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SBetöje  von  Venen 

MISSIONARIIS 


©eit  An.  1642.  m auf  2^11726, 

in  Europa  angelangtfept». 

3c^t  sum  eiflmmal 

SfjcilS  aus  £anbf<2rijpieu  ttcfunbm  / 

rtUS  Seiten  Scnnj6fifi®cn  Lettres  Edifiantes 
ue«eutfc§t  nnb  jufammen  getragen 
S3on 

^ofepD  ©tötflein/ Sodetöt  SSfu^riejier. 

■tt-  ' es:.  i-.,a.sai-.  /:i:,rasss:». -.r.  ,.  -.tv  ^iirs-a-g-g:-  ■ tt  .t-t-sc» 

Scftcc  35unb  ober  bie  8.  ßrfle  Sfjril. 

Cum  Prknkgio  Ccefareo  & Superiorum  Facultate  ac  Indice 

locupletißimo. 

~~  2(ugfpurg  unb  (ßrä^/ 

3n£M*g  9>&ilip$/  SJtartinS/  tm&3o&.  S8ci$fteL  ©fcm/  RtodfödnWew/ 1 726, 


PRIVILEGIUM 


ET 

FACULTAS 

REVERENDI  PATRIS 
PROV1N  CIALIS. 

Um  Sacrae  Oaefareae  Catholicx  Adajeflatis  diplo- 
mate  Omnibus  6c  fingulis  Typographis  , Biblio- 
polis , aliis^ue  quibuscünque  firmlter  inhibeatur, 
ne  quisquam  ullos  libros  ä noftrae  Societatis  Scri- 
ptoribus  haktenus  editos  aut  impofteruru  edendos 

fines  aut  Provincias  & Regna 
ejus  dem  Majefiatis  haereditaria  fimili  aut  alio  Charaktere  vel  for- 
ma recudere  , alibive  recufos  importare  6c  diftrahereabsque  prae- 
diktorum  Patrum  licentiä  ac  teftimonio  audeat. 

Ego  Maximiliänus  Galler  memoratse  Socletatis  JESU  per 
Provinciam  Auftria:  Praepofitus  Provincialis,  poteftate  mihi  ad 
id  faäa  ab  Admodum  Reverendo  P.  N.  Michaels  Angelo  Tam- 
burino  Praepofito  Generali  concedo  DD.  Philippo  & Martino 
Veith  Frattibus  Bibliopolis  Auguftanis,  ut  typo  edere,  imprel- 
fäsque  diftrahere  pofllnt  priores  ofto  partes  Operis,  cui  titulus* 
aUlecbanb  fo  Slclyu  als  (ßciftrcid)e  »rief/  @d;tijftenunbUeis* 
»efcbreibungen/  welche  t>on  benen  MifTIonariis  Soc.JEfu  aus 
tyeyben  jnbicn  jc.  feit  Annno  1642.  bij$  1726.  in  Europa  an« 
gelangt  feynb/  ä P.  Jofepho  Stöcklein  ejusdem  Societatis  Sa- 
cerdote  compofitas,  atque  ä deputatis  ad  id  cenforibus  ledtas 
& approbatas.  In  quorum  fidem  has  ei  dem  patentes  literas 
dedimus  officii  noftri  Sigillo , & manüs  proprite  fubfcriptione 
munitas.  Graecii  die  j . Decembris  anno  falutis  millefimo  fupra 
feptingentefimum  vigefimum  quintum. 

(LS.)  MAXIMILIANUS  GALLER. 
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©er  ©naana  ober  SSowrab  biefeö  23ucb3  beließet  mtr  in  4.Slbfä§en/ 
toeJcfie  tbeite  nußlicb  / t(;eilss/  bamit  man  bie  fofoenbe  23rief  »erfte|e/ 
netbwenbift  j«  iefen  fernb.  ©er  tErfle  Slbfaß  trfrb.biejufcbrtfft: 
©rr  2(nb>ere  bie  allgemeine  23crrebe:  ©er  ©ritte  beit  53orbmct)t: 
©er  Vierte  aber  bie  <See*Äunft  ober  bie  jur  @e$iftä&rt  bien? 

liebe  SBcrtbesreijfen. 


ufdjtijft  bea 


Sin 


®iefi)i»Dlint|)immetkvcitöfcofo(fcnbc/ 

dtö  auf  giften  tvitev  t>ie  £&lle  in  allen  3$iec  Qßelt# 
feilen  anno®  ftceitente 

MI  S SIONARIOS 

ba'öcfellfMtgefu. 

<3Bie  ni$t  tveniaec  an  antwe  ^eilig^mafige  Womit/ 

berer  in  gegenwärtigem  £u<I)  geb>a$t  wirb. 


o 


3Sfd)mt  mit4  anfänglich  t m guten  greunben  tff  geraden  worben  bie* 
%cf/ fo  gut  unb  fchlec ht/  als  es  immer  ferm  mag  / einigen  in 
Anfel;en  fchwebenben^erfonenmittelff  einer  gufchrijft  zu  oerehren; 
miewol  auch  mir  folcher  23orfd)lag  eine  g eit  lang  nicht  übel  gefal* 
len  hat;  fo  fjab  ich  bamtoch  benfelben  nach  bejferermogener  ©ad) 
gänzlich  oermorffen;  bann  jeptanbere^inbernuffen/  welche  mid> 
abgefchrocft  haben/  zu  oerfdjmeigen/  Ware  jabergleichen  beginnen  eben  fo  oiel  ge* 
wefen/  alSmannid)  biejenigejShiVhteeuchalS  {>AU$geno|jMCtl®&ttc$  uub 
Apoffoltfcbcn  Arbeitern  oon  Aechtsmegen  allein  gebührt/  einem  btfifalis 
gremben/  ber  oilletcht  fo  mol  euere  $?üf)e  auf€rben  als  meine  ^r^ett  beberßen 
ftd)  nicht  mürbigen  bürffte/  unbebachtfamer  2Beife  gefdhencff  hatte, 

S)och  trbjtetmich/bagfo  halb  mir  ber  Unfug  biefeS  Vorhabens eingefallen  tff/ 
ich  bie  ®egel  einge^ogen  unb  ohne  mich  (ber  gufchrift  megen)  anbermertig  amu* 
melben/  auf  mein  nebftanberm  £aff  mit  euern  Briefen / unb 

Rcis^Befcbretbutigeif  belabeneS  ©d>iff  feine  anbere  als  euere  zmoglaggen/nem* 
lieh  bie  grölte  unb  bie  n^eife  auSgeftecft  habe:  bie  grüne  jUn&^lange  zwar 
auf  bem  Hackenbord,  baS  tff  auf  beS  £inter*©d)ifFS  oberfle  gtmmer/  bie  meige 
lagge  aber  auf  bie@pifcbeS#aubt^aftS/beh&e  in  bem,Oer$*©d)ilb 
mit  bem  Nahmen  Jesus  gezeichnet/  melcpen  ihr  benen  #eoben  überbracht  habt 
2>ie  weife  mit  einem  $urpur*€reu$oerfchrancfte  unb  über  alle  ©egel  gleich* 
fam  int>m  Fimmel  fliegenbe  glaggeiff  euxhgewibmet/  £)  ©ottfeUge  Bluten* 
gen  unb  Beamter  €hri|ü/  welche  ben  füjfen  £ol)n  euerer  Arbeit  ober  bie  Cronber 
Unflerbltchfeif  in  bem  emigen  SSatterlanb  mit  benen  ^eiligen  Apofeln  / p*  3>ro 
gugf  affen  ihr  auf  €rben  getretten  fepb/  mündlich  genießet  ©uer  gal)n  ift  zwar 
meig  / hoch  mit  einem  blutfarbigen  Creub  burchfchojfen ; meil  iht4  burch  mancherlei 
harter  euere  Kleiber  in  bem  RMut  beS  am  €reup  gefchlachteten  SammS  gemajäen 
habt  £>annihr  habt  kalter  unb  Butter/  trüber  unb  ©chwefW^ab  unb  ©ut 
um  bern  Millionen  mitten  oerlaffen ; barum  empfahet  ihr  big  atte^  fwnberffach* 
3hr  fei)b  mit  bem  <£reup  aujf  ber  ©chulter  chrifto  bem  £epbenben  unb  ©ter* 
benben  nachgangen ; barum  übt  ihr  in  feinem  £Keid)  an  feiner  ©eiten/jeglicher  auf  fet* 
nem  abfonberlichen  €hrem©ful/  bamitil;rbie  holder  richtet  / benen  ihr  geprebf 
g et/  unb  bie  graufame  $Bütterid)  oerbammet/  bie  euch  gemartert  ober  verfolget 
haben.  3hr  fet)b  mit  QChriffo  in  feinen  Anfechtungen  / £>rangfaln  unb  Sföühfeelig* 
feiten  bis  an  baS0ib$anbhajftig  oerharret;  barum  freuet  ihr  euch  jeßtmit  ihm  in 
bem  £>aug  feinet  Gatters/  ja  ihr  eget  unb  trinefet  an  feinem  %ifd).  3hr  habt  ben 
£euffeI/bie2Belt/unb  euch  felbüßarcfmüthigüberwunben;  barumfrolodetihr  jeßt 
in  hochzeitlichen  Kleibern : ihr  tragt  ben  Nahmen  beS  £ammS  auf  euerer  ©firn 
unb  bie  Cron  beS£ebenS  auf  euerem  Staubt 

A3aS  fdjabet  euchnunmehro/  ba§maneu$auf€rbenanbernna$gefeßf/oer* 
achtet/  auSgehonet/  oerleumbet  / mtberfprochen/  geplagt/  ja  oielauS  euch  gefangen/ 
gefoltert/  unb  burch  ben  ©charffrichter  umbeS  ©laubenS  Witten  hingeriihtet  hat; 
nachbem©£>ftinbejfenaüe£hranenooneueren  Augen  abgemifchet  unb  euch  tnbaS 
himmlifche  ©ton  überfeßt  hat/  aümo  meber  $lag  nod)  Pag/ meber  Sftothnod)  £ob/ 
meber  $on  noch  gorn/  meber  Ärübfal  noch  einige  £lual  ferner  paß  fmbet  23el* 
chen  aus  eud)  reuet  bermal  um  ©.OtteS  millen  fo  oiel  gearbeitet  unb  gelitten  zu  haben ; 
inbem  ihr  für  euere  gHenff  mit  fo  überfchmemmlichen  €hren  unb  greuben  ergoßt 
merbet/  oag  biefelbe  fern  Aug  fel>en/  fein  £)hr  hören/  feines  ^enfdhen  ^erp  begreif 
fen/  fein  !0?unb  auSfprcdjm/  feine  geber  befchreiben  f an  ? 3a/  mann  euere  aUerbingS 
oergnügte  ©eeligf  eit  einer  Sfteu  fähig  Ware/  fo  mürbe  euch  bieimel;r  f<hmer|en/baf  ihr 

nicht 


5ufdE)rifft. 

nicht  weit  gr  öffere  unb  mehrerejMhefeeligfeiten  in  Befrachtung  einer  bermagen  rei* 
d>en  Vergeltung  übertragen  gattet 

©internal  euer  auf  tiefer  elenden  SHBelt  gelittener  junger  bort  mit  bem  £>b£  bc$ 
MemBaumtf  erfattiget : euer  Surg  anß  bem  Bad)  einiger  2ÖclIug  gelbfd)et ; euer 
^lobemit  bem^letbberiperrlichteif  bebedf:  euerBetrubnug  non  unaudfprechli* 
cf)er  greub  perfchlungen:  euer  Ärieg  unb  ©freit  mit  bem  um>erweglid)en  ©leg« 
^ran£0Mlicher0lorp  geerntet:  Sie  erlittene  «Oi#  mit  bem  ,£)immel&Sau  ab* 
gefallet:  Ser  überganbene  grog  an  bem  frbltchen©d)ein  be£  einigen  £ied)t$ge* 
barmet : euer  (£lenb  in  bem  wahren  23atterlanb  getröget : euere  ©d)mad> 
mit  unvergänglichen  €l)ren  belohnet : euere  golter/  Herder/  0efdngnug  unb  Steng* 
badetf  burch  bie  gludfeelige  grepheit  bernaugerwdhlten  ^inbern  0£>tteg  be|ah* 
let  wirb. 

Manche  au£  euch  fepnb  ans  bes  (Slanbetis  in  gingen  ober  in  bem  93?eer 
erfrdndef/  mithin  non  Crocobillen  ober  gifd)enperfd)ludt:  anbere  mit  ©d)lad)t 
©enfen/  teilen  unb  ©diwerbfen  enthaupfet : einige  an  £>dnben  unb  guffen  gegüm* 
Hielt  / nad)mal£  aber  erg entleibt:  anberean^aftBdume  ober  an  0algenaufge* 
fnupjft:  etliche  famt  ihren  ©chiffen/  auf  welchen  fte  r eifeten/  lebenbig  nerbrennt: 
biefe  gebraten/non  benen  Barbarn  nervehrt/  unb  ihre  £)trnfchaale  zu  Srindv©e* 
fchirn  gemacht:  jene gefchunben/  SKiem^wetö  ^erfebnitten/ gemet^get  ober  mit  feuri* 
gen  ^oltifcheitten  am  ganzen  Seih  gefenget:  etwelche  mit  junger/  Sur  ji  ober0ifft 
htngerichtet : fÖiel  entweber  mit  2Bm#©piegen  unb  £anpen  burchrcmiet/  ober  mit 
Pfeilen  erhoffen/  ober  mit  Kolben  erfdgagen/  ober  mit  £)chfem©ennen  zu  Sob 
gepei  tfchet/  ober  aufanbere^Betfeum  bas  seitliche  £ebea  gebracht  worben/bamit 
fte  an  beffen  ©tattba^  ißwigebego  gewifer  erlangen/  unb  ihren  auf  eine  Seitlang 
nerlohrnen  £eib  am  Sag  ber  glorwürbigen  5lufer|tehung  bergeftalt  gefunb/  frifch / 
unpcrlepf  unb  gemp/bag  fein  ^)drleinwirb  abgehen/  wieber  empfangen  mogten/ 

Capiilus  de  capice  veftro  non  peribit : Lue.  XXL  1 8. 

2Bte  Piel  ging  unb  $?eer  t>abt  ihr  nicht  burch  eure  ©eefahrten  unb  ©djiff* 
fBrüch : wie  Piel  Nedbdnd/goiter4Kdm/toder/  Sifenunb  Banb  burch  euere  0e* 
fdnqnugen : wie  Piel  £dnbcr/  3nful  unb  ©d)iff  mit  euerem  ©chweig  unb  Blut/ 
Shrdnenunb  Sdherngeheiliget?  Welchen  Windel/  welche  ©tragen/  welche SSSilb* 
nugbiefer  weiten  2öelt  (um  bie  fong  perlohrne  ©eelen  aufzutreiben  habt  if)r  nicht 
au%ffud)t?  wegen  23old$©prad)  unb  ©itten  habt  ihr  nicht  erlehrnet?  welchen 
ßepben  unb  wilben  Beuten  habt  ihr  baö  (gpangelium  nicht  pertunbiget/  nad)bem 
atere  ©timm  auf  bem  ganzen  €rbboben  erfüllen  ig/  unb  euere  28ortbi£  an  alle 
©nb  ber  2Belt  fepnb  gepbrtworben? 

Snbem  wir  übrigens  euere  gugftaffen  anbddgig  Perehren/  unb  mit  bem^Pro* 
pheten  fpredjen : 2kt>!  wiz  fd)<5n  feynb  bie  ^ögberjemgeö/  fobas  Mvan? 
aclium  bes  ^riebens  mEtJtibtgen  i gelanget  zugleid)  an  euch  C <D  bapffere  in 
C^rifio  tuheabe  Seelen)  unfer  ÄblicheBitt  / ihr  wollet  aus  ber  £lueU  alles 
£ied)tS/  bei)  welcher  ihr  euch  nunmehro  erlugiget/  fo  piel  0nabem©d)ein  fchopffen 
unb  über  bie  blinben  $epbcn/  benen  ihr  geprebiget/  herab  fchütten/  als  nöfhigig/ 
bamitihnenbieSlugen  red)tfchajfen  eröffnet/  fteaberponbergingernuganba^h^ 
k Riecht  beS  0bftltd)ett  0laubenS  gebracht  werben:  wie  nicht  weniger  Diejenige 
Miflionarios,  fo  in  bem  Pon  eud)  gepftan^ten  Weingarten  arbeiten*  mitbemgeuec 
euer^  unerfdttlichen  0pfer^  erfüllen/  auf  bag  pon  ihnen  bie  gant)e  $£elt  angevun^ 
bet/  biefer  SSranb  aber  pon  bem  leibigen  ©atan  burd)  tetnerlep  Ungewitter  Urne  ge* 
löfdjet  werben*  ^3etet  ben  Gatter  aller  ^öarmher^igf  eit/  bag  er  burch  befagte  euere 
Nachfolger  oblligau3mad)e/  wa^  er  burch  ^nch  fo  wunberbarlich  angefangen  hat 
©epb  lebtlid)  auch  unfer  ingebend/  bamtt  wir  burch  euere  fOorbitt  nad)  unferm 
zeitlichen  Sob  in  bie  jenige  ©eeligteit/  welche  ihr  Pon  nun  an  ewiglich  beg^et/aufge* 
nommen  werben. 

Sie  anöcre  obeu  bk  grdne  Eanb^laggcn/  fo  meftT©d)iff  auf  bem  && 
denborb  ffitH’t/  ig  üwer  täfyv- ivilrbe»  zu  (£hwt  aufgegedt/  (D  Slpoftolsfcbs 

m? 


X>ombt 

gfittöcb  lebenbe  Öeeleite  Ziffer  er/  welche  au$^egterbebieaBgofftfcbe3nbtanee 
*tt  Beßren/  unbeuer^lut  furbag^oangelium  t>eröiefien  euer  lieber  5SatterIan!> 
m Europa  im  (Sticbgelaffen;  unb  obue  Slnfebung  einiger  (Befahren  euch  über  £anb 
unb  tifteev  in  biegan#e«Self  nacbbern^pofleln&epfbibl  auggefbeiltbabt/  bamtf 
tb*  mit  benenfelben  bureb  gleiche  Arbeit  unb  Sftotb  ebenfalls  etne^  gleichen  2o\)n$ 
bet)  bemjenigen  einzigen  ©Oft/  bemibr  euch  ganpücb  aufgeopffertbabt/  euch  be* 
»erbet  3br  ^abt  euch  »abrbafftig  einem  gütigen  unb  mächtigen  £0rrn  gefebemft/ 
beraökuere@cf)ritt  fehlet/  euere  ^eilige  23egierben  erhört/  euer  Vorhaben  untere 
jfJu^t/  euer  reine  ^teb^Slamme  immer  anblafet;  ber  alkuere  ©ebanefen/  «Bort 
unb  SBercf:  alkuereSföübeunb Arbeit:  alkeuereOrattgfaln/  ^lengflen  unb^Bt* 
bewdrtigfeifen  mtßet ebnet/  bamit  er  euch  alleg  taufenbfacb  vergelte»  Oie  grüne 
Slagge  ein  (Stnn^Stlb  euerer  «n^errutteten  j^ofnung  oerfpriebt  i£tm  igi> t* 
ttHJtöeitin  bemfünfftigen£ebenebenbiejenige  ©fort)  / in  meiner  bieoor  euch  auf 
dergleichen  Millionen  big  an  bog  0tbe  oerbarrete1>lpoflolifcbe  Banner  nunmebro 
e»iglid)  frolocf  en ; bann  bie  #anb  ©Otteg  ifi  nicht  oerf ürpt ; »erben  »ir  gleich 
ihnen  greifen  nnbobftgen/  fo  »erben  »iraucb/»iefie/  mit  bem  unterblieben  2ov* 
ber^rattb  bcfcbencff»erben.  Mmi  Mt) rwörben  $u  £teb  unb  £ob  bab  ich  biefe 
ihre  eigene  23rief  in  unferer  allgemeinen  2ttutfer*(Spracb  »ollen  an  ben  Sag  geben/ 
bamtf/  gleich»»  in  anbern  Bdnbern/  alfo  auch  in  Seutfdjlanb  euer  Sftubm  oerfünbet : 
euere  Sl)r  »iber  giftige  gungenunb  Sehern  heraefleüet ; annebft  Diel  junge  $u  einer 
fo  »iebfigen  (Sacb  taugliche  Banner  $ur  23efebrung  bern  #epben  angefrtfebet: 
folgenbg  ©Ott  »egen  benen  StBunbertbaten/  bie  er  bureb  euere  Bemühung  unter 
betten  Unglaubigen»ürc£t/  oon  jebermdnniglicb  angebeten  unb  geprifen  »erbe. 
©leicb»ie  nun  td)  famt  benen  »olgeneigten  £efern  (ba  »ir  in  btefem  2Bertf  euern  uw 
ermublicben  gleiß  baß  iKeich  grifft  \n  er»eitern  mit  23er»unberung  betrachten) 
euere  Arbeit  bureb  unfer  ©ebett  $u  unterfingen  »erben  gefliffen  fepn  unDeucb  Don 
aufricbfigemteutfcben©emutb  ein  reiche  ©eelen^rnbte  an»untfd)en;  Bitten  »ir 
Mmt  j^hnptfrfce»  btn»tberum/  unfer  in  Oerofelben  2lpojioltfcben  Sttübemal« 
taugen  unb  ^nbacbf  nimmer  p oergeffen. 


De»  Q3ecfaf[e^ 

üfcet  biefcss  ganßc  Sitcf. 


^gpSemanb  ifi  $»ar  unbefanf/  »tebaß  alleg/  »ag  aug  fremben  £dnbern 
nach  Seutfcblanb  gebracht  »irb/  unfern  23or»ih  mehr  alg  äße  einbeimifebe 
(Seltfamfeiten  titele ; »eil  nemlidf)  fafl  allen  $ftenfcben  fremben  33rob  beffer 
3« febmdefen pfleget;  bod)  gebübet btßfallg benen  SBeltunb  üteig^öefcbretbungen 
ebne  SBiberrebe  ber  23or^ug/  angefeben  ein  neugieriger  £efer/  ohne  einen  (Schrift  ^u 
tbuen/  $u  £außft$enb  mit  bloffer  £efung  dergleichen  (Schriften  bie  gange  ^Belf 
burcb»anbern/  biebureb  aber  ihm  felbfl  eine  bep  nabe  oollfidnbige  €rtanfnugbe^ 
gangen  €rb  * Crepß  ohne  ©efabr/  Unf  offen  ober  $M)e  er»erben  tarn 


f23ott  dergleichen  Slrf  ifi  auch  / k>a$  die  ^)aupt^@ach  betrifft/  biefeg  2£er<f/ 
»eldjeg  in  etlicb  hunbert  aug  America,  Africä,  China,  Off*3nbien/  rntgber 
Satfaret)/  aug  9>erfieu/  aug  ber  Sürcfep  utib  aug  ©roß^Afien,  mit  einem 

X X SBotl 


Potrebe* 

5Bcrt  uu£  faß  allen  ©nben  bet  CSBelt  feit  Anno  1642.  bot^  abfonberltd)  feit  t68ö> 
big  1726.  ist  Europa  onQetangteii  Briefen  / 6d)rtfftet»/.  Sftacbrichten  unb  0tet& 
f8e|d)reibitngen  bevn  Miflionarien  au£  ber  ©efeöfcbafft  3@n  bcßeheuwirb ; betrm/ 
obfd)on  biefe  golg  it>re^  s33eruff£  miß  hnubtfddßicb  ton  SötEehrtmg bern  Hepben 

ton  Der  ©eßalt  ihrer  neuen  Chrtßenbeiten:  ton  ihrem  £roß  unb  Iglenb/  ober  furj$ 
$u  fagen  / ton  irrest  Millionen  R3ericf>t  ermatten ; fo  unterlaßen  fte  bauncd)nid)tmit 
fcld)er  ©elegenheit  ung  über  faß  alle  5Ötffenfd)afßen  unb  Äunßen  mancherlei)  fel)t 
nützliche  ^unbfchafften  §u  erteilen/  bergeßalt/  bag  gleichwie  auf  einem  großen  3al>r* 
mardein  jeglicher  unterfchiebliche  unfeiner  Hanbthterung  taugliebe  haaren/  alfo 
and)  hier  jebermann  etwatf  / fo  in  feinen  $ram  bienet/  antreffen  wirb. 

JDte  Theologi  ober  ©ottggelelßte  werben  bern  uralten  unb  heutigen  3$radj* 
männern/  in  folgen  aber  and)  bern  AltHepbnißhen  €gt)ptier/  C^albdern/  ©tie^ 
eben  unb  fKbmern  Theologiam  ober  ©6hem£ebr  mit  ruß  lefert  unb  ßlbß  erfen* 
nen/  bag  gleichwie  beut  in  £)ß*3nbten;  alfo  auch  tor  Seiten  bcp  besten  alten  Hei)* 
ben  bie  Theoiogia  unb  Poefis  ( ©lauben&2ebr  unb  £icfjt*$tmß)  fel>r  enge  mit 
einanber  terbunben  gewefen/  folgenbtf  ihr  Religion  unb  Aberglauben  in  berofelbest 
alten  fiebern  / keimen  unb  ©efdngern  baubtfacbltd)  begriffen  fetje.  @0  wirb 
auch  in  biefem  g$ud)  fester  aller  Poldern  in  £>ß*unb  $Beß  * 3nbien/  wie 
ntd)t  weniger  beni  Sartarn/  ©inefern/  Mahomecanern  / Abyflinern/  ©rie* 
eben  unb  tteler  anbern/  ©laub/  2Babn  unb  Svrtbum  anmutig  tor  Augen  ge* 
(Met 

<Die  Europaeifdje  Juriften  ober  ÜSed)t3geIebrte  werben  hier  fef>etr/  bag  aud) 
unter  benen  Hepben  offtmal  bie  ©erechtigreit  ohne  Ungleichheit  / ohne  eigenmtV 
tl)ige  Umfcbweiff/  ohne  langweilige  33eefd)übeunb  ohne  unerfcbwtnglicbe  ®erict)t& 
^bßen  terwaltet  werbe,  ©eßattfam  / obwol  fein  Stafd)  Weber  ba£  in  America 
übliche  Sauß^ecbt/  noch  bie  in  China  unb  £>ß*3nbien  gebräuchlich^  2Bibergel< 
tnng  (Talionem)/  nach  bem  geizigen  Urtel^ram  bern  aüba  beßeUfen  Richtern 
barffgutbeiffen;  werben  nichts  beßoweniger  einem  jeglichen  €ifferer  ber  Sußibin 
bem  golg  biefeg  £Berd$  tiel  berrl td)e  föepfpiei  einer  augbünbigen  ©erecf)tig£eit/ 
man$emerdwürbige@a^ungenunterfcbiebücber  Poldern/  famt  ihren ©erid)t& 
;Drbnungennicbtübel  gefallen* 

S)te  Ar^nnßünbige  werben  gleich ergeßalten  tiel  neueö/  mithin  hoffentlich 
ihr  Vergnügen  ßnben  theilö  in  benen  fßerunten  benen  Philofophis  terfprochmen 
©eltfandeiten  tl>eü^  in  benen  Heilmitteln/  welcher  ßcb  unterfchiebliche  SSolder 
auf  (Srben  bebietten/  abfonberltcb  in  benen  £#3nbtfche«  Arzneibüchern  im* 
fer^  Pacris  Papin.  3e£t  nid)t$  $u  fagen  ton  bern  Patre  d’Encrecolles  einem  gran* 
Bbftfcben  3eßiiter / welcher  tn  feinen  unten  beßnbltchen  Briefen  bie  ^unß  hierin? 
beblattern  ein$upfropffen/  fo  tiel  ich  weig/  ber  erße  au$  China  nach  Europam 
überßbidt  bat 

Sie  SRaturfünbige  ober  Philofophi  werben  nicht  allein  unterfcbieblicbe  tor^ 
hero  unbdante  Meteora  unb  Pbasnomcna  (ba#  iß  / ruft  geuer*  €rb* unb  SOBaß 
fer*2öunber)  fonbern  auch  bie  SÄenge  feltfamer  ^Bürdungen  ber  ^Ratur : jatiel 
bt^heeo  niemals  befhrtebene  trauter  / ?)ßan^en/  Return/  Siftb/  23ögei/£l)ter/ 
!83ürm/  ©cblangen/  ©tein/  Seifen/  Mineralien  nebß  un^dhlicb' anbem  |u  ihrer 
5Biffenfch«fftbienlid)en  ©ad>en  entbedem 

gsenen  Mathemadcis  ober  S^ag^ünbigen/  jumalen  besten  ©terngudern/ 
gelbmeffern/  @eefahrentunb^3aumetßern/  wirb  in  gegenwärtigen  Briefen  ton 
unfern  Miflionariis  au£  tielen  gweiffeln  geholfen.4  fÖiel/  wa£  fie  ßhon etliche 
taufenb  3«he  W ergrünben  fid)  vtmfonß  bemühet  h^en/  geoffenbahret;  auch  in 

tielen 


Vombe. 

Helen  ©tücfcn  zur  Verbeferung  ihrer  fo  eblen  atehochßnußlicperKünßen  Mining  ge* 
geben;  inmofeit  nicpt  wenig  au£  unfern  in  ber ganzen  «Seit  zerßreueten  ^rießern 
vortreffliche  Machematici  fcpnb/  welche  ba£  ©ub*©eßiw/  Wgtnßernuffen/  bie 
$Sclt<&5tnge/  ba^^agerunterfchiebltcher^önbern/  bie  Abweichung  ber  Magnet* 
Sftabel/  bie  (Straffen  auf  bent  «Üfeer/  unb  begleichen  mehr  fleißig  abgemejfen/ 
auch  etliche  hierüber  abgefaßte  Diiß  un£  mitgetheilt  haben* 

Zieher  gehört  bie  Sntbedung  neuer  vorhin  entwebertfgar  nicht  ober  nur  von 
Weitem  ungewißlicp  befanten£dnbern/  welche  unfere  Miffionarii  peinlich  burep* 
wanbert/  ja  au£  eignem  Augenfehein  abgemeffen  / betrieben  unb  auf£anb* 
Gaffeln  verzeichnet  haben*  SSamt  ich  nun  folcbe  neue  £anb  * harten  mit  bene« 
Alten  vergleiche/  foftnbe  ich-/  baß  biefe  wegen  Abgang  einer  richtigen  Äunbfchafft 
bie  Iahten  Pdp  au£  ihrer  €inbilbung  mit  erbiepteten  «Oertern  unb  Nahmen  am 
geßtllet/  unfere  ?3rießer  hingegen  bie  ©ad)/  wie  fte  an  ftch  fdbßif 1/  m#  anß  et* 
gener  ^rfaprnuß  gleidhfam  mit  bem  ginger  zuverldßig  gezeigt  haben*  Unter 
folche  neu  ^erfunbeiie  ober  richtiger/  atö  vorhin  befepribeneßanbergeboren  paubt* 
fachlich  in  2Beffc3ttbien  zwar  California,  Sonora,  Tarahumara  ober  ^RemBifcaya, 
$leu*Mexico , Pornecon,Canifia,  bo£  Moxer  - ©ebiet/  ba£  T fchikiter-£anb/Wie  auch 
bie  an  benen  glüffenMarannon  unb  Orinoko  gelegene  weitläufige  Volcferfcpafften: 
3n £)ß*3nbien  aber  bie  87*  3«ful  Palaos,  bie Cilanben  von  Nicobar,  ber  &erg 
Caucafus  famt  bem  Königreich  Carnacc:  in  ber  Sartarep  btebrep  Königreich  Thi- 
bec  unb  bie  ©intfepe  £ß*£artarep ; ich  ubergehe  mit  gleiß  in  Africa  ben  Niius- 
©trom  famt  benen  Königreichen  Ssnnaar,  Nubia , ^ber^gypeenunb  baSAbyffioi- 
fche  Kapferthum* 

SMe  Echiciober  ©itten^eprer  werben  mehr  al£  alle  anbere  inSurdjbldffe* 
rung  btefe£  5öercf$  bie  ©itten/  ©ebrduep/  Sugenben  unb  Gaffer;  bie  ©e* 
fepfft'  ©chreiber  aber  einen  Raufen  merefwurbiger  ©efepichten ; bie  ©faat& 
2cm  viel  perruttungen  ganper  Königreichen  unb  Zaubern:  bie  Höfling  einen 
ewigen  ©lücfv«Sed)fel : bie  ©olbaten  etliche  ftegpaffte  KriegMiß/  ©cblachfen 
un^elb^Sug:  $ie£önbwmf&2eut  (afe  bie  Töpfer/  «Seber  unb  anbere  mehr) 
etwiche  Kunßgriff  erfehen/  nach  welcher  Vorfcprifft/  biefe  letztere  einen  feinen 
Pofceilan,  fronen  Muüeiinc,  bie  zarfeße  ftmtwanb  unb  anbere  fcpdpbare  Arbeit 
in  unfern  £artbern  verfertigen  f onnen*  3ch  rnelbe  nichts  von  Matterem/  Kirfd)* 

nern/  ©d)#£euten/  Tauchern/  gifchern  unb  Bleichern  ober  anbern/  bie  ftch 
mit  ber  £>anb*Arbeit  ernähren  unb  allhter  einigen  Vortpetl  zu  erlehrnen  eine  villeichf 
laitg^gewunfcpte  ©elegenheit  ergreifen  werben* 

Sie  ©prwürbtge  ©eiß  licpfeit  ctu$  benen  ^eiligen  bermal  fo  vielfältig  um 
ferfdpiebenen  £>rben  * ©tdnben  / fo  ßrengunb  richtig/  al£  fte  in  Europa  immer 
leben  mag  (wann  nur  fein  Vorurtpeil  bie  Satern  vortragt)  wirb  unfepwepr  erf  em 
nen/  baß  albunfere  23uß/  gtnfamfeit/  «Sachen/  Angft / Sftotp/  Arrnuth  / Ab* 
tbbtung/  ©ebult  unb  Verfolgung  wie  nichts  fepen/  wann  fte  mit  bem  ßrengen 
lieben  bern  £wpbnifcpen  Saniaffi  ober  bufenbeit  33rach*28fdnnern  unb  unferer  Mif- 
fionarien  in  Madura  verglichen  werben ; bann  erjilich  wohnen  biefe  in  einer  abge* 
Iegenen  ©inftblerep  unter  elenben  ©trop^ütten/  allwo  ße  bie  ganpegeit/wann 
fte  Amt&wegen  nicht  au^gepen/  aufber€rben  unbeweglich  ftpenober  fnpenop* 
tte  fiep  etnetf  Sifcpg  ober  ©tute  zu  bebienen  : ipr  33etp  iß  eine  #trfch*ober 
Spger^aut  / welche  fte  entweber^  auf  ber  (Srben  ober  auf  ein  R3rett  legen; 
ipr  Kletb  beßepet  in  einem  ©tuef  £einwanb:  ipr  ©efepupe  tn  einer  polpernen 
gußfolen/  welcpe  fte  zwtfcpen  zwep  gaben  anmaepen:  ipr  Sruncf  in  einem  ßinefem 
ben  atte  bem  ©cpwemm^eid)  gefdwpjßem  «Safer ; ipr  ©petß  in  Abgefepmm 
rfen  opne  ©alp/  ©cpmalp  unb  ©ewurp mit  blofem 5ö3ajfer  gefoepten Krautern/ 

)(  )C  2 Dteiß 


Voittbe. 

SKetg  unb  <Srt>en ^ ©ett>dd>fcn : ihr  £außgerath  mb  ganzer  fKeidßhum  meinem 
maar  irrbencr  $ucbeb0efd)icru  unb  einem  begleichen  $S3a|fetv$rug/  voel^cnue 
aitf  t>er  SXe iß  in  btt  einen  mb  einen  ©taab  in  ber  andern  franb  tragen:  ßeto* 
eben  ihnen  felbft/  mann  fte  unter  ihren  jungem  fein  lebtgen . Sörac^mann  (ber  jte 
allein  bedienen  barjf ) ßnben  tonnen ; fintemal  il)n en  niefet  erlaubt  tß  ttct>  mtt 
fchiechtern  ©tanbS  * perfonen  in  einige  ©emeinfehafft  einmlajfen  / nod)  oonp 
manb  baS  germgße  anzunemmen/  fonoern  fte  muffen  ftch  famt  ihren  2lm t&©e* 
bulffeit/  bieman  Cacechijten  ober  ©lauben&Sehrer  nennet/  mit  bem  aus  Europa 
empfangenen  SlUmofen  entehren/  folcheS  aber  ßeißig  oerbergen;  tnmaflen  bte 
^enbmfcbe  Potentaten  unb  «Obrigteiten  / fo  balb  fte  bet)  if )nen  ©elb  mercten/bte* 
fclbe  gleich  gefangen  fetten/  auSplunbercn/  foltern  unb  peinigen/  bamtt  fte  burch 
folcße Qual  ein  mb mhafife  ©teuer  erpreßen»  Sion  wirb  faum  «walten  MUfio- 

narium  ßnben/  welcher  begleichen  petn  nicht  auSgeßanben  t>atte.  3 n ber 

^ranetbeit  fepnb  fte  ganlßid)  perlaßen/  unb  iß  bamatö  ihre  ganpe  ^atong  ein 
marme^  Gaffer*  ©ie  werben  o hne  Unterlaß  oon  benen  abgöttischen  Pfaßenbtß 

tnSob  oerfolgt  unb  fennb  oor  bem  barten  Herder  feinen  2lugenb|td  ftd)er»  vae* 
mais  leiben  fte  größere  SRoth  ate  auf  ber  SKetfe/  welche  fte  baariuß  aufn)renl)ol* 
ßernen  ©ölen  ohne  Srunct  in  ber  großen  £>i#/  W ÜSegenS*§ett  aber  ohne 
©ebirm  oerriebtem  Sie  9M)t  ^erberg  iß  gemeiniglich  unter  einem  ^3aum/ 
ba  fte  in  ewiger  ©efalw  fepnb  entweber  oon  benen  Sägern/  ©cblangert/  unb 
©traßen*  Staubern  getbbtet  ober  oon  bem  Ütegen  unb  $Binb  getrandtpwerbem 
5luf  Ihren  Millionen  fepnb  fte  mit  immerwdhrenben  ^Seic^t^oren  / prebtgen/ 
Sauffen  unb  anbern  bergleicben  Mühewaltungen/  Sag  unb  ^ad)t  bermaßen 
überlaben  / baß  fte  zu  ihrer  Üiuf>e  unb  armfeeliger  Nahrung  fattm  einen  Slugem 
blief  erübrigen  mögen»  ©o  balb  ein  Miffionanus  oon  btefer  ßrengen  iekn^Slrt 
abßehen  foite/  wurbeer  für  einen  Europäer  angefehen/  einfoIglt<halSetn©hrenlo* 
fer  Sump  oerachtet  unb  oerßoßert  werben» 

533ahr  iß/  baß  auch  bie  j^epbnifche  Saniafli  ober  büßettbe  gradpdtmer 
ftd)  bergleicben  ©trengheiten  unterziehen/  aber  wie  bie  Pharifaer  fester  burchge* 
htm  nur  bem  dußerltd>en©cheinnach;  bamtt  ßenemlich  für  hetltg/  emgezogen/ 
nuebter  / feufcb  unb  geißreich  angefehen  werben : ba  fte  inbejfen  heimlich  tn  ber 
©cbwelgeren  / Unzucht/  ibnabewSieb  unb  anbern  Saßern/  wie  bte  ©aurn  bem 
©umpßftd)  herum  welken»  ©in  Miifiooarius  hingegen  wanbert  trt  ber  ©egen* 
wart  ©£>tteS : er  befleißt  ftd)  auf  alle  SBeife  in  ber  Shat,  unb  hetmltch  ohne 
0leißneret)  ein  fold)er  zufet)n/  für  welchen  er  äußerlich  angefehen  wtrb» 

Slucb  bie  proteßierenbe  prebieanfeit/  zumalen  bie  Saiten  zu  Trancambac 
an  bergifcher  ^üßenhaben  zwarbafelbß  ein  ©d>ul  famt  einer  Million  unb  Semi- 
nario  auf  i^re  ßutherif^e  2lrt  errichtet/  ja  fte  haben  ein  ztmltcpegabl  abgotttfehee 

fvuben  getauft  unb  fte  ber  ^ugfpurger^Confcffion  bepzupßtchten  thetl^mtt 

^Borten  tpeilSmit  ©eit  ober  ©ewalt  bewogen»  ©o  balb  fte  aber  oon  bem$?eer* 
©tranb  ftch  weiter  in  baS  tieße  Sanb  gewagt/  ihre  Reiber  bahtn  mttgenommen/ 
gletfd)  geeifert  / SBeitt  getrunefen/  unb  ohne  Unterßhteb  bern  ieuten  mtt  jeber^ 
man  umaangen  fennb  / warben  fte  fo  fehr  oeradhtet  / baß  / weil  ihr  Sehr  fein 
9)imfcl)  anf)lrai  wollte/  fte  mit  @pottun»ewc&tef er  ©flehen  t>en  SKucftoeea  ^«bett 
nehmen  müjfen» 

0>en  fo  fchanblidh  iß  ein  £oHanbifd)er  Paftor  m Tumcurin  auf  ber  gtfeber; 
^üßenin  £)ß^3nbien  abgewifen  worben/  als  er  biefelbett  3nbtaner  bereben  wollte 
oon  bem  wahren  €atholifd)en  zu  bem  ©aloinißben  ©lauben  zu  ubertretten ; bann 
biefe  haben  ihm  geantwortet/  fte  hatten  ihre  Religion  oon  bem  Francifco  Xa- 
ver io  empfangen/  welcher  feine  Sehr  mit  ©rwedungberen  Sobtenunb  otelen  an« 


Vombt. 

krn  ^öunber  ^ 3etd^err  kf tätiget  hafe:  eg  wollte  fid)  t>ermt>eaen  ae^tmen  / 
*>ag  / wer ihnen  wag  befferg  bepaubringen  gefonnen  wäre/  folget?  noch  mehr  unh 
grogerefföiractel/  alger/  wurcte/  fte  aber  biß  bahin  ko  km  alten  ©lauknoeft 
Derharreten. 

©o  (l*k  alg  nun  bie  £>oßdnkr  bte  Sefuiter  famf  benen  (Eatholifchen  (Ehrt* 
gen  aßer  Orten  in  Snbteit  t>erfoicjen ; kgo  groffere  <Shr  pgegen  hie  jherrett 
engeßanber  ihnen  in  allen  SSeaebepheitenäu  erweifenunb  hiefelkn  auch  fo  gar  mit 
nahmhafften  0uttl)aten  $uergopen.  3a  ich  weiß  mich  nicht  $u  entfinnen  / baß 
unter  fo  Dielen  Milfionariis,  Derer  SSrief  ich  überfeine/  ein  einziger  ftch  gegen  ke 
Herren  Cngeßdnkr  nur  mit  einem  SÖ3ort  betlagt  hatte/  wol  aber/  haß  alle  unh 
iehe  ^u  fchulhiger  Oanctbarteit  ihnen  großem  £ob  beplegem 

Sragt  mich  nun  einer/  welche  unter  fo  Dielen  Millionen  hie  J£)etltgße unh  met* 
ne*  Weniggen  €rad)feng  anhern  Dor^iehen  feoe  ? @o  antworte  id)  ohne  $n* 
gauh  mit  RR.  Patribus  Carolo  le  Gobien  unh  Joanne  Bapcifta  du  Halde  , Daß  ob* 
gehachten  neuen  (Eigenheiten  uon  Malabaria , Madura  unh  Carnace  in  Og*3nken 
kr  23or£ugmif  grogem  Üfcd)t  gebühre  theilg  wegen  hem  aßergrengegen  33uß*£e* 
Den  hem  MUTionarim/  theilg  wegen  hem  gottfeliggen  ^Banhel  hern  ^eubetehrten/ 
welchen  ttnfere  Krieger  in  ihren  @enk@chriffiten  nicht  fattjam  loben  tonnen;  mei* 
geng  aber  wegen  hen  ^Bunberwercten  / welche  allha  mit  größerer  $rafft  unh  Sah! / 
alö  anherwdrtig  gewüreff  werben  5 Dergehe  eben  hie  jlenige/  oon  welken  chri- 
ftus  Lug»  am  vii.  Cap.  12.  verf.  alfo  rehet ; Die  23luiöe  fchen  / t>fl  lahme 
gehen/, bie  Sitflägigcn  werben  geretmget/  bie  Caube  h^ren/  bie  €oö* 
te  erflehen/  öcncnärmcii  wirb  bas  MvmwUmn  t?ertönber. 

9?ach  kr  Madurifchen  gefallt  unfern  Slpoßolifchen  Arbeitern  Dor  anhern  hie 
Paraguarifche  Million,  alg  wo  hie  Sfteuktehrte  nod)  kß  aufkefen  Sag  gleich  he* 
tten  erßen  Chrigglaubigen  $u  Anciochia  ^u  Seiten  hern  Slpogeln  nichts  Eigentum* 
liehet/  fonher  aUt$  gemeinfchafftlich  unter  her  «Obforg  unterer  Kriegern  beftßen 
unh  inthrerergen  mit  her  Saug  empfangenen  Unfchulb  gemeiniglich  bißinbenSob 
oerharren. 

Waffen  aber  unfere  Millionär»  hurch  begdnhtge  (Erfahrnuß  $u  ihrem  großen 
£eib  gänzlich  uberwifen  fepnh  / haß  wo  her  Mahomecanifche  gabeb©laub  ein* 
mal  einniget/  hafelbg  bag  Cheigenthum  entweberg  nidht  auftommen  tonne/  ober 
wenn  eg  auch  auftommt/  teinen  23eßanb  habe:  in  anhern  Orten  hingegen/  wo 
her  Alcoran  enfweher^  unbetant  ig  ober  gänzlich  oerworfen  wirb/  Der  wahre 
©laub  über  hie  Slbgotterep  enktch  obftge;  alg  folget  hierauf/  haß  weil  Die 
Mahomecanifche  Seft  ftd&  nicht  allein  in  Die  Sartarep  / in  bag  gan^e  Mogorifche 
^apferthum  unh  in  China  , fonhern  audh  Maduram,  Malabariam,  Pegu,  Siam 
Maiaceam , javam , wie  auch  in  hie  5>h|ppittifd&e  3«ful  / ja  in  alle  Sttorgenldnbi* 
fche  £anbfdjaßten  nidht  allein  wurctlid)  au^gebrettet  hat/  fonhern  täglich  Wimmt: 
man  mit  gutem  ©runb  anher  33eharrlid)teit  foldher  Chrigenljeiten  zweifeln; 
hergegen  Don  hem  Söeßanb  aller  Millionen  in  America , wo  heg  Mabomecs  £ehr 
bißhero  teinen  Degen  guß  hat  fe^en  tonnen/  hego  belfere  Hoffnung  fchdpße« 


Sfttr  fallt  hier  ein/  wag  Don  htefer  ©ad)  ein  gewijfer  Miflionarius  in  nachae* 
festen  Kriegen  fchreibt/  haß  nemlich  aße/  fo  ftd)  befchneihen  lagen/  erg  hamalg 
beharrlich  an  chriftum  glauben  werben/  wann  ©«Ott  henglud)/  hen  er  über  hie 
Söefchneibung  gefaßt  hat/  auf  heben  ober  hie  3ubenfd)afft  hem  ©oangelio  ftch 

X X 3 gdiV 


X>ocbccicl)t. 

oänelt*  untcrwerffm  wirb.  S3eßehe  hteooit  &ic  ©piffel  «tt  Sie  tümeii  in  tttl* 
*«  bet  3Belfcälpo|M  »eitlduffig  ertwifet/  baß  ©Ott  bie  befchnittme  3nbeit  fo 
lang  mit  bet  fBlmbbeit  fchlage/  biß  bie  unbe^nittene  Oct)ben  in  ben  @a>««p 
@tail  Cbrifti  werben  eingangen  fetjn : Wocab  er  fid)  beffttg  entfeßtunb ■ oujrrm : 

(D  wie  tieffiji  öec  Ktftbtbnm  (göttlicher  cPeif'heit  uiiö  Wilfenfcbafft  ? 
ivk  unbegreiflich  feynö  feine  Urteil  «nb  wie  MierfC’tfdjlid)  fetfl«  Wm? 
Rom.  xi.  3 3.  5iuu  folgt  ber 


III.  »fall. 


S»  toaS  tan  jünHacn  ttfet  ju  fasen  ta6/  »eftebet 

tüxtß cfj  in  folgenden  ©tnrfcm 

ltic& 

»m  ein  langwierige  fcancfheit  unb  bie  mir  bernwegen  px  ©enefung  Pen 
benen  £>bernoergonnete  halbjährige  Ütuhe  mtcbsu  btefen  geringen  SBera 
veranlagt;  weil  tch  nemlich  §u  einem  ©eipchen  Seit  Vertreib  bie  gran* 
ftoftfcbe  oon  RR.  Patribus  le  Gobien  unb  du  Halde  herauf  gegebene  aufferbauuche 
Brief  unferer  Miffionariorum  lefen/  folgenbtf  aber  $u  überfein  angefan^ 
gen  hak 

2tm$ 

• 

$aum  batte  ich  auf  guter  greunben  Slntrib  bie  $anb  angelegt/  al$  mir  t>on 
nnterfchieblichen  Orten  ein  fehr  zahlreicher  23orrath  anberer  begleichen/  meiftenS 
i)on  £eutfchen  3efuitern  au£  Snbten/  haubtfdchlicb  in  £ateinifd)er  @prad)  ge* 
fchribener  Briefen  fyei\$  tn  Originalibus  tf>eil^  in  SHbfchrifften  zu  bem  <£nbe  fermb 
mitgetheilt  worben/  bamit  id)  anß  biefen  unb  jenen  ein  ganzes  SBerct  uerfertigt^ 
womit  gefchehen/  bag  (gleichwie  oorher  bern  gran^ojtfchm  trieften  fchon  fünf« 
«ben  Sbeil  waren  unb  bte  £eutfd)e/  wo  nicht  mehr/  eben  fo  Piel/  mithin  bepber* 
feits  Rammen  über  brepgig  würben  ausgemacht  haben)  ich  zwar  alle  mit 
§Ieig  burchlefen/  aber  in  Betrachtung  / bag  in  benen  einen/  wie  in  benen  anbern 
m\  @a^en  gar  zu  offt  wieberholet  werben/  mit  SluSlafung  dergleichen  Überfluß 
feg  bie  metjten  Brief  merklich  pertürpt/Piel  (bie  nichts  SfteueS  ober  UnbefanteS 
enthielten)  oollig  auSgelaffen/  mit  biefer  Behutfamfeit  aber/  ohne  waS  wichti* 
9eS  *u  überfpringen/  baß  ganpe  Buch  um  bret)  Biertel  enger  zufammen  gezogen/ 
unb  aus  zwei)  unb  brepgig feilen/  fr  melfonfr  würben  heraus  fornmen  fepn/  nur 
achte  gemalt  hak 

gtentf 

3$  hatte  biefe  acht  ertfe  Shoil  / fr  einen  glichen  Bunb  in  Folio  anfüHetv 
noch  nid)t  pollenbet  / als  mir  ber  fechSzehenbe  Recueil  bern  granpoftfeben  aufer* 
baulichen  Briefen  nebft  Pier  anbern  Tomuhs  pon  benen  Sttorgenldnbifchen 


it  an  Den 


t?otb*ricf)t 

Mifliwtt  fet)nO  öktfd)icff  motben/  aus  n>eldt><?n  (geliebt  e3  Oer  neunte 
irnfc  $tl)ent>e  Xf)eil  meines  2BcrdS  beßef>m  werten»  3nbeffen  ge$m  bk  ad)t  erfle 
unter  einen  allgemeinen  Index  ober  getger  mit  einander  aus.  SBirO  Oer  Me  foU 
W «ic&t  verachten/  fo  folgen  Oie  übrige  Oiefen  awfOem  §ufj  näc&» 


4*0* 

S)ie  <§djreil>;2lrt  ober  beit  Stylum,  tote  a«dj  Oie  örchographiäm  beländenb 
I;ab  id)ol)ue  Den  geringem  gWang  micO  Oer  £>eutlid)?eit  unO  Äße  befliffen/  Oa* 
rnit  i^  uemhd)  ol)ne  oerOrugltd)e  Umfcbmeiff  oon  allen  #od)teutfd)en  1'dnOernfo 
mol  DibeimfcOer  als  ©acOftfcOcr  ©eifS  uerftanOen  wurOe/  ohne  mich  Oannodj 
tleinmuthiger  SBeife  an  eine  gern#  £anO*@prad)  anaubinOen.  0S  wäre  mat 
$«  »uufeben/  Oaß  bepOe  obgefet^te  Seutfche  J^aubONaciones  hierüber ftcb mit eitt< 
anOcr  oerglid)en/  Ommt  in  ganO  SeutfchlanO/  Oie  ©d)rab^unft  betrejfenO/ 
gelehrte  Banner  ftcb  Ourd;gef)enOS  einerlei  ©prad)/  einer  Grammaric,  gleichet* 
Orthographie  unO  SKegel  beOientem  X>(t  aber  faf?  ein  jegliches  &m0  OtfifallS 
maS  befonberS  fwt  «nO  feines  Oem  anOern  weiten  will/  fonOernfeme  Gebens* 
$lrt  anOern  *>or§tef>et;  als  t(l  fern  SBunOer/  wenn  Oie  Correßores,  jb  Oieje^ 
®trcf  äu  Stngfpurg  ( ctftoo  tcf>  rüct>t  fönte  gegenwärtig  fepn)  burch  ben  Srucf 
ijabeti  beförbern  gef)»lffen/  »on  meinem  Manufcripco  unterfcf>ibltch  «bgewicben/fol* 
genbg  ein  jeglicher  eg  juweilen  nach  feiner  £anb*Sprach  ju  »erfteilen  fi*  hat  qe* 
lüften  laffen.  So  gibt  eg  auch  siel  Srucf^ebler/  weißer  Schul»  mit 
um  beffowentger  beujumeffen  iff/  alg  «ugbrücflicher  unt>  oamicc!)  »ergebeng/  ich 
tmref)  einen  fßrifftlichm  Contrad  folgen  »orgebogen  »ab.  Slilein  ich  mag  hier 
ben  geehrten  &fer  mit  Dergleichen  23erbrießlicf>feiten  nicht  ärgern/  fonbetnoV 
weife  if)n  ju  ber  am€nbe  beg  achten  Speilg  befi'nblichen  Caffei  oem  örurf/ 
JeWer».  Obaemercffer  Untcrfchieb  Unfer  Seutfche  Sprach  in  febem  &mb 
mifem  anbere  SSBeife  nicht  allein  ju  reben/  weicheg  mwermeiblicb  iß/  fonbern 
auch  jufchreiben/  wclcheg  burch  ©nträchtigfeit  fönte  »erbefferf  werben/  hat  »er* 
nt  facht  / baß  ein  5Bort  hier  Mafculini , bort  Foeminini , mtb  bigweilen  in  einem 
briften  £>rt  Neucrius  generis  iff ; jum Stempel/  ber/  bie  ober  bag  Slncfer/  An- 
chora:  ber  ober  bie  S3ach:  ber  »ber  bieSauff;  ber/  bie  »ber  bogSeael;  bet 
»bet  b«g  fflfonat : bet  »ber  bag  gjaöafi/  unb  begleichen  fehr  eiei  anbete, 
Sernwegen  foll  mit  niemanb  »erüblen/  wann  ich  nicht  einem  jeglichen  2Bort  fein 
gcwtffeg  Genus , fonbetn  baffelbe  nach  untetfchieblichet  .Säubern  3iebeng*Slrtaucb 
nnteefchtebltch  gegeben  h«b.  tSWit  ber  Slusfptach  mannet  anglaitbifchen  Stab* 
men/  bie  »on  etnet  jeglichen  Europa, fchen  Station  anbetfi  auggefprochen  werben/ 
mag  ich  mich  nicht  auf  halten.  Sag  einzige  2Bort  China  wirb  »on  benen  2Bäl* 

fcheu/  Spaniern  unb  göortugefen  wie  Tschina,  »»n  benen  granßofen  wie  Schi» * 
tmb  »cn  unfern  9fiber*Sentfchen  wie  Zn*  »orgebracht.  Slngefehen  auch  9a  ben 
ten  Spaniern  lautet  wie  unfer  K.  sag  fchreiben  fte  jwar  Qveda , Quito , Quan- 
iung  & c.  fugen  aber  Keda , Kito,  Kantum.  ©Utcher  ©effalten  fehreiben  ftt 
Mexico,  Moxos , Xancuog &c.  atteinfie  fpre^en  aug  Mepchico,  Mofchos,  Schan- 

'*’;£■  g«mt  fchreiben  fte  Tmjm,  cUe,  ebili  &c.  unb  fagen  Tamchahor, 
licfailoc,  Tfchili  &Ca 


5 . 


, x ®,e  pr&nuns  f°  »Kl«  unterfihieblicher  SBrieffen  betrefenb  hob  ich  «Wo  Üfe* 
gel  beobachtet  / tue  et|te/  baß  bicfeibehach  ber  3ahr*3fechnnng  richtig  auf  ein* 
«nber folgten ; t> weitens/  baß/  welche  aug  einer  «bfonberlichen  ®eib@e< 
genb  fepuö  gefd;riben  worben/  fo%  inbtefemiöuch  bepfammen  ßünben.  SBeil 

aber 


ober  etroelcbe  oltere  @enb*©<hriflEen  mit  gar  31»  fpath  j jöänbenfommen  femib/ 
i)«t  auch  i>ie  gahr»  Orbmtng  nicht  aUjeit  tonnen  auf  bad  genauege  gehalten 

»erben. 


gten« 


geh  hätte  gern  mehr  Äupfergidj  unb  giguren  in  bad  NJercf  eingerueft/ 
wann  nicht  bie  ©org  ben  HefermttUnfögeniu  überhäufen  fo»ol  bkOemtgSer» 
leget  alß  mich  ()tc»on  abgefchrocft  hätten.  ®od)  bleibe  ich  in  bem  fibenben  ®h«l 
Numero  183.  bie  gütliche  »Ort  R.  Patre  Boucher  über  bte  Hanbfd)aft  DffcSltbten 
aeseiebnete Hanb4?arten/  »elcheich  bisher  mit  allem  ange»enbtem81eig  nichthab 
erlangen  fönnen/  annod)  fchulbig ; »eil  nemlid)  biefelbe  in  meinem  Exemplari  bed  XV. 
Steife  betn  Ecctres  Edifiances  abgehet. 

jten$ 

©0  »iberruffe  id)  aUhiet  anch/  »ad  id)  ju  ®nbe  eine«  feiner  jn  SKom  g* 
fchribenen  »rieffd  gefagt  gab  / bafs  et  nemlid)  halb  nach  feinet  SmmcDärunfit 
nad)  £)|t<3nbien  bas  Seitliche  gefegnet  unb  bie  und  Besprochene  Nad)nd)tmöon 
bannen  »u  eetheilen  feine  Seit  gehabt  habe ; bann  obfehon  ich  öamald  alfo 
Berichtet  »otben/  h«bid)  hoch  nad)gehenbd  erfahren/  öag  «hm  ©Ott  fern  Heben 
länget  gefrijtet  unb  er  fein  5Bort  rebltd)  gehalten  habe.  SRafen  tch  felb|t  ferne  legte 
»rief  biefem  »uch  einoerleibt  habe. 

gtcnS 

gelte  fi<h  iemanb  befch»ef>ren/  bag  ich  manche  lefen&roücbige  ©enbdSdk# 
ten  nicht  anführe;  fo  gibeichpt  Antwort/  bag  »ann  ich  biefelbe  gelefen  unbmebt 
«n  ben  Sag  gegebenf>ab  / fold)e  ftCherlid)  nidjtö  »icf)tiged/  »ad  m anbetn  »rief 

fen  nicht  *u  ttnben  wärt/  begreifen  müfen.  ©epnb  jte  mir  aber  nicht  }uge@idt 
! v , A.  An  fwXm  nirht  / tinrhöent  teft  unlerfdbtefohcnfc 


ten  man  su  www  '*v  * * v T w 'r/.' 

korben/  fo  foll  man  mich  befen  nicht  befchulbigen  / nachbem  ich  untafötebltfle 
sßrooineen  unfetet  Seutfihen  Affifteoz  um  SSRittheilung  betnfelben  jeitlt*  etfucht 
h ab.  3a  ich  bin  noch  bereit/  betgleichen  audgelafene  »rief  m benen  folgenben 
Sheilen  biefed  SBetd'd  bructen  ju  lafen/  »ann  fie  nur  fold>er  JRuhe  ober  bemltnr 
l offen  »erth  fetmb  unb  nicht  burch  unachtfame  Heut  fo  fet>Ih«fft  abgefchnben  »er« 
ben/  bag  »ebet  fie  felbft/  oiel  »eniger  ein  anberer  baraud  fommen  mag.  3d> 
»irb  auch  bteienige  Nächtigten  oermerfen/  auf  »eichen  bie  Uber»  unb  Unter» 
@d)rifft  / ober  bad  Datum,  oergehe  ber  Sag  / SÄonat/  Sagt  unb  Ort  nicht 
bezeichnet  fegnb. 

ntens 

3*  mug  ferner  melben/  bag  ich  burch  Sub-- America  benjenigen  ©elttShjil 
»erßebe  / »eichet  ftch  oon  bem  Mcxicanifchen  50leer*»ufen  über  bie  Magellamfche 
Nteer/Snge  big  an  ben  irrbifd>en  @ub»Polum  ergreift : burch  «orö»Amcricam 
aber  ben  gangen  übrigen  Sheil  2Beg>3nbiend  »on  bem  Mexicanifhen  Nleerbufen 
anjufangen  big  ju  ben  Norb»Poium. 


IO 


M 


Obmolen  bad  5Bort  Og»3nbienüberhaubt  alle  jenfeitd  bed  ging  Indi  geler 
gene  weitläufige  Hanbfchafften  famt  China,  Japan  unb  benen  3>hütppmifd)eit 


' Pocbecid;t 

Sttfulnhegreiffb  foiff  nicht#  beffowentger  zumerde*/  bag/  wenn  t>te  «Seltne* 
fcbtetber  oon  Jubim/  ober  0(f  3nt»€n  al#  einem  abfonberlidjen  £anb  reben/ 
ge  barburch  biejenige  2Belt*©egenb  oergehen/  welche  zwifchen  benen  glüjfen  Gan- 
ges unb  Indus  ligt / auch  oon  bem  23erg  Caucafus  ober  ima , baß  tj !/  oon  ber  grof* 
fett  $artarer>  an  big  ju  ber  Comonnifchen  ©pt£  auölaufft  / unb  heutige#  £ag#  faß 
gänzlich  be#  ©rog*Mogois  33otmdgigfeit  unterworfen  iff* 

'j  t fcrui 

* * • 

€#mogfe  mid>  fernanb  fragen/  warum  td)  oon  benen  SBelt * berufenen  ©t* 
nifcben  SKeligion&£dnbeln  nicht#  eingefuhrt  bube/  ba  bod)  unter  fo  otelenoort 
bannen  eingeloffenen  Briefen/  bie  ich  gelefen  batte/  allem  23ermutben  nach  mir 
bieoon  biel  Nachrichten  muffen  zutommen  fepn  ? worauf  id)  oerfehe/  bag/  ob 
biefe  ©tnttigfeiten  mir  gnugfam  bebant  fetten/  ich  e#  taffe  babtn  geffellet  fepm 
Wein  ich  bin  ein  foicher  Liebhaber  be#  grieben#/  unb  allem  gwptracht  bermaffen 
abbolb/  bag  tcbfolcbe#  gebeiv©efed)t  anbern  Bannern  / bie  e#  mehr  freuet/  Ixet 
ber  uberlaffen/  al#  mich  eine#  ©Weit#  wegen/  ber  mich  nicht#  angehet/  zerhabern 
will;  hoch  f an  ich  fo  otel  bezeugen/  bag  etliche  Novelüffen  unb  einige  bod)*aufge* 
blafene  ©rog*©pred)er/  ba  ge  bie  ©intfche  Miflionarios  unferer  ©efeöfch afft  fo 
unoerfchdmtunb  falfd)/  al#  grob  unb  lafferlich/  zuoerleumben  ohne  ©runb  gd) 
unterfangen  / oon  biefer  ©ach  reben  / wie  ber  Sölinbe  oon  ber  garb  / ba#  tff/  alfo 
©inmunb  ©ewiffendo#/  bag  ich  mit  ihrer  Unwiffenheit  ein  Nütleiben  habe ; in* 
bem  ich  biefelbe  (wann  mir  baß  Sanken  nicht  bermaffen  zuwiber  Ware)  ohne 
Äbe  geghafft  überzeugen  fbnnte  / bag  fte  Weber  ftatum  qu^ftionis  nod)  fpcdem 
faai  befffsen  / ober  gut  £eutffh  zu  reben/  bag  fte  nicht  oerff  eben/  mß  fte  fagen/ 
noch  wiffen/  woran  ftefetwb,  Sernwegen  rathe  ich  ihnen  wohlmepnenb/  entwe* 
ber^  mit  ihren  jaumlofen  &ffferungen  innen  zu  halten/  ober  ehe  fte  mit  ihren 
0d)mad)*0cbrifjte«  erfch einen/  geh  biefe#  #anbel#  halben  beffer  zuerfun* 
btgen ; fonff/  bbfehon  ich  giüfch weige/  mogte  mit  ber  Seit  geh  iemanb  anberer 
wiber  ge  heroor  thuenunb  ihreSfwrheit  ber  ganzen  unparteilichen  SBelt  zu  ifc 
rem  ewigen  ©pott  oor  klugen  legem 

T 2 tttttf 

®eil  bmunb  wiber  öfitew?  etliche  frentbe  9i«bmen  »orfommen/  welche 
mattier  ftfec  ebne  2tusiraung  nic!)t  t>er|ieben  tot ; «18  (;afHcf)  foidje  3M8mt 
ibeem  Ort/  wo  fte  b«8  erftent«l  jum  23orfcbein  fornmen/  thcilö  in  benen  m ©nbe 
be8  «ebten  Xbeilö  beftnblicben  allgemeinen  Index  jur  5Jofbbucffit  erfldret:  Öte 
jue  ©ee^Ä'unff  gebörtge  2Bort  «ber  wirb  ber  fegt  folgenbe  »terte  §lbf«B  beutle 
eher  ntflcbm. 


IV. 

Q3o»  etligen  jue  6iiff4rt  unt>  stto  Cee^unji 

gebörtgen  SBorteit. 


tSeubtote  wir  £)&er«Äeutfcb!dttbct  oon  bem  Sleer  gänttlicb  entfernet/  mitbin 
‘ unfere  @pr«cb  mit  betten  jur  @ee45!unfi  nötbigen  S3en«bmnngen  feineö 
SBeeg8  »erfeben/  fonbern/  fo  offtoon  ber  @cbiff«l)tt  SJteiOung  etnf«aef/ 
»on  benot  D^berlnnbern  unb  3tiber><S«cbfen  bergletcben  Sßort  m entlehnen 

X )C  3(  .geiwuns 


5ut  tmb  pt 

gezwungen  iß : dfo  folgt  heraus  iBvfflicly  / bag  im^  ^Dbt^an&efn/  fo  nid)i 
plattteutfch  reben/  folc^e  Nahmen  fremb  ja  mwerßdnblich  borkommen ; %vozy* 
t€»is/  t >aß  5etn  ©chriftßefc/  wann  er  ftch  btßfuUS  Sliberteutfcher.  Söorten  br* 
bient/  börfffe  getadelt  werben,  3n  biefer  guberficht  greife  4ch  ohne  UmfchWeiff 
2«r  ©ach  felbjt 

©in  groffeS  ©d)tff  pr  6er  ruT>et  auf  feinem  %U\  / fo  nichts  anberg  ijf  ald 
ein  langer  Salden/  welker  fid)  burch  Den  ganzen  ©chif?S3oben  hinauf  erßredt 
unb  ben  gefamten  $8au  tragt.  Sin  bepben  ©nben  beS  ^telS  flehen  bte  borbere 
mb  Untere  , ©tefften  ober  |)dlp  aufred^t  in  bte  £)öl)e.  5n  bem  $iel/  unb 
p bepben  ©eiten  bie  Baucbltw/  fo  baS  gan$  Sldd  ober  ben  SSoben  halten/ 
einge^apfft  / wie  bte  Rippen  tn  bem  SludgraD.  3n  bte  Söauchflüde  fepnb  bie 
^jiiholtpe  etngefdjoben/  bte  abermal  mit  £luerbaiden  burch  £)ülff  bern  $rum* 
l)bl^em  pfammen  gefugt  fepnb/  an  welche  au&oenbtg  bie  Villen  angefchlagert 
werben/  womit  cnbiich  baS  ganpe  untere  ©chiff  ober  beffen  S3auch  auSwenbtg 
feine  bollige  ©eftalt  / inwenbigaber  btel  ©efdch  bekommt/  welche  mit  Brettern  in 
unterfchiebliche  Kammern  unb  S3ewahrnuffen  unterfcblagen  werben.  SluSwenbtg 
ifi  nid)t^  berrltcherS  anpfefyen/  als  baS.Outtetv©eße(l/  fo  man  Spiegel  nennet/ 
auf  beften  £>bertl)etl  baS  SSilb  pranget/  bon  welchem  baS  ©chiff  ben  Nahmen 
führet.  der  Umgang/  wo  baSS3üb  flehet/  wirb  ^ac&Brett  ober  Hackebord 
genannt/  attfbejfen  ©pi#  bie  gefledt  wirb.  ©ben  hinten  ifi 

mich  bie  Cajute  ober  baS  ^)üttew0e(tell/  baS  iß  / etliche  ubereinanber  ©aben* 
weig  auS  #olh  gebauete  girnmer:  über  baSoberße  girnmer  iß  ein  ringsherum  mit 
einem  fd)enen  ©eldnber  ober  Galerie  umpunter  SSobengefprengt/  ben  man  bie 
Campanie  nennet,  dergleichen  Galerien  hat  auch  baS  Sttittek@chiff  unb  ber 
€5ptegel.  6olche  Galerien  ober  ©eldnber  werben  auf  £ateinißh  Fort , auf 
©eemdnnifcb  aber  Bords  benähmet.  ©in  groffeS  ©chiff  hat  in  feinem  23auch 
mehr  ©abenober  ©todwerd  ubereinanber/  jebeS  in  mel  Kammern abgetheilt unb 
mit  ihren  Dberbbben/  fo  Derbe#  heijfen/  pgebedt ; ber  oberße  Söoben  wirb 
Überlauf?  ober  jjalbberbed  genannt.  Sin  ber  hintern  Steven  haßtet  baS 
fejeuer^uber.  Sluf  ber  mittern  2inte  ober  geile  beS  ©chiffS  erheben  ftch  bie 
tJlaftbäum  / bie  burch  baS  JPntib  unb  €3teß  (alfo  nennet  man  bie  $mbU 
Sauen  ober  bideße  ©eil)  aufrecht  gehalten  werben.  Sin  benen  Sttafi  * SSdumen 
werben  bte  Raa  ober  Aachen/  baS  iß  / bte  ©egel?  ©tangen  au? unb  abgewogen* 
Sin  bem  oorbern  Shdl  beS  ©d)tffS/  fo  Gallion  ober  ©chnabei  hei ßt/  hangen  bie 
Sinder  an  ihren  fabeln/  Sauen  ober  an  bem  Cmffasl/  alfo  genannt  bon  bem 
5Rtberteutfchett  SBort  Crecfeu/  welches  reijfen  heißt  5 weil  nernlid)  bep  ftillem 
^Binbunb  gunjtigem  ©runb  Dte@d>iff ftch  ofiterS an  bem  Sinder  forthafpeln;  in* 
bem  man  btefen  auf  ber  ©chluppe  mit  Stübern  weit  oorauS  fuhrt  unb  in  baS  ^eec 
wirft,  durch  2Mi!fen  ober  ^laufen  berftehet  man  bie  ©chranden  beS  ©d)# 
©chnabelS/  über  welchenber  S3ugfpriet^afi  hinaus  reichet,  gwtfchen  bepbm 
hintern  haften  flehen  biepompen/  burch  welche  ©runbfuppe  bonbem  S3o* 
ben  auSgefpullet/  unb  bie©puhl/  öptll  ober  ber  #afpel/  womit  ber  Sinder  au? 
gewunbenwirb.  Snwenbigifl  baS  ©chiff  burch  unb  burch  gewem  ober  mit 
bunnen  Brettern  gefuttert/  auSwenbtg  aber  gecalfateirt  / baS  ifl/  biegugen  p>i* 
fchen  benen  Brettern  fepnb  mit  SBerd  bon  alten  auSgepufeten  Sauen  bid  geflopfft 
unb  mit  Spech  überftrid>en.  €in  groffeS  ©chiff  hat  hier  ober  funff  Sttafi  $at  eS 
fünff/  fo  werben  bie  ^wep  hintere  mit  einem  Nahmen  Befand Zflaß  benähmet 
«Sann  bern  Mafien  hier  fepttb/  fo  heißt  ber  borberffe/  fo  bor  beS©(htffS©chna* 
bei  hinaus  gehet  unb  ftch  wie  ein  umgekehrtes  ^nie  frum  aufrtchtet/  ber  bltnbe 
ober  BugfpncttTlalf : ber  nechffe  an  biefem  ifl  ber  Foke-Mafl:  in  ber  Bitten 
flehet  ber  <5»aubtma|i:  hintenaberber  B<fnit?tnafJ/fo  unter  allen  ber  kleinere 
ijk.  Sille  hier  Waffen  können  «imtml  öbcrf«Bt  toerbetv  wann  nemltch  auf  biefelbe 


«6er  fern  tttaf&Rwb  unb  über  bag  ^rclslwul«  noct)  «tt  Aftbertr  6ie!  MitÄ 
SSKaftsSSaitm  (ben  man  t>ie  ©teng  ober  ©taug  nennet)  gcpflanijttmb  befeaelt 
Mb.  ©Olcße  Überfettung  ßeigt  auf  bem  ajuggs58teft*SRaff  bte  blinbc  ©tenu 
ober  bte  Bug  ©teng : auf  bem  Foke-!9}aff  bte  #>£-© teng  ober  Dorfieng : 
auf  brat  £außNKa|t  bte  grolFeQtettg;  auf  bem  I8efa»59ta|i  aber  bte  Cr«««» 
©teng.  Sergleicßen  er|fe  Ubcrfit-uugmitb  oon  benen  granßofen  Mat  de  Hunt 
ßmaßmet.  Ser  ^aubfcunb  ber  Foke-SKa|I  Ußein  Kmteu  MM«IübKfeM»er* 
ben.  Steg  patte  Überfettung  Mb  auf  bem  £aupfc®ag  bte  ßro(f>Bramßeitg/ 
auf  bem  Fok-sffla|t  aber  bie  r>otbc«m©teng  genannt.  Stuf  bem  Top  ober  auf 


Ser  Stfaßnt  iSfelsßattbt  toirb  nießt  aßein  ber  Äritpfimg/  tn  »elcßer  bte  ©tragen 
rußen/  fonbern  attd)  bem  @üpfelbeö@ptege|g./  in  welkem  bieifmb-'glagge  lies 
ßet/ gegeben. 

Ste  ©egel  toerben  naeß  tßrenSKafibäumen  uttb  ©tragen  unterfdjtebtid)  bei 
ttaßntcf.  Ser  untere  ©egel  Mb  an  bem  JpaubbSKaft  ber  große  ©egel : att 
bem  Foke-iSÄaji  ber  M.  Segel  t anbemj?)tntets©laßber»e|an;0e0el : an  bem 
SBitgfprtet  ber  Unter  Blind  Segel  genennet.  Sie  ©egel/  fo  an  ber  erfiett  Ubers 
fiengung  ßangen/  haben  ebcnfaßöißre  Siaßmen  j bann  auf  bergroffen  ©teng  bed 
^)aubt^*«fiö  ßafftet  ber  große  Mars-Qtgtl  .*  auf  ber  Foke-‘©teng  ber  Voti 
Mars-&zgtl:  auf  ber  Befan-  ober  €reugs@teng  ber  Creu«  Segel:  auf  bei« 
SSuglieng  aber  ber  obere  25lmbe<0egel.  Sie  pepte  Uberfeßung  wirb  auf  bem 
^aubbSKafimit  bem  grofienBranr  Segel  / auf  bem  Fok-  tDiafi  aber  mit  bem 
ÜorbramSegel  überßenett.  ®g  gibt  auf  einem  ©cßiff  noeß  anbere  ©egel/ 
alö  HPecßfel 'Segel  ober  J/Iotß  Segel/  wann  bie  erfiere  p ©runb  geben  t 
Stag<@egel/  fo  an  bem  ©tag  ober  an  benen  Sauen  unb  ©ailen  aufgesogen 
toerben:  irem  CDaßer.  ober  Crifft  Segel  / fo  bet)  fftdetn  Sötitb  gleich  entern 
großen  föorßang  ßinten  über  ben  ©ptegel  big  in  bag  ®teers5Bajfer  ßangen/  bas 
mtt  Dag  ©cßtff roemgfimg  von  bem  3Keers@(ß»aß  angetriben  »erbe. 

Unter  Segel  geben  ober  Segel  machen  ßeißt  aug  bem  ßaafett  p ©*i# 
auf  bagßoße  SReer  mitgefpatmten  ©egelnßtnaug  laufen. 


©egel  ß reichen  ßcißf  Cßrenßalben  »or  einer  löeftmtg  ober  glcft  einen  ober 
meßr  ©egel  big  auf  bie  felgte  beb  SÖJafKSatmtg  mberlaffen  iumäeteßen  / bag 
«tan  fteß  ergeben  »oße. 

* >iv  , ' / 

SMe  ©egel  tinmtmnm  ober  bcRWÄgeff  heigf  folcfee  an  bie  Raa , b<tf  iff/  an 
bie  ©e$el  * ©fangen  aufbinben  / wann  nemlich  baä  ©chiff  nicht  weiter  m 
ben  will*  ö 

föigweilen  wirb  burch  bett  0cgd  m öc&ifffdbft  t>er(tanben,  Wo  fa* 
gen  wir : biefe  glott  begehet  auö  fcreypig  ©egeln  / bag  iji  in  breypief 

Qrbtflm  17  0 

SMe  flagge  bebeufef  einen  ©ch#gähn*  Sie  wirb  auf  bie 

Smne  m £mter*©ct)iffe3  ober  auf  ben  ©piegei  / bie  fyaupt  flagge  aber  auf 


ben  ©upffel  eineö  gepflanzt  £3et)  einer  glott  fuhrt  ber  Admirai 

feine  glagge  auf  bem#aubf^aft/  ber  Vice- Admiral  auf  bem  Foke-3ttaf!  / ber 
Contre- Admiral  aber  ober  ber  0d>utt  bey  fclacbt  auf  bem  33efaw$2ajl  Sad 
SBort  0cl)utt  bebeutet  fo  mel  al^  @(®ulfbeip  / welcher  mit  feinem  ©djiff  jebe^ 
mal  bie  alte  ^ad^t  l)dltober  hinter  allen  ©cf)iffen  ber  lefete  fahrt/  bamit  feinet 

X X i(  a ^urutf 


3UC  dienliche  tDort. 

iwmd  bleibe/'  unb  er  allen  in  Sali  ber  *iftotf)  $u  £ulff  fomme.  Sluf  dnem  ©cfyijf 
inmalen  auf  einer  glott  ^atman  aUerbanb  glaggen  oon  unterblieben  garbcn 
m^ercitfcbafft/  burcf)  welker  $uSftetfungbie  Oberhäupter  einander  warnen/ 
of)ne  bag  Der  gemeine  9ftann  tl;re  Deutung  oer|tef)e, 

TEau  Wwd  ober  «Ernten  werben  alle  auf  einem  @cf)i|f  gebräuef)lid)e  0ail 
imt)  ©trid  genannt.  Sie  Sauen  werben  fonft  aud)  EPanö  mtb.0tag; 
beijfen. 

Zadü'  Wztd  hingegen  bebeutet  aßen  $ur  2tuSruf?ung  eines  ©cfüffS  an 
Sauen  / ©egeln  / ©tangen  / Lotten./  Knetern  / unb  fabeln  erforderten 

SSorratl). 

Babel  fetmb  bie  griffe  unbbideffe  @d)#6ail 

©n  ©d)tff  tacfeln/  antacfeln  ober  betadeln  ift  fo  oiel  als  baffelbe  mit  ob* 
befebribeuem  £3orratf)  auSruften:  abtarfeln  aber  / wann  baS  Sadelweed  ab* 
genommen  unb  in  baS  Beugh^^P  gebraut  wirb* 

^un  wäre  Seit  aud)  oon  bem  Compafs  ober  benen  Wittum  mi eben/  mU 
*e  aber  ber  Mer  m ber  l)ier  eingetragenen  Binbrofen  am  fughebßen  ernennen  wirb/ 
in  weiter  ©ab  Öen  £Tlittag/  ^torb  tTIitternacbt  / Oft  2Infgans/ 
2Be(i  aber  0onn  * Untergang 
bebeuteu. 


SUlerljmtö 

60  ©eilt  rcii 


e 


tief/  licjmfflett 

unl> 


3BcIc(je  t>cn  Denen 

MISSIONARIIS 

Der  ©efcllfcgiifft  3<2fu 

au« 

cijbfit  intoctt/ 

unD  onDern 

16er  Üeer  gelegenen  HänDern/ 

@eif  Anno  164a.  Bif  1726.  üt  Europa  mtgefongf  fetjttk 

3 e£t  $um  einmal 

SjjeilS  ou$  ^flnDfflrpilen  tWtntDcn  / 

tljeitö  nu$  Seiten  ^rrtttjopf^en  Lettres  Edifiantes 
»meutfdjt  unD  jufammen  getragen 

..  23on 

JOSEPHO  STOCKLEIN,  getxtifer  ©efeüfi# 

^rtcfler. 

©r(Ier  ^cil 

Anno  1642.  6$  1687. 

kareifft  66.  ^rtcffcßafftcn / 

®*t<k  aflf)ier  in  35.  fe^nt>  jufammen  geigen 

Cum  Prmkgio  Ccejareo  & Superiorum  Approhatione ; 


2tugfp«rg  uni>  (Braß/ 

»erlegt*  ftyflipp/  äftarfin/  ttr#  3ok«n  S3ei§  feelSr&en/  1726, 


PRIVILEGIUM 


CAiSAREUM. 


allm  ex  Privilegio  SACRJS  CiESA- 
RE^E,  REGLE QUE  CATHO 
LIC.E  MAJESTATIS  Clemen- 
tiflime  conceffo  cautum  fit , ne  quis- 
quam  Typographorum  aut  Bibliopola- 
rum  libros , ä noftrae  Societatis  Patribus  editos,  aut 
deineeps  edendos,  fine  expreffo  eorumdem  confen- 
fu  intra  Sacri  Romani  Imperij  fines  excudere  vel  ali- 
bi  excufos  vendere  ac  diftrahere  audeat : Ego  MA- 
XIMILIANUS  GALLER,  Provinci®  Auftri® 
Societatis  Jesu  Praepofitus  Provincialis  DD.Philippo 
& Martino  Veith,  Fratribus  Bibliopolis  Auguftanis 
hisce  facultatem  impertior , ut  librum , cui  titulus : 

ÜUetDanb  fo  Üet)r>  al»  üeifb  reife  ütief  / Mögiifften 
unt>  $Sef§itilnmgen  / treibe  von  fcenen  Patribus 
Miffionariis ©efeüfdjafft  Jesu&c.  a P.  Josepho 
Stöcklein  ejusdem  Societatis  Sacerdote  conge- 
ftum  libere  iuo  arbitratu  excudere,  divendere  ac 
diftrahere  poflint , idque  ad  decennium.  In  cujus 
rei  fidem  has  litteras  Omcii  Sigillo  munitas  dedi  Vien- 
na in  Domo  Profeflbrum  die  go.Dec.  An.  1724. 


LS.)  MAXIMILIANIIS  GALLER. 
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jfofiph.  Stöcklein  I.  «£!)Cit« 
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FACULTAS 

REVEPvENDI  PATRIS 
PROV1N  CIALIS. 

Go  infra  fcriptus  per  Provinciam  Auftrias 
Societatis  Jesu  Praepofitus  Provinciahs, 
poteftate  mihi  fafitä  ab  Admodüm  R.  P. 
Noftro  MI  CH  AE  LE  ANGELO 
TAMBURINO  Praepofito  Generali, 
facultatem  concedo , ut  über,  qui  infcribitur : €[Uer* 

Danl»  fo  £t1)G  af*  ©flferei$e  »rief/  ©irifftcn  unt>3tei* 
sgefireitumpi  / tuel§e  »on  fccnen  Miflionarus  m ©e# 
fellfffiafft  Jesu &c.  äP.  Josepho  Stöcklein,  ejus- 
dem  Societatis  Sacerdote  congeftus , & a Revifon- 
bus  ejusdem  Societatis  leäus  & approbatus,  typis 
mandetur.  In  quorum  fidem  has  litteras  manu  mea 
fubfcriptas  & officij  Sigillo  munitas  dedi  Vienna  in 
Domo  Profefiorum , Anno  1724.  die  30.  Decem- 
bris. 


(L.S.)  MAXIMILIANIIS  GALLER. 


PRO- 


PROTESTATIO 

AUTORIS. 


BffO  Hnf<tng$  genannter  tiefet  23u(P  OSctfaf* 
fen  ßejeuge  «nt*  bedinge  giemil/  ta|  itg  atkt*$f* 
jenige  / wa$  in  gegenwärtigem  QBencf  non  i*en 
£eiligfeif  ofcen  23lun3eugnu$  einiget:  peefog* 
nen  / wie  niegf  wenigen  non  QBunfcenwencfen  / $etiigtgö* 
ment  / unt*  anfcent  fcengletigen  angefftjp  winfc  / niegt  m 
fcenft/  aig  na§  Q^onfpifft  Fee  Slpoftoiifögett  pierößet  engan* 
genenQSenongnung^agjfö  Urbani  VIII.  feeligften  Hw 
fcenefenö  will  nenftnnfcen  gnßen  / fceegeßalt  / t*afs  folgen  (In 
gelungen  fein  ©6ttli§en/  font*ent  nun  ein 

menfpfen  ©laug  get)5tt* 

meffen  iß. 


OSonnefc 


©es  ßvftcit  Sjjriß. 


5r  allem  (jab  ich  Me  giebbaber  Difes  35«c6ö  5«  er« 
inneren  / 1 »aß/  mann  ich  in  gegenwärtigem  er« 
fien  2§unb  mit  Denen  auferbäulidjen  unb  miebaff« 
ten  Briefen  ( Lettres  Edifiantes  & Curieufes ) 
Des  P.  Caroli  Gobien  attö  unferer  ©efellfchaftt/ 
noch  juruef  halte  / feldjes  blojj  allein  Darum  ge« 
fchebe  / weil  Dtefelbe  um  etmaö  junger  fcpD  / als 
Des  Srßen  SbeilS  3abr«9iecbnung  erforDert;  Doch  mirD  icl)  nicht  un« 
terlaflen  / foldje  in  Dem  Bmepten  unD  anDern  nachfolgenben  Sbeilen 
ju  beljöriger  *3dt  nnD  an  feinem  Ort  Dem  geneigten  £efer  ju  rer« 
teutfdjeit. 

gern  als  ic6  übrigens  befemte  / Daß  in  Diefem  SBcrcf  etli« 
dje  SSrief  $um  Sorfdjein  fommen  / melcije  fcl)cn  jimlich  lang  in  Dem 
©taub  gelegen  fepnb/  mitbin  Den  neu  « gierigen  £efer  nicht  nergnü» 
gen  mürben/  mann  nicht  eben  Diefe  ©chrifiten  bißfjscr  in  feiner  Sprach 
geDrucft/  fenDern  von  mir  greifen Sbeils aus  Demjenigen/  fe  fic  aus 
3nDicn  nach  Europam  gefcfjrieben  haben  / eigenbänbigen  Urfunben 
jetjt  jum  erflen  mal  mären  an  Den  Sag  gebracht  morben.  (Sben  fe  ge« 
mijj  tan  icl)  bejeugen  / Da§  in  Denenfelben  viel  michtige  ©efchichtett 
enthalten  fepnb  / melche  (fo  viel  ich  «ach  fleißigem  ‘5iachfcblagen  hab 
fontten  in  Srfahrnus  bringen)  bißh«r  noch  Pen  feinem  ©chrifft«@tel« 
ler  Dermajfen  ausführlich  in  Seutfcher  Sprach  fepnb  erjeljlt  merDen. 


Unter 


votcebe. 

Unter  fe(d«  «uit  gerufen  erfind  jene  25rief  / werde  Califor - 

nt  am,  Sonoram  «nt»  Tarahumariam,  »Per  l5lcu*  Bifcayam , famt 
tl)rett  weit»  ftdtigen  ©raupen  betreffen.  Sweptens  Pie  jenige / we(» 

de  «ns?  bas  Ohnokzt-.  £anb  / wie  aud  Pen  -Ober»  Marannon , neb« 
«wen  s3M)bant  »er  2lugen  «eilen,  drittens  Piefeibe  / werde  Per« 
Sffiarianifden  3nfuln  25efdaffenl;eit/  famt  einer  ganp  ne»*  verfertigten 
£«np*  finrten  befdreibett. 

gs  würbe  ja  ebne  Pern  mir  Pie  «SM;e  befe&nen  / wann  id  mit 
gegenwärtigem  Srfteit  Sbe«  nidts  anbers  ans  Per  Sinfternuf?  ewiger 
Sergeffenbeit  errettete  / als  Pen  ritterliden  f ampff  «nP  ■OciPenmü* 
tpigen  SoP  fo  vierer  Sfut*  Sengen  / welche  nm  Pes  Svangelii  wiUen 
«;r  geben  Pargeben  haben  / als  Pa  fepnP 

P.Sebaftianus  Montroy  ein  ‘JliPerfdnPer: 

P.  Carolus  Boranga  ein  SBienner  ans  Oefierretd : 

P.  Auguftinus  Strobach  aus  äßübmen : 

P.  Emmanuel  de  Salorzano  ein  ©panier : 

P.  Theophilus  de  Angelis  ein  5Belfcfjer  / «nP 
25ruPer  Balthafsar  du  Bois  ein  tffiberldnPer  I 

werde  aße  @eds  auf  Penen  SJiarianifden  3nfufo  ans  £afj  Pes  ©rau* 
Pens  fepnP  getebtet  werben.  2Bie  nidt  weniger 

P.  Ignatius  Fiol  ein  Majoricaner: 

P.  Cafparus  Pöck  aus  Per  -Ober*  Seutfden  / nnb 

P.  Ignatius  Tobaft  ans  Per  WPertanPifden  ^revinp  / 

werde  bei;  penen  Orinoken  ven  Penen  Cariben  fepnP  erfdraaen 
werben. 

3d  wifl  nidts  ntefPen  ven  5.  anbern  / nemßd 

P.  Antonio  Rubino , 

P.  Alberto  Micinzky 
P.  Antonio  Capecio, 

P.  Francifco  Marquez , nnb 
P.  Didaco  de  Morales, 

weide  in  Japon  manderlep  Selter  nnb  feinen  / reprtid  aber  Pen 
Scp  fclbft  überfianPen  haben ; weil  fetden  nufer  Cornelius  Hazard 
fdon  verbin  feinen  .f irden*  ©efdidten  einverleibt  bat.  3d  fage 
nidts  ven  P.  foame Ratkay,  »on  welchem  Pie  3nPiaiter  ven  Tam- 

huma- 


X>otce&e. 

humaria  feififi  porge6en  / Caf?  fte  ifin  aus  feiner  anCern  Urfacfi  wir 
©ifft  fiingertcfitet  traten  / afö  Cieweii  er  ifinen  Cie  ‘Sldcfitiicfie  3ufam« 
menfunfiren  / iit  weiten  jte  (tcß  pflegten  cell  ju  trittcfen  / niefit  fiatte 
acffatten  woiien : nichts  »on  P.  Wolfgango  Koffler,  weicfier  naefi  ei* 
«iaer  glaufi*wtirPigen  Slusfag  von  Cenen  -Ofi*  Sartarn  wegen  23e* 
fanntnus  gfiritfi  fotl  fep  niCergentaefit  wcrCen : niefits  een  P.Chrt- 
ßophoro  Rüedl,  weiefien  Cie  Onnohn  ctttwcCers  ertrdncft/  ecer  we« 
niaftenö  / gieiefiwie  fte  fcfiuiCig  waren/  aus  atfefieufien  gfiriftlicfiet 
3uc6t  / niefit  errettet  fiafien  : niefits  cnCItcfi  non  P.  Eennco  Rich- 
ter , weifen  wafirfiafftes  «Utartertfium  in  feigenCen  Sfieiien  wirC  erör* 
tert  / in  Ciefem  erftern  aCer  nur  Cefien  35rief  mitgetfieiit  werCen. 

SBie  giueffeelig  wnrC  icfi  miefi  nicf)t  fefidiscn  / wann  icfi  eines 
gleißen  ScCS  / icfi  fag  niefit  fterfien  / fenCern  jn  einem  unfterfiiicfien 
lefien  afifafiren  feite  ? ans  weifen  einjiger  Segierce  ciefe  tapffere 
seltner  naefi  3nCien  geveifet  unC  Cafeififi  naefi  ifirem 
Stßnnfcfi  jtn»  @cfii«^t s -Opffer  wer« 
cen  fepne. 


t&mi'wwmi'  *n~ 


3m 

übet  beit  Selten  Sfjeit  biete  £ui 


mt§  betten  ^amniflett  $nfuto* 


Numero  i. 

^Sp^lj^ief  P.Joannis  Ahumada  S.  J.  eine£©pa£ 
niei’0/  Ott  Den  Commendanten  JU  (SngeR 
gelffott/  gefchriebcn  ju  Agadna  Den  ?* 
Maji  1677.  Von  einem  ©ebiff/fo  mit  neuen 
MitTioaarifs  ciUDa  will  milo'nDen/  ober  pon  Dem 
^leecÄetfec  ouf  Die  dpobe  juruef  geworden 
wirD.  Slufitanb  Dem  Anwohnern/  welche  alle 
äefuiter#(3)ebau  ju  A gadn?  »erbrenwn/  unD  V.  P. 
Sebaftiaoum  Montroy  fi5Dten*  $Dte  Millionär» 

S.  J.  tbuen  hierüber  $riege^£)ienj]  uni)  motten 
$ugleicl;  Dem  gelObou  ob* 

Numero  2* 

VriefV.  P.  Caroli  Boranga  S.  J,  On  P-  David 
toys,  getrieben  &u  Acapulco  Den  27*  $?er£en 
1681.  Von  feiner  VegierDe  noch  Denen  Mariaoi- 
fchen  3nfuln*  2lnfchlog  Dern  ©poniern  ouf  Die 
©lanD  Palaos.  ©ein  £)emutl).  £>ie  ©panier 
peranDern  Dern  £eutfchen  5efuitern  Nahmen* 

Numero  3. 

Vrief  P.Joannis  Tilpe  S.  J.  on  P*  Mathiam 
Tanner,ge|cf)riebenju  Agadna  Den  l6.g)JlQ\)  I68f* 
pon  einer  obermoligen  Rebellion  ouf  Denen  Maria- 
nifet/eu  ^nfuln.  (St  unD  Pater  a humada  werDert 
von  Dem  §oDt  errettet.  (Sin  gronfcöfifcher  ©ch# 
Capitaine  jirafft  Diefe  begaffte  Meuterer* 

Numero  4. 

Vtief  V.  P.  Auguftini  Strobach  S.  J.  Ott  R*  P. 
Emtrunuelem  de  Boye , ge|d)rieben  JU  Sola  ouf  DCP 

Jojeyh.  Stceclzlei » I*  >£bci(» 


Marianifcben  ^nful  Rota  Dettii*  9J?ät> 
Vefchaffenheit  feiner  Million  oUDo*  SDie^nful 
Rota  wirD  betrieben,  ©eine  VegietDe  jur 
s0?orter*(£ron* 

NB.  ^ubiefem Numero  gcfjfot  ein  neueSflnbüSaitfett 

über  bie  CDfartanifdbe  5>tfuln. 

Numero  5, 

P.  Auguftini  Strobach  CtU^flihtlicT^C ^efcf>r^ 

bung  gefomter  Marian ifeben  gnfulm 

Numero  6* 

Von  Denen  Millionen  unD  M iiüonikis  bertl 
Marianifchenänfuln/  Durch  ObgeDoebten  Patrem 
Strobach. 

Numero  7* 

Ö$rief  P.  Mathise  Cuculini  S.  j.  Ott  R*  Pä 
Emmanuelem  de  Boye,  gefd)tieben  JU  Agadna  Dert 
20.  Maji  168  r*  Von  feiner  2lnDac[)t  ju  bepDett 
55!ut*3eugen  Patre  Strobach  unD  Pätte  Boranga» 
(Sr  »erlangt  Vtiefouö  Europa. 

Numero 

P.  Mathia  Cuculini  Marianifcbe  (i^efchicbfttt 
Über  Die  Sohr  t$84.  unD  i£8c  fombt  Derblu* 
tigen  Verfolgung/  in  welcher  f.  Qefuiterum  De# 
®loubenP  miUen  umgebrocf)t  werDen* 

Numero  9» 

£eben  unD  £ob  V.  P.  Caroli  Boranga  S.  j* 
PDn  P.  Praneifco  Garzia  Ullb  Pi  Jofepbo  Boüarii 
befcl;riebcn. 

X X sw*f 


Seiger  «6er  6en  ßrften  5()etf, 


auf  Denen  ^pilippiniffen  |nfu!n  unb 
berofetöen  ©egenb» 

Numero  io.  Numero  it 


■ Duef  P.  Wolffg.  Andrem  Koffler  §.  J.  Ott 
& R.  P.  Joannem  Runaer , gefd)rieben  JU 
Batavia  Den  3.Decembr.  164^»  93on  Denen 
^Bitterungen  «nt?  SßinDgdngett  in  StiDien» 
ßi'ieg  jvoifeben  Denen  ^octugefen  unD  «Jpouan? 
Dern  allDa  wirD  bepgelegt.  £>on  bepDer^b^ln 
ffllacljt  unD  ©cf)tt>a#eif*  S8efcbreibungt  Der 

@taDt  Batavia  «llD  ^nflll  Java.  Malacca  Uber? 

gebet  »cn  Portugal!  an  Die  ^>oUdnt>er  / welche  P. 
Koffler  viel  0)V  «»eifern  Leitung  auö  Japon, 
aihvo  f.  ^cfuiter  um  Sbrifh  willen  einen  lang? 
»ierigen  $oDt  aufßeben» 


«Brief  Pi  jofephi  Zanzini  S. J.  an  R.  P.  Bein? 
ardum  Gayer  gefcjftieben  auf  Denen  *})J)ilippim? 
feben  3tifulnben  1 Gleiten  1670.  bonUnbe? 
jlanDigfeit  Dernfclberi  Q36lcbern  in  Dem  ©lauben« 
©eine  SXeif  nach  ßoloriuriD  Verrichtung  aüDa* 
®ie  Mahometaner  fepnD  febmer  ju belehren» 

Numero  12. 

§Bt’iefP.  Andreas  Mancker  S.J.  gefc^tiebett  Ottf 
&enen^Dt(ippimfcben3nfulnim  3‘abr  1 68z.  »el? 
ehe  er  $»ar  »citlduffig  aber  anmutig  betreibet 
unDgieicbfam  bor  klugen  fMt* 


a3vicf  aus  @infl. 


Numero  13. 

PAtris  Michaelis  Boym  S.  J.dtöDeS  <SüUfct)Crt 
^)ofd2lbgefanfenönacb0\om/  An.  i$n* 
abgeleiteter  Bericht  bon  Denselben  groffen 
IKeicb : bon  Dem  Einfall  Der  §artarn  / abfonDer? 
lieb  bon  Denen  Sbaten  P.  Koffler,  roie  nemlicb  Die? 
fer  Die  Kapfecinne«  famt  Dem  ©ron^rinßen  oDer 
@öbn  Kapferö  Yum-Lic  belehrt  unD  getauft* 
habe. 

Numero  14» 

3»ep  Vrieflein  p.  Philipp«  MariniS.j.  an 
tfberrn  Balthaflarem  Moretum.bon  Der33egrdb? 
nuj?  Patris  Schall  UnD  Dem  Slnfeben  Patris  Werbiefr. 

SDeö  erfiern  ©rabfebriftt*  SßepDe  Vrief  fet)nD 
datiert  JU  Maeao  Denzo.  Od.unD  8.  Dec.  1670* 


Numero  if» 

5$rief  % ^sJ3ab|^  Innoeentii  XL  Ö.n  Pa'-' 
trem  Ferdinand  Werbiert,  gefcf?Vicbcn  JU  D\0ttl 

Den  3 . Dec.  1 <58  r . tborinn  Diefeö  Miflionarii  $b<* 
tett  angecubmf  werben. 

Numero  1 6. 

Q5riefR>P.  joannis  VallatS.  J.  an  R.P.  Pro« 
vincialetn  ju  Thouloufe  gefd)riebcn  JU  Sehinam« 
füin  Sina  Den  i ?.  Majii68f.  ©unflbeö ©ini* 
feben  Kdpferf  gegen  Die  Sefuifer.  §oDt  unD  berr* 
iiebe  Setcbbegdngnu^  P.Chriftiani  Herdtrich  S.  J. 
auf  Öejlerreicl).  P.  Antonius  Thoma  S.J,  »irD 
nach  dpofberuffen*  Abgang  tauglicher  $rie|ta» 
3»ep  Vifcboff  famt  ihrem  ©efolgfommen  bon 

Der  •£).  Congregatione  de  Propaganda  in  Sina 
glücllicban;  Der  eine  jlirbt. 


23rief  flU'3  6ub  »America. 


Numero  17» 

$£0viefV.P.  Chriftoph. Riiedi  S.J.  an  P.Petrum 
^ Wagner , gefebtteben  ju  Tunea  in  Dem  neuen 
Königreich  Granada  Den  8*  Sept.  1681.  Oveif?$Se? 
febreibung  bon  Carthagena  bif  Santa  Fe  ODerÖlUU? 
bentfflatf*  ^?eue  Miffion  bep  Denen  Orinoken. 

Numero  18* 

^3riefV.  P.  Cafpari  pöck  S.  J.  gefcbriebett  ju 
Tuneä  Den  i^.Sept.  itfg  i.  betrifft  feine  ^eifebon 


Dannen  nach  feiner  Miffion  an  Dem  °fJ- 

noko. 

Numero  19. 

«Brief  P.Antonii  Speckbacher  S.  J.  an  P. 
Wölffgangum  Reusnpr,  gefebrieben  JU  Porto  BeU 
lo  Den  f . Aug.  1 8 f.  (Seine  KrancfpetL  QJon 
Denen  <See?DvaubertL  ©panifebe  ©i(ber?^Ioff * 
S)rep  ^efuiter  »erDen  bon  Denen  Cariben  gemar? 
tert ; ^efebreibung  Diefer  «X)?enfcben?§refern* 

Num. 


Numero  20. 

f*  Q3t’if  V.  P.  Heinrici  Richter  S.  J.  an  P.  jo- 
finnem  Waldt,  gefcjjfteben  jtl  Popayan  Den  16. 
Jünii  i68f.  PP.  Fiol,  Pöck  unD  Tobaft  roerDett 
gemartert.  3toQ$efcf;reibung  vrn  Seviiüa  bsö 

Popayan. 

Nurtiero  21. 

II.  Q5ricf  V.  Patris  Richter  S J.  atl  feinen 
P.  Prövincialem  in  55oßitten  gefdjtiebttl  JU  Ibara 
Den  16,  Aug.  1 68  S . 2}on  Denen  ©itten  unD  Dem 
an  kemMarannon-  S^g  gelegener 


getger  öfter  ftett  trpett  SftefF. 


benju  Ibara  Den  20.  Aug.  1685*.  «Xetö^efcbrei« 
bung  Don  Carthagena  in  5Ö3e|]^nDien  big  ibara. 

Numero  25« 

„ .,  IT*  p:  Frif2  S.  J.  gcfcf>tieben  ju 

Qgito  (jage  Kito)  Den  j 7.  Sept.  t <^g  y . sge* 

f'  S.  j.  öiiDa/  unD  D ny 


Numero  26. 

V.  SSbief  V.  P.  Henrici  Richter  S.  J.  ah  fetV 
nen  ProvinciaIin580l)men  R.P.Emman.  de Boye 


liefern/  famt  Dem  Slutfjua  jmener  Briefen  R wTIMaTn*®^Pcn  * Emmaa  de  Boyei 

P.  LaurentiiLuzero  Superio  i U flöbt  f gÄ^j1  SuLi§una?<«  ^nrter  täfefeftfo 
r J ferne  Diete  ren  Quito  btö  Dabin.  Item  55ef$r& 


Numero  22. 

III.  Q5tief  V.  P.  Richter  s.  J.  gefcb  rieben  ju 
Ibara  Den  18.  Aug.  168  f.  betritt  feine DveiöPon 
Popaya  b$  Dabin. 

Numero  23* 

iv.  55itfefV.p.  Richter  s.  J.  an  R,  P.  Bar- 


bungrieleP  an  Denen  Slüjfen  Marannou  unDUca- 
j^lis  gelegenen  liefern. 

Numero  27. 

. QSrief  P.  Georgii  Brandt  S.  J.  an  R.  R Bar- 
tholom. Chriftelium  S.  J.  Prövincialem  in  Q35b* 
men/  getrieben  ju  Panama  in  SEBefc America  Dett 
1 Febr.  i<58<£.  Sk&fjeben^efuifer  (eiben  grojfe 


tholomaeum  Criftelium  getrieben  JU  Ibara  Den  ^th  ,döen 

18.  Aug.  i^gr.  ren  feiner  rorbabenben  Dtriö  » < * OvetP.  Sunffjlerben:  Dteubrtge 

Md)  Dem  ging  Marannon.  ^!crt)cn  @«#ÜJöubtt^Weg  unter  ibrett 

General  Lofenalloj  biefer  nrirD  gefd)lc»gen. 

Numero  2 a Abreibung  $mep  Dapfer  liefern  an  Dem  Slug 

1 ©torfR  P e v pv  c t rc  • nT^  UnD.t)em  Dar‘ei-©&0m  |tt)#en  Portö 
l»  *önej  R.  P . Samuehs  Fntz  S.  J.  gefegte*  Bello  uHD  Panama. 


<tU$  D?oeD  * America. 


Numero  28* 


1. 


fXtef  P.  Joannis  Ratkay  S.J.  an  R.P.  DJi* 
col.  Avancinum  S.  J.  Provincial  (rt  Oe* 
ftareid)/  gejebriebert  ju  Mexico  Den  16.  Nov. 
1^80*  begreijft  eine  Diei&^efcbrcibung  Don  Ca- 
dix  biö  Dabin : tute  auch  Den  ©ebiffbrueb  / Den 
er  an  Diefem  Ort  gelitten/  unDin  Demfelbenaüe^ 
DerloDrenDai. 

Numero  29* 

n.  ?5rief  Patris  Ratkay  s.  J.  an  R.  P.  Avari- 
cinum , gerieben  su^?eu#Mexico  oDerin  Der 
fanDfcbafft  Sonora  Den  2;.  Febr.  1681*  öon  kif 
ner  Dveiö  »on  2Ut^  biö  Heu*Mexico.  ^$ef^rei# 
bung  Dern  unter  2öeeg$  angetrojferten  ^a'nDern 
unD  ^Jolcfern : mie  auch  Deö  grojfen  (Eomefem 
Bitten  Dern  3nDiönern»on  Sonora  unD  Der  Öe* 
genD. 

Numero  30. 

Q5rief  P.  Andre*  Mancker  s.  j.  gefc^rieben 
Mexico  Den  af.^oriumg  1681«  i>on  feinem 


, ju  Cadlx,  SvdöDonDänheHbiötrt 
SUBefl  ^ 3nDiem  @utfD4tigFeif  Dern  ©panier« 
Porto  Ricco,  Vera  Cruz,  (gngeljlattunDMexi- 
cofamt  Denen  ^anD^nmoDnern  unD  Miflioui* 
bus  in  ^orD^America  merDen  befcDriebem 

Numero  $u 

?5rief  p.  Ädami  GerftI  s.  j.  än  feinet! 
patter  ^)errn  Den  ©erfll/  gefc^rieben  tbeil^m 
©panien/  tbeilö  in  3nDien/  unD  allbitr  in  ein 
©enDfcljreibeh  jüfammen  gejegen;  Der  leiste  i|t 
datiert  $u  Puebla  oDer  Sngeljlatt  Den  14;  Julia 
1 £8 1 . ^Son  Denen  (Bitte n Der  ©paniecn/  in  tvel* 
eben  fte  mit  Denen  C£entfcben  niept  überein^ 
fommen.  ©ein  IKciÖ  Den  Genua  biÖ  Alicante. 
SSefcbreibung  tiefer  ©tatf.  Seme  ©cl;iffart  bii 
Sevillia  famt  Diefeö  üornebmen  Om  €nttmtrft 
Slrifunjft  unD  ©cDijfbrucb  juCadix,  mejfemee# 
gen  er  in  ©panien  mu fic  ^uruef  bleibem 
gebigfeit/  €()t’ift(icbe  ^iebe  unD  grofie  SJÜmefert 
Dern  ©paniern.  Leitungen  auebepDen^nDien« 
©eine  3Ieiö  nacl>  Amerieäi 


X )( 


2 


Seiger  ükt  t>eit 


Numero  32, 

R.  P-  jofepbi  Neumann  S.  J.  (W  P. 
Franc.  Stowaflfer,  gefc&rieben  Su  Sifokitichik  in 
^eU^Bifcaja  in  SftOt’D* America  Den  i%  JuIh 
l6o6.  von  tot  ^ei'cl;wdbniuti  Dicfelbe  *£>et;Dett 
äu  befehlen  / und  Die  ^)ieu, gläubige  Stt  erhalten* 
^yhre  i’a|ler  vne-t'Dcn  bon  ©Oft  gerafft.  ©1? 
fennD  »evibfön  unD  mDcrfpenftig.  . &in 
gjauber befe^rt  jücb unD anDeve.  geitungenauS 
California,  ©egen  &£>m  wegen  neu^ft# 
^ten  Millionen  Duvcb  netmnfDecfte 


WercF.  Q3on  Dem  QM  Patris  Joannis  Rat- 
kay S.  J. 

Numero  33. 

$Brief  P.  A<3ami  Gilg  S.  J.  getrieben  $u  Me» 
xico  Den  8.  ÖCtob.  1687,  3vet$  bon  Cadix  biö 
Da!)in.  2a$fbei(ung$ern  neuen  M iffionariorum 
in  McfcbieDene  SanDeik  Q3on  Denen  Millionen 
in  Sonora  : ^t’ief  P.  Eufebii  Chini  bOtt  Califor^ 
niaunD  Sonor!  , datiert  Jfttfelbß  Den  1 3,  Maji 
1687. 


auä  Mogor  unb  Oft * Snbien/  j‘  , 

Ganges  Uilb  Indus. 


iWif^en  betten  $lüjfett 


Numero  34. 

^St’ief  P-  30ann‘s  Grueber  S.  T.  Cttt  R.  P. 

loannem  Hafenecker  Redorem  JU  ©Vafc/  gefegte* 
Den  m Surate  Den  7-  \6i%.  bon  Patre 

Martini  Martinii  gutuef funfft «UÖ  Europa. 
große  5?öt>feu  tferben  in  einem  Sfabc?  Dem  dio* 
Men  wtrD  ein  Seichtet  in  3«Dten  mMftn. 
@n  unw&to  ffiBunDerwercT  mit  Dev  ^tlDjau* 

len  beö  .£)♦  Francifci  Xaverii  (Ulf  Zeilan,  S)te 


£oüdnDev  bevfeeiben  bon  Dannen  Die  ^ortu* 
9efen. 

Numero  35. 

«Brief  P.  Henrici  Roth  S.  J.  gefebeieben 
benlduffig  A*mo  1664.  »on  alicrbanDDenfwur/ 
Digen  auö  3nDien  Da&umal  neu?ange!angten 
jungen/  unD  bon  Devnfelbigen  Miffionen  wv 
febaffenbeit. 


& 6earctfft  fotaenßS  tiefer  Slieif  crfHtö  35-^nef;  weit  akryer* 
fdtießene  @enß>©cf)rcißen  äußere  in  fteö  verfctjHcflen:  jußetn  ancfißci 
eilte  »rief  v Patris  Richter  au«  treten  ßergieidjen/  miß  Pairü 
Gerftl  feiner  aus  26.  »riefen/  weit*  aU(>tct  in 
aetoaen  »orten/  befielet:  als  empfangt  ftennt  Mt  gu «j W -Wt 
8 5 be»(4utfia  fo  mll  als  ßcn  3nnfalt  t>on  66.  unter fcfncßltdjen 
»riefen/  weldjetwrjc(5tnad)ßer  •Ovßnunft  vor* 
tragen  ivclien. 


MTT.r.T?  rOMPASS  oder  WIND  = ROSE. 


■■  wm  . ■ 


©mit 


PP.  Miffionariorum 

Soc.  JEfu 


^iUetfymb  fo  £el)r<  m ©eijb  reifee 

©ncftn/ ©Infftcit  utt&  SKeig* 

®cf|rei6uttgm 

Uriier  MfytUi 

asrief 

Seiten  ®amnif®ett  ^itfu(tt. 


Numerus  i. 

P.  joannis  Ahumada  t>er  0efef(* 

fd)Ct(ft  JEfu  Miflionarij  , eitttö 
©panier  / 

2ltt  bett 

Commendanten  Der  ttt 
©paniert  gelegenen  ©tat>t  Puebla, 
ober  Sngelflabt 

Ofefcfcrteben  auf  Oenen  JTItirirtntf^en  jfn? 
fitln  Den  9.  ttlay  r 6 7 7» 

3nntjalt: 

<Eitt  ©djijf/  fo  $u  Agadna  an  betten  Sttarianiffen 
Snfuln  mit  ftifcben  Mifllonariis  anlangt  , mich  oott 
bem  5Binb  auf  baö  polje  €0?ecc  [>tnauö  gemorffen. 
Sie  3nnmof>nct  biefer  Silanben  erregen  einen  2luf< 
ftanb  *,  »etbrennen  beren  ^efuitcren  ju  Agadna  fötef) 
unb  SBopnung/unb  fflagett  P.  Sebaftianum  Montroy 
tobt,  Sie  MiUionarii  tpmt  frepmißtge  Ärieg$*Sienjf/ 
unb  märten  jugleid)  bem  gelb  * 33au  ab.  Ser  33rief 
lautet  alfo  : 

-Oocfj  * @>e(geM;mer  -Ocrr  t 

PC. 

3efeö  gegenwärtige  1677.  3abr  lang? 
te  aübier  ein  ©cbi|f  auö  Denen  ^3^ilip*? 
pinifeben  3nfuln  an  / melcbeö  Die  fo 
febnlicb  »erlangte  neue  Miflionarios  mitbraebte/ 
Jfoßph.  St(Sckieinl>QtyiU 


ab  Derer  Slnfunfft  mir  un£  Def!o  mehr  erfreuen 
ren  / je  belfere  «ftaebriebt  mir  febon  »orbin  »on 
tbrer  ©ottetfforebt  unD  ©elebrtigfeit  empfangen 
baffem  Allein  eg  gefiele  Dem  gütigfkn  ©Off/  Die 
©u$  folcbeö  fcrofte  mit  vielen  $bra*nen  ju  »etv 
btffern  ,*  Dann/  ate  befagfer  gahrjeug  in  Dem  £a* 
fen  bet)  Dem  (Schloß  SlncFer  $u  merflfen  im  23e? 
griff  mare  / erhübe  fteb  urplötzlich  ein  mufbenDec 
©turmminb/  melcber  bebeutefeg  ©ebijf  miebes 
ab? unD  auf Dag  bobe  ©TJeer  binaug  gemorffen  / 
mithin  ung  ermebnf  unferer  ©lifeSirbeifewn  oDer 
©ebuljfen/  Die  ^efa^ung  aber  beg  mifgefubrfen 
Proviants  unb&benMJlittlen  etbdrmlid)  beraubet 
hat/  ohne  bij?  auf  Dife  ©funb  Derofelben  @chicffal 
erfahren  $u  Fonnen/moDurch  mir  alle  inögefomf  in 
eine  aujferfle^ofhDurfff  »erfaßen/  fo  Durch  Deren 
SnDianeren  SiufjianD  noch  mehrere  angemaebfen/ 
Da§  t»ir/fot»ohl©eiff(icb?alo  Reifliche/  ba!D  Die 
gan^eif  unter  Dem  ©etvebr  ju  lieben  feimDbe? 
müßiget  morben* 

SUlermaffen  ein  gemijfer  meinepDiger  ^nDia? 
ner / ^abmeno  Aguarin,  aug  Dem  gieefen^ Agad- 
na, unter  Denen  feinigen  Der  2lnfebnltcbffe  / Der 
»on  ung  unjablicbe©uffbafen  genoflen  batte/  tut? 
ter  Der  £anb  gan($  heimlich  feine Burger 
unD  SanDg?  £eutbe  miber  ung  aufgemiefeft  bat/ 
ohne  D ab  mir  Deg  geringen  b«e»on  mdren  -be* 
naebriebtiget  morben;  me«  t>ie%tömetehent>ez 
aOe  golfer  unD  Den  $oDt  fdbfi  au#ehen  / als 
m einer  Den  anDern  »erratben/  oDer  tbm  eümatf 
ju  fcbaDen  reDen  folte, 

% ^>g| 
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c^ad  ^aupfcSIbfeben  war  / Die  Miffionarios, 
ig  / Die  Sefuiter  / öl*  S«nt>  Der  Sibgotteret) 
unD  Sagerhafftigfeit/oor  allen  ju  vertilgen : 21U 
lein  ©Ott/  vr>elc^ec  nicht  wol te  jugeben  / Dag  fo 
»iel  unfdmlbige  Seelen  Difcr  neuen  dpcerDe  [ollen 
Jhirtendog  gelagen  werben/  bat  Dem  bofen  getnp 
einen  folgen  Siegel  gehoben/  Dag  ec  feine  213 utl> 
nicht  nach  Vorhaben  an  un*  bat  rönnen  au*u* 
ben  : ©leichwie  au*  Dem  golg  Dicfer  ©efchtchf 

erhellen  wirD.  . . 

2lm  Q}or*2lbenb  Der  heiligen  R°r*  * Den 
Augufti  1676. abenD*  gegen  io,ober  n.U(>r/ 
toarö  in  unfereRefidenz  juAgadnageuer  gegeeff/ 
yüooon  nicht  allein  hiefelbige  / fonDern  auch  hie 
ßfccb  famt  Denen  jwep  2ßat/fem£aufetn/  Deren 
eine*  für  Die  £naben/Da*  anDcre  für  Die  SDtogb* 
lein  gewiDmet  ig  / in  völligen  SSranD  geraden 
fennD/Da  ju  allem  Unglucf  nur  ein  Pater  ju  •jpöup 
mt,  auf  wegen  Stoff  unD  mt  Da*  Stott  au* 
Dem  ganzen  gjlatcfflecr  (Dann  Die^orDbrenner 
toaren  au*  einem  anDern  SDlarcf)  jufammen  lieg 
ftz  unD  fo  wohl  au*  Der  Jvirch  / al*  au*  De? 
nen  Dre»  Raufern  alle*  treulich  rettete  / Dag 
nicht  Da*  gecingfle  abgangem  £r  fc&rieb  jugleich 
ben  Dem  Siecht  De*  bellen  Q5wmb*  einen  Qwef 
an  Deni)auptmann  in  Die  Regung/ Der  mit  me# 
nia  feiner  ©olDatcn  auf  einem  Aachen  balpgn* 
fame/  Da*  ©cbifflein  in  D a*  ©eblog  Sieben  liege/ 
unD  geDacbten  Pater , Damit  er  Dem  Semb  ntept 
in  Die  £dnDe  geriethe  / nacbmal  mit  [ich  hinein 

^löenfolgenDen^ag/  al*  an  Dem  geft  bdebg* 
aebaebter  heiligen  Rof* , farnen  in  einem  anDern 
§Baccfflecfen  / allwo  folcbe*  feierlich  begangen 
mürbe  / Die  3nDianifche  Acuter  bauffig  jujäm* 
men / nicht  jwar  Den  geperfag  ju  heiligen/  fon* 
Dem  Den  allDa  begnblicben  Patrem  jamt  Der  ti)m 
^gegebnen  geringen  ©olDaten*  2öacbt  ju  er* 
Lürgen/  noch  verübtem  ©lorb  aber  in  Dem  am 
DetnSOJarcfflecf  Denjenigen  Pater,  welcher  fich  0Cj 
fiern  §lbenD*  au*  Dem  SSranb  errettet  hatte/  nebft 
Dem  #auptmann  unD  ^efajung  / fo  ihn  erlofet 
hatten  / tobt  ju  jcblagen.  SlUem  ©Ott  hat  un* 
S 6ifmal>I  (bitten  »iltxn  Stieren m*t  taffen 
in  Sie  Stauen  geratt« ; Sann/  ata  6a  P*« 
»ennetetie/  bat  6ie  Snbiamegewaffmt  im  3m 
sun  fenen  / haben  Cie  f<*«  btt)  ihm  noch  übrige 
©0  baten  auf  feinen  3iath  gl«*  6«fS  feeniehc 
Yqtiffew  »eiche«  Cann  Den  ganzen  twe»ol)l  fth* 
sahlreidien  ©*»acm  Deren  auftubrif*(n  gu= 
S Detgeltalt  abfehröette  1 Cap  fie  juvuef  ge» 
chen  fennC  SnDeffen  fame  au*  Der  Comm». 
da„.  mit  feinem  übrigen  Suiegb^olcf  juruef  m 
Die  SSefiung/  womit  fich  alleö  auf  emtnahl  geftil# 
Izl  gSm  ihm  »erfugten  [ich  aüe  Patres  m Daö 

C^ichloft  / Pater  Sebaftianu?  Montroy  allem  011^5 

Genommen  / ein  überaus  beherzter  ®lann  / Der 
Ser  ©<it$  aüe  ©efahr  famt  feinem  Sehen  um  Der 
©eclen^epl  willen  oerachtete/  anDer  @eitö  aber/ 
weil  er  offtmahl  auö  augenfehein  liehen  (befahren 
wal  errettet  »orDen/  ff*  auf@ötfli*en 
iinmnaat  oerlielTe»  alfo  wiDct  Deö  ^-aP|_ 

“ins  unfunferev^tiefternpiath  mit  acht 

new  Die  ihm  ien«  sugeben  hatte  / auf  Da«  SanD 


in  feine  Refidenz , unD  Da  er  wegen  ungemein  mi 
Slnlauff  leicht  oermereft  hatte  / Da§  er  oon  einer 
alljugrolfen  97?enge/  nehmlich  Don  foo,  rafenDec 
3nDianeren  würbe  überzogen  werben/  fanDte  er 
einen  feiner  ©olDaten  juruef/  Dem  Capitain  hier# 
Don  Nachricht  ju  geben/  Der  fiel;  mit  Den  [einigen 
gleich  auf  Den  Slßeeg  gemacht  / aber  letjber!  ju 
fpatl)  anfommen  iff.  3ntt1fliTet^Die3nDianer/ob^ 
fchon  fie  unglaublich  forchtfame  Seuthe  fepnD/ 
Dannoch  mit  Sugen  unD  trugen  fo  meificrlich 
wiffen  umjufpringen  / Dag  fte  Den  fonfi  felpr  Hu? 
gen  unD  fcharjffichtigen  Pater,  famt  feinen  fiebert 
^riegö  * Bannern  / mit  falfchen  (Schmeichele 
Porten  unD  oerflellter  ©emutl)  bereDct  / nichts 
bofes  ju  argwohnen/  fonDern  mit  ihnen  oertraue 
lieh  umjugehem  ^aum  hatte  er  [ich  mit  DifenSu* 
gen  bethoren  laflcn/  unD  fiel)  greunDlichfeit  \)aU 
ber  unter  fie  gemenget  / Da  er  nebfl  Denen  fiebert 
•Bannern  ton  ihnen  jämmerlich  i|i  bingerid^fet/ 


bunD  ton  einem  ^Ipofiolifchen  OrDen^e  9d?ann : 
^ichfö  war  weDer  armer/  noch Feufcheiv  noch 
gehorfameiv  alö  P.  Sebaitianus.  Der  ©Ott  ju  eh* 
ren  unD  Dem  ^dchfien  ju  hoffen  feine  ©efahr  / 
feine  $lühe/  noch  Unfoflen  fpahrete/  aüjeit  bereite 
fertig  ja  gierig  fein  Seben  tor  Den  ©lauben  aufe 
juopfferen,  ©ein  glorwürDiger  ^obt  begab* 
fich  Den  6.  Septembris  1676,  2lbenD£  an  einem 
©onntag,  ©eine  SftorDer  waren  eben  jenige/ 
Denen  er  unenblich  »icl  ©utthaten  erwiefen  hatte: 
Welche/  obfehon  ihrer  i oo.  Der  ©panier  hmgee 
gegen  nur  7,  waren  / geh  Dannoch  nicht  würben 
anjuareijfen  unterfangen  haben/  wann  Die  letzter* 
fich  nicht  getrennt/  unD  Daö  ©eweht  nieberge* 
legt  hatten.  ^Racl;  vollbrachter  $haf  langte  Der 
^jaupfmänn  mit  Denen  feinigen  an  / aber  wegen 
SBeite  De£  gar  ju  fpat : fe^te  auch  Denen 
©chcfcheren  hefftig  nach;  allein  ge  nahmen  jeit* 
lieh  hie  flucht,  gwep  juvuef  gelaffene  Scichnatti 
liege  er  in  Der  ndchg  gelegenen  Refidenz  oon  Ju- 
pungana  ehrlich  begraben  / Die  Darinnen  begnDli* 
che  Patres  aber  jwange  er/  Damit  ihnen  nichi  ein 
gleichet  Urteil  begegnete  / mit  fich  in  Die  ‘SDe* 
gung  ju  gehen/ famt  Denen  Zapfen/  welche  wir/ 
wie  auch  Die  ju  Agadna  ober  Airan  auö  Dem  5111* 
mofen  ernähren/  fo  wir  an  unferem  SOI« nD  er* 
fpahren.  Pater  Sebaftianus , an  Dem  ge  ihren 
^dhr*  Hafter  terlohren/  \)at  ge  nach  unferem 
©ebrauch  in  Dem  ©lauben  unD  ©hriglichen  ©it* 
ten  fo  wohl  unterrichtet  / Dag  wir  un$  Degen  alle 
perwunDern  / wegen  Der  auöbunbigen  5lrt  / mit 
welcher  Dife  gute  ÄinDec  ihte  ©ünDen  beichten/ 
unD  Die  ©laubenö* fragen  beantworten/  nicht 
anDerg/  al^  waren  fie  in  Europa  t>on  Denen  got* 
teöfurchtiggen^ltern  erjogen  worben,  £>cr  Com- 
mendant , fo  nach  wenig  c^dgen  wicDer  heimfa* 
me  / h«t  P.  Sebaftianum  bitterlich  beweinet/  wel* 
eben  fo  wol)l  er  ale  wir  inögefamt  wegen  feinem 
unerfdttlichen  ©eelen  * <£pger  alö  einen  anDeren 
Xaverium  Diefer  SdnDcren  geachtet  h«^n. 

$öie  Rebellen  waren  mit  Dem  fo  fern  noch 
nicht  begnügt/  Dag  ge  hingegen  grimmiger  al* 
porl/in  fo  gar  rinen  Slnfcglag  auf  Die  Regung 
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YctbjT  moltcn  auoüben/  auch  fonfi  unö  famt  allen 
©panietn  aller  Orten  PoUcnbO  auProtten*  2öel# 
cbeö  bann  unö  <55ei|llicbe  bemogen  bat  / auf  Daf? 
fte  Den  0)t't|llid)en  Nahmen/ unD  fopiel  unfebul# 
Dige  auch  cinbcimifcbe  (Stiften  nic^t  gdn$ic|) 
pertilgeten/  für  Den  Glauben  gefamter  Jfranö  mit 
Denen  ohne  Dem  febr  gefcbmdtbfen  ©olbafen/ 
Die  untf  fo  ritterlich  gefegt  batten/baö  ©emebr 
jfu  ergreiffen/ unb  mit  ihnen  Die  febmebre  Stiegt 
g)icnfi/  abfonDerlief;  auf  Denen  Machten/  fürbin 
|u  fbeflen/  bif?  Deren  mt'IDen  35eftien  3Bufl)  mur# 
De  geftifiet  fepn*  ©ic  festen  jmar  an  unterfebieb# 
lieben  Orten  unb  <£nDen  offterO  an  / Doch  allzeit 
»ergebend / meil  mir  feebo  Soeben  lang  macht# 
fom  aufunferer  dput  flunben;  auch  ihrer  ©eifö 
ebne  anDern  ©ieg  / al£  Daf?  Der  Commeadant 
«inen  autf  ihnen  ergriffen  unD  an  Den  Balgen 
auffnüpffen  laffen ; gejlaltfam  fte  mdbrenDer  Di? 
fer  Rebellion  fel)t  Piel  £eutf)e/  mir  aber  nicht  ei# 
neu  9)?ann  etngebü|f  haben : 3£ir  batten  mabr* 
bafftig  nicht  langfonnen  naebfehen/  tnbeme  mir 
in  allem  nicht  über  40.  93?ann/  unter  Diefen  aber 
nur  acht  erfahrne  ©olbaten  gebieten»  3$ep  aller 
Diefer  sfrlübefeeligfeit/  Da  eO  uns  an  Sebenö^if* 
tcln  gdnpltcb  gebräche/  befiunbe  unfere  Nahrung 
blo§  in  gefottenem/  aber  ungefal^nen  unD  unge# 
fchmalbenen  33urgel;kraut*  9Jiit  Der  Seit  fien# 
gen  mir  Miffionarii  an  bie€rbe  aufmbauen/unD 
^ürcfifcbetf  körn  ( weil  nichts  anDerö  Jpan# 
Den  mare/)  mit  eben  Denjenigen  rauben  unD 
glatter  sollen  fjanben  anjufden  / mit  melden 
mir  Das  heilige  Opfer  pflegten  su  pecricf;# 
ten*  s7Jacb  gefiiüeter  Aufruhr  haben  mir  Diefen 
Saht  ebenfafs  eigenbdnDig/  fo  gut  mir  es  fönten 
nnb  perfhmben/  eine  ffeinerne  kireb  gebauet : 
meil  Die  bo%t*ne  ohne  Dem  baufällige  unD  mit 
Halmen  # Sleflen  geDecfte  ©ottSbdufer  Dem 
33ranb  gar  ju  febr  untermorffen  fepnb*  Nichts 
haben  mir  bet)  Diefem  35au  mehrere  gemünzt/ 
als  einen  erfahr  nett  Maurer  / Der  Dem  £Gerc£ 
DorgeflanDen  mare/  unD  uns/  mie  Die  ©ach  am 
jugreiffen  fepe/  gezeigt  hatte*  Konten  fte  uns  ei# 
tten  Dergleichen  jufebiefen/  mtrD  uns  Damit  eine 
©naD  gefebeben*  (£s  fan  folgenDeS  uns  naebge# 
fagt  merDen/  Daf?  mir  gemefen  fepnD 
pteOtaec/  pmftec/  wie  «uefc  auiege# 
Heut  / 

234uren  unD  tHaurer  $u  gleicher  Seit, 

Einige  ©olbaten  haben  fteb  perfirid;eneS3abt 
entfcbloffen  / ^nbianifebe  SGeiber  ihnen  ehelich 
trauen  ju  laffen/  melcbeSju  bepber  Pfeilen  33er# 
gnügen  mol)l  auSgefcblagen  bat  / Daf?  mir  pon 
Dergleichen  33erbünbnuf?  mit  Der  $eif  für  Die 
Cbrißenbeit  allster  tötet  ®uteS  b°ffen.  3d>  Der# 
harre 

deines  ■öec[i<(Src(«9e6cf;r« 

«eit  ^errng 

&its  Oenen  5Tt  auartifeben  "^n« 
fwln  öert  9.  Xttay  x 6 77»  Oemutbiger  Otener 

in  Gbtijfo. 

Joannes  Ahumada,  Der  ©efell# 
febafft  3<2ftt  MiflSonarius, 
tfofyh.  Stoec klein  I»  §beilt 


Boranga  tu  Acapulco, 

Numerus  2. 

23rief 

S)e3  ^oftfecligeu  flllannß 
P.CaroliBoranga  Dcr©cfc(lfdßaffi 

3©fu/  MiHionarii  au^  t)er  «Ocflerrctchi^ 

fd()m5)rDDtn^/n)elcher  Don  t>en0pament 

P.  Joannes  BapdftaPerez  de  Caladajul  gc#1 

narmt  ft?irt>/  mb  auf  freuen  ^artantfehe« 
Snfuluum  fre^laubeng  wittert  freu 
Sofrtau^ge^aufreuh^t 

2tn 

P. David  Loys  gefragter  Societdt 

^riefierm 

OTefcfetieben  in  Dem  ttl^erfrafen  Äcayulcn 
Den  vj.  tXletQM  16 Br* 

Snn^alt: 

©eine  Regier be  nad)  Denen  SO?attonifcf>en  ^nfultr* 
Slttfcplag  beten  Spaniern  auf  bte  Silanbe  Palaos.  isei« 
neOemufp.  £>ie  ©panier  geben  benen  2eiufd)en  Mit 
üonariis  anbete  SRaptnen* 

(gfjrwürfrigcr  Pater  tu  £(;rifio  l 

p.a 

(Soor  ich  in  Diefem  0?eerbafen  bat?  ©cf>ijf/ 
fo  Den  ^ugenblicf  mirD  unter  ©ege!  ge# 
ben  / befleige  / nimm  ich  Durch  Difj  furße 
^rieffein  t)on  guer  ^brmürDen  noch  einmal)! 
Urlaub/  mit  heutiger  35itt  / Diefelbe  rnoßen  mei# 
neö  hoben/  jugleid)  aber  febr  febmebren  unD  ge# 
fabrlicbcn  ^erujfö  in  ihren  SlnDacbfen  inngebencE 
fepn^mie  nicht  meniger  fo  mol>l  meiner  Butter 
alP  ©cbmefler  in  ihren  2inge(egenbetten  odtterlich 
an  Die  ^)anb  geben,  dpergegen  merDe  ich  nicht 
unterlaffen  S*  €*.  in tö  Aßen  eine#  unD  Da^  anDerc 
S«  berichten  ; Dann  ich  gebe  graben  2Geegtf  in 
Die  9)?arianifcbe  ^afuln  mit  Dererfelben  neuen 
Gubernatore,  Der  ftch  mit  mir  auf  einem  ©ebiff 
beftnDet/  mit  Vorhaben  / mie  er  fagt  / ju  §olg 
königlichen  35efel)lö  mehrere  gegen  Mittag  ge# 
legene^nfuln  felbiger  ©egenb  Dem  ©panifeben/ 
unD  zugleich  Dem  Sbriflltcben  3»cb  Deö  ®öangc# 
lü  p unfermerfen  / pon  Dannen  aber  in  Terram 
AuUraiem  incognitam,  Daö  ifl  / in  Die  unbefannte 
aujferfie  9J?ittag#£dnDer  51t  überfein* 

Ob  aber  ich  Daö  fölücf  haben  merDe  in  be# 
melbeten  ?D?arianifcben  ©lanDen  juoerbleiben/ 
ober  aber  folcbe  <£br  bielmehr  anbere  meintge 
# Geführten  betreffen  merDe  / flehet  noch  $u 
ermarten.  ^Benigflen  bab  ich  Deffen  per  anDeren 
groffe  Hoffnung/ unD  auötrucflidben  Befehl  Pon 
Diefer  Millionen  Procuratore,  mit  Dem  $J?artani# 
feben  Provinciali  ju  überlegen  / mie  Piel  Arbeiter 
allDa  notbig  fepen?  Slnnebff  aber  fleißige  Olcfrf 
$ucgeben/  Da^  feiner  / Der  ficb  5«  einem  Dergeflalt 
mubefeeligen  Seben  nicht  frepmillig  anerbietet/  Da# 
felbfi  juruef  gelaffen  merDe*  -Oer  elfte  mirD  fol# 
gent^  ein  ©panier  fepn  / Der  ficb  b«rju  Dur^ 
ein  ©elubD  perbunDen  bat*  Sie  anbere  ©teile 
mirD  mir  niemanD  ftvittig  machen  / tbeitö/ 
meil  (eh  als  Oberer  jhlcbe  ju  ermaeble«  befiigt  bin : 
% * ti;eil? 
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tfjeil«  aud)  Darum/  weil  ichwn  Dem  neuen  Gu* 
beroatore  Darju  oor  anDern  eingelaDencbin. 

sfticht«  Farne  mich  auf  Difer  3ve$  harter  an/ 
a(«  Denen  anDern  wiDer  meinen  Villen/  welche« 
ich  Doch  hefftig  abgebctten  / aß  Oberer  oorjufle* 
hcn.  3d>  Fonte  e«  aber  nicht  ablehnen/  angefehett 
Der  Q5rief/  Durch  welchen  jch  hierzu  ernannt 
wurDe/mir  ju  fpatl)  i|l  behdnDigct  worDen/  Da 
Feine@e(e.genbett  mehr  war  ju  repüciren.  doch 
will  ich  Diefen  oerDrüplidjen  £afi  um  ©Otte«  wil# 
len  geDulttg  ertragen/  wann  er  nur  mir  an  met* 
nemQ}orl)aben  nicht  binber(icf)  ifi ; aber  ich  werbe 
nicht  unterlaßen  alle  .jpinbernufTen  / footel  mog# 
lieh  ifi/  au«  Dem  SLÖeeg  su  raumem  dtefe«  in 
aller  Sil  / weil  ich  Den  SlugenblicF  in  Da«  fege!* 
fertige  ©chiffberuffen  werbe;  ^eDannoch  muh/ 
beoor  ich  Daßelbige  befleige/  Suer  ShrwurDen  un* 
fere  neue  ©panifche  Nahmen  / mit  welchen  wir 
in  Da«  königliche  Protocoll  eingetragen  fepnD/ 
anfagen : P.  Andreas  Mancker  j)ei§t  nunmebro 
P.  Alpbonfus  de  Caftro  de  Viennas ; 34)  aber 
Juan  Bautifta  Perez  natural  de  Caladajul , Da«  ift/ 
naturalifirf  auf  Bilbili  in  Arragonien  t P.  Joannes 
Tilpe  Wirb  genannt  P.  Luis  Turcoti  natural  de 
Nifla  de  Auftria  : P.  Auguftinus  Strobach  hingen 
gen  p.  Carolus  Xavier  - - - Calvanefe  de  Calva 
natural  de  Milan.  P.  Theophilus  de  Angelis 
führt  Den  Rahmen  P.Juan  de  Loyola  natural  de 
Azpeithia  de  Bifcaja.  die  übrige  fct>rtD  Spanier/ 
alö  P.  Didacus  de  Zarzofa , & P.  Francifcus  de 
Borgia.  QJerfchieDene  Orben«*  Banner/  nach# 
Dem  Die  oterfcig  3ahr  De«  SlenD«  berfloffen  / fu# 
eben  inSaponien  ein  jufringen/ welche  auch  alle  (ich 
entgegen  fe^enbe  SBefchwernuflen  werben  über# 
winben  / wann  Sucr  SbrwürDen  unD  anbere 
523cfahntc  Durch  ihr  gefamteö  ©ebett  und  bepfle* 
hen  / unD  unfere  krdfften  Durch  Die  ©tarefe  tb# 
reö  @et|l«  oermebren.  ©leichwie  ich J)iemit  bit* 
tc/  alle  nochmal)!  umfabe  / unD  mich  in  beharre 
<be«5lnDencFen  empfehle* 

©11er  @()nt>ürt>cn 

Patum  Aus  öem-^Afen  Aca- 

pnlco  in  America  Den  17.  . _ 

Siener  m e&nffo 

Carolus  Boranga  Der  @efeüfd)ajff 
3<gfu  Miffionarius  für  Die  9)Ia* 

rianifchen3nfu{n* 
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P.  Joannis  Tilpe  Hx  ©efetlfcfjafti 

3©fu  MiiTionarii  Ctu£  t)CV  23ol)tm* 

fd&eu  5>romn^/ 

Sin 

R.P.  Matthiam  Tanner  tcfafltCt 

Societdt  ^rießern, 
(Stefcbrieben  ju  Agadna & ufDer  JTlÄnant# 
fdpen&ßupOnful  Gttahan  beni&tffl  iC'Sf . 


. P.  Tilpe  jti  Agadna. 

3nnf)alt  t 

2>ie  SJfactanec  rebelli«tt.  P.  Joannes  Ahumada 
Uttb  cc  Pater  Tilpe  tDecbett  öu«  i^cen  ^»attben  errettet. 
(£irt^ran^dfifd)er  ©ee^Capitam  fftaffit  Die  Meuterer 
ab.  5ßogt)aff£e  2infd)lds  Difcr  Barbaren. 

(S^rifllrMäer  Pater  in  ©jujlo  J 
p.c. 

✓Erblich  haben  wir  oerwicbeneSSabrin  Dem 
|X  ^jeumonat  erfahren  / wa«  Die  ©tortank 
^ feben  3’nfuln  fepen > ju  wejfen  Anfang  Drei) 
Dörfer  auf  Der  3nful  De«  £eil.  Joannis,  fo 
wohl  wiber  Die  ©panifcbe35efaljung/  alö  wibec* 
unfere  Miffiones , (ich  Durch  eine  heimliche  $fteu* 
tereo  jufammen  öerbunDen/  unD  folgen  ihren. 
SlufjlanD  Den  23.  lulii  i684>in  Daö  ?FöercF  ju 
fiellen  Den  Anfang  gemacht  haben  / gleichwie  foU 
4>eÖ  aurf  Dem  Bericht  Patris  Matthi*  CucuÜni 
mit  mehrerem  erhellet  S)ie  fKebellen  haften  il)C 
geit  unD  3if)l  fo  wohl  genommen/  Da§  ihr  mor# 
Derifchetf  Vorhaben  fchicr  nicht  Fonte  fehl  fchla^ 
gen ; gejlaltfam  fte  eben  befagten  ^:ag  hi^ju  er# 
wählt  haften/  an  welchem  unfer  Vice  - Proviociat 
p.  Gerardus  Bowen? , ein  ^icDerldnDer  / unfere 
Patres  ju  einer  ^Jerfammlung/  fo  alle  halbe  3abc 
pflegt  angeffeUf  ju  werben  / $u  ftch  nach  Agadn* 
eingelaben  hatte.  . 

3ch  befanDe  mich  Damahlf  auf  Der  Refidenz 
Deö  *^)eil.  Antoniipon  Padua  oier  ©tunD  oon  er# 
zehntem  Agadna,  ohne  Daö  geringfle  oon  Dem 
feluf#$8<w&/  fo  Dafelbfi  oorbep  gienge/  ju  wiffen. 
derentwegen/  weil  eö  ©onntag  wäre/  mad)te 
mich  gleich  nach  gehaltenem  ®otteöDien(i  auf  Die 

äte$/  um  gemelDeter  Congregation  JU  Agadtu 

bepjuwohnen.  5116  ich  nun  Die  Reifte  meine« 
Söeegö  jurucF  gelegt  hafte  / begegnete  mir  ein 
Ö5ott  mit  einem  an  mich  oon  P.  Joanne  Abuma- 
da  Soc.  jEfu  Miffionario . in  Der  nicht  weif  OOtt 
Dannen  gelegenen  dorfffchaffi  Pago,  gefchriebe# 
nen  gettu  1/  De6  3nnha(to : ich  folte  mich  retten 
wie  ich  Fi5nfe  unD  mogte ; Dann  Der  ©taDthal# 
ter  famf  unfern  Patribus  ju  Agadna  wäre  bereif« 
erfchlagen  worDen/  er  aber  feine«  c£l)e^  wolle  ju 
erligefagtem  Pago  oerharren.  3ch  fagfeoonet# 
ner  fo  betrübten  Rettung  meinen  9veifc®efal)f# 
fen  nicht«  / auf  Dap  fte  mich  nicht  oerlieffen  unö 
Daoon  liejfen  / fonDern/  unerachtef  Der  bofe  3cujf 
immer  mebt««  bejlätfiget  wurDe/  oerfügte  ich 
mid)  ju  benanntem  Pater  Ahumada,  theil«  bei)  ihm 
meine  Reicht  abjulegen/  theil«  mit  ihm  oon  ge# 
genwarftger  ©efahr  mich  münDlich  ju  unterre# 
Den.  die  SOiarianer  wolten  fo  wol)l  Den  lieben 
alten  je^DgemelDten  P.  Ahumada,  al«  mich/  bnU> 
jwingen  (einen  jeglichen  auf  feiner  Refidenz)  un# 
ter  ihrem  un«  oerDdchtigcn  ©c&ufc  ju  oerharren : 
balb  Durch  Rotten  bereDen  ohne  ftd;ere«  Geleit 
un«  nach  Agadna  ju  flüchten ; wir  aber/  fo  Den 
Grafen  gerochen  / blieben  fo  lang  ju  Pago  bep# 
fammen/  bib  Der  tapffere  unD  gott«fdrchfige^a# 
rianijehe  SDelmann  Ignatius  Inete  , mit  einer 
©t^aar  treuer  3nDianer  au«  Dem  dorff  Sina- 
han  felbj]  angelangf/unD  bepDe  gan^  ftcher  nach 
Agadna  ju  Dem  ©taDthalter  in  Die  ©chanh  ge# 
liejfert  hat/  allwo  wir  mit  unfern  übrigen  Miffio- 
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mariis,  tmb  benen  wenigen  ©panifcbcn©ölbaten 
bereit#  in  ben  je^enbert  €U?onatl>  oon  benen  auf# 
rößrifeßen  9)tarianern  belagert  werben*  SBir 
wohnen  ßierfelbß  in  elenben  Cafarmea,  unb  lep# 
ben  mancherlei)  $rangfal/  nicht  ohne  innerlichen 
§roß  / au#$uoerßcßtunb  Siebe  be#jenigen/wel# 
eher  auf  (Srben  fein  pidfclein  gefunben/  wo  er 
fein  #aupt  fdnte  bittlegen* 

doch  bat  an#  inbeffen  ein  wenig  Sufft  ge# 
macht  ber  großmütbige  #elb  $err  Sofepb  »on 
Quiroga , Obriß#S[öacbfmeißer  unb  bifer  (gilan# 
ben  Vice-Commendant,  alö  er  por  6*e$Dionatben 
au#  ber  3nfulSaypan  mit  einigen  .£)ülff##Bi5l# 
efern  unb  feinem  liebffen  ^3riefter  / ben  er  aller 
Orten  mit  ficb  herum  fübrt/nemlicbunferem  Patre 
Mathia  Cuculino  bei;  un#  anlangte;  t'nmaffen 
er  bie0vebellen  auf  eine  Seit  lang  »erjagt  / unb 
bie  Belagerung  außubeben  gezwungen  bat*  211# 
fein  eben  folche  flucht  wufien  fte  ihnen  $u  Stoßen 
$u  machen;  ba  ein  abtrünniger  Philippiner/ wel# 
eher/  naebbem  er  famt  Pier  anbern  au#  ber 
©cßanlj  nächtlicher  SGBeile  burchgegangen  / fte 
berebet  bat  bie  3nful  ju  »erlaßen/  auf  baß  wir 
Sefuiter  / weil  wir  niemanb  mehr  würben  prebi# 
gen  unb  befebren  f onnen  / bierbureb  »eranlaffet 
würben/  pon  hier  nach  benen  Pbilippinifcßen 
Sjnfuln  $u  ubergeben/  welchemnach  bie  ©pa# 
nifche  Befaßung  in  eine  folche  Sagbafftigfeitge# 
rafben  folte/  baß  fie  mit  berfelben  halb  würben 
fertig  werben* 

2lber  fie  befinben  fich  allerbing#  betrogen ; 
fmtemabl/  e#  fofie  auch  unfer  Seben/  wir  pon  bie# 
jen  (gilanben  nicht  eßenber  werben  abweichen/ 
biß  unfere  Obere  uns  Pon  hier  werben  abruffett. 
3a  wir  hoffen  $u  ©Oft  / baß  er  un#  halb  aller 
2lngß/  fo  wir  hier  auößehen/  befreien/ unb  bie# 
fco  ©eßnb  ju  paaren  treiben  werbe* 

den  24*  S^erßen  biefe#  lauffenben  Sfaßr# 
168  f*  erfchiene  in  bau  2lngeßcßt  unferer  3nful 
ein  fleineg  gran^ößfeße#  5frieg##'©cbiffsu26* 
©tuefen  unb  70*  $)Jann  / welche^  wir  anfangs 
ai#  ein  unferige#  au#  benen  Pbilippinifcßen  3n# 
fuln  »erhoffte#  #ölff##  ©chiff  angefeßen;  ber 
Commendant  nuferer  Beßung  feßieffe  jum  an# 
bernmabl  eine©cbaluppe/  um  baffelbige  au#su* 
funbfehafften/  Do#  britfemabl  aber  gab  er  bern 
abgefanbien  Officier  in  Pier/  al#  Sateinifcßer/ 
©panifeßer/  granhößfeß#  unb  ^ieberldnbifcßet 
©praeßen  Pfeb#Brieff  mit  / um  ju  erforfeßen/ 
woher  unb  wohin  ihr  Sauff  gerichtet  waere  ? der 
Capitaio  gab  jur  2intwort/  fie  waren  gran|o# 
fen  / welche  por  jroet)  fahren  au#  granefreieß 
abgeßoffen  batten  in  ©efeüfcßafft  Pier  anberer 
©chiffen  / welche  in  bem  9J?eer  herum  creu^fen/ 
um  neue  3'nfuln  ju  entbeefen*  3ßr  Slbfeßen  wäre 
' nach  Sapon  ju  fahren  / baten  berowegen  ihnen 
einige  Seben#?9Jlittel  ju  Perfauffen/  wie  auch  fri# 
feße#  Gaffer  ju  erlauben*  (gr  warb  feiner  Bftf 
gewahret ; ber  Obrißffbief te  ihm  einige  ©chwei# 
ne  / wie  nicht  weniger  etliche  ©def  SÜßaifcen  unD 
Dveiß  / wogegen  er  un#  Pier  Tonnen  Pulper# 
unb  etliche  glinten  perebrt  bat.  ^)ierndchfi  lieffe 
er  fein  ©chiff  fleißig  bebauen  unb  auöbefferen/ 
biß  er  enDlicß  ben  1 1.  Apriüs  feine#  $ßeeg#  gegen 
korben  fortgefegelt  iß» 

jfofiph.  Stosckiein  I»  ^ßeß* 
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die  #)?arianer  bebienten  fteß  biefer  ©elegen« 
beit  / alö  fie  bie  gran&ofen  mit  ©efd;encfen/  fo 
in  tönern  unbgröcbten  befiunben/  erfuebt  ba# 
ben  / ficb  mit  ihnen  in  eine  Bünbnuß  einjnlaffen/ 
unb  bie  ©panier  gefamter  ^)anb  pon  Dtfen  (gi# 
lanben  ju  pertilgcn.  S5er  Capitain  tbatewieein 
rechtfchaffener  gran^oß ; inbem  er  ihren  ©efanb# 
ten  befohlen  auf  batf  ©ebiff  Porauö  ju  geben/ 
(bann  er  war  aufbaö  Sanb  auögeffiegen/  aüwo 
fie  auch  ihr  Begehren  ihm  oorgetragen  batten) 
ihrer  Pier  befliegen  bemnacb  baO  ©chiff/  welche 
er/  ba  er  halb  naebgefommen/  an^anbenunb 
griffen  bat  binbenlaffen/  in  bem  Borbaben  / ffe 
bem  Obrijl  nach  Agadna  ju  feßiefen.  Snmaffen 
aber  ße  ihnen  ponfolcßer  Überantwortung  nicht# 
gute#  träumen  fönten  / haben  fie  ein  Mittel  ge# 
funben  bie  ©trief  aufjulofen;  ba  bann  ihrer  breo 
in  ba#  ?D?cer  gefprungen  fepnb  / boeß  ohne  eini# 
gen  Bprtßeil/  aüermaffen/fo  balb  fie  ftcf>  geßörht 
hatten  / biefelbige  pon  ber  gran^ofifeßen  ©chiff# 
Sßacßt  mit  geuer#  3c5ßr  fepnb  tobt  gefeßoffe» 
worben*  €ben  alfo  fepnb  fie  mit  benen-ubrigen 
Snfulanern  »erfahren/  welche  auf  bem  SanD 
ftunben/  auf  welche  fie  gleicßfal#  geuer  gegeben/ 
unb  berer  einen  mit  Pier5?ugleninba#©raßge# 
legt  haben,  ßn  folcße  gtanßdfifcße  9}lobh  wußen 
ßd)  bie  ^nbianer  fo  wenig  ju  feßiefen  / baß  ße  ei# 
lenb#  bie  glucßt  ergriffen/  unb  ßcß  Pon  ber  Seit 
an  niemahl#  mehr  einen  Bunb  ju  feßlieffen  ha# 
ben  gelößen  laffen*  Jöer  »rerbte  gefangene  ®?a# 
rianer  hielt«  ffr  rathfamer  auf  bem  ©cßiff  $11 
perbleiben  / beffen  ßcß  bie  gran^ofen  al#  eine# 
S)ollmeffcßen#  in  bem  Raufen  / fo  lang  ße  aüba 
»or  Slncf er  lagen/  bebient/  fur^aberporißrem 
Slbjug  ißn  frep  entlaßen  haben. 

dergleichen  ^roß/  Siebe  unb  danef barfeit 
genießen  wir  allßier  »on  unfern  geißlicßen  i?in# 
bern/  welche  unfern  §obt  nießt  allein  wönfeßen/ 
fonbern  auf  alle  SOßeiß  thdtlicß  ju  bewerefen  fu# 
eßen*  ©Ott  wolle  e#  ißnen  »erjepßen/  unbtßre 
Boßßeit  mit  feiner  Barmßerhigfeif  belohnen/ 
auf  baß  ße  balb  in  ßcß  felbß  gehen/  unb  ßcß  ge# 
gen  urt#  »ernönfftiger  auffuhren*  ©uer  (gßr# 
würben  gcrußen  ihnen  jwar  ihre  Befeßrung/ 
un#  aber  bie  in  begleichen  ubereinanber  gehduff# 
ten  ^rangfalen  nßthige  ©tarcfmutßigfeif  unb 
©ebult  »on  bem  2Hlerßdcbßen  bureß  ißr  #cil* 
©leß#Opffer  au#juwörcfen  / in  welcher  «£>ojfr 
nung  mich  bemutßig  empfehle. 

euer 

(Begeben  in  bet 

bes  Ignatii  A gad-  ©iertCC  ttt  (Eßttff® 

na  Om  16. Maji  2 6 8f. 

Joannes  Tilpe  ber  ©efellf^affit 
3*2fu  Miffionarius* 

?^if  meinem  ©panifeßen  Nahmen 
Ludovicus  Turcottipon  Niff« 
ßenannt* 


St  3 Nume- 
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&e$  gottfeeligen  23luf?3eitgm$ 

V.P.  Auguftini  Strobach  Der 

feöfdjafft  5€ju  Mi/fionarii  au£  Der  £3of)? 

«Iifc6en5>win^/Ct»el(^em  Die  ©panier 
Den  Nahmen  *>erfaufd)en/  unD  in  tigert  fo 
tve>f)1 33üd)ern  al#  ©cf)ttjpen  tf)n  Pacrem 
Carolum  Cdvanefe  t)0tt  Calva,  einen 
nacuraüfirten  SfömjldnDer 
nennen*) 

2ltt 

R.  P.  Emmanuelem  de  Boye  8* 
Dac&fer  Societdt  in  £3of)mm  m* 
gefegten  Provincialem, 
(BteßfcrieDe n auf  Der  %\ ?<*rmmfdben  jjnful 
Sarpana  Ober  SanEh-Anna , fcilff  rtud)  Rota  ne# 
nannt  / in  Dem  ©orff  Sofa  unb  Der  allba  bet 
finöltcfeen  Re/idenz,  &ee  ^Cll,  Francifci  Borgia 

Den  zi.Vüty 

3nnf)alt : 

25efchaffenljett  bar  3nful  unb  Million  Rota,  obfon» 
Declid)  aber  ber  €ptiftenpeifbeS  jjeil.  Francifci  Borgi» 
tu  Sola.  Sie  grüchtett/fo  er  £ater  Strobach  altbaeinge* 
»rächt  hat.  ©eine  ^egierbjur  harter ?(£ron.  Ser 
Sßrief  laufet  alfo ; 

Sl;rtt)Ört»tger  itt£fjnftc  Pater 
Provincial ! 
r.c. 


S 


3e  baß  id)  mit  ©ÖtteS  unb  feiner  Heben 
»^eiligen/  nabmenfltch  berallerfeeligßen 
Jungfrau  unb  bes  beigen  Snbianer? 
Slpoflelö  Xaveni  $üljf  / wie  nicht  weniger  5i:raft 
Deren  heiligen  5Q?eß?Op|fern  unb©ebett/  fo©u? 
er  (£brwürben  famt  unferer  berofelben  atwer? 
trauten  sprooinß  für  mich  »errichtet  haben/  auf 
Denen  Ärianifcben  ©lanben  glüdlicl?  angelangt 
fepe  / h«b  ich  bereite  in  meinen  »origen  Briefen 
nicht  allein  öberfchrieben/  fonbernauch  benenfel# 
Den  eine  ausführliche  Nachricht  »on  Dem  gufianD 
fo  wohl  Difer  Jnfuln  als  unferer  Million  einge? 
fchiolTen»  Snmaffen  aber  es  ftd)  lcid)t(id)  hat  mÜ? 
gen  Anfragen  / Daß  obgemcIDet  meine  ©chriffteit 
unter  Weegs  $u  ©runb  gangen  waren ; als  lege 
ichfolche  abetmahl  bet)/  auf  Daß  aus  mehreren 
Dergleichen  ©enbßhreiben  wenigßeneineSsu  Dero 
»atterlichen  »panben  gelange;  welches  ich  ins 
fünfftige  gleichfam  beobachten  werbe/  obfehon  ein 
neues  mir  aufgetragenes  2lmt  mir  hierzu  faurn 
Die  Seit  »ergonnef ; weil  ich  nemlich  fett  Anfang 
SennerS  Diefes  laujfenDen  SahrS  auf  Die  3>nful 
Rota  ober  Sanft- Anna,  unbjwar  tnbaS©orff 
Sofan  bin  überfefct  worben  / Dejfen  $farr?#of  Die 
Refidenz  DeS  »peil*  Francifci  Borgiae  benambfet 
wir^:  allwoich  mit  Auslegung  ber  Chrißlichen 
Sehr  unb  SluStheilung  Derer  «p«p.©acramenten/ 
wie  auch  mit  Vefuchung  Deren  branden  Sag 
unb  2ftacht  gan^lichbefcbäjftigetbin.^einQJor# 
fahret  Pater  Cumaao  iß  hon  hier  in  bas  ©orjf 


Agufan , allba  er  eine  neue  $irdj  erbaut/  »onbe* 
nen  Obern  gefdßdt  worben.  ©iefejwepfepnb 
nun  Die  einzige  ©otte#*£)üufer  unferS  gegenwür? 
tigen  ©lanDS;  jebeS  iß  nur  mit  einem  ^rieflet 
»erfehen  / welchem  ein  fo  großer  Saß  allein  ob? 
liegt/  beffen  nicbtgeringße  Vej'chwernuß  in  Dem 
beftehef  / baß  Die  Snnwohner  ihrer  fchlechfen 
Nahrung  halber  fef>r  weit  auSeinanber  liegen/ 
wiewohl  ße  insgemein  nur  »on  Wurden  (eben : 
inmaffen  unfer  ©Dreich  &um  3veiß  ? ©ewdcbS 
nicht  tauget  / abfonberlich  bepSlbgangbeS  Waf? 
ferS ; inbem^uf  ber  ganzen  Snful  nicht  mehr 
bann  ein  Bächlein  iß/  unb  eben  oiefeS  offter  aus? 
trüdnet,  Sch  sehle  in  meinem  3\trcf>@piel  tau? 
fenb  ©eelen/  fo  in  i?o*  Raufer/  biefeaber  in 
Drep  ©fojfer  ausgetheilt  fepnb*  Sofa  tß  bas  mitt» 
lere/  »on  welchem  $u  einem  wie  $u  Dem  anbertt 
eine  ©panifche  SUeil  SBeegSiß.  ^eßaltfammm 
jebeS  auSbepben  einegan^e©?eil  weitftch  in  Die 
Sa'nge  hinaus  erßreeft/  als  hab  ich  »on  einem 
aeu(ferßen  <Sn£>  Des  einen  biß  ju  Dem  2luSgang 
DeS  anbern/  »ier  9^eil  eines  überaus  rauhen  uttö 
fchropjfichten  SDßeegS  theilS  über  ^iß?©anb/ 
theils  über  Klippen  / bep  insgemein  fcharßem 
Sßinb/  welcher  mit  feinem  Gewalt  Die  Seuth  auf? 
Dü! t/  ober  gar  ju  ^Soben  wirßt* 

^)och  gebephet  bifes  ju  meinem  großen 
^roß/  baß  ber  ganße  ^repß  beS  |)eil*  Borgiae, 
Dem  ich  »orßehe/  bemChrißenthum  ergeben  iß: 
ich  allein  hab  hietfelbß  über  foo.  erwacfifene 
^3erfonen  Ceine  9^enge^inber  ungejehlt)  mit 
eigner  »^anbgetaufft/  unb  alle  (Sheleuth/  foüber 
17°* 5]Jaar betragen/  $ufammen  gegeben:  wo? 
für  id;  ©Ott  ohne  Unterlaß  ©and  fage/  ber  mich 
obfehon  aüerbings  Unwürbigen  meines  ^®e? 
rußs  unb  Verlangens  auf  eine  fo  frepgebige 
Süßeiß  hat  theilhajftig  gemacht  / unb  meine 
^ühefeeligfeitenc  fo  gnabig  feegnet/  welches 
ich / mfchßber  mächtigen  Vsrbittfeiner  aüerhei? 
ligßen  ^?utterunbbeS3nbianer  SlpoßelS  Sanfti 
Fraodfci  Xaverü,  wie  nicht  weniger  anberer  2luS? 
erwählten  ©OtteS  / (2uer  ©hrtoürben  heiligen 
^eßsOpßern  ju  banden  hab  / wormif  id;  aber 
inßdnbigß  bitte  noch  ferner  bep  ©Ott  anjupal? 
ten/  bamit  ich  Durch  feine  frafßige  ©nabgeftdrdt 
mit  ?uß  unb  ^reuben  in  bifem  Weingarten 
©OtteS  unermüblich  »erharren  / feine  $ßüf)e 
noch  Arbeit  fdpeuen  / unb  in  Die  $ußßapjfen  Des 
feeligen  $?annS/  unferS  Patris  Didad  Ludovici 
»on  San  Vittores , weldper  biefc  ^ariam'fche 
Snfulnber  erße  mit  feinem  ©chweiß  unb  Vluf/ 
Da  er  um  Des  ©laubenS  willen  iß  getübtet  wor? 
Den/  glorwürbig  begojfen  hat/  ohne  Verbruß 
trotten  möge:  weld;eS  beßogewißer  ju  erhalten/ 
erfuche  xd)  Die  gefamte  Q3rot>in^/  mir  bep  Dem 
Vatfer  aller  ©naben  Die  erforberte  »g)ülff  unD 
feinen  ©ottlicßen  Vepftanb/  Deraufbifen  mehr 
als  auf  feinen  anbern  Millionen  hochßmotl)igiß/ 
Durch  ihre  2lnbachten  auSjuwürden/  womit  ß> 
wohl  Die  ^3rießer  als  Vrüber  mir  ein  folche 
©naberweifen  werben/  baß  ich  Diefelbe nicht al? 
lein  mit  meinem  wenigen ©ebett  / fonbernauch/ 
wann  es  ©Ott  alfo  gefallt/  mit  meinem  ^eben 
«nb  Jölut/  welches  ich  für  feine  £hr  wnb  bereu 
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Num.  5.  An.  1682.  P.  Strobach  juSarpana. 


fielen  »pepl  aufjuopferen  mich  erbiete  / pon 
•perlen  gern  bejahlen  wiH.  3$  verbleibe 

Stier  S(;rwiirten 

iPcgcbcn  auf  occ  Sanft- 
Anna-  ^r.ful  iit  öcm 

5Dorff  Sofan  am  öet  ttjettigffet 

Refidenz  Oes  Fran-  aDicner  in  ^^riffo 

cifci  Borgia  ©er*  n* 

Xttay  1683. 

Auguflinus  Ignatius  Aloyfius 
Strobach  ba’©efellfchaff.3efu 
UnWÜrDigflei*  Mißionarius. 


Numerus  5. 

.fturpcc  SluSjug 
©es  wettfduffctgen  Seriell 
V.  P.  Auguftinus  Strobach  btt 
0efeUfc^a(ft  3<Sfu  Miflionarii , t>0tt  t>eiU 
SufianD  ber^ariamfc^ett 
Snfuln. 

2luf  3al;r  1682, 

^X«gren^rianijcf;en  Stifuln  werben  Drep# 
Se!>en  flWWf*  @ie  liegen  jwifchen  Dem 
DrepjehenDen  tini>  Dem  ein  unD  jwanßig# 
(len  ©raD  Der  9?orDer#Q5reite.  3hr  elfter  2Ipo# 
(lei  War  V.P.  Didacus  Ludovicus  POttSan-Vit- 
tores  , welcher  allba  Den  16.  Junii  i66%¥ 
Die  $01arter#$alm  empfangen  hat.  2Bie  epferig 
er  Das  2Bort  ©OtteS  Difen  »pepben  müfe  gepre# 
Diget  haben  / erhellet  aus  Dem/  Dafj  er  gleich  2ln# 
fangStn  Difen  DrepjehenS'nfuln  bif?  Drepfig  tau# 
fenb  Raufen/  fo  er  felbfl  ertpeilt/  gejehlr/  aber  mit 
Derzeit  befunden  hat/  bafi er  pon Pielen £5arba# 
ren  fepe  betrogen  worben  / welche  ftch  jwep  bi§ 
Drepmahl  (weil  er  in  einer  fo  grofen  Stage  fie 
pon  einanDer  nicht  unterfcheiDen  fönte ) aus  un# 
terfchieDlichen  Urfachen  haben  taufen  lafen,* 
weil  fie  nemlich  überaus  fürwi^ig  fepnD/  iinD  ein 
©ach/  fo  ihnen  wol)(  gefallen  hatte  / öftere  per# 
fuchen  wolten.  3«  Dem/  gleichwie  fie  Des  Pielfa'l# 
ftgen  SlBafchenS  grofe  Liebhaber  fepnD/  alfo  wa# 
ren  fie  auch  su  Difes  ©acraments  XöieDerho# 
lung  fel>r  geneigt.  £>och  hat  fie  noch  mehr  su 
folchem  gebrauch  Der  ©gennuß  bewogen ; in# 
Waffen  er  allen  unb  (eben  gleich  bep  Der  §auf 
ein  neues  5\lepD  uebfl  einem  9iofenfran|  aus 
01  af?/  welches  fie  anfangs  über  alles  gefehlt/  su 
fehenefen  pflegte,  Siefen  unerachtef  glaubt  man 
Dannoch/  Daß  um  felbe  $eit  bif?  fünfzig  taufenD 
©eelen  ftch  auf  Difen  gefamfen  ©lanDen  befun# 
Den  haben/  Da  hingegen  heutigeS%igS  über  jwolf 
taufenD  nicht  übrig  fepnD/  nachbem  ihre  2ln|apl 
thetis  Durch  ©euchen/  Krankheiten  unb  Jpun# 
ger:  theilS  Durch  innerliche  Unruhen  unb  blutige 
Krieg : theilSDurchimmerwdhrenDe^luchtoDer 
*pin#unD  ^ersiel;en/fo  erbärmlich  ifl  Perringert 
worben* 


i*  Stuf  Der  einigen  unD  jwar  griffen  3nfu! 
Des  »peil.  Joanuis , fonfl  Guahan  ober  Iguan  , 
(epnb  Deren  ^nnfafen  fo  Piel/alS  auf  Denen  swolff 
übrigen  inSgefamf/  welche  ich  jepfnacheinanber 
mit  Nahmen  nennen  unb  fürfclioh  befchreibeti 
Will. 

2.  Sie  anbere  na*chfl  obiger  gelegene  3nful 
heipt  Rota,  Sarpana,  ober  aurf)  Sandl  - Anna 3 fie# 
ben  dJleil  pon  Dem  ©lanD  Guahan  entfernet/  unD 
Dem  PierjehenDen  ©raD  teb#  Breite  unter# 
geben. 

3»  Sie  Dritte  führet  Den  Nahmen  Aguiguan, 
fonft  auch  Des  »peil,  ©chufc  (Sngeis/  unter  Dem 
»ierjehenben  ©raD/  unD  Drepfjig  Minuten  teb# 
Breite. 

4»  Sie  PierDfe  ifl  Tenian  ober  Tinian,  mit 
einem  anDern  Nahmen  Der  gute  Mafien 
ti«  benähmet/  unter  Dem  fünföehenben  0raD 
unD  sehen  Minuten  / etwan  14.  $Mbon  Rot« 
unb  Drep  pon  Saipan  entlegen. 

S » ®ie  fünfte  i(l  je^t  # gebuchte  Snful  Saü 
pan  ober  Sandl- jofeph,  unter  Dem  fünfsebenben 
0raD/  swanpig  Minuten:  Dreppig  gjleilpon 
Anataham , WelcpeS 

6.  S)ie  fechfle  3nful  ifl  unter  Dem  fibense# 
henben  ©rab  swan^ig  ^linufen  Der  9^orD# 
Breite/ welcher  Die  ©panier  Den  Nahmen  Sandl. 
Joachim  bepgelegt  haben. 

7.  £>ie  ftebenDe  Sarlgan  ober  Sandl- 
Carl,  liegt  acht  5)leil  pon  Der  porigen  unter  Dem 
1 7.  ©raD/  3 f.  Minuten. 

8.  3)ie  achte  ifl  Guguam  ober  Sandl-Philipp, 
fechs  ?D?eil  pon  Sarigan,  imter  Dem  i7*©rab/ 
4f*  Minuten  ^orb#Q5reite. 

9 ♦ ©ie  neunte  wirb  pon  Denen  Sülarianew 
Atamagan , pon  Denen  ©paniern  aber  Die  (gm# 
pfangnuß  £n<wi«  genannt/  jwolf  ?fJleil  pon 
Guguan,  unter  Dem  i8*  ©raD/  sehen  Minuten 
^orD#^reite. 

10.  5öie  schöbe  h Pagon  ober  Sandti 
Ignatii,  fechsehen  OTeil  pon  Atamagan , unter 
Dem  15».  ©rab  9?orb#£3reife. 

1 1.  S)ie  eilffe  nennt  ftch  Agrigam  ober  San- 
dli  Xaverii,  jwolf  «3??eil  pon  Pagon , unter  Dem 
19 . ©rab/  40.  Minuten. 

12.  5Öie  JWOlfte  ifl  Belean  Ober  Songeon, 
auch  fTlmi«  ^tmmelfa^tt  genannt/  jwdljf 
©leilpon  Agrigan , unter  Dem  20, ©raD/  i<\ 
Minuten. 

13»  £)ie  DrepsehenDe  unb  le^fe  fepnD  brep 
f leine  nahe  bepfammen  unb  nur  fünf  $?eil  Pott 
Belean  gelegene  Snfuln/  welche  mit  einem  tarnen 
Tinas  Ober  Maug  3 auch  Sandli  Laurentii  @ldn# 
Der  heifen/  unter  Dem  ao.  ©raD/  3 f.  Minuten 
Erblicher  greife. 

Oleicfowte  aber  fo  mmicfeerley  ET^merv 
wann  (te  niefet  genau  #on  einanDer  unter# 
fcfoieDen  werben  / fo  wo£l  in  Der  Geographie 
unD  JUnD  # Carten  / als  auefe  in  Denen  (0e# 
fcbicbt#@<feri(ften  ein  »etDröflid?e  ja  bün* 
jiere  Verwirrung  macfeen/  alfo  b<*b  i$>  Die# 
felbe  allbiet  niefet  allein  Durch  Dieje  Äefchrei# 
bung/  fonDern  auch  Durch  eine  eigenbe  uon 
neuem  hierüber  gezeichnete  ÄanD^Carten 


8 Num.5*Än.  i682.  P 

fie  Jfffgff  imterfd?eit>en  wollen/unb  $wat  rtllee 
nach  bem  ,£uf?  V.  Patris  Angtifititi  Strobach, 
fceffen  mit  liefen  paar  geilen  unterbrocfrene 
EpOtt  fernem  <%!fö  laut«r»  : 

&ic  Sufft/  fpticht  ec  / in  denen  brep  fleinen 
^nfuln  Tinas  iff  jwifd?en  undgrofl  fehrge# 
mdfjigct/  mithin  auch  gefund*  MancPerfpul?rt 
allda  feine  ©dbidem/pon  meinen  die  übrige  12, 
Marianifche  ©land  offterS  erfchüttelt/  und  pou 
©turmwinden  alle  3ahr  fo  wohl  an  fruchten 
und  gaumen/  als  an  Raufern  befd?adiget  wer# 
den;  gleichwie  wir  leßt#»erwichene  s*»ep  3al>r 
(perflehe  1681«  und  1682*)  in  der  Refidenz  zu 
Sand.Jofeph  mit  unferm  (Suaden  / lepder!  er# 
fahren  haben/  als  daö  Ungewitter  daSerjtemal 
Zwar  unfere  Jtirch  und  fdaufj  entfefclich  erwogen/ 
das  anderemal  aber  oolltg  $u  £3oden  geworden 
bat/  daß  ich  noch  heutiges  $agS  nicht  begretffe/ 
wie  ich  famt  meinen  «fpaußgenojfenen/  über  wel# 
d>e  der  ^au  jufammen  gefallen  ift / mit  dem  Sc# 
den  oaoon  gefommen  / und  ohne  ^erle^ung  er# 
rettet  worden  fepe : ich  gedencfe  dann  / daß  der 
outigjie  ©Ott/  fo  mir  dißmal  »erfcbont  h<tt/  mied 
tu  einem  beffern  c£odt  babe  aufbebalten  wollen« 
2luf  denen  Marianifc[?cn  Snfuln  insgemein 
gibt  es  die  Menge  gefunder  Gaffern;  die  einji# 
at  Sant.joannis-^uful / ObfcßOn  fie  ftch  uber/J-O* 

Sfteil  der  Sdnge  nach  nicht  erftreeff/  zeiget  über 
30«  Q5acd  oder  glüß/  derer  etliche  simlicb  groß 
und  mit^ifeben  wohl  »erleben  fepnd/  welche  aber 
niemand  als  nur  die  »erac&tlic&fie  &utl?  zu  effen 

^Man  findet  auf  allen  difen  Eilanden  weder 
Schlangen/  noch  einiget*  oergiffteteS  $bier  öder 
Ungeziefer ; fo  gar  die  ©pinnen  fepnd  fo  gifft^  loß/ 
daß  die  Snnwohncr  diefelben  ohne  ©cßad  gleich 
andern  ©peifen  oer$el>ren«  Gleicher  geßalten 
fitbet  man/  mit©?ren  zu  melden/  feiten  eineSauß 
oder  glob/  und  jene  zwar  nur  in  denen  diefett 
©trobelbaaren  deren  Xßeibern;  dijfeaber  fepnd 
fo  flein  und  feltfam/  daß  es  die  Mul?e  nicht  be# 
lohnt  folcher  zu  gedenefen*  Sch  jtede  auch  nicht/ 
wie  oder  wo  fleh  dergleichen  Sbierlein  auf  diefett 
fall  naefenden  Seibern  fönten  aufbalten;  doch  m 
tu  bewunderen/  dad  fie  fo  gar  in  denen  Kleidern 
nicht  wachfen  wollen«  9?icf) ts  deßo  weniger  er# 
fefet  derofelben  ©teil  eine  unjehliche  SD?enge  bidi# 
ger  Sueben  und  ©ehnaefen/  welche  auf  difen 
blolfen  Seutben  ein  offene^  geld  und  reiche  3Bei;t> 
antreffen/  nicht  zwar  bty  Sag/ da  fie  Och  wenig 
bliefen  (affen/  fondern  bep  der  ^aeßt/  dad  man 
fiel)  ihrer  faum  wehren  fan«  Etliche  Sndianer 
oertreiben  jte  mit  Dvaucd  / andere  aber  fchlaffen 
ihrer  wegen  unter  gelten«  Gleichwie  hier  ju  Sand 
an  der  ©onnett  herum  ju  gehen  fel)c  gefund  i|l/ 
alfo  fan  fich  einer  nicht  ehender  »erderben  / als 
wann  er  bet?  dem  Mondfcf>ein  fixieret« 

©0  haben  unfere  Snful  auch  einen  reichen  U? 
berflud  an  mancherlei?  fruchten  / alö  da  fepnd 

Occos- SftÜß/  Sandieo,  Melaunen  , Plantaneo, 

PapayeD,  Sürcfifcher  ?U3ai^  und  Sveiß  / welcher 
allhier  bei?  uns  Miffiooariis  den  gänzlichen  2lb# 
gang  deö  ^rodö/  gleichwie  in  ganfc  elften  / erfe# 
len  mud  i obfcl;on  er  nicht  in  allen  ^jnfuln/  noch 


StrobachpSafpana. 

fo  b&ffiä  «n6  aW  in  Demn 
©landen  wdchdf : derenwegen  die  Snnwohner 
denfelben  nuran^eper^dgen  fochen:  übrigens 
aber  »on  gewiffen  ^Buchen  leben/ föfte  Dago  oder 
Piga  nennen  / mit  welchen  ich  felhfi  fantt  meinem 
©efind  mich  die  meifle  geit  bei?iljfe« 

Sßir  haben  nicht  eine/  fondern  mancherlei? 
©nden  / da  aüe  Donath  des  3al?rs  bald  difec 
bald  jener  Slcfer  gefchnitten  wird ; inmaijen  efli# 
che  Felder  drei?  bid  »iermal  inner  zwolff  S^ona# 
then  grucht  tragen*  5öer  heutige  Kriegs  # und 
SandÖ#Obrifi  «|)err  Antonius  oon  Sarabia  hat 
zwar  aus  America  SlBai^en  # ©aamen  mitge# 
bracht/  welcher  aber  unter  SSSeegS  »on  der  *pi^ 
und  andern  Ümfianden  alfo  erflicft  und  »erdor# 
ben  ifi  / dad  er  in  etlichen  Orten  nicht  einmahl 
aufgangen  / in  andern  aber  / wiewohl  er  aufge# 
wachfen/  dannoch  feine §rud?t  getragen  hat*  vln# 
dere  weichere  brächten  und  ^aum  hingegen/  jo 
mit  ihm  aus  ^eu#©panien  hieher  gefommen 
fepnd  / laden  fiel?  jimlich  gut  an  / und  wird  es 
fich  bald  duffem/ ob  fie  tragen  werden  oder  nicht» 
Q5on  der  ^aumwoü/  we(d?e  über  die  maffen 
wohl  geratl?et/  haben  wir  bereits  die  fo  freudige 
©fabrnud/  dad  wir  hoffen  / unfere  ^arianec 
Männlichen  @efd?lechfS  / we!d?e  bidhe»  9anß 
Mutter#  nadend  aufgejogen  fepnd  / werden  ihre 
58töfe/  derer  fie  ftch  nunmehro  felbfi  fchamen/ 
damit  bedeefenfonnen;  dann  fie  »orhin/  gleich# 
wie  fie  wohl  gefialtet  fepnd/  alfo  aud?  ihre  @lie# 
der  g(eid?fam  z«  ih»em  3vul?m  öffentlich  haben 
fel?en  (affen ; indem  doch  andere  holder  ihre 
ungefialfe  Seiber  unter  dem  ©ewand  »erbergen* 
Se^t  fepnd  fie  eines  andern  ©innS  / weil  fie  ihre 
befie  ©achen  um  derSUepder  willen  »erfauffen* 
5Die  Söeiber  aber  / welche  JolcheS  nid?t»ermo# 
gen/  wann  fie  einem  Europäer  begegnen/  lauffen 
auf  die  ©eiten/  damit  fie  ihre  fchandliche  QMöfe 
unfern  Blugen  entziehen«  5lch  I was  groffen, 
<23etdienji  wurde  das  ©ropaifche  ^tauenjim# 
mer  bep  ©Ott  nicht  erwerben  / wann  fie  ihren 
überpüjjigen  5\lepder#5J)rad?t  difen  armen  Sndia# 
nerinnen  lieffen  zubommen/  welche  zmar  fchon 
porl?er  in  dem  «jpepdenthum  behoriger  Orten 
ftch  mit  Mufc^eln  oder  Saub  bededt  hatten/  jetf 
aber  ftd?  mit  ©cbör^lein  / fo  fie  aus  dem  ^)aac 
aewiffer  Daumen  jufammen  fnupffen/  und  ihnen 
»on  der  Reiche  bip  an  die  5tnie  herab  hangen/ 
ihre  Seiber  muhenden*  lim  difer  Urfach  wegen 
mu^  unfer  ©tiffter  Ignatius  uns  hierinn# 
falls  gnädig  nachgeben  / wann  wir  jene  feine 
guch&CKegul/  5?raft  welcher  er  befielt/  hie  2lu* 
gen/fo  offf  man  mit  Weibsbildern  umgehet/  un# 
terfii  zu  fchlagen / nicht  beobachten/ fondern  »iel# 
meh»  in  die^ohe  über  ihre  Äopjf  hinaus  fcf?au# 
en/  damit  nicl?t  etwan/  wann  wir  das  Slngeftch t 
abwerts  richteten  / uns  was  ärgerliches  zum 
^Rachtheil  Oer  ©iglifchen  Oveintgfeit  in  die  2lu# 

ö«n  faUe*  . ^ , , . . . . 

<£hedeffen  ward  auf  difen  Snfuln  fein  etnjt# 

geS  Pierfufiges  ^l?ie»  anjutreffen  ,*  das  erfle/  fo 
die  ©panier  hl^)«ö  gebracht  haben/  war  ein 
£und.  ^un  gibt  es  auch  $ferd/  Äuhe/  gtegen 
und  ©chaaf/  und  Oife  Wm  zwar  fchon  m groffec 
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Stenge.  5£>och  gehet  $u  unferm  groflen  $roft 
einetf  ab/  nemlich  ©über/  ©olb  unb  gbelgefein/ 
folgfam  aud;  Der  unerfdttliche  ©et'Z/  oon  welchem 
aüem  unfere  Arianer  nichts  wifen*  Allein  bie» 
fes  wiü  Denen  Grandibus  obergrofcn.£>errn  an 
bem  9)?abritifd;en  »fpöf  nicht  in  ben  ©inn  geben ; 
bann/  fpredpen  ftc / wann  auf  benen  9Aariani» 
fdpen  (Silanben  fein  0veicf>t^um  tvefre  / würben 
ja  bie  Sfefuiter  fiel;  bafelbf  nicht  aufhalten,  ©ie 
mefen  uns  nach  ihrem  (Schuhe/  unb  befcbulbi» 
gen  unfere  Unfchulb  ihrer  eigenen  Gaffern,-  mir 
hingegen  trogen  uns  beren  Porten  €hri|li/  ba  er 
fpricht : Seeltg  »werbet  feyrv  wnnn  eueb 
bie^eut^  »ertaumben  unb  »erfolgen/  rtueb 
meinet  * wegen  über  eud?  lügen  werben  ; 
freuet  eucfe>  beffen/  unb  frolOcfet;  bann  eu» 
er  &obn  ifi  groß  in  ben  ^immlen*  £>$/ 

iO  unfer  ©d;uZ  unb  Oieichthum  / nehmlich 
btejenige  unterbliebe  (Cron  ber  jubünffti» 
gen^errlicbCeit/  mit  welcher  Der  ©Ott  aüeS 
^roftS  ju  feinet  ßeit  unfere  ©ebult/  Armutb/ 
Slngft/  Wotty  unb  fchier  gänzlichen  Abgang  ab 
ler  gingen/  ja  unfer  ©chweif?  unb  Blut  / mb 
d;eS  einige  aus  unferer  ©efeüfchaft  in  Dtfem©# 
lenb  um  feines  Rahmens  willen  pergofen  haben/ 
belohnen  wirb,  $Beü  nichts  befio  weniger  un# 
ferm  neuen  ^rieg&unb^anb&Obriften  ein  por« 
nehmet’  $err  $u  Cadix  weif  gemad;t  / ju  Labite 
auf  benen  $M)iIippinifchen  <£i(anben  12.  jvifilein/ 
fo  oon  benen  9^arianifchen  Miffionariis  poB  Des 
©olDS  nach  Matiilam  wefren  gefchicff  worben/ 
als  man  fie  an  Das  £anb  gebracht  / gefehen  ju 
haben/  mithin  gebuchten  Obrifien  / befen©eiZ 
ihm  befannt  wäre/  jmeifelS^ohne  aus  bem  Ab* 
Oben  ihn  Durchsulafen  / heftig  gereift  hatte/  De» 
nen  Abern  unbglüffen/  aus  welchen  bie  Miflio- 
nsni  Dergleichen  Üieichthum  gezogen  hatten/  fleif» 
fig  nachjuforfchen ; als  hat  ber  ©elb  » gierige 
^perr  ftch  lange  geif  fafi  ju^obt  bemühet/  folche 
©e&«Z  ju  embccben;  nachbem  er  aber  nichts  als 
lebige^othburfft  unb  aujferfle  Acmuth/  fo  wohl 
bep  Denen  ^nnwohneren  als  MiiSonariis  gefun* 
Den/  hat  er  enDlich  befennen  müfen  / DaO  unfere 
©laubeno^ehrer  aühier  red;t  ApoOoJifdpe  OTn» 
ner  fepen  / welche  bem  (Selb  niebt  n adbfite# 
ben/  noc^Äuf  <B»elb#0cb^^ffen/  fonbern 
in  einem  freiwilligen  (AenD  / oon  aller  menfcbli» 
eben  ©efeüfchaft  gdnzlicl;  abgefonberf/  nichts 
unbers  als  bie  grofere  <£hr  ©OtteS  unb  Des 
^ad)ften^ei;Sfud;en;  einen  wahrhaftig»grof» 
fen  ©chatj  / für  welchen  ber  ©ohn  ©OtteS 
felbfi  fein  Heben  bargegeben  unb  fein  fojlbares 
Blut  pergofen  hat*  SDarurn  haben  wir  fchon 
sumjweptenmahl  uns  bemühet/  auf  benen  übri« 
gen  etlff  Snfuln  unSebenfaBsoeO  jufeZen/unb  cb 
uige  MiffioDarios  auf  benfelben  jietö  ju  unfcrhal# 
ten/  Damit  wir  aüe  Dife  Silanben  pon  aUemnoch 
übrigen  apepbnifchem  Aberglauben  gänzlich  rei* 
nigen/  gleichwiewirunldngf  biejweppornehmlie 
Snjüln/  nemlich  Guahao  Ober  Sanöi  Joannis  unb 
Rota  pon  aUem  folchem  Unrath  befrepet/  unb  bie 
Qnnwohner  intfgefamtber  ^irch  ©Otteö  einper# 
leibt  haben»  Allein  ber  heftige  ©egenwinb  unb 
batf  tobenbe  ?*}?eer  haben  unfer  Vorhaben  auf 
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Die  übrige  0lanb  bisher  perhinberf  / hoch  untf 
ben  OTuth  Dife  ®acb  öftere  ju  perfuchen  nicht 
benommen»  3e  mehr  @uer  geworben  jamt 
unferer  s|3roPiiip  folcheö  Sßercf  ©Ott  befehle« 
wirb/  befio  ehenber  wirb  eö  unö  gelingen» 

2)ie  ©iffen  beren  5)?arianifchen  Snnwoh^ 
nern  betrefenb  / fo  fiimmen  fte  jwar  in  ihrer 
©prach  mit  feinem  Ö3olcf  mehrere  übereinö/  nl£ 
mit  Denen  PonTagala  einem  an  Denen  ^hilippi# 
nifchen  3nfuln  gelegenen  Sanb ; in  ber  Ungleich» 
heit  beren  ©tanben  unb  ©efdplechtern  aber  ar» 
ten  fte  enfwebertf  benen  ©inefern  ober  Pielmehc 
benen  Snbianern  pon  Madura  nach/  Doch  mit  bi» 
fern  Unterfchieb  / ba§  gleichwie  Dife  (ich  in  Pier  @e<* 
fchlechter/  alfo  unfere  ^arianer  ftch  nur  in  brea 
lfanb?©ta'nb  abtheilen  / nemlich  in  ben  hoben 
Abel / $D?itte!*©tanD  unb  gemeinen  $opel  / mit 
fo  irrenger  Beobachtung  beO  Borjugo  eineö  ©e» 
fcl;Ied;to  por  bem  anbern  / halber  obere  mit  Dem 
mittleren  / unb  bifer  mit  bem  untern  fich  webec 
Durch  bie  (£he  nochSBohnung/  nod;  einige  anbe» 
re  2Beif?  permifchen : 3a  nidpt  einmal  efen  / wa^ 
ber  geringere  berührt  hat  / noch  SLBufer  trinefen 
aub  einem  Brunn/auö  welchem  berfelbegefd)bpff 
hat»  (£r  Darf  fo  gar  nicht  nahe  $u  ihrem  ^)ou^ 
tretten/  fonbern/  wann  er  ihnen  wao  nothwenbi» 
ge^ju  fagenhat/  nm§  er  unter  frepem  »pimmel 
pon  fern  Dcnenfefben  ganz  furz  Portragen/  wao  ec 
mitihnen  ju  reben  hat:  SBann  auch  Der  porneh» 
mere  ein  armer  Bettler/ unb  ber  geringere  e nrei» 
eher  9}?ann  wdre/  fo  wirb  jener  Datmochoon  fei« 
ner  Botv^hr  nicht  baö  geringfle  Pergeben*  Böie 
fdjwer  folcher  €hrgciZberen  BornehmerenBe» 
Fehrung  mache/  ijf  ieidpt  511  erachten  / inbem  bec 
©behnann  anfangs  mit  bem  gemeinen  $?ann  we» 
Denn  einem  @ott^£öu£  fich  zugleich  einfinben; 
nod;  mit  einerlep^öafer  taufen  lafen/ noch  mit 
einem  ^riefier/  ber  ftch  mit  fd;lechteren  Reuthen  in 
©emeinfehaft  eingelafen  hatte  / reben  Wolfe. 
9?un  abergeben  fte  e£  wohlfeiler  / unb  erfenneti 
m geftlichen  ©adpen  bie  Uneblen  für  ihre 
^?it'Bruber/  weil  fie  nehmlich  fehen/  ba^aueft 
bie  Miffionarii  ohne  Abfcheuen  ober  Unterfchieb 
mit  allen  Heutigen  umgehen, 

3hren  porigen  ©lauben  belangenb  ift  ge# 
mi}?/  bah  fleehebefen  jwar  ben  wahren  ©oic^ 
nid;t  erfannt/aber  auch  Feinen  Abgott/noch  ©o» 
Zen/  noch  Muffel  angebetten/  fonbern  blofj  «Beiti 
bie^obten#Bein/  bod;  abfonberlich  bie  lobten# 
^opff  perehrt  haben  / alö  welche  Oe  in  ihre« 
Raufern  mit grofen^hren  bewahren/  unb  nie# 
mahlö  efen  / ohne  ihnen  ben  befienBifen  aufm# 
feZen*  Auö  folgern  ?U3ahn  hüten  Oe  fid;  ffeigigff 
über  ein  ©rab  $u  gehen/  Damit  fte  feine  Heicb  mit 
gufen  tretten : S)arum  wollen  Oe  Por  Difem  auc& 
niemanb  lafen  in  bie  Kirchen  begraben,  ?0?ie 
einem  2Öort  / fo  graufam  alrJ  Dife  Barbare« 
burd;  ?0?orb  unb  SoDtfdjldg  mit  benen  HebenbiV 
gen  perfahren/  fo  ehrerbietig  fepnb  fte  gegen  bie 
lobten  (welche  O'eberenmegen  foanbachtig  per« 
ehren  / weil  ber  bofe  Seinb  ihnen  in  ber  ©eftalf 
ihrer  Abgeflorbnenoffterö  erfchienen  ift/  unb  fte 
gefchrocft  hat/)  nicht  m*  au^  ^)ofnung  einer 
*£)ulff oOer  ©utthat  i inmafen  Oe  ni^tö  berglei« 
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tpen  wcbcr  »on  bem  §euffel  noch  ton  benen 
lobten  begehren ; fonbetn  ouö  Sorcpt  / Damit 
fte  ihnen  nieptfehaben.  SBeil  fte  aber  Denen  Sei* 
eben  nicht  alfo  gdnglici)  »erfeponen  fonnen  / Daß 
fte  nicht  Dero  ©ebeih/  au$  welchen  fte  ihre  San# 
^en  ober  ©peer  machen/  »onnotpen  b dtfen/  alö 
pflegen  fte  Den  toDfen  Seib  ju  beiden  / unb  wann 
et  Nb  »erfault  iß  / baö  gleifcb  ton  Denen  Q3ei# 
nen  ab$ufcheelen/  auO  welchen  fte  gemeiniglich  iz. 
©jpeer  fcpmgen  / unD  Derofelben  ©pi§  oDet 
©chneiDe  auf  bepben  ©eiten  gleich  einer  Doppel* 
len  ©dge  mit  Bahnen  »etfehen/  Die  Dann  bermaf* 
fen  fchdbltcp  fepnb  / Daß  wer  mit  Diefem@ewef)r 
geßocpettwirD/  unfehlbar  an  feinet  $öunben  fter# 
ben  muß  / wann  nur  Der  geringße  ©plitter  / wie 
faß  allzeit  gefchiebet  / in  Dem  Sie#  ftccfen  bleibt. 
J3e  grdßernun  Der9)?qnntß/  Deßo  ftdrefer  fepnb 
auch  Die  auO  feinen  feinen  oerfertigte  Sangen/ 
um  welcher  willen  fte  langen  Bannern  gern  nach 
bem  Seben  ßreben.  Sch  mochte  jwar  folcher  Ur# 
fach  halben/  Damit  ich  nebmlich  ju  12.  ©peeren 
werDe/  nicht  gern  ßerben  / wiewohl  ich  um  Ehri# 
fti  wiUen  mein  Seben  aufjuopffern  nicht  allein  be# 
reit/  fonbern  auch  begierig  bin. 

©leicpwie  fte  »or  Diefcm  außer  ihren  Snfttln 
uiemablö  waö  anbern  gefehen  batten/  alfo  glaub# 
ten  fte  gdnglicp  / & ftpe  außerhalb  Derenfelben 
webet  SanD  noepsmenfep  an&utreffen/  mithin  Die 
gange  SSSclt  aUDa  bepfammen.  ^acpDem  aber 
wegen  untcrfcbieDlicben  au$  anbern  Oettern  Da# 
hinangelangten  ©epiffen  DieErfaptnuß  fieuber* 
icugt  bat/  Daß  oiel  große  di  eich  unD  SanDfcpaff# 
len  / wie  auch  unenDlicp  »iel  Seufb  anDerwertig 
tu  finDett  fepen  / wollen  Die  poffdrtige  Sftarianet 
bannoep  behaupten  / alle  Q)olcfet  De£  gangen 
Erbfrepßfdmenöon  einem  b*>l)ert  in  DeroEtlan# 
ben  befinDlichen  Seifen  her/  Deßen  ©ipffel  oben 
ftcbtbarlicb  betör  raget/  welcher  »ot  uralten  3ei# 
ten  ebenfalls  ein  $ftenfcp  gewefen  wäre  / allein 
nachdem  er  eine  gab*  $inber  gebobren  batte/  $u 
biefem  großen  ©farnm*©tein  worben  fepe/  mit 
t>em  ferneren  SBcpfag/  Daß  Die  »on  ihm  erfproße# 
ne  un^blicpe  ©efchlecpter/  nacpDem  fte  in  Die  gan# 
heHöelt  feonD  jerftreuetworDen  / »on  Denen  rei# 
nen©itten  uno  Der  fch6nen©pracb  ihres  3>at# 
talam  tporriebter  Söeiß  abgewichen  / jeDocp 
ihrer  etliche  obfeben  gang  »erberbt  unD  »erfeprt 
auf  Dielen  auölanDifcpen  Saprjeugen  wieber  heim# 
fommen  fepen:  flöte  fchlecht  es  aber  in  anbern 
Zaubern  fiepen  müjfe/  fönte  man  auö  Denen  y?a# 
feen/  kaufen/  unD  anbern  Dergleichen  llngejiefer/ 
fo  üe  in  Die  »rianifche  Snful  gebracht  hatten/ 
leichtltch  abnehmen : Sßte  niepf  weniger  auö  Dem/ 
haß  fo  offt  fte  auf  ein©panifcheö©cpiff  fletgen/ 
fte  mit  einem  heißem  #aupt#gluß  suruef  fom# 

^egon  unfern  erßen  Eltern  31Dam  unb  ©ja 
hatten  fie  bereite  in  Dem  ^epDentpum  eine  Duncfle 
SS3ißenfcbafft ; Dann  fte  glaubten/  Daß  »on  einem 
oewißen  attererßenSttann  ^abtnenö  Puntan.unD 
Deffen  Söeib  (welche  bepDe  ohne  patter  unD 
Butter  wdren  erfchaffen  worben  ) Daö  gange 
menfcbltcbe  ©efcplecpt  fepe  gejeugt  worben.  »n 
fte  irreten  gröblich  in  gewißen  ©tuefen/  fo  fte  Die* 
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fen  jwep  erften  Sbe#Seutben  wiDer  Diee^5abrbctt 
angeDicbtef/  bierburep  aber  fte  ju  ©Ottern  unö 
©cbopffern  aller  gingen  gemacht  haben ; inbem 
fte  fagten  / alle  übrige  ©efchopff  wdren  au£  ih* 
ten  Seibern/  nehmlich  aug  ihrer 53ruß  Fimmel 
unD(Srben/au^  Denen  2lugen  ©onnunb^onD/ 
auO  Denen  Slugenbrauen  Der  Oeegenbogen  / unb 
alfo  anDere  €reaturcnauö  anbern  ihren  ©IteDern 
erfchaffen  worben. 

©ie  ernannten  auch  oorf)in  unter  ftch  feinen 
anbern  ^onig/  Sürßen  ober  ßperrn/  alo  Da^ 
^)aupt  eineO  jeglichen  ©tammenö/  welcher  über 
alle  übrige  oon  feinem _ ©efcplecbf  su  befehlen  hat# 
te ; nach  weffen  c^oDt  folcher  ©ewalt  nicht  auf 
feine  ^inber/  fonbern  auf  feinen  alteßen  trüber 
ßele  / welcher  auch  helfen  Nahmen  ererbte  unD 
annehmen  muße  / Damit  nehmlich  Der  uralte 
Nahmen  eineö  jeglichen  ©tammenö  bep  Dem 
©cfcljlecht  erhalten  würbe.  ©0  würben  auch 
Dte©5hn  nicht  nach  ihrem  ^Satter  / fonbern  oon 
Der  ndchß^beßen  ©ach  benahmt  / fo  Denen  ©# 
lern  bep  ihrer  ©eburth  begegnete : föoran  fiep 
aber  Diefelbe  nicht  binben  liejfen/  fonbern  ihren 
Nahmen  nach  belieben  ÜffferOoeranDerfen/  hie^ 
mit  aber  oerurfachten  / Daß  oiel  auö  ihnen  jwep 
biß  Drepmal  fepnb  getaujftworbcn;  weil  nebm* 
lieh  fte  mit  einem  »origen  Nahmen  / Den  fte  /egt 
nicht  mehr  führten/  in  DaO%auß*^ucb  waren 
eingefcbricben  worben,  ©te  batten  ebenfalls  ib# 
ren  Majorat , Da  Der  erft#gebobrne  ©obn  Den 
patter  »ollig  erbte/  unb  feine ©efcl;wißerte  ab# 
fertigte. 

Mie  ^jaußbalfung  warb  »on  Dem  9)?ann/ 
Der  ftch  tmgeringßen  DerSöirtbfcbaßt  nicht  an# 
nehmen  Dorffte  / fonbern  »onbem^öeib  allein 
mit  folcher  ^igenmacht  regiert/  Daß  wann  Der 
arme  »Dlann  bep  feiner  epferfüchfigen  ^h^Si’au/ 
alö  liebte  er  eine  anDere  mehr  alOftc  / in  Q}er# 
Dacpt  iß  fommen  / Dao  $ßeib  ihre  SfeunD  unb 
Q^erwanDte  jufammen  geruffen  / Diefe  aber  DatJ 
4bauß  geßürmt/  Den  oermeinten  Ehebrecher  inö 
Elenboerßoßen/  Deßen  Sahrnußenalö  eine^cuf 
unter  einanber  gctl>eilt  / Dem  Söeib  niept  allein 
Daö  #auß  famt  allen  licgenben  ©ütern/  fonbern 
auch  Die  $inDcr  De^  »erjagten  ohne  ?löt# 
DerreDe  ihr  jugeeignef/  unD  ße  mit  einem  anbern 
SDiann »ecmdhft  haben/  welchen  Die  ÄinDer  Deö 
»origen  9^)Janno  für  ihren  rechtmäßigen  patter 
erfennen  mußen-  Slüein  wir  haben  bißpero  Die# 
fen  weibifepen  ^oebmuth  fepon  ßmlich  geßupf/ 
unb  werben  auch  fürptn  Denfelben  »Ollig  abju# 
bringen  nicht  unterlaßen.  Seglicher  9J?ann  hat# 
te  jwar  nur  ein  SEBeib  / aber  Die  Ehefcheibiing 
ßunbe  bepben  '^heilen  frep.  5Die  Söeiber  haften 
gar  fein  ^ebenefen  Die  Sdb&grucht  ju  »ertrei# 
ben  / noch  weniger  aber  Die  IcDjge  ^agblein/ 
wannße  etwan  fcpwanger  würben;  weil  nebm# 
lieh  Die  Jüngling  fte  nach  Der  ©eburth  niepf  mehr 
fo  lieb  alo»orhin  haben/  unD  Dergleichen  2öctb$# 
Silber  nicht  fo  leicpt  einen  Bräutigam  ßnben.Sn 
einer  gewiffen  ^3ßang*©taDt  war  Der  ^iißbrauep 
eingefchlichen  / Daß  Die  SBeiber  fiep  fo  gar  mit 
Dem  §:euffel  »ermifcht  / unb/  wie  man  für  wahr 
au^gibt/  autf  folcpem  ^epfcplaff  würcflich  fepnb 
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gefchwditgert  Worten  / Doch  gäbe  Der  bdfe  ©eijl 
«ach  gesehener  ©dpanDtljat  ftd)  ihnen  ju  er# 
Fennen/  alg  er  gleid;  einem  Dürftigen  dpunD  feine 
jungen  bip  auf  t>ie  drDen  herab  jireeffe* 

Nid;fg  Depo  weniger  haben  fte/  wie  Die  Slffen 
ih«  Ä'inDer  Dermalen  perDerblid)  lieb  / Dap  jte 
ihnen  ohne  einige  ©traff  nicht  allein  allen  dflutl;# 
milien  julaffen/  fonDern  auch  Dicfelbe  um  mehre# 
*er  Srepheit  willen  ihren  2lnöerwanDten/  um  fol# 
tyt  jw  erziehen/  gemeiniglich  übergeben  / bep  wei# 
<hen  fie  gleich  Dem  jungen  QJieh  nach  ihrem  Suft 
leben,  iln?  DieferUrjach  willen  Fommt  Die  Ellern 
Jd/mer  an  / mann  fte  ihre  ^inDer  ung  in  unfere 
93ftanfc#©chul  überladen  feilen  / Damit  fte  allDa 
«ach  dbriftlicher  Sucht  umfonft  erjogen/  unD  fo 
wohl  in  Der  .ftoftalg,S?lepDung  weit  ehrlicher  alg 
ju  gp  aup  oerppogen  werben*  3)ie  ^inDer  felbfl 
fepnD  unerachtet  aller  Nothburfft/fo  fie  $u$aup 
augftehen  muffen  / lieber  bet;  ihren  Eltern  unD 
25lutg*8reunDenalgbepung/  nur  Damit  jte  Der 
lieben  grepheit  ohne  einigen  Saum  geniejfen 
wogen* 

£>ie  9)?arianer  falben  ihre  Seiber  mit  Oe  1/ 
fcoti  welchem  fie  oiclmehr  alg  oon  Der  ©onne 
fchmar^  gefärbt  mecDen*  $£ann  an  hohen  geji# 
£dgen  ein  2ßeib  D ag  anDere  heimfud;t/  fo  furniert 
ebenfalls  Die  opaupfrau  ihre  ©affin  jum  Sachen 
Der  $reunDfcf)a|ft  mit  Oel*  ©ian  finDet  unter 
Diefen  Barbaren  Piel  / Die  nid;t  fünjf/  fonDern 
feepg  3dl;w  an  einem  gup  haben*  3n  Dem 
£)orjf  Fagon  l>ab  ich  mit  Difen  meinen  Slugen 
opterg  einen  Knaben,  fehen  ohne  ©efdhrtenunD 
ohne  ©teefen  in  Die  Sf irch  unD  wieber  heim  ge# 
her,/  welcher  wcDer  Slugen  noch  Nafen/  fonDern 
nur  Dag  bloife  $faul  in  feinem  ganh  platten  unD 
finn  # lofen  ©ejtcht  hatte* 

2)ie  Banner  rühmen  fich  ihrer  groffen  $23dr# 
len/  weld;e  fie  wad;fen  lajfen/  hingegen  fcheeren 
fie  Dag  opaupt  pollig/  Den  Wirbel  allein  augge# 
nommen/  allwo  fie  eineg  Spalerg  breit  DieJpaar 
flehen  laffen/  unD  folcl;e  gleich  einem  fleinen  £u# 
tf  er  # hütlein  aufred;t  jufpi^en*  Nun  aber  / feit 
fte  d haften  fepnD/  pflegen  Die  meifien  nacj>  ©pa# 
nifcf;er  5lrt  #aar  unD  $3arf  ju  tragen*  3hre 
©cheermejfer  fepnD  nicht  nondifen/  fonDern  aug 
©tein*  £5ie  äßeiber  jiepen  balD  mit  gefragten 
unD  piegenDen/  balD  mit  gebunDenen  oDer  auch  ge# 
jopfften  paaren  auf/  weld;e  fie  alle  Nachmittag/ 
Da  fie  fiep  Drei;  ©tunD  baDen  / an  Denen  duffer# 
(len  dnDen  mit  5Calch  fchmieren  / wooon  jte  / jo 
weitDerfelbeeinfript/  zeitlich  weip  oDer  grau  wer# 
Den*  3f>re  tfinber  Fommen  gleicher  gejlalf  weip 
»Der  braunltcht  auf  DieSBelt/  unD  werDen  erji 
pon  Dem  Oele  allgemach  fchwar^  > braun* 

3bte  Raufer  halten  fte  über  Die  maffen  fau# 
Der  unD  rein/  abfonoerlid;  Dasjenige  / in  Dem  fte 
felbfl  wohnen;  Dann  ein  jeglid;er  dftarianer  hat 
gemeiniglich  Drepnon  etnanoer  abgefonDerte  ©e# 
bau/  in  Derer  einem  Dag  gpauf  #®erdth/  in  einem 
«nDern  fein  Sebeng#  Vorrat!)  bewahrt  wirD/  in 
fcembeften  aber  er  felbfl  famt  feiner  ^auphalfung 
tpt/fchlafftunD  wohnet*  3hr  ^ett*©ewanD  be# 
flehet  in  jwep  aug  ^ajl  gewobenen  £)ect*en;auf 
Derer  einer  fte  liegen/  mit  Der  anDern  aber  fiep  De? 

jfojefh,  Stoscklein  J*  ^hdl* 
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cFen : Die  ©feile  De^^opjf^üOenff  berfrfftefeirs 
hölzerner  ^locF.  Nid;f  allein  ihre  fetter/  fon# 
Dern  aller  ?:ifd>S^g/^aup#@efd)irr  unD  anDe# 
re  ©efap  fepnD  au*  Dergleichen  £>ecfen  * Arbeit 
gewüreft/  nahmenflich  ihre  5füflen  / ©d)üffel/ 
geller/  unD  waö  Dcrgleid;en  mehr  ijt/  we!d;e  af# 
lerhanD  ^rühe/  ©uppen  unD  ©etrdnet  fo  gut 
halten  / Dap  fte  nicht  Dag  gcringfle  Durd)(affen* 
5Ule  folche  SöecFen  unD  Seug  mad)en  Die  SBeiber* 
3cf;  hab  fchon  oben  gefagt  / Dap  fte  Dag  3ah£ 
hinDurch  »on  ^Ißur^en/  an  gepertdgen  aber  pon 
3veip  leben  ,*  Die  gifd;  effen  fte  roh/  wie  folche 
Dem  SÜDaffer  Fommen  / welche  ich / wann  fte  nur 
Flein  fepnD/  auf  eben  folche  Söeip  genieffe* 

©g  fepnD  übrigeng  Die  $?arianec  nicht  fo 
WtlD/  Dap / wer  all  ihr  $han  unD  Saffen  genau 
beobachtet/  Feine  *pbp!ichFeit  bep  ihnen  pnben  folte. 
©ie  geben  ifytt  SeuthfeeligFeit  genug  an  Den  £ag/ 
Da  fte  jdhrltd)  Dem  ©cfiff/  fo  oon  Denen  ^hilip^ 
pinifd;en  3nfuln  nach  Sina  mruef  Fehrt  / dhrer# 
bietigFeit  halben  biel  #ä§  auf  Dem  SOleer  aujpaf# 
fen/  unD  Daffelbe  eine  jeiflang  begleiten*  Söic  gut# 
thdtig  jte  fepen/  haben  jte  an  Pielen  fremDen  j)eu 
fonen/  fo  ndcpfl  ihrer  Snfliln  ©chiffbruch  gelit# 
ten  unD  ihre  S^Pncht  jtt  ihnen  genommen  hatten/ 
erwiefen ; Dann  fie  haben  Diefelben  mit  aller  mßg* 
liehen  Siebe  aufgenommen/  getrdjlet/  beherbergt/ 
unD  mit  aller  NothDurjft  nad;  ihrer  SanDg#5lrf 
Perfehen*  ©ie  fepnD  fo  freunDlich  / Dap  jte  ung 
nicht  allein  fdglicf;/  fonDern  fajl  pünDlich  hdmfj«* 
ch en/  mithin  ung  an  anDeren  ©efcljdfften  mit  Un# 
gelegenheit  perhinDeren:  wir  Fdnnen  ung  aber 
ihrer  balD  lop  machen/  wann  wir  ihnen  fdabacF 
geben  welchem  fte  ungemein  holD  fepnD  / Da  fie 
Doch  oor  Slnfunjft  Deren  Europäern  pon  Dijem 
UnFrauf  nid;tg  gewupt/fonDernalg  fie  Die  ©pa# 
nier  mit  rauchenDen  s33feijfett  in  Dem  ^)?unD  Dag 
erftemal  betrachteten  / gegen  einanDer  gefprocheu 
haben : ?lßag  fepnD  Diefeg  für  fdtfbme  Seuthe/ 
welche  getier  frejfen  / unD  Durch  &en  Slthem 
Üiauch  augblafen  ? 2Ulein  folcheg  Slbfcheucn  nah# 
me  balD  ein  <£nD/  a(g  jte  felbfl  Den  £abacf  j« 
fchnupjfen  unD  ju  rauchen  angefangen  / unD  fich 
Dellen  ©ebrauch  glfo  unmdpig  ergeben  haben/ 
Dapenunmel)ro^annunD  SS3ab/^übldn  un^ 
MgDlein  mit  Der  ^feijfen  herum  gehen/  ja/ 
wann  eg  ihnen  an  £abacF  gebricht  / aüerhanD 
anDere  £5ldttec  oDer  Saub  tinfmn  unD  an(le# 
cFen/  Dap  bep  ihnen  Deg^aucheng  utiD  ©chnupf# 
feng  weDer  dnD  noch  ^taap  ijl : wobep  wir  Den 
^Sortheil  haben/ Dap  Dife  Settfh/  welche  Dag©clD 
gar  nid;tg  achten/  um  Deg  einigen  Qrabacfg  wil# 
len  ung  Europäern  alleg/  wag  wir  ju  unfercr 
NothDurfff  nothig  haben/  fepl  bieten/  ung  M iffio- 
nariis  aber/  wann  wir  fte  unterrichten  oDer  per# 
mahnen  / aug  Deffen  Hoffnung  geDultigeg  ©e# 
hör  perleihen.  Q5or  Difem  haben  fte  an  flott  Deg 
©elDg  nichts  a(g  difen  angenommen  / nad/Dem 
fie  aber  mit  Dergleichen  Slßaar/  welche  nicht  Per# 
jehrt  wirD/überpüpig  perj'ehen  fepnD/ gilt  Der  ein# 
jtge  ^abacF  über  alleg/  unD  ijl  eigentlich  an  jlatf 
einer  gangbaren  $?ünf$  / mit  welcher  man  aüeg 
Faujfen  unD  erjwingen  Fan ; wir  jal;len  eine  Jpdn# 
m mit  |wep  ^rabacF  # flattern  / um  ein  ^laf 
^3  & übw 
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über  wirb  mit  ein  SOlarianer  Den  ganzen  £ag 
mit  $reuben  arbeiten*  2luf  Daf?  id)  Dann  bei)  Die? 
fen  ^arbarn  befielen  müge/  fuf>ce  tcb  aller  Or? 
Um  wo  ich  liehe  unD  gebe  / eine  mit  ©dpnupff? 
£abad  angefüllte  23üchfen  mit  mir  / Damit  id) 
eines  jeben/  Der  mir  begegnet/  ©emütb  ju  gro^e? 
rer  <2f>r  ©OtteS  an  mich  Jiebe  / obfdpon  ich  für 
meine  ^erfon  Des  £abads  fein  Siebbaber  bin* 
Qrbeniabtö  baben  Die  gläserne  Korallen/  wie  auch 
Die  fleine  ©dollen  aübier  fo  Diel  gegolten  / Daß 
Die  3'nnwobner  für  ein  jvügelein  oon  ©lafi  ein 
£übniein/  für  ein  ©dollen  aber  if*  -pübner/ 
«nD  nach  Diefem  guf?  anbete  SebenS  ? Büttel  De? 
nen  gremDen  oerfaufft  haben*  Sllkin  oon  etlichen 
fahren  her  febnen  fte  fid  ««ch  nichts  als  nad) 
5:abacf/  Da§  ich  wobl  fagen  fan/  Der  SbriPltcbe 
©taub  muffe  Diefen  ^nDianern  nicht  allein  Durch 
t>as  ©el)or  unD  Den  SOlunb/  fonDern  aud  Durch 
Die  Olafen  ? locber  eingegoficn  werben*  2£aS  ib* 
nen  nun  »um  liebffen  ift/  Das  tragen  fte  am  4?a!fi/ 
einer  DkfeS/  Der  anbere  was  anDerS/  als  ©dol? 
len/  ©lafi? j^ügelein/  StfaDel/  ^ieffer  unD  fo  wei? 
ferS : fie  laffen  aber  Dergleichen  §anD  nicht  oot? 
nen  über  Die  Q3rufl  / fonDern  hinten  über  Den 
Dvucfen  oon  Dem  £alf?  herab  bangen,  Sttebfl  Dem 
$abacf  lieben  fie  auch  Die^kpDung/ wooon  fcl;on 
oben  Reibung  gefchehen  ifi 

3bre*f?opichfeit  noch  beffer  ju  befchretben  Darf 
ich  nicht  umgeben  ju  erjeblen/  Dap  wiewohl/  Da 
einer  Dem  anDern  begegnet  / fie  nicht  im  brauch 
haben  einanDer  einen  guten  borgen  / $ag/  21? 
benb  ober  Stfadt  anjuwünfden/  fie  nichts  Deflo 
weniger  an  Deffen  fiatt  Die  güfi  ju  wafchen  fid 
anerbieten/ ju  unferen  Miffionarhs  aber/  wann  fie 
nicht  weit  mehr  oon  ihnen  auf  Der  ©Waffen  ent? 
fernt  fepnD/  fagen : Oelobt  feye  Das  allct^ei# 
liß|te  2Utac  * 0acwinent*  Welche  £öort / Da 
ihrer  mehr  miteinanDer  geben/  alle  zugleich  aus? 
fprechen*  SIBann  fie  biernd#  5«  *>em  piefler 
hinju  fommen  / fo  füffen  ihm  Die  Banner  unD 
Knaben  feine  rechte  £anb  unD  fagen  Madios, 
cm  flatt  A Dios  : <0<Dtt  behüte  Dich* 

5Cein  3)}arianer  wirb  jemals  weDer  effen 
noch  trincfen/  er  habe  Dann  allen  unD  jeben  / Die 
ben  ihm  fepnb/ foldeS  oorber  gutherzig  anerbot? 
ten/  ober  Die  ©ipetfi  tn  fo  Diel  £beil/  als  Deren 
«öerfonen  gegenwärtig  fepnD/ gctbeilt/ unD  einem 
jeben  feinen  Riffen  gereicht/  Den  lebten  aber  unD 
insgemein  Den  fchlechteflen  für  fid  behalten* 
SIBann  fie  Winden/ fo  feßen  fie  Das  ©efdpirr  nicht 
an  Die  Seffeen/  fonDern  gieffen  oon  fern  bas  ©e? 
Wand  in  Den  ©cblunb ; Dann  fie  halten  es  für 
eine  ©robbeit/  ein  ©efchirr/  aus  welchem  Der  an? 
bete  aud)  trinefen  foll/  mit  Dem  3)?aul  ju  berühr 
ren.  3n  ihren  Raufern  kpDen  fte  feinen  Unratb: 
ia  es  Darf  feiner  in  Dem  girnmer  auSfpepen/fon? 
bern  gebet  mit  feigem  ooüen  Sftunb  auf  Die  ©af? 
fcn/Die  (falvä  venii)  2RotbDurff t aber  ju  oerrichten 
biß  an  Das  $?eer?Ufer*  Saturn  batten  fte  an? 
fangS  ein  2tbfd)euen  ab  unfern  $ai#Ceremo- 
nien ; 'weil  bep  fokhen  Der  ^rieflet  mit  feinem 
©peicbel  2ftafen  «nD  Obren  berührt* 

(gte  fet;nD  Dermaffen  neugierig  unD  furwi? 
fcig/Dafj/  fo  offtein©diff  aus  America  anlangt/ 
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jte  ftch  befleiffen  alles  ju  beftchfigen/  was  Daffelbe 
mitbringt ; feben  fte  nun  etwas  feltfameS/  fo  ib* 
nen  oorbin  niemablS  unter  Die  2lugen  gefommen 
war/fo  pflegen  fte  ju  fagen : jktjt  will  ich  gecn 
ff  erben/  nachbem  tch  Diefe  fchane  0Ach«n  ew 
lebt  unD  befchaut  hab. 

Nichts  tff  mebrers  ju  bewunDern  als  ihre 
■Siebe;  tnbem  fein  SDtarianer  Dem  anDern/  etr bt* 
gehre  was  er  immer  wolle  / etwas  pflegt  abgt? 
fdplagen/  unD  DiefeS  jwar  ungebetten ; Dann  fte? 
bet  er  was/  fo  ihm  gefallt/  fagt  er  ju  Deffen  55eft? 
^er  ohne  Umfchweiff : iDtcfes  ober  jenee  t*nll 
id)  fyabm  ; fo  balD  er  auSgereDt/  flellt  eS  ihm 
Der  anbere  $u  ohne  einige  gnfchulDigung : wel? 
cheS  nicht  allein  unter  erwachfenen  Seutben/  fom 
Dern  aud)  unter  f leinen  AnDern  üblich  ift ; Dann/ 
wann  ein  jvinb  oon  Dem  anDern  einen  Riffen/ 
fo  Daffelbe  würdlich  ins  ^aul  fle'dt/  begehren 
folte/  würbe  Das  anbere  ihm  fokhen  bingeben/ 
unD  lieber  junger  let)Den/alS  feinem  TOgefpie* 
len  etwas  oerfagen*  (Sin  9d?arianer  wirb  fo  gar 
ein  £abad?  ^lat  / um  welches  er  Den  ganzen 
^ag  hart  gearbeitet/  mit  Dem  Nachbarn/  Den  ec 
antrifft/  tbeilen*  ©kichwie  nun  Diefe  freigebige 
Seutb  anfangs  oermeint  batten  / alle  ^enfehen 
waren  fo  ehrlich  als  fie ; haben  fte  fich  an  Denen 
©briften/  als  ihnen  Dife  Dasjenige/  was  fie  begebp 
ten/  abgcfd)lagen/febr  geärgert/  mithin  fokbe  fuc 
grobe  ^arbarn  / bep  welchen  Die  Siebe  feinen 
^la^pnDe/ angefehen.  „ . f _ „ 

SöirD  ein  ^iarianer  frand/  fo  lauffen  aue 
Deffen  greunD/  auch  aus  anDern  wcit?entlege? 
nen  SDorjfern  jufammen/  früflen/  laben/  ergo^en 
unD  trojlcn  Denselben  auf  alle  mögliche  ^3ei§/ 
unD  flehen  il)m  fo  lang  bep/  bip  ec  entweDerS  wie* 
Der  gefunD  wirD  oDet  Das  geitliche  feegnet. 
©kichwie  fte  aber  / wann  Dem  ©iechen  Das  €f? 
fen  unD  Grinden  nicht  fehmeeft  / ihm  niemal)lS 
werDen  jufprechen/er  folle  Übermacht  oDer  wiDec 
feinen  Sufi  etwas  einnebmen ; alfo  werben  fie  ihm 
hingegen  nichts  abfcblagen/  eS  mag  fo  foflbar/  ja 
auch  fo  fcbdDlicb  fepn  als  es  imer  wiü;  Dann  es  mug 
einmal  Des  branden  ^Billen  gefebeben/  obfd;oti 
er  etwas  ju  feinem  sSerDerben  oerlangen  folte* 
3breS  2Rdcbflen  ©ebwaebbeiten  / ©efland/ 
^randbeiten  / unD  Dergleichen  grauliche  ©a? 
eben  überfragen  fte  / ohne  ihn  $u  betrüben  oDec 
ju  meiDen/  mit  unüberwinDlicher  ©ebult ; Dann 
etliche  aus  ihnen  fepnD  gkid)fam  an  Dem  ganzen 
Seib  frd^ig  unD  aufla^ig  / mit  0)ter  unD  ©e^ 
fcbwdren  gan^  angefüüt/  mit  einem  5£ort  leben? 
Dige  2laf  / Daf  fafl  unmöglich  fcheinet  ihren  bo? 
fen  ©erueb  unD  abfebeuliebe  ©eflalt  ju  erDulten/ 
welches  aber  Die  SWarianer  nichts  achten/  fonDern 
mit  unbegreiflicher  Sangmütbigfeit/ja  mit  frobli? 
eher  ©leicbgültigfeit  ihrem  ©ebraueb  nach  über? 
tragen  / ^rajft  weffen  fte  alljeit  aufgeräumt  unD 
lujlig  ausfeben.  ^ein  Safler  pnDet  bep  ihnen  we? 
niger  Eingang  als  Die  Süllerep/  inDem  fte  ftcb  al? 
les  ©etrandS/  fo  Da  raufebig  macht  unD  Die 
gSernunfft  febwdebt/  mit  grojler  ^ebutfamfeit 
enthalten  / wiewohl  fie  an  Den  Halmen?  5oau? 
tgen/  oon  welchem  anDere  ^nDianer  einen  flarden 
S^ein  he^«^  ik^n/ 1 mn  Mangel  h^««*T 

N.ume« 
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Numerus  6. 

23on  fcciicit  Miftionariis  attf^citctt 

Martmtif$en3nßito* 

U9?f<re  Gefellfchaft  f>at  ßchauf  biefert  Snfuln 
bereit#  1 u bi#  panhig^fahr  bemühet  t >ie? 
felbe  ju  Dem  allein  feeligmacfjea&en  Glauben 
ju  befehren  / Icßtrocrroichene#  1682.  3al)r  aber 
Die  gapl  Dem  Arbeitern  mit  nemangefommenen 
Miifionariis  permehrt/  por  welcher  2(nlmjft  auf 
tiefen  0lanbennichf  mehr  al#  13*  ^rießerfamf 
fcrepVrüDern  unb  einem  Opffer#Vruber  (Fra- 
treüooato)  getpefen  roaren : nemlichR.P.  Em- 
manuel de  Salorzano  Vice-Provincial  ein  Spanier 
in  Da#  fiebenDe  3abr:  P*  Gerardus  Bowens  ein 
^iöcrldnDetin#$eheube:  P.  Petrus  Comano  ein 
9&eDerldnDer  ebenfal#ctn#  jehenDe:  P.  Bafilius 
von  Roulx  ein  lieber  IdnDer  in#  Pier  Df  e : P.  Lau- 
rentius Baftiilo  ein  ©panier/  ehemal#  ein  Mit* 
2lp0jlelDe#g0ttfeligen  P.  Diego  Ludwig  POnSan- 
Vitores:  P.  Thomas  de  Cardeneza  gleicher  Ge? 
falten  ein  hinterlafiener  Mitarbeiter  Venerabilis 
Patris  San- vitores,  ein  ©panier:  P.  Joannes  POU 
Ahumada  ein  ©panier  in#  jehenDe:  P.  Thomas 
pon  Vallejo  ein  ©panierin#  Dritte:  P.  Carolus 
Boranga  ein  Wiener  au#  Deßcrreicf)  in#  Dritte: 
P.  Joannes  Til pe  au#  Rohmen  in#  Dritte : B.  Au- 
guftinus  Strobach  au#  Vobmen  in#  Dritte : P. 
Diego  ponZarzofa  ein  ©pankr  in#  Dritte : P.The- 
ophilus  de  Angeüs  ein  Sföalfcher  in#  Drifte: 
QMmber  Petrus  Pavon  ein  ©panier  in#  jehenDe: 
^ruDer  Antonius  de  los  Reges  ein  Mexicanet’  in# 
fcchße : Vruber  Balthafar  du  Bois  ein  ^ieberkln? 
Der  in#  PierDfe/  unD  Der  gefchencbte  £apbruDer/ 
welcher  mit  oftgebachtem  erßen  ©tifter  unö 
&Mut?3eugen  San-Vitores  gleich  anfang# 
gefommen  iß.  , f , 

Vergangene#  3al)r  aber  haben  ftcl>  al#  neue 
©lauben#<£cbrer  $u  un#  auch  fo-lgenDe  gefcßla? 

Cen:  p.  Antonius  Kerfchbaumer  au#  Ober? 
^eutfchianDunD  p.  Marias  CuculiousaUÖ^dlj? 
men;  fte  fepnDaühiermitDem  neuen  &rieg#?unD 
$anD#?  Obriß  $errn  Antonio  de  Sarabia  ange? 
langt/  welcher  fürlßn  tPiDer  porigen  ©ebrat» 
weDer  Dem  Untetv^onig  ju  Mexico,  noch  Dem 
Obri^©taDtha(terDeren$(||ippinifchen3nfu!tv 
fonDern  blot?  allein  Dem  Gatholifcbcn  dvonig  roirb 
untergeben  fepn/ein  roarbaftig  erfahrner/tapfrer/ 
fluger  unD  für  Dieivirche  Gotte#  epfferenber-perr/ 
mit  Defen  Vepßifnbroir  Da#  Sbtißlicjje  2Beefen 
auf  einen  neuen  Sufjju  fefsen  un#Porgenommen/ 
hieju  aber  Den  Anfang  auf  Der  £aupt*3nful  San- 
öi  joannis  unD  Dem  ©lanD  Rota  gemacht/  rote 
nicht  roeniger  Dem  alten  -perfommen  gemäß  Die 
jungen  Miffionarios  Denen  altern  hin  unD  roieDer 
jugefeUet  haben : al#  erßlicb  mich  Auguftinum 
Strobach  Dem  Patri  Petro  Comano  in  Dem  S)0t’f 
Pago , ober  auf  DerOceftDen^  Der  (gmpfangnuß : 

P.  Carolum  Borango  Dem  P.  Gerardo  Bo- 
wens in  Derndorf  Marafan  ober  Sauft  Sofeph# 
sJvefiDen^  : !Öen  P-  Theophilum  de  Aßgelis  Dem 
p,  Bafiüo  Roulx  auf  Dem  SDorff  Umatag  auf  Der 


9veftDen^De#^}.  DionyfiiDe#Areopagitett;  £)t e 
übrigen  pep  neue  $3rießer/  nemlicb  P.  Zarzofa 
unD  P.  Tilpe  fepnb  in  Dem  $aupt?Orf  Agadna 
unD  in  unferer  Dnfelbß  beßnDlicpen  pornebmßett 
Sveßbenh  Sanfti  ignatii  jurucF  behalten  worben/ 
jener  paral#  Minifter.Der  anDere  aber  al#  Vor? 
fieher  De#  Seminaiii  ober  *}}flan|#©cbul  Der  Ma? 
rianifchen  ^ugenb.  Allein  Diefe  ©nfheilung  hat 
roegen  aufgerichteten  etlichen  neuen  yfefthengeri 
unD  DemVranD/  Durch  roelchen  Dte  ju  Retigam 
im  ücauch  aufgangen  iß  / balD  roieDer  muffen  Per? 
anDertvoerDen:  $rafft  roelcher  neuen  21njlalf  icf> 
pon  Pago  nach  Marafan  gCJOgen  bin ; Pago  ifiPOtt 
Der  ^)aupt#3tefIDen^  s.  ignatii  oberpon  Agadna 
nurjroepMetl/  Marafan  aber  ju  £anD  6,  Meil/ 
SU  SBajfer  hingegen  1 o,  ©funD  entlegen,  Unfec 
erfte  unD  große  ©orge  wäre/  Diefe#  groffe  gilanD 
Dülltg  pon  allen  noch  übrigen  ^epDnifcin  Mp 
brduchen  jufaubern/  unD  nach  Ocomifch^afho^ 
lifchen  (Gebrauch  einjurichten.  SDarum  haben 
roir  alle  Diejenige/  roelclje  enfroeDer#  gar  nicht  ge^ 
taufftoDer  in  Da#^auffVuch  nicht  eingetragen 
waren/ Durch  Da#  ©acramenf  Der  2£iebergcburt 
Der  Cafholifchen  Kirchen  einperleibt/  unD  Dteienk 
gen/  fo  roie  €he(eut  bepfammen  leben/  nach  griffe 
liefern  Gebrauch  jufammen  gegeben  / hiemit  aber 
Die  fchanDliche  ©eroohnheif  Der  fonß  unter  Diefert 
Volcfern  üblichen  ShefcheiDung  gdnfßich  abge^ 
fchafff.  Sluffokhe  Steife  habe  ich  tlxil#  ohne/ 
theil#  mit  VeDingnuß  511  Marafan  nicht  roeniger 
al#  4* o+  getauft  unD  über  hunDerf  ^aar  co- 
pulirf.  flöie  Piel  ich  aber  nach  her  geit/  al#  id> 
alllfer  JU  Sofan  in  Der  Refidenz  De#  .£).  Borgise 
aufDei’Snful  Rota  angelanget/  mit  bepDen  Diefcn 
©acramenf  en  Pcrfehen  habe/  iß  in  meinem  bergen 
fcl;lofenen  Vrief  Perjeichnef. 

^achDem  nun  Die^aupf^nfut  De#^).  Jo- 
annis auf  obbefagfe  SBeife  roar  reformiret  roor# 
Den/roar  gefamfer  Miffionarien  etnfßge©org/roie 
ße  auch  Die  übrige  beroohnfe©ldnDermdcl;ten  in 
gleichen  ©fanD  fe^en/  rooju  Dann  Der  neue 
$rieg#*unD  ^anD#  # Obriß  pon  ßcl;  felbßen  ge? 
neigt  roar  / roelcher  unferm  Patri  Vice-Provincial, 
Der  folche  9J?ühe  auf  fteß  nähme/  eine  VeDecfung 
pon  Dreißig  ^rieg#?£eufen  mifgegeben  / Diefer 
aber  mit  folgern  ©eleif  erßlich  Die  3nful  Rota,  fok 
genD#  Die  ©lanDer  Agiguam,  Teniam,  unD  Say- 
pan  unterfuchf hat : in  roelchen  allen/  (Saypan  <xU 
lein  au#genommen)  er  nicht  allein  hpcß  empfan? 
gen  / fonDern  auch  mit  behoriger  Nahrung  iß 
Pcrfehen  roorben.  @r  hat  mit  Diefer  Gelegenheit 
Pier  hunDert  dvinDer  unD  hunDerf  erroachfene 
^eut  getauft/  Derer  etliche  fchon  hunDerf  Jahr 
erlebet  hatten/  au#  roelchen  ihrer  $roei;  nach  em? 
pfangenen  anDern  heiligen  ©acramenfen  gleii 
Darauf  geßorben  fepnD.  <gr  hat  bep  feiner  3u? 
rucFFunft  bi#  60.  Marianer/  roelcße  pon  Der 
$aupk:Snfuf  Durchgangen  roaren  / roieDer  nach 
4pau#  gebracht,  ©ein  Vorhaben  roare  auch 
Die  übrige  ^nfuln  su  DurchroanDern/  allein  Die 
©furmroinbe  unD  hohe  teilen  haben  e#  nicht  ju? 
gelafen.  <£r  hat  auf  €rfuchen  De#  ^errn 
Obrißen  nicht  allein  Die  #epDen  na^  nothiger 
^ 3 Untere 
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Unterrichtung  aefaufft  «nt>  Die  (gbdcuf  auf  ewig  Den/  unD  Dem  Obriß  überantwortet/  ja  ihm  gleich 
gegen  einanDer  rerbunben  / fonbern  auch  aüe  3n#  bep  feiner  2lnf  unßt  einen  ^aDelsfuhrer  / welches 
fuln  genau  betrachtet/  if>r  Säger  wo hl  beobachtet/  ror  % 3«&wn 

Ihre  O^eei’hafen  m Siugenfchein  genommen  / auch  unferer  &efeüfchafft  erfffggen  hatte  / im  Julto 
hegueme  Äabe/  wo  $farr^ofe  unD  Kirchen  *au  eingeließertunb  felbft  ihnen  einige  Mjffio- 
ftfnfen  angeleget  werben  / auSgefehen.  narios  ju  fehjefen  gebetten  hatten.  ^emelDetec 

°St  Dasjenige/  was  ich  oben  pon  Der  3nful  $rießer#$?orber  warDj oermogbeS  über  ihn 
Saypan  g^gt  habe/etwas  ausführlicher  ju  erweb*  faütenUrtheilöaufper  ^ruß/  ^e  auj  anjan; 
nen/ haben  m>ar  Dit  Saypaner  anfangs  Da  Pater  Den  unD  Mn  mit  gluenDen  gangen  gejwicft . 
Vke-Pro  vincial  ausgeßiegen/  ißm  aüe  tyv  erwie#  auf  Der  MU  aber  aufDie  frDen  gemorffen : 
feti:  als  et  aber  nachmals  fragte/ ob  fte  feine  aUDa  wie  einer/ Der  gcraDertmirp/ an  ^anDen  unD 
ÄinDer  au  taujfen  hatten  ? ihre  junge  18.  biß  zu  Süßen  auSgefpannt : Darnach  nicht  jwar  mit  Dem 
Sahr  alte  ^urfch  jufammen  berußen/  folche  ihm  ^Kab/  fonbern  mit  einem  kolben  an  anen  ^lte* 
poraeßeüt  unb  furfe  um  geantwortet:  iiefe  Dern/ ron Dem Äopjf angefangen /jafchmettert. 

fS  unfere  ÄinDec/  weicbecCauff^anD  DaS^aupt  lamt  ^anDen  unD  Süßen  mit  Dem 
»ielleicbt  *ertanat  witD.  £)er  Pater  merefte  $8eil  abgefchlagen : Der  Selb  aber  geptertbeilt/ unD 
ohne  ©oOmetfcßen/  wohin  fie  mit  Dergleichen  fru#  lepcß  fo  wol  Die  WmW/alö& opff  i unD 
feigen  Porten  aiWwollten/  Daß  ße  nemlich  lieber  Der  an  perfcßieDenen  Orten  tßeilS  au fgetf  eeft  oDet 
ihre  mannbare  SugenD  sum  5?r ieg  auSrüßen/  als  angefcßlagen/  tßeilS  anDern  sum  Slbfcßeu  aufge# 
Dem  Srangelif^en  ©efa^  (ich  ohne  Vorbehalt  ßeneft.  &ocb  hatte  er  ficbPOtbwin  Dem  deutet 
untergeben  wolten.  (£t  bliebe  nichts  Deßoweni#  taujfen  lalfen  unD  fein  Urtheilmit  ungemeines 
aer  langer  Dafelbßmit  Dem  33orfaij  bei)  ihnen  su  ©tanDbafftigfeit  ohne  Seichen  dni|eS  ©cbmer# 
ubernaSten.  ^adhDem  aber  ein  getreuer  Was  feem*  ober  Der  geringen  gorcht  großmütig  aus# 
rianer/  fo  ^efchdfften  halberen  Der  £aupt#3n#  geßanDen  / obfehon  porber  Dergleichen  £mrtcb* 
ful  Sanft- Joannis  Dahin  fommen/  unD  ein  guter  tungaufDiefen  ^nfulnniemal^  wargefehenwöDj 
kbrill  wäre  / ihn  gewarnet/  Die  Meuterer  sieben  Den/  aUwo  Das  ^enefen  unD  €rfchteffen  biß  Dahl» 
aüe^annfchajft  auf  Der  Snful  jufammen  in  Dem  Die  großen  ©traßmgewejen  waren.  <2r  hatte 
Slbfcben  / ihn  famt  feinen  Dreißig  ^ann  su  müt#  jwar  Durch  einen  Sift  fich  folchem  erbdrmlichen 
Den/  hat  fich  befagter  Pater  Provincial  mit  feinen  £oD  fchier  entsogen/  inDem  er/  bep  petnommmec 
töefetlen  unD  Kriegsbeuten  um  ^iitternacht  in  Slnfunßt  eines?  neuen  ObrijienO/  feinen  Wib 
oHrr  stille  in  Die  Snful  Tenian  überfein  lajfen.  9)iorDer  (welcher  Deö  Patns  Erquerra  feelig  Dveip* 
5>afelbß  aber  vernommen/  Daf/fo  balD  Der  folgen#  ©efahrten/  fo  ein  ©panifeber  ©olDat  war/  er# 
De  ^aa  angebrochen/  bip  8o.0chijf(einunD  bep/  wi'irget  hatte)  Durch  einenjSetrug  gefangen  unD 
iäuffS  teufenD  97?ann  an  Dem  Ufer  Der  Snful  eingefperret  hat/  in  Dem  Slbfehen  Denfeiben  Dem 
Wan  sufammen  gef ommen  fepen  / su  feinem  an#  Öbriff  ju  behanDigen  / hteDurch  aber  nach  Dem 
Dern  Siel/  ate  ihn  unD  feinen  föefolg  toDt  su  fcl)la#  fonß  üblichen  SanD^brauch  ^naD  unD  33er sei# 
a n ^Uein ftewaren für Di§mal  ju fpathaufge#  hung feiner  Ubelthat  su  erlangen.  »n  &Ütt 
ftanDen/  unD  haben  ihnen  felbß  ein  bdfeö  ©piel  »erbangte  Die  ©ad>gan^ anDerfl/ Der  gefangene 
nfmnrbf  ; £5ofewicht  iß  ihm  entwifdht/  er  aber  felbß  emgejo# 

* ffi  nnfobalD  Der  ©panifbeObriji  Deren  Say-  gen  unD  obbefchriebener  töeßalt  sur  t»ohl»erDien^ 
canernmutbwiUigeS33eginnenoernommenhatte/  ten  ©traffe  perurtheib^orDen.  S)och  bliebe 
fiSSti/^  Äubol^  fchlagenunD  ein  feinem  ^orD#Cammer,1Den/  Der  ihm  auö  Dem 
liemlicheö  ©cllff  bauen/  auf  welchem  er  felbji  aüe  ^ercf  er  entgangen  war/  fein  Sohn  ebenfalls  nicht 
^infuln  au  umfahren  unD  su  befuchen/Die  Saypaner  auö ; immaßen  auch  Diefer  balD  hernach  gefangen 
aber  wegen  ihrer  Meutere?  su  jlraffen  entblößen  unD  an  Den  ©algen  iß  gefnupßet  worDen  / wei  es 
tvare  ©eineWnung  überhaupt  ware/aüeunD  nemlich  weniger  al$  Der  erßere  ge^nDiget : hatte i ; 
ieDeMln  mit  unfern^rießern  suoerfehn/unD  ße  Dann  jener  war  Der  eigentliche  ©tiffter  aüe^Ubelö/ 
in  ihrer  aeißlichen2lmtö#33erwaltung  mit  ßarefer  unD  hatte  ihm  Den©olDaten  um  Da^Seben  su  bnn# 
Sd  au  fchüfeen ; Allein  fo  löblich  al*  Diefeö  3}or#  gen  anbefohlen : guDeni  aub  wegen  einem  gewiß 
haben  war/fo  wenig  ließ  eö  ßch  Damals  bewerefen ; fen  UmßanD  ein  Dermaßen  ßhdrßer  Urtheil  rer^ 
inmaßm  au  felbtger  Seit  auf  Denen  »rianifchen  Dient ; als  er  nemlich  in  Der  SMepnung/  nun  wäre 
Suln  nicht  mehr  aß  Drechen  Miffionarii,  fol#  Der  pon  ihm  ermorDete  Pater  Erquerra  geßorben/ 
oenDs  fo  Piel  Q3rießer  als  Snfuln  fet;nD  PorhanDen  ihn  auf  Der  (SrDen  furtoDt  hatte  liegen  laßen  /unD 
a wefen  5)och  wurDen  su  €nD  Des  ^er^en  Dason  gangen  wäre : Da  er  aber  suruef  gefbauet 
f Jo  J 0Uf  t)ie  Snful  Rota  swep  Patres,  nemlich  unD  wahrgenommen  / Daß  Der  Pater  ßch  aufrichte 
Petrus  Comano  unD  Der  frifcf;  anQtlauQtU  p.  Ca-  unD  noch  lebe  / rennte  er  auf  Denfeiben  loß/  unD 
rolus  Botanpa  famt  Dem  feruDer  ^al^er  du  Bois  triebe  ihm  enDüb  Die  ©eel  aus  Dem  Seib.  pie 
auf  Deren  Anwohnern  Verlangen/  foeS  treu  mit  übrige  Pier  ^o jewicht  (Dann  es  waren  ihrer 
Denen  ©paniern  unD  Denen  Miffionariis  mepne#  fechS)  welche  Diejk  jwep  9)torDem  geholßen  hat# 
ten/  aSrtiget;  fintemal Diefe reDlicße  Snfula#  ten/  waren  feßonporbin  W*  t>on  ihres  glctchea 
ner/um  au  »eigen/  wie  fehr  ftepon  aüem^lufßanD  entleibt  / theils  pon  Der  öbrigfeit  hmgerichtte 
entfernet  fepen/  nach  unD  nach  aüe  Meuterer  / fo  worDen/  mithin  nur  Diefe  swep  SoDtfcßlager  über# 
fich  auf  ihrer  3nfut  aufhidttn  / gefangen/  gebun#  geblieben  / welche  ein  vornehmer  SnDwner  einen 
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tincT>  bem  anbern  gefangen  unt)  bem  Obrifi  einge 
(janbigef/  nach  ihnen  aber  noch  einen  Dritten  ber? 
gleichen  $0?eucl;elm6rber  lahmend  Scheref  nach 
Agadoa  gebracht  hat/  welcher  gleich  bem  erfieren 
mit  feurigen  gangen  gepfefct/  mit  Kolben  jerfchla? 
gen/  in  ©tück  $erj)auen  unb  aufgetfeeftiftwor? 
Den/  angefebener  gleichfald  einen  jk‘ie|fcr?9J?orb 
(Ul  betn  gottfeeligen  Patte  Sebattiano  Montroybe? 
gangen  hatte.  Obgefagtcr^nbianer  aber  hat  ftc 
Dernwegen  eingesogen  unb  bem  ©ericht  sugefleüt; 
weil  ihm  ber  Obrif]/  ald  erpon  ihm  an  jlatt  ber 
Srfcblagetten  anbere  ©eelforger  für  fein  ^nfui 
begehrte  / geantwortet/  er  werbe  ihnen  begleichen 
feine  laffcn  jufotnmen  / bif?  fle  ihm  Diejenigen 
©piZbubcn/  pon  welchen  bie  porige  ^rieflerftnb 
getötet  worben/  würben  gefänglich  jugeführet 
haben ; SDann  ber  Spfer  ju  bem  Shrifrlichen 
©lauben  überwoge  bei;  benen  Pon  Rota  Die  Sieb 
unD  Dad  TOleiben  gegen  ihre  fcbulbige  £anbed? 
Seuth  fo  fehr/  Daf?  fte  folche  lieber  in  ben  £obt  lief# 
fern  ald  langer  ohne  $riej]er  leben  wollen. 

SRichtd  wünfehen  wir  inbrünftiger  / ald  bafj 
Die  funff  in  ©jpanien  surück  gebliebene  unb  in  biefe 
•jjroPinZ  gehörige  neue  Mifiionarii  halb  anlan? 
gen/  bämtt  fte  mit  und  por  einem  paar  fahren 
hier  angef ommenen  fünf  ^rieflern  bie  jehenbe 
gahl  erfüllen/  welche/  wie  ber  Jp.  Philippus  Ne. 
rius  ju  fagen  pflegte/  bie  ganze  SLBelt  ju  befehlen 
fähig  ijt  ©Ott  gebe/  Daß  fte  benen  Patribus 
Kerfchbaumer  unb  Cuculioo,  bie  und  mit  ihrer 
Sinfunfff  fehr  erfreuet  haben/  balb  Nachfolgen ; 
ba  hingegen  p.  Thomas  Vallejo  Unpäßlichkeit  we? 
gen  pergangened  1682. 3ahr  pon  benen  Obern 
nach  benen  $hilippinifcl;en3nfuln  / um  aüba  fei' 
ner  ©efunbljeit  ju  pflegen  / ifk  gefchicktworben; 
inmaffen  wir  hier  aufDiefenarmfeligenSilanben 
weher  2lrZt  noch  51rßenep  hoben/ folgfam  feinem 
5?rancken  aufsuhelffcn  int  ©tanb/  wohl  aber  mit 
Slrbeit  unb  Slcnb  Dergefialt  überhäufft  ftnb/  Daß 
folche  einen  gefuttben  Seib  unb  ßarefe  Sftatur  er? 
fbrberen. 

$?tm  leben  wir  ber  Hoffnung  / baß  nach  fo 
fcharjfer  2lb(irajfung  beren  5j3rießer?  Korbern/ 
ttnbfo  klugen  2ln|1alten  bed^errnOberßen/  ab? 
fonberlich  babie^nnwohner  Der^nful  Rotaftcfj 
Ded  Spangelii  bergejfalt  begierich  erzeigt  haben/ 
dled  befler  pon  ftatten  gehen/  unb  gefamte  ©taria? 
tter  nach  ihrem  Beispiel  ft'ch  m bad  3ocb  Christ 
nach  Söuttfch  fchtcken  werben.  @0  weit  erftrecFt 
ftch  ber  Brief  uttb  bie  Nachricht  Venerabilis  pa- 
tris  Strobach.  3eZt  wollen  wir  aud  anberer  5fta? 
rianifchenSefuitern  ©enbfehreiben  auch  ben  golg 
felbiger  ©efchichten  pernehmen. 

Numerus  7. 

S3tief 

P.  Matthias  Cuculini  her  ©efetf* 

fc&afft  3©fu  Miffionarii  auf  6mm  sfoa* 
Mnifcfym  3Rfwln  cmSt>er23ok)s 
mifc&m 
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R.  P.  Emmanuelem  deBoye  bc* 
fa^ter  Sociccat  in  Boheimb  bor^ 
festen  Provincialem. 
©efebrieben  $u  Agadna  in  bet  Reßden^tQ 
p;  ^natii  auf  bet  marwnifcfcen  ^aupt^n? 
ful  SanEti  Joannis  ben  20.  Maji  i68f. 

3nnl)a!t; 

et  PCtehtt  üld  50?attprcr  bie  Patres  Strobach  uttö 
Boranga , uttb  öerianget  Briefe  aud  Europa. 

(S&rtvttrMgcr  Pater  in  ©irifto  > 
p.c. 

^nn  ich  alled  unb  jebed/ wad  wir  big  3abr 
k hindurch/  ich  fag nicht  gefhan / fonDern 
, vielmehr  gelitten  haben/  befchr eiben  fc-ltc/ 
würbe  ich  ein  groffed  23uch  anfüllen:  weil  aber 
folchedjubewercken  mir  unmöglich  iflöberftfeicfe 
ich  wenigfiend  hiemit  heuriger  3ahr^@efcl)ichten 
einen  kurzen  begriff/  welcher  jweipd?ohne  Sw. 
Shrwurben  bewegen  wirb  mitbiefenblinben  °cn? 
fufanern  ein  SWitleiDen  ju  haben/  unb  bie  ©ottiiehe 
Barmherzigkeit  für  ge  ju  bitten.  <öen  P.  a ueu . 
ftmum  Strobach  unb  P.  Carolum  Boranga  (an- 

Derer  um  bed@laubend  willen  ebenfaU^  getobtetcr 
ju  gefc|weigen)  halte  ich  für  wahre  mttprev 
ober  Blutzeugen  Shrifii/  ja  ich  ruffe  fte  an 
(Doch  nur  für  tntch  felbg  ohne  mich  ber  9J?acbf  fie 
feeltg  jufpreeben/  einiger  SQBcifcanjumafen/)  ba? 
mit  fte  mir  bie  ©nabe/  ©Ott heilige  bienen/cr? 
langen  woüen.  Sd  haben  in  allem  ihrer  Sünff/ 
fbpon  ben  »rianernfepnb  entleibet  worben/  ihr 
Blut  für  bad  Soangelium  Pergoffen/  welcher  Sob 
unb  ^ob  unfer  P.  Joannes  TiJpe  befdtrieben  hat/ 
unb  mit  biefer  ©elegenheif  in  Böhmen  überfchicft 
PKÜetcht  werben  wir  funfftiged  ^ahr  pon  biefer 
©ach  einen  ausführlichen  Bericbt  Dahin  fenben. 
Sbann  ich  nach  bem  Pierbfen  3ahr/  ald  ich  in  °tn? 
bien  bin/  entweDerd  pon  Sw.  Shrwürben  ober 
pon  einem  anbern  aud  unferer  ^ropinh  nur  ein 
emZiged  Brieflein  erhalten  hatte  / wie  würbe  mich 
fiMched  nicht  freuen  ? 9?un  h ab  ich  bis  auf  Die^ 


hin  su  fehr  eiben/  habe  (affin  porbcp  gß 
aber  ©Ott  mich  auch  fo  gar  Diefed  ^rofled  be? 

P^ÄgSSÄgSSSK 
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1 6 Nums.  Anno  1685,  1 
Numerus  8- 

Süifyi  begriff 

bereit  ©cfctncßteii/  fo  fief)  auf  betten 

S^artanifc&en  3nfuln  t>on  fcem  Junio  an 

1684*  bi#  in  t>en  Majum  168s» 
getragen  f)abem 

£5efcbrieben 

VOtt  P.  Matthia  Cuculino. 

^\2lcbbem  ber  über  bie  9)?ariamfcbe3nfulbe# 
^ I f feilte  Obri|^^Bcic£>tnieifiet*  £>err  Jofephus 
^ ^ de  Quirga  auf  5Sefd>l  beö  5?riegö#  unb 
£anbd#Obrif  en  $ecrn  Damiani  uon  Esplana,  Die 
Deep  3nfll(n  Saypan  , Tinian  unb  Agiguan  fcon 
neuem  gebdnbigetunb  ber  ©panifeben  23otmdf# 
figfeit  unterworfen  butte  / fdfefte  ec  einen  #ciupt* 
mann  mit  2f.©olbaten  in  (Sefellfcbaft  unfern 
il;m  jugegebenen  Miffionarii  P.  Petri  Comani 
nad)  beficn  übrigen  befer  gegen^ocDen  gelegenen 
3ufuln/  (fo  in  9Jtarianifcber  ©pracb  Die  (Silanb 
de  Gani  genannt  werben)  um  Dececfelben  3nn# 
wobner  ju  bereben/  auöfolcbenobenOerternfd) 
anbet  auf  Die  fo  weiffiebtige  als  fcucbfbace^nful 
Sandtt  Joannis  $u  geben/  welche  ich  fücbin  Ä£e 
balbec  mit  ihrem  rechten  Nahmen  Guahan  nen# 
nen  werbe.  ©ie  würben  auf  allen  Diefen  (Silan# 
Den  überaus  höflich  empfangen/  einetfautfgenom# 
men/  alltvo  bie  ^ubianec  ibm  wiberf  anben  fepnb/ 
unb  eine  geitlangin  Klippen  unb  Seifen/  mit  wel# 
eben  ibr  £anb  wohl  oerwabcet  wäre  / ©icberbeit 
unb  SSBiberf  anb^  wegen  jtcb  gefegt  buben.  211# 
lein  auch  biefe  würben  nach  einiger  Gegenwehr  be# 
jmungen/  bah  alfo  alle  3nwobner  Diefer  sftorbi# 
[eben  Snfuln  ficb  bequebmef/  ihre  jUnbet  tauffen 
lafen  / unb  bie  meinen  fiel;  nad)  Der  Obriften 
5Ü3unfcb  auf  ber  3uful  Guahan  buuhlid)  nieDerge# 
laffen  buben. 

&a  jebermann  nun  gebaebte/man  butte  enb# 
lieb  bie9Jtaciamfcbe(Silanben  in  einen  foglüeffee# 
iigen  ©taub  gefegt/  Dergleichen  oorbin  nimmer 
batte  f Ünnen  ^u  wege  gebracht  werben : melbefe 
jtd)ber  leibige  ©atan  auf  einmal/  unb  faefe  ein 
perberblicbeO  Unfraut  unter  Diefen  guten  @aa# 
men ; inbem  er  eine  Meuterei;  unb  blutigen  gwie# 
traebt  geflifftetbut/  welcher  bifl  auf  biefe  ©tunbe 
nod;  fein  <Snb  nehmen  will.  S)ie  ©ach  dufferte 
ficb  folgenber  mafen: 

2luf  ber  9)?arianifcben  *£)uupt*3nful  Guahan, 
wo  ber  Slecf  famtber  (Sefung  Agadna  (alö  Deö 
^riegtf#  unb  £anb&Obrif  en  Refidenz)  ifi / warb 
Demeinbeimifcben  $rieg  ber  Anfang  gemacbf/altf 
nemlicb  in  einem  auf  biefem  (Silanb  gelegenen 
SDorff  ^abmenöApurguam  (welchem  jwep  an# 
bete  ^olcfteicbe  lOorffdjaften/  nemlicb  RJi- 
gam  unb  Pago  balb  bepgefdllen)  bie  »ornebmfen 
Anwohner  fo  wohl  ub  beribretf  ©ebunefen  gar 
ju  flrengen  (Sbrifilicben  Sucht/  altf  ©panifeben 
5^otmdbigfeiteinenUnwillengcfa|)t/  unb  bie  alte 
$epbmfd)c  §repbeit  lieber  berufenen  ftd;  ent# 


\ Cuculinus  Jlt  Agadna* 

fdfofen/  ju  folgern  gweef  aber  ju  gelangen  nicht 
allein  anbere  Dörfer/  fonbern  auch  bie  neebf  *ge# 
legene  ^nfuln  beimlid;  an  ficb  gezogen  unb  auf# 
gewiebelt  buben. 

Obfcbon  nun  ein  £betl  Deren  3nfulanern  fol# 
cheö  beginnen  / auö  weld;em  (wie  autf  vorigen 
jeberjeit  übel  autfgefcblagenen  Unruben)  nicbw  al$ 
DeO  Sanbeö  felbf  #eigneö  Qterberben  erfolgen  wür# 
De/  auö£iebe  beö  (Sbrif  lieben  ©laubem)  unb  Der 
allgemeinen  Söobfabrt  mif billigte ; fo  gewänne 
bannoeb  ber  anbere  gtm2lufftanD  geneigte  $beil/ 
alö  ber  groffere  tauffen/  bie  Obbanb  unb  fafte 
Den  ©cblu^/  alle  Sluöldnber/  fo  geifllicb#  alö  weit# 
liebe  obllig  auö  ihren  3nfuln  ju  oertilgen. 
gebrach  ihnen  nicht  lang  an  einem  QvaDelfübrer ; 
weil  balb  anfangt)  ein  mdd;tiger  unb  eblec  $taria# 
ner  ^abmenö  Antouius  Juda  ficb  felbjt  jum 
^)aupt  aufgeworfen  unb  Denen  jufammen  ge# 
febwornen  naebbrüeflieb  jugerebt  but;  ftefolten 
Doch  einmal  $anb  anlegcn  / unb  eine  fo  wohl 
au^gefonnene/aueb  mit  guter  2Bei(e  reiflich  über# 
legte  ©ach  in  batf  Xöercf  pellen/  ehe  bie  ©pa# 
nier  ihren  Q5unb  entbeefen  / mitbin  oorf ommen/ 
unb  bie  Urheber  erbärmlich  binriebten  würben : 
(Sr  feinem  tbeil^  wolte  fiel)  an  Die©pih  beö  2JiU# 
rianifd)en  ^eerö  feigen;  einem  ieben  fagen/  was 
er  ju  tl>un  batte ficb  feiner  ©efabr  entgehen/  fon# 
bern  Den  allerfrecbefien  ©tceicb  / nemlicb  ben 
Obriften  felbft  tobt  ju  fcblagen/  über  |tch 
nehmen. 

demnach  er  burd;  fo  unruhige  Bemühung 
jum  et’flen  2lngrif  nicht  mehr/  bann  feebbig^iunn 
jufammen  gebracht  butte ; feperte  er  feinen  2lu# 
genblicf  / fonbern  fe!)tte$u  Dem  blutigen  grauer# ' 
©piel  alle  2lnfialten  mit  folcbep35ebuffamf  eit  oor/ 
bah  bie  ©panier  befelben  nicht  ebenber  Sufft  be# 
f ommen  / bit)  er  ihnen  baö  tiefer  an  bie  ©urgel 
gefegt  but : ba  er  in  Der  2Racbt  jwifeben  bem  22* 
unb  23.  3uÜi  j684.  fine  rebellifche  ?0?ann# 
fchaft  in  gewife  Dcotten  abgetbeilt  unb  einer  itben 
©cj)aar/  waö  ihr  obläge/  umfidnbiglicb  befohlen 
bat.  Söiefe  mujlen  Denen  ©panifeben  ©olbaten/ 
foaufet’balb  ber  ^e(hmg  waren/  aufpafen  unb 
fie  utwerfebenö  auf  bie  ^)aut  legen : anbere  bie 
©ebilbwaebten  bep  bem  ©cblagbaum  unb  00c 
beö  Obriften  ^)auh  (bann  er  wohnte  herauf  in 
bem  ^arcfflecl;  ermorDen : etliche  bie  Heftung 
felbft  angreifen : einige  bie  3tffuifer/  Derer  Reü- 
denz  famt  Kirchen  unb  5J3flanti#©d)ul  gleicbfatö 
auffr  ber  ©ebanfc  wäre/  erfcblagen:  er  aber 
(Antonius  Juda)  behielte  ihm  felbft  beoor  fam£ 
Drep  anbern  Dvebellen  ben  Obriften  ju  erwürgen* 
(SO  but  wenig  gefehlt/  bah  »b^  nicht  alleo  nach 
Sßunfd;  wäre  oon  ftattengangen : 3a  wir  müf# 
fen  ber  2$Ännh«8i8£eit  <S(Dttes  nilein  $u# 
f^retben/  Daß  wie  rtiebt  alle  feyoö  vet$efa 
ret  worben : Mifericordia  Domini , guia  non  Tih 
mus  confumpti. 

S)en  23.3UIÜ/  fo  ein  ©onnfag  wäre/  fa# 
men  erwebnte  Meuterer  unter  Anführung  ihre# 
4baupt0  beö  Sr^©cbelmen  Antonii  Juda  Don 
bem  feorf  A purguam  nach  Agadna,  WO  bie(öe# 

ftungfamt  &em$?urcfjtecf  ift/  nicht  alö  ofenbare 

Seinb/ 
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$einb  <bann  fte  batten  ihr  ©emehr/  fo  Da  in  ei# 
nein  ©abd/  einem  ©tileth  / unD  einem  f03ut*ff^ 
gfeifoDec  ©peer  au#  $$ein  beflunDe/Dermaffen 
rtmfificb  berjiecft  / Daß  e#  nicmanD  fonte  mahc# 
nehmen)  fonDern  al#  ©(eigner  unter  Dem  ©chein 
©hrifllicher  SltiDctc^f/  unD  rechneten  fc  mol)l  Der 
Wieg  al#  Dem  übrigen  ©ottc#Dienft  bep.  &)a  fol# 
eher  nun  geenDet  mar/  gienge  Antonius  Juda  mit 
feinen  Drep  ©efellcn  graDen  2öeeg#  auf  Den  ö# 
brifien  log  / melden  fte  gap  allein  ohne  einige# 
©emehr  auf  Der  ©affen  fpaßierenb  unD  nicht# 
85ofe#  cermuthenD  reie  angetrofferv  alfe  auch  mit 
Dielen  ©(offen  Durd>flochen  unD  fo  lang  an  ihm 
gearbeitet  haben/  big  fte  bon  einem  «fttnD/  melcheö 
anfienge  mit  heüer  ©timm  $u  fcfjrepen  / berra# 
then  morDen;  Da  Dann  pep  ©panifebe  ©o(Da# 
ten  her^u  gelojfen  fepnD  / Derer  einer  mit  einem 
©pief?  Den  Antonium  Juda  Durchrennet/  Der  an? 
Dere  aber/  al#  er  fi ch  auf  Der  (Erben  nocf;  mehre? 
te/  mit  Dem  ©abel  ihn  toDf  gehauen  hat.  $u 
gleicher  Seit  füllte  fich  ein  gebienter  De#  £)bri# 
fen  ein  / unD  erflache  einen  anDern  au#  Denen 
Drep  noch  übrigen  $?euche(#$)?6rDern : iUSorab 
Die  pep  anDere  fich  hefftig  entfett  unD  Dieglud;f 
«griffen  haben.  2)er  halb?  tobte  öbrifie/  fo  auf 
Der  ©trajfen  in  feinem  s3Mut  läge/  marD  aufge# 
hoben  unD  in  fein  vfpauf?  gebraut. 

Eitler  5ßeil  laujft  Derer  Meutern  einer  mit 
feinem  #auffen  fcl;naubenD  in  unfer  Joau g/  unD 
rufft  fo  (aut  / al#  er  immer  fan/  Der  Öbrifl  fepe 
erfchlagen  morDen.  (Sbe  man  aber  ftch  umfahe/ 
maren  fchon  alle  Sugäng  unD  ©tiegen  unferer 
Refidenz  bon  ihnen  cbefefct/ Dag  fein  9)?enfd;  me# 
Der  ein  noch  au#  Fonte.  Sluf  gegebene  Sofung 
thun  fte  sur  ©ach / unD  üben  an  unfern  Miffio. 
nariis  ihr  #encFer ? mäßige#  Vorhaben  au#;  fte 
machen  Den  Anfang  mtt  Dem  Vice  - proviodal 
R.P  Gerardo  ßowens,  melcher  unter  feiner  offc# 
nen  Simmer?  c^höt  in  einem  ©efprdch  mit  pep 
getreuen  Sflarianern  begriffen  mar ; fte  erlegten 
ihn  mit  pep  blutigen  Sßunben  / unD  pep  har# 
ten  jfü(b#©treichen  / Dem  einen  in  Die  ©eiten/ 
Dem  anDern  an  Da#  dpujftbein/  unD  murDen  peif? 
fei#  # ohne  ihn  gar  um  Da#  Sehen  gebracht  ha# 
Den/  mann  nicht  ein  Q5ruDer/  fo  ju  allem  ©Iticf 
bei;  ihm  in  Dem  Simmer  mar  / Die  $hur  juge# 
fchlofTn  unD  innmenDig  öerrigelt  hatte.  SlufDie# 
fen  Sertnen  fprange  P.  Emmanuel  oon  Salorzano. 
ein  recht  51poflblifcl;er  unD  mohlberbienfer  SDJamv 
immtjfenb/  ma#  Da  borbep  gienge/au#  feinem  ©e# 
mad;  auf  Den  ©ang  / melchen  fte  mit  Solchen/ 
©tilethen  unD^olben  fo  erbärmlich  jerfleifcbt  ha# 
Den/  Dag  er  noch  fdben  Sibenb  oerfd;ieDe.  änDem 
dlid;e  auf  R.  P.  ßowens , anDere  hingegen  auf 
P.  Solarzano  $ufd;lugen/  magte  ftef?  ein  Dritte  3cott 
€J?OrDer  an  Patrem  Diego  oDer  Jacobum  Zarzo- 
fa,  Dem  fte  mit  Dem  Kolben  einen  guten  ©treich 
auf  Da#  £>aupr  gegeben/  morauf  er  ihnen  eilenD# 
entwichen  / unD  ju  Dem  £crrn  Obrifi/  um  ihn 
^eid;t  ;u  hören  geloffen  ift : SlnDere  haben  Den 
£5ruDer  baltbafarem  du  Bois  mit  $auen  unD 
©techcn  nid)t  allein  graulich  bermunDef/  fonDern 
feine  ^)inijd)alen  mit  Kolben  alfo  jerjehmetterf/ 
Dap  er  nach  menig  totunDen  Den  ©eift  aufgabe; 

fr/*?/».  St  «eklem  I.(£hdl* 


Einige  fepnD  par  eben  fo  grob  mit  früher  P<* 
tro  Pa  von  erfahren  / melcher  aber  wiDer  jeDers 
man#  33ermufhen  noch  mit  Dem  Seben  Demo« 
gefommen  ifi : (Etliche  haben  einen  anDern  recht 
lieben  unb  heiligen  au#  Denen  ^3!;iltp^tnifcf>en  $tu> 
fuln  gebürtigen  alten  9J?ann/  Der  fich  felbft/  Doch 
ohneQjelöbD/  unferer  Societat  frepmiüig  gefeheneft 
hatte/  abfd;eul!d)su  fchanDen  gehauet.  3)erg!ei# 
chen  Banner  / Die  fiel;  auf  folcl;e  üöei§  Der  (öe? 
fellfchaft  aufopfferen  / gibt  e#  in  bepDen  ^nDiert 
mel;r/  meld;e  -Deromegen  Fratres  Donati  (al#  fag* 
te  icf; ' <Dpffer?Be«Dec)  genannt  merDen.  (£# 
mar  hiemit  De#  ?0?eh.gen#  unD  5)lorDen#  noch 
fein  (SnD;  Dann  ein  feDe  9^orD  ? Scott  thate  Daö 
ihrige  ju  gleicher  geit  bemerken  : Da  etliche  in 
Der  ^'irc|en/  anDere  auf  Denen  ©affen/  Dtefe  in 
Denen  Käufern  / jene  um  Die  &eflung  / anDere 
auf  Dem  gelb  Die  ©panifche  ^rieg##£euth  auf# 
gefuchf/achtfehen  Dererfelben  auf  unterfchieDliche 
SSjetp  gr oblid;  oermunDef/ #ier  aber  gar  getoD? 
tet  haben.  Unter  Die  lobten  fepnD  ju  fehlen  po 
©chi(Dmad;ten/  Die  eine  bep  De#Obrifien^)au§; 
Die  anDere  bep  Dem  ©chlagbaum  »or  Der  ^Je? 
8ung. 

Unter  mahrenDem  Dtfem  Q5fuf#^aD  lafe  Der 

beherzte  5)?ann  P.  Auguftinus  Kerfchbaumcr  * 

ober/  mie  ihn  Die  ©panier  nennen/  Cerezo.  in  Der 
^'ti’ch  in  Dem  ^arcfflecf  feine  heilige  ?D?e|/  mel# 
che  er  noch  bor  Dem  Samten  gleich  nach  Der  ^re? 
Dig  angefangen  hatte.  $ttan  marnefe  ihn  pac 
Seitlich/  er  fofte  megen  4ufferfter  ©efaljr/  in  mef# 
cf;er  er  famt  Denen  allerheiltgflen  ©eheintnuffett 
fich  befanDe  / ötefelbe  abbre^en  j er  aber  liefe 
ftch  auf  feine  £Bei§  fd)ri$cfen/  fonDern  führe  mit 
Dem  ©ottlichen  Opffer  gan|  anDdchtig  fort  / ofe 
ne  ftch  im  geringflen  irren  m lafTen : er  reichefe 
fo  gar  einem  ©olDafen  auf  helfen  Q5itf  Da# 
2l(tar#©acrament.  511#  aber  ju  gleicher  Seit 
eine  ©chaar  jufammen  # gefchmorner  SnDianer 
mit  gemaffneter  ^)anD  in  Die  Äird;  einfüelc/  gien# 
ge  er  ihnen/  mit  Der^eil.gronleichnam##^uch? 
fen  in  Der  $anD  / hip  in  Die  SQMe  Der  5^ird;eti 
entgegen ; ab  melcher  feefen  JpelDen  # ^hat  Die 
Vorher  Dergefialt  erfchracfen  / Dap  fte  au#  Dem 
©ott#hauf?  ohne  jemanD  ju  belepDigen  abgejo# 
gen/  etliche  gar  Daoon  geloffen/  anDere  aber  ftch 
hin  unD  mieber  serfireuet  haben.  55alD  hernach 
hat  er  mit  eben  Diefer  .p.  ©acrament#^öchfett 
eine  anDere  Dvott  änDianer/  fo  auf  ihn  unD  fei# 
ne  ©olDafen  angesogen  Daher  famen  / machen 
fiiü  halten/  Dafj  fte  mie  unbewegliche  ^3i(D?©du# 
len  oor  ihm  gefianDen/  unD  nicht#  fch>44?(icf;e^ 
beruht  haben  ,*  melche#  gemih  ohne  heimliche 
9)?itmörcfung  ©otflicher  Sillmacht  meine#  (Sc# 
achten#  nicht  hat  gcfchehen  f onnem 

511#  biemitDie  Meuterer  ihren  teuffifcl)en  Sufi 
gebufit/  unD  in  ein  ndd;fi  unfer  Rcßdeuz  gelege# 
ne#  ^)aup/  mdche#  jeDoch  nicht  bcrbrunnen  ift/ 
geuer  gefieeft  hatten/  nahmen  fte  Die  glud;f/  unD 
lieffen  fo  mohl  unfern  Miffiomriis  al#  Denen 
^rieg#?Seutl)en  fo  biel  geit  / Daf  fte  famt  ihren 
befien  ©ad)lein  in  Die  Heftung  haben  einjiehen 
fonnen/ : in  melcher  fte  faum  angelangt  maren/ 
al#  Die  ©chilDmacften  melDeten/  e#  lafe  ftd;  ein 
€ Raufen 
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#aujfen  gemaffneter  Banner  fef>en  / melcpe  trt 
^tiegb#Otbnung  graben  £öeegb  gegen  Der  33e# 
flung  im  Slnjug  mdren.  3)a  nun  ab  einet  fo  be# 
trübten  Leitung  fiep  aUeb  befiut^fe  / unb  jtcb  je# 
betman  eineb  neuen  feindlichen  Slngriffboerfape: 
mürben  mir  gdbling  ungemein  erfreut/  atö  mit 
bet)5lnnaperung  biefeb^eerb  ben  tapfferen4?el# 
t>en  Ignatium  Ineti,  einen  eblen  unb  ^riegb^erfapt# 
nen  ätorianer/  fo  ©Ott  unt)  feinem  $onig  je# 
Derjeit  treu  verbliebe  / unt)  mit  feinem  ganzen 
Söorff  unb  ju  $ülfffame/  erblicct  paben;  fein 
^Ibfepen  mate/  nicht  fo  mopl  bie  QJeflung/  alb  bie 
Äircp  famt  unferm  #au§  unb  bet  «}3fton$#©cpul 
mibet  alle  feinblicbe  SlnfdUe  ju  befehlen/  moju 
et  ftcb  gleich  nach  feinet  SlnFunfft  bem  Obrifien 
anerbotten  / annebfl  unfet  betrübteb  ©cpicffal 
auftiebtig  bemeint  bot« 

SDie  Ovebellcn  im  ©egenfpiel  maten  faum 
nach  #aufi  Fommen  / alb  fte  ohne  3eit#33etluff 
in  alle  £)otjfet  bet  £aupt#3nful  Guahaa,  fol# 
genbb  aud[)  in  bie  naepfie  ©lanbe/  Rota,  Say- 
pan unb  Tinian  eigene  Rotten  abgefertiget/  bureb 
bife  aber  benen  oornepmfien  Stöaricmern  eineb  je# 
benOttb  babjenige/  mab  ba  ju  Agadna  ootbepgan# 
gen  mate/mit  fielen  eingemengtenSugen/angebeu# 
teti  mitbin  fte  ju  einem  allgemeinen  2Juffianb/  mit 
bet  CSetftcpetung  eineb  völligen  ©iegb/  innji an# 
bigfi  angettieben  paben  ; bann  fie  gaben  »ot  / 
bie  gan^e  SSefaljung  ju  Agadna  famt  benen  3e# 
futtern  unb  bem  Obrifien  mate  oon  ihnen  in  bie 
«Pfanne  gebaut  morben  / folgenbb  bie  Seif  ibtet 
porigen  greppeit  mieber  petbep  fommen : mann 
biefelbe  nur  gefamtet  #anb  eine  fo  glücFlicp  an# 
gefangene  ©aep  jurn  33ejlen  beb  allgemeinen 
QJatterlanbb  molten  baffen  aubfüpten.  SHel 
Helfen  ftcb  beteben : anbete  mibetfeßten  jtcb  jmat 
auf  eine  Fur^e  Seit  / ftengen  abet  balb  betnacb 
an  mit  benen  SBoljfen  ju  beulen/  Daß/menig  aub# 
genommen  / faft  alle  .^nnmopnet  gefamtet  3n# 
fuln  mibet  unb  bab  ©emebt  ergriffen/  unb  ftcb 
ju  benen  ÜvcbeUen  gefcblagen  paben, 

©ie  erjlen/  fo  nach  benen  oon  A purguam  an 
bet  gmpdprung  tbeil  genommen/  maten  bie  3nn# 
fajfen  beb  Sbotffb  Ritiyam ; bann  einet  oon  bie# 
fern  Ott  / melcpet  mit  benen  Apurguanem  bet? 
bem2Mut#©piel  ju  Agadna  ficb  eingefunben  bot# 
te/  machte  feinen  »Bürgern  meip/  alle  (Spa# 
niet  fo  mobl  geifllicp#  albmeltlicpen  ©fanbb  ma# 
ren  aüba  mütcflicp  aub  bem  Söeeg  geräumt/ 
unb  bemoge  pierburep  if)rer  »icl/  ftcb  mit  benen 
pon  Apurguam  mibet  bie  noch  übrige  ©panier 
tu  vereinigen  / por  allem  abet  ihren  ©eelfotger 
P.'Theophilum  deAngelis  einen  mdlfepen  3cfui# 
te t pinjutiepfen.  liefet  gottlofe  ^3tieffer#g^orb 
matb  etlichen  lebigen  ©pi£buben  ibreb  £)orffb 
übetlaffen/  melcbe  benSflann  ©Otteb  noep  ben# 
felben  $ag  an  bab  5)?aflbdumlcin  eineb  ©epiffb 
aufgebeneft/  unb-/  naebbem  et  übet^aepf  geflor# 
ben/  folgenben  borgen  beffen  Seicpnam  in  bab 
SDteet  gemorffen  haben*  . 

sfticptb  befio  meniget  mate  bet  SNattantfcpen 
Miffion  unb  gefamtet  allbier  befinblicpen  £prt# 
ftenpeit  ©lücf  / baß  aub  fonberbaret  Verhäng# 
nup  ©Otteb  bie  Ovebellen  eben  benfelben  Sag  ju 


Slubfuptung  ihrer  5Gufb  ermablt  batten  / auf 

melden  R.  Pater  Vice-  Pro  vincialis  alle  Miffiona- 
rios  gemijfer  ^eratbfcblagungen  / unb  tbeilb  et# 
neuerenbet  ©elübben  megen  nach  Agadna  beruf# 
fen  batte/  gleicpmie noch  ben  23*  öa  unfet 
^)aup  pon  oetgoffenent  Q3luf  noch  ftifcf)  gefärbt 
mate/  um  97?ittagb#3eit  p.  Thomas  Cardeneza, 
2lbenbb  aber  p.  Bafilius  Roulx  unb  P.  Laurentius 
Baftillo  fi'cb  eingeftellt  haben,  hingegen  blieben 

P.  Joannes  Ahumada  unb  P.  Joannes  Tilpe  aub  J 

metl  fte  benen  falfcpen  3nbianetn  / fo  mit  93et# 
fpteebung  ibreb  ©cpu^eb  fte  erbetfen  batten  bet> 
ihnen  ju  petbarten  / gar  ju  leicbtlicb  glaubten; 
bann  folcpe  gute  ^öott  jieblefen  auf  niebtb  an# 
betb  / alb  auf  einen  heimlichen  Slnfcplag  fie  mit 
guter  ©elegenbeit  tobt  ju  fcblagen : Allein  bet 
maefete  Dvottmeiflet Ignatius  Ineti, melcbet  megen 
ihrem  Slubbleiben  ihm/ mab  in  bet  ^rbat  mate/ 
ga£tt^licb  einbtlbefe/  joge  ben  anbetn  §ag  mit  fei#» 
tter  ©epaar  in  ihre  SDotjfet/  l)olete  fte  mit  ge# 
maffneter  ^)anb  ab  / unb  brachte  fie  ju  unb  in 
bie  Heftung. 

^)a  nun  bie  Miffionarii  in  ©iepetbeif  ma# 
ten/fanben  ber  Obrip  unb  Pater  Vice  - Pro  vin- 
cialis für  tötbfam/  bem  Obtip#  SBacpt#9)?eif!et 
»f)ertn  pon  Quiroga  pon  gegenmartiger  Unruhe 
Nachricht  ;u  geben/  nebff  angefugtem  Befehl/ 
famt  feinen  40.  ^riegb#Seutben  / mit  melcpen  ec 
auf  ber  3ttfyi  unö  ©epan^  »on  Saypan  fiep  in 
^efa|ttng  befanbe  / mie  auch  mit  1 7.  anbetn 
©olbaten  / melcpe  mit  pep  ©chifflein  auf  bem 
©ilanb  Tinian  maten/  unter  jüglicp  biebetjufom# 
men.  Olllein  bet  QSott  bat  feine  SDGort  nicht  ge# 
palten/  alb  et  auf  bet  3nful  Rota,  ohne  fiep  mei# 
fet  ju  magen  / ifi  ffeefen  geblieben ; mopin  mit 
ebenfalb  butep  einen  anbetn  SSriefftrager  an  Pa- 
trem  Strobach  unb  Patrem  Boranga  gef(Ltieben  / 
unb  ipnen  megen  oorfiebenber  ©efapr  fiep  nach 
Agadna  piepet  juunbju  verfugen/  aber  umfonfi/ 
bebeufef  haben  ;bann/  naepbem  fie  ft  cp  t>ifer  ©aep 
megen  miteinanber  unterrebet  / bie  ^nfulanet  an# 
nebenb  mit  25etficpetung  aüeb  ©cpu^eb  fte  bet} 
ipnen  ju  oerpatten  gebetten  batten  / glaubten 
fte  / eb  fet;e  in  alle  2Beeg  -©Ott  metf  gefälliger/ 
mann  fte  alb  gute  Ritten  in  folcper  5U3olffb#©e# 
fahr  bep  ipren  ©cpaflein  verwarteten  / »on  mel# 
epen  fie  bernaep  verlaffen/  unb  enblicp  tpeilb  oon 
ben  Tiuianern  / tpeilb  oon  ben  Saypanern  gemat# 
tert  motben. 

p.  Auguftinus  Strobacb,  naepbem  et  eine  5\ap« 
nen  beftiegen/  molte  jmat  ben  27.  Julii  hiebet  naq> 
Agadna  faptett : alb  et  abet  oon  bem  ®Uet  aub 
gefepen  / bap  unfete  5Urcp  unb  #aufj  nebfi  an# 
betn  ©ebduen  tpeilb  im  S&ranbe  fiecFten  / tpeilb 
feponin  bet  3lfcpen  lagen/  vetmepnete  et/  eb  fepe 
um  unb  gefepeben/  unb  bet  geinb  habe  bie  ^Se# 
fiung  erobert:  Feprfe alfo  naep  feiner 3nful  Ro- 
ta juruef/aümo  et  oon  bem  3nbianet  / ben  mit 
neulich  naep  Saypan  mit  einem  33rief  gefefneft 
batten/  (meil  et  auf  gebaeptem  ©lanb  Rota  ma# 
te  filjen  geblieben ) etmepnfeb  ©epteiben  ange# 
nommen/  um  folcpeb  felbfl  bem  Don  de  Quiroga 
naep  Saypan  ju  überbringen.  & mate  bereit* 
bep  bet  Snful  Tinian  angelangt  / legte  fiep  allba 
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t>or  5lncfer  / unD  fcf)icffe  feinen  ©cbiffmann 
<mf  Das  toefie  £anD/  um  fich  $u  erfunDigen/  tti« 
&ie  ©neben  Dafelbg  befcbaffen/  unD  nie  Die  fjn# 
Miauet1  in  Difen  UmfMnDen  gefunnen  ttdren  ? Jjn# 
Dem  er  ober  auf  Dem  ©cf;ifflein  Der  SUntttorf  ab# 
toartcfe  / famen  Die  Tiuianer/  riffen  if>n  aus  fei# 
nemgabrjeug/ unD  führten  ibn  ju  Dem  tornebm# 
fen  ^nDianer  Deffelbtgen  OrtS/  tselcber  ihm  fein 
rlcuieö  Grucifmtoraüem  ton  DemJpalg  geriffen 
bat  / ja  fold#s  jttifdjen  jttep  ©feinen  tturDe 
jcrtrummert  haben/  mann  nicht  ein  anDerer  front# 
mer  Jarianer  Daflelbe  ihm  ausgebetten  unD  an 
feinem  £alg  ju  tragen  terfproeben  batte.  ©ie 
liriacb  aber  eö  ju  terbred;en  ttare  Der  3}octtanD/ 
Dag  Der  Pater  ein  CbrifÜicber  (5r#3auberer  fepe. 
S3on  Dannen  ttcrD  er  mit  gebunDenen  £anDen 
in  DaS©orff  Marpu  gefu#*/ welchem  ein  gewif# 
fer  ton  Dem  (IbrifHicben  (Glauben  abgefaüener 
tmD  meinepDiger  35dgttic#torgunDe/  Der  Dem 
guten  Patri , als  Diefer  ibn  wegen  unerträglichem 
©utj]  um  einen  falten  $runcß  Gaffer  bäte/ 
Denfdben  furjj  um  abgefcblagen  bat.  £3on  #ec 
ttarD  er  in  ein  Drittel  ©orjf gebracht;  Denenje# 
lügen  aber/  fo  ibn  Dahin  liefern  foften/  ift  febatff 
terboffen  worDen/il;n  trinef en  ju  (affen.  <£r  wurD 
ßberma#  einem  tornebmen  ^nDiamr  torgefleüf/ 
Der  ibn  ju  einem  anDern  Dergleichen  barbdrifeben 
(£D  Imann  ^abntcnö  Qniyao  terwiefe.  tiefer 
fragte  feine  ©eleitS*£eutb/  w aS  er  unter  s2BeegS 
getban  batte  ? 2lls  fic  geantwortet/  er  habe  ob* 
ne  Unterlageinige  ©ebefter  gefproeben/ mit  wel# 
eben  Die  Sbrifien  Den  wahren  ©Ott  pflegen  an# 
juruffen ; terfe#e  Der  putrid) : wer* 

Den  wir  f<hen  / wa$  ihm  Difj  alles  ^elffen 
»oetDe.  ©er  ^riefler  forfc#e  aus  ihnen/ warum 
fie  ihn  tobten  molten/  unD  was  er  ihnen  fernab^ 
ju  £epDgetl;an  batte?  worauf DeranDere  nichts 
$u  fagen  wutfe.  ©a  aber  Der  Pater  wieDer  Darf 
SBort  nähme/  unD  fid;  terlauten  ließe/  er  forchte 
ftcb  nicht  um  <0<Dtt«rs  willen  / Den  er  befmnDig 
tor  2lugen  batte/  ju  fterben/in  33etrac#ung/Dag 
Die  ewige  2ßeigbeit  begenS  wüfte  was  für  ihn 
Das  bege  fepe : fiel  ihm  Der  Haitianer  in  Die  3\e# 
De/  unD  fagte : Eüir  ernennen  Diefen  t&0>tr 
richte  t>o<fe  l«ff  uns  fe hen/  ob  et  Dir  helffen 
Dtfnne  v bube  #emit  Den  Kolben  / fo  er  in  Der 
£anD  hielte  / in  Die  4?i$be/  faffete  einen  guten 
Streich/ unD  fd;luge  Den  Pater  mit  allem  bemalt 
an  Die  ©urgel  / w«ld;er  auch  ba(D  hierauf  heilig 
i>erfd;icDen  ig.  2lUe  l'eutl;  / fo  Diefen  gottfeeligen 
53lub3eugen  in  (Spanien/  America,  unD  anDer& 
m gef  ennt  haben  / geben  ihm  Darf  Sob  / Da§  er 
ein  heiliger  $0?ann  gemefen  fepe.  33on  fernerer 
Q5er|tdnDnup  Deren  Tioianern  mit  Denen  Saypa- 
nern  / mie  auef;  ton  ihrer  €mpobrung  merDen 
itir  unten  an  feinem  beborigen  Ort  abermal 
€JMDung  tbun ; je#  moüen  ttir  Die  <25cfchichfen 
Don  GuahaatvieDer  jur  ^>anD  nehmen. 

©en  27.  Julii  i684.fanDen  fiel;  Die  Gebellen 
ju  Agadna  übermal  ein  / unD  legten  unfere  $ir# 
eben  / »&au§/  ^jian^  j (gcbul  unD  anDere  gegen 
Slufgang  gelegene  ®ebdu  in  Den  2lfd;en.  Igna- 
tius Ineti  ifi  ihnen  jmar  eine  lang  miDerflan# 
Den ; meil  aber  Deren  $einDen  eine  gar  ju  grofie 

jofepb.  Stacklein  I.  ^b«il 


^enge  gemefen/  muffe  er  fich  enDlicb  an  Die 
flung  unter  Die  ®tucf  jurua  Rieben,  ^ad;  toi# 
fmDefem  ^5ranD  gienge  Der  geinD  mieDer  beim  / 
unD  fanDte  neue  Rotten  an  alle  ©orffer/  roefd;e 
bisher  in  Den  2luf)ianD  jmar  noch  nie#  eingemil# 
liget  batten/je#aber  ihm  aüeangebangen  fepnD/ 

Dod;  Sinachana,  fo  Dcrf  Ignafii  Ineti  mare/ 

breton  ausgenommen/ meld)^  nach  feinem  Ö§ep# 
fpielfo  m!)l  Der  ^ird;  / als  3bw  Satbul#ea 
^laiciiat  aü|dt  treu  geblieben  ifi. 

©en  % Augutti  fepnD  enDk'd)  alle  nunmebro 
DurgebenDS  rebellif^eGuhaner  tor  Die  SSefiung 
gerueft/  unD  haben  uns  ton  allen  (Seifen  $u  dng# 
fügen  Den  Anfang  gemacht/ annebfi  aber  ausge# 
flreuet/ unfere  bin  unD  rnieDer  terlegfeCeutb  f’pett 
alle  ju  @runD  gegangen ; moDurcb  fie  unferec 
^efa^ung/  ttelcbe  ohne  Dem  ffewmdtbigttare/ 
allen  ®iutb  tturDen  benommen  haben  / mann 
nie#  ttir  Miffiooarii  fie  Durch  unfer  gdfi(iii;es 
SureDen  aufgemtmtert/  unD  fie  Des  ©tätlichen 
^epfianDS  terftebett  batten,  ©te  Meuterer 
tturDen  jttar  für  DiefeSmal  Durch  unfer  grob# 
unD  fleines  ©cfd;ü^  / mie  nicht  tteniger  Durch 
Den  fapffern  ^ßiDerfianD  Des  Ignatü  Ineti,  ttefc#r 
fie  jimlich  meit  terfolgt  hat/  termeben / famen 
aber 

©en  30.  Augufti  ttieDer/  unD  machten  alle 
Slnfiaften  uns  ju  belageren.  21Uein  /gfeiefntie  fie 
tor  gelten  / als  $u  Agadna  nichts  Dann  hur  eine 
ton  (ScDen  fchlec#l;in  aufgemorfene  unD  mit 
sjkllifaDen  umjaunfe@chani  ttare/Den  Ort  Dan# 
noch  mit  ihren  beinernen  SBurff#  Pfeilen  unD- 
©fein#@chlingen  nicht  haben  gingen  Fdnen  ? aU 
fo  batten  ttir  auch  je#  / Da  Die  ^eflung  rings 
herum  mit  einem  gemaurfen  SSaG  terfeben  ifi/ 
feine  Urfacb  P forgen/  Daifie  Diefen  ubetfleigen 
tturDen  : ttann  nur  unfere  ©olöaten  ihren 
?)lutb  nicht  finefen  noch  jich  leityutoim  er# 
febroefen  lie(]en. 

503eil  fie  nun  felbf?  faben/  Dag  fie  mit  Denen 
SBaffenunS  nichts  abgettinnen  tturDen/  na# 
men  fie  ihre  guguc#  ju  £riegs#£ifien  unD  ^er# 
ratberep.  ©ie  liefen  erfllich  Igaatium  Inen  erfu# 
eben  / tielmebr  feinem  eigenen  QSatterlanD  / als 
Denen  unertrdglid;en  2luSldnDern  bepjufld;en/ 
mit  Dem  ^5erl;eijTen  / ihm  alle  erDencflic#  0;r 
unD  Q}orsug  eiti|uraumen.  211s  Diefer  i(;r  2iner# 
bieten  teraebtet  / auch  mit  uns  $u  leben  unD  511 
fierben  fich  entfcblojfen/terfud;ten  fie  einen  anDem 
©treich/  Der  ihnen  fag  gelungen  ttdre ; Dann 
tteil  etliche  ©panier  einige  Japanerinnen  juc 
€#  batten/  aud;  eine  Compagnie  5J3#lippintTd)er 
^riegs#?eutben  in  DerQJeflung  löge/ fc#cf ten  fk 
unterfd;ieDltd;e  SBeibSbilDer  unter  allerlep  sjjor# 
ttanD  ju  uns  / ttelcbe  Die  Philippiner  bettegen 
foltert/  enfmeDerS  Den  Obriflen  ju  toDten/unD  Die 
Q3efhmg  ju  ubergeben/ oDer  ttenigjlens  mit©e# 
ttebr  unD  piunDer  ju  ihnen  $u  ubergeben  / mit 
Der  33er jteberung/  Dag  jie  aü  ihr  Vermögen  mit 
Denfelben  ^cuDerlicb  tbeilcn  ttolten,  ©n  altes 
SBeib  / Deren  £oc#er  an  einen  pbiliPbinifcben 
Kriegs  # Officiec  termablet  ttar/  fpracb  ihrem 
©iDam  gettaltsg  ju/ ju  folcbem  ©chelmen^mcf 
Darf  ©einigemdglicbj]  bepjutragen/ttd^er  aber 
£ % feine? 
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feiner  ©chmieger^utter  Einbringen  t)em  Obn'ft 
ehneSSerjug  t>erratf>en/  unt)  ihn  juglei#  gemar# 
net  hat/ fich  oor  feinen  eigenen  ©olDaten  in  acht 
|u  nehmen  unD  Die  Machten  ju  oerDopplen/  Da# 
mit  er  nicht  etman  oerrdtherifcher  Sßeif?  um  Das 
2eben  gebracht  murDe.  SDiefer  Q3I)ilippiner  heißt 

Francifcus  Mafangfong. 

£ierna#  bliebe  Denen  geinDen  uns  ju  befiel 
gen  fein  Mittel  mef)r  übrig/  als  uns  Die.  Gebens# 

Mittel  alfo  abjufchneiDen/  Daß  mir  enDlich  Durch 
Den  junger  jur  Übergab  bedungen  murpen. 


Snmaffen  fte  aber  fiel;  befbrgfen  / es  mochte 
uns  Der  Obrifi#S8$achtmeifter  #err  oon  Quiroga 
mit  Denen  ©einigen  ju^pülff  fommen;  als  haben 
jte/meil  er  auf  Der^nful  Saypan  oerfchanfcf  läge/ 
fo  mohl  Die  Saypaner  als  Tinianer  Dahin  üermo# 
gen  mollen/  Daß  fie  Denfelben  befriegen  / noch  Die 
SBaffen  ehenDer  aus  #dnDen  laffenfolten/  biß 
fie  ihn  famf  Den  ©einigen  murDen  vertilgt  ha* 
ben;  angefehen  fie  ju  Agadna  ein  gleichet  tbun/ 
noch  ehenDer  Das  ©emehr  nieDerlegen  murDen/ 
biß  Der  Obrifi  mit  allen  ©paniern  ganfc 
unD  gar  auSgerottet  mare/  morauf  fte  fich  Dann 
«UetDtngS  juoerlaffen  hätten.  Um  Der  ©ach  ei# 
ne  Defio  hellere  Sarb  anjuflreichen  festen  Die3\e# 
bellen  hinju  / Die  gahl  Deren  EluSldnDern  mare 
bißher  mercflichoerringertmorDen;  erfilich  imar 
in  Tinian,  allmo  ihrer  ftebenjehen : gmeptenS  in 
Denen  *ftorber#3nfuln/allmo  jmanfcig  : £e£tlich 
ju  Agadna  felbfi/  allmo  ihrer  Diel  geblieben/  mit# 
bin  Des  geinDes  9J?acht  um  ein  grofTeS  märe  ge# 
fepmacht  roorDen ; melcheS  man  aus  Dem  hanD# 
greißieh  abnehmen  fönte  / baß  Die  ©panier  (ich 
nicht  untergeben  Dorjffen  einen  $uß  außerhalb 
ihrer  ©chan|  ju  feßen.  ©leichmie  aber  Deren  ge# 
gen  korben  gelegenen  Snfuln  fchon  etlichemal 
ein  SttelDung  gesehen/  als  mirD  nicht  übel  auf# 
genommen  merDen/  mann  ich  wn  Der  Dafelbft  ge# 
fchebenen  ERieDerlag  mitmenigen  Porten  etmaS 
nnfubre.  _ 

©s  merDen  Deren  ^arianifchen  ^orD#3n# 
fuln  acht  unter  folgenDen  Rahmen  gefehlt/  nehm# 

iid;  : Anataham  , Sarigan , Guguam , Atamagan , 
Pagon,  Agrigam,  Belean  UnD  Tinas.  ^ftacbDem 

Der  hie  oben  gemelDete  ^aupfmann  mit  feinen 
zf.  Kriegs#  Rechten  in  ©efellfchafft  P.  Petri 
Comano  Diefe  acht  (Silanb  befucht  hatte/ ift  er  ge# 
gen  ©nb  Septembris  ganfc  unmiffenb/  baß  mitt# 
ler  Xßeil  unfere  Slnfulaner  einen  Elufftanb  er# 
meeft  / unD  feine  ©chiffleuth  f?eimlid>  Derführt 
batten/  mieDer  juruef  fommen  : aber  jtehe  l Da 
er  nicht  meit  mehr  oon  Der  3nful  Saypan  entfer# 
net  / unD  allDa  auSjufieigen  im  begriff  mare/ 
gaben  Die  ^nbianifche  $BoofS  # £euth  einanDer 
Daei  oerabreDcte  oerrdf  herifche  Reichen/  unD  fiurß# 
ten  Die  ©olDaten  in  Das  $D?eer/  ohne  Dem  *£)aupf# 
mann  $u  Derfcponen/  melchen  fie  Den  er jien  in  Das 
Raffer  gemorffen  haben,  ©olche  Ubelthaf  ju 
bemerefen  mare  ihnen  Defto  leichter  / je  meniger 
sjftiß  trauen  Die  ©panier  auf  Die  SOiarianer  / De# 
rer  ©mpoprung  oDer  QJcrräfberep  ihnen  per# 
borgen  mare/  feigen / Diel  meniger  folchen  erbarm# 
liehen  gufall  Dorfehen  fönten.  5Öoch  hat  Alphon. 
fus  So©n  einen  ^ann/  fo  er  führte/  unD  ein  an# 


Derer  ©chiffet  feine  $mep  hief>et  gebracht ; meit 
nehmlich  Die  3nfulaner  ihnen  bas  boßpaffte  ©e# 
heimnu§  nicht  enfDecft  hatten.  S)rep  anDere 
©olDaten  murDen  ebenfcHö/  Da  fie  mit  Den  2öel# 
len  jiriffen/  aufgefangen  / unD  alfo  in  allem  nuc 
fech^^ann  errettet/  Die  übrige  jman^ig aber/ 
(Den  Jpauptmann  mitgerechnet)  fepnD  ade  er# 
trdneft  morDen.  ©0  balD  P.  Petrus  Comano  De# 
ren  ©chifT4eutf)en  ©chalcfhafftigfeif  Dermercft 
hatte/  machte  er  (ich  auf  / fpielte  Den  Heiller  auf 
feiner  Bahnen  / unD  jmange  feine  ©chijf#£euth  / 
mel^e  er  h#te  erfchrocft  hatte/  ihn  auf  Die  3n# 
ful  Ätamagaa  auöjufehen  / alimo  er  unter  Dem 
©d[)uheineömdchtigen  unD  getreuen  Sftarianer* 
mit  Rahmen,  Antoaii  Agihf  fich  noch  b>cutigctf 
^ag^  aufhdlf.  Alpbon  fus  Soon  tfi  jmar  mit  fei# 
nem  Aachen/  um  ihn  abjuholen/  Dahin  gefahren/ 
ab.r  leer  juruef  fommen/  meil  Der  Dorfichfige 
^riefier  fich  ihm  auf  feine  Slßeif*/  fo  freu  alö  ec 
e^  auch  mepnte/  anDertrauen  molte* 

£>en  30.  Oäobris  (ieffe  fich  gegen  Ziffer# 
nacht  Die  feinDliche  gloff  fehen/  mel^e  etman  itt 
70.  fleinen  ©chiffen  befiunDe  ; foldje  gehörten 
Denen  3nnmohneren  bepDer^nfuin  Guahan  tml> 
Rota.  3b i’c  Elnfunfft  Derurfachfe  bep  Der  >2$efa# 
^ung  fo  fchmere  ©eDancfcn/  Dafj  mir  Mifiionanl 
Den  gefallenen  9}?uth  Deren  ©olDaten  mieDer 
aufjurichten  genug  ju  thun  hatten,  liefen  ElbenD 
erhielten  mir  allerhanD  bofe  ^unDfehafffen  / Da§ 
nehmlich  P.  Auguftinus  Strobach  auf  Dem  (SilanD 
Tinian , P.  Carolus  Boranga  aber  auf  Der  3nful 
Rota  fepen  umgebracht  morDen : mie  nicht  me# 
niger/  Daf?  Der  ron  MorDen  juruef  gefomtnene 
^iauptmann  famt  feiner  Compagnie  bi§  auf 
fechö  9)iann  erfoffen/  unD  Dafj  unfer  Öbrifi# 
SBachtmeifier  *?)err  ron  Quiroga  auf  Der  3nful 
Saypan  mit  feinen  noch  übrigen  etman  20. 9Jlann 
oon  Denen  Öcebellen  Dergefialt  gedngfiiget  merDe/ 
Daf  er  gleichfam  famt  feiner  ©djanp  in  Den  3ü* 
gen  liege/  noch  fidh  langer  halten  f dnne. 

3n  unferer  QJeflung  fahen  Die  ©achen  ebeti 
fo  übel  auö  ; Dann  funff  ^3pi(ippinifche  ©olDa# 
ten/  Die  ftch  bep  Der  Eracht  über  Die  Stauer  hm# 
unter  gelalfen  / maren  bereite  jum  SeinD  über# 
gangen/  Denen  fafl  alle  ihre  £anD&Seuff)  balD  jvi 
folgen  im  ©inn  hatten.  & mar  alfo  meDer  Dec 
öbrifie  feinet  £eben£/  noch  bie  Q3efiung  oor  ei# 
ner  QJerrdthcrep  unD  Ubergab  an  Den  geinD  fi# 
d;er.  5öie  ganie  ^efahung  mare  hdchfien^  be# 
fiürht  unD  fchmurig  / Dag  mir  famt  Denen  öffi# 
eieren  uns  faum  mehr  $u  rafhen  muflen.  3«tf 
maffen  aber  Die  Erhaltung  Des  Orts  unD  Dec 
€hri|llichen  Religion  / ndchfi  ©Ott/  hauptfdch# 
(ich  an  Des  Obrijien  Seben  hienge  / DiefeS  hinge# 
gen  Dem  gemeinen  SÖJann  nicht  langer  fdnfe  an# 
oertraut  merDen ; als  haben  mir  Sefuiter  / nnfec 
Dem  Q}ormanD  Denen  armen  ©olDaten  Den 
fchmeren  Saft  fo  oieler  Machten  ju  erringeren/ 
oon  nun  an  ihn  ju  oermachen  über  uns  genora# 
men/unD  einanDer  oor  feinem  Zimmer  auf^riegS# 
Sanier  orDentlich  abgelofet. 

5)en  3,  Novcmbris  erhielten  mir  ^5rief  oon 
unferm  Obrifi#5ßachfmeifler  ^errn  oon  Quito- 

ga,Dur^  mefche  ec  wns  oecfianDigef/  Dap  ec  mi# 

m 
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bet  Die  Saypaner/  fo  ebenfalß  rebellirt  Ratten/  un 
(erfdieDficlje  nahmhajfte  ©ieg  »on  Sdt  ju Seif 
erfechte  / mithin  auffelbcr  ^njul  noch  t)en  uftei# 
jfer  fpicle.  5öann  eß  Ratten  fo  wol;l  Die  Tinia- 
ner  alß  Saypaner/ nad;Dem  fie  su  (£nD  Jul»  1684. 
«ließ/  maß  ju  Agadna  ßch  jugetragen  hafte/  Per# 
nommen/  mit  gefatnter  HflnD  wiDer  t>ie  ©panier 
Daß  ©ewehr  ergriffen.  3)ieTinianer  jwar 
len  auf  tf?ror  ^nful  alle  Dörfer  unD  alle  ©d# 
(ein  außgefudt ; fie  fanDen  nidt  mehr  alß  17. 
©panifte  deilß  &ootß#$ned)t/tl)eilß©olt>a* 
fen/  (weide  ße  graufamlid  erwürgt)  wie  aud 
jwep  unferige  ©cfrtfflein  / weld*  fie  Durd;fdla# 
$en  unD  perfeneft  haben. 

£>ie  Saypaner  traten  nod)  mehr ; bann  gleich 
Den  6,  Augufti  wolten  fie  t>ie  auf  ihrer  3nfut  ge# 
legene  ©cfyan£/in  melier  offt#  gepachtet*  Obriß# 
SBadtmdßer  commandirte/  mit  £iß  einnebmen; 
bann  fie  Famen  in  großer  3«bl  / Doch  jerßreuf  / 
Dabin/  unt>  baten/  man  mdgte  ihnen eine  ©tat# 
ge  2lepf  unt)  Ho^aden  leiben/ mit  weiden  ße 
einen  gewißenSBalD  außbaden  mürben*  2lnDe# 
re  hingegen  brachten  ungemein  Piel  <£ß*503aaren/ 
unD  befdendten  Damit  fo  wohl  Die  Officier  alß 
gemeine  ©olDaten  / woDurd  ihrer  Diel  nach  ge« 
ipunnener  ©unß#  ©ewogenbeit  Deren  ©d;i(D^ 
machten  inner  Die  ^pallifaDen  ßd  eingetrungen/ 
unD  Den  Herrn  de  Quiroga , melchem  Die  ©ach 
(ehr  terDachfig  rorFame/  peranlaß  haben  / Denen 
aßachtern  einen  fdarffen  Qtaweiß  ju  geben/ fei* 
ne  ©olDaten  unter  Daß  ©ewebr  ju  bringen/  unD 
Die  ^nfulaner  por  Den  ©chlagbaum  hinauß  ju 
(reiben,  ©?it  Dem  allem  Helfen  Die  Saypaner  Den 
$0?ufh  nicht  finden  / fonDern  eß  blieben  ihrer  et# 
man  noch  Pier&g  inner  Der  ©d>an§  hin  unD 
mieDeraußgetheilt:  Die  übrige  perfügfenßdJtPar 
«uffer  Deß  Umfangß  ju  ihren  ©efdbrten/  welche 
in  grojfer  Slnjabl  fei)  in  einem  Hinterhalt  per# 
Dörgen  hatten/  auf  Daß  / mann  Die  ©olDaten  d# 
rer  ^RothDurfft  oDer  ©efddfften  halber  folfen 
^inauß  Fommcn  / fie  Diefdbe  umbrdcQtctt ; Da  ju 


gleicher  Seit  Die  in  Der  ©d>an^  noch  übrige  Pier# 
iia  ©tarianer  auf  ein  gemiffeß  Seichen  Den  Öbriß# 
Sadtmeißer  famt  Der  35efafcung  erwürgen 


folfen.  ©eßaltfam  nun  auch  Difer  5tnfd;lag  me# 
gen  SßachtbarFeit  Deß  Obrifi  # SGDachtmeifierß 
fehl  fchluge/  haben  fie  noch  einen  anDern  ©trcich 
perfuchen  wollen : inbem  fie  Den  pornehmfien 
©?arianer  auß  Dem  £)orffOpian  ju  ihm  gefanDf/ 
melcher  por  wenig  $agen  pon  Demselben  Befehl 
empfangen  hatte  feinen  ©i£  $u  PerdnDeren/ unD 
fich  famt  feinem  Häuften  auf  einem  gewinn  na# 
De  an  Der  ©danfc  gelegenem  $Ma|  baußlid 
tueDerjulaffen,  tiefer  eDle  SnDianer  Dann/  alß 
er  ju  Dem  Don  de  Quiroga  gefommen  iß/ eriuch# 
fe  ihn/  fich  Por  t>ie  QJeßung  hinauß  ju  bemühen/ 
unD  ihm  einen  Ort/  Da  er  bauen  folte/  felbfi  auß# 
gujeichnen.  5)aß  heimliche  Slbfehen  folder  Q5itt 
mare  / Denfelben  / fo  balD  er  fich  mit  einem  flei# 
uen  (befolg  auß  feinem  QJortbeil  wurDe  hinauß 
begeben  haben/  toDt  ju  fchlagen/ unD  hiernachß 
(ich  Der©cha«h  ju  bemächtigen,  Allein  er  mererte 
DemJJoffn  alfobalD/unD  blibe  ihnen  ju  gefallen  für 
bißmal  ju  Hauß ; Doch  ließe  er  fein  gegen  fie  gefaß# 


teß  Mißtrauen  äußerlich  m"d;f  Piel  merefen  / biß 
ein  in  Der  Arbeit  nebfl  anDern  juruef*  gebliebener 
©?arianer  Den  ©olDaten/ welcher  über  ihn  unD 
anDere  gromieutl)  Die  Obficht  hatte /mit  einem 
Kolben  poc  Den  £opff  gefchlagen  hat : worüber 
in  Der  ©d;an|  Farmen  gemacht / unD  jum  @e# 
wehr  geruffen  wurDe.  2lber  Die  Q3errqtl>ec  ers 
griffen  Die  §lud;t  fo  gefchwinD/  Daß  man  fich  Fei# 
neß  auß  ihnen  hat  bemächtigen  Fonnen. 

2llß  Diefeß  bepunD  in  Der  QJeßung  gefch ahe/ 
fepnD  Drep  ©panifche  ^riegß^eutl)/  fo  @e# 
fchaffte  halben  auf  Daß  ndebfie  SDorff  perrcifet 
waren  / pon  Denen  Ovebeüen  getdDfet  worDen* 
S)a  nun  ße  mit  Dergleid;en  9^orDfhafen  unD 
jum  c^heil  mißlungenen  Slnfchlagen  ßd)  felbft 
perrathen/  unD  Dem  einheimifchen  d^rieg  einen 
Slnfang  gemacht  hatten  / fchriebe  Herr  pon  QuU 
roga  Dem  nach  Denen  9?orD #3nfufn  mit  zu 
0?ann  abgefertigten  Hauptmann/  unD  warnete 
ihn  / ßeh  Por  Diefen  gefährlichen  Meutern  woh( 
in  acht  ju  nehmen;  allein  Die  Soften  waren  un# 
treu/ unD  Der  SSrief  wurD  ihm  nicht  jugeßellt* 

5Den  8.  Augutii  nähme  ojfQgemelDeterO# 
briß  # SBachtmcißer  Herr  Quiroga  jehen 
j?riegß#  Unecht  ju  ßch/  unD  gienge  mit  ihnen 
auf  iTunDfd;afff  auß/  Damit  er/ wie  eß  Denen  auf 
Der  nahe# gelegenen  ^nful  Tiolan  beßnDlichem 
©paniern  ergehe/  erfahren  mogte*  Slber  Faum 
hatte  er  Die  ©d;an$auß  Dem@eßcht  Perlohren/ 
alß  Pier  hunDert  IKebellen  auß  Dem  SÖalD  ibn 
überfallen/  mit  f£0urff^ßüen  unD  außgefchleu# 
Derten  ©teinen  tapßer  angegriffen  / Doch  nach# 
Dem  er  mit  feiner  Fleinen  9u>ff  auf  ße  geuer  ge# 
geben/  ßch  halb  jurucF  gesogen  haben.  Allein  ß$ 
ßellten  ßch  jum  Drittenmal  wieDerein/  wurDert 
auch  Durch  immer  anFommenDe  neue  ©chaareti 
gewaßnefer?a?arianern  alfogeßdrcft/  Daß/  nach# 
Dem  er  ße  etlichemal  in  Die  gluchf  gefchlagen/ 
um  nicht  Pom  Der  großen  Slnjahl  umjüngelt  ja 
werben/ (ich  allgemach  jurucF  gejogen  hat/  woju 
eß  Die  große  S«i(  toare ; Dann  Der  geinD  Farne 
Denen  ©einigen  auch  pon  ©eiten  Deß  9)ieerß/ 
auf  Deßen  Ufer  Dtefer  ©charmü£elgefd;ahe/$ 
Hulff  / um  ihn  famt  feinen  jehen  ?D?ann  in 
Die  9J?iffe  ju  bringen  / unD  pon  allen  ©ei# 
ten  einjufchließen.  ^Richtß  Deßo  weniger 
wehrte  er  fich  auf  feinem  9vutf  #$tarfch  mit  fo 
wenig  Reuthen  gegen  fo  piel  Dergeßalt  ritterlich/' 
Daß  er  nach  einem  feparffen  ©efechf  Pon  Dren 
©funDen  / ohne  QJerleßung  oDer  QJerluß  cineß 
einjigen  $?annß/  bep  Denen  ©einigen  in  Der 
©d;an^  glücFHch  anFommen  iß. 

5öen  io*  Augufti  langte  auf  Dem  ©7anD 
Saypan  ein  Dem  ©dein  nach  C Daß  Her^  hmt 
©Ott  allein)  getreuer  ^arianer  an/ unD  erjehl# 
te  Dem  Obriß^achtmeißer  nach  Derftfoge/ wie 
Daß  Der  Obriß  ju  Agadna  famt  Denen  äefuiterit 
unD  Der£5ejaßimg  biß  auf  etliche  wenig  ^ann  e-r# 
fchlagen:  Die $irch nebß  Der  fKeßDen^/  tyflanfa 
©d;ul  unD  anDern  ©ebduen  in  ^ranD  geftec fn 
alle  ©panier  auf  Der  Snful  Tmfan  hingenchtef/ 
unD  Der  gegen  Denen  ^iorDifcßen  ^nfufn  perrei# 
fete  Hauptmann  famt  feiner  Compagnie  ßpe  er# 
UWdt  woroen.  SSie  wohl  D?m  Poq  de  Qü,rog* 
Cs 
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bep  fo  übel  befcbaffenen  ©acben  muffe  gewefen 
fepn/  tfi  leicht  ju  erachten ; bönn  ec  batte  unter  fei? 
nem  Befehl  nicht  mehr  ate  3 ?>  Wann/  auch  bie? 
je  Stoffen  ^betfO  wegen  ^rancfbetten  jum  ©tretf 
untauglich : er  war  mit  Proviant  fcbfecbt  »er? 
jbrgt  / ^ulper  unb  Q5let?  aber  waren  fcbier  auf# 
•gangen : fein  #ü!ff  batte  er  nicht  ju  boffen ; ja  er 
war  nicht  einmal  mit  einem  (Schiff  oerfeben/  auf 
welchem  er  entweder  ftch  mit  benen  ©einigen  nach 
Ägadna  perfügen  / ober  einigen  Borratb  batte 
Einbringen  fonnen,  ©r  befanbe  ftch  alfo  in  mit? 
ten  beö  Weerö  in  einer  pon  ber  übrigen  2S3elt  unb 
aller  menfchlichen  ©emeinfchafft  unenblicb  weit 
entlegenen  Söilbnufi/  ju  Söalfer  unb  Sanb  oon 
blut?burfiigen  Barbarn  gänzlich  umgeben, 
^ichtö  befio  minber  liejfe  er  feinen  Wutb 
nicht  frncfen  / fonbern  oerfammlete  feine  ©olba? 
ten : er  jeblte  ihnen  felbfi  ben  gefährlichen  gufianb/ 
in  welchem  er  famt  ihnen  ficb  befanbe/  unb  fpra? 
cbe  ihnen  mit  berfcbrecbenben  Porten  ju/  fie  wob 
ten  bocl;  nunmebro  alö  rechtgefchajfene  Kriegs? 
Seutl)/  ba  e$  ihnen  an  aller  menfd;licben  #ulff 
fehlte/  ihre  2lugen  gen  Fimmel  erbeben/ unb  ben 
allma*chtigen  #errn  beren  £eerfcbaaren  um  fei? 
nen  unüberwinblichen  Bepfianb  anfleben  / altf 
welchem  eben  fo  leicht  wtfre  mit  wenigen  unb 
ganbberlaffenen/alö  mit  Pielen  unb  in  allem  wohl 
»erfebenen  objufiegen,  ©ie  folten  erwegen/  bafi  fte 
Weber  wegen  Oveichtbum  / noch  seegängiger 
0)t  halben/  fonbern  blo§  allein  um  ber  ©br 
(SOtteö  unb  beren  #epben  Belehrung  willen 
ficb  entfchloffen  batten/  auf  Diefen  elenben  FJnfuln 
ritferlidh  ju  fechten  uuö  fiecI)tn  5 er  oerficherte 
fte/  ben  §einb/  fo  fiarc!  alö  er  auch  wäre/  burcb 
f leine  ^artbepen  nach  unb  nach  unfehlbar  ju  ü? 
berwinben/  wann  fte  ihm  nur  treulich  beheben/ 
unb  feinem  Befehl  fleißig  nachfolgen  würben,  Un? 
fer  ihm  jugegebene  Miflionarius  unterfiupte  feine 
Bvebe  / machte  benen  ©olbatett  einen  Wutb  / 
unb  brachte  fte  mit  feiner  epferigen  Berebtfam?  eit 
babin/  ba§  fte  alle  Safier  unb  W#raud>cunter 
ihnen  felbfi  abgefchafff/bem  innerlid)?unb  auffer? 
liehen  Oebett  ohne  Unterlaß  abgewartet/  bie  bei? 
ligen  ©acramenten  offfero  genofTen/  unb  in  allen 
©tücfen  ©bripeher  ©ereebtigfeit  ftch  bermaf? 
fen  auferbaulicb  aufgefübrt  haben  / bah  bie 
©chanb  in  Betrachtung  ihres  frommen  2Ban? 
belo  mehr  einem  »oblbefiellten  hofier  als  einer 
£aupt?5Bacht  gleich  fabe* 

Bon  ber  Seit  an  tbafe  #err  Pon  Quiroga 
mit  etlichen  ©olbaten  alle  $ag  einen  ober  ben 
anbern  »fall  auf  ben  geinb/  unb  fame  jebeS? 
mal  ftegreich  in  bie  ©ebanfc  juruef/obne  ju  wtf? 
fen/  wie  es  feinen  SanbS? Ruthen  ober  uns  ju 
Ladoa  ergehe,  <Sr  unb  feine  Seutb  haben  in  man? 
cbetiet)  ©efahren/  ba  fie  juweilen  pon  bem  Semb 
«anb  umgeben  waren/  ben  wunbertbatigen  Bep? 
fianb  beS  ©Etlichen  Bräutigams  Jofeptt,  wel? 
eben  fie  &u  ihrem  ©cfju^atronen  erwählt  bat? 
ten  / gefüblet/  boeb  niemals  augenfcbeinlicber/ 
ölö  in  einem  gewiffen  Treffen  / ba  bie  pon  bem 
^einb  auf  fie  aus  ber  ©cblingen  geworfene 
©fein/  unb  pon  bem  Bogen  lofigefcboffene^feil 
in  ber  Sufft  füll  gefianben/  unb  nach  gebrochenem 
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©ewalf  por  ihren  güffen  ohne  ©ebaben  su  Bo# 
ben  gefallen  fepnb, 

hingegen  nahmen  ihnen  bte  Saypaner  Pefiig? 
lieb  Por/  bte  mit  fo  wenig  Wannfcbafft  Perfebcne 
©ebanh  entweber  mit©ewalt  ober  mit  junger 
einjunebmen,  gu  folcbem©nb/nacbbemfiefcbiee 
alleö  Bolcf  au^  benen  ^nfuln  Saypan,  Tinian, 

Agiguam  unb  jum  ^b^l  pon  Guahan  an  ficb  ge# 
jogen/  arieffen  fie  ben  Ort  &u  ^anb  unb  SBaffec 
mit  grofiec  Ungefiümme  an,  ©ie  fangen  ibo 
üager  t|ei(0  gegen  Wittag  / tbeitö  gegen  Witter* 
nacht ; bann  bie  ©ebanp  batte  gegen  Aufgang 
einen  fumpffichten  Worafi/  auf  welchem  Die3ve# 
bellen  mit  ihren  ©cbiffletn  herum  freuten, 

^acl;  folchen  Slnfialten  fiengen  fte  Den 
Augufti  1^84,  an  ben  Ort  mit  unglaubliches 
Dvaferep  ju  fiürmen  : bie  ©cbleuberec  machten 
ben  Anfang  mit  ihren  ©cblingen  / unb  warffen 
eine  Wenge  ©tein  in  ben  perbeeften  fS6eeg : 
biefe^  wäre  nun  bie  Sofung  jum  Singriff/  auf 
welche  baö  gan^e  feinbitche  ^)eer  an  bie  ^aOifa? 
ben  unfinnig  anlieffe  / mit  einer  unper jagten 
»erficht  btefelbe  ju  überjleigen.  S)er  ©türm 
wa'hrete  fechö  ©tunb  lang/  nach  welchem  fie  mit 
einem  jtmlichen  Berlufi  burcb  beren  unferigen 
fielet  §euer  ettblich  fepnb  juruef  gefch  lagen  wor? 
ben/  auch  unperrichteter  Singen  bie  flucht  jwac 
für  btfmahl  ergriffen/  aber  nach  ber  Seit  ju  un? 
terfchieblichenmahlen  noch  jwep©türm  mit  grof? 
ferer  Ungefiümme  gewagt  / boef;  nicht  baö  ge? 
ringfie  gewunnen/  fonbern  mit  mercfli(bemBer? 
lufi  ben  Oluch^tSöeeg  genommen  haben, 

?33omit  #err  ä:  Quiroga  fich  fo  wenig  per? 
gnügte/  bafi  er  bte  ©d;an^  feinen  f ranefen  ©ol? 
baten  jur  Berwahrung  ofiter^  überlaffen : mit 
jwof  bifi  achtjehen  gefunben  aber  mehrmahl  auf 
bie  §einb  ausgefallen : ihr  mit  beinernen  unb  hül? 
||lien  fKechcn/mit  ©turm?^3feilen/  ^allifaben/ 
©raben  unb  Brufiwehr  wohlperwahrieö  Säger 
überfliegen  : brep  bifi  Pier  hunbert  mit  ©d)lin? 
gen/  BBurff?Q3fetl  unb  anberm  ©ewebr  auöge? 
rüfiete  Snbianer  gefchlagen  unb  geplünbert:  ein 
reiche  Beute  für  feine  franefe  ©olbaten/  bie  er 
mehr  atö  ein  Batter  feine  Minber  liebte/  juruef 
gebracht/  unb  niemahtö  einen  einjigen  Wann  ein? 
gebüpt  hat, 

©r  unterfiunbe  ficb  noch  eincö  mehreren/  ba 
er  Durch  ihr  alfo  jerfiohrfeO  Säger  etliche  $ar? 
thepen  in  baö  platteSanb  nur  mit  jwälff/  fünff? 
jehen  ober  hochfienO  achtjehen  Wann  tn  eigener 
^erfohn  gethan : Die  gelber  unb  grüchten  Per? 
berget:  bie  Sorffer  angejünbet : ben  geinb  al? 
ler  Orten  aufgefueb//  Perwunbet/  gefchlagen/  ge? 
fangen  unb  alfo  geangfiiget  bat  / bafi  bie  Saypa- 
ner tbeilö  ihr  Batferlanb  perlajfen  unb  in  bie 
3nful  Tinian  gejogen/  fbeilö  in  Die  ^Itppon  unb 
gelfeti  ihrer  eigenen  Snful  bie  flucht  genomnten : 
le^tlicb  aber  / naebbem  ber  Siufjtanb  brep  Wo? 
natb  angebalten/  mit  Semutb  um  Srieb  gebet? 
ten/  unb  folchen  auch  erlangt  haben, 

©r  überfchriebe  unferm  Obrifi  ben  gan |en 
Berlauff  feinetf  fo  glüdlicb  geenbigten  Är iegö/ 
welcher  ihm  hierüber  einen  fcbrifftlicben  Befehl  ju? 
gefertigt  Wi  wfi  *&interlajfung*alleö  ^rofieö/ 

famt 
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fhmf  Ritten  imfcrßebnen  5?riegSleufen  uns  unper# 
jügficb  ju  dbülff  ju  fommcn.  5DicfeS  wäre  leid;# 
tcrju  befehlen  als  in  bas  SÜBercF  ju  fiellcti ; bann 
bas  S??ecr  wäre  ungeflümm  / Der  2Beeg  jimlich 
weif  / Fein  eigenes  ©chiff  porhanben/  benen  3n* 
bianern  aber  auf  Feine  $Öeife  ju  trauen ; weil  fie 
jufammen  gefdjworcn  baffen/  ben  Obrifl#SlBachf# 
»neijier  famf  feinem  BolcF  / wann  er  ftd,>  ihrer 
gahrjeugen  bebienenfolfe/  auf  eben  bieSlrf/  wie 
neulich  ben  $aupfmannunbfeine€ompagnie/  ju 
ertrdnefen.  Sftichts  beftoweniger  Farne  er  aus 
tiefer  ©ach/  welche  er  fo  porfichtig  Peranflalfete/ 
ta|?  ihn  bie  S'ntianer  jwar  führen  mullen/  unb 
bannoef)  nicl;f  in  baS  SBajfer  fiürgen  Fönten,  Q:c 
fieüte  fich  an/  als  wolfe  er  auf  etliche  $age  ihre 
S'rrful  famf  ber  ©dtanß  perlaffen/  bamit  er  Die  ge# 
gen  über  gelegene  Anwohner  ber  3n|ulTinian  we# 
gen  ihres  an  benen  ©paniern  beruhten  SJIorbS 
abjlraffte : gegehrte  alfo  pon  feinen  Saypanew 
tie  ,511  folcher  Uberfuhr  behorige  ©d;iff.  er  hat# 
fe  fie  niemals  williger/  alsbipmahl  beftmben:  in# 
mailen  fie  (ich  hcjftig  freueten/  bap  er  Jamf  ber  Be# 
fa^ung  ihnen  einmal  würbe  in  bie  4>anbe  geraden 
unb  pon  ihnen  in  bem  SSIeer  lebenbig  begraben 
werben.  Stber  er  führe  ihnen  burch  ben  ©inn 
unb  jcrnichtete  ihre  bofe  Slnfchlage»  ©0  balb  bie 
©olbaten  ju  brep  bis  fechs  ihre  Aachen  befliegen/ 
unb  oon  bem  £anb  abgejloffen  hatten/  ergriffen  fie 
ihr  fcharff#gelabeneS  Gewehr  yagten  benenBar# 
barifchen  ® chiff^euten  eine  tobtlichegorcbt  ein/ 
unb  banbenfi'e  mit  ©triefen  nicht  an4ba*nben  ober 
güjf  n/  bamit  fie  fieuern  unb  rubern  moebten/fon# 
bem  um-  bie  Speich  an  bie  ©chiff/  bap  fie  Faum 
a-.ffliehen/  Pidwcniger  benen  jtrieg^reufhen/fo 
mit  gefpannfen^jahnen  auf  fte  wol)l  Sicht  gabetty 
fchaben  Fönten,  .T>a  jte  nun  auf  acht  ©chifflein 
anfangs  gegen  bie  jfüflen  pon  Tinian  fuhren/ 
würben  brep  Bahnen  mit  1 f.  ©olbaten  pon  bem 
tobenbcn$?eerfcbwaü  fo  gewaltig  an  baS  £anb  ge# 
fdgagen/  bap  fie  erbärmlich  Untergängen  fepnb/ 
obne/bap  ihnen  anbere  gabrjeug  (holten  fte  nicht 
ebenfalls  ©cbiffbrucb  leiben)  hatten  borffen  ju 
.pülffe  Fommen.  2)od>  haben  wir  nacpgehenbS 
pernommen/  bap  alle  ©olbaten  pon  benen  Bar# 
barn  noch  lebenbig  auObem  SBajfer  fepen  aufge# 
fifcht  worben/  unb  bep  ihnen  auf  bepben  ^nfuln 
Tiaian  unb  Saypan  gefangen  fthen.  SDie  übrige 
f.  ©chiff lein  fepnb/  nachbem  fie  mit  öielfdltigec 
©efahr  eine  3e»^ang  mit  benen  hinten  unb 
Stellen  gefiritten/  ben  23.  Novembris  1684. 
bep  uns  ju  Agadna  unperlei^tanFommen/  nemlich 
4)err  Pon  Quiroga  nebfl  einem  gefuiter  unb  jwan# 
hig  ©olbaten.  3*>rc  SlnFunftt  haben  wir  benen 
armen  ©eelen  im  Seegfeuer  jugefd;rieben/  für 
welche  fo  wohl  wir  *J3riefler  als  auch  ber  Obrifl 
Diel  heilige  Neffen  Perlobet  haften:  tiefer  allein 
fcatfünffhunbert  $haler  ju  folchem  (gnb  ©Ott 
aufgeopfferf.  ©0  balb  bie  Anwohner  behaupt# 
^nful  Guahaa  perflanben  Ratten/  bap  ber  Obrifl# 
wacptmeifler  ju  Agadnaglucflichangelanbefhabe/ 
überfiele  fte  ein  foldier  ©chrocfcn  / bap  fte  ihre 
5D6rffer  perlaffen/  unb  theilSauf  anbere  3'nful/ 
thcile  in  bie  falber  unb  Berge  bie  glud;t  ergrif# 
fen  haben.  Mittler  weil/  »erftehe  »um  <lnb  No- 


vembm  1 484.  big  in  ben  $)?ap  u;8f.  habenun# 
fere  l'euthe  ju  ^Baffer  unb  ?anb  unf  rfd;ieblicbe 
J'arthepen/  fo  jeberjeif  gutauögefchlagen  / auf 
benSeinbgetban:  wie  lang  aber  tiefe  Empörung 
nod;  anhalfen  werbe/  flehet  ju  erwarten. 

3>en  24.  Serben  i68f.  legte  ftcb  ©ub# 
werfö  bep  Agadna  ein  frembeg  ©cbtff  oor  Sin# 
cFer ; wir  glaubten  anfangs  / es  wäre  uns  oon 
Maxili  judpulff  gefdiiefefworben:  allein eS  war 
ein  Sranköpfcbes  ^cliiff/  welcheSbem  übrifige# 
gen  55ejal)lung  um  Gebens  # Mittel  / .pofl?  unb 
xöaffer  gebetten  / unb  nachbem  es  fich  mit  allem 
öon  neuem  oerfehen  hatte/  feinen  i'auffnacl;  >po- 
nien  fortgefcht  hat. 

Slllhier  nimmt  ber  Bericht  Patris  Matthi*  Cu. 
culini  ein  <2nb/ weld>en  erwdbrenber  Belagerung 
berBeflung  Agadn*  ju  Rapier  gebracht  unb  Die 
©achen/  wie  er  fte  gefhen  ober  gehört  / nach 
Böhmen  aufrichtig  überfchrieben  hat.  ©Weh# 
wie  er  aber  ba jumal  Feine  oollfldnbige  SÖSijjen# 
fchafftoon  bem  glorwürbigen  ^ob  V Patns  c3. 
roli  Boranga  haben  Fonfe/  alfo  hat  er  auch  folcheti 
mit  allen  Umjldnben  ju  berichten  aufeine  anbere 
geitüerfchöben. 

£efct(ich  barff  ich  nicht  auffer  Sicht  fe£en/  bap 
P.  Matthias  Cuculmus  (obfcbon  erauS  geifdicher 
©emuth  f«fh  felbfl  nicht  nennen  will)  berjentge 
tapffere  ^rieflerfepe/  welcher  mit  dperrn  deQui- 
roga  bie  ©chan^  unb  Snful  Saypan  lange  $ett  fo 
helbenmuthig  wiber  bie  Gebellen  erhalten  hat. 


Numerus  9. 

Hefen 

Patris  Caroli  Borango, 

#ermis  gejoden  ait^  t'cm  ^c6ctt 

Patris  Didaci  San  Vittorcs,  befcfyriebert 
Dort  P.  Francifco  Garzia , ©pd# 

mfcf)m  in  t)a^  ^Belfc^e  überfei^t  oon  P. 
Ambrofio  Ortiz,  Demnadh  in  Latein 

unb  nunmehro  in  imtf  ^eutfe^e  Dur^ 
jtDCD  anbere  93rteffer  ubertraaen; 
alle  au^  ber  ©efeHfcfjajft 
3©©U. 

^erbeffert aus  einem  Brief 

Patris  jofephi  Bonani, 

geb.  Sociecdt  53rte(?er^. 

PAtcr  Carolus  Borango,  Deffcn  OJaffcr  j?a*p# 

ferlicher  ^)of # Sechtmeifier  gewefen/  ju 
2Bien  in  öeflerreid?  ben  2?.  Junii  1440. 
gebohren/  warb  ton  er|ier  SugenD  bem  ©chuö 
berallerfeeligflen  Wutfer  ©OtteS/  unb  ihres  i). 
Bräutigams  jofephi  Perlobet  burch  feine  Slbeli# 
che  unb  gottsforchtige  gltern/  Derer  ^ugenb  er 
nid)t  allein  ererbet/  fonbern  auch  oermehref  unb 
gecront  hat.  SIlS  Guftavus  a dolphus  ^onig  itt 
©chweben  in  bem  breppig#fachrigen  .^rteg  feine 
SBajfen  in  Oeflerreich  wenbete/  ijl  unfer  Carolus 

entwe# 
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entweberg  gezwungen  ober  soccanlaffef  worben/ 
©icbeebeit  halber  Die  glucbtju  nehmen  / unban 
Dem  Adriatifcben  ÖJJecr  ftcb  eine  gettlcmg  aufjubal# 
fen/  biß  nach  Guftavi  $oD  Deren  ©cbweben 
sjjjutb  und  SÖSutb  gedampftet  / Carolus  aber 
nach  .£>aug  jurueb  ijt  berufen  worben  unb  ftcb 
ganfc  und  gar  auf  Dag  ©tubieren  in  lateinifeben 
©cbulen  / wie  auch  auf  Erlernung  recbtfcbajfe# 
ner  (Ebrifllicber  Sugenben  oerleget  bat/  mit  foU 
cbem  gortgang/  Daß  er  bie  oon  ibm  gefehlte 
Hoffnung  fo  wob!  im  fernen  / alg  in  Denen  ©iU 
ten  ni#t allein  allerbingg  erfüllete:  fonbern  auch 
pon  einem  (Spjfer  beg  Sftdcbflen  #epl/  fogar  mit 
Aufopferung  feinet  $Mufg/  nach  bem  535epfptel 
deg  3nbianer>Äpojie(Ö  S.  Francifci  Xaverii , Def# 

fen$baten  unbSßunber  bajumal  in  ganfc  Europa 
oerfunbet  würben/  ju  beforbern  innerlicb  ange# 
trieben/  folcßeg  heilige  Siel  aber  ut  erreichen/  fel;r 
infldnbigin  bie@efeUfcbafft3(£fu  aufgenommen 
$u  werben/  jwar  angebalten/  aber  nicht  ohne  £Be# 
fcbwdrnuß  wegen  permutblid)er  £eibg#©cbwacb* 
beit  enblicben  Anno  16 16.  Den  7.  Oöobris  in 
SBefracbtung  feiner  Sernfamfeitunb  angebobrnen 
aufrichtigen  ©emütbg  erlanget  / mithin  bem 
neuen  gepichen  Men  ein  Anfang  gemacht  bat. 
Q]on  feiner  Unfcbulb  gäbe  pater  Nicolaus  Avanci- 
nus,  alg  er  ihn  in  Dag  Novität  fübrete/  unb  bem 
Novizen  # ^eifter  bebdnbigte  / ein  unoerwerffli# 
cbeg  Seugnuß.  & aber  bat  Durch  fein  ungemei# 
nes  $ßobloerbalten  unbgunabm  auf  DemSlBeeg 
Der  QSoüfommenbeit  Denen  Obern  nicht  allein  ju 
erfennen gegeben/  wag  aug biefem jungen $flan# 
^en  oor  ein  fruchtbarer  Q3aum  in  bem  $aufe 
©Otteg  erwaebfen  werbe  / fonbern  auch  Durch  al# 
lerbanb  freiwillige  Q3uß#2Bercfe  unb  Abtobtung 
feiner  felbft  feinen  oorbin  fcbwacben  ^eib  mit  jeher# 
niannO  OSerwunberung  Dermalen  ßefbarebef/  baß 
er  nach  oollenbeter  jwep#jabriger5]3rüftmg  unb  ab# 
gelegten  Orbeng#©eJiibDen  bie  Philofophie  Drep/ 
t>ie  Theologie  aber  oier^abr  mit  fonberbaremM 
erlernet/ bkmit  aber  Durch  bie  Profeffion  beroier 
feperlicben  ©clübben/  ftd)  Der  Societdt  mit  Der  Seit 
enger  ju  oerbinben  Perbienet  bat  $?ad)  ange# 
nommenem  ^rieflertbum  warb  ihm  pon  bem 
Obern  Amte  wegen  aufgetragen/  bie  ^ugenb  in 
Denen  ©cbulen  nach  unferm  gebrauch  abjuricb* 
ten / welcbcg  er  jwar  mit  jebermanng  pollfidnbi# 
gern  Vergnügen  unb  feiner  (Schülern  unbe# 
fcbrciblicben  ^buhen  emfig  bewercfflelligte/  allein 
mit  allem  biefem  nicht  erfdttißet  feiner»  Obern  ftcb 
ohne  Unterlaß  für  bie  Sßefebrung  Der  *£>epben/ 
unb  jwac  Dem  $?arianifcben  3nfuln  in  Ofi#3n# 
bien/  wo  felbiger  Seit  bie  große  Meng#©efal>r/ 
unb  ndebfie  Hoffnung  jur  S07arter#€ron  anfebie# 
ne/  fo  lang  antruge/  biß  er  enblicben  feiner  iBiff 
ift  gewahret  worben : Stöoju  ein  met’tflicbeg  bet)# 
getragen  bat  / Daß  er  mit  famf  Der  bol^ernen 
sgt'ücfcn  / über  welche  man  pon  bem  Profefs- 
Joaug  ju  $Ö3ien  in  bie  ©cbulen  gebet/  l)ccab  auf 
Die  ©aßen  gefallen/  unD  ihm  einen  gußgebro# 
eben/  wahrender  Cur  aber/  weil  er  ftcb  mehr  auf 
OOttalö  auf  Die  2Bunb  # Aerßfe  perliefe/  ftcb 
Durch  ein  ©dübbjuobgemelbetenMiflionenpcr# 
bunDen/  folgenbö  Durch  göttlichen  ^epßanb  Die 


porige  ©efunbbeif  jwarin  furßem  erhalten  / Doc^ 
pon  Der  Seit  an  nicht  ohne  einigen  ©dpmerßen  ein 
wenig  gebunefen  bat/  Daß bep jedem  drittem 
neuer  fcbmerblicber  ©ticb  if>ti  gleicbfam  feine* 
©elübbeg  erinnerte/  unbju  obgefagter  foofftunö 
fo  infianbig  wleberI)Oblten  Anhaltung  unaugfdfc# 
lieh  antriebe. 

5Da  er  nun  auf  Sßefebl  Deö  Patris  Generalis 
5«  Madrit  in  (Spanien  angelangefwace/  tbateeu 
jwar  bei;  3bro  Catbolifcben  ^ajefidt  auch  mit 
angewenbeter  c^3orbitt  beö  allba  Refidirenben 
Mpferlicben  Q5ottfcbaffferöfein  dufcrfleP/  baf  ec 
mochte  in  Die(Spanifcben  0|t#3nbien  abgcfertiget 
werben»  Allein  Der  oberfle  .Königliche  Cinfehec 
Der  3nbianifchen  @ad>en  auö  Q3orwanb  / ate 
Ware  eö  ein  gefdhrlid;eö  ©ing  Auöldnber  in  fold;« 
^ffan^©tdbte  felbiger  Monarchie  einfd;leichen 
5«  laflcn/  wiberfe^fe  ftcb  mit  folchem  ^acbbrucC 
bem  beginnen  Patris  Caroli , bah/  weil  er  nicht 
allein  für  balfelbige  mahl/  fonbern/  naebbem  er  1 z. 
O^onatin  biefer^)aupt#(Stabt5ugebracbt/  auch 
ba^  folgenbe  3al)r  pon  Der  FIottay  unb  alfopon 
aller  Hoffnung  biefelbige  jemals  ^u  bejleigen/gdn^# 
lieb  ijl  auPgefcblojfen  worben/  nach  allerbingö  jer# 
fcblagener  ©ach  er  ftdj)  gendtbiget  befanbe/  Den 
Oiücfweeg  nach  ^Bien  in  fein  s&aterlanb  ju 
men.  Cr  batte  jweijfelöobne  feinem  ©elübb  unö 
©ewiffen  ein  überflü^igeö  ©enügen  geleiflet; 
fein  @Otte£#©elebrfer  batte  ihn  5«  watf  meb# 
rerm  Perbinbenfonnen/  naebbem  er  wegen  3nbi< 
en  eine  fo  weife  unb  mübfame  Greife  überffanben/ 
bep  bem  ©panifeben  .^of  fo  lang  unb  fo  injldn# 
big  angebalten/  mit  einem  2Ö3ort  feine  33erlobnu|j 
ju  erfüllen/  ba^  feinige  reblid;  getban  batte.  AU 
lein  P.  Carolus  war  gan£  eineg  anbern  ©innö: 
fern  ©ewiffen  blieb  wie  por/  alfo  auch  nach  Per# 
sweijfleter  ©ach/ unruhig : er  lebte  Der  perficber# 
ten  ^)opung/bie  ©panifeben  3efuiter  würben  eg 
noch  unfehlbar  Dahin  bringen/  Daj?  3bro  Catbo# 
lifebe  ^Jtajefldt  bie  Patres  Der  Societdt  3Cfu  aut? 
^eutfcblanb  fähig  erfldren  / gleich  Denen  eigenen 
Untertbanen/  in  Sero  3nbianifchen  ^dnbern  ftcb 
$u  fe^en.  ®amit  er  aber  in  Erwartung  beflfen 
nicht  mü§tg  gienge/  baterpon  feinen  Obern  aug# 
gewüreft/  ba^  er  entweber  Deren  Kdpferlicben 
Krieggletttben  in  ^»Ungarn/  wie  er  permepnete/la# 
fierbaffteg  Seben  in  bemSaum  ju  halten/  ober  abec 
belfelbigenKonigreicbg  eingebobrneKe^er  ju  be« 
f ehren  beflellet  würbe.  .Oiefe  bepbe  ©tücf  Dorfffe 
er  nicht  tbeuer  faujfen.  <£g  marfebierfen  baju# 
mal  unter  bem  General  Kopp  in  einem  orDenfli# 
eben  ^eer/  wiber  Die  aufgejfanbene  ^pungarit 
unferfcbiebliche  Kriegg#©cbaaren  / welchen  auf 
ihr  ^Begehren  ein  gelb#5]3rebiger  aug  Der  ©efell# 
fcbajftSSfu/  unb  jwar  nach  feinem  eigenen  Q}er# 
langen  unfer  P.  Borango  ju  gei|ilicben  ^)ienfien 
tfl  jugegeben  worben/  welchen  auch  fo  wohl  bie 
SBefcblbaber  alg  gemeine  ©olbaten  mit  ungemeU 
ner  greub  gern  angenommen  unb  geebref  haben ; 
Dann  feine  angebobrne  bolbfeeltge  dbrbarfeit/feine 
eingejogeneArtmit  Denen  Reuthen  umjugeben/fein 
auferbaulicbeg  Seben  nebjl  einer  woblanjianbigen 
£eibeg#©efialt  / feine  fluge  ©eflilTenbeit  allen  ?eu* 
tben  guteg  4u  tbun/  unb  unerfattlicber  ©eelen# 
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©;Mabflijhtti allccOTenfcben £et(s  gewonnen/  foltenjufammenfommen/ beßeletwor« 

aBct*  .fiochacbfung  jtnvegc  gebcnd/f.  gcPunDe  Den  iff.  tf)amit  ec  Donn  nicht«  an  leinet  ©rhtil« 
%agmi|) ^achtln »eccitphafft  Denjenigen/ fo  fei*  öigfeit  erwinDen  lielfc/  bÄt  w De  “St“« 
nec  bcDörffjen/  unoermeilet  bepjufprmgen : gegen  bieju  gewibmefe  Schiff/  auf Daß  ec  ben  beboriaen 
jeDcrmgn  fo  guftg  unD  gchnD  / a « ffiacff  unD  3?»rrafb  auf  eine  fo  laÄge  ^ «S 
gKng  gegen  [ich  felbß.  gc  tage  m Witten  De«  feine  «WgefeUen  eitlicb  an  Den  4c«  Kfe 
pmtec«  aufDer  bartgcfcocnen  geben  untecDem  allein  Der  gac  ju  getto'pge  gnfe  fcbSeta 
beitecn  Fimmel ohne  Unter,  SSetf/aBein  mit  feinem  feine  Äcdfften/bifi  «c  enDlidl  fdmal%  JncZS 
Steife  e ®tan(el  jugeDecEtf  bi|raeilen  gienge  if»m  Die  gange  fKeife  binbuccb  auf  Dem  ©cbiff  unpaß« 
fluch  Diefer  ab:  9?ichf/  baf?  ihm  Die  Ofltder  Der*  heb  gelegen  ili  ^iefeäUMmwrhrtMlL 
gleichen  ^DfbDm#/  (a  aUe  ®emdd;lid;feit  nicht  bei;  feine®  anldnbimg juCÄ mit ©cbmerten 
toucben  »ec|chaft  Ijaben/wenn  et  ihnen  feine  iRotb  »ernommen  / Dag  Dm  »«eigen  £aa  DietnbS 
batte  ftagen  mögen,  gc  wolle  nemlicb  ß*  in  febe  giotte  untec  ©eegel  gegangw  f«lgmD«»oc 
feinet  ©ach  beld;weren/  noch  lemanD  öbetldßig  jwep  fahren  feine  ©eleaenbeit  Dahin  mhnffm 
ferm/  Damit  ec  emem®enfcben  einige  53<tDtiefjc  Ute.  Ille  Indien  tat 
icbfeit  »etutfadge/  rnelcbe«  bep  Dem  gemeinen  tben  / wann  nicht  P.  C.rolm  »5 fe  ne  SK 
9)  ann  ein  folcbe«  OTidciDcn  eeweeft  bat,  bah  (ie  ficht  ju  ©Ott  fie  aufgeric htet  unD  nrit  Dem 
fiel; feinet/ wie getteueSmDet i;ce« liebenQJattet«  ßetl; dtte/  (Je  fönten mittler  foldiet Lgen SC  de 
Annahmen ; mDem  |Je  ihm  au«  ihten  eigenenSOJan«  nad)  erlecnetec  ©»anifeben  @»cacb  CmU 
fein  ein  IBett  gemacht/  unbil;n  nad;  il/rem  armen  eher  ec  bereit«  bep  feinem  »oS  aufentbalt 
SJevmogen  einige  Seif  »erfoeget  haben.  9?ach  Dafelb|J  (ich  beworben  hatte)  in  felbtot  ÄnD 

iSt  rfe  7p°“r  m i ““'P  Sl<^  Dui'c,)  PfeDigen  / »eid;tböcen  unD  M iffionen  »iel 
«Alf  Ä lcbfl  5 ?f/ cP-^3rolus  ä^cc  ium  sute« wüteten/  juinahlen bep  Diefen UmfidnDen/ 
Seegenten  De«  Seminar,,  ju  St.  QJeit  am  giaum  in  Da  P.  Tbyrfu,  Gonfataz,  Der  nad>mal«  ber  aanben 
tibucmen  übet  ein  jahlceiche  aDelid>e  3ugenp  be«  <SefeBfd;a(ft3gfu  General  wocDen  m7u3m  ebm 
pellet  / welche«  amt  et  Dergeßalt  f lug  unD  löblich  felbige  Seit  ju  S Jillia  auf  »erantaflimg  bc«gco& 
»ertreften / Daß  fo  wol  unter  Denen unfvigen al«  fen ©eelemgpferer« Don  Ambrot üsloffi 
«u«wenb.gen  niemanD  ju  fttiDen  wate  / Dem  ec  gerSabt  gr6<»ifcboffen«  fehc  jablcefcbeMiffio. 
mp  cm  ©enugen  gefallet  hatte.  Sebocb  hielte  ec  nesanßeflete;  wobei;  unfec  P.  Bofanoo  »on  oBec 
pch  aüDa  nicht  lange  auf/  weil  ec  eine«  fheil«  in  SBe«  Rnihe  bih  in  Die  9?acbf  mit  folchrm 

nhf  nnau«(eplich  begehrte  »eicht  höcete/  Dahihrn  |um ®[Äu%"  , 
» Die  neuetSßcltgefd;icft  ju  wecDen : anDecfeit«  »ietriSeten  faum  Seit  dbeia  bliebe  Sehr«! 
«bec  DecÄomg  in  ©panien  enDlid;en  ein  Mandat  fchlolfenec  M Iffion  gäbe  et  in  Dem  Collsfo  m 
helfe  auög^hen.  ^jccmog  weifen  DecSJomifchen  Xereza  einen  Operarium  unD»eicbf»affecab/  [,r- 
Sapfecl.  OTajelJat  Unterthanen/  gleich  Denen  ger  fuchte  Die  ©efdngnuffen/  Äffi unD  atm 
tohenen  ©pamecn/m  SnDien  ju  fahren  ifijuge*  Raufet:  b«  enDlich  DiesÄ^ 
fianDen  wocDen.  £>a  nun  Dem  ju  golg  Anno  machen  i;ecbep  gecucft/  uttD  aBe  nach  ^nDieifbe« 
aufenD  fech«  hunDett » unD  Pebenpig  De«  Pa-  ocDecfe  M miLi  nach  CÄ  abecmÄ  t 
tm  General, s gcepffditeiben/  Jtcafft  weifen  Die«  cuffen  wotDen.  3hm  wacD  fein  'S  auf  Dem 
pm^n/fojuDetgieichen©panifchr3nDianifd)en  ©chi(fNazarenus  angewiefen/  welche« aber  bald 
Millionen  hup  hatten/  pc(>  Denen  Obern  anjutra«  an  einen  Seifen/  fo  wegen  f inecÄe  Dec  Ä 
genetuinecewutDen/mDetOeperceidgfchen^coe  mant  benlhmet  witD®  anfiile unD  ectaieÄ 

^snni"he«  rallC  -UÄ£lt.Ä‘|n1  in  Dem  ©peife«  Dah  Dec  fd;on  jum  Dtittenmahl  jucuct  gefebtagene 
©aal  De«  Collrgn  ip  »ecfunDet  wocDen/  warb  P.  Carolus , nachDem  ec  Duccb  Diefen  ©rbiffhrnrK 
P, Carolus  fo  froh/  Dag  ec  »or  ?cop  Die  heBen  um  afle  feine  ©achlnSmen^ 
gahec  »ecgo(fen/nach  Dem  gflen  um©Ott  $)anct  ein  anbece«  ©chiffsu  cmaS  wmDe  f«ml 

p P?ov,'nl?i “n"'  ?icc^son  Dannen  aber  ju  Dem  müffjget  wotDen  / ?»jmn  m|  5S& 

P.  Provmcial  Nicolaus  a vancmus  behöbe  (meb  ^hgfeit/  ju  tvcfcbet:  er  ein  umerbSiS 
c^ec  bujumai  jufaütg  m felbtqem  Collegjo  mar  trauen  trüge  / ein  fürDerfame  ©eieoenbtt fbm  an 
unb  Patns  Caroii , a\6  fetneöüormaligen  Reicht#  Die  £>anö  aeiridet  haetfe  • »nLm5  p 5.  m ött 

^m?anI?e  ^e^encö  wuffe)  liefen  bäte  er  tort>on  ^nDien  in  Slnfebuna  feineö  fo  offt 
fupfallt.g  ibn  bep  gegenwärtiger  ©elegenbeit  feiner  glucftenlnferöauöbruDS^^ 

Ö0C^  e,rnmaI  Ju  nia#  gemurcf  et  l?af  / er  auf  einer  3agD  öer  @ee« 

(f)en,  Obfc^on  jmar  befagten  P.  Aviacin  ^art  giotte  nad;gefet2t  unD  Diefelbiae  üf  Dem  bohpn 
unfame  einen  fo  teuren  ^ann  auö  feiner  ^3ro#  5fteer  annocl)  erreicht  bat  / aufmelcbe  er  aL  'ein 
»in^  ju  »erheben/  fo  joge  er  Doch  Daö allgemeine  armer  Bettler  / beL*  cai 

».|kDec€hf»gati;oBfehen\icdiUS  waö  ec ?nf«nc,n  fdbe  ^ae/  uliÄ Ä 

SÄSSt'  “w  ®0tt,SM)i“<n  i|iflnfl“ 
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\ 6 Numerus  9.  Annö  1685. 

Crux  in  America  angelangt  tff.  2lllein Die ©ee* 
£ufft  wolte  P.Carolo  fo  wenig  jufcblagen/  baffer 
einen  (ScFel  ab  aüem  gffen  füllte  / mithin  wegen 
©djwacbbdt  DeS&ibS  bieganßegeit  Das  Bett 
buten  muffe ; wo&u  jweiffei#bneDieborigee9^ei# 
fen  unbüberbduffte  21  rbeif/  wie  auch  Die  mubfee* 
lige  in  junger lant>  ausgeffanberte  SelDjuge  ein 
merkliches  werben  bepgetragen/  folgenDS  ibnbep 
feinen  fonff  beffen  3abrenffem(icb  entfrafftef  W 
ben.  Bep  fo  vielem  <£lenb  unb  «ftotb  f>octe  man 
ibn  niemals  ftcb  bef lagen/  wohl  aber  ©Ott  ©or 
foicbe  SÄngfalen  S5ancf  fagen ; tiefes  bat  Die 
mitfabrenöe  ©panier/  welche  an  grepgebigfeit 
gegen  Die  Firmen  alle  anDere  Bolker  Der  $ßelf 
weit  ubertreffen/  bewogen  feiner  ungemeine  ©org 
iu  tragen  / noch  einige  llnf  off  en  Diff  falls  $u  erfpa* 
ren/ Damit  fte  einen  fo  heiligen  $}?ann  wieDer  mog* 
ten  aufbringen*  $aum  war  er  &u  Mexico  an 
«nD  etwas  ju  ^rafften  fomrnen/  Da  er  um  fein 
Slugenblicf  Seit/  Den  er  nicht  ©Oft  febenefte  / ju 
verlieren/  ftcb  mit  immerwabrenDem  preDigen/ 
«Beichteten/  £efung  Der  ©ittlicben  Theologie, 
«Beten  unD  betrachten  »on  neuem  abgematfef/ 
biff  baff  ein  ©ebifftton  Denen  ^bitippinifeben  3m 
fuln/welcbeenacl)  abgelegter  alten  unD  aufgenom* 
mener  neuen  Sabung  DabinbalD  folte  juruef  feb t 
ren/ in  Dem  ©uD^eerangelanDet/  mit  welchem 
er  famt  feinen  3ceife*©efdbrten  in  Ojf^nDien  $u 
überfein  ihm  Vornahme/  ju  Dem<£nDe  aberib* 
nen  wieDer  um  als  Oberer  »orgefe^t  würbe: 
welche^  2lmt  hurtig  &u  »errichten  / unD  Den  erfor* 
Derfen  Borratb  bep  Seiten  &u»crfcbaffen/  er  ihm 
duffh’ff  lieffe  angelegen  fepn/  Daff  er  tbeil^oor  um 
mäßiger  Bemühung/  tbeils  »or  gar  ju  b#t 
Sufft  an  einem  bi&ge«  Sieb«  einige  S Sw* 
lieb  Dal)in  läge,  Nichts  Dcffoweniger/  als  Die 
Seit  »on  Dem  SanD  abjuffoffen  berbep  fomrnen/ 
Uiege  er  annoeb  ffeberbafft  famt  Denen  ©einigen 
«ufbaS  ©cb#  unD  führe  jwar  mit;  aber  auf  Der 
©ee  nähme  Die  Unpdfflicbfeit  Dergeffalttju/  baff 
feineö  SlufffommenS  fcblecbte£offnungubrtgge* 
blieben;  jeDocb  erboset  er  ffd;  auch  für  DtefeS 
mabl/mebr  Durch  feine  fcoblid)e©ebult  unp(£rlaff 
fenbeit/  als  Durch  eingenommene  unlanglicbe 
krbnepen : langte  alfo  nach  fteben  unD  ffebenhtg 
Srngen  auf  Denen  $tarianifcben©lanDen  an*£)a 
erhübe  ftcb  ein  etnffbaffter  ©freit  jwifeben  bepben 

Proviucialen  Deren  «^arianifeben  unD  ^bilippini# 

feben  3nfuln/  welchen  ju  entfcbeiDen  Dem  P.  Caro- 
lo  felbff  unD  DejTen Suneigung  ju einem  Ort  mehr 
Dann  ju  Dem  anDernbeimgcfieÜet  worDen ; Dann/ 
als  ieglicber  Provincial  Denfelbigen  in  feine  Pro- 
vinz mit  allem  ©ewalt  Rieben  wolte/  erwdblete  er 
als  ©ebiebmann  in  eigner  ©ach  »or  ftcb  Die  9J?a* 
rianifebe  Provinz , weil  er  wuffe/  Daft  in  Diefer  we^ 
gen  fdnntlicben  Abgang  »erfebtebener  ©acben  es 
mehr  als  in  jener  ju  leiben  gebe*  ©0  balD  er  Den 
ftuff  auf  Das  feffe  SanD  gefegt/  war  nach  gepflm 
gener  ©ejimbbeit  bep  ihm  Das  elfte  Die  £anD# 
©oracb  ;u  lernen  / Die  er  auch  binnen  jwep  wo* 
nat  alfo  begriffen/  baff  Der  obere  Borffcber  fern 
Bebcnken  getragen  ihn  &um  $aupt  Der  in  Der 
c^nful  Guahan  gelegenen  Refidenz  unfeter  Oejeu* 
jäwjft  ju  b«|t«Uen.  ftCie  epf«iä  unD  flufl  « Die 


£cßctt  P.  Caroli  Borängo. 

©feile  fo  wohl  eines  Miffionarii  als  Obern  beite 
fretfen  habe  / ift  leicht  ju  erachten*  ©ein  ewiges 
©efebafft  wäre  heimlich  unD  öffentliche  5ftnber<i 
^ebr  mitfolcbem^facbDrucf  ju  halten  / DafDiefete 
bigen  wilDen  £eutbe  Durch  Die  £ebt  P.  Caroli  ftcb, 
Dem  3ocb  Des  (Süangelii  frepwillig  unterworf^ 
fen  haben/  unD  Durch  Beobachtung  ©ottlicber 
©ebotfen/  auch  Übung  (£briftltcber  ^ugenDeti 
Siemlicb  leutfeelig  unD  fromm  fepnD  gemacht  wor^ 
Den.  Nichts  bat  ju  folcper  Befebrung  mebrerS 
bepgetragen  / als  fein  auferbaulicbeS  £eben ; Dann 
niemals  prebigfe  er  anDern  etwas/  Das  er  nicht 
felbji  beobachtet  batte : niemals  fonteibm  »orgeru# 
cf  et  werben  / er  tbue  felbff  nicht  / was  er  fagfe : 
niemals  batjemanD  an  ihm  waSflrdfflicbeS/  fo  ete 
nem.  ^riefier  nicf;t  wohl  anjlunDe/  »ermerefeti 
f dnnen*  (£r  war  fo  mdf  ig  / Daf  er  Des  ?:ageS 
nur  einmal/  unD  jwar  um  Die  ©WtagS^S^  etwas 
weniges  geeffen/oon  Der  Chocdata  aberwiDer  Des 
5anDS  Brauch  fiel;  völlig  enthalten  bat*  mt 
©eijelf  reichen  unD.  Ciliden  banDigfe  er  feinen  £eib 
Dergefialt  tinbarmbeifig  / Daf  ihm  »on  Denen 
Obern  bierinfalS  ein  Bif  mufe  ein^elegef  wer^ 
Den*  2luf  Daf  er  anDern  nicbtubcrlaflig  wurDe/ 
bauete  er  ii>m  felbff  ein  ^'rauf^@drtlein  / mehr  ju 
feiner  «fteubefebrten/ols  ;u  feinem  eigenen 
5tein  ©piegel  war  fo  rein/  als  Die  gngliffbe 
5?eufcbbcit  Caroli,  welche  er  fo  lang  erlebte/  an 
fiel;  unD  anDern  un»erle|t  ;u  bewahren?  befiiffen 
war*  ^)ie  ^»angeliffhe  2lrnnttl> betreffenbnebff 
Dem/  was  oben  bin  unD  wieDer  Daoon  gemelDef 
worben/  iff  mercfwurDig  Das  ©prichwort  P. 
Caroli:  3Ber/ fprad; er/  an nofbwe.nDigen ©a.< 
eben  niemals  fein  Abgang  gelitten  bat/  Der  weiff 
noch  nicht/  was  Die  Sirmutb  iff*  Zimmer  bat  ec 
ftcb  bef  lagt/  Daf  il)m  eines  ober  Das  anDere  abgebe/ 
fonDern  lieber  Die  dufferffe  ^otbmit  ©fillfcbwei# 
gen  übertragen,  ©ein  Oberer  bat  unter  anDern 
»ontbm  aejeuget/  er  habe  Die  geiff  liebe  2lrmutl)  in 
Der  c^bot  »ortrefflicb  gehalten/  unD  alle  irrDifcbe 
&inge  grofmütbig  »erachtet/  als  weffenl'uff 
unD  SrettD  einzig  unD  allein  auf  ©Ott  unD  auf 
Das  Swige  gerichtet  wäre*  2UIe  übrige  geit  »etv 
wenbete  er  auf  Das  innerliche  unD  aufferlid;e©ebet* 
©ein  ©emüfb  war  mehr  in  Dem  Fimmel  als  auf 
<£rDen : fein  |)erh  feuff^ete  obn  Unterlaff  jtt  €l)ri# 
ffo  / Der  feines  Wieners  reiffe  $ugenDen  mit  Der 
Cron  Der^arter  unD  Des  ewigen  Gebens  nunmehr 
cronen  wolte.  £>er  ©eborfam  in  einer  febr  febwe# 
ren  ©ach  gab  bieju  Slnlaff ; Dann  als  er  befehlet 
worben/  ftcb  con  Guahan  auf  eine  jiemlicb  weit 
entlegene  anDere  3uful  Rahmens  Rota  ju  »erfu# 
gen  / fame  ibme  jwar  fold;eS  nicht  leicht  an/  weil 
er  gern  im  »origen  Ort/  allwo  ihn  jeDermann  lieb 
unD  wertl)  batte/  »erharret  wäre/  abfonberlicb 
naebbem  er  fo  offt  erfahren  / wie  ungefuni>  unö 
fcbdDlicb.»or  ihn  Die  ©ebiffabrtfepe/  Daffer  ffch 
ohne  augenfcbeinlid;e  £ebens*@efabr  Dem  ?i}?eec 
fernerS  nicht  an»ertrauen  fonte*  2ln  ffatf  aber 
fold;e  wichtige  ^)ittDernuffen  langer  ju  betrachten/ 
ober  Diefelbige  Denen  Obern  »orjufragen/  fdf>lug« 
er  alle  Dergleicben  BeDcncfen  aus  Dem  ©inn/ 
bradh  nach  erhaltenem  Befehl  Den  Slugenblicf 
auf/  gienge  ju  ©chiffunD  langte  pacau  Agufaa 


cnifDem  ©tatiö  Rota  an/  Doch  (weil  Die  OTcer^ 
$ufff  ©or  ihn  ei«  0ifft  wäre ) mehr  einem  £oD# 
tcn  afö  einem  £ebenDtgen  gleicf y öT>tle  Heb  bicru# 
Der  $u  befcf;meren ; fonDern  faqfe  Q30tt  finDli# 
<ben  Stand  / Daf  ec  feinem  Wiener  eine  neue 
•©elegcnheif  $u  IcpDen  ©ergonnef  f>dtte,  ©r  nab* 
tne  ihm  faum  geil  Die  jerbrochene  Geafften  ein 
iveniej  aufjuti^ten : ©incheuige  UncjeDulf  jromt# 
$e  ihn  felbffen  fo  t©i(Den  alö  ungläubigen 
efern  Daö  ©©angelium  of>ne  3}erfchub  ju  preDi# 
gen : tvdcbeö  aber  menigSftonat  Daurcfe;  Dann 
eö  Itcffc  balD  Die  Nachricht  ein/mie  Dafj  Die  31m# 
toohner  Der  3>nful  Guaban  miDec  Die  ©htiflds 
wnD  0paniec  Dafelbfl  morDecifcb  jufammen  ge# 
fchwocen/  unD  Die  ^nnfajfen  ©on  anDecn  ©den# 
Den  unter  Der  £anD  ein  gleichet  ju  tljun  ange# 
rei^t  hatten,  £)er  ebctuutDige  P.  Gerardus  Bo- 
dens alö  Vice-Provincia!  roacnefe  jmar  fo  wohl 
P.Augirftinum  Strobach,  alö  UnfeM  P.Carolum, 
ftd;  Der  ©3efabr  ju  entheben/  unD  $u  il>m  nach 
Agadna  $u  fliehen:  melcbeaber  in  ^Befrachtung 
Deren  Gefahren/  Die  ihnen  auf  einer  founftchern 
Ovei^  beoorjlunDen/  mie  auch  Deo  fid;ern  0chu# 
työ/Den  ihnen  Die  Rotaner  ©erfprachen/  fich©iel# 
mehr  enffdiloflen  bep  ihnen  ju  oerharren.  SIKein 
fte  fanDent  jtcl;  betrogen  j inmajTen  DieTioianer 
Den  ebnoucDigcn  P-  Auguftinum  Strobach  ( Def# 
fen  ^ciligfeit  jeDecman  bemunDerfe)  Den  27. 
Jul»  Diefeö  1684*  3<W  um  Daö  Men  gebracht 
haben. 

5Bie  eö  aber  Patrl  Carolo  Boranga  ferner  er# 
gangen  fepe/  hie©on  hafte  P Francifcus  Garzias, 
suö  welchem  ich  fafi  alleö  / n>aö  bisher  bie©on 
$ gefagt  toorDen  / uberfe^f  h ab/  ferne  richtige 
^unDfchafff ; n>ei(  er  nehmlich  Denen  erfien  unter 
toahrenDem  Slufitanö  au 3 Denen  Sftarianifcben 
Snfuln  angelangten  SBrieffen  gar  ju  ©iel  ge# 
glaubt  hat : Da  Dod;  unfere  iMiiTionarii  allDa 
mtgtrucflich  bepgefugf  hatten  / Dafj  fte  Die  0a* 
eben  befchricben/  tote  fte  fold;e  »on  Denen  3nDia# 
tiern  oernommen  haften/  neb|]  Der  33crfrofiung/ 
Da§  fte  mit  Der  Seif  nad;  gefliüefer  Unruhe  fich 
Delfer  erfunDigen  unD  t©aö  geroiffereö  berichten 
tvolfen. 

9?un  Finnen  toir  nichts  gemijfereö  oon  Dem 
feeligen  £oDf  V.  P.  Caroli  Boranga  toijfen/  alö 
toaö  unö  P.Jöfephus  Botianiunferer@efeüfchaP 
3©fu  an  eben  Dem/Ort/too  Derfelbe  gelitten  bat/ 
Dermal)!  MifTionarius.unD  alfo  fein  5lmfö#^ach# 
folget  in  feinem  Den  2,7.$tap  17 1?.  unterzeichne# 
ten  £5rief/  nad;  eingenommenem  2lugenfchein/ 
an  R.P.  Sigismundum  Pufch,  DeÖ  Academifchen 
Collegii  Soc.  jEfu  unD  Der  Univerfitat  JU  ©rai^ 
©andern/  mit  folgenDen  Porten/  fo  teb  auö  Dem 
Latein  oerteutftte/  gefchrieben  hat : 

2tuf  Dfe|er  "Jt  Jul  Rota,  ö«  id)  Derm«h  * 
tttid)  befinde  / ijde  KP.  Carolns  de  Boranga 
Aus  unfeter  (DeflerretcBtfcBen  prootrn^  * * t 
lim  bea  wotUen  fein  25lut  »emop 

fen.  0ein  2lnöencfen  ifi  h,et  meine  gt?fie 
JA  einzige  JfteuD,  * % , * Killt  |etnem 


1J 

CoDt  öbec/gleicBwie  »d?  uon  einem  glaub* 
wßrbigen  tn«nn/  fo  alles  mit  3ugen  «nge* 
fehen/  felbfl  oernommen  h«b/  es  folgen* 
Der  <0eff«lten  f>etg<mgen. 

<Bfebad3ter  P.  Carolus  oerwältete  Damah^ 
Die  Reßdenz.  unD  C^ciffen^est  von  Agufan , 
Auf  Der  jfnfül  Rota  , Als  Dt«  Rebellion  retDet? 
Den  <Dhr»fU‘cfren  OlAuben  auf  Der  ^Aupt* 
ÜJnjul  Guahan  einen  4nf»ng  genommen  ; 
iJtt  ftJUfie  aber  »on  folcbem  ZluffiAnD  eben 
fo  wenig  / als  fein  (Sefpan  KP.  AagufHnui 
Strobach,  Der  feinen  ©05  Auf  eben  Oemfelben 
CCtlßnD  ju  Sofanago  hatte/  AÜwo  id)  wird1» 
ItcD  wohn*.  2Jte  ÄmbArn  fefeieften  aus  er# 
wehneter  ^aupt  # ^nful  Guahan  einen  VX&* 
«Den  auf  gebaefotes  e^üanD  Rota,  mit  »efehl/ 
be^De  Patres  ju  tobten  / in  Der  Hoffnung  ? 
Dß^  / wann  nur  einm«hl  Dicfe  $wey  ^efutV 
tet  hin  waren/ Alles  för  Die  fUeuterey  wur* 
De  pdier  fe^n.  2)ie  Überbringer  fofrhesöe* 
fehls  waren  oon  Der  ^nful  Sayfdn,  Dero  3nn* 
wohnet  Diefen  priefler  fTlorO  gern  über  ftd) 
genommen  hatten,  Vla&bmt  fte  Alfo  mit 
bewaffneter  ^anb  graben  mdySofa* 

nago  herüber  Pommen  waren  /■  unD  gefragt 
hatten/  WO  Derbafelbfi  Wftdkt  Mißonarisa 
P.  Anguß-inus  Strobach  wäre  ? Deffen  25eDien* 
ter  aber  ifynm  geantwortet ; fte  Konten  fuc 
Difeemahl  weil  er  uerhmbert/  mit  ihm  mtbt 
reben ; (eynb  fte  Auf  eben  Derfelben  jfnful 
Rota  von  Dannen  md)Agußm  ( Da  P.  Carolus 
Boranga  Dem  Ctmfüichen  Reefen  uotflün# 
De)  gejogen^  unD  tn  Den  pfarr  # ^of  getret* 
ten  / allwo  fte  ihn  mit  etnem  ®)urff  # pfeif 
ober  Speer  aus  KHenf<fcen#  öetn/  fo  wohl 
an  Dem  &aupt  als  an  Dem  tdbtli^ 
»erwunbet  / Demnäcbß  aber  halb  tobt  ha- 
ben liegen  lajfen/ unD  nach  »ettidhteter  Chat 

in  ihr  PatterlanD  Ober  auf  Die  3n(ul  Saj$a* 
übet  Die  tnjwifchen  ItegenDe  fTJeetrjgng« 
jurud*  gefahren  feynD, 

& rfi  folgenDen  Cag  ifl  offt  * gebathtet 
Pater  Carolus  an  feinen  tpunDen  heilig  ge# 
fiorben/  folglich  nicht  / wie  etliche  bericht 
tet  haben'  mit  Äolben  etfchlagen  / fonbern 
mit  XPurff#  Pfeilen  theils  gefiothen/theils 
Durchrennet : auch  nicht  oon  Denen  uns  je# 
Der$ett  wohlgewogenen  Rotantxn/  (wie  ein 
gewiffer  gefchrieben  hat ) fonbern  von  Des 
nen  Saypant rn  tobtltch  uerwunDet  worbm<> 
©eine  Gebein  hab  ich  jwar  gefucht  abet 
nicht  gefunben.  0o  Piel  unD  tt>eDer  meht 
noch  weniger  bejeugi  oon  Dem  telecihun? 

V.P.  Caroli  Boranga  P.  fofepbus  Bonanl, 

5luö  einem  anDem  25tief  hob  evlevmt/ 
Da§  Der  Leichnam  Die/eö  «Slut^eugenö  nach  Det 
Seif  in  Europam  auf  3£ien  in  öeflerreifh  fepe 
uberbrachf  morDen  / aümo  er  in  Der  gr offen 
Orufff  unfer  Dem^»och*?Umr  Der  ^rofef#^äuff 
Kirchen  in  einem  befbnDeren  0areh  peifig  ber 
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Sluö  bettett  J>bilippintf$ett  gnfuln/  ft>ie  aug  Pott 

Java  Uttt>  Batavia. 


Numerus  iO. 

23tief 

gottfeeligen 

P.  Wolfgangi  Andreas  Koffler  fcet 

©tfdlfcf)ajft  3€fu  Miffionarü , a«g  Per 

£ejiemtcfyifct)ett  $>rot>tn§  poh 
. €remb£  gebürtig 

Sltt 

R.P.  Joannem  Rumer  gebacßtCt 
Societät  in  gemeldeter  $xom%  t>a* 
mat)l£  wgefefrten  Provincial. 

$3fefcforieben  $u  Batavia  einet  inCDfi*  jb* 
bien  «uf  Oec  3nful  Java  gelegenen  boilant 

bir<t)*n  X>effung/  ben  ß.Decembris  164.2. 

Snntyal  t: 

2Binb=©dng  in  Snbicn.  Krieg  unb  nacf)tnaf)lcS  Stieb 

Äen^ortugaU  unbipoUanb  in  £>fb  3nbien ; DSon 
efeitö  CDfacpt  unb  ©cbwacbbeit.  SBefc&retbunfr 
ber  ©tobt  Batavia.  Malacca  ubergebet  öon^ortugaU 
an  bieipoUanbct.  ©utigfcit  beren^ollänbern  m^nbien 
gegen Patrem  Koffler  unb  beffen  ©efpan.  Leitung  au£ 
fapoa , alltvo  x>ier  3efuitet  um  beo  ©laubenb  willen 
famt  $wep  weltlichen  griffen  gefoltert  werben. 

©jtrofirMgetPater  itt  £l)rifto  I 

P C. 

r\äi\)  b<ä>  biffyeco/fo  offf  ftc^  eine  ©elegenheit 
5 C ereignete  / jeDeömahl  in  uttfere  $roPinfc/_ 
c\j  tvelcj>er  £uer  ©hrwörDen  Dermahl  porfle? 
hen/  fleißig gefcf>rieben/  Damit  nehmlich  pon  fo  Piel 
Briefen  oDer  ^acfetlein  menigfien  eineö  richtig 
bebdnDiget  wurDe/  autf  welchem  (£uer  Shtwfit* 
t>en  einen  Dermaffen  PolljldnDigen  S23ericJ>t  aller 
meinet  juruef  gelegten  fKeifen  werDen  eingenom? 
men  t>aben/  Dag  unnötig  ijl  &i»on  Datf  gering? 
jjle  ju  wieDerholen. 

Serenmegen  will  id>  allctf  / me  »ergangen 
ifi/  porfdfclich  »ergeben  / Damit  icf;  micl?  gan|licj) 
tu  Dem  wenDe/  me  mir  beporflehet/  mitbin  Dem 
John  unD  Der  £ton  Deö  ©örtlichen  Söerufftf  in 
ghriflo  3<£fu  auö  allen  K'rdfften  naeffirebe ; 
Dann  eö  l)dt  Datf  Slnfeben  / alö  fepe  enDlicb  Die 
Seit  herbei;  fommen/  Da  mir  unfere  Hoffnung 
»on  nabe  erblichen/  unD  Diejenige  gelDer  balD  mit 
Slugen  [eben  werDen/ welche  jurn  (Schnitt  fertig 
unD  zeitig  fepnD.  SDarum  geruben  <£uer  Sbr? 
murDen  Den  (Schnitt?#«*"  ju  bitten  / er  wolle 
(gebnitter  in  feine  ©rnD  fehlen/  mich  aber  / fo 
unwüeDig  alö  icb  einer  Dermajfen  b»ben  ©naD 


auch  fepn  mag/  Pon  folcbet  galffnicht  au& 
fefffieffen. 

deinen  gegenwärtigen  3uflanDe  betreffenb/ 
werD  icb  noch  immerfort  auf  Der  großem  Snful 
Java  aufgebalten/fo  beplaufftg  unter  Dem  feepften 
©rab  0uD? freite  / unD  Dem  i4i.©rabbec 
Söelt  * Sange  gelegen  ifi  / wobin  perwicf;enen 
sgracbmonat  ein  (Snglifches  (Schiff  mich  famt 
Pier  anDern  3’efnitern  gelieffert  bat  / nicht  jwac 
in  eben  Den  #aafen/  auö  welchem  icb  W fäw 
be/  fonDern  in  einen  anDern  3?ahmen$  Bantam  , 
fo  jmdfff  (Stunb  weit  »on  bier  gegen  S&efien 
entfernt  ifi/  aüwo  Die  $dHdnD?  unD  5>al>nifcbe 
©ebiff  um  Detf  JJfeffero  willen  / welchen  fie  Da? 
felb^  Safi  ? weif;  auflaDen  / pflegen  anjuldnDem 
cQon  Diefem  Ort  a ue  hofften  wir.  eine  ©elegen? 
beit  na«i  Macaffar , einem  in  Der  grojfen  3aful 
Celebes  bef  nDlicben  ^5aaoen/an^utre{fen/  welcher 
»on  hier  ungefehr  jwep  bnnDert  rfJJeil  gegen  O? 
(Jen  abweicht  / folgeriDO  Dem  u @raD  @UD? 
Breite  / unD  Dem  1 h«  @raD  Der  SBelt  * Sange 
untergeben  ifi.  ?®eil  aber  Diefelbige  3aht&$rifi 
ftch  mit  ©egenwinDen  unferm  Vorhaben  heff? 
tigft  wiDerfe^te/wurDen  wir  gelungen  eineöan? 
Dem  ?SDinD#  ©angtf  / fo  erft  nach  »ier  ©lonafen 
fich  duffern  wurDe/  gewärtig  ju  fepn;  inmajfen 
man  in  3nDien  nicht/  wie  in  Europa , jegliche^ 
©lonöt  hin  unD  her  fahren  fan/  fonDern  te  haben 
Die  @chiffartben  ihre  »on  Der  ’ftatur  felbfl  ge? 
fc^fe  Srifien  / Die  ?U3inD  aber  ju  jeglicher  £cif 
Deo  Sahrö  ihren  abfonDerlichen  ©ang  oDer 
©traffen/  ohne  Diefelbe  jemabis  ju  »erlaffen/  bi^ 
ihre  befiimmte  grift  »erpoffen  ifi.  2luf  folche 
?lBeih  blafct  ein  hafoetf  3ahr  Der  ^orD  ? Die  an? 
Dere  Reifte  aber  Der  ®uD?$BinD  alfo  befldnDig/ 
Da§  bei;9)?anneö  Dencfen  DiefeOrDnung  ftch  nie? 
mahle  »eranDert  hat : S)er  ^orD?SK5inD  wdh? 
ret  unD  wehet  in  Diefer  ©egenD  »on  3nDien/ 
welche  ftch  »on  Dem  Bengalifchen  ©leerbufen  ge? 
gen  Aufgang  erflrecft/  »on  Anfang  OdVobris  big 
fchier  in  2lpriü : Ser  @uD*S£ßinD  hingegen  »on 
Anfang  Aprilis  big  ju  ©nD  Septembris.  S)arum 
befanDen  wir  une  benothiget  ju  Bantam  ju  »er? 
harren/  ohne  Hoffnung  DaffelbeSahr  nach  Ma- 
cao abjufloflfrv  ja /wann  auch  Der  SloinD  nach 
unferm  ^Dillen  geblafen  hafte/  fo  giengc  une  Doch 
ein  (Schiff  famt  Deffen  Hoffnung  ab  : Durch 
Umweege  aber  fönten  wir  niept  anDerfl/  ale  über 
Macaffar  Dahin  gelangen/  aüwo  um  Der  ©ewürb? 
Näglein  unD  anDerer  Dergleichen  OffSanDifchen 
SBaaren  willen  Die  ©ngeüdnDer/  Sannemdrcfer/ 
^)0ll?unD  ^ieDer^SdnDerwie  auch  Die^ortuge? 
fen  pflegen  anjuldnDen  / Diefe  ledere  aber  pon 

Pannen 
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bannen  leicbtlicb  nach  Macao  «bergen  nuSgen, 
5lUein  Der  StBinD?@5ang/  tute  febon  ifl  gemeldet 
morDen/  b<rt  aUetfbinterfrieben/  Dah  unfer  einzige 
«Hoffnung  auf  Deren  £errn  £olldnDern  £ulff 
itnD  Q3eforDerung  beruhete;  Dann  / gletd;tvte  fte 
Diefer  Orten  eine  unjdblid;e  9)?enge  ©ebiff  ba* 
Den  / tuelcbe  auf  allen  ^nDifchen  Leeren  ohne 
Unterlaß  b«mm  Freuten/  alfo  batten  mir  gar  ge* 
legenfam  auf  einem  Derenfelben  »on  binnen  rtac^ 
einem  untueit  »on  Japonien  gelegenen  Raufen/ 
(cö  mdre  folcber  gleich  in  Cambodia , Cocincino 
©Der  T unckin  getuefen)  unD  fo  ferner  nach  Japoa 
fdnnen  abfabren.  3)iefeö  unfer  3lbfeben  marD 
Uon  Der  Nacbbarfcbafft  Deren  .[bolldnDern  unter* 
ftu^t  / fo  nur  jmolff  s3??etl  »on  Banfam  entlegen 
tuaren : tuie  auch  »on  einem  »ermutbefen  2Baf? 
fen?©ttUflanD  $mtfd;en  ihnen  unD  Denen  2)ortu? 
gefen/ treffen  ©cbluhalle  Slugenblicf  autf  Europa 
ermartetmuiN;abfonDerlicbmeil  auch  Der  $or? 
tugeftfebe  Unter? &dnig  in  3nDien  Durch  feinen 
föefanDfen  mit  ienen  hierüber  in  miircflicber  2lb* 
banDlung  begriffen  mare.  3n  folcbem  2Jbfel)en 
nähme  einer  auf>  unö  »on  einem  #olldnDifchen 
totffmann/melcber  De^Commendanteii  »on  Ba- 
tavia <2Mut&greunD  mar/  unD  Dajumahl  ficb  ;u 
Bantam  befanDe/  görbitt&^Örief  fo  t»ol)l  für  ficb 
clö  für  uns  gefamte  Miffionario«  an  gedachten 
»&)errn  Commendanten  / mit  melden  ©cnD? 
©ebrifffen  er  ficb  nach  hefagfent  Batavia  »crfiig? 
fe/  Damit  er  für  un$  ein  ©d)iff  au&ufircfte/  auf 
tuelchem  mir  in  Diefelbige  Nacbbarfd;afff  moeb? 
ten  ttberbracbf  merDen.  langte  $u  gleicher 
Seit  ein  ^ortagefffeber  $agD?  iBoft  »on  Macao 
«n/melcben  ein  heftige  p ©turmminD  miDer  Def? 
fen  5BiUen  Dabin  ( »erflehe  in  Den  Raufen  »on 
Batavia)  getrieben  batte : 2)iefer/meil  er  »on  Dem 
gefcbloffenen  ©tillftanD  £ufft  batte/  ifl  nicht  allein 
mit  unerfebroefener  guoerfiebt  in  ermebntem 
«Oleer^ort  eingeioffen/  fonDern  auch  »on  Denen 
•£)olldnDern  freundlich  empfangen  tuorDen. 
föleicbmie  nun  Diefetf  ©d;iff  entfdjloffen  t»are/ 
ttad;  »erFaufften  ^Baaren  in  Furier  geit  nach 
Macao  Den  Diucf?2Beeg  ju  nehmen/  alfo  bat  Der 
•fpollanDifcbe  Commendant  »On  Batavia,  in  <£ »* 
t»egung/  Dah  mir  mit  Diefer  gletdffam  »om  #im* 
ittel  gerieften  ©elegenbeit  nach  befagtem  Ma- 
cao Fdnten  überbraebt  merDen/  untf  auf  feiner  ei? 
genen  Schaluppen  abbolen/  unD  eilenDO  »on  Ban. 
tam  nach  Bataviam  überbringen  laffen : allmo 
mir  jmar  Die  5})orfugeftfcbe  3agD  / Da  fte  gleich 
molte  Den  2lncfer  beben  / annoeb  antraffen/  aber 
Dermajfen  uberlaDen  / bah  hie  Darauf  gehörige 
■ftauffleufb  Faum  fanDen/ folgenDö/  mann 
mir  / gleicbmie  Die  ^ortugefen  münfd;ten  / alle 
funff  Sefuiter/  fo  »iel  nebmlicb  unfer  maren/ 
Das  ©ebiff  folten  befliegen  haben  / mir  Daffelbe 
mehr  befebmert  / unD  in  noch  groffere  Gefahr 
Deo  Untergangs  murDen  gefegt  haben.  £)eren? 
megen  »erjlcberte?Der  ©teuer? $iann/  er  Ddrffe 
nicht  mehr  als  bdcbfleno  unfer  Deep  aufhebmen,* 
Doch  murDe  er  ficb  »ielleicbt  auf  alle  fünf  noch 
baben  erbitten  laffen/  mann  folcbeS  @Ott  niebt 
felbfl  Durch  einen  un»ermutbeten  gufall  »erpm? 
Dert  hatte  i inDem  einer  aus  uns/  unD  jmar  ein 


^Jorfugeo/entmeDerO  megen  überflanbenen  9)lü# 
befeeligFeifen  »origer  ©ebiffarfben  / ober  au* 
gorept  Der  be»orflebenDen ©efabr/  melcbe  uns 
Das  baufällige  ©ebiff  antrobete/  ga'bling  franef 
murDe.  flBoju  ferner  Die  Hoffnung  Farne/  fo  Der 
Commendant  Durch  feine  ^Jerflcberung  in  uns 
ermeeft  batte/  Daher  nebmlicb  innerhalb  menig 
xBocben  ein  eigenes  ©ebiff  nach  Macao  mit  Dem 
unteräetcbnetengiieDenO?©cbluh  öbfertigen  mur? 
De/  mann  nur  Diefer/  mie  feDerman  glaubte/  bep 
annoeb  mabrenDer  günfligen  5lBinD*  äBitterung 
anlangen  folte.  Um  Diefer  Urfacl;en  millen  haben 
mir  unO  »on  einanber  in  jmep  ^l>eü  Dergeflalt 
gefebieben/  Dah  Drep  auö  unferm  Mittel/  nebm* 

heb  P.Onuphrius  Borges  ein  ©cbmei^er/  P.  Mar- 
tinus  Martinius  ein  ^rienfcr  auo  ^prol  / unD 
P.  Paulus  Caloprefius  ein  Neapolitaner  nach  Ma- 
cao reifeten  : P.  Joannes  Borges  aber  unD  ich 
auf  feine  febnlicbe  ^iff  $u  Batavia  blieben  / ihm/ 
mie  er  fagte  / unter  Denen  ^eutf<ben  unD  |>ol? 
IdnDern  ju  ^rofi/  »on  meiner  ^)anbel  unD  ^IBan? 
Del  ich  ie$t  eineOunD  Daö  anDere  anmerefen  mill. 
e Neu?  Batavia  ifl  ein  berühmter  Denen  ^)ol* 
lanDern  juftdnDiger  ^eer?^)aafeti/  ©d;loh  unD 
^f1anh?©taDt:  fie  marD  eheDeffen  Jacatra  benäh? 
met  unD  baffe  ihren  eigenen  $dnig/  melcben  ge* 
Dachte  v^oÜanDec  »on  binnen  »ertrieben/  Den  Ort 
aber  novam  Bataviam  ober  Neu  ? ^JollanD  be« 
nahmt  haben  / melcbeO  fafl  unfer  Dem  fe^flen 
<&rab  Dcr©uD?55reite/unDbeplduffigDem  141. 
©raD  Der  5Belt?£dnge  auf  Der  ^nftil  Java  liegt. 
&ie  ?ufft  famt  Der  Witterung  ifl  fo  mdhig/Dah 
Die  ^nnmohner  meber  im  SBinter  »on  Der  Ä 
te/  nod;  im  ©ommer  »on  Der  £i%  geplagt/  fon* 
Dern  »on  einem  gletcbfam  immermdbrenDett 
grübling  erquicFt  unD  erlufliget  merDen ; flnte* 
mal  ein  anmutbiger  Slbmecbfel  Deo  OcegenO  mit 
fd;onem  fetter  Die  fufft  munberbarlicb  mdhi? 
gef  / melcbe  fonfl  in  Dergleichen  2Belf?Sager  febr 
beih  fepn  folte.  Neffen  unerad;tarten  Die  innge* 
bobrne  ^nbianer  Der  greunDlid;Feit  et'neO  fo  lieb? 
reichen  Climatis  ober  bolbfeeligen  &mDO  fo  fern 
nicht  nach/  Dah  fte  hingegen  inogefamt  milD/  un? 
menfeblicb/  halb  nacfettD/  geinD  aüer  gremDen/ 
auch  unerfdttlicbe  9vauberfepnD/alO  melcbe  um 
eineO  ^fenningo  millen  QJatfer  unD  Puffer  ;u 
erfcblagen  Fein  25ebencfen  tragen.  ©0  fepnD 
fte  auch  Dermajfen  flolß/boffdrtig/  toll  unD  rach* 
gierig/  Dah  mann  jemanD  auo  ihnen  nur  mit  et? 
nem  ginger  berührt  mirD  / er  folcbeO  afo  eine 
grobe  UnbilD  mit  einem $obtfcblag  rächet;  ubri? 
geno  aber  fo  trag/  Dah  fte  nicht balD  einer  an? 
Dern  Arbeit  Dann  Dem  gifcb?gang  allein  abmar? 
ten.  5iüe/  auef;  fo  gar  Die  ^Bciber/  melcbe  me? 
gen  gleicher  Älei;Dunge  »on  Denen  ^art*  lofen 
9J?dnnern  faft  nicht  Fonnen  unferfebteben  mer? 
Den/  fepnD  mit  Fleinen  ©tiletben  bemaffnet.  ©te 
haben  »ormalff  mit  Denen  ^)oüdnDern  / fo  ihr 
£anb  beutigeO  c-^agO  beft^en/  manche  bepDerfeit^ 
blutige  ilrieg  geführt/  nicht  ohne  Hoffnung  ob* 
Sufiegen  / mann  fie  mit  Dem  groben  $efchuß/ 
naebbem  ft'e  einige  ©töcF  erobert/  beff  r batten 
umgeben  Fonnen.  2111  ihr  ©emebrunD  ö?efcboh 
ifl  Dergeffglt  toDtlicb  »ergifftet  / Dah  mer  mtt  fol* 
£>  3 epem 
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ehern  getroffen  wirb/  inner  wenig  ©funben  ffr? 
ben  muff/  ohne  bah  bihber  ein  ©egen  ? Mittel 
wäre  erfunden  worben.  @0  hurtig  uni?  fecf  als 
fie  übrigens  fepnb  DuS  ©ewehr  ju  ergreiffen/  fo 
wenig  wiffen  ff  wegen  angebohrner  Shuwbeif 
baffelbe  ju  gebrauten ; gleichwie  aus  nacbgefeß? 
(er  Gegebenheit  erbeHen  foll.  2HS  ff  ihnen  ei n? 
fienS  pergenommen  Ratten  / einen  gcwiffen  ff  i? 
netnen  SSÖarfl^burn  / fo  oor  Der  ©tabt  Bata- 
via liegt  / unb  mit  dpoUdnbifcber  Gefahung  per? 
feben  iff  ju  erobern  ,•  haben  fie  benfelben  mit  ei? 
nem  jablreiffen  knuffen  Deren  irrigen  angcfal? 
len/  mit  groffen  ©dulen  umwunben/  jtcb  felbfl 
art  biefe  angefpannt/  unb  auf  folffe  idcbetlicbe 
2öeih  Den  $burn  pon  feiner  ©teile  auf  ein  an? 
berS  Ort  hinweg  $u  ffffen/ Pergebens  bemühet. 

©ie  fepnb  per  wenig  Raffen  pon  ihrem  al? 
ten  dpepbentbum  ju  Der  Mabometanifcben  3ve? 
Iigion  übertretten/  weil  nebmlicb  unfere  Miffio- 
narii,  um  welche  fte  befffig  angehalten/  ihnen  gar 
ju  lang  ausgeblieben : fie  aber  lieber  Den  nach? 
ffen  beff  n Glauben  anjunebmen/  als  langer  ob? 
ne  Religion  unb  (Srfanntnuh  ©DfteS  ju  (eben 
gdnplicb  entfcbloffen  waren,  ^un  aber  oerbaiv 
ren  fte  bet)  Dem  einmabl  beliebten  Mabometani? 
fcben  2Bal)n  bergeflalt  Peft  / Dah  wenig  dpoff? 
nung  übrig  bleibt  fte  Durch  Gerfunbtgung  Des 
©pangelii  auf  Den  rechten  Sßeeg  ju  bringen  : 
Sumalen  Da  Die  ^ortugefen  / welche  fonji  Die 
Miffionarios  gern  ausbalten/  f>ier  feine  4?anbeU 
fchafft  höben  / Die  #oUdnDer  aber  unb  anbere 
ihres  gleichen  ihnen  folcbe  ©orgen  wenig  laffen 
ungelegen  fepn:  Darum  bat  noch  feiner  oonbie? 
fen  wtlben  Reuthen  Dem  Jpolldnbifcben  Glauben 
bepgepffchtet.  Man  finbet  auch  unter  fo  Piclen 
befangenen  / welche  fte  aus  oerfchiebenen  3n? 
fuln  alibier  bduffig  aufbringen/  fauni  einen/ Dem 
fie  erlauben  wollen  Die  $eil.  $auff  ju  empfan? 
gen  / wann  er  nicht  oielleicht  eines  ©ffiffu 
GlutS^reunb  ift. 

©en  #anbel  belangenb  ff  an  btefem  Ort 
ein  gewaltiger  Überfluß  an  ^feffer/e3ucfer/  Dceiff 
unbanbern  morgenldnbifchengruchfen:  2Bet? 
^en  aber  unb  ©etrapb  gebet  gänzlich  ab  / fo  für 
Die  ©uropder/  welche  hier  wohnen/  aus  Werften 
hergebracht/  unb  gar  flauer  oerf  aufft  wirb.  ©ie 
Ä)anbelfcf>afft  DiefeS  dpaopens  haben  Die  #ol? 
Idnber  nebjl  einem  Seug  *4?auh  auf?  unb  einge> 
richtet/  biwut  aber  ffb  ffftfflbjl  als  auf  ihrem 
Waffen  ? ober  ©ammel?  ^kff/  Der  zugleich  ihr 
pornebmff  .fpanbe(?©tabt  iff  oeff  gefegt  t all? 
wo  jährlich  aus  Denen  bereinigten  ^ieber?£an? 
Den  20.  bff  24.  ^auffmann?©chiff  anfommen : 
unb  faji  eben  fo  Piel  mit  Dem  Öieichtbum  unb 
SRaub/  Den  fte  in  Diefen  Oft  ? Snbifchen  £anb? 
fchafften  jufammen  bringen/ Dahin  wieber  jurucf 
fahren;  inmaffen  pon  hier  aus  in  alle  auch  weit  bet? 
um  entlegene©ee?#doen  ein  jlarcf  es  ©ewerb  ge? 
trieben  wirb  / welches  offt?  genannten  ^)errn 
ijoüdnbern  einen  unenblichen  Gewinn/  gemei? 
mglicb  aber  fünffffg/  offtmahl  achtzig/  juweilen 
jwen  bunbert/  ja  oorbin/  (als  fie  mit  Saponien 
»ortbeilbafftiger  banbeiten)  wohl  Drei;  bunbert 
intereffe  m\  einem  bunbert  Capital  ober  £in? 
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lag?@elb  pflegte  einjuf ragen : mit  einem  SOßört/ 
ihr  Oceicf)tl)um  war  unbegreiflich  grof? ; welches 
bieüeicht  Die  wahrhafte  Utfacb  ifl/  baf  Die  ©otf? 
liebe  tSerecbtigfeit  bte  ^errn  ^3ortugefen/fo  ehe? 
beffen  Diefen  @ewmn  allein  genoffen/ unb  wegen 
Dergleichen  überfchwemmlichen  9veicf)t!)um  ihrer 
€hriffö$en  Pflicht  / wie  auch  ihres  ©ewtffenS 
jim (ich  oergeffen  / jur  btllichen  ©traff  ihres 
gftuthwiüens  unb  Shrgei^eS  Der  ^oüdnbif^en 
Öe'iffel  überantwortet  hat. 

$£mmif  ich  aber  ^eu?  Batavien  fctbfi  be? 
ffhreibe/  iji  biefe  ©tabt  ror  beplauifig  24. 
ren  angelegt/  je^t  aber  ju  ihrem  herrlichen  >$olU 
©fanb  gebracht  worben,  ©ie  erfireeft  freh  pon 
korben  gegen  ©üben/  baS  ift/pon  Mitternacht 
gegen  Mittag  ju : fte  liegt  ^orb  ? Werts  an  Dem 
Meer  / welches  Die  3nful  Javam  pon  Denen  bep? 
Den  ©Idnbern  Borneo  unb  Sumatra  entfeheibet. 
©egen  Mittag  hat  fte  jwar  ein  peficS  / aber 
fumpfftgeS  Sanb/  unb  fielet  felbfi  tn  einem  Mo? 
raff  welcher  pon  Dem  anfauffenben  Meer  ange? 
fffwellt  wirb  / worinnen  fte  bann  Der  ©tabt 
39enebig  in  I^Belfchlanb  gleich  flehet  / wie  auch 
in  Denen  Aachen  ober  banalen  / welche  nicht  al# 
lein  fiattlid)  eingefaff  fepnb  unb  Pafi  Durch  alle 
©affen  jiieffen  / fonbern  über  bif  alles  auch  wit 
^nbianifchen  ^almen?Q3dumen  (fo  aufbepben 
Ufern  gepflanzt  fepnb  / unb  Die  ©ontten  ? 
brechen  ober  abfühlen)  anmufhtg  prangen,  ©ie 
©tabt  hat  ihre  ^oüwercf  / unb  iff  nach  Der 
5lriegS?^au?^unll  orbentlich  bepeffget.  Uber 
bff  wirb  ber^)aapen Durch  ein  wohl? Perwahr? 
teS  ©chlof  ober  Citadelle,  fo  ein  Q}ter  ? ecf  iff 
befch üht/  welches  auf  Der  einen  ©eiten  über  Die 
©tabt  felbfi  herrfchef  / auch  Des  Commeodan« 
ten  unb  Der  ^efahttng  gewöhnlicher  ©ff  iff  wel? 
che  in  guter  ,ftricgS?3ucf)t  erhalten  unb  allej£dg 
in  Denen  ^Baffen  geübt  wirb.  3n  Der  ©tabt 
wirb  gleichfals  Die  Sgurgerliche  $olicep  genau 
beobachtet.  SBolte  ©Ott/  bah  ff  tntt  aller  Die? 
fer  Orbnung  nicht  weniger  auf  Das  ^)epl  Deren 
©eelen  abjiehleten/  als  fie  ganh  Off3nö^n  »nS 
^3erberben  unb  in  Die  ©ienflbarfeif  ju  bringen 
gepiffen  fepnb. 

^un  muffn  wir  uns  alibier  anberfbalb 
Monat  aufpalten  / Da  wir  jwar  aüjeit  reff  * fer? 
tig/  zugleich  aber  immer  perhinbert  gewefen/  weil 
Die  |?oüdnbifche  ©ebiff  mit  welchen  wir  fiebere 
^unbfehafft  pon  gefchloffenem  ^rieben  gewdrti.g 
waren  / wiber  QSermutben  gar  ju  lang  auSge? 
blieben/  injwifchen  aber  mit  Anfang  Des  ^)erbff 
Monats  Die  ©elegenheif  ju  reifen  perfchwunben 
iff  bah  wir  alfo  uns  noch  heutiges  £ags  bend? 
ffiget  beftttben  Dem  Anfang  eines  günffgen 
?feinbS  bih  ttdfffl  folgenben  Slprill  abjuwarten. 
Mittler  SlÖeil  ift  nicht  allein  Die  juperldhige  Sei? 
tung  Pon  Dem  jwifchen  ^ortugall  unb  4)ollanö 
getroffenen  grieb  bereits  eingeloffen  / fonbern 
auch  uns  auf  erff  befagfe$ettetn  eigenes  ©chiff/ 
fo  uns  nach  Macao  über  bringen  folle  / Perfpro? 
ffen  worben. 

UnterDeffen  werben  wir  pon  Dem  dpollanbi? 
fffen  General,  Der  mich  offters  ju  feiner  Gaffel 
hevufft/fehi?  gehalten.  uiuff  bepbem 
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Eifert  ebenen  Prxdicanten  ihre  »orgefragene  ©lau* 
bentf*  fragen  beantmorten/  n>obet>  ich  micf>  in 
tonen  ©cj>rancfen  gcifllid;er  Q5efcbeitonf)eit  a(fo 
gemdfiget/  bafi  gebuchter  #crr  General  nicht 
Allein  Darab  ein  ©nügen  bejeugt  / fonDern  auch/ 
Da  ctfmiran@elDju  gebrechen  begunte/  mir  Die 
?RotI)Dur fff  l>af  attfcl>a|fen  laffen.  dichte  freuete 
mich  mehrere  / alö  Daf?  ich  tor  allererfie  hier  j« 
Batavia  Dad$<  SDlefcöpffer  »errichtet/  er|](ich 
$mar  öffentlich  in  Dem  Quartier  Deö  <J)orfugeft* 
fd;cn  ©efanDtentf/  ie^t  aber  nach  feinem  Slbjug 
heimlich  in  unferer  Wohnung.  ©ö  giebt  in  Die* 
fer  @taDt»iel  ©atholifche/  melche  ich  alle/  etliche 
»onfechtf/  anbece  »on  je  Jen/  einige  »on  jmanljig 
fahren  her  Reicht  gehört:  Jöurcb  meine  QJor* 
bitt  aber  etlichen  befangenen  Die  liebe  grepbeif 
uuögemürcfet  hob.  £)atum  ermeifen  unö  Die 
^roteflanten  grpffere  ©f;r  alö  ihren  eigenen  Pr®- 
dicanten/  melcbe  fie  *£)errn  fchelten : ihrer  »iel  fu* 
d;en  untf  heim : auch  fo  gar  ihre  Dxdtb  unD  Q5e* 
omte  haben  eine  $reuD  mit  un£  umjugehen,  511$ 
mir  bep  meiner  SMunfft  Köcher  unD  Der 
gugehdrju  Der  -p.  ?0lep  abgiengen/  i|]  »on  ihnen 
mir  alleö  fo  milliglich  gereicht  morDen  / Daß  ich 
nunmehro  mit  einer  ziemlichen  Q$ibliothecf  »erfe* 
heu  bin/melche  jte  bep  SluöplunDerung  Der  ©taDt 
Malacca  erbeutet/  unD  groffen  fhetlo  in  unfer 
♦fbautfoerfchafft/  mie  auch  einigemitOxomifchem 
VJemfel  auf  SBled;*  Raffel  gemahlfe  Silber  ge* 
fd;encft  haben/  unDalfomeiferö. 

©ine^Jerfonhaf  bisher  Den  £utljerifcbett3’rr* 
thum  abgefebmoren  / unD  meil  fie  ju  Der  ©alpini* 
fd)en  Seö  auf  feine  s2öeife  $u  bereDen  mar/  Dem 
mähren  ©atholifcben  ©lauben  fich  ergeben,  ©i* 
nigen  anDern  hab  ich  Der  Dveligion  megen  Dad 
bemilfen  gedngfliget : mit  einem  iöort  ed  Darflf 
und  meiter  nicht  reuen  / Daf?  mir  all(>ier  fo  lange 
geit  fepnD  aufgehalten  morDen,  SDie  »orbin  er* 
morbene/  miemel  geringe  ^iffenfcbajftDergldn* 
Drtfchen  ©prad;  hat  mir  ein  nrercflicbed  genufit 
Die  ©cmütbet  Dem  $olldnbern  au  mich  su  sieben : 
5Dergßtigffe  ©Ott  molle  mir  feine  ©nab  erthei* 
len/  Da^ich  / mie  gänzlich  ju  hoffen/  Die  $8ar * 
barifche  ©pracben  mit  eben  |old;er  ieichtigfeit 
erlerne. 

£Bir  merbenjum  djffern  gefragt/  mobin? 
ju  mad  $iel  unD  and  mad  2lbfehen  mir  anhero  ge* 
fommen  ? unD  mad  mir  noch  fernere  »erhaben  ? 
öb  mir  nicht  vielmehr  »on  Denen  @ilber*@ruben 
in  ^aponien  / ald  pon  einer  Q5egierD  ©eelen  ju 
geminnen/  ju  einet  Dermaffen  befcbmeiitcben  Steife 
fepn  Peranlaffet  morDen  ? 3L£orauffmir  anfmor* 
Jen/  mir  mären  oonßhro  ^dbfllicben  #eiligfeit 
in  Diefe  Kantor  gefchicft/  Damitmirund  ferner  in 
Sinam  »«fugen/  unD  allDa  Denen  $epDen  Dad 
©pangelium  »erfünben.  Sßir  Dorffen  ihnen 
nicht  offenbaren/  Dapmir  pon  Dannen  nach  Ja- 
pan $u  überfein  gefonnen  fepn/Damit  fte  und  Den 
SBeeg  nicht  oerhaefen ; Dann  fie  fepnD  Dergdnh* 
liehen  ©iepnung/  Daß/  meil  Die  Japonefer  Denen 
©briflen  abholD  fepnD/  unD  in  folcher  geinDfee* 
ligfeit  immer  junemmen/  ihr  ©emerb  / gleichmie 
neulich  Denen  sJ)ortugefen  miDerfahren  ift/  l >ier 
Durch  mürbe  serfioret  rnerben,  ©olchen  3>öah« 


nun  ihnen  gdn^lich  jubenemmen  / laflen  mirun* 
fer  ^aar  unD  £3arf  auf  ©ineftfehe  2lrt  lang 
machfen,  ©ie  ruefen  unö  freplichoor/  DieGbi- 
nefijehe  Mandarinen  merDenun^  fibel  empfangen/ 
ober  oieüeichf  gar  tobten  / mie  Die  Japonefer  ge« 
thanhaben:  allein  mir  »erfehen  ihnen  hieraufmit 
grunDlicher  flßahrheit/  DafjfolcheS/mann  eö  nur 
um  Deö  €öangeliimillengefchiehef/unfer  einziger 
flBunfch  ober  ^erlangen  fepe:  Vorüber  fteheff* 
tig  fiupen  unD  nicht  ohne  ©eiachter  etnanDer  in 
Datf  Öhr  fagen/  Daf  folchetf  ihre  Praedicanten/  meil 
fte  Sßeib  unD  ^inD  nicht  oerlajfen  Dorjfen/  nim^ 
mer  thun  mürben : ?0?if  Richer  ©elegenheit  un« 
terlajfe  ich  nid;t'su  behaupten  / mie  mei^lich  Die 
0xdmtfc|ed?irch  hierinn  gehanDelt/  atö  fie  Denen 
©eidlichen  Den  leDigen©tanD  nad;  Deren  SlpojJelrt 
^epfpiel  oorgefchrieben  / Die  ^3riefler*(^he  hinge« 
gen  perboten  hat,  (£$  hat  fid?  unfer  Denen  ^)er« 
ren  ^)oüdnDern  einer  gefunDen/  melcher  Diefe  un* 
fere  3Reife  atö  einen  blinDen  ©pfer  Perachtete : ald 
er  aber  meinen  ©egen*Q5emei^  angehort  hat/  mu* 
fie  er  felb|l  nicht  ohne  3al)er/  fo  ihm  abgefiolfen/ 
befennen/  unfer  Vorhaben  fepe  ein  %Bercf  ©ÖD? 
feö  unD  eine  ©aat  Deö  ©pangelii,  2öatf  übri* 
getm  Daö  3'aponefifche  ©Über*  ^ergmeref  be* 
trifft  / obfehon  fte  ihnen  Diefen  ^5ahn  fchmerlich 
laffen  atmreDen/  muffen  fte  Dannoch  gcflehcn/Da§ 
fein  ©emitm  fogrop  fepe/  meld;em  ju  ?ieb  ehrliche 
£eut/  Die  porhinalömeftlich  in  ÜberfJu§  lebten/  Die 
frepmiüigeSlrmuth  fchmoren/  unD/  Da  fte  für  fidj 
nichts  ©igenthümliche^  behalten  fonnen  / nichts 
Deflomeniger  Dem  gemiffen  c^oD  unD  fo  entfliehen 
Qualen  / melche  ihnen  in  Japonien  beporf eben/ 
foltennachflreben:  Söeli^eö/  Da  fte  Die  herrliche« 
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anDerer  ^lut^eugen  / Die  ihnen  mohl  befannt 
maren/  in  frifher  ©eDdchfnuh  haben/  in  ihrem 
©cmütf)  eine  grojfe  Q}erdnDerung  ermeeff ; Dan« 
gleichmie  fte  unfer  ^hun  unD  Waffen  / meil  ihnen 
unfere  ©ad>en  gan^  unbefannf  fepnD/  nach  Dem 
^ebenö*^öanDel  ihrer  Praedicanten/  Die  inögemci« 
©chnciDer  unD  ©chujler  folgfamungelehrteiferl 
fepnD/  ermejjen : Sllfo  pflegen  fte  auch  fid;  ab  un* 
ferm  jurn  %ob  felbjl  bereitfertigem  Q3orfa|  ju  ent« 
jehen : S)er  allmdchtigeQJatter  alle^  CichW  molle 
Docl;  Diefe  ehrliche  £eut/  Denen  er  auf ©rDen  ein  fo 
gemaltige^acht  pergonnet  / Dermaffen  erleud;* 
ten/  Dafj  fie  balD  pon  Der  ginflernufj/  melche  je^f 
ihre  2lugett  Perblenpet/  an  Den  heitern  ^ag  to£ 
mähren  ©laubetm  überfe^f  merDen, 

gmeifte-l&ohne  merDen  ©uer©hrmürben  auej 
begierig  fepn  Den©taat  bepDer^JJarthepen/ per* 
flehe  Dern  5J3ortugefen  unD  ^>oÜanDern/  ju  »er* 
nehmen/  me  nemlich  ^rajft  De^  neuli^*ge* 
fchloffenen  griebenö  ein*  ober  Der  anDerec^l)eil  er* 
morben  ober  Perfohren  / unD  mie  fte  Dermahlbe* 
fehaffen  fepn  ? Söorauff  ich  Diene/  Da£/ nachher« 
ganß  Ojl*3nDien  angefangen  hatte  Joaoai  Dem 
PierDten^onig  in  Portugal!  ju  gehör jämen/ nach 
W S«  flanD  gebrachtem  grieDen  Die  5J5ortu* 
gefett  ihre  ©achen  gut  eingerichtet  haben/  nicht 
ohne  Hoffnung  ftch  pon  neuem  ju  er|d;minge« 
unD  ihr  ©lüct  immer  bejfer  ju  bep#igen ; inmaf* 
fen  ihnen  gemelbeter  grieD  Dergeftalt  notl;ig  mare/ 
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Dop  / wann  ec  nicht  erfolgt  wäre/  pe  innerhalb 
jwep  fahren  oielleicht  ganp  SnDien  wurDen  rer# 
lopren  haben ; bann  Die  Jpolldnbifcbe9)?acht  wäre 
fcpon  fo  hoch  gelegen  / Dop  Die  ^»ortugefen  ohne 
banDgreipcpeO  2ßunDerwercF  ©ottlicpen  Q3ep* 
jtanDO  unmöglich  harten  F6nnencerreftet  werben: 
angefeben  / nachbem  Die  #olldnber  Die  Stapf 
Dern  ^orfugefen  gefilmt / ihr  ©cwerb  gehemmt/ 
ihnen  einen  £peil  &er  eDlen  ^nful  geilan  endogen/ 
textlich  Die  ©tobt  Malaccam  mit  ©furm  erobert 
batten/  würben  pe  Durch  fo  Diel  herrliche  ©ieg 
Dermalen  aufgeblofen/  Dop  fie  ihnen  oepiglicp 
»orgenommen  hoben  Die  ^ortugefen  auo  ganp 
J0p#3nbien  oollig  ju  vertilgen.  S)a  nun  Die  ewi# 
ge  ^otpcptigFeit  Durch  errichteten  ©tillpanb  Die# 
fen  erbärmlichen  Untergang  oerbinbert/genieffen 
Die  #erm  ^ortugefen  jept  abermol  baö  ©olDrei# 
che  ©ewerb  ju  Sofala : wie  auch  Den  überaus  er# 
fraglichen  SQ?enfcl;en#.£)anDel  Dern  ©claoen  ron 
Mozambico:  item  DoO  ©benbolp/  *£)elffenbein/ 
Ambra,  unD  onDere  Dergleichen  bofibore  SBoaren. 
©Sie  beffhen  gleicpfolOin  Africa  bepDe  33orgebürg 
Mombaja  UtlD  Melindes , in  Arabien  ober  Die 

9^unDung  DeO  Q3erfionifchen  StarbufenO  unD 
Die  33epung  Mafcate , fo  über  Denfelben  berrfcpet/ 
foIgenDO  ron  ollen  Saracemfchen3coub#@chiffen/ 
welche  in  felber  S0?eer#€nge  freuten  / Den  Soll 
einnimmt  / oDer  on  Pott  Deffen  Denen  Dvdubern 
um  groffcO  ©elb  offene  Briefe  ertheilt/unD  trofft 
Dernfelben  ihnen  ouf  Den  Oeoub  ouOjulotifen/  Die 
greppeit  oergonnt.  ©0  hoben  Die  ^ortugefen 
auch  in  SnDien  bep  Dem  großen  Star#23ufen 
Cambaya  DaO©cblop  Dio  innen/ollwo  Deö@rop# 
9WogolO@chiff  felbp  gleich  onDem  muffen  juOpf* 
fer  gehen ; folcpeö  ober  liegt  unter  Dem  zz . ©rob/ 
30.  Minuten  Der  SftorD#£$reite : ron  Dannen 
aber  biO  ju  Dem  ^orgebürg  Comorino  ip  oüeO 
^wippen  bepben  Oerfern  gelegene  SanD  (etwoO 
wenigeO/  fo  feine  eigene  Könige  hot/  auOgenom# 
men)  unter  ^ortugepfchem  ©chuf$:  allein  eben 
Diefe  Könige  leben  mit  ihnen  meipeno  in  guter 
QJerpdnDnup:  ichfage/  meifFene;  Dann  Die 
unweit  oon  Cociao  gelegene  SD?alabaren  hoben 
oorbin  alle  ^nDianifche  $upen  mit  SOJorb  unD 
0vaub  unficher  gemacht.  S)ie  rornehmpen 
©tdbte  an  geDachten  ?tar#5\üpen  fepnD  Goa, 
Codno,  (welcheOronGoa  100.  SM  weiter  ge# 
gen  Staog  juliegt;  wie  nicht  weniger  ßaffaino, 
Domano  unD  Chäul,  welche  3.  ©tobte  gegen 
Staernacptpeben  / unD  mitwoi)lgepiffteten3e# 
fuiter#Collegiis  »erfepen  fepnD ; ich  foge  nichts  ron 
geringem  hin  unD  wieDer  oerlegten  Söefahungen/ 
tn  welchen  unfere  ©efellfcpafft  wenigpenO  eine 
Refidenz  ober  Million  hat.  gerner  gehört  De# 
neu  ^ortugefen  bergrope^pdl  »onZeilaa  fomf 
Dem  §immet#^)onDel/  Den  fie  fop  allein  genielfen; 
inbern  Die  ^»olldnDeu  auf  Diefem  weitfichtigen  ©i# 
lanD  nicht  über  ponpig  Stal  (grDreidpö/  fo  on 
gimniet  leinen  fonDerbarcn  Uberpup  h nt/  be# 
fi|en. 

2luf  Der  onDern  ©eiten  ron  gnbien  jenfeito 
Der  Comorinifdpen  ©pifc  pehen  annoch  unter 
sportugepfcper  ^otmopigfeit  Die  ©foDt  Nega- 
pataa  unD  DOÖ  Q)orgeburß  DeO  *&,  Thonwe,  in 
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China  aber  Die  ©toDf  Macao , bero  ©ewimt 
(wann  Japonien  wieDer  foltc  eröffnet  werDen)  ol# 
len  übrigen  ^nDionifchen  9\eichthum  weif  über# 
trifft,  ©ölten  nun  Die  ^ertugefen  obgenonnte 
©taDte  unD&fnDer  nur  etliche  S^hv  noch  citian#® 
Der  ruhig  beperrfchen/  wurDen  pepcp  ron  allem 
erlittenen  ©choDen  balD  erholen. 

hingegen  pel)et  eO  fepr  Dahin  / ob  Die  #olIdn* 
Der/  weld;e  Durch  ihrer  hoffen  ©ewoltthdfigFeit 
Die  ObbanD  gewonnen  hoben  / mit  Dem  bloffeti 
©ewerb  ohne  fernem  ^riegunD  eigenmächtigen 
Vorgriff  in  fremDeo  ©ut  Die  unbefchreibli($en 
UnFopen  fo  oielec  ©chiffen  in  Die  Sange  werDen 
bepretten  Fdnnen ; jumolen  Do  ihnen  Die  ^3ortu# 
gepfche  mit  ©olDgeloDene  ©cpiffe/  welchen  pe 
bioperbep  Malacca  aufeepopt/  unD  noch  ©robe# 
rung  Diefelbe  fop  alle  gapr  anher  gebracht/  mit 
folcpem  Üeeichtbum  aber  Den  Fopboren  5^rieg  famt 
Der  gloft  leicptlich  auOgeholfen  hoben/  gewip(icj) 
auobleiben  werDen.  2luf  Diefen  ©chlog  reDen 
Die  Herren  «ftolfdnDer  felbp  unD  beweinen  Den 
Funfftigen  2ibrrohm  ihrer  Ober#^achf/  wie  auch 
Die  Q3erfcbwdlerung  ipreo  oorpin  erworbenen 
9veichfbum&  ©ie  ©toDt Malacca,  weicherer# 
oberung  fie  fo  oiel  ©elD/  ^luf  unD  geit  (inDem 
folcpe  ^elogerung  foppeben  3abr  lang  gewdprt) 
ihrer  eigenen  ©eftdnbnup  noch  geFopet  hot/bringt 
ihnen  fo  wenig  Stoßen  unD  fript  wegen  ungefun# 
Der  Sufft  fo  oiel  Seuth  auf/  Dop  einige  au£  ihren 
Beamten  Den  Ort  $u  fcpleiffen  unD  wieDer  ju  »er* 
laffen  furgutbefunDen  unD  oorgefchlogen  haben. 

^unwill  ich  Die  ©taDte/  97ieer^dfen uni> 
SdnDernohmhafftmachen/  foDie  ^olldnDer  alö 
eigenthumliche^)erren  in  3nDien  annoch  befipen. 
55ie  erpe  ©hr  gebührt  hiffiger  oepen  ^)anDel# 
@taDt  Batavia  fomt  einem  ©tucf  Deo  oepen 
SonDO  oon  ungefepr  jwep  teilen  ^EBeegö.  #ier* 
necpp  Fommf  obgemelDeteO  Malacca  unD  Das 
^orgeburge  Gale  ouf  Der^nful  Zeilän  Jomt  Der« 
felbtgen  ©egenDauf  zo.  TOcil  weif.  feieFleine 
^nful  Banda , allwo  Die  19?ufcat#5ftup  wdchfot/ 
gehört  ihnen  allein  ju : ©ie  liegt  unter  Dem  funff< 
ten©roD  ©uD#^!3reite  unD  Dem  164.  ©roD  Der 
&öett#£dnge.  Amboino  bergegen  Dienet  ihnen 
nur  jum  theil/  weil  Die  onDere  |)clfffe  Dern  3n# 
wohnernpch  ihrer  ^ofmdpigFeitwiDerfe^f.  2iuf 
einer  anDernMoluckiphen  ^nful  Temate  genannt 
haben  pe  ein  ©cplop  unweit  Der  ©panifcpen 
©chonp/welcher  pe  fiep  Diefeö  3öbr  iu  benieipern 
gute  Hoffnung  haben/ gleichwie  pe  aufeben  folcpe 
SEßeife  oor  wenig  gapren  Die  ©panier  auO  Der 
groffen©inifcpen  ^nful  Formofa  oeririeben/unD 
Die  Dofelbp  bepnDlicpeQSepung  eingenomen  hoben, 
©ölten  ihnen  alle  ipre  Slnfcplag  ron  patten 
gepen/  fo  werDen  pe  pep  balD  Dern  ^hilippinifcpen 
Snfuln  bemdeptigen.  2lber  ©Ott  / welcher  Die* 
fen  pochmuthigenSeufen  t>om  Fimmel  perob  ju* 
fepauef  / wolle  Den  popen  ^purn  &abd/  Denpe 
big  Pber  Die  £ßolcf  en  aufjufuhren  gefonnen  fepnD/ 
balDjerpdren/  unD  gleichwie  er  Denen  s#orfuge* 
fen  in  Der  lebten  ^otp  bepgeponDen  / olfo  auch 
Denen  ©paniernju  ^)ölff  Fommen/  DamitDenen 
^nDianern  DaO  pelle  SicpfDeö  wopren  ©loubeng 
famt  Denen  Miifcenarüs  niept  gdnblicp  ent* 

sogen 


Numerus  io.  Anno  1642.  P.Koffler $u  Batavia.  33 


jogen  werDe.  Übrigens  will  ich  glauben/  Daff/ 
wann  fiel)  t>ie  #olldnDer  an  Die  ©panier  wagen 
foltcn  / ff*  mehr  ©toff  als  £5eut  Dapon  tragen 
Dorfften. 

Qjor  wenig  $agen  t'f!  aus  Japon  allhier  ein 
£oIldnDifcheS  ©chift  mit  Der  Nachricht  einge* 
loffen/  Daff  le£t  perwichenen  2luguff*$ftonaf  auf 
Der  Snful  Lequios  (welche  ein  ^aponifcheS  nac^ft 
gegen  Sina  ju/ unter  Dem  tu  ©raD$2orD*£5rei* 
te  gelegenes  ©ilanD  iff)  Pier  MiffionariiauS  um 
ferer  ©efeüfcbaftt  nebff  jwep  weltlichen  ©hriffen/ 
aus  Dem  Königreich  Cambodien  auf  einer  Scha- 
luppen / für  welche  ffe  fecbS  biff  (leben  taufenD 
©ulDen  haben  bejahten  muffen  / jwar  glücFlich 
angelangt/  aber  gleich  Den  anDern  £ag  Perra* 
Men/  in  ©ifen  gefcl;lagen/  unD  mit  einer  ffarefen 
©olDaten?2[ßacht  nach  Naogafaco  fepen  gefchicft 
worDen.  SJier  aus  ihnen  tollen  s])rieffer/  Die  am 
Dere  jwep  aber/ wie  Diefe©chiffabrer  reDen/Or* 
Dens  * Wiener  fepn.  5)ie  ^rieffer  haften  mit 
Nahmen  P.  Albertus  de  Polooia , ein  $olacf ; 
P„  Joannes  de  Paulo,  ein  3iomet  J P.  Antonius 
Robinus,  ein  2Bdlfcher/  (welchen  Diepon  Dannen 
angelangfe  #ollanDer  por  anDern  loben  ) unD 
P.Franciicus  Marcus,  Deften  QJatfer  ein  ^Jorfu* 
geS  / Die  Butter  aber  ein  ^aponeferin  iff.  2)ie 
anDern  jwep  wuffen  fie  mir  nicht  ju  nennen. 

Sille  fedjs  fepnD  jwar  alle  £ag/  fo  lang  Die 
«&ofldnDifcbe  Kaufleuth  aUDa  Perharrten/mit  Der 
golfer  entfe^lich  gepeiniget  worDen/  unD  Dannoch 
in  Dem  wahren  ©lauben  mit  ©örtlichem  $8ep* 
flahD  (leiff  perharrt.  211S  (te  einflenS  auf  Der 
3iecf*$5ancf  ein  gewiffer  abtrünniger  ^Jtieffer 
auf  Befehl  Des  ©faDt*Obriff  gefragt  hatte  / ob 
(te  nach  feinem  ^epfpiel/um  fo  fchmer^lichen 
Öuaalen  ju  entgehen  / pon  Dem  ©lauben  abfal* 
len/  unD  (Ich  ju  Dem  «fpepDenthuiti  befehlen  wol* 
ten  ? ! (fprachen  (te  mit  unerfchrocfenem 

€D7utl>  unDfru$gem2lnge(tcht)  welches  £te* 

ßer.  Chter  / was  für  ein  R^wtn/  ober  wtU 
cbes  2tbentfeeuer  bat  Dieb  geboten/  Der  Du 
«in  (Cbrijf/ ja  ein  (Crtt&olifcfeec  priefier  bijl/ 
unD  Dannodb  uns  mit  Dergleichen  fragen 
ju  oerfiichen  Dich  unterfangeft  ? ©o  Piei  hm 
Den  uns  hiepon  geDachte  $ollanDer  fagen  Fonnen/ 
welchen  Deflo  mehr  ju  glauben  iff/ je  weniger  um 
fere  ©laubens * geinD  / als  ffe  fepnD  / ju  ihrem 
©chaDen  oDer  ju  unferm  QJortheil  lügen  wer* 
Den.  P.  Albertus  de  Polonia  heifft  fonff  mit  fei* 
item  ©efcplechts*  Nahmen  Micziski : er  iff  eine 
Seitlang  unfern  Mifilonarüs  in  Cambodia  als 
Oberer  PorgeffanDen.  P.  Antonius  Robinus  aber 
aus  ©apppen  gebürtig  / war  erff  neulich  jum 
Vifitator  über  affe  unfere  Miffiones  in  China  unD 
Japon  beffeüt  worDen.  ©r  hafte  fich  Pergange* 
iteS  3aht  auf  Die  ^Mfflippinifcbe  ^njiil  überfuh* 
ren  laffen  / unD  Den  ©panifdjen  SanD  * Pfleger 
he(ftig/Doch  umfonff/gebetten/ihn  nach  Japonieji 
$u  beforDeren  : iff  alfo  unoerriebteter  Gingen 
nach  Macao  juruef  gereifef/  Port  Dannen  aber 
nach  Cambodien  gezogen  / um  aüDa  einer  ©eie* 
ßenheit  abjUWarten.  33on  P.  Joanne  de  Paulo, 
Weil  Diefer  nicht  fein  rechter  / fonDetn  ein  ange? 

Jofcph.  Stachlet»  l.^hetU 


nommener  sftahm  iff/  weiff  ich  nicht  ju  fagen/ 
wer  Derfelbe  eigentlichfepnmüffe.  3>r  aürnach# 
tige  ©eiff  ©üttlicher  Kraftt  wolle  fie  ffefrefen  / 
auf  baff  wir  mit  Der  frühlichen  Nachricht  ihres 
polifommenen  ©iegs  balD  erfreuet  werDen. 

SnDelfen  bleibt  Japon  Denen  ^JJortugefen  al* 
lerDings  Perfperrt/  unD  Denen  $oUacnDern  allein 
offen/  wel^e  aber  pon  Denen  ^aponefern  ebenfalS 
fehr  eingefchrancff  werDen  ; inDem  ffe  Pon  einer 
flemen^nful/  auf  welcher  ffe  wohnen  / fleh  nicht 
Durften  hinweg  begeben/  noch  irgenD  hingehen 
als  allein  $u  Dem  Commendanten  unD  swaraueb 
DiefeS  unter  einem  KriegS*©eleit.^iel  weniger  i(t 
ihnen  erlaubt  mifDem  geringffen^eichen  ffufferlidh 
merefen  ju  laffen/  Dafffie  ©hoffen  fepnD  / no<J 
eine  mitjuführen/  auf  welcher  ein  ©reu| 
geprägt  iff : worinnen  Die  Saponefer  Dergeffalt 
aberglaubtfch  fepnD/Daff  als  ffe  neulich  bep  einem 
©inefffchen  Kauftmann  ein  ©elD  gefunDen/  auf 
welchem  ein  ©reu|  gejeichnet  wäre  / ffe  il>n/  ob« 
fchon  er  ein  ungläubiger  £epD  iff/  auf  Der  Dvecf« 
35an<£  erba'rmlich  gefoltert/  unD  gejwungen  ha« 
ben  ju  befennen/  wo  unD  warum  ec  tyi$fa’chen 
©eprag  mitgenommen  hdtte  ? 

Sn  China  hingegen  ffehet  es  beffec  aus  / all« 
wo  Der  Kapfer  Das©Pangeltum  in  feinemDteich 
ju  preDigen  Durch  «inen  öffentlichen  grepheifS* 
trieft  erlaubt  hat : gleichwie  mir  ein  ^rieffec 
aus  Dem^reDiger^OrDen  mit  mehrerem  erjehlt/ 
welchen  Die  ^olldnDer  auf  Der  £jnful  Formofa 
bep  Dero  Eroberung  gefangen  genommen  / unD 
mit  (Ich  als  eine  gute  33euf  anhero  gebracht  hm 
ben.  ©r  hat  felbff  als  Miffionarius  in  Der  ©int* 
fchen  ^anDfchaftt  Fokico  ©h^ffum  gepreDigef/ 
pon  wannen  er  furß  por  feiner  ©efangenfcbaftt 
nach  Formoiä  übergefthiftt  hntte. 

©s  fehlet  alfo  nicht  an  4?epDnifchen  ^anDern 
unDQJülcfern/  Die  wir  beFeljren  folten/  fonDern 
es  gebricht  Pielmehr  an  Miflionariis , Die  ihnen 
Das  ©pangelium  PerfünDigten.  ©S  Fan  au^ge« 
fchehen/  Daff  es  einem  Miffioaario  an  ©pfer  mam 
gele  oDer  an  ffanDbaftter  ©eDulf  / ich  will  fagen 
an  einem  ffeiften  Qjorfah  / alle  erDencFlicfje  9J?ü* 
hefeeligFeiten  um  ©h^iffi  willen  unD  aus  £ieb 
Des  32aechffeit  helDenmüthig  ohne  Klag  ju  über* 
tragen.  3$  reDe  nurpon  mir  felbff/ als  welchec 
jum  beff  en  weiff  wo  mich  Der  ©chuh  DrucFt.  ©s 
iff  flan^  ein  anDerS  in  Der  ^nnbrunff  einer  $Se* 
trachtung  bep  (ich  felbff  in  Der  warmen  ©fuben 
Den  ©chluff  ju  machen  / Daff  man  ©Oft  unD 
Dem  ^achffen  ju  Sieb  alles  thun  unD  lepDen  mb 
le : ein  anDerS/  wann  es  jur  ©ach  unD  jur  würcF* 
liehen  ^hatfommf/  in  feinem  guten  Vorhaben 
ffarefmüthig  ju  perbarren.  S)arum  bitte  ich  ff> 
wohl  ©uer©hrwürDen/ als  gefamte  unfere  aller* 
liebffe  Oefferreicher*«J3ropinh/  Dicfdben  woüen 
Doch  weine  ©chwachheit  Dur^  ihr  ^)eil.  9J?eff* 
Opfter  unD  ©ebett  unabldffig  ffarefen/  Damit  ich 
meinem  beruft  würDig  nacblebe/  meine  ^Dlaaff 
erfülle  / unD  Dem  mir  oon  ©Oft  porgejepten 
Siht  unecmüDlich  nachffrebe/  in  welchem  2lb* 
£ feheti 
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felgen  mich  allen  unö  jeöen  Demüth# 

Pfeile* 

<$uer  SBmürDen 

SttBatavi  en  um  C«g  Oes  , , r 

^rtöianec  2tpofMs  Fran-  Bietter  ttt£&rtff© 
cifei  Xaverii  ixn%ti) x *64*» 

Andreas  Xavier ; 

?D^tt  öem  rechten  Nahmen  aber 

Andreas  Wolfgang  Koffler , 

Der  ©efellfchafft  3©fu  Mif- 

fionarius. 

Slttmercfuiiö  üter  fetefenSSrief. 

rnr?5(Ö  Pater  KofflepT#  Denen  in  Japon  ge# 
folterten  sprieflem  unö  it>ren  Orienten 
nnföhrt  / öif?  l)0t  P.  Cornelius  Hazart  in  feinen 
£itcf)en  # ©efchichfen  / unö  mit  it>m  fein  Uberfe# 

feer  P.  Mathias  Souterman  Tomo  1.  im  d.  Shell 

cCap.  gan|  ausführlich befchtieben/ öah  nehm# 
Iidf>  nicht  »ier  fonöern  fünf  Sefuiter  unö  jroar 
alle  ^rieflet/  nehmlich  P.  Antonius  Rubmus  als 
Vifitator : P.  Albertus  Micinski : P,  Antonius  Ca- 
pecius : P.  Francifcus  Marquez  , unö  P»  Didacus 
de  Morales  Den  12.  Augufti  1642*  auföetflei# 
nett  Snponifc^en  3nful  Saxuma  angelangt/  aber 
balö  gefangen;  nach  Nangafaki  gebracht:  aüöa 
lang  gefoltert:  Den  6.  sjjlerfcen  1643-  aber  nne# 
Der  aus  Dem  ertfer/  unö  jum  ©pott  jeöer  auf 
einem  gräflichen  ©chinöcr#3#  cm  befagter 
@taöt  öurch  öie  ©affen  herum  geführt : hier* 
na#  nach  abgelefenem  Soöt#Urthel  mit  öenen 
puffen  überfich  in  eine  ©enef  #©ruben  geheneft 
moröen  fepen/  in  melcher  P.  Rubinus  fec f)S/  P.  Al- 
bertus (leben/  öie  übrigen  öret?  neun  Sag  »er# 
harret  h^tem  demnach  rouröen  fte  mieöer  her# 
aus  gezogen/  unö  mit  öem  ©chmeröt  enthauptet/ 
ihre  Seiber  in  »iel©fücfet  jerhaeft/  öiefe  aber  ju 
SlÄen  verbrannt  unö  in  öaS  $?eet  gemorffen. 
533er  t»aS  mehrere  hie»on  noiffen  mill/fan  in  ge? 
melöeten  $irchen#©efchichfen  na#hlagen* 


Numerus  n. 

25rtef 

P.  Jofephi  Zanzini  6ct)$ett(U1ttt 

Sanchez  Der  ©efellfd)afp  3©fu  Miflio- 

oarü  aus  Der  £>effemicf)ifd)en 

Sin 

R.P.  Bernardum  Gäyer  $eBac6tcr 
Sodetat  $prtefiern/  unD  %\)vo  ttepIanD 
^ajejlatFerdinandi  IV.  mOtmfcfyett 

$onia£  öinterlaffenen  Söeicfjt* 
föatter* 

<0>ef<fc>rieben  auf  Denen  pbilipptnifcDen 
3n(ulo  Den  i<$,  tHerßen  1670* 


3nnl)dt: 

Unbefianbigteit  feeren  S3f)üippincrn  in  feem@laubett. 
©eine  Öteijj.nad)  Bolori,  «nb  Verrichtung  aüba.  Sie 
SOJahometaner  fepnfe  fchroer  ju  betehren. 

(Etjnrwfciger  Pater  in  ©rifto  l 
p.c. 

©n  5Srief/  welchen  ©uet  ©hrwüröen  Dm 
18.  Hornung  1 668.  an  mich  erlaffen/ 
hab  ich  erfi  Das  »ergangene  3#  int 
dperbflmünat  mit  grdfier  greuD  empfangen* 
feann  ©uet  ©hrwurDen  »erlangen  $u  wiffen  / 
wie  es  mir  ergehe  ? fo  gefiel  ich  gern  / Daf  ich/ 
©Oft  Sob  / annoch  gefunD  lebe  / imerachtef  ich 
bereite  Das  »ier  unö  funffffgfle  3al)t  angetteften/ 
Derer  ich  jman^ig  in  Diefem  SüBeingarten  ©Ot# 
teS/unD  jmarDie  Drei)  lederen  alö  Oberer  Dort 
Diefer  Miffion  jugebrachf  h ab/  aufmelcher  Der# 
mahlen  unferer  nicht  mehr  afö  »ier  Briefer  be* 
ftnDlich  fepnö  / Die  Da  über  fünf  taufenD  3nöia# 
ner/  fo  fich  in  »ierjehen^orffjchafftcn  abtheilen/ 
0org  tragen : ©in  mahrhafffig  unruhige^  unD 
manDelbareö  ^olcf.  SDann/  Da  mir  um)  folcheö 
am  menigfien  etnbtlöen/  fliehen  fie  gdhling  in  öaö 
©eburg/  »on  Dannen  aber  (etliche  jmar  auf  eine 
für  ße/  anDere  auf  eine -lange  Seit)  meiterö  bif  att 
Dad  ^eer.  ©inige  gehen  gar  Durch/  lauffen  hin# 
über  ju  Denen  ©Jahometanern  / unD  laffen  fich 
befchneiDen.  ©rfappet  man  fie/  fo  merDen  Diefel# 
be  mit  gemaffneter  ^)anD  juruef  gebracht ; fepnD 
fte  nun  ©a#lifch/  fo  muffen  fte  $u  ihrer  ©traff 
jehen  3ahr  a(^  ©efangene  Dienen : Die  Unglau# 
bigen  aber  merDen  mit  emtger  S)ien|ibarfeit  ge# 
juchfigef/  eö  fepe  Dann/  Daf  einer  oDer  Der  anDe# 
»e»on  ihnen  / welche  in  Diefen  SanDern  nichts 
feltfameö  ifl/  ihm  mit  Dem  ©trief  Da3  Seben  ab# 
!ür£e.  Öor  einem  3aht’  »erreifete  ich  in  einett 
gemiffen  §lecfen  ßolori  genannt  / tuohin  fechje# 
hen  ganfse^ahr/  megen  Untreu  Deren  3nnmoh# 
nern/  unö  ^achbarfd)afft  öcren  97Jahometanem 
fich  feiner  auö  öenen  unfrigen  hnt  tragen  öorf# 
fen.  S)och  nähme  ich  öa£  ^)er fy  unö  gelangte 
mit  $ülff  meinem  ©rloferö  öahin  / begleitet  Dort 
einet  ©cf;aar  meiner  3nötanifi^en  ^farr^Svin# 
Dern/  öie  zugleich  meine  ©efahrten  unö  23efcf)ü# 
^er  marett.  JOie  eilff  Sag/  al£  lang  ich  mich  all# 
Da  aufhielfe  / hnb  ich  über  hnnöerf  Äinöer  ge# 
faufft/  Die  alten  Seuf habet  unD t»ieöer#©heli# 
rechtmäßig  jufatnmen  gegeben  : SlnDere  / fo  es 
nothig  haften  / Reicht  gehört/  mithin  meine  Seit 
nicht  unnüfslich  jugebracht/  nocl;  »ergebend  ihre 
©prach  erlernet.  ^icl)t  treit  »on  öem  Ort  ifl 
ein  mit  glecfen  unö  S)orfffd)afften  umgebener 
©ee/  in  melchem  eilfftaufenD>ffreitbare^(!nner 
gcjehlet  treröen.  formalen  maren  fte  öenen 
©paniern/  al^  ihren  Uberminöern  unterthdnig; 
je^t  aber  haben  fte  bepöe  3ocf>/  öaö  ©panifche 
unö  öaö  Chtiflliche  abgemorffen  / unö  fet;nö 
S)errn  für  ftch  felbfi  / nachöem  fie  nehmltch  öen 
©lahometantfchen  ©lauben  angenommen  haben/ 
aber  öermaffen  unbeöachf/  Da§  fte  felbfi  nicht 
triffert  maö  fie  glauben,  ©ner  autf  ihren  3ür# 
ffen  fuchte  mich  jroat  heim  famt  feinem  ©efolg/ 
Do<h  gienge  er  mieöer  na#£awp/  m er  fom# 
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men  mar.  ©ie  l>orcn  un$  gern  an  / ohne  (leb 
ju  miDcrfefcen ; allein/  mann  eö  jur  ©ach  f ommt/ 
mollen  fie  nicht  anbeiflen/ noch  fic^>  Dem  Stange# 
lifcben  (Sefafc  untermerffen : ©Ott  gebe  ihnen 
fein  £iecbt  / Damit  fte  ju  feiner  #eerDe/  ton  mel# 
^>cr  fie  abgemicben/  mögen  jurucf  gebracht  mer# 
Den.  gmifcben  Denen  #oIIdnbern  unD  Dem  £d# 
nigton  Macazar  Dauret  ein  blutiger  jfrieg  fcbon 
lange  Seit/  ohne  Daf?  ein  $bdl  anDern  über» 
mdltiget  ba'tte.  (öcmif  tf!  / Daf?  Der  Molukifcfte 
5tdnig/  fo  Denen  #olldnDern  mit  futiffjig  ©ci;tf# 
fen  rniDer  jenen  mar  $u  .fpölff  fommen/  al|o  gdn$# 
lief?  fepe  ju  ®runD  gangen/  Daß  nicht  ein  einjigeä 
©ebiff  Daton  fommen  ifi.  3cb  febriebe  aern 
etmaö  mehrere  aber  Daö  2)lat  ifi  angefuüet. 
(Empfehle  micl;  in  Daö  heilige  (&ebet/  unD  erjletbe 

Sucr  StjrwürDcu 

ptnUppüufd76 

1 6,  ZTl&tzen  i 6/Or  5)  iener  in  <£&ri  jl  o 

JofcpbusZanzini  oDer  San- 
chez  Der  (öefeüfchajft 
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Numerus  1 2. 

25or6cric^e  über  felgcn&ctt  25ricf. 

■p  Andreas  Mancker  mar  einer  auß  Der  $abl 
A * Derjenigen  23,^efuitern/  melcbe  torDent 
£aafen  ju  Cadix  einen  erbärmlichen  ©ebiff# 
brueb  gelitten  / unD  Dannocb  mit  ®Q tteö  #ülff 
Daö  Seben  noch  errettet  haben.  ^acf;Dem  er  aber 
in  Denen  ^hilipptnifchen  .^nfuln  eine^eit  lang  Die 
©teile  eine#  Miffionani  tertreffen  hatte/  hielte  er 
bet  feinen  Obern  um  Die  ©inifche  Million  fo 
eyferig  an  / biß  fie  ihn  enDlicb  erbdrf.  ©a  er 
nun  Dahin  fd>iffete/  unD  nicht  meit  mehr  ton  Dem 
teilen  JanD  mare/  ifi  batf  ©ebiff  jerfebeittert/  er 
aber  unmeit  Deö  «fpaafemJ  / in  melcbcm  Daffelbige 
anldnDen  folte/  in  Dem  $leer  ertrunken. 

93rief 

P.  Andreas  Mancker  tot  ©efefl* 
fc^afptS^fuMüTionarii  aus?  ber£)e|fei:* 
mcbifcf)en 

2ln 

P.  Conftantinum  Schiel  tofatjter 
93twn§  bejlellten  Procuracorcm 
£u$Bien. 

(gfefebrieben  auf  Denen  p^tlippinifcfren 
fgilanDen  in  0 ß # 3nDien  beylaufftg  im 
3a0c  röS2. 

3nnl)alt; 

©er  g<m$e  Srief  ift  eine  fcf)t  cnmutbige  33efd)tev 
bung  obgenannter  ipbilippinijcben  ^nfuin , toelche  es 
bem  £efec  famt  alten  Umjiänbm  leb&afft  »0?  klugen 
Pellt. 

Jofeph.  Stacklein  I,  tytih 


gf;r»iiri)  iger  Pater  tn  £(;rt|to 

PC. 

U$?ter  Denen  unjdblicb  Dielen  auf  Diefem  ©ee* 
Eanb  St.  Lazari  befinDlicben  (EilctnDen  fepnD 
auef;  Die  etlicl;  unD  tierfsig  ^bilippinifcbe 
Snfuln  / alfo  genannt  ton  3hro  Catholifcbett 
^ajefiat  ^hilippt  ^i$nig  in  ©panien  / unter 
Deffen  £5ottmdj?igfeit  fie  peben  / unD  inögefamf 
febr  tolcfreich  fepnD.  5öocb  reDen  Die  ^nnmob^ 
ner  nicht  aller  Orten  einerlei;  ©pracb  / fonDern 
merDen  in  feebö  entmeDerö  ©prachen/  ODer  un» 
terfchieDlicbe  Wirten  eine  ©pracl;  ju  reDen  abge» 
tbeilt.  ©ie  haben  i(;re  abfonDerlicbe  ^u^jla» 
ben  / fo  Denen  2lrabifcben  ©cl;ri(ften  jimlicb 
gleich  feben.  ©ie  fepnD  auö  terfcf;ieDenen  ^ol# 
efern  entfprofien  / melcbe  tor  $dten  QUg  ^enett 
berumliegenDen  (EilanDen  / jum  Sbeil  auch  auP 
entfernten  EanDern  jicb  allhier  tcrfammlet  haben/ 
gemißlicb  ^eutb  eineö  aufgeräumten  ©emutb* 
unD  heitern  sSerjianD^/  ihrem  jjvdnig  treu  / unD 
Dem  Satholifchen  ©lauben  inögemein  aufrichtig 
ergeben.  SDie  meiflen  mohnen  hin  unD  mieDer 
auf  Dem  SanD/  allmo  fie  mit  DemSelD^au  unD 
anDerer  ^anD?5lrbeit  ihre  Nahrung  fueben : Die# 
fe  bejahet  DurchgehenDö  in  9ceip  / Den  jie  mit 
^Bölfer  focf;en/  unD  anDerm  (ErDen#0emdcf;^/ 
mie  nicht  meniger  in  Sifch  unDgleifcb;  Doch  neb* 
men  ihrer  tiel  mit  £Ke$  unD  ^urhen  torlieb ; 
meil  fie  feine  beffere^off  termdgen.  5hr  Unter# 
Q?ett  ifi  eine  (Da$  ifi/  eine  in  borgen# 

lanD  jmar  au^  ^almen#  flattern/  anDerpmo 
aber  auö  ^a|l  oDer  SSinfen  gemobene  ©e<f  e/ 
fo  man  einiger  Orten  auch  Söetfen  nennt ) Da$ 
^opff#  Riffen  hingegen  famt  Der  ^ett#  iÖecfe  ifi 
ton  iöaum  # SBolle. 

5öie  meifie  Philippiner  haben  jmep^aufer/Da^ 
eine  auf  Dem  £anD  für  Die  ^Bercf^ag/  Da£  anDe# 
re  aber  in  Der©taDt  ober  in  Dem  ^Olarcfpecf/nahe 
bep  einer  Kirchen  för  Die  ©onmunD  Seper#c^:age, 
S)et  gan^e  ^au  flehet  auf  hölzernen  ^fldcfen 
auö  großen  Ovohr#©tammen/melcbe  hier  ju  üanD 
gleich  anDern  Daumen  fönjfbip  fecbö©panneit 
Dicf  unD  acht  staffier  hoch  maebfen/  jufammen 
gejimmert  / oben  aber  mit  £eu  oDer  £aub  juge# 
Decft.  ©er  ^SoDen  unD  Die  SSJdnDe  fepnD  eben# 
falö  mit  graben  3vobr?  ©fangen  jufammen  ge# 
fügt/  Die  ©eiten  # SCßdnDe  aber  innmenbig  mit 
£Kobr#©ecfen  überjogen  / melcbe  jte  felbjl  gar 
jierlicb  ju  machen  milfen. 

©ie  dtlepbung  ifi  ehrbar  unD  bequemlicfy 
Doch  ohne  ©trumpjf  / melcbe  ju  tragen  Denen 
$rieg&2eutben  allein  tergdnnet  mirD.  ©enen 
tiehifchen  SBolluflen  Deö  ^leifcheö  fepnD  fte  ni^t 
meniger  al^  alle  anDere  QSolcfer  in  gan^  Afia  un# 
finniglich  ergeben.  5lBe|Tenmegen  Die  ©eifllicbfeit 
Dahin  befiffen  ifi/  Dap  fte  ficb  fruhjeitig  tereheli# 
*en.  3n  einigen  Orten  terlegen  fie  ficb  auf  Die 
gauber?^unfl/abfonöerlicbDie  SLBciber/  melcbe 
nächtlicher  SIBeü  auf  Denen  (örabfldtten  herum 
laufen/  Die  tobte  (Edrper  au^graben/  unD  gleich 
Denen  rafenDen  ?lBdlffen  auffreffen.  2ln  ©onn# 
tagen  terfugen  fie  ftcb  allein  Die  ©taDt/  tbeilt 
ju  §ub/  tbeilt  aufitühen/  Ocbfen/oDer  Büffeln 
^ 2 reitenD/ 
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reifenb/  feiten  aber  gu  *]3ferbt.  SBann  t)ie  mei* 
gen  Seufl)  bepfammen  fet>nt)/  halfen  t>ie  Knaben 
mit  Jahnen  uni)  ©löcfiein  einen  Umgang  / unb 
fingen  barbet)  bie  ©begliche  Sehr : hierauf 
wirb  mrt  Soeben  gufammen  geteufet  / unb  Das 
Amt  ber  heiligen  Geg  mif  einer  Gugcgefungen/ 
gu  welchem  ©nbe  ein  jegliche  ©fabt  ober  Garcf* 
fleef  16.  ober  17.  Guftcantenbalf/  welche  paff 
fljreS  SognS  oon  königlichen  gron*£)iengen  be* 
j^et)ef  fepnb.  3hte  muficalifche  Inftrumenfen  be* 
flehen  in  Sehern/  #arpffen/  ginefen  unb  ©cl;al* 
mepen  / mif  welchen  ge  bergegalt  anmufhig  gu* 
fammen  gimmen  / Dag  in  oielen  ©uropaifegen 
©fdbfen  nichts  lieblicher^  gehöret  wirb  ; nach 
oollenbeter  SW  gellen  ftch  bie  Gagblein  miffen 
tn  biekirch/  unb  fingen  bas  Salve  Regina  nebfi 
ber  ©beglichen  Sehr  / welche  oon  ©tuef  gu 
©tuef  oon  allem  Q3o(cb/  alf  unb  jung  / Gann 
tmb^Beib  nachgefungen/unb  wieberholef  wirb ; 
Demnach  wirb  ein  s$rebig  ober  ©briglicge  Sehr 
gehalten  / unter  welcher  alle  ohne  Unterfchieb  be* 
fragt  werben.  Sehlich  werben  aller  Nahmen  ab-; 
gelegen/  unb  bie  Abwefenbe  wohl  gemerebf : Die* 
fenigen  aber  / welche  vorigen  Sonntag  ohne  er* 
hebiiehe  Urfach  ausgeblieben  waren  / werben  mit 
«Ruthen  gegeifTelf/  ober  anberg  abgegrajft : wel* 
cl>e  fcharjfe  Bucht  nachmittag  in  ber  kinber*Sebr 
mit  Der  3ugenb  ebenfals  beobachtet  wirb,  &>aS 
©trajf*Amtoerrichten  gwep  Fifcaien  ober  kir* 
chen*Q3dfter  / fo  ba  fepnb  gwep  abeliche  3nbia* 
ner  oon  grojfem  Angehen/ Deren  einer  um  Den  an* 
bern  in  bem  #aug  Des  P.  Miffionarii  Das  Auffe* 
j>en  ober  Aufwarten  unb  Obforg  hat/  Damit  a(* 
leunb  jebe  ein  ©grig*  auferbaulicgeS  Seben  füg* 
ren.  28irbnun  ein  3nbianifcher  ©briggefdgr* 
lieg  franef/  fo  tragt  man  ihn  in  bie  kireg/  allwo 
er  mit  allen  brep  hoili^on  ©acramenten  pberen 
©terbenben  oerfeben  wirb.  £)as  ^oegwürpige 
Aber  wirb  niemals/  ja  fo  gar  nichtin  urplögli* 
eher  $obfS*©efabr  gu  bem  Branchen  in  bas 
$aug  getragen/  fonbern  er  blog  allein  mit  ber 
Reicht  unb  Der  lebten  Oelung  oerfeben.  ©ine 
jegliche  ^farrep  begebet  aus  brep  ober  oiet&or ff* 
fchaften  : in  ber  oornebmgen  unter  Diefen  / als 
bem  #aupt  Der  übrigen/  hat  ber  Pater  Miffiona- 
rius  feinen  ©ig/  vifitirt  guweilen  bie  anbern  ©e* 
meinbe/  unb  galtet  bep  ihnen  ©otteS*£)ieng  in 
ber  kireg/  mit  welcher/  wie  auch  mif  einem  Söfacr* 
#ofunb  anbern  gwep  Raufern  / jegliche  3)orff* 
fchafft  oerfeben  ig  / in  Derer  einem  wohnet  Der 
©cgulmeiger  / welcher  Die  Knaben  bie  Gugc/ 
auch  fchreiben  unb  Sefen  lehret  : in  bem  anbern 
bie  ©cbulmeifterin  / welche  jebergeit  eine  aufer* 
bauliche  3nDianifcbe  ^ßittfrau  ig/unb  bie  Gagb* 
lein  in  anflanbigen  fünften  unterrichtet.  Unfere 
Societdt  bat  auf  biefen  «Philippinifcf>en  Snfuln 
beplauffig  60.  Millionen/ ein  jegliche  aber  gemei* 
niglich  nur  einen  / wunberfelten  gwep  Krieger/ 
boeb  alfo/  Dag  oier  ober  funff  unter  einanber  oer* 
bunbene  Miffiones  einen  aus  ihrem  Mittel  gum 
Obern  haben/  welcher  Denen  übrigen  oorgeget : 
ihre  Sragen/  Sweiffelunb  Angelegenheiten  ent* 
fcheibet/fie  etlicbemabl  jährlich  bep  ftch  als  ihrer 
allgemeinen  Refidenz  oerfamralet/  allwo  fte  auch 


ihre  jährliche  Exereitien  machen  / unb  bie  noch 
nicht  Profefs  fepnb/  ihre  ©elübb  erneueren. 

Manila  ig  Das  dhaupt  gefamfer  ^bilippini* 
fchen  ^nfuln/  eine  oornebme  ©fabt/  in  welcher 
ber  königliche  ©taffhalfer/  ber  @rh*55ifchoff/ 
bie  Regierung  unb  anbere  königliche  gebiente 
ftch  aufhalfen;  fte  ifi  etwaö fleiner  alö  £ßimne* 
rifch*S»?eufiabf/  aber  nach  Der  neuen  Art/ etwa» 
wie  ©rai^  in  ©tepermarcf  / mit  einem  flarcfett 
SBall/5Safiepen  unb©rdben  fiaftlich  beoefiigef; 
auf  ber  einen  ©eiten  mit  einem  fchiffreichen  Slu§/ 
auf  Der  anbern  oon  Dem  SJieer/  ringö  herum  aber 
oon  Sluffen  unb^ordfien  umgeben/ unb  freflich 
oerwahret ; gu  Snb  ber  ©fabt  / wo  ftch  ber 
gluf  in  baö  SOieer  ergiefjf/  liegt  baö  ©cl)log  ober 
Citadelle  mit  allerhanb  Raffen  / krieg^geug/ 
Gefallenen  ©töcfen/Gorfern  unb  anberrn  ber* 
gleichen  Q}orrafh  wohl  oerfehen.  ^)ie  ^)dufer/ 
fo  ehebeffen  hohe  unb  anfehenfliche  ©ebdu  wa^ 
ren  / begehen  / naebbem  fte  oor  wenig  fahren 
Durch  <2rbbeben  niebergeworffen  worben/  beufi* 
ge^  ^;agö  nur  auö  gwep  ©foefwerefen/  baö  un* 
tereig  oon  ©fein/  bad  obere  theilO  oon  ©fein/ 
theilö  auö  deberbdumen  / ober  einem  anbern 
fogbaren  #olh  erriebtef/unb  auögetdffelt : ©ie 
fepnb  auOwenbig  mit  ©dngen  unb  weitfebiebfi* 
gen  gegern/  welche  ba  auö  burebgebfigen  Geer* 
Gufcheltt  auf  Perlmutter*  Art  fungreich  oerfer* 
tiget  werben/  umginnet.  Alle  ©affen  fepnb  nach 
ber  ©chnur  unb  2$incfe(maag  abgegleichef/  aber 
gimlich  unfauber.  3»  Der  ©tabt  gehet  man  eint* 
ge  Ganntf*klöger/  ein  grauen*k(oger  / unb  bie 
^)aupt*kirehe  mif  ihren  <£>ombberrn.  S>ie  3nn* 
wohner  fepnb  ©panier/  ober  ^nbianer  / fo  oon 
ihnen  abgammen  / gur  geifcblichen  SOMug  un* 
mdgig  geneigt/  meifienö  kaugeuth  ober  ©olba* 
ten/  an  welchen  allen  wenig  Anbacht  gu  oerfpuh* 
ren  ig.  S)ie  ^efahung  gehlt  bepldufig  ?oo. 
Gann  / fo  $ag  unb  SRacht  auö  gorebf  ber 
geinben  aufjhrer  Entgehen/  welche  bann  leicht* 
lieh  autf  ndchg*  gelegenen  3nfuln  ge  anfaüen 
fönten.  ^)ie  Ö}orc*  ©fabt  fepnb  weif* fehiegfig/ 
unb  gebenmahl  gröffer  alö  bie  ©fabt/  berer  eine/ 
unb  gwar  bie  gröge  / alfo  genannte  ^eiligen* 
€reu^*^3orgQbt  wirb  oon  unferer  Socictdtoer* 
fehen/  unb  oon  oielen  Satholifchen  (Sbmefern  / 
auch  ^nbianern  unb  ©paniern  bewohnet/  über 
welche  alle  gwep  Sefuiter  Die  ©eelforg  haben, 
©ine  anbere^or*©tabtliegtgwifchen  ber  ©fabt 
unb  bem  glug  auf  einer  fleinen  3nful  / allwo 
fd)ier  niemanb  anberer/  alo^hineftfche  kauff*unö 
^)anbwercfö?Seufh  geh  aufhalten/  Die  alle  wenig 
ausgenommen  / in  bem  blinben  ^)epbenfhum  (e* 
ben  / unb  oor  etlichen  3'abt’en  an  ber  gagi  big 
40000.  nunmebro  aber  feit  ihres  lebten  Auf* 
ganbS  fcgwerlicj)  mehr  über  acht  faufenb  ©ee* 
len  ftarcf/  übrigens  aber  fehr  oermöglich/  arbeit* 
fam/uub  fag  ebenjbgewinnfuchtig  fepnb  als  bie 
3uben  inEuropa.  Q3on  hier  aus  wirb  ein  garcfeS 
©ewerb  getrieben  mit  ben  meigen  Q5ölcfern  fo 
auf  ©rben  wohnen  / unb  oon  allen  ©nbett 
ber  S33elt  anldnben/  als  aus  China/  ^ortugalb 
Gogrenlanb/  bergen/  aus  3nbien  oon  bem  glug 
Ganges,  guS  Malabarien/  CQC«jn,  ©riechenlanb/ 
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^flt'MKt)/  Armenien/ 2ße|l#3nbien  unb  anbern 
Orten  mehr/  mithin  auö  Vegierb  Deö  Mexicani- 
chcn  ©tlberö/  hduffige  unb  Faßbare  haaren 
)ief)ct*  lieffern/  fo  von  Denen  Spaniern  / alö  Die# 
er  Snfuln  3nnf)abern  jährlich  nad;  Mexico  ü# 
>erfd;icFfwerben/  nicht  ohne  Doppelten  / Drepfa# 
chen/  in  juweilcn  wohl  achtfachen  ©ewinn.  Vor 
)iefcmfanDen  fleh  auch  Die  Qaponefec  ein;  aber 
eit  angefangener  Verfolgung  roiDer  Die  (Shrifien 
)af  man  folcheö  ©ewerb aufgehoben:  5öocb fef;* 
Ict  eö  nicht*  an  anDern  dpepben  / welche  mit  3apo* 
nien  in  #anblfcf;afft  flehen/  unbron Dannen al# 
lerhanD/  fo  Manufadturen  alö  haaren  eineö 
großen  greife*  juführen.  Svenen  ^oIldnDern/ 
€ngelldnDern  unD  SDdnen/  welche  in  Der  $?ach# 
fcarfchajft  oerfchiebene  3nfuln  unter  ihrer  Vot# 
mdßigFeit  befugen  / ift  aller  Zugang  unterfagt: 
weilen  fic  in  allen  ©egenDen  oon  3nbien  Deren 
Spaniern  unöerfohnliche  geinD  fepnD  / uneraej)# 
tet  fiec  mit  ihnen  in  Europa  im  grieD  leben,  üöie 
^)otldnDer  haben  fchon  etliche  mahl/  aber  alljeif 
mit  ihrem  grollen  ©cf;aDen  aufDiefe^nful  einen 
Verfuch  gethan;  Dann  fte  werben  oon  unglaub* 
lieh  grojTen  unD  jlarcfen  kriegö#  Schiffen  be# 
Decft  j folche  fepnbauöMalaben^Vdumen  g ebauf/ 
Derer  £oIP2oon  folcher  Arfiß/  baß  eö  pon  Feiner 
euch  grollen  ©tücf#kugel/  wie  Die  <£rfabrnuß 
fchon  dffterö  erliefen  hat/  Fan  Durchboret  werben : 
Dann  alö  por  wenig  fahren  eineö  Dergleichen 
gan£  allein  mit  iz.  .fooüdnbifcben  Orlog#©chif# 
fen  gefchlagen  hat/  unD  nach  erfochtenem  ©ieg 
loieDerjurucF  geFehret  i(l/ jehlefe  man  anbemfel# 
bi  gen  auöwenbig  400.  ja  mehr  «Stöhle  Pon 
©tucf#kugeln  / noelche  jrnar  in  Dem  £0%  h afften 
ten  / aber  auö  fo  Dielen  nicht  eine  einzige  burchge# 
fc|)lagenhatte._  Vefagte  ©cl;iff  werben  gebaut 
in  Dem  Drei;  c^tunD  pon  Manila  gelegenen  Ort 
Cabite,  foein©larcfflecF/  unD  DieferSnfulnoor* 
tiehmfler  £aafen  ift/'  in  welchem  allerlei)  JpanD# 
werefö#  Vootö#unD  kriegö#£eufe  wohnen/  unD 
Die  Veßung  aUDa  perwahren : in  folcher  halt  fiel; 
fluf  ^)err  Ferdinandos  V alenzuola  ein  ©t’atlD  POn 
©panien/  welchen  Don  Juan  pon  Authia  hieher 
in  Daö  ©enbPerwiefen/  unD  *war  auö  #aß  ge# 
gen  Die  königliche  Butter/  alö  £)ero  er  Obrifl# 
•fpofmetßer  wäre/  ein  Jperr  pon  ungemeiner  klug# 
heit  unD  trefflichen  ©aben/  welchen  ich  ju  feinem 
großen  $rojl  heimgefucht/  unD  befunDen  habe/ 
Daß  er  gegen  3hro  kdpferlicl;e  ©lajeßdt/  unD  Daö 
öllerDurchleuchtigfle  £auß  pon  Oefierreich  fefjr 
wohlgefinnetfepe.  Unfere  Societdt ßehetihmje# 
Derzeit  in  allen  ©aeßen  treulich  bep  / abfonDerlich 
ein  unfrigerihm  ^gegebner  ^rießer  /mit  welchem 
er  feine  Angelegenheiten  abhanDelf.  2$ir  erwar# 
ten  auch  mit  jeDem  anlangenDen  ©cßiff  Briefe 
Pom  konig/  strafft  welcher  er  nach  ©panienui# 
rucF  beruffen  werbe/  wohin  ihn  ©Ott  balD  be# 
gleiten  wolle ; Dann  wir  hoffen/  Daß  Durch  feine 
Durtigeklugheit  für  Diefe  3nDianifche  ©egenDen/ 
flbfonDerlichfür  Die  ^hilippinifchen  3nfuln/  wel# 
eher  elenDen  BußanD  UnD  ©reuel  er  mit  Augen  an# 
gefehen  haf/Piel  ©uteö  werbe  auögewürcfef  wer# 
Den;  inmaßen  Die  3nDianer  allhier  pon  Denen 
©panifchenObrigFeiten/  (welche  auö  ©ei|  Die 


Unferfhanen  um  Daö  ihrige  bringen/  unD  mit 
fremben  ©ut  ungerechter  &üeife  fiel;  bereichern) 
grob  unD  hart  gehalten  werben/  alö  wann  Fein 
©Ott/  noch  (SmigFeif  ober  ©erieft  waren/ welche 
Dergleichen  Ungered)tigFeitab|lra|fen  Fdnten.  ©ie 
haben  jwar  Die  heilfamflen  ©efe^/  welche  aberpon 
wenigen  ober  nienlanD  gehalten  werben/  weil 
nemlich  baöoerbammliche£afler  Der  Vegt'erD  Die 
meiflen  perblenDet  / in  aßerhanD  unmenfchltche 
@cf;anD#c-|:hafen  jlürhet/  mithin  fte  wiDer  Die 
^reDiger  unD  ^riejler  befftig  Perbittert/  alöwel# 
che  ihre  gottlofe  Ungerecl;tigFeit  mit  heller  ©fimni 
oerDammen/  unD  für  Der  armen  3'nDianern  fBoi# 
fahrtepferen.  Unfere  ©efeüfchafftjehlefm  Diefer 
^roPinh  beplauffig  izo.©eiflliche  / fo  meiflenö 
fich  mit  Denen  M iffionen  befchdfftigen  / etliche  we# 
nige  auögenommen/  welche  ju  Manila  ©cfuf 
halten/  preDigen/  fluDiren/  ober  auf  anDere 
^ßeife  Dem  ^)ei;l  Der  ©eelen  abwarfen.  AHDg 
haben  wir  eine  hol;e©chule/  in  welcher  nicht  al# 
lein  Die  geringem  kunjlcn  unD  5lBi|fenfcha|ffen/ 
fonbern  auch  PbilofophiaunDTheologia  gelehret/ 
unbbepDer  Facultdfen  Dodlorat erfheilef werben; 
Deren  weltlichen©chülern  fepnD  wenig/inögemein 
nicl;tPiel  über  <jo.  Unfer  Collegium  ijl  ein  herr# 
licheö  ©ebdu/  beflen  gleichen  weif  unD  breit  nicht 
gefehen  wirb  / ijl  Dermalen  nur  jwet;  ©aDen  boef;/ 
nachbem  Der  Dritte  ©focF  wegen  entfe^lichen  (£rD# 
beben  hat  müßln  abgetragen  werben;  Der 
dbauptgang  ifl  langer  alö  Der  in  Dem  Coliegio 
Söien/  fo  fich  Pon  Der  UmVerfifdt  biö  in  Daö  Mu. 
fseum  erflrecFet : .^iegimmer  fcpnDgrof/  fegli# 
cl;eö  mit  jwepen  hohen  genjlern  erleuchtet : Dtefe 
fepnD gemacht/  wie  jwep  Chören/  Durch  welche 
manhinauö  gehet  auf  Den  ©ang/  Dergldchenje# 
Deö  Bimmer  feinen  befonDern  hat:  tiefer  hat 
gleichfalö  feine  abfonDcrliche  auö  Durchftchfiaeit 
SDlufcheln  Perferfigfe  genfler/  weide  gleich  unfern 
glafernen  tafeln  oiereefigf/  unD  alfo  eingerichtet 
fepnb/  Daf  man  DiefelbeaufunterfchieDliche^öeiß 
eröffnen  unD  wenben  Fan.  3h«r  garb  unD 
©lanfseö  wegen  fel;en  fte  Den  ^erlern  gleich.  Von 
folcf;er  Art  fepnD  in  Diefen^nDifchen  ©lanbenaße 
genfler.  5öie  Collegii-kirch  ju  Manila  iflfowoM 
Der  kunjl/  alö  Dem  Vau  unD  VefligFeif  nach  ein 
recht  prächtigem  ©fuef/  unD  mit  ©o(D  reichlich 
gejieret:  S)aöauf  ©fein#Arf  Darüber  gefpreng# 
te©ewolb  aber  tfl  auö©eDer#^)olh  nach  mufaifcher 
kunjl  perfertiget/  unD  jum  c^l;eil  mit  ©olDbe* 
reitö  überzogen/  biö  eö  mit  Der  Beit  gänzlich  Per# 
gulbet  werbe.  5öaö  ^)och?Altar  i|l  $war  Pon 
mittelmäßiger  kunjl/  Doch  hat  eö  feine  richtige 
©laß  unD  Abtheilung/  DurchgehenDö  mit  ©olD 
gefallet.  .“Oie  kirch  ihrer  @e|lalf  nach  gleichet 
Piel  (obfehon  um  ein  mercflicf;eö  großer)  Der 
Dominicaner#kirch  ju  5Bien : hat  eine  herrliche 
©uppel/  uubringö  herum  ihre  fchoneSbür  ober 
Umgang  mit PortrabenDen©dtfern  oDer  ©cfjran# 
cf  en  / auf  welchen  an  hohen  geflen  fteben  ober  adf 
Shor  ©lujicanten  Daö  Amt  imD  Vefper halten. 
3n  bepDen  kirch  * ^hörnen  hanget  em  großlö 
©elaut  famt  einer  Uhr:  Bmtfdhert  Dtefen  bepDen 
prangt  Der  Verfchopjf  mit  unterfcpieDlichen  gi# 
guten  auö  ©ipö  gehret.  Vor  Dem  Eingang  m 
^ 3 Die 
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Cie  Sied)  weifet  M ein  taumigec  »ierectigttt  SBitfetung/  wie  in  £<utfd)(ant>  ju  (SnC  t>(3  *1 V 
Q5orhoff  mit  groffen  Sitten  gepflaflert/  unb  mit  tvtetvol  man  auch  um  t>iefe  Seit  nicht  ohne 
einer  »uer  umgefaffet/  auf  beflen  $f;or  jwei;  0d)wei§  lebet  £)ie  Srbe  tfi  tmmerbar  grün/ 
fteinerne  Sowen  mauern  bie  gelber  aber  fegnD  bag  ganbe  3af>r  mit  raut 

S)ie  Unfrigen  fragen  für  ihre  Reibung  einen  unb  ©rafi  über  »nng#l;och  überzogen.  3u  je# 
feinen  3eug»on^aumwoUe/fo  ber  ©eiben  gan£  ber  3ahrg*3eit  giebf  eg  seifige  grud;ten  an 
nabe  Fommt,  2>ie  ©peig  ift  gut  unb  überflußig : benen  Daumen  / unb  jwar  fo  gefunb  / ebel  unD 
©ie  beliebet  auf  »tag  in  bret;  ©ersten  / berer  woblgefd;matf/  alg  fcbwerlicb  in  Europa  an&u# 
erfteö  oon  ©au#  ober  £alb#gleifcb  / juweilen  jutreffen,  oon  fielen  anbern  bafelbfi  unbe# 
v>on  tönern : bag  anbere  ifl  eine  gleifcb#©uppe/  Fannfen  nid>tg  ju  fagen  / waebfen  hier  »tele  unD 
baö  briffe  ein  folcbeg  ©fuef  fKinb^  ober  ©cbwei#  unferfcbieblicbe  Raffungen  »on  ^omeranben/  bet« 
nen#Sleifcb  / alg  in  Seutfcblanb  ihrer  swep  baran  rer  ef lieber  (Schalen  fiiffe  finD  / wie  »on  Zitronen: 
genug  baffen,  5Dec  SRacb#$ifcb  befielet  in  anbere  fepnb  »oll  eineg  ©ap  gleich  benen  2Beinj 
Sröcbfen  unbSucferwercF,  £)ag  ?Rad;t#SjTen  frauben/  anbere  groß  wie  em  »nf<Jen#5ppff 
baf  für  bie  erfle  Fracht  ^rdufebSÖSercf  ober  St#  mif  einem  23lutfarbigen  gletfcb,  ^Bembeer/ 

£ ...st* ....  sjlj.  • mm  hdivn  nrmiftvflrr>n/  fmrth  nie 


ben#©ewdcßg;  für  Die  anbere  $alb#gleifd):  jum 
3Rad;#$ifcb  aber  eingemachte  gtücbten/  wie  fol# 
che  in^euffcblanb  Denen  Branchen  aueiber  Sipo# 
tbecFen  gereichet  rnerben:  Slngafto£dgen/  wie 
auch  amgteptagunb  ©amfiag/  giebf  man  »ier 
(Speifen  / jwep  »on  auOerlefenen  giften : Bur 
2lbenb#Collation  aber  frifebe  ober  eingemachte 


Xöeinbeer/ 

beren  wenig  anju'frejfen/  fepnb  nicbfjb  gut  alg  in 
Europa,  £>ag  ©efrdibe  unb  ber  SBeipen  wirb 
nunmehr  bduffig  angefdef  / Daß  jemalen  ber  ©e« 
flet  ober  97?e^en  nur  auf  einen  halben  Bulben 
Fommt,  £)er  3veig  roäd;fl  alfo  bduffig/  Daß  bie 
firner/  Q3fcrb  unb  (Schwein  barnif  gefüttert 
,vMvyv  v...öv...»w-  werben:  4)ie  Seute  felbflen  / auch  bie  Spanier 
Srucbfen  nebfl  einem  gejueferfen  5Focß  aug  $ur#  bebienen  fieß  beffen  an  ftatt  beö  Q5tobtg;  bann 
ebifeben  Sfßeiben  / ober  jlaff  belfcnefmaö  non  Sr#  wiewol  biefeö  auf  ben  $ifcb  gelegef  wirb  / fo  wirb 
ben/@ewacb&  SS3etn  wirb  aUejeit  mehr  aufge#  boeb  aüeieit  ein  ©cbuiTel  mit  Dveiö  / auch  m un# 
fcfetaio  mantrincFenbarjf ; bann  wann  er  nicht  <Spetö#©aal  baju  geje^t  S#/  plLeW 
bebutfam  genoffen  wirb/  febabet  er  wegen  ber  £uner/  Srbem@ewacbJ  unb  anbere  Sebent 
beiffen  üuftt  ber  ©efunbheit  S5ie  geijllicbeBucbf  Wlittcl  fepnb  in  groffem  Überfluß  unb  geringem 
bei;  um*  wirb  in  ber  ganPen^eltnirgenbfchdrffer  greift  ©ebaafgiebteo  wenig/  weil  fie  oor  M 
beobachtet : alle  Mangel  unb  gehler  werben  oh*  letztlich  umfiehen:  ^uhe  hat  etf  unenblich  wcl / 
ne  giaifeben  abgeftrafet : Feinem  wirb  nicht  baö  ba§  ein  einzige  unferer  Refidenzen  m einer  unweit 
geringfie  bureb  bie  ginger  gefehen : $bie  4ugenb  gelegen  3nful  bererfelben  über  hunbert  fau|nb 
hingegen  hat  ihr  gewiffe^ob/  ^ohnunb^or*  jehlt/  unb#onrolc&^ 

Ln;  welche^  hier  ^anbö  wegen  fo  oielerlep  5ler#  macht  / ber  aber  nicht  fonberö  gro§  ijl/  weil  ba* 
aernuh/  gaUßricFen  ober  Sluögelaffenheit  beH  föraö  fel)C  mager  unb  fafftloh  bleibt/ unb  alfo  we* 
Qjolcftf  / bamit  nicht  bie  Unfrigen  etwan  oerföh#  ni9  ?.encn  ch)r>emen 

mim/ I,S4t,otl,wmDi8  ift.  M> 

Sillein  fie  leben/  ©Ott  «ob/  aühier  5?rafftfolcher  nen  unb^irfchenangefuüt/  fo  »onben3nbianern 
Sein  bergefialt  auferbaulich/  ftct>  baö  ohne  »he  gefangen  werben,  ©k Ruffel Jtejj 
cr>olcf/  unb  jum  ^heü  ^er  Slbel  an  ihnen  fpiegelf : eben  ^)eerb#wei^  burch  JSerg  nnb^hal  2 fepab 
^ lu/  wn  4-  ^-‘  - . aber  bergeflalt  wilb / ba§ fte  bie 3vetfenbe  angreiff 

fen  unb  tobten ; auö  welcher  Urfach  alle  Snbianer/ 
ba  fte  öber  gelb  gehen  / mit  langen  ©tilethen  unb 
£anhen  bewaffneffolcheroielerlegen/  unbbaöal# 


ihrem  guten  ^Sepfpiel  in  fielen  ©tuefen  folget: 
mithin  fte  ehret  unb  liebet,  Slber  eben  biefer 
Qjlan^  jiicf)t  oielanberetfarcf  in  ihreSlugen/  wel# 
che  mit  einem  ärgerlichen  £eben  nieberreiffen/  wag 
fte  aufbauen,*  ®£)tf  gebe  ihnen  feine  heilige 
©nab/  bamit  fte  ftd>  befehlen  / ihm  treulich  bie# 


fo  erbeutete  gleifd;  ejfen : ©ie  pflegen  biefelben 
V£)nau/  uuiuu  fan«en/  f J ^ i"  De^ug  ober  guS 

nen/  hierburch  aber  bem  ^nbianifchen  Q}olcf  ben  emjufpannen  / bah  Faum  em  ^auerjo  arm  tfl/ 
fchntalen  Wm  ^r  ©ecligFeit  weifen,  S^un  ber  nicht  ferne  c]gew  Ruffel  «ißS' 


will  ich  |u  mehrerm  Bericht  auch  bieder  fe 
^en  bie 


Scfcßvcifcung  teven 
iiifcl)ci<  3nfuln. 


ner  aud;  3ibeth*^en/  oon  welchen  bag  Fofl# 
bare  ©eruchwercF  biefeg  ^Rahmeng  herFommt : 
5öernSlffen  ftehef  mangan^e^riegg#^)eer/  wel* 
che  aufbem  gelb  hin  unb  her  stehen  / (ich  auf  bie 
#erb  fe^en/  unb  wie  »nner  herum  reiten, 
- - - . , ■ - ■ §ep  benen  glüfTen  aber  feigen  fte  in  bie  ©d;iffe/ 

°?e  Sufft#5lrt  unb  gruchtbarfeit  ber  Srben  auf  welchen  fte  rubern  / auch  wie  ©teuer^euthe 
i betreffenb  genieffen  wir  eineg  immerwdb*  mitbenfelben  auf#  unb  abfahren : in  benen  *Bal# 
• - renben  gruhlingg  unb  ©ommerg,  3m  bern  fet;nb  fte  nicht  foFurfcweilig;  bann  fte  uerfol# 
Jbornuna  / »rben  unb  Slpril  ifi  jwar  in  ber  ©e*  gen  unb  greiffen  bie  2 euthe  an  / gemeiniglich  5« 
genb  Manila  ein  dngflige  «e  / anberwertig  ihrem  eignen . QJeröerben  / .D««nf«  gS 
aber  ein  mäßige  tarnte  wegen  benen SBinben/  fangen,  3n ihrem Seib unb tn ben  £irfd;enwirb 
fo  um  felbiae  Seit  blafen : Q3on  Slnfang  beg  »0  ber  Foftbare  ©tein  ßezoar  gefunden.  ^09el 
biß  in  ben  &tnfcr#»naf  giebt  eg  oiel  Sßßinb  unb  fennb  nicht  fonberg  üiel/  bodh  aüe  oon  benen  Suro* 
sXeaen;  bie  bret;  übrigen  ?Q?onat/  welche  fie  bie  paifcf>en  unterfd;ieben:  Üvaben  fliegen  unjahltg 
Falten  ober  SlBinter*»nat  nennen/  hat  eg  eine  oiel  herum : S)ern  Slmrhanen  siebt  eg 
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Stenge*  ©0  gebet  auch  Dct*  *]3araDcif?*£>ogd 
nicht  ab  / welcher  wegen  feinen  untcrfcbieblicben 
färben  jmar  über  Die  mailen  febön  i)l/abet’  feiten 
gefangen  rcit'D.Sin  atiberer  L2jogd/  befien  gleifcb 
fcbmddt  wie  unferc  Oicbbüntr/  ifl  ein  teueres  2e* 
cfer*^if?lcin:  Dicferlegf  unböergrdbt  feine  ©per/ 
Damit  fieoon  Der  ©otine  auSgebrütet  werben/  in 
Den  ©anD  an  Dem  9)leer*©tranb*  ©in  gewifie 
2lrt  oon  gleDcrmdufen/groß  wie  -pöner/  fliegen 
naef;  ©onmllntergaug  fdjaarweiß  herum/  unD 
werben  oon  Dielen  Seutben  / wie  anDereS  gleifcb 
geeifen.  2Begen  geucbtigFeit  Der  (geben  maebfen 
Die  ©drangen  unb  Ottern  ntcbfeallein  im  gelb/ 
fonDern  auch  in  Raufern ; in  SJBdlDern  unD  £5er* 
gen  aber  trifft  man  Sunbmürm  oon  fold>er  ©töffe 
an/  Daß  fte  ganfje  Öfübe/  ^3fcrD  / unD  «£)itfcben 
Derfcblingem  ©ineroon  unfern  Patribus  bat  mir 
er$eblet/eineOvtppe  oon  Dergleichen  Ergeben  ge* 
feben  $u  haben/  welche  in  ihrem  Umfang  Dem  Di* 
cfeflen  2xaum  gleid;  Fante,  Sille  glüß  fepnD  roll 
Dern  ©rocobillen/  welche  bet;  §ag  ftcb  unter  Dem 
Söafier  verbergen/  Nachts  aber  Denen  5?uben/ 
g>fcrDen  unD  ^02enfcben  aufpaffen/  alfo  jmar/  baß 
fieSeutb  / trann  Diefe  nicht  auf  ihrer  «£>ut  flehen/ 
rotfbem  ©ebiff  heraus  reifen  unD  oerfcblucfen. 
Sin  allerbanD  Foßbarefiengifcben  ifl  fowol  in  Dem 
©leer/als  in  Denen  ©tr  amen  ein  unbefcbreiblicber 
Vorrat!)/  welche  ron  Denen  3nDianern  mit  un* 
terfd;ieDlicber  £ifl  gefangen  werben.  ©S  ftnbef 
ftd;  hier  auch  ein  gifd)  Petsche-mulier , ober 
JCpeibieirv^ifcfe  genannt/  auSDcjfen  ©pann* 
langen  Jahnen  / fo  Denen  SÜ3affcn  DeS  2Bilb* 
©cbweitiS  gleichen/ unD  aus  Denen  ©rdtf;en  Ovo* 
fen*  Ärdn|/  fo  D as  £5lut  füllen/  gemacht  werben; 
jepnD  grob  wie  Dte^aufen/DaSTOnnlein  oon  Dem 
SLCeiblein  bat  Die  ^atur  felbß  gleich  Denen  $?en* 
feben  unferfcbieDen : ihr  gletfcl;/  welches  boebge* 
febdbet  wirb/  fcbmdcFf  wie  Das  ©cbweinerne/  Die 
Qwübe  aber/  wie  eine  Ovinbfuppe.  Sin  ©d)ilD* 
froften/  ^rebfen/  Slujtern/  (*)  ^olpen/  unD  De* 
terlcp  mehr  finDet  ftcb  eine  folcbe  galjl  / Daß  man 
obnegrojfeOJ?übeganl$eSi?aeben  Damit  anfüllen 
fan.  Sin  Denen  Ufern  Des  SÜleers  wirb  öftere  Diel 
Slmber/fo  als  ein  ^DScerfcfjaum  Don  Denen  SSBellen 
hinauf  geworfen  wirb/ gefammlet/ unD  oon  hier 
nach  Mexico  gebracht/  Dafelbfl  fo  fort  um  ein 
großes  ©dD  oerfaufff.  Sie  SlßdlDer  in  etlichen 
§nfuln  fepnD  Doll  Der  Sßienen/tttelcbe  bi«  unD  Dort 
in  Den  Daumen  ftcb  Derbauen/  allwo  Die^nbia* 
ner  Den  $onig  unD  Das  SBacbS  ihnen  Dergeflalt 
reichlich  entgehen/  Daß  allein  Das  ©cbctff/  welches 
in  Sfau*©panien  jährlich  abfabrof/  über  3000* 
©entner  StBacbS  mitnimmt/  ohne  Dasjenige/  wd* 
cf;eS  in  anbere  ©egenb/  Don  Ofl*3nDien  entfuhrt/ 
oDerinbiefengnfulnoerbraucbf  wirb/  aufwel* 
d;en  niemanD  fein  anbere  als  2BacbS*$erßen 
brennet : Don  Dannen  ift  Das  ©panifdje  ©pricb* 
trort/ DaS alfo  laufet:  üDas  Uebedtcbe  ©eftnb 
in  Denen  pktltppintfcfcen^nfuln  bntDrey  f'on* 
Detbare  jreybdten : CStff lieb  tragt  ee  fetDe* 
ne  ÄleiDer  : «nDertens  beöienet  es  ftcb  bec 
* Äec^en : Drittens  iß t es  aus  porce* 
O (Polpe/  Polypus  ifi  ein  geroiffer  9J?eer^ifd)  ohne 

55ein  unt>  »iut/  unb  ohne  befianbige  §arb. 

J'oßph.  Stxckkm  I»  §beiL 


lan*C5efdbitr.  gimmet  mdcbfl  bep  uns  jtrat 
genug/  Doch  nicht  in Uberffuf?/ nod; alfo Fofüid)/ 
rnie  aufDenen  3nfuln  Molucco  unD  Ceiian.  Un* 
fere  SildnDer  fragen  rnenig/  unDjmar  nur  rneif* 
fen  Pfeffer*  hingegen  fepnD  alle  ©arten  unD 
gelber  mit  3'nö^er  angefdef.  Ses  @pani* 
feben  Ovobrs  haben  mir  unterfcbieDlicbe  ©at* 
tungen/  Die  Dergejlalt  hoch  maebfen/  Dafmantt 
folcbe  nach  Der  lange  fletn  gefpalten  ober  ge* 
febnitfen  trerDen  / man  fte  ftaff  ©triefen  / ©ei* 
len/  ©urten  unD  35anD  gebrauchen  fan:  man 
macht  fonfl  auch  9S?aben  unD  fleine  5t0fflein 
Daraus,-  Die  grdflen  Mafien  aber  merDen  mit 
Fun|lreid;en  aus  Ovobr  Dcrfertigten  gigurcnunD 
©cbilben  überjogem  Ser  guefer  gerafbet alfo 
überflufig/  Da^  unfere  3nfuln  Deffen  ju  ihrem 
©ebraud;  nicht  allein  genug  / fonDern  einen  üm* 
lid;en  Überfluß  haben  / Den  fte  fremDen  ^]6lcfern 
Derfauffen*  SluS  Dielen  £anD*gtüd)fen  merben 
unterfcbieDlicbe  SBein  gemacht/  abfonberlicb  aus 
Denen  S3alm*SRüffen  (melcbe  man  Cocos  nen* 
net/  unD  leid)tltd>  fo  grob/  als  ein  SDJenfcben* 
^opff  fepnD  ) Dero  ©cbalen  ober  hülfen  Denen 
©olDafen  flatt  Des  £utifenS/oDer  gunDerS  Dienen ; 
an  5|Maß  Des  innerjlen  $ernS  finDet  ftcb  t)arinn  ein 
fuffeS  unD  FofÜicbeS  ^rincf*5l8afirer  mit  einem 
meiffen  gleifcb  umgeben  / etrnann  rings  herum  ei* 
nes  Saumen  Die!5/  gut  jum  effen/  als  mdcbcSDen 
©efcbmach  frifeber  ^lanDel*^ernen  ober  ^affef* 
nüffen  bat;  aus  melcbem  gleifcb  ein  trefflidjeS/ 
unD  fo  moljum  trennen  als  Soeben  taugliches 
Oe!  erpreiTet  mirb : SluS  Denen  ^dlrm^ldttern 
aber/  trann  folcbe  in  Der  Glitten  aufgefebnitfen 
merDen/  fliejTet  SIBaffer/  mdebes  einen  guten  ®§ig 
unD  Stßein  abgiebt»  &oflbare©fdmmen/  als 
(gbenbol^/  ßrafily*  ober  ©eber*^54um  famt  un* 
terfcbieDlicben  anbern  Dergleichen/  Die  in  Europa 
nicht  madpfen/  ftebet  man  hier  unD  Dort  in  Denen 
2BdlDern  febermann  frepfteben/  D ab/  mer  nur 
roiU  / folcbe  nad>  belieben  ju  feiner  #<uif?*$£ofl)* 
Durfft  fdüen  Daerf  ©s  gebrich!  ferners  nidpts  an 
beplbaren  Daumen  / 5ßur|en  unD  Mutern/ 
mdeber  c^ugenD  unDMfft  Denen  3nDianern  Der* 
maffen  tDObl  befannt  ifl/Daft  fte  Damit  alle  jvranef* 
beiten  unD  flöunDen  alfo  gefcbicFlid;  beplen/  Daß 
fle  für  einen  jeglichen  3ufüwD  ein  befonDeres  07?it* 
tel  tDijfen  unD  antDenben*  Leiters  gt’ebt  eS  in 
allen  Snfuln  reiche  ^ergmercf  / abfonberlicb 
©olD*©ruben/  mie  aud;  @olD*©anD  in  Denen 
©tromen/  welches  aber  Die  ©panier/  jtveiffeis*» 
ohne  aus  ©ottlicber  Qjerbdngnuß  / inDem  ipnets 
meDer  Das^)auen  nocb^Bafcben  pon  ftatten  gebet/ 
ihnen  nicht  Fdnnen  ju  S^u^  machen/  Da  bergegen 
Die  3nDianer  Des  ©olDS  fo  oiel  haben/  Daß  an 
©onmunD  geper#£dgen/  fo  wohl  fte  felbfi  als 
ihre  Leiber  unD  ^inber  mit  oielen  gulDenen  ^et* 
ten  belaDen in  Die  Mcb  geben/  folgenDS  Dterei* 
cbeflenSeutb  fepn  Fönten/  wann  nicht  ihre  utibe* 
fcbreiblicb^  große  gaulFeit  fte  Daran  binDerte* 
Q3erlein  gäbe  es  auch  genugan  Denen9)?eer*Ufern/ 
wann  jemanD  wdre/  Der  foldjc  ju  fi'fcben  tbm  Die 
©lübe  nehmen  wolte,  Sen  ©cbweffd/  aus 
welchem  Das©cbieß*5}3ulöer  gemalt  wirb/  für* 
Detman  nur  auf  dner<änful/auf  anbern  aber  Die 

übrige« 
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übrigen  befalle/  welche  um  einen  leibentlicben 
*j3reiß»erFaufft  werben.  Sarum  werben  alll)ier 
»iel  große  ©tuef  für  bie  93eßungen  unt>  Krieg#* 
©ebiff  gegoßen : ©cbüße!  aber/  nebß  aöerbant) 
anberm©tfcbirr»oW})orcelan  werben  jdbt'ltcb  in 
jo  großer  M enge  au#  China  anber  gebracht/ Daß 
Fein  ^nbianer  foarmiß/berftcb  folcbe#infeinem 
»£)auß  nicht  burebgebenb#  bebienete:  Sa#  Kupf* 
fer*©efcbirr  wie  auch  Der  M4ßing  / unb  anbere 
bergleicbenManufaöuren  fepnb  eben  fo  bauffig  al# 
in  £eutfcj)lanD : Sie  aifo  genannte  Nürnberger* 
2Baar  wirb  umiein  geringe#  ©elb  au#  Japon  unb 
Sina  jugefübrt/  miß  nicht  weniger  aüerbanb  Beug 
bon  ©olb/  ©Über/  Seinmanb  unb  £5aumwoll/ 
unb  jwar  fo  jarf/  al#  Die  allerfeineße  ^einmanb  in 
Europa.  Mit  einem  3Ö3ort/  e#  ifi  nicht  leicht 
wa#  ju  erbenefen  / Daß  man  nicht  entweber#  in 
Eifert  3nfuln/  ober  au#  ber  Nacbbarfcbafft  ha* 
ben  FiSnte.  Siß  will  ich  f örtlich  »on  bifen  San* 
Dernoor  Dte  wenige  Bdf/  nl#  ich  b^r  gewöhnet/ 
unb  bie  geringe  (Srfabrnuß/  fo  ich  erworben/  ge* 
ntelbet  haben*  Q}iel  anbere  unb  befere  ©acben 
werbe  ich  <£uer  (Sbtnoürpen  au#  China  berichten/ 
naebbem  ich  allba  mit  ©ottlicber^anb  werbe  an? 
gelangt  fet>n  ,•  alwo  ich  auch  au#  meiner  geliebte* 
pen  Oeßerreicbifcben^rooinij  einiger  ©ebulffm 


unb  2lpofio!ifcber  Mitarbeitern  werb  gewdrfig 
fepn*  Sort  werb  ich/  Qdkbt^  ©Ott/  ein  weit 
bejfere#  ©olb/  unb  einen  reicheren  ©cba£/  al#  bie 
Obbefcbriebene  fepnb  / nemlicb  ein  Menge  lehr* 
famer  ©eelen  finben/welcher  ©ewinn  mein  ein^i* 
ger  Sßunfcb/mein  großer  Oveicbtbum  / unb  ba# 
lebige  2lbfel)en  meine#  Q3eruff#  iß»  Siefem 
©cl;a|  allein  will  ich  au#  allen  grüßten  naeblire* 
ben  in  ber  Buoerßcbt/baß  mir  folcben  bie  3v4uber 
nicht  abßeblen/  noch  Da#  Unglücf  entwenben/ 
noch  ber  §obfelbf]  benehmen  werDe»  583eilaber 
menfcblicl/e  Bemühung  ohne  ©ottlicben  p)ep* 
ßanb  »ergeben#  iß/al#  bitte  ich  (Suer  (Sbrwärbett 
famt  unferer  gefamten  ^rooinh  mir  benfelbeti 
Durch  Sero$.Meß*Opffer  unb  ©ebettau#ju* 
würefen/  in  welcher  Hoffnung  id;  »erbleibe 

ßuer  öttni’üvt'Cii 

Manila  ftuf  Oerten  pi)i* 
lippinifcben  ~%n\uln  im  wenigffer 

x«gj.  ©iener  irt  Cihtißo 

Andreas  Mancker,  Der  ©efells 
ßbpfft  3Sfu  Miffionarius, 

mit  meinem  ©panifcl/en 

Nahmen  AlphonfusdeCa- 
ftro  genannt* 


©imjle  23ricf 


Numerus 


13. 


33etii$t 

Patris  Michaelis  Boym, 

her  @efellf<^afp  3©@UMiflionarii  in 
Sina,  t>er  5>olnifd)en  $romnf/ 
weiten  er  SKom  im  3<rf)r  1653. 
abgepaftef  fyat 

Bürger  3«^  t>i  efes  Serien 

tßaebbem  P.  Wolffgangus  Koffler  bie  Ämjferliche 
mmt  famt  ber  S?a»ferin  unb  no^  einer  anbern©e^ 
mahlin  be#  Smefifchen  STeben^ajfers  Yum-lie  be* 
lehrt,  unb  famt  bem  Cron^tmgeti  getauft  hatte, 
rehietten  obgebachte  bohe^erfonenP.MchaelemBoym, 
ol#  bero  ©efanbten  nad)  front,  welcher  an  ftatt  ihrer 
bem  Slpoftolifchen  ©tul  ben  gebuhrenben  ©ehorfam 
anloben  foltert  ftcltte  feineDCei#  uberMacao,Goa,Mo- 
Eol,  Peruen  , Xurcfet) , ferner  über  baöJKttteUdnbi; 
fcheSKeer  an,  bi#  et  enblich  iubefagtem  Stom  anforn^ 
men,  unb  einen  weitldujftigen  Bericht/  &cn  tcbdlhter 
um  jtoeo  ©rittel  tur^er  jufammen  jiehe/  fo  Wol  fchnfft5 
lidh  al#  munblich  abgefeget  hat. 

S3erf  ürfcter  unb  »erbelferte» 

53cric^t 

Patris  Michaelis  Boym. 

2lö  Cliinefifche  fXcich  foü  / wie  fo  wol  bie 
k sinefer  al#ihre?Suchen)orgeben/t>oral* 
ten  Beiten  nebß  Denen  if,Sanbfchajften/ 
iu#  welchen  e#  Dermal  beßehet/  noch  »i^l  anbere 
Keicb  unb£dnber  entweber#  unter  feine:Q5otm4f* 
iflfeit  begriffen  ober  wenigßen#  jw  einem  jahr# 


liehen  Tribut  gezwungen  haben:  ©an&Japonie« 
famt  Denen  ^3bilippinifchen/  Molucfifchen/  unt> 
anbern  Dergleichen  3nfuln : Sie  Königreich  Bea- 

gala,  Malacca,  Siam,  Coociocino  , Tunkino, 
Cambodia,  Tibeth  nebß  Der  großen  Norb*5SBeß 
unb  öß^artarep  hi#  an  Da#(£afpifcbe  Meer  ba*j 
ben  ehemal# ju  Sina  gehört/  wie  bann  Dielet 
genannte  £anDfcbafftennocf;beutige#$ag#  bem 
Mt)faülfc%al)v  ernähren? ©teuer  nach  Peking 
übecfchto» 

583er  aber  ber  erße  Denen  Sinefern  ba#©wut» 
gelium  »erfmtbet  habe/  weiß  man  nicht  eigentlich ; 
Bweiffe!#*ohne  muß  entweber  ber  #etl.  Slpoßel 
Thomas  ober  Deßen  3«nger  biefem  wolgefitteten 
Q3olcF  Chrißum  geprebiget  haben/  wooon  aber 
fein  Sencfmafß  mehr  übrig  iß. 

Butn  anbern  haben  Die  (Ebinefer  abermahl 
»on  bem  wahren  ©Ott  gehört  um  Da#  3abc 
fedbe^unöect  feefoa  unO  öre^^tg/  gleichwie 
eine  große  marmdßeinerne  $afeI/fo  Anno  1^2^. 
in  ber  ^anbfehafff  Scbenfi  iß  au#gegraben  wor* 
Den/  unbtheil#mit©inifchen/  tl)eil#auch  mit 
©prifchen  ^5uchßaben  befchricben  war/ Deutlich 
auöweifet;  bero  ©inifche©chnfftenauf^eutfch 
alfo  lauten : Anno  636.  ßynb  in 
fc  priejler  ängelangty  welche  04  lehrten/  es 
feye  nur  ein  0(Dtt  in  ore?  perfonen/  Oer  ab 
I ee  flus  ntefete  erfebaffen  |>abe:  Oeffen  Bo^n/ 
Oamtt  er  unfere  erfie  «filtern  r»On  Oer  Cfirb# 
Bunt)  erldjete  / tTlenfdj  worOen/  0«  ifyrt 
eine  3uu3fr<*u  geboxten  n^cbOem  er 
nun  |$men  jföngern  igng  gepreOiget/  uno 

(eine 
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f«ine  fLety  mit  vielen  EPunbetwercfen  be? 
ptflfftiget/  l?at  ei  Öen  £ob  bes  <£teu%ee  über? 
tragen/  imb  ifl  ben  brieten  £ag  wiebet  et# 
ffanben/  ben  vterßigßen  £ag  aber  nach  feig 
net  Utfiänbe  gen  ^tmtnel  gefaben.  <Bt> 
bacbte  ptie/iet  haben  ibre  &<5pff  in  <0>e(ialt 
*ines  Crangee  gefcbobten/  wie  nicht  wem* 
gec  ein  ge wifjee  (Dpffer  unb  anbern  Lottes# 
btenfinacb  intern  fa.  <Befa%  vertieftet : @0 
haben  auch  unfere  Äayfer  ihnen  viel  2Mtcfeen 
erbaut  / folcfe  mit  gnugfamen  tginEünfften 
verfeben  ✓ unb  etwebnten  prießern  ein  eige# 
ne  tPobnung  in  bero23urg  angewiesen. 

Unter  folchem©inifchen$ejct  raten  in  ©p# 
rifchet  ©pracß  biefer  jret)  unb  fiebenßig  5})rie# 
flern  Nahmen  orbenflicß  »erjeicßnet : Q3et;  Sero 
SlnFunfftim  Sfa^r  6 3 6.  tapfer  Tai-Zum,  foba# 
matetnSina  regierte/  eine  unbefchteiblic[l  greub 
»etfpüren  ließe/  baß  nemlicß  fo  braue  bannet 
»on  gan£  frember  aber  feßoner  ©eßalt  (bann  (te 
hatten  rotße  $aar  unb  blau#graue  2lugen)  »on 
Dermaßen  reit  entfernten  Sdnbern  i!)m  unb  feinem 
Qjülef  ju  i’ieb  nach  Sinam  geFommen  rdren.  Ser 
QJafriarcß  ober  £5ifcßoff  »on  M offue  batte  (te  auö 
Cbrt|i#(£at5olif(hem  €pfec  babin  gefeßteft.  Sie 
von  ihnen  aufgeführte  Kirchen  hoben  laut  Sini- 
feßet  3«br;^ucbern  »on  Armo  636,  biö  807. 
mithin  bepldufftg  171. 3oßr  geblüßet/  »onrel# 
eher  3«it  an  Des  ©hrißentßumS  tn  benen  alten  @e# 
febiebten  ferner  Feine  Reibung  gefchieljef. 

Sritfentf  rollen  einige  / obfebon  unerreiß# 
lieb/  glauben  / ber  Jp.  £ubrig  .ftonig  in  granef# 
reich/  fo  um  Das  3abr  1270.  in  bem  Jp(Srrn  ent# 
feßfaffen  / ßobeebenfalS  Miflionarios  nach  Sinam 
gefeßieft/  rekßes  ich  jrar  nicht  ribetfpreebe. 
Siß  aber  tß  ganfj  geriß/  baß  Magifter  Paulus 
Venetus  Anno  127^  in  China  angelangf  unb 
rie»on  anbern  Zaubern  / alfoauch»onbiefcmge? 
ralfigen  Oveicb  ber  waebreit  fchone  2lnmercfun? 
genfchrifftlicb  binter(a(fen  habe. 

SÖierbtenö  bat  ber  Francifcus  Xaverius 

nicht  jr  at  mit  ^Borten./  fonbern  mit  feinem  £e? 
ben  / reiches  er  für  bern  Sinefem  #epl  auf  ber 
3nfu(  Sanciano  Anno  1 f f2.aufgeopjfert/  anbern 
WiiHonariis  , fo  nach  ißm  formen  mürben  / ben 
Söeeg  in  biefes  fonß  allen  gremben  »erfperefe 
SKeicß  eröffnet;  bann/  naebbem  er  »orbin  bie  Ja- 
ponier  aus  bem  ©eßirn  unb  »gptnmelSsjtauff 
überßriften  batte/  Daß  nur  ein  einziger  ©Ott 
fei;n  Fdnne/  ber  burchfein  ^UmacßtalieSerfcbaf? 
fen  habe  / unb  burch  feine  SSBeißheif  regiere : bie 
Japonefer  hingegen  ihm  hierauf  oerfe^t  bitten/ 
er  foüe  ftch  vielmehr;  nach  Sinam  verfügen/  unb  fei# 
be  hochgelehrte  Banner  ber^öabrheif  feiner  Sehr 
Überreifen  / mit  ber  Qjerßcßerung  / baß  rann  er 
fciefe  beFebren  rürbe/  fie  ihm  ebenfals  glauben 
rollten ; bat  er  fleh  in  Sinam  einjubringen  ju  ^:obf 
bemühet  unb  jreiffelö#obne  burch  fein  Seben& 
•Opjfer  bet;  ©Ott  fo  oiel  auögerürcft/  baß  in 
eben  bem  3al)r  1 f <>2.  alö  er  heilig  oerfebieben/ber 
lünfftige  ©inefer#2lpopel  P.  Matthxus  Riccius  ip 
gebobren  rorben. 

günffteno  bnt  Francifcus  Petriz  ein  3efuiter 
ber  atlererße  mit  einer  ^ortugefifeßen  ©ejanb# 
Joßph.  Stmkyin  I.^ßeil* 


3.  P.  Boym  511  Sina.  41 

fchafff  ftch  fcon  Macao  bi^  nach  Canton  geragt/ 
unb  allba  mit  benen  Mandarinen  (ba$  iß/ mit  be? 
nen  gelehrten  -ftapferlicben  ^5efeblbabern)  jrar 
©cfprdch gehalten  / hoch  Die  (Srlaubnuß  alloa  ju 
»erharren  nicht  erlangen  Fonnen  / r eil  er  nemlicß 
bie  ©inifche  ©pracl;  nicht  »erßunbe/  mithin/  biö 
er  biefelbe  r ürb  ergriffen  haben/ nach  Macao  mit 
aller  ^)oßicl;Feit  iß  juruef  geriefen  rorben : all# 
ro  er  bep  feiner  SinFunfft  unter  anbern  Miffiona- 
riis  ihrer  jreen  anfraffe  / reiche  feßon  jimlicß 
©ineftfehrerßunben/  nemlicßP.  Michaelem  Ro- 
geriumunb  P.  Matthäum  Riccium bet)be auÖ  Un« 
ferer©efellfchafft. 

Siefen  jr et)  berühmten  Bannern  gienge  fol# 
cßerfechße  Q3erfuch  auf  Smam  fo  roßl  »on  flat# 
ten / baß  p.  Rogerius  Anno  if8i*  P.  Riccius 
aber  im  3nhr  1 f 83*  mit  benen  ^ortugefifchen 
.fpanbelP  # Leuten  nicht  allein  bitf  in  bie  ©tabf 
Tfchao-Kim  geFommen  / fonbern  auch  beö  Un# 
ter#ivonigö  »on  Canton  ©unß  burch  ihre  M athe- 
matifche  ^Btlfenfchafffen  unb  3'nßrumenfen  leicht# 
ließ  geronnen  haben.  €r  fchaffte  ihnen  nebß  iß# 
rer  ^othburfft  auch  ein  eigene  SÜGoßnung  an/  unb 
ließe  über  ihre  #auß?$hür  eine  Raffel  auffhen# 
cFen/  auf  reicher  fblgenbe  SJBort  in  ©inifcher 
©prach  mitgulbenen  Sractur#53uchßaben  ;u  le# 
fen  raren:  &ie  r wohnen  bie  gtoflen  £ehcec 
vo n Ct>e(fen/  weldbe  berühr  bee^immel# 
<0  <!>tteö  ergeben  feynb.  ©olcßer  (£f)renfchilD 
hat  unerhört  »iel  »ornehme  unb  gelehrte  9ftdn# 
ner  berogen  fie  in  ihrer  ^5ehaufung  ßeir^ufu# 
eßen/  ihre  ^eßr  atr;unehmen/  unb/ rann  folcße 
gefallen  folte/  etraögute^  »on  ihnen  ju  erlernen. 
2lber  ißreaugfo  gutem  Anfang  gefchopffteSreub 
rarb  bajbjerßühret  burch  bie  ^erdnberung  De^ 
Vice  $onigö;  reü  biefer/  bamit  er  »on  feinem 
2lmtö#^achfolger  nicht  efrann  bet>  ^)of»erFlagf 
rurbe  / alö  hafte  er  frembe  ©itten  unb  lehren 
inö£anb  eingeführef/  bepbe  ^rießer  jrar  nach 
Macao  jurutf  gefcl;icFf/boch  ctnnebß  ße  bem  neuen 
Unter#^^^  bermafTennachbrücflich  angerühmf 
hat/  baß  biefer  fie  gleich  rieber  pirucf  geruffen/ 
unb  in  ihre  »orige  £5ehaufung  mit  ©hrrn  einge# 
W hat.  Straßen  aber  er  ebenfalls  balb  »on 
barmen  an  einen  anbern  Ort  ju  einer  Irh^rn  &bf 
ren#©telle  iß  beforbertrorben/  rolte  er  ßeglci# 
cßergeßalten  auö  gureßt  rieber  nad;  Macao  »er# 
reifen : allein  gleicßrie  er  ein  feßr  milber  Sperr 
rare/  alfo  liejTe  er  fteß  burch  ißreSßift  leichtlich 
bereben  fie  mit  einem  Q}orbiff#©chreiben  ju  bem 
©tabfßalfer  »on  Scbao-tfcheu  ju  fenben/  reicher 
fie  gndbig  empfangen  unb  fo  geralfig  gefcßugf 
hat  / baß  ßebafelbß  eine  Refidenz  famt  einer  5?ir# 
eßen/  fo  noch  auf  biefe  ©tunb  ßeßen/  gebaut 
haben. 

itur^  barauff  jogen  ße  »on  bannen  in  bie  Sanb# 
feßafft  Kiam-fiunbtaufften  allbortöielabgotfifcße 
-pepben.  Q}on  hier  rueffen  ße  reifer  fort  auf 
Nan-kim , aüro  fieniemanb  reber  in  bae’  Jpan  ß/ 
noch  auf  ein  ©cßiff  borfffe  annehmen/  auP  gureßt 
rieber  batf  ©inefifeße  ©efa^  ßdß  tobtlicß  ju  »er# 
fünbigen  / relcßeö  benen  3nrohnernbiefe£Orttf 
alle  ©emeinfeßafft  mit  benen  gremben  bep  Se# 
benö#©traff  »erbietet.  £5ep  fo  übel  au^feßenben 
S ©aeßen 
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©acfjen  käme  Patri  Riccio,  Da  er  mitten  auf  bem 
gelb  ein  wenig  ru!>efc/  t>or/  alsfdheer  jemanD/Der 
ihm  (>effti.g  ^ufpcdc^e  / ec  Jolle  in  feinem  X?ot^ 
ben  fetben  ^eyöen  ju  prebigen  unverzagt  fort# 
fahren;  bann  ec  aoolte  i^nen  anbeyben^ofen 
obec  in  beyben  &efibeni3'0tabten  Nanking 
unb  Pec-king  gndbig  feyn womit  er  aus  feinen 
Siugen  rerfchwunben  tfk.  Unb  jt'he ! nid;t  lang  t>ec^ 
nach  [keilen  fiel;  beb  ihnen  etliche  Mandarinen  ein; 
laben  fie  $u  fiel)  in  bie©tabt ; geben  ihnen  einHuufk 
ein  unb  erlauben  ihnen  allhier  eine  Övefibenfc  famt 
einem  ©otteshuus  aufjuführen. 

©te  Patres  fd)icften  ron  hierauf  bem  ©ineft# 
fchen  tapfer  Vandie  ein  ©efd)end/  fo  unterweegS 
aus  SÖkifgunfk  Des  Hof#(£dmerlingS  umgefkür|t/ 
bie  Miffiooarii  aber  in  ben Herder  fepnb  ge|kedt 
worben  unter  bem  fchaldhaften  33orwanb/  ihre 
Bücher  unb  ©ruciftp#2)ilber  fepen  nichts  anberS 
alö^ejcenwerdunbgauberjeug/mit  welchem  biefe 
©chwarhkünjkler  rorl)dtten/  ben  tapfer  um  baS 
£eben  ju  bringen,  ©och  unterliefe  er  nicht  Sb*-*» 
5)iaief]dt  ju  überfcbreiben/waS  er  bet)  benen  frem# 
ben  ©dfken  gefunben  hatte.  9?ad)  wenig  rerflofe# 
nen  Monaten  f ame  ben  tapfer  rfonber  SweifelS 
aus  ©chidung©£)tteS)  ein  unüberwinbliche&e# 
gierb  an  Das  Uhrwerd/  fo  unter  befagfen  ©aben 
mit  begriffen  war  un  ron  ftch  felbfi  fchluge/ju  feben/ 
befähle  bernwegen/  man  folte  bie  frembe  ^ünfklcr 
fami  biefem  2Berd  ohne  Qkerjug  nach  Hof 'S«  fid) 
beruffen:  hoch  liefe  er  fie  nichtrorftch  kommen ; 
aüermafen  Die  ©ineftfehe  $onig  glauben  ein  grof# 
feg  ron  ihrer  Herrlichkeit  ju  verlieren/  wann  fie  fid) 
gremDlingen  ju  fehen  geben : bie  ©efchend  hinge# 
gen/jo  DieHofbcDienteron  benen  Patribus  empfan# 
gen  unb  ihm  uberbringen  muflen/nahme  er  mit  un# 
gemeinergreuD  an/abfonberlid;  bie  jwoUhren/etne 
grofe/  für  welche  er  einen  §l)urn  gebaut/  unb  eine 
kleine  / bie  er  auffeinen  ©fch  gefegt  aber  balb  rav 
berbt  pat/Daf?  ihr  nicmanD  als  Pater  Riccius  helfen 
konte.  ©r  warb  mithin  in  Des  ÄapferS  geheime 
gimrner  berufen/ welcher  fid>  hinter  einem  fehlet)# 
hernengenfker  alfo  »erborge  hielte/bap  er  jwar  ben 
Pater,  nicht  aber  ber  Pater  ihn  fehen  fonte,©ie  Uhr 
warb  balb  jertegt  unb  wieber  gangbar  gemacht/ 
welcbefurhtn  PaterRicchis  richten/folgenDS  an  Dem 
tapfer!  Hof  bleiben  mufle  wiber  Das  ©machten 
beS  ©iften#©erichi^/weld)eö3hto  ?D?ajeftdt  ge# 
warnet  hatte  (ich  biefer  ©dfken  loj?  ju  machen.  2tuf 
foiche^eife  ift  P.  Riccius-mit  fafi  allen  ©eiehrten 
unb  Mandarinen/  fo  ju  gewifen  Seiten  au©  bem 
ganzen  9veich  pflegen  nachHofju  kommen/ inner# 
halb  einem  3ahr  befanf  worben : weil  fd>ier  alle 
nach  rollenbeter  tapfer!.  Audienh  ihn  pflegten 
heimjufuchett/  benen  er  nothwenbiger  SÖßei©  bie 
©egen#55efuchung  erfiatten  mufie/  welche©tf>n 
bann  (abfonberlich  ba  er  nebfk  bem  mit$5ekehrung 
bernHepben/wieauch  mit©rudfertigung  ©hrifi# 
lieber  Sehr#  unb  £3et#23üchlein  Jkch  £ag  unb 
9ftadf)t  abmattete)  bergefkalt  entkrdftet/baf?  er  fein 
2lpojkolifcI)eS  Seben  mit  einem  feligen  ©nb  befchlof# 
fenhat  An-  l6l°-  f 8. 3al>r feine© Filter©  unb 

mt  27.  feiner  Miffion.  ©eine  Seich  warb  herrlich 
$ur©rben  gefkattet/  unb  über  biefelbe  einprdchti# 
ges  ©rabmabl  auf  ftdpferl.  Mnkofken  erbauet/  fo 


noch  heutiges  $agS  fo  wohl  »on  benen  Habest 
als  ©hrfken  fletfkigfk  befucht  unb  anbddptig  rerel)# 
retwirb. 

9kach  bem  $obt  ^dpfertf  Vandie  oberScbm- 
zum  regierten  feine  bepDen  ©ndel  Tienki  unb 
Zum  Jchim , einer  nad;  bem  anbern.  Van  die  il)P 
©Wofrater  fiarb  ror  berSeit  muthmaflich  barum/ 
weil  er  bie  Garheit  Des  ©ht’ifltchen  ©laubcnS 
jwarerkanf  unD  Dennoch  aus  menfd)licbergurd;t 
nicht  allein  nicht  angenomen/fonDern  y .^ahr  lang 
netnlich  ron  An.  i^iy.  btS  1620.  graufamlid) 
burchfeitte  Mandarinen  JU  Nanking  »erfolgt  bat. 

©einem  ©ndel  bem  tapfer  Zum-tfchim  ober 
Cum-cbim,  welcher  ebenfalls  wujle/bafbaS  etn^t## 
ge©rangelifche@efeh  kdtie  feelig  machen/ifl  eS  noch 
hdrter  ergangen ; bann/  als  er  feine33ekebrung  im# 
mer  rerfchobe/  iji  ber  ©r^#9vauber  Li  mit  einem 
gewaltigcn5iriegS#Heer  nacl)P<?king  fommen/unb 
nad;Dem  ihm  bie  ?9?eineibige  obfehon  70  taufenb 
?D?ann  fiarefe  Q5efahung  bie  ©cabt#c£hor  ohne 
^off)  eröffnet/  graben  333<eg ber  itapferl.  55urg 
jugejogen/  ba§  ber  elenbe  tapfer/  bamit.erfeinen 
getnben  nichtin  bieHau^^gcrathete/  f?ch  felb|l 
an  einen  ^aüm  in  feinem  Hof^arten  erhendf/ 
befen  ©rb#^rinchaber  umreit  ron  Dannen  fich  t« 
einem  $eich  erfrandt  hat  im  3fhr  ©hüfü  T^44*> 
©te  überliefen  alfo  biefeS  mächtige  9veich  Dem 
©t*h#9vauber  Li,  welchem  Der  ©inifche  gelDfürf 
nahmenS  U-län-quei , fomit  einer  faji  unjaf>ltcberi 
Armee  bep  Der  grofen  ©chieDmauer  gege  Diejrar^ 
farep  Die  £ßad)t  hatte/  folche  ©hr  nid)t  gegönnt' 
fonDern  / um  ihn  ron  Dem  wieDer  recht  befefenen 
c4:hron  su  (kürzen/  mit  Dem  £)jk#$artarifchen  iTü# 
nig  Zum  te  einen  ^$ut)D  gejchlofen  / mithin  Diefen 
©rbfeinD  famt  feinem  mächtigen  Kriegs  # He^ 
Durch  befagte  ?0?aucc/  Die  fi'ch  auf  300.  weit 
erfiredt/  in  Das  H^r % ron  sina  hinein  getafen/  fol# 
genDS/weil-ftonigZum  te  gleich  bep  feinem©intrift 
in  Die  Simfche  ©rangen  gejkorben/DefenfechS#iah# 
rtges  ©ühnlein  Schuntschi  oDer  Xuodii  als  recht# 
mdf  igen  tapfer/  weil  er  nicht  mehranDerflkonte/ 
wiDer  feinen  Villen  erkennt  f>at* 

«X)?it  Dem  war  eS  aber  noch  nicht  gethan ; Dann 
wiewol  Peking  famt  rieten  anDern  ©tdDten  unb 
einigen  SanDfd>aften  fi'ch  öem  ^arfartfehen  goch 
unterworfen  hatte/  wolten  Dannod;  anDereSdnDer 
fid;  hieju  auf  keine  ?lBeiS  bequemen/  fonDern  eS 
warfen  (ich  in  »erfchteDenen  SanDfdpafften  einig« 
©ncket  Des  einmaligen  Zapfers  Vandie  jujldpfern 
auf/welche  aber  ron  Denenc^artarn  alle  fepnD  über# 
wunDenungetoDtetworDen  bis  auf  einen  einzigen 
nahmenS  Yumdie,, welcher  in  Dem  ©üD(id)enc£hdl 
ron  Sina,  nachDem  er  Die  ^arturn’ ^Durch  Die  ^apf# 
ferkeit  feines  Generals  (fo  ein  epferiger©hrifi  wäre/ 
unD  Lucas  l)tefe)auS  DemgetD  gefchlagen  hat/noch 
heutiges^ags  regiert;  weil  nenilich  Die  gegenW# 
tag  jugelegene©inefer  ihn  nach  einem  fo  herrlichen 
©ieg  einträchtig  ju  ihrem  tapfer  erwählt  unD  ge# 
cront  haben.Sr  rer  legte  hiernechfk  feinenHof©»! 
ronQuei  tfcheu.allwo  er  rorhin  alsÄiglein  oDec 
übrijManDpjleger  im  Nahmen  Des  rorigen^dp# 
fers  regiert  f?atte/  nachTfehao  kin  einer  unweit 
Canfon  gelegenen  ©taDf  / unD  hatte  ju  feinem 
©analer  einen  über  bie  mafen  epferige'^hdtfen/ate 

ror# 
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portrefl.  ©taatsmann  mit  Nahmen  Pan-Achil- 
Jeus  welcher  unldnall  nach  Dem  $oDf  Des  Lumvü 
«ineSönDern  ^ebeti#£dpfec$  fiel;  in  feine  Söienf 
begebcn/UnDtnit  P.AndreaWolflfgaagoKoffler,Der 
poV  menig^ahren  in  Sina  anfomen  mare/in  ein  en# 
ge  greunbfehaft  eingeiaffen  batte,  ^fgeöachfcr 
Pater  Koffler  mat’  ein  3«fuiter  auSOef  erreich  bon 
(ErembS  nicf;f  meit  bon  2£ien  gebürtig  / welchen 
Der  <£hUfÜd;e  ^riegS#Mandarin  unD  comman- 
direnDe^d»;fer(.  General  Lucas  bep  Der  Armee  mit 
fich  aller  Orten  herum  führte. 

SDa  nun  erf  ermebnter  gelb#Obtif  Lucas  in 
©efellfchaft  feines  liebfen  geiflichen^atcrS  Patris 
Koffler  mit  feinem  noch  übrigen  5vriegS#$eer  je< 
ben  taufenDsD?ann  ftarcC  Durch  eben  Denfelben  Ort 
joge/  Da  fiel;  tapfer  Yum-lie  mit  feinem  Obrif# 
SOtaüfer  Pan-Achiileus  befanDe/  bat  P.  Koffler 
pon  Diefem  groffen  $?ann  pernommen  / Da§  jwar 
tapfer  Yum-lie,  um  melcben  Der  Mifftonarius 
fragte/  fch  allDa  auffbalte/  aber  aus  gurchtbon 
Denen  Teufeln  geplagtju  werben/  fiel;  nicht  un# 
terfel;en  Dürfte  Den  ^rDboDen  ju  betreten/  mithin 
in  feinem  Jpirn  jimltch  berrueft  wäre  / unb  aus 
foicherUr fach  niemals  einen  guf?auSbem©d)if 
$u  fe|en  / pielmeniger  ftchtn  ein  $au£  ju  begeben/ 
Das  $er£  hatte/  wiewohl  er  bon  einiger  Seit  her / 
feit  nemlid;  er  (Paa -Achilleus)  ihm  fein  ©apfel 
mit^eiligthum  gefchencft  hatte  / fich  etwas  rul;i# 
gcrermiefe.  Nichts  bef  oweniger  jblteer  (Pater 
Koffler)  mann  er  mit  feiner$)?ajejtdf  jufprechen 
ein  ^erlangen  trüge/  alfogieichjur  Audienz  oor# 
getafen  werben.  £)er  Pater  nahm  es  furbefant 
an  / unD  warb  bon  Dem  tapfer  fo  gndbig  em# 
pfangen/  Da§  Diefer  mit  2luStaflung  aller  gemühn# 
liehen  Shtem^ejeugungen  / Die  er  um  mehrerer 
^ertraulicffeitmillen  Dem^riefer  berbofe/  (ich 
einige  Seit  mit  ihm  unterhalten/  auch  &ie  ©ejehen# 
efe  / joDerMiffionariusihmöerehrte/  willig  an# 
genommen  hat : ©old>e  bef  unben  in  etlichen 
3iunD*©picgeln  / in  berfchieDenen  Mathemati- 
fchen^nftrumenten/  unD  in  einem  fchdnen  93}ut# 
ter*©OfteS#35ilD/  fo  Das  ü\inD  3<£fuS  auf  Der 
©d;oos  unD  Den  Knaben  Joannem  Den  Käufer 
auf  Der  ©eiten  nebf  ftcb  f ehenb  hafte,  3nwaf# 
fen  nun  Pater  Koffler  wegen  Sluffbruch  Der  Ar- 
mee fich  aUDa  nicht  langer  aufhalten  Dürfte/ 
warb  er  jmar  oon  Dem  Zapfet*  auf  feine  £5itt  für 
Dijmial  entlafen/  Doch  mit  DemQ3ebing/  Daher 
nach  feiner  Surucffunff  bep  dpof  wol;nen  folte/ 
wie  auch  in  Der  £f;at  erfolgt  if ; Dann  an  eben  Dem 
^ag/ als  Yum-lie  mittler  noeil  jum  ivdpfec  if  ge# 
fronet  worben  / befähle  er  feinem  «gr^&mßler 
Paa  Achilleo  Den  Pater  ju  fcpju  rufen/  weldpem 
Dann/  fo  halber  fich  ge|Mt/bep  Koffein  Quartier 
angewiefenwurbe/  welches  er/  als  ich  aus  Sina 
perreifet  bin  / annoch  innen  hatte.  ^iemanD 
freucte  Des  Briefers  ©egenwart  am  ^dpferlichen 
$of  mehr  alsoftgemelDefen  Pan-Achilieum,mel# 
eher  Des  M iffionarii  (gpfer  mit  Den  ©einigen  noch 
mehrentjünDete/  unDfo  wohl  Den  tapfer  als  Die 
5?dpferinnen  Den  ^l>riflltc^en  ©lauben  anjuneb* 
men  ohne  Unterlag  bäte  / womit  er  in  Diefem  2ln# 
fang  wenigf  ens  fo  siel  ausgewürclrf  hat/  Da§  Die 
$dpferinnen  täglich  Das  hattet  Unfer  famt  Dem 
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ÖJnglifchen  ©ruf  unD  Dem  ©tauben  überlaut 
gcfprochen/  Der  tapfer  aber  ihnen  auf  ihr  heftiges 
Hinhalten  ftef;  taufen  ju  lafen/  gern  erlaubet  hat. 
S)ie  Urfach^aber/  Durch  welche  Die  regierenDe 
©inifchc  Ül’dpferin  Die  #.  c^aufe  $u  begehren  if 
bemogen  morDen/  öerDienet  meines  Trachtens 
mobl  gemelDet  m merDen.  (gs  mar  nemlich  Diefer 
grofen  grau  einige  Seif  borhero  bep  Der  Sftacbt 
entmeDer  in  einem  mahrhaften  ©efebt  ober  in 
Dem  ^raum  (Dann  folches  meih  f e nicht  eigent# 
licj  ju  fagen)  gan£  Deutlich  oorfommen/  als 
funDeeinfleines  üvndblein  bep  ihrem  ^5ett/  mel# 
ches  ju  ihr  mit  tru^igem  2lngef cht  folgenDe  9Bort 
gcfprochen  hat:  ÖOenn  Du  mein  ©efe^  nicbi 
rtnnimmf  ^ (owill  icfo  Dieb  tdDten.©0  balö 
fie  nach  Der  Seif  Das  93tattav©OtfeS#^ilD/  f) 
Pater  Koffler  Dem  tapfer  gefchencft/jufehm  be^ 
fommen/  oer fcherte  fe/  DaS^inD/  jo  DiefeS 
grauenbilD  aufDer©cf;ooS  hielfe/mare  eben  DaS^ 
fnige  iCndblem/  fo  il>r  bep  Der  ^adf  erfchieneit 
unD  ihr  Den  $oD  angebrohef/  ja/  Damit  er  auf  f e 
jufchlüge/cju  Dem  anDern  Knaben  (nemlich  Joan- 
ni  Dem  Käufer)  gefagt  hatte/  er  folle  ihm  feinen 
(£reu^©tab  lephen. 

^Beilnun  DerleiDige©afan  ihre  ^auf  nicht 
mehr  hinbern  f onte/  mad;te  er  Diefelbe  menigf  enS 
fo  fchmer  / Dap  man  nicht  gleich  )ur  ©ach  felbf 
febreifen  fonte.  5öann  Die  Mpferin  molte  ju 
golg  Des  ©inifchen  ©efe^eS  Patrem  Koffler  als 
einen grembennicht bor  fd;  lafen/  fonbern  ber# 
langte  bielmehr  bon  Dem  öbrif#  ©analer  Paa- 
Achilleo  als  einem  ©inefer  getauft  jti  merben: 
morauf  aber  Der  Briefer  mit  unerfchrocfenee 
2lpofolifd;en  grepheit  hat  juruef  fagen  lafen; 
tße  waren  bisher viel  tapfer  unD  no<b  megt 
Äavferinnen  in  Die  ^<5ll  gefahren ; wolte  fte 
i^nen Dngin folgen/  fo  feye  Der  töeeg febon 
unD  breit  gebahnt : mebrtgenfate  aber/ 
wann  fte  begehrte  feeltgju  werben/  fo  mß# 
fien  fte  Patres  felbß  not^wenDiger  t^eis 
mit  igr  reDen  unD  fte  in  Dem  <£b*»fflicben 
©tauben  uoll^ommentli^  unterrichten/  ja 
nach  Cb«fidcfe>e*  Äircb»n#©ebraucb  / mit 
eigener  prie  jlerlicben^anD  tauffen ; fte  aber 
ihrer  Seite  folte  ftcb  Oiffale©(Dtt3ufi.teb 
Demnrhi0«nw»t>  $u  beffen  grofferer  fo 
wohl  6em  2lDel  ata  Dem  OolcF  fytettnnen 
mit  einem  aufetbaulich^nPorfpiel  »otgehen/ 
Damit  fte  hm&utcb  viel  anDete  Seelen  $u 
©(Dtt  braibtb. 

Sin  Dermafen  unbermufhefe  Slnfmorf  famt 
mandjerlep  büfenSdfungen/  fo  bonSerrüffung 
Des  ©inifchen  OveichS  täglich  einliefen/  haben  Die 
garju  empfinDliche^dpferinalfo  befür^f/  Da§fe 
fch  unfehlbar  felbf  taürD  erheneft  haben  / manit 
nicht  Pan-Achilleus  fofchcS  hintcrfrieben/  unD  mit 
feiner  fingen  SBohlreDenheit  alle  Drei;  jfdpferin# 
nen  fich  nad;  genugfamen  Unterricht  auf  einen 
£ag  zugleich  bßn  Patre  Koffler  feierlich  taufen 
Su  lafen/  bemogen  hatte : mobep  er  Die  ©teile  ei# 
neS  allgemeinen  ©ebatterS  ober  ^auf^afens 
pertretten  unD  Die  regierenDe  ütdpferin  Heienam, 
Die5?dpferliche  dufter  Mariam , Die  rechtmdhi# 
ge  ober  erfe  ü?dpferlid;e  ©emahlin  aber  Aonaat 
S ^ henah^ 
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benähmet  hat : Mit  ihnen  höben  öucb  $mo  anDere 
*£)of#grauen  Das  ©accament  Der  5BieDergeburt 
empfangen» 

3)en  anDern  §agfame  Der  Kdpferooneinem 
gelDjug/Den  ec  miDer  etliche  Meuterer  Porgenom# 
men  hatte  / n>iet>ec  jurucf  unt>  billigte  feiner  Dret> 
Käuferinnen  Belehrung  jurn  €hrif]entf)um.  ©ie 
taten  ihn  aber  / er  mochte  Doch  geruhen  Die  VilD# 
nujfen€hri(li  unD  feiner  jungfräulichen  Mutter/ 
fo  (je  ihm  pormiefen/  anDdchtig  ju  Perehren  / mit 
Der  Verficherung/  Daf?  nunmehrolft  Dem  Kdpfer# 
liehen  ^3aüa|l  nicht  mehr  Die  eitele©o£en/ fonDern 
Der  mähre  ©0§§:  3<£fuS  <£hriffuS  allein  an# 
gebeten  merDe.  ^Botinnen  er  ihnen  gern  gehör# 
chethat  / ja  Die*?)»  ^aufffelbftmurD  begehrt  unD 
erhalten  haben/  mann  nicht  gemiffe  Urfachen  er# 
forDerthdtten  ihn  noch  Idnger  unter  Die  Catechu- 
menos,  fo  jmar  glauben/  aber  mft  Derc£auff  per# 
fchoben  bleiben  / ju  jehlen.  Eitler  geit  fagte  er 
täglich  &ie*£)auptffücb  Des  mähren  ©laubens  auf/ 
unD  perrichtete  fo  mol  frühe  als  5lbenDS  auf 
©hriffliche^rt  fein  ©ebet:  er  perehrfe  Die  heilige 
Q$ilDer/  fo  gar  mit  Ocauchmercf/  unD  lieJTe  (Ich  in 
allen  ©tücben  mol  an/  Die  eheliche  Keufcph'fit  aus# 
genommen  / Krafft  melcher  er  mit  feiner  recht# 
mdjugen  (ghegemahlin  ftch  allein  hatte  begnügen 
(ollen : aber  aus  menfchlicher  ©chmachheit  ftch 
hieju  npeh  nicht  Perfiehen  molte»  5öernmegen 
als  eine  junge  $rin$ef?in/  fo  ihm  ju  feiner  groften 
greuD  ein  Kebsmeib  gebohren  hatte /gdhling  ge# 
fforben/  unDerinhochfler^ellör^ungpon  Patrc 
KofRer  DeffenUrfachmiffen  molte/  gab  ihm  Diefer 
furtum  jur^lnfmort : folcl;esmdre  ein  gerechte 
©tröffe  ©OtteS/  melcher  Dem  Menfchen  Die 
Vielheit  Dern  Leibern  perboten/  unD  ausführlich 
befohlen  hatte  / Dafj  ihrer  nur  jmep/  nemlich  ein 
Mann  unD  ein  SlBeib/jufammen  in  einem  gleifch 
fepn  follen;  Darum  mdre  er  in  feinem  ©emiffen 
jchulDig/  mit  2lbfchaffung  aller  KebSmeibernftch 
feiner  erften  unD  rechten  ©emahlin  allein  $u  halfen» 
iöiefe  fromme  gurfiin  bäte  ©Ott  $ag  unD 
sftacht/  fie  Durch  Die  Vorbitt  ihres  ©chufj#<gn# 
gelS  mit  einem  männlichen  OveichS#  (geben/  als 
melcher  Dem  Kdpferlichen  *£>aus  abgienge/  gnd# 
Digff  jn  fegnen : Pater  KofRer  hatte  ihr  Dergleichen 
SlnDachten  unD  guoerftcht  eingerafhen/  mit  fo 
glücklichen  Ausgang/  Daß/  nachDemfie  auf  einen 
gemiffen  Mittag  in  ©egenmart  Des  KdpferS  por 
Denen  VÜDnuffen  (ghrifft  unD  feiner  dufter  ge# 
toephete^erßenangejünDet/  unDpor  folchen  ihr 
©ebet  Dem  Slllerhochilen  aufgeopffert  hatte/  fie 
graD  jmdlff  jlunD  hernach  um  Mitternacht  mit 
einem  mohlgefialtefen^rin|en  juunbefchreiblicher 
greuD  Des  £ofS  nieDerfommen  ifl  3)a  mar 
Pater  KofRer,  meffen  fcharffe  Vermahnungen  in 
fo  sarten  Ohren  einigen  Unmillen  Perurfacht  hat# 
ten/  mieDerDer  befie  Mann/  unD  gölte  alles  bet; 
gefamten  Kdpferlichen  Majeffdten»  (Sr  beDiente 
fich  Diefer  ©unff/  unD  molte  Das  (gifen  fcpmieDen/ 
fo  lang  es  noch  glüefe : bereDete  alfo  Den  Kdpfer/ 
Denneugebohrnen  ^rinhen  nichtallein  unoerjüg# 
lieh  mit  Der  #»  $auff  ju  perfehen/  fonDern  auch 
pon  Der  erften  KinDheit  an  in  mähren  (gpUff  liehen 
©itten  unD  KinDlicher  gurcpt©Otteö  auferiie# 


hen  ju  laffen ; (gc  begehrte  fo  gar  / 3hr  Majeftdf 
folten  bep  ihrem  Kdpferlichen  2Bort  Darauf  per# 
Sichten  / Daß  Diefer  <£ron*(grb  nach  erreichten 
mannbaren  fahren  fich  nach  Vorfchn'fff  Des  *?>* 
©oangelti  nur  mit  einer  ein|igen@emah!in  oerebe# 
ligen  mürbe;  melchesleptere  Der  Kdpfer  famtfei# 
nen  Ovathen  fo  lang  nicht  eingehen  molte/  bis  Der 
5$rin(5  toDtlidh  erfraneff  / mithin  oon  Pater  KofRet 
eilenDS/  Doch  feperiich  getaufff/  Conftantinus  be# 
nähmet  unD  Durch  ein  hanDgreifflicheS  XÖunDer# 
mercf  unter  Den  ^)dnDen  DeS^riefterS/  als  er  ihn 
mit  Dem  heiligen  2Öaffer  begojfe  / aufDenen  2lr# 
men  Des  <gr^(gan^(ers  Pan  Achillei , Der  aber# 
mal  als  ©oft  ju  Mpaffer  ftunDe  / augenblicb# 
lichc  feifeh  unD  gefunD  morDen  ifi»  ?S3orab  Der 
Kdpfer  Dermajfen  frohlocf fe  / Dafj  er  Dem  mähren 
©Ott  Deffo  offenbarlicber  für  Diefe  ©naDe  ju  Dan# 
eben  eine  anfehnlicheauS  lauter  Satholifchen  Man- 
darinen beftehenDe  Votfcpafft  nach  Macao  ge# 
fehiebf»  Niemals  hatten  Die  ^nmohner  Diefer 
©taDt  ftchmehrers  erfreuet/  als  Da  ftefahen  ein 
fo  herrliches  ©chmaDer  mitKdpferlichen  feimfei# 
Denen  ©egeln/  aufmelchen  Das  fteghajfte  Sreu|# 
Reichen  prangefe/  herein  fahren/un  in  ihren  *?tafen 
einlauffen;  £)ie  greuD  marD  immer  groffer/  ajs 
Die  gefanDfe  Mandarinen  in  Dem  (je  ausgeftigen/of# 
fentlicl;  auSfagten  / fie  fepen  (gatholifche  €hriften» 
^achDem  man  fie  nun  mit  einem  prächtigen  Um# 
gang  unter  Häufung  Der  ©lochen  / unD  ^o^bren# 
nung  Des  ©efchüpeS  in  Die  allDa  beftnDliche  gefui# 
ter^Kirch  geführt/  mar  für  Die  ^3ortugefen  ein 
feltfames  ©chaufpiel  anjufehen/  mie  Diefe  porneh# 
me  Herren  ftch  Por  Dem  »?)och#2lltar  neunmal  auf 
©ineftfehe  SlrtnieDermerffen/  unD  Den/  unter  Der 
©cftalt  Des  VroDfS/  perborgenen  ©Ott  anbeten/ 
unter  Dem  *?)och#2!m f aber  Das  fofibare  Kdpferfl# 
che  Opfer  abfiatten/  melcheS  Da  beftunDe  in  jmep 
Leuchtern/  jmep  Ovauchfdjfern  / unD  jmep  Vlu# 
memKorben  / alles  pon  feinem  ©über/  famt  ei# 
nem  ©inifchen  0vauch#Vaum/  melden  unfere 
spriejter  bep  Dem  ©otteSDienjt  an  ftatt  Des  SBeph# 
raucl;S  Perbrauchen  folten:  5öie  Kdpferin  hatte 
ihrer  ©eitSjmo  Klumpen  ©über  ju  (grfauffung 
Des  SOßephrauchS/  nebft  etlichen  ©tücfen  ©ei# 
DemgeugSunD  !Oatnafc  hin^u  gelegt. 

3m  3al;r  i<?4c4*  unDabertnal  Anoo  1647« 
DaofftgeDachter  Kdpfer  Yum-lie  gefrünt  murDe/ 
fepnD  in  Der  ganDfchafft  Quantung  oDer  Canto« 
Krebfe/  melche  mit  gar  erbdnntlichen  metfen  (greu# 
^enauf  Der  *?)auptfdhaal  gejeiefmetmaren/  gefun# 
Den  morDen.  S)ie  VeDeutung  mollen  mir  ©Ott 
überlaffen. 

SDie  Kdoferliche  ^errffhafffen  maren  mit  Die# 
fer  Demallergütig|ten©Otfju  Macao  ermiefenen 
(grfdnntlichbeit  nicht  pergnügf/  fonDern  molten 
auch  Den  .£)♦  2lpof]olifchen  ©tul  ju  9com  ihres 
©ehorfamSPerftchern  unD  Durch  einen  eigenDs  ju 
folchem  SnD  Dahin  abgefertigten  ©efanDten  pon 
Dem  ©faDtbalter  (ghrifii  auf  ^rDen  Den  *£).  ©e# 
gen  empfangen.  ©leicl;mienun  folche  mühfeeli# 
ge  Shroon  gefamten©meftfchen9)?ajeffdten  mir 
ift  aufgetragen  morDen  / als  bin  ich  mit  tiefem 
michtigen  ©efchdfff  nicht  ohne  mancherlep  ©e# 
fgl;r  über  Macao,  Goa,  Mogor,  Pcrfien,  Ar- 
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Wi^nien  ,Unb  ffottl  Äfien  bie  Smyrna  > pon  bannen 

aber  ferner  I>ief>cr  nach  SKom  gcreifet. 

©0  weit  ge^et  frer  53eric^t  Patris  Mi- 
chaelis Boym  , welcher  unter  anbern  ©mifdjett 
SSudjettt  t ©chriffteit  unb  Curiofitafen  and)  einige 
'ßntcifüycn  / vt>elcl>e  in  ©ina  felbfl  waren  gefdjnifet  ttwr* 
bcri/  ntif«ebrad)f,  bieburd)  aber  jenen  ©crlcümberti 
taö  3)?aiu  gefiopffet  tyxt  / welche  mwerfcbdmterSßeife 
t>otfftcn  »ergeben  , c£  waten  bep  benen  ^cfUitern  iit 
©itta  gar  feine  Qcucifo^ilbet  ju  (eben ; ba  bod)  be* 
teiftf  ber  erffe  ©inifd)e  Slpoffel  au$  utiferer  Societdt/ 
■»erftebe  R.  P.Maithaum  Riccinm , weiten  mitgefübr* 
fen  (|rticifi>*cn  »on  bem  kdpferlicben  (tdmmerltng  in 
ben  Äcrcfer  i(f  geworfen  worben,  ©olcbetf  bejeugf 
<iud)  P.  Nicolaus  Trigantius  in  feinem  35ud)  Expedi- 
tion^ Sinicae,  fo  er  Anno  x6i6.  ipabfi  Paulo  bem 
gunfften  jugefcbricben  bat 

©£  prebigen  alfo  nicht  allein  Die  3efuifer/  fon* 
t)ern  aucl>  alle  anbet’e  Mifßonariiin  Sina  nach  bem 
£3epfpiel  Deo£öeft*2lpofWö  $auli  3©fum  ©hri* 
fluni  ben©ecreul2igten/  wiewohl  folcheö  bie^u* 
ben  jtDör  ärgert/  benen  #epben  aber  / ate  bie 
Oinefer  fepnb  / n>te  ein  §horheit  oorfommt ; 211* 
lein  man  giebt  nach  bem  Befehl  ©hrtfi  ?0?attl)di 
am  ftebenben  ©apitel  hierinnen  fleißig  acht/  ba{? 
man  baö  Jpeiligthum  nicht  benen  Jpunbcn  / noch 
bie  ©beljlcin  benen  ©cbweinenporwerffe/  baö  ifi : 
wer  einen  «£epben  belehren  will/  ber  mufi  feine 
Unterroeifung  nicht  »on  ber  ©reujsigung  ©ht’ifii 
anfangen  / fonbern  porhin  allen  Ungläubigen  er* 
rneifen  / baj?  nicht  Piel  ©dtter  / fonbern  nur  ein 
©Ott  in  bren  ^erfonen  fepe/  welcher  allein  al* 
leo  autf  nichts  erfchaffen;  welcher  au$  einem 
CUlcnfcfjen  batfgefamtemenfchliche  ©efcplecht  fort* 
gepflanzt ; welcher/  al£  wir  oerloljren  waren/unö 
iu  erlofen  feinen  eingebohrnen©ol)n  Pom#immel 
herab  gefchtcft/  biefer  aber  / bamit  er  me  feelig 
machte/  unfere  menfchliche  Statur  angenommen 
habe.  5t$ann  nun  ber  Deubel  ehrte  all*biefe  21r* 
ticul  oejliglich  glaubt  unbwol)l  gefallet  hat/  fo  i(l 
alöbannerflSeitihmbaögan^e£eben/  famt  bem 
Reiben  unb  ©terben  unferö  #©rrn  3’©fu  ©heijii 
|u  crfldren.  ©onfi/  wann  ich  öiefe  Orbnung 
«mfiojfe/  unb  gleich  anfangs  »on  nichts  als  pon 
€reu$/  pon  ©algen  unb  .fpenefers*  Unechten 
rebe/werb  ich  gewifiiich  mit  einer  £anb  nteberreif* 
fen/ was  ich  mitberanberngebauethab/  unb  bie 
*£>epben  pon  fernerer  Anhörung  beS  ©pangelit 
abfehrdef  en.  £>er  golg  biefes  Q5uchs  wirbligen/ 
bap  unfere  ©hrifien  in  Sina  am  $.  ©harfreptag 
baö  ©rucifip  Diel  anbdcf;figer  als  wir  Europäer 
verehren.  c2lber  gnug  Pon  bem/  bamit  ich  bem 
£efer  nichtuberbrüfig  werbe  / welcher  mir  Piel* 
leicht  wirb  ju  banefen  haben/  wann  ich  ihm  gat^ 
förmlich erjehle/  wieeö  bemj?dpfer  Yum-lie  unb 
unferm  Patri  Andreae^ WoIfFgang  Koffler  ferner  CI’* 
jjangenfepe. 

?Rachbem  bie  ^arfarn  mit  unbefchreiblicher 
fölutjlör^ung  baö  gefamte  ©inifche  Oveich  biö 
auf pier  ^anbfehafften  / in  welchen  je^tgebachter 
tapfer  Yum-lie  regierte/  unter  ihre  ^ötmahtgfeif 
gebracht  hatten  / fehlte  ihr  junger  tapfer  Xun- 
chi  Drep  auö  feinem  königlichen  ©eblütherflam* 
menbe  ']>rim?en  (fo  man  in  China  Äomglem 
nennet)  mit^eben  fo  Piel  kriegö*^)eeren  wiber  bie* 
fen  lebten  ©inifchen  kdpfer  mit  Befehl  ihn  i« 


oerfifgen/  unb  bie  Pier  noch  übrige  ^3röPtn|en  jt  t 
erobern.  £>iebrep  Armeen  uberfchwemmcn  <ti\U 
lieh  bie  üanbfchafft  Quantum , Cantung  Ober  Can. 
ton,  unb  belagern  fajl  ein  gau^eö  3ahr  bie  ^)aupt^ 
©tabt/  el)e  fie  biefelbeben  24.  Novembris 
im  ftebenben  3al)r  kapferö  Yum  lie  mit  ©turnt 
eingenommen  haben/in  welchem  bep  hunöerf  tan» 
fenb  SO?enfchen  tobt  geblieben  fepnb.  Q}on  ban<» 
nen  rueffe  ber  geinö  Por  bie  Oveftbcnh  * ©taö£ 
Tkhao-kin,  allwoaberka'pfer  Yum-lie,  Der  ci* 
ner  fo  ftarefen  972achf  bep  wetten  nicht  gewachfett 
wäre  / ihrer  nicht  wartete/  fonbern  erblich  in  bie 
£anbfchaft  Quam-fi  unb  ferner  in  bie  '|3ropin^ 
Yun-nan  etlenbö Die §lucf;f genommen^at.  S)oi 
blieben  ihm  feine  Untertanen  treu/  fo  lang  fie  im* 
mer  fönten  / unD  feine  kriegd^eer  wehrten  jtA 
©chrift  por  ©chritf/  btö  enDlich  bie  £arfam 
gan^  Sinam  unter  ihre  güf?  gebracht/  ka'pfec 
Yum-lie  aber  bat*  $onb  geräumt  unD  feine, Ru* 
Jucht  ju  bem  kdnig  pon  Pegu  genommen  hat*- 
Slüein  auch  hier  wäre  eroor  ihrer  5löuth  nicht  ft» 
eher;  bann  fie  fammleten  ein  neueökriegö*^eer/ 
lagerten  fich  an  ben  ©rangen  biefeö  konigreicbö/ 
unb  jwangen  gebachten  konig  ihnen  feinen  wer* 
tl)en  0a fi  (ben  kapfer  Yum-lie)  famt  feinem 
ganzen  noch  übrigem  £auöunb  ^ofilatt  auem* 
liefern/  welchen  fiefolgenbö  mit  einem  ©trief  er# 
würgt/  unb  in  ihm  / al£  bem  lebten 3weig/  bett 
ganzen  kapferlichen  ©tamm  beö  0efchlecl)fd 
Mim  Anno  id^i.pollig  Pertilget/  bie perwittibte 

kapferin  ober  feine  ©emahlin  aber  famt  ber  kaV 
ferlichen  ©lufter  unb  bem  grauensimmer  naeft 
Peckmg  gefuhrethaben  / allwoftenach©fantr^ 
©ebuhrin  ©;ren  fepnb  gehalten  worben;  ßeha< 
ben  bafelbfi  lange  3ahr  in  Oiuhe  gelebet  / unb  in 
bem  <£ht’i|ilich*€atholifchen  ©lauben  bie  an  tl)c 
©nb  perharref.  kdpfer  Yum-lie  regierte  alfo 
17*  bie  18.  ^ahr/  unb  flarbeinetf  fogcwalfigett 
^ obebtneben  bem  3ahr/  in  welchem  fein  &jnfe 
ber  ^artarifche  kapfer  Xun-chi  im  24.  fiahr  fei* 
me  2llteve  an  betten  kinbeö*^lattern  oerfekebe» 
unb  bepbe  nemlicf;  baö  ^artarifche  unb  ©mffche 
Dteich  feinem  achtjährigen  ©ohnleinCam-chi  un# 
ter  ber  ^ormunbfcl;aft  Pier  Surfllicher  Wogten 
hmterlafenhat. 

^ßie  eo  aber  bem  2lpofblifchen$?ann  Patri 

Andrea:  Wolffgango  Kotfler,  Welchem  bte  ior# 

tugefen  ben  Nahmen  perefnbert  unb  Andream 
Xavier  genannt  haben  / ferner  ergangen  fepe/hab 
tch  nach  fleißiger  ^achforfchung  nicht  erfahren 
rönnen,  ©inige  glauben/ er  wäre  in  bem  ©turnt 
einer  gewiffen  ©tabt  mit  in  bie  Pfanne  gehauet 
worben.  Slnbere  mepnen  / er  fepe  mit  feinem 
kapfer  Yum-lie  hingeriehtef  worben,  ©in  s« 
SLÖien  in  Oejferreich  Anno  gebruefte  Ke- 
latio  Sinenfis , wie  auch  ein  in  bem  ^robhmtfj  Soc, 
JEfu  bep  Sanft  Anna  Dafelbff  in  bem  untern 
©ang  nebfl  bem  Refeftorio  aufgehenefte^  ©e^ 
mahl  bejeugen  / Dap/  alei hn  bie  ^attarn  in  Sina 
um  feinen  ©lauben  befragt/  unb  er  hierüber  an 
ßatt  einer  Antwort  (ich  mit  bem  Reichen  bee  & 
dmtye  geseichnet  hatte  / fie  il>n  ©reu^*wcife  in 
vier  ©h«l  serl>acft  haben  / wobei)  icl;  ee  bann  be* 
ivenben  lafe/  uno/  weil  icl;  Pon  feinem  ^obnichttf 
i 3 iuoep 


4 6 Num.  14.  An.  1670. 

guoerlafigeö  rnelben  Fan/  wenigßentf feiner ©e# 
tmit  wegen  l)ief)er  fe|e/  watf  mir  hierüber  oon 
grembdautf  unter  bem  6.  Augufti  17*3.  ifF mi^ 
getbeilef  worben ; Der  25rief  laufet  alfo : P.  An- 
dreas Koffier  ijl  allljier  ju  Crembö  oon  jwarrei# 
eben  aber  Sutberifcben  (Sltern  in  bem  ©chartert# 
feben  dpau$  gebobren  worben.  ©ein  Gatter 
war  ein  ^aujfmann/  nach  weifen  $ob  bie  »et# 
wittibfe  Butter  mit  brep  ober  hier  ^inbern  nach 
Dvegenfpurg  gejogen  ijl;  weil  ße  nemlicb  lieber 
ba#£anb  raumen/  aß  bet;  Damaliger  Reformati- 
on £dt)ferö  Ferdinands  beö  anbern  oon  bem  £u# 
tertbum  abßeben  wolte.  hingegen  nähme  ib^ 
©obn  Andreas,  fo  in  Oeßerreid?  geblieben/  ben 
wahren  Catbolifcben  ©lauben  an/  unb  träte 
mit  Der  geitinbie  ©efeHfcbajft3<£fu/  in  welcher 
er  bor  Siebe  ©Otteö  unb  W ^ecbflen  alfo  er# 
brannte/  baß  er  mit  ©utbeilfen  feiner  O# 
bern  nach  Snbien  gereifet  aus  55egierbe  in 
japonien  bie  SDtorfer  #€ron  abjubolen/  wel# 
ehe  er  aber/  wie  man  fagt/  in  @bina  f°ü  fleßmben 
haben. 


Num.  14. 


P.  Marinus  $U  Macao. 

ßaff  Patris  ©cball/ wiber  feinen  Bitten  $u  Der  bo# 
l;en  SOBurbe  eineö  Mathematiken  obtißen  Q3or# 
ßebertf  erhoben ; annebfl  bureb  ein  öffentlich  an# 
gefeißagene  9vett#  ©grifft  erfldrt/  baß  ber 
©brijllicbe  ©laub  einunßra'pcbeb  ja  heiligem  ©e# 
fa^fet;/  unb  folcßetf  aud;  fo  gar  bet;  £>of  $u  prebi# 
gen  erlaubt.  „ _ 

SDetf  ^onigtfaus  ^ortugaU  ^otfcbajfter  tfl 
bon  bem  5vdt;fer  febr  gnabig  empfangen/  tpobl  ge* 
halten/  mit  reichen  ©egen#@efd)encf  en  für  feinen 
fenig  belaben/  unb  felbfl  für  ftcb  mit  jwct>  tau# 
fenb/  jeglicher  bon  feinen  gebienten  aber  mit 
neunjeben  3)ucaten  beßbeneft/  wie  nicht  weniger 
mit  feinem  ganzen  ©efolg  auf  Der  .jpin#  unb 
4)erreife  fret;  oerfoßet  worben/  ohne  einige 
©lautl;/  ober  anbere  ^toßagen  ju  bejahen, 
^ie^örtugefen  fueben  bureb  biefe  ©efanbfcbafft 
einen  freien  $anbel  unb  StßanDel  in  gan|  Sma,* 
ob  fte  aber  folgen  erhalten  werben  / werb  ich  nid)f 
hier  / fonbern  in  Cocindna  bernebmen/  wo!)in  ich 
mid;  berfügen werbe  / weil  e$  nemlicb  allba  mehr 
ju  tbununb  ju  lepbengiebt.  SBomitnacb  £m* 
pfeblung  ju  ©Ott  »erharre 

Steines  $od}g(e$rtett 


(grftec  2$tief 

P.  Philippi  Marini  Der  ©efett* 

3^fU  Miüionarii, 

Sin 

jfXrrtt  Balthafarem  Moretum, 
berühmten  23ud)i>mcFer  ju  Sfotorff. 

<0efcferieben  ju  Macao  ben  zo.OdV.  1670. 

p Werbieft  ötltoiel  am©inifcben^)of.  prächtige 

?eid»55eaängnug  unb  ©robfebrifft  P.  Adami  Schall. 
ioSuae&e  ©efanbfcbafft  nad)  beding.  gurd)t  m 
yina.  Set^tief  lautet  alfo: 

2ßo()t<gMcr  / -öocfigeelirtcffer 
ipevr  Storni)! 

P C. 

3 Um  Wemb  unferer  alten  Q3ertrau!id;Feif 
überfebreibe  ich  biemit  deinem  hochgeehrten 
Äerrn  auö  ^nbien  einige  Leitungen.  Pater 
Ferdinand  SBetbieß  bat  nebß  jwep  anbern  auö 
unferer  ©efeüfcbafft  nicht  allein  beö  ©inifeben 
^<itofec$©unß  erworben  / fonbern  auch  beö  Pa- 
tris Adami  Schall  feelig  <£l;r  bermajfennad;brucf# 
lieh  hergeßellt / baß  il;n  ber  tapfer  auf  Ovecbnung 


Macao  xztn  10 ♦ 
Oft.  1^7*. 


t>emü 
Sbiener  in 


Philippus  Marinus  ber 

@efcüf«off(3®@U 

Mifliouarius. 


©cbwieger#4)atter  bet;juwobnen  ftcb  gewürbiget 
hat  ^bco  5»?ajefldt  haben  aud;  über  bejfett  9vu# 
heflatt  ein  prad;ttgeö  Maufoleum  ober  ©rabmabl 
bauen  laßen/  unb  feinet#wegen  mit  benen  -pof# 
Mandarinen  ein  ^obten#©ajlmabl  gej>alten/  oon 
foldtem  aber  unfern  Patribus  oier  ©cbujfel  mit 
©odfen  rwelcbeö  in  Sina  bie  große  <£bf  iß)  Su? 
gefebidt:  über  biß  befagten  Patrem^Berbieß/ an 


©n  anbttec  23v*ief 

grftgctac^tcit  Patris  Marini 

2ln 

öbgemeftten  -pernt  Moretum 

Oefeferteben  ju  Macao  ben  g.Dec.i^©* 

betrifft  bie  ©rabfcbrijft 

Patris  Adami  Schall  feel* 

SSBot)(<eM«  / jpoc^äc^wg«r 
^Ktr  9Jloi'et(;! 
p.c. 

UMre  Patres  ooti  Pekingbaben  unö  Diejenige 
©rabfebrifft  mifgetbeilt/  mit  welcher  ber 
junge  ©inifd;e  tapfer  bie©rabßatt  Patris 
Adämi  Schall  feelig  beehren  wollen,  ©olcb« 
lautet  nun  alfo : . 

öerÄäTfcr  befiehlt/  manfolle  in  femeiti 
tTTahnien  ber  HeicD  Patris  Adami  Schall,  weifi 
Idnl)  bet  Mathematiken  Rät|)S'X?etßui!ni# 
lung/  IDotfFeboco  unb  Ober  {Mandarins  ein 
feierliche  £eicb#25e0angnu^  anftellen/  in 
Bewegung  / baß  biefes  unjecs  ehemaligen 
Äeamceno  »ottceffliCbe  XJerbienfien  unb 
lobmutbigfie  Ch«tcn  1encm  wc*l<*n^ 
gcofjen  Colao  ober  geheimen  0taate#Äat^ 
Tfchiu  Co-leam  gleid)  machen  / welcher  un# 

tec  benen  aubbem  <0efc|)lecbt  Äw  ecfpcop 

feneh 


Num.  iy.  An.  i(?8i.  Breve  <Pa6ffiü  Innocentii  XL  ju  47 

#{*•*•*  *?  me  lk!> mit «»«"  3Wmifclxn  in  ChineÄt  @nrad) 
?e“'J  ®cc  CoDe&fall  t-  Adam,  fifyt  )u  flffcfji'icbencn  ®e|;/:33ucl>  unD  mit  Aftronnm? 
ü«een:  ©etnwegcn  baben  wit  ifem  feine  feilen  »on  Die  obcnfiiltö  auf  Sinefifcbe  acfjt'umie 

mT»««SÄ?Wben‘  üeCi>'en(ien  bu>  «»offenen  «ilDttn  oDec 
rmt  vergelten  woUen»  um  f)ic&urd>  Dern  tn  aUcn  ‘^iffenfebafften  treffheh 

JTIem  Uebftetfo^nes  Adame ! Du  biß  abgeriebteten  Cbinefer  ©ungVenwnbcit  Dem 
J?n  benen  «u/per|ien  gegen  Untecgrtnff  Der  ©atbolifeben  (Glauben $u  erwerben.  ^MtSabec 
Sonnen  gelegenen  ÄünDern  feieret  getom#  batunS  mebrers  erlüget/  afSguSbefagt öeinem 

^e^?'^i<,lt^u0b«nCMgcn  tpif  ©enD#©cbreibenjuoernebmen/wieweiSninDge# 

fenfebafft  bMmhfcbec  &tnQen  / baß  Dieb  febieflieb  Du  Den  ©ebruueb  Dem  Sinefifchen  ob* 
Der  oonge  Äayjer  nicht  allem  Der  Sterne  febon  Weltlichen  «mtffinfffcnfff«»  hnM,, 


Der  oonge  Äayfer  nicht  allein  Der  Stern# 
Äunß  unD  Perbefferungöeo  CalenDere  ooc# 
gefegt/  fonDernaucfo  mit  Dem  Citel/  Daß  Du 

ein  atterbing#  Derßdnbtger  2c fjrer  eiltet 
autferlefenen  ©efe&eg  feyeß  begnqDet^t: 

tt?eil  Du  aber  uns  je^t  oedaffen  baß  unD  in 
ein  wetc>entlegenee 2,anD  oerreifet  biß/  als 
betrübt  mich  Di^fec  Dein  2tbfcbteD  gar 
fchmer^Uch.  Datum  ^ab  ich  Dich  mit  Diejer 
«Srabfcbtifit  pteifen  wollen  unD  einem  aue 
meinen  Karben  befohlene  Dir  meinetwegen 
gegenwärtige  legte  (£br  3«  eeweifen.  Du 
aber  biß  wie  eine  Bonne/  Deffen  (Slang  nie# 
mahl«  einige  Jinßecnufj  oerDuncFeln  wirb, 
©o  nimm  Dann  hin  unD  fyaitt  genehm  Dtfe 
&eich*t£ht  / al«  eine  Belohnung  Deiner  uns 
erwiefenen  Dienßen.  (gleichwie  Du  aber 
oerßänbtg  biß/  mithin  meinen  guten 
len/  mit  Dem  i<h  Dir  geneigt  bm^  gar  wohl 
Penneß  alfö  lebe  teb  Der  guoetßcht/  Du  wer# 
beß  mir  alles  gut  auoDeutert 


erkort  uuycu  auipiere  ^aram , mit  welchen  tc 
gegenwärtiges  £5riepein  beßhlieffe  unDoetbarre 

SJictncö  Oogigeeljrteften  Ferrit 

Moreti 


Macao  Seit  s. 
Dec.  1670, 


bemttfbijjfler 
©lener  in  (ibtifio 

Philippus  Marinus,  Det 

©efeOfcbufft^^eu 

Miffionarius. 


Numerus  iy. 

Ectve 

3.£et(täfeU‘?Mfts  Innocentii  XI. 

An  Den  SbtwürDigen 


febon  twlf heben  SU3 i i f | n fcl> a ff t e n Dahin  oerleiteg/ 
Dnfi  pe  Denfelbigen  Qjolcfern  $u  i'bcec  ©eeligfeit/ 
ciucb  $um  Aufnabm  unD  9?u6en  Des  ©beige n* 
Jbuniö  ein  Antrieb  finD:  Anbep  Dieb  folcbec  be* 
Dienep  DieJSerldumDungen  / mir  welchen  ibrec 
etliche  ben€bt’i|llicbcn^nbmcn  gelagert  batten/m 
Perttfgen:  ja  mit  Dergleichen  Mitteln  Die  m einem 
fo  hohen  ©naDen*©taffel  bei?  Dem  jionig  in 
Sma  unD  Deffen  SXdt&en  Den  Sßeeg  babneft  / Dag 
buson  oielm  febtoeren  ^ebrifngnuffen/welcbe  Du 
eine  lange  3dt  garefmütbig  übertragen/  nicht  aU 
lern  für  Deine  Werfen  big  befrepet  worDen  / fon* 
Dern  auch  Deine  ©efdbrten  oDer  9j?it#Miffiooarios 
öon  Dem  auögeffanDenen  ^lenD  juruef  beruffen/ 
mithin  Dio  wahre  Religion  niebtnur  in  ihre  porige 
§rei;beit  unDJÖurDe  gefei^ef/  fbnDern  nueb  üäe 
bit/  ju  Dem  fetanD  belferet  Hoffnung  befdrDert 
1 ^ hoffen/  Da  ©Ott  mit  feinet 

#«WIMen  önoD  bei;Hd)tt : ©«  Du  mit  anDtm 
Deirn«  gleicfcm  Wanncrn  btp  Difcm  OJolcf  Daä 

MÄ»«.!!  ^ & tT 

hmapeb  Det 
leigt  erwei# 

* • — vmihii^uh  «gellet/  ma^ 

er  m 5lnfebung  Deiner  ^erfon  unD  auf  Deinen 
Ocatb  wtDer  Die  ^e^er  unD  Abtrünnige  üerorD# 
net  / btngegen  aber  Die  €atbolifcben  iortugefen 
mit  ^ejeugung  aller  Aebe  unD  ^)olDfeeligf eit  um^ 
fangen  bat*  SineD  iff  noch  übrig/  Dag  Du  mm* 
lieb  Den  \jerDicnfi  / welchen  Du  auf  Der  Dir  an# 
»ectcaueten  ©teile  bisher  fd>r  rühmlich  erwor# 
ben/faglicb  mit  neuen  ^3rob>©tücfen  Deines  ©ee# 
Imtpßvö/  unD  gewöhnlichen  gleiffeS  mehrere 
anhaurjeft.  ßu  Dem  Sn  De  folg  Du  oon  unferec 
^)abg(icben  Me/  wie  nicht  weniger  oon  Difem 
heiligen  ©ful  Dir  aDeS  oerfpreeben/  gegaltfam  wit 
m Betrachtung  unfers  ^irten^mts  uns  nichts 
beffnger  lagen  angelegen  fei;n/  als  Dag  Der  ©laub 
S*Örigt  in  feinem  flöacbstbum  immer  junel>me/ 


- -v jiiuviu  -wuu^ipum  immer  mnebme/ 

Pater  Ferdinand  Verbieft  unD  m fdber  fo  aDelichen  als  beröhmfenf2a3elf#<3?e^ 


fcf)afft  3$fu  in  China  utt&  Japon 
Vificacor. 

DatirtoonKom  Den  3,  Dec.  1681* 

Innocentius  hei4  Siiffte  ipatjl* 

(V\3dgeliebter  ©ol)n.  Unfern  ©rüg  unD 
ZlS  Apogolifcben ©eegem  gu einer balDun# 
glaublichen  SreuD  hat  uns  Dein  Q5rieföer# 


i.»»v  .vm  vumytiiyp  fweu^uger  »on  uns  cniet 
unenDlich  entfernet/Die  Siebe  ©htigi  aber  uns  gang 
nahe  ju  ^)er^en  gellet/  mithin  uns  jwinget  Dal 
ewige^epl  DerSmdifchenQ5olcfern  ohne  Unterlag 
mbrungiglich  ju  beforgem  SnDeffen  wünfehen  wie 
Deinen/  wie  auch  Deiner  Wgebülffeiv^emübun* 
gen  unD-^orhaben  aüen  erfprieglichenAusfchlag: 
gum  Reichen  aber  DerÄrlid;en  Siebe/  mitwd# 


anlaffet/  mit  welchem  Du  nebg  ^Sejeugung  Deiner  gläubige  ©eden  umfahen/erthcilen  wir  euch  gang 
f mDlichen  gegen  uns  fragenDen  Pflicht/  uns  noch  hetbüch  unfern  Apo  iol  ©eeaen  ©eacben  m 
übei  DtefeSmif  jwep  auSfelbigemSinenfchenDveich  Ovom  Den  Dritten  tan  ^ 

"bWbÄnf'f?/"^fKn^bCetba|,:mW 

jofiph.  Stoeckletn  l.^\U  ^ Numeryj 


4* 


Num.  1 6.  Anno  1 68  5.  P.  Vallat  Jtl  Schinam-Fü in  Sina. 
Numerus  1 6. 


§5rief 


K.cv.  Patris  Joannis  Vallat 

Jet  ©efeUfdjaffit  3$fu  Miffionarii  mtö 

gwrtcf  ma>  unb  in  bem  SKeicj  China 

Vice-Provineialis 
5ln  ben 


$errnß  unß  nicf>t  wiberfeden  borffen*  Nichtal* 
lein  Diefebret)/fonbern  n>ir  alle  inßgefamt  genief# 
fen  ber  Kdpferl.  ©emogenbeit*  2110  bifer  9)lo# 
narch  neulich  mit  einer  £eibwacht  ton  30*  biß  40. 
taufenb  kannten  Peckin , um  bie  herum  liegen# 
be@tdbte  511  befugen  unbpchsu  erlufiigen/  ter# 
reifet/  auch  ju  Schiaam,  wo  ichfonfi  wohne/  ju  ei# 
nem  ©fabt/£j)ör  bincin/unbjum  anbern  wieber 
binattODurcl)  eine  unbefchreiblicheauf  Denen  Kni# 
en  liegenbeSOlenge  £Solcfß  gesogen  wäre/  wolten 


Prnvincialem  ^ einem  f°  fu^en  ^«fent|)aIt  3'1)*» 
€0WUmftC1tl  atr- A^ovincia  em  ^n/  ob  ,u£aiuf  ^9  9RachDem  fie  aber 

aet>ad()ter  Societat  §u  meine  Slbwefenheitternommen/gelangfenfiewei* 

u Thnlnf-i  4 ft t M»*,k:*v,  nn  / unh  {chirften  in  mir  pmptt 


Tholofa. 

®efcfectcbcn  $U  Schinam-Fu  in  China  ben 
Maji  1^8  r* 

3rmf)alt: 

Ungemeine  ©unfi*  unb  ©naben*  ©emogenbeif  bcß 
Smifchen  ÄdDfetö  gegen  unfere  Miffiommos  aUba. 
Sobt  Patris  Chriitianl  Herdrich  (Ulß  bet  DeftettetCbt* 
(eben  $ßtot>in$.  Slnfunfff  P.  Antonii  Thoma  ciuß  bet 
3lieberldnbifc&enipro»mfc  , welcher  »on  Macao  nach 

§iof  beruffen  wirb.  Slbgang  fauglidjer  Mimonanert. 

tveo  Stfchoff  bon  bet  Q.  23erfammlung  de  Propa- 
ganda famt  thelen ©etlichen  fommen  Anno  1634.  tn 
China  an.  2iber  bet  eine  ftirbt.  Per  23tief  Patris  Vallat 
lautet  aljV: 

(Hrnrnttitget  Pater  in  gfjttfio  1 

p.c. 


terß  su  Nankim  <m  / unb  fehteften  su  mir  einen 
©Delmann/  ber  mich  aber  tor  Kopff #@chmerden 
affoblobfanbe/  bafHch  nicht  ftehen  fdnte:  ©er 
Kdbfer  befalle/  man  folte  micj)  famt  bem  P.  Re- 
dbore Dominica  Gabiani  einem  23iemontefef  in  ei# 
ner@dnfftenmit  Dem©efolg  unferer  gebienten 
naef)  £of bringen»  ©a  aber  biefer  3unc£er  un# 
terwegß  ein  unferigeß  ©efehenef  für  ben  tapfer/ 
fo  einer  ton  unfern  ©ienern  nachtruge/  erblicfef/ 
trüge  er  folcheß  ungebeten  in  bie  Kaiserliche  Re- 
tirada ; wir  inbeiTen  warteten  auf  beO  Kapferß 
fernem  £Sefel;I  bet;  ber  erfien  ^pof^forten*  Nach 
einer  halben  ^iertelflunb  fam  ber  ©Delntann  l;er# 
auß  unb  fprach : 3hc°  $)iaje|ldf  butten  ton  un# 
fern  tier  ihnen  terebrten  Serben  eine  behalten/ 
nxlcheß  eben  fo  ticl  tvdre/  alß  hatten  fie  alle  ange# 

* 3efe  Miffion  nimmef/unerachtef bern  me#  nommen ;ftefchencften  unO  binmieberum  ein jirn# 
j nigen  Slrbeifern/  Derer  je^t  nur  unferer  8.  iid>eö  ©tücb  ton  fchmar|em  rammet  unb  eini# 
fepnb/  immer  ju»  ©ifeo 3uhc finb  jvoet;  geO0elb  in  2.  deuteln*  5lBir  bebaneften  unö 
^3ortugefifche  Patres  angelanget/  welche  ich  in  un#  tetTen  mit  gebogenen  $nien  auf  Sinefifcl;e  2lrt, 
fereRefidenz  su  Schamfi  gefct)icft  / alltto  unfer  (gleich  barauf  mürben  mir  sur  Audience  hinein 
Miffionarius  ton  ©eburt  ein  Sicilianergan^  allein  geführet;  ©er  Zapfet  falle  in  feinem  ^h^tt# 
inehr  alö  Dreißig  taufenb  ©eelenterforgfe.  2ln#  Q5ett  ouf  feinen  ©reu^meife  nacl;  ©emohnheit 
feere  Patres  bitten  mich  ebenfalls  um  ^)üljf  / ob#  Der  ©wtarn  über  einanber  terfchrdncften  Süflen* 
fchon/melcheOmich  fchmer^ef/ ich  ihnen  nicht  helf#  2110  mir  unfere  Neigungen  ober  Reverenden  auf 
fen  fan/fo  gern  ich  auchmolte/jumalen  um  biefe  Chinefifch  tollenbet/  fragte  er  unO  um  unfere 
geit/  ba  bao  Oeeicl;/  nachbem  Der  tapfer  jmei)  wi*  ^Rahmen/  Annahmen/  2llter ; ferner  / mie  lang 
berfpenjiige  Könige  gebdnbigethat/  in^vuhe  unb  mir  unO  in  Chi  aufhalten  ? tonmaO  mir  unO 
grieb lebet*  Pater  Grelon  ein  66,  jdhriger  ®?ann  ernähren?  ob  mir  bie  PhilofophiegejUibiretha* 
fcefinbetftchalleininber£anDfchafftKiamfi:  ©in  ben/unbmaObi^  fürein©tern  fei;e/  berbasu# 
tmberer/fo  nur  ein  3uhr  fünger/allein  in  ber  ^ro#  mahl  um  9)iittag#3eit  leuchtete  ? ©emnach  mir 
tind Huquam : Sluch  anbere  gleichen Sllterö  fon#  DifeO  alleO  beantwortet  hatten/  ließ  er  unO  einen 
nen  eineO  ©ehüljfen  fo  wenig  entbehren  alOich/  ^runcb  f ojlbaren  SSBeinO  geben  / benmirfnienb 
Der  bereite  7o*3ahrsurncf  geleget  l;ab.  in  feiner  ©egenmarf  getrunefen  / folgenbO  unö 

gmei;  ^Öifchdff  ton  ber  $*  Congregation  de  normal  bebanef t haben*  ©a  befähle  er  unO  auf# 
Propaganda  gefchicf t/  fei;nb  tergangeneO  3ahc  juftcl>cn  / aber  merefenb/  Daf?  ich  Unpäßlichkeit 
«uObem  Königreich  Siam  mit  tielenUnter#Vica-  halber  folcheO  fchmerlichtermügte/  beutete  er  er# 
riis  angelangf*  <Siner  mar  ^err  Palü,  fo  balb  mehntem  ^)of#3uncfer/  er  folle  mir  helffen  unb 
i)ernach  ben  2?.  OdVobr.gefiorben/  nacf;bem  er  unO  biO  s«  Der  grojfen  Porten  hinauo  begleiten/ 
ju  feinem  Nachfolger  »&errn  Carolum  Maigror  welchem  unO  bann  sur  grüften  ©I;r  gereichet  hat  ; 
dinenDoaorauO  ber  Sorbona  ernannt  hatte : ber  bann  mir  fanben  aUba  smep  Vice-Konig  unb  Den 
unbere  ^ifchoff ifl  ein  Xödlfcher  / auObemDr#  tornehmflen  commandirenben  General  feiner 
ben  DeO  Francifci,  mit  2*  Orbentf#£5rüDern/  KriegeO#^)eern  flehen  ohne  5)anc£/  o^ne  @ejfel/ 
ton  welchem  ledern  wir  tielguteO  hoffen.  Unfere  ohne  gebiente/  nichtanbero/  alO  waren  fie  Die 
Drei)  $of#Patres , nemlicl;  P.  Ferdinand  Verbiet  terdchtlichfle  leibeigene.  ©0  anfehnltch  ifl  allhier 
ein  Nieberldnber  / P.Phiüppus  Grimaldi  ein  Ge-  Die  9Jlaje(l*  eineO  KdpferO/meicher  in  neulicher  ton 
nuefer  utib  P.  Thomas  Pereyra  ein  ^ortugetf  ctn#  Peking  auO  angeflelleter  Oieife  unfer  anbern  auch 
pfangen  ton  ber  Kdtferl*  Chinefifd;en  SOlajeßdt  Durch  Die  @tabt  Nankim  ohne  anbern  2lufent# 
immer  erfprießliche  ©naben  / welchem  bem  ^)eil*  halt  gesogen/  alO  baß  er  fleh  gemürbigef  tor  un# 
©tangelio  einen  flarcfen  QSorfchub  giebt/  weil  fich  ferm  «£)auO  / tor  welchem  mir  gleich  anbern  auf 
bie  Mandarinev  bei;  fo  befcl;a(fenem  ©emüth  ih^eß  einem  ^ifchlein  nach  £anbß*©ebrauch  bei;  feinem 

©urch# 


Num.  1 7.  Anno  1 6s  1 . P.  Rüedel  juTunea, 


ÜDttrcfjjug  SKauchwercf  an^ejönbct  hatten  / uns 
anjurcbcn ; ba  er  $wep©<hrifffen  in  Des  p.  Re. 
ttoris  #anb  eubftcfet  f>atfc/  befalle  er  ihm  folcfje 
$u  weifen:  (afe  Diefelbige  alfo  gleich  (in  welchen 
Uber  nichts  anDerS/  alsunfere  Dancffagungent? 
halfen  wäre)  unt>  bef>anDi^te  fie  einem  (gbeltnann/ 
Damit  fte  auff  behalten  würben.  9?acl;Dem  er  ju 
Scham-Fü  Der  großen  ©fdbten  einer  angelanget/ 
ritte  er  nur  Durch/  ohne  ftch  ju  verweilen  (bas 
S3olcf  ab«  Fntefe  bepberfeifS  ber  ©affen/  unb 
fchluge  bas  2lngeftchf  auf  Die  (geben)  bis  crunfe? 
re  5tircf>  erreichet  unb  auf  Derfelben  biefe  SÜBort : 
Bifiifibae  &aue  öee^mmieltStDtteo'  ge* 
lefenhaf:  bliebe  vor  folchemein  wenig  fielen  unb 
fragte/  ob  bifjunfere  Kircl;  fepe  ? Slöomit  er  bann 
feine  Steife  fortgefeijf  nicht  ohne  aller  2lnwefenben 
SJerwunberung  wegen  ber  (gl>r/  Die  er  fo  wohl 
uns/  als  unferer  itirdF)  erwiefen  baffe.  3$  öber^ 
fdhriebe  alles  biefeS  Dem  Patri  Verbieft  nach  Pe- 
king in  aller  ©1/  freierer/  gleichwie  er  meinen 
35rief  um  einen  $ag  ebenber/  als  ber  Kaufet  Da? 
bin  juruef  farne/  erhalten  batte  / il>m  in  ©efell? 
febafft  beS  P.  Pereira  entgegen  ritte/  unb  wegen 
benen  mir  $u  Nankin  angetanen  (gf>rm  ficb  bet 
banefte.  .'Der  tapfer  fragte/  wie  er  folcheS  n?ufie? 
2luS  benen  Briefen  / verfemte  ber  Pater , welche  ich 
ton  bannen  empfangen  habe  unb  in  welchen  alles 
umfianblich  betrieben  ifi.  © gab  SSefehl / bet  - 
melbeten  SSriefin  Die  Sioefifche  ©prach  ju  über* 
fefsen  unb  in  ber  Q5uchhaltcrep  $u  bewahren. 
Uber  2.  £age  brachten  fte  ihm  biefe  ©enbfchriffl/ 
worab  er  folcfje  greub  fajfefe  / Daß  er  ihnen  auf? 
erleget  in  feinem  ^allaftunb  $war  aus  eben  bem 
gulbenen  $affel?©efcbirr/  mit  welchem  er  felbfl  be? 
bienet  würbe/  bas  TOfag?$ftahl einjunebmen. 
Drep  £ag  hernach  fame  Pater  Grimaldi  aus  ber 
£anDfcbafft  Schamfi  juruef  / wohin  ber  tapfer 
ihn  gefchieft  hatte/  bamif  er  ber  £eicf)?35egdngnuß 

Patris  Chriftiani  Herdtrich  unferer  ©efeüfcpafft 

Mifltonarii  aus  ber  Oeßcrreicher^rovini^/  wel? 
eher  im  vergangenen  Jtmio  verfchieben/  bepwoh? 
nete/  unb  an  baS©rab  vier  £5uchßaben/  Die  Der 
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tapfer  mit  eigener  fbanb  bem  Q&rfforbenen $ti 
ßhwn  gefchrieben  hatte/  anhefftete.  © hatte  ihm 
erlaubt  2. SOlonaf  auSjuWeiben/  nach  feiner  $u? 
rueffehr  aber  billigte  er  alles/  was  ber  Pater  in 
biefer  ©efanbtfchajft  verrichtet  hatte.  Sille  neue 
©hrifien  felbiger  ©tabt/  fo  bie  £eich  Patris  Cbri. 
n-iani  begleifeten/als  fte  fahen/  Daß  alle  Mandariaep 
mifgehen/  fefjopfften  barab  einen  unfdglichen 
^rofi.  50a  h^chfigebachter  tapfer  verliehenen 
©ommer  aus  benen  ^orbldnbifchen  Konigrei? 
chen  ftch  juruef  verfügte/  unb  f.  unferer  Patrum 
ihn  $u  grüßen  ihm  entgegen  gereifef  waren/  fragte 
er  fte/  ob  bernunferigen  feiner  aus  Europa,  wel? 
eher  fleh  auf  bie  Mathefia  verflunbe/  angelangf 
fepe  ? Pater  V erbieft  antwortete  / es  befa'nbe  ftch 
einer  begleichen  su  Macao : beffen  !ftahm/  $u? 
nahm  unb  Sllter  wolte  er  gleich  Riffen/  ohne  was 
weiters  ju  melben.  Stftan  vermahnete  hietauf 
alfo  gleich  benfelben  fremben  Patrem  Antonium 
Thoma  einen  ^iebetidnber/  erfolle  fich  jugebad>* 
tem  Macao  fo  lange  auf  halten  nebfl  jwepen  an? 
bern/  bie  vergangenes  ^ahr  bafelbfl  auSgejliegen 
waren/  biß  fte  inSgefamt  nach  #of  würben  beruf? 
fen  werben;  bann  wir  bilbeten  uns  ein/  wie  es 
hernach  gefchehen  / Daß  ber  tapfer  felbfi  fte  wer? 
be  ju  ftch  f ornrnen  lajfcn ; inmajfett  er  Patrem  Gri- 
maldi famt  brep  bern  vornehmfien  Matkemati« 
fchen  Mandarinen  nach  Macao  aborbnete/  beti 
Patrem  Thoma  abjuholen.  ^ene  begaben  fich  auf 
Die  0\eife  ben  zy.  Martii  unb  würben  hin  unb  her 
auf  bem  3S3eeg  von  benen  ^a'pferl.  ©tabthaltem 
ni^t  allein  befürbert / fonbern  auch  frep  auSge? 
halten.  3ch  verharre 

(Surr  SQnvikfcm 

Diener  in  €hrif!o 
Joannes  Valat  ber  ©efell? 
fehafft  3©0U  Miffio- 

narius. 

NB.  SSon  P.  Chriftiano  Herdtrich  Bef ipe  Patr.  Sou« 
termann  in  bem  erfien  2peil  feines  Corneiii 
Hazart. 


33ricf  ü\tö  @u&^  America. 


©ureß  ©ub^Americam  wtü  tef)  ()tcr  bcttKtiigm  2(iet(  »on  2Be(!«3iw 
bieii  «etflatibeit  fjaberi/  weither  ftd)  t>on  öem  Mexicantfefjm  SKecr«58ufeti  biß  ium 
fo  genannten  Seuerlant)^  (Terra  del  Fuego)  gegen  Mittag  erflreitt 
aber  #vifc(jen  hefagter  Mexicanifdhett  ©ee  unt)  t>em  %lcvi)  ? Polo  liegt/ 
nenne  tC&  5R0Pt)  ? Americam. 


Numerus  17. 

53or6ertc6t  über  fclgenben  Srtef. 

AfEnerabilis  Pater  Chriftoph  Rüedl  iff  einer  bem 
erfien  fechs  2lpofleln/  weichebenen  Orinoken 
in  America  bas  €vangeltum  geprebiget  haben; 
bannber  erfte©tiffter  biefer  Miffioo  ifi  eigentlich 
Venerabiiis  Pater  Ignatius  Fiol,*  Der  ©efellfchafft 
SSfu  ^riefler/  ein  Majoricaner/  (Majorica  iß 
Jefiph.  Stacklei»  I.  ^etU 


eine  jwifchen  ©panien  unb  Africa  gelegene  ^nful) 
welcher  im  ^ahr  i^go.  von  Santa  Fe  ober 
©laubenS?  ©tabt/  fo  beS  neuen  Königreichs 
Granata  in  ?löefl?3nbien  ^)aupf?©tabt  iff/  ftch 
ber  erfle  ju  biefen  wilben  ^enfehen^reffern  ge? 
waget/  welche  ihn  mit  ber  Seit  mit  bem  harter? 
£weig  belohnet  haben,  ©ein  Steife  ? ©effhrt 
unb  9)?it?2lpoflel  wäre  p.  Auguftinus  i ( -,'arnpo 
ein  ©panier.  Das  ndchfHietaufgefblgte  3af>v 
1,  warb  feine  Miffion  verfldrcft  Durch, viec 
® ^riefiep 
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«^rieflet  tiabmenflicb  Durch  P.  Cafparum  Pöck 
Utib  P.  Chriftophörum  Rüedl  auß^et  Obet# 
^eutfcben  ^robinb/  befagter  Sodetdf  Mifliona- 
rios , belebe  bepbe/  Doch  ju  unterfcbieblicben  gei? 
tm/  um  beß  ©laubenß  willen  fet>nö  getot>tct  wor? 
ben : ©feiebwie  mir  in  Dem  ©efolg  DiefeßSöetcfß 
(eben  werben. 

33cief 

V.  Patris  Chriftophori  Rüedl 

fcer  ©efeUfcfyctjft  Mi/fionarü  cm£ 

t)er2>ber^eutfct)en  ^Promn$. 

Sin 

P.  Petrum  Wagner  gefcacljtcr 
Sociecat  ^riefievu 
<$5efcfot set>er»  $u  Ttmea  in  bem  neuen 
Granada  in  Epeji  ? 3n bien  $en  8.  Sep- 
tembris  1681. 

Stmfyalt : 

©eineüteife  bon  Carthagenain  America  gegen  bem 
Sluß  Magdalena  übet  Monpov  unb  Honda  biß  Santa 
Fe  ober  ©laubenß  * «Stabt.  35efd)mbung  aller  San* 
bem/  SSoltfern , Spieren  unb  *5ad)en , fo  er  auf  bie* 
fer  Steife  angetroffen.  SSon  ber  neujeftifftetenMiffion 
an  bem  §lu§  Orinoko,  ©er  S3nef  lautet/  toie 
folget : 

©jrroürtiger  Pater  in  Sfrifiol 

P.C. 

rv<£f)  wieberboble  nicht/  waßieb  bon  meiner 
® \ weiten  fKeife  ju  SUBaffet  biß  auf  9?eu*0- 
c\J  thagenain  meinem  hörigen  berichtet  bube/ 
fönbetn  werb  in  gegenwärtigem  ©Treiben  nur 
erwebnen/  waß  ftcb  mit  unß  bon  Dannen  biß  juc 
@tabt  Sanft*  Fidei  jugetragen  f>c»t*  55epbe 
fepnbbon  einanber  zfo.^letl  entlegen/  bocbulfo/ 
Da§  man  biefe  3veife  meijlenß  ju  Gaffer  betrieb# 
ten  Fun/  jwifeben  anmutbigflen  Salbungen/ 
welche  gleich  einer  ©cbuu?95übnc  büß  2lug  ber 
ffieifenbenwunberbarlicberquicFen/  biß  munenb? 
lieben  auf  Denen  $01eer?€ngen  fo  ftcb  balb  mie  ein 
<©ee  weit  eröffnen/  balb  wieber  jufammen  jieben/ 
ju  bem  $lui;er?#of  Maxates  Fornmt  / allwo  ob 
bem  Buffet  ein  grobeß  kruutmit  butten^Mut? 
tern  (welcbeß  fte©elß?Obren  nennen)  fobicFin 
einanber  waebft  / Dag  Die  ©cbiff?Seut  auf  etliche 
©tunb?5Beegß  ihnen  mit  allerbanb  SEBercFjeug 
Die  ©Waffen  Durch  bajfelbige  mit  butter  Sttübe 
öffnen  muffen,  -pieruuf  folget  ein  bon  kunft  ber? 
fertigtet  unb  biß  1 o.  9Jleil  langer  Canal , ein  ju  be# 
tbunDerwwürbigeß  SöercFber  alten  ^nDianern/ 
mittelfl  weffen  Durch  allerbanb  2lb?  unb  Umweeg 
jtefo  lang/  fo  weit  unb  tiefif  gegraben/  bißfte  baß 
sfflut  mit  Dem  glufi  Magdalena , wann  folget 
nemlicbbon  Denen  ^la^regen  in  Denen  Monaten 
junio,  Julio  unb  Augutto  J)ocf>  anlaujft/  herein? 
batet  buben.  &ie  übrige  $?onat  über/  wunn 
nemlicb  baß  SSBaffer  feiebt  ifl/  muh  Diefeß  lebte 
@tucf  weegß  mit$)laultbieren/  (Deren  Drei;  bun? 
bertju  Dicfem  (£nDcbet>  bem  (gingang  Deß  Canals 
in  bem  9ftubr?dpof  Patili*  ober  Padill*  in  bereit? 
fcbujft  flehen)  beilritten  werben : S)ocb  gelanget 
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mun  in  einem  einzigen  $ag  Durch  ©toef/  ©e* 
böfcb  unb  ben  bei;  bem  glüh  ßaranca  an ; Die 
übrige  1 80.  ©panifebe  9)Jeil  f^ijfef  man  gegen 
ben  glufj  Magdalena  aufwerto  über  Monpoxiimi 
biß  Honda ; bon  hierauf  enblicb  biß  auf  Sanft» 
Fides  wanbert  man  $u  ^anb  über  febr  hoch  ge« 
fpi^tc  ©eburg/.  Derer  ^5efcbwernu§  unb  93er* 
brie^licbfeit  ihm  Feiner  Fan  einbilben/  Der  eö  nicht 
mit  2lugen  gefeben  bat ; inmaffen  man  übet  biefe 
ungeheure  93erg  gleicbfam  ©taffel?weife/  bon  eia 
nem  auf  ben  anbern  / fo  lang  immer  Jwbec 
fteiget/  biöman  bengurjlbeö  lebten  unb  Iwcbflen 
©eburgö  erreichet  / unb  (ich  &u  gleicher  Seit  mit 
größer  Qjerwunberung  auf  einer  bafelbft  anfana 
genben  fo  weitfiebtigen  alö  anmutbigen  <Sbne  bea 

fnbet/  aufwdcberbcfagte©tabtSanöaeFidei  ge* 

bauet  iji  S)ie  ganbe  9veife  gienge  ohne  anbern 
2lnjTofi  glücFlichbon  flatten/  biß  Pater  Cafparus 
Pöck  mein  liebfler  ©efpan  unb  Oberer  auf  bren 
SSÖocbcn  langbom  Diotblauffifi  geplaget  worben* 
3>en  1 3.  ?0?ai;  giengen  wir  in  bem  <£>afen  ju  Car- 
thagena  ju  ©cbijf/  oDer  beffet  auf  einen  'SEßeibling/ 
Dergleichen  man  jtebbiefer  ©epenb  allein  bebienet/ 
fo  auß  einem  langen  außgeboleten/  unten?w4rt^ 
runben  ^aum/  ober  böcbflenß  auß  jwep  groffen 
95alcfen  beflebcn  / biß  ?z.©cbub  lang  unb  10. 
©ebube breit/  t>inben  unb  bornen  jugefpibt  uni> 
erhoben.  2luf  einen  folcben  Aachen  würben  un* 
fer  c.  3<füitee  gefebf/  wieauebein  mitunß  anbec 
geFommener  ©panifeber  ^Robib : S)unn  jwet) 
juCarthagena  aufgenommene Candidati , bereneta 
ner  feiner  Profeffion  ein^immermannauß  SDdna 
nemarcF  gebürtig  / Futh  borbin  bon  unß  jum^a? 
tbolifcben©lauben  beFebrt/ber  anbere  ein^6bm/ 
(welcher  neulich  auß  bem  Collegio  Sanäse  Fidei 
heimlich  ficb  babon  gemacht  butte/)  ebebeffen  ein 
©tubenf/  Demnach  ein  ©olbat  unb  enblichen  ein 
9)luller;  ferner  jwep  ^ebienre/nebjlunfern  ©acE^ 
unb  $acf/  woju  wir  jwar  in  unferm  Manien/ 
aber  auf  königliche  UnFojlen  einen  jimlicben93or* 
ratbbon  ©tabl/  ©fen  unb  2ßacb$  mitnabmen/ 
welchen  wir  tbeilß  ju  Honda,  tbeilßju  Sanft*  Fi- 
dei folfen  ablegen.  93ot  unfere  Nahrung  fuhr« 
ten  wir  mitgefelcbfeßgleifcb/  fteben  Rennen/  unb 
gwpbacFen  ohne  Reffet/  ©abel/  Löffel/  ja  ohne 
^copjfen  S33ein/  ben  wir  jum  heiligen  s))lef??Opf* 
fer  febr  nötbiggebabtbdtten.  SDaß  ©cbijf  wur* 
De  bon  10.  naefenben  ^nbianern  gefubret/  obec 
beffet  ju  fagen/  mit  langen  frifcb  uuß  bem 
SüBalb  gebaeften  93dumlein/  fo  etwan  1^* 
©pannen  lang  waren/  fortgewogen:t$DieDcua 
ber  aber  nahmen  fte  nur  Damalß  ju  ^)uljf/  wenn 
fie  mit  gemelbefen  ©tangen  Die  ©effe  nicht  erreia 
eben  Fönten ; wir  brachten  Drep  c^ag  ju  / beboe 
wir  obbefebriebene  ?0?eer?(Snge  uberwunbew 
jwar  mit  bungerigen  Klagen/  Doch  buben  wie 
einmul  benfelben  mit  gefottenen  9)leer?krebfen/ 
Deren  eß  hier  eine  Sföenge  gibt/  gejliüet : 9S3orjti 
Die  ©cbijf?Seuteunß  jum  Slümofen  baß  ©alb 
fd^encFt  buben : S)ie  erften  jwep  $?dcbte  lugen 
wir  in  bem  ©ebiff  uüf  Ocubern  ober  anbern  ©e* 
rümpel/  unb  beerten  unß  ju/  wie  ein  jeher  Fönte; 
Die  Dritte  aber  fcblajften  wir  in  ber  Jütten  eine* 
9ftob«n/;  Die  bierbte  blieben  wir  fletfen  iroifcben 

»org«« 
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toorgemelbetem  ®fel*Ohten*tout  unter  einem 
erffaunlichen  Ungcmitter/  melcheg  ung  famt  Den 
©cbiff*£euten  jmange  mit  gurcht  unt)  gittern  un* 
«blaflicf;  bart$u  arbeiten  ol>ne  einigegörbernuf/ 
roeil  Die  ©chiffdlcut  felbffen  nicht  muffen/ mo  mir 
ungDajumal  befanDen  / big  ein  meifer  SDtann/  Der 
f>ernac[>  »erfchmunben/  und  Die  rechte  ©traffen 
gemiefen  hat.  5öie  übrige  9?acf)t  molfen  mir 
öuf Dem  ©chiff rul>en/  allein  Die  ©cfjttacfen/  mel* 
che  fichmie  dienen  ©chmarm*meig  biffig  aufung 
festen/  mie  aucl;  Der  tmmermdhrenbe  £3 lifc  unb 
S)onnec  haben  ung  feine  9vuf)c  geiiatfen  mollen/ 
fonDern  oielmehr  oeranlaffet  Die  holliffhe  feinen 
ju  betrachten.  £>te  meiffen  @chiff*£eute  aber 
haben  Durcl;  Den  $fuhl  unD  ^5erof>rid>f  ffch  auf 
Dag  £anD  gebrungen.  Söeg  anDern  $ageg  nah* 
men  mir  einen  Ovucf*Sßeeg  / unD  langten  bet>  Pa- 
dilia  ober  Dem  Canal  an;  folgenDe  jrnet)  &age 
brachten  ungnebff  Der  Labung  Die  $0?aulthier  big 
in  Den  Raufen  beg  gluffeg  Magdalenx  bei)  ßaran- 
ka , melier  nicht  meit  Dabon  bei;  Dem  #aafen  San- 
tt*  Marthx  ffch  in  bag$?eer  ergiefft/  unD  big  10. 
S)?eil  meit  in  OTiitten  beg  gefallenen  9)?eer*$Baf* 
ferg  feine  ©üffe  behaltet/  etman  400.  oon 
feinem  Urforung  / nachDem  er  unter  SEßeegg  mit 
vielen  greifen  gluffen  iff  »ermehret  morDen.  €r 
flieht  oon  Mittag  gegen  korben.  S)er  #aafen 
Baranka  begehet  aug  Drep  #dufern/  melch  e/  gleich* 
miealle  anDere  ©ebdu/  auf  Dem  £anb  aug$fteer* 
fXohr  erbauet/  Denen  gremDen  jur  #erberg/  il>* 
ren  haaren  aber  jm  ^ieberlag  Dienen;  pon 
hierauf  big  aufMonpox  (aömo  unfere  Societaf 
ein  Collegium  hat)  hat ung  ein  ©chiffer  auf  feine 
Cänoa  ober  SBeibling  (melcher  gmeiffelö^ohne 
aug  ©chiefung  ©Otteg/  Da  mir  gan£  #ülff*  unD 
©elb*loff  meDer  für  ffch  nocf>  juruef  fönten/  oon 
Dannen  unoerfehenDg  angelanget  mare)  mit  Die* 
fern  Q3ebittg  aufgenommen/  baff  mir  ihm  achhig 
^h‘hppiner  bei;  unferer  Slnfunfft  ju  ermehntem 
Woapoxio  bejahlen  feiten:  Welchem  nach  mir 
Durch  »ier jehen  DvuDer Unechte  miDer  Den  ©front 
aufmdrfg  Die  Sieiff  alfo  angetreten  höben/  Daff 
mir  balD  Diefeg/  ba!D  jeneg  Ufer  nicht  meit  oon  Der 
•panD  hatten.  SDer  glüh  tfjeilt  ffch  offtmal  ab  in 
Diel  Slerme/  unD  macht  »ergebene  mdchfigeän* 
fuln;  moer  aber  oereinigetiff/  erffreefef  er  ffch  in 
feiner$5reife  insgemein  aufjmep  ©panifche  Weil/ 
jumeilen  hingegen/  mo  er jmifchen gelffgfem ©e* 
börg  Durchfchielfef/  mirD  er  hinauf  fo.  ©chritt 
eingefchrancfet.  gur  rechten  $anD  iff  Dag  Ufer 
tmD  £anD  bon  unglaubigen^nDianern/  melche 
man  Die  Braven  ober  UnbdnDigen  nennet/  meit 
unD  breit  bemohnet;  Unter  folchen  aber  giebt  eg 
nichtmenig  Cariben  ober  9)?enfchen*greffer/  alg 
Die  Dem  Teufel  mit  feierlichen  Ceremonien  Die 
50)enfchen  auffufuchen/  $ufcj)lachten  / unD  aufm* 
lehren  ffcl;  berlobt  haben.  Sine  mie  Die  anDere  ha* 
ben  feine  befidnbige  Wohnung  / fonDern  irren 
gleich  Denen  milDen  ^hicren  alfo  unmenfchlich  her* 
um/  bah  niemanD  alg  ihre  $euffelg*$5unbggenof* 
fene  mit  ihnen  reben  Dorffen : ffe  greifen  Die  £eut/ 
melche  he  alle  inggefamt  »or  ihre  geinDe  halten/ 
nicht  offenbar/  fonDern  hinberfieüiger  SSßeife  an/ 
mtmeDerg  in  einem  Söufcben/  ober  aber  meiner 

Jofifh,  Stceckkin  It  ^eil. 


^)öhle  ober  ©raben  oerflecff : ffhen  ffe  aber  eine 
flroffere  ©emalf  miDer  fichamiehen/  fo-enfmet* 
chen  fte  in  Dicfe  halber  / ober  meit  entlegene 
^ßilbnuffen/  mohin  ihnen  fein  0)ienfch  fan  nach* 
feßen  / Dah  fein  5[CunDeriff/ mann  fie.biöher  nie* 
manD  hat  uberminDen  noch  bef  ehren  fonnen.  gur 
linefen  #anDebetf  ©tromg  fepnD  Die  ©panier 
jmar  Herren  über  Dag  £anb/  melcheg  oorDiefem 
fehr  g3olcf*reich/  nun  aber  fester  gdn^lidh  »erlaf* 
fen  ifl ; Denn  mo  oor  Silferg  in  einem  fleinen 
cbfrichbier^igtaufenD  ^nbianer  mohnefen/  ftn* 
Det  man  je£t  faum  8000.  unD  mo  ehebeffen  ihrer 
jmepmalhunDerf  taufenD  gejdhletmorben/  fei;nD 
nunmehro  nicht  über  vierzig  taufenD  öbrig/  mel* 
cherUrfachmegen  Diefeg  33olcf  feiner  unjdhlichen 
?0?enge  halben  oor  Diefem  Die  dürfen  fepnD  ge* 
nannt  morDen.  ©olcher2lbnahm  fonimt  von 
Dannen  her/  Da§/  meüen  manfie  ju  Dem@olD* 
^ergmercf  aug  ©panifchem©eih  garm  flrenge 
angefrieben/ihreroiel  ftcpoerlauffen/  Diel  in  Denen 
©tollen  unb@chdchten  Deg5Sergmercfg  umfom^ 
nten/oDer  aufanbereSEßeife  oerfchmahetfepnb.Öe* 
romegen  eg  auch  an  felben  Ufer  fo  menig^)dufer  un 
S)orffer  giebt/  Dah  mir  Derfelbgen  inner  10. 
gen  feine gefehen  haben/  auggenommen  Drep  ^)ut* 
ten  auf  Dem  -ipögel  Carara , in  melden  alg  in  U;* 
rem  eigenen  $ttaper*#off  jteben  ober  acht  ©pa* 
nifcl;e  ©olbaten  miDerDie  3nbianer  ma^en/  Da* 
mit  biefe  ihrem  ©ebrauch  nach  Die  ©ebiffe  nichf 
augplunbern.  9)?an  ffehet  alfo  nichtg  anberg 
a(g  ©efirauch/  Salbungen  unD  obeg  £anb/  in 
melchem  ft'ch  milbe  $hier  unb  ©cl;langen  auf* 
halten.  SDie  ©chiffahrer  fepnb  mithin  gejmun* 
gen  auf©anb*^dncfenoberin  Dem  ^3alD  (all* 
mo  megen  Stenge  Der  ©ehnaefen  niemanD  ruhen 
fan)  ihre  ^acht*^)erberg  ju  nehmen/  unb  ju  fol* 
ehern  @nbe  gelte  aufmfchlagen/  ^)ol|  $u  machen/ 
unb  ihnen  felbfl  etmag  ju  fochen/  beüor  fiefich 
fchlaffen  legen;  mann  Doch  Die flarcfe  Ö3la|regen 
nicht  burchfchlagen/  Die  Höinb  Die  gelte  nicht 
ummerffen/  unb  Die  buchen  ffe  ruhen  laffen. 
S)eg  anDern  f^ageg  macht  man  ein  fleineg  grul;* 
ffuef  / liefet  aber  vorhin  an  ©onn*  unbgenertaa 
eine  heilige  SWeffe/  unb  fegt  alfo  Die  Dveife  meiferg 
fort.  O mie  offt  hat  mich  gereuet/  Daß  ich  ron 
unferm  trüber  ©chneiDer*$fteiffer  ju  Trient 
nicht  ein  gafen  C^uchunb  etmag  gmirn  oor  mei* 
nem  3lbfchieD  gebettelt  hab/  momif  ich  meinen  al* 
fo  jerriffenen  SKocf/  Dah  &aran  feiner  ^anDgrog 
mehr  etmag  ganfceg  iff/hatteaugbeffern/un  mitme* 
nigerem©pott  mich  in  Denen  3nbianifchen©fdD* 
ten  hatte  fehen  laffen  f onen;  melcheg  i<$  Dernmegen 
melDe/  Damit  anDere/ melche  nach^nbienfrachfen/ 
Durch  meine  Urmorffchfigfeit  gemi^iget/  ffcf;  mit 
aller  anberen^ofhburfft  unD  Q3orrath  beffer  oer* 
fehen  / nicht  aber  mit  f offbaren/  fünffachen  unb 
»ormi^igen  ©achen  / melche  hier  niemanD  oerffe* 
het  ober  rer  langet.  9)tan  ffehet  in  biefen  AnDern 
viel  ©eltfamf eiten/  melche  in  Europa  ganhunbe* 
fannt  fepnb : ^on  vielen  mill  id)  nur  menige  be* 
rühren,  ©rfflichen  hab  ich  nirgenD  fo  viel  unter* 
fchtebltcher  ©attung  giffh  meber  in  gluffennoch 
ui  Dem  9Jeer  gefehen : melcheg  eben  auchron  Den 
Mogeln  fagen  Dar  ff  / fo  unter  einanber/  unD  von 
© z Denen 
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t)cncn  Europxifcpcn  ganfs  unterfd)ieDenfepnD/  Die 
5£urfe(?c£auben  ausgenommen/  t>erer  hier  eine 
tmbefchreibliche  Sftenge  ifl ; SöilDe  Snten  hab  ich 
fünferlep  geilet/ unD  jwanßig@attungen  9cet? 
gcr/  unter  melden  tne  weifen  Den  QSorjug  haben. 

SopnDetman  auch  anDere  roetfje  33ogel  mit  ei# 
nem  fchwarfcen  $opf/  fo  grop  alSDerStraup/ 
ich  l>ab  Dergleichen  einen  pon  weitem  für  einen 
$?enfchen  angefefcen.  SlnDere  etmat?  grofer/  als 
unfere  @dnfe/ fepnD  über  Die  mafenfchon/  wegen 
ihrer  anmuth#  gldnßenDen  gleifch*Sarb,  ©iefe 
alle  muffen  Der  (Schönheit  halben  weichen/  einer 
Slrfpon  f leinen  blaufarbigen  3)ogelein/  welche 
nur  Borgens  unD2ibenDS  gefef>en  werDen/  etwas 
fleiner  als  Die  Saunfoniglein  in  Europa,  (SS  hat 
fernereine  unenDlicpe gghl  unterfchieDlicher $a? 
pogepen/  welche  unruhig  hin  unt>  l>eP  fdhiefTen/ 
unD  Den  Öhren  mit  ihrem  ©efchwaß  mehr  £}er? 
t>rup/  als  Denen  SlugengreuD  mit  ihren  jierlichen 
geDern  perurfachen.  5Die  Riffen  ftfcen  &u  Drei;  oDer 
Pier  auf  einem  Söaum  bepfammen/  untereinanDer 
an@ef]alt/  garbe  unD  ©rofe  ungleich:  ©och 
gefallen  Diejenigen  oor  allen  anDern/  welche  einen 
weiffen  £opf  unD  $}annS?35drte  haben/  unD  mit 
anpofenDer  Bunge  Den  ©efang  Deren  Voglern 
nachaffen:  fte  fepnD  etwan  fo  grop  als  unfere 
©chhornlein.  ©en  SBeiDcnbaum  oDer  gelber 
allein  ausgenommen  hab  ich  feinen  25aum/  wel? 
eher  Denen  in  Europa  gleich  wäre/  gefel;en:  wel? 
cheS  ebenfalls  oon  Dem  <£rD?©ewäch$  unD  ©raS/ 
fo  pon  Dem  Europdifchen  an  garb/  glatter  unD 
©tengel  fchr  unferfepieDen  ip/  wiU  perpanDen  ha# 
ben.  $ein  ©ewilD  lauffet  häufiger  herum  / als 
Die  §pger*£ljier  / obfehon  ich  bisher  mit  ^ue^n 
feines  gefehen/  aber  mit  Ohren  öfters  gehöret 
bab  Die  Sahn  ringen/  nichtweit  »pn  unferm  ©e? 

(eit/  allwo  eines  Dernfelbigenunlangpeinen©ie? 
ner/fo  unter  Der  55ettflatt  feines  ^)errn  auf  Dem 
(SanD  fchlaffte/  ergriffen  / unD  Daoon  getragen 
hatte.  211$  an  einem  anDern  Ort  ein  $?aulfhier 
Das  anDere/  fo  jufammen  gefuppelf  waren/  mit 
Dem  gup  erfchlagen/  hat  ein  $pger  alle  beeDe  über 
©tauDen  unD  Stocf  bis  $wo$?ei(  SßeegSfort? 
aefchleppet.  5Di«  £owen  allster  fepnD  nicht  gelb/ 
wie  in  Africä,  fonDern  braunlicht/  mit  einem  ge? 
färbten  SCamm.  2lngroffen  Schlangen  hat  es 
in  Diefem  tpfcigen  SanD  feinen  Abgang : ©le  3n? 
wohnet  oerfteberen  Dergleichen  fo  groffe  gefehen  $u 
haben/  welche  eines  Spanns  Dicf/  unD  fo  lang 
fepnD/  Dap  fie  Den  tfopjf  $?annS?hoch oon  Der 
erDen  erheben/  unD  Dannoch  mit  Der  übrigen 
^ßurft  il ;teS  Leibes  Drep  unterfchieDliche  gewun* 

Dene  Wirbel  oDer  3vollen  machen/  unD  mit  ihrem 
aifftigen2lthem  fo  wohl  Denen  Leuten  als  Den  $hie# 
ten  einen  Dermaffen  ohnmächtigen  SchwinDel 
perurfachen  / Dap  fie  nid;t  fliehen  f onnen/  fonDern 
ihnen  müfen  jum  gtap  werDen.  SMagter  glup 
ift  mit  groffen  ScpilDfroten  alfo  angefullet  / Dap 

man  Derselben  Spur  anDern  Ufer/  unD  bep  ab#  , ■ (,  , ™ . 

nehmenöem  aßafiec  auf  bem  ©anD  am  Orten  |ien  juroef  fefrefen/  otme  n>e($e me  «Beamte 
flehet - fie  fcbleicben  insgemein  bet>9Mt  aus  Dem  Moppox  uns  Die  W&ucff*  m$t  Docffen  aus» 
Itepeu  1«  1 j / , ( , — ,.A  jchien.  ^chfanmit  ferner  geDergenugfam  an# 

rühmen  Die  frepgebige  Siebe/  mit  welcher  Die  Drep 
Patres  unD  ein  feht  erlebter  früher  Des  Coiiegü 

allhier 
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Demfelben  wieDer  ju  / ohne  fie  fernerS  ju  befuchen? 
fonDern  öberlaffen  Die  SluSbrutung  Der  heiflen 
Sonnen : 3hre  <Sper  fepnD  unfern  |)uner?Spern 
in  allem  gleich/  Doch  etn^aS  härter : (Sin  SchilD« 
Prot/  pDieicl;  felbjfen  gejahlet/  leget  folcper  auf  ein? 
mal  unDaufeinen  ^auffen  bis  28.  Diefe  auf jufu? 
chen/  war  nach  Der  SlnlanDung  unferer  Sch# 
Leuten  erpe  Sorge/  welche  Derfelbigen  ganie 
^)uete  Poll  jufammen  gebracht/  unD  su  ihrem 
Nachtmahl  genoffen : uns  aber  wolten  fie  wegen 
ihrer  UnoerDaulicpfeit  nicht  wohl  anfchlagem 
Sie  haben  auch  juweilen  ScpilDfroten  gefangen/ 
welche  bis  Drep  Schuhe  lang/  auch  gemelfener 
greife  unD  ©iefe  fepnD/  unD  jwar  in  Den  Süm? 
pfen  oDer  £acfen/  welche  bep  fallenDem  Sbßalfec 
jwifchen  Dem  SanD  übrig  bleiben ; Die  ^pgerthier 
palfenihnennächtlicher  ?Ö3eilauf/  unD  erbred)en 
Die  harte  unD  Dicfe  Schaalen  mit  ihren  Sahnen/ 
welche  wir  Doch  mit  eifernen  $acfen  erfl  DenDrit? 
ten  oDer  oierDtenStreichhaben  jerfchmetternfon? 
nen  ,•  i(f)  hab  felbjf  an  Dem  Ufer  ein  Dergleichen  an# 
gebijfene/  unD  wegen  »erlebter  Schaal  blutigwer# 
wunDete  ScpilDfrot  gefehen/  Dabep  aber  Die 
Stärcfe  Des  SpgerS  fehr  bewunDert.  2ln  €ro# 
coDitlen/  Die  hier  Xaimanes  heijfen/  hat  es  ebenfalls 
fein  Abgang : pe  pellen  fo  wohl  Denen  §hl^en  als 
Denen  Leuten  unD  f leinen  Schiffen  nach  / welche 
fte  unoerfehenS  ergreifen  unD  Die  9ftenfchen  »er? 
fchlingen ; Dann  fie  fd;wimmen  mit  Denen  oorDertt 
gufenunDmiterhobnem  SchlunD  obDemflBap! 
fer : fpehen  mit  Denen  2lugen  alles  aus : erblichen 
penun  ein  ^h^11  Dem  Ufer/  fo  ftch  etwan  trdn# 
cf  et/  werfen  fie  pch  in  Die  £iefe/  eilen  unter  Dem 
58afer  Dahin/  erfchnappen  Dafelbe  bep  Der 
Schnauzen  oDer  ^RafenunDjiehen  es  unter  Das 
©ewdfer.  hingegen  pellet  auch  ^aS  ^pgerthier 
Dem  SrocöDiU  nach/  jerreipt  eS  ju  fielen  Stöcf  en/ 
welche  jenem  ^u  feiner  Nahrung  Dienen.  £ßami 
Dem  SanDSmann  su  glauben  / fo  liegen  bisweilen 
30.  bis  po.  Dergleichen  ©rachen  bepfammen  auf 
Dem  SanD;  folcher  hab  ich  jwar  alle  ^age  etlü» 
che/  Doch  niemals  über  6.  oDer  fteben  jutfldchge* 
fel;en.  Unfere  Candidaten  haben  öfters  mit  plin? 
ten  aufpegefchofen/  aber  feinen  weDer  toDten 
noch  perwunDen  f onnen / Doch  Ihnen  fo  wehe  ge# 
than  / Dap  pe  mit  einem  oDer  jwep  entfliehen 
Sprüngen  fiel;  in  DaSflßafer  warfen  unD  Per? 
bargen,  ^öep  Dem  ©orf  Teneriffe  faf;e  ich  «inen 
(SrocoDiU  auf  Dem  Ufer  toDf  liegen/  Der  Aachen 
war  anDerthalb  Schuhe  weif/  Der  ^eib  aber  fo 
Dicf  als  Der  Ö5auch  eines  SteimSfelS/  zo.  Schu? 
he  lang  ohne  Den  Schweif  ju  rechnen/  welcher, 
jwar  Slfchenfdrbig/  Doch  mit  PerfchieDenen  @frie? 
men  unterfchieDen  ip : ihre  Sper  legen  pe  gleich  De# 
nen  SchilDfroten  in  Den  SanD. 

SÖMr  langten  ju  Monpoxio  an/  Den  zs* 
Maji  unDoerharreten  aHDa  24.^:age  / weil  wir 
pon  Dannen  einen  eigenen  35oten  nach  Cartagena 
um  eine  ^ünigliche  2lnweifung  abjuhohlen/mu# 


feafer/  jwepmahl  aber  im  ^ahr  Cnemlich  im 
lulio  unD  Decembri)  (egen  pe  ihre  (Sper  in  Den 
ausgefchavrten  eant»/  wnD  Decfen  folche  mit 
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«Übler  um?  nicht  allem  empfangen/  unt)  bie  ganze 
gdf  gaftfrepauSgebalten/  fonbern  aticf>  in  allem 
beft#moglicbft  ergäbt  haben/  abfonberlicb  ber 
fromme  P.  Reftor  DiefeS  £aufeS  P.  Joannes i s. 
Cruz,  ein  SluSbunD  pon  einem  Slpoftolffcben 
COJann/  bei;  mehr  einem  ©ngel  aß  97?enfcben  su 
Dergleichen  ift/  fbeils  megen  feinem  PollFommenen 
McnS#&öanbel/  fbeils  megen  feiner  unermeffenen 
A’iebe  gegen  /ebermann  / juporberft  aber  gegen  um* 
arme  grembling  / me(cf>e  er  nicf?t  nur  recht 
t>affer(icl>  oerforgef/  fonbern  auch  bureb 
(ung  beS©cbiftmannSDerbefcbmetlicben  ©cbulb 

bcftcDCt/  unbmif  htfärttw* 


gmm  bergeftalterarmetmar/bafter  unferfmegetv 
niebt  obne  unfere  bittere  ^brdnen/  fo  gar  fein  j?ir* 
ebendaher  mfei^ef bat  ©Ottmoüe  ibmunb 
bcmColiegio  alles  hier  zeitlich  Dort  aber  emiglicb 
laufenbfacb  erfeZen.  5öen  20,  Junii  macbien  mir 
^eber  aufben  2$eeg/  unb  Famen  nach  23. 
-^agen  an  bem  Ort  ä las  ßofegas  an/  fo  nicht  mebr 
meil  0011  Honda  entlegen  ifi:  allmo  megen  alku# 
fcbnellem  unb  gefährlichen  £auft  beS  glufteS  bie 
jeufe  unb  haaren  ausgelaben  merben  : su  un# 
ferm  §roft  fraften  mir  hier  anben$röPinZ#Pro- 
curator  mit  einem  Opfer^^ruber  (fratre  donato) 
fo  bereite?  por  fecl;S  £a gen  uns  su  empfangen  all# 
ba  ftcb  emgefunben  batten  (pon  melcben  aber  su 
meveten/  Daftfte  meber^riefter/  noch  gelobte  3e# 
fuifer/  fonbern/  affo  ju  fagen  / ber  Societdt  3€fu 
Araber  Tertii  ordinis  fepnb/  meld;er  Kleiber  bem 
(Schnitt  nach  unfern  ganz  gleich/  allein  megen  tb# 
terrotbfichfen  garb  mereflieb  unterfebieben  feonb. 
Sjiefe  Pertrefen  in  benen  Gollegüs  bie  Slemterun# 
ferer  seitlichen  »elftem)  ©ie  batten  42» 
ul?aul#©fel  unfere  (Sachen  auftulaben/  unb  ei# 
nem  jeben  aus  uns  einen  abfonberlicben  Q5riefpon 
bem  Sbrmurbigen  P.  Joanne  Martinez  Rubio  ba# 
jumal  Redtor  ad  S.  Fidem,  fß^f  aber  Provincial 
mitgebröcbt/  nebft  Befehl/  uns  mit  ©aef  unb 
in  bas  erftgemelbete  Collegium  Sandbe  Fidei 
ju  Heftern.  gejagter  Procurator  fo  halb  er  um 
fere  SlnFunftt  pernommen/  Farne  mit  bem  Re&or 
beö  Collegn  ju  Honda , melcl;es  nur  eine  ©tunb 
entfernet  ifi/  noch  felben  Slbenb  uns  su  gruffen; 
Den  folgenbett  $ag  mürben  mir  in  bemCollegio 
ftattlicb  tradtirt/  unb  festen  ben  briften  Sag  unfere 
Dveife  unter  göttlichem  ©eleif  fort/  mann  boeb  bie# 
jenige  eine  Ötetfe  unb  nicht  vielmehr  ein  ©emfen# 
vbfeig  su  nennen  ifi/  ba  man  über  ga*be  Sbaler 
unbfpi^ige  ©eburg  mit  augenfcbeinlicberSebens# 
Gefahr  fbeils  fieigen  unb  fpringen/  tl;eils  aber/ 
menn  man  in  ber  Riefte  manbert/  Durch  »ns# 
tieften  ©cbjamm  muft  burebbringen ; bann  in 
Dte|em  ©eburg  ifi  ein  Slbgrunb  nach  bem  anbern/ 
unDsmar/jemeiterman  Fommt/  befto  immer  bo# 
W unb  erfiaunlicber:  ba  fepnb  unerfieiglicbe 
Seifen  unb  enge  pon  bem  3iegen#30ßafter  ausge# 
ftbmal/  DapfieFaum  einen  ein# 
|eln  yJienfcben  faften  Fonnen  / mithin  Der  reitenbe 
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herab  bis  auf  bie  ©rbe  bangen/  unb  pon  Der  ©ei* 
fen  ©foefe  unb  Jpecfen  beroor  ragen,  heften 
ungeaebt  muh  baö  9J?aultbier  über  folcbe  raube 
Seifen  meifientbeilo  non  einem  ©ebropft  aufben 
anbern  fpringen  / nicht  einet?  graben/  fonbern  me# 
gen  niancberlep  fpii^igen  tropften  eineö  foFrum# 
men  ©prungeö  / bafief;  fölebeö  nicht  batte  foip 
nen  naebtbun:  Steine  ©liegen  ififo  gdbe/  mefebe 
baö  9Jiaultbier  nicht  leichter  befieigen  folfe:  baft 
Fei'n$83unDer/menn  man  auf  biefem  bartenünmeea 
mie  auch  in  bem  sahen  ©cblamm  ber  Rieften  alle 
SlugenblicF  f^obten#Q5eine/  mie  auch  abgeriftene 
gienfeben/  unb  (£felö#(5)lieDer  oberjerfebmetferfe 
Körper  antriftt.  *J?iemafö  ifi  bie  (Gefahr  groffer/ 
alt?  bei;  naftem  fetter  / ba  bie  0veifenbe  jumeilen 
Pier^ig  c^age  su  tl;un  haben/  bepor  fte  biefeö  unge* 
fcblicbtete  ©eburgüberminben/  obfebonbergan* 
f J8B«g  fonfi  nicht  über  24*  ©panifebe  mfen 
ftcb  erfireefet/  ben  mir  Doch/  ©Off  lob/  megen 
troefenem  Sa3efferc  in  7.  §agen  surucF  legten» 
5)aögefamte  ©eburgbefiebef  auö  fteben^ergen; 
fobalb  man  beö  b^ebfien  unb  le^fenö/  mie  oben  er«* 
mebnet/  ©ipffel  erreichet/  Perdnberf  ftcb  in  einem 
vlugenblicFalleO  l'epbin  eine  unoermufbefegreub/ 
baan  fiatfeineöpermutheten  2lbfieigen0/  fo  in  ho# 
hen  ©eburgen  fonfi  auf  ber  anbern  ©eiten  benen 
yietfenben  beoor  fielet/  man  hier  auf  eine  grofte 
©bene  triftet/  bie  20.  Men  lang  unb  12.  breit/ 
auch  mit  luftigen  bügeln/  mie  mit  einem  2£aß 
umsaunet  ifi/  im  übrigen  ber  glaecbe  bep  2lugfpura 
m ©cbmaben  nicht  ungleich/  mit  grünen  ©ratf 


triftet/  fo  unter  benen  güften  meicben/  bajuglei# 
Q?ergett  DtcF  in  einanber  PtrmicFelteSlefie  pon  oben 


traib/  fopon  Denen  3nbianifcben  bin  unb  miebec 
tn  serftreueten  Jütten  mobnenben  dauern  anac# 
faet  mirb.  .^ie  ©tabt  S.  Fidei  liegt  auf  ber  an# 
D«n@rifen  wefec  ebne  / 3egcn  Sißefien  su  / m 
bie  iöubef  fiel;  mieber  erbeben  unb  enben.  3cft 
bin  ber  gänzlichen  »nung/  bie  ganße  glacbc 
megen  ihrem  febr  erhobenen  Säger  fene  in  bem 
smepten  Sufft#. Fimmel  (fecunda  regiooe  acris) 
mtemobl  ubrigenö  baö  Sanb  unter  bem  $bier# 
©rei^ftebet/  unb  ju  gemiften  3al;rf?#3eiten  bie  feu* 
rtge  ©onne  grab  über  ftcb  bat/  fo  iftbannoch  all# 
hier  ein  immermabrenber  £erbfi/  unb  einealfo 
burcbbnngenbe  MU/  baft  aKe  ^nmobner  bop* 
pelfe  ^leiber  pon  Such  tragen/  bie  unfrigen  aber 
noch  über  bift  niemals  obne|)au6#OvocFsum  $ifd> 
gelben/  Den  auch  icl;  bisher/  fo  lang  ich  hier  bin/be# 
fianbig  frage/  unb  nichts  beftomeniger  Die  Üalfe 
Simlicb  empftnbe.  S)ie  Raunte  fragen  bat?  ganbe 
3abr  binburclv  ju  gleicher  geif/  auf  einem  ©tarn/ 
b uften  mit  seifigen  unb  unb  unseifigen  grüebten. 
5luf einem  gelb  mirbsugleicb  ein  Slcfergefdef/  ber 
anbere  gefebnitten;  jeben  ?»J?onat  ift  ©aaf  unb 
©rnbfe.  2(üeö  iftpoll  mit  stiebe/  pon  melcbem 
m ber  ©panierJlnFunfff  niebtosu  fef;en  mar» 
©0  balb  mir  bte  ©bne  erreichet/  rubeten  mir  am?/ 
unb  tranefen  sum  erftenmal  auö  einer  friftben 
Ouell  ein  ful)leö  lauteres  333after/  bergleicpen  mir 
pon  Hifpali  ober  ^Sevilüa  aus  bis  !;ieber/  meil  un* 
fermeegs  alles  trüb  ober  marm  mare  / nicht  gefe« 
s /*  machten  gleichfalls  porbtn  in 

Der  SCtlbnuft  auf  ber  befthmerli^en  3veife  nach 
^ 3 /eg li* 
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Num.  18.  Anno  1 6s i . P.  Böckju  Tunea. 


jeglichen  anberthalb  Sage#  IKeifen  / anberthalb 
SKafVSdge  in  Denen  Jütten  / welche  bcccitö  por# 
her  pon  Dem  Q5ruDer  Procurator  unD  feinem  ©e# 
fpan  mitS&lumenwercf  unD  grünenden  waren 
auögejieret  worben,  ©ie  oerpflegten  untf  aUer 
Orten  / fo  otel  <$  immer  möglich  war  / fehr  frep# 
gebig.  2luf  Der  gldche  marfchierten  wir  Den  er# 
den  Sag  mit  unfern  Sftaulthieren  hurtig  fort  / bif? 
m einer  fd>dncn  fteinernen  über  Den  kleinen  Q3ac^ 
Bogota  gefprengten  £5rucfen/allwo  einer  pon  un# 
fern  Patribus , welche  Die  jwo  ©tunb  pon  bannen 
gelegene  >])farrep  Fontiboaa  perfeben/  untf  mit  De# 
nen  pornehwjien  3nbianern  beffelbigen  Swrjfö/ 
allen  ju^ferb/  auch  mit  trompeten  unb  ©chall# 
menen  feperlicf)  empftenge  / unb  bic>  in  Den  ^farr# 
«öoffübrete:  bafelbfl  unö  Der  P.  Superior  biefer 
Pfarrei;  unter  einer  fröhlichen  Sftufir  höflich  auf# 
nahm.  £>en  folgenben  Sag  f ame  uns  Der  P.  Re- 
ktor DeS  Collegii  Sandl*  Fidei  mit  Dem  Profeffore 

Cafuum  bis  in  befagten  ^farr^ofenfgegen/  unb 
gab  uns  ein  fiattlicheS  $dttags#$?al)l ; aß  toit 
benfelben  Slbenb  Des  zz.  Julii  enblich  in  Die  fo 
feljnlich  erwünfebte  ©fabt  S.  Fidei  eingejogen/ 
würben  wir  non  jebermanniglid)  bergeftalt 
freunblicb  bewillfommetunbinbem  Collegiopon 
Denen  unfrigen  fo  wol>l  beherberget/  unferegim# 
mer  mit  Blumen/  grüßten  unb  £ucfer  bermaf# 
fen  forgfalfig  beflreuet/  mit  einem  SBort  uns  alle 
tnogli^e  Siebe  unb  ©hrealfo  überfchwenglich  er# 
wiefen/Dafj  Die  weltlichen  Seute  nicht  allein  folgern 
gWpielin  Die  2öettenachfolgeten/  fonbernauch 
ftch  ab  biefern  fonfl  ungewöhnlichen  Empfang 
nicht  genug  oerwunbern  fönten.  S)en  z8.  Au- 
eufti  nach  Pollenbeten  achttägigen  geglichen 
Übungen  Des  $.  Ignatii  hielte  ich  in  Der  Collegii- 
kirch  eine  ©panifche  ^rebigt/  welche  pon  Denen 
Zuhörern  gütig  ifl  aufgenommen  worben. 

5£)en  anbern  Septembris  brache  ich  mit  mei# 
nem  liebjletl  ©efpan  Parer  Cafparo  Bock  gdhling 
auf  um  eine  gan^neue  Million  $u  flifften/  bei)  ei# 
nem  bisher  unbefannten  wilben  S3olcf/fo  anbern 
obern  ©from  Des  gluffeS  Orinoco  wohnet  unb 
wegen  feiner  tapjfern  Stenge  bisher  oon  Denen 
(Spaniern  nicht  allein  nicht  überwunben/  fonbern 
nicht  einmal  i(l  befuc^t  worben/  bis  baß  P.  Igna- 
tius Fiol  ein  Majoricaner  lefcfhin  pergangenen 


rer  Nahrung/  theilö  por  Die  Snbianer/  welche/ 
wie  man  glaubt/  porhin  niemal  fein  jahmeS  Sbier 
gefehen  haben/  übrigens  aber  pon  Suttfif$em 
^GOdi^en  / fo  ihre  Nahrung  ifl/  ein  gewiffeS©e# 
trdnefmaeßen/  pon  Dem  fie  ftch  gern  ooll  fauffen/ 
mithin  Dem  graß/  Der  gullerepunb  ©cilheit  ttn# 
mäßig  ergeben  fepnb.  ©ie  beten  feinen  ©ott 
noch©ofcenbi!b  an  / als  Seute/  Derer  ©oft/  wie 
Der  2lpofk  fagf/ihr  £5auch  ifl*  £>et  königliche 
©tabthalter  pon  3?eu#Granata  hat  jeglichem  pon 
unSoor  feinen  jährlichen  Unterhalt  hunbertSha# 
ler  angewiefen/  unb  <J.  ©olbaten  ju  unferm 


©chui  jugefellet/  annebfi  auch  Shro  SDtojejldt 
Dem  ©atholifcpen  konig  porfchlagig  getrieben/ 
e£  wäre  woh  Der  5)lühe  wertl)  / ins  f unfftige  poc 
biefe  Miffion  wegen  ungemein  guter  Hoffnung 
pierhig  Banner  ju  ernähren.  <0efcfeideben  ju 
Sanft  & Fidei,  in  Dem  neuen&etcb  Granata,  aber 
»erferttget  in  ber@tflbt  Tunea  (allwo  iä)  »ow 
gefiecn  angelangt)  auf  bet  &eife  naefc  Orinoco 
ben  8»  Septembr.  168 1» 

Sttcr  66n»ütWtt 

geltet 

Wiener  in  (Epriflo 

Chriftophorus  Rüedl,  De® 

©efeüfchafff  3^©U  Mif- 

fionarius. 


tenö  biö  yooo.  ©eelen  wohnen/  Die  ihm  eine 
Hoffnung  gemacht/  Datfgefamte  an  Dem  Ufer  lie# 
aenbeüber  Die  malten  ^olcf reiche  Sanbjubefeh# 
ren.  TOe  f an  ich  aber  ©Ott  genug  Dancf  en  por 
biefe  fonberbare  ©nabe/  eineö  fo  hohen  2lpofto# 
latö/  welche^  pon  Pielen  vortrefflichen  Bannern 
»eraebenö  gefucht  unb  mir  Unwürbigen  ifl  per# 
gönnet  worben  ? tiefer  Miffion  Oberer  wirb 
fepn  gebachter  P.  Fiol , Dem  nebfi  unö  z.  ^eut# 
{eben  auch  jugegeben  ifl  P.  Auguftinus  ä Campo 
ein  ©panier:  jener  ifl  Por  jwep/  biefer  aber  por 
brep  fahren  allhier  angelanget.  S)er  in  Europa 
wenig  befanntegluh  Orinoco  ergibt  fiel;  bep  Der 
°(nful  SS.  Trinitatis  Durch  fecb^ig  «Ölunb  ober 
Slerme  in  baöSJleer.  Söahin  fepnb  bereite  300* 
O^fen  porauö  getrieben  worben/  theifcHu  unfe* 


Numerus  18. 

0rief 

V.  P.  Cafpari  Pöck,  Cer  ©Cfctl> 

fchafft  3®fu  Miffionarii  in  America  aUÖ 
Ber  Dber^cutfdjen  ^rosttiti.  - 
2ln  fc»ie 

Patres  Soc.  JEfu  in  Europa. 

Oefcbrieben  ju  Tunea  in  Dem  neuen  && 
nigteiefe  Granata  Den  l<*.Sept.  \6%l> 

«Betrifft  feine  Steife  nach  Orinoker*Sanb. 

S&rourMge  Patres  in  1 
p.c. 

ryv^lch  meiner  Slnfunfft  in  Die  ©tabt  Santa-Fe 
olf  ober  Deö  ^).  ©laubenöbeö  neuen komg* 
r reicht  Granata  bin  ich  mit  brep  anbern  ©e# 
fdhrfen  beorbert  eine  neue  Miffion  bep  einem  jung# 
len£  entbeeften  porhin  ganß  unbefannten  wilben 
QSolcf  anjufiellen.  SDiefe«  hat  fein  weitfichtige* 
hin  unb  her  jerflreneteö  Säger  an  Dem  fehr  groffen 

§(u^  Orinoco,  POn  Dem/  bePOrichinAmencam 

anlangte/  niemanb  nichts gewu|l  hatte ; weil  ed 
erft  biefer  Sagen  auöfunbfchafftet  unb  babep  ift 
beobachtet  worben/  baß  eöfich  Durch  Piel  ©chm* 
reiche  2lerme  ober  «Dftunbein  baö  5)Ieer  entlabe* 
5ln  bepben  Ufern  biefeö  ©tromöfoUen  un^ahltg 
Piel  Snbianer  wohnen/  Die  pon  ©Ott  niemal 
nichts  gehöret  haben/  mithin/  wie  Der  Prophet 
fagt/  ein  jerriffenetf  unb  jerfchmdferte^  vöolcT 
fennb/  welche^  aufjufuchen  unb  ju  (£t>nfto  jubrm# 
gen  ich  fchon  sehen  Wochen  biefeö  1681.  Jahr* 
auf  Der  Cf(dfe  begriffen  bin.  befugter  §lu^ji 
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33wf 

P.  Antonii  Speckbacher 

feüfdjafffc  30fU  MiiTionarii  <utg  bep 

«Oeffemtd^ 


tun  Der  & ©lauben&©tabf  entfernet  300. 
grolle  0?ert  5öceg$  febr  gefährlich  für  Die  ©ebif* 
fahrfen  wegen  Sftcnge  Dern  enffe|licf;en  Ünge# 
wittern  / Dem  unerfabrnen  Rippen/  Dernoerbor# 
genen  ©fäcfen/  unD  Dern  wilDen  Sbieren/alö  Sp* 
gern/?6roen/©rocobillen  unD  noch  wilberen^n* 
Dianern/wdcf;cn  nicht*  beffer  febmaeft/afs  blutige* 
ober  f>alb  gebratene*  ^enfeben^te#; 
nicht*  ju  mefDen  oon  Denen  gramen  unD  Sueben 
(einer  wahrhaftig  Sgppfifchen  $lag)  wie  auch 
nicht*  oon  Der  fyiy  Die  an  Dem  Ort/ wo  icb  hin* 
jiebe/  al*  welcher  oon  Der  £inie  hur  einen  ©raD 
entlegen  ift/  fiarcf  brennen  muß.  Allein  icb  ent# 
jie^e  micb  Dem  allem  md?t/  unD /eba^e  mei# 
ne  Seele  nicht  b<?bec  als  micb  fdbfi'  wann 
icb  nur  Den  Hauff  De*  mir  gmjertrgueten 
Angeist  / beffen  icb  micb  allein  rübme  unD 
freue  / mit  (0FnaD  wllenDe.  5Öie 


21  ti 


P.  Wolffgangum  Reusner  ge* 
fcadjter  Sotiecaf  3>rie|fcw. 

Oefcbrieben  311  Porto  Bello  in  America  beni 
£*Aug„  \6Zf. 

3»itf)alb 


benen 

^®p,am,cb.e  fclt6eLVSlotf.  _ Srco§efmtec 


SsSflSf^ben  ' 8ef^ÄnS'«5rei 

^ant)e^  unb  <5utcn.  Sec  £Önef  lautet/  tvie  folget » 


gfcneürfcigcr  Pater  in  gtytiße 
P.  0. 


meige^efii)Wernu§Diefer  Miflionröbretberrott  ^ . . - , 

Dem/  Daß  ein  $?ann  jugleich  mehrere  Leiber  hat/  u?  ^Würben  Don 

öttDere  aber  arger  al*ba*  ^tchobneSheunboh*  ^X  ^u*U$on  WJfenmal; 

ne UnterfcbeiD De* ©efchled?t* fief; unter einanDer  JJ?!?  J® JfJ“  r"m ' ^fomtir 

wrmifeben/  aueb  fonfi  ohne  einige  ©chamhajftig*  ^ -Sr/JaSl Mexica"i^en^(otfe 

feff  Mr»ß  unD  nncfenD  herum  fchwarmen/  ia  fo  aar  PF11 . 1 ^bcu  teebf  angelanget  fepe  / Da  icb  im* 


feit  bloß  unD  nacfenD  herum  fchwarmen/  ta  fogar  ^ . fiS  -j  - "'«r*Tö*VVv ' v"  "v ,,p’ 
DenSeujfel/  welcher  in  $?enf<|em@ejTalf  mit ih^  Din .7*$  nnfgeben  hafte  an  einem 

nen  rebetdn  etlichen  ©eaenben  anbefen.  3ubem  :c?^rWmJ^te^ec/  ^elchcO  hier  £anDe*  unter 


nen  reDet/in  etlichen  ©egenben  anbefen.  gu  Dem  : ’^\:TUV^V-V  . Fnüet)  uniec 

teDen  fie  eine  abfonDerlicbe  Sprach / welche  ich  ;,fn  • ‘fernem  toDtltch  unD  fcbmec 
nach  unD  nach  Durch  Swllmetfchen  werb  erlernen  ^ ^eüetc^  nf!c^f  fo  »0$  an  ficb  felbf^ 


müjjen.  ^ür  meinen  Unterhalt  hat  mir  famtmei#  0 f SulSec^in  ^ öe^fi$Die 

nen  Drep  ©efeüen  Der  königliche  Dvathein  fax*  baffelbige  beDtenen/ 

jicbetf  ©nfommen  oon  400.  Pataconen  ober  ^ onDer^  oorfebreibetv 


Öteicb&^halern  nebfl  ^ ©panifeben  ©olbaten  fo 

alö  Seib  ©cful^en  angewiefen  / mit  Q3erfprecf;en  ”Si  Fr  fnef/  hteburch  aber  Dermalfen 

bep  Dem  ©atholifeben  konig  au^juwürefen/  Da§  1 5^oc^en  mctnec 

PierbigMiffionarii  auö  unfrer  Societdf  aufkbnigl.  ^affegfett  faum  fieben  fan.  Sbßie 

Unfofien  Dafelbfl  inö  fönffige  bejiellef / unD  oor  j^onat  lang jii 1 Car- 


Diefeö  wilDe  £$old  eine  ©taDt  gebauet  toerbe 
Übrigens  oerbleibe 


@uergt)nvuri>en 


Tunea  In  America  üt 
öem  neuen  Äonig# 
reich  Granata  Den 
i6„Sept.  i6gi* 


Diener  in  S&rifto 


thagena  aufgehalfen : 5Docb  fepnb  wir  enbficb  oon 
Dannen  aufgebrochen/  unD  Den  z4.  Julüaühierm 
Potto  Bello  famt  Der  ©ee# Armee  angelangef  1 
^pn  hier  werben  wir  nach  wenig  Sagen  unfern' 
Sßeeg  nach  Panamam  (welchem  an  Dem  ©uD* 
^er  Der  erfie  ©panifebe  ^afen  ifi)  nehmen: 
xJon  binnen  aber  famt  Der  Peruamfcben  ^iofft 
nach  Lima  fuhren.  323ann  aber?  ilt  ©Ott  be* 

c^nnnöDie3ran^fcheunD ©ngeüaenDifche& 
fellfchajff  3 © © U per*/  welche  mit  ihren  14.  £Kaub*©cbiffen  / mit 
Denen  jie  auf  befagtem  ©ub^??eer  creuben/  Denen 
»on  Peru  einen  folcben  ©ehrten  eingejagf/  Dag 
Dtefe  m nicht  untergeben  Durften  Den  Stttitäß 
eben  ©cf?a^  in  ©efabr  jufe^en;  oielwenigeP 
wolfen  Die  »^anDelo^^eute  ihre  ©ufer  waaeiv 
welken  inPgefamt  30.  Dem  k3nig  aber  20» 
p^iüionen  »on  Der  Labung  jugel>aren.  5Docb 
bat  Der  Vice . konig  einen  Sbeil  Der  glofte 


Miilionarius. 


Numerus  19. 

SSorbertcljt  ü6«  fotgenten  35rief. 


DAter  Antonius  Speckbacher  öonQ3aj]aUgebur#  mmf  oiuom  Der  SlOftC 

1 tig/bat  juSßaffic  unDtonD  fo  groiTtti^)un<  ff  SabÄftfifÄ 
S «1  ©ur(i/  ^i?un&<inDcceSO!üt)«f«Iiafrifm  toq"  „am \iÄffLT(h' & ^ 
gtHttm/  Dqg  n ba(D  naej)  6iefemS5ticfSu  Pap.- 

rna  qm  ©uC<53!e«  qn  D«t  ©all/  qn  ©telfeit  De«  Ln  DemLuffmaL^ßinfhÄff  <-DiK 
«Dogen«/  qn  longinietigen  Siebern  unD  lebflich  an  SSfiS“ ’®  “£bal6 1 t'^folfleu  fo» ; 
Der  hmfqUenDen  Wcfbert  feeliq  qeftorb  n ift  fewwwmrinemercf. 


Der  bmfaUcnDen  tonefbeft  feelig  geftorWifi.  «ÄffcbTrcr  aff 
Ä Panama  m nnferer  Ä %^fo  Äffi 

s lknos  vergangene^  3abv  im  Grober  gelitten 

bgben/ 


5 6 Num.  19.  An.  1685.  P. 

haben/  iß  0cw>i§ ; Daß  ße  aber  aus  4?aß  Des  ©lau* 
benS  fet>cn  gefoDtet  wotDen/  crmeifct  ftc^  aus 
hem  / Daß  Die  «Sarbatn  nach  oollbtacbtem  OTorD 
nicht  allein  Die  ftircbe  auSgeplunDert/  fonDern 
auch  in  <MeßgemanDern  herum  .getankt/  unD  aus 
Denen  heiligen  Wen  fic|>  oollgefoffen  f>aben, 
$Man  nennet  ße  Cariben,  weil  fie  «Menfcben* 
gleifdy  aucl;  fonß  alles  roh  effen.  ©ie  wohnen 
auf  Dem  ©ebuig/allmofteßcb  fo  oeß  Dermalen/ 
Daß  ihnen  niemanD  fan  bekommen.  &ann  fo 
balD  fte  ©panifcheS  ftriegeS*33olcf  feben  anru* 
cfen/  lauffen  fte  auf  Mutig  gleich  jufammen/  unD 
fcbicffen  einen  ßarcfen«}Ma|tegen  oergiffiteter  «pfei* 
len  auf  ih«  ScinDe/  Daß  Diefe  entweDerS  Die  glucbf 
tu  ergteiffen  oDet  gleich  Dem  »£>.  Sebaftiano  ju 
ßetben  ftcb  benotbiget  ßnDen.  3b«  garb  iß  fte* 
ftenbraun  mit  fcbmarien  paaren,  ©ie  tragen 
auf  Dem  ft  opff  einen  ftran|  oon  q3ogel*geDern/ 
um  Den  £als  ein  25anD  oon  «Mufcbeln/  um  Die 
puffte  aber  einen  ©churß  t>on  £aub:  übrigens 
geben  fie  nacfenD.  ©ie  fangen  unD  maßen  Die 
Sienfcben  wie  Die  ü#n  / bis  auf  einen  ihrer  fep* 
erlichen  gteß*f£a\gen/  Da  fie  Diefe  arme  «Maß* 
Seute  fcblacbten  / unD  Das  «Menfcben*gleifcb  als  ein 
Secfetbiffen/  wie  mir  Das  SBilDpret/  genießen* 


©efchirr  iß.  £>aS  ©ebiet  oon  Porto  Bello  iß 
tmar ein  eDleS  aber  oDeS  £anD;  weil  niemanD  iß/ 
Der  es  bauete.  SS  giebt  febr  Diefe  28alDer ; fo 
gar  Dieser  ge  fepnD  mit  Semonii*  unD  ^omeran* 
ften*S8dumen/  Die  oon  ßcb  felbß  wachfen/  gang 
überzogen.  «Die  Spger/  ©^langen/  SrocoDiUe 
UnD  Caimanes  (*)  fepnD  in  großer  «Menge; 
Diß  leitete  Untbier  / Dergleichen  id;  eines  in  einem 
g&et*2ltm/ welches  12.  Slafffer  langmare/  ge* 
feben/  halt  fiel)  balD  im  Raffer/  balD  auf  Dem  SanD 
auf/  laufft  fcbnell/  wiewol  mit  furzen  Süßen  unD 
erfclmappet  gewiß/  was  ihm  oorfommt.  ftein 
5£0aifeen  n>acf>ft  a«l)iec  nicht/  fonDern  wirb  700 * 
sMeil  weitoon  Lima  anl/er  geführt/  unD  jwat  um 
einen  fo  hoben  $rciß/DaßwaSin  ^eutfchlanD  2. 
Pfenning  foßet/  hier  um  12.  Sreufcer  wrfaufft 
wirD.  2lUeS  iß  tbeuer  / eine  #enne  foßet  m\> 
^baler.  3e|t  auf  ein  unD  Die  anDere  ©eltfamfeit 
furblicf)  jütonjmen/  iß  auf  Der  unweit  Carthage- 
na  gelegenen  ^erl*3nful  (meilnemlicb  Derer  oiel 
allDa  gefifchet  wetDen)  Der  oerf  ehrte  brauch/  Daß/ 
wann  DaSSBeib  gebiert/  Der  «Mann  ßatt : to 
M)  in  Das  55ett  leg e/  unD  fie/  wie  fonß/  aüe 
«öauß^rbeitoerricl/te:  ^ieSreunDeunD^acb* 
barn  lauffen  jufammen/unD  munfehen  ihm  ©lucf/ 
Daß  fein  SBeib  gebobren  bat*  Sch  bab  unter  an* 
Dem  geflügelte  gifebe  gefeben / welche  gleich  Denen 
©oafeen  ©ebaarweife  auf  Dem  «Meer  herum  ßte* 
gen.  Sin  anDerer  großer  gifcb  bat  Das  £er|  im 
ftopff;  noch  ein  anDerer  iß  fo  lang  unD  Dicf  wie 
ein  Gallion  oDer  ©chiff. 

geh  hob  Sm.SbrmürDen  fo  oiel  Briefe  ge* 
febrieben  / ohne  einen  einzigen  Dargegen  empfan* 
gen  ju  haben/  obfcßon  Die  Seit/  als  mir  juCartha- 

(*)  caimanes  ober  Xaimanes  iß  biegtijße  Slrtbern 
§rocobißeii. 


Speckbacher  jtt  PortoBello 

gena  waren/  fecf;S  ©ch#  aus  Europa  angetan# 
getfennD/ welche  jmar  Denen  übrigen  Patribus  aus 
Oeßerr eich- ihre  Briefe  richtig  gelieffert/ mir  abej 
feinen  mitgebraebt  haben,  liefen  uberfebicf e ich 
mit  einem  Hamburger* ©chiff  /Deßen  Capital 
Der  teutfeben  Nation  bep  Denen  ©pantern  große 
(Sbr erworben/  uns  teutfcbenSefuiternaber  oiel 
Äoflicbfeitenerwiefenbat  _ . . 

3d>  baffe  balD  oergeffenSw.Sbwwt0^  bee 
richten/  Daß  Die  SufftDiefeS  1'anDeS  Denen  Darin  ge* 
bobrnen  / wann  fie  einmal  Das  Drepßigße  Jahr 
erreid/et  haben  / fo  gefunD  fepe/  Daß  ihrer  otel/ 
bunDert  unD  mehr  3abr  alt  werDen.  Q3erwime* 
nen ^aep*«Monatßarb  ju Carthagena em MJobr/ 

weicher  fein  ^eben  auf  14°*  Sabo  gebrad/t  bau 
5lUbier  iß  oon  Dem  «]3oDagra/  Chiragra  unD 
©tein*©cbmerhen  nichts  ju  oernebmen/  weld;e$ 
ich  Der  ^aßigfeit  jufchreibe ; Dann  Die  inngebobp 
ne  SnDianer  trinefen  feinen  Höein  unD  effen  wenig 
gleifcb  / fonDern  leben  meißens  oon  ftrautern* 
3m  ©egenfpiel  ßerbcnDie  gremDen  aUbier  Deßo 
bauffiger  / Daß  oon  jwolff  taufenp  «Mann/  mit 
welchen  ich  oon  Cadix  anbei*  aufgebroeben/  nicht 
mehr  als  sehen  taufenD  noch  übrig  bletben.^efebl* 
mich  ic. 

@ucr  6f)nt?ürt>en 

Porto  Bello  t>crt  . fC, 

f,Aiig.i6$f,  Steuer  in  Sbrtßo 

/ Antonius  Speckbacher, 

Der@efeüfcbafft3Sfvi 

Miffionarius. 


Num.  20. 

(Scftec  33cief 

V.  Patris  Henrici  Richter, 
ber0efeHfd>afft3©fu  Miffionarü  au#  5« 
^3o^mifc^en5>romn^/  fo  um  txmiau* 

hen^  wiUen  in  America  na^mal^ 

i(t  getestet  modern 

Sin 

Pater  JoannemWaldt  getwdjtCt 

Societdt  5>ne(lern  SU 

^efeferieben  $u  Popajan  in  JÖpeffcj inbten 

Den  16.  Junii  l68f* 

Snn^alt: 

V P TenatiiisFiol  , V.  P.Cafparus  Pöck  Utt&  V.P. 
IgnatiüsSTobaft  alte  brep  ber  ©efeUfd/afft  3£fu 
Miflionarii  werben  »on benen  Canben  «nbeiupluß 
Orinoko  um  beS  (£oangelii  wiUen  umgebracht.  , ©eine 
(Patris  Richter)  üteiS  t>ou  Sevillia  m ©pamen  btS 
Popay-an  in  America,  tiefer  S5rief  tß  auS  brepen  ul 
einen  jufammen  gejogen  worben  / unb  lautet  alfo' 

©jTOÖrbiä«  Pater  in  fil/rißo  J 

P C. 

ju  wieDetboblen/  was  ich  in  meinen 
Sl  »origen  Briefen  oon  Seviha  Suer  Sh« 
wurDen  geschrieben  habe  / fahre  ich  mit 
meiner  Dveife*23efd>reibung  fort/  wo  ich  in  meinem 
lebten  aufgebotet  batte/  unD  berid;te  biemit/  Daß 


Num.  20.  Anno  1685. 

ben  4.  Sept.  16*4.  unfcc  $)tOPm&  ? Procuraitof 
ton  ndl  Grana'ta  P.  Emtnanuel  Rodriquez  JuSe- 

villia  enblicf;  angelanget  fet;e.  9Jäcf;bem  ec  nun 
allDa  bie^bfbbutfff  aufbieDceife  etngefuufft  haf&/ 
braten  Wir  naef?  fccbbSagen  pon  bannen  quf/ünb 
famen  Den  i3.;>pefbffmÖnat  aufCadix,  allwo  ec 
famt  unferm  lleben^cubet  ^äno^uft  unbMagi- 
ilro  Gafp.V  idal  einem  Spanier  pon  einer  5Tranw? 
beif  fo  fo.Sage  währfe/iff  überfallen  woWen.SlBit 
halfen  allba  $u  £inberung  unferb  aub  ©litleiben 


brep  aub  unfeber  35öhmif<$en  ^ropitti  nach  betn 
£33efiinbifcf)en  dlönigreich  Chili  (fage  Tichili)ge? 
loibmefe  Miffionarios  fätnf  ihren  ^eifefiinb 
2lmtb?©efdhrten  aub  Oejlcrreich  unb  Slöeifch' 
ianb  anjufrejfen/  ja  mit  ihnen  auf  einem  ©chtff 

biö  auf  Carthagenam  in  America  $U  fahren/  auf 
welchem  mir  inögefamt  Dett  24.  Septembr.  1^84. 
Slbenbb  um  ir.  Uhr  unter  (Segel  gegangen  unb 
aub  Dem  #aafen  $u  C»fc*  äubgelauffen / ben  t bi 
Öftobris  bet>  Denen  CsWärifchen  Snfuln  »orbep 
gefahren / ben  13.  Noveitibns  Die  Mah!inifcj)o 
Ober  Martinickifche  Snfultt  erblicff  / unb  ben  z8* 
dito  bie  (Stabt  Carthagenath  nach  einer  burcl;ge? 
fcenbb  glücklichen  ©chiffajwt  erreicht  hüben.  Un? 
iter  S33eegb  Helfe  unfer  Procurator  unb  nichfb  ab# 
gehen ; hingegen  hätten  bie  nach  Chili  fegelnbe 
Miffiooarii  beffo  mehr  ju  leibett  pon  ihrem  wiber? 
n?5rfigen  $ropiani?©teiffer/  fo  ein  jugleich  Far? 
ger  unb  grdmtger  älter  ©re$  wäre  / welcher  äb 
ihrer  ©ebult/  ba  er  fte  lieffe  junger  unb  9?ofh 
leiben  / nicht  »ergnügt/an  fiätt  ein  fo  fauereb  £e? 
hen  mit  freunblichen  Porten  ju  Perfüjfen/  ihnen 
«inen  Q3erweip  nach  Dem  anbern  mit  fchifferichtem 
ilnglimpff  gäbe.  Söocf)  hät  ©Ott  ihnen  bie  ©nab 
»etlichen  feine  unge|iümme©parfamfeit  Wit  geifl? 
liehet  ©tarefmüthigfeit  ju  übertragen,  gßir 
flengen  ju  Carthagena  bef  eitb  an  bie^nbiänifche 
Slrmuth  mit  Suff  ju  per!  Offen/  ba  unfer  bcep  mit 
«inem©?e|fer  bei;  bem  (Sffen  unb  bebolffert  ünb  fein 
tmberb  alb  Siegen  Gaffer  getrunefen  haben* 
%hfb  beflö  weniger  waren  wir  noch  friffh  unb 
gefunb/  welcheb  wir  neebff  göttlicher  ©nab  bem 
immerwahrenben  junger/  fopieler  itranefheiten 
beffet  Slrfct  iff  / jufchriebem  $$  tha'fe  man? 
«hem  Euerer/ welcher  ffch  äb  feiner  $0 ff  unb  $lei? 
bung  befragen  barff/  wunfehen  einige  geif  in  bec 
Sbat  $u  erfahren/  Wie  wir  in  (Spanien/  unter 
SBeegb  unb  hier  gehalten  werben;  wabgilteb/ 
begleichen  *}3urfche  würben  erkennen/  baff  jieiri 
Idetrachtung  unferb  Sractamettfö  nicht  allein  fei? 
nen  Abgang  aubffeheh/  foübern  an  aller  $?oth# 
burfft  einen  bequemen  Uberffuffgenieffen?  Slüein/ 
Wab  bem  £eib  abgehet/  bäberfe^t  ber  ^}afer  aller 
53armherhigfeit  mit  fbäberfchwencflichen  inner? 
liehen  Sr  oft/  ba[i  wir  mit  feinem  0?enfcj>en  ber 
Sßclt  tauften  möchten* 
gu  Carthagena  nähmen  mir  »on  unfern  Cbiii- 
fd;en  ^it^rubern  Urlaub/  unb  begaben  und 
ben  i ?.  Decembris  auf  Unfete  fo  langwierige  alb 
muhfelige  fKcife.  SBir  fuhren  in  einem  greifen 
fU3eibimg  ober  Bahnen  auf  einem  ^eerbufert/ 
giertgen  bemnach  jwep  Säg  ju  £anb/  bib  Wir  bep 
bem  grojfen  §lu§  Magdalena  ben  21«  dito  ange* 
ffofefh,  SteeekleHi  U %l)ei4 


P.  Richter  511  Popayan.  5? 

f ommen  fepnb.  2lllba  befliegen  wir  abermäl  eine 
Canoam  ober  Sßeibling  unb  fuhren  gegen  beri 
(Strom  / welcher  fleh  gleich  einem  SÖleet  fo  weit 
unb  breit  aubgegoffen  hatte/  ba^  Wir  offterb  we? 
ber  Ufer  noch  i'anb  angetroffen  / fonbern  in  ^lif# 
ten  beb  $öaf]etb  auf  unferm  ©chijflein  unter  einer 
umahligen  Stenge  (Schnacfert  übernachtet  haben. 
S)en  2 i8.  Decembris  langten  wir  in  unferm  Col- 
iegio  ju  Monpofch  an/  unb  erneuerten  bäfelbff 
unfere  ©eläbb. 

_ ,©en 4. Renner  i^8f.  giengen Wir  wieber j« 
©chijf/  unb  Waffen  unter  Söeegb  oiel  gro(fe©ro? 
Oobillen/  «llerhanb  ©chlangen/  graufame  Snger 
unb^owen  an/  welche  feiere  in  America  jimlicb 
fleinünb  'milb  fet/nb/  ba^manftch  ihrer  nichtoiel 
j.u  forchten  hät/  wähl  aber  Derer  Cariben  ober 
50?e'nfchen?SreHern/  fo  noch  wilbe|)ehben  fehnb/ 
unb  än  bem  Ufer  rechter  ipanb  Denen  grembeti 
äufpalfen/  bag  auf  i!;rer  ©eiten  niemänb  änlan? 
ben  Dat(f.  hingegen  bab  linefe  Ufer  gegert 
^räftiien  hon  benehjenigen  graufamert  ^)e»bert 
bewohnet  wirb/  Welche  ebenfalls  Caribes  l>ei(fen/ 
unb  mit  benen  £OH?unb  ©ngellanbern  infO  ge? 
nauer  $$ihbm$  liehen/  bapfieihnen  ihteSöchtec 
bermahlen/  ober  Pielmebr  gege«  Europäifcheb 
©eWehr/  fofte  wiber  bie  ©hrifien  bräuchen/oer? 
f äu  jfeir ; gleichwie  folcheb  unfere  Societdf  unldngify 
nemlich  gegen  Bitten  beb  lelfWerwicfjehen  ^?o? 
natö  Odtobris  in  bem  Örinoker#£anb  erfahren 
hat/  ba  bie  Cariben  Unöermufjvt  in  bälfelbige  ein? 
gefallen/  unb  mit  #oHanbifcbem  ©eWehr  brep 
MitTionarios  unfcret  ©efellfchafff  graufamlicher« 
morbethäben.  S)ie©achl;at (t^folgenber m 
(ialtenjugetragen* 

Drillich  ifl  eb  eine  offenbare  unb  gebiete  £ägett/ 
bäfj  ein  ©pänifcöei:  Bolbgt  einen  oornehmeti 
Snbianer  ermorbet/  unb  benen  tär,bn nwöfef 
nern  hiebutch  $u  biefem  ^riefler^^orb  Snläp  ge? 
geben  häbe.  5öann  bie  0p«mfc&e  2&«eße? 
Heute,  fetjnb  allererji  in  bem  $?onaf  Novembris 
in  baffelbige  üanb  mit  P.  Caroio  Panigat«  eineiti 
Stalianifchen  Sefuiter angelangt/  bäbieMiälöä 
narii  fchon  oorhin  in  ©litten  beb  bamalb  bereifb 
perpoffenen  ©lonätb  Ödobris  Waren  manacri- 
ret  Wörben/  nicht  Pört  betten  Iftnbd'^hßfferi 
Ober  örinoken»  fo  bie  Patres  ungern  Peflöhreti/ 
fonbern  pon  benen  mit  %olU  uhb  (gnQei iär>& 
»erbuhbenen  Cariben  t welche  mit  einem  groffert 
^auffert  Pieter  mit  $wö  ^tffolen  in  beni  ©firtel 
Unb  einem  ©abel  in  ber|>anbgewäffhefer©ldn? 
nertt  in  bäb  Oriookcr-@ebiet  unperfehenb  einge? 


ben/fonbern  nur  bie4*Sefuiter/fo  auf^untcrfchib? 
liehe  Mifilonen  uttb  :S)orfffchajften  weif  pon  ein? 
anberenffernt  waren/  ummbringen.  gu  welchem 
©nb/  bamtt  ja  Der  ©Weich  nicht  fehl  fchluge/  ha^ 
ben  bie  Cariben  fich  in  Pier  fiarefe  Torfen  ’aubge^ 
theilef  (berer  jebe  ?u  gleicher  geit  Utlb  auf  eine 
©tunb  mit  Denen  brep  anbern  ihren  gewiffm  M iß 
fionarium  aufreibett  fölte)  benen  Orincken  aber 

gebrohef/  ffe  mit  geuerunb  ©chwerbtmPeri)ce? 
tett/  wann  fie  Die  Patres  fchirmen  / ober  btefeb 
tti^föcrijc^cn  Q56cf)öbcriö  tburD^n/  ijino^ 

gen  ihnen  fein  £eib  anjufugert/ Wann  jie  fieff  Weber 


5 g Num.  io.  An.  1685.  P.  Richter  J« Popayan. 

ntrgenD  waDfinDet)  beiden.  3n  bßm  ^a(ijl 
Den*  ©ie  sogen  alfo  eine  jegliche  ^riegDfchaar  DieSujft  bet)  Sag  uberauD  Wß  unD  fo  fc&aolt #/ 
nach  Derihr  beflimmten  Refideoz  unD  febief teil  Den  Daj?/  alD  P.  Samuel  Fritz  einen  ^gg  ohne  $uf  ritte/ 
SlbenD  ror  Der  MorDthaf  ih re  SiuDfpdhet  oorauD  unD  nur  mit  einem  ©onnenfehtrm/  Den  ein  jeper 
Den  mm  unD  alle  UmfidnDe  mol  auDsufunD*  mu£  über  fiel)  halten  / beDecft  wäre  / tbme  DaD 
(djajften. 9 £)ie  ©ach  gienge  ihnen  in  Drei)  Refi-  2lngefid)t  2lbenD^grag  icb  aufgegmoüen  tfi  mit» 
denfeen  mit  eben  fo  otel  Miffionariis  nach  SOßunfd)  Die $aut  jich  abgefchedef  hat.  jSLoelcheD  um  De# 
#onWn5  Dann  jte  nabmen  Diefelbe  gefangen ; Po  mehr  subewunDerm  weil aufDer einen  ©eilen 
marffen  ihnen  einen  ©trief  an  Den  £alD;  (chlep*  tot  SM*  haD  hohe  ©eburg  ewig  mtf  ©^nec 
»eten  folche  auf  eine  recht  ^aebarifebe  SOÖcife  auf  überzogen  ifL  M glichen  Jag  muflen  wie 
V »hmm  9irm  unD^ein  Durch  wemgftenD  swep  ftiuffe  balD  retten/  balD 


Der  ©rDen  herum;  baeffen ihnen  2lrm  unDs3Sem 
ab;  jerfe^ten  mit  Dem  ©abel  ihre  Setber  unp  lief* 
fen  fie  alfo  in  ihrem  £5lute  liegen.  £>te  Häupter 
haben  Die  Cariben  mitgenommen  unD  auD  Denen 
rbirnfchaalen  nach  ihrem  Gebrauch  Srincb*©e* 
fftirr  gemacht  Sie  Rahmen  Der  Drei;  Martp* 
rer  finD  folgenDe : Pater  Ignatius  Fiol  auDDer^n* 
ful  Majorica:  Pater  Cafparus  Pöck  ODer  53ec£ 
ßUÖ  Der  Ober^eutfchen  Pater  Ignatius  Tobart 
ßuö  DergldnDrifchen  $roöin£/  welcher  Ufcfere 
furh  oorhin  auD  Europa  in  Diefen  Q5arbarifchen 
SdnDern  angelangetmar.Ser  oierDte  ^pmenö 
p.  Vergara  war  ihnen  su  gefcheiD/  Dann/  weil  Die 
Sluöfpaber  mit  einanDer  fo  laut  geveDt  hatten/  Dajj 
er  ihr  Vorhaben  SlbenDD  oorhero  entDecft  bat/ 
fefete  er  fiel)  um  Mitternacht  auf  fein  Maulthier 
imD  ritte  heimlich  Daoon  in  eine  unenDliche  Diebe 


Durch  wenigjlenD  smep  Slüjfe  balD  reiten/  balD 
mit  Denen  Maultieren  Durchfchwtmmen  / welche 
in  Dem  ©chlamm  unD  Macait/  fo  Die  ©trome 
«nDOvegenbachererurfachen/  djfterDfepnD  jlecfen 
geblieben. 

SRach  fechD  Sagen  nahmen  wir  unfer  ^Rad)f* 
Säger  su  Schipalo,  einem  SanD*©ut/  fo  unfernt 
Collegio  su  Glaubens  Stabt  suftdnbig  iji/  all* 
wo  wir  Drei)  SageauDgeruhet/  unferer  Unechten 
aber  einer  Dernwegen  Durchgangen  iji/  weil  wir 
ihmein  HeDerlicheD  $[8eibD?^3ilb  mitsufül>ren  auf 
feine  SBeife  jujlehen  wolten. 

Üöcn  9*  Apriüs  reifefen  wir  weitert»  unD  er* 
reichefen  Den  14*  Den  großen  glecfen  Natagay- 
ma.  2)te  QSdlcfer  DcD  herum  ItegenDen  SanDeDf 
welche  fiel)  Denen  ©paniern  niemalD  haben  unter* 
werfen  wollen/  genieffen  noch  heutige^  SagcDil)* 


Ssifönui  in  wtlcfeu  et (»unDert Sag  (letuiti  geil*  w geeint/  eine  f lerne  &ma ausgenommen/ jo 
frt  Xe  anCece  ©peig/  al«  Staufer  unD  SBut*  fte  mit  «Seit)  erlegen/  »elcge«  fie  offne  ®M>e  tn  il>» 
nein  ju  aenieffen/biö  et  ent>licf)  mietiet  unter  Sie?  tut  rem  ©ebtttg  autffcglagen  ;Dod>  mit  Dem  ^epingt 
Smmenift.  ©iearibenroateti  mit  Bern  Q5luf  Dag  fein  Sßetfec/  DaD  eff  ©panier/ fid;  befianDig 

geromuiUHiu  r^*v  , fe  ,.  . f . ( e wlmrfnirtor  fit  hofvrrffht» : 


Dern  Dreo  ^riejiern  nicht  erfattiget/  fonDern  plun* 
Derten  auch  Die  Kirchen  unDRefidej^en  auö;  ei* 
ner  leate  eineCafulam,  Der  a'nDere  eine  Alb  an; 
aienaen  alfo  wieDer  auf  ihre  Aachen  unD  traten 
bep  Dem  Slbsug  auD  ihren  Molen  etliche  §reu* 
Den*©Ä/  um  fiel)  btemit  ihrer  fchonen  ^hat 
tu  rühmen,  2ln  Der  Slöalheit  Diefer  gegeben* 
heit  / alo  welche  ichronDem  P.  Procuratore  befag* 
ter  M iffionen  felbji  oernommen  l;ab/Daiff  memanD 

jweiffel: m tttltett  t*ett  4tCnS5ti<f.  , . 

SDen  31.  Senner  langten  wir  su  Honda  mun# 
ferm  Collegio  an  nicht  ohne  Hoffnung  Denen  Drep 
obgeDachten  q3lut*3eugen  in  ihren  Refidenfcen 
nachsufolgen/  weil  Der  ©hrwurpige  Pater  Vice- 
Provincial  anfdnglich  im  femn  hatte  un^  Dahin 


bei)  ihnen  aufhalte/  »ielweniger  fie  behercfche; 
Dann  DiefeD  Dapjfere  vQolcf  regiert  fiel)  felbji  unD 
erwählet  Die  2imf*Seute  auD  ihrem  Mittei.©ie  lei* 
Den  alfo  bep  fich  feinen  Europder/alti  Den^farrer/ 
welcher  ein  Sehrer  Der  & ©chrijft  i|l/  Den  fie  auch 
jlraffen/  wann  er  feiner  Pflicht  nicht  nachfommf* 
gwet)  S)ing  hu*>  ich  allster  mit  Sujl  angefehen/ 
bas  etjfe  s^ar  Den  if.  April  (mareDer^alm* 
©ontag)  Da  Die  Paffion  unter  Dem  ©otteDDienjl 
auf  lateinifch  Don  Denen  SnDianern  abgefungeri 
wurDe  / unD  gefamteO  33olcf  ingrdjlergahl  Dem 
Umgang  bepwohnefe/  inmafien  Der  Fifcal 
oDer  ^irchen^atter  fleißig  achtung  giebf/  objt^ 
bei)  Dem  ©otteODienjl  alle  unD  jeDe  fieifng  einjlel* 
len ; bleibt  einer  ohne  erhebliche  Urfach  au ö/  wirD 


Hrovinciai  uuiuiimiih/  v er  oon ihm gegeijTelf.  ©asanoere  aber  Den  16. 

tu  fenoen / weswegen  wir  auch  s^ep  Monat  aUDa  April , alo  ich  in  Dem  ^farr*f?ofe  wahrgenom* 
LU  aufacbalten  worDen  unD  Die  gan^e  Seit  mei*  men/  wie  Da^  Der  Pfarrer  nebjl  Dem  Fiical  eine 
B mitlsdchtWwn  sugebrad)t  hüben.  SDcm*  sahlreiche^ugenD  in  Demölauben  unterrichte  unD 
tiLh  aber  Der  befagte  Pater  Provincial  febripeh  beten  lehre/  Der  Fifcal  hingegen  Die  ©aumfeeligeti 
geantwortet  hatte/  wir  waren  nicht  für  Die  Orino-  unt>  ^ad)la§igen  mit  Der  ©eifiel  ubgra  jfe. 
kL  fonDern  für  Die  Marannoaen  gewieDmef/  SDen  18.  fuhren  wir  auf  einer  Bahnen  über 
ftdite  fich  Pater  Procurator  i)On©lAUbenS*©taDt  t>en  gluj?  Magdalenam  , welcher  DaD  SanD  Der* 
Über  Sandtx  Fidei)  bet)  unD  ein  / machte  Die  2ln*  majTen  überfchwemmt  h««c  / üaf  unfere  Maul* 
ftait  auf  unfer  fernere  Sdeife/  weld)e  wir  auf  Maul?  thierin  2.  ^agen  Denfelben  faum  theilD  Durch* 
’ibicccn  Durch  ein  unenDlicbdungeD  aber  fehr  fchwimmen/  theilD  Durchwatten  fönten,  ©leid)* 
ibnwftateD^halfortgefeht  unD  Den  lepten  Merken.  Mühefeeligfeit  hatten  wir  balD  hfna^tn  Dem 
anactreten  haben.  ^Reunsehen  Maulthier/  Dern  ^lufj  Saldaria , alD  wir  unD  fani t aüem  ^ro|  auf 
J w Dritthalb  ©entner  Durch  fo  befchwerliche  f leinen  ©d)iffen  hinüber  fuhren/  Die  leeren  Maul* 
Wwa  tedat/  wurDen  thetlD  mit  unferm  ^5ett*©e*  ©fd  aber  haben  taffen  nachfchwimmen. 

9>co§  unD  ©eselt  (weil  man  unter  aöeegD  Söie  Ojler*§epertdge  blieben  wir  auf  einem 

not  feiten  eine  fJBobnung  antcijft)  tl>oilD  mit  Dem  ©ut  Villa-vicia  genannt/  jlifl  liegen;  folcheD  ijt 
behorigen  Äovrath  auf  Die  Övdfe  (inmaffen  man  ebenfaüD  Dem  Collegio  ju  ©laubenD*©taW  un* 
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ferfbdm'g/  melcheS  auf  btcfcn  $met)  ©üfern/  bau* 
eines  obgefagte^  Schipalo  ifl/ über  fünffachen  tau? 
fenb  ©tücF  bcs  fchdnflen  $unDtuel>cö  beftfcf/  unb 
Dannoch  ftebenßig  taufenb  £f)aler  fchulbig  t|l  .'Die 
tiechf?*gelegene  $5erge  fepnb  ooll  beim  $t)gerfl>ie* 
ten/  melcbe  benen  kalbern  fel)t  nacbjlellen  / unb 
Stoffen  ©cf;abcn  oerurfad>en.  Der  trüber 
.paushalter  altyier  erliefe  uns/  bah  er  binnen 
t>repc£agen  12.  folche  SBeftien  erleget  höbe  / mel* 
ches  t\>ir  auchcenblich  glaubten/  nachbetn  er  uns 
ihrefchone  .fpdutegemiefen  bat* 

Den  30.  Aprüis  brachen  mir  pon  bannen  auf/ 
linb  Famen  nach  btei)  $agen$u  Negua  an/  fo  eine 
0tabt  unb  in  berfelbigen  eine  unferige  Refidenz 
iß/  melche  gleich  aUen  anbern  aus  DCohr/  $oIß 
tmb  JvOtl>  jufammen  gefuget  ift.  211s  mir  ferner 
ben  6.  Maji  ben  gluf?  Magdalena  noch  einmal 
»iberfah  ren  fepnb/  langten  mir  ben  5>ten  in  ber 
©fobfP'ata  an/ mann  fte  hoch  ben  Nahmen  ei* 
ner  ©tabt/  unb  nichtoielmehreineSalfenOvaßen* 
^ejfeöcrbienet/  allbamitunsjehen^agc  aufge* 
halten/  tbeilS  barum/  bamit  unfere  ermattete 
$0?aultf)ter  auStuheten/  tf>eilö  aucF>  megen  unferm 
lieben  Patrn  Superiore  Jofepho  Cafes  A melcher  fo 

heftig  erfranefte  / bah  mir  ihn  haben  oerfehen 
muffen.  Der  heilige  SOFann  mar  eines  theils  bie? 
fer  ^reffhafftigfeit  jclbfl  Urfacf)/  meil  er  mit  benen 
COiübefeeltgfeiten  einer  fo  oerbriehlichen  Oieifeficf) 
nicht  begnügte/  fonbern  feinen  £eib  auf  pcrfchtebe* 
ne  felbflerfonnene  2Beife  ohne  Unterlaß  abtobfete/ 
als  ba  er  Dieganhe  Steife  auf  gell?(£ifen  gefchlaf? 
fen  hat/  ohne  ftch  bes  Heftes/  fo  il>m  hoch  nacf?ge* 
führet  mürbe/  ju  bebienen.  Der  Pater  Provin- 
cial  nähme  ftch  ber  ©ad)e  ernfflich  an/unb  befähle/ 
er  folte  bafelbff/  bis  er  meifers  Fdnte  gebracht  mer? 
ben/  liegen  bleiben/  unb  ihm  mit  fonberbarem 
gleih  gemartet  metbenpon  P.JoanneGaftelunb 
Magittro  Gafpare  Vidal.  5£it  hingegen  muffen 
in  ©OtteS  Nahmen  bie  Dieife  fortfe^en/  unb  ich 
mittlermeil  bie  ©teile  eines  Obern  vertreten. 
SLBir  Perlieffen  einanber  mit  empfmbliehen 
©chmerßen/  unb  hattennun  ein  fehr  hohes  ©e* 
bürge  üor  unfer/  in  melchem  bie  folches  «IGeegeS 
gemohnte^aulthier  famf  ihrem  £ajf  über  5Uip* 
pen  unb  Slbgrunb  gleich  benen  ©emfen  ohne 
©cheu  hurtig  fortff eigen.  Den  23.  Maji  errei? 
cheten  mir  ben  ©ipfelbes  Berges  Gvanaca,  nach 
melchem  Fein  anberer/  als  ber  einzige  Paramo  ober 
milbe  35erg  übrig  mar/  nebfi  melchem  aller  Or* 
ten  Diel  tobte  ^enfehen  unb  (gfeln  / unb  biefer 
jmar  jumeilen  bis  ifo.  auf  einer  ©teile  bepfam? 
men  liegen/  meld;e  ber  groß/  ba  man  aus  ber  grd* 
ffen  #ifc  allhier  in  bie  hdrtefie  Ädlte  auf  einmal 
gerathet/  getobfethat/  obfehon  biefeföegenbnur 
jmet;  ©tab  pon  ber  ©leicher*£inie  gegen  korben 
liegt,  gu  Gvanaca  mürben  mir  gelungen  acht 
*age  ftiU  $u  halten/  meil  ber  glüh  Kellocas , fo 
uns  porffunbe/  ftch  ungemein  auSgegoffen  hatte. 
Die  ©ebürgs^eute  fepnb  allhier  jmar  leutfeelig/ 

; als  bei;  melchen  man  pon  Ort  $u  Ort  einige  Tam- 
bo  ober  Verberge  unb  in  folgen  hangenbeÖ5eff* 
hatte  antrifft/  in  benen  man  pot  ©chlangen  unb 
Sßinben  jtc&er  ruhet/  por  melden  mir  uns  in  bem 
2 anb  N egua  Faum  erretten  Fönten,  hingegen  fe* 

jfoftph,  Stet  eklem  I.  §peil. 
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hen  fte  aus  mie  bie  Teufel/  bann  fte  färben  baS 
untere  Slngeficht  pon  bem  ^in  bis  an  bie  sftafen 
mit  famt  bem  ^art  Fohlfchmarh  / bah  man  fte 
ohne  ©chrecFcn  nicht  Fan  anfd;auen*  ©ie  mer* 
ben  Payzes  benähmet*  Den  27.  Maji  lafe  Pater 
Samuel  Fritz  $U  Gvanaca  9J?eh/  bei)  melcher  baS 

Q5olcF  nicht  allein  hauffig/  fonbern  auchfoaufer* 
baulich  erfchienen  i|f/  bah  ftch  hie  Europäer  fcf>ae* 
men  foltert,  ©ie  fragten  uns  unter  &ßeegs  tag* 
ltc|i  mo  mir  übernachten  unb  bie^ijeh  haltert 
mürben/  bal;in  fte  bann  einanber  eingelaben  ha* 
ben/meil  feiten  ein  ^rieffer  ju  ihnen  Fonimt.  ^ach* 
mittag  befuchte  uns  in  unferm  Tambo  ber  Gaziki 
ober  Öcichfer/  bebanefte  ftch  für  bie  #.  ®leh  «uh 
fehenefte  uns  ju  einer  €rgd^lichFeit  jmo  Rennen/ 
mogegen  mir  ihm  unb  feinem  ©efolg  einige  $lei* 
nigFeiten  perehrt  haben,  ©ein  feierlicher  2luf* 
jug  bejiunbe  in  einem  langen^aummoüenen  meif* 
fen  üvoef/  fo  bis  auf  bie  güh  reiehete:  in  einer 
mit  ©eiben  auSgefMten  ^öeibc^afchen/  foer 
aufber  ©eiten  hatte : in  einem  mit  filbernen  Q5lech 
befchlagenem  ^)alsbanb : in  einem  langen  ©taab 
unb  in  einem  ^)uf  / auf  melchem  an  ftatf  ber 
©chnaüen  ein  gemahlfer  >öogel  gleich  unfern  Di* 
hcbgtncfen  ju  fel)en  mar. 

5ln  bem  ©hnftt  5iuffahtfS?^ag  nach  Perrich* 
fefem  ©otteSbienfi  festen  mir  über  ben  ©trorn 
Kellocas  unb  Famen  ben  1*  Juuii  an  ben  guh  beS 
«Berges  Paramo.  2lbenbS  giengenmirburcl)  bett 
«Bfuhl/  aus  melchem  ber  glüh  Magdalena  ent* 
fpringf/  allmo  unfere  ©panier  unb  anbere  @e* 
faxten  erfrieren  molfen/  obfehon  uns  Seufzen 
bie  ^altenochletbentlich  PorFame.  gmep^aul* 
tl)ierhunben()icrumPor^attigFeif/  melche  ber 
froftige  XBtnb  folgenbS  gar  hingerichfet  hat.  Un* 
ter  ^ageS  trancFen  mir  ein  mentg  Tfchocoiäta, 
Nachts  aber  ftunben  mir  bis  an  bie^erfen  in  bem 
©umpffgleichfam  mie  auf  ber  Falten  £erberg/ 
meil  mir  uncrachfet  bet  ^djfe  unb  besgrofiS 
Fein  geuer  machen  nochunSmdrmen  Fönten. 

Den  2.  Junii  hatten  mir  einen  fo  fchltmmett 
?83eeg/  beSgleichen  ich  mein  Sebfag  nicht  gefehen 
hatte.  3cl;  fiele  mit  meinem  ^aulthierin  einett 
©ioraffy  unbmarb  alfo  gefpri^f/  bah  ich  mehr  et> 
nem  c^eujfe(/  als  $?enfchen  gleich  fahr,  ©tenge 
beninach  ju  guh/ aber  ich  bin  ebenfaü^  gegen 
funffjtg  mahl  bih  über  bie  £nie  in  ben  ©umpjf 
gefunden/  unb  habe  meine  ©chuhe  bergefMf  jer* 
treten  / bah  ich  mufle  baarfuh  öd)cn.  Anbern/ 
bie  auf  benen  Sfelen  ft^en  biteben/  iflesnoch  bdr* 
ter  gefchejjen.  0en  Dritten  giengen  mir  über 
bas  ©eburg  efmas  gemächlicher/  Den  »tetDten 
aber  mieber  burch  S^orafi.  ©en  fönfften  lief* 
fen  mir  ben  lebten  Q5erg  juruef.  ©nblicl;  ben 
feebfien  Junii  fepnb  mir  ju  Popayao , ©Ott  £ö& 
unb  Dancf/  in  unferm  Collegio  glücfltch  ange* 
langet/  nacf;bem  mir  200.  ©funben  meitberglei* 
chen  Feines  angetroffen  haften/  bas  jmar  nur  ttt 
6.  «JJerfonen  beftel) et/  bet;  melchen  mir  nun  perhar* 
ren  muffen/  bis  unfere  9veife*©efdhrfenmerbett 
anFommen.  Se^t  haben  mir  noch  ioo.  «3}?etl  bis 
auf  Quito  a mober  Pater  Provincial  unfer  märtet/ 
inbeffen  aber  ben  zu  Juuii  Dererften  ^roptn^* 
Congregation fo  allbg  gehalten  foH  merben/ 

^ * potjte* 


Num.  21.  Anno  1685.  P. Richter}«  Ibara. 


60 

vergehen  wirb.  SBomit  ich  mich  in  aller  «£>eil. 
$)fcf?#Opffer  unb  ©ebet  Demütpigfi  empfehle. 

ju  Popajan  in  WeßOnbien  Öen  l6-  Junii  am 
X)orabenb  bet  ZUletheiligffen  äDreyfaltigteit 
im  3afyt  itfsf. 

gucr  @f;rtt>ürbcn 

fcenutthigfier  Wiener  unb  ©oljn 
in  Sprifio. 

Henricus  Richter,  Der  @C# 

feflfchafff  3S©U  Mir- 

fionarius. 

».III  i II.  ■!.  — ■ ■■■■"  " ■ * 

Num.  21. 

V.  Patris  Henrici  Richter , he? 

©efeUfd)a(ft  3<SfU  Miflionarii 

gweptw  23rief 

Sin  ben 

©jnutirbtgen  Patr.Provincialem 
soc.  jEfu  in  S3ct)mm. 
<0>efcbrieben  in  bem  tTCarc ftfletf  be$ 

Michaelis  $0n  Ibara  in  America  ben  l£. 

Aug.  i68f> 

3nnt)alt: 

?5on  benen  «Sitten  unb  Saget  vieler  an  bem  ©ftom 
Maranon  unb  felbiget  ©egenb  gelegener  23otcfern/  farat 
1.  Briefen  R-  p»  Laurentii  Luzero  S.  J.  Superions 

ailba. 

Q^rotirfciger  in  £()nfto  Pater 
Provincial ! 

P c. 

£Y\Un  befinde  ich  mich  nicht  netter  alg  hier  £ag# 
sl  f Reifen  von  Dem  erßen  £aupt#giel  meiner 
**  y ^veife/  fo  Da  iji  Die  £aupt#©tabt  Quito, 
allroo  unfer  bereite  eine  ©chaar  Maranoner  ge# 
wattig  ifi/welche  ung  von  Dannen  nach  ihrer  £anb# 
febafft  oDec  SlöüDnub  werben  abfubren/  fo  jwar 
in  jwanBig  r>dlcferabgetheilt  fepnD/  unb  Dan# 
noch  nur  von  brep  Miffionariis , Die  ihrer  ©eelen 
©org  tragen/  verfepen  werben;  ju  melden  auch 
Der  vierDte  kommt/  fo  Der  ©tabt  Sanft- ßorgias 
glcicl)  unter  Dem  Canal  Pongo  unD  brep  anDern 
QJolckerfchafften  vorßebef. 

$£er  nun  Den  $luf?  Maranon  hmab  fahrt 
big  an  Den  Ort/wo  Derfelbige  fleh  mit  Dem  ©trom 
Paftafa  vereinbaret/  unD  auf  Diefern  wiDer  Den 
©chwall  aufwerte  reifet/  trifft  aübawieberDrep 
anDere  Qfolckerfchafften  an/  nemlicpDie  Roamay- 
nas,  unDDieGayes,  welche  lefctcre  von  Denen  er# 
jiern/  Dag  ift  von  Denen  Roamaynas  etwan  Drepf# 
ftg  ©tunben  entfernet  fepnb.  $?och  eine  anDere 
QSolcferfchafft  an  Diefem^lup  von  Der  unbefleckten 
Smpfdngnuf  genannt  / begreifft  in  fiel)  Die  Ara- 
quaten/  Die  Cutinanaten/  unD  Die  Schonfcpen/  fo 
tpeilg  an  Dem  Ufer/  tf)ei(g  in  Dem  ©ebürg  woh# 
nen  / ju  welchem  auch  Die  Schajawiten  unD  Muni- 
feben  geboren. 

gaprt  man  aber  auf  Dem  glu§  A pena  wibec 
ben  ©trom/  fo  kommt  man  erfllichju  Denen 


Schobern:  algDann  fteigt  man  brep^ag  über  ein 
©eburg/  biß  ju  Denen  Paranapuras.  ©chifft  matt 
hingegen  auf  Dem  SOBaffer  brep  £ag  weiter/  fo  er# 
reicht  man  obgeDac^te  Schajawitten  unD  Mü- 
nchen. 

sftoch  weiter  von  einanDer  liegen  jene  neun 
QJolcker  / welche  Der  eifferigjie  ^ann  Pater  Lau^ 
rentiusLuzero,  ein  Arragonier/  albDiefer  Miffio- 
nen  Oberer  verforget/  welcher  nicht  allein  fepr  viel 
guteg  wureft  bep  Denen  ©einigen/  fonDern  auc& 
Den  Stöeeg  ju  einem  anDern  QSolck/  ^ahmeng  Ia- 
giaaer  eröffnet  hat.  Sr  hat  feine  Wohnung  att 
einem  ^ufenDeg  Sluffeg  Gwallaga , Der  hunDerf 
©tunD  von  Omazua  aufwertg  entfernet  ift* 
£)ie  Nahmen  Dem  9*  Q3olcfer  finD  Diefe : Die 
Viajabes , Die  Schitipos,  Die  Tfchepus,  Die  Tibi- 
los,  Die  Tfchamicuras , DieAgwanos,  Die  Gwal- 
lagen , Die  Maparinas , Die  Mayurunas  UttD  Die 
Ofonawis,  fo  auch  algDag  jehenDe^olck  Dahitt 
gerechnet  werDen, 

SDiß  fepnD  grojfe  9Je|e  voll  einer  unenDlichen 
5Dienge  grofergifche/  welche  wir  wenige  ^rieftet 
nicht  fonenperaug  sieben ; Darum  wincken  wir  un# 
fern  geiftlichen^iib^SruDern/Da§  fieungju^uljf 
fornmen.  ©ewiglich/  wann  ich  Diefe  fo  weitftch# 
tige  jum  ©cpnitt  fertige  gelDer  einer/  anDerfeite 
aber  meine  ©lücffeligfeit/  Da^  ich  mich  bep  einec 
Dermaffen  reichen  SrnDte  befinDe/  reifflich  betrach# 
tu  fan  ich  vor  ^roft  unD  SreuDen  mich  Der  ^h^5 
nen  nicht  enthalten.  Glicht/  Da^  eg  allhier/  Da 
wir  nur  jwep  ^ag#0vei)en  von  Gvalla-ßamba 
unD  von  Der  ©leicher^inieentfernetfepnD/wegen 
ewigem  2lbwe#l  Der  #ifc  unD  ^dlte/  anDere 
S)rangfalen  $u  gefchweigen/  nicht  vielju  leiDen 
gelbe;  aüein  Der  gütige  ©Ott  hat  ung  bigper  fo 
gnaDig  bewahret/  Daü  ich  nach  einer  5wet>jdhri# 
gen  Oveife  allpier  gefunDer  angelangt  / alg  aus 
^oprnen  abgangen  bin. 

Törinnen  aber  Der  ^rofl/  fo  Die  Miffionarii 
in  Bitten  fo  vieler  s^uhefeeligfeifengenieffen/  ei# 
gentlich  befiepe/  können  Suer  ShrwörDenauS 
Dem  £5rief  ObgeDachten  Patris  Superioris  Luzero, 
weifen  Söorte  ich  hieher  fefee/  vernehmen: 
Unfete  ^teuOen/  fpridht  er  / feynfc  folgenDe: 
witnemUcb  »etficbett  (eynt>/  Dn^viel 
ttiefecÄrttbarn  feelig  werben  / von  welchen 
fcWiD  in  femeijipfaltet  fcbeinetge0en®(Dtt 
gefungensu  b«ben:  D Q&W  H 

Seute  unb  fÖtef>  erlofen.  3nmafTen  Diefe 

3nbianerein  tummes  unDviehifcbes  X?OlcF 
feynD/  ohne<SereB  unD0tDnung;  weil  fte 
niettials  »on  einem  ^iltflen/  ^ettn  Ober 
(Dbciggett  feynb  behettfefeet  worben;  alles 
gehet  bey  ihnen  unter  unb  über.  jDte  Äin« 
ber  gebieten  ihten  Eltern  / plagen/  fdola8en 
unbverwunbenftena<fe^elieben.  2)iet£l# 
tern  h»nwieber  erwürgen  ihte  Äinber  aus 
Unwillen  unb  leichtfertigen  U«facfcen/ale  ba 
f^ynb^  baß  ihnen  »ielmehc  ein  tHaßblein 
als  ein  »ubl ein/  Ober  ein  ungefialteter 
^ra^  iß  auf  b»e  Welt  Pommen.  «in  tTiann 
erfcfelagt  fein  Weib  offtmal  barunv  baß  ec 
»on  ihr  Eeine  Ober  $u  wenig  Äinber  erhalt. 

jDie  Äinber  werben  wunberU0  begraben 

öoee 
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Ober  getötet;  bte  IHutter  macht  eini Loch 
in  61«  igrbe  / fiürgt  bas  lebendige  &»nb  mit 
bem  ÄOpff  voran  hinein/  unb  erfüllt  bie 
<0tub  mit  2tfch«n.  Ober  fie  gtebt  bas  &tnb 
einer  dachbarin/  welche  es  lebenbig  in  ein 
»Otbey  flieffenbes  Wafftx  wirfft/  unb  etlu 
che  Cobten;<$Jefäi3lein  vielmehr  lachenb  Ale 
tvetnenb  über  baffelbige  hk'tab  finget, 
©titbt  jemanb  vor  ÄrancFh'W  ober  2Uter/ 
fo  (Treiben  fie  jölchtö  ber  gaubertfunfi  $u/ 
weil  fie  nicht  glauben/  baß  bet  fTJenfch  von 
ftch  felbff  |lerbe  / ober  baß  ber  SEob  ein  na? 
tätliche  Schwachheit/  fbnbern  ein  bloffer 
gi’fflU  feye.  JCX>er  ihnen  jumuthet/  baß  fie 
itye  Cobte  in  ber  &irch  begraben/  wirb  an/ 
gefeiten  als  einer  / ber  ihnen  bas  fcffieffer  an 
bte  <0urgel  fe^t  / weil  fie  foiche  lieber  in  be? 
nen  ^aufeten  unter  bieigtbe  (chatten/  wann 
fi>  Doch  verfaulen  follen.  2)ann  fie  feynb  ber 
flljynung/  es  wäre  Schab/  baß  ify rer 
^reunben  Reiber  vielmehr  von  ber  igrben 
folten  verehret  werben/  als  von  ihres 
ßjei eben/  bernwegen/  wann  man  fte  gehen 
laßt/  laben  fie  bie  ^reunbfefoafft  jujammen/ 
mit  welken  fte  ben  Cobten  freffen/  unb  ftch 
mit  einanberfo  lang  ergo^en/  bis  von  feiner 
JLeich  nichts  mehr  übrig  tff.  g)ie  25ein  unb 
Änocfcen  aber 'nachbem  fie  foiche  geriet/ 
jerfiofpn  fte  $u  pulver  / vetmifchen  biefes 
mit  einem  ge  wißen  Wein/  ben  fie  auf  ihre 
2Utju  machen  wißen/  unbtrincFen  beybes 
jufammen  mit  großem  tPehflagen  hinein. 
2lcht  Stage  in  einem  QtücF  wahret  ihre 
fi.eicb  Begängnuß  bte  nichts  anbers  iß  als 
ein  ewiges  Poilfauffen/ ausgenommen  baß 
fte  (blche  Seit  hmburch  ihre  2lngeftchter 
fchwar^  anfireichen  unb  ihre  Cobten  mit  er t 
barmlichem  <0efchfey  beweinen. 

dun  aber  hat  biefe  neueChrifienheit  ein 
gan^anberes  7Xnfe\yen/  nachbem  ftchOUDtt 
betfelbm  gnäbtg  erbarmet  hat.  X>erwtche« 
nes  jjafyt  $u  Anfang  bes  Junii  entßunbe  bey 
benen  Oberlar.bifchen  üolcfern  aus  benen 
Äinbes  pocFm  eine  er fchrecflicfe  pefl/ weit 
che  abjuwenben  ich  mit  ihnen  $*.  Umgänge 
angeßellt  fyabe/  wobey  fte  nicht  allem 
häufig  unb  anbächtig  erschienen  / fonbern 
auch  einige  fehr  aufetbauliche  2$ußwercf 
öffentlich  verrichteten.  Ppetl  aber  beffen 
ungehinbert  bie  ©euch  bannoch  anhielte/ 
fahe  ich  ben  zj.befagten  fcüonats  tff.&ah' 
nen  voll  bern  flüchtigen  ^nbianern  ben 
6trom  htrab  fahren/  bie  mir  aus  ihren 
Schiffen jugeruffen haben:  Pater!  errette 
bief)  / m$  wilft  bu  bie  5>eft  erwarten? 
bann  fte  wirb  bidf>  tobten,  xpomtt  fie 
heulet en/  bitterlich  weinten  unb  $umtr  fpra? 

chen : ir  fiteren  nicht  oor  betner  / fon* 

bern  oor  ber  $e)t ; bann  fte  haßt  un£/  bu 
aber  fyaft  un$  lieb.  25ehüt  bich  ©Ott. 
©£)tt  fei)  mit  bir  / 0 bapferer  $ftann ; 
ber  £<£rr  bemahre  bicb  unb  gebe  bir 
ein  langet  £eben.  demnach  bitebe  ich 


gan^emfam/  weil  auch  fogae  bie  juruefge^ 
bliebene  Oemetnbe  ftch  nicht  mehr  bey  i^ic 
haben  fehen  laffen/  baß  tchenbltch  auf  b>>ni 
2(tgwohn  %etatlym/  fte  hätte  im  @inn  mich 
5u  tobten,  ©ernwegen  'oerfügte  ich  mich 
in  bieÄirdbe/  jun&ete  alloa  bie  ^enjen  an/ 
unb  bäte  febier  ben  ganzen  Cag  vor  ben« 
^rauenbilb  / baß  OOttes  tPille  an  rmr  fbl* 
te  vollge$ogen  werben.  Um  y . Uhr  Hach? 
mittag  rame  ein  &auffen  X?ol(fs  tn  bie  &ir* 
Che  unb  ruffte  überlaut:  ©elobt  fei)  ba^ 
^eilige  ©acrament  ^iemechfl  rüßten  fie 
meine  beyben  &änbe  / hiefjen  mich  aufjfe# 
hen  um  fie  ju  vernehmen  / unb  fprachen : 

SBir  nehmen  ml) r / baß  bu  bi^  fehr  bes 
frübejt  über  biefe  holder  / rneldhe  ftch  bas 
uon  gemadht  h^ben/  nachbem  bu  fte  mit 
harter  $Mhe  unb  langwieriger  ©ebuit 
auö  benen  ^Bilbnujfen  in  eine  ©emeinbe 
berfammlet  hattefl ; um  fbtd>er  Urfach 
wiUeu  fepnb  wirbaher  gefommenbichp 
troffen/  aud)bir  unfere©efeüfdhaft  ans 
^ubieten.  ©efe$t/  bie  ^}eft  ergreife 
auch  liefen  «Ort/  fb  wollen  wir  banuodh 
hon  bir  nicht  abweichen/  in  €rwegung/ 
baß/  wann  wir  baran  fferben/  wir  ooit 
biefer  ^Belt  in  ben  £>immel  übergehen 
werben ; bann  wir  werben  hinfheibeit 
al$  £eute/  bie  an  ©«Ott  glauben  unb  ihre 
©ünben  bereuen.  ^Belehr  aber  au^unö 
bie  ©eud)  überleben  werben/  fepnb  bes 
reitwiHig  biefenigen  wieber  oerfantms 
len/  welche  bidh  fe^t  oerlafen  haben. 

3uf  hiefe  Weife  hat  ftch  @><Dtt  nicht  allem 
gewürhtget  feinen  Wiener  jutroften/  fon* 
hern  auch  Oie  anffecfenfce  Ätancfhe|t  vott 
Oiefem  iporffe  abjuhalten  / allwo  ich  fehc 
viei  Reicht  gehört  unh  communiciret/  wie 
nicht  weniger  eine  $imliche  Bahl  &e?0en  ge# 
taufft  habe*  Wie  fehr  ich  aber  von  Oent 
peftilengifchen  (Sefiancden  von  Oem  Odtobr. 
an  bis  in  Öen  tnäy  Pye  gequälet  worben/ 
Pan  ich  nicht  befchretben.  ©ehr  viel  feynh 
verfchieben/  welche/  wie  ich  gewiß  h bffet 
alle  wetben  bey  <S0tt  feyn;  gefialtfam  alle 
Chrißen  gleich  anfangs  ber  pefi  ftch  mit 
benen  heiligen  ©acramenten  ber  Seicht  unh 
bes  Fronleichnams  haben  verfehen  laffen/ 
ju  welcher  mehrerer  U)ürcFung  ich  cfoo, 
©terbenben  bie  legte  (Dehlung  erthetlet  hab. 
2)ie  ^eyben  famen  ©chaarweife  ju  her 
SCauffe/  welchen  ich  nach  ihr*m  Cob  lieffe 
auslauten  j bann  fo  offt  ein  deu?cß»etaufj?#' 
ter  ffurbe/  tarnen  bie  „freonb  unb  fagten  3u 
mir:  Pater,  ift  einer  geftorben/  ber 
nichts  fchulbig  ift/  barum  folte  man  ihm 
läuten.  X?erfchiebe  aber  ein  alter  Chrlfi''1 
fO  bebienten  fte  ftch  gegen  mir  biefer  tpotc«: 
Pacer,  eg  ift  einer  be£  £obe£  erblichen/ 
brr  fchulbig  ift/  barum  wollen  wir  lauten 
% 5 «nö 


6i  Num.  22.  An.  1685.  P.  Richter  Jtt  St.  Michael  de  Ibara. 

Num.  22. 


«nt>  für  if )n  beten,  mit  folget  cBfeic^ 

nen^eit  h«b  ich  t^ncn  eines  unO  h«6  «nbere 
von  bem  Jegfeuec  »orgetr«gen  / welches 
|te  »Orbin  g«t  nicht  f«fTen  wolten.  X?Or 
«cht  Cflgen  feynhfünff  Jlüchtltnge  jurucF 
gekommen/  welche  etje^lcn/  h«p  bie  wbri* 
ge  «uch  bAlb  folgen  werben  / wtewol  fie 
ftcb  «Uö«  wol  befänden  / weil  fie  311  bem 
Prengen  <£fynftUÜ)tn  (BefäQ/  fo  ber  tlatut 
nicht  gefiele  / bott  n»em«nb  «nhtelte,  tote 
hätten  ber  (Drten  Auch  <?♦  0ch««t  fretnber 
!0<>lcFetn  «usbeni  Omaywasjfi.«nb«ngetrofr 


dritter  33rief 

V.  Patris  Henrici  Richter, 
2fuS  ber0efellfc^afjft  3<£fu/ 

2ltt  eilten  gemtflen  Pater  ju^rag. 

Ofefcbrieben  ben  is.Augufti  i68f-$u  S. Mi- 
chael de  Ibara  in  America , »iet  I«gteijen  »OH 
Quito. 

Sin 


X/Otcrecn  »Uö  wem  wmn y iv w iijv«"' vr 

fen/welcbc  »b>re  Suflucht  WOlten  ju  mir  ne^  f («Ctt  Ultteiiaintteit  Pater  }U 
men  unb  hiebet  sieben  / weil  bie  pottuge# 


men  unb  htehec  jiebtu  / weil  bie  pottuge 
fen  ihnen  naebf^ten  / fo  »on  bem  Schloß 
Sanft-Ludwig  UH0  »ON  djtOß'Para,  WO  bie# 
felbtge«n  bte  &oU«nber  «ngmn^en  / in  i^t 
Jt«nb  / um  (Befangene  3U  machen/  einge* 
fallen  waren.  3cb  wert)  ihnen  6,  C«g reü 
fen  wett  »on  hier  ein  taget  für  ihre  tön  ff* 
ttge  ©orfffebafft  «uspeef  en,  £11«  ip  leib/ 
bap  ich  ihnen  bey  ihrer  2lntunfft  wenig 
belffen  t«n  / weil  ich  in  meiner  Äeftben^ 
nicht  ein  einziges  pfunb  igifen  habe/  in# 


Smtfyalt: 

Sieifcnmb  Sag«  Söffel  öon  Popayan  brä  Ibara. 

S(^tt)«rt)igcr  Pater  in£(;vijio* 
p.  c. 

/W  oiel  Umfchmeijf  ju  gebrauchen  befchrei* 

j ) be  ich  biemit  nur  meine  3\eife  oon  Popayan 
biö  onber  auf  Ibara.  / 

£)en  4-  Julii  am  Sag  bed  £.  Ulrich^  »etßeflk 
mir  ben  Ort  Popayan  unb  gerieten  gleich  hierauf 

a..cc*:~  Q'Krtl 


SnmStC ®ee'&«ubec/  fo  «uMna müfiigm  Sufftin  m MM  «W 
Änn.meer  creunen  / nichts  nach  ÖOn  patia » m welchem  mir  f . btö  6.  £agefo  lang 
£ *2? Ü>«  reiferen/  bin  mir  abermal  bet)  bem  »Maja 

*mrb  iJEe  fevnb  bereits  »ier  "labt »erpri#  über  ein  bobeö  ©cbürg  gediegen  fepnb/  nach  mel* 
5?*?*  tWt  weichen  icfo  Bein ^feßen  weis  ehern  mir unfere abgemattete ?D?aulthierbrenJag 
n^/  mÄn Äiwn  4«  auÄ»4>cn/  mir  aber  haben  unfere  «efN 
hm^hen  auflan  ?LcF  übet  bte  blofie  6«ut  ©tatte  in  einer  gemiffen  Capelle  bafelbfl  auf  £ob* 
S tr Ä Ä^ÄS  frei«/  weüicb  <em©r«ber  aufgefegagen.  SD* ©ebürg Para- 
ich  einem  atolTen  Äerrn  biene/  mos  mar  noch  mtt©cbnee  bebeeff. 
xeit  «lies  taufenbfflch  be3«hlen  ^)?un  nutfien  mir  über  einen  enffe^ijen  §lufj 
wirb  ^ allein  bie  jfnbianet  l«ffen  pcb  ohne  hinüber  gefegt  merben/  melier  ber  3eit  ftef;  unge# 
Se^en^  n^t  bewegen,  nichts  »p  ihnen  mein  auSgegoffen  hatte.  & mar  fern  anbejö 
S?SSer/  Beil  unb  Aolßha^en.  Mittel  auf  bte  anbere  (Seiten  &u  fommen/  atö  an 

©triefen/  fown  einemUferan  baö anbere  gegen 

2)1  4,  einem  anbern  55rief berichtet  ermehnfer  über  gefpannt  merben/  »eiche  feltfame  5lrt  bec 
PaterSuperim Luzero , Wa  r . neue  Stflcf er/  «berfuhr gmb^Taraluta  genannt :»trb unb 
fnricbß  utfammen  ^eben  taufenb  (Seelen  au^ma#  alfobefcbajfenifi.  S5ie  gegen  über  auf  bem  an* 
eben  cntbecS  habe / nemlich  bie  Cambas,  bie  Ra-  bern  ^anbe  mobnenbe  «eute  haben  bon  ihwni 
mas  bie  Unibuerfas , bie  M anamabobas  unb  bie  Clajfter  bohern  Ufer/  alö  baö  unfertge  mar  / »ter 
pSs  • Dietewtere  treiben  ein  ©emerb  mit  einer  ©trief  auf  unfere  (Seifen  bergest  l»  «nOnw 
bSbÄ^ ?un6fÄ"  fo  unter  Dem Ä9  fibet «emorfn / D«e Da« «ine 
Inga  (lebet/ unb  gegen  1 00000.  ^opffe  schien  foU.  auf  ihrer  @eifen  behielten  tmb  anbeffte  • 

^ Solche  aute  Seifung  erseblete  unö  ber  ebt,#  anbere  Cnbe machten  mir  a^unferm©eflattebeni 
mürbige  Pater Provincial  Joannes  de  Sanft- Jago,  fallö  s>cfi  an/  ba^  bie öier  ©atl  mtc uter 
v^pirbpf  aeftern  allhier  anaelangef  ifl/  in  bem  2lb*  nach  ber  Quer  über  ben  (Sttom  gefpannt  maren» 
K Z lÄrÄonäen  neu?ge(iijtfefe  5Die  gegen  über  heneften  über  biefe  bter  ^auen 
Collegium  tu  untcrfuchcn.  mirb  unö  in  menig  nach  ber  gmerch  einen  Triangel  ober  brepeeftgte 
^dqennach  Quito,  oon  bannen  aber  nach  8,  SKabtn/  fo  mittelji  im\)  angefnupjften  langen 
Xf n " S™  öuf unfere  fo  febnlich  oerlangte  ©triefen  hin  unb  her  bemogen  mtrb/  tn  melcher 
SÖo'ÄÄaSUe/^  uuefnuir  famt  unfam^iuntecljinüber  ferab  ge» 

mit  »eh  bafelbft  nebfl  meinen  ©efpdhnen  bie  ©h^  jogen  morben.  Sba  nun  folgettbe  ^y?achf  ba^ 
@0 ttÄb  »iete  en  i bcfScOere/  bitte  aßuffer  W mW  WM  fewD  Den  miDern  ?gg 

ÄUe^Dem|:^^unD  ^£»««0 


Slnbachteingebencf  su  fet;n/  unb  oerharre 

«SRciucö  ©irw.P.Provincialis 

(Beheben  ?u  S.  Mi- 
chael de  Ibara  den 

16.  Aug.  i68$-  ....  . ,c. 

Heinrich  Richter  a ber©C# 

jeüfcha  jft  Miffionar, 


tbeniaffer  Diener 
in  ®oh« 


hierauf  famen  mir  abermal  in  ein  febo  faltet 
^anb  / in  bem  ©ebiet  ber  ©tabt  Pafto , in  mel* 
eher  mir  fheilö  ben  zi.  fheil^  ben  aa.  Julii  mit 
fehr  abgematteten  SDIaultbieten  gan^mübeange# 
langet  fepnb/bernmegen  mir  einige  geitallba  au^ 
geruhet/  unb  baö  insmifchen  eingefallene  ms 
ferö  ©tiffterö  beö  £♦  iguatii  in  Oer  ^irchhiefiger 


Num.  23.  An.  1685.  P.RichtcrjttS.  Michael  de  Ibara.  63 


€(oßer*grauen  / wohin  wir  aüe  cmDere  OrDen** 
©etßftcbe  unD  Qtornebme  Diefe*  Ort*eingelaDen 
batten  / bocbfeherficbbcgangen/  auch  unfern  Pa. 

trem  Procuratorem  55011  Ibara  angetroffen  ^abert/ 

welcher  uns  war  entgegen  gefammen/  unD  birs  Den 
6.  Agufti  aufgebalten  bat*  $u  Patio  haben  rote 
ein  eigene*  #auß/  fo  ebeDeßen  eine  Refidenz  war ; 
Die  ännwobner  fcpnD  un*  annoeb  fo  tvof>r  gerne* 
gen  / Daß  ßeju  Der  ©tißhmg  eine*  neuen  Collegii 
Gilbtet  jwan#fl  taufenD  ^b^ler  betragen 
»ollen. 

5öen  fcchßett  Augufti,  nacbDem  wir  ein  @e* 
bürg/  auf  welchem  Die  £iß  unD^alteoßter*  ab* 
we#fn  / überfliegen  batten  / fepnb  wir  enDlicb  ju 
Ibari  anfammen/unD  in  unferm  Collegio  mit^iebe 
empfangen  worDen.  .£)en  i f . Augufti  langte 
aud;  unfer  Pater  Provindal  an/  welcher  ßcb  ab 
unferer  0efunDheit  unD  inbrünßtgen  Verlangen 
nach  Denen  Maranonifcben  Millionen  ungemein 
erfreuet/  auch  un*  Dabin  ju  fenDen/  unoeranDer* 
licbftcb  entblößen  bat/  ohne  Dem  Patri  Vice-Pro- 
viDcial  (fo  un*  für  feine  Orinoken)  oDer  Dem 
Patri  Reftori55on  Quito,  Der  un*  für  feine  lafeini* 
febe  (Schulen  begehrt  batten  / ein  @eb&  $u 
geben. 

9hm  / mein  liebßer  Pater,  fepnD  wir  nicht  weit 
mehr  »on  Dem  gluß  Maranon.  Q)ierj$ig  taufenD 
an  Deßen  (Strom/  unD  Der@egenD/  gelegen 
4)ei;Dcn  oerlangen  in  Dem  (Sbriflenfbum  unter* 
ricbtetunDgetaufftjuwerDen.  (Suer  iSbrwürDen 
beten  für  un*/  Damit  unfer  Vorhaben  wobiau** 
fchlage.  bleibe  inDeßen 

@ucr  Sl;m>ärt>m 

(Gegeben  ju  S. 

Mchaei  pon  oerbuntmeßet  £>ieite* 

Ibara  Sen  i 8.  j« 

Aug.  i6Sf. 

Henricus  Richter , Der 

©efellfchafft  3(£©U 

Miffionariu^ 


Num.  23. 

QSieibtec  Sörief 

V.  Patris  Henrici  Richter , fcer 

(Sefeilfcfyafft  3 (£@11  Miflionarii  in 

SnDten. 

Sin 

R.  P.Bartholomoeum  Criftelium 
5>robjfen  t>c*  ^rofeg*^)aufe^  3^fu  m 
9>rag  in  S§6f)men. 

durfte  Sveife;33efd)reü)ung  famt  einigen  G'eomerri- 
fetjen  Slnmeccfungen  unb  einem  ausführlichen  ^Bericht 
bie  M ffionen  in  Maranonien  unfern  ©efettf^afft  be» 
treffenb. 

(Sefeforieben  $u  S.  Michael  von  Ibara  Den 
18- Aug  i68f- 

gtimnirttger  Pater  in  gfjrtfto  1 

P.C.  - 

f\a<£b  jerßteße  aübier  in  blutigen  gdbren/  Da  ich 
3 € nun  gegenwärtig  mit  Slugcnanfebe  Die  um 
enDltcfcgroße  Americanif^e  SanDfcbaßten/ 


in  welken  Diel  Millionen  (Seelen  au*  feiner  am 
Dern  Urfacb  ewig  ju  ©runDe  geben/  al*  weil  Dem 
Millionarien  oDer  2lpoßolifchen  £5oten  ju  wenig 
fepnD.  Statin  wie  foüen  oier  arme^rießer  fich 
auf  taufenD  (StunD  Süßeege*  erßrecfen?  3cb  re* 
De  teßtnuroonDem  Maranon-©from/aßwo  über 
owanbig  Soleier  großen  ^rbctlö  Da*  (Shrißen* 
fbum  ergriffen  haben/  $u  welcher  £)ienß  wir  nicht 
flecfen  / Da  Doch  über  Diß  notlßg  wäre  anDern 
*£)et)Dnifchen  AnDern  / fonoeb  nicht*  oon  ©Ott 
wißen/ Da*  (Soangelium  jupreDigen/  unD  in  TO* 
ten  Dern  Dielen  ginßernußen  Da*  wahre  töiau# 
ben*;£icht  anjujünDen.  3n  feinem  anDern  Arbeit 
Derzeit  fei;nD  mehrere  unbefannte  QJolifer /al$ 
eben  in  Der  ©egenD  De*Maraaonis.  9?ebmenwic 
nur  unfern  weitßchtigen  Süßeeg  oon  Carthagena  bi*. 
Quito , welcher  fich  auf  ? oo.  ©tunD  erßrectt/Dcr 
aßer  Orten  ju  bepDen  (Seiten  weitläufige  1'anD* 
febafften  liegen.  €ben  Diefe*  fan  ich  bewahre« 
oon  Der  ©traßen/  welche  »on  befagfem  Cartha- 
gena nach  Lima  gebet/  ohne  eine  einzige  ^wereb* 
©fraßen/  Die  aüein  au*genommen/  über  welch* 
man  nach  Pamplona  reifet. 

SlDanDere  ich  aber  uon  Dem  .£)afen  Der  ^)eif. 
Marthae  aufwdrf*bi*  an  Den  Sltlß  Maranon,  fo 
ßnDe  ich  «üe*  mit  Cariben  öngefüßf/  welche  ficb 
ohne  einbigeö  Mittel  Der  ©eeligfeittdgli^  in  Den 
2lbgrunD  Der  Rollen  ßürhen.  ©olche*  SlenD 
betrifft  auch  Diejenigen  QJolcfer/  welche  auf  Der 
anDern  ©eiten  ftch  JWifcfien  Carthagena  unD  Pa- 
nama bi*  in  Da*  gulDene  Dveicb  Peru  au*breiten. 
Süßit’D  Dann  folchemnach  ftch  jemanD  unferßeben 
Dorffen  ju  fagen/  eine  ^rooin^/  fo  über  taufenD 
Sefuiter  jeblet/  werDe  großen  ©cbaDen  leiDetv 
wann  ße  etwan  ^erfonen  für  Diefe  Millionen 
©Offbinfcbencft?  deiner  foß  ftch  bef lagen/  Daß 
Diebteftge  Obern  Diellnfrigcn  nicht  auf  Die  Mif- 
fiones  ßbiefen ; fintemal  Der  Pater  Provindal 
mich  »erßeberf / Daß/  wenn  auch  unfer  gwolffe 
waren  angefommen/  er  aüe  in*gefamt  auf  Di* 
Miffiones  unfehlbar  würDe  au*getbeilet  haben/ 
Deßen  Pater  Socius  aber  bat  mich  berichtet/  Daß 
mehr  al*  oier^ig  Miflionarii  für  Diefe^rooinb  an 
Dem  £of  JU  Madrit  Durch  unfere  Procuratores 
wcrDen  begehrt/  aüein  jegliche  Drep  oDer  oier  3abc 
wegen  Denen  aüjugroßen  Unfoßen  nicht  übee 
gwolff  fo  lang  oerwißigef  werDen/  bi*  Die  oier* 
ligßegahlwirDerfüßetfepn.  ©eßaltfam  auf  ei# 
nen  jeDen  Miflionarium  jwep  taufenD  ^hüler  0iet< 
fdUnfoßen  gerechnet  werDen ; wiewohl  nicht  fo 
oiel  aufgej)et/  unerachtet  Die  Obern  / fo  oiel  e* 
immer  mogM;  war/unter  Süßeege*  uti*  nicht*ha# 
ben  laßen  abgeben. 

aßen  Diefen  5lu*gabenfan  man  nicht  oer* 
binDercn/  Daß  Der  Miffionarius  auf  einer  fo  (an* 
gen  Oveifc  nicht  Diel  ^übefeeligfeiten  übertragen 
unD  »erfaßen  folte/  welche  ich  ganfe  furfe  er# 
jehle. 

Q5on  Carthagena  gegen  Honda  muß  man  ein* 
geraume  Seit  auf  Dem  gluß  Magdalena  fahren 
unD  $war  auf  fchmalen  Canöen  oDer  SQSeiDling/ 
auf  welchen  Die  ©onne  unD  Die  ©ebnaefert 
Denen  ÜveifenDen  viel  ju  leiDen  febaffen/  Da  man  ficft 
zugleich  bep  §ag  oor  Denen  unäflbbg  fielen 

<£roco# 
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CtocobiBen/  bei)  DerTtacgt  aber  cot  benen  Sp* 
gerfhieren  fehr  muh  in  acht  nehmen : annebfi  ju* 
weilen  offt  auch  fünff'Sagenach  einanber 
ottweber  auf  einer  ^nful  / ober  auf  Dem  Ufer  un# 
fer  Dem  heitern  Fimmel  übernachten.  £)och  ift 
nicf;t  leicht  erhört  worben/  bah  Die  grocoDillen 
ober  Spger  jemanD  jerriffen  haften,  tiefer  ?lBceg 
wahret  wenighenS  jwet>  hunDert©tunDen  weif. 

$ergegen  trifft  man  unterSBeegeS  jwep  Collegia, 
jebeS  Ju  4.^erfoneti  an/  nemlich  ju  Monpox,  fo 
Mod  pofeh  auSgefprochen  wirb/  unb  ju  Honda, 
welches  ledere  oon  ber  <0lrtuben0#0tabt  Sand« 

Fidd , allDa  toir  ein  pollffdnbigeS  Collegium  ha* 
ben/  nur  2 y . ©tunben  entfernet  i(t. 

Von  Honda  aber  bth  Quito  rechnet  man  300, 

©tunDen  unD  finDet  unter  SÖSegeS  fein  Collegi- 
um , als  baS  ju  Popayao.  2Beeg  unb  ©feg  oon 
einem  ju  Dem  anbernfepnb  überaus  befc^noeriid)/ 
nicht  aüein  für  ^enfehen  / fonbern  auch  für  Die 
£aft*§hiere  (bann  fein  SBagen  fonfe  hier  fort? 
fommen)  bie  ubleffen  SBeege  in  Europa  waren 
aUhier  noch  fehr  bequemlicf}.  3)ie  9flaul#(£fel/ 
welche  Dergleichen  guhpfdbe  febon  gewohntfepnb/ 

«eigen  famt  Der  Saft  ober  Dem  auffi^enDen  Oieufer 
aufunD  ab/  wie  Die  ©emfe  über  geifert  unD  2lb* 
arunD/Da  fte  jutveilen  in  einem  einzigen  ©chrift/ 
einer  ©üen  hoch  auf#  ober  abfieigen  über  gewtfle 
bereits  ausgetretene  gu§#©tajfel.  $?an  muh 
ferrters  aües  mitführen/  weil  man  gar  feiten  eint* 
ae  $ebenS*$DWtel  oDer  ^Bohnungen  unter  £BeegS 
antrifft.  Ä weniger  ©efahr  oerurfachen  bie 
oielfdltigenglüjTe/berer  man  üffters  jwep  ober  brep 
in  einem  £ag  überfahren/  burchfcbmimmen  ober 
Durchwatten  muß.  Pater  Superior  unb  P.  Gaftel 
fennb  mebrmalin  ©efahr  gewefen  inbenen©tro# 
men  ju  erfauffen.  ©0  ifi  bem  Setb  auch  fehr 
fchablicb  ein  fo  offt  wieberhoblfer  jumalenurplo£# 
lieber  Übergang  aus  ber  befugen  in  bie 

tnb®^^  <*»f  hätten  gebachter  P. Fiol fo fcfcar ff  geprebigef/ 

60! ©tunb  in  einem  ©trich  erfireeft/  tfi  duffer ji  unb  aüe  Mittel  begleichen  unehelichen  >a  unj 
ber  baneben  gelegene  Verg  Paramo  de  Gva-  menfehlichen  9J»i§brauch  abjufebaffen  angewenbef 
nacas  abtt  uncctuKjlid)  fall/  Dag  helfen  gro(i  auf  gaf/  Dagnicgt  anun  folcftc^eibttvÄvitgunWa 
(initial  big  «so.  SDjaultgiet  gebootet  f)at.  <£«  iji  blieben/  fonDern  aueg  notgefegen  iff  rootben  / Bag 
mich  nicht«  neue«/  Dag  »on  Dergleichen  ®eranbe<  furbnn  bie  Ormokmaen  Denen  Canben  feine  föe* 
mna  Der  K fo  wohl  Die  gfel  al«  -fouriDc  Da«  fangene  megr  »ecFauffenp&fffcn«  2IBem  beoe'C 
DrÄgigc  liebet  DeFommen.  Obfogon  gier*  linepclic!/et®anneOTbo«mibbeletDiget/Mug 
nÄDa« VopayaneMSebieteinet  m4gigen3Bit*  emgiglicg  glauben/  Dag  et  mitemet  utroetfogn* 
tetuna  aenieft/  fofolgtDocg  gleieft  Darauff  tnieDet  liegen  hattet  ju  tgun  gäbe.  ®ann i Dk  Or.no- 
ta«  Aal  Patia  «bet  Pafto . roeltge«  brennt  rote  kinnen  wiebelten  Die  Canben  (roelcgenleltfam  »or« 
ein  ünaebOfen  unb  30.  ©tunDen  lang  lg.  m>  fnme  / Dag  in  igte  gleifcgbancE  ober  ®Jegge Feme 
Siämanaueg  DiegeiiieSJgälecton  Mira  unb  aßetbet  megtnecFaufft  würben)  roföet  Den  Pater 
Gvalla-Bamba  in  einet niegt aBetn  gigigen fonbetn  FiolunDDteubtigenobgenannteM.ffiona„osDec 
r.  rhe.ii««  nohft  h?r  wietdf  berac  ia  ten  auf / brt§  fte  biefelbtae  ati 


pon  wannen  uns  ber  P.  Procurator  abgehohlet  un^ 
bis  Ibara  geführet  hat/ auch  fünflftighin  oon  h«t 
nachQgito  (fage  Kito)  liefern  wirb,  ^replich 
hdtten  wir  fo  siel  sufammen  gehduffte  5Drang* 
falen  unb  ©efahren  in  unferm^atterlanb  menfeh* 
iiih^r^lBeife  nicht  formen  auSfiehw  allein  bieaü* 
mächtige  fönabe  ©OtteS  hat  uns  gleichfam  auf 
^dnben  getragen  / bah  nicht  aüein  f einer  »on  uns 
^eutfehen  geworben  obererfraneftiü/  fonbernfte 
hat  uns  fo  gar  aües  Q}erbru|feS  unb  Q)efrübnu{j 
bergefialtbefcepet/  bah  wiroor^rojf  unbgreub 
uns  felbfi  nicht  faffen  fönten. 

Öelaflgenb  bas  ^5luf#geugnuh  unferer  bret> 
ic^toerwi$enenOdfoberhingerichteten9)Jarti;reo/ 
als  patris  Ignatii  deFiol  eineS  Majoricaner/  Patris 
Cafpari  aus  ber  £>ber#£euffchen  / unb  P.  Ignatii 
Tobaft  aus  ber  gldnbrifchen  ^rooin^/  hab  ich 
folchc  ©efchicht  bereits  in  einem  meiner  porigen 
Briefen  in  bie  ^JrOPinh  berichtet/  aber  babep  ei* 
nen  Umpanb/  aus  welchem  biefe  Verfolgung 
entfprungen  / nicht  Pollig  angeführt.  5t)ie  Ori- 
noken,  abfonbctiic^  Die  Süöeibet:/  fepnb  bermaffen 
rachgierig/  bah  fte  eine  empfangene  ober  auch  ib* 
ren  Vor#€ltern  angefügte  Unbilb  über  funff^ig 
Sahr  anten  unb  rachen  werben/mit  folcher  ©rau* 
jamfeit  / bah  fte  einanber  tobten  unb  gefangen 
nehmen/  bie©efangene  aber  benen  an^grdn^en* 
ben  Cariben  perfaujfen/  welche  folchemdflen/ unb 
auf  ihren  oornehmfien  Se^tdgen  als  ii>r  befieS 
^ecferbihlein  gefotfen  ober  gebraten  per&ehretn 
©olchem  rafenben  ©ebrauch  ju  golg  trüge  ftch 
ju/  DahinberSh^hertheif  besfeeligen  Patris  igaa- 
tii  Fiol  baS  gefamte  ÄBeibeS#  Volcf  einer  ©e* 
meinbewegen  einem  uralten  Unglimpff  eben  auch 
baS  weibliche  ©efchlecht  einer  anbern  Orinoki- 
fchen  Volcferfchafhl  nächtlicher  ?£Beil  juüberfal* 
len/  ju  fangen  unb  benen  Cariben  ju  perhuubeln 
ftch  Pefitglicfi  porgenommen  unb  jubiefem  ^jepen* 
3ug  bie  5lnfialten  porgef  ehrt  hut ; lieber  welches 


SeS  ägefchlagen/«nb  me/  bamif  fte 

SBeeaS iiwen bem  Collegio pon  (Sinubenpftabt  «^irnfchaalcn  ^rirtef * Vecherma^ten/  mit  (ich 
ober  SÄ*  Fidei  jufidnbige  ©üter  Chipalo  (fö*  fortgenommen  haben,  ßt)n  patter  hat  ftch  um 
ae  Tfchipalo")  unb  Villa  vicia , wie  auch  pep  bie  Bitten  bes  Odobns , ber  £ag  tj]  noch  unbe* 
©tdbtleirt/  aüwo  wir  einige  Seit  auSgeruhet  ha*  tPuff/  um  eben  biegeit  Anno  i^84*  jugefragertf 
bTn  Von  bem  fechften  bis  2?.  Junii  haben  wir  als  wir  jwifchen©pamen  unb  America  auf  bem 
Sfpopiyan  De« wegen ulipälcgFeit  ecFcnncFte«  gogen SBelt,®}eec u.ttet@ee9elro1.ten.  Wt 
Paris  Supetioris  gewartet/  »on  Dem  »ierbten  Di«  ©Oft/  Dag  nacgDem  roit  wel  @eelen  in  Dielen 
«.  Juki  «bet  tinfete  Stift  Di«  Pa(to  fotlgefe^ef/  SanDemwctbfnsttswnmn  gaben/ 
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tinftc  Slcbtif  mit  NMU$«  MmSttom  lauffm/1  »aitn «u«  «mm  «nmbfi  altes  abaehet/ 
criMTcn*  £>aö  ©efoebr  ju  liefern  Äorb  haben  tt>cü  i^tien  an  folc^er  mutwilligen  UnbqnDtgfcit 
bte^ttanberbergegeban  alles , gelegen  tf.  ö 

3'n  erwebnfem  Onnoker^anb  bat  jiclj  ein  3*  fi*  liefe  äeaentodrttaes  ©ebreiben  mit  mt« 

««rfmutbisemunbrnweef  mit  Dem  SBilDnug  beerte  Mte,  £uec IÄL  wollen  Do« 
i>c6& FranafaXaveni  juflettoflen»  2)ann/als  baö  ihrige  beitragen/ Damit  aus  unfern*  fo  Mt 
bic  Seif  gerbet) Farne/  ba fe  bem  5?onfo  in  ©pa*  teilen  QJrovinfc  abemiabl  ciniae  neue  Arbeitet 
Uten  ben  ;aI>r(tcE>en  gtnß  füllen  abfiatten  / faxten  in  biefe  neue  ©cbürffe  abaefanbt  werben  ©Ott 

fagtn/  unb  binbiitefiean  ihrem  «otbaben  nichts  bermvielfacb  etfeßen/  weil  ia  bevihmntchfSößr> 

»ft*  * ^SW^e^^c^ebacbfen  btoflWcl^feiSTC 

Xäveriutn  unb  befen 1 ©naben  * «tlb  / von  Watten/  weites  unter  allen  ©fotlicben^etcfcrt 
nn'!d;em fie  befannßn/  baß  er  ibr  Q5e^nnenmt|^  bas  »gottlicbfe  if . 3§  bin verficht  baß 
btühje»  Nahmen  tbnen  ajjo  vor gemclbefeS  «ilb  wann  bie  vornebmfien  Banner  unferer  Q)tovinfc 
31t  verbrennen/  würben  aber  bureb  einen  beimli*  biefe  ©ach  fo  teiffl  d überfebluaen/  als  ich  fie  mit 
eben  ©ewalt  bigott  wieberum  abgefebroeft; 

Pi?‘ ij>cf ming/@enu!d;lic^Eeit unDctSstDen l)intw 
wolten  abweiffen  / fanben  fte  für  ratbfam  baS  anfe^en/  bamif  fte  mit  ums  gefamter  #anb  biefeö 
f unb  311  raumen  ,*  allem  tn  wurcFitcber  glucbf  grofe  Selb  twat  mit  Shranen  bauen/ aber  hem! 
«Kpft  «"  ™«  ©»«net  «*  «tt  »etmifefe  lUf  |ve°  SS  ^rimDÄttÄ 
ß{  °H'ffi<f0Culc!?^  UngeiviHei:/  Dali  «ree  viel  gretib in  Die  £immii«e<2>«euctm  hinein btitineti 
w «n#loffin  tiaben/  na«  «ten  »origen  ©ifa  nagten.  UntcrDeffen  bift  i«  t)efftig/  (ie  Sofa 
juruet  5u  festen.  5lbet  eine  alte  -f>er  / uro  fob  mi«  a»e  in  Dero  £,  W Offie  «ab  ÄS 
«edsu  dinterfreiben/  berebefe  eine  gan&e  #aufc  figeinf«Iie|fen/  Der  Da  »et  bleibe  - 

Haltung  bie  einmal  ergriffene  Slucbt  in  bas  ©e* 


bürge  forfjufe|en/  unb  ibr  als  einer  fieberen 
SBeegweiferin  nächtigen.  £aum  waren  fte 
auf  ihrer  öleifein  einen  SBalbeingefreten/ba  eine 
Überaus  groffe  ©cblange  ftcb  um  batSalfe  fSBeib 
gewunben/  unb  fte  erbärmlich  erwürget  bat/baf? 
alle  übrige  in  grofier  (gif  bavon  unb  in  il;re  alte 
fföobnungen  beim  gelofen  fepnb.  Sßobur^  ber 
gutigfle  ©Ott  biefem  unbanefbaren  ^QolcF  mei# 
ne^Sracbfen^  b«l  wollen  ju  verfleben  geben/ bag 
er  bern  3'nbianern  wancFelmutbige  UnbancFbar^ 
Feit  mißbillige/  wann  fte  ihre  ©eelen^irten  fo 
leichtfertiger  Steife  verlaffen/  naeßbem  biefelbi# 
geauobloffem  3lbfebenfie  feelig  ju  machen  fidbfo 


6uer  S(;r«>urDctt 


(SegcbcnirtOcm 
$lec£z>es 'ä.tlTii 
ehe Is  ?w  Ibara 
öere  iS:Augnft» 

1 685-. 


Wiener 

unb  ergebender  ©obtt 

Henricus  Richter,  bet* ©Crf 
feüfcbafft  fU  Millio- 


narms. 


Num.  24. 

Hefter  ^rief 

lange geit  mit faufenberlep^eben^©efabren unb  p d i*  f ^ 

Ärangfalen bemöbet haben : unter  welchen nicbf  ^arnue^s  ^ r3tz  * 

bie  leßte  fei;nb  bie  weite  unb  gefährliche  Öveifen/  R «W(ft30fu  Miflionarii  au$  t>er^3oÖ^ 

fo  bie  Patres  oltf  gute  Wirten  um  ihrer  ©ebdflei«  mifcöen 

willen  über  «erg  unb  Sbal/  bureb  SOßtlbnuffett  iim  htZta  wLmk 

unb  ©frome  vornebmen/mitbin  offt  ihr  Men  für  uhU ^ 

biefelbenmuffenbargebem  ItUbCttdtUltCtt  Jlf  ^3rag*. 

t t /?  /fl  /*  y«  /I  / fcA  A AA  ir/.  A. 


©twaö  bergleicl;en  bat  ftcb  mit  bem  feeligen 
COlann  P.  Chriftophoro  Rudel  auö  ber  Öberu 
£eutfcben  ^rovin^  jugetragen  / welcher  mit  viel 
faurer  «ölöbe  unb  Slrbeif/  auö  wilbenmfammen 
gelocffen  Orinoken/  eine  neue  «olcFerfcbafff  unb 
^ireb  .gcflifffet  batte.  2l(ö  ihm  aber  ju  bem  «au 
unb  völliger  Einrichtung  beö  ©Otte^.P)aufeö  etv 
ue^unb  baö  anbere  abgienge/  iff  er  folcbeö  herbe» 
311  fcbajfen  felbfl  nach  Orinokam  311  Söaffer  vetv 
rci|et/  in  ber  SurucFfabrt  aber  enfweberö  auö 
«oß^  ober  ÖMjlaßigFeif  bern  ^nbianifc^en 
©ebiff^euten  / naebbem  ber  Söeibling  Untergang 


C0»efd)rieben  $U  S.  Michael  von  Ibara  ben 
Zö.  Auguft. 

€inige  Umßanbe  feiner  3teife  Vört  Carthagena  6t^ 
Ibara  betrejfenb. 

(SljrtmirMäer  Pater  tit  ®;rtflö  I 
P.  0* 

£Üf\3r  fepnb  von  Carthagena  auf  erner  J^abttc 
3Ü5  abgefahren.  S)ie 

4).^behbuacbtbaben  wir  febervon  unö 
Mit  3.  Neffen  in  ber  «olcferfcbafft  31t 


ÄPMÄTig 

lern/  bann  bte^nbianer  haben  ftcb  mit  ©cbwim^  gangen.  ®en  28.  Famen  wir  aufMonpox  cfa* 
men  tnögefammt  errettet/  ohne  ihm  berautf  ju  ge  Monpoich)  ben  31»  aber  beö  barauffolaen# 
helfen.  Eö ^ nemltcb  biefem  tummen  «olcF  ben  5}?onatö  3^unerö  i^8f.  auf  Honda, 
nur  um  feine  «tcbtfcbe  Srepbeitju  tbun/  baß  fte  unb  trafen  in  bepben  Orten  2.  Fleine  Collegia 
ohne  ©efe^/  ohne  ©laub/obne  gurebt  unb  Obrig^  unferer  societdf  ju  4.  ^erfonen  an.  «on  cL 
reit  glacb  benen  wilben  ^.bierert  mögen  b^unt  thagena  bitf  Honda  fepnb  zoot  von  Honda  aber 
jofiph.  Stcecklein  I.^eil«  3 
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biöQsito  300. ©tunt>/  unbson  Ibara,  altoo  fmvm«.  befere mic|>  in Ble 
ia\)  öiö  fchreibe/  b#  ju  erweitern  noch  Dier  2lnbacf)t  unö  ergebe 
^agreifen.  (Sucr  ©irrcuvbett 

Sen  «.Junü  fanden  »irpPopayananmn 

»nnnenwic/nacljCemDetP.  Jofcphus  Cafes  un|H  Jj0|tsjb“a  be„  SimcmSlmllä 

fXeife?Superior  inöejfen  ifigenefen  worben  unö  aii  ao_Aug.  s„«* 

unsWfoi/  Den  4.  J“l‘i  «nf«*«  fteben  Sa“u/  F«l-  |<* 

treifet/  unD  Den  1?.  ju  Paft° , Den  13.  ab«  Des  @«jellfcl)nfft  3®lu 

iebtlauffenDen  ®cn«(D  Augufti  alUrtet:  ju  n»»  M.ffionatms. 

qngefommen  fei>nt>*  — - 


^cbiuieöerhohle  nid;t / maö  mein  ©efoan 

p.  Henricus  Richter  beteiiß  gefchrieben  l)af/ab|on? 

Derlich  t>on  Denen  fielen  QSetbne^Hcbfeifenunö 
©efahren/  fo  mir  mit@0«eö^u(ffelufit9ube^ 
flanbenhaben.  Unfergrofter 
Wopjfer/  welcheö/  fooiel  mtc^te^feimD/ 
auf  Der  3^cife  einer  um  Öen  anöern  täglich  gelefen/ 
Die  übrigen  aber  öabep  commumciret  babem 
SH5ie  nicht  weniger/öajl  mir  fo  wohl  unter  SBeegö 

«Ilejeitmoblaufgemefenunöhterme  jfl«f«n^ranj 

gelanget/  af*  auö  Q$6bmcn  uerretfet  : ftonb*  f o 
bat  unfere  greuö  auch  öif  oermebrt/öai  wir  wdb* 


haben. U 3u  Honda,  aüwo  bepöe  weltliche  ffim* 
^Briefter  wegen  Filter  unD  ©chwad)beit  ihr  2lmt 
nicht  mehr  oertreten  tonnen/  verwalten  wir  auf 
ihr  Verlangen  bie  ^fatrep  / welcher  $$e|orgung/ 
fo  lang  wir  aüöa  waren/  mir  ifl  aufgetragen  wo* 

Ln  Unfer  Pater  Superior  Jofephus  Cafes  hielte 

txastsäSs^t&H 

glö  mir  unö  oon  bannen  weitert  begeben  haben. 
SöttnSBeicbkÄöem  war  ein  fol^ergulauft/öap 
JJiroonDer  SWorgenrotheanbiö  fpaten  2ibenö  fie 
gnmhoren  genug  ju  thun  gehabt/  unö  faum  fooiel 
Qprt/aiöunfer  Brevier  tu  beten  nothig  wäre  erubrt* 


S!ÄKrpon  Dem  ^riejler  mit  ^ 
fcntlicbcn Umgang  getragen/  unö  oon  einer  97len* 
TSm  wohlan  Spaniern  alö  Snöianem 
mitbrermenöen  SBinö Richtern  begkitet  wtrö. 
sftirgenö  warb  unö  auch  fogar  oom  3)omb:'Ca* 
aroiTere  Shre  unö  mehrere  Siebe  erwtefen/ 

ben  ift;  »on  wannen  auch  öer  Shrwuröige  Pater 

Provincial  Joannes  Sant-Jago  an  Den  £ater 

Don  Quito  gef^rieben/ unö  ihm  befohlen  hat/ unö 

tn  neuer  Reibung  unö  aüem  gugehor  auf  öie 
IKeife  nach  unfern  Mißionen  ohne^er&ug  &uoer* 
fthen/  weit  ein£auptmannmittwhvern  Maran- 
nonem  unfer  öafolbfl  ein  balbeö  3al)t  gewartet/ 
öamitfie  unö  nicht  allein  ftcher  öal)tn  fuhren/  fort* 
Dern  auch  nebjl  unferm  ^lunöer  einen  Q}orrafh 
toon  Sern/  ?Raöfen/  geug/  Seinwanö  unö 
Lieb/  um  öie  3'nöianer  allöa  ju  fleiöen/  unö 
nacSragen.  3u  welchem  £nö  wir  morgen  oon 
?;ier  n«|  Quito  fo  nur »®,  etunöen  entlegen 


Num.  25. 

jwegter  25tief 

P.  Samuelis  Fritz , tcr  ©tfctl« 

fdbafft  3€ftt  Mirtionarii, 

Sin 

giften  qcn>tfTc«  9>ricfier  geteilter 

Sociecdt  vxtym  in  dopten. 

<Slefct)rieben  ju  Qmto  Öen  17.  Septembr. 

Anno  id8f.  ^ . - 

Sgefchrcibun«  bcö  Collegii  ju  Quito  «1*  m* 
^ci)bnifcl)Cf  SSolcfern. 

g^nrurbiatrPatqr  itt  Stjviflc  J 

^V%,3tDi(fs«i  berichte  icj )i  bai  »it  «J 

^ langet fet/nö.  ^erftebenöe/foein^tU' 
hpr  tft/  warb  ui  sbienften  öeö  neuen  Collegu  ju 
Villa  ober  Ibara  aufgehalten.  waö  jarter 
titbc  mir  »on  unf«tn  #t«St4D«m  aUDj«  i“ 
Qul  f«,n<mvfanaen  »otDen  / fan.4 > m4>t  be* 
febreiben  Unfer  Collegium  bicrfelbft  t|I  wea/ 
ytdcf)ti9/  faubcw  unb  fo  flattli*  gtbaiut/ ’D«| '<& 

noch  unfetrn  Collegio  JU  S.  Clemens  itl 
Sftf  iS  (wnimtKrifeiMDa  in  Europa  noc& 
ohftien  fein  m o(T«*D  noch  fd)ön«ccD  fl«f«Mbat>c* 

iSÄ  n«  ßinfünfftenDuoct)  <9M4a 

^eeaen  tdalich  »u  / weil  nemlich  öer  gutigjle 
©Ott  fich  öurch  unfere  $repgebigfeit  nicht  wd 

l«J,Dcn  laflen ; ^«HnbÄiS« 
Miffionarii  über  öaö  wenige  / fo  ihnen  öie  51  omg 

liebe  Kammer  giebt  / reichlich  ßerfehen  weiöen/ 
nicht  allein  für  fiel;  / fonöern  auct)  für  ihre  jnöia« 
mr  ■ bann  öiefeö  ^ oerfchaffet  auf  eigenen 
Mitteln  allen  Mißionen  unö  dhU)Ienhetfen/ nebjl 
öer  5?ieiöung  auch  anöete  ^othöur^t  / alö  ön 
fennö  allerhanö  ©efehenefe  / ^aöel/  5ln# 
il  @4qe/  ^eil/  Rachen/  ^ireben^erath  unö 
anöere  Dergleichen/  öergejlalt  reichlich  / fafv  wie 
baifelbige  "fo  viel  grojje  ^uögaben  erjchwmgcn 
i.  eH. . , 2.^1  Knnfn.ffnn  mdre/noati  md)t  öie©ou* 


liebe  s^orfichtigteit  öie  fernen  vma 
Den  Ärfonenju  einer  «eofleuer  bewegen  t^te 
meld)e  in  Betrachtung/  bah  mit  Dergleichen  ©a 
eben  Die  Snöianer  ju  Dem  ©)rijtlichcn  ©lauben 
anaelocft/unD  gleichfam  wie  §ifcl)  mit  folcben  mv 
aeln/  in  Daö  ©i)t’i!U  geigen  w^^J/  aueh 
SbSen  unferm  Collegio  gvoff  tud&M 

wfym/  Damit  jic  an  einem  |o  heilen 


Num.  2j.  An.  1635.  P.  Fritz  ju  Quito, 


67 


tmö  <M  beffen  Vergeltung  $ßdf  ßaben  mögen,  Neffen  aber  bis  aufßunDerf  taufcnD  Seelen  wt 
wonnt  ßcßt  Des  Patris  Redrons  grcpgebigfeit  ge?  melier  haben*  &ie  große  Q3efcßmernu§  fonit 
gen  Die  ©utf^eft/  urtD  feine  Simcrßcßf  gegen  »onDemßer/  Daßfaßem/egticßeS  Wold  feine  be* 
Q)Ott mcbf bcgttug / fonbernnocß übet rpi§ Denen  fonDere  ©pracß  reDet/  Docß  iß  Die  Yneaner? 
Slrmcn  bcoDer  Con^gii^Pfot'ten  Alle  £age  Drop  ©pracß/  fo  mit  Der  Peruanifeßen  einßimmet/  ge? 
ta^ro^SSw«  unt> funflT unb fHKMta  meinet ateWcfib%/to(^e ich oanwegenwättf 
pfui®  Sleifcf;  «u«Jeilt/  Die  Diel  !itr)erIetne/unD,fer;on*imlief;9ec(ler)e.  guet©)t 


ßeimlicße  2llimofen/  mit  melcßenct  Die#auf?2lr? 
me/  fo  ft  cf)  Des  VetfelnS  feßamen/  ergoßt,  Scann 
mir  nun  Denen  Leibern  fo  milDrcicß  an  Die  $anD 
geben/  iß  leiden  erachten/  Daß  mir  eben  ßieOurcß 
eine  greife  SOiacßt  über  Die  ©eelen  geminnen/  fol? 
genDS  fein  SÖBunDec/  mann  faß  alle  ©fetbenDe/ 
feinem  afiDern/  als  einem  unfrigen  ^rteßer  beieß? 
ten  wollen/  $u  melcßem  (SnDe  jeDerjeif  in  unferm 
©taff  4.  gefattelte  sD/aultßierein  Der  Q5ereitfcßajff 
ließen/  auf  Daß  Der  beruffene  $rießer  oßne  21m 
fluni)  ßcß  $u  Dem  ©ieeßen  in  aller  ©I  oerfugen 
möge,  (Srß  neuließ  fepnD  unferc  Patres  aüßier  in 
einem  Sag  unD  2Racßt  ju  neunzig  ^ranefen  be? 
ruffen  morDen.  iOaS  Collegium  beließet  aus 
70.  ^erfonen/  Derer  nur  aeßtjeßen  ^rießer/ ißrer 
neune  aber  ju  Dem  •JJrießerfßum  jmar  jeitigunD 
fertig  fepnD  / aber  megen  Abgang  eines  SSifcßoffS 
nicht  Fonnen  gemepßet  merDen/  ße  reifen  Dann 
300.  ©tunDen  meitnaeß  Lima;  Dann  Der ßiefige 
Q5ifcßoff/  mie  aueß  Der  öon  Fruxillo  fepnD  fo  ge? 
broeßen  unD  oerloßren/  Daß  ße  ißrem  21mt  nießf 
fonnen  oorßeßen/  Der  oon  Popayan  aber  iß  noch 
nicßtbcftellt, 

3)en  19 . Dt'efes  merDen  mir  naeß  DemMara- 
Boii-©trom  unfer  oier  “JJrießer/  mie  mir  geFem? 
men  fepnD/  aufbreeßen/  nemlicß  P.Jofephus  Cafes, 

P.  Henricus  Richter , P.  Joannes  Gaftel  unD  icß, 

Voll  Der  SreuD  unD  Hoffnung  merD  icß  mid) 

Da ßin  oerfügen/  mobin  rnieß  ©Ott  ctnlaDef.  2tcßt 
£age  merDen  mir  bis  $u  Denen  öariern  auf$?aul# 
tßieren  reiten/  Den  übrigen  $8eeg  aber^ßen  £ag 
bis  j u Sanft  Jacob  de  Lacuna  |u  gtiß  geben/  allmo 
unfer  Oberer  P.  Laurantius  Luzero  feinen  ©i^ 
ßaf.  Unfern  ^MunDer  unD  $ro§  merDen  uns  Die 
arme  3nD(aner  jeßen  Sage  lang  auf  ißren  ©cßut? 
teren  naeßtragen,  , 

©eDacßtec  P.  Superior  iß  leßtwerfloflenen  2lu? 
guß?sj)fonatin@efeBfcßafft  Deö  Patris  Viva  in  Das 
Schibar-^anD  oerreifet/  meßen  Volcfer  oor  bep? 
laußig  fünfzig  ^aßren  jmar  oon  unfern  Patribus 
maremoerfammlefunD  befeßret  morDen/  aber  ßcß 
naeß  Der  gdtmieber  oerlojfen/ unD  Daö  fuße  3ocß 
Cßrißi  abgemorjfen  Ratten,  Ob  ße  nun  allDa  ißr 
Vorhaben  auögemürcft?  Ob  mir  oieüeicßt  ju 
Diefen  ^arbarn  ober  ju  Denen  Omayas  ober  ju 
einem  anDern  cJUolcf  ? ^Ü3ie  auef)  ob  mir  $u  milDen 
^)et;Den  ober  nembefeßrten  (Fßrißen  merDen  oer? 
febief  t merDen  ? £)iß  alleo  f an  icß  noeß  nießt  mißen, 

5£)ie  Omayas  fepnD  fieben  unD  ;man6ig  QJoIcfetv  legii  pafelbß  mir  ju  ertauben  in  Die  naße^getegene 
melcße  in  Denen  SilanDen  Deo  §lußeö  Maranonis  ©eburg  unD  SdnDer  eine  Üxeife  oorjuneßmen/  Da^ 
mie  DaO  ^Jieße  ßetum  laujfen,  ^Qieüeicßt  mirD  mit  icß  ßiemit  Die  Dur  cßgangene  Soften  einßößtetf 
R.  P.  Superior  einen  ober  jmepauOunOju Denen?  unD  anßaft  Der  ^ntmießenen  anDere  merbete, 
fenigen  QJolcfern  feßiefen  / melcße  jur  geit  / Da  Die  2ftacßDem  er  mir  fotcßeO  geßatfef  hatte/  bra^ 

©panier  DasDieicß  Peru  eroberten/  (unter Surjf  cßeicßDen  ^3.  Septembris  mit  P.  Joanne  Gaftd 
Ynga , fo  Dee  yvümgOoon  Peru  trüber  mar)  ßcß  iuitf  Der  Oeßcrreicßifcßen-  ^Jrobinß  oön  gemelDe? 
an  Der  3abt  juoierßig  taufenb  Darongemacßt/  in?  tem  Qyito  auf/unD  hielten  Den  30.  jtitt  tw;  Deut 
j°Jef 


mürben  famt  Denen  Patribus  unD  Q^tuDern  unfe? 
rer  5J3rooinß  belieben  Docß  ßetßig  für  unO  ju  beten/ 
Damit  mir  unferm  ^eruff  unD  ©bttlicßer  QJer* 
ßangnuß  ßeißig  nacßleben ; 3’cß  aber  berßarre 

Surrßfjrwiirtrn 

< Gegeben  ?u  Qiiito 

ooet  Kito  öeni7>  menigßeic  Wiener 

üept.  l6s<r,  in  Gptifto 

Samuel  Fritz,  Der  ©C^ 

fellfcWt  se©u 

Miffiooarius. 

Num.  2 6. 


V.  Patris Henrici  Richter, 
ftCt  ©efeöfi^aft  30fu  MilFionarii  in 
^Befi?3itt)icn/  au^  bet  5Bol)mirc6cft 
$)tüDinh* 

2ln  Den  ©ßrmurDigert 

Pater  Emmanuel  de  Boye, 
gebac^ter  ©efeüfc^aft  me^Ianb 
festen  Provindai  in  ^oßmen, 

<0tefchrieben  ju  Laguna,  fo  ein  gewifpt 
Sufen  Deo  GuaiUga  iff  Den  r,  ^etv 

nec 

3nn!)ali: 

^eife^nid)  t»n  Quito  biö  Lacima,  item 
bungoteler  an  benen  glulJen  Maranon  unb  ücajaiis  ge-; 
legenen  SSftifcvR. 

6()nt)firMgcr  Pater  iit 
p.c. 

(gbß  einem  freuDenretcßen  neuen  3oßr  'be? 


31 


geben  mir  ßeut  aueß  Den  ^aßmenö/^ag 
Des  ©otttießen  Emmanuels/ mönfeße  Derns 
megen  Cuer(SßrmürDen  ju  einem  als  Dem  anDern 
Diel  ©lucf  unD  beßarrlicßeS  2Ö0ß!feßn. 

2110  icß  ju  Quito  maßrgenommen  / Daß  Die  auf 
uns  fo  lang  umfonß  ma'rfenDe  arme  3nDtanee 
ßcß  großen  Ißeils  oerlaufen/  aueß  eine  QJerßin? 
Dernuß  naeß  Der  anDern  uns  in  Den  2öeeg  gelegt 
merDe/  bafe  ich  Den  ©ßrm.  Pater  Reftor  Des  Col 


■ojeph.  Stacks  in  I,  c^ßeiß 


3 » 


iu$ 


€s  Num.  2 6.  Anno  i6%6.  P.  Richter  JU  Laguna. 


guß  Des  Bergs  tos  Baoos,  ja  mir  fanDen  allDa 
Die  iojej$teunferer»erlofenen3nbianern/  mel* 
che  mir  mit  ©peiß  unD  Srancb/  auch  mit  guten 
fSÖorten  bereDt  labert  mit  uns  ju  reifen/  folgend 
eine  Seit  lang  Dafelbft  innen  ju  balten/bis  mir  nocJ> 
anDere  ißreSgleicbenmürDen  aufgenommen/  unD 
Pater  Superior  Joiephus  Cafes  ein  Arragonier/  fl) 
megen  einet’  ju  Quito  angejtellefen  Miffion  bis  ju 
folget  gnDe  aüDort  »erharren  müfle  / mit  Dem 
Patre  Samuele  Fritz  UnS  tVÜrDe  eingeboßlet 

haben.  , 

S)en  1 3.  oaobris  i^ss*  als  tune  bereits  1 ?. 
SnDianer  bei/fammen  batten/  haben  fteß  enD# 
geDad^te  jmep  ^rießer  bepDe  eingeßellt.  SCßeÜ 
aber  Die  arme  gnDtaner  febr  fehmaeß  unD  muDe 
maren/  haben  mir/  um  ihnen  $u  »erfeßonen/  nur 
einige  unentbehrliche  Gebens  * Mittel  ju  uns  ge* 
nommen/  unD  Den  übrigen  ^lunDer  famt  allem 
Q}orratb  an  eben  Diefem  Ort  in  Bermaßrung  ge* 
geben/  Damit  mir  mit  Defien  £interlafung  unfere 
f)veife  Deßo  fcbleuniger  fortfeßen  mogten/  melcbe 
mir  Demnach  Den  1 6.  O&obris  unter®OtteSOb* 
maltung  molgemutbet  angetreten/  unD  gleich 
anfangs  abfcbeulicße  SßoilDnufen  angetrofen 

^a®ie  erflcn^age  mußen  mir  gabeln  Dem©eßatf 
Des  SlufeS  Paftafa  gelegene  SlbgrunDe/  bierneeßß 
aber  Den  hier  £anDS  berufenen  Berg  Habitado  fo 
mühfam  überfteigen/  Daß  mir  nicht  allein  muDe/ 
fonDern auch  ganp  frafftloß  morDen  fepnD.  e 
BalD  Darauf  begegneten  uns  neue  ©chmurig* 
feiten/  Da  mir  über  Den  grünen  $luß  famt  Dem 
@trom  Topo  unD  Durch  jmep  anDere  Bache  fe* 
feen  feiten.  2Bir  hoben  balD  über  Diefelbige  Bru* 
eben  gebaut/  balD  fei/nD  mir  Durch  folcße  (mie* 
moblrnir  bis  an  Den  Gürtel  imSbßafer  ßunDen) 
tmrebgemattet/  meines  mir  Dann  einßenS  Drep 
mal  in  einem  Sage  mieDerhohlen  mußen.  3n* 
Dem  mir  nun  Dergejlulten  auf  unD  abjußeigen  ge* 
tmungen  maren/  hot  ftch  ereignet/  Daß  Der  eine 
einen  Sahen  »on  Dem  $uß  »erloßrcn/  Der  anDere 
etliche  Corner  in  Den  .^anDen/  Die  meißen  aber 
blutige  oDer  »on  Kornern  jerrifene  5lngefichter 
Daoon  trugen ; Dann/meil  man  aus  gurcht  su  fal* 
len  gefcbmtnD  alles/  maS  neeßß  an  Der  £anDmar/ 
greijfen  oDer  treten  muße/  mar  nicht  möglich/  Der* 
gleichen  blutige  ^aßlseichen  unD  &BunDen  su 
»ermeiDen. 

!£ie©ehnacbenmolfen  auch  niiffptelen/  unD 
imar  in  folcßer  Dieben  SDZenge  / abfonDerlich/  Da 
mir  mußen  Durch  ein  ©emdfer  gehen/  Daß  mir 
nicht  gemuß  haben/  ob  mir  mit  Dem  ©feeben  Den 
sftfaD  Des  ©tromS  unterfuchen/  oDer  DiefeSftu* 
d^en  aus  Dem  2lngeficht  fchlagen/oDer  aber  Den  un* 
aemifen  guß  in  Dem  gluß  fortfe#  folten.  Slßeil 
mir  nun  fein  anDcreS  ©efeßube  als  Alparcates, 
Das  ijl/  BunD*©cbube/  fo  aus  ©trieben  geßoeß* 
ten  mären/  anhatten/  melcbe  nicht  alle  tragen  f on* 
ten/  fonDern  lieber  baarfuß  gierigen/  fepnD  folche 
»on  Denen  ©cbnacben  fo  übeljugerichtet  morDen/ 
Daß  fte  nicht  anoerS  auSfahen/  als  maren  fie  an 
jhdnDen  unD  güfen  mit  Ovutßen  auSgeßricßen 
morDen  / mo»on  eine  nicht  geringe  ©efcßmulß 
wnDempßnD#er  ©chmer$  ermacßfeniß. 


SDaS  Übel  marD  »ermeßrf  Durch  ein  unauS* 
fefcenDeS  3vegenmetfer/  fo  Sag  unD  sftaeßt  Derge* 
ßaltßartndcfigt  fortmaßrefe/  Daß  unfere  Kleiber 
Biel  Soge  hinDurch  niemals  auSgetrucbnet  fepnD; 
Doch  mußen  mir  im  nafen  ©emanD  fortetlen/  meil 
Die  mitgenommerie  SebenS*^ittel  begunten  atyu* 
gehen»  S9ei;  fo  sielen  über  einanDer  geho'uften 
SDrangfahlen  mar  unfer  ©inn  mit  Betrachtung 
Dem  |)immlifchen  gteuDen  befchaftiget  / unfere 
©emüther  aber  gleichfam  in  ©Ott  serjuefet: 
Söie  Srorner  famen  uns  sor/  alSgiengen  mir  auf 
IKofen;  Die  Seit  »erliefe  fo  fchnell/  Daß  Diefe  eilf 
Sage  uns  / mie  ein  Sag  gefchienen»  S)ocf;  hat 
uns  fein  anDercS  S)ing  mehr  getriftet/  als  Da§ 
mirmenigßenSalle4*  Soge  einmal  Das 
Opfer  ju  »errichten  unD  mit  Dem  #elben*BroÖ 
uns  su  ßdreben  Die  ©elegenheit  hotten« 

S)en  Odobris  geriethen  mir  in  Diefen 
fJOßuffen  auf  ein  Q}olcb/  melcheSDie  ©panier  me* 
gen  Dem  Simmet/  fo  Da  häufig  machfet  unD  noch 

ihrer  ©pracheCanela  heißt/  ebenfallSCanelasnen« 
nen/  hotten  alfo  noch  eine  halbe  Sog*3\eife  bis  an 
Den  giuß  Bohono  ober  Bobonafco ; Allein  Die  er* 
feßopfte  Graften  nötigten  unSallDaDrepSagc 
auSjuruhen»  S^ep  Übel  fepnb  uns  an  Diefem 
Ort  in  Dem  SBeeg  geftanDen : DaS  eine/  Daß/  ob* 
fcl;on  es  uns  an  ©elD*3ftitteln  nicht  gebrache/  mit 
gegen  Besohlung  Die  nothige  SebenS*93iittel/  ja 
nicht  einmal  Das  liebe  BroD  hoben  fönten ; meil 
man  nichts  antrift  als  Plantanen  unD  Die  ^Bur^el 
Yuca.  £)aS  qnDere/  Daß  Die  SnDianer  alle  ^ah* 
nen  hinmeg  geführef  batten  bis  auf  einen  febr  f lei* 
nen  SIBeiDlmg/  Der  noch  jurueb  geblieben  mar« 
S)och  machten  mir  aus  Der  ^oth  eine  SugenD/ 
festen  uns  nicht  meniger  als  unfer  Schein  Diefe^ 
©chiflein/unDfuhten  Den  3o.Oäobrismithoch* 
jler  £ebenS*©efahr  Da»on  / Daß  es  einmal  an  un* 
ferm  Untergang/  Da  Diefer  fleine  Aachen  feßon 
halben  theils  »oll  28aferS  mare  / nur  ein  «paar 
gefehlethot/  in  eben  Der©egenD/  mo  »or  Sdto! 
unfer  Pater  Vera- Crux  in  Diefem  §luß  erfofen  if|. 
Unfere  Nahrung  beßunDe  in  unjeitigem  oDer  gru* 
nem  Plantanen*  unD  Yuca-$Ö3urfclen;  Der 
bittere  junger/  fo  gemißlich  in  Dergleichen  Sufol* 
len  einfiattlicbeS©emürß  iß/  gab  ihnen  Den  beho* 
rigen  ©efchmacb« 

S)en  4*  Novembris , fo  ein  ©onfag  mar/ 
langten  mir  SlbenDS  bei;  unferm  etfien  Bolcb  an/ 
fomon  Die  Gay  es  nennt/ an  melchem  Sag  mirooc 
z«  fahren  »on  ^rag  nach  SnDien  »erreifef  ma* 
ren.  £>ie  ^nmohner  hoben  uns  mit  ^aiDen 
freunDlich  empfangen  / bep  melchen  mir  su  einer 
befern  Nahrung  / Rennen  unD  gefeßmeifffe  2lfen 
angetrofen  haben«  ^iefe  ledere  fepnD  su  gemif* 
fen  Sahrs^eiten/  Da  fie  siemlich  fett  merDen/  nicht 
übel  su  efen»  ©ie  merDen  gefenget  mie  Die  mil* 
Den  ©eßmeinin  Europa  unD  geminnenoon  Dem 
geuer  einen  ©efchmacb/  mie  Das  SlBilDprefj 
Docßfam  uns  ißr  Sie#  nicht  ohne  Scbel  etmaS 
roße»or/  meil  es  nem#  nichtmarinSßig  gebei* 
# morDen.  ^acßDem  mir  uns  allDa  smep  Sage 
aufgehalten/  unD  Den  junger  getoDtet  hotten/ 
gütigen  mir  Den  7.  Novembris  meiterS/  Den  neun* 
ten  aber  »erliefen  mir  Den  ©trom  Bohono  unD 

famen 
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Fönten  aus  Demfelben  auf Den  glup  PaRafa.  3>n 
©Ifften  malten  mir  einen  Dvafl^ag  bei;  Dem  ab 
ten  Lager  Des  Qlolcfs  Roamainas , fanben  aber 
öllDfl  nichts  als  oerlafette  Jütten  unb  $errn#lo# 
feö  OvinD^iebe/  weil  nemlich  Die  Anwohner  sor 
einem  halben  3ahr  Oaoon  gejogen  waren.  SEöir 
fcfpachteten  noch  Dcnfelbigen  £ag  einen  Fleinen 
Ocbfen  / Damit  wir  auf  fernerm  Wccg  einen 
glci|c^Q}orratb  batten. 

SDen  13.  hinter#  Sftonaf/  Da  wir  uns  bet> 
Dem  neuen  ©iß  Des  Q}olcfS  Roamainas  befand 
Den/babicb  in  2lbwefenl;eit  DeShterfelbp  beeilten 
MiiTioaarii  ein  5?inD  getauft/  unD  ihmoon  Dem 
heutigen  gef  Den  Nahmen  Stanislai  gegeben. 

5)en  1 6 . batten  wir  Die  greuben?reiche  (Spc 
Patrem  Thomarn  Santos,  unferer  Societdt  Miffi- 
onarium  JU  grüfen/  Welcher  Don  Laguoa  (aüwo 
er  (Tcb  üon  einer  Unpdplicl;feif  baffe  heilen  lafen) 
jurueb  f ebrefe.  SEBir  unterhielten  uns  mit  Diefem 
erfien  ^riefter/  Den  wir  in  folchen  SBilDnufen  an# 
getroffen  haben/  auf  Dem  Ufer  Des  glufes  nicht 
über  eine  ©tunDe,  Nod;  Diefen  Eibenb  fuhren 
wir  aus  Dem  Pofafa  ©trom  in  Den  fo  heftig  Der# 
langten  glup  Maraaoa,  als  in  welchen  pet;  Der 
Poftafa  nebft  Dem  Bobono  jmar  ergieft/  aber  Den# 
felben  in  Die  greife  um  ni&ts  oergrofrt/  wohl 
aber  in  Die  Depo  höhere  §ieffe.  Xöas  einige  Don 
Diefem  ©trom  gefebrieben  haben  / er  fep  nemlich 
unten  bis  80.  ©tunDen  breit/  Dip  lap  ich  Dabin 
gepellt  fei;n/  weil  ich  bisher  noch  nicht  fo  weithin# 
ab  geFotnmen  bin.  @0  ip  auch  Der  Canal  Pongo 
breiter  als  20.  ©eint  he/  unD  fallt  Derfelbige  nicht 
biö  200.  Klafter  übergelfen  herab/  fonDern  piept 
mir  jwifeben  folcben  Durch ; man  gibt  jwarror/ 
Dap/  wann  er  pch  hoch  ergiepf/  er  befagte  Klippen 
mit  feinem  Gemdfer  anfülle/  allein  Dip  will 
ich  nicht  ebenDer  glauben  / bis  ich  es  gefeben 
habe. 

.^en  17.  fuhren  wir  aus  Dem  $aupf#©from 
Maranon  in  Den  9)2unb  Des  pch  in  Denfelben  ergief# 
fenDen  glufeS  Gwaüaga,  unD  fchifffen  auf  Diefem 
wieDer  Den  (Schwall  aufwerts  fo  lang  fort/bis  wir 
Den  18.  Novembris  bei?  unferm  liebpen  Gatter 
Dcm^hrWUrDigen  Patrc  Superiore  ju  Laguaa  an# 
gelanget  fepnD/ welcher  uns  mit  grhper  Liebe  ern# 
pfangm  hat/  unD  noch  bir?  auf  Diefe  (SfunDe  beo 
pch  half.  Laguaa  liegt  unter  Dem  fünften  Grab 
Der  ©uD#^reife  (welche  Pater  Joann  Gaflel  mit 
gleip  abgemejfen  hat)  hunDert  unD  fünfzig  ©tun# 
Den  pon  Quito  Des  fürßern  SEBeegeS/  Deffen  wir 
uns  gehalten ; Des  Idngern  aber  über  Den  glup 
Loxa  Drei;  hunDert  (StunDen  weit  Daoon  entfern 
ne  ©trafen/  Da  man  niemals  Darf 

$u  gup  gehen/  ip  um  Diel  bequemer  aber  jugleicf; 
langweiliger ; Dann  Die  Miffioaarii,  fo  porjwei; 
Salden  fich  DiefeS  SOBeegeS  beDienefen  / haben  oon 
Qyito  bis  Lacuoa  fünf  Sftonat  angebracht  unD 
peben  hunDert  Shaler  Dersel?rf.  £>ie  Ovuhe  hat 
unSerpgelehrct  ernennen/  Dap  aud;  wirfrdncfli# 
che5)Jen|chenfei)n/  ausgenommen  Den  Pater  Ga- 
ftel  welcher  fcßori  Die  acht  leiste  £age  auf  Der 
3\eife  oon  Der  fchwdlligen  £iße  war  unpdplich 
worDen.  Pater  Fritz  unD  ich  würben  oon  einem 
Dreptagigen  gieber  gebeutelt/  welcheSaberüber 
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eine  SEBochen  nicht  anbielte*  (Ss  l?üf  auch  Patrem 
Jofephum  Cafes  ergrifen/  unDanfatf  ihn  juoer* 
lafen/  fichauSeinemDrei;#in  ein  allfdgiges  gie# 
ber  Ober  Tertianam  duplicem  PetWanDelt/  UH  Wefe 
eherner  annoef;  leibet- 

Unferm  Pani  Superior!  war  leib/  Dap  Weil  wir 
ibngahling  überfallen  haben/wir  ibmbieburchDie 
Gelegenheit  uns  mit  feierlichen  «Shrensucmpfan# 
gen  abgefchnitten  hatfem  ©ein  Sftahm  h eift 
t)icf)f  Umfonf  Laurentius  Lutzero  Ober  &eucfcteE/ 
weil  er  nach  tflich taufenD  fahren  hd/Dnifchet 
ginpernup  Das  wahre  Riefet  Diefen  QJolcfetn  bet 
reits  24. 3ahr/  als  er  Denen  Miffionett  oblieget/ 
angejünDet  hat*  Um  Dannocl;  uns  mit  einer 
^ur^weil  $u  erfreuen  / berufte  er  nach  unferer 
^erfunftDie  nechjLgelegene  QJdlcfer  mit  Befehl 
uns  mit  einer  LanDS#üblicI;en  (Irgühlichf eit  ju  be^ 
willfommen  / welche  auch  feltfam  geFleiDef  unD 
gefchmücff  in  unferer  Gegenwart  nach  Dem 
Srommelfchlag  getankt  haben.  2lüeiti  weif  h# 
ger  wäre  ju  fehen / wie  Die  unldngp  angelangfe 
Cuaiven  mit  Pfeilen  nach  Der  ©d;eiben  fchielfn/ 
ju  welcher  s35eFebrung  Pater  Superior  mich  fchott 
Damals  jwar  gewiDmet  hatte/  aber  noch  nicht 
Dahinabfertigen  wolfe/Dap  icf;  alfo  mit  betrübtem 
#erhen  pe  ohne  meiner  nach  DollenDefcm  ©chei# 
ben#fchiefen  mupe  lafen  nach  #aufe  jurucF  Fel;# 
ren.  Slllein  Die  Seit  hat  mich  gelehrt/  Dap  GÖff 
Dte  Untergebenen  Durch  Die  Obern  wunbetbarlich 
regiere^  inmafen  Der2luSgangDiefer©ache  Defi 
fen  unergrunbliche  ^orftchtigfeifgegen  mich  alt 
Den  £ag  geleget  hat. 

c3nDefen  haben  wir  ju  g3fert>  Dreh  na#ar* 
Qiolcfer  unter  Einführung  R.  Patris  Superiorisbe* 
fucht  / nemlich  üie  Tfchamicawas , big  Tibiios 
unD  Die  Agwanos , allwo  ich  am  St.  Thomas-^ag 
SU  €hren  Dern  12.  Elpopeln  swülf/  unD 
Den  folgenDen  ^ag  ju  (Shren  Des  ^>.  ^auli  noc§ 
einen  SnDianer  getauft  habe*  Ells  hiernechf  Pa- 
ter Superior  wegen  anDern  Gefcf;dften  nad)  La- 
guna  suruef  gef  ehret  ip/  liefe  er  uns  (Den  Pater 
Fritz  unD  mich)  aübanach  unferm  2Bunfcb  oer* 
bleiben  / unD  bep  erwehnfen  QJolcFern  Die  ^Öeifv 
nacf;f#gep  hinDurcf;  unfere  ElnDacht  oerrichfen  itt 
unfern  simlich  wohl  Hingerichteten  Kirchen  unö 
Refiden^en/  fo  wir  Der  Orten  bep'^en  t wobeppch 
Die  3nDjanet  hurtig  unD  anDdchtig  emgepeiU  f;a^ 
ben.  ©ie  Fommen  täglich  in  aller  gruhe  unD 
wieDerum  ElbenDS  ju  Dem  Gebet  in  Dem  GOffeS* 
^auS  jufammen/  wie  auch  QJormitfag  ju  Der 
$)?ep  unD  Nachmittag  ju  Der  ©;rip(ichen  Lehr- 
©0  ip  auch  Das  ^auswefen  bereits  in  fo  Weit  ein# 
gerid;tef  / Dap  wir  mit  ^3ferDen  / 5?üben/ 
©chweinen  unD  Rennen  oerfehen  fei;nD.  gfche 
giebf  es  Da  herum  im  Uberpup/  hingegen  gebet 
Das  35rob  ab/  an  Defen  ©taft  man  mit  Yuca 
öerlieb  nimmt/  weld;es  Die  3Bur^ei  einer  gernif# 
fen  ©tauben  ip/  unfern  ^eutfehen  gruben  nicbf 
gar  ungleich/  unD  l;at  einen  GefchmacF  wie  Die 
(£rb#Elepfel, 

Ells  wir  folcf;er  Gepalt  aufgemelDefer  Mlffioa 
Dem  GotteSDienp  abwartefen/  erbielteicpoon  R, 

P.  Superiore  einen  Qkicf/  mit  welchem  er  mir  be# 
Deutete/  es.  wäre  bereits  eine  ©epaar  CumVe« 

S i mich 
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tenemelben/ S^ÄÄSp4 

ISSiife  SSSSSSS 

ÄÄSSSxs  ^tÄÄÄ 

Denen  Piros fommen / ro e I d> efcb o n n al) c 1 l eh  D | ' l e nmilid) forgen/  Die Europäer/ wann  fie  fi$ 

Ä Wcu^Ä&ifenrSS  mit benfelben Änlaffen / mogten  fie  um  fow  Step* 
liegen  noch  anDece  $3 J hin  aber  beit/  ©üter  unb  «eben  bringen.  Wo  fie  berge* 

imo  ltncftf  an  gebuchtem  9 aen  Deraleicben  ©efabr  nicht  mercfen  / werben  fie 

f leine  gwerge/  welche  won  Denen  jnDianer n wegen  g W W»  ® l L ^ ^ ^ i[)U  »eit 

ihrer  «oehett  rfc  unD  wae  m tbretn  Vermögen  flehet/  Dem  Miffio- 

fQUmthen0  Wf  2)och  hab ich  fte  rrnmoi  flU^  ancr* 

2luf  Dem  anDertt  Ufer  Detf  Ucajahs  i ^o, ^age  bieten.  ^ ^ ^uf i0en Ordnen  ju  be* 

hoher  aufwertö  ftabet  man  Die  Campa* , a « jj  J Da^  dhrpcher  Potentaten  Beamte  Die 

pp.  Franafcaoer  eme  Million  haben  > och^age  erbärmlich  unferörucfen unD au& 

i>on  Dannen  gegen  @ubwefllwgttoC  ^Bann  folgen  ein rechtes  Söijj  folte  ein« 

Gwanico , oon  welcher  man  m iz.  vagen  nach  J L ® et*roerDen/  ifin^t  ju  jweiffeln/  Dafgefamte 
Lima  oött  Los  Reges  gtiangf,  . Srfhiaiia:  Btn  EMlIicben  ©lauten  rofifDen  an« 

Untetl>aIbB«S Win#*/ »oBet© gowU~  Jg™»  ^^fS^i.iu nfcfttaät» »I« 

jal,s_mB«t)  Maraooo  faUt/  etoan  ««<$;;*,£  ^ dnml  s£»if  »jfen  unD  juBecfaßigB«# 

chert  werben  / Daß  fie  ohne  Steuer  m ihrer  Sieh* 
heit  werben  geladen  werben:  Daß  man  hier« 
neebft  eine  erUecfliche  gahl  Miffionarios  Inehm 

r-  l'. s.  Pf^.Vinvi  ß^frhonrPrn  fichfL’en* 


trifft  man  Die  Peladas  ober  Calvas,  Dao  ifl/  Die  @e 
feborene/an/  weil  fie  Daebpaar  abfehneibenunbein 
friegerifcheS  SQolcf  fepnD  ; t>oc  Diefem  haben 
fie  auf  einmal  fteben  Mitfionanos  verlanget/ 


ie  auf  einmal  fteben  S S^mÄr®ejchencfen  fichW 

iber  heut  wollen  fte  oott  Denen  0)ti|ien  nichts  ^Ln^öen;  f0  jft Die@ach  gesehen.  ^3er* 

n Dem  «anD  Omagra  häufen  Dreißig  aabeie  f lei-  ©Cbaaf?@taU  Shrifti  nach,  Ohne  Derglei* 

;SS»£*S«« 

dffioln  Ä SÄÄ 

K.ÄSÄÄ  SsSrss  Sä;  ss»  *-  -;s 
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töwWft  eii)orf  tt>crbcm  Allein  icf;  miß  ihnen  tu 
tf>en  / mie  fie  jt\>ar  für  ihre  $erfon  in  ^ohttien 
»erbeuten/  unb  batmod;  in  3‘nbien  »iel  taufenb 
$et;ben  beFehren  mögen/  mannfte  nemlicf;  mt)U 
babenDen  ^erfonen  nachbrücflicj)  jureDen  / ba0 
(ie  Die  »on  ihrer  Toffel  abfallenbe  Q5rofem  Dem 
brefihafften  £ajaro  vergönnen ; Daß  jte  einen 
%hei(  ihretf  ^3ermogenO  mit  Ch»tfio  in  ber  tytt* 
fon  Dern  armen  ^nbianern  theilen/ (erlich  ba§fte 
»on  Dem  0?eic()tl;um  Der  UngerechfigFeit  ihnen  gu# 
te  greunbe  machen  / melche  fie  am  c£age  ber  Un# 
terfuebung  in  bie  emige  #üttett  aufhehmen*  3$ 
»oiü  fagen/  ein  0veid)ec  Fan  Fein  SlUmofen  noch 
©elb  befler  anlegen/  alö  mann  er  jährlich  efmatf 
beptrdgt/  Damit  mehrere  Mitfionarii  unter  Denen 
»£)epben  mögen  erhalten  merben ; bann  eö  gebricht 
meber  an  Orben0#©ei|l(icben/  melche  fid;  ©Ütt 
für  biefe  Millionen  aufopffern  mollen/  noch  an 
55ereitmilfigfeit  Dem  unglaubigenS'nbianern  ba£ 
fioeb  €hri|li  auf  Die  ©cbulfer  $u  nehmen/ fonbent 
bloß  aßein  an  Denen  SDüfteln/  ohne  meld;e  biefel# 
bige  meber  hieher  reifen/  noch  allhier  nüßlich  bejle# 
hen  Fdnnen. 

Unter  Denen  ©efebenefen  ifl  heutige^  £ageö 
Dem  Snbianer  nichts  lieber/  ate  eine  $o(hbäcFe 
unb  anberer  eiferne  ‘SOBercfjeug/  meld;en  er  billig 
»iel  hoher  achtet  / alo  bas  ©olb;  bann/  fpricht 
er/  mit  Dem  ©olb  Fan  ich  nichfö  recbfgefcbajfenetf 
auöriduen/  mit  eifernem  2&>ercf$eug  hingegen  Fan 
ich  35dume  fallen/  gelber  auojiocfen/  Raufer 
bauen/  ©Den  rühren/  Plantanen  unb  Yuca  pflanz 
#n  unb  affo  meiterö.  lächerlich  iß  bie  ©efchichf/ 
fo  ich  hierüber  erschien  muH  ©n  gnbianer 
Farn  JU  Dem  Pater  Superior  Luzero  utlb  fprad)/ 
Da  fehenefe  ich  Dir  meinen  ©obn/  gib  mir  Dafür 
etneeiferne  £ac£en  oberst.  2110  Pater  Superior 
um  ihn  anjulajfen  bemfelben  »orjleßefe/  maO  für 
em  Foßbareö  ©cfcf;dpjf  ber  Sftenfcb/  mithin  un# 
enbltch  mehr/  alo  ein  ©tue!  ©feno  mertl;  fepe/ 
folgenbo  er  mit  gutem  ©emiffen  feinen  ©ol;n  mit 
einer  2lptnid)t  Dürfe  auotaufchen/  gäbe  Der  Qm 
btaner  jur  2intmort:  &etc/  bu  »erfje^eff 
ntefee  / warum  icfc  bie  ^aef en  k%c  fcfcage 
als  meinen  Sol)n.  Dann  23uben  jeugen  ban 
teb  fo  viel/  als  mich  gelöst  / aber  Petne 
apt/  welche  mir  nu^ltcber  tfiaisetrt&inb/ 
weil  ich  btefelbige  mein  iLebtag  brauchen 
unb  bannoeb  nicht  »eibmucben  werbe. 

Sßorauo  erhellet/  mie  notbmenDig  bie  eiferne 
Q5efchencFe  einem  Miffionanofepn/  miemolunfer 
Pater  Superior  mir  für  meine  Cuniwen  nicht  eine 
einzige  mitgeben  Fan;  bann  nachbemeraüeoetv 
ef>rt  hatte  bio  auf  eine  / fo  in  ber  Küchen  nothig 
rnare  / hat  er  auch  biefe  neulich  »erfcf;encf f.  Sich 
roiegern  leiDen  mir  einen  Abgang  im  ©fen/ ©in# 
cren/  5\leiDung  unb  anbern  leiblichen  2f?otbmen# 
bigfeiten  ohne  unO  befiensu  betrüben!  allein  bi0 
nwß  um>fcfjmer|en  / mann  eo  unOan  Dergleichen 
©ejebenefen  mangelt/  ohne  melche  bet;  Die# 
fen  ^olcfern  nichto  ober  mentg  Fan  suroeae  ge# 
bracl;t  merDen/  ^mithin  alle  utifere  Q5emul;ung 
fruchtlos  au0|cl;(flgt.  ©n  mehrere  merb  ich  oon 
meinen  smo  Millionen auO  berichten/  Derer  Die  ei# 
ne  btö  <i  oo.  ^auohaltungen  schien  foll*  ^amit 


nun  ber  ©öangelifche  ©aamen/  fo  ich  allba  in 
biefe  neue  ©clmtfe  mit  ©OffeO  £ülffe  auOsu# 
ftreuen  geji'nnef  bin/  taufenbfache  gruchf  frage/ 
mollen  Docf>  ©ter  ©)rmürben  famt  anbern  Patri. 
bus  unb  trübem  unferer  ^rooin^  mit  £>ero  *5, 
Opffer  unb  ©ebet  bet;  Dem  Slllerhochfien  auO# 
empfehle7  ^ Snberfl'cht  micl;  injignbigjl 


tn^efamt 


(gegeben  ju  Lagu- 
na de  Sand  Jago 
oDcr  «n  t>er 
Oes  ^luffesGwal- 
laga  oen  i.  Jan* 

l6|6. 


memgfler  SDtener  m Shriffö 
auch  untuwtiger 
trüber 

Henricus  Richter  , bet  @C^ 
fellfchafft  3<£©U  Mif- 

fionarius. 
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P.  Georgii  Brandt,  Uv 

MiiTionarii  attÖ  btV  ^80^9 

mifc^cn 

2ltt 

R.  P.  Bartholom.  Chriftelium* 
3et)a^ter  Sociccdf  in  ^o^nten  hot? 

Provincialem. 
<5e(chrieben  ju  Panama  in 
«n  Dem  fMlen  @uö#^eee  öon  1.  Fcbruarü 
An.  1686. 

3nnf;df ; 

Slchtjehen  Sefuiter  leihen  scoffe  SRoth  auf  ihrer  üieife 
nad)  Ghih.  3hter  fünf  fterben  oor  <£lent> , hie  iihriaett 
erfranefen  fai  aUc.  5?tieg  heren  ©ee<0tauhern  mit  he« 
nen  ©paniern  in  SBefi^nhien.  ©eltfame  Shaten  he^ 
Ohriflcn  ©ee  * Otaubcref  Lofencillo.  ©eine  3taubec 
werben  uon  henen  ©panif<hen  ©olhafen  unb  her  fenhi* 
j^hen  Sanh « 33?ilig  gefd)lagen.  ^ßefd)reibung  iwenec 
SSolcretn/  fo  an  hem  Slug  Zagei  unh  hem  Dariel-  ©trotn 
wohnen.  2Der  Sßuief,  welcher  geuer^unh  5©affer& 
ÜRoth  au0geganhen  hat/  lautet  alfo ; 

@^u)üvt)tget  Pater  in  £(;rt(lo  l 
p.c. 

^v^dtalö  fyabtn  neue  Miäionarii  auf  threb 
Jjf  üveife  nach  Snbienmehr  ^ühefeligFeiten/ 
^ r aB  td;  famt  meinen  ©efd'hrfen  ju  ^Öajtet 
unb  $anb  mit  mehr  a(0  menfchlicl;er  ©ebultüber# 
tragen/  für  melche  mir  Dem  Urheber  aller  ©nabeti 

rillnlfmOM  ua.a  Ol../*.  ..  _ 


Der  gebaute  Creu^  theilhajfig  machen/  unb 
bannoch  Uber  menfcl;liche  Jirajften  hat  bet;  Dem 
ieben  munberbarlicl;er  Steife  fo  lang  erhalten 
mollen/  bio  ba§  mir  nemlid;  Die  9}?a|?  beö  unö 
noch  beoorfiehenben  £>rangfalen  erfüllen  unb  um 
fern  $?if#$rieüern/  fo  tl;eilO  hier  theifö  unter 
Sßeego  oor©enb  oerfchmachtet  fet;nb/  oon  Der 
neuen  in  Die  anbere  Söelt  nad;folgen. 

^achbem  mir  Den  30.  ^cbjlmonaf  ^84* 

POtl 
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öon  Cadix  aus  unter  ©egef  gegangen  / fct>nb  1 m 
tiacf)  übetPanbenen  vielerlei)  ©efahten/  bcn  2$. 
Novembris  Dcffelben  3ah^  JU  Carthagena  itt 
America  in  betii  alfo  genannten  sfteuenSXetchan* 
gelanget/  mit  ber  jmar  fcofütc^en  aber  eitelen 
Hoffnung  / unfere  Durch  bitteren  $mget/  grim* 
migen  VutP  / btennenbe  Sujft/  ungepümme  Des 
«DfteerS/  bipige  Alterungen/  ©chmacf)/  ©pott 
unb  £obn  ganfc  jerbrochene  Krafffen  unb  jer* 
fcblagene  ©emüther  allba  ju  erholen/  auf  Dafl  mir 
unfere  0veife  weiter  fottjufe|en  fähig  mürben. 

Allein  mir  fanben  uns  fel)t  betrogen ; bann 
gleich  nach  unferer  2lnfunfft  ju  gebacbtem  Cartha- 
gena mupen  mir  erfahren  / bap  felbes  in  aufferfte 
5irmutb  verfallene  Collegium , melcheS  vor  Setten 
moblgeftanben/  nicbtim  ©tanDfepe/  ibre  eigene 
merjonen  ©tanb*gemdp  ju  erbalten/  viel  meni* 
germegen  immer  anmad;fenbem  ©chulbemSap 
uns/  fogerneS  aucpmolte/  in  unferer  ^otbDurfft 
tu  ergo^en.  SS  mufle  alfo  ur.fer  Dieife*Obetet 
R p.  jofephus  Maria  Adami  abermalfetnen  fepon 
Simlicb  erfchopjffen  Teufel  aufmaepen  / unb  me 
bafelbjlauS  unferer  SüBeeg^ebrung  erbalten.  <£t 
mar  me  SicUien  gebürtig  / ein  f luget  4pauShaltct 
unb  erlebter  Müfionarius  unferer  Sodetgt  in  ber 
Americaaifeben  $rovin£  Chili,  melcpe ibn vor 
etlichen  3af)ten  ju  ihrem  Procurator  ermeblf  unb 
nadb  Europam  gefehlt  batte  / mit  bem  35efel)l 
nach  verrichteten  anbern©efchdfften  frifepe  Miffi- 
onarios  anjumerben/  unb  mit  folgen/  fo  halb  er 
immer  fonte/  nach  gemelbetem  Königreich  Chili, 
melche^  in  bem  ©ubmepiichen  America  liegt  / ju* 
rUcb  tu  f ommen.  meines  Provinciais  SOJepnung 
unb  aller  guten  greunben  fKatb  mare/er  foüe  feine 

CKeife  nicht  Über  Cartbagenam  unb  Panaraam,  fbn* 

bern  über  baS  Brafilifche^eer  burch  Paraquarien 
gnflellen/  als  mohin  gebachter  Pater  provincial  me 
gebtteben  SBagen/  Sap*$&iere/  Q3ferbe  unb  Se* 
ben^TOtel  entgegen  gefchiefet  batte  / unb  fo  mol 
feiner  als  unfer  mit  Q5egierbe  ermarfete ; mal  aber 
ber  gute  Pater  Adami  für  z.  ^Jrovinfcen  gemtffe 
Küpen  an  Ort  unb  Snb  ju  lieferen  über  ft$ 
genommen/ unb  bie  Carthagena  eine  jimlich  mol# 
feile  gubr  angetroffen  batte  / fanbe  er  pch  in  feiner 
Rechnung  betrogen;  ba  ibm  Die  3veife*©elbet 
leitiicb  fo  f lein  morben  fepnb/  bap  er  feines  Sracp* 
tenö  bis  Chili  bamit  fchmerlich  flecfen  mürbe. 

Sr  führte  jmar  noch  eine  anbere  grojfeSum. 
mam  ©elb  mit/  melcbcer  in  20d(fchlanD  jufam* 
men  gebettelt  batte ; allein  biefe  wäre  nicht  ju  un* 
ferer Unterhaltung/  fonbern  fürKircf)en*©ebau 
unb  anbere  gute  SBercfevon  benen  ©ufthdtern 
bergefebofifert  morben.  Um  biefer  unb  anberer 
Urfacbenmillen  gerietbeer  mit  uns  in  fo  erbarm«* 
cbe^othburfft/  bap  ich  nicht  begreift«/  mie  es  mol 
bat  geschehen  fonnen/  bap  mir  nicht  alle  vor  21b/ 
gang  behoriger  Nahrung  verborben  fetw.  3a 
co  mar  mit  me  fo  meit  gef  ommen/  bap  mir  megen 
Mangel  Des  Üpffet*s$3einS  ju  Carthagena  an 
2Bertf*$riaen  bas  9flep*öpffer  ju  unferm 
gropen  $m'p*£rop  unterlaßen  / bet)  bem  $ifcf> 
aber  meiPentbeilS  Pincfenbes  SBaflet  getrunefen/ 
unb  an  patt  einer  beffern  Kop/  mit  melcper  mir  un* 
pre  Kvdfftenmieber  hatten  herpellen  follen/  burch 


. P.  Brandt  JU  Panama. 

immermdhrenben  junger  unfere  Seiber  gar  jü 
©runb  gerichtet  haben,  SDoch  haben  ;met)  aus 
unö/  nemlich  Pater  Burger  unb  ich / UUÖ  nod;  JU 

helffen  gemup;  bann  er  martete  bem  ©panifchen 
^)errn  Admiral , fo  ihn  fonberö  mohl  leiben  fonte/ 
Peipig  auf/  unb  genojfe  megen  folcper  ^jüpichfeit 
feine  Gaffel:  ich  aber  machte  mich  ^u  bet)  bem  P- 
^auO/Procurator , ber  mit  mir  al$  feinem  orbent# 
liehen  ©efpan  täglich  au^gtenge  / mithin  mit  ©e* 
legenheit  gnugverfchafffe/  ben  junger  ju  ftillem 
S^ie  übrige  haben  ihre  Bücher  unb  bepe  ©acpeti 
ju  ©elb  gemacht  unb  bajfelbe  für  ©peifen  auö? 
geben : ^Rachbem  pe  aber  ferner  nichts  mehr  &u 
verfauffen  hatten/  pch  entfchloPen  biefeö  Sreu^/ 
biöenblicb  ©Ott  pe  mürbe  ;u  pch  nehmen/  mit 
unüberminblicher©ebult  ju  übertragen.  (Schon 
ju  Carthagena  erfrancften  unö  jmet)  Oeperreicbt> 
febe  Miffionarii , nemlicf)  P.  Antonius  Speckba- 
cher von  ^affau  gebürtig  an  einem  befftig'en  gie« 
ber/  unb  P.  Paulus  Schmidt  an  bem  O^agenmebe  r 
boch  famen  fte  für  biefcOmal  noch  mit  bem  tobt# 
fchldchtigen  Seben  bavon. 

Mittler  meil/  alo  mir  allba  achf0?onaf  (ans 
unö  in  ber  ^arter#@chule  übten/  brache  unfer 
p.  Procurator  Adami  oon  bannen  mit  feinen  anver* 
trauten  unb  mit  ©ütern  angefüllten  jmet)  \)mt 
bert  jman^ig  Q3erfchldgen  nach  Porto  Bello  unt> 
Panama  auf/  unb  fchicfte  btefelbe  auf  ber  @patu* 
fchensiott/fovon  Parama  nach  Lima  JUtUCf  fei jt« 
te/  vorauf  in  bie  ^3rovin^en  von  Peru  unb  Chili., 
mohin  pe  gehörten;  et  aber  f ehrte  nach  Porto 
Bello  juruef/  um  unö/melche  er  ju  Carthagena  ju* 
ruef  gelaffen  hafte/  allba  ju  ermatten.  Sh*  & 
pch  von  me  beurlaubet  hatte/  bepeUete  er  an  patt 
feiner  ju  unferm  Obern  P.  Philippum  Zuniga  einen 
©panier/  bie  Söirthfchafff  ober  bie  @orge  unfe# 
rer  Verpflegung  vertrauete  er  einem  mdlfcpen 
Sdp^ruber/  fomitunö  reifete/  unb  ben  Q5co D^ 
Korb  unö  megen  anmachfenber  2lrmuth  noch  W 
her  aufheneffe/  bap  an  unfern  Seibern/  mie  an 
benen  fiebert  magern  Kühen  ^haraoniö/  nicht* 
alö  ^)aut  unb  25ein  übergeblieben  tp. 

Söir  maren  inbefTen  forgfdlfig,  mie  mir  unfere 
Sfieife  meifer  fortfe^en  unb  enblich  nach  Chili  ge* 
langen  mogten.  @0  mohl  batf  Mexicanifche  al* 
baO  ©ub/^eer  maren  mit  groflen  ©chmabern 
unterfchieblicher  ©ee*  Üvdubern  angefüllt/  bap 
niemanb  jur  ©ee  pcher  fonte  fort! ommen.  211/ 
lein  etf  mar  un*  an  unferm  halb/tobten  Seben  me* 
ttig  gelegen : nichts  Depo  meniger  molten  mir  bem 
guten  9vatf)  fluger  ©idnner  folgen/  unb  unfern 
XBeeg  ju  Sanb  gegen  ben  ©trom  beö  glufle* 
Magdalena  unb  fo  ferner  über  Quito  nach  L>m* 
ber  ^)aupt*©tabt  in  Peru  nehmen;  allein  unfer 
Procurator  (ojffgenanntet  Pater  Adami)  Opne 

meffen  fchrifftliche  Srlaubnup  folcheS  nicht  gefche*5 
l>en  fonte/  hat  unfern  2lnfcf;lag  vcrmorjfen  unb 
auö  ihmbefannten  Urfachen  befohlen  ju  ihm  viel* 
mehr  nach  Porto- Bello  ju  f ommen/  von  mannen 
mirfamt  ihm  bis  Chili  fortfehiffenmurben, 
Vachbem  bie  neue  Miffionarii,  welche  megen 
obbebeüteten  SDlühefeeligf  eiten  nach  einanber  lie* 
gerhafft  morben  / pch  von  ihrer  Unpdfllichfeif 
(auflfer  Des  Patris  Speckbachers,  fo  immer  übel 

auf 
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«uf  wäre)  cr^o^fet  patten  / fet>nt>  wir  t>en  23. 
Julii  i68j\  wieDer  ju  ©cbiff  gangen/  unb  wegen 
unferer  ©teuer  Leuten  UngefcpicflicpFeit  funff 
§age  auf  Dem  SDleer  irre  gefahren ; bann  fie  wol? 
tcn  gewinn  lincfer  #anDtf  verborgenen  Klippen 
autfweicben/  an  welchen  vergangene  3apr  C>ret> 
gtoffe  ©cpiffc  alfo  erbarmlicp  gefcpeitert  batten/ 
Daf?  nur  Drei;  Banner  Davon  geFommen/  unD 
auf  Dem  $rumm  eineö  $lafl?$3aumö  in  Dem 
©leer  jwep  £age  ohne  ©peife  unD  $rancf 
berum  gefahren  fepnD/  bitf  ein  ©panifcpeö 
©cbiff/  |o  ihnen  ungefdbtbegegnetc  / fte  an  Den 
Q?otD  genommen  / unD  mit  ^SermunDerung  be? 
obachtet  pat/Dap  fte  aller©innen  unD  Der  ©prach 
fetbft  beraubet/  folgenDtf  nicht  weit  mehr  von  Dem 
$oDf  entfernet  fepen:  algmanaberipnenvonDem 
fldtcfeften  ^ranDwein  eingegoffen  hatte/  Famen 
jie  wieDer  ju  fiep  / unD  würben  nach  genom? 
j mcner  ©peife  ba(D  genefen.  2icp  bab  mit  einem 
von  ihnen  gereDet/  welcher  mir  erjeplte/  Daf?  fie 
folche  geit  binDurcp  gewiflicp  würben  vor  #un? 
ger  unD  Abgang  aber  Ovuheverfchmac{)tetfei;n/ 
wann  nicht  ein  uberautf  groffer  33ogel  über  fie  fo 
i nieber  hergeflogen  wäre/  Dabfte  ihn  mit  $dnben 
gefangen/ DejfeniSluf  aber  auögefogen/  mit  Die? 
fern  aber  ihr  Seben  erhalten  hatten. 

SLSir  hatten  fchier  ein  gleichet  ©lucF  verfuepf/ 
alö  unfer  ©cbiff  bei;  Dem  Eingang  Deö  .fpafentf  ju 
i p,rte  ßello  febon  ©llen?bocp  Gaffer  gefepopffet/ 

! Doch  Durch  öern  ©chtff?£cuten  ungemeinen  Sleif? 
fiel;  DetTen  wieDer  entlaDen  bat.  ßwep  jfauff? 
mann&©cbiffe  waren  ebenfalls  nicht  weit  von 
Dannen  an  Denen  Klippen  jerborflen/  wann  nicht 
fie  Die  wohlerfahrne  Klugheit  De&  Admiral^  jeitlicp 
errettet  hatte,  Porto  Bello  Febrten  wir  in 
Dem  Collegiounferer  ©efeüfcbafff  ein : aber  auch 
Dicfeö  wäre  Dermaffen  unvermoglicp/  Da§  wir  in 
Detnfelben  noch  mehr  ate  ju  Carthagena  gelitten  ba* 
tcn;  mit  einem  SOßort/  wo  wir  immer  binFamen/ 
hatte  Der  junger  unD  5öurft  Den  QSorweeg  ge? 
nommen/  unD  Der  neuen  Miffion  alle  5$dffe  abge? 
fchnitten.  2Boju  noch  Die  ungefunDe  £ufft  von 
Porto  Bello  Farne/ welche  einen  gewijfen  ©eflancf 
von  fi'ch  giebt/  unD  Denen  SliWldnDern  fo  gern 
Daö  £eben  abFur^f/  Dap  von  unferer  flotte  inner 
1 4. 9?ionaf  nicht  weniger  alö  ein  taufenD  feepöpun? 
Dert  $»ann  gefiorben/unD  fafi  unjdblicp  viel  Franc? 
worben  fepnD/  welche  wir  nach  Cartbagenam  ju? 
ruef  gefcpicFt  haben.  3)ocp  wollen  Die  2lrpnet;? 
FunDige  wiffen/  bap  fokbe  ©terblicpFeit  nid>f  fo 
wohl  von  Der  faulen  Suflpt  alö  vom  Abgang  gefun? 
Der  Nahrung  perrübre/  wovon  auch  Pater  Pau- 
lus Schmidt  auö  Der  Oeflerrcicher^^rovin^/  nach# 
Dem  man  ihm  ftebenjepenmal  ju  2IDer  gelaffen/ 
vor  ©lattigFeit  an  einem  Dreitägigen  Sieber  ju 
befagtem  Porto  ßeilo  Der  erfie  aber  nicht  Der  leiste 
von  unö  verfcbieDen  ifl.  Sbiefcm  folgten  in  Die 
©wigFeit  gleichfäm  auf  Dem  gup  nach  p-  Philip- 
pus Zuoiga  ein  ©panier  : wienicl;twenigerR.P. 
Jofepus^Mana  Adami  unfer  s$rOVinl2  ? Procurator 
ein  5ödlfcber  auö  Sicilieo  , welche  noch  ju  Porto 
Bello  geworben/  unD  P.  Lambertus  Weidinger 
uuö  Der  $rovinf$  Oeflerreicp/  welcher  auf  unferer 
«Jveifejwifcpen  befagtem  Porto  ßeilo  unD  Panama 
}?oßph.  Stacklei n I.  c£J;eil» 


in  DemglecFen  Cruces,  Daö  geitlichegefegnetpat. 
hingegen  fepnD  nach  vielen  2IDerlaffungen  unD 
fünf?  monatlicher  Unpdp  ücpFeit  P.  Dominicus 
Mariaoi  ein  ©icilianer  unD  trüber  Stephan  ein 
©panier/  nunmehro  jwarauffer ©efapr/  aber 
noch  nicht  völlig  genefen. . (Sin  anDere  £5ewanD? 
nup hatte eö mit  P.  Antonio  Speckbacher,  welcher 
an  Der  ©all  / an(£ifelFeifbetf$?agen$/  an  lang? 
wierigem  Sieber  / unD  le^ltch  an  Der  hinfallenDen 
5?ranc?beifgefl6tbenifl;  Deffen  Seiche  rul;et  nebft 
Dem  Selb  Patris  Weidinger , feineö  $anb$mann£ 
in  unferer  CoIlegii-.Svircp  allhier  ju  Panama,  5öie 
übrige  liegen  in  Der  Pfarrkirche  ju  Porto  Bello, 
unD  erwarten  allDa  Die  allgemeine  2luferfW;ung : 
Der  güfigfle  ©Ott  aber  nehme  ihre  ©eelen  balD 
aufinDatf  Sanb  Dern  ^ebenDigen/  Damit  fte  in  fei? 
nemOveicp/  nach  fo  langem  -punger  unD  5öurfi/ 
mit  ihm  an  feinem  £ifcb  ewig  effen  unD  trinefett 
mögen.  flBir  haben  alfo  bisher  Drei;  Oefierrei? 
eher/  einen  ©icfler  unD  einen  ©panier/  in  allem 
funff  Banner  verlopren.  ^unfepnD  unfer  noch 
Drei;se(;en  befmSeben/  aber  Die  wenigflengefunD/ 

nemlich  P*  Andreas  Suppetius , P.  Georgius  Burger 

unD  icl;/  alle  Drep  auö  unferer  ^$6l;mifchen : P. 
Bartholomaeus  Lobbeth  unD  P.  Georgius  Guflfen- 
üter  bepDeautfberOeflerreicher:  wieauef;  P.  Jo- 

annes  Mosmann,  P.  Jacobus  Bremers,  P.  Henri- 
cus  Limputten  unD  ein  Novih?^5ruDer  auö  Dec 
SlanDrifcpen : P.  Nicolaus  Theodatus  öuö  Der 
Neapolitanifcpen : P.  Andreas  Alciati  UUÖ  DeC 
9J?apldnDif(hen : Magifter  Michael  auö  Der  Ara- 
gonifepen/  unD  unfer  BruDer^auo^alter  au^ 
Der  sSenetianifcpen  ^rovinpen.  ^cp  forge  aber/ 
eö  werben  Die  wenigfien  atW  unö  Deö  Üveicpö  Chili 
anfieptig  werben/  objepon  Dafelbfl  an  ^rieftern  eitt 
grofTer  Abgang  ifl/  umiweffen  willen  viel  Mif- 
fiones  leer  fiepen  / unD  eben  Darum  R.  P.  Provin- 
cialis  unfer  balDige^apinFunffffehnlicpwßnf^ef; 
welcher/  al$  er  unfer  auf  Denen  ©rangen  von  Pa- 
raquaria  lange  $eif  umfonfi  gewartet/  unD  Dett 
für  unö  mifgebraepfen  CÖorrafp  fafi  verehrt 
patte/  ju  feinem  grofien  ^eiD  naep  fo  groffen  UnFo? 
fien  unverriepfeter  ©aepe  von  Dannen  in  feine 
^rovinpjurucFgeFeprtifi. 

Unter  3Beegö  in  obberdprfemSfecFen  Cruces 
fepnb  6.  ^riefier  auö  unferm  Mittel  auf  einmal 
Franc? gelegen:  P. Suppetius,  Deffen  ©eblutgan^ 
verDorben/  Die^Julö  völlig  verfeprt/  unD  alle 
©innefepon  verlopren  waren/  ifl  naep^eugnufj 
Deö  Medici  felbf  Durch  ein  ^BunDerwercF  fafiur- 
pld^licpnicpt  fo  wolvonDer  J?ranaepeit  jur  ©e? 
funDpeit/  alovonDem  ^oDtjum  ^eben  erfianDen; 
Dann/  nacpDemer/  Dafern  er  würbe  auffommeu/ 
alle  ©amfiage  ju  Ihren  Der  aüerfeltgfien  Butter 
©Otteö  von  Peklaro  ju  faften  fiel;  verlobet  patte/ 
warb  eö  mit  ihm  gapling  beffer.  ©leiepwie  unö 
aber  Die  Srfahrnup  gelepref  patte/  Dafi  unfere  Uns 
pdflicpFeiten  von  Dem  Durren  ober  vielmehr  faulett 
5?ül;e?Sleifcp/  fo  unfer  tägliche  ©peife  wäre/  per? 
rupre/  haben  wir  unO  Deffen  fürpin  alle  inogefamf 
enthalten/  unD  hierauf  einige  ^ejferung  ver? 
fpöprf.  ©0  Fan  auep  Die  SlufFunfft  P.  Hearici 
de  Limputten , welcher  fcpon  in  Die  giigen  gegrif^ 
fen  patte  / niemanD/  al0  Der  -£>anD  ©Oftes  ju? 

gefeprieben 
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getrieben  wetben/welcber  ihm  wiber  jebermannS 
Qlcrmufben  Das  Seben  unb  Die  porige  GefunD? 
beit  bat  fef>encfen  wollen  / weil  er  unfern  ton? 
cf en  £ag  unD  ^Racf;t  wie  ein  £>ienßbot  mit  un? 
befcbreiblicber  Siebe  unb  GeDult  pflegte  gufju# 
»arten* 

©ab  ©ub  * $?eer/  fo  wie  noch  por  und 
haben/  wirb  uns  fcbwwlicb  Den  gewöhnlichen  goU 
nacl}fel)en  / welcher  in  nichts  anbers  als  in  Der 
s^enge  Seichen  behebet;  bann  faß  alle/  fo  auf 
bemfelben  fal>ron  / muffen  eS  entwebers  mit  bem 
Seben  ober  mit  einer  fcbweren  Unpdßlicbf  eit  bejah# 
len*  R-  P.  Rektor Deö  bießgen  Collegii  bat  mtr 
jdbßeriblt/  baß  ron  zwei; zahlreichen  Millionen/ 
fo  bietDurcf)  gereifef/  unb  über  DiefeS  ßiüe  $leer 
gefahren/  faum  einer  unb  beranbere  ubergeblie# 
ben/  bie  anbern  aber  alle  auf  bem  ©ebijf  geßor? 
benfepn:  welches  uns  Pielleicbt  aueb  bepor  flehet/ 
unD  auf  Denen  juruef  gelegten  ©ebiffabrten  hiebt* 
lieh  hatte  wiberfahren  fdnnen ; inbem  zu  obge? 
melbeten  G?übefeligFeiten  noch  Piel  anbere  ge? 
f offen/  welche  ich  nicht  befchreiben  mag*  3'd) 
will  nur  überhaupt  melben/  baß  wir  auf  bem 
©chift  wegen  GngebefgimmerS  Dergeßalt  über 
einanDer  gelegen/  Daß  einer  pon  bem  anbern  notb# 
wenbiger  SOöeife  hat  muffen  angeßeeft  werben/  zu? 
malen  Da  unfere  brauch  nicht  allein  mit  giebern/ 
fonbern  auch  mit  g3efpQ5eulen/  giftigen  glecf en 
unb  flattern  / eiterieften  Gefcbwaren/  3cduben 
unb  5l'rd^en  befafftet  / b^pon  aber  unfere  2öob? 
nung  poU  Des  UnratbS  unb  GeßancfS  wäre*  3ch 
fage  nichts  pon  3iahen/  Raufen/  giftigen  glie? 
gen/  ©corpioncn  unb  Broten/  welcher  wir  uns 
nicht  retten  fönten : nichts  pon  Der  entfe^lichen 
•£)ülffloßgfeit/  ba  Derfletnere  obergefunbe  Arbeit 
fo  piel  iranefe  zu  bebienen  nicht  erflecfen  wolte/ 
noch  wegen  Mangel  behoriger  Mitteln  fie  mit  et* 
wabju  ecgofcen  permogte : nichts  pou  ber  uner? 
trdglichen©onnen^^e/welche  uns  faum  2lthem 
febopffen  lieffe:  nichts  festlich  Pon  fo  Pielen 
©cbmach  ? Dieben/  welche  wir  pon  allerfanb 
©tanbü  ? ^erfonen  auöjuflehcn  hatten*  Gin 
©panifeber  Offider  fragte  mich  einmal  öffentlich : 
Aftern  Pater,  fpracher:  fng  et  mit  fcoeb  reö* 
lieb  / was  hat  ec  boeb  in  feinet  prooin^  »et/ 
*jör«ft  / baß  et  3U  feinet  Btrafji  nach  3n* 
bten  511  geben  iß  »erbammet  worben  ? &)em 
ich  aber  mit  großem  Grnß  geantwortet:  Wat* 
um  etliche  «Stoffliche  aus  Spanien  in  3n* 
bten  gefcbicFt  werben/  flehet  mit  nicht  ju/ 
folcbee  ju  untetfuchen : Unfete  (Sefellfchafft 
«bet  betreffenb  / foll  bet  Aerr  wißen/  baß 
DP«  bloß  allein  aus  liebe  (SlDttee  unb 
fces  Haften  fteywillig  bah«n  gehen/  unb 
niemals  fern  jjefuicet/  bet  nicht  bey  feinem 
<j>bern  tnflanbig  um  biefe  Million  angehah 
ten  b«tte/  bahin  abgefettiget  werbe.  XX)e c 
nu(  etwas  weniges  »on  untern  Sachen  »et» 
flehet ' wirb  ja  wiffen  / baß  nur  bie  auset# 
kfenffe  m«nnet  unferet  Societät/  bie  anbe# 
te  a^  lehr  unb  Cugenb  ubettteffen/  fich 
huc<h  ein  »ierbtesOJelübb  h»eju  »eebinben/ 
mithin  nicht  ein  jeöec/  wann  et  es  auchbe? 
ßehtt/nach  jfnbien  reifen  bbtfF«*  Vorüber 
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er  halb  erflummet/unö  fünffighin  mtfbergleichert 
Sdßerungcu  nicht  mehr  aufgejogen  iß* 

^)ergegen  fan  ich  nid;t  genug  anrühmen/  tti 
wie  hohen  ©)ren  unö  ber  ^ifchoff  unb  anDere 
Praclaten  ju  Carthagena»  wie  nicht  weniger  ber 
©panifcheSlbel  gehalten  habe*  Allein  ich  will  ihs 
re  Sobfprüche  unb  Verehr/  fo  fie  unö  aller  Or# 
ten  erweifen/  lieber  mit  ©tiüfchweigen  übergehen/ 
atö  jemanb  Gelegenheit  geben  unö  bernwegen  ju 
beneiDen  ,•  weil  wir  nicht  um  eigener  Ghre/fonbem 
bloß  allein  um  GOtteö  willen  unö  biefem 
frepwiHig  unterzogen  haben/  ohne  alle  Jpoffnung 
einiger  Belohnung  auf  Diefer  SUSelf  / auch  ohne 
furcht  einiger  ©traffe  / fonDern  aues  Iebiger  £5e*> 
gierbe  nach  bem  Q5epfpiel  ©)rißi/  feiner  2lpofleIn/ 
unbunferer  erfien  OroensHStifftern  Durch  Q}er« 
fünDigung  DeO  ©angelii  Die  ©eelehju  gewinnen/ 
unb  bie  bltnbe  -ÖepDen  m Dem  wahren  Sicht 
bringen* 

gu  folchem  GnDe  haben  wir  ju  Carthagena  Drei) 
^e^er  ju  Dem  wahren  Glauben  belehrt:  -fpiec 
aber  üben  wir  unfern  ©;fer  mit^reDigen  / mil 
SluOlegung  Ghrifilicber  Sehr / mit  ^eicbwbdreti 
unDanDern  unferm  Q3erujfanßanDigen  Perrich«* 
tungen*  P.  Georgias  Burger  hat  fo  gar  hiorfelbff 
eine  geitlang  Die  lafeinifche  ©prach*©cf)ul  mit 
fonDerbarem  ^Ru^en  unD  Sob  gehalten* 

Übrigen^  foll  ftch  in  ©megung  fo  Pielerlef) 
Sbrangfalen  / fo  wir  auf  Diefer  Dveife  gelitten  hu# 
ben  unD  annocl;  leiDen/  pon  Denen  ^ßeß^nDi# 
fchen  Miffionen  feiner  abfehroefen  laffen ; angefe# 
hen/aöe  unD  jegliche  Miffionarii , foPorunDnebß 
unfer  bisher  in  Diefe  SdtiDer  gereifet/  mit  aller  Siebe 
gar  freigebig  fepnD  gehalten  worDen*  S)aö  Un# 
glücf  hut  bloß  allein  unö  getroffen  / in  foPerDrieß# 
liehe  UmßanDe  ju  gerathen*  5Die  mit  uns  pon 

Cadix  biS  Carthagena gereifetC  Million  POtt  Quito 
fan  wegen  Q]or|ichtigfeit  ihres  Procuratoris  piel# 
mehr  pon  einem  Überfluß  als  Abgang  fagen*  GS 
wirb  ohne  Dem  Die  Chilifcße  $ropin^  / welche 
Durch  Den  %oD?gall  fo  Pieler  jungen  ^rießern  Pie! 
taufcnD  GulDen  ©chaDen  leiDef / Dergleichen  Un# 
heil  fürohin  gewißlich  porbiegen  / unD  ihre  neue 
Miffionarios  nicht  Durch  Den  c£oben?Sößeg  über 
Panama,  fonDemÜber  Buenos  Ayres  Dahin  lom# 

men  laßen*  3$  niieht  ausfprechen/  wie  berß* 
licheS  O^ittleiDen  alle  ©panifche  ^efuiter  mit  un/ 
ferm  gußanD  haben/  unD  wie  gern/  wann  ße 
eS  nur  permogten/  Diefelbe  uns  helffen  wolfen* 
Dlun  fan  ich  nicht  umgehen/  etwas  pon  Dem 
Gr^©ee?Dvauber  Loiencillo  einem  gebobrnert 
©eeldnDerju  melDen/  welcher  eheDeßen  als  $unß* 
ßdbler  Dem  d^onig  in  ©panien  eine  geitlang  ehr? 
lieh  geDienef/  nachmalsaber/  als  er  feine  SSejab* 
lung  nicht  erhalten  fonte/  um  ftch  ju  rachen  ihm 
porgenommen  bat/  Den  ©panier  ju  befriegen. 
Siefer  freche  9??ann/  iß  auf  einmal  fo  mächtig 
worDen/  Daß  er.nunmebro  gleicbfam  fo  wol  auf 
Dem  Mexicanifcßen  als  auf  Dem  ©uD^eer  Den 
?Dleißer  fpielt*  ©ein  Sluff  fommen  hat  was  feit# 
fatneS  auf  ftch*  ©ein  erßer  ©treich  war  Die  Gr# 
oberungeineS  ©chiffeS/  welcheSermits^5epßanÖ 
etlicher  Dvaubern/  fo  er  geworben  hatte  / por  Dem 
»^aafen  ju  Cadix  geßohlen  hat*  2luf  Diefem 
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Me  et  nach  Denen  Canarifcfjen  2fnfu(n/unb  nah* 
inc  allDorf  ein  anDcreS  ©chiff fji'nmcö*  €r  lernte 
ntif  folcf>en  jmep  $ahrjeugen  bet;  Carthagena  an/ 
allmo  er  fleh  abermai  smeper  anDern  Gailionen  be* 
ftufebtigef/  unDmeil  Das  ©lud;  ü;m  jeDcrscifgün* 
füg  mare/  in  Futter  Seit  bis  acl;t  mohlgerufletc 
©chiffe  sufammen  gebracht  hat.  £)ann  es  haben 
unferfchieDliche  (Sngfifcbc  unD  gran^flfehe  ©ee* 
SXauber  fiel; ju. il;m  gefettet/  linD  i bn  Durch  »erei* 
nigte  $?acf)t  in  ©tanD  gefegt  suXöajfer  unD  su 
£anD  alles  nach  beheben  su  unternehmen.  33or 
Drep3al)renl)at  er  Die  ©taDt  Vera  Cruz  erobert/ 
alle  ^wwbner  / Die  fleh  ihm  wiberfeßten/  nieDer 
gemacht  unD  Diefen  reichen  Ort  rein  auSgeplun* 
Dert:  man  fagf/  foicbe  £5eufe  habe  ihn  um  Dret> 
Millionen  £l;afer  reicher  gemacht.  ©r  bat  fol* 
genDS  auch  Das  £anD  unD  Die  ©taDt  Campetfche 
nebfl  mcl;r  anDern  Orten  ausgeraubt  unD  einen 
unfcfglichen  OCeicjjfhum  ermorben.  2lls  er  aber 
(erstgenannte  ©taDt  Durch  einige  an  Das£anb  ge* 
febfe  ©Nannflhafft  Diefes  3al>r  abermai  plunDcrn 
tooife/^  haben  Die  ©panier  aus  einem  Hinterhalt 
DieDvduber  un»erfei;ens  uberfallen  unD  ihrer  Drep 
bunDerf  nieDer  gehauen/  ja  es  murDe  nicht  ein 
Q3einDa»onFommen  fet;n/  mann  fte  nicht  eilenDS 
aufihrc  ©chiffe  surucF  geflohen  maren : mit  mel* 
d)en  fte  »on  Der  ©panifchen  gloft/  fo  inDeffen  »o« 
Porto  Bello  Dafelbfl  angeiangef  mare/  gemifllich 
murDen  fcpn  ertranefet  morDen/  mann  fle  mit  il;* 
ren  leichten  ©chiffen  nicht  Durchgangen  macren. 

©rmefmter  Lofencillo  unterbaut  eine  genaue 
£3erflacnDnufl  mit  Derjenigen  gran|6flfch*unD 
©nglifchenOiauber*8lotte/melche  auf  Dem  fliüen 
©uD*$?eer  herum  creu^et/unD  bi^^cr  »iel  @pa* 
nifche  ©chiffe  hinmeg  genommen/  Den  Haafen 
unD  Die  ©taDt  Panama  ein  f;albeö  3al;r  bioefirf/ 
auch  Der  ©panifchen  ©ilber*unö  ©olD*gloft 
aufgcpajTet  bat  / melche  nemiid;  Den  königlichen 
©cf;a^  »on  Lima  nach  Panama  su  führen  pflegt. 
fS3eii  es  mm  jenen  an  gnugfamen  QJolcF  gebraef;/ 
haben  fte  »onDent  Lofencillo  unD  Dencn©ngeüan* 
Dern  »on  Jamaica  600. 9)?ann  erhalten/  melche 
auf  Drep  ©chiffen  in  ©egenmarf  Der  ©panifchen 
glotf  bep  Porto  Bello  ausgefliegen/unD  nacf;Dem  fte 
ihre  ©chiffe  felbflen  »erbrennt/  ju  £anD  nach  Dem 
©uD*9J?eer  gereifet  fepnD : Da  fte  nun  Dafelbfl  an* 
Fommen  / baueten  fie  etliche  ©chiffe  unD  »ereinig* 
ten  flef;  mit  Der  ©nglifchen  allDa  beflnDlichen  Oiau* 
ber*glotte.  3)ie  SnDianer/  fo  lacngfl  Des  gluffeS 
Darielmobnen  / fälligen  fleh  gleichfalls  ja  Denen 
Svaubern/  moDurch  Diefe  bis  2000.  kdpffe  flarcF 
morDett  fepnD.  Slüein  Der  Hauffen  murDe  balb 
mieDer  Flciner/  als  Die  Darieler  »on  jenen  beleiDiget 
fleh  nicht  allein  sott  ihnen  abgefonberf/  fonDern 
auch  Dem  ©panifchen  Commendanten  JU  Panama 
ihre  ^ienfle  miDer  Diefelbegegen  S5esal;lung  an* 
erboten  haben  / melche  er  ihnen  gern  »ermilliget/ 
mithin  DaSücfle£anD  »on  Diefen  ungelaDenen©d* 
flen  halb  gereiniget  hat ; geflaltfam  fle  gegen 
&mepbunDert©igellanDer/  fo  ihnen  Lofencillo  ju* 
gefchicf  et  hatte/  pinterfleUiger  SÖDeife  bis  auf  jmep/ 
fofle  gefangen  genommen/  erbärmlich  umge* 
braept/  bieDurch  Denen  ©pantern  mieDer  £ufft  ge* 
macht/  Diefe  aber  Die  ©ee*9\auber  auf  Dent  Mexi- 
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caniflhen  ^?eer*^ufenjimlich  in  Die  ©tgegetrie* 
ben  haben. 

Mittler  S$Betl  hat  auch  Me  ©panifefle  glotte/ 
fo  mit  Dem  königlichen  ©cl;ah  oon  Lima  allbier 
glncFlicl;  angeiangef  ifl  / Die  gran^flfehe/  Sngli* 
fche  unD  Lofencillifche  9\aub*©chiff  »on  unferm 
.fpaafen  »er  jagt.  0?an  fagt/  fle  habe  in  ©olD/  ©il* 
ber  unDtgDelflcitt  zg.  Millionen  ^l;aler  mitge* 
bracht;  melcfle  ju  erobern  Die  geinb  unfere  glott/ 
el;e  fle  in  Den  *^)aafen  eingeloffen  mar/  miemolmif 
Fleinern  Doch  Dielen  ©chiffen  / angegriffen/  aber 
nach  einigem  ©efeeflt  Den  fördern  gezogen  unD  Die 
gluchtgenommen  hatten,  ©emifl  ifl/  Dafl  fo  mol 
in  Diefer  als  anDern  ©efechten  Dte^terrn  ©panier 
Den  geinD  gdnhlicf;  murDenoertilget  haben/  mann 
nicht  einige  aus  ihnen  aus  ^iflgunfl  gegen  aus* 
lanDifche  $aupM!eufe/foeS  mit  ihnen  gut  mepne* 
ten/unD  Den  ©ieg  in  ^)anDen  hatten/  folcben  hin** 
tertrieben  hatten. 

^cachDem  mir  Dem  ©ee*D\auber*krieg  ein 
menig  jugefchauef  haben/  mollen  mir  nun  unfere 
Slugen  ein  menig  auf  Dem  3!nD{fcl;en  ?anD*5luS* 
fchufl/  unD  Dern  ^nmohnern  ©iffen  merffen.  2lte 
mir  auf  Dem  giufl  Zagre,  fo  fleh  mit  groifem  ©e* 
raufch  in  Das  ©ub^eer  flur^t/  unD  fonfl  auch 
fehr  fchnellfortflieflt/  herab  fuhren/  fahen  mir  eine 
mit  Pfeilen  befleefte  kahnen  ohne  ©^iff*Seute 
auf  Dem  SGBaffer  gan^  allein  herab  fchmimmen; 
aber  balD  hernaef;  ritten  Diefem  »erlohrnen@chiff 
Drep  SnDianDer  nach/fo  jufammen  auf  einem  lan* 
gen  QMotf  faffen/  ein  »ierDter  aber  fchmimmete  auf 
einem  ©tuef  ^aum*3cinDe  Daher.  fSir  be* 
jeugten  ihnen  ein  groffeS  ?D?ittleiDen  aus  ©org/ 
fle  murDenalle  Slugenblicf  ju  ©runD  gehen;  fle 
aber  lachten  unferer  StöeichherhigFeif:  ^auchse* 
ten  »or  greuDen  unD  maren  ganß  frolich/  ohne  fleh 
Der  ©efaflr  su  achten. 

£acngfl  Diefes  ©froms  auf bepDen  Ufern  flehen 
Die  hin  unD  tyt  jerfleeuefe  Raufer  Diefer^nDia* 
nern  / melche/  gleichmie  fle  gute  ^ogen*©chu^en 
fepnD/  alfo  auch  einen  aus  ihrem  Mittel  sum 
£anDS*^)auptmann  ju  ermehlen  pflegen/  Den  fle 
Cazike  nennen/  unD  melchemalle  muffen  geflorfa* 
men.  ©ie  flehen  unter  ©panfher  SSothmaT* 
flgfeit  / melcl;er  fle  fleh  megen  folgenDer  Gegeben* 
l;eif  frepmiüig  unfermorffen  haben.  5Da  fie  noch 
aüeabgottifche^epDen  unD  Feinem  fremDengur* 
flen  unfermorffen/  fonDern  mit  Denen  ©panier« 
Dernflalben  in  einen  blutigen  krieg  »ermief  eit  ma* 
ren/  haben  fleh  bepDe  c^heil  »or  einem  Treffen/ 
Da  bepDerfcifSkriegS*|)eer  in©chlacht*OrDnuna 
gegen  einanDerflunDcn/  auf  Des  Caziks  begehrt« 
Dahin  »ergliclpen/  DaflDiesmep  ^aupLl'eute  »0« 
bepDen  flreitenDen  5>drtl;epen/  um  Den  gemeine« 
9)?ann  su  »erfchonen  / jmifchen  bepDen  Armeen 
allein  mit  cinanDer  fclplagen  füllten/  mit  Der  ^e* 
Dingnufl/  Dafl  Derjenige  c^heil murDe  obflegen/  Def* 
fen  Oberhaupt  in  Diefem  Smep*kampff  feine« 
©egenpart  erlegen  murDe.  Sbie  Zagrenier  glaub* 
fen  gan^licf;  Den  ^anDel  fcl;on  gemonnen  su  l;a* 
ben/  meil  ihr  Cazike  ober  ianDS*L)auptmann  m 
berühmter  ^)clD  unD  flaftlicher  ©chüß/  ja  über 
Diefes  Durch  $euffelS*künfle  alfo  »efl  gefrohre« 
mw  Dafl  il;ni  meDer  ©chufl  noch  $ieb  fchaDcn 
$ z FonfetL 
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fönfett»  ©r  baffe  j3c^  mit  mancherlei?  färben  unb 
feltfamen  Siguren  an<?effrtcf)en  / auch  feine  ©lie« 
W mif  allerbanb  Sanbelepen  gefchmucff : ec 
fpoffefe  fich  bes  ©panifcben  #auptmanns  in  (bec 
SubeÄ/biefee  würbe  ihn  nicht  »erleben  Fonnen : 
wie  bann  in  ber  ö#n  jwep  crfle  aus  einem 
guten  geuet*3vobr  getane  ©cbuffe  btefen ©rh« 
Sauberer  jwar  gut  getroffen/  aber  / meilf'enicbf 
hinein  gegangen  / nicht  im  geringen  befcpabigef 
haben.  ©och  »erjagte  er  nicht/  fonbern  labefe 
feine  Sünten  noch  einmal  unb  fpracb  unter  wab« 
ienbem  Sodbrennen : jfcb  feftiefie  tm  Vlfyxmn 
t>er  rtUerfeeltgflen  mutter  <0?<Dtte9  mm ; 
wo»onber3nbianer  fobfauf  bie  ©eben  gefallen/ 
her  ©ieg  aber  benen  ©paniern  geblieben  ift/ 
geafft  weifen  bie  Zagrenfer  nod)  auf  heutigen  §ag 
hen  Catholifchen  £onig  als  ihren  Obereren 
mit  »orbebaltww  Skiffen  Stet/heiten  eefem 
tten. 
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©panifche  Beamte  ©eißes  halber  folchen  ©chß# 
^emSohn  innen  gehalten:  fichnacb  belieben »on 
ihren  gefdjwdngerten  Töchtern/  fo  fte  jur  Gehe  hat* 
ten/  gefchieben/  unbfiein  allen  ©tuefen  gröblich 
betrogen  haben ; fchwuren  fie  jufantmen/  fchlugen 
biefelben  tobt/  unb  machten  fie  in  ihrem  Sanb 
SSogekfret).  ©ie  haben  einen  großen  Uberflud  an 
bembcflen©olbunbauSerlefenflen  ^erlein/  wel* 
che  fte  bepbe  in  ihrem  Sind  ^arieI  ftfehen.  partim 
pflegten  fte  ebebeffen  ber  ©panifchen  Generalität 
ju  Panama  jährlich  bunbert  taufenb  §balee  in  ge« 
biehenem  ©olb  ju»ercbeen/ welches  feit  ihres  21b* 
fall#  nunmehr  auSbleibt ; bann  bie  Europäer  ha* 
ben  es  ihnen  mif  Dvauben  unb  ^Betrtegen  gar  ju 
grob  gemad;t : inbetn  ein  gewiffer  ©beimann/  fo 
beS  »oenebmjlen  unb  reicheren  Cazik  Tochter  jur 
©hegenommen  hatte/  feinem  ©chwieger^attec 
brepmal  hnnbert  taufenb  c^hnler  geflogen/  baS 
gßeib  im  ©tichgelalfen/  unb  ftch  mit  Dem  ©elb 
aus  bem  ©taub  gemad>t  hot : welches  SweijfelS* 
ctfo  guSSürwife  bet)  bem  ©orff  Gurgona  ohne  bem  ©briflentbum  feine  ©bre  ifl/  wann  nem* 
misaeüieaen/  unb  habe  gefehen / wie  bad  Jimlich  lieh  bie£et;ben  balfelbe  wegen  dergleichen  Sägern 
® ® /'hdi.tff  Cntt  nnnh  nnrFonh<>»!  haffcn/unb  bie  ©beiden  aus  bloffem  Steht  ber  2fta* 

tue  an@erechtigf  eit  übertrejfen/mitbin  um  unferer 
«Bosheit  willen  lieber  in  ihrer  Slbgotterep  »erbar« 
ren  / als  mit  fo  betrogenen  Seuten  ©emeinfdpafft 
pflegen  wollen.  ©ie  baran  ©d;ulb  haben/  wer# 
ben  ©£>£$  herüber  fchwere  Otechenfchafft 


öUSge  liegen/  uuw 

erwachfene  Knaben  (berer  faß  sanft  naefenber 
»blau  ange(trid)en  war)  noch  an  benen  «Bru* 
ften  ihrer  puffern  faugen»  ©ie  alten  aber  f nie« 
L»or  uns  nieber  unb  begehrten  ben  ©ottlichen 
©eeaen.  Sn  ihrer  aus  Dvohr  erbauten  Kirchen 
JShetch  jwet>  Elitäre/  ber  eine  ber fcbmerfcbafffen 
eohitter  ©OfteS/  ber  anbere  bem  £>.  Snbianet* 
521oofiel  Francifco  Xaverio  gewettet/  berer joil« 
fcer  ich  beehrt  hübe.  Sch  befugte  auch  ihre  ^iJu# 
fer  unb  fanbe  in  benen  jweperlep  Weil/  bie  ihrer 


Fehen : bann  ber  groper«  m vm  umy«.  uw 
rCr  motu  ber  fördere  aber  einer  lang/ 

tenbe  aus  ItarcfemDvohr  gemacht,  ©ie  ©pi Md 
»on  ©ifen  unb  tSbtlich  »ergifftef.  ©ie  M en 
foid)e  »on  bem  ^Bogen  lod/  welcher  hoch  nicht 
fmmrn  gebogen/ fonbern  gefireeft/  unb  einer  ge« 

unDttMt  fo  (tarcE/  oafs  aucft  &a«  grobe  öetmlD 
ouf  Den  «cfl««  ©MtoDt  bleibf.  jeb 
ntn Stiaben angefcoffen / Det m*f  betalöfcfitf 
ES  tont«:  Dann  in  Diefen  «|i«n  3al>ccn  üben  ft« 
Sauf  Die  S3«9«l.  Sief«  S««“  babenDteSe* 

uitetfwliebunDnxrtb:  fie  fl«b«n  unb  €bcen^ 
,X„  ca«  ©eleit  aUec  Orten  bin/  bi«  mit  ums 
roieDer  Su@ebf  begeben  nnDsonibnen  beutlaue 
bet haben. 

©ne  anDete  58efcb#«beif  bat  «ts  mit  bene« 
®inbianetn/  foan  Dem  Slup  Dinel  »obnen/uuD 
jo Dapjfete Ätieg« <Seute feonD / Dafibie Spaiii.ec 
fte  niemalb  mii  ibtet  gtojfen  ®)acbt  nutet  Dai 
^oeb  bringen  (tonen/  fonbern welmebr  surren 
S5unbS«©enolTenen  angenommen  unb  ihre 
S tur  ©he  begehrt/  bie  sj^anner^  hwgegen  als 
f mif  einem 


SSGir  wären  »ielleichf  fdjonronhier  abgefeegelt/ 
Wann  nid)t  ein  unoorgefeheneS  Unglucf  unfern 
Öveife  »erfeboben  hätte ; ba  nemlich  baS  Raupte 
©chiff/  als  burch  ^achlädigf  eit  ^euer  in  bie  ^ul* 
»er«©ammergefommen/  famt  brep  hunbert  unb 
funffjig  ^ann  in  bie  Sufftgefprungen/weld)eaüe 
inbaS^eer  juruef  gefaüen/unberbarmlid)  erfof« 
fen  fepnb»  ©er  General  wäre  famt  ihnen  ju 
©runb  gangen/  wann  er  nicht  auf  ©inrathung 
eines  Wieners  unferer  ©efeüfchafff/  ben  er  bei? 
fich  b af/  fiel;  c^agS  »orbero  mif  feiner  ganzen 
Haushaltung  aus  biefem  ©chiff  in  bie  ©tabt  ege« 
jogen/  unb  feinem  Q3erberben  »orf ommen  wäre» 
«ftun  aber  ifbaS^eer  foungedumme  / baS  wir 
noch  eine  jinfliche  Seit  allbier  werben  »erharren 
müjfen.  3cl)  bitte  mir  (erlich  jur  ©nabe  aus/ 
©uer  ©bewürben  wollen  famt  ber  ganzen  ^ro« 
»inij/  weld;er  fte  »erflehen  / meiner  obfcfwn  un# 
würbigen  in  bero  heilten  9fted  * öpffeen  «nb 
Slnba^ten  niemals  »ergeffen/  ich  »erbleibe  mit 
finblicber©beerbietigfeif 


guer  gfjtwurfcctt 


fanarna  t>crt 
Februar.  i6|6. 


Wenigilet 
SDiencr  in 


in  Kleibern/  ^JlefTern/  ©tilethen/  ©ifen 
^ürenberger«?^^  bejlunbe»  ^ils  aber  bie 


Georgius  Brandt,  ber  ©e« 

feUfchafft  3^^« 

Miffionarius. 


Brief 


33tref  au^  9toÜ>*  America. 


Num.  28. 

heftet  S5rief 

P.  Joannis  Ratkay,  Der  (Sefctf* 

fcfjflfp  3Sfu  Miflionarii  <ttt#  Öer«OeftW* 

mcDtfc^en^romn^  / roeijlanböerCKom, 

ÄapferlSKak  Leopoidi  be$  <Sr(tm 

<£t>ekfönaben& 

91n 

R.  P.  Nicolaum  Avancinum, 
in  befaßter  jOeffom$ifc&ett  $promn$ 
geDadjtet  Societat  Provincial, 

<£Tefc^>rteben  in  t)er  £<*upt#SMDt  Mexico 
Öen  1 6.  Novembr.  1680. 

3nnl)dt; 

Seine  Steife  * 3$efd)tei&tmg  von  Cadix  (aöba  er 
Scbiffbrnd)  gelitten  unb  alteö  oeclobcm  bat)  big  in  bie 
Jjaupt  f Stabt  Mexico. 

<S(;n»«rMger  Pater  ttt  £()ti|1o ! 
p.c. 

Uf  mag  3ltf  unt>  $Seife  mir  tteu#gemorbene 
Milfionarii  VOtt  Sevilia  JU  Cadix  angclangef 
fepn/  unD  Den  11,  Jul»  Diefeg  lauffenDen 
Sabrö  faflinDem  #aafen  ©cbijfbrucb  gelitten 
haben/  roecDen  <£uet  <gl>rtt>urben  fortbet  gmeif# 
fei  fefjon  vorhin  vernommen  haben/  oDetmenig# 
fFengmitDiefer  ^ofl  von  einem  meinet  Steifere* 
fabrten  umflanDiglicb  beliebtet  mcrDen,  SfBcil 
n>ic  aber  nach  liefern  UnglucF  von  einanbet  ge# 
trennt  unb  auf  untetfcbieDlicbe©cbiffefet;nD  ein# 
getljeilet  morDen  / mitbin  einet  von  Dem  anDern 
mtmeDet  gar  niebtö  oDet  menigjleng  nicht  all eg/ 
vielmaliger/ mte  eg  allen  unD  jeDen  aug  ung  ergan# 
gen  fei?/  miifen  fönte  ,*  a(g  mill  ich  nur  eineg  unD 
Da^  anDere  vonunferet©cbcitterung  unD  ferne# 
rer  @cF)iffat>ct/  fo  ich  mit  2lugen  gejeljett  habe/ 
unD  ohne  ^BiDerreDe  bejeugen  Fan  / in  möglicher 
Ähe  anfübren, 

^ad)Dem  mir  ung  alle  auf  Dag  ©ebiff  Naza- 
tena  genannt  Den  7.  Julii  idgo,  in  Dem  $aafen 
von  Cadix  mit  ©aef  unD  ^JJacf  Verfügt  batten/ 
matb  von  unferm  ^oDifc^en  $rovin(pProcura- 
tore  ung  jurn  Obern  auf  Diefe  Sceife  vorgeflellt 
P.  Didacus  Sarzofa  gemefenet  Miniftet  Deg  CoU 
legü  ju  Cadix , melcbet  unetaebtet  feineg  21Iferg 
unD  langmierigerSöerbienflenftcb  auf  Die  Maria- 
nifebe  3nful  verlobt  unb  Dutd;  unaugfe|lid)eg  bif# 
ten  von  unfern  Obern  enDlicb  Die  grlaubnuß  auf 
feibe  alierfcbmerejle  Million  ju  verreifen  erlangt 
batte.  maren  unfer  Drep  unD  jman^ig  aug  ver# 
fcbieDenen^rorin^en  auggefuebte  Sefuifer/  ad;f# 
jebenför  Die  ^bilippinifcbe/  funff  aber  für  Die 
Mexicanifcbe  ^rovinfsen;  ich  gehörte  unter  Diefe 
^oeb  Denfelben  Sag/  verßebe  Den  7. 


#eumonat/  befliege  Der  neue  Vice-$fatig  vott 
Mexico,  #err  MarquefeVOn  Laguna  fattlf  feitUC 
©emablin  mit  großem  Fracht  unD  sablreidjerti 
feefolg  unter  Sofung  alleg  groben  ©efcb%g  ba* 
*paupt#p@d;i(f  c.apitana  genannt/  Da  Dann  megeti 
fo  vielfältigem  Sodbrennen  Dem  ©tücfen  m ebtö 
alg  geuer  unD  Diefe  ^olcfen  von  auffleigenDent 
Ovaucb  bep  fonjl  beittwm  Fimmel  ju  (eben 

QJonDem  7.  big  io.  Julii  baffen  mir/  gleicB 
Denen^)anDmercfg^urfcben  auf  Der  Falten  4)er« 
berge/  auffer  ?5roD  unD  Gaffer  nicht  Die  gering# 
fle  Nahrung ; meil  nemlicb  / fo  lang  man  noch  irt 
Dem  ^)aafen  fiel) et/  Der  Capitaine  Feinem  @du^ 
fabrernicbtgreicbenlacdf/  fonDernbigman  auf  Die 
v^obeFommt/  einfeDer  jtcb  felbfl  verpflegen  muf. 
QJOtt  liejTe  eg  alfo  ju/  feine  Wienerin  Der  ^eDult 
juuben/  unD  unfere  ©etnufber  ju  einer  Der  gro# 
flen  2BiDerma*rtigFeifen/  DieungbalD  miDerfab# 
ren  folte  / $u  bereifen ; Dann  mir  maren  Dergeflalf 
eilenDg  auf  Die  glofteberuffen  morDen/  Dad  meDec 
P.  Procurator , noch  mir  geif  auf  Sebeng#^itte( 
ju  geDencfen  batten  erübrigen  Fonnen* 

3>en  10,  julii , Da  unfer  P.  'Vocurator  megett 
?01enge  Dern  ©efcbdfffen  annod)  in  Der  ©taDC 
bliebe/  unfere  Klagen  aber  Den  junger  nicht  laV 
ger  erfragen  Fönten/  bat  unfer  neue  Superior,  an 
ftoft  feiner  / ficb  unfer  angenommen/  Da  er  aug# 
fliege/  auf  einem  Aachen  herum  treuste/  unD  fo 
mobl  mit  erFaujfter  ©peife  alg  Srancf  r id;lic5 
verfebenjutuef  Farne  / mitmelcben  mir  Den  Jpun# 
ger  gefüllt/  unD  Die  ^rafften  in  fo  meiterbobltba# 
ben/  Dad  mirjiffnlicb  im  @tanD  maren/  Detr 
<Orangfabl/fo  mir  folgenDen^ag  «ugsujteben  bat# 
ten/  absumarten, 

^)en  11,  Julii  in  aller  grübe  mürben  alle 
(griffe  aug  Dem  #aafen  in  Dag  hohe  9Jleet  bin# 
aug  gesogen ; Da  Dann  unfet  @feuetmann/  Da# 
mit  et  meDet  an  Dengrojfen  Diamant  (einen  ge# 
fab^licO^«  Sdfen)  noch  an  anDete  gregatfen  an# 
flodte  / mit  unferm  @cbf  gar  su  meit  auf  Die  @ei# 
ten  gefahren/  in  Dem  Slbfeben  Die  höbe  9^eer# 
^ieffe  Deflo  ebenDet  ju  erreichen,  5lUem  er  baffe 
Die  2lugen#  9J?aadfo  tibel  genommen/  Dad  unfee 
erfllicb  jmar  auf  einer  (0anD#s^ancf  ge^ 
flranDef/  unD  balD  bemach  (alg  er  mit  gefpann# 
ten  @eege!n  Den  5öinD/  melcber  ung  auf  Die  an# 
Dere  ©eiten  marffe/  gefangen)  an  einen  fd;ropf# 
dgten  gelfen  angefabren/  unD  fo  erbarmlid;  ser# 
borflen  ifl/  Dad  Dem  ©from#meig#einDringenDeii 
^Bajfer  niemanD  mehr  mehren  Fonfe.  ,5>cr  Ca- 
pitaine (ddf  ein  c^tucffcbud  nach  Dem  anDern  fbun/ 
Damit  ihm  anDere  ©cbiffeunD©^aluppen  fomol 
von  Der  gloffe  alg  aug  Dem  $aafcn  folten  ju  i)ölff 
Fommen,  2)a  fließen  Die  Seufeaug  Dem  untern 
©duff  auf  Dag  obere  3)orDecf/  meil  nemlicb  Das 
immer  anmaebfenpe  ?lBafler  fie  in  Die  «£>obe  gefrie# 
ben,  21Ueg  gebet  über  unD  über : man  idufft  Durcf> 
«nanDer;  niemanD  meid  ihm  mehr  su  beljfen. 

$ 1 m 
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51(3  mm  öder  menfcblicbe  3fat&  »ergebend  mar/ 
nahmen  alle  unD  ?et)c  ibreguflucbf  $u©Off  unD 
feinen  ^eiligen/  jumablen  ju  feiner  Sfangfrduli* 
eben Butter/  meiner  ju  SI)ren  mir  DüLaureta- 
nifebe  £itanep  nebjl  anDern  ©ebettern  über  laut 
önbdcbffgfi  gefproeben  haben.  Ser  ©c&iff*Ca- 
pitaine  ergriff  Dero  QMlbnuhunb  fpracb  mit  f>auf> 
ftg  * »ergojfenen  Simonen:  <D  ÄlterflnüDiafFe 
fÜfluttec ! wtarum  wtlt  Du  mid?  in  Dtefer  auf# 
(erffen  HOtb  veclgffen  ? 

Mittler  mei(  Farne  man  un#  mit  allerbanb  rlei* 
ttenSal)rjeugen  »on  allen©eiten  ju^jölff : Der  Ad- 
miral (feilte  ftch  felbf]  perfonlicb  ein/  unD  befalle  Da# 
©c&iff/  al#  melche#  nicht  mehr  Fdnte  »erbeffert 
werben/  ei(enb#ju  entlaDen/  »or  allem  aber  un# 
MifiSonarios  in  ©icberbeit  $u  bringen.  SUSir 
langten  alfo  ohne  Hantel  / ohne  ©toef/  tbeil# 

©h  ne  #ut  mitgurucflajfung  albunferer©acben 
5ibenD3  um  8.  Uhr  bep  Dem  ©tapt*§f)0C  unb 
fcalD  Darauf  in  unferm  Collegio  mieDer  an/  mit 
hd#er  ^ejfltrhung  Unfer3  Patris  Procuratoris, 
welcher/ gleicbmie  er  »on  DiefemUnpeil  noch  nicht# 
gehört  hotte/  alfo  auch  ohne  ftch  meiter  ju  beftn? 
nen/  gleich  ju  Der  glott  gefahren/  unD  nachDem  er/ 
auf  Vernehmen/  Daß  Die  Nazarena  nicht  Fßnne  ju? 
gerichtet  merDen/  Pon  Dem  Admiral  Die  Urlaub* 
nu§  erhalten/  un#  auf  Die  übrige  ©cbijfe  Der 
glotte  bep  Dero  Capitaioen  einjubetteln  / nach 
Mitternacht  gefchminD  jurucF  fommen  ifi 
(grmecFte  un#  Den  12.  Julii  in  Der  grübe  um 
halber  2.  Uhr  auf/  unD  führte  un#  auf  einet 
©ebaluppe  jur  glotte;  er  rennte  mit  un#  »on  ei* 
nem  ©c&iff  &u  Dem  anDern/  unD  bäte  Die  capi- 
taines  um©Otte#  mtllen/  einen  oDer  DenanDern 
au#  unfetm  Büttel  auf  ihre  Gailionen  ju  nehmen : 
etliche  hoben  ihn  au#  (^htifllicher  Q5armberZtg* 
feit  erhört/  anDere  hingegen  ftch  ouf  alle  Steife 
entfchulDiget/  baf?  er  nicht  mehr  al#  unfer  Silff 
fönnen  anbringen/  mit  Denen  übrigen  gmolffen 
aber  (Unter  melden  Pater  Gerftel  unD  Pater  Re- 
vell  maren)  nach  Dem  Collegio  hot  jurucFFebren 
muffen:  in  Da#  erfe  ©chiff  marD  P.  Frandkus 
Borgias  »on  #ocb*2U>elicbem  ©efchlecht  famt  P. 
Carolo  Calvanele  5 in  Da#  anDere  unfer  P.  An- 
dreas Mankermit  Patre  Tilpe  au#  Der  ^SohmifchCU 
«Bromnh/  famt  unferm  SuperioreP.Sarzora:  in 
Da#fünffte  unfer  P.  Carolus  ßorango  aufgenom* 
men.  Sa  ich  nun  mercFte/  bah  P.  Procurator 
nurfürDieMiffionariosDer  ^hilippinifchen  «pro* 
s>inh/  ju  melcher  er  gehörte  / forgfdltig  fepe/  un# 
übrige  aber/  melcher  gielDie  Mexicanifche  5}Jro* 
»inpmare/  allejuCadix  molle  ft'Zen  laffen ; (teilte 
id)il>m  nachDrücflich  »or/  Daß 

allem  für  Die  p^ilipptntjcfoe  ^nfulaner  / fon* 
t>ern  fluefo  für  öte  Mexicaner/  WOt^in  Cinalva, 
Tarahumara,  California  unO  »iel  anDere  Weit# 
Jauffige  Millionen  gerechnet  werben  / fein 
ftjfibmcte  23lut  »ergoffen  £>abe ; €r  (ieffe  ihm 
folcbe#  fo  tteff  ju  .perZen  gehen/  Da§  er  mich  ouf 
Da#  necbfHolgenbe  ©chiff  Sanft  Jacob  genannt 
famt  P.  Tbeophilo  de  AngeHs  nicht  allein  ange* 
bracht/  fonDern  auch  Dem  neuen  35ifcl)off  Dern 
«ßpilippinifchen  Snfuln  (einem  fef>r  (obmurDigen 
^rdlaten  au#  Dem  5J3reDiger?ÖrDen)  unD  Dem 


P.  Ratkay  ju  Mexico. 

Capitaine  beficr  maffen  anbefohlen  hat. 

fie  oor  ^reuDen  nicht/  mie  ich  mich  gegen  Diefe  bep* 

De  cP)errn  unD  P.  Procuratorem  genug  beDancfeti 
folte:  ich  bäte  nur  um  Den  lebten  5Bin cf el  mttDer 
33erftcherung/  Daf  ich  mit  Dem  fchlechfeflen  inaU 
len  Singen  »orlieb  nehmen  / unD  mich  befl^mog# 
lichft  nach  ihrem  Villen  fcfjicfen  mürDe.  5l(#  ich 
balD  hernach  in  De#  #errn  5Sifchof#  gimmer 
5lbenD#  um  i o.  Uhr  megen  fo  (angmierigen  Rum* 
mer/  ©orgen/  junger/  Surf]  unD  Meer^ufft 
in  ein  Ohnmacht  gefunefen/  Fan  ich  nicht  au#fpre* 
chen/  mitma#fieb  unD  grepgebigfeitfo  mol  Die* 
fer  liebreiche^rdlat  al#  alle  übrige|)errn©panier 
mich  nicht  allein  gelabet/  fonDern  nach  «nD  nach 
mit  55eff*  unD  ^eingemanD  / mit  5\  leiDung  unb 
aller  Sftof  hDurfft  Dergefialt  überflüf  ig  oerfehen  ha* 
ben  / Daf?  ich  famt  meinem  ©cfpan  Den  ©chiff* 
bruch  unD  gänzlichen  Q3erlufi  unfer#  ©fuDenfen* 
©ut#gar  leicht  oerfchmerzthabe:  Ser  ©chiff* 
Capitaine  (ein  rechter  (ShtemMann)  t>atun#  ir» 
feinem  Zimmer  offen/  fchlaffen  unD  mohnen  laffen/ 
mit  Der  (grlaubnuf?  auf  feiner  ginnen  fo  offt/  al# 
e#  un#  gelüflen  mürDe  / ju  fpaZieren.  2Bir  (bb* 
ten  bep  alfo  überhdufften  ©utthaten  Die©ottlicho 
QJorftchtigFeit/  melche  jmar  mit  Srangfalcn  ih* 
reSiener  prüfet/  Doch  ihnen  niemal#  allen  $rof l 
entgehet.  NachDem  mir  in  etma#  au#gerul)et/ 
murDen  mir  jur  £>ifchoff(ichcn  gar  Ehrlichen 
Raffel  eingelaDen/  bep  melcher  un#  aber  Die  fo  Flu* 
ge  al#  geipehe  ©efpeaef;/  foer  einführte/meitbef* 
fer/  al#DieFof]baren©pdfen  unD  ©etranefe  ge* 
fehmaeff  haben. 

3eZt  muh  ich  ein  paar  $£ort  pon  Der  guchC 
unD  £ag*OrDnung/  fo  auf  Denen  ©chiffen  genau 
beobachtet  merDen/  oerltehren.  aller  gtühe 
meeftein  ©olDat  Den  Capitaine  auf/  unD  bittet  um 
grlaubnuf?  Die  alte  50acl)f  (fo  über  ^?ad>t  au#* 
gefeZtmirD)  aufjuheben;  moraufmitDerc^rum^ 
mel  Die  §ag*$ßacht  gefchlagen  / jmep  glintenge* 
lofet/  Die  ^oot##  unD  5triege#^nechte  oonDent 
©chlajf  ermuntert/  pon  Dem  ©teuermann  aber 
Die©egel  famt  Dem^acfelmercf  oon  neuem  gerich* 
tef  merDen.  2luf folche#  folget  Die  ^).  5JJef  oDer 
menigflen#Da#  Morgen?©ebet/  melche#  oon  ab 
len  in#gefamt  täglich  »errichtet  mirD.  Um  $>.  Uhr 
mirD  ju  Dem  grüheflücf  unD  Deffen  erfler  Raffel 
gelastet/  bep  melcher  Der  ^ifchoff  famt  einem 
^riefier  au#  feinem  ^).OrDen  unD  mir  jmep^e* 
fuiter  in  De#  Capitains  gimtner  faffen.  ^Sep  Der 
anDern  Raffel  mareDer  Capitaine  mit  jmanzig  an* 
Dern  »ornehmen^oflgdngern : Der  Ober#©teuer* 
mann  aber  iffet  famt  einigen  anbern  Beamten  ju 
gleicher  geit  an  einem  ^eben^ifch/  aufmelchem 
alle#/  ma#  Der  Capitaine  hat/  fo  mol  in  ©peife  al# 
$rancf  aufgefeZf  mirD.  2in  Der  Driften  Raffel 
fpeifen  anDere/  Die  gleichmie  ftch  ihr  Teufel  nicht 
fomeiferfireeff/  alfo  auch  fchlechter  traäüf  mer* 
Den.  Sie  übrige  ©chiffgenoffene  offen/  ein  jeDer/ 
mo/  mie  unD  mann  er  mill  unD  Fan.  9?ach  Der 
Raffel  mirD  Denen/  fo  e#  »erlangen/  Tfchocolata 
anerboten : hiernechfi  aber  Die  geit  unterfchieDlich 
»ertrieben ; Doch  bab  ich  io  aller  ©paniern  c^hun 
unD  Waffen  eine  überau#  umfichtige  ^ehutfamFeif 
beobachtet  / abfonDerlich  im  reDen  / Damit  Feiner 
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Den  andern  im  cjermgf?cn  bc(cct>icje  ,*  Daft  Fein 
WunDer  ift  ( mann  Die  ganfce  gelt  binDureb  »on 
gmieftacbf/  JöaDer  oDer  ©freit  nid;fSiftgebd# 
rot  morDen.  Stfacbmiftag  um  »icr  Ubr  mirD  Das 
$0?irfag*$)?abl  mit  eben  Der  ÖtDntmg/  mie  Das 
grübeftücf  eingenommen,  ‘ftad)  ©onmUnfer# 
gang  mirD  Das  geieben  $umSlbenD*©ebctgegeben/ 
unter  meinem  aud)  Die  Lauietaniftbe  Sitanepfamt 
Dem  Salve  Regina  gefungen  mirD.  5öift  ift  nicht 
menig  $u  bemunDern/  Daft  auf  Der  oben  ©ec  ein 
fo  fdftlfcbe  ^oftFan  befiutften  merDen ; Darm  jeift 
»onDern  Service  ober  $aftel#©efcbirr/  melcbes  in 
feinem  Silber  befielt/  nichts  ju  melDen/  fo  mer# 
Den  aufSOfatag  fünft'/  jurn  gtübeftücF  aber  brep 
©peifen/  einem  jeglichen  fein  Sbeil  befonbers  auf 
einem  ftfbetnen  geller  »orgelegt.  gum  grüben 
ftücf  Fommf  auf  einen  $9?ann  ein  glügel  ober  Bie# 
gel  pon  einet  #enne/  ein  ©tuef  ©dmpfen*  oDet 
©aiugleifcf»/  unb  efmaS  »on  gucFermercF  oDet 
«ingemaebten  grüßten:  Sluf  9)?ittaa  abet  Sap# 
pan>.ftrauf/  4pammei*gleifcb/  einöllia  (ober 
gemifebie  gleifcfp©peis)  Dieif/ein  Slbfd/nfa  »ön 
einet  Rotten/  lefftlicb  Jtafe  unD  Oliven.  Sin  gaff? 
tagen  fe^t  man  eben  fo  »iel  brachten  »on  gerau# 
cberten  oDet  gefallenen  gifeben  auf.  ©o  haben 
toitaueb  an  0;etn/Wein  unD  füffem  Raffet  nie# 
mals  Feinen  Mangel  gelitten. 

Bei;  Diefem  fo  teicben  Uberjfaft  aller  ©emdcb# 
KcbFeiten  haben  mit  offfetS  unfere  $u  Sevilüa  an# 
gemaftfe  Borforg  bereuet/  allmo  mit  Die  jmcp 
3abt  binDutcb/  als  mit  Dort  fepnb  auf^efjalCen 
morDen/  uns  in  Der  ©fetm&unft/  in  Der  Mathe- 
matic  unb  önDern  fürmfaigen  Wiffenfcbafften  nicht 
allein  geübt/  fonDetn  auch  allerbanb  ^anDelmerä 
ju  einem  Fünfftigen  Borratl)eigenbdnDig  »erfer# 
tiget  unD  »erfcbieDcne^anbmercf  getrieben  haben. 
©tlicbeauSunS  machten  Compafs  ober  ©onnen# 
Uhren/ anbere  hingegen  gutferai  Darüber:  Dieje 
ndbeten  Kleiber  aus  Belftmercf  jufatnrnen/  jene 
lernefen  glafcben  itnD  anDete  ©penglet  * Slrbeit 
iotben;  einer  »erlegte  ftcb  auf  Das  Waflerbren# 
nen/  Der  anDete  auf  Die  BilDbauer?5vunft  oDet 
SDrebebancf/Damit  mir  nur  mit  Dergleichen  Waa# 
ten  unD  Wiffenftbaftten  Die  ©emutber  Detn  mit 
Den  «fpepben  einnebmen  unD  Die  Wahrheiten  Des 
€btiftiicben©laubeno  ihnen  Defto  leichter  mbgten 
cinffajfen.  Sillein  ©Ott/  DeffenUrtbeil  niemanD 
ergrunDet/  hat  in  einem  SlugenblicF  allen  berglei# 
eben  Wercf jeug  / Slrbeit  unD  Vorrat!)  famt  un# 
feret  Hoffnung  in  Dem  9)?eer  etftdncff  / Deffen 
BorftcbtigFeit  gegen  uns  mit  mit  »ollFommenet 
©rlajfenbeit  in  Dejfen  heiligen  Willen  eht’etbietigji 
anbeten. 

SDen  iz.unD  i3.juliigienge  es  mit  unferer 
©d;iftabtt  langfambetbis  Den  14.  Damit  Cadix 
famt  allem  »eflen  £ anD  aus  Dem  ©eftebf  »erfahren 
haben.  & en  z i . fieefte  Das  #aupf#©dnff  Die 
glaggen  aus  / manDe  Den  ©ebiff  # ©cbnabel 
SutucF  / unD  joge  Die  ©eegel  ein:  Siuf  meines 
geicben  alle  anDete©cbifte  ftcb  ju  Demfelben  gena# 
het  unD5ttiegeS^vatbgebalten/biecnecbftabet  i b# 
ten  £auff  mieDet  fottgefe^t  haben. 

WirbepDe  Miffionani,  DamitmirunS  gegen 
«nfere  ©utth«tet  Dancfbaretmiefen/  unD  Die  geil 
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nicht  mit  Mftiggang  »erfahren/  haben  unSganl 
unD  gar  auf  Die  ©eelforg  unD  geiftlicbe  Wertf 
Der  Q5armba'btgFeit  »erlegt.  Shells  mit  geifthV 
eben  ©efpracben  unD  ©brifilicben^ebren/  fbeilS 
mit  neuntagigenSlnDacbten/  unD  maS  Dergleichen 
mehr  ift/  mit  fo  glucFlicbem  Slusgang/  Daf  Die 
meiften  ©ebiftgenoftene  unter  Weegs  menigftenS 
einmal  nach  gebeichteten  ©ünDen  Das  gp.  Sllfar# 
©acrament  empfangen/  unD  ihr  £eben  gebelfert 
haben. 

.^en  z f . J ulii  haben  mir  Das  gefi  Des  Slpo#> 
fiels  jacobi , melcber  Der  ©panifeben  Monarchie 
ein  allgemeiner/  unfers  ©ebifts  aber  abfonberlfa 
eher  Patron  ifi/  mit  einer  ^reDigt  unD  ^)ocb#Slmf 
(melcbe  bei;De  unfer  ©OtteS#ei;feriger  ^ifcbojf 
felbft  hielte)  aucl;  mitSluSfpallierung  Des  ganzen 
©d;ip/  mit  auSgeftecffen  glaggen  / mit  Soft# 
brennung  Des  groben  ©efcbifaeS/  unD  SlbenDS  mit 
einem  luftigen  ^cl>attfpid  hocbfeperlicb  begangen. 
Sin  eben  Diefem  §age  haben  ftcb  »on  uns  fteben# 
jehen  ©ebiffe  beurlaubet/unD  einen  anDern  Weeg 
tl)ei!S  nach  Dem  grünen  Qjorgebürg  (Capo  Ver- 
de) t()eilsnacb  anDern  ihnen  angemiefenen  SanD# 
febapett  genommen. 

5t)en  31.  Julii  l>af  ut  ©jwn  tmferS  ©tift> 

fers  Ignatii  Der  foerr  ^SifcboftDas  Slmtgefungen/ 
Der  Capitaine  aber  famt  »ielen  anDern  mit  Reicht 
unD  Communion  feine  SlnDacbf  »errichtet  / an# 
nebft  Die  glaggen  ausftecFcn  / unD  Die  ©tuet e Ion 
fen  laffen. 

£8on  Dem  io.  bis  14.  Augufti  baffen  mir  ein 
fo  entfeftlicbes©turmmefter/  DaftaufDeS  ^aupfc 
manns  Befehl  nicht  allein  aller  ©rümpel/fonDem 
auch  foftbare  ©acben/  um  DaS©cbijffa  erleicb# 
fern/  in  Das  Wajfet  fepnD  gemorften  motDen. 
S)ie  Weüenüberfcbfagen  DasOber^erDecf  dp 
terS  / unD  hintcrlieffenfo  »iel  Waffer/  DaftmirDie 
©ebuftfebarfen  unD  SdDen  haben  eroftnen  muffen/ 
Damit  Daffelbe  mieDer  ausftieffen  mdgte.  5öaS 
©ebiff  marD  Dergeftalt  gemogen  unD  gebogen/ 
Daft  Die  SDiaftba*ume  balD  Das  tobenDe^Jeer  ge# 
Füftt batten.  $?it  einem  Wort/  Die  Slngft  unD 
©efabr  mar  fo  gtoft/  Daft  auch  Die  SrfabrneftD 
ftcb  Des  Untergangs  gefürchtet  haben.  ^acbDem 
aber  Die  Wellen  einen  Knaben  »on  Dem  ©fels* 
^)aupt  in  Das  Waffer  geputzt  / hat  ftch  Das 
SDieet/  als  hatte  es  nichts  anDers  / DannfolcheS 
Opffcr  »erlangt/  auf  einmal  gefüllt  unD  Denun# 
fcbulDigen  Jüngling  »erklungen,  liefen  ^ag 
gäbe  Das  $aupf#©cbift  aberma!  Die  Sofung  ju 
einer  35eratbfcblagung/  unD  forfebte  »On  Denen 
©teuerleuten/mie  meitmir  ihres  Trachtens  noch 
»on  Dem  »eften  SanD  maren  ? 

S)en  if.  Augufti  als  an  SDfarid  Himmelfahrt 
murDen  ju  Sbren  Der  allerfeeligften  Butter  ©Ot# 
teS  alle  ©tücfe  geloftt/  feperlicber  ©otfeSDienft 
gehalten/  unD  Der  ganfte^ag  mit  SlnDacbf  juge# 
bracht/  SlbenDS  aber  in  einem  ©ebaufpiel  »on  De# 
nen  Bootsleuten  grieDricb  ^ertiog  ju  ^eapet 
anmutbtg  »orgefteüf.  -peuf  haben  mir  jum  erftert 
mal  Das  »efteSanD  »onWcft^nDten/Docb  nur  »on 
meiiem  mit  groftem  grofacb'en  erblicft : ganße 
©ebaarn  Bogel  flogen  uns  entgegen/  alSmolten 
fte  uns  m tht  'BaterlanD  emfaDen, 
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£)ie  Pinte  ober  ©djout  bp  SRacbf  (melcbed 
fofeiel  alf^acbP©cbultheif5beDeutet/  unD  jeDer* 
icit  Aulc^t  hinter  allen  anDern  ©cbiffßn  fahrt/  mit* 
bin  unab^diSfet  Die  alte  Xöacbt  haltet)  biefeö 
fernere  faß  icb/gienge  megen  feinem  über* 
mdfigenSajf  folangfam/  Da§  Diehlo«/  melche  eö 
nicht  Dorffte  jurud  laflen/  um  $ef)en  :<tage  fpafer/ 
alö  fonfl/  &u  Porto  Ricco  *n  America » nemtict)  erjt 
Den  1 8.  Augutti  angelanget  ijf. 

S>en  22.  brachen  mir  auf/ unD  erreichten  Den 
26.Den$feer*£aafenDed.£).  Dominid;  Den  30. 
aber  fallen  mir  Die  Snful  Jamaicam  , melche  Die 
©naelldnDer  Denen  Spaniern  endogen/  uuD  m itu 
ierme«  mit  SSolc V ©efd|en/  Äffen/  ©cbauen 
unD  ^olicep  fo  flattlich  oerfcben  haben/  DaffDiefetf 
©lanD  nunmehro  Denen  Europdifcljen  SanDern 
nicht  Diel  nachgiebt 

5Den  6.  Septembr.  liefen  mir  Cuba  gUrtlCT  UtlD 
Den  achten  liejfen  mir  in  Den  ©unD  hinein.  ©unD 
ift  eine  fo  feichte  $?eer*£nge/  Daß  man  fie  mit 
Dem  ©endet  fonditen  oDer  ermejfen  fan  / moton 
auch  Diefer  Partie  hergeleitet  mirD.  2)etnmegen 
t)iefe©emdferooll  Derberen  SifcheunDfogrofcr 
©chilDf rotten  fepnD/  Daß  ihre  ©chaalen  in  Der 
SBeite  einem  runDen  jimtich  breitem  $ifd)  nichts 
nachgeben,  Söie  tumrne  Sfd;e  merDen  ohne 
COtuhe  mit  großen  Engeln  gefangen ; SLBir  haben 
in  einer  halben  ©tunDe  Dererfelben  mo!  Diesig  an 
Den  S5orD  gezogen/  Derer  jeDer  2o.btß  3°*$funD 
au^moge/oier  anDereoiel  grofere  jugefchmeigen/ 
Die  man  Tuberonen  heijf  / jeglichen  bei;  Pier  gent* 
ncr  ferner ; Diefe  haben  mir  auögemeiDef/  oDer  il;* 
nen  Die  klugen  ausgeffocben  / folgend  ein  lehret 
2ßafer*Saß  an  Die  Stoffen  gehend t / unD  alfo  m 
Dem  $feer  herum  toben  lafai. 

<j>en  1 3«  Septembr.  famen  mir  aud  Dem 
©unD  mieDer  auf  Die  hohe  ©ee/  unD  begegnete 
wnöDie©panifcheSlo«  au«  ?.  5?riegö*©chijfen 
beffehenD/  fomtDer  Die  SeinDe  unD  ©ee*0cauber 
auf  Diefern  Mexicanifchen  9)feere  herum  creu^cm 
©n  ^hcil  fdrchtefe Den anDcrn  fo  lange/  biß  mir 
einanDer  gefennt/  unD  Der  ^IDmiral/  fo  Diefelbe 
commandirte/  feine  Picht  im  Nahmen  Detf  gam 
feen©chmaDerö  bei;  Dem  neuen  Vice  Jvcnig  um 
ter  2lbfeuerung  Deö  groben  ©efd;ü£eö  abgelegt 

,)<m<S)en  iy.  2tbenDö  fmDmir  su  Vera  Cruz 
aludlich  angelangt  / nod;  Diefelbe  ^acht  in  ttnfer 
Collegium  Dafelbjf  einge^ogen  / unDmtl E aller  er* 
Dendltchen  £ieb  empfangen  morDen.  2Btr  fan* 
Den  Den  Pater  Reöor  auf  Den  $oD  frand/  met* 
eher  Den  m>epten$ag  nad;  unferer»unft  er* 
folgt  ifb  €0  mar  feine  Srage  / mer  DaO  Redto. 
rat  inDejfen  oermaltenfolte;  meil  in  Diefern  Colle- 
gio  nur  ein  einziger  ^riejler  nebft  einem  Mag.fter 
übrig  geblieben  / Die  anbere  aber  lauter  ungcmep* 
bete  QH’üDer  maren.  £3alD  hernach  f amen  oon 

unferm  Mexicanifchen  Provindal  jmep  2lbgeorD* 
nete  unterer  Societdt  mit  feinem  $5rief  an  / lauf 
wejfen  er  uns  ju  fichnad;^ngeljiatt  unD  fernere 
aufDie^lportolifche  Mifliones  eingelaDcn/  \)W\qk 
gen  ferne  unD  Der  gantsenpooinß  SMenffe  und 
angebotenl)at;Die  &mep  Pmcuratores  foerentge* 

gen  gejehidr / haften  Befehl  un$  Dahin  ju  liefern/ 
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oudjtmter2Beege£ju  Denen  Miffionen/  Derer  in 
Diefer  poüin£  au^  Abgang  Dern^riejfern  nicht 
meniger  alß  Drepjehen  ldf)r  jtehen  / eine  Sufi  ju 
machen : aber  Diefe  prDe  beDur jfen  feiner  ©po* 
ren;  angefehen  Die  Miffiones  Der  einhigeSmed 
unfern  SBerujfö  maren.  54)a  jerflojfe  ich  nun  oor 
^rofiunD  greuDe/  Da§  ich  Der  ©timrne  ©ötteö/ 
alö  er  mich  ju  Diefern  fo  hohen  2lpo|lolifcheit 
©fgnD  eingelaDen/  alfo  balDgefolget/ unD  il;m  &u 
^iebe  meine  ^lutö  * S^eunDe  famt  ^atterlanD 
oerlajfen  hatte  ohne  Denenjenigen/  fo  mich  hie^oti 
molten  abl;alten/  ein  @e!)or  ju  geben,  .^io 
©taDt  Vera  - Crux  iff  etman  fo  grojj  att  SIBiem 
nerifd)*^euffaDt/unD  hatfajf  eben  fooiel  Clojfer/ 
aber  oon  anDern  OrDen*©tdnben/  nemlich  Do- 
minicaner/ Auguftiner/  FrancifcanerunDHippo- 
Iytaner  bemohnet. 

5f)en  8.  §ag  nachunferer  ^ahinfunjftmach* 
tenmirunöauf  Die  3veife  nach  ©igeljföDt  fertig/ 
unD  langten  Den  er  jfen  £ag  ju  5lfe  Vera-Crux  an/ 
allmo  mir  über  einen  Slufj  auf  fleinen  Bahnen 
fepnD  gefegt  morDen.  ©teichmie  aber  unfec 
g^arfd)  ju  ^anD  oorgienge  / alfo  hatten  untf  bepo 
De  entgegen  gefchidte  Proeuratores  mit^aultl;ie* 
ren  jum  reiten  unD  mit  (Sfeln  für  unfern  ftrop 
»erfehen  / übrigen^  aber  uuö  fo  gut  gajiirt/  alö  eö 
fiel;  immer  thunliejfe/  abfonDerlid;  in  Denen  jmep 
unferm  Coüegio  ju  (gngelflaDt  jugehorigen  um 
ter  3öeegö  angctrojfencn  ^apr^ofen/  in  Derer 
einem  aef^ig  taufenD  ©d;meine/  jman^igtam 
fenD  ©chaafe  unD  oid  taufenD  f)vinDer  neb|l  am 
Derm  33id;  unD@ef!ugel  gejd;letmerDen. 

3u  Anfang  Oäobris  fepnD  miroor  engeljtaDf 
oDer  Puebla  de  los  Angeios  anfommen/  Der  Sh^ 
mut’Dige  Pater  Pro vincial  famt  nochjmep  Patnbus 
emphengeunöpor  Der  ©taDt/  unD  führte  unö  in 
©utfehen  btö  in Daö  Collegium , allmo  bepunferer 
Slnfunfft  mit  Der  £au&©ioden  ein  Reichen  ge^ 
geben  marD  / auf  meld;eö  alle  unfrige  an  Der  3abl 
etmanpier|igfich  bepDer  ^auö^fortenperfam* 
(et/  unD  unö  auf  Daö  jdrtejle  bemillfommet/  poc 
allem  aber  in  Die  #au&$trche  geführet  haben/ 
mel^e  an  ©d;dnheitunD  9)?engeDeö  ©olDöalle/ 
fo  ich  in  SeuffchlanD  gefd;en  h ahe  / meit 
ßbertrijft.  „ . r, . „ 

Sftach  Pier  ^agen  festen  mir  auf  %>efd;(  R. 
Patris  Provincialis  unfern  3«g  ferner  fort  bio  Me- 
xico , mmelcher^wuptfiaDt  mir  Den  io.Oärob. 
1680.  eingetrojfen/  unD  Die  Drep  erjlen  ^age  tu 
Dem  Collegio , Die  übrige  geit  aber  megen  Der 
ü)roPin^*Congregation , fo  in  Demfdbcn  folte  am 
aeffellf  merDen  / sum  ^rl;erl  in  Dem  ^rofe^^aul 
gemol;nt  haben.  Söie  ©taDt  iff  nichtgar  fo  gro{? 
atö  2Bienol)ne  Q3orffdDte;  Die  Raufer/  megen 
ojftern  ©rDbiDem/  fepnD  nur  ein  ©aDen  hoch/  Die 
©affen  hingegen  nach  Der  ©d/nur  gezogen* 
©ilber  unD  ©olD  giebt  e^  hier  genug/  mit  meu 
ehern  ledern  fajf  alle  Kirchen  inmenDig  reichlich 
überzogen/  unD  prächtig  anjufehen  fepnD.  Sille 
©ad;en/  fo  in  Dem  £anD  machfen/  fepnD  fpott* 
mol;lfei(/Daö  ^funD  0unD^leifd;  um  1.  Creu^er/ 
ein  5)?aff*Och$  aber  um  4*  öceicbcc  £l;aler. 
borgen  merD  icl;  Pon  hier  nad)  Der  mir  bejfimtm 
ten  Miffioa  aufbrechen/  melche/  gleid;mie  alle 

anDeve 
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3>er  $i$nig  in  ©paniengiebf  einem  jeglichen  neu?  <Sie|cfe>neben  in  Der  Amercamf* eben  ilanö* 

gefommenen  Miflionario  DrepbunDetf  $baler  fcbnfftrieu  A/exkobtn  2^.  ^omung  uSsi, 


oDcr  gierDdoß  fan  entDccft  werDem  Serben*  3”itw®U  .?ifl"cn  *5 aUt)a  .Machtet  i jat. 
tige  <£r$*93tfc&0ff  Don  Mexico  , fo  mittler  geif  cEcin  w ^ßl’öi  Amenca-  £«c35)ci«f 

auch  Die  ©teile  DegUnter^onigetfoertrefen  bat/  1 

i|l  ein  überaus  ^otteöforcbtiger  £err  aus  Dem  ($fmi>iVrMaer  Vater  iii  CTAvtffrt  f 
JOrD<n^^ßencdiäi:ecMun«iumiS«^  r^ter  Ut&i;n|T0* 

boten  Die  (SrlaubnuS  unD  alle  @ewalt  ertbeilt/ 

ohne  uns  oorbin  oon  neuem  $u  examiniren.  (£s  /2W(Slobf  fei)  DieunermetTene^armbethigFeif 
bar  allbter  eine  hohe  ©ebul/  auf  welcher  fo  wohl  W)  @0tteS/  welcher  meine  fo  langwierige 
Die  weltlicbe^riefletalSDieOrDenS^dnnerun*  ^ Q3egterDe  feinen  Nahmen  Denen  4i)es)Den 
fcueinanDec  oorlefcn ; Die  Philo  fop  bet)  jfi  Dreifach/  befannt  $u  machen  / nicht  allein  gnaDigfi  erbotet/ 
Die  übrige  obere  ©cbulen  aber  jwet/faci)  / unD  fonDern  mich  Durcl)  feinen  unfic&tbaren  ©chicm* 
Dannocb  werben  nicht  über  ifoo.  ©tuDenten  €ngel  an  Ort  unD  <2nD/wo  ich  meinen  inbtünfli* 
gejeblt  SDie  ©panier  haben  hier  Durch, gebenDS  flett  €t;fer  auSjuübert  alle  ®elegenlyitbabe/wun* 
Die  öbet’banD/  Die  Mexicaner  hingegen  werben  Derbarlich  beforberf  bat : gleichwie  (Suer  (£I)C* 
geachtet  als  ihre  leibeigene/  gewißlich  5eutc  eines  würben  aus  Difem  Q5rief  unfehwer  erfeben 
nieDertrachtigen  @emutbS/unD  Dannoch  fo  funjb  werben, 

bajft/baf  ein  ^nDianer  alles/ was  er  anDereoew  £)cn  17.  Novembris  i^go.  brache  ich  mit 
fertigen  flehet/  obne^übe  Fan  nachmachen.  (£s  Dem  (^bewürben  Patre  Thoma  de  Ia  Harza  Der* 
giebt  unter  ihnen  oortrejfliche  Gabler  unD  SSilD*  mal  Des  Coliegü  juParrasRedtore  oon  Det\£>aupfs* 
febni^er.  3)ie  Tfchocolata  ifl  hier  auch  unter  ©tabt  Mexico  auf:  welcher  um  Defto  fieberet 
fcblecbten  Leuten  gan£  gemein : Denen  Unfrigen  fortjuFommen  oon  etlichen  3nDiamfcf;en  Rogens 
werben  oon  folcher  monatlich  einem  jeben/  3.  ©wen  bis  Dahin  i|l  begleitet  worDen:  wirbiel* 
Q3funD  oon  Dem  Obern  gereichtes  Collegium  ten  uns  nirgenD  auf/  fonDern  wanDerten  fo  hurtig 
aüi)ier  ij]  jwac  reichlich  geftifff/  unD  Dannoch  bis  fort/  bo{j  wir  innerhalb  $wan£ig  &dgen  hunDerf 
OterBig  taufenD  ©ulben  fchulDig.  $)?an  jinDet  in  unD  acht  $Ml  |urucf  gelegt  unD  Den  7.  Decembr. 
DiefenU'anD  allerhanD  93ogel ; Die  ©pab3en  lernen  bet)  Dem  ©tlber^ergwcrcf  ju  Zakutekas  ange# 
oiel  Deutlicher  «Den  als  Die  Papagei;/  obfehon  ft'e  langet  fepnb. 

übrigens  Denen  Europaeifchen  ©perlingen  gan£  Sen  g.  (£^rif?mortaf  giengen  wir  unfern 
gleich  feben.  3eh  befehle  mich  fo  wohl  R.  Patri  SEBeegeS  weiter  fort/  unD  Famen  Den  1 4.  ju  Gua. 
Pro  'inciali  als  gefamfer  untergebenen  ^3rooin^  dianaDer^auptflaDroon^emßifcayaglücflicban/ 
flei§ig|)  in  Das  #eil.  5Q?efcOpjfer  unD  ©ebet/  welche  oon  Meyico  hunDerf  Drei;  unD  fteben^ig/ 


»erharre  annebfk 


Mexico  oen  . §nDianer  pflegen  Den  StöanDcrsmann  nicht 

!Lo°vemb*  Otener  m Chnflo  parcf  aufjupajfen/  wol  aber  etliche  aupgertlfene 

_ m ♦fi’K /t  / «..s.’z 


€«er  S(;rwdrt>m 


oon  Zakutekas  aber  fünff  unD  fechhig  OTcil  entfern 
net  t|i  Riebet  wäre  mir  noch  fein  Unglücf  bn 
gegnef ; Dann  Die  jurucfgelaffene  ^anDOgebohrne 
SnDianer  pflegen  Den  SOBanDcrömann  nicht 
flarcf  außupaffen/  wol  aber  etliche  aupgeriifctw 
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sftacb  Denen  Sßepbnacht*  geperfagencmar# 
fcfarte  ich  in©efeüfchafft  zo.mebrbaffter^annejn 
10  bebenD  fort/  Dafl  ic5  binnen  2.  $dgen  fecbs  unD 
twpjjig  9M  ermejfen/  in  Dem  Tepeguaner  ©e# 
biet  cmfbec  Million  DcS  •£>  Jacobi  »011  Papaskiä- 
ro  glücflid)  eingetrojfen/DaSalfe$riege&©eleit 
*>on  Dannen  surucf  gefd;icft/  unD  einem  frifcben 
abgemartet  habe.  SCBir  baben  jmar  unter  2öeegS 
neue  ©pubren  pon  SnDianern/  aber  feine  Seufe 
angetroffen/  melcbe  gmeiffelS^obne  aus  gurd;t 
meinet  f leinen  £riegS#3votte  ftd;  merDen  Perjlecft 


3cb  fe^e  meine  SReifc  unter  einer  frifeben  %>e# 
Decfung  gemaffneterStfldnnern  pon  Dannen/Durcp 
Datf  Tepeguanifcbe  fort  / biS  id)  Den  Ott  Bocas 
nicht  ebne  £ebenS*©efabr  erreicht  habe;  inmaf# 
fen  mir  am  ©onnfag  smifeben  ßoeas  unD  Zape 
einen  £ügel  überlegen  baben/  auf  meinem  am 
sjjJittmod;Porl)erPon  Denen  milDenTöbofen  junff 
g^enfienmarenetmürgetmorDcn. 

cQon  Bocas  bitfParral,  mo  Die  reic^efte  ©über# 
©rubert  fepnD)  unD  ferner  pon  Dannen  bis  Hu- 
eotislan  fepnD  Die  ©traflen  Dergeflalt  unftd;er/Da§ 
man  entmeDer  #aujfemmeis  unD  mit  ©emebr 
mobl  »erfeben  oDer  bet;  Der  $?acf)t  reifen  muH. 
S)ocb  bat  mir  Der  gütigfle  ©Ott  Durcbgeboljfen/ 
ba§  ich  bepDe  DiefeOrte  obne21nfioj?jurucf  gele# 
«et/  unD  enDlicb  Den  1.  Hornung  meinen  Vifita- 
torem  , Den  (£t>nx>Üt’t>igen  p.  Jofephum  Tarda 
mm  ertlenmal  auf  feiner  Miffion  Des  #-J§natu 
s>on  Cojacbri  begrubt  habe.  ^ed;jt#folgen# 

^ S)en  2-  Februarii  manDerte  ich  nacb 
Ypomerao,  fo  nicht  meit  pon  Denen  Hobas  unD 
sj?cu^Mexico  gelegen  ifl  SDie  erjlen  ©ttffter 
unD  fürmdbrenDe  gortpflanßer  Diefer  Mionen 
fennD  unfer  obgerütfmter  Vifitator  Pater  Tarda 
famt  unferm  Redtore  P.Thoma  Quadalaxära.meb 
eben  bepDen  cS  an  nichts  gebrid)t/als  an^ticflern/ 
Derer  Abgang  fte  gelungen  bat  Drepseben  Mil- 
lionen m perlaiTen/  allmo  Die  milDe  #epDen  Pon 
frepen  ©tücfen  in  grofler  3abl  um  ©lauben& 
£ebrer  unD  Die  ■£>.  kaufte  anl;alten.  Xßer  mtrD 
Die  ^ubefeeligfeiten/  fo  Diefe  Miffionam  auSp# 
ben/befebretben f 6nnen?inma(fen  pon  Mexico  bis 
bieber  faftPierbunDertMfepnD/  welche  ich  in 
fiebemig  Sagen  hinter  meiner  gebracht  babe,3cl; 
faae  nichts  pon  Der  emigen©efabr  »on  Denen  ^n# 
Dianern  unD  SSanDiten/  entmeDers  geplunDert 
oDer  erfragen  S«  merDen:  nichts  pon  Abgang 
beborigerWrungmichtöPon  Untreu  Dern  ©e# 
leit&Seuten  unD  ^eDienten/  melcbe  ojfters  mit 


Dtgitcp  uutu/ywjtu 

tiicht^  pon  DenenSafcSbieren/melcbe  fkb  Dielmal 
perlauffen/  Umfallen/  aufgeDrucft  oDer  geflogen 
merDen : nichts  pon  $U3ajTer#9)langel/inDem  man 
offtmal  einen  ganzen  c^ag  feinen  frifd;enc^runcf 
antrifft:nid;tö  pon^achunD  gach/miemir  nem# 
lieb  tm©bntlmonatunD  Senner  manche  9M;t 
auffrepemgelD  unter  Dem  peitcrn^immel  in  Dem 
barten  groll  gelegen  unD  in  Der  grübe  mit  Dem 
lUerTtacht  gefallenen  ©ebneefepn  jugeDecftge? 
tpejen / Da  mir  jugleicb/  weil  nichts  anDerö  $u  H* 


fommen  mar/  offt  mit  2ßaj]etunD  ^roDt/  an 
gafltdgen  aberinögemeinmit^dfe  unDTfchoco- 
lata  muflenporlieb  nebmenmnD  Dannocb  bat  unö 
alleö  mol;l  gefchmecft:Dann  Der  junger/  mclchec 
Der  beffe  Jlod;  ifi/  batte  in  un£  eine  beffdge  £ufi  ju 
e(fen  ermecft/unDDaSinbrunflige  ^erlangen  De^ 
nen^iepDen  ju  preDigen  unP  allen2lbgang  be(Terer 
Nahrung  fo  Pielfdltig  erfe^t/  Da^ichmeitfrifcher 
allbier  angelanget/  alö  pon  Mexico  perrei# 
fet  bin. 

S)ie  ^5efchajfenbeit  unferer  Miflionenöber^ 
baupt  betrejfenD  / jo  begreijft  eine  jeglid;e  jmep 
oDer  Drepf leine  QSolcfer/  melche  Pier/  fünff  biö 
jeben  ?Q?eil  PoneinanDer  serftreuet  liegen  ; einer 
JeDen  Dergleichen  MifBon  flehet  ein  einziger  ^rie^ 
fler  aus  unferer  ©efellfchajft  por/  melcberibm^eitf 
ne  ^ird;e  famt  ^pfarrbof  unD  ©arten  mit  ^)üljfe 
Dern  SnDianern/  Die  er  um©OtteS  miöen  bittet/ 
aus  Ss  oth^iegeln  ohne^lalter  felbjl  bauen  muß* 
fliehe/  Safitbfere  unD  J3ferDe  geben  ibm  nicht  ab/ 
Darum/  mann  er  in  Die  meite  sn  einem  islrancfen 
gerujfen  mirD/  pflegt  er  ju  reiten.  2ln  jlatt  Dern 
genjlern  machen  fte  ^ag^bcher  in  ihre  ©ebdu ; 
Damit  aber  Der  233inD  rji^t  Durchllreiche/  Perhen# 
cf en  fte  folche  mit  Olafen  oDer  SeinmanD.  e 

Q3ep  unfernSnDianern  giebt  es  meDer  $ofM;* 
feit/ noch  sIßijfenfd;ajft/  nod;gebacfeneS  ^roDf : 
ihre  Nahrung  ijl  ?:uridifcheS  ^orn/melches  fte 
bep  Dem  geuet  braten  unD  alfoganfcmarm  hinein 
effen.  0ie  haben  meDer  <SrD#nod;  ^aum# 
grud;ten/ Die  ausgenommen/  founfere  Patres  aus 
Europa  mitbringen  unD  allbier  pflanzen : Dern# 
megen  machen  fte  feinen  UnterfchieD  Dern@peifen: 
mill  aber  Der  Miffionarius  ihm  orDentlicb  focbett 
laffen/fo  mu^  er  einen  @panifcf)en$öcboon  Me- 
xico auffeineUnfoflenbefcbreiben/unDfebr  tl;eur 
befahlen : allein  eS  flehet  Dabin/  ob  einer  fommen 
mill ; angefeben  megen  immermdbrenDer  Gebens# 
©efabrfcbier  niemanD  ftebfomeit  magenmillme# 
gen  Der  ^ad;barfcbafft  pon  ^?eu#Mexico;  ju# 
malen  nad;Dem  IebtmermicheneS  Saht  allDa 
DrephigiaufcnDSnDianerftcb  empdret/  in  folcher 
Aufruhr  aber  funffbunDert  Spanier  famt  27. 
grancifcancrn  toDt  gefd;lagen/  unD  Durch  folche 
©raufamfeit  alles  in  gurd;t  gefegt  haben. 

©leichmie  übrigens  Die  ©panier  Diefer  ©egen* 
Den  ihren  grdfien  9veicbtbum  in  Der  ^iebejuebt 
fueben/  alfo  ifl  feiner  unter  ihnen  feines  ©uts  perft# 
cbert;  meil  Diepermegeneäubiancr  unperfebenS 
einfallen/  unD  gan^e  4)eerDen  IKinDer/  OTIaul# 
ibiere/Ovojfe  unDigfel  nicht  alleinoon  Denen5)orjt# 
(bajften/fonDernaud;  fo  garpon  Denen  ©tdDten 
)inmeg  treiben ; alfo  haben  fte  unldngfl  Denen 
Bürgern  pon  Guadiana  taufenD/  rbetlS  ^fecDe 
tbeilS  5}|aul#€felgejloblen.  rOte  PongeDachtem 
Guadiana  halten  jumeilen  ihre  greuDemgeft  unD 
©tier#@efecbt/  mosufte  uns  Miffionauos  etnla? 
Den/  auch/  Dafern  mir  erfd;einen  / alle  (5l;re  er# 
meifen. 

SÖie  SnDianer  haben  nicht  aller  Orten  einer# 
lep  / fonDern  gamj  unterfchieDene  ©itten.  Um 
Mexico  herum  fepnD  fte  pon  ^atur  trag  unD  fo 
nieDertrdd)tig/Dah  fte  um  jmep  Kriftel  mol;lfeilec 
alsein  ©pamer  Dienen  unD  arbeiten»  2)och 

fommen 
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fommcn  alle  Americancrin  t>cnt übctetn^/  baf?  fie 
alles/  was  fie  mit  2lugen  fehen  / mit  Denen  #dn* 
ben  ohne  $)lühe  Fonnen  nachmachen/  unb  oon  we # 
nigem  gufchanen  Funflreiche  ©leifter  werben. 
5Öer  3'nDianer  Darf nur  ein  ober  Das  anbre  mal 
beobachten/ wie  man  Die*fparpfenfchlägt/  fo  wirb 
er  fleh  gleich  untergeben-/  auf  Derfelben  ju  fpielen 
unD  oieüeicht  in  Furier  geit  Den  Sehrmeifler  über# 
treffen.  ©ie  fepnb  fcbwarf$licl)t  pon  Slngeftchf 
tmb  geben  bep  nahe  ganfc  nacFenb  baher;  hoch 
umfchtU’len  etliche  if)re  Senben;  anbere  bebecFen 
fiel;  bloß  allein  mit  einer  jottiebten  35etf#£)ecFe/fo 
man  in  Oeflerreicb  koßen  nennt/  welche  fie  ihnen 
felbll  ju  weben  wiffen.  3>ie  Mexicaaer  machen 
aus  bem  Saub  gewifer  £5dume  einen  Hßein/  ben 
(Ie  Pulke  nennen  / eines  jwar  an  ftch  wiberwarti# 
gen/  hoch  ihnen  fo  angenehmen  ©efcbmacfS/  Daß 
fie  fleh  alle  SDIontagebamit  unfehlbar  oolltrincFen 
unb  Darbep  rühmen/  baß  ftefief;  mit  Des  Königes 
©tlaubnuß/  für  welche  fie  jährlich  ein  gcwifeS 
©elb  erlegen/  f oU  unb  Poll  fau jfen.  Slber  ich  btlbe 
mir  ein/  DiefeSfep  Pielmebr  eine  ©elb#Q$uß  wegen 
begangener  Dererlep  UnmdßigFeit/  als  eine  por* 
aus  erFaufte  grepbeit  ju  fünbigen. 

©ie  wiffen  mit  ^>feilunD  35ogenfo  gut  um# 
jufpringen/  Daß/  wann  ich  einen  Zuraten  jwifchen 
jwcp  ginger  halte  / ber  ©cbüfc  benfelben  oon  wei# 
tem  ohne  Die  #anb  ju  oerle^en/wirb  hinweg  fchjef 
fen.  ©ie  wohnen  moifJenS  in  bergen  unb  dpo# 
len/  wie  baS  ©cwilb/  bis  fie  oon  unfern  Mißiona- 
riis  geja'bmt  unb  ineineSDorffcbaft  jufammenge* 
locFt  werben.  ©ineS  muß  ich  feb*  bewunbern/ 
baß  in  biefem  $lorb#America  fo  gar  wenig  teilte 
wohnen/  aüermaffenichojftoiel^eilen/  ja  etliche 
^äge/ ohne  einen  ?Dienfchen  ju  fehen/  gereifet  bin : 
Söie  mir  aber  in  ber  Söilbnuß  begegnet  fepnb/  ent# 
festen  fiel;  ob  unferm  2lnb(icfbergejIalt/Daß  fie  wie 
hölzerne  Q5ilDfäulen  por  ©rflaunung  unbeweglich 
»oc  uns  flili  gefianben  fepnb/  ohne  ein  Söort  ju 
fprechen  ober  ju  antworten. 

3l>rer  siel  arbeiten  in  bem  ©Über*  unb  ©olb* 
fSetgwercf  / berer  eine  «tage  in  Diefer  ©egenb 
anjutrefen  ifi/  weil  nemlich  unfer  fonfi  Fahles  ©e* 
bürg  feine  gruefit  in  bem  3’ngeweib  bewahrt : 
SLöooon  3ht'»  ©atholifche  SDIajefidt  jwar  nur  ben 
fünfften  ©ulben  in  Deco  Kammer  jieben/  unb  ban* 
noch  jährlich  einen  ©ewinn  oon  fünff  bis  fecbS 
) Millionen  ©panifeber  ^alern  gut  haben. 

£)ie  2krgwcrcF  gehören  Demjenigen  ju/  ber 
1 fte  jueejl  entbeeft/  unb  bie  UnFojlen  über  ftc^ 
nimmt.  3)ie  reichefle  ©ilber*©ruben  fepnb  ju 
Parral  $ anbere  hingegen  nehmen  ab/  als  ju  Som- 

brerete,  ju  Zakatuas,  JU  Kanazabi  UUb  JU 
Indeke. 

3n  biefem  ^nbien  werben  auch  fünf  Q5efa* 
jungen  gejehlt/  welchen  obliegt  Die  jum2lufjlanb 
jeberjeit  geneigte  ^nbianer  im  gaum  ju  halten/ 
nemlich  bie  oon  Cerre-gördo  in  3 5“.  e bie  5U  Sandl - 
! Catharein  in  io.  bie  pon  Sandt-^olten  ebenfalls 
! in  10.  bie  pon  Cioaloäin  4 6.  unb  bie  pon  Par- 
! ral  in  39*  ^ann  beflehenb:  Daß  alfo  biefe  ganße 
! fo  weitläujftige  $Öelt#©egenb  mit  hunbert  ein  unb 
| brepß tg^lann  nicht  allein  jum@ehorfam  gejwun* 
gen/  fonbern  auch  wiber  alle  auswärtige  geinbe 
J?°ßpb.  St oec klein  I.  §l;eit* 
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perthätiget  wirb.  Voraus  ich  mit  ©runb  fchlieffe/ 
bap  ein  Dvomifch  # ^äpferlicher  General  mit  brep 
taufenb  C^eutfchcn  unb  fünf  hunbert  Croatifchen 
Hufam  ohne^efchwerbebif?  ganhe  ^ifterna'cht4 
liehe  Americam  bis  auf  ben  70.  ©rab  Korber* 
greife  balb  unfer  teutfehen  ©ehorfam  bringen 
würbe/  in  welchem  gaü  alles  jtcherer  fepn/  unb  ber 
Catholifche  ©laube  Piel  gefchwinberfolfeforfge# 
pffan^etwecDen;  Da  wir  hingegen  jeßfpfelburch 
bie  ginger  fehen  muffen  5 weil  manche  Sauber 
burch  einen  aus  gurcht  unb  Sieb  permifchfen 
0taafS#@treich  leichter/  als  Durch  bie  blojfe  Sieb 
erobert  werben/  mit  welcher  allein  bep  benen^n* 
bianern/  jumalenbep  alten  Seufeü/  wenig  ju  ge< 
winnen  ifi.  hingegen  mu§  auch  Die  gurd;f  mit 
Siebe  unterflögt/  unb  biefert  wilben  Mogeln/  Da# 
mit  fteftch  befio  lieber  fangen  laffen/  ein  SocF^laS 
fürgeworfen  werben ; inbem  man  ihnen  befere 
Wohnung/  Nahrung  ober  Reibung  perfchaft  t 
fie  wiber  ihre  geinbe  fchüßt/  unb  Durch  nü^liche 
©efe^e  unter  einanber  befriebiget. 

2llle  biefe  weitflchfige  Sanbfchaffen  werbeit 
pon  bem  0panifchen  Vice-^onigju  Mexico  ai^ 
einem  allgemeinen  ©fabthalfer  regiert/  welchem 
bepbe  fKegierungen/  bie  pon  ^ewBifcaya  unö 
bie  pon  ^?eu#Gallicia  famt  ihren  bepberfeits  POr# 
gefegten  Sanb#Q3ogten  blinberbings  unterworf 
fen  fepnb.  5S)as  Königreich  Mexico  hingegen 
ober^leu#0panien  felbfwirb  injwolf©ericl;ter 
ober  Audienzen  abgetheilf  / welchen  eben  fo  oief 
Sanb#0chulbheifen  (fo  bep  Denen  0paniern 
Auditores  j)eifen)  mit  gemeffenem  ©ewalt  ooiv 
flehen. 

3)aS  geiflliche  0vegtmenf  hat  ebenfalls  feine 
richtige  ©ejlalf/  jum  Oberhaupt  aber  ben 
£5ifchofen  pon  Mexico , welchem  bie  £5ifd)ofe 
POntSngdflabt/Pßn  MachoacaOberQuadalaxära 
unb  pon  ’fte  wßifcaja  Ober  pon  Guadiana  (atlwo  ec 
feinen  @t'h  hat)  unterworfen  fepnb.  S)er  ©r^ 
55ifchoffhat  ju  feinem  jährlichenSinFommen  nicht 
mehr  als  z f 000.  ber  pon  ^ngdflabt  hingegen 
80000.  ber  pon  Machoaca  Ober  Quaddaxära 
4000.  Der  pon  Guadiana  3 000. 0panifhe  ^hlr«. 
Unter  biefem  ledern  flehen  alfmnfere  Miffiones* 
welche  er  Durch  eigenmächtiges  Verfahren  pieU 
mehr  hemmet  als  beforbert:  Da  er  bas  2öachs* 
thum  feines  £>betv©ewalfS  jum  Slbfehen  hat/ 
mithin  uns  etwas  mifigünflig  ifi.  ^)ergegen  hat 
ber  UntetvJtonig^  uns  feiner  $3ohlgewogenheif/ 
wie  auch  ber  königlichen  ©nabe  perftcherf  mit 
bem  ^epfügen  / 3hro  ©atholifche  ^lajefläf  wa8^ 
ren  gefonnen/  unfere  Miffiones  mit  neuen  unö> 
grofern  2lümofen  ju  permehren : .Ibarum  hat  um 
fer  Pater  Provincial  befchlofen  fieberig  frifhe 
Miffionarios  aus  Europa  hieher  ju  berufen/  Da* 
mit  ber  Nahmen  ©hrifli  Desdp©rrn  unter  Denen 
^)epben  weiter  ausgebreitet  werbe.  Obfehort 
wir  aber  in  ©panienunbbep  Dem  SftaDritifchen 
«5>ofe  wohl  gelitten  fepnb/  fo  gelten  wir  Doch  in 
biefem  Snbien  unpergleicplich  mehr/alfwo  uns  fafl 
jebermanniglicp  lieb  unb  werfb  hat.  ©o  gar  Die* 
jenigen  wilben  ^)epDen/  welche  fleh  ber  ©pani* 
fehen  ^othmä^igFeit  wiberfe^en/  halfen  uns  in  fo 
hohen  ©hiw/Daf?/  t1?ann  |ie  einen  aus  unfern  M iA 
S fioaams 
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fionariis  mit  feinem  ©eleit  auf  ber  Steife  ertappen/ 
fie  jmat  Die  ©panier  ohne  &armber$gfeit  tobt 
fcblagen/  Den  ^rieflet  aber  ju  ber  nect>ften  beftcn 
©panifcben  ©cbanßober©tabffübten/  unb  U>n 
allba  unperleßt  entlaffen.SDiefe  feinbfeligejnbianet 
merbenTfchitfchimeken  unDTopokeo  genant ; fte 
feben  Pielmebt  bem  Teufel  alSc  einem  9J?enfcben 
gleich ; bann  fte  feieren  ihre  5Sdtte/unb  fdrben  tl y 
re^ngefkbterfoabfcbeulicb  als  fie  immer  fonnen. 

©ie  paffen  in  ihren  Noblen  (fopon  benen  ©pa# 
niern  $euffclS*£ocber  benähmet  merben)  benen 
Dveifenben  auf/  fallen  fte  mit  einem  erfcbrecflicben 
Setter#©ejcbtep  an/unb  befebieffn  fie  anfangs  jeg# 

Itcber  mit  fecbS  Pfeilen  fo  gefebminb/  baf  ebe  fiel; 
betSBanberSmann  umfeben  fan/  erfebon  etliche 
©d;üffe  bat/  nach  melcbem  fte  $anb  an(e.gen/unb 
bie  £eute  jmar  morben/  bie  Stoffe  unb  ©fei  aber 
fcblacbtenunb  balb  gebraten  famt  bem  ©ajftunb 
QMut  mit  groffet  Sufi  betören.  SIBobep  nicht 

gsSKÄ»:  IS, £*:S rs#  fi 

licdet/  imi>  gliicO _cintm  ©«nifen^bec  55erg  unD  getauffKS«  fi 


ren  bat»  3)ie  £3ebeufung  uberlaffe  tcl)  ©Ott  i 
S)ocb  forge  id>  febr/  biejer  c omet  bocjftefur 
SJBeffcEuropam,  bas  ift/  für  bie  ©patiifcbe 
narebie  nicf;tsgutes  bebeuten. 

S)ie gr5|te  Srucbf/  fo  mir  aufbiefen  Miföo- 
nibus  einernbfen  / befielet  in  ber  jarten  Jugenb/ 
melcbe  mir  mit  emftgen  §lei{?  ©b^Pd;  auferjie* 
ben:  bann  mir  halten  für  bie  Jvinber  alle  §aege 
jmepmal  bie  ©briftlicbe  Sef>re : fieerfebeinen  tag«* 
lieb  in  unferm  ^farrbofe/  unb  fingen  allba  ihre 
©ebeter.  Jbt’e  £ofung  ijt  folgenber  ©prueb : 
«Belobet  fey  bßo  nllerbeiügjie  Bacrimtenc 
unb  bie  in  tp>rer  igttipfahgnuß  unbefleckte 
Jungfrau  : Sbiefe  Ußorte  fpreeben  fie  aus  nach 
ber Äber^ebr : mie  aucl;  in  ber  ^rube  / mann 
fte  auflieben : bet?  ber  .'Demmerung/  mann  fie  baS 
Siebt  in  bie  ©fube  bringen  / unb  SlbetibS/  mann 
fie  fd;laffen  geben»  £)et  ©otteSbienjl  mtrb  fleif# 
fig  gehalten/  bie  ©acramenten  auSge* 


$bal  mit  Sa(l  unb  $acf  fo  fcbnell  bapon  rennt/baj? 
es  fein  ©lenfeb  mehr  einbolen  mag, 

SlnbereSnbianerbtngegen  / jumalenbieTa. 
rahumaren  fepnb  milb  unb  leutfelig/  auch  gtoffe 
Siebbaber  ber  #anbelfcbafft/melcbenicbtmit  ©elb 
fonbern  mit  QJerfcbrung  ber  SBaaten  getrieben 
mirb:  bannjebe  ©acb/  biemanibmjujicllt/baf 
ihren  gemiffen  ©egenc£aufcf? : inbem  ber  Jnbia# 
ner  bem  Europäer  für  eine  Slabel  jmo  Rennen: 
für  ein  gftefferlein  jmep  ©ebaafe  ober  einen  #am* 
mel:  für  ein  gldferneS  Obren  #©cbenct  einen 
©cb^pfen/  unb  für  eine  ©Uen  ^rucf>  bas  bcfle 
5nferb  bergiebt»  S)ocb  fepnb  fo  mol  biefe  als  m 
bere  Jnbianet  ber  Sauber  ^unfi  b#9  er# 
geben, 

jeb  buh  auf  meiner  Steife  nichts  alfo  rnercF* 
mürbiges  gejeben  / als  einen  groffen  ©cbmeiff# 
©tern  ober  Cometen/  mefeber  gegen  ©nbe  beö 
Novembris  jum  ecffcnmal  um  Pier  Ubr  frühe  in 
bem  Kleber  ber  Jungfrauen  (in  Spiea  Virginis) 
mit  einem  langen  ©cf>meiff/  ben  er  gegen  ?ö3efien 
auS|lrecfte/  erfebienen  iji  ^efagfer  ©cbmeiff 
mare  anfänglich  jmar  buncfel/  mürbe  aber  ooti 
^agsu^agbeüfebeinenber,  S)eS  ©terns©ang 
ma’roon  StBeflen  gegen Oflen gerichtet/  aber  fo 
febtteü/  ba^  er  inner  jmep  c^dgen  um  Pier^ig  ©rab 
meiter  gegen  Aufgang  unb  ndber  bet?  ber  ©onne 
gefianben  iff.  Sf  acb  brep  ober  Pier  XBocben/  als 
er  inbeffen  bas  untere  Hemisphxrium  febon  bureb^ 
ioffen  mar/  lieffe  er  fieb  abermal  gegen  ©onmUn/ 
tergang  mit  einem  cntfeplicben©cbmeiff/  ber  bis 
fünfzig  ©rab  langmare  / pon  neuem  fel?en : beS 
Jrrjicrns  Seib  an  ftcb  felbji  mar  febr  klein/  unb 
nähme  bifimal  feinen  Sauff  gegen  heften  / ber 
©cbmeijf  aber  fcf?auete  eine  Seitlang  gegen  Ofien/ 
unb  balb  bemach  gegen  korben/  bis  enblicbber 
©tern  felbft  fiel;  ebenfalls  gegen  OTtcrnacbt  / fei# 
uen  ©cbmeijf  aber  gegen  Mittag  gemenbet/  unb 
ftcb  allflemacb  mieber  aus  benen  klugen  perlob« 


£>a  icb  biefeS  febreibe/  laufftbiefrülicbeSep 
tung  ein/  bafibrepunferer  ^riejler  in  California 
unbanbere  in  S^eu^Mexico  einen  geijllicben^ug 
perfueben  merben  aus  ^egierbe  felben  .jpepbett 
baS  ©pangelium  ju  perf ünbiaen»  ©leicbmie  icp 
nun  mich  benen  Obern  für  begleichen  neue 
^3flun^©tdbte  injMnbigjl  anerboten  b^e/c  aljo 
ijl  mein  einziger  SBunfcboon  ihnen  balb  erhört  ju 
merben  / auf  ba§  ich  alfo  mich  meinem  ©Ott  ju 
einem  ©cblacb^Opffer  gdnplicb  aufopjfern  unb 
feinen  Rahmen  benen  QSolcfern/  Die  oon  ihm 
noch  nichts  gebotet  haben/ befannt  mache.  Sjip 
ifi  mein  einziges  Verlangen/  bi§  mirb/  baferniep 
es  erhalte/  mcingrüfier  ^rojl  fepn.  S)nmit  ich 
aber  folcben  Smecf  erreiche/  unb  meinen  ^oerujy 
in  bas  SBercf  fidle/  merben  ©uer  ©brmurben 
famt  ber  ganzen  ^ropin^/  gleicpmieicb  fd>nlic!?ft 
bitte/  burebbero  |).  ^Ole^Opffer  unb©ebet  bep 
©Oftausmürcfen/in  melcbem  2lbfel?en  miep  wn^ 
tertbdnig  empfehle  unbperbarre 

Suev  <S[;nxuirteu 


©egebeit  «ttf  benen 
©campen  ponTTeu^ 
Mexico  ben  1 
^orrnmg  i6$i* 


Wiener  in  Sbrijl» 


Joannes  Ratkay , Der  ©C« 

fellf^aft  J©fu  Mifito-, 

narius. 


NB.  Stefetf  Pater  Joannes  Batkay  muß  mit  feif 
nem  58etteiv  einem  anbernPatre  Nicolao  Ratkay 
niipt  für  einSftann  genommen  merben ; bann  ber 
«nfrigeijt  um  mehr  ab  smanpig  3at>r  fpater  auS 
Europa  nad)  aßeftjnbien/  jener  aber  langftoor« 
per  nad?  Dft^nbien  »erreifet.  5üei;fce  fepnb  nicht 
opne  3lad)rubm  ber  heiligten  gejiorbem 


Srief 
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Numerus  30. 

Patris  Andreae  Mancker»  fccr 

©efcUfd)aP  3Cfu  Miflionarii  mt# 

£)efrerretd>ifc^en 

2ln  gebauter  ^Jrooimj  ju  5U3ien  beflellten 
Procuracorem 

Patrem  Conftantinum  Schiell. 

<®Fef<t)rieben  $U  Mexico  in  America,  Den  zf, 
&$rnun0  idgi, 

3nnf)alt  t 

©d)iff&wd)  ju  Cadix.  Steife  nach  üjrtbien  jut  ©ec. 
©uttbdtigfeitbernSpanier.  Porto  Ricco,  VeraCruz, 
<£ngelftabt , Mexico  famt  betten  Sanb  # ^nwefjnetn 
tmb  bcncn  Millionibus  irt  SRorb*  America  werben  be< 
frf)rieben.  Pater  Mancher  f >ei§t  und)  perdnbertem 
tRabmen  in  betten  ©panifd)en  3a()r<Sud)ern  uttbSBrief* 
fcn  Alphonfus  deCaftro  oenSBien.  (Sein  23rief  [ciu< 
tct  alfo: 

(SfyrwürMger  Pater  tlt  £(;rifio  l 
p.  c. 

/^Uer  0>tmürben  merben3meiffels#ohneoon 
Dem  Unglücty  fo  uns  ju  Cadix  überfallen 
l>at/  ^achrichterbalten  haben/  mie  nemlich 
mir  bet)  Demfelbigen  Jpafen  unter  mdhrenDer  2lb# 
fahrt  ©ch#ruch  gelitten/  alles  Das  unfrige  oer# 
lobren  / unD  Dannocb  ohne  ©acf  unD  ^3acf/  ohne 
9??antel/  ohne  -f?ut/  ohne  Brevier,  ja  ohne  unfere 
SWirgefellen/  hem  ©ottlichen  2$eruff  ju  golg/  un# 
fere  Dtcife  nach  SnDicn  fortgefe^et  hüben,  sftacfj# 
Dem  ich  |b(cf;e  hei(Te  28dfcf)e  in  hem  falten  Gaffer 
miSgeftanben  hatte  / nähme  mich  Der  dperr  Capi- 
tal Des  ©cbiffs  s.  ignatii,  Der  mich  mol>l  fennete/ 
famt  meinem  ju  Sevillia  im  ^H’ofej^aufeoorhin 
|cbon  angemohntem  ©efpan  ungebeten  auf  fein 
Schiff;  ja  er  gäbe  auf  Demfelbigen  auf  meine 
QJorbittc  auch  -^lah  Dem  P.Superiori  unferer  Mif- 
fioa  unD  Dem  trüber  Simon  aus  Der  33ohmi# 
fchen  ^rooinh  unferer  Sodetdt/  welcher  ledere 
auf  einem  f leinen  9venn  # ©chiff/  fo  ein  fKathtf# 
4?crr  für  ihn  um  30.  £haler  gemietet  hatte/  uns/ 
Die  mit  Der  glotte  bereite  auf  Dem  hoben  5)?eer  ma# 
ren/  nicht  ohne  33efümmernuj?  noch  eingehohlef 
hat.  5t)ie  übrigen  Patres,  fo  Den  ©chiffbruch  ab 
leauSgeffanDen  / haben  ftch  paarmeife  auf  unter# 
fchieDliche  (Schiffe  eingebettet/  P.  Carolus  Bo, 
ranga  aber  folgte  ganh  allein  nach  auf  einer  eigenDS 
! fltifgenommenen  3agD  / bis  er  Die  glotte  erreichet 
hat ; morinnen  Die  Capitaines  uns  eine  fonDerbare 
l ©nabe  nicht  ohne  ihre  eigene  Ungelegenst  ermie# 

| fen/met!  Die  (Schiffe  fchon  oorhin  mit  £Baaren  unD 
I Reuten  Dermaffen  belaDen  maren/  Da§  eines  unD 
i Dag  anDere  bio  yoo,  ^Jerfonen  fubrete,  £ßir 
| mürben  eine  ffrdfltcbe  UnDancfbarfetf  begeben/ 

! mann  mir  Die  uns  oon  Denen  qperrn  ©paniern  er# 
i miefene  fo  freigebige  Siebe  aübier  nichtfolten  an# 
j rühmen,  Da  fte  uns  fo  gar  ihre  eigene^ette  ungtm# 
i mer/  um  ©Ott  in  uns  als  feinen  35oten  $u  oer# 
ebt’en  / nicht  allein  geliehen/  fonDernauchaufge# 
Drur.gen/  unD  einige  w$  ihnen  bemjugolgeauf 


5?oßen  ober  ^ferDe^ecfcn  unter  Dem  heitern 
Fimmel  gefchlaffen  haben : meil  es  uns  juDem  an 
meiffen  geuge  gebrache/  lieffe  Der  Capitaine  uns  ei# 
nige  ^)emDer  Durch  jmo  auf  Dem  (Schiff  ffch  be# 
fi'nDenDe  grauen  oerferftgen : fo  balD  folcheb  ruch# 
barmorDen/  feheneften  unö  Die  Offiderin  Die 
Süßetteihre^embDer;  unDoerfahcn  unö  mit^pü# 
fen/  mit  ©chmifffüchletn/  mit^anDquelen/fur^ 
ju  fagen/  mit  aller ^othburfft/  Da§unö  nichtoief 
abgangen  ifi.  chtö  hat  fte  mehrere  ht^u  an# 
getrieben  / alt?  Daf } mir  gleich  nach  unferm  Eintritt 
in  Die  (Schiffe  Durch  geiftliche  2lnmahnungen/mie 
auch  Durch  auferbauliche  ©efprdch  unD  anDere 
unsrer  Societat  gemdfe  2)ienftc  in  Der  ^haf  er# 
mtefen/  Dag  mir  Durch  unfere  3veife  unD  ^)?ühe# 
feligreiten  auf  nichts  anDerö  alö  auf  Der  (Seeleu 
Jpepl  abjielen ; melcheö  ihnen  Dermaffen  mol  ge# 
fallen/  Dag/  alö  mir  ju  Vera  Cruz  einem  Mexica* 
nijehen  ^)afen  in  Dem  Collegio  angelangef  / Pott 
frühe  3)?orgenböbi3  SlbenDö  DieCavalüerö  mit  ei# 
nem  be|Wnbigen  gulatiff  un6  befuchf/  öiel  auch  fich 
perreDet  haben  / inö  fünfftige  niemals  ohne  Der# 
gleichen  Miflionarien  in  5^nDien  ju  fchiffen/  Die 
man  aber/ fprachen  fte/  müffe  auf  Die  ©»ab# 
Jheilen  / Damit  folche  grucht  alle  genieffen  mogfen : 
Unfere  Patres  allDa  befenneten  felbff  / Daj?  ihnen 
pon  Dem  hohen  2lDelunD  ^(3niglic[)cn  Samten 
oorhin  niemals  fogroffe  0>re  mieberfahren  fepe. 
Seht  aber  aufDieglofte  unDaufunfere  9veife  ju# 
rueb  jufehren/  fo  haben  mir  nebfi  hduffig#gehal# 
fenen^reDigen  unD  0)rifiltchen  Sehren  eine  üffenf# 
liehe  Million  auf  unferm  ©chiff  angejieüet/  unD 
folche  nach  Dielen  oorige^dgehinburch  angeffelle# 
ten  ^reDigten  unD  2lnDachten  an  tarier  ©eburf 
Den  3.  Septem  bris  mit  einer  £ob#Orebe  unD  gefim^ 
gcnen^)och#2lmt  feperlich  befchloffen/  unter  mel# 
cheny  um  Denoolifommenen2lb(ahjugeminnen/ 
Die  meifien  (nur  einen  ober  Den  anDern  au^ge# 
r.ommen)  nach  »orgegangener  Reichte  commu, 
märet  haben : melcf;eö  fte  auch  »orhin  an  S.  fgna. 
tu-^ag  unD  an  Portuncuiae  j?irchtoephe  gethart 
hatten,  2ln  befagtem  geff  unfern  OrDen^©tiff# 
tert?  ffeeften  alle  ©cht'ffe  / auf  melchen  ffd)  ^lefuitec 
befanDen/  if)u  glaggen  auö  unD  lofeten  ihm  m 
©h^n  Die  ©tuefe/  melcheö  an  Dem  geft  Deö  & 
Slpoffelt?  ^acobi  Deögroffernalö  ^efchüW  Dee 
©panifchen  Monarchie  oon  allen  Galionen  noch 
prdchtiger  gehalten  mürbe/  DaDiegcfamteglotte 
Da^  grobe  ©efchüh  lopbrennete/  unD  Dieglaagett 
Den  ganzen  c^:ag  fliegen  lieffe/  unfer  ©chiff  unD 
jmep  anDere  allein  ausgenommen  / melche  rneqeti 
ihrem  fchnellenSauff  Denen  übrigen  nur  z,  l^age 
Dorfommen/  unD  aljo  oon  ihnen  abgefonDert  ma# 
ren/  Dap  fte  uns  erft  Den  Driften  $ag  et'ngeholef 
haben.  2luS  Dem  ^)afen  oon  Cadix  tff  Die  com- 
binierte  glotte  mit  Z7.  ©chiffen  unter  ©egelgan# 
gen/  Dern  einige  in  Denen  Caaariffhen  ^nfuln  ju# 
rueb geblieben/  einige  anDere  aber  auf  oerfchieDe# 
ne  3n|uln  ihren  Sauffgenommen  haben,  llnffre 
3iet|e  gienge  mit  ©OtteS  ^>ülffe  glücflich  »ott 
Patten:  Den  eilfffen  tag  hatten  mir  gemelDefe 
Cananfche  0)lanD  fchon  hinter  unfer.  ^on  Der 
£>et t,  an  mar  Der  ^ötnD  uns  fogunffig/  Dag  mir 
täglich  so,  bis  fo,  $ietl  RöeegS  juruef  gelegt. 

i 3 3« 
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wir  SU  Porto  RiccoauSgepegen.^  Ltf?n?einanDec »or  grolicbf  eit  umbalfet/ unD  we# 

s^ssääsässs 

Q3o,gc!n  unD  peer*&raS  ö^mic  )mcn  r *.  » , ©cbiffen  befanden ; inmafen  uns  fol# 

nicht  weit  m$>t  entfernet  fepn  K2  Scmntwate;  weil  nenilicb  «nfec 

Wof.ltcbe f $öge  @cl)i| Das  ankerte  aus 'Dem  ^flfen  ju  Cadix  aus* 
??dt  ['  ßS«,  geloffen  wäre/  unterweegS aber  ein 3al>r»  me# 

itnD  ^defte  jugleicb  »on  ©uDen  » ial? nabe  m Dem  anDern  Darf  fommen  / Damit 

rSfolll  Ä Ve“  Ä»inbn4t  sufammen  » 
ttfe9rte/WnM«»e6etgN/no|9^/^  KT Wl;eS  fsDieibe«/ 

' ;a.v Sa..«  CtVn  1.  AuPUiU 


MeiWUUHt  uiwiuii  i/vv  A A: 

men  mit  Der  anDern  Die  ©petfe.  §)en  3 > Au§uftl 
erfennten  wir  an  Dem  «ftorDtfem/  paf  wir  »on 
Dem  Mexicanifcben  ^eer^ufen  mebt  wett  mebt 
entlegen  fepen  / Darum  Das  #aupt*©c&tff  Die 


aie einen *1*  ivy*  *«iyo - ■ 

mfeben/rings  herum  mitSBalDern  unD  gaumen 
befebt  / etwan  30«  teilen  lang»-  5Durcb  mitten 
Derselben  gebet  »on  einem  <£nD  mm  anDern  Der 
tätige  nach  ein  hohes  ©ebürge*  £»e  $ W 

unDfcucbt.  Sfteun  SDJonat  nach  einanDer  regnet 

- --  - ...-aa^-a  ,.aaa.a«  / frs  itt 


glaggen  auStfectte/mit  Diefer  !»N  *«  S&mi m 
ollen  ©ebiffm  Die  Pi  °W  fo  Dem  ©toetfKuDer  ÄTSi  Z grt.® topfen  auf» 
eoeffcljcn  / ju  etttee  rtnEeccebmig  ^ fiel»  ^ fi(iÄ  ’sjieSnwobnet  (eben  alle  toDtsbleirf)  duö/ 
unD  ans  |eglid;em  mfonberS  for»e(e/  m M Snton  als  ®enfct>en  gleißt 

feines  (SracbtenS  Der  ^orpflern  |teb  / . rticbf^  Defo  minDerfo  tapfer  unD  friege# 

seiel  teilen  Die  erfen  3nju!n  noch  abliegen . U WinD  fte  amugreifen  fiel;  unter# 

nige  fagten/  nur  Ratten  noeb  ; o.  anBete  70.  an-  W>  ©onebf  e f<t>nt>  lange  Sanken/  glin> 


®aäitow4"i>* 

entDetften  wir Dren  atiDere 3nl}'  ” irg,  f fdxn  jfoen  ((Setrdibabet unbäßeibensu fäenijl 
das , bas  1(1/  Die  fette  Sungfrauen/  genannt  M)ehet  roeiflensin 

Sen  Dritten  ^agbefanDen  mt  uns  ben©  e einer  ge»i(Ten2lrt»on  PlantanenunDinCaflaben/ 
Slufgang  (eben  gegen  übet  Des  f fo  eine  SBurMson  iSdumen  ifl/unD  wann  fte  ge» 

©fqDt/Des@eblslTesunDWr^(ul  Porto  Ricco.  jen  ©ettmact  / wie  3n>t>bacfet» 

Sin  ©ebiff  nabme  Den ^Mtneeg/  tljate  em  gRjC  nerbarreten  alll)ier  auf  Dem  SanDe/ 

©tfittfW/  M‘{.f'VÄÄS  unD  fÄen  s»#en  Den  SSdumen  in  Dem  SffiaU 

unDwarnete  fte  btermit  DevJnn_inntgeiam  LJ«  t)as  Unterbett  war  grofe^ 

©pamfeber  giotte.  ^.Denfett^abmö  De  aut  ip/  dö  £in  Äonn; 

»' ÄmÄnÄÄ^  alli 

La«  virtLn  fsrtffpn  äsäi  tÄÄ 


Den ^)afen  batten  wir  Durch  einige  ©tu ^erjeb  Jt  ^auut#©cbiff/  Capitana  genannt/  einen 

Die  5'nwobner »ermahnet/  befagten  ^prtatb  auf  v.  ^ hCn  foiqcnDen  5Diorgen  bep  an# 
Die  ^ereitfehöfft  an  Das  Ufer  brecbenDem  Sicht  einen  anDern/  jum  Reichen  / Da§ 

»elcDessmarn^tnotDiggem SS  merDe^ oufbrec^en;  um  7 Ubr  bube 
fulaner  waren  fcl;on  berju  gelojßn/  unD  batten  m , ©ebifen  Die  2lneferv  unD  fegel# 
vingS  herum  bereits  ihre  aus  fobr»erfrtg  9|at Galionen  ein 

Jütten  aufgerichtet/  auch  tofenDeS  ©efebrep/  Durch  welches  ein  ©chiff  De# 

Seuer  um  Den  ^)afen  ^«0^ut}f)/ct  n nen  anDern  ©lud  auf  DieSKeifc  münfeheten^ier 

mit  S^euDcn  ihrer  ^anDö#£eute/  a^ermatTbn  f ur|QubC(C  öon  unö  mit  Sopbrennung  Dern 
Denen  Drep  Snjuln  Sanft.  Martin.,  Sanft.  Dom  - gaubet  W Dgj,  3nful  Cuba  öböebenDeS 

i;a”«nCtm%mnmÖ.Sni(i.  In  Diefem 

ässss:  «s  «w  «*  w- 
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unfere  Dvcife  fort/ unb  entbecftenfolgenben 
£aged  rechter  Hanb  Die  bed  H*  Dominici, 
m’bfl  welcher  wir  3.  ftahrseuge/  fowiroor  §ran* 
fcdfifcbe  ober  (Snglifche  SiaubSchiffe  gelten  / erv 
bliefet/  aber/  weil  jte  flein/  folgenbd  und  nid >t  ge# 
wacl)fen  waren  / wenig  geachtet  haben.  ©egen 
ber  leiten  ©piß  befagter  ^tiful  hielte  und  einen 
$ag  unb  jwep  Mächte  eine  Sfteerpille  an/  Dafj  wir 
biefe  36, ©tunben  faum  2.  teilen  jurutf  gelegt 
haben,  demnach  fuhren  wir  nach  einer  aberma* 
ligen  Dreitägigen  972eerf]iUe  mit  einem  mittein# 
ftgen  2Binb  bep  ber  grofTen  $nful  Cuba  worbet)/ 
Die  wir  jur  rechten  / jur  linefen  aber  Die^nful  Ja- 
maicam  hatten  t aud  welcher  ledern  bie  ©panier 
oon  benen  (Sngellanbern/  fo  fie  noch  bepßen/ehebep 
en  fepnb  oertrieben  worben,  ^ftoch  anbere  swep 
leine  3nfuln  Caimaoes  oberCrocobillen  genannt 
lichten  wir  2.  $agc  bernwegen  auf/  bamit  wir  an 
>enfelbigen/weil  fie  nur  2.  ©laffter  aud  bem  SÜDap 
fer  flehen/  bet;  ber  Sftadpt  nicht  anpoffefen.  2lüba 
faben  wir  etliche  ©chiffe  / welche  ©chilbftoften 
fifefjeten  / bern  bei;  biefen  3nfuln  eine  unjahlige 
Ölenge  anjutreffenifi/  oonfolcher©rdjfe/  Daßftc 
einem  weiten  runben  C£ifche  nichtd  nachgeben : ihr 
gleifd)  wirb/  wie  in  Europa  Dad  Sftinbpeifch/ 
miögehacffunb  ^fimbweifeoerfaujft.©leich  bar« 
miff  (ieffen  unfere  ©chiffe  in  ben  Mexicaoifchen 
ÖJcerbufenetn/  unweit  DedQSorgebürged  Saudi 
Antouü,  allwo  bie  oorige  flotte  eine  $?eerpille 
5)0  n 1 f . $agen  audgepanben  hatte/  unb oon  bem 
COIeer^auff  bid  40*  Öieil  Söeeged  auf  bie  anbere 
©eiten  ber  3’nful  nicht  ohne  ©efabr  an  benen 
Klippen  su  fcheittern  / war  geworden  worben. 
S5ep  bem  Eingang  Diefed  Rufend  fangt  eine  80. 
teilen  lange  unb  is.bid  2o.©laffter  tiejfe©ee# 
©traffen  an/  fo  auf  ©panifch  Sonda  h eip  t/  wel# 
che  man  mit  bem  ©enctelewig  prüfen/ unb  wann 
man  nicht  irre  fahren  will/  nimmer  oerlaffen  mup. 
Slnbere  ©chiffe  hohen  biefer  ©egenb  bepefnbig 
genfehet/  tunb  Margen  / ber  ein  überaud  f dplicher 
gifch  ift/  gefangen : Unfer  ©chiff/  welchem  langfa* 
mer  gienge/  biSrffte  ftch  mit  folcher  Äurßweilnicht 
aufhalten : hoch  erhafchefen  wir  einen  gifch  oon 
2lbentheurifcf;er  ©roffe  / Dubaron  benähmet/  fo 
Die  £cute  pflegt  ju  oerfchlingcn : ^achbem  er  ftch 
onben  Singel  oefi  angeheneft/  unb  wir  ihm  etliche 
©trief  um  ben  H^  geworffen  / hatten  unfer 
30.  Banner  genug  su  fdjaffen/  bcoorwir  ihn  an 
ben  ^5orb  hinauf  gesogen:  wir  flachen  ihm  bie 
Slugen  attd/hemftenihm  erbene  5£>affer*©efd)irr 
an  ben  ©chweiff/  unbwarffenihn  wieber  in  Dad 
SLÖaffer/  allwo  er  ftch  hin  unb  her  wirfft/auf  unb 
abfpringt/  auch  mit  feinen  Capriolen  unb  ©cf)# 
gen  Denen  gufchauern  bie  Seit  oerfreibet.  Slnbere 
©chiffe  haben  Dergleichen  mehr  gesogen  unb  fpie* 
len  laifen.  ^feach  oerfloffenen  Drei;  §agen  fanben 
wir  mit  Dem  ©encfel  t einen©runb  mehr  unb  bat# 
tenalfo  Die  gefährliche  ©traffen  überpanben  ober 
hinter  unfer/  oor  unfer  aber  Drei;  ©anD#S)dnc£e/ 
auf  welchen  bie  ©chiffe  leicbtlidf)  pranben  / wann 
fiepe!)  nicht  eined  i8.€laffter  tiejfen  Canalöbal* 
ten/  welker  swtfchen  Denfelbtgen  Durd>flic§t.  2ild 
wir  biefen  überfahren  hatten  / pele  und  ju  unfe# 
rer  gvopen  greuDe  ein  hoher  |u  gewiffen  Seiten 


8cue#pepenber/  jeßt  aber  mit  ©ehneebebeefter' 
noch  60.  ?0?eil  oon  und  entfernter  Q5erg  in  baö 
©eftcht/  nach  swep  c^ogen  aber  fepnb  wir  su  Ver* 
Cruz  in  ben  ^)afen  allba  eingefahren.  1 2. 9)?ci(e 
oorhin  tarnen  un^  6,  ©panifche  j?rieg^©chiffe 
entgegen/  fo  auf  felbtgem  ?9?eer  wiberbie  Sran# 
ftofen  unb  ©ngellacnber  bepaeubig  creu^en;  weil 
wir  folche  oon  weitem  nicht  f dnten  autfnehmen/  bes 
forgtenwirunö/  cO  fepe  Der©rafoon  Etree  mit 
feiner  gratißopfchen  ©ee^lacht/  bannwirhot^ 
ten  su  Porto  Ricco  suoerlaeplich  oernommen/  Dap 
er  mit  14.  aiWgcrüpefen  ©chiffen  ftch  aufDem 
Mexicanifchen  ^leer  bepnbe ; su  pcherer  Q3orfotg 
warffeunfer  ^)aupt>-©chiffoiel  Giften/  gruben/ 
SSettPatte  unb  Dergleichen  unndtl>igen  ^lunber 
inö  SiöaflTer/  unb  machte  ftch  sum  ©freit  fertig; 
fhate  auch  hierüber  einen  febarff  gelabenen  ©tuefs 
fchup  gegen  bemelbete  Galionen  / umju  forfchen/ 
ob  pe  greunb  ober  Seinb  fepen  ? weil  fie  nun  eben# 
fallOunö  nichtfenneten/  fchoffen  fie  gleichermaffen 
mit  einer  5?ugel gegen  untf.  Unfer  Hauptschiff 
Soge  Den  Obern  ©egel  ein/  unb  brennete  nod;  ei» 
fcharffgelabcneö  ©tuef  wiber  fie  (op/jum  Seichen/ 
bap  wir  pe  su  einem  ©ee^rejfen  herauf  forbern : 
allein  pe  gaben  auf  biefeö  feine  Antwort/  fonbern/ 
nachbcmPeunö  inbeffenerfannt  hutten/famenp« 
naher  unbgrüpfen  me  mit  einer  allgemeinen  Sal- 
ve me  bem  groben  ©efchüß.  Sh^  General  fpran* 
ge  hiernechp  in  eine  ©chaluppe/  eilete  ju  unfernt 
Hauptschiff/  unb  bewillfommefe  Den  neuen 
V ice-^onig  oon  Mexico,  fo  baffelbige  famf  beffen 
©emahlin  mitbrachfe/  paftete  feine  ^3picht  ab/ 
emppenge  oon  ihm  bie  Sofung  / unb  f ehr ete  su  be^ 
nen  feinigen  hurtig  juruef:  Da  würben  bepber* 
feitö  bie  ©tücfe  noch  einmal  geldfet/  unb  fuhren, 
bepbe  ©ee#Armaden  mit  einanber  biö  in  ben 
fen  su  Vera- Cruz , ber  ©injug  in  biefen  gefdjafjo 
mit  piegenben  glaggen/  unter  trompeten#  un& 
^3aucfen#©d;all/  mit  Doping  aller  ©tücben/  fo 
wohl  auf  bem  2ßall/  altf  auf  ber  Slotte : alle  ©lo# 
efen  würben  geldttfef/  umhierburch  ben  Vice- 
^onig  nach  ©ebühr  su  empfangen.  Unö  ^efui# 
ter  nähme  ber  ©efpan  Deö  Procuratoris  ber^ ^h ifi 
lippinifchen  Splanben/  fo  benfelbigen  ^ag  oon 
Mexico  angelangef  wäre  / auf  einen  9M;en/ 
führte  unö  an  ba^Sanb/  unbfo  weiferd  in  unfer 
Collegium , bet)  beffen  Rotten  alle  unfere  ^rieflet 
unb  früher  und  holbfeligp  empfangen  / audge* 
nommen  ber  Pater  Redor , welcher  auf  ben  ^oi> 
frand  läge/  unb  ben  Dritten  £ag  oerfchiebe. 
Wßit  hielten  und  hier  8.  ?:age  auf.  5£>en  fünfften 
?:agpelletenpch  oon  Mexico,  fo  80. teilen  oon 
hier  abgelegenip/  bepund  ein/  s wep  unferige  Pa- 
tres, welche  und  ber  ©)cw.  Pater  Prodncial  ent# 
gegen  gefchtdt/  um  und  lahmend  Der  ganzen 
^3rooin^  ju  grüjfen / unDnad;  Mexico  ju  beglei# 
ten : £ben  Den  c^ag  hielte  ber  Vice-dtonig  aud 
bem  in  bem  Hafen  gelegenen  ©dpop  feinen  feper# 
liehen  ©njug  inDte©fabt/  unb  träte  hiermit  bi« 
Regierung  an.  ^achbem  wir  mit  allem  reichlich 
waren  oerfehen  worben/  brachen  wir  Den  8.^ag 
auf/  unb  reifeten  oon  Vera  Cruz  gegen  Mexico 
auf  einem  lupigen  ^ßeeg  Durch  halber  unb  @e# 
bürg/ wie  auch  Durch  einige  Qlecfen  unDS)dtp\r/ 

Derer 
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Derer  Sanblager  theilD  Oefkrreicp/  theilD  ©teper? 
rnarcf  jiemlid)  gleich  flehet:  Docl;  mit  Diefetn  Un ? 
feifcpeiD/  Dafj  Im'  Da*  5öorfffcl>a(ftert  j[el>t*  n?eiug/ 
Derer  oben  SSßuflp  aber  Deffo  mehret  fepnD  / in? 
muffen  wir  einmal  3©.  teilen  weit  geroanöerf/ 
opne  anbere  Wohnungen  alü  einige  Da  unD  Dorf 
jctflteufe  Verbergen  anjufteffen.  Der  ©tunD 
fangt  flafflicb  für  ä8em?©en>acj)D  unD£)el?£Sdu? 
nie.  Da  herum/  wie  auch  in  ganp  Stfeu?©panten 
giebf  eD  nie!  #ügel  unD  ^erge/SBiefen  unt$Bal? 
Dungen/  in  meieren  fiel?  Sowen/  $irfcpen/£pger/ 
Raufen/  .föüniglein/  wi(De.©chwein/  auch  aller? 
hanDDpiere  unDQJogel/  abfonDerlicbbie$D?enge 
fJ}apagepen  aufbalfen.  Dern  bluffen  giebf  eD 
wenig/  hingegen  Deffo  mehrere  ©rocoDtOen/fo  Die? 
felbigen  unfieper  machen.  Sftacp  achf  fragen  traf? 
fen  wir  jwep  Der  Societdt  gehörige  SanD*©üfet 
an  / auf  welchen  wir  fFattlicp  fepnD  tradfitt  wor? 
Den/  wöbet;  Die  3nbianeraufihren4?arpffen  unD 
pfalfer  gefpielef/oor  uno  nach  if>t*ec  Sltt  getankt/ 
unD  mit  allerhanD  c^}or(leüungen  unD  ergoßt  pa? 
ben.  gwet;  teilen  jenfeftö  Diefer  ©üfer  griffe 
Patrem  Auguffinum  Strohach  auÖ  Der  ^5üpmt? 
fcl;en  ^ropinp  Der  Durchbruch  fo  gefährlich  an/ 
Da§  wir  ihn  auf  Der  ©teile  tnif  z.@efpdnen  nnt? 
fienjurudP  taffen/  aber  nocp  Denfelben  £ag  fcptcF# 
fen  wir  achf  SnDianer/  Die  ihn  mittelfi  einer  £tag 
auf  ihren  ©cpultetn/  Da  er  fichfd;on  waü  beffer 
befanDe  / ju  unü  gebracht  haben.  Q3on  Dannen 
Famen  wir  nach  Puebla  de  los  Angelos  ober  auf 
©ngeljiaDt/  pon  wannen  unD  Der  ©prwürbige 
Pater  Provindal  auf  eine  halbe  93?etl  StBeegeü  ent? 
gegen  gangen/  nacl;Dem  er  bereift  z.^ageoorpet 
aufeben  Diefer  ©feile  4.  ©funDen  lang  unfer  um? 
fonjloerwarfef  hafte : er  nähme  unü  mit  oatterlt? 
cl;er  Siebe  auf  / unD  füptete  unD  auf  4.  SBdgen  in 
pie©taDt  unD  Collegium  allDa : alle  Patres  em? 
Mengen  unD  bep  Der  dpauf?  ? Pforten  mit  unge? 
meiner  greube/  erwiefen  unD  alle  erbend liehe 
©pre/  P.  Reöor  aber  »erfahe unD  befchencffe  unD 
mif  frifcher  weiffen  2Bafcpe/  unD  hielte  unD  4.  £ag 
(ehr  frepgebig  auf.  Den  Driften  c£ag  nach  unferer 
•yinFunft  gab  unD  Der  anbere  P.  Redfor  DeD  Ilde- 
fonfifchen  Collegii  ein  trepepeü  9Mfag?5D?al)l. 
Diefe  ©fabf  hat  ihren  35ifd;of  unD  Dombherrn/ 
piel^annD?  unD  Tonnen# glöfler/  jwep^efuifer? 
Collegia , in  Dern  einem  Die  Dttffe^robeoor  unfere 
neue  $rieflcr  / in  Dem  anDern  alle  unfere  hohe  unD 
niebere  ©cpulen  geflijffef  fepnD.  ©0  giebf  eD 
aUhier  auch  ein  Seminarium  für  weltliche  ©fu? 
Denfen.  Sille  Kirchen  DiefeD  OrfD  fepnD  wunDer? 
fepon  unD  fofibar/  alle  Slltdreüber  unD  über  Per? 
gulDef  / Die  ©ewolbet  aber  mif  Stoccatur-  unD 
gierD?©olb  auDgemacpf.  Unter  allen  ©DtteD? 
Raufern  fepimmert  an  5Cunfi  unD  ©lanfj  perpot 
unfere  Collegii  dbirepe  jum  $.  ©eifi  genannt/ 
groffer  alD  unfere  in  Dem  Collegio  $u  £Bien/  mit 
z.  prächtigen  $püf  nen  oerfepen.  DaD  ©ewolb/ 
Die©aulen/  ©per/  ^>bgen/  ©frieme/  ©fabe 
unD  ©efimü  fepnD  mif  allerpanD  Fünffachen  gigu? 
reu  pon  ©ipü  auDgegeref/aucp  meiflenD  pergulbef/ 
Daf?  einer  mepnen  folfe/  er  fepe  einen  gulDenen 
Tempel.  Die  ©affen  allpier  unD  ju  Mexico  fepnD 
alle  nacl;  Der  ©cpnurgetaD  geigen/  Die  Käufer 


fauber  unD  anfepnlicp/  aber  nicht  poch/  fon&ertt 
meiftenD  nur  pon  jwep  ©aben.  5Bir  befueptett 
Den  dperrn  SBifcpoff/  foimü  feprgndDigbegegnef 
unD  feine  prdeptige  Domb?JUrcpen  nebft  Dem  ge? 
wiffaep  Foflbaren  ^ircpen?©cpa|  gewiefen  pat* 
Den  f.Oö-obris  maepfen  wir  unD  Port  hierauf/ 
unD  langten  in  3.  §agen  ju  Mexico  an/  Dect* 
^)aupf?©fabt  DeD  ganzen  Sfteu?©panifcpen  j?o? 
nigreicpD.  äBir  würben  hier/  weil  man  pon  un? 
ferer  Slnfunff  nicpfD  wufle/  jwar  niepf  pon  weitem/ 
fonDern  pon  Der  33orfIabt  auf  ^B4gen  eingepo? 
iet/  Der  Pater  RedVor  mit  go.^efuifer/  foDaefTelbt? 
ge  Collegium  bewopuen  / empftenge  unD  jdrtlicp 
bepDcr  5auD?^pör/  gäbe  unD  eprlicpe  Zimmer/ 
unD  tractirfe  unD  alD  ©affe  aept  ganzer  ^age* 
Der  P.  Procurator  Dern  ^pilippinifcpen  ^nfultt 
bejtellefe  gleich  Den  anbern  ^:ag  bep  Denen  JpanD? 
wercfD?unD  ^auffleuten  porunD  Die  Kleiber  unD 
alle  anbere  ^otpDurjff  auf  Die  fernere  Öceife  mit 
folcper  Siebe  / Dap  ©Ott  Durch  liefen  cprlicpen 
9SJann  unD  in  America  reicplicp  erfeftf/  wao  er  fei? 
neu  Dienern  in©panien  Durch  Den  ©cpijfbrucp 
entzogen  patte,  ©ie  freueten  ftep / Dap  wir  alle 
^rieffer  unD^auD  Denen  Oeflerreicpifcpen  ©rb? 
SdnDern  gebürtig  fepn.  ©obalD  ein  auDldnDt? 
feper  ^efui'fcr  hier  anfommt/  wirb  er  gleich  auf  Die 
Miffiones  befdt’Dert/  Derer  Diefe  ^roPinp  aüeitt 
70.  jeplet/.  in  welchen  ftep  nur  60.  Patres  beftn? 
Den;  ijl  alfo  wegen  Mangel  Der  ^rieffetn  ein 
mercflicperSlbgang  tauglicperSlrbeitern/  jumalti 
in  Bewegung  DeD  weitfieptigen  ^ejircfD  befagfec 
Millionen/  welcpe faufenD teilen  &BeegD  in  ip? 
rem  Umfang  begreifen : opne  ^urecpnen  eine  neue 
füngilpin  entDedte  PolcfreicpeSanDfcpafft  pon^oo* 
teilen/  welcher  man  DaD  ©Pangelium  perfunDi? 
gen  folte  / wann  nur  ^3reDiger  porpanben  waren* 
§u  Dem  Fommt  noch  eine  anbere  erff  neulich  ange? 
fangene  Million  in  California,  pon  welcpem  grof? 
fen  SanD  man  noch  nicht  wiffen  Fan  / ob  eD  eine 
3nful  fepe  ober  an  ein  anDereeSrDreicp  angran^e* 
Slufieglicper  Diefer  Miffionen  ifl  nur  ein  einziger 
^rieffer  unferer  Sodetdt;  weil  <£at^olifcpe 
S^ajejidtbiDper  Feinen  anDern  ©etjllicpen  auf  De? 
nenfelbigen  haben  geDulten  wollen*  Die  SdnDec 
haben  an  Q}iepe  unD  grüepten  Den  gröften  Uber# 
fjup ; Die  Sufft  ift  an  Pielen  ©egenDen  mapig/  wie 
in^eutfcplanb/  Deffentwegen  auch  Die  ^eutfepen/ 
alD  welcpe  Der  raupen  unD  FaltenSufftgewopnef 
fepnD/  por  anDern  Dapin  taugen*  Die  SanD? 
©praep/fo  in  Denen  meifien  SdnDern  fepier  gleich 
lautet/  ifl  niept  fcpwer  ju  lernen*  Q3or  fo  Piel 
Millionen  unD  vöblcfer  würben  6ooo.  5j3riejfer 
FaUUt  erFlecFen.  P.  Joannes  Ratkay  unD  P.  Jofeph 
Neuman , nacpbcm  }]e  ftep  z*  SJJonat  allpier  auf# 
gepalten/  fepnD  opne  OJerjug  auf  neue  400* 
teilen  pon  Mexico  entlegene  Miffiones  abge? 
fcpicFtwocDen.  Die  ^üniglicpe  ©ammerpat  ip? 
nen  ^00.  ^paler  p ihrer  ^otpDurfft  bejaplen  laf# 
fen/  welcpeD  Dermaln  mit  allen  Miffionariisalfo 
beobachtet  wirb  / Daji  er  nemlicp  Por  feine  SluD? 
unD  ©inFunfftidprlicp  3oo,c4:haler  auf  ^onigli# 
epe  Dvccpnung  empfapet.  ^or  4. 5)?onat  erre? 
gefen  Die  3nDianer  einen  SlufpanD ; fieerfchlugert 
zo.  ^rief ter  auD  Dem  Orben  DeD  Francifci  unD 
foo*  ©panier*  ^?un 
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r;3lwrnuf  Ä MeJ°°Ju.  fomnien ' f°  ®flw*$runn  quillt  oi>ne  Unterlöß  auf/  gleich 
tcöt  folge  jmifchcn  mp  groffen  reichen/  melier  einem  heiß,fiebenben  UBaffer/  ohne  tu*  oliv  abml 
Ufa  mit  üielen  ^olcf reichen  Slecfen  unöSöürf,  nehmen/  obfchon  er  feinen  Stutlauff  h#  ffii 
fern  prangen / fo  auf  f leinen  Sachen  / Oie  indge,  fiel)  Oie  SnDianer  toiDer  alle  $rancf beiten  nühlicb 
man  m einem  ober  jmep  au^geh&eten  Daumen  beOienen.  SDatffenige  ?anb,33olcf / fo  von  De* 
beffebem  uberoafcbteOene  Canäle  bauflFige  Sebent  nen  (Spaniern  abfiainmet/  ifi  ungemein  feutfelto 
9)?itnl  in  Oiefe  ^aupt^faOt  liefern  / melcl;e  me,  unb  liebreich  / Oie  3'nOianer  hingegen  feonO  mcS 
gen  ihren  i&aflerleitungen  Oer  ©tobt  33enebig  fientf  tumrn  unö  febr  unvernünftig/  Doch  Dabei* 
biüu b Fan  verglichen  merben/  n>ie  auch  megen  \\y,  Oermaffen  2lffenmi&g  / baß  Ile  alle!/  ma?  fie  mit 
rer glcichfam  unuberminblichen  Äfiigfeif;  Oann  Oenen  2lugen  [eben  arbeiten  / mit  Denen  .Danben 
f ie  i|i  mit  ^eicben/iful unö Äorafien  Oergefialt  Finnen  nacbmacben / eö  fepe fo feßmer unO  fünfi, 
umgeben/  Daß  Oer  geinO  ihr  nicht  fan  bekommen/  lic \)/  alß  ee  immer  molle ; Ion  mannen  f ommt/Oaß 
Oermmgen  ififie  meOer  mit  dauern  noch  mit  ei,  man  unter  ihnen  viel  vortreffliche  Zünftler  / 

beoarjf/  verfeben.  SD.ie  »hier/  ^ilObauer  unO  ® *en  mehr  an, 
CtraiTcn  auffer  Der©taDt  fetmO  gleich  einer  33ru,  trifft/  ivelcbe  leicpflicb  fönten  reich  merben/  mann 

^ öu^  ,a^  V*  "W  M vertrunefen/  nKÄiSBS 

fit  ) ah  über  eine  halbe  9)?eil  erfireefen/  unO  fo  fonOern  in  Pulka,  melchetf  ein  ßarcfeö  auß  einem 
heit/  Daß  4. Jbagen  leicht  neben  einanöer  fahren  gemiffen  j?raut  gemachtem  ©efrdnefe  iß  tw 
foniKm  ©ieetaot famt Oen  ^orfidOtenift  etmaö  Ißeiber  fepnO  £ fo Xjfen  als Oie  &nSr 

owVv0<*  an/td)  J'db^  oi>ne  linö  bepOerfeitö alfo  ®)tvergeffen  / baßfieficf^beK 

Qmi  ßgote.  5öie  / fo  tvohl  ge#  als  meltlicße  ©cßanbe  ihr  Lebtag  rühmen/  mann  fie  m$n  ih* 

SÄ  Ä nuf  ÖUT2*  ©toefmeref  / meil  ren&icbfidßlen/  Oenen ßefehr  ergeben/  mfüvu, 
a fumpfige  Uruno  eine  fchmerere  £aft  nicht  tra,  then  öffentlich  ausgepeitfeßet  merben  2lüe  gehen 
Sil  rin  ’ mniagcn  viel  ©ebau  Oergefialt  gefun,  baarfuß  ohne^embO.  k) ie  $toWr  tragen nebtl 
d u‘J.n?nb  < man  über  (Staffel  in  Oiefelbige  einem  (Schürf  um  Oie  .Dürfte/  unö  einen?5Bam* 
nuifi  hinab  fieigcn.  '^or  7<v3abren  verfcblun*  nuß  um  Oen  hohlen  £eib  auch  ein  aeftreiffteö  &iy 

m 1 ll  iS  ie  r ^ee  S s bl’Sin  ^Le'-  b‘ciec  @faOt/  lachen/  in  melcheö  fie  (ich  einmief eien.  ^)ie  ^Beibee 
n . i<..>o  Unheil  auch  Oero^lben  übrige  jmep  ^)rif#  aber  fragen  gleich  Oenen  Europäerinnen  unten  her 
tel megen  Uberfcbmemmuna Oeo  imm, ^ ul  ^:!f‘nnin }3nKn ha* 


hm  anoere  eÄ Ton  Der  ©tobt  entlegen  Äa«en 

|ci;nO . Oae  eine  rufen  fie  an  miOer  Die  klaffe/  Da»  fienbraun  / tinfereinanOer  in  Dem  Slnqefichf  *inu 

, » eÄre  •? ®,few/  ^mE>  Sw»*««  mmi  aiswfSÄ 

Tm  §Pe,c^en  Umgang  in  fig  / Dem  ©pringen  unO  -pupffen  trefflich  uiae# 
Ote  ptaOf.  S)aö  erflere  de  los  Remedios  ober  than/  Da  fie  in  Oenen  ©otfeif?J^ni»rprnimhALiS 

^n  Denen  Mitteln  benähmet  / hatte  ein  frommer  liehen  Umgangen  ben  hni  ©<fiten(L? imbc>& 
©panifcher  ©olbaf  bejlanbig  an  feinem  bpalö  melfchlag  lufiig  fanden  5 fie  fpielen  auf  allen  rnuii 

ÖCanb^c^g  ÖinieC  DiC^  oli^en  3afirumenten.  3hre  Raufer  öuf  Dem 

Dem  Ort/  ^anb  fepno  meifienöau^  j?oth ober  auo  ©fanaen 
aun.  0 Die  feligjlc  Knitter  feOtteö  einem  Wirten  er,  erbauet/  Oeracßalt/  Daß  D^r  ®!'nO  Sp.-.  rfl1 

fchienen / unb  il)m befohlen  ju Dem ^ifchoffju ge,  ten  Oiefelbige Durcbblafef. " clhre Q5etter femihn/ 

>5!  tn,®  Ju  bebeufen/  auf  JerhanD  auf  Bretter  ober  01ohr  gelegte  iodute 

Rlbiger  ©teOeihr  5u  Shren  eine  Kirche  |u  bauen : 31/r  ^rob  baefen  fie  au^Schem^orn/ 

^a  aberber  ^#off  Dem  Wirten  ah  einem  ver,  m auö  mikw  ^OefTÄaS^ZS 

Tff ? glauben  Überfluß  unb  retcl;er^3achöthum  ifl/abfonberltS/ 

mi  Itc  / unb  biefer  (ich  beffen  gegen  Die  allerfeligße  Da  fie  ßfhrlich  jmo  ober  auch  Drei)  (£rnben  hahen 
.jungfrau  an  befagtem  Ort  beflagfe/  befähle  fie  .Daher  unb  Soeben  meroen  hilf  T 
«bnMcmtotac^n/fomfDieaweinc^Ii^! 

* ; “Ä“'®  I"  »?««<  W We  3«tmh  flau  l,aJ  3S 

tii  it  3iotf«  unD  ©!an(«IS  pflegen  emjuwicteln/  Pign*  eineP  eWen  ©etuebg  mi  outen  mit 

S ' C»:  Me a?mo?2 TweJfiSnfeS 

than  hatte  / erfuüete  Die  Butter  feOfteö  baffelbi,^  &funb,2lepfel  einetf  meifien  Wchrt  !L£nj£*Z 
ge  uneraÄtet OeO hartenXßinterö mit  Denen  fefion,  ©efehmaefomte  unfere  grolfere  ^ % ff 

rrh,,-n>  ^°iÜ  öem  auskeitete/  ec^  teifd)ieDlie()e  (Sattungen  amutteffen/  »nti™ 

Imuln  l3Wla  ?'C  ®&m<S  a^Mn/  ©« m bettifft/  ftf t alriZ  m? 

° P/  futlfibc!)  obgebilDetmit^ios  aueb  Der  Aguacatre-baum/  ttooeit  eine  44S 
gn  umgeben/  »elcbeS  m Del-  ju  ©eDekbtmiü  Oiefe«  wclebe  ju  braueben  ift  SftÄtt«  1Ä 

oufbebolten  unD wtebmiuitO.  gu Dem fommt  weil  o.e  ©panier/  Damitfie  i»S „ U?Z& 


o o Num.  3 o.  An.  1 68 1 • P-  Mancker  }U  Mexico  in  America. 

,m&  rsti.nUurae  tu  pflanfeen  »«bieten,  erlernet  haben/ ferne«  in  Chioamibafefcfsuwefe 

DaP  Die  Den.  ftbeetwoh!/ 

<?nroohner  tum  öfftern  Das  gleifch  Dem  ©etnilD  fieipig  für  mit iy  Damit  itl)  mit  &otrttcpe{  ©naD 
Änen  CuSrtln aufDem  gelb  übetiaf,  für  Den  Seelen  £e>>l  ju  fpffetec  gb«  ©O m 
ÄSiÄÄwtD««  -SanDel«  »egen  ihnen  »ielmüccfennnDleiDenmoge/roeicliebmein  em^u 
Äm  ma dien  <S)rt  Sen  fepnD butebge*  get  SGunfcb  unD  (Setlangen  ifl/  Der  m.^  m gueb 

«nbb  auf  »elfcbe  3rt  prächtig  mit  s»ep  ?l)tenen  gbrwtirDen  beiligffeö  ®!ep<0#t  «nD  OeW  Dt. 
KSI'Ä  l Ite  aifWbnb  alle  mütl,ig£em^le.  _ Datum  » M**>  m W «* 


Uliü  timt  •^/*v  X',  i v . , 

feinbergulDet  unD  mit  foflb^cen  ^ilDcrn  gern  t 
Catboiif4>e  (Sotfe^bienft  behauptet  all) icc 
fönen  »oUfommenen  tytadjt  unD  @lanfc/  aUwo 
m no,  3ai)t’en  nid)tö  M S©ilDnu§unfc • 2jb* 
«otterep/  Da  Der  Teufel  fiatt  betf  mabwn 
m angebetet  rourDe/  anjutreffen  n>aw.  ®enn 
cö  roetDen  in  Diejet  @tuDt  neb(i  Dem  ^ombnmD 


Spanien  öenzy.Febr.  i68n 

@ucr  (Sliruu'ivDcn  unt>  aller 
insaefamt 

untflutbiger  SMener 
, in  Q.&fifio 

Andreas  Mancker,  Defl  @e* 
feUfc^afft  Mif« 

lionarius. 


sssassefi  *»■« 

bssssss»  «"» «**•  *°*w 

Jiaufe  20.  in  Dem  anDern  öDec  neuen  Coliegio  9SWC 

aber  (»eil  es  noch  nicht  airögtbauet  ift)  nur  4.  pater  Adamus  Gerftl , t>CD  ©C* 

IleÄÄi  ®„d  RÄÄldier  fellfcffafft  in^  *“ 

ieaiicben  6,  big  12.  Decn  unjmgen  »ebnen/  Don  ^)efi:en:et^tfd)en^)^Oi()tn^> 

einanDer  fo  weit  entlegen  / Daf?  man  0 fft  son et* 
nem  in  Dag  anberejrocp  btöDrep§Dionatiumfen 
bat.  2lUe  fepnD  reichlich  geflifftet/  unD  m allem 


, (aue  Kl  UV  D-vivyuvv  « 

»obUerfeben.  SMe  ^D'dtppimf^e  $ro»in|  ijl 
heutiaeö  W«  ebenfaüs  f einen^fenmng  fcbulDtg/ 
obfcbonDieunferigen/  wie  inOeßemicb/ 
lieb  aebalten  werben : Damm  blutet  m Derfelbigen 
fite  aeiftlicbe  Sucht/  Die  bruberliche  Siebe  unD  Der 
®eelen*(£ifer : inmafien  Dajdbft  alle/  aud)  Der  Pa - 
ter  Provincial  felbfö  Denen  M iffionibus abmarftn/ 
mit  Deito  gt’ojTct’em  Stucbf/  je  mebt'ecS  felbige  3n^ 
fiianec  Dem  Wilicben  ©lauben/  »te  auch  Denen 
unD  SBWnPMten  ergeben 
feimD.  Sie  haben  ju  unfern  Miffionams  auf 
Dem ÜanDe/  »eil  fiebern  ihnen nicflbfotDeni noch 
atmeliinen  / eine  folcpe  Siebe/  Dap  fie  ihnen  mit 
gßeib unD SinD  naebteifen.  «Rieht  wett  »onDet 
mhi  tobintfthen  öau^Stabt  Maul»  haben  »it 

Jbdufecn  beüebenDem 


2ln 

©einen  Satter  ^errn  ren  Gerftl 
ba  3?öm.  Ääfcrltc&ett  ®ajefl«t  SSeam^ 
ten  tn  6cm  XJoviXrbcrg  tn 
©teuenttavd. 

Cbdleaue  Spanien/ t^eils  auöt^eff» 

”Snt>ien  »on  Dem  30.  junii  1678-  bis  Den  14. 
fulii  1^81.  Da  et  jusn  le^tenmal  aus  ä£ n&l* 
ftaot  in  £Xeu*0panien  febtiebe/  abgetect^ 

Bet&Ät*  Snn^alt: 

Sie  ©ßamee  fommen  mit  benenSeutfd)en  in  ibem 
Bitten  tflenia  übeeeinö!  ienee  ©tbtducbe  tfleebenan-- 
mutbiatid)  bot  Slugen  gefteüt.  ©eine  Steife  tu  ©aff« 
öon  Genua  biö  Alicante : ^efcf)tetbung  btefec  ©tabt 
©cbiffabtt  Aon  Alicante  btS  Sevilhafattlv  Öe* 
?Sen  ©nttflueff.  Stßie  er  oon  bannen  nad)  Gadix  ge# 
ÄfeMid»  öditten,  nach  folcbent 


^ , aDt  Manila  haben  rntfl  Jommen  unb  atX&a  ©d)ifibeucf)  gelitten,  nad)  folijcnt 

n ginTm  acoiten  auö  foo.  ^dufecn  bejlehenDem  al)ec  nP^  langer  in  ©panien  Ul  oerbarren  tfl  benotb^ 
Wm’fSecf  cinebotctflcic^  Miffion , leuiglici)  mit  get  worben.  Seeflgebigfeit, Ufa  unb  F°|en2ia|°e[^ 
CWwffbW  welche  aüe  epfetig  Satboüfch  |««|^n0lneSdi3x{  nad)^Ameiica.  Sie  z 6.  in  einen  fur^ 
taD / unD  aütrhanD  Sinef#c  •©anDlbtrif c ttw  ?u6fSe”„°3ntiost„(  Srief  lamm  «lf» : 

5„Ä^«:S  kBe^elsebolirnev/ 

Ärngvcth  X -Oochsecprter  ^cvr  Rattert 

ben;  Dernwegen  Dte  ©cbtffe  aUe  jabt  |)m  urnv 

her  fahren/  ml  cväh  tan  nicht  länger  umgehen  meinen  ®etm 

über  14.  SageaufDet  Siege  jubnngen/  m «»  SY.  cy>a£tcc  mit  gegenwärtigem  «rief  unifiam 
eher  Gelegenheit  unfere  Miffionaru  S a)  tualicbm  berichten/  Da§  ich  famt  meinen 

Daffelbige  äuf|tfie  £mge»efSen  mjictai  (Derer  inbgefamt  achtjehen  waren) 

aUess  beriete  ich  alfw  wie  «&«*  »Du  Dem  gewehnen  mm  / nßaffer  abgerei^t/  unD 

O HroviacUlnnDDem  P.  UrocuratoregemelDeter  Deniz  J m>  . ^ jm'3a|)|.  Ii?8_  JU 

nj|)ilig|)inifcb<n  .4  ^icante*  in  Spanien  gigctlicf)  angelanget  fepe. 

S£b  sä» 

laitsÄiss«.  -4 


Num.  3 r . An.  1 6s  i . P.  Gcrftl  ju  Puebla  de  los  Angeles*  9 1 


0öfböfen  / theilb  anbere  Dietfenbe.  £)ie  £ofl 
belangenD/  Raffen  mir  lebe  QÄahfoeif  einen  (Salat 
mit  4.  ©peifen/  fo  meiflenb  aub  alb*  unb  £am* 

mofflUlVK  ......  cv.. l- 


mclfleifd)  belieben/  aud;  jurn  §runcf  einen  über 


tic  malfen  flarefen  ^rcm^ofifc^ett  Sßein/  jum  vvMW,/.v*Ww..a«a.,«MiWFuii.wwi/.rani;pnn« 
^>ett  aber  jeglicher  ferne  befonbere  $?afraf5/  mel*  genfer  unb  5öaef>/  flatt  lener  nur  mit  ttfben  per* 
cbe  mir  m unferm  abfonberltchett  jimlicf;  bequemen  fel>en  / bben  mit  einem  flachen  ©lerricb  übertöaen. 

Zimmer  Slbenbf?  / imh  rhif  »tnfdM  ßr«imrti'hf?iv'dfd»»<;Udrtd.ij\«.MA.. 


Subei*  mit  angejünbetem  $ech  auf  bab  SDter 
flellen» 

Alicanta  ifl  eine  fehrflet'ne  0tabt/aber  mit  ei* 
netnpeflcn©chloßperfehen.  ©teJba'ufer/  meit 
tballhiermenigregnefunD  feiten  friert/ fepnb  ohne 
genfler  unb  5öad)/  flatt  jener  nur  mit  labert 


P)  • ~ . . ' 1 3*  1 uviy  i/VYjUviJIVII  |iyvu/  l/vvu  UlUUIlvili  |lvR|/wl  v|tv»UU/llDHAOmn* 

Kammer  2lbenbb  aubflrecFten  / unb  mit  unfern  €bmachflDiefer@egenDjmureinflattlicber^ein/ 
9J?anteln  unb  jubeeften.  gur  albbiefeb  bat  R.  aber  fb  flarcf  alb  23ranbtmein  / unb  bannocl;  fo 
Rater  KeOor  poii  Genua  alb  Proeurator  pon  3n*  ungefchmacf  / Daß  er  meber  anuehmlid)  noch  ge* 
Dien  Dem  ©chiff*Commendanten  pon  bannen  bib  funb  ifl  ju  frincFen.  £>ab  ©cflmeißtud)  ber 
Lad.^z^.^alerbejablf*  Veronic*,  in  meld/eb  (Shriflub fein biufigeb2ln* 

£>te  ©duffartgtenge  ubngenb  nach  £§unfd)  gefldjt  foll  gebrueft  haben  / mich  in  bem  trauen? 
ebne  grobem  2infloß  pon  flatten  / aib  Daß  mir  bie  ©(öfter  ihreb  9?ahmenb  auffbebalten/  unb  fo  mobl 
anbere  s^acbt  nach  unfernt  2lufbrud>  ein  flarcFeb  bafelbfl/  alb  in  ber  2>omb*.ftii'cf>en/  mobbt  eb  tu? 
llngemitteroon  2Miß/  Bonner  unb  ©turmminb  meilen^nbacbtbalbenfeperlicbaetraaenmirb/  m 
aubgeßanben/  Dtep  ^age  aber  hernach  einen  fo  ferig  oerebret. 

beffeigen  &pinb/  Daß  mir  alle  (Segel/  bibauf  ei#  Su  Cadix  merben  über  bie  t 8.  3?efuiter  / alb 

neu/  aub  gureßt/  ber  große  $?ajt  mochte  entjmep  Piel  mir  fepnb/  noch  anbere  70.  ju  unb  flößen/  mit# 
brechen  / ober  bab  ©d)iff  überflutet  merben/  ein#  bin  inögefamt  unfer  acht  unb  aebhig/  alle  tbeilb  in 
? Wen  fepnb  gelungen  morben.  tiefer  3öinb  Oft*  tbeilb  in  2Lüefl*3nDien  gemiebmef  / tufam# 
i|t  unb  recht  lieb  gemefen  / biemeil  er  bab  (Schiff  men  Fommen.  21ub  lenen  merben  4f.  in  bie 
hurtig fortfriebe:  mareunbaber  Piel  angenehmer  ^3f)ilippinifche  3nfuln  unb  xu  in  Die  Provioce 
gefallen/  mann  er  nur  noch  ^age  langer  gebau#  Mexico  abfahren, 
m hatte;  Dannfolcf;er  geflalt  mürben  mir  um  6.  Ubrigenbbin  ich  / ©Ott  lob/  aufbem$?eer 

^.age  ehenber  ;u  Abcanta  aubgefliegen  fepn.  5öeil  pon  Genua  bib  Alicanta  ohne  allen  Slnflofl  famC 
er  aber  ftch  nad;  etlichen  ©funben gdnhlid;  legte/  meinen  ©efpdnen  (einen  allein/  bem  bie  (See# 
mürben  mir  balb  pon  einer  Darauf  erfolgten  ^ufft  Den  ^agen  umgeFehrf/  aubgenommen)  ie* 
^mD#©fille  gebemmet/  melche  mir  an  Dem  leicht*  bereit  mol  auf  gemefen/  unb  immifchen  m Sevillia 
uch  hatten  porfehen  unb  abnebmen  Fonnen/ bafl  anfommen. 


Die  Tonon  unb  Delphioj  molcf>e0  groffe  97?eer> 
Sifche  fepnb  / nicht  lang  porbin  mitihren  5lbenb* 
theurifeben  ©prungen  unb  ©cbmüngen  unb  ein 
Furumeiligeb  ©piel  gehalten/ Da  fie  bab  eilige# 
fcblungene  ^Baffer  Drei;  Clafffer  hoch  unb  $?anb# 
bief  Durch  ihre  ©cbnauhen/g(eid;einem  ^Balfer# 
Ol'unijmetcf  ober  ^uer  ©pri^en  grabin  bie^d* 


5)ie  ©tabt  sevillia  fonfl  Hifpalis  genannt  ifl 
grofl/  Q5olcfrcich  unb  prdebfig*  anmutbi* 
geb  ^ager  i(i  famt  ber  ©egenb  ganß  eben  / Doch 
liegt  eine  halbe  ©funbe  baPon  ein  langer  mit  üel* 
^5aumen/2lecfern  unb^ein#@arten  überbauefet! 
‘Pügel.  ©leich  poi*  Der  ©tabt  flehen  unterfchieb# 
liehe  fleine  SBdlber  (ebiglich  mit  OeP^aumen/ 


he  ge|pruhet  haben.  £n'efe  ^Oleerflille  hielte  unb  Ouitten/  ^omeran^en  unb  SBein^eben  befebt 
bermaffen  hartnacficht  an/  baflobfchonmirAli-  .^)er  glufl  Retis*  fo  bep  bei* ©tabt potbei)  fließt/ 
caata  im  ©eflcht  hatten/  mirfolcheb  Por  4.  lagert  ergießt  fleh  offterb  gleich  öem  glufl  Nilo  über  Die 
mept  erreichen  tonten  / bib  mir  enolich  bie  ©cha#  bie  gelber/  moburch  biefe  bep  ihrer  gt*ud;fbarfeit/ 
lupe/  |o  pon  1 2.  Dcubern  ange;ogeit  mürbe/  por#  meil  eb  megen  ungemeiner  |)i^e  gllhier  im  ©om<* 
^eipannt  (obfehon  mir  Damit  beb  §ageb  nicht  mermenig  regnet/  erhalfettunbangefeuchfetmer* 
H-!;  ^Beegeb  fort  rueften)  unb  bie  Den.  £)ie  5öomb#^irchen  iflDergcflaltmeitflcb# 

©°lf!lfche  ^orfldjfigFeit  unb  einen  fanfffen  SBinb  tig/  baß  bie  ©tephanb#5fttchen  pon  Xßien/  lebo& 
ju  'Pulff  gefeßieft/  Der  unb  in  Den  .g)afen  fehr  be#  ohne  £)ach  / leichtlich  Darinnen  mürbe  flehen  Fon* 
henb  eingetrieben  hat.  &a  unb  auch  «ater  nen.  5Öie©oflerbern  ^rebigetn/Franeifcanerrt/ 
SBeegb  oerfdjiebene  ©chiffe/  bie  mir  pon  meifent  Minoriten  unb  etlicher  önbern  fepnb  inmenbig  gar 
nicht  erFannt/  begegneten/  haben  mir  unb  offterb  fauber/  mol)l  eingerichtet/  groß  unb  mit  ©eiflli* 
jum  ©ee# (Gefecht  fertig  gehalten  / aber  aub  per*  d)en  fehl*  zahlreich  Perfehett.  S)ie  ermebnte  Patres 
gebener  ^ord)t;  meil  eb  feberjeit  Der  Republique  Dominicaner  allein  befl^en  allhier  6,  Clofler/  irt 
Pon  Genua  greunbe  maren/  bernmegen  mir  ein*  bern  einem  1 80.  in  einem  anbern  200.  ihreb 
anbet^mit  f ♦ ©tucffchuflen  / auch  mit  brummet#  Orbenb  mohnen  .*  melcheb  nod;  menig  ifl  in  2lnR* 
unb  ^rompetenfcball  gegruffethaben.  ^iemaib  hang  bern  minDern  trübem  beb  FrancifcL 
beforgten  unb  ruflefen  mir  unb  heffltger/  alb  an  fo  biefeb  Orrtb  8*  Convent  jelflen/  aubmelchen 
beni  ^ag  beb  aj).  ^aufferb  Joannis  * ba  f . große  por  menig  fahren  an  ber  ^efl  ihrer  230. aeflor# 
©chiffe  auf  unb  foß  gefahren  / allein/  alb  fle  naher  ben  fepnb.  9Jtif  einem  SÖorf/  eb  fepnb  hier  Dem 
Fommen/  nahmen  mir  maf)r/  baß  eb  mie  fonfl  off*  ©eidlichen  unb  OrDen&Seufen  fo  piel  / baß  fie  bie 
terb  £ngdJanDer/  mithin  unfere  55ünbbgenoffen  ^elffte  ber  ©tabt  innen  haben.  Unter  folcher 
jepn.  ^cieptb  beflomeniger/  Damit  eb  unbfelbi*  'ältenge  gefallt  mir  Die  Qfartpauß/  melche  eine 


gen  ^IbeiiD  an  einem  ©onnen^'enb*geuer  nicht 
mangelte/  lieffe  Der  ©chiff*Patron  20.  btennenbe 
Laternen  um  bab  ©dnff herum  auffleefen/unb  ein 


j°fipk.  Stceckleiti  I*  ^f)d( 


Viertel  ©tunbe  POn  Der  ©tabt  entlegen  / nod> 
ium  beflen / Dannnebfl  Dem/  baß  fle  fehr  atojfeti 
9caum  einnimmt/ifl  fle  auch  mit  einer  trefltchett 
9iingb*^lauer  unb  eigenbb  geflankten  (^ppreß* 
4 5ßau* 
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Daumen  alfo  sierlicb  umfangen  / Dali  fle  von  au& 
mdrte  vielmehr  einem  £uflmalD  ate  ©lofler  gleich 
fielet  r 

sfflit  Diefer  ©degenbeit/ 1 >a  ich  von  ©loflem 
unt)  Streben  crseble/  f an  ich  nic^t  umgeben  ju  mel« 
feen  / Dafl  man  in  ©panien  Die  ©locfen  nicf>t  mit 
angesogenem  unD  nacbgelaffenem  ©trief  laute/ 
miein  c£eutfcl)lanD  / fonDetnan  gemeinen  fragen 
Den  ©trieb  an  Den  ©cbmencfel  l>encfe/  unD  mit 
Diefem  nur  auf  einer  ©eiten/  ate  gdbe  man  ein 
©turm«gdcbcn  / ganh  langfam  anfehfage.  gu 
vornehmem  gelten  aber  fc&lagen  fle  viel  gefebmin« 
Der  auf  alle  ©locfen/  gleich  einem  ungeflimmeten 
©locfetsfpiel*  £5temeilen  geneben  fte  mol  Den 
©tricbanDat)  ©iocfenfcbeiD  / sieben  il)n  an/  unD 
lauten  febier  auf  teutfebe  Slrt  / Doch  mit  Die« 
femUnferfcbieD/  Dafj  fte  Die  ©locfen  Durch  ihren 
gar  ju  befftigen  Slnjug  gleich  einem9vaD  übermerf« 
fen  oDer  um  unD  um  treiben/  biemit  aber  ein  la« 
cberlicheö  ©etl)dfe  unD  ©chloffer«^uftc  auf  Die 
fQ3elt  bringen* 


meiflern  mürben*  drittelte  auö  Der  unbefebretb« 
lieben  2lrmutb ; Da  febr  viel  lieber  erhungern/  ate 
fleh  um  ibr  ©tücf  £3roDt  bemühen  mollen.  3n? 
rnaffen  eö  fo  viel  £Settel«£eufe  giebt/  Dafl  alle  c^age 
in  Der  grübe  btesteepunDsmanptgfaufenD  5}3er« 
fönen  vor  Dem  55ifchoff«^)of  erfcheinen/  melcbm 
Der  <Sr^«*Q3tfcboff  täglich  4000*  £aib  Q$roDt  laflt 
auötbeilen/  ja  fein  ganzes  ©infommen  gebet 
fixier  in  Slümofen  auf/  in  meiner  jährlich  bun* 
Dert  unD  fonffpig  taufenD  $balvr  SU  vermenDen 
gleichfam  gesmungen  ifl ; mann  Doch  Den  ?}ab* 
men  eine#  Slümofenö  eine  folche  ©abe  verDienct/ 
meiche  einem  faulen  ©eflnD  gefchencbt  mirD/  mel« 
cheö/  Da  etffoite  unD  fönte/  Dannoch  nicht  mit!  ar« 
beiten*  Um  folche^  firajflichen  3J?üfnggang3 
millen  ifl  aücO  febr  tbeuer/  Dafl  ein  Rentner  ober 
eine  fchlechte  Q3ürDe  lieberliche^  au$  Knüttel  unD 
SfBurpel  beflebenDend?ol|te  um  einen  balben^ba« 
ler  verfaufft  mirD.  Snmdffen  hier  nicht  allein  Da$ 
m ortnaen  «£>olfc/  fonDetn  halb  alle  ©achen  / ate  fruchten/ 

21m  2lbenD  hoher  geper«$agen  sünben  fte  auf  öbfl  / trauter  nach  Dem  Vernicht  / DaO  meiffe 
Denen  ^bnrnen  unD  Kirchen  «Bachern  stmlicb  QMecb  hingegen  nach  Der  eilen  perbanDelt 

fe°fnS  unD  Sa«  ßleiDung  ifl  insgemein  f^mar^er  Raffet/ 

gott/  laffen  auch  eine  C0?enge  Macheten  in  Die  £ufft  DefTen  fleh  auch  Die  $anDmerd^2eute  beD teneru 
fliegen  / ohne  ©efabt  einer  geueitebrunfl/  meil  Die  dichte  fan  ebrbarereö  erDacflt  gerben  / ate  Der 
Sfec  unD  eifernd,  ^ Slufg.9 


©affen  geben/  fleh  in  einen  Hantel  (Der  nichts 
anDereO  aiö  ein  Seplacfle  von  fchmar^em  Raffet 
ifl)  Dergeflalt  einmicfeln  / DaflDerfclbe  nicht  allein 
Die  Sßrufl/  ©chultern  unD  «£>alo  / fonbern  auch 
Da^  untere  ©efiebt  biOju  Denen  5lugen  oerDecfef. 
3a  etliche  fepnb  fofehambafft/  Dafl  fte  Daö  genne 
©eftcht  s«  Perbergen/  in  Den  Hantel  ein  ober  smet> 
£bcher  machen/  Durch  meiche  fte  mit  einem  ober 


miDer  trefflich  oermahret  fepnD*  5öa  nun  bet)  ei* 
ner  fo  unfdalichen  galff  Jltrchen  balD  alle  §nge 
ein  ^eff  einfallt/ flehet  man  täglich  folche  ^ur^meil 

unD  SreuDen«Seuer. 

©ie  haben  auch  Diel  tn  ^euffchlanD  unge« 
mohnliche^irchen^©ebrduche/  olö/  Da  fle  nach 
einem  mit  Dem  ^ochmurDigenSronleichnaman« 

&Den/  unD  fim-nnucb^OevSßmiDlunfl.  Europxiftden  grauen  /reelle Dutcf,  i!?«ng3Un- 

Sbie  ^üraerliche  ©itten  meichen  ebenfalls  fen^UffbufjunD aufffr liehe ©eberDen  fogaitnöec 
pon  Den  übrigen  Europäern  inoielen  ©achen  ab*  Archen  aüer  Singen  ärgern  / ein  smar  aufetbau# 
® em  ©ebetf  fepnD  fle  über  Die  rnaffen  ergeben/Dafl  liehet  / aber  / fo  lang  ihnen  memanD  nachfolg  t/ 
ftcb  auch  groffe  Herren  nicht  flhdmen/  Da  fle  auf  vergebenen  ^3et)fpiel  geben/  mtfptn  Dtefe  an 1 iej 
Der  @aÄnoDer©traffen  reiten/ Den  Dvofenfranh  nem  g:age  richten  unD  |«  ©chanben  machen 
öffentlich  su  beten*  Unn  SlunldnDen  ermeifen  fle  merben* 

mit  Jbut  abnehmen  unD  fonfl  groffe  0>re*  Sluch  SJht  ain  einem  Srcniben  ^ hingegen  feltjam 
Die  fcblechtefle  £eute  ac^en  nicht  leicht  auö  ohne  et«  vorfommen/  bafl  gar  viel  ?0?annn^^erionen/  ab« 
nwffiXS®  fei/  Deffen  fleh  fo  gar  Die  fonDerlicf;  Die  ©eifllijen  mit  aufgefehten  groffe« 
ÄS  [mb ' Äber  bep  ihrer  -huf  unö  biiflen  auf  Der  ©affen  herum  gehen  / unD  Dan« 
£rieb  bebienen*  -£)ier  Darff  man  niemanD  einen  noch  folche  abnehmen  / fo  offt  fle  lefen  ober  fd;ret« 
® eurem  ennen  / meil  fo  gar  ein  Bettler  Den  an«  ben  mollen : alO  mann  ihrem  ©efleht  ein  *auj 
^r^einen^errn  unD  €bel«uann  heifft : golg«  ober  ganzer  ^enfeh  SU  «em{ 'Die  ft  aber 

fam  ein  i Der feinen  ^dchflen  auO(£l)rifllicher  £tebe  Deflo  groffer  vorf qrne*  3ch  hatte  mich  ob 
iSnhaf!  ©ie  fepnl insgemein  (Dochnichf  ihnenanfangö  geärgert/  Daflfteam©amflaga « 
alle')  Der  Sltbeit  ©pinnenffetnD/  mdche^  erbdld  leö  Sldflh  effen  / uur  Dte  hmtern^teidl)elaiuige« 
erfllicb  auo  Dem  Slbgang  vieler  mißlichen  ja  not!)«  nommen  / welchen  fle  allein  nach  ihrer  de  iccheu^ 
SKaen  Aachen  J ^mcDtenö  auO  Der  groffen  ©prache  Den  Nahmen  m glctjcheg  geben/  Daö 
Slnsahl  Dern  »öolldnDern/  SRicDerldnDern  unD  übrige  aber  Pefchueros  .^^r  5iflh^l’c^Kunen. 
iSXfen^  meiche  Die  meifle  *OanDmercE  unD  Safl  unO  Dergleichen  fleifchhchegaflen«©petfl  m 
f^nnOfifcbafft  treiben/  hieDurch  aber  eineO  theilö  ^eutfchlanD  nicht  erlaubt  tft/  mag  vtdleicht  von 

DanncnWnKU/Dalmtfo^cdaU^SIe# 
aen  S)ern  ^ranPofen  allein  merben  fleh  gegen  unD  nicht  Pefchueros  betffen*  .... 

Silin'  tmifptiD  hierfelbff  befinDen/  mdcl)e  alle  W unferm su  langen  Slufenfhalt  suSevdha 
Dienflltche  Arbeit  verrichten/  unD  mann  eine  gran«  haben  mir  Die  SBefl«3uDilche  glott  murcf  li*  ver« 
ifflfehe  giotte  folte  vor  Die  ©tabt  kommen/  fleh  abf aumet  / mdch«  von  cadjx  bereite  wnttl^£^J 
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gangen  war/  unb  400.  unterfchieblicbc  üt’benO# 
*j3erfonen  ',11m  geglichen  SDienff  Dern  Volcfern  in 
America  mit ftcf?  <jcfuf)L't  hat.  933ir  waren  mit# 
hin  geswungen/  enfweDerg  mtff  ig  511  c?e|>en/  ober 
jebetv  wie  et*  immer  fontc  / ftcb  mit  etwag  ju  be# 
fchdfffigen.  3$  vertriebe  mir  Die  Seit  balD  mit 
lefen  unD  fchreiben/balD  mit  einiger  dpanD#5(rbeit/ 
ba(D  mit  rciffcn  unD  mahlen. 

^icbtö  fürchteten  mir  mehr/  a(g  Die  jirancf# 
beiten  wegen  Unerfahrenheit  Dem  £eib#  unD 
2£unb#5lerptcn  / welche  inggentein  fein  anDereg 
Mittel  gebrauchen/  alg  Die  5lDerldffe/  ja  auch  Diefe 
nicht  nach  9?ofl)Durfft  vergehen;  Dann  Der  Su? 
fianD  fepe  befcbaffen  / wie  er  wolle  / fcl/netDen  fie 
Dem  Q3rej]f)afffen  ein  fo  groffeg  i7och  in  Die  5lber/ 
bap  man  einen  ginger  fan  hinein  legen  / unD  laf> 
fen  Dag  SSlut  fo  lange  jfieffen/  big  er  ohnmächtig 
Wii  D.  galtet  nun  Die  jvrancfl;eit  fernem  an/  wie^ 
Derholen  fte  Diefe  QMuf*$?ehge  alle  $age/  big  er 
entwcDerö  vor  SOJattigfeit  flirbt  / oDer  ftd;  zu  bef# 
fern  beginnet.  2l!fo  ift  Den  1 1 . Oftobr.  1 47g.  an 
Der  rothen  SKubr  feelig  verfchieben  mein  Dveife#©e# 

fahrt  P.  Mathias  Fifcber. 

tiefer  $agen  nähme  ich  bei)  Dem  ©offegbienfte 
wahr  eine  meinet  ©rachfeng  unmäßige  SlnDacht 
Dem  SÖDeibern  / welche  nach  vollenbefer  heiligen 
©Mi/  fo  balD  Der  ^rieftet*  vom  5iltar  abgezogen/ 
Den  übrigen£>pffer#$£ein  augtrincfen/vorgebenD/ 
fte  fchdfjen  eO  ihnen  vor  einefonDerbare  ©nab/von 
Denuenigen  233cin  ju  genieffen  / von  welchem  Dag 
fteiligjlc  Vlutunferg  ©tloferg  ift  gewanbeltwor# 
Den.  5öag  Sößajfer^dnnlein  hingegen  (affen  fte 
fleißig  fte!;  en  / vielleicht  Darum/  weil  ihre  SlnDachf 
nicht  mit  SBaffcr/  fonDern  nur  mitSGBeinfan  an# 
ge-ünDet  werocn.  S15  Malaga  haufete  Die  ^Jkft  er# 
beirmlich/  Dapvon  Dannen  tiiemanD  fonteanber# 
wdrng  hinreifen/  weil  alle  ^dffe  zu  Gaffer  unD 
£anD  genau  oerwacht  würben;  Dafelbft  hat  Der 
SBinD  in  Dem  $afen  an  (Schiffen  einen  (Schaben 
von  Dreimal  bunDerttaufenD^halern  verurfachef: 
Su  Cadix  abcr4.groffe  unD  fo.  b ig  70,  fleinere 
(Schiffe  su  ©cunD  gerichtet. 

.5>ag  (S tlber#©e(D  gilt  zu  Sevillia  balD  mehr / 
balD  weniger,  ©in  Patacon  ober  §haler  warb/ 
alö  ich  Dafelbft  war/  um  3 2*  ©rofehen  auggeben : 
fo  balD  aber  Die  (^ilbersglotf  aug  America  anlan/ 
get/ wirb  er  wohl  big  auf  12.  ©rofehen  abgewür# 
Diget^  SMe  ©panier  gefielen  felbjt/  Daf?  bisher  fo 
viel  (Silber  aug  America  fep  hergefuhref  worben/ 
Dof  fte  aug  Demfelben  leichtlidj  eine  ftlberne  Vrü# 
efen/  fo  von  Cadix  big  in  $Beff3nDien  reiche/  er# 
bauen  fönten.  üöie  Stenge  Deg  ©olbg  unD  @i(# 
borg  ift  Die  #auptVrfach  ihreg  verDerblichen 
Sfttüjttggangg/  weil  fte  von  Denen  #oüanDern  unD 
gremoen  fauffen  / wag  in  ihrem  eigenen  £anD 
vodehfb  S)ag  einzige  Sanb  Aadalufien  hatle^t 
verwtehene^ahr  für  £orn  unD  ©etrdibe  f.9)?il* 
lionen  Patacoaen  / Dag  ifl  7.  big  acht  Millionen 
SXhctnijcbcr  ©ulDen  Denen  SluglanDern  befahlt/ 
weil  nemlich  Der  4’anDmann  Dem  gelDbau  nicht  ab# 
wartet ; Dann  ftefepnD  Der  verwerten  $iet;nung/ 
eg  fet;  viel  ehrlicher  mit  $0?ufjiggang  bittere  5?oth 
leiDen  / alg  mit  Arbeit  fein  ehrltcfeg  2lugfommen 
haben.  2llg  td;  einen/  fo  viel  £%  unter  jemer 


Verwaltung  hafte/  fchet’hweifefragfe/  warumec 
folcf;e  nicht  mclcfen  / aug  Der  Mch  aber  Vutter 
unD  j?4fe  machen  (affe  ? war  Die  Antwort/  Der* 
gleichen  29aare  fdnte  man  ohne  Bemühung  viel 
leichter  bei;  Denen  ^olldnDern  erfauffen  / wekh c/ 
gleichwt'eauch  anDere  fremDe  ^)anDelg#?eufe/  ei# 
nen  unbefchreiblichen  <Scf;ah  von©e(D  Durch  ihr 
©ewerbe  (ofen  unD  in  augwertige  £dnDer  en U 
fuhren. 

£>ie  gaffen  wirb  allhier  (Irenge  gehalten: 
Vutter/  ?0?ilch/  Jvdfe  unD  ©per  fepnD  gänzlich 
verboten;  Doch  iff  Die  geiflliche  Obrigfeit  fo  be# 
fcheiben/  Da9  fte  auf  bitten  wegen  einer  jeglichen 
billigen  Urfach  and;  fo  gar  Dag  gleifcheffen  er# 
laubef.  SHMhrenber  vierhig#tdgiger  gaffen  wer# 
Den  unjdhlig  vielfofibare  Procefliones  mit  ©reu^ 
unD  gähn/  mit  Labaris  unD ^ragbuhnen  gehal# 
fen/  wobei;  fid;  viel  Vüffer  fo  erbärmlich  geiffeln/ 
Da§  fte  feinganf^g  @tucf  dpauf  auf  Dem  Oeucbeti 
nach  ^>aug  bringen  / unD  einige  auch  fo  gar 
Deg  £obeg  Darob  erbleichen.  3l;rc  ©rdber  in 
Der  ©harmochen  fepnD  viel  foftbarer/  alg  in 
^eutfchlanD/  nemlich  mit  vielen  (Säulen  nach  Der 
£5au#j?unfi  aufgerichtef/  gleich  henen  lobten# 
©eruffen  ober  Caftris  doioris  am  9*idmifch#^dp# 
jcrl.^of  ju  2öien.  S)ag  «^ochwurDige  wirD 
am  grünen  Söonnerffag  gleich  nach  &em  ^bch# 
5fmt  hinein  gefegt  nicht  ffcf;fbarlichineiner  #fon# 
jfran^e  / wie  bet;  ung/  fonDern  in  Den  auf  Dem  hei# 
ligen  ©rabe  beftnDlichen  ^abernacfel  verfd;loffen/ 
Deffen  @chlüffel  aber  einem  vornehmen  weltlichen 
«fDerrn  an  Den  d)aig  gehenef i/  welcher  für  Diefe  bep» 
ihnen  hochgefchdhte  ©hre  Der  Kirchen  ein  groffeS 
Siümofen  fd;encfet.  51m  ©har#greptage  wirD 
Dag  ^ochwürDige  aug  Dem©rabe/  weicheg  mit 
vielen  £BinD4ichfern  von  ^Bachg  beleuchtet  iff/ 
vor  Der  fo  genannten  truefenen  9)fe^  auf  Da5 
^)och#5lltar  gebracht/  unD  nicht  mehr  jurucf  ge# 
tragen  / Dah  alfoi(;r  heiligeg ©rab  nachher  alten 
^irchen#9vegul  bei;  ihnen  Dajumal  ein  ©nD  nimt^ 
wann  Daffelbtge  in  ^eutfcfjlanD  eröffnet  wirD.5lm 
©har#@amffag  bep  DemGIoria  in  excelfis  wirb  in 
Der  Kirchen  mit  geuer#Dvdl;r  Drepmal  Salve  ge# 
fd;offen  / Die  ©lochen  gelautet/  viel  fleine  Vogel/ 
Dern  einige  (Schollen  anhaben/  bep  Dem  5lltar  ioff 
gelaffen/  aud;  fleine  @tücf  lein  weiffeg  Pergament 
mit  Dem  XÖort  SUleluja  bezeichnet/  unter  Daö 
Volcf  attggeworffen,  ©hebeffen  würben  in  Dec 
Kirche  bep  Dtefen  heiligen  Ceremonien  viel  lacher# 
liehe  hoffen  gefpielet/  wel^e  aber  Der  ©r fySQi* 
fchoff enblich  abgefd;affef  hat.  SDie  ^afion  wrri> 
nicht  bep  Dem  5llfar  ober  auf  Dem  ©hör/  fonDern 
auf  jwo  ©anheln  von  zwep  Diaconisabgefungen«, 
S)ie  lebten  Drep^a'ge  Diefer  heiligen  Seif  werben 
in  Denen  ©affen  viel  (Sfricfe  von  einem  #aufe  in 
Dag  anDere/  fogegen  über  gelegen/  Durch  Die  gen# 
fier  gefpannef/  an  Diefelbige  aber  ein  auggef(Jop# 
peter  ©Jann  / alg  ein  ©benbilD  3'uDd  Deg  Verrd*  • 
therg  angeheneff.  jährlich  wirb  um  Diefe  Seif  in 
Die  bbaupt#  jvitchen  ein  groffer  Vorrath  von  (einen 
Seug/  Veff-gewanD/  ÄletDern/  angefüüefeu  Mp 
ften  unD  aüerl>anD  .^augrath  zufammen  gebracht/ 
unD  aüDa/  wag  hangbar  ift/  rtngg  herum  aufge# 
heneff;  nach  Ofternaber  unter  Die  arme  erwad;# 

3 jene 
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fette  SBaifen/  fofic^  »etcblkDen/  auogefbeilt/oon 
Der  eigenDO  bieju  aufgeriebtefen  Slbelidkn  Q)tu? 
berfd/c#/  melcber  fokbeO  Sdmofen  jährlich  auf 
Die  jmep  unb  Drehte)  taufenb  ©ulben  ju  fiebert 
f ommf ; inmaffen  Die  ©panier  in  Dem  Slümofen# 
geben  Detgeftaltfcepgebig  fepnD/  baf?  fold;eö  mit 
feinet  gebet  fattfam  Fan  befchrkben  oDet  nad) 
CQerbknfkn  gelobet  merbem  &er  ©r^ifcboff 
hat  nidit  allem  fein  (Silber/  ©olD/  Service  unb 
©elb/  fonbern  auch  fein  ganfjeö  Vermögen  unter 
Die  Siemen  auSgetbeilt/  baf?  er  nunmehr©  aitö  er? 
Denen  ©efebirr  ijfet,  S)a©  Spital  de  h ebanta, 
mm  #on  SUlmofen  gefiifftet  unb  ptröfta  et* 
bauet  ift  / giebt  au©  feinem  erbettelten  ©elb  felbft 
binmiebetum  jährlich  gegen  fünf  taufenb@uiben 
SUlmofen»  Sin  Cavallier  reicbete  Denen  Q3eDutfp 
tigen  ben  17*  Martü  Anno  167**  nicht  weniger 
d©  oierjeben  taufenb  Sbalet  auf  einmal  Stuf 
allen  Waffen  unb  pd&en  befinben  ficb  nebfibem 
aem^bniieben  £8ettel*©eftnbanbere  ebrlicbe  £eute 
runter  melden  auch  Orben©?$erfonen)  mit  fiU 
bewert  ©d)aakn/  melcbe  unter  perfebtebenen 
Nahmen  / al©  für  ©efangene/  für  brande  / fut 
Die  abgejiorbne  Seelen/  unb  bunbert  anbereDer? 
deichen  ^otbleiberbaöSiümofen  begebren/  fol? 
cW  auch  reieblicb  empfangen  / Dafi/  mann  Da© 

Spricbmott:  Quien  nö  ha  vifta  Sevilha  a nö  ha 
vifto  rnaravilla»  wen  gelüftet  tDun&er  |u fe? 
ben/  bet  fotl  naefo  Sevilien  gehen;  in  Ferner 
nnbern ©acbe  eintrdffe/  eöfid;  mbergrepgebig^ 
feit  gegen  Die  Siemen  uberfluftg  bemabret^o 
ju  noch  geirrt/  baf  in  einem  gemiflen  Spttbal 


baffte©  Sbenbtlb  Der  erflen  ©briftenbetf  allba  fepe/ 
bat  er  uns  md;f  allein  nicht  getabelt/  fonbern  be? 
fügten  Patribus  Procuratoribus  Q5ricfe  an  ben  ^0? 
nig  in  ©panien  mtfgeben/  um  Sbro  ©atbolifdje 
?D?ajefldf  ju  bitten/  immer  mehr  unb  mehr  M iflio- 
uarios  ctu©  unferer  ©efellfdiafft  babin  ju  febiefen ; 
morabber  QMfcboffnicbt  allein  Fein  33erbrufj/fon? 
bern  eine  folcbe  greube  gefcbopjft  bat/  baf  er  ©ott 
Der  getf  an  ftd;  mit  un©in  Dieoertraulicbfk©e* 
metnfebafft  eingelaffen  unb  gefproeben  bat/  er  mol? 
te  fürbin  nad>  Diefer  Srfabrnuf  fein  Slmt  ohne 
Sefuiter  nicht  ©errichten/  fonbernibnen  aueb  feine 
eigene  ©eele  anoeetrauen»  SBorau©  mir  fd)lkf? 
fen/  baf  et  e©  niebtbofegemeinef/  fonbern  ©onbo? 
fert  Leuten  miber  un©  ficb  bat  oerleiten  unb  überek 
len  laffen»  S)te  Spinner  in  ermebntem  Para- 
guay baben  un©  DermafTen  lieb/  baf  fte  nicht  ah 
lein  in  Denen  ©etlichen  / fonbern/  meil  Da  Fein 
Slrhtanjutceffen/  auch  in  Denen  leiblichen  Slngele? 
genbeiten  ju  un©  ihre  einige  guflucbt  nehmen/ 
betnmegen  aber/  fo  offt  fte  oon  unferet  Slnfunfff 
Skacbridk  haben  / un©  mit  einer  feierlichen  Pro- 
ceflion  entgegen  geben»  Sn  Dem  ©britflkben 
©lauben  erjeigen  fie  fkb  alfo  epferig/  baf  fkfelbfl 
in  bk  23erge  unb  Söilbmijfen  binauö  geben  / Die 
milbenSnbianer  aufffueben  / fangen/  unb  berju 
fuhren/  Damit  fte  oon  unoin  Dem  ©lauben  mögen 
unterriebtet/gefaufft  unb  jum  emigen  £eben  oeran? 
leitet  merben.  Unldngfl  ifl  ein  ungläubiger  Sn? 
bianer  eine  ^eklang  mie  tobt  auf  Dem  ©ebragert 
gelegen  / meld;er/  alO  er  mieber  ju  ficb  fommen/ 
auofagte  / eo  mdre  Fein  anDerer  Sißceg  jur  ©ee? 
öS Sita c'aväiiieM Die Stancfm eu  [W<«/«W t* Sodetafe pteDigen: 
Älniia  btOicnm  • mit  nictrt  wenig ai  baü  bep  lie(Te  ftef)  bieruber  tmififen  / unb  gäbe  feinen  Durc& 
SH5  aucl  Sleebten  ®!enic|enö  ®egcdb*  bieaßi;DetgebuMgei)ei[igtene>ei(lauf.  Sieun« 
nSen  non  ebme  ^ewn  »on  l)0l)em  2tDd  Die  gläubigen  felbige«  «anbe«/  get)en  auc[>  bep  faltem 


«anb  balten/unbfM  DU  Seel  beb  2lbge(tocbenert 

^SttSetnSi'ittertteib/  unterf)alte  icljniiel) 
offterO  mit  unfern  auO  America  angelangten  Pro- 
curatoribus , melcbc  mir  für  getotf  erjeblert  / bap 
Dermal  unfer  ©efeUfcbafft  in  Der  Provinz  Para- 
quaria  toobl  Oct>e  / nad/oem  fte  eine  fernere  q)er? 
folauna/ nicht  jmar  oon  Denen  ungläubigen  4?ep? 
Den  / noch  neubef  ehrten  Sennern  / fonOern  oon 
Denen  ©paniern  felbjl/  lapon  einem  Satboltfcben 
SMcboff/  fo  jene  gegen  unoaufgemicfelt/  gebuk 
fia  auOgeftanben  bnf*  ^r*  gäbe  nemlicb  001/ 
(La  mtfunfero  Sb«nö  unb  Saffenö  unö  bet)  ihm 
nicht rübmeten)  eomerbe  Durch M Feine  gruebt 
gefebafft  SSM  Vice-Sfonig  / beoot  er  folcber 
§5erldumbung  ©lauben  bepmaffe/  um  bmter  Der 
©acb  mabre  ^3efcbaffenl)eit  d fommen/  fanDte 
Den  Obrijt=©tnbtbalter  pon  Buenos  ayres  mit 
einer  gnugfamen  ^5ebecFung  gemaffneter  ^Jkö^ 
ma'nner  babtn  / mit  Q3efei)l/  btefe  mtebtige  5Uage 
an  Dem  Ort  felbft  grünbltcb  ju  unterfueben : mU 
clier  aber/  nad;bem  er  ben  Siugenfcbetn  recht  ein? 
genommen  unb  gefeben  hatte  / Daf?  Die  Snbtaner 
bep  Dem  ©otteObienfF  fledigfF  erfd;emen : cman? 
Der  mit  <£btifllkbet  ^iebe  begegnen:  ihre  ©uter/ 
mie  ju  Setten  bern  Slpofieln/  unter  einanber  ge? 


fentmegen  befraget  mürben  / mdtum  fte  ftd;  bep  fo 
hartem  grofF  nicht  bebeeften  ? forfebeten  fte  bin? 
mkber/  warum  er  fein  Slngeftcbt  nicht  mit  einem 
Mb  oermabre?  meil  er  nun  antmortete/  ba$ 
Slngeftcbt  mdre  Der  5tdlfe  fd;on  gemobnf/  unb  bdt? 
te  FeineO  ^erbecFenö  notbig/  fpracben  fte  hierauf/ 
ihr  ganzer  Seibfep  nichts  anbero/  alö  lebiglid)  ein 
Slngeftcbt/  batten  folgenbö  ber  ft leibung  nicht no? 
tl)ig»  97Fan  finbet  unter  ihnen  Seufe  / Die  auf  eine 
Furfse  Seit  fajF  fo  leicht  in  Dem  ^Baffer  alö  auf  Der 
Srben  mobnen*  lOeP  9vtnbotebcö  giebt  eö  fo  oiel/ 
bab  ein  ©tücF  nur  er*  ©rofd;en  FofFek  <öarum 
Die  leßte  Galionen  nebfl  Snbifcben  #olfj  unb  gu? 
efer  groflen  tbeiltf  mit  Rauten  belaben  marem 
©in  fabrigeO  9)?aultbier  mirb  mit  4*  ein  jmepfa> 
rigeO  mit  2*  ein  ^pferbt  aber  mit  einem/  ober/ 
manneo  gar  tauglich  efV  bocbflenOmitjmcpc£ba? 
lern  bejablf*  ^)ie  ©ebaafe  / meil  ihr  gleifcb  all? 
Da  über  Die  maffen  jart  unb  woblgef($macF  ifV 
fommen  oiel  teurer  alo  Die  Dcinber/  Daö  ©tue? 
nemitch  um  einen  halben  $baler»  ®a^  £anö 
ndbrt  auch  £6men/  ^pger/  mübe  ©cbmeine  unb 
^irfd;en  / baö  ma  aber  SBallftfcbe/  Derer  erfl 
neulich  einer  ifl  gefangen  unb  aufgebaefet 
morben,  „ _ . a 

<öamit  kb  nun  mieber  nac^  ©panten  jurucc 


I 
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©cbet&ücper  ju  fepett/  n>e.0cn  Del’  fcparffen  in- 
cjuifitioti , tvctcF;c  oon  Dergleid;en  nicptS  juldpt/ 
als  mas  »on  Dem  2lpoflolifd?en  ©tul  approbiref 
ifi  ©ic  gemeine  ©panier  / bep  melcpen  nebfl 
Dem  datier  Unfer/  (Snglifcpen  ©ruf?  unD  Ocofen# 
fran£  nid;t  üiei  ©ebeffer  511  finden  / befummeln 
fiep  Deffen  nicht;  Dann  fie  fepnD  Del  $ttepnung/ 
Dad  ihnen  als  uralten  ®?riflen  DerSpimmeigleid?# 
fam  erblid;  jugeporc  / mehr  Dann  uns  Seutfcpen/ 
mdepe  |7e  junge  (griffen  beiden.  33on  mannen 
fommt/  Daf?  fo  lange  id?pier  bin/  icb  nicht  über 
$met;  ©ebet23ücplein  in  Der  Kirche  gefeben  habe/ 
ohne  ju  miden/  maS  Darinnen  fiepe. 

SÖIit  Denen  §oDten  eilet  man  ooroetfodenen 
2 4-  @tunDen  jum  ©rabe/  momit  jumeilen  ge# 
fepiepet/  Dad  einer  oDer  Der  anDcre  lebenDig  ju 
©Den  geftattet  mirD.  3'm  21pril  Des  167?. 
3aprs  marD  eine  $?amts#*})erfon/  meil  jeDer* 
mann  glaubte/  er  marc  mürefliep  gefforben/  oor 
toDtinDie  jtirche  gebracht;  als  man  ihn  aber  pe# 
ben  unDfencFen  moltec/  fragte  er  Die  Slnmefenbe/ 
mas  [je  mit  ihm  oorpdften  ? morab  fie  erfd;rccfen 
unD  inSgejdmt  aus  Der  Kirche  gdojfen  fepnD/ 
Doch  ifi  mir  oon  Diefem  unbemu|l/  ob  er  nach  fei# 
netn  oermeinten  <§)infcpie&  24.  ©tunDen  in  Dem 
£)aus  gelegen  fepe  oDer  nicht  ©ie  ^oDten  mer# 
Den  in  ihren  Kleibern  ohne  ©atcl?  begraben/  oor# 
nebmere  ^erfonen  allein  ausgenommen  / mdd?e 
allein  ju  einer  33orepr  mit  Dergleichen  oerfepen 
merDen. 

93?it  Denen  Ubeltpdfcrn  gebet  Der  ©eparffriep# 
Per  feltfam  um.  3d  bei  arme  ©unDer  jum 
©trang  oerDammf/  fo  legt  er  ihm  unter  Der  Leiter 
ein  jimlicpeS  ©eil/  an  Jlatt  eines f leinen  ©tricfS 
um  Den  spals/  jiepet  ihn  alfo/  hinter  fiel?/ über  Die 
Leiter  hinauf/  mann  er  Diefem  Slufjug  Durch  hur# 
figeS  sftaepfteigen  nicht  oorbiegt  NacpDem  fte 
nun  Die  Spßpe  mit  einanDer  erreid?ef/unb  Der  $en# 
efer  DaSi&eil/  melcpeS  er  fel?r  lang  ladt/  oben  fejl 
angebunben/  fefct  er  ftd;  Dem  Ubdtpdter  auf  Die 
©cbulter  / unD  fd?iedt  mit  ihm  oon  Der  Seiter  in 
Die  f'repe^ufft/  fahrt  auch  mit  ihm  (weil  Das  ©eil 
fiel?  immer  umDrebet)  gleich  einer  ©pinDel  fo 
lange  um  unD  um/  bis  er  genug  bat  ©0  er  bin# 
gegen  einen  3)?idetl?dter  Fopjfet/  beDienet  er  ficb 
nicht  DeS©d;merDtS/  als  melcpeS  Die  ©panier 
in  2lbfcpeupcnpaben/  fonDern  eines  ^iejferS/ mit 
meld?em  er/  mann  Der  arme  ©ünber  nicht  oon 
SlDel  ift/  einen  tieffen  ©d?nittipmin  DaS@enicf 
giebt/  Das  $auptabcr  gegen  Der  s35ruft  nieDer# 
Drucft/  unD  nacpDem  Das  23lut  ausgeronnen  ifi/ 
jenes  enblicpen  mit  befagtem  Keffer  oon  Dem  £eib 
»eilig  abmepget  3fi  aber  Der  Ubeltbater  ein  t>or# 
nel?mer  SDiann  / fo  fcpneiDet  er  ipm  gleich  anfangs 
Die  (Gurgel  entjmep  / unD  mann  er  jtep  Demnach 
Verblutet  bat/  lepltd?en  aucpDen^opffab.  ©ocp 
ifi  bep  Dergleichen  Executionen  ju  loben  / Dad  Die 
armen  ©unDer  mit  einer  gleicpfäm  anDdchtigen 
Proceffioa  auSgefüpret/  ihre  Körper  aber  naep 
Dem  fcpmdplicpen  $oDt  prdeptig  unD  ehrlich  be# 
graben  merDen.  ©er  ©tebftapl  mirD  in  ©pa# 
nien  niept  mit  Dem  Sehen  bejaplt/  ja  DieSÜiorDtpa# 
ten  unD  ^oDtjcplage  merDen  bjfterS  naepgefepen 
alSabgelirafft/  Dapfem^ßunDer/  mannfid?  nie* 


manD  feines  eigenen  ©uts  unD  ScbenSjuoerlddig 
terpepern  Fan.  3'm  Februario  Des  befugten  167?. 
3apreS  haben  4.  Cavallier  einen  Fifcal  auf offenf# 
licper  ©fraden  nechfl  unferm  ^rofep#|)aufe  idm# 
merlicp  ermOrDet/opne  Dadein  ^unDipnennach^ 
gebollen  batte ; fic  lielfen  ftep  naepmie  oorbin  üf# 
fentlid;  fepen/  opneoon  femanD  ergriffen  jumer# 
Den.  ©nDlicp  jertpeileten  fie  fiep/  mepr  jum 
©epein/  alsausgorcpf/  in oerfd?ieDcne  CBfler/ 
nur  ju  bejeugen/  Dad  fie  Die  poepfie  übrigfeit  niepf 
tru|enmoüten.  guMadrit  mar  eben  DiefeS^apr 
megenDer  ieiDigen  ©euepeein  bemeinlicpeS(£lenD/ 
Denn  nacpDem  einige  Pfarrer/  fo  fiepfür  ihre 
©cpdflein  grodmütpig  ausgefeht  patten/  geflor# 
ben/  Die  übrige  aber  / fo  mit  Diefem  $e(Denmutl) 
nieptbegabtmaren/  ftd;  oerlojfen  patten  / befan# 
Den  fiep  Die  arme  ^eflpafften  ohne  ©eelforger/biS 
fid;  feeps  ^riefter  unferer  Societdt  oon  Granada 
anerboten/  Die  geijlltd;e  übforg  fo  oieler  ©terben^ 
Den  auf  fiep  ju  nehmen. 

3m  pi^igflen  ©ommer  begiebf  manftep  um 
Mittag  aufc2.  ©tunDen  jur  yiupe/  jumelcper 
Seit  alle  ©öfter  unD  cfpaustpüren/  mie^aepts; 
ju  Granada  aber  auep  Die  ©taDt#c^pore  gefperrefc 
merDen. 

3n  Diefem  SanDe  merDen  Die  ©petfen  / auc& 
bet?  Denen  oornepmflen  ^?errn#c^ajfeln  niepf  oor# 
gefepnitten/  fonDern  mit|)dnDen  jerriffen  unD  oor* 
gelegt  ©er  ^runef  mirD  megen  unleiDentlicper- 
4?^emit©cpnee  gefüplet/  Der  aus  Dem  ©cpnee# 
^3erg  bet?  Granada  pergefüprt/  unD  jimlicp  tpeuer/ 
nemlicp  Das  $funb  mit  4»  ©reu^er/  "bejaplef 
mirD. 

fiBann  einer  Den  anDcrn  befuept/gepet  niept  Dee 
^Sefucpetv  fonDer  Der^5efucpfeoorauS/  melcpec 
Dem  ©aftin  feinem  eigenen  spaufe  niemalsmeicpC 
oDer  Den  sSorjug  giebt  SdnDlicp/ftftlicp.  21  (0  un* 
ju  ojftgeDacptem  Sevilüa  bep  Dem  ^ifcp  Oiottidp 
oorgdegetmurDen/pabicp  fo  mopl/  als  Der  ©pa^ 
nie r/  Der  ned;f]  mir  faffe/  Denfdbengefcpeplet; 
Da  es  aber  jur©acpefeibfl  Farne/  affe  er  allein  Die 
©epaalen/  unD  marffe  Die  Xßur^el  pin  / tep 
aber  lieffe  Die  ©epaale  liegen  unD  genoffe  Die 
fiöurfsel. 

3d;  fan  niept  ergrünDen/  marum  Die  dperm 
©panier  fo  oiel  ^eftg  famt  lebenDigen  Mogeln 
in  Der  Pftrcpeauffpencfen/  fa  auf  Die  Elitäre  fetbß 
fe|en;  oielleicpf  megen  Dem  lieblichen  ©efang/ 
melcpesSmeiffelS#opneipnenbeffergefdlIt/  als  Die 
©cpallmet;/  Sincfen/  gagott unD  Orgel; Dann 
Dern  ©eigen  unD  anDerer  Dergleichen  3nflrumen* 
fett  ifl  bep  ihnen  unter  maprenDdn  ©offeSDienf! 
fein©ebraucp. 

Sftun  ladt  uns  auep  Den  perrlicpen  Umgang/ 
mie  er  ju  SeviHia  an  Dem  popen  gefl  Des  gronleicp# 
nams©pridtgepalten  mirD/  funjlicpbefcpreibcm 
©en  Anfang  machen  Drep  mit  Courtüan  j:ie^ 
Dern  Idcperlicp  angelegte  ©xpalcfs^arreiy  mel«3 
epe  mit  abentpeuerifeben  Darren  oerDecbt  pinun^ 
per  fpringen/  aud?  mit  gaefdn  unier  Denen  Ptna^ 
ben/  fo  tpnen  pduffig  julauffen/  maefer  perum 
fcplagen.  ©iefen  folgt  eitte  grümgefdrbte  ©cpilDf 
frott/  fo  4,  ©ajfter  in  Der  ^dnge  unD  anDertf?alb 
in  Der  Breite  ausntidf  / &m* 

manö 


96  Num.  3 1 . An.  1 68 1 . P.  Gerftl  }U  Puebla  de  los  Angelos. 

(Uftmmm  qtuawet.  @ie  witb  aufcinet  bctsson  @oib*unb  ©übetftuct/  obet  mit @o!b 
ÄSS  f unbbat  auf bem  Ücucf  en  eine  unb  ©über  reichlich  geftitf / beten  ©langen  mit 
möffe  öeffiwna/  eon  weichet  ein  «tecfigfeSfafl  gulbenen  ober  (ilbetnen  5 Wech  befragen  fepb. 
lunibobl  in  bie  *nbe  auffieigt  fdjiec  wie  Sie  reiche  Rahn  aber  unb  ©tanbacten/ mit  w > 
eine  f leine  (Sanisel ; butcb  biefe  werben  non  3««  bet  Umgang  non  21n(ang  biü  jum  (Snbe  auf 
...  o.jf  eipiite  ffliännlein/  wie  inbem  PeruggUael-  bas  hettlichfteunfetfpicffwgt  / Ijabieb  wegen  ih5 
febe  fö  aenanntm  Weiftet , ^mfetleine  tet  Wenge  nicht  pfttai  f dunen.  Stach  benen 
!f?  •u/kJL.uLffMit/  niefitbunfetfcbieblicb  ruhe  Labaris  giengen  unD  fptatigen  «.Sänket  mit  fo 

«r^etinnen/  bal  ft/  jeDer«  n|et  mit  fanet 
wturfacben  £)ie  ©cbilDfrott  £an£erm/  paar  unb  paar  m Fo  Haren  &lei# 
K»ÄSC(^IÄ<I(  betn  bie  Sffieiber  iwar  mit  giften  gardVnfanteu 


cm  ©eiactuer  muuuu;<m*  ^vv‘%vv,r 

felbft Aticft  Den  £opff öfters  hinein/  halb  fftecStjie 
Denselben  wieber  l)(nauö.  *ftacb  folcber  Famen 
feebs  liefen/  jeher  OvitFbalb  Warn  W/  unt> 
feS  Zwerglein/  ober  fecbS  Stoffe  unt>  fecbS  Fletne 


/ f’MMt  UtIV  f-MMV  Mi 

bern  / bie  SBeiber  jwar  mit  grolfen  ganManteti 
»on  rotbem  ©ilberflucF  mit  Q3dnbern  gegiert* 
Q3or  ihnen  her  gienge  ein  ©pielmann  / fo  mit  ei# 
ner  -öanb  Die  ©d;wegel pfeifen/  mit  Der  an# 

■«. . ...»  s;.  OTNrtfM  CJ'mi&ov’ti  Vftifis 


Soeben  / fo  bis  auf  Die  <£rbe  herab  bangen/  ange#  loten  &wep  auf  ©eigen  / my  auf  Quitarren/  einer 
,.rtn  Ld  Bannern/  fo  unter  ihren  auf  Dem  hölzernen  ©eladjter/  Der  le^tefnarrete 

Sin  Qm^nft  rnaren  febr  Dich  aeFleiDet/  batten  auch  «paupt  einen  grünen  ©ran|*  Spie  ^an^erm# 
rtrrtitF  ^ßnffe  ober  befTer  tu  fagen/  Knopfe  wie  nen  fd)lugen  auf  Caftaneten  jufammen/  wie 
ÄÄSÄ  mit  grobe«  FunjFreicb/  Fan  ihm  einjeber  ein  üben. 


.2%;  " «öS J in  einem  herrlichen  ©olb#  in  gulbenen  unb  ftlbernen  ©efaffen/  fo  benen  al# 

bepbe  ten  Wonfttan&en  gWcb.feb.cn/  pcft«watw 
^Uf  ÄLrn  9Auhnen  herum  qetragen*  2luf  aufbepben  ©eiten  aber  jeglicher  ^rage  gtengen 
5ut  ul°«  FjHObSßrOeiiunaen / welche  halb  sor#  jwep  SDHncpe  mit  9vaucbfa|fern/  fo  biefclben  mit 
^,XS*Ä7ki5«  Wtjrauch  obne  Untetlaft  beebteten.  Savauf 
m9lÄÄTrh Shaen/  twolff  RebScbtew  fulg/ten  abcrmal %4nb«  unb  i,  $dnkrinnm 

mit  gtünen  ©Übetftuct  aubftafficet/  »«lebefii«» 
Äfern  nt ^ muctfcbieblicb  ftoüigen  unb  b et*  leten  wiebieuotigen.  5?un  tarnen  abctmabl  i. 

b Viirfm  traten  auf  bem  Ruft  nac f)l  äöbnen  mit  Reliquien/  betn  eine  mit  beb  heiligen 
Jfil Ä Vn?bw/  L'”dri  cin£  CapfeltetfcblolTenen  «einen  bela« 

jwolff  tWne ff  JA  nacbfenlanaen^aaten/  benwat;  welchem  ebenfalls  «.Santomit  iftten 
ben  aus  3»tf  Ä figeb/  betet  ©efpdninnen  in  totbem  ©übetftuct  nacbgefan^et. 
f>  W Sllöbann  jeigeten  fiel;  wiebet  z.  anbete  «filmw 

”ÄÄÄ*SS  iebeson  4.  qjtieftetn  untetftüftet;  aufbetetftetn 
ÄSrCtSSi  war  ein  Sora  »onbetSton  WH/  aufbetajv 
tifcbe©b#ln  t“9  ♦ O)  fl  a ^ i,(rnein  ©tWIeinuonbem  ^i.€teub/  aOebepbe 

ÄttffiilB-Sw  wic  ßic  »w'gebenbe/  ton  *.  OtbenMKannetn 

inte SmS  rtXlÄfleg3&  begleitet  unb  beraueftet.  ©cmne#  ptangeten 
Wen..  ^ n t b ufen waib  em g«P^  } Snaben  in  woblanftdnbiget  unb  foftbatet 

^ofttaebt.  Siefen  folgten  24.  Beuefiäaten  bet 
ffi?TW<ÄaKMb«n  nut  au«  ^aupbÄitcben/  unbmebt  als  so.  ©ombbettn: 
benfeSet»«  M*“  S4  bürtet  biefen  abet  bas  .»oebwürbige  auf 

benen gtolf in »bwebmet" ^lio tetn.  au  ein{( J W(|^( um un& UM bw auf tue &• 

?btbarimbauftt<  ben  mit  tbftlicbem  3eug  alfo  M umgeben 
Setmafteneingeiogen  / fflwgj  WÄ  r f(  mt ; tiaft  man  bie  feintet  bcmielben  oetbotgene 

baulich  / baft  1 FraSo  Se'a-  «rdget/  fo  inSgefamt  Rtanbofen  fepnb  / meftt  fe< 
haben  V3<tclht  amtl  l>en  tonte.  Sas  alletl)eiligfte2lltare@actament 


fo  in  ^eutfcl)lanb  noch  unbefannt  bleiben.  Sttf# 
tenö  40.  reformirte  Auguftiacr  # ^arfuffcr* 
a^igrtenö  S4*  Paulaner*  gunjffenö  7^*  p« 
Mercede , fo  ©ebube  tragen*  ©ccbfenö  72*  be# 
fchubete  Carmcliter*  ©iebenbenö  76*  Augu- 
ftiner#(?iufiebler  mit  groffen  Oermten*  2lcf;tenö 
140  Francifcaner*  ^euntenö  100.  Domini- 
caner/ fo  als  bie  qjornebn||c  juletjf  geben*  ^)ier# 
neebft  erfebienen  im  Nahmen  Der  *4» 

Kirchen  eben  forielfojlbarepe  Labara  alle  entwe# 


uunue  ui  einem  euuueu 

f*  <£Uen  hoch  unbanberthalb  ^Uen  breit/  unb  oiel 
©entner  feb wer  wäre)  in  Bitten  öieler  rings  her# 
umjtebenber  ©aulen/fo  aus  ©ÜbergegojTenuni) 
in  Drei;  Ouiben  febon  über  einander  gerichtet  wa# 
ren*  ^acb  bem  ^ocl;würbigen  gienge  jwifeben 
jwep  Beriten/  welche  5öomb#^ralaten  waren/ 
Der  (2r£#^ifcl;offin  einem  sOJlefgewanb/  beijen 
©chwe’tjf  son  z*  jungen  ©eidlichen  auf  jwo  fil# 
bernen  Raffen/  Der  ©e(fel  aber  oon  4*  anbern 
©eifilicben  nacl;getragen  würbe*  »pierauf  Farne 

Der 


l . ■ . -Vf 

Num.  31.  An.  1681.  P.  GerftljuPuebladelos  Angelos.  97 


fccr  ©tabt  Magiftrat,  fo  lebiglidj  in  Cavalliercn  be# 
famt  Dem  SlnwalD/  ober  Gubernator,  Den 
man  Afliftentcn  nennet  Sen  ©chluß  machte  Dad 
Frauenzimmer/  fo  in  etwan  20.  ©utfeben  nach# 
fahre.  .feine  $anbwetcf  d#Sunfft jiel>ef mit  ald 
wie  in  Wcutfcblanb.  Sie  ©affen  unb$l«de/burcb 
meiere  Die  Proceffion  gezogen/  waren  fcSon  an# 
jufeljen;  inmaffen  alle  Raufer  beeberfeifd  pon 
oben  bid  auf  Die  SrDen/  ja  auch  Die  SÖJercfßdtte 
©ewölber  unD  £afben/  fo  gar  inwenDig  mit  Wa# 
pezerepen  audfpallierf/  Die  ©dnglein/  tauben  unD 
©refer  aber/  welche  Por  Denen  Fenßern  berpor 
ragen/  tbelld  mit  Ovoßmartn  uberwunben  / t(>eild 
mit  ßlbernen  ©allonen  unD  33FieDerlanbifcben 
@pi^en  überzogen  waren : 33or  etlichen  Raufern 
Mengen  ßlbewe  ©ebaalen  unD  ©Fabierepen:  mit 
einem  XOort  alledwar  Foflbar  unD  prächtig/  ob# 
febon  wegen  Diefen  clenDen  UmßcfnDenpielgerin# 
ger/ ald porige 3al)r;  weilwolbabenbe Zuteil)# 
ren  Überfluß  Durch  SWmofen  erfchopfft  haften/ 
Dernwegen  auch  bie  fonß  gewöhnliche  fehr  föß# 
liebe  Slltdre/  oor  biefedmal  auf  Den  ©affen  nicht 
fepnD  aufgerichtet  worben* 

2Bad  aber Dad  mit  eingemengfe  ©aucfelwefen 
unD  furdweilige  hoffen  betrifft/  geben  Die  Jperrn 
©panierpor/folcbedalledware  ponbem  Dp*,Svö# 
nig  Ferdinando  Catholico  fcbrifftlid;  aud  folgen# 
Denilrfachen alfo  perorbnet  worben*  (i)Samif 
Die  övinDer  Durch  Dergleichen  ndrrifche  Verfiel# 
luttgen  $u  Dem  Umgang  angelocfet unD  hierDurch 
Die  ©ebaebfnuß  cined  fo  groffen  ©ebeimnuffcd  in 
ihnen  bcwabretwurDe*  (2)  SlufDaß wir  Durch 
bie  9\ifen  unD  gwergen/  wie  auch  burch  Die 
©cbalcfnarren  erinnert  wurDen/  Daß  allesSöl# 
efer  Der  2S3c(t/  ©roffe  unD  kleine  / Steife  unD 
Choren  fiel;  Dem  füffen.3och  Sbrißi  unterwerfen/ 
folgenDd  ihren  Q}erßanD  gefangen  geben  unD  wi# 
Der  Deren  ©innen  natürliche  QSernunfft  feinen 
£etb  unter  ber©eßalt  Ded33robtd  anbetfen  müflen* 
(3)  Sie  Wandet  unD  Wanderinnen  foüen  und 
nacl)  Dem  33epfpiel  SaoiDd/  Da  er  oor  Der  $5un# 
Ded4?aDcn  berfprunge/  $u  einer  geglichen  FteuD 
oufmuntern/  zugleich  aber  erinnern/  Daß/  gleich# 
wie  aüpier  ©Fannd#unD  2Öeibd#$erfonen  mit 
einanDer  fanden/  alfo  auch  in  Diefem  groffen  ©e# 
heimnuß  Die  göttliche  ^atur  mit  Der  menschlichen 
oereiniget/  frolocfe*  u*  D*  m*  ©o  offt  auch  fonß 
Dar:  #ocbmürDige  zu  einem  Branchen  getragen 
wirD/  pflegen  oiel  vornehme  £eufe  mit  brennenben 
Werden  unD  mit  einer  ©Fuße  Daffelbe  zu  begleiten* 
SurcbDieOdbv  Ded  Ftonleicf/namd^Feßd  t>Iotbt 
eö  Wag  unD  ^ad/t  auf  Dem  £ocb#2lltar  öffentlich 
flehen/  aufweichem  bid  anDerthalb  hunDert  $er# 
den  unablaßlich  brennen  / weil  ed  unaudfedlicb  be# 
facht  unD  oon  einer  immerwdhrenDen  ©Fuße  gelo# 
bet  / wie  nicht  weniger  täglich  mit  einer  ^reDtgf/ 
$och#2lmt  unD  <33efper  beehret/  oor  Diefer  aber 
uon  1.  biö  3*  Uhr  Nachmittag  gleich  bep  Dem 
£och#3lltar  ein  Wand  gehalten  wirD*  Fragt  nun 
ein  FremDer/  warum  ße  fo  mancherlep  jimlicb 
wunDerbare  ©ewohnheiten  nicht  abfehaffen  ? ge# 
ben  fie  furd  zur  Antwort/  edfepe  alfo  Der  ©e# 
brauch* 

Ser  ©panifeße  2lbelbeflagfßch  febr  ab  Der 

Joßph.  Stacklei»  I.  Wbeil» 


Wrag#  unD  ©toldheit  Ded  gemeinen  ^öbeld/  weP 
eher  ßcb  Der  Slrbeit  entziehet  unD  großer  Shten* 
Wituln  anmaßf ; Dann  ed  wirb  offt  ein  Bettler  Dett 
anDern  einen  Cavalüer  fchelten  jum  großen  ^ach# 
theil  Dern  $och#SD(en  ©eßhlechtern*  ©0  mol# 
len  auch  Die  gemeinen  £euteofftmal  um  Den  Wag# 
£ohn  nicht  arbeiten*  Sin  vornehmer  #err  erjehlfe 
und  ju  Sevilüa  mit  ©chmerden/  Daß  er  nach  einer 
allgemeinen  £anD#Wheurung  feine  ©chnitter  ge# 
gen  paare  Bezahlung  ehenDer  habe  befotnmeit 
fonnen  / bid  er  ße  auf  Dad  FelD  auf  Sßdgen 
fuhren/  mitCbocolata  traöiren/  unD  einem  jegii# 
chen  aud  ihnen  täglich  funff unD  zwandig@rofcheti 
hatte  bezahlen  lajfen*  Sin  anberer  ^>err  fprach 
9©eine  Untertanen  ßnD  fo  faul/  Daß/  wann  ße 
mit  fothigen  4)dnDcnbep  einem  Q5acfj  ßehen/  ße 
ßchum  Diefelbige  ju  wafeßen  nicht  einmal  buefett 
mögen/ fonDern  lieber  fchmudig  bleiben. 

3m  Maja  ermelDeten  i<?7?*3ahrd  ßarb  ju 
geDachtetn  Sevillia  ein  Cavallier , fo  Ded  ©pifhald 
de  la  Caritad  Obforg  getragen  hatte/  welchem  er 
Dann/  weil  ihn  ©Ott  mit  feinem  Srben  gefegnet/ 
Dreptnal  hunDert  faufenD  Whaler  oermaebt  hat* 
Sen  13*  Julii  hernach  warb  ein  getaufter  ©Fohr/ 
weilereinoierjahriged  ©FdgDlein  gefd;acnDet  unD 
ermorDct  hatte  / aufgeheneff/  welcher  zwar  Per# 
mög  Ded  Urtheild  auf  einer  ©cßleiffcn  pon  ^fer# 
Den  hatte  follen  jur  ©ericT/tßatt  hingefchleppeü 
werben/wann  nicht  einige  Cavalüer  pon  Der  Q3ru# 
Derfchafftde  la  Caritad  mit  Srlaubnuß  DerObrig# 
feit  ihn  hinter  Denen  ^3ferDenunD  Der  ©cßleiffcn/ 
in  einem  geflochtenen  ötorb  auf  ihren  SIDelichett 
Firmen  bid  zu  Dem  ©algen  aud  Shrißlicher  Sr# 
barmnuß  heraud  getragen  hatten*  $ufd  ju  fa# 
gen/  Der  SlDel  pon  Sevilüa  tßDermaffenbarmher# 
dig/  Daß  er  feiner  auferbaulichen  £iebe  unD  Frepge# 
bigfeitpongeit  ju  Seit  einige  mercfwurDige  £5ep# 
fpiel  an  Den  Wag  gibt*  Siefer  WugenD  wirb  biU 
ligbepgemeffen/  Daß  Die  ^eßilend/  welche  in  allen 
nechß  Diefer  ©taDt  gelegenen  Orten  fo  graufam# 
lieh  gefobef/Dannochin  Derfelben  bidher  nichtßarcf 
eingeriffen  hat/  Da  man  Doch  in  gewiffe  Srfahrnuß 
gebracht/  Daß  etlicheangeßeefte  ^3erfonen  ß^herj 
ein  pradicirt  haben* 

Sen  1?*  Aug.  1^7?*  langte  Die  ©ilbetvFloff 

aud  Sbßeß^nDien  zu  Cadix  glucflich  an*  Nebff 
Dem/  wad  Privat-Qjerfonen  abfonDerlich  Durch  ih# 
re  #anDe(fcbafft  erworben/  hat  ße  ein  unD  jwan# 
dig  ©Millionen  Oveicpdthaler  mitgebrachf/  wopott 
aber  Dem  övönig  nicht  mehr  ald  Piermal  hunDert 
faufenD  Whaler  / nebß  einem  ©chad  oon  perlen 
unD  SDelgeßeinen/  fo  auf  neunmal  hunDert  tau# 
fenb  Whaler  gefchddet  wirb/  unD  fünfzig  Slephan# 
ten#£ahne/  jugehören*  QFon  Dem  übrigen  wer# 
Den  Die  FremDen/  abfonDerlich  Die  dpollanber  et# 
wan  swep  / Die  ©panier  aber  nur  einen  Srittel 
einziehen*  gu  SnDe  befagten  ©Fonafd  fepnD  Port 
gebaebfem  Cadix  f*  ©chiffe  nach  Americam  ab# 
gefahren/  mit  welchem  wir  Dernwegen  nicht  abge# 
reifet/  weil  ße  Porhinßch  nach  Angola  in  Africam 
perfugen/  Dafelbß  ©clapen  einhanbeln/unD  folche 
in  333eß#3nDien  lieber  Perfauffen  follen*  3nt 
Odober  aber  giengen  wieDer  jwep  ©chiff  mit 
.^uecffilberponDannen  unter  ©egel/  auf  welche 

m aber 
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aha  ber  P.  Procurator  un*  nicht  wolte  einfauffen/  biefe  5eufc  bannocb  fo  gefunb  unD  jtorcf/ baff  ifl& 
tücil  Der  ftuhrlobn  auf  Privat-©chiffen  oiel  tbeu#  gemein  ein  Dergleichen  Snbianer  W Europa« 
rer  fommt/  alö  auf  Der  königlichen  glott  / welche  in  feine  Slrm  faffet/  unD  ffegarjh  lei<|fltch 
©>mm«  «t  man  toffl*/  «»  * '%$*$*  *Sft 

s Wo  Denen  MariaAn  Snfuln/  welche  biefen  ba£  bie  3lu*ianber  barob  erfchrocfen : gwar  uns 
tarnen  oon  ber  oerwittibten  (Satholifchenkoni#  terfchieblichen  Slngeflcbf*/  unb  weifet  garb  bet) 
öin  nnaenonimen/  oorbiu  aber  Isias  de  los  ladro«  ihrer  (gebürt/  Demnach  aber  braun/  tbcü^  Darum/ 
nes , Da*  ift  / Zauber  unb  $torber#3nful  geh#  weil  fie  nacfenb  Daher  gehen : tbeil*  beffentwegen? 
fen  / haben  wir  über  Mexico  Die  &uoerldf»ge  weil  fie  (ich  mit  Del  fchmierem  3nmafen  fte 
torichf  erhalten/  bap  Anno  167 6.  Der  €h*  übrigen^/  gleichwie  alle  Afiat.pe  ^oltfer/  jur 
würbiae  Pater  Sebaftianus  Montroy  famt  (leben  ©eityeit  fehr  geneigt  fepnb/  haben  Die  Miffiorani 
©panifchen  ©olbaten  tfcif*  mit  Sanken  erfio*  poere  ^uhe  / fie  binnen  Denen  ©chran^en 
S/ tbeil*  nS  ©leinen  bernwegenfei;  ju $obt  ehelicher fel>e  &u erhalten.  2iUe gtann*$<* 
öeworffen  worben/  weil  er  bafelbft  auf  feiner  fonen  fcbeeren  Da*  £aupt  wie  Die  ^urcfeti 1 unb 
M iffion  eine  ©cbul  um  Diekinber  DernSBilDen  in  (affen  nichts  (leben/  al*  einen  ©cbopff  Quf  < 
CbriHlichen  unb  guten  ©itfen  511  unterrichten  an#  ©chabel  die  Leiber  hingegen  (affen  «hce^aar/ 
rXLl.Y mol u,  hnfi  t)i?  Auaenb  fo  niedren*  aelbrotb  au*fibet/  fo  lang  wachfen/ 


hliebe  dergleichen  (gefahren  epno  Die  unirtgeu  rerjcpteo  ijjwe  ^tanuw  jir«» 
in  felbigen  Jifuln  befidnbig unterworfen/ gleich*  SSdnbecn/  fo  fteau* Dem iSbafJ gewiffer Daumen 
wieber  Miffiooanus , fo  biefe*  anher  berichtet  hat/  ju machen  wiffen:  Die  SOlagDlem  aberunbSBet# 
»erficbert  / Daß  er  bereite  bie  Dreimal  in  ©efahr  ber/  wann  fie  prangen  / tragen  auf  Der  ©ttrnei# 
«Jcinbetv  erwürgt  &u  werben/  mit  Dem  3ufa£/  neu  au*  Jasmin  oerfertigten  ©torm.  ^onfet# 
M unfere  Miffionari»  in  felbigen  SanDen  man#  nem  gtofi  weiß  man  hier  mchtö : Sicht  SW* 
cbeden  feebrangnuffen  leiben/  auch  mit  fauerer  nat  wahret  eine  anmutige  grublmge^rf , oiet 
| beit  in  bem©chwei§ihree  Singefichte  ficf>  er#  ^onat ifl  b^iiTer  ^ommer/  ^(c^cn  Do^betJKe# 
nähren  1 bann  fie  fepnb  gezwungen  (wann  fte  gen  öftere  mäßiget  unb  abfublet.  die  Sufff 
nkbt  erhungern  wollen)  eigenhdnbig  Dem  gelbbau  ifi  über  bie  maßen  gejunb  unb  Warn.  jcß 
Sb  uwarten/  unb  Den  öveif  anjubauen/  Der  nebfl  famt  meinen  ©efahrten  oerlangete  fehr  b ab  «1 
einigem krdutern  unb  SKSurpeln  ihre  einige  ^ah#  Snbien  abjuretf  n/  Damit  wir  unfern  ^eruff  et# 
S f . ©ie  gehen  baarfuft  alfo  jwar/  Daf  fie  fullefen  unb  in  Dem  Weingarten  ^Öttee  mo^ 
offtmal  mit  oerwunbeten  unb  gefcbwollenen  guf#  ten  arbeiten ; weil  wir  in  ©pamen  feinen  ^u^en 

Ä Ätai  fflfi  Um  Dem  «U  UMPW  DM  tlaT  * SÄ? 

Charter/  fiefenen  mit  geirtlichent  ^roft  bermaffen  ju  Dem  wahren  glauben  unb  ju  bemewigenSe# 
iibevlcfimcimiKt/  6fl§ec»ot3teuDenoftDi«3al)«  i)etibefel)ttnfiSnmn.  3cl;baliemit@^met^en 

„'Sn/  iniSrtmctrtung/  Ddpil)n©Ott  setnommeB/manseDencfemitbiuMcx^o julaf. 

SSrÄ/  gld*  feinem  ®o^n  unfern  fen/  un»  flott  meinen  einen  »nDemin  3nDun  S« 
Wf rrn unD Denen  iicben2(po|le!n alietfjemD fcfiicfen;  meilju  Mexico  roegenwoliufligtmUbew 
feimMen  / duffet |te  unD  SSedafiimg  «u*  flup  gut  ju  leben  Jme.  allem  id)  fuebe  feine  gute 

Kl.  , gjicbt  srocnv  Da(ä  Dec5$oDen/  roann  ec  SJdge  auf  Diefec  ^elt/fcnDecn  siel  ju  acbeitenunS 

fesissssä  8?ÄS» 

S17Ä.IS8Ä5®  'SST. 

ibsass^ÄSs  ^«a»«sta4 

Pataoo s unb  R * m ay , we!cl)eb  ©ewdchb  *.  ^onat  ler  haben  fo«/  ju  Cad.x  ctngeloffen/  «nb  Die Jetbi# 
SJEf  S ftatt  eineb  ^robö  bienet/  wie  nicht  gc  ©euch  auf  eine  geU  nachgelaffen  hatte/  warb 
Äw  nem  mW  ™ Q3tfcoten#^eig^  tu  Sevillia  nichfb  <ti*  @elb 
lÄfamere^almen/öon welcher  gruchtmnb  aUwo  nebfi  anbern auch  bte|r gebrauch tfl  ba^ 
5^msbarfeit  wir  anbetwartig  Nachricht  geben,  wann  ein  ©tubent  eine  öffentliche  Deputation 
der  ^Beinwachö  würbe  nicht  übel  geraden/  wafi  hdlf/er  Slbenbö  oorhero  oon  einer  groffen  ©chaar 
ÄÄ©Zier/  Damit  ba«$  ohne  Dem  unbdn#  ©chülern  al*  em  Dbfteger  mit  gewtffetj 

mae  Qfiolcf  nicht  graufamer  werbe/  nicht  oerbot#  ?Sßorten  j.  S.  Viöor  Don  Diego  ou*geruffen/ 
ten  batten.  93on  Dielen  ober  Dergleichen  <£rben#  fol^enb*  fein  ^ahme  in  Die  an  Denen  meimtj 
Lb  Saum#§cüchten(eben bie  Ärianifcbe 3'n#  Raufern  befinblt#e ^©e^abellenein^teben 
wohrS/  welche  ü<h  gleifch^ffen*  flei^igff  werbe.  3(1*  neulich  ein  ©panier  einen  3M«g 
enthalten/ angenommen  bern  ^lebermdufe/  Die  oon  8.  bi*  10.  3ahrcn  fragte/ wie  ei  hi# . 
einer  Rennen  grof  werben/  unb  Diefec  Silben  be#  unb  Diefec  Darauf  antwortete : ich 
^ecfecbißlein  feonb.  ^ifebe/  Derer  e*  eine  Äen#  Abraham , ciufferltch  aber  Franaicus , warb  btefer 
ce  aiebt  / effen  üe  nicht  wegen  Dem  Sß?ahn  / alö  oor  einen  Suben  erfannt/  folgenb*  famt  feinem 
waren  folche  bie  ©eelen  abgefiorbner  ^enfehen.  QJatfer  in  ber  laqu.fition  9efW" ‘ ^ 

(e^tbefchviebcner  fd;Ucl;ten  ^aheung  (epnb  1 Siu*  Amgonien  wirb 
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©cbwendel  an  einer  ©loden  in  einer  gewijfen 
♦fi'irch  bon  (ich  felbff  rings  f>erum  angefchlagen/ 
wclcheSfonf]  offfers  gefchehen  / unD  /eDeSmal  ein 
allgemeines  ©lud  oDer  UnglüdDeS  ganzen  $0* 
nigrcichS  bcDeufef  / als  ^3e|i/  ©rDbeben/  Halfer? 
Söffe/  erfcl;rocf(icbe  Remitier/  welche  DiefeSmal 
erfolget  fepnD.  Q}on  Dergleichen  2ßunDer*2lrt 
ift  auch  Die2ü3anDelS*©lodcn  in  DerSevillianifcf;en 
S)otnb^ircl;e;  Dann  fo  offf/  (Da  man  jie  bet)  Der 
SBanDltmg  (dufet)DerUI)r*-^amer  Darein  fchldgt/ 
tjles/  wie  Die  bef]dnDige©rfahrnufgiebt/  ein  ge* 
tviiTeS  Reichen/  Daf?  balD  ein  3)omb*.fperr  gerben 
werDe.  ©leichwie  es  fiel;  erfi  bor  Drei;  Monaten 
jugetragen  hat/  Daf?/  tnDem  folcher  Schlag  mit 
Dem  5ßanDcl^eicl)en  eintrajf/  unfer  P.  Procura- 
tor  uns  tvarncte/  es  werDe  einen  Canonicum  gel* 
(en;  ©S  bat  auch  balD  hernach  Der  l£)omb* 
©cha^Stteifier  Das  Seitliche  gefegnef.  2(uS  ©e* 
legenbeitDefjen  muß  icT;  hier  melDen/  Daß  bepjeDer 
SWoanDlungmitbefagter  ©loden  ein^eichen  gege* 
ben  mirD/  aufwclcheSaüe&utenichtaüeinin  Dem 
SPomb/  fonDern  auch  auf  Denen  ©allen  unD  in  De* 
tten  Raufern  auf  Die  Pvnie  nieDerfalIen/um@Otf 
in  Demallerbeiligflen  ©acrament  anjubeten. 

2öegen  3hro  ©atbolifchen  $)}a;efldt#ocbäeit 
fepnD/  wie  anDerwdrtig/  alfo  auchju  Sevilliaber* 
fcbicDene  ^reuDemgefFe/  unter  anDern  aber  Den 
i?.unD  zi.  Hornung  1680.  jwe?)  ©tier*©e* 
fechte  gehalten  worben/  in  welchen  nach  Wt  Dern 
alten  Römern  bornel;me  Cavallier  unD  anDere 
reiche  dpelDen  $11  ^fferb  fTfsenb  auf  öffentlichen? 
^3la^  mit  Denen  wifDen  ©tieren  fechten/  welches/ 
weil  cs  niemals  ohne  Unglüd  ablaufft/  bon  Dem 
Slpofiolifchen  ©tul  unfer  ©traffe  Des  Kirchen# 
Q5anns  offters  ifl  oerbotfen/  Doch  bisher  nicht  ab*. 
gefchafftmorDen/  weil  Der  hohe  SlDelDis^dbflli* 
che  ©efai$  nicht  angenommen/  fonDern  DarwiDer 
proteftici  hat.  £>er  fireitenDe  ©Delmann  beDie* 
net  fiel;  $u  ^ferDt  Dern  £an^en/  $u  Suf?  aber/wann 
»hn  nemlich  Der  ©tier  abwirfff/  Des  ©abels : 
jeDer  hat  feine  gebiente  sugufj  bet;  ftcl;/ welche  mit 
mehrern  £an£en  für  ihren  £errn/unb  mit  ©dblen 
fowol  furDenfelbenalSauchfur  ftcl;  felbflen  ber* 
fehen  fet;nD ; Dann  foofft  Der  Cavallier  Den  ©tier 
mit  einer  Sanken  flicht/  bricht  er  fte  ab  unD  nimmt 
eine  anDere/  wie  auch  / fo  offt  er  einen  ©to§  ber* 
fehlet.  92ur  jwet;  Dergleichen  2IDelicße  bitter 
unD  nur  ein  ©tier  werDen  auf  einmal  jum  ©freit 
in  Den  5?ampf#^3la^  eingelajfen/auf  welchen  bon 
bepDcn  nun  Der  ©tier  lof;  gehet/  Dem  allein  ge* 
buhrt  Die  ©l;r  unD  DasRecht  Denfelben  ju  erlegen. 
QjerfchieDene  unglücflicf;e  Unfälle  unD  ©efaf;ren 
fepnD  auch  Diefe  jwep^dgemit  unterloffen;  als/ 
Da  Der  ©tier  Den  einen  Cavallier  famt  Dem  ^ferDf 
auf  Die  Corner  fafjte/  unD  bepbc  ju  SSoDen  warffe. 
lOoch  machte  fleh  Der  unberjagte  CKitter  balD  wie* 
Der  auf/  ergriffe  Den  ©abel  unD  gab  Dem  ©ewilD 
einen  ©tretch  in  Den  Farben  bis  aufDen  halben 
•£>alS.  Rach  Dergleichen  ©ieg  wirD  ihm  als  ei* 
nem  Sroloder  / bon  Dem  v$old  mit  2Bel;ung 
Der  ©cbnupfftucbel/  mit  frolic!;en  3auch6en  unD 
mit  $rompeten*@cball  ©lud  gewünfebef.  ©r 
farne  auf  Das  jtebenbe  5]3ferD/  weil  ihm  Die  ©tier 
Derer  fechsju  fchanDen  gefloffen  hatten,  ©oofft 

Jfoßph.  Sfoec klein  I.  ^h^l 


ein  ©tier  mfd)fct  wirD/  fprengen  ihrer  Drei)  auf 
DrepFdfilicT;  geruficten  ^?aufthieren  in  Den ivreij?/ 
werffen  ihmbchenD  einen  ©trief  um  Die  Sporner/ 
unD  fuhren  if;n  hinaus/  (affen  aber  Dagegen  einen 
anDern  hinein  rennen,  ©in  gebienter  warD  Der* 
maffen  gewaltig  bon  einem  ©tier  in  Die  c&ohcge* 
worffen/  Dap  er  ftch  Drepmal  in  Der  Sufftumge* 
f ehret/  bebor  er  fichsu  foDt  gefallen,  ©in  alter 
©Rann/  Den  Dergürwit^gar  juweif  auf  Den^la^ 
hinein  gezogen  / warD  bon  Dem  ©tier  überein 
kauften  geworden  unD  foDt  gcflojfen.  ©inen  an* 
Dern  ergriffe  Der  ©tier  mit  Dem  sporn  unter  Dem 
jeinbaefen/  unD  warff  il;n  mit  jerriffenem^lnge* 
fiept  weif  auf  Die  ©eiten,  ©inem  anDern  jerriffe 
Derfelbe  Das  P?leiD  famt  einem  £(;cil  feiner  ^)auf 
unD  gleifches.  ©in  Saquep  warD  bon  einem  an* 
Dern  ©tier  Drei;  ^(affter  hoch  in  Die  spol;e  ge* 
fprengt/fa/  Da  er  herabfiele/  wieDerum  in  Der  Sufff 
aufgefangen  unD  jun?  anDernmal  empor  gewotf* 
fen.  2luf  Das  ©tiergefecl;f  folgte  Den  zi.  dito 
auf  eben  Diefem  Pl'ampff*5J3latj  ein  Oungel*Dcenne« 
oDerToumier  ju^rDtunDju  guft/'foDrepbier* 
tel  ©tunD  wdhrete/  mit  roelchem  Dann  Diefe  fo 
Fofibare  greuDenfpiele  enDlich  feimD  bcfchlolfen 
worDen. 

S)en  zf . SDler&n  offternannfen  1^80. 3'al)rs 
reifeten  wir  enDlich  ju  Gaffer  bon  Sevillia  ab  unö 
langten  ju  Cadix  Den  z8,  ditoglücflich  an.  211* 
len  meinen  ©efpanen  hat  Die  ©ee*£ufft  Die  ©M* 
geri  gerüttet/  ich  allein  hafte  feinen  2lnfiof?.  S)ett 
1 1 . Juüi  aber  bin  ich  enDlich  im  Nahmen  ©Otte^ 
mit  Der  gefamten  glotfcgcgen  Äff*3nDien  ab* 
gefahren.  3enc  befielet  in  fel;r  biel  fo  wol  ©pa* 
mfchen/  als  auch/  unD  jwar  griffen  ^hdlsaus* 
lanDifchen  ^auffarthep*  ©chiffen/  welche  bon 
jwep  ©panifchen  5trieges*©chiffen  befchüßt  unD 
begleitet  werDen:  Siefer  eines  gehet  borattS/füh* 
ret  Den  commandirenDen  General , unD  wirD  Die 
Capitana  oDer  ^aupt*©'chiffgenannf/DaSanDre 
fahrt  auf  Die  lebt  unD  I >ei§f  Almiranta.  ^iefe^ 
gäbe  mit  einem  ©tüdfehuf  Die  erfle  Höfling  mm 
Slujfbruch  / welchem  Die  in  Dem  Ppafen  aüDa  bor 
Sinder  liegenDe  auSldnDifche  Admiral-  ©chiff 
©hrnwegen  antworteten/  erblich  jwarDas  boti 
Genua  mit  13.  ©chüjfen;  welchem  obgeDachfe 
Almiranta  mit  1 i.©d>üffett  Die  ©egenwehr  thate. 
S)aS  Genuefifche  belferte  abermal  9.  Die  Almi- 
ranta  hingegen  7.  ©chüjfe.  S)as  bon  Genua  gab« 
wicDer  f.  Die  Almiranta  hinwieDer  3.  ©chufje; 
enDlich  brennete  Das  Genuefifche  ju  feinem  Urlaub 
©rub*©chlup  noch  ein  ©tüd  lo^.  5J?a^  Den 
Genuefifchen  machten  auf  eben  Diefe  23Me  Das 
^amburgifche/  DaS^oüdnDifcheunD  enDlich  Das 
©nglifcheals  bornel;mfte  i(;re  Urlaubungs*Com- 
plimenten  / welchen  Die  ©panifche  Almiranra, 
gleichwie  Dem  Genuefifchen/  orDentlichgeanfwor* 
tef  hat.  <23on  Rechtswegen  hatte  Die  Gapitana 
follen  ^SefcheiDfhun/  welcheSfich  aberborDiefeS* 
mal  nichtfchidte/  weil  fleh  Die  neue  Vice-p^mgiri 
bon  Mexico  auf  Demfeibigen  befanDe:  welche 
ehrerbietige  ^ehutfamfeitauch  gegen  anDere  bor* 
nehme  grauen  auf  Dem  $?eer  pflegt  beobachtet  m 
werDen.  SPie  Salve  betrejfenD  wirD  folche  feDer* 
$eit  mit  ungleicher  gahl  Mchoffen  unD  bdn  Deren 
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häbtrn  «JoictMtm  fchiffcn  cjcgert  gering«*  mit  unsS  mit  gabwugen  cilenDSsu  £4lffe  fäm«.  £>ie< 
ieniaer  ©tütfen/  Doch  ebenfalS  in  ungleich«  feS  gefchahe  ohne  <33er$ug/mel  ^Rac^cn/  Tartanen 
öflbl/  geantwortet  $as  bochfie  fepb  13.  unb flehte ©chiffe cilctcn berju/  Derer eineSoonei* 
fechuß/  aleichwie  Dismal  Die  Genuefcr  Der  ©pa#  neni  gotteSfurcbtigen©cbiffer  aus  eignem Antrieb 
«ifeben  flotte  eine  übermäßige  (Sbr  erwiefen  l)a*  «nnete  / leDigltcb  aus : Dem  mfejen  / un$ 
ben : welche  nach  »ollenDetem  Urlaub#geuer  enb#  Sefuiter  $u  erretten/  welche  ohne  einen  SlugenblicE 


(ich  unter  göttlichem  ©eleit  abjoge/  Doch  wegen 
SlbgangDeSSlBinbeS/  nicht  anDerff/  als  mit  Dem 
Sincfer:  Da  man  nemlich  Diefen  auf&wep  $uf«m# 
tuen  gebühneten  Aachen  fo  weit/  als  D aS  ©eil 
hinreicbet/  mittete  Deren  3vuDern  in  Das  $?eec 

. ...  r-.T.  !.• «.mS  .‘m  i"\c»cP  SrCS/lOdr  wsivfft/ 


vvvvwv«./  ivvmyv  vi/uv  vinv. . ««ö 

uns  weiter  umjufebauen  ober  Das  genngfte  mit  ju 
nehmen/  wie  wir  ffunben  unD  giengen/  auf  feine 
Tartana,  (fo  ein  jimlicbeS  ©ebiffifi)  mancher  oh® 
ne$ut/  Diefer  ohne  krepier/  einige  ohne  Hantel 
oberllberfleiD  gefprungen  unb  Den  fKuifweeg  itt 


binrechet/  mittels  oeren  iauuctii  m vw>  w j,v,Fvc«.yv„  w».  ... 

»or  rieh  hinauf  führt/  unD  in  Das  SBaffer  wirfff/  Das  Colleg.um  genommen  haben/  atlwo  wir  um 
foIaenDö  in  Dem  großen  ©ebiff  Das  ©eil  fo  lange  ?.  Ul>r  SlbenDö  anlangeten/  unD  nach  einer  flemeti 
aniiebct/  bis  man  tu  Dem  2imf  er  fommt : hier-'  ©rquiefung  uns  $ur3cube  begaben.  3njw#en 
nachft  folchen  wieDer  auffhebt/ auflaDet/fortfübrf/  tummelte  fiel)  Der  P.  Procurator  unfertwegen  mg* 
wirfft  unb  anbafpelt.  wir  aber  fetnewSißinD  tferberum/  loffe [in  Der  ©tabt m Dem  Pr«fiden- 
erwartet/  fonDern  eilenDS  forfg'eand ert  haben/hat  ten  Der  ftauffmannfehafft/  ihn  bitfenD/  er  mochte 
t)ie©traffeoerurfacht/Dieein)egli^eö  ©ebiff/fo  Doch  unö  auf  Die  übrige  ©Jiffeau^theilen.  211$ 
lurucfble  bt/mit  ?oo.  Malern  oDer  1000.  ©pa*  er  aber  geantwortet/  b$  ffunbe  nicht  m feinem/ 
Äen  ^ucatenbemhlen  muff  (gnDlich  fehlte  fonDern  DeS  Admirals  ©ewalt:  nähme  P.  Procu- 
ÄftemeSinD  / welcher  Doch  erff  Den  Dritten  rator  einen  fleinengagDbotten/  führe  bei)  fmfierer 
s-nn  nie  ©.eaei  pöilia  anactogen  unD  un«  forfge*  9l?ad>f  auf  Dem  ißleec  ju  itym/  unD  bäte  if>ti  Demu« 
J~JL,  Detn  ober  tu  Sola*  Der  ©d/iffCapitara.:  tbigff  um  fol#e©naD:  2IUein/tttilcc/  (»ieöeittit 
und  tum  «ften  unD  (ItiDet)  jum  le|tcnmal  ju  tf<  outf  atgang  Der  WrungunD  aBoIjnung)  (>(c<= 
f«n  aeaeben  bat;  Dann  btü  mellt  aüe  ©egd  Dcd  ju  feine  Suff  batte/  oeroiefe  et  Den  Supplicanten/ 
©Ä  aefnannt  unD  »oll  geblafen  ftiinD/  ifi  ec  um  fkfi  feinet  Io«  ju  tnacben/  ju  Dem  Pnfidcntett 
feen  Ädngetn  »ecmög  ©d#3iccM(S  fol»  jutuef/  welcbet  feinen  »ocigen  iStfcbeiD  mieDetbo« 
cbeOnicbtfcliulDig:  Die  Soft  be|iunDe  i.)in  einet  lete  mit  Dem  Sufa|  / fo  balD  Die  Slort  auO Dem 
Sutern  ©uppen.  2.)  in  einem  ©allat.  3.)  in  dpafen  geloffen  roace/  batte  ec  mit  Decfelbigen 
dnem  eingemaebten  ©d;aafeleifcb.  4O  in  * md)K  mebtju  febaffen/  fonDetnanec  ©emalt  be« 
necOslia»elcbenid>tDanDecd  mace/alö  @ebaaf<  rubeteDemnadjIeDigbdi  auf  Dem  Admiral.  Aetf« 
«Stcifch  mit  eebfen  unD  ©allat  abgefotten.  ?.)  fet  Da«  nid>t  Die  ©eifiliebe  Poppen/  unD  gefcbeiDt 
mOlioen  Sum  Waebbßffen gibt  man  nur  eine  Seuteoot  Steten  halten?  P.  Procuratorfameal« 
TOOtme  ©peife/  tum  ©d/la|ftcuncf  aber  Sßein  ein  bepDetfeit«  geftlagenet  931ann  nacb  £au«: 
unD®C0M.  wl Den|elbigen  tagum  f.UI)t  faffete  neuen  ®utb : weefte  un«  um balbec  em 
äbenDt-  nabrne  Dec  3BmD  $u  / unD  beförDcrte  Die  Ubc  »fewaebt«  auf  unD  fiagte : Ob  mir  Puff 
Slottemercflicb;  aUemDiefegceuDematDaufunr  batten  mit  il>m  Der  glott  (mcld;e  megen  ffillent 
fern  ©ebiffe balD  in  ein  etbatmlid/e«  PeiD  »et>  SCinDun«  mcbtfdnhmibmifeben)  naebiufabcen 
f ehrt  • weil  Der  ©teuetmann un« au« Unacbffani*  unD  bepDenen  @tb#Capita,oen  felbff  unö  emsu« 
feit  / um  einen  unter  Dem  «Baffer  peeborgenen  bettelen?  mir  maren  aUe  Dcffen  tu  frteDcn  un» 
%lfen/?8abmen«  Diamant  ju  pecmeiDen/  aufeir  giengen  alfo/roie :»it  Pom  @d)iffbrucb  gef  ommen 
ne  ä ei*fal«  unfiebtbarefleinerne  »anef  gefibref/  maren/  aller  unfeter  ©acben  entblofet/  unD  tbeil« 
m,f  mdcbec  nicht  mebt  al«  3.  eiafffet  «Baffer  nur  fcalb  gedeiDet  Dem  Ufer  tu/  aiimo  mir/  meil 
ilunfe/Da  Docb  Da«  ©d/iff  Deren  Pier  ponndtben  fein  ©cbifflem  auftutreiben  roate/  bi«  4- Ul>r  >« 
E/Dafimic  erffiieb }mac  aufgeffoffen/ folgenD«/  Der  grübe  gemattet/  mDeffen aber  Wum  Den 
dl«  mir  immer  mebr  unD  mebc  gegen  Den  Seifen  ^£rrn  gepnefen  baben / mal  er  uns  i«  «m  ©e« 
wiDcr  alle^5emühung  getragen  würben/  nach  ein#  legenheit  oergonnete/  nach  feinem  unD  Der  heben 
«ewaenen  ©egeln  oon  Dem  5lblauff  Deö  ^eerö  5lpofieln  ^epfpiel/  jenem  feinem  €oangelifchen 
hilf  benfetbiaen  mit  folchem  ©ewalt  fepnD  fKath  ju  folgen/  Da  er  ^ara  am  6.  unD  Sucaarn 
ÄSSS  al«  Da«(i4iff  io.€apitelfieobne©acf/obne1>a*obne©eiw 
Siaer  deinen  ©chiffl^ruch  erlitten  haben,  ©leich  ohne  Doppelte  ÄDer  Daö^angelium  jupreDi# 
beo  Dem  erffen  5luffftoh  mercf te  Der  gute  Capitame  gen  ooraite  gefchtef et  hat.  Noht*,  fpracl)  et/  ?or- 
S feinen  Officierern/  Daf?  wann  030«  nicht  tare  facculum , nea^erum, 


DurÄ)  ein  StBunDer  ju  ^ülff  fdme/ eö  um  Daö 
©chiff  ffwt  unö  gefchehen  fepe.  5öernwegen 
wanDte  er  fiel)  &u  Dem  / Der  alles  oermag : fcl;rpe 
wit  allen  uns  feinen  ©chfgefahrten  gen  Fimmel 
mit  hefftiger  SlnDacht  ju  ©Ott/  &u  Der  aUerfelig# 
fien  ©OtteS#©ebahrerin/  ju  Dero  Bräutigam 
Dem^1.  Sofcph/  unDDem  Francifco  Xaverio, 
welchem  Leitern  wir  uns  inSgefamt  feierlich  »er# 
lobten,  .gleicher  Seit/  als  Das  ^Baffer  ein# 
Drange/  fchuffeermit  y.©tucfen£armen/  Damit 
man  »onDer  glott  unD  aus  Dem  SOftet^aafen 


nonyanem,  neckte  in  Zona&s.  StBir  ful)ten  CttD# 

licl>fort  unD  traffen  iwep^eiloon  Cadix  Die  glott 
an:  aufDaSerjie  ©chiffwarD  aufQSorbitte  DeS 
P.  Procuratoris  aufgenommen  p.  Carolus  Cah’a- 
oefe  auS®tdl)lanD/  unD  P.  Frandfcus  Borgia  eilt 
fetter  Des  Guberoatoris  JU  Cadix.  ©et  Capi» 
taine  DeS  nöd)ffgelegenen  ©chiffS  weigerte  fich 
wegen  Der  5?off  unD  Wohnung  einigen  »on  unS 
m geDulten.  ©iengen  alfo  ju  Dem  Dritten  Galioa, 
auf  welchem  P.  Joanaes  TilpeauS  43oheimbunD 
p.  Andreas  Mander  quS  Oefierreichifcher 


Num.  3 1.  An.  168 1.  P.Gerftl  juPuebla  de  los  Angelos.  101 

^Mah  erbölten  haben  / uni)  jwar  auf  gründlichen  Diathfchlüfen  feiner  SöeiSbeif/  und 
Vorbitte  D es  ©cbifCaplanS/  Dem  fte  gar  wol  »on  niemand  fan  $u  einiger  Verantwortung  ge# 
befannt  waren/  wie  nicf;t  weniger  P.  Zarzofa  »or*  fiellet  werden.  Ser  .fptSrr  bat  getban  / was  er 
maliger  Minifter  ju  Cadix,  welchem  ein  anderer  wollte ; fein  Sabine  fep  gepriefen  in  alie(SwigFeif,. 
guter  freund  biegi  ifi  »erbülflicl;  gewefen.  Ser  Gleichwie  td>  weif/  daf  ich  meine  0veife  wegen  fei# 
uierdte  Capitaine  lief  (ich  nach  dielen  Verwehr#  ner  grofern  (£br  allein  angetretten/undfo  dielen 
«uffen  endlich  bereden  P.  Carolum  Borango  »on  (Gefahren  aus  Siebe  feiner  mich  frepwiHig  ergeben 
S3oien  in  Oe|icrreich  gebürtig  in  fein  ©d/if  ju  habe/  alfobinicbderjtcbert/  daf  er  mich  nicht  der# 
IaiTen/  aber  ganß  allein/  da  er  doch  wegen  feiner  lajfen  werde. 

leiblichen  (Schwachheit/  abfonderlich  auf  dem  Sen  6.  Augufti  isgo.  nach  ^erweitertem 
9Jtce r / wejfen  i'ufft  er  nicht  Fan  auSfl  eben  / eines  ©dpif  und  »ergebener  Vemübung  langte  ich  auf 
® cfpanS  fcl>r  bedürfftig  war.  Ser  fünfte  Ca-  Verordnung  meiner  Obern  ju  Sevillia  wieder  an 
pitaine  dcrwilligte  in  $wep/  welche  P.  Procurator  mit  7.  andern  meiner  ©efpanen/tbeilO  £euffchen/ 
benannt  bat/  nemlich  P.Theophilum  deAngelis  theils  ©panier.  ^n  Andalufien 7 wie  auch  in 
aus  dem  gurfilichen  @efchlecl;t  dern  Piccolomini  ganß  ©panien  wütete  bereite  fchon  in  das  $wepte 
»on  Neapel  und  P.  Joannem  Ratkay  einen  gebobr#  Qabr  die  ^efl  Don  de  Rirjuefme  ein  Övatbo herc 
«en  grepherrn  aus  dpungarn/  welcher  ebedelfen  befagter©tadt ward  aufFomgltcbcn  Vefeblm©* 
ju  2Sien  tapfer!.  (Sdekfv  nab  gewefen  war.  Ser  fen  und  fanden  hinweg  geführt/  Weiler  $efl# 
fechfeCapitaine  beliebte  den  P.  Joannem  Strobach  baffte  Sföaaren  wider  feine  ^ficht/berein  gelalfen/ 
und  P.  Jofephum  Neumann,  (welcher  aus  3n#  da erdoch 3lmtöwegenate@efundbeitö#Commif-. 
brunfi  feineSc(SiferSmit  ©ewalt  durcbgedrungen)  farius  »erbtmben  wäre/  fold/es  jitocrbindern : e# 
auö  der  Vobmifchen  ^rooin^»  ©epnd  alfb  in  durfte  wol  feinen  i?opf  gelten.  Seifen  unge# 
allem  ihrer  @lff  anfommen/  ich  ober  ganß  un#  bindert  fepnd  abermal  den  9.  Ottobris  bis  6q, 
glucffeliger  unerachtet  meines  VtftenS  und  Miffionani  aus  unferer  ©efeüfcbafft  in  Paraauan- 
©chrepenS  bwbe  mit  1 1 . andern  juruef/  derer  6.  am  »on  Cadix  abgefahren/  mit  welchen  ich  nicht 
Riefet  / 1 . Magifter/  und  3.  Novizen  gewefen.  abreifen  Fünte/  weil  »on  dannen  Feine  ©träfe  in 
Sie  Briefer  heifen  P.  Mathias  Cuculinus,  P.  Ofi #3ndien gebet : Ser  P.  Procurator ponfelber 
Paulus  Klein  und  P.  Wencesiaus  Chriftman  , olle  Million  (lebet  im©freit/wdd)cr  leichtlid) $u  einem 
drepatw  Vohtnen.  P.  Antonius  Kerfchbaumer  0JechtS#fDandd werden Fonte/  mitdcmCapitaine 
und  P.  Euiebius  c hin us  bepde  ^rproler  aus  der  unferSdenmglücFfen ©cf#/  weiter  diefem  un# 
Oberteutfchcn  ^rodin£.  P.  Thomas  Revell  fere^ofi  und  Fracht  mit  (5ooo.  Malern  dcrauS 
ar  Wiederland  gebobren  / aber  in  der  Oe,-  bejablf/  welche  der  ledere  nicht  will  auruc?  geben, 

(terreichifcheti  ^rooinhein  die  Societgtaufgenom#  (Sr  dürfte  dannoch  wol  den  ^roccf  wider  uns 
men.  Sie  übrigen  fepnd  ©panier/  mit  welchen  gewinnen;  weil  er  mächtige  greunde  bei;  der 
wir  gaiih  betrübt  und  fchamrotl;  nach  Cadix  ju#  Contredhtion , das  ifi/  bep  dem  Kaufmann# 
ruct  gcFeljret  fepnd.  e 2lber  Vruder  Simon  Po-  fcbaffS#@etid)tbat.  3d)  Fan  ohne  tlndancf  tu 
ruhradiski  aus  der  Vobmifchen  ^rooinh/ welchen  begehen  nichtoerfchweigen  dieoie!fache@uttt>aten/ 
f- Procurafof  bepdem  »erunglucFfen  ©chiff  welche  mir  ein  vornehmer  Cavallier  m\  Sevillia 
bei  teilet  hatte/  auf  unfere©acf;en  acfjtung  ju  ge#  mit  Nahmen  Don  Pedro  de  Cazeres  crwiefe«  / i<f 
ben  und  fo!cI;e  in  ftchere  Verwahrung  ju  bringen/  aufgednmgen  hat/  weil  ich  Ihm  in  einigen  Mathe- 
fubre  jenem  feltfam  durch  ben  ©inn.  Sann/  matifcljen  itun(l|iütfen  und  dergleichen  ©aieu 
weil  er  »or  f)in  nicht  wujle/  daf  wir  der  glott  nach#  etliche  geringe  Sien(le  erwiefen.  (Sr  juchte  mich 
pen  wurden/  fo  bald  er  folcheO  nacT;  erlittenem  Oftersheim/  und  gäbe  genaue  acht/  ob  mir  in  mei# 
pepifbruch  den  folgenden  £ag  frühe  um  7.  Uhr  nem  Zimmer  nichts  abgehe  / welches  er  auf  feine 
ternommen/  erblafete  er  anfangs  oor  ©chrecFen : UnFo(len  alfo  gleich »erfchafete.  (Sr  ladete  mich 
erboblcte  fich  aoer  bald/  dann  als  er  (ich  erinneret/  öfters  ju  ©ajl/bin  aber/  um  ihn  nicht  tu  »erfchma* 
wie  fehr  der  P.  Procurator  »erlange  il;n  als  einen  \)üv  nur  drepmalerfchienen.  Vep  meiner  eriie« 
-elmtSgchulfcnuMder  feinen  SEßillen  bep  frf;  ju  be#  ^Ibreije  »on  dannen  fchencFte  er  mir  24.  $baler  * 
halten/  mietete  er  auf  defen  Vejahlung  einen  Wa#  da  er  aber  mit  ©chmer|en  meinen  ©chifbruch 
epen  tun  30.  ^ baler/ und  jagte  der  gloft  naef;/  wo  »ernommen/  (chrtebeerfo  gleich  nach  Cadix  einem 
auch  auf »teljacheS  Vitten  in  dem  dritten  ©cf)if  ^iederla'ndifchen  .Kaufmann  feinem  greund/und 
Manckerund  Tilpeilah  9^  ktc  il)H  gegen  feine  (Srfeßung  mir  alles  ju  »er# 
jundut/  ohne/  daf  er  uns  tn  der  guritcffahrf/metl  fefpafen/  was  ich  »erlobren  oder fonji  nur  »crlan# 
a emenaiidern  Sßeeg  genommen/  begegnet  wäre,  gen  würde,  (Sr  bot e mir  fo  gar  ein  «immer  famf 
Uns  gtenge  fclw  ju  Reihen  / daf  wir  mu(len  ju  j?ofl  und  »eiligem  SluSbalteu  in  feinem  ijaus  an/ 
^ÄeiVblcin  r: , «nö  1«  ^t’#  aus  dem  SBabn/  folcfpes  wäre  denen  Sefuitern  iii 

mif  un#  ©panien  erlaubet,  2iuf  meine  andere  Slbfabrf 
anders/  als  mit  uns  nach  a merica  hat  er  mich  abermal  gezwungen  ein 
SÄ1  ^ec^0l1t«mn  umgmigen  fepe,  Slllein  ©tucF  ©etd  (es  waren  40.  ^i>aler)  »on  ihm  als 

Wachfinnen  Fönten  einen  Sentfpfennmg  und»or  12.  ^rhaler  Mathe- 

«SunitK'JS«? gCi  mati^  Köcher  mit  €rlaubnuf  meiner  Obern 

mtt  anjunehmen.  Welches  dann/  wie  fonfi  gemeldet 

wÄJ hn  f K 511  ^rei^en/  l)abe/  «n»erwerf lieber  Veweisthum  i(i  / daf 

weichet  da  thut/  was  ihm  beliebt/nach  denen  umtv  der  ©pamfehe  allen  2ldel  der  übrigen  SBeit  an 

W 3 @hret> 


los 


Num.  3 1 . An.  1 6 8 1 . P.  Gerftl  JU  Puebla  delos  Angelos. 

_ . . « €f-  . . . r ef  . . r * .v  A'am* 


©hterbitftgf  eit/  Slümofen  unt>  grepgobigfeit  über#  wir  jeben  übrige  hingegen  inpad  ^omgreic^ 
Ujrarw«igrai/  o /j  Mexicum  atö  Den  erflen  ©taff«  unferer  fernem 

'Den  n.Oftobris  itfgo.  bat  j«  befagten  Se-  Slbtbeilunggeroiebmetgewefen*  , 
viiiia  me  aud)  in  felbiger  ©egenb  unb  vielen  an#  Den  2 7*  Senner  1 « 8 1 . gtengett  wir  5«  -»?'* 
ban  Arten  &eö  ^onigreicbö  ein  jiarcfcä  ©rbbe#  ju  ©cbf / wann  aber/  me  unb  mit  wa$  ©cbtcfr 
ben  grollen  (gehoben/  aber  nod;  grotfere  gurd)t  fahl  ich  in  America  unb  in  foIcbem^Belt^betl  fer^ 
vemtoät : Dergleichen id; nacbmaltf  aud)  aU!)ier  ner* alibier angeiangetfep/  btefeö babteb  nicht  al# 
1U  Puebla  de  losJ Angelos , ober  ju  cgngelftoOt  iein  Durch  befonbere  Briefe  berichtet  / fonbern/ 
in  SBeft^nbicn  jum  jweptenmal  auögefianben  mann  fte  efroan  folfen  auöfleblieben  fetjn  f aueb 
habe  Da$  Donnerwetter  t>aufcte  ju  ^abrtt  »orgefeben  / ba^allebiefe^unbfcbafften  bet)  Dem 
unb  Der  ^aebbarfebafft  febr  übel/  ba  ber  Donner  Pater  Gentillot , bem  icb  Pon  Seit  ju  Seit  richtig 
in  oerfdiiebenen  Orten  viel  Seute  tobt  gefcblagen/  gefebrieben  / Fonnen  naebgefeben  werben ; Salis 


sniaic  tat  amt  vec  jtomgtn  w u;uw  |u;«i  ■qjwwiug  vmpvvuu,  A 

itiauO  ber  Kirche  nicht  ebenber  Fönten  b eint#  ^acbbemicboonCad.x  aufgebrocbembtntcb 
fahren  / bis  fid)  ba$  ©eroajfer  in  bero  üveftben^  nacl)  einer  überaus  befebwerlicben  ?«. 
©tabtgefefct  batte.  gu  biefem  Farne  enbltd)  Der  gen  unb  bureb  wunberbare  ©nabe  ©Otfeö 
comet , rnelcbe  Ding  alle  jujammen  gefegt  bannoeb  glucF(icl)  auögefcblagenen  We  enblicb 
Schienen  Sorbetten  beO  jungten £ag£  ju  tepn ; ju  Anfang  Maj.  i68i.  rn  ^^ca  gefunbangej 
aleiebwie  um  folcbe  Seit  jmet;/  fo  jicb  »or  $ro#  langet  / auch  aller  Orten  tn  $U$efi#3nbten  mit 
obeten  aitsgaben/  in  granefreieb  fiel)  webt  ge#  großer  Sieb  unb  ^officbFeit  empfangen  worben* 
fcheuet  Sufagen/ Die kßelf werbe  Anno  i6?o.  Scb  werbe oon hier  balb  nach  Mexico , wmDan* 
fu  ©runb  geben/  Die  lobten  aber  jum  ©ertebt  nen  ferner*  in  O^SnDien  oerreifen,  Vefebfe 
erüd)en.  löer  fotebe*  Sabr  überlebt/  wirb  er#  mich  in  Das  |>.  ©ebetf : nehme  hiermit  Ur^ub 
fairen  / rnas  auf  Dicfc  SSöeijfager  $u  halten  fepe  ? (bi*  bah  wir  un*  m jener  Sbelt  wtebergrufien) 
mit  befierem  gug  Fan  icb  berichten/  bapbie  ^3eft  unb  oerbarre 

^ ^ mim  geenterten  ^erm 

Sattere 


Datum  Puebla  de 
los  Angelos  Ö«s  ifl/ 
5tt  iEnge!f?«öt  itt 
©emÄonigreid?  Me- 
xico oert  14*  Ju^ 
1631» 


in  unb  auf  bem  ©eebafen  de  SandFa  Maria  grab 
aegen  Cadix  über  an  bem  §e|l  Des  Franofa 
Xaverii  auf  einmal  bergejialt  aufgebortbabe/bah 
<m  felbigem  ^age4oo.  ^erfonen  ge# 

futrb  aufÄanben  fepnb.  Dabero  Die  3nn>ob^ 
uer  auO  DanctbarFeif  eine  ©teuer  jufammen 
tragen  Dem  heiligen  Snbianer  2lpo|iel  ju  £b «n 
aliba  ein  Collegium  unb  Äird)  oor  unfcreSoae- 
tdt  ju  bauen.  Den  grojfen  Cemet,  oon  bem 
oben  / batte  icb  ju  SevilHaben  30.  Dec.  1680. 
genau  beobachtet  anbertbalb  ©funben  nach 
feonn#  Untergang  unb  befunben/  bah  er  mit 
t>em  Äopff  ned)|t  bem  2U>let  / mit  bem  <£nb  De# 

©cbweip  aber  in  bem  ©cfiirn  Caffiopej* 

^*§>en  i^.  Januarii  1681.  brachen  wir  pon  Se- 
villia  abermal  auf  unb  gelangten  ben  18.  d.to 
m Cadix  glüct'licl)  an.  Der  Gubcrnator^bat 

unO  auf  mu  in  Die  @^t/  Doch  ohne  croh  merenr$ae  Miüionarü  uttP  Per« 
eingelaffenr wegen Dem  bofen  ® jruebt/  alö  wann  Tarahumara  in 

tu  Sevillia  Die  ^cft  allem  tobete  / Cad.x  aber  oe#  mmiuuw»  m* 

freuet  mdre.  ©ie  waren  bepbe/ Doch  wenig/  America  ^orftChcrwdUöOClr  «oOy 


treuer  ©obn  unb  S>ien«  ! 
inCbrih» 

Adamus  Gerftle,  Der  ©C^ 
fellf^afft  3<£fu  Miflio- 
narius  für  OfrSnbien. 


cmge(iccft.  SKifelbfl  «bWKn  »ic  Qjwf«  wm 
Ä Ärafit  weicht  mir  Oec  P.  Genial  stlauM 
in  O|t<3n0itn  jn  8«&m/  wtlckn  }u  3olg  Oec 
P.  Procurator  Japoniae  mid)  dljObölu  in  jemC 
Dbforg  unb  Verpflegung  aufgenommen  bat» 
Qu  Vadix  mar  Die  SFcbe/  bahbaö  Capitaa- 
©ebiff/  welcbeO  ohne  Vefebl  auö  anbcrnSlb# 
fehen  fiel)  Dafelbflwiber  ©ebübr  febr  lange  aufge# 
halten/  an  einem  ftlbertien  ober  gar  gulbenen^ln# 
eher  annoeb  bange/  melcben  Die  ^auffleute  Dem 
General  follen  in  Den  Veutel  geworfen  haben/ 
ihn  bamit  fo  lange  aufjubalten/  biO  jte  ihre  m- 
tereffirtc  ©efcl)affte  mürben  oollenbet  haben. 


Num.  32. 

23uief 

R.  P.  Jofephi  Neuman,  t»et 
©efeDfc^afp  3^fu  Miffionarii  unt>  bem 

iffionen  in  Tarahumara  in  ?R0Vb^fa ' 

America  23orff  ef)ep$/  ber 


mif^en 

2ln 

P.  Francifcum  Stovvaifer , 6 C* 
faqter  Sociecdt  in  Rohmen  §u£eitmm^ 
an  bet’©lbe^pne(lem. 

<B»efcJ)rieben  311  Sifikitfcbik.  tn  hoc  fi,anb# 

Tarahumara  Ober  tTJCU  # Bifiaya 
aoeh  / America  hen  29.  Julii  i68^. 

3nnt)äit: 

Sie  Snbianer  oon  SReu^Bifcaya  fepnb  wegen  ange« 
Böhmen «ajlern  febwer  ju  belehren/  unb  nod)  |d)tve«r 

* ...  rc '***'. nt: Oa»a4\f 


«asm 


Num.32.  An.  1686. P. Neuman  jit Sifokitfchik.  103 


fc  tvol  in  SMfbnutg  etlicher  Ständen  öim  in  SSefitaf« 
fung  einiger  ©üribccn/  ttimaln  beejenigen/  fo  ben  ®on« 
tag  entheiligen.  £>iefc  Sßolefet  fepnb  ftnbcrfpenftig  urtb 
l'eö  ®ct>o>gamm  unfähig  t fonbetn  motten  gebeten  fepn. 
Sin  St|(3vaubcr  wirb  ein  enfeuigee  Gprift  Leitung 
R.  P.  Eufebii  Chini  öon  California.  ®ött  fegnet 
fcen  Sonig  irt  ©panieu/wegen  netugejiiffteten  Millionen/ 
mit  nett  < erfunbenen  fojthawn  23ccgtoetcfen,  ©et 
Söcief  aber  R.P.Jofephi  Neumann  lautet  alfo: 

glinmirttger  Pater  t«  ©;ri|fo  I 

p.c. 

rvgfjbeftnbemich  fthonfaftin  DamfechfteSlah* 
Ä € in  bteftr  AmericanifcheU  £anbfchajfi  Tara- 
v\j  humara , allwo  bereitm  fechmjehen  taufenb 
(Seelen/ Die  »on  unfern  MiffionariisfepnD  getauft 
worben  / fehlet  werben.  Neffen  \m, geachtet/ 
fuhren  wir  a Ubier  gleichfam  ein  ginfieblerifchem 
£eben  / alm  Dem  em  an  allem  menfcf;licben  $roft  ge# 
bricht/  aud;  fo  gar  an  bemjenigen/weichen  fonft  Die 
goangelfche  Bottenabibren  neu#beFebrten  $ep# 
Den  fchopfen.  Slöermafcn  Die  Vdlder  Diefee 
©egenb  fich  überaus  fchwerlichsu  Dem  gfjriften# 
fbum  bef ehren ; weil  fte  folchemfalim  ihr  Don  3u# 
flenD  auf  gewohntem  ©ebürg  »erlafen/  unDftatt 
folcher  einfamen  $BilDnuft  in  ddrfern  unD  Sie# 
den  muffen  bepfammen  wohnen/  welche^  ftebefto 
fdueret  anfommf/  je  mehr  fte  Der  $rundenj)eit 
unDanDern  groben  Saftern/  Denen  fte  Durch  Die  $. 
§aufe  muffen  dbfierben/  ergeben  fepnD. 

Um  Dtefer  Urfach  willen  fpührt  man  an  unfern 
^eugldubtgen/  Die  fiel;  jur  kaufte  bereifen/  feinen 
€pfer/ ja  etliche  fteüen  ftd)  nur  duferlich  an/  ab’ 
glaubten  fte : em  seigtfich  an  ihnen  feine  Neigung 
SU  geglichen  gingen/  ab  jum  ©ebett/  ©offem# 
Dienjl/ ©hrifllicher  £ebr;  fein  Slbfcheuen  ab  Der 
<SünDe ; feine  (Sorge  feiner  ewigen  @eligfeit; 
fein  gpfer  feine  VerwanDtensu  Der  dp.^aufju 
beteben : fottDern  vielmehr  eine  faltjinntge  £rdg# 
heit  jum  ©uten/unD  eine  ungesäumte  Vermefen# 
heit  wolluflig  su  leben ; eine  unlaftltche  ©ewojmheit 
ftchoollsufaujfen;  eine  »erftodte  Verwiegen# 
beitobet  Vertufcf;ung  Dern  DaunD  Dorf  »erffed# 
ten  JpepDcn/  Damit  wir  fte  nicht  auffud;en  unD  jut 
beerbe  gbrifti  bringen,  Von  Dannen  fommt/ 
Daftoiel  iViiüfionarii , fo  aum  Slbfeben  DielJpepDen 
gubefehren  nach  Snbien  begehrt  haben/  tnDem  fte 
hier  mifaller  Bemühung  nichb  fruchten/  anfan# 
gen  ihnen  gänzlich  einsubilDen/  fte  »erlichten  hier 
alle  Seit  uttD  Arbeit/ ober  (tef;  bef  lagen/ fte  fepenin 
ihrem  Beruf  hintergangen worben/  mithinbie# 
feibe  ihrem  heiligen  Vorhabenm/baftebefen  Swed 
«Ubier  nicht  erreichen  / fchmer^Uch  reuet/  baft  fte 
bep  Denen  Oberen  um  anDere  Miffiooes,  wo 
mehr  D?u6en  ju  fchafen  wäre/  heftig  bitten  : 
gleidtwie  unter  14.  ^rieftetn/  fo  fiel;  auf  Diefen 
Millionen  befiinDen/ nicht  mehr  ab  swep  fepnD/  Die 
ttichtbep  Dem  atre  Vifitatore  um  einige  Verdnbe* 
rung  angehalfen  hatten/  Damit  fte  ihren  faueren 
Schweift  unD  befte  3af>re  bei;  anbern  ^epDen 
mit  reicherem  ©eelen  ^ ©ewinn  mochten  an# 
WettDen. 

Xßiewohl  ich  mm  nicht  m SlbceDe  fteüen  fan/ 
Daft  bep  Diefen  fleinharten  ^erhen  (wo  Der  (£oan# 
»he  eaamen  nicht  aufgehen  will/  ober/  wann 


er  auch  aufwdchft/  »or  Denen  Kornern  fieifchlt^ 
eher  ^ollufteit  ittdgemein  erftiefr;  Die  SrnDfe  Den 
harten  gelbbau  unD  f oftbare  @aaf  nicht  bezahle/ 
fo  fan  ich  Doch  Denen jenigen  M iffionariis  nicht  bep# 
fallen/  welche  Dafür  haften/  cö  werbe  fein  ^enfeh 
ober  faum  einer  unD  Der  anDere  DieferSüßilD#€hrü 
ften  felig ; Dann/  wer  Die  wttnDerbarliche  Sßeege 
©ottlicher  Q3orft<htigfeit  etwaö  genauer  betrach* 
tef/  wirb  hanDgreifflich  ftnben/  Daft  ©Ott  auch 
unter  Diefen  unmenfchltchen  Leuten  feine  Sluöer* 
wählte  habe.  £öelchet>  ju  glaubenmich  über# 
jeugt  etlicher  ©önDern  feltfame  Q)efef;rtmg  in  il;* 
retn  ^oDt^ette/  Da  Die  ewige  Söarmhet^igfeif 
fte  ol;ne^5uft  unD  ©ettuft  heiliger  @acramenten 
nicht  hat  jierben  (affen.  Vergangenem  3ahr  tru# 
ge  ftcT;  ju  / Daft  ich  jufdlliger  ?lBeife  auf  meiner 
9u’tfe  ein  altem hunDerfddht’igeö  Vßeib  franef  an# 
getroffen/  welchem/  naehbem  em  Die  ^auffeooti 
mir  empfangen  hatte/  gar  halb  in  Dam  ewige  £e# 
ben/  wie  ich  hoffe/  übergangen  iff.  @0  hat 
©Ott  auch  Dicfem  3ahr  »erhänget  / Daft  ich  in 
©efeüfthafft  einem  ^nDianifcbcn  3ünglingm  auf 
einer  yveife  Den  SbBeeg  »erfcblet/  unD  Da  ich  Die 
gan^e  Vacl;t  in  einem  $BalD  herum  irrete/  unge# 
fahr  in  einer  etnfamen@troh^üttenein  achßig# 
faltigem  SlOcib  gan^  allein  gefunben  habe/  Die  Da 
in  Die  §roD#gügen  griffe/  unD  naehbem  icl;  fte  nach 
€hriftlic!;er  5tircl;en  # ©ebrauch  »erfehen  hatte/ 
ba(D  ihren  buft fertigen  ©eift  aufgegeben  hat. 

^eboef;  muft  ich  aum  eigener  drfahrnuft  gefie# 
hen/  Daft  ©Ott  Diefe  gewiffenlofe  3’nDianer  jimt 
ojfteften  einem  mworgefeftenen  Bobern/  ohne  ihnen 
Seit  jur  Vttft  ferner  ju  oergomten/  mit  fchwerer 
*f)anb  abftraffe/  auf  Daft/  weil  felbe  sur  Sebenm# 
Seit  Die  hochheiligen  @acramenten  »erachten  / jfe 
ohne  folcher  su  genieffen  itiDicunglucffe(tge©wtg# 
feit  hinfahren,  gm  begäbe  ftch  einmal/  Daft/  alm 
ich  ju  einem  @ferbcnben/fo  sehen  teilen  weitab# 
gelegen  war/  Die  ganjse  VachthinDurch  fort  eilete/ 
er  eine  VierfelftunDe  ehenDer  »erfchieDet?/  alm  ich 
angelanget  bin.  ^ch  weift  auch/  DaftanDeregraD 
um  Die  Seif  geftorbenfepnD/  alm  Der  ^riefier  weif 
abwefenD  war/  mithin  nicht  f onte  su  Dem  ^ran# 
efen  geraffen  werben.  SlnDere  fepnD  in  Dem 
Dvaufch  umgebracht  oDer»on  einem  ©chlagftuft/ 
welchen  Die  ^runefenheit  gern  nach  ftchsiehet/cnt# 
leibt  worben,  grft  neulich  ifi  ein  f ül;ner  änDta# 
ner/  fo  Die  O efterliche  Vetcl;t  »ernachldftigef 
hatte/  Da  er  über  ^anD  ritte/  »on  Dem  5])ferDt  ab# 
geworfen  unD  swifchen  Seifen  alfosertretten  wor* 
Den/  Daft  er  mit  serfchmettertem  .^irn  feine  0eef 
aumgeblafen  hat.  ©in  anDerer  ift  eben  an  Demje* 
nigen  ©ontag  auf  Dem  Selbe  »0«  Dem  SDonner* 
(Strahl  erfchlagen  worben/  alm  Der  Miffiooarius 
»on  Beobachtung  Dern  0onn#unD  S^/ertdgeti 
jwarfcharf  geprebiget  hatte/  eraberfolchem»er# 
achtenb  auf  feinem  2Jcfer  Dam  linfraut  aumjefete/ 
Da  su  gleicher  Seit  Der  ^)agel  aller  Der  jenigen  Selb# 
gewachfe  in  Den  ©runb  sernichfete/  welche  ftc& 
Dem  ^rebiger  unD  Der  ^rebigf  ju  £ruft/ Dannoch 
auf  ihren  Siedern  su  arbeiten  unterfangen 
hatten. 

dergleichen  grofe  (Streiche  göttlicher  Drache 
folten  St»etfeimohne  einen  jeglichen  SO?enfthen  »on 
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Dercrlet)  $tml  unb  ©ottlofigfeif  abfcprocfen; 
ober  bei)  Denen  meiften  unferer  ^nbianern  wur# 
cfen  fte  fcpnur  grab  bab  ©egenfpiel/  unD  geben 
ihnen  2lnlaft  ju  nocpgrobern  $?ißeti)afen;  weil 
fte  folcfte  Unheil  nicht  ©ottlicper  Dvoche/  fon# 
Dem  anbern  Urfacpen  jufcpreiben  / alb  Da  fetpnb/ 

Dap  fte©onn  unD  ©lonD  mit  gewopnlichem^oll# 
fauffen/  Sängen  unD  ©eftfngern  nicht  Perebrt 
aber  anbere/  abfonberlicp  &ur  ©aat#geit/  übliche 
Aberglauben  unterlaßen  haben/  mit  welchen  ihrer 
tporicpten  Sttepnung  nach  eine  reiche  €rnb  erpal# 
ten  wirb.  ©ie  »erharren  auch  Darauf/  bap  m ei« 
ftenb  Diejenige  pon  Dem  Bonner  erfcplagen  wer# 
Den/  welche  entweberb  alb  DefTcn  §einb  fepnb  ge# 
bohren  worben/  ober  Derer  Eltern  unterlaßen  ihre 
SUnber  gleich  nach  Der  Geburt  bei;  Dem  erften 
Donnerwetter  bem^lih  unb©frapl  jumgctchen 
guter  gceunbfc&afft  auftuopßern;  ober  welche 
fiel)  ab  Dem  entftanbenen  Ungewitter  äußerlich  be# 
trüben.  Dernwegen/  fo  balb  eb  anfahet  m du# 
feen  unb  Donnern/  pflegen  Die  meinen  unter  ihnen 
fiel)  mit  jauchhenunb  lachen/  fpringen  unb  tanjen 
luftig  ju  machen/  Damit  fte  hieburch  geigen/  bah  fte 
Deb  Donnerkeile  gute  greunbe  fepen. 

SBiewol  fte  aber  in  biefen  unb  Pielen  anbern 
©tücfen  jeigen  / bah  fte  jimlich  wilbe  Seute  fepnb/ 
fo  wißen  fte  nieptb  beftoweniger  ihre  ©aepen  über? 
aub  liftig  cm&uftellen/  ihren  SRugen  $u  fuchen  / ihre 
greopeiten  su  bewahren  unb  ihre  £after  ju  perpul# 
len/  Dap  nicht  leid)®  ein  Tarahumarer  Den  an# 
Dem/  auch  in  grobßen  ©cpanbtpaten  »erratben 
wirb.  0)ebacl)te  ihre  greppeit  belangend  laßen 
fte  ihnen  nicht  bab  geringfte  benehmen/  mithin  we# 
Dev  ion  Denen  Miffionariis  ober  ^efuitern  / noch 
pon  Denen  ©Itern/nod)  pon  Denen  ©pantern/nod) 
pon ihren  eigenen Sanb» Wogten  nichts  befehlen; 
geftaltfdm  fte  eben  Darum/  Dap  ihnen  etwab  gebo# 
ten  wirb/  entweber  folcpeb  unterlaßen  ober  oab 
©egenfpiel  tl>un  werben.  Dapero  bleiben  bet) 
ihnen  alle  l’after  unb  Ubelthaten  ungeflrafft.  Dar# 
um  mup  auch  berfenige/welcher  pon  biefem  vöolcc 
etwaö  haben  will/  fie  mit  guten  Rotten  Darju  be# 
reben  unb  ihnen  erweifen/  bap  Die  ihnen i jugemu? 
(bete  ©ach  ehrbar/  nützlich  unb  luftig  fepe/Dem# 
nach  aber  ihnen  fret)  peimftellen/  ob  fte  eb  thun  ober 
unterlaßen  woUen.  ?ö3eil  nun  Die  neu#angef om# 
nteneM  iffionarii  folche@runb#3iegul  nicht  wißen/ 
mithin  erfahren  mäßen/  baft  Die  Tarahumaren  il)/ 
nen  nicht  allein  nicht  folgen  wollen/  fonbern  in  al# 
len  Dingen  / fofie  ihnen  befehlen/  juwiber  pano# 
len/  tonnen  fte  ftch  Darab  ungemein  befturpen/  bib 
Dap  fte  lernen/  ftch  in  biefer  Snbianern  SBapn  unb 
Art  m fepiefen : Da  ich  hingegen  fte  gleich  nach 
meiner  Art? unßt  balb  f ennen  gelernet  unb  oon  th# 
nen  alle#  wab  id)  nur  »erlangte/  leidftltcp  erpal# 
ten  habe;  bann  fte  haben  mir  ein  fcponeb  unb 
weitldußtigeö^aub  gebaut  / wie  auch  fo  wol&u 
einem  ©arten  alb  für  Den  gelbbau  im  2lngeftd)t 
beb  süfatr#d?ofeb  ein  großeb  ©tücf  gelbb  ge# 
ftienef t : jept  bauen  fte  mit  fonberbarent  Srnft  eine 
neue  Kirche  famt  allem/  wab  ju  berfelbigen  erfor# 
Dert  wirb.  3d>  hab  fte  bergeftalt  eingenommen/ 
Dap  fte  nun oott  ftch  felbft  lommen  unb  fragen/  ob 
fie  mir  in  einem  ober  Dem  anbern  bienen  rönnen . 


Da  gilt  Dab  ©pticpwor  t : (&n  gutes  tt  f?n& 

ein  gutes  (Dct. 


SegtPerwicpenen  Renner  hat  ihc  ki*  göttliche 
QJorftchtigfeit  gefallen  laßen  einen  £rg#fKaubcc 
unb  9\ebeUen  biefer  ©egenb/  nahmen«  Coroftas 
pon  Dem  «jpepbenfpum  ju  Dem  wahren  ©lauben 
Durch  meine  Sföenigfeit  wunberbarlich  ju  befeh*» 
ren ; weicher  gleichwie  er  alb  ein  unoergleichlidter 
unb  ftegreid)er  dpelb  bet)  Denen  ©einigenihm  ein 
großeb  $nfehen  unb  Övuhm  erworben  hatte/ nun# 
ntehro  nebft  feiner  gefamfen  ^)aubhaltung  unb 
Sreunbfchaßf  »iel  anbere  theil«  Durch  fein  aufer# 
baulicheb  £eben/  theil«  Durch  fein  nachbrucf  liebe* 
gufpred)en/  m Dem  ©hriftenthum  anlocfef.  e« 
hat  Piel  gjlöhe  unb  eine  langmuthige  ©ebulf 
gefoftet/efte  ich  biefen  grimmigen  Sowengejahmet 
unb  ju  einem  milben  Samm  gemacht  habe.  ©Ott 
gäbe  hieju  Anlaft/  alb  fein  Anhang  il)ngal)ltng 
perlaßen/  bap  er  aub  Dem  näcftftgelegenen  weit# 
laußfigen  ©eburg/  wo  er  porhin  alieb  unftcher 
machte  / Die  glucfft  in  Die  Sbene  auf  eineb  meiner 
untergebenen  Dorßern  ju  feinen  ^reunben  hat 
nehmen  müßen/  Doch  mir/  weil  ich  mit  Denen  3e# 
fuitern  / fo  in  Dem  ©eburg  ober  Guafapara  woh# 
nen/  in  enger  33erftdnDnuft  lebte/ ftd)  fo  lang  nicht 
pertrauen  Dorßte/  bib  ich  in  einem  gewißen^ufaU 
feine  tlnfchulb  pertheibiget  habe ; alb  nemlid)  ein 
gewißerSvaub/  fo  anbere  oerubt  haften/  ihm/  Der 
biefebmal  nichtb  Dabet)  hatte/  unbilliger  Xßeife 
war  mgemeßen  worben/  bap  fo  gar  aub  Dem  ©e# 
bürg  ein£auptmann  mitfunßpig  ^ann  inmet# 
ne  Dorßer  gekommen  / unb  ihn  mit  gewaßneter 
Danb  aufgefuept  hat/  Dem  id;  aber  einen  feparßen 
Q3erweip  gegeben/  bap  er  fiep  unterftenge  mept 
allein  einen  Dermal  unfcpulbigen  ©lanm  ju  per# 
leumben  / fonbern  auch  wiber  Ovccbt  in  frembeb 
©ebietmit  einer  $riegeb*Dvotte  einjufaüen  / wo# 
mit  er  ganp  Perfcpmapet  mit  gurept  unb  gittern 
abgewogen  / Coroftas  aber  Durch  folcpeb  mein 
SreunbftöcP  Pollig  gewonnen  $u  mir  gekommen/ 
unb  naepbem  er  feinem  fetraßen#0vaub  por  mir 
abgefagt/  auch  wegen  ©priftlicper  Sehr  genugfa# 
men  ^eriept  eingenommen  hafte/  enbltcp  Durch 
bab  flßaßer  Der  Söiebergeburt  ein  Cprift  worben 
ift/  Dem  ich  Den  Nahmen  Dionyfu , feiner  epe# 
grauen  aber  Eleonor«,  unb  feiner  ^.oeptet  Mar- 
earith*  gegeben  habe/  welcpeer  felbft  farnt  feinem 
iüngern  trüber/ unb  swep  anbern  feinigen  ^oep# 
terlein  (Der  einen  ju  7.  Der  anbern  juf.Sapren) 
auch  Dreh  anbern  feiner SSlutb^eunben juber 
heiligen  Sauße  berebt  unb  geführt  hat.  vfie# 
manb  patfolcpe  ^efeprung/  ^raß£welcper  Der 
reipigfte  SßBolßiu  einem  et)ferigften  0cpaaf#.pir# 
ten  worben  ift/  mehrerb  erfreuet  alb  unfere  Patres 
in  Dem  ©eburg/  welchen  erfamt  ihren  Q}olcrer# 
jepaßten  Piel  ^apr  große  gorept  unb  ©epaben  ju# 
gefügt  patte,  ©te  haben  ipn  ju  ftch  ctngelaben/ 
unb/  Da  er  erfepiene/  niept  allein  eprlicp  gaftirt/ 
fonbern  auch  nach  iprer  Slrmutp  reichlich  be# 
fepeneft. 

©leicpwieicp  aberpon  Der  Srumfenpeif  biefer 
°tnbianern  oben  eine  Reibung  getpan  bab ; alfo 
wiü  ich  auch  rrjehlen  / wie  id;  fte  in  einer  unb  Der 

anbei« 
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«Hb««  «affen Neffen/  fo  fte  heimlich  anjuffellen 
Pfiffen/  jerffdret  habe. 

®en  mieten  $ag  beb  porigen  gafff^  1 6%  ?. 

alb  illicf)  P.  Francifcus  Maria  Piccoli  ein  ©itilia? 
ncr  ju  fiel v Damifmirbab  gcfftDeb  <5,.  Ha^raeno 
j^fBU  auf  Den  9?euen  3'ahrb/£ag  jufammen 
fepereten  / auf  feine  Miffion , fo  eben  Diefen 
eben  Sabinen  fuhrt/  eiggelaben/  meine  SSeingie? 
nge^nDianer  aber  fold;eb  seitlich  aubgeFunbfcl;afff 
ret  haften/  haben  fie  ohne/  Daff  icf;  eb  innen  muiv 
De/  ror  meiner  21b reife  eine  groffe  9J?enge  ?8Bein 
unfer  einanDer  gefammlef/  um  fiel;/  fo  ba(D  ich 
tviirDe  Den  Düicfcn  geFehrt  haben/  nächtlicher 
Sßcil  meinem  unweit  Deb&orfffc  gelegenen  $bal/ 
rcchtfchaffen  luffigju  machen  / unDmieDie^lr# 
fienbinDer  roll  su  fauffen. 

3'ch  riffe  alfo  Den  30.  ©briffmonat  famf  mei? 
nci-n  3'ungen  fort  / alb  er  aber/  Da  mir  etff  z. 
©tunoen  meit  mären  / öb^efteegen/  rennfe  fein 
U'fct'Df  Daron/  Dem  icl;  bib  in  meine  5)orfffcl)afft 
unD  ^fart’hofnachgefehf/  allein  Dafelbff  meDer  in 
meinem/  noch  in  einem  anDern  Haub  feinen  $?en? 
[eben  angetroffen/  mithin  alleb  leergefunben/  aub 
folcber  SindDeaber  balD  geurfheilt  habe/  meine 
qnDtaner  muffen  in  ihrem  ©am  unD  ©auff? 
^halrerfammlct fepn/  unD  einen  ©d)mauff  hak 
ten  : febfe  mich  alfo  nebff  meinem  Knaben/  fo  im 
De  den  auch  beimgeFommcn  mar/mieberju®rDt/ 
oerfugte  mich  Da  hm  unD  treffe  ftc  bepfammen  an/ 
als  ftc  noch  nicht  manchen/  fonDern  ihrem  ©e* 
brauvb  nach  ficb  mit  fingen  unD  fpringen  oDer  ek 
nem,  Poriauffigen  $anb2  erfuffigten/  morab  ich 
mich  Dermalen  enfrüftefe/ baff  U h (alb  melden  fte 
vorhin  in  meinem  Hinterhalt  nicht  oermerofthaf? 
mn)  mit  Dem  fffferDt  unfer  fie  hinein  gefprenat 
unD  ihre  pierseben  groffe  2£eim$dpffe/  Die  noch 
ganb  roll  mären/  unD  smephunbert  ©iaff  hielten/ 
*u  taufcnD  tcummern  serfebmeftertbabe/  Daj?  Der 
aubgeronnene  2Bein  in  eine  simlicbe  Sachen  sufam? 
men  gef! offen  jjk  (?jn  fo  unrcrniutheter  ©freie!) 
erfclmocfte  fie  Dergeflalt/  baff  Die  meiffen  nach 
Haub  Darongeloffcn/  unD  nur  etliche  Dcrn  2ldfe? 
fien  an  Dem  Ort  in  Dem  SIBcim'^umpff  ror  Sr ? 
jtauiumg  fffseu  geblieben  fepnb/ melche  ich  e'benfalb 
heungemiefen  habe. 


puichfifolgenDen  $ag  alb  Den  3i.Decembris 
rctfere  ich  Dannoch  ju  Dem  Pater  Piccoli  fort/  bei) 
mekbem  ich . Drei;  Sage  rerharret  bin.  2i(b  icf; 
pieniacbff  mseber  bei;  meinen  faubern  Tarahumarn 
angelanget  mare/  fanDe  ich  fie  511  meiner  ^ermun? 

!^1’  bofftef)  unD  gegen  mir  ehrerbietig; 
melcbes ihnen  abernidffoon  Herren  gienge/  fön? 
tern  Dahin  angefe{;en  mare/  Damit  fte  aub  mir  er? 
forfcheten  / tote  ich  ihre  nächtliche  ©aufff Neffen 
aubDeu  cnmurDe/  meüfi'eentfchloffem  maren  noch 
fernen  JoenD  mieDer  eine  anDercDergleichen/allein 
mit  behutfamerer  ^orffd;ti«Feif/  ansuffellen. 
f ™ ^am  ein  oon  ihnen  moblabgcctcbfe? 
teb  alteb  &Betb  ju  mir  mit  Dem  QSormanD/  fie  fan? 
Deitchm  ihrem  ©emiffenoerbunben  mir  eine  ©a? 

J7°fiph.  St cec klein  I+  §heil 


cf;c  su  offenbaren/  melche mein  Sebcn  gelte;  Dann 
meine  3nDiancr/  fo  Chriflen  albHepDen  haften 
jur  3eit  meiner  2lbmefenheit  eine  Sufammenfunfft 
gehalten  unD  Den  ©chluffgofaff/  nicht  allein  Den? 
jenigen  hinsurichfen  / melchcr  mir  Dero  WätyU 
©piel  neulich  rerrathen  l;actte/  fonDern  auch  mich 
felbff  aub  Dem  5SGccg  ju  raumen/  mann  ich  ihre 
nächtliche  Suff  Stahle/  Derer  fie  abermal  eine  mür? 
Denanffellen/  ju  ff  obren  mich  furlffn  unferffeben 
falte,  ©leicbmie  id;  Den  Siff  ohne  2!ugen^lafer 
gleich  oennercf t hatte/  Daff  ffc  nemlich  Durch  Diefeb 
?0?ufferlcin  mich  fehrdefen  molten ; alfo  ffellete  ich 
mich  an/  alb  gienge  mir  folcbe  33eDrol)ung  nicht 
ohne  horcht  unD  ©orge  fel;r  ju  Herben  / um 
hieDurff)  ju  erjbrfc&en/  mie  fte  ihr  Vorhaben 
aubfuhren  murDen.  iSalo  hierauf bcfuchte  mich 
ein  anDereb  alfeb  335eib  Dem  ©chetn  nach  gan| 
francf/unD  PerlangteDernmegen  ju  beichten/  mel? 
che  nach  »ollenDeter  Reicht  unD  21nDacbt  mir  aub 
angemaftem  falfchen  ^tittleiDenoffenbdrcte/mei? 
ne  Tarahumarn  mcrDen  micl;  unfel)lbartoDtfd)la? 
gen/  mann  icf;  ihre  PorffchenDe  naffe  betten  per? 
hinDcrn  murDe.  ©ie  mdre  ungefehr  hinter  Die? 
fe  Sache  fommen/  unD  f>dttc  alb  eine  treue  €hri* 
ffin  mir  folcheb  hinterbringen  motten/  Doch  mit 
^3ifte/  id;  nnlgte  ffe  nicht  Perratl;en;  inmaffeit 

Pater  Joannes  Ratkay  fcltg  um  eben  Dkfer  iltfacf) 
millen  oen  ihnen  mit  ©ifft  mare  getoDtet  morDen. 
lOiefer  alten  ©baiff^runimel  perfekte  icl;  jur 
21ntmort  / ich  fdrchfe  Dergleichen  5BeDrol;ungett 
nicht/  alb  melche  racIffbanDerb  mdren  / Dann  ein 
jufammen  gefpunneneb  eitleb  ©efchmdh  Dem 
©auff?@urgeln ; Dcb  goftfcligen  Patrk  Ratkay 
c^;oDt  über  fehrdefe  mich  fo  menig/  Daff  icl;  nach 
Deffen  löblid;en  ^epfpiel  Die  jur  güllerep  per? 
fammletc  gufammenfunfffen  aub  allen  meinen 
^rafften  jerffreuen  unD  perhinDern  mollte. 

3njmifcl;en  brach  Die  Sachtem;  Da  mir  mein 
dvnabe  bei;  Dem  2Rachf?€ffen  erjchlef  / Daff  noch 
Denfelben  21benD  ganhfpat  eine  ©aufferet;  merDc 
gehalten  merDen.  Obfchon  icl;  erff"  Diefen  £ag 
pon  Patre  Piccoli  ganfj  muDe  unD  matt  mar  jurutf 
gefommen/  Fdnte  id)Dannoch  mich  nicht  entl;al? 
ten  fblehen  ^uthmiüen  abjuffraffen  / nähme  mie 
alfo  pcffiglich  porauch  mit  eigener  ©cfahr  mich 
auf  ihren  ©ammelplah  ju  Perfugen/  aber  per? 
rlciDef/  Damit  icl;  Pon  ihnen  Por  Der  geit  nicht  er? 
Fannf  murDe.  SG'icleke  micl;  alfo  tu  einen  ge? 
ffreifften  Teppich  ein  / ummunDe  meinen  ^opff 
mit  einer  Q>inDen/  unD  joge  hiemit  auf/  mie  ein 
anDerer  T araianmarer.  3n  folcher  Fracht  bega? 
be  icl;  famf  meinem  Knaben  micl;  auf  Den  beffim? 
ten  ffMaß;  unter  SBeegcb  troff  ich  meine  ifarr? 
ddnber  an/  (meld;e  H^nffenmeife  t>af>in  eileten 
jung  unD  alt/  ©lann  unDSÖeib)  ohne  Dannoch 
pon  jemauD  erfannt  ju  merDen.  £}ie  Söeibec 
trugen  groffe  ibruge  «Bein  auf  ihren  bbdpffen; 
alle  21nffalten  murDen  cmfig  PorgeFehrt;  q{\z$ 
mar  muthig  unD  munter.  ^bachDem  ich  an  Dem 
Ort  angelanget/  fe^fe  icl;  mich  mitten  unfer  ihnen 
nieDcr  (niemanD  muffe/  Daffichb  fepe)  martefe 
aber  fo  lang/  bib  fie  alle  bepfammen  maren/  ihre 

O Suff# 
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2uß*fteuer  anjünbeten  uni)  if>ce  (Scf>tt>ej0crei> 
ttolfen  anfangen : Da  warff  ich  Den  Teppich  oom 
Udb  unt)  Die  53inbcn  100m  »£)aupt  \ gab  mieb  SU 
erfennen ; oerwiefe  ihnen  mit  einet  &war  furzen/ 
aber  fehr  febarffen  3ieDe  ihr  oiebifebe^cginnen  ; 
fiÖr|te  ihre  Gefcbitre  um/  unDgoffc  DenSBem 
mit  folcher  Ungcftünune  au $/  baß  alle  hinauf  Die 
Dier  Q}ornehm(te  eilend  Daoon  geloffen  fepnD/ 
Diefe  »ier  aber/  fo  fern  mich  nicht  um  Datf  £eben 
gebracht/  baß  vielmehr  folgen  ernßbafften 
©cbinipff  al8  einen  Glimpff  aufgcbcutet/  mich 
ehrentbietig  nach  «£)au8  begleitet/  ihre : L33ermeffen* 
heit  abgebeten/  OSirbefferung  »crfproct>en / m 
Dem  i)eimgehen  aber  mich  gelobet/  ftch  hingegen 
unter  einanDer  fcherömeifc  oeriertbaben/  Daf?  Feu 
nerau^  ihnen  mich/  weil  ich  Die  ©ad?  fofunßlicb 
an.qeftelit  hatte/  (Da  ich  unter  ihnen  gienge  unD 
faffe)  mahrgenommen  habe* 

%$  ich  Diefen  25rief will  jumachen  / empfange 
ich  ein  weitlduffigeö  ©tbreiben  oon  Dem  Gl?v* 
murDigen  Patte  Eufabio  Chini  unferer  Societat 
Miffionaril  unD  Dermalen  Obern  Dern  Millionen 
inCaliphomia,  rDeld}er  wegen  feiner  Mathemat.- 
ffien^iflenfehafft  unD  2lpoßolifcbcn  ^ubewal* 
Jungen/  ihm  ein  fold?e8  Slnfehen  erworben  hat/ 
Daß  Der  Vice-konig  ju  M exico  auf  feine  QSorßeb 
lung  miber  alle  oon  einigen  entgegen  gefegte  ^or* 
manoe  oeßiglicbbefdßoffenbat/  in  gebuchtem Ca- 
li phoraia  eine  Q3eßung/fur  welche  erbteUn?oßen 
bereite  angefchafft  bat/  anjulegen/ unD  furunfere 
Societdt  einige  Miffiones  im  Nahmen  3bro  Ga? 
iholifchen  »jeßdt  511  äfften*  £ßie  »iel  M itTio- 
mrü  aber  Dafelbß  werben  beßeHt  werben/ iß  mir 
noch  unbewuß.  2Bobep  Diefe8  $u  bewunDern/ 
Dal  «a«h  gefaßtem  folgern  ©d?luß  in  Dem  i'anD 

Gnaloa,  fo gegen  Caliphornia  hinüber  liegt/  reiche 

©ilber^ecgwercf  fepnD  entDecft  worDen/ welche 
Der  königlichen  Kammer  unenDlich  mehr  emtra* 
gen/  alöfolche Teilung famt Denen  Miffioncnfo* 
fien  werben*  2)iefe*  haben  aud?  Die  ©pamfehe 
If^crrn  Gameralißen  oor  Drep  ^ahren  aEhier  m 
Tarahumarien  erfahren/  Da  fief  aum  Die  M)l  Dem 
Miffionarien  nur  mit  Drep  ^rießern  unfern  Ge* 
feUfcbafftoermebrf  hatten/  alö  gleich  Darauf  hier» 
felbft  febr  ergeblid?e©ilber*2lDern  in  Dem  Geburg 
fennD  erfunben  worben/  welche  Dergleichen  2UuJ* 
gaben/  fo  man  auf  Die  getj](icf;e  ©eelforger  per* 
menbet/  taufenDfach  befahlen  werben/obfehon  Die* 
felbe  nicht  oon  Dem  konig  felbß/  jonbern nur  oon 
abfonberlichen  Gcwcrcfen  ober  ^erg*$£urgern/ 
»iejldt  Den  funfften  ^beil  il)te8©e* 
genoablegen/  gepflogen  unb  autfgebauet  werben* 
womit  Der  gütigße  GOtt  jte  uberweifet/  Daß  ec 
ftch/  Die  ^repgebigf  eitbelangenD  / oonuntf  Swen* 
(eben  nicht  über  winDen  lafe* 

Pater  Chini  fugt  bin$u/  haß  bieoorbin  wiber* 
foenßige/  nacbmal  furß  oor  Dem  grieDen  t>or  2* 
fahren  jum  Geborfam  juruef  gebrachte  jnwob* 
ner  Der  SanDfcbafft  Toboffa  inbeffen  ihre  £orff* 
febafften/  famt  unfern  jwep  Miffionams  in  emec 
^acht  auö  SÖerjlgnDnuß  zugleich  oerlafen  W 


ben/  nunmehroaber  nach  ihrer  alten  Gewohnheit 
fichaufDen  ©traßen^auboerlegen/  ein  überau* 
boffdttigeö  Q[}olcf /welche^  lieber  Die  ©panier  top* 
ten  unD  plünbern/  alö  mit  ihnen  in  offenem  5elt> 
in  eine  ©chlacht/  fo  e8  auf  aüe  «ßeife  »ermeipet/ 
ftch  einlaffen  will : fonbern  in  bergen  unD  5öab 
Dern  herum  flreifff/  mit  welchen  felbeO  SanD  auf 
iwep  hunDert  ©tunD  weit  umjdunet  iß.  ^att 
bat  dffterö/  aber  allejeit  umfonß  / getrachtet/  ße 
wieDcr  in  Güte  &u  gewinnen*  S)a8  OJlaufen  iß 
ihnen  lieber*  2)ernwegen  haben  3bm  ©pant# 
fche^ajießat/  um  Die  ©traffen  ju  febirmen  / jwi« 
ben  Mexico  unD  Perral  poneue  ©Chancen  laß 
fen  aufrichten ; Dicfer  ledere  Ort  iß  Deö  Gewerb* 
halben  febr  berühmt. 

Gebauter  23rief  Patris  Chini  melbd  ferner/ 
Daß  tunff  entweDerö  granpSfifcbe  ober  Snglifche 
9vaub<©d/iffe  auf  Dem  ©uD^eer  \>mm  y* 
creufet  haben  / Dern  jwep  oon  Denen 
jenn  oerbrannt  worben/  Die  übrige  Drep  aber  ßcp 
in  ^eu?©panien  in  Die  GegenD  Colymao  jurucc 
getogen  hatten.  Etliche  auö  ihnen/fo  frifchen^ßaß 
ferO  wegen  auOgeßtcgen  waren/  fepnD  oon  Denen 


CO  UiqUUUIlU/  vw»yvuvvtvi/v  V*v’*r,v  r — k_ 
Caliphornia  in  beffere  ©id^erheit  9efe|t  worDen. 
Guer  Gbrwürben  oerjeihen  Dene  ungeßa  teten 
^)ud)ßaben  unD  fchlechter  Latm.tat;  geßaltfam 
id/in  fünffSuh^ufaum  fünff  SLöortc  Sutern  ge* 
reDt  habe  j weil  wir  Scfuifer  hier  ju^anD  unter 
einanDer  unö  Der  ©panifchen  ©pra^cbeDtenen* 
Sch  befehle  mich  lei^tüch  in Guer  GbrwurpenunD 
aller  übrigen  fdbiger  ^rooin^  ^rießern  ^*  ?9leß* 
Dpffer  Deßo  inßdnDiger/  ie  mehvich  fremDec 
<33orbitte  bep  GOtt  n^tbiß 

ßuer  Sljvwur&m 


<5egebe»  ju  Sifo- 
kitfchik  i«  Ocm 
jLanO  Tarahu- 
jnara  Oen  iy. 

Julii  i686* 

Wiener 

inShtißo 


lofephus  Neuman  , DeC 
©efellfdbafft 

Miflionarius. 
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S3vief 

Patris  Adami  Gilg,  |>cr  ©e» 

Miflionarii  SQöfjniiJ 

Qfya  93vovtim. 

Slit 

6inm  imt'ciiamtteit  «pricffer  ht> 

fugte  Sociccat  unb  iprowttg 
in  '|)wg. 

<Beföwben$ü Mexico  t>en  g.Odob.  1^87. 
©amt  einem 
etm>erletbfm  £3rief 
Patris  Eufebii  Chini,  at$  fcer 

^derteutfdben  $win£  Miffionarii  in 
Caliphorniä  unb  Sonora, 

Gegebenen  13.  Maji  1687. 

3nnl)alt; 

ctflccn  Dveifc  öon  Cadix  bis  Mexico,  oerfcbie  * 
bener  Miflionariorum  Sßapmettunb  SJuStpeilimg  in  um 
terfd)iebltcf)e  gdnbcr  unb  Dtefibcnften , tvie  ttiept  tuenü 
gcc  btc  Scjcpaffenpeit  öern  Miflionctt  in  Sonora  ober 
Stßrbroeftlicpen  America  beti’cffeub, 

©jrroikMger  Pater  tit  £f;rifio  J 
p.  c. 

#ct>nb  wir  in  bet*  #<nipfr@fobf  Me- 
xico , als  Dem  Biel  unferer  dleife  Den  f . 
Odobris  iAg  7,  angelanget.  2Bir  waren 
$u  Cadix  aus  Dem  #aafen  in  bas  9)?eer  gefahren 
Den  30.  Junii , mußenuns  aber/  fo  balD  wir  auf« 
fer  Dem  Diamant  unb  anDern  Klippen  uns  be* 
fanden/  fo  lang  unsoor  Sincfer  legen/  bis  Die 
©chiff?CaPitaines , fo  jederzeit  Die  lefcte  fepnb/ßch 
out  Die  ©cßiffe  Perfugt  batten,  sftaej)  fokber 
Eintritt  renneten  wir  Den  1.  Julii  mit  »oüen  ©e* 
gelnunDgefamter  Flott/  fo  aus  23.  ©ebiffen  be? 
fhmDe/im  Nahmen  Des  2lllerhochßen  fort  unter 
^nfubrung  des  ©panifeßen  Obriß*  General 

•yerrn  Don  Ferdinaodo  de  Santilian  eineS  bet* 

majfengotföfdr^tigen  un  erfahrnenüberhaupts/ 
Daf i Deffen  Tugend  allein  uns  ßeßeranört  unb 
C*nbe  batte  lieffern  follen.  f£)aS  ©chiff/  auf  Dem 
«cp  gereifet/  bk(Te  Campetfchan  de  San-Roman, 
helfen  Capitaine  aber  Don  Pedro  Ienatio  Zoruda 
ein  ßifcayer. 

_ ?,en  u,ii  er^^fen  wir  Die  erße  Canarifcfje 

Jjrf}1 ^ pt  Ordnung  unb  gucht  / fo  bep  einer 
y ott  beobachtet  wicD/  beßeßet  hauptsächlich  in 
folgenden  ©tuefen.  Unter  allen  iß  eines  Das 
*paupf;©cl;tjt  / fo  allen  anbern  gebietet/  unb 
nacl;  welchem  ßcß  Die  übrigen  richten  muffen ; 
folcpeS  wirb  Die  Capitana  genannt/  unb  fuhrt  auf 
frßfh.  St oet  klein  I, 


P.  Gilg  jii  Mexico.  1 0/ 

(ich  Den  bochfien  5friegs?Obrißen/  beffen  WM 
alles  untergeben  iff/  jcDer$eit  mit  jwo  ©cßalup* 
pen  ober  jwep  flemen  ^cnm@chtffen  eerfehen/Da? 
mit, Die  behorige  5vunDfcf;afften  unb  Befehl  nto* 
gen  auSgetbeiltunD  eingeboblet  werben.  SBid 
nun  erwebntes  ^aupt,-  ©chiff  anbern  ©duffen 
etwas  bebeuten/  fo  ßeeft  DaffelbigeaufDem  0els* 

fluf  Des  binterflen 

©chiff?  ©eßellS)  ob  Dem  #acfbrett  Die  £anD* 
Slaggen  aus/  nach  welcher  (Srblicfung  Die  eine 
©chaluppe  berm  eilet  um  Den  Befehl  tu  oerneta 
men  und  $u  erfüllen.  SU>ann  SibenDS/  Da  man 
mebtweit  00m  ^anD  entfernet  iß/ Die  Capifaaa  M 
umwenDet/  Das  iff/  Den  ©Schnabel  twar  gegen 
Dem  JanD/  DaSgfelS^paupf  aber  gegen  Dem  bo" 
ben  me r febit/  unDannebff  ein  ©tuet  lofibren« 
net/  fo  werben  gefamte  übrige  ©chiffe  biebureft 
beorberf/  biefe(bige^achfporbem»erm  ik* 
gen/  Damit  fie  nicht  Pon  Dem  5lBinD  ober  Cüfeer^ 
tia?j  ^anD  getrieben  werben/  mithin  an 
Der  Muffen  fcheittern. 

€in  iebwebers  ©chiff/  fo  jum  erfien  öeffes  £anb 
erbueft/  iff  fclmlbig/  folches  Der  gfoft  mitDicfent 
Seichen  anjufunben/  Daf?  es  nemlichnebff  einem 
©tucFfchugaufbem  Gipfel  Des  ^)aupf^>aj]^ 
Dieyym-raJ.giaggcauSjfe^t.  ©chief t hingeaen 
em©chtffem©tucflo^  ohne  Die  flaggen  außu# 
pflanzen/  fo  warnet  es  Die  Capitana  hiemif/  Daß 
ihm  entwebers  ein  frembes  ©cf)iff  m ©efiebt 
Fomme  ober  ein  UnglucF  begegne.  SDa*  noxbi 
unb  groffe  nach  Der  Cap^na  iff  Das  AdmiraC 
©chiff/  wefches  insgemein  unter  Denen  fefmukbe* 

baheT^h^^1”^11  iu  ibtm 

Unter  Söec^S  ffelleten  wir  eine  acf;f?  tägige 
Miffioa  mit  täglicher  $reDig  unb  €hrifflid>ec 
^ famt  anbern  »achten  an/  ju  weicher 
J5efchluh  alle/  fo  fich  auf  unferm  ©chiff  befan* 
Den/  gebeichtet/eiinb  auf  St.  Igoatii  unfers  ©W* 
terS  4:ag  Den  göttlichen  Fronleichnam  empfingen 
haben,-  welches  Sefl  wir  mit  erfier  unb anberter 
^fefper  / £och?2lmt/  ^o^brennung  Dem  ©tü# 
efen/  JuSfiecfung  pern  Flaggen  unb  einem 
©chaufpiel/  fobte^ootS4'euteSibenbs  hielten/ 
hochfeperlich  begangen  haben,  tiefes  beflunöe 
m einem  Fi*esel?@ericht/  Dafi'e  auf  unterließ 
che  dvt  oerFletDef/  Die  Offiaer/  ^'aufleufe  unD  alle 
anbere  geehrte  $erfonen/  fo  fiel)  aufDem  ©ebtfir 
befanDen/einen  nach  Dem  anDern  oor  ihr  ©auefe  I 
peecht  geforbert/ihre  Mangel  beurtheilt/  einiae 
m bem^eutejgeßrafff/pon  anbern  aber/  Denen 
fte  aus  (£hr?Forcht  oerfchonet/  ein  ^rincf,©e  b 
gefordert/  auch  niemanD/  als  uns  ©eifl'icben/ 
»erfjont  haben,  ^s  fommt  faß  heraus  2 
bep  Denen  ^rommelfchlagern  in  ^euffchlanb/  dS 
al|o  genannte  ^Jap^onig.  ändere  ©chiffe  £ 
ben  auf  eben  DiefeJBeife  ihre  abfonDer(i|e » 
an  ihren  gewijfen  fragen  gefepret.  ^ ö ! * 

©egen^nb  Des  ^)eu?0^ongts trafen  wir  ftljon 
©ee#©ras  und  blaue  ^eemftugelSi  an/  mi$ 

® * t>on 
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t)a§  wir  nunmehr  von  Dem  veffen  £anD  nicht  weit  y ./•  r ^enDen  o?uru(0  jamaica  unD  Cuba.  Q3er# 
mcbc  entfernet  fepn  muffen/  voelcl>cö  ivtr  Den  4*  fcbieDene  ©duffe/  fo  wir  von  weitem 
a upufti  jum  erffenmal  erblicfet/juglach  aber  nod;  f . un^  gelingen  auf  unfern  Hut $ 
felbigen^lbenD  in  Dem  ©effirn  DeSj&affermannS  « . au^  @0l’g/  tuefelbige  machten 

r«ss>?«Ä  s &tssS 


auSqeffiegen/  frifd;eö^affer  unD  andere  *eoene*  — äeaen  Den  Dibaron  felbff  / et 

SDJittel/abfonDerlich  aber  wr  Hunger  feinen  3vaci;en  gegen 

men  baben/weld)eS  aül)ier  fehr  wohlfeil  unD  letct)t/  « munDer Ucb v>or/  Dop/  als  wir  Die  Caim  - 

&£  gffs  Die  mrz\:z 

©cbaaffS  euch  m Europa.  SDiefeS  Uiano  i|t  ' / acfe(xen/  tjemnoch  m vielen  ^agen loiro« 
SöS&ewiK  fruchtbar ; Die  JÄffisnSn/  obfd>on  Die£anD^ 

nnD  £imoni;  nebff  vielen  anDern  wo.gef^macfen  t>ucc&  einai  gebier/  Diejelbe  imlieff 

unD  lieb  icbmechenDen  / aber  m Europa  unbef am  0 u.  . ^ fchtffiten  bei;  Denen  ^orgebur 

SSW»  unD  Daumen  wachfen  ö^Da  von  fich 

(elbften  in  Denen  jUSalDern*  S)ie  juful  hat  ihren  9 , . ^ j|Ct  ÖUr  € jnen  gvunen/  mUhiu  ffhr 

rÄttSS  srÄffiSpS 

SSÄ.aÄ»%»<  g:^fÄl©?n?is 
SÄSgÄÄ*;  ä;öSäS(?Ä 

tien  aebaefene  Büchlein.  Soch  haben  fie  einen  tueaufaetriebene  ^.Bellen  felbff  aber  wie  äuge* 

UberM  von  beffen  Früchten/  Hi'mern  unD  SBorauff  ein 

epm'Wk.,?*  Mft  ®?K  flSS  SBolcf«  n / ®«'. 

^f^rUwsiv  wm'i*  oh  Dem  ^aa  Des  *£)♦  Laurent»  felbff  Movmifrbf(>rf  llnaew  tter  entffan- 


Den/  welches  Die  glotte  jerffreuet/  «'M 
. ■ ©chiffe  Dermaffen  9eanÄet/Da§ffe  einen  $h*u 

!«t  rnifB.  Be«  £a(i« / abfonBetli*  papptet ' 

an Biefem  Ortbeutlaubfenfrcb »on »itf  i»«9  Obet  Jbtanst 

unfetet  3teifer@efabttcn *??"!}!  rbces  ©oleber  ©turnt  f>at  mebt 

fetec  ©efeUfcbafft/  nemlicb  Pater  Johann  Baprift  tDKS'P  P angeijniten  unB manchen 

Haller,  au«  Bet  Oe|lecteicbffcben  unB  P.  Frantz  «ÄJXSb^ÄkW  beten.  53etr 
Davi  au«  Bet  CatalomfcbenQ.'townb/ JJJ*  jtiene  ^ttrSeuet  (reffen  (id;  auf  Bern  ©cbtff 

"Ä  & g* «f  * < e« 5es 58191 ww 

S Florida  möchten  abgefanBt  tuetBen  um  Ba»  tue«  febe«. 

felbjl  ibtemSlpoffoIatabsuwatten.  j,en  If.  Septembris  langten  .mir  jtty«** 

®en  z^Augumbtaebentuituon  Agvada  auf  Cr«  «Ba  ^"^^^"Ä'ttrfuffu 

unD  fuhren  langff  Der^iffen  cadfx  auf  Den  Diamant  geffoffen  hatte/  ebenfalls 

Hifpaniola  vorbei;.  S)en  iC  als  an  $Naria*  .n  j^afen  aufaefahren  unD  bereits  Kaffee 
Himmelfahrt  legte  P.. Petrus  aefdiovfft  hat/  ieDod)/  als  anDere  ©chiffe  ge/ 

DerlanDer  von  Gent  gSLife  geloffen  unD  Den  m ubernotm 

4^elübDen  ab  in  Die  HanDe  unferS  Supers  P.  geffiegen  unD  ohne  m, 

w ilhelmS/  welker  5u  folchem  ^aDe  DöSjlmt  @^at)en  Davon  gef  ommen  iji  £aum  hat 

H*  M «"  unfer  ©chiff  Surfer  geworffen/a(S  ein  Rachen  im 

«enSwerDen  €uer  ShrwurDen  auSbepge|a)l  ff  g>ahmen  Des  (SbrwürDigen  Patris  RcftonsunS 
netSanBriJaffel/  fo  i*  fdbff  wtfete f> J .»«W  .ÄSSfÄä#«'  ^ 

JBS2  Ä!f  ÄÄÄ«*Bm.t  febtn  eö  auf  Bet  ©ee  jeBetjeit  |MiiMl>W« 
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Siebt/  fo  mufich  Dannocb  gefleben/  Daß  Die  frep# 
sebige  Siebe  unD  ©orge  unferer  Obern  alle 
5)rangfalcn  erleichtert  unD  fortel  möglich/  alles 
&ii>  in  greuDe  »eranDerf  hat.  2ln  niemanD  an# 
öern  f>ab  leb  mich  mehrere  erbaut/  als  an  Denen 
5?aufleufen/  Da  ich  offfers  ju  mir  felbfi  fpracl; : 
Qi^efi/  wie  b«e|e  Welt#  Äinbec  um  eines 
5«0ängli<foen/  mithin  fchlechten  CBewinno 
»egen/  webet  (Befaßt  noch  JTIö^efeligteit 
anfe^en  ? un&  Du  folceß  um  Die/  unD  fo  sie# 
len  Heyben  Die  ewige  (Blucf feligEeit  $u  er# 
wetben/Dicb  Dergleichen  laßen  hmtanbom# 
men  / Den  Der  Olaub  berßehett/  baß  alles/ 
was  wieder  leiben/  wie  nichts  iß  in  25e# 
tiaefctung  Der  tunfftigen  Herrlichkeit/  fain 
uns  fall  offenbar  werben  ? 

3n  Dem  Coiiegio  ju  Vera-Cruz,  allDa  mir  alle 
Siebe  unD  £of!ichfcit  genoffen/  hidfcn  mir  uns 
flicht  langer/  als  Drep  $age  auf  / nach  melcbec 
Q3erßuß  mir  unfere  Üveife  anher  nach  Mexico  fort# 
gefegt  haben/ unD  in  Dem  Coiiegio  aHDa/mieaudj 
borbin  unter  SBecgs  in  Dem  »on  (Sngelflatt  oDer 
Pueblajum  befienfepnD  empfangen  morDen.  55er 
^brmurDige  Pater  Provincial  felbfi  mar  uns  jmo 
<StunDen  »or  Mexico  entgegen  gefahren  / aUmo 
er  uns  ein  gutes  OTitfagmat>l  gegeben/  unD  auf 
Dret>  $alefcf/en  bis  in  Die  ^ortlaDtgelieferthaf. 
S)afelbfl  jroangeman  uns  in  prächtige  ©utfehen/ 
(0  Die  © panifebe  £errn  uns  entgegen  gefchicf  t/  $u 
uberfleigen/  in  melcben  mir  au#  prächtiger/  als 
mir  »erlangten/  eingejogen  fepnD. 

$aum  batten  mir  »on  einer  fo  langmierigen 
Üveife  uns  in  etmaS  erholet/  Da  uns  eine  Sufi  an# 
Farne  ju  miffen/  mo  ein  jeglicher  »on  uns  hinge# 
höre?  ©olcheSmarDbalDgeofenbaref;  ich  für 
meinen  $b«l  erhielte  Befehl  mich  als  2lmtS#©e# 
bülffen  ju  Dem  Patri  Eufebio  Cbino  aus  Der  Ober# 
teutfeben  ^rortnfc  ju  »erfügen/  melier  Der  erfle 
ift/Der  inCaiiphomia  Das0>angeIium  Denen#et> 
Den  gepreDiget  unD  Durch  eigenen  Slugenfcbein  er# 
fahren  hat/  Daß  Diefe  SanDfdjafff  eine^nful/  fol# 
genDS  mittels  einer  fej^r  fchmalen  $Jeer#£nge/Die 
man  in  einem  §age  überfahrt/  »on  Ü?orD#Ame. 
ricä  oDeroon  Dem  SanDfiricb  Sonora,  fo  ihr  gegen 
Ofi  oDer  Aufgang  liegt/  gdn^licb  abgefonDert 
fepe.  5Beil  aber  Die  «£)errn  ©panier  ftch  gemei# 
gert/ihm  Dafelbfl  ju  feinem  Unterhalt  Das  gering# 
fieju  reichen/  befanDeer  (ich  genothiget/  befagtes 
©lanD  miDer  feinen  5ßiüen  ju  »erlaffen/  unD  fleh 
an  Denen  $)leec#$üfien  gegen  über  in  Dem  ©ebiet 
Sonora  nieDerjulafen/  »on  mannen  er/  fo  offt  es 
nothig/inCaliphomiam,Dejfen  er  erflerSlpoflel  ifl/ 
hinüber  feßen/unD  feine  allDort  neu#geflifftetc(£hri# 
lienbeit  befugen  Fan.  <£r  hat  jmar  Dern  Elitär# 
beifern  jmet;cbegehrt/  foll  aber  froh  fepn/  Daß  man 
ihm  einen  labt  jufommen/  gefialtfam  Die  Ameri- 
canifebe  SpepDcn  aller  Orten  fleh  ju  Dem  Shrifili# 
eben  ©lauben  bequemen/  Daß  unfere  Miflionarii 
ficb  »u  einfsel  oDer  paar#meife  in  unferfcbieDlicbe 
SdnDer  austheilenmüifen  j inmaffener  ielbfieben 
in  geDacbter  SanDfcbafft  Sonor*  neue  Swtfec  ent* 


P.  Gilg  ju  Mcxicö.  1 09 

Decft/  unD  ju  Dererfelben  Belehrung  Die  ^tnflalC 
gemacht  bat. 

Ülimmt  nun  (Sucr  (ShrmürDen  XGunDer/  mo$ 
es  mit  ermehnter  Miffionin  Dem  Sonorifcben  für 
eine  $25emanDnuß  habe?  .ftanicfy  meil  ich  felbfi 
nicht  aUDa  gemefen  bin/  folcße  grage  nicht  ficbe# 
rer  beantmorten  / als/  mann  ich  Des  gebauten 
Patns  Eufebii  Cbini,  einen  Den  13.  Maji  DiefeS 

lauffenDen  i^87,3ahrs»on  Dannen  nach  Europa 
gefchicftenSSriefaübier  einruefe/  melcbec  baupt# 
faebl  ich  alfo  lautet. 

323ir  fetjnD  (febreibf  er)  »on  Cucurpe , mel# 
cbeS  Die  le^te  Miffion  in  Dem  2Rorb*5Cefl!icben 
^heil  Der  SanDfcbafft  Sonorae  ifl/  Den  13.  Martii 
1^87.  ju  einem  neuen  ^)epDnifcben  ^ödlcTlcin 
gelanget/  Rahmens  tnaria#0teben  Schmer# 
^en/  fonfl  Tfchinnas  de  Bamufchil.  Unfer  mareit 
Drei;  3efuiter/  nemlicb  P.  P.  Emmanuel  Goofa- 
lez  alS  Vifitator,  P.  Jofepbus  de  Aquilas  MiflR- 
onarius  »Ott  befagfem  Cucurpe  unD  ich ; Der  Pater 
Vifitator  tauffte  noch  Denfelbigen^ag  öffentlich  ei« 
nen  flerbenDen  #et)ben/  melcber/  Da  ergleid)fam 
Dern  übrigen  Üvicbfer  mar/  Die  heilige  §aujfe  in# 
ßanDigfl  begehrt  hatte/  unD  nach  menig  ^ageti 
gefiorben  ifl. 

£)en  14.  Serien/  nachDem  P.  Vifitator  Den 
Üvucfmeeg  genommen  hafte  / Drange  ich  mit 
Patre  Aquilas  meitergegen  ülorDmefl/  unD  tröffe 
abermal  eine  55orfffchafft  an  / Dero  3nmobnec 
(Ich  Himiris  nennen/  Diefamf  ihrem  SanD#Q}ogt 
uns  mit  €reufc  unD  ^fei!#^3ogen  entgegen  ge# 
Fommen/auch  bepDe  ju  unferm  ^rofifrieDfam  em# 
fangen  haben;  Diefer  Qlolcferfchafff  gaben  mit 
Den  Ülahmen  »on  Dem  Ignatio. 

5öen  1 f.  ftengen  mir  an  uns  Durch  einen  an« 
Dern  llmmeeg  juruef  ju  menDen  gegen  eben  Das 
S)or{f/mo  Pater  Vifitator  Den  branden  getaujff 
hatte/  Das  ijl/nach  tnÄn4#0ieben#@chwer# 
Ben/  unD  traffen  unfer  5öeegS  abermal  jmep 
5öorfffchajften  an/  Derer  einer  mir  Den  ülahmeti 
Saaa:-3o|eph  / Der  anDern  aber  VSlwih  ^vA^ 
bepgeleget/  in  bepDen  aber  eine  SSegierD  DeS 
^hrilllichen  ©laubens  »erfpürt  haben. 

5Den  z6.  Werken  langten  mir  in  Dem  »orge# 
Dachten  erflen  5)orff  ju  Sieben# 

Schmecken  mieDer  an/  aümo  ich  Drepfig  Äin# 
Der  unD  junge  Seute/  unfer  folgen  aber  Des  SanD# 
^3ogts  jmep  ©ohnlein  getaufft  habe.  5öit  »er# 
harrefen  h^rfelbfl  bis  gegen  <2nD  Des  Slprils 
unDbauefen  allDa  ein  ^et#^)auS  famü  einemA 
jchlechten  ^farrhof  für  meine  Wohnung.  Sch 
bin  mit  einem  flattlichen  unD  mohlbereDfen  5)oll# 
metfcher»erfehen/  melcher  mir  trefflich  an  Die 
*£)anD  gehet.  35eS  Orts  3nDianetv  be»or  abec 
Die  ^ugenD/  fepnD  lehrnfam  unD  Fommen  fleißig 
ju  Der  iSht'ifllichenSehr  jufammen. 

35en  27,  Aprilis  befuchfe  ich  nochmal  Das 
Süorff  Des  Iguatii  unD  taufte  inDefen  Die 
O 3 <^in# 


HO  Num.  33*  An-  l687-  p-  Gilg  JU Mexico. 

«tnber/  b»  tfifWer  ibcil  bie  erwaebfene  ftut  in  bie  fo  offt  bebenbe  £tbbibem  fc^on  lang^u^mctn 
tem  <£f;tipcf;en  ©lauben  jur  ©enuge  unfermie#  ©teinbaujfen  jufammen  gefallen  fepn. 
fen  würben.  kleine  Unterhaltung  fntn^nt^rec  Quö  unö  {a  pater  Hoftinsky  nad)  fei# 

sftoihbutfft  belangend  muffen  tue  na#gelegene  tourcf lieb aufgebroc^en/Dem  mit balb 

Miffionarii  bae?  beffet&un/  welche  rnt  nach  bero  ; iSS  mit  inögefamt  et# 

getingem  langt  haben/  me  mit  fo  febnlicb  gefugt  hatten ; 

Ä^gSSS^iifSbiS^ ÄÄ%faÄl5 

nifebet  ©ptad)  an  Deri  3nDtamf|en  Procurator  @efal;t  fte  eines#  hingegen  auch  meniget 
nad;  Europam  abgefetnget  bat*  unt>  §Coft  anbern  Shells  nad)  ftcb  sieben. 

°td)  übetlaffe  anbetn  Miffionariis  bie  ©otge  5tBaö  mich  bettifft/  fotebte  id;  t)etgleicben  ^ e 
ihr?t»S  befebteiben.  fd;metnuffen  nicht/  welche  webet ^^  ^etan. 

MB  3 mit Pa  W Neumi  bep  be#  Derung  bes  Om/  noch  bureb  bie  Vtetogbfr 
Äme  Miffion  anlegen*  Feit  beS  Wonbetn  oielmebt  Dutcb  Ubetmm# 
« ” Amarei  binaeaen  siebet  nach  Teepari,  fo  Dung  feinet  felb|l  nach  Dem  Q5et)fptel  beS  £«Xa- 
Pdubcö  Sonora  eine  alte  Million  ifi;  auf  ei#  verii  müfTen  überwältiget  werben.  ^ernmegert 
^Ln  heraleieben  mitb  Pater  Gai  befiellf  bitte  icf>  Suet  Sbtmurben  unb  alle/  t)enen  biefec 

<w<& ctlu  SBtief »itb  ju  SbeHwaJKiv  mir %vtotQwUi 
Pater  Wilhelm  aller  ©natw  »Ute!)  Dero 


SM  m «P>  P *b«W>  Tarahu- 
mara  liegt. 

ifl  sum  9veife#@ef8f>rten  jugefellet : mor# 
ben  p.  Marcus  Kappus  aus  bet  Oejietreicbfben 
snjjooinb/  melcbet  bet  Million  juCucurpe  in  un# 
feret  ^aebbatfebafft  an  ffott  obgemelbeten  ftjt» 
Aquiias  ootfleben  mitb.  fö3tc  metben  noebfiet 
s^agen  babin  aufbreeben  / abet  oot  Drei;  5ftona# 
len  nicht  binfommen;  icb  metbe  fo  mobl  meine 
steife  als  baS  Sanb  unb  ©egenb  Sonor*  nad;  be# 
mn  Wguln  bet  gelbmeffetep  auf  «an&Statftn 
orbentlicb  oerjetebnen  all/benenfemgen  su  Mal# 
len/  melcbe  begierig  fcpnb  oon  unfern  Slpojiolifcben 
Verrichtungen  g?ad;ricbtensu  lefen. 

©a  icb  nun  mich  SXeifeferfig  mache/  mirbun# 
fere  ©ebult  butcb  ein  brepfacbes  «beben/  betet 
eineö  eine  QGiectelflunb  angebalfen/  aüf)tet  $u  Mc 
x'co  aeptüffet/  melcbet  ein  £auS  niebergemor  jfen 
tinbetlicbe  Seute  oetfebüttet  bat.  ©ewißlicb  mann 
nStbSfetbiefer  ©tabt  SDa^lo«  unb  nur 
eineö  ©aben  b^b  waten/-  würbe  biefelbe  butcb 


«uet-  tsymwsn  wuvh/ 

©ebet  bie  bebotige  ^rafften  / ©tarcFmutbigFeif/ 
gortgang  unb  ©egen  auöjumürcfen/  ju  welchem 
gnb  id;  mi^bemutbigft  empfehle 

guer 


(Segcbett  5t8 
Mexico  Oei» 
S,0£t,  1657« 


Oienet  fafcbtijf » 


Adam  Gilg  » bet  ©e# 
fellfcbafft  3€pi  Mif- 
fionarius  in  Sonora, 


Sörief 


Num.  34.  An.  1 <558.  P. Grucber  }ti  Surate.  1 r 1 

Sricf  <nt$  Mogor  utiö  öftSnbit'n 

Jtüifgen  Dem  Indus  unti  Ganges. 


Numerus  34. 

33tief 

P.  Joannis  Grueber,  Kr  ©C* 

feüfc^afft  Miflionarii  att$  btt 

&eßaretd)CP  93rot>m$. 

Sin 

R.P.Joannem  Haffenecker,  t>e$ 
Coiiegü  Soc.  jEfu  unb  btt  Untberfttdf  $u 
©rai£  in  ©te^ei’marcf 

Reäorcm. 

(Hefcfoueben  $u  Surate  in  ben 

7*tnetisen  1652* 

Snntyalf  t 

Pater  Martinus  Martinius  Uf)tt  aug  Europa  md} 
Sina  jurucf.  £>eg  SJomifcpen,  beg  Mogolifcfyert  unb 
bc^laponlfd)en5?apfetn2obt^aüfaft  ju  gleichet  Seit 
^üt  ben  erfiert  wirb  in  2fnbien  ein  ©eeMlmt  gehalten, 
«in  crfd>röcflid?cö  Sßunber  mit  bet  2Mlb<©aulen  beg 
Jj>,  Fran'ifäXaverii  inZe^lan.  £ge .fjoUdnber  befte< 
gen  bie  ^otftigefen.  £>er  SBricf  lautet , wie  folgt* 

gljtrourttgcr  Pater  in  Sänfte ! 

P.C. 

rVY^chbem  wir  ung  nicht  wenige*  alg  sehende# 
Jlf  nat  an  tiefem  $)leer?#aafen  aufgehalfen 

^ f>aben/tr>erO€n  rcir  enblich  auf  einem  groj# 
fen  Snglifcben  ©d>iff  (Deßen  Capitaine,  tpiewol 
er  ^ptetfanttfdjer  3veligioniff/  ungbannod)al# 
le  ^}opicf)feit  erweifet)  nächfler  Sagen  grabnaci) 
Macao  fortfegelen ; eg  fepnb  unfer  fed)g/  nem(icf) 
$n>«P  ^Bdlfcbc/  $n?ei>  93örtugeftfche  unb  uue» 
^eurfebe  ^efuiter/  nemlicp  P.  Bemardus  mein 
werthefter  ©efpan/  unb  ich*  ©eg  ©roß#Mo- 
g0,ö/  in  beiTen  ©ebief  Surate  flehet/  Pier  hinter# 
laffene  ^rinfcen  fuhren  nach  beßenSobf/  fo  ft* 
rot  einem  halben  3ahr  geäußert/  Der<£rb#golg 
urib  beg  Shrong  wegen  wiber  einauber  fel>r  blu# 
tige  Krieg. 

©er  (Shmnirbige  Pater  Martinus  Martinius, 
jener  berühmte  Verfaßer  beg  Sinifchen  Atlantis, 
fo  alg  Procurator  Der  Chinefer^rODin^inEuro- 
pagewefetv  iff  beteitg  ben  z 3.  Renner  Diefcglauf# 
fenben  3abrg  famt  feinen  9$eife«Qkfifhtfen  nach 
Sma  aufgebrochen. 

(Sin  (SngeUänbifcheg  ©chiff/  weld;eg  erff  »or 
einem  SDlonaf  aug  China  alihier  angelanget  iff/ 
bringt  mit/  Daß  Die^artarnin  bemfelben  Üveich 


mit  benen  Europäern/  jumalen  mit  benen  OJor* 
tugefen/  abfonberlicb  mit  benen  ©etlichen  grob 
»erfahren  / Derer  ffe  einige  in  bie  (gijen  gefchlaqen/ 
anöereentweberg  geplünberf  ober  geprügelt/  De# 
nen  Europdifchen  Äifleuten  aber  alleg  ©ewerb 
unferfagt  haben,  ©ie  feßen  hinju/  baß  eben  bie# 
feg  <£ngltjcf;e  ©chiff  fanit  ihnen  ohne  feine  SQJaa# 
ren  aug^ulaben  ober  ju  perfehren  unperrich# 
teter  ©acl>eu  juwef  su  fegeln  fepe  gelungen 
worben. 

©och  foll  biefe  Verfolgung  nur  $u  Canton 
unb  in  Dem  ©ubwefflichen£hei(PonSina,  aUmo 
alleg  in  »oller  Kriegeg  * glamme  flehet/  alfo  un# 
menfchlich  toben;  in  Der  ©egenb  Peking  aber/ 
wohin  unfere9?eifeabjielt/toegenbeg  jungen  $ar# 
tarifchen  Käpfcrg  @unß#@cwogenheifmif  bec 
€hrij]lichen  Dveligion  alleg  nach^SBunfcb  pon  flat# 
ten  gehen.  A 1 

©ie  /aerrn  ^ortugefen  fepnb  in  ganß  Off# 
3nbien  »on  ihrer  porigen  $2aehf  foweit  abgefal# 
len/  baß  fte  nicht  allein  fiel;  außer  ©tanb  befin# 
ben  etwag^u unternehmen;  fonbem auchtn@e# 
fahr  ffehen/  alleg/  wag  jle  noch  beftfjen  / pdffia  ut 
oerln’hren;  bann  bie  ^oüdnber/wefche  für  bÄ 
mal  aller  Orten  Den  heißer  fpielen/  haben  t>iä 
gan^e  3ahr  hinbnrch  bie^aupt^taDt  Goamff 
sehen  tfriegg;©cfnffen  fo  enge  eingefperrf/  Dag 
fern  großer  gahrjeug  wcDer  ein?  noch  augfauffen 
fönte,  ©ic  ^ortugefen  fepnö  swarmifebenfo 
Piel  Änegeg?©chtffen  unD  mehrern  halben  @a# 
leeren  auf  fte  auggefallen/  aber  aug  gor*t  balö 
wieber  juruef  gewichen;  weil  fte  nemlichheutiaeg 
^ageg  Ponber£elDett;müfhigen  ©apfferfeit  ilr# 
rer  Vorfahrern  mercflich  abjlehen/  folaenbg/ 
wann  eg  jum  Gefecht  fommt/  gemeinigli*  ben 
^urbern  stehen ; welcßeg  ihre  eigene  OJrebiger  alt 
eine  Bcache  ©Otteg  anfehen/  Der  hiemit  ihren 
^ochnmth/  ©clb?©et|/  ©raufamfei^  S^utb# 
willen  unb  SiBollufl  abjlrafft.  lt) 

Sn  Japonien  iff  gleid>faHg  nach  Dem  /üitgffhin 
erfolgten  ^roDrfail  beffelben  ifttpferg  unter  benen 
^ringen/  fo  einanber  biefe  ©ron  nicht gdnnen/ 
ein  heutiger  5Crieg  entffanben : Doch  fommen  alle 
wiber  einanber  ffreifenbe  ^arthepeninbem  über# 
eing/  baß  ffe  ben  Chrifflichen  ©lauben  eintrach# 
tig  perfolgen/  unb  biefeg  nicht  allein  in  Japoo . 
fonbernauchin  Dem  Königreich  Cocindna;  Vil 
nemlicl;  beßen  Künig/gleichwie  er  mit  Dem  Japoni- 
fchen  Kapfer  in  enger  Verbünbnuß  flehet/  alfo 
auchihnt  su  (gefallen  in  feinem  Sanbeben  bie®o# 
fyn  perehrt  / bie  infelbem  Kapferfhum  angebetet 
werben/  unb  aug  gleicher  Urfach  Dag  griffen# 
th«ni  m fernem  ©ebiet  pertilgt. 

^3iel 


uz  Num.  34.  An.  1658. 

Q5tcl  geijMche  Banner  beforgen  fleh  biüic^/ 
ber  €b*We  bahnte  borjfte  in  ganf|Ojb3m 
bien  au£  erheblichen  Urfachenbalb  ju  ©runb  ge# 
ben/ weil  bie  EuroPdifchen€htihen  ein  raeitlafto* 
bafeereS&ben/  atöbie^epben  felbh  fuhren/  ober 
befer  jufagen/  fielen  ihnen  burch  nichts  anberö 
aig  burch  ben  Hoffen  Nahmen  unb^atf  gletfch# 
^fen  unterfcheiben : bah  fein  5Bunber/  wann 
ber  grofe  3nbianer#2tpojW  Francifcus  Xaverius 
feinen  hierab  gefehlten  Unwillen  ihnen  beuflich 
$u  perfehen  giebt;  inbemfein  biöhero  unPermefe« 
per  £etb  beginnt  in  etwaö  abjunehmen  / um  hier* 
burch  feine  Snbtaner  zu  erinnern/  bah  fte  pon  bem 
0;fer  unb  ber  ©otteöforcht  jener  fo  frommen  als 
bapjfern^ortugefen/  welche  Por  gelten  burch  ih# 
ren  #elbem$?uth  unb  ©hrijiliche  ©erechtigfeit 


tern  obgefieget/  mmmehrobenen  SajicrnnaÄtee? 
ben/  unb  folcherwegen  ihren  geinben  butchge# 
henbö  unterliegen* 

Zieher  gehört  eine  entfliehe  ©efchicf;f/  bie  ftch 
«uf  ber  Snful  Zeiten  unb  zwar  in  ©egenwart  P. 
Adriani  Pertana  unferer  ©efellfchafft  $ri<fler$ 
(ber  mir  folche  munblich  erjehlthoO  miteinet*  l)oU 
fernen  5$ilb*©dulen  be£porgebacf)ten  #.  Fran~ 
'cifci  Xaver«  foll  zugefragen  hüben/  welche  in  einer 
gewifen  biefem  £.  Sipohel  gewepheten  farr# 
Kirchen  nach  ber  ©?eh  pon  bem  ^)och?2lltar/  auf 
welchem  fte  jiunbe/  in  ©egenwart  einer  zahlreichen 
9)?enge  s^olcfO  herab  geftiegen  / etliche  mal  hin 
»nb  wieber  gefpaptal/  Demnach  auö  ber  Kirchen 
gegangen  / unb  ieptlich  mm  bern3ufcl;auern©e# 
ficht  oerfchwunben  ift/  um  fte  hieburch  zu  warnen/ 
ba§  er  fte  ihren  geinben/(benen^ollanbern)  über# 
jajfe/  welche  balb  hernach  biefelbe  ganfec  ©egenb 
unter  ihre  ißotmafegf eit  gebracht  unb  bie  $octu# 
gefen  oerjagt  haben* 

£,i 6/  bih  tjl  bie  eigentliche  Urfachber  bleichen 
Ägrbe/  welche  an  bem  Slngepcht  be£  Xaveripen 
Sichnamö/  fo  oorhtn  ganj  blühenb  unb  lebhaft* 


P.  Grueber  JU  Surate. 

Slnbemfenö  baögeifliche  gefegnet/  haben  wir  für 
helfen  ©eel  eine  feierliche  £eich  *33eftngnuh  git 
halfen:  fDer  Slflerfjrächfte  wolle  zu  feiner  grof* 
fern  <Sf)rebtefe  oefie  ©dulen  ber  ©hrifienheit/  ich 
will  fagen / baö  Slöerburchlauchtigfie  €rß*$auS 
pon  Opferreich  uoch  ferner  fegnen  unb  bewaf># 
rem  (£$  fepnb  alfo  in  einem  3af)r  brep  mach# 
fige  tapfer/ ber  Dvdmtf^e/  ber  Mogorifche  unb 
ber  Japonefifche  geftorben. 

Sber  bittere  auö  folchcm  gufall  un$  zugejfoj# 
fene  ©chmert-5  warb  in  etwa*?  gelinbert/  ba  wir 
au£  anöern  Striefen  perftanben  hüben  / bah 
mtfere  ©efellfchafft  in  ben  ©taat  pon  ^eneftg 
mit  Uhren  wieber  fep  eingefe^ef  worben. 

glicht  weniger  hat  unö  bie  auö  Äthiopien  etn# 
gelofene  $unbfchöfff  erfreuet/  lauf  welcher  Patec 
Francifcus  Störer,  ein  teutfeher  Sefuiter / unter 
bem  Nahmen  eineö  $0ßunb*2lrpt$  nicht  allein  in 
balTelbe  9veich/  fonbern  auch  in  bte  Äferfiche 
$gupt#unb  Jpoftlatt/  ia  in  bem  Abyffinifchett 
|)öf  felbftjtch  eingebrutigen  hat. 

©uer  ©hrroörben  belieben  biefeö  55rtefd  21b? 
fchrifeenanbernColIegiis  unferer  liebten  Oejler# 
reicher  ^rooin$  mitmthcilcn  / welche  ich  (ZU# 
porberfi  aber  Suer  (Shrwurben  unb  S)ero  ge# 

famtet?  ©rdiPer^  Collegium  ) fuhfallia  bitte  mei? 

ner  SÖenigfeit  in  bero  beiligcm  ©^e^Opffer 
unb©ebef  ingebenef  zu  fepn/  auf  bap  ich  in  bie 
^u^ffapffen  beö  *&eil.  Snbianer  ? Slpojie^ 
Frandfci  Xaverii  ju  Pieler  ©cclen  £epi  treten 
möge. 


®uer6()nt)ö^m 


<Bcfd/ rieben 
ju  Surate  itl 

<P  fttyrtöim 
t>en  7.  tTJew 
^en 


nemiict;  un  Vv,/vv,,"vtvtv,'vv  «'T 

gbtr  unnigen  ^ubianifchen  ^^riflenf>eit  fchamt/fur 
welche  er  zu  feinen  1‘ebenP^eifen  fo  Piel  ©chweth 
unb  Sdher  pergofen/  fo  Piel  ©?ul)e  unb  Arbeit 
auPgefianben/  auch  föPiel  ©efahrn  unb  S)rang? 
falen  übertragen  hat 

2lch’.  wie  wehe  tjjut  eö  einem  Miffionario  ber? 
gleichen  ©achen  zu  Pernehmen  ober  nach  Euro- 
pamzu  berichten?  einem  Miffionano,  fag  ich/ 
weifen  einpigee  2lbfef)en  bie  «efehrungbern^ep# 
ben  iü/  wann  er  mit  2!ugen  muh  anfehen  / wte 
balb  berleibtge  ©atanllnfrautunter  ben  guten 
Sßapen  fde  / mithin  burch  feine  Sifiein  unfere 
©aat  in  ben  ©runb  Perberbe, 

©>o  balb  wir  allhier  auö  Europa  bie  betrübte 
‘Reitunaen  pernommen  / bah  3hto  ©iaieftat  F«- 
riinaadus  ul  3vomifcj)er  tapfer  glocwörbiflheti 


Wiener  in  Shrrh© 


foannes  Grueber.»  ber  ©C# 

fellfchajft  3£©U  Mib 

üonariuSo 


Num. 
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Numerus  35.' 

SorBcricfjt  ukt  fofgenfren  33rtef. 

p Henricus  Roth  »on  2lugfpurg  / in  (Scbtoo# 
A * bcn  gebürtig  / bat  febr  »iele  ^ant>fcl)afffen  in 
Allen  üfftcrS  Durcj)reifet/  unD  fich  enDlich  ju 
Agra  in  Der  $aupt#unD  9\efiDen(s#  (StaDt  Des 
(&roff#Mogols/  ober  Des  3'nbianifchcn  Kdi/ferS 
bcplduffig  Anno  1^3*  wff  gefe^/  »on  n>an^ 
nen  er  gewiffer  @efcl)d|ften  / unD  abfonDerlicl) 
neuer  ©ehülffen  wegen  nach  0vom  jurucf  ge« 
febrt/  unD  mit  folgen  wiebet  ju  gehacktem  Agra 
angelangt : lefctlich  aber  Dafelbff  nach  fo  lang# 
J»ierig#als  fruchtbaren  TOhewaltungcn  »oll  Des 
Örtlichen  Stoffs  Den  20*  Junü  i^g.Öottfelig 
»crfcbieben  iff.  €r  bot  mel)P  Briefe  gefcbrieben/ 
fron  welchen  mit  nuc  einet/  Det  jeßt  gleich  folgt/ 
unD  jwar  in  einet  flechten  Slbfcbrijft/ ju-ipan* 
Den  fommen  iff. 

S5ticf 

P.  Henrici  Roth , t )tt  ©efctf* 
fc^afft  MiiTionarü  tn  Dem  SKetd) 
De^®tog?Mogols,  au$  i>er£)kr; 
Seutfcfyen  9)rot>tni^ 

LW/rtaue&om/  *»ob>m  er  um  neue  Vftit* 
Arbeiter  ju  werben  3urucf  tommen  toat/ 
umDae  jfä&t  1^64.  tur^wor  Oer  Qcfelncfet 

bey  St.  Gotthard. 

Sin  einen 

©etmfim  ^rieflet  Societ.  jEfu 
in  Se«tfd)lanD. 

Snntyalf; 

®«  findet  Segriff  t>on  allerbanb  Leitungen  auS 
3ntnen. 

6ßrtt)ürDiäCr  Pater  in  fifivtßo  l 
p.c. 

rv€b  antworte  £uer  (SbtwütDen  mit  wenig 
a \ Porten  Diel  ohne  Umfcbwciff  ober  ^ierbe/ 
<VJ  unD  jwar  2lbfa£  # weife  mit  feinet  an# 
Dem  OtDnung  / als  Deten  gablen  oDet 
giltetn, 

(Srfflich  iff  wabt/  baff  Die  £olldnber  Die  aU 
lettctcblle  (Stabt  Cocinum,  fo  Des  Königreichs 
Malabanen  opaupf  ifl / eingenommen/  unD  un# 
fere  Mifliones  allba  jerffobret  haben/  Dieienigen 
allein  ausgenommen/  welche  in  Dem  Dveich 
Madura  ebeDcfTen  Pater  Rubinus  feligffen  SlnDen# 
cfcnS  geffiffiet  hat ; 2lber  auch  t>iefe  werben  fei# 
nen  £5effanb  hoben  / wegen  Denen  Maho- 
metanern  / |o  Demfelbigen  Koniglein  Den  Krieg 
anfunDen  werben,  £s  iff  ihr  Untergang  Deffo 
bttterltcher  ju  beweinen/  weil  Durch  Bemühung 

Jfo/eph.  Stoec klein  I,  Sbeil. 


unferet  Societdt  bafclbff  (ich  brepffig  faufenb 
Cbriffen  bcfiuben.  Saturn  iff  ®Ott  fel)t  ju 
bitten  / baff  Dicfe  armselige  ©ebaafe  ton  Denen 
Sßolffcn  nicht  jetffeeuer  werben.  2)ie  dbollan# 
Der  haben  unldngj)  in  Der  ©egenDTravancor  «He 
(griffen  Des  heiligen  Xaverii  mit  ihrem  ^rrtbum 
angeffeeftunb  »etfebrt/  ohne  Denen  (£atbol;ffben 
^rieffem  Die  geringffe  Übung  ihres  £)ien|is  ju 
geffatten  / welche  mithin  ffeff  gezwungen  befanDen 
in  DaS  (SlcnD  nacl)  Goam  ju  gehen/  wohin  fie 
famt  allen  anDern  (Seifllichenoon  obbefagten  U 
Pinijfen  fei/nD  oerwiefen  worben. 

2. )  (Srwebnefc  ^oüanDer  haben  Die 
Formofam  nicl;t  erobert,  .^ie  Q3ünDnu^abcr/ 
welche  fie  mit  Dem  Chinc-fifchen  Ädi/fer  fchlieffen 
wollen/  i|]  oon  Dem  $ofju  Peking  oerworffen 
worben. 

3, )  Agra,  Dylli  UnD  Lahor  ftnD  mdch tigC/ 

Dochf  nicht  nach  Europdifcher  5?un|f  erbaisefe 
0taDte  Des  grollen  Königreichs  Mogd , in 
welchem  ich  nmn  ^ahr  gearbeitet/  unD  taufen!) 
^hriftliche  (Seelen  in  Der  4?aupt#  nnD  DvefiDen^ 
®taDt  Agra  beforget  höbe.  Söann  mehrere 
Arbeiter  Dahin  gefanDt  würben/  wäre  auch  eine 
reichere  (SrnDe  ju  hoffen  / weil  id>  allein  nicht 
aller  Orten  ^gleich  fei/n  Fan;  abfonberlicf//  Da 
ich  Die  meijle  Seit  an  Demfelbigen  ^)of  mich  auf* 
juhalten  bemüh'iget  bin.  Pater  ßufsus  »erfiehet 
Die  (£hi',iOenju  Dylli.  3eh  hoffe  nun  mit  nach# 
ffem  einen  ober  Den  anDern  $)?if#2!rbdter  aus 
Europa  Dahin  ju  führen/  welche  ich  jum  ^:ro|i 
fclbigcr  Chriffen  nicht  weit  oon  i)of  Da  unD 
Dort  »erlegen  werbe.  (Sibt  mir  bas 

Sebcn  unb  feinen  (Segen  / will  ich  einen  Ofetfud) 
thun  in  basweitfichtigffe0veich  Fettem  ober  Lair*. 
unb  mich  in  Der  @tabt  Nepal  feigen;  bann  allba 
ich  »on  Denen  Mahometanern  nicht  fan  bcunru# 
f>iget  werben/  welche  anberwdrttg  uns  einen 
Prügel  nach  Dem  anbernjwifchcn  Die  Suffe  werf* 
fen/unb  fchjer  unfer  einzige  dpinbernuff  fei/nb.^cr 
heutige  5l"dntg  »on  Mogol  ij]  uns  nicht  günffig/ 
ein  folcher^i/rann/ welcher/  uachbem  er  brep  fei# 
ner  (S^ieff^rüberfamtihren  (Söhnen  hingerich# 
UV  unb  feinen  leiblichen  Jberrn  Gatter  in  Die 

fen  gefchlagcn/  ftch  Des  9veicl;S  gewaltthdtiger 
^Betfe  bemdchtiget  hat.  ©iS  gan^e  ?:rauerfpiel 
hab  ichbajumal  gegenwärtig  mit  betrübtenSlu# 
genfelbffangefehen. 

4)  3}iedpolldnber  haben  Diegan^c^nfulZei- 
lan  (ohne  Denen  ^ortugefen  einen  ©pann  (grDen 
JU  laffen)  Wie  auch  Cranganor,  Fanapatania,  Ca- 
naoor,  Negapatania,  Manaria.unD  anDert 0ieichß 

mehr  erobert/  mithin  gebaute  ^3ortugefen  mit 
Söajfen  Daraus  »ertrieben. 

f.  5Dret>  Sran^offfche  Q5ifchdff  mit  achfjehen 
anDern  ©eifflichen  fepnD  »on  Der  Congregatioa 
de  Propaganda  JWar  in  Chinam  gefchicft  WOl'DeU/ 

Doch/  weil  Derer  etliche  unter  SSßecgcS  gefforben/ 
nichtalfe  Dahin  angelangt/  fonDern  Diemciffen/ 
wo  nicht  alle/  in  Dem  Königreich  Siam  ffeefen 
^3  blieben. 
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Hieben.  ©Ott  gebe/  baß  Diefe  gelehrte Pwlaten/  ; in  Der  bf/Äamm 

unb  93rieffer  Den  ©nbjwecf  unfer*  Patns  Alexan-  Diefer  Utfarh  Ö^rfetner , heb  ehren/ 

dri  von  Rhodes  erreichen/  welcher  hochgebacßte  vterDtenmal  mich/  fern ' 3 ffifc 

heilige  Gerfammlung  Dergleichen  Banner  Durch  Briefe  eingelaDen  hat*  , S miA  bec 
|®*U  A *«  ,u  fent>en  fett 

_ bunDen  hatte. 

Pater  Martinus  Martinius  Societ.  JEfu,  Ä . _ . . ßitMt  sn(? 

Jener  berühmte  93erfaffer  Deö  Siniffhen  Atlantis  n .)  ©ie  ^Äa^tfaui 

unb  meichö^efchreibung  iff  an  Denen  von  Der  famte  SKeich  China , ÄiMÄ 
gj?eer#Sum  auf  Der  9tucf  reife  anerworbenen  giebt/  von  Dem  ©efölecht  unb  t 
I/ancfheiten  balD  nach  feiner  gurucffunfft  in  riger  Sinefifchm  Zapfern  nichts  mehr  übrig 
China  gefforben.  ffhn 


7.)  Sn  Der  £auptffabt  beö  Königreiche  QJer# 
fien  (welches  id;  fchon  jwepmal  gang  Durchretjef 
habe)  beßnben  ftch  von  unferer  ©efeüffhafftnur 
ihrer  jwep/  unD  jwar  nur  ein  ^riefter/  nemlich 

P.  Amatus  Ceffaux,  welcher  lange  Sahrju  Alep- 
po in  Der  £ürcfep  gearbeitet  hatte/  von  Geburt 
etnSranfsoS/  fonfien  ein  trefflicher  Operarius  unD 
Dern  ©prachen  fel>r  erfahren : famt  einem  Gru* 
Der.  ^ebff  Denen  unferigen  halten  ftcf>  aüDa  auf 
jwep  Sßaarfßffer^Carmeliter/  Drep  Auguftiner/ 
unD  jroep  (jappusiner : alle  inSgefamt  fehler  ohne 
einigen  grucht/weil  Die  Snwohner  Des  Mahometö 
Sehr  anhangen/  unD  nicht  ehenDer  fonnen  befeß* 
ret  werben  / b iS  nicht  ©Ott  Den  $lucl;  Der  Ge# 
fchneiDung  auffhebe. 

g*  sftun  halten  Die  Mogoler  grieb  mit  Denen 
sßerftanern/  welche  ledere  hingegen  verwiesenes 
Saßr  ftch  rüftefen/  Gabplon  (Die  £aupt#©tabt 
in  Chaldaea  an  Dem  $luß  Euphrate)  $u  belagern, 
(gölte  bis  Gorhaben  von  ftatten  gehen/  fo  wirb 
Der  $ürtfe  Dabep  feine  ©eiben  fpinnen.  2luS 
Slnlaf  Diefer  Gegebenheit  fan  ich  nicht  umgehen 
m melben/  w ie  baß  ich  mich  offt  verwunbert  habe/ 
unD  ar.noch  fehr  »erwunDere/  baß  Die  Europäer 
Den  ^ürefen  fürchten.  Sch  bin  Die  ^urefep  $wep# 
mal  gr  offen  SßeilS  Durch wanberf/  unD  habe  Da# 
bep  augenfcheinlich  erffhen/wasfdffejte  Seute  Die 
Untertanen  Des  Ottomanniffhen  9veicßS  fepen/ 
Deraeffalf/  Daß  unter  bunbert  faufenD  faum  sehen 
taufenD  wehrhofffe  Banner  anjutteffen:  unD 
Dannocb  erffhroeft  euch  Diefe  ©cßlange  mit  ihrem 
eitlen  gitffhen/  obfehon  fie/  wann  ihr  nur  wolt/ffch 
vor  euch  verfriechen  muffe. 

9 ) p.  Onuphrius  Berghes  auS  unfeMC  ©e# 
feüfcbafft  wohnet  mit  einem  ©efpan  ganfc  allem 
in  Dem  Dveich  Tunchinchina  , Die  übrige  Patres 
fepnD  von  Dem  König  alle  vertrieben  / unD  nach 
Macao  verwiefen  worben,  ©ie  hoffen/  wietvol 
nicht  ohne  Geffhwernuß/  wieDer  hinein  gelaffen 
ju  werben. 

10.)  Sn  Dem  Königreich  Camboya  ffhet  es  mit 
Dem  Shfiffenthum  übel  au */  weil  Der  Kapfer  auS 

Tapoa  von  Demfelbigen  König  begehrt  unberßal# 
ten  hat/  Daß  Die  MiflionariiauS  Dem  Sveich  fepnD 
aefchafft  worben.  3»  öem  3ceid>  Pegu  fepnD 
wegen  Mangel  unferer  Leuten  nur  $tvep  Miffio- 


12.)  ©ie  au*  viel  taufenD  ®Wen J8S2 
benbe  Kriegeö#Slotte  Deö  Chinefifchen  JUJeer# 
Diauberö  Tzinzaiü  foll  verwi^eneö  Sahr  von 
Denen  .Spollänbern  ga'n^lich  geffhlagen  worben/ 
unD  er  felbff  tobt  geblieben  fepn. 

Pater  Andreas  Xavier,  DaÖ  tff  WoK 
Andreas  Koffler  auö  Der  Oefferreichffchen 
mpovinh  iff/  wie  ich  vernommen/  ffbon  langjt 
von  Denen  Sinefifchen  Gebellen/  bevor  Die 
^artarn  ftch  bed  fKeich^eiffer  gemacht / tobt 
geffhlagen  worben,  ©er  ^artanffhe  Kapffr 
in  China  (welcher  vor  Drep  fahren  gefforben) 
hatte  Dem  P.  Adamo  Schall  einem  Zöllner  su 
(gefallen  eine  herrliche  Kirche/  welche  mit  De* 
neu  ffhonffen  @Ottc*^aufern  m Europa  fan 
verglichen  werben/  aufgebauet;  fo  viel/  ja_aU 
leö  gilt  biefer  teutffhe  Sefuiter  an  bjeffm^of/ 
unD  in  Demfelbigen  Speich/  welcher  nachff  ©Ott 
S"im  ©tuni  We  «n£>  MW 
gläubigen  iff. 

14.)  Sn  Dem  Reiche  Mogol  fepnD  nichtgnr 
ju  viel  Mahometaner  / fonbern  uncnblicp  vtw 
4)epDen/  welche  ab  Dem  Alcoran  ein  ni$t 
rinaereö  5lbfcJ;euen  haben/  al^  wir  €hrmem 
©ern  Grachmannern  giebt  eö  eine  große 
0)]enge.  ^achDem  icl)  Dererfflben  ©chuhunD 
Kirchen#©prach  (fo  ffe  Die  Jpeilige : ober  Sans- 
cretaniffhe  heiffen)  erlernet/  ßenge  ich  nach  meu 
ner^öenigfeit  an  mit  ihnen  nicht  ohne  gruept  $u 
difputipen. 

ie.)  Gor  acht  fahren  ffarb  auö  unferer 
Societa'uu  Agra  in  meiner  ©egenwart  Pater  Aj. 
touiusCesques,  welchen  Dapffern  unD  wahrhaft# 
tig  Slpoffoliffhen  ©iann  unfere  Mifljon  in 
Mogol  ffhmer»  miffet/  unD  lange  Seither 
flagt  hat. 

i<o  ©ie  ^arfarn  in  China  fepnD  untfgünffi* 
aer  alt  Die  Sinefer  felbff.  iff  nicht  wahr/ 
Daß  Der  ^arfarifche  K4t>fer  aUDa  einige  au*  De* 
nen  unfrigen  / wie  unfere  SfmDe  au^ffreuen/  ha^ 
be  laßen  hinrichten.  Sch  fuge  Dem  an  unD  &»ac 
©uer  ©bewürben  ju  ^roff/  Daß  m China  hun# 
Dert  unD  aeßbig  taufenDShriffengejahlt  werben/ 
unD  folcßegahl  jährlich  mit  neun  ober  sehen  tau# 
fenb  Wugetaufften  anwachff  ♦ aber/  ffhj^t 
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ou$  unferm  $euffcf;tont>  mehrere  2lrbeifer  in 
Diefen  Su3ein*©arten/  Dann  Die  $euf|cl;en  unD 
9?ieDerhtnDer  tbun  etr  aller  Orten  Denen  ubri* 
gen  Miflionariis  beoor/  unD  tragen  jur  (£bw 
töOttetf  Datf  ©ieg^eifnßlein  Daoon.  gueu 
(SbrrourDen  öerjetben  mir  Die  ungefcf;lacbte 
•fturfce  Diefeöin  oerfertigten  £5rief$.  3$ 
richte  mid;  jur  Slbreife/  beoor  Der  furche  Euro- 
pam  noch  be|ftiger  fiobref.  ©ölte  er  gefcbla# 
genrcerDen/  fo  »örDe  mir  fcf;mer  fallen  Durch 
feine  üa'nDer  micb  DurcbjuDtingen.  3>arum 
eile  icb  über  *£)al$  unD  ftopjf  juruef  obne  ju 
jrijfen/  ob  icb  Livorno  oDer  ‘TJenebig  eine 
©elegenbeit  antreffen  merDe.  $?antt>illfagen/ 
altf  biengen  Die  ^'olacfen  unD  SOtofcoroitercinan* 
Der  in  Den  paaren;  fonfi  I>dtte  icb  mich  ent* 


M? 

fcbloffen  meine  Svucfreife  Durch  ©ro^3vu§lanD 
anjuiMlen.  befehle  mich  in  Datf  $Jep* 
Opjfer  unD  erwerbe 

<5uer  £(;noürbrn 


Stener  in  €bcifi& 


Hcnricu»  Roth , Der  ©e^ 
fellfcl;afft  3€fu  Mit- 
iionarius  in  (^VOjju 
Mogol. 


9?afjm<u 

©cm  !9lflttprer  ober  33lut  trugen 

ffjmftiA 

©eco  gfotfoöcDtger  Sot>  in  tiefem  erflen  Sljeil 

befcC'riebeit  wirb. 

P.  Franeifcus  Erqucra  S.  J.  ein  €>panter.  Num.  6, 

P.  Sebaftianus  Montroy  S.  J.  eiltSftiet>erlant>er*  Num.  6. 

P.  Carolus  Boranga  S.  J.  ein  Wiener.  Anno  1634.  Num.  g0 
P.  Auguftinus  Strobach  S.  J.  öU$  £36()ttten.  16B4.  Num.  8: 

P.  Emmanuel  de  Salorzano  S.J.  eilt  ©panier.  1684.  Num  8» 

P.  Theophilus  de  Angelis  S.J.  eilt  3taliaiter.  1684.  Num.  8. 

S8ru5er  Balthafar  S.  J.  du  Bois  eilt  ^iebet’ldnber.  1684.  Num.  g. 

£>bgefe$te  ©ieben  fetjnt)  auf  beiten  3ftariantfcf)en  3ufuln  auf  unterfcfjieMidje* 
SBeife  um  5e$  ©laubenö  willen  erwürget  werden. 

€ben  baffelbe  3<rt)r  1684»  ftn  2Öein*  Sföonat  fepnt)  <m#  5er  ^rifllic^ett 
(Berectytighit  in  ©ub*  America  Den  fcenen  Cariben  in  5etnOrinoker*£an5  grau* 
famltd)  getobte  t worben 

P.  Ignatius  Fiol  S.  J.  ein  Majoricanet»  Num.  20. 

P.  Cafparus  Pöck  s.  j.  ein  ;Ober^!£eutfcf)er.  Num»  20. 
p.  Ignatius  Tobaft  s.  j.  ein  9fte5erl4n5er»  Num.  20» 

V * €angft 


1 1 6 Wjmett  bereit  Märtyrer  ober  a5f«e^3ctiacit  Shrtfli* 

Pdngft  borher/  nemlich  im  3ahr  1642,  haben  in  Japomen  günff  ^Prieffer  er* 

' bdrmliche  Weiterungen/  ben^er#/  bie  ©end*0ruben  famt  bem0algen/  ie$t* 
lieh  baS  @d>n>ert>t  unb  ben  Sob  felbj?  überwunben 

P.  Antonius  Rubinus  SJ.  alS  Vifitacor  ein^dlfd)er.  Num.  io. 

P.  Albertus  Micinczky  S.J.  auS $bniglid)*?>olMfchem  %t>tl  Num.  io. 

P.  Antonius Capecius  S.  J.  ttn Neapolitaner.  Num.  io. 

p.  Frandfcus  Marquez  s.  j.  eines  ^örtugeftfehen  23atterS  unb  einer  Japoni- 
fd)en  Butter  ehelicher  ©ohn.  Num.  10. 

P.  Didacus  de  Morales  S.  J.  ein  3>0rtugefer.  Num.  10. 

3n  bem  ^Retd&  China  aber  fbU  bon  benen  DfcSartarn  mit  bem  ©abel  fegn  ge* 
viertelt  worben 

p.  woifFgangus  Andreas  Kofflcr  s.  j.  ein  Crembfer  aus  2fäeber*£>efterreich, 
Anno  1661.  Num.  13. 

SSepIdufftg  über  ^wanhig  3al)r  h^nad)  tft  nad)  etlicher  Sttepnung  bon  benen 
3nbtanern  in  2Bejt*2ftorb*  America,  in  her  £anbfehaffit  Tarahumara  an  0ifft 
geworben 

p.  Joannes  Ratkay  S.  J.  ein  gebogner  grep^err  auS  Croaten.  Num.  3 2. 

S)a  haben  wir  bann  nicht  weniger/  als  (Siebenten  unüberwinbliche  RMufr 
geugen/  welche  auf  unterfd)iebliche  SBeife  in £)(i*  unb  5Befi*3nbten  um  Chrifti 
willen  ihr  £eben  aufgeopffert  haben.  Sod)  wirb  fold)eS  bon  benen  2.  ledern  in 
gweiffel  gezogen:  ?3on  benen  15.  erlern  hingegen  halt  ich  es  auS  bewahrten 
Urlauben/  fo  in  gegenwärtigem  25ud)  $u  lefen  fepnb/  für  eine  ausgemachte  ©ach/ 
bieoon  niemanb  wtberfprocben  wirb.  Welches  aber  ju  beurtheilen  ich  bem  & 
Äftoltühen  ©tul  gänzlich  heim|telle/  bem  befeheibenen  £efer  aber  hieben  $u 
glauben/  waS  ihm  beliebt/  bie  gteph eit  lafie,  3d)  meiner  feits  fage  bon  obgc* 
nannten  Märtyrern  mit  groffer  guoerftd)t:  Moriatur  anima  mea  mortem  jufto- 
rum,  & fiant  novifTima  mea  horum  fimilia:  $)Mne  ©eelc  füll  beS  SobeS  bem 

0ered)ten  jterben/  unb  meine  lefcte  Singe  follen  bem  lebten  €nbbiefer 
Bannern  gleich  werben.  Numerorum 
Cap.  XXIII.  verf.  io. 

Quito  to»  etften  Sl)eil& 


fJUetfMnb 


o ifd)v*  als  ggi#  reitJje 

ricf/lrfmfffm 


«nt> 


iW§gcf$refemgeiii 


SBeldje  von  Denen 


üefcipaf  ü€@« 

Slug 

tmb  andern 

m Heer  gelegnen  gänkrtt  / 

vbt’it  Anno  1642.  Ci»  172  6,  in  EuROPä  angetane  fctjnb, 

3 eit  §um  erffettma^l 

fyitö  ötiß  SmDfc|)viff!licf;cii  §§rfimt>en/ 

WS  (iiifi  km  3mn$öftf(fm  Lettres  Edi- 

fiantes  wtatffcftf  unb  äufammm  ' 
getragen 

®on  JOSEPHO  STÖCKLEIN  §fa$to 

3 ^ 0 tl  ^Pcicficrit# 

füntarr  HW 

Q?on  Anno  1688.  6it>  1700. 
attgfpurgnnDel^^^^p^^^^—5- 

i«4.  ^u>m/  äkno  17a fe 


•5. 


■ 


PRIVILEGIUM 

CfSAREUM. 


Um  exPrivilegio  SACRiE  C/ESA- 
KEJE,  REGLEQUE  CATHO- 
LlCiE  MAJESTATIS  clementif- 

- ßme  eonceffo  cautum  fit,  ne  quifi 

quam  T y p ographorum  aut  Bibliopolarü  libros , 
änoftrae  Soc.  Patribus  editos  aut  deinceps  eden- 
dos  fine  expreflo  eorumdem  confenfu  intra  Sacri 
Romani  Imperij  fines  excudere  vei  alibi  excufos 
vendere  ac  diftrahere  audeat : Ego  MAXIMILIA- 
NS G ALLER,  ProvincixAuftrixSoc.JEfuPrx- 
pofitus  Provincialis  DD.  Philipp©  & Martmo 
V eith  F ratribus  Bibliopolis  Auguft.  hifce  faculta- 
temimpertior,  ut  librum,  cui  titulus . OÜlCtl)(U10 

fo  »te  rn  ücijlrrictje  m f/ 
tefeÄcWKWingcn/  wtldx  wn  bcnmPambus 

Mifsionariis  t)CV  S§  cfdlfcl)afftpSfiuc.  äP.josE- 
PHO  ST  6 CKLEIN  ejusdem  Societ.  Sacerdote  con- 
fTeftum  libere  fiio  arbitratu  excudere,  divendere 
ac  diftrahere  pofsint,  ldquead  decenmum.In  cu- 
jus rei  fidem  has  litteras  officij  Sigillo  munitas  e 
di  Vienna  in  Domo  Profeflforum  die  30.  Dec. 

Anno  1724. 


L S-)  Maximiltanus  Galler. 


FACULTAS 


Reverendi  Patris  Provincialis. 


EGo  infrä  fcriptus  per  Provinciam  Auftriae  Societatis  Jesu 
Praspoficus  Provincialis,  poteftate  mihi  fafifcä  ab  Ad- 
modüm  R.P.  Noftro  MICHAeLE  ANGELO  TAM- 
BURINO  Praepofito  Generali,  facultatem  concedo,  ut  li- 

ber,  qui  infcribitur : Sttfepflanb  fo  diu  5$eiftrCi0e 

®ief  / ll^rifften  unb  ?Mci^^ef(t)t;eiC'ungcn/  twlcfte  »on 
fcenen  Miffionariis  tor  0efeUf#afft  §(5fil  W.  ä P,  Josepho 
StöCKLEIN  ejufdem  Societatis  Sacerdote  congeftus,  & ä 
Reviforibns  ejufdem  Societatis  le&us  & approbatus  typis 
mandetur.  In  quorum  fidem  has  litteras  mann  meä  fub* 
fcriptas  & ofHcij  Sigillo  munitas  dedi  Viennae  in  Domo  Pro« 
feflörum,  Anno  1724.  die  30.  Decembris. 

(LS.)  MaximiliaNUs Galler, 


PROTESTATIO  AUTORIS 

Slnfan^  ^genannter  biefe^  

PejeugeunPPetonge&ierait/  ict?  alb  Pampige/ 
ft>a^  in  gegenwärtigem  QBercf  non  Ut  Üeiligfeit 
glubüeugnu»  einiget:  Hennen/  wie  niijn  Weniger 
_ 3unke^eerfen/ Äiligtflmeen  uttb  itnkcn 
dten  angeführt  wirb ; nic&t  antotft/  aiä  na#  <2&rftvrnt 
tor  apo]tolif#en  IjierüPer  ergangenen  QSeroetotung 
Urbani  viii.  feiigffen  Untoncfeng  will  uerjfanton  pa* 
Pen/  torgeftalt/  Pa|  folgen  Grtseplungen  fein  0Pf(fi#er/ 
fwtor  nur  ein  $fcnf#li#er  0(a«P  Petpmeffen  ijl 


mt 


, Jun  fommen  tntiicb  in  tiefem  pe#en  Sf)ei(  tim 

fte  aufi  t>«  Sransöftfdjen  tn  ttc  £ocfc<  Seutfcpe  g>prac§  über. 

Lettres  Edifiantes  > CfcCr  üUlCtbdulUf'C  «Sritf  R.  P. 
Caroli  le  Gobicn  jwar  jum  Swfcfjein  / fcccfj  alfe/  fcaf?  «n< 
ferer  2cwfcticu  Mitfionariorum  ^Scnr-'  @cprift  ten  / ^ Hc  tcfi  tnetffcn#  auf» 
ibtm  eiacnljdntdgctt  Urfimfccn/  rodete  t(fj  in  #dnfcen  tyabe/  betnat* 
mtatcnSefcr alfo <rtt)d(e / toi t ic$ fi« empfansen pabe. 

gMt  / baß  teft  aUt«  «cn  SBert  }U  2Bort  c(;nc  etniftt  Scfrfjdben* 
ftdt  mü  giatfitbdl  btr  Seutfefjen  9tel»  31«  c bann  biefes  wäre  eenen  Ser» 
K nÄSa«/  als  bem £c(er  febrodr  unb  feftbar  gefallen)  fenber 
daubtfäcöltcl)  ba$<  jenige/  was  Me  ^Briefsteller  (clb|l  jedermann  wol* 
ten  funb  madjen/  oerboümetfcljet/  bas  übrige  aber/  tnctnciti 
^erftaben  nteßt  Menet  (aisba  fepnb  abfonberlicbe  g^rm  Senglingen 
M6  ©cfireibers  gegen  feinen  guten  Sreunb  / wie  aueü  Me  j?iet  unnu^e 
SBieberbolungen  einer  bereite  oori;tn  befannten  ©aclj  / unb  mancherlei? 
weitläufige  Complimenten ) mit  Sleiff  auggclaffen  habe. 

Ä einem  SEBort/  ich  l?ab  mich  befliffen  ben£efer  ohne  ©cfafcr  cU 
ntae$  Woffes  ober  Verbitterung  &u  ergeben/  suerbauen/  unbjuer* 
1 Stet  h icü  es  aber  getroffen  M> e / foü  er  feibfl  urtbetlen.  ; 

©ie  Vamen  bern^artbrern  wirb  berfelbe  jtt  Snb  Mefes  S()eil£ 
ttacb  Selieben  nacbfel?en  tonnen.  Übrigens  fan  teb  bezeugen /ba$ 
Srfweote  Sunb  ben  erffen  in  Melen  ©tücten  unoergietcbltcb  über, 
treffe;  angefebett/ in  gegenwärtigem  anbern  Sl?eiUaft  alle  £anbfchafa 
ten  ber  befannten  3Belt  ( Africam  unb  Europam  ausgenommen ) auf  ei* 
ne  febr  anmutbige  2Beis  oon  unfern  MilTionariis  betrieben  werben  5 
gleidjwie  ber  £efer  auS  bem  fe^folgcnben  Seiger/  unb  auS  benen 
v frihß  unfefiwär  wirb  abnemmen. 


+»  * 


te  kn  iiwi)tcn  ©ml  bieftö 


Numerus  )6. 

fKief  R.  P*  Gerardi-Bovens  Soc.Jesu  > 
on  P.  Ägydiun\Eftrix  > gefebrieben  jti 
Farignän  (Ulf  Det  Qttful  Zaypan  Den 
28. $lap  1 696,  de  Quiroga  VDtCt)  Juni 

Oberften  ©tobthalter  über  Die  MarianifcbeSn* 
fuln  befleUf*  erobert  Die  Qnful  Zaypan  unD 
Tinian.  gal)#  tlOfb  Guahan  JUtUtf  / UttMeÜ 
bet  ©chiff*Q&ucb.  ©cif farne  Siebe  eineg  3n? 
Dianerg  gegen  Den  Pater  ^efuiter#  Provinciat. 
©eine  (Dep  R»  PatrisBovvens)  SSemuhung 
auf  Der  2(nful  Zaypan.  0$iut?  geugenö  Panis 
JLudovici  Medina,  UnD  P»  Petri  Comans  Soc» 
Jesu. 


Numerus  37. 

SBrtefP*  Pauli  Klein  Det  ©efettfebafft  3©fu 
Öti  Den  SSoOl)!*©!)^  P.  Generalem,  gefcf>Viebert 
JU  Manila  Dett  i o.Qutt.  i £}0n  *?.  fpettt* 
Den  Marborn  ünterfö>ieblicbert  ©efdftethtg  UnD 
5lltetg/  n>eld>e  Der  ©türm*  $&inö  Don  Denen 
borbin  unbefannten  32.  Sfnfülft  Paiaos  etliche 
bunbert  $?eil  weit  big  auf  Die  |ila#ett  Pnua- 
dos  treibt.  Q}0n  Denen  ©itten  Dieftr  frembeft 
©allen.  £Öie  fte  Die  70.  $dg  obne^orratb  i?d> 
auf  Dem  9)lect  ernähret*  Ö3efcbreibung  ihrer  3 2» 
Qnfuln/toelebe  in  Dem  go(gDiefeg^$ucbg  nebft  ei? 
mtSanD*©arten  noch  Deutlicher  foüen  üorSlügett 
gcftcllf  / unD  Dererfelben  nicht  nur  32.  fönbet  87. 
gejohlt  toerDen.^efthe  hie  unten  DaggabP  1712* 


3$tief  (tun  Sina»  Tanckin  Uttb  Cocincini 


Numerus  38. 

5luf*Q5rtef  R.P.  AntonijThöma  S.J.  Ört  alte 
3efuiter  in  sina  Don  Dem  Sehen  unD  feligen 
$0b  R.  P.  Ferdiiiandi  Werbieft  S.  J.  fö  JU  Pekin 
geworben  Denzs.^emtet  ts&8.  Detfcn  ©tarcf* 
mutigfeit  / Siebe/  ©onftmut/  ©pfer  unb©e* 
febief liebfeit.  ©r  unterwerft  Den  Ädpfet  Camhi 
in  Der  Mathemacique  unD  $ßelt*2ßeisbeft  / mit 
|o(eber©eleqenbett  ober  auch  in  Dem  ©Driften* 
tbum.  flacht  Diel  neue  Machemarifebe  Snftru* 
menten.  ©ein2lrbeitfamfeitunD^)emuth:  Bu* 
oerftebt  ju©Ott/  unD  ©tonDhaftigf eit.  ©t 
bringt  Die  in  Sina  Derfolgte  unD  jerftontetfitebert 
famt  ihren  Mifiionanis  mieDer  in  einen  beglichen 
gjtanD.  ©ein  SSegierbc  jur  harter*  ©ton. 
©bren*2lemter.  2lbtoDtung  feineö  Seibg  unD 
©emutf)g.  ©ein  Slrmuth  unD  ftrepgebigfeit. 
x$irD  rrattef  / unD  mit  allen  Drep  ©acramentcn 
Dcrjehen : ftirbt  heilig  im  ^.gabc  feineg  Slltetg. 
Söer  dlap|er  (oft  feinen  Seichnam  prächtig  be* 
graben/unD  ehret  ihn  mit  einer  eigenbdnDigert 
©rab*@chrifft. 

Numerus  39. 

Q5rief  Patris  Premare  S.  J.  an  Dett  ©DftDUrD. 
Patrcniia  chaize  S.  j.  Dep  $onigg  in  granefreidb 
Ludovici  xiv.  Q^eicbt^attetn ; gejehrieben  ju 
eanron  in  Sina  Den  1 7.  ^§cbc*  1 69$.  Qjott  Det 
erften  9veig  Dep  granjoftfeben  ©cfftjfg*  Amphi- 
tme  oDer  ^ceiv  ©ottin  genannt  DOn  granef* 
reich  nach  sina.  $8efcf>reiburtg  Dep  ©atfertg  auf 
Dem  ^orgeburg  guter  Hoffnung.  35ag  ©chtff 
Derfehlt  Die  ©trafen  Don  Dem  ©unD  bep  Java , 
unD  fommt  nach  Ache™.  «Sefchreibung  Diefer 
©taDt/  mie  auch  Dep  ©urtDg  unD  Der  ©taot 


MäUeca.  stiebt  meif  DDn  Dieftr  unD  abcDmaift 
auf  Dem  ^arajell  mirb  Dag  ©chiffDön&em  Um 
tergang  errettet.  5lnfunfff  Ju  Sanciatio  * ju  Ma* 
cao  unD  ju  Catiton  > meichc  Oerter  fomt  bem 

©rab  Dep  Francifci  Xaveri)  befcbfteben  tDet^ 
Den.  ^icralteS^fufteptnsiiiafterbCm  Unfug 
DwtSSonfcen. 

Numerus  40. 

Patris  Premare  %$ccgtt>eifer  fftt’  Die  ©feüef# 
Seute/ rnelche  Durch  Die  ?0leer?  ©nge  Don  Maiacca 
unD  Gubernadur  fti^er  fahren  toolleh  / gefthrie# 
ben  / \ Die  oben  1 699*  Den  1 7.  gebr. 

Numerus  41. 

^rief  P.  Jöächim  Bouvet  S*  j.  ön  K.  P.  dö 
la  Chaize  , gefcbriebcll  JÜ  Pekin  Den  3ö.  f?0D. 

t £9 ?.  ©ilf  ^efttiter/fo  mit  Dem  hcr2(id)en©chiff 
Amphitrire  auf  grancfrcich  in  sina  anfoUtmeh  / 
merDen  aüba  bdpich  empfangen/  uttb  ihrer  fünf/ 
nebfi  P.  Bouvet jn  J?dpferiicheä>ienftäufgenom? 
men.  <£>ep  ©intfehen  Jbapferg  ®naDen?©e# 
iDögenheif  gegen  Die  ©hriften&eit/  unDgcfamre 

Millioiiarios. 

Numerus  4 1> 

^5rief  p.  Premare  S.  J.  an  P4  ©arüe  Gdbienj 
gefchriebert  JU  Vail-Tlchu-Fü  inKiamli  Den  i* 
J^od.  1 700.  9jJon  Dem  ^racht/Dutchtbum  unD 
Slrmufh  Dem  sineieitt:  mie  auch  DOnDerunb^ 
fchteiblichCn  Selige  Qjolcfg ; Don  Der  chüttgerg* 
^?öth  UfiD  5t)iebftaPen.  ^iel  5ttnDer  roetDcrt 
öerfhan/  ober  oerlegt  wegen  Dern  ©ItemÖtroe^ 
mdgenbeit/  uneraebtet  ihrer  ftrengen  5lrbeitfam* 
feit,  ©r  bettelt  ietftlich  grdfere  Mittel  / Damit 
mehr  ^rieftet  utiD  Catechiften  in  Demfelben 
Dveicb  mögen  erhalten  werben. 

X 3 


Kuiti. 


getatt  übet  w»  |nwp«n?böl  S5uct>$. 

XJnmpmy  Al  w«lt(ic&«i  Won«n  w«6m  TO  Cef  @tobm» 

Numerus  43*  miflen  auf  umerfcfkebliche  S03et$  bmgettchtet« 

- GtiefParri«  Peliffon  s.  J.  an  RP- « c™!2*  gtliÄc  andere  werten  gepeiniget  / gelogen  / 
gefdjeieben  ju  Canton  Den  9.  ® 7?°*^/2?  eimw&etit/  gcflumnidt/geplunOcrt  uirö ^erfolgt; 
Mtfit  m in  feinerj ©urg  cm  mutige  (Sbt#  nfiSfam  aber  auf geraubt : Die  ©u#er/  tyv 
liehe  Äirch  bauen,  ktä  emeg(|britf  liehen  über*  q$i(bemrbramrt  x* 

<WÖ  frommen  Mandarins  mit  tarnen  Si-Laoye: 

wie  auch  e(m$  ©oftfeligen^nnglingg -.  Geebe?  Numerus  45« 

****  Numerus  44.  U.  P.  Abratiami  1«  Royer S.  J.  fln  j& 

^ „ _ . .Vv  r t nen  Gruber  .öerm  le  Royer  oon  Arfix > gefchrie* 

Gtief  P.  foanms  Amornj  de  Amedo  5.  J.  neu  ^ t,Art  Miffiorr 

Mifltonatij , g«^>»gg  An».  .<»7. 

^cocmcinaDen|i.3a|ni7^^ g^ct  ^r B^nabm imD manc&#tc£j3cr# 

rieSim  folgungen.  ©itcen-bem  3nnmohnem.  €ö  gibt 

aujj  ©ae*  allbä  feiTt-üicl^hnliglaubrgc.  2>ie  Miffionarij 


»ertttebm ; »t« wmttd) »a&önig wy«»»  r.ffmffin7rto‘balto<J)tfebeib  PSegutyr. 
geilbcit  tinttWgrfdSttn  gmfKWUÖ  TO  s“  (ei  II  OitbtiiW<in5Slub^ai9/  P.  Paregand  «b<* 

tÄIlÄ*  » ?8|?ÄewS*«* 

Wit<KW  (K®em  emSKPatrnkRoyat. 


Brief  auf  6ub>  America 


Numerus  46. 

yvivf  P.  Bartholomaei  Lobeth  S.  T.  Öit  P* 

j Kecteler  , crcfdwieben  JU  tCmpfÄngnus* 

Stabt  in  betn  ?K<f eh  Chili  Den  1 2.  Sec.  1 <88. 
Dön  unferm  Coiicgio,  ©chwlen  unb  Äomglichen 
Gergwercf  enatiba. 

Numerus  471. 

GtUf  P.  Juliani  de  Vergara  S.  J.  «tl  R.  P. 
Gabriel  Sierra , gefdjrieben  Carthagena  ttl 
America  Den  241.  #iart.  K91.  ootf  btm©lor* 
wurbigen  $ob  unb  erfolgten  BJunDer^rcTen 
v.  p.  ignatij  Fioi  s.  j.  GluD^eugenö  ISbtifu 
«ui  Der  ©efeflfcbafftS^fu» 

Numerus  48. 

Grief  R.P*  Antonij  Sepp  s.  j.an  belfert 
Derbem  SePP  Dön  Dveittegg/  getrieben  juja- 
peyu  in  Paraquaria , Der  letfle  jwor  Den  24. 3nn» 

1 692.  Sr  gebet  Den  1 7.  Senner  öon  Cadix  um 
ter  ©egel/  unD  langtben  <.2lpril  Bue- 
nos Ayrcs  in  Paraquaria  an.  ©em  ©efpatl 
war  p.  Antonius  Böhm  s.  j.  auf  Gapm  gebur* 
tig.  fernere  3ietf  m Dannen  bie  Japeyu.  Ge* 
fchreibun«  aller  $Ü3a|fer  / ^Jeern/  Snfuln/Sam 
Dem/  cQöfefern/  ©ittert/  ©emWenv 
tmb  ©UDmcrtö  entoetften  ©eflirnen  / foermm 
fdben  Cadix  unD  Japeju  gefeben  ober  angetromn 
bat.  2lbfonbettief)e  tag^tbnüng/  fo  in  Dtefem 
mm  Ort  beobachtet  mirb:  me  mftt  mentger 
mancherlei  ©efahretl/  %oth/  ^unbebunD  feit# 
fame  Gegebenheiten.  S5iefer  ^5r ief ift  au^  öte# 
len  in  einen  jufammen  gezogen  worben* 

Numerus  49* 

«Brief  p.  joannis  Guinfol  s.  j.  gerieben  m 
Bahia  in23raftlien  Den  f.  Sun,  169+  Gefahr 


nnb  tHnlunfftailba.  0efn  Genf  auf  Die  Mif« 
hon mTapuyos.  ©eltfame ^rOOiU^Congre. 
earion.  Gon  P.  Valendni  Eftancol  GuChC- 
■ w j ..vnfÄi  o.i'iprw'  Qoifiinn  nüfi  Si 


:re- 

m 


earion.  VüO«  r-  V41CUU,U 

Snb<Schicfföl.  ^3er^ieDene3<ü«nßau^sina 
UnD  Op  SnDien / UlÖ  »Ott  V.  P.  Joan.  de  Bmco> 
j>0n  P.  Grimaldij'UOn  P.  Schuech,  »|>n  P.  Spinr^ 
h,  P.  Phiüppi  CoupPet  ^oD  U.f.W, 

Numerus  jo. 

Gcief P.  Sranislai  Arlet  S ,J.  «n  DCtt  A&fl.  R. 
Patrem  Generalem  JU  fJtOttt/  geirhriebeUln  bettl 

Moxos-teD  ober  in  Canifia  naebft  PcA  Den  1. 
0eptv  i -69g.  ^r  jehlung/  wie  er  mit  P.  Francifco 
Borine,  bepDe  auf  Der  ^^hmifchen^robin^ / 
ein  ganzes  gewaffneteö^)eer  wilber ; 9J*enfcben# 
Treffern  in  Dem  Moxer-  ober  caniier-  ianD  ge< 
b4nDiget/  urtD  gleich  jungen  tomlein  auf  Der 
S£ÖÜDmW  in  eine  ©emeinDe  üerfammelt/  auch  ja 
gbrifto  bef  ehrt  haben,  ©ittin  Diefer  Q3olrfern. 
«BefchretbungihreöSanD^  imD  Dem  benachbart 
ten  Miffionem 

Numerus  51. 

Grief  P.  Wenccslai  Breyer  S.  j.  an  befielt 
Gruber  Patrem  Breyer,  gefirfebenjU  Laguna 
Den  1 g.  Sun.  1 699.  5luf mhrli^er  Gerich^^J 
allen  Millionen  bef  SKeicf?ö  Quito.  93on  Dem 
glorwurbiqen  ^ob  Venerabilis  P.  Heriticr  Rich- 
ter, fo  um  bef  ©laubeng  willen  bon  Denen  cum* 
ven  iß  hingerichtet  worben,  ©eltfame  iSege» 
benheiten  bef  5lpof  olif^en  «Ötannö  p.  Samuehs 
Fritz,  belfert  weitläufige  SKeifen  unb  »Mben* 
s^uth.  SluffanD  Dern  SnDianern.  ©egem 
2inp alten.  (Erb?  Bibern/  welcher  einen  fchwar» 
fecnS^intenr^luf  auf  fließt» 


3etgcr  über  beit  jirctjtcit  5(jett  ttefcö  SSticlji*. 
23nef  auf  DtOCb#  America. 


»Mief  P.  Adami  Keil. . . 'S.  J.  (Ul  P»  Joan- 
nem  Ulke. 


Numerus  ft- 

QMef  P.  Adami  Keil. . . S.J.  anP.  Joan- 
nem  Ulke,  gefaben  MI  Mexico  auf  feiner 

3vdö  nach  bene«  Mariannen  3nfu!n  t>cn  8.teft 
Merken  1688.  (Sine  ©ebner  t>on  4°-  3efui# 
tern  reifet  auf’  Europa  nach  bcnenPhilippinijcpen 
unD  Marianifcbcn^nfuln  : eine  anbere  berglei# 
dien  aber  auf  bie  Mexicanifche  Millionen.  ©ie 
©panier  janngen  bie  Miiiionariosjb  woljl  alö 
bie  ^nbiancr  felbft  ihre  ©pamfebe  ©pracb  ju  er# 
lehnten.  $eutfc&e  Slrfcnep  wureft  in  3pbien 
Söunbcr.  ©eilige^  Sebcn  unb  Stöunberthaten 
ber  ©ottfdigen  Jungfrauen  Catbarince  von 
«gngclflnbr/  welche  viel  ©neben  / unter  anbern 

aucl)  baö  Martei’tum  Venerabi  lium  Patrum  ßo- 
rango  unb  Scrobach  in  bem<53ei|l  vovg^fe^en  hat* 

Numerus  ft. 

errief  Pater  Adami  Gilg  s,  J.  gefchrieben  JU 
Maria  del  Populo  in  Sonorä  im  ©Otnung  1 69z, 
p.  Eufebius  chini  fiifftet  biefe  jurchcn  auf  ewig. 
Pater  Gilg  bringt  ftc  $u  ©tauben,  ©ie  Udebeo 
oöec  Serer  »erben  famt  ihrem  £anb  fünfteilig 
betrieben,  ©er  Teufel  erfefeeint  ihnen  auf  ein 
fciSame  SBeifc.  33iel  9leu#  SSePehrte  jlerben 
gleich  nach  Der  ©au|f : ©ie  fcpnb  tumm  / eitel  / 
rachgierig  / unbejidnbig  / freigebig.  fuhren 
5'vrieg.  *fteue  ^olcferfchafften.  §einb&©e# 
fahr.  Svünjdcn.  Slrßnep.  Mineralien,  ©all*, 
©ebitf  oon  9vohr#^t#en  gebaut.  3»ep  Je# 
fuiter  werben  oon  benen  Farahumarn  gemartert, 
©erer#  ©pracl)/  ©eburt/  jUeibung  / £cicf>#  £5e# 
aängnus  / 5dag  / Sattb#  Säger.  £in  $lup  rer? 
fchliefftfich* 


Numerus  54. 

«Srief  P.  Gabriel  Mareft  S.J.  an  P.  de  Lam- 
breviiie,  gefchrieben  in  ber  AmericanifchenSanb# 
fchafft ^eu#$rancfreicf> Anno  1 700.  Q}on  fei# 
ncr  yCeiö  ju  Gaffer  von  Quebek  in  Canada  bi£ 
nach  bern  ©cblof  Pomecon,  wie  folchet>  bie$ran# 
jofen  Denen  ©ngelldnbern/ unb  biefe  jenen  wtebec 
hinweg#  genommen  / ihn  Pacrem  Mareit  gefan# 
gen  nach  Pleymut  in  ßrirannien  geführt/  unb 
enblich  wteber  entlaßen  haben,  ©amt  einer 
Q3orrcbe  oon  bef  Capicaine  udtbn  Qöetfuchung 
einer  ©chiffbaren  ©tragen  Durch  Da£  America- 
nifche  $?orb#Mcer  nach  Ofcjnbien.  £5eftf)tei# 
bung  ber  Religion , ©itten  unb  ©eftalt  bern 
QJolcfcrn  in  ^orb#  America : wie  aucl>  oon 
fchaffenheit  felbiger  Sdnbern.  P.  Dalmas  s.  j. 
erfchlagen. 

Numerus  5?* 

?Sricf  P-Wenceslai  Eymer  S.J.  Oll  R.  P. 
Joannem  Wald,  gefchrieben  $U  Papigotfchiki 
in  ber  Sanbfchajft  Tarahumara  in  ^oi’b#  Ame- 
rica ben  ß.  Januarij/ 1 696.  ©eine  unb  anbere 

Mifliones  in  Tarahumara  betreffetlD, 

Numerus  $6. 

«Brief  R.  P.  Marci  Kappus  S.J,  an  feinen 
Arabern  ©erm  t>on  Cappus  Sanb#  unb  Cbcl# 
Mann  in  (Erain/  gefchrieben  ju  viacapa  in  Sono- 
ra ben  ao.^unij  1699.  Witterung  bef  £anbtf 
Sonora,  weicht allhier befcf>iicben wirb.  Seut# 
felige  ©rachen.  Swet;  Magnet#  Qyerg.  ©if# 
ber#  ©ruben.  ©Ött&Sdjterung  unb  ©elübb# 
«Bruch  abgejirafff.  L©on  einem  grünen  ©ras# 
(Sreufe* 


iBtit’f  (tun  Mogor,  Madurä,  Bengala  Utlb 

Oft#  Snbien. 


Numerus  57. 

3viefR-  p.  Francifci  Lainez  s.  T-  angefam# 
tc  MiiHonarios  in  Madurä,  gefchrieben  aU# 
ba  ben  1 o,  §cbr.  1 69 3.  Q}on  beut  JQclbenmu# 
tigen^ObV.P.Joannis  de  Britto  e S.J.  fobett 
4. Sehr.  1^93.  umbejj  ©laubenö  willen  ift  hin# 
gerichtet  worben. 

Numerus  58. 

CSricf  R.  P.  Petri  Martin  S.  J.  an  Patrem  de 
Villecte  , gefchrieben  JU  BalalTor  in  Bengala  ben 
30.301t.  1 §99  öon  feiner  ©tetö  auf  "Berften  nach 

Suratce  : ©r  Wtl'b  unter  SSBccg»  famt  Patreßeau- 
volücr  um  beji  ©laubcnö#  willen  in  bie  ©efdng» 
nuo  geworffen.  Cr  fcheibet  fiel)  von  biefem  ©e# 
fpan  / unb  langet  erftiief)  in  Bengala , hternacbH 
im  £anb  Onxa  an;  haltet  einen  ©laubenö# 
©treit  mit  benen  oBrachmdnnern.  ©aufft  1 00, 


eP)et)ben.  5?ommt  auf  Pundifcheii , uon  wan# 
nen  bie  SraitjOfen  famt  betten  Sefuirent  burcl)  b;e 
©olldttbcr  waren  oertrieben.  £obf  bie  Million 
hon  Madurä , nach  welcher  er  fehltet.  5©-cft  reif# 
fet  in  bae>  granjofifche  ©chwaber  ein/  welchem  er 
eifrig  bebient. 

Numerus  59. 

53rief  P.  Mauduit  S.  J.  att  p.  Gobien,  g<# 
fchricben  ju  ^uleur  in  öfl^nbien  ben  z?.©cpt. 
1700.  ©ie3cfuiter  auf  gramfreich  errichten 
in  bem  Dveich  Madurä  neue  Miiliones  nach  beut 
^uft  bern  äefuitern  auf  -]3ortugall.  ^ftufjen  Die# 
fer  Millionen/  in  welchen  bie  Miilionarij  ein  über# 
auf  flrcttgce  Sehen  führen. 

Numerus  60. 

SSl’tßf  P.  Dolu  S.J.  an  P.  le  Gobien,  ge# 
fchricben  »U  Pondifchery  ben  4.  Octobr.  1 700. 

©rct) 


Seiger  ufcer  ften  strepten  Diefes  23ucl5& 


Sbtep  35rad;mdnner  werben  befeljrt.  Pater  Ia 
Foaraine  pertaufebt  bie  ©inifebe  Miffion  mit  bet 
Madurifcben.  P. Joaa.  Venantius  Bouthet  tdUfft 
»ielfaufenb  #epben.  P.  Lainez  mirb  um  be£ 
©laubenS  millcn  am  sanken  Seib  fafi  ju  tobt  ge? 
biffem  ©atbolifebe  Zeremonien  merben  in  3«? 
bien  boeb  geachtet. 

Numerus  <5r. 

^$t’ief  R»  P.  Joan.  Venantij  Boucher  S.  J. 
onP.  Gobien  > gefebrieben  &u  Madurä  ben  i.ten 
SDec,i7oo.  p.  ßouchet  erseblt/  mie  t>iel  tau? 
fenb  dpepben  ©Ott  bureb  ibn  befebrt  habe.  33iet 
Stoffe  Qjerfolgungen  bern  <£f>ctfien  in  Madurä , 
in  betet  einet  Pater  Borgheie  batte  ©efdngnutf 
gufifiebet»  SlbgangbernCatechifiem 

Numerus  6z, 

^5tief  P-  Friderici  Czech  S.  J.  Un  R.  P.  An- 
drem Waibh  getrieben  aufbet  gifdjeb?  lüften 
ben  6.  S)ec.  1 700.  (St  beflogt  bie  prächtige 
©&{$en??empel/  unb  fcblec bte  ©Ottö?  Raufet* 
SDer  SnbianifcbcSlbel  febeubet  baö  Zoangelium/ 
melcbcm  ba£  gemeine  &oicf  ftcb  dDauffenmeici 
untetmitfft*  Saturn  bie  Europ  «er  ton  benen 
3nbianern  oetoebtet  »erben  ? 

Numerus  63. 

£5  tief  R.  P.  Petri  Martin  S»  J.  UU  P.  Ie  Go- 
bien,  gefcbtieben  JU  Ahur  in  Madurä  ben  II. 
SDeC.  1 700.  Patri  Bemardo  Saa  S.  J.  metbett  f . 

8dbnm$gefcblagen./  melcbeö  ©Ott  an  feine« 


.Verfolgern  tdebef*  Viel  auf?  bem  ©iorber? 
©efebfeebt  bef ebten  ftd)/  uoelc^e  ftcb  bet  ©iabuti? 
feben  $auptliabt  auf  ein  fleine  Seit  bemdebti? 
gern  p.  Martin  gebet  nueb  Ahur  JU  R.  P.  Bou- 
cher : maö  ibm  unter  $Beeg3  begegnet  fepe? 
SDrep  Catechijien  metben  ubgefc^t/  unb  erme? 
efen  eine  Verfolgung  / meldje  Pater  Bouchec 
betmuct/  unb  ton  bet  Königin  juMadurä  mie  ein  • 
©roß?  Vottfcbajfter  geebtet  mich»  Ahur  mitD 
befcf;tieben.  Pater  Boucher  macht  ein  fiurnme 
^erfon  tebenb/  ffi  aber  felbfi  febmadn  3m 
SUtcpen  merben  »oft  benen^epben  jerfiotJt/Pater 
Borghefe  obet  6.  ^Soeben  lang  famt  feinen  Ca- 
rechifien  in  bem^etefet  gequält : ibte^tanb? 
bafftigfeit  wirb  Üfbunbett  ©Ott  firafft  me? 
gen  folget  Verfolgung  ba£  ganbe  £anbt  ©in 
Sfnaboon  io.  3al)tcn  gibt  einen  Sipofiel  ab/  unt> 
befeb  tt  »tel  £cutt  ©eltfame  Vefebtung  smeen 
reichet  »fbepben/  betet  einem  bie  ©ofsen  nicht  b^f* 
fen  f onnen.  5Dtcp  £öittfrauen  tauffen  in  bec 
dpaupt?  ©tabt  Trifcherapali  fafi  alle  $epbni* 
febe^inber» 

Zu0  bat  mithin  biefer  jmepte  ^rt)cil  erfiltd)  un? 
tet  eben  fo  oiel  Numeris  zg.Vrief/  betet  einet 
aber/nemlicb  R.  p.  Sepp  auf  aebtjeben  ©enb? 
©ebteiben  in  eine$  ifi  jufammenen  gesogen  mot? 
ben:  baf?  alfo  btemit  bem  günfiigen£efetaber<> 
maf)l  fünf  unb  oierhig  Vrief  mitgetheilt  tuet? 
ben ; fefce  icb  nun  ju  folgen  bie  66.  Vrief  be§ 
erfien  §beiltf  / fo  belaufft  ftcb  baö  ganfee?©e£C¥ 
bi#ero  auf  bunbettunb  eilf^ief. 


.MH  X t x !0ggß 


mw 


©mit 


PP.  MISSIONARIORUM 

Soc.  JESU. 
l(cd)ant)  fo  <tß 

ci|tracl)cr  fgriefen/ 

Unt> 


/ 


efcjnttbuitp 

ttöererlpetl/ 


tief 


teilen  Äutn#en  unl>  ^ilippitt#m$nfu(tt. 


Numerus  36 


33t*ief 


R.P.GerardiBowens,  feer 

Jesu  Miilionarü,  unt> 
woinciate  auf  Denen  Mariannen  ^nfuln/ 
öup  Der  glanbrifcben  ^rooin^ 

8lti 

P.  /Egydium  Eltrix,  fecfagtcr  Socie- 
täti Pnejiem. 

r/e»en  $u  Fatignan , auf  Der  tYlavitni» 
Icoen  jnfulZajpan,  Den  28.  tTJay  / 1696. 

Sttnfjetlf; 

ofSif*  T,°/ep  us  de  ^.uiroSa  Wirt  entlief)  Jtim  o6erf?en 
»fatt&alftr  über  Die  Sföarrantfcfje  3ufuln  befrelief  * 
<ro6ert  bteniber  bie  3 nfuln  Zaypan  unb  Tinian  : fahrt 
nacl)  Guahan *urucf/  unb  leibef  <2>djiff*  «rueft.  <&tlu 
e,n^3fnbianere?  gegen  bem  spaf er  3efti^ 
Lr^rSfy cta  • Fat"s  Bovvens  ©emapung  auf 

S“  Z^P.an'  BeUgnttS  P.  Ludovici  Medil 

^taw^r" s-  ’•  ®tr  *rWR- pa,risBo- 


SbriPürtigct  Pater  in.S/Driflo ! 
P • c. 


1^5  berichte  €uer  ©jtwurben  mit  wem'# 
am^orten  »iel  00  n Dem  nunmebxo  weit 
glucffeeligern  / 0(0  oorbin  jemabfö  ge* 

Jofepb  Stauklein  II.  §Jjeil» 


gefeiten  SufTanb  bereit  Marianipen  Sfnfuln/ 
aütvo  Die©acbett  ein  befferö  2luj?feben  gewinn 
nen  nach  Dem^obf  be0  $enn  Damiani  Expia- 
«a , welcher  Diefen  (St>fcmt)en  fett  Anno  ^aufettD/ 
fechtfbunbertbret?  tmbachJig  unglüeflieh  borgen 
ffanDen  wäre.  ©0  ba(D  DefTenSimf&^acbfolgetJ 

Don  Jofephus  deQuiroga  Den  1 d.Augufti  1 694, . 

Die  Regierung  angetretten/  tbafe  er  gleich  einen 
SSerfuch  auf  Die  nachfl*  gelegne  3nful/  weichet 
ihm  fö  wohl  gelungen/  Dah  er  ebne  &luf#©tür# 
jung  Diefelbige  / unD  Dem  @at bolifdjen 
Äonigöon  feuern  gan£  frieDfam  unterworfen 
bat.  ©ein  SÖSunfch  unD  Vorhaben  wäre  Dem# 
nach/  Die  weiter  gegen  Mitternacht  gelegene  €9# 
lanD  ebenfalls  ju  eroberen/  welche^  aber  oor  Dem 
Juüo  Dep  ngcbfi*  Darauf  gefolgten  169 f.tett 
3abrö  ftcb  auf  feine  mi#  bat  tbun  (affen : m 
er  Den  x 3.  $eumonaf/  ober  am  ^or#  SlbenD  bejl 
heiligen  Bonaventuras  Den  (£innaf)m  Deränfut 
Tinia  »ergebend  oetfuebt  bat  / weil  er  nemltcbeit 
mit  Aachen  unD  ©cpaluppen  nicht  oerfeben/foU 
genDö  an  Daö^anD  aufjjujteigert  nicht  im©tani) 
wäre.  £ieffe  a(fo  Den  anDeren  $ag  Die  2lncfet 
beben/  unD  nähme  Den  Olucf^eeg  / mit  febnli* 
ehern  Verlangen/  einige  Dergleichen  fleine  §abr* 
jeug  an  {ich  Ju  Sieben ; welchem  ihm  Dan  nach 
gßunfeh  oon  ffatten  gienge/  Da  gegen  Mittag# 
Seit  bet)ldujfig  jwanjig  fleine  ©dhf  fp  juibm 
gefchlagen/  er  aber  mit  folcher  SBepffanD  gegett 
fünf  Uhr  2lbenD3  Die  Qnful  Zaypan  obneXöi# 
DerpnD  eingenommen.bal;  weil  Die  3nti wob# 
51  ner 


, , vjum  ?6  An.  1606.  R.P-Gerardus  Bowens  dUgtCtt^artamOnflKrt* 

net flk,d> oufDiceyfte * M. ©onn«urw  *ji^  ^mfe| 

aSSSSSS 

natö  ^ugebcacbt  / bemnacbfl  fatnt  ben  ©etrngen  0 aefamtec  i)anb  l)0ci)get>acl)ten 

s»«8§ 

?ÄÄSÄ 

welche  DieSlucbtljngen  auf?  ber^nful  Agiguan, 

wobin  fte  ftcb  gelichtet  batten  / &ucucf  brauten»  3 5 . § Unterfcbieb  alle  oecbcannt  Sftacb 

ma  aber  Diefelbe  ftcb  auf  bte  unubewt«e  WfiÄ  m Der  ©tattbaltec 
Klippen  unb  Seifen  bife*  €b  «nM/  hinter  welche  «fe  S2Ä Sbftbem  Pater  vice-  Provin- 
ze ftcb berfl^Ct batten/ aan6licbi^(«effen/ haben  mrf  fernem unb Zaypan  wie. 
fte  ftcb  gewaigert  / in  tb«  alte  ^abnungen  ju?  ^ j>  Daö  <gpiant>  Guahan : icb  aber 

cucf  ju  febten / unb  jwat becgeflalt  balbjlatctg/  & , f aur *waebacbter  °lnful Zaypan 
ba§  «K  ihnen  Bet  ©tan[)a(tagettobct/  ibte 
Sötffet/ »an fie  nicbtfolgen  wurDert / •“P*".®'  KaÄ 

Wen  ju  (egen  / fie  fohf>e<s  hebet  haben  gefcbeben  Miffionarium , An- 

l «ff«  / «<*  5^,JgSSÄg«SKXUÄt  - . i “ö!  m«  eSÄenfebem  »ei«  » 

mEB%£*£u  gtess 

asisssss  sSä&Iss 

?»4“«.*;;feÄ=S  fcWSSÄÄffS 


»on  ©eiten  beten  ©panifcben  feolDaten/  aw  oem  um  r*  Ädt  fifi 

SSlfS  If*i 

gssssas&s 

SSSS 

beLtn  gelfen^iiUgenT Ben  sÄ  *■!*  fönen)  « ' S^er eSftllflen  u?tf«S 

Q}ottbeil  oertcieben/unb  oon  helfen  £eer  funfp  ™en  f onnen  / ^ W & L * J JLcn  Wür|ett< 

ISsSSS^  PfS SSSä 

*L  J,L  ^eefebonuna  ohne  betn  febc  geneigten  SSocbitt  ohne  fernere  ©tcajt  rctebec  auf  feepen 

Obrijt  nicht  errettet  batte:  ^lufbeffen  £$efebl  ab  guf  geZeUt.  ©rt 22a?baetoafft  7weÜle^Sa^ 
(e  unb  jebe/  fo  ftcb  Dabin  gefluchtet  batten  / gan£  mach  mr^ ^ e lli^ ff? a b m f-  ntd r D e r i feb ec 
(öewob^lotfporibm  etfebienen  lepnb.  ©nec  ©pantfebe  ©olixtfen  meuebebmo  KP 


Num.  36.  An.  1696,  R.P.  Gemrdüs  Bowens mtg  t>Clt  ^artatr^nful#,  3 

2$cife  gctobfet  hatte  : noch  dnbcre  Drei;  ft^cn  äuuerfehert  / Damit  ich  ffe  bcpö  tcicbfccw^ J,v£ 
*wgen  eben  Dergleichen  $obtfd)lagen  / welche  fte  ten  / unb  Perforgen  fonte.  (gben  folcffeö  &SL 
gemelbcteO  1 6Mt  3al>r  bei;  Damaligem  2luf?  auf  Befehl  beß  (Spantfchen  (Statthalters  olfe 
ftanb begangen/ annoch gefangen.  &ret>  ober  unb  lebe gnwohner  bifer  3nful  (welcher  Um? 
»ter^arianerhmienfolchcnerregl/  Derer  9td?  fang  fiel;  etwan  auf  achten  ober  twamia 
belfubter  Den  übrigen  fctatthalter  Doa  ExpU-  (Stunb  £Beegö ffd)  erffreeft ) bie üörhin  in  beo? 
na  felbff  binterffelliget  2£eiS  $u  erwürgen  ihm  Iduffig  breiig  SDorffer  unb  Keffer  aerffrauet 
jwar  batte  porgenommen  / aber  $u  feinem  eige?  waren  / nun  aber  alle  fiel)  in  einen  Orth  / ober 
nen  Herberten  ; weil  er  in  würifiid;er  $bat  SBobnffaff  jufamen  gezogen  haben,  5Me  *>or? 
übicbeuljch  iff  ertappt  / unb  erfd;(agcn  worben,  her  fo  weit  außeinanber  gelegene  2)ötfffcbafften 
^enen  übrigen  3lnffiftteren  befagter  Meuterei;  müßte  ich  ohne  Unterlaß  bureffwanberen  / um 
dt  es  um  nichts  beffers  ergangen.  9lur  einer  bie  Einher  $u  tauffen  / bie  Unwiffenbe  ju  lehren/ 
war  noch  übrig  / weld;er  / als  er  »ergangenen  bie  tanefen  $u  oerfehen  / unb  bie  heiligen  @a? 
9j»onatAprii  auf*  Denen  $?otb>Sdnbifchen3ri?  cramenfen  juertljeilen  / Unetachtet  teb  bereits 
|uln/  in  welche  er  auß  Senders?  gord;t  geflohen  über  fertig  Saf;r  alt  Ware,  3d)thate  es  gern/ 
war / juriicf  fehrete/  Pon  eben  Dem  lenigen  eien?  |a  mit  greuben/  Weil  Der  güfigt?e@Ott  mir  mei? 
biglid)  iß  erffod;en  worben/  bet;  welchem  er  hoff?  ne  ^rafften  unb  2lpoffolifcben  ^07utb  Dermaffen 
te  auf bab  ftcherßcüerhullef  ju  fei;n ; geffaltfam  frifchete/ baß  mich alles  leid;t anfommen  iff.  9iu 
Dt|er  fein  dpauß?  SBurth  mit  folchent  frembbert  lein  meine  Obere  auß  (Sorg/  id;  mochte  einem  fo 
^obt  fein  eigenem  lieben / weld/es  er  Petwürcf  t fcffwdren  Saff  unferligen  / haben  por gut  befun? 
hatte/  erhalten  wolle.  Den/  befagter  Waffen  bie  ^Bohnungen  betn  Sn? 


/ VV»/Vt»VVt»  HA'UV* 

Unter  fo(d;en  jtir  2lufrui)t/$?orb  unb  £obt? 
fd;lagen  Pon  5vinbbeit  auf  geneigten  <Schdd;e? 
ren/  welchen  gleid;  gilt  / ob  ffe  lügen  / ober  bie 
Wahrheit  reben  / wohne  ich  nun gan|  allein  oh? 
ne©c|pan/obne©ebilff/  ohne  ©ewohr/ auch 


bianern  naher  iujdmen  Ju  ruefett  / weld;em  bife 
willig  nachgelebt  / unb  nunmehro  alfe  nahe  gela? 
gertfepnb/baß  ich  gegen  0uD  nifüberswo  / ge? 
gen  Sorbett  aber  nur  bret)  (Stunb  ju  gehen  h ab/ 
fo  offt  es  bie  ^oth  / ober  bie  ShrifflicheSieb  er? 


ohne  anbern  @chu^  / alö  ben  ich  ron  ber  ©ottli?  forbert ; ban  fo  offt  ich  »on  einer  ^inbö?  Q5efb 
cheiwoortid;ttgfeit  genieffe/  weld;ebie3hrigen  hüre/  laufficß  gleid;l)in/  bie Sru^tju tauffen/ 
mich  in  Ritten  ber  ©efahr  ju  bewahren  weiß.  Damit  ich  Dem  £obt  »orfomme  / weil  ich  erfah? 
Oeffen  ichunfangß  eine  hanbgreifflidx  ^rob  an  ren/baß  »iel  ^inber noch  benfelben^ag/üiel  aber 
mir  jelbft  erfahren  l;ab.  S)ie  @ach  begab  ftch  fur^  hernad;  geßorben  fei;nb  / auf  baß  ich  mich 
folgenber ^eßalt : €irt  gewiffer  Deß  $obf£  ber  ©eeligfeit  gefamter  unmünbig?  hinfehei? 
fchulbig  erfembter  9^artaner  wolte  fein  Sehen  benben  3ugenbauf  meiner  3njul  hiemit  aaitß? 
mit  eineö  ßnberen  \10bf  erhalten,  (Sin  Dritter/  lieh  »erfichere,  mt  folchent  gleiß  f;ab  ich  be? 
fo  btje^  »ernommen  / mahttete  ihn  »on  einer  ber*  reitö  über  fünfhünbert  ^inber  Durch  batf  Stöaf? 
gcffalt  ab|cheulichen  ^l;at  ab/  allein  ber  Ubeltha?  fer  ber  3Bieber?@eburt  bem^immel  gewunnem 
ter  Iteffe  fid;  |o  fern  »on  if;m  nicht abreben/baß  er  ?:riff id;  aber  erwadhfene  Seufh  an  / welche  jwar 
eben  bi|en  guten  9^ann  / welcher  grieb  ffifften  frantf/aber  noch  nicht  fo  weit  unterwiefen  fepnb/ 
Iw e/  aHf  ?IC  seiest  / auß  feiner  anberen  baß  fte  Die  heiligen  ©acramenten  empfangen 
llriach/  als  Damit  er  Dem  lenigen  / Den  eroorhiu  Ddrfften/laß  ich  fte  in  eine  nicht  weif  »on  meinem 
|u  njorben  tm©mn  hatte/  nicht  fönte  begehen,  Öuartier  / nachff  ber  ^irch  ju  folgern  <2nD  ei? 
dergleichen  ©iißthat  nun  ju  gerechtfertigen  / genö  erbauete  große  ©pital? Jütten  mfamen 
oerfchwtege  er  lold;e  Urfach  ( bie  auf  eine  anbete  bringen  / aüwö  ich  ffe  in  Dem  ^hriffertfhum  fo 
1 in.^a3  ‘ff  fömmeit ) unb  gäbe  »or  / lang  lehre  / unb  ernähre  / biö  fte  beffelbert  fähig 
S sJfluArf1 ’Jf  önDei^utfd;ulbigung  bifeö  werben.  Unter  alten  Seufhen  ijl  niemanb  mehr 
^obt fchlag^/alft  meinen  Qjcfthl  / bann  ich  hatte  ju  ßnben  / weichet  nicht  ben  ©lauben  in  fo  weit 
mm  gebotten/  Den  0,enfchen  hinjurichten ; wel?  »erffunbe/  alö  jur  heiligen  ^auff  erforbert  wirbt 
ch«m  gewißlich  eine  grobe  Sug  / entfe^lid;e  5ln?  welche^  ich  weber  ohne  unaußfe^liche  Mheunb 
o£u,1r?  rs D al ^eultche  ^erlaumbbung  war.  Arbeit  hab  juwegen  gebracht  / noch  in  folchent 
$iaem  GOtt  / welcher  Die  heim  bucfifche  Sugeit  ^3ollffanb  ohne  beffdnbige  ©org  erhalten  fan. 
mir  offenbarer  J^arhett  ßrafff/l;at  nicht  jugelaf?  Sberowegen  lege  ich  bie  ©;riffliche  Sehr  ohne 
jj”/, p^^fht  geglaubt  / fonDern  oil?  Unterlaß  auß  / halb  bet;  einem  aufbenen  ©affen 
IS-  r { (etne  ffff‘3e  ^Infchlag  / unb  aufgeri^teten  (Sreuß  / halb  in  Dem  öffentlichen 

ft?  0 n,.uJf^n:  f°(geubö  mein  ©ötto^auß/in  welchem  ffe  allejäbenb  ftch  »er? 
ÄlJ?? c fn  ftffL'n  mchtoerringerf/fonbern  famlen/bie^aubtffucf  beß©hrifflichen@lauben^ 
■e?t  l{r  tvooöcn  / gleidhwie  allba  gegen  einanber  auffagen:  auß  Denen? 
Der  goig  erwtefen  hat ; Soan  gleid;  ben  anbern  felbert  einer  ben  anbern  außfragen:  bie  Eltern  ih? 
? f0,$ec  ^fferhaffte0vUff  erjehai?  re^itiblein  mit  (äerfpred)ung  neuetf  ©ewanbä 
ien/  »erfugte  ich  mich  m eben  baö  S)orff/  in  wel?  aufmunferm  letfflich  ich  felbjl  baju  fomme/unD 
epem  el;ei.  effen/  wie  oben  erwähnet  hab  / ber  fee?  fte  öffentlich  theiW  außforfche  / tffeilö  unterweife, 
K STAcus  ie  Iviedina  *nit  Sanken  / SBeil  aber  bife  »orhin  wilbe  Seuthe  Durch  immer? 
n-1 c?-  Wtn  lff  ^ffochert  Käthen  .*  be?  wahrenbe  ^erfünbigung  beß  Evangeüi  bereite 
s flS?eLnDe ' unt)  bmöete  ffe  bhn^  aIf°  b>aren  gemad;t  worben  / baß  ffe  auß 
^tbembe/thre  ^ohnung  an  ein  anbern  Orth  Der  gan|en  3nful  um  Die  ^inberlehr?  ^rebig/ 

Jojepb.  St ac klein  H.^hetl,  % % wnj> 


4 Num  }■*  An.i<597.  R.P.  Paulus  Klain,  in  t<r^6iIipptnifi-0autfc©taM. 

unb bip 8* ®Jeß  an&uf>öcen  Sufamim  liefen/  Numerus  3 7- 

»isaissrßÄSs  e*f 

SS5 jSfÄSS  RiP-p»«™».  »e*wf 

oeledcn«/ melcfje fpätber gefomtmn/ feinen ß)la|  „gr.,  Miffionam  lttt&  Socn  Provmciahs 
melfrßdten  /fonbetnibtcfOKbbiS»ierl)unp«t  'J'-''f5enen!jjhi(ippiniW«n3nf«In  /außBec 
cutßgefclßoffen  / folgenBii  nutet  Bern  ftei/en  £mv  «»1  sg^roif^n  «ptosinl  / 

mel ließen  müßten;  dt :l>«l>it& Btt Siccfou 1 alf»  a„ 

©mSB^PSbmflttigensetatflttt 

WeSrmTOobnec  miBerer ©planben / »an  ßefit&  Socictät  »OtgefetHm  r"r,m  Gmralem 

nutrooHenetnßnBen/ inBerfelbengm  fudicBett  juSßom.  ,, 

mal)  baben.  3a/  »eil  Bi«  übrige  Snfulnfebt  (g^ieben  su  Manila  in  bet  Pßtlippim. 

wube/  unfrudßbaiv  unB©ewetb<  lots  f«BnB/bat  m.™  A«ubt<  Stabt  ben  to.  Jumi  / 1657- 

&e^tattbaltetfek»eiSlicb»eVBtBnet/Ba|dIe  Wen*« 

sSfS^SssÄ  ssSSSSSS 

nach  abgelegten  wilben@emutj)ron  mir  mbem  ^ aUf  Me  gplan&en  Pimaaos 

£briftentbum befto fuölic5> ^ gen ccbaut/ unb  * ^ ^„eitern  Mfer  fremden  ©alten/ 

abaebobelt  werben»  Sie23orfteher  »on  brei)  ohne  aporrafb  70.  Sag  lang  auf  jem 

Srnuln  höben  gebautem  unferem  Gubernator,  twnberbarlnl) ernafirf.  lÄ* 

iuerinnfallö  bereite  ^ugefagt/  aud)  oon  ihren  3i.3nfuln/ wtl<it  in 

Denen  Bit SSÄÄ^ÄS 
ta§  ich  ihrer  alle  §ag  gewärtig  bin»  Jöebe  gesellt  »er&en. 

®Ott  / baf  auch  t>ife  härtestem  su  ^mberen  ^ tris  K1vn  an  &ea  Pater  General  tautet  na» 

SlbrabanW  werben»  ^a^ufftöden  wirbbiel 


iilDrunuiUi)  lyvvvvu» 

Sltbeit  faßen.  3*  »'«>  maneben  SatßunB 
Keütbacf  en  jetßWagen/bwot  BetgUi^enSBilB* 

nu«  ju  einem  Sru^btradjttgen  ^einj  ©arten 

»erBe;  BanBergleitben  unmenftbhebe« ©e»ilB 
muß  ich  erftlicb  tu  SKenfcben/  bemnat&ß  «b« 
«uß  ©lenßßen  erft  ju  Sßrtßett  machen  / mitBec 


2Bo|)l/S^»»ÖrM9eP  Pater  1« 
&£>rt(iol 

P.  c. 

i 5lch  Dem  2lb  sug  bef  jenigen  ©chif$  /roefr 
2 cbem  ich  »ergangenes  Sabr  einen  23rief 
mich/ wiewohl ganfe Unnu|en/$u [einem atfettf#  an <£uet QSdtterlichen 

teua  in  bifer  fo  wichtigen  ©ach  / an  weidet  bie  ben  batte/  langte  ein, anbers  an  / fo  mir  ben  w 
ewfae  ©ludfeeligfeit  hanget  / ohne  meine  23er*  fehl  mitgebracht  bat  / ben  (Shrri^Pacrem  a 
bienften  erwählet  bat  / Demnach' aber  »illeicht  in  nium  Fuccio , einen  gebotenen  ©icilianer  / aW 


anbere  umangn  gegen  wuhm»  * t»- 
^oldnber  überfehen  wirb  / oon  welchen  «nö  eine 
limlich  fchmale  ^eer*  (£nge  abfonbert.  Sie 
ben  Slugenfchein  eingenommen  haben  / oerjtche? 
ren/folche^  £anb  fepc  oon  ber^nful  Guahan  md;t 
über  jwansig  ©tunb  Sßeego  entlegen.  Sßan 

TV.  /•  hioiVlfst»  tyrf 


EH  er  ’l)rOvlU»S  ^ u- 

beglaiten,  Sa  ich  nun  mit  ihm  unfere  ^aujer 
befud)te  / bin  ich  auch  ba3  2anb  de  los  Pmtados 


UUiU/  VvV|U/lvVVllV  VVVVVV»' 

fiber^wamig  ©tunb  ^eegö  entlegen.  Sßan  fuln  fepnb  / bet)  welchen  bie  ©chifcfabtt  wegen 
? ’il aebe  tf&OZZ  ) bieftlbe  Srben  wirb  Sin*  unb  5lblauffbe§  Sfogtf  eben  fo  gefährlich/ 
tnit  guffen  betretten  haben  / will  ich  meinen  Q3e*  alb  fchwdr  fallt.  3n  bifen  Sc^|en  Cplan* 
fpdnen/  ober  £>rben$* <§5enoffenen  in  Europa  t>en befünben ftd; fiben unb_ftbemtg f aufent) (£l>ru 
winden  / bap  fie  m Sifch*  3«Ö  kommen  / unb 


al*  fchmdr  faüf.  3n  bifen  gefamten  vwa* 
ben  befünben  ftch  fiben  unb  fibenjigtaufenb  j$h^ 
whiäen  / 'bal  fie  mm  gifch*  Bu0  kommen  / unb  flen  unter  @eifdid)er  Obforg  ein  unb  »ierjtg  un* 
mir  belffen  baö  23eh  fo  oieler  ©eelen  Riehen  / wel*  ferer  Societat  Miflionanen/  welche  jrnet)  unjenge 
Ser  / wie  aud)  meine  eigene  ©eeligf  eit  ( ban  wir  feruber/  bie  für  ihren  Unterhalt  forgen  / beb  ib- 

mn3tfan  6uet  SBättcrlicßen  sajüröen  mit 
fennb  erlofet  worben  ) id)  in  <£uer  €hrwurben  feinen  ^Borten  gnug  belehr  eiben  / wa$  Erbarm* 

6uer  SljrWÜtOCrt  Kirchen*  ©acramentensuempfangen/mitgrof* 

<»fa&cn  -u  patienaa  fcr  ©cfahr  ihrer  ewigen  S3«bammnu*  / babi» 

64 ber  3nful zly-  flerben ; ba  nemlich  ftch  allhier  fo  wenig  ^ttefec 

pan,öeti3  8,5)Ja9/  befnben  / baf  biemeifle  oon  ihnen  jwep  grolle 

V'  Sorfffchafftenjugleich^erfehen.  ^n  wam 

nenfomt/  baf  / inbem  fie  m einer  @em«nb  / 
ihreö  ©eifllichen  Slmts  wegen  / befchafttiget 

lepnb/  fie  su  gleicher  Beit  benen  jenigen  / bie  in» 

ncc 


£)f  sttet  in  <£5)tiflo  / 

Veit  au*  um»utbig«r  oifcipuius, 
uni)  ganft  unnuts«  ©oftn 

Gerardus  Bodens } ber  ©efell* 
fd)afft  3^fw  Miffionarius. 


Num.37-  An.  1697.  R.P.  Paulus  KIain,mfcW 


ttcr  anDcnt  $?oltferfcbafff  geling  ftetben  / nicht 
fdnnen  bepfteben» 

$?ocb  fedfpficjet*  bat  mich  gefcbmerhf  / Daft  Die 
3nnmobner  bet'  fo  genannten  3nfuln  Pai  gern 
Feinen  $ rieftet  / noch  Miflionarium  haben  / fott* 
Dern  oott  bet  flanken  übrigen  £Belt  mie  abgefdn* 
Detf/  «Ifo  aud;  ocrlaffen  fepnD ; Dan  obfdjon  bife 
©planD  »011  Denen  «Ötorianifcben  3nfuln  nicht 
meitabligen/  fo  pflegen  Doch  Dererfelben  3nfaf? 
fen  / DiemnnPalaos  nennet/ mit Denen SUtaria* 
nern  Feine  ©emeinfebafff»  Solche  i’dnDer  fepnD 
erft  Difes  lauffenDe  3abf  / unD  smar  auf folgenDe 
SBeiS  suoerldftig  entDecft  morDen» 

£)a  icb  ermahnter  Waffen  mitDemP.Pro- 
vincial  unfete  dbdufer  vificierce , fepnD  mir  unter 
önDetn  auch  in  Det  3nful  Samal , melcbe  unter 
Denen  Pintadofiftben  (gplanDen  / gegen  2iufgang 
$u/  Die  (effte  ift  / in  Das  &orff  Guivam  angeFom* 
men/  unb  baten  alfba  neun  unb  panftg  ^j3alao* 
f et/  Das  ift/  ingebobtne  Seutbe  ton  obermdbnte« 
neu.-  gefunbenen  3‘nfulen  angetroffen  / weil  nem* 
licbDerftarcfeöftminD/  fo  oon  Dem  December 
an  btS  in  Den  SDJap*  ?D7onaf  auf  Difen  £ßdfferen 
blafet  1 fie  DrepbunDert  9)?eil  meit  oon  ihrem 
QjatferlanD  abgetrieben  unb  bis  an  Die3nfulSa- 
mal  bet)  Dem  Sborff  Guivam  gemorffen  baffe» 
<Sie  faffen  auf  smep  fleinen  ©cbifflem  / Die  man 
hier  Sanbs  Paraos  beiffet» 

©S  batten  fiebnemiieb  ibtet  3f»$erfobnen 
auf  Dife  smep  (Scbifflcin  begeben  / in  Dem  2lbfe* 
ben  in  eine  nabe  gelegene  3nful  su  uberfeften  / Da 
ftcb  ein  Dermalen  bdfftiger  xßinD  erhübe  / Daft/ 
meil  fte  me&er  auf  Dife  ihnen  ootgenommene/ 
noch  auf  eine  anDete  Dergleichen  benachbarte 
Snful  Fönten  auftfteigen/  fte  ton  Dem  ©emalf 
Deft  ©emitterS  auf  Das  höherer  fepnD  binauft 
gefeboben  morDen,  (Sie  tbafenjmat  ihr  auf 
ferfteS  / entmeDers  ein  befanDteS  (SplanD  / ober 
(StranD  juetrdicben/  aber  ganft  oetgebens,  (Sie 
ftritfen  alfo  ftbenftg  §ag  ohne  gemdbnlicbe 
(Speis  unb  $tancF  mit  Denen  9tteetmellen  / unD 
Fdnfen  Doch  Feinen  guft  auf  Das  SanD  fe|en,  211S 
fte  enDlicb  alle  Hoffnung/  in  ihr  33after*$anD  su* 
tuet  ju  gelangen  oerlobten  / annebft  aber  ftcb  be* 
forgten  / bep  fo  langmütigem  Abgang  bebdriger 
Nahrung/  rot junger  unD£)utft/  meil  fte  be* 
teits  halb  tobt  maren/  balD  ju  ftetben/  faffeten  fte 
Den  6cb(uft/ftcb  Dem^rieb  Dem  fobenDen?Ö3ins 
Den  ganblicb  su  uberlaften  / unD  an  Die  etfte 
nacbfteSnful/  fo  ihnen  gegen  SBeften  mürbe  in 
Das  ©eftebt  Fommen/  ansuldnDen*  ifaum  ma? 
ren  fte  DifeS  Vorhabens  einig  morben  / als  ib* 
nett  ojft«  benanntes  SDorff  Guivam , famf  feiner 
gnful  Samal  ift  in  Das  (^eftebf  Fommen»  (2tn 
Sufaft  oon  Guivam , fosufdüig  auf  Dem  Ufer  Deft 
yjieers  ftunbe/  nähme  ihrer  mabr  / meldet  Dan/ 
gleicbmie  er  auft  Der  SiuftldnDifcben  ^au^  ^unft 
ihrer  ©ebifftein  leicbtlicb  abnabme  / Daft  fte 
ftembbe  fn?  gefahrene A'eutbe  fepen/  alfo  ihnen 
mif  einem  $ud)  / fo  er  in  Der  £anb  herum  mdbe^ 
te/  gebeutet  bat/in  Den  Canal,  Den  er  ihnen  miefe/ 
einsufabren/  biemit  aber  Denen  Klippen/  unD 
(SanD^ancFen  / gegen  melcbe  ihre  (Sdbiff  ab* 
Mieten  / unD  nofbmenDig  Daran  ftranben  / ober 


febeifferen  muffen  / auftsumeicben»  Allein  Die 
armeSeufbe  erfebraefen  Dergeftalt  »on  Demblof* 
fen  5lnb(icF  DifeS  ihnen  unbeFanDten  kannst 
Daft  fte  begannen  in  Das  hohe  $fteer  DenSKucf* 
SBeegsunemmen;  melcbesftenber  mit  Feinen? 
©emalt  Fbnten  sumeg  bringen/  fonDern  oon  Dem 
SBinD  sum  anberen  mahl  gegen  Den  (StranD  su* 
rucF  geftoften  mürben»  &>a  fte  nun  Demfelbem 
Sunabefen/  gab.  ihnen  Der  Guivamer  mteD'erum 

Dur^  Beiden  suoerfteben/  melcben?Seeg/  um 
nicbt@cbiff=Q5rucb  su  leiben  / fte  nemmen  fol* 
fen.  ©a  er  aber  oermercFt  bat  / Daft  fte  folcbett 
oerfeblefen/  unD  auf  ihrer  £inie  unfehlbar  mur* 
Den  untergeben  / mirjft  er  ftcb  in  Das  SBaflet/ 
unb  febmimmet  einem  Difer  smep  Fleinen  (Schiff* 
lein  su/  intern  5tbfef>en  ihnen  als  «Sfeur^anm 
ju  Dienen/ JnD  fte  ftcberanbasSanb  su  fuhren* 
^aum  batte  er  Den  einen  Aachen  ettdicbet  / als 
alle/  Die  auf  Demfelben  maren  / fa  fo  gar  Die  SBetV 
ber  mit  ihren  Fleinen  ^inberen  belaben/  auft 
Sorcbt  in  Das  ^fteer  gefprungen  / unD  Dem  anDe* 
renSabrseugsugefcbmummen  fepnD.  2lls  Der 
ehrliche  ^ann  ftcb  folcber  ©eftalfen  gan|  aUein 
auf  Dem  einen  (Scbijflein  befunDen  / triebe  er  fol* 
cbes  an  / führe  ihnen  nach  / unD  nacbDem  er  Den 
anDern  Aachen  befttegen/  Iditef  er  ibn  famtib* 
nen  Durch  Den  Canal , ohne  an*  oDer  aufsuftoflett 
fort  bis  an  Das  SanD»  Mittler  SOBeil  fafen  Dife 
Durch  fov)ie(  unD  (ange^rangfaalen  abgemaffefe 
Seutbegati^  ftift/  uberliejfen  ftcb  Der  Obmaltung: 
Difes  unbeFanDten  ^FannS/unD  hielten  ftcb  felbft 
für  D#n  befangene. 

(SDte  ftiegen  an  Das SanD  am  ^ag  Deren  un# 
fmulDigen  ^inDlein  Den  z8,@briftmonafS  1:696» 
S)ie3nnmobner  oon  Guivam  Famen  Raufen* 
meis  auf  Dem  ^eerftranD  sufamen  /empftengett 
Dte  grembDen  mif  Siebe/  unD  brauten  ihnen: 
SLBeitt  / famt  anDeren  (Srfrtfcbungen.  0te  af^ 
fen  gierig  Die  Coccos-  / oDer  Die  gruebt  Deft 
Jalmen*  ^aums  Deffelbigen  SanDS  / mel^e  ein 
gleifcbbat  febier/  mie  Die  Soften  / Doch  etmaS 
obliger/  unD  mit  einem  3ucfer*<Safft  ge^ 
ftbmdngert/  fo  febr  lieblich  su  trincFen  ift»  5)Fan 
gäbe  ihnen  auch  Steife  mif  Gaffer  geFocbf  / Def* 
fen  man  ftcb  allbier/  unD  inganß$lften  anftatf 
Deft  ?SroDts  Deren  Europäern  beDienet  / Den  fte 
erftlicb  mit  ^öermunDerung  angefeben/  Demnach 
aberoonfolcbem  ein*  oDer  Das  anDete Änlein 
in  Die  ^)artt>  genommen  / unD  auft  ©nbilDuna/ 
es  maren  SBurmleitt  / oDer  Ungejifer/  alfogle® 
oon  ftcb  gemorjfen  haben»  (Sie  bejeugten  einen 
Suft  / als  man  ihnen  eine  ©atfung  grofter  ?85ur* 
Sen/faIava» genannt  / Die  man  ebenfalls ftaff 
Deft  ^SroDts  iftf/  Dargerdicbf  / unD  affen  Diefelben 
ganh  gierig. 

SnDeffen  rufffe  man  smeo  Leiber  auft  Dem 
SDorffberbep/  melcbeebeDeffenoon  DemSOßinö 
gleicher  ©eftalfen  auf  Das  ©eftattoon  Guivam 
maren  getriben  morDem  ©letebmie  nun  Dife 
Die  (Sprach  folcfter  ©dften  in  etmas  oerftunDen/ 
alfo  haben  fte  ibre^luftfgg  oerDoUmetfcbet/  mir 
aber  mtftelft  folcber  Das  fertige  oernommen  / maö 
ich  in  Dem  golg  erseblen  mirD»  feines  Difer  smep 
Leibern  fanDe  unter  Denen  grembDlingen  etli# 
% 1 «f.  ‘ 
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(Je iJcetStoewanMetl.  u,}’> 

$enber  erfaßt  / alöfte  qcaen @ut>n>efl  ein  wenig  in  gefaben  ift  / nab? 

terlidj  ju  weinen.  Öa  nunun(ev  ieJj^ SJS  me  f ie  für  bas  erge  rnabl  »on  Weitem  wahr/ 

Miffionarius , fo  bafelbg  unt>  gäbe  herfelben  unterfcbibli^e  tarnen : ©t? 

funift  bifet  erbarm heben  ©agen  vernommen/  fieSarb^nful  nad)  bem  tarnen 

Ä» fn  ft*  &»B H.fWwe  3« 

eobalö  ge  aber  bS  Bamabas,  aufbetfen^aggeigenfbedt 

habet) Die ©brenbietigf ett/ fo mantbmerwtefe/m  b » @ca  (Ctg? oerwicbenco  3abr 
Sicht  genommen  batten/  bilheten  fte »amc 2 abermahl  in  bas  ©eficht  eine£  ©d>i ff$/ 

wSeher^niahif^^mwe^^ 

hermaDÜbt^lüdunhSebengunhe.  Snhi'em  weicp / reifete/  toon  bem  Ungewitter  tg  ge? 
28af)n  warfenfte  geh  ror  ihm  / unh  Iwungen  worben  / [einen  Sauf  suberanheren. 

Ägeficbt/  um  oon inm ^ pa[fr  l)er  1 onigliche  ©tattbalter  bern JJJnl» 
hie  ©nah  ibreö  £ebene>  ju  e^5J^;e(.Sei  ni(ut  r^ett  Snfuln  batte  hem  ©<5&iff>  welches ! fjbteral* 
batte  ein  jarteö  ©Metben  «nh  b^rubM^  nicht  m J \ ^ ^ benen  ^ariatwföen ©9* 

wenig  ab  folcber  ihrer  gor djt  unb  ^obrung*  ' J > A<&ec$  beroi)(ert , t>ife  / unh  anhere 

©r  wanhtealleöan/ waötbmeiemogiu^  ©egenh  muthmaglich  begnblicbe  Sufulti 

fie ju trogen/ ihre 25egur£ung  ju erleiebtern/unh  ♦ Allein  hifer  Befehl  warh  nie? 

ibrniehergefcblageneO©emutb  aufjuricbtem  ©t  aut W™ , weit  ^ott  nemlicb  hie  ©nt? 

liebfofete Iren »bern / hererhteonojanhet  wic hoffen / hie ganbii^e 35e? 

SSruft  ^ieimen / fünf  Wcunlfölcja^ölct«  auf  SifeSeit  <mfö<f«W/ 

fffi  f " »«tarn«  mäglicf)  / in  aHw  an  6ic  “"^u^ttTfft^OTabnfe  ©äffe  «((Wen  ftw 

Patri in SieSSette «twtb#tten/6t« ab« üb« a«e®a(Ten'3?i5!ctcei(bfei)en.  Stagt 
nicjt  aUein  in  iJteMpaufan  iiMfPe  man  um  Si«3«W  fo  »«et  3nnwsjn«n/fs  atmet» 
Sem  fteaudj  mit  @pemman|/Sleibem/«nö  ma  o @anb/unB  beuten  Sarauf/tw 

attet  JtotbSutfft  ju  mit  fie  fagen  «Uervbag  Sie  ® enge  £eutf,e/  n>* 

jmat  »m  bebaust  an  / 6«<&  mit  f°Äöt”  ' *'  S*  auf  Senfelben  aufbalten/  mtjtf  onei reebet 

Cingnuffen  / ecfiitd?  / SnbenVnidjt  fo!<  geieWt/nod)  aufoefi) roiien  mei'Otn.SMe^amett 

einigeftcb  untet  tofenj 5>aff{» ^ÄÄSmei«  Sifet  Snfuln  ab«  fetmO  foigenSe : Pa«.  Lamulu- 

+*"  « AnofnAnhpr  eipffhtöhen/ fonhem ^aar?  weit)  gara011}  Yaropie,  Valayjay,  Satavail , Cu- 

tac,  YfalüCjPiraulop,  Ytay,  Pic,  Piga,  Lamur- 
rec,  Puc,  Falait,  Caruvaruvoiip,  Ylaca>  Lamuli- 
ne,  Tavasj  Saypen,  Tacaylap  , Rapiyang , Ta^ 

« . meaen  von>Mutaeufan,  Piylu  , Olacan  , Palu,  Cucu- 

wan  einer  ober  her  anheie  |l^a^ei^  | PiyakuntAg.  ©ie  hrep  ©planher  aber/ 

ficb  ju  toht  betrübe.  fo  oon  benen  ^%etn  aUein  befe^t  fepnh  / beigen 

fo  oiel  nemlid)  tbrer  jugett  tbret  JW e f Hulataif,  Tagican.  Unter  allen  hifen 

feny  waren  nur  noa)  bre#g  ubttfl » ?^nfS  a , ^nruln  m Lamurre? hie  Q}ovnebmge , ate  in 
waren  unter  ^eegd  tbetb  uor  ^JJ^er  / b^  3 » 3 f ^ ^n(g/bem  alle  Jürgen  unh  ^orge? 

wegen  benen  ♦ ^ocb  b»z  aefamter  3nfuln  unterworfen  fepnh  / pflegt 

befd)wdrli|en  ©cb# fahrt  0cKen  . J^  cb  0| S tem©oleber^}or geber rt  einer  bef nhet 

einer oermehe  balD^nacb  ihrer «unfft / hoch 

nach  empfangener  'b-  ^auff.  lolter  ift/  unter  hifen  $tembhen/  welche  bet>be/ 

^!|rSÄ»ÄÄUi^ 

«ä  trS-«  {»ä* 

SÄfflSS 

sÄrÄ..?  ääää» 
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minben  / unb  Damit  fo  mobl  Die  Senben/  als  SÖfunbat  bisher  tut  ihnen  ntd>f  oernurcft/ 
©cbencfel  bebecfeti.  ©0  tragen  ftc  aud)  auf  baft  fte  einen  magren  ©Oft  crFenneii/öDet  einige 
ihren  ©d/ultcren  mehr  / als  anbertbalb  ©tten  ©oben  anbetten/fonbern  oielmebr  ein  gan£  bar* 
grober  Scinmanb  / auf  melcber  fte  eine  Slttb  barifcbesSeben;  meiltbr  einzige  ©org  nur  auf 
Äappu^en  mad)en  / Die  fie  oornenber  jufamen  ©ffen  unb  ^rinefen  abftbef.  ©ie  fcphb  ihren 
binben  / unb  licberficb  (affen  jutuef  bangem  Q}orftebern  unb  ihrem  Äig  mit  Sieb  unb  $reu 
SWann  unb  SÜBeib  fepnb  gleich  gef  leibet  / auftge*  febr  ergeben  / melcben  fte  auch  in  allem  mittig  ge* 
nommen  / bafj  Die  Leiber  eine  um  etmas  langem  borfamen.  ©te  effen  nicht  $u  gemiffen  ©tun* 
re  ©d)drpfen  tragen  / bie  oon  ber  2Bdid)e  bis  ben  / fonbern  fo  offt  es  fte  hungert  / ober  Durftet 


£>ocb  effen  fte  menig  auf  einmal)!  / unb  genteffen 
niemablo  ein  fo  groffe^ftabfteit/  mit  melcber  fte 
ben  ganzen  ^ag  fönten  auftfommem 
Sbre  ^oftiebfeit  unb  ©brenbietigfeit  hefte* 
bet  in  Dem  / baft  fte  bie  #anb  / ober  Den  guft  beft 
Wenigen/  ben  fte  ehren  motten/  ergreiffen  unb  mit 


bemfelbigert  ganßgelinb  il>r  Slngeftcbt  uberfah* 
reit.  Unter  ihrem  menigen  dpauft*  ©erdtb  ( fo 


auf  Die  Äe  hinab  gebet 

Sbr  ©pracb  ift  oon  ber  ^bilippinifcben  / 
mie  auch  oon  ber  ^artanifeben  unterfebieben* 

SD ie  2iuf fpracb  aber  fomt  ber  Arabifcben  ftmlicb 
nabe.  3e  oornebmer  ein  grau  ift  / Dcfto  mehr 
9iing  unb  ^alofcbnur  oon  ©ebilbfrotten  / mel* 
che  hier  Carey  genannt  merben  / mirb  fte  tragen, 

Geringere  Leiber  fepnb  jmar  mit  Dergleichen  v ^VVMlv/ 

auch  gejiert  / Doch  »on  einer  anberen  uns  unbe*  fte  mitgebaebt/  befanben  ftcb  etliche  f leine  ©dge/ 
fanbten  Sftateri  / melcbe  Dem  grauen  Slmber  nicht  oon  ©ifen  / fonbern  auf  ©ebilbfrotten/ 
ätmlicb  gleich  ftbet/  aber  nicht  burcfjftcbtig  ift*  melcbe  bet)  ihnen  Tadobo  beiffen  / oetfettigef, 
@0  lang  fte  auf  Dem  $fteer  oon  bent  Süßinb  ©ie  fcbleiffen  unb  fdjarfen  folcfte  mit  einem  ge* 
getrieben  mürben/  buben  fte  ftcb  ftbensig ^rdge  mfffen  SÜßehftein.  ©oeb batten  fte  nebftbiefen 
lang  auf  folgenbe  SCßeife  ernähret  ©ie  marf*  auch  eine  f (eine  ©dg  oon  ©fen  in  ber  Sange  ei* 
fen  eine  gemiffe  ©attung  gifcb*  Oveufen  in  DaS  neS  gingerS.  ©ie  erffauneten  nicht  menig  auf 
SGDaffer/ melcbe  oon  f (einen  3cuetb(ein  oornen  Gelegenheit  eine^  Ju  Guivam  neu*  erbauten 
meit  unb  hinten  fpifcig  mfamen  geflochten/  Durch  ÄffmannS*  ©d^ijf  / als  fte  bie  SOfenge  beft  urt* 
bie  Porbere  öeffnung  ben  gifcb  &mar  einlieffe/  terfcbieblicben  Söercfjeugs/  Deren  ftd)  bie#anb* 
aber  mit  ber  hinteren  ©nge  zugleich  etnfperrefe/  mercf 0*  Seufbe  bieju  bebienen  / gefeiert  / unb  ein 
baft  et  nicht  hinaus  feinte.  ©et  gifcb  nun  / ©tuef  nach  Dem  anberen  mit  boebftet  ^fermun* 
melcben  fte  in  bifer  Dteufcben  gefangen/  mare  ihre  berung  febr  genau  betrachtet  buben,  ©ö  gibt 
rinjige  ©peiö/  batf  Dvegen*  5ö3a(fer  aber  ihr  in  ihrem  QJatterlanb  fein  ©fen  ober  <$rß/  noch 
^ranef/  melcbeö  fte  in  Coccos-  ©ebaalen  aufge*  anberen  Metall.  3(1^  unfer  Pater  Miffionarius 
fuftt  buben  / Dem  eine  bie  ©eftalt  unb  ©rofte  ei*  einem  jeben  auft  ihnen  ein  ftmlicftes  ©fuef  €ifen 
tier  ^enftblicben  ^irn*  ©ebaalen  uuftfragt  gefebeneft  bat  / nahmen  fte  folcbetf  mit  eben  fo 
3n  ihren  Snfuln  gibt  eö  feine  ^ube ; ate  fte  grofter  greub  an  / alo  hatte  er  ihnen  fo  Piel  ©olb 
bergieicben  jum  erften  mahl  gefeben/  molten  fte  Perehret  Saturn  beforgten  fte  ftcb  nicht  me* 
baroon  (auffen  / mie  auch  / Da  fte  bet)  Dem  Miffio-  nig  / folcber  ©ebafc  mochte  ihnen  geftoblen  mer* 
nano  ein  f leineo  ^unblein  angebollet  hat  ©ie  Den  / unb  Perbargen  benfelben  unter  ihre  Äff/ 
miffen  auch  nichts  oon  Äen/  ^irfchen  / $ferb*  fo  offt  fte  ftch  fcblaffen  legten,  ©ie  haben  fein 
ten/ noch  insgemein  pon  einigen  anbernpierfuf*  anbereS  ©emobr/  als  Saniert/  ober^ßurff* 
ftgen  ^bieren.  ©ie  haben  auch  meiftens  nur  ^feil  auft  ^enfehen*  Q5ein.  ©ie  fepnb  pon 
folcftesgogel/  melcbe  aufbem^fteetbetumflie*  5ftafurmi(b/  unb  eines  friebfamen  ©emuths ; 
gen.  ©och  ftnbet  man  bep  ihnen  ^auft*  $ ft*  verfallen  fte  aber  / melcbeS  Doch  feiten  gef^i^ef/ 
ner/  Pon  melcben  fte  ftch  erhalten  / obfehon  fte  fei*  mit  einanber  in  einen  |)aber  / ober  ©treift  / fo 


ne  Sipereffen. 

Q5ep  all’  bifer  ?ftofh  unbSlbgang  fepnb  fte 
luftig/  unb  mit  ihrem ©tanb mobl  jufrieben, 
©ie  buben  auch  ihre  ©efdnger/  unb  ftmlicp 
funftlkbe^dnhe.  ©ie  fingen  unb  tanken  alle 
mfarnen  / unb  machen  zugleich  einerlep  ©ebdr* 
ben  / melcbeS  ftcb  moblfeben  unb  hören  laftt 


jal)lt  einer  ben  anberen  mit  etlichen  Ohrfeigen 
auft;  bannfobalbfte  motten  ^anbgemeitt  mer* 
Den  / febeibetman  fte  pon  einanber/  unb  macht 
grieb.  ?0?it  allem  Dem  fepnb  fte  meber  fumm/ 
noch  plump/  fonbern  Ptelmebr  \M8  unb  leb* 
bafft  ©ie  ^rafften  befreffenb  / fepnb  fte  jmar 
nicht  fo  friftbunb  ftarcf/  als  Die  änfaffen  Deren 


K • ru  lc  be?cu,$ei‘en  unfere  SOßetS  m regieren  / ^marianifeben  3nfu(n  / Doch  eines  mohlgeftalten 
Die  ©ememfebafft  / bie  mir  unter  einanber  pfle*  Seibs  / beffen  ©lieber  ihre  richtige  Sftaft  haben  / 
gen/  unb  bte EuropaeifdjeSebens* Slrtb/ Pon  mel*  Dem  Slnfehen  nach  öenen  Philippinern  nidbt  Piel 
ehern  allem  fte  pormabls  nichts  gehört  batten  .*  ungleich.  ©0  mobl  Banner  als  Süßeiber  / laf* 
mte  nicht menigec  bas  anfebenlicbe  ©eprdnge  De*  fen  ihre  #aar  maebfen  / melcbe  ihnen  über  bie 
cen  ^«reben*  ©ebraueben  unter  mabrenbem  un*  ©chultern  herab  bangen, 
jerm  ©ütts*  ©ienft ; item  bas.  Kirchen*  ©e*  Slls  fte  oernommen  / baft  man  fte  tu  Dem  Pa- 

fang  (amt  Der  ^Stufte;  bie  ?0?uftcalifcbe  Snftru*  tri  Mitiionano  fuhren  mürbe/  färbten  unb  mah* 
menten ; bte  ^an|  / fo  bie  ©panier  nach  ihrer  leten  fte  ihnen  ben  ganzen  Seib  mit  einer  aemifett 
tanbs*  2lr  tb  halten  / unb  oorallem  bas  ©tuef*  gelben  garb  / melcbeS  bep  ihnen  für  eine  fonber* 
Puloer:  letftitebaueb  bie  meifte  garb  Deren  ©u*  baregierbe  gehalten  mirb*  ©ie  fepnb  berge* 
t>a"rtL^e/  u.nö  pit^nnmobner  bifeS  ftalt  oergnugt/  attbier  aUe^/  mas  jur  Sebens* 
«anbs  fchmarh*  braun  fepnb.  ^otbburfft  gehört/  anjutreffen  / bap  fte  ftcb  an* 

erbot* 
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erhörten  haben  in  ihr  QSatter^  Sanb  &urucf 
m f ehren/um  ihreSanb&Seuthe  beruhet yx  brav 
gen  unb  fte  \\x  bereden/  baf  fie  ffch  in  cm  ©ewetb 
unb  2}erffanbnus5  mitbifen  Eplanben  emlaffen- 


rauen/  m nein  1 ö 'TT  \ T^„Y 

f & S gX«Sfc  elften  wate  %er  narü , nie  au«  bei  ©in»«  Mpfe*  Camh, 
mit  unter  Mm  Samtoen  mar  ekkffen  Jeb&®W|tet«  / unß  OegMauhemanfdjen^# 


Sitte  in  China  6cftnMtd)C  oet>act)tec 

Societ«t36fu  ^rieflet  unb  iBruber. 

3)09 

©em2lpc(1oiifc§ert£e^tt  unMeeft 

gen  £0 bt  R.P.  Ferdinandi  Werbieft, 


febort  einmabl  von  bem  ?(Binb  an  ba$  ©eftatt 
be§  Sanbö  Caragnaa  ( fo  eine  unferet  jnfuln 
tff)  getrieben  worben  : tveiler  aber  niemanb/ 
alo  ungläubige  Seuthe  antraffe  / welche  langff 
terfelben  Hüffen  auf  bem  ©eburg  moh# 


vvi-vl|ivVv  / wm/  vvp  -(yv 

©erichttf  aüba  gewefenen  oberen  sSorffe; 
hetö  / auf?  gemeldeter  gldnbrifcben 
$rovin£. 

(ßiefchueben  in  ber  0mifdO)Äa?ferlicf)en 
berfelben  duften  auf  bem  ©eburg  woo*  Unb  &aubt#  Btabt  M*» > in  vreic bet 
nen  / iff  ec  bamahte wieber  beimgeföbren  / ohne  ^genanter  Pow  pp«rfo/?  feeltg  bm  *8.  Jen; 
ben  Überfluß  / unb  3veicf)thum  bifet  etflanpcn  na  l688.  vou  (gpttlic den  £roffex>erfcbie/ 
aufqefunbfchafftet  &u  haben*  Sife  pepte  Jyew  ^cn  * 2>er  itaufp  25rief  mm  Thoma  lau* 
bat  ibm  beffer  gelungen:  Sbre  Binder  haben  tct  y f0igt . 

gfÄm^  gijnmirPtge  Satter/  nnt»  aclicftc 

tm^foUrn^mutiÄ  ^ÜtCC/  in  ffWflpl 

rwep  groffe  Gerlei«  in  ihren  Wehle»  gefangen  P.  c. 

haben  / aber  weil  fie  bererfelben  ^ceiö  nicht  per;  bat  bem  5lllergüfigffen  ©Oft  gefallen/ 

ftunben / wieber in baö $D|eer gemoeftenbaben*  §gjg  ben 2 8* Renner biefeo 3abr$ bureb «inen 

3ch  fchteibeiSuec  X)gttetli*en  würben  qelinben  unb  heiligen  $obf  ju  einem  fo 

biefe  Gegebenheiten  bernwegen  alfo  aufbunbtg/  Mühewaltungen  unb  vortrefflicher 33er; 
weil  ich  rerftdhert  bin  / biefelben  werben  lieh  nicht  ^cn  ffen  unfferblichem  Sohn  auf  biefer  SBelt  ab; 
wenig  freuen  / von  mit  eine  becgleichen  Rettung  ,ur0l^en  ben  ®j rwürbigen  Patrem  Ferdinan- 

^ 1 tJL  x iimOlW  0MIVVVVV¥  ; . n ..  ..r... ...  .r.urs:  -rrz.  <%%++•+- 


ce  ^ . s .„„„/unbbeffCoIlegiiallhtCCJUPekm  Rcfto- 

biefen  ^anbecn  juveef unben/gefen  wteb/eme  ev*  remj  m^n  hinteclaffeneö  Verlangen  / ehrliche* 
wünfehte  ©elegenheit/ihren  ©tfer  aufljuuben/  m t un b hell;  fcheinenbe  ^ugenben  ber 

bie  ^)anb  fpielt*  ©etvif  lieh  ^e.^cnAwt.^  aefamten  Miffion  in  China,  welche  er  nach  einem 

wir  fo  viel  unb  mancherlei)  Arbeit  beffreitfenmo?  oßerberben  wieber  empor  gebracht 

gen / Arbeiter notbig buben / welche  i&uwVatf  [ , &erge^a(t  befanbt  fepnb / baff  ich  biefelbe 
teriicde  Würben/  gleichste  wir  ffiemit  bttteri/  Mangel  einer  ausführlicheren  Seit  nur 
utW  ju  überfchiden 1 / annebff  .aber  unfer  m bero  wenigem  berühren  fan* 

heiligen  9ttef;  öpffer  nicht ju  vergehn  geruhen  ^ ct;ffe  ^hren^teüe  unter  feinen  fo  ff  aff# 

3d)  uerbieibe  mit  tieffer  Ehrerbietig#  u^^igqaben  unb ^ugenben  gebührt  einer  un- 


wollem 
feit 

€uer  Sattttltc^m  3BürMi» 

©egeBen”  511  Manila, 


eher  er  ben  Er^;  §einb  Ehrifftiien  ©lauben^/ 
Samens  Yämquamfiemo  famt  anbern  Perfol# 

rtlCSfföcJ  rtlui'fltYh  Uofipcwt  * hi« 


öen  10.  Sw»»/ 
i697. 


©«ttittt^gft*  Oöcfiotfamfttv  Steuer 
«nP  <£olnt 


ten/  ohne  Unterftieb  ihrer  heiligen  Drben# 

„np  <zMn  ©tauben/  inogefamt  / afö  ein  allgemeiner  33at* 

Paulus  Klain,  ber  ©efeufchafft  ter  allg  öem  (? (eiw  ihren  Ehriff  liehen  beerben 
SEfu  Miffionarius.  unt)  Millionen  juruef  gebracht : alle  Kirchen  in 

Sina  mit  unermühetem  Sleiff  / ^org 
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bruef  befehlet:  bie  Vice-Äünig  unb©ewalt; 
haber  von  ihrer  grimmigen  $öuet  gegen  bie 
Miffionarios  unb  Ehriffglaubigcn  burch  rSBahr; 
nunafe35titf  abgefrfjcoctt ; allen  SWoll)leiCeii« 
KaU«  ««6  allen  «rafften  kW- 
fvrunaen : aller  Mandarinen  entweber^  ©unff/ 


R.P.  Antonii  Thoma,  W ©Cfcü 
fchafftSEfU  Miffionarii  Wttt)  t>eff  Ma 
thematifchen  #0ff  Pekhl  ® ina 

oberff en  33or ffeber^  / auf  ber  glanbu; 
fchen^rovin^: 


Num.  38.  Anno  1688. 

feie  bewert  <Sf>t‘ifilicI>ctt  ^rtefferen  feutefe  33er* 
laumDung  fcfemdd>Ud>  endogene  Machemari, 
febe  Präsidenten*  ©fette  oon  Neuem  erworben/ 
fciebutef)  aber  in  bet4  d>at  grünDlicb  ewiefeit 
bat  / n>ic  weit  feie  Europadfcbe  £ebrcr  es  Denen 
»^jepDcn  UrtD  Mahontetanern  in  Der  Mathemati- 
que  unD  allen  ©Öiffenfcbajften  beoortbun. 

©r  barte  3l)i*ü  ©Rajeftdt  DeS  beut  regieren^ 
Den  chinelifeben  Hdpfers  Camhi  ©unfi*©ewo* 
genbeit  bereite  in  Dellen  jarfer  ^ugenD  Durch  fei# 
ne  ©anftniutb  alf'o  obllig  eingenommen  / Daß  / 

weil  Pater  Ferdinand  in  Übt0  ©Rfljejtdf  bdcbflet 
(Gegenwart  feinem  gejebwornen  getnD  Dem 
yamquamfiemo,  Der  ibn  mit  grdbjter  Ungetüm# 
me  Idjlerfe/mit  befcbeiDenerSeüfbfeeligfeit  ohne 
einigen  Born  begegnete/  Der  junge  Monarch  ibn 
ju  feinem  £ebr*©Reifler  in  Machemarifeben  SEBif* 
fenfcbajften  erliefen  / ibn  Drct>  bis  oier  SNonat 
lang  tdglicb  hier  unD  mehr  ©funD/  als  cribm 
De#  Euclidis  ©runD*  Dveguf  aujjlegfe/  mit  unge* 
meinem  Vergnügen  angebdrt/  unD  Difes  in  Dem 
inneren  Hdpferl:  Biwmcr/  juweilen  jwar  in 
©egenwart  jweper  Hämmerlingen/  offterS  aber 
ganp  allein/  welches  Der  eiferige  ©Rann  il>m  cDer* 
maffen  ju  Nupen  machte  / Dnf?  er  Den  Hüpfer 
mit  folcber  geheimen  ©elegenbeit  in  Dem  ©btifc 
lieben  ©lauben  unD  ©bttltcben  ©efa|  odllig  un* 
terriefetet  / non  Denen  Sineiifcben  3ntl)umern  / 
Aberglauben  utiD  ©oben;  dietifl  fo  nacbDrucf* 
lieb  abgefebrdeft/  Daf?  Derfelbe  oon  Der  Seit  an 
«iemabtö  bei;  einiger  Abgdtfercp  erfebienen  / Diel 
weniger  eimm  ©open  geopffert/  ja  auch  Der  mei* 
ften  aberglaubifcben  ©ebtdueben  ficb  entfcbla* 
gen/  nur  einige  ausgenommen  / welche  jum  35e* 
ften  Fönten  außgeDeutet/  mithin  auf  eine  ©Beil 
geDultet/  noch  ohne  gröffere  ©efabr  jurUnjeit 
abgefcbajft  werben ; wiewohl  auch  Dife  Der 
©ottfeelige  Pater  mißbilligte  / urtDficb  gänzlich 
Dabin  bejlrebete/  Sbro  ©Rajefldt  oon  Dem  dpep* 
Dentbum  jum  CbrifHicfeen  ©taub  juoerlditen.* 
Da  ihm  aber  folcbes  jwar  nicht  gelungen  / bat  er 
Doch  fotiel  bet)  Diefem  groffen  ©emutb  auSge* 
wureft  / Daß  Der  Hdpfer  alle  übrige  in  sinä  übli* 
che  Religiones  Oeracf)tet  / UnD  DaS  Evangelium 
allein  hoch  gefehlt  / annebfi  ficb  ferner  öffentlich 
erflaretbat/  DaS/  wann  er  auch  $u  gewijen  Bei# 
fett  / nach  Dem  ©ebraueb  feiner  ^orfabrernatt 
DemHdpfertbum/  Dem  ^imntel/  Der  ©rDen/ 
oDer  anDem  Dergleichen  Gingen  opffern  wurDe/ 
er  bieDutd)  nicht  iepfgcDacbfe  ©efebopff/  fonDertt 
Dererfelben  ©cböpffer  unD  ©Oft  allein  oerebrert 
unD  anbetten  wolte  / welches  ihm  p.  Ferdinand^ 
fo  eifrig  unD  nacbDtucflicb  als  er  auch  ware/Dart# 
noch  auf  feine  ©BeiS  außreDett  / noch  benemmert 
funte, 

dife  $wep  letjlc  3abtf  liejfe  ftcb  unfer^o* 
nareb  oon  ihm  auch  in  Der  Philofophie*  oDer 
SQ3clt#  5Ö3ciöf>cit  unterrichten  / welches  Patrem 
Ferdinandum  oeranlafTef  / feine  ©elegenbeit 
oerabjaumett  / 3bro  ©Rajcjlat  Die  ©briftlicbe 
iebr  noch  tieffer  unD  öejler  in  Dero  febarffmni* 
gen  Q5erjfatlD/unD  gut*  geneigtem  $erp  einju* 
pflanzen  mit  fo  glucf  liebem  Aufschlag  / Daß  Der 
5öurcbleucbtigfteDiicipel  nicht  allein  Die  Urfa* 

J ofepb . Stoeeklein  Unheil. 
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eben  / fo  Diefer  fein  Prasceptoi-  wiDer  Die  4DeiDni# 
fcbe2lberg(aubenunD  Ceremomen  anfübrte/ge# 
billiget  / fonDemDieje  noch  mit  anDern  oon  felbjf 
new  erfunDenen  grünDlicbert  ^Seweifitbümern 
begriffen  unD  oerworjfen  / ja  Dem  Pater  febrifft# 
lieb  bezeuget  bat/  Daß  er  Dife  nicbttfwertbe  hoffen 
unD  eitele  ©aucflerepen  gar  nicbtD  ad;fe.  ©c 
brachte  ihn  Durch  feine  unwiDerleglicbe  @cl)luS# 
9ieDm  fo  weit/Daß  er  oon  Dero  Sineiifcben  £Belf# 
Reifen  ^ebr  / welche  oorgeben/  Die  ?£öelf  fepe 
nicht  etfcbajfert/  fonDern  oon  ©wigfeit  her  gerne* 
fen/  abgewicben/unD  einen  allgemeinen  Urheber/ 
oDer  ©Oft/  oon  Dem  alleö  wäre  erfcbajfen  / unD 
in  Dife  OrDnung  gejMlet  worDen  / fret>  erfanDt/ 
lef  jl#  oerjlricbeneö  1 687.te3abr  aber  gebrochen 
bat/  er  fepe  gan^licfe  Der  ^Ofepnung/  Daö  ©briflii* 
che  ©efaß  werDe  in  China  DieObbanDgewiw 
nen  / unD  alle  übrige  Deren  ©elebrten  unD  55on* 
jier  Seaen  in  felbem  Dveicb  fo  gewaltig  über  Dert 
^auffen  werffen/  Daß  über  bunDert  3abt  Die 
Evangeiijcbe  Sehr  attetn  benfeben  unD  gelten 
Darjffe.  £>iS  fagte  Der  Hdpfer  aup  2lnlaß  einer 
Q5itt# ©grifft/  fo  ihm  P.  Ferdmandus  wiDer 
Daö^ucbeineö  oornebmen  ©ftanDaritiertf  über* 
gäbe /in  welchem  Dieferftcb  unterfangen  batte/ 
ba£©briülicbe©efah&enen  falfcben  Se<fien  bep* 
jujeblen : aber  ju  feinem  eigenen  ©polt;  weil 
Shro  ^ajefiat  wiDer  Daö’©ufacbten  DeS  &iU 
ten#  ©eriebtö  Durch  ein  öffentliche^  Edia  befab* 
len  / Da^©efab©*C)nfiiauSDerBabl  DerHe^e* 
repen  unD  faljeben  Seftett  auSjutilgem 

dergleichen  ^aebt  unD  s2lnfeben  batte  ihm 
Pater  Ferdinandus  nicht  allein  Durch  fein  un* 
firdfflicbeö  £eben  / unD  Durch  bie  jwo  hohe  ©tel* 
len  eineö  Hdpferlicben  Sehr  * ©Reiftet  unD  Pnefi- 
dentenö  Deß  Mathematifcben  ^)of*  Dvatbö  / fort* 
Dern  auch  Durch  öielerlep  Hunftreicbe  unD  grojfe/ 
jum  Sbeil  neu*  erfunDene  Mathematifcbe  3n* 
flrumenten  unD  Machinen  ^u  Söeeg  gebracht/ 
mit  welchen  er  Den  Hunft^burn  amHapferl: 
^ofDermajfen  reichlich  oerfeben/  DaS  er  jwar  fei* 
nen  2lm tfr  Nachfolgern  gleicbfam  Den  ©runD 
etwas  Neues  aufoufinnen  erfebopfff/  Der  Hüpfer 
aber  jenen  allein^la^  ju  macben/Die  oorbin  allDa 
befunDene  SnSrumenten  oon  Dannen  abge* 
febafft  bat/  welchem  Pater  Werbieit  auch  febr 
Diel  artDere  Hunfl*  ©tuef  oon  Beit  ju  Beit  oereh* 
refe/unD  nichts  Defioweniger  alle  übrige  Beit  fo 
wohl  bep  %ag  / als  groffen  tpeils  auch  bep  Der 
Nacht  / jum  Slufnabm  unD  ^5eftdffigung 
DeS©briflentbums  anwanDe.  3u  Difem  ©nD* 
jweef  iiblefcn  ab  alle  feine  ©eDancfen/Stöort  unD 
S33ercf*  5lües  / was  Dabin  nicht  abfabe  / warD 
als  eiteles  ^oppenfpiel oon  ihm  oeraebtet/  unD  fo 
flanDbafftig  oerworffen/DaS  ihn  niemanD  bewo* 
gen  fonte/ibm  fclbfi  nur  Diegeringfte  ©emütbs* 
©rggpung/  oDer  eine  unfcbulDige  ©rlufügung  ju 
oergonnen  / wiewohl  folcbe  ju  feiner  felbjt*  ©r* 
baltung  Dergeflalt  nofbwenDig  febiene/  Daß/  weil 
er  nicht  einmabl  Die  aufj  Europa  angelangfeBei* 
tungen  $u  lefen  Der  ©Rübe  wertb  achtete  / feirt 
©BunDer  iff  / wann  er  enDlicb  auSgeDürret  / unD 
Demi'aft  unterlegen  iff*  dann  fein  ©ifer  war 
mit  Dem  febier  unendlichen  UCetcb  sina  niebtoer* 
2)  gnügf/ 
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gnügt  / fonDern  erfirecbte  fich  übet’  Die  groffe 
^auec  in  Die  §artarep  / unD  übet  Sfteet  in  Dag 
SKeich  Coream  hinauf?/  mit  Vorhaben/aud)  fei# 
biger  Völcfern^5lugen  Dem  mahrcn  Siecht  Def? 
Evangelii  zu  eröffnen« 

ffO?it  allem  Dem  batte  er  ein  folch^  2lbfd;eu# 
ben  00t  eifeier  ©>r/  baf?  er  pflegte  zu  fagen  / Dern 
w&nfchen  Hochachtung  / melche  mie  einSDunft 
perfchminbe/  fepe  mie  nichts  zu  achten  in  Ver# 
gleichung  Def?  unterblieben  Urthelg/  jo  ©0$$/ 
unD  feine  ^eiligen  über  ungfdlleten:  Derenme# 
gen  Difeg  letftere  allein  / algoon  welchem  tinfere 
©eeligfeit  abhienge/  non  jebem^brifien/  norbe# 
tifi  aber  non  2lpofiolifchen  Bannern  zubeob# 
achten/  mitbin  all3  unfer  Slbfeben  Dabin  gerichtet 
fepn  folle/  baf?  mir  Dem  Smigen  Seichter /unb 
Vergelter  / mie  auch  feinen  Hanf  # ©enoffenen  / 
nicht  aber  DenenJbetrogenen  ^enfeben  gefallen 
mögen*  Von  mannen  fame  / baf?  / mann  fei# 
nen  Death#  ©chlüflen  unD  Vorhaben  nichts  an# 
Derg  alg  boghafftet  oDer  unoet  nünfftiger  Seuthen 
sftach#  Svebe  fönte  entgegen  flehen  / er  fiel)  Durch 
folcbe  auf  feine  Steife  lieffe  abbalten/  fonDern 
vielmehr  fptach^  / man  müf?te  in  miebtigen  ©e# 
[Rafften  nicht  fort  fahren/  mie  Die  5^inDer/  melcbe 
ftd>  Durch  jegliche  geringe  gorcht  »on  einer  ocr# 
nünffltiglid)  angefangenen  ©ach  liefen  utmer# 
nünfftigahfehroefen;  fonDer  mie  Scanner  / Die 
ahne  oorgangene finge  Berathfchlagung  nichts 
Vornahmen  / hingegen  auch  pon  einer  einmahl 
porgenommenen  ©ach  fich  leichter  2)ingg  nicht 
(affen  abmenDen*  e ä 

S)ife©tarcfmuthigfeit  bepefligte  er  mit  ei# 
ttem  unjerrüttlichen  Vertrauen  zu  @03:$:./ 
^rafft  mefTen  er  fich  feinet  £Beegg  auf  feine  ©e# 
fchiCmcbfeit/  Srfahrnug  ober  Klugheit  / fonDern 
einzig  unD  allein  aufDieHülff  ©Ottegperlieffe/ 
folcbe  feine  guperftchf  aber  auf  folgenDe  brep 
Haupt#Seeguln  grunbete.  tErflhch : fprach 
er/  man  alleUmfianDe  fcheinen  Der  porgenomme# 
nen  ©ach  einen  guten  2luf gang  zu  perfprechen  / 
©Ottaberbargegeniß/  mirD  Diefelbe  Dannocf) 
häßlich  auhfchlagen*  gweytens : mann  fich 
Die  gan^e^Belf  famtDer  höllifchen  ©}ad)t  ent# 
gegen  febt  / ©0$£  aber  allein  Dag  Vorhaben 
nnterflült  / ift  ein  guter  ^lupfchlag  ju  hoffen« 
SDrittene  : man  muh  Die  ©örtliche  Srleuch# 
tungpor  einem  ©efchdfft/  unD  Deffen  Hülff  in 
Dem  Fortgang  / mit  einem  alfo  gänzlichen  Ver# 
trauen  auf  feine  ©naD  Durch  Dag  ©ebett  ermer# 
ben/  alg  mann  Sr  ohne  unfere  TOmürcf ung  al# 
leg  allein  bemerken  folte  / unD  Dannoch  in  Der 
Q:bat  jichDergeffaltemfig  bemühen  / algmann 
an  unferm  gleiß  alleg  gelegen  metre.  Sc  fch^a# 
rer  oDer  unmöglicher  / fagteer/  eine  ©ach  ung 
porf omt  / Deffa  henticher  f an  ©Ott  in  Derfelben 
feine  Allmacht  ermeifen/  mann  nur  Der  ©?enfch 
Durch  feine  fteiffe  Hoffnung  Sh n Dam  Peranlaft: 
mer  aber  fich  förcht/  oDer  ein  Mißtrauen  fajff/ 
Derfelbe  feht  fich  in  ©efahr/  gleichmie  er  oerDient/ 
pon  ©Ott  Perlaffen  zu  merDen*  SDerenmegen 
lieffe  fich  Pater  Ferdinand  Durche  feine  Be# 
fchmdrnug  / oDer  ©chein  Der  Unmöglichkeit  Pon 
einer  ©ach / Die  er  einmahl zur  Sht  ©ötteg  m 


gefangen  / iutuef  treiben  / baß  fein  SBunDer; 
mann  er  fo  groffe  ^hafen  miDer  ^enfcpcheg 
Vermufhen  außgeübet  hat 

©r  hielte  fein  Hcrf?  unD  ©emiffen  feinem  or# 
Deutlichen  Reicht#  Gatter  unD  Oberen  Derge# 
talt  offen  / Daher  ihnen  alle  feine  geheimefle©e# 
banden  geoffenbaret/  unD  ohne  ihre  ©utheiffen  / 
oDer  Vormiffen  niebtg  porgenommen  : mie# 
mohl  er  Diefelbe  an  Scath#fchldgiger  Klugheit 
offt  übertraffe;  Dann  um  ftch  m Dcmuthigen/ 
Durch  Die  ©emuth  fich  De#  ©ottlichen  Q5ep# 
fianDgjuhemerben/molte  er  Pielmehr  fremDem 
Övath/  alg  feinem  eigenen  ©inn  folgen. 

©0  ^elDenmüthige  ^ugenDen  / abfonDer# 
lieh  Die  miDernatürliche  €rniDrigung  feiner  felbjl 
hat  ihn  nicht  allein  big  an  Den  ©ipffel  zeitlicher 
©hr  / miemobl  miDer  feinen  Villen  / an  Dem 
chmefifeben  ^)of  erhoben  / fonDern  auch  auf? 
ihm  einen  munDerthdtigen  5tBercfjeug  gemacht/ 
Durch  metchen  Die  SUlmdchtige  ^orftchtigfeit 
Die  in  China  megen  Verfolgung  jerjiobrete  Äir# 
che« mieDer aufrichtete/  ja  zuDiefem©lanhunö 
IKubefianD/  in  melchem  mir  fie  mit  fröhlicher 
VermunDerung  fehen  / Dergefialt  befurDerte/ 
Da§/alg  er  fiurbe  / fie  Def?  ermünfehten  SrieDeng/ 
DehÄferlichen©chuheg  unD  ©unfi;  mithin 
bep»6of  einer  fonDerbaren  Hochachtung  genof# 
fen  unD  big  auf  Diefe  ©tunD  fich  Derfelbigen  am 
noch  zu  erfreuen  hat.  e ^ ^ „ 

(gebrannte  pon  einer  fehr  entjunDeten  Ve« 
gierDe  / fein  35lut  unD  £eben  für  Den  Shrijjlichen 
©lauben  Durch  einen  gemalfthdtigen  ^oDr  auf# 
Auopffern  / gleichmie  auf?  feinen  binterlafenen 
©chrifften  / ©eufzern  / unD  ©ebettern  erhellet  / 
Dern  eineg  alfo  lautet:  <D  gütiger  3t£fu!  laß 
mich  boc#  leiben  / gemartert  werben  / unD 
fierben  an  ßatt  ber  jentgen/  welche/  ob* 
fchon  fie  für  23ich  gefcfclacfctet  ju werben 
inbrünßig  verlangten  / Dannoch  ihres 
xbunfehe  nicht  fevnb  worben, 

(gr  pflegte  Demmegen  ©Off  Del  c€agg  fünfmal 
Rattel  zu  fagen/  Dah  Sr  ihn  eheDeffen  hatte  mur# 
Dig  geachtet/  ©fen/  VanD  / unD  ©efangnug  um 
feineg  ^arneng  mißen  «u&uftcben.  S)ieSh# 
ren#  ©teilen  / mit  melchen  ihn  fo  mohl  Der  5z ap# 
fer / alg  DieSocietdt  befleiDeten/tmarenihman 
fichfelbfl  zmaraÜerDingg  unerträglich  / Doch  in 
in  Betrachtung/  Daf?  er  alg  pberhaubtpielleid)t 
vor  allen/  unb  für  alte  übrige  Miilionaiien/ 
unD  Shrij^glaubige  in  China,  Der  Evanrdifd^en 
^Bahrheitmegen/  bepftch  dufferenDerVerfoh 
gvmg  Ddrffte  hingerichtet  merDen/  einiger  muffen 
noch  zu  erDulfen.  Su  feiner  letfien  5tranei)eit 
fönte  man  ihn  mit  nichtg  anDerg  ergö|en  / alg 
mit©ee(en#eiferigen©efprdchen/  unD  neu#  er# 
funDenen  5lnfd)ldgen  / auf  mag  Sßeig  Dag  Chri#" 
fienthum  ju  ermeiteren/unD  Die  blinDe  HcpDen  ju 
Demfelben  jubefehren  mdren. 

Sch  übergehe  mit  ©tillfd)meigen  Denfiren# 
gen§leiß  feinen  Seib  mit  allerhanD  Bupmercien 
abzutöDten : Die  ©ütigf  eit  gegen  anDere  unD  un# 
perföhulichen  Hap  feiner  jelbfl:  Die  Sceinigfcit 
feineg  ©emiffeng  / mie  auch  Die  tieff  eingemurpte 
gorcht  unD  i!iebe  ©Otteg:  Die  genaue  Beob# 

ad> 
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Achtung  Evangelift^r  Slrnmtlj  für  jtch  felbjl  / 
unD  unerfchdpfftiche  $repgebigfeit  für  anDere. 
Nur  ihm  felbjl  roolte  er  nichts  gönnen  / noch  ge* 
ftcitten/  altf  Kummer/  borgen/  Arbeit/ Vemu* 
|>ung/  Unfdjfoff  / Noth  unb  Abgang  alter  jnbi* 
feben  SreuDen  / baß  ich  mit  Wahrheit  fagen 
fcarff/  er  habe  in  mitten  Deß  £ofö  ein  ganfc  einge* 
jogeneöglcicbfam  £inflblerifche$£eben  gefüllt; 
(ScbeDienete  ficb/ auch  fo  gar  in©egenwartbeß 
$<ipfer$/  feinet  anDern  (Schreib&eügtf/  alö  eines 
alten  jinnenen  £)edelS  »on  einem  ^erbrochenen 
©efchin:  fein  Rapier  / auf  welches  erju»£)auß 
widmete  unt>  febriebe  / waren  »erworjfene(Su* 
beb  Vldtlein  / uni)  abgefebnittene  9canb  untere 
fcbiblicber  (Schriften.  Nichts  war  mitbin  ar* 
mer/  als  Pater  Ferdinand , weicherauch  nad)  fei* 
nem  QroDt  nichts  Ijinterlafien  / als  einige  geringe 
©cfchdnde  / mit  welchen  er  Der  Mandariner 
©unfi  / Der  armen  Sbriflenbeit  jum  Reffen  / 
pflegte  einjunemmen. 

@0  bdufftge  ^ubefeeligfeiten  jerfchtugen 
enblich  feine  Ärdfften  Durch  unterfchiebltche 
(Schwachheiten.  Soie  SJtattigfeif  nabme  alfo 
überhanb/baß/alS  entwichenes  iS87»te3af>s 
Den  1 3.^ag  Hornung  / mit  welchem  bas  Neue 
Sinefifche  2»a!>r  anflenge/  »on#of  nach-£)auß 
litte/  er  von  Dem  ^ferbt  herab  gefallen/  unb  eine 
jimlicbe  Seit  gelegen  ift  2US  er  jtch  f aum  in  et* 
was  erholet  batte/  jlrengete  er  ftch  felbjl  über 
Vermögen  wteDer  an  ju  Denen  »origen  2lrbei* 
ten  bis  in  Den  (Sommer  / Da  ihn  erjtlich  ein  9Dta* 
genwebe  anfliefle/  unbbalD  hierauf  im  Oftober 
güß  unD  5Sein  flard  auffchwollten»  Nach* 
Dem  aber  Der  2lr %t  Durch  eine  in  Europa  unbe* 
fanDte^unft  mit  ©etrdndlein  folche  Seuchti^ 
feit  »ollig  abgejdpjft  / warb  hieburch  Der  lagert 
gänzlich  entfrajftet/  folgenDS  Die  ©elfter  / Ärdjf* 
ten/  unD  Der  ohne  Dem  eralteteSeib  Dermalen  er* 
febüpfft  / baß  Demfelben  nichts  als  #aut  unD 
Vein  überblieben.  SDie  $dpferl:  £eib*  Medici 
tbatenjwar  auf3hro  Sfttajefiat  Befehl  ihr  auf* 
ferjteS  / aber  »ergebend  Sjen  26.  Renner  um 
2.  Uhr  frühe  griffe  ihn  ein  tätliches  lieber  am 
SDarum  »errötete  er  folgenDen^ag/  wie  fonft 
ojfterS  / noch  einmaht  eine  General-  Reicht  »on 
feinem  ganßen  Gebens*  £auff:  empflenge  hierüber 
Die  SSeegfeßrung  Deß  ©Etlichen  gronleich# 
nömö/Denzg.dito  aber  Die  Setfieüelung/  unD 
»erfcbieDe  balD  Darauf  gan|  fanft  um  3. Uhr 
Nachmittag  im  3ahr  (S'&r  ijti  1 6 8 2.  feines  211* 
ters  im  6?.ten  / nach  angetrettener  Societdt  im 
4^-ten/  nach  abgelegter  Profeflion  Deren  »ier  ©e* 
lübDen  unD  feiner  2infunfft  in  chinam  im  z8.fen 
Deren  er  Die  meifte  am  $dpferl:  #of  ^gebracht/ 
ju  Seit  Der  Verfolgung/Vanb  unD  Herder  auß* 
gejlanDen  / letßlichc/  nachDem  er  Den  Yamquam- 
liemum  ( einen  mdd)tigen  Verfolger  Der  (ShU* 
ften)  üghafftüberwunben/  inDernMathemati- 
fchen  dpopöiath  Die  oberflePr^iidenten#  (Stelle 
»ertretten  / Der  tapfer  aber  ihn  Demnach  immer 
ju  einer  hohem  Mandariner  -?U5ürDe  ©taffeU 
weiöbefurberthaf. 

?Cßeil  eben  c$agö  »orhero  / nemlich  Dett 
>7.  dito , Die  ^apferl:  ©rofc  Butter  geflorb^n/ 

Jofeph.  Staeklein  II.  £l)ei(. 
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mithin  Der^of  mit  Dero  ftlag  unD  Seichte? 
gdngnue  befchajftiget  war  / befahlen  3bro  ^a# 
jefldt  Die55egrabnuöPatrisFeidiuandi  biö  Den 
28.$ornungeaufläufe£en/an  weld;em  ^ag  jwep 
»ön  Dem  tapfer  abgefanbte  Mmiiiri  in  unfer 
vf)aup  famen/unb  Den  $lbgejbrbenen  nur  mit 
Den  ienigen  sinifchen  Gebrauchen  beflagten/ 
welche  ihre^^5ewufltö  Denen  (Shriften  felbfl  er# 
laubtfepnD : fte  brachten  auch  / unD  lafen  offenf# 
lieh  ob  baö»on3hro^afl>fldtfelbfi  aufgefepe 
®)ren#  Sob  Patris  Ferdinand;  > welche^  an  Die 
©rabflatt  folte  angehdjftet  werben  / unD  alfo 
tautet: 

jfcb  Ä^vler  erwäge  mohlbebacbt  bev 
mir  felbf?  / VOit  Da^  Nanboaigin , Das  / 
P.  Ferdinand  Wer  hieß,  tn  btefe  rsaeitäentlegenepe 
ilanber  freywtUig  f ommen  feve  / imD  viel 
in  meinem  ^ienff  ohne  Entgelt  juge« 
bt«d)t/  folcbe  gnn^eSeitnber  nllee/  mao  ju 
Der  Stern#  2\un$J  / unb  Dem  Calenber  ge# 
hört  / bergeffalmohl  eingerid)tet/  unD  ver* 
maltet  habe  / baß  er  von  bem  Wimmele# 
&auff ntd)t  im  geringßen  abgetvirihen/  fom 
bern  mit  bemfelben  gan^  genau  ubereins 
getroffen  hat»  So  hat  er  auch  bieÖJieß# 
^unß  beten  %felb?  Ötücfen/  mit  weiten 
bie  aufruh^ifd)^  Unterthanen  311m  (BiehOr t 
fam  gebracht  tverben/burch  getvifiel^eguln 
in  vollCommenen  Stanb  gefegt » mie  nicht 
weniger  alP  bas  jentge  / bem  er  vorffunbe/ 
nid)t  allein  mit  abfonberlicher  Sor^  unb 
^leiß  / fonber  auch  mit  folchet  2luft iebtig» 
unb  ©tanbhafftigfeit  vertretten  / baß  et 
von  Anfang  bis  jum  t^nbe  mit  unjerbro< 
ebener  (treu  gebienet  hat»  Bo  halb  ich 
feinet  Unpäßlichfeit  £Tacbucbt  erhalten  / 
fehiefte  i&>  ( ihn  wiebet  aufjubringen ) et# 
nen  meiner  erfahrnen  Heib*  2tr^ten»  3Daß 
er  nun  entfchlaffen  / unb  von  uns  hinge* 
febteben  ifi  / barab  wirb  mein  üoet£  nid) t 
Ohne  tieffe  Äetrübnus  gan^  febwürig.  3d> 
ßberfebtete  ju  feiner  ÄeicbVBegängnus 
3wevhunbert  S)ucaten/  unb  einige  ©eiben* 
©tud*.  2>iß  Edia  aber  laß  ich  manigltcb 
Dunb  machen/  um  bwDurcb  meine  groffe  / 
Obfcbon  jeijt  fcbmer^licbe  / Zuneigung  ge* 
gen  bifen  auß  entferneten  Ä.änbe rn  anher 
gereifeten’  / nunmehrO  ( leiber ! ) geflorbe* 
nen  ^rembling  ju  bezeugen.  @0  Weit  ge* 
Den  Die  ^dpferliche  eigene  fworf» 

3hro  sNajeßdt  ^5epfpiel  folgten  Die  »or* 
nehmßen  Mandariner , welche  Der  5Uag  wegen 
in  Dfltf  Collegium  fommen  fepnD  / etliche  auß  ih* 
nen  aber  einige  auf(SeiDen  »erjeichnefe©rab* 
(Schrifften  / in  welchen  Deß  Verdorbenen  Sob 
enthalten  war  / aufgehendt  hoben.  SDie  $0* 
niglicheJJrinßen  felbft  fomt  ihrem  öberßen  (un* 
ferm  beftert  greunD  ) fonDten  ihre  VeDienten/ 
mit  Vefehl  / in  ihrem  Namen  Dem  lobten  ge* 
bührenDe  <Sbr  ju  erweifen»  SDem  1 . 5^er^en/ 
an  welchem  S:og  DieSeichfotte  ju  eben  Derieni* 
gen  ©robßattgebracht  werDen/  Die  Dem  p.  Mat- 
chaeo  Ricciopon  tapfer  Vanliegefchend^  OOD 
V a noch 
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nach  neulich  geffiUetet  Verfolgung  burch  unfern 
p.  Ferdinand  »on  feuern  war  etob ert  worben/ 


Butter  Vruber  iff  / nebfl  einem  bern  »ornehm* 
«en  «öof.  Mandarinen  / unb  einem  anberenjehr 
wrtMucten-eofVSBwmten/  wie  au«  fünf  am 
6ere  Säpfecli«?  QicBiente  / Sie  an  liatt  3t)W 


Sä  eSfSäfa  auf  ?drtai-if*e  » «* 
beweinet  worben/gehoben/ unb  mit  nachgefeiter 
CrDnung  unD  '}ka«t  (Derglei«<n  m Euro™ 
«i«t  ju  hoffen ) au«  De«  Coiicgio  juro  @n«t Hfl 
getragen  worDett.  ®ö«  mu«  tcr?  ueclauffig 
erinneren  /Da«  unfa?  )<&£ Siebte«  Co|l=gmm 
gegen  Mittag  an  einem  ©tabf*  £bor  Inge/  »on 
welchem  eine  grabe  bret>  faufenb  Schritt  Imjge/ 
unb  bunbert  (Schritt  breite  ©offen  gegen 
ternachf  burch  bie  ©tabt  ftch  erffreeft/  welche 
aber  burch  eine  anbere  »on  gleicher  ©rolle 
Creufe  wei$  burchfehnitten  wirb  / bie  graben 
SBeegö  su  einem  gegen  2lbenb  gelegenen  ^hor 
führet/  »on  welchem  befagte  ©rabffatt  etwa« 
noch  fech^hunbert  ©chritt  entfernet  tfl  & 
wimmelt  aber  aufbiefen  ©affen  eine 
«eVolc^/baff  in  einer  auf  einmahl  teichtuch 
sehen  taufenb  hin  . unb  hergehenbe  ©eelen J on. 
nen  gefehlt  werben.  Sba  nun  bieSeichburch 
erwähnt e ©affen  befurbert  würbe/  iff  nicht  su  be. 
fchreiben  / waö  für,  eine  unenbliche  bicr  in  eman# 
ber  ffehenbe  ©chaar  £epbnifcher  Sufchauem 
bepberfeittf  unferen  »Bug  mit  Verwunbe. 
tung  angefehen  habe.  Srfflich  wurb  etn  habe 
Q;afel/  auf  welcher  beff  Verdorbenen  tarnen 
mit  sinifchen  Vuchffaben  verzeichnet  wäre  / »or# 
getragen.  S)em  folgte  unter  einem  sierh^m 
labernacbel  ba$  fchon  auffgefchmuctte  £uu| 
©hriffi  / welches/  wie  auch  anbere  heilige joilb. 
twffen/  »on  weiff.  gef  leibeten  Chtiffen/  jo mit 
breftnenben  Serien  in  ber  ^anb  bepberfeits  m 
fchünjler  Orbnung  baher  gtengen  / memerbop* 

gelten  langen  Ücephebegiaitet  worben.  . 
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monien  nach  «olifchem  ©ebrauch  in  ©egen, 
wart  bern  doepben  »errichtet.  ^Rachbem  aber 
folche  vollzogen  / unb  betreib  m ©gen  »arge# 
fiattet  worben  / tratte  bet  Werl:  ©chwteger. 
Vatter  mit  feinen  9Kit.©efanbten  m üblicher 
Orbnung  naher  &iwu/  unb  brach  m »hrerj^a. 
jeftdt tarnen  in  folgenbe  Söort  auf:  Bebt 
at  06  fe^nb  Patris  Ferdinandi  Serbien  ft  gegen 
bemÄa^r/  unb  gegen baagan^eÄei^: 
berriwegen  haben  3ht0  tlfla je^ßt  / weil  fie 
fölche  ernennen  / mich  mit  bieten  meinen 
tHitgefahtten  «bgefanbt/  bamit  ich  bero 
lieb  unb  (Gewogenheit  gegen  btegn  2U>ge* 
ft 0 ebenen  öffentlich  bezeuge.  pSorauf  ei. 

ner  »on  unferer  Societat  ihm  geantwortet . -cs 
feveuns  allerbings  unmöglich/ 
ferl:  majeßat  für  bero  allergnabigfte  giu 
neigung/  mit  weichet  fte  uns  umfangen/ 
gebßbrenben  2>antf  juerfiatten/  als  welcpe 
ftd)  nicht  vergnügt  uns  / wie  ein  Gatter  few 
ne2\inber  / fo  lang  wir  lebten/  mit  unge. 
meiner  5.teb  unb  ©org  5u  f^irmen;  lom 
bern  auch  bero  unermeffene  CSutthmen  unb 
^cevgebtgfeit  uns  fogat  nach  unferm  Cobt 
recht  TDatterlich  laffet  angebevhen.  «a 
wäre  alfo  unfet  etnjige  Äitt  / Jhro  tTjaje. 
übt  zu  htnterbrtngen  / ba# ^wtr  nicht  allem 
lebenbtg/  fOnbernauch  tobt  burch  unfer  3« 
bem  O0tt  Atmmels  unb  beruhen  anp* 
gegoffenes  ^ebett  fo  WbhJ  Jbm  Ufa» 
ßSt  / als  ^Ohlßanb  unb 

2hifnabm  3u  befürbem  nimmer  unterJaffen 

WUt|Kifeö  warb  bem  tapfer  no^benfelbett 
^agborgetragen/  welcher  ihmbiebcamenbec 


>J_UU  vuvuBU-wyvu  / (VV.»V"  y;  , n.. 


SmFmmel  / uuD  weit bintet Dielet  «HW«*. 

näcijItwatD  ju  leben  Die  ubeemahnte  »D«  Jbv* 
Säi/fetl:  mmat  felbfl  auf  selb«  ©eiDen» 
©tud  geschriebene  Sob.©chrifft  Patns  Ferdi- 
nandi. 2ll$bann  jugen  auf  ju  jwe»  unb  mp 
bie  (Shftffen  ber  Äferl:  Refidenz-  ©tabt  m 
groffer  5injahl:  ^ch  biefea  aber  bie  »on 
60.  Bannern  getragene/  unb  pracotig  aufcgeru. 
flete  lobten.  Vahr/iu  bei/ben  ©eiten/  wie  auch 
hinten  »cm  obangejogenen  ^apferlichen  ©ejanb? 
ten  tu  Werbt  umgeben  / berer^aubtware  »or. 
aefagter  3hro  ^iajeffat  ©chwieger . Vatter. 
fj)en  ©chluff  machte  ein  ©lenge  Mandanncr, 
unb  ©utfehen.  S)a^  gefamfe  »or . unb  nadv 
trabenbe©elaife/  ober  gan^e  Bug  erffreette  [ich 
beplduffig  auf  taufenb  ©chritt. 

©0  balb  man  bep  bem  Orth  ber  Vegrab. 
rwtf  angelangt  / warben  mit  ber  Seiche  alle  £ere* 


entweberö  in  bem Collegio  mit 
Zeremonien  beehret  / ober  btö  snr  ©rabjiatt  be* 
ölditet  hatten/  f^rifftlich  lieffe  eingeben  / anbep 
aber  febiene/benen  jenigen  groffen  Herren  ( ohne 
bie  königliche  Winken  au&unemmen)  we  che 
eineö  wie  baö  anbere  unterlaßen  hatten  / folche 
Vachldßigfeit  nicht  jutn  beffen  auffsubeufen. 

^ach  bifem  überraichete  baö  obente  ©if# 
tert#  ©ericht  bem  kdpfer  eine  Vitt,  ©chnfft/ 
unb  erfuchte  Shro  ^ajeftduu  befehlen  / »te  ber 
Verdorbene  noch  fernere  folle  geehrt  werben? 

<n\nvi  fiefmtßn  Otte  Wichtige 


vs>aa;  nur  jum/rr 

fchiebenen  Patris  Ferdinand!  Vetbienjt  unge# 
mein  groff  waren/  genau  überlegen/unö  ihr  hier, 
über  abgefaffefeö  ©machten  t'pm  uberratchen/ 
welchem  bahin lautete:  <2*  mufften  / ha^©rab 
mZsujieren/  brephunbertunbfimfstg 
©ucaten  / unb  eben  fo  »iel  für  eine  0tofe^^.ap 
morff  einerne  Watten  / auf  welche  bie  kapjeruche 
bem  lobten  su  Zhren  aufgefeife  Sob.  ©chrifft 
eingefchnitten  we:be  / alfo  in  allem  ffbenhunbert 
S)ucaten  ( über  bie  »orige  swephunbert  ) ange. 
fchafft/  wie  nicht  weniger  einige  Mandarinen/ 
welche  im  tarnen  3hro  ^ajeffat  ben  lobten 
bep  bem  ©rab  noch  ferner  €h»en  erweifen/  aup# 
gefchoffen  werben/  welche  bifen  ihrer  yvatpen 
Slujßpruch  nicht  allein  gutheiffen  / unb  bewerew 
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flelliget/  jbnbecn  intern  lieben  Sehr*  $0?ei(ferlfee* 
lig  noch  ein  atibern  neuen  Shrem^itul  jtigelegf 
haben» 

sftiemanb  Fönte  ivct>cr  erfahren  / noch  >bt* 
greiffen/  warum  ber  5vdpfer  nach  bem  §obt  Pa. 

tris  Ferdinandi,  V0I1  bCtU  ©Ötflichett  ©efa£/  unb 

(Shriftlichcn  ©tauben  viel  genauere  Nachricht/ 
«1$  vorhin  jemahto/  $u  erwerben  ffch  mübefam 
befliffen  / ba  erbalb  von  biefem/  balbvonjenettt 
#auptffucf/ober©laubenö*5lrticFel  Wolfe  um 
terwiefen  werben  / ju  folgern  Snbe  aber  einen 
vertrauten  #of gebienten  fetjr  bjft  $uun$ 
fdjicfte  / welcher  fich  mit  und  in  langwurige  ©e* 
fpraeft  in  ©laubentf*  ©achen  eingelalTen/  unb 
batf  QJerabrebefe  3hro  Sflajeffat  erlebtet  bat/ 
balmirfcbier  auf  Die©ebancfen  geraffen  n >cf* 
ren/  ee  muffe P*  Ferdinandus  glcicfjwieim  Seben/ 
alfoaueb  nach  feinem  ^robf  vor  bie  $5eFebtung 
biefeö  preiffwurbigffen  SOtonarchenö  benQ}after 
alleäSiechttf  unabhffhich  bitten/  bamit  er  famt 
feinem  0teich  burcf)  ©örtliche  ©nab  ju  ber  feeli.g* 
macbenben  Wahrheit  gezogen  werbe»  $Bir 
rourben  immer  befragt  von  ber  anberenSBelt: 
von  bem  Funfftigen  Sehen:  von  ber  *£)öll:  von 
bem  gegfeuer : von  bem  wahren  unb  einigen 
©Ott : von  beffen  SBillen  / alle  $lenfdjen  feelig 
$u  machen;  von  benen  Mitteln  / bie  unterbliebe 
4perilichfeit  ju  erwerben»  &ergleichenßweifel 
«nb  fragen  warben  über  eine  ©ad)  mehrmahl 
wieberbolef;  ber  tapfer  aber^erweifet  untf  am 
fcep  fo  trijftige geichen  unb  XBürcFungen  feiner  je 
mehr  unb  mehr  anwaebfenben  Sieb  unb^oeb# 
achtung/  baff  / wann  ich  biefelbe  famt  ihren  Um* 
ftdnben  beschreiben  folte/  ber  Sefcr  mir  fchwarlich 
©lauben  bepmeflen  würbe»  SDer2lllmaccbtige 
©Ott  / in  weifen  dpanb  beren  Königen  «gJerfcen 
flehen  / wolle  bifen  bereite  fo  weit  erleuchteten 
fbotentafen  gänzlich  uberweifen/bamit  er  feinen 
Q3erffanb  ber  Wahrheit  gefangen  gebe  / fol* 
genbs  fo  viel  seitliche  me  erfheilefe  ©utthaten 
ihm  mit  bem  ewigen  Sehen  belohnen/  in  wel* 
ehern  Slbfehen  ich  ihn  famt  mir/  wie  auch 'ber 
verdorbenen  ©eel  in  aller  2lnbacbt  injtdnbig 
empfehle 

euer  e^rtPörtrn  unt>  Sieben 


t)icm  in  Ztytiffa 

Antonius  Thoma,  bet  ©efell* 
febafft  3<$fu  am  Chinefi- 
feben  £of  JU  Pekin  Miffio- 
narius. 


Numerus  39. 

mef 

Patris  Premare , ttt  0efe(l« 

Miffionarii , auß  graute 

reich  gebürtig/ 


m 

©et!  (gßrttiirMgeit  Patremde  la 

Cliaize,  gebauter  Sociefdf  Krieger/  unb 
beff^önigtf  in  granettetebLudovici  beff  xi  v. 

Reicht*  buttern* 

<0>ejc&rieben  $u  Canton  in  Sind  ben  17.  Fe * 
truarii , 1 699, 

3m$alt: 

(Von  ber  erften  0 leis?  fcef  $ranj$flfd)en 
Amphitrite  ober  SDteer«  ©ötfin  nach  clima.  25rfcf)rei» 
fang  bet  £>enlid)en  ©artend  auf  bem  (Vor*  ©ewr# 
guter  Hoffnung»  Schiff  uerfebtef  &en  <^nnö> 
t>on  iava,  uni>  fotnf  auf  Achem , toelcher  &rt£  famt 
Maiacca » unfc  fcerfel&en  ©rgenb  oor  äugen  gefteüf 
wirk  ©efabr  etne^  Schiff*  ©ruth^  bierfetbfr  / unfr 
noch  mehr  auf  Dem  *Para*eli ; SEUunt>er«  *£>utff  tief 
heiligen  f.  Xaverii.  anfunfft  ber  afteer*  ©btfin  ja 

Sanclano,  JU  Macao  nnb  JU  Canton, Welrf)f  brep  iSerter 
famf  bem  @rab  bef  &.  Xaverii  befc^rteben  »erben. 
CDier  alte  Miffionarii  s . J.  in  Sinä  fterben.  Unfug  bereu 
35on&en.  £>er  ©rief  Pau-is  Premare  a»  Patrem  1* 
cliaize  tautet  alfo ; 

g^neiirMger  Pater  in  £bri|io ! 

P.C. 

Sil  t^uer  ^hwutrben  belieben  / ftcb  um 
ferer  Miffionen  in  allen  ©neben  / fo  bie* 
felbe  betreffen/  an^unejnmen/  erforbert 
von  unö  binwieberum  untere  ©cbulbigfeit/  be* 
rofelben  Bericht  von  unfererOveiö  abjuflaffen*? 
3nmajfen  aber  eö  etwaö  ©eltfame^  unb  ^eued 
ifl/  in  einer  Dveitf*  ^5efcbreibung  von  granefretch 
nach  China  eine  Reibung  von  bem  5fdttigreic| 
Achem,  «nb  von  ber  ©tobt  Maiacca  julefen/ 
werben  fteftcb  t&  villeiebt  nicht  verbrielfen  (alfen; 
wann  ich  ihnen  erjeble/  wiebabmir  auf  eine  fo 
ungewöhnliche  ©tralfengeratben/unb  me  wie 
auf  folcber2)encfwertbeö  erfahren  haben» 

Q)iel^erefwurbigeö  ifl  unöjwar  auf  ber# 
fetben  begegnet;  bevor  ich  aber  alleg  infonberä 
betreibe  / muf  ich  vorläufig  melben  / baf  wie 
in  ber  ©egenb  ber  ©leicher * Linie  baä  granjod# 
fche©chwaber  be£  hierin  vßn  Augers,  t>e|Ten 
©ang  nach 0(1? Snbien gerichtet  wäre/  ange* 
treffen/  folgenbö  bag  ©lucF  gehabt  haben  unfere 
liebfte  ©efpane/  fo  fich  auf  biefer  Stoff  befanben/ 
juumfahen  / welche  aber  erfl  fblgenbeö  3aj>c 
1700*  in  Sinä  anlangen  werben,  ©ie  be# 
gegnefenunö  abermahl  bep  bem‘iöor*©eburg 
ber  guten  Hoffnung  / allwo  berPacerBouv«, 
welcher  fehr  gierig  war  eine  gahl* rei^e  ©^aac 
neuer  Miffionarien  mit  ftch  nadh  China  ju  orin# 
gen/  glaubte  befugt  ju  fepn  von  ber  gloff  ein  uni> 
ben  anbern  ^rieffer  mit  fich  ju  nemmen  / gleich* 
wit  erwürcFlich  bie  jwep  Patres  Domenge  unö 
Barborier  an  fti  gezogen  / womit  auf  bem  Am. 
phitrit-©chiffwir3efuiter  me  bitf  eilf^amt 
dareF  befunben  haben  / unb  blieben  alfo  auf  bem 
©cf/waber  befj^etm  von  Augers  nur  noch  bie 

Patres  Fouquet  «nb  VOU  Entrecolles  mit  bem 
trüber  Froperie. 

S)aö^or*©eburgber  guten  Hoffnung  iff 

von  ber  9veiö  be^  Patris  Tachard  her  in  granef# 
reichnoch gnug befanbt.  £e iff  aber  ein  grof# 

^5  3 fer 
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fcr  llnterffbieb  m machen  Milchen  bem  / wa$  ben  ( unter  welcher  Java  unferö  ©eburtcfenS  fie# 
t>on  bem  harten  ber  /bolldnbifchen  Compagnie,  ben  meiste ) wir  gehofft  haben  Dejte$  £anb  $u  je? 
SS  ©4en  ge,  ben.  Unterbeffen  / obtton  m imtmi wm 

(agt  wirb ; Bann  alfe«  Do«  teige  ift  mit  niebi«.  ff W?< LÄwSÄ  M«iv?Äf/ oh" 
5)  er  ©arten  aber  ift  ein  ?Ö3unber  Der  3ierb  unb  funßbalben  ©rab  erwähnter  ©ub'  Sterte  / oh^ 
<5cbänbeit / an  welchem swar bie SRatur  mehr / nt waö gejehen  juhaben/  unb  nahmen allererjl 
alö  bie  $unß  gearbeitet  hat:  nicht  / baß  man  t>en  31*  dlt°  bte^nful  Sumatra  wahr*  2UJem 
öühier  / wie  m Denen  Europsiftfeen  Suff#  £du#  mir  hatten  ben  ©unb  um  mehr  alb  fecbjtg  ©tal 
fern  aUeSanb  SÄfl ^angelegte  get#  verfehlet  / unb  war  fein  Mittel  übrig/  Dabin  ben 

05diTcn  / flcinctnc  /SilDnufRn  unb-  muffen  in  ^cfnnötnuö  t)ec  ^welt  einen 
9Ba(Tetv  fünfte  antreffe  * fonbern  man  fihet  in  groben  ^5ocf  gefchoffen  haben/  weicher  unb  nicht 
S IbtnS in  geringe  2>efmnmernub  M hat;  bann 
fen/ fo bieiunft unD  l?atur ln  Denen Sßdlbern  wir forgten  unb /wie wir 
unb  ©arten  ber  hier  £Belt#  ^heilen  beroor  brin#  anfteHen/  bannt  wir  noch  baffelbige  $af>r  Smam 
aen  syjebfi  benen  ©ranat  # unb  Sitronen#  erraicbeten*  3u  biefem  *£nbe  / ba  eb  unb  an 
fernen/  welche  in  ihrer  oMaen©mrcf  febr  ^enfchlicher^)ulffgebrache /nahmen  wir  unfer 
foTZ'm fepnt) W(m* ®ptt unb beffe« Snbianer# M 
©Jenge  anberer  unb  meiftenb  unbefanbter  ben  heiligen  Franc, feum  Xavenum , unb  baten 
Daumen  unb  ©tauben  feberseit  grün  / mit  folglich  um  bie  ©nab  / baf  wir  hod)bm3aht 
glühe  unb  gruchten  mgleich  uoU  angeheneft : babmgelangen  ragten.  $©w  hatten  wutefr 


wie  auch  einen  Überfluß  an  ebelßcm  Obb  / ©rb 
fruchten  / unb  allem  erbenef lieben  ©arten#  ©e# 
wdchfen/  welche  »eben  $ag  im  3ahr  jum  5lblofen 
zeitig  fepnb*  5)ie  ©dng  fepnb  halb  offen  / balb 
fchatticht/  welche  einanber  auf  einem  fehr  wei# 
ten/ gleichem  unb  ebenen  QSobenburcbfchneiben* 
©in  SBacß/  beffen  SBafier  flar  unb  rein  iß  / wie 

/f*...,  A .f.  Z SiiUaIi  fAlmrtl*  7/lily 


lieh  feßön  bie  Slnbacht  beren  sebmjfrevtägen 
Su  ©h^en  bifeb  groffen  ^eiligen  angefangen  / 
welche  ihren  Urfprung  pon  bem  her  hat  / baß  ber 
Xaverius  bab  Evangelium  benen  ^nbianern 
jepn^nbr  geprebiget/unb  nach  berer  ^erflufj 
auf  ber  3nful  Sanciano  an  einem  reytoct  ben 
z.Decembris  1552.  bab  Seitliche  gefegnet  / bie# 


&TS  S5  Ä 2ln?  ff  W$m  l>intej  * Da«  tote  in  »et 

. tir  ■ rut SrtH.  ffoinon  GTmwIiim  iVr  Xavier  QliCixrcniS 


irep« 

lut 


*&i:n  rau  / iivciq/i  inuiwi  yutu;  um  }v‘4/^  Wt  ' Z ii^crZ*  v • 

mteigfeit  unD  tätigem  @ong  / olö  mann  bef<  «einen  «teUen  De|  Xav.«  ote 

fen ©ftol)M  bebDetleit«  mit  Quatei:,@tuifen  *«§/*’*? J« fe»"*ni«c! (igen s£o&t  Muffige« 
eingefaßt  nxfce.  2lnp  Diefem  jeiDifc^en^fata,  gefcftniftt  f)at  ^icunterftuj^ten  foici>,unfere 
De«  lat  Da«  »ottteige 2lug  Da«  Sluffe&en  auf  2lnDa*t  mn  einem  ©eluDD  / Staffimeffen aUe/ 
Da«  weite  S93elt,  9fleer  Dinauf  / welche«  «net?  f«  auf  Dem  fechiffwaten/  fich  «eciobten  teDent 
achtet  feinet  einfältigen  ©(eichijeit  Dem  ©eficht  etfien  OTeetljafen  / ten  mit  in  China  erraten 
unD  Dem  hSetfanD  aKe  tegenbiief  roa«  neue«  m wutpen  / jttcommnnicieten;  ober  «jt  ejrea« 
Detrachten gibt.  3ef>  (an  «etftebeten  / Dag  big  in  ©etb bemuttagen/Damtf  aufgeDa*ter Snfui 
alle«  jüfamen  gefegt  in  gtanefreicb  für  eine  Deren  Sanciano  über  fern  ©rab  etn  «eine  Sapell  ge< 
terJlichl^cn  ©egenben  sum  ©parieren  geachtet/  bautc  werbe  / auf  baß  ber  3vegen  baffelbige  nicht 
tet  bie  ‘äerwunberung  unb  ^Reugierbe  aller  ^erjJorc/  fonbern  man  tnb  fungtge  m fokher 
gremben  anlocfen  würbe*  auch  ©teß  lefen  fonte»  Hnfere  ^nung  rührte 

sftaebbem  wir  bereite  brep©Jonat  auf  ber  haubtfdchltch  pon  bannen / { baf  wir  pou  bem 
©chifefarth  sugehracht  hatten  / sogen  wir  pon  QJor#  ©eburg  an  / beßanbig  unb  grab  haben 
bem  SSor#  ©eburg  guter  Hoffnung  ab  Den  foüen  gegen  Ojirnfortj fahren  ^^ubemhimber# 
1 o.  junii  1698.  wir  würben  hiemit  mehr  bann  fen  ©cab  bereit  # ^ange  ( fiatt  weffen  wir 
bie  Reifte  unferer  Dveiö  suruef  gelegt  haben/  ben  ^eunsigffen  genommen  UN ; ) bem# 
wann  wir  ba$  ©lucf  getroffen  hatten  / in  ben  nach  aber  um*  allerer  ft  nachher  mit*  freite 
©unb  pon  Java,  baO  ift/  in  bie  ©teer#  ©nge  swi#  lenef  en*  bem ^lugflmonat 

fchen  benen  £anbfchaffeniava  unb  Sumatra  ein#  Achem,  Die  ^öubt#©tabt  eme^  cXeicpö  btjee 

sulauffen*  Sßer  baö  ©teer  bifer  ©egenb  er#  Hamern*  aufber  Snful  Sumatra , nicht  ettjwMen. 
fahren  hat  / ber  weiß  / baß  man  innerhalb  jwep  müßten  mithin  3. ganßer  Wochen  lang/aile©tu# 
smonat  / langff  felbiger  lüften  unb^Jor#  ©e#  hefeeligfeiten  ubertragen/welchen  man  unter  Der 
bürgö  biö  aufßataviam  gelangen  fonne/  wel#  ©leicher#  Linie  unterworfen  if*  alö  Da  fepn 
cheö  Die  ^)aubf#  ©fabt  unb  Heftung  bern  ^)ol#  SSinbfiiUc  / Jeiß^  brennenbe  &*/  Jvegen 1 unb 
Idnbern  in  öft# 3ubien  auf  ber  ^Rorb#  ©eiten  perborbene  ^Rahrung/  weil  aller  ^ortafb  umec 


beß  Sanbö  Java  gelegen  ift*  Söiß  war  um*  um 
beffo  leichter  /.  ale*  genauer  wir  nach  ^Bunfch 
grab  gegen  ben  neunsigßen  ©rab  ber  Sßelt# 
$dnge  fortfuhren.  Silö  wirfolchen  erraieft 
batten  / permeinefen  wir  / 1$  fet/ogeit  / unfern 
©ang  h^her  nach  ber  $öe!t#.58reite  su  richten. 
?Ö3ir  fchiffeten  auch  fo  glücklich  aufwärts  / baß/ 
ßlö  wir  ben  zi.  julii  utw  bepldujfig  unter  bem 
fibenbhalben  ©rab  ber  ©über  # Breite  befan# 


mfcnVÄfV it t el # '©r aieb e^in n et  ju  faulen*  ^3el# 
cheö  Denen  neuen  Miilionarüs  eine  fchone  ©eie# 
qenheit  gäbe  / ftch  in  ber  ©ebult  nach  Dem  23cp# 
fpiel  unb  ju  £f)ten  3€fu  Ch^ß»  S«  ubem  Um 
fere  ©efunbheit  inbeffen  war  in  beftem©tanD/ 
unfer  ©emüth  aber  nicht  ohne  §toft  / welche» 
unOlehrete  / baß  weil  aüeö  pon  ©Ott  abhange/ 
ber  un^  fo  QSdtterlich  troße  / unO  nichts  alP  nuß# 
liehet  wiberfahren  fonte.  ^ 
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•n c]3ie/  W<^!U  Ac(Le™  unter  bieStugcn  Fomt/  ungemein  fmibet  / i>ie9?refter  aber  ft  m««.... 

»3ÄS"(r'iÄ;  öiÄsSSI®1 f 

gaiiess»  SiSkstJ 

«ÄtssasfiiÄ  sSfcÄg 

3«SBärs""»  — S'ÄroifeiSi 

j^4m4S>mmBS£  fiäffiMassaaesL»:*; 

rer* 


e:»?awF-®5  ssesojaws 
aS??¥-e  »«äSS 

^B|jssrs  a»Äss:S 
SÄMasaa  “*SfS&feS|S: 

SIIsä^ä'S  23s£SS 
S*ö^ai£  sS^SSSB 


®La„u/Än^  Hcn  «*  Ä^£ 

S?ann^ajfi  1 bre  abfonberiiebe  $irch  bat 
^eren  ^ortugejen  ihre  / welche  geling  an  Der 

em  Pacer  Minoric, 

_ cf>er  jwar  febr  nel  jutbun/  aberron  Denen 
©amgen  wenig  «vofiunb  i'obn  j«  bofenbat 

'ÖßfCHÖ  ÜOn  AchemPrmott  jft  iu.iMSx. 


Swifcben  foicbewSBmimen  nun  fahrt  man 
etwa«  wenige«  son  befugter  @tabt  Acb=m  m 


WÄoSSä Sin \T  T itt  **  **  Dcm  auf  einen  S5(icf  äffä 

?ar/icb  fdbmi  f h ti™  $ ^nn^*  wa$  auf  Dem  llanb  Daö  &ifiiqffe  unt 

igfsiäa^g 

SS^sfSSSH  sSSfe«»« 

r22?!‘‘*?,N(ll?te  >«4,  Ben- 
. > unp  Dte  Dritte  auf  Surace  fuhrt  (?5ö  frmti 

non  auf  Dem  usu  ,tZlL'  ¥0l(ln9 


saf,sg»tf:~j  «assaxBRä» 

- Äv  las  asasstsasssife 


^•nasäK®®?  “Fa««r,es 
.gÄÄÄ  aEisessi' 

ibr  SanD  tragt  weber  gruebt  nocbSßein-  Das 

«•*  ewb/ 


icb  öor^benDbeimfommen;  bafl  einer  balD 
►penefen  falte  / & fliege  auf  Dem  Gaffer  ein 
xbmarm  dienen  ober  $mmen  Daher  / welche 

idfebrm  " m belaDen  ül  lf)Cen  Sorb  2! 

®«hm  ot)ec  ^cben  fei/nb 
ir  Drei)  @cbube  breit  unb  jwamiq  (ana  2Ü- 

* iff  an  Denfelbigen  fo  wohl  aufl  * ale  in  wenbig 


weite  jte  nicht  auf  Dcm4^ftS«tf3K 
ben/  jonbern  an  Dem  Sibfleig  bern  feergen in  De* 
nen  »gujfen  befl  fetter*  fforn*S|Ufo 
men  Hauben.  3)atf  Achemer-  @o(D  wirb  für 
ba$  allerbefle  gehalten.  'uc 

S®ann  man  einmal  Die  9»eer*£nge  he» 

ÄWISSrafe 

mag/ 
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mag  / überftanbenju  haben  / auf  melcher  mir  fc^e  ihren  ©Oftö#©ienft  in  halberen  unb 
tmemnabl  fchiet  mären  ju  ©runD  gangen.  2£ir  ^ilbnuften  bauen.  _ . . , 

lamen  in  Diefelbe  hinein  t>en  5lug|!monat/  SBir  fuhren  etman  ftben  md  von  Makcca 
unb  giengen  et  ft  mieber  herauf  ben  20.  Septem-  vorbei?  grab  gegen  etnem J^eet^afen  hinüber/ 
bris  f Daß  mir  alfo  inner  neun unD  jmanjig  £a*  Der  mobl  Jo  oiel  mertb  ift  / alO  Mal^ca  @ft* 
gen  nicht  mehr  als  jmepbnnDert  jmanftg^eil  ©older  ift gletchmaftt^ ein febt NuenierCee? 
furucl  gelegt  haben.  3u£anD  fdnte  einer  viel  55ufert  famf  einem  f^nen  jSach/  in  welchen 
LfdiminDer  reifen,  Unfete  ©ch#  fahrt  be*  man  f an  einfahren.  ^evottchMalaccam  ver< 
ftunDe  in  (Sinmerffung  unD  Slufjug  beß  SlnderO.  lafte  / muß  id)  nodßmelDen  /Daß  mir  ung  Diefer 
Su  mehrerem  Unglud  hatten  mir  einen  ^ortu*  ©egenb  in  aufterfter  1 vS? 

gefifchcn  Steuer?  Sftann  / melcher  fcbier  nichts  befunDen  haben,  jn  Der  $?ad)t  von  Dem  10, 
fahe / unD menig  verftunbe / mithin ftch nicht ju  biön. Seprembns erheibe ftd) urp lobfttd)  etn Der? 
finDen  mußte  / fo  balD  er  Daß  vefte  £anb  auß  Dem  maften  imgeftummeo  fetter  / be^leid^en  mir 
©eftcht  verlogen  hatte.  UnfetegtansDjifche  noch  nicht  gefehen  hatten.  &ie£ufft  mar  fern, 
©teuere  Seuthe  aber  haben  Diefen  %ßeeg  mit  \\y  rig  / Das  ^eerunfmntg  / Der  $Ö3mD  entfeßlid)/ 
rem  ©chaben  erlehrnet  / unD  Seit  gnug  gehabt  / Der  Die, gen  erfchrodltd).  ^{(etÄte  n'Jn 
t)iel heftete £anb#  harten  Darüber  ju verfertigen/  geftnnt  maren  / un^auf  DaO  hodjfte  mu  einen 
aloDafennD  all5 Diejenige  / meld/e  bisher  fepnb  £ag  aUhier  auftahaUen/  allmo  ohne  Dem  Daö 
aeftodjen  morDen.  Sch  mill  &u  (Snb  DiefeO  s^eerfonftsimlichftillift:  alfo  hatten t mtr  auch 
Qßriefö  eine  ^arfch^  Route  verjetd/nen/ mdche  nur  einen  Sinder  gemorften  . Die  meiften 
leigen  mirD  Die  (Straften  / Derer  man  ftch  halten  ^ootO;  Snecht  maren  auf  Das  S«nb  a lußgeftte? 
tolle/  Damit  man  Diefe  9D?eer*  <Snge  unD  Die  bet)  gen : Die  Surudgebltebcne  aber  fd)lafften  gan^ 
Gobemadur  ficher  Durd)fd)iffen  möge.  ftd/er  / allein  bo$  Ungemttter  medf e fte  balD  a# 

Sie  ©tabt  Makcca  ift  von  Achem  btö  man  trandte/fo  balD  man  gefönt  / noch  einen 
hunbert funfg'g 9)leü entlegen/ fonft Derfelben in  $m  elften  Sinder  in  Dem ’ n!!? sL'sti 5 1? 

Stnmüthigfeit  simlid)  gleich ; Dann  man  fthet  nicht  Üeden  motte  / balD  Datauf  Den  dritten, 
hier  ebenfalls  unterfchieDliche  Suftbarf eiten  / al$  ©emißlid)  / mann  von  Der  Rorue  md)t  alle 
eine  9ftenge%£albung  / SbBifen  / SanDfchdfftlein  Seuthe/  fo  auf  Dem  (S  d)ift  maren  / hatte  laftenar# 
unD  Dergleichen  grüner  ©gehen  \ aber  Die  ^)au?  beiten  / unD  Den  Ätan  ober  Sluftug  unaußfe|ltch 
ferfeonD  befter  gebauet.  ©0  ift  aud)  ein  grofte?  umminDen  / mare  e^mit  uno  unfehlba^dche# 
rer  ^utauff  von  allen  Q}olcferen  / ein  reichere^  hen.  ?lßir  hatten  über  ^acht  jmanjtg  ^wwh^ 
©ernerb/  mehr  Europäer , unD  in  allen  ©achen  ?ü3aft*er  biö  Borgens i umb  smep  Uhr  / t>a  mir 

mehr  Äunft/  Dod)  Diefer  nicht  fo  viel/  Daß  Die  unter ©egel gangen let)nD.  , . . 

^atur  nicht  hervor  blide.  S)ie©taDt  ift  von  5Öen  24.  Septembris  befanDen  mireunö  tu 

Der  Heftung  Durch  ein  ^5ach  abgefdfteDen  / mU  Dem  ©eftchf  »on  f 
eher  an  Dem  Orth  / mo  er  fi^  in  DaöSÖJeet  er>  ?öotnD;  mir  hatten  fchier  im  ©tnn  / an  Dtefer 
aießt  m Seit  Der  fttuth  verurfacht  / Daß  gebach*  Snful  ansulanben ; meit  aber  Der  £ötnb  für  un# 
teO  ©chloß  einer  4iful  gleich  fthet.  !OiefeO  ift  fere  vorgefe^te  ©traften  tmnter  beifer  morDen  / 
iomf/  alTDie®tS  Mdo  inSran^  mar  er  eben  Darum  unferem  Vorhaben  auf  m 
reich/  unb  begreifft  in  feinem  Umfang  einen  Dachtet  (SplanD  grab  jumtDer  / mo  ahneDetu  De^ 
gel  / cmf  melchem  man  noch  Oie  Uberbletbfal  unfe^  ©runD  OenSlncfer  nid)t  9ernMet  anDDer  ^ ß 
rer  s. Pauli 5vird;en fthet/ aümo Der i). Xavenus  nachdem Slötnb m ftreKhen^a^aueng^tft. 


fo  viel  unb  eiferig  gepreDiget  hat.  S»ie  s2)efa* 
jung  beftehet  in  jmephunbert  funftehen  SJtann 
tu  §uß  unb  fechfen  m ^ferDt.  Q}iel  Dererfelben 
fepnb  ©ttbolifcb  / ubrigenO  aber  miß  verfebiebe* 
uen  Europaeifchen  Nationen  jufatnen  gemorben. 

c.  r:„i.  , / mich 


i/wui  wuiv  0"  »"O’  I • - 

d)ena?.  mußten  mir  berftaujfig  mol)  / Daß 
mir  nad)  Der  Quer  über  eine  hunbert  lange 
©teinband  fahren  mußten  / glaubten  aber 
nicht/  Daß  mir  murdtid)  mitten  auf  Derfelben 
ftunben.  ^ir  prüften  um  4*  Uhr  Den  S3oDen 
!fi'at  limSd)  cutc  viercdichteü  ^oümercf  / auch  mit  Dem©endel/  unb  fanben  feinen  ©tunb. 
viel  unD  fchone  ©tud/  aber  menig  iJeutl>/  Die  foh  ©er  §e(|en  mirD  ^arajell  genant.€ni©oß 
eher  märten,  ©er  ©tranD  ift  amnuthig  unD  von  einem  3cegenmmD  hat  unO  in  memg  ©tum 
meitfidtia  / er  beftehet  in  einem  fleintn  ^feerbu*  Den  fel>r  meit  fortgetnebeii.  Silo  mtr  um  hall 

ben  in  folchem  nicht  mehr  alö  irnep  ober  Drep  lie*  ben  mir  unO  nicht  memg  entftembet  ab  Der  aut 
K’/SS™Io”©k/  forot einigen  einmal,!  gan^  »ewnSerten  gatf>  Bet,  ®«»; 
«uf3nBifd,e2lW(,  gebmieten  Ä'nl,nen  ongettof*  ^fSacf,  »oUenDctem  feebett  W"1 ' ®? 
fen.  Sie  geliebten  Biefet  fecgenB  |eimD  (tatb  fo  in  leigen  Seifen  beliunDe/  gac  Daitlid,.  ® « 
liet,  / unB  fnBet  man  folget  (,iec  alle  feattungen.  entfiunBe  unter  un<  *4tm«i ' ^ 

«Die  bohren  haben  an  Diefem  Orth  ihre^o?  jeDerman  glaubte  / mir  fepen  verlooun. 
fcheen ; man  fthet  aud)  einen  Denen  ©inifchen  marffen  Den  ©encfel  unb  fanben  nicht  uber|b 
©dnen  aemeoheten  Tempel ; furß  m lagen  / Die  klafftet  Hafter:  man  |ieigt  aufDao  ^am 
lollanber  haben  allhie/ aUen  ©ecten  erlaubt  / rnerd  / unD  fthet  M ^eer  gan|m^iß  gle.d;  »0 
nad)  ihrem  c\ntbum  unD  ^Billen  ju  leben.  unO  an  Denen  dUtppen  fichserftoften.  apatre 
S)icf)  ift  Der  mahre  Wmb/  unD  smar  tuefer  f un^&i^  Uttölu£.bÄ 
lein  verbotten ; Devenmegen  muffen  Die  (Satholw  zugleich  ein  unverhoffter  SBino  juh  ed|^ 
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>^^wi«5neal({n^tif(!(!u@cunb  gangen,  nrefu- als jema[)te feinen g^fenuibSuftetficfcf  nt 
2b,c  fönten  bei;  |o  ukl  / «uMeknben  ©neben  ©Ott  blicfen/  bei-  uns  enbf  icl;  erlwt bat ■ bann 
nielits  anDei'Stl.mi  / als  Den  äcucftweg  neramen  ben  funfjcknben  Oflobris  aeaen  lieben  »he 
unbunwi|u,iM)  umfcbrai,  Borgens  (af>en  reit  unfct  »etWen  s S'anb 

3nbeiTcnroucpeaBgem«tbfinto/  unbfane  SDicfeSftatWegnfulSanciani,  wohin  un« 
ton  »tf  einen  ung  neben fetunb  / boeb  alljcit  auf  fonberS  gwcifel  bec  beilige  Xavaius  geführt  bäte 
©eile batten  geifert:  Wut  fönten  nun  nick  te;  bann m waten  nucuotb eine Ä«,S 
niebc jmeifehn / k*wtt«tifbem<|Jatfljelb@ee  feinem  (Stab.  sie  etflenMeS  iinfS 
rn'pewen  / baram  entarteten  mit  mit  Sstebt  21nlanbui«  »afelb|l  wufiten  ZS  ffJmZ 
um  oitteren  een  jiimenblicf/  Daunfet  ©cbiff  nojfene  nicbt/  wo  fit  fetten:  ja  fic  foulten  unS°le' 
glcid;  eineni  © as  511  Stummer  jcrfpringen  wüte  fuitern  Faum  glauben  / als  wir  fie  »etficherem > 
be  Allein  ©Oft  lorgfe  für  uns  / obnebafn.it  bep  bemtW  biefes  wSÄ'tffi 
)at  ül  €in  sufepn/ bannt  miratfDawVereS^^  unö 

evbin&fbt?  / ,0  »or  uns [ mt flunDe  / »erlügt’  ftch  unfcrm  getanen  ©elübD  ein  Genügen  latflefett 
gut  balD / unD  erhübe  ftch  an  Watt  t>eflfen  hinter  2£if  fhafen  itnfer  eeffe  SÜBaHfahrf  Dahin  an  d> 
une  em  9?achmtnD  / melcher  um*  Dem  SoDt  auf  nem  Sonntag  Den  neunten  o<Lbi  Zct 
bem  Aachen  gerifcn.  ©0  lang  nun  bie  @e/  taieiinutfciaJEÄS 
fahr  anbiclte  / horte  man.  auf  bem  ©cbiff/  wie  eine  in  Sanb  aenxmbett  tonten/ SJÄ  X 


* v/.-M/v.,  yvvi||vtt»  vyv  »wuy  mm  uic  vyt;? 

fahr  anhielte  / horte  man  auf  Dem  @chiff  / mie 
fonf  alljeit  / fein  Setter  ©efchrei)  / noch  poltet? 
vhetof ; fonDern  alles  mar  »or  frauerigWerBe? 
FummernuS  unD  horcht  füll  / fromm  unDeinge? 
\ogen;  £ines  jeDen  ©emiflTen  mare  auf  feinem 


' • ’ » v»/»bmv  fVvvVVii7  * y ,-t  I^Uhi  J Ulli  3 

eine  |u  £anD  gemanbert  maren/  erraicheten  mir 
gahfmg  Den  fo  fohnltch  »erlangten  Orth,  ^Git* 
mjiDcn  allDa  einen  gm  (ich  greifen  aufgeridjteteit 
halD  mir  auf  foiefem  Diefe  üiortuge? 
werouten  mare  auf  feinem  ftfcfce  28orf : JE  qui  foi  seLitado  s.  SL 
.ngefi  fr  gang  (cbhafft  entmorjfen..  Xavier .hier  marD  Der  S)  Yaüvr  Uenl* 

etfaZ1,'  % ®nf9n(,cit  f,f< in 6« *»' W" Nl«/ fuffetm mit biefclk  fo beSiat 

«rfabien/  was  icbfon|l  oft  gehört/  unbgelefen  ßcben  offtecs/  tocicbc  etliche  au*  ' mb  iS 
5“"*/  I'cl’  Dm  Unterfcbieb  jioifcben  einem/  %bta*nen  begolfen  haben : ich  aber  btfn!  be  mich 
ba  bie  ©efabr  oon  wertem/  etman  not  bem  Stu/  mit  fo  (ebbafften  / fo  fliffen  Unb  tcoft SnS 
tipt  auf  leinen)  5)ert|tbamel  fnpenb  / betrachtet:  mütbs  / ©liffen  iiberfcbweminet  / bafi  ich  fni 
hIftiv?,C'/Stn/  lief;  »urcriie^  in  betfelben  gange  Qjiettelffunb  wie  betjinft  auf  nichts  an' 

- %™  P'«mal)IS  bringen  bie  grobe  bers/  als/  was  ich  «tote , a"' 


oi. . ^ ivr. . / . ^ .**c  mb  oor 

Uugen  fthef/  unD  j ur  gemif  giaubt/  Da^  man  nur 
no^  einen  5Jugenbiicf  ju  (eben  habe.  5Bie 
glucffeelig  fcha^t  man  ftch  um  fofcheBeit / mann 
rn^emtjfen  m tro|1et/  Dag  mir  etmaö  um 
nMlIcn  gethan  unD  gelitten  haben  ? rote 
leicht  entfcbfiegt  man  ftch  auch  in  fo(chen  Unt? 
(JanDen  ju  Dcm  ^ienfi@Otteö/  unD  Dem@e* 

m f unfftiöe  ^ rt^f)ter6  auf? 
iuopitern  unD  anjumenDen  ? 

ittivStf1!?'  acht  Uhr  5lbenD^  fanDen 
n tt  mit  Dem  ioot  feinen  @ruttD  mehr  / unD 

ft!“  J'lf/  öl‘^r  ©efahr  jufei/n:  mie? 
mohl  aber  folche  hiemif  nachgelaifen/  fo  glaub  ich 
foch  / Dag  Die  oon  Derfelben  Dem  ©ehirn  oieler 


vc” ' *.  ,vi*'  vMifviuiyc  uuto  au  fernen  »er? 

gnugen  m genauer  Betrachtung  Diefecs  ^rab? 
S : wie  auf  Baum?  Stellen  / 

unD  einem  $egen  »on  @ege(?  £ucf)  eine  gDücterr 
pbaut/ »illeicht  Derfelben  nicht  ungleich  / tmteC 

net  tat  ^ 

ner  oat.  ^um  Befchlug  fangen  mir  Daö  Tö 

deum  Laudamus  mit  Denen  Sitanenen  DtefeS 

petltgen  / bradbten  allDa  mehr  mit  ©eiglichert 

@efpra*en/  «Betten  / unbäßackn/  als  mit 

©gaffen  bie  gange  iKacbt  nugiicb  }u.  ©0 

balD  aber  Der  ^_ag  angebrochen/  baueten  mir  auf 

Dem  h)t*ab  felbjl  ein  Sllfai^unD  (afen  ^)lcg  / mef? 

dhe^  »or  unö  niecmanD  (^uggenommen  Parst 

Carocao  em  unlangfl  geworbener  megen  feinett 

BcrDtenflen  fel>r  beruhmtef  SOGalfcher  3cfuit) 


feine  Slbfichthatf  Ö ^en  vran3laaIm  marenmtr)  |itmmeten  mir  noch  einmahl  an  Daö 

■ÄKBSrasr“- 

sarÄaSSS  «**"•* 

föOtte^  an  unö ganhlich  erfüllet merDe  ™ ^ SJ”  ie  ben  7* 1 *9d-*  abgerei? 

fahr  big3«br  mc|t  meÄ^  l'kl”  ®D"9t^11  fnmb  »on  leebtswegen  abfu“ 

Beit  »ergangen  unD  Die  SBinD  feit  Dem  s ^ r»elche  mir  auf 

rembris  jergbbret  maren  el,  s^'S,!p"  De  !\^ülv  guter  Hoffnung  / ju  Achem* 

ilfo  unfer  0ebett.  !£)er  ^acer  Rouvef  fuSr  S ^^ia^ca  5 <*uf  Ji^ep  oDer  Drei?  »erlafTenert 
Wei>b  Stockten  n?|Lil  Snfuln  hatten  jugebrachf«  Slbermahl  müifett 

^ »on 
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sassaat:  sarÄat*- 

ÄnVaÄ  %Wmn  in  Den  ©tabt  ntebtchh «r*/ 

§ hrÄfÄ"'va  Sen  SB eeg«  noch  Chi,«  als  $ortugefen/  t»el*e  (etflere  md(  enS  son  3n< 
m ack*  Saturn  nimmt  nüd>  ni*t  Söunbec/  bianif*en  Sffiuttetn  unb  EuroP*.fcben  «attetn 
KnJin  (?nalifd>e3  0djiff  / fo  wir  ju  Canton  abjiammcn/  unb  entweberö  ju  Macao  felbft  ober 
2froffi>n  / flunemw^ef/nUtqatW^o#  in  ^nbien  geboten  fepnb.  ©te  haben  mc&t 
At  Knt  5Beniaften£  crbeUet  au§  v>iel &um beffen : werben aud) bon benen smejern 

K%rl«S:nÄ!,““  SrSSöSSsä! 

»sbw«  fefesta»*m 

“ emiemnhl  mit  um)  aber  tu  Sanciano  befan*  unterhalten ; gleichwie  aber  Deifclben  alles  »on 

“SSS'^sisa»  äsissssä, 

TÄ  S£  bc?  SS  Ä tevwovffen  ift  / beffen  $alia|t  (lebet  mitten  auf 

SSiSSSS  3ä2|ä 

1SSSS»  SB®  SSSS&e 

f^rsÄis®- 

gHSSg's  «^SSssSi 

fifeaffl!  bs«s«8*s 

58Sit  Stengen  »on  ^ÄnSa?  ben  \Z  “"©“IftS&caofcbriebenunS  einen 

a«««0 Ä ÄÄfmÄ 

äs  SSsses  ssek  äwbss 

&mSSS Ä/toÄK  yUm  / fo  aufbetgeunen  Snful  fr»'  / Su  be, 
1 , Aher  ttielmebt  auf  ber  0pib  einer  fen  bon  ber  reichen  Salbung  unb  ilnniuti>tgrett 

UlSSslS  ^rifSS 


bESSFESsS 

fesssss  SS* 
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I SaH  1 sX*.  Aä  * /">  _ 4 . » * _ 


IQ 


»^'(%«ouft)cncn@df<n  »irameif  / fet,n&  ürme 
n mit  einem  2aff  oberÄbe  belabcnetWbc 

\*  ?:taac£:  bann  et  hat 


^^?s21rI*eiV>?9  ?Trunö  ,üon  ?c(^  nur  einem  i'ajtüDer  ^DinrDe  belabcne  l'eufte  / ober 

\€l,nnD'1'^? No^em]>ns>  fb  cm  ©onn*  fraget ; bann u bat ba lein anbere Mr/  ober 
® a ] fj) ?in(c«ny.?n  wagten  bequem  ©degenbeit Die, gefaulte oberoerfauffte ©achen 
o Ur  T 5^  Nn  -l3j.aa hef;  an  / *u  welchem  aber  Die  Pon  einem  Ottl>  an  baö  anbere  uibrinaen  1 uut 
pii fahrt  «beraub  bact  t|t  / abfbiiDerltcT)  für  ein  $tenffhem  ©cfjuftern  (laiche  * 

<öcbi|f/  wie  Das'  Unfctinc  war  / welches  bis  ftben  halb  aße  baarfuf?/  unb  mit  bfoffpm 

Jff  i»  *»  «fcKfe  flmiöe  / MgcjU/  Ä ÄÄÄmÄ 

ba^/waHnPaterßöuuccni^tbtesweb  tauglich  «er «bmfbeuerijchen ©eftalt  / iomiSILt 
Ite  ©teuer*  £cutfje/  fope  in  DemSanD  ju  ftnben  Der  Den  Dveaen  unb  ©Annen*  Gebein  ffhfrm«»*’' 
waten/  nnfoebraebt  batte/  wir  oißeieh.t  niemals  bi§  alles  mahnet  unS  anS  noch  S 
würben  bahm  gelangt  fepn.  ©?an  beginnet  ©tabt/  welche  mit  QkriS  in  wenia  SS! 
nach  unb  nach  abjunemmen/  was  Sina  eigentlich  eins’  fornt  ©infemubl  wann  ml 
tepe/  nachbem  man  in  ben  $luft  pon  Cancon  eil  Käufer  aUein  betrachrm  rftS  sD1 

€ant>  ?ehbecfei^  bef|ef>et  Slug  Dergleichen  gan|e  ©alten  ergaben  linnen/ 
Jm  rfr1  ^v€s!^5elDern / grün  / wiebie  fchonfte  in  welchen  man  fein  ftenfter  / unb  nnrb  frt!Ia 
UnD  »i««3 1 ^ fit  nichts  als  Saben  unb  ©ewdlber  ftbet  / unb  mvl 

ftp1 2$r  JZ  ' fcP  n5  une“w‘ch  yic!en  20$  noch  mehren  theils  arm  / auch  fo  übel  perwah  J/ 

»ÄÄ«  «WJslsSSS* 


yvj'  v",'"’  v.»  'WH||vv  / iuq  iv«u/em  ne 

fahren  / pon  gerne  mcf)tgefehenwirb/  fch einen 
auf  Dem  ©ra^  herum  $u  fahren*  Leiter  in 
baä  £anb  hinein  j fihet  man  / wo  ficb  Das  Erbrich 
erhebt/  Die  Slnhohen  mit  benen  fünften  9iepk* 

“2f  IÄnlf?l Daumen  befefct/  bie  Shaler / 
imb  Jbfall  wlcher  kugeln  aber  gleich  einem 
ba^runben  ©chau^lafc  fikftlicff  gearbeitet/ 

b/rn  rmu  heatrltm!It  Sem  ^mjtchen  ©arten  alle  beacht etwaP  fpafherö  / als  öie  ©m 

bef  pujchauenö  mernahl  mub  wirb  / fonbern  fo  amt  unb  Snaf  ? *«?  ^ri)rrmm 

flelÄnavotb^iu  faßten  wÄrfftg'jfl.  @„L  L UÄftm  ©Ä  g'Ä 


man  fmbtgu  Canron  jimncp  fchone  031  di?/  unb  ea 
mge  nach  Sanb^  Slrth  prächtig  aufgerichtete 
^rmmpMber©ieg^ogen*  ^an  jt'hefoiel 
©tabt^hor/  wann  man  entweber^  pon  bem 
ianb  in  bie  ©tabt  / ober  pon  Der  alten  ©tabt  in 
m Die peue gehet  2)ihifi waö  ftitfaimt / bai 


gefchwinb porbepm fahren oerbrüfj  aift  @nb!  De? aüer S hU;  r'1’  viacot  m 

sttsfettM-fe  sasasö"1 


ben  ^ovemb^  ju^nronglu^f^ginaiitoaen/  ' ' ‘ZTT™  t^***W*£ 

c»2}is«swe»  »äESS;ä“- 

SSsWrSÖ 

pon  Der  Roque  unb  benen  ftraniofifcben  oSr ■?  nf  aujgehen  / haben  fw  einen  »perHi^en  goig^ 

Äraasftj  ,iiESSS?Ä“ 

5«®**«?**"“”®"“  ^SSÄSiSSSBBffc 


©effel uni «XyngÄbÄteAd« mtf«  «Ä.n K F U 8011  .»«o^et atit SMmtiW 

ÄfcilrÄ  äSSs?* 

ä#äS  &S»ä 

SÄSHSSS^SSSaff 

«ä.rä?£*S  sSSif|Ä«8 

ten  ein^ßeib.  ^crgrofSuffen  Del?  MoJö/  mehret  nachgeafft 

pfeph.  stmkiein  iT |hc«.  ^ ^ ™ *i°tefe^^Dn#e  tragen  lange  A fo 

^ * ihngi 
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ihnen  hinab  gehen  bi*  an  hie  Stofen/  mit folchen  al*  sina  gewefen  fene/gleichmie  alle  @|ehttehejfe 
weiten  Slccm.Urt/  bah  fte  einigen  Orbenö#  Seu#  tige$  ©*gö  einträchtig  befennen.  ^me# 
tben  in  Europa  ganp  gleich  fernen.  0te  leben  in  hen  btefeg  heiligen  Komgö  wate/  gehachten  Kap# 
gemein  bepfamen  in  ihren  ^agohen/  wie  in  ©lo#  fet  su  hem  Shu^enthum  befehlen.  ©ehe 
n c:,  / baß  Subwta  hec  Qaenebenh 


£ 


ietn : fte  betteln  auf  benen  ©affen  : fte  flehen 
vt\)  h et  flacht  auf  / um  ihre  ©open  ju  oerehren : 
fte  fingen  ju  nicht’  Choren  einen  $bon  / her  unfe# 
rer  0falmobp  ßm(id)  nabefomf.  ©lit  all5  hem 
fepnh  fte  bet)  ehrlichen  Seuthen  fehr  oerachtet; 
hann  man  weif?/  bah  fte  unter  hiefem  0d)ein  her 
^eiligfcituntcrfchieblicben  fcltfamen/  ober  abge# 
fehmaefen  Sehren  / annebß  hie  rneifie  aufj  ihnen 
einem  wollüßigen  Seben  ergeben  fepnh.  ©ec 


©0§§  / bah  Suhwig  her  S}ietiehenhe  in  ba$ 
SBetcf  pelle  / waP Subwig  her  ^eiligejm  0in« 
hatte.  0o  oerharret  her  heutige  tapfer  auch 
in  feinem  etnmahl  gefaffeten  Vertrauen  gegen 
hie  gran&oftfche  Sefuiter.  ©ie  gange  SBelt 
muh  gefiehen  / bap  her  Pater  Gerbillon  nunmehr 
hie  0tügen  heh  ©hrißenfhumS  in  felbigem 

gleich  fepe.  ©et  Pater  Visdelou , ein  in  Mathe- 

einent  wouufttgen  zmn  ergeben  lepno.  ^jec  marijehen  unh  Smefifcf>enJ 
gemeine ©lann halt  auch  nid)t  oiel  oon  ihnen ; erfahrner ©lann / tft auf  heh Äapferö^efehlin 
weil  hiefer  nach  nichtb  anbere  trachtet  / al$  wie  er  etliche  Sanhfchafften  oerretf  t / hamtt  er  hen  mtp 
ftch  erhalten  möge  / unh  beffen  ©laub  baubtfaep#  guh  bern  gluffen  / jo  ba3  Sam  oerhetbltchu  er^ 
lieh  in  abergldubtfchen  ©ebrdudKn  befiehet/  wel#  fchwemmen  / oerhtnhere.  £ochß#geimd)  er 
che  ihm  ein  jeher  nach  feiner  ©inbilDung  er#  tapfer  hatte  ©ergangenes  3abr auch  hen  Pater 
wählet.  oon  Fontaine  nad)  Canton  gefehlt  / um  hem 

gef)  hatte  fcfiiet*  ©ergeffen  ju  melhen  / bah  auf  Pater  Bouvet  nachjufragen  / unh  ftch  ®e(jne^tf 
hem  gluf  oon  Camon  eine  0faht  anjutreffen  gen  juerfunhigen/  auch  ihn  / ^^nerfchonam 
fepc/  welche  auf  hem  ^Baffer  fehwimmet  / inhem  fommen  wäre  /ju  empfangen,  ©W  w»* 
ein  0chtff  in  folcber  Orbmmg  an  hem  anhern  nard)  erwartet  feiner  mit  0chmergen , pap  wir 
hanget  / hap  fte  jufamen  rechte  ©affen  machen,  folgenbS  in  feinen  anheren  gunfltgernUtgtan# 
5luf  jebem  0d)iff  tft  ein  gange  ^auhhaltung  / hen  hallen  fonnen  w 1 Smam  fommen.  0on  t 
gleich  einem  dp  auf/  in  unterfchiehliche  ©efach  jur  haben  wir  aud)  in  Erfahrung  gebt  ad)t  / hap  hte 
flothhurffl  unh  ^eguemlichf eil  abgetheilt.  ©ie  oier  «Heften  unh  oorlreffltd/ften  M.ffionani  ge# 
armen  Seulhe  / fo  auf  hiefer  fiegenhen  0chiff#  ftorben  fepnh  / nachhem  fte  ftch  auf  htefer  Mifton 
0tahl  wohnen  / fahren  in  aller  grübe  haoon  / grau  gearbeilet/  unh  ©Ott  unenhltch  otel  0ce# 
entweherö  auf  hen  gtfcb#  gang  / ober  auf  baö  len  gewunnen  haben. . 0te  heimu  Pater  P10- 
gelh  jum  Öveip#  ^au  / welcher  hi^  ^ Sahrö  fper  Intorcetta : P.  Adrianus  Gcelon : P.  JO^I- 
Drepmöhl  eingcernhet  Wirb.  ues  Vallat , unh  p. . Dominicu^  Gabiam  : 

getlungen  oon  hem  »^of  ju  Pekin  betref#  fepnh  über  fünfzig  3ahr  / hah  Pater  Vallat  aup 
fenh/ haben wtr  aup henen Briefen/ welche  Pa-  grandreid)  oerreifet.  ?Olan  fagt/ er  fepe  ju 
ter  Bouvet  bep  feiner  2lnfunfft  ju  Canton  erhiel#  Scmh  gegangen  / unh  ein iganfteö  3ahr  unter 
te/  oernommen  / hah  ber  tapfer  fonft  niemals  SCBeeaö  gewefen.  ©inert  fo  groffen  unh  otelfa# 
gefunher/  ntemahlö  ftgreichcr/  auch  niemahlö  chen  Abgang  hiefer  ^rteflern  muffen  wtt 
feinen  Untertanen  fo  lieb  unh  werth/  *‘J r'/'“  


genwdrtiger  Seit  / gewefen  fepe. 
3ahr  felbft  ein  gahf#  reichet  Jl'rtej 


alö  ju  ge# 


jepetiT  Sehbitte hernwegen ©Oft alle ^:ag/ €r 
wolle  oieln  unferer  ©lit#  0t 5 ' 


fer  hathih  wolle  oieln  unferer?Olit#0ruher  eingeben / über 
^apt  |ew|t  ein  /pctpi#  reichet  M'rlg^#  -pect  in  hie  ©leer  ju  unö  herüber  |ft  feöen  / auf  hah  fjemit 
fSßeft#  ©trfarep  geführt : auffünfhunhert  ©teil  unö  hergletchen  Arbeit  thetlen/  welche  fo  otel  ©hr 
herum  allenSlelcfern  einen  groffen  0d)rocfen  unhgruchtfchaffen  fan.  $53ann  wtr  auch  haö 
eingejagt : unh  hen  einzigen  mächtigen  getnh/  fo  5ilter  heh  PatriS  Vallat,  unh  atiherer  er  jtgenanter 
...  jf  Lör..- — L.us.»  ***»,  unj*Wec  ^rieftern  errdichen  folten  / würben  wir 

hannod)  ehenher  fterben  / ate  alle  0tdht  in  Chi- 
na hurd)wanhern  / folgenh^  noch  oiel  gbgottifche 
©ü^en#  ©iener  hinterlaffen. 


3tUlCl)C  Miffionarii  fo  gefc^VDtnt)/  OIÖ  CÖ  VM0 

mirTepn  fön/  anher  gefchicft  werben  / befto  mehr 


ihm  in  feinen  bephen  Dceidbcn  nod)  übrig  war/ 
ganplich  gefchlagen.  ©ie©lücf|eeltgfeit  feiner 
Hnterthanen  ifl  haö  einjige  3ihl  unh  ©nhe  feineö 
c^hun^  unh  Saffenö.  ©r  hat  feine  mit  3veih  an# 
gefüllte  0peid)er  eröffnet  / unh  feine  grepgebig# 
feitbiö  in  Corcam  aupgegoffen  / welchem  ein  jwi#  mir  fepnfan/  anher  gejepiert  weroen  / oetto  mepr 
fchen  sina  unh  Japon  gelegene^/ unh  hem  tapfer  unh  ehenher  wirb  ba£  ©hriftenthum  junemmen/ 
oon  Sina  ginöbareP  Königreich  iß.  ©ie  'äloU  md)t  allein  harum  / weil  ein  ßarefere  gafß  2lpo# 
der  ad)ten  ftch  glücf feelig  / unter  einem  fo  ooll#  ßoltfeher  ©lanner  mehr  / «tö  ein  gettngere  tan  ju 
fommenen  Kdpfer  m leben : waP  aber  m$  oor  weeg  bringen : fonhern  aud)  / weil  ba£  gewuepe 
allem  freuen  fotl  / iß  / hah  hiefer  ©lonarch  hem  ©littet  auf  einraahl  ein  ganzes  Satth  ju  bef  ehren 
©häßlichen  ©laubett  je  gt  mehr  / als  oorhin  je#  auf  hem  beruhet  / hah  man  nnt  piacphrucc 7 uno 
mah^/ßchgünßigerjeigct.  ©r  befennt  aHbe#  mit  söerwunherung  heh  ^oldö  / glet0_  au# 
ret  1/  hah hiefeö haö  wahre ©efah  ßhe:  et*  freut  fango  auf  einmahl/  eühen  großen  ^heu  hdien 


nicht  berbep  nahet  / ha  ihm  ©Ott  hie  ©nah  <r#  0tretcp  perur|acpen/  oap  anoere  nacpT^iwvu/ 
weifet  / ftch  fofehem  felbß  ju  unterwerfen  ? ?8or  oon  wannen  eine  fo  wunherbareJSßurdung  her# 
gelten  fchidfe  her  heilige  KünigSuhwig  eine  an#  rühre  ? hurch  folchett  Slorwtp 
fehenlicpe  ^ottfehafft  an  hen  Kdpfer  oon  Catayj  Wahrheit  fommen ; bann  / wer  m ®bti JtettJ 
nun  iß  gewih  / hah  niemghlo  fein  anhero  Catay,  thum  einmah^  reehtgefehaffen  rennet  / t|t  ntept 
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weif  mehr  ooti  bellen  ^efanbtnu*.  SBir  wer*  Sumatra  v>dütg"  aub  bem  ©efidbt.  (gehe  gegen 
ben  nicht  unterlaflen  / *£uer  eebnvurbcn  ein  fo  Sub*  Off  ju ‘Offen/  bocl;  ein  wenig  gegen  Sub* 
bei/lfame*  QJorhaben  unaubfefelich  ju  befehlen/  Offen  / Damit  bu  rid>fig  jwifchen  mv  Sanb* 
welche*  ubcraub  wurbigift/  baff  ftee*$i  Jperhen  daneben  Ouccbffiiefleft/  roelche  man  nicht  am 
nemmen/unb  mit  allem  Srnff  banbhaben.  £er  berfi  oermeiben  fan.  »ier  ift  beiter  / weil 
pfet ©örtlicher ehrwirb fte fclbff  hieju  antrei*  jwei> $dp  ober  (Sandl. feonb / fich  be§  «einem 
ben/  wie  auch  unfere  Sftotb  / bie  mir  ba  eines  jbj*  halten  / welcher  gegen  Offen  fchauet  / unb  ber 
eben  Schule*/  alt*  ber  Sbrifle  ift/  fehr  bebarffen.  nachte  bet>  Malacca  iff : bann  ber  grdiTere  / fo 
3$  bin  mit  Ehrerbietung  gegen  SBeffen  (igt  / ift  oon  bem  oeffen  £anb  gar 

iWtfho»  5.u  ^ ab3elegem  «Salb  hierauf  entbeeft  man 

VdWCr  Li)nt)hrDul  ben55ergPorcellar  gegen  3'npienju.  2lufbaff 

man  aber  feine  mögliche  Sicherheit  oerfehle/  fo 

Caruon  Hn  17  Februarii  ^ ^ Ä j?iC  3nfUltl  At0S  111  mm# 

« ??*  ’ ™n/  J le  ba  fchnurgrab  gegen  heften  ligen. 

©efchtbef  «(kbiefe*/  fo  iff  man  oerjtcherf  auf 
Sic«  bem  rechten  £Öeeg  ju  fct>rt  / unb  jiblet  al*bann 

a>0n  Premare  ber  ©efell-'  ^en^ub*  O g J«  Ojfen  bamit  man  bie  puffen 
fchafFt  S $?*  S^jenerraiche  / unb  oor  Malacca  anlange. 
riLs  t ^ U M 1 btefer  ©?eer*€nge  bliefe  insgemein  Nachts 

jwar  ber  Sanb*  / $ag*  aber  ber  ©feer*  £Binb. 

. — Schier  alle  ^achf  hatten  wir  gute  2Binb*Stdfi 

juweifcn  mit  58li|  oermengt/  ba  bann  ber  natur* 
Numerus  40.  liehe  ©feer*$rib/  ober  bie  3lutoon^orb?2öe|f 

-w  9e0en  Sub*  Offen  geblafen  hat.  innerhalb 

vßfiftt/  Pr  3 <?tunt)en  warfen  wir  jwet) 

^ . lT  J,  , i^pwahi  2(ncfer/  fchieffen  bemnach  bie 

ittauj  Neffen  9lnlauuna  man  t>wrcö 

i)tc  * ©tun?  13011  Malarra  ittih  J/achbem  man  bie^nfuloonAros  gefehen/ 

Qlt  GobernTdiu-  bur^ähren  foü a Ut°  S^thet  man  gegen  baö  söor.©ebt!rg  Roichid, 

GobemadiuburchfahrenfoU.  (Rochade)  auf .ber Seiten  oon^nbien/  ober 

X^tjetdbnet  von  Patte  de  Premare,  Soc,  Malacca;  biefeO  Q3or?@eburg  aber  bleibt  ge* 

JESU.  gen  Offen,  gnblich  terffcherf  man  fich  ber 

WÜ**, ¥3^  Acbefm/af>rc  ifyft bem  ^igen^aÄ w man ^ 
*0  änö  öer  Sumarra  brf  «um  0ub*O|f  ligenlaft.  ära*he  ich  mich  fernere 
t ©eburg  oon  Diamant,  baj  ift  / bem  @ub*  ju  Often  / fo  fomm  ich  in  menig  Sfunbm 
duffig  fünf  unb  merjtg  9)fetl  wett.  S)iefe  gan*  burch  £ulffbe£  9»  eer*  Sauffö  auf  ein  mm  Im 
je  Äuften  tff  simfich  hoch  / bie  Ufer  grün  über*  efer*  werffen  tauglichen  nur  ein  ©feil  oon  Malac- 

eln  |utei’  ®l’uni)  10011  ftben  fünf*  ca  gelegenen  Orth  / oon  Wannen  ich  öon  feuern 

eben  Älaffter  tieff  / wann  bu  nur  oon  bem  ^anb  beb  Erbreich*  oon  Sumatra  anhÄ  werbe 

übmi*f  ^ie«enoon Malacca  i|f nieber mitCoc- 

^ Diamänts  gehe  gegen  cos- unb J3alm* Daumen / fo  bie Sfabfbicfeö 
Sub  ju  Off en/  fo  wtrft  bu  halb  bie  3nj&l  Polve-  tarnen*  bebeefen  / wohl  befefct.  ©fan  nimmt 
rere  entbeefen/  welche  fehrhoch  unb^albreich  nur  etliche  Raufer  «K ^ welche  benS 
«fr  ^ s jwanjig  Stunb  weit/  Achemjimlichgleichfennb/unbftchaufeinhaltf 
unb  tff  he  bon  bem  QJor*  ©eburg  Diamant  nur  be  Stunb  an  bem  Ufer  beb  ©feer*  aubffreef en 
gnf  unb  jwanjig  ©feil  beplatiffig  entfernet:  S)a*  Schlob  fihet  fchwarh  aub  / boS  ift  b<?o 
übrigen*  gan^  unbewohnt/  nur  einer  Viertel*  SÖ3all  mit  weiften” 

ÖerTu  werS»Wm|WiÖ  ?ut  Snnwenbig  iff  in  biefer ^effung  ein  gewife  5(n* 

rte  man  f f «her  Polverere  ^\)a  auf  welcher  ein  verfallener  Äirch*  lh«rti 

gegen  Offen  / bamtt  an  einem  weiften  «£>aub  ffehet.  S)ib  alle*  fal It 

g e lei ch c1 en öp  /Irnh  Iw S?n  u?0  öoc  öUem  fo  <n  bal 

® r °Ifcha«,  entbeefe/  2lug/bab  man  hieran  Malacca,  ohne©efahrm 
«epfch&ien  irren  erfennen  mag.  ;r0ä 

5^Snf«(n  Sahreff  bu  bemnach  bon  Malacca  fort / fo 

gegen  Ä,  * man^»lCÄUfw<k?e,tm  mZtin«n  Schnabel  /ober  Gafcjon  & 
M.mh  mÄ? . ^ ^ achl  bt*  neun  gen  Sub  $u  Offen  bi*  vu  ber  ©feer*  ©nae  Go 

' unb  f«  pifchen  bemandurfo  haff  bu  Kieriia  M weit 

gaaasLsSS^ 

auf t« mm-*£ :«M  m m<nm  &/' boTuntÄI/?Äcf^ 
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5>en<s^ttt>ürt»tgcn  Pater  de  ia  Chai- 
ze,  gefragter  Sodefaf  ^rieflet  / unt> 
Äigltchen  ftranjofffchen  Reicht* 
Gatter* 

(3»efd}rieben  311  Pekfn  ben  30.  Nov.  1699* 
unb  von  bemX'erfufjer  bicfeo  23ucb$  fuw 
3er  3uf<tmcn  gezogen. 

<Eiffucticf5'r<mi6ftr<^e  MifTIonarii  auf  ber  ©effll« 
fefjafff  3€fu  femnwn  in  Sina  glüeflid)  ön  / «nl>  »er&eo 
Don  remÄai/fergnabig  empfangen  / <iuct>  i^rer  fünf 


matt  nun  fchnur#grab  tu  bie  ©leer#  (Snge  von 
Gobernandur  einictttff^  / muff  man  gleich  dn# 
fangs  gegen  korben  faxten/  unb  bie  ©leer#  £n# 
gevon  Siucapur  auf  ber  Rechten  laffen;  allwo 
alles  mit  Snfuln  soll  flehet/  auf  welche  bet  ©leer# 

©trohm  mitgtü§m©ewalt  hintreibt;  ba  ;u 
gleichet  Seit  bieglutunb  SbbeaJleS/  was  ihnen 
fikfotnmt/  gewaltig  hinteiflen  / unb  mdt  wem# 
aet  als  xwSlf  ©tunb  wahrem  Snt  Umgang 
ber©leer#  £nge  trifft  man  eine  Snful  an  @unb# 
fjnful  genannt  / auf  welcher  brep  Raunte  ffe# 
hen/  bie  man  oon  Wertem  wahrmmmt/  unb 

bS^u?Men^^(m  ^ ffhd ffe  sen  einer  ©tunb  nebfr  p.  bouv«  nach 5of  in 

©cheittibteit fern  hegt  ffhier  m ölet  Istapfraxajejrat  ubcr|tyüHmmlic&e®ütt3bif  gegen  alle 

0>ne  mit  bem  ©leer  / unb  wirb  rechter  -pano  MlffionarloSj  f0  ^11*  auf t^rer  9iei$  antreffen.  Das 
gelaffen  ; baS  ©ewafler  in  auba  jechSjeben  echiffAmphitiheirirbaüeSBoUSunbaufrchlaaShe® 
tiefF.  Qlon  hinnen  stf>!ct  man  nach  frepet/  beffeit  officier  aber  t>on  reuen  .Mandarinen»  tra- 
Offen  / unb Wt  ein  anbere  Santv  IJniu«  mit  aiert , unb  ber  «Aiff*  C%icai£c  Hr, 
^oZg^biZmm  wn«natii>et«M8m  ■»■»«>>  tortm**.  #«»«< ffcm.ta.mh* 
Werten  Daumen  bie  uieredPicbte  Jnful  benam# 

fet;  ponbiefer  fthetmanbaStCTlanb  beff  bew 

lictm  loannis,  fo  vier  ober  fünf  ©leil  in  ihrem 
Umfang  begreifen  mag/  aHjeit  rechter «panb; 
folte  man  hier  nur  fünf  Hafter  Raffer  antref# 
fen/  fo  mußte  man  Off  ju$orb#  Offen  gehen, 
klnbe  man  aber  feinen  ©runb/  fonbern  wäre 
»uf  bet  Steffen/  fo  fahrt  man  ;wat  grab  gegen 
Offen/ bochalfo  / baff  man  ffch  nichUunahean 


ttt  alfot 


j£>wbw>firMfler Pater  in  &£ri|io! 


P.C. 


;£ucffeelig  iff  jwar  meine  erffe  0veiS  bon 
‘ grandreich  nach  sina  gewefen  ; bö  ich 
nemlich  üftSahr  168?.  mit  benenPatri- 

bus  Fontaney,  Tachard,  Gerbillon,  Comce  Uttt) 
iyiten/oocpai|ü  / oup  ««*«  pw  visdelou , unferer©efeÜfchafft$rieffern  in  bie# 

bie  änfuln  linder  ‘panb  wa^e.  &on  btefem  ^ anlangte : aber  ich  fan  mit 

Ürtb  entbedt  man  bas  ©eburg  öor  ber  ianb#  fagen/  baff  biefe  meine  swepfe  ©effiff# 

Ichafft  Jor , unb  verfahrt  Diefetbe  jugleicher  ^ett.  (a^t  noch  befferfeperon  ffatten  gangen;  bann 
©efft  man  nun  feinen  ©ang  na^  Olten  aljo  ;e:t/  anberellmffanbe  ju  perfefweigen  / war  biff# 
fort  / wirb  man  halb  beff  Qßor  #©eburgSjDon  ma^tunferU«hepl  C baff  wirnemlich  ben  ©unb 
jRomanca  anfichtig.  ^an  fahrt  Off# ©ub#  fava  ^fehlet)  jugleich  unfer  ©lud ; weil 
Offen/unb  Off  |u  ©ub#  Offen : unb  wann  bie#  wit  Neffen  Slnlaff  bie  ^eer#  (Snge  jwifchen 
feg  Q}ot#  ©eburg  gegen  korben  bleibt  /Jo  gepet  Ma]acca  unj)  Sumatra  auffgenommen  / auch  ju 
man  ffch  Off*  ©ub#  Off  en/  batnif  manbte  waj*  nebachtem  Malacca  richtige  Sanb#  harten  / unb 
Ün  Stein  / welches  gewiffe  fleme Snfuln  bieffS  @reuer#  Seuthe  / welche  uns  fehr  ab# 

UJamenS  fepnb/unb  nachher  freite  / oberuber#  öienöen/ angefroffen/  unbanerworben  haben/ 
tweri  Hegen  / entbede ; fo  balb  man  biefelb t m ^ei^e  ^ir  rilleicht  auf  einer  anöeren  ©traffen 
las  ©effcht  bef  ommt  / fahrt  man  etne  Seit  nad)  j^urben  erlangt  hohem 
Offen  / aber  einige  fUßeil  hernach  gegen  Off#  fet)nb  auch  auf  unferer  ganzen  9ceiS 

5Jlorb#  Offen/  enblichen  auch  ^orb#  Offen/unb  r^t  wcn^  erf  fandet  / wir  aber  unfer  eilf  Miflio- 
sftotb#Off*  ju  orben/bamit  man  in  ben©leer#  Jiarii}  gib  / fnfeh  unb  gefunb  in  China 
55ufenron  Siam , unb  ron  bannen  in  bas  grolle  nlücfUcb  angelangt  / nemlich  bie  Patres  Domen- 
möge*  ^te©leer#  gCj  Barborier  > Dolze  , Parnon  5 Broiffia, 


Sinei#e  ©leer  eintreffen  möge, 
gnae  ron  Gobernandur  iff  ^wun jtg  vJm  lang/ 
unb  fehr  hart  ;u  burchfaprm  für  Diejenigen/ 
welche  biefelbige  noch  nicht  rennen. 

i£nU  biejeö  VOtcg»  PPeijerö* 


Dolze 

Premare , Regis , Parennin , Geneix  3 unb  3# 
fand  bem  £5ruber  Beiieville.  2110  bas  ©chiflf 
gleichfam  wiber  bern  ©feuer#?euthen  Villen  an 
ber  3nful  Sanciano  angclanbet  hatte/war  ich  ber 
erffe/  welcher  aübort  bas  ©rab  beff  |).  Franciici 
Xaverii  gefunben/unb  mit  bem  -penn  Beaulieu, 
genbrtchenber  Amphitrite,  ober  ©leer#  ©ottin/ 
( bann  alfo  hieffe  unfer  ©chiff)  einem  bapfferen 
officier,  ber  ©O^  unb  Dem  Äonig  ungemein 
treu  bienet/ rerehret  hab. 

—^ccommandierte  bie  ©daluppe/welde  ber 
Patris  |oacnimi  Bouvet,  pW  Dtif ter  la  Roque  hatte laffenauffruffen/ um  mich 

fellfcbafft  3€fu  Miffionarii,  imt>  £>C§  nachKoanghai , einer  in  ber  Sanbfchafft  Canton 
Siuififchen  Opfers  ©efanbtenS  gelegenen  ©tabt/  welcher  bie  jnful l&naano 

ngch  Europam»  untcrgeben  iff  / hinüber  ju  fuhren.  ^^0  befl 


Numerus  41« 
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Mandarin , fo  mfd)  c!)emol)(Ö  fa  Canron  Drep  2l&gefanbte  maren  Der  Pater  Vjsdelou  ?*rt 


öcfchen  batte  / unb  gut  fennete  / mir  nicht  allein  granfaft Äf  / unb  Pater  Suar  ez  ein  93ortugejl 
bie<Sf)r  / fa  einem  $apfer(ichen:©cfanbtcn  ge*  jeher  ^efuifer/  nebfl  ei  ~~~ 


buhtt/  ermiefen  / fbnbern  auch  allcg  / mag  ich  be* 
gehrte  / jugejtanben  hat;  inbem  er  Den  befen 
©teuer*  ©tonn/  fo  in  fclbiger  ©tobt  ju  falben 
mar  / einem  Sineiifchcn  ©cl )ifr*  ©apitain  / mel* 
eher  brep  ©allcer  commandierce , jugegebert 
bat  / mit  Befehl  / mit  feinen  (Meeren  unb  unfe* 
rer  (Schaluppe  ber  Amphicme  entgegen  $u  ge* 
ben  / unb  folche  big  Macao  ju  bcglaiten.  ?D)icf) 
aber  (iefa  er  mit  benen^hren/  fo  benen  King- 
Tfchai , ober  5tai;ferlichen  ©cfanbfcn  gebühren/ 


, einem  Öfa^artarn^a* 
meng  Hencama  auf  ber  §artartfd)en  Sanb* 
fchafft  Mon-TfcheoU)  melcbe  Dtefr  ictfie  hunberf 
$abr  hinburch  (ich  bef  sinelifchen  5l'dt)ferthumg 
bemadfrigef  hat*  liefet  Tartar  mare  Prasfi.* 
dem  über  ein  gemifag  ^dpferlicbeg  dpcf*  ©e* 
rieht. 

(Sie  fagtert  urtg  bei;  ihrer  Slnfunfftin  ©egert* 
marf  Def  Vice- -^Onigg/Dcf  comandierenbett  Ge- 
nerals» öueh  aller  übrigen  Mandarinen  unb  $dpf: 
©taatg*Q5eamfen  biefeg  Sanbg/  bah  Wn  tapfer 


0 ^ i i c.,  1 . vvy  v/ivjvv  l/Up  1/vU  JVVU/Vvi’ 

»u  i ai  b beglatten  / melche  ©men  mir  Demnach  meme/unb  meiner©efpdrten  SlnFunfft  freue;  baf 
»on  allen  Mandarinen  / bie  ich  unter  SBeegg  big  eg  auch  ©einer  ^aieftat  mofa  gefallen  mürbe  / 
Canton  antrafte/  nach  feinem  SBepfpiel  fepnb  er*  mann  ich  berer  fünf  mit  mir  nach  #bf  mifnahme; 
miefenmorben.  bafbiefelbe  Denen  übrigen  erlauben/  in  betömei* 

Die  brep  (^ag  memeg  Slufentbalfg  ju  befag*  tem  0veicT>  Dag  ©efais  bef  D©mg  bef  Dirn* 
fern  Canton  brachte  ich  $u  in  Slblegung  unb  2ln*  melg  ju  oerfünben ; baf  man  Dem  ©chiff  Am- 
nemmung  bern  QScfucbungen  aller  hohen  £aub*  phirrite,  auf  melchem  ich  hergefahren  mare  / alle 


glücfli Jen  BurucFFunfft  ©lücf  münfehten.  Der  benen  mitgefommenen  ^aufa  ^euthen / gleich* 
Vice-^ontg/  unb  obrifre  Sollner  erlaubten  unfe*  mie  fte  oerlangt  hatten  / oergonnet  fern  / au  Can- 


rem  © Jiff  Amphitme  jo  metf  / alg  eg  moltc  / in  ton  fab  eineg  dpauf  ju  bemerben  / um  fich  allba 
ben  gluf  hinein  ju  fahren  / mit  biefer  unerhörten  mit  ihrem  ©emerb  oejl  ju  fefeen ; baf  er  MM 
grepheit/  baf  eg  meber  befchaut/noch  unferfachf/  genehm  halte  aUe  ung  ermiefene  (£hr  unb  Dof* 
noch  gefchafa  merben  falte/  fanbern  oon  allen  lichFeif  / mit  Verlangen  / baf  mir  fürhin  noch 
Auflagen  unb  ©teueren  oollig  freu  fepn/  auch  fa  ehrlicher  unb  freigebiger  gehalten  mürben, 
gar  oon  bem  ^Tlafmaag*  unb  SlncFer*  ©elb/  , ©nige  ^:ag  hernach  oerlangf en  bie  bren  @e* 

melcheg  fartfr  ein  jebeg ©cfiff  m befahlen  ange*  fanbten  / ich  falle  mich  famt  all*  meinen  ©efpae* 
haiten  mirb.  nen  in  unferm  dpauf/  bie  mir  ju  Canton  haben/ 

3ch  fefae  mich  hierüber  auf  einen  Aachen/  fa  einft  nben  / bamif  fa  ung  ben  Äferlichen  QgS 
mir  Der  Vice-  tfontg  gegeben  hatte  / unb  fahre  fehl  mogten  aubeuten  / melcher  bahi  laufefe  / 
mit  jmei)  (ehe  er£a|renen  sinefifchen  ©teuer*  baf  / gleichmie 3hro «mafS  ( bteni^tlhah^ 
Reuthen  unferem ©duff  / ber Amohitri t * mtan  ^ 


Ruthen unferem ©chiff/  ber.Amphitrit,  entge*  fchdfaen/  a(g bie ^ugenb / ndchfr  biefar aber'bm 
gen/  melcheg  ich  «ach  langem  ©efuch/  unb  man*  SBifanfchafften  unb^ünfan  V - - - D e 


SM'sÄiwItS 

-n , • r r , n«e  fubuU  / mich  MtiM  öL 

(Sg  if  leicht  ju  erachten/  mie  fehr  ^er:  la  Ro-  fahiclt  hdften ; alfa  jefa  ein  aüergndbigfag%er* 
que  famt  feinen  offiaeren  freh  ab  Denen  guten  gnugenbejeugtett/baf  ich  falchem  ihrem l&m 
Sutungen  / fo  ich  ihnen  brachte  / erfreuet  haben/  nachgelebt  hdtüf:  mdrett  alfa  entfchlo fan  / fünf 
mie  mjt  weniger  ab  Denen  grofan  €hren  / fa  bie  obn  benen  neu*  angelartgten  ©efdhrten  in  ihren 
Smeter/fo  gar  auch  bie  Mandat,  ner,  mir  bejeug*  Dienjlen  ju  behalten/  bie  übrigen  feig  aber  MU 
j^ir  thatenunoerjuglii  jut  ©ach  / unb  tert  hiemit  bie  Sttachf/  in  Dero  Öveii  htnmUehert/ 
m f^n  @^ohm  mitunferem  Daubt*  mbhin  eg  ihnen  beliebe  / unb  alfba  Die  (Shrifrliche 
©chtfa  melcheg  bie  Chinifche  ©teuer*  Seufae  big  Sehr  m prebigen, 

; unD  t .^^chbiefefanbfert äufgerebt  haften/ 

■^H^^emorffen  haben*  haben  unfere  Miffionarii , fa  in  jmep  Ovephen  bn 

tt  h^lrinÄmiclto  bi{Jc  ?nb  T*?"  L W e«nb*Ww4  mmmm 

Lb frt «»f  gewotff«/  um  6cro  «apf« 

fm  f?U  fe*.  '^,clt  «»'^1«  ©n«»  3)  <t  nef  ju  fügen. 

s ® UC^  S-ert  aefeffahe  in  ©egenmart  einer  grofatt 

7 b-e? m*lßm .Mandarin m ^ßrt3e ^ölcfg / melcheg / mag  Da  maroorbet) 
2 Vke'^  öanfan  / gleich  in  ber  ganzen  ©tabtaufgerufr 

S n!  nuc  eme(r/ Ißtt^  abel’  wo  ^ro*  fen  / hieburch  aber  unfern  Miffionarüs  M canton 

»m^noorfahef/ öon  meinem  ich  für  ^faermlä  ein  nicht  geringe  Doifchdfung  au  fom  m 
Roqae  famt  feinen  ©ee*  offiderert  eine Cong-  hracht  hat*  ^WP9  5 3 9 

5fJf ««ö  _ Der  vice-  ^onig  inbeflfert  / unb  Die  übrige 


» fflmt «siss» 

<*n3(lürt9f/ 

£b Mtfetübeennd)  ifmen eine ?»al)i{eif mif 

bem  K nr  Tr!h^mm-Ä*e  ? aur  Ch;lUJJöl'  ««l«»  f*11*  öcnenfelbeii  alte  Slufagen  beten 
bcep  Kmg-T.ehaisj  mie^  ju  empfangen.  Siefe  auf  bem  beptiBJic&m  S&flarm(n>e!(W 
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bigjehen  faufenb Chalet  betrüge)  nachsulaifen. 
SDocfj  holten  fte  / man  folte  vorläufig  Dem  dvdp# 
fer  eine  leDiglich  in  SinefifdEjen  ©ebarDen  befle# 
henbe  3)anc£fagung  erflaften  wegen  Denen 
fchon  vorhin  gefchencften  SDlah  # unD  Slncfer# 
©elbern*  t 

2lngefehen  nun  Dergleichen  S|ancf:?Satftun# 
gen  hier  Sanbg  mit  ^RieberfaHungen  auf  Dag 
^ngeftchf  unD  anDern  Ceremoniat  gefchehen/  Die 
eine  Unterthdnigfeit  / unD  eine  £)ienfl#  pchulb 
bcDeuten : alg  f>aben  mir  / Der  Pater  visdelou, 
unD  ich  vorgeflellt  / bah/  weil  Der  ©chtfff  4?aubt# 

. mann/ Derne  folche3)anc£#gdll  $u  verrichten  ju# 
f dme/  ein  Beamter  oeh  groflen  unD  mdchtigflen 
SCftonarcheng  in  SRiebergang  wäre  ( welcher 
jwarbie  2)tcnfl#^fltd)t  von  anDern  empfiienge/ 
aber  foldjeniemanb  laiflete)  er  Die  »erlangte  Ce- 
xemonien  auf  Sinefifche  Slrfh  nicht  verrichten 
Ddrffe* 

SDie  Mandarinen  / welche  un$  granjofen 
vielmehr  weiten  ehren/  alg  betrüben  / antworte# 
ten  / eg  wurDe  genug  fepn  / wann  folcheg  alfo  ge# 
fchdhe/  bah  bepDe  Roleber  / Die  chinefer  fo  wol)l 
alg  Die  gran&ofcn  ihr  ©hr  bepberfeite  hatten* 
£)erenha(benwarD  Die  ©ach  Dahin  verglichen/ 
Dahlen  la  Roque  Dag  5v«pferlic!)e  5SBorf  wegen 
nachgelajfenem  2£aag#  unD  2lnc£er#©elb  mit 
abgebeeftem  dbaubt  unDc  vorgeneigtem  Seib  ohne 
Dag  5?npe  ju  biegen  anhoren  / unD  Demnach  Dem 
vice  - j^onig  eine  granjofifche  Reverenz  ma# 
chen  / annebfl  aber  fein  5lngejicht  gegen  Peldn 
wenDenfolte;  welche^  er  auch  mit  fo  SIDelicher 
Slnjldnbtgf  eit  in  Dag  SBercf  ftellete  / Dah  Der  Un# 
(er#  $onig  famt  allen  ©roffen  / fo  jugegen  wa# 
reu  / nicht  allein  ihn  / fonDern  auch  Die  granjojt# 
fche  Nation  groß  gefcha^t  hat*  ©r  warb  nach 
tuejem  mit  all#  feinen  ofHderen  tradiert , unD 
ihm  bep  Der  ^afel  DerQ}orjug  vor  Denen  $dp# 
(etlichen  £anbg#  Regenten  eingeraumf. 

^achbiefem  unD  noch  einem  anDern  Trada- 
ment  blieben  wir  nicht  lang  mehr  ju  Canton,  all# 
wo  wir  Den  Pauem  Broidia  htntetlieffen  / alg 
: ©eel  # ©otgern  unferer  $irch  Dafelbff*  33ep 
unferm  5lbjug  von  Dannen  gaben  ung  DerVice- 
^bnig/  Der  Tfung«Tu,  Der  commandierenDe 
General,  unD  alle  obrifte  £3efe!)lhabet  Diefer 
Eqnbfchaffte  jumahlen  in  (Staate#  Kleibern/  Dag 
©etdit  von  unferer.  dbetberg  big  jum  Ufer  Deh 
(Strohni^,  Bu  Nantfchan-  fü , Der  dbaupt# 
©tabt  Dep  Sanbg  Kiamfi  würben  mir  innen/  bah 
Der  tapfer  von  Pekin  verreifet/  unD  Der  2anD# 
.fchafft  Nankin  fchon  ganß  nahe  fommen  fepe ; 
wir  nahmen  unfern  $öeeg  auch  Dahin  / unD  wir 
(raffen  ihn  an  jwtfchen  Yantscheu  unD  Hoain- 
gan  , jwo  vornehmen  dPanbel#©taDten  an 
Djem  Canal,  auf  welchem  Der  tapfer  fommen 
folte/  gelegen*  „ 

, ©0  halb  Diefer  Monarch  von  unferer  $ln# 
fithfft  benachrichtiget  worben  / fehiefte  er  gegen 
unö  Den  Pätrem  Gerbillon , fo  unO  auf  einer  f lei# 
nen  Bahnen  su  ©einer  ©tafefidt  geführt* 
5?aum  waren  wir  bet)  Derofelben  ©chiff  erjehie# 
nen/ate  wir  gleich  nieDer  gefnpet  / unD  nach  ^^nt 
^anb^  ©^brauch  gefragt  / wie  eö  umbe^ap»' 


joachim  Bouvec  Itt Pekin. 

fette  ©efunbheit  fiunDe?  ©he  wir  recht  auh’ge# 
rebt  hatten  / lie(fe  er  ftch  an  einem  Sender  fehen/ 
unD  thafe  mir  Die  ©hr  ju fragen/  wie  U mir  gien# 
ge  ? mit  fo  holDfeeligen  ©ebdrben  / Die  auch  Dag 
f dltefle  ©emüth  fönten  eimtemmen*  ©r  befah# 
leunöfolgenDg  auf  Den  Aachen  juffeigen/  unD 
befrieDigte  fiel)  für  Dihmahl/  mir  etliche  fragen 
auftugeben ; Dann  er  hatte  ohne  Dem  von  aüem 
überflühigedt'unbfchafft  au^  Denen  weitläufigen 
Briefen/ welche  ich  nach  Pekin  gefchrieben  hatte* 

$?och  Denfelben  ^:ag  gaben  Qhro  ^ajeftdt 
ung^lbenDö  um  achttlhr  eine  anDere  Audienz 
in  ihrem  ©chreib#©tüb(em  mit  Weit  grofferer 
^reunDlid)feit/  alg  Vormittag*  5‘chbateum 
©rlaubnug/ nach  Yang- ttcheii  juruef  ^uf  ehren 
wegen  Denen  ©efehdnefnuifen  / welche  wir  für 
Diejenige  mitgebracht  hatten*  ©0  balD  wir 
hinfommen/  IlelletenwirDiefelben  in  fo  fcfbne 
DrDnung  / Dah  mehrere  Dern  vornehmfien  ^of# 
^)ertn/  Diefolchegcfehen/unD  nicht  genug  be# 
munDern  fönten/ gejtanDen  haben  / niemahte  et# 
wag  fo  feltfameg  / noch  wag  ©ehettewürDigette 
an  Diefem  *^0/  gefehen  ju  haben*  SDer  tapfer/ 
welcher  fte  naher  unD  genauer  betrachten  weite/ 
lieh  ihm  ein  ©tuef  nach  Dem  anDern  vortragen : 
unD  gleichwie  er  ftch  auf  alle  5vitnfl#  ©tücf  :mei# 
fferlich  vergehet/  hat  er  heffer/  als  jemanD  / eineg 
jeglichen  SBetfh  unD  ©chd^barfeit  getroffen* 
^)och  gefiele  ihm  nichte  ntehrette  / alg  Die  Silber 
Deh  Yvoniglichen  Sranjoftfehen  ^)aufeg  / abfon# 
Derlich  Deh  dtonigg  / von  welche  w feine ^lugett 
nicht  mehr  abwenDen  funfe. 

©te  Patres  Visdelou  Itnb  Suarez  famt  ihrem 
$DUt#@efanbfen  Hencama  erhielten  jwep  £ag 
hernach  Befehl/  thre^eig  nach  Pekin  fortmfe# 
jen  / unD  Die  ©efehdnefe  Dahin  bringen  ju  lalfem 
©Zieh  betreffenD  verlangte  Der  tapfer  / ich  folte 
ihm  nachfolgen  famt  Dem  Patre  Gerbillon , in 
©rwartung  meiner  vier  juruef  gebliebenen  ©e# 
fpdnen. 

SDa  wir  Den  anDern  ^ag  vernahmen/  Dap  fte 
nicht  mehr  weiter  alg  Drep  ©tunD  von  Yang- 
tfcheü  fepen/  giengen  wir  ihnen  entgegen*  S)er 
tapfer  fliege  ab  in  eine  fletneS'nful/  tarnen# 
King-Tfchan,  fo  mitten  itt  Dem  glüh  Klang, 
Dem  breiteflen  unD  tiejfeften  in  ganh  China  Hegt, 

3n  Diefer  anmüthtgen  3nful  fghe  Der  tapfer 
fte  / Die  neue  Miffionados',  alle  fünf  jum  erflen 
mahl*  ^RachDem  fte  ihn  auf sinehfehe  5lrtl>  ge** 
grühthatten/  liefe  er  fte  nahezu  feiner ^erfon 
tommen  mit  einer  greunDlid)feit/  Die  fte  nicht  ge? 
mtg  bewunberen  fönten ; ©r  fragte  fte  unter# 
fchieblicheg  von  ?£ßiffenfchafften  unD  frepett 
fünften;  womit  er  fte  veranließe  thre©efcl)icf# 
lichf  eit  an  Den  £ag  ju  geben  / zugleich  aber  feinen 
Q3erflanD  unD  ©elehrtigfeit  offenbahrte*  ©ie 
gewannen  gleich  in  Diefer  erflen  Audienz  Die 
$ochfd)dhung  eineg  fo  grofTen  ^ofentateng  / Der 
nicht  fonte  umgehen  ju  fagen  / Dah  fte  feineg  i P 
achtelte  fehr  wohl  waren  auherlefen  worDen/ 
mithin  ju  feinem  2)tenjltaugefen/  Derenwegett 
ihn  freue/  fte,  ju  fehen*  Slber  ab  feiner  anDere« 
©ach  wäre  fein  Vergnügen  beffer  abjun^nt# 
men/  alg  ab  Dem  Befehl/  Den  er  ertheilete  / ihnen 
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!. ubfotv  ©chiff/flhi  ihre  coriiic  »UEdl  / ju  gjcbcu/  fo  oidei’  beilioen  (Mieden  / uicfrfcp  fnr  ihn 
>"W  sebote  / J U m«  (kl)  j»  bem  Patri  Gerb,  I Ion  } bi  tem  / te  Wfi 

Äe" "'“feto»  fe  f«'a«  fXcii/  hme  fmi  ) »nSÄÄ 
f&r*  ub{c  Dre!>  3Bon<“  Wai>m/  ”«c f>  jum  »abrot  ©tauben  auMrtfe" 

Übfdjon  icbmimrgn»mmm  habt  son  Ce*  fetjnD.  Um  w|  WtteÄt  @Or Sich  f unb 
nen  Umltanoen  Hefe  Ä|etl:  9(ei«  nicht«  ju  w c etfueben S ^ftommXtbe  / toeäm 
&22L'? "W unsemdbet bocp  bucht mfbtt^^bSEsS^ÄSS 
bengehenbiejenae  ©nabem  SBejtugunsui/  mit  gütout  g[,c  ©Ott«*/ SSS i?M 
»eichen  3hro  ®oie|icit  neun  obet  jehen  Miiiio-  fanden  dUk,  i Chi„f  S Eu 1 mie  «,/ 
“»  »pi  «ntetfchieblichen  Geben*  ©rauben/  Jet  «hÄtcht  ° ; W b mf> 
tmb  Nationen  empfanden  I ;aben ; Der  Pater 

GerbiUon  Mt*  fte  JU  Dem  ^fet/  Damit  ftC  il)tl  gUCC  Jg>OCßtt)Urt>Clt 

grulTcn  miD  ihm  etliche  geringe  ©efebdnefe  nach  J 

ihrem  gpunfcT;  ««tragen  Fönten.  <£r  Hefte  fie 


JDmJjeptötf»  g«tyorf<mffcr 
Sun« 


' , A,  ,v  ' |vmvv  x.w|vi,  ueiU/lie  tn# 

nenetmaöföcfc  / unb  gäbe  Durch  Dermalen  of# 
fenbare  reichen  feiner  ©emogenbeit  jeberman 
jut>erftd>en/n)te  er  aUe  Mfffionariosfcba'fee  / 
mW  bjebureb  an  ©>r  unb  2infeben  in  bem 
ganzen  Dveicb  bep  jebermanigiid/  febr  jugenom# 
nten  haben.  ©amit  er  auch  ba£  (Sbriilentbunt 
noch  mebrerö  beebrete/  bat  er  an  Diejmo^ir# 
eben  / bie  eine  ju  Nankm , bie  anbere  ju  Ham. 
ticheu,  £aubfr@tot>t  ber  SanbfcbafftTfche. 

Kiam  . etni>  mbvfKn  . Lrrv  . ^ . . 


Joachim  Bouvet,  ber  ©efell? 
febafft  3^Sfn  Millionanus. 


Numerus  42. 

Brief 


5 pwi  uer  ^anojeoant  liehe-  ^ ^ I 

»ÄbÄ  m *£ZSsr?! 

bepber  biefer  dvireben  ben  2iugenfcbein  einnem#  <J^fu  Miffionarii. 

menfo!fe.v  $0 

, 5luf^e^cbfbiefeöO|ficie.r^/ba§mannem^  p Carolnm  Ip  PnhiV«  *<•&*** 
hef;  m ber  @tabt  Ham-cicheu  ba^Cbrifilicbe  . « iÜ11  ie  'Jr°b,en> 

^)auf  «Heber  erbaue  / gäbe  er  eine  SocIetat ^rieflet?/ tm*>  t>erÄ3nt)p 
vöummamföcib  ber/  bamit  biefer  Ö5au  befto  feben Sranjdfifcben  Millionen  Procu- 
gefebttjinber  bottenbet  mürbe.  2>ie  j^ireb  ift  be^  racorem. 

rühmt  nicht  allein  megen  ihrer  betrieben  Archi-  ^efefcnehm  ju  Vcm-Tfchu-Fu  , in  ba 
aV  n&  ^;oncn  ©cmabien  / mit  meichen  fte  tanbfebafft  Kiamfi,  t>cn  1 /nov.  1 70o 

ebebeffen  prangete;  fonbern  auch  megen  bem  er.  . 

barmheber isBranb/  fo  fte  aupgeflanbenAmb  me#  m ^ 

g . n Der  (etgen  Verfolgung  / meicf;e  ju  bem  Ädp#  <in  5tnrmf$  hm 

fertigen  iöcbu ^5rief  ( ^raift  meden  bi  iS!'  «,e  # t,‘>n  hev  un6efcbm6Hcj>en SOtenge 

dhriftiiebe  ©iaub  gutgebeiffen  / unb  naebbruef*  <Sfer(>cn  / u»i> 

lich’lf  öcttha'ibiact  hitrb  'i  VininG  t ^ ®iep|f5pl  emfirpen.  Q3iel  ^mPtr  tperben  berthan/ 
91  rr  2i,,z  - ^ ^ -ilab  gegeben  batte.  ober  »erlegt  megen  Unt>entt6gen5eif  Peru  (Ettern/  im« 
. . J btefeö  fönte  jemanb  auf  Die  ©ebanefen  «rächtet  ip rer  (rrengen  Arbeit.  €r.6effetf  Ittftlid* 

Öem^/rh tf  mU^ Weit nul)V Wn  htnt'&l?-* »neprjPriefrer unb ®t<i^ 
Dem  Juki;  (bOtteo  fepn.  Siilcin  / miemoM  mir  ^rer  ,n  bemfethen  \Heid;  mögen  erpatten  »er* 

shmIKfÄ  w*-0*-*» 

»«  &mt  Elmhtu^dnt«' «i'i  SfÄufS  Pater  In  S^riflo! 

&DbminKaÄe9  ^ 5Ht<lwn  / «nb  p-  C* 

1 /Ä ö böfb icb in biefe Zauber angetangt  mw 

Der  Silterbdchflc  bief ?n  7 init  vD  bab  icb  affogteicb  bem  C'brmurbigen  Patri 

tugteicb  ne&te/uJ*? Ü?r  Jon  aüett  la  chaize  getrieben  / mittler  fSöeil  über 

überbaunet  ha/f  Ä IW  / ff^gebtg  Die  Sinifc^e  ©pracb  in  fo  meit  erlebrnet  / baf?  icb 
anbei- 1 SÄt/  S r Ju ,ac}en;  ^ ö«n»»cb  tmcf; fan ju oerffeben geben / auch feibfi »erflehe/ 

W ni$  W öie  ™bere  mir  fagen  moüen.  ; ' 1 ] W 

5Ä  l;<lEr  f^^en  ^rugenben  3cb  mag  nicht  mieberbofen  / ma*  febon  fo 
[euchte^ unb befi ff  »o« hierauf  tfl berichtet  morben/  baVnem# 
ternWiubcn «on  ^‘^^^m  er im#  Heb  China  baö  alterfrucbfbarefle unb  reicbeffe 
amt  beaen  ientam  JJ  r hui ^anD ‘n  Jansen  B3e(t  fepe.  ©er  ©lanft 

in  «^^«^fomoblbe^apferö/alöfeiner^ol 

II  lbe<f  ban  ,C&e  Öet>e“  °art/  wie  au$f  r SWtbum  Dorn  Mandarinen/ 

•*0  fcpnb 
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fewnt)  fo  grop  / i>ap  eö  nicht  »dich  Fan  beffhrte?  SDie  «ettac&funfl  ihre«  Slcnbfe  bringt  urt* 
ben  werben.  Sinem  gremben  Fommt  Slnfangö  aup  TOlciben  auf  folche  ^ebanefen/ bah  wir 
praebtia  unb  wunberlid)  bor/  bap  er  nichts  ftb&/  Miffioqaru  bet)  un£  felbfl : nlfo  fprechen  . Sich 
aß  ©eiben/  alö  Porcellan,  dö  Foffbaren  #aup?  wann  wir  auf  bafe  wemafie  btefen  armfeeltgcn 
ratb/  unb  herrlich  eingerichtete^immer  / welche/  Seufhen  benjentgen  ftanbhaffifen  «Wen 
übfdbon nicht allseit  in  bem523erth/  wenigffenS  Fönten/ welken ba fühlen  / l\* 

in  bem  ©lanfe  unfern  Europaeifchen  Fracht  weit  leiben  / wie  eci  bte  Sehr  unfero  heiligen  Evangelu 
fibSffen.  rorfchreibt!  Sich  / wap  wir  fte  nur  (ehren  Fon? 

^id)tö  beftoweniger  behaubte  ich  / bap  eben  ten  / wie  fte  it>re  ^luhefeeligleiten  heiligen  loUen/ 
biefeö  allerreicheffe  unb  fchonfte  Üieid?  / fo  auf  ber  $u  folgern  Snbe  abeoihnen  ^ 

SBelt  Fan  gefunben  werben  / auf  feine  gewtffe  um  ihrer  willen  letbenben  ©ött$ 
gBeiä  auch  baä  aüerdrmeffe  unb  elenbefte  Sant>  mithin  fowohl  bieunenblich^W  ^uttlt^ 
auf  ©oben  jene.  fDann  ber  »hoben  / fo  weit?  ©naben  / als  auch  tue  ewige  ©lucf  feeltgFett  m* 
fichtig  unb  fruchtbar  / alfe  er  auch  ift  / flecfct  nicht/  fprechen  mochten  / bte  fte  ihnen  in  bem^tmmel 
bt^nnwobner  ju  ernähren.  £>aö  Sanb  müp?  burch  ein  arm e$/  betrangteö  unb  mubefameö  Se? 
re  rier mahl  grdffer  fepn/  wann  bao  gefamte  ben/ fofie auf1 Srben fuhren / ermeroen würben. 
QtolcF  gemächlich  leben  folfe.  *ßur  in  ber  einsi?  Allein  wie  wirb  bte©ttmm 
gen  ©tabt  Camon , ohne  öufjufchneiben  / wer?  nanen  ftch  in  einem  fo  weitftchtigcn  ^anb  unter  fo 
ben  über  ein  Mion  ©celen  gesellet  / unb  in  ei?  unehlich  fielen 

nem  groffen  nur  bret)  ober  oier  ©tunb  baron  lion?  wetf  gefd>afe2t  werben  / ftch  bermalHn  aup, 
entlegenen  Rieden  foll/  wie  man  fagt/  noch  mehr  breiten  / bap  fte  ron  allen  unb  {eben  oernmnmen 
Q5e!cf  fenn  / alo  ju  Camon.  523er  wirb  bann  werbe  ? jumahlen  in  einem  i gnb/beiTen  Cprad? 
bie  Snnwohner  ber  ganzen  Sanbfchafft  Quam-  oon  gremben  nicht  ohne  grofie  ^oefchwarben  / 
n.m’f  ober  Camon , in  welcher  biefe©tabt  unb  unb  langwurtge©ebult  er^hrmtroirb. 
SDtoteFflecf  ligen/  schien  Fonnen  ? ift  nun  ein  ein?  Um  htefcc  H ufad) en  mt  11  en  roei^en  -uer 

ugeSanbfchafft  fo^olcF?  reich  /wie  »ielSeuthe  «hrwiirben  fico  e$  nicht  w&wffert  toffen  / 

werben  bann  in  bem  ganzen  3vcich  fepn/ welchem  wann  fte  unO  auc^lÄec  .^7^g  Är!2lc 
aup  fünfsehen  Sanbfc&afften  beliebet  / beren  eine  hören  fchrepen  unb  fchwiben  / bap  wer 
fehler  fo  öiel  Snnwohner  erna'hrt  alo  bie  anbere  ? eine  geofe  i£moc  / «ber  ^emg  ^ehmtter 
kßie  oiel  Million  ©eeten  werben  wir  nicht  sufa>-  fepen.  @ie  bereben  ötelmeht  beffen  alle  unfere 
men  bringen  ? Sin  britter  ^heil  biefco  Q3olcFö  ^rieftet*  /e  welche  einiger i ju  btefen 

wäre  froh/  wann  er  m feiner  £aup?  ^othburfft  in  ftch  fpuren/  t>af ‘fit  ben 
3ieip  gnug  hatte/welchen  fte  an  jlatt  bei  $5roDt£  geben/  welche/  wie tcb  felbft  erfahren  / ihnen  wob 
effen  len  weip  machen : bapmanron  hierauf  ben  rer? 

Sebermanweip/bapbiedufferlte^öthent?  hofften ©eelen?©ewinn  ihnen  riel  groffer  ent? 
fc(3lid;e  ©ewaltthatigFeiten  nach  ftch  gehe.  523er  werffe  / als  er  ftch  m ber  Jhntauffere / unb  bap 
einmahl  ftch  in  sina  bepnbet  / unb  bie  ©gehen  biefe  Solcher  bet?  weitemmcht  alfo  3tt  bemShrp 
fclbft  mit  Singen  anfehauet/  rerwunbert  fiel?  nicht  ftenthum  geneigt  / gearthet  / unb  tauglich  fetten  / 
mehr  / bap  ber  füttern  riel  ihre  eigene  Äinber  alt  man  ihnen  m Europa  rorfchwö|e.  jeh  ge^ 
entwebero  tobten  ober  öupfepen ; bap  bte  Sltern  ffehe  jwar  / bap  man  noch  ntcpi  © Jaar?  wetö 


l ) l/Up  vlv  Vltvi-ll  livl/v  (jlvvtv  / vwp  / *,  7.  7 , r 

ihre  Züchter  um  ein  FleineO  ©elb  rerFauffen  ; unO  sulauffe/  bie  heilige  'Wuff  m bohren /boj 
" ' ~ " " unb  bap  e^  fo  riel  leben  wir  ber  Hoffnung/  bap  folcheö  mit  bet  Seit 


bap  bie  Sentb  jo  geifeig  fetten  / unu  oap  eu  |u  via  imu  »uu-  ^ ^vhum»»/ 

S3ieb  gebe,  bfan  entfefet  ftch  »ielmehc/  bap  gefchehen  Fonte.  Snbeffen  barff  ich  für  gewip 
nicht  riel  groffere  Übel  ge  jehehen/  unb  bap  ju  toerftchern  / bap  Fern  Millionanus  IflPW 
ten  ber  i)ungerö?  ^oth/wel^e  hier  offt  einreipt/  gefunben  werben  / welcher/ wann  er  üie  ©W 
ganfee  Millionen  armer  Seuchen  aup  Abgang  rechten/  unb  feinem 5lm^etfTt0  obliejjt/  nrtt  fei? 
ber  Nahrung  t>ahtn  fferben  / ohne  ihre  Zuflucht  ncn  Carechißen  nicht  alle  3ahr  rier  bW  funfhum 
äu  benett  ienigen  ©ewaltthatigFeiten  ju  nemmen/  bert  ungläubige  ^)et;ben  taujten  tonne, 
berer  wir  in  unferen  Europ^iffhen  ©cfchichten  523embip  mm  wenig  fet/emet/  ber  betraute  / 
OSenfoiel  anua  lefen.  wie  hoch  man  in  Europa  etnei?  folchen  ^3rebtger 

übrigen^  barff  niemanb  biefen  armen  sine-  fchdfeen  wnrbe/  welcher  alleäahr  Pier?  ober  fünf? 
fern  / gleichwie  benen  meiffen  ^Rothleibenben  in  hunbert  ©unber/  ^uben/  3'cefeer  unb  berglciwen 
Europa , ihren  ^üfftggang  ohneUnbilb  oorru?  beFehren  folte?  würbe  man  ihn  ntd^  aufpatt? 
eben  / aU  Fönten  fte  ftch  nemlich  burchbringen/  ben  tragen  ? wurb  er  nicht  für  ein  ^Bunba  ber 
wann  fte  nur  weiten  arbeiten.  5£)amt  biefe  ©eiftlicpFcit  angefeheu  werben  . wurb  t cp 
elenbeSeuthlein  bemühen  ftch  bergeffalt  / bap  e$  felbfl  nii^t  «iS 

nicht  su  glauben  tff.  Sin  Sinder  wirb  mit  feinen  hingegen  hier  £anbt)  ftch  einer  fo  geringen  gahi 
4}anbcn  ben  ganfeen  >£ag  auf  bem  ^üb  graben/  niemanb  rühmet/  fonbern  joldte  nur  nlö  einen  ge/ 
mib  hauen ; er  wirb  fo  gar  offt  bi£  auf  bie  &nt>e  ringen  Anfang  anfthet  / 1 Jgl  man  ■ fl  h bc 
im  Gaffer  flehen ; Fommt  er  mm  Slbcnbtf  oon  gortgang  md;t  mit  bem  ^mpffaab  beren  ]3rebt 
bem  gelb?^5au  heim/  mup  er  ftch  glücFfeelig  fcha?  gern  in  prancFrcid)  / wao  man  nemltjh,  jJ^rt 
sen/  wann  er  fo  ocrmoglich  ip/  bap  er  eine  ©chuf?  hatte  fruchten  Fonnen  / fonoern  nach  bem  ©cpm 
fei  3reip  aupeffen  / unb  bao  abgefchntacFe  ?H3af?  U einee’  heiligen  FrancU«  Xayem , unb  onberce 
fet/  in  welchem  er  ipgefotten  worben  / auptrin?  bergleichen  Slpoftolifcher  Gauneren  öbmiffet/ 
efenfam  3)ipifffeintdgli^e3Toji  mU 


pwungencn  eiferen  mir  Denen  Waffen  in  bet*  febretben;  bat vir  nemKcfiftewhÄÄVIfi  T 
^tabf  ober  auf  Denen  £anb*  (Strafen  binaeleaf/  ne  ihr  Sifimrsfim  xj-  \ a linnen/ Dafiob^ 

imD wmul>rlofc( : werben mit «efabr mm  beiten  no«  unfae 

.jbimDcn  unbebchwemen/  obetoonben  wilben  Fonnen.  maß  aber  Kt*”*  mröen  S^e,>ert 
Öfteren  gefrefen  / mithin  ewig  oerbammtm  bitfeit  ben  forte  n^ttSZEinopxmduWf 
werben/  wann  nicht  fleh  jemanb  befinbef/  bet  Die*  Wut  de/  r?ößf  af men  ?eutl>m 

m «uffuebe / unb taufe,  «tarn  eirt@7Ä  SnÄ  Hbm/ no*> M 

&bferet  auebniebfö  anberä  tf>dtc/  af^  bet*(g(efcF>en  bnttme  fallen  bieburch  Jf/^^uerac^n: 
neu» gebotene  Sinbleln  burdt  Du«  Mine  @a»  iH5'"  *u  lm* 

crument  Der  SBieber»  ©eburt  mit  Dem  SBÄ  SJTSÄ  f,c^ iu  t>eM  wa^m 
me  geredjtfertigen  / m u"b  et  (uf  inTwS  Äfnte« Ä f Ä a^KA' 1 ^ »* 
be  unb  Arbeit  nid*  Übel  Anlegen.  WC ll  Sictoü  Ä vt  ',ö  fK  °5,m 

hi|F Diefer unjc&ulbigcn (Säuglingen für  cine&v  vneam  au&hSSS*  <?- m®m  Vergeltung 

ISSSSSS  SilS#siS 

SHäsäs-s  «fSSSIS 

«tS*äS  Ri 

berfommen  / würben  jte  alle  überfluftg  mflnm  tigern &n^ancfen/  Öenm  m itt 

fefitsaiS  SS  »»—,*»*  „ 
iSÄiÄfc“|£a  li-lS'ÄSÄ» 

Summa  «Selb  für  eine  fo  ÄXwÄWi  f fhfii  iSenl><llm*c  “ntunglen/  fein  «Selb 
furbett  werbe.  ©onberneViffi  ?g"&  ««?«*" ««Iw« 

SSÄSsSH 


mtf  Dem  £anb  in  Srancf reich/  Der  biZ^n , 2 v5  »wben  / in  weichen  meiflen 

nen  MiiEomrium  m erhalten  / mAxlSf  5"  ” öon  *>enen  öfteren  verworfen  werben 

lein  eine  bereit  errichtete  5tircD  »erwarS^ms  ÄC50öcn  7 . unb  it]  nnflcfnbtgen  .fünften  unter 
iwunjig  bi«  brefSffSSSblfflS^,  Ä4  ”i4®te*ef,fn  3»*«»  «Iw  Ä 
lunoern  über  bi(j  noclj  uIle3a()tfcsieme»Den  2Ä&  ®cas(l1  I«  ^et?  ®i<n|len  wurbei 
jubem  (ÜCbriftenfhum  e^Dm  nnbefohlen/  unb  öon  Siefert  fernere  öerthm 

Wartet)  »on  fünf  biö  feiLhunbiLf1  sS2»  ?KC  !Ä{tu  /9?ec  man  ^nfe  in  flewife  €lofier 
fehrten  flifftw  fönte.  QHerSffinfK  Tl^  *u  ^°^em3ie51  möffettfl^ ifftet  werben 

liehe  Serfonen  / wann  |te  Warnen  fLeiTenTfln'  S&va11 7 ril?f  ^ aKDa  bütm  unD  arbeiten 
ten  ohne  ^efchwdrbe  mit  e nmibcK  J!n  m vr  H öefcf;ef>en  / würben  ftch  balb  anber« 

narium  auft alten  / »amiflftcheStorwfraue»  ju  ber^ÄSoK 

würbe  ihm  fo  t»iel  oon  feinem  ^ainihmKvii^en  en  b^nemen  / ab  welchem  (te  fo  fern  Fein  21b; 

&aÜ  nocf>  kleine  21ümofen  nach  unb  nach  bctsCn  7 ^ me*  ^’nse^en  / wann 

auteheilen  im  (Staub  wäre  ; ö ^ r”  t)enetlEuroP*ifchenSrauen^ldfiern 
dergleichen  Fleine  ftreoaebiaFeton  *l}e{)(m  b°Ttm ' ein  grofe^  Verlangen  ktu 

ä «ÄSfessBrasssss 

- ■ * fcsS«»  fcA»ÄÄ? 


28  Num.43*  Ann0I700*  P.Peli^onJUCantoniltSina. 

, / i / t r < ,r  / f Ä r , ? t Ci 


°?d)  hatte  mein  Sebtag  nicht  geglaubt/  baß  t<h  fol* 
cfW  bcrmahleinS  mürbe  tbun  formen,  2iber 
eine  begleichen  SRoth  / bie  icb  mitjKugen  an# 
anfebaue  / unb  an  melcher  mancher  @eelen  emtge 
<©eeligf  eit  gelegen  ifi/  f an  einen  mohl  auf  anbere 
©ebancfen  bringen,  ©er  £pfer  Fan  in  Bitten 
/mri  in  einPlTMM* 


JC)OC^»Ürt»iä«  Pater  in  S-Otifio! 


P.C. 

Seichtvie  ich  verjidjett  bin  / baf?  ^zuu 

' ^ocbwucbenüon  bemPatreFonraney, 


©ebantfen bringend  ©er  £pfer  f an  in  Bitten  melier  ,von  bem  Sinefifchen  ftapfer  aut 

^ranclreicbs  leicht  cinfchldffern  / als  in  einem  fol#  t)em  ©chiff  Amphitrite  vermicheneS  Sahr  nach 
cbm  Ar tb  / mo  man  glauben  bau  / baf?  anbere  grancfreich  ifi  jurucf  gefchicft  tvorben  / alles 
w ©ute  mureben  merben/  melcheS  mir  nicht  merben  vernommen  haben  / mas  btejes  letzte 
vermögen.  Slber  aübier  fet;nb  mir  verftebert/  ^abr  hinburcf)  gefchchen  iji ; alfo  mtü  ich  mich 
bafimas  mir  nicht  felbfi  tbun  /vonanbernmerbe  in  gegenmdrfigem  ^rief  bergepalt  emfjran# 
imterlaiTen  merben/  unb  mürben  mir  unferm  @e#  cfm/  baf  ich  nichts  berichte/  als  mas  biejeS  laut# 
miffen  ein  Schlechtes  ©enügen  Idifien  / mann  mir  «•«*-  m^non  bat  i 


an  unferemSleijj  in  einer  bermaffen  nichtigen 
©ach  bas  germgfie  (ölten  erminben  lafTen. 
5ßir  merben  bie  Europäer  auch  nichtemigpla# 


UUI/  fMpw;mw/M'vvv.vv‘v/ 

fenbe^abr  fichugetragen  baf^ 

©er  Käufer  / mit  bem  noch  nicht  vergnügt/ 


..  . , ...  . , ba£  er  uns  ^ranpftjehen  ^eimtern  m eem  um 

£Bir  merben  bie  Europäer  auch  nichtemigpla#  fang  fejmsMatfS  ein  £auhgefchancft  hatte/ 
aen  / fonber  / nachöem  viel  vornehme  unb  reiche  verliebe  unS  halb  hernach  einen  großen  9wum  / 
Sinefer  fiel)  merben  befehlt  haben  / ber  Streben/  r0  an  unfecer  Wohnung  anlage  / bamit  mir  all# 
■mb  beren  Sinnen  ^otbburfft  von  ihnen  / unb  [mußten  / mit  2)erficherung  / 


ren : aber  biefe  ®tunb  ift  noch  nicht  oorbanbem  ^ 3ettnet;  t,iefeg  1 700.  SabrS  gienge  Pater  Get- 
Sang  nach  bem^obt^rifli  pflegten  bie  erperr  biiioanach^of/unbbatebenObri|t#(|ammer# 
(Sbrillalaubige  benen  ^5epben  in  ihrer  tb  iina/  ^^^ufep^ajeiiatporjujleaen/ bap 
benrnffehen/ moburchoielUnglaubigebenmab#  man  nun  jm  begriff  mdre/  folcheS  ÄOtts# 
renfelauben  famtber^eil^auff  anjunemmen  ^ an  öem  angaoiefenen  Orth  ju  erbauen/ 
fepnb  bemogen  / }a  |o  gar  bie  bitcerftejvird;en#  foigenbS  bie  Patres  ^bto  ^aiejlat  bemu# 
feeinb  belehrt  morben,  €ben  (sicher  Mittelen  tbiqfl  baten  / (ich  ber  ihnen  mfprocbenen&nab 
mditen  mir  uns  auch  bebienen  / nutber  Suoer#  *u  erinneren  / als  bie(elbe rtemlid)  fiep  batten  oer# 
ficht  / bafi  @ Ott  biefelbe  auf gleiche|BeiS  (egnen  jautm  (affen  t ^ fie  Ju  gebuchtem  ^au  bas  » 
merbe,  5"eh  verbleibe  mit  greifet  *Sbr#  Strebt  ^ige  mürben  betragen  / melches  ihnen  Pambus 

m einer  (onberbarnSbranbepbeu/  unbfiejuei# 
: norhtnbßll  mürbe. 


(£iiet'(S£}Wüncn 


gegeben  pVan-Tfchu-Fu, 
i>eR  x.Noyemb,  1700. 


g^otfamffcc 

Si«n« 


dePiemare,  £>er@e(ell# 
(chafft  2J£fu 

narius. 


ju einer lonoeroarn ei)ruuuc*;j^“/ 
ner  unterblieben  ©anclbarf  eit  oerbrnben  mürbe, 
3bro  «maiefldt  Ueffen  hierüber  ben  Pater 
Ger  bi  Hon  fragen  / marum  er  anbere  Patres  mebt 
eingelaben  hatte  / fold>c  ©nab  von  ihm  eintrach* 
tig w begehren ? iDann / fagte biefer IlugegJlo# 
narch/  eineÄircb  jubnuen/  ift  eine 
folcbe  Qncb  / bie  alle  Mijfmarws  angwtf 
unb  um  voeld)e  |te  fidb  tne^ejnitit  follen  an* 
nemmen,  SÖBoraut  Pater  Gerbillon  (ehr  finb# 
lieh  geantmortet  / ba{?  / meil  er  nicht  gen>u£t  / ob 
bie  gebettene  ©nab  einen  Eingang  bep  Jhro 


Numerus  43* 

^tief 

D«ß  Patris  Peliffon,  t(f  ©CfCll 

fd^afft  3€fu  Miflionarii , 

m 


Tenoare  xx>er|em  ua  i»w 

habe  unterfangen  (ollen  / fonbern  vielmehrbe| 
(ginns  gemefen  fet>e  / naebbem  er  (einer  wttc 
mürbe  gemdhrtfepn  morben  / alle  Patres  etn&ula# 
ben  / bamit  fte  3hto  ^lajejlat  ©ancl  jagten, 
©eftaltfam  aber  biefelbe  folcheS  billigten  / gienge 
ernocbbenfelbenSag/  fte  juerfuchen/ bamit fte 
famt  ihm  ben  tapfer  um  eine  (olche  ©nab  anfie# 


Sin  famt  ihm  ben  tapfer  um  eine  (olche  ©nab  anfie# 

C.P.  dela  Chaize , aCtaC^fCt  Socie-  f,eium\()ten/m«ld)ct>cm  »pi(6«n  ©laubenj« 
fäMömficr/tmb®onifllid)*Sr«nä  einet  img«m«nci!  (Sbr  ijcratdjcn  routix. 

^ cR..vtxf, aonßfov/  2UIc Patres  au§ unfern brep  ©aufern/  bie  mtr 


ben 


5lUe  Patres  auf?  unfern  brep  Raufern/  bie  mir 
in  ber  tapfer!:  Refidenz-  ©tabt  Pekin  be(t|en/ 
verfügten  ftch  folgenben  ^ags  nach  fyh  ^ 
tapfer  (chiefte  ben  Cbrifl  # Cammerlmg  mit 


jölifcben  S8eid)t<  S3attet/ 

(Bcfditicben  ju  Canto»  in  Sitia 
9.Decembris)  1700. 

Stttrfjalf:  jmep  Mandarinen/  tl>ve  ^ttl#Vi^cpnnt  iwwf 

tapfer’  tu  sinä.  laft  tn  feiner  ®urg  jn  Pekia  pfangen/melche  er  t>ahin  befehlen  hat/  bah/meu 
benen  §rani6pfchen  3fefuitern  ein  vraeptige  e[ne  ^treh  bauen  ein  heilige  ©ach  mare/  er  ju  |on 

ä)e  5tirch  bauen,  ^obt  eines  ^hrifrltchen  uberauf  * n baS  ©einige  molte  beptragen  / ba# 

frommen  Mandarins  aüba  / wie  auch  eines  ©£>ffS*  et#  ..  r.  j ^ptijilichen  ©lauben  / als 

.m*  «weife. 


, Num.  43.  Atitio  1700.  P. 

ju  Wem  ©nb  n>ert>e  et  befehlen  / baß  ihnen 
©fein/Kalcb/gicgel  unb  aü?  übriger  Vaujeug 
bieju  umfonß  geliefert  werbe.  S5te  Patres  bc? 
Daneffen  ftd)  nach  ©tocjtfcjjem  ©ebrauef)  / unb 
Zugen  wieber  heim. 

lOen  anbern^ag/  fo  ba  mal’  Der  2 8. 3cm 
t -00.  würben  fie  wieber  nach  $of  berufen. 
‘Oa  bann  bet  Zapfet  einem  jeben  auf  ihnen 
$w<»  ©tu cf  ©eiben  * geug  / unb  einen  Seih 
©ilber  $u  fünfzig  Taejen  feheneffe.  ©in  Tael 
Pon  Pelo'11  aber  gilt  fünf  granßoßfche  Livres 
ober  sjjfunb  ©olb  / fo  nad)  ^eutfeßer  2£aclwung 
beplaußig  britfhaib  ©ulben  Oiheintfä)  betragt. 

Pater  Grimaldi,  alO  Der  ditiffb  Miffionarius, 

unb  zugleich  bef?  CoJlegi;  Redior , fprach : 
baß/  weil  Feine  ^ort  Deutlich  genug  waren  Die 
SbancfbatFeif/  mit  weichet  fie  Dermaßen  hohe 
©naben  aufrichtig  erfanfen  / duferlich  zu  bezeu? 
gen  / unb  )olche  grofe  ©utfhafen  niemanb  / a(# 
©Oft  allein  erfeßen  funte/  fie  Da#  empfangene 
©elb  z«  nicht#  anber#  oerwenben  würben  / at# 
bem  wahren  ©OS$  eineKirch  m bauen  / ba? 
mit  fie  ben  AUerhikhßen  SBalfer/  wann  e# 
fiel;  hoch  gezieme  alfo  zu  reben  / gfeichfam  per? 
binben  / bie  s])erfon  eine#  ihnen  fo  gnabig?  gewo? 
genen  Sttonarchen#  ju  fehlen  / unb  m feeg? 
nerw 

fchienen  3ßro  SRajeßdf  ab  biefer  Anf? 
wort  ungemein  pergnugt  &ufepn.  Aber  bet 
Pater  Grimaldi  hielte  nod>  ferner  an  3hme  über 
offMefagte  ©rlaubnu#  eine  Kirch  zu  bauen/ 
einen  kaiserlichen  UrFunb?  Vrief  ju  ertheilen  / 
unb  in  folcbcm  außtrucflicß  zu  melben  / baß  3ß? 
roSttajeßatfelbß  zu  folcßem  Vau  einen  reichen 
peptrag  $u  fhun/  ft'ch  aßergndbigß  hatten  ge? 
fallen  (allen.  Welches  ihnen  auch  gern  iß  juge? 
fianben  worben.  $ßif  allem  bem  wäre  bem 
tapfer  noch  fein  fattfame#  ©enügen  geleißef  / 
fonbern  er  beßellte  noch  über  biß  einen  feineripof? 
Mandarine  juro  Vau?#errn/welcher  Da#2öer<f 
in  feinem  tarnen  treiben  / unb  befürberen  folte/ 
auf  Daß  er  feinem  ganzen  ^ofhieburch  zu  por? 
flehen  gäbe  / baß  3ßro  SDJajeßdt  fiel)  biefer  Kir? 
chen?  Va ue#/  al#  ihrer  eigenen  ©ache  / auf  eine 
befonbere  2öei#  ernßlicß  wolfen  annehmen.  3dj 
glaube/  wir  werben  folgen  balb  z«©nb  brin? 
gen  / unb  nacbß?  folgenben  ©ommer  Darinnen 
fonnenpJeßlefem 

©0  iß  für  Die  ©briß?©laubigen  fein  geringe 
greub  jufehen/  baß  ßcb  Der  tapfer  bergeßaif 
föetnbarj^r  Den  Vefcßußer  Der  ©htißenheit  in 
Sina  erflaref.  Ohre  Saßl  nimmt  täglich  |m 

pergehet  balb  fein  ©onn?  ober  gepertag/ 
ba  meßt  ut  unfern  brep  Kirchen  aUßier  einige  ge? 
taufft  werben.  Jöiefe#3abr  iß  Pon  bemjeitli? 

e^crt  abgefeßieben  ein  feßt 
eiferiaer  ©ßriß  / Vatnen#  Sy-Laocie : er  baffe 
por  zehen  fahren  / um  fteß  tauffen  ju  laßen  / fein 
Mandarmac  aufgeben ; bann  er  wäre  unter  kt 
mn  gelehrten  Mandarinern  Der  33ornehmße/ 
welchen  oaobligt  bie^age/  welche  jumipeptd? 
fßen  / Dvcifen  ober  5$auen  gut  ober  boß  fepn  fol? 
Jen  / pon  einanber  ju  unterfeßeiben.  ©r  hafte 
uaeß  empfangener  heiligen  ^auf  ßeben  obet  acht 


Peliflbn  JU  Canton  tlt  Sina.  ^9 

unterfchicbliche  buchet  junt  2lufnahm  unb 
QSertheiDigimg  beß©htißlid)en©läubcn^/  in? 
fonberheif  abet  wiber  ben  Aberglauben  gufet 
unb  fchlimmer  ^agen  gefebrieben.  ©o  hatte 
er  auch  Pon  feiner  eigenen  gremtbfehafft  wegen 
angenommenen  ©htißenfhum  Verfolgung  ge? 
litten  / mobutch  et  in  eine  ziemliche  Voth'ourßt 
perßele ; allein  ©D$$  / Der  ihn  unter  allen 
■ Swangfalen  feberjeit  unterßußt  hatte/  ßdrefte 
ihn  auch  fe| t betgeßalr  buteß  feinen  innerlichen 
-^roft  / baßs  er  / um  ©htißi  willen  ju  leiben  / 
für  fein  große  ©lucffeligfeif  fcha^fe.  ©leiefe 
wie  er  aber  heilig  gelebt  hat/  alfoißsußoffen/ 
baß  er  nunmehro  in  Dem  dpimmel  fepe  / aüwo  er 
zweifelsohne  bep  ©Ott  für  feine SanDsSeuth 
einen  Vorbitferabgibf. 

^)iefe  5lirch  hat  noch  einen  anbern  jungen 
SDZenfchen  pon  achf?bW  nemijehen  fahren  per? 
(obren  / welcher  uneracht  Der  guten  Hoffnung/ 
fo  manpon  ihmegefchdpff  hafte  / balb  nach  em? 
pfangener  ^auf  auferbaculich  perßßieben  iß/  baß 
ber^3rießer/  fo  ihme  bepgeßariben  / tmbb  lef? 
ßen  dpeil.  ©aeramenfen  gereicht  hafte'  außagef ; 
niemahlö  in  einem  ©terbenben  einen  p'eßerert 
©lauben  / eine  ßeiffere  ^ojfnung/  unb  eme 
fchmerkhafffere  Oveu  ober  Vuß  angetrofen  zu 
haben  / alo  in  biefem  Süngling.  ©a  er  metef? 
te  / baß  eö  mit  ihme  jum  ©nb  gehe  / liefe  er  alle/ 
fo  ßchinbengimmer  um  ihn  befanbert/  nieber? 
f npen  / erhübe  Demnach  feine  #dnbe  unb  Augen 


niete  anbetfen  ; ©r  oermahnete  hierauf  feine 
^ßutferben  wahren  ©lauben  anzunemmen/unb 
befchwur  fte/  bep  feiner  Seich? VegangnuO  nicht# 
fold/eg  porzunemmen/  baö  Dem  ©häßlichen  ©e? 
faß  zuwiber  wäre,  ©ntfchliefe  hlemit  ganß 
fanßtinbem^)©nn/  unb  warbponjebermann 
al#  ein  kinD  beß  ewigen  Sebent  hoch  geach? 

©ben  biefem  3aßr  iß  in  Dem  Königreich 
Cocincinaeine  graöfame  Verfolgung  gewefen/ 

welche  Pater  Joannes  Antonius  de  Arnedo , ein 

©panifcher  Sefuifer  in  feinem  zu  sinoa,  bec 
*paubf?©tabt  in  befagtem  Codncinä  ben  31* 
OulijiyoQ.datirtenVrief  außführlich  befeßrie? 
ben  / befen  furßen  begriff  ich  hieher  feße. 

Numerus  44. 


P.  Joännis  Antonii  de  Arfiedö 
0efeHfc^ajft  JESU  Miffionaht 

Gefebrieben  ju  sinoa  her  0[tnbt  in 

Comcina  ben  3 1.  Jul,  1700, 

Smtljalf 


^ „ v 

guug  t»en  14.  SWaij  idtps.  Welche  a6er  Pon  (Klagten* 
£atre  Arnedo  get>anipffef  wiW.  «Kern  ße  6ricf)f  im 
3ahr  1700.  pon  neuem  au^.  ©n  weltlicher  sprießer 
«ni>  tm3ieftiifer/  mit  acht  andren  weltlichen  ^erfo* 
© ? ' “ neu 
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nen  werben  am  beß  ©tauben*  willen  auf  unterfebteb*  bie  Patres  ^3cte X Belmonte,  unb  Spfeph  Cando- 


ne 


jwep  welfche  äefuitcr  / unb  ich« 

Söen  iz.  solchen  Farne  man  gewaffnetcr 
#anb  in  unfere  ©Cffe*##'aufet  / unfere 
gebiente  warben  eingezogen/  unjere  Raufer 
außgeplünbcrt/  unb  bte  Million*  « (ein  jeglt# 
4er  m feiner  kirch)  alt  ©efangene  »erwachet, 
jperr  Cappon  befanb  ftch  bamai*  auf  bem  2anb, 
£)en  1^,  dito  führte  man  bte  »ier  in  ber 
(gn  14,  sfliaii  1 69g.  erhübe  ftch  an  biefem  ©tabt  befmbliche  Miffionarios  in  bie  öffentliche 
chof  ein  Ungewifter  wiber  unfere  kir#  ©efangnuffen.  $0lan  legte  bem  «fperrn  Lang- 
Xm  nod)  iunge  / unb  Über  bie  lois  unb  benben  PatribusCandone  unb  Belmonte 

C Tai  CT'iif tftdna  ift 


fiefje  SKanter  biiwmc&tef.  Etliche  anbere  werben 
aepetniget/  gelingen  / eingefpent/  ge|rummelt  / 
geplünberf  unb  »erfolgt  j bie  Kirchen  aber  atiRge* 
raubt ; bie  Sucher/  jpeiligthumer  unb  ©Über »er« 
brannf.  ©er  ©rief  Pauis  Amedo  laufef/Wte  folgt : 

(S()rmörDtgcr  Pater  in  £&rifio  l 

P.  c. 


Waffen  abergläubische  konig  batte  ftch  Denen 
Vonßen  ober  ©oben^faffen  / fo  er  auf  Sma 
anbero  beruffen  / ganf  unb  gar  ergeben.  Unter 
feinen  zwepen  Rettern  / bie  um  ibne  fepnb  / unb 
alleö  gelten/  wäre ber eine/  unb  zwar  bep  ipme 
bcr©tad)tigfte/  ein  offenbarer  getnb  bef  Sb ri# 


bie  Ving  an  ben  #alff  ( [a]  S)ie  Äang  ijt 
ein  peinliche^  initrument,  fo  bep  unP  C<£eutfchen 
in  etlichen  Orthen  unter  bem  tarnen  ber  ^ibel 


ausgeschnitten  / baf  ber  #alf  Fan  hinein  ge# 


htt^jfödntg  tc/  em  onenoarev  $euu>  yep  vm7m»  uupöm«;huw»  / <^p  ***  v 

ftenthumi*J  Viele  kirchen  würben  niebergectf#  fdüoffen  werben,  [b]  ) 3d)  wäre  meinem 

Li  / unb  würbe  bajumafel  bie  Verfolgung  wei#  ©£>$£  nicht  fo  angeneom  / baf  ich  »erbten t 
ter  gegriffen  haben  / wann  nicht  eine  allgemeine  hatte  um  feinetwiOen  gleich  benen  anberen  gepet 


|.Vv  VAvVjVWJV**  »/Mw,»  / **  — -v 

©rangfal/  fo  burch  entfebliche  Ungewitter  »er# 
urfaiet  worben  / fo(d>eö  »erhinbert  hatte;  in# 
maffen  bie  ©org  ben  hühurch  erlittenen  ©cha# 
benWerbefferen/  unb  alle*  wieber  in  ©fanb 
mfefeen/  nicht  ^ulieffe  »tel  auf  anbere  ©ad)en/ 


niget  zu  werben,  93?an  nähme  mich  i»ar  ge# 
fangen  / aber  {teilte  mid)  gletd)  ben  anbern  ^ag 
in  4nfehung  meiner  Matnemanfchen  xBiffen# 
fchaft  wieber  auf  frepen  guff 

35en  17,  Werfen  warb  Da*  königliche 


hatte/  Daß  Seberman  oaroo  oergnugt  orannr/  oic  mmionam  m oie 
wäre  * ift  ber  i)of  anburch  bewogen  worben/  worffen  / bie  Shrift#  ©laubige  mm  Slbfall  unb 
meine  kirch  mir  ungefräneft  ju  lafen  / unb  mit  CSefanntnuP  bef  in  bemSanb  üblichen  Unglau# 
benen  Miffionariis  wieber  glimpflicher  umjuge#  beno  gezwungen/  ja  alle  3ceid^#Jnnwohner 

fo  »ohl  Shriflen  alt  dpepben/  Sung  unb  m 
' königliche  Saht’/  fo  »on  jwolf  ju  bepberlep ©efchlechtö ■ obneUmerteiÄ  a»gehaP 

molf  fahren  gefepret  wirb  / folgte  halb  nach,  ten  werben  / ba^  heilig«  ^tl#^  Sßejt#  gerj 
©leichwie nun gefamtem Q3olcF / fo  lang  biefem  lanb^  C welc&etf iet>evseit ^;^rnebm|le ift/io- 
^reuben#  3ahr wahret  / eine  grofle  grepheit  ge#  wir  in  unfern  kirnen  in  hatten  beß^och#  41# 
Saftet  wirt>  / alfo  genügen  auch  bie  Sbritfen  taxti  baß  e^  oon  Seberman  Fan  gefehen  wer# 
biefelbe  gleich  anbern  Unterthanen  / bergeftalt  / ben  / öffentlich  außfepen  ) mit : Sufgn  tu  treffen. 
bSfr  unfern  ©Otte^#  Sienff  eben  fo  offent#  ©olcher  fcharffe Ä warb  bep  £of/ wie .auch 
lieh  / alt  oor  ber  Verfolgung  / »errichtet  haben,  in  bern  Mandarinen  Raufern/  auf  benen  ©affen 
} 2lber  m Anfang  bifeö  i7oo*3ahrä  haben  unb  öffentlichen  ^lahen  bifer  ©tabt  alfobalö 
etliche  Zauber  / ober  »telmebr  einige  Shriffen#  bewercffteüiget.  2Bir  mußten  mit  @chmerfeen 
^einb  /um  ihnen  ein  bbfeö  ©piel  jumad;en/  auf  anfehen/  wie  bie  h«iji9«  Vilbnu£»on  »telen 
|em  Sanb  etwelche  ©o^en#Vilber  ju  Voben  ge#  forchtfamen  Shrtften  leichtfertiger  2£ei t en tun# 
ßürßt  unb  zertrümmert,  5Da  wäre  baö  $aier  ehret  worben ; anbere  »erbargen  ftch  / bamtt 
im  ©ach.  Sie  ä^riflcn  müßten  e^  mit  allem  man  fie  nid)t  notf>igen  Fünte ; anbere  btng^en 
©ewalt  getban  haben/  wenigfienö  hiUte  bet  weigertenfichgropmutbtgü«m©ebottbed|Bu# 
konia  folchß^  für  eine  ausgemachte  ©ache  / ab#  trichö  ju  gehorfamen  / unb  empftengen  jum  lohn 
fonberlicb  / alP  er  m gleicher  3ßd  berichtet  warb ; bie  harter#  Sron.  94an  »erftd)ert  / baS  uct 
Sm4fchcn#^ktwochen  ( fo  bip  3ahr  auf  eine  Vetter  be|  konig^  / fo  benen  Shttüen  ge# 
ten  24.  Februar,  fiele)  in  unferen  kirchen  ein  neigtift/  bae  Vilb  weber  felbp ef/u"ebref/noch 

aroffer  gulauff  beS  VolcFö  gewefen  fepe ; Ve#  feine  Untergebene  zu  folcher  ©o/tlofigFeit  ang^ 
fable  alfo/  bep  unferer  ndchÜßu  Verfammlung  tribenbabe,  Ver  anbere  komgltd)e  Vetter 
alle  Sbrif/en/  fo  man  würbe  bepfamen  antreffen  / aber/  ber  ein  gefchworner  Seinb  bef  |h^e«# 
in  bie  Wann  zu  hauen.  Sch  würbe  folche^  ben  thum*  tff/  Damit  er  ftch  üeh  ©otts (aff erlichet 
z gjiSen  innen/  unb  »erhinberte/  bafi  bie  ©ehorfam^  aller Mandannen/ unb »ornehmfeet 
©laubigen  ftch  ntclpt  »erfammlet  haben.  Satholtfchen  ^erren  »erjtcherte / hat  hemkontg 

?Ö5ir  befanben  unö  ber  Seit  in  biefer  ©tabt  / berebt/thme  eine  Verzeid)nuö  aller  thter  Vamen 
unfer  fünf  Europ^ifche  Millionär« , nemltch  bie  ju  zuffellen  / unb  ihnen  m gebieten j baß  f te  einer 
Herren ^BeterLangiois,  unb Sohann Cappon,  nad)  Dem  anberrv bie  VilDnuö  reS  ^hlan  _ 
pep  weltliche  ^riefier  aup  SrancFrei^/  item  öffentlich  mit  §uffen  trettenfoüen/  welcherart 

©erSufafe  (ab)  t|t  ©entlieh Feit  halben  bon  Dem  tUerfaffer  Dife$  fSue&ScWflcwcff  WorDe». 
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ju  »ilen  ©raufamfeften  2lnlag  gegeben ; finkt 
mahl  ft'c  btircf)  Die  harter  gelungen  würben 
D(c^amcnDei,cni£f)t‘t^@laubtgen/öbfont)et,(icb 
bereu  Vornehmem  unter  ihnen  supercatljen. 

3?od>benfe(ben  17*  $ag  Berßens  warben 
alle  Vücher  perbrant ; hoch  Helft  man  mir  alte / 
j bic  ich  5«  meinem  ©ebrauch  norhig  hafte  / tmb 
1 noch  mehr  anbere  / bic  man  für  bte  m einigen  an? 
fahe/  unter Vorwanb  / bah  fte  su  Der  Machema- 
tic  Birnen  Dienlich  fepn.  &urchbig$ftffefer? 
rettete  ich  ein  MiiFai  «nb  ein  Heben  Shriffi  mit 
Kupffer?{pfichm  / fo  uns  fehr  mißlich  ifl  bie  gro? 
ben  einfältigen  Heufhe  in  benen  ©ebeinmujftit 
<£h‘i(ji  su  unterrichten,  bperr  Cappon  warb  oon 
Dem  Sanb  gefangen  in  bie  ©fabf  gebracht’/  wei? 
chen  man  erbärmlich  gebacttmeleü  hat/  auf  bah 
erpor  Qual  bie  Manien  bereu  Sbrigitchen  Man- 
darinen offenbarte.  Sr  gunbe  folcjje  J}ein  garcf? 
mutig  auf  / ohne  einen  einzigen  au  enfbeefen/ 


welcher  ©tanbhajftigfeit  wegen  er  fo  gar  pon 

' jefd  ' 


tmienJ3ci)tj(mf[  gelobt  nitibgiof!  gefegt  wot» 
ben.  «fceti  tHor  augenamtt  von  Der  heiligen 
©?ariu/  ein  ^riefter  pon  Codncinä,  fo  por? 
n»‘U>  in  betu  Seminano  in  Siam  wäre  eraogen 
w . r ai/  aller  örthen  fehr  berühmt  wegen  Der 
3lrtsmp*Äunft/  erachtete/ er  wäre  fchulbig  geh 
gli  .d)  au  oerbergen  / |o  baib  er  bie  Verfolgung 
vernommen  hatte,  3ch  warnefe  ingleichem  bie 
Herren  Nicolaum  Foniecam,  einen  ^orfuge? 
fen  / tmb  Perrum  Semenor , einen  granßofeit ; 
wefd/r  ( ah  awaroerfieeff  hatten/  aber  fte  warben 
ade  Drei;  aufgebracht/  cingejogen/  unb  hieher  ge? 
fuhrt.  Sin  Shremwerther  tmb  lieber  alter 
wann/  Vamens  Joannes  warb  au  tobt  geprüg? 
let  / weil  er  bie  heiligen  Vücher  nicht  hergeben  / 
noch  bie  heilige  VilbnuS  hat  wollen  mit  puffert 
(retten.  Sr  wäre  ein  VcuDer  beh  berühmten 
I7  Manuels , welcher  auf  bern  ©eburg  eine  Heine 
J7'c-b  auf  eigene  Sofien  erbaut  / unb  bafelbg  bie 
©teile  eines  SafechigenS  pertreften  hat. 

SDcc  Känig  hafte  benen  ©olbafen  aReS 
»preis  gegeben/  was  benen Shrigen  augehorte / 
mir  geiftliche  ober  heilige  ©achen  auggenomett  / 
welche  er  ihme  felbfl sorbehielte.  ©?an  brachte 
ibmc/ncbft  anberen  Dtaub/einige  jDeiiigtbumer/ 
tmter  folchen  aber  etliche  ganhe  Veine  pon  «petit? 
gen.  2l(s er  biefe in  bie ^)anb genommen/  unb 
feinen  Jpof?  Vebienfen  gejeigt  hatte/  ba feiert 
wir/  fpraeg  er/  wieweit  es  mit  bern  (Zbtiften 
unmcn|ct)lid)geit  bomroenfeve  / mbeme  fie 
Jo  gar  bie£obtemBeine  aug  benen  <0räbe? 
teil  beraug  teigen  / welches  uns  billtcb  ein 
©raujen  erregen  folte.  ©ie  unterfangen 
fagte  ec  weiters  / noch  mebrers/  fte 
fenaben  folcf>e$u  putver/  unb  geben  bafjel? 
btge  in  batt  Crandr  ein  / ober  machen  einen 
Cetg  bataug  / ben  fte  ben  leutben  augtbeü 
len  / mit  jolchem  aber  fte  bergeßatt  verbau# 
beren  / bag  fte  ihnen  Blinbetbings  nach« 
lauffen  / unb  tbren  erlauben  an nemmen. 
Va  mm  uer  König  wahrgenommen  / Da^  Diefe 
fein  deebe  tief  eingreiffe/unb  gefamte£of?©tatt 

SSLun?sa^,mö<le;  be^1 gebachfe 
auf  Dem  ^lafc  öffentlich  augiufeßen/  unb 
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bem  Völtf  augjulegen/  weichet  ©eftaff/  tmb  tu 
was  Stib  wir  Dtcfelbe  brauchen,  5öig  foll  im£ 
Miiiionariis  in  biefen  Anberen  eine  sfei#gunfl 
fcpit/  ba§  es  allhiemod)  nicht  c3eif  fene  Dergfcf^ 
chen  vf)ei(igthünter  unter  bie  Veuglaubigen  auf« 
aufheilen  / noch  $uc  Verehrung  öffentlich  auf'am 
fe^en  / aug  Vet)forg/  hiebutch  bie  Sbel?  ©efei? 
ne/  bem  Vefehl  Shrif  t juwiber/  benen  0chwei? 
nensorauwerffett. 

Snjwifchen  würben  bte  gefangene  Shtifen/ 
juntalen  bie  Sinheimifcl/e/  graufamlichgefoltert, 
®eren  einer/  welchem  man  wegen  feiner  ®e« 
fehtef  lid)f eit/ anbere  im  ©tauben  ju  untermeifen/ 
ben  Vamen  eines  Srh?  Satechif ens  in  felbem 
Königreich  Shren?halben  bei/getegt  hafte  / gleich 
auf  bie  etfie  grag  antwortete ; St  tieffe  ihme 
nichts  mehrers  angetegen  fetm  / als  bem  König 
ju  gehorfamen/  unb  feie  beit  $lugenbüc£  som 
©lauben  ab.  3a  in  allen  Sanbfchajften  biefeS 
Reichs  unterwaifc  gef)  3eberman  bem  Konigli? 
chen  Vefehh  5)och  weigerte  geh  ein  anfehnli? 
eher  Mandaria,  fo  son  ber  ^orb?  ©eiten  her 
wäre/  dpelbew  müthig  bas  heilige  Vflb  mif  guf# 
fen  ju  tretten,  t^urbe  alfo  gefangen  nach  #of 
geliefert.  S)a  er  Dem  König  sorgegellt  würbe  / 
bu  mufl/fprach  er  au  ihm/  bu  mu  Ji  entwebera 
fe^t  ohne  JOerjug  bas  Bilb  tretten  / obet 
fBrben.  Welä)e$  t»On  bevben  wüff  bu  m 
wallen  ? hiebet  bas  üeben  tatifenbutabJ 
betgeben/  antwortete  Der  Mandarin.  J<fy 
bin  $wa v bereit  igmv  tTlajeJISt  in  allem  üb* 
rigen  3 u gebot famen  ; aber  in  Bachen/ 
bie  ben  (Blauben  betteln  / auf  feine  XPets. 
2Us  ich  noct)  ^lein  war  C rebete  er  ferner  )"j>atä 
mich  mein  Gatter  mit  fich  eintmbl  in  bie 
Bitch  geführt  / unb  ba  et  auf  bas  heilige 
Btlb  beutete  / 511  mit  gefagt : JDu  fblt  wif« 
f in/  memBobn!  bag  ber  ©chopffer  &m* 
mels  unb  ber^rben  a uff  unenblicfeecBarm« 
hetßtgfait  gegen  ben  burch  feine  eigene 
©unb  wrlobinen  ITienfcfocn/  uns  fernen 
einigen  ©okn  y^fimt  (£&viftüm  auf  bie 
XVelt  herab  gefchidft  habe  / beffen  Bilb  bu 
ailhier  anfchauefl : auf  bag  et  unfer  wegen 
an  bem  £teut$«  Balgen  ben  fchmShlichen 
Cob  aufffmibe/  bieburch  abet  uns  von 
bem  ewigen  cob  / ben  wir  verwitrcFt  fyau 
ten/  errettete.  jDiefes  unfers  fy&ttrt  unb 
(^tlgfers  «Sefajj  b^ilaffe  ich  btt  an  fiatt 
meines  let Jien  Willens.  £>tg  tjj  ein  viel 
reicheres  ££tbtb«l/  als  alle  ©cha^  unb®^ 
tex  bet  gantjen  Welt ; wan  bü  folchcs  bein 
Äcbtag  unjerbruchltch  b^ltef 1/  wirb  tefe» 
btcb  lieb  unb  wertb  haben  / als  meinen 
©Obn  unb  rechtmäßigen  Arbeit ; wibri* 
gen  fals  abet  / wann  bu  jemals  fo  «gottlos 
werben  foltefi  / bafl  bu  baßelbige  verlaßen 
wurbefi  / will  ichbich  alsemwiberfpcnßi# 
ges  unb  ungeratbenes  Äinb  anfeben. 

$Die  anwefenbe  Mandarinen/  um  ihrem 
«fietrn  au  fchineichlen  / fchienen  ab  biefer  5lnt« 
wortbermaffenau  ergrimmen/  bögfteDenKo* 
W P ^f<to*Jnus  gebettelt  / ihn  gleich  auf  bec 
©teil  w ©tuefen  au  hauem  Allein  ber  König 

um 
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liefe  es  nicht  angeben  / fonbern  befahl  ihn  wieber 
lurucf  in  fein  Sani)  heim&ufuhren  / barnit  ihm 
nilba  ber  5topff  abgefchlagen  würbe.  ©0  balb 
ti  Ifefelbf  angelangt  wäre/  f amen  ichrer  Piel  pon 
feiner  greunbfehafff/  i)ie  noch  abgottifche  $ep# 
5>en  waren/  warfen  ftch  ihm  &u  guffenjn  bet 
©efdngnuS/unb  baten  ihn  heftig/  bem^onig  in 
ceborfamen  / ober  aufbas  wenigfie  ftcb  alfo  an# 
ntf  eilen  / als  fdme  er  feinem  ©ebott  nach  / ba  er 
ttemiieb  nur  bem  ©cf>ein  nach  bas  ?25ilD  ein  we# 
nig  mit  bem  guf  berühren  würbe : ©et  Kriegs# 
gelb#Obrif  e / als  ohne  bem  fein  befer  greunb  / 
werbe  ftcb  hiemit  begnügen  / ja  freuen  ein  Mittel 
ihn  &u  befreuen/  erfunben  &u  haben.  ©af  / 
wann  er  feinen  eigenen  Untergang  nichts  achtete/ 
er  »enigfenS  ftcb  feiner  Weben  gteunbfchaff/ 
welche  biebureb  in  ein  erbärmliches  93erberben 
aeratben  würbe/  erbarme. 

O feltfamer  Umwanbel ! Sben  betjemge/ 
E>er  wie  ein  unbeweglicher  Seifen  por  bem  3vonig 
•geftanben  war  / liefe  ftch  butch  bie  £htanc  unb 
§5itt  feiner  Q3etwanbten  erweichen ; bann  er 
tbafe  bergleicben  / als  ob  er  bas  heilige  35ilb  mit 
güffen  träte/  wiewol  er  zugleich  befugte  / baf 
folcbeö  nur  bef  halben  Pon  ihm  gefdjehe  / bannt 
er  ftd)  ibreö  ungef  ümmen  SßSebeflagenS  ent# 
Mage/  nicht  aber/  als  wolte  er  biemit  bem 
<£ »fliehen  ©lauben  auff unben  / ben  er  nicht 
allein  für  ben  einzigen  wahren  / fonbern  auch  für 
ben  ;ut  ©eeligfeit  allerbings  notbwenbigen 
fSßeeg  hielte,  ©er  $tiegS#Obrif  e mit  bem  be# 
friebiget/  febrieb  bem  $dnig/  baf  ^aulKien 
( alfo  pief  ber  Mandarin)  enblid)  feinem  ©ebott 
ben  gebubrenben  ©eborfam  geleif  et  habe.  211# 
lein  ber  $onig  warb  ab  bem  / baf  er  ftch  Piel# 
mehr  pon  einem  anbern  / als  non  ihm  bem  £0# 
nig  felbf  / bieju  batte  bereben  (affen/  alfo  ungna# 
big  / baf  er  befohlen  / ihn  nichts  bef  oweniget 
um  ben  $opff  ju  »erfinden.  Mandarin  $aul 
empfenge  biefeS  jwepte  Urtbeil  mit  einer  wun^ 
berbarlichen  Unerfchrocfenheit.  St  erfante  bie 
£anb©OtteS/  bie  ihn  wegen  feiner  Frechheit 
alfo  ficbtbarlich  abfl raffte.  St  beweinte  feinen 
gehler  mit  beifen  gdbern  bis  auf  ben  letf  en 2lu# 
aenbWcb.  Sr  riefe  ohne  Unterlaß  an  ben  fufen 

tarnen  JESUS:  Sr  färb/  wie  ju  hoffen/  Pon 
perlen  bereut/  unb  bußfertig. 

©en  *3.  2lpril  warben  bem  £onig  hier 
Miffioiwriiborgefübrt/  nemlicb  bie  Herren  Lan- 
giois  unb  Cappon  weltliche  Briefer/  wie  auch 

bie  Patres  Candone  UUb  Beimonte , Jefuitßf. 
gr  befahl  ihnen  fcbwdrere  Bang  ober  gibd  an 
ben&alS&uhencfen/  an  ibteguf  grobe  Sifen 
amufcblagen  / unb  fein  eine  härtere  ©efangnuS 
ju  fe^en  / baf  es  febiene/  erfepebef  ©ums/  fe 
mit  bergleicben  ^übefeligf  eiten  &u  tobten. 

©rep  grauen  würben  &u  gleicher  Seit  rot  ben 
$onig  gebracht/  Eliiabcth Mom,  eines grofen 
MandarinS  SBittib/  Maria  Sonin , fßd)Sfg 
Sahr  alt  / einer  wunberbarlicben  2lufrichtigfeit 
unb  Unfd)ulb  / unb  Paula  Donin , eineö  9)?ar# 
terS  oberÖ5lut#3cugenS  binterlafene  ?U3ittwe. 
S5er  Äonigoerbammte  ft e alle  bret>  / ba^  fte  fol# 
ten  abgcpi’üglet/gefcbobren/  wie  auch  an  ihren 


P.  de  Arnedo  Jlt  Sinoa. 

ObremSaplein  unb  duferf  en  ginger*©(iebccen 
gefugt  werben,  ©ie  ^annö^ilber  aber  oon 
Cocincinä , bie  fch  nicht  bequemen  wolten  / oer* 
urtheilte  er  jum  ^ob  / unb  jwar  bie  meif  en/  bajj 
f e oor  junger  perfchmachten  folten. 

©nem^aubtmann/  (0  befagter  ©ifabeth 
Q5etter  wäre/  trüge  ber  ^onig  auf  baä  gefällte 
Urtheil  an  benen  brct>  erf  ^gebachten  $£ßittfrauen 
tu  pollfehen.  ©iefer  bann  läge  feiner  ^aaö 
bitf enb  in  ben  Ohren  / fte  folle  hoch  bem  Befehl 
bef  Äonigo  gehorchen ; a\e  er  aber  wabrnab# 
me  / baf  fte  ba^u  nicht  ju  bereben  fepe/  fagte  er  $u 
ihr  / ihm  fame  oor/  unb  jwar  nicht  ohne  @org/ 
fte  werbe  nadb  aubgcfanbenemUrtbcil  noch  über 
biß  gef  rafft  unb  gepungen  werben  bie  übrige 
Seit  ibreö  SebenS  in  PerdcbtWcben  ©ienfen  ju 
perwenben.  2Scfe>  / mein  lieber  X>etter ! fagte 
fe  ihm/  t di)  bin  etn  rtlteo  Weib  / folgenbs 
ßuefe  febc  forcbtftm ; inmafikn  tefc»  bem 
^erm  TDetter  niä)t  befeferetben  Un  / wie  ge# 
wnlttg  ich)  mich  farefete  unb  entfe^e  bie 
25ilbnue  meine©  $£dpjer©  unb  (Sf<Dtte©  un# 
ter  meinen  jüff en  $u  (c^en.  2llle©  jittert  tn 
mir  / bßicbaucfenuraufjblcbetSottloftg# 
iett  gebende ; wann  berowegen  Sein  anber© 
tTJittel  mich)  von  ber  Pein  beff  Urtbeil©  ju 
etretten  übrig  tfh  / ßl©  bßf  td)  bß©  ]ötlb  mit 
<£>ott©lafietlich)en  puffen  trette  / fo  will  teb 
ja  viel  liebet  fierben. 

2)er  officier , bem  ihre  @fanbbafffigrett 
unb  grofe  ^ugenb  befant  wäre  / ft nnete  ein  am 
bertf  Mittel  auf/  fte  ju  erlofen.  €r  befähle  be^ 
nen  ^rieg^n echten  feiner  Q5aaö  $u  fronen/ 
welche  / nad;bem  f e mit  benen  pep  übrigen 
grauen  nach  aller  ©ebdrffe/  laut  Urtbelö  / per# 
fahren/  mit  ihren  noch  blutigen  Seffern  bie 
ginger  unb  Ohren  ber  (Slifabeth  nur  berührt/ 
unb  alfo  mit 25lut / gleich  altf  befd;nitten  fte  fol# 
ehe/  gefärbt  haben ; bie  fe  hoch  nicht  perlenen, 
pierndchf  warben  biefe  brep  bapfere  Wefenne# 
rinnen  auf  einen  Rachen  gefegt/  auf  welchem 
fch  ein  erbdmlichetf  ©efchrep  unb  ^eulen  erf>u# 
be.  3$  liefe  hinju  mit  (Salbwercf  / ber  ganp# 
liehen  Meinung  / bie  gute  grauen  weineten  unb 
feuffieten  por  ©chmer^en  ihrer  empfangenen 
fSßunben.  Sch  fanbe  mich  aber  fehr  betrogen  / 
ba  idh  erfahren/  baf  bie  einzige  Slifabef  h fch  nur 
beffenthalben  untrdflich  entrüfe  unb  SÖMk* 
Uagte/  weil  man  ihrer  oerfchonet/  folgenbs  fte 
ba^  ©lücb  unb  Shr  nicht  gehabt  hatte  gleich  % 
ren  ©efpdninnen  um  Jesu  chriiti  willen  gepei# 
niget  unb  oerwunbet  su  werben. 

Mittler  Seit  überfeßte  man  auch  auf  eine  nur 
eine  Viertel  ©funb  pon  ber  ©tabt  entfernete 
Strful  Pier  bahin  perurtheilfe (£hdf cn / baffe 
barauf  erhungeren  folten.  ©er  erf  e hief  P^u» 
©0  / ein  wohlgelehrter  unb  gefehlter  9£ann/ 
jumahl  in  berSlrfnep/  bero  er  ftd)  feine  Sanbö# 
Seut  ut  €hrifo  |u  bef ehren  / nuf lieh  bebtent  m* 
Sr  hatte  ftd)  benen  Mandarinen  oberObrigret# 
ten  feineö  SanbS/  fo  ba  gegen  korben  läge/  felbf 
angegeben  / unb  fte  gleichfam  gezwungen  ihn  ge* 
fangen  jufefen : Sr  warb  gleich  Anfangs  per# 
bammt  täglich  brep  ©chldg  auf  bie  guffolen  fo 


Nuffl»44*  Anno  1700 

kin0  gii  empfangen  / biö  Dgß  et’  beß .ftonigtf  ©e? 
botf  würbe  ©eporfam  (et  (len  : n?ci(  man  ab  et’ 
erführe  / Daß  ct’  bet;  feinem  heiligen  Vorhaben 
peßpei'bacre/  würbe  er  auß  Soeben  anhero  ge? 
liefert*  (Seinei’  Heftern  einer/  tarnen#  Nicola 
iß  cbenfalP  um  beß  ©iaubentf  willen  in  feinem 
Vafterlanb  Eingerichtet  worben»  £>cr  anbere 
auf  bas'  bttngcn'g  : ©ilanb  per  fchicFtegcug  S<Sfu 
©brißi  war  vincemius  Don , obgebaebfer  Ve? 
Fcnneritt  Pauk-e  ©be*©cmabl*  55er  britte 
Thaddceus  Uen  etn#auß*VeDiertfcrDeß$.cmn 
l anglois , unb  ßbr  frommer  SÜienfcb*  (Ir  be? 
fanbefich auf  bem  fächert/  a\$$miEmm<v 
nud  mit  fünf  anbern  Durch  ©cf)tff*  Vrucb  er? 
trunefen/  batte  auch  Der  einige  Daö©lücF  ffcb 
au(?  fetber  ©efabr  ja  erretten  / Weil  tiemlicb 
©Ott  ihn  j«  Der  ^arter*©rön  wolfe  aufbebal? 
fern  5öer  Piertc  war  Antonius  Ki , mein  (late? 
cbifl/  welcher  feit  bemoierjebenbenSabr  feinetf 
Sliterö  einem  unfert^en  Pater  bitf  Macao  »achge? 
folgt  wäre  / tmb  jwet;  Saht  in  bem  Collegio  ba? 
felb(l  gewohnt  hatte,  sftacb  Der  Seit  war  er 
nach  Cocincinä  juruef  gefebrf  / allwo  er  eine 
SBeil  lang  ein  lieberlicbeö  Seben  geführt  hafte/ 
aber  nach  bem  $ob  feinem  Weibtf  opferte  er  fiep 
©Ott  in  Dem  55ienß  Deren  Mißionarien  gan| 
unb  gar  auf,  55ie  acht  (cfjle  Saht  feinet  Sebcnö 
brachte  er  bet?  uns  in  unfeter  Vebaufung  ju  / urtb 
obhhon  er  bet?  nahe  fchon  fechjig  Sabr  alt  gerne? 
fern  war  er  boebßarefer/  alb  feine  Drei;  heilige 
?Jlir?@efahrten ; bann  er  iß  Der  letße  geworben/ 
nachbcm  er  achfjehcn  $age  junger  gelitten  hat? 
U/ chm  ba£  geringße  ju  gem’efen/  nicht  ein? 
wähl  ein  Vlat  ron  bem  .ftraut  Betel*  55er 
iTcrccer  biefer  2D?artprer  war  nkhfb  anberb  / alb 
ein  ron  eiugegrabenen  biefen  ^foßen  erbaueteb 
«nb  mit  Slcßen  gebeeffeb  Vloc f*$auß/  fedhb 
©chuhe  breit  / tmb  acht  (Schuhe  lang.  $ach? 
Dem  fte  ju  bem  .£)©rm  rerfebieben  / warben  ihre 
Reiber  in  oicKStucf  jerbacFf/  unb  auf  ^onigli? 
$en  Vcfcbl  in  Den  gluß  geworfen  / Damit  man 
rlrte^1  ei  / un^  $eiligtf)UWbewabrett 

^en  jwanligfen  Maij  langten  DteSomm, 
Dab  tß  / Die  ©inifcjje  (Schiffe  auß  jelbem  9teich 
an/  welche  gefamten  Miifionariis , jo  wohl  Denen 
weltlichen  Briefern  / alb  unb  Sefuitern  Die  f lei* 
tten  Peniiones  3 fo  man  tmb  Pön  Canton  feßiefte/ 
mttgcbracht  haben*  55ieMandarinePwanbert 
auijerjten  gleiß  an  ju  erfahren  / ob  man  Denen 
Mimonanis  nicb  tb  liefere  ? allein  berSinefifcbeCa- 
P>tame  fu f>t  tl> tt cn  Durch  Den  (Sinn/  hielte  bab  W 
bcrichtcfte  ihnen  lifgoerborgen/  unb  behdrtbtg? 
U mir  fo(d;eb  rebltch/ wieer  eb  empfangen  hattet 
A nla?  >c^t’  lvöJ)t  iß  ju  Hatten  Fontmen/  Da? 

^r7^r  tenrör  fan^4?  ^efemierett 
<tviU ^')l|ßl.{a f^cher^oth  bepfpringen Fonfe* 
A^cnt  Micuacl  Uen  einem  (Solbafen  warb  in 

ben  um  beß  ©iaubettb 

w.lkn  Der 5v opf abgeschlagen*  ©in junget  t^tu? 

^olt?age  bifferff  en  junger 
gehtten  hatte  / fiele  uor©itdFeit  bef?  Wagens  In 
tmelmfmtttgfeif/  unb  oerläugnefeben  ©lauben/ 
nur  batmt  er  wab  juefen  erlangte*  mn  frag? 

j°Jepb.  stoickicm  II,  £heil* 
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Ui\)nr  ob  Der  junger  ihm  wehe  gethmt  f?abe? 
©r  antwortete  / er  hatte  in  feinem  Sngewepb  ein 
fo  rafenbeb  $euer  unb  mrertragiicl;en  Q5ranb 
außgeßanben/  baß  er  folcf;e  Qual  unmoglicl;  lan? 
ger  habe  ertragen  Fonnen  / wiewol  er  gewiß  wu? 
ße/  baß  Der  ©l>rtß(id)e  ©laub  allein  Der  äverhte 
fepe* 

Sch  Fan  nicht  befchreiben  / wab  (Schmerlen 
unb  ^ein  Der  liebe  Pater  Candone  j ein  ohne  Dem 
FrancFlicher/  tmb  brep  unb  fechlig  Sahr  alter 
wlarrn  unter  Der  Äang/  unb  Den  eifenen^an? 
Den  leibe,  ^ichtb  beßoweniger  wiberßehet  er 
großmufhig  bem  ^prannen/  wie  auch  pSers 

Cappon  : ® er  Pater  Beimonte  aber  / nachbCUt 

thnte  bte  35ebrangnuffen  beß  j?ercFerb  eine^lut? 
@tur|ungoerurfachet/  iß  Den  ßben  unb  jwan? 
Itgßen  Mai;  ©offfeelig  oerfehieben  / nachbem  er 
oorbin  gebeichtet  / unb  Die  letße  Oelung  empfan? 
gen  patte*  ©r  wäre  pou  Rimini  jn  ^Öaelfchlani> 
gebürtig/  por  acht  Sapren  aber  mit  bem  Jpenn 
C.cerr,  ^ifchofen  PottNankin , wclcheb  Die  an? 
bere  £aubt?<Stabt  in  sinä  iß/  alb  biefer  auf 
EuiopajurucF  Fehrete /auf  bt'efe  Miffion  Fom? 
men*  (Sein  ungemeine  «euffengFetf  unb  auß? 
btmbtge  Siebe  haften  ihm  üUer  ^elt  ©ewoaen? 
heit  erworben  / Porberiß  bern  Firmen/ welcher 
er  em  ©chu|er  unb  Hafter  gewefen  iß.  Ob? 
fchon  er  fchwaehen  Seibo  wäre/  fchieneerban? 


wyv  «wi'vihii  / lim  lu^iuycn  er jicp  aup  ©iferuber? 
häufte/  ihn  fehr  erßpopfft  unb  gebrochen  hatten/ 
befahlen  ihm  feine  Obern  nadh  Macao  m neben/ 
^baaba  (einer  ©efunbhettju  wartenfaber 
wao  anbere  inbem  er  ihn  / m 
wir  btlltch  glauben  / ju  einem  ewigen  Seben  ab? 
geforbert  hat*  Snmafen  er  nicht  allein  / wie 
f f)  oF  unb  ö^ißllcherÖrben^^rie? 

£*/"  un&  attec  ba 

muM/  fbnban  (mfyföia  auf  cbm  bie  Sßei«  m 
ftwben  i(l/  wie  ba£ei(.  «pabji unb  mm 

Joannes  , beff«,  gc)l  i,ie  Är(^  (f)m  Wcfm  ' 

(tag  Mag  begehet/  welcher/ nachbem  er  su  Ra- 
yenna  auf  Röntgt?  Theodorici  Befehl  war  itt 
bte  ©efangnuo  geworfen  Wörben/  Darinnen  por 
junger  unb  ^UhefeligFeiten/  wegen  ^erthei? 
btgung  beß  ©atholifchen  ©laubeno  / enblicß  beß 
pm  erblichen  iß*  2)er  ^onig  hat  mir  er? 
laubt  benP^erßclmonte  j«  begraben  / Den  ic& 
nächtlicherweile  an  eben  bem  Orth  jur©rbert 
geßaWet  höbe/  wo  erß  por  wenig  ^agen  ein  hem 
liehe  5?irchgeßanben  iß* 

Sn  Denen  Sanbfchaftert  biefeö  Ägteich# 
hot  Die  Verfolgung  gleiier  ©eßalf  grauem  ge? 
tobet/  unb  Piel  3«ugenS@fu  ©hrißi  gefobfef  ? 
wir  höben  Die  Umßanbe  ihreö  ^ompfö  noch 
nicht  in  ©rfahrnuö  bringen  Bnnett»  S)en  neun? 
jehenben  Junij  ßarb  gaben  ^obö  berjenige  Vet? 
terbeß^onigö  / welcher  Die  ©hrißliche^irch  fo 
fetnblich  geh  affet  hatte*  2l(s  er  Pom  Mittag? 
©fen  aufgeßanbert/  unb  ßch/  alö  wolfe  er  öuß? 
ruhen  / auf  baö  Veth  geworfen  hafte/  3c b 
ßifh  / fagte  er  glei^  Darauf  ju  ei? 
item  feiner  Jveb^#  Weibern/  welche^  nicht  weif 
poniprn  wäre/  unb  gäbe  biemif  ben©eißauf, 
tt  g(ber? 
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SeDetmanhatDt$n$:oDf#3utt  eine^anD# 
sreiffticT^c  ©traf ©ÖtteS  angefehen / weilet 
Denen  Stiften  ein  fo  böfeS  ©piel  angecicbtet  / 
unt)  fo  Diel  SepDS  angefügt  batte,  ©olchen 
(gcbicffal  unt>  ©offline  SKach  batte  ein  gewifet 
Siener  ©ÖtteS/  Deflen  %lm  ,$r4nn  ©trC 
wate/  jwen^ag  oorhero  siemlid  Deutlid  tot# 
gejagt  €in  ant>etet  ebenfals  Denen  €btijten 
aufjahiget  Mandarin  warD  oon  Det  ©öttlichen 
©erejtigfeit  gleidfuls  hartgeiüdtiget/  als  ibm 
fein  £auf  / inwiefern  aber  polf^etfonen  Der# 
branntfepnD.  ©0  haben  nueb  etliche  abtrun# 
nige  (S^rifien  / weil  fte  Dem  königlidm  ©ebott 
gefolgt  batten/  Die  mächtige  ©eifei  ©ÖtteS 
fcbmet^lich  embfunDen  / Da  einige  auf?  ihnen  ton 
Dem  Teufel  befefen  / anDete  tot  fchmethbafftert 
ktanefheiten  liegetbajft  wotDen  / anDete  in 
(Spott  unD  ©danD  geraden  / alle  abet  ins  ge# 
famt  in  Die  tieffefte^SetrubnuS  tetfallen  fet)nD/ 
mobin  fte  zweifelsohne  ton  ibtem  eigenen  ©e# 
wifien  fepnD  geflutet  worDen.  Sbtet  tiel  be# 
gelten  &u  Der  kirden#25uf  ton  uns  angenom# 
men  zu  wetDen/  abet/  fo  heftig  als  fte  and  an# 
halten  / glauben  wit  Dannoch  nicht/, Dap  fchon 

Seit  fe^c  / ihnen  folcbe©naD&utetgonnen/  tu# 
mahl  Denjenigen  / welche  nicht  in  Seben&©efgbt 
flehen  / fonDet  noch  wohl  auf  fepnD.  ©nige 
auf  ihnen  bieten  uns  teiche  AUmofemm  zu  Stoff 
Decn  gefangenen  §hrif  en.  Sie  Miffionarij  ha# 
ben  zwar  hierüber  Dvath  gehalten  / ob  man  fte 
folte  aufnemmen/  oDet  nicht  ? abet  ihte^ei# 
nungen  waten  ungleich*  Ä . . 

jöann  *fpet2  Langlois » Pater  Cäftdon&,  UnD 
jfrm  Fonieca  hielten  Datfut  / man  fönte  unD 
rnnpfe  fte  wegen  folgenDen  Urfaden  zur  £3uf 
aufnemmen ; weil  nemlich  Die@efangene  Def  an# 
erboffenen  AUmofens  fe|t  nötbig  haben  / auch 
ohne  Dem  Die  heilige  ©chtifft  tatbet/  feine  ©urt# 
Den  mit  AÜmofen  zu  lofen^o  wate  auch  ein©e# 
abt/Dafj  nicht  Die©efallene  tecjweifelen/unD 'tot 
Unwillen  Den©)t  ifllichen©laubert  tollig  auffun# 
Den/  mann  fte  wegen  einem  mebt  auf  ©cfwach# 
>eif  als  auf  totfahlicbet  Q5ofheif  begangenen 
gehl  et/  Den  fte  betulich  beteueten/  fogat  foltert 
tetwotffen  wetDen  / Daf  man  nicht  einmahl  ibt 
AUmofen  wofte  empfangen  / welches  man  Doch 
ton  Denen  abgöff ifeben  •pepDen  annabnte*  $in# 
gegen  laben  *j?et2  Gappon,  Jpen  semenor , unD 
Pater  Belmonte  jeDetjeit  geuttheilet  / Daf  we# 
genfonDetbatem£Öa|n  Dtefer  £anDetn/  allwo 
man  gdn|lich  glaubt  / Daf  man  hier  mit  Dem 
©e(D  alles  erzwingen  Fonne  / unD  zwar  in  fo# 
weit/  Daf  man  Durch  ©efdencF  ton  Denen  Man- 
darinen Die  ^achftcht  Det  alletgtobflen  Saftet« 
ttnD  ©chanDfhatert  etfauffen  Fan  / fie  haben/ 
fptich  ic|/  geuttheilf/  Daf  man  fo  wohl  Die  ©e# 
fchend  als  AUmofen  Diefet  Abtrünnigen  Der# 
wetffen  foUe/  auf  ^otg  / fte  möchten  ihnen  ein# 
bilDen  / Daf  auf  Der  &ßaagfdaal  Dem  Miffiona- 
rien  Die  ab  cbeulicbfle  $)Jiffethaten  / als  Da  Det 
Abfall  if/  eicht  unD  Flein  werDen/  wann  man 
auf  Die©egenfchaal  nur  ein  gutes  ©fud©elD 
legt/  mithin  auf  Den  ^rtthum  gerathen  moch# 
Unj  als  hatten  fe/  ihrer ©ünDen  wegen/  eine 


P,  de  Amedö  JU  Sinoa. 

genugfame  Q5uf  gewüreft  / unD  fiel  wieDet  ge# 
rechtfertiget  / fo  balD  fie  merefen  wurDen  / Daf 
Wit  ihre  AUmofen  angenommen  haben. 

sjjjich  betreffend  / wat  ich  Det  Meinung  / e$ 
fönte  hietinnen  fein  .allgemeines  ©efa^  »orge# 
fchtiebett  werDen : foUDem/machDem  man  eines 
feDen  Abgefailenen  abfonDerliche  ©emüths^e# 
fchaffenheit/  tor  aüem  aber  Die  9ceu  unD  Set;D 
wegen  ihres  söerbuechens  genau  wutDe  unter# 
jucht  haben  / man  einiger  AÜmofen  annemmen/ 
Dern  anDern  aber  oetwetffen  folte.  ©ann  / fo 
fern  Diefe  feehutfamfeit  beobachtet  wurDe/  Dorf# 
te  niemanD  fagen/  Daf  ein  ©ünDer  mit  Dem  All# 
mojen  allein  ftch  wieDet  fönte  auf  föhnen  / oDer 
Daf  lingegen  Das  Ailmöfen  ju  gar  nichts  Diene  / 
auch  in  folcben  UmftdnDen  / Da  man  Zugleich 
Seichen  einer  wahren  SSuffertigfeit  ton  ftch 
gibt*  . 

Sen  i 8*  Juli)  tfl  in  Det  ©efangrtuS/  wte  tor# 
hin  Pater  Belmonte  ,affO  jefct  auc|  *£)Cn  Lang- 
lois oot  9Jtühefeligfeit  geflorben.  AbenDS  ror# 
her  gab  ich  ihme  Die  letfte  Üelung  / unD  begrabt« 
ihn  mit  Death  Dern  übrigen  Miilkmarien  in  fei# 
nem^auf  auf  eben  Dem  ^l  ah  / wo  torhin  feine 
^irch  gewefen  wäre.  © war  nach  Dem  Pater 

Candone  Der  dltifl«  Miffionarius  (n  Cocincinä , 

wnfte  feht  tiel©eheimmtfen  Der  Arhnet)  / wel# 
cbes  ihm  ein  groffeS  Anfehen  ju  weg  gebracht 
hatte.  Sie  D?eu#  Q3efehrten  / Denen  er  grofe 
Allmofen  aufmtheilen  pflegte/  trugen  &u  ihm  ein 
abfonDerliche  , 

Sie  ^etrett  Cappöri,  Semenot  UnD  Fonfe- 
£a , Wie  auch  Pater  Candone  ft^en  noch  in  D«C 
©efdngnuS*  Sch  aber  wohne  in  einem  Flcinen 
©arten  / Den  man  mir  bet)  Dem  königlichen 
fJMait  eingeraumet  hat*  Ser  ©ren#  D7am 
eines  Maihematici  fehet  mid)  in  ©tanD  unfere 
©efangene  aller  Ötthen  frep  ju  befuchen/  unD 
täglich  Die  #cil,  ?^ef  ju  lefen*  J?cn  Clement , 
ein  Söeltlicher  / hat  $ab  unD  ©ut/  nur  Datum  / 
weil  et  ein  (Shrijl  ift/  oerlohreri : woraberftch 
oielmeht  freuet/  als  betrübet.  Sie  übrigen 
Miflionarios  belangenD/  fagtmany  Daf  Det  ^i# 
fchöff  Don  Francetco  Pires , Wie  aud  Di«  fetten 
Joannes  Auzier,  UilD  Renatus  Gourget,  $Wet) 

gtanjofen/  unD  ^)eti  Sotenh/  ein  Cocincmer/ 
theils  aufSnfulen/  theils  auf  Dem  ©ebutg  ftch 
oetborgen  halten  ; saf  Die  jwep  fetten  char- 
les,  bepDe  auf  Stancfreid)/  weide  ton  Slam, 
Die  $rief etwdh*  ju  empfangen  / anheto  lotn# 
men  fennD  / bereits  fepen  eingejogen  worDen ; 
Saf  $eti  Feret , Weidet  wegen  Uttpaf  (idfett 
ftd  in  DaS  Seminarium  ju  Siam  öetfügen  WOlte/ 
wegen  Denen  ^ühefeligfeitett  einet  fo  befefwer# 
liefen  Dveife  unter  weegS  gef orben  fepe.  Unfct 

Pater  Jofeph  Peres  ift  öUf  Dcnett  ©tattert  »OU 

cambodien  gefangen  gefegt  wotDen.  ©Dlt# 
den  haltet  ftd  «nfet  Pater  ©htif  oph  Cordeiro 
in  Denen  SanDfdafftert  gegen  Mittag  auf  / wo  et 
alle  Augenblicf  in  ©«fahr  fei)ef  / entDecfet  sn 
wetDen*  . „ . ^ , >r,  . 

©0  wett  erjlrecft  ftd  Die  Nachricht  ober# 
zehnten  unferS  Patris  Amtdo , mit  weidet  ich 
gegenwärtiges  ©dreien  fdlieffe  / annebf^ntü 


I 


PdHFöttitticnet&attcfbarFeit  unt>  ticff^c  (Sljrert 
bietigfeit  oerbarr* 

gu{r#ocl!U>urt>eit 


Datum  JU  Canton  in  Sina  > 
fcffi  >.  Deccmbr.  1700. 
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iJOtfanöfl  t>ön  p.  Alexandrö  Rhödes  imb  P.  Aii- 
tonio  Marquez  im  $^162%  &Mttt  Worden/ 

ba  bann  berdpimmel  bepd?di<ßer2lpoßolifchert 
©tartnefn  Nebelt  detgeßdlt  fee gnete  / daß  ße  bin? 
nen  drep  fahren  über  feefrd  Raufend  ^erjbnen  / 
Unter  folcbet  gab!  aber  auch  drep  oornehme 
5£önf$en  ober  ©oßen?  Pfaffen  gefaujft  haben'/ 
Uoelcbe  lefßere/  naebbem  ße  in  Dem  wahren  ©lau? 
ben  gründlich  mären  Unterliefen  worben/  ja 
brep  ßaftlichen  Cacechiften  ober  ©laubend? Seb? 
rern  worben  fepnb  / folgetibd  denen  Miffionariert 
in  VerFunbigung  deß  dpeil,  Evangeli.  unendlich 
große  & ienß  und  Jpulf  geleißef  haben. 


£M<ner 


Peliflon , ber  ©efeilfchafft 
S^jli  Miffionarius. 


Numerus  4 $. 

2$rief 

5)C§  P.  Abrähami  le  Royer  tCNt 

Miffionariorum  ber  ©ofellfcfyafft  J£su 

in  bent  ^nigreich  Tunkin  Vorßeljetd 

5(n  feinen  trüber  le  Royer  uon 

Arfix. 

CSefcbtieben  au$  beßtgtero  tunkin  ben  i*. 

^unij , i/oö* 

3nn|ati 

3>t'e  Million  bon  Tunkin  if{  SfnüO  \(Sij.  bO»  i. 
(filtern  / P-.  Alex,  de  Rhodes,  tltl£>  P.  Antonio  Marquez 

ddriffm  / auch  ton  fefber  Seit  an  bi*  auf  tiefe  e>funß 
beifolge  Worten,  ©och  nimmt  Mel  £hri|tenfhtim  ae, 
Wrtlftg  jn.  ©iffen  ter  tJitmoepncrn.  ©ie  Mif- 
(ionarij  hart in  ftc^  &ep  $ag  wWergto/  uni>  «Werten 
liur  bep  ter  Reicht.  Pater  Segueira  s.  J.  |rtr6f  nlel  ein 
fOlarfor  / Pater  Paregäud  aber  <uip  ©eelen*  ©fer 
©etltliche  ©ddf  / nntretehe  (Ernte  Patris  le  Royer! 

helfen  «rief  rtuifef  «Iß : 1 

2Boblgefcrbrtter#c«/ 

3l(lerlteb(ier  ^tu&er ! 

P • c« 

Qtwißlicb  Fein  geringer 
53$#  ttoß  tn  btefen  weit?  entlegenen  Sande? 

£B=f:sssazfis„‘’ 

beßnbe  mich  bereite  acht  3ahr  lang  in 
demÄigmcb  Tunkin,  fo  jwifchen  sinaunb 
ol  snSna . l9t/  9Ic,c^mte  ed  auch  auf  benen 
IlbftÄ"  #tcÄct  'fr  2W>  langte  lk" 

fehr  langweiligen  uob  fcbmSben  ©ebiffart/  2 
1 af  ich  nun  öon  hierauf  meined  $erm  Vrubetd 

f,-^^c,rartu  CL  an^en  ein  langen  leiße  / ba  ber? 
feibe  fowohl  t>on  meinen  ^uhewaltunaert  / ald 
auchyon  bem  3ußand  / in  welkem  ber(£brißli> 
^e^laubhtcquSanbßehet/  m mir  ein  r fc 
tige  3\unbfcha|ft  ju  empfangen/  ein  großed  5ier" 
langen  tragt/  als  erteile  ich  folche  hiem  t fo  FuS 

SIC tan/  Urt0  »«‘“‘Vo  Jrn  jul 


ergrimmeten  bie  ^et)bnifche  ^ohemifaßen 
bergeßalf/  baß  ße  bep  bemivdnigbie  Miiliona- 
rios  erßlimenin  Q5etbacht/  lefftii^  aber  / nach? 
bem  fte  ßch  nur  bi?ep  Qahr  allba  aufgehaltert 
hatten  / gar  iri.baö  @lenb  gebracht  haben»  21(3 
nun  bieCathoiifche^rießer  beß  2anbö  oerwie? 
fen/  bie  neu?  belehrte  €hrißen  aber/  wie  @a)ad? 
fe  ohne  Wirten  waren  / haben  erwehnte  brep  ge? 


baß  burch  ihren  gleiß  irt  etilem  Sahr  bie  |ahl 
bern  ©laubigen  mit  oier  Saufenb  @eelen  oer? 
mehrt  würbe*  ©Ott  hat  nicht  wollen  muffen/ 
baß  feine  upwfen  oon  ihrer  beerbe  lang  foltert 
außbleiben ; bann  / älo  ber  5tonig  balb  barauf 
wahrgenommen/  baß  er  oon  benen  @6fee«?5Brie? 
ßerrt  fepe  hinter  ba3  £iecf)f  geführt  worben  / fahe 
er  nicht  allein  mifgreuben  ben  Paaem  Alexan- 
drum  oon  Rhodes,  famf  feinen  ©efpanen  In? 
rucFFommen/  fonbern  erlaubte  ihnen  auch  bad 
©efa£  (S^rißi  an  allen  Dtify  unb  (gnben  feined 
Dieichd  su . predigen  ; wclched  fte  mit  folcbem 
^RachffucF  bewercFfen  / baß  in  Tunkin  gegen 
Swepmahl  h-unbert  taufenb  Abrißen  fepnDgeieh? 
let  worbett*  SlUeiw  eben  bifed  fo  mächtige  8u? 
nehmen  ber  (Soangelifchen  @ggf^  erWeclfe  eirt 
heue  Verfolgung;  inmaftert  bie  ootnehmß^ 
yvetchd?^)gubfer/  mmalenbietenige/weime  beO 
Slbgotterep  oor  andern  efwad  bihiger  ergeben 

HlrtWn  / firK  Hilf  hdt-srm  uTu.i... 


und  «paußfaßlgfeit  in  feinen  Sandern  wurden 
angerichfet  werben/  bergeßalt beweglich oorge? 
fleut  haben/  baß  er  ßch  gleichfam  bezwungen 
fände  die  Miffionarios  jum  anbetnmal  auß  fei? 
nem  oolligen  ©ebietm  verbannen*  Von  mU 
wert3eit  an  / bid  auf biefe  @tunb  die  Miffionarij 
genotpiget  fepnb  ßch  oerborgen  ju  halfen  ; bo6 
hat  ftch  der  Chrißliche  ©laub  bermaßen  be? 
rnaftet/ bag,  ©Ott  fe»£)<mcf / 1>« SaWDero 
!J?etf?  VeFehrfen  nicht  abgenommen  hat 
©leichwie  bann  die  Miffionarij  in  dem  Tun- 
kinifchen  nicht  gebulfef  Werben  / aifo  War  nach 
Unferer  2lnfunfft  meine  unb  meirted  ©efpand  er? 


SöieMiffion  pon  Tunkin  j fo  äebeflert  ein^ 


r w v v\M\+y  ivv»/l  ^vulllUvll  ill# 

SfJachdem  wir  mit  fchWarer  9?*uhe  uiib  man? 
cherlep  ©efahr  die  Sanbfchajft  Tanhhoa  durch? 
^ * Wan? 


g6  Nutn.  45.  Anno  1700.  P.  le  Royer  (Mp  Tüftkin. 

manberrmatett  / famen  mir  in  bas  Gebiet  Pot*  ©ebiff/  ober  aber  in  einem  meit  abgelegenen 
NheanimDBochoin,  fo  auf  Denen  Cocincini.  dpauß  auf/  ron  mannen  ich  niemals  berauß  ge* 
feben  ©ranfeen  gelegen  fepnb*  2£ir trafen  be^  he/  als  bei)  t>er  ^a<f>t  / auf Daß  icb  t>em  ©eejen. 
Dein  einem  bocbft«perlaffenen  gufanb  an;  an?  ©eminn  in  Den  nacbftfolgetfben £)orfffcbafftett 
aefeben  mir  allba  unsablicb tuet  ©brifen  fanben ; abmarte*  _ ,Ä  . „ 

Se  sehen  bis  smblff 3abr  Die  heiligen  ©acra*  r SSSann  ich  nun  Die  (Sbttflen  / Jb  nmfenS 
menten  nicht  genoffen  hatten  / mitbin  uns  mit  auf  Dem  ©eburg  unD  in  Denen  J&afDungen 
un b efebr eib lieber  greub  empfangen/  unD  eine  un*  Raufen«  meis  mohnen  / befuche  / fahre  ich  mit 
gemeine  VegierDe  ffd;  mit  Denfetbigen  Perfebett  mir  ad;t  bis  sehen  ©ateebtfen  / ober  ©laubens* 
m laffen/  bezeugt  haben  / um  melcher  miüen/  mie  Sehrer/  Die  ich  ernähren«/  unD  roUtg  mtißauß* 
auch  Die dpeil.9)feß  ju  hören / fte  »on  (ehr  meit  halten  (Doch  lehrnen fte balD gleich minmtme? 
entlegenen  örtheu  uns  sugeloffen  fepnb*  ^ftad;«  nigem  fich  su  begnügen ) mit  Dtefen  ©ehulfen 
Dem  mir  uns  bep  ihnen  Pier  5)Jonat  aufgehab  nun  theileidhDieSlrbett/  unD  beobachte  folgen« 
ten  hatten  / perfugten  mir  uns  pon  Dannen  in  Die  De  örbtiung*  36  arbeite  nemlich  Die  ganfee 
Aß?  £4nber  pon  Tunkin  > unD  oermereften  Da«  unD  jeDe  Vacl;t  / fehr  menig  ausgenommen/  mit 
feibft  gleiche  Vofh*  ©eit  Diefen  erfen  fahren  Reicht  hören  / ©ommunictren  / ^ergletchung 
her  haben  mir  faf  alleSa*nber  befugten  Äig*  Dern  gmitrachtigen/mit  ^forfchrif  t guter  glicht/ 
reiche  nicht  allein  burcbflrichen  / fonDer  auch  oiet  unD  ©d)lid)tung  Derjenigen  ^ ^marnujfm  / 
Ungläubige  getauft  / aber  noch  mehr  ©laubige  melche  Pon  meinen  ©atechiff  en  nicht  haben if  m 
nach  rerrichteter  Reicht  mit  Dem  $eil*2lltarS«  nen  ausgemacht  merDen  |etf  ich  l|e  ich  «in 


©mciamentoerfeben. 

2)ie  Tunkinefer  fepnb  fein  milbeS  Völcf/ 
fonDer«  ©eifreiebe  / fieghafte  unD  lehrnfame 
£eute.  ©ie  oeef  auf  en  es  nicht  theuer/unD  fepnD 
Deflo  leister  ju  bef  obren  / je  meniger  fie  auf  Die 
©oben  unD  ©ofeen^faffen  halten*  3b?  Se 


menig  oor  $a g Die  £eil*  $lcß  / unD  gehe  mieDec 
Su  ©chif/  oDer  in  mein  geheime  $erberg*  3>ie 
©ated;iffen/  fo  mehrenDer  Iftacbt  ruhen/  arbcü 
ten  bei;  Sag/  Da  ich  inDefen  bette/  faDire/  unD 
außtube*  3br  ©efd/afft  bef  ehef  in  Dem : baß 
fie  Denen  Ungläubigen  preDigen/  Die  ermaclfene 


meil  fie  Denen  groben  £afern  / mie  anDere  ©lor«  mahl  nicht  allein  anfrigjen  / fo  »Dern  auch  ror^ 
«en^anDifd)e^hlcfer/  nicht  ergeben  fepnD/DaS  bereiten:  ferner^  Die5itnDer  mDer©hriSltcheti 
hier«a#  fÄ  Dem  ©hrifenthum  nichts  fa«  Sehr  unterrichten  :;Die  ©laubigenju  Der 


abfehr^efen / als  Die  ©emonheit  mehr  / als  ein  ^eil/^auf  abfdfichten : Die  5©ancfen  bcfuchen/ 
~ : Die  ©ered)tigteit  fich  oon  mit  einem  ?U3ort/  all^  Dasjenige  rerrtdfen  / mo« 


mcnfchlichc  ©lifebraud)  Die  ^annobilDer  ju  rer«  3f  man  nun  mit  einer  Sotfichaft  fettig/ |o  gc« 
fd)ueiDen.  Sie  3al)l  mehrer  S&eibern/  unD  Die  bet  man  m Die  anDere  / 


^iann  am 

Söiemol  übrigen^  nicht  erlaubt  if  Da^ 
Evangelium  ßllhicr  ofentlid)  m preDigen  / fo  if 
Dafeibige  Dannod;  in  fehr  blubenDem  ©tanD/ 
fa  fo  gar  bei;  Denen  pornebmfen  Herren  unD 


S^Diefm^uheS  geniefe  ich"  einen  Der« 
mafen  uberfd)memlichen  ^rof  / Den  ich  be« 
fd;reiben  / fein  anDere?  aber  / alomer  ihn  fühlt/ 
begreifen  fam  ^iemalö  bab  ich  in  grancfreich 
fo  rergnügf  gelebt  / als  in  T unkin , obfd;on  ich 


KtuirtA  / imfi  mv  heaehren  vnuLv  lein  / Daß  ich  mit  Garheit  fagen  fan. 


felbiae  befennen/  unD  Die  £auf  begehren  mur«  lein  / Daß  ich  mit  ?Ü3arhcit  fagen  fan: 

Den/  mann  nicht  Der  QSerlurf  ihrer  ©hren«©tel«  <3€>€C  / unb  mein  ilko . 
len  unD  ©ütern  fie  aufhielte*  2luf  Dem  SanD  / uns  ©Ott  ganfe  unD  gar  aufopferen /fjendt  er 
auef;  in  Bitten  Dern  flBalDungen  finDet  man  oft  fich  uns  bmmteDerum  auch  g^njlich  / «nD ßitfit 
©mrcffled  su  taufenD  / sumeilen  jmep  §aufenD  (ich/  aCjp  su  fagen  /roUig  in  uns  mif  / Da| i mir 
3nnmohnern / meld;e  insgefamt  Dem  ©brifli*  fine  ©chufe«unD  greuoenreiche  üegenmart  m 
eben  ©lauben  ergeben  fepnD*  Qä)  hab  gar  fei«  allen  unferin^hun  unD  Safen  m«ht  !m 
nen  Smeifel  / Daß  / mann  Die  Verfolgung  ganfe«  pßnDen  / fonDer« 1 gleichem  fefeen  unö  greifen. 

»•  r nr... , „ko*  cTJrtr ttter  °eabcen/  nemlicb  tm  Slugujtmon 


Vor  oier  3ahren/  nemlicb  im  Sjuguf  monat 
1 696.  erhübe  fiel;  allhirr  eine  neue  Verfolgung 
miDer  Die  ©hrifen  / Da  Der  5vbnig  Durch  et« 
öffentliches  ©efafe  all«  feinen  Unterthemen  m 

t>uzetnc  xeDen6«iJirc  uno  twciü  uvitvu^uu/  hotten  hat/ furohin  Den  ^3öttugefticl/en  ©lau  e« 

auf  meldie  ich  Denen  ©eelcn  Diene/  ( meil  mein  ( fo  nennen  fte  Das  ©hrif  enthum)  ansunenimcn/ 
doert  VruDer  folcße  su  mifen/ gierig  if  ; muß  ich  Die  ihn  aber  bereits 
Aid)  tarnt«  »erborgen  galten  / Damit  icf;  an  Der  ten  / folten  tf>ce« 


iich  nachlafen/  Die  Miffionarij  aber  in  grofer 
g«|)l  fommen  folten  7 Das  ©hrif  enthum  nid)t  in 
menig  3'öhren  Die  öbhanD  oor  Dem  ©ofeen« 

5Öienf  geminnen  murDe.  • 

so^eine  SebenS«3lrt  unD  ?Ö3ctS  betrefenD/ 
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fcater  Vfddl , tlnbP.  Segueyra,  bcpbc  auft  um ' (grmenutta/  baß  büUimaf  hieivieWfo 
ferer©efcUföafft/  rodeln  bertfonig  gang  ab#  m cvfr&it  CMd)  ob  : n 
jonbcrlicbeiSrlaubnuO  in  feinem  Gebiet  ju  oet#  beiferben  fo  t^aofu«b 

pari’en ertbcilt hätte/ erhielte« Befehl/ baö Sanb  fajl  nlemanD/  «tebiei^ 
tu  raumen ; mmaffen  aber  Pater  w™.  Da.  te/  «Hbabeßeben  fönten. 
jumal  tobtlrcb  franef  läge  / unb meto  beffome#  folgte  nicmanb  a<*  feinem®  «nb  SotS 
mger  gelungen  mürbe  tn  M glcnb  unoe«#  burfft  biefer  oerlaifenen  ©SffieT 
lid)  ju  »erreifen  / flarb  er  i cn  jvoepten  ober  br it#  te  ftd)  alfo  betbin/  unb  tone  burrft  etliche 
ten  in  Dem  ©ebiff / auf  melcbco  man  ihn  ©eine  iatoMkn mürben  efner  nnd!  2,1 fit 
fjaib  tobt gemorffen  I) atte/  unb  befcbließte  btemit  bern  franef/  letjilicb  fame  bie  Unpdßlicbfeitaud* 
ben  glomurbtgen  Sauft  feinet  APoitoJar&  über  ihn : helfen  uiwÄS S!  2,? KJ 
©tut  Äiqiicbe  Edia  beffürgte  alle  €bri#  gewöhnlichen  Übungen  fort / unb  horte  ben'  bec 
ften/abfonberftef)  bte  Midionarios > angefeljen  |ie  ^aebt  Reicht.  2!ber  baö  Übel  nahm  bermaP 
aupbr^9vet0}cbiermtemanbantraffen/  Derfich  fen  Uberbanb / baß  er  M bmm&btM 
unter|ieben  rnolfe  fte  ju  beherbergen/  ober  ju  »er#  ju  feiner  ©emeinb  turuef  trnam  m intän  „ 


hÄ  SM?  mSi&m 

cuncflen  ohne  baß  jemanb  bie#  ^cb  bin  ben  2lbenb  »or  feinem  4binfrift  ben  ihme 

*Lon  ^nbfebafft  batte  / barm, allein  bie  £a«ß#  angelangt  / unb  U (m , Saffi 
©enoffene/  fo  mir  hießen  SBincfcl  »crgdnnet  / aber mqfei^n einer 

hatten,  e benen  Sanbern  gegen  Mitternacht  lieben  ©enuitW  9iuhe  unb  im  ™ 

K4?fth  ^,r$en  / famt  bern  Säte#  Bereinigung  mit  ©Ott  angetroffem  €r  bäte 

fögarbt^b^  mich/  ihn  ohne  Belfcbub mit benen  beiliam 
©laubige  Ulbfi  warben  ba  unb  Dort  mifgenom#  ©acramenfen  tu  »erfeben  / toelthe  er  mit  fbichen 

^w*©aKS5^^ 

sffss&ssss  e m&^SSSE 
sÄaasisÄÄ'  s®  starrstes 

ben  ohne  Dein  ihnen  ungtrabigen  ^ontg  bureb  hoppelte  ft cb  bie  5?rantf  heif  / mS  it 

äsää 

fe<lf  ,mi*  «fü^rt/  MS  Ser&mt«  üKÄa|f«?toqmsTbeM^^ 

g»Ä,:!5S5S!  S f»S«isS7ÄS 

ää«  fräiJÄS 

ÜllfiH  pssssi 

iSiSISS 

^M^^^tenobjucomefKi?/^Da!^>^^?stadM  9£‘Tn/ %?* f('l1/n  ^oEl  toi 

^-,fKhiirffr  n. / ^cp  ^faafö  nen  tbn  noch  biö  auf  biefü  ©tunb  ^iefe  Mif- 

IuÄLm.  Äffi/ÜÄS  t »"»*"  W 


tinbilbet«/  nocbfWiatinnnt  ' ~ r*;v — v.vivm  JVu4imieiu;  1 Liman 

©n  3«l)t  m B Ltott«  s«  , * '•'»  inn°y  u5l‘'9<  W«ttlä|i($e  3«fute : 

nuinen  ütbftm  Wefüh  •hf/’n,  no  9 i?a^e  H t#  “Clt  fe1’6  »it  gtlommcm  3<J;rooljitt  bm 

bertobetn/redtbecanc  Dein  bcrübmftfti’n'^lf  fn[5.n/>at»^i'sb welche  mir  f# 
eben  in  Tunkin  vecZilttt  h««,  "ÄL^?  »'«j ISiebunE > .fjoflicMeil ermeifen/ tu^ ich « niefib 

K2tufew|,fS?  Äm  ©Ä  efm £bf  ^ 

äähskSSSS  ip?»ssiÄ5:eÄ 
SftsasS»4fhU?KÄ  SMS5ÄSR***“***9' 

b b Ihn  bl«« m nbjuMJen  / m 9?im  fc^e  i#  meinem  SJerfpretben  gern#/ 

® 3 bi*^ 


Num.4£  Anno  1700.  P, 


cramenten  in  tiefem  Dvetcp  mttgetbeurnaoe»  ja? 
fiengefamtPatreParegaud  an  in  biejer  Million 

mit  €rlaubnuö  bern  Herren  Vifcboffen  &u  m 
beiteipen 4. £>ctobr.  im3<*b£  i^?z»  »onweb 
cbem £ag  an  biö  ben  i4.3>ecembt.  i6?3*  wir 
bepbe  jufamen  getauft  haben  flebenjeben  bun* 
beet  fünf  unbbrepftg  93ecforten  / nem  ich  m?. 
Äacbfene/  unb  6 1 8*  Eintet*  Stern  baben  wir 
*mälf$aufenb/ fechö  #unbert  / t>ret;  unb  neunjtg 
Reicht  gebort/  unb  &wülf$aufenb/  ein  «£)unbert 

impuntjmanjigeommunicitt  . . . ... 

5lnno  1 694*  taufte  ich  Pier  fteben 

unt)  fecMig  erwaebfene  nebftswep^unbert  jeebo 
imt)  neunzig  Kinbtrn.  $orte  fteben  Jaufenb 
neun  ijunbect  neun  unt)  neunzig  unt 

Communidrte  f«b$  $aufettb  / fei$g  ‘puntect  / 

jwc|tmbfunf ^ 435.^(te/unb4o7* 

ßinber  getauft»  Siebt  Saufen*  / fiebert  #uru 
beet/  fteben  unb  öietsig  Reicht  gehört/  unb  7337» 

communicitt. 


. le  Roy  er  Tünkin. 

nebft  297, 5tinbern.  SD'em Veicbfenben  ? 7^3* 
^CntCommunicanfenaber4)'?3*  . 

5lnno  I6?8»  bab  icb  getauft  ferwaebfene 
'310,  unb  4zf»  hinter,  Reicht  gebort  866z, 

Communicitt  669c» 

SmSabr  1 699.  taufte  icb  282.<SttöacbW 
unb3oi»5vinber»  dporteVeicbf  864?*  Com. 
municirte  742,3*  ^ttfonen. 

Viel  anbere  unferer  Briefern  haben  mebrer 
getauft  unb  mfeben/al£  ich. 

Sluf folcbe  tEßeitf/  liebf  er  dpenVruber ! w* 
nwitxn «Mt  «KW« unfregeit.  mti « fltiifö 
füe  utiii/  auf  t>afj  wir  ©Ott  »iel  ©«len  9«!» 
nen  Birnen ; 6c  gebe  aber  onnebfi  »oW  «%/ 
bai  / toeil  mir  einanber  auf  btefer  xöelt  mutb* 
maßlicb  nicht  mehr  feben  werben  / wir  wenig* 
ftenO  in  bem  feeligmaienbenSveici)@ötteö  wie* 
berjufamertfontmen.  Scb  verbleibe 

deines  J&erglt«  6(len £mtt 

SStuDcts 


Slnno  i Ä?«.unetn$tet  Set  Verfolgung  sei)* 
Ute  icf>  meinet  ©etaufnn  »on  €t»a#tKn  *. 
T ««  Einher.  2Bte  auch  fünf  ^tau  enb/ 


funkln  Jcuio.  Jufa. 


M ivii  vvu  wv^’vtvvr””'" 

iittD  170I  SinOer.  Sßieaud)  fünf  $auf«rt>  / 
fec&s  .jmntierf/  eilf  beichten/  unt>  i 8 8 f . Commu- 
nicanteU» 


x 7 e e. 


JOicner  unb  SÖrubct 


nica5m  Saht  1 <?5>7*  ba  bie  Verfolgung  noch  mt* 
hielte/  waten  bern  Getauften  (Stwacbfenen  247»^ 


Abraham  le  Rover,  bet  feefelh 

febaft  S€fU  Millionanus. 


m 

0Ut#  America. 


Numerus  4 L 

3$tief 

Patris  Bartholomsi  Lobcth  > dttCS 
aebohtnen  üJie&trlmt&ct«  / t>et  ©efell* 

0 C.U ia*.  CVVfn  MlflWiarii  Ollfi  bet  £)  eitet* 


mit  ungemeinem  gunabm  bern  ©cbulern  p* 
lehrt,  ©ie  untern  ©cbulen  merben  nicht  fo 
hoch  geachtet ; bann  nach  ber  Grammadc , ober 
Eateinifcben  (gpracb^unfl/  fleigen  bie^tubenr 
fen  auf  in  bie  Logic,  batf  if : oon  ber  anbern 


VdrafFt  ^(Sfu  Miffionarij  au^  ber  tOeftet# 
ieicbtfcbcn  ^rooin^ 

au 

Patrem  Kettel  er,  bef agtCt  Societat 
^)ric(?cnt. 

<S»cfcforieben  in  bem  2^nicjtdcf)  Chili  in 
Gub^XOeff;  ben  1*.  Decembr.  16 8 8. 

Srnfb^t  * 

in m eine  für(|e«efc()rei6un3t>ertt 

ic»  / ^ißo^mmgen  ttnD  ^crgtocrcfä'  (Uiöai  $)«r 
{griff  lauter  ai|b  i 

6^rtt)ürttgcr  Pater  tit  S()ri(1o  l 
p.  c. 

)£lbi 


10lHv|vP  jvumytviwyü  7 

bie  hoben  (Schulen/  gleichwie  in  Europaj 


jwar  auf  ^ateinifcb  in  bie  geber  angegeben/  aber 
auf  6panifcb  aufgelegt  wirb.  Sluf  folcber  hier 
lebrnenben  Sugenb  werben  einigein  unfete feer 
feUfchafft  aufgenommen ; inmafen  unter  120. 
Wrfonen  / fo  oiel  nemlicb  biefe  ^rootn^  jeblet  / 
nur  unfer  oier  unb  panjig  Europäer/  bie  übrige 
aber  alle  Snbtaner  / boeb  auf  ©pantfeben  fee; 
blüt  bon  ihren  ferof  unb  Ur^  Vattern  entfW 
fen  fepnb.  flBir  Rieben  auch  allbier/  bte 
bung  betreff enb/  auf  / wie  in  Europa.  Singeie* 
ben  aber  batf  Königreich  Chili  unter  bem  38. 
fetab  ber  @ubbreife/  unb  bem  brepbunberften 
ferabber  SBeltÄge  ligt/  leiben  wir  im  %mv> 
unb  Sulio  / ba  nemlicb  bep  unO  ber  barttfte)^1 ö|t 
eingreifft/  grefe  Kalte  / abfonberlicb  / wet  man 
in  biefeh  ianbern  oon  öefen  unb  warmen 
ben  feine  VBifTenfc^afft  / noch  feebraueb  W 
Zubern  unfere  Zimmer  webenmt  f>ol^cnen 
Vüöen  beleat/nocb  bie  ^oanbe  aupgetafelf/nod) 


39 


Num.  4 6.  Anno  i<588» 
ttttf  gidferrteti  Senßern  Perfeben  fepnb/  fonberrt 

hem  ‘Dftinh  nnh  (tieVAiftot'  Affor»  {IaUAh  . 


p.  I-obcth  5 U Chili. 

Numerus  47. 


dcc  eine  i>at  lernen  mipter  ui  ber  (Stöbt  ber 

SrnpfangnuO/  ber  anbere  aber  irt  ber  (gtgbt  beß 
*£)e»h  Sacobi.  _ @0  iß  aücf;  ju  mercFtrt  / baß  in 
America  mehr  Bifcbojfegejebkt n>cct>eit / äitfiri 
gmiß^eutfcblanb/  obfd>on  bern  Srß#Bifcbof* 
fett  nicht  mebrgltf  ämepfetmb/  ber  borrtima, 

Wtb  Der  OOtt  Mexico.  SflÖ  OtetC^  Chili  ()ät 

gcojTert  Überfluß  an  SDßein/  Brobtmbgieifcb; 
bann  ein  mobl#  gemäßerer  Dä)6  Ober  jfttbe  Fo* 
ßet  nur  einen  ?f)a!er:  Sin  gutetf  ^Jferb  aber 
feebs' : Sm  Stornier  jmepi  Sin  2£>ibber  ober 
©cbeptf  nur  einen  Ortbö  ^baier : Sirt  Of>m 
ober  <Snter  beß  beßen$83einö  ermann  anbettbalb 
^baler : Sin  SD? a ft?  rinn  ei  n / cvuV  mtrFs  om 


» v.vmw.tiu  uwupuu  emen  ^ro|CJ)en/U.|.m<. 
hingegen  iß  £ucb  / £einmanb/  2Badjö  über 
bte  Waffen  rfjeuer ; meil  nemlicb  biefe  haaren 
auß  Europa  iu  urttf  überbraebt/  mitbin  bie  Sücn 
^ueb  um  gebt  ober  jeben  Smler : Satf  ifurtö 
ctfen  um  einen  / baö  ^funb  Söacbg  aber  um 
l»ep  0u(bett  : Sie  €llert  mittelmäßiger  £eim 
nmnb  um  bret)  £baler  »erfaufft  mirb.  Sa$ 
üanb  tragt  eine$tonge@olb  unb  graten  ber# 
ror/  abfonDerlicbinber^egenb  ber  s.  jacobs- 
fetabt/  allmo  ein  Stoßen  heißem  6aamen 
f unberf  bergldcben  in  ber  Srnbe  erßattet  Sie 
gaumt  ßbarren  öftere  unter  mdbtenbentgclb# 
gau  mit  bent^ßug  einige  ^rnerbeßfeinißett 
&o!bs'  berauß/  berer  einet*  auf  einen  halben  ober 
ganßen  Sbalcr  Fomntt.  S*ö  iß  $mar  ein  sßm(i* 
ober  Abgang  an  gpauer  unb  Bergknappen/  be* 
rer  mir  Fauitt  merg'g  jeßlen  ; melcbe  bocf>  3dl)tv 
ub  über  oiermabl  bunber#  taufenb  Dveicfk  £bg? 
jer  auf?  ber  Arbeit  berauß  graben  / moron  nur 
ber  ntnße^beil  bem Romain  Spanien/  alö 
* anbö?  Sürßen  / gehört,  ©olcße  51ußbeut  iß 
ämcifelombne  gering  in  Begleichung  beß  Pema- 
» i jeben  BergmercF^/  allmo  über  sehen  taufenb 
Bergleute  arbeiten/  unb^dbrlicb  etlichem? 
fnm. ntabl  taufenb/  ober  etmelcbe  Millionen 
auß  bauen.  Um  melcbe  mir  ttiemanb  beneiben/ 
mtiTenb/  baß /mann  mir  unferm  Beruf 
nacbleben/ ber/enige  / bem  mir  non  ganßern  Ser! 

eifere  @cbdß  / bie kiß 
ncm^(btf  Bruch/  noch  anberer  ®efal>r  unter# 
morffenfepnb/  jubereitet  habe.  Qcb  befible  mich 

beSenf  Ü‘  ****** 

®«er  ®()nt>ür&en 

Sefc^richcn  in 
per  Empfang in 
t>em  Oiticl)  Chili  ßen 
ü Dec.  i<JS8. 

theher  in  <tfynfi6 

Bartholomaeus  Lobetfi^ 

ber@efeüfcbafft3€ßl 

MulioaarniSi 


l3*  juliani  de  Vergärä  ölig  ©P 
fcßfd)aft  mm. 
st» 

©m  gfjmßtMöeit  P.  Gabrielen^ 

Sierra,  get) achter  Söciefat  Provin- 
cial  in  Arragoniert. 

<B»efcbrtet>en  von  Canhagend  jn  Amerid 
oeti  24.  Mariij , 1691. 

Simple* 

v-p-  isnat“  Fl°i 

i>er  ©i’|et|fcl)aff  °H<£fu  Miflionarii , trelcber  t»ott  bei 
nen  toarbant  um  Pef?@lau&en$3Bi(ien  iß  erfeßra^ 
gett  tPoröeti;  Stöun&ermercfe  naeß  feinem  'Joi. 

g{5r»ört)(9?t  Pater  tn  S^rißo  j 

P.C. 

ödlcicM  iß  btt  tob  bei 

! ^ottjecligen  Pacris  ignarii  FioJ  unferer 
Milhon  an  bem  Orinoko-  ©frOm^tM-- 
ßeberö  (£uer  Jbrmurben  noch  ni^t  ]ü  Oßreß 
Fontmen*  j£r  mar  ein  marbaßng*  ü berauß 
fPrberm^ann/einei^ fo außerbdu! 
jtcf;#alö  betljgen  mrnbem/  auß  befen  Stotnö 
tcl)  junt  anbernntal/ unb  ietßenö  tmar 
bör  feinem  JL ArJlL2 


Julian  ! m 

M$ön  befJnbe/  ttbml 
Clh  bty*™  *£l)t/  als  ivaij 
°s?cr  tarntet  mefku, 
f<Safft  J«fu  vorfianbe  / unb  bkfts  sxvat 
ge^n  berßeh^madbenberttSef^t  mit  aei 
flncBelten  Butgelrt  ober  ttlorgenßem  uni 

tvfxmaühm  mm  mt  & 

(Sr  mOrb  feinet  5Bunfcßö  gemährt  / äl^eP 
öon  betten  can ben  ober^enfcbemSreßern  mit 
bergletcben  Kolben  iß  eben  bajumal  in  feiner  Sa# 
pell  erfcplagen  morben  / ba  er  fein  ©ebett  Fnnenö 
berrtdßefes  ^einleicbnam  marb  nacFenb  auß# 

W?i  ypb  *tt  / fö  un  feinen  guffert 
bafttefen  / lang  herum  gefcbleppf/  bie  folcber  enb# 
heb  ^nen  ÄnwtubecifiSen  ^nbiattern/  Die 
Pon  tbm  a«  bem  Sbrißlicben  ©Imiben  maren  be# 
rebft  morbert/  gefebeneff  / unb  pön  bertfelben  mr 
Srben  iß  geßatfet  morbert. 

m ■ S? 111111  ei?  *5!^^  hncb  tinigeß 

^onöten  non  befagter  Orinokißben  Million 


\\ 


,D  Num.  47.  Anno  1691.  P.  de  Vergara , &U  ‘SlCU*  Carthagehä; 

*? fflKSÄMW  tfams  ntAMwon«  53twvÄ«  au*  Die 


KW«  aut  tttUiMDi  w»  antunnt  «ü  W 
ten  gar  ju  engen  Die&u V7;~*rl  M ; tr,umö  ,u  4>bermanS  33erwunbetung  auct>  Die 

ten  etngepadt  werben/  h ' f $ Ir  sigf^Ktn^  35ilbnuS  unfein  P.  ignatii  Fiol  wfchtenen  ifl/ob« 

SS-SSSä  W » »^ÄSSfflÄj 
c«sS1t3»  SST»®»  saa 

&sssese& 

ionCafanaca  getragen  hat«  wweioe 


Jpon  Calanaca  getragen  IJMU  ,rt 

^)aS  anbere$ßunber*3eichen  $ PßCh  W^\ 

barer/  welches  gleich  bitrauf/  unb  eben  bäjwnal 

ftcb  ereignete/  alS  p.  Alvarus  de  Negera , Miilio- 
narius  allba  bas  angelangte  «ged.  ©ettpcp  mit 

RTÄÄÄS 

(,ic«9e  in 


Ccucr  g()«»ött)Ctt 


Cartliagena  itt  America 

Den  *4.  SRerfcen/  i*?h 


*Dun«  ln  ' 


fellfcbafft/  jur  Sinken  aber  anbere  ^potfolifdjc 
noch  nicht  0celig*  gesprochene  Banner  / famt^ 


Tulianus  de  Vergara  > 

auf  Der  ©efeUfchafft 

Sfett. 


Numerus  48» 

UnterfcpieDtitbe^rief 

R.  P.  Antonii  Sepp.  &«  ©cfclfc 

fdjafft  3€fu  Miffionarii,  unb  iiad)mat>l8 

Oern  Millionen  in  Paraquarien  Superioris  , 
auf  Der  £>bet*$cutfchen  ^ropinfc/ 
auf  $proll  gebürtig. 

an 

'ÖeiMbelicben  Stuwr  / #mn 

Gabriel  Sepp*  *>0«  UU&  ^CtUCgg  K. 
Der  letfte  Brief  ifl  dann  ju  ‘hpeju  an  Dem 

«lug  Uruguay  in  Der  jLnnbfcfrtfffc  Paraquanm* 
in ©u b> America , Den 24. ^u^‘j > it9s* 

Snnfyalt 

tiefer  jüfammen  gejodenen  ^riefelt* 
iseine  OteiS  übet*  Genna  nach  cadix , unb  fern** 

Ö«§  Spanien  btS  Buenos  Ayres  in  America,  eublicl) 
feon  Dannen  bis  Japeyu  in  Paraquarien,  43,  3*1«»“' 
fahren  mit  i&m  fcon  Cadix  bis  Büertos  Ayres.  ®e* 

rKung  aller  m$t  rn  / Sieben  / mm/  Ms/ 
«Lbern/  QDölcfern/  Bitten  / Ubiern /©eroacblen 
nnb  ®ubmerfs  entbeeffen  @e|iirnen  /Jo  er 
cadü  unbjapeyuaefeben  ober  angetroffen \}&t 
- t «nh  iSrhnnna  / fo  in  biefeitl 


wir  Den  1 7.  Senner  an  Dem  ^ag  Def  ^eibSibbt^ 
Amonij  1^91.  ju  Cadix  unter  ©eegel  gegangen 
waren/  wir  Den  6.  5lptil  Darauf  m Buenos  Ay- 
res in  Paraquarien  glücklich  angetangt  fepnb* 

rs<.el^<s cVtinmnnncr  em« 


pfangen  haben  / 1 1 m wm  6“  «■»»?«" 
fen  / Daf  fic  unferer  ©chiffen  bereits  mDaS  Dntj 
te  Sabr  gewartet  batten /unD  wegen  Derofelbert 
fo  langem  2luf bleiben  in  fokhe  ^otb  oerfaöen 
waren/  Daf  fte  fein  £em  bD  mehr  anjulegen  bat* 
ten  i inmaffen  Die  i£Uen  SeinwanD  um  Pier  bi» 

Unftte teiMi*  ükü 
„ Millionen  in  «tteritanö  ®nnr«n/  nl«  ©fen / 


1 4* gjnutonen  in auerounu  ' 

Tupfer/  £einwanD/  ^)olf / u.  D»  m.  S)ie  Jvets 

ftfbfl  betreffenb/  fefte  es  auf  Derfeta  fo  Piele 
hubefeligf eiten/  Daf/  wann  uns  ©Ott  nicht 
abfonDerlicb  bewahrt  batte  / pon  uns  40,  Mriiio- 
nariis  faum  äq.  wurDen  nbergebheben  fepn. 
Dann  Das  Bwibacben/  ober  ©cbjff^roD  als 


halbe  ^af  ftiml?  faules  ?&ajfer  auf.  &aS 
Sleifcb  wäre  pon^aben  lebenbig.  %emanb 
So  Der  bitterfe  junger  unb  ©ur( % hatte  mt(b 
tu  Dergleicl)en  Nahrung  jwmgen  f onnen.  WIM 
«immer  wäre  6.  @cbube  lang  / unb  nur  3*  breit« 
sX  mag  nicht  melben/  wie  oft  ich  auf  barten 
@db#  teilen  gefcblajfen/  noch  Daf  icb  fajl  tag* 
{eilten  örtp  beobachtet  tioiro : wie  (i^  mem  ©ewanb  pon  Dem  Ungejiefer  habe  law 

cberie?©e&>r/  «wb/  OBunber  uabfeltfameSeae*  ^erttttfiffen«  gubem  war  mein  auf  Camsag 
Denbeiten.  *)er  ©rief  lautet  alfo : machtet  3c0cb  febon  bergef  alt  abgenutzt/  Daf  i<b 

in  bemfelben  mehr  einem  jerrilTenen  £umpen/ 
als  ehrlichen  ^riefet  gleich  gefehen  habe.  5Hlem 
Der  liebe  ©Ott/  nachbem  er  mich  ein  wenig  gc< 
tucf)tiget  hatte  / uberfchwemmete  mt^bemrtad 

belohnet  feonb» 


Cadix  UUO  -japcyuMM»vy«  V:VV ""J3  "7  cZ 

fonberlicbeS  ta$'©uct)  unb  örbnung  / fo 
(elften  £>rtb  beobachtet  wirb : mie  mcfl i »emgermao# 
asofrtfcr  / -'Möfb/  OBunber  UBbfeltfc 


£ccfp  gebobrner  &m/ 

SSvu&et ! i(. 

P'C'  gm  «tt«()o#w  ©ÖSfc*/  feiwt  feeiig. 
• fen  Butter  / unb  Denen  lieben  (Sngem 
feoe  ewiger  5bancf  gefagt/  Daf  / nachbem 


Kum.  48.  Anno  1691 

SBab  nun  fleh  fernem  mit  mir  zugetragen ; 
mieich  »on  Buenos  Ayres  auf  Denen  Seifen  de  Ja 
Plata  unb  Uruguay  tVi'bcr  Den  ©trOth  bfb  (Ulf 
Diefe  meine  Million  abgefahren ; mab  mir  auf 
bicjcrjiemlichltchercn  unb  luftigen  9veib  meiterb 
begegnet;  mie  Daf?  ich  allhier  ju  Japeyü  mit 
©Otteb  #ülf  enblici)  defunb  utiD  frifcf;  / auch 
beftenb  pergttugt  angefommen ; mab  ich  letftli* 


. P.Sepp,  jUjapeyu.  41 

eben  bierjelbft  erfahren  / unb  mit  mab  ich  mich 
bibhero  befchdfftiget  habe/  biefeb  alleb  mirb  mein 
$c tfc  liebfter  #en  trüber  / mie  auch  alle  meine 
bekannte  greurtb  ( benen  folcheb  mifjufheilen 
bitte ; auf?  jezkfolgenber  0ieib*  5öelt*  unb  Sanb* 
^5efcbrceibung/,ober^:ag^ucb  mit  mebrernt 
Vergnügen  nach  belieben  erfehen  fdnncn. 


ü$>  unb  Hanfe*! 

Ober 


/ 


On  grient  btb  Genuas  atlmo  icb  ben  9» 
3ul.  1^89.  anfamc/  bab  ich  mit  ©btt* 
liebem  ^epftanb  mich  jum  jmeptenmal 
ber  Gefahr  Der  ©traffentdtibern/  melche  meinen 
©•eben/  unb  Dem  Sehen  felbfi  nUchftelleten  / un* 
ter  äBeegb  glüeflieb  enfjogem 

3u  Genua  gfengc  icb  ju  ©ebiff / unb  fubre 
auf  Dem  ^ittebSanbifcben  SOtecr  / bib  icb  ben 
11,  ©cpf.  betagten  3ahrb  nach  oermicbenem 
Jugcn|d;cinlicbim  ©dbtjf*£Brucb  $u  Cadix  in 
ben  $tcer*£afen  eingeföffen, 

3nma|Ten  aber  bajUmabl  auf  lange  Seit 
reine©efcgcnbeit  irt2gett*3nbien  zu  hoffen  gerne* 

lim  / 444  ^»0*%  ^ jUI,  ...  rx  C .....  ..  . V ry  -1« 


Siefeb  letfiere  besiegen  mir  gefamte  ber  ©e* 


felffcbafft  3©fu  Miiiionarij  , nebft  bern  neuen 
©panifcb  ' 


fen/  marb  ich  oon  meinen  Obern  nach  SeviJü 
C melcbeb  Die  Lateiner  mit  Dem  affen  tarnen  Hi- 


rpabs  bellten  ) gefcjicff/  urib  hielte  micb  allba  ein 
ganfceb  Stobt  auf / htb  ich  enblicf;  nacb  Cadix  ju? 
ruef  beruffen  / unb  in  felbem*£>afen  ben  1 7, 3en* 
uer  1691. abermdblju ©chif  gangen/  ben  i8< 
dito  aber  enblicf)  SÖSinb  genommen  / unb  mif 
Dem  Qpönifct?en^3d;w?4betf  in  ben  Ocenanuni 
ober  grofle  2ßelt*\Üieer  abgefahren  bin. 

^M^r  wären  Unferer  44.  Miffionari; , alle  dup 
unferer^efeltffafft  bon  unferfcbiebltcbert  ©pra* 


mer/iBdbnie/Oeftef  reicher/ unb  icb  em^prollet/ 
mit  meinem  fmten©efad>rten?.AnronioSbbm/ 
einem  Q3apr/  beften  2ipü)Bltfcben  ©ifer/  ©cbult 
unb  anbereUmttanbe/  geliebt  ©Ott  / ich  mit 
einer  anbern  ©elegenbeif  meitjtcbtiger  über* 

®cbiffert mareri 
a”^erujiet  / unb  mit  alter 
piotbburft mobluerfeben ; ©njebe^ führte  yo< 
f°' auc!^  mehr  grobe  ©efchub.  tOaö  gr  ofle/  bie 
Capicana  genannf/tourbe  commandirtüon  Doii 
Antonio  de  Retani  : anbere/  ba^ijt/  bie 

Almiranta , rou  Don  Antonio  Gonzalez : $£)a$ 

britte  / 01  er  bie  Pmke  gleicbfalö  oon  einem  @pa* 
ni|men  Capirame , allen  Dreien  auf  Bifcaja  Dent 
Gatter*  Sanb  umerö^tiffterö  beb  ^)ei(.  ignati; 

nurüf  ^ • .^!e£aPItaiy marb genanntuon  ber 
JUerbcdigi|cn  ^i’cnfalfigteit : bie  Almiranta 
nbet  von  ju  v^atareti)/  unb  jügfeid?  pon 
ber  febmer.^baffren  Butter  ©Otte^,- 

^ojepb.  stoekkin  II.  ^|)eil. 


©panifeben  Gubernator  bereu  brep  ?£[>e|iinbi* 
febeti  SanDfcbÜfften  öon  Buenos  Ayres, Afluntion 
unb  Chile , famt.  feiner  ©be*©emablin  / unb 
5tinbern : mie  nicht  meniger  oerfebiebene  i?auf* 
Seute/  Sdben*  Wiener/  Barbierer/  febmarße  Seib* 
efgne  ober  lobten  unb  5)?obrinnen ; auch  200. 
©olbateti/  unb  1 00. ^5ootö* Unechte:  Snblicb 
allerbanb  ©ubei*©efinb/  ©cbmu|*?Suben/ 
unb  Dergleichen  mehr,  ©er  cipitaine  itaumete 
ünö  ^rieftern  ein  Simmer  / in  bemfeibigen  aber 
einem  leben  einen  kleinen  ^la^  eiti/  fb  brittbalb 
©diuhe  breit/  mib  fünf  lang  mare.  $ftein  Pater 
?Bobm  / iinb  ein  gemifler  Pater  au§  Oejterreicb/ 
meil  fte  jiemlicb  langer  ©tatur  mareti  / fonteti 
alfo  bei;  ber  ^aebf  ibregü^  nicht  oollig  auffiu* 
efen.  ^>aö  Fleine  Simmer*  genjler  muffen  mir/ 
bamit  baö  tobenbe  9ttee r feine  Hellen  hinein 
fchlüge/  oielmahl  m gefchlöflfen  tyottixu.  Sec 
©eflancf  mar  unerträglich  megen  ber  ©runb* 
©uppe/  fo  ndchfl  unö  feinen  ©chlauch  / obec 
galt  hatte  / mie  nicht  meniger  megen  ber  un* 
glaublichen  ?0?ange  ©tdiij?  unb  3va^en/  fo  Dencti 
^Ca^en  an  ©roffe  tiichtö  nachgeben.  Su  beni 
fam  auch  ber  linrath  hon  <foo,  Rennen ; 280. 
©chaafen/  UnD  ifo.  ©chmeinen/  melche  üdb 
jumQ5orrath  auf  imferm  ©chijf  allem  befan* 
ben/  nicht/ bafi  mir@ei|tliche  »bii  fbldbem  btcl 
genolferi  hatteri ; bänn  unb  marb  »ielmehr  an 
(fattbchfrifchen  ein  fhnefenbeb  fcf;on  bor  einem 
, *1* s ein* 


*V/  /T*  I "I  f/  »»»TT  I V >»  T f » »»»-  I r»«yr  r»»  / VH)r 

gemachteb  ^letfch  / famt  einem  Dergleichen  her* 
borbenen  Smibäcfen  aufgefe|f  morberi/  megen 


unerfatlicheni  ©et|  beh  Capitaines,  melcben 
©Od  in  mdhfenber  ^hat  abfiraffete/  bg  (hm 
täglich  fecf;b  bib  acht  Rennen  / famt  etlichen 
©chaafen  umgefallen  / unter  benen  ©chmeinen 
über  eine  an|tecfenbe©euche’nt|lanben  ift/  ba^ 
er  fte  in  bab  $fteer  ju  merffen/  ijl gelungen  mor* 
ben,-  3ch  mieberbole  allbier  niebtb  oon  bem 
faulen  ^rinef*  Raffer  / nbcf;Pon  bem  bauffigen 
Ungeziefer  / nbef;  non  ber  barten  Sigerltatt  / noch 
bon  ber^t'h/  unb  anbern  ^übefeligfeifen,  523ie 
bft  hab  ich  mir  mein  Sein*  ©emanb/  fo  gut  ich 
S fbme/ 


Num. 48*  Anno  1692. P. Sepp,  JU  Japeyu. 

? aßic  gierig  haben  mit  bige  ©rfahmug  lehret/  mit  her  .frafft  begabt  ’tfly 

t>ai  / fo  weitet  gehört  wirb/  fein  S)onnerflrahl 
mag  einfchlagem  i#  folcheg  aufi  einem  ge? 

miuen  Metall  / fo  man  in  Mexico  grabt/  gegof? 
feil/  aümoeine  groffe  ©loggen  fepn  Jolle/  melche/ 


4^ 

Jfonte/  felv-l*  w/»»r  . ” y 

nicht/  fo  oft  eg  regnete  / bag  9vegea?5Baffet  mit 
Büchlein  unb  $üten  aufgefangen/  unfern  &urfl 
ju  lofehen  ? allein/  je  empfinblicher  biefe  unb  ber? 
gleichen  Bebrangnuffen  unfere  Seiber  plagten  / 
mit  beflo  füfferm  £rojl  mürben  unfere  Seelen 
pim  oben  übergolden/  aofonberlich  / ba  ingge? 
mein  ein  frifcber^trtb  in  bie  (Segel  bliefe/  unb 
bag©chiff gleich  einem  ^3fetl  forttriebe/ohnebajj 
felbigeo  jemals  an?  ober  aufgejloffen  hafte» 


oernommen  mirb  / bet  Bonner  feinen  (Schöben 
oerurfachen  / noch  ©cblagfhun  Fan.  £>ifi  & 
jehle  ich/mie  ich  eö  oernommen  hab  / ohne  bafus 


£)en  18»  Senner  i<^i.  alg  mir  auf  bem  gut  ju  frechem  ^ 

(Schiff bet)  Cadix  noch  ffille  hielten  / famen  un?  ©en  26, 27«. unb  29.  Senner / nachbetn 
ftre  Patres  befiCollegij  allba  auf  Aachen  $u  ung/  mir  unfere  ©chtffe  mieber  jugerichtet  / festen  mtt 
unb  beurlaubten  ftch  jum  letffenmahl  auf  baö  bie  üveiö  fort  / bie  Capitana  gienge  oor  auf? / ber 
mrtlichlie.  Biel  Senfe  eileten  auf  ^artanen  / folgte  bie  Almiranta , bie  Pinke  folgteMn^ei? 
doofen  / Sagben  unb  bergleicheft  hinju  / einige  fern ; bann  fte  ftcbcmegen  oerlohrnen  ©taff  nicht 
mit  Süöaaren/  um  fotche  einjulaben  / anbere  aber  gan»  erholen  Fonte.  „ . t ^ 

nu^ofliehfeitumSlchfchiebjttnehmen.  Big  J>|n  30*  m ®nne»auftt 
enblich  bie  Kneter  gehoben  / bie©egelgefpannf  / 2lufifp<tberoonbem obetffen  ^aff^orb/erfeH 
unb  nach  ooKbracbter  Ceremoni  bem  Urlaub?  Saub/  nemlichben  berühmten  Reifen  ober  Ber$ 
©Mffen/  fo  aufi  grobem  ©ef<Ä  unter  $tot»  Picus,  mel^r/  etlicher  ^einung 
peten?  ©chall  su  gefebehen  pflegen  / unb  mir  an?  ffe  in  ber  2Belt  fepn  folle.  ©erfelbe  ffefjet  «t 
bermartig  betrieben  haben  / mie  nicht  meniger  Bitten  befi  ©teetf  ganfe  fwp/  naefenb  unb  W 
nach  oerricfjtet em  ©ebett  mir  oon  bemfßinb  auf  bod)  oben  immer  mit  einer  neblimten  ©>ü)iap 
ba^  höherer  fepnb  abgefriebenrnorbem  Rauben  bebecft/uübfrolich  ansufchen. 

®en  ij?.3anuar.  betrachteteich  $um  etilen?  £)en  3 i . Senner / nachbem  mir  7 . ©tab  ber 

mahl  / mie  fchon  bie  (Sonne  auf  bem^leetun?  SÖelt?  Breite  fett  cadix  juruef  gelegt  hatten  / 
brache*  langten  mir  bet)  benen  Gananfd)en  Snjuln  gluct? 

®en  20. 21.22,  Unb  i*  bliefe  ber  ^otb?  lic|an/  (bie  fonff  Fortunat,  baöiff:  bte  be? 
Söinb  alle  @egel  maefer  auf/  unb  triebe  unO  glucfte  (Splanb  benamfet  merben.)  Wcpno 
eseraben  ?U5eegö  auf  bie  roo,  5)leil  POn  cadix  ihrer  an  bergahl  fteben  oon  ungleicher  ?tbette, 
fntleaene^narifäe Snful jrn  mir  behielten  bie SnfulTeaeriffam  pittat m/ 

|)en  zu  dito , alo  an  ^auli^efehrung  / iur  Rechten  aber  Palmam , meld)e  bepbe  bemol>? 
entffunbe  in  aüer  grühe  utplo^lich  ein  fchr6cfli?  net/  unb  mit  einem  fchonen  Srancifcanet?©lojier 
Aei  Ungemiffer : ber  Fimmel  fienge  bereite  um  gegiert  fepno.  Siegen  ino  gefatttf  unter  bem  zg. 
TOtetnacht an  m murren / unb  ju  f urren : bie  ©fab  ^Rorb? Breite/  fehr  berühmt mege« bem 


fienge  allgemach  an  &u  frathen  : bte  tobenbe  sei*  ^te^nmiraima .gienge  vuv 

Hellen  fliegen  balb  gleich  benen  bergen  in  bie  #et|en  / meil  bafelbfl  unfet  rS^nus  Ä^® 
Aohe/  balb  fielen  fte/miebie^haler/inbie^ieffe/  dius  ehebeffen  mit  etlich  brepfftg  ferner 
unbmarffen  bao  ©liff  balb  auf  halb  ab:  ber  fahrtenumbcfi@(aubenön)iUen  tfl  hingenchtet 

nirht  mofM'-  üii  ? in  vnc?!'h!>i’ uua  mit  Miffiona- 


©teuer??Olatm  oermogfe  folcheo  rnefit  mehr  sn 
halten : ber  Patron  fchrp e/  unb  murboor©e? 
fumntel  nicht  gehört : ber  Capicaine  muffe  nicht 
meht/  maö  er  folte  anfangen : bie  ©chiff^nemt 
erbleichten  : alle  litterten ; Uiemanb  funte  helf? 
fen.  Ärteffen:  Q5armhe^igfeitl  ^afmher? 
feigfeit!  bocb  hofften  mit  uno  jblcher  nid)tPer? 
ftchern ; big  enblich  m a r i a , bte  ©lütter  ber 
S3armberfeigfcif/biefcr  mabre  5)1  eer?  ©fern  uttg 
mieber  gefi^ienen  / bie  SOßelien  niebergclcgt/  unb 
ber  ©efahr  burch  ihw  Q3orbitt/mie  mir  glauben/ 
gtSnfelich  abgeholffen  hat.  ^Rur  ein  ©chij/  unb 
imär  bie  Pinke,  litte  (Schaben  / meffen  Staubt? 
SÄafi  enfjmep  gebrochen  ifi*  j)amtf  ung  bifi 
Ungluef  nicht  auch  fturfefe/  lieh  «nfer  ©ch# 
©lann  bie©egel  seitlich  einfieben/  unboonbe? 
nen  Mafien  o6Ui|  herab  nehmen/  melcheg  in  ber? 
gleichen  ©türm?  ISBinben  bag  einzige  ©littel  ift 
ber  ©efahr  fiel)  m entstehen.  Unfer  p.  Pl°™r*r 
tor  hatte  bet)  [ich  / unb  I4utefe  ein  fleineg  ©iefi? 
pl^gglein  / meld;eg/  mie  er  faßt/  unb  bie  beftat^ 


rnorben : in  melcher  Betrachtung  mit’Miiiiona- 

rij  ebenfalg  in  ung  eine  Begierbe  sur  ©lartec? 
Cron  ermeeften*  _ _ . . 

SDen  i. Hornung  hielte  ber  gute ^Rachmtnb 
immer  an.  2lber  r , 

S)en2*dito,  alg  an  ©laria?Siechtmeh  / an 
melchem  ^ag  ein  ^Rieberldnbifcher  ^rieflet  unfe? 
rer  ©efcüfcbnfft  bie  letfte  ©elubb/  oberProtet- 
fion  abgelegt/  anberte^bag'SBetter,  S)te 
gretib  biefer  geifilithen^ochseit  ju  oermehren/ 
lieffen  fid)  bie  trompeten  unb  (Slarin  bapfer  ho^ 
reit  / bie  ©tue?  marben  lofigebrannt/  unb  em 
Seib?  eigener  ©loht  befi  gpenn  Gubcmaton* 
feperlich  getauft.  3ch  molte  aud)  meine  Diorba 
flrcid;en/  allein  bag  ungeflumme  ©leer  hat  nur 
foldpeg  imtcrfagt. 

S)en  3.  Hornung  erteilten  mit  Tropicum 
Cancri , ober  bie  dfrebg?  ^Binbe  / mithin  auch 
ben  helfen  £hiev?<£Ä/  ohne  bannod)  befien 
iu  fühlen» 


^Den 


Num.48.  Anno  1692,  p.  Sepp  jlt  japeyü;  43 

eirte  0anhe©chaar  gegu#  he|fe  Der  neue  Gubernator  brcft  %qb#|)uhb/ 
mm »achtem fl«  welche Mliibtil&imtm qnbeifen/' bii,  nach# 
W ^ne^tntacbgcflo0en//tcb  Riebet*  in  Dae  Dem  ffe  fepnb  erl^t  worben/  bergörn Wefelbe 
Sßoffcc  fiurfefrn / etliche  ttemge  duggenommen  / jum  Singriff  bewogen : Da  bann  bet  $*eer#ü<k 

1*^ . «1.  . 


r. « ...  s .... w 4 .TT  v"''7  o.  ^ ; V . vwvwiui  un  VJiK'ci''kJ<im 

J? öon Denen ^attöfeti mf &em  Singel / an wel*  fernen  unenblich# weiten  ©djlunb  aufgerifen/ 
d*n ftc emweiffctf gcocrlem heckten/ fepnb befro«  mit  bem  ©cbweiff  beruht  «cfch!aq<m / mit  Den 
gen/  weh  fie  Dtefe  m kleine  2&eig#  gifch  anfehen/  gähnen  auf  bie  £uhb  qebifen  /unb  he  alfo  ab! 


gen/  weh  ftc  bfefmr  flehte  *£eig#  gifch  anfehen/  gähnen  auf bie $lmb 9eb«S^S 

2CS’  ß\,  uv  » t r ff e tön  hiebt  tobten  fönten*  ©ib# 

am  Seft  bern  heiligen  Japonefi^  heb  warb  er  uon  beben  $5obtM,euteb  tu 


feben  ^larturer  ieqtVein  unferiger  Novjz  naef)  beh Soeben  etfcblagen  / bao  gleifcb  über  äugige# 
uoüenbcteh  iU’ob#3af)i*en  feine  erfte  ©elubb  ab.  backt/unb  allen  benen/  fo  heb  auf  Dem  ©Mbl 
gwep  ^rtefter  hon  me  lafen  üblicher  Waffen  fanbett/  auggetheilt/  Weftbeo  me  bahn  nicht  ubei 
Wep/bteubnqeaber  Communiciiten.  , gcfcbmdcft  bat;  bie  me  terwunberten  ab  ber 


CT*  1,  s r-  Ar  »v"*  l v*V  Will»  yeUUUMUtUUI  Ml)  Uvt 

cs  r ! 6:  #öfntmg  fut>ten  wir  bie  immergtu#  SWenge  Heiner  gifcblein  / Welche  gleich  Denen  Sac# 
tte  Ji|ulnHcipendes,6berCapo  Verde  porbet)/  cken  Peft  an  Denen  ©Mpen  unb  imuf  De# 
welche  wegen  Denen  dampfen/  foPon  Denen  typ  SD?eer#  öebfenss  btengen  / Eternit  aber  heb/  um 
icn ewigaufftetgen /in febr ungefunber Sujft |te#  hon ibme nicht etfehnap* m merben / in ©idxr# 
ben.  «or  wenig  fahren  haben  folcheö  erfal)#  heit  gejMt  hatten.  ' 

2 C la  mttjem  |ebert  befahlt  acht  Mifhonari  j , 5&en  1 & Hornung  fiengeit  wir  an  bie  ^?eum 
welche /nachbem  he  ahbier  (amt  etlichen  @o(ba#  tägige  SlnDachtju  @h ten  behänbianetv5lpohelö 
ten  unb  v^ufhu’uten  aupgehiegen/  Sbatteln  s.  Francitd  Xaverij,  Damit  wir  Durch  feinen 
uon  bencir]3a!nren  / auch  gen>i|je  ^öaflK’r^  ?0ie^  ©chuhbei;  @Ott  unfere  ©iiharth  ebne  Unheil 
Jaunen  unb  'Böntmeran^en  / weil  he  nichts  an#  glucflich  nidgten  biö  ln  £anb  unb  Q;nbe  fortfe# 
7 Sierig  hinein  affen  / aber  mit  hem 


lolchem  unbekannten  giftigem  Obe/  (eiber ! alle 
Den  ^ob  mit  hinein  ge|chlucft  / mithin  auf  Difen 
gruttett  eolanben  in  bae©rafj  gebifen  haben/ 
iumhomhen  0cbaDen  Der  Paraquarifchen  Pro- 
vi,f  ’ welchem  oorjubiegen/  une  bae  5Uihfieigen 


S)en  17. 1 8.  unb  19.  warben  wir  Durch  et> 
ttert  milben  Dcegett  abgefühiet  / unb  getraneft/ 
bann  weil  unferubrrathig^^afer  wegen  ub# 
lern  Geruch  wiberwdrtig  $u  trincken/  unb  Dan# 
noch  / ba  ee  fef>r  abgenommen/  gar  fpahrfam 
aufgefheilt  warb  / fiengen  wir  mitunbefchreibltV 


eP  Khwarher  .^ifchof  mit  Dergleichen  Die  arme  Feute  auclfi'n  ihreWchube  / nur  Den  er# 
^ w2lvetm.  ^athohfeher  Religion  fich  befan#  barmlich#  rafenben  S)urfl  hiemit  auf  eine  Seit  jtt 


K»#  w.  c • ' ,v  6 ilvv  vv4m*»  vviwmm/#'  ^/wv|4  i;ivuru  VU4|  vinvovilju 

De , vaemanb  wäre  weih/  bamtaKcin  bie  Patres  befanfftigem  £>it  Deiph.n  unb  SBallffch  ha# 


Socieuos  jEiu,  jo  nach  Portugal!  gehören/  betl  auf  biefer  D\ei£  öftere  in  unfeter  '^egen# 
befii/cn.  g.i/ bie  weifen  wartgefpielet. 


unb  hier  ein  Collegium  nv  vlv  IV,V4MVII 

^eute  wdren  allba  uerachtet  / bte  ^hwar^en  hin#  . ^5en  20.  gebr*  1^91*  fabeti  tuir  Machte?  un# 
&ll!lHÖCn  ^cc  *0eftet  . ‘Öeuf  terfchiebliche  kleine  geuet  gleii  Denen  ^ohan# 

ri  t lUn  U}]JeHÜ®c^lt^avtlein  ein  uberauh  neö#5vefern  herum  fliegen  / berö  ©runb  ober 
hoont  Tearcif  Q5lume ; Der  9)hifcatc0er#©tocf  ^5efchajfenheit  uns  nicht  bekannt  iff. 
ma  e auch : ber  Jaimia  aber  behielte  noch  etliche  #Den  22 * am  fetten  S&onnerhag  t07orgenö 

*clld) ' ^ruhe  erreichefen  Wir  bie  @(eicher#£inie/  in  wel# 


10.  imb  iz.  Februar,  waren  ^er  Die  ©onne  f4:ag  unb  ?Ra^t  gleich  macht. 
^tabronber^leichetvSinie/bahero  S>ie £uft bliebe wiber@ewonl)eit auch l>iou frifcb 
tunt c um5  Der  ^orb#  sofern  fo  tiefj  gegen  un#  unb  remperir ti  Da  Doch  fonh  uor aUeö gleich# 
erm  Horizont,  huß  tmc  fam  brennt/  baf  Die  reut  erkranefen/  ihrer  uiel 

bal^in  herben/  Da e Ungejifer/  alö  r.v.  ^auh/ 


itncn°rSZ°nC 3 ^ Wtl'  f aum  mehr  fehen 

, i4.  tmb  tf. begegneten  me  man# 

geriet)  O^eer#  ^Bunber.  Uber  bie  ©ebiff  ffbge 
gleich  einem  5lblcr  ein  [ehr  grofer  ^ifch.  einen 


Sfobe  unb  ^ßanhetruerreefen/  bie  viauaiien 
uerberben  / Die  ?£ßinb  fleh  gdnfchcb  (egen/  mithin 
wegen  Der  $)?eer#©tiüe  Die  ©chif  in  folchem 


a£l fff  \ ?5,an  ^aa,c  / tmb  bhren  einem  0enb/  jumeilen  fechjig/  hebenjig  auch  mehr  ^ag 
Kvom/  übrigen^  aber  einem  ^tfeh  jleichfahe/  unbewegli^  (icgen^bleiben : uor  welchem  allem 


71a  ‘ uuuuuryuu;  urytu  uiemcu  ; oou  roeicuem  auem 

auf^ f ininCli?Sö  ^cutß 5 welche  Der  gutigfle  unö  gndbigfl  bewahret/ 

2bcnrS^  ant)ÄÖ  unb  nichts  al^  ber  junger  geplagt  hat*  mu 

ftruJ/uSh S JÄ/  Df  aba’»u  etSeu(en / einen  chertt  an  biefem  luftigen  (^ag  ju  heitren  ich  unb 


ten  flnfonnVfm ; m-f  rS;«t  ' l,^c  heroor  juebten/  unb  $u  jolchen  bie  Patres  aub 

btad  r k ’ n ÄHtt<c  Sul)ß  ?£  ^orD  W DttianDt  Rohmen/  Ceherreich  / unb  etliche  aug 
radu  halem  Un.  biefem  9)(eer#©fiet  (unö  Söalfchlanb  einlabefen.  3ch  fpielete  halt  Deg 

J ^ud)  JW  ^ielßn  ^ ^wnefö/fö  ubgienge/ihnen  einet*  auf  ber  di  orba; 

yofepb  Stackem  II*  ^Jjeth  g a wn^ 


34  ffam.  4Ä*  Anno  i$£.  P.  Sepp  Jttjapeyü. 

unö  bliefe  Demnach  mit  Patre  2$ohm  auf  bet 


bloten  einige  Wirten?  ©efdnger  / ancrachtet  mit 
fcepbe/boch  nicht  ffarcf  / pon  &ahm  ©chmctZert 

geplagt  maten.  Einige  Miffionanj  traten  auch 

in  ©efahr  bef  SButmö  / welket  fonff  unter  bet 
iinien  in  bem  groffen  £>arm  madjfet/  unb/ mann 
tt  mit  £emonp*  ©afft  nicht  getobtet  mirb  / ba$ 
% eben  halb  abbeiff ; allein/  naebbem  mir  mit  eini* 
gen  beilfamen  Nifteln  potgebogen  / mürbe  eö 
gleich  befer.  Sch  litte  auch  vorhin  auf  bem 
TOteüdnbifdjenunb^nfangö  auf  bem  SBelt* 
€Öieer  an  einem  tobtfchlad)tigen  sjftagenmehe/ 
f.v.  Brechen  unb  ©cfel  aller  ©peifen/  foabet 
inir  nun  pollig  Pergangen/pai  mich  je^t  hingegen 
i>eri)unger plagt/  unb  alleO/ mann  ieffeo  nur 
fcdtfe/  gut  fchmacben  mürbe.  Spann  eö  iff  nicht 


ju  befchreiben/  roie  ber  junger  unb£uffmm©f* 
ien  nach  uberjlanbenem  erften  Unluff  bie©eefaf)* 


JvU  UUUy  Wl'Vi'|U4nVVUVm  VVftV»»  V%*»***J* 

cer peiniget  / melchetffonber -3meifel  pon  bergen 
falfeenen  «Mufft/  fo  bie  Verbauung  heftig 
fcefurbert/  hetf  ommen  muff. 

2)en  23. unb  24.  Hornung  mehete  noch  ber 


ituiywiu  uy  juivy^  vivuuwy*  muv 

anbern  Miffionariis  genau  beobachtet  hab  / aut* 
mottete/  bah  bie  Magnet-  Sftabel  ftch  in  bem  He- 
mifphaerio  gegen  Mittag  nicht  ummenbe/fon* 
bem  mit  ihrem  ©pi|  allsoit  gegen  ben  Sfeorb* 
©tern  ffehe  / unb  niemals  ben  PolumAnrarai- 
cum,  ober  ©ub*  Singel  anfehaue:  obfchonftch 
alle  tibrige  ^Bitterungen  unb  Sabro*  griffen 
perl  ehren  / bau  uns  bie  $tttfagS*©onne  gegen 
korben  fcheint.  <Suer  Sommer  / unfer  2Bin* 
ter/  ©uer«perbff/ unfer  gruhling  iff/  u.a.m. 

SDen  26.  Hornung  / als  am  letffen  erchtag/ 
ober  Sbienffag  por  bem  Slfchen*  Wochen/  hielten 
mir  unfere  gafnacht  mit  einem  ©tuet  faulen 
S)iinb*gleifch  / unb  ffinefenben  Raffer.  3* 
befuchte  bie  Branchen  in  unterffem  $heu  beh 
©chxp  / unb  theilete  ihnen  ^anbeln  mit  ge&u* 
ctertem  2JniS  aus  / fo  ich  ju  Cadix  erraufft  hat* 
tc/  bamit  fte  meine  fur^e  ^rebig  / fo  ich  pon  btt 
@ebultin©panifchtr  ©prachan  fie  hielte/  De* 
fto  milliger  anhärten.  r , 

£)en  zg.  als  am  Slpen^ittmochen  be* 


S)en23.unbz4.»pornung  meoerenocy  uei.  wu>  umwwyir 

frifche  ^achminb  / bah mir  uns  feffon  einen  gan*  ffreueten  mir  unfere  «paubter  mit  bem  v*4lcbett, 
len  ©rab  ienfeits  ber  Sinie  ober^itteh  ©ref elö  Un$  mar  fehr  lepb  / ba£  unfer  Sapenor  P.  Anw. 
befunben.'  Slns.Mathias-^agcommunicirtert  niusParaj  ein  ©panier  / bem  «peil.  Xav«rio  an 
m Briefer  (fo  nicht  fdnten«lefen).famt  ©effalt  unb  ©ittenni^tPiel  ungleich  /W«n* 
allen  525rubern  unb  Novizen  / an  gemeinen  fern  meinen  ©pantfehen  ]3riejicrn  / ^rubern 
SBercftdgen  aber  bie  ^riejter  allein.  *peut  ben  unb  Novizen  fid)  bereit  pon  Cadix  ouU  # 
*4.  Stube  erhübe  fich  ein  ©efchrepl/  eo  fepe  auf  ffdnbig  übel  befunben  an  bem  ^agemjgehj  / 
Dem oberlen  ?D?aff  ber  heilige  Eimus  aefehen  unb  Cef  et/  oberllntuff  jumSffen/  milchet  pon 


morben  / melchen  fi'e  mit  ihrem  3if#er?@efchrep 
tobten.  SBobep  ju  miffen  / bah  liefet  heilige 
^ann  auf  bem  ütben  beh  «peil,  Dominici , ein 
ßSefcbüher  t>er  ©chiff^ahrer  fepe/  melden  fie 
aüe^ag  jmepmahl^orgeno  unb  5lbenb0  an* 
t uffen.  ©eben  nun  bie  £3oot&  Seute  einen  feu? 
pigen  ^ann  / ober  ben  fo#  genannten  Brenner  / 

SllnTtf 


bannen  herruhrete/  bah  fie  in^gefämt  porhitt  nie* 
mahlo  auf  bem  ^leer. gefahren/  gleichmie.mic 
?:eutfche/^dtf<he/  unb^ieberlanber/  melche 
auf  bem^ittelldnbifchen©ieer  bie  9J!aut  bereit 
befahlt  hatten,  ^och  heftiger  fd;mer^te  un^  / 
bah  mir  megen  Abgang  aüeö  frilchen  ^o^ratl)^ 
ihnen/  abfonberlich  unferm  liebffen  £)bern  / mit 


aber  ein  anbcrO  feurigeO  ober  licchteo  Sufft*  nichts  fönten  anbiepanb  gehen. 

^Bunber/  fo  fchrepen  fie  alfo  gleich  auf:  Sana  ^enerjlen^er i i^iy  alö  mir  pon  bej 

Eimus,  fand  Eimus ! fallen  bcmnad)  auf  bie  Sinte  fchon  jiemltcb  abgemichen  / ^«tbebal 
Svnpe / betten  unb  fingen  unterfchiebliche Sifcher*  SBetter  aud)  mtlber/ unb  fahen  mir  heut^benW 
lieber/  mit  gänzlichem  ©lauben  / ber  «peilige  er*  einen  fernen  3vegen*%ogen  auf  bem  fjJ 
fcheine  mürcflid;  / unb  bebeute  entmeberO  groffe^  hen / benen  / fo  man  auf  Dem  Sanb  ftejet  / ubrij 
Itngemitter  unb  ©efahr  / ober  Den  ^obfall  eined  geim  gleich  / angenommen/ bah  hierbiegruiie 
auf  benen  ^itfihiffenben ; allein  / mir  fepnb  / $arb  auf  Dem  felbff  grünen  ^eer  Piel  luftiger  m 
QJOtt  £ob ! pon  heut  an/  unb  pon  biefer  «p^he/  bie  4ugenfaUt. 

biä  Buenos  Ayres,  pon  feiner  abfonberlichen  ^jenz.  dito  fuhren  mir  ba^  ^Sorgeburg  bei 
©efahr  beunruhiget  morben : aud)  ifl  auh  unfe*  Sanbo  Brafili^  Femambuco  genannt/  porbep/  aiu 

S®wfein 


^)enaf.  unb  zö.  mare  bie  3eif  fehr  unbe* 
ffdnbigmit©tunn*5Binb/  ^Xegen/  Bonner/ 


inmaffen  jmCp  ©rab  bih/unb  jmep  ©rab  jenfeito 
ber  ©teicher*Sinie  folcheSBitterung  fchiet  bao 
ganze  Sohr  / mithin  emig  toahreE  Sluffer  biefen 
Tropicis  aber  ifl ba£  SÖleet  inO©emein  ganz  fliö/ 
unb  mirb  berentmegen  folche  ©egenb  Mare  de 
las  Damas  > bab  §tauen*3immet*  ^leer  genant* 
€inige  Patres  auf?  Europa  baten  mich  Por  meiner 
Slbreib/  fie  ju  berichten/  ob/  tpann  man  bie  ©lei* 
eher*  Sinie  paffirt  h at/bie  Magnet-  ^abel  fid)  pon 
iinm  PoIq  jum  anbern  fiurZe  ? morauf  ich/ 


©chreiben  / theilO  mit  Belehrung  bern  ^arba* 
rif^en  ^enfehemgreffer  in  ßrahiien  befchan^ 
get  iji.  Unfer  Capuaine  Don  Antonius  Gonza- 
lez litte  heut  Obacht  am  ©fein./  Dergleichen  er  ty 
neu  in  ©roffe  eineo  tauben*  ©pd  pon  fich  getne* 
ben  hat.  . 

Sen  3.  bep Untergang  ber  ©onnen  feZlW 
ein  felZfamer  Q3ogel  auf  unfern  «paubt* piafiv  P 
ein  gemiffeO.  Seichen  mare/  bah  mir  über  jo* 
?9?eil  SBeegO  Pon  Dem  peflenSanb  nid)t  enrfer* 
net  fenn ; bem  ©chmciff  nach  gleich^  er  einein 
brachen;  an  Singeln  einem  paan : mit  Dem 
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^ab^w^tofw: Dem Süpfntäm  «Kein cimrbe jmdr f«cber/ nÄm W 

nk lÖUt  #f^OC  c Wnferneuet  ihm  aber  jugereDl  / auch  DieQ5i(Dnutf  mari/e 
»p  &bcrnr/;r  tl)Qt  .W  ©W  mit  Sttfr  Oetinaen  *u  Fuflfen  gegeben  / (etMich  auch  ut 
onllf lfe?, 7 a^r cinöct>nmi:  DerMeÄ 
. Daö  ^cn^eucr  ffuge : alfo  impon.  . trauen  / t>aj?  er  baJD  Durch  ihre  OjertmYthmg  Die 
_ $>en  4.  ©lart.  nie  erfien  ©onnfag  in  Der  oofitge  ©etimDbeit  erhalten  merbc/  n achtend:  fleh 
ßa^en/  firnen  mir  eine  ac fit*  tdgige  Miffion  an : crmecft  hätte/ marDetf  mit  ihm  Defio  thenDer  bd 

Sl  f??rle  0 ?0  euIc  1 m Wfc  abct  cim  f«  / n mehr  tief;  Der  5ung  «freuet  / Daß  DieV 
HWU&bbt/  bepmelchem  «Kem  nicht  «Kein  ywm* 

Die  0ch# teilte  / ©olDaten  unD  ©eftnD:  fon* 

Dem  auep  Die  tfaußSeufe  / aß  Offider , grauen# 
gimmer  / unD  Der  Gubernator  fefbji  fo  auferbdu* 


KZifj*  "'T.'rc,  u o«‘!«  w-jj-uiu / vuf,  vieje 
^!Dnu$  gleich.  ihm  Don  Sfngefdbt/  (amt  Dem 

ifeefehen  / foigcnD# 


lief;  (i\i  fleiffig  erfchienen  fcpnD. 

SDen  f . ah)  mir  acht  ©raD  ©ubmert#  Don 


S^fu^inDfcin/fchmar^  v,lvt, 

nut  ihme  Deiio  niehrem^itfeiDen  haben  tour# 

Den,  _..  ;...  • 

— ?QBefl  Den  14  $?art.  'm  eine  SBinVunD 
©ieer^mfegnhiefte/  Daß  unsDaä  ©Feer -gleich 


«* .¥  |««m@PJ«B.e(3i  aMfffiiennvIIeUetow/cine« 
D?Je??nn<n  Vercicai  m unferm  Zemth , ßtfeh^ang  an : Da  mir  etliche  Don  Denen  Euro- 
oDer  firaifo  über  unterm  $opf*  $ßirbef.  3 cf)  padfehen  gan&  twferfchieDene  gifch  herauf  gern* 
gaae  fehr genau  acht/  ob  mein  Seib  Fetnen©cj)ßf*  gen.  0n  einem  fanDen  mir  ein  $Bamme£ 7 in 
len  unter  Mmerjfe/iinD  erführe/  matricbjonfi  * ^ ,1^«  wwi^nw/ttt 


t J?e,’net,/ Dhne  einzigen  ©chat*  wm»w»  wn  |uWs  man  men  mmien  / men 
te.i/  aüttJ  erleuchtet  fepe.  ©och  hat  mich  «83  un*  Die  gifcher  Dergleichen  nicht  tu  genteiTen  / fbuDer 

ÄrÄi? ^ **** eomi<  stw*»  iffi?» 

-%n  6-  7%8,-‘ll't’  Wfcn»it  imwtti«  ti>  ith  Uf>cete .auf  Der ?r#mpet«n  Mafcst.  @ie  m 
4jen  10.  mare  Die  ^(?acht  über  DtemaflTen  het>  natoriju. 


£uer  Der  fietne  05 ar  Den  SßorD*@tern/  founö 
nunmehro  gänzlich  untergangen/  mithin  nicht 
mehr  fichtbar  märe.  3cl>  fahe  noch  »ief  anDere 
fetern/Die  ich  nicht  nennen  funte  / rncii  ße  Denen 
Europäern  unbelannf/  fofgenDö  auf  DcnenÄi 
tnelö#Äugeln  unD  (5tern 
get/ noch  benametfetjnD. 


arten  meDer  bereich** 


$>en  ii.  ©lernen  fugen  rier  5ÖBafer^au# 
ben/  io  Denen  HanD^auben  gan|  gleich  fepnD/ 
auf  Die  pegeU  ©taugen  / Derer  im  marDen 
herab  gefchoffen. 

3hcn  i 2.  alöamSaht^agDer  ^eÜigfpre# 
cpung  unferer  heiligen  ©tijfter  igaacij  unD-Fran- 
ciia  Xaverij  hielten  mir  abermahiunfere  Com- 


^v.y m;  ivytiUAl.  t'lll  umtVC 

Dergleichen  05ifDm^/  Derer  ich  unD  p«er  ^dhm 
IU  Cadix  unD  Seviiüa  Diel  hunDerf  auf  epafner^ 
gemacht  hatten.  Shie  fchmar|e  ßarb  Deß 
05ifDö  gef  efe  ihnen  oor  allem/  m&  fie  Der  meiß 
fen  fo  fehr  oorjiehen  / Daß  ein  ©?ohr  nicht  leicht 
ein  meiife  Oöcibov  jerfon  / fonDefn  oidmehr  ein 
wlojipin  mirD  jur  ®he  nentmem . 

ert  id.  unD  17.  biiefe  DerÖf^tBinDma^ 


munioa , icf)  aber  betuchte  unD  labere  Die  £ran,  ft*  in^ÄÄ?®/  X 

V,,  um  1 ,u<v,  4,  . ®.ßf®^ög$uthum  ©in  l^ifch  ergriffe  einen 

«ufiörrzn3*  tU  ‘•V!)l ^öc|j4ttag  jugen  mir  0chiff?3ung  bco  Der  cpanD/  gab  ihme  etliche 
ml  lnti  ^ u«^  nl^  d«f/.  bi^  ein  anDerer  Dem  m 

«i  obÄTÄ^Ä  Concor-  gehören  ^hier  Den  ^opfabgefchfagem 
’ rth,^?<vbo^^eiLm  Zonamf  remPfra-  ©cn  1 2.  ftarb  nicht  auf  unferm/  fonDern  auf 

cufi  temi&rsZefö*  ®£utt/-  »^>3  t>«F  «ui  SSock«ttecf)£/  »«feil 

ÄÖ SiÄf  “o«"  «Ifo  »on  €oit>«  ientffe  man  «in  @twfc£iwel  un  t>cn 
tmihm&k 1* 6s(!> ,uni! timn  mithsel^efeccnBnsWeetgelWrtf/ unii 
&,Än^^sPHa<,brt/  ektl:  ^«ben / b«bq>  abef  wn  («Bern  ©cf'iff  « 
Äirf  fSfl?R^ben,<iwct;  Äb  .etflcEiliteggeBmumwotBOT. 
i(f  Är  in  irfÄ  ®Urtc  VS^ftten  Ijatten  / Söm  i ?,  Wort  um  fitfi  Bef  £eii.  Jofephi 

,liie  mi£  W 1 »M  Ww  «n»  Ben«» 

BicSSKSi  ' »»«*>«?  sefunB / ubttgen Bas feilige 2UtaR@nccatnentju ceicfiem 

r lS  befft,‘'c<i  a7nM  ftnsc" t>it  ®ng(ifd>en  »octen  / fo  mit 

to©cflin,,miSÄr  :®t!tf,e¥3rll.Kfu^ f,at  «uf feebiff baiten/  ohne  litfacf;  an  übec!mt£ 
i,:'k  mdaugbac  tn  Die  nuDifchen  ©orper  ju  bclfen : allein  Der  Fiuge  Capicaine  maäte  hier* 

»D  un)e„  Seiber.  S)er  ränge  neulich  getarnte  ubet‘  Pen  ©chluß  / mir  maren  nicht  meft  oon  d* 

§ s mm 
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ESss?rÄ&"“s  SÄ®syÄ»s“ 

ESia  sp 

“»SS®!«  »os&wmb: 


ÄeÄSSi'sswsss  «rs»““--; 

B« ebenen  Äu&l  'Äanöten/JSootfe  ict>  ab«  »ot  meinen 

ftauffmannS  * jungen/  auch  metnc  2lnbad?t  ju  t^hten  her  ^ttettedigjten 

Än  Ä Äi  {«* 

tfunbein  einer  öul^o^gcöac^tent^ßrt.  Bene- 


diai  $f>un  unt)  Mafien  gezogener  ©ittem  Sehr/ 
unb  dmhiung  feines  wunberbarlkben  SebenS. 

Sen  22»  erhafcheten  bie  ©d?ift*2eute  etnen 
neumig^funbigen&fh/  &war  fune^tb/ 


fubwcrtsentfernet  -••■ 

21  n biefern £>rtf?  muf  ich  melbenpep  febt 
hochinbemJpimmel  ftebenbe  weife  Söolcflein/ 


/ ^OCI)lU  üeiU«VUUlU^  |iw;vuvv  wvMv  ^vv.vv.v.../ 

^30^^08»^*!  sÄgass^asaasasaeÄ 

öfJ  ™r  f,i,)t5art/  roÄtb  mm" 

^ £)ert  23,  Ratten  wir  einen  ©egemSöinb/ 


vH  l/VHivw  vmivm  . rx/l 

unb  fegleten  nach  ber  £>uerd?  gegen  ©ub*  Oft ; 
legten  bod?  einen  halben  ©rab  &uruct 

&enir^’lart,  verehrten  wir  bas  geft  ber 


ciers  gleichwie  hierüber  Jfrael  in  bereiften 


Sßerfünbigung  mari/£5  unb  ^enfchwerbun 

-no  . A . • ■ rZ  ft*  .'I  i Sö 


-■  ■ ^ " n / Krümmel  unb  2)feif  bern  jeberjeit  inbemzemth,  ober  *f}in|tnelbe^ 

H Paramiarifle  imhommlkh  Men  b etöen/ 


ob  ber  bet)  $ag  jwor  liechten/  Dochts  ober  [eg* 
rigen  golden  noch  ienfeits  ber  ©leite  Sk 
nie  erfreuet  / fold?e  uns  als  einen  fieberen  xßeeg* 
Reifer  gewiefen  / unb  habet?  verwert  hatten  / 


fen  ^ ei«  SatiW  Paraquari*  imbewcgiict»  IW®  bleibro/ 

£,nf.iffifl«^£Ä  unb  wn  fern  t>rct> biö  »tobunbert*i«iltt>eitg«. 

S ÄS  bieÄmÄ  fef>en  »eiben.  @0  fernen  utus  ni*t  »emger 

?^Äi»ISi/|i nur  neue ©tflicn unt« bas Singe»/ afe Doado, 

Ä4,nn?ÄwÄNÄfb!! 

äfctea  * bÄiÄ^is 

SSsIäsiä«  «äÄÄSs 

buUba^brtPlatabi,€a'mu«©il«»«P 

Lsäässää  sssbäw?  ®s§ 

a?ÄÄTSÄÄ’«  SÄISÄ» 

SSHää«  s-E^tÄÄaas 

oenbs  bietu  beMet  fet?nb/ben  ©runb  urtb  Riefte  in  ^5rofttien  wäre  noch  wett  breiter.  @o  wett 
§ fÄ imm«  ^heiis  ols  aud?  bif  Koffer  ifl  / fo  wenig  wo|n  ifm  bt 

fte  nicht  etwan  auf  einen  verborgnen  Reifen  ober  ©teuer*  Seufbe  trauen  wegen  vielen  ® wahren/ 

fo  bie  ©chiffenbe  in  gegenwärtigem  Umgang 


|»ÄS»Ä  ^WHngtgenn^tigem  ©ng« 
^beils  aber  / weil  ber  Setten  unb  ©anb  bem  onftolTen 


) W/i||vnv'v  »>•  ^?vc7y*  > ^ 

^heils  aber  / weil  ber  Setten  unb  (Sanb  bem  onjtoiien  / heften  Söaffet  jwar  wet^  / trub  unD 
flöaehs unb  llnfchlit  anflebt  / fie  abnemmen  / ob  lettig  / hingegen  bitter  unb  gefallen  tft/  m baS 
ber  ©runb  jum2lncfer  werfen  touglichjet?e/  ©Jeer.  ?Lir  heften  jurävech  5 

tpdd-ier  in  b<>m  Setter  ?war  weicht/  in  bem  <®atib  ^Sorgeburg  de  Sanfta  Mana , auf  ^dchent  vor 
S1 tteß  liefern  bie  ©panier  bet?  Sr^nbung  btejeS  SartbS 

©ceerS  nicht  mehr  fo  blau  / wie  in  bem  2lbgrunb/  ben^tenjlöach^  ^hurn  gebaut  haben  » 3 
fosnbern  bereits  von  berSanb^rbett  etwas  ge^  bte^BolfS^nfulCdeLosLobos>alfog^^ 
farbtt 


Nüm.485  Anoö  1692, 

»ott  her  Sftcnpc  ^Baffirr®  $Bdlffen  / bie  ficf;  allba 
aufbalten  : £>er  $opff  gleicht  einem  4)unb#* 
Stopff/  auf  Dem  Ocucfeu  tragen  fte  rechte  dpaar 
anfrartber  ©puppen:  beulen  Wie  Die £Bdlff: 
geben  ©d/aär®Wei#/unb  machen  bies©chiffahrf 
unlieber*  SDie  ©pi£  Ober  Cabo  Sanft  Antonio 
fönten  wir  nicht  entbeefett. 

3)cn  1%  Marti;  batten  wir  noch  ©ecb#äid 
ftarefe  9)tei(  bi#  Buenos  Ayres,  fo  unter  bem 

©fab  ber  ©ub®  Greife  / gleichwie  Cadix 
unter  bem  *f.  ©rat>  ber  9?orb®  Breite  gelegen 
iff  teilen  mir  aber  folcbe  Jp>6f>e  bereif#  er® 
reicht  hatten  / muhten  wir  nun  oon  Ofen  gerab 
gegen  gefeit  jufabren.  gpeuf  fugen  un#  aller® 
banb  ©chnee®weihe  Q3dgel  / unfern  dpauh®  $au® 
ben  nicht  ungleich/  dpauffen®  wei#  entgegen/  unb 
jehtoartgen  ftch  unterfcjjiblicb  ttm  unfer  ©chiff 
iterunn  ©egen  Mittag®  Beit  gelangten  mir  an 
Die  Sttful  Maldonato.  3)er  neue  Gubernator 

muhte  biefelbe  auf  3hfd  £atholifchcn  s^ajefldt 
^efcbl  burchfuchen  / weil  nemlich  ber  dpof $u 
D/iabritware  berichtet  worben  / Die  ^ortuge# 
en  batten  allba  pcffio  gefaf  / unb  ftch  oerfchan® 
,et.  ©r  fanbe  aber  Weber  9)jenfdjen  noch  ©pur 
u>n  einem  / wie  bem  anbern  / fönbern  allerhanb 
Siehe  / ^hier  unb  ©ewdeb#  ; al#  Ochfen  / 
hHerb/  fette  2Beiö/  unb  allerhanbjchdne^lu® 
nen  / welcher  fte  einige  mit  ftcf>  in  ba#  ©chiff$u# 
w gebracht/  wie  auch  deinen  in  uiet^heiljer® 
>acrtcn  Ochfetw  ben  fte  mit  12.  kugeln  faum 
)atrcn  fallen  Fonnen»  SDtir  gefiele  nicht#  mef> 
er#  / ai#  Die  anmüfhtge  Paffions®  Q5lume  / wel® 
be  in  mir  allerhanb  ©erreiche  ©ebanefen  er® 
oecFethat 

Q(t}  30 . ponbeufan  barfftenwirgleicbwie 
»orbtn/bep  befracht  nicht  mehr  fahren  / fon® 
»ern  muffen  an  bem  minder  flehen  bietbett  / ba® 
nit  ber  ©teuiv  $?ann  ba#  @d;tff  in  Glitten  beh 
^trom#/  wcld;e  erbet;  betracht  ntcbf  Funte 
tbnebmett/obrte  auf  entweberer  ©eiten  auf  ober 
mjufahren/  beftanbig  erhielte*  ^Bir  warffen  ab 
$ unö  bleiben  biefe 9?acht  bep  befagter 
jU|ul  Maldonato  flehen. 

5ben  3 1. 9)terh  hatten  wir  gegen  bent©from 
'|Leu  / j 1 1 Mb  fuhren  bet)  ber  Blumen# 
fffiul  (de  las  Flores)  porbej)/  weil  fte  mit  ber# 
detepen  reichlich)!  überzogen  tff  3 cf;  aber  un® 
eewtefe  mbeffen  im  ©briftlichen  ©lauben  einen 
angen  joiohren  / welcher  bemnad;  tu  Buenos 
^yrestft  gemufft  worben. 

Spen  1;  Slprtl  baffe  Die  $ieffe  beh 
yBailer#jwan^‘g  klafftet  / welche#  heut  um 
-uttag  fup/  obfehon  trüb  War/  bah  wirdile 
j#ge)antf  baffelbige  mit  grofter  ^egterbe  / 
letch  alö  wäre  e#  ber  befle  S$3ein/  hinein  ge® 

3lfd;7hXmC*nmq  un  ecn  ced;ffchajfet1 

(Öen  2.  um  Die  ©anb®Q3an<f  / beren  e#in 
tejem ©tromeine 5)?enge gibt / $u Permeiben / 
ujfjten  Pier  Rannet  ohne  Unfcrlah  mit  bem 
sencrel  bett  ©runb  unterfuchen  / womit  wir 
.mn  nach  SBunfch  Den  Wkvto  beh  ©from#  ge® 
rnben  / ben  Canal  ober  Die  Glitte  entbeeft  / bie 
3<inb®«Bancfe  aber  permeibet  haben. 

/Oen  3,  vlprif.  «§erj  Gubernator  erfchuffe 
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nen  groffen9caub®Li}ogel/fo  auf  ben  ©lafl  berge® 
flogen  war.  ©inanber#  Q5ogelein  fchhn  dpimmel® 
blau  / boep  gleich  einem  SBiebhopff  mit  einent 
rotben  geber®  ©d;opff  auf  bem  5lopjf  gejiert; 
warb  in  beme  porbcp  fliegen  iö  diteb  / ba{?  e#  fid^ 
mit  benen  dpdnben  fangen  laffen*  S)ie  Capitai- 

nes  fcbicFten  beut  Doii  Pietro  de  tiaftro  auf  tfc 
nem  yvenn®  ©ebiffiein  nach  Buenos  Ayres  por® 
auh/  um  bgfelbfi  berrt  ©ebiffen  glücFltcbe5lm 
funfftfunbjumacben. 

® wsk  5öa  wir  nicht  über  20.  teilen  mebu 
pon  unfertti  Bichl  entfernet  waren  / fduberfent 
unbjierefentPtrbeflmoglicbf!  ba#©^iff/  fied* 
ten  alle  Seggen  unb  Sahnen  auf  / bebeeften  bie 
Gallerie  ober  ba#  ©eldnber  unb  ©cbrancFen  mit 
rotbem  $ucb:  öffneten  aüe  ©d;iff®  Locher/ unt) 
febuben  bi£  ©fucF  hinauf ! alle  pom  ©rfen  bi# 
juttt  Wen  legten  faubere  neue  Kleiber  an : 3)ec 
Gubernator  aber  famf  Dem  Strauensimmer  unö 
Ober®officier#  erfebiene  in  prächtiger  Galla. 
9?ur  wir  Miffionarii  waren  alfojerlumpet/  ba§ 
bie  übrige  9vei#genoffene  ftcb  unfer  batten  biüicb 
fchdme  follcn:cba  wir  felbften  un#  hingegen  freue® 
ten  wegen  ©off  lieber  ©br  ünb  bern  ©eeln®  cf)epl 
gleich  benen  Slpofeln  .»erachtet  ju  werben  auf 
Jiebe  beh^enigen/ber  für  un#  am  ©reu|  naefenö 
gehangen  ift;  SDann  ber  Wiener  tf!  nicht  mehr/ 
a(#fein#oea 

Sberi  f . 2lpril  balb  ttach  ©onn®  Aufgang  fa® 
ben  UJir  ben  d?afen  unb  bie©fabt  Buenos  Ayres* 
welche#  bie  Lateiner  Bonos  Acres  heiffen  / auf 
Teufel;  aber  Ofut#  £ufft  perbolmetfcht  wirb 
wegen  berSufff/  beh^Baffer#/  unbber©rbett 
ailbier  ungemein®  gefunber  Dveinigfeif.  ©egen 
2lbenb  fabenwir  bereif#  jwep  Fleine  ©ebiffiein/ 
lebe#  mitc  4.  Dvuber®  Unechten  auh  bem  #3«® 
fett  in  ^oebffer  ©t;l  Daher  fliegen : in  bem  einen 

Ware  beh  filtert  Gübernaroris  ©#l)ü  mit  bre^ 

Alcalden  ober@efd;wornen : im  anbern  ber  p. 

Procurator  Coilegi;  • ber  ©rfle  tarnen#  beh 
ganzen  Sanb#  ben  9?euen  ^eritt  Gubemator/bee 
nnbereaber  im  tarnen  ber  Paraquarifcben  Pro- 
vinz Soc:  jEsuun#jtt  empfangen ; 5$et;be  mit 
allerhanb  Seben#®  ?Dtiffeln  unb  ©rfrif^ungeti 
reid;licb  perfeben,  P.  Procurator  bracbte4.grof# 
fe.SFBibber  / unb  jwet;  febdne  halber  / bie  wie 
aber  wegen  Der  noch  fürwdhrenben  Saften®Seif 
nicht  genoffen  / fonbern  benen  hungrigen  ©ofe 
baten  gefchencFf  haben.  Stern  allerhanb  Slepfel/ 
Bucler®  Uhb  Gaffer®  9)?elautten/  gwibel/ÄnobA 
lauch  : ferner#  auch  20.  fonber#  febone  Seife 
Q5to,b  / jwar  fchnee®  wei#/  aber  ungefal^en  ( weil 
hier  Sanb#  Fein  ©al^  gemacht  wirb  / fonberti 
auh  ©panien  muh  anher  gefügt  werben)  wie 
nid)f  weniger  ein  gdhlcin  BucFetv^dnig : eiti 
?:rubePoüBucFerfad;en/  oberconfeft:  leffilieg. 
auch  ©fronen  / Simon»)/  unb  folcber  Srüchteft) 
überjucFerte©d;aalen/  u.b.m. 

$)en  #.  Aprilis  i^i*  dm^rct;fdgnad;beni 
f^war^en.  ©onntag/  ober  am  geffMARi^ 
©iben®  ©chmer^en/ pon  welcher  unfer  Admiral* 
©chiff ben  ganten  führte/  lieffen  Wir  enblich  un* 
fer.tmmerwahrenber  Salve  beh  groben  ©efchu* 
ie#:  pfer  luftigem  ©chglf  bero  ^ronweteni 
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«Bfeiffeti  unb  ^tummelt  unter  Säulen  unb  wiewohl  fie  nur  acht  Collegia  auch  nur  hunbetf 
So  tiefen  öltet  ©diff*3abtenben : unter  benli#  unt)  fech'Szig  ^etfonen  / ännebft  aber  fef>r  Ptel 
eher  Parada  ber  auf  Demtlfet  sü  gtf  unt)  9vof  / Miffionen  jeblet ; bern  einebon  bet  anbern  / mel# 
mitfelb*  ©pielunb  gabnenaufwartenbet  £5e#  cbeS  ebenfals  pon  benen  Gollegus  ju  weben  / 
fabuna : unter  einet  anmutigen  Snftrumenfal#  oft  ämeb#biS  ©ed)Sbunberi  9je tl  entlegen  tfi: 
€D?uftc  einet  SDItenge  Americänifcbet  ©pii)t#Seu#  ©olcbjr  ©efiatfenjebnb 

^ M aLaM  l?  im  r»  />  o ÄTTI*/>e  PtM 


ten  / in  ben^afen  Buenos  Ayres  em,  . . 

$l(ö  hemticb  bieSnbianet  mitten  gnbia# 
nerinert : bift  aber  mit  ibten  f leinen  Äbetn  / 
oft  zmeoen  dnber&änb  / unbjmeb<m  ober  einem 
auf  bem  2ltm : bie  lobten  mitibten^Mp 
einen:  jung  unb  ölt/  grojhmbflein : fdmatft« 
unbmeifte:  nadenbeunb  befteibete : ©btiften 
unb  dbepben  uns  ötmen^tiefietn  entgegen fa? 
men  / unb  ebtenbietigift  bie  ft)dnb  f ufteten : bie 


ouf  befögfe^Corduba  jmebbunbertb)fetl?U5eegö/ 

unb  liegen  bönnoeb  bepbe  öuf  einem  SBaftet# 
ebenen  gelb  / fo  ftcb  pon  einem  Ortb  zu  bem  an# 
betn  etflredt  / ohne  unter  $Beegs  einen  Q5aum 
ober  ©tauben/  Sorf/  £>aus  ober  Jütten  / fon# 
betn  lebiglicb  ein  immetmebtenbe  XBepbe  / unb 
©taS#  reiche  liefen  aniutteften  / auf  welchem 
»iel  taufenb  #enn#  lofe  9vittbet  / ^3fetb  unb  ©e# 
wdb  herum  tauften  / welche  bem  ^geboten  / bet 


men  / uns?  eorenDtengm  m i»«t  •. ■ 

unfern  Ortbö  binmieberum/fo  halb  wir  bas  Ufer  ftebet  etfte  auffanget, 
betretten  / auf  bie  5ftwe  nibergefallen  / unb  bie  Buenos  Ayres  an  ftcb  ftlbft  etn  f lemeö©tabt 

<£rben  als  unfet  allgemeine  ^fütter  mit  einem  lein  unter  bem  3f;@rab©ub#^reUe  gelegen/ 
$ufi  nicht  ohne  Selber  beehret  haben  / welche  jene  hat  nur  zmo  ©affen  / fo  emanbet  ©reu^#wetS 
unbqchreibliche  ^teub  herauf  lotete  / bah  wir  burdftchneiben/  ifl  febt  geiunb  / unb  wirb  pon 
nemlich  nach  To  langwierigem  ^erätbfchlagen/  einem  ©panifchen  ©tabtbalter/  fo  alle  fünf 
wunberbarHchem ^eruff/gefabrlicher Üveift  enb*  3abr aon einem ^achfolger  abgelofet  wirb/  w 

rmFomrtien  / meE  aterE  Sec  ©lülietn  fet)nb  Oiet  / Francxfcanec  / 


lieb  in  bas  jenigeSanb  waren  anfomttten/ mel 
cbeS  wir  mit  unferm  ©cbmeif  utib  ^$lut  zu  bau# 
en  / bieburch  aber  entwebero  bie  $7arfet#©ton/ 
ober  bie  unfterbliche  ©eeligfeit  ju  erlangen  auf 
Europa  in  biefe  anbere  SBtlt/  mit  ^inlaftung 
aüeö  zeitlichen  ^cof^/  §«ub ■ unb€b«n‘unO  fö 
mübefam  hatten  überfein  laften;  ^ , 
$ttt  biefer  ©d)aar  famt  bem  (Sbtwurbtgen 

Patte  Provinciali  Gfegorio  de  Orefco , Utlb  öllett 
Patribus  beftelbigenCollegij  begleitet  7 bie  unö 
entgegen  gezogen  waren  / giengen  wir  pon  bem 


giert*  Ser  Cloftern  fepnb  Pier  / Francifcanec  / 
Dominicaner/ Trinicariet utlb  Jeluiter  : olle  le< 

ben  in  aufter  jfer  9?otb  unb  2lrmutb  (SleifdbunD 
Q5rob  auf  genommen)  wegen  hohem  ^ret^ 
halb  aUer  ©achen*  ©ie^aufer fepnb  pon  «mt 
unb  erben  atifgefubrt/  nur  eia  ©aben  bom/  unb 
mit  ©froh  bebeeft  wegen  Abgang  bef  ^alch^/ 
weften  5tunfi  zu  brennen  unfere  Miffionanj  erft 
biefeb  Saht  aUba  erfunben/unb  etwann  por  fünf 
fahren  auch  Siegel  zu  brentteh  öngefangen  h * 
ben*  Saturn  fepnb  fte  entfchloften  auf  gebaefe# 


fccm5tUnKid)tiqen  ©Ott/  unD  feinet  'ocliincttv  bauen  ; bet  ^butn  ifl  bettttö  tm ^S5cccf. 
hofften  Wuttet  fcbulbigfien  ® anef  / unb  ntobtte«  Unfcce  i>.ures  |cimb  felb|tbieJBau;®tet(ierwii> 
tenbetttTe DeumLaudamus bet/ /fc 6i« 3"bto  Polier, bieindianet abet «u| ttnjtttn Sanbr ©e< 
mt  unt'et  Safituhg  allet  in  feibiget  (Stabt  beftnb«  meifiben  bie  «lautete  ©efellen  unb  ^anbltm» 

ÄSlÄtÄS  S(C  Set®tabtbalfet  obet  Gnbemato.  «öffnet 
geführt  / unb  allba  mit  aller  erbend  liehen  Sieb  in  bem  ©cWof  / fo  gleichermaften  nur  auflSrbeji 
beherberget  haben,  (gbenbenfelben^ag/baoift  erbaut/ hoch  mit  emem  ©rahenunb  fjle^ 
Sen  fech#en  Aprilis  warb  Reverendu*  ^aUinetwa^perwahret  tft.  ^fegan|eS8g 
Pater  Proviiieialis  fchluljig  «nö  Pier  unb  Pier#  fafung  biefer  Orth^  unb  gefamterjanbfehaft 
Zig  Miffionärios  nach  einer  fo  langen  unb  W beftehet  in  neunbunbert  ©pamer,  Sm  Sgllbec 
t öm  9ibmaffuna  aühier  ein  ganf  ^onatauf#  9?otb  aber  mürben  wir  Miffionan)  Societan« 
ruhen  m laftert/  VoeicbCö  bie  ©panifefe  Patres  auf  unfern  befebrten©emeinbenlei^tlicbbrehf 
m nim ^ Wten  / un/gbef^  auch  ftg taufenb Snbianer/  atteju^ferb/  zufammen 
wohl  ift  zu  ftatten  fommen.  Set  Pater  Reftor  bringen  / welche  ititt  bem  furzen  unb  langen  ©jj 
Sbtepor allem  an  uns  feinen  armen  Ä ®nu  mehr  gleich benm  Europäern / m«n^tmemger 
betn  bie  leibliche  SOßerdbet  ^5armheÄigfeit:  mit  Weilen  / ©dftmgen  unb  bem  ©abel  meu 
©r  fpelfefe  bie  doungerigen  / f tote  bie  ^aden#  fterlichmifen  umzujpri^/m#fto^n/ba 
ben  / unb  beberbergete  bie  gcemben  mit  hoch#  mir  fie  auch  bte  Europifcbe  ^anb#©nfte  / unö 
fter  Siebe  unb  ftrepgebigfeit  / nemlich  / fo  gut  als  Kriegs#  Exercma  gdebret  haben, 
et  es  batte  / unb  bie  Slrnnitb  bef  Collegij  zuliefe»  Sas  getflicbe  Regiment  beMet  m 
%ßtt  ©efunbe  hingegen  f engen  gleich  an  mit  Q5ifcboff/  unb  brep  Caiipmcis.  . <)enerbatm_ 
^eidrt#  hören  zu  arbeiten/  meil  in  ber  ©tabt  nur  mehr  als  Drei;  taufenb  Chalet/  fo  allbter  etm 
©Ät  Än«  / betn  ©ptaci,  »itsintlicfj  m 'taufenb ©ülben 
üccfiunben.  c‘in  biefem  cdlegio , fo  nach  bem  fen  fbeurer  ift  / als  bas  ©ilber  / gemtfam  eu 
mCo  duba  in Tucuman  bas  ©cofte  ift  / mätltt  brep  ©teuftet#  mertbeS  Jlemr 
mitöent  Patre  Proviociaii , feinem Paire Socio,  Wen  aber/  fc «in 

unb  Stüber  nicht  mehr  dis  acht  ^rieftet  / unb  kzabd  mdre  / hier  btS  brepftg  H ^ 
ciu  trüber»  Siefe  allein  erftredt  ftef)  ^ut  pon  jeben  ©rofeben  gegen  imolf  ^baler  m 

weiter/  als  alle  unfere  fünf  Affiitenzen  in  Europa,  ftet* 


Nutn. 48.  Anno  1692.  P.  Sepp ;u  Japeyu,  An 

hingegen  if!  t>iegfc5ffi«(ic  ©pote«)i>lf<iI.  wibetregf  tiabcrt.  “DJun/  Weif  (ic  wmomttim 
©nftWÄuk (B«imO#it<S|«itt  ifief  man  batten/  bafj kt) «in «ebfabecber ScS 

9|(t »;«  &«<>«"/  wn  ?%&  «inen  mufle  i*  ibiteft  beffim  in  alten «Keftmefen Q-ftefc 
ha  ben  C>5ulben : tcf>  faae  tu ötel : mmaffim  iVb  um  oim*  fiWk  i nr...  ; L 


'typJ'tt  mv  SSafcn/  «in  Wert)  einen  müfie  ich  irrten  beflen  in  aUcne^neren  ffi 
Mbenöuföenr^fagejttöjd ; uimajfcni^um  len  eim $rob geben/ nemlicb auf  öeugro  flen unb 
ein  f icmcö  reu^etv  -Aeflctletn  nicht  ~ine$/  fern?  ffeinen  Diorba,  jene  batte  ich  öon  Slugfbura  / 
tern  um  fefone  ^fecb  / um  eine  Melber  biefe  bon  Genua  roitgebraebt : item  auf  bern 
§^*1  fie,ncn jpofmacbftaen  aeborneien  Pfalterio  unfetd  Patris  jaeobi  Marell  s.  t!  Dem 
©tiee  kauften  Fan.  @o  ifl  auch  Fein  Jftangei  an  ich  mich  bon  hierauf  freunblicl)  enwfibfe ; hier* 

unb  ndd)fi  bliefe  icF?  famt  p.  Antonio  SBöJm  auf  bec 
keifen : bte  ©emembe  fantfhThom*  bat  bot  Sloten  .*  lefflficb  auf  Der  ©eigen  unb  Tromba 
wenig  fahren  bietgg  taufenb  ^ebaaf  geriet.  Marinä , wltytß  um  ihnen  übet  Die  klaffe« 
€tne  Der  geringen  ^olcFcrfcfjafften  seifet  bret>  gefallen  bat*  11 

big  biet taufenb  ^ferb.  pebftbenen feebaafen  ^?acb  biefem  fcbencFfen  wie  ibnen  einige 

m ÄS  be?m  Theres  »^iiber/  (gönnen;  Uhren/  unbbetglfi# 
^aum^ollen,  hingegen  wacblet  webet  eben/  mit  welchen  wir/  weil  man  betgleicbenbiec 


3(acb$nocb$gnf, 


nt 

ab 


5lui]er  bet  @fabf  Buenos  Ayres  gibt  e£  Migaz  S.  j, 
gnnje  Mafien*  Splanbel#  Werjtfcb#  unb  geigen#  2ltö  wit  / wie  gefügt/  ein  SÜtottaf  m Buenos 

SalW J bi InST  frt Ss  9 UnÖ  °An  Met! 1 Ayres  <W*fo««*&et  batten  / fc&fcf  tC  R.  Pater  Pro- 
hiSfifiSih”/  vmcialis  ^ie  aut  un$  geFom  mene  National-  Spa- 

btttetfenö  / welche^  bern  jnnmobnern  em$tge$  nier  naebcordubam  in  Tucaman,  allba  ihre 

^renn^unb^am^)oj|tjl.  @ie  werben  nicht/  Studiagu  profeguiren ; bann  alle  biefe  waten 
tc  lS  ^CUJf^anb/gefe^t/fonbetn  gepflanzt bon  fyell*  Novizen  / tbeil/phZbPhiS?S 
Dem  -ftetn/  welcher/  wann  et  wie  ba^orn  gefaet  logiae  Auditores : bte  aufildnbifcbe  Miffionarü 

ÄSartÖ# *^$^*&&**Z  öbeiy  f° alle getenbene CO^Lnet /ja fbdSf^oti 
Sr'/M  ^uiTe  unb  grau  waten/  fanbte  et  nach  Denen  °?nbianifcf)en 

lU-lpcung  m ‘mm  mm  ifi  Dencfwütbig/  ÄSÄSIfflS6* 

SSÄSÄ 

wacht/  unb betnwegen  aüba  bduifia  einaeara, 


eracht  / unb  betnwegen  allba  bauffig  eingegra*  Sli^nbiane^ 


:-  ,r  ,r.  x*v  ud  aeannen  tn  y^ere 

xterjclben  giftigen  Stucbt  ( bann  bie  ^fetjifcb  Canoas  nennen / unb  alfo  befebaffen  fennb , iwÄ« 

mmm  wssMSs 


DtC 

neu 


] ©pomem  9»ffra  «Wu^cu  gerafft/ 1>0«  Scten 8^ «» ' lihS i SSLii,? 

Iciwn  fie  mi  Der  Seif  i»  Paraquarum  ibcta  iZi  bief  • S5®  SffiÄ'Si: 

4?§s?wä  äs»» 

rfrit/  »Ulf  flo»Vr<)M  imS  cXtA.,  , r. 


in# 
„ leig 

£eute 

ü" • *v.y  Mw»- mwp  'oi;wu>ituyi:rii  gegen  ben ^tieftet  beti 
B((gmb7ff  rtaü7'Snfi«,aÄe®m  ® ™"^P/ei1/  9iHi^«n  ?«9  / ol>ne  ein  Matt  5a  teben  / oöec  ft* 
Ä«Ä/mS^te“?  ™D  i"  sw'ingfien  Um  ju  (affe  / bie  9!ubeC  Ä2 

tuMiia  in  f Vü0LÖU«(:  üon  ^em  fcbiagen  noch  aufbeben  / fonbetnbiefe  unter  bent 

st  s gissriÄsissi 

SBasÄtr-*1*»4-*» 

if  fein  Sfflfi  r-m  ,!t  ^ ®**«w » ©eftiffe  nun  fliegen  »ic  »m 
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ÄÄÄJ  Bett  @ttom  «uf;  ©tein  »on  .ÄttÄfi! 


unb  iwanjtg  jesm  öw  ^ ^ ’ ~a  *u  0t)cr  fcbteiffen  töuffe/benen  m\y 

mit*  SSpnen  tf$*  nad  geben  würben.  SBtt 

mitten  in  btefem  S C an  einige  oonSRatur  auf  eiteletn 

ge  / aber  oon  feinem  ^enf«|en  bemojne  e 3 1 fte  t ^ iUj-animen  gefcbmolfcene/  im 

ta®£si3ses,x?%&  ag».»»«teig-ais 

©tauben/ 1 


«ü»w-»gasg  iäää"£äS"ä 

aa«sas^^ 

ggag^i'giM  i^BffifejasHBai 

»erlafTenen 1 SBilBttug  Sh  »erg  • '$ ff  qi»  Assärten  feen/  fo  Wb  ©fein  / Wb  W f«W> : wie  feucf) 

MÄÄp  foin 

e5>Sl“3PwlTmif  Rifrhen/  twil  fotcf*  ni* 


eben  / baf  icb  gaben  jur  5lntmort/i^r  $n?unfft  roate  friebfam , 

ra» ** »*  s^lSg'fS; 

COtenge  gefeljen  bnbe.  ^ (gn bec^luß  / ten  feit  / uns  forfcbeten  / traö  fie  t ot  ein  ^fetb  be* 

Semnfetbwic »ÄSffl  X"n’  ©iefecBet!angte§}fet>el/ Ser  «nSetf 

iääS  ««»  w*«/ »ää 


iSee/ am ^oacpgiuu,^  wMteein®tucf^rob:  biefet  einen 

©from  hinfeuf feeWfe/  hLficfeinbenfelbeit  2(nfeei/ienet  ein  wenig  sön Paraquanfc(?en5?rQut/ 
fd)ieblicW  anBetetSUiffen/ b^  SaSe/wnb  erWnertetS  Snub  wn  einem 

kW««/,®«« 

it  ÄÄSS  getrümEwfebr gefunb ton  feil. 

SteSÄiSSÄ  ?Ä»»SSl'Äi... 

g^sriiwÄS  sässss^.«» 

c&  ©eiten  fiel)  flucl;  Bet  £«nbtr®trow  Paa- 

qUa^ß?rfnl)ten  rechter  -Öfenb  in  ünb  wiber  ben 
!^(uß  Uruguay,  treffen Urfptung _ gegen ^oraft* 

U nL  jooJ?eil»e.n  biefem  Sfllunb  entern 
i« ; «n  Seifen  Ufer  »ietseljcn  unfeter  3nBt«m 
>'  r ’ rtlauii'i.San  r\hcH«  R edllftlDlien  / bie  übrige 


gaben/  aueo  gerechnet/  mu;i  mwv  - 

nen  meieb^  'ibaler  nltb*  £anno$  froiod? 
ien  bie  35arbarn  mit  ^fetffen  / um 
ßreubm  offenbaren/  ba{?  fie  fo  moifeil  gefauftt 
batten/  unb  bebaneften  ftcb  gegen  unO  gan§ 
freimblici)  für  bie  ^e&abiung.  * „ 

3Run  ib^en  fauberen5luffug  &u  befebretben/ 
waren  bie  (Srvoacbfene  unter  ihnen  mit  einem 
ftebl  umgeben  / ber  Dberfle  jwar/  fo  fte  Cazik 

ifben ©emetnben' ob«  Reduftionen / bieübrige  nennen / unb  ein  ©r^S^berer  iff / 

®5»ässf«^a4|«95 

S^ISIs^sä  »SÄ« 


Paris  Scher«  .vniwol)!  et  bie  f("f  ^RiesPg 
öiones  an  bem  glufj  Urugay  oii(3  93fangel  bep 

sp”;  ÄÄS  sfeÄS 


^^»/Werim^fe^nW 

bä%ä&“»  t^stecaaa« 

SfiKSäÄlÄ&UÄM»  fe»fÄ?ÄlS™,SS 


Dritte  jVöanay  vmn  “ , : : rf;rffg  ■ merfönen  fennb  mit  benen  turoP*»i 

vierte s. Borgia; : btefunffe Apoftoh.  Die feclffte  ,t  einer Stoffe / hoch mebrcrO unterfebt/ffar 
Concepnonis:  biefiebenbeS. Nicolai  * b e eh  IeI«Mi\v¥ß^itcbern / unbfnocbicbtcr  oonQ5einctt 
S.  Xaverij : Sie  nennte  Sanaiffimi  Sacramenn : cte  WÄ|betn  / / SnMel 

bie^ebenbe  s.  Joiephi , un^Ifo  meitero*  n ^L{LCJ:  ^eiffe  umermifebt/  un 

febre  icb  juruef  auf  mein ©M  «nb  auf  bem  waunm 1 8 p ^ ^n  ber  ^anb  fragen  fi 
Kio  de  la  plata , ober  @tlber?5lu|3-  ~ tm mir  einen  s^oaeti/  famt  einem  Q5ufcben  ^fei 

SDen  if.  ®!feü  i^i.  (liegen  w*  «»5  ««*  SÄwÄetfetoUnglattbigmW«*«« 
&ÄÄSÄÄ  bfeßt/ ©tn«f e|le tiitb ©tveittbfete(ie/W 


Muni.  48.  Anno  1692 
<mt)crn  ber  ©cf;warß;5ftmf*  ergeben.  sofort 
nennet  fte  Yaros,  unbfepnb  eben  Die  icm’ac/  mU 
ehe  Demnach  P.  Anronium  Bdjmt  / alo  enu  ily 
nen/timfiejubcfebren7  i|1  abcjefanDt  worben/ 
bitlD  toDtgefcbfagen  haften  / bellen  imaefcheiißet 
er  nod;  auf  Die|e  ©tunb  ftdF)  unter  i(;nen/um  ihre 
feeel  tu  gewmnen/in  beffonbiger  £eben#;©efabr 
aufhalfef,  ©nige  tiefet  StB i (Den  waren  am 
ganzen  £ei6  jerfcf;nitfen  unD  jerhauef/  Doch  mit 
bereit  jufammen  gewachfenen  StBunDcn/  mich 
mebf  ade/  fonber  nut  Die  ©rofle  imD  ©taaf  efie  / 
metliiencmhcb  gleich  in  Der  jarfenSugcrtb  Dem 
^ aifel  ju  0)teuftch  alfo  fcbinDen  unD  terfleifchen 
(allen  : welcher  btetinnen  ©Ott  um  feine  3Muf; 
oeugcit  beneibet/  unD  g(eicbfam  feine  eigenfl;um* 
liehe  $?arti>rer  hat.  ' 

„ , 5jeJS?d£  f W??  h^'fchen  gute 

en/  als  ^en|e(;e^g(cicb/  Die  lange  ©chlanW 
mnö  oott  Dein  ©chwei#  jnfammen  geleimcte 
.paar  beDecfen  Da#  abfeheufielje  pon  Der  ©onne 
au^ebrennete  5(nge#kbt  fo  wohlal#  DerOvucfen; 
js’bf  ■«öorau  ©jbenef/  Sirrm  SßdnDe  unD  Opal#; 
SierD  feimD  auf?  gifcfjbetnen.  3bte  Dbridin  / 
ober  Cazikm  > Ddö  ift/  bie©%Jpejr  ift  mebrer# 
gejiert  / Dann  fte  prangt  auf  Dem  5vüpf  m it  einet 
bra;M«n  '?äbfi(icf)tn  miß  @ttol> Ä 
Cton  , womit  Der  leibige  ©afan  Die  Slpoffoli; 
JcbejDaubkgteeD  tbetl#  nacbdffen/tl;eil#  fpotten 

bie  fleine  Emblem  Wirflen  fte  an  ftaft  Der 
Stegen  m eine  $igetv£aut/  entwöhnen  fte  halt 

fanae  narb  rabo  / a)i.üI  i.  ' .c  .r.  . ^ 


P.  Sepp  }U  JapeyiTk  51 

unb  Dergleichen/ welcher  eö  hier  eitle  hefige  gibt/ 

flnec  &;<7  c f l1  c ^ erfchracf en  fte  ab  unfertrj 
etfien  Unbfrcf  Dertnaffen  / baf  fte  jitterfen  noch 
ju  un$  nahen  borfffen  auggSrcbt/  weilunferer 
Ptcl  waren / gefangen  ju  werben.  2)a  wir  aber 
ihnen  Die  9fobel/  Singel  unD  Q5roD  gewiefen/ 

iabtln4eirrö  MLffionarios  jwar  mit  Dem  betten 
oralwgletfch/  nufere  300.  ^nDianer  aber  mit  gm 
tem  Stube*  gleifcb  um  tiefe  Äinbercpen/  fo  fte  poc 
allem  fcha|en  / uberfluifig  Perfeben.  ^ch  wolftJ 
auch  »on  Denen  WilDeti  eitern  ein  ivint>  erfand 
fen  / weil  aber  ba(D  Gatter  / bafb  ©Juffer  lieh 


7 y y ^ u;nen  |iati  oer  vjtticl) 

lange  noef;  rohe  gleifcb?©cbnitfen  / auf  welchen 


r yv*-wup  tu ugem  ^)te  Banner 

beobachten  auch  tiefen  Smtfevfr  brauch  / D aß/ 

0 oftt  ihnen  ein  SSfiiffcgreunb  in  Dem  erden 

,>n-aD,:  rbt  (alo  ihre  Stintei mb  ®* 
Icbwitme)  fte  ihnen  febeemahl  ein  ginger  oon 
; .'L  abfehneiben.  (Stirbt  aber  in 

1 &ie  \dm^  Achter/  ttetten 
I , ‘1  toDim^ial an/  bet;  welchem  ihr  jtopf/ 
gleichwie  bet)  uns  Der  Sarndfopf/  aurgefbtunö 

ö,bet’ ^r4Mrm  (S$aale  pon 
)u,cn  vn%  gerrunefen  wirb.  SDiefeO  fene 
wn  unfern  (IcofhanDlerngenuggefchrieben. 


inßbm/^rfs^^  l^9rt  öe^fen  wir  unö 
b Dem  yfacl;en  abermahl  auf  Da^  SanD  / mit 

"l<!/  Kfrscbtöt/  unbiiiig^ 
i,l SÄ  «HjuFmiffcit.  31,te  Soüttm 


s . • .tu’*obrgjauf,v  unD5tuche^@eratb 
fi  h\s  Ä1  autoKl>c.leten  ifücbis  / Mt» 
Ä mib’ 6(m  9«f  iolau  Sie 

ÄfsKÄtf*'?  : 


0 in  gJtep  fabeln  gern  erwerben  mogfen/ 

IS  ^l|jfnetl  f°(Cf;C/  Un&  m |urucf  Ä«r  Da« 

Jöen  23.  diro  richtete  P.  Antonius 
unb  jeh  auf  einem  Qouhel  ein  §reuh/  ^ameh« 
unferer  öberv  teuf fchen  Provinz  auf/  auf  4böff# 

nungunb  Weben  mit  Derzeit  Dort  eine  5ÖotA 
Khafft  anjulegen/  Deffen  jwar  Dajumahl  fein  21m 
fehen  wäre  / unb  Dannoch  gleich  taß  folgenbe 
üpltr?  f tm  Januario  Pon  befagtem  meinem 
P* Anconio  ifl  5«  ©tanben  ge* 
braept  worben  unter  Dem  tarnen  Der  ©emeinbe 

Def  geil,  ferof;  gattete  Joachim. 

1 691  * ^aebbem  Daöben  tu 
3efaafTgSleifch  aufgangen  wäre  / festen 
heb  heut  Die  Snbtaner  auf  Die  erhanbelte  24. 
gferD/  rttten  inbaö  SanD/  ftengen  fecf;ö  feifle 
Stube/  u,]ö  4*  St  albet : fchlachfefen/  febunbert  / 
unb  jerpierthetlten  folche  Dermdffen  gefchwiiib/ 
Daf  fte  in  einer  halben  (Sfunb  ftef;  mit  Denen 
vierteln  wteber  auf  Dem  @cf;if  eingefedt  / ba£ 
Sngewcib  aber/  famt  Denen  Rauten  / Äffen 
unD  guffen  auf  Dem  gelb  haben  liegen  laffen. 

£ag  biefeö3ttonaf£  fame  pon  Der 
anbern  ^jolcferfcf;afft  / welche  Port  Dem  smi, 
Lreu§  ianra  Cruz  benähmet  wirb/  aufDem  glug 
herab  gefahren/  un^  entgegen  P-.  joiephus  Serra- 
v,a  S.j  pon  20,  ^uficanten  begleitet  / fo  unö 
nut  aderbgnb  ^Zuftcalifchert  inihumenfcn  im 
jfamen  ader  ©etneinben  liebreich  empfangen  / 
mtb  in  unfer  gelobtet  ^anb  eingefuhrt  haben. 

brachte  unter  anbern  mit  geh  ?o,  fcf;6ne  £eib 
ml'f  tfaflein  mit  «|)ontg/  eittge? 

machte  lifet’itci;  unb  Ob^(Schnt^/  jueferne 
9vohr/£emom;/  ©trom;/  Slepffd/  guefer^  unb 
^ggeiv  ®2elaimen/unb  anbere  flattüche  Sanb^ 
fruchten,  ©eine  2lnfunfft  wäre  unc>  bedo  gc^ 
nehmer/  je  mehret  Die  iebens^dttel/  ba^ 
gleifd;  ausgenommen  / unö  allgemach  abjuge^ 
hen  begannen.  S)iefer  erfle  Mithonarius,  Den 
wir  hier  gefehen  / wäre  ein  fchoner/  ©fgrauer/ 
Ujrwurbiger  alter  9)?ann  / . welcher  bereit#  in 
Da#  anbere  äa&rjartfc  adein  fünf  $aufenb  ©ee. 

le;ZVJi  cVret  S r ^im  fc^r/  ^ag  Pier  unb 

Ptccgg  frtfehe  Slrbetfer  in  Den  Paraquari fchen 

5ßem,e>(iit«n  potteg  (mgdommen,  nbfon. 
ba/w  »eil  biefcc  einet  ibm  jum  @eM(ten  ift  iu 
ge  elif  »erben.  <£t  lieffc  biefen  Slbenb  unb  fü 

rohmaltc^aartltf  mum 


tohm  ade  <^ag  auf  mein  55itt  Durch  feine  junge 
nur  halb;  gedeibefe  3'abtantfche  9J?uftcanten  Die 


ittanep  pon  U*  £.  grauen  fingen/  worab  wie 
® * Sterne 


^2  Num.  48.  Anno  1692. 

grembling/befonbetd  id>/  einen  unbefcl?rcib(icf;cn 
%ofl/  nicht  ohne  oergoffene  Sreuben# gäbet:/ 
«cfcbopfft  haben.  Bie  wifbe  Barbatn  famen 
auf  ber  SRacf)barfchafft  oft  ganf  nacfenbherju/ 
«nt)  hörten  bad  ©efcmg  mit  ©hrerbietigfeit 

<m.  . , . ' 

fDenz£.  SOiati  gelangten  mm  ju  ernern  fei# 
(lebten  ©trubel unb  SBaffer# fall/  fo  eine  halbe 
@tunt>  lang  tobet  / mitbin  unmöglich  f an  über# 
fahren  werben.  Betowegen  fliegen  mir  aud  / 
tmb  giengen  ju  $uf  : biegnbianer  aber  jetleg# 
fenunfere§lo^0chiff/  fchfeifften  einen  Baum 
nach  Dem  anbern/  famtber*putten/  ©erath/ 
^Munbet  unb  §rof  in  ben  obern  Sluf  / richteten 
«Uba  alled  miber  binnen  einem  falben  $ag  hur# 
tig  in  behötige  Orbnung  / baf  mir  fönten  fort* 

liefen  2Bajfer#SuH  hat  büewigeBorjtchtig# 
feit/  wie  einen  unerbrüchlichenSvigel  benen©pa# 
tiiern  oorgefchoben  ; bann  fo  weit/  unb  nicl)t  fet# 
ner  / fepnb  fie  bisher  mit  ihren  ©duffen  fomen : 
Daf  fie  folgend  mit  unfern  Bolcferfchafften  / 
fo  alle  weiter  hinein  gelegen/  webet  einige  ©e# 
tneinfehafft  oberöemerb  / noch  über  biefelbigen 
im  geringen  wad ju  gebieten  haben,  Reiche 
äbjönberung  ber  ©htifUichen  Religion  uncnbli# 
then  SRuhen  fchafft;  bann  nebft  bem/  baf  bie 
©panieroielenSaflern  ergeben  fepnb  / um  wel# 
^eunfereeinfdltig^fromeSnbianer  noch  nichtö 
Wiffen : folche  aber  burch  ihre  ©emeinfehafft  halb 
orlehrnen  mürben : ©0  machen  fie  auch  bie  ar# 
tnenänbianer/  benen  ©Ott  bie  liebe  $repbcit 
«rtheilt/  su  leibeignen/  gehen  mit  ihnen  um  / mie 
mit  £unben  unb  Bejlien  / oerbetben  mithin  al# 
ieo/  wad  mir  Miffionari)  mit  fo  faurer  SDJuhe  unb 
Arbeit  in  guten  ©fanb  gefe|t  hatten. 

Ben  z7.z8.z9.30.  unb  3 i.SMf  festen  mir  ob 
bem  StBaffer#  Sali  unfere3veife  gegen  ben©trom 
ölfo  glücklich  fort  / baf  mir  ben  i.Sunij  ^9u 
nachbem  mir  ein  ganfeedSOlonatgewanbert/enb# 
lieh  in  ber  SRachbarfchafft  ber  erflen  ©emeinbe 
japeyu  ju  benen  .£>$.  3*  Königen  genannt  / un# 
ter  ©6ttlichem©d)uf  glücklich  angelangt  fepnb. 

m ^ o w.  • Sam«  ^ ^ 


ligt  biefer  Orth  unter  benn?,©rab@ub# 
Ift 
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gel/  auf  bem  ihr  Borf  flehet/  erblkft/  erhübe  fid) 
crfltich  ein  ©efebrep : Jo$«ean ! Jopacan !.  mit 
welchem  bann  alle  indgefamt  / Sunge  unb  $ilte/ 
Krane fe  unb  ©efunbe/  Biinbeunb  Krumm« 
bem  Gaffer  ju  eileten  / ums  frolocfenb  ju  ein# 
pfangen : eflid)ejwarfpeilenbd/  baf  fie  ihnen 
nic^t 'geil  genommen  ftch  ju  rleiben  / mithin  na# 
cfetib  Daher  geloffen:  äntrere  hingegen  auf  ihre 
Söfetb  gefprungen  / um  befro  ehenber  unfer  jü  ge# 
nieffen  ; ©Uche  f leibeten  unb  rufleten  fich  mit 
ihrem  0ewef>r  / fo  gut  fie  fönten.  SRicftd  mar 
anmuthiger/  old  bie  f leine  Kinbet  / welche  Ms 
ju  einjel/  theilö  einanber  bei)  benen  ^)anblein  fiih# 
renb  / fo  fchnell  herju  fptangen  / ba§  ihrer  etliche 
fich  überflurhf  unb  gefallen/  anbere  aber  ben  *pu# 
gel  herunter geburhelt  fepnb.  ^ur  fein  UBeibö# 
55ilb  wäre  jo  furmihig  / baf?  fie  an  bem  ©eflatt 
fich  hatte  blicfenlaffen/  fonbern  waren  alle  tu# 
mal  in  ber  Kirchen  oerfammelt  / allwo  fie  auf  il^ 
ten  Knien  baO  Slllerheiligfle  5Utar#©acrament 
unb  ben  unter  $5rob&©eflalt  gegenwärtigen 
©Ott  für  untf  baten  unb  perehrten. 

Sn  sowie«  beh  Slufito  f amen  un^  jmep  mit 
Slinten  mohlgeniflete  fleine  ©aleer  entgegen/ 
auf  jeglicher  mar  ein  ^romelfchldger/  ein  c^roni# 
peter  / unb  ein  ©chalmep.  S)iefe  fleUeten  unö 
ju  ©hren  eine  freubige  hoch  unblutige  ©ee# 
©chlacht  an : gaben  auf  einanber  in  wohl#  ab* 
getheilter  ürbnung  S«uer,  SSalb  f nalleten  bie 
SDlufqueten/  halb  brummefen  bie  trommeln/ 
halb  erfchalleten  bie  trompeten : fie  jagten  ein# 
anber  jes*  im  ©reif?/  jejt  in  einer  ©reuj#£inie 
herum,  ©liehe  flur^ten  fich  in  ben  9lu| / unb 
fochten  mitetnanber  fchmimmenb.  Setfllicl) 
rueften  fie  ju  und  / tummelten  fich  C um  hiemtt 
und  ju  gruffen  ) brepmahl  in  bem  ©e$  herum  / 
unb  begleiteten  und  alfo  an  badllfer/auf  welchem 
r.  p.  Superior  unb  ber  Ober#  ©chultheip  bep 
Orfhd  (fo  mit  ©panifchem  tarnen  Conegi- 
dor  benamfetmirb/  unb  bannoch  ein  S'nbianec 
ifl ; ) mit  z.  ©quabronen  ju  ^ferb  / unb  fo  m 
©chaaren  juSup/lauter  Americanifched  Kriegd# 
QSolcf/  mit  füegenbcn  4*  Sahnen  / unb  fltngen- 


Breite/  alfo  um  fechd  ©rab  naher  bei)  ber  ©lei# 
d)er#£inie/  ald  Buenos  Ayres,  fo  3^.©rabbe# 
fagter  ©ub#4)^he  iehlet/  wie  bereitd  oben  ge# 
melbet  habe*  SBir  (leiteten  unfere  Slo^öchiff 
hier  in  ©eflalt  eined  halben  971onbd  in©cl)lacht# 
Orbnung : mir  jierten  biefelbige  / famt  benen 

§ lütten/  mit  grünen  Sleflen  unb  Snbianifchen 
rügten/  bap  fte  mehr  einem  ©arten  ald  Fionl- 
le  gleich  gefehen:  ba  nun  auch  jebe  Canoa  ober 
©chiffi feinen  ^rummelfchldger/  Trompeter  unb 
©chalmep#  ^ölafer  hatte/  lieffen  mir  bifj  gefamte 
Selb#©piel  maefer  hören  ; bann  mir  flunben 
alfo/  baf  man  und  Pon  Japeyu  jmar  hören/  hoch 
«icht  fehen  fönte.  . 

Sben  2,  Sunij  bep  ©onn# Aufgang  famen 
mir  befagter  ©emeinbe  enblich  in  bad  ©eftcht/ 
festen  in  gefeviger Orbnung  über  ben  ©trom/ 
unb  naheten  mit  laut#flingenbem©piel  gegen 
bad  Ufer.  t 

©obalbbieSnnmohner  und  penbem^u# 


bem  Selb#  ©piel  und  heräiÄ  empfangen  hat. 


©iefe£anb#S01ili^  mar  nicht  auf  milb#»f 
bifch  mit  füllten  / fonbern  in  ferner  Gala  nach 
©panifcher  SOlobi  gef  leibet/  aud)  mit  ©abeli 
SOlufqueten/^ögen/^feilen/  ©^fingen/  uns 
gebrannten  prügeln  bewaffnet  / womit  fte  bann 
in  unjerer  ©egenmart  ihr  Kriegt  Excrcirfuit 
perrichtet/  und  bie  Sahne  gezwungen/  bae 
©piel  gerührt  / unb  ba  mir  auf  gefliegen  / untei 
bem©elautber©locfen  und  Durch  t>och^  aufae 
richtete  grüne  ©chmibbögen  in  Begleitung  etlt 
eher  1000,  getauffferSnbianern  / fo  einem  gan 
feen Kriegd#dpeer  gleich  waren/  in  befer  Orö 
nung/  ©tngejogertheit  unb  Slnbacht  in  bie  M 
cl;en  geführt  haben;  afwo  mir  bie  Snbianerin 
nen/  mie  oben  ermehnet/  auf  ihren  Knien  bettem 
antraffen : fein  cinjige  fahe  fich  um/  feine  manb 
te  ihre  klugen/  feine  rührte  fich*  Bie  SJlufieati 
ten  fangen  herauf  ben  1 1 6,  sJ5faim : ilobet  bei 
«Ue  ^»eyben  / lobet  ben  4l< 

Polcfet;  bann  feine  t| 

über 
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übet  liftöbcwcfliget/  unb  bk  VOwfctit  beß  ffer  fleh  Daran  betrogen  / unb  einetf  für  bc$  ä'rtbi 
WS*  ewughcb.  (Sagten  aljb  in3  re  angefeljen  habein 

5**  < ^cbbiefen^agfänöteunferPaterSuperior 

asKsaaeesset 

^«äs»ät  «*  wscusrtSfsiSs 

SSSiÄÄ“Ä®  ISSSKSBSfiSSäiti^ 

pcrfaptedancf* Övebe  gegen  untf  ab , biefer  let*  in  einerlei)  Guaranifchen  Sprach. 

(lern  Spruch  aber  lautete  auf  ^eutfeb  alfot  3ebe@emeinbe  wirb  pon  einem  ober  ttWt% 

c gjric^em/  Dtneü juÄn jugeg^  rt 

gbenb  ) in  feurigen  Sungen  über  Die  heilige  wirb  / fo  wof)(  in  ©eifflichem  alb  ^ßeftliS 

m/Jf/vh11  ffwnen/  »I*  fa  ™'1  Ä"1  Perforgef»  dergleichen  grolle  dorffd)aftert 

^ Cn  4?uet  rtn5sfU  rCH J,cb  $cb*ert  W*  unb  jwanfcig/  jegliche  aufj  biefett 

get  bat  / welche  mit  bemfelbigen  &*rnacb>  aber  brep  'biö  lieben  faufenb  Seelen/  belebe/ 

biegan^eWelt  / bnmitfie  vor  liebe  <S?(Dt*  wann  fte  nemlich  baö  beborige  SKter  erreichet/ 
Jf $rbn?”en  Ä 1 et ; 2tüf  eben  Wahrlich  wenigftenö  Piermahl  beichten  unb  com- 
btcfe  XVeie  werben  fb  viel  feurige  jungen/  munidren : bie  aber  in  ber 25ruDerfchafft einae* 
«l6;  Patres  Mijfionänj  migelangt  feynb  / fict>  febriebert  fepnb  / Perrichten  folcbe  Slnbacht  noch 
beheben  laffen  bieje arme  AnuricanifibzX>$k  dffterO.  S&eil  rtutt  fein  anberer  ^rieftet  por# 
d-er  mit  ihrem  Jem  <0tf  ttlicfcet  liebe  / web  banbert/  bat  ber  Pater  mit  kauften  / Reicht#  ho* 
ctjeefieauefw^fo  fern  mitgebracht/  an#  ren/Sufantmengeben/  tenefemperfehen/  L 
Juftecf en  / Damit  fte  im  wahren  (Slauben  graben  / prebigen/  befugen/  fronen/  alt?  unb  ab# 
unterwiefen  werben/  hiernach#  aber  in  Dem  mahnen  / $inberlchr*  haften  unfdglich  Piel  All 
»ollen  25ranb  bet  liebe  <8<Dm  leben  unb  thun»  die  Cbrifilicbe  Sehr  jwar  wirb  Po«  ihm 
. . , . > . ber^ugenb  täglich  aufgelegt  / ber^Kofenfranft 

2luf btefe  2CeW  öergtengen  bet  heutige  Slbenb  Denen  eilten  täglich  porgebeten/  famt  ber  Titane» 
ff  Äff  ^ad  (.n  Sccff  ? Urtt>  Scolocfem  Don  U.  grauen  / bem  Salve  Regina , Wie  auch 
2lbenbö  iahen  wir  Pier  unterblieben  Sanken  bie  Slrf  Dieu  unb  Seib  $u  erwecken;  inmafen  bie 
tu ; Derer  e uer  ie  fchdner  wäre  / alä  her  nnhe^.  »rmorhf™»  9««  m eLkJ-  SLMI  ‘ ; 


ju;  Derer  einer  je  fchonerware/  aW  ber  anbere-, 
denergehiMetenacht^nabenart/ fo  rnit^i# 

DenatWerniwep ge^ts  weribig  machen  irprnen»  me  c^onn?uni 
meijler  : Den  Dritten  (edhö  ©Wer  / unb  bert  gepertag  muf)  er  ihnen ^rebigen/unb  baödoch# 
werten  fecf)£  fletne^nablem  ju  ^ferb  / alle  jwat  dmt  Porftngen : in  ber  galten  aber  wöchentlich 
Jnbianer  / Doch  ©panifch  gefleibef  / wel^e  fich  Drepmahl  ein  ©efchicht  erjehlen/limgdng  hattet 
lffur°Pa  ujit  €hren  por  ^orng  unb  tapfer  audh  fonft  nicht  allein  alleo  thun  / waö  baö  2lmt 
f onten  (eben  Wen»  diefe  letftern  hielten  einen  eineö  ©eelförgerö/fonbern  auch/waö  Der  dienfl 
f urpwetligen  Scharmi^el  ju  ^ferb.  ^3eil  nun  eineö  Sacriftang  ober  Kirchen#  dienert  unb 
allemogefamtbep  Der  |n|tern  ^acht  fpieleten  / ^efnero  mit  |ich  bringt : ate  2lltacr^ieren  / 
wer  2anbö  aber  weber  Oel  noch  $Bap  anjufref  feuchter  gellen  / bao  ^ripplein  ju  SBephnachf  / 
cw 1 ffmen ^legnbtanerlange  auf gehdlefe  unb bao %eil @rab  ju  Ofiern  auf^ten  : wW 
^cbfem^rner/  fulletenbiefelbe  mitgetteunb  nicht  weniger  alle^^irchem@ewanb  beneii 


. r Denen  ^irtbern  fo  Pergef# 

en  fepnb  / baf  fte  nicht  einmahl  baö  Sreuß  aufc 
marRrf»  ichrnen»  Sille' Sonn# unb 


Unfchiit/  junbeten  fte  an/  unb  hielten  fte  hödj 
empor  / welche  bann  bie  $}acht  in  Den  heitern 
«:ag  perwanbelt/  bafialteö  De|to  fdhdner  inbaö 
Slugfiele» 

den  3»  Sunij  am  £»  ^fingft#  Sönrttag  ia# 
|en  wir  neu*  anfommene^riefter  alle  jum  eriteii* 
mahl  in  ber  Snbianifchen  Kirchen  9^e^/  theilö 

C.j>4  iff  verton  ho»*  ^ ... 


©chneiberen  unb  Näherinnen  porfchneiben  5 
aUem  nachfehauen:  allem  Pörflehen:  aUetf  tag# 
lieh  artorbnen  unb  befuchert/  fonßwirb  bepbie# 
fern  tnmmen  einfältigen  93olcb  alleo  entweber^ 
Perwahrlofet/  oberperberbt/  ober  übel  bewert 
efet» ... 

So  ligt  auch  bent  Miiiionario  ob  / nebfl  bent 


bC-n  ®U1  ^cine  ^‘3l?WÜ|ft  gefamter  ©emeinb  ju  Pcrwalten: 

“nt)  ^»fe^  / wteauch  um  Die  ©nab  Der  9^uh  folgenbo  mit  bem  deil»  Paulo  allen  alle* 
^ bitten  / auf  werben/ ftoch/ <2inf auffer/ Schaffner/ Sluhfpen# 

Äfff  Är ^ cn  tu^  ?ert)en  SS  1 ranefenwarter/  q$aum#er / 

?eec  ®eeIen  5«  arbeiten»  «Befagfe  ©drfner/  mbet/ 
opiach  hgt  mit  Denen  Europaei  fd^en  gartfe  urtb 
)ar  ferne  ©leichnuö  noch  Qterwanbfchafftdan* 

5?^ff.n?nugnter  unfern  Subianern  berge* 
talt  Funfl Itche  Schreiber  / bah  ihrer  einer  ohne 
m ^bort  iateinifch  ju  Perflehen  / nichts  beflowe* 
uöer  em  ju  Slntorf  gebruefteo  Miffal  alfogleich 


Q5ecf  / <£hotmei|ter/  Schreiner/  ^ifchler/^)af# 
ner/ Siegelbrenner  / Simmetmeiffer/  mit  einen! 
Stßort  / ein  ^jorfüeher  aller  fünften  unb  ^anb# 
werefen  / fo  in  einer  Stabt/ N?arcf/ ^aufihat» 
fung  ober  ©emeinbe  unentbhdrlich  erforbert 
werben»  Sllö  Ätoch  muh  ich  bent  Unterjoch 


® 3 i«p« 
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kt>e  ©peiO  wcrffcn  [olle : fonft/  wann  ich  ihm  aU  bunbert  ©erlitt  lang  / unb  fo  Picl  breit.  ©ie 
lco  bet)ant>t0te/  mürbe  er  ölleO  auf  einmabl  in  ei#  Raufer  werben  in  breite  ©affen/ wie  in  ©tabten 
ner  ©pei$  perfteben.  2110  ©drtner  perflbe  ich  aufeetf>eilt  / aber  ganh  anberfl  unb  fehlest  ge# 
fclbfl  mit  etlichen  jungen  meine  Mut#  Obo#  baut/  febr  nieber/  obne  €fhricb/unb  ojjne  böiger# 


gier#  unb  ©ein#  ©arten  / großen  fyeilO  pon  be# 
nen  auf  Europa  mitgebrad/ten  ©aatnen  / Mn 
unb  gweigen  angefdet  unb  gepflanzt 

©er  ©ein#  ©arten  ifl  fo  groß  unb  frueft# 
bar/baf  er  teid;tlid;  fo.  Obmen  ©ein  tragen 
fönte ; allein  bie  Rauben  unb  2lmeifen  freffen  bie 


nen  gut?#  Äobcn/  welcher  ba  bie  blofle  Srben  ifl : 
noef  pon  ©fein  / fonber  pon  gedampfter  (grbm 
aufgefübrt.  ©aö  ©ad;  mit  ©trol)  bebedt/ 
etliche  wenige  aufgenommen/  fo  mir  nun  mit  ge# 
brennten  Siegeln  &u  überleben  anfangen:  auch 
obne  genfer  ober  Üvaucffang/  bernmegen  fte  all# 


Trauben/  fo  balb  biefe  zeitigen/  ab  ; wae  aber  seit  raudenb  urtb  «Sranb#  febmarb  fepnb  / nocb 
enblid;  in  bie  kalter  unb  ben  Mer  gebracht  in  ©tuben/  Kammer/  £uc&e/  Mer/  ©fall  unb 
mirb/  flehet  balb  ab  / unb  wirb  su  €flig  / bah  ich  fö  weitert  abgetbeilt  / bann  alle^bif  if  bepfamen 


f aum  fo  Piel©cm  / altf  jum  «heil.  $M#Opffcr 
rrotbig  / erretten  fan.  ©eromegen  fommt  ber 
©ein  hier  £anbO  über  bie  maffen  hoch/  ein  Ohm 
ober  ©imer  $u.  Pier  unb  jwanjig  bio  bretfig 
9veicl)^#^baler  / obfebon  er  wegen  ©ipO  unb 
Md;/  fo  er  führet/  febr  ungejunb  ifl. 

%ß  Medicus , wann  ber  Pater  felbjt  frand 
wirb/  fo  felffe  il>m  ©Ott ; wirb  aber  ein  3nbia# 
ner  unpäßlich/  mirb  er  su  ibm  gerufen/  weil  fonff 
fein  $)?enfcb  Pon  ber  2lrfcnep  nichts  Perftehet. 
©ie  wifen  jwar  wenig  pon  ^ranefbeiten ; bie 
nteijfen  fierben  an  ben  ©ürmen/  fo  wegen  ihrem 
unmäßigen  gleifcb#  graf  in  bem  rohen  ©d/lam 
ibreo  überlabenen  SEftagenO  wad/fen  / unb  ihnen 
bie  rothe  0vuhr  ober  ©urcbfall  Pcrurfacben  / ab# 
fonberlicb/  wann/  ba  fte  halb#nacfenb/  eine 
merkliche  Mte  baju  fcblagt.  gu  berni  ©urm# 


in  einem  emsigen  ©eniacb.  ©er  Mer  ifl  ein 
auf  geljoleter  ÄbtO/  in  welchem  fte  bao  ©alfec 
holen*  ©a^  Q5cth  bern  Vornehmem  befiehet 
in  einem  an  jwep  gaumen  aufgehendten  auf 
Halmen  geflochtenem  Eftefc ; biebiefeO  nicht  Per# 
mögen  / Itgen  auf  einer  §iger  ober  Äübe#  •haut  / 
bef  EßolfferO/  ober  dpembt#  jvülfeO  ©tatt  Pertritt 
gar  bauerhgftig  ein  harter  ©tein  / ober  holder# 
ner  QMod.  ©ao  Md)cl#©efcbin  fepnb  ein 
ober  anberer  «hafen.  ©er  £offel  ifl  bie  foanb  / 
baO  tiefer  bie  gähne/  bie  ©abel  bie  fünf  ginger/ 
bao  Qrrincf#  ©efchin  ber  Äbio ; ber  Krater  ein 
ober  anberer  hdlberner  ©teden  / baran  fte  bao 

t>ifd;  flecfcn/  pon  welchem  / ba  eO  auf  ber  einen 
eiten  bratet/  fte  auf  ber  anbern  febon  abfehnei# 
ben  / unb  efen  / baf  ber  Krater  unb  grefef  mit 
einanber  fertig  werben  ; fo  balb  ber  ^nbianec 


©acbo  wirb  auch  ein  merdlicheO  beptragen/baf  ein  ©tud  gleifch«  Perfcbludt  hat  / hungert  ihn 


fte  ihre  ©peifen  weber  fallen  noch  fdueren  / fon 
bern  meiflene  oon  halb#  rohem  gleifcb  leben,  ©a 
müfen  nun  bie  C^abacf#  glatter/  ber  Knoblauch 
in  ?Ddlcb  gefotten/  bie  bauten/  ^ün^en  unb 
Semom;#  ©afft  bae  befle  thun  / weil  bie  &Bürnt 
'hiep  bittero  ertragen  / nod;aufdehenfdnnen. 
gu  geiten  retifen  bie  Q3lattern  ein  / unb  machen 
in  unfern  ©orffebafften  groffe  ^ieberlag  / oon 
feiner  anbern  ©euch/  -J3efi  ober  anffedenber 

^randbeitweif  maninParaquaria  nichts : wo# 

rinnen  bie  Qiorfid;tigf  eit@DtteO  fehl’  erf  antlicb/ 


febon  nach  "einem  anbern.  gibt  Snbianer  / 
welche  biefe  ©ebult  nicht  haben/  fonbern  nehmen 
ein  ©tud  gleifcb  / febwingen  eö  brepmahl  bureb 
ben  Dvaud;  unb  glammen  / unb  fahren  bamit 
gleich  bem  sölaul  ju  / ba  co  nod;  fafftig  i|1  / ba§ 
ihnen  bie  rothe  ©uppen  su  bepben  ©eiten  be§ 
5tin0  herab  rinnet 

2ln  ftatt  ber  ©l>ut  wirb  ber  Eingang  mit  ei# 
ner  Öd;fcn#  «haut  perhendt  / aber  nicht  gefpent/ 
weil  nichts  folcbeO/  baO  man  flehlen  fdnte  / poc# 
hanben  iff*  wohnen  alfo  in  einer  ©tuben 


Daß/  wo  biefclbe  bieärpnep perfagt  hat/  fte  allba  bepfammen  patter  unb  ^ufteiv  schweflet 
mitMndbeiten  perfd;onet ; bann  eP  gibt  l)icr  unb  «ruber/  Äinber  unbMbO#dVtnber/  Ptcr 


|vi!UlVvtv«  rCvvIO  ilUU  WUp  jv  vlvlvil  tun/  jvtyiV'* 

riad  ober  Mithridat,  unb”  was  immer  Port  ber#  gdlcibefen  Leuten/  Ubiern  unb  itngeufer/  bie  fo 
gleichen  m erftnnen  ifl  «hingegen  ijl  bao  ©af#  eng  auf  einauber  gefloppt  fepnb  / fttr  ©anipft 
fer  hieftger  glüffen  fo  gefunb/ bat?/  mann  jemanb  unb  ttbjer  ©eruef;  auffleige/  erfahren  mir  Muiio- 
fiel)  an  Gelatinen  / geigen  ober  onbern  Öbö  ü#  nar>)  täglich  / wann  wir  bie  5?rancfen  befuchcii/ 
beriffd/  unb  barauf  einen  guten  ©nmd  pon  bie#  ober  bie  ©efunben  in  threruhu^n  fronen  / wcl# 


auf  einigen  nebft  bepben  glüfTcn  Parana  unb  jumahl  bin  icbPor  Überfluß  geiüheber  greub  unb 
Uruguay  aufjtcigcnbcn  Slnbdben.  / ci#  ©’üfW  gleicnjam  auilcr  mir  / Dajj  tep  oft  mit  Ea- 


ner  Dergleichen  ©emcinb  halten  fiel;  auf  fieben# 
biß  eilfbunbcrtgoaufhaltungen  / unter  welchem 
tarnen  perfanben  wirb  einSJidim  mit  feinem 
SBcib  unb  Mbern/  bereu  Slnjal)!  beflo  griffet 
erroaebfet/  ie  fruchtbarer  bie  ©cibcr  biefes  SanbO 
fepnb.  S5ep  ber  5vircl;en  fin  bet  fiel;  ein  weit  fiel;# 
tiger  3venn#  in  bie  Gierung  angelegt  / Pier# 


ham  fprid;  ; Moriatur  anima  mea  morte iflorum, 
Klein  @ecl  (hx be  <ntci)  eines  tolcberiCobs  / 
wie  biefe  3‘nbianer ; weil  cO  nid;t  aufsufpreeben/ 
mit  wao  ©anfftmutb/  ©ewiifen0#9tul>e/ jufrte# 
bener  (Srlaffung  gt  ©Ott/  wie  auch  ©ittfamfcif 
bej?  SeibO  unb  ber  ©ecl.cn  fte  abfebetben.  Äet» 
geicben  einiger  Ungebult/  fein  ©cuffien  / reitt 

Unwtl# 


i 
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Ürtmidett/  feilt  ©efdjret;  / fein  933cheF(agcn  ift 
auch  fo  gar  in  fdjmerZhafften  unb  langwierigen 
Sußanbert  adhier  jit  vetnemmcn.  ©ie  Flagen 
jtcb  weher  bef  2)urjtö/  iiöcl)  Der  4biZ/  nod)  t>et 
Ädlte/  nod)  De|)  ©duncrZetiS  / melcfje  fie  leiben* 


Meinet*  befummelt  fidf>  feinet  SEßeibS  unb  iCin? 
weil  ade  auf  Obforg  bef  Miffionarij  (eben  / 


* P.  Sepp  jW  Japeyu. 

mahlete  Grafel  ober  Silber  t acht  big  äwoif 
filberne  Seuchter  ; bret)  bis  fünf  filberne 
^eld;/  fqrnt  Dergleichen  Opfer?  landein : Drei) 
filberne  CreuZ:  einfaubere$ftonfttqnZert/  unb 
grolfes  Ciborium , ebenfals  von  ©über»  3)ie 
filberne  5£elch/  famf  ihrer  Cupa,  werben  weher  in 

, ®pankn/ nocf> in fSÖep? S^ieri toergutbef/ nicht 

unb  nientanb  etwas  eigenthumlichcs  beft^f/  ober  eirtmahl  tnwenbig/  wo  fie  Das  eh*  sgmt  haltern 
bereit  ©einigen  verladen  Fart^adeS/joas  er  ver?  Silles  $te£?  Slltar?  unb  jUtch?®ewanb.  ift  nach 

2lri  bcr  $et)ertdgen  unb  Seit  fo  fauber  / fein  unb 
fojtbar/  baf  man  fiel)  DeiTen  in  jeglicher  Europsi- 
fthenlOom?  Kirchen  mit  ©wen  bebienen  Fönte» 
Su  Buenos- Ayres  haben  mir  eine  Silben  biefer 
fragen  machen  laden/  fo  hunbett  unb  smanjig 


ber/ 


nicht  bie  ©nridjturtg  bef  $e|laments  i nicht  bie 
geinbfeligfeiten/  welche  bet)  ihnen  / als  wo  nichts 
mein  unb  beirt  ift/  Feinen  fJMaZ  ftnben  / jumablert 
in  einer  ©emeinb/  roo  ber  €br?  ®eiZ  / ©ferfuebt 
unb  0?cib  bisher  feinen  $Beeg  / Durch  welchen  fie 
Fönten  eintrirtg'en/  gefunken  haben.  $tif  einem 
!U3ort/  id)  bin  ber  gänzlichen  $D?einung/eS  befin? 
be  fich  unter  Der  ©onnen  Fein  33olcF  / bas  bergen 
flalt  fittfam  unb  ruhig  bas  Reifliche  fegne  / als 
»ben  biefe  von  ber  gan|ert  Xöelt  verachtete  / ver? 
[ajfcne/  arme  unb  einfältige  3nbtaner» 

Sftebfi  Dem  uiimdlftgen  gleifch?graf  fepnb 


$haler  Fotfet/  unb  für  unfere  $irch  adhier  m 
r — u gehört* 


die  3nbtaner  Feinem  Saftcr  mehr  ergeben  als  Der 
'•  iibe m I ' I 


Japeyu 

Slde  ©am^fag  haben  tvir  ein  gefangene^ 
Slmt  unb  Sitanep  von  U.  t grauen : Slm  ©onn? 
tag  aber  ein  gpoeb?  Slmt  unb  ^rebtg.  ©0  pge? 
gen  auch  meine  SDMftcanfen  unter  Der  gp*s»te£ 
tätlich  SU  mufidren  : bann  Unfere  QJorfalwer 
haben  biefer  obfehon  fumme/  Doch  jum  sftachaf? 
fen  fehrgefchicfte^olcF/nebftbent  ©jriftenthunt 


Geilheit/  berötvegen  >J)abft  Paulus  iii.  Durch  ei? 
ic  Bull  »ermittelt  hat  / Da  £ biefe  £ettt  int  Dritten 
mb  vierten  @rab  eittänber  borffen  heprathert* 
Uber  Dif  / fo  halb  ein  9)tdgblein  1 4»  ein  5vnab 
tber  1 3uhr  alt  ift  / eilen  tvir  fie  ju  verehlichen / 
mb  geftatten  nicht  leid;ter  Swings  einem  ober 
)em  anbern  £hcil  langer  lebig  su  verharren  / tve? 
jen  ©efahr  imb  €rfahrmi3  ihrer  ffeifchlichen 
öebrechlichFeit : abfonberlich/  Da  Dergleichen  \m 
)egüterteSeuf  tveber  bieSlrmuth/  noch  ber  Slb? 
jang  gebührlicher  <£be?©teur  (meil  fte  nichts 
?igenthumliche^  beft^en  ) Fan  abfchrocFert  S 
sann  baö  ^)auf/ tvie  auch  Da^gpocfoeitlicheÄb 
;fo  für  ben^anrt  fünf/  für  bie  Vorauf  eben  fo 
>iel<£UenglaneÜfei>rtb)  letflichen  bie  ^ochseif 
iclbjt  ober0a|lmahl/  tvelche  mit  einer  ober  stvei) 
^ühcn/stvci)£eib^rob/  etma^©alZ  unb^o? 
iig  Icichtlich  anfjuhnlten  ift/  verfchafft  ber  Pater 
viiiiionarius , ohne  / ba£  fiel;  Die  neue  €he?Üeute 
)cifcn  beforgen : meiner  ihnen  auch  iutf  Fünfffige 
b viel  gleifch  unb  $tehl  in  ihre  ^)au£hnltung 
af t reichen  / atö  fie  ju  ihrer  SlufFunjft  bebürfftig 
ei;nb.  £)ie  She?  ©teur  ift  ein  ä(h£/  tvelchen 
>ie  Q5raut  Dem  Bräutigam  jUbringt  mit  Der 
Pflicht/  ihm  in  folchem/  fo  oft  cö  Die  SRoth  erfor? 
H'rt/  Daö  ^BaiTcr  auf  Dem  gluf  ju  holen : tvoge^ 
ten  Der  2fubianer  feiner  Siebten  nichts  verfprii^t/ 
de  ba^o^olz  in  bie^üd)e  ju  tragen*  @6  ffehef 
iber  ihm  nicht  ju  bie  Q5rauf  au^umdhlen  / fon? 

PU!?  C:x 


Jchallntep/ trompeten/  Haucbois*  ©chlug? 
Uhren  / mit  einem  %Bort/  fchier  alles  machen/ 
tvas  gefamte  Eürop^jfche  Bünden  unbSlÖiffett# 
fchajften  mit  fich  bringen  / vbrnemlich  aber  bie 
Muiic  als  eintvefentli^es  ©tucFbef  feperlichen 
60tfeS?  SiienflS  / nid)t  jtvar  in  jener  Q3ollfom? 
menheit/ctvie  in  Europa*  Doch  stemlid)  gefsimt 
tmb  anmüthtg  * bann  ber  erfte  Miffionarius , fo 
bas  ©efattg  su  Japeyu  eingeführt  / tvar  ein  ^?ie? 
berlanber/  melcher  Die  Muiic  nicht  auf  ber5?ün|t/ 
fortber  blos  auf  Dem  ©ehor  unb  (Smbilbung 
gleichmteverffanben/  alfo  auch  Denen  3’nbianem 
ohne  ^toten  unb  rechte  Slrf  vorgefungen  hat* 
^5fach  Der  Seit  folgte  in  eben  biefem  SDorf  eitt 
©panifdjer  Pater , Welcher  Die  Muiic  in  ettvas/ 
Doch  fehr  unvodfommen  / nach  Der  uralten  Sir t 
trt  Europa  erlebrnet/  unbhieranberervieberge? 
lehrt  hat  / beffen  hinferlaffcne  Partes  noch  auf 
biefe  ©turtb/  meil  mir  nichts  bejfers  haben/  in 
unferer  Kirchen  gebraud)t  tverben  : bann  5er 
Q5af  giengeba  völlig  ab  fo  toöhl  im^efaiig/  als 
auf  Der  Orgel/  gebrach  alfo  an  Dem  Fundament* 
ItattiveiTetiDannunbvoanrt/  Doch  nicht  immer? 
fort  / Der  Fago t geblafert  tvorben.  5?un  / iveil 


'ern  bas  S^dgblein  fagt  Dem  Parri  * fie  mogte 
!^a  bieicn  ober  jenen  mngen  Gefedert  ^ur  0)e 


uibcrt/  melchen  Der  Miffionarius  vor  fich  forberf  / 
mb  ins  gemein  ohne  Söiberrebe  von  ihme  Die 
smtvidigung  erhalt.  Slber  genug  von  biefem* 
Cm  jebes  Söorf  hat  eine  fd)one/  hohe/ 
rode  Ourchen/  |amt  einem  $hurn  mit  vier  ober 
mf  ^loggen ; eine  ober  jmei;  Orgel ; ein  gpoch? 
lltar  ( jo  reichlich  vergulbef  ift)  jmep  ober  vier 
IfebemSKtar;  ein  ganz  vetgulöefe  (Sankel : al? 
;rhanb  von  Denen  Qnblanern  nicht  «bei  ge^ 


ober  SluffaZ  / unb  jtvar  einige  helfen  Dvegel  von 

( Tic. ) Jperm  Melchiöre  Glöctle  Q’ht'O  if)0ch? 

Sürfl»  Söurchleu^f  bef  ^)erm  $3ifd)Offen  m 
Slugfpurg  berühmten  Caped?  Reifer  felbft  eini? 
ger  malfen  erlehrnet  hab / bin  id)im Verebbe? 
griffen  Die  Voeal-mib  Inftrumental-  Muhe  QU* 
hier  nach  ^eutfehem  unb  äöclfchem  guf  ju  Ver? 
belfern  / moju  mir  meine  Sreunb  in  Europa  fehr 
befürberlich  fepn  mürben/  mann  fte  mir  bie 

Miffias  UUb  Vefperas  Breves , Breviores  & Bre- 

viffimas  obgcbachfen  Sjmn  ©lettels  famf  an? 
Dem  Muiicalien  gegen  paare  £3e$ablung  über 

3t0m  Ober  Genua  Durch  bie  Procuratores  Indian 

tum 


*6 


Num.48.  Anno  1692 


tum  Heilert  zuf  ornmen.  Söann  / nacbbem  fiel) 

fcteParaquanfc^e  Provinz  freubig  bequemet  l)0t 
fut  ung  44.  neue  Miffionarios  achtzig  taufenb 
™balet  Unf  offen  betzufcbiefTen/  wirb  ffe  ftf«# 
fcefebwaren  etwimn  1 f.  ober  bv 

faqte  Muficalia  ju  erfreu.  Wonb«M /ba 
mit  P.  procurator  ein  ffard  ette93erweif?  gegeben/ 
t)a§  ich  feine  Muficalifcbe^utöer  auf?  $eutfcb* 
Sunt>  mitgebra^tbabe*  ©g  iff 
fco§  / wieoiel  einem  Miffionario  m <£eut|d)ianb 
fött  bejabtt  / unb  Z«  Genua  öon  p.  Procuraroie 

«Hattet  werben / tax/rt fepe ; aUem t>i6d aUein 

m -M  Ww«f» 


biefec  Provmz,  Millionen  uuu  iwuw 

petffeben  / inmaffen  biefe 
SBiberrebe  übet  bie  Tax  mit 
Hattet  werben/  welcbeg  icb  allbter  zur  macbttd>£ 
berjenigen  / bie  irtöfünftige  etwa«  wetbenm  a* 
räquariamfommen/  habe  melben  M«u 

?£Bie  hoch  aber  bie  Mufic  in  $ö3eff'  Snbien 

fJSSiSÄSÄ« 

•ÄÄSLMi 


.P.Sepp,  JU  japeyu. 

allein  bie  €bo  geben/  unbgattfcnnge# 
tbeiit  überladen  muff.  ■ 

Sft  unfern  gelbem  ( ober  befer  p fa: 
unenblicb#weitfid)tigen/  bag  aan^e  3abr 
fcbonflem  ©rag  bid  unb  bö<b  überzogenen/  _ 
ton  etiieb  bunbert  taufenb  freien  3vtnbern  be* 
roobneten  liefen)  gibt  eg  sanfte ©ebaarea 
ber  graufamffen  $iger#$biern  / rn^mmw 
lieb  beneti  kalbern  naebfe^en  / alg  welche eine* 
tbeilg  zarter  / tfteif*  auch  leister  zu  erwürben 
fepnb/  alg  bag  geffanbeneSheb. 
nem Ocbfen nacgfellt/  fprmgtcg fol#em auf 
ben  0luden/  beifit  mit  feinen  finden  Bahnen  big 
auf  bag  ©enid/  ffedt  biernaebft  ferne  flauen 
hinein / unb  zerreibt  alfo  ben  noch  lebenbigen/ 
auch  erbdrmlicb  brüllenben ©Her.  ^itbenett 
kalbern  gebet  bie  35effi  anberft  um.  ^ßaujj 
biefe  im  ©rag  ligen  / fcbleicbt  ber  $tger  ganh  ffiU 
hinzu/  f#nap#  nach  bem  Äopf/  bei|t  jbrt  ab/uttb 

äÄAprÄSi 

fai.  SS«M>e  hingegen  Mm  Ungcl)mct  su  b« 

«•iäiÄÄÄ 


aenby  einen’ €reif  Äffen / in  beffen  Bitten 
aber  ben  Pater  in  ©Sicherheit 


menten  / obfebon  biefelbigen »tel  [^Äaufft 
%utfcben/gan^  willig  um  tbeureg  ©elb  erfaufft 
hat.  fevittenö  / baff  bie  übrige  Miffionan;  ihre 

Muficanten/  bamiticb  f^ollfommener ■ Mffubw 
mpf\r  hUttÖCCt  votiert 


QDC£  UW  riaci  m oicberbeit  Hellen ; um  Hd) 
felbH  machen  fie  aufwenbig  noch  einen  anberti 
IreiH  »on^olb/  welcbeg  fte  ming&bemm 1 
nen  laffen/  unb  bag  ^ j,lS 


lartia  / baf?  fie  bag  ^euer  eiwanu  w^y  v,;v» 

sa:««  äSHS-HS 


unb  einige  zwar  non  mehr  aig  bunueri 


»onf leinen  ssaiem  / ooee  «vr 

»ierfaihen  moten  / welche  fo  gar  zu  seviliia  unb 
Cadix,  wie  ich  erfahren/  nod)  vin  bef  an  nt  fep  nt)* 
Sb«  ^oten  fepnb  aüe  weih  / ober  gan^eunb 

halbe(Ef)orabfeotcn/bergleid)en  mansin^lt^ 

£anb  benen  äuebbinbern  zu  ^apenbedeln  uu 
faufe  ^in  mithin  öezwungen  memeÄ^^^ 
canifebe  wiewohl  znnt  thed  febon  f&^  gtaue 
Muficos  bie  ©efang^eiter  f, r^m,  fajohia, 
auf#  unb  abzufubren  / unb  fie  auf?  bem  Funda- 
ment dou  neuem  zu  unterrichten  / fo  ich  um  bie 
<?hr  unb  ben  SbienH  ©Ötteg  zu  vermehren/  gern 
«ber  mich  nimme. 


ein  wenig  oon  beffen »putten entfernet/  fpran 
ihn  ein  r!igee  an/  bif^unbriffeihn  wunb#im 
blutig ; febermann  halt  eg  oor  ein  ^unber/t^ 
er  bag  £eben  noch  baoon  gebracht^  ©jn  anbet 
mahl  f am  ein  ^iger  zur  Butten  etneg  bazuma 
Smt  Äonlauf?  abwefenbenSnbierg/ 1 
welchem  aUein  feine  ^inblein  bepfa mmen  Met 
unb  miteinanber  {hielten.  Sag  ^iger#  >tbt 
aienae  hinein/  ffcUte  fich  unter  biefeunfchulbij 

IS fo  mifb/  «IS m« 

peraeffen.  Sbie  aber/  alg  fie  eg  gefehen  / erfebt 
den  fo  ?■  "'Im  «.,.'1  imMafilet 


fam  zu  eben 

©djatimener  / äebtzeben  ComedHen/ 
Ä Fagotten,  ^itbenen  DiicanaHen/bem 
idi  acht  lehre/  gebet  eg  waglangfamerju  / hoch 
nthmen  auch  biefe  M i«  «J«  f 

ltrÄ?«Ä-£Ä» 

feltbsÄiSs 


pmidlPiyip  um  uv».«j\vr,i  » *rv  .7 , 

Halt  erweicht  würbe/  bafifiemit  ihrem 
bie^inblein  gan^  leig  unb  Itebfofenb  geHrtch 
hat  / folgenbg  ohne  einigen  ©chaben  biw 
gangen  iß/  ehe  ber  3’nbianer  beim  fame/ weld 
biefen  ungelabenen  ©aß  gewi|icb  anberßwu 
empfangen  haben ; bann  eg  tH  nicht  auf?z  fp 
eben  / wie  hurtig  unb  geMmnb 
ben  grimmigHen  ^iger  zu  fallen  wifTen/  wann 
nicht  unoerieheng  oon  ihm  angegriffen  weroe 
weld;eg  bag  argliftigeSbier ^gar wohl  wet|  / u 
bernwegen  gleich  einen  ^iovber  ober  Ban 


Nunt.48*  Annot6p2 
ton/  fle  nic|)t  anbeeil/  al#  Scucfwert#  angreif* 

<S#  trüge  fid)  fonfl  auch  $ü/  baf/  af#  unfer 
früher  in  Den  #auf*©acfen  gienge/unb  nicht# 
al#  einen  QSfugel  in  bet  $anb  patte/  ein  über  bie 
Staat  hinein  geflogener  §iget  fiel)  bat  wollen 
aber  ihn  machen.  SD  ec  trübet:  flellete  fleh  jutr 
©egenwebr ; Da#  Q5lut*§hier  aber  fprang  balb 
recht#/ balb  linef#/  balbhinferrucf#:  je$t  Jchnfe 
s#ini>ie$dlje/  jejt  griffe  e#  mit  benen  vorher« 
Srafcen  vornen  an.  3enet  hingegen  fchlug 
tapfer  herum:  parierte  feinem  geinb  alle  Angriff 
fünjiiicf)  auf : wanbte  unb  tummelte  fleh  fo  lang 
Ifln  unb  her/  bi#  bie  $3efli  abgemattet  mit  fcf;au* 
nenber  ©ofehen  unb  blecfenben  Sahnen  fleh  auf 
>ero  ©taub  gemacht  / unb  bem  beherzten  & m 
?er  ben  ©ieg  uberlaffen  hat* 

^Dergleichen  ©efchichten  tragen  fich  nicht 
illcin  mit  benen  tigern  / fonbern  auch  mit 
wen  giftigen  ©erlangen  unb  Matteren/ 
>erer  e#  hier  eineSQienge  gibt/  öfter#  $u/  hoch 
ergeflalt/  baf  mir  babep  bie  @dftli<i)e  SSor* 
ichtigfeit  nicht  genug  webet  rühmen  noch  be* 
mnbeten  fdnnen  / welche  ihre  SDiener  fo  gmfbig 
hufcef/  baf  bi#hero  fein  Miffionarius  von  einem 
"iger  ober  ©chlang  ifl  gebifen/  ober  nur  »er? 
ifct  worben/  gleichwie  biefelbeMarc.amXvi. 
:ap.  I 8.  Versperfprochen  hat  : Serpentes  toüent, 
af  fie  auch  bie  Schlangen  banbigen  würben. 

Jpergegen  ifl  auch  an  allerhanb  SSSilbprdt 
ein  Mangel/  al#  ba  fepnb  ^irfchen  / 2öilb* 
Schwein  / Siehe  unb  ©amfen  / berer  hier  ein 
tojfcr  Ubcrfluf  ifl  / aber  / Da#  gehl  aufgenom* 
ten/  von  benen  3nbianern  nicht  geachtet  wer* 
en.  SDie  Svebhuner  laujfen  fo  hauffig  herum  / 
af  ein  jeglicher  ohne  ©ewehr  biefelbe  mit  einem 
Stablein  fan  tobtfchlagen ; bernwegen  meine 
|nbianifche  2$üblein  oft  gan|e  2>ufcenb  ohne 
3?uhe  fangen/  unb  in  mein  ^üche  bringen, 
solche  35ewanbfnu#  hat  e#  auch  mit  benen 
s.auben  / welche  hier  nicht  in  benen  Raufern  ge* 
i|et  werben/  tonbern  fich  felbfl  vermehren/ 
bchaatvweiö  herum  fliegen  / unb  fich  letztlich 
angenlaffen. 

Neulich  fehiefte  ich  meine  ^Jfar^inbet  au#/ 
ut^efehl/  einen  ^orrath  von  Svinb*S3iehe 


uf  em  ganße#  Saht  herbep  ju  bringen.  ©te 
»engen  etwann  jwep  $ag*Sveife«  weit  / blieben 
m)  Sötonat  auf/ unb  brachten  funfjig  kaufen*) 
vl[he  jufammen/  ohne/  baf  ich  ein  Pfenning 
afuc  hatte  auf  geben  Dorfen*  ©o  fan  ich  auch 
f eM.l*r  ^ifen  fech#  / unb  um  einen  Saum 
ber  ^feiffen  brep  ^ferb  ethanbien*  £)ie  Dtep 
pcfiijt/ jo  unö  hergefuhrt/haben  in  ihrer  Surucf* 
echt  breqmahl  hunbert  ^aufenb  ber  gtoflen 
stier*  Rauten  mitgenommen  / eine  nicht  über 
f.  -Hreuher/  nicht  in  ©elb/  fonbern  iUnbet* 
baaren/  aufgeben/  wogegen  fie  in  ©panien 
uf  einer  leben  jech#  Chalet  lofen  werben. 

Jejt  wa#  wenigem  von  Der«  3nbtaner  n ©in 
nnelben / ifigewif/baf  fie öon fich felbfl nichts 
“flnben/  noch  einer  ©a^  tieff  nachfinnen  / no^ 
gö  merchucl/eö  in  ihrer  ©ebdchfnuö  behalten 
>ntyn;  , hingegen  ifl  fein  ^olii  unter  ber 
Pfipb- Staklem  lUQtyiU 


. P.Sepp,  p japeyü. 

©onnen  fogcfchicft  unb  tüchtig/  affe.^bd^/en^ 
ge/  waö  c$  mit  5iugen  fiflet  / mit  benen  $a*n£’M 
nachumiachen  / alö  biefe  Seute  / baf/  waö  ihnen 
an  b^enfehen^erflanb  gebricht/  fclcheo  ihnen 
bie  Statur  burch  einen  unvergleichlichen  Slffen* 
SöSjh  reichlich  erfe|t  hat.  Silö  ich  neulich  gerft 
fchone  S?ieberldnbifche  ©pih  Por  eine  Alb  in  bri 
ifirch  haben  wolte/  gäbe  id>  fol^er  ein  ^ufiec 
einer  Snbianerin  / mit  Befehl/  bergleichen  nach* 
ju machen,  ©ie  hatte  fich  in  ihrem  vpauf  faum 
gefegt/  unb  etmem  wentaeö  von  bem  Model  ober 
Juffer  mitber  ^dhc*^abel  aufge(6fet/  alb  fie 
alfo  gleich  bon  bergleichen  / fo  viel  ich  verlangte  / 
bermajfen  funflli^  nachgemachi/  baf  $wi* 
fepen  biefe«  unb  benen  Sfteberlanbifchen  ©pi^en 
fein  Unterfchieb  flnben  fönte.  3n  unferer  ^irch- 
flehen  jwep  Orgel/  bie  eine  auf  Europa  herae* 
bracht  / bie  anbere  von  einem  Snbianer  nachge^ 
inacht/  welche  ber  erflen  in  feinem  ©tuef  nicht# 
na<hgibt.  ^}on  einem  gefchriebenen  Sfntorfefc 
Miffal  hab  ich  bereit  oben  e^ehlet.  iDie 
peten/  fo  unfere  Silben  verfertigen  / fepnb  fo  gut 
unb  fchon/  afe  bie  Nürnberger.  Pfhre  Seig#  uni> 
©clflag*  Uhren  weichen  benen  iiugfpurfiifcheft 
in  feiner  ©ach.  Etliche  hier  gemahlte  Q5'ilbe£ 
fcheinen  von  bem  Rubens  ju  fepm  ?0?it  einem; 
^Ö3ort/  fle  fonnen  alleO  naeparbetten  / fo  langfib 
ein  ?0iufler  vor  fleh  haben  ; fo  halb  aber  biefe# 
auf  bem  @efld)t  entjogen  wirb/  verliehren  fl0 
ee  alfo  gänzlich  auf  ihrer  ©ebdeptnuö/  baf  fle 
nicht  baö  geringfle  mehr  fonnen  m ftanben  brin* 
m* 

Qlon  bem  gelb^aü  nicht  gar  flill  m fcfweC* 
gen/  fo  fepnb  bie  Slecfer  bermaffen  fruchtbar/ 
baf  flebem©de*?Dta,nn  baö  ^unbertfa^e  ge* 
meiniglich  erflatfen  / obfehon  bie  faulen  Ö5auec&> 
üeute  fein  ©Jenfch  fan  barju  bringen  / baf  fle 
biejelbige  iungen.  ©ie  bauen  «teilten#  nue 
^urcfifche#  Äcrn  / Welche#  üllhier  fehr  wohl  ge* 
rathef : Stuf  tiefem  machen  fle  ein  $)?ehl  / nichl 
auf  ber  Stuhle  ^trieben  / bern  fle  feine  haben/ 
fonbern  in  h^l^enen  Dörfern  serflofen. 
folcf/em  fochen  fle  in  SSafler  / ober  aber  gleifch* 
?Srühe  ein  SStu#/  Rappen  ober  ^och.  ©o  ma# 
cflen  fle  auf  bemfelbigeh  a«^  gewiffe  buchen/ 
welche  fle  auf  ber  ©lut  baefen  / unb  flatt  bep 
^5robö  genieffen  / hoch  aM  ohne  ©alp  ober 
©ewürß/  weil  fle  nemlich  feine  ^ue^Oefe»/ 
mithin  auch  fein  anber#^robhaben/  obfcpoit 
ihnen  unfer  Europseiflhe#  befer  fehmeeft  / al# 
un#  felbffen  / baf  fle  für  einen  2eib  55rob  gern^ 
brep  ^ferb  hergeben.  ^Biewohl  aber  ber 
ben/ wie  gebacht/ ungemein  tragbarifl/  fo  wur* 
ben  bodh  bie  trage  Qnbianer  nicht#  anböuen  / 
wann  fle  nicht/  wiyu  allen  anbmt  ©achen  / mif 
trüget  unb  ©eifleln  hiem  foffen  angeflrengt 
werben*  gur  mich  unb  Die  «föranefen  lafe  ich 
etwann  4°/ bi#  fo.Qucharf  ober,  borgen  mit 
SOßeifcen  atibauen  ; fle  frefest  aber  ben  rohett 
©aamen  im  ^ern/  wann  ich  ihnen  nicht  fletflig 
nachgehe.  Unfere  ^flüg  fepnb  n i^t  mit  ®ifen 
befchlagen/  fonbern  Von  lebigem  ^)ol| ; baml 
meine  Snbianer  nehmen  Den  ndchflen  befleü 
^aum/  fpi^en  ihn  ju/  fpannen^iehe Daran/ 

& unb 
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«n»  (ibatten  Somit  etwann  Stepginaettieffift  tigcn  $uttfen<£otn<s  suroeifenjwat  mit  mit 

S|SS*»-Ää*«  SttiSStS 

i^äW  SieSnbianet  ««*«**  ^ 

fam*  unb  ^orfichtigfeit  a"f  *«"  *"h*"  c>nft 

SSifissÄ“ » »BaöB»»x 

1*:s£,€säÄ«S;  ft^BSSSÄsSaS 


bi  IS  @00  oufbeSalte.  SBfl«  nun  auf  ^dnbc/  unS  fpteefcen : mein  K*et  JDatta : 
föSt»nb@dmftoein^MwtS  etfotbert  tttÄtaf 

Sämssäs  se?ssää«^s 

SS.Ä^IlS’ÄÄ'l  Sä^'^äÄKS* 

Ä [11 bwa  WgtWTe@>t  unbiieb  «weifen/  w$wu 
St  Sen  fleifitfliften  Wette/  nitb«  webet  gepflügt  / Sen  etfe  iljte  Stabet  tf>un  ? ©iefe  »etfammle» 
h e ISaebracbt  bab^  treibt  tl>n  ftcbofftmablinmememJ>of/  ft|enauf  benblof* 
*$'!}} h^Sänet  hinacaen  tfl  aeborfam / fenVsobenin  b6d)ffer©tille/  unb  war  auf  fei* 
fcbnifef  ihm  einen  ^Bflug  / fpannt  bie  pep  Opfert  net  anbern  Urfacb  / al$  ba|  fte  beimtjch  werben / 
f m/  unb  rübr&  bie  erben!  Allein  alö  er  faum  unb  mich  / mann  tcb  ungefähr  au|  meinen  Sun* 
L4liuS aufeef#rfft batte/ begunne e$ ihn ju  mer  gehe/  febcn  mögen : £ Ö Jje, 
fymrifrn  / fcbladffete  mithin  ben  einen  ;Öd)fen  / mein  erfreuen/  unb  glucffeltg  fcbßjen  / abfonber* 
fiffien^ auf  ÄiK  mm.  ©ein  lieh  / mann  ich  J?e  anrebe : mit  «Kamen  grufe : 
//es /Wem  antriebe/bieleicht  hunaeriger  balbbif/  balbjeneö  auf  bet  ^mber*£ef)t  frage. 
Sfduler  WteÄSÄö w benenaber / bie  wa  miffen/  eine  9Rabe  1/  ober 
SM1 SS Ä / Wt  m hm  «n  bolfcene  gifch^nael  fehenefe  : ober  ihnen  «emont/ ■ 

ES-fesi’isa  KatisaÄM 
SfÄ 

KL  Ochfen  hinein ; ihre  mit  auf  baö  demnach  naebff  ©Ott  mem  lohn  unb  £r  01t  |epti 
iSS&  «<  freuen  Eltern  mufihrunfchulbigerfKuf  t [‘h‘™ 
nadAccFten an f leine ©tdblein/ bie fie um baö  batbu,  ptagu$be,  Vatm/Vatm . »cb  hßb 

SÄ\u l ml IKn roeSmffe auf  ^achbem  ich  oben bern  müben^eibmfg 

&r  Lifßn  abhaueten  / unb  affen/  ba  eö  auf  ^nbianern  Reibung  in  etmuö  berührt  hübe/  mitt 
&L  InkL  Atm  faum  hafte  anaefanaw  ju  fich  gesiemen/  baj ich  allbier bem^rm^rubjc 


bom  »um  falle  / um>  m eoen  uw  / ip  « 
alten  ^geljingenv  bie  jungen  nachpfeiffem 
S)a  nun  biefe  einfaltige  (5be*£eufe  tn  ihrem 
inbifchen  ^arabeiö  nicht  oon  bem  oerbottenen 
Gipfel/  fonbernbem  gleichfam  gefohlenenOchfen 
fralfen/  fameberbonbemSKauch  inSlrgmohn/ 


erfbeile.  ?ö3ir  fragen  nemiich  «ub  w 
ber/  bie  mir  meber  mit  fKiemen  noch  Schnallen/ 
fonbern  oben  mit  einem  ebenfalö  lebernenxnopt 
lumachen : fie  babenmeber  m&ty  r\M)  ©c» 
lapp  lein/ fonbern  fepnb  oon  platten  ©olern  ® n 
©trumpf  fepnb  oon  fchmar^en©chaaf#leber/ 

ZZ  s/a  sw?  ;{i  ffki«  / mit  eitl 


SBSTÄSS 

KrÄSCÄSi*  ÄÄÄg-»s 

SSS&«Ä"SS  Ä»Ä. 

lint  mvlre  hinfommett  ? moraufber  pon  fchmar^er  lemmanb»  £>er  Uberrocr  / 1 

säWÄSiSS  sasjeassss“® 

:Ä*säw  sstäbä“»;»» 

SSSSÄKrtSS«- 

SÄ“*“"*"4”*“*  SfÄSS’TiÄfe 

ß p ©ie  laffen  Vieh  aber  nicht  allein  &um  Selb*  tem  Sbaö  ^aubf  bebeefen  mir  mit  einem  feb 
sTRrt«  / auch  m ber  ßinernbuna  ibretf  iei*  hohen  ^5iret ; bie  reihte  4>anb  aber  be  ff 


Nu  m.  4$,  Anoo  l6$i> 

m'i' mit  Feinem  ©teefen/  fonbern  mit  einem  hol* 
enen  ©tnab  / Der  oben  mit  einem  (Stetig  oerfe* 
cn  iß.  Siefer  Dienet  unb  miber  Die  attfallenbc 
i.^er  unt)  ©chlangen/  melche  letflere  Muffiger/ 
ißtiger  uni)  großer  fepnb  / alg  in  feinem  Euro- 
vifeben  £anD  .*  Dcrn  mir  oicl  mit  tiefem  ©c* 
H'l)t’  / um  melchcg  fie  ftcb  gern  micfeln/  tobt 
hingen.  Sie  binar  laffeh  mit  gan(?  Furb  ab# 
bnciDen / unD  auf  Dem  Joaubt*$Birbef  breite 
nuDc  glatten/  Den  Bart  aber  oolfig  abfch«e* 
en. 

ücffHicf)  mirD  Dem  Jbcrm  Bruber  nicht  miß* 
allen/  mann  ich  ihm  auch  unfere  $ög?örbnung 
nD  ^ubemaltungen  Fürpfich  por  2(ugen  flclle» 

ifl  aber  Potlauffig  su  beobachten  / baß  feDet 
üiiionarius  Pier  big  öc^t  £aufenb  ©eelen  im 
mißlichen  unD  Seitlichen  porßehe ; meil  Die  gpt» 
inner  gleich  Denen  f leinen  SUnbcrn  jtch  in  Feiner 
?ach  ohne  Einleitung  Deß  Panis  su  ßnben  mif* 
n.  Seromegen  ifl  feglicher  auf’  ung  Dermaf* 
n mit  Slrbeit  überlaDen  / baß  acht  Miihonari; 
•tuig  Damit  Jtch  befchafftigen  Fönten»  Sann 
:b)l  anpern  ©orgen  muß  er  Diefe  oiel  ^aufenö 
-ute  jährlich  jmeymabl  FleiDen/  täglich  fpeifen  / 
•re  Jbütten  bauen  unD  erhalten/  Den  §elb*©aa* 
sen  sum  5lcFer*Bau  borßrecFen  : fo  einer  er* 
amtf/  ibtne  al^  Slrfct  / itranefenmarter  / 2lpo# 
>ect' er/  ^farrer/Ä'och  unD  Beichf*Batfer  mog* 
:bß  bepfpringen.  ffiit  Der  $ag*£)rtmung  aber 
u eg  [olgenDc  BemanDmtg. 

9)?orgenO  mecFcn  Die  Joannen  Den  ©am* 
an/  Dicfer  meine3ung/fie  aber  mich  eine  ©funb 
>t£ag  auf/un  mnben  mir  mein  ilnfchlichbto 
:n  an ; Dann  Del  unD  2Bar  gehet  hier  ab/ Dero* 
>cgenmirinDer.ftirch  oor  Dem  £ochmürbigeu 
5cbma(jj  brennen.  @0  balD  ich  mich  angelegt 
nD  gemafchen  / Perfuge  ich  mich  in  Die  ttirep  / 
uD  macl)e  allDa  oor  Dem  Slllcrheiltgßen  ©acra* 
aent  eine  ganfse  ©tunD  meine  Betrachtung 
nienb.  Semnach  / mann  ein  anDerer  ^rieflet 
agegen/  perrichtc  ich  meine  Reicht,  hierauf 
lutbet  man  Daö  Ave  Maria,  nach  ©onn*2luf* 
ang  aber  jur  -geil.  9)leß : nachbem  ich  folcpe 
e!e|ui / unD  Die  Saticcfagtmg  oerriebtet/  gehe  ich 
ipenJJ3uchf*©tuf)l.  Sem  folgt  Die  ftinbet* 
ebr  Ute  Die  3ugenD  bepberlep  ©cfcißccbtg  / Dag 
\:  für  alle/  Die  noch  nicht  oerehelichet  fepuD» 
scencee  befuchc  ich  Die  5vrancFen/  oerßehe  fie  mit 
enen  «£>»£).  ©acramenfen  Der  Buß/  Dcß@off* 
men  ftronleichnamgjur  äBecgjebrtmg  / unD 
er  etilen  öclung : fprich  über  Die  ©terbertbe 
1 tf  Empfehlung  Der  ©eel : troßcunb  rüfle  Den 
p iccnen  ntoalichß  auf  su  Dem  letflen  stampf  unb 
imrrirt.  ©orge  auch/  mann  eo  noch  Seit/  per 
en  Setb  mit  ©ebrdpften  / Ebcrldf?  / ©d)metß* 
nD  -orcch*  vJiittein/  tarieren  / unD  mag  immer 
u'epen  mag.  Bcrfchaffc  auch  Die  behocige 
hun  Hß?  Ur  ^ *^lanc^n/  f°  ö*el  eg  jtch  immer 

r>*v  ^f?J\  ^nc!,]  ÄhcFcn  gehe  ich  herum  Die 
Ibercfflatt  sti  befugen.  flache  Den  Einfang 

mtDet©cDul  bern  3»Dianifchcn  »lein/  jo 

')tn  unb  fepretben  (ehrnen.  Sie  ^IcfgDlein  flatt 
efTcnlehrnen fpinnen/ flricFen/  nahen  mb.tm 
$ofeph  stäckleih  II.  ^hcth 


P.  Sepp  JU  fapeyif. 

^>ibe  fetten  L^aiones  auf/  frU$e  fie  äug/  unöt 
mache  mich  Demnach  hin  stt  Denen  ^luftcmtfen  > 
höre  unD  lehre  fie  fingen  / fest  Die  Öifcanrißett  f 
Dereracht:  fest  Die  Aldflen/  Derer  fechö  t fest  Die 
Tenorifien  / Die  nicht  su  Sehlen : fest  Die  fecf$ 
Bäfliften:  fest  Me  Pier  Trompeter  / acht©chal* 
nreper/  Pier  Comeriflett/  unDalfomeiterg  / mel* 
d/en  ich  / f eher  ©teile  befonberg  / Ihre  Lea  one© 
auferlege*  ^otemdchfl  unterrichte  ich  Meine  ■<?*: 
Joarpfen*  ©chlager/  Pier  Organiflen  / anD  eine« 
Diörbiftien»  Sann  unD  mann  halten  bie  &'na** 
ben  por  meiner  ihreSan|*  ©chuf  / meil  fo  mohl 
in  ©panien  alg  hier  Der  ©ebmuch  ifl/  su  gemifetr 
Seiten  Por  Dem  Jlocf>  'SBurDigen  in  Der  Kirchen 
ober  in  feierlichen  Umgangen  su  fanden  : milf 
einer  biß  taDlen/  fo  hüte  er  fiel)  por  Dem  ^iuefj» 
Davids , mit  melchem  er  Die  Königin  Michoi  ge^ 
fchlagen  / alg  ftc  ihn  Idflertich  aufhonete  / baß  ec 
por  Der  E5unD*£aDen  <23£)tteg  in  einem  leinenen 
Evocflein  getankt  hafte»  ^on  Denen  ©chulett 
fpabtere  ich  Su  Denen  2Beecfflaffen/  alg  Da  fepriD  } 
Die  Siegel*  Butten  / Die  Kretin*  £>efen/  9Jlee^ 
©tanipf  unD  ^roD*^ancF»  ©oDamt  Die 
©MtniDten/  ©ebreiner*  unD  Sfdderep  / Die 
Bimmer*Seut/  E3ilDhauer/  Gabler  / »ber  ^ 


■ 1 unD 

außhacFen»  Sie  SnDianer  efen  meDer  Blut/ 
noch^opf/  noch^uß/  Fein -Sehet  / Sangen  oDet 
anDerg  SngemeiD/  fonDern  Dag  bloße  gleifch» 
c3fl  nun  Seit  übrig  / fo  beftehe  ich  auch  Die 
©arten»  Um  halb  sehen  Uhr  Vormittag  »et» 
Den  Die  ©chuffeln  herpor  gefuchf  / in  melchen  De# 
neu  kramten  faglid;  marme©lilch  (fo  ihnen/ 
meil  fie  Feinen  SBein/ötich  nichtg  faureg  trfnefen/ 
mohl  anfd/lagf ) unD  ein  guteg  ©fucF  5valb# 
^Icifch/  famt  einem  meifen  Brob  in  ihre  Jpüftert 
pon  Denen  Darju  befMefen  ivrancFen*  ^öarfem 
getragen  mirD»  Um  halb  n.  Uhr  erforfchett 
mir  ein  Piertel  ©tunD  unfer  ©emiffen  / unD  gehe 
td)  affo  su  £ifcf> : unter  folchemlißt  mir  eütDi^ 
icantifi  ein  ©apitelauß  Der^etl«.©chtfffftafel# 
rtifch/unb  auf  ^pgnifd£>  ctmag  auß  Dem  ^ebeti 
Dcrn  Seifigen  ; su  f nDe  aber  ein  anDerer  Jtnaf> 
Dag  Martyrologium.  ©ecßg  Knaben  marten 
mir  UnD  / mo  einige  PörhanDett/  Denen  ©aßen 
auf  mit  ^Baßet*  unD  £>bg*  holen/  mit  ?iuf  unb 


. • ”o/T  — TT/  iTvir  | ' * ^ j » >»  / vmi  v v»  1 y 

richtig/  ehrbar  unb  eingesogen  / alg  fe  einige  No™ 
zf  n in  Europa,  big  Daß  ich  aufflehe/  Da  fe  Dann 


mag  sum  beflen  / alg  mejß  BroD/  Bonig/  gfeifch 


Dem  Eifch  gleich  su  mir  / unD  bebanefen  ßcf)  mit 
ihrem  üblichem  ÄBeiD*  ©pruch ; Aguyebece, 
cheruba.  ©ö^^  Pergdte  eg  Dü;  / niefti 
Qjafter» 

UmhMbi.Uhr  betten  mir  famt  obgenann* 
£en5finbern  in  Dcr^virch  uielit emep  aller Seili* 
gen.  e5llgDann  big  auf  smcnUhr  arbeite  ich  et* 
mag  für  mich  nach  SIBoh (gefallen  / halb/  Daß  ich 
# * BilDs 
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^ilblein/Wenmng  ober  Reliquiarien  verfertige ; Slm  Montag  geben  mir  bie  $o  feiten  ju# 

ba(b  maS  für  bie  ^ircf) em Stufte  auf  Die  ^ftoten  famen/  unb  eben  beut/ ba  ichtuf  fchreibe / hab  ich 
fefee  * balb  mich  in  Oer  Paraquatifchen  ©pradf)  acht  ^nbianer  mtt  fo  viel  jnbianermnen  suf«^ 
ItShrwÄrtufiubfc-  men  verebelicbet  f . 

°Um S ul  gibt  man  ein  Seite  mit  m Sen  erffen  ?ag  \M  ©InafS  thetlen  m 
oroffen  ©loaaen  nur  Arbeit  / melche  fehr  in  ba$  Die  9^onaf  ^eiligen  auf  / unb  veiTicbtenju  glei* 
^tecfen  gerate  mürbe  / mann  nicht ber  Pater  te  geit  unfere  |lnbacbt  für  Die  abgeftorbene 
entmeberö  in  horcht  ober  Q3erfon  ©eelen  unferer  ©emeinbe» 

SKSS * ISamWtofe^tmifr  ®f«  Oefferiicbe  SSeic&t  unb  Communion 

fangt biec  wegen  ?USenißIei( .»et  trieft«  unb 
unnnen  beaiebe  ich  mich  mieber  nu  benen  $ram  9)tenge  bern  Poenitenten  mit  ber  $ajfen  an/ unö 
rfm/ um  ihnen  an  t>i«  San6  siigebcn/  unt)  su  »et»  iwlttet  bi«  böt  anbero  ©Ortnfag  na# 
fS»riSnwnaelf’  flen.  Semnfl#  befW  i#  mW;  in  aBei intime 

"^Urnsiec  llbt  Mf”i#  no#maht  Äinbet»  ^«^It#|}m®efccunCten/un»»«ttbete5®fi 
9J iStem  SÄn ö.Sean&/  bannten  2lnbencEen  unb  »adti.  ©ie  betten 

fit  miä)  atmen/  ja  griffen ©unbec/  mie  au# 
!mh  Pcib  über  bie  felben  ^aa'  begangene  ©um  für  meine  ©chafein  / bamif  mir  alle  ins  gefanit 
bert.  Ä bif  alleb  gefcbeben  / begrabe  ich  bie  m ben  himmlifte  ©chaaf©tall  bermablemö 
tbdhteti  / betet  es  in  einet  jo  atoifen  ©emeinb  fajt  mögen  eingeben  / totbevili  mem  gee^tttftet  ^Öen 

58tubet/ welcbet biefe5Bef#teibung_en allen 

hSetrn  unb  Landes  auf  fotgeWn  $ag.  Um  fanntenunb  qtoanbten  / au#  getarnten  guten 
l Uhr unb  gleich  nach  beim  greunben  mitjutbeilen  beliebe  / um  aüen  mein« 
eine  fifiriblicfte  aeiftlicbe  (Srgbfeung/  boeb  Santd  barfeit/  auch  @uteö  (gegen  alle  unb  jeö« 
ni^^?feinaitaau£attw-  S<5M  foi#rt  tuoblmeinenbeO)  ©emutb  jubejeugen/  abfon/ 
fifc  tch  in  einem  aeiftlidjen  $8uch  / erforfche  mein  berlich  aber  um  mich  beroQSorbitt  jubemerbeti, 

M*  «w  mbft  gtlaffung  pi  ©Ottuetbatte 


löeromen/  ui|W-»mvy  vu*i  vtv  ,«• 

aenben  ^ago/  unb  bequeme  mich  b^mit  mr  m 
he/  melcbe  megen  vielfältigen  manchen  jebr  oft 
unterbrochen  mirb  / benen  bie  heilige  ©aep 
menten  ohne  einen  'ein&ig<m  Slugenblicr  xJer^ 
febubö  muffen  gereichet  merbp  „ 

5Dif  iji/  merthifer^eri  trüber  \ bie  auge^ 
meine  ?:ag<  Drbnung  ; ^Run  folgt/  maö  nicht 
alle  $ag/  jonbern  gemiffert  gelten  gefchiehet 


^cineö  gc^rti|icn  -©cn« 
25rut»«ö 


Se'  Sonm  un&  Seijecifäg  ift“ ein'  ^tebig 
- — ■ • •'  ’ --  —qcmerert 


batirt  jiu  Japeyu  (H  Patä- 
quarietl  t>eö  24.  Jun-ij  > 
1 


unb  ^och^mt  / mie  bereite  oben  angemerc 
habe/  auch  an  hohen Seften  bie  erfeQSefper* 
5lm  ©onntag  Nachmittag  um  brepUhr  tauffe 
bie  nemgebobrne  ^inber. 


5Mcn«v  wnö 
treu«  «Svufccv 


Antonius  Sepp » ber  ©efel 
fchafft  3<S|U  Millionärin; 


Numerüs  49* 


@l;rtt)Ör  Mga  Pater  ttt  fi-prifto ! 


P.C. 


P.JoannisGüiftfo!; 

30fUMiffionarii}  attß 
fd;en  Provinz 

m 


® cnS^rttJärWgcn  Patrem  beg  Pro- 
fefs-^)aug  5>robf!en. 


Ocfdbrieben  $u  Bahia  ■,  ber  Stabil 

in  Erafilia  ben  j.  Junij  j 1694» 


§>on 


3 nvfyalt 

bettle  Sluhmfff  'aüöa  tmb  $ernff  atif  bie  Miflion 
>11  Tapuyos  @elf  faitte  ©egeben^cif  mit  2.  Q5&[)nu* 


fcfyett  Miltfönaliis  in  btl*  ^rOUin^Congtegation  t>0tt 
Biafiliä. : bet  litlt  ttemlidj  P.  Valent.  Eftancol  fd)rtibt 

einige  Sucher  Unferfchieblicbe  gute  unb  fc()l{mme 
Leitungen  ati^  China  unbb|r«  ^nbutt.  bDOn  p.  Spi^ 
nola  , P Grimaidij  P.  SchUech  5 ÜHb  V*P.  Joanne  de 
Britto,  ^Ob  P.  Phiiiöpi  Couplcr. 


iff  ber  erffe  ^5rief/  mit  melchem  i<b  tw« 
^ Europam  auf  Brafilia  berichte  / baf  i< 
allhier  511  Bahia  ben  1 9*  ^aij  biefe^  lau 
fenben  Sahtö  / alo  am  Q}orabenb  ber^pimmi 
fahrt  Shrifft  gfüctlicf)  angelangt  fepe/  nachbei 
ich  in  bem  hiefigen  ^aafen  von  einem  fo  gefab 
liehen  alo  hartnacHd)fen  Ungemitter  lang  b 
hin  unb  her  gemorffen  morben. 

Qnbem Coilegio  hietffelbf / meil  unfere« 
gene  ^ngenb  in  folgern  ftudirt  / befnben  fj 
nicht  meniger  alö  hunbert  unb  brepfjig  ^erf 
nenauf  unferer  Societat« 

5Uo  ich  gleich  nach  meiner  Slnfunfff  bemSb 

mut’bigen  Patri  Vice-Provinciali  fOmOhlmei 

alo  feine  Patenten  / frafft  mclcher  er  von  unfer 


Patre  Generali  alO  mut<!(id)er  Provincial  biCl 

^raflifchen  ^rovin^  vorgefc^f  mirb  / ub« 


i / hab  ich  ju  gleicher  gelt  toon  ihm  v« 
nommen  / baf  ich  als  Miffionarius  bep  ben 
Tapuyos  J fo  an  bettt  Stuf  bef  »^eih  Franci 

ligen/ 


6t 

Procurator  bajfelbe  nach  3iom  bringe/  bitrch 
welchen  ich  ©uer  Erwürben  swolf  aup  ^5ref Ufa 
febem  Sßulfum  Derferfigte  DtofenFra^tp  überfein? 
tfe:  fyngegen  aber  einige  Europscjfcbe  getflficl>e 
©efd/ancF  für  Weifte  armen  ^nbianer  bittlicf/  er? 
matte ; bann/  obfebott  ©.©.  felbp  einem  befiel? 
4)aupm4pebefl/  fo  Fonnert  biefelbe  bannoebei? 
nein  Ho  cb  armern  Miffionario  mit  einem  berglei« 


Num.  49.  Anno  1694.  P.  Guinfol  JK  Bahia. 

figett/  fielen  werbe/  welches  eine  ber  Weit?  entleg? 
nefien/  drmepen  unb  arbeitfampen  Millionen  ip; 
weil  fic  nemiieb  jicben  ©orffebafffen  (berer  bie 
jwo  aufferpe  swanfcig  SOFeil  oon  einanber  ent? 
ferner  fepnb)  sug  (eich  »orpcbet/  aucbaUDa  nichts 
wd#/  fo  su  Schaltung  Dep  menfd/licben  SebenS 
eiforberf  wirb.  ^acbP?fünfftige  Soeben 
wirb  icb  mit  meinem  Depc'ben  Orths  Superiors 
ber  um  mich  absul/olen  l/iel/er  Fommert  ifF/  babirt 
reifen  / aber  nicht  ebenber  anlangen  / bis  wir 
nici/t  bunbert  unb  feebssig  (Stuhb  P3eegS  wer? 
ben  suruef  gelegt  haben.  © Ü $ $ »erleif/e  mir 
feine  ©nab  / bamit  fein  beiligerPßillen  an  mir 
ganfpid)  erfüllet  werbe.  $Fein  5lm ts?  ©efabrt 
unb  grüfter  $rop  wirb  allbort  fet/n  p.  Philippus 
chourol  ein  $u  SoUn  am  9vbein  gehöhnter  Qe? 
fuiter. 

Mittler  Weil  / ba  icb  auf  bie  HetS  mich  fertig 
mache  / oermebre  icbcum  eine  s]3erfon  unb  (Stint 
bie  gabl  bern  23*  Haftern/  welche  allbier  auf  ber 
prooinh*  Congregation  oetfanmtlct  fepnb : wo? 
bei)  DiefeS  oor  allem  bücbp  ens  su  bewunbeten  ip/ 
bap  in  biefer  Q3erfammlung  in  einem  fo  weit  ent? 
legenen  Sanb/  UlS  Decanus  ProfefFor um  Pater 
Vaienrinus  Eitancol  ben  erpen  / unb  ich  als  ber 
Jüngpe  profep  ben  letpen  Ortb  einnemmen/mit? 

f . ..  -fr  . Ci  . r *-  . ^ 


jet>e/  welches  jweifels?  ohne  in  Feiner  anbern^n? 
bifeben  prosin^  leichter  Gingen  gefebeben  ip/ 
noch  wirb. 

Srwebnfer  nunmebro  erlebter  Pater  Valenz 
tinus , ber  bisher  niemal/ls  in  unfere  53dbmifcbe 
ProDinfs  / oon  welcher  er  nach  3'nbien  Fommen 
ip/  einigen  ^rief  gefebrieben  bat/  grü§t  biefelbe 
in  jeinen  alten  $dgen  gan£  fmmblicb  / unb  tbuf 
ihr  biemtf  su  wiijen  / bap/  obfebon  er  oor geifert 
nach  China  ju  geben  wäre  gewibmet  gewefen  / 
er  nichts?  beffoweniger  su  Lisbona  auf  erbebli? 
cbenUrfacben  wiber  feinen  Pßdlen  unb  ^erujf 
au'gebalten/unb  bafelbp  DieMathefin  oDer$)Fdp? 
£unft  in  Denen  @cf)ulen  su  erfldren/  etlicbeäabr 
|epe  oefteUt  worben.  9?acb  folcfer  Q}erf!uf  bat? 
re  er  iioar  nach  lohnten  Fonnen  surucF  Febren/ 
cber  Dergleichen  ^rebs?©ang  auf  alle  Slöeiß  oon 
ficb  abgclebnet/  unb  mit  bern  Obern  ©rlaubnuö 
Su  einem  gewiffen  welfcben  Sefuitet1/  ber  ale  vu 
luator  oon  unferm  PdCie  Generali  nacb^ta)]? 
hen  gefebieft  warb  / ttnbibnsum9veiS?©efdbr? 
ten  begehrt  batte/  ficb  freiwillig  gefellet  / mithin 
bie  Chimfcbe  Million  mit  ber  ^$raftlifcf>en  oer? 
taufebet : Doch  fet/e  er  beflanbig  in  Colegiis  oer* 
bheben  / in  welchen  er  ficb  meifteriS  trttf  Sucher? 
Schreiben  befebafttiget  habe : berer  eines  Ura- 
nophiius genannt/  ich  uerganaenes  2?abr  bureb 
P.  Prancicum  Wökker  (Stier  Sbrwurben  über? 
Imtcrt  habe.  Sin  anberS  unter  bem  ^iful  Ty^ 
pnus  Nautic*  Cceleftis  ij]  mit  Dem  Benediktiner? 
Slolrer |u  Lisbona  ( aflwo  es  bei;  einem  ^riefFer 
auf;  Dicfcm  geijFlicben  OrDenS?  @fanb  als  9}Ftf? 

Jnquiiitore  in  bet4  Centura  wat4e)  artbem^ag 
beb  *&fil.  Patriarchen  Benedikti , leiber  ! in  Dort 
Jiaucb  aufgangeiL  ©erowegen  lebreibteres 
bon  neuem  ab/  Damit  Der  neu  erwdbim  Prooin^ 


, SSet)  Denen  Qiibianern/  su  Welchen  ich  ge? 
wibmet  bin/  ifF  auflTer  Denen  deinen  5Finbern  / fo 
nach  Der  §auff  noch  »or  ihrem  QSogtbaren  3ab? 
ren  fFerben/  wenig  ©uts  für  if>re@eeligFeif  we? 
ber  su  hoffen  / noch  ju  fFifften  ; inmaifen  unter 
erwaebfenen  teufen  feiten  einer  ansütrefen  ifF/ 
welcher  oon©faubenS?@acben  etwas  begreijfen 
ober  ihm  fojebe  su  9}ußen  machen  Wolfe.  Sie 
Weifte  / je  alter  fte  werben  / DefFo  mehr  fchlageit 
fie  auf  ihre  oiebifebe  3lrtl>  suruef  / abfonberlicb  / 
wann  ber.Miihonanüs  fie  wegen  5lrmutb  nicht 
ernähren  Farn 

. . 3cb  batte  balb  oergeffen  m melben  / baf  wir 
hier  SU  Bahia  swei/  @cbijf/  fo  oon  Goa  au^  Oft? 
3ubienFömmenfei)nb/  angetroffen  haben  / baS 
eine  swar  ifF  ein  porfugeffebes  oon  Lisbona» 
Welches  ein  5lrabifcbes  9iaub?@cbiff.aefangert 
mit  ftch  fuhrt.  35etvoe  werben  ndcbfF?  Fünfftigen 
SlugufF?  Wortrtt  nach  Lisbonani  abfabren.  $tuf 
Dem  erfFern  beftnbet  ftch  ber  gewefene  Unter?  Ä 
nig  Don  Snbien  (fo  bereits  etliche  $9Fonaf  als 
©afF  ficb  in  Diefeni  Collegio  aufhatf ) fam f un? 
ferm  neu?erwablfenPröcuratore  aup  chinä,wel? 

hie  gute  Reifungen  mifbringf/  bap 
nemhebfur  bas  «örfie  in  Demfelbigen  weiflatufi? 
gen  JCeicb  Don  .Käufer  Camhi  bas  Evangelium 
Sit  prebigen  nunmebro  gdnbiich  erlaubt  fet/e. 
Säoeytens  / bap  Der  ©ottfeelige  ?DFamt  V.  P. 
Joannes  de  Brirto  um  bcp  ©laubens  willen  irt 
Maduri  fet/e  entbaubfef  worben,  brtrtens 
fuhrt  er  mit  ficb  bas  3ieiS?unb  ^ag?  ^3ucb 
tns  Grimaldi , welcher  in  Perfien  ben  Paae* 
Schuech,  weil  Diefec  Urtpd^fichfeif  horbert  alTört 
gefForben  / suruef  gelafen  f/aL  ©ebachfer  Pa- 
ter Schuech  batte  ftch  ebemablen  Su 
Patri  Grimaldi  j alS  Djefer  Durch  Mofeaü  gUp 
sirtä  nach  Europam  jurucF  Fante  / gefellet  / unb 
mit  ihm  balb  Darauf  in  ^eraupgeben  su  Prag 
inbemProfets-^)aup/  Dem©©.  fcsfoorfFeben/ 
als  ©UfF  CingeFehrt.  3unt  hievten  erseblt  oft? 
gemelbeterSinifcf/eProcuraror  gar  betrübte  3u? 
fall  oon  bem  neuen  Vice-  jfonig  unb  swolffünfe? 
tigen  Priepem  / welche  5lnno  1691.  unter  Parre 
Spinola  als  ihrem  Obern  nach  Goam  öerreifet 
waren  ; bann  / als  pe  hofften  inner  wenig  $d? 
gen  in  Denfelben  ^taafen  einsitlauffen  / überpele 
fie  ein  enffehltcbcs  ^furm?P?etter  / welches  alle 
@egel  serripett  / alle  Wap?  ^duitie  etttsweb  ge? 
brocl/en  / bas  @feuer?9iuber  abgefcblagen/  unb 
bas  0cbiff  bis  fechssel/en  (Spannen?  hoch  mit 
SBaper  angcfüllt  bat.  3)aS  AdmiraL@cbif 
mup  Su  ©ruttb  gangen  ferm  / Weil  es  nicht  mehr 
er febienen  ip.  ^as  Jbaubf?  @cl/iff  aber  / ober 
bie  Capitaiia*  auf  Welchem  bie  Miffionari;  pcb 

befanben/  batswarenblicbben|)aafen  su  Goa 
3 fmt 
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famtSeat  MtMn'VIce-  Sönigy  wie  gud>  mit  p*. 

treSpinola,  uni>  fecfjis  mtfe  imfetet®«« 

feUfcMffteroick U so« welken  ob« ibcetsttxp 

Ui>  n«c^  ifewt  Stnfimffe  511  Goi  ge  toben  feraö. 
Pater  Philippus  Couplet  bet  berühmte  SinW 

chmnologij^  ober  Seit  Rechnet  / mietet  in 

China  aß  Miihonarius  ergrauet  wate  / 4fl  m* 
feben  2,  duften  ganb  jerquetfcf;et  / unb  tobt  ge* 
funben  worben.  0o  fennb  mti  umfomme« 
ein  aewffec  trüber  Samens  Wjfopf)/  et« 
ftattW  Q3am  Meiflet  /unb  mit  ibme  ein  00t* 
trefflicher  £eib.<  Arht/  auf  SBeljohlanb  gebürtig  / 
welcher  ebenfalls  in  untere  soaetat  wateaufp 
ttommen  worben.  2)epbe  biefe  fepnb  ebebefTen 

mit  Patre  Grimaddi , <*l«  biefet  auf?  Europa  nach 

China  über  Mofcau  jututf  fehtete  / Durch  ^tag 
greifet  funfftene  l>ab  ich  auch  uon  ihm  bet* 
Somme«-/' ba|  Die  JQoUdnber  Ponditehery  (ben 
empiaen  haltbaren  $Mafc/  welchen  bie  Sranjofe« 
in ön^nbien hatten)  eingenommen/  unb  ben 

berühmten  Sefuiter  / Patrem  Guidonem  Ta» 

chard  gefangen  nacher^ollanb  gefchicft  haben 


P.Guinfol  JU  Bahia. 


©erbetene/  bah  in  Abwefenheit  Pauls  Gnmal- 
yra  bep  bem  tapfer  in  c 


Ghinä  bttl 


di  Pater  Pereyr-  vvy  — -~v, . -- 

gelte  JU  grofiem  Sroft  bern  ^ortugefen  ferner 


£anbc^  Leuten.  . fr  . a. 

Übrigen«  befehle  ich  fo  wohj  ntemeborMem 
t»e  Million  al«  mich  felbft  -intfanbigjf  in  £uec 
Chtwürben  unb  gefamter  $torinfc  heilige« 
Mejt  Opfer  unb  Anbacht 


©tgtkn  JSü  Baltia  t)tr  IpOf« 
tugepfepen 

-Iß  Brafüiä  y.^UtUJ/ 


(ityxifto 


foannes  Guinfolj  bei 

©ePfdwfft  3®f« 

Miffionanus. 


Numerus  p* 

S3rtef 

P.  Stanislai  Arier , Der  ©cfcHfcfiafft 
3^fit  Miffionarii  s auf  her 
mifchen  ^robin|. 
m 

Ä.R.  P.  Thyrfum  Gonfalez  > 
pachtet  Sodetöt  »orgefeßten  Gene- 
ral-  ^orffeherm 

<gtfcf)tieben  unter  benen  Moxos  ( fpncb 
ßUß  Mofchos)  ober  in  bem  (gebiet  Cariifia,  fq 
wette  nn  bem  Äbntgteicb  Peru  ligt  / 
ben  i*6etf#trfon*t  169s. 

3nnhalt  1 

<£r$ef)luug  / Wie  er  Pater  Arier  mtf  P.  Prancifco 
Borine , k»l>eau!?  t>er  «ohmifchen  *Prot>infe/  eingöti« 
feeg  g<wa(fnete0  .Speer  wilfccr  2Senfcben>§r*(fern  tu 
i>tH  Moxer-oier  Canifer  2ant>  gtbantuget/  Knbglera) 
itingen  gammlein  auf?  kr  SBiltoHKi  in  eine  ©emetnbe 
Mrfammeh  / auc|  ju ff^>ri|?o  bem  betest  W 
ie-n.  eifien  biefer  C061  ern:  ©tfcpreibung  t|re0 
§anb^/ unb  bern  bena^bartenMifliouen.  ®eriörtef 
lautet/  vek  folgt: 

SEBcbl<  gbrwürDiga  Satter 

in  Sffjrifto ! 

P.C. 

gujßsm  ^orabenb  bern  heiligen  ©f^pofMn 
Petri  unb  Pauli  bep  letfl^ »erwic&enett 
1 69 7.  Sahrö  bin  ich  mit  meinem ®efp<m 
bem  Pater  § ran*5  Sfbrinc  / bepbe_  fiifcT)  unb  g^ 
funb/  ohne  einige  fd)wdreQ3erbrie^(ichreit  oek 
focht  iü  haben  / inber£anbfchafft  Peru  glucr  ich 
angelangt  waren  bammal  gerab  4*  3al)r  / 
bap  l£uet  X’fittevUcfee  Warben  unö  erlaubt 


wie  ich  mnbrumngft  oeriangr  paue  / 
in  ba«  £anb  hinein  ju  perfugen / umem  n ue 
Cl>r i# enheit  ju  fHfften  / welcher  wir  ben^amert 
bef  Surfend  bern  fetpoftcln  gegeben/  unter  befTett 
©chu^  wir  biefe  Miffion  angefangen  / unb  e 
richtet  hatten  / mithin  btefelbe  bte  Refidenz.  bep 
feeiliaen  Petri  benamet  haben*  ^ 

^)te  ^arbarn/welcher  ^efihwngbie  ©0^ 

liehe  ^orfichtigf  eit  mir  aufgetragen  hat  i ^eiffert 
canifitt  / ein  allerbing«  unmenfchlid)e«  W7 
in  feinem  $l)un  unb  Men  bon  bene«  wtlbeft 
^hteren  wenig  unterfebteben.  Reiber  unb 
Männer  gehen  ganh  Mutter nadenb  bähet/ 
ohneffdteSBohnung/ohne^efah/  Obtt£ 
feit/  ohne  9\eainient  Man  finbet  unter  ifjrtert 
we4Är^ienP/  noch  5lbgotep : weber 
glauben  noch  Aberglauben  : bpchhabcnheDeh 
grbflen@ufö/  ober  bei  alie£ho#en  ^eefenö 
ein  jiemlich?  richtige  (£rf antnuö.  _ ^epnb  ub« 
genS  fchwar^  braun/  eincö  fpu|i|en  ^ugeftchW 
unb  einer  burchauf  erfchroffilichen  Seib^tbe* 

^a^Man  fan  noch  nicht  eigentlich  kiffen  bie 
Qöbl  bern  Mengen  / welche  biefe  weitfichtig« 
fdnber  bewohnen ; bann  man  ftehetjie  memö« 


xtiegO?  gerangene  muw«»  si^(u^wv:vfMv 
Seib#  eigenen/  ober  braten  fieauf^lut  / unbfref 
fen  fclche  auf  ihren  Mahlzeiten/  bep  welchen fe 
W flatt  ber  Srincf;  Becher/ bewnigen/w^ 
d;e  fie  alfo  retjel) it  haben  / ffioirm©chaa!enb^ 

&lCll®ie  fepnb  bem^runef  fehr  ergeben  ^ W 
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tan  nun  bie  #iß  in  ben  3?opf / fafjen  ße gern  an 
l#cclicb  ju  janefen  / bi*  fte  von  Dem  Slöort  $tm? 
Worb  ßhreitfen/  mitten  einanberfchlagcn/  unb 
erfchlagcn.  .Oie  (Shrbarfeit  verhieltet  mir  an* 
berc  weit  abfcheulichere  ©chanbfbafen  ju  mel# 
;Den/  mit  welchem  fte  ß*  in  bem  Öiaufch  befub# 
(cm  3bre  Söajfen  fepnb  SSogen  unb  $feil/ 
Tarnt  einer  gcmiifen  ©effung  5öurff#©pießletn 
auß  langem  jugefpßstem  Ovobc  verfertiget/  wcl# 

J)e  ße  von  ferne  mit  folcher  ©tdrefe  unb  ©e# 
fcbicHicbfeit  auf  ibre^einbe  werffen/  baß  ße  auf 
ntcbr  al*  bunbect  ©chritf  ihren  Wann  unfehU 
L ar  treffen»  Söie  viel  Leiber  einer  nehmen 

Docffe/  iß  bep  ihnen  unaußgemaepf ; ein  jeglicher 
halt  Derer  fo  viel/  al*  er  fan  unb  mag ; biefer 
(effietn  einige*  ©eßhdfft/  mit  welchen  fte  bie 
jjan&cgeit  mbringen/  beßepet  allein  in  bem/ baß 
te  ihrem  Wann  auß  unterfchieblichengrüchfen 
em©etrattcf  jubereifen. 

% ZBi c wagten  unb  in  ba*Sanb  biefer  armen 
Sarbarn  hinein  ohne^cieg*#  Seute/  auch  ohne 
£>e!  ve/  außgenommen/  baß  etliche  ^nbianifche 
wfarten  al*  £Beeg#  Reifer  unb  Ooümetfchen 
mt>  nacbgefolgt  fepnb.  ©Ott  wolte  / baß  um 
er  Vernich  beffer  von  ßatten  gegangen  / als  mir 
hoffen  borffen  ; Unmaßen  mehr/  al* 
wöjff  hunbert  W Inner  gar  halb  auß  Denen 
IBulbern  berauß  gefommen  fepnb  / fo  un*  half# 
en  bie  neue  ^olcferjchafft  ßifften.  ©leidj>wie 
k aber  ntemal>(*  webcc  ein  ^ferb  / noch  einen 
Btenpen  unter*  gleichen/  fo  wofjl  biegarb/  al* 
;ejlleibuugbetreffetrb/gefehen  haften/  enffefc# 
tjyie  fiel)  ab  unferer  Anfunfff  unb©eßalt  aifo 
’efftig  / ^aß  ibre@rßaunung  für  un*  ju  einem 
!-hr  lufligen  ©epau#  ©pie l worben  iß ; bann 
je  helfen  vor  ©eprdefen  Sßogen  unb  $feil  auß 
panbeu fallen ; fte  waren  ganß  versucht/  unb 
jiouflcrt  auch  nicht/  wae  fte  un*  fagen  folten  / viel 
iH’uiaer/von  wannen/wie/  unb  bureb  wa*  Weeg 
-gleitöett Abentheuer/  furwel*e'ßeun*anfa# 

)-’  / b uten  Fdnnen  in  ihre  Södlber  fommen? 
-umaffen  fte  ibnen  etnaebilbef/  ber  Wann/  fo  ba 
i-e : ba*$fetb/  auf  bem  er  faffe : bereut/ 
us  ‘l<db/  Der  ©atfel  famf  öeefe  waren  in*  ge# 
anr  nur  ein  Guß  allen  biefen©a*en  Durch  ein 
{ngcmemej  SÜBunDec  jufammen  erfefjaffene* 
put/  bejfen  abentheutifche*  Außfcpen  fte  alfo 
ctjutft  unb  vecrucft  bat  / baß  fte  ft*  webet  mel# 

»en/ noch  rühren  fdnfen» 

Q:mcr  von  unfern  OoHmetfcpen  machte  be# 
tenfciben  einen  Wuth  / ba  er  ihnen  außgelegt  / 
ver  anr  fepen  / unb  warum  tvirju  ihnen  piepet 
leretßf  tvaren  ; (Sr  fagte  ihnen  nemlich/  tote 
^n  bem  anbertt(Snbe  ber  SOBelt  waren 
aput  fommen/aufbaß  wir  fie  leiteten  ben  wah# 
v ernennen  / unb  bemfelben  bienen, 

Oternacpßunterwiefeer  ftcinfonberö  in  einigen 
öJaubertö#©achen  / über  welche  wir/  baß  fte  th# 
en  folten  jum  Anfang  vorgehalfcn  werben  / 
rtövodaufftg  oerglichen  hatten  / unb  welche  fte 
kegreijfen  fönten  / alö  wegen 
njierbltchFett  ber  ©ed  : wegen  ber  ewigen 
jergeUiing/  jo  ihnen  ©Ott  nach  ihrem  $ob 
eripreche/wamt  jte  feine  ©ebott  halten  würben : 
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wegen  ber  entfeißichen  hdllifchen  ^ein  / welche  ec 
ihnen  billicb  anbrohe  / wann  fte  ftch  feinem 
©lauten*#  Siecht  wiberfeßen  folten/  mit  welchem 

lmchteteUCC^  ^ mcit  Wanner  fte  ec# 

€*  brauchte  nicht  mehr.  Q3on  biefemerßen 
<£ag  an  folgte  un*  etne  große  Sahlhiefer  armen 
Seuten  na*  / wie  ein  beerbe  ©chaaf  ihrem  ^)ir# 
fen/mtf^erfprechen  / viel  Saufenb  anbere  ihrer 
Sanb*#  Seuten  an  ftch  Su  Jieben.  SCßir  haben  fein 
Urfacf;  ju  forchjen  / baß  fte  un*  betriegen.  ©* 
haben  bereif*  fech*  Bahl* reiche ^dlcfer/  (ober 
beffer  ju  lagen/ ein  in  fech*  groffe Salbungen 
«uigethet(fe*qiolcf)  eigene  ©efanbten  ju  unö 
gefchtcf  f/  um  un*  ihre  ^reunbfehafft  anjutragen/ 
unb  ftch  ber  tmferigen  hinwieberum  m verfiele 
ren/  mit  ^Serfprechen  / ftch  mit  un*  an  einem  un# 
beltebtgen  Orth  ^auß#  faßlich  ntebersulaffen. 
S)tefe  ©efanbfe  haben  wir  mit  Beugung  aUec 
Siebe  unb  jarf er  greunbfehafft  ju  benen  Shrtgen 
juruef  gefertigety  nachbemwirbiefelbesuihrem 
freubtgen  begnügen  befchencft  haben,  ©olcbe 
gef*encf  aber  fcpnb  nicht*  anber*/  al*  etliche 
glaferne  ßtigclein/  ober  drallen  / auß  welchen  fte 
mutmaßlich  Ohren#  ^)alß#unb  Arm#  ©ehemf 
machen,  ©olb  unb  ©über  fepnb  allem  Anfehen 
nach  öllhier  in  feinem  fo  aroffen  IJBerth/  unb 
wann  ich  für  vierßtg  ober  funfßg  ^«ler  berglei# 
chen  glaferne  $ugelein  von  unterfchieblicher 
©röffe  unb  garb  ( bie  fchwar^e  aüein  außge# 
nommen/  welche  nicht  taugt)  haben  fdnte/  wutb 
ich  mit  folchem  fchlechten  Wittel  eine  groffeWen# 
ge  biefer  armen  Seuten  gewinnen  / Demnach  abec 
mit  wa*  beffere*  unb  fieiffere*  bewahren  unb  ec# 
halten. 

2Bic  hüben  ju  unferer  neuen  ^Bohnung  tin 
mohl^  gelegene*  unb  anmuthige*Sagerefwami 
unter  bem  vier$ehenben©rab  ber  ©ub#  Greife 
erwählet.  ©*  hat  gegen  Wittag  unb  Aufgang 
emeSlache/  fo  ftch  auf  etliche  Weil  fjinauß  erßre# 
efet  / unb  von  Orth  ju  Orth  mit  5Palmen#Q$du# 
menbefeßt iß : gegen Witternachf einen groffett 
$ifch*teiäf)en  Sluß/  welchen  ße  auf  ihre Kanifi- 
fche  ©prachCucurulu  heißen : gegen  Abenb 
wetfftebttge  SBalber  reich  an  wohlriechenbem 
gau#^)olp/tn  welchem  man  Jpirfchen/  @acm*  / 
SBilbfchwein  / Affen  nebß  allerhanb  SBilbpra't 
unb  Mogeln  anfrifff»  .‘Oie  neue  Oorfßhaffl  iß 
in  ©affen  unb  öffentliche  ^lafc  abgetheilf ; wir 
haben  gleich  anbern  Darinnen  unfer  IBohnung  / 
famt  einer  jiemlich  großen  ©apell.  ^Bir  fepnb 
felbßbie^5au#WeißeP  aller  biefer  ©ebaeuen  ge# 
wefen/worauß  leicht  $u  fchlieffen  tß/  wie  grob  unb 
fchlecht  fte  muffen  außfehen* 

?ßiemanb  fan  in  Abrebe  ßehen  / baß  aßhier 
wegen  ^eßhaffenheit  Der  ©egenb  nicht  ein  flar# 
efe  fepe.  €*  iß  nemlich  ein  fehr  heißer  unb 
immerwahrenber  ©ommer/  welcher  Da*ganße 
Sahr  hinburch  anhalt  ohne  mercfliche  ^erdnbe# 
rung  beß  ©ewttter*/  baß/ wann  nicht  bieSBinb/ 
wel^e  von  Seit  ju  Seit  blafett  / Die  Sufft  in  etwa* 
abfuhleten  / e*  un*  aanp  unmöglich  füllen  wuc# 
be  ben  Orth  ju  bewohnen.  ©*  fan  au*  fepn  / 

baß  / weil  wir  auß  ^orbifchen  Sauberen  gebur# 

tig 
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tsjffss^ssisss  pssas?» 

ÄSSSSSfe**'“  ’“*“  «ÄSW 

,,,?.«»!£  s?*33Se 

ÖmWffÄWi  wit  falstotfcbteibt.  .©* 

juiffen  »011  feinem  <mBern@c»üth/  als  einem  mewM  mJÜ Ä&K Änrnn^wS« 

wenig  ©ct!^/  welchem  juweilen  n,,rl'  nhndwt.  hteruberben  Villen  ©ütte$  hatten  iu»er|tehen 


tk/  m einem  wtewoi)i  S«n$  oeouitaui/  u»y  «m*  **»• 

««eh  abgebet,  hierüber  den  Villen  ®öm Ratten  iu»erftebm 

%gitJ] trinäen  entweder/ Gaffer  / ober  aber  baö  gegeben/  begreifen  fte  alfo  gleich  / S>L&!? 

uuwuum.ywvv  ^ rLMAx w\u;r, h«c  ^rti^n  / «nh  oeh^rfameten  un£  ebne  S^erfcbub 


SBir  trinden  entweder^  2£afer  / ober  aber  bao  gegeoen/  oegremen  w vp t 

(^etrand  / defen  ich  oben  gedacht  bab.  Allein  ber  wolten  / unb  geborfameten  utW  ebne  SDerfcbub 
alleraütigfte  ©£)£§:  erfebt  bureb  feine  über#  alle/ drei) »£)auf  Haltungen aJein ausgenommen / 
fÄwlUc  SßoUüikt  b|  gepeben  Stoffe  »e(4e«^Weft^lwn^^^<Wg 
’X  haöieniae/  watf  man  fünft  tu  feiner  Bequem*  ben  bereben  formen.  ®te  ^rtmetenbett  barm 
mmSSC«  unb  I gtfltoiicb«*  »et«  fieeben  fo  leplicb  wibet  «Beb  fSermutben  fab* 
Immen  (tote  • tmf  bet>  fo  gtolTem  fd/ier  aUet@n*  reu  laffen ; Botinnen  mit  bann  Bie  aUmacbtig« 
’Ä" 'i™- StlLx/K  «rafft  ber  CPtlicben  fSatmbetWafett  etfennro 


ÄTnbSIÄ 

höfrtmttm  / htifi/ föf  ich  ttttÄ  »er  aflenenO^oldern  fo  gtofe  «wunder  wütet » 


S^icb  befonbertf  betreffend/  muffcfrfcuctX»*  unb  anbetten / weicpe  an 

terlttben  Körben  befennen / daf / feit ich mich  wrlaftemQ5o(dern  ^ 9c05V^nS 

auf  biefer  Miffion  befinde/  icb  noch  feinen  fchlim*  ©tlide  Leiber  haben  fc&on 

men  ^ag  erlebt  / wohl  aber  »orbin  / als  icb  um  unb  Beug  weben/  mit  dem  fte  f^  ^beden.  Jzs 

Srftf  ApXkc  anbielte/  mir  bie  ©ach  diel  fepnb  bereite  ihrer  panjig/  welde  f f 

Silunb SmSXm  mw  mimumma.  s>w*x*«** 

folgfam  bajumabl  wegen  meiner  ^orfiebtigfett  ne  grof 
mehr/  alö  fest/  da  icb  baö  3ocb  W” ^ ^ n,,f hcm  wir  m 
^alö  trage  / gelitten  habe.  ! 

SÄsris?  sä:»«» 

lot^urö'linbitSf^  funfftig«  ufeta'bat  wISÄmVI  tom  Un«t»t>  nkf>t 
Lim  mtDt  «dose/  « tos  erfolgtr  UM 

ttNt.  Betrachtung  einer  fo  greifen  g et  / baft  die  ©nab  ©Otte^  und  die  ^etnunrn 
3abl  bern  Cacechumenen  / welche  durch  den  über  biefe  liebe 

Itauben  unbWflH(6«&b«»®<t»! » S«  »«  «P«  ® ® 

Jöcif.  %aujf  mit  unbcfcfcreiMWem  ©fec  »otbt«  ctentfo  »it  ihnen  S«mMtbw. 

leiten/  «u|  tiefes  beilige«  ©acraments  buteb  . Sfl  febw  » 


tragen/  fsnBem  aueb  »etgeffen  (toten.  aßaS 

^ i .t.  ?//’,;  ,t.  hohmten  I KhfnSm,  2li^  wannfeine  unermeifene 


35CCUÖ/  uJw0  £U|njI  fOvivvimv  lvY«%  f * 1 ^ 

Sichen  ©ebarben  / bie  ein  Vergnügen  bedeuten  / geben  habem  4 d * JJ;";-".  '^Ä';Vhertmi^ 

in  Ber  Stöbe  sw«t  l«r  »uplegung  BerShtifHitben  W*|£ÄSff  ?MÄ‘. 

44«  S/tm  Uött  4 thlt!  tlOCtClCH  VöUl 


in  Dct  Stufte  txoat  juc^uplcsungDc^pnitucyw  e 

s*chr/  3ibenbö  aber  tu  bem  ©ebett  / welche^  wir  gen  'SBunberwerden  wurdte  / welchen  9 

ins  ^mein  jufammen »etricbf en / ficb^auffem 

einftelle  ’ SDie  Binder  aber  mit  emanber  unb  ihre  Singen  hal^ftamger  wetfe  m?diom 

^fecen /»elcbes  »mi  ihnen  Bie  ©ebeimnuffeu  Bep  b«jten/t»«rBen^ 

©laubenö  / fo  man  ihnen  auf  legt  / ehender  auf#  bald  etliche  heiligen  haben.  SlUetmamn  m 


wenbia  fonne aut  aaenv  ^ aauprinoucner^et#  ue  v;« 

trdulidfeit/ wann  wir  in  der  £anb#Slufwrach  et#  p«br^  ^ | 

wann  fehlen/  uns  oerbeiferen/  und  mit  €hr erbte#  folgende  ajg  |ef  ^amenö  und  der  © itr 


wann  fehlen/  unö  rerbeiferen/  unb  mit  gerbte#  toigenoo  «m  JJETÄ  hatten/  alfc 

s»as**ass»  ^SeSätsässss 
bssssss 

»ermahnen  / wann  ihrer  einer  gefährlich  franef  U$ei>  / ? fo  fte  alö  ihr 
ligt  / baf  wir  ihn  »or  feinem  Eintritt  taufen  ? lief)  grüßen  / mW  f rteftetn  aber  ( 0 fte  aie  m 

imö  letftlicb  auch  antreiben  / ihnen  iu  erlauben/  Herren  anfehen ) M tteff  buden  / und  be»ör 
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uns  anreben/  mit  gebogenem  5vnie  t>ie  £anDFüf# 
fen.  ©ie  laben  Die  3nDianer  / fo  Durch  ihr  ©e* 
bict  reifen  / ein  bei;  ihnen  cinjuFehren  / unD  üben 
in  ihrer  2lrmu(f>  eine  gemifTe  21rt  Der  ©afl*$rep* 
f)cii/  Da  fie  Die  ©alle  bitten/  mit  ihnen  in  SgrüDer# 
lieber  greunDfdjafft  unD  QjcrtrculichFeit  $u  leben» 
3Beld;eS  uns  Jpoffen  macht  / Da|?  mit  Der 
©OtteS  / meld;e  uns  bisher  fo  nacbtrücflid)  bep# 
gefianDen  ifi/  mir  aus  Diefem  QlolcF  nicht  allein 
eine  fchone  Ktrch  wahrer  ©hrijfcglaubtger  ©ee# 
len/  fonDern  in  Futtern  fo  gar  ein  ©taDt/  ja  oiel* 
leicl;t  auch  ein  Kdtitgreid;  gehalten  / unD  errich* 
ten  werben  / meffen  ©lieber  Durch  bas  Q5anb 
menfchlicher  greunDfchafft  nnD  (£I;ri|llicf)er  5iebe 
(ich  ganfc  genau  unter  einanDer  oereinigen  / unD 
nach  allen  ©efaVn  einer  oollfommenen  ©efeU# 
fchajff  jufammen  leben» 

££aS  angehet  Die  übrige  in  Diefer  Sanbfdjafft 
gcfiifftete  Millionen  / will  ich  »on  folchen  Öguet 
X)acterlicfeen  mürben  berichfen/waS  ich  gehört 
habe  / nemlich/  Dafj  Das  ©hrifienthum  allDa  un# 
gemein  junehme : inDetne  bereift?  über  oierfy'g 
taufenD  Q3arbarn  Die  heilige  §auff  empfangen 
haben»  3n  Denen  ©OtteS#4?duferen  oermereft 
man  einen  groflfen  gulauff:  eine  ehrerbietige  <gin# 
gejogenheit ; eine  auobünbige  Sucht;  eine  tief# 
fe  (Shr*5orcf)t  bep  Dem  gutritt  unD  ©enuji  Dem 
«£>*£).  ©acramenten.  SBelcheSnoch  mehr  ifi/  fo 
gar  in  Denen  Käufern  unD  Jütten  erfchallet  offt^ 
mahl  Das  i'ob  ©OtteS/  fo  allDa  gefungen  mirD/ 
unD  Die  ©hrifiliche  Sehr/  fo  einer  Dem  anDern  pre* 
Diget.  2liPichntich  inDer©hars?U$ocbenaufei* 
ner  Diefer  Millionen  befanDe/  hab  ich  unter  an# 
Dern  nicht  ohne  £rofi  fünf  hunDerf^nDtanerge# 
fehen  am  ©bar*grepfag  $u  ©hren  ©hrifli  3©fu 
Deö  ©egeifjclten  fich  fclbflen  geilen»  Slber  ich 
Fonte  mich  ber  £hrdnen  nicht  enthalten  / als  ich 
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eine  ©chaar  junger  SnDianer  unD  SnDianerin# 
nen  betrachtete  / welche  mit  nieDergefchlagenett 
Slugen  / mit  DÜrnencn  ©ronen  auf  Dem  $aupt/ 
unD  mit  auSgefpannfen  Siemen  eine  ganfce  ©tunb 
an  gemijfen  ©eeufc?J3j3len  gefianDen/  Durd;  Diefe 
©tellung  aber  ihren  gecreu^'gten^eplanD/  Den 
fie  oor  klugen  hatten / nachjufolgen  / fiel)  befliß 
fen  haben. 

£)amif  aber  unfere  Hoffnung  uns  nicht  be# 
triege/  unD  Die  gal)l  unferer  neuen  ©Drillen  famf 
ihrem  ©ifer  tdglichjunehme;  gc(anget«n*£uec 
Xtatterhcfoe  mürben  oon  Der  $ieffe  unfer  üßü# 
fien/  Die  mir  bemohnen/  ju  Dem  anDern  ©nD  Der 
S33eft  meine  inflcfnDige  &itt/  Diefelbegeruhenun# 
fer  in  Dero  heiligen^ie^Opfern  nicht  allein  inge* 
DencF  ju  fepn  / fonDern  auch  folche  SSepfieuer  unS 
oon  allen  ^rieflern  unD  trübem  unfern  Dero* 
felben  untergebenen  ©efellfdiafff  ausjumürefen/ 
mit  melcben  mir  m ©£rifio  3©©U  gan£  eng 
oerbunben  unD  bereiniget  bleiben  / auf  Derer 
Q}orbitt  bep  ©OS£  mir  mit  ooliFommenem 
Vertrauen  uns  gdnßlich  oerlaffem  3d;  er* 
|lerbe 

SEBoljl^^rmurMgcr  Gatter 

<2uer  23dttet!icl;eii  SBürÖe 

©egeben  nicht  mit  bon 
bemftontgteich  Peru» 
in  t>em  ©ebiet  Moxos, 
ofcCE  Camfiä  , ben 
1.  öept.  t6cjs. 

£3emufl)t#3eborfumf??v 
unt>  Wiener  m (£()ri|io 

Stanislaus  Arlet  , Der 

©efeüfchafff  3©fu 

Miffionarius. 
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3$tief 

P.  Wenceslai  Brey  er,  Der  ® Cfells5 

fc&afft  MilTionarii , &ev 

^3ohmifc{)en 

5ln 

©c|[en  -Ocrrn  95ruber  Patrem 

Breyer,  befaßter  Socierat  Uttt>  tyw* 

QinQ  pvtcftm  nach 

ilrag 

<Stefd)tieben  in  bet  X)olcFerfdbafft  SantH 
jacobi  de  Laguna  Den  / 8 •J'unii,  1 6 $g. 


Snn^alt 

SlugfuDrltcher  %etidbt  oon  aHeit  Miflionett  beö 
JCeicbö  Quito  in  America , infonber^  obet’  oon  bern 
ölofiyurbtgenSiobt  unb  Slut^cugnuö  Venerabilis  Pa- 
tris  Henrici  Richter , fo  bon  benen  Cuniven  unt  beö 
©laubenö  tmßen  ift  gerbtet  tvorben.  edtfame 
gebenhetten  be$  Slpofiolifcben  5JJannÖ  P.  Samuelis 

Jofeyh.  Stoec klein  II. 


@f;nr>urDtgcr  Pater  tn  Stifte  l 

p.c. 

/ÄUer  ©hrmürDen  heut  oor  jmep  fahren  Den 
3unii  i^?7*  an  mich  oerfertigteö 
©d;retbenhab  ich  aufmeinerDceiO/  Daicft 
auf  Dem  glu^  Magdalena  nach  <8lauben< 
oDer  Santa  Fe  in  Dem  neuen  Königreich 
Granada  führe  / ju  recht  erhalten;  Silo  mir  in 
Dem  Collegio  Dafelbfl  angelangt  / theilete  unö 
Der  Vifitator  R.  P.  Jacobus  Altamirano  (Dann 
unfer  oorhin  4 1 . maren)  in  jmo  ©chaaren/  De^ 
rer  eine  er  in  Der  ^rooin£  Santa  Fe  behielte  / Dir 
anDere  aber  in  Die  ^eu#abgefdnDerfe  ^3root'nfe 
Quito  abfertigte/  mohin  ich  gleichfalls  bin  mit# 
gefchicff  morDen»  ^SepDe  maren  bis  ^u  unterer 
SlnFunfft  nur  ein  ^rooin^,*  meil  aber  fie  Durch 
eine  Dermalen  gahl  reiche  ©chaar  nemange# 
langfer  ^erfonen  mercFltch  angemachfen  mare/ 
hat  man  fte  enDlid)  in  jmo  Fleine  $rooin|en  ute 
trennt/  unD  jeDer  ihren  befonDeren  Provinciaiem 
oorgefchf/  miemohl  Die  unferige/  Das  ifi  Die  oon 
Quito  nicht  über  1 30.  Kopff  jehlef.  Qion  mefc 
eher  ©taDt  au^  td)  ©uer  ©hrmürDen  Durch  jmen 
5Srief/  in  Dem  einen  smar  unfere  Dcet'S  oon  Huro^ 
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hnh in  / tinö  Die  ungemeine  2ieb/  mit  mU  W/  aß  primö  Der  unbefleckten  gmpfdngntß  bet> 
gLb  Ä/  oSS? »n  Denen  Denen  XiberoS  fngeSchiberos  f0abemnl,l  Dreg 
föÄ  S«/  non  »Wieben  anDern  »orffebet.  Secundö  Dem  Chammtoe, 
US'Sim  ! /L.,.  „nofanaen  rcorDen/  auf  welcher  eineanDer«  untergeben  ifi/  unD  tertiö  an 
XX; 5049  n g"t»e  tilffigbeflrieben:  in  Dem  DenigiuePafafaDemGa«,  weiche ebenfalls eine 

"5SÄS«  fn  m » 

rannon  tei§ferftg tOv-t ^ tparD  IlliC  JU  Sbe«/  SÄWtDem  Om*™.  Denen unfec  Pater 
«Qwo  ich  in  Dem  Wbtonat  u?i-  gW  Sa-nud  Fntz  Der  «r|U  DatS  Evangdutm  gepreDt* 

C^yfeaote  T^unga ‘C^obI?nb"e!  Cteniü  mt  & feilen/  fpricb icl)/un«fr<uew  mann  nur 
1 «es  Die  ©MDK  acu  g ?rm6f6  Borg*  Dicfe  «Ä  icrerfcbafften  beg  Der  Streb  6£n|li  »ec< 

}XVÄ  iffiines  antoinen)  Durcbwam  harren  / unD  nicht  in  if>re  SffiilDnuffen  nach  abge< 
(oilDa  unfete , ’ ® ftitrd)  ein  6cD<  wordenem  ©lauben  juruef  febren/  noch  wegen 

»cbm  » oriaeb  3abt  Del  geben  gleich  gemacht  Dem  sorigeü  3abt  über  Die  Europäer  erhaltenem 
worben  I.eSaDt  Hamb"  o warb  Durch  «Sieg  einen  SlufiianD  erwetfen  / tnDem  fo  biel 
ÄLndHimflS  ©ewtJiftt  »erroüftet/  web  äßittfrcmen  Den  Abgang  tewti  Denen  Com- 

Iäääsä'»  d^ää“ä 

ÄS  S5SÄÄ 

b ÄXSBte  Orth  roarD  nen  5war  rachen  wolten/  unD  Diefem  €nDe  un# 
qs&I  üarcf  qcfcbu«eU/  Doch  t< r eirffn  £aupt#$?ann  wiDec  fte  einen  £>ug  ge# 

*«»  *4*  il)r\  ?erDÄ  ix, 

ÄjMffla ÄtMM  Sgggg^j^ss 

»ongefonm  i ,,,  ■ .*  nen  geglaubt/  mitbin  fowobl  ec  aid  feine  Äciegtfc 

• f Ä n Äi ^ Omaivasi SUmm  ©Äobnetwus  «Won  Diefen  Dem@cbein 

sm  rÄSs/Ä««  ^.»ä» 


ffobet#/  unS  aber/  Die  folcbeä  mir  grflaunung  be# 
»unDerten/  Dellen  Utfad)  »erborgen  bliebe/  bttf 
etliche  $Jlonat  bemach  P.ELas , Der  oorbm  nur 
©efpan  Des  $?ODi&en#$leiftem  wäre/  aber/ 
naeböem  Das  Novitiat  anDerSwobin  t>e» 
wotDen/  Superior  ju Tacunga  ijl/  uns  berichtet 
hat/  Da§  aODa  jtuolff  taufenD  Seelen  ihr  Seben 
cingebüpt  haben*  & wurDe  felbfl  »on  einer 
Colesii  datier  / fo  aulfer  feitieö  s>tmmers  em# 
gefallen  i)l  / fepn  »erfebüttet  morDen  / wann  er 
St  auö  Siebe  ©eijilicber  »barfeit  mit  21n  e# 


tl)en/  nach  btngelegtetn  ©eweb^V  ÖUf9eD0be# 
ner@cf)lad)tJÖrDnung  gan^  »ertrcfulich  mit  De# 
nenfelben  umjugeben  ^egunnen  batte  / fte  tl)ti 
nebilacbtjeben  ©panifeben  ©olDaten  / unD  bep^ 
läufig  bunDert  gewafneten  SnDianern i tljeilö 
mit  Pfeilen  / tbcil^  mit  Macanen  / Daötft/  mtt 
©treitt#5tolben  erbärmlich  um  Daneben  ge« 
braebt  haben-  . „we  „ . 

S^eÖ  Patris  Superioris  ©lucf  Ware  t Dap/ 
obfehon  er  fonfi  Diefen  Raufen  begleitete  / er  Dan# 
noch/  alö  Die  SfaeDerlag  gefchahe  / ftch  nicht  Da# 


ni<i,t m IW  fr*«  tot« Äbliebe  en Sag'er beg 

SkskäS  SSSSäSc 


SobneT ^MärcuTsäurc/k  wrtD  übetfebrieben  halt » fein  ge^winD  nÄnm 

haben  / einfiberaiiSeiferiget®any  »e^er  }u 

z&smss  wm&*&äs 


linO  ju  SSefebtung  Dern  ^epDen  / Die  an  Dem 
Marannon  wobnen  / aüe  ^dfe  »erfpcrrt  fepnD. 
SÖ3ir  mufen  Dermalen  frobfepn/  wann  wir  Die 
ium  ©bvipentbum  belehrte  QJolcf erfch#en  bep 
Dem  Evangeüo  erbalten/  unD  Die  bereite  geftifite# 
te  Miffionen/  ebne  auf  neue  ju  geDc^cfen  / in  ib« 
rem  Höeefen  bewahren  fonnem  ©old;e  fepnD 

nUn<£rSDDie  ©orffebaft  Deö  &eth  3«cobt 
i.apuna . welche  Drei)  anDere  geringere  unter  ftch 


anDern  fo  wohl  Spaniern  al^  treuen  SnDtanerr 
tuoerOarefen/  unDgefamfer^anDDte  Meuterei 
nach  S^erDienflen  abjujlrajfen  ,•  fonfi/  wann  Die 
feö  nicht  gefchiehet/  fepnD  wir  fo  wobl  an  Den 
oberen  aiö  untern  Marannon -©trom  alle  »er 
(obren*  SnDeffen  / biö  Diefe  93erjlätcf ung  an 
langt/  haben  wir  allbier  ju  Laguna  Den  gantet 
Umfang  unferer  5Ciccb  unD  Refidenz  wiDer  einei 
unpermutbeten  Unfall  Perfchuu^/  ttnD  jlehenflCM 
fta  auf  unferer  *Dut» 
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2H»  vorhin  urtfer  Pater  Superior  -,  bcc  »ort  fhftftjfeift  gefeh t Curupa  hingegen  fepnb  Fleine 
Loxa  noch  nicht  ätirutf  rOmfrtcn  ift/  mit  ober#  35aUrtV*  bohnert  y Vbctcbe  Die  M.uannonert  m 
Bchntem  mtglürtgencm  Bug  noch  befc^apget  ^u’Ber  goffen  / Diefe»  aber  / wie V6fr  Den  ^abacf 
ware/bcfanDe  icf)  mich  rtebg  Dein  Patre  Franciicd  »irrem  fhn’upfen  / Doch  mit  biefem  Unterfthteb  / 
Widra  »OH  Dem  ’ttooember  an  beg  169%  3$*$  wg  ffe  Won  rauf<b$7  frifh  urtb  ’ffattf  wer* 
bep  Dertcrt  Omagvas  auf  Der  Reftdenr  beg  be'ilt?  Den. 

gen  3oodbim.Ürtter  Parre  Samuele  Fritz  , Bel*  . Sbenirtadj  mittler  $ät  Pater  Superior  mit 
her  auf  geböhtert  superioris  Befehl  »oft  Öartrtert  Dein  @partifh'ert  Vice-  Commendanten  »oft  tö 
«nher  nach  Laguna  jtöepbuftbert^funD  $Beeg»  nein  önglucflicben  Biber  Die  CuniVenunD  Pyros 
gh  eilenb»  »ergjgert  niugic/  umirtbeffertSlbBe*  angegelltert  f)eimFöWmcVi  tt>arc/  febiefte  er 
fenbeit  geleimten  Millionen  00'rmgehertv  0»l*  Dem.  Patri  Fräncifco  #idra  eine  tabuen  / -auf 
he»  gefhrthe  in  Deni  SOftftaf  1 69h.  ütft  Beiher  id)  jfömf  ibift  l nachdem  Bir  »brhirt  Die 
wei^eSeit  gemelbeter  PäterWra  jüJ Der 93ol*  ^irch  unD 9&lgbeng 0i,a6hem»  einem treüert 
tftffhaffit  Der  ^llerjeliggen  #ütf  er  ®£>tte»  »oft  unb  ehrlichen  ^ftWifftet  anbei» b'len  batten  /.nah 
Güadalupe  ul»  ein  rteuer  2l»ogel  DePrt  Omagvaf-  Laguna fn  (^icberlyeit  A’ebrftcb't rt>5rDen/Docb  erft 
fen  fclbige»  Orth»  »erreifet  mute  / mit  Q$efcf>t  / naa)  Patris  Superi orß  nah  Loxa  »oraenomme# 
pafelbg  beganbig  j'u  »erharren.  Allein  er  Bar  ner  2lbrei»  hierfelbg  artgelanftt  fepnb-.  Pater 
rauni  aUDa angclangt/,  al»  Die^rtbianer  ergUd)  Samuel Ffftz>  all  vice- Superior  ’cntfeMe  gh 
Unter  Der  £ftn D beimlicb  / ^ietnac^ft  aber  offene  nicht  wertig  ab  meiner  'un»erh»fffert  Äürtfft  / 
fanteb 'untre  Den $ob  UnDrObefen/  ju  Beichern  e»  noch  mehr  aber  ab  Dero  nacbbencflicbert  Urfacb/ 
gd)  auch  bereitet/  unb  in  feinemgbrtug  feh»  $80*  Weil  ihm  Urft  foicheoort  ib’tft  felbgaef?ifftte(£bri> 
eben  lang  »etfhloffen  gehaltert  / tftitflet  föJe’il  jü?  ’genhetf  Derft  Omagväs  feftr  tebD  Warey  Beleber 
gleich  un»  »Ort  jeiner  @eföbt  $?acb"rid)t  ertbeilt  ju ^ieb  er  De'rt  i % §^o»eftrbr.  U92.  Dahin  gerei? 
bat  / ftg^DereD  Empfang  Parer  Fritz  auf  feinem  fet/  ju»or  'aber  mir  Die  ^olcf  erfchalft.  »bn  Lägu- 
srogen  Aachen  aljobalD  bert  5^g  Maranuon  na  > Dem  Päcri  wldtä  rtbet  Die  ©orffebafft  itn« 
tbjjü  erlofen/  mit  ärtDianifcbeft  öi  Xaverij  be»  Denen  chamiguroSi  fortgcha- 
Jücbtjp Leuten  Dabin  gefabrert  tg  / unD  Durch  fei*  frücäVäs  ön»ertrauet  hrtfte  f fo  »bn  hier  nur  etrte 

hochg*  angefebert»  ^ag*9vei»abgelegertig>.  ^Ort  Beider  Beitaft 
bloge  ©egemoart  Diefe»  Urtgeroittec  $$gillet  ft)ir  au$  fchon  über geb’ert  9)lortat / jeglicber  al* 

c i ä *.  i * lein  be»  feiner  ^irch/  »on  einanber  abgefonbert 

' ba‘D  Fncz  ^ön  bannen  geh  noch  hefttige»  £ag»  »erharren*  ^gun  toerDert 

«w  Laguna  juruct  begeben/  unb  mich  fumt  Die Cuüi ven urtb Pyros , naehbeni ge auggetobef/ 
1 atre  f ranciico  Widra  bep  Denen  Omagvaf  »ort  'etmöörtiilbetv  urtb  geilen  geh  art  / Ui»  boftert  ge 
neuem  etngeg|t/ auch  bie^nbianer  ihrer  Urttreu  geh  »Ort  neuertt  jft  Dem  abgelegten  Shngenthum 
n>cg e°  abgcftcafff  hatte/  gengert  biefe  »oft  neuem  bequemen  / Boju  'nicht  fertig  bepgetraaeit  hat  / 

f.lViUf  ; banrtÄe  weni3  fämeft  bäg  ich  bhne  ©ollmctf^ift  mit  thnert  reben  Fan '/ 

iubem  ^Otte»*5)ieng  in  bie^irch;  ihre5?iii*  Beil  ich  nicht  aUeift  Die  ömagvaiiifchc / fonbcc 
per/  »iber  Da»  emgefuhrte  ^rfommert/  Bolten  auch  Die  inganijche  (Sprach  / Die. ging  irt  Drepftiä 
umart  ^ ^ Qahbeft  feiner  »ollfommentlich  begriffen  hat/ 

1 >Cumelfc  iu^bimert  ’ Die^rtabdn/  Die  jiemlich  gut  »ergebe ; Dann  fo  lartg  ig/  Dag  Diele 
y?fJeöJe,ntf  7rJ?bert  m nicht  alleirt  ibrtrt  2ln*  Soleier  jum  ergeniftahl  irt  &orfg$afftert  fich  itU 
fcblag  un»  m erfchlagen  mtmt/  unD  »erratben/  fammert  gejogen  haben-  n ’ ; 

m£ Desn]^f ngegeUtert Verhör  . 00 fchreibf auch PäterSämüei Fritz,  bager 
tbncrt  fölcgm  in  ba»  2lngegcht  »otgeruef U ©er*  feirte  DDegbCrth  urtb  ^brigertbeit  ju  Cochem 


««fehlt  W»e^9<C 

V/^weulert/’  tg  urtjernrgbofu*  cterfchafft  Guadalupe  |u  ihm  gefommert  fepe  / 
bng  waren/  Ju  geuren  gCrththigCt  Barerti . 300^  urtb  obrt»  »irt  2Vlai  fe  W ?n?mii  m mniLm , 


bng  waren/  m geuren  gerthfhigCt  Barerti  Wb* 
00,1  bem  @^tcmbe»  art/  bi»  bert 
ha  ben  ^oöembet*  furttmCrltcl)  Dürchgebrad;t 
haben*  Snbeffen  mdd;teu  fid)  Die  omagväs  ftuf 
ihren  chacrä-^iecferen  ttiit  fauffert/  fptirtgen/ 
Cu[uPa- ©»hnüpfen  lugig/  tru^tert 
ShiÄ0*?  ^ Singegcht/  urtb  lieffert  ihrem 
Biloen  ^gutbBillert  ben  »llligert  Bügel;  cha= 
rM  Pichacrä ) fepnb  bei>  Dibfem  Q}ßlcf 


urtb  obrte  einlolaf  fur  bä»  .ÖtaUl^unenimeii/ 
ihm  ben  c^0b  artgebrObet  habe  / fäll»  er  geh-  ba* 
hin  $u  ftmm.cn/  unb  ge  ju  befüchert/  Untergeben 
Burbe  : ©eftwegen  habe  ei1  Durch  einen  eige# 
nen  Lotten  »on  bem  0pant|chCn  Gommendan- 
ten  Sauet-ßdrgias  mtgehalten/  Bel* 

«her  gh  Über  thetf»  mir  Der  Un»ermdgert|llt/ 
heil»  ntit  »erhofftem  rtagerem  ^5efel)l  oOft  Dem 
k,v  ; L'-'r“““/  i?v»v XV. ^ü‘cc  (Smbthalter  jti  Loxa  gh  tntfhulbigef  Bgite; 
ober  iSfo  t entBeDer»  ^urcf  i)he»  Sörrt/  3g  alfo  Der  gute  Pät»f  Samuel , Bie  fong  aLUeit  / 

eiTert  b ^ auch  Digmagl  gegoungen  alle  feine^offnürtg 

ftere  unicrn  Sh^  ldf  mif@Oft allein jügeiffert/  Unter  blffert  @hft| 

jmquJ  iubeil  pöet^urhert  rtiht  eraiinöch  Drtfelbft  »erharret/  bi»  entBeDer»  her 

tffir^  2lUerh«5hge  Um  feine  ©eDult  JU  f ftnen  / ihn  ju 

y^memigep^bf  Ph  nimmt/.  oDer  Die  Maraniioftert  burh  einen 

jojeph  staekkm  II.  %hdl;  g i q<$ 
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bae  ewige  geben  «betfd)icfen,  ©ölte  er  auf  eu 

ne  oSer  ant>cc«  S55etfc  t>a^  fernen/  wutö 
ich  unfehlbar  fein  Slmtfc  Nachfolger  feprt  / in^ 


tnaiien/  oap  nemuu;  uw 

ZSBSäBZMSSSpZii  »rÄ’KfSfMÄSjä 

SS!?ÄrSÄ"iSÄ 

^anbelepenwaren/  oon  Sanft-Joachim  bi$  Para 


szjyw'*/  vviuvv  / v*w  %>v  V"'T  *y  ' 

fcheube  &wat  mid>  auf  feine  SBeitf  Diefetf  ohne 
bem  «erbliche  geben  für  ©Ott  bar&ugeben  / nur 

t * 01  lim;  *««?**»+ 


SKnlb ÄS Ä fo9«»«lÄ  S&nb  in  Me  «p* ( »g« 
KKZnk  Lirnim«  m*  bit  iti}»tfcf)<n  8tene  fo* 

ST sffi S rihS7p®i«s»paio.  beftoat  »M*>en/  ebne/  Dag  ein  ® enfcb  »tat« 

^ÄWtaÄebt  ^f«n  »M>f  tetfanaaib^^ 

trolle  / mau  werbe  Die  ömagvaher  gewaffnetec  fycit  gebracht/  aßein  jwep  aan^e  ^hr  öon  Dem 


?S;«Ä3Ä  lara «ufee W«n 

ÄteSSÖS  «ÄÄ  |Ä  im 

ö,äiss';ö“ä  Ä?jifiv>»»»»«p»"59 

SP5äS?Sää  ssäSSS? 


lUHlWmUCl/  yyiK  vwp  ""  1 

bab  oejle  £anb  an  bet>Den  Uferenbtefeö  ©tromö 
borftten  in  ©Sicherheit  begeben ; Dann  Die  Cau- 
mares,  Die  Peras,  Ticunas  UttD  Magorunas , 

lauter  ^olcf*  reiche  ©emeinöe/  fobepDellfer  be? 
ft^en  / aejlaffen  Diefen  witben  Machbaren  feine 


noch  ©elegenheit  h^tte  ron  fei < — 

felbigen  Nachricht  SU  erteilen  / warb  er  »on  fei* 


nen  Oberen  für  toDt  gehalten/  Dem  aber  Sufol^ 
üblicher  maßen  für  ihn  oon  aßen  ^rteflern  aßba 
gfteß  gelefen/unD  oon  anDem  ®ht*  ©hebern  Da* 


Sä  S ÄmT IST pSÄ  Z£ 

Sö!sä  sä«|  ää 

f „ • ^ ^ eit?/1  untT ^rflle?(Si  mehr  reiche 


uiführen.  „ , 

$ufebenbiefe2Beife  warb  p.  Samuel  oor  7» 
fuhren  oon  einem  Gaffer#  ©ufj  überfaßen/  Daß 

J -Wi * frUltr (V.ffim  tiirhf 


er  DretjSJlonat  in  einer  fchlechten  Jütten  nicht 
ohne  ©efahr  oon  CrocoDißen  oerfchl 


vy..*  -v,MV -.-klungen ja 

werben  / müßte  wie  gefangen  ft|en  ; inmaflen 
ba^SBaffer  nicht  weitet  als  nod)  eine  @pann 
oon  ihm  wäre.  £Beil  er  nun  wegen  Abgang  be* 
höriger  Nahrung  unb  anDerer  ^othburfft  Da* 
leibfl  gefährlich  erfrancft/  unb  — 


Vvl*  / IvHvVV’  V)Hvy  **  » v»  * » v*y  »v*vy  • 

<£ifen/$Bein/  Sfteelunb  Dergleichen  mehr  reiche 
lieh  befchenef  t/  unb  auf  feine  ÜveftDcnfc  juruef  g* 
fuhrt/  Doch  al$  er  anlangte/  ihm  eine  m Jt  gerinn 
ge  ?SerDrieplicl;fcit  erweeft/  Da  fte  feine  Shrjjlcm 
heit/  baö  i|l/  Die  Omagvanifche  €ilanD/  nebjlDep 
felben  ©egenD  / für  ihren  5tonig  in  ^3efi^  &u  nefe 
men/ unb  folche  Denen  ©paniern  ju  entjiehen/ 
fiel)  erfühnet  haben  / unter  Dem  98otwanb/  ft< 


rsi 


mmMm 

sates 


ÄÄÄi»« 


IÄ7 m w Mt  ( »eii 

tcfJ ^ (ich  nemlid)  m Omagvas  viel  f ojteten  / unb  wenig  emtiugen 
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gleichen)  auf  Der  inniglichen  Cammer  bejahUy  ©ie  «qebien  felbfi  vre!  -Sobmtkbiae^  unD 
£af  von  Der  Seit  (in  feine  Million  reicher  alo  Die  $H>unt>erfameo  von  Diefem  Intern  ^poüel/abfom 
feiniae  verfemen  iß.  SRach  feiner  SurucfFunft/  Da  bcrlich  von  Defien  SMtferlicber  @0 ra  tmb  'Siebe 
mittler  meile  Die  33omigefen  von  fid;  felbff  abgc*  gegen  fte  / aleJ  meiner  Diefelbige  mit  Sitten/  *öa* 
jogen  mären  / baucte  er  if>m  j«  Sand-Joachim  den  / 53  eil  unD  langen  keltern  m ihrer  Biotit 
erftlich  eine  äßohnung  / Demnach  aber  ein  recht  Dürft  reichlich  verfehen  hatte/  mann  er  auch  fol* 
prächtige  utiD  anfehnliche  5Circf>/  melche  meit  tmD  che  gleichfam  auf  Dem  Slbgrunb  Der  Grben  -hatte 
breit  threD  gleichen  nicht  hat/unD  uvar  nach  2lrtl>  herauf  graben  müfen ; metl  neralich  Der  mafv 
Dcrn  Q)Dttefr  «pauferen  in  ^eutfeh#  SanD  / nicht  ren  Siebe  nichts  tvebec  $u  tief  ©Der  m hoch  / noch 
ohne  unfere  unD  Dern  Spaniern  53ermunDe*  ju  hart  ober  ju  fchm4r  if  Allein  eben  folebc 
rung  ; meilmir  nicht  begreifen  funten  / mie  Daß  SrcpgebigFeit  hat  fte  m fernem  $oD  mmldM / 
ein  einziger  Oflann  / Der  meDer  £anDmercf  noch  mie  k \ jetf  erschien  will. 

Dergleichen  ibmßen  jemahltf  erlehrnet  / oDer  ge* 

trieben  hatte/ Dannoch  mit  feinen  tummen  3n*  P.  Frandfcus  Viva  , ein  Neapolitaner  äug 
Dianertt jmepfo henlicfe Gehau ju ©tanDen ha«  SEßdlfchlanD/ Damahfö Superior Diefer Miffionen 
be  bringen  fonnen;  inmafen  er  nicht  allein  alo  hatte  ihm  vorgenommen  Die  bereite  feit  httnDert 
Der  emsige  5>a  m D)?  e ifter/  fon  Der  auch  alö  SOlau*  fahren  her  einen  Siufflanb  nach  Dem  anberen  et* 
rer;  dimtner*  ©chlofet*  ©chmiD*  ©feinmeß*  meefenbe  Xibaros  m Dem  Gefmrfam  m brinaen  1 
unD  @^rem;  Reifer  Dabei;  alles  angegeben/  ju  folchem  €nDe  aber  von  v.  p.  Htmic®  Richter 
abgemefen/  unb  fb richtig  tufamrae»  gefugt  hat/  hunbert  betvahrte  Cuniven  mit  Der  55ebinanu£ 
Dap  all?  feine  Jrbeit  nach  aller^taas  «baar?  f lein  erhalten/  Daß  er  nach  verrichteter  ©ach  einem  iV 
auf  mtanDer  jutriff.  Den  auf  ihneneine  eiferne  %f/  famt  einem  lan* 

nm  1??$,  /)at^An  öl$(n  ^anDern  Den  gr&  gen  Äefer  fd&encFen  mürbe*  Pater  Richter  tour 

Db? [obter^lut^eug  <££nfti  / ge  folcheö  Denen  Peinigen  vor  / meld;e  auf  55er 
nh  tmll  lagen  / Der  Gotffeltge  Pater  Hwmcus  gierD biefeS  8ifen*Seugs  Dem Patri  Supenori mit 
Kichter  , melchen  Die  Cuniven  unb  Pyros  vor  gemafneter  #anD  treulich  m «eFotnme« 

rflfe  rf ö lf?l*  ^ Samafen  aber / mie  fünf  öftere  ße  Def 

haben  / Da  fte  ii;n  Doch  floft  / gleich  nach  feiner  nen  Xibaris  nichts  fönten  abgeminnen  / fonDec 
Slnherfunft  auf  Europa , mit  Srlaänuö  Def  mit  ©pott  Den  fütteren  geioaen  haben  / marD 
Damahligen  Panis  Superioris  auf  ermählt  / unD  geDachter  Superior  Durch  DiefenunD  mehraXre 
mit  jul;  m i^r  SanD  an  Den  gluf  Ucajaüs  geführt  Dergleichen  vergebene  guge  Dergef  alt  erlchovft  / 
£;r  ^affpringf  inbemöjeburg  um  Daf  er  fein  53er|prechen  nicht  erffn  / We- 

5SJ  ?^c°  galpenen  Üveicf;  Peru , unD  verheifene  Jpadm  unD  tiefer  Denen  Gunivi- 

[nbmbfimii^UnDe^  r«rr  Laguna  ©c&^en  hatgeben  mögen  ; rneU 

in  Den  ©trom  Marannon.  2)ie  ©efanDte  von  <f)eä  fo  mohl  ihn  afe  Patrem  Richter  ben  Dtefert 

ÄÄÄ4  4*  f 


* zz  -“.»va*...  a.  ivmiu  vvu/  uiv> 

^ ^enfehen/  jumahlen 


unglauoiger  ^)enben/  unD  ni^t  vielmehr  ein 
vStreich  Göttlicher  ^orßehtigteit  gemefen  ifi  / 
mel^e  Durch  Diefamei;  Lohmen  alö  Durch  jme» 
auherlefene  Gefaf  feinen  kanten  bepDen  folchen 
grofen  ObepDnijchen  Ololcbern  hat  verrunben 
mouen/  Defenfichvorihnen  feiner  hatunterfie# 


♦ rvÄ  C 'V/MVVMVH  UWIJI  VUMrUf  110 

eine  55erachtlichfeit/  fonDer  auch  in  einen  folchen 
yafge^lkhat  / Daf  / Da  ße  nicht  meniger  Def 


fehr  gierig  mären/  fte  unter  einanber  föluf  lieft 
mürben  fid;  Dergleichen  Uberlaßö  mit  ndchßefr 
Gelegenheit  lof  }u  machen/  biObahin  aberPatri 

nnflß  au^  haben/  mann  nicht  ein  anbere  noch  fchmdtm 

aufgehalten/  noch  fd>  |o  mit/  alö  Diefe/gemagt  ^unDe  Den  ©iaben  unheilbar  gemacht  hat* 

Venerabilis  Pater  Rkhter  um  Def  mären  oft?  etmehntem  Patri  guf  feinett 

f Gerechtigfeit  rnülen  Q?olcferfchaften  einige  ©panier  / jmar  mibee 

SfaiÄ??1  ^ l.^ocfetn3meifel;Dann  fern  Verlangen/  ju  Dem  Gnbe  ^gegeben  mor* 
r -&ecn  £univen  unC)  pyj°s  tfl  haubfs  Den  / Damit  Die  tmbdnDige  3nDianer  / mann  ße 
mib  einem  53erpruf  Der  ßrengen  Ghrif?  ihrem  Gebrauch  nach  auf  Siebe  befen  Sehr  nicht 


«ii^iouu;  uyvpcu 

iS* ^fp/offen^  ^Gefaltfam fie 
.l1?0  jemein  nach  Der  ^auf  balD 
v eper  ihre  vtebifche  Sebent  2lcf  annemmen/ 
Ä?  9en?afchenep  .©chmeincn  in 
» Wu  juruef  fehren/  ohne  Def  Miiho- 


.vhv*v*vu  / JKJ/  Jtmeu»  yCUU  glUm 

auf  Diefen  Spaniern  einer  fid;  in  eben  Defienigett 
SnDianerO  Sßeib  verliebt  / unD  flehe  mifbrau* 
chet/  melchen  Pater  Richter  nach  feiner  «öinFuttjffc 
Den  allererßcn  getauft/ unD  nach  |einem  tarnen 
Henricum  benantet  hatte*  2ßiemohl  nun  Der 
?D'ann  GOtteO  Den  geilen  ©panier  nicht  alleiit 

tu ä.  £VJTV  ^ ..Z  . . . f . t , < , s e u-  • 


Sere  7 ^ ‘n  ^en  C ben  mit  Sorten  / fonDer^ auch  aßt" ©chldgen  / Die  er 

*pfi nt)(ich gegeif let^ 'Serben  em^e  pmt  1 un&  ems  anmefen/fcharf abgefiraff  hatte/ moft$ 
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fich  bmwtocfc  m racbaietiae Def  Ä Dern  fern  tocrftanöen werDen S rnmöp  jtcntf* 
Ln  °mDianetO  Henrici  1)ietnii  nicht  beugen  / aUein  in  bet  ^uffprach  / fonper  m Denen  SÖ3ot* 

f,  -tvi-Ai, &w«.vf.  feen  unD Manien fdbpon emartber  me  gemein / 
t>ocb  nicht  allzeit  y Unterfchieben  fepnt>,  Sebtf 

u*  C\Kwa<m  / frt  htm  lYPT  Jintlfii 


ääääS 

ven auf / Wintelclien  Die Pyrosfid) |am  it5 6«< 

äMssass  atÄ  sä«  £ ää 


Eürop^rneiamtet -pnno  nur  emeu  w sie 

mm’i’  / iini'i  bi«  Pvros  b«fucf)te  / lbänft  bi«  Jöntifcfcof 


SfSSffiW^Ä  Sw » Sitrtbf#®  America  mit  »wobnt' 

gia„ge » S SS!  mm  »f  m &*  *«  r«m  m f“6'1  «a* 

rL^ir»  / frt  Tirifet!  benöen  Qtolcfetn  hirt  gen/ fo  fd)led)t  befe|t  if 


Menge  DetSanfj  cm/  fintemahl  öm  enen  ^eioen  ien  n 

s pgsass 

^ rodl  « ^bnTtt  fo  bvet  eifcn.  tmf  »eine«  Wir  / Da  fargegen  toc  etwa  Der  gto< 


iJmPa 

Seng 


JVWW  MV|U/Ve>wv  »/MV»»/  - 1 ~ 

mDflncfbare-3nW«ft«t  Henricus  TOlum^ie  }WJ 
kirn  gerechten  ^eginnen/unbfprach  tbiren  uitt 
xmmm  hörten  fo  lamm/  MM  t>en 
'JKann  ©Otteo  mit  einem  Jvolben  ©Otfjum 
aufgeopfert  haben*  J©em 


Ken  xwiccmi  ruuin  u*vi'K  ^mwjvmv  j phvhvv» 

Banner  in  Daö  Selb  fteüen  fam  & wtö  &}* 
fer  Riefet  uUb  Sprachen  fobiel  9 DU?  bererfeu 

u Atj.  Q Frnnrilci  Rorpise  tMÖ 


axJOiwevnuüvc'Fvwu^i»  VIV‘{ 

jen  &mifchenber  ©taot  s.  Franäid  Borgia  unö 
Oent  •gluf  Napo  bid  fech^in  drehtet  merben  / Da 
t)Och  Dtefer  Sänb*  ©trief) 


über  jmephun&crt 


©tuno  meit  nicht  entreefet.  38dl  mm  jeDed 
} S8»M  feine  abfonbetlicljc@btacb  W /unD  ein 

ÄtfiÄS eM>nen  «wen  Scfelwm«  Miffiomrius  btarfel|«ftWut  eine  mt  bie  anben 
ril  *m»  f»  n»n  «orten  flieffeiibcrt  ttlebtneti  fall  / inufi  eg  Wi 


wwÄ  / mtt  Wtt  ffmrn 

^ÄksÄÄRf,  msss^etsmi 


, Diefei 
Da  hin« 


«0»  hi  vtSöhrcu  (Glauben  aebÄtchf  mer 


einmahi  ^ jecitohret  unD  oernKi)tef  morDem  Dem.  * - - 


Mäsi&m  zm&ä: 


Sim  fte»beyite«X>oW«n  ben  £Dn(i(i*en  til  ft  S 

R“sß"  rluttltS'en  in  meinen  M am  SciWbtf  Js  «f  Wff  g 

»S^aatess»  tmffmWSt 

luropaeifch  toon  einem  ganzen  Speich/  DDerron 


lünua-  wii  vmvv  o Jaar-yjfenicoer 1/ ' pu^st{ffeuö  hinDett  unö  auch  / Daf  ein  Q}ö( 

"mmm  essis 
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Suer  Sljrroürben  Tcid>dtcr>  gtoit?v vn  werben;  fahr UWgeftürpt  ünb  enrnröt  juw^rben/  Wel? 
wann  fte  erneuen  wollen  / bah  un(cre  Salbung  d;eb  bk'nacfe'nbeQnbiancr/fo  frufc  Denen  gifchert 


Derer  3i#affeii  man  auf  beneri  Ufern  bern  ftluf?  bei/  Wirbel/  ©anö?  ^dnd/  Klippen/  Ungewit? 
fen  aller  Otthen  atUrifff.  Sllb  kh  ne'ulia/  Wiber  fer  ünb  anbern  gufdlien  nur  ein  £>aar  Don  mei? 
ben  ©from  Marannon  mit  Patre  x^idra  jurttcf  tierri  Untergang  gewefen  ? VTebjt  befti  formen  wir 
nach  Laguna  führe  / bab  ich  ein  §iger?>£hkr  auf  ju  %öaher  ohne  7.  ober  8.©d»ff?Seute  nicht  auf? 
biefem  $luh  fchwimmen  gefehen/  welchem  ttnfere  unb  abfahren.  3ft  aber  bk  Seeth  auf  pfel  §agy 
©d/iff? Seuf  mit  ber  Bahnen  mgecilet / unb  bäf?  ober  gar  auf  etl,td)e£Bocbcn  ängejeben  / iff un? 
fdbige/  beoor  eb  beti  ©tranb  crreichete  / mit  Der?  entbdhcltcj)  ein  jweiteb  ©M lein  ober  Gebern 
giffteten  Pfeilen  erfchohen  babem  ©0  haben  Bahnen  für  bie  ^ifcher  unb  Säger  nßthig  / Wel? 
aud)  meine  SfnDiaticr  erjt  neulich  eirteü  Sowen  er?  che  ber  Mitfionarius , wann  er  nicht  famt  feinen 
legt/beflen  überaub  fchonen  3$ald  ich  <5ner  Shr?  '(Schiff?  Leuten  erhungeren  will / muff  mifnem? 
würben/  wann  eb  an  ber  ©elegenheit  nicht  ge?  men  / Damit  fte  ihn  mit  SÖSilbpräf  unb  §ifchen 
brache/  gern  überf d/ief en  mogic:  &ie  $iger  irt  alle  £äg  frifch  oerfehert  / angefehen  in  bkfen  f>i$* 
America  fepnD  tim  fo  Diel  grojTet  / bann  Die  So?  gen  SdnDcrrt  frd>  ’mchfb/  eb  fepe  bann  eingefallen 
wen  / als  im  ©cgend/eil  bie  Sowen  in  Africa  De?  ober  gebürrt/  aüf  ben  Driften  §ng  Iaht  auf behai? 
nen  r£iger?£bterert  überwachfen  fepnD.  Sille  ten/  jubem  auf  fo  fleinen  gabt?  Sengen  lein 
^utycnnb  ooü  Der  befkn  gijehen  mW  fofllicher  ^orrätb  $lah  hübet.  . 
cgcf)i(b?bu’ut[cn  / bern  eb  groffe  / mitfereunö  „ SVn  funfften©tofj  gibt  Dem  Sbriftenfbun! 
fleine  gibt.  Sin  groife  ©chilb?DTrott  hat  fo  Diel  alihier  Die  ©papfamfeit  bern  ©panieren  an  Dem 
gleijch  / alb  ein  fetter  ©cbepb  Ober  Hammel.  Maraivnön-©ftOm  7 allWoftenur  ein  Ätgeb/ 


Siuf  meiner  borgebachfen  Sceih  haben  Pater  \Vi 
dra  unb  ich  neun  unb  $wanptg  £ög/  Dab  ift  / bk 
ganije  Seit  pon  jungen  furh  pod/irt  auf?  ihren 
Speren  aupgcfchfoffcncn  ©Wilb?^rotten  gelebt/ 
weldte  wir  auf  eben  bie  &Beib  / wie  bie  $rebb/  in 
beiiTem  ^Baffer  gefüttert  haben.  .33k  Ornagva^ 
ner  ernähren  fleh  großen  ^heiiö  oon  ©chilb? 
Grotten  unb  9}/eer?0Tü!)en  / Welche  lefflere  jwar 
übrigens  einem  gifch  gleich  hhen/  bocb^aul 
unb  S?afen  haben  / wie  ein  üdW  / ja  fie  fepnb  fo 
gar  ( Doch  auf  Der  ©chulter  / ünb  nicht  am  Un? 


fleine^/  armfeligeO  ©fabflein/  in  biefem  aber 
nicht  mehr  aW  1 7.  Bürger  haben  / in  welchem 
Ohne  Dem  ber  Commendanc  nicht  wohnet/,  fon? 
Der  ftd)  aufferhalb  beh  .Ord)0  anberdwo  aufhalf/ 
auch  weber  mit  behoriger^annfehaff!  u‘nDy)etb/ 
nod)  niit  hlnldnglichetit  ©eWalt/  fonber  mit  beni 
eitlen  tarnen  emeO  General-  GapitainO  gegiert 
ift/  berowegen  mich  ftch  iM  biefe  neue  Shriden? 
helfen  wenig  befünuneiti  Shebeffen  regierten 
biefes  Sanb  bie  Miflionarij  jelbft  mit  weit  glücfli? 
_ - , , cherem  Slufnahm  beh  €hriiftlii/en  S)laubenö ; 

ter?Seib  ) mit  duften  ober  Sptern  »etfehen/  mit  bann  biegnDfötteP/  Welche  fleh  Wegen  ber  Siebe 


V • ' V * !.>  v-  w v?l|VV'  L/VMI/y  CJ**'  * 

f 0 viel  ©peef  unb  gelte  am  ein  ^/afi?©chwein  / 
welchen  bk  ^nbianer  an  fiätt  beff  ©d/mai^eo 
ober  Oek  ju  ihren  ©pegen  braud;ert*  ©ie  hat 
ein  poar  wohlgefchmacfeO/  aber  nicht  gar  neftm? 
bcöglcifch/  fo  an  ^kiebigfeit  Dem  J?a(b? gletfch 
nid/r  weichet.  Shr  ^aut  ift  glatt  unb  bief/ ohne 
einige  ©chüppen.  feinet?  Srachteti^  ift  biefer 
eben  Derjenige  gifch  / ben  man  in  anbern  ötfhert 


pege  Mugcr,  baO  ift  gij'ch?  fS5etb/  Ober  Magnati 

nennet.  SDaOSebcrPon 


alle.Sdhr  einntahl  nnterfud/te/  babe^crhalten  / 
Weil  eo  mit  folcf/er  ©elegenheif  bk  ©chulblgeit 
p flegte  ab  juftraffem 

3Der  fedwte  unb  lefffe  Öcigel  / fb  unb  ünb  her 
gortpfmniuitg  be|Shriftlid)en@löubenb  alihier 
porgefchobert  ift/.fommtPonbemher/.  bah  bie 
Mitiidnaiij  in  DieferSinobe  ganli  PerlafTen  fepnb/ 
älb  welchen  nid/t  allem  Die  ©efehend  / mitwel? 


: SBeib/  ober  Magna«  dkn  fie  bie  Snbianer  gewinnen  f dnten  / fonbet 
ft-  * v ^ -z  - - ••  ^dnet  öWffen  #auf  ift  auch  ^eüntnb  ^3rbb  ju  Dem  tSjeil;  ^rch?Öpfet 

j*  !Ü  si  l / Pater  Samuel  Fritz  öbgehen  \ inrnäffen  Poti  Qgito  bib  hicher  nicht 


jeme Schub? Sohlen  fchneibet / bejfen iScpfpkl  Weniger/ alb  jWephunbert ©tunb  ^eegbgekhs 
öttyigett  niirf)  bie  Skotb  jwingef  / Welche  alb  eine  let  werbeni  Sb  fepnb  jw'ar  tWO  anbere  ©fabk 
gute PJteiiterin  nri«  imfi»rrrh»«>hflArf  ..us  t~L  a 


vf!l’r/  öfffmaht  auep  yjtehger  / Ovoch  unb  fotmtien;  allein  biefelbige  Spanier  Wollen  un? 
urgieicpen  mehr  / wenig fienb  bep  benert  öma-  ferewiewohl  foftbare  SÖaaren  / fo  Wir  ihnen  ati 
§J " *f  a,Lm  icf/  ullen  ©achert  mich  felbft  be?  ftatt  paareb  @elbb  Uiihlieferen/  betnsaffen  gering 


t ■ 

bientbabe.  . itnb  gleichfam  umfonft/mmehtnen:  hingegen 

k3te . Pterte  ^)mberiiub/  fo  beti  Säuff  beh  itnb  Die  ihrige  fo  hoch  anfeh lagen  / bah  unb  mit 
L !!?s"  ^c!rmct/  i?hnb  bie  Unweeg ; weil  wirf  ihnen  $u  hanbien  aller  Suft  Pergehet. ; Sumahlen 
an  iKttr  Der  cpi  erben  unb  g^aul?Sje(n  hier  inb?  ber  Stöein/  Den  fte  unb  fcf>icfeti/  Durch  foDieigban? 
ein?n  öber  ^Betbltng  pon  ei?  be  gehet/  bah  er  nieniahlb  iiügewdhert/  ober  hal? 
J1‘ Dein  c1nöci’n  mufen  auf  Cödcf^ert  ben  $hei(b  aUhgcldhrt  jit  ürtb  gelänget.  Srft 
wnp  (Xiumn  hm  unb  her  retjen  / mit grofter  @e?  neulich  hüben  unferer  bbep  bib  Pier  $riefier  in 

ber 
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ber  9Sepben£  bef  .freil.  Borgia  wegen  Abgang  @ie  fepnb  vor  ber  Proceffion  bei;  t>em  $mtber 
Ui  Oblaten  eine  geraume  Seit  t>ie  #eü.  ®tef  .freit.  $pef  unb  Der  ©wiplichcn  Sehr  nudjter  er# 

( @onn#  unb  genertage  aufgenommen)  muffen  fct;ienen  / bann  bas  ^ollfauffen  batte  ict>  ihnen 
aufiafien.  unter  ©traffbef  @tocfs  tmD  berfrieiflungvec# 

£ßer  biefes  alles  reiflich  überlegt  / wirb  fleh  bottetu  2)tep  ©ebaarn  bern  $dn|ern  mit 
nicht  verwunberen/  baf  binnen  fed)Sflg  3abren  Q3ogel#  Sehern  oon  unterfchieblichet  0arb  ge# 
nicht  mehrere  ^citKi<t>e  ^olcferfchafften  hier  flhmucft  haben  in  bcr£irchauf@panif#e§kt 
tu  £anb  fepnb  gejiifft  worben ; obfebon  bern  fo  mit  §am|en  ben  Anfang  gemacht.  Q$ep  betit 
viel  fenn.D/  Daf  wir  acht  ^rieflet  bamit  genug  ju  Umgang  fetbfHjaben  bie  vcrnehmflenSnbianet 
tbun  haben  / jumahfen/  wann  wir  bie  von  Pater  ben  Fimmel  über  baSc  $ochwurbige  getragen. 
Samuele  Fritz  unb  v.  p.  Henrico  Richter  neu?  Bwcp  Snbianifche  5vnabt«in  faeten  ohne  Unter# 
angelegte  Miffiones  wollen  baju  rechnen.  Q}iel  laf  vor  bern  &eil.  @acrament  ©fronen#  unb 
SÄerfchafffcn  hat  auch  bie  feibige  ^eflilen|  ^ommeranfcen#  glatter.  Spie  Jägerhaften 
bergejlalt  verringert  / baf  von  bereu  einigen  nicht  viel  ©chalfen  von  €r£  unb  £>bs#  ©chrelern  um 
über  sehen  SOtenfchen  übrig  geblieben  fepnb ; bie  Süflgebunben/  welche  einen  artigen  $lang 
bann  unfere  Snbianer  fepnb  bermalfen  jur  von  fich  gaben,  ©ie^nbianer  trugen  tn^)an# 
Sterblich! eit  geneigt  / baff  fle  von  bern  blofen  ben  ihre  mit  heberen  unb  Farben  flhon#  gegierte 
Slnblicf  unb  ©eruch  eines  Spaniers  balb  her#  ^Baffen.  freaef;  vollenbetem  Umgang  begiette* 
nach  ben  ©eilt  aufgeben ; von  wannen  auch  her#  ten  mich  bie  Drep  tan^enbe  mottebis  in  mein 
rührt/  bafbiegahl  bern©etaufften  bepbiefen  £aufl  ; welche / ba ich weite bas  Wtag# JM 
«frepben  / fo  tuvor  immer  augewathfen  ift  / .nun#  einnemmen/  fich  bep  mir  abermahl  famt  benen 
mehro  abnimmt ; berer  tobt  auch  burtf;  bie  ver#  meijten  Snbianern  eingeMt  haben  / ba  bantt 
anberte  Suff  befürbert  wirb ; ba  fie  vorhin  fich  biefc  letpere  mir  ein  wohl#  bereitetes  €ffen  von 
in  bem  ©etmrg  aufgehalten  / nun  aber  auf  bern  auf  erlefenen  ©peifen  aufgefragen  / unter  wah# 
flachen  £anb  bepfammen  tu  wohnen/  angeprengt  renber  ^aplteit  aber  bie  ©pilhreute  auf  £rum# 
werben ; allermalTen  biefe  £eute  von  ihrem  33at#  mel  unb  pfeifen  eines  nach  bem  ai  ibernaufge# 
ter#  £anb  tu  verfuhren  eben  fo  viel  ip  / als  fie  um  macht/  unb  bie  $an|er  babep/  bis  tch  aufflunbe  / 

-fSoimvttpKß  rti’f'rtnftf  hohem  °?cb  bebanotfe  mtch  für  btefe 


viei^auienu aup oenen ?couummaj uie iv 

ne  tufammen  gesogen/fie  in  bem  ©eelig#mad;en#  nicht  ubernemmeu  / aber  vergebens  ; bann  fl< 
ten  ©taubm  «ntewicljtet / unD  ifcce  ÄinSec  wepnm/ fcaSgeftfetK rotWfl#^/ wnmfw 
ebtifflitbmosenfeabeti.  (i^nit^tsoattiiicfen.  StJiiKtblcib« 

Siefeü  ^nb  i#  ®tiet  €§TOÜtbw  fuc 


guer  g£)rtt)ötl»en  unD  gefamtet 
^tc»in§ 


Europaeifche  Beitungen  erwiebrigen  wollen  / 
nicht  jrcar  in  bebvrigerOrbnung  / noch  burch 
einen  vollpanbigen  Bericht/  weil  mir  h^S«  bie 
Seit  abgehet  / unb  biefelbe  fchon  vorhin  von  bie# 

Yen  Miflionen  unb  £ant>(chapten  auf  benen  £5rie# 
fen  V.  P.  Hemici  Richter  eine  jiemlicfre  ^unb#  ^«{chrieben  mi  tcr  ODol* 
fchöfff  werben  eingenommen  haben,  € derfebafft  s.  Jacobi  di 

■ Sum  ^Befchluf  befchreibe  ich  ^ner  Shrwut#  Laguna  d«u$. 
ben  ben  henlichen  Umgang  / welchen  heut  als  an 

bem  hohen  M bef  SronteichnaniS  CHRisTi 

meine  ^nbiancr  allhier  tu  €hren  bef  5lÖerheihg^ 

hfhmmmE^  Wc©Tfe£ffty^l 

nen  Öveif  nach  ber  Schnur  bepeeft/  in  benen  vier  ©eteujehaftt 

ßegen  aber  vier  5lltdr  ober  Kapellen  aufgerichtet,  Miffionaaus. 


SSß«»iigfJrt  ©f«n«fa 


Numerus  $z* 

Brief 

P.  Adami  Kaller,  tCt  ©cfdifcbajft 

3€fu  Miffionariifur  bie^rianife&e 
Snfuien/  auf  berQ5dhwif  ^rovin^ 

«a 

p.  Joannem  Ulke,  befaßter  Socie- 
fdtunt)9}romnt?^)rie^ern  |u 


<5cfdbr:eben  Mexico  auf  feiner  3&ci(j 
|>en  f.  Martij)  %6ss. 


3nnhalt: 


eilte  @cbö«r  von  40.  ^efuiiern  reifet  <tuß  fidto 
nach  t>t»en  Plnlippm-unb  Marianifcbta  3»fuln  : < 
nnOere  afcer  auf  tue  Mcxicani’f^e  Miffiones.  ©te  ©V 
nitr  gingen  ade  Miffionarios  unb  untergebene  Sunt 
in^nbien  ihre  @paaifche@praeh  ju  Uhröen.  ^euffc 
örßneo  wurett  in  ^nbien  ^Bunber.  ^.eiliges  veb 
unb  aCunberthaten  ber  fedigen  Cathanna;  »ott  €ng 
ftaft.  ©ie  gebet  im  ©eift  bie  harter*  £ron  veno 

bifiwinPP.  Caroli  Borango  AugulliniSuobachVOr. 


Num.  $1.  Anno  1688 

Cl^rtodrMger  Pater  in  Ät/Dntfo ! 
p.c. 

(gn  etßenSulii  is??.  fc©ni>  wir  ©on  Der 
Stbeöe  j«  c.idix  auf  bas  l>of>c^Jcec  hin? 
auß  gefaßten  auf  Dem  Garayo  einem  Der 
großen  ©cbiffenunfcrerSlotte/  föirt  2 z.  bis  23. 
Dergleichen  ©on  unterfchieblicher  ©roße  bcßan? 
Den.  28ir  befanDcn  uns  auf  Demfelbigen  unfcr 
4*.  neue  Miiiionari j , unter  Diefen  aber  1 8.  *JJrie? 
ßcf  / alle  für  Die  Philippinifche  UUD  Marianifche 
^k'öDinfj  gewiDmet.  SD a hingegen  unfcr  Pater 

Wilhelm  Illing  alS  Sceiß?  Superior  ftcf>  mit  De? 

tun  ©einigen  auf  einem  anDcrn  geringerem 
©djiff  befanDe  / unD  famt  ihnen  für  Die  Mexica- 
nifcße  -]Jro©irt|  erwählet  wäre.  0n  jweifels# 
ohne  fch^ne  £abl  ^poßolifcbetRecrouten/  Die 
Dannocb  t>tel  ju  f fein  ift  allen  Abgang  ju  erfefeen  / 
unD  jugleidj  fo  Diel  neue  Mifliones  > Die  ßch  im# 
merfort©etntebren/  nach  ^ölbhttrfft  ju  ©etfe? 
ßen ; Dann  in  Denen  Marianifchcn  (SilanDen  (et)ftb 
Dermahl  nicht  mehr  als  fünf  Stießet  alle  aus  um 
fctec  ©*fcllfdj<#/  welchen  unfer  Pater  Tilpe  als 
Reaor  ©orßeßct.  @0  hat  auch  unfer  Pater  jo- 

fephus  Neuman  Superior  DeCU  (ShriflenheifCU 
in  Tarahumara  allDa  Drei)  Miiiiones  jwar  angt? 
legt/  aber  wegen  Slbgang  Dern ^erfonen  noch 
mit  feinen  Miifiouaiiis  beje^t. 

Die  Klagen  belangenD  / fo  einige  auf?  ©pa? 
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iriDifchcn  (Sngel  / wie  er  in  Der  SBarbeit  iß  / auf 
alle  SBeiSergäfceny  auch  anDece  Remotes > Damit 
ftcßatt  unfer  fiel)  gegen  ihm  Datrcfbat  «Reigen/ 
Durch  35rief  nüchbrucflich  ©ermögen. 

Der  Sacriftan  Dcß  Collegij  aUt>i«t  ißQ5ru? 
Der  Simon  auß  unfercr  Q36l)mifchen  *ßro&iftg/ 
welcher  Die  fticch  unD  ©crctißet)  jwar  Iaht*  ge# 
fünDeit  / jejt  aber  Durch  feinen  $leiß  auf  ef  ltd) 
tanfcnD  ©uibett  bereichet  / auch  fonß  unferen 

Millionariis  in  America  fllieS  / WCtS  fietMMI  ihm 

begehrt/ ©on  ©utthdtern  alfo  freigebig  erbettelt/ 
unD  ©etfehaft  hat  / baß  unfer  SÜSohl#  ©hrwurbi? 
ger  Pater  General  ih,trt  bas  13rießertl)um  aner? 
bottett  / er  hingegen  fold)e®)tDemutl)  halben 
außgef^togen  J>at.  ^fließt  weniger  gelten  all? 
hier  unferel^ruocr  Slpotßecfer  / welche  mit  teut? 
jchen  Slr^nepcn  ©ielen©teche»  aufbeljfen/öie©on 
Denen  Medicisals  unheilbar  ©erlaßen  werDen/ 
inDem  Diefe  für  eine  gewiße  / aber  in  W $ßat 


nien  unD  SnDten  nach  ß>tag  ubecfchricben  hü 
ben/  fepnD  tolche  nicht  ©runD?  los/  allein  mittler 
weil  jiemlichabgefchajft/'unD  Die  fehler  Derge? 
ßaltoerbefletf  worben/ baß  wir  ^war  Anfangs 
etwas  weniges  ju  leiben  / aber  halb  hernach 
aleicbßun  nichts  mehr  ju  übertragen  hatten.  .‘Dir 
.paupt?Utfach  aller  Derlei)  ^BiDetwartigFeiten 
war  Die  ©prach  / inDem  wir  Anfangs  nicht  fort# 
ten  ©panifch  / fte  aber  nicht  Wölfen  ^ateimfd)  re? 
Den  / um  uns  hieDurch  ju  jwingtn/  ihte£artb# 
©prach  ^ lehmen/  weil  Die  ©panier  in  bepDen 
Sohlen  gleich  Denen  alten  Römern  »cfl  Darauf 
halten/  Daß  ihre  ©prach  famt  ihrer  33ottmdtfig* 
feit  gleiches  ©chrittS  in  Der  2&elt  fortgepflan# 
bet  werDe.  @0  ba(D  wir  nun  in  Derfelbigen  uttS 
helfet  außgeübt  hatten  / Daß  wir  nicht  allein  mit 
ihnen  hurtig  reDen/  fonber  auch  Reicht  huren/ 
unD  anbere  gei|i(tche5lemter  ©errichten  funten/ 
haben  fie  uns  / alfojufagen/  auf^anDengetrm 


cn  / unD  alles  / was  ftcunS  an  Denen  Siugen  an# 
fafmv  ju  ©efüHett  gethan/  Daß  wir  Die  Sieb  / 6br 
unD  ^repgebigfeit/  fo  ße  uns  ©on  Der  3eit  art 
erwiefen/  nicht  genug  loben  formen  ; worinnen 
jcDoch  Das  erße  Sob  ©erDient  R.  P.  ßalchafar 
Mauiiiia,  welker  als  erwählter  Procuraror  Der 
Philippinifd)en  'ikoöinh  hicDurd)  nach  Üvorrt  / 
unD  ferner  in  ^cutfchlanD  / auch  f©  weiters  irt 
Lohmen  reifet  / mithin  unferer  auhier  eine  mehr 
alssöafter(id)e  ©org  tragt  / Daß  er  uns  ju  er? 
halten/  unD  ju  erguiden/  ßch  urtD  fein  ganh  0:1er# 
mögen  crfchopft.  €r  würbe  fo  gar  Das  4Der$ 
auß  Dem  reib  reiffen/  um  uns  $u  helffen  / wann  er 
uns  auf  feine  anDere  ?Oöcis  erretten  fönte.  De# 
ro wegen  bitt  ich  0ier  (IhrwurDen  h^ßiehß/  ßö 
wollen  ihn  bep  feiner  2lnfunfftjuk>rau  als  einen 

'jojepb.  Staklein  II.  $beil. 


fcen  bringen/  folgenDS/  Da  ße  ©on  ibremSnwahn 
nid)t  wollert  abftehen/  tdglicherfabren  müßen/ 
Daß  / gleichwie  ße  Die  ©Otts?  5lecfer  ttut^eid)en 
anßtllen/  ölfo  Durch  Die  teutfd)e2lrhnep?^unß 
unjdhlich  ©äI/  an  Denen  ße  ©etjweifelen/  wieDer 
auffommert. 

Sttutt  tt fehle  ich  eine  ©efdhiiht  / Me  gewißfi'd) 
wurDig  iß  Der  Sttach?  503cft  fchrifftlich  hinterlaf? 
fen  ju  werDen.  ©ie©erDiente  jwar  ein  gaitöed 

Q5uch/  we(d>es  ©ielleicht  auch  wirb  ©erfaßt  / unD 
Durd)  Den  Dt'ud  in  Der  ganzen  $Öelt  funbf  wer? 
Den  / allein/  weil  folches  ungewiß/  Die  ©ach  aber 
an  ßch  felbß  uberauß  DencfwürDig  iß/  als  will  ich 
Diefetbige  an  Diefem  Octl)  garm  fur|  berühren. 
Den  fünften  Senner  gegenwärtigen  Sahrs  iß  ju 

Puebla  de  los  Angelas , ober  JU  *£ncrelf?4tt  in 
Diefem  3vei<^  Mexico  feeliglich  ©erfchieben  eine 
»on  jeDermann  för  heilig  gehülfene  Söeibs? 
Jjktfon  / Samens  Carharina,  auß  Dem  $och? 
SlDeltcßen  ©efd)(echt  Dern  Königen  ©on  Codn- 
cina } jeboch  ©onunglücffeligen  ©(fern/  als  wel? 
Che  Durch  ©d)lcffa(  ©©n  großem  ÜCeiehf^tim  an 
Den  Q5ettefßab  gerathen  waren.  . ©leich  nad) 
ihrer  ©eburt  hat  Die  2lllerfeeltgße  Butter  ©öt? 
teS  entweDerS  im^rauto  ober  burch€rfcheinung 
ihrer  dufter  einen  örtfy  geoßenbaret/  Wo  ein 
©d)ah  ©erborgen  läge/  Den  ße  außgraben  / unD 
mitfelbem  DießS  ^dchterlein  wohl  erjiehen  folte. 
Allein/  Da  fie  crß  ßcben  S«hr  alt  war  / geriete  ße 
einer  Scott  SnDiatiifcher  ©ee?9cauber  in  Die 
e^anDe/  Derer  einet/  Da  ihrer  jween  um  ße  wegen 
ihrer  außbt'tnDigen  ©eßalt  unD©itfen  mit  ein? 
ünber  bcfßig  ßritten  / ihr  einen  tfotlidxn  ©töß 


mit  Der  Stinten  ©or  Den  ^opf  gegeben/  ©on  wel? 
fte  für  tobt  jwar  jur  ©rbeti  gefallen  / aber 


mit  23ermunberimg  Der  Q5arbarn  ©on  felbß 
gleich  wieDer  aufgeßanDen  iß.  Dg  ße  hierndchß 
in  DiePhilippmifche0iartD  war  uberfetß/  uno 
allba  ©on  unfern  Paaibus  getaußt  worben  / hat 
ße  ein  ^orrugeS/  fo  Diefeibige  gefaufft  hatte/ 
nach  0igelßabfin  America  gejehieft/aufbaß  ße 
hierfelbß  nicht  als  eine  ©cla©in  / fonber  wie  fein 
« leib? 
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.penn  unb  Stau 100,1  t>iefcc 

1*A.  **%*!%  Ci A.  Srtt'rtafi/lff  AS& 


u,_ , Mt  halb  abgefor* 

SeSbatte/  roar&fte  bci^eilalt^tvaifet/ 
iebermdnniglicb  \>erlafiTen/  oafl  fte  ftcp  benot^iget 
fant>e  einer  attbern  Bremen  ju  bienen  / weiche  ti>re 
im  9)?dgb/  wetl-btefeetwab  rerfd;ulbet  batten/ 
<wf  benblofen&uden  erbärmlich  geiffeln  Itefffc 
^te  | wo  eifere  bitten  ihre  Straff  wurdltd) 
mifgeffanbe«/  unbwarenunDie  Orbnung  Den 


P.  Kaller»  JU  Mexico. 

tiefeibige  begleiteten  / wiber  t>ie  bdfcfeti 
fier  / welche  fte  fonff  würben  in  bem  9Jteer  ec* 
trdneftbaben/  befc \M*t.  ©jefabea«^b« 

sfliutter  ©üfte^bonGvadalupe  «ber  bte  SJwrp. 
nifebe  Snfulen  fliegen  / unbfolche  wiber  ben  W 
»orflebenben  Untergang  formen.  Emen  ^rie* 
fier  Qitfl  unferer  ©efeUfcbafft  erinnerte  fte  »on 
freuen  fetuden/  er  folte  fein  Brevier  mebt  al|o 
Acrflreuty  wie  bisher/  fonber  mit  2lnbad>t  betten* 
sber  Teufel/  bent  fte  mandjen  Abbruch  tbate/ 
bat  fic  dffterb  in  bem  kotb  berum  gefcble|pet* 
33or  40*  fahren  rermerdtefie/  bafl  in  ber  ktreb 
-auf  einmabt  alle  Siebter  aufllofcheten  / btb  auf 
bie  2lmpeI/fo»or  bent^odwurbigen  E>ut Mm 
te/  welche  ebenfaUb  in  bie  Bugen  gegriffen  batte ; 


^bre  £ebenb  ^IrtDen  duflerltcben  Umgang 
»nbfechein  betreffenb  / mar  ganfj  gemein  ebne 


me  jviuu  wuvswi  «,«u;w^vu  viv»  yv». * 

Der  angejunbet  bat.  ©ie  bat  unb  emeefd)Wa* 
ren  Verfolgung/  bie  unb  beror  flunbe  / ebe  folcbe 

nuflgebroeben  / gewarnet  / ba  balb  bemad)  *£>en 
t.'  ; p»n  aefdbWOt# 


merden  &u  laflen/  womit  fte  ibrvgtel  erreichet  bat/ 
taflnemltcb  ibve4?eiligfeit  bib  nach  ihrem  $ob/ 
nud)  fo  gar  benen  ^auflgenoffenen  / unter  betten 
fte  mobnete/  iperborgen  geblieben  / welche nad) 
Ihrem  Eintritt  febr  beweinet  / bafl  fte  einen  |o 


ftaufebafft  in  ©cfabr  fiunbe  / bat 
Sn  graÄe<5  / gefaltete^  unb  brauneb&ngeftch* 
fcurd)  ©ebett  erhalten  / weifen  wegen  fte  »on  Der 

Reit  £Ut  Catbarina  mulata  , lTatb'Uni.1  0A6 
&s«ul.€bto  i(l  benamfet  tom&w/ 
©»otfcSßaittin  bie  ©paniet  benjwigcn  bet)fe* 
Sn/bieson  einem «>offcn®attcc  unb  braunen 
©lumtnad;»«  betn®auU®f«ln  tecMm. 


ner «etno  unjerer oocieuu ^ 
unbuielUbel^ugefftgtbaf.  eie  bat  im  ©aff 
aefeben/  unb  mit  alb  ihren  Umflanben  befepri i* 
ben  bie  ecblacbt  bep  et.  ©ottbarb  / in  weichet 
bie  Würden  »on  benen  5tat)ferlicben  fepnb  ge^ 
Ablagen  worben/  niebt  anberft/  alb  wdre  fte  ben« 
leiben  ^ag  auf  ber  SBablflatt  ^tgegen  gewefen , 
ober  alleb  mit  Singen  angefebauetbatte/  tnbetr 
boeb  wegen  Entfernung  eineb  Orthb  oon  bett 
anbem  folcbe  Bettung  Dor  3abr  unb^agfaim 


j)t  wentger  i)ar  ne  oen 

3vdmtfd>  dfat)ferlid>en  ^iajcflat  / unbberEroi 
granerreieb  Dorgefagt.  2llö  ber  ^ottfeltg 

gjiann  P.  AuguiHnus  Saobach , famt  anbetn 


tib  er  enblid)  bab  yeitiroe  geieegnei 
fic  niebtb  m fagen  / noch  |u  reben  / alb  oon  ©>jtt 
fib  gcifllicben  eacben.  eie  bat  viel  geheime  ea* 
eben  / fo  ibc  ron  ber  Slllwiffenbeit  waren  geoffen^ 
baret  worben/  weiflgefagt/  aucboiele^prteflec 
»ermahnet  / ftc  folten  ftd)  bod>  in  bem  ©tanbew 
uer  Sotto  eunb  / in  welchem  fte  wurdltd)  fleef^ 
ten/  nid)t  erfiibnen  ohne  rorbeivgebenbe  ^uß 
«Öieft  julefen.  Einmabl f am  fte iu unferer  eol- 


änfulen  gelitten  haben  / bureb  EngmtaDt  uan 
reifete/ bat  fie  auf  ihren  dpaubteten  fdafetei 
beobachtet.  S)te  leffie  sehen  Saht/  weil  fte  bim 
wäre  / bat  ft«  niebtb  anberb  mebrgefeben/  ai 
Ee^riflum  in  bem  .peil.  $lltarb;@acrament  ur 
ter  »erfebiebenen  ©eflalten  gegenwärtig/  uti 
bannod)  bat  fte  einen  jeglichen  unferer  Mniionai 
en  »on  2lngeftci)t  gefennt/  unb 
nennen  gewufi.  ^acb  ihrem  <tob  bat  ftm  tb 
braune §arb  an  bem  ganzen  £eibtnwetjfe»e 
wanbeit/  ba  ungleich  ihre fcbone@efmlt ftd; n 
tebermannb  Verwunberung  wteber  berftcuet 
feie  i fl  mit  fatf  königlichem  Fracht  munfec 
coiiegij-kircl;  allba  bepsefe^t  worben. 


3cb  bab  mittler  Xöeile  allbier  mein  Theol 
giam  rollig  ju  Enb  gebracht  / unb  bab  gewoh 
liebe  Examen  auflgeflanbcn  / biemit  aber  erfa 
SSSÄÄÄ  m I öag  rn  » Sons  eie 


en  c^tunoen  cmu;c  jvuiuvuu 

gern  acht/  «ab  bab  auflfolcbengelofeteW 

Vilber  auflgeben/  rt,1f  ^^^aPan 


soeoor  man  ju  Engeijtatt  von  ber  2ln!un, . 
ferer  Älott/  auf  we(d)er  wir  anher  gefommen 
fennb/  bab  geringfle  wufle/  bat  fte  erjeblt/  ite  ^ 
r/öcrfelbiaen  ron  Porto  Ricco  bib  Vera  Cruz  ge#  iii|M/w. 

S J wefen/unbbdttefold)eburch^ot'  wirb/  alb  wohin  teb  nebfi  neun t anbern 

?itt  bem  ^)*p.  ignati)  unb  F»q«uci  Xaverij  3 fo  flem  tiaehll^  ^dgen  abretfen  wtrb.  * 


?ouoa  uup9^u»/  welche  ich  auf  benen i^ftari 
nifien  Snfuln  meinen  Snbianern  »etfdencf 


it 

Der 
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ber  SIpofbecFer  #anb  fallet  wirb  mitgeben. 
3wet;  anbcre  Q3ricfiec  werben  mit  Diefer  ©eie? 
genbcif  fnmf  Den  trüber  ©eorg  (Sarneel  ftc^>  auf 
bie  ttipptntf<$e  änfwl  verfugen.  $cb  wirb  eß 
euer  »Sbrwürbertiinb  anbererron  felbiget  $ro? 
»in?  ©ebeft  jufebroibert  / wann  atteß  wobt  »on 
fetten  gebet/  ich  bleib  übrigen# 
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unb  bin  wegen  folgern  Q}erfdfjüb  um  Defto  meb? 
terß  ui  entfcbulDigen  / weil  icf>  auf*  Dem  &mb  De# 
rctBeren  ( fo  aufteutfeb  ©patb^dttber  > 


biefeß  (Schreiben  abfertige  / obneuiwilfen/  ob 
mein  »origer  3$rief/  Den  ich  Den  ä.Octobr.  1687» 


ßuer  ß(;rtt)i5tDen 


©gefielt  hu  Mexico 

fcn  s.  aKarf.itfj*. 


©Kutr  In  ß^riftu 
Adamus  Kaller , bCt 
©efeUfcfjafft  ggf« 
MKlionarius. 


Numerus  fi. 

35rief 

P.  Adami  Gilg , ftr  ©Cfeflfc&afft 

3^fU  Miflionarij  auß  tW  33ol)nU2 

feben  $ro»tn?. 

«n 

©Ot  ©jtwtirfcigoi  Pater  Reftor 

ß Collegij  S ociet.  jEfi  $u£Mnn 

in  $tat;bren. 

(Befcbneben  3 ;u  Populo  in  Dem  Qererj (Be* 
biet  in  bet  Ännbjchmfft  Sonora  im  tsgrnuncf 


»on  Mexico  an  €uer  (Sbrwürben  erlaffen  höbe/ 
berofelben  $u  ^änben  gekommen  / ober  in  beb 
©?eer?  (£nge  bet?  Cadix  ertrunefen  fepe  / nicht 
fonber  (Sorg/  cß  mogte  Dergleichen  Unglücf  auch 
gegenwärtiger  <Senb?  (Schrifft  be»orfW)em 
£Benigfienß  (eifie  ich  biemit  meinem  QSerjpre? 
chen  ein  ©enugen/  Da  ich  iejt  gleich  ohne  ferneren 
Umweeg  meine  Million  bet;  Denen  Seris  befebtet? 
be. 

3)er  tarnen  Seris  ifi  fein  änbiantfebe#/  fon? 
ber  (Spanifcbeß  Stßort/  welchen  Die  dpenu  (Spa? 
nier  einem  93oltf  in  ^orD?  America  betjgelegt 
haben/  fo  an  Denen  äujfertfen  (See?,tüften  gegen 


16  ft. 


chlnl  f»*ff t*t  allster  tim  ^eelforgtr 
fl™1*  tiefe  Sbri|rcnMt  ja 

«Xvlk  v F,c  4iben  0&tr  Serer  Werten  f«mt  ihrem 
^fen  fttrfttreiKgürttaugfabrficb  &e* 
S ' « r / ®CI  ^euf£J  *rh1>eint  ihnen  auf  eine  felffa? 
SÄ? 1 i»*  QMtY  tenfelfren  bit  «Pefiilena. 
S , r ^®cftbrte  Kerben  6afo  nach  t«r  Sauf. 


mntn/erf,  s " ^rieten/  Ännfteö/ 

f^Htencm  ealft/  Oto&r*  «c&iffcr». 
ftLeft *£r^CB* Bifcaya  gemartert.  Unter* 

*>£n  Seier  San* 
-ani>"  Säger.  (Bin 
2 "!  ttrW>[te|fr  ftch.  ©er  »rief  i>«iis  Gilg  lautet 


P.C 


®)nt>urfctger  Pater  in  &£rißo  I 


iSh  halt  mein  SBorf/  »ermog  weifen  ich 
Oter  (S5r würben  einen  ausführlichen 
»t>n  Derjenigen  Sanbfchajft/  fo 

3«iS?^nSfFDe/  au^  ^nbien  ju  uberfcf^ 
rtutbep  meiner  3lbretö  »erbrochen  hatte/  jolchen 

hvii°”2*unD  n>0,fe  ^ nicht  ehenberauffefcen/ 
bia  irfi  mebt  Durch  eigene  €rföhrnttö  DiefenS&clt? 

hatte  / Damit  man  jM; 
aut  meme3eitungen  Defo  fixerer  »erlaifett  fönte, 
Äomm  ich  nun  |patb  / fo  fonim  i^>  Defto  beiter  / 
Weph.stcccklein  il.  iiyuU  ' " 


welche  erfl  ju  unfern 3eifetii|ientDecft/  unD  ln 
eine  OrDnung  gebracht  worben,  ©iefe  »orhitt 
WilDe/  jesf  aber  etwöö  milbere  £eute  hatten  ehe? 
mahlö  ihren  @i?  theilg  an  Dem  $>?eer?Ufer/ 
fheilö  in  Denen  €ilanben  bef?  Califomifcf;en 
$)?eerg  hinter  einem  anDern  wilDenOioicf/fo  »ott 
einigen  Die  Oudeben  »on  anDern  Die  Pimas  ge? 
nannt  werben,  ^achbem  nun  Diefe  let^ere  auf 
ihren^ilbnuifen/in  welchen  fie  jerftreuet  waren/ 
in  ©orffer  fct;nb  jufammen  gezogen  worben/ 
haben  auch  jene  (nemlich  Die  @cren)  ftch  »ott 
Dem  ©eflatt  ber  Caiifomifchen  SO'cer?  (Sage  unb 
ihren  Snfulen  weiter  in  Diefanbfchajft  Sonoram 
hinein  gejogen  / unb  ftch  gleichfam  an  bie  Pimas 
«ngefchlofen/  nicht  auS  ?iebe  gegen  biefe  ihre  ur? 
ölte  Nachbarn  / welche  ftch  ebenfalls  helfet  gegen 
(SubfOfi/wie  gefagt/in  neu#erbaute  3>orffcbgff? 
fen  urtD^5eranlaifung  bern  M^mnarien  begeben 
hatten;  fonber  auS^egierb  DeS  9vaubö/  auf 
Dap  fie  mit  2luSplünDerung  Dern  neu?befehrten 
Pimas  ftch  bereichen  mügfen.  ^itDerglei^en 
(Streifferepen  höben  jie  ihnen  felbft  Dte@pantV 
fche  $rieg&$tacf)t/  unter  Dero  ©chti?  Die  Pimas 
flunben/ auf  Den ^talg gesogen/  »on  welcher  fie 
auch  bet;(aujfig  »or  Drepjhg  fahren  ( Daß  ifl  um 
Daß 3ahr  t66z.)  »erfchiebene 0chläg empfan? 
gen  haben ; Dann  Die  erwachfene  Seuf/  fo  ftch  auf 
feine  £ßeiß  bequemen  weiten  / warben  meifienß 
mit  geltet  unD  e>chwerD  »erfilgt/  Die^inDer  aber 
rn  Die  ShriSliche  :^)or|fer  auSgetheilf.  (gnbltch 
haben  ftch  nuef;  Die  annoch  übergebfiebetie  etv 
wachfene  Seren  aufgorcht  Dern  Spaniern  um 
Daß  3öbr  1 &79'  eineß  belferen  beformen/Da  ihrer 
etliche  auf  gufpreeben  DeS  ©ottß?  eiferigen  unb 
heiligen  9)?annß  parris  JöaÄ'ais  Fernandei  au§ 
unferer  ©efellfchafft  weilanD  Midionarü  ju  Ure 
fich  ött  einem  Orth  jufammen  gelagert/  allba  ein 
grolfeß  !Oorff  gebauef  / unb  Diefe  neue  ÖSolcfer? 
fchafft/  Derichiest»or|M)e/  gefilmt  haben/  wel? 
eher  befugter  p.  Fernandez  wegen  feiner  unge? 
meinen  5lnDachf  ju  Der  aKerfeeftgftm  ©Offeß? 
©tbahrerin  Den  tarnen  santa  Maria  M p-opuio , 
ober  tnnvmjum 'CbicP gegeben  hat/  weil  et 
nemlich  Daß  Q5ÜD  Maria  Majom  ober  martÄ# 
8 *»  / 
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ecfrmeA  ttie  folcheb  ju  f)vom  in  beffl  Quirinal 
Dece^rÄ  Wirb  / unbVOrSlltetb  Maria  Hel  Populo 

hiefTe/in  bem  neuen 

aufgefefet  f)atte/  von  wannen  auch  erweitern 
Sborff  ber  Kattien  Populo  mitSluflajfimg  beft 
Sufa^e^biö  auf  heutigen  $ag  verblieben  ifl. 

^Demnach  aber  p.  Fernandez , berobne  bem 
jwet)  anbere  gbriflenheiten  gu  beforgen  batte/ 
nach  verflogenen  vier  fahren  efwann  Sin.  1 w, 
auf  ^5efet>l  feinet’  Oberen  von  binnen  auf  ein  an# 
t>ere  Miffion  wäre  uberfefct  woeben ; erliefen 
fte  ihr  neu#  gebautes  3)orf/  unbbegunnenvon 
neuem  in  benen  SKSalberen  unb  benen  CJjriftli* 
eben  ©otffcbafften'berum  ju-flreiffen  / boej)  wa* 
ten  ihrer  febr  viel  halb  nadyempfangenerheili* 
gen  $imff  vorhin  geflorben/  unb  ibr  Raufen 
lim  fovielgefclywadSt  worben, 

SmSabr  1 im.  ba  ein  ©pamfebe*  ©d)ifF 
neue  Q}6(cferfebafften  in  California  juflifften  alle 
Hoffnung  »erlobren  battev  beflreieftte  felbeö  bie 
Muffen  beb  Seren- Santte./  unb  nähme  foleb*^ 
Ufer  wobi  -in  Dbad>t.  Pater  Eufebius  Franci- 
fcüs  Chini  ber  in  California  neue  Miffiones  $u 

«rriebten  ihm  vefl  vorgenommen  batfe/auft  $ttif* 
leiben  gegen  gemeibte  Seren  bebiente  freb  biefer 
©elegenbeit  / unb  führe  auf  benanntem  ©ebiff  / 
Ute  bajftlbe  juruef  lehrte/  bte  Acapulco  5 von 
wannen  er  gar  nncb  Mexico  gereifety  unb  allba 
Donbem  vice-  dortig  für  einen  betfänbigen  Mif- 
fionanum , ber  unter  benen  Seren  allein  oerbar* 
*en  würbe  / baö  bebfaige€inlommen  auf  ewig 
aufgewfirtft  buk  SRachbem  nun  biefeövefl  ge* 
j^ellt  / bem  Patri  ProvincialiVOU  Mexico  aber  / 
einen  fVtie'fterbabinju  fenben/  wäre  pgemutbet 
worben/ warf  er  bie  klugen auf  mich/  ber  juglei# 
eher Seit  auf  Europa  bafelbfl  angelangt  wäre; 

reifete  mit  erfter  ©elegenbeit  babin  / tmb 
maebte  fol^er  Million  einen  Anfang  ben  m 
«Ölartij  1 £8  8.  Bwar  mitbern  Befehl  allein  bie 

Öl^clerfcbafft  Mariae  del  Populo  W'icber  gufjU* 
richten  / boeb  in  ber  dooffnutm  gefamte  Serifdje 
Nation , bie  an  ©prad>  Unb  (Sitten  von  aübem 
ungranbenben  Snbianeren  ganb  unterfdyieben 
ifl/  mit  ©ältlichem  SSefflanbunb  mit  ber  Seit  *u 
belehren.  ^ , . 

feiefeö  fonjl  nicbtBablreicbe/  boä)  weit  unb 
breit  ierflreuete$3olcf  wäre  febon  vorhin  wegen 
feiner  UiibeftänbigFeit  unb  SDtfifliggang  in  bo* 
fern  DCufjf/  betjbeUntugenben  bab  ich  an  ihnen  in 
ber  $b<U  balb  erfahren  / abfonberlid)  von  Sin* 
fana/  ate  viel  auf  ihnen  mir  nicht  trauen  weiten/ 
baf  ich  felbfl  fc&ledjte  Hoffnung  batte  fte  auf  ben 
rechten  Söeegju  bringen  / gumablen/  na^bem 
tiefer  Millionen  Oberer  mir  eine  anbere  ©teil  / 
bo<b  ohne  Befehl/  anerbotten  batte.  $e  langer 
iib  bet)  folchem©efinb  mich  bemubete/beflo  mehr 
Staftöf  wiberfeften  ficb  meinem  Vorhaben/  baf 
ich  leichtlicb  mich  hatte  entfäylieflen  lonrten  baO# 
jelbeju  verladen/  wann  nicht  bie  Siebe  unb  ba$ 
«Seofpiel  befjenigen  / welcher  auch  um  biefer 
Seren  willen  am  CStcuhgeflorben  ifi/  mich  bewo* 
aen  batte,  einem  vSolcf  flat  ju  verbleiben/ 

welche^  weber  arbeiten/noeb  lang  an  einemOrtb 
verharren  will/  wegen  Unfruchtbarst  ibt^ 


P.  Gilg  JU  Pop^ulo^ 

^rbreicbö  ; inmaffen  biefer  an  bem  'Califbmi- 
feben  <See*^ufen  gelegene  Sanbflricb  ungemein 
bictn  unbfabl  HK  Um  welcher  Urfacb  willen  fte 
gleich  benen  gigeineren  von  einem  Orth  in  bete 
anbere  sieben)  ohne  ficb  irgenb  lang  auf&ubaT* 


ten)  bamitfiebie^ewQcbö/  Smcbten/  trauter 

unb  (Saamen/fobfe  tRaturobne  Arbeit  vonficb 
"■  - * ' - *« 


felbfl  bervorbringt/  abnupen/  ju  folcbem  €nl 
aber  bie  jenige  öxgenben  vor  anbern  lfeber  befu* 
«ben  / in  welchen  fie  belfere  bergleicben  Nahrung 
nacb  Untetfcbieb  berSabrö*  Seit  antreffen/  ubri* 
genö  ohne  / ohne  ©efap  / ohne 

@laub  / ohne  Surfen  unb  ohne  Raufer  / wie 
baö  ^iebe/  leben.  ©leiebwie  bep  ihnen 
fein  ©Otteö*S)ienft  ift/  alfo  fnbet  man  auch 
nicht  einmabl  einen  ©chatten  einiger  2lbgottc* 
rev  / fintemahl  fte  niemaftte  weber  ein  wahre 
^ ftUftbe  ©öttbeit  erlannt  ober  angebetten 
haben.  S)od)  wiffen  fte  von  einiger  Seit  her  ben 
Teufel  auf  ©panifcb  su  nennen  / unb  jwar  auf 
©elegenheiteiner  feltfamen  €rfcbeinung  / bie  ich 
befebreibe/  wie  ich  biefdbe'von  vielen  Snbianern  j 
fo  felbfl  babep  gewefen/  vernommen  habe.  Site 
ffe  vor  Seiten  mit  benen  ©paniern  ifttieg  fuhr* 
ten/lame  ber  leibige  Satan  in  ftefttbarer  ©eftall 
Su  einem  alten  ^ßeib/  unb  befahl  ihr  / ftefolfe  äff« 
Seren  auf  einem  gewifen  ^lap  / wo  heutig^ 
^:ag^  bie  von  mir  betunacb  geflifftete  unb  alfo 
benahmte  Million  bef  Jbeil.  Slpoflete  Thadd® 
flehet/ verfammelen  / allivo  er  ihnen  etwa^von 
b^chtler  ^Bicbtigleit  vortragen  würbe.  3)i( 
alte Q5efemreitterin  lieffe  baö  gan^e  üanb  auf/ 
tmb  brachte  ein  groffe  ©ebaar  ungläubige! 
4bet)ben  auf  ben  beftimmten  §aga'nb  Orth  i» 
fammen  / welche  allba  mit  ©pringen  unb  ^an 
hen  ficb  erlufligten  hingegen  Slbenb  : ba  auf  ei- 
nem nab*  gelegenem  Seifen  ein  roff>*  aerleibefei 
Sungting  mit  einem  fcbiiUmerenbcn  Slngeftch 
herfur  tratte/  unb  ihnen  etwaö  in  bab  £>br  fagte 
gleich  aber  barauf  im\d  lehrte  £u  feinem  Seifen 
weicher  ficb  eröffnet/  unb  ihn  wieberum  vet 
febiungen  hat  / baf  von  bemfclbcnvon  ber  Sei 
an  weite!  nrcbtb  ifl  gefeben/  noch  gehört  worbe« 
ich  bab  mich  fleiflig  erfunbiget/wab  bab  wfpetu 


gefagthabe  ? aUeinftefepnb  in  ibterSluffag 

/ S/^i;  irk  wirktet  /T<5Wvifp^  hrtfÖl 


mibefianbig/  baf  ich  niebfb  gewifeb  barau 
ieffen 


fcblieften  noch  abnemmen  lunte  / hoch  f itnme 
alleinbem/wab  ich  bavon  erjehlt  habe/  uberein 
njtt  bem  einträchtigen  Sufaf  / baf  aHe/biejugi 
gen  waren  / ab  biefem  ©efteftt  ungemein  crfchrc 
c len/  urib  eilenbb  von  bem  Orth  hinweg  geloffer 
fef>r  viel  aber  von  einer©eudy  aufbemfXucfwee 
überfallen/  famt  änberen / fofte«ngeflectt/gi 
ftorben  fepnb.  ©oläye  ©efchicht  / weil  eb  ber 
SUlmachtigen  nicht  gefallt  / fein  Evangelium  al 
hier  mit  einigen  SU3unberwetdren  ober  (Stfcpe 


(grfd)einung  meinen  Snbianern  erweije  / baf  < 
Teufel  / ©eifler unb €ngel gebe/  von  folcher  e 
I annten  Garheit  aber  auf  bic  €rfd)affung 
(gnglifchen  unb  ^lenfd)lichen  ^Ratur/  bepbi 
Unterfchib/UnflerblichFeit  ber©ec(/unb  folgent 
auf  alle  anbere  ©laubenb*  Slrticfel  mich  erjtrcd 

5Öab 


Num.  53.  Anno  1692.  P.Gilg  $tt  Populo.  77 

ÖciSftc  tmb  fatf  einzige  geidjen/  fo  ein  tenstifammcngejogen.  ^nmaffen  ich  eben  noch 
Miiiionarius  hier  alle  2iugenblid  wurden  Fan/  fclbeS  lef|l#»etwtd)eneS  1691. 3al)v  Die  Tepo- 
<fl  fein  heiliger  in  allen  ©tüdcit  unjtraflicberj Sc#  kaflert / fo nod; 5« DetSanDfchafft  Sera  geboten / 
benS#  S&attDel  / ttebff einem  unerfattlid;en  ©ee#  in  ein  3>orf  an  eben  Dem  Otffy  / wo  ihnen  ehe« 
len#  ©feiv  einet  $repgebigFettgegen  Die  35eDürf*  malffs  Da-  Teufel/  wie  obflehet  / erfdnenen  wate/ 
tigen/  einer  zärtlichen  Doch  reinen  Q}dftedid;en  »erfammlet/  unD  allDa  Das  boeil.©i*£#  Opfer 
Siebe  gegen  feine  3nDianer/  Daf  ec  mit  Dem  2lpo*  »errichtet  habe  in  ©efellfchafft  Pacris  Mard  Kap- 
itel nicht  allein  umfonff  gebe./  was  er  «mfon|t  em#  pus  auf  Der  Oefterreichifchen^ro»in|MiiTionari; 
p fangen  / fonDer  auch  fid;  befleiffe  auf  Dem  feint#  ju  Cucurpe , welcher  Die  leibliche  Nahrung  für 
gen  Denen  taten  unD  wotbieiDcnDen  ohne  ©nt#  fold;e  gufammenFunfft  herbett  gefchufft  / ich  hin# 
gelt  bepjujpcingert.  SöiefeS  if  fehler  einem  gegen  Das  $8Bort  ©OtteS  Der  neu#gef!iftteteft 
^ßunDer  gleich  / Daf  fo  »iele  3vinDer  tmD  erwach?  ©emeinb  »orgetragen  / mittler  weil  ftc  auch  off« 
fene  / wiewohl  übrigens  gefunbe  Seuf  balD  nach  ters  (weil  fte  nur  zwep  ©tunb  »on  mir  abliaen) 
empfangener  ffoeil.  §auf  jietben ; Derowegen  ich  befuefrt/  in  Dem  Glauben  unterrichtet  / Den  Satt 
in  morgen  fiunDe/  Die  3nDianer  mogten  fo  häuf#  ihrer  Wohnungen  befürDert  / unD  je  (eher  ^Jdl# 
hge  £obt#  §dll  jum  ?ftacf)tbei(  unD  $lbnabm  derfcbafftDen  tarnen  befrei!.  * ’hadoasi  bc>}2 
«£i)riflitf;en  Glaubens  übel  auSbeuten/  oDer  ein#  gelegt  habe.  Äiernachft  errichtete  ich  noch  eine 
anDer  »on  Dem  Jpeil.  ©acrament  Der  Sö&eberge#  anDere  &orffcbafft  unter  Dem  ^rituf  bef  bpeil, 
burt/  als  welches  DieScute  tobte/  abfehroden;  Euftachij,  weiche  aber  eben  Denselben  tano ; 
welches  Doch  nicht  erfolgt/ fonDer  hingegen  man#  als  ich  »on  Dero  ©tifftung  nach  $auf  jutud 
che  ©tct'rt# alte  Seute/  unter  fold;en  auch  ein  Fehrete/  »on  Denen  grieb#brüd)id)ten  Cocoma- 
Sftann  auf  Der  groffen  3nf«l  Sera , Furß  »ot  ih#  cakeczen  jerftort  / mein  Dteis#  (Gefährte  ( fo  ein 
rem  €nb  entwcDers  ju  mir  geFrochen  fepnb/  oDer  SnDianer  wate ) bet;  Der  sftacfjt  unter  2$eeg$ 
fiel;  anhero  haben  bringen  laffen/  Damit  fteoot  meuchelmorDerifcherSßeis  mir  auf  Der  ©eiten 
ihrem  Eintritt  »on  mir  getaufft  wutDetv  wel#  iftgefobtet/  unD  ich  »on  meinen  Seren,  Da  Die 
eher  jeDesmaht  zu  ihrem  £tofl  balD  Darauf  er?  ©panier  uns  abermahl  «pülf#  (off  gelaffen  / »oft 
folgt  if»  . , neuem  angefeinDet  / allein  noch  mehrerS  bin  be? 

Gleichwie  es  nun  geDachter  maffen  meinen  flürpt  worben  / als  ein  flardet  $la  Riegen  ba£ 
Seren  an  ©tnfl/  §leiS  unD  ©tanD^ajftigFeit/  SanDüberfchmemrnet/  Die  ©aat  auf  Dem  Seit) 
wie  auch  un  2BunDer$eichcn  unD  SahigFeit  Die  »erDerbt / unD  unfec  Vorhaben  einen  3ug  wiDec 
Chrijtliche  ©eheimnuffen  zu  begreijfen  eines  Die  Cocomacakeczen  »orzunehmen  »eci)tnDeit 
thcils  gebricht : alfo  fehlet  eS  ihnen  anDerfeitS  hat.  Nähere  Der  grojle  ^rl>ctl  meiner  Seren 
auch  an  jenen  groben  Saueren  / welche  fonfi  fafl  fo  wohl  wegen  gdnDS#  ©efahe  als  »or  vfourtger 
bet;  allen  «f)et;Den  Die ObhanD  haben/  unD  jtebon  fich  anDerwdrtig  hin  »erlojfen  hat.  ^ieps  De? 
Dem  Chrijlenthum  gewaltig^  abfchrocFen  ge#  ftowentger  habtcl;  wiDerDernÄer2n@paniem 
(laltfam  bep  ihnen  weDer  ^Ibgötterep/  noch  3au#  9vafh  fö  »iel  Seren , als  immer  möglich  / »er? 
ber#5tun|l  / noch  tancFenheit  / noch  Der  ©eih/  fammlet/  unD  mit  fokhert  gewajfnetef  ^)ano  Dort ' 
noch  Der  «Olif  brauch  mehr  Leiber  zugleich  zu  §einD  zwep  ^ag#  0ceis  weit  aufgefucht  / oa  abec 
halten  / noch  Die  ©eilheit  im  ©<Jwung  gehen»  fich  son  ihm  nichts  bliden  (ieffo  / fepnD  meine 
Die  gan^e  Bett/alS  ich  unter  Diefen  übrigens  halb#  Seren  ein  jeglicher  auf  fein  Orth  wieDer  heim  ge? 
»iehifchett  Seuten  wohne/  hüb  ich  nicht  erhört/  gangen;  »on  welcher  Seit  an  mein  Shorf  gro* 
Daf  ein  leDigeS  S&eibs#  siSilD  wäre  jum  gall  ge#  ften  ^heits  oD  / unD  »on  ^nnwohntren  »erlafert 
Fommen  / obfcl;on  Die  siSloDe  / Da  fchiet  aÖeS  na#  iji/  Die  fiel)  erjl  zur  ©aat#  geif  wieDer  einflellen ) 
rfciiD  gehet/  fte  Dazu  befftig  anrei^en  mu£.  Die  ©panier  aber  uns  einige  Kriegs#  holder  zu 

3hr  mgchtigfle  ^jtnDernuS  / fo  fte  Dermahl  unferem  ©d;u^  werDen  zufchiden. 

'm  Dem  dhriftenthum  abhdlt/  ij]  Die  immer#  gu  Anfang  DiefeS  169z,  QahrS  begäbe  ich 
wahrenDe  toDtliche  ^einDfeligFeit  mit  Denen  mich aufDieSonorifcheSifchcr# Hüffen/  DaSifi/ 
Cocomacakeczen/  einem  wtlDen  Q}olcF  / welches  51t  Denen  Uingil  Deh  ^eer#Ufers  gelegenen  Seren* 
an  thr©ebiet  angrdn^t/unD  »on  Dem  bofett  ©eifl  welche  ich  auch  Fünjftighin  etlichemal)!  im  ^al;r 
angeteieben  / in  meiner  ©egert wart  fchon  jwep#  wirD  beimfttchen/  unD  »on  obgeDachten  Tepoka* 
mahl  uns  »bllig  zu  »erdigen  fich  entfchlo(fen/  anzufangen/ihrganl?©ebiethmit']3rcDigenunD 
aucl)  Durch  Erwürgung  meiner  £üi)e#  Wirten  Sehren  Durchgehen:  bis  ich  ällDa  eine  »oiffldnDt? 
hic;u  Den  Anfang  bereits  gemacht  hatte.  Um  ge  Million , fatttf  ^ircf;  unD  zu 

foichcr  Utfad)  willen  haben  meine,  Seren , weil  ©fanben  bringe/auf  Dap  ich  mit  Der  geit  Dafeloil 
ich  »on  Denen  ©paniern  Feine  ^)ülf  erhalten/  meinen  jldten  ©ih  nemmen/  utiD  Die  bieugi 
noch  Itefchuhen funte  / mir  meine  Un»ermogem  Miffion  »on  Populo  einem  anDern  Miüionsr =0 
heit  hart  »orgejloflen/  Doch  mich  »on  meiner  überlgffenmüge/  ailwoDte^'nnwohner  ihre  an# 
©teile  unD  Vorhaben  nicht  übgefchrddt.  (£nD#  gebohrene  Trägheit  fchon  ztemüch  abgelegt  pa* 
lieh  wacD  jwifchen  bepDerfeirs  >ÖolcFerfchafften  ben/  inDem  ftc  mir  eine  faubereÜvfhD  ’is  / ioneri 
m Dch  ©panifchen  ^riegS?ObrifienS/  auchmei#  aber  Feine  fch(ecl;fe  Raufer  nach  Der©c hnur  tu 
nec  unD  eines  anDern  itnferigen  Miitionari!  @e#  fchürtfler  ÖrDmmg  gebauet/  annelm  ft  einer 
genwart  nicht  allein  Der  erwürifchfe  ^rieD  ge#  groffen  Kirchen/  an  welcher  fte  jezt  Mtg  arbei# 
ichlofkii  / fonDer  »on  mit  mehrere  $8ilbe  auf  fen/Deti  ©rütlD  gelegt  haben,  ©te  warten  auch 
Den  JSalDerm  unDSCßüjlen  inneueS>orf|cf;aff#  Dem  8«lD# 5Sau  ab/  Den  fte  nun  »oUigbegrijfm/ 

^3  unD 
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unb  geben  önbetn  altern  55>orffc^afftcn  an §leiff  gen  ober  ^rafften  beff  ®emüfb£/  mit  einem 
nichtPiel  met>r  nach.  33ep  bem  @otteg#©ienfi  ?8$or t alle  ©inge/fo  mit  benen  aufferlichen  ein# 
feilen  fte  ftch  mit  folcher  Sinbacht  ein/  alg  man  nen  nicht  begriffen  werben  / bet>  biefem  wilben 
bon  Leuten  / bie  auff  lieber  fepnb  SÖJenfchen  / Q9olcf  feinen  tarnen  haben.  Um  welcher  Ur# 
auff  Sftenfcben  aber  ©htiffen  worben/  hoffen  fach  »iUen  mich  bie  Benennung  Dergleichen  SRa# 
barf.  $Benigffeng  übertreffen  fte  in  bem  viel  men#  lofet  Aachen  / fo  offtich  auf  eine  ^rebig 
«nbere uralte Chtiffen/  baff  unerachtet ihrertwl#  ober  (Shrifflicffe  Seht  ffubirc/  mehr  Seit/  algbie 
Den  Slrth  ffe  bet  ^AmfAmmf/h.ifi/r\RirRi\n 


^11/  V Vi  p WH  UyV-VV  1 V»*'  VC  W I *■  *’  / * T’*/  ijv  ■ ' ^ w 

%u*v  1«  vw  ^offhafftigeeit  / ©ottgfaffe#  ©achfelbfffoffet.  aßojufommt/ baff/ obfebon 
rttng  / ©eil£  unb  ©eilheit  nicht  ergeben  fepnb.  alle  Serifc^e  bisher  befannfe  ^3o(cf er  nicht  über 
©etowegen  iff)  ffc  nach  gnugfamer  Untermei#  Dreptaufenb©edenauffmachen/egmufftenbann 
funggerntauffe/wiewohlthrerotd/Dieweitoon  in  benen  ©lanben  beff  Califomifchen  $lim$ 
mir  entlegen  fepnb/ ehe  id)  ju  Seit  ibreg£infd)ibg  noch  mehrere  &ofcferfchafffen  biefeg  tarnen*  / 
iu  ihnen  fomme/  ohne  bie  ©acramenten  / fo  mir  noch  unbemuff  iff/  ffff>  aufhalten/banncch 

fo  fte  auf?  Dummheit  nicht  begreiffen  / noch  &u  unter  fo  menig  Leuten  unterfchiebltcbe©prad)en/ 
fffrdW  wiffen/ Dahin  ffetben/ bep  welchen  ©Ott  berer  feine  bie  anbere  rollig  perffehet/  üblich 
tmreh  3erf  nirfebung  ibteg  ^erfceng/  unb  bie  enb#  fepnb.  Seboch  f ommen  mir  alle  ©ptachen  Der 
fiepe  25uff#©nab  bag  befte  thun  muff  gefamten  meiten  £öe(t  nur  mie  eine  oor  / inmaf# 

ISßelche  auff  unferer  ^roptnfe  nach  biefen3n#  fen  fich  alle  Bungen  auf  (Srben  faff  einerlepSBer# 
bM  rerlangen/  muffen  ihnen  nicht  einbilben/baff  ter  bebienen  / melcbe  aber  mit  Q3erfeMmg  etlicher 
fte  allpier  einen  reichen  ©chnitt  i>bet  ©eelen#  QMtcpffaben  ober©ilben  ron  jeher  lanDfcpafft 
(grnbe  m ihrem  Stoff  unb  Ovuhm  einbringen/  anberff  auffgefproeben  merben/  unb  bep  jebem 
»iel  weniger/  wag  bie  ©emdchlichfeit  beff  Sebenö  Q3olcf  wag  anbere  bebeuten.  S)ahero/ weil  bie 
betrifft/  pietfelbff  alle  SRotpburjft  finben  merben.  Seren  mit  ung  Seutfcpen  in  manchen  horteten 
S>ann  eg  gibt  in  biefen  Americanifcpen  £anb#  überein  ffimmen/hab  ich  ihre  (Sprach  beffo  eben# 
fchafften  jweperlep  Miffioncs,  etliche  fepnb  be#  bererlehrnet/  je  weniger  Sßbrter  unb  ganten 
reits  ffattlich  eingerichtet  / unb  mit  allem  ehrlich  biefelb ige  fehlet/  welche  5lrmuth  in  allen  25arba# 
perfehen ; allein  pifces  non  tünr  pro  Lombardis , rifchen  ©ptachen  ftch  aufferf  / bie  Miiiiomnoi 
für  folche  borffen  ffff)  bie  Europseifche  ^rorin^en  unb  Snbianer  aber  swinget  folche  mit  neuen 
nicht  beforgen.  Slnbere  Miffiones  hingegen  fepnb  Stotteren  ju  rermehren/bamit  einer  bem  anbern 

«ntmeberö  noch  nicht  angefangen/  ober  unldngff  aUe  feine  gebanef  en  ron  teber  @ach  möge  offen- 

s>.-4  iSffhRrnitÄ  hnrni  ^narum  neben  fte  uuc!> benen  ann  Euro- 


nu/  uap/  je  roeuev  m j ^ ^ V,; ^ 

beffo  weiter  fie  auch  auf  bie  ®ran^^)dufer  hin#  fte  bie  £uhe  unb  Ochfen  <0roff  ^nfefeen  aßet 
uuff  gehoben  werben  ; biefe  folten  eben  barum  |en  unb  betreib  hingegen  Qaat^  Sc«men  alli 
folche  Banner  fepn  / bie  man  fchwarlich  entbehr  Metall  aber  X’etf  4uff  hetffen.  3m  ©egenthei 
ren  f an  / unb  lieber  in  ihrem  &atterlanb  behal#  iff  fein  93olcf  unter  ber  Tonnen  an jutreffen , 
ten  mügte/  alg  fremben  ^Drooinben  für  ihre  Mil-  welche^  bie  Staffel  ber  ^reunb#  unb  Q}erwanb 
Ws  gönnen,  ©aff  aber frembe Sefuiter ron  fchafft  mit  mehrern  tarnen/  a(g  eben  mein 
Seit  ui  Seit  hieher  gefchieft  werben  / iff  fo  wohl  Seren , unterfeffeibe ; allermaffen  ber  ©ohn  fei 
benen^nbianifchen  a(^  benen  Europaeifchen*pro#  nen  Q3atter  anberff  nennet  / al£  bie  %o^ter  / wi 
binnen  fehrnu^lich/  jenenjwar/  weil  nicht  teber  auch  per  altere  trüber  benjungern  anberff /alt 
m jebem  2lmt  tauglich  iff : biefen  aber/  auf  baff  ber  jüngere  ben  alteren  / unb  alfo  ron  anben 
unfere  ^ooifjen  in  Seutffhlanb  fich  ju  groffmüti#  ©lieberen  beff  @tammen#c^5aumg ; m einen 

%embling  uberauff  fchwar  fallet/  fo  melerlei 


wann  fte  nicht  erhört  werben  / fieinere  ©efahren 
tinb©rangfaleninihremQ3atterlanb  beffo  ge# 
bultiger  ertragen.  Pflicht  baff  hier  eine  fonbet# 
bare  ©efahr  jepe  / von  benen  ^prannen  um  beff 
©laubeng  willen  hingerichtet  &u  werben  ; wie# 
wohl  unldngff  jwep  unferige  Patres  pon  benen 


«oenahmungen  bernSÖerwanten  in  bie©ebdcht 
nug  ju  bringen,  ©iff  haben  auch  bie  Seren  po: 
allen  anbern  ©praeffen  befonberg/  baff  ffe  bai 
«Sßortleinnicbt  ober  nein  niemahlg  brauchen 
fonber  ffatt  berfelben  fich  laugbarer  Dörfern  be 
bienen  / mithin  an  ffatt  ju  fagen : ber  ^urfch  il 


TarahumarenfolcherUrfach wegen  fepnbgetob#  nicbtgejcfeetb/  Pielmehr  fprechen : ber^urfd 

+ .1. w hrt  hrtrfs  hii»  mit  nnnrntifaPtlu 


tet  worben/  fonbern  weil'eg  hier  alg  in  einer  ?®ü#  iff  ein  Cfa«/  ba  hoch  bie  mit  ihnen  angranfcenD 
fien  nicht  wenigQSerbrieff li|f eiten  juleibeü  gibt/  Sßolcfer  folche  ^ein#5Bortlein  ewig  irn^uni 


unter  welchen  bie  Unrollfommenheit  ber  £anb#  haben/  unb  berowegen  Pimas,  bagiff  bie  tTtcine 
©prach  nicht  bie  wenigffe  iff  / alg  welche  rorbin  otwrnicfctlec  benähmet  werben, 
für  unerlehrnlich  gehalten  würbe  / ron  mir  aber  ^Roch  eine  anDete^efchwarnug  beruhet  au 

nicht  allein  erlehrnt/ fonber  auch  in  einem  eigenbg  bem/  baff  man  biefe  ?Reu#^eFehrten  mit  ang< 
hierüber  perfertigten  ©prach#  53uch  / wie  man  führten  SSepfpielen  ©ottgforchtiger  alten  Cptj 
ffe  halb  begreiffen  möge  / Durch  gewiffe  Dvegul  iff  ffen  nicht  aufmuntern  f an  /weil  bie  ©panier  f 
aufgelegt  worben.  ^Richtg  fallt  mir  an  berfelben  Durch  ihr  ntuthwilligeg  Seben  Pielmehr  ärgeren 
fchwdrer/  alg  ber  Abgang  mehret  Sßotten  / weil  alg  erbauen/  ja.offt  beffo  tieffer  in  benen  paffere 


nfchtäuein  alle  übernatürlicheunb  geiffliche  ©a#  ffeefen  / je  hoher  fte  Pon  2!bel  fepnb.  Setfflich  he 
<hen/  fonber  auch  Alle  (gigenfehafften/  SÖ3ürcfun#  ffch  ber  Miffionarius  felbff  wohl  in  Sicht  i«^en 
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len/  ba§  inbent  et*  anbete  will  feelig  machen  / ec 
liebt  ftch  fdbfl  oetbamme ; Dann  weil  er  nicht 
illein  für  ihre  ©eelen/  fonber  auch  für  ihre  Seiber 
orgenmuj?/  borfte  er  ftch  leichtlich  mitD?ach# 
hci(  ober  Botabfaumung  Dch©eiOlid;en  fich  um 
>as  Seitliche  gar  juoiel  bekümmeren  / unb  gleich 
>em  »erfkuchten  0eigen#Banm  «uf?borren  / wcl# 
l;e  (Gefahr  aber  oielmebf  Die  alte  als  neue  Miffio- 
ics  betrifft/  welchen  letjleren  Der  Abgang  fo  oieler 
totfjwenbigen  (Sachen  gletchfam  swingt  / Da  es 
in  menfchlichcr^)ülf  mangelt/  feine  Zuflucht  su 
ÄOtt  allein  ju  nemmen ; aber  genug  oon  Dem : 
jjestwaSanberS. 

€uet  Shrwurben  werben  zweifelsohne  (weil 
vir  bepDerfcitS  Siebhaber  Der  Machematifchen 
ißiifenfchafften/mithin  auch  betreib#  unbS&elt# 
Weitere»  fepnb)  Bedangen  tragen  / bah  ich  De# 
ofclbenbiefe£ßelt#©egetib  nach  bei*  Äunft  be# 
chreibe.  Sarum  fchlieffe  ich  eine  von  mir  neu# 

>erfertigte  unb  eigenhdnbig  gettfeneSanb#  ©ar# 
en  bei;  / in  welcher  ©uct  €f>rwurben  nachfchla# 
jen/unb  ihre  Begierbe  nach  belieben  Damit  oer# 
«lügen  wollen  ( tnefe  Ä,<mb»  Cavren  mir 
Oerfdfferen  biefes  2$ud;e  ruckt  $u  &änben 
lekommen. ) 3)ie  Skßelt#  Breite  ifi  aller  Ot# 
hen  ju  jeglicher  Sahr&Beif  leicht  su  finben/  aber 
>ie$3elt#  Sange  muf  entwebets  von  Denen  Dvci* 
enben  Metl#  weis  geseblet  / ober  aber  auf?  ©eie# 
jenljcit  Dem  ginflernuffen  ausgerechnet  werben : 
ja  netnlich  swei;  weit  von  einanber  in  unferfchieb# 
icl;en  Sanbfchafften  wof;nenbe  Mathematici  mit 
genauer  Beobachtung  beh  $(aneten#©chaftenS 

(phalium  obiervatione ) fold)e  BeCbimcflung 

iu  gleicher  Seit  abmefen  / unb  Durch  Btiefwed;# 
fei  einer  Dem  anbern  / was  er  entbcckt  hat  / mit# 
tbeilet.  5ö3osu  mir  Seit  unb  Seug  abgehet» 
Bubem  fet;nb  wir  »mittag  fo  weit  entfernet/ 
Dap  wir  eine  ^inpernuS  oon  Anfang  bis  su  £nbe 
ju  gleitet*  Seit  nicht  fehen/  oiel  weniger  gegen 
einanber  abmeiTen  können»  SDiefeS  fage  ich  at? 
lein/  Dah’swifchen mir  unb^rag  hunbertneun 
unb  vierzig  ©rab  Der  &Belt#  Sange  mü(fen  gesel;# 
let werben:  unb  ligt  «Ifo  mein  SDbvf  Maria 
delPopulo  unter  bem  24?.  Ornb  / 40»  tOirtu# 
ten  bet  XS)elt>Ä.flnge/n?dnn  nemlick  ber  erfle 
Meridian  burd)  bie  Canartfcbe  3nful  Teneriffam 
flejogen/  mithin  Prag  bem  34*  <0rab  / 40. 
Minuten  longitudinis  untemforffen  mtrb* 

wollen  wir  bie  überfchickte  Sanb?  Carlen 
tnit  einanber  übergehen» 

•3)icfe  SanDfchajft  oon  ^ftorb#  America  > ab# 
fonberlich Das  Sanb  Sonora  begehet  meiflenS  auf? 
einem  ©trieb  ©ebütgs  / welches  fiel;  oon  Mit# 
tag  gegen  Mitternacht  hinauf?  ftreckt/  unb  von 
weitem  auf?Hel;et/  als  wäre  es  mitmclen  furchen 
burchfchnitten/  unb  burchwüllet»  3d;  allein  hab 
in  meiner  weitfidjtigen  Million  eine  swifcheti  be# 
lagtetn  ©ebürg  unb  bem  Meer  ftch  weit  auf?brei# 
tenbe  Sbene/  weiche  ich  öfters  butd;tetfe  / f<5  off 
ich  netnlicf;  meine  neue  Cfjrifienbeifen  / Die  auf 
(olchergldche  gegen  bem  Meer  su  ligcn/befuchen 
wm.  Soec  §lup  / fo  DiefeS  Sanb  burchfireicht  / 
bat  was  fonbetbares  an  fiel;  / bah  w nemlich  fich 
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an  oerfchiebcncn  Örthen/  sumah^n  im  ©om^ 
merz  inbieCrbenoerfchlicfft/  unb  beffer  unten 
nach  einer  Sßcilewiebcr  auh  berfelbigen  hcroot' 
ftromet*  2>aS  Sanb  ifi  ooll  mit  ^irfchen/ 
Dieben/ ^ßilb#©cijTen/^aafen/^oniglein  ( fo 
anbere  Kaninchen  nennen)  unb  fehr  kleinen 
ISßilbfch^cinen ; welches  mir  auf  meinen  Diei# 
fen  wol>l  su  Haften  kommt/  abfonberlicbwann 
ich  einen  guten  ^feibigehühen  bep  mir  habe/  Da# 
mit  ich./  wo  anbete DW;rung  abgetjet/  wenig# 
ftenS  Den  junger  mit  XBilbprdt  Hille.  3n  eben 
biefer  ©egenb  l;ab  ich  Meeraal entbeckf/  web 
cf;eS  anbere  Miiiionarij  gar  oon  weitem  müffen 
herben  bringen. . 

* ©ie Seren,  fo  an  bem  ©eHatfe  beh  Meers 
ftch  auf  baffen/  fennbswarlangerunb  anfehnli# 
eher  Seibs#  ©eHalt/  bod;/  wie  fte  felbH  fagen/  nur 
Swcrgen  in  Begleichung  bern  Dvifen/  fo  jenfeitö 
beh  Meers  wohnen  / als  welche  über  bte  @eesu 
fein/  keines ©cf/iffs  notbig  haben/  fonberju 
guh  burd;watfen»  -öb  nun  erwehn#  jenfetft# 
geSanbbieSnful  California  ober  ein  anberS  ber 
gnful  Sera  gegen  über  gelegenes  ©lanb  fette/ 
bih  wiffen  fte  mir/ich  aber  CuerChrwürben  nicht 
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Meine  Seren  bauen  ifjte  ©d;ijf  nicht  fort 
hdl^enen  Sdben/  fonber  oon  bret)  jufammen  ge# 
bunbenen  Büfdft  Dtohrs  / bie  hinben  unb  oor# 
«en  eng  unb  fpi|ig  jufarnttten/in  ber  Mitten  aber 
weiter  auh  einanber  gehen  / unb  einen  holen 
Bauch  machen.  5öehglcid;en  werfen  He  an 
Haft  beh  Shtekerö  einen  stemjpen  ©fein  in  Die 
%iefe  / fo  oft  fie  wollen  pl  halfen.  S)as  erHe# 
mahl  / als  ich  bas  Meetv@eHatf  befud;t  habe  / 
fanbe  ich  ein  Dvifen# Dvippe  oon  unglaublicher 


Ünfer  Vifiraror  R»  P.  Joannes  Salvatierra 
treibt  Pacrüm  Hulebium  Chinum  unb  mich  hef# 
figH  an  ein  ©djiffju  bauen  / unb  mittelH  befett 
in  bie  Sattbfd;aft  caiifomiam  hinüber  sufahren/ 
um  su  fehen/  ob  fch  biefelben  3nnwol;nersu  bem 
ChtiHenthttm  bequemen  wollen  ? wir  fet;nb 
Swar  ihm  jn  gehorfamen  willig  unb  fertig/  allein 
es  gebricht  uns  fehr  an  tauglichem  Bau#$olg/ 
welches  mit  grofer  Mühe  unb  ziemlichen  Unko# 
ften  oon  gar  weif  mühte  h^rgeführf  werben/  mit# 
hin  unfere  Graften  unb  Vermögen  bermahl 
ubertrift. 

( 5Run  will  ich  meiner  Seren  Sehens#  5lrth  unb 
©itten  befchreiben.  3hrer  oiel  H^ben  gleich 
nad;  ihrer  ©eburf/  weil  fte  ihren  kaum  gebohr# 
nen^inbern  nicht  allein  bie  Öhren  unb  mittete 


nern  fcharffgeihlen/bamif/nachbem  fold;e$Öun* 
Den  auhgebtutet  haben  / fchwarhe  Stüpflein  ober 
glecke  oon  Denen  SÖ5unbmalen/welcf;e  ihre  fchdn# 
fte  Siecbe  fet/ntv  übrig  bleiben.  2ln  ihre  burd;.# 
bohrte  Ohren  unb  D^aafen  hencken  He  entwebers 
einen  ©belHein/  ober  ein  fauberes  ©fückletn  oon 
einer  Mnfchel  / erwadfene  Seute  aber  an  ffatt 
befen  Hecken  unter  Die  Dfaafen  einen  SahnPh# 
rer.  SDie  junge  Knaben  bis  in  Das  fechsscbetibe 
3af;r  / wie  aui  alte  Männer  gehen  nackenb  Da# 

■ . 
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tärbige  igwtiet  aup  wiuiuvhwi  t/vnvi» 
mm  / fo  bleibt  bannoch  bie  ©ebabme an  bep# 
benmwertetft/  bafmanfcfP^nmufi/  wa* 

nm  erlaubt^  an;u|d)auem  S&e  Scnföe  3«# 

^cnt>  ifkmeö'flufgeratf!tften<$emutbö  / mimte? 
ten®  eilte  / amb  einer  guten  ®ebad)tnu*/abrt 
imbeftänbigsinb  eitel ; brnmfie  jiert  unDfcmn» 
tfefben  fönj]  blofen  Seibtuit  aUerhanb$arb«v 
heberen  tinb  £inbet*$anb.  -3« Methler  ftcb 
Sn  'junger  Wenfd)  cmfbu^t  / oeflo  fäonermrt 

S»iS“£*ÄS«3» 

tdebetfeaben/  tveilfte  fiel)  nach  btr  gefanben^er? 
vSfftm^ebten/  noch  einigem  Q5efö|mter# 
fernen  / werten  fie  tragunb  betriegerif^A  bie 
CWiften  ausgenommen/  ollem  auch biefemglen 
Ibmn  Den  m f mit  teiff«i®etcad)trag(Äi« 
tbec  ^Garheiten  fo  wenig  breeb^n  / ba*  / Wattn 
einer  / fo  Denen  anbern  ro'tgefefct  wirb/ jbnen 
^mt*?wegen  etwa*  rortragt  / nicht*  änber*  ju 
jagen  weiS/  al* : meine  Jreunb  ( rto  nen? 

net  er  einen  noch  bem  anbern  mit  benen  tarnen 
ihrer  weitläufigen  ©tamm?$afel)  lagt m*/ 
fpridjt  ec/  bte|ee  ober  jenee  wegen  <5<DZZ  / 
weqcnUloriober^ungfrowen  / unb  wegen 

«m  *«*.  äsSäüj»  ÄÄ 
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get  SSei*  umgebracht  werten  ; bannfteftblar 
gen  fkb  mit  einanber  nicht  leidlich  in  offenem 
Selb  / ober  fonfl  in  einem  ebrlichendlampfbep 
bem  ^eiteren  $ag  / fonber  nur  heimbuefifeh« 
Sbßete  bep  bec  finfteren  ^2acf>t/  ba  einer  bem  an* 
bem  fo  lang  aufpaflet  unb  nacbfieüet  / bi*  er  if>n 
auf  bie>paut  lege;  welche*  ihnen  befio  leichtei 
gelinget/  je  weniger  ftchber  eine  $heil  gegen  beti 
anbern befen oerftehet.  Snmafen /gleich™ 
bie  meiflen  ju  faul  fepub  ihnen  felbfl  Raufer  \\ 
bauen  / folgenb*  unter  offenem  Fimmel  in  ben 
frepenfelb/  ober  auf  ber  Strafen  fchlaffen 
alfo  werben  fie  Pott  ihren  Sftachfcfteueren  leid) 
oerrathen/  mithin  ron  bem  geirrt  allbq  ertappet 
unb  mit  Weilen  erfchofem  ©0  balb  nun  eine 
auf  folche  SÜßci*  »ft  gefobtet  worben/ Wirb  er  w 
ber  greunbfehafft  / Perterfi  abetoem  bcnendlte 
SGeibeten  beweinet/  unb  feinetwegen  bie  ^caw 
5Uag  fo  lang  behalten  / bi*  jematrt  aup  bene 
Qterwanbten  Deffen  $ob  auf  eben  fofcbcmeuche 
mortecifd/e  Sir  tb  rächet 


rem  'ocpivivy«?  j ' 

biefec  mit  jenem  reben  / ober  einer  nabe  vcm 
gnbernfommen  baef. 


3bre  Q3crftecbene  beweinen  fie  einen  gem|en 
^ag mit cntfehli<l)em  ©eheul/  bie  Reiber  aber 
über  biefe*  fingen  bep  ber  icht  unb  bepunbre# 
rtenbem  $rtg  bemnach  offart  öemife^obtem 
® cfdnger/wclcbe  nid)t*  heiffen/noch  m beumj# 
ün  Porten  / fonber  in  blofcfc  grauer*  $)Wobep 
Xu  Beugung  ihre*  ©d)W  erben*  gleich  bem 
kab2etu  ©efebrep  bef^en.  ©tirbt  em  ^mb/ 
ober  guter  Sreunb/  fo  lafen  biesteren  ihnen 
fdbfibic  ^opf  glatt  fchdhren  / unb  ba*  ^ngejtd)t 
|ch warb  amtreid)en : (t<  legen  <meb  a«e£^ 


Verlangen  nun  €uer  ^Ijrwürten  eine 
Seren ^po n oben  bi*  unten  ju  betrachten  / jo  tri 
ich  b&ofclben  ihn  fchrtftüch  oorf eilen>  <£t!id 
(afon  bie^aar  über  bie  ©chultern  frepj here 
fliegen  ; anbere  winben  folche  um  bie  @d)!c 
tufammen  ; einige  rieten  biefelbige  mitteljt  1 
ne*  lebernen  ftranfje*  über  ben  Jbopf/  gletcbcm 
i'ecbebÄauben  in  bie^ühe.  Singen  «ttb  vjai 
wie  oben  genielbet  /Jepnb  mit  fchwar^en  Sou» 
lein  gefteppet : bie  Stagen  fepub  mit  blau  ob 
gbcc  mit  bem^5luf  eine*  ©etoilb*  gefärbt : 1 
ber  mittern  ^aafem  tropfen  hangt  een  blar 
©teilt  ober  3ahnftol>rer/an  benenOchren^vg 
fein  aber  entmeber*  «fltufcbel  ober  q$anblein  t) 
unterfd)iebenenSarben:  benSeib/  abfonberl 
bie  ^rujt  unb  Warfen  mahlen  fte  auf  man^ 
lep  Slßei*.  SÖSomit  fie  jich  benen  geizigen  ©r 
niernfelbfiverrathen/ welche  wiffen  wouen  / 1 
fie  jblche  Mineralien  hernemmen  ? fohgfam 


wanb  / 


nS‘  ()7vulir  V''®<in'<  Serm“,  Ol«  fie  11 D* 
ibepben  waren  / legten  bie  lobten*  iSorper  auf 
Warane/  unb  perwahrten  fie  ring*  h^rum  nnt 
Bornen/ auf  baft  DiefelbePon  b« ©onnenuvar 
aufgeb6rret/  aber  pou  benen  ^vaub^ogden 
ruchtperjehrt/  noch  angebiffen  tourten : ba  her# 
gegen  ihre  ^ad)barcn  bie  Pimaien  aKe  Setd/e 


PUU/  W»!|U'UU/Vli  • |»v  ,vc/'  J 

tb/  wann  fie  boch  pochin  Kleiber  getragen/ 
fid)/  unb  gehen  mit  fd/mupigem  Scib  ganij 


pflegen  ju  Slfd/enui  perbrejtnen* 
S)er  ©chopfer 


L'VV»’»  VMiivit» 

*;«:  vuu;uvi^  aller  gingen  hat  ihnen  ge* 
wiffc  Slr^nep#  Mittel  geoffenbaret  /mit  welchen 
ftc  ftch  pon  J^rancf heitert  / abfonberlich  aber  von 
bem  m fo  Pieler  giftigen  $b‘eten  letW>  W 
len/  nleidwie  ich  in  einem  ©corpion#©ttd)  felbjt 

r \ r t . . .i. t. n » a rtS/twn 

irfahi 


erfahren  habe  / welchen  fie  famt  anbern  berglei 
eben  froftigen  ^uttanben  mit  bem  fetter  Pcrtne# 
ben  / ba-  fie  uemlicb  bie  $aut  bep  Ärantfcn* 
fiarcf  [engen  unb  anbremtem  . 

S)ic  meifien  gereichen  ju  entern  [ehr  hohen  . 
Filter  / wann  fie  nicht  pon  bem  Scinb  hintetlieu^ 


ben  wir  beo  ©t\  CathvHiwv»» 
tPiuxft/  baf  bie  ^eu#©etäuffte  bte  jwanhig  ei 
3ahr  folcher  ^ronc  befrept  bleiben  : Sin  b 
»pal*  hangt  eine  febon*  gefchjtfjene  runbe  $0 
fdtel/  famt  allerlep Körnern/  fruchten/  Migel 
unb  bcrglcichcnil'inber#©ptel  utehr.  Sin 1 b 
lincfettSlrm  tragen  fie  ein  pon/mterfchteblic 
9cieni#wei*  jerfchnittenen  Rauten  jufanm 
geflochtene*  ^anb/  trt  welche*  fie  ba*  blofe  ^ 
fer  fietfert.  ©ie^üfmrwahren  fie  mit  ethe 
über  einanber  gewunbenen  ©olcn  aufc»pir 
jhäuten  fehler  nach  ^tth  ber  ält#^omdt 
©tiffclen.  SSßiber  bie  ^alte  rteibcn  ftc  fich 
»paafen^alcfen/  Welche  fie  jupierecfid)ten  ' 
abldnglichten ^afel jcrfchneiben / folgnad) 
Sange  an  einanber  liechen/  berglcid/en  ©t 
aber/  ei«  jeben  befonber*  / gleich  uner  9vohr 
fammett  ndhen/  boch  alfo/bajj  ba*  ^l,heu 
herum  aufctodrt*  gemenbet  fepe.  ^iefe  J 
©tab  fügen  ftc  mit  tleinert  yuemen  fo  run| 
tufammen/bap  fotvohl  au^  al*  impenbtg  nt 
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als  ein  tmmerwd&renbeS  Q5el|werd  gefehett 
it>irD.  C j&erg  (eilten  ebebcffen  and)  Die  2>om* 

Herren  in  Europa  getragen  ^aben. ) fDtC  »ew 

»beliefe  SOfattnS*  ö5ilDer  »erbenden  Den  unter* 
ffenfoaud?  f>infen  unD  Dornen  mit§ucljS*Q5el* 
3<n.  $öie  Reibet*  hingegen  bcDcden  gleich  Don 
tftnDhcit  auf  Den  untern  Seib  mit  einem  yiod 
aug  2ÖilD*$duten  / wann  ge  nichts  rtuDerS  ha* 
een  Fottncn.  2ÜIein  Denen  jenigen  Seren , welche 
jcrcits  angefangen  haben  fief)  weniggenS  in  et* 
a>as  ehrbarer/  als  »orbin/  511  FleiDen  / ig  urtmüg* 
ich  etwas  begdnDigeS  »orjufd;reiben  ; Dann  fte 
iDet’ffen  alles  auf  Den  Seib  / was  ihnen  in  Die 
>panD  Fomtnt/  ohne  auf  Die  2lrtb  Deg  Äiet^/ 
tvie  eS  nemlich  follc  getragen  werben/ Achtung  ju 
geben*  Etliche  gehen  in  Dem  .£>emb  allein  Da* 
her ; anDere  haben  nichts  als  »fpofen  an  ; anDe* 
ee  beDienen  ftch  Derndpofen  fFatt  eines  Slöammes/ 
unD  Deg  2BantmeS  an^laß  Dern-fpofen/  Da  fte 
Das  Untere  oben  / uftD  Das  Obere  unten  anlcgen/ 
Das  Dammes  nemlich  um  Die  puffte/  unD  Die 
fpofen  um  Die  ^BrufF*  9?ocg  lächerlicher  Fomtnt 
einem  Der/  wann  er  an  ihnen  beobachtet/  Dag  ein 
paar  gpofen  / $ut  oDer  Dammes  Don  einer 
panD  in  Die  anDere  gerathet/  oDer  nach  unD  nach 
)on  Der  ganfcen©emetnD  getragen  werDe/woran 
:in  g ewiges  ©piel»on  Fleinen  Ppolijletn  / Dem  fte 
c!)u  ergeben  fepnD  / Urfadjig/weilfteDaS  ©e* 
»anD  in  felchem  $um  ^reis  auffe^en  / übrigens 
aber  Die  kleiDer  unD  allen  Jpaugratb  fo  tDenig 
legten/  Dag  Der  heut  ehrlich  geFleiDct  iff  / morgen 
aadenDDah^r gehet/  tnmaffen  ein  ftreunD  Dem 
anDern  alles/ was  er  bat/  auf  cinmabl  fegenden 
tvirö ; welches  fte  fürettte©rogmütbigfeitböJ* 
ten/ Derer  fte  ftch  gern  rühmen/  bergegen einen 
fbrgfaltigen  dpaugbalter  »erachten  / unD  ihm 
Dortudert/  Dag  er  ftch  um  Das  ©einige  gar  $u 
»iel  befümmere»  2)anmt  gibt  es  unter  ihnen 
einige/  welche  ihre  arme  Machbaren  gahling  ju# 
famnien  ruffen  / unD  auf  einmahl  unter  ihnen  ab 
Id  augtbeilen  / was  fte  oon  Sehens*  Mitteln  unD 
©ewanD  lange  t3eif  erfpahrt  haben ; ja  auch  Die 
fleine  kinDer  nehmen  einen  Riffen  aug  Dem 
^unD  / Damitfteihn  mit  einem  anDem  tbeilen* 
<Sic  warten  ihren  Standen  mit  unbejcbtetblt* 
eher  Siebe ; aber  wehe  Demjenigen/  Der  ihnen  ein 
SeiD  anthuf/  allermafjen  feine  ÄglicgFeit  tg  ftch 
mit  ihnen  ju  »er fobnert» 

Brno  QagrS*  Reifen  geben  Denen  Seren  »iel 
$u  leiDen/»ecflehe  Das  falte  unD  Das  heiffe  Övegett* 
HQetter  / jenes  im  bdrtegert  Hinter/  DiefeS  aber 
im  boeggen  ©ommer ; Dann  Der  grogentF raff* 
fet  ihre  blofe  Seiber  Dergeg  alt  / Dag  fie  Da^umahl 
raunt  $u  etwas  taugltd)  fepnD  : Doch  wohnen  fte 
auch  in  Der  fcbarjfegen  kalte  Dein  ©otts*  SÖienfl 
[n  einem  fcgledgen  gefeen  bet?»  Qm  ©ornmer 
hingegen  begeben  fte  ftcl?  gern  in  Das  ©ebürg  / 
welches  übrigens  unfrud;tbar  UnD  fahl  / Doch 
mit  gewifen  Daumen/  fo  Die  ©panier  jwar  Ür* 
öd/  fte  aber  Himammas  nennen  / reichlich  »erfe* 
hen  iff/  welche  gleich  einer  tunDen©dülen  graD 
aufmadfen/  unD  nicht  aug  Denen  Neffen  / fonDeP 
aup  Dem  ©farnm  unD  9ünDen/  fo  »oll  Der  5D$r* 
nenunD  ©fadjet  fepnD/  eine  über  alle  Waffen 

^ofepb  Stw( klein  II,  ^hdl« 
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wohlgefchntacfe^ruchf  herauf  treiben  / Die  auf 
jeglicher  / aud)  königlichen  ?:afel/  mit  Shren 
fonfe  aufgefeljt  werDen  allein  / wann  man  fte 
aufhalten  wiü  / über  $}acJ)t  »crDirbt»  21  n fob 
ehern  ©ewdehs/  welches  bis  jwcp^onatwah*1 
rct/  effen  ftch  »iel  QnDianerfrancf/  unDpreffett 
einen  guten  5öetn  heraufj/  an  welchem  fte  ftcb 
»ofl  ttinefen»  ©ie  übrigen  fruchten  UnD  ©aa^ 
men/fo  nachllnterfchieD  Der  3«t  yon  [ich  fclbfb 
hcr»or  wachfen/  fepnD  ebenfalls  fehr gefunD / als 
weld;e  auft  einer  Mineralifchen  *2i’Den  erfprieffen; 
allein  Diejenigen  / welche  fich  auf  DengelD^au 
»erlegen/  mithin unferEuropaeifcheS  -^5roD»o« 
teilen  unD  ^ürcftfd/em  ivörnetnmahl  gewoh*» 
net  haben  / achten  Das  wilDe  SanD*  Obs/  ©aa* 
nten  unD  anDere  ^5arbartfche  SccFer*Q5if?leitt 
ntd)t  hoch / worunter  fte  wilDe  Oca^en/  ^urmeb 
^hier/  |)eufchrecfen/  gelbe  yvegen*^Bürm  / thr^ 
eigene  f.  v.  Sdu^  / unD  Das  2las  wilDer  ^hicren/ 
fo  »on  Sowen  oDer  9vaub^  Mogeln  fepnD  jer? 
riffen  worDen  / mit  Suff  effen.  Nichts  Dcffowe* 
niger  bat  mir  einer  meinerQnDianerrrfagen  Darf# 
fett/  alles  fepe  rein/  was  fte  ju  ihrer  Nahrung  ge# 
nicffen/Da  hingegen  wir  Europäer  allerhanD  Un# 
ratl)  hinein  fehlüeften ; woDurd)  fte  Das  ©chaaf# 
gleifch  unD  alle  gewütf2te  ©peifen  wollen  »er# 
ffanDen  haben/nod)  folchethorrichte€inbilDung 
ihnen  auf  reDen  laffem 

Qhre  fünften  unD  |)anbwerd  werben  mi» 
üteht  »iel  hinten  ff ef)len ; weil  folcher  gar  wenig 
unD  jwar  folgenDe  fepnD : Daf  fte  nemlich 
gen  / Locher  ttttD  s|)feil  / Derer  ©pi^  eheDeffert 
»on  ©fein  waren/  »erfertigert  : korb  unD 
Sieden/  oDer^fa^en  »on  Bahnen  unD  9coh» 
flechten  : ^dfen  unD  §opf  »on  ungemeine» 
©roffe  brennen : letfflich  auch  Die  cfpdut  wit^ 
Der  ^hi^ren  mtt  Def?  (SewilDS  eigenem  ^tru 
utiD  Qrtff it  (oDer  Unfchltt)  gan|  linD  auf?# 
gdrbem  Leiters  bunten  fte  »or  ttnferec  2ftt# 
runfft  nichts ; Dag  fein  S0unDer  / wann  be»  ih^ 
neu/  als  wo  Die  Unwiffenheit  h enfrhete/  feine 
OrDnung  iff  beobachtet  worDen,  £)och  haben 

fte  nunmehro  einige  ^olijep  »on  Denen  ©pa# 
niernerlehrnet/welche  haubffdcftttdf)  in  Dem  be# 
ffeh et/  Dag  in  feDem£>örff  ein  3üd)ter  allen  an# 
Dern  »orgehet/unD  anDere^eamte  unter  M hat/ 
welche  $um  Seiten  ihres  @ewalts  einen  fchünen 
©taab  in  Der  ^anD  fragen  / unD  »on  Denen 
©pamernbegelltwerDen»  -g>üt0csen  fc^t  Der 

Miiljonarius  Dl?  Filcales  oDer  kirchen*  Gaffer  / 

Welche  thme  helffett  Die  kird?en  regieren,  ©ebe 
@Oc^/  Dag  id>  bet?  Diefem  »iehtfehen  ^fofd 
»iel  @utes  würde»  greuDiger  wäre  es  twg» 
anDern  *f3cpDen  / wo  mehr  Frucht  in  hoffen  fff  / 
Das  Evangelium  jupreDigcn  / aber  Wegen  ettlec 
€hr  önd?  gefährlicher.  Qd)  begnüge  mid)  alfd 
Die  2leher  / fo  anDere  reiche  ©chntder  überfe# 
hen/  außuHauben/  wiewohl  ich  weig  / Dag 
fte  nid;t  fo  »iel  werfh  fepnD  / gls  ihre  jehone 
©arben  ; Dann  &D^/  Dem  wir  allein 
Dienen/  tff  alles  merth / unD  fo  gütig  / Dag  et 
auch  Der  armen  Wittib  jwep  letge  Malier/  fo  g£ 
in  Dem  Tempel  opfferf/  nidg  »erachtet.  S>a# 
mit  auch  mcingleig  ihm  gefällig  fepe/  bin  tc5 
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Cucc  (5bmut't>en  / unD  andere/  fo  DiefeS  lefen 
rocrt>cn  / meine  SSemübung  Durch  Dero  Opfer 
unD  2inDacf;t  ju  unterftüfcen.  3d  »erbleibe 


P.  Mareft  JU  America. 

pitainc , ^RarnenS  udfon,  meldet  im  Sctbr 


euer  €l)twurt*n 


©efc&riefcen  in  Worh«America, 
in  Der  gatrtfc&afft  Sonora,  in 
iem  Serer-  ©etöef  / in  bttn 
£)0rf  S.  Maria  del  Populo , 
im  Hornung  M i^a.ft«a 
3«&rS. 


Uto&tdgc»  ©f«n« 
in  £$n|to 

Adarrms  Gilg  > Del 

<äeftllfd)a#32fu 

Miffionarius. 


Numerus  54- 


Brief 


Patris  Gabrielis  Mareft > Kt  ©CfCtt* 

fc^ajft  3<£fu  Miffionai  ij . 

«tt 

Patrem  de  Lambreville>  BcfßfltCt 
Societdt  9>neflern. 

<0»efd?rieben  in  America,  in  Der  jtrtrtb* 
fdb«fftneu#ir4nePwicb7imjf«Dr  *7**. 

©efrifff  fein«  ÖtöS  *u  aßajffrbonQiiebeck  in 
Wett«  Sr  anef  reich/  bis  nach  l>em  <Schlog  Pometton  , 
eDer  ber  e'cbantj  Bourbon  , fo  unter  bem  57.  ©rab 
Worfc<»©reife  in  Wort*  America  ligt  / «nD  Denen  (En* 
fletlanbern  Durch  Die  Srcwsofen  hinweg  genommen/ 
»on  jenen  hingegen  wieDer  ero6ert  / er  P.  Mareft  ober 
famt  ber©efat&uog  jnmÄrieg^@efangenen  gemacht/ 
nach  <piepmut  in  (EngeÜanb  gebracht/  «tiblich  »t>n  ban* 
uen  nach  Sranctreich  ijt  frep  entlaifen  »orDen.  Se* 
fäyretbung  Der  Religion,  @tffen  unD©e|ralf  berti'Uol* 
«fern  in  Worb«  America.  CDonSruc&f  Darf  eit  ihre* 
ganbß n. b.nw  £>er ©rief p.  Mareftiaufet nunaljo; 
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^6 11.  fünf  bunDert  9)?eil  tiefer  / als  alle  »orige  / 
Durcb  Denjenigen  grofen  sJtteet«  Bufen  / fonoeb 
b<uf  »on  ibm  Den  tarnen  fubrt/  mit  feinem 
©>diff  Dutdgettungen  / unD  Dafelbf  übern>in« 
tert  bat  €r  fe^te  folgenDes  3abr  feine  fXeiö  fo 
lang  fort/  bis  ibn  tbei iS  Der  Abgang  Dem  ?et  eng? 
«Jttittlen/  tbeilS  Die  eingefcblicbene\5?rancf beiten 
nach  ©tgellanD  Den  3vud«B?eeg  ju  fueben  gettä« 
tbiget  baben.  3nmafen  aber  er  ibm  »eftiglicb 
»orgenommen  batte  / fein  Vorhaben  aufewfiu^ 
ten/  »etfudte  er  Anno  1714.  obgeDadte©traf« 
fen  »on  neuem/biS  er  Den  82..©taD  JftorD«Ö5reite 
trreiebt  bat ; weil  er  aber  auch  für  DiefeSmaffl 
frucbtlo^müftejnrucf  lebten/  liefe  er  famt  al? 
len  anDern  ©ee«Seuten  Den  $Rutb  gantf  id  firn 
den  / Dafl  »on  felber  £ett  an  ftd  einer  Dermafen 
gefährlichen  ©diffartb  niemanD  fetnets  bat  m 
terfangen  Dorfen. 

5öefen  uneraebtet  höben  Die  (SngellanDer 
nacbmablö  allDa  eine*]3flanf$«©taDt  angelegt/ 
in  meldet  fie  Die  £>dute  sujammen  laufen/  fo  Die 
holder  alle  3abt  im  ©ommet  pflegen  jum 
Verlauf  Dabm  ju  bringen ; Dann  fie  fahren  auf 
Denen  glüfen  / Die  ftcb to  öen  Udibnifcben  ©ee« 
SSufenergiefen/abmertö/  bis  juDerPometto- 
ttet«  ©eban^/  unD  halten  Dafelbfi  ihren  5$a(gj 
^ard.  Dbfcbon  nun  Diefer  ^)anDel  Die  @ngeb 
^anDer/  fo  an  Dem  ©ebarbod  erfrandt  fepnt 
ibte  ©efunDbeit  gefoflet ; fo  haben  ihnen  Datti 
noch  unfere  ^ranjofen  Den  ©eminn  nicht  »ergon 
net/  fonoern  ftcb  ebenfalls  Der  Ortben  in  Dat 
^5el^@en?erb  eingemifebt  @o!cbe  €tferfucbi 
bat  bepDe^btil  »eranlaflt/  Dafl  jeDe  Dafclbjl  eir 
befonDere  ©dan^  aufgefubrt/  Die  granjofer 
aber  megen  obfcbmebenDer  £cbcnS*  ©efabr/einer 


Caplaa  begehrt  / unD  für  foldfje  ©teile  Pacretr 

“■  • ~ \m  


Daimas  einen  §ranj6ftfcben  3efuiter  »on  Turpi 
erlangt  haben  ; Der  Diefes^lmt  Deflo  lieber  ubei 
ftcb  genomen/  je  gemifer  er  b^/  ^it  ^>epDen  fei 
btaer  ©egcnD  ju  belehren.  xBeil  nun  folgenDei 


3abr  Das  §tdnjdfifcbe  ^roriant  ©diff  irt  ju 
‘ ""  “ w^^unmklic 


Pater  tn  £l;ri  (io. 


P.C. 


>3iemit  ertbeile  id  €uer  (SbwurDett  Die 
s oerlangte  ^Radtidt  meiner  SReiS  »on 

Quebek  nach  t)Ct  ©dan^  Bourbon,  fo 
Die  (gngetlanDet  Pometcon  nennen.  5Dod  mufl 
ich  »odin  öufl  altem  ©efdtdtm  ein  BSott  »Ort 
Derfelben  £anD?  unD  ©ee^  ©egenD  melDen. 

©S  haben  bereits  feit  jmepbunDert  Sabrett 
einige  auf«  unD  ©cb>iff«£eute  ftd  bemühet 
Durd  Das  hinter  America  gegen  ^orDen  gelegen 
ne  $?eer  einen  B3eeg  ju  ftöafer  nadÖfb3n^ 
Dien  unD  sina  ju  entDeden ; allein  fie  fepnD  an 
fold*ibwm25orbabcn  jeDer seit  Durd  Diegrofe 
©f*53erg/  melde  mie  (SrpflaU  aufDemfelben 
^leer  herum fdmimmen/  gebinDert/  unD  nad 
^aufl  jurud  gefebidt  morDcn. 

Unter  all«  Diefen  ©ee«  gabrern  bat  ftcb  letrter 
WiterS  gemaget/  als  ein  ^nglifdeie  ©diff*  Ca- 


rudgefcblagenmorDen/  Dafl  es  unmdglid  an 
ianDen  funte  / bieDurd  aber  Die  §ran&ofen  all 
bis  auf  adt  9ftann  »or  Ungemad  geflorben  uw 
ten/  begaben  ftcb  ihrer  fünf  auf  etlide  $ag  in  Dei 
?8$alD  auf  DieSagD/  Dafl  niemanD  / als  P«e 
Daimas  mit  einem  ^elDfdebter  unD  einem  $Mö( 
«er  oDet  UBafen«  ©dmiD  in  Der  ©eban^  »et 
harret  ift.  S)et  ^lattner/  um  fein  rachgierige 
cf)er^  abiulublen  / beDiente  ftcb  Diefer  ©eleger 
beit ; fdlnge  feinen  alten  $einD  Den  ^elDfdebce 
frühe  9^orgenDS  »or^ags  beimlidtoDt/  un 
begrabteibnunter  Das  €tfl/  ohne  Dafl  Der gul 
Pater  Das  geringfte  bie»on  müflte/  meldem  < 
Denfelben  £ag/  tote  fonf  alljeit/jur  'Bcfl  geDieni 
tiacbfoldef  aber  / als  Der  ^tiefer  um  Den  Seil 
febebrer  fragte/unD  an  Defl^brDerS2lngef(dl  e 
neungemdbnlide'Beflürtiung  »ermerdte/  ihr 
feine  Ubeltbat  jn?ar  belennt/  allein  gleidbierai 
feine  ^BelannfnuS/  attfl  §orcl)t/  er  mogte  th 
»erratben/  Dermafen  bereuet  bat/  Dafj/  micf;t>cr 
Ibn  audöerpacsi  »erftchert  batte/er  molle  bet;  fe 
nen  f , CamevaDett  für  ihn  Das  befte  reDen/  ju  fö 

dem 
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d>em  Snb  aber  auf  fein  Q3itt  ihnen  entgegen 
gienge/  er  ibm  ba(t>  »acbgefolgt/unb  benc£ob  an# 
gebrobet  bat.  Pater  Dalmas,  weil  ber  guffeig 
Idngflbef  Sßafferlware/  fprange  hierüber  auf 
eisen  oorbep  rinnenben  troffen  ©f#@choileni 
um  Dem  unfi'nnigen  harten  auf  juweidjen;  aber 
biefer  bo It  ibn  mit  bem  erften  ^tachfptung  ein/ 
gibt  ibm  mit  einen  #olf#*pddlein  jwep  ftarde 
.|?ib  in  Den  £opf/  bringt  ibn  f>iemit  um  bal£e# 
ben  / unD  wirfft  ben  warmen  annoebbfütenben 
Üeichnam  unter  bai  ©f . 2)a  nun  Die  funff  Sa# 
meraben  beimgefommett  waren  ünb  Weber  ben 
Pater  noch  ben  gelbfcbebrer  fanben  / baben  fie  ben 
Q3lattncr  auf  billicben  2lrgwobn  in  bie  ©fen 
gefcblagen  / welcher  ibnen  nacbmal  ben  gan# 
een  Verlauf  feiner  jwo  9}?orDtbatert  mit  aHen 
Umf  dnben  weitlaüffig  erriet  bat.  2JH  nach, 
einiger  Seit  Die  ©tgeuanber  Die  (gcbOrtls  über# 
feigen  weiten/  haben  bie  f.3ran(wfen  bureb  ei# 
nen 5vricgl#£if  fie  abgetrieben;  inbem  fie  por# 
kniffig  alle  (gtud  / Dörfer  / SDoppdbaden  / 
giinten  unb  ©efebüf  gelaben/unb  gleicbfartt  auf 
einen  (gebuf  auf  bie  Sngellunber  mit  folcbem 
»ftaebbrud  lofgebonnert  baben  / baf  Diefeauf 
einem  3f2wabn/alö  wäre  ein  farde$3efafung 
in  Der  (gebanfc/  ;war  für  Oiefeintabl  abgewogen/ 
aber  nach  enfbedtem  £if  ficbbalb  wieber  ftdrder 
all  oorber  eingefunben  baben.  ^aebbem  Die 
fünf  noch  übrige  granjofenfelcbeöwabrgenom# 
men/fepnb  fie  ndcbtHeber^eileDuttbcin(gcf)ul# 
£ocf>  Durchgangen  / unb  haben  ben  gefange# 
nen  ^lattner  in  feinen23anben  gefchlojfen  Dem 
SeinD  binteriaffen  / ohne  bisher  erfahrenjuha# 
ben/  wal  mit  ibm  weiter!  Vorgängen  jepe. 

2öenig3abr  biernacb  iff  Pater  Sylvia  Port 
Queb  k gleicher  majfen  mit  einem  granjbfifchen 

©Cbiff  Unter  Dem  Capitaine  Sjtm  POrt  Iber- 

vüiqwar  gegen  Dem  QMifen  pon  udfon  gefab# 
ren  / Doch  Pon  jugefolfenen  $randbeifen  ge# 
wungen  worben  jurud  ju  t ehren/  an  welchen  er 
balD  Darauf  geworben  ift. 

SftachPielcn  mittler  Seit  perfloifenen  fahren 
war  ich  auf  grandreich  ju  Quebek  in  Canada 
C |0  eine  in  tTJor Amrica  gelegene  bet  Cron 
.fmncPreicb  3uf?änbige  jUnbfd^afft  tfj) 
faum angelangt/  all  ich  wiber  meine vteigung 
unter  Commando  bef  dpenu  »on  Iberville  mit 
i.^ransofifcbenigcbijfen/  nemlid;  Poli»  fo  er 

felbtf/ Unb  Salamandra,  fo  ^)et‘2  Seigni  comtnan- 

JÜ! te  / Pon  meinen  Obern  beordert  worben  / all 
® W unb  ©d;anf#  Capfcn  nach  ojft#  erwebn# 
fer  üdtoner-(gee  ju  Perreifert. 

5öir  brachen  alfo  nach  gejogenen  Slnderrt 
Den  i o.2luguf#9)lonat  1 694.  oon  Quebek  auf/ 
unb  Keifen  Den  n.  Dal  ^or#@ebütgTorrnen- 
tum , naebbent  wir  folcbel  umgefabren  haften  / 
juntef/  welche!  etwann  8.  9Mpon  Quebek  ent# 
fernet  ifl 

gen  14.  unb  1 j-.^lugulli/  ai^  an  ^arice# 
43unelfabrt  bab  id)  ju  meinem  ^rofl  mit  Reicht# 
hören  unb  feperlicbem©Ottetf#5bienft  bie  S«i^ 
jugebraebt. 

gen  20.  hielte  un£  ein  SöSirtb#  @titte  an, 

2)en  zi.  liejfen  wir  bep  per  fd;onen Süfui 

"jofeph.  StKf klein  II.  ^beil. 
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( Belle  isle)  unter  bern  fz.^rab^brbftBre^ 
te  porbeh/  fb  z io*  9)ietl  Port  Quebek  abligt.  51Ü? 
hier  bab  lep  junt  erflenmabl  zö.  ^$erg  gefe^ 
ben/  welche  Wie  hohe  Stpftallene  helfen  auf  Dem 
9)teer  bin  unb  her  getrieben  werbem 

!7)cn2  3. 24.  unb2f.  hielte  uni  ein@egen^ 
SBinb/  ben  z&.  unb  27.  Slugufit  aber  eine  «Öteer# 
Stille  unter  Dem  f 6,  @tab  tßorb#  freite  an.  . 

QJonbem  28.  bil  31.  fepnb  wir  bepgürtlti^ 
em  2Binb  fcbnell  fortgefabrin  ; boeb  bat  uni 
en  31.  ein  ^ebel  in  etwai  ocrweilet 
^ocbbenfelben^ag  fabert  Wir  bie  fo#  genannt 
Sucfer#$üt/  ober  Die  in  fpi^igen  Reifen  belieben# 
De  ünb  mit  ©ebnee  bebedfe  9)leer#  füllen. 
5(benbl  errcicbeten  wir  bie  ^orbifd/e  9)teer#Sn# 
ge  / Durch  welche  all  Durch  eine  ©traifen  man  iif 
ben  udfonifcbeii  9Jfee  r#  55ufen  mit  befW  klugen# 
f^einltcherer  ©efabr  paiHren  mlif  / all  fchwdret 
man  Denen  Si§# fügten/  fb  bie udioner-gee 
bur<b  biefen  ^a§  ohne  Unterlaß  ln  bäl  groffe 
SBelf#  ^Jteer  auhjpepet/  au^weid/en  fan*  2)iefe 
^teer#  Snge  erjlredt  jtch  obn  Sßefl#  ^orb#  S35e# 
fien  gegen  Oft#  <gub#  Oflen  bil  1 3 ü ^Äcil  in  Die 
&dnge/  in  bie  Greife  hingegen  wentgjlenl  f* 
9?leiH  ^$ep  bepben  ihren  SDlunbungen  Ober 
Eingängen  / wie  auch  irt  Dem  Sanal  felbil  fiebet 
manoerfcbiebene^rtful/  nemllcb  bie^nopfön# 

ful  ( lies  de  Boucons ) fö  gegtn  Europam  JU 

unter  Dem  60,  ®tab  : unb  bie  2)amm#3nful 
(Ues  de  Digves)  fö  unter  Dem  ^3.©rab  inbem 
Antritt  bet  udfoner-tgee  ligerti  ©ebad)te 
$Dteer#Snge  gebet  halb  enger  wfammen/  halb 
weiter  auf  einanber ; fie  ergibt  fidyba  unb  bort 
in  unterföiebliche.  Q5ufen  auf ; Wir  haben  fie 
inner  4.  ^:dgm  glüdiieh  burcbfchijfet ; bann  wir 
fepnb  ben  i.$erbfl#$D?onat  hinein  / unb  ben 
hinauf  gefahren  / tymii  aber  irt  bem  udiöner* 
Q$ufen  angelangw 

S)en  6*  ©eptembr.  bemmete  uni  bet@5egert* 
$lBinb/ben  7. 8.  unb  10.  aber  bie  2ufft#©tillet 
2ln  bem  0tariae#@eburt  / fo  Wir  mit  mogli# 

cber2lnbacbtfepereten/  h«bert  mir  über  ro.^er# 
fonen  gebeichtet.  , . 

^>en  12»  entbedtert  Wir  bai  ^Rorb#£anbt 
allein  ber  5Binb  bliefe  etliche  ^dg  gegen  unlj 
bef  füffen  Gaffer!  aber  war  auf  bem  (gchiffwe# 
rtig  mehr  übrig  ; ber  ^röfl  nähme  febr  über# 
banb;  Darum  legten  wtr  uni  oor  minder.  Q5ep 
fo  übel  auf febenben  Aachen  tbaten  erflicb  Die 
Canäider,  welche  auf  Dem  @cbiff  Waren/  fol# 
genbl  Ober  nach  ihrem  ^epfpiel  alle  Schiff#  ©e# 
no(fene@ött  ein  ©elübb  ju  Sbren  Der  beiligeti 
Butter  5lnna  / fo  uni  ben  Slugenblid  gebolffeti 
bat.  Shanrt 

®en  21.  unb  2 if  ©eptembt  batten  Wir  gu# 
ten^ßinb*  .......  . 

Shen  24*  if  bäl  ©dbiff  pöü?  auf  Welcbent  teb ' 
ntt<bbtfanbe/  in  benSDlunbbef  Slufiel  PörntE* 
ton  ober  Bourbon  eingefallen.  Unfer  erjle 
(görg  Ware  bem  SlUerbocbfen  ünferer  fo  er# 
wünf^ten  2lnf unfft  Wegen  finblicben  £)and  jii 
fagen.  2)och  febmer^te  uni  nicht  wenig  ju  fe# 
ben/ bäf  bie  Sngelldnber  alle  Stetig/  fo  ebemall 
«llba  Pon  Denen  gran  wfen  waren  gepfrtnfet  wo» 
i 2 ben / 
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•Sen/  niebet  geworfen  unb  rertilgt -haben ; aner? 
wogen  Die  #epben  felbp  folc^e  Ratten  flehen  laf? 
fern  Leiter  bin  gegen  ©ub?  OP  ip  fcer  Slup 
Set  dpeil.  ^rt>ec^fia/  welcher  ftch  gleicbfaüöinbaö 
udfoner- öftrer  entlabet.  Bepbe-Slup  fepnb 
mttiwep  weit  oon  einanber  entfliehen 
Curd)  eine  (Schwüngen/  aufwclchetanbem  Ufer 
Sep  §herepce?©ltßitt  bie  Snglifche  ©chanptm? 
feebem  f7.©tab  unb  etlichen  Minuten  Borb? 
freite  gelegen  iO.  Öa£  ©chiff  Sakmandra 
toge  wiber  ben  ©trom  aufwetto  in  ben^hete? 
ft«?  §(u^  Unfete  ©chrff?  Capitaines  wed)$ le? 
tenum;  banngbemwn  iberville,  ben  td>  im? 
met  begleitete/  betfugte  ftd)  ben  27. ©ept.  auf 
Sie  Sakmandra/ttm-bie  Belagerung  bet©chanp 
Cefto  füglichet  borjunemmen/  #en  Seigni  aber 
ßufbaö©cbiffPoü. 

2)en  28.  jugett' Wir  auf  ber  Sakmandra  an? 
fcertbalb  sflkil  hoher  in  ben  $herep«?©ttüm 
hinauf,  f , _,r 

Ben  2 ?.  famen  wir  abermahl  eme 
weitere  gegen  ber  ©chanpju/*boch  mit fo gröltet 
©efahr/bap  wir  tuW  mit  benen  jmep  ©chiffen 
auf  bet>ben  ©trornen  alle  Slugenblicf  wegen 
fcem©runb?  €ip/  welches  farcf  ftibe/  hinter  bie 
€rb?$ropfunb  krümme  bep  Uferö  verbergen 
müpten.  -5EOetl  aber  auch  biefe  ©erg  un$  nicht 
genug  rerpeperen  funtey  haben  wir  bepbe  ©ebiff 
Siefen  unb  folgeübe  $äg  aupgelaben/  unb  ben 
f öjt  auf  baO  £anb  gebracht,  Ben  30 . ©ept. 
fönten  wir  nichts  auprichten  / noch  weitert  fort? 
Jommen.  . 

Ben  a.öctobr.  1694.  batte  m rmnenbe 
©runb?€ip  / fo  unfer  ©#ff  fchmtlept/  bafel? 
SefafUfc-fcbmetterf. 

Öen  3. 3ßein?  9#0naf$  / cd6  wir  bep  @if  e$ 
wegen  bie  ©cf/afuppen  nichtgebrauchentunten  / 
haben  wir  $u  fernerer  €ntlabung  bepbet  Stega? 
ten  unP  Heiner  crap  Baüra?3uüben  gemachter 
^Bcibling  bebrenet  Sch  meinem  Ortbö  batte 
feit  etlichen  c£agen  mit  bem  Sieber  ju  thun. 

Öen  f «öctobr.  bab  ich  einem  wilbenbtan/ 
welcher  um  in  bem  $Balb  ju  überwinteren  / pon 
tnw  5lbfcbieb  nähme  / jwep  Knaben  getauft  / er 
aber  hingegen  mir  rerfproeben  nachpfünftigm 
Frühling/  famt  btefen  feinen  ©ebnen  juruequ 
rammen/  Damit  ich  pe  in  bem  wahren  Glauben 
unterrichte  t er  bat  fein  iOoort  reblid)  gehalten ; 
bann/  als  ber  eine  geporben  / bater  lieh  mit  bem 
anbern  bei)  mir  ßeifg-jmgepcllt : ©ie  waren 
non  po  unferfbteblicben  buttern  / tnmavfen  er 
nach  bem£anb^@ebrauch  mebrer  Leiber  &u? 
gleich  hielte,  Snbefen  warben  jur  Belagerung 
ber  ©ebanfc  alle  2lnftoltem>orgef  ehrt 

Ben  1 z.  aber  bie  Seuer?©torfer  $um  Botü? 
bemwerffen  in  bie  5?cffel  gebracht  / unb 

Ben  1 3 • bie  Belagerte  ficb  ju  ergeben  äufge? 
forbert  / weiche  etplich  einen  ©tillpanb  unb  Be? 
benedeit  begehrt/  felgenb^  aber  ben  1 8,Octob. 
unß  bie  ©ebanh  abgetrettert  haben  / ba  fte  ohne 
Gewehr  aup?  unb  abgewogen  fepnb/  welchem  wir 
ihnen  gewiplicl)  würben  gelaffen  haben/  wann  ue 
mW  eine  ©egenwehr  gewifen  / unb  fiel)  nicht  fo 
forchtfam  aufgefühvt  hatten,  Seh  mupte  bie 
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Capitukrion,  fo  ihr  ^rübicanf  in  Sateinifcper 
©prach  aufgefept  hatte  / beantworten  / welcher 
Sufattfich  fonfl  nicht  (eichttich  wirb  ereignet  ha? 
ben  / Ddp  ein  3efuiter  mit  einem  ©aWinifchen 
fö5ort?  Öiener  einen  Bergleich  getroffen  / unb 
biefer  lenem  eine  Bepung  abgetretten  hatte.  £>ie 
Bejahung  bepunbe  in  y 3.  ^ann  unter  einem 
Commendanten/  Der  pielmehr  ein  $auff?afö 
Ärieg^^ÖWttn  wäre.  Öie  ©<Janp  wäre  nur 
oon  f)o!h  erbaut,  Unfere  Öffnung  ju  ber^ö, 

%h<irefia/  atiwelcher^ag  bie  Ubergab  gefchlöf? 
fen  würbe/  hatunß  ni^f  betrogen. 

Öen  i3.Boßembr.  1694,  warb  Der  $luf? 
Sf  hecefta/  ben  24.  Senner  169  u aber  ber©trom 
Porneconmit€ip  pollig  überzogen  / welche  in 
Dem  ctpern  Den  30.  / inbem  ktpernabec 

ben  n.Sunil  wieberaufgangen/  unb  jerfchmd? 
pen  ift.  Unfere  bepbe  ©chifthatten  ftc^ben  30. 
Suli|  1 & f.  m bie  ^iunbung  -bepber  ©tromen 
hinab  gelaffcn/auf  bap  pe  baß€ng(ifd)e©chwa? 
ber/  baferne^  erfcheinenfotte/ abwifen  / welche^ 
aber  fürbtefesmahl  aupgeblieben  ip. 

änsmifepen  bepiffe  ich  mich  biewilbe£an&j 
©ptaef)  ju  erlehr#  / womit  eö  aber  wegen 
s)))enge  unferer  ^ranefen  unb  anbern  Arbeiten 
( mit  welchen  ich  ewig  beppafftiget  wäre)  wi< 
auch  wegen  Abgang  eines©prach?^eiPer^unt 
ÖoHmetfchetW  fd>r  langfam  hergienge.  S)er 
©onrmer  i^^f.  hmburd)  fepnb  über  brephun 
bert  mit  Raufen/  Balgen  unb  Belhwer(f/jb  Dii 
Barbarn  vm^  oerfauflt  haben  / belabene  SIBeib 
ling/aüf  bepbeti  ©trümen  ju  une  ju5)f  arcf  h^ai 
gefahren.  _ 

Unfere  2,©chiff  fepnb  ju  Anfang  ©eptemb 
na<|§rancf  reich  iuruef  gef  ehrt  / ich 
bliebe  mit  80.  9)?atm  in  ber  ©chanp  fo  lan< 
fihen/  biß  bie  ©ngelldnber  / gleichwie  guer  &> t 
würben  uorhin  befannt  iff/  biefelbige  wicber  ein 
genommen  / unb  mich  nach  ^Mepmut  gebrad] 
haben  ; aüwo  ich  eine  Seit  lang  gefangen  ge|e 
fen/  nad)  meiner  Befrepung  aber  nach  $rand 
reich  / unb  ron  bannen  ^um  anbernmahl  nac 
Qiiebek  perreifet  bin. 

5Daß  Pornehmpe  unb  ©ittenhaPtepe  unte 
allen  Bolcfern/  fo  an  ber  Udfoncr-©ee  unb  bep 
ben  Slüffen  wohnen/  fepnb  bie  Affiniboel  unb  bi 
Krickcn , biefe  letpere  fommen  in  ihrer  ©prac 
mit  Denen  Algonkinen,  jene  aber  mit  Denen  si 
über  etnö.  Öie  Kricken  fepnb  ron  hier  biö  t\ 
§ag?3ceifen  an  einem  ©ee  gleia)eö  BamenS 
Sie  Affiniboel  aber  40,  c<£dg  weit  aufwertd  a 
bem  Ufer  bep  Sluifeß  gelegen.  3tlle  £eut  Dief( 
gefamten  ©egenb  fepnb  auperlefen?  fepon  rc 
©epalt/parcHn  ©liebern  / unb  eineo  gefunb« 
£cibo  / welchen  pe  mit  fpipigen  Beinlein  hin  wi 
wieber  in  gewifer  Orbnung  gatffi  blutig  pupfei 
fbld>e  ?U$unben  aber  mit  tohleit?©taub  b 
Preuen/unb  auf  biefe  ?H5eiö  ihre  fbaut  mit  unte 
jchieblichen  ©epalten  bern  ©chlangen  unb  B' 
geln  gleichfam  aupüeppen.  ©0  wohl  Die  Kn 
ken  aW  Affiniboel  haben  feinen  pafen  ©ih/  lßl 
ber  jiehenoort  einem  Orth  an  ben  anbern/  ur 
leben  tpeilß  pon  ber  Sagt  / tpeiW  «on  bem  ^tfc 
Sang,  &>te  Köck«n  fingen/  fpringen/  tanper 

lachen/ 
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lachen / unb  fcberijen  gern  / voie  itnfere  Gafconier 
fn  gtancfreich  ; Me  Adiniboels  bergegen  fet)nb 
etwaöbicfer/  fetter  unb  fittfamer/  wie  Unfeine 
sftiebecldnbec.  £)ocb  fet)nD  bepDe  Don  $?atur 
tapfer  unD  Friegertfdj. 

2)te  ängrdrWenbe$$ölcfer  fepnb  mit  tfjrten 
garntcf)t  jtt  Dergleichen ; Dann  obfdjon  fte  eben* 
falte  in  Denen  £öüfien  herum  irren  / auch  Der 
ÖagD  unD  gtfeberet)  abwärttn  / fo  haben  fie  Doch 
offtcrö  Dret)  ober  mehr  Sag  webet  ju  nagen/noch 
$u  beiden/  Da  f?e  ton  Dem  harten  ^r oft  ^gleich 
geplagt  werben.  ©ie  fepnD  übrigen^  gern  müf 
ft g/  trdg/  grob/  unoorftchtig/  geil/  lafier hofft/ 
aberg(dubifd)/©p5tter  / bßnifd)/  unbDMSa* 
baef*  fauchen  fchr  ergeben,  ©n  Mann  Darf 
bei)  ihnen  mehr  ate  ein  SBeib  babem  ©iebe* 
räucheren  Die  ©onne/unb  nicht  allein  gegenwdr* 
tige/  fottbft  auch  abwefenbe  ^erfonen ; fte  haben 
fo  gar  unfer  ©d^ffanit  Stöepherdud)  Derebrty 
ohne/  Daf  ich  auf  Ermanglung  Der  ©prach  bef 
fen  Urfach  Don  ihnen  hdtte  erforfchen  Formen-» 
©ie  haben  jwat  eine  geWife  2lct  Don  Opfern  / 
Doch  weif  ich  nicht  ju  fügen  / watf  für  ein  ©Ott? 
beit  fte  Perehren.  5öie  grofTe  $dlte  fangt  bep 
ihnen  im  ©eptember  an/  unD  nimmt  im  Qunio 
einEnb. 

£)atf  SanD  ifl  mit  S)6rnbufd)ett/  ^fttlen? 
©umpfen/  ©efttaefen  unD  Sueben  ganß  am 
gefüllt/  mithin  jur  ©ommermSeitunerttaglich 
feif.  hingegen  fepnb  unbefchreibltcb  Piel  ^ifch 
in  Denen  Rachen/  auf  Dem  SanD  aber  eine  folche 
Menge  Diebhöner/  Daf  wir  folcbet  über  jwan* 
jig  Saufenb  in  einem  SÖSintec  getobter  haben?. 
3m  grubeling  unD  $erbfl'  hingegen  fireichert 


alferhanD  ©dnfe/  Enten/  Saud^ütilem  / unD 
anDereö  Detgleicf)en  StÖafler*  ©cfügcl.  £>a£ 
ganfeeöaht  hinDurch  trifft  man  eine  fo  unen&li* 
d)ej3a!)l  oon  Caribimen  an  / (ifi  eine  2lrth  Pont 
©dnifen)  Däf  bernfelben  juweilen  bW  jehen 
SaufcnD  in  einer  gpeerDe  mit  einanDer  herum 
(auffen. 

dbuilbert  Meit  befer  gegen  Mitternacht 
Wohnen  Die  Ikoviriniuken  , fo  mit  Denen  Poti 
udton  ewigen  5trieg  fuhren  ; noch  weiter  aber 
DieEskimonen,  unD  Die  Alimuspigi  (f  fo  at»  Die 
Adlniboel  auf  einer  ©eiten  angranf  en ) unD  an* 
Dete^SolcFermehri 

Qcf;  hab  enDÜch  oon  Der  2anD*©pracI)  fo 
Piel  erlehrnt/  Daf?  ich  Datf  Gatter  unfer/Den  Eng? 
itfeben  ©ruf/  Den  ©lauben/unD  Die  jeben  ©ebott 
ju  Rapier  bringen  / unD  fol^e  Die  wilbe  S)et)bet? 
habe  lehrnen  Formen.  Sw  hab  ich  nur  jwet) 
erwaebfene  ^erjonen  / famt  Drei)  5\inDern  allDa 
getauft/  fo  aber;  ( ein  ein pigeö  5?inD  au^genom* 
men)  alle  inö  gefdrnt  batD  Darauf  geftorben 
fepnDv  Sd)  Pel’bletbe  mit  großer  Ehrerbietige 
Feit 

@ueic  Gfjmnirfcm 

©Ige6cn  ttt  Anicricä , 
ttt  ber  2anitfchaff( 

Oieu^raRtfretch/ 

• im  3apr  170^ 


gct)öffamfF«ie 

IDfcnev  in 
Gabriel  Mareft , Det^ 

©efellfchafft  ÖEfu 

Midiönarius-. 


Numerus  5J. 

^rief 

P.  Venceslai  Eymer,  ©^11^ 

fd^afft  3Eftt  Mifiionarij , dup  Der 
^^hmifchen^ropinii 

m 

R.  P.Jöannem  Walt  j Profefs» 

^)oufe^  kleine  in  ^0^ 
men^robfen. 

tBejdjriebsn  3Ü  Papigotscbyki  ttt  Dcr^ntiD* 
fehafft  Tarabtmara  th  %?X§vbtAmem£  hert  S-. 
Jdswari/,  1696, 

^eittt  ÜOD  attttre  Miffiones  in  Taralmmara  Ittrtf* 

fft!>. 

StittDflrMgcr  in  S-Orifio  Pater 

‘pwbft ! 
p.c. 

Öemif  erhalten  Euer  Ehrwtirberi  nietite 
erfie  ©enDfchrijft  / fo  ich  ihnen  auf 
ytorD*  America  jufcrttge/  unD  eben  Dtcfe 
»war  febt  Fur|/  Daf  fte  Den  tarnen  etneö  Briefs 


Faum  perbienef ; hingegen  fh'icFe  ich  juglefdh  baß 
»on  unferm  Parre  Georgio  Hoftinsky  unter  Dem 
tarnen  Ophirinum!ie«yperfaffen1Sudh^er|ieti 
^rheil/  welcher  albe$  Durch  feine  ^BeitlduffigFeit 
erfe^en  wirD/  m$  meiner  ^Sr|e  abgehet,  ©ob 
chen  hat  er  auf  feiner  Miffion  ju  Sand-Thomas  > 
fo  ihm  nicht  gertug  Arbeit  Perfd)ap  / anfjuar? 
bctteno3^it  unD  ©elegenheit  gehabt/  woran  eß 
ihm  furbhin  gebred)en  wirD  / tiachDem  er  Dorr 
bannen  au  ftatt  meiner  auf  ©e.horfam  nach 

Ariziarschik  uhb  Tomorschik , itl)  aber  anherb 
nach  Papigotschyk  bin  uberfe^t  worDen  in  0laf 
unfern  Patris  Werdier , welcher  aller  Diefer  Q)er# 
dnDerungeriUrfach ifi/  unb  auf  Befehl  Dem 
Obern  in  Die£anbfd)ßfft  Sonoram  gezogen  ifi. 

Übrigen^  lebe  ich  mit  meinen  SnDianem/ 
UnD  fte  mit  mtr/gan^Pergnugt/  weld)e  mich  fb 
wof)l  allhier  a\ß  auf  meiner  porigen  ©teile  alte 
lieb  UnD  Werth  haben.  c3tt  Ariziarschik  unö 
Tomorschik  hab  ich  f>unt>erf  erwachfene/  hiec 
aber  ju  Papigotschyk  innerhalb  Dreh  Monaten 
brepffig  betagte  ^erfonen/  nebfi  einer  groffelt 
gahl  iVinDern  getaufft.  S’ch  bin  / fag  ich  / fö 
wohl  mit  meiner  Porigen  alö  mitDergegenwdr^ 
tigen  Ehrifienheit  wohl  ju  frieben  ; Dann  Diefe  / 
wo  ich  fe£t  bin  / haben  Durch  eigene  Rotten  mich 

Pön  unferem  Superiore,  R;  P.  Jofepho  Neu- 

man  nahmeritiieh  begehrt  / ba  hingegen  Di* 
Axiziatschiker  mich  Feinet  15Beegö  pon  ftch  etit# 
J 3 lato 


©i{ftHinaH<c®ile/  weil  icf)  faum  Seit  jefun* 
öen  l>abe  öiefe  wenige  geilen  tu  fd;Mbm.  SBin 
ubciä«nö 


(Stur  Qj&mmrten 
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taffen  wollen ; «Hein  Be£  Obern  SBefebl/  wtltfw 
mich  von  einem  fehtechtern  auf  ein  beffeceS-Ortl)/ 
wiewohl  ich  folches  mit  Jeanen  abgebetten/ 
auf  alleSBeife  verlegen  wolte/  batvorgebrun* 
gen/  uni) mich anbero verlegt / allwo  ebeSeffen 
Der  ©Ottfelige  ?Qiann  V.  Pater  Cornelius  Bou- 
din  Durch  einen  belbenmutbigen  £oD  t>ie  $?ar* 
thr*i£ron  erlangt  hat.  Sfta ch  Seifen  ^bleiben 
gefamte  Mifllones  in  Diefer  Sanbfchafft  Taw- 
humara  auf  einmabl  gleichfam  aufgetforbsn 
waren/  bif  Saß  etmann  vor  $wan£ig  Salyren 
( bet)läuffig  5lnnO  1.S7& ) Pater  Tarda  uni)  Pa- 
ter Gvadaiaxara  Diefelbige  wieber  erweeft  ha* 
bem  (£uet  ©btwürben  vergeffen  meiner  nicht 
in  Sero  heiligen  Sföef*  Opfern  unS  SlnSachtem 


©eg«6en  *0  Papigotfchyki 

fceas.Samiar. 


Sfener  (n 


Wenceslaus  Eymer,  fege 

©efeUfcWft  3£©U 

Miflionarius. 


Numerus  $6. 


%.  P.  Marci  Antonij  Kappus  > M 

©efeöfc&afft  3€f«  Miffionarij  auf  t>tt 
Oefterreichifchen  ^rovini. 
aber  ODorf f^efS  ber  gefamfen  Miffio* 
ncn  Soc.  Jesu  10  t>Cr  gaa&fC&afff  Souora. 

©eint«  Stiftet  $mn3fl|atti»  von 

Kappus  > Santts  unt>  ©Öd*  fSJiatm 
in  <£rain. 

CÖcfd'ricben  $u  Matapa  in  1fl$tb»Ämmea 
binzo.^unij,  169  9^ 

3nt$alf: 

SGBif  ferong  'M  Sa'6 W Sonora.  ©etoonfceif  bcjlegt 
«feg.  ©ef<haff<ob«if  onb  «obere  Ura|tflOb  biefer 
«Bett«  ©<gent>,  fienffdige  »rochen.  SÖfognef* 
®«rg.  @ilber* ©rohen.  ®£>ff«S*2«frerungfim& 
©clä6b*©ruc&  wirb  obgefiröfff.  2>on  einem  gruneft 
©r«S*  £rcu(|.  »er  ©rief  laufet  alfo  i 


Sa^^igeM^cnar  -Om/ 

J£>er^ltebflrer  trüber  I 


p.c. 


»C h bitte  vor  allem/  mein  trüber 
wolle  ftef;  nicht  entfremSen/  Daf  Serfelbe 
einige  Bett  non  mir  bernwegen  f dne^Brief 
erhalten ; weil  nemlichSieje3«bt  hinSurch/  Sa 


von  welker  mir  vor  langer  Beit  blos  allein  ge* 
träumt  hat : wo$u  Ser  große  UnterfchieS  jwi* 
fchen  einer  Sßelt  unS  Ser  anSern  nicht  wenig 
bepfragt.  e 

Nichts  fiele  mir  Stnfangö  allhier  fchwarcr/ 
als  Sie  unerträgliche  $ifc  ; aUeinbie€rfabrnuS 
hat  mich  überzeugt/  Daß  etnßanDbaffte  ©ewon* 
heit  alleöüberwinSe/  mithin  ein  jiattliche  £ebr* 
O^eifierin  fepe  / fo  Denjenigen  / Sen  fte  unterricht 
tet/  alles  teuren  / unD  fo  gar  unmögliche  ©aefjen 
möglich  machen  fönne. 

Sn  Siefer  SBclt*©egenb  fallt  im  Senner  unS 
Körnung  fein  ©chnee/  fonSer  Qvegen  ; hinge* 
gen  bleibt  Der  Fimmel  im  $ier£en/  2lpril/  $D?ao 
unS  SBrachmonat  verfchloffen : aber  inbenröeu* 
unS  2luguft*97?onat  gibt  es  wieSer  nafleS  xßet* 
ter  : Sie  vier  übrige  ?)?onat  fetjnb  abermahl  tro* 
efen.  Unfere  meifie  )Berg  fepnS  fahl  / etlich  we* 
nige  Seichten*  uns  ^Buch^  Kaiser  gu^genom* 
men.  @o  wöchfi  auch  auf  einigen  ^Büheln  unö 
SelScrenSte^ienge  fo  wohl^Brefilp*alö€ben* 
^ol %t  welche^  bet)  untf  wenig  geartet  wirb, 
©onff  aber  fiebet  man  auf  Sem  ©eburg  inö  ge* 
mein  nichts  als  unfruchtbare©tauSen  unS  f»i|i* 
ge  £>ötn : unS  SiefeS  jwar  bis  jweohunSert  OTeil 
im  UmfreiS  / Sen  ich  öfters  DUrchwanDert  habe, 
©n  gan^  anSere  SBewanStnuS  hat  es  mit  Sem 
50iejticanifchen/welcheS  oon  hier  bis  400.  teutfeht 
#fleil  abligt/  allwo  man  unterfchieSliche  SBalDet 
unS  ObS*554um/  welche  Senen  Europ«ifcben 


gar  nicht  gleT*  felyen/ antrijft : nithtSaf^Sergla 
eben  SBaum*  fruchten/  Safern  man  fte  nur  pflam 


^en  mögte  / Sahier  nicht  gerathen  folten ; Sanr 
i«hfelbfthab  in  meinem  ^)auf*©arten  über  80. 
groffe5Pomergn^en*©tamm/  wie  nicht  wem« 


gefangen  wotDen.  ^ ^jihtssejio weniger  feonS 


mir  Sie  iwet)  SBrief/  fo  mein  w<rthejl‘  ^)en 
SBruSer/  Sen  einen  swar  Sen  1.  Sennen  69p* 
unS  einen  anSern  nodh  vorhin  an  mich  erlaifen 
hat  / ju  meinem  fonSerbaren  $rofI  richtig  cinge* 
{offen : auf  welche  ich  hletnit  antworte  / Saft  ich/ 
©Ott  Sob!  mich  Sermahl  gar  wohl  befinSe: 
mit  meinen  SnSianerngan^  Vergnügt  lebe/  unS 
nachSem  ich  »btet  nunmehto  gewohnt  bin  / auf 
Die  obere  ober  alte  Stöelt  fehler  Sergeflalt  vergilfe/ 
Sa^  mir  folche  balS  vorfommt  wie  einfach/ 


na#  hab  ich  auch  jmeh  flcine^em*©arfen, 
nebfi  verwiesenen  (SrS*^i’üchten  unS  trautem 
alS^eterfil/  ©alat/  itöhl/  Svatig/  ^mben, 
Bwibel/  Knoblauch/  0^agen/  Fenchel/  ©enff, 
SnniS/9vauten/  Sinfen/?Bbnen/£rbfen/  uns  Ser 
gleiten  mehr : aber  all*  Siefer  ©ewachfcn 
unD  ©aamen  fetjnD  auf  Europa  nach  tviexiC( 
unD  fo  ferner  hieher  gebracht  worben. 

?Ö3ir  haben  auch  $wci>  groffe  ^Berg  von  9)?ag 
net*©tein  / weichet  eben  fo  wenig  als  sas  ©|en 

uns 
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unD  $upfer#grfc  gcfcbdfct  ; n>cil  Die  Spm 
ntcr  fid^  einzig  unD  allein  auf  Das  Silber#  Verg# 
wer*  »erlegen.  Unfcre  SnDiarter  wiffen  n>et>ec 
»on  VroD/  noch  »on  anDern  ©ebdcf  nicht  Das 
geringpe ; Darum  faen  fte  fein  ©etreiD  an/  Dann 
allein  für  ihren  MiHioaanum.  (Sie  aber  effen 
an  fall  Dep  VroDS  §ürcf  ifcfjcn  SEBeißen/wcIchert 
pe  folgenDcr  maffen  ^bereiten.  SDie  3nDiane* 
rin  fe|t  einen  Opafen  jurn  geuer/  wirfft  jwep  oDer 
Drei)  ‘PanDtoll  ^urefen^om  binein/unD  fdpagt 
ober  ruf>ri t es  mit  einem  Dünnen  Vefem  fo  lang 
ab/  bis  Daffelbe  aupauffit/  unD  geropet  ip.  2Bann 
te  nun  genug  gebraten/fepüttet  fie  Den  $opf  auf/ 
unD  brennt  auf  eben  foldfje&BeiS  abermahl  Dtep 
anDere  #dnD;  »oll  »on  befagtem  5\orn : womit 
pe  auep  fortfahrt/  bisfieDeffen  ju  tprem  Vorba# 
ben  genug  bat.  demnach  wirD  te  zwifeben 
Zrocp  (Steinen  mit  Der  #anD  gemahlen  / Das 
9}?eel  aber  (fo  fte.Pinol  nennen  ) in  einem  ©e* 
frbin  mit  frifepem  $Öaffer  »ermifebt/  Welche'  il)r 
^anef/ unD  zugleich  ihre  SpeiS  ip/  als  wo»on 
pe  Borgens?  trübe  / zu  $tfttag  unD  auf  Die 
v?acbt  frirtefen  unD  elfen  / nicht  allein  zu  #atfp  / 
fonDcr  auch  auf  Dem  gelD/  unD  auf  Der 
mit  einem  SBort/  Dip  VranD*$teef  unD  SSSaffet 
fepnD  faft  ihr  einzige  Nahrung.  SOBann  pe  aber 
gleipb/  trauter  / ÄbiSoDet  was  anDers  Der* 
gleichen  fachen  / fo  elfen  fte  Dannocb  folcpeS  ©e* 
muS  mit  Pinol , als  welches  Diefer  armen  Seüfett 
VroD  iß.  ©s  waebfen  bep  uns  allerbanD  Wohl* 
sefchmacfeÄbiStmD^JMaunen  in  Der  9J}ett* 
ge ; aber  feine  (£tD#Veer/ dürfen/ 3 wefpen  ODer 
Quetjchen.  hingegen  fepnD  all#  unfere  Millio- 
nen/ fo  wir  in  gegenwärtiger  ^3ro»in^  Sonorä 
verwalten/  mit  9(tnD#Viehe/  Scbaafen/©eifen/ 
tauben  / Tunern/  ^ferDten  unD  wtoultbfcren 
reichlich  »ctfeben. 

£)cp  2Beins  trifft  man  fo  wenig  an/  bapeirt 
$»aas  bis  feeps  £paler  fopet ; Darum  bebtlfft 
man  fiep  gemeiniglich  mit  Dem  falten  SBaffcr  / 
gleich  Denen  ©dnfen/  welche  allhier  nicht  zahnt 
NnD/ wie  in  Europa , fonDer/ gleich  Dem  anDerrt 
jjeber^  SÖilbprett/  Durch  Die^anD  gefangen  oDef 
gctoDtet  werDen  : eben  folche  VewanbfnuS  hat 
te  mit  Denen  Stenten/  unD  5)nDianifcben  £en* 
neu. 

©lei^ergepalten  pnDet  man  Da  herum  tpe* 
Dev  9)lai|en/ noch  ^eiplein/  noch  gincfett/  noch 
^mfel/  noch  kramet#  Vogel/  nod;3)ipel*girt* 
ccen  ober  ©tigli^/ noch  Nachtigallen  / noch  am 
pcre^ogelmehr  ♦ hingegen  fliegen  bepuns  um 
ter|d)ieDli(he  anDere  in  Europa  unbefannteVo* 
fiel  herum/  unter  welchen  Die  rleinePe/  nicht  grdp 
fer  als  Die  ^eufchrecfen/  richuparota  genannt 
merDen  / ein  über  Die  Waffen  fd/ones  Vbgeiein  / 
Doch  nicht  einerlei?  garb  ; Dann  etliche  fepnD 
rotp/  anDere  grün/  einige  Vepel*  blau ; ihr  glug 
aoer  ip  wie  ein  sJ3fci(.  <Sin  anbetet  mit  Dem 
Jcamett  Catbin«l.X)ogel/  in  Der  ©raffe  eineö 
gincren/  ip  uber  unD  über  ohne  Vermengung 
einer  anDerngacb/famt  Dem  5vamm  unD@d;na# 
bei  ( |o  aupfichet  wie  rothe  Corallcn  ) an  Dert 
gan(jen_£eib  Vlimroth-  5öiefe/  wie  audh  »iel 
anDere  Vogel/  ab  jonDerlicb  Die  ^Japagepen  / De* 
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rer  Saht  fein  (SnD  hat  / fangen  bie^nDianer  mit 
geringer  SOfübe/  unD  bringen  mir  folche  nach  Der 
SBahl  lebenDig  in  meine  £Bobnung.  lauf# 
fett  jwar  unter  anDerm©ewilD  audhdfdnigtein 
ODer  ©anind/en/  Dvehehddf  unD  ^trfchett  herum/ 
aber  ihr  gleifcf;  ip  fchr  ungefchmacf.  hingegen 
merefe  ich  jmifchen  Denen  VnDianifchen  unD  <5m 
ropajifchen  @thwe(nen  feinen  UnterfchieD.  (So 
gibt  cö  auch  in  3nDicn  ^)urtD  unD  Otaf?en  / wie  itt 
Europa.  Vep  Denen  Apatlchen  (ip ein QnDti# 
fcheO  Volcf ) Dienen  Die  ^)unD  an  Patt  Der 
9Jtaut#€fein/urtD  tragen  einen  ziemlichen  ?ap. 

S)ap  man  in  America  mehr  unD  grdffete 
(Schlangen  antreffe/  alö  in  Europa,  ip  ohne 
Dem  befannt : allein  Dip  Darf  ich  nicht  üngemel* 
bet  (glfen  / Dap  etliche  nur  Dem  Sinfehen  nach  er* 
fchrdcflich  fepen/  in  Der  £b  at  aber  Dem  ^enfehert 
rein  $eib  anfügen  : alo  Da  fepnD  Die  Colubras 
Bobas , oDer  ( wie  fte  bep  Denen  ^nDianern  heif* 
fen)  DteCoros,  Derer  etliche  nicht  über  anDert* 
halb  (£llen/  anDere  aber  biorier  €llen  lang  wach* 
fen/  unD  efwann  fo  Dicf  fepnD  / ölö  ein  jWet)#  oDer 
Drep#  iahrigeo  ^inD  .*  einige  werDen  fo  Dicf  / Dap 
pe  ein  ?0tann  faum  umf  lafftertn f an  / UnD  fepnD 
DannOch  foSeutfelig/  wie  Jeanen  ODer  ^)Unb;  |te 
fchletchen  in  Die  Raufet/  »erfchonen  Seut  unD 
Viehei  fangen  hingegen  fKat^en  UnD  $}du$; 

»neben^  Dermalfen  freun&lich/  Dap  ich 
er3  niit  VerwunDerung  Zugefchaut  hm 
be/  wie  pe  mit  f leinen  ÄinDetert  jpielen/  ohne  fte 
im  geringpen  ju  »erlern  » meicheö  mir  einen 
?9luth  gemaclp/Dap  ich  einen  Dergletche  brachen 
jwar  fclbp  etlichmal  in  Die^dnOgenomen/aSein 
wegen  feiner  (Schwäre  »on  Der  ^rDen  nicht  erhe* 
ben  funte.  (Seine  Slri/  anDtre  ^hitrlein  auf 
Dem  ge(D  ju  jagen  / bäf  n>aö  pltfameö  an  pch ; 
Dann  / fo  ba(D  er  auf  fech$  (Schritt  Weit  einen 
9D?au(wutff  / ein  Ädniglein  / ein  junget  ^irfch* 
lein  oDer  3wbdcf lein  antript/  fperrt  er  feinen 
Aachen  auf/  urtD  fangt  an  Die  Sufft  famt  Dem 
^hterlein  mit  folchem  ©ewalt  an  pch  zu  ziehen  / 
Dap  te  nicht  anDerp/al^  riffc  et  öaffdbe  mit  Stti# 
eben  ZU  ftch/  graDen  SBeegö  in  feinen  ScblunD 
fahrt/  unD  »on  ihm  »erfchlungen  wirD.  flBann 
aber  nur  Dad  geringpe  zmipjen  Der  Schlangen 
0vachen  unD  Dem  ^“hier/  welches  pe  auf  Diefe 
iSßeiSherbep Ziehet/  ft*  in  Die  Glitte  pellt/  fo 
WirD  Der  ©ewalt  feines  Slthems  enif rafftet/  unD 
Das  ©eWilD  errettet* 

$Pit  Diefer  ©elegenheif/ Da  ich  DOrt  Vetfchlm 
efen  reDe/  f an  ich  nicht  umgehen  ein  traurige  @e* 
fcl/icbt  hiebet  zu  feiert/  weid^e  mir  ein  (Spanier 
mit  Namen  jofeph  Lopez  alfo  erbiete/  Wie  er 
fte  felbp  mit  Siugen  gefehen  hat.  ä»  Der  #aUb& 
(StaDC  Mexico,  fprad;  er/  warD  wegen  einge* 
falletten  gteuDemgep  ndd)tticher  SBeil  ein  getiUf 
Söertf  angezünDet  / ndchp  tPeld)em  Pier  lieDerte 
d;e  ^urfch  nicht  auetrt  mit  harten  fpielten  / fon* 
Der  einer  aup  ihnen  ©£>$£  abpheulieh  laperte  t 
abev  fein  glud)  fam  ihm  theuer  zu  pehert  / Da  ein 
Dvödct  WiDer  feine  Natur  nicht  aufwetfS/  förtDet 
Dem  SchanD^aul  grab  in  Den  machen  gefab* 
ren/  ällDamttgroffemd(naÜ  zersungen/  unD 
ihm  Den  dlopf  in  Piei  Stucf  zerfd;lagen  / alle  Sin 

fchauec 
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flauet  abct*  nad)  fo  fielen  anbern  Vdfpielen 
noch  einmal  ici b ecro iefen l>a t / bafj  t>ic  ©dttlide 
sDlajeftdt  mit  ft'd  nid)t  fderfsen  (affe*  £>amit 
<tbcc  bkfen  entf ^%(tcf>en  gufaü  niemand  (augnen/ 
fonber  fid  jeöermann  batan  fpkglen  folte  / jjt  ec 
ohne  Vcrfdub  abgemablt  / unb  in  ber  nad# 
gelegenen  Streben  U.  t Stauen  ren  Albaneda 
uufgebendtmovben. 

©s  ergienge  einem  anbern  ©ünber  meit'bef* 
fer  / ron  meld)em  mir  fan  Jft an®  de  Leon , ein 
Spanier/  folgenbe  ^ftacf)rid)t  ertbeilf  bat : 2IIS 
ein  reider  ^aujffnann  / Samens  Diego  de  o- 
campo  > auf?  bem  ©tdbtlein  Pafquaroüber^ant) 
reifete  / erhübe ftef;  urplo|lid  ein  mit  £)agel  rer* 
tnifdkS  Bonner*  SBetter/  bon  melden*  baS 
©laul^bkr/  auf  bem  er  citte/ tobt#  gelingen/ 
feine  ©teig*  Vügd  famt  ©pobten  unb  gaum 
gerfdmol^en/  ber  ©atfel  aber/  nebft  feinem  gan* 
ben  5Cleib  / auch  fo  gar  ©trumpf  unb  dpembb 
gan^  uerbtannt  / bod  ihm  an  bem  ganzen  £eib 
fein  dparlein  tfl  gefrandt  mürben.  €r  gienge 
fllfö  m Suf  nach  Paiquaro  JUtUd  / Unb  ttaff  ba* 
felbjt  obgenannten  r4n5tki.ro»  an/  bem  er 
aufrichtig  geftanben  bat  / biefer  munberbate 
©treid  fepe  ein  ©ottlide  Vermahnung  / f rafft 
meldet  er  erinnert  mürbe  fein  ©elübb  / als  et 
uetfprod;en  batte  in  einen  geipdjen  ötbenS? 
©tanb  ut  tretten  / ohne  längere  Verlagerung 
in  bas^berd  $u  fMen/gleidwie  er  ibm  bamal>lS 
Deffiglid  borgenommen/  unb  halb  b^rnad  in 
ber  £bat  erfüllt  bat. 

^vun  mirb  mein  geebrfifier  Vrubet 
peifelS*obm  uon  mir  $um  &end?3eicf)en  auf 
biefer  neuen  SBelt  ein  fdtfameS  ©efdend  et* 
märten/  mit  meld)em  kb  / bafern  nur  ein  Mittel 
mdrefsldeSfkber  ju  überfdiden/  uon^er|en 
gern aufwarten  motte ; inmaffenaber bkfeS  ein 
fo  meite  ©ntlegenbeit  nkf)f  julafk/  fd)lieffe  id 
menigfkns  in  gegenwärtigen  Vrief  etwas  ton 
bemfenigen  ©ras -ein  / welches  id)  unter  SBcegS/ 
«IS  icb  ton  Mexico  bicber  reifete  / in  einer  nddfl 
bem  4)o  rf  Tepike  befünbliden  ©apell  felbfi  ab* 
gefd;nitten  / unb  als  ein  ungemeines  &öunDet 
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bisher  gebradt  habe ; bann  cSbatmgebadtct 
©apell  jur  rechten  -fpanb  Def?  Altars  ein  mit 
einet  abfonbetliden  3vingS*  Stauer  uerfdlof* 
feneS  ^Mdhlein  / auf  weld)em  in  ©eflalt  eines 
©teures  ein  immer*  grünenber  Höafen  mad# 
fet  / ber  übrige  Ovautn  aber  Oeings*  herum  gan£ 
fabl  bleibt,  9Jtan  batte  jwar  auf  Slrgmobn/ 
(eS  müjfte  oielleidf  baS  grüne  ©reuh  einen  ab* 
fonbetiieben  jum  5f6adStl)uuTtaugliden©rimD 
haben/  melcber  in  folder  ©eflalt  in  ben  €>rd) 
mdre  eingefendt  morben ) gemelbeten  Itöafen 
gdnfclid  oertilgt/  bie  €rbe  aufgegraben/  unb  ben 
Voben  eben  gemacht : allein  ben  anbern  ^ag 
fanbe  man  mit  Vermunberung  bas  grüne(£reu^ 
mieber  in  feiner  vorigen  ©eftalt  / uon  meld)cm 
bann tasmenigebürre ©ras/  fo  kl)  biemit  er* 
tbeile  / obermebntcr  maifen  berfommet.  Vitte 

etmaS  baoon  bet  ( £tf.)  Stau  Francifca^Ad!- 
mannin  bef©lo|krS  mlöifcbofF^agg  mürbig* 
|fen  Slbbti^in  in  meinem  tarnen  mitmtbcilen/ 
mit  bem  ©rfuden/biefelbe  gerube  famt£)ero un* 
tergebenen@ottSfordtigem®lofier  für  mid  unb 
meine  Snbianer  flciflig'ju  betten ; ba  idbinmie* 
herum  in  meinem -|)eil.  ©kf*Opfer  fo  mobl  ib* 
rer  / als  unferer  gefamten  Smunbfdafft/  mie 
bieb^to/  alfo  aud  fünfftigbin  ingebend  jufepit 
niemabls  untedaffen  merbe.  ©ebe  ber  gütigjk 
@0^  / baü  mir  alle  ins gefamt  einanber  in 
jener  SBelt  mit  unjlerblider  Sreub  mieber  feben 
mögen  / Almern 


SWctm«  vtc^Ukttoi  Om» 


Datum  Jjii  Matapa  in  l>ei? 
2änbfc^>afff  Sonora 
*0. 3funi)/ 


©c(r<u*(fer  BI«  (n  Jo'6 
Marcus  Antonius  Kappus> 

ber©efdlfcbofft3i£fu 

Miflionarius. 


Numerus  57. 

JrtUff*25rief 

R.  P.  Francifci  Lainez  > C^CfaUttCt 
Millionen  t>er  0efellfd)afft  3©fu  in  t)em 
3veid  Madura.  Vorfiebers/  nacbmabkn 

VifdoffS  JU  S.  T homas. 

Sille  Miflionarios  tjCDafSiCr  Socie- 
tat  / melcfm  inemehnter^an^fdhafft 
bern  (Xbriflliden  ^ird>en  ©org 
tragen* 


^>ejy?riebeh  in  einem  JDorf  vbn  Madurä 
benentSiänijen  be$  ^ürfienthuöJö-Mß- 
rava  ben  10.  / 16^3. 


t)frfe  gan|<  ®cntw  ®dfiff  befrrfff  5tn  ^eüigftt 

?;o&  töluf#3eugcn^  <Jbri(ti  v.  P.  Joannis  de  Brno  i 

tiats  ^0^»  atdiden  ^ortugefen  aaf  ber  ©efdifd# 

3<£|U : Weldtv  im  3a$r  I^S7.  UlS  General-Procurator 

»ott  DjF^nbkit  nach  Europam  reifet  ; aübn  bie  ibm 
öon  5t^tug  in  ^portugail  anerioffene  gbre«  abt 
taff tt  i sttb  nad  »erridte/en  @efd5f feß  ganfe  frand 
oöer  gebroden  nad  3fnbten  als  viiuator  juruef  foinf/ 
feefen  aber  unge^mbert  aüe  Miinoncs  unb  neoe  ff^ri* 

(rerdeifea  fotoo^IinMadurä  ak  beffen  ©rSofeeneife» 

rig  befudrt/  a«d  enblid  bep  feiner  $|rijfenbeif  in  ber 
ganbfdflfft  Maravas  oniaogf/  unb  bafelbfi  be^  2anbe< 
gurftenS  trüber  burd  ein  groffes  ^Bnnber«  dßercs 
befebrf  / bod  nid*  e^enber  tnujfen  toiU  / bk  er  nid* 
oü^  feine  Sürftlfde€be^@efnab (innen/  bis  auf, eine/ 
famt  benen  .Siebs»  ^öeiberit  entlaß-  Stber  bie  jungite 
folder  Cb^Scattcn  bringt  burd  ^kg  mit  ®ep|tanb 
bern  ©radmannern  bie  ©ad  fo  «oeif / baßer  faral 
einem  ff  atediiren  eingejogen  wirb.  3^9  ff  bn|r»d< 
Jüngling/  fo  tj>m  als  ©efangene»  auf  bem  OSeeg  b* 
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t$m  / gifeßcn  fich  m i&m  / gc £en  mtf  ihrem  ficDu» 
tpoitcl  frepwißig  in  Die  ©efüngnuS  / uuD  troüeti  mit 
>mjfferben.  f £>er  £anft&$ür|i  farnf  Denen  ©öljcn* 
Jfaffen  bemühen  flcf>  »ergeben«  ipn  Durch  jpepDnife&e 


>»fer  su  t&Dfen.  £>cr  gurfelicbe  neu* getaufte  '^rar- 
er nimmt  |icf>  feiner  heftig  an  : Darum  tturD  Pater 
ritu  s«  einem  anDerrt  ©ruDer  Defj  £anD$*§ür|rch$ 
cimlich  »erfchicff  / welchen  er  »on  feiner  leiblichen 
MinDheit  unD  (Erlahmung  bern  ©fiebern  nicht  heilen 
>iß/  mithin  *u  Dem  $oD  »erurf heilt  roirD.  gwep  cife» 
ige  ffhrilren  brechen  Durch  Den  gefchfoffenen  grell? 
uf  Den  Ottchfcipiafc  ein/  unD  »erlangen  mit  Dem  SKan 
5ÄtfeS  gerichtet  au  WerDen/  welchem  enDlich  DaS 
>aubf  abgefchlagen : utiD  guf?  abgehaut : Der 

cib  aber  famf  Dem  Jg>cm6f  an  einem  *Pflocf  rtngehejf* 
:t/  £anD  unD  gu£  hergegen  hin  unD  wieDer  jerirreut/ 
:tfrlich  «ach  Denen  $wep  tfhniten  Ähren  unDWafeä 
bgef^nitten  werben.  £>er  ©rief  R.  p.  Lainez  laufet 
Ifc: 


(SbrwärDiöeS34tterS 


■ C. 


weif  rticht  / ob  Wir  unS  ab  bem  grofert 
; vöeuluft/  welchen  biefe  neue  <£l>nflen6ctt 
wegen  Dem  feeligcnSbintritt  eines  (gpfer* 
oßen  ©eelemSbittensunb  unermüblichen  Mit 
lonari)  > ich  will  Jagen/  bef  ©oft  feeligert  Panis 


P.  Lainez  ju  Madürä*  §9 

Marävas  (einem  Fleinert  jwifchen  Madurä  unb 
betn  SD^eer  ? ©efldtt  Coromandel  gelegenen 

DJctch)  bem  Pani  Jo  an  ni  de  ßiiro , nachbeut  CS 

ihn  auf bgs  gtaufatnfle  gepeinigef  / bas  Evange« 
Jium  in  feinem  (Schiet  ju  prebfgen  bei)  Seibnmb 
Mtns?@ftaf  »etboflcn  / ja/  fo  fern  er  fo  leben  t 
Befehl  nicht  würbe  nachlehen/  ihn/  gleich  bem 
grofeft  Übeltäter  »ieffheilen  ju'laffen/  gebrohet 
hatte.  ®et9?jann©OffeS/  fo  bamahls  ge? 
famtet  Million  Oberer  Ware/  bümit  erbiefenun* 
glaubten  Potentaten  nicht  mehrere  anre^ete/ 
taumete  jwar  auf  eine  Beit  bas'£anb  Maravas, 
hoch  fiit  bem  23orfa£  / bafelbige  ba'lb  W'teber  jt* 
bcfuchcn..  SDatin  er  Fonte  fich  auf  feine  St$eiS 
entfchlieffen/  eine  betmafen  Bereiche  ©bri? 
Jlenheit  / bie  er  mit  unglaublicher  ©lübe  unb  2ltv 
beit  gejiifftct  hafte/  »eilig  ju  pedafen  : wooort 
ihn  bie  ^roh?2Bort  De£  SßüferichS  fo  fern 
nid)t  abfebrbeffen  / öa(?  er  bem  ffrads  jüwiDe’t 
bie  (gf)t  um  befi©(aubenS  willen  $u  derben/  at^ 


oannis  »on  Brico  leibet/  oot*  ©d  merken  betnV 
cn  : ober  hingegen  »ietmebr  fro loden  fotlen 


xgen  bem 


tj)tgen  $ob  eines  fo  bapfe* 


anbthat ; bann/ wann  wahr  if 1/  waef  ein  ge# 
DiierÄirchcn^ehfer  fagt/  ba^  bern  ^arti/ret 
vMut  eine  @aat  neuer  Chriflen  fepe  / bitrch  wel# 
he  bie  Bahl  bern  ©laubigen  nicht  Verringert/ 
onbern  oergroifert  werbe : fo  rönnen  wir  Ja 
»offen  / baf*  biefe  neue  Chri|lenheif  hieburch  fich 
rnnbertfach  vermehren/  unb  m a(b  biefe  weitfich# 
ige  gtt^nbifde  Sanber  aufbreiten  werbe. 

per owegen  lab  ich  ^ucr  ^htwurben  ein  / 
inb  bitte  biejelbige  mit  mir  bem  allergütigfien 
^Ott  ÜDamf  jü  fagen  / bap  er  biefer  ivirch  »Ort 
yi.\du;a  einen  ^5lut#3eugengefchendt/  unb  int* 
ercr  gJlifoJ>rief?ern  obcr©dfo^5rubern  einem  bie 
ab/  |ein  ^lutfitr  ben  ©lauben  3@fu 
uoergieiTen/ertheilethat;  welche  ©utthatoon 
^ oiel  hoher  / äju  aüe  ^rfpriePichFeiten  biefer 
^oclt/  muh  gefchgbt  werben.  Sich ! me  wäre 
JlJtw  uns  nicht  für  ein  ©lucF  / wann  wir  eben? 

W einem  begleichen  r^ob  gewibniet  waren. 
^aiigfenS  wollen  wir  gepfiffen  fepn  unö  belfert 
burd)  untere  Untreu  nicht  unwurbig  ju  machen. 
ia,n  unö  bann  unfern  ®pfer  oerbbppelen  / auf 
bah  wir  furohin  mit  ftanbhafftigerer  (Smjtgfeit  / 
alö  oormahlö/  bao  ewige  dpepl  unb  ©eeligfeif 
F^b)wen  Q3lut  3(?fu  ©grifft 

trgu||ren@eelenbefiirberen ; bie  harter  aber 
m ew  heiligen J5)?it?  Slrbefferö  für  nichtö  anbert? 

^!Fiine  c^roft?  reiche  Tarnung  / 
'vwfftwelcher  ©Ott  uns  nachttüd  lieh  aufmun? 
al  yi?ö4Jccmöf>net  uns  alle  @tunb  unb  Slugen# 

Äl9oUtP  bcrdfJu  galten/  Vielleicht  eben 
crgktchen  ?obn  unb  (Sroit  ju  empfangen; 
UtiiobnebembcFanut/  bah ^or  ungefebr 

’ Vr  i?e  c k,a,nsaiia^deven  ^anbP?Süri']  von 
J°Jepb>  Stosklein  II,  ^fyeil. 


wieberfahrett  Fonte/  angefchen  hat  Slßeirt 
weil  feilte  @tunb  nbch  nicht  Fortunen  wäre  / be> 
friebigte  ©Ott.  fiel)  für  bipmahl  mit  feinem  gu? 
ten  Villen,  ©a  er  nun  im  begriff  wäre/  nach 
Maiavas  ^urueF  festen  / warb  er  »on  unfern 
Obern  als  Generai-Procurator  biefer  Pro»irt| 
in  Europain  gefchicft  / aUWb  er  auch  ju  Lisbona 
in  Portugal!  ju(gnb  bef?  ^ahrS  1S87.  angelangt 

5htb  $ftaieftat  her  dortig  »ort  portugalO 
fo  ihn  Fante/  als  nebfi  welchem  er  war  erlogen 
worben  / befugte  fich  wegen  feiner  BurucFFunlff 
tirtgemein  Vergnügt/  ba|  er  ihn  fo  gar  in  hoch* 
wichtigen  ©efchdnten  an  feinem  Jpof  behalten 
Wolfe.  SUleiti  ber  heilige  $)2ann  / Weidner  nach 


glrtubigentrachtete/  hat  fiel)  .belferi  heftig  ent# 
fchlagen  / unb  bem  Äonig  ©l)renbietig(ich  ge^ 
fügt : <£uet  tllajefiat  hahert  tu  2)er0  ilan# 
bern  lincnblid)  viel  Heut/  bie 311  bettendem 
fFen/  $ü  melden  fte  hticb  bmuchiehtvolten/ 
febr  tüchtig  Jeynb ; JDie  MiJJion  hingegen  51! 
MaduYa  leibet  an  tauglichen  Arbeitern  gtb(* 
fen  tHangel : mann  aber  auch  einige  biefe« 
tVette  ^elb  $u  bauen  ftdh  {ölten  dnerbieten  / 
fb  hab  ich  hoch  Vor  allen  foicben  z imteri 
jchiebliche  imb  jrnar  folaenbe  X^ortbeil/ 
ba^  ich  erjf  lidh  biefelbige  £anb<  @ptad)  tei 
be : ba^  ich  biefer  Poldrer  Sitten  unb  <Bc» 
fai3  Vergebe  : baf  ich  Ihrer  Ä.ebche^ril 
fchon  gemohnet  bin ; mclche  ^igehfd)afp 
ten  bey  ahbern/  fö  er  ji  bahin  trachten/nich^ 
4h3utrefjren  {eynb. 

^iitbicfemeiitgienge  Pater  Briro  beneitihnt 
»ermeinten  Shren/  unb  gelailgfe  / nachbetii  ä 
feine  ©efd)dften  in  Europa  jii  @nb  gebracht/ 
auch  ftch  bem  hsl)en©Ieer  rtjieber  anoettraut; 


allwo  weber  ber  (St)fer/  fo  er  für  basdbaujs  ©Ot# 
tes  hatte:  noch  fein  neues  Slmt  als  Viilcacoiii 
bern  Millionen  / il)m  nach  einer  fo  langen  unb 
mühefeligen  3fcis  einige  Dvuhe/  ober  fich  voncb 


90  Num. 57.  Anno  1693, 

nee  auf  Denen  (Schiffen  aupgepanDener  fchwa? 
een  5lcancfb^iC  ju  erholen  t>ie  Seit  geflattet  ba? 
ben.  ©ein  gan^e  ©org  ffelete  Dabin  / wie  et 
ate  vificator  t?ie  Pflicht  feinet  Hienpö  erfüllen/ 
unt)  feinem  ©ewifen  rin  Genügen  (eilten  mbgte* 
©rbefucbteDem  juSolg  etplicb  aUe  Häufet/  fo 
unfet©efettfd)afft  in  Dem  Sütpentbum  Madure 
befliß  33on  Dannen  juge  er  $u  Denen  »ort  Ma- 
i avas  j nemltcl)  5«  feinen  liebenÄDem/  fo  er  in 
©Htifto  3<S©U  Durd)  Dieweil,  Htuffgebobren 
batte  / unD  welche  ndcbP©OttaufDiefer$BelC 
feine  einzige  SteuD  waren,  ©rDutd)wanDccte 
unt»  vificirte  mit  unerfdttlicbem  ©tffet  unt>  grd? 
fter  Ungelegenbeit  «He  Durch  Die  häufige  2Bal? 
Dungen  Deffelben  üanDtf  jerpreuefe Kirchen : wo* 
Durch  er  Dem  ©dhen?^faffen  ©rimm  unD  3vach 
Dergeflalt  gegen  fiel)  erweert  bat  / Dap  er  alle  2fu? 
genbücf  in  ©efabr  fmnDe  Darf  Seben  einjubüffen/ 
noch  olync  ©ctg  eifeblagcn  ju  werDen  ficb  jween 
%ige  an  einem  Orth  Dürfte  aufbaltcn,  2lber 

©Ott  febirmete  unD  parefte  feinen  Wiener  in  al? 
ten  Dergleicl)en  ©efabten  unD  Q)eDtdngnuffen/ 
Durch  Den  erwünfebten  $!i#blng  / mit  welkem 
er  Dellen  &popolifcben©cbweif  unD2ll’beitge? 
fegnet  bat,  SUletmaffen  er  innerbalb  funßeben 
Monaten  (fo  lang  er  nemlicl)  nach  feiner  £u* 
nidfunfft  aup  Europa  lebte)  bte  acht  £au|enD 
neu?glaubenDe  ©btipen  getauft/  unD  einen  Dern 
»ornebmfen  Surften  felbigen  VanDtf  befebrt  bat, 
Hiefet  iff  Der  $ring  Teriadeven,  welchem  »on 
SKed)?#?t»egen  Da3  gürftentbum  »on  Maravas 
jugebbrie  / wann  nicht  Deffen  33or?©ftern  Durch 

Daö^aup  Dep  Ranga-nada-deven  , fo  beut  all* 

Da  regieret/  waren  überwältiget/  unD  Deffelben 
beraubet  worDen, 

©lekbwie  aber  Die  höbe  ^Infunfft  unD  $nfe? 
ben  Dcp  s|)tinhenö  Teriadeven  ibm  Die  £icbe  unD 
Hochachtung  aller  feiner  £anDO?  Leuten  attnod) 
bewahret/  alfo  erwedte  feine  Q3efel)t’ung  ein 
gtoffe£  ©efebtet)/  Welche^  enDlichen  aud>  Den 
^oD  Panis  jo  mnis  nacf>  ficb  geigen  bat  Han/ 
a(£  feitet  »on  einer  foDfiichen  5^uancff>ett  ift  über? 
fallen  worDen/  ohne  Hoffnung  webec  Durd)  Die 
^unft  üern  £eib?  Sitten  / noch  Durd)  Die  nichtige 
Hülf  Dern  falfd)cn  ©Ottern  aufjufommen  / nab? 
tue  er  feine3uflud;t  tu  Dem  einzigen  unD  allmdd)? 
tigen  ©£)'£§/  DenDic^briftenocrebren/  unD 
liefe  in  folchem  5fbfeben  Bauern  Bnro  öftere 
bitten  / entwcDeröibnfelbpbeim$ufud)en/  oDer 
ibm  einen  Cacecinften  ju  fehiefen  / Der  ilm  in  Der 
£ebr  Dcp  H^bEvangeü;  unterrid)tcte  / altfuuf 
wefen  &tafft  er  fein  ganbeo  Vertrauen  felgte* 
Hcrnienct©üfte»  wtllfuhre  ihm  ohne  Q3er? 
fd)ub/  unD  fd)idtetl)ni  alfo  gleich  einen  Catechi- 
jten  / wcld)erDannDentonefennichtaIleinbe# 
juchte  / fonDcrn  aud)  Durd)  ein  HanD?greifüd)eO 
£BunDc|?^crd  in  einem  Slugcnblicf  if)n  bloö 
allem  nut  Dem  heiligen  Evangdio , fo  er  über  ihn 
gef  rochen  hat/  gemnD  machte. 

©in  Dergeftalt  Cs2lugenfchcittltcheö  Belchen 
vermehrte  in  Dem  Surften  Teriadeven  Da£fd)on 
»orldngp  gefafete  Verlangen  Den^reDtger  eineO 
fo  heiligen  unD  %BunDcrti)dtigen  ©efabetf  bet) 
fiel;  ju  [eben.  Her  Pater,  welcher  bio  Dabin  Der 
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0ach  nicht  allerbingö  hafte  trauen  wollen 
glaubte  nun  gdwüicb/eö  fepeDem  ^rinhenSrnjt 
liefe  ihn  nicht  lang  warten/  fonDern  verfügte  fiel 
balD  an  einen  Orrb  / wo  Derfelbe  alö  @faDtbal 
ter  ju  gebieten  hatte/  we(d)er  aud)  bep  Denen  ©6 
^en?^)faff  n noch  nid)t  in  Q5erDad)t  wäre ; €1 
hielte  ficb  allDa/  um  Daö  Seft  Dern  HH*  t>ter> M 
nigen  ju  feuren  / etliche  c^ag  auf.  ©wldjetf  be 

gienge  er  mit  ungewohnlicher^lnDacht  Detn<S()ri 
ften/  nichtobneüberfcbwemlichem^roft/  Daci 
mit  eigener  HanD  jwep  bunDert  neu?  gläubiger 
Triften  Die  bdlige  £auf  Denfelben^ag  ertheile 
bat,  .Hie  lebhafte  5lu§fpr«d)  unD  Der  inrtbrün 
ftige  (£t)fer  DefHiener©Otteö/  Die  oon  Dener 
Sfteu?  ©efauften  bezeugte  greuD  / Da$  ©eprdnt 
Dern  Kirchen?  ©ebrdnehen/  oor  allem  aber  Df 
©naDCbrifti  Deff^)©ntW/  Der  ftch  Diefer  Um; 
flanDen  jtt  Der  5Sefebrung  Dep  ^rin^enö  Teria 
deven  beDienen  wolte  / haben  Diefeä  Herrent 
HerhDermafenDurdfrungen/  Da^  er  begehrt 
ohne  SSerweilung  getauft  ju  werDen.  *£w\ 
/ fprach  Der  Pater , roiffen  noch  niefet, 
voa&  für  eine  J^einlgteit  De0  ^er^cnö  jui 
^«Earmtnue  De#  Cbtiffrntbumö  erfotbeci 
werbe,  <0<2>CC  würbe  mtcb  (braffen 
w<tnn  teb  berofelben  bie  Oinab  ber  lauf] 
erteilen  foite  / bevor  »cb  fie  unterwiefen , 
unb  $tt  btejee  -^etl.  Bacramettto  Empfang 
Wirb  vorbereitet  baber». 

Pater  ßrito  legte  if>m  Demnach  aug/  wa^  Dcu 
Evangelium  oon  un.^  Die  (Shr  betrefenD/  erfor 
Dere.  Hip  ©tuef  ju  berühren  war  fehr  nothig, 
Weil  Teriadeven  würdlich  fünf  föciber/  uni 
nebjl  Diefm  eine  3abl  5l.eb^?  Leiber  hatte.  5il 
lein  fokhe  Qjemiahnung  fehr^efte  Den  ^eu 
©laubigen  fo  fern  nicht  ab  oon  feinem  ^orha 
ben  / Dap  er  hicDurd)Pie(mehrangcreihtworD<r 
fein  fel)nlicheö  Verlangen  jur^BtcDergcburt  jv 
oerDoppden : ÜDief  ^tttbemito/  fagte  er/ wiri 
halb  auf  bie  Betten  geräumt  fe^n  / brtf 
Üzmv  i^btruürben  barob  werben  etn  ©nü 
gen  haben,  dt  gienge  Den  Slugenblicf  / al^  ei 
Dip  gereDf  hatte/  hin  in  fein  ^allafl/  perfammleti 
alle  feine  ©he?  unD  »0? Leiber/  unD/nacf 
Dem  er  ihnen  aufgelegt  hatte/  wie  Dap  Der  waht< 
©O^  Durd)  Die  dv taff  Dep  heiligen  Evangef 
ihn  oon  Der  letpen  dvranef  heit  mitteip  cineö  ofen 
baren  ?U3unDetwetcftf  betretet  / unD  mit  »oll* 
ftdnDiger  ©efunDheif  gdhlirig  begnaDet  habe; 
beDeuteteer  Denenfelben/  Döferftchentfchloüer 
hatte  alle  Beit  feines  übrigen  £eben$  einem  fü 
mächtigen  ttnD  gütigen  Herrn  einzig  ju  Dienen. 
5lngefehen  aber/  Dap  Diefer  fein  H^Sr:  unD  ©Otl 
einem  9?tann  mehr  alö  einSfßeib  jul)alten»er* 
botte : wolte  er  ihm  ju  gehorjamen  inö  funffttge 
auch  nur  eine  behalten.  ,©r)e^teabeiv  um  fein« 
»erpofene  Reibet  ju  tropen/  hingt/  Dap  er  ibtet 
©org  tragen  / noch  etwao  ihnen  lafen  abgehen/ 
(ouDernffeieDerjeit  / Wie  feine  ©ehwepern/  an? 
jeben  wurDe.  . r 

©in  fo  wertig?  »erhoffter  ©tup  hat  Dtep 
Leiber  duferp  bepür^t ; Die  jüngpe  war  Die  em? 
pfinDiicbpe.  ©ie  fpahrete  erplid)  weDcr  Bitten; 
nod;  Bdher  ihren  tfyv  Herrn  auf  tieblidxre©«? 

Dam 
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txmcTett  $u  bringen  ; als  fte  über  erfahren/  baf 
He  ftch  Pergebens  bemühe/  brach  fte  auf/  Juge 
00m Seher/  imh  nahm  ihr Pbr/  hie/  wie  fie  her? 
meinte/  ihnugefügte  Unbifh  ah  hem  Parre  ßrito 
imh  betten  ©beißen  ju  rachen.  ©ie  Ware  eine 
Siebte  ober  (gneftin  heb  obbenaunten  Raitgana- 
Jadeven  «gierenben  £änb?3ÜrftcnS  hon  Mara- 
ls , in  beflen  ©ebiet  Dif  aHeS  gefefahe : weichen 
te  harnt  befud)t/  unh  fiel;)  wegen  her  Sei<3)tftnnig? 
feit  ihres  9ftanns  beflagt  hat.  ©ie  wepnet/  fte 
euffjet/  fte  ftellt  PorSlugen  ihren  berrubtert $u* 
tanh  / fte  begehrt  hon  ihrem  dpenn  fetter/  er 
oHejtefchü^en/  unh  beg  ihrem  Dvechf  erhalten» 
^ie  macht  ihm  weis/  bef  Teriadeven  beginnen 
:übre  hon  bannen  her  / baf  er  ftch  hem  ba^licb^ 
len  ©rZ?Saubcrer/  her  in  ganz  Oft?:3nbien  wd? 
:e/  anperfrauf  : unh  baf  hiefer  ©chwarZ? 
ffönjMec  ihren  9)lann  bejaubetf  / mithin  bereht 
>dttc  fte  fcbanhlich  hon  ftch  ju  perffaßen/wie  auch 
tllc  feine  übrige  CCBeiber  / bis  auf  eine»  Samtf 
iber  hiefe  oerliebte.£)dll?$urp  ihren  mdcherifcf)en 
Snhjwecf  hcjio'gewiiTer  erreichen  mogte  / hat  jte 
nt*  noch  heftigeren  ^Borten  hie  ©dZen?S)rießeC 
tufgewicfelt/  welche  fchon  Idngft  eine  bequeme 
Gelegenheit  wiher  hie  Miffionarios  auf  jubrechert 
lefucht  hatten» 

Unter  henen  @dZen?S>faffen  wate  ein  Q5rach* 
nan  ßrame  Samens  Pompavanan  fehr  befannt 
licht  allein  wegen  feinen  $riegerepen/  fonhem 
tuch  wegen  hem  unperfdhnlichen#afgegenbie 

vliliionarios , POrberifl  gegen  Patient  ßrito. 

öiefer  Q5of  wicht  erfreuete  ftch  ungemein/  baf  et 
ine  fo  bequeme  ©elegenheitgefunben  hatte/  fein 
ucfaierigeS  #erZ  an  Demjenigen  abjufühlen/ 
oelcfjer  hie  ©hr  feiner  ©dZen  jermeftete/  ihm  fei# 
ie  junger  abwenhig  machte/  hiebureb  aber  ihn 
amt  hen  ©einigen  an  hen  £5ettefffaab  brachte* 
Sr  oerfammelt  herowegen  hie  übrige  SBräcf)? 
■Banner  / unh  haltet  mit  ihnen  DCath  / auf  was 
UBeiö  her  heil.  Miflionaiius  fonte  aufgerieben/ 
unh heflen neue 5virch  gänzlich  oerfiigt  werben? 
©ie  faffeten  eintrg'chfig  hen  ©chluf  / alle  ins 
qefamt  mit  einanher  $u  hem  Sanhs?güeflen  ju 
gehen.  Pompavanan  warft  ftd)  felbfi  ju  ihrem 
öaupt  unh  ©precher  auf.  ©r  flieh  besagte  et 
fab  fehr/  baf  henen  ©dfen  weher  ©fr  nod) 
Soccht  erwiefett  werhe : baf  einige  ihret  ^5il? 
hem  waten  ju  $>oben  geworffen/unh  hie  meifiert 
©öfeen?$aufer  »erlaßen  worbe n : baf  man  nicht 
mehr  opfere/  noch  hie  ^epertdge  heilige/  fonhem 
^ gefamte  Q}olcf  hie  fchanblidbe  ©ect  Dem 
Europietn  angenommen  hatte : baf/  well  jte 
hte  Unbilhen/fo  ihren  ©Ottern  angefügt  würben/ 
mebt  langer  fönten  mitSlugenanfehen/  fte  ftch 
m Die  nachji?  gelegene  Dteich  unhSanher  hiüjie? 
?fn  wollen/  unh  jwar  auf  feiner  anhertt  Urfach/ 
■im  Damit  fj'e  berDcad)  nicht  Ddrffen  jufchauert  / 
mt  welcher  hie  erjornete  ©otfer  fo  wohl  Diej'eni? 
fen/  weldje  ihrem  ©ozen?  Sienß  abfagtert  / als 
meb  htefelben  belegen  würben  / welche  / ha  ihn 
antts?  wegen  obla'ge  Dergleichen  gtobeSajferJü 
twffcn/jolche  mit  fo  fdntlicher  ^lergeriiUS  gehul? 

©s  war  nichts  ntehrers  / ja  nicht  einmal)!  fä 

Jofeph  SUckjein  II.  ^{$1* 
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Diel  tidthig  Den  Sanhs/gürffeit  RangäUadadeven 
in  Den  $arnifd)  JU  jagen  / als  welcher  fchon  tot* 
f^in  hem  Pani  ßrito  Wegen  falfchent  Slrgwohtt 
übel  genetgt/jubem  hbn  feiner  ©nef litt  mit  ^h^d? 
unh  Klagen  wiher  ihn  angereißt/  letfllich  ( wie  et 
gänzlich  glaubte)  auf  f einerlei;  SBeis  fchulhig 
Ware  Den  $rin|en  Teriadeven  ju  lieben.  QSefah? 
Ie  alfo/  alle  Raufer  hern  ©hriflen  in  feinem  @e? 
biet  au^juplünheren ; hie  jenigen/  fo  auf  ihrem 
©lauben  reff  »erharren  würben/  grob  in  hem 
Beutel  jufftaften;  »or  allem  aber  alle  Kirchen 
ju  Perbrennen.  S)i^  ©ebott warhhergejlalt  ge? 
naUPolIjögen/  hafj  fehr  Piel  ©htifHiche  4)aup? 
haltungen  Pollig  fepnhju©runh  gerichtet  wor? 
Den/  welche  nemlich  lieber  alles/  was  He  auf  hiefet 
fÖJelt  hatten/ Perliehren/  als  hen  ©lauben  Per? 
laugr.en  Wolten»  ?i)lit  hem  Patri  ßrito  gienge 
man  noch  unmenfcblicher  um»  5öer  ^Büfterid) 
aup  gänzlicher  ©inbtiöung  / er.fepe  her  einzige 
Urheber  all?  hiefer  ^etbriej? lichf eiten  / lief  ihn 
gefangen  nemmen/  unh  ju  ftch  bringen ; bann  et 

«eite  ftch  felbfi  mit  her  Hoffnung  / baf 
ithe  wiher  Den  ©eelen?*6itte’n  Porges 
nommene  ©chdrffe/  hie  ©chdfein'abgefchrdcft; 
unh  P6n  hem  ©belieben  ©lauben  Ja  Dem  ©o? 
feen?  SDtenfi  warben  juruef  gebracht  werben. 

©ben  henfelben  ^ag  / perfiehe  hen  8.  äeniiet 
hiefeS  i^?3.3ah^  hatte  her  heilige  SDiann  einet 
großen  Bnjahl  ©htifiglaubiger  ©eelen  hie  heilt? 
gen  ©acramenfen  gereichet/ unh  (entmebcrS  auf 
einet  2}orfbrg  heßeti  / was  Wihet  if).n  JUfammert 


liehen  Offenbahtung/  fo  uns  über  nicht  befannt 
tfi)  henen  bet)  ihm  Petfammeiten  ©hrifren  dffters 


utn  ftch  her  bepotfiehenhen^erfolgung  ju  ent? 
jiehen.  ©tliche©funhhetnach/  hgetPetndm? 
men/  haß  eine  ganze  ©chaat  Kriegs?  dTtie^t  im 
Slnjug  begriffen  waren/  bie ihn foiten gefangen 
nemmen  / gienge  er  ihnen  mit  fröhlichem  Singe? 
ficht  ohne  einiges  Seichen  einer  horcht  entgegen» 
©o  halb  aber  hiefe  ©oftlofe  feiner  änftebfig  n)or? 
Den  / fielen  fte  ihn  unmenfchlich  an  / ünhfchlugät 
ihn  mit  Pielen  ©tdffen  ju  Ö5ijhen*  ©ben  fo  grob 
Perfuhten  fte  mit  einem  ©brifilteben^rachmanrt 
Joannes  genannt  / her  ihn  begleitet ; ©ie  ban^ 
ben  bephe  hitfe  Joannes , bet;he  biefe  iSefennet 
©btifii  fehr  hart  / welche  fiel)  mehr  ah  Denen  tPi?- 
her  ©03:$  Pön  henen  ©Ölhäfen  auf gego jfenert 
Safler?$£Borten  / als  ab  ihren  eigenen  Unbtiheti 
betrübten.  gwet)©hfif  liefe  Jüngling/  welche 
Porhiü  hem  Patri  ßrito  waren  nächgejogen  / ob> 
fchon  her  eine  noch  nichtPierjehert  Qal)r  alt  wate/ 
ließen  ftef  tHitcf  Das  graufameunhfchmdhli^e 
Verfahren/  womit  ihr geißlicher hättet gepet? 
nigeftPuthe/  fo  wenig  äbfehrdeten  / häf  ffe  hä^ 
Durch  Pielmehr  feptih  äUgefrifchf/  unh  in  heut 
©lauben  Dermaßen  beßdttiget  worben  / häf  fU 
mit  unglaublichem  ©pfer  hem  Sieger  ©OtteS 
nachgeloffen/  feine  eifeneiSänö  umfangen  / Unh 


ju  perlaß'en.  SllS  nun  Dir  ©Ölhäfen  hiefe  $wsp 


gen  fdnten  »on  ftch  bringen/  Fnüpfletl  ftehiefelbis 

CO l & s« 
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$e  enblich  jtifcmtttmv  unb  fugten  ftefamt  ihrem 
<0eelen*  Vattcr  gefangen. 


w'§n: $egen.  aHe  v>iet  Veichti* 
^r  ©hrifii  t>af>in  / woNe^vCiegS*  £ct 


1/vt|),  vw/.„, ? £cutc  fte  hin* 

fchleppeten : -aber  Pacerdeßriro,  fo  einer  fehc 
icttten  $Mii7unb  theiföwegen  bermafen  fang* 
Gierigen  ^ubfe(tg?dtcn/ff)effö  wegen  bemltren* 
gen  Vuf* Sehen/  wefc^eö  er $wan|ig  3ahc  in 
Madurä  geführt  hatfe/antaftenganß  erfthopff  • 
ware/tefanbeMt)a^uma^t|(>  fc^voad^/  baf/ba 
ibn  fein  gelben*  9)?uth  allein  nicht  lang  fönte 
aufrecht  halten/  er  auf  5fbgang  ber  £eibs*5traf* 
ten  alle  Slugenblid  nrebecgefallen  ift.  die 
fÖSacht  / fb  ihren  Vefehlfmrtig  *u  PölHiehen  ge* 
fKfTentt>are/^riebeif>nmit  3üppen*©tofen  unb 
©Schlagen  an  / 'aufjuftehen  unt)  fort  $u  matfehü 
ten/  uri erachtet  fie  fahen  / baf  ihm  folcheS  wegen 
feinen  gan^bfiitigenunb  graulich  aufgefchwofle* 
xitn  puffen  nicht  möglich  fepe. 


jtemlich  ähnlich  wäre/  langte  er  in  bem  gtofen 

Anumandancuri  än/  WO  bie  VclenttCt 


S€f«  (X^rifri  neuen  ©poft  unb  ^ein  müßten 
auf  liehen.  dann  um  bem  oon  allen  ©eiten  $u 


hohen  ^üi)n*$8agen/  auf  welchem  fonfl  bie 
Vrachmanner  ihre@bhen  feierlich  Pflegen  her? 
tim  su  führen  / unb  Helfe  fie  anberthalb/^agauf 
bemfelbigenbem  Volcl  ju  einem  ©eiachter  fte* 
ben : allwo  fie  rief  drangfalen/  als  junger  unb 
dürft/  ©chimpf  unb  $on/©fe«  unb  Vanb  ge* 
litten  haben»  . ’.e  w 

SRachbem  fie  folcher©eftaltbem  gurwi^unb 
©rimmbiefebBahbreichen  ©eftnbSein  ©nügen 
geleitet  hatten/  müßten  fie  ihren  £Beeg  nach 
Ramaiiadaburam , allwo  ber  &mbS*  Surft  pon 
Maravasv^of  l)dlt/  fortfefem  ©he  aber  fie  ba* 
hin  gebracht  würben  / gefeHtefichunter  jSBeegö 
tu  ihnen  noch  ein  anberer^efenner^Sfu^hri* 
ili  / nemlich  ein  CatechiH , bern  2lmt  ift  bie  neu* 


TU  / UtlUUU/  vm  5 

belehrte  doepben  in  bem  €hri|IHchen  ©lauben  ju 
unterrichten / Samens  Mutapen,  weichet  &u 


Candaramanicom  ift  gefangen  worben/  wohin 
ihn  Pater  de  Briro  gefchidt  hatte/  bamit  er©org 
trüge  einer  Kirchen  / welcheienerallbageHifftet 
hatte»  die  6t  r iegS*£eutc/  nachbem  fte  fich  feiner 
^etfon  perfichert  / perbrannten  bie  Kirchen  / rif* 
fett/ Vermog  ihres  Vefefftö  / bie  ©briftemdpau* 
fer  nieber  / unb  führten  ben  hart*gebunbenen 
©laubetW* Achter  nach  gemelbetem  Ramanada- 
buram.  SDie.fe  ©ottfelige  Begegnung  erweclte 
unter  benen  Wienern  ©#rifti  eine  ungemeine 
$mib/Pater  Brito  aber  warbanburchPeranlaf* 
fet  fte  mit  ^Borten  auftumunteren/  Dafftemit 
jtanbbaftigcm  ©pfer  in  bem  ©lauben  perharren 

fbltCtt*  Ranganadadeven , Welcher  etliche  vJJcil 

pon  feiner  DceftDenh*©tabt  abwefenb  wäre/  als 
bie  Vclenner  3©©U  ©fttifti  allba  anloinmert 
fepnb  / befähle  fte  in  bas  ©efdngmts  ju  werffen  / 
unD  mit  bem  degen  in  ber  Sauft  ju  peewa* 
chen, 


.^njwifchen  wäre  ber  ^ürfl Teriadeven, 
ner  bapfere  neu*glaubige  *£)elb  / welcher  bie  Hn* 
fchulbige  Ctrfach  biefer  Verfolgung  Ware/  bep 
^ofangelangt/inber  Stbficht  bem  ienigen©nab 
aufjuwiirclen  / bem  er  hepbe£ebett  fo  wohlbei 
Seibö  alö  ber  ©eelen  fchulbig  wäre.  Nachbem 
er  pernommen  / mit  was  ©raufantleif  man  auf 
ber  ÖveiH  mit  bem  Wiener  ©DtteS  umgangen 
fepe  / bäte  er  bie  VGacf>t  / hinfütan  glimpjlickc 
miteinem  9ttann/  ben  er  hoch  erntete  / ju  perfafp 
ren  / welches  jwar  fo  Piel  aub'würcf te  / baH  man 
ihn  nicht  wehr  fo  gar  unmenfchlich  gequalet 7 
boch  ni^thinberen  fönte  / baf  er  nichts  bejiowe? 
niger  Piel  auf  gefianben/  unb  fo  gar  etliche  $a<j 
nacheinattberletn-anbere©peiS/  als  einwemo 
©ülch  / fo  man  thm  bef  Q:ags  nur  einmahl  reP 
d;ete/  ju  f<h  genommen  hat* 

?£Bdhrenber  folcher  Beit  tbaten  Ne  ©ofen 
Pfaffen  pon  neuem  hep  bem$anbS*§tirflen  poii 
Maravasihr  duffetfteS/  alle  fünf  Veichtiger€hvi 
fti  bef  ^)<£rmS  jum  ^ob  ju  bringen*  ©ie  er« 
dienen  Rauften*  weis  in  bem  Äottiglichen^ai 
laf/unb  lafterten  fo  wohl  ben  (Sf>rifcltcf>en  ©lau 

beny  als  ben  Parrem  de  Bricoj  ben  fte  perfchiebe 

ner  groben  Maliern  falfch  angaben*  ©ie  begeht 
ten  Pon  bem  ^prannen  [ehr  inftanbiglich/  er  folt 
ihn  auf  öffentlichem  ^laß  laffen  auf!)  enden /au 
baf  lein  $Jenfch  fich  unterftehen  borffte  bas  ©e 
Mi  fo  er  prebigte/  ins  funfffige  an^unehmen 
SD  er  wadere  ^Jrin^  Teriadeven , fo  fich  bep  ben 
£anbs*§ürfien  aufpiettc/  erjürnete  fich  üb  liefen 
Vegehren  bern  5lffter*^riefern : wanbte  [ich  p 
Ranganadadeven , unb  bäte  ihn  / Ne  gclehrtejt 
Vrachmanner  ju  jtch  &u  rufen  / unb  fte  in  feine 
©egenwart  mit  bem  neuen  Sehrec  bef  ©ejahe: 
bef  wahren  ©DtteS  mit  Porten  unter  etnan 
ber  ftreiften  ju  lafen/weil  folcheS  hinter biexßflt 
heit  jufommen/  baS  eitrige  Mittel .Wate*  # 

©ec  Sütft  nahm  bie  grephdt  bef  Ten  ade 
vens  übel  auf:  rudte  ihm  Botwmutbig  ror 
baf  erben©htdofen  ^)anbel  eines  SehrerS  uti 
terftüfe/  welker  ein  frembeS  ©efah  prebigte : w 
fahle  ihm  folgenbS  alfogleich  etliche  ©o£en/  m 
che  in  bem  ©aal  ju  gegen  waren  / anjubetter 
Beaute  / fprach  ber  beherzte/  wiewohl  noch  ur 
getaufte  neue  ©heift  / bch««mici?  <0(DCi 

vor  einer  fo  leben  Unbdnd? bar^eit ; jCb  bt 
erff  neulid)  rounbertbätig^  X&tto  von  e 
ner  tobtlicbert  X\r4ndrl>eir  butcb  bie  Äraf] 
bc$  Evangdij  4ugenbiicFlicb  gefunb  gemad 
worben ; wie  &?n  id)  bann  bemnacb  einer 
fo  heiligen  <Befat$  ab  fugen  / barait  teb  b 
Abgötter  unbette/  btebureb  aber  jugletc 
bus  ileben  bei?  ileibe  unb  ber  Beel  ve 

dergleichen  unpermuthete  Antwort  etjü 
nefe  ben  ^prannen  noch  heftiger  / welcher  ab 
wegen  ©taatS*Urfacheti  nicht  für  rathfamac 
tote/  feinen  ©rimm  bajumahf  an  ben  £ag  ju  g 
ben;  ©r  Wanbte  fich  alfo  gegen  einem  jung1 
denn/  ben  er  lieb  hatte/  Samens  Puvarudeve 
unb  befahl  ihm  ebenfalS  benen  ©ofen  ohne^jc 
jug  ©ottliche  ©hc  ju  erweifen.  diefer/  obfhj 
rt  g (eichet  ©ef alten  einige  ßeit  vfrr&to  Durch  c 
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»on  einer  neunjährigen  fcljr  »er# 
brieflichen  ^refhafftigfdt  wate  errettet  wer# 
feen/  «enge  erft(icf)  an  ju  manchen  ; allein  Die 
$orcht  einen  »orgern  ganfe  rafenben3vüntg  noch 
«rger  $u  reifen  bewoge  / il)n  Dcmfelben  Minber 
gingen  ju  gehorfamen.  (Sr  hätte  aber  fein 
Opfer  Faunmllbrachf/  alo  ihm  Die  »orige  un# 
päflichfeit  wicber  «nfüefe  / unb  $war  alfo  gemai# 
tig/  baf  eo  mit  ihm  halb  auf bao  äufferffefome» 
(Sin  bergefealt  fcbnetlc  unb  erfchrocf(td)e 
©traft  ;wang  ihn  Furfnm  in  ftchfelbfi  jü  gehen ; 
(Sr  nähme  feine  Zuflucht  ju  ©0$$/  berter  fo 
leichtfertiger  XBeitf  »erlafTen  hatte.  (Sr  begehe 
te  ein  (Sructfu* ; warft ftch  biefem  ju  puffen  / bäte 
feine  (e^t#  begangene  ©ettlofe  9)lijjethaf  ab/  unb 
feuftjett  bitterlich  ju  (Sdprifto  / fich  jugfeieh  feiner 
©eel/  unb  auch  feinet  i'eibo  ju  erbarmen,  $aum 
härtere  fein  2(nbacf)f  aufgefproefje«  / alo  er  (Ich 
bon  neuem  wicber  gefunb  befanbe/  unb  jweiftdfe 
nicht/  bafberjenige/  fo  ihm  bergeftalt gutiglicf) 
feine  leibliche (Senefenheii  erftattet  hatte/  nicht 
fein  ©eel  zugleich  heplen  / unb  ihm  feinen  fchwä* 
ren  SlbfaÜ  fcr^cp^en  würbe. 

2(nbem  nun  biefer  Puvarudeven  bene«  ©o# 
feen  opferte/  pachte  ber  Sanbejürfi  »on  M aravas 
bcn^rinhenTeriadeven  $um  anbernmahl  an/ 
unb  gebotte  ihm  nicht  ohne  ernfthaftfe  23ebroh# 
ungen  / Dem  £$cpfpie!  biefem  jungen  <Sa»alIierO 
nachjgfolgen ; allein  Teriadevcn  »erfeßte  ihm 
imerfchroefen / baf er »iel lieber fierben/  allein 
fo  ©ottlofe^hat  begehen  wolfe/  unb  bamit  er 
bem  2BüfciicF;  ben©tahren  rec!;t  ftäche/ober  alle 
•^Öffnung  fich  jubereben  benähme  / fienge  er  an 
bie Grafit  befdpeib  Evangelij  weitläujfig  julo# 
ben/unb  ben  (Shriftlichen  ©lauben  mir  mehrernt 
jupreifen.  ©erOber^mft  fußte  ab  einer  fo 
jtarefen  2lnfmort/  fiel  ihm  in  bie  3iebe/l)änete  ihn 
auf/ unb  fprach  * l jo  will  ich  btc  jeigen 
btetBndbt  beft  <B®ttxa  / ben  bugnbettefj : 
unb  bklXvatfft  beft  (Sefaisco  / weiches  bem 
fchänblichec  iiehr*  tneifter  btch  geleitet 
hat.  SDanntch behaupte/  bnft  btejet  ilbei# 
thäter  innerhalb  brey  Cagen  burch  bie  ein# 
5ige  Ätafft  unfercr  (Sottet  / ohne  baft  ihm 
von  jentnnb  ein  £.eib  gngefugt  werbe  / ßer# 
ben  unb  x»erberben  werbe. 

5)if  aufgefproehen  / befahl  er  bene«  ©ofjen 
SU(Sbren  ein  gewiftetf  Opfer  ju  »errichten  / wd# 
fie  Paiiragalipuffi  nennm : unb  ift  in  ber 
'ibat  nichts  anberü/alö  ein  fo'cbeC  gauberwertf/ 
tpelcbem/voic  fie  »orgeben/  memanb  wiberftehen/ 
fonDernberjenige/  bem  bif  Opfer  »ermetnf  ift/ 
unfehlbar  crepiren  muf.  S)arum  fyeiffen  fie  e£ 
auch  SäHttiroveßngaram , baO  ift  / eine  gamjli# 
«|e  Vertilgung  be0  ^einbe»  S)er  abgotti? 
fchrpotentat  brach  brep  gan^e^ag^uinbiefer 
teupifchm  Übung  ; bann  er  machte  nicht  nur.  eh 

/ fonbern  »iel  Opfer  »on  UntePfchieblicher 
^attung  / bamit  ihm  ber  ©treielj  befto  weniger 
tehlfchlugc.  Etliche  ^oepben/  bie  ihm  aufwarte# 
ten/  unb  bef  Panis  ßrico  ^k’cbtgen  angehort  hat# 
tm/  Jelleten  ihm  »ergebeiW  »or/  baf  all#  feine 
^pemuhungen  ilraffkloö  wären/  weilgefamte 
^auberepen  wiber  einen  folchcn  9v?ann/  ber  ihrer 
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©Ottern  fpottefe/ nichts  verfangen  fönten»  ©oh 
che  JKcb  maebteihm  nichts  cM  ©all  unb  <Sofer  t 
baf/  weil  ba^  erfte  eueren#  Opfer  nichtögewürcfr 
hafte/  et  auf?  thorrichtec  (Sinbilbtmg  / er  muffe 
hep  bemfefben  in  einem  ©tticf  ober  Umfcanb  ge# 
fehlt  haben  / folcheö  btö  Orepmahl  / aber  a^eit 
umfonft/  wtebcrbolef  hat. 

©inige  bern  »ornehmften  (5)6^en#  Pfaffen/ 
Um  ihm  auf  ber  Slngft  unb  ©chanb/  in  welche  er 
ftch »erwief dt  hatte/  herauf  $u  hdffen/  begehrten 
»btt  ihm  €rlaubnuö/  ein  anöerb  Opfer/  bem  fei# 
ne©tacF/t/  ju  golg  ihrer  5luffag/ wiberftreben 
fönte/  anjufteFlen.  ©oFche^  Opfer  heift  Salpe- 
fchiam , thte^  ©racf>tcns  bergeftaFt  allmächtig/ 
Oberumiberwittblicp/  baf/  wiefteretfproclen/ 
ber  frembe  ^rebiger  ben  fünften  £ag  unfehlbar 
fterben  würbe.  FOiefe  fo  glatte  QJeiftcl/erungen 
befänfftigen  in  efwab  ben  Rauganadadeven,  wei# 
eher  fonft  »erjwdfien  wofte  wegen  bem  ©pott/ 
baf  «entlieh  et  famf  feinen  ©Ottern  »on  einem 
einzigen  ©tenfehen/  ben  er  in  €ifen  gefangen  hiel# 
te  / unb  »erachtete/  bermaffen  offenbarlief)  wäre 
ju  ©chanben  gemacht  worbem 

$lberebenbif  ©Kttel  machte  baß  Übel  noch 
»iel  ärger ; allermaiTen  ei*  famt  feinen  Opfer# 
Pfaffen  weit  entfeflicF/er  »erfebmahet  würbe  1 
alö  nach  »erfojTenen  fünf  ^*agen  Def  @alpet* 
fc biam#  / bem  heiligen  ^ann  1 welcher  gan| 
hätte follen  jernic|tef werben?  n?cf;t  ein  obärleirt 
wäre  gef  räneftworbem  . 

5öie^rachmänner  auf  einer  älfo  öerwor# 
renen  ©ach  ju  fottimen/  fagfen  bem  ?K5ütterich/ 
biefer  £ehrer  bef  neuen©efai^e^  muffe  einer  bern 
aufbünbigfFen  ©chwar^Ovunfilern  fepn  / weh 
eben  ber  ^rb#^Soben  jemahh  getragen  hatte/ 
älö  ber  bie  9)Faeht  ihrer  Opfern  mit  nichts  am 
berO/  älö  burch  bie  5irap  feiner  Bauberepen/ ent# 
fräfftet  hätte.  Ranganadadeven  glaubte  gern 
unb  wiHig  biefen  klugen : iieffe  mithin  bert  Pater 
de  ßrito  »ot*  ftd>  fommen/  unb  a(^  er  ihm  fein  ei# 
geneö  Brevier , welchem  man  ihm  bep  feiner  ©e# 
fangermehmtrng  endogen  hatte/  »orgewiefen/ 
fragte  ef'ih«  / oh  er  nicht  »ietleicht  auf  biefem 
S5ueb  biejenige  trofft  herauf  jiehe/welche  biobec 
alle  ihre  Opfer  fruchtlos  gemacht  hätte  ? ba  nun 
ber  Wiener  ©Ottcö  il>m  hierauf  »erfe^f  hatte  : 
man  muffe  baran  gar  nicht  jwetffelem  0>ar 
wohl/  fprach  ber  SBüttericF//  ich  will  bnrm  fw 
heh  i ob  biä)  btc|es  Buch  nudh  werbe  Ikxü 
tjebveff  machen  wiber  unfete  ttlufquetem 
©ebotfe  sugletch  / «tan  folte  ihm  öatf  Brevier  ait 
äbalo  hettefen  / uhb  ihn  alfo  mit  Flinten  erfchtef# 
fen.  21(0  bie  ©olbateh  gleich  wolfen  lof # bren^ 

nen/  rief  ^rin^  Teriadeveu  überlaut  auf ; tabc^ 
iete  ein  Dergeflalf  ^ppannifcheO  ©ebett ; fchlugo 
fich  ju  benen  Äriego#£euten/  unb  bezeugte  mit  tm# 
erfchroefenetti  5kuth/  er  wolle  felbfi  jferben/ 
wannmanfdnemlieben^öafter  bae  Gebert  nah^ 
me.  Ranganadadeven , welcher  »ermerefte  / 
baf  feine  ^riegO#  Unecht  bie  Äopfe  mfamtnetl 
floffen/  beforgte  fich  eineo  SluffanbO  unter  fei* 
nem  gpeer/  wohl  wijfenb/  baf  ihrer  »iel  bem  Te- 
riadeven  bepfiehen  / noch  sugebcn  würben  / baf 
man  ihn  alfo  offenbarlich  »erfchimpfe,  ^ßibcv» 
m 3 rufft 
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rufftbero  wegen  Dem  ©chein  nach  feinen  Befehl/ 
tmb  gebeut  Den  Menner3€fu€htiPimieDerin 
t>ie  ©efdngnu*  ju  feiern 

^id>t*bepowemger  fällte  er  nochbcnfelben 
Qraö  Da*  $ob*#  Urtbeil  uberthm  £)amitmm 
folche*  ohne  £internu*  ooliPtecft  würbe/  lieffe  ec 
t)en  Pater  unter  einer  Parcfen  SßJacht  belieb 
binfübren  ;u  feinem  trüber  Uriardeven , wel# 
4er  al*  £anb#Öbrip/  einer  gewifen  mo  ^agreifl 

uonbunuin  entlegenen  Q36lcf  erhofft  »orjtunbe/ 
Damit  berfelbe  ihn  ohne  einige  £encfer*#8rip 
lieffe  hinridpen.  211*  Der  heilige  Sftann  Da*  Uv* 
theilpernommen  / empfände  er  innerlich  eineun# 
befcbretblicbe  $teud  ficb  alfo  nabe  an  bem  ienigeft 
Biel  &u  feben  / nach  welchem  er  fo  lang  und  inn# 
brünpig  gefe-bnet  batte.  S)ocl)  warb  folche  in 
etwa*  gemdffiget  bureb  Die  ^efchwarnu*  feine 
in  Q)t'ifb  Hebe©6bn  / fo  mit  il>m  gefangen  jaf# 
fen/  lu-oerlaffen  -;  we(4er  Urlaub  ihm  derm  affen 
|u  % erben  gienge  / bap  er  ficb  der  ^btanen  nicht 
bat  enthalten  fonnen.  (Sr  umhalfete  einen  nach 
dem  anbern  / fprachc  einem  jeden  infonber*  yar 
rnie  e*  berfclbe  faffen  fbnte  / und  ihm  nufclich 
mare.  £etplich  rebeteer  aüepier  in*  gefamt  mit 
iinbringenben  und  nachbrucflid)eti  Porten  an  ; 
»ermabnete  fie  in  ber  iSefanntnu*  dc*©lauben* 
fieiif  ju  üetbarren  / unb  ihr  £eben  für  ben  wahren 
©Ott/  pon  demfle  e*  empfangen  batten  / fiat et# 
mutbig  bar^ugeben.  5£>ie  umpehenbe  *pepden 
mürben  bierab  bis  auf  bie  gäbet  erweicht/  bann 
fie  entfetten  ficb  eine*  Shell*  ab  ber  harten  Siebe 
bef  Sebmreiper*  gegen  feine  Sunger ; andern 
Shell*  ab  ber  Unempftnblicbfeit  deflS)iener©of* 
ne/  weid/er  denbitternSob/  ben  er  bald  folte 
auppehen / nicht*  achtete;  letpiich  auch  ab  der 
jbelbenmtifbigen  Begierde  biefer  riet  jurucr  ge# 
täfTenengeugenä€fu€bripi/  welche  dtp  allem 
betrübte/  bap  fie  um  feinem  tarnen*  willen  nicht 
zugleich  mit  Dero  liebpem  Gatter  ihr?®  lut  per# 
gieffen  bßtffen ; welcher  non  Ramanadaburam 
auf  folche  £öet*  gegen  Slbenb  famt  ber  2£ad)t 
aufbrad)  / und  feiner  93'arter#(£ron  frojeb  &urei# 
fete. 


fe|t  mehrere/  die  auf  ber  erPen  mei*  erfebopft 
waren  / müflte  er  noch  unglaublich  Piel  groffe 


^Sefcf)wdrnuften  auppehen  / bepoc  er  auf  bent 
spiap  feine*  letpen  ©ieg*  angelangt  ip.  €t 


warb  erplicb  jwar  auf  ein^fetdt  gefejp/Pielletcht/ 
damit  er  ni4t  unter  SÖ3eeg*Purbe/  hiemit  aber 
bem  gewalttätigen  Sod  entgienge, : aber  et 
rnufte  balb  wiebec  abpeigen  / unb  nicht  allein  ju 
gup/  fondet  auch  mit  Pcrwunbetcn  und  fehr  ge# 
fcbwollenen  guffen  baarfup  geben/  weldje  wegen 
feinen  offt  wieberbolten  fallen  Detmaffen  blute# 
ten/dap  man  ihm  pon  weitem  auf  biefenblufi# 
gen  ©pubren  batte  fonnen  nachfolgetn  ®r 
zwange  ficb  auf  allen  feinen  wenigen  Kragten 
jum©ang/  bi*  bap  bie^öaebt  febenb  / bap  e* 
ailerbingöimmoglicb  wäre  ibn  aifo  fortjuhrin# 
gen/  ihn  auf  bem  barten  SBeeg  mit  ©ewalt  fort# 
aefd)leppetbat. 

^Rebp  biefen  entjefelicben  ^)iubefeli,g?eiten  / 
unb  graufamen  feinen  gäbe  man  ihm  bie  ganfce 
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geit  feiner  9vei*/  weite  brep  $ag  gewähret/  fein 
•anberc  ^Rabrung  / am  ein  wenig  ?D?ilcb  / berge# 
palt/  bap  bie  #epben  felbp  nid)t  begriffen  / wie  er 
fo  oiel  barte  öualen  batte  fonnen  aupfteben/  unb 
ni<^t  ebenber  »erfd/mabet  wäre : welche*  aber  bie 
Cbripen  ber  SBurcfung  ©ottiieber  Allmacht  w 
gefdhrieben  haben. 

3n  folchem  wabrbafftig#  recht  ^itleiben*# 
wurbigen  gupanb  tarn  er  Den  31.  Senner  ;u 
Orejur,  allwo  er  folte  gemartert  werben  / an: 
Orejur  ip  ein  groffer  ^artpeef  an  Dem  Ufer  Dep 
gluffe*  Pambaru  an  Denen  ©rangen  ber  £anb# 
fcbafftMaravas  unb  Dep  Königreich*  Tanscha. 
hur  gelegen.  ©0  bölb  Uriardeven  bep  graufa# 
men  Ranganadadevens  not  fciel  graufameret 
trüber  Die  Slnfunfft  bep  Wiener  ©Dtte*  per# 
nommen  / liep  er  ibn  porftcbfommen/unbem# 
ppenge  ihn  Anfang*  nicht  gar  unhöflich  ; bann/ 
weil  er  bereit*  Pon  etlichen  Sahnen  her  nicht  al# 
letn@tocf#blinb/  fönbet  auch  an  e^dnben  unb 
güffenjugleich  lahni  wäre  / hingegen  offter*  Pon 
Denen  ?ißunber#?lBercfen  / bie  ©Ott  Durch  lein 
^eilige*  Evangelium  würefte/hatte  reben  gehört/ 
machte  er  ihm  einige  Hoffnung  / ber&hrerbefl 
neuen  ©efa^e*/  weil  er  bod>  in  feinem  ©ewalt 
wdre/  wurbeihmeine©nab/  fo  Pielen  anberrt 
wäre  perg6nnet  worben/  nicht  abphlagen.  Um 
biefer  Urfach  willen  / nad;bem  er  in  biefem  etflett 
Verhör/  in  welchem  pon  nid)t*  anber*  / al*  pon 
©lauben*#©achen  gehandelt  würbe/  mit  ihm 
jiemlid)  ehrbar  unb  glimpflich  umgangen  wäre  / 
febiefte  er  ihm  Den  anbern  ^ag  alle  feine  SBeiber/ 
weicheben  ^efenner  S^fu  ChripiBupfallig  ba# 
ten  ihrem  €h e#^)enn  bie  ©efunbheit  ju  erflaf# 
ten*  ©a  aber  Der  9}Zann  ©Otteö  fte  pon  ficb 
entlaffen/  ohne  ihnen  etwa*  ;uperfprechen  / rieffe 
ihn  uriardeven  no^mahl  ganp  abfonberUcb  m 
p4  um  ihn  / e*  f ofle  unb  gelte  auch/  wa*  e*  wo(# 
te/  ;ubem  perlangten  ?l9unber#?£Bercf  ju  permo# 
gen.  €r  griff  ihn  erplid)  mit  groffen  ^erheif# 
fangen  an  / bafl/  wann  er  ihn  würbe  gefunb  ma* 
chen  / er  ihn  nid)t  allein  Pon  bem  ^ob  unb  ber 
©efdngnu*  befrepen  Afonbern  noch  über  bip  mit 
reichen  ©ef^enefen  beehren  wolte.  2>cralcü 
(hm  X?erfpred;en,antwortete  Der  3)Sener  ©ot^ 
te*/  würben  mich  gewiplid)  bir  bie  (Sfefunbi 
^eic  ju  erstatten  ( wann  folcbee  in  meinem 
(Sewnlt  punbe)  auffeinetOeißverntogenj 
gleid>wie  icfc  aber  webet  bureb  güte  wort/ 
noch  bureb  grofTe^erbeifTunge»  mieb  b*«' 
$u  bewegen  bffe:  eben  fo  wenig  foü  bi< 
Jorcbt  be^  angebrob««n  <£obe  micb$u  eit 
ner  0ad)  swingen  / welche  meine  Är&meri 
weitubertrifft;  bannniemanb/  aIe<ö(Pti 
allein/ befleti  tlflaebt  weber  tHnß  noch  tßnb 
bat  / tan  bir  bie  verlangte  <Befunbb«t  «< 
t heilen. 

^>er  ab  folcher  utipermutheten  Slntwort  e^ 
gtimmetc  SBütrich  befähle  hierüber  ihn  wiebei 
in  bie  ©efanghu*ju  bringen  / unb  ju  feiner  #ttv 
richtung  bieSlnpalfen  ju  beschleunigen : welch1 
bannod;bi*  3.  ^agipPerfchoben  worben  / mnei 
welchen  man  ihm  fo  wenig  jueffen  gäbe  / bafl  ei 
balb  por  ber  geit  erhungert  wäre.  &>en  vlbenc 

por 
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»or  ferner  harter  / als  Den  3.  $ebruarij/  fanbe 
er  ein  Mittel  mir  au#  Dcmß'ercfcr  einBrieflein  $u 
fehiefen/  fo  an  alle  ^rieflet  Diefer  Million  lautete/ 
welches  ich  ofö  ein  foflbareS  $eifigfhum  bet;  mit' 
bewahre.  <£r  batte  webet*  hinten/  flatf  welcher 
er  fiel;  einer  «rjtoflencn  fföftlen  mit  Gaffer  bc? 
biente : nocl;  gebetybero  (Stelle  etn^tfoi^älm 
verträte,  ©ein  Sauff?  Brief  lautet  nun  ‘alfo  : 
Sföetne  ^rmürDige  Patres , tmt>  aUcv 
Iiebffe  ! ibet  beß 

&'4Erm  fey  mit  uns.  3&r  habt  von  beut 

Catecbi\uncanagvitn  alles  Vernomen/Wns  ftcb 
in  ber  (Öefangnus  mit  mir  bts  $u  fether  2lb? 
«iß  jugetragen  bat.  2>en  folgerten  tag/ 
bas  ifi/  ben  28.  Renner  Warb  icb  vot  <&t* 
riebt  gesellt/  ünb  verurteilet  / mit  idier* 
Äabr  erlcbofjen  ju  Serben,  ^d;  wäre  bc* 
rcits  auf  ber  Äicbtffatt  anfommen  / ünb 
alles  war  fertig ; ba  ber  £ ürfi  von  Mätdväs 
au#^prd?t  eines  ^uffianbs  gebotten  mich 
von  benen  anbetn  Befrnnern  j^juCbrifll/ 
meinen  liebffen  2\inbern  / ab$ufonberen  / 
auf  bafj  Cr  mi<&  feinem  Btuber  UriarJeve n 
überantwortete  / mit  etnffücbem  Befehl  / 
rntcb  Ohne  fernem  t^ug  btnjür id)ten. 
Jd)  bin  mit  harter  tTlu{;e  an  beffen  4>of 
ben  letflcn  januarij  angelangt  / unD  nod) 
benfelbenCag  von  btfaguxnüriardevew  m fei, 
ne  (Gegenwart  vorgeiafjen  Worben  / alltvo 
krir  jufamen  in  mich  groffen  U)prt*  Streite 
geraden  / nach  rveffen  t£nb  ich  in  bie  (5c> 
fangnus  $urucf  geführt  worben  3 allba  icb 
tmä)  annoeb  befmbe/  unb  ben  Cob  etWar* 
te/  weldien  td)  um  meines  (Sattes  willen 
außfieben  wirb.  £>ie  Hoffnung  folcbes  fee* 
ligmacbenbert  Eintritts  iff  Urfädj  / baf?  id) 

jsve^mabl  in  Jnbien  gemfetbih  i€s  ifi 
ni *t  ohne  / baff  mtd;  folcbes  2\leinob  viel 
getötet  bat ; allein  ber  lob»/  bch  ich  von 
bemjmigen  hoffe  / welchem  id>  micb  auf? 
Opfere/  if|  aller  biefer  fflöbeieticiteiten/aucb 
mebrern  ahbern  noch  viel  grofjetn  gatwobl 
Mttb*  Äetne  anbere  tTiifletbat  ritcPc  ttiah 
mir  vor  / als  baff  ich  bas  (Sejüij  befj  tv4fa 
ten  <S(Dttee  Veitunbige/  unb  berowegen  bie 
(Sotten  nicht  mehr  / wie  vorbin/  verehret 
Werben.  (Slücffelsg  ber  mehfeb  / bet  Um 
joljer  Urfach  willen  bingcrichtet  wirb  ! 
®!§iß  auch  mein  einzige  ,f  tCub  / welche 
wich  mit  unenbltchem  £roß  in  Chrißo  un* 
ferm  erfüllt.  Sbie  Kriegs,  Unecht 

verwachen  mich  mit  biofent  Oeweht  unter 

ihrem  3ug;  £an  al{0  t£uer  ^hrwütbert 
mmt  mehrere  fchreiben.  Behüt  euch  bann 
OvOtt/  meine  Patres , gebt  mir  Eueren  See* 

?rn  / unb  fevb  in  euerem  heiltgffen  Öpfer 
««ner  mgebend2.  Gegeben  au^  ber  (Set 
angnue  von  Urejur  ben  2.  Hornung 

CÄrf^rSS»n  bem»t*9fter  Wiener  in 
■'V>r»fiO  J^SU  Joannes  von  Brito. 

fjit  biefeti  ©ebanefen  / unb  mit  folgern 
W «»attefe  ber  ^ann  bie  feelige 

otm*  feinet  Starter*  Söüttericb / Da  et 
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Faf;e/  baf  et  fn  feiner  ©cneftmg  von  t’brtt  nichts 
trhaffert  finite  / weil  ec  ohne  Dem  befehlt  Ware 
ilm  aljoaleiei;  f>injuricbteny  übergäbe  ihn  fünf 
(Scharfrichtern/  bie  ihü  in  (SfrVcfe  jerhauen/  unb 
nacl;  bem  $öt>  bie  f^heil  feines  i’eibS  Dem  Q}olcf 
jum  @d;aufpiel  fhciB  äugenden/  thcils  hiu^ 
tverffert  foltert. 

©neu  #linten?@4)ttjj  weit  vbn  üreiur  warb 
ein  groiTer^fal  ciUgegraben  inmitten  eitles  weif? 
fm/tigen  §elbS  / weichet*  Dem  blutigen  (Schau? 
©picl  für  Q$ühne  Dienen  fölt^  ©eri  vierteil 
^ornung  um  «Jittag^geit  warb  ber  Wiener 
^Otfesbahin  geführt/  um  fein  ©chläcM?Dpf? 
fer  in  ©egemvätt.  einer  greifen  9)?enge  Ö3oicfS 
ju  verrichten/  welehes  von  allen  (Seiten  / fo  balD 
DeuDvuff  feines  Urteils  in  bas  gan|e  Zauber? 
[chailete  / gifamrneii  geloffen  wäre,  2l!s  er  ju 
bem^fälaitgclangf/  bäte  er. Die  Jöehcfcr/  ihme 
einen  2luaenblicf  Beit  |u  vergönnen/  Damit  er  fich 
jufamen flaubete:  welches  ihm  bann  iff  gcfiat? 
tet  Worben.  ®a  warjf  er  ftcD  ü»r  gefanitem 
xjolcf  tiieber  auf  feine  5tm;c/  unb  nachbem  er  ftch 
gegen  ben  ^fal/  an  Welchen  ber  Stumpf  feines 
ieibs  nach  abgefchlagenem  5i'opf  folte  gehefftet 
Werben/ gewaUbt hätte/  frf/iene  er  in  eine  tieff? 
fmnige  Befrachtung  ftch  eingelaffen  jU  haben. 
& tft  leicht  ui  erachten  / mit  was  ©ebahcfeU  ein 
fo  heiliger  Örbens?  0)?ann  tri  bergleichen  Um^ 
jwnben  ftch  werbe  befchafftiget  haben/  Weffen 
©tnn  ünb  Villen  allein  bahiit  jielete  / bet'  berili? 
chert  0emcitlfchafft  bern  ^eiligen  theilhafftig  m 
werben  / unb  fiel;  mit  feinem  @Ött  auf  ewig  ju 
bereinigem  . SSie^epben  warben  von  Der  5ln? 
Dacht  / fo  aiif feinem  2lngefld)tg!eichfam  mit  ieb? 
hafften  Farben  entworfen  war/  Dergeflaff  er? 
baut/  Da0  fte  ohnegaher  ihm  nicht  mfchätien 
f outen*  Biele  unter  ihnen  vetf  uchfeii  überlaut 
Die  ©raufamfett/  mit  Welcher  man  gegen  Den 
$0?ann  @0ttes  »(rfahtert  tft. 

jftaef;  beplauffig  einer  Viertel  ^fiinb  @e? 
beffS/  ffunbe  er  inst  lachenDem  ©cftcht  auf  / wel? 
thes  ein  genugfameS  Seichen  Der  innerlichen  Su? 
he  unD  vergnügten  tSemüfhS  wäre:  er  fehrete 
ftch  hierüber  ju  Denen  beliefern  / Welche  fich  ein 
wenig  jüruef  geigen  hatten/  ttmfi'enge  alle  fni;? 
enb  mit  folcher  grolichfetf/ baji  fte  flcb  Därab  ent? 
fern  haben.  Scichtete  ftef;  Demnach  aberntahi 
auf/  unb  fpräch  : nun/  meine  Btü^er ! tont 
ihr  mit  mir  anfanocn/  Was  ntefe  beliebt** 

sößpi u er  viel  anbere  t m ©prüch  fugte 
boll Der  ©üffigfeif  unb  Siebe/  Welche  man  aber 
bisher  noch  fiichf  hat  irt  einen  orbenflichen  Be# 
tichtjufamcü  faffeu  fonnen. 

®ie  l;alb?raufd;ige  ©chdrjfrichfer  griffen 
ihn  hiernach#  art/  unb  urriffen  feinen  Stocf/bhne 
Da#  fte  ftch  bemühet  hatten  Denfclbettihmeau#? 
Jugehem  2lls  fte  aber  Die  ^eiligfbmtPBüchfen/ 
fo  er  pflegte  amObafs  ju  tragen/Wahrgeiiommen/ 
jogen  fte  ftch  mit  gord/f  UnD  Sitteten  gtruef/  ithö 
UnD  fprachen  Unter  einanber/  eS  mü#te  Zweifels? 
Ohne  in  fofcbotn  @cfa#  biefelbe  ©chwar^Ovunft 
verfchloffert  fci;n/  mit  welcher  er  Diejenige  ihrer 
£anDS?£etiten  / bie  feiner  Sehr  anhiengen  / befatt? 
berte/  unb  veft  machte : Wart  müfjte  #ch  alfo 

Äetflig 
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fkifiig  hüten  baftelbe  iw  berühren/  bannt  fte  nicht 
gleich  anbern  verführt  würben.  2fn  biefem  la# 
cftedichen  SIBöbn  nahm  etn^c  auf  ihnen  Den  ©a# 
bei/  um  mit  folcftem  Das  ©chnürlein/än  weichem 
Das  Agnus  dei  ftienge/  oon  weitem  abiufcftnei# 
Den ; allein  ec  ftanet'e  mit  bemfelbigen  aufUnge* 
febief  liftfteit  Dem  Pater  eine  tiefte  $3unben  / auf 
weicher  Diel  35lut  herauf  gerönnen  ift  / fo  Der  ep# 
ferige  Millionanus  als  Die  erf  e feucht  feiner  nun 
angefangenen  iSlut#  geugnuS  ©Ott  aufopferte. 
flöeil  nichts  beftoweniger  Die  ^arbarn  ganf  ge# 
wif  glaubten/  DafDie3aubetv3ctul  Dern©hri# 


Hefter/  fo  einer  ©enfen  gleich  wäre  / unb  beften 
man  fteft  in  ihren  ©open#  Tempeln  bas  Opfer# 
c$iebe  m fchiachten  bebienete/  herbep  bringen» 
©0  halb  folcheS  artgelangt  / banben  fte  einen 
©trief  an  feinen  ^arf  / unb  sogen  benfelben  um 
feinen  Seib/um  Iftemit  fein  ©aubt  gegen  ben  $)la# 
gen  für  fteft  herab  su biegen  / hamit  Der  ©treieft 
fceftobefter  gelingen  rtiogte. 

$Oer  93Fann  ©OtteS  fnpetc  alfobalb  oor  De# 
nen  #encfern  nieber/  wanbte  feine  ©änb  unb 
5lugen  gen  «öimmel/  unb  erwartete  in  folcber 
©tellung  Die  hattet#  ©ren  : als  unoerfehenS 
poep  ©hriften  Don  Maravas , welche  ben  ©pfet/ 
bor  bem  fte  brannten/nicht  langer  oerbergen  Fon# 
ten/  bureft  ben  ©reif  eingebrochen  / fich  bem  heilt# 
gen  33eFenuer  $11  duften  geworften/  unb  überlaut 


bezeugt  haben  / fte  weiten  mit  ihrem  liebreichen 
gleich  w ' ' ’f  "■  r?‘r‘ 


hattet  zugleich  fterben/  weil  er  fich  felbft  mit  lol 
eher  Siebe  für  fte  ju  ft  erben  anerbotte:  baf  / wann 
er  boef  etwaS-oetwütcft  hatte  / Die  ©cftulb  ihnen 
allen  brepen  gemeinfchafttfich  jugehore/  mithin 
fcilUch  wäre  / baf  einer  ohne  ben  anbern  nicht  ge# 
ftraftt  würbe,  ©er  bapfere  «Ohtth  biefer  swep 
©htifen  erweefte  |war  bet)  allen  gufchaueren 
eine  erftäunliche  C©crwunbetung  / bet>  benen 
©chadfdefttem  aber  nichts  als  Unwillen  unb 
gorru  SJBeil  fic  aber  biefe  jwcp  Eiligen  ©hrijh 

ohne  Befehl  nicht  tobten  barftten/führten  fte  bte* 
f Ibigen  bet)  feit»  7 unb  gaben  fte  in  Verwahr, 
tarnen  Demnach  s«  bem  Pater  Joannes  de  Brno 
ui  ruef/unb  fchlugen  ihm  ben  $opf  feftier  gar  ab ; 
heften  2eib/  wctlerFnpete/  unb  oor  fich  gebogen 
war/  hatte  swar  natürlicher  &8ciS  follen  auf Das 
Slngeftcftt  ftncF en ; allein  er  feie  famt  bem  ©aubt/ 
b as  nicht ganfUch  ab  wäre / fonbern  noch  haftte# 
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fein  Seben  für  ©fjriftum  Den  ©€r$n  barjugeben 
fehlgefchlagen  hatte  / Farne  auf  ben  3vicht#^laf 
juritcF : betrachtete  allba  nach  ©elegenheit  bie 
©eiligthümcr  bef  heiligen £eicftnanrS : fuchte  bie 
hin  unb  her  se^teuete  Jpdnbttnb  Suf  jufcmien/ 
unb  legte  fte  ju  Dem  5pfahl  / an  welchem  Der  Seib 
famt  bem  #aubt»eft  ftienge : letftlicft  »errichtete 
er  Dafelbft  eine  ©eit  lang  fein  ©ebett  / beoor  ec 
fich  surucF  geigen/  unb  nach  ©auf  begeben 
hat. 

©if  ift/  meine  ©fttwutbige  Patres ! ba$ 
©lorwurbige  ©nb  unfers  weplanb  liebften  ©a# 
merabenö  bef  ©ottfeligen  Panis  Joannis  oon 
Briro,  er  hatte  lange  Bdt  nach  folgern  3iel  ge# 
feuftjet/  ju  Welchem  er  enblich  auch  gelangtift. 
©leichwiemmwir/  fo  wohlateer  / auf  Feinem 
anbern  Slbfehen  / Em  opam  oerlaften  / unb  nach 
Önbien  Fornmen  fepnb/  hoffen  wir  auch  mit  bee 
yeit  oielleicht  eben  bie  ©hren^ ©ron  ju  erwerben  / 
welche  biefer  ©iener  ©Otteö  bereite  gewonnen  / 
unb  empfangen  hat.  Unfer  barmherziger  ©Ott 
unb  ©©n  ©^riftu^  3©N  wolle  untf  folche 
hochfte  ©nab  gütigft  »erleben  / wir  aber  Jollen 
unö  hüten/  baf  wir  biefelbige  Durch  ünfer^hun 
unb  Saften  nicht  oerhtnberen. 

©ie  ©hriftenheit  oon  Maravas  befrtbef  ftef 
wegen  bem  Qaerluft  ihreö  heiligen  ©eelen#©ir# 
tenO  fehr  serrüttet  unb  §rojMotf.  ©0  belieben 
bann  ©uer  ©hrwürben  ihr  ©ebett  mit  Dem  met# 
ntgen  ju  oereinbaren/  unb  ben  allerhocI)ften  ©ee# 
ien#^)irtensnbiften/bamitbiefer^irchbaöQ3lut 
ihres  erften?ö!ut^eugens  nicl)t  unnuh  fepe/fon# 


bern  oielnteht*  bcffelben  ju  ihrem  ^lufnahm  am 
"baf  fu“  ' c‘  - 


bephe : auf  baf  fte  Durch  bie  maechtige^)orbitt 
bif#  ihres  neuen  Q5efcbüZerS  anbcres]3riefter  tu 
halte/  wefche  in  Porten  unb  SBercfen  eben  fo 
maeftigfepen/  als  er  / mithin  bas  fertige  bewah« 
ren  / unb  jtt  ©nb  bringen  / was  er  fo  lobwürbi^ 
angefangen  hat. 

©ben  ben  Slugenblicf  / als  ich  war  innen 
worben/  baf  unfer  9vuhm#würbigftcr  ^5(utjeuc 
gefangen  ftZe/  begab  ich  mich  auf  ben  Sß3eeg  nad; 
Maravas  um  Dcmfelbigen  bepsuftehett  / unb  ibtt 


baftelbige  Durch  feine  ©chwarf#funft  wicbcr 
auf  Den  ©alf  unsauberen,  ©ie  hauetem  ihm 
folgenbS  auch  ©anb  unb  §üf  ab  / urtb  heftteten 
Den  Scib  famt  bem  ©atsbf  an  ben  ju  |olehem©nbe 
gepf  anpten  / Damit  ihn  JeDcrmann  fehen/ 
unb  auffpotten  fönte.  , , , f 

^ach  oollgetogcnem  llrfftcil  brächten  Die 
4?encfer  bie  \m\)  ©priften  / welcl^e  fiel)  sur  $?ar# 
tet’#©ron  fo  FecF  anerbottert  hatten/ju  Dem  blinb# 
lahmen  ^oütterich/  welcher  / nachbemerihncn 
^afertunbOhrenabgefchnitten  hatte  / ftcsuih# 
rer  ©chanb  / wie  er  oernieinte/  lieft«  hinlauften. 
©er  eine  bitterlich  meinenb/  baf  ihm  Das  ©lue? 


3d)  eplete/  was  ich  immer  Fonte  / mitunglaubli 
eher  ©efchwittbigFcit/  ja  ich  hatte  bereits  ein  gu 
teS  0tucF  HOeegS  jurUcF  gelegt/  als  ich  »erftcl/ec 
fe  Nachricht  oon  feinem  beMgeä  ^OÖ  erhielte 
Nichts  beftoweniger  weite  ich  weiter  fort  gehen 
wann  nicht  Die  ©briften/  fo  mich  begleiteten/  uni 
Die  ^epben  / fo  gegenwärtig  waren  / mir  borg* 
fteüt  hatten  / baf  / wann  ich  mich  in  bas  ©cbi< 
»on  Maravas  weiter  hinein  begäbe/  ich  ohne  ©0! 
mtng  einiges  ’ftuPenS  berfelbigen  ohne  bern^et 
fchlagenen  Million  eine  heue  Verfolgung  ube 
ben  $alf  sichen  Pourbe*  ©iefc ©org  allein  b< 
swänge  mich  mein  Vorhaben  $u  änberen.  3c 
gienge  alfo  in  Den  nächften  ^leeF  juruef U bani 
icljbenenjenigen/  foannoch  gefangen  faften/  m 
her  an  Der  |)anb  wäre  / unbsugleichbenietcl 
nam  famt  benen  ©liebem  bef  heiligen  ^ann 
etitweberS  mogte  in  meine  Verwahrung  beton 
men  / ober  wemgftens  ehrlich  begrabet] daften. 

©bann 
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SKanh  übrigens  üT>  meinen  (5br,mürDigen 
Patribus  t>on  Der  ©ad;  weniger  fcbreibc  / als  fte 
ju  mißen  begierig  fetjnD/  fo  Fan  ich  jugleicb  seift? 
oberen/  Daß  ich  alfoier  nichts  erjehfe/  mas  ich  nicht 
mit  meinen  Obren  oon  Denjenigen  gebort  jjdtte  / 
welche  es  mit  ihren  2lugen  angefeben  haben/  unb 
»on  Denen  icbjugleid)meiß/  baß  fte  ebrlicbeunD 
gtaubmürbigei!eut  fet;nD.  2öirD  ich  Fünfffig, 
bin  maS  mebrers  sernemmen/  mill  icb  «Suer  0;tv 
mürben  feiges  ju  uberfebreiben/  nief/t  unterlaß 
fen.  SÖeßble  nticb  tnDeffen  in  £>ero  beiiigeS 
$Jeß*Opffer/unD  Derbleibe  mit^brerbietigfeit 


deiner  g^rtPörWä«  234tttr 


<5«gd>ett  in  5er  Million 
toOBMadurä  Nil  IO. 
boma&A'ifyi, 


«efarfamfl«  J)ftn«r 
in  (Zfrifto  3<E@ü 


§rmtb  Lainez , auf*  Der 
©efeUfcbafftSefu. 


Numerus  58. 


Brief 


R.  P.  Petri  Martin  , fcfl? 

fC&dfff  Miffionarij, 

m 

Patrem  de  Villette,  qe^acßter  Socie- 
tdt  30© il 

<8efdbrtebcn  ju  Balajfor  in  Dem  Tkonigt 
MiQdBengala , umveit  De0  Jluß  Ganges  ben 
30.  jenner  1699, 


P.  Martin  }U  BalalTbr.  97 

feiner  nicht  sergeffen/  unb  baß  fte  / inbem  mir 
fl  reitten/  ibre  $anbe  gen  dpimmel  aufbeben  / Da* 
mit  fte  unfereSDlübeunb  Arbeit  mit  ihrem  ©e* 
betf  unterflögen.  ©old;ct  £ü(f  batte  icb  belle* 

grofifere  ^Rotb/  meil  id;  / feit  ich  <£ucr  (Sbmmrben 
Dertajfen/  in  fofeben  UmjldnDen  unb  ©elcgenbeü 
ten mich befunben habe/  mebebe  ihnen  fefbfl  je br 
gefährlich  unb  fdimar  mürben  »otfommen/ 
mann  ich  Diefelbige  bierserjeidjnen  tnogte. 
e 3cb  bin  auf  Befehl  meiner  Obern  in  c\'nbten 
ubergangen/  unb  jmar  auf  Werften  / meines  ich 
nicbtungernserlalTen  habe ; Dann  ich  marb  in* 
nerhebson  emer  febnlid/enBegierbeangetrieben 
einefoldje  Million  ju  ermaßen  / auf  melcber  ich 
mehr / als  bafelbj!/  ju  (epben  unb  ju  arbeiten  fin* 
Den  mürbe.  %öas  td;  mm  jud;fe/  Das  bab  id) 
»on  Der  3eif  an  oiel  cbenber/als  ich  mir  es  einbiß 
Dete/gefunDen  ; fintemaf)!  id;  auf  meiner 
ton  Denen  Arabern  / jenen  rauberifcf>en  0vaben  / 
gefangen/  unb  in  Dem  tefer  bin  oermabref 
morben/  meil  ich  DenMahometauifcbenSugen, 
©tauben  anjunebmen  mich  befldnbtg  meigerte. 
<®o  gierig  als  mm  Diefe  ©taubenSdofeQlogel 
waren  ju  mißen/  mas  mein  (55efpabn  Der  Pater 
Beauvolüer  unb  id;  für  ftanbs^eut  fe»;cn/  fo 
Wenig  fönten  fte  Darbinter  fommen/  jbnbcrn 
glaubten  sefliglid)/mirmdrenson  Con/tamino- 
pel.  ©ie  betrugen  ftcb  felbfl  an  Dem  / -baß  mir 
tmmerfort  £urcfi|d)e  unb  $ctdtanifcbe£5üd;er 
gelefen/  mir  aber  fte  bei;  Diefem  2Babn  getaifen 
haben  / bis  Daß  einer  auf?  ihnen  oon  uns  Die 
fanntnuS  ihrer  serflucbten  ©ect  abforDerte.  £)g 
mir  Dann  unterhalten  uns  für  @briften  aufigme^ 
ben/  Doch  unfer  QjatterianD  annebfl  serfebmieaen 
hoben.  2ßir  rebeten  auch  jiemficb  taut  miber 
ihren 0rfc*  Krieger  Mahomer , melcbeS  fte  gegen 
uns  Dergeftalt  in  Den  dbarnifcb  jagte  / Daß  fieftcb 


3nrtl)alf: 

U*  £ au^  <Perf*en  Sliratc » ant  Wirt  un« 
wr  JBeegs  famf^Patre  Beauvolüer  um  ©tan&etiS 
SJ*“1"  ©döugnus  getrorffen.  (Er  fc&ttW  fid) 
JfiJSf—  ®^'aba/  unDtangtcritticbmBen^aia. 

*?!  ^anJ>  °nxa  öö*  &Mtet  einen  ^tan^ 
<s?!s®frcl  Lmtf  *tttea  ®racbm5anern.  ^anfft  100. 

auf  Pondicüeri , t>on  toannen  Ne 
ÄCtt/af  &enen  Sdwfern  tmreb  Ne  ^oüanter 
»iireu »erfrieren »orSen.  SoN Ne  Miiüonion Ma, 

S1SlSc5er  er  f^net*  W rdffef  in  t>aS 
ft  eln  7 er  eyferig  6eNc« 
©«»ruf  lautet  alfo: 


P ®W9lirMäer  Pater  tnS-0ri|iO  ! 


mit  ju  ätecfcbfrifce« 
^uer  *£hmnjri>en  ihnen  Die  9J?ube  m 

bmm<nn0,^re?r?beil:/  ^ micred)tiu|)dnDen 
?Ä*  S1^  gefreut  habe/  Daß 

en/Fan  ^bÄm  !nemcc  ann0c^  aimt«# 
bn iS ni  ht  l ÄSU^PW(&?  ; öann  i*  «nnen 
>er  hl! \b,s en  ^ eö  e,nem  Stalin  / 

er  an  Dtefetn  anbern  <SnD  Der  mit  mobnet  / er, 

^ 5«unbe  feiner 

jojepfj.  St oe eklem  II.  ^eil. 


geführt/  unb  in  Die  ©efdngnus  gemorjfen  b & 
ben.  ©ie  jmangen  uns  öfters  oor  Deß  Orths 
Obrigfeit  ju  erfebeinen/  auß  gifte bt  / uns  m m* 
fuhren  ; meil  ße  uns  aber  (mofurmir  ©Ott 
Dancfen)  jeDerjeit  ßanDbafftig  befunben  / mur. 
Den  fte  enblicb  muD  unb  öberbrußig  / uns  langer 
ju  quälen/  festen  alfo  ju  Dem  £anb^ogt  felbü 
gen  ^5ebiet^s  einen  Soften/  um  oon  ibmiu  oer^ 
nemmen/  maS  mit  uns  anjufangen  feite  ? 5öer 
Befehl  mare  / fte  folten  uns  auf  freien  guß 
feilen  / mann  mir  nur  Feine  Francky,  DaSifl/ 
Europäer  maren.  €s  Fdnfe  ihnen  Faum  $11 
©innen  Fommen  fofebes  öon  uns  ju  argmoL 
nen/  meil  mir  befldnbig  ^urcFifcb  rebeten  / un& 
Der  Pater  Beauvolüer  nur  in  glvabifcbett/  ich  aber 
nur  in  Berftanifcbcn  Suchern  lafen.  Unfer 
^)€n©Ott  achtete  uns  alfo  für  Dißmabl  nicht 
mtirbig  Den  £ob  um  feines  heiligen  Samens 
willen  außsußeben/fonbern  begnügte  ftcb  nb  unfe» 
rer  ©efangnus  / unb  etlichen  anbern  erlittenen 
SDrangfalen. 

dpierndcbfl  langten  mir  jtt  Surate  an  / fo  eine 
Der  sornebm|len£anDeb©tdbfen  inOfSnbien 

iß/ Dem  ©roß^Mogoi  jußdnDig/  Döfelbfl müßte 
Der  Pater  Beauvolüer  glS  neuer  Superior  Der  ^ 
^ fibenti 
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fWenfc  / fo  n>ir  aüba  befthen  / f ünfftighm herbar? 
ren.  ' «bei’  hielte  mich  hört  nicht  lang  auf  / 


P*  Martin  Ul  Bakflbr. 


fonbet  reifete  auf  Bengala,  ncrcbbem  id)  etliche? 
ift©efgl>t  geftonben  Wat  Denen  4?ollan* 


mahl  ift  ^vr.,v.  «- 

‘betn  inbieBodnDemgeratbcn.  Bengala  ift  ein 
Dceich  unter  ber^ottmdffigfeit  bef  ©rof?Mo- 
gols , 'bcp  Der  ©Junbung  gelegen  / wo  fiel)  beb 
’§li!§  Ganges  in  haö^eerfiur^t/  welchem  hanh 
auch  felbiger  ©egenb  her  ^engalifche  ©ee?£5u? 
fen/  anherfi  Golfo  di  Bengala  genannt  wirb. 

©0  halb  icl;  tn  biefeS  benlicbe  Ovei&ange? 
langt  bin/beflijfe  icl>  mich  f«j)r  beb  £anhS©pracb 
ju  erlebrnen/  welchem  jwat  hon  Mogorifcben 


nommen  / wann  ich  wäre  mein  eigen  gewefen : 
allein  her  ©ebetfam  wolfe  es  nicht  geftatten/in? 
hem  meine  Obern  hör  ratbfamer  befunhen  / bah 
wir  unferjeits  ^ranjdfijche  Miiilones  füfften  / 


gemeine  ©Mn  nociSgrojlen^beils  her  SFogot? 
ietep  ergeben  ift.  ‘wach  fünf  ©Maten  wäre 
'ich  im  ©tanh  mich  $u  hemepben  / Mb  wagte 


Lehrern  unh  ^rehiger  fepnb.  ©leicbwie  nun 
wir  ibres'©fäubens  unh  ihrer  Sehr  eine  gar  um 
^oüf-omniene5vunhfcf)afft  befaffen  / alfo  hatten 
mich  uftfete  Patres  erfucht  / jwep  ober  bteo  3abr 
•flllha  ju  verbleiben/  um  mich  Darinnen  grtmhliq) 
ju  er! unhigen.  SfüeinDif mein  QMbaWn  warb 
Durch  einen  jwifefte'n  Denen  $epben  unh  Maho- 
metanern  efitltanhenen  blutigen  Jtricg  binferttie? 
Den  / Dann/  weil  hajumabl  Derer  Ortbcn/ jurna? 
len  für  und  Em  oparer/  alles  unficher  wäre  / wie? 
wol)l  ich  mit  ©OttcS  ©nah  hie  ©efahr  hot 
nichts  achtete  / bin  ich  auf  Befehl  meiner  Obern 
in  Das  Sanh  orixa,  fo  ha  ?£Q>ef]?WcttS  an  heut 
Q3engaUfchen  ©ee?  Stufen  / biffeits  hef?  §luh 
Gangis  ligt/  hemifet : allwo  ich  innerhalb  feebs? 
sehen  ©Maten bis  hunherf  ^erfonen/herer  eint? 
ge  über  fecböjig  3öl)t  alt  waren  / getaufft  habe  / 
nicht ohne^offnung  fürohinnoch  einen  belfern 
©ebnitf  einjuern'oen : aber  hie  tlmftanhe  &Wcan? 
gen  mich  t>asuntal>(  hie  geiflltche  ©litforg  über 
mich  junebmen  einer  gewiffen  ^iehedag^Bfar? 


gefer  wegen  ihrer  gar  m geringen  gabl  nicht  er? 
ftreefen  f dnnen.  £>tf  hat  mir  unfer  General- 
Superior  her  -©hrmürhige  Pater  de  la  Breville 
mittels  feines  tetften  Briefs  befaßter  Waffen  an? 
gefüat/^rafft  WelTen  er  mir  zugleich  hie  Million 
&on  Pondichery  auftragt/  mit  herguuerficht/ 
ha^  er  mir  balh  in  bas  innereSanh  einenQ}erfud> 
$u  thun  erlauben  würbe/  welches  ichbon  *£er£e« 
wünfehe.  . „ r „ 

hingegen  bringen  hie  letftlich  auf  Europa 
angelangte  ^rief  mit/  baf  ich  pH  m chinam  ge? 
hen  : aüein  ich  fage  hiefer  Million  gar  gern  auf/ 
in  ^Infehung  her  Madmifchen  / nach  welcher  ich 
ein  fo  langwüriges  unh  befffigcS  Verlangen; 


epetung/ baf  ein  Dermalfen  ftanhhajfter  unh  beff- 
tiger  Seruff  uon  einer  guten  Quell  müfe  ber^ 
hielten.  3e  naher  nun  ich  ju  hiefen  Sdnhehn  fa< 


lugehdrt  © och  in  ^rwegimö  / haji  cS  folcher 
m geifiltchcn  ©eel? ©orgeren  nicht  gebreche/ 
empftenge  fch  abermabl -Befehl  mich  oon  Dannen 
ttad)  Pondichery  ^tt  perfügen/  welches  her  eing? 
ge  mitten  auf  her  ©lecr?Mficn  ^on  Coroman- 
dei  gelegene  hefte  Orth  ift  / Den  hie  granjofm  in 
Oft?3nhicn  befefeü  batten  / nunmehr  aber  feit 
ungefähr  fünf  fahren  hon  Denen  ^ollanhern 
hefebt  1%  Unfer  Societdt  hatte  aüba  eine  ^iem? 
lieh  fchdne  Jvird)/  welche  wir  jejt  non  neuem  wer? 
Den  in  Q5eft|  nehmen  / hü  hie  ^ranjofen  Wieher 
In  Den  ndä)fter  ^ageli  eingChen  werben. 

SUiDOrt  Wirt)  ich  hie  Million  oon  Madura 
gleich  an  her  üpanh  haben/  Welche  meines  Stach? 
teils  in  her  ganzen  ©Seit  hie  |cl)onfle  ifi.  3)ie? 
fdbc  wirh  hon  ficben  ^efuiten  meiflcns  ^3ortuge? 
fen  oertretten/  welche  hafelbfl  h.en  ?lBein?  ©ütten 
©OttcS  mit  unglaublicher  ©lühc  unh  groffer 
Frucht  erbauen,  ©ie  haben  mich  hör  anherthülb 
fahren  etngelahen  unh  Ufircht/  mich  ju  ihnen  m 
jchlagen  / unh  an  ihrer  Slrbeit  ^heil  &u  nehmen. 
Sch  hatte  hiefes  Srbiethen  mit  greuhen  ange? 


nung  eines  reichen  ©eelen?©ewinns  / inmaffer 
in  hiefer  Million  nicht  allein  hunhert  unh  fünfgj 
c^aufenh '€hrifI1i^)er  Seelen  gejehlet  werben , 
fonhern  auch  folche  gal) l Durch  neue  ^5efehrun 
gen  täglich  anwdehfet.  Seglicher  Miilionaiim 
tauft  jährlich  ^aufe’nh  Dergleichen  ^eu?55t 
fel>rte.  ?Der  Pater  Boucher,  welcher  feit  jeher 
eher  jwolff  Sahren  in  hiefer  Million  arbeitet 
fchreibt/  haf  er  hif  leffteSahr  für  feinen  $bel 
jwep  ^aufenh  / hon  folchen  aber  in  einem  $aj 
hrep  ifmnherf  gefaufft  habe/  hergeftalf/  haf  ihn 
her  rechte  Sinn  hör  ©tattigfeit  gefunden/  uni 
unbrauchbar  worhen  fepe.  Übrigens  / fagt  1 
ferner/fepnh  cs  feine  Shviften/wie  in  anhern  0(1 
3nhifa;en  Sdnhern  ; Dann  es  wirh  hie«  fein« 
Durch  Das  $eil.  XBaffer  wiehergebohren/  De 
nicht  horl)in  wohl  geprüfet  / unh  hrep  bis  hie 
©fonatinhem  Shriftenthum  wäre  unterricht« 
worhen.  ©0  balh  fte  ju  Shrifien  worhen  feput 
leben  fie  / wie  hie  Sngel  / haf  hie  Jvitch  hon  Mj 


dure  ein  wahresDMhbilh  her  erlten  Shrijtet 
heit  if.  Sr  befennet  weiters  / ojfters  eilige 


S?)orffchafften  Reichten  gehört  ju  haben  / ohr 
ein  einzige  fchware  ©ünh  anjutreffen  / Welche 
nietnanh  einer  Unwillen?  oher©chamhafftigfe 
fett  mfchreiben ; Dann/  fpricht  er/  fie  fepnh  fo  gi 
imterwiefen/  als  OrhenS?©ei|llich'e/  auebfo  au 
richtig  unh  einfältig/  als  hie  iftooi^en,  Sr  allei 
hat  über  hrepfiig  taufenh©eelen  juherforgen 
unh  ift  mit  Arbeit  hergefialt  überiahen  / haf  « 
»hm  felbjlf  ein  ^lugenblid  Ovuhe  geftattm  / not 
fiel;  über  acht  $ag  an  einem  Ort  aufhalten  har 
©o  war  auch  fo  wohl  ihm  / als  anhern  Pan  i bi 
unmöglich  alles  felbfi  ju  herriefiten  ; um  her  U 
fach  willen  hat  jeglicher  auf  ihnen  feine  acht  bi 
jwolf  Catechiften  eher  ©laubens?  Lehrer/  lauf« 
fluge  ©Jänner/  hie  in  unfern  ©laubens*  ©ach« 
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flattnd)  unterrichtet  unb  außgciibf  / auch  mit  Der 
©efdßcflicbfeit  artDere  Darinnen  su  unterteilen / 
von  ©Ott  begabet  feortb*  &ßo  nun  Der  Pater 
bin  teilet/  bd  geben  fie  Vorauf  / unb  richten  Die 
ieut  ab/  auf  Daß/  fo  balD  erfommt/  jene  fiel) 
bereit  ßnDen/  6bnc  fernern  Sinßanb  ober  Unter* 
Reifung  Die  beilinen  cöacratiiefiten  Ju  enipfan* 
gen/  telcbe#  Dann  Denen  MiiiionaiüsihDerbfel* 
ben  ©rtbeilurtg  ein  großer  Q)orfd>ub  iß. 
tan  lieb  vor  ftreub  unD  $rbß  Deß  deinen#  nicht 
enthalten/  tarnt  man  betrachtet  / tie  emßg  unD 
©brerbietig  Diefe  3}blcfer  Da#  SBort  ©Otte# 
anboren:  tie  epfericj  fte  Dem  ©Otte#*Sienß 
abtarten : tie  forgfa'ltig  einer  Deß  anDern  ©ec* 
liöfeir  bcfurDert:  tie  brubeplicb  fie  einanDer  iti 
ihrer  9?ofh  bepßehen  : tie  ein  lebet  alle  anber£ 
in  Der  ©häßlichen  ©ereebtigfeit  jtt  ubertreffen 
(leb  befleiffe/ in  tclcberße  immer  taebfen/  unD 
mächtig sunebmen.  @0 ligtihneit / tie anDern 
xtlcrcrn  / nidf#  jölcl;e#  im  2ßeeg  / telcbe#  fte 
von  einem  heiligen  ^ßanDel  Fönte  abbalteh ; Daß 
fie  haben  mit  Denen  Europäern  Feine  ©emcin* 
febanr/  telcbe  Durch  ihre  SSMußen  / $>}ufbtii* 
len  unD  ärgerliche#  hebert  Die  gefamte  ©brißen* 
beit  Durch  gan^O|^3nDien  m Den  ©mnD  vee* 
Derbt  haben*  Siefe  3‘nöianer  hingegen  leben 
“rcior 
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ciTen/  ätep  bet;  ihnen  bergeßalt  verboffene  ©a* 
eben  / Daß/  ter  ftcb  Davon  nicht  hütet/  für  unebr* 
lieb  gehalten  tVtrb. 

, Seht*  befebriebene  ßrenge  Sebent*  2lrtb  tirb 

noch  mehrere  gefcharjfet  Durch  bie  immertd^ 
fenDe©efahr  DernMiiiionärjen  von  Denen©fraf* 
fen*0vaubern  / Die  ftch hier häufiger / al#  in  Ara- 
bia  |elb|l/  cinfinDcn  / dußgeplunbertunDerfcbla* 
geh  *u  terDen ; um  folcbe  nicht  ansulocfen/  Darf* 
fen  jie  nicht  leichflicb  ta#  Verfperren  / Damit  jene 
Fenien  ^rgtohn,  verborgener  tfoßbarfetten 
febopfem  Söerohalben  fragen  imD  betahren 
he  aü*  ihren  t eiligen  ©rumpel  in  etbenen  Sa* 

fen/  unD  nennen ßcbHor^B^meh/ Da#  ft/ 

lehret/  Die  von  Denen  lanDfcbafften  gegen 
ternacbf  herfömmen  ßt)nD  Dd#©efa6  Deßeinhi* 
gen  tafjten  ©Otte#  su  VerFunDigem  flBietobl 
jie  aber  Die  allerbitferße2lrmutb  su  beobachten 
gelungen  fepnb  / folgenD#  für  ihre  eigene  $er* 
fon  febr  t enig  Unfoßen  macben.Dorffen/  fo  müf* 
|en  fie  bdnnod)  ein  reiche#  ©infDmmen  haben/ 
Damit  fte  ihre  Carech.ßen  außhalten/  unD  tau* 
fenD  anDere  ©feuren/erpreßfen  ©efehanef/  %\ü, 
gaäben  unD  Auflagen  beßreftfen  mögen;  ©ü* 


febr  mäßig/  fi'e  treiben  FeinSanbdßbaft/  nod) 
©ctverb  / fonDern  begnügen  ftcb  mir  Dem  / ta# 
ihr  mnD  unD  5$oDen  ihnen  ju  ihrer  9?otbDurft/ 
( Die  ÄlciDung  / Nahrung  uiiD  iöol/mmg  be* 
treffenD)  hervor  bringt* 

Sie  leben#*  2irfb  Dem  Miffionarfert  fo'nfe 
nicht ftrenger  fcpn/  al#  fi'e turcf  lief;  ifi  (Sie  ha* 
bcnojfter#  fei  tie  anDere  5UeiDuna/  al#ein  ©tuif 
leintanD/  iiptclche#  fte  ihren  leib  einticfelen, 
feie  tragen  hölzerne  ©foef  *@d;uhe  / Die  Da  be* 
ftehen  ur  einer  mit  stet;  Slbfdfecn  vornen  unD  hin* 
Den  erhabenen  @ol)len  von  ^ol^/  telcf?e  an  Den 
nicht  angebunDen  / fonDern  von  Denen  stet) 
VorDern Sahen  mittelfi  eine#  h%wenÄnopf# 
ungehalten  tirD/  telcbe#  ju  getbbncn  eine  nicht 
geringe ; ^efebtarnu#  ifi,  ©ie  enthalten  ftcb 
nicht  aBeut  von  Sßcin  unD  gleiicl)  / jbnDerauch 
voitSpern/  pji|ch  unD  ^SroD.  (Sie Dorffen nicht# 
enen/  alö  dm  unD  ©rDen*  ©etacbd  / alle  bei/De 
unge|alben/imgcfchmaliien/  unD  ohne  aüe#  ©e* 
tviir^*  Dcummedicf;  vermögen  fie  fo  viel/Daß  fie 
Den  xCeingim  heiligen  »Dieß* Opfer/  unD  ein  te* 
aig  sJiebl  Die  Roßten  ju  baefen/  auftreiben/  UnD 
bewahren.  ^iemanD  Darf  tiffen  / Daß  fie  äuß 
Europa  fepnD/jbnß  turDen  fie  teDcr  verbleiben/ 
noch  einigen  Luisen  fchaffen  fbnuen/  Dann  Die 
onoiancc  haben  ab  Denen  Europa  cm  ein  Star 
alfcrDinge  mtcrfohnlicl;e#  / aber  auef;  in  tietti* 
juiur fachen tohlgegrunDctes Slbfcheuhcn / al# 
?a  fepnD  Dieoon  ihnen  veröbteüvaub*  unD^OrD* 
;Daren : WlC  nicht t eniger  mancherlei;  ßeifd; liehe 
tÜ!r  v10  a^1<i>cuUd>e  ©chanDfhaten/  mit  tel* 
SnDianer  geärgert/  unD  verbiß 
Si!!v?beCf«  unD  ‘hr^atterlanD  jamt  Dem 
^u  tltdxm^iauben  verhaßt/  unD  verächtlich 
‘ (^«aben  fie  an  ihnen 

ien  f 1#  v?c®a/  a e ?ÖS  Dtc  Pr«ucPy  ( alfo  nen* 
11  ,,eaDt/e  EuroP^er ) lieh  vollfauffen/unD  gieifcb 
Jojephsttckfmll.  ^heil- 


1 kJ  kJ  | V ^ V V J V Ki/  V VI  V VI 1 \)  VS  V \J KL  Jijit  1 1 1 

Von  Märavas , telcf;e#  ein  f leine#  Dieicf; stifcl;eii 
Madura  unD  Der  gi|cber*  ^üßen  iß  / V.  Parreni 
de  Brlcö , einen  unferer  beruhmiefren  üdb  Belüg* 
ßen  Miffioiiarien  mit  einer  @cl;iacb^©eiifert 
laßen  fopffen/  teil  er  Dd#  Evangelium  fnfeinent 
lanD  gepreDigt  hatrd  Sich / Baß  mir  folcbe  ©naD 
aud;  tieDerfabre- ! 3d;  bitte  Derotegen  €uer 
©hrturDen  auf  Da#  verbinblicbße  / ße  tollen 
Doch  fo  tohl  Durch  fleh  felbfl;  al#  Durch  ihre  gute 
greuhD  ©Oft  erbitten  / auf  baß  er  mdj  talyv 
hafffig  SU  ftcb  befehre  / ich  aber  meiner  feit#  mich 
felbftnid;funtürDig niacb^  efta#  ßar feine» 
ju  letDert;  , 

Sich  tolte  gern  langer  aufbalfen  mit 
einer  außfubdicbernWchreibung  offt*geDachter 
Miffion,  tannief;  Diefelbe  Durch  mich  felbßer* 
fahren/  unD  außgenorttmen  hatte;  ^ann  Die* 
felbe  unter  ihren  Gelaunten  ober  anbern  ^erfo* 
nen  / Jo  bebo  9vafh^  Pßcgetf/  einige  fbnfen  Dabiri 
vermögen/  ein*  ober  Den  anDern  Catechißen  ober 
©lauben#*lehrer  in  Dtefen  lanDeti  ju  ßifften/vetv 
fldxere  ich  vor  ©Ott/Daß  fein  ©elD  auf  Der  2öe(b 
befer  fonne  angelegt  terben.  ©ine#  folcheti 


3VVV».  viv  9iyM»!<2iy  K9  l|l  Ul  ^CUIUXl-eiCp 

ein  geringe#  / aber  für  uti#  arme  Steuer  &g)rißt 
ein grofe# ©elD)  bann  tir  bdrffen  unö gleich* 
fani  Darauf  verlafcn  / Daß  ein  Dergleichen  ©lau* 
ben#*lehrer  ein*  bi#  stvevbunDert  ertaebfene 


trefen/ telcbe  um  nur  eute  einzige  ©eel  Dem  hol? 
lifd;en  Srad;en  auß  feirtln  miauen  ju  reifen  / 
aud;  fb  gar  ihr  2Muf  gern  turDen  Dargeben  i 
tenigßen#  bezeugen  ß«  foiche#fesuteilert  gegen 
©OS£  in  Der  Q5runß  ihrer  2fnDacbt.  SBirD 
Dann  feiner  anjutrefen  fet;n/  telcber  mit  einer  ß 
f lernen  ^Sepßeuer  un#  l;elp  Den  ©cbadf*©talT 
W i beß 


TÖO  Nuttu  $8.  Anno  1699* 

e§  l)imm!i[d)en  ^au^^attecö  anfüllen  ?^it* 
ift  febt  bevouft/  wie  febr  guer  Cbrwurben  furDe# 

tec (Seelen Q3efebrung eiferen/  anerwogen  ©ie 
j-.  nnftvm 


fiel)  fchon  por  langer  Seit  her  pon  SerCatbolt# 
fchen  5^ircf>en  abgefonberf  haben)  ju  Der  äuge# 
meinen  £eerbeWfi  Def?  obriften  £irten$  S«* 
nie!  brachten  / allein  Dero  fchwache  ©efunbhert 
.bat  Die  übern  gezwungen  Diefelben  wieber  beim? 
suruffen.  ©tewerben  fonDer  sweifeW  allen  Dem 
wenigen  igpfer mit  ftch  suruef  gebracht  baben/  mit 
welchem  ff  e Dabin  gezogen  waren.  ©owenben 
bann  (guer  (Sbvwürben  ebenDtefen  €t)fcr/  Derffe 
brennet  unb  oersebret/  an  / Damit  wir  mit  Cate- 
chiiien  uhD  Miffionariis  pr  @nüge  Pcrfeben  wer# 
Den.  bisher  bgb  ich  niemanD  eingelaDen  / Da# 
mit  er  unb  sudpülf  fame/  weil  icb  auf  meinen 
bisherigen  Reifen  unb  Mahnungen  Deffeti  ferne 
DrmgenDe^otberfeben.  ^Run  aber/ Daein  um 
enblicb weites  gelb  / Deffengrucbt  |um<Mmtt 
zeitig  Hl  / mir  in  Die  klugen  fallt  / i<b  will  fagen  / 
^eltaufenDimDtaufenD^ei)Den-/  fo  nichts  am 
Derb  begehren  / als  unterrichtet  su  werben ; rufe 
imb febrepe üb  auf?  allen  meinen  Graften/  man 
wolle  mW  Doch  eine  bmianglichedpulf an  93'ann# 
fchafft  unD  an  @dD  fd)icfen/  nemlicb  taugliche 
Miilionai-ios , unD  fo  uiel  Mittel /Da#  wir  ihnen 
Kiel  Catechi  ff  en  sugefellen/  unD  Diefe  erhalten  f bm 
nen  Sch  ffnbe  mich  in  Dem  ©ewiffen  twbum 
Den/  int>m beiUseSEBewf  aü#Dieiemgebiaem 
iu  uchen/wekbe  uns  betnujpringen  tüchtig  fepD. 
qa  weif?  aber  memanb/Dec  mehrere  tauge  DiefeS 
wichtige  ©efchaftan^ufangen  unD  aufeufuhren/ 
^guet  &xwu*'Oin,  SBePben  nun  Diefflbe 
ttröCld  auftreiben  / fo  belieben  fie  jblcbesbemjeni# 
gen  Pater  su  f ariff  $»  behäbigen/  welcher  Da# 
(elbf  über  Die  üff#  SnDfche  unD  ©mefffche  Mif- 

Ü^Parer  Bouvet  ffßt  fetff * PerWiCbeMS 


P.  Martin  JU  Balalfor. 

£$en  unferer  £nnhtnfft  fanDen  Wir  $wc»  ©chiff# 
Caplane  foDt/  öie£5arbierer  aber  wegefamt  ent# 
weDerö  fchon  entleibt /-ober  Fronet : bergeffalt  / 
Da§  wir  mW  bemüffiget  befanDen  gbep^onat 
(ana  auf  Derselben  ale  £eibf  Irrten  / £Bunb#5lrfc# 
ten  / €apldn  unD  Krancfenmarter  su  Dienen* 
-2)ie  *'*  %ßinb  # griff  swänge  nun  Den  Pater 
d’  Encrecolie  fömt  Dem  p.  Fouquec , unb  Dem 
£5tuber  Fraperie  ( welche nach uns  pleichmaffig 
Denen  Königlichen  ©chiffen  ju  ^ulf  Jontmen 
waren) Don  Dannen  suuerreifen/ Dergeftalt/Döh 
ich  mich  su  jener  Söienffen  lange  Seit  bmbureb 
ichier  gant?  allein  befunden  habe  unter  too» 
kranefen/  fo  mir  alle  aufbemdpal®  lagen  / unD 
groffetheils  anfteefenbe  ©euchen  hatten,  enD# 
lieh  famenswep  unferer  ^riejlern  / unp  tbeileten 
mit  mW  Die  Arbeit  / machten  ihnen  folgenpö  eine 


Dergleichen  ©elcgenheit  sn  ^u^en/  weiche  wis 

' * ‘ “ *|  r M * ***'  •*  ‘ M /\i\s 


ehemabW  / Da§  wir  folche  würben  m 3nDten  am 
treffen/  nieht  permuthet  hatten  / fo  Darinnen  be^ 
ffunbe/  Da|i  wir  in  einem  Pon  imferm  SSattej 
?anD  fo  weit  entlegenem  2anb  unfere  liebe  ianöjg« 
£eute/  Die  gransofen/beDienen  würben, 

&>ie  fchwdrc  ^anb  ®OiM  hat  fte  warhöff 
tig  ffarcf  getrueft  / Dap  Die  Äiglicl/e  ©cl)if 
gleichfam  Durch  ein  2Ö3unber#äSercf  fepnb  eitet 
tet  worben  / nicht  jwar  aüe  / Dann  Dcrerfelbeii 1 ei 
neö  ^amenö  bet  ^nbianzv  an  Denen  oiuftei 

t,.'  fj  uUricu>  nhf*r  mit  De: 


pon  Pegü  gefcheittert  / Die  übrige  aber  mit  De 
pefthnpa  5tDanclheit  Da[e(b|i  feonb  ewgeftecf 
worben.  Pcgu  ifi  ein  Königreich  an  Der  ü|t 


liSar  fleinräbeü ^«rlctene  SXott  Detfllekfeen 
femk  SMefe  let|lere©chaar  begehet  m Denen 

PacribusFouquet,  Peliffon  unDPOU  Entrecollcs, 

brstÄ*n?f- 

e?SÄ5£j» 

rrasf,"ÄÄS?Ä 

Dien  pon  einer  entfe^licl)en 
heb  mitgenommen  worben.  ^lel^ootwDtute 
fennD  pcrborbtn.  Sch  wäre  bunbert  ®fetUon 
Dem  Orth/  bei;  welchem  fie  angelanDet/entjcrnet* 
igo  baiD  ich  folcheb  pernabme/  bin.  ich  m eine 
©Cbaluppe  [amt  Dem  Pater  d’  Entrecolle  ge# 

knmgen  / um  Derfelbigen  ju  ^ulf  s«  fommeu 


TDOvOvll#  r vii*  uivw^vv»^  T . *’ 

©eiten  Deß  &engatifcben  Peer#^5ufenö  / Jen 
feiW  Deß  Gangis  gelegen.  ä)od)  blieb  pon  De 
IciDigen  ©euch  ein  ©chiff  / . unD  iwar  mm 
befreiet/  welche^  ftch  pon  anDern  abgefonbei 

batte/  um  Die  Patres  Tachard  Unb  de  Ja  Bievü. 

nach  Merguy  ju fuhren/  foeinejumpReich  Siar 
gehörige  an  Dem  Bengaiitoen  ^ufeti  erbauj 
©tabt  iff.  €in  fo  erprücf liebe  ©eifei  ©ütte 
bat  auf  Der  gramüftfeben  glott  ihrer  M hm 
gen/  in  [ich  &u  geben  / unb  ihr  lafkrhaffteO  £ebe 
m beferen  de  befanDen  m unter  ihnen  au« 
einige  neu#be?ebrteHugvenouen/  welche  auf  bei 
gileer  Die^arpcn  abgerifen/  unb  ihre  Porige  via 
PinifcheSnthümerfrecher/  alp  porhm  jemal) 
pertheibiget  hatten ; aber  Die  $öpw#©efahr  h« 
fie  geswungen  / in  ftch  felbff  ju  gehen  / Dap  jk  il 


iiorbenÄ^  ^un  aber  if  erwehntef  ©cpw 
Der/  wiewohl  um  ein  ©chiff  perringert/wieber 
gutem  ©tanb.  . . , 

Äir  werben  nachher  ^agen  Pondjche. 
wieber  in  ^e|i^  nehmen.©ütt  Perhcnge/paj  1 
mich  atlbort  nid)t  langer  Darf  aufhalten/  als  n 
thig  ifi  Die£anD#©prachin  ctwaWWW1 
welche  mir  für  meine  liebe  Million  ponMadu 
noth wenDig  / übrigens  aber  Pon  Der  ^.urcr ijcl;e 
Q)erÄn/  SOtohrifchen  oDer^ogonfchen  ui 
^öengalifchen  ©prachen/Die  ich  bereit  Perbeh 
gan|  unterfchieben  iff : Doch  wirb  mir  Die  Wi 


unt>  tvabret  ffldje  iö^  gemein  ein 
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JifjHje  tmb  Mohrifche  fehr  wohl  ju  ffqfrcn  fernen 
wogen  bencMahomcunern/i\)e(cf)e  fiel;  in  Dcmfei* 
benVanb  bin  unb  triebet’  häufig  aufljalfemNiciht 
weniger  jvlrD  mir  Die  ^ortugefifche  bienen/  um 
bejto  pcrtreulichet  mit  unfern  Paaibus  pon  felbi* 
gerNation  umjugehen.Sch  warb  gelungen  bie* 
felbe  ju  (ebenen  / weil  id)  in  Snbien  über  taufenD 
^ortugefenangetrofen/  welche  Pott  ihrem  <3ee* 
lern  Wirten  pcrlafcn  waren/  mithin  ein  halbes 
Sahrpon  mir  fepnb  pcrforgt  worben ; um  wel* 
<be  Seit  auch  bergen  Bifchof  pon  Sanft-  Tho*. 
was , einer  @tabt/  fo  auf  DcrKüfie  Port  Coro- 
mandel  ligt  / unb  foull  MeJiapor  genannt  wirb  / 
mir  Befehl  erteilte  bas  Jubiläum  juperfünben/ 
unb  Darob  ju  haften  / baf?  fie  fotches  gewinnen* 
Slber  fte  wuffen  nicht  einmahf/was  ein  Jubiläum 
fei;e.  39  brauchte  alfo  bie  Seit  eines  Monats 
jie  in  ben^tanb  ju  fefcen  / bdmit  fie  folgen  heul* 
(amen  Slblap  rn^en  mieten*  3d>  machte  tag* 
lidj  jwcp  ^rebigen  / unb  jwo  £hr  piche  Sehren, 
Borwittag  unterwiefe  ich  bie  erwachfene  Cate- 
chumenos,  ober  Neu* ©laubige/  fonocT;  nicht 
getauft  waren  / Nachmittag  aber  bie  €hrifiem 
wnbs  bis  Mitternacht  bhrte  ich  bie  Reichte» 
bern  Männern : grübe  Morgens  aber  non  2ln? 
brach  besagt?  big  % Uhr  Dem  Leibern.  2)ic|e 


P.  Martin  JU  Balaffor.  10t 

vielfache  unb  hörte  Arbeit  hat  mich  einiger  maf 
fen  Schaben*  los  gemacht  wegen  Pier  ganzer 
3‘ahrcn  / bie  ich  irtfSrlcbtmmg  bern  Sprachen  / 
ohne  etwas  anbers  ju  würefen/jugebraebt  hatte* 
Nun  fpuhre  ich  m mir  einen  farefen  Antrieb 
auch  bie  Madurifche  @pracf)  ju  ergreifen  / in  ge* 
wifer$ofnung/  baf? mir biefe  allein mehr/  aiß 
afie  anDece  jufammen  nu|en  werben  : pon  Der 
granjefifchen  aber  will  ich  nur  fo  Piel  behalten/ 
als  nothig  fepn  wirb  (£.©.  ju  fchreiben  / unb  Die* 
felbe  pon  altem/  was  auf  Diefen  Millionen  porbet) 
gehet/  ju  berichten  / wie  nicht  weniger  fie  um  bei? 
Bepftanb  ihres  hefigen  ©ebefts  anjuMm 
39  bin  mit  tiefer  tShratietigf  eit 


Sucr  S^rtpttrNn 


Öcgcfcen  BaiafTorfn  hem 

Königreich  Bengala  De« 
$0.  Renner  i dpp. 


©cmßfigftrgelptfamj^fc 

©trat 


Petrus  Martin,  bet 
Mißionarius. 


Numerus  59. 

Brief 

Patris  Mauduit,  per  ©efeöfcfiöfft 

3€©U  Miffionai  ij. 

än 

R.  P.  Carolum  Gobien  * gefcacljtet? 

Söcieftft  $nef1crn. 

Cstefcfmeben  ju  Puleur  in  <D(i*2Jnbtien  ben 
59«  ^erb^t*  tHonat  /70  0*. 

Snnfpt 


di 

gefunben  habe* 

F?ch  petfüafe  mich  not! 


gebachfem  Pondf- 


Million  PÜH  Madura  aufjUO|>ferCn  / Ultb  Utid)  JU 

Pater  Bouchet  ju  f9lagen  / welcher  ailba  fchon 
mehr  .Qahr  mit  einem  folgen  dpferunb  grucht 
arbeitet  / Den  man  nicht  genug  bewunberen  Farn 


Sch  wanbte  aüel  an/  was  mich  ju  einem  fo  heili* 
gen  Vorhaben  beförberen  fönte ; 


/v  -?le  aug  graticfreich  erri^ftn  iti  im 

vteich  Madura  fiCUe  Mifliones  nßCf)  ^£m§:^ß  ^frtl  ?tt* 

fuitern  auß  iporiugatl.  JRn^en  fcieftr  Miifionen  / in 
tttahen  t>ie  Miffionarij  ein  Ö6eraitfi  ffrengeS  Sehen  fub» 
r«.  ©er  Brief  tautet  atfo  i 


P.C 


ShnPitrtfger  Pater  in  £f;rif!p. 


i3<h  hat  fortbefs  gefroftef  oon  ^uer 
; würben  weither  ^anb  jwep  «Brtefnt 
. , ..  ; ^s  i|t  fd) on  über  ein  Qahr/ 

l9  ben  erfteii  beantwortet  habe ; nun  Diene 


— v aber^ött/ 

welcher  mit  mir  unb  meinen  ©efdhrten  was  an* 
Ders  oorhattc/wotte  nicht/bafi  mir  biefer  ©treief) 
gelingen  foite* 

Sboch  lieffe  ich  mich  nicht  abfehtiefen/  fo  m? 
ntgy  ats  Der  ^hrwurbige  Pater  oon  Breville,  um 
ferer  graujbftfchen  Minionetl  inQnbien  Oberer; 
mit  welchem  ich  biefe  @ach  überlegte,  SBi^ 
nahmen  uns  oor  ben  ©lauben  in  bie  an  Madura 
angelegene  Königreich  einjuführen/  unb  aüborf 
eine  neue  Mißion  auf  ben  gu£  berfenigen  ju  (lif* 
ton  / welche  Die  Patres  aup  Bortugall  in  gebach* 
fern  Königreich  Madm-a  oertretten*  Nachbem 


- uiu-  von  ronaicnery  t nuaeiuMCcf 

^rCb//(  Kbniglichegranjbfifcheichtf 
^ücfltch  angelangt  Jepnb, 
j u)  t) a t nuuei' £d r w u rb c n gern  mit  benen^chtf* 
>?iK/0l^{|d;cn^nbifcl;en  ©efellfchaft  ge* 
LrmeiT^  ihrer  Wbfabrt  wäre  ich 

S s ^’ifmiittget  mit  betten  Krancfen  befj 

wCpPPÖberS/  Weiche  ^)enpon  Augers  cowman- 


unb  B5eeg  ju  einem  Dergleichen  2£?ercf  ju  gelam 
gen/  welches  bie  (?hr  ©OtteS  unb  bas  SfBachs* 
thum  beh  ©laubens  um  ein  grofes  Permehrsrt 
folte,  £Bir  jweifclten  nicht  baran/  baf?  fich  nicht 
grofe  ^efchwa'rnufen  uns  würben  in  ben?©eea 
legen  ; allein  ^uer  ^hnvüvöen  wifen  felhjl 
wohl/  baf*  bie Q5efchwarnufen  bie  Mjßionario3 
niemahls  follen  abfchrocfen/jumahlen/nachbcnt 


'M 


ben  B3eeg  ju  feinen  wunberlichfen  ^erefen 
bahnet» 

^ 3 • 
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SDec  PaterManin  befud)te  ben  ©brwütbigen 
P.  Provinciai  Von  Malabarien  / Welcher  ihn  fcl)t 
gütig  empfangen/  unt>  ihm  einen  Dctb  angewie# 
fen  l>at  / wo  ec  ben  Sanbö?  £5taud)  unb  bie  mti) 
mit  tiefen  ^nbianctn  umjugeben/leicbtlid)  fonte 
edebtnen  / mld)<t  zweifelsohne  bie  feltfamefte 
unb  aberglaubigfte  i’eute  unter  ber  ©onnen 
fepnb.  SÜJicb  betreffeiib/  fo  bin  ich  ben  ai.©ept. 
beft  letfb  soerwicbenen  id?i>.3abctf  oon  Pondi- 
chery  nad)  Weinberg  geteifet/  fonidftweitroti 
Sanft-Thomas  (igt  ®ein  Slbfeben  wäre  bie 
©pcad)öbüfommentlid)5uec(ebcnen/  uüb  mid) 
itm  eitrÖctb  unijufeben  / wo  mitbievorgebdbte 
Miffionam  füglicbften  errichten  fünien/bor  allem 
öbecbabinm  wallfahrten/  bamit  id)  von  bem 
<?rb?Slpoftel  von  Snbien  t>em.  heiligen  Thomas 


fSetg  getvobnet  / Vnb  benfelbenbutd)  feine  ©e? 
genwart  gebeiliget  habe.  SSeil  ich  abec  allba 
nicht  allen  oetfprocbenen  Q5oc|cbub  fanbe/  bliebe 
tcb .nicht  langer  btecfelbft/  alö  $wep  $lonat 
gd/fam  nad;  Pondichery  &utucf/  um  wei? 
tecö  nach  Kumir,  bec  erften  Dveftben^  unferec 
jviadurifd)en  Miffionen  ju  geben  / aüwo  icb  mich 
wegen  bec  Miffion,  fo  wie  oorbätten/  folte  bei» 
richten/  unb  nnterweifen  taffem  \ 

Scb  langte  allboct  an  in  bem  Äleib  etneö  Sa- 
hias,  oberänbianifeben  OtbenSSmannObcn  fte? 
benben  Ssecembr.  1 69%  alb  am  ^ocabenb  bec 
ilnbefiecften  ©mpfdngnuO  bec  Sllletfeligftcn 
Snngfcauen  50laci(t  Pater  Francilcus  Lameri 
benidsaftbageftmben/  empftengemid)  mit  auf? 
cid)tigec  Siebs  Beugung.  3d)  Fan  nicht  be? 
febceiben/wie  febc  icb  in  tiefem  heiligen  dbauft  bm 
erbaut  worben  ab  bem  ftrengen33uft?£cben/weW 
tbeö  unfere  Patres  bafelbf  fubcen/baf  Fein^ßun# 
bet  ift/  wann©Ott  ibt  Arbeit  becgeftalt  reich? 
lid)  feegnet»  Sei)  beßiffe  mich  ihnen  in  f^tcher 
anfmbdffen/  ba  icb  bie  heiligen  ©actamenten 
einer  Zahlreichen  Stenge  felbtgec  ncwbefebrten 
Cbrijten  ertbeili  habe  / berer  ©pfer  unb  2lnbad)t 
mir  cor  §reuben  bie  gäbet  auf  benen  Slugenge? 
trieben»  Sei;  bab  $u  Kuaur  mehr  älo  bunbert  / 
tu  Corali  aber/  wcld)e$  eine  anbere  Dieftbenb  bie# 
feC  Million  iji/  über  acht  bunbert  getaufft*  SDiefe 
«äbl  wirb  teuer  *irh'  vriirbcn  Oielleid)t  $U  groft 
kbeinen:  aber  Waö  fotl  biefeo  fepn  gegen  bem  / 

Wa^  Pater  Lainez  itl  bem  Sanb  Maravas  Wurdet/ 

oll  Wo  eC  binnen  fecb$®fonat  über  fünf  taufenb 
Vertonen  getaufft  hat*  ift  Weber  bep  ibm 
noch  beb  mir  geftahben/  bäft  id)  mid)  alb  einen 
©ebülffen  nid)t  ju  ibnt  gefcUet/  unb  m einer  jö 
reichen  0mbeadnbUd)  oerlobt  habe»  SlUem  bec 
©eboefam  lieft«  (oltheb  nicht  $u/  bem  icb  bann 
naebddeben  / gegen  Slnfang  Simij  btefeo v pö. 
^•cibt^  in  bie  ©egefib  Kanichiburam  eineCvvocb? 
werfe  gelegenen' cäfabtbecceijef  bin.  t 
©0  halb  ich  allboct  angelangt/  ftenge  icb 
gleich  an  \u  arbeiten  mit  folcbem  hSeegen  / baf 
‘bereite  jvo es)  Kirchen  in  Bitten  beebiefefien  gin# 
iiernue  biefee  opepDentbume  aufgefüb«  werben» 
Scb  bin  ctlUicrfbalb  ^onat  hier  / unb  bab  bei» 
reite  ihrer  bunbert  unb  iwarngg  getaufft;  woc# 


P.  Mauduit  JU  Pulcur. 

ouf  £uer£bm>ürbcn  belieben  m ermeffen  / 
Wae  geoften  ^rud)t  wie  inefünfftige  fdjaffen 
Fünten/  wann  mir  Die  bod)ft#  notbwenbige  -putf 
fo  wobl  an  Bannern  als@elo  ^ugefd)ic£t  würbe; 
bann  bie  Miifionari;.  fo  hiebet  bedangen/  muffen 
nicht  allein  bebeefet/  fönbern  buch  bemittelt  fepn; 
intnaffenman  hier  fid)  tiel  bebutfamer  aufjufub? 
dm  / unb  mehrere  ju  übertragen  gezwungen  ifl  / 
oieinMadura,  allwo  bae  ©bdftenthum  beuti# 
gee  £age  in  fcbonjlcr  ^lül)«  ^b«f  S3erfol? 
gungen  werben  auch  nicht  abgeben  fo  wobl  oon 
©eiten  ber  ahgbttifd)en^)ebben/  ale  aud)  ton 
nnbecn  ©eiten  her/  wann  man  ficb  nicht  wobt  in 
"Siebt  nimmt  / unb  mit  ©elb  in  fo  weit  oerfeben 
ift/  ba§  man  mit©efd)dncf  bae  wiberwartige 
©emütb  betn£anbe?0brigfeiten  befanfftigen  / 
unb  jebem  biffigen  d)unb/  alfo  ju Jagen/  fein  j# 
tigee3$ein  / bamit  er  nicht  beiffe/  oorwetften 
fflH 

Sßeil  hie  unferigen  bierSanbe  ein  übecaui 
ftrengeeSeben  führen  / unb  eine  immerwd^renbt 
barte  Mafien  beobachten  / ift  aüerbinge  nothig  / 
ba§  welche  aub  Europa  $U  Die|er  Million  Sufi  ba» 
ben  / einet  fiarefen  unb  heften  ^atur  fersen;  an. 
aefeben  fieju  all?  ihrer  Nahrung  niebte  aieuvetf/ 
trauter  unb  Gaffer  haben  / hingegen  aud)  cor 
Oben  mitbefto  mebcecem©etftlid)en^coft/Sreut 
unb  Vergnügen  werben  beimgefud)t  werden 
<£sann  ich  Fan  i&u « ♦jEbwurbm  oecftcbecen 
baft  ich  bie  Zeit  meineO  £ebend  niemablö  alfo  ver 
anügt  gelebt  habe/  alo  hier  mit  meinem  Dveift 
^taut  unb  SÖ3affec.  SSßelcbee  i$  niemanb  an 
beim  / al$  ber  abfonbedicben  ©ute  unb  ©>tw 
©DtteObarfsufcbreiben. 

3vudt  mir  aber  jemanboor/eö  wäre  watluti 
befd)eibene^/  unfere  Mitbonaiios  ju  einem  bt:rg< 
ftalt  fttengen  Seben  anmbalt^n  / baft  fie  bata 
balbfterben/  ober  wenigftenö  aüer  Geäfftem 
Furher  Seit  erfebopfft  werben.  ©0  gib  ich  jr 
Antwort/  bap  biefe  5ebenO?Slrt  oon  Demjetuigcn 
ber  biefige  c^epben  befehlen  wiU  / unumgaugh« 
muft  beobad)tet  werben  / welche  fo  wolft  bw5  ©1 
ja (3  ©Otteb  alb  beffen  ^rebiger  gewiftlid)  re: 
achten  würben  / wann  wir  nicht  et>v~»  fo  ftreng  l 
ben  unb  faften  folten/  alb  ihre  ^racbmdnntr  ur 
©eiftlicben.  $Bet  wirb  bemnacb  bep  alfo  b 
febaffenen  ©ad)en  unb  bdrffen  jumutben  unfe 
5lo|i  mit  bem  ewigen söerberben  fo  oieler  ta: 
fenb  ©eelen  ju  verbefferen  ? ift  bann  an  unfer 
teben  fo  Piel  gelegen  / baft  man  baftelbige  [09< 
behutfarnfpapren  folle/  nad)Dem  ©D^i  lelt 
babfeinige  bat  bargegeben/  bie jenigenjecltg 
machen/  bep  welchen  wir  ba  arbeiten  ? ?U3er  t 
belieft/  baft  bie  ^)olle  täglich  mehr  unb  muht a 
gefüllt  werbe/  unb  baft  wir  fold;eb  burcif  un| 
üblicbebftcenge^5uft?£eben  oerbinbern  Fonnei 
bem  wirb  ber  £uft  folcbe‘0  mit  fo  grofTem  / ja  en 
gern  ©ebaben  i«  bewahren  ftebedieb  m 

^"ungea^tet  all?  tiefer  ©pabrfamFeit:  W 
ltnfete  Millionär  j batmocb  gezwungen  gw 
Sluftgaben  ju  machen  / nicht  jmar  fuc  ^clr  ? 
nen  / fonbetn  wegen  ©rbauung  neuer  durch 
unb  irböltung  ihrer  Caiechiften  / ober  üjc 


Nüm.  59.  Anno  1700, 

4cn&&5ttrn/  welche  in  t>tcflvn^ant>erh  unenf? 
[wlul;  notbwcnbiig  fetwb.  Jhr  2lmt  begehet 
■in  Dem  / Daf/nacbbcm  ge  lange  Seit  ganft 
genau  Die  ©ebeimnuffen  bef  (Shrigllcjxjft  ©lau? 
«wS  gelehrt  babm/wir  ge  Demnach  vor  unfer  btt 
m biefjocjfer  febiefen  / Damit  ge  anbere  lebten  / 
was  lie  m uns  erlebtnef  haben.  Silier  Ottern/ 
o,°  5ec  c^eebirt  binfommt / ftfyttibt  er  in  eine 
yvolle  aufbie  tarnen  Derjenigen/  erfflicl)  / fobef 
^aufgbegierig  febnb;  junranbem/  welche  he? 
retts  fähig  |et?nD  gefault  $tt  werben;  Drittens/ 
ttxüche  geinbfebafft  haben/  ober  fonfit  ein  dtgerli* 
cbee  i eben  fuhren  / mit  einem  W$ott/  et  beneid 
net  Den  ßuganb  beb  Orths  / wohin  er  bon  unS 
gefchuft  wirb,  ^ach  einiger  Seit  folgen  wir 
ihm  nach/  unb  haben  weiter  nichts  ju  thun  / als 
mit  einigen  Unterrichtungen  Das  alles  $u  beildffu 
gen/  unb  mehrere  auf  jungen/  was  er  borhin  ge? 
^rcbiget hat/  folgenbs  Dasjenige  ju  berriehten/ 
was  unfer  Krieger? 2imf  mit  fleh  bringt. 

pep  habe  unlangfi  S5ricf  bon  Pondichery 
«halten/  mit  Nachricht/  baf  Drei;  neue  Miiiiona- 


P.Mauduit  piPufcuf. 


*Ö3 


njbon  unfereröefetlfchajft  allba  angelang't  fetmo 
mit  Dem  Vergaben/  bon  bannen  ferner' nach 
China  ju  gehen.  $(0  fte  aber  bernommen  / mit 
wa0  ^uhen  unb  Fortgang  wir  allgterbie  Jbe 
ben  ju(£grigo  belehren  / hat  'einer  auf  ihnen/ 
Pater  La  Fonraine  genannt  / ein  wohlbettüenfer 
Unb  bortrefflreher  ©tann  berlangf  mit  uns  m 
blcibem  Sch  hab  feinen  gmctfel/Saf  nicht  auch 
anbere  feinem  ^e^fpiel  nacgfolgen  / Damit  ge  ait 
Der  jwar  faureti  aber  bannoeb  bcigfamen  Arbeit 
biefer  nemgebobrnen  ©brigenbeit  mit  ans  £bei{ 
nehmen.  Jcf;  berbleihe 


Sure  (gOtwürtm 


Puleur  bttlip.  &n}h 

tfoo-. 


©icncv 


Mauduit,  Der  ©C, 
fcf)ö|ft  Qßfu  Miliio« 
narius. 


Numerus  6öh 

S3cief 

Patris  Dolu,  Per  ©efU(frfjafft 

3 C @ U MiiHonarij. 

m 

^ P.  Caröl  um  !e  Gobteti  * gebädp 
ter  Sodefat 

<9>e|d)rtebm  §u  Pondichery  Den  4.  Oflobt. 


Anno  1700. 


3nnf)afo 


, vSr(!f  ,nrt"RCr  t>efebrf.  P.  la  Fontaine  Ut* 

aiufd)(  Die  (fetnifebe  Million  mit  Der  SObiDürifcben 
i.  Venantius  ßouchet  fvlUfft  ml  faUfeiW  £epDetL 
. . ...am«  wirD  um  Dcß  @luu6ens  willen  am  ganßea 
u6fflNu  toDf  geDiffen.  SatWift'  Zeremonien 
jerDen  m =JnDun  hoch  geachtet;  Oer  «rief  laulef 


Pater  itig-girifloj 


J.C. 


g Patris  Maüduit  neue  jweb  t>?eil  bon 
hier  entlegene  Million,  Die  er  unldngft  ber 

tatfm  bat/  9^ct  m wohl  bon 

am  in  f rnoC  &encn  hundert imb  jwangg  bon 
^«“ffttnWonoi  bcfnDen 
m auch  awep  S5rachmanner  / ober-  iieobnifche 
^ rei  / wdche  thn  aller  Ortgen  begleiten  / unb 

ÄtÄÄÄ 


brep  ^riefrer  tmferer  ©efellfchafft  / welche  ferne* 
nach  chma  trachten / hergebracht/  nemlichbie 

Patres  Hervieu  , Noelas  unb  La  Fontaine  5 Die? 

fern  letjterü  hgt  ber  grolfr  €bfer  unb  ^u^en  / 
weiten  bieunferigeU  auf  befagter  neuertMiiiion 
fepaffen/  bergejlalt  gefallen  / baf  er  gef)  mit 
laubnus  bern  Öbern  ju  ihnen  gefellen  will  / unb 
ju  folchcmjgnbe  würtflich  Die  Smb?  Sprach 
lehrneti  SDie  unferigen  haben  jwar  heutiges 
cags  einen  innbetmgigen  @ofer für  Sina ; allein 
wann  fte  mit  uns  eines  @inns  waren  / würben 
ge  unfehlbar  Die  Million  oon  Madurä  fo  wohl 
biefen  / als  benen  bon  Canada  borjit’hen.  SU) 
f an  fo  gar  bcrgchcren/bgf  bas  recht?  Slpojlolighl 
ieoen/  fo  man  aUgicr  führt  / Die  immerwdhfenbe 
Arbeit  unb  bJlubefeligfeiten/  Denen  man  geh  um 
tergehen  muf  / unb  Die  vielfältige  gruchf/ fo  man 
einernbet/  alles/  was  man  sön  Denen  berühmten 
Sineiifehen  unb  Dergleichen  Millionen  i’ülÄcf) 
fugen  fan/ weit übertrejfem  , 

©eitöier  fahren  fechs  Monaten  hat  Pat^r 
Boucher,  welc[>er  bie.^irch  bon  Ahur  gegiftet/ 
über  jehen  täufenb  U3er|onen  getaugt  Nichts 
igfugigeranjufehen/  alS  Den  (Safer  biefer  neu* 


lieben  grauen,  feie  »errichten  nicht  allein  ifm 
©torgen?  unb  V(bcnb?©ebett/fonbern  erfoffcheii 


i»vm  «^1  mauiii,  jo  eicjwe^ 

Monaten  allba  Dem  Parri  Bouchet  hilftiMtitU 
mit  / nacfjbem  « ftdj  Drei;  aOcchcn  «Uön  aufae/ 
mtrn  hmi  »af  ec  Exijumatii  & feinen  %feif 

Im  AH  wchfitia  u ^1..  : • ... 


iften  & "*H  Muyüuqu;ciiiugenge  ebabet 

Sn  / w!C  m?^n  Dec  ma]on  ™ mächtiges 
ft*C  Welche  Der  Pater  Mauduit  mit  tt? 

IWo5Ctrchen  ju  bauen 
50 “ ^nj9(fche  fecgilf  haben  uns  bif  Saht 


. vV.vV1/(  ^ uayt^u  uiurren/ 

ober  jufammen?  jugeben  hatte;  & hat  am  geg 
Der  5IUerheiliggen  S)rehfaltigfeit  berwiißfo 
i^?9.  Jahr  gebaagfe  Million  boti  Maduraange^ 
tretten.  Jn  Der  ergen  üvegbenb  fUtibe  er  einen 
tur^borhm  aus  feiner  ^irch  berjagteu  Patrem, 
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welchen  matt  fo  grob  abgefertiget  / unbTo  Rarcf 
um  Das  Gefleht  gefcblagcn  bat/  Daftihm  jwep 
Sahne  aubgefprungen/  werten  «reinen  Vorneb* 
ntett  auf  einem  hoben  Gefcbtecbt  ( welches  fte 
SSaft beiden)  entjbroftenen $tann  befeh rt/  unb 
®urcb  Das  Heil.  Hafter  neugebohren  batte. 

^cb  empfienge  neulich  einen  Vrief  »on  Patrc 
Lainez , berühmten  Miffionario  »Ott  Madura. 

mar  $u  Anfang  Dfefe«3«l)tf  öabin  gangen/ 
Damit  er  Denen  Gbriften  »on  Matavas  mi  -pnlf 
f4me  / bep  welchen  Der  feelige  SDlann  GDtteS 

Pater  Joannes  de  Brito  WUt  llttt  Def  GlaubenS 

wißen  gemartert  worben.  Pater  Lainez 
unter  ihnen  bis  fünf  SDtonat  lang  in  beftanbigec 
(öefabr  befunDen ; fein  £ager  unD  Herberg  war 
«ntweDerS  Der  Debatten  eines  Vaum  / ober 'Das 
Ufer  eines  §eid)S/  wohin  Die  SanDS^Gebohrne 
pflegen  hittjufommen/  um  ficb  ju  wafeben.  er 

fwMrc  imfmnöMaubeti/ba  Göt 


P.  Dolu  JU  Pondichery. 

SanbS*€>brifi  auf  gelangen  etlicher  £epben/bie 
unfern  Glauben  hafteten  / gefangen  gefegt  batte/ 
liefte  Diefe*  ftßüttcricb  einige  Kriegsbeute  / Die 
man  (Stofr  ZHaul  nennet  / auf  ihn  IqS  geben  / 
welche  gleich  Denen  wütbigen  HtmDen  ihn  am 
ganzen  Seib  bis  auf  Das  $8Iut  fo  grimmig  gebip 
fen/unD  ihm  mit  Denen  Sahnen  fo  tiefte  pun# 
Den  gebauetbaben/Da^  er  lang  Daran  febrfranct 

g^efäun muß  ich  Die  SeDer  auhfcblagen/unb  Den 
5$rief  abbrechen/  Damit  ich  Drep  erwaebfenew 
fonen  taufte,  ^ftoeb  Dib  will  ich  melben/  Daß  Die 

nicht*  mehrcrö  an* 


JUHvü  lviW|]V4  - - ' r 

HepDenju  unferm  Glauben  nichts  mebrers  an# 
locte/ alöDeu^racbt  unfer 


leim»  t vtw/v  j\vhiu  vvv./tv,.vv , - ..k  ” • • 

ner  wenig  Monaten  »ier  bis  fünf  ^atrienD ge= 
taufft  bat  / ebne  etliche/  ja  Diel  taufenD  Gbttften 
iu  melDen/  welche  er  »on  ihren  ©unDenloßge* 
tproeben/  unD  mit  Dem  Göttlichen  gronleicbnam 
aefpeifet  bat.  Gr  befennt  mir  in  feinem  Vrief 
felbft/  Daher  nicht  begreifte/  wieerfoDielfacper 
Arbeit  gef  lecft  habe.  2US  er  »ergangenes  3abr 
»on  Vefucbung  Dern  Gbriften  ju  Utermelür , fo 
Die  letfte  DvefiDenb  Dep  Madurenfifcbcn  GebtetS 
ift  / juruef  f ante  / bat  er  eine  febr  fdjmorf&affte  / 
fonft  ungewöhnliche  ^ein  außgcftanDen.  Gr 


M(/  mt,  VVv  ^.v,v,/v  ....ferer  KirdjewGebröu* 
toen/  Die  benlicbe  örDnung  unfereS  GOtteS# 
S)ienftS  / «nD  Der  ©cbmucf  unferer  fo  wohl 
GottS*  Raufern/  als  Altären.  Serowegen  bin 
ich  gefliften  Die  Ceremonien  genau  unD  Sftatejia* 
tiftbtu  beobachten/  wie  aud;  Die  Kirchen  foftba* 
unD  anfebnlicb  dublieren  / woju  nicht  allem  Du 
Gbriften/  fonDer  auch  Die  £epDen  ( wteneulicj 
auf  Gtarw Himmelfahrt)  mir  an  Die  Hant 
geben.  Sch  befehle  mich  in  Sero  Heil. 
Opffer/  unD  bitte  ganhlicbäugltiviDen/  Da?  h 
mit  Gbrenbietigf  eit  fepe 


Pondlchcrjr  fcetl  4.fftl 

jOctobr.  1700. 


SanD  ^RorD^  Werts  eine  Kircb  ju  bauen/unD  jwac 
nabe  bep  Der  ©taDt  Caaichiburam,  fo  Da  in  Dem 
Königreich  Cornate  ligf,  ^Rad)Dem  ihn  Der 


25*wSfi<r«  0e^otfamff«t 


Dolu , Der  Gefell|cbaf 

3Gfu  Miffionarius. 


Numerus  6r. 


m 

wo 


S5rief 


R.  P.  Toan.  Venantij  Bouchet,  fcCt 

@cfc!lfd)afft  3(£©U  Miffionarij , unb 
uacbmabl^  Der  Million  in  Camate  ObernS/ 
auh^RieDerlanDgeburtig 

«n 

R.P.  Carolum  le  Gobien,  C^ebaC^tet 
©efellfdbafft  3Gfu  9)ac|fem. 

CÖefchrieben 3«  Madur k Den  / . Decembr.  1700. 
3nnl)dt 

pater  Boucket  tauftet  t>iel  tflufeub  ^)tpbcn/unb  war« 
efet  arofte  £>ing.  Verlangt  axittel  für  mepr  Catechi- 
fien.  QDier  grofte *Uerf olgungen  i n Mad.ua,  in  Oerer 
einer  Pater  Borghefe  fcarte  twb  langwurtge  ©efang* 
img!  aa^jiebet.  SDer  ©rief  Pat*is  Bouchet  lautet  alfo : 


Sfyntfürfciöet*  Pater  in  ! 

p 

i^Rfere  Million  »ott  Madura  flehet  befter/ 
als  femablS/uneracbtet  wir  Dib  S^br  vier 
grofte  Verfolgungen  aufeefianDen  b<¥ 


Den.  Ginem  unferer  ^rieflern  fepnD  bereits 
Vrugelen  Die  Sahn  fepnD  aubgefd)lagen  r 
Den  / unD  beftnDe  ich  mich  wureflich  an  Dem  H 
DebSanDS^ürftenS  hieftger  GcgenDen/ Dan 
ich  Den  Patrem  Borghde  auß  Dem  Han?  Del 
durften  Borghefi  ju  Ovom  eriöfe  / welcher  fehl 
»ierbig  $ag  ju  Trifchirapali , Deft  fturfienS  Pj 
Madura  Haupt©toM/  famt  »ier  feiner  Catec 
ften/  Denen  man  Die  Gifen  angelegt/gefangenjij 
Stbcr  Diefe  Verfolgungen  fepnD  Urfad)  / Da?  1 
Glauben  nicht  ab^  fonDer  junimmt,  3e  gm 
tige  r Die  Hoß  ftch  «ns  wiDerfebt/Defto  mehr  m 
mit  uns  Der  Himmel  ob.  SaS  »ergoftene  w 
unferer  Ghriftcn  ift  eine  ©aat  f Die  mit  Der  S 
eine  imenDlidje  GrnDe  neuer  Ghriften  wirD  b 
»orbringen.  # . . r v.  r 

?Uli(b  infonDerS  belangenD/  bab  ich  Diefe  n 
letfte  cJabr  mehr  als  eplf  TaufenD  getauftt  / J 
jwanjig  TaufenD  aber/feitDab  ich  auf  Dieferw 
fiou  mich  bebnDe,  3cb  trage  wureflich  p 
mehr  als  Drepftig  f leinet  Kirchen  / unD  mebL 
Drepffig  taufenD  Ghriftglaubiger  ©eelen.  % 
»iel  Veid)t  ich  gehört  habe  / fan  ich  nicht  fa? 
ich  glaub  / Dab  folcber  nicht  weni  er  als  u 
bunDert  TaufenD  fönten  gejeblet  werben. 
eCuee  tßbnvuvDen  werben  oftterS  ge!) 

ha^n 


Num.  61.  Anno  1700. 

haben/  haß  Die  MWIionari;  Oütt  M.idura  V\>Ct>Cl’ 

ftjeifcb  noch  frfcb  / nod;  ©per  eilen  ; unDmeDer 
SCcin  nocf)  anDertf  Docket  eben  ©cfrancF  trin# 
efen  ; Daß  pe  fiel)  in  fc&feefcten  ©froh* puffen 
aufbaffen/  in  melcben  meDer Q5cfl)  nocbSßetb# 
ftatt/  meDer  ©fab!  noch  ©ifc/  meDer  ©efcbit't 
nocb#mißratb  anjufreffen  ifV ; Daß  ftegcjmim# 
gm  fepnD  $u  e?Ten  ohne £ifcb  / ebne §ifch#‘£ucb  / 
ebne  $ifcb#©a  loef/  ebne  Keffer/  obne©abel  / 
tmD  ohne  Söffet.  .‘Diß  alleb  Fommt  un 6 2lnfang$ 
cmj  erlich  oor:  aber  ^ueu^bnvörben  glau# 
ben  mir  / biß  iß  unter  anbctmQ5eDrangnüjfen/ 
ß>  mir  leiben/  Feine  Dernmicbtigßen;  Dann  ich 
Fan  fte  zerflederen  / baß  icb  fcf>on  ganf?e  jmölf 
3abr/atelangjcbDiß£ebentreibc/  hierauf  nicht 
gcDencfe.  c Unfete  arme  MHionarij  haben  mcit 
anDcre  SWübefeligfeiten  außjußeben/  noefebe  Der 
p.uer  Martin  ©tier  ©brmürDen  folgenbeö  3abr 
befebreiben  rnirD.  9?ticb  befreffenD/  ifl  n>of>t  biß 
mein  großes  ©reuß  / Daß  icf>  nicht  mit  einer  grof# 
ferenda!)!  Cateclußen/  Die  mir  in  Q3eFebrung 
bem  döepDeti  an  DiedbanD  giengen/  oerfeben  bin. 
Ddcbtff  Fan  mich  mebr  febmetf  en/  alö  mann  oon 
unter  «cbieDiu’ben  Ortben  Rotten  ju  mir  Fomcn  / 
^b  inßanbig  um  Dergleichen  ©lauben&Sebter 
ßtibgifen  / oon  melcben  fte  in  Dem  mabren  ©lau# 
jenmbgfen  unferricbtetmerDcn/  unD  icb  ihnen 
]'4  Abgang  jofeher  ^tt#©cbülfennicbtbtenett 
■an  / mell  icb  felbß  nicht  aller  Ortben  jugleicb 
ern/  noch  meine  Carechißen  oermebren  Fan ; in# 
Dem  mir  Die  Niftel  eine  größere  £r,bl  Demselben 
,u  unterhalten  abgeben,  3)a  beißt  co  mobl: 

Parvtth petiertim panem , & non  erat,  gut  frange- 


Numerus  6z, 

Sottef 

Friderfci  Czech,  bet  ©cfcöfcßüjft 
3©ftt  Miffionarij  aitjü  btt  £)f>et*# 
§eutfchen  ^rooin^. 

8fa 

R*  P.  Andream  Waibl,  gCMdjteC 
sprteffern/  nacfymafjtöProw 
vincialen/  itnD  letßlicb  geDacbter  Socie- 
tacf  $euffcben  Aiiiftenten. 
tSsfcfcrtcben  mtf  Der  ^ifeber»  Sofien  in 
v>!t»  jnDien  Den  6.  Decembr.  1700 . 

3nnf)dt 

,,  gr^flugfbie  rrfl(bftge©6feen^empetan&fcblecb* 

c «öOf(?.j-)aU|*cl.  ^tr  ^nj,jantfcbe  StDel  febeufjet 
an^  tam  / Welchem  gemeine  CDoicf  fld> 
ttniermirjff.  ©Barum  i>te  (Europäer 

3nt>ianern  oerac&tet  toerfcen  l ©er  ©rief 
surer  at|o : 

©jTOörfctgcr  Pater  in  g£rifIo  t 

’.C. 

IjX^cbDem  icb  mich  4.  SOtonot  auf  bie©pracb 
p1,0!01  Säubern  oerlegt  / mitbin  fo  oiel  er# 
iebtnet  batte/a!ö  $tt  Dem  ^eicbt#börcn  er# 
J°fepb  Stacklein  II.  ^beil. 
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ret  eis.  sDie  Z\mDcr  ^aben  BroD  begehrt  / 
es  fnnD  fiel)  aber  niemanD/  Der  ihnen  fofd)eö 
bradae.  Tinen.  Cap.  IV.  v.  1 4.  5i>erermegen 
ferbc  icb  feor  ©cbmer^en  ab/mei(  id;  fo  olel  ©ee# 
len  ftebe  ju©runD  geben/fur  melcbe  S^fa^^bri# 
fluo  fein  betligifleß  ^3lut  oergoffen  bat.  SÖer 
foltepcbabfolcbemllntergang  nicht  beflür^en? 
5’cb  bab  Diefe^  3al)f  einen  filbernen^elcb  »er# 
Fauftt  / Damit  i<b  um  einen  Catechiffen  mehr  er# 
halten  mogfe.  fragen  mich  *£uec  tgfaww, 
Den/maö  Dann  mein  Begehren  fetje?  ©ogib 
ich  Stir  Slntmort.  S)aß  icb  für  mich  unD  für  mei# 
ne  felbff#  eigene  ^otbDurjff  gar  nichts  oerlange ; 
fonDcr  ich  bitte  Diefelbe  um  Die  Siebe  3€fu  (Sbrifti 
»itten/  fte  molien  mir  Doch  fo  oiel  Slümofen  / o\$ 
immer  möglich  iß/  für  Dergleichen  Catechiflen 
oerfchaffen/  unD  gänzlich  gfauben  / Daß  um  einen 
folcben©Iauben&Scl>rer  mehr  oDer  meniger  ju 
beßallen  / eine  ©ach  fet;e/  an  melcber  unenDlich 
Oiel  gelegen  iß.  3cl;  beßble  mich  febnlicb  in  Dero 
^)e!b5)Jeß#Opfer/unD  oerbarre  mitgro(feri£b^ 

Cuer  et;rwörten 


Madura  Dctt  I.  ©£Cem6r. 

1700. 

JDemSMgfk  geT;otfam(I«r 
Diener 

J.  V.  Bouchet , Der  ©e# 
feßfcbajft  3€fu  Mit 
iionarius. 


forDerf  rnirD/  haben  mich  Die  Obern  auf  Da£  Ko- 
morinifcbeQ}or<@ebürg  oerfcbicFt/allmo  nemßcb 
Die  $ußen  oon  Travancorßch  enDet/  unD  Die 
$ifcber#&üßen  anfabet/  auf  melcber  lefperer 
©ingang  ich  mich  annoch  aufbalüe.  Qch  fanDe 
bierfelbß  gleich 3(nfangö  ßeben  Kirchen;  nach# 
Dem  ich  aber  mich  meifer  in  Daö  SanD  eingelaiTen/ 
auch  unter  Denen  JpeoDen  ntebrerö  umgefeben  / 
bab  ich  noch  acbtanDere©Ott^#^)aeufercnfDe# 
cFef  / melcber  aller  inö  gefamt  gerechneter  Um# 
©raiß  etmann  Dret)(ftg  teutfebe  ^eil  Degreifft, 
Allein  eö  gibt  in  folcßcr  ganzen  ©egenD  mettig 
Cbrißen/  hingegen  Deßo  mehr  doet)Den  unD  ©?a# 
bomefaner.  ^icbtöfrancFtmicb  mebr/alö(fo 
offt  ich  DatfSanD  DurcbmanDere)  mit  meinenDen 
5lugen  anjufeben  fo  oielprcfcbtige  / Dem  Teufel  / 
Den  Die  Snnmobner  anbeffen/  Foßbar  erbauete 
Tempel;  Da  inDeffen  Dem  mabren  ©O^  fehl* 
mettig  unD  großen  £bei(ö  fo  fcblecbte  Kirche» 
gemepbet  fepnD/  Daß  Die  Ö5aurcn#gpaufer  in 
f^:eutfch#SanD  btrdicber  unD  feboner  außjebtm 
©leicbmie  aller  Ortben  DerSÖclf/alfo  mirD  auch 
hier  meißenö  nur  Den  Firmen  Da^  ©oangeliunt 
gepreDigef/  meil  nemlich  Die  reichere  #et)Den  in 
Der  Dicfen  Smßernu#  ihrer  ^5linDbeit  bal^ßarri# 
gerSCßeiö  oerbarren/  Der  gemeine  SOtantt  aber 
unD  oiel  s2irmfelige  oon  Derzeit  oeraebtete/  ja 
gleicbfam  oerßoilene  Seute  D a$  ^Bott  ©Oftetf 
begierig  annemmen/  unD  ftcb  Dem  füfen 3och 
feiner  ©ebotten  unterjieben/  gleichmie  ich  Durch# 
O gcbenDö 


fö6  Num.  6z.  Anno  1700.  P.  Czech  auf  fc«  v?ifc^cr» ÄK  fictt. 

oclnrtM  «cfahttn  fjabe ; tiaft  aW  iäj  unldngft  eine  mcf)t/-micf>i>cm  wft  einen  lobten  beriet  ftflbm  1 
Aicmlicbe3öhlncu?bcfcbrtcr©{aubigentfiuffte/  t>cn  gan|cn  Selb  mafd>en  / gletcbmte  fte  tb«n/ 
iinb  \>iel  andere  / Damit  fte  fänflfagibin  biefes  f).  mann  fte  eine  Seid)  ju  Slfcfcen  »erkannt  haben* 
©aeräment  ebenfalls  $u  empfangen  / abgeridjtet  *£dfftme ; meil -wir  nach  Dem  ©ffen  nach  ihrem 
ami'Den/inDenenföebeimnuffen unferS©(aubehS  Q>enf$elDie guß nicht Wäfd)en;  ^woitfrcns; 
untenbiefe/böt  jkb  unter  fo  Dielen  nur  ein  einiger  meil  mir  in  berJfrcb  «nb  in  ©egenmart  Dornet 
Don  äbel  befunden.  .£etß#Uermic!)enen  &öeih#  mer  $erfomn  Das  *£>aupf  emblofen.  ptme* 
©ftonatfam  ich  in  ein  äDorf/  in  meld/em  fcfwn  fcenkne ; meil  mir  bas  foaupt  1119t  flan?  tabt 
leben  ^abr  fein  Cbriillicb'er^riefler  mar  gefeben  .abfebaren»  Söegen  btefen  utib  Dergleichen  la# 
worben.  3cb  fanbe  dfiba  febr  siel  / aber  berge#  ehelichen  ©ebraudjen  fepnb  mir  nicht  allein  be» 
ftalt  unwijfenbe  ©brißen/  Daß  teb  unter  ihnen  Denen  f}epben/fonbern  auch  bep  etlichen  ©beißen 
f aum einen  angetroffen’bab/ber  tntr  bas  Vattto  biefer  Sanbfcbafßen inHöeradßung  unb  Wmeu* 
unfer  betten  fönte.  3cf>  habe  fte  mit  einem  ben.Serners  baffen  fte  auch  an  uns  bte  metffegarb 
©laubenS#£ebrer  Deifebcn  / unb/  mie  fte  beizten  beß  5lngefd)tS/a!smeld)eDerd)rigen  nicht  gleich 
follen  / felbß  unterrichtet  / annebß  Diel  Knaben  iß.  Neffen  ungeaebt  laßen  fteftcb  Durch  un|eve 
unb  ©Mgkein/  famt  benen'fleinen  Äbetn  / ge#  bolbfelige  2{rt  mit  tl>nen  urajugeben  unb  freunb# 


ai?o  basen  jie  aua;  mu  muoen>umi  op 
^ben / ba  ich  mieber  abreifete/  mich  nicht  ohne  ©r# 
ftaummg  bern^epbenoegleitet.  ©teulid)  ftib* 
tete  ich  nicht  geringen  $roß/  als  ich  amQ3or# 
Slbenb  Der  dpeil.  Urfulse  unb  bern  eilf  taufenb 


meiltbnmern.  ©Hieb  reuet  / Daß  ich  nicht  auf} 
meiner  liebßen  ^roDinfj  einige  Sucher  tnitge# 
nommen  habe/  als  ba  fet>nb  etliche  ©efdncbk 
©chietber  / Die  anßerlefene  ^epfpiel  ober  ©renn 
Del  jufammen  getragen  haben  : mie  auch  Dil 


Diel  ©aden  uberfebeetben  / aber  es  gebricht  mir  ulwW8mltwll|v.:.— 

an  Der  3dt  / fintemabl  teb  ^ag  unb  ©tacbf  mit  liimdones  > menigßenS  tn  Epitome  ober  futßenl 
Der  ©eel#©org  befcbdftiget  bin.  £>ocbmuß  begriff  jufammen  gezogen  / unb  aröere  Der# 
ich  noch  eines  melben.  ISuer  (üfytwmbm  mer#  Rieben/  mekhe  uns  aübter  abgebem  tdte  ©>ott> 
Den  tmetfelSobne  gehört/  obet  menigßenS  gelefen  iicbe©utigfett  Derbenge/bgfj  tcuettcbrwnrber 
haben  / baß  Die  hjnbianer  bkftger  ©egenb  uns  miüfdbrtge  gegen  mich  objefon  utmerbierrten  tra 
Europäer  peradnen  unb  Derfpotten/  beromegen  genbe  Siebe  obermebnte  unb  anbere  -<5ud)tr 
wirb  ich  Dielleicbt  berofelben  feinen  ^erbruß  er#  ober  menigfims  Derer  etliche  nur  über  Lisbon; 
meefen  / mgnn  ich  bie  Ürfgcben  folcbes  ©potts  fotme  jufebiefen.  Ubrigetmbitk  id)  btefelbe  tn 
unb  -Sons  bkber  fefec  1 es  fepnD  aber  baubtfad)#  jtmibigfl  bepgefcblofTcnen  trieft  über  SBtenn  11 
licb  biefe,  ^rßlicb/meil  mir  mit  armen  unb  Defierreitf)  meinen  greunben  ut  uberfcmtfM 
fcbkcbtenSeuten  nicht  allein  umgeben  / fonbern  unb  bie  Slntmort  an  mich  bmmteberum  ju  befur 
auch  mit  ihnen  ©emetnfebafff  machen/  unb  fte  in  Deren,  ©kt  ndehfiem  unb  f tmffhgbm/  y tDOJ 
unfere  Sienflaufnebmetn  groeYtena/mcilmir  ich  fejt  fein  3eit habe ) mirb  ich  ihnen  mitmeh 
eben  Dergleichen  oerdd/tiiebe  Seute  beherbergen/  perm  unb  offterS  fcfr eiben* 


fternifi  Stetten©;  'weil  mir  bie  ©peifen  mit  Ucbfle  ^roDin^.  ^b  ! mte  glujfeltg  fclxj^ 
Der  linefen  Joanb  angreiffen  / unb  ehe  mir  nach  id>  mid)  einer  fo  heiligen  ©httter  oetnb  ju  jepn 
Dem $ifcb Die fDdnb  mafeben/Dorbin unjere Älci#  i^gufenbunb ^aufenbmab^ fep^gejegnet  unjfi 


Der  unb  anberS  mit  benenfelbcnjmrübren  / pel# 
cbeS  ailbier  eine  boc!>ftrdflid)e  ©unb  ifh 
tmo ; mcü  mir  Den  §uf#^Soben  unferer  -pau# 
fer  nt d;t  mit  $übe*©kfl/ben  fte  in  großen  ©bren 
balten/uberßrcicben/  nbd)  njit  DefTen  Slßben/ 
gleid)  ihnen  / bie©tirn/  bie©t‘uftunbbte2lrm 
nerlicf)  ntablen.  .Qecfoetene : metl  mir  mit 
©ebuben  in  Die  Raufer  unb  dt  ireben  geben/  mel# 
d>eS  ihnen  febarff  Derbotten  iß.  Öicbenben© ; 
meil  mir  -t)auß  Imb  in  Der  dvitd)  auf  Den  ^5o^ 
Den  fpepen/  tbekbes  bep  ihnen  ein  ©reuel  iß. 
Achten©;  meil  mir  Die  lobten  in  Der  dftreb  be# 
graben*  Hamteno ; meil  mir  in  Denen  St'ir# 
d)cn  einige  ©acben  bemabren/  mclcbe  lobten# 
.©ovper  berührt  haben*  geDen^en© ; meil  mir 


^Bflanb#©d)ul  ju  Sanbfperg  in  Q3aprn  / melcf 
gleich  einer  milDen©aug#2lmnte  mich  mit  b 
apimmlifeben  ©Jikb  gefduget  bat  / Deren  ich  m 
tnal)^  gebende  ohne  zugleich  Durch  fDlcbe©rlt 
nerung  m Der  $ugenb  innerlich  enfjunbet  5 
mcrbcli.  SEBomit  ich  in  ©uer  ©brmurben  un 
gefainfer  unferet  Grießem  beiligßeS  ©ief#DP 
fer/  mie  auch  in  Der  liebßen  ^5rubern@ebett  Hit« 
untertbdnigß  empfehle 

gucr  ^l)vmurt>cn 

^?0t6en  auf  6er  ^ifci&er>Suitnt 
w.rf.»«m*r..7ool 

Fridericus  Czech  > bet’  ©efc! 

fcbafft3©fuMiffionarm 

tiuwe* 


Num.<%»  Anno  1700 
Numerus  6). 

35i*ief 

P.  Petri  Martin,  t>Cr  ©CftUftljafft 

(£  @ U Miifionaiij. 

Cfu 

P.  Carolum  le  Gobien  > getagter 
Societdt  SpriefJern  K 

(Sefcftricben  ju  Ahnt  in  Maduü  Den  1 *♦ 
fDecembr.  1700, 

Snnfjält 

Pstri  Bernardo  Saa  , S,  J.  Werfall  ffinf 
ij^fa^en/ n*lcl)t£  ©Off  an  fernem  Verfolger  rächet. 
2>iel  auf?  fam  5R&rfar»@efcblccj)f  beferen  ffc&/»el0c 
fld)  far  Staubt *©faw  auf  eine  Heine  Seif  famuchiigcn. 

Pater Maitin ge^Cf  000  Ahur  Jg  R.  p.  Bouchet : SB3a$ 

«&«  unter  tüJeeg*  bcaegnet  fepe  ? ©rep  $afecbi|ren 
fallen  ab/  unt>  ermecfen  ein^  QOerfofgmia/  welche 

p.  Boucher  bemmct/  rnibtnrnfar  Äonisin  ^ Madurä 

Jrie  ein  @ro|M5otf(0offter  flee^ref  »irö.  Ahur  wirb 
bc|cf)rieben.  p.  Bouchet  macht  em  immme  sperfon  re» 
be nb  / ift  aber  f elb(r  fcbwacb.  3»o  Otirc&en  »erben 
ton  bentn  JC>e|)ben  flerfrhbrf/  P.  Borghefe  aber  d.  tJCiv 
0en  lang  famf  feinen  iaie0i|fen  in  bem  jtercfer  qo 
qualei : ihre  @tani>b«fFrigfeit  »irb  fanmnfarf.  ©Äff 
«rafft  »«flen  folc&er2>crfolgimg  fcasaanfceganb.  (Ein 
Änab  »on  10. fahren  gibt  ein  8tvo|?eT  ab/unb  befeprf 
fiel  geuf.  (Selffame  ©eHfaung  s»een  reifer  £ep* 
fafl/  berer  einem  Die  ©Sfcen  nicht  helfftö  f6nnen> 
©rep  aöirtfranen  fanjfen  in  ber  Jjbattfa*  @fafaTd- 
iciierapah  aüe  frerknbe  £e$l>nifche  JtiitDerv  £>er 

©lief  R.  Patxis  Martin  lailUt  OlfO» 


gfjrtmkMger  Pater  in  griffe. 

P.C. 

t€f>  halt  mein  9D8otf/  unD  fe^e  Die  neulich 
micjefanc^ne  ©efchichten  fort  Zetref* 
fenD  Die  itt  ktftem  Zrief  befchriebene 
Qual  Parris  ßernardi  Saa  qug  Unferer  ©cfeU* 
(fcl;qffr  / warb  $war  erfHid)  Das  Urteil  über  if>rt 
Mallet/Dag  ihm  bepbe  Obren  fdmt  Der  Sftafen 
folten  abge(d>nrtten  werben.  Stuf  (ginratbüt 
aber  eines  9vafb*MDenn/  Damit  er  an  Demjeni* 
9*  weil  DegSeibS/  Durch  weiden  er  Die  Jpebb* 
m|0e  ©o£en  gelagert  unD  verachtet  batte/  abqe* 
W würbe/  Helfe  ibm  Der  SanD*Obrifi  fünf 
Mm  aug  Dem  SflimD  augfchlagen/  mit  folcbem 
vjnmm  / Dag/  als  Die  Kriegs*  Änecht  ihn  nur 
pem  ©ehern  nach  gang  linD  mit  ffliaulfafcbert 
cntunebcten  ( einen  auggenommen/  welcher  non 
örobem  £erhcnunb  allen  ^rafften  feine  ©treich 
«nmeflete)D<r  ^uterid)  nach  feinem  ©abel  ge* 

fwun  cn'bot  ^ iU  rtnem  ^ b‘ut‘3cn  (2cnft  ge^ 

iin  Carechift , ober  ®laubens4?ebrer  / fo 
i’eaft  anDcrn  feines  gleichen  mit  ibm  wäre  gcfan* 
9ui/  unD  ror  Den  övicbter?©tui)(  geführt  »or* 
?5n ' sbelKlDctc  feinen  heiligen  £el)iv  ®ki(ier  fo 
1 f 1 5at>’  er  in  tarnen  aller  Den  Öbrtften  mit 
WgenDen  SSborten  angereDet  hat : mirum  / 
ipracl;  er/  n?Hi  man  utifer  fefoonen  / Die  Dd& 
Jofepb.  Steckfiin  II.  %beiL 
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mehr  / ula  unfer  ÄeDr^tnrtffer  vtttvörcFc 
feaben  ? Dmm  veiv  Dftbrn  ihn  in  Dne  il4nb 
tfcbrncfct : wir  fyabm  ihm  gebolffen  bas 
frembe  OefnQ  verbwnDigen ; wir  haben  Di£ 
Ä.eut  gdehret  Den  «Kerhocbflm  (B<£>tt/ 
^immeltmD f£rben erfchaffen hat / rmbet» 
ten.  Warum  JDU  er  Dann  ohne  «nfer  lei* 
Den  ? warum  (ollen  wir  feiner  (D.ualen  unD 
De^  mit  Denfelben  erwerblichen  PetDimßs 
nicht  theilhaffrig  Werben  V 
SBeil  Der  Obrijt  einen  fo  grofmüttgen  QSertoeitf 
nicht  oerDauen  Fante  / (iejfe  er  Den  Cacechirteit 
fnorDer(icf;bruglen/  unD  alle  jufammen  mieDec 
fn  Die  ®efangmi$  fuhren  / mifDem^$eDeuten/ 
fie  folten  if)te  Srepheit  mit  einem  nahmhafteit 
©tuef  ö5elD  lofen  ; nachDem  ihm  aber  Pater  Saa 
geantwortet/  Da]?  / wann  er  mit  fol^en^itfe 
len/  woran  & ihm  j war  gebtatf/e  / oetfehen  w6 
re/  er  oiel  mehr  grojfere  feinen  unD  Den  ^o& 
felb]t  um  <Sbrifti  willen/  alö  feine  Sofia jfung/  er# 
Fauffen  woltev  ®er Obrifl/  welcher  ftef;  ab  Der* 
gleichen  ©tanDbajftigfeit  nicht  wenig  entfefet 
bat/  begnügte  (ich  Demnach  Panem  Saa  unD  feine 
Dapjfere  Catechifien  De]?  SanDö  ju  rerweifem 
m er  Dem  ju  ^olg  in  DaO  iglenD  geführt  wtirDe/ 
unD  fo  matt  wäre  / Dag  er  Faum  mehr  gehert 
Fonte/  hatten  Die  ^)ei)Dnifche  ^rieg^nechte/  fo 
ihn  Dahin  begleiteten/  ein  groffeo  ^HtleiDen/  unD 
botten  ftch  an  ihn  auf  ihren  ©chultercn  ju  fra* 
gen/ welchem  er.  aber  mit  ^oflichFeit  abgefebla^ 
gen/  unD  fo  gut  er  nti$g te/  big  nach  Camian^ 
Naikan- Parti  JU  gug  g'0  Oerfügt  hatv 

!5)ie  ©ottliche  Dvach  i]i  Dem  Obriflen  nicht 
(ang  auggeblieben,  ®er Bonner  fchlugejweo# 
mahl  in  (ein  £aug ; berwüfief e ihm  feine  JpecrDe 
Q}ieheö ; toDtefe  unter  anDcrn  eine  3?ube  ( Die  er 
mit  groffem  Aberglauben  hatte  futteren  unD 
ttuferjtehen  laflen)  unD  machte  feinen  ©ebafc 
Don  @o!D  unfichtbar  / welchen  er  mit  nicht  gerin# 
gerer  Söutl)  alö@ei^ufammen  gefcharret  hatte* 
bliebe  bet)  Dem  nicht  / fonDer  er  warD  fafi  m 
gleicher^eit  ron  feinem  hohen  Amt  abgefe^t/  in 
^ifen  unD  ^3anD  gefchlagen/  tinD  ju  einer  groiTett 
@elD*©trajf  oerDammt 

derjenige  ^rieg«ne(hf  / Welcher  Patri  Saa 
mutwilliger  ftBeiö  fo  harte  SBatfett*  ©treich 
gegeben  hatte/  alö  er  nachntahlö  auf  Der  SagD 
warererwunDcf  worben  / fahe  folgen  ©chicffal 
alö  eine  Göttliche  ©traf  feiheö  greoeB  an ; 


um  eine  Ar^net)  für  feinen  ©chaDen  bitten ; b$n* 
De  fepnD  ihm  ron  Dem  Miiiionario  guther^g  er* 
theilt  worDett.  S)ic  ^ct/Den  fclbfi  erfamiten  ist 

Q5e|traffung  Dern  Zerfoigcrn  Die  (tartfe  |)anD 
Deg  Chrigen.'öOttee?  / unD  bewunDerten  Deffert 
allmächtige  ©erechtigFeit* 

NachDem  ich  michju  Camkil-  Kaikan-Patd 
«w  ®ton«t  lang  bet)  Dent  grögmüthtgert 
Zeichttger  ©brt|li  Parre  Saa  aufgehalten  hatte/ 
tei|ete  id;  ron  Dannen  nacf)eF  Ahm- , mdcheo  un# 
fere  »OWtehmffe  Million  in  Madure  ifu  Pater 
ßouchec,  foDerfefbenoorgehct/  hatte  um  mich 
einen  Catech.ften  gcfchtefr/welcher  mich  Durch  Die 
O i ümu* 
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fKauber*  Caft  butcpgeführt  feat  / feie  noch  heuti* 
ge»  $ag»  alfo  genannt  Wirt)/  weil  biefe»  kriege* 
rifcheVold  epebefen  äußern ©trafen*  tXaub 
«in  £anbwercl  / unb  ba»  Sanb  unftcper  gemacht 
bat.  Nad[)bem  aber  tinfere  Patres  ba»  ©lucc 
gehabt  / einen  groffen  ^peübiefer  Sieben  jube? 
lebten  / fepnb  wir  faft  in  feinem  anberen  Ottp 
fieberet/  al»  unter  ihnen.  2Ber  un»  in  ihrem 

Gebiet  folte  ein  SeiD  anfugen  / würbe  »on  benen 
Aepben  felb|i/obfcl)t>n  biefein  ibrer^orberifeben 
Slrtb  übrigen»  »erharren  / abfepeuliep  geßrafft 
werben.  Siel  auß  ihnen  werben  jwar  Cprißen/ 
feerer ^auff  aber  wirb  »on  un»  fo  lang»erfcpo* 
feen/  bi»  baß  wir  ihre  ©tanbpaftigl eit  lang  ge,' 
»rufft  / tmb  fte  ftep  »an  allem  Svaub  unb  feJlorb 

T ?<fV . .1. «Ts»«  rWf/'ikfmtd  uhort 


wollig  abgewohnt  haben.  Sie  ©rfabrnu»  über 
ife 


leugtunwre Patres,  baß/ wann  fe  [ich  einmahl 
ergeben  / feine  frommere/  noch  gerechtere  (£pri* 
flen/  al»  eben  biefe  belehrte 3cauber/  juftnben 
Jenen/  Siefe  Calle  ober  gunfft  hat  »or  swep 
Sapren  ftepurfferfangen  bie  ehemaplige^aubt* 
unb  §efibenß*©tabt»on  Madura  su  belageren  / 
welche  fte  auch  erobert  / unb  einen  ^rinpenbon 
königlichem  ©eblüt  auf  ben Shron  gefegt  bat: 
fte  mußte  aber/  al»  ber  Talavai  ober  Vice-kontg 
mit  bem  königlicpenkrieg»*#eer  erfebienen  ift/ 
halb  wieber  absiepen,  Soch  fragen  fte  um  bem 
könig  nicht  viel/  fonbergeben  ihm/  me  fte  wol* 
len,  Takvai  ifi  Derjenige  gurjl  / welcher  beutü 
ge»  $ag»  in  tarnen  ber  konigin  ba»  Dveicp 
Maduräöollmacbtigregiert.  ■ _ 

$iie  ich  ju  Ariepaty  einem  ihrer  »ornehmfen 
SJlorcf^lecCen  (aUwo  wir  ehebefn  einemun* 
triebro  »on  bem  könig  su  Madurä  serflorretektr* 
eben  hatten  ) angelangt  wäre  / unb  mich  wegen 
heftiger  ©onnen*£i|  unter  einem  Vaum  an 
ben  ©Ratten  niebergefe|t  hatte/  lame  ber  Vor? 
flehet  famt  benen  Vornehmen  beß  Orth»  mich 
tu  bewillfommen.  Nacpbem  fie  etwas»  naher 
feerju  gerueft/  warfen  fte  fiep  ine  gefamt/fo  wopl 
bie^epben/  als  ©prifen/»or  mitaufipt5lnge* 
ftebt/ welche  (£hr  allen  Mitfionariis  in  biefemyn? 
bien  »on  benen  (£ptifl*©laubigen  erwiefen  wirb: 
feiernachf  tratten  bie  ©prifien  allein  su  mir  / um 
ben  ^rieflerlicpcn  ©eegen  I npenb  su  empfahen. 
©te  baten  mich  tnflänbtg  in  ihrem  ^leeren  einsü? 
lehren/  weit  ich  aber  nicht  Seit  hatte/  mich  aüba 
langer  aufsupalten  / haben  fte  mich  unb  meine 
Gefährten  mit9iet»/OTcp/kräutetn  unbgruep? 
ten  befchdncft.  Sa  Die  Männer  .ftep  surrte!  ge* 
logen  haften/  erfchienen  bie  Leiber/  welche  mich 
«prerbietig  gegrüßt  unb  gebetten  haben  barob  ut 
fcpn  / Damit  ihnen  balb  ein  Miilionarins  gefepiett 
würbe/  welcher  bie  jerförrete  kWCpen  wieber 


aufbiepte/  unb  eine^lenge  Seute  tauffe/  fo  ben 
il 


wahren  ©tauben  ansunepmen  innbrunjfg  »er 
langten.  . _ _ 

Sie  erfle  Nacpt  lehrte  ich  in  ein  I leme»Sorf 
ein  / unb  nähme  mein  fberberg/  wo  ich  lunte: 
aber  einer  bern  »ovnepmfien  Snnwopnern  / auß 
horcht/  ich  mögteaUba  aufgeraubt  werben/ 
SwangemicpbaöNacptlager  in  bem  prächtigen 
©öpen*<£empel  su  nehmen  / weicher  mit  feinem 
genfer  »erfepen/  fonber  ganp  finfer  / etwa»  nie* 


. P.  Martin  51t  Ahur/ 

ber/  unfemit  einem  foichen  ©ejlancf  angefttDt  ift/ 
,ba^  man  mit  Nafen  riechen  fan/  waö  für  eme 
‘©Otrheit  barinnen  angebetten  werbe.  ?SBir 
fanben  hier  ein  fo  jftncfenbetf  5Bafer  / ale  wäre 
te  au^  einer  5Rif  Sachen  gefchöpft.  Sch  lunte 
te  ntd)t  trinclen ; berowegen  ich  / um  ben  Surft 
nicht  juoermetyren/  nichts  geefen/  fonber  biefe 
erfte  Nacht  nüchfer  sugebracht  habe. 

$olgenben  ^ag  lam  ich  2lbenbö  in  ein  Sorf/ 
auf  welchem  wegen  gcinbO*  ©efahr  alleö  entflo* 
ben  wäre  / müßte  alfo  auch  biefe  swepte  Nacht 
hungerig  unb  burftig  auf  befere»  Öuartier  warf 

tcn*  ^ ^ .. 

Sen  briften  Q’ag  ( e»  war  etn  ©onntag ) 
machte  ich  mich  »or  ^ag  auf  bie  9cei»  / bamit  ich 
in  einer  kirch/  fo  unfere  Patres  in  Ritten  beß 
SBaib»  aufgebaut  hatten/  Nteß  lefen  lonte.  511» 
ich  fefehe  erreicht/  baten  mich  beß  Sorf»  Snwob* 
ner / mit  bem  ©Otte»?Sienflfo  lang  ju  warten/ 
bi»  fte  alle  Seute  außfeenen  ndchft^  gelegenen  Cer* 
feren  würben  »erfammlet  baben/welcbe  infotcher 
Stenge  ftch  einftetteten/  baß  bie  kirch  ju  Hein  gc* 
wefen.  S^h  »erfahe  allhier  bie  kranefe  / uni 
liefe  mich  nach  &er  ?0teß  nicht  aufhalten. 

gwep  ^!ag  herhachttrafe  ich  ju  Serrhinc  ben 
©hrwürbigen  unb  berühmten  P.  Joannem  Ve- 
nantium  Bouchec  an  / welcher  meiner  atfba  bi» 
fünf  ^:ag  gewartet  hafte,  ©tit  waö  greub  unb 
©hrerbietigleit  ich btefen  heiligen  »Wann/ bem  td; 
fo»ielfchuibigbin/  umfangen  habe/  ift  leicht  je 
erachten  : hoch  betrübte  ich  mich  nicht  wenig» 
a(»  idh  feine  ^obtfchldchtigleit  wahrgenommeti 
habe/  welche  ihm  »on  einer  harten  unlaengft  über, 
f anbenen  Verfolgung  unb  fchwdrer  krandhetj 
nocl)  anflebete. 

0)tit  feiner  Verfolgung  hatte  e»  biefe  uw 
wanntnu»,  Srep  lieberli^e  Carechiften/  wel 
che  er  wegen  ärgerlichem  Sehen»*  ^Banbel  iferei 
5lmt»  entfehet  hatte/ßelen  wegen  folcher  ©epant 
in  eine  bermafen  unftnnige  9caferep  / baß  fte  »ot 
bent@lauben  abtrünnig/  unb  feinbfelige  Vec 
leumber ber  Million,  ja  Verfolger  bern  MiKio 
narien  jelbft  worben  fepnb  / mit  bem  ©ntfehluß 
fie  gänzlich  ju  »erlügen.  Serowegen  »erllag 
ten  fte  biefelbige  in  folgenben  brep  ©tuclen 
©rfttich  / baß  fie  Pranki  ober  Europäer  / ba»ij 
ein  €hrlofe»  Sumpen*@eftnb  fepen.  Swepten» 
baß  / obfepon  jt'e  fepon  (dngf  in  bem  konigreid 
ftchoeßgefepf/  unb  einegrofeBahlUntertpanc 
regierten  / fte  batmoep  bem  Sanb»*8urften  m 
ntapl»  einige  ©teuer  ober  ©aaben  abgejtatti 
hatten.  Sriften»/  baß  fte  einen  ©eijütepen  au 
einem  anbern  ©prijtlicpen  Crben»*1  ©tanb  et 
morbef  / pieburep  aber  fiep  bep  bem  ^abß  fo  »et 
haßt  gemaept  patten/  baß  er  um  folcper  Ubcltpe 
Willen  P.  Joannem  de  Britto , ber  Um  beß  ©löl 
ben»  halben  in  Marava  wäre  gemartert  worben 
nn  bie  Sapl  bern  ^eiligen  su  feien  ftep  geweiget 
habe.  # ^ ^ ~.r  * 

SiefeletfeSug  i|l  gar  su  blutig  / bafncpl 
allhier  niept  wiberlegen  folte.  Ser  Crbem 
^riefer/ben  fie  für  tobt  pieltcn/befanbe  bantapi 
ftep  würclltcp  su  Sur-uce , aUwo  er  »on  Dcom/  v 
ipngpro  ^dbff  iepe  ^eüiflleit  jum  Vücpoft  h< 
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Wen/  S«t“cf  angetanst  roate,  Kt  nn&ctn  £l)r((llicben  (Schotten  / Cb  et  am 
ftrifj  * S ß'i Vl;ußctj/  lt€  öem  Suchen  1 bige  / biefcs  eines  bern  vornebmffcn  wäre  / 

& ÜL\ s D ^ ,!r.1  ?cn(.^!1fiö^n !?-ur ö r 1 Oie  Untertanen  i\> rem  Ä.anbs>,tförfim 


taufeni)  $ljaier  ju  befahlen  oerfproeben  hatten  / 
marearojTe  <^3cfab>c  unb  ©01*3  / fte  mogten  in  ei? 
nein  lanb/  ms  mit  bem  ©elb  alletf  fern  entmin* 
m werben/  miber  Die  ©hritfenheit  obftegen. 

Pater  Joannes  Venantius  Boucher  liefe  tbttt 

biefen  weit*  aulfehenDen  #atibel  febc  tu  Aerfeen 


unb  beflen  nacfcgefetjtett  (DbrtgPciten  mit 
Un5crbröcfc>lict)et  Creb  in  allem  geborfamen 
lollm :.  welches  ct  ihnen/  wie  b»sb«o  / alio 
auch  ine  Punffcig«  ohne  Unter  lab  »Ob!  etm 
reibemvutbe. 

$)ecj $rinfc  wrfefcte  herauf/ es  möftc 


®P®  ,mit  »eflergu*  anbette  / ein  mäc httger  unb  großer  tobten 


5fr|id;t  Durch  befen  %>epftmb  biefeö  erfcf>roefli* 
Je  Ungewitter  $u  pertreiben.  ■&  Derfügte  fid> 
hierauf  nach  #of  ju  obgebachfem  ^Jrim-sen  Tala- 
viy  > tvelcbev  Das  gefamte  3veicf?  die  Kegent 
mit  Pollern  ©ewalt  i>em>altet  in  tarnen  Der 
königlichen  ©rofc  dufter  Mangamal , fo  an 


wurbiger  (ScDCC  feyn  / weil  ein  bergeßalt 
vornehmer  Wann/  als  er/  (leb  fchulbig  ge# 
achtet  batte/  in  ein  fo  weites  ilanb  auf?  Pei# 
nem  anbern  2lbfeben  $u  teifen  / als  Damit  er 
ibn  jolchen  X>olcFern  vetpßnbige  / welche 
rotbin  oon  ibm  nichts  gehört  hatten ; baß 


,(£  ®cl>n  00l:  tltw  «ufecmkgeltem  21natfi*t  Aanb,q«iflfcb 

ÄÄ&ä 


"T  fc x *c  J MV  yvivumvii/ 

föf&SK  vcer  BoucheI»^o  ^un^ reiche  te.  5>ab  er”von  (einer piVfonT  rSfeanb 

sSir"s?H-?  Sässwä 

3K5ÄÖ^*®t  SfÄiSSÄ 

SISS  Sli5r 

a®S»£ 

Ifs?  :*,,9.cnb!lcf  «nctWcten^wlte. 

tcc/  ober  tt>ie  baö  QJolcf  deinen  «öerwi  * bann  it  hienut  1 auf/  unb  öerfugte  [ich  mit  befag* 

ssäs^®5;^  sa^isÄsssss: 

S&3S  s;T*S  »SÄÄffÄ 


■ 'iis J?  ^Jeri\iir  tue  e 

»lernachlhhn  nebff  ftcb  auf  feinen  ^|>ron  nteber 
n?en  ; meii  aber  |o(cf;er  für  jwet;  Senner  ju 


te/  mit  unbefchretblicher  greub  an  / unb  befaM 
cfwo'W n>ate7 ÄVK'CTTiÄ  *?5WHi<N tau MmfoinMn tarn 


msß ms  mmsjs*. 

f |H'b  barab  biöicb  entfehte.  2Us  Der 


Boucher  in  Den  ©arten  mdre^ernjiefen  morbett/ 


^iVoKsrrf  s)[„ieSL  ai^6tt  in  Dtt  *uc3 «"» w t>«  <&<«* »« m ; « zt 

)<i<i(Ten  hatte'/  tLrr  °J  nicDet.  s0n  tianmn  itt Ditöefängnug  gefdgefiptmocDen. 

1)qrte7  foote  er  fernen  QJsr  raa/  h,-.  Lu 


jel allen ' iä”/  ''ihn 7*  TJ  *£'1  ,«v  nV  “.,vucl'?  t)0n  onnnen  m Dte©efangmiö  gejcblppf  morben» 
4 er  n - ?°ct^ ' ^^epben  ftc£>  SnenbU  erfreuefeti/  S 

^ Ä Triften  aber  untt^M  betrübten. 

»ochftc  tüegfm  r Allein  folget  Sreub  unb  Sepb  machte  beb 

5f lätt  wtf  nntZl^r/  ^ ^ »Reffen  Regent  bafb  ein  ©nb  / atö  er  ton  Der  Königin 
iniqcn  '<  ahrm  hlr  ibcl  ^lt  luruc^  ^mmenb  Den  Miilionarium  in  Den  ©aal 

Chen  öieam  nnb  Irl  ^>urcfc»s.  bcrt-  berufen/  unb  ihm  nicht  weniger  €hr/  al^  einem 
cbes  vernommen  bitte/  V Bis”  V,d  ^ : ^ott^a^er  erliefen  hat ; bann  er  legte  ibm  in 
«erbe  anPommm  etnln  i^^lr  ©egenmart  be|  ganzen  ^ofö  ein  acht  Schuhen 

•fur^m  Jflpfl«®wrf«>oto^rwarD auf öWJöaubf; 
nbi.cbcn  CSt  fe^L  r m be#  ^fprengte  ihn  mit  mohbriechenbem  S&afer/ 
5cbun  / um  wdAmVr  i!ä\f  "s^ HnD  ^te  il)m/  cr  ^fltte  öön  ^er  Königin  Befehl/ 
»«« Wr ,g 3U bc ftun  ; "mlwlm f Ä **^1™™*«»*"* */»**¥ 

O 3 «5)dtte 
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ber  Ü>ater  ffd)  nur  miteinem  SOBort  auf?  herzliche  S?itd>en  bon  «ufgefu^rt  / 
wiber  biebteu  Catechiffen  bef lagt/fo  wäre  e$  um  belebe  $u  bewunbern  fo  wohl  €bn|t<n  al$  «öep 
fic aefchehen.  ©folateaber  bielmehcbem35ei)?  benuon  weit  unb brertbahm reifen/  unb btelUn? 
fpiel  ober  ©anfftmutb  feines  <£c(6fcre/  unb  bäte  gläubige  mit  foldjer  © e J \ 
um  nichts  anberö  / alö  bie  Miihonarios  famt  ib?  ©$  war  ehemahl  nur  ein  ffhled)fe$  f 

?en  SSinicfi  SU  f«en.  SBel?  aufl’iebe  aber eine*  fo  bergen  ^ebaueö  haben 
che*  ber  Sürff  *hnt  willig  jugefagt/  unbba  ec  [ich  fiel)  mittlerSBed  fo 
mihöem^aal  in  fein  Zimmer  zuruct  begäbe/  e*bermal)len  ju  einem  Q3olcfreidcn©iardfled 
SS IwK ftemtxu 8#  mitwi  i|l  ®»  to# l«*nt*l* 
eerin  ber  fcbonffen»pöf?©enfften  bureb  bie  gern#  gärige  5zirchen  auf  / unb  rubet  auf  gemabHen 
6e  ©tobt  mit  einem  (£br en?  ©cprdng  unb^pof?  ©dulen  ober  blinben  Laienen,baö  gan^e 

faasesis  pÄSttää 

£**■'  W»«  iim  gSKgÄSSät  as 

£>er©d)all  unb  £lang  bem  ©pOl^enten  pon ad)t  ©anlcn t getragen  mr£ unö 

»erurfaebte/baf  alle£eutesuTrifcherapali  (alfo  gleich  ement  ©cbwtbogen  bMt  ©olb  unb 

Sbie^lniglicbe £off unbpaubt? ©tabt ; -pimmel? blaue garb ‘fcbtmwerert »J« 

auf  bie  ©affen  ju  einem  unbermutheten  (Schau*  ten.  5Der  ^>oben i ff  I o sÄ 

(gptei  tufammen  geloffen  5 wobutcb  bie  neu?  re  er  auf  etnem  emsigen  ©tue?  we#n  ^ar 


toütcl  m animen  OjWmUb  VPOÜlUW  VW  HW*  vwp  vmvui  vm^yv..  W--VV 

Me&m  Wften  tnbern  ©lauben  geffeifft/  biele  mor*  berfert|et  wo|en.  ©tffc tff  tt 
Leoben  aber  benfelben  anjunebmen  bewogen  / wen  ber  gurtet  ©Otteö  fl^^bet  / buej 
unb  ^ebermdnniglid)  bie  Miffionatios  ju  ©b^en  ®ero  QJorbitt  btel  ^unberwerd  geffheb  ti 
iftoeranlaffet  worben.  Sumablen/  weil  bie  p of?  3$  will  nur  eine*  erzefflen  / fo  ff cb  ^ 

gebienten  ben  Patrem  nicht  allein  in  ber  ©tabt  ner  2lnhmfft  mit  einem  pebbrnfftenSwetb  jugb 

finblicben  £)and  / unb  fchluge  bie  brep  annoeb  eineö  (£brtffettö  ffd>  uerlobt  bal  hen  wabw 
halößdrriae  uom  ©lauben  abgefallene  Catechi-  ©louben  anjunemmen/  wann  ffe  wteber  ju  ihre 
Sbcmmo^^^  ©pracbfommenfolte.  ©amlbter€briffgt« 

lanbö  unerhörte  ©traff  allen  groffe  horcht  ein?  ge  hierauf  mit  brep  ^ 

amati  unb  swep  btefer  ^5of Wichten  bermaffen  Arircb  nach  Ahur , unb  wiefe  ihnen  allba  baö 

, s^.G  n.,  in  firfs  nt'nn X\t 


n $irch  nach  Ahur , unb  wiefe  ihnen  allba  baö  au 

_ «.  fi-r.  rftnü  itnfoflrtrtPtl  niid  km  n*m  ni.mnmmK 


g m Itci)  gegan?  oem  ^mar iieneuu« 

„„ . juf  unterzogen  mit^3erficherung/baf  bife  bep  bem  almachtige 

ftuben  feerbritteuerharrete  in  feiner  ©ottlo?  «£)(5nn  ^)immel^  unb  ber  (Srben  allcö  öernj  ge 

feaben.  ^erornwoernarrminicin  i £ nurfie  ihrem  ^etfprechen  nad;lcben/  un 


gen/  unb  ffd)  ber  auferlegfen 


y^erfolauna  unb  Bemühung  am5voniglichem  ffd)  würben  tguffen  laffen*  ^a^bem  ffe  ^ 
SÄ2  iSS S.S/t«ii  er  ©elubb  erneuert  / unb  ihr ©ebett bernchtel  ba 
«efdhdich  eefrgneffe  / unb  noch  nicht  recht  gene?  ten  / ggbe  man  ihnen  in  ememf  leinen  ©WJ| 
fe«  wäre/  alo  er  mich^u  Serrhine  empfangen  hat  ein  wenig 1 Del  auf  ber  Sampen/  fo  bor  ber  Sill 
kßir  hielten  unö  bierfelbff  nur  hier  unb  zwanzig  ©aulen  brennte/  bon  welchem  ber  Chr  tff  / öa 
©tunb  auf /U^  benfelben  ft*»»  in  ba|  ^uf  vm  juruef 

Ahuton/  aBtto  un«  DitSnofcm#  mit  flingt» 

,mitm  ***’*«**m' 

?'a  Ahur  fff  Ohne  föoiberrebe  bie  bornehmffe  unb  ten^ag  fo  bollfommentlid)  rebete/  al^ware 
«ffiiS  bef  gongen  3fci(h*  ^a-  niemahld  ©praeMp«  getbefen.  ©ie  w 
j vfJirhfr  io  ^ird>en  / unb  über  30000,  nebff  fünf anbern  ^5lufi5?  greunben  nach  Ahu 
Chrilien gezdhlet werben/ welche  meiffentf  unfer  allwo ffe  ©Oft  für  biefe  groffe ©utthatimic 
Äwia? C/1n«i4  Pacer  famt  2)and  gefogt  / unb  nach  genug  torU 
Boucher  bef  ehrt  hat  211$  er  bor  Diefem  in  Ma-  terweijung  bie  »peil,  »tfluff  empfangen  I ^ab 

dura  anaelanat / tw  nur  QjDn bergleid)en unzählig 

r»  * $irrbJ?u  ifiw  fnirhe  ©Otte^dödufer  / efen  wirb  Pater  Bouchet  felbff  ein  gan^c$ 

S ,aff‘llBÄPomm«64nrBn«mAh 
wfrÄtmfffm  oifba  anuirreffcn  fennb  / alle  zwar  jwet)mal)l  zum  ©ebett  in  ber  i\ird)  zulamme 
ffarSSÄ®  in  ber  ^ruhe  unb  2lbenb^ ; ba  bann  m^m 
birh  inwenbia  fd>dn  aufaemacin.  3u  Ahur  tef  er  2lnbad)t  eine  Chriff  liehe  Sehr  gehalten/  1 


Num.tfj.  Anno  1700.  P.  Martin  j«  Ahltfi 

tencfwctä  miß  einem  geißltcfjcn  Q5iich  gelcfer»  .ftriwfer  aberfepnb  fo  bitter/  a&  Wa*ten  fie  mt 
lMrö*  feo  offr  Die  £cut  beichten/  ober  Zommu#  lauter  ©aHgewachfen.  3)ieQ3aum#  nnDZrt* 
iieiren/ merken  jte bon  btejen  ©laubcn&Mjm’tt  gmehfen  / wie  auch  Die  SBurhen  fo  beflem /'baß 

‘»St  - rtv’:e  m?n  r 'oaccßrneni!  »te  u,w  müßen  glücffelig  fäfyenZ  wah  wir  mb  ft 
\n  tin.t Diiiucf;  gcmeiTcn/  taglic*>  aber  / wie  nmn  3veiö  mib  Äwfutmi  efwaVpon  9utben  / bhir* 
ine  yoiifonnneiie  Jeeu  «ab  Uab  erweefen  / unb  eben  ober  Zucumern  an  ßaft  beß  Zonfecto  sunt 
ucounber tauften  folle;  Sin ©onmunb geper*  9to&$ifdj haben Fonneih  mtrincfenniSS 
taacn  Wegen  Stenge  bern^eieht^inbern  unb  alo  ^Baffer/ weichet* gemeiniglich  ßineft/  weil  et? 
Orebtg/  fo  njematytf  cuijbkibt/  ißber&Ot#  auf  einem 
etf#5Scnft  ttor  htvn  Uhr  fonrbm/fe™  »u*  «a  r„  L 


■ / 1 ,vv  7 LCr  4 /-Tr  7 , vu,juikw’?u  uiiu;  uu  eine  [u  uDueicpmacre  .Scott  mit  bet  -^etc 

r fPeVi  ^at1f  3$^  A^Llr  $ bent  gewöhnen  / aber  je  langer  ich  mich  berfelben  bi» 

il)nftenf!)Uttl  ergeben  / bw  auf  Drei;  ober  hier  biene/  beßo  großem  Zcfel  ich  barab  falte.  5öefc 
paußhaltungcn  ; Darum  werben  alle  Zlw’ißlb  eßeö  nicht  alleih  mir/  fonbern  allen  Miffionariis 
ne  Zeremonien  alfba  mit  nicht  wenigerer  grep#  miberfabrf/  welche  niemals  mit  Sufi/fonbet  nur 
eu/ alt>  tn  einer  jeglichen  ^ranjoftfehen  ©tabt / auß  9coth  s«  elfen  pflegen.  Sillein  Der  geißliche 
ffentlich  gehalten,  Sluf  ^am^immelfahrt  $roß/  fo  ein  Slpoßolifchet  $?ann  feiner$}erticL 

ÄÄÄ  9~l’)m  unö  ®nt)en  *in  Wfi*  tm&m  «nb Sörangfafen  wegen  fclWfet / effSt 
i^cnge  Stoltte  Mammen/  baf?  / weil  unmog#  alle  Zrgoßlichfeiten  Diefer  mit  taufenbfaltia 
cbnnire  m einem  Mag  alle  algufertigen/  man  . ^eilPaiei-Bouchetßchiwmer  übel  auf  be» 
wt  Mag  borhero  biefe  gnbacht  mit  Der  Reicht/  fanbe  / nähme  ich  Die  ©org  aller  5£ranefen  über 
Lotnmuiuon/  täglicher  äl>rifton^et)r  / unb  an#  mich/  ju  welchen  ich  offtmahl  etliche  £ag#  Reifen 
au  f mbachfen  anfahef.  e Voiel  faßen  biefe gan#  weit  $u  gehen  hatte.  Qcb  befuchte  auch  an  ftatt 
< s ä»  btoMMMW»  M rn  m m «U k«U / fo  SU  feinet  SnmbVm  f 
loiit  i hielten  wir  ^rebig/  ^)och#Slmt/  swep  unter  anbern  aber  auch  Die  ju  QuJmeni , welche 
roceifionen/  nebß  otelen  anbern  Slnöacbww  «im  rrR.Svim.a  ta  U«  L 


■ •v'r  ry-a/  uma  uiiucan  «oer  i 

roceifomn/  mb(i  weien  nnSetn  9fn6(ici;ten.  eine  betn  ft^nftai  i|l/fo  ein  äMiJ 


waten  unfer  oicr  Sprießet/-  unb  bannoci)  fon#  hat.  $llö  bieler  noch  ein  f feiner  ji'nahwdre/biar" 

m breo  te  er  ungefähr 

Ihr  ^achnnftag  ntJ;t fertig  werben.  S)awir  «liehen  Sehr  &u.  @r  (ieffe  ihm  folche  DeS 
msn  ^enMi^  ßßch  mailen  Wohlgefallen  / baß  er  offferö  Dabei)  er# 

egangenyuijbunömitemn^igin^alTerge#  fc5>ienen/i?nb tnfur^or^eit am& un^rr^ 
o^en|{eW/^rautternunbmiTertruncehen#  cVauff  begehrt  hat. L 4eihtuiUrt^ 

nb nahtlos atee^auebtß/  ber  Miffionariuswe#  ferfiungmftnben wäre/  i«^  ä 
en  ^Ojenge  bern  ©ejehüfften  feiten  in  9uil)e  ge#  gütig/  abfonbcrlich  oon  feinen  ^efmmDten/web- 
t#n  fam  Sch  hab  an  biefem  ^ag  afy  unb  ^en  er  auf  feine  ÄgeSew 1 fSr  h S 
^tfonen  getaufft  / unb  hunbert  fteben  gen  feine  ganße  ^außhulfung  nebft  mchrem  an# 
nb  bret),|^Jauf  Den  atwern _Mßg  oebfehieben  bern  ju  Zhrijlo  befehrt/  unb  erßlich  ewar  ein  F lei» 
gleichwie  aoer  bie  Abrißen  auß  Sin#  ne  Zapell/  hernach  biefe  Kirchen  aufgeßihrt  hat  / 

^ 9 m welcher  bie 

1 im  s ° ^ 9.U(P  Dabep  eme  große  (amen  Fonimen/  auch  fo  gar  bie  oon  shiwngam  i 

41  fymn  auß  gurwth  em  / Derer  jebeemahl  fo  eine  in  Dem  Sluß  CaVeri  ber  Jhdüö 
tbche  ihnen  unfere ^iro;en# Gebrauch  fo  wof  l Tricherapali  gegen  über  Pier  ©SnKrtmrrn1 
cä iafen/ baß ße fich barab befchrem  . meni  gelegene^ »HrS  dufÄ  SS 

ichcÄttS  ^lcnlftfe^ce^eht  mit  ßeben  9?ingg#^aufrerf  umgeÄ 

feS8f^«Sgi  äss$x®ssa&*sxs 

SSiHSf m 
ISSIISSSI 

SÄ VmJ>ma  m^‘farot  oon  «to,  letfonen/  itoBoad«  abetju  il/inS 

ÄS  IS {ÄffiÄ  , • ifi)  wist,a  Wmfommcn  / tii 

nannten  9{ei^# buchen  athaia  Äna'^a>1!  ^tl  m!l'  ^nmen  POn  pep  neuen  Q}erfol# 

) ge.  alt  haben»  2)u  gungen  traurige  Leitungen  erhielten/  Derer  erße# 

re 
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u tue  föircb  ju  Calpacam  betroffen  / Oie  von  Oer 
«Xeitterep  OeßÄgleinS  vonTanfchahurif  in 
Oen  ^lfcf;en  gelegt  werben  / unö  nöd>  Oer  von 
Ahur  Ote  fchonfle  war/  fo  wir  in  Madura  höben. 

©ie  anOere  Leitung  gab  uns  Nachricht  von 

Oer  ©efdngnuS  Pan  is  Borghefe  eincS  MHIionarij 

f ..  ns  ,r* Ycr.f.  y/Ti,  v4t'C 


unb  Oie  leute  ihm  ju  bienen  angetrieben  f)4* 
ben.  3cfe  fch&rje  mich  glucfflig  um  Oiefer 
Utjäcb  willen  ju  leiben,  GiOrgt  euch  nicht 
wegen  meiner  Bmnbbäffrü^dt ; fonbet 
gebt  mir  nur  $£uem  Geegen  / jo  bin  ich  be* 
reit  olle  erbencfliche  ^Harter  auß3u(feben. 


unfetet  ©efeüfchafft  auß  Oem  gütfllichen^aub  ©er  Unter*2anö*2}ocf  crflaunte  fämt  feinen 
Oern  Börghefi  m ytom,  ©iefen  hatte  man  ein*  «Sehern  ab  feiger  ©prgeh/  unö  liefe  Oen 


oeni -DOrgneil  m iUVtfUU  i;vmuuwiKm/  iY*vy>v  ' 7-»-  • l'.  z: 

gezogen/ unö  ju  Ocm Sanö*Q3ogt  Oeß  ©üblichen  ^riefet  mit  feinen  Catechifien  wteöer  in  Oie  ©e? 
^beilSOtefeS  5\6mgteichS  geführt  ©annein  fangnuS  legen 


|>epö  tinO  jwar  ein  SSerwanöter  öeßjenigen/ 
WeldU  obgeOacbten  Patrem  Bernardum  Saa 

»erflögt  batte  / verfptach  Oiefem  £anö*93ogt 
jwep  taufenö  Chalet/  wann  er  Parrem  Borghete 
rinfperren  wuröe.  Södcher  hierüber  in  ©efdng* 


Mittler  weil  warO  Oer?anö*Q}ogt  außge* 
fobnt/  «nO  in  feiner  2Büröe  von  Oem  regierenden 
iVrinbenbefiöttiget/  zugleich  aber  auf  heftiges 
Ritten  Parris  Boucher  mit  h^ten  QSeörohuw 
gen  bendtbigetOcn  Patrem  Borghefe  famf  Oerter 


VMl|f'VVVVH  »UUVV'V»  <WVivyvv  lyiWMVVV  m v_yv|****i7  y V ' 4 rr 

tutS  geworfen  / jeöoch  mit  feiner  folcben  ©rau*  feinigen  lob  julafen.  . 4 f _ .f  ^ . 

famfeit/  altfPacei-Saa*  gequdlet  wuröe.  Pater  £aum  wäre Oiefer  eme  viertelten  weil  fort= 

Boucher  ftbiefte  feine  Carechif en  ju  Oem  ^rin*  gejogen  / als  er  auf  ^erorbnung  Oeß  unter 
feen  Sv$enten/welcbcr  ihm  unldngf  fo  groffelSb^  £anö*Q3ogtS  wieOer  eingebolet/  unö  um  ®e‘J 
erwiefen  batte,  Allein  / weil  fte  unverrichteter  unter  einem  neuen  unö  jwar  Oiefem  s^orwant 
©jachen  juruct  gefommen  fepnö/  wäre  Pater  nochmablifi  angefpehtenworöen/  öaß/  wetlei 
Boucher  irn begriff felbfOabinju  reifen/ Oamit  Oiejenige/  welche  feiner  wegen  em  jiemlicbei 
feinen  geiftlicfjen  foruOer  erldfete.  »r©ött  ©tuet  ©clOö  verbrochen  ba£en/Jold^nt^tj 

...  . -f.  ...  4lt  (Sil 


er 


farne  ihm  vor/  unö  feinem  ©iener  ju  £>ülf  / tn* 

0em8,^ag  nach  Oiefer  ©nfercberungoer?anO* 
sÖöat/  wiewohl  er  Oeß  ^rinfcen  DvegentenS 
$echfer*9)iann  i|t  / von  feinem  $lmt  abgefeßt/ 
unO  nach  dOof  berufen  / aüöa  aber  auf93orbitf 

eines  ^ottfchafterS/  Oer  ein  ©hrif  wäre  / if  be*  ö»  v..vöv...  r7j  - - - . , — , 

wogen  worben  / feinem  binterlaffenen  $lm tö*  batte/  Oabernt^taüetnOiefeß fimcbtverbeifn 


legen  wolten/  eö  fepe  bann  ©ach/  Oab  er  ein 
fcbrifftlicbe  ^erfteberung  leifete/  Oaö  fremb 
©efab  nicbfmebr  ju  prebigen/  allerdings  notbtj 
wäre  entweberö  folcben  ^erjicbt^rief  von  b'd 
ju  geben  / ober  an  fatt  ihrer  Oao^eriprocben 
ju  erlegen,  Sllö  aber  Borgheims  i!>m  verfe£ 
~ ...  ...  ‘ * ' T ‘ ‘ elfter 


wogen  woroen/  jemem  uimmunvutu  i 

MterS  m fc^tciben/  Da^  er  Den  gefan*  fonDer  t^n  tndmef)r  »erfi(f;eren  tonte  / m ^ 

elmffttn  nrtOiam / feine ^rer 


S ^w»  fab aub mebrern irdffen  prebigen/  feine 

nicht  Oer  gefangene  ihm  ein  grofeP  ©tuef  ©elb  lafung  aber  ju  eigenem  unb  ewigen  ©pott  m 
wurOverjprocbcn  ober  bejablt  haben,  SBorauf  erfauffen  würbe ; warb  er  na^  ejner  vier|b 


^r  / täglichen  ^erbafftung  enblicb  auffrepen 

fo  wolte  er  ihn  vielmehr  bejablen  für  aUes  Übel  / ge|teUet,  , 

was  er  bisher  von  ihm  gelitten  baffe/als  ficb  mit  flBal)renber  feiner  ©efangenfcbafftwareei 
Oerglcicben  Mittel  von  Oer  göltet  unb  Oem  $ob  grofe  ©urre  / wekbe  alle  gruebren  verberbt 
felbft  befrepen/  welchen  er  nicht  febeubete  / fonber  ^oeftnwegen  Oaö  ^ofetauch  o 
Unlieb  wunfebete  um  Oeb  ienigen  wabren©Dt*  mit  vielem  gurren  Ote©cbulb  foijer  ©ranj 
u$  willen/  Oen  er  verfünbigte/ aubju|iel)en,  ©a  fal/  eines  fo  heiligen  ^annö  vmmilDiger  © 
Oer  Unter*  ?anb*Q]ogt  ihm  Oie  Scect^ancf  unb  fangnus  jugefcbriebm  batten,  %\&  aber dbn 
anbern  göltet*  Beug  vorwiefe  / mit  ^eOrobung/  Oie  Dbrigf  eit  Oen  dterrfer  eröffnet  / öffnete  ©0 
ihn/  wann  er  ficb  nicht  bequemen  wuröe  / Oamit  auch  Oen  Fimmel  / j unö  fiele  von  öannenem  t 
311  peinigen  ; lachte  Borghdius  ihn  aub/  unb  cbcr0vegenaufme(£rOenanebenOem©tg 
fpracl)/mit  bergleicbenfoencferS*Beug  müfe  man  welchem  er  mit  jetnen©efeaen  voUenOS  ift  lob  0 
Oie  Keinen  dUnöet’  febrdefen/  nicht  aber  ihn ; weil  fproeben  worben, 
er  viel  graufamere  Qualen  / als  Oiefe  waren  / ju  ©ergleicben  ?föunOer*  gdll  / Outcb  weit 
leiben  Iclion  vorhin/  ehe  er  fein  33atter*£anö  ver*  ficb  Oie  SUlmacbt  ©CtteS  öenen  *^e^en ^u  f 
lajfen/  um  Oeb  tvangeü»  willen  fuj  «utfd)lofen  f en n enjg jb t / ^ere i.fWn  |ar  oft  / abjonberlt 


bX  mit  Oer  heiligen  |au|  % 


V »-.r  , IU^  VW  * , • t 

pniebts^gewinnen  wuröe  / machte  er  fiel)  an  Sttari«*  ^immelfabrts*  ^ag  marb  mir  ein  [ 
Oie  ©cfcllen/  unb  befahl  einen  feiner  Catechifien  / 

^ :iT ...  <:  »rr,  , ahITSa«  rtlfrt 


ote  Helenen/  uno  Demo1  eui«u  iuuui.  v>dic<.iii|4w»  1 ben*  jähriger  ^ab  aub  einem  ,®orf  / wo  n 

SSSttttS  CBÄÄ; 

bein  aub  einanöet  fahren  wurb  n.  © Pf  Js!  nmn  iKnhrtiK’n  müßte/  mifaefiö 


reCatechili  fid  Oem  Patri  Borghefe  JU  gtlfCU  / 

unb  brach  in  Oiefe  gelben*  niüthtge  wort  aub: 
tllein  lieber  \)«tter ! OancFen  wir  (S<D£C  / 
Oa(5  er  und  mit  |<>lci}er  <&nab  würbiget,Je$t 
ernenne  icö  er(£/  baß  id)  euer  wahrer  jun« 
ger  bin.  tüir  haben  nichts  anbers  ver* 
wwreft  / als  baß  wir  (0O>££  verPf nbigit  / 


Krampf/  Oab  man  ihn  halfen  mußte/  außgej ta 
Oen  hatte/  ohne  baß  ihm  jemanb  batte ! beljt 
fdnnen.  ©0  ba!0  ich  OöS^auf*?U3aferut 
ihn  aubgegofen/  unO  Die  bep  Oiefem  ©acratm 
übliche  üBort  außgefprochen  batte  / warb 
augenblicKich  aller  Qual  unö  ^3rebhaffu0* 
Oergefalt  befrei; et/  ev fwrobin frifcf; tutty 
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■fanb  feinem  ©efcfnlfft  märten  Fonte.  SOßeil  nun  nie  b<e  tb'rt  (kn  f (DDer  werben  btc  fcbtiften 
5ie  dbepben  feibiger  Sorfföafft  ifyn  Mthitt  fo  nicht  eben  fo  alt/  Dann  Die  &eyben  ? ~}{i 
;(ent)/  liefet  über  fo  lebhäfft  anfaf>en / begunncn  f»e  nicht  crfE  vor  vier  «Tagen  Dem  durften  feibjf 
)ie $miffünb  Den  ©laub  fo fyocfnu  fehlen/  b«£  feine  (g'w&cmablin  / bie  eine  ^eybin  war/ 
brer  ftmfjebcn  bi«  jwanjig  ftd>  jnbenifelbigen  geworben  ? Qo  laßt  euch  bann/  Irebftet 
vurctliCbbeFebrenmoUen.  ftOir  muffen  fie  »er#  Vatttt ! nicht  betriegen. 

S?ÄÄSffi 

■in  unti  nidjt  MW  dttfhaltro/  bamit  UMr  nicht  gnnfen  ^nuphaltuiig  hiel>«t/  gltroo  fe  nach  »oh 
in  bet  tneiflen  Satb  unftrti  angcfichtb  für  P»n-  g«nu||t  »otben. 

J erfanut/  uno  in  «ine  uerStrbliche  58«rfl$tung  Mut*r 

KfeMioerbeii.  3 «ibö'©c|tait/  hurtigem  'sSttftwh  unb fdjdiiert 

©ebtrbtn  biefcb  S'mibais  nicht  genug  uettoun« 


VIV|VVyVUHVVUV  mvy*  VHIVMU' 

mt  machen  älfo  auf  Der  ftotb  einSugerib/  patter  u„bt$  wollen  ihn  aufal* 

mb  befielen  offtmahl  anDete  neu? befebrte  ^er#  ^ bßl treiben  (ehr* 


otren  ( Die  jwat  Feine  Cacechifien/  Doch  wobftw#  ^ 5 5^**!  er  ßp  weigerte  / Dann  wann 
«ernteten  / unD  jü folchem SÖetcf oor anbern g e*  jjJ?  t y c tel€n  unb  febreiben  tan  / (j> 


lewifen  Sotfmit  wunDerbatlicbem^eegen  UnD  / ünb  von  Dem  vbinimcl  auf  fshltcffm 
Mm  / Deffen  25eFehtUng  fid>  äuf  eine  unge#  ^rjpen-  mefcts/fo  *4f  t man 

ähnliche  SöeiS  ereignet  bat.  ©s  Fam  ihn  nenn  m‘cf)  $u  ( rtiIir0  ich  niebto  anbere 
ich  ein  £ufi  an  gefaufft  ju  merDen  / unD  gtenae  w*cC>  *u  haben  / als  niemer  Arbeit  ab* 

eromegen  alte  £ag  heimlich  auf  DäS  §elD  fpafei#  ^uwarten/  Unb  (0(Dtt  allein  $u  Dienen, 
en  ju  einem  Ritten/  Der  Das  OSicbe  auDä  hütete/  <£in  reicher  #ep'b  511  TänfcWhür  > um  itocB 

’nD^^  ßf  etn  eofenger  (Sb^mate  / btejefe  reü  reifer  ju  werben  / nähme  tl>m  oor  einen  ®6feem 
^f.°\nLein.K  ?entSc^^ultl.  W l°(dAßm  ^tnpel  5U  bauen/  in  Der  Suoerftdff/  Die  2ibgotter 
5 C1  ' re£e  1 ^ Sung  m Furfeer  3eit  Würben  ihm  atttß  hundertfach  erfefeen.  2lber  ie 

t|t  / als  welcher  nid/t  allein  mehr  er  in  Den  ^5äU  ffefie/  befiö  arniter  Unb  den# 
.nfere  Olaubens#iehr  / fonber  auch  Die  gewöhn*'  Der  Warb  er.  SDerowege'n  er  Denen  Fleinen  ©6t# 
:che©ebetter huetig Uuffagen/unbanbere (ehren  ternabfUgte/  UnbbemWtu  (älfo nennen btefe 

Ä^-(EffÄ?ÄV-- ^bcaÄ?ßiißWufi?0,Ui#  3nbtaner  Das  ufierb6cb|le  Reefen)  allein  ju 
Wer  fernen  Gatter/  Butter  bienen  fich  in  eine  aDoleoerfperite/^ in welcher  er 
fcmec  ^ mit  galten  unb  6tiUfch‘Weigen  acht Mmt  ein 
XiÄ etiieö  £ tn^i  nJ?  frfo££ß£ßn  * Da  et  ify  fitenges  >iben  gefubrt/biS  fein  (eiblidjerfBtüber/ 
itt  Ut$J  f°nDß^wiÄben  nathöerfloffenetfö(d)er3e»t/Drnbeht^eufeihe# 

öllP  j^,en,9ft  Dem(Schein  jeffen/  unb  erbärmlich  gequält  ift  Worben.  3lle> 
!S&nkf^p,?ec^ ? unö  f0tdeiv  Damit fie ihn  et  hieran  oermercFt  hätte/  ba£  feine  fächert 
^ Jßmlicdreich  / unb  er  ein  Durch  bäS  fircngei'eben  nid)t  beffer/fSnber  fchlim# 


VüjaKiS»  '«rt  .'-"T"v  ÄtMVW  liuffe  ittmd  hierauf  Dm  SSrubet  mit  Stieb /.roci» 

SÄftiffy  titftebcn  sottet  *«  ubcr8i«t«aghctnacht)«u3ei«iä;«gEf«gnet 


neu/  ewihf^  h als  er  nach  ^aufe  geFoius  äaitfeeS  3ähr  / ju  Deffen  (Snbe  er  ln  einer  gewifeti 


?j? ßbßtt  f°  M ^ä#t/  bä  er  münterwurbe/  ein  jwar  uttflchtbäi 
^ 's  frll$  u 1 ^bßt sar  uernetnliche  @tiuuu  l)6ite  / Die  if)U 

bt  « Qpcac^.^  pmto  Dufl  Mit  fofgenben  ^Borten  angereDet  hat : birt 

Der  Wdßu i Deh  Du|Uchefij  ich  Ub  Deinen 
ierhlh  ^r#U s9  tc^e^ct  / D4j^  t\>v  tudyt  trüber  üitigebrad)t  / UnD  id)  wirD  Dict> 
lauhl  ^rk^  mann  ihr  nur  in  eurem  Um  ebenfalls  inner  acht  tagen  erwürgen.  Ser 
etbm  s - Mitjür  ^naD  / urme  «Otärttt  Mufie  nicht  mehr/  waSerfölfeam 

* %fepbv  **  n fv^beh  ‘bcn  To  fängett } Do^  / weil  Ihn  @&tt  erleuchtet  hätte  / 


t 


514  Num,  63.  Anno  1700. 

mad/te  er  Den  ©dluf/folclje  ©timmfünne  nicht 
pon  Dem  Waftu , Dem  ec  bient*'/  unb  bet  baP  ©u? 
fc  nicht  mit  «Sofern  bereitete/  fonbemtibem 
Teufel  hctfommen.  Verfugte  fiel?  alfo$U  einem 
auflanbifcDen  Lehrer/  ober  Miiilonario,  weil 
ihm  bie  <$tnf>etmtjcf>en  webet  ratzen/  noch  helfen 
f unten.  ©iefet  mar  nun  Pater  Simon  Carvalho, 

Der  ihm  öargetljcm  / baf  bie  (Shfiften  ben  rechten 
Waltu  allein  ernennen/  tmb  ihm  gebühtenb  $u 
■tiienen  wifen : unfetwiefe  ihn  -hiemit  in  bem 
wahren  ©laufen  / Damit  er  bie  «M.  ©wfju 
empfangen  halb  fähig  mürbe.  ©iefe©efchic|t 
fab  ich -auf  bem  ©?unb  je|t?  benannten  Panis 
Carvalho  felbf  oernommen  / welkem  bie  @0* 
f$en^5fafen  etf  uor  anbetthalb  fahren  einen 


P.  Martin  JU  Ahur. 

Orthen  hin  beruft.  ©ie  richtet  je#  p'etjobe 
bcet>  anbere  Leiber  ab  / welche  ihr  in  biefen 
löblichen  2Berd  wollen  naef/fotgen  / auf  ba| 
fein  $inb  fierbc/  $u  welchem  nichteine  auf  ifnei 
geholt  würbe.  (EP  Pergehet  fein  3a hr/  wo  nich 
fte  allein  biP  oierbunbert  dvinber  Durch  Die  weil 
£auf  pou  bem  ewigen  §ob  errettet. 


JVtrCi//tU  duaua- 

hur , unb  einem  nachf  Derfelben  fMjenben  ©o* 
^enrnel  aUccerff  erbaut  hatte/  Durch  ben 
dpepbnifchen  ^obei  haben  lafert  mebetreifen  / 
welchem  fte  ^BciP  machten/  ihre  ©d)4?©otter/ 
bie  in  bem  Tempel  wohnen  / fönten  auf  folgern 


weil  nenma)  mn  ymumnvi|u;cn  -unraü  juiu; 
ifjwifchen  läge/  welche  Denen  ©Ottern  bermafen 
juwiber  wäre/  Da#  fte  webet  über  noch  neben 
kerfeiben  oorbep  / fonber  Durch  einen  weiten  Um? 
£Beeg/  ber  fte  ungemein  abmattete/  ftchcauf  ge? 
bachtem  Tempel  in  bie  fpabt  411  perfügen  ge? 
Awungen  waren.  „ _ . ' 

©0  plump  alP  auch  biefet  Q}orwänb  wäre  / 
faf  er  bannoebbaö  tumme^olcf  per  mögt  fiel; 
iufammen  $u  rotten  / unb  baP  neue  ©öitee? 
dbauf  unter  Dem©ch4  eineP  «£of?gürfenP  / fo 
bem  ©inflenthum  abholb  war  / über  Den  4 auf 
fen  m -werfen/  Damit  ihre  ©brter  wegen  einem  jo 
weitläufigen  UmWccg  feine  iBIatet  an-  bie  §üf 
bcfommen/noch  eifrancfen  Durften. 

Pater  Bouchec  hatte  fid;/  Da  id)  flatt  feiner 
Die  Million  fu  Aharperfahe/  auf  eine  Seif  in  bie 

^)äupf? ©tßbt  Tritcherapaly  geigen/  W0l)W 

er  mich  auf  etliche  tag  cingetaben  hat.  €hebef 
fen  bdrfen  wir  alfoa  nicht  anbetjf/  oM  mitgorcht 
unb  bitteren  erfchcinen  ; feit  aber  er  ben  tytiw 
%m  Stegenten  jamt  ber  Königin  ganldid)  gewon? 
uenhat/  ermeifet  man  tmP  alle  (El/r  / bajmr 
auch  bei;  bem  heiteren  §agbafclbft  baffen  beiv 
umgehen.  3eh fuchto ihn alfo beim / unb  beo? 
Pachtete  / baf  biefe  ©tabt  jwar  Qjolcfveich/  aber 
fchlechf  gebaut  fepe ; bann  bie  Raufer  fcpnb  auf 
leim  ober  ©chwalbeih5irbeit  gemacht/  unb  mit 
©tcof)  gebedt.  . 

Unter  anbern  bewunberte  ich  öafelbft  ben 
€pfec  einet  Chriftp.en  2öittfrauen/  welche  auf 
SBegietbe  piel  uufcl)ulbige  ©eelen . in  beit  «jpim? 
md  ju  fehiefen  pou  einigen fahren  her  ihr  borge? 
nommen  hat  fiel/  auf  Die  (Eue  ober  .[Peilung  trän? 
cf  er  diuiöetn  $u  per  legen  : ©letcft  fte  nun/  baß 
einem  Dergleichen  nicht  mehr  fein  geholfen  wer? 
ben/  erfheilt  jic  ihni  biedoeil.^auf  / Damit  fc 
auf  baP  wcnigjte  Die  ©ee!  gewinne.  Shre  «jpulf? 
Mittel  fcpr.b  jt aftlich  / unb  haben  ihr  einen  fo 
grofen  bauten  gemacht  / baji  man  fte  taf  aller 


3d)  träfe  SU  gcmelbefem  Trifcherapaly  aud 
einen  ©ottPforchtigen  unb  Pornehmen€hrifei 
an  / nemlich  Den  5ConigUchen  über  ©ub?Madm 
beftellten  öberrenf?  Reifer  / welchen  ehebefe: 
ein  frömmer  Catechift  folgenber  ©ef  alt  befeht 
hatte,  tiefer  ^Beamte/  alP  er  noch  ein  epfrige 
©oben?5biener  wäre  / Perfügte  (ich  täglich/  aue 
in.grof  er  5?alfe  511  Dem  gluf  / f ürbte  fleh  in  Da 
Stöafer  / unb  Pemcl>tete  in  bemfelben  m (Ehre 
bern  Slbgottern  feine  lange  borgen?  ©ebettei 
SDer  Catechift,  um  ihn  ju  gewinnen  / thßte  ehe 
fo  Piel  ; er  babete  fid;  Piel  fBag  nicht  weit  po 
ihm  in  btefemgluf  / unb  bäte  fur_Defi  ^)epbe 
«Befehrung  in  bem  frof igen  ^Bafier  Den  m{ 
ren  an.  ©er  Dberrent?  Reifer/ 1 

ihn  nicht  fennte  / weite  nach  etlichen  ^agen;  wi 
fen  / wer  btefer  heilige  SDlann  fepe/  unb  frag 
ihn/auf  wop  Urfach  er  fich.in  bem  falten  ©troi 
fo  lang  aufhalte  -?  ©er  Catechift,  welch 
nichtP  anbetP  alP  biefen  glücffeligen  Slugenbli 
erwartet  batte/  gab  ihm  5«r  Antwort  : 3« 
nicht  gebracfoUd;e  tmb  taube  <&4 
m / tute  Me  euete  fe^nb  / fonbet  Den  alle 
l)0d)itm  unb  fo 

<5rben  / Bd^pffern  rtllet  gingen/ welcb 
adein  vetbient  t>on  allen  ttlcnfchen  ang 
batet  51t  werben.  2>a  hingegen  «uere  (Bi 
tec  nicht  allem  fo  unvcrmoglid?  / baf  | 
cud)  webet  jehaben  noch  bdfi^n  S»5nu<r 
fonbet  auch  f'chledbtet  fepnb  / als  bie  fctlc 
fd;en ; weil  biejelbc/  als  fte  noch  lebten/ e 
mehr  bann  Xhebfches  . unb  fcb&nblid) 
^Leben  gefü^t^  b^ben.  5llleP  t waP  ec  ar 
jagte/  hat  er  if/m  auf  ihren  eigenen  ©efchid 
Büchern  unwibcrleglich  bewiefen  / unb  fo  Piel 
wegen  gebracht  / baf  Der  EXent^Mfer  perlar 
te  pon  Der  allet’hbd)fien  ©öttheit  unb  bero  ^ 
fab  pollfommcmlich  berichtet  $u  noerben ; w 
d;eP  Def  c«echifen einiger SBunfch wäre/  l 
ihn  bann  grünblich  unterrichtete  / ihm  Dre^a 
tigfeit  bern  ^epDnifchen  ©üttern  m 5lug 
feilte  / unb  ihn  enbüd)  $u  bem  wahren  ®lc 
ben  bewöge/  weiden  er  nebft  ber  *peil. 
anbdcbtigf  angenommen  hat  / unb  pou  i 
Seit  an  feine  ?Buf?  ?ö3ercf  / famt  Denen  U 
gen  ©ebettern  / bie  er  oorbin  ju  (Ehren  b< 
©oben  perrichtet  hatte  / nunmehro  bem  m 
ren  ©O^  aufopfert  / unb  Der  ©hrifeul; 
allh.ier  ein  lebhafter  Stigenb?  ©picgel  unb 
fte  ©runb?  ©aule  if.  (Er  beweinet  fel)t 
neu  lieben  Eehr^Xeifer/ben  Catechijlen/  n 
ci/em  erwebnteP  EBab  bermafen  gefchabet  / 1 
er  etliche  OXonat  hernach  erlofchen/  unb  ju 
nem  ewigen  Eeben  perfdfeben  if. 


5ln 
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Jung  iety  fo  wctyl  mich  in 

bactyt  / alo’  unfer  (lebe  Million  in  Den  freogebi* 

gen  0;fet  berofefben  guter  ^mürben  cmptyble  / 

alö 

euer  ©jwikMt 


Num.63.  Anncxl7ÖÖ 

2(tt  einem  (&nbe  bet’  0taDt  Trifcherapaly 
l>ahcn  wir  ein  fleineö  Jbaup  unD  Kirche/  mU 
ctye  auf  Den  (£5runb  citicd  von  Patre  Bouchcc 
$er|Jorten  tmD  nieDergefctyleifften  ©^en^enjü 
pcld  erbaut  ift.  3)ie  wenige  Seif  / als  icty  mit 
itymattbcmrtyarrete/  tyaben  wir  efltctye  vierzig 
Tuu* gefehlte / icf>  aber  jtt  Aburin  funfSOto* 
neuen  bcpldufitg  fectyS  tyunbert  erwactyfcne  ^>cr? 
fönen  getaugt ; allwo  ich  oon  Trifcherapaly 
vor  einiger  Seit  wieber  artgelangt  bin  um  Da# 
ge|l  beß  heiligen  Xaveri;  $u  feperen  ; ich  wirb 
aber  von  hier  balb  nach  Pundifchery  reifen/ unb 
£uer  igfx’mürDen  von  Dannen  meinet  ^tyumJ 
fernere  9vechenfchafft  geben/  in  Dero  (SrWar* 


Ahur  ireti  1 1 . S)eceitibfv 
1700« 


gewrfiTuifTiii 

SMn* 

Feter  Martin  , Der  &C2 

mt)(ifa  3 e@u 

Millionarius. 


PLudövicus  de  Medina  j ein  ^ortügcS  S.J; 
• $ Anno  1 6 jo.  auf  Denen  9Jfarianifcf)en 
Smulrt  um  DcR  ©laubens  willen  etfcbla? 
gen  worben.  Numero  3 er-. 

s ?;f?,etr,us  Comans  S-J-  ein  ^h’eberlanber  fidcb 

i afelbft  ali?  ein  Q51ut?Seug  (51)Vt|ji.  Num.  3 6. 
Joannes  voll  Cocincina  , ein  Weltlicher  &)?* 

Miimbw  eiteriger  (Zfjtift/  warD  in  bemtXeieh 
oicieo  v?amcn^  um  Dc§  Evangeli)  wegen  *u  toDf 
gcorugelt  Anno  1700.  "Num.  44. 

v ^u*us  Kien, ein (SbriU liebet*  Mandarin  ju  gleit 

k!cäeit/  cton  folget  Urfdcf;  ailDa  cn U 

Num.  441 

Paulus  So 
Vincentius  Don 

Thaddäus  tlen  etti  ^3eDienteb  RiDom.  Lan- 
ges > unb 

Antonius  Ki,  ein  Carechift  R.  p,  ÄrnerdoS.  j. 

fepnb  in  efwetyntetn  Ott  unD  Satyr 
mitjburtger  getobt«  worben.  n,44. 
M ,X?lauf  s? » ein  QJcftcc  befj  feeligen  Pauli  So 
-wDeoen Dafelbjl fajijugleicty  mit  ityneit  tyinge? 

- Num.  44. 

»aiifim«  ’ eirt  ^blbat/  ifl  in  feiner 
)ai«  gcfopjft  worben.  Num.  44. 

r>tf.  reiri,sßelmonceS-  f-  ÖOn  Rimini  toSta* 
!iety^  Weniger  Millionarius , rote 


r.d.  Petras  Langlois,  WeRltcty^^rieflerunb 
Miffionarius , fetynb  in  oberwehntem  Satyr  all* 
bortinber@efdhgnus  mit  Der  gibel  ober  &eit 
gen/  wie  amt  mit  'fctywdren  betten  bclabcn  / als 
Märtyrer  tyeilig  verRhicben.  Num.  44, 

bubeti  alle  iß  Copladna  trn  3fapt  r 700, 
ßtlittw.  ^{infolge 

P.Segueyra  s.  j.  welctyer  von  Dem  5vi5m'g  ju 
Tunkin  wegen  QJerhmbigung  be^  Evangdi)  in 
bae'  €(enb  verwiefen  worben  / unb  unter  SSeegä 
im  Satyr  i^^.ge|lorben  ifl  Num.  45^ 

Pi  Henricus  Richter  S.  J.  pon  beitett  Cuniven 


jlen  getobter  worben; 


Num.  5 1 . 


„ Num.  52; 

Swet)  imbertannfe  Sefuiter  werben  in  Tara- 
humara  gemartert.  Num.  53^. 

P.  Dalmas  S.  J.  mit’D  bet)  Der  @c|cm^  Pornd 

ton  in  ^orD#  America  mit  einem  ^)ei(  ertiioW 

beti  Num.  54. 

o p- Cornelius  Boödin  S.J.  in  ttt‘ bbgefugfm 
ianDlctyafyf  Tarahumara  Anno  1656.  erwürgt» 

Num.  55. 

r Joannes  de  Britö  S.  J.  ein  0ot'tugeÖ  äu^ 

työcty^ibelictyem  ©efctylectyt  wörefet  ^unber/ 

^ * m 


I 


I 


ii6  kanten  tan  Beugen  eter  Zartsten». 

tmb  wirb  äufbenen@r<Sn'feen  t>on  Madura  intern  In  tem  Älut  beß  Hmm&  mi$  gewnfeber 
©ebiet  Marava  mit  einer '@cbto#0enfen  en U fcnberu  m fmt , gut  venemnt  de  mbuiatiom 
Raubtet ten  4.  gebt.  i 693.  Nwft.  57.  magna , & laverunt  ßolas  fuas , & dealbaverun 

£>ifj  fennö  nicht treniöer  0(Ö  zo/^attprer  / easinfangumeAgni  Apocal.  Cap.  VIl.  v.14 

unb  eineson  3ebermdnmglicb  fur^eiliqgebal?  'SDocb  ratet  ubecjbc^edtgfett  mi^u^te^en 
tene  Jungfrau/  sufammenzi.nabmbc#  et3eu*  Der  ^eiligen 

flen€brij]i/  welche  ba  kommen  feynb  4uß  «ntJt#»  ^Uerbocbften  Öber^gubt 
«einer  gr offen  Xtebrängnue  / tmb  *&re  2\dcj?  «beringen. 


©cg  pWen  $W«. 


Äbaiti) 


6i)  Sej»i>  «IS  ©ctjt  rache 


tueld&e  ijoit  tencn 

ÜSSIONARIIS 


©efetlfiMt  3€@u 


3fo$ 


©fit  Anno  164a.  1)16  1726.  IJt  Europa  Mt($ef(JW}t  (litt». 


3e£t  jum  etftemmfjl 

|ciB  auö  fianDfd)rifft(uJ)en  ffltfunkn/ 

tbeifS  aus  Denen  Sransojlfcfjen  Lettres 

Edifiantes  DCttMtfc&t  tÜI0  JUfamntett 

vertagen 

«JOSEPHO  STÖCKLEIN,  &muz  @C»afft 

3@©U  ^tteffern. 

©ritte v &l)tü 

S50lt  Anno  1700.  bil  1702. 


tmD 


QSotl  Numero  6 4. 6|$Num.  8q. 

Ihm  Pr'ivilegio  Ceefareo  £?  Superior  um  Approbatione . 


ugfpucg  unt>  ©caß,  mlegtd  Philipp,  Martin,  unb  3o&antt  9Seit, 

feel.  e^rDC»/  Anno  1 7 1 6, 


PRIVILEGIUV 

C^ES  ARE  UM. 


iUm ex  Privilegio  SACRJE  C JE S 
! RE  JE,  REGIiEQUE  CATH' 
LICJE  MAJESTATIS  clementi 

me  conceflo  cautum  fit,  ne  quisqu; 

Typographorum  aut  Bibliopolarum  libros,  a noß 
Soc.Patribus  editos  aut  deinceps  edendos  fine  expre 
eorumdem  conlenßu  mtra  Sacn  Romani  Imperu  fii 
excudere  vel  alibi  excufos  vendere  ac  diftrahere 
deat : Ego  MAXIM1LIANUS  GALLER,  Provin 
Auftrix  Soc.  JEfu  Prapofitus  Provincialis  DD.  I 
lippo  St  Martino  Veith,  Fratribus  Bibliopolis  Aug 
hifce  facultatem  impertior , ut  librum , cui  titu! 

mttUtö  fo  MmW  ©eilt"  reiche  33rtef/  ©d)t 
ten  uni>  Siei^^ef^reibunäen/  mld)t  Don  frei 

Patribus  Misfionarus  Ut  ©efd(flJ)afft  Ä 

P.  JOSEPHO  STOCKLEIN,  ejusdem  Societ.  Sa< 
dote  congeftum  libere  fuo  arbitratu  excudere,  du 
dere  ac  diftrahere  posfint,  ldque  ad  decennium. 
cujus  rei  fidem  has  litteras  officii  Sigillo  munitas  c 
Vienna:  in  Domo  Profeilorum  die  30.  Decemt 

Anno  1724. 


Maximilianus  gall 


■ <*?XW 


##)(?»> 


FACULTAS 

Reverendi  Patris  Provincialis.  * 

EGo  infräfcriptus  per  Provinciam  Auftrias  Societa- 
tis  Jesu  Praspofitus  Provincialis,  poteftate  mihi 
fadtä  ab  Admodiim  R.P.  Noftro  MICHAELE 
ANGELO  TAMBUR  INO  Pngpofito  Generali, 
lacukatem  concedo,  ut  über ^ qui  infcribitur:  Witt* 

» 2d)t  aB  ©ciTtmd)e  lEfirtef/  ©cbrifften  u«t> 

SCWlYlbUllgClI/  tt)£lcf)£  DOtt  l)£n£ttMiffionariisto©£f£l|^ 
IWiJffT  3(£ftt  iC.  ä P.Josepho  Stöckletn,  ejusdem  So- 
cietatisSacerdote  congeftus,&äRevilbribus  ejusdem 
oocietatis  ledtus  & approbatus,  typis  mandetur.  In 
qTOrum  fidem  has  litteras  manu  meä  fubfcriptas  & 
™hcii  mufritas  dedi  Viennas  in  Domo  Pro- 

leltorum^  Anno  1724*  die  ^o.Decembris. 

(L.  SO  Maximilianus  Galler, 


■#*)’! 


PROTESTATIO  AUTORIS. 

£h  Knfattg*  «Senannter  biefeS  £uctw  SScrfaOer/ 
besetze  unb  bebinge  hiemit/  ba§  ich  alh  bägjenige/ 
waMn  gegcnmdrtigem  SBercf  non  her  £eiligfeit 
?ct J&fofc  Beugnui?  einiger  Wonen/  wie  nicht  weniger 
boit  SßunbeLSßercfen/  £eiligtbümern  unb  anbern  berglei* 
ptn  angeführt  wirb/  nicht  anberft  / aB  nach  SSorfchrijft 
bet  apoftolifchen  hierüber  ergangenen  S3erorbnuna^abjB 
Urbani  viii.  feiigften  3lnbencfen£  wia  nerftanben ha« 
ben/  bergeftalt/  ba§  Teichen  Oerjehlungen  fein  ©bttlicher/ 
fonbern  nur  ein  menfchlieber  @!anb  benaumeifen  (ft 

)C  2 $0 P 


frfiph.Stw klein  III. 


►Sb  fan  ohne  einige  ©efabr  p irren  ben  gunftigen  £efer, 
■bei)  (Sttbeilung  t>iefeS  triften  3:£>eiB,  gewtßltcb  berftebe* 
ren,  baß  betfeibe  benbe  oorgebenbe  p>at  m betfebtebe* 
»vvj/.  ncn  febr  widrigen  ©tücfen,bocb  abfonberlicb  wegen  new 
fntbSten,  ba§  ift,  uns  borbet  entweberS  unbefännten,  ober  wenig* 
ffi  auf  aUen  änb  Wen  fa(fd)lid)  gejeiebneten  l'dnbern  wen 

ubertreffe.^e  untcc  f0jci)cn  ^ j>ag  Weitläufige  |^eid)  Cabforma 

Don  welcbem  man  m auf  unfere  Settenfowemg 
baß  niemanb  und  p fagen  wußte,  ob  baffelbtge  eine  Snful  oberhalb 
«XnfuI  fene  ? SSir  werben  aber  allbter  fo  wol  unter  beiten  Numcm 
71  unb7^.  ald  auch  auf  ber  hierüber  »on  R-  p-.E“,*'0rtFra‘lcl  cc 

chino,  einem  SeutfcbenSefuiter  unb  Miffionariobafelbft,atB  eig 
na-  (Mabtnuß  Derfertigten  £anb*garten  banbgretffltcb  (eben,  baf 
California  «in  Defte'g , bon  woblgeftalteten  unb  Dernünfftigen.^en 
ben  bewobntel,  annebft  über  bte  maßen  frud)tbared,  ungemein  ge 
funbeö , wie  niebt  weniger  ein  reichet  unb  wettftcbtiged£anb  fene 
welche^  gegen  <3uben  unb  SBeften  an  bas  große  ©ub^eer,  gegei 
giften  aber  an  ben  $?unb  unb^ufen  bcgglujfe6  Colorado, (wel|e 
man  bidber  bad  Californifcbe  «JKeer  genannt  bat,)  anftoftet  SBt 
weit  ed  aber  ficb  gegen Worben  erftreefe,  biß  allem  tft  bermaien  nod 

Unbe|"äfanbere,  ebebeffen und pro lieb 
iwifeben  Maduraunb  bem  ©roß^Mogohfcben  3tetd)  gelegenere 
nigre  cb  Carnatc , beffen  gegen  «Wittag  gelegenen  €aum  Pate 
Mauduit,  ein  Stanlofifcber  Sefuiter  butcbmfrt,  teb  aber  unt 
Numero  76.  na*  feiner  Slttffag  auf  ein  fletneS  £anb<  Sattlern  bei 

jeicbnrt  bab^^  ^ uralteÄdnfettbum  Abyffina  ober-^thiopien 
famt  allen  pnfeben  bemfelben  unb  Wiebet  Ägy  pten  auf  benbei 
Ufern  bed  8luß  Nilus  gelegenen  Äonigreicben,  wte  aueb  famt  aüei 


hortete. 

jwifcben  teilen  Urfprung  mit  teilt  rotten  $?eer  beßntlidjen  Sanb* 
fettafften ; tero  richtige  Sftßtunbfcgafiftung  tote  tem  pecut  Carl 
Jacob  Poncet  (einem  gtangoßfegen  Medico)  nt  tanefen  taten,  aß 
welcher  biefelbige  inSgefamt  buregreifet,  mtt  fo  febarfffiegtig  aß 
moglberebt  in  feiner  Butter  * ©pracb  befetrieben  tot.  ©a  ich 
nun  tiefe  jEthiopifcte  3tcß  # 25efcbreibung  lafe , unt  tie  bon  ignt 
benannte  Werter  auf  tenen  bßgero  getrueften  Sant * tafeln  bon 
Afnca  naetfetfogen  motte,  tob  ict  niett  otne  ©eßfirgung  erfag# 
renmujfen,  tag  auf  tenenfetbigen  faurn  eine  ©tatt,  ©orff  ober 
gteef  mit  feinem  rechten  Kannten  angegeben,  ja  ter  Niius-@trom 
farnt  feinem  Urfprung  folfdt  borgefteüt,  mit  einem  SBort,  alles  be# 
triegtict  gefegt  jene.  Um  fotajem  Srrtgum  einiger  maßen  abju# 
tetjfen,  tob  ict  über  getagten  pemß  Poncet  Keife  tte  gterunten 
bep  Numero  80.  eingefctobeue  gang  neue  Stnb  harten  mügfant# 
lieg  gerijfen,  tamit  ter  wiggiertge  i'cfer  mittler  SBeil,  bis  taß  bon 
jemant  antern  eine  beffere  berfertiget  werte,  wenigftenb  in  tiefer 
obfctoit  noct  fetr  unbollfommenen  Slbbiltung  folcge  Santfcbafften 
famt  tero  Säger  erfeten  möge. 

SSBann  aber  erwegnter  Perr  Poncet  ten  Niius-@tront  in  wie# 
len  Wertem  anterft  betreibt , aß  ter  berühmte  Seutfcge  gram 
cifcaner  A.R.p.Theodoras  Kmmp,  ( beßen  Steife  naeg  Äthiopien 
icg  in  tenen  fofgenten  Steilen  auf  taS  Satt  1 7 1 werte  funt  wm 
egen,)  unt  aß  ter  waefete  ©erjagter  Paulus  Lucas  in  feinetÄgyptL 
fegen  2anb#£afet,  tergeftalt,  tag  feinet  auS  tiefen  brepeit  mit  tem 
antern  ubemnftimmt;  folgt  tierauö  nicht,  tag  fte  einOnter  wiber# 
fpreegen,  fontern  bielmegr , tag  ein  jeglicger  einen  antern  SBeg 
genommen,  mithin  nur  tagjenige,  walerfelbft  mit  Slugengefeten 
gatte , befegrteben  gäbe,  ©ann  pect  Lucas  jft  in  «Kitten  tel  gluß 
Nilus  auf  einem  ©cgtff  nur  big  ju  beßen  großem  Sßaifer . gall  in 
Kieter^gypte n gefagren ; Pater  Kramp  hingegen  ift  meiftenb  auf 
ter  SBeftltcgen,  perr  Poncet  aber  grbftentgeiß  auf  ter  ©ftltcgen 
©eiten  te3  bemelteten  ©troms  naeg  Abyffinam  gejogen. 

Sn  eben  tiefem  tritten  S5unt  Wirt  mß  bon  Patre  Tartre  unt 
bonP.Chavagnac  unter  tenen  Numeris  6s.  unt  66.  tie@efagr  ei# 
neä  ©ebißsi  auf  tem  rafenten  SDfeet  fo  lebgaft , aueg  fo  btelfdltia 
bor  Slugeit  geftellt,  tag  ter  Sefer  in  feinem  Sintnter  figent  ignt  tie# 
(elbtge  fo  rtcgttg  einbilten  fan,  aß  Ware  er  felbft  jugegen  gewefen, 
oter  lange  Seit  auf  ter  ungeftummen  @ee  getunt  gefahren. 

Ktcgß 'gaben  wir  offterS  bernommen , aß  tag  bon  jenen 
Sntianern,  tte  taswifegen  hegten  glüjfen  Ganges  unt  Indus,  unt 
bon  ter  großen  Sartarep  an,  bß  ju  ter  ©ptg  Comorin  wognen, 

X i tie 


3$orrebe. 


bte  Europäer  alg  unehrlich!  £ümpen<2eute  .abfcbeulich  toctadbtet 
»erben ; aber  nietttanb  bat  ung  fett  jmh)  bunbert  Sabren  betten 
wahre  Utfach  gnugfam  geoffettbaret,  big  enblichber  tapfere  Miffio- 
p Ppfrnc  Martin  imä  (ftpftrinittitti  Numero  7?*  atun 


en  VWU 

Scb  ftebe  ferner  gar  nicht  irtt  StocifTel , baß  nicht  biel  Seele» 
eifferige  «Ötanner  offtrttalen  »erben  nacbgefonnen  haben , auf  wag 
steife  man  bie  9tai|en,  SSallachen,  Stutbener , Serbier,  2$ub 

, Srtm  Kirnt  tYnphtfx*  OT Kvtirtfn  m 


unferer  9tacl)barfoant  p ber  epoos  rer  stat»oincn<ytomt  aten 
Iffien  Ste  pbucf  bringen?  ©iefen  ÄunMriff  lebet  wie 

fllibter  unter  Numero  79,  P.Jacobus  Xaverius  Portier,  ein  fttanBO’ 

fifcber  Sefuiter,  welcher  mit  feinem  ©efpan  übet  pwlff  taufenb 
betgleuljen  abtrünnige  ©riechen  in  wenig  3ftonatben  auf  benen 
Ägseifchen  Snfuln  belehrt  bat. 


«Bann  ich  textlich  gegenwärtige  25rief  unb  Nachrichten  mit 
Sluglaffung  albbegjenigen,  waf  ,ben  Mer  Weber  unterweifen  obet 
erleuchten/  noch  erbauen  f an,  bsgwetlen  um  bte fpelffte,  bann  uni 
wann  aber  auch  um  Stoen  ©rittet  enger  pfammen  gesogen;  fo Ja] 
ich  bannocl)  meineg  25ewüftg  mchtg,  (o  pr  £aupt<Sacb  mercfltd 
bienen  fonnte , mit  ©tillfcbmeigen  uberfprungen , fonbern  mid 
allein  beflteffen , nach  Seutfcber  2lrt  lieber  mit  wentgen 
Porten  bteh  alg  mit  bielen  SBorten  wenig 
pfagem 


(o) 


*** 


eAoi 


»eA*« 


«ly»« 


ctgec 

Ufer  6rn  6rittm  Sba(  6irftg  ©iidjä, 
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33rief 

5lu£  beiten  S0?aciamfd)crt  3nfultt. 


Numerus  64.  Q3cn  einem  neuen  Slufflanbauf  ton  Maria« 

SVt'pf  P Tilnc  W TFfii  to  PA*  n'^Cn  3nfuln'  WlC&Ct  ^ Wtli®  'ft  tntfi 

^ *&*£  ««  «ufta  biTm 

^nful  Rota,  Den  ij-Sunti,  1702,,  naef)  aller@cbarffe  ftnb  abgeflrafft  worben* 


Numerus  6f. 


\X9Üef  Patris  de  Tartre  Soc.jEfu,  an  feinet! 
^ QJatter  #errn  »on  Tartre,  ßcfc^neben 
U Canton  Den  17.  Decembris , 1701.  Siebt 
jefutcer  (Derer  einer  wäre  Pater  Franchi , au£ 
»er  Oeflerreicber  *J3rot)in£)  fahren  auf  Dem 

Schiff  Amphitrite,  POn  Port- Louis  nCK^Sina. 

Sie  geben  Den  7.SDJerßen  170*.  aHDa  unter 

>r 1 w.  c - . J*  _ L CS 


Segel,  uni)  fornmen  Den  24.  dito  bet)  her  $tli 


ul  Gorec  an.  £5efcbreibung  Diefer  Sfnful  unD 
hrer  Snwobtiern.  QJon  Dem  Peften  ßoDel 
jfisgi , unD  Denen  336lcfern  DerAfricanifcben 
lüften  Rufifque.  Q3on  Denen  gtfeben  Re- 
:iem  unD  Sßlafer  ober  Delphin,  Srfletf  Um 
lewifter.  gorebt  in  Dem@unD  pon  Java,  Den 
te  noch  glucfltcb  Durchfahren*  3}on  Dem 
IJfaus^incfen  unD  Der  febenen  2ftful  Polor. 
=8on  7-  ©inifeben  £5oof$  # Unechten , welche 
icicb  erlittenem  ©ebiffbrueb  acht  3abr  tu  ei* 
lern  gelfcn  Deö  Parazellö  pon  ©Ott  wunDer/ 
ich  erhalten,  unD  enDlicb  ftnb erlofet  werDen. 
öatf  gpeptcUngewit  ter  jJur^t  DenSSug*  Bpr  iett 
:nD  Foke-OJjajt  famt  Denen  58oot*$necbten 
>ö  $?eer.  Söaö  Dritte  jerreifjt  Die  «öaupt* 
5cgel  Deö  mittern*  unD  Deö  QSefan  *ÖJ?afftf; 
t iS  briebt  Den  .fpaupt^afi  mitten  enfjwep, 
nD  wirfft  Denfelben  inö  SÖßaffer.  S)atS 
5cbijf  oerlobt  ftcb  $u  Der  aUerfeligflenSftutter 
$Ottts  unD  Dem  «^eiligen  Xaverio,  worauf 


Der  £Binb  ftcb  fegt*  Bcbijf  wtrD  mit 
neuen  9?otb*@egefn  oerfeben,  welche  Datf 
»ierbte  Ungewitter  aerreifit,  unD  fortwebet, 
^eneö  fommt  ju  Der  Snful  s«nciano,  welche 
allbier  betrieben  wirD.  Pater  Fontaney,  al£ 
toferlicber  ©efanbter  > fommt  $war  mit  ?. 
Galeeren  unD  neuem  ^«cfelwercf  Dem  @cbiff 
ju  4ptilff,  unD  fuhrt  Die  Miflionarios  auf  De* 
nenfelben  nacb  Canton , allwo  fie  Den  9.  Sept. 
anlangen.  Sin  funjfteö  mit  ^Jla^Dvegen 
Dermifcbtetf  Ungewitter  jerrei^t  abermal  Den 
mittern  *£)aupt  * unD  goefe  ? ©egel  jwepmal 
nacb  einanDer,  unD  briebt  Den  Stefan  *5Ü?aff 
ent|wep‘  51  He  naebgefe^te  $?otb  * @egel 
famt  allen  groflen  Slncfern#  ;a  Die  ©ebaluppe 
famt  Dem  03oot  ^ ©cbilflein  geben  uerlobren. 
S)ie  (Sinefer  fommeh  ihnen  jwar  ju  *&ulif-, 
allein  ein  feebffeä  ®turm  * fetter  fe|t  jie 
in  noef)  grbffere  (£efabt.  SMe  Sbinefer  fiele 
len  ftcb  mieDer  ein  , aber  »ergeben*  Sin 
ftebenDeö  Ungewitfer  febroeft  fte  jum  lebten 
mal/  unD  werDen  Die  (Scfjiff * Sabrer enDlicb 
famt  Der  Amphitrite  Durch  Patrem  Fontaney 

errettet,  welcher  als  ^dpferlicber^ottfcbaff* 
fer  famt  Denen  Miflionariis  SU  Canton  an* 
fommt , unD  aller  Orten , welche  allbier  bet 
febrieben  werDen  , präcbtigff  empfangen  wirD. 
grepgebigfeit  Ludovici  xi  v.  .ftonigtf  in  Srancf# 
reich/  &ie  ©inifebe  Million. 


Numerus 


Seiger  über  ben  britteti  Sljeil  biefeS  33udj$. 


Numerus  66. 


q$ttcf  Patris  Chavagnac,  Soc.  JEfu,  an 
R.P.  Carolum  Gobien,  gefcf>Vtebetl ' |Ü  Schot- 
fchcüi  in  Sina,  ben  50,  Öec.  1701.  £)ie 
rcc^tigFeit  ©ottlicber  QJccbananug  über  batf 
fo  erbärmlich  geflraffte  ©ebiff  ?™PLhl“,te; 
20je  ein  Miffionarius  in^nbien  muffe  befebaff 
fen  fep?  Unterfcbieblicbe^unber^ercf. 


Odtobris,  1702.  33  on  unterfcbieblicbert 

©ebrifften  unD  Büchlein;  fo  er  3bro  d\mi> 

febenÄdbferlicben^eftat  Lcopoldo  I.  über* 

febieft. 


Num.  69. 


Num-  6j. 


^Srtef  P. Hieronymi  Franchi,  Soc. JEfu, 

ein  feinen  gewefenen  ^JtoPinßial  in  Oefjerreicb 

R.  P*  Francilcum  Voglmair  , gefdf)tieben  JU 
Nan-tfchang-fü  in  Sina,  Den  30,  Sept,  i7°2* 

©eine  Slnfunfft  urtb  erjJe  grumten  aliba. 
sftacbbencflicber  auö  japoneingebolter^ncbt. 
^iebtigfeit  beren  @o%en.  @«!ffame  &eFei}* 
rungen.  grommf  eit  beren  ©tmfeben  Qm* 

ffen*  953ie  ein  Miffionarius  allba  muffe  be# 
f^öffenfeDtb? 


Num.  68. 


55rief  p.  Hieronymi  Franchi , $oc.  JEfu , 
atl  R.  p.  Balth,  Miller,  £äpferlicl;en  Q)e ityU 

Göttern  / gefebrieben;  wie  oben;  ben  iy. 


55rief  P.  Francifci  Fouquet,  Soc.  JEfu, 
an  ^)errn  Duc  de  Force,  Pair  ÖOn 
reich;  gefebrieben  ju  Nantfchangfü  , ben  16. 
Novembris  1702.  ©a  #err  Duc  de  Force 
bie  ©atoiniften  in  ^i’ancirefcb  reformiert  ; 
befebren  auch  bie  gran^ofifebe  Sfefutter  in 
China  oerfebiebene  ^epben ; nicht  obnewun« 
berbarlicbe  $?itwürcfung  ©Otteö.  @i< 
Fauffen  in  unterfcbieblicben  Sanbfcbafften  unb 
©täbten  gewiffe  Raufer  1 auö'  welchen  fu 
Streben  bauen;  lepben  aber  berenwegen etli< 
d)e  Slnflofi  pon  ©eiten  beren  33on^en  unE 
beren  Mandarinen.  S)ie  Teufel  werben  aut 
manchen  befeffenen  ^JJerfonen  unb  *£)äuferr 
nicht  allein  bureb  bie  Catbolifche  ^riefJer 
fonbern  auch  bureb  gemeine  <£brtffen  uerrrie 
ben.  ^rafft  betf  Slllmofenö ; beren  Orofen 
^ran^en;  be$  ©ebetttf  unb  beö  ^ffieobe 
Brunns.  Säuerliche  Slbcrgiauben  beret 
35on£en- 


sörief  au$  0ut> * America. 


Num.  70« 


Vlfjtof  R.  p*  Andre*  Suppetii,  Soc.  JEfu, 

& an  ben  €brwürbigen  Patrem  pr°™c1*- 
ern  in  Böhmen;  gefebrieben  ju  3acob*©tabt 
in  Chili,  ben  if- Decembns  1701.  -O» 

Reibung  beren  Miffionen;  wie  auch  w* 


fKeidjö  unb  ber  *J3ro»in^  Chili,  $ob  Patn 
«Sranbt.  Slpoftolifcbe  Mühewaltungen  Ps 
trum  Burger,  Arier,  Borine,  unb  anbm 
Miffionariorum  OUÖ  ^obmen  in  ©Ub*  Am< 

rica.  £ob  unb  £ocbötbtung  beren^eutfebe 
^efuitern  bafelbff- 


Söricf  au§  Stoft « America. 


Num.  71* 


illfcbrifft  R.P.  Caroli  le  Gobien,  Soc.  JEfu, 

» an  bie  Sran|6fifcbe  Sefuiter ; tu  ftnben 
r bem  v.^beil  feiner  Lecttes  Edifiantes,  oon 
c ^albf^nful  ober  §anb;3ungen  Cahforma, 

bie  2llten  nicht  obne  Smbum  fur  eme  jfc 
f onoefehen  , unb  bie  ©pemier  febon  oou 
ang  1 *)  rt^frufhtßt  hatten. 


China  ^orbwertö  baffelbe  nebfl  anbei 
Üdnbern  ber  erfte  entbecct ; unb  eine  iatr 
harten  barüber  uer;eid)net/  welche  allbi«  be 
Sefer  mitgetbeilt  ^rD- 


Num.  72« 


IC  vi|lv  ^4pVJ|vvi  w^»v|  ^ nnh  Pa 

er  Mathias  Gogni,  ClU 
Eufebius  Chino,  ein  ^rutfeber  Sefuttet  / 
lebe  aber  balb  oon  bannen  muften  jurucF 

cb  Sonora  weid)en.  Pater  Salvatierra,  bem 
K Picolo  tu  m fommt , bring m na^ 
iaen  fahren  in  Califormam  Ojlwertö  um 

ÄiÄW  rin,  fli;äe«rip«CT 


«Setjdjt  R.  P-  Francifci  Man*  Pico!« 
Soc. JEfu,  an  Bit  Oicainmg  iuG““^1“; 
in^euiC.allicia,  cingcaeben  Bafrib(J  twn 
Fcbmarii  ,73a-  lanbrt  m.t  Pa«r  Sa 

tierra  im  OÄober  J«?7- C^°™‘ 
an  Sie  Anwohner ; fo  fleh  benen  vgj 
niern  wiberfefcen ; werben  pon  btefen  gefcb 
rien  unb  ergeben  ftd)  benen  Miffionarns , w 
|e  allba  bieMonckifebe  ©pracberlebrnen^ 
^gleich  baö  €üangelmm  prebigen. 


Äfft&ft  ftfmi  Sieben  5vröncffli  tmb  alten  Sem 
ten  werben  getauffr.  Ve^be  Miffianadifljei# 
len  ftef)  ab , fc&opffe»  ein  /ober  befonbertf  grof# 
fen  &r  ließt;  erlernen  nebff  ber  Monckifchen 
fl neb  bit  La'ymuinfcbe  (Sprach ; ftifften  etli# 
4>e  ebu'lknbcitcn  tmb  ßireben  ; allem  gebet 


yacl>  SSJunfcö  pon  ftatten.  Pater  Veam 
Jonmif  ttmen  ja  @ittm  u„i>  abaöt« 
tetep/  oileibtmg  unb  SOSobnung  Diefer  Vbls 
f ern.  ilmtanM: 

Gutachten  Patns  Picolo  ,wte  folch  eHbnteeim 
gerichtet  unb  erhalten  werben» 


7h 

ÖßditC  f P.  Petri  Martin  Soc,  jefu,  0«  R.  p.  fe 
^ Gcbien,  gcfcbttcbdl  jtt  Gamiati-Naikan- 
in  Madurii,  Den  I.  Juni»  iyoo.  biegraw 

jofifcbe  Sfefaiter  wollen  in  öffcQtobwft  neue 
Miüiones  nacf)  Dem  93ortugefifchen  gum  aw> 
legen.  $dfflrehfett  tmb  SKtibacbt  Dem  gratis 
ftO l$eii  ©cbwnbcrö  unter  bem  Dufter  pon 
Angers,  flllf  Welc&em  P. Martin  Pon  Pondifche- 
ry  tmd)  Travancör  reifet.  ?».  Rbbertüs  de 
NübiJibas,  ein  SäJdir^er^eftnfer,  har bepfduf# 
fja  fchott  Anno  x6io.  ben  ©ebraueb  einge# 
flirrt/  Da9  Unfere  Mdfionarii  f«  MadarätPte 
Vrachmännet  m#eben.  M P.  Emanuelis 
Lopez,  einem  eisgrauen  Miilianarü  in  bem 
Snnb  Travancör.  ©ie  Europäer  fmb  in  3m 
bien  als  unehrlich  peVöchM,  weil  fte  mit  al* 
terhanb  Leuten  ohne  Unterfcbfeb  bereu  Caften 
ober  ©efc&lcc&fere  unb  Bünden  gleich  am 
fdng«  umgangen  fmb.  ©eren  Gaten  fmb 
überhaupt  Pier,  nemlich  bereu  Vracbmannern, 
bereu  Rajas  ober  Rafchas,  bereu  (Schuftern> 
tmb  bereu  Paria».  3ebe  folche  #aupt*  Caße 
wirb  wieber  inöubereUnter>Gaft«n  abgetbeilt 
SBarum  jö  Goa  * unb  auf  benen  3nb$be« 
<5ee,5?ufrcn  bre  dDepben  Der  erfanten  g$aßr» 
beit  fieh  nicht  unterwerfen  wollen?  Ctfcbrocf# 
lic&e  geich  * Vegangnom.  (Schlechte  %£ob* 
nung  unb  bittere  5lrmut  beren  fWitugcf# 
feben^efuitern  Pon  Travancör.  Pater  Martin 
Wirb  POn  bem  Patre  Provinciali  nach  Cötate 
gefchieft , um  bie  Malabarifehe  (Sprach  jtt  er# 
Irenen,  3Bimber*898ercf , fo  alfba  Der  & Xr- 
veriuiwurebt  : ein  VI  ruber  wirb  fehenb,  \vi& 
berblinb,  unb  abermal  fehenb:  ©luif^^a? 
fen  gewonnen  : meinepb  wirb  abgefraft:  ein 
unfruchtbarem  £öeib  gcbiehit.  Höunber&ars 
lifo  VeFejjVüng  einem  ffrengen  #epbWe&m 
Puffers  neu  2lbelv.  ©er  2lfen#^rieg,  unb 
bie  Gomorinifajc  (Spih  föitit  bet  gifeber  #5?ui* 
licn  unb  Slbamsv^rücfc  werben  befchrieben. 


Pater  Martin  reifet  mit  groftev  Sehern* h& 
tapt  Ul  bam  ganb  Madurä  |U  Patri  Saa,  wel^ 

wffl  wlfrw  Dem  ©laitbcnm  mim 
fnult  Bahn  waren  aumgefchlagm  worbe«. 


»*  11  v 'X/'  * v’  * tvVf  WH  V^/  UVvvU« 

^roiumFeit  tmb  fchbne^inbe^Bncht  bercn€!)t’L 
|len  äliba.  c lieget  werben  mit  bem  Creu|> 
Brchen  gebdnbiget.  Pater  Martin  , reifet  nach 


Taia>  pon  bannen  nach  Topoi  pon  hier 
ibevmal  übet  Comorio , unb  bie  ^ifcher#  S\m 
jien  nach  Tmucurin,  aEwo  Die  *f)oüanben'hre 
Oiolißion  einjufuhren  {ich  öergebenö  bemühenv 
mjnger  ©laubenm#;(Sti‘eit  einem  Qnbianerß 
Jiit  einem  ^ollanbifciicn  ^rdbicanten.  ©et 
3>erleiii  * gang  wirb  grunbiieh  befchrieben^ 

fofepb  Stahmeln  III.  ^IjeE. 


PacrisDiuße,  Societatis  Jefii  j anbei? 
P.  General  ^orfleher , Deren  graniÄbeti 
Mißloiien in  Ojf^nbien,  gefchrieben  m Surat- 
tc,  in  Dem  @ro{$  * fXerch  Mogor,  ben  z8<- 
Renner  1701.  pon  uralten  Chtiffeft,  fo  auf 
bem  @eburg  iwifchen  $er{ien  unb  Mogoc 
wohnen,  bei;  welchen  etperfangt  eine Miffiod 
an^ulegen.  €twam  pon  bem  ©rom^  Mogok 

«hb  befen  ^tinhen  ober  (Sohnem 


,v  ,^rief  Patris  Czech , Societatis  Jefü,  dft 
Ro  K Re<äorem  Söc.  Jefu  jU 
m ^aprn,  gefchrieben  Ramefuram,  bei? 
iS.  Novemb.  1701.  ^efchreibung  biefer  3ns 
ful,  fantf  ihrem  Tempel,  ihren  @§|en,  Vlbetü 
glauben,  SÖallfahit  unb  3nwohnern.  ©ß 
‘fjepben  fclbft  perehren  unfere  ^eiligen 
Bweij^irchlein  allba.  Cb  affe  teujfel SgteiU 
teben?  -traffe  bereu  ^eiligthumem! 


Num.  7jv 

^rief  Patris  Marcm,  Söc  Jefu,  dn  P.  c5e  Villen 
te,  Soc.  Jefu  , gefchrieben  $u  Cunampatty  ., 
in  Madorä,  ohne  datum.  QJosa  feiner  tvm)? 
ten  Die  im  nach  Madm-a,  (Schlangen  5 unb 
ISBafer  * Gefahr,  ©er  Dierchm  * Verwaltet 
pon  Tifcherapdi  Obei  Madura  (fonft  TalaVai 
genannt)  fchlggt  Durch  eine  ^riegm^iji,  oae 
peev.  bem  Mtiigleinä  ton  TÄhahur.  ©rej> 
Verfolgungen  bereu  €bn'fien,  unb  brefet 
’bapffere  ©tönbhajffigfeit  in  efwehntem  Mz- 

dura.  (Sine  Jbof-Dame  pon  Tanfchahar  Wirb 
befehlt.  Etliche  Branche  unb  Vefeffenewer? 
ben  Durch  brn  tauben  unb  ^rauffpon  ihrem 
Anliegen  befrepet.  Verfolgung  gu  Cuttuf^ 
m bem  ianb  pon  Marava,  aEwo  Pon  benetr 
^epben  R ßcrthoidus  geplunberf,  m&  in 

)( x m 


geiget  übet  feen  Bitten  Sfjeil  biefeS  25udj§. 

r . JE.  u.'uS  UAMtkir 


?TSÄÄ<6P,,o6ph^  ÄoÄSä? 

Catvalho  »teuer  crlei/ißCt  ♦ ro^atfcben  tafflcuten  / tinO  Deö  ©rojj^Mo- 

■jvj  _/■  sors  Beamten  SU  Suratte,  @f^jCt|(ll  Der 

IN  um.  70  • ©tgÖtCalecute.  SDie  fremDe  Miffionaru  »et* 

Qjtief  PatrisMauduit,  Soc.  Jefc  «££  <^,g!Ä  ÄÄf- 

rarolUm™nS°  ton: tat  *aÄfffc«n«U  ftn  ©)ttn  empfangen.  3b«  2(nDad)t,  unD 

in  Dem  JXeid)  Carnate  neue  1 na^  ^ ^ ^ #aöerit  an  Deffen  gefitag , »tU 
Dem  gu§  Deren  $ortugefifc&en  je|mt  T f fI.en  *u  hintertreiben  eine  alte  4De;  ftcb  febr  be* 
MadurS.  p.  £M>»  <*»£»  ■ Set  ’ aSSgbmn  efc.ÄMtm.  ■Sera 

fiirbt  al$  em  |>eug  Sbnflttn  Dem  « • I foiauna  m Tanfchahur»  in  welcher  p.  Jo  ft- 

Tanfchahar.  ^ cjn  tfÄ 

srsrsÄ  Swhwü»  i««  «■ 

s $*  «ni*iÄEelIn  Äbm 


^eftentf  'unD  gegen ÄitternacbD  3Bu$ 
unter  Söeg3  begegnet  ? öon  Denen  £mgam* 
Tn , einer  ge»tp  Sed  in  3«D jen.  €r»irb 
*on  bet  Mogorifcbra  2lrm« ' 9tfpÄrt  S 
ebne  £eiD  wieDcr  Io$  geladen-  er  rebrt  sm 
rud  , naebbem  er  Da  unD  Dort  einige  ©ate> 
elften  binterlajTen  bat- 


Num.  y% 


Num.  77. 


Sgl’ief  P.  Petri  Martin,  Sot.  Jefu,  Utl  P.  di 
Villette,  gefebrieben  in  Dem  ^onigreief)  Tan» 
fchahur,  Ol)ne  datum»  2lnDötI)t  IH  Dcrj Sbati 
»odben  JU  Cunampatty  UtlD  Ahur.  tot  »ft 

ge  gaften , unD  großes  Mmofen  Deren  Sn 
Dianern-  Umgang  > SlnDad)t  t UnD  @d)au 
fptel  auf  Öffern : bofer  Erfolg  Darauf.  Pate: 

m ,fD  D r ■ , nk  TacKard,  Soc.Jefiis  Boucher  ftiUt Drei) Verfolgungen  / ercrfdjrocr 
s^nefR.  P-  Guidoms  Tachar  , J rafften  öon  Catalur,  UttD  Den  SanbOOg 

«ttR.  P.  deUChalze,  So c_  J* • »I g 

auPondilchery,  Den  £e  r,I7  r.  CTwmmrhfen  Pater  Martin  feilet  Pa 

reifet  wn  europo [M*  3^«j  1«®*$  SL  telÄ«.  Sibgang  beten  Catcc&ifle, 

legtfid)  ^#en  ^a^fl aefunDen  Snfu!  wegen®elb^angdS.  ^eiliges  £ebcn  SW 
Slncfer , erftlicb  jwarbep  Dcv^iuno  j i cy^  . Sanö^ogt  wn  Schwankt 

Antchuan  oDcr  Zoan«,  mtimM  ü*  Dem  ^tamrit 

©tanD  Comorre,  auf  meb)e  f S . DefTen  £ift  »iDer  Die  €bri|ten-  t9?it  Snbic 

gellanDer  antreffen  / ^ . gelitten  w nern  foß  man  ntd)t  9ß-ort  # 'freitem  05' 

m < r*  w mim W m 


Stu^Mei)/ 


Num-  79* 


*3*  r 

svief  p.  tacobi  Xaverii  Portier»  Soc.  jefa, 
r*J  an  P.  Fleuriau , Soc.  Jefu  gefd)rieben  ju 
Nzxia.  in  bem  ^if*en®eet  ben  .^TO» 
m 1701.  SÖon  Den  Miffionen , meid) e er 

P.  Joanne  Luchon,  Soc.  Jefu.  JU  Syphanto, 
Ul  Serpho  , Ul  Thermia  unD  Andros  (üier 
fuin  beö  Atchipelagi)  mit  großem  BvUauff  > 
unD  Srud)t  mitten  unter  Denen  Schifmaticis 

«ngejMt  bat. 

^Son  Denen  @ned;tfd;en  ©ojtern  / 


Ö)ettt  ^onnen^rteftern,  p([n 

Hb  unD  anDern  Älftfiw»  ^ ©ebraueben.  | 
laufDe^OSolc^  bei)  Diefer  Miffion  SjeMiffi 
nacii  heilen  » unD  ^fl  ümfonji  « 
alter  Scbifmati|cber  Ojf?ontb>^tie(ier  muD 
feinem  Slblö^  ^tam  6U  fcbanDen  gemad 
©rojfe  gruebt  bcoDer  Miflionancn  » 
bie©tied)en  febrifftlid)  bezeugen.  3«bU 
ren  Catbolifcbcn  in  Dem  ^atnarqat  » 
Conjlantinopcl  unter  Öbforg  Deren  türan^ 
fd;en  Sefuitern- 


M 


Seifet  ü6et  fceit  fcritteit  Sbeil  üefeg  gjuc&fc 


5ru^%7ptftt,  Nubiett,  Abyffina,  «nb  Arabia,  ober  Steife 

jpCi'i’U Doclorsp  PONCET  itftcl)  ^EthiopiCll» 


Num.  8o> 

durfte**  3/ilbiit  Mefer  jiritr  fttitlauffiam 
IScfytcibim™3**  31>I~ mmm Ö Wenm Kcie# 


P'Mnigi per  wergehenbe  ftontg  in  granefreich, 

**  un&  fkbf  Clemens  Der  eifffte  tragen  ein 

&m*  verlangen  ben  dtömifften  ®(cmben 
in  Ächiopienmi  neuem  emmfühten , woju 
i3ei*  Patriarch  roti  Alexandria,  unter  welchem 
Jüffdbe  Reift  flehet , geneigt  iß  Ser 
ferm  gebautem  Äthiopien  gibt  felbfl  hie  rgu 
«nwp/  er  üön  Alcair  au$  dgppten  «Ijerrn 
Poncet afe  mmxht  m fiel)  tobet,  WelC&er  Pa- 
treto  Garolum  Xaverium  Srevedent  Soc.  Jefuj 

bis  einen  öerFleibeten  gebienten  mit  (ich  fuhrt ; 
5eben,  lob  unb  heiliger  böinfrff  übiefe#  rortreif# 
liehen  Mitfionarii,  mit  tnelchem 

Dodtor  Poncet,  Den  l'ö.  junii  igpg.  pon 
Alcair  unter  Sbforg  bc$S£dUopifcben®efßnb# 
Jens’  Hagf  Ali  nach  Abyflinam  aufbnebt.  (Sie 
fotfien  aufM  anFelü ; »erfammlen  fift  mit  berGa- 
tavana  ju  Ibani  J gel)CU  ben  Zrf-  Septembris 

ton  bannen  nach  Schirfch,  ben  i.  o&obtfo 
aber  in  Die  prüften,  ben  6'.  dito  nach  Hek- 
hue.  (Schone  örbnung  wirb  bei)  besten  Ga- 
tavanen  beobachtet.  Heiahae  fasnt  benen©enn# 
plattem , unb  Efal^Söur^en  wirb  befehde* 
oen.  Sen  i z-  Fonmica  fie  in  Dai>  heilig* 
reich  Gondok  ffo  unter  ben  Mni$  non  Sen- 
«aar  gel)0i’t)  nach  Schabbe,  WO  bk  SOletlßC 
dtoun  ju  leben  ifti  ben  t t.OctobrisnacbSelim. 
SBilDnug  bet  2ib\)fdyen  muffen»  Sie ©ameet 
rönnen  40.  £ag  ohne  gutter  unb  ©etrancFlaff 
tragen.  ©leic&ermaffen  iftefjet'v  Eorentzo  in  bet 
©efangmiö  non  Cocincina  erftüenvkvmften , 
Gin  anbcrcrSÖeFenncr,  $?amen£  Antonius,  ben 
45.  grau  liqneö  aber  Den  4*.  ^ag  um  De# 
Glaubenö  nullen  üör  junger  geforben.  Q5on 
ber  lanbfehaft  Sudan.  @ic  gelangen  ben  iS. 
Ddober  nacf)  MafchuS»  allWO  Colokinten 
wachten.  Qion  Dem  lanb  Fundi,  beiTen  Sn# 
Wßbner  n'nb  Die  Barauras  (^arohraö)  ober 
parbannen^offli^Feif  De3£anb*2?ogf&  unb 
bce ; Obnften  36‘lfoemn  Atgos  gegen  bk  dleu 
Jence. 

Sen  i5.^°v.  langten  fie  gu  Dongok 
au-  JBaffer  fünften  an  Dem  Niius.  s^robt 
nnöpter  aus  Dora  - ftorn.  ©ebene  Werbt, 
ottroi*  unb  .ftleibung  biefer  Mahomctanifcben 
polefevn  • drbamrlicbe  WpiieilMfbtcr , unb 
ineanpten.  Jofilatt,  «Butg,  Wohnung  unb 

«uftug  Dcsftomgö  0011  Dongola ; oon  mahnen 
[ie  erft  ben  tf.  Senner  ig99.  abmnb  ben  1 3 . dito 
iu  Korty  in  bem  Königreich  Scnnaat  eimkheiu 

folgenbö/.^gg  bte^BufFe  ton  Bihuda  Durch? 


ft  reichen  , unb  ^tiDerreira,  fo  ein  überaus  Ino 
meß  2anb  hat,  anfommen.  3u  Gcrri  fegen  fie 
tiberben  Nilus, 

Sen  i.Febr.  t 6'99-  fragen  fie  U0M)t> 
läget*  bet)  Alfaa,  allrno  Die  Raufer  non  Stia# 
Derbem  citaut,  unb  Die  2nit  mol  gefaltet  finb. 
G>u5osie  SBalbet  ben  Akaflias.  ^ie  erreichen 
bk  königliche  ^snupt  # ©tabt  Sennaar,  welche 

famt  ihrem  £of  unb  ^olef  befd)rkbm  mb» 
Ser^onig  giebt  iftnen  2lubkn$.  Seifen  ojfenf? 
M)emuf$u$  / fchar{fe@ered)tigFeit  unb  leibe?# 
©efalt.  llrtheil  <®ütteß  übet:  einen  cibtnmh 
■ genahten,  ©eroerb/  unb grofSBolfeile ju 
Sennaar.  2fbjugi>on  bannen  Den  1 1.  Maji  is 99» 
gon  Denen  ebeln  ^Bßlbern , gnichten  unb 
SBaumen,  10  fse  Den  2$.  Maji  m Der  ©egenb 
Giefim  afigetroffen;  welchen  Sit  fie  ben  tr, 
Junn  jururf  löffen,  unbju  Abotknafo  wolbie 
pupbaumc  al^  ^amarmthen  beroun Deren  , 
hierncchfi  aber  sn  Äthiopien  Fomnren , aliwö 
nnt  fnfeben  Quellen,  fruchtbaren  bergen, 
joaumen,  ©ebatien/  0D?enfchen / baumwollen 
alleö  angefüllt  if. 

Sen  x 3 Jun.1^5.  gelangen  fte  nach  Tamhir* 
w,ben  22-nad)  Abiad^ben  & 3. in  ein  fcboneßtbaL 
vöonbenenlowen  inAEthiopien.^eiffenbeglü^ 
Squinotten  9 SeLs.  ätrWftn I 

§u  Schiraoa.  ©ranakUBalber,  unb anmütbk 
gejSfuöfehen.  SxG\)\evUd)eß  ©eleit  unb  Uber* 
Itefferung.  Pater  Srevedent  wirb  FrancF» 

Sen  1»  Julii  fommen  fe  nach  Saran goa» 
Sen  2.  auf  Scheiga.  Aloe  . WoQtb;  fd)ÖM¥ 
Gaffer  fall.  Seni-nachBarko,  allwoPodtor 
Poncet  erFrancft  / Pater  Carolus  XaveriusBce. 
vedent  aber  ben  9-  Julii  heilig  firbd  ©einlob# 
©pruch,  SGBunb«  * SBcrcf,  unb  begrab? 
nup.  Sener  langt  ben  it.  dito  |u  Gon  dar 
an/  unb  betont  in  Der  fiSoferlifteri  Z3um 
eine  gürfliche  ^erberg.  2Birö  mm  Stäm 
fer  öfters  befiicht , unb  Den  10.  Augufc 
gur  öffentlichen  %nbm%,  an  ©laria  # 4mi* 
snelfahrt  aber  gm*  ^apferlichen  Capelle  ebet 
©otteöbrenf  berufen  / welcher  famt  Der  5?ap# 
Jerlicheu  Jaffel , Slufgug,  ^offlatt  unb 
^3aüafr  befchrieben  wirb.  Q5efchafcnbeit  Der 
©fabt  Gon  dar ; il)r©ewerb/  w?iln^  ©ebatt 
nnb  Kirchen.  Sn  ganlj  Äthiopien  if  nur  ein 
Q5tfchoff;  ben  fe  Patriarchen  nennen  / welcher 
aber  unjabltch  ntel  Briefer.  tmb9}?bnchen/  wek 
fte  letztere  ei nfrengeö  leben  führen , unter  ftc& 
hat.  ©cwalt  Dief P Patriarchen.  SBarum  bei) 
Denen  Äthiopferft  Die  ©Miometoner/  unb  du# 
ropacr  alfo  rerhaff  fepen  ? wie  (ich  ble^ortn# 
gefen  allba  öerbalten  ? SÖeitlaufftgfeit/^acht 
unb  5?rieg^#0taat  biefeö  gewaltigen  9fddE>& 
Belehnung/  ^obfaH  unb  digenmachk  QMt 
)( X * Dem 


geiget;  übet  ben  btttteft 


Dem  halbjährigen  Slegem^SBetter  * VI1^ 
Nilus-  ©trcnto  ^iuggufj-  -Äthiopien  tft  öolcr« 
reich  «nö  j*#tbar.  Smgwer  «nD  Q-rdemo- 
mcn;:  2üien,  ‘Sulipen  t Stövciffen,  Sonqutf* 
letb  $Pomeranhen/  ^afrnin^  ©ranaten  unD 
Stofen.  SelDjug  unD  b«tltdje  ©tcg  begftaj?* 
ferg.  ^etgifftete  Raffen  uni)  ©egemgtfft. 
Sceicbg#€r0ti.  §epenmg  Deg  & 3.  ämm* 
^aeg.  ftrommfeit  Deg  j£thiopifcben 


4>UV)ü*  VW  r \yy~-  * v 

ferg  unb  fe'ineö  <BoIcfö ; 0ro§  ©aben,  2)a* 
Werfet*  unD  S83il?  Dtefeg^tonardjeng.SSoft  Dem 
smeer^ferDt.  3ton  Der  fetten : ©tflDt  Aav- 
fras,  «nD  Denen  Bibet^o^en.  ©roffe£öem* 

25eer.  SBBetffe  garb  in  afHca  wbaft.  ff 
nem  Abyffiner  tft  nur  ein  ^betb  erlaubt  t 
c*br  ©tauben  unb  ft renge  galten  werten  be* 
Uneben : non  tbrer  Reicht  unD  Communton  : 
uon  fhwm©ottertfenft/Ätttb9an0  unD@efang. 
pon  ihren  Ürbeng#£leufen*©te  werben  befcbntt#' 
ten , me  Die  SuDen. 

Do<5tot  Poncet  beurlaubt  fleh  $ßn  Dem 
Zapfet  , wirb  reichlich  befc&encft  , unD  tnttet 
Sn  ±.  Mali  1700.-  feine  Sv  uefreig  »at&Sttncf* 
tretet)  über  Dag  reibe  ©teer , über  Srabten  unb 
Alcairan.  ©in  #erolb  mit  10b.  Settern  br* 


Aicairan.  etn -peroiumu  rvL  r-  C 

«leitet  unb  wfcttftet  ifn  Durch  gan£  Äthiopien. 
SDer  tapfer  febteft  bent&onig  tn  gtancfretcb 1 et* 


>Der  oiat;  er  mmi jw*»» 

tim  ©roö  1 5?cttf(fw(ftet  Hamerns  Mum  6m 
längeren.  Steig#  Orbnung,  unD.Swpmucgf 

iS  anÄsuD«  *.  *m«.‘3i«l*Wifr 
teufe  febiagen  flcfju  Dem  *Öerrn  Poncet, 

©r  fomrnt  Den  5.  Map  nach  Am/ras*  ött# 
Wß er  mit  einer fc&onen  ©aiten^Uftc,  entern 
©ebaufptei  unD  ^an^beefrt  wirb-  0^m31u* 
fretbung  beg^euffeig  a«g  befeffenenSemen.Um 
jueft  in  Der  ganDfcbajff  Qgara  ron  ©Ott  wun* 
lerbarltd)  öbgeftrtfft-  pag  2anb  Siry,  wo  m w 
Die  Tigranifcfe  ©praebrebet/  tjt  emurDlfcbeg 
maraDetg.  2fn  Der  SanDfd&aff*  Ad^*J'bt  eg  Die 
§teng«affrt;  wilber  Reffen  unD  Svebe#©e^ 
frn  , m Dem  ©ebiet  Saravi  aber  Die  fünften 
mferbt.  Duvarha  Deg  Sveic|g  Trgra  berdtebe 
lUtflatt  tfb  betraf  nad)  Demrötl)en^eer> 
[amt  einer  greifen  tRieDerlag.  SobDeg^thmpi- 
fAen  ©ron^rinleng  Bafiiu,  fo  mtf  19.  jalf 
renftirbf*  unD  im  ganzen  S^eidb  befiagt  mtrD. 

Reifen  getcb#^fmgnug  ju  Duvama  wtrt  »or 

klugen  gefeilt-  SlufftanDmitD  geDampp. 

Q-on  Der  uralten  ©taDt  Heleni  oDer  Dem 
CßatterlanD  Der  Königin  bon  Saba-,  groifer 
jöomb/  unD  febone  Pyramiden  aUDa*  ^teDse 
Abyffiner  ibrctoMen  bef lagen? 

©rbricbtuonDuvarna  ^P51*  *7?°' 
<mf  / unb  befugt  txitf  (tloffer  ^ ? 


alltuo  ein  gulDener©taab  frei?  in  DerSujft  (iebee- 
©r  gelangtaug  Dem5lbt?ifinti<i)enin  Dag^Cur# 
efifebe  ©ebiet  bet?  Dem  selben  ©teer  /_  unD 
fommt  auf  Der  ^nful  Meifua  Den  £•  am 
^erlein«SöngmSuakcn-  S)ie  Abyffiner  fcl?eu« 
ben  Den  gooüanDiffben  ©lauben,  unD  achten 
DenCaffee  nicl)t/  Dbfcbgn  er  bet?  il?nco  »on  ft® 
fdbft  metebfi:  Die  Caffee  - ©tauDen  mtrDbe# 

^i^’gebef  Den  &$.  'öäober  rotebe'r  unter 

©egel^  erreicbtDen^o*  dito  Die  SnfulDeheleki 

folgcnDö  Dag  ©iiauD  Abugafar,  bterneebu  Detl 
Reifen  Kottambol.  ©rfommt  nad)  Confita  ul 
Slrabicn/  foDem  .foniguon  Mecca  gebürt , unD 
•eine  uornebme  4Da«bei#©taDt  tft  * Den  y- Dec 
aber  nacbSchedda,  einer  febonen  ©tobt  / etn< 
halbe  ^amSveig  »on  Mecca  gelegen.  ?opti  Dß 
nen  2lrabifd?en  Okeln  ober  öffentlichen  Stteber 
tagg^erbergem  ^t?rannep  Deg  ^onigg  rot 
Mecca , unDDeffen  Empörung  miDer  Den  -tue 
eftfeben  tapfer,  ©reifer  3abr#©tarc!  suMecca 
Wallfahrt  ju  Deg  ©tabomefg  ©rab  nach  Medi 
na,  ^üreftfebe  ©Cbf  auf  Dem  rmben  ©teei 
3)er  €r^  * ©tu m €na  ©rab.  Slbgüng  De 
SBaiferg  unb  Neuerung  $u  Schedda, 

^rrr  Poncet  fdf>rt  ju  ©Cbiff  Den  t u la* 
ifoi.wn  Dannen  auf  einem  Sarattifcben  «af 
©ebif/  auf  welchem  eine  groffe  ©ifterne  mit  fr 
febern  ftBaffer  ift/  nac!)  Der  3nful  Hapams 
ferner  an  Die©ee#©tßDtYambo  (aUtuo  er  tu 
gen  ©türm  # unD  ©egen  #SBinD©efabrieiDei 
Demtracbauf Mioel«,  unb  Den ■%%-_  April  *^o  1.  a 
Schiiirma,  fo  ein  ArabifcbegSager  ijt  5 bjemecl 
nach  Tat  einem©rieebtfcbrn!Borff  unb€  ojte 
fo  Dem  Sitten  unD  €r§  * ^ifeboffen  Deg  ©lofe 
unD#3ergg©mai  untergeben  ift7  wobin  *P< 
Poncet  (unD  nad)  ihm  Der  ^3ottfd)öffer  Mut 
anfommt  S)ag©loftcr/  bet  ^ergunDDie^ 
eben  aüDa  werben  befebrteben.  S5et?De  m 
mit  einanDer  juruif  nach  Tat,  uonbannen  al 
nad?  Siws  an  Die  ©pt§  Deg  rotben  ©)?eerg  / alt 
eg  par  ein  ©d)lof  unD  StieDerlag/  aber  f 

füffeg  Gaffer  gibt-  Do&or  Poncet  ge 
fo  mol  nad)  Aicait,  alg  uon  binnen  nöcbSwr 
reich  roraug,  Damit  er  Den^ottfcbajfter  seit 
anmelDe,  welcher  nad)  tbm  m Aicait  enDlicb’ 

^ ^ ©g  begreift  alfo  Diefer  Dritte  ^tbeil 
Sfcrief , unb^Sveig  # S3efcbreibungen  famt  t 
neuen  SanD  hartem  ©e^e  ich  nun  befc 
1 6.  ^3rteffd)öfften  $u  Denen  borbtn  in  1 
etfen  unb  anDern  ^beü  brraug  gegebe 
©ebrifften , fobaüicb  bif  berDemSefer  u 
Dergleichen  ©tuef  mit«' 
getbeiit- 


:W&  (0)  &6r.H> 


IDet 


P.P.MISSIONARIORUM 

Soc.  JElii 

3n  Wen  ^träten  unb  mkm  fremben8ant>cm 


SlKerhaith  fo  Sehr«  aB  @eift<  reicher 

Briefen/  ©ctmfftm  imß 

®cf$ra(mn<scn 


Numerus  64, 

&rief 

p.  joannis  Tilpc,  fcet©efelIfct)atTt 

}tfu  Miffionari),  CtU6  kt 

fprownfc, 

$ln 

R.  P.  Emmanuelem  de  Boyc, 
gebuchter  vSoderdt  tu  Söhnten  üor* 

gefegten  Provincialem. 

<Ekf(fcricben  31*  Sofa,  auf  fcer  tYlaviattis 
(djen^Jnfui  Rou,  bc«  1 f.jjiinü  170a. 

Sntlbfllf. 

f in  gefährlicher  2Iuftf«n&  «ffba  »irb/  ehe er  aufc 
wa)t/  ieulut)  gtDflmpfft/  Die  0tdteclfu|>cfic  aber  tbeiB 
Don  ®p«/  ooti  t>cc  Baulichen  Dbrififeit  nach 
«D«  ©ebaeffe  abfleliMfft. 

Sbttourbiget^atet  ing&rtfto! 

?.  C. 

HRÄ Üvei>  SDtfarianer,  fo  ebebeffen  wegen  ge# 
äc  |l  Stiftetet  Unruhe  von  anbern  Solanben 
auf  Die  #aupt*3nful  Guahan  waren 
flbergefe^t  worben /(Damit  fte  obneGefabt  in  ihr 
frfefh.  St  esc  klein  III.  ^eil- 


QSafterlanb  mosten  |urucf  feeren)  baffen  fid^ 
mit  einanber  verbunben,  mit  ndcbfter  Gelegen* 
beit  einen  blutigen  Slufftanb  $u  erwecfen,f rafft 
Diefetf  aber  alle^efuiter,  unb  mit  Denfelbenalle 
biejenige/fo  entweber  un$$u$ülff  fornen/ober 
tmfern^ob  rdeben  würben,  utmubringen. 

SlHein  G0tt,  welche  bie  Ärtanifcbe  So* 
cietdt  3<Sfu  fo  offt  unb  wunberbarlicb  befebüßf 
batte,  verliefle  feine  ©jener  auch  biefed  mal 
niebt ; bann  alle  brep  obgefagfe  Slufwicflec 
ffurben  halb  nach  einanber  an  berief?.  ©0$ 
vertrauere  einer  auö  ihnen  in  bem  ^ob^ett 
baO  bofe  Vorhaben  einem  feiner  guten  $retln* 
ben,  mit  be|ftigerQ3itt,  folcbeöaucbfogar  nac& 
feinem|)intritt  auö$uffibren,mitbin  alle  Miffio- 
narios  famt  allen  ©pantern  ju  tobten. 

©er  5Infcb(ag  warb  betmafjeh  vorfiebtig 
autfgefonnen,  ba§  benfelben  feinet  CDienfien 
93erffanD  argliftiger  batte  angeben  fonnen; 
bann  biefer  ©dhalcf  vertraute  ba$  bofbaffta 
Gebeininufj  eben  Denjenigen  jwep  £anbbotten> 
welche  2lmt&  wegen  bie  gefamte ;jnful  jabr* 
lieb  burebwanbefen , Damit  fie  jwijcben  lebigert 
Leuten  ftanbraaftige  4pepratben  fttfften ; mit 
welcher  Gelegenheit  Der  SlufffanDfo  geheim  unb 
funfHicb  unter  Denen  vornebmffen  $?arianem 
ift  verabrebet  worben , ba£  erunfeblbar  nach 
21  ihrem 
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ihrem  <21$  unfeh  würbe  üön  flattert  gegangen 
feDtt/  wann  nicht  ein  ehrlicher  Sttann/  welket 
feinen  Nahmen  nicht  wolte  offenbaren  / Die 
ganb2e  ©ach  unferm  Patri  Provinciali,  btefec 
aber  ohne,  einigen  3eit  * QSerluff  bem  ©tatt* 
Raiter  unb  bem  Obriff*$EBachtmeiffer  jeit(icf) 
entbeeff  Ratten  , welche  herauf  benen^nbia* 
nern  alle  ©chiff  hinweg  nehmen  / bic  SEBoch* 
fen  oerboppelen/  aller  Orten  fleißig  patroulli- 
ren»  mit  einem  SBort/  alle  Slnffalten  haben 
isorfehren  laffen  / bie  ju  gänzlicher  Scrnich* 
tting  einer  fo  oerberblichen  S^euferet^bienlich 
waren  > welche  auf  Das  geff  Göttlichen 
gronletchnaniö  ober  biefen  heutigen  %ag  \)at 
follen  angeführt  werben. 

tftoebbem  aber  Der  ©trete!)  mißlungen, 
unb  bie  #<5upter  folcher  Unruhe  waren  einge* 
jogen  worben , fepnb  bererfelben  jwep  aufge* 
heneft;  Diel  auf  bie  9Juber»Q5ancf  gefchmiebet, 
ihrer  hunbert  fcharff  gegeißelt;  hiemtt  aber 
grieb  unb  ©icbet'beit  burch  Göttliche  Obwal# 
tung  wteber  bergeffeüt  worben.  3$  wrblei# 
be  in  aller  Gtl  mit  tieffeffer  ©emuth 


©egel  Pe«  mittUrti  unbPt$S5tf<ms30Wi  ja«l&ri<fct 
Den  £aupt*9flaj*  entjmet).  Dal  ©d)iff  thm  a.föelubbr 
unb  Oec  2Binb  Uflt  ftef).  3»an  ptrftepet  el  mit  neuen 
©efleln / »eiche  abemi  tuerbre  Ungcmtter  jernid)= 
tet.  SJntunfft  bet)  her  3nful  Sandano,  ptefe  »irp  be* 
fidbrwben.  ©ed)$  Miffionarii  »erben  errettet/  unDlan* 
gen  Pen  9.©ept.  3u  Canton  an ; $»et)  aber  bletben  auf 
Dem  ©chiff  tc.  @in  fünfftes  ©tu rm  * Wette r jer* 
ftjjmettert  Den58efan=$9taff  famt  faff  aflen  ©egeln.  ©je 
»erliebren  afle  greffe  StncNr  famt  Per  ©chalupp  unö 
Pem  SBoot»  ©cbtffUtn-  Der  fechffe  ©türm  macht 
übel  ärgen  nach  Pein  ffebenben  aber  roerPcn  fie  famt 
betn  ®d)iff  Don  PatrcFontancy  errettet/  »tlcber  in  @e* 
feQfcpafft  Peren  Mifllonariorum  unb  anPerergraneefen 
als  JÜdpferltcbet  SBottjcbaffter  in  Canton  Penas- Sfteo. 
1701.  anlangt/  unP  aller  Drtcn/  ntclchc  hier  befebrteben 
»erben/  praebttaff  empfangen  »irD.  grepgebigfeu  De$ 
Königs  in  granef  reich  gegen  Pie  Miffien  tu  sina.  Der 
Sßrtef  Patris  de  Tarne  lautet  ölfo: 


SBobLdbeb  gebobrner  £etr, 

@ce&tfefier  patter* 


p.  c. 


(guer  dir  würben  unb  gefamter 
^proninp 


Sefa  auf  bcr3«ful  Rota, 
Pem$.3unüi7°a. 


»enigfiec 

Diener  unb  ©oh« 
ing&riflo/ 


Joannes  Tilpe,  berGefellfchafft  3Gfu 
Miffionarius. 


Numerus  6j. 

Sörief 

Patris  de  Tartre,  fcet($kfrfk 


3$fu  Miffionarii, 
8ln  feinen  Gatter 

•fperrn  »on  Tattrc. 


<ScfcferiebCrt  Jll  Canton  itt  Sina,  fctrt  17. 
jDecembris  1701. 


Snnjatt 


?ld)t  3efutter  (bem  einer  wäre  r.  Franchi  aus  per 
Cefierreicbifcben  ^rooinh)  fahren  auf  Dem  granßoff» 
föen  Amphitritc  DO«  Port  • Louis  nach  Sina ; 

gehen  allDa  Pen  7-Sttart.  170 r.  unter  ©egel/  unP  (lei* 
gen  Pen  »4.  dito  btt)  Per  flnfut  Gorcc  auö/  »eiche  fatnt 
Der  Äüjien  Rufifgue  in  Afrka  befchnben  roirP.  ?Bon 
her  5ße(ligfett  Grisgti , untecfchieblichen  sDJeermunPern 
«Per  gifchen  unP  Sogein.  Jfrffee  Ungewitter: 
gorcht  in  Pem  ©unD  oon  f»»*.  Son  Pem  ^fau* 
gingen  unP  Per  fchonen  ^jnful  Po-ot.  Son  7.  ©tni« 
f^en  SBootg=Rnechten  / »eich?  nach  erlittenem  ©d)tffs 

brudjacht^abr  lang  wPem  SJttr  gelftn  Parazett  001t 
©Ott  rounDerbarltd)  erhalten  unP  cnPltchfepnP  errettet 
»orPen.  Das  jwevteUngtcmttcr  (iurtjt  Pen  95ug* 
©prtetg>  unD  Fokc.rjjfoji  famt  Denen  S&oot$»&ned)ten 
itie^etr.  Dal  dritte  Spetter  ierretßi  Pie  ipaupt* 


erblich  bin  ich  in  Sina,  nach  welchem  ich 
mich  0>  lang  gefehnet  hatte/  glücflich  m 
fommeti/  wofür  mein  wertbeffer  ^err  Gatter 
famt  mir  t&Ott  bem  Slllmachtigen  S)ancf  er^ 
ffatten  wolle.  Unfere  DJeiö  hatte  in  jwet 
©tücfen waö  befonbertf;  baö  erffe  iff/  ba^  nie* 
malö  fein  ©chtff  in  fo  furßer  geit  auöEurop: 
in  Sina  atigelangü  ift;  tnmafen  wir  in  weni 
ger  al^  fünff  Monaten  laß  ©tneftfehe  50?eei 
nach  S33unfch  erreicht  hatten/  unb  nicht  ubei 
ifo.  Wleil  oon  beffen  oeffem  5anb  entfernt 
waren.  S)aö  anbere/  baf?  niemalen  feir 
©chtff  mit  fo  groffen  Q5efchwernüffen  angei 
lanbet  hat;  geffaltfani/  obfehon wir  oierganhi 
9}?onaf  allen  erbencflichen  glei§  angewanbt 
wir  bannoch  bi§  Canron,  fo  leß  ©chiffa  3te 
wäre  / nicht  haben  gelangen  fonnen.  ©olchi 
ganze  ^irtburch  überffunben  wireinungci 
pmmeö  Ungewitter  nach  bem  anbern  / wur 
ben  oon  einer  3nful  jur  anbern  geworffen 
hatten  Den  Untergang  beftanbig  »or  Sltigcn 
unb  muffen  eß  unö  noch  für  ein  Glücf  fehlen 
baff  wir  enblidh  weiter  alß  hunbert  0?eil  öor 
Canton  noch  einen  ört  angetroffen  haben , ir 
welchem  baö  ©chiff  oor  benen  Sßinben  ffcbei 
überwinteren  fonte. 

Q3on  feZt  befagtem  Ort  verfügte  ich  mfdC 
über  Sanb  bif?  hieher  > um  mich  511  ber  Slpoffoi 
lifchent©chaar  ;u  fchlagen/  welche  bereits'  feil 
0?aria  Geburfh  angelangt  wäre;  bann  / alf 
wir  baö  erffe  mal  ffhier  ©chiffbruch  gelitten 
unb  Pater  Fontaney  erfehen  hatte/  baf?  bie  gre; 
gat  gar  ju.langfam  für  ffch  gehe  / fcZte  er  fiel 

famt  benen  Patribus  Franchi,  Chavagnac,  Go» 
ville , Coulteux  , Jartoux  unb  bcni  grübet 
Brocard  auf  etliche  Galeeren^  fot'hm  bie  Man- 
darinen entgegen  gefebteft  batten ; 3fb  abei 
unb  Pater  Contancin  oerharreten  um  ber@ech 
©org  willen  auf  bem  ©chiff  > auf  wdebere 
wir  rechtfchaffen  gelernt  haben/  nicht  allein  Den 
$ob  famt  allen  SebenfcGcfahren  ju  oeraebtetr/ 

fonDern 
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fonbmi  mich  all  unfer  Vertrauen,  aber  mit  eit  tm  , miber  ^BunDen  unb  feinblicbe  gRöföm 

*ör  f Ps  aIlcltl  eit{  Wff«  ®2o()t  felgte  fid)  gfücffelig,  Dag,* 

muiTen  'fJ*  Danef -n  "ad;Da11  cr  einem  ßnbern  jehen  3a  bt  hart  qe# 

mu  jen,  Dag  mn  Dem  ©cbiff.23i;tjcb  jmanßig  bienet  batte,  Diefer  ihm  tu  feiner  qdnhlicbeii 

mal  entgangen , and;  entfiel)  allein  fiifd)  unD  Belohnung  ein  Dergleichen  <&ri$ary  ertbeilet 

fwo  miria’ma(cn  hielte  er  Sofern  gramen  nicht  er! 
nubtf  fofchi  abgihet,  aß  eine  pollfommene  lauben,  ibr  ©emehr  auf  feinem  £eib  ju  per# 


2B:|Ten|cbafft  Der  £anD#©prac&,  Damit  ich  ei* 
!m’  un^iWicben  ©chaar  #epDen  Dad  (gpange# 
liuni  mfunDigen  möge. 

©0  bin  ich  auch  in  DiefemÜveicb  noch  qar 
ju  freniD  unD  unerfahren  Dag  ich  oon  Dem^u# 
itanD  biefige r Million  mad  fieberet  fchreiben 
route ; mmagen  ich  nichts  nach  Europa  bericb 
:en  mill,  mad  ich  entmeberd  nicht  felbfl  qefe 


fuchen  unD  ju  prüfen  , ob  folget  ßettel  munb# 
frei)  mache  ober  nicht?  gu  bebauren  ig,  Dag 
feit  mir  ftranhofen  und  Diefer  3nful  unD  @7e# 
genb  bemächtiget  haben,  fchon  über  40,^1* 
hmburch  niemanb  eingefallen  ift-  hierfelbft  eine 
Million  anjulcgen,mo  eine  reiche©eelen?^rnbte 
ju  hoffen  mdre. 

®d  hat  attba  fcblechted  Q3ieh,  megen  2lb# 


w"  nurÄrt 

jy?an . rn  jupetlagig  petnommen  bab,  gleiehfam  brennt  unD  fruchflog  ifl  ©och  gehet 


Bannern  juöerlagig  pernommen  hab, 

jeb  tPieDet’boie  nicht  , mad  ich  meinem 
jeehrteffen  Gatter  pon  Der  3nfu(  Goiee, 
0 an  Der  Julien  pon  Africa  gelegen  ifl, 
mtpcit  Ded  grünen  ^orgebürgd , gefchrieben , 
n folchctn  Q3rief  aber  meiner  fXeid  pon  Port- 
-ouis  an  , pon  mannen  mir  Den  7.  0)?erhen 
rroi.  abgewogen,  big  Dahin  genaue  3vechen# 
ebahf  gegeben  hab.  SB  eil  ich  nun  nach  bet 

tiegenem  ©chiff  Da  anDere  eine  geraume  ^eit 


man  auf  Dem  Peflen  £anD  Äffern  #irfchen  unD 
0epbanten.  ©ie  ^Bohnungen  fepnb  fehlt 
temit@erübrichf  beDecfte^ütten ; Die3nmop* 
ner  fepnb  faff  nacfenD  aujfer  eined  ©churhed, 
fo  fie  um  Die  £enben  big  an  Die  mittlere  Jöüfft 
tragen.  3bre  ©peig  begehet  in  #trd , magen 
DcrQ3oDen  faum  madanberd  herpor  bringt; 
Dannoch  leben  Diefe  qrme£eufe  Damit  ganh  per# 
gnügf , geben  IdchlenD  Daher , unD  halten 


f ^ 1'  s anfangs  ge#  gänzlich  Dafür,  ihr  miemol  unfruchtbare^  unD 

& etnc%e!nfßn  fprbtco £anD fepe Dadirbifche^araDeid,melchcd 

?rnrr  UP  ^ßlt  ^’inem  ßnt)era  ^atterlanD  pertaufchen 

«L  fl?/  ?' T 8“^  [eT nJW°ß  mürben,  mann  nicht  Die  Prügel  Deren  dmo* 

T\  7 ra  te  IC&  a ß Der  9e^t,e5e  paern  ihnen  Dad  fonff  fo  füffe  £eben  perfduer# 

pnefter  Daö?lmterneOAumonieroDer©chi}f#  "*■-  ^ ^ e - 1 

rapland,  ohne  folched  fürhin  bih  in  China  ab# 
ulegen. 

©a  mir  mm  Den  z4>  Serben  Slbenbd  bet> 

J,orec  2/ucfcr  gemorffen  batten,  befähle  <?>err 
itU  RißAHdien,  unfer  ©chiff?Capitaine,  Den 


uicbfi  folgen  Den  ^ag  (fo  Der  $ei(.  Carfreptag 
oare)  mit  einer^reDigpon  Deni£epDen€brifii 
mD  mit  Verehrung  Ded  ^eiligen  Creuhed  ju 
eperen,  morinnen  ihm  pon  feDermdnniglid)  mit 
irofter  SlnDacht  geborfamet  mürbe,  menig  neu# 
wehrte  Q5oofd^nechte , fo  fch  oerfreeffen  / 
ludgenommen.  ©e^gleichen  Perrichfeten  auch 

IM  ? ft.  ‘t  r%. 


ten.  ©iejeha^n  ftch  um  fo  Picl  beffer,  Dann 
anDere  Q^olcfer  in  Africa,  ald  fie  Diefelbenan 
©chmdrhe  übertreffen;  Dann  fie  fepD  Ued)U 
fchmari^ , mie  Dad  €ben^olh  , unD  glauben/ 
Die  meijfegarb  fehe  Denen  S^enfchen  übel,  De* 
nen  Teufeln  aber  mobl  an* 

©en  31*  ?)?er|  170*.  fuhren  mir  pon 
Der  OieeDe  oDer  Weer#©eibe  Der  3nful  Gorca 
mit  gutem  SDBinD  ab,  unD  perfobren  inner  me* 
niger  ald  jmo  ©futiDen  Die  Äüfle  pon  Afric* 
gdnhlicl)  aud  Dem  ©efichf^  Unter  Dem  ji'ebcn* 
Den  oDer  achten@raD  Der3?orD#£3reite  ergriffe 
und  eine  folche  ?02eer#©ttl{e,  melche  und  Die 


in  iVhcm  r\rt  A,«  n,  (uiurc  * vjime,  roeicpe  uns  Die 

Mt  ihre  2ln#  unerträgliche  £if$  fehr  ju  empftnDen  gegeben 
°d)t , nicht  aUem  auf  unferm,  fonDern  auch  hat*  Unfere  ©Vif Beamte  hatten  li bann 

2 fj^ran^oftfehen allDa  Por Sincfer  gebaDet,  Dorfften  aber  nicht  megen  Denen  Xe* 


liegenben  ©chiffen , melche  nach  Sana  - Malo 
jwlfen  juruef  fahren-  3a,  meil  unfer  neun 
P'ic|ter  maren,  Perfügfe  lief)  einer  unD  Der 
-??er^l,f  D,e3nful  Goree,  (melche  Der^ran^o# 
gehe  wjgffchall  pon  Ecrees  Anno  1677,  Denen 
pollanbern  hinmeg  genommen  hatte ) anDere 
[ber  gar  in  Africam  hinüber  in  Die  ©faDt  Ra- 
> unD  übten  aUDa  ihren  Slpofoltfchen 
^ffer.  ©ad  £anDpolcf  begehet  jn  fd)marhen 
uiobren , fo  Dem  SO?abometanifchen  3rUhum 
inD^auberep  ungemein  ergeben  fepnD.  ©ie 
'alten  abfonDerlich  oiel  aufgemiffe  ^efligrei# 
cm  ©riegry  genannt , fo  ihre  ^epenmeifter 
!ui  3fttel  (chreiben,  unD  febr  theuer  perfauf# 
cn,  ald  ein  bemdbrfed  Mittel,  mie  fte  mep# 


fernen/  einer  2(rt  pon  Ofaub^ifchen,  fo  gern 
0)?enfchcn#gleifch  frejfen,  unD  (ich  Der  ©egenD 
hauffig  aufhalten,  ja  Die©chiff  aud  ^offnun® 
Dergleichen  graf?  ju  erfebnappen-  pflegen  jube# 
gleiten.  &ßir  haben  fold>er  eine  Sttenge  ge* 
fangen,  fo  aber  über  fechd  oDer  jieben  ©chühö 
nicht  lang  maren,  melched  nichfd  iff  in  ^5er* 
gleichung  Pieler  anDern  met'f  groffern  gifchen , 
Die  in  Dicfem  VJiee v herum  fchmimmen.  5Bir 
haben  einige  BUtfer  oDer  ©prüder  gefeben , 
melche  über  jmanfjig  ©chuhe  in  Der  £dnge 
hatten,  gnblich  jogen  mir  für  Dad  erfie  mal 
Durch  Die  @Ieid)eu£inie , Da  Dann  Die  Sßootd* 
£eute  ihre  abgefchmacfte  fo  genannte  $?eer* 
^auff^angeüellf  hüben*  Unter  mdhrenDer 


"Ät&T 
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Lauft  fcbt  Höbe  gegen  Das  oefte  Lanb  öon 
America,  ^ftad)  Der  geit  mußten  wir  ein 
grobes  ©türm#  2Öetter  in  Der  ©egenD  DeS 
%öbel#©tranbS  ausfteben,  fo  Da  in  gereiften 
©anb  /daneben  beftehet,  Die  oon  Dem  <2*or# 


Q3orratb  öerfeben , Da  retr  inDeften  Denen  4Öer# 
ren  £olidnbcrn,  fo  unfere  beftegreunb  rearen, 
febreiben  reürDen.  ©jiemit  (abeten  reir  Die 
Branchen  aus,  reeicbe  bereite  ftcb  in  Den©anD 
etngugraben  (fo  reiDer  Den  ©cbaar#Q$ocf  Das 


gebürg  Der  guten  Hoffnung  OftreertS  an  Der  beredhrtefie  Mittel  ift)  angefangen  batten,  als 
dufterften  ©piß  öon  Africa  gelegen  finb,  reir  dn  groftcS  Kriegs  #©chift  mit  «hollanbi# 
welches  aber  unfere  ®d)iftleut  mebt  achteten,  feften  Seggen  faben  hinter  einer  ©pt&  Der  Sn 


reeilreiruon  Dem  peften  Lanb  reeit  entfernet 
rearen.  ©onft  höben  reir  pon  bedeuteter  Li# 
nie  an  bift  gu  Dem  ©unb  oon  Java  erreünfcbteS 
<2£etter  gehabt.  Unter  ‘JBegS  batten  reir  ei# 
ne  f Itfame  Sagt  ttnD  gtfeberep ; Dann  reir  ha# 
ben  eine  gereifte  2lrr  T>ogel / Damms  genannt/ 
reefche  fiel)  in  Das  SBaflfer  tauchen , unD  reaS 
fie  auf  Dem  ©leer  nahrbaffteö  ftnDen , hinreeg 
fdwappemmit  Dem  Singel  gefangen ; Dieser# 
©d)reein  hingegen , Da  fte  fid)  in  Die  £obe 
fchreangen , unD  in  Die  Lufft  fprangen  mit 
SBßurflf  # Pfeilen  getbDtet , mithin  Die  Q3ogel 
in  Dem  SBBafier  / Die  gifcb  aber  in  Der  Sufft  ge# 
fangen.  Senfeifö  Der  Durren  flirte  ©ub# 
reertS  oerurfachten  Die  falten  2Binb , fo  felbt# 
ger  ©egenb  biftreeilen  blafen , unter  Denen 
tScbtff#  ©enoftenen  Den  ©ebaarboef , reelcher 
greep  unferer  ÖSootS  Unechten  getobtet , Die 
gorcht  DeS  ^oDS  aber  einen  Pbollanber  unD 
einen  ©cbrecDen , bepbe  Lutheraner/  ben©a# 
tbolifche n ©lauben  angunebmen  bereogen  hat. 

©nblicb  haben  reir  Die  Snful  Java  grear 
gefehen/  aber  Die  ©infahrt  Des  ©unDS  oDer 
felbigcr  ©leer#  ©nge  um  feebhig  perfef)# 
fet/  unDöon  folchet  ©egenD  aufbefagtem©p 


ful,  reie  aus  einem  Hinterhalt  , (jerpor  traben. 
SBir  haben  öor  allem  unfere  glagge  emge# 
reunDen,  gurrt  Reichen,  baft  fiel)  all  Die  Unfe# 
rige  auf  DaS©cbift  ungereeilt  fallen  guruef  be# 
geben-  £)a  befamen  Die  obfdren  halb#  tobte 
feanefen  gefd)reinDe  güft,  beftiegen  eilenDS 
Den  SBorD  , unD  fal)en  mit  uns  Dem  £)ol!anbi# 
fd)en  ©duff  gu , redcbeS  graD  auf  uns  loft  ge# 
gangen  ift;  als  es  aber  gefeben , Daft  man  ficb 
reegen  feiner  Sinnaberung  unfer  ©eits  nicht 
rühre , noch  Die  flaggen  auSguftecfen  ftd)reür# 
Dige , noch  ftch  anDerft  gu  erfennen  gebe , 
fürchtete  es  fid)  ebenfalls , unD  trollete  ficb 
Daöon. 

dfaebbem  reir  uns  mit  ^Baffer  unD  an# 
Derer  ^otbDurfft  öerfeben  batten  , giengen 
reir  noch  Denfelbigen  SlbenD  reieDer  unter  ©e# 
gcl , unD  fagten  folgenDen  %agS  DemDDotldn# 
bifchen  ©chilf  einen  ©dreoefen  ein  / als  red# 
cbeS  ihm  einbilDete , reir  rennten  mit  öoüem 
©egel  auf  Daffelbige  gu.  ©S  fteüete  ft'cb  alfo 
in^ereitfebafft,  unD  rearb  befheften,  uns  Den 
SöinD  abgugereinnen ; allein  reir  begnügten 
unö  Demfelbigen  öorjufomrnen , Damit  e£  uns 
gu  Bantam  nicht  öerratben  mogte , beoor  reit 


janD  ein  fo  hohes  ©ebürg,  als  Der  reeifte^erg  Die  ©?eer#©nge  öolltg  reurDen  guruef  gelafteti 
ireifchen  ©Ifaf  unD  Lothringen  ift  , erfeben;  haben,  ©me  ^öinD  # ©uüe  hielte  uns  Dk 
Dod)  febrten  reir  ungefdumt  um , unD  fanDen  übrige  geit  Deftclbtgen  ^agS  an,  reelcbeS  Dam; 
balD  Den  $UmD  Des  oberreebnfen  Saöaner#  einer  ungablicben  ©Uenge  flemer  jaöamfder 
©unDS,  in  reelcbem  Die  unbereobnte  ^rtn^en#  ^ad)en  ©elegenbeit  gegeben  bat/  uns  aller 
Snful  gelegen  ift-  m*  batten  grear  Befehl  banD  5rüd)ten  unD  ©eltfamfetten  angubteten 


bep  Derfelben  Slncfer  gu  reerffen,  unD  nicht  bep 
DerSnfulJava,  aus  QJotforg,  Die ^)obdnDer, 
fo  all  Da  nicht  allem  greo  QJeftungen  / ncrnltd) 

Bantam  Uttb  Bataviam  bcft^etl  / fonDem  auch 

mit  fünff  ober  fed)S  ©nglifd)en  ©cbijfen  ge# 
ftdreft  Den  ^eifter  fpieleten,  ntogten  unSein 
bofeS  ©piel  machen;  allein,  reeil  Die^riu^en# 
Snful  feinen  $?enfchen/  fonDern  eine  COlenge 
^iger^hier  gu  Snreohnern  bat/  folgenDsree* 
Der  gu  Slusfe^ung  Deren  ßranefem  noch  gu  ©r# 
Werbung  eines  neuen  Q5orratbö  an  2S3after 
unD  Lebensmitteln  tauglich  ift , muflen  reir  es 


ais  Coccos,  Bananen  , Ananen,  Ramslimuten 
Slffen  unD  furh2reetltge  ^ogei;  unter  Diefet 
lehfern  befanDcn  ftch  Ovebhüner  einer  reunDer 
liehen  ©chünbeit,  unD  ^fau#gmcfen,  fofeb 
artig  unD  luftig  angufeben  ftnD.  2)iefe  lebte 
re  haben  gleich  hem  ^apagep  grüne  geben 
mit  rofhen  unterlegt,  öon  ihrem  ^opffleii 
aber,  gldd)rete  bep  Dem  ^fau  , fteigen  Drei 
gierliche  gcDern  in  Diethe;  fepnD  übrigen 
[ehr  flein , etreann  fo  groft  als  Der  ©tftelftncl 
Den  man  in  öefterreicb  ©tigli^  nennt. 
Pachtern  reir  Dte  gefährliche  OJJeer#©ng 


reagen,  unD  an  Der  SnfuI  Java  unSöorSIncfer  öön  Java  unD  halb  hinter  un 

legen  , ndcbft  einem  fletnen  S)6rfflein  Dtefer  gebracht  batten , langten  retr  bep  Der  3nft 


Snfulancrn. 


ulluu  polor  an,  allreo  nftr  ein  reenig  auSguraftei 

Slber  gleich  fchofte  ein  fletneS0iaub#©d)tff,  entfchloften  rearen.  ©te  ift  öon  ^alacferti 
fo  Die  £uften#2öacbt  bidte,  auf  uns  (oft,  unD  fo  Dem  ©ftabometamfehen  2Bab«  beppftt  h 
befragte  unö  im  tarnen  Deren  ^oUanDern  / ten , DurcbgebenDS  berechnt , febr  öoldreiö) 
reeld)e  feit  einigen  Sabren  Der  $onig  öon  Java  Doch  rechnen  hie  Leute  gerftreut,  ;cDer  1 :n  l« 
als  feine  43ber#^)errn  erfennt,  reer  reir  rearen  V nem  ©Ueperbof  ober  ©tnfteDlerep , ganp  fnj 
Um  Diefe  Leute  gu  befanjftigen , erfuebten  reir  unD  niemanD  untergeben , ais^  ihrem  etgetw 
ihren  ©d)iff#^»auptmann , er  mogte  Doch  hin#  LanDS  # •öaupfmann  , Den  fte  felbft  erreebien 
gehen,  unD  gegen  Q5egahlung  uns  mit  OlinD#  mithin  unter  (ich  gufammen  etne  f leine ? Rep« 
‘^3ieb;  Äocflein,  Lünern  unD  anDerm  frifcbm  mnehm.  @if  ftpnD  fchrear|erLeib#gad 
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Do#  meniger  / als  Die  auf  Der  3mful  Gorce; 
gehen  Mofj,  aujfer  eines  ©churfccS/  jo  fie  um 
Den  untern  $5auch  fragen/  in  folgern  aber  eu 
neu  Hemm  SDolchen  flccfen , Deffen  fie  fiel)  im 
gall  Der  ^otl)  meifterlii  üu  beDienen  miffen. 
©ie  fepn D non  9?atur  Dapffere  Seut  / mann  (ie 
aber  ihren  9J?agfaaimn  # $runcf  cinnebmen/ 
welcher  fie  mufdjig  macht/  iff  gefährlich  mit  th# 
nen  umjugehen.  Unfere  gran^ofen  haben  eS 
in  Dem  SiufjfanD  |u  Siam  ziemlich  erfahren. 

5) er  SanDS#  #auptmann  bereDete  unfern 
®chiff>Capitainc,Denen  unferigen  Das£)erum# 
laufen  auf  Der  ^nful  ?u  oerbieten  / mithin 
uns  auf  Dem  Ufer  nahe  bep  Dem  ©ebiff  bep# 
fanimen  su  halten.  21(0  mir  unfere  Ärancien 
auOgelaDen^hatten  / brachten  Die  ^nmofner 
aüerhanD  ©tfrifchungen,  melchen  Der  SanDS# 
£auptmann  felbff  Den  $rei§  gefegt  hat.  ©o 
Fante  auch  folgenDe  $dg  eine  ganfie  glotte  un# 
jdhlich  oieler  Aachen  an  Den  BorD  imferS 
©chtffs  mit  mancherlei?  feilen  SBaaren.  Slllein 
meDer  je  ne,  noch  Diefe  molfen  meDer  ©elb,noch 
maS  anDero  für  Die  Zahlung  / als  allein  £i# 
fen  annehmen  / meil  fie  bif?  auf  ihrer  3rnfu( 
nicht  fnDen/  fonfF  aber  oon  Denen  gremben 
niefto oe Hangen/  fonDern  mit  Dem/  masibr 
£anb  tragt  / fiel)  allerdings  begnügen  / ja  un# 
fer  fpottem  Da§  mir  fo  oieler  Rachen,  melcher 
(ie  leichtlich  enfbahrem  bebürfftig  maren. 

3cb  hatte  mir  Die  ©ab  mefrer  jungen 
allfier  fehr  gemünfeht  / um  mit  Diefen  CÜ?a# 
lacfern  umgehen  ju  Formen/  unD  ihnen  Den 
©runD  unfers  ©laubenS  su  offenbaren.  2lüem 
Slnfehen  nach  mürDe  nicht  fefmer  fallen/  fie  ju 
befehren ; Dann  fie  fepnD  milD/  leutfelig,-  freunD# 
lieh  unD  aufrichtig.  S)er  SDiebffahl  ifi  unter 
ihnen  ganß  unbefannt.  3d)  bin  mehr/  als 
Fein  aoDerer  mit  ihnen  umgangen , aus  ©eie# 
genbett  eines  an  Dem  ©charbocF  Francfen€n# 
gefldnDerO/  fo  genDrich  unD  Obe r # ©teuer# 
mann  unfers©chiffs  mare ; DerSanbs#4i)aupf# 
mann  mar  fo  höflich  / Daf?  er  uns  bepDe  in 
feiner  Behaufung  beherberget  hat.  3ch  Fan 
nicht  fagen  / mas  Sieb  unD  greunDfchafft  mir 
Die  fleine  $tnber  Diefer  3ftfulanern  ermiefen 
haben  / fie  befuchten  mich  befldnbig  / fie  liefen 
um  mich  herum/  fie  umfi'engen  mich/  fie  brach# 
ten  mir  Fleine  ©efchettcF  / fie  begleiteten  unD 
führten  mich  aller  Orten/  mo  ich  hin  oerlang# 
te»  herum  / nicht  anDerfi/  als  maren  mir 
fchon  mehr  3fahr  bepfammen  gemefen.  ©es 
?anb*#auptmanns  Brubergienge  mit  mit, 
unD  einem  anDern  ^efuiter  / Die  ganße  2faful 
aus  / fo  in  einem  ©ebürg  oon  fünf  oDer  fecbS 
bergen  befielet,  unD  rnenig  flaches  Sanb  hat- 
©och  ifi  DiefeS  ganfse  ©planb  mit  Coccos- 
Baumen  über  unD  über  in  febonfier  OrDnung/ 
loie  bei?  uns  Die  22ßein#©ebürg/  überpflanzt. 

innerhalb  acht  ^agen  ffo  lang  hielten 
toir  uns  an  Diefem  Ort  auf)  maren  unfere 
Ärancfen  |iemlich  hergefleüt.  SBir  brachen 
alfo  mt'eber  auf/  unD  erretteten  balD  Die  #obe 
Deo  gefährlichen  gelfenO^arajell/  fo  ftch  langfF 


@ee?^vüjlen  oon  Codncinä  über  hnnDert 
SD'eil  5löegO  erfirccft.  SBir  liefen  folchen 
ach^ig  bif  hunDert  €D?ciF  auf  Der  ©eiten  lie# 
gen,  Damit  eO  unferm  ©chijf  Amphuritc  in 
Diefer  ^mepfen  0fcif  nicht  ergienge  / mie  in  Der 
erften  / Da  eO  mitten  auf  einer  Diefer  Klippen 
geflanDen/  Doch  Durch  ^Jorbitt  Deo  $ei{.  3n# 
DianeivSJpoflcjO  Xaverii  mittelff  ejneO  ju  ihm 
gethanen  ©clübDo  noch  munDerlich  Daoon  fom# 
menifl.  2Ber  auf  folchen  ©pi^enfeheittert, Der 
muf  ohne  Rettung  ju  @runD  gehen ; Dann 
man  meif  fonft  Fein  ^epfpiel,  Da§  femanD 
oon  Dergleichen  ©chiffbruch  mdre  Daoon  Fom# 
men  als  fi'eben  oDer  acht  ©tnelifc(>e©cl)ifffnechf  / 
melche  nach  jerfcheiftertem  ihrem  ©cl)iff  auf  Die 
Dafelbjt  inmitten  De0  9Keero  empor  bürflenDe 
©tein#5nful  gefchmomnien  ftnD/  ohne  anDe# 
ren  ^ortheib  ate  Daf  fi'e  natürlicher  SBeif  all# 
Da  eineOe  (angfamen  ^oDö  oor  junger  unD 
©urfF  hatten  oerfchmachten  füllen.  2(ber  Der# 
fenige  ©Ott  / melcher  fo  gar  Die  oerlaffene 
junge  Dfaben  in  Den  holen  gelfen  ernähret/ 
mufle  auch  Diefen  armen  Bootsleuten  ihre 
Nahrung  ju  befchehrem  inDem  ganhe©clmaren 
Q5ogel  l>in  Famen  auf  Diefen^lippen  über  ^?acht 
ju  ruhen , unD  fi'eb  mit  freper  ^)anD  fangen 
liejfen.  Unten  am  guj?  Des  gelfenS  fanDen 
fie  SlujFern , ?0?eer#^rebS  unD  gifch  genug. 
Die  finnreiche  ^oth  hat  fie  fo  gar  gelehrt  aus 
Q}ogel#geDern  eine  2lrt  5UeiDer  ;ju  machen. 
SDaS  Dvegenmaffet’/  fo  fie  in  Denen  «ehern  unD 
pofylen  ihrer  gelfen  ^ufammen  fuchten , mar 
ihr  ©etranef.  ©ie  biteben  acht  gan^e 
^ahr  allDa  fi^en,  bi§  enDltch  fi'e  Die  göttliche 
ÖUorfichtigfeit  ihres  SlrrefFs  munDerbarlich  er# 
(ofet  hat ; Dann  Die  krümmer  eine-S  auf  Dem 
^arajell  ^erfcheitterten  ©chijfs  / melche  Das 
$D?eer  an  ihre  gelten  angetrieben  hafte  / mur# 
Den  oon  ihnen  gleich  einem  glofi  ^ufammen  ge# 
fügt/  auf  melchem  fi'e  bi^  auf  Die  bemohnte 
©inifche  ^nful  Hainan  gefahren  / oon  Dan# 
nen  aber  mit  nechjFer  ©degenheit  oor  rnenig 
3fabrtn  nach  Canton  jurücF  Fommen  flnD. 

2llS  mir  nun  Den  $ara$elbgelfen  glücf# 
lieh  hinter  uns  gebracht/  auch  Dem  2lnfehen 
nach  alle  ©efahren  überfianDen  litten/  nebft 
Dem  uns  Feine  SS3iDermartigFeit  mehr  beoor 
fiunDe ; angefehen  mir  bif  Canton  nicht  meh# 
rer  als  hunDert  fünfzig  CDFeil  £Öeegs  übrig 
haften  (obfehon  mir  auf  Der  £Xeif?  noch  nicht 
funff  0?onaf  jugebracht:)  oermepneten  mir 
gleichfam  fchon  in  ©ina  ju  fepn;  münfchteit 
Deromegen  einanDer  ©lücf/  unD  befdmmtrn 
fchon  einen  Der  nechffen  lagert/  an  melchem 
mir  mürDen  ju  befagfem  Canton  ausfteigen. 
SlUeinmir  machten  Die  Ofechnung  ohneS^irth/ 
unD  baueten  ©chiofer  in  Die  Sujft;  aüermaf# 
fen  ©Ott  ihm  oorgenommen  hatte/  unfere  @e# 
Dult  noch  oier  gatifseSOjonaf  mit  ©turmmmD/ 
Ungemitter/  SebenS#@efahren  unD  taufenoer# 
lep  ©rangfalen  ju  prüfen  / Dergeflalt  / Da§ 
uns  Die  SlnlänDung  meht  als  Die  ga Medieiü 
mm  folte. 

% s Wir 
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2ßir  befanben  und  auf  ber  ^)cf>e  ober 
gmerchebeSOfteer^ujenS  pon  Cocindna,  als 
fkh  über  uns  einer  Derjenigen  erfdxocflicben 
fSöinben  gemorffen  bat/  melcbe  in  bem  $0?eer 
t>on  Sina  unbjjpon  offterS  braufen:  beffen 
erffer  ©treid;unSDenÖ3ug;©priet>?0?aff  unb 
Den  Socfe*$Jaff  famt  ©tangen  unb  Regeln 
nieberfcbiuge/  baff  ffe  nicht  allein  mit  erffaun# 
liebem  Getcff  in  bas  sffteer  gefallen  / fonbern 
nebff  ffch  aud)  bie  Q5ootS#£eute/  fo  ficb  auf  fol* 
chem  befanben  famt  bem  $au#233ercf  in  baS 
SBaffer  goffür^t  haben.  £ntfe$id)  mare  an# 
jufehen  / mie  baff  bie  $0?aff  famt  ihrem  $u 
gehör  jmar  in  bem  9)?eer  lagen  / allein  meil 
ffe  an  bem  $acfelnKrcf  unb  ©aifen  annoch 
haffteten , pon  benen  gellen  mir  großem  Ge* 
malt  an  bie  feiten  Des  (Schiffs  angebreüet 
mürben:  mie  bie  ©chiff  * Seute  in  groffer 
€il  bie  ©ail  mit  3$ei(  unb  Rachen  abbaueten, 
mie  bie  gefallene  unb  Pcrmiinbete$8ootS*tocht/ 
pen  bem  r auS/  um  Lottes  35arniber# 
^sgfeit mitten  baten/  ihnen  etmas  hinab  ;u 
reichen/  Damit  ffe  ffch  aus  benen  ©triefen  unb 
©egdn  mogten  heraus  mtcfeln/  unb  pon 
uns  an  ben  Q?orb  hinauf  gejogen  merben  ; 
tote  baff  ber  ©chnabel  unb  ber  gan£  porbere 
‘theil  bes  ©chiffS  pon  feinem  5incfer*5öercf 
unb  aller  Sierbeembloffetfepe/  nicht  anberff/ 
aismdre  ber  Galten  rollig  jerfdhmetfert  / bie 
porbere  ©toeen  gebrochen/  unb  bie  Sregat 
im  mürcflidxn  Untergang  begriffen  ; Doch 
mar  es  nicht  fo  weit  fommen.  IBir  jogen  neun 
ober  $eben  ?Sootö?^necht  t>a\b(  tobt  aus  bem 
SBaffer  / $mep  aber  fepnb  ertrunefen.  S>ie 
©ail  mürben  hurtig  abgefd>niften  unb  ber 
t£jaupt#$?aff  / beffen  beffes  £5anb#(£Bercf 
bnreh  ben  Süll  beren  jwep  anbern  5Q?aff* 
S^dumen  mare  geffhmdcht  unb  abgeriffenmor# 
ben  / marb  beffmoglicb  bepeffiget. 

Q3ep  fo  übel  ausfebenben  ©achen  maren 
mir  Miffianarii  befchdffttget  bie  $leinmütht# 
gen  aufjumunteren , bie  Muffigen  Reicht  ju 
hören,  ben^)immel  umdbülff  amuruffem  unb 
aUe©cl)iffgenoffene  Dahin  ju  bergen  / baff  ffe 
mit  einer  Gletchgültigfeit  ju  leben  oberju  ffer# 
benffd;  ber  Göttlichen  ^orffchtigfeit  überlaf# 
fen  falten,  ^ch  als  ©ebiff#  Kaplan  achtete 
mid)  ju  mas  mehrerS  perbunben  ju  fepn/  als 
bie  übrigen  Patres;  beromegen  lieffe  ich  baS 
gan^e  ©chiff  auS/unb  permahnete  bie  $Soots* 
feilte/  menigffenS  pon  Grunb  ihres  Sperrens 
«He  begangene  ©ünben  ju  bereuen.  GS 
brauchte  nicht  Diel  ^ufpredjenS;  her  ‘fcob 
por  klugen  bemoge  fie  mehr  / bann  alle  33e* 
meiffthümmer  unb  ©chluff#Oieben. 

^iftfermeilegriffeunsber©turm#3Binb/ 
fo  uns  porhin  gleichfam  nur  einen  beimbücfi# 
fd;en  ©toff  gegeben  hatte/  nun  mit  offen# 
babrem  unbgroffem  Gemalt  an;  bann  er  fau# 
fete  unb  braufete  aus  allen  feinen  ^rafften  in 
unfere  menige  noch  ubrige©egel.  £)er  •jbaupti' 
sjftaff  fonte  feiner  grimmigen  s2ßuth  nicht  mi* 
herffeben,  fonbee  brach  mitten  entjme#  tmb 


fiele  beffen  ©tong  ober  ©teng  (baS  iff  / her 
obere  ^heil)  auf  beffen  groffen  ©egcl.  <2Bir 
maren  in  ©orgem  er  borffte  folgen  jerreiffen/ 
angefehen  er  unauSfchüch  ffd)  hin  unb  her 
fchleuberte  / nhthinaufbenfelbigen  of>ne  unter# 
la§  jufchluge , bie  Permegcnffe  aus  unfern 
33ootS#5?ned)ten  befliegen  ben  C!}?aff#5?örb 
unb  haueten  bie  ©all/  an  melden  bte  ©teng 
bes  4>aupt#^affs  annoch  hienge  / eilenbsab/ 
meld)er  bann  beS  einen  flehen  gefoffet  hat  / 
ohne  / baj?  mir  ben  ^)aupt#©egel  hatten  er# 
halten  fonnen;  inmafjenerju  ©tuefen  jer# 
riffen  mürbe/  fo  mol  als  ber  ©egel  bes  ^e# 
fan=9)?affSz  melcher  ber  hinterffe/  sugleichaber 
ber  geringffe  iff:  ba  hingegen  ber  ^$ug# 
©priet'9)?aff  511  porberift  auf  bem  ©chiff# 
©chnabel  gleid)  hinter  biefem  aber  ber  Sode# 
50?aft  ber  anbere  ffehet.  ^Run  hatten  mir 
bann  auf  bem  ©dffff  feinen  einzigen  ©egel 
mehr  / fotiber  ffatt  folcher  einige  Gefpunff  unb 
2lbfchmhPon£einmanban©tccfenaufgehencft/ 
melchemit  ihrem  imniermdhrenbem  ©chlag  ein 
fo  erfchrocflicheS  klappern  Perurfacheten  / als 
mann  ba^^d>ifffin  ©tücf  unb  krummer  $cr# 
fprunge.  ^iemalsmarenmirin  grofferer  3lngff 
unb  Gefahr/  als  ba  ber  grofie  ober  mittlere 
?D?öff>3?aum  in  baS  9?]eer  gefallen  iff  / bann 
auch  Dtefer  fonte  nid>t  langer  halten  / folt  er 
aud)  noch  fo  Peff  geffanben  unb  noch  fo  ffarcf 
gemefen  fepn.  Nichts  fonte  bem  unüber# 
minblichen  Gemalt  eines  bermafkn  ^efftigen 
Ungemitters  mieberffehen.  Um  ben  groffen 
95?aff  ffnb  Pier  ^ompen/  bie  biff  auf  ben 
©d)iff  # ^3oben  hinab  reichen  ; mann  bei 
v£>aupt#JÜ?aff  auf  eine  berfelben  fallt/  fo  Fan 
es  unmöglich  anberff  fepn  / als  baff  er  mit  Der# 
felben  ein  gvoffeS  f'oeh  in  ben  Sßoben  fchlagei 
mobureb  baS  ^Gaffer  fo  bief  hinein  fchieft, 
baff  fein  Mittel  mehr  iff  folches  $u  perffopfet?. 
3u  allem  Glucf  feie  er  nach  unferm  UBunfcb 
$mifchcn  burch  ohne  bie  Q3ompen  $u  beruhren^ 
Gleich  hernad)  trug  ber  ©türm*  2Binb  bi« 
Jütten  beren  ©teuer  # Leuten  binmeg;  alle 
5lugenblicf  haftenmir  ein  neues  Unglucf. 

2)amitmir  in  Dergleichen  dufferffer  2lngf 
unb  ‘DJoth  ben  erzürnten  Gött  befdnfftigten, 
marb  mir/  als  Des  ©chiffs  ©eeb©orgern/  m 
aKen  ?D?itgefdhrfen  / fo  ffch  auf  bemfelben  be 
fanDem  auferleget/  in  aller  tarnen  inSgefami 
jmep  Gdubbe  ju  thun,  bap  eine  für  sina,  ji 
Gbren  Des  ^ieil.  Frano/ci  Xaverii,  baff  nen-lict) 
bafern  mir  glücflich  ;u  Carton  mürben  anlan 
gen  / mir  ihm  ju  ^hren  eimM#^eff  halten 
bei;  foldxr  aber  alle  unb  ;ebe  mit  Reicht  uni 
Communion  ihre  2lnbad;t  terriebten  molten 
£)aS  anbere  für  Srancfreich  / ;um  9vuhm  bei 
allerfeligffen  GotteS#Gebdhrcrin/  baff  miraU 
ba  bep  einem  ihrigen  Gnaben#fSilb  eine  groff 
SPencf#^afel  mürben  aufhenefen/  auf melchei 
unfere  gegenmartige  Gefahr  famt  Dem  ent 
maffefen  ©d;iff  folte  lebhafft  abaebilbet  uni 
befchrieben  fepti/  mann  bod)  bas  ©chiff  burc{ 
ihre  mdchtige^orbitt  in  fein^Jatterlanbrnür 
he  jurüct  fahren, 


Num.6j.  An.1701:  P.dcTartrc  aug  Canton  in  Sina. 


533ir  haben  Durch  ein  banbgreifflicbes 
Sßunbc^Sööercf  erfahren,  Dag  man  Die  3fung* 
fraulich«  Butter  unb  Den  Sftbianer*  Sipogel 
in9?6tl)en  niemals  perge6enS  anruffe/  ohne 
welcher  ©chuß  , ©djirm  unb  SSorbitte  bet) 
©Ütt  wir  unfehlbar  Perioden  waren;  bann 
Das  Ungewifter  tobete  bemtiadj  noch  Pier  unb 
jwanfcig  ©tunb  mit  gleicher  UngnnigTeit,  mie 


luppe  ober  ©dgupe  waren , fchrpen  35arm* 
oer&gfett,  weilnemlid)  ihre  an  unf  r ©chiff 
hinten  angebencfte  ©chaluppe , fo  offt  jenes 
non  Denen  höben  SÖeüen  $35erg*  ab  rennete  , 
lbm  nacbgefcbojfen  , unb  mit  folcber  ©ewalt 
angegoflfen  bat/  Dag  fte  notbmenbig  tetberftett 
mufle-,  unfere  öfficiers  fpradjen  jwar  ihnen 
®Jn.  oben  berab  ju , unb  munterten  fte  auf, 


5°rbin.  2>aS  mufenbe  $?eers  Gaffer  fcbluge  allein  bie©efabr  warb  biemit  nicht  gehoben 
feljorrfaufbie  ©eitjn  ««£* Unterbeffen  wareVg^ 


feibiges bunbert  mal  batte  'fotten  jntaufenb  gen  au7b7m©Sff^^ 

. ©ie$8erg*bobe  aüe  Slngeficbfer.  Nichts  i ft  ju  ©eeVcfiS 


©tuef  jerfrümmertwerben  v,v. 

^cüen  würben  es  taufenbmaf  umgeftur^t,  unb  liebet , als  unter  mabrenb'em  llnaemitfer  fo 
m Dem  €0?ecr  begraben  haben.  SDer  Sriebunb  nabe  am  Sanb  $u  fepn,  abfonberß*  mit  einem 
©trobm  Des  braufenben  ©ewafiers  haben  es  fo  perwirreten  , mag*  unb  taulofe 
mit  fo  fcbnellem  «aujf  bin  unb  her  geworffen,  als  bas  unferige  mar.  S)as  drgefte  mSXff 
Da§  memanb  begreiffen  fan , mie  es  habe  ge*  naebbem  wir  bet)  Sanciano  angenommen  fennh 
febeben  Tonnen  / Dag  baffefbige  nicht  an  einer  mir  nicht  muffen  / mo  mir  uns  fefcn  Men 
Deren  unjabligen  Äfippen  / mit  mefeben  ( mie  ©ie  %nful  Sanciano  bat  brenfleine^mv 
Oer  3gef  mit©ta#efn)  biefeSSfteer  befefct  ift,  Stufen,  aüe  gegen  Mittag  gefeaen*  Die 
«Dem  ©tag  in  ©cbeiter  jerfprungen  fepc,  erfrern  maren  garju  euQ,au^mmet  Tel 
^ann  nicht  Die  ©ottlic&e  Slllmacbtauf  fo  hohe  Dem  Eingang  Des  Dritten  fabe  man,  a (a  m 
««*  W/fürn  langwierigen  unö  fegen,  einen  sanken  Saun  non  S 
rurcf heben  Untergang  errettet  batte.  pen  , Dag  unfere,  (Steuer  * &ute  bas  X 

@0  bafb  g#  DiejEBinb  gefegt  marunfer  niemafs  bähen  faßen  Tonnen  / in  benfefhfom 
'rfle©org&a«@®iff  nut  5®e®  fei,  Mafien  erfahren.  «Ä  de  *3 2 

u wefefen.  Siefe  neue  SÄtmatfung  fehejmar  aller  9iatl>,  in  Megnung,  baS  fo[®effli!m7n ,« 
vbaml  tb  au«,  Do®  fegnD  wir  mit  berfelbigen  Der  @a®  felhf  feine9  Seifen  , fonbern  nie 
iirfil  allem  fortgefefeen , fonbetn  haben  au®  Saum . Sacfen  De«  abiaufegben  ©leer« (mm. 
»omitein  Jortugifif®e«@®i|f,  welcbes  miS  befehle  unerütrerfen , mitten  burA  biefS 
u®t  ohne  Sw®t  na®fo!gte,  fo  fang  ecf®tocft,  burchjufafeen,  womit  mit  bann  unoetlebS 
' * «#«"  - i>u|  mit  folcheo  mit  einet  bet,  ein  gefegt , unb  ailba  eine  foi®e  ©Aitmifabt 
nagen f®le®ten »taefiung m®( : fönten em>  angettoffen  haben,  me(®e  mit  mtbetwS 
,S|(U'  £nfli®  fum  uno  61c  Sfnful  Sanciano  reichtet  SDing«  ni®t  mürben  gefunben  haken 
nföefitht,  auf  welche  mit  gern  aubgefeegen  2Bit  warfen  bafeihfl  Slncttt  , Sbfthoni mfe 
earen,  um  Dem  ^)eit  Xaver»  heg  beffenStab  unfetO  gtachtcnO  nid)t  ohne  öefeht  geroefm! 
ur «t empfangenen ©®uh »anef ju fegen : geftaltfam wir no® jroeg 9jä®t gewieatmuK 
Mein  bie  geit  liefe  e«  m®t  m,  mit  mnften  ben , unb  fo  lang  n&t  nhen  Tonten  Xe  Jn 
io®  not  bet  hebotfiehenben  wibrigen  iffiinb,  @ineff®er  ©teuetmann  bon  sinciino  un« 
sn(t  na®  Canton  fort  eilen.  an  ein  anbered  Ort  geführt  bat,  allmn  m,v  ,m 

fBit  f®ifften  auf  fo(®e  933etß  immer  Sfnge|i®t  bets  &mbt  bet&il  ftMdfciXw” 


Drt  big  ju  Denen  5)forb#3nfuIen  / ( mefebe  mit 
wen  0}?arianifcben  fern  oon  bitr  entlegenen 
ytifulen/  fo  ebenfals  SWorb^nfufn  benähmet 
ocrDcn/  bep  meitem  nicht  einerlei)  fepnb)  ja 
w Famen  big  ju  Dem  ^3ag  ober  Canal  oon 


“ uns  an  Den  Slncfer  bweffen,  biefen 
bianer#2lpof?el  mit  funff  0tu  cf*  WMffenbe* 

ncl/if?  1 ÜnJ>  nef^  ^einer  baS  Te 

DEUM  laudamus  fangen.  ©er  Pater  Fon. 

taney  nut  Dem  @l)ren * ßleii)  eines 

^ca0  unb  batten  biefeS  Orts  £afen  in  Pier  ^apferltchen  ©efanDtentf  angelegt  bubmöfn 
Mm  erreichen  Tonnen,  mann  nicht  eine  ^eiligen  mit  Dem  Kotheu,  t>a er  nemlicboS 
ffitnö*©tiBe  uns  aüba  gehemmet,  unb  ©Oft  bie  £nie  gebogen , unb  por  Dem  ©rab  auf  S 

5g*  ®eDu«  «»  I«  beliebt  ängc(i®t  ng|  @i„if®et  a«  Sta  faUm 

ente  •,  mmagen  gegen  2lbenb  mir  fo  PielQJor*  ift.  ac<flum 

ITÄ  "eS?  UwiDtttctö  bttfpührct  ha.  Sic  augcnf®cinli®c  ©efehr,  au«  wei®« 
n,  bag  mit  f®lufeg  würben,  unb  hinter  bic  mit enftunnen  maren,  bemoge  na® aehaiten™ 
nful  Sanciano  ju  »etbctgen,  wohin  wir  bann  0fath  -Sccrn  de  la  Rigandicre  unfet  fo  S*. 
u®  folgenden  50lotgen  heg  no®  trugig  gu«.  gemafetc«  @®iff  einem  bermaffen  unaeiS- 
henbem  Fimmel  abgefahren  fegnb;  aber  ein  men  ©leer  ni®t  idnget  ju  Bertramn,  fÄn 
ttlühhthet  ©tunwSßinb  fam  un«  bot,  jet.  „ mar b befefeoffen  , bag  pIÄcK  m 
ffe  unfern  0ege[  mie  ©pinnenmeben;  fer*  Sani)  nach  Canton  reifen  unb  bet)  Denen  Man* 
ach  Die  ©egeMStangen  mie  SWoog*  Wr ; darinen  um  £ülff*<&cl)iff  anhalfen  foltere 
rfheuete  unfer  neues  ^acfel*  unb  ^aumercT  bie  gran^ogfehe  Vergehet  M ÄnWftfiSS 

LTJiJ ^aumJ>attm  Mt.  einem  Übel  ihn  begleiten  mürben;  Dag,  ohneju  ermaLrf 
>gebolffen,alS  ein  anbers  uns  über  Den«  big  unfer  ©chi(f  ju  Canton^an/anaL  m^ 

ime.  baffelbige  inDefö  betmZ  Z m nernn 

laben 
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SISiö  tar*  ?»-" s.“« 

Sn««®*"«  über  t>ae  @mb  De«  heftigen  halben  begleiteten ; Bcroweflfn  mlu tPua 
Serii  erbaut  hatten,  ttnb  langte  Beranath  ju  Fom.n.y  fie  BMautS  T#itfen , auf  BaJ  fit  ttn. 
Coang-hai  am  gef \ DeS  •£>«(■ Laurcntii  £>en  io.  fer  bet)  Dem  ^«nb^DeS 


Aueufti  ein  , oon  rannen  er  uns  eine  ©aleer 
»on  24,  Svubern  jugefebieft  bat,  auf  Daß  mit 
mittelft  folcber  in  feiner  Slbmefenbeit  Das  ©rab 
Dtefeö  Snbiancr  * Slpoßcls  befueben  , mitbin 
»cn  ibnr  etliche  Suncfen  ©ottlicber  Siebe  unD 
fetneS@eclem€pßerS  mogten  anerben , beßen 
tt»ir  aud)  Die  Drei)  Soeben,  fo  fang  mir  nem* 
lieb  aßba  por  Sinder  lagen,  treulich  gepflogen, 
unb  uns  beßießen  baben ; bann  unfer  (gc&iff 
mar  nur  m teilen  ron  Dem  ©rab,  Die  @tabt 

' I • Qrtlfitf  Canriatin  tllM“« 


märten  (ölten-  $S3eil  aber  Der  $ü?eerlauß, 
Daö  bofe  SBetter,  Die  ©egenminb  (amt  Dem 
ungeßümmen  Ungemitter  uns  mit  folcbem 
©emaltjurucf  feblugen,  baß  mir  binnen  je* 
ben  (£agen  nicht  über  eine  9M  ‘äßegS  pon 
Sanciano  finb  entfernet  gemefen,  faflfete  et 
Den  (Schluß  Die  Miffionarios  auf  Denen  ©a^ 
leeren  nach  Canton  ju  führen , allmo  fie  auef 
in  brep  ©igen , bas  ifi , Den  9-  Sept.  glucf< 
lieb  angclangt  fepnb-  ©amit  aber  unfet 


Mnr nur  imo  Cufeuen  pon  Dem  ©rau,  cie<oi«ui  uu;  uuyuu»««.  > 

Coanp-hai  aber  ifl  pon  Der  3fnful  Sanciano  noch  0cl)iff  Amphitnte  jn  folcber  potb  nicht  Ob 
fn  vr>eft  entfernet-  ©ie9veiS*©cfabrtenfolg*  Spießer  gelaßen  mürbe , bliebe  tcl)  als  febor 

Sjäiäs«  t*fsr.5tÄSE"Ä 

s ;ä  'ist-’*  sää  r sväc 

mSS, S«Ää“ ä &SÄÄ®?“« 
«"iÄrsss 


öCpaUI  unurcniiy  wivuym, 
ober  Pier  ©orßfd)aßten  S#ern , fo  neebß  ib* 
ren  ^Bohnungen  etmas  memg  uteiS  anfaen, 
fibrigenö  Pom Siftbfang  leben,  auf  melcbem 
fie  nach  @ineßfcbet  Slrt  mit  einer  SWenge 
^ebißen  jugleid)  auSfabren,  Daß  man  fie 
pon  meitem  für  eine  glott  anfeben  fonte.  0ie 
fepnb  annoeb  Dem  £epbentl)um  ergeben,  ihrer 
menia ausgenommen,  mclcbepon unfern y3or* 
luaefifeben  Patribus  jumCbtißcntbumbcFcbrt, 
onncbfl  auch  Die  Slnßalten  ßnb  gemaebtmor* 
ben , fo  mobl  biefe  als  anDere  berumligenbe 
©Dlatiber  ju  Dem  mabfen.©lauben  ju  bringen 
tnittclfl  einer  Million,  fo  befagte  Ijcfuiter  ju 
Coang-hai  anjulegen  gefonnen  ßnD. 

©egen  <£nD  DeS  SluguftmonatS  nahmen 
mir  in  aUcr  grübe  mabr,  Daß  brep  @ineßfcbe 
©aleeren  gegen  uns  imSInjug  begrißen  fepen; 
folcbemaren  mit^annicr,  Sahnen,  Sjaggen, 
<£tanbarten  , Sanken , Riefen  / ^allepars» 
ten  unD  abfonDeriid)  mit  groflfen  iatmm 
prächtig  ausgerüßet,  um  mdebe  mit  @im# 
feben  ^3ucbßaben  Die  (Sbren^itul  eines  £ap* 
Verlieben  ©efanDtenS  ju  lefen  marem  s^on 
«mitten  einer  Äge  ^er^necbteii l auS 
liefe  ftcb  eine  0ineßfcbe  $?ußc  liebltd)  boten, 
fo  Da  in  einer  kupfernen  Trommel  unD  m et* 
«er  Sincfen  Cmelcb^  Den  $35aß  ausbielten } 
mie  md)t  meniger  in  ecbmegel^feiffen  unD 
flauten  bcßunDe.  ©iß  mar  nun  Der  ßerrlt* 
ehe  21uf*ug  unferS  PatrisFontaney  als  Taichan 
«Der  stapfcrlicben  ©efanDtenS-  SBobep  uns 
porallem erfreuete,  DaßbeunS  neue,  micmobl 
ceringe,  ^aß*unD  ^aumeref  mitgebraebt 
haben , melcbe  mir  alfo  gleich  auf  unfere  Am- 
phnntc  pßanßeten  in  Hoffnung  mit  Denfelbt* 
een  leicbtlicb  nach  Canton  ju  gelangen*  fo  nur 
fünffbig  Weil  pon  uns  ablage. 


romegen,  um  Die  3tit  unD  Wube  nid)t  lange 
ju  perltebren  , febriebe  #err  de  la  Rigaudici 
nad)  Canton  um  eine  0$mm  ober  große 
(StnefifcbeS  0cbiß,  auf  melcbeser  Die  ft 
Den  tapfer  mitgebraebte  ©ejebenef  unD  Di 
©üte  r Der  SranfcoßTcb^ineßfcbM  Compagn: 
ablaDen  mürDe-  gmDeme  nun  Pater  Fontane 
bieju  Das  gehörige  peranßaltete , bat  unSei 
Drittes  unD  jmar  Piel  erfcbtocflicbereS  Ung 
mitter,als  Die  jmep  porbergebettDe  gemefen  wi 
ren , angefallen  , in  melcbem  mir  alle  ©efa 
ren  unD  sSeDrangnußen  , fo  emem  auf  Dei 
®?eer  begegnen  fonnen*.  Ptelfaltig  perfueb« 
mußen-  SBtr  befanDcn  uns  Damals  noch  g 
gen  über  Der  3?nful  Nietiko  fiebeti  Pt 
Sanciano  OßmertS  gelegen  , Da  befagt 
fetter  ,melcbeS  ein , Pon  allen  gegen  einanb 
braufenDen  SBinDen  ermeefter  (Sturmmirl 
mare,  uns  biß  Pierfjig  Weil  <2BegS  meit 
in  Das  Weer  hinaus  gemorffen,  Demned 
aber  um  eiiß  Ubr  SlbenDS  ein  pon  ^orDi 
Daher  fcbieffenDcr  mit  einem  ^labregen  Pi 
mengter  SBinD , mctl  mir  uns  mit  offterS  c 
morffenem  Sinder  nid;t  erhalten  fönten,  nc 
meiter  hinaus  geßoßen , aus  Dem  Q5etb  (10 
es  inner  Des  eebiffs  fo  mohl  regnete,  e 
außerhalb)  aufjußehen  genothigct,  unD  1 
genD  mo  eine  0d)irm*0tatt  ju  fud)en  £ 
jmungen  hat-  2l«ein  mir  Fönten  in  Der  gr 
be  mit  Feineriep  ©emalt  (Dtn  Slncfer  aufßcbi 
unD  Dorßten  Dannod)  an  Demfelbigen  n[< 
bangen  bleiben,  haueten  alfo  Das  ^reef*^ 
ab,  unD  ließen  ihn  allDa  liegen,  ^n  Den|] 
fen  pon  T\icuko , als  pon  mannen  Der  S33i 
bet  bltefe,  ju  fahren  mate  Fein  Mittel , fo 
Dern  Diß  bliebe  uns  allein  übrig  > Daß  mir  nc 
Sanciano  jurucf  juFeßren  uns  beßießco.  Sit 
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n würcFlicher£infabrtprriße  unfcr  gr6ffer©e* 
\tl  / Der  Ö3efan#Möff  brac6  entppep,  unb  Der 
$ocfe#©egcl  gieng  ju  ©tücfen.  ©er  2(6# 
jang  warb  jwar  mit  anbern  gang  neuen  ©c# 
den  erfelp , Die  aber  halbem  waren;  Die 
JBmb  töteten  auf  bifem  ©ineßfeben  Meer  , 
b ohne  Dem  unter  allen  ©ewäffern  bab  un# 
ullünimeffe  iß,  fo  erfcf)rbcf(icf)  , Daß  wir  unb 
nDlicb»  ba  unmöglich  wäre  einen  ©eget  gu 
galten/  gezwungen  befanben  unb  benen  '2Bin# 
u’ii  unb  SÖellen  unter  ©ottlicber  Öbwaltung 
>oÜig  ju  überlaßen. 

3u  Vermehrung  beb  Ube(b  warb  Der 
Fimmel  Dermaßen  ßnßer,  unb  Der  3? egen 
wgeßalt  Dicf,  Daß  wir  bep  bem  Pollen  ©ag 
lidjtb  faben-  UBir  faßen  gleidtfam  in  einem 
icffeu  ©acF  ringb  herum  mit  Snfulen  unb 
!anb  umzingelet,  gegen  welche  unb  ber  V3inb 
intriebe/  ohne  baß  wir  fofehe  hatten  oermei# 
)cn  Fonnen  ; bann  wir  muffen  ehenber  baran 
(offen,  alb  möglich  gewefen  wäre  [ich  wiber 
>en  21nfchlag  porzufeben.  ©er  ©cbiff#Capi- 
aine  ließe  auf  ©lücF  unb  UnglucF  et  nengr  offen 
lang  neuen  ©egel  aubfpannen , um  fich  bef# 
en  in  allem  Sali  ju  bebienen.  VStr  fahen  nur 
ine  oiertel  Meil  pon  unb  ein  felßgeb  Vorge# 
uirg,  auf  roelcßeb  unb  ber  2S3inb  fchnur# 
pab  jutruge  , ohne  ein  Mittel  zu  wißen» 
vie  wir  Denselben  mogten  aubweid)en.  3e# 
xrman  hielte  fich  ohne  Hoffnung  für  oerloh# 
en  / bereitete  (ichju  Dem  ©ob,  alle  unbjebe 
chrpcn  gen  «jöimmel  um  Q5arm&ergtgfeif- 
83  ir  horeten  ihrer  mehrere  Veicbf , unb  per# 
uahneten  Die  Übrigen  ju  einem  bußfertigen 
Eintritt  aub  biefer  SSBelf.  3?icbtb  gienge 
in’hr  ab»  alb  ber  nunmehro  unpermeiblicbe 
jnb  gang  nahe  ©chilfbrud).  SOBir  waren 
:rmcflich  im  SßercF  begriffen  Pon  benen  ra# 
fenDen  gellen  an  einem  erfchrocFlichen  Reifen 
ober  3|nful  utfibeu,  fo  nur  einen  Mubque# 
fen*©d)uß  weit  oon  unb  wäre»  jerfchmettert 
;u  werben,  ©och  beßießen  wir  unb  zu  laPie# 
ren  unb  aubzuweichen,  ba  wir  ben  XBtnb 
mu  bem  großem  @egel  nach  ber  £)uer  ge# 
nommen,  ben  Aachen  unb  ©chaluppe  aber» 
fo  unb  an  bifem  schwang  hinberlicl)  waren» 
abgefchnitten  / jebod)  Pöt’bin  Die  Senfe,  wel# 
che  ßch  barauf  befanben»  errettet  haben, 
©er  große  ©egel  zerfprang  abermal  an  mehr 
Orten»  aßein  Drep  ober  Pier  gute  SÜJinbffoß, 
fo  Derfelbe  empfangen  hatte  » lencFten  bab 
©chiff  ab , baß  wir  ber  felffdjfen  ©piße  ber 
Swiil  utfeheu  entwichen  finb»  folgenbb, 
»aebbem  wir  unter  ihren  SBinb  geFommen 
fepnb,  pon  ihr  zwar  niebtb  mehr  $u  fürchten 
hatten»  aber  eb  waren  begleichen  noch  un# 
enDlicf)  oiel  anbere»  unb  bab  Ungewitter  hatte 
erff  angefangen.  VSeil  wir  bep  bem  Mittag# 
Sicht  wegen  benen  fchwar^en  233olcfen  unb 
ffarefen  Siegen  niebtb  fahen » haben  wir  Die 
*&anb  ftatt  ber  2lugen  gebraucht»  alb  wir  mit 
Dem  ©cncFel  bie  ©ieffe  immer  abmaffen  um 
ju  erforfchen»  ob  Das  äöaßer  ab#ober  zunab* 

fojepb,  StKckle'tn  III,  ©heil. 


me»  unb  ob  wir  auf  eine  ©anbbancF  oberen# 
ful  iugiengen?  Unfere  leßte2lubFunfft  bejfun# 
be  nun  in  einem  einzigen  groffen  2!ucFer» 
welchen  wir  ju  werffen  entfchloffen  waren » fo 
balb  wir  nur  zeben  ober  zwolff  ^(affter  <2ßaf# 
fer  ßnben  würben.  211 lein  alle  erbemfliche 
?(ncfer  Fonnen  in  Dergleichen  perbrießlichen 
Sufaßen  wenig  ober  gar  nid)tb  helffen.  2Bir 
hatten  zu  fireitten  mit  einem  rafenben  Meer » 
unb  fobenben  fSBinben»  bie  fiel)  mit  niebtb 
mehr  banbigen  ließen.  2Gir  wußeti  Weber 
aub»  noch  ein;  bann  wir  wuffen  nid;t»  wo 
wir  waren » noch  wohin  wir  giengen ; biß  mu# 
ffen  wir  allein » baß  wir  ringb  herum  nichts 
alb  ©efahr » Klippen  unb  ^nfuln  hatten.  @e# 
famte  ©chiff#gettoffene  legten  mir  auf,  $?ah# 
menb  aller  ein  britteb  ©elübb  ju  &)m  Der 
•S)eil.  ©roßmutter  Anna  pon  43re  (Auray) 
einer  Fleinen  ©fabf  in  Flein  Britannien  ^u  per# 
(oben , aüwo  ße  mit  abfonberlichem  gulauff 
perehrt  wirb»  baß  nemlich  alle  nach  ihrer 
dbeimFunffr  pt  guß  bahin  wallfahrten  unb 
allba  ihre  Slnbctc^t  öerrichfen  würben,  ©b 
war  m unnüthig  bie  ©d)iff#Seute  pir  2 ln# 
Dacht  anpifrifchen.  ©ie  Famen  Pon  fiel)  felbft 
ju  mir,  unb  führten  mir  ihre  PerffocFfe  ©a# 
meraben  pt , Damit  ße  beichteten»  unb  etliche 
Huguenouen,  Damit  ße  ßch  befehrfen,  Deren 
einige , bie  porhin  nur  bem  ©chein  nach  Ca# 
f^olifch  waren,  in  biefer aufferften ©efaßrßch 
aufrichtig  befeßrt  haben.  • 

Cb  waren  auf  unferm  ©chiff  unter  an# 
bern  poep  weltliche  ^rieffer , ^)err  BaiTet  unb 
$ert  Belnard , bepbe  Miffionani , Die  eben  fo 
wenig » alb  ich  unb  Pater  Contandn  nach 
grancFreich  pirücf  ju  fahren  im  ©inn  hatten. 
Um  biefer  Urfad)  wißen  machten  wir  alle  Pier 
ein  ©elübbe  ju  Chren  Deren  ^eiligen  ©chu^# 
Cngeln , welcher  Vorabenb  wir  bajumal  be# 
giengen , alb  unb  bab  ©türm  # fetter  be» 
Nicukp  überfaßen  hafte. 

©iefen  ganzen  übrigen  ©ag,  unb  bie  fol# 
genbe  Vacht , hielte  Der  ©freit  ppifdxn  bem 
SD?ee r unb  VSinb  noch  immer  an.  ©a  ge# 
gen  Mitternacht  bie  <$ieffe  nidhf  mehr  alb 
jwolff  jUaffter  hafte,  haben  wir  ben  aßein 
übrigen  großen  2lncFer  faßen  laßen ; wie  aber 
hierüber  unfer  ©d;iff  fepe  hin  unb  wieber  ge# 
worffen  worben , Fan  ich  nicht  gnugfam  be# 
fchreiben.  ©er  ^)err  Vatter  bilbe  ihm  einen 
ungejaumefen  an  eine  Werten  geheneften  So* 
wen  ein,  weicheraub  aßen  ^rafften  ßd)  bemü# 
het  , folcheb  Q3and  ju  prreiffen  » unb  eb  auch 
enblid)  |u  wegen  bringt;  geßaltfam  um  fünff 
Uhr  in  ber  grub?  bab  wiewohl  gan£  neue 
2lncfer#©ail  abgefprungen , wir  aber  hier# 
Durch  Pon  neuem  in  bie  außerße  ©efahr  ßpnb 
gefegt  worben.  Man  hielte  Otath , unb  be# 
Dachte  ßch  wohl,  obbbeffer  fepe,  ßch  wieber 
anf  bab  hohe  Meer  hinaub  wagen,  mit@e# 

fahr  pon  bem  Meer#©chwaü  an  bie  3»ful 
Hainan,  aßwo  unfere  Sanb# Warfen  unb  eine 
MW  Klippen  unD  ©anb#^ancF  porßeße# 
® t«n, 


IO 
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te„,  (liwcti'itkn  luwerDen,  ober  ober  on  bem  fotne  uns  Bor , ,«I« ^entDecften  wir 
nedifis  sefren  SanD  fo  lang  ereilten  folten/  hiß  gern,@lafcrn  langfr  einer  »eit«  ■M  9 K 
wir  einen  bequemen  Ort  jum  3lu«ffeigen  ent*  gufjen W™' S^nef^  ®en  Äang 
Decfen  würben , auf  Daß  wir  wemgftens  unfet  ©topfe, i^Äetn  wir  Diefe W< 
«eben,  unb  einen  «Dell  beren  5©aaren  erretten  «ne«  ©eh# n« , mit  »«em  von  DM 
raoafen  ^cberman  hielte  btefeS  leitete  fuc  genb  aucfpapen  folfcn  / ;unh 

S amer. J ©0  balD  Der  -Sag  angebrochen , wir  au«  jertrümmerten  «Räumen  W 
fahen  roir  Bon  weitem  oeftes  £anD , auf  web  jerbtodynen  fXmeren  wallet  *£pl  ^f 

cfteö  wir  unBerjüglich  lof  gegangen  finb.  8Jofi»  SÄ»tl! 

Siamit  wir  aber  einen  jum  sorflebenDen  ©duff*  folehe  elenbe  gabt  < prüden auf _u  1 C 
»u*  taualitben  Ort  auSfeiyn  fönten,  fuebten , ftnb  tue  ©mejitte ©*tff  bep  un« 
jfanmenSraUee@egel,aucbfogarbie@teng<  anggangt,  welker 

...a  ««rf  S/tvföffrem.  frt  Otfl 


©ege! , unb  bebienten  un3  berfelben , fo  gut 
unb  fo  lang  wir  Fönten;  aber  bie  meinen»  ba 
ba^  2Better  immer  ungehalten;  griffen  balD, 
wobureh  mir  abermal  in  erbärmliche  ulngjt 
fepb  gefiör^t  worben- 

^üblichen  erblicffen  mir  an  brep  unter* 
fdjieblichen  Orten  peffetf  Sanb,  baö  eine  mar 
Die  äfijie  pon  Sina  , bie  jwep  anbere  waren 
«wep  oerlafene  3nfuln ; mit  fehr  h°ben  unb 
gaben  ©eflätten.  Sösr  berafl)fcl)lagtcn  uns, 
nad)  welcher  autf  biefen  brep  Sanb*x}ejien  wtr 
fahren  wolten.  Wenigen  , welchen  mehr 
alö  anbern  nur  um  ihr  Seben  ;u  tbun  wäre 


nacf)  gehörten  unferen  ©tucF » ©cbuffen  au& 
gefehlt  hattet  um  au^uFunDfchafften»  wer 
wir  waren.  09 on  folgen  würben  wir  innen , 
bap  wir  auf  ber  Dfeebe  »on  Thien-pay  ftunben; 
bie  3nful  aber , unter  welcher  wir  tmtf  gefetj 

hatten/  Fan-kj-tfiban,  feuwv  hicjfe 

weil  nemltch  bie  (£f)inefer,  fo  ojft  fie  bort  ror 
bet)  fahren  , einem  ®o£en ; ben  fie  aüba  rer 
ehren  , etnebbenne  opfern;  um  ron  ihm  bie 
Durch  einen  gunftigen  SBinb  ;u  erhalten.  @t< 
festen  bin;«'  ba§  nur  eine  @tunb  »on  ban 
nen  auf  bem  reflen  Sanb  bie  ©labt  Thien-pa 
lieget  bero  Ärieg&Mandarin  aber,  foerfneu 


ÄfCTÄgri»^  lieft  Bon  Macao  wate  Dahin  gefommen,  Li-tu-f« 

iüfahren  ♦ aber  baffelbige  war  mit  fo  rielen  genannt  werbe.  rvit 

SwXtftf  1Ä»4  »eiche  «n«  in  «nferet  lebten  *o.h  batte  taffe 

* ' a ^ r-,  l.  n : S/*<f  nPi 


wegen  hat  >0err  la  Rjgaudiere  baö  ©chiff  ge 
gen  bie  3nful ; fo  weiter  / bahn  bie  anbere  t m 
baö  ?0]eer  hinein  läge;  lafen  abrucFen;  in  Der 
Surer ficht;  hinter  folcher  einen  ©chirm  wtber 
Ben  ©turm*5ötnD  unb  bequemen  Ort  jum 
2lntfer*S8Burff  anjutreffen.  S)en  augenblttf 
lieffe  burch  ©chtcfung  ©Otteö  ber  ^ömb  etn 


in  bie  ^)anbe  beöjenigcn  Mandarin^  geratl>er 
fo  ber  bejle  greunb  war  t ben  wir  graniof« 
in  Sina  hatten ; für  welchen  wir  auch  auf  ui 
ferm  ©chiff  ein  @efcl>cncf ; nemlich  einen  rof 
baren  ©abel  mitfübrten ; welchen  wegen  »o 
nialö  / al$  er  nod)  ju  Macao? jlunbe , unfet 
Sanbö  Reuten  erwiefenen  «^offligFeiten  ih 


SaIÄ!»  wXf^«  ^mr,  Dtlftu  Die  qteMer  Det  «M«  Compagnie  Bt 

«*«*  ÄÄß 


i^epbe  Shrwürbige  Herren  Buffet  ui 
Besnard , fo  bie  ©tnefifte  ©prach  rebetei 
würben  al$  Slbgeorbnete  ;n  biefem  |)errn  a 
gefchtcft;  um  ihn  ju  bitten,  er  rnogte  unö  bo 
aüö  biefem  Sibgrunb  be^  Q}erberbenö  I>crai 
jiehen,  mithin  unö  laffen  einen  erfahrn 
©teuermann  jufommen  , welcher  ber  9J?e< 


©egeln /nemlich  bem  untern  Q5ltnb  # ©eget 
l>e$  iBug*@prietö,  fo  wir  an  ben  noch  ubrtgen 
©tocFbeö  abgebrochenen  ^efan#Äflö  am 
bendtm,  unb  mit  ber  Unter^ocfe  burch  ben 
Canal  pifcl)en  bepben  ^nfulen  , ohne  ben 
f®le8>#®urff  ober  ©enefel  jemals  auö  ^pan# 

SSÄ KwBlffiTÄ  «einen  auct,  einige©cl,iffe,  (6 Die  ©teUe  un feter B, 
neft  aefefet ; ben  folgenben  CDlorgen  lohrnen  ©chaluppe  erfe^ten . ,jtem , c 
L J eS  wieber  aufaehoben  t unb  einen  oon  ^rooiantt  weil  unfer  Bwtebacfcn  oonbt 

tässsä-ä  «StS* 

'l>t'n95J?"m  wußten  wir  nicht , wo  wie  waten , (Damit  fie  (ich  unfet*  wegen  nicht  ju  jehr  I 

Datten  auch  weDet  Aachen,  noch  Schaluppe,  fummetten)  ttnfetn  gegenwärtigen  3 fl 
wir  mt?UL  fan  genug  rühmen  Den  w 

©tücfloß-  um  Die  ©inefer  unfeter  Sngfi  W fahrigen  €iffet , mit  welchem  un«  Der  M. 


©tuet  loht  um  Ote  ^tneier  unititi  ^ - i r ^ ss;«  f>dnh  nmnnaen 

benachricMigen.  unD  fie  um  ^ülff  anjuflehen-  *r'"  Ä?J wfl/Ä  wrlar 

gwet;  5age  lieffe  (ich  niemanD  fehen  ; Doch  Da  etnn«  nicht  allem  «Ile«,  was  wir  » 
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H 


f*««1'  J«9c(Janöm  unb  rnc&li*  wtfc&afft , @0  fcftmeriSte  midS  aucb.bag  OieSincfifteM«. 
jtiDan , wann  mir  weiten  auäffeigm , amt)  f> o„  Duc#  De«  ©duff«  Utit^rgnng  in  äufferftt 
l«"  ffl"  <mel  f«“«  anerboffen  bat.  rR«#  gcratbcn  mürDe,  af«  Dero  -öaug!st  » 
seine  emfigc  QJorfbrg  wurD  rod»  Sie  s/oger,  #ewunb®elD.aW(>  auf  Demfelbteen  iwre, 
ilä  cc  wrnammen . Da  ß wir  IxrWicft«  ©cftbentf  mi n all  biefe«  SBebencfm  famt  bV©acft 
uv  Den  Äanfct  (MM  <*« _f UmDe  fepn  3u«fc(>Iag  IWitfe  kl)  ©Ott  «9  beim. 
lOfff  unD  «eben  Darauf  - »amt  folrk  in  feie  @0  im  Wt  mit  to^^en  Stet 
tm  «ic  , »lewafl  »tue  ferne  ©eWD  > geiiritten,  flunöe  Der  ebrlicfffe  Mandarin  Li! 


Midi  ju  ©ruitD  geben ; Dann  in  China  wirb  tuflh  meßt  tobt  al«  leknbig  auf  bem  tlfc 
on  Der  Srcu  unD  <b#tiflfnf  eine«  «tarn.  au«  ©org,  wir  wären  in  D?m  skaiTer  famt 

»nrt  rtü ton  i\lVr  rn\4<m  K*«*?  a .rx.  « v.  |vv  lUUii 


rnö  nach  einem  guten  ober  bofen  Siuägang 
•itier  $(>aten  geurtbeilet.  SÖaruttt  fanbte  ec 
ifo  gleich  ab  forderliche  QSoffen  an  fcepbe  \\y 
tc  »orgefe^te  b%re  Q3efeb(i)abec  / nemlrcf)  an 
cti  Vice-$onig  eon  Oanton»  unb  an  Den 


bef  ,5vapfecö  ©efebenefe  begraben  Körben» 
<p°  halb  ec  nach  gefitlletem  fetter  unö  m 
Der  Stobobe«  auf  mefd)e  ec  ge f? regen/  mit 
Dem  Pertpc&iv  erblichet  bat , fdjiche  ec  ein 
Äff  «nb  einen  Beamten,  ber  um* 


fung-tu , melcbec  jtööen  Sauiffcfjaftten  uorfte*  bereben  feite  mit  bem  Äffin im  Vafm 
(ti  t&cite  »on  ihnen  , voaö  ibm  obläge/  nach  Tienpay  ju  Fomtnen.  fH5ir  baffen  tn  aieu 
*W  eiWbolm:  um  Die  ft»  **  Beit  m Pater  FoL* 

nrwortußö  « mw  f;c&  auf  fie  *u  öeef^ieben,  Catechin  naeb  befagfem Tienpay  gefanbfunb 
'unn  Die  ©efc&ehcb  »erunglucfen  mürbem  Den  Mandarin  gebeten , ec  rnoafe  «U  efS 
Kitrtcr  »eil , «<rM  unfer  »rgrn  mit  it»  £aff«  ©cOiff  (affen  iU  fciSi" ^ ^ 
enCkatböunD  oeftbfö  erboieft,  tftauf  bec  Labung  äuä  unferm  (Scbijf  eefflieft  auf  bfe 
teebe  »on  7h*Hf*me  neue  S)cangfait  Die  3«fui  Fan-ki-tfchan,  uon  bannen  äktmJh 
in  mdf)f  memgec , bann  unö/  angffigte/  ubec  Tienpay  uberbcacbten-  Cc  ibate  mehr/  oto 
nö  formen.  . mit;  begehrt  batten ; bann  ec  bote  alle  <^(^iff 

©leid&wie  bie  ^nfuf  Fan-\i-tjcban  uns’  jtl  auf  > fo  imftiec  aufuifceiben  aemefen  imh 
k « tm  *iflJ®!t’,'tJ *uf  3ßtnt>fübtnn«  fcfiicftr  un«  feft  DeJuD  eine  gan|eg?Mf,  W« 
Dient  batte.  al(a  jtaubten  wir,  man  fontc  Da  in  ©alecrtn,  Saff.^iff™ , |i®er,Sato 

nen  unb  Dergleichen  $abc$eugen  beffunbe, 
Ibic  fragten  boc  üMi  bie  (Binefifdje  &cßiffe 

s-»j8 

^a^Ä£SS3SrlÄ^83t 

cn  em  ©uitfai  anfricMen , al«  Der  erjorneß  «Der  «Heu.sßioitD , Da  bie  mufft  tiemfi*  to*. 
>üttau«  Der  fficfta^Cammer  feine«  gererb»  aufjufcbweilen  pfiage,  bind«  (auffen  Sen 
» ,tema‘  dnett  rrflamtlicbett  Bu  bem  fege  in  bem  gingang  wÄ 

rturm.iSBinb  über  ttn«  lug  liege ; ba  itienge  eige  3»erd).S£Be()t,  auf  »elcfter  Da«  gsSe 
iifcr  ©dtiff  lamt  rniferm  Sehen  an  fröfeetiten  bffter«  nur  fünff^en  ©ebuhe  hudt  (ütibe* 
taileu  , »eftfje  UeDud)  »rebfriwd«)  alle  bo*  (Teige  fofclte«  »ä^feiiDet \tmb  suwrktt 
ugenblicf  abricgen,  Unb  faum  mefjr  funten  big  jwangig  ©cftulte  Itocfr.  Bu  unfern)  l ha 
ifanimrn  gelhicEr  werDen.  AM  fie  alle  glfitf  war  Diefer  Slnlauff  Der  ©et  erff  ieheit 
'«.»lesurmab  abgebru#rn,  batten  wir  «agen  m MFtn,  bingegen  in  funff  VaS 
1«  Slbgang  eine«  Sncfcr«  uh«  Weber  tatoeii  abermal  ein  entfe|li^e«  Ungewitter  tu  (urebten 
Jtftbelffen  fumien;  Dann  Der  »Dbliegenlit  wdefte«  au«juffe|m  tm«"  aller  Suft  mmS 
.nteguinnirr  aafrrcp  sun  Der  3nfu(  Fa„.ki-  »ergangen  war.  SBir  faffeten  taff 
ch»n felbif  auf  un«  i«,  Dag  wir  bal)W  un«  ©cblug,u|)iie3cit.®erIuftD  e2Baarenau«S 

i*t  hatten  retten  funnen,  fonDern  in  her  (3tc-h«F  a„f  ..J  liT.^.amtna"s"em 


Ibö  mol  ubecminteccn-.  ^öic  batten  unö 
ebt  allein  mit  Drei?  gecingenSfncfern , Die  unö 
e>cb  übrig  blieben  / ueccefliget  f fonbecn  aucl) 
iö  (gebiff/  nicht  anber^«  al$  macen  mir  in 
nem  fieberen  JÖafen  / abgetacfelt.  ^Bic 


efnanDet  haben.  SDiefftfglenb  gudlete  un§  nenCammecn  beraub  geigen  murb?n  « er M* 
aa  unir  gpaijhtg  @runben.  pem  Seb^ag  ten  unfece  5Soot«necl)t  auf  bem  (Scb-f  ^ 
mir  fem  ^ag  fo  lang  öDcfommen;  nicht  nen  2luf(?änb«  ml  man  mehr  berYn  Mm 
ff  ich  für  meinen  ^beil  nicht  gern  gefioeben  ren,  alc*  ihre«  Mm  beDack'mdre  * Datm 
are^uDcrn/  weil  ich  bei>  biefer  unenDIi?  sfeic5n>te  fee  fürchteten,  hran  merbe  fte  / manrt 
cn  Siangfal  nur  feht  ra  perlen  genom^  bie  ©üter  auügeboben/unb  an  baöknbiS 

l V.  , nBne . örm£  Ä'ff»  ©efabrfen,  ben  gebracht  fepn,  famt  bem  feeren  ©chiff Dent 
cube  mit  bu§fectiger  ^eu  m f 6 »irien  @e*  milben  e^eer  unb  übetlam  ^ a ll 

oren  bisher  ihr  Vertrauen  auf  ©Oft  ge^  molfcn  fie  ble&ÄDimg  mit  ©emöltbinfe^ 
fßÄ'!111?  gfaubtenaup . treiben*  Sötcfe  Meutere?)  batte  tSn/Sk 

. Oefabi  ju  fepn«  tbnbecfeltcb  lobten/  bam  formen  aufreibert/  mann  »öerr  la  RDaudierl 
)d)  Idtcir  bureb  einen  crbdrmlicben  Äff*  fie  nicht  Durch  feine  Slu^eit  alfo  qkicbm 

UdÄtÄSirrUI,'fl'(,fi'-  m m>  |nbrffr„ 

.Ft»  * *v  ^ befft 
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Ccm  C5eri>tcf , Damit  (Je  in  Die  rings  Ijetum  (cten  unfete  S’riegM'eute  in  ©cracljt . (oftteti 
flehend  ©ineftfehe  ©chiff  eingtfehöben  mür#  Die  ©tuef,  unD  umarmeten  etnanber  mittmi 
len.  Sillein  fo  batö  Die  Unruhe  befänfftiget  gfneiner  SrettD.  @te  brachten 
mre,  fiele  ein ftarefer  Siegen,  unD  jmange  bäum unb allerfanb©rfrtf Jungen-  JBirbei 
unTälle«  «Ät«  »ieDer  cinjubringen , ba*  mafleten  unfer  ©tbiff  tn  «Kn  6»!,  Cnmit : m 
mit  eö  Durch  Die  Naße  nicht  oerDerben  mogte , baffelbtge  biß  Thienpay  mogteti ifor  tfcbleppen 
tveil  mir  auf  Der  angelegenen  3nfuf  noch  ^ine  wohin  mir  Demnach  bei)  öem  ^eultecbt  jmai 
^tVhpr^aa  erbaut  batten.  abgefahren  fei)nD  , aber  Die  ©infuhr  fo  mol) 

^ b©ö  fliene!  ©Olt  habe  ein  fonberö  Sößol#  als  Den  £afe n $u  Mt  befunDen  haben-  m 
gefallen  an  unferer  ©eDult,  inDem  er  albun*  Da  legten  Die  Mandarinen  #on  Thienpay  ihr 
fer  Norbaben  Dergeilalt  hemmete.  SCßir  maf#  SSefuchungen  bei)  Dem  Pa^e  Fontäne?  ab 
fen^e  ©ineftfehe  ©ommen  ober  £aft*©chiff/  meinem  mir  alle  mögliche  ©f>r , abfonDerlid 
um  iu  fef>en»  ob  mir  Die  ©üter  in  Diefelben  mit  offterö mteberholeter^bfeuerung  Deten©tti 
fibertaDen  mogten;  aber  ihre  ©aDen  maren  eben  ermiefen  haben.  ©ie  hatten  mit  untf  eil 
fo  Hein,  Daß  Die  fallen  nicht  $lafc  haften  , «Meiben , Dag  mir  in  Den  £afen  JuThienpa 
Lrobalben  mir  folche  auch  leer  $urücf  gerieft,  nicht  fönten  entlaufen  > Darum  entDecften  f 
unb  allein  Die  ^tfeber  ^ 3if>len  bet)  Der  £anb  unö  einen  anDern , fo  funff  unDjmanhtg^e 
Lbaitcn  Cabcnf  auf  Da«  wir  mitf#  fold>cc  Daoon  weiter  hinab  gelegen  war,  welchen  un 
MÄ  Die  SBaaren  auf  Die  3nfu(  Die  ©imfifche  ©teuerleute  feft  angetuhmt 
S/L  in  eine  aroße  Butten,  fo  mir  mir  aber  eben  Derentmegen  einige  auö  ihne 
noch  felben  SlbenD  ;u  bauen  anfangen  molten , famt  unfern  ©chifflcuten , folchen  re$|  aut 
überfein  f 6nten.2!ber  auch  DieferSlnfchlag  mur*  juHinDfchafften , i 

ui  Sßaflfer » inmaßen  Die^ifcher  famt  ihren  Deffen  fehrte  unfer  ©chiff  an  feine  Slncferftel 

DaPOtt  bep  Fan-ki-tfchan  jurucf,  aün>0  Pater  Fonts 

ES  ohne  niaen  Sabrjeug  aanl?  bülffloö  auölaben,  unD  auf  einer  ©aleer  nach  Th«. 
befunDen , unD  in  folgern  perlaffenen  Buffan&  pay  führen  ließe,  auf  Daß  Diefelbtge,  g(eid 
Dag  h#e  unb  fünfte  Ungemitter,  gleichmie  mie  er  mrf  Denen  Mandarinen  gefc^ 


unö  mar  oorbeDeiitet  morben , auögeßanDen 
haben;  melcbeöaber,  ©OftM!  balDnach* 
aclajfen,  auch  mit  Demfelbigen  all  unfere 
Slngff  unD  Notlj  jur  ©ee  ein  Polligeö  ©nb 

genommen  hat.  , . 

fö3ir  hatten  Diel  Q3rteff  unD  Rotten  , 
leßtlich  auch  Die  Herren  Ballet unD  Befnard 
felbfl  famt^errn  Oacy  unferö  ©chiffö  Unter# 
Capitaine  nach  Canton  an  Den  Pater  Fontancy 

gefchicft , melche  ihn  aber  nicht  mehr  aüba  am 


ferner  ju  £anb  nad)  Canton  gebracht  mürDe 
^)er  Tfung-tu  hatte  ihm  folcheä  jur  ©m 
audgebetten  , auf  Deffen  Befehl  mürben  i: 
SOBeg  aüer Orten,  melche  Diefer  gug  betraf 
auögebejfert,  mie  nicht  meniger  Die  Kun 
Kern,  Daö  t'fl,  Die  für  Die  reifenDe  Mandai 
nen  gemiDmete  ivapferliche  ©affhaußer  juf 
reitet-  SDer  Hupu  molte  jrnar  noch  etnm 
Daö  ©chiff  Durch  feine  Zöllner  Durchfuche 
unD  Den  goll  einnehmen,  Die  mir  aber  gai 


ffiXTÄ  M JWifi  faltfinnig  obttc  ©teuer  abgewiefen  «ata 
1 ^ L.r  cm***  AttFHtCtufoon . bilivfen  tmrf  mof?  em  meaen  Der  mif( 


^Bajfcr,  um  un$  auf  Dem  OJJeer  «ußufuchen 
»meifet  mare;  Dann  fo  lang  mir  mit  Denen 
Utigemifferen  gleichfam  Fampfefen , creu|te  er 
mit  grofier  5eben0#@efahr  non  einer  3fnful 
jur  anDern , ohne  unß  aufsutreiben,  ober  rnaö 
superlaßlicheö  »on  me  ju  pernehmen,  ©r 
töufie  nichtö  um  un£ , unD  mir  nichts  um  ihm 
biß  Der  Äa&ferl.  Hupu  ober  3oümeifIcr , meh 
eher,  ehe  mir  an  Daö  peffe  SanD  gelangt  ma# 
ren,  um  unfer  ©chiff  W Durchfuchen,  unD 
Den  Bo U einjuforDeren,  ftch  bet)  me  eingefiellt 
hatte,  unö  perßehert  hat,  Daß  Pater  Pehflon, 
auö  unferer  ©efellfchafft,  Oberer  Der  Million 
iu  Canton,  alö  DeÖ  PatrisFontaneySlbgefchicfter, 
ju  gleicl)er  Beit , alö  er,  P_on gebautem  Can- 


mir  bilDeten  unö  maö  ein  megen  Der  mitj 
brachten  Foftbaren  ^apferltchen  ©efehenefe 
melcher  halben  mir  gemißlich  hoffeten  Pon  i 
len  ©aben  unD  Slußagen  gänzlich  befrei 
ju  merDen. 

©Mittler  meil , alö  Die  befagfe  ©efehenef  p 
Denen  Mandarinen  mit  ©troi) « ©eilen  cin$ 
paeft  mürben,  Damit  fte  auf  ©fangen  a 
£3ambuö  auf  Den  ©chultern  Der  gaßtrage 
nach  Canton  unperle^t  mogten  überbracht  m 
Den,  fame  Pater  Fontancy  jum  lebten  mal  e 
Daö©chiff,unD  nähme  mich  5«  ftch,PaterConta 
ein  aber  biiebe  alö  Caplan  unb©ee(forger  c 
Demfelbigen  an  ffatt  meiner,  obfcßonich  « 
allem  ©emalt  ju  perharren , unD  mein  21 


SSÄi  ÄS  £ 


©efehenef  pon  unferm  ©chiff  abjubolen 
©nDlich  langten  an  einem  ©onnfag 
Nachmittag  jmep  ©aleeren  mit  Dem  Tafchan, 

Daö  iff,  mit  Denen  ©hreti#Be^;en  eineö  ^ap# 
ferlicben  ©efanDtenö  bet)  unöan,  aufmelchem 
Die  33crmefer  Der  gran^oftfehen  NicDerlag  famt 

fgnbtm  «nö  PeiitTon  tufta fugten.  Sßit  fttU  «uf  Cet  ©ee  fo  twl  flu#flcfigni)«n  «atfe^i 


Daö  ©efahrlichße  unD  ©chmereße  ju  ermi 
len  ihm  porgenommen , unD  Pater  Fontar 
für  ihn  auögefprochen  hatte- 

^ch  hab  alfo  Den  12.  Novembris  17< 
jum  erffen  mal  Daö  peffe  ganb  Sina  befr 
ten , nachDem  ich  acht  ?0?onat  ju  ©chiff ; 
mefen  mare , ohne  $u  befcl)mer^en , Daß 
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pfätn  mir  bewuff  ifl,  Dag  Die  5lpoffel  unt)  wir  aber  giengen  oor  ihm  Ijer,  unb  »erfroren 
ihre  erffc  Nachfolger  ntrgenb  fo  groffe  bie  (Stelle  feiner  zw,  welche«  fo  tiel  heißt, 
Frucht  gefc&öfff  haben,  al«  wo  fie  bie  meiffe  al«  gelehrte  $off3uncfer,  bie benen  Manda- 
5H3iberrebe  unb  Verfolgung  autfgeffanben  rinen,  wann  fie  feierlich  aufstehen,  gfrenU 
hatten-  - . halben  aufwarten  unb  ffe  begleiten.  Unter 

Cöon  bern  dag  an,  ba  ich  ju  Thicnpay  S^egö  wäre  eine  unbcfchreib(icheN?engeQ5ö(cf^ 
angelangt  bin , muffe  ich  au«  einem  Rranfcofen  jufammen  geloffen  unfern  Nlarfch  unb  2/ufma 
«ufjtiiWMl  ein  ©tnefer  werben , mbemjch  ih*  anjufehen , aber  mit  einer  folchen  Gingernen* 

ht>if  . fish  . . .r 


re  Äleibung , unb  einen  Sinefifchen  Namen 
angenommen  bab , gcffaltfam  bie  ©tnefer  bie 
unferigen  nicht  einmal  au«fprecben  fonnen. 
€Nein  neuer  Narn  betff  Tan-Tfihan-Hien. 
2Bir  würben  oon  benen  Mandarinen  $u  77r» 


heit,  bag  fich  niemanb  Weber  rührete,  noch 
SU  reben  unterffunbe;  biefe  Bucht  lernen  bie 
©mefer  oon  ^inbheit  auf,  bagnemlich  alle«, 
wa«  Dem  tapfer  sugebort,  ihnen  eine  tieffe 
ehrforchf  einjagt-der^w^r«,  oon  Yan-tfchuin- 


py  in  ein  Kung-k®n  ober£apferltche£erberg  Ten  feiner  fleinen  auf  unferer9Ceitf#9futhe  ae# 
eingelegt,  unb  noch  benfelben  Slbenb  auf  ©t*  legenen  ©tabt)wclcher  un«  5lben D«  oorbem 
nefifch  mit  einer  WUWit  beehret;  foldje  be>  auf  fech«  N?eil  weit  ein  ganfc  fettiqeß  Nacht' 
fiunbe  in  einer  ^enge  Rleifcl)  - ©peifen  mit  mahlenfgegen  gefchicfthatte,  uberhäuffeteun* 
mancherlei)  Q5rube,  ©uppen  unb  föemug  bep  unferer  Slnfunfft  mit  £5fli*Feit  unb  (3W 
ubergoffen , welche  jwar  an  fich  fdbfi  jweiffel*  fehenefen.  28ir  würben  hterfelbfftn  einem  »rach- 
ohne  fofllicf)  unb  wohlgefchmacf  werben  gewe*  tigen  Kung-  Kan  beherberget , in  welchem  wir 
fen  fepn , Doch  bep  unfern  Rranßofen , fooiel  burch  brep  QSorhdf  muffen  Durchgehen , beoor 
ich  merefte , feinen  Sufi  Weber  gefunben , noch  wir  in  De«  Tafihan  unb  beren  W/@emdcber 
erweeft haben.  $©em  mit  oielen  drachtenge*  angelangtfepnb.  dergleichen  OJallaTtfchauen 
bient  ifl , hatte  babep  fepn  Vergnügen , ange*  internem  febier gegen^iftag; 
fehen  un«  über  üierjig  unter  liebliche  ©peifen  weil  fie  bewon  ein  wenig  abweichen  t inmaßen 
fepnb  aufgefeßt  worben.  De«  tapfer«  23urg  allein  biefen  dornig  hat! 

den  anbern  dag  Famen swepoon  Dem  bag  fie  grab  gegen  ben  wahren  mtta Tg  fie! 
Tfung-tu  beflellete  Mandarinen  famt  ihren  Safi#  l;en  barf.  J 

Fragern  unb  5?rteg«*£eufen , fo  un«  beglei?  Q)on  Ym-tfibuin-Ten  famen  wir  auf/* 
ten  folten;  folcher  bepber  ©efchdfft  wäre  um  tfibeu  unb  traffen  unter  S23ea«  ein  kMatm* 
ferer  0t ei«  unb  S5eforberung  beren  tfapferli*  €rb*2Gunber  an,  nemlich'  etliche  überaus 
then^efchencfenöorsuflehen.  Stuf/eben  Q3aö  hohe  Reifen,  gleich  uierecfichten  auf  freiem 
würbe  ein  Fletne«  Rahnlein  gelber  Rarb,  Reib  aufgefuhrten  dhurnen.  Niemmtb  Fan 
fo  mit  ©mefifchen  25ud)flaben  bejetchnet  fagen,  wie  folche  fepen  Dabtn  Fommen,  e« 
wäre,  «u  bem  €nbe  aufgefteeff,  auf  Dag  fepebann,  manfpreche,  e«  muffen  oor  bie” 
folchem  jeberman  unter  S23eg«e  gebühren^  fern  groffe^erg  allba  geffanben  fepn,  oon 
be  0>r  erwetfen  folte.  die  Frager  muffen  welchen  Der  ffarefe  ^egen  nach  unb  nach  barf 
ihre  Namen  aufseichnen  lagen  , unb  zugleich  grbrcich  abgewafchen,  bie  Reißen  aber 
SBurgfchafft  ffellen;  bep  febem  ^3  all  gienge  welche  grdber  unb  ffarefer  waren,  alß  et  im 
ein  ©olbaf  auf  ber  ©eiten , für  biefen  muffe  habe  flehen  laffen ; geffalffam  unten  am  4,  e 
ihr  ^miptmann  gut  flehen.  Uber  big  ma^  biefer  Rippen  noch  s mli  he  S Tden 
ten  bie  jwep  Mandarinen  famt  ihren  Seuten  ffnb.  v iU  1 lt)m 

jufammen  gleichfam  ein  fleineö  ßriegfr&ctm*  &ß  gibt  in  biefer  Sanbfchafft  auterlefemn 

Der,  unb  gaben  acht,  baff  niemanb  oon  ber  fchonen  Marmel,  beffen  man  fiel)  be&ienct 
i’anbffraffe  abwiche;  bann  nicht«  ifl  heiliget  ^rücfen  ju  bauen,  unb  bie  Reffen  auf  brr 
bep  benen  Sincfern , alß  waö  bem  tapfer  ju#  Sanbffraff  au«sufuüen.  “Bonn  / fo  nichts 
gehört ; folte  e«  auch  nur  eine  lächerliche  ^dnt»  (eben  hatte , nähme  ihm  oor  einen  berafeirhm 
lerep  fepn,  fo  wirb  ffe bannoch  mit  Chrenbie«  SGßeg,  in  welchem  ein  gewiffer  «Bach  einer, 
tigfeit  beforbert,unb  mit  fonberbarer©orgbe#  abfchetilichen  Nloraff  oerurfachfe , tuoerbrr! 
wahret.  3ch  bewunberte  mich  ab  ber  £>rb*  feren;  bem  fein  bierbureb für  ba«  gemeine^ 
nung  unb  guter  2lnffalt,  fo  auf  unferm  Bug  ffe  unb  für  bie  Dreifenbe  bezeugter  Koffer  L 
genau  beobachtet  worben  ifl.  Sößir  waren  viel  Slümofen  ju  wegen  gebracht  haben  bJß 
in  allem,  ben  Tafchan  famt  feinem  ©efolg  *r  fich  nun  im  ©tanb  befmbet  eine  fcbnnr 
mifgerechnet , nicht  weniger  al«  oierhunbert  Nlarmebfleinerne  ^3rutfen,  bep  folcher  m 
^ann.  (grwehnterRolgbeffunbein^aucfem  ein^aufffur  bie  Bonden  su  bauen,  wom 
©chlagern,  ^rompetern , Bincfen^lafern , ber  B^ug  unb  Bugehor  fchon  fertig  iff  4 
rautruffern,  ©onnen^©chirm?tragern,  Rdnb*  Bu  Ho-tfchcu  oerwanbeltc  ffl  1 nfer  F m* 
nd)C^,  Crornc^n;  Sug^nechten,  unb  eimV  neß  *&eer,  fo  wir  sufammen  auömacl)ten, ‘in 
gen  ©tragen Richtern,  fo  bie  ©chulbigen  eine  Rlott;  fintemal  alle  unfere  fallen  nuf 
gleich  muffen  abffraffen,  u-  b.  m.  der  y*-  neun©chiffe  fepnbaufgelaben  woriSt  2tfo! 
fchon,  haß  ifl,  ber  Pater  Fontaney  alß  £ax>f  ju  unö  noch  Pier  anbere  Rahneua  anaewiefen 
ferheher  fe>efanbter  warb  m einem  Palankm  ober  würben ; auf  bem  einen  waren  alle  Sebenomitr 
emerhPh^@anfftenauf©chulteren getragen,  tel  famt  ber  buchen;  auf  bem  anbern  bie 

25  3 $?uffv 
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m« tont™  imb@Di«l> tote;  «ufbem  brif*  ein groffer  ‘Sobten/Stag  (Uma)  eittsefe«  ifr 
7 ^uiia<S,LnrtJ' oufDemmerDtcnwi’mit  sftur  Die  QJornebmcn  werben  alfo  begraben/ 
Ü"  1 li’nsli  De«  Bluff««  »on®?eii  fon|?  würben  bicSiba^rbaie  bolö  fonidQM«« 


ju  fflST  fSSrnnte  S&frÄ*  rait  ff 

taten  verfehen  / welche  / fo  balD  ft«  ttnö  er» 
Im  batten,  ftch  auf  einer  Üvetbe  mba*  ®e. 
TOftbr  fteUeten  / unb  alö  wir  vorbei)  fuhren,  auf 
m von  unfern  Slaute«  gegebene  geteben  baö 
©ewebr  lofeten , woben  teb  beobachtet  bab , 
Sfi,  wann  fte  baö  ©ewehr  patentieren  ober 
Ser  geben,  fie  Daffelbige  unter. Dem  ImcTcn 


emne&men,  ata  Die  MenDige. 

Smblich  ftnb  wir  anSan&Cathadna-^ag 
ben  zf-Novembcis  ju  Canton  angelangt,  weU 
cbeS  nicht  fo  wol  eine  (Stabt  al£  gasige  SOÖelt 
ift,  allwo  alte  Meldet  DerSrben  jufammen 
f ommen.  SDatf  Säger  biefer  ©tabt  ift  wum 
Derbarlich»  Sin  groffer  gluft  fließt  an  berfel. 
bigen  vorbei) ; beffen  Sanal  ficb  in  verfchiebe# 
ne  Sanber  erftreden-  «Jan  will  haben,  fte 


Ä - m (int)  Die  «in  « 

. wS»  ion  aummbfg  nW  prä*tig;  M gW» 
ltn  WJ"  Ihm Hieb  S betum  auf  unter*  li*fte  ©ebäu  ijt  bi«  Sir*,  wtl*e  ber  Sefuttrt 
?in- •SU»  siVnftm  • hielten  Die  «anfte  Sfta*t  i«uotu  not  baftaiiffig  Dtei)3ai)renaÜDaauf* 
™’b  Är  • fie  machten  au*  geführt  hat.  311s  bi«  Ungläubigen  fi*  beffent* 
ÄnÜnW  m lit  iu  Seit  ein ©etfitnwd,  wegen  af«  eine«  Srewi«  b«b  if)r«n  febt  Rügen 
mt  S^kS^rgnrmen  de  Zauber  ab|u.  Unter^ontg  beflagte«,  gab  er  ihnen  jurant» 

tun  mit  folchem  lärmen  Die  Jvauoer  hu.  ^ verlange»/  M 

febroefg»  Novembris  famen  wir  an  ju  i&  3«  CaM°n  eine  5?em  Rimmels 

-7en  -5npp  öroffen  (Stabt , aliwo  ber  erbewete  %\xü)W  niebem#  / ha  ber 
Tfthao-kin , enter  9i0u?“/^w~w  . rwFi*»  ihm  «im«  *>iel 


Tfune-tu/ber  öWO  Sanbfchafften  regieret,  fei. 
tien  ©Ifc  hat , unb  be£  Patns  Fontaney  guter 
RreunD  ift  Sö  hat  allba  einen  groffen  %a* 
In  in  «litten  ber  gufammenfunfft  Dreher 
©tromen,  bereu  einer  nach  Ho-  tfcheu,  ber 
fiiibere  nach  Tfchamfi/  unb  ber  butte  nach 
Cancon  fuhrt , fo  nur  eine  ©leil  von  hier  ent. 
frnet  ift.  ^ Sßir  würben  W unb  d er  Orten 
iufbeö  Tfung-tu  Unfoften  nicht  aüem  fm, 

fbnbern  aud)  fehr  freigebig  aubgehaften-  3u 
IM. . man  auf  eine 


Baffer  felbji  3»  pccPing  ihm  eine  viel 
[ebenere  in  ferner  eigenenBurg  awfgerid). 
ut  fyatt  töir  werben  in  biefem3ieid)  balb 
mehr  Kirchen  fehen,  weiche  unfer  aller# brtft. 
lichfte  5?onig  ju  bauen  gefonnen  ift,  bann  er 
i)Qt  bem  Patri  Fontaney  auf  btefe ! elfte  9\eiö  fo 
del  ^}Jittel  ertheiit , ai^  ju  Srbauung  utee 
Kirchen  erfordert  werben  , mit  ^crfptecben, 
wann  biefe  einmal  ftehen  werben/  bie  Unfoftett 
für  anbere  Dergleichen  anjuweifen.  wäre 


» WA  SÜropatfche  |o 
^°-4a“ttl ^ÖÄ«Smi5S«,  ata  tentatennaci)  feinem  ^epfpiei  um  ihrer« 
darinen,  jagt , auf  ^!ch  1 unb  a lerhanb  tmb  beö  wahren  ©tauben^  willen  unter  benot 
tn  manchem  ^auf,  wohneten,  unbaueroam  «tfto  bem^Srrn  Dergleichen 

©elegenpett  fanden.  . > ©otte^.^Üufer  bauen  heften. 

Q)on  ttni  Miflionatiis  wirb  obliegen , fold)« 

bo)berfeit|  auf  Dem  Uf« b^r ^ wann  neu.  geftellte  Kirchen  mit  Shnft  * ©laubigen 
tige  Dörfer , fo  nahe  an • eman  / anmfü  len.  %d)  weift  felbft  noch  nicht,  wo  ich 

«He  .tut  eme«  wären.  M.““"“'  “nfommen  , ob«  «n  wlcbem  Ort  i*  bat 

ben  ©mef#ej>  ^Ä^n^erübniten  Ort  Isangelium  pte&ige«  werbe?  Sn  bte»«& 
fonncii.  'ft  > L„,  Jicbev  fünff  gen  »erben  wir  mit  Dem  Patte  Fontaney  auf* 

Kian-mcn  linder  ^pano ' it«fl in > • j eiri,ten  (jKC[)en , welcher  m§  hin  tmb  Wieber  audben 
r^eil  lang,  “MiÄ”  BÄ  len  & "einige  werben  in  benen  ©rdbten, 


Än^Prnen,  bie  ju  geinb« . 8«i«n  mft 
«Ed. taten  befc^t  werben  , berwaferct  ift. 
SBit  reifeten  au*  but*  ein  Snb  be« 

TotCcban  wcl*c«  jwar  ni*t  fo  gt’o§  ba« 


lt-„  lvllUt  Sinige  werben  in  benen  ©tabten, 
fo  auf  unferm  2Beg  liegen/  verbleiben,  in  wel. 
eben  unfere  Sodetat  bereite  ftd)  veft  gefegt  hat» 
Sinbere  werben  nach  Nanking  gefanbt  werben, 
attba  ein  Scminarium  aufs«rtcf)tcn , in  wefthem 


vorige,  über  unfere  neu.angefommene  Miffionarii  bie  ©ine. 

bewohnet  tft-  J « Se  an  Sange  ftfie©prach  unb  Bücher  erlernen  foüen-  €* 
fönfftaufenD  plade ^ ©dtft , ^ unfer  fünffSefuiter,  ben  Pater  Fontaney 

unfern  9rüften  © . n [ ) nnkCKes  mitaereebnet,  in  Sma  angefommen.  S)ie|e 


ftglidjer  folchen  Garden  wohnet  ein  flanke 
fcblccht , verftehe  S07ann  unb  ®ctb  mit  ihien 
Vtnbern , ©chnuren , Spbamen  unb  5vinu£. 
5 nbern.  Md)  fage  nichts  von  einer  tmcnD* 
fehen  ^enge  gifcher . Radien  , SBeiWing, 
Bahnen  unb  «platten  , auf  welchen/  weil  Die 
glüft  feine  Sßtücfen  haben  / bie  Seute  hm.  unb 
her  aefübrt  werben.  Sluf  ber  fbne  unb  De. 
renSlnhohen,  nahe ^bev  Denen 


mitgerechnet , in  Sina  angefommen.  £>ie|e 
©chaar  hat  ftch  vermehrt  Durch  3dhun  Deren 

PatrumHervica,  Noclas,  Melon  unb  Chomclj 

fo  über  Ijnbien  ebenfalls  hier  angelangt  ftnb. 

Pater  de  la  Fontaine  folte  bet*  fünffte  fepn  , (t 

ift  aber  au^  Hoffnung  ber  Sftartpr . Cron  i« 
Maclure  geblieben , Die  er  in  Sma  bei;  fo  gut 
autffehenben  ©achennidt  ju  hoffen  hatte. 
Sin  mehrerö  werb  ich  berichten,  wann  ich 


....  Anhöhen, nahe bep Denen ^orite  , erfahren?  unb  in  bie  ©ineftfehe 

/ Wf  Ä eins  ©achen  tieffer  werb  eingefehm  haben»  5D£ 
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fcn  $rief  aber  übcrfcbicfe  id)  über  ©ngellanD , 
bann  Die  Amphitrice  Fan  por  Oahr  unD  Sag 
nicht  jtirücF  Fohren , mit  welcher  ich  weitffcbti# 
ber  febreiben  werDe.  3$  üefeble  mid)  in  Sero 
©?bett/  unD  rerbarre  mit  FinDlidjerSbtfofdff' 
auch  ffbulDiger  Sancbbarfeit/ 


SWeineg  alferliebften  -fperm 
23attee$ 


fdnfon  Den  17.  ©ec. 

1701. 


bemutbigjf*  fleborfamilw 
©obnunt)  ‘Diener 


pon  Tartrc,  Der  ©efellfchafft  2i<Sfu 

Miflionarms. 


Numerus  66. 

«ßrief 

©£#  PatrisChavagnac,  Q* 

3®fu  Million  arii, 

R.  P.  Carolum  le  Gobien , 

befaßter  Soacrdt  <pwftern. 

(£>efd)riebc»t  3l»  Schotfche-ii  itt  Sina,  fceif 
3o.jDecembrie  1701. 

Snnjalf. 

welchem  Die  urfacben/  warum  ©D  £$  Das 
gd)tj|  Amphitrite  auf  DefiTcii  iweoter  zKeiS  fo  hart  ab* 
JellrafFt  habe/  on^efüt)« ; atibet)  aber  DteCStgenfcbafF# 
ien  eines  Miffionarii  in  sina  angeführt  werben-  Unters 
(t&ieblitfce  äBunfccrwcrcF  werben  fücfsltcb  erjeblt. 

Sbriuucbiger  ^atcr  tn  gtjrifto  j 

p.  c. 

9fu<  Dem  Q3rief  De£  Patris  le  Tarne  wer# 
Den  ©uer  ©brwürDen  Die  ©efabren  Der# 
nommen  haben/  por  melcben  Die  göttliche  ©ü* 
tiqfeit und  wunberbarlicb  bewahret  bat;  Dann 
alb  wir  nach  einer  Furien  9veiö  pon  fünfft#balb 
Monaten  Den  29 .Julii  an  einem  Der  Xaveriani- 
fd)cn  2lnDacbt  fonff  gewibmeten  greptag  nur 
jwo  Sag#  OCeifen  non  Macao  auf  Da#  glücF# 
lid)fle  angclangt  mären  / fdffug  ein  Sturm# 
^Detter  unö  alle  9}?aff#Q$aume  nieDer  / ohne 

Dauert  laRigaudiere  (unferSd)lff#Capitaine) 

mit  all  feiner  Bemühung  folcbe  batte  erbalten 
Fönnen.  ©t  tbate  jwaf  famt  Denen  £5ootö# 
unD  Steuerleuten  fein  äufferffetf;  er  ffritte 
mit  munDerlicber  SapfferFett  wiber  Die  ©le# 
menten , er  febluge  ffcb  eintf  nad)  Dem  anDern 
mit  Denen  2BinDen  um  einen  jeglichen  50?aft 
unD  Segel  tn  befonDerbeit/aber  gan£  umfonff/ 
weil  ©Ott  felbff  Daö  meinepDige  Schiff  Am- 


phitritc,  auf  eben  Der  Stelle  / mögen  feiner 
Untreu  woke  abffraffen  > allroo  e$  auf  feiner 
porigen  OJeitf  ju  ©bren  betf  £eil-  Xavcrii  ein 
feperlidpeö  ©elübDcgctban/  unbnad)beme£ 
feiner  £5itte  mar  gewahret  worbem  Daffelbige 
Dannodb  nid;t  erfüllt  batte.  SeDerman  er# 
Fante  / baff  eö  ffcb  gar  übel  fcbicFen  würbe/ 
ftcb  mit  einem  neuen  ©elübD  in  Diefer  9lotf 
ju  PcrbinDen/  wenn  man  Daö  porige  nid}t  ju 
por  würbe  tn  Datf  SBcrcF  geffcüt  haben. 

9?ad)Dem  ftcb  Diefetf  elfte  fetter  aber# 
mal  Durch  Xaverianifcbc  Q3orbitt  gelegt  batte/ 
fuhren  tPl'r  Den  f • Augußi  gegen  Sanciano  ju  / 
unD  wetrffen  acht  C0?eil  pou  Macao  tyncUx>  in 
Hoffnung  Den  folgenDen  Sag  oDer  balD  her# 
nach  in  Den  Strobni  ponCanton  efnjulauffen; 
allein  ©Oft  batte  Den  Peffen  Sdffuff  gefaxt/ 
baff  tinfer  Schiff/  fo  fein  «öepl  Dem  Sm&ianer# 
Sipofiel  fchon  jwepmal  fchulDig  wäre  / Deffen 
©rab  tpürcfltch  befudjen/  allDa  feine  erffeUn# 
treu  abbstten  / unD  mögen  Dem  jmepfen  ©e# 
lübDe  ein  ©nügen  leiffen  folte.  S5arum  erbub 
ffcb  noch  fähigen  %ag$  ein  ©egenwinD , Der 
unö  PerbinDerte  DteSptß  pon  Macao  umjufab# 
ren.  SDen  7.  Augufti  jmange  un^  ein  j wyte$ 
Ungemitter/  einen  fiebern  Ort  ju  unferat 
Sd)trm  aufjufueben.  SBtr  muffen  Feinen 
anDern  / a\$  eben  befag kß  Sanciano.  Söir 
febifften  jmar  Dabtn  / aber  Durch  fo  Diel  3Ui$>* 
pen  unD  Seifen  / Da§  alle  Q5o m^eut  befen* 
nen  muffen  / mirfepen  Dtfmal  in  grofferer@e# 
fahr  Deö  Scbtff  # Q5rucbö  gemefen , ale  am 
^ag  unferer  ©ntmaffung.  9jacb  emgefalfe# 
Tier  flacht  rnarD  Da^  *2Betfer  Dermaffen  un# 
grffümm , Dafj,  obfebon  Der  «BinD  unD  Die 
glitten  ums  hinter  Der  Spi£  ersehnter  3nfu( 
Sanciano  nid)t  ju  fönten  / unfer  Crecff4il  * 
nichts  Deffomeniger  in  ©efabr  ffunDe  entjmet) 
ju  fpringen;  geffaltfam  Die  Stellen  «ntf  fo 
befftig  toiegeten  / Da§  Die  fd)meren  Stücf  un# 
ferer  oberffen  Batterie  oDer  Rettung  auf  jeDett 
Schwang  ihre  ?9?unDung  in  Da^  ©?eer  ein# 
getauebet  haben-  S5en  9 dito  gt'cngen  wir 
auf  Die  anDere  Seiten  / unD  festen  untf  in 
D aö  ©effebt  De$  ©rabb  f)ochgeDachfm  f)eili«* 
gen^  Francifci  Xavcrii  a(|0  POrtbeilbaffttg.  Döff 
wir  einer  feifö  Daö  peffe  £anD  pon  Sina , an# 
Der  feittf  aber  offtgemelDete  ^nful  hatten. 
SBir  grüften  ihn  alfobalD  mit  ftfbrennung 
Deren  StücFen , unD  mit  Sibffngung  feiner 
^itanep*  Söie  folgenDe  mehr  alö  funffjehen 
Sage/  welche  wir  allDa  Perharret  ffnD/  per# 
ehrwn  wir  Diefen  groffen  2(poffel  täglich  auf 
unterfchieDlid;e  2öet& 

Qlojl  Sanciano  feinb  Wir  nacftCanton  auf 
Sinefffchett  ©afeeren  übergefehtworDen-  2Jber 

Der  Pater  Tartre  UnD  Pater  Contancin  , ff)  auf 
Dem  @d)iff  blieben , haben  noch  jwep  ffarcFe 
253irbel#3öinD aus’ffehen  muffen/  Deren  einer 

ffe 

* 2recF#0<ii(  iß  ein  ©eemätmifiM  ’Borf/  unö 

het^t  fo  oiel  als  2in<f«c/(ssail/  w«l(h^Döö©(b?ff 

«m  Mtc  half* 


i6 
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fte  im  ©ed'djt  ücm  Macao  ergrieffen  unD  hun*  ftolifchen  2i  beit  / bon  Der  Slrbeit  aber  gleich 
t>ert  «3M  »on  bannen  hinweg  gewoffen  hat , wiber ■jutn  ©tubieren  fdbreitte. 
hinter  eine  lieberltche  3nful , allwo  ft'e  ftd)  bor  Wan  wet§  ferner , Daft  Me  ©mefet : «j 
Sincfer  gelegt  unb  ein  wertet , unD  cid  graufa#  nen  hoben  ©pobren  bab  -n,  unD  ihnen  fclbft 
merS  Ungewitter,  als  Die  »origen  , bcrfucht  etnbtlben , fie  fepen  Die  “nLv£ 

haben,  ha*  Voot#©chifflein , Me  ©cha#  lid)fte  Jeut  ^ ganjen  SIBelt; 
ju«p,  »ier  Slncfer,  Die  ©cgel  famt  ihren  unb  Arbeit  aber  eS  fofte  nach  ihrer  2Jrt  hof* 
©tangen,  Der  Vefam$?aft  muffen  wegen  Des  lieb  unb  fitthafft  ju  werben  / ifl  nicht  ju  be# 
3BinbeS  $efftigfeit  bem  rafenben herüber*  greijfen.  ?Rid)tö  fan  einem 
Men  werben.  rer  fallen , als  lieh  in  Me  ©meftiche  gebrauch 

Uns  belangen»?  f»nb  wir  ben  9-  £erbfi#  jufebiefen;  feines  anbernVolcfS  ober  SanbS 
monats  ju  Canton  angelangf;  halb  hernach  in  Derzeit  ©ebarben  fonnenjbm  fa  ferner 


famen  and)  an  Pater  Hervieu  unb  Pater  Noe 
las  auf  einem  ©nglifeben/  unb  etliche  ^age 
fpather  Pater  Ghomel  Unb  Pater  Melan  »Ott 
Surate  auf  einem  §ranfcoftfc&en  ©ebif  - wo# 
mit  bann  innerhalb  weniger  als  acht  Klagen 
unfer  bre^eben  ^efuiter#Ovecenten  für  bie^t# 
nifche  Mtflion  ju  Canton  jufammen  fommen 

^ehjt  um  euer  ©hrwürben  Befehl  nad)# 
Aitfommen  will  iah/  fosicl  mir  alt  einem  ^Reu# 
ling  bewufl  ift,  in  Äürfce  bemerken,  wie  Die 
Mifllonarii  in  Sina  müden  befchajfen  fepn/ 
nicht  nach  meiner  noch  unerfahrnen  / fonbern 
anberer  alten  Briefern  $}epnung- 

©rftlich  muß  ihm  ein  Miffionarias  tn  al# 
len©ad>en  ©ewalt  anthutt  / unb  aanh  ein  an# 
berer  SDlenfch  werben  t nicht  allein  wegen  ber 
Sufft,  Äleibung  / unb  Nahrung  , fonbern 
auch  weaen  benen  ©itten/  weld)e  bon  ber 
granfcöftfhen  £ebeS  # 2lrt  wie  ber  Fimmel  bon 
ber^rben  unterfchieben fmb.  Sherenwegen  tau# 
gen  Diejenige  gar  nicht  bähet/  welche  ftd) 
wn  ihren  Vegierben  be|errfd)en  lagen;  ein 


als  btfe  anfommen*  ban  er  muh  biefclbe  erd# 
lieh  mit  unermübetem  ^leifj  erlernen  , unb 
wann  er  fie  begriffen  hat , ihm  felbff  harten 
©ewalt  anthun  jolche  in  ber  ^hat  juuben; 
bann  alle  ^ofweiö  unb  2Biflenfd)aften  / fo 
einer  aus  Europa  tn  biefeS  Sanb  mitbringt  / 
werben  bon  benen  ©inefern  Dermalen  »erach# 
tet/  Da§,  je  bortreftlicher  einer  in  benfelbt# 
gen  ijl/  befto  geringer  er  bon  ihnen  gefchaijt 

wirb-  _ 

3ch  fage  nichts  bon  benen  $ugcnbeti 
©hrihlieher  ©erechtigfeit  unb  ©eidlicher  Volh 
fommenheit  / ohne  welche  ein  Miffionarias  au| 
biefer  Miffion  eben  fe  wenig  als  auf  einet 
jeglichen  anbern  wirb  aue'ric^ten. 

^ch  rathe  berenwegen  allen  / fo  nach  ©1 
na  trachten  / baö  ^cbenbeö  gottfeligenSOlanm 
P.  Matthäi  Riccii , WelcheS  bet  Pater  de  Or 
leans  befchrieben  hat,  öfters  wolbebacht  d 
lefen-  Sann  je  mehrerS  einer  Dicfem  groffci 
©^annwirb  gletd)  fetm  unb  ihm  nachfolgen 
befto  rcid)ere  Frucht  wirb  er  einernbten.  5Di 
(grfahrnuS  bezeugt  folchcS  unwiberleglid) , ba 


»on  ihren  ?sDegteroen  üti;miu;ru  vv8fcM»v  «r‘v*<vv 

au  lebhaffteS  ober  hi^iges  ©emüth  wirb  hier  nemlich  ©Ott  berenjentgen  Arbeit  bor  anber 
alles  berberben.  ?H}er  ba  will  auöfommen/  fegne  / welche  }id)  mehrers  hepetfen  tn  gebad 
muß  feine  QJegterben  bollig  unter  feinem  ©e#  ten  ©tiffters  ober  Urhebers  btefer  Miffio 
walt  in  bem  gaum  haben,  abfonberftch  eine  gufjffapfFen  ju  tretten- , , 

gewife  unruhige  ©efd^afftigfeit,  welche  fidt  SBicwol  übrigens  jene  ®tnbare  ^ut 
in  alle  ©ad)en  einmifdjen  unb  alles  , was  fte  ber#3atchen , fo  tn  ber  ergen  Chrifte^ett  ftn 
ihr  bornimmt  ' glctchfam  mttgeuer  unb  ©türm  gewüreft  worben , aühter  ntcht  ^ ® ®wur 
bejwingen  wtö.  ©in  ©inefer  hat  genug  ju  gehen , fo  unterlagt  bannod)  bte  ©oftltge  2(1 
tbun/  wann  er  in  einem  Donath  begreifen  macht  nicht  bie  ©chwachheit  beren  ^et)D 
will,  was  ihm  ein  ^ranhos  in  einer  ©tunb  unb  ^Reubefehrten  mit  wunberbaren  ^5egebei 
lagen  fan.  Sarum  mu§  man  ihre  tobt#  heiten  ju  unterlaufen.  ^ 

fddachtige  Sanafamfeit  ohne  einiges  Rieben  Q}tel Dergleichen  ^unber  ber^etchnet  u 
ber  Ungebult  mit  (angmüthiger  ©tarefeüber#  fer  Pater  Barboner  tn  fernem  Briefen,  unt 
tragen;  folaenbS  ohne  ftd>  $u  entrüfien  bas  anbernAwar  auch nad)fo(genbe : ^IJS  (Iv.D( 
Evangelium  btefem  QSolcf  berfünbigen,  wel#  in  einer  Sruersbrunfi/  Da  bter|tg$au§er  rm{ 
ches  nichts  furchtet  als  feinen  tapfer ; ntd)ts  ' ’ - — — 

achtet,  alSbaS©elb;  im  übrigen  aber  ftd> 
um  alles  / was  Die  ©wtgfeit  betrifft  / nicht 
im  geringffen  befümmerf.  2Bcr  nicht  mit  ei# 
ner  unjerrüttlichen  ?0?tlbe/  ©elinbhett/  ©anft# 
unb  Sangmuth  begabt  if/  wirbftch  hirr  alle 
Slugenblicf  werflogcn- 

©0  erforbert  aud)  bte  ©rlernung  einer 
fo  fchweren  ©prad)  unb  ©chrifft  / alSc  bte 
©inefifche  id , ein  hartes  ©ifjleber  unbftaten 
glei^AU  fiubieren,  Dergeffalten  / ba§/  weil 
man  hier  ju  £anb  niemals  auslernen  fan , ber 
Mtffionarius  bott  bem  ©tubieren  jur  2lpo» 


herum  in  bie  Slfchen  fielen/  bas  Räufeln 
©hriden  allein  unberleht  fepe  fielen  bliebe 
(2.)  S)a§  ein  £et)b  auf  Qforbitt  eines ' ©hi 
ftens  bon  ber  Verfolgung  beS  Teufels  fe 
erlofet  worben.  (?•)  S)af  ein  £inb  buKh 
ne  und'chtbare  ^)anb  aus  einem  tieften  ©0 
Q5runn  / in  wcld)enes  gefaüen  war,  fepe 

auS  gezogen  worben-  , 

Pater  Fouguet  fcf>reib'f  / baft  |ich  a 
feiner  neugeftiffteten  Million  alles  gut  anlaf 
tnbem  täglich  biel  abgortifffie  ^?et)ben  ju  it: 
fommen/  etliche  Durch  Den  ©ewiftenS#2ßurr 
anbere  burd>  erfchrodliche  Traume  angetr 
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6tn , beten  M&Ott  ttiitnet  1 ffe  ju  befeb«  eßrifßßer  ^anDwercftmam,  , ber'lbfßm 

KliÄW“  «,,cn*  ' 509  Hg  fanbe , bube  ßn  auf,  unb  liege ibmnadn 

fmiff  unb  brepläg  getaufft , Dreißig  anbe»  aud  ^errangen , ft>m  bcnfellugcn  ,u  trttnti 
l'jfä  lieflen  |iß  wurefl.ß  »011  ßn,  unter*  ten;  bet  Offideraber,  als 'ec  biefe/mmeceft 

3nw  m ?)ecfmg  anfier  geFommene  ritte  fetne/mlJ^fM.  %U tantoTcSlft 
graniten  etyblen,  t>aß  Die  oon  unfern  gran*  IiciTe  ihn  nicht  auö  2/uaen  ihlD rfJr-r 
mm  Patnbus  am  erbaute  jfcrcöe  nun  foK7aX  b“fi  er  ü "iÄ 
rertij)  , unD  eine#  Da’  ftfoonjten  ©cbäuen  fe(^  abgeftiegen  ift , unD  dö  fr  i8»»Üffh?r  ^ 
H'fl«  -?H»upt  * em  fe»e.  5Öie  Saurier,  2 nSÄ , ihn  aanf 
m «etwebtung  Dero  £obc  ftcüeten  Dem  Stöp*  Latf  fei«  derfongen  Se  ' Ä 

fer  ®or,  folcbe*  todre  tviDer  Die  Reiche#*.  ■ fmd  Der  S ihm 
eie  labert/  Antwortete  Der  ^a»/fer , iuf  H r LV feie» 

baut.  Y£X*ö  joll  ict)  timns*  iDiefe  echten  einem  ieDen  er iauhpn  »u  t,„M  i 

jä'.scr  eweife"  mir  tügliefc  grolle  Bin*  wa«  er  finbet,  »eite  wliTm , Simm' ft* 

SÄKCtÄ  l^ggggg. B 
sSÄiS,« 

Iässäsk«  SaSSSHs's 

sssÄÄts'Ä  jryfehMWSs: 

*•*  SrÄrÄrirst«; 

©et  351fßo|T  son  Verfing  bat  mehr  Psfceffaftiwr  „v,  fts  n a. 

«ISjiDÖlff  taufenb  C&riffcn  gefmnef.  Ser  fulter,  ^ 

p«er  Bauvct  ift  ben  ganzen  $ag  mitunter«  eine  fonberllße  ®nab  ftj mf  tmt 
iwifung  bereu  Cfcrillglaubigen  brfßäffngct,  SS2  S™D ' a miß  auf  ferne 

unter  weißen  fiß  auß  JW  Äbct,  t£ ^Sat  ÄT  “iffion  n<,cf> 

»elßer , gieißwle  er  „oßin  ein  eifferiger  ^vff,  aber  griffe?  bann  &Ä  T c,t* 
Befjen < Sienet  wäre , unb  ein  Pagod  ober  neun  mal  bunbert  1?  Ä tw 

Buffete  « Tempel  bauet« , alfo  auß  non  S!  ® ff  SüÄ*?' 

iiwp  oerbeegebenben  griffen  i(l  sermabnet  berffiröfie,  wie  in  unfml^N^-1  ®,Csn'  m 
neorben,  baf  er  fiß  wegen  einer  falfßen (Sott.  SwÄJ,““  *u^ar!* 
beit  gar  ju  Diel  bemühe;  er  würbe  Biel  gefßei«  fiatet  Pa„,  k „1 £! Sr ™i>  kt> 
ber  tfiun,  wann  er  naß  <Pefing  ju  betten  Ä'S  fauffen  ^ Dtl  0 *>Untctt 
tepaern  in  berSäpferb  SSurg  gienae,  welche  9 Ißlünte  &er  ffhrw.lrw  . „ , 

ihm  bae  ©e0h  bee  greifen  $immcte@otteg,  mg  Ätc„  waS  m4’ 

fe  allein  ba«  allerhößfte  @ut  wäre , würben  men  nißte  tu  Äl?  Ä r “'S™»1“' 
effenbaren.  ®er  SBen.«,  weißer  non  ben,  “Är&Ä 

^rijtlichcn  (glauben  niemals  nichts  gef>6rt  oDer  in  ^Briefen  aelefen  hah  ^ 
batte,  folgte  ihrem  mt) , reifete  nach  ttt*°MWga efen  l;ab*  3c&  herbieibe 

rmg,  toarö  al(Da  ein  CI) r ift , fame  mieber  su* 
euer,  brachte  Den  Q5au  ^nDe,  roeicfien  ec 
nacbmalö  Cbrifto  getviDmet  «nD  m 

ttenbet  bat. 

, ^toeb  vounberbarficher  ift  bie  ^efebrung 
emeö  ^arfarifeben  ^eamfen^.  tiefer,  q($ 
fr  m bie  0tabt  $efing  einriffe,  »erfobre  un^ 
ww  feinen  ©efb  > ^ewtef«  ^in  artnec 


(Sucr  göncuttiett 


Scho« 


tfchen,  Den  30,  ©ec 

170*. 


^Öetniibi^öebörfrttttfJec 
Diener/ 

»on  Chavaguac  ber  ©efej(fßaf( 
^Jv«|U  Miuionarius» 


ftfifi.  StmkltU,  Ill.tJtjeil, 


Num«, 
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Cv^it 

Numerus  67. 


&rief 

p.  Hieronymi  Franchi,  fcet  @5e> 

fcüfctflftt  MilTionarii,  CW 

1 iüejlei’wc&en  ^roPtnfc, 

sm 

R.P.  Francifcum  Voglmair, 


Nankin  ein  Scminarinm  Obet  0djul**£)auf3 
gerichtet  würde,  in  welchem  wtr  Die  (gincftfcbe 
Sprach  unD  0cbtifft  erlernen  (ölten.  • 5-lUein 
Die  Slntwort , weldx  non  einem  nach  2fapon  ab* 
gefanbten  Mandarin  pon  Dannen  an  Dcn5(apfei 
jurücF  gebracht  wurde,  (unD  Dahin  lautet/  Das 
©ottlicbe  ©efdfj  famt  Defien  ^reDigern  wäre 
Derenwcgen  aus  felbigem  fKctct)  oerwiefenwor: 
Den  / weil  fie  aÜDa  , als’  wolten  Diefclbige  einer 
SlufflanD  erwecfen,  in  Verdacht  geraten  m 
ren)  bat  ben  $errn  Q3ifcboff  oon  Nankin  bt. 
wogen  / Die  (grlaubnufj  ein  Dergleichen  *§)au 


*v  ■ * 4->  iPDgillf  Ult  ^uuuuuup  vui  taiyiMu/vu  ^ 

feer  Ocftcrrctdnfc&m^romn$  CjCbachltt’  Dafelbfl  aufjufuhren  fo  lang  SUöcrfchieben/  bt 
Soaetat  Damals  oorgefe^ten  3bro  ^ a ^ ^ ifÄ 


Provincialem, 


<f5efcfrriebert  SuNan-Tfchang-Fü  W Sina, 
beit  Sept»  t?0-2* 


gnnjalf. 


©eine  Slntunfft  uitb  «die  fruchten  alito.  $l< td)* 
tencfltcbei’  aus  ^afon  «tngeboteter  Söericfet-  öiicbnfl* 
feit  Deren  flößen.  ©eltfame  Sgefebiungen  unD  2Bim* 
Der.  grotmtifett  Deren  ©inefifetjen  ßbriften.  äßieein 
Miffionarius  aU'oa  muffe  fecfc&affen  fep? 


tSIjmütbiger^atet  inSforifto! 


P.  C. 


Ergangenes  ^abr  bab  ich  aus  Der  0taDt 
. Canton  ©uer  (^würden  meiner/  nacl) 
guSgeflanDenen  $wep  entfern  Ungewittern, 
noch  glücfltcb  auSgefcblagetier  Diets  unD  Sin* 
f unflft  in  Sina  Bericht  erfindet ; je^t  aber/  Da* 
mit  icl)  meiner  .f  indischen  Pflicht  nad)fommc, 
mithin  wegen  fo  tnancberlep  pon  meiner  milde* 
(len  Butter  (Der  öefremicbifjen  $roPin£, 


würden  auSDrücflid)  gut  beiffen.  Um  welche 
0cbwürigFeit  wegen  wir  uns  bemuffiget  be 
fanDen/  langer  in  Denen  Refidenhcn  ju  Perbat 
ren.  SDetnnad)  aber  Der  Pater  Superior  unfe 
rer  Refidenj;  aübier  perwicbene  Mafien  * 3ct 
rerreifet  war  / jwang  mich  Die  ^Rotb  mit  De 
nen  ©ineftfdjen  0)tiflen  umsugebm,  unDf 
wol  Denen  Branchen  als  0terbenDen  Die  -pei 
ligen  @acramenten  ju  ertbeilen.  21  IS  icl)  5 
folcber  ^3errid}tung  in  ein  nur  eine  ^eutjcl) 
«Keil  oon  hier  entlegenes  SDorff  bin  geruffe 
worDen  / pernabme  icb  mit  «Schmerlen , Da 
por  Diefem  alle  Dcffen  3’nwobner  Dem  ©brif 
lieben  ©c(a£  waren  ergeben  gewefen  , wn  b< 
(jeir  an  aber  / als  Yam  Quam-Siem  Die  Juri 
verfolgt  bat , waren  fie  nad>  unD  nad)  Dcrg 
ftalt  abgefallen  / Dafj  Dermal  nur  ein  einjigei 
unD  jwar  toDdsd)*  FrancfeS  *2Beib,  fo  icb  W' 
(eben  folte  / pon  einem  fo  groffen  Raufte 
übrig  jep , welches  bep  Dem  wahren  ©laubt 
annod)  öerbarret-  ^ ©tltcbe  eifferige  ©br>m 
begleiteten  mich  bi§  Dabin  - welche  > als  fie  b< 
Dem  Eingang  in  Das  «fhaufi/  wo  Die  breftban 
^3er(on  läge,  einige  ©o|en*^5i(Der  erbltcFter 


K feit,  LtÄ 


unD  a 


mein  Befehl  ftatf  Derfelbigen  ein  oDet  Das  a! 
Dere  ^eilige  «SilD  angefd)!agen  haben  / nie 
ohne  (frjiaunung  Deren  ^epDen  f welche  at 
^orwt^  fid)  Dabin  öerfammlet  ba«en,  un 
wie  fie  fagten/  meine  Kühnheit  nicht  fafT1 
Fönten/  Der  ich  mich  unterfienge/  Deren  ©ofy 


nen  SSBobltbaten  mich  DancFbar  erweife , will 
ich  uberfebreiben/  was  fleh  DtcfeS  le^tserwicbe* 
ne  3ai)t  mit  mir  jugefragen  habe.  (Solchen 
©ebraud)  werD  ich  ebenfalS  ins  Funfftige  be* 
obachten/  Da§  ich  nemlid)  Derfelben  pon  3abr 

m ^tabrpon  all*  Demjenigen  / was  Der  barm?  *>-  ~~  rv"’"', , ' k i 

icrhtgfle  ©Ott  in  Slnfebung  Deren  ^eiligen  3°en  unD  Di acb  ju  perachten , eenen  t^  b 
Opfern  unD  Des  ©cbatS,  fo  für  mich  Segen  Iteffe  «ntworten 1 : Dte,emg en  batunfi 

unD  Dtefe  Miffion  pon  obgeDacbt*  unferer  ^ro*  vm  Des  ^euffclS  ui 

. , werben/  unter  Denen  ©iine*  ten/  weld)e  uem  admaebtigen  SDv D w » 

»s*Ä-r 

Quamtum  ^aupt*0taDt  ifl)  mit  Dem  P.  Fon. 
taney , wie  aud)  mit  eilff  anDern  Pambus  unD 
einem  ^ruDer , wcld;e  alle  Fut^  Porbin  in  Sina 
cmFommcn  waren,  unD  langte  ju  Nantichang- 
fü.  Der  ianDfcbafft  Kiamfi  |)aupt*0tnDt/  am 

/iitwo  ich  mit  Drep  anDern  Pambus  mid)  auf*  mu,  r ”*  e. 

subalten  SSefe^l  batte;  bie  übrigen  aber  wur*  2lU«^  «och  mc&i : recht  lieben ' Ö 

Den  in  andere  Refiden^en  auf  fo  lang  auSge*  fe,  hannoeb  alle  bep  tiefem  J)  3 ^ 

tbeilt/  bip  bap/  gleichwie  wir  hofften , su  ment  übliche  Kirchen  Gebrauch  licl^ 


(II  (VHP  vv  ' 

werdet  habe,  weifj  id)  jwar  nicht,  Doch.fi 
ich  fagen , Da^  ich  wenig  ^age  bemach  wieD 
in  eben  DiefeS  S)orff  bin  berufen  worDen,  c 
mit  ich  in  Derfelben  ^?acbbarjcbafft  em  Stße 
famt  ihren  $wep  0ol)nlein  tauffete , pon  w 
eben  Der  jüngere,  obfebon  er  por  ^artigrett  D' 
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fnpenD  , fonDern  cuicf>  mit  fcfcbcr  Fr6lid)Feit 
verrichtet  bat,  Daß  alle  ©egcnmdrrige  fömtmit 
ficf)  Deften  bodjftcntf  ocrmunDertcn-  Sa  nun 
Der  5vivct>cn#Q^attcr  Die  fürmißige  ScpDen  an# 
reDetC/  bin  id>  inDeften  jh  Der  jtrcmcfen  gegan# 
gen,  melcbe,  naobDem  ich  fie  mit  Dem  aller# 
heiligten  Fronleichnam  ©bnfti  unb  Der  lebten 
öeblung  perfeben  batte  , mich  gebettcn  , ihr 
francfe*  Söfcn lein  gleichmäßig  ;u  tauften ; ich 
fragte  aber  Deffen  patter,  altf  einen  unglaubi» 
gen  ‘öepDcn,  ob  er  folcheö  roolte  julaften  ? 3$ 
erlaub  e^  nicht  allein  , fprach  er , fonDern  ich 
bitte  inftdnDig,  meinem  5?inD  folche  ©nab  ju 
rrmcifen  ; ia  ich  bereifte  noch  tibcr  biß  , Daß 
ich  felbfi  famt  meinem  erftgebohrnen  ©obn 
Daö  ©örtliche  ©efab  merbe  annehmen-  €0?ir 
fameinc  fourplohlicbe  VcrdnDerung  garfremD 
oor , geftaltfam  eben  Diefer  Sepb  erft  por  me* 
mg  Sagen  auf  Feiner  lei;  Söeiö  ju  erbitten 
mar,  jmci)  anDere  feiner  ©ebnen,  altf  fie  auf 
Dem  ©ebragen  gelegen,  tauften  ju  laften,  roei 


che  Dann  auch  ohne  Qrauff  berfchieDcn  ftnb; 
maö  er  aber  perfproeben,  Dag  bat  er  auch  ehr# 
ücb  gehalten,  ©c  lernet  unfere  ©laubenö# 
Stiefel ; unterDeften  ftirbt  fein  SFBeib,  er  felbft 
mirD  franef,  unD  begehrt  inftanbtg  getauftt 
|u  merDen , melcbeg  ich  ihm  in  folcher  ©efabr 
aid)t  Dorftte  abfprechen ; er  fegnete  roenig 
Sag  hernach  Daö  Reifliche , ohne  ftcb  Der  ge# 
•’ingften  ©unD , Die  er  nach  Der  Sauft  began# 
?en  batte,  fchulDig  ju  miften ; entfchliefte  aU 
fo  feliglich  in  Dem#©^1??,  nachDem  er  Die 
e^te  öeblimg  empfangen  batte.  3hm  folgte 
)a(D  nach  fein  ©ohnlein , meld;eg  Der  erfte 
Djenfcbmar,  Den  ich  getauftt,  ober  ber©brift* 
ichen  5Tirct>  jugebduftt , unD  Diefer  Urfachen 
jalbenjofcph  genannt  batte;  Den  erfigebobr# 
len  ©obn  aber,  melcber  nach  erhaltener  Sauft 
:oDtlich  framf  mürbe , hat  Der  leiDige  ©atan 
jefttig  angefochten  ,?alö  er  ihm , gleichwie  alle 
gaußgenoftene  beflanbig  bezeugen,  ein grofteg 
©tuef  ©eib  berfprache,  mann  er  nur  Den 
Glauben  berlaften  molte.  3d)  bab  ihn  biß# 
Kr  $ur  ©tanDbafttigfeit  angemahnet,  in  mel# 
her  er  auch  biß  auf  Diefe  ©tunD  fcheinet  ;u 
jerbarren.  ©0  biel  bermochte  nemlich  eineg 
einzigen  frommen  SßeibD  ©ebeft , Daß  Durch 
Mcbeg  ein  ganßeg  $auß  iß  felig  morDen. 

3ch  bab  fchier  aller  ©beglaubigen  öfter# 
lid)e^eichi  mit  meinem  fonDerbaren  Sroft  ge# 
höret , unD  Deren  meiften  feltfame  UnfchuID 
lichtgnug  bemunDcrn  Fbnnen,meld)e,  obfdjon 
lerneit  oon  Der  Saupt#©tabt  entlegen  maren, 
mD  Deg  3«brg  nicht  mehr  alg  einmal  beichten 
onten , Dannoch  fteft  Faum  einer  geringen 
SunD,  Derer  ich  fte  mochte  loßfprechen,  fchul# 
>ig  mußten , unD  nichts  Deftomeniger  Die  ge# 
ingfteFebler  mit  bitterftcn©eufti;>ern  unDBa# 
»ern  alg  3^gen  unD  Seichen  if>reö  bereichen 
bchmerhenö  bergeftalt  befttig  bemeineten,  alg 
oann  fte  Die  grobfte  Hafter  begangen  batten, 
mtcr  folchen  befanDe  ftch  ein  Wann  , eineg 
iber  alle  maften  unfchulDigen  ©emiftentf  / mel# 
foftph.  Stsscklm  III.  ^heib 
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eher  mit  bielen  bergoftenen  Sbrdnen  mir  meb# 
niutbig  flagte,  Daß  in  feinem  ^manßig^eutfche 
Weil  oon  hier  entlegenem  ®orft  nebft  H) m 
fein  anDerer  ©brift  an^utreften  fep , unD  Daß 
er  feinen  einzigen  feiner  Witbauern  junt 
(^briftlichen©lauben  batte  befebren  fonnen. 

©in  anDerer  mar  Defto  frecher,  melier 
mir  felbft  cqeblt  bat,  melcher  geftalt  in  Dem 
^raum  ihm  fepe  borfomtnen , alö  führe  er 
auf  einem  Fluß  nach  hem  ©trobm  abmerttf; 
eö  batten  aber  ihn  ;mep  ^igetv^bier  mit  ofte# 
nem  Aachen  berfchlingen  mollen , morab  er 
mit  Forcht  unD  ©chroefen  Die  allerfeeligfte 
Wutter  ©43tteö , Die  er  noch  ein  menig  ber# 
ehrte , angeruften  habe , melcheö  fo  biel  ge# 
mureft  batte,  DaßbepDe^iger,  nicht  anDerft, 
alö  batte  fte  Der  Senner  gefcftlagen , gdbling 
berfcl)munDen  maren-  ©olcl)eö©efichtfchr6cf# 
te  ißn  Dergeftalt,  Daß  er  fein  bergangenetf  £e# 
ben  berflucht,  bergegen  ein  neueg  ganlj  eifteri# 
gee  angefangen  hat , gleichmie  ich  autf  unter# 
fchieDlichen  feinen  ©eberDen  abnehmen  Fönte* 
©fliehe  Reiber,  mdche  nach  genauer  unD 
mieDerboleter  Frag  Feine  einzige,  aud)  nicht  ei# 
ne  läßliche  ©unD  fthienen  begangen  ;u  haben, 
b ab  ich  ohne  ^oßfpred'img  laften  bingeften. 

©in  gemifter  ©elebrter  in  einem  Sorff 
3.  Weil  oon  hier  fd)einet  mol  leDiglich  Durch 
Die  ©naD  ©ottcö  ohne  ^utbun  menfchficher 
Witmürcfung  ftch  ju  ©brifto  befehlt  ;u  ba# 
ben-  ©r  mar  ein  überaus  hi^iger  Verehrer 
unD  Verfechter  Deren  ©ofsen,  Dero  auö  5fupf# 
fergegoftene  VilDnußen  er  ju^)auö  anbetfete, 
aud)  ;u  Dererfelben,  ©br  ein  grofteö  ©elD  oer# 
manDt  batte.  Sa  er  nun  farnt  einigen  feiner 
^außgenoftenen  an  einer  anftecfenDen  Granit# 
beit  Vu-en-ru  benabmet  (igerbaftt  morDen, 
hielte  er  bei;  feinen  ©oben  um  feine  unD  Der 
©einigen  ©efunDbeif  mächtig  an.  Söeileraber 
erfahren , Daß  meDer  ©elubD  noch  Vitt  hier 
matf  belften  molte  ju  feiner  ©enefung, 
ließe  er  auö  einem  in  Der  9?abe  gelegenen 
Sorff  einen  ©briften  fommen,  Den  er  her# 
nach  ;u  und  in  Die  ©faDt  herein  gefchieft  bat. 
NachDem  ich  nun  fein  Verfangen  unD  Slnlie/ 
gen  Pernommen  batte,  fanDte  ich  Dahin  Dm 
^irch#Vatter,  Damit  er  Der  ©ach  mabre  Ve# 
fchaftenheit  au^funDfchafftete.  ©0  balD  er 
Dafelbfl  angelangt  mar,  bereDete  er  Den  ©e# 
lehrten  alle  ©obemVtlDer  ;u  aertrümmeren, 
Deften  9cafh  Diefer  Deffo  miüiger  aefolaf  hat , 
je  gemifter  er  Dafür  hielte,  e£  fönte  ihm  Port 
niemanD  anDeren , ald  pon  einem  höheren  ©e# 
malt  gehofften  merDen.  Sie  @6ßen  merDen 
alfo  in  ©tücf  jerfchlagen,  Der  ©elehrfe  aber 
famt  feiner  ganzen  Saußhalfung  faftet  ^!uft 
jum  ©pangelifchen  ©efd^;  lernet  Die  ©ebet# 
ter  unD  Die  ©laubentf  #2lrticfel  auömenDig. 
©olche  SFBillfdbrigfeit  hat  Dem  Sillerho chften 
Dergeftalt  molgefallen,  Daß  inner  Drep  <$dgen, 
fo  lang  ftd)  nemlich  mein  ^ird)en#Vogt  allDa 
aufhielte,  gefamte  ^außgenoftene  mit  ihrem 
Herren  Dem  ©elebrfem  tvieDer  ftnD  gefunD 
^ ^ tvorDm# 
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..  ^ ift  hpfufht  worDen-  SU: 


worben  1 ein  einhigeö  ^agblein  fr^9e^^ 
men  , welche^  balD  bernad)  ebenfalls  ibve joott> 
ce  graften  erholet  bat-  ^^act)  üerfloffenen 
fcren  ^agcn  feilt  fücl>  bep  mir  bet  Ätrcbem 
Gatter  abermai  ein/  unb  reid)t  mit  eine 


rer  2lnbacbt  if  befnebt  worben-  SBfc  habet* 
voeaen  Abgang  einer  «Jftonfranjen  Datf  «poeb* 
wutbige  in  einer  (eibenen  foftbar  gefteften 
unb  mit  ©ßlb  reid)lid)  ausgearbeiteten  SBuJj 
f™  auSgefV«. . » « «ben 


Gatter  abermal  ein,  unb  rÄ ■ J Ln  einen  guten  $beil  beS  “Sagö,  fonbern 

ft&rifftlid&e  Wewünut  »on  funlfteben  f er*  aUem  wen aS  Ät  ror  bem  -Seil-  ©bar* 
fonen,  bie  Des /peil- Sauf S begieng  mren.  au«  Je  ö«ge  wn  ^n^tm  fluf  ib# 
fealb  auf  iOn  folgt  beehrten  ^ über , f eptag  m Jäter 1 , ^ fl(^  Unferß 

unb  labet  mich  ein,  mit  JSttt  / «j> ' jnoc&te  Doch  V^auOa  noffene  ßbcl*  befuebten  baS  allerbetlig* 
mich  auf  baS  2anb  öabtn  bemühen.  Unter  ™ e{UnD,  unö  fanflcn  wt 

befen  war  Des  ©elebrten  lu*Öau§  mpg  ißmfelbiaen überlaut  iebeömal eine  balbe@tunb 

®efd)dfft  entweberö  getf  liebe  ^uebeyu  lejen,  ^ 9(s;  fc  , &af  fte  bie  ganfce 

ober  aber  feine  gebiente  in  öem^l«««  | £f  n11»  *m  ©bar* 

alfo  ju  unterweifen,  ba§  als  td)  Dabtn  fanuKb  M ) |Ltc  ^ ^ ^rebig  ju  einer 

in  Der  ^bat  erfahren  bab , tme  Dafj  er  \ Ibf  m »«J  £ ammen  gdof ener  ©brif  en-  *«* 
unferm  ©tauben  febr  wo()l  unterricbtet  (ei)e^/  * 9 ye  (reremonten  / unter  foldwn  aber 

fein  ©efnb  aber  nichts  ÄÄÄ  allein  M ?««*-. 


fein  ©cfinb  aber  nicDtS  nieljt  als  einet  unoan»  »tunt  « M'  grcu^s , 

txwt  € )ti|Ki(6en  Sefcv,  f»  t*  iDnen  ffflftw»  Se„h?„  auÄltucito«  felWfc  gefolgt  fmö. 


ueDorne : veuu;  " . 

a>erfd)ub  il>n  famt  (einem  *£)aufj  su  meinem, 
fdnem  unt)  aller  {taftinwngltc&em : !Jtop  9« 

foufft  fab.  Sie  W ^3*  ^ f,iUDa 
setharme,  fonte  bet  epfenge  ■9h“B'V«t 
nid)tö  anberö  meber  benefen  > nod)  raen 


ImWÄ  ^en  mf  über  bum 
bertCommunicaruen;  banrt  merl  mir  bie^eit 
ihrer  mehr  SSeic^t  jubören  abgtenge/  ’babicb 
bie  anberen  auf  bie  folgenbe  §epertage  rer« 
fdioben,  am  Cbar^am^ag  aber  mS  bmefem 


mW  anberö  meber  benefen / noxb  feiern/  Pat'ris  supa-iods  bcep  unb  uieriig Unglau» 
noeb  öornebmen  / afö  m$  ju  feinem  unb  ' g.  unD  , naci^ene  febon  ermad)fene  tyw 

nhf>r  S Ö fnnen  Ä Ä 


DiaC/  UUU  ilUMl-  uiu|tv«v  in/''»” 

fonen  getauft/  melebeö  voemgif  gegen  Dein 
roaö  mir  ber  Pater  Fabia  ein  SBalfd)et  (cbreibt 
ba|  er  nemlicb  innerhalb  fünf  f oimtentg 
bi^  fünfbunberten  bie  -Ölil-  %nnff  ertbeil 

ij<,b£'3tuf  einen  ^ag  befutfte  mit»  ein  « 
unt>  bäte  raid),  ihm  mit  einem  Mittel  raiehe 
ben  böllifcfen  @ei|t  an  bte  JpanD  }u  geh« 
tseltfer  eine«  feinet  9Jacb harn , fo  rm  £eji 
iff  z Mochtet  hart  peinigte-  3cb  fct>rtebe  j 
mobl  Dem  Ädgblcin  alö  Denen  «bau^genofj 
nen  ©ebatter  por;  meld;e  fte  auömenbig  lex 
nen  , auch  Borgens  unb  3lbenW  flößtfljjj 
tm>  annebf  ibre  begangene  ©unben  ferner, 
licb/unbmitQ3orfa^  ben  m«bren@laubenang 
nehmen/  bereuen/  le^ltcb  baö  *^)auö  mit  xBd 
he « ößafer  befprengen  folten ; alö  fte  Di 
getfan , ließ  bet  Muffel  fit  mit  ftiebet 


mochte : ©ieicbmie  aber  biefer  ©lauben^fepf 
ferer  bereite , ebe  teb  in  bem  2)orff  anlangte  / 

Dren  feiner  ^lutöfreunbinnen , uneraebt  fte  an 
Jbe»Dniftbe  ©bemannet  perbepratbet  ^arCi|; 

Belehrt  hatte/  bie  ponrnir  ju  gleicher  3ett m t 
ihm  Die  ^eilige  ^auf  empfangen  haben:  al^ 
fo  if  er  nunmehr  auferf  befl.efen  bafelbtg 
rtflnfee  ©orf  ©brifo  su  gewinnen/  mebt  ohne 
grünblicbe  Hoffnung  fein  ^^.^ben  ^ 

ftaubte«/  inmafen  er  febon  etlicbe  babm  gu 
bracht/  ba§  fte  um  ben  %auf  tourdlicb  am 
Balten , welchen  fte  aud)  gegen  2lutfgang  bee 
acgenwdrtigen  ^erbfiö  erlangen  (ollen- 
° °sn  einem  anbern  S)orff  warb  mein 
«irdb*Ö3atter  / Den  ich  mit  mir  babtn  geführt 
batte  / aiß  er  bie  Seut  pon  *Bau§  ju  «öau^  ju 
ber  ©bripeben  Sebr  riefe,  unb  Durch  etned 

W«  U JU«  'hTj&r,  ?S»  aW« iit  " Ä 

fragt,  wer  er  (epe?  noffenen  hielte  an  um  hierauf,  welchem  teb» 

faste  er;  worauf  Der  £ept  famt t «nb an  Um  [)ab/  Den  ©hriflicben  ®la\ 

gläubigen,  (welche  folcbeö  theuer  u ) ob  öbrbin  wohl  ju  erlernen-  ©dttlerwt 
bezeugt  haben)  ju  ihm  folgenbe  |ß°lt  fpl  > * , cal|nnte  [et&tge  @atan  Pon  neuem  bc 
Vergangene  ^aebt  bat  unfer  ?ibgott  m Dem  Wnn^  Sch  fragte  befen  U 

5t  raum  mich  u-anbcw/btei fb«i : Wl  |cbfu^warb  innen,  baf  bi§  elcnbe  fSÖeife 
«itfofte«  an  umgÄlt  Dabo  «nD  » auf  M 

weil  beut  ber  «Fimmel jj'@0  ■ t ir«.f  5Beiö  beammen  wolte,  weber  ficb  mit  De 

2ßiewol  fte  aber  (old&eö  aUe  inögefamt  n d)t  ^ eu.S nen,  noch  Die  heiligen  5?ann 
allein  ref  geglaubt , fonbern  auj  M m f ik  @acb  mit  ihr  w 

ftcb  felbft  erjeblt  haben  / wäre  ^nnot^  f tn  abLlofen  fepe,  t'f  mir  nod)  unbelan 

suD^„C^!dSo|ÄÄ^  »«« Ort  * »0I>  Dicf(t  MaU  f£l 

fiag  «trioMi  W£U  Sie fbnftslaubigc  in  @ina  fingen  a 

'mx  pteo  Miffionam  rrtteten  m De  « S @on^enB^( ^ eine  Dalbe  ©tunD  sc 
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fa  jwar  auch  ihr  ©efang , hoch  nur  allem 
natf)  »offenDeter  SDlefj  / ebenfalls  eine  halbe# 
öm  grci;tag  eine  flanke  ©tunb,  an  welchem 
$ ag  fte  Diefe  Slnbacbt  mit  einer  öffentlichen 
©etfehmg , fo  fie  in  Der  j\irch  »ot  bemCru# 
cifi>*  an  fidlen  , befcMiefcn. 

Sch  höre , baf  einige  aus  unferer  Oefler# 
reichifchen  ^rooinZ  £ufl  haben  anher  311  fom# 
men,  SGolte  ©Oft/  fie  waren  fchon  ha; 
bann , wann  auch  alle  ^Jneficr  aus  berfelbi# 
gen  $u  uns  in  btcfeS  Dfeich  gefebieff,  unb  in 
jegliche  große  ©tabt  nur  einer  folte  eingefeZt 
werben,  würben  bannoch  manche  ©tgbte 
ohne  *J)riefler  übrig  bleiben.  Q3on  fleinen 
©tabten  fag  ich  jeZt  nichts,  unter  welche  auch 
biejenige  gehören , in  welchen  nicht  über  hun* 
bert  taufenb  ©eelen  gefehlt  werben,  ©amit 
ich  nunbenenjenigen,  fo  fleh  nad)Sina  (ebnen, 
»orlauffig  einen  guten  Death  ertbeile , will  ich 
eines  unb  bas  anber  £u  ihrem  D?uZen  hieher 
feiert- 

<£t’fflich  Ware  es  eine  »ergebene  ©ach 
aus  Hoffnung  bet  «DlartedQTron  nad)  ©ina 
*u  feufften;  bann  wann  wir  boef)  folten  »er# 
tilget  werben : wirb  man  uns  »ielmehr  aus 
bem  Dt  eich  vertreiben , als  in  bemfelbigen  tob# 
ten.  dergleichen  geifiliche  Dcecruten  rüjlen 
fiel)  vielmehr  bie  Ungelegenheiten  einer  fo  lan# 
gen  2$afer#DieiS  ftanfmüthig  |u  übertragen, 
©eflaltfam,  obfebon  folche  auf  benen  granzo# 
flehen  unb  ©nglifdjen  ©d)iffen  viel  leistet 
unb  weniger  finb , als  auf  benen  ^ortugefi# 
frben,  fo  wirb  cS  Doch  an  ^Befchwernufen 
auch  Dort  nicht  ermangelen.  D?ach  ber  2ln# 
funjft  aber  hat  man  in  biefem  Dfctch  eben# 
falls  genug  ju  leiben , halb  $war  eine  fühle 
^euchtigfeitimgrühling,  ba  es  hiefigen  £anbS 
täglich  regnet;  balbeine  unertraglicbe$iZ/,be# 
ror  in  bem^uüounb2lugufto,  baß  mir  aller# 
bings  unmoglid;  gefallen  in  bem  gimmer  $u 
fchlaffen,  biß  id)  mich  in  bie  frone  gufft  bege# 
ben  habe;  balb  einen  fungerigen  Abgang  unb 
abgefchmacfte  Bubereitung  beren  ©peifen, 
abfonberltch/  wann  man  fich  auf  bem  £anb 
befmbet,  Mich  auch  ben  gänzlichen  9)?an# 
gel  bes  SöeinS  »om  DJebflocf;  Dannaujfer# 
ba!6  ber  $?<?§  trinefen  wir  SBein , ber  aus 

Dveis  unb  anbernBufaZen  jubereifet  wirb,  doch 

niag  ihm  ein  jeberin  feinem  harten  Dieben 
Pflanzen,  wie  er  will. 

2tnhemne  will  allerbtngS  noff)tg  fe»n, 
noch  in  Europa  »or  ber  Slbreiö  fid)  aufferfl  ju 
bcfeijfen , innerlich)  mit  @Otf  inniglichfl  »er# 
uniget  $u  fe»n , gu  bem  ©nbe  aber  fid)  in 
wftlidjen  ©achen,  abfonberlich  in  ^eiligen 
Bctrad)tungen  befianbig  $uuben;  bann  auf 
ber  UCcts  Iaht  man  entwebers  aus  ©d)wach# 

)eit, ober  aber  aus  anberlepsBorwanb  bie  fonft 
jewohnliche  Q3etrad)tung  leichtlid)  aus;  nach 
i>er  Jtets  aber,  wenn  man  fid>  an  £>rt  unb 
uibe  einmal  »eff  gefegt,  giebt  niemanb  barauf 
m,  ob  ein  jeber  fich  mit  geiffreichen  &ve# 
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trachtungen  ausübe.  derowegen  flehet  man 

« rf/nf  k' l5WtnC" ailgemacb ab, 
»nfdUt  bimtccbfi  in  eine  laue  ©eiftlofigfcit, 

?lff“  “V*  t>cm  ■&«$«  Begännet. 
2ßie  foll  aber  ein  lauer  ober  Fühler  Miffiona« 

nus  benen  Chriflen  einen  Ziffer , ben  er  felbff 
nicht  mehr  hat , Fonnen  einblafen  ? ©ml 
nun  bie  ©hrtflglaubige  lau,  fo  geben  f?e  benen 
#e»ben  »tel . Slergernuf,  unb  hangen  ihrer 

SÄl'C()lt  l,chen  einen  ©chanb# 

fleef  nach  bem  anbern  an , wobureb  bie 
breitung  ben  wahren  ©lauten« , auch  fo  gar 
™*>c  Belesenen  ©tgbten  nur  wrl/inDetf 

©ritteiis  mug  ficb  biefeen  San  M ein  MiOia- 
nar,uS  njiffen  in  feinem  Bimniet  gang  einfam 
flleicb  einem  gmfieMer  ju  befcljdfftigen , wert 

erßuZ 0U<i  6sm  ■SW"»  Seben , ai 
erjtlicb/  wann  er  »on  benen  ©liriften  in  ober 

aufier  Der  &abt  bie  ^eiligen  ©arrameMen 
ju  reichert  berufen  wirb;  auf  bas  £anb  aber 
ober  m bie  dorffer  reifen  wir  jährlich  nur;wen 
mal,  tarnt  »ir  beren  Leibern  Reicht  ä 
ren.  pweytem  / wann  wir  alle  halbe  Sabr 
einmal  bie  Mandarinen  beuchen,  me  übrige 
Seit  fmb  wir  enger  eingefper«  ate  bie  4>n‘ 
nen  m Europa , weil  wir  fo  gar  nicht  borffew 
bei,  ber  ^au)i>  Pforten  mit  benen  Jeuten  re. 
Den.  Ser  ©mefffebe  ©ebraurb  bringe  Z 
“lf“  mit  Jlfli'  m roelcben  wir  unb  glierbrtig«, 
obfebon  freiwillig,  febiefen  mülfen , wann 
wir  anberft  wollen  bie  ©eelen  gewinnen , unf> 

Tel  SÖO  hie  Sh  ob* 

gefebien  fsaiien  aurtgeiien  , börffen  wir  Feinen 

ombigen  „a({)  unrcrm  ^ f ff ' r™«« 

Weebenmaeb  fid)  entaebees  TÄ 
Ptafftigen,  ober  tu -Saug  einöbig  verbleiben 
taugt ;«  biefcr  Miffion  nicht.  J mabm' 
Viertens  hat  ein  :Miffi0naduS  in  Sw* 
nebfl  euiem  guten  Vorrat!)  rechffchaffener 
^hnfllicher  ^ugenben  auch  nothig,  miteins 
auserlefenen  Älug,unbQ5efcheibenheif  begabt 

uv  ^n.Linmä^n  fein  gnbers  ^olc/ un# 
ter  bet  ©onnen  m bem  menfehlichen  Umaantt 
fo  empfinblich  ijl,  als  bieChinefer,  welche  ive- 
gen  ber  germgften  llrfach  ihr  &eZTZ 
emem  abwenben.  Sine  unferfaffene  SecSe 
Ceremome,  ein  unbebachter  Zßeifi  enS 
ne«  Vorteil,  nur  in  etwa«  mwigfm  ’utt 
gefpannte«  Slnfinnen.oDer  wg«  anber«  bergfei. 
eben  wrb  fo  gar  Deren  ©br/(fglau6igen  ie eh 
unb  ©inn  oon  bem  Miffion.rio  enrfcblaam 
wb  abfebtoefen , mit  wg«  <Sd>abenbeeen 
palen,  mW  ber  allein , ber  Diefe«  ianbfc, 
frbren  bat.  *.)  SSebarflf  Der  Miffionartaffoi' 
cber  gusbunbigen  «ugbeit  feinen  Sie,, mt 
recht  oorjulfeben , beren  er  weniges  S 
ober  fieben  , wann  er  auch  allein  Vt  Ss 
mi«balten,  ai«  Offener,  ©nFauffer  ,'Ä 
unb  fo  weiter«.  Sein  anber«  Segment  fon 
febwerer  fepn  , fntemabi  bnr*  jZ  JelnS 
dlleb&db,  fo  bet  Miiüonadus  2$t,feTn 

c 3 muß, 
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muß  / wie  titc!>t  weniger  alle  übrige  ©efchajf? 
ten/  »on  wad  Ort  fie  immer  fet>n  mögen, 
»on  wannen  bad  ©prieb?  5Sßort  erwacbfen 

iß : SDas  grojle  Creut3  eine©  M.ffionarii  ttt 
tiefen  Kantern  jint  teffen  eigene 
tiente ; Der  Vifcboff  »on  Afcalon  aber  pflegt 
$u  fagen  : Deren  Miflionarien  gebiente  waren 
^gleich  if>re  Herren/  [»ielleicht  auch  ihre 

Äncfer.]  ^ 4 

^unfftene  muß  ein  Miffionanus  fiel)  et* 
tier  anfebnlicben  ££rnßba|Fttgfeit  > h°eh  °t)n.e 
©tol&mutl)  ober  $ru£  , aber  auch  ebne  et? 
ttiged  Reichen  Der  geringßen  Sei^fi'nmgfeit 
ober  2luifgelaffenl)eitanmajTen;  sSteU^mg^ 
welche  in  Europa  nicht  unanßanbtgjcbemen, 
werben  hier  für  bie  größten  Ungebarben  ge? 
halten,  tinb  würben  einen Prießcr  in  Veracb* 

tUnÖ  eeSetie  reiße  ficb  Feiner  »iel  um  bie 
Mathcmatic , wann  er  nicht  nach  #of  »er? 
langt,  welcbedifm  boeb  alfo  gleich  reuen  fol? 
te , baß  er  um  feine  (Sntlaßung  würbe  anbal? 
ten,  gleichwie  um  folcbe  fchon  ihrer »tel ge? 
fcetten  haben-  Slufferhalb  ber  M * <|tabt 
wirb  bie  Mathefis  für  niebtö  geachtet,  lieber 
erlerne  er  bie  2eib?  unb  3Bunb?2lrfcnet>,  v»el? 
che  ihm  unb  feinen  ©efpanen  ben  ©tauben 
audjubreiten  über  bie  muffen  »iel  bienen  wirb. 
SDod)  wirb  ihm  nichts  fchaben  , wann  er  Fon? 
te  ©onn  ? Uhren  reißen  ober  ©ebtag/  Uhren 
dichten,  €t  Darff  feine  Stofen  ? 5tran|  mtt? 
bringen,  banir  Dergleichen  werben  nach  Der 
SÜ2enae  ju  Canton  gemacht  , unb  um  em 
<gpott?©elb  »erfaufft  ; »telmehr  »erfehe  er 
fiel)  mit  Silbern  , Pfenningen,  unb  Jpeilig? 
tbümern , welche  bie  ©menfer  tnßanbigß 
ton  und  begehren,  ohne  baß  ich  ihnen  fwel? 
cbed  mich  febmerht)  fonte  willfahren  , weil 
bererfelben  feinen  Vorratb  aud  Europa 
mitgenommen  b ab.  Unfere  Obere  geben  et? 
nem  leben  Millionaiio , ber  allem  auf  einer 
Refidenh  wohnet,  aebhiö  Unhen  ©über,  ober 
aebbtg  Venetianifcbe  Scudi,  womtt  er  fich 
famt  feinen  fechö  gebienten  audhalten,  unb 

liefen  ihren  Sieblobn  Da»on  bejahten  muß«. 


aU^Nantfchang-fü  tu  Sina. 


fchen  ©efcllfcbaßt  »on  £onben  unfern  Pambnß 
ihre  ©chiff  angetragen  hat,  fo  wot  juftrtegd? 
ald  ^riebend?3eiten,  mit  Srbieteri,  unfere 

Miffionarios  aud  Europa  nach  Sina  , unb  »Ort 

hinnen  wieber  nach  Eutopam  jurücf  ju  fub? 
ren , »on  wad  Nation  ober  Vottmaßigfett  fte 
immer  fepn  würben ; gleichwie  fte  ju  Slnfang 
Diefed  3at)td  ben  Patrem  Noel,  unb  Patrem 
Caftner  »on  hier  nach  <£ngellanb  jurücf  befor? 

bert  haben-  „ r . t .. 

3um  Vefchtuß  imferßehe  tch  mich,  mei? 
tien  (Shrwürbigen  Patrem  Provindaiem  noch 
um  jweo  2)ing  ju  bitUn : «rfllicfc/Daß|uet 
©htmürben  neue  Arbeiter  tn  biefen  Sßetn? 
©orten  aud  Oeßerreicb  überfchicfen , welche 
allhicr  »on  Denen  ©ineßfehen  ©heißen  mit 
Drei)  tieffen  Verehrungen,  Da  ße  fich  new? 
lieh  Dreimal  auf  bie  ©t’be  werffen,  unb  mit 
ber  ©ttrn  auf  ben  Voben  fchlagen  , werben 
empfangen  werben;  folche  grepgebigfeit  aber 
foU  »on  ©0$$  unferer  Pro»in£  mit  anberti 
tauglichen  Subjeftis,  fo  er  berfelben  hefchehreti 
wirb,  reichlich  bejahlt  Serben,  deiner  laßi 
fich  wegen  obbefchrtebenen  Vefchwernußa 
hie»on  abfehroefen , fonß  fonte  ber  5lUerl)6ch 
ße  »erhängen,  baßer  in  feiner Proütn£ mel)i 
lepben  unb  audßeben  müßte , ald  in  Sma,  ju 
malen  ohne  jenen  $roß , ben  er  aUj?tef  weget 
Vefehrung  Deren  £epben , unb  Dem  ©iße 
Deren  neu?  befehlen  ©hrißen  mit  großen 
©emütf)d?£uß  fühlen  würbe,  Swe^eno 
befehle  ich  mich  unb  btefe  Mifllon  in  gefamte 
felbiger  pro»inh  Prießern  ^eiliged  5D?ef 
Opfer,  unb  Deren  Vrübern©cbett,  Derer  ic 
htnwieberum  eingebenef  »erbleiben  werbe, 


50?ctne§  (gfirwüutigeit  Patris 

Provincial^ 


Xti  Nantfchang  fu m'SirtÄ 
t>en3o.0ept.im34h*: 
1703, 


langten  big  3«^  e«9e«anbi. 
f*c  ecfiiff  ben  bem  SWeet  .-eaftn  t«  £anb» 
febafff  tfebefinn  an,  betet  »otnebtnget^an» 
beisraann  «amen«  bet  Snsiifcben  Snbwm, 


»ciitüthiöß!0«t)ecfööif 
Dientnm»  amißfl 
eobniiMMo/ 


Hieronymus  Franchi , Der  @efellfcha| 
3SfuMiffionarius. 


I?um 


Num.68.  An.  1701!  P.Franchi, 
Numerus  6$. 

S5ncf 

P.  Hieronymi  Franchi, 

fcbrtfft  Mifl'ionarii. 


• aaua  lanviii)  VIVvL/v|M 

fcbflftt  3^fu  Mifl'ionarii,  augtW 

öefterretebifeben  ^Jrom’n^ 

2Ut 

R.  P.  Balthaflarem  Miller, 
3()ro  aJZnjcfldt  t>ec  016m.  Ädpfmn 

Eleonora:  Marias  Magdalena 

£5eicbt*Q3attcrn. 

(BtfdjViebttt  $U  Nanclchang-fü,  bttt  15, 
Q&obris  170z. 

Snnfjalf. 

ffietrifft  unterfcbieblicbe  ©tnif<be  SButbleiti  und 
©cbriffrcn  /M  er  3bro  iKom.  SCdoferl  cRajcfhft  mit 
uorigec  unbwfer  ©elegcnbeit  ncbft  einem  Scief  übet# 
fe&itfi/  au$bem2Bdlf<bentenewjcbt. 

S&etmirbtfler  «Pater  in  ff  ürifto ! 

P.  C. 

USB  Sbro  0C5m.  SUIpferl-  SQta/eftat  affer^ 
gnädtgftem  Q5efel)l  ju  folgen,  bab  icb  Sero? 
[eiben  nebft  meinem  untertbdniaJjfln  (Schreiben 
vergangenem  Sabr  oon  Cancoiiaum  folgende 
otücf  uberfcbicft  / alm  erftlicb  meine  dtiid 
von  Europa  big  Sina.  Sweytem/  jmep  in 
>ina  Üateinifd)#  gedruefte  Büchlein  / derer  ei# 
iem  bandelt  oon  Sancianifeben  ©efebiebteu/dam 
mdere  aber  begteijfc  dem  ©inifeben  ^dpferm 
Srfldrung  übet  die  ©inifebe  ©ebraueb. 
Drittens/  einen  oon  unfern  Pacribas  an 
Seine  #eiligfeit  erlaffenen  £5rief.  Tier  um/ 
inige  Beitungen  oon  gedachtem  Sina,  japon, 
ruukin,  Cocincina  und  Siam  mit  CNtgefug# 
er  Q5itte , £uer  ©wurden  »ollen  doch  Dig 
iliem  mit  untertbanigfler  Devotion  unferm 
Sroitnacbtigffen  tapfer  meinet#  »egen  ju# 
teilen , annebjt  aber  möglich!  ubbitkn , dag 
cb  3bro  SQ?afeffdf  mit  niebtm  beflferm  noch  an# 
jenebmerm  aufmarten  fan , »o^u  cm  nicht  an 
neinem  treuen  Villen  und  gleig , fondern 
ui  Äräfften  und^abigfeit  gebriebt. 

9?un  aber  uberfende  ich  unferm  ©rog# 
näcbtigjlen  Monarchen  eine  neue  QSefcbret# 
ung  und  Nachricht  oon  der  groffen  ^artarep, 

) icb  aum  der  gran&eftfcben  in  die  2Ödlfcbe 
Sprach  überfe|t  bab,  famt  einigen  Umftän# 
en  meiner  3veim  oon  Canton  bieber  und  eini# 
cn  BufdUen,  fo  geh  mit  mir  aUgier  gedufiert; 

)ie  auch  jioep  Büchlein  dem  Confutii,  in  roel# 
)en  Sinifcbc  ^uebftaben  / nebft  der  2Öeim 
siebe  aumjufpreeben  / und  ibrer  Bedeutung 
itbalten  »erden.  Stern:  einige  Beitungen 
mi  Winifc&M  £of  und  den  $au!fewf 


aug  Nantfchang-fu  jn  Sina!  i j 

flnnOiSflm  -&rtm  in  mcimm  ll, 

Sn  ä 'd>m  bmit  b,tCe'  aufMnil>mm 

f.  ■»  ffu% 

1 rrÄ  aie  M 

wÄrf  * 0,1  bum 

ffuer  ffbrnnttben 

NantfchaDg-fü  den  ;$.OftoL>. 

J702, 

dtttiutbiöffi  gefiorfamn« 
»em|(t«c  Wiener  in 

Hieronymus  Whi,  &er  &e(eU\(S)afft  3<?fu 
Miuionarius.  1 


Numerus  <£<?. 

Burger  begriff 
ireitfscbtigm  «Briefe 

1\  Francifci  Fouquct,  fcer <&(((& 

JEfu  Miflionarii,  in  Sina. 

9ln 

©en  $erm  Duc  Dott  Force, 

Pair  üOtt  Swncftdcb* 

^efc^rieben  jw  Nan-tfchang-fü,  fo  ber 
Pwtnts  Kiamfi  in  befngtem  “^cicb  Sma 
^4»pt#Bt4dt  ift/  beit  z6,  Nov.  1702. 

Snnlialf. 

5<rLDvC.  Forfe  ß£f<Örf  Die  Hugenot««  in 
Sroncfceub  / die  granijoitfcbe  3efuit«r  a&er  fcie  ^ens 
ü^ne  wun&crdabce  ^itrourctung 
©Dtteg.  2)t«  leitete  fauffeti  m unurfcbteöücben  l'atib* 
Rafften  unö  ©tdöten  fleouffe Raufer/  auU  ntelcben  fit 
Jircben  bauen » lepöen  aber  beßtocaen  Serfoloung  oon 
©eiten t Deren  Sonden  unb  beten  Dttanöacmen  8 

aJrf  ■ masn^£n  befeffenen  ierfonen  unb 
ftaiifein/  niebt  allein  bued)  bie  (fatboliftbe  (priefier/ 
fonbern  auch  bureb  gemeine  Sbrilien  oerteieben.  klafft 
bes  ^amofen^/  beren  3tofen^rdn^en/  be«  CBebatm  nnö 

Sbn2^^CHnn^*  ^^tglauben  bereit 

£od)t 


ia  Num.^9.An.i7oi.P.  Fouquct,  alt?  Nantfchang-fu  in  Sina. 

M\(<uu>n  fonn . wann  nicht  ersehnter  @ 


Jp)ocf)gcboI)t:nct, 

©nd&iflftet^ra! 


P.  C 


hat  nicht  voenlö  erfreuet  ^ ju  mmty 
VJi  men  , wie  Dag,  inbem  wir  m Sl">^ 


*^r  V UlCll  / lUlv  vup  f »»VU»  f ' 

t5cr  bic  Slbaotteren  einen  unauwtehen  SUteg 

fiferai,  euer  Exccllsnce  ju  girieret  Bett  WM  fust  t^wi.  Patcr  Bi,ojffiä  auf 

görftet.  feer  i>«  feinen feerüfemten Itafen  bet  tant.f«Mft 

faffÄÄÄStf  EtKitSÄ.« 

fsrÄ^Wj  £i,tssstffFr*sss 
^feis  »SÄ  «?•«**  3 

SÄÄ?.S:-e 

sr.Ä®£  «MirstÄji»« 

kmimn  «n»  ett)  «atM«  W»  «„  «genes  ^au»etfelb(l tu 

t>cn  haben*  . , . h r Betabien/  haben  fie  wenigfienö  eines  tn  w 

gffieü  tef)  nun  »ctg , Da«  i*  «««»  * Sb  Mnommen  •,  Der  7/M.-M«  obev  Ämfer 
Sieget  Werte  VX  SSgttmeiltev  (bei,  id)  fonfl  and,  ©tabt 

mbwmt  «weifen  tun . ' ^ ff nJ  f ‘Jim  ober  ©tnbt^ogt  nenne)  ufeerfc&nefe 

ssxgsssäsiäst 

?£"Kfi'K  S LnÄf  für«  SU  (Wen  M [u  Mte:  «Um  unf«  G.n«al 


fchlaaen  fet)n  , wann  nicht  ersehnter  @ro§* 
©cha|meifiet  fich  unfer  epfferig  angenommene 
unb  bie  Patres  bep  bet  Anno  1692.  oon  Jn)* 
ro  JCaiffeti  $tajefiat  eftheilten  gre&beit  Da* 
©»angelt  um  aller  Orten  Des  OieichS  $u  »rebt# 
gen,  erhalten,  unb  Diefelbtge  in  einem  weiteren 
33erftanb,  alt  fie  bem  ^uefifiaben  nach  lau# 
tet , uns  su  ?icb , ausgelegt  hatte , W wir 
nemlich  Kirchen  unb  Käufer  aufourtchten  bc# 

f , c.  _ . 


an  ua»  vim* " v i 

(ttfien  .jpo|f  JU  Peking : all«»  unfet  General 
Superior  Pater  Gerbiliön  bet)  Denen  Matffetll 

. t cv*«ai ..'..affine  fllnfmeM’f  miffrtf 


S Stung  «liefe«  Sefibemm  unb  mu. 
ßon£  Sclftafin  ckL  an  ben  tf.ßM 

1699.  ba  unfere  Bran^ofifche  P^res  m tpem 
weitfiebtigen  3eeich  nicht  mehr  als 
fer  hatten;  Das  eine  ju  Peking m bem  Umfang 
bev  ^anferlichen  Ö3urg , aüwo  mbeffen  mit 
©rtaubnuS  unb  aufUnfofien  DeSMaiffets <mc 
herrliche  Mirch  ifl  gebaut  worben.  3)aS  am 
bero  aber  in  Der  tornehmen  -pgupt  unb  4?anj 
belfetabt  Canton.  §nmö§en  aber  Die  Saht 
..  onruufhfe,  wäre  HO# 


chen  3\atl>en  eine  günfnge  Antwort  auSge 
mb  alb 


würeft,  unb  alles  Übel  abgewanbt  hat- 

Pater  Domenge  unb  Pater  Porquet  beWÖt 

ben  fleh  ferner  eines  Kaufes  ju  fJoan-tfiheu  i 
Der  £anbfchafft  Hu-kyan  um  harte  -thalc 
unb  festen  aliDa  ben  Patrecn  Hervieux  jum  Ml 
fionariö  ein ; aber  ein  ^5on^  erweefte  nr 
bem  ^olcb  wieber  ihn  eine  Unruhe,  unb  bi 
woge  ben  Maoferl.  Sfiurflcrmcifter , baf  enhi 
Durch  einen  ober  ©tabt#Mnechf  P 

Dritten  mal  geboten  hat  bie  ©tabt  ju  nenne 
ben,  unb  ftch  anberwertig  hin  ju  begeben, 
©{eichet  gehalten  muften  wir  auch  De 

.H.  . I?.  ..  A A.*.  4i  49«  ÜJ/fti  4/1* t 1 


tl)ig  ftd)  weiter  auSjubreiten  unb  m ■ > mxmnkfiu-Kuan  mit  Dem  0vucf< 

m tjtom  *»  5«  Wen>  “ ^ 3„pucfet  m wmvi«-S 

wie  bann  auch  gesehen  ift-  ».»  w« 


"iÄlff  und  nWdr  |p  ggfe  un^S«  3n 
erltu^  rauirun  j wort , er  weite  bte  ©ach  nach 

ienSe  J Jpf^iYhm  oberüe  ©itten#@ericht  gelanget 


Domenge  inbct  ^anbjchaftt  ßberffe  ©itten#©ericht  gelangen  taffen/  jw 

fer,  um  auf  Derer  eben  fo  wel  Mitchen  wejite^u^  ^ ^ 

ju  bauen;  baS  erfle J n gebracht  haben?  aUermagen  biefe  hohe  ©t< 

ju  Sebao-tfiheu  unb  baS  dritte  ju  | in^Cmein  alle  Dergleichen  21  n fragen  bah’ 

alle  Drei)  jufammen  fut  f 6 .Ja h I h . ÜCrbefAeibet : nichts  neues  foli  eintjefuhf 

Den-  »manbebbenlelWbn  Orten/  P^n  ^ ^efefeap  werbe 

fleh  Die  Mandarinen  cmberthalh  j , f , Welches  ihnen  bie  55on|en  meifferlich 

Mauff  entgegen  gefeit , la  bte  ^ ■ S rnachen,  Damit,  weil  jte  als  Die  ctn^i 

Pu-tfcbim-fsc  ober@eneral#SanbS#©(^ab^e  |^en^fajfen  »on  Denen  neubefehrten  |hi 

fl« , unb  an  ben Tu-pvan  baS  ttt#  ^\)X  p hoffen  haben,  folche  ju  ihw 

Mbmg  gelangen  ’ , berberben  nicht  auffommen , fonber  aller  C 

beforgten  fich  einen  iu  ten,  fo  Diel  möglich  , auSgerottet , werbe 

wann  fie  em  frembeö  ©efab ^ TOftÄJÄDen  ^br  großer  Munflgriff  begehet  in  mt  fl 

Ä ä!  «» **»t 


Nütn  £<?.  An.  1701.  P.Fouquet, <m$ Nantfchang  fü  jjt  Sina  zr 

Keicpa  bk  Slnftaffen  eon  mcifem  Dorf ehren  eiv  ^a^jften  > ffaife  burcfr 

mit  wir  es  einer  ©urooaifchen  tfftarht  mit  Bebtenfen/  bie  auf  folchen  (sjchilbereoen 

er  Seit  Z **  «M**  au* 

reffen  Herren  unbbep  •Soffelbft  mancherlei!  föflt,!I1cc^  auÄ  einer  fo  großen 

Irgmobn  mieber  uns  anfaen  ’ bann  meil  iw  Berocht  mehr / bann  ^men  befehlt  hat:  Der 
„L.  Cm-r-r  A^i  rc  "1!^  oa™,™ei1  öje  eine  wäre  ein  sku-tfduy  bas  ift,  iLcalau 


v;:  7vv  m,,v  wwi  itcu  otc 

c'^tse  Smcfer  famr  ihren  @%m$faflfen  oh* 

cft(lJcn  ©enjinff  nichts  thun/  meffen  ffe 
nfJlöl5  ©taab/  unbmollen  auf  fei* 
f glauben,  baff  it>ir  fo  weite  dieifen  , 
nfoften,  Gefahr  unb  Wube  febiglicft  um 


mis,  oi?er  S)ntte(  # Dodor.  Bon  welkem 
©tajfei  man  Her  fielen  fan/  unb  Khgm 
ober  Wh-Doftot  werben  fan;  folehe  halb* 
Do^or  merben  enbltch  *u  ber  ©hmi*  ©teile 
"fin-fsee  ober  wflftanbifler  Doäorn  befbrberti 


jottes  unb  bes  $?4cbften  nullen  Jhni>  ^ ^tlfsee-  ^eöffanbiger  DotStorn  beferberts 
*es  mfeben  lbel  uns ^nehmen  bann  frt  P^T/0  5°?e  <"«“  ift,  baff  auff 

tn  2lugcn  fornmt  alles  Duncfel  oor  " jjjjr?  JvC£me?m  v?n  1 inmö^en  fein  2imS 
. ©en  gemeinen  ®tann  aber  bereben  fte,  Sätai!°  mf)m  $e  "W  flWi 

Werfe/  mt  aMi  f“E 

ran  cf  beiten  , unb  eines »{gelehrten,  fonbrni«ad!>f!tebw^i\^ 
!K*  2IIS  icb  nem(icf)  berufnen  mar  eine  ffer*  sU  ^obaclftet.  ©in  mie  ber  anbere 

:iTbe  $epDin  / fo  an  ©briftum  aealaubt  hat*  s ^rc?  ^ ^minirt  , 

'W  taufen , ÄCm  ^ naeb  feinem  @tanb.  ^cm 

4 ©inratben  beten  ^on^en  baib  an  Der  ft ' f €}?pe  2inen  ,§oiDafm ' »w  batf 

»?  t'&  mir  fugen , i*  fblre  m,«  „i*t  uni  «l«Ä^ 


.... , lvv  ,uut  imu;  nia;[  un# 
rfangen  tn  fein  »^auff  ^u  fommen;  rneii  er 
ufte  / baff  td)  mc&tf*  anberö  fuebte , afö  auö 
‘nen^ugen  feinem  SBei^ein  gerngfaö  ober 

f%  lv  S 3n  Betrachtung  fo 

aneberiet)  2/nftoff  unb  3Drangfa(en/  melcbe 
^ aufbtefen  neugeftijfteten  MiflionenbenSin^ 
mg  überaus  ferner  machen  / fan  ron  uns  mol 
mabrt merben , 


«»»i«»i;euen  / eine 
jöeftung  ju  belageren  ober  uertbeibigen 
fepe?  u.  b.  m*  ö 

5Da  nach  ber  Seif  bk  ©inefer  juä/^ 
tfeheu  fabett  / baff  bie  Mandarinen  ben  Patrctn 
Entrolle,  nm  allein  btmtm,  fontlern  m® 
ber  BtlbnuS  unfertf  ^)eplanbs  bie  hiZ 

WÄr»  ®Z‘  r^6  «^IfW 

iengeni|>re6<Bi4ng6/«nöfprencrt;ettihrett  fl^*5Cm  ^|a^nsm^^riftt  herüber  getreu 

)44mert  unter  vielen  Zoranen  in  bit^vl  5 «Sc  unLnöc^  an^re  folgten , f© 

‘^“"»^WtwSOnmertieonuRÄau®  mnommm  bqt'""  >?eu3fal,b,8<n  *wr(«> 
jabigft erfüllen/ mas in bem^ertfolaf' «i«  ö n ^ n J01* 

»erben  aber  balbmit  jlufb  unb  Ireuben  (tottfaJht  0t^r  aUC^  &em  m&lid)m 
»lebcr fontmen / unb  ihre  Farben  au^  31J9^utt?c^u  öfr^nbigen/ 

rnimctt  einubcn:  Veni«nM>  auKm  venient  Äf„‘!&6‘cc  SlfeÄ  2c6£  mlt<’ 
tm  exultationc  porcances  manipulos  fuos-  am  fnmfihl/*«  bewr  einige 

If.  Pfalm.  pmosiuos,  am  famt  ihren  Männeren  angelangt  ftnb/  melcbe 

SKir  erbfiefen  bereits  eine  $?orgenrotbe  fen^^S fo  ftebefufa 
ffe?/  mie  mir  hoffen , halb  aufaebenDen  febL  sCn«%rin  ^vim  ®iauben  bergeftalt  nach« 
« @onn ; bann  fo  Äff  S/ffi  ^ ha, 

•t  ^auffer^unb  jl'irchemBau  befchafftiacn  2/nfang  hatte  bie 

pfiffen  ftch  anbere  folcbe  mit  öthnftrtfmtK^rt  ^hfiftenhett  ju  ermebntem  Scbao^tjcheu  unb 

**»  *mS; p MSft  «u  "\n  6it ; ^ ™ o"6««  SS 

US  Gelegenheit  einer  Sirenen  ju  Scbao-tfiheu  nommen  f tcu^ni  allem  ausge^ 

men . a\  />rrs^  .u^.  . nommen/  allmo  es  fchmerer  unblanafamer 


7 /.  ju  oenao-tjeneu 

mmuan,  foaOtia  i(,m  grhoiffen  Ute 

l»r m ?(,it>  MD  ®«t  gcfunD 
mattt,  wtl®fr  aber  »on  neuem  franef  reor. 
f"'  M»  felig  gehörten  ift.  ©iefer  war 
J »»»««He  3ru®t  imb  ber  erfie  .fieati , fo 
?»"! D'fngterSraOt ber®« bat.  .©ieCeicb 
wananuÄ#  ihm  «w  > 


Wfi  »eil nirmanD  einen  neuenSXn 
Der  erffe  anneftmen  Witt,  hingegen  aeS 
e«  uns  su  F«/a™  etwa«  befer 9 allDa9  ® i„ 

St'Ä  em(lnDre  4S-  ^mn  b"> 

Qpjttkt  weil  marb  tch  beorbert  mich  auf 
Seit  nach  Nm-tfch^n,  * .5Pm{» 


23U*'J°  ibm  öer  M.ffionarius  naS  eine  ^ h^m  mkh™ 

ÄmÄuJifc  'Äf  ^ « if »2 fo  ooÄ 

jt  Stfferige  «Driefler  mit  foi®er  ©elegcntert  ßbltcn'lu  mmfan'”1™  »'1rat  fei'«’!'™;! 


™«<Äsr:x5 

«sjBt  ss^Ä^SSSSSS 

weh  Uber  jehen  taufenb  ^erfonen  bahin/  fok  ^ahr  ausaebliebe?mnö^em  e,n  ^alt)c 
foßph, St«c kl?tn  iiL^eil.  ,01  «unlieben  Ware  / «nb  faujfte  abet 

**  m 


i6  Num.69.  An.  1701. P.Fouquet  au§  Nantfchang-fu  inSina. 

mal  biS  btenfia  «Seualaubenöe,  fo  fic&  inbeffen  befefitne  «ftfewn  ihre  guMt Jtnb«/  & 
b'FcbttV«ri.3l'Ktn»c9icIttotD(nDiittbaii«>  fcbmcfccn  tftn  unb  beffen  o^fl«  f»  « 'Mid 
O^Achlein  begehrt  : Unter  foldje  Bak  Dag  er  ihnen  einen  mit  teufet  feigen  Bfgre 

n-’hßrt  "ii Mandarin,  welchem  P-Adamus Schall  uberfc^riebenen  ^rtnj»latigcn  3«ubet#Cta 

Sr  mulmb^  Z oon  ©olln  am 

SÄffl  ms  s—srÄi«» 

tasÄ&SsÄtS's  srsszS'Äf»»* 

nnb  inbom  ihn  «Um  Mtf<  MMrt  m W»  «"> 

222  S?|Ä*to  b*  L&Ä1  IfafflguX 

Wig  su  leben  «Men  &am , Den  M>  frnnt  neun  >un?e  ®«b  f onte  ,■&««  ©oft«  mit  Wrep 

4.  ...  ...  /Ä?  *a4- /***£& Ir 


Deren©einigen  getauft  hab. 

©egen  Ritten  De«  Jumi  begäbe  ich  mtch  aber# 
mal©efchäfften  halber  m$Nan-tfchMS-Fu  unb 
überließe  bie  ©hrigenbeit  oon  Fu-tfiheu  Dem 
Patri  ebavignac , Degen  ©pffer  unD  ^rächten 
nicht  genug  ju  toben  gnb.  ©Ott  hat  feine 
Arbeit  auch  mit  'äBunbern  betätiget , Deren 
ich  (weil  ich  fonfl  Dergleichen  ungern  glaube) 
nur  eine«  lieber  fefee.  3n  einem  SDorff  un# 


werben.  i)arum  hat  if>re  Butter  au«  © 
barmnu«ge  ju  (ich  in  ihr*5)auggenomem  oi)t 
anbern^u&mal«  Dag  fteben^(ag#$eufelmi 
gebracht/  unD  mit  fotchem  Übet  Drep  SWann; 
Silber  ju  1 f.  ju  io-  unD  su  2.5.  fahren  ang 
ftccft  bat.  ©olcbe«  gefchabe  im  Sumo. 

©in  gewifer  ©l)fif  «amen« Te*gt  « 
er  ge  befuchte/  gab  ihnen  Denrath/  Di 
weil  Da«  Übel  nicht«  anDer«  wäre  al«  eu 


Ztt %SIZ»  Ä* «*' «Sä  öua.  Druffels:  ffc  ihre  «#■«. 

iiinM«  wahren  ©Ott  nehmen/  unDfwh  feinem ©ef< 


bilDer  / Demnach  aber  ein  jungem  SSSeib  au« 
ihrer  greunDfchafft  »on  Dem  ‘Seuffel  Dermaf# 
fen  befefen , Dag  ge  aüerhanD  feltfame  ©a# 
eben  oorfagten  unD  würeften.  ©cblugenftch 
oft  miteinanDer , oDer  befonDer«  / nicht  ohne 
©efabr  eine«  grofen  Unheils. 

9J?an  nähme  feine  erge  Bupucht  $u  benje# 
nigen  Q5on£en  oDer  ©o^en#  Pfaffen/  Derer 
öber#*f)aupt  oDer  hohe  Krieger  Tfeham  ge 
aber  Tao-fie  genant  werben.  .Sener  lg  em 
höflich  unD  mohlgegalteter  Wann  »on  etwan 
Dreogig  fahren , Der  über  alle  Dergleichen^- 
fse  in  Dem  ganzen  3eeich  sina  ju  gebieten  hat. 
©p  reifet  mit  grofem  ^}3rad)t  oon  einetnOrf 
in  Da«  anDere,  befucht  alle  Pagoden  unt>35on# 
f5em©loger,  ig  prächtig  gefleibet,  unD  wirb 
»on  acht  Innern  auf  einer  Q>uhne  m einem 
fogbaren  @egcl  ft^enD  herum  getragen,  ©ein 
2lmt  ig  erblich  / Dergegalt , Dag  folchef*  hoch# 
ge  Öiriegerthum  oon  Dem  QJatter  auf  Den 
©obn  fallt/  folte  Diefer  auch  em  ^tnD  unD 


wahren  ©Ott  nehmen/  unD  geh  feinem ©efi 
unterwerfen  folten.  ©ie  folgten  unD  ube 
antworteten  Dem  Patri  Chavignac  Den  ßaube 
©fab  famt  Denen  SSon&fcben  Wucherei 
©chrifften/  BeDelen  / unD  allen  ihren  -pau 
©o^en,  mit  SBitt  / er  wolte  ge  in  Diefer  2ln$ 
Dod)  nicht  »erlagen,  ©r  fdhiefte  ihnen  eir 
ge  feiner  jungem  / welche  mit  einem  ©rui 
fa,  mit  Dem  5®ilD Chttgh mit 3vofen#Äran^ 
unD  9JBeßhe#Sßagcrgch  in  Daö  *pau^  oerfuj 
alle«  mit  <2öeil)e^runn  befprengt/  unö  i 
©ebett  »errichtet  / hieDurch  aber  Den  m 
©eigperfagt/  unD  Die  ^5chaufung in  errounfe 
te  9vuhe  gefegt  haben.  5^aum  waren  ge  heu 
gegangen  / al£  ein  5$on^  / welcher  mit  Piel 
v^epDen  ihrer  SlnDacbt  jugefchaiict  hatt^, 
bereDen  wolte/  e«  wate  Denen  C^rigen  Dtej 
©treich  nur  zufälliger  wei«  gerathen-  v)l< 
glaubte  ihm:  unD  gbe!  Der  bofe  ©eig  metDi 
geh  wieDer  an,  unD  haufete  arger/  al«  Porb 
iemal«.  S)ie  ©hrigen  wurDen  abermal  t 
rufen  , Der  Teufel  aber  auf  ewig  pertriebe 


-tümmer  ©fei  fcnnl  ©ein  ©infommen  ig  runrn  / -^«u«  »r*' ^ 

fehr  groß/  Dann  alle  Tao-fee  mugen  ihn  reich#  i^aö  ©reu  Bat  eben  mDem  f 

m Scncfcn"  wann  f««  anbcr|J  in  tbven  ««fsHienrftun&^Äwfsnwg“^. 
Stcirttercii  tiub  $nt>bn«n  n>o(Icn  k|iatigrt  bann  kt  at|tc  wolte  fo  lang^mcfttJMM 


big  ihn  eine  ©chlang  in  Den  gebtfei 
woponer heftig  aufgefchwoüeti ; aberPonPat 
Chavignac  ba(D  geheilet/  unterrichtet  unD  ebei 
fall«  ig  getauft  worDen.  SRur  Die  jun 
grau/  an  welcher  ©Ott  Da«  groge  SSBunD 
gewureft/  unD  ge  pon  De«  Teufel«  entfe^iffl 


werben,  ©r  lag  geh  Tien-fsee,  Da«  ig  / einen 
Ätmrolifcbert  ile^rer  fchelfenr  aüer  Orten/ 
wo  er  hinfommt  / werben  Die  Branchen  unD 
«Sreghafften  ju  ihm  gebracht  # auf  Dag  er  fte 
Durd)  feinen  teufet«# ©egen  wiber  gefunb 

über  welche  er  nicht«  anDer«  a(«  fol#  gewuren,  uuuiie  nun  v™ (vu,w 

EiteÄ"“ÄÄS  »aKig 
SsrsÄriÄ  fÄ  isä'ä?ä| 

sw»«./  - -*  »*gs«siÄrÄ 

aionun  bM«  €tfo<Bfaff  iu Fu-tfiheu  an.  I cüt  wmi<t><me3?brj7°'-  ein 
gJStXSSu  0 &Sm  nom7  «rafiH  um  m f mU«  f« 
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francfen  3ßeib,  auf  Daß  ich  fie  tauffete,  ge*  Sr  fugt l>m|u , baßem  Shrifi  mit  blo fern 
fuhrt  batte-  ©ie.flarb  hierauf  flig , erfchfe*  OTefljr*$rurin  unD  $liwfprechung  Deren  £ £. 
ne  ihm  nach  ihrem^oD,  unö  ermafjnete  ihn  Den  v<amen^€fui5  unDtDWriä einen rafenben^im* 
ShrÄhw  (Rauben  famt  Der  $«uff  nach  0<m$?animn  i'6. fahren  iu feinem  3}erftanö 
ihrem  Q5epfpiel  aniunehmen,  Damit  et  gleich  „.gebracht  , unD  pon  Der  ^ottfücht  erleDiget 
Dr  Detf  ewigen  Sebenö  theilhaftig  würbe.  Sr  $ab:  ^a^wo^inD^^etherinen/bie  nicht  ge# 
melDete  fiä)  iwttr  Deswegen  bei;  mir  an,  wa*  bahren  funDten,  fo  balD  man  ihnen  ShrifHiche 
•e  aber  auf  feinerlep  SSJeitf  ju  bereben,  baf?  $ei(igtf)ume'r  angebeneft,  glücklich  fepen  ent# 
er  feiner  fantli^en  Unzucht , twb  ärgerlichem  bunDcn  Worben : £)a£ ein Shriflficheö  5tinD  Pim 
©uc&er  abfagte,  bltebe  affo  ungetaujft  tmD  1 1.  fahren  jwar  in  einen  Q5tunn  grefaften,  aber 
»erharrefe  bei;  feinem  fcbanbfräjen  hebert.  Durch  eine  unftchfbaw  #anD  fepe  errettet  wor* 

. . ben  ^paf  §w  Shtifllicheä  $autf  in  einer  bejfti* 

hingegen  bat  Pater  dbavignttc  jtt  offt  §e>  9|n  Brunft , Da  aHe@ebau,  fo  ‘Daffelbtge  Des 
rtelDetem  einen  Knaben  , fo  an  rührten ; rings  herum  abgebrant  finD , ^tanfrak 

»er  rothen  Ovuhr  fterben  folfe,  auf  Merlan»  lein  unoerle^t,  fepeffebe«  Wi&en. 
jen  feiner  .£)epDnifchen  SBlut&greunben  Durch 

»ie  ^eilige  %au(f  unD  Sftef*  Opfer  gefunD  Pater  Pre'mdre  hataufbepbenfemenMiffio- 

C macht  > hieDüreft  öhlT  htVfWÄtrt?  nnnhp  .fannd*  nen  W Kien-tTrh^na  imh  m (tA» 


j-  yv[cuiü  x vujuku  [einenmiuio- 

. . hieDurchgber  Diefelbigegan|e^)auöif  nen  ju  Khn-tfchang  unD  ju  Häufung  pon  Dem 
altung  fo  in  ?.  ^erfonen  befunDe  in  Dein  :|)0rnungbi§^uguJm«natDiefeöt7o2.  ^ahr^ 
n Glauben  hefehrt.  über  fechSbunDert  Jkrfonen  getauft , annebf 

aber  (gleichwie  tbir  alle)  DurchgehenDS erföh« 


reiflichen  ©lauben  befehrt- 

«per  cgieia;rcien>tr  aue;  ourmgehenDö^pth» 

unfer  Puter  Barforitr  hat  feit  Pier  fahren  , ren  / Daf  in  Denen  ©orferen  Die  gemeine  £euie, 
^ er  mSina  angelangt  ifl , bereite  fünf  bum  fo  nichts  als  Don  2Jrmuth  unD  Arbeit  wifen , 
erPJJerfonen  getaufff-Sr  beforget  Die  Million  ju  fiel)  unoerglei^lich  bauffig‘er  unD  williger , alt 
fehm-tfeheu  in  DerSanbfchaftFö^.Sr  fchrerbet  t>te  Burger  unD  Herren  in  benen  (Stabten/  Dem 
\\rnntex  anbexxi:  ex  iudfciMm-ham  einen  Evangelio  ergeben/  Pkuperes  evangdiz^ntttr. 

)au^Q}atter  famt  Deffen  ganzer  ^auöhal#  2llö  erift  Dem  Lx-Kang  angelßl^,  unh# 
,nÖ  Jrtaufft  hab  / Welcher  bere’nwegen  (ich  }u  wegen  gar  ju  großem  Slnlauf  Deö  S&olcftf , in 
em  Sm’menthüm  beguemet  habe  / weil  Die  «men  nechftgelegenen  SÖalD  gebetföhalben  ben 
3onhen  Die  ^ollifchen  %fpenfer  / fo  in  feinem  f«it«n  gegangen  wäre,  folgt#  ihm  Die  gute 
)aupalleö  ^ettrochert/  unD  entflieh  polterten,  «öß  fchaarweiö  Dahin , au^  bfofer  iBegierDe 
t(ht  allein  nicht  vertreiben  fonnen , fonDern  Den  wort  ©otte^  ahjtihoren ; welchem  er  ihnen 
JfengemD  nur  muthwiüiger  gemacht  hatten,  über , Damit  fie  ee  Defio  be(fer  öerfunDen , Durch 
tewohl Diefer  ©o£<m$fgffen  immer  meh'runD  feinenGacechiften  liefe  üortragen.*  mit  foglucflb 
:ehr,  urnDem  ^eujfel  De  (io  beffer  geWachfen  (u  S'rucht,  D6f  et  gleich  böö  erffe  mal  ihrer 
hn , in  ferner  JBehaufung  fleh  eingeftelft  hatten,  achtjehen , fo  gnug farn  unterrichtet , unD  fob 
a v al* uetanDert,  jogen  «her  @naD  fähig  waren,  getauft,  Die  übrige 


ö»  jo  vornehmer;  enDfich  Die  Tat»  «BKtt>*iörtD>  Weid)««  Wie  «ajatui  Pon  feDVr* 
hrjhep  rufen,  Welche  festere  awarganß  fofl|  oerf ofen  gleich  Dem  93tebe  auf  ©trohe 

Da^auö hinein  getretten,  UnD  fTch  gerühmt  Jfl9e ' auP  ?D?itleiDen  gefchencft,  hterncchft  fie  m 
Uten , Dem  bofen  @etfl  balD  Den  Weg  .hinauf  Dem@lauben  unterwiefen  unD getauftfolgenD^ 
?K  tiefer  iief  e fi'ch  POn  feinen  Wienern  Shrifo  mit  einem  halben  Chalet  fo  pid  ©eelef 
frn  nimt  fpotWn>  Daf  er,  fo  balD  fein  Der  erfauft  hat.  „Sin  junger  ShemannallDa  Pon 
Dtubenerfchtenen , einen  ganzen  ^agel  @teb  *6-  M 1 8-  fahren,  eineö  fo  aufrichtigen  unD 
■ über  fieauögegofen,  UnD  fie  Die  §luchfju  er*  infamen  ©emüth^,  Dergleichen  Pater  Prema<. 
eijm  gezwungen  hat.  ©et  «ngftige  feguf*  « m ganh  Sina  noch  nicht  gefehen  hatte,  fap 
tatter  erfuchte  einen  befanten  Shn'ften  ihm  tc  Neu  SSon^en , ju  welchen  er  (gegen  23e* 
Diefer  JDotb  m helfen,  Welcher  mit  feinem  Mfutig  jährlicher  ^waiWig  ©ulDen 


..  . wu«n  >»eioni|chen  ianDern  garge» 

Wn,'w6*« 

bfi$K  Stichlern  Ul  %h^>  ^ m 0eeiemiBeuf  hdingefommetuf  „ 
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©iefeö  bab  ich,  ©ndbigger  £err!  ©uer 
Excellcncc  bctid^tcn  folicti  t auf  Dag  / gleichwie 
m’r  unö  ab£)ero  wiDer  Die  5^erep  tngmncf* 
rcicb  auögeübtem©pffer  bdd&gcnö  trogen;  alfo 
©iefelbige  gcbbinwteDerab  Dem  ggbafftemob* 
fcbongeringenSlnfangunferö  wiber  DieSlbgotte* 
rep  allhier  angefatigene&riegö  mit  unö  erfreuen. 
3$  üerbarre  mit  tiejfeger  <SI>rfovc^t^ 

<Mfcigfter£etx, 

glitt;  Excellenec 

Nantfchang-fü  fcenaö.No?. 
l^oa. 

toeitiütbiafi''  geborfamfUc 
Diener/ 

Francifcus  Fouquet  ber  ©efellfchafft 
3^fuMiffionatius. 


©rief 

3(t$  ©Üb  t America. 

Numerus  70. 

35rief 

R P.  Andre«:  Suppetii,  bet  ©C« 

H’llfdjartt  3Sfu  Ns  <prob'4>rtuf<sS  ju 
3acob*©taDt  (Jacobopoli)  in  beni  $onigretd) 
ChiU  Re6tori?  unDNovißmeigerö;  auö  Der 
3$ehmifchen  *)3robinß; 

3ln 

©eti  gfitwürtigen  Patrem,  ge« 

Dachtet  Societat  Provincialcm  tn 

sgol;men. 

(gefebriebett  3»  gemelbettem  ~3act>b* 
Stabt/  ber  $<nipu&tat>t  in  erwebnbero 
3&eicfc>  Chili,  ben  if.  Decembris  1701. 

Snnfcatt. 

«Befcbrcibuna  Deren  Millionen/  ö>ie  auch  be$  9teicb£ 
unbbec  ‘örouinß  Chili  £ot)  Patris  Georgii  93rfltib. 
Slpoßoliföe  3KÜi)n)Öltunfleil  Patrum  Burger,  Arier 
Borine,  unb  aflec  aus  ber  Sobmiftöen  ?PröDinfs  mh£o- 
naiiorum  in  ©Ub  * America.  £o&  UUb  £0(t)(Ul)ttin(} 

beren  Xeutfeben  ^efuitern  bafelbfi.  SluS  bem  üateini* 
g&en  Original  feibtf  in  baS  Seitliche  wberfetji. 

gbricMtger  ^ater  iitg|)#o! 

P.  C. 

Q)fdjon  ich  eigentlich  nicht  wetg  , wem 
ich  fchveibe  / fo  lagt  mich  Dannoch  Die  ©e* 


, aus  bet  Sacob'6tabt  in  Chili. 

legenbett  / unD  Die  berichtete  ©ach  famt  Del 
Uberfchrifft  nicht  sweiffefa,  Dag  ich  Dem^hr« 

wurDigen  Patri  Provinciali  in  5^3ot)cimb  1 bat 
ig,  einem  folchen  Sftann  fchreibe,  we(d)er  biel 
leicht  ebeDeffen  entweDerö  in  SÖifienfchajtten 
ober  in  Der  §ugenD<©chul  mein  Sehtmeiger 
oDer  weniggenö  meiner  liebgen  £56bmifd)ei 
^robinij  ; Da  ich  noch  in  Diefer  lebte;  einjjjit 
alteD  gewefen  ; nun  aber  Derofelben  Ober 
haupt  ift.  SDie  llrfach  unD  fiebere  (gelegen 
heit  ©uer  ©brmürDfcn  ju  fdjreiben  ig  Dtefe 
bag  jtvep  bon  unfever  ^robinfe  Chili , in  Di 
neultcben  Congregation  non  unö  erwehltf  Pk 
curatores  bon  hier  nach  9vbtn  gehen  ; nemlit 
p.  Ignatius  de  Aleman , ein  eingebobrner  ©t)il 
fet;  a(Ö  Procurator,  unD  P.  Dominicas  Marin 
ein  ©ictlianer,  alö  Degen  elfter  Subftitmu 
3br  bornebmgeö  ©efcbdfft  begehet  in  Dem 
Dag  ge  auö  Europa  fo  bicl  geiglicbe  ©ebulfg 
auö  unferm  ^eiligen  ürben  bieher  bringet 
alö  fie  immer  werben  erlangen  f onnen.  £>aru 
ich'  «iö  Dermal  ein  ©lieb  Diefer  Chj^f^en^E 
bmfr  nicht  t)ab  unterlafTen  füllen ; euer  eb 
würben  ju  bitten  , auö  ihrer  fo  bolctreicb 
^cobin^  Der  unferigen  mit  einigen  Vlpoli 
Itfdjen  Diecruten  $u  |)ulff  ju  fommen. 

©rwehnte  unfere^robinh  allhier  heget 
Dermal  in  hunbert  unD  funff^ig^erfonen/  U 
ter  welchen  ©panier ; S33dlfd?e;  gran^ofe 
^eutfehe;  9?ieDerldnDer,  öegerreicher/fSc 
men;  ©arbinier,  ©icilianer;  ^eapoütatu 
sj^aplanDer  / ^3ortugefen ; mit  einem  2Boi 
emtge  auö  fag  jeglicher  ©uropdifchen  ^3robir 
( Die  ^3olnifche  unD  £itbauifcbe  allein  auö< 
nommen)  Durch  Daö  ^5anD  aeiftlicher  €i< 
ober  Slpogolifcber  ©emeinfehagt  gef)  jwar  b 
einbaren ; aber  wegen  ihrer  geringen  $abl 
nem  Dermagen  wichtigen  2Bercf;  alö  wrrj 
unö  haben , auf  feine  SSBeiö  gewadjfen  |n 
gegaltfam  Dtefe  ^)robin|  geh  weit  unD  br< 
unD  jwar  gegen  Mittag  big  über  Die  ^ac 
lamfdte  ?0?eeb©nge  ergreeft* 

©ö  wäre  jwar  ju  wunfehen  ; Dag  i 
unferen  fleinen  laugen  mit  ^nDianifcher; 
genD  nach  2lrt  Deren  ©uropaifchm  ^robim 
ergangen;  unD  Den  Slbgang  ergeben  font 
2lllein  Die  £anD#  unD  ©tabt  *3ugenDallf 
begtebt  geh  entweDerö  auf  Daö  £riegö*£efc 
auf  Dag  ge  mit  Denen  ©paniern  gefdtr 
^anD  Die^ottmdgigfeit  Deö  ©athoHfch^ 
nigö  bebegige  unD  erweitere;  ober  auf 
£anDelfcbafft ; Damit  ge  Durch  Daö  @etr 
fiel)  5U  einem  OJeichthuni;  unD  foweiterö 
©hren  ? ©teilen  crfdjwinge.  ^on  wan 
fommt;  Dag  Diefeö  ^)rob  # #aug  ;fweld 
Der  ©ehorfam  mid)  / nachbem  ich  über  i 
3ahr  auf  Denen  Millionen  mich  herum  geti 
melet;  alö  Re<ftorem  unD  Novizen  # 9)?ei 
borgest  hat ; Dermaf  bon  geigiiehrr  3U9 
arogen  ‘Shetlö  leer  ober  weniggenö  nicht 
9?otl)Durfft  Damit  berfehen  ig.  ^tchfö  Df 
weniger  bin  ich  ohne  meine  £j3erDtengen,bt 
blofe  ©n«D  ©Ötteö  glfitf gliger  t alö  tm 
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2lmt#  * 93orfabrer ; inmafen  , welche#  fonft 
hier  ntcJ^t  iff  erbürt  worben,  ich  l?cut ige#  $ag# 
j>ierjfl)en@ct)ü(er(fomanin^56bnien  Repeten- 
ten nennt)  großen  ^(jeilö  Europäer/  unb  sehen 
Novizen/  tl>n'lö  0panier  unD  233dlfdbe,  t^eifö 
Peruaner  ober  anDere  Slmericaner  in  meiner 
#außl>altung  jeble.  SDa  werben  ©uer  ©br# 
würben  geDencfen,  öwa#  für  einen  SBolf 
bat  man  über  folche  Kammer  jum  Wirten  ge# 

feist! 

Serowegen  bitte  ich  ©uer  ©hrwürben  auf 
Da#  perbinblichße,  Diefelbige  geruhen  obgeDach* 
tett  Pacribus  Procuratoribus  in  ihrem  Sinfuchen 
nicht abjußehen,  fonDern  ihnen  mit  tauglichen, 
aber  folgen  jungen  Seuten  au#  tmferer  Qkopinß 
an  Die  #anD  $u  gehen , welche  an  ‘SugenDcn 
bewahrt,  in  Der  ©eDult  unüberwinDlicb , in 
ihrem  ^hun  unD  Stofen  ßarefmütbig  , tn  Dem 
Umgang  mit  Leuten  freuttDüch  , unD  in  0it# 
ten  crnßbaft  ßnD.  Sann  , wem  folche  ©i# 
genfehaffen  hier  su  StonD  abgehen , Der  wirb 
unter  fo  oielen  gefahren  unD  ©elegenbeiten, 
Denen  Die  Miffionarii  faß  jeDer  ohne  ©efpan 
gan§  allein  wohnenD  unterworfen  ßnb , an 
©örtlicher  ©nab  unD  feiner  eigenen  0eelen 
.ipepl  balD  0chtfbrucb  lepöen , an  ^ugenDen 
unD  geißlicher  ^joüfommenbeit  mehr  ab#  al# 
junebmen,  mehr  Slergernuß  al#  gute#  Q>epfptel 
pon  ßch  geben,  in  Dem  ^S3ein#©arten  ©ötteö 
wenig  arbeiten*  folgenD#  auch  fchlechten  Iftu# 
pen  fchafen,  legich  ihm  unD  feiner  $roPin§ 
nichts  al#  0potf  unD  0chanb  über  Den  $alß 
Sieben,  jumalen  bep  Denen  Spaniern,  welche 
ohne  Dem  gewohnt  ßnb,  alle  greniDling  Durch 
ihre  große  grillen  unD  hochgefpannte  Slug# 
grauen  febarff  $u  beurtheilen , unD  leichtlich 
ju  »erachten. 

3Bolte©ötf!  Rohmen  wäre  naher  bep 
un#,  wie  gern  würben  wir  Diejenige  Smngling 
allhieraufnebmen,  welche  allDahaußig  anhal# 
ten , unD  wegen  Der  gar  $u  großen  ©ftenge 
nicht  Fonnen  ju  ihrem  3roccf  gelangen , ße 
würben  gewißlich  mit  un#  in  Diefen  Stonbern 
pergnügt  leben , allwo  jwar  Die  Pier  ^ahr#* 
feiten  Denen  ©wopdifeben  ßraef#  entgegen 
gefegt  ßnb.  Sonn  wir  $erfcbmell;en  hier  eben 
Dajumal  oon  Der  faß  unlepblicben  0ommer# 
*&i(5,  al#in  Böhmen  Por  ^dlte  alle#  erßar# 
ret : hergegen  jur  3elt  ihre#  0ommer#  haben 
wir  Den  Sßinter,  aber  fo  gelinb,  Daß  wir  un# 
ab  Deßen  $coß  nicht  beflagen  Dürfen.  ©# 
fchnepet  bep  un#  feiten  , Doch  hoben  wir  im 
Junta  unDJulio,  io  unfere  hinter  # Monate 
ßnD , vielfältige  ^Maf?#  Stegen,  im  Majo  unD 
Augufto  aber  oftmalige  Steife-  Sille  übrige 
SOlonat  iß  Die  annehmlichße  Seit  ohne  grobe 
ober  ßarefe  ^Bitterung,  ©in  waferreicher 
$ljou  > welchen  Da#  nechß#  gelegene  geuer# 
©ebürg  pon  Der  einen  (Seiten  her  perurfacht , 
unD  Die  liebliche  0ee#£uft  De#  grieb#9)?eer# 
•ober  Mandel  Zur  pon  Der  atiDem  0eifen  wie# 
Der  teuefnet*  befeuchtet  Da#  ganfce  StonD,  wel# 


che#  eben  Darum  an  95ieb  unD  ©ewilb,  att 
<2Bepb,  ©raß,  Blumen  unD  Krautern  im 
Frühling;  an  ^Beißen,  ©etraiD  unD^Bein, 
Oebl  unD  ©rD*©ewdch#/  öbß  unD  £5aum# 
grüchten  im  $erbß  einen  unglaublichen  Uber# 
ßuß  herpor  bringt ; folche  gruchtbarfeit  ge# 
nießf  nicht  allein  Diefe  4baupt#0tabt  famt  ih# 
rem  ©ebiet , fonDern  faß  Daö  gan^e  ©hilifchc 
9ceich  Pon  CoquMo  3 fo,nß  Serena  an , Drep 
hunDert  0panifche  feilen  weit,  biß  auf  r,*/- 
divia. 

©ine  ganß  anDere  ?5ewanDnuß  hot  eö  mit 
Der0tabt  ebiioe,  unD  anDern  ihr  benachbar# 
ten^nfulen,  allwo  ein  harter  ©runb,  überau# 
hohe  unD  unergrünbliche  SßdlDer , fchropfige 
©ßeer#^üßen , ungeßümme  0ee  # 55ufen , 
wenig  unD  Dannoch  unfruchtbare  gelber , im# 
merwabrenbe  0turm#3ÖinDe , $la^#Dregen 
unD  Ungewttter  regieren ; Derenwegen  allDa 
Weber  SSßein  noch  Oehl  > wenig  SBei^en,  we# 
nig  ©rD#©ewach#,  noch  weniger  Q5ie he  unö 
gar  Feine  fruchten/  hingegen  Piel  59?eer*8ifd> 
9J?ufcheltt,  äußern,  unD  Dergleichen  an|u# 
trefen  ßnD. 

SDiefeö  Fan  ich  foou#  Der  $2Sohmt# 
fchen  in  Diefe  Q3rovm^  Perlangen , mit  Der 
Wahrheit  Perßchern  , Daß  Die  ingebohrnePa- 
tres  unßrer  ©htltfchen  ^roPin^,  fopon  0pa# 
nifchen  Q5or#©ltern  abßammen , Die  Böhmen 
unD  9?ieberldnber  por  allen  anberen  autfldn# 
Difchett  Nationen,  Ja  fo  gar  por  ihren  ©uro# 
pdifchen  0paniern  lieben,  hoch  achten  unD  eh# 
ren,  welche#  gewißlich  an  DiefemQJolcF  fonß 
wa#  feltfame#  iß.  0o  iß  auch  in  Diefer  weit# 
fichtigen  ^Jropin^  Die  fchonße  ©elegenheit  Die 
^)epDen  ju  beFehren,  Dann  e#  fepnD  nur  Dercnt# 
wegen  bißher  nicht  mehr  a(#  Pierjehen  Miffio- 
nen  ( Deren  ledere  erß  neulich  ein  unferiger 
^rießer  pon  Supenburg  au#  Der  Sron^oßfcb* 
9?ieDerldnDifchen  Q3roPtn^  aufgerichtet  hot) 
pon  un#  angeßellt,  unD  Perwalfetworbemweil 
wir  Feine Miffionarios  hoben,  folche  ju beferen; 
fo  halb  aber  au#  Europa  neue  Slpoßeln  werben 
anFommen , follen  alfo  gleich  Derer  mehr  ange# 
legt , unD  ße  nach  SSöunfcf)  Darauf  befchaftt# 
get  werben. 

Sich  würbe  nicht  wenig  beßür^t,  a(#un# 
fer  Poriger  ^rOPin^Procarator  P.  Michael  de 
Vir  las , Da  er  por  Drep  fahren  pon  fKom  ju# 
rucF  Farne,  Feinen  einigen  neuen  Miffionarium» 
webet  au#  unferer,  noch  einer  anDern  ^)och# 
<%eutfchen  ^ropin^,  fonDern  nur  Drei)  lieber# 
IdnDec,  fünf  ^talidner,  jwep  0arDinier* 
fonß  aber  lauter  0panier  mitgebracht  t Doch 
ßch  unD  Die  ^eutfcljen  mit  Dem  entfchulDiget 
hat,  Daß,  weil  Da# 0cljif  pon  Cadix  gahling 
aufbrechen  mußte,  man  ihm  Feine  Sritgelaf# 
fen  höbe,  mehrere  Miffionarios,  a(#  nur  folche* 
welche  in  Diefer  ©tl  gleich  Dep  Der  ^)onD  wa# 
ren , mit  ßch  ouf  Die  gregate  $u  nehmen. 
CU)ein  bierab  geßhopfter  0chmer^  würbe 
mercFlichanwachfen,  wann  auch  hißmal  au# 
S)  3 meinem 
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meinem  Wartet:  * &mb  feiner  foite  mitfom* 
mm. 

S>r  eine  meiner  jwfy  Stete  # ©efabrfen 
fo  m%  feiten  auF  ^>61) mm  in  Diefe'm  Steich 
mit  mit  angelangt  ftnD  / ich  will  jagen  , 'Pater 
Gcorgius  SBranbt  tf  langft  gelben;,  bet  an* 

Dere  abet/  räetnlich  Paccr  öeorgius  bürget  f 

giebt  jagieieb  einen  Miflionarimn , Öperarium 
unb  berühmten  /Jjrebiger  ab  in  betn  Colfegio , 
bec  guten  $ofnung,  (ßonx'Spei)  bann  er 
Übertritt  in  Der  0pahifcf)ert  fSÖoblrebenbeit 
biel  0panrer;  ec  lauft  oftmals  auf  baö&mb 
bt'nauö  / adwo  ec  bie  neugetaufte  Cbrif en  in 
bem  ©lauben  unterrichtet  r «erflehet  unb  oiel 
CBute^  würeft. 

3ch  t reif  nicht , ob  id)  mich  unterfehen 
barf , ©uer  ©bewürben  bemutpigf  ju  bitten , 
©iefelben  geruhen  mir/  aie  einem  armen  «or* 
bin  felbigec  $3ro«inß  gewefenen  ffitötglieö , um 
©Ötteö  willen  gleichfam  $u  einem  SHÜmofen  / 
welcheö  Der  ©eher  aüeö  ©uten  erwiebrigen 
wirb  / fotgenbe  Bücher  Durch  unfece  anfangs 
benannte  Procuratores  Provincis  anpeiO  jU 

fchicFen  nnb  su  fehenefen. 

©rp'ch/  ba£  neue  in  befere  örbnung 
gebrachte  Unb  $u*J3rag  Fraft  ber  Xiv.Gcncral- 
Congrcgation  gebruefte  Infütutum  unferer©e« 
fellfcbaft  3€(\i. 

3we«fentf/  bie  Bücher  tmfertf  Patris  Lan- 
ciieü  •,  welcher  hier  311  £onb  noch  unbeFannt/ 
«nb  bannoch  fehr  nu^lich  if. 

Stritten*?  einige  Öpufcula  Afcetäca,  bqrtn’t 
i$  nieinen  lauen  <25eifl  wieber  aufwarme. 

Viertens  r einen  Cataloguw  Provincia; 
Bohcmix , Soc,  JESU,  bergfeichen  einen 
Anno  1698*  Magifter  Carilu's  Sthlitzjl  ubge# 
fchrteben  > unb  Patri  Stanislao  Arlcti  ber  mir 
Dehfdben  in  Slbfchrift  mitgetheilt , in  Ameri- 
cäni  überfchicft  hat.  $5efagtet  Pater  Artet * 
famt  Pacre  Francifco  Borine,  beobc  UUÖ  beC 

^6l>mifchen  tymin%t  befmben  fiel)  noch  auf 


Denen  befcbwerltshen  Millionen  / bei)  Denen 
Moxos , (fprici)  auö  Mofchos-)  Derer  fte  bie  erfie 
5lpoftel  fepnb»  in  Der  ^rooinßP«ru,bifj  i'po. 
<£>tunb  ron  hier, 

@dfen  enblp  ©uer  ©hrwutben  fich 
wurbtgen  , tmb  wichtiger  ©efchdften  halben 
Seit  haben  / mich  mit  einer  Sintwoit  $ube? 
ehren  / fb  fmb  Sbiefelbe  gebettet!  , Den  Sßrrcf 
in  $we«  gleichen  Slbfchriften , Doch  lebe  be# 
fonberö  / bem  Rev.  Patri  Atliftenti  Hifpani* 
nachSKomju  fehiefert  / babei>  aber  m beobach# 
ten  / bab  auf  ber  einen  gefegt  werbe  ,vM  pri- 
ma , auf  Der  atibem  hingegen  Vm  feemda. 
Pater  Affiftens  wirb  alle  bepbe  jwar  mit  ein« 
anber  nach  Sevillt n an  Den  Patrcm  Procura« 
totem  Generalem  oon  ^nDien  uberfenbett» 
welcher  bem  alten  ^erfommen.  ju  golg  einen 
wie  Den  anbern  mit  einet  abfonberlichen  ©e« 
legenheit  nacl)  America  beforbern  wirb  , auf 
ba§/  wann  ber  eine  ju  ©runb  gehet/  we» 
nigfenö  ber  anbere  mit  ©Ötteö  «öülff  an# 
lange.  S5ie  Ubctfchrift  mehrerer  (Sicherheit 
wegen  folte  @panifd)/  unb  jwar  alfo  lauten: 

Al  Padre  Andres  Supecio  de  la  Compania  di 
J|js  en  --  Saht-Yago  de  Chile. 

^Ilich  befere  ich  mich  ©uer©>rmür&ett( 
unb  gefamter  untergebenen  $rooin|  in  S)er£ 
Slnhatht  «nb  ©ebett/  annebf  berharrenb 

tuet  f 6r«jutt>e« 

©egeben  ?u3^cöb;0tabr# 
her  prorin^  Chiü  <$3<tupts 
0fabe/  ben  i$.Decembiisi 
170 14 

Malter 'unb  tbftr» 
butigfler  Wiener  ut 

Andreas  Suppetius,  Der  ©efellfchöf t 
Miffionarms. 
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unb  jwar  infonberbeit 


93en  tcc  minme&ro  entbecften  ganbfcbafft  California , famt  einer 

herüber  wrfntigtra  ■t'ant^'artcn  p.  üufebü  FianakiChmo 
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Siifc&rifft 


R-  P.  Caroli  le  Gobien , 
3nDifcl;en  5ranfc6ftfcf;cnMiffionen  Soc. 

JEfu  be|lditen  General- Procuratoris  $U  ^ai'ig, 

unD  28elt*  berühmten  Berfaffcrg  Deren 
Lettre*  Edifiantes, 

m 

Sie^tieftettei:©efeIffc6afiftSefu 

in  Swncfimcf). 

lefert  5U  Znfans  bce  V.  C^eile 
)4cbtcrLemes  Edifiantes, ober  feiner  heraus* 
fcgcbeiKrt  4»ferb4»licfeen  Briefen. 

Sntifjalf. 

California,  welches  bie  ©panier  jwar  offr erg / 
iber  leberjeir  »ergeben*  ju  erobern  getrachtet  bauen/ 
t feine  3nful/  fonDern  eine  €rb  *3ung'  ober  j>alb* 
infnl/  bero  epiß  iroifcbeii  Dem  ©ub  * sjKeer  unb  bem 
altforniftben  5fteer*35ufen  ( in  melden  bec  SJorbifcbe 
•lugCoiorado  ftcö  ergieft)  beroor  raget,  £ie  erffeu 
Ipoltel  biefer  üanbfcbafft  waren  Pater  chin0j  ein£eut- 
5er/  unb  Pater  Gogni,  ein  (SBdlftbtc  3efuiter/  na© 
nen  aber  Pater  Salvatierra,  uni)  Pater  Picolo.  &($ 
efe  imei)  leitete  Hiefuiter  t>on  DffwertS  in  befagteS 
aiifotnum  embrungen/  bat  Pater  chfoo  fafi  ju  gleicher 
ett  baffelbige  nebß  anbern  5?dnbern  OJorbwerts  nicht 
»oDiq  entbreft/  fonbern  auch  eine  richtige  £anb» 
iirien/  fo  biemtt  bem  Vefer  tmtqetbeilt  wirb/  barüber 
:rjet®net  ^tbebe  Miflfonen  werben  allba  qelfifftet. 

•Ie  »«'©nftt  Parris  le  Gobien  flB  Die  gcanßÖflfcbft 
Mietat  jEiu  lautet  alfo: 

^rtcntbtger  «pater  tit  griffe  * 

17 3)?mafg  hab  idj(£uer©)rwürben  eine  Zier* 
v fa&ung  erteilt , belebe  ben  Böhmen 
unb  erbauter  Brieffen  mit  bef* 
tmOtecbf  Perbiene,  als  biefe;  jumalen  in  Be* 
«btung  Deren  neuefkiftunbfebafften  ponCa- 
jrma  D,e  tvir  allhier  jweiffelg  ohne  für  Dag 
fte  mal  werben  an  ben  $ag  bringen ; tn* 
aben  man  begleichen  fcbmerlicl)  porhin  wirb 
[eben  ober  gelefen  haben. 

Jöamit  tcb  bann  ©uer  ©Ijrwürben  biepon 
eptö  perhalte,  will  ich  ihnen  Durch  gegenwar* 


c Soe.  JEfu. 


figen  Brteff  einen  Furien  Bericht  erteilen, 
wie  bah  man  jwar  $u  unferfchieblichen  Seifen 
öerfuebt  in  Diefeg  grojfe  Üfctd)  einjubringen , 
unb  fich  Darinnen  Peft  $u  feigen;  aber  ertf  poe 
wenig  fahren  unfere  Miffionarii  enfbecFf  ba* 
ben/  Da£  California  fein  abgefonberteg  ©olanö 
fwie  Die  gclb*unb2Beltmeffcr  biß  her  uns  weis 
gemacht  hatten)fonbern  eine  an  Dag  PefteSanD 
üon  ^orb*  America  angehende  ^anDfchöfft  # 
ober  ®’b*gungen  feye. 

Sie  ©panier  wuflen  uon  California  bte 
reifö  oon  Der  Seif  am  Da  fie  Mexicum  eroberte 
unb  ihm  Den  tarnen  »on  ttws  Spanien 
bepgelegf  haben-  $err  FerdwandConeßlsMar- 
?ueS  pon  Vaüe,  icmt  wegen  feinen  ©ie gen  unt) 
Bugen  berühmte  ^)elb , nashbem  er  gebachfeö 
Mcxicum  erobert  hatte,  rüftete  feine  itriegg« 
Slott  pon  neuem  äug,  in  bem  5(bfehen  M 
emeg  ^anbg,  fo  für  Dag  reichere  in  Der  gam 
|en  SBelf,  jutnahlm  in  Befrachtung  feineg 
Foflbaren  ^Jerlemgangg , gehalten  würbe,  m 
bemächtigen.  Soch  warb  fein  Borhaben  m 
Gaffer,  wegen  einem  in  berührtem  Mexico  be$ 
forgtem  Slufftanb,  welcher  nicht  anberft,  als 
Durch  feine  ©egenwart  fonte  gefüllt  wcrDen. 

©g  haben  jwar  pon  Derzeit  an  Die  ^errett 
©panier  offterg  getrachtet  erwehnfeg  Califor» 
m cheOvetchetmunehmen,  aber  ieDegmal  per^ 
gebeng,  biß  Der  le^tperflorbene  ^onig  Caro. 
Im  s*  öformurbtgflen  SlnDencfeng  aug  Dem 

SiaerDnrchleuchttgf  en^auöOe(?erreich,  pon  eit 
nem  gottfeligen  €pfer  angetrieben,  befohlen  bat 
Miffiorranos  Dahin  ju  fenDen,  unD  wann  eg 
ftch  thun  liefe,  Die  Anwohner  nicht  allein  m 
befehren , fonDer  auch  ein  tfanDhaffteg  ®e* 
werb  mit  ihnen  aufjurichten. 

Su  folchem  ©nDe  fehieffe  Der  MArq»es 
PO n Lagma  Damaliger  v,Ce-£6nig  pon  Mexi- 
co Dahm  Den  Admiral  Don  Jftdoro  Don  Atondo 

mttjwo  gregaten , unD  einem  ^agfs^rfiifF 
nebff  allem  Dem,  wag  €rr4tun« iSer 
neuen  ^flan^©faDt  erforbert  wirb  9 m 

Siefe  fleine  ©ee#2lrm aba  gienge  jU  cba- 
iaca  m neu  GaiUcte»  unter ©egel  Den  iS  °cae 
nuarii  im  3ahr  faufenb , ©e^ghunbert ‘ bren 
unb  acfjjig,  unb  langte  in  bem  $aafen  unfer 
Sieben  grauen  jum  grieben  ben  Io.  Berßen 

Hecbanm€  t>ten  ^ ™ c«Wr»ic»  g& 

CÜ?an  bauefe  aUba  eine  ©c ßanh,  ba  m 
gleicher  Seif  jwep  Miffionarii  gnft  unfer  @e* 

fellfchalff 
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Num.y  i • An.1705.  P.le  GobienjU  «))ari$  »Ott  California: 

Mttafft , ncmlicb  r.  Mmbu,  eHm  unb  />•  ibrtS  ©«biets,  nxl*e  ben  CbriPKtfeen  ©tau, 
| S!/,  cbim  ein  Se  utfcbct , 3©»  ben  angenommen  batten , untjubtingen.  Sit. 
tan Tbriftum  biefen  £-pbcn  jwar  geptebig«,  ff  Unruhe  gabt  fo  recl  betten  £ertn  ©pammt 
ES  UnmWicMeit  länget  Dafelfffl  ju  als  Denen  Miffionati»  siel  5u  ffMfen,  Mt« 
ÄeTfbaöfanb  »lebet  getaumet, foigenDS  au*  faft  öUe.  »e  *e  tjun  jttgefagt  batten, 


(JA  ’nacb  Ctnaloam  UtlD  Sonor  am  , aüWO  bflÖ 

€pangdium  mit  wunöerbarlieher  Slufnabm 
perftinbet  würbe , begeben  haben.  . 

Roleber  Sibflctnb  Patris  Chino  Unb  Patris 
Cosni  ft&mefl&te  P.  foannem Mariam  de  Sah a- 
tierra  einen  $?at)ldnbifcben  Sefuiter,  fo  &a* 
ItldfÖ  auf  bet  Miflion  in  Tarahtifttara  (Welche# 

bte  ©panier  sRtvnBifcayat»  nennen)  mit  um 


pon  vn  iw».  ^»v.v  v.w,  „v 

netnlicb  ihre  ©cbdfflein  fo  grimmigen  f£Bo!f« 
fen  nicht  überliefern.  Slucb  P-  Eufebius  Fun. 


ber  CaIifomifcI)en  DiCifS  ab/  Damit  fTe 


cifeus  Chino,  auf  ben  er  fiel)  bauptfdcblidj 
perlaffen  batte«  fehttebeibm , er  bßrffte  bepfo 
gefährlichen  Umftdnben  ron  feinet  Million  in 
Sonora  nicht  abweichen* 

2lber  nichts  fönte  Patrem  Salvatierra  pon 


baff,  als  feinem  Waben  afff*rWtn , Dem  »ol  be. 
gemetnemuner  a . s;c  a*efeL  wuft  wäre , Da§  je  mehr  $mbernufiTen  einem 

Ä , Die t ca^rl  §p  W"  ®ann  ft*  entgegen  fegen , Defio 
JJJJi®  j,;  r«runb  aienaen « ©brifto  bem  J?€rrn  beffern  Der  ©ach  2lu$gang  man  ju  hoffen  b* 
Äflan»  “*  @0  baibet  netnommen,  baff  beb  Caf 


W.ÖIÄÄ  fÄ,< 


Denen  $ujlen  pon  Cinaloa  anges 
bix>  langt  ftpen , setfägte  er  ff*  famt  feinen3&iS, 
b in  tu  bdnaen  @0  aVtn  als  et  nun  folcbem  gefäl)tte„  babin , unb  befliege  btefelbe  ben  .0 
«.fahrt  batte,  fo  febt  bat  Oäobiis  im  3»fft  i«s7-  an  bem  Sag  bet 
«ottli*<n  55etu|f  get  fl  ! . 1 nCbu)Dert ; Oeil.  Francifcißorgia:,  welcher  unfeter  Mexi 

ihn  oer  , ^jr^ern  pon  benen  Miffionen  $u*  canifchen  Millionen  elfter  ©tijfter  gewefe« 

Stoffen,  n?erfl,*j»at  bem  Collegia  »nben  Saas  gienge  man  unter  ©egel 
ru^peru^n  / uuu  i y ^ e emer  jiem(tC(,  gefährlich 

,u  Gu±\ ZZ™  T unb  i S Kiefern  le^  @*iffatt  etblicften  fle  bas  nefle  Sanb  trnc. 

“ 1 oi«ag?f,niben,®elffet  unferet  3u.  Mnu*  in  bet  ©egenb  beten  Jungfrau 
t«n  au*als JKow|en>W(ei|tet  umeret  ju  , meinet  Janb, harten  r,r 

9'"&SeXn  »ibrige  @*icffal  f*tSctfen  beifen)  unb  Mixten  an  in  bem  ®leet 

thnuött  fehlem  2lpoflolif*en  CSotbaben  fo  fern  ISufen  bet  unbeflecften  empfangnuS,  all» 
tOn pon l«neiH  1 i / tt>«metrtu«>u*en  pacer  Salvatierra  ben  if.  OtFobris  an  Sand 

aemadjt ' tifbem'Sbe  aber  öffterS  bietübet  TKerefiie-Sag  ®eff  lafe.  Snmaffen  abe 
SaÄ»“w“t'  «nb  ibtem  @e,  biefet  Ott  ju  ibtem.Smecf  n,*t  aUetbmg 
Zhlbem©1S  »W  Mmu-zLa,  wel,  taugfle,  eben  foroemg  als  Die  ©egenb  co 
ÄnST»«  W«*  in  ixt  Vice-  Sanft-ßranc,,  (fbamton  fern  anbetS,  bau 
«Suhlidten  ssfütbe  »on  %eu, Spanien  gefolgt  allein  gefallenes  SEBaffer  angetroffen  bat 
batte  ,M  uSebet  , unb  fo  PielauSgemürcft  bliebe  man  biefelbtge  W«*t  bep  bet  £ron»3» 
kf  ÄSSt  ©taff  fein  beginnen  ful  (a™W»,)  m anefet  hegen,  unb  fltec 

ÄS  ÄS  K pon  fei»  bem  Sorff  s.  Dionyfii  an  baS  ?anb. 

D^r  SVPnioffnt  aut  'aeheifen  Pater  Salvatierra  famt  feinen  ©tflhrt* 

net  ®atbohf*en  ®a(eflat  gut  geoetßen  ^ ^ 3n'Djat)e;n  8wlln6f(W 

WUC  9lls  er  feine  ©ebanefen  bem  BeccUnreo  auf  alle  SBeiSju  gewinnen,  wel*e  tbretfeh 
n,„  Tal Ä? VaSiennM&io«  u«Ö  ff*  ffinwiebetum  leutfelig  etw.efen;  a e.n  . 
CtucLit  Commitlariogeoffenbatet,  perff*ette  »ar  biefeS  ni»  eine  serflcllte  ■Öolbfeligf« 
„ton  hhner  Aiilff:  unb  Don  Podro  Gil  d,  u Damit  ffe  Die  ©panier  unpetfebenS  ubetfaB 
Siorpe  Caffen»Wtmahet  Des  OHeet » £aafenS  unb  tobtfelffagen  mogten 
Äcapulco  ftfltc  ihm  ju,  baffer  weaenbe»  gef*eben  fern,  wann  m*t  «liebe  Sag  be 
tr  bieAfotberli*««  CM*  ff*  W*W  ->  «de  ««« 


bie  flucht  gefchlagen  worben.  _ 

©Ö  Ware  bem  Patri  Salvatierra,  mit  W( 

ehern  fein  nnberer  ^riefter  «ngelangt  war 
einwtr  unpermutheter/dfo  auchuberfchwemr 
liehet  Q:t'0ft  ben  Patrem  Franci/cum  Marin 
picolo,  einen  feiner  grommigfeit  unb 


Ur  ^un  wäre  hodjnothtg  «miöc  hijju  taug» 

liehe  Miflionarios«  bie  fid)  jn  einem  fo  hctlfn# 
men  töercf  gutwillig  würben  anerbieten , ant 
berwdrtiganjuwerhen/  an  benen  eö  jwar  nicht 

©S  in  ben” Söfe^S  wegen  U$  bmimtm  mm,  unb  bewdt 
eben  fieFaum  hcben  fönten;  bann  bie  |)epDen  ten  Miflionanum  pon  Tarabumara  m uml) 
inVrahumaraoltx  ^I^Btfcaya  erregten  <i*  fen«  welcher  einige  ^ag  hernach  angelangt  i 
nen  SiiifflanD,  unb  fchwuren  jujßmmen « nicht  ba  er  eineö  ©ehülffen  jum  wenigen  gewj 
öüein  alle  ©pamfehe  ©olbaten  famt  ihren  tigware.  55epbe  biefem  ^pofW#en  M 
CbU  utmf  fonbern  auch  gefam^nbianer  ßonen  fehv  crfahvne  Farmer  Perlegten  ftoj 
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ä?äää  frfmr°nK  w *«*«*<****- 

SÄ»  <**»*> 

9 " ' 5 """  m,ttwlc-  Chtno  in  eben  tncfe  tanl^fft  Durcft  einen  am 

Äonia  mwiionuii  her  i?nnfff»  (,„fh  „ %,nflan?  9<9«n  SWitternaejjt  einjubrin« 

a*  an9«rmel;gtSÄU»fm  g£ 

ISSIäSSS  sshP 

* feinem  «iiftfer  twt'UffDa  angWm  Vi’  tmrntvm^ 

:-$6nü3  unfecommenfeirenfeen©eneral, 
icöDem  er  &urc(>  feinen  2?otfabrer  feen  @ra* 
n yon  Montezuma  feureb  ^rief  yom 


tev  aufyubreiten , mithin  feem  30#  (£t)vifH 
alle  unfe  /efee  3af)r  ein  neue*  Q)olc£  5«  untere 
roetffen ; alfo  reifete  er  yon  Anno  169g  an 

” M^^TTiöTom Z"W*u!  <r  fleflen  Dörfern,  tinfe  behielte 

«rjs&Äärf  £vS398£&S 

fofunfeen,  Daß  g#  feie  ©ee^uge  auf  einmal 
»on  Sfufgang  gegen  «ftiefeergang  yermenfee  ; 
2öoran  er  g#  nicht  feilte,  fonfeer  feine  EReit, 
me  yorfeim  yon  ©uö*Oft  gegen  3forö.'»tf 
fo  lang  formte,  big  er  im  3«br  iOs>-  auf 
feen  blauen  Slu§  aiz.nl  gegoffen  bat  3 melcbec 
naefefeem  er  yorf>m  feen  ©trobm  HiU  eerfeMim* 
Offen  gegen  »gen  fortrinnAmfe 

WWhcb  in  feen  Colorado  3 feaß  {ff , 

gefärbten  riorfefliif*  gü r$.  ©r  qmm 
uöer  feen  Qlufä  Azui,  unfe  errei#efe  feernna# 
1700.  feen  Colorado,  über  ttiefefeen  er  fiel)  fob 
genfer^  3al)r  1701.  ebenfalls  fe($en  taffen, 
unfe  feiner  boebgen  »rminberung  erfafe« 
ren  bat,  baß  er  fiel)  müffli#  in  Califormen 

r»»SÄ 

Meabmm  jutwtöen , weM,e  s«  * Jrlm^aÄ  t 

langen  23ufen  außgefrmtet,  an  feem  Oftlidm 
^feeil  yon  California  fii§  in  fern*  $?eet  ergieße, 
fOlgll#  California  ÖOM  9?« \t Mexico  bloß  allein 
feur#  Riefen  ßlufj  abgefonfeert  feye.  euer 

ifecn  Porten : « gebiete  eueb  aemeffene  ^nncn  &en  Sottgang 

befehle  ju  ertbeilen , auf  baß Dieuon mibe*  na  feamif l? aufbeXtl^T^TJ^ eC 
Deutete  SSeygülff  balfe  unfe  mlrcfli#  atleiftet  ™#&lagm, 

»«De : SDamit  Wte  SS®  fÄ  fS!u(f4?  3ff,^"er  cu*° > 

haben  mit  eben  feem  ©yfer  fortfeßen , mit  mel-  [?«*!  d at  5hemat,cus  gqei#nef, 
dem  fie  et  anaefanaeti^ K W Pa'er  Bartholom«t"  ^ az.an  Profetfor  m*. 
eu#  ferner  feen  jentgen ©otf^forebfigen  §3er#  ^a^erlicben  Collegio  $u  ?0?aferif 

"onen  meinet megen  SDancf  m faaen , v rnelcbe  fifm  5er «Sf r i?eren.neuen  ön  feer 3afei 
;urergen@ti|ftungfeieferMiffionen  feaö^L  ^bilippmifcfeen  3lnfiilen  (fo 

ige  bengetraaen  haben  «nhihn^n  ^i^^^ggufebunfebartyorfeen)auö(d3nafeen  yer* 

m,  bT  S9Ä  Ä „Ä  t m<  W ^ Wahe 

glauben«  unfe  für  meinen  2)fenft  bierfn  7*  lm  m;  m2m  unt>  &eit1  an^rn  Ort  müg, 

atefenen  €yfer  feoefe  aefete.  9ieißet  ge  feureb  ^'uerCSfertyürfeen  treulich  mit® 

iem  q$eyfpiel  an  au#  fürfein  ju  einer  feer^  Ptv  mSm  int>c^n  Gatter 

u;ftalt  heiligen , unfe  ©Ott  alfo  gefälligen  al*er  ^armber^igfeit  bitten,  feamif  er  Wbeitet 
ba#  öaö übrige bepiutragen.  ».  Sfeer»  in feiefe neue  Weingarten  f#icfe , annebg  au# 
.{W  fu0te  feigem  no#  einen anfeern  Cbrigepferige unfe  mofelyerm6gli#e ©utrhatec 
ie.lt  bey  au  feen  £onigh'#en  0vöti)  ofeer  ermeefe , n>el#e  feenen  MiiEonariis  feieeßforfeer^ 

<w  k> 

A > '**  nep 


v Mit  aiuuuii  mai  rniumna* 

,rum  aiuf  feer  ©efeüf#afft  ^<£fu  fomol  in 
tlCtl  L'anöfdjafften  Cinaloa , Sonora  unfe  9?cu# 
fi-aya,  afo  au#feem  mcitg#tigen  Drei#  Ca. 
«rfii«n  (allrno  ge  unlangg  neue  ©brigenfeeg 
n geftifftet  battenj  feur#  feine g6ttlf#e©naö 
uic;  er  ni#tes  mehr  tüünf#e , alt  feaß  be* 
irc  Miffiones  bef#üßt  / au#  ju  feer  5Tir#m 
hr  unfe  d)eyl  feeren  Seelen  an  feer  3abl  im * 
r yermefert  foerfeen.  ©ebiefet  feerenmegen, 
* «H  feaßfVmgc,  maß  feie  ^önig'li#e 
anirner  pflegt  für  ermefente  Miffiones  yon 
naloa  , Sonora  unfe  %la\-,Bifcaja  (ofeer  Tara- 

mAU)  /abrli#  auß^ugeben , man  au#  aU 
1 i vaß  jum  Unterhalt  Der  neuen  Million 
n Cabfornicn  erforfeert  tvtrfe , g(ef#ermag 
i yerf#affe,  mit  feem  ^eyfügen,  er  yerlan 

1^*1^  U,  L*.  r*.t  JL  ..  \ f nr*  C 


««w»»  jh  wHwii,  mrime  ju  ei* 

ai  oerglei#en  feer  ^ir#  unfe  feem  ©tagt  fo 
pne§(i#en  »ref,  auf  feaf  eßm#t  allein 
»alten,  fonfeer  au#  yerbeffert,  beforfeert 
fe  beyegiget  merbe , gefeeyli#  ju  feyn  f#ei? 
i.  ©r  bef#lieg  enfeli#  feen  i^rief  mit  fob 
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ner  in  hero  ££  3M*Öpfern  ntcfet  suoergefien 
bet  mit  tieffet^hrcrbietigFeit  verbleibe 


@uer@ljtfötoen/ 


£)emüthfffL  geborfamftec 
gbiwiec/ 


Carl  le  Gobien,  bet  ^efeUfc|>afft 
Miffionarius. 


Numerus  7z. 

^ttgfti&rlicbet  Bericht  uttb 

©utadjten 

R.P.^rancifci  Mariae  Picolo, 


Kr  0efeilf#afft  3@fu  Miffionarü,  ut$ 
eines  beren  erffen  ©tifftern  Der  Million 
befaßtet’  Societat  in  California, 


mn 

5Die  Äonigtidbe  ©panifüe^egie» 

%UUQ  $tt  Guadalaxara,fb  Kt  4*<WlÖ|Ch(lfft 
^eu#Gallicien  in  Dem  Ocetd)  Mexico 
4i)aupt*@taöt  ifl. 


<gi «gegeben  3W  öefagtem  Guadalaxara , 

fcen  10  *&om»ng/  im  3^r  1702,. 


3nr,l)alt  tffefeg  9Beri#t& 


töntet  mit  Pater  Salvacistra  in  California  fttt 
©dtober  U97.  glücfrUf)  an.  Die  Snmöbner  / fo  ftä) 
benen  ©paniern  miöerfe^n/  »erben  oon  feiefen  in  Die 
$Iud)t  gelingen  5 fie  Reuen  ffch  aber  roifer  ein/  maftett 
geriet)/  unb  ergeben  ftch  benen  Miftlonanis,  »eiche  Die 
afloa  übliche  Monckifd)e@prad)  erlernen/  unD  äugieieb 
baS  €oangelium  preöigen*  ©ist  hinter/  famt  etlichen 
ölten  unb  feantfen  getiten  »erben  getanfft. . ssepbt 
Miffionarü  um  ,Da§  ©»ßneseliut«  DeRo  »eites  ansju* 
breiten/  fdjeiten  non  einanber ; fcbbpfjen  teptevjaiS 
öroiTs  Snid)t;  erlernen  nebfl  t>ec  M®»ckifct)en  and)  bie 

1 iaymnnifcbe  ober  angemeine  ganbj®pra<J)t  flifiren  Pier 

flMffe6au»t*Miffionen-?  nOeS  gebet  tbnett  n«h3Bimf(b 
Donftcutcn-  Pater  Ugarte  fousött  ityflsn  ju  rtd)tcr  Beit 
in  ftülif.  ©tuen  unb  äbfl&ttecet)/  SUibting  unb  5Bob* 
nirnq  biefer©blaeern.  gcue&tbac*  unb  «Mcbaffenbeit 
ibreö  gsü^feligeti  ganb§.  @tein*©alt}/  ^erlein/  ©e« 
»ilte  Siebe/ Sif*  unb  attbere  35eguemUcbleiten.  §rei)* 
oebiafeit  Des  Königs  in  Spanien/  «nb  cinberec©imt)& 
lern  gegen  trieft  neue  Million,  ©machten  Patns  Picolo, 
rote  balßanb  iut®bt©lDtte*  «nö&ienR  m €atho(i> 
feben  f öniq$  fönte  eingerichtet  uhD  erbalten  »erben i 
5e(jt  gebauten  Panis  Picolo  Bericht  lautet  alfo : 


ßochlobtiche  ÄonigLffatboIifcbc 
Regierung/ 


@nä& ige  Herren  *. 


p.  c. 


<J^2lmtt  ich  Km  Befehl,  fo  €uer  Excellenpe« 


unb  knaöen  m etlichen  §agen  mir  W 


ben  juffellen  (affen > einkernigen  leiffe, etffaf, 
te  ich  SDcnenfelben  einen  genauen  unö  treuer 
Bericht  alles  öeffen  , WaS  Pater  Joannes  Marn 
t)on  Saivatiena,  unb  ich  in  Der  weitfichtiget 

Sanöfchaff"!  California  feit  beiläufig  f -Saften 

ha  wir  DaSerffe  mal  Dahin  geFommen  finb^ent 
teef t f angefangen  ; geffifffet  unö  gewürefi 

haben.  . 

5S3tr  giengen  jti  ©cbtff  tm  ^natoao 
ber  Anno  1657-  unD  festen  unter  öem  ©c&ui 
her  allerheüigffen  Puffer  kCtteS  bon  Loren 
(hero  ^ilhnüff  mir  mitfübrten)  über  hasjenig 

S Ö^eet/  hurch  welches  California  non  ^lieu 
Mexico  abgegeben  mirh-  tiefer  mächtig 
Wim  t ©tern  führte  uns  famt  allen  unten 
IXeiS  # kefahrlen  gltech  an  haS  £an&.  @ 
balh  mir  folches  betretten  batten  f pflanzte 
wir  gehabtes  grauen^ilh  auf  haS  jicritd?fi 
Ört,  fo  mit  ffnhen  fönten;  f^müeften  baffe 
bi  ge/  fb  gut  es  unfere  $4rmutf>  »ermögte;  bc 
ten  auch  öiefe  mächtige  Ö5orfpre6erm , un 
hurch  ihre  QSorbitt  bet?  hero  ©ofm  su  hn 
eben  fo  günfftg  |u  fepn,  als  gütig  fie  fich  un 
-p  Gaffer  erzeige  hattj. 

S)ct  letbige  Teufel  f miber  melden  »: 
im  21njug  maren , mell  er  öorfahe?  &a§» 
ihn  in  feinem  ruhigen  uön  fo  mel  hurthert^al 
fm  hergebra^fen  fSeffh  öiefer  Zauber  ft  obre 
mürbe , thafe  fein  aufferffeS  / tmfer  heilig« 
Vorhaben  |«  vernichten-  kleichmie  bie  93$ 
cf  er;  bet)  melden  mir  angelanbet  hatten  1 tu 
fer  2lbfei)en  (fte  nemlid)  »on  henen  öiefen  gii 
fiernuffen  berSibgottereh  an  bas  heitere  ^ied 
bes  magren  kiaubetis  ju  überfein ) nid 
muften;  jubetn  aus  Abgang  eines  SDoHme 
fchers  meber  fte  hie  unferige ; noch  mir  ib 
©prach  oerffunben  ; affo  bilbeten  ffe  ib» 
ganijlich  ein;  mir  befuchten  ihr  tanh  aus  Fein 
anbern  Urfach  > als  bamif  mir  uns  ibrcS^e 
lein^angs  bemächtigten;  welches  anbereöi 
uns  offterS  foüen  perfucht  haben-  btefe: 
®ahn  ergriffen  fie  Das  kemeht;  unb  fatni 
^auffen?  meiff  ju  unfeter  ^Bohnung  um  «1 
©tunb  / ha  wenig  ©panier  (ich  aKöa  befai 
hem  ©ie  griffen  uns  mit  folcher  Jpefftigre 
an;  fie  warfen  einen  hermafen  flarcfen  $ 
gel  oon  ©feinen  auf  uns , fie  befeboffett  ur 
mit  einer  fo  grofen  0O7enge  Pfeiler ; baf  1 
um  uns  wäre  gefaben  gewefen ; wann  nid 
hie  allerfeligffe  SKutter  kötteS;  fo  uns  fla 
emes  in  Krönung  ^richtete 

^eereware;  uns  befchirmet  hatte-  2>ie» 
ntg  Unferige;  welche  bet)  her  -panb  waren,  rc 
oben  geffarcFf,  traten  Dem  geinb  einen  bapff 
ren  SBiberffanb  , tinh  fchlugen  ihn  mit  ff 
ehern  93?uth  vurücF  / baff  er  balb  hie  §1™ 
genommen  haL  k.i, 

Shie  Barbaren  gaben  es  nad>  hieffr  va 
herlag  wohlfeiler;  hann,  weil  fie  wohl  w 
mereft;  ha§  fie  unS  mit  kewaft  her  993a|fc 
nichts  würben  abgewinnen  / als  ffbieften  1 
um  aus  ihrem  Mittel  einige  hoffen/  welch« 


Num.7*.An.i7oi.P.Pic©lo, 

wir  Oie  tlrfacb,  warum  wir  in  ihr  Sanb  ge# 
kommen  waren/  $u  Der  flehen  gegeben.  Siefe 
giaubten  mg  nicht  allein , fonbern  befaßten 
auch  ihre  Sanbtf#Seut  Oeg  3rrtf)umö/  in  wel# 
tbcmßc  eor bin  unferwegen  geeften,  bergegalf/ 
ba|i  ihrer  mehr  ung  befucl)t  unb  einegreub  be# 
ieuat  haben,  folcfje  Banner  bep  fiel)  ju  je hen, 
wiche  ba  mlamtewfie  in  bem  wahren  ©lau# 
ben  iu  unterwerfen  / «nb  ihnen  ben  £Öeg  in 
ben  *£)immef  $u  weifen,  ©ine  bermaffen  freu# 
)ige  Q5cfc&affenheif  biefer^BÜDen  bewöge  uu g 
bre  Monck.fcbe  Sanb#@pracb  gründlich  ju  er# 
ernem  womit  wirswep  gam&^ahr  ^gebracht, 
ugleirb  aber  ge  in  bem  wahren  ©laubcn  unter# 
iebt  haben.  Pater  Salvatierra  unferwtefe  bie 
’lltem  teb  ^tn<5cgen  ibie  ^tnber,  weicbe  feiere 
•eo  ber  ©beglichen  Sehr  fo  getgig  erfchieneiu 
mb  biefeibe  ihnen  fo  emftg  in  bie  ©ebachtnug 
mgebrueft/  Dag  fie  in  Furier  Beit  nicht  allein 
nug  unterrichtet  waren  / fonbern  auch  viel 
iuJ  ihnen  mit  bergoffenen  $brdnen  bie  Seifige 
tauft  inftanbigfi  begehrten/  bie  ich  ihnen  idn# 
er  nicht  weite  abfehfagen:  $ch  taufe  eben# 
Ille'  etliche  franef e unb  alte  Seute , welche  un# 
•rer^  ©laubenö  # 2lrttcf  uln  fattfame  SBifien# 
halft  harten , bamit  fie  nicht  ohne  Oiefeg 
)eil.  ©acramenf  ber  SSBiebergeburth  gerben 
.'Iren,  eg  fcheinet , bie  ewige  ^5orfichtig# 

?it  habe  einigen  au£  ihnen  Daneben  aug  fei# 
er  anbern  Urfach  big  auf  ein  fobobetf  Wer 
emfcct , alg  in  ber  2lbficl)t , fie  bureb  Oiefeg 
md  felia  $U  machen,  ©o  gnb  auch  bep# 
luftig  fünfzig  JCinblefn  Don  ber  «Srujf  ihrer 
Butter  mittelft  OerJp-^auff  in  Oen  Fimmel 
r flogen. 

, jKac&öcm  wir  Seit  unb  mi>e  genug  mit 
xtebrung  biefet  9551<ftr  jugebraefrt  batten, 
af>men  wir  unö  oor/  anbere  bergleichen  mehr 
i entbeefen  / unb  ihnen  ©brigum  $u  prebt# 

’n  / 3U  folchem  ©nbe  aber , bamit  wir  Dego 
ichere  $rucgf  fchaffen  mogten/  Demjenigen 
:roM/ wekher  einer  ab  Dem  anbern  ©emein# 
baffr  fchopffte/  unm  felbfi  $u  berauben.  Pa- 
C Salvatierra  joge  gegen  Mitternacht  / ich  aber 
;gen  Mittag  unbftiebergang.  Meg  gienge 
nach^Öunfch  Don  gatten;  bann  weil  wir 
e ^Prach  nunmehr  wohl  oergtinben  / bie 
inbtaner  hingegen  ju  unm  ein  wahrem  ^er# 
muen  haften  / haben  fie  Don  felbß  ung  in  t'h# 

: /Oorffer  eingelabem  auch  mit  greuben  hoff# 

? JmPfan9en / unb  ihre  JUnber  $u  unm  ge# 
ihrt.  Slö  wir  in  einem  Ört  fertig  waren/ 
engen  wir  in  Dam  anbere/  unb  oerfünbigfen 
len  £>epben  Dam  ©oangelium  , womit  Pater 
ivauerra  nach  unb  nach  alle  Oerter , welche 
utigeö  <tagm  ju  ber  Million  Don  Loreto  in 
onc  o,  unb  JU  ber  5vt'rch  beö^).  Joannis  Don 

&nt>,  welchem 
rmJ  «u  &cr  Million  Dem  ^eiligenXaverii  Don 
jundo  gerechnet  wirb,  unb  fich  biß  an  Oag 
}ub#Meer  erfireeft/  entbeeft  haben. 

wmn  r”1!? let,er  m unö  bepben  feiner 
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terfortfehwunge  / nahmen  wir  wahr/  bag  oiel 
^öolcrer/  fopermengt  unter  einanber  wohnern 
jwcperlep  ©prachcn  reben  / einige  jwar  bie 
Monckifche  / anbere  aber  bie  Laymunnifche , 
hoch  mit  bem  Unterfchieb/  bag  biefe  lebte  re  geh 
Diel  weiter , alg  bie  erffereauöbreifet/  mithin 
gleichfam  bie  allgemeine  ^anb#©prach  beö 
wettfichfigen  Dveich^  Caüfornien  ju  fepti  fchei# 
Hef'  Partim  wanbten  wir  fo  ungemeinen 
Sletg  an / biefeibe  ju  begreifen  / bag  wir  fie 
3ei/  ftlernet  > unb  oon  ber  3rit  an 
gleichgültig  halb  Monckifch/  halb  Laymimnifeh 
geprebiget  haben . hat  unfere Arbeit 

gefegnet;  geffaltfam  wir  wurcflich  über  tau# 
fenb  Knaben  unb  Magblein  gefaufft  buben/ 
welche  tntfgefamt  in  bem  ©hrfenthum  fehr 
woh  untcrricl>tet  waren,  unb  ber  ©atholifchen 
toh  Durch  Oag  ©naben#  ^Baffer  emerleibt 
iu  ^r^mbrungig  perlangt  unb  erlangt  ha# 
ben.  Mehr  alg  Drep  faufenb  ebener  mafTen 
gnugfam  erleuchtete , unb  erwachfene  "Berfo# 
nen  halten  jwar  auch  um  Oiefe  ©utthat  an , 
allem  wir  haben  einträchtig  für  rathfamer  be# 
funben  / fie , auf  bag  wir  ihren  ©tf er  beffer 

perglgebeT  an^mben/  noch  langer  jn 

Sann , weil  biefe  Q3dlcfer  fang  in  Der  216# 
gotterep  unter  ber  «otmdfTigFeif  ihrer  ©oßen# 
Pfaffen  gelebt  haben  / jubem  einer  leicht fthni* 
gen  unb  wancfelbaren  2lrf  fi'nD/  haben  wir  ung 
beforgt/  fie  mogtem  Oafern  wir  mit  ihnen  un# 
bebacbtlich  eilen  foltert  / halb  uberbrüffig  wer# 
Den/  unb  enfweberö  umfatteln/  ober,  wann 
H au(t>  öm  ^amen  alg  Triften  behalten 
mI^enAnte  ^htiftlicher  ©erechfigFeif 

niept  erfüllen/  mithin  Denen  Ungläubigen  Sin# 
lag  geben  , unferg  @>(aubeng  ju  fpotten; 
begwegen  haben  wir  fie  unter  bie  Camhume- 
nos-oOer  Die  «tt^ewwpe  ^{4ttbige  einge# 
fchneben.  ®ie  erfcheinen  famt  ihren  getauff# 
ten  y mbern  alle  ©onn#  unb  ©amgag  in  Oer 
^irch/  aüwo  fie  bte  ©hriflliche  Sehr  anhoren. 
jhrer  fehr  Diel  Derharren  auf  bem  einmal  an# 
getretfenen  Söeg/mif  bem  Degen  Vorhaben/  in 

W CÄ„fe  bft  mt)U 

^ott  ^um  im^hfen  mal  neue 
^olcferfchafften  entbeeft  höben , lg  folche  ge# 
tarnte  ©egenb  Don  untf  in  vier  Millionen  ab# 
gef  heilt  worben.  £)ie  erfteift  Die  Don  Combo, 
ober  unferer  Sieben  grauen  Don  Loreto.  SDie 
anbere  Die  oon  BUundo , oberbe^^jeitFrancifd 
ouyern.  S)ie  Drifte  oon  Todhincjnrf,  Obec 
Moria#©ieben#©chmer|en.  Sie  oierte  oon 
londo , ober  be^  #ei(.  Joannis , welche  aber  we# 
ber  gegftet  / noch  fo  gut/  aftf  bie  porige  bret> 
eingerichtet  ig.  y v 

mehrere  Sorg fchafften , bte  oon  Combo  iwac 
jwofe/  nemlicl)Liggige , biß  $tvet),  feni  biß 
brep/  Tmddit  big  Pier  ©funb  ponConcho  ent# 
^gen.  Siefe  brep  erge  glecfen  liegen  gegen 
Sorbett  / bie  fechö  nachfolgenbe  aber  gegen 

€ 4 mtar* 
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• Old  Wm«  me» , Numpoh  wer , cbu-  n in  beoCen  obbmibrtcn  &nb<@pratbcnMlb 
®Sn,  n„m  srailff , Trim/rnnebm , unb  f ommentlicf)  prc&iget , bat  et  oueb  gegen®!, 
i SfeffoÄon  Concho  entfernet,  tag  $n>o  »otfffcbafften,  netnlicb  Trip»  unb 
n 2fu  bet  Million  be«  .fpril.  Xavc.ü  uon  Bi-  Loppu  nufgetneben , oüba  btet)  unb  ituanigg 
Won?h^enDiccjlfffoto&eSik|fer;  Kim*-  Knaben  unD  €Ü?agt>lein  getauft,  me  nicht 
*"*•  ÄÄ&riMl.«!«  tueniaer  »iel  (trtbere  fo  junge  al«  alte  tat 


aunao  gepoieuuie  um  iutö'llvv  „ 

aunia  ober  DerScbu&Cngel  jwep:  Litfibu  ober 
Ovitterbecg  brct>:  Tenuyomac  fünf:  Unduamö, 
EnüUylo  jel)en : Picolopri  : Ontta  fünf» 

icben : Onemaito  jwanlaig  (Stunb  Pon  Btam- 
do , alle  gegen  Mittag  ju  gelegen;  Da  &mge* 
gen  Die  $wep  folgenbe,  nerfebe,  Nuntet, 
iMV'  unb  obbe  acl)t  @tunb  non  bannen  ge« 
gen  korben ; Cuivucoa ber  ober  Sana  - Rofalu 
nier  @tunb  gegen  heften  abweicben. 

sfllan  batte  jwar  für  biefe  jwepte  Mis- 
fion  eine  Capelle  gebaut , weil  fte  aber  juflem 

. ' „c..  omt>  nrfifff>  WCB 


weniger  Piel  attbere  fo  junge  als  alte  £eut 
tn  Dem  Cbrif  lieben  glauben  unterrichtet  / wo« 
mit  er  and)  Dermal  noch  aus  all«  feinen  $räff« 
ten  befebafftiget  itf. 

^lacbbem  ich  bißber  alles,  was  Den  walji 
ren  ©lauben  betrifft , treulid)  auSgefagt  bab; 
will  icb  nun  auch  Die  übrigen  non  *£iwrEx- 
cellcn^en  iwfc  (Bfoafceti  miraufgegebenegrfc 
gen  , fo  Piel  mir  möglich  fepn  wirb  , Der  Orb; 
nuna  nacb  beantworten. 

S)aS  ©rfte  betriff  Die  (Sitten  unb  ©e 


llTt/'mmmXI:1' an vfa'ngcn eine grofffsircf)  nifitWneiqungtn, i>icf«b<ns4lrt unbäbgöttmi 
52 Äffi ??on aXcfenen  Mttmtwi-  CjlifomU  ta  tu  unm 


wäre,  nunmehr  angerangen  eine  grün«  ; , 

aufmfübren,  Dero  gßanDe  non  gebaefenen  btefer  QSolcfern.  California  ,lvVv*  ...  T.r.. 
Steinen , Das  SDacl)  hingegen  non  «ftolfc  fepn  gemeinen  Sanb^atrelen  auf  fernem  beborgci 
mirb  5>cr  an  batf -Daufbeö  Miffionarii  an«  Ort , unb  iji  jtenfficbgut  gezeichnet.  ®ei 
SmÄtttn  tragt  bereit«  aUerbaub  S?räu*  ©emmer  binDurtb  ijt  e«  ouf Denen  ©»« 
Lr-Werc!  unb  ©rb « ©ewacbS.  desgleichen  fen  (ehr  betf  unb  regnet  alibort  feiten . 2lbe 
nJr^en  Die  Äfi  me , fo  man  aus  Dem  Oieicb  in  Dem  inneren  2anb  tft  eine  mapigejufft 
SÄaWn'  «Ä  fSt  Ä mit  £of*  unb  niemals  unleiben«  warm.  $4  dm 
nuna , baß  fte  halb  mit  Denen  fcb&nfen  grücb«  berg(eid)cn  ^ewanbnuS  |at  es  aud)  mit .Der 
ten  werben  Poll  Men.  Obgemelbeter  Bacca-  ISßinter.  3ur  £Xegenö«3ed  wirb  baö  flaf 
ten  wereen  d 1 ) » öerinoui-  5anb  uberfebwemmet,  aufer  berfelben  abe 

fäBt näcijtliebetSßeiiecin  fo  Cirfer  ^bau,  ba 
feti  Cofer  unb  SlnbacfH  nicht  gnug  fonnenge«  er  Den  äobeti 1 md)t  weniger  , bann  em  maß 
ult  S bat  biefe  rwen  erfte  Mtffioncs  ger  Siegen  anfeuebtet,  mttbm  bie  Crben  ubei 
«fiiffuf  mitljta  6a«  Ä ftaupt«  unD  Su«  frucfctbar  ma^t;. 


erlien  55ef6rbereö  biefeö  grofen 
perbient. 

J)ie  Dritte  Million  pon  ©?aria^  fi'eben« 

©cbmerßen  fehlet  nur  btefe  naebgefe^te  Oerj* 

(er,  nemlicb  unubbe  gegen  korben:  Niumki 

Ober  Sana-Jofcphj  UnD  Todivineggi  Ober  Cfta« 
ri^fieben*©cbmer^en,  pon  welchem  Die  ganbe 
Miffion  Den  tarnen  fuhrt-  Niumki  unb  To- 

d vinewi  ft'nb  xwep  potefreiebe , unb  nabe  bep«  benn  m funn  , im  iw«y« ■ ww  «* 

f mm.t)  a^hfnbe^lecfen*  S)ie in  unferm  Collc-  angclangt  fitib/  haben  wir  untf  atle  in^  s 
lio  beren  & 1>ecri  unb  Panli  ju  Mexico  auf«  fammt  wohl  auf  befunben , uneraebtet  fo  ma 
EnVhfS  Äerrrt^BruÖerfcbaffc  unter  bem  cberöberfanbenen^ubefeligfeiten , bergeflal 

bat  Dicfe  baf  au« 'alirn  ©panirrn  niefct 

Million  aeditftet , bero  ^)obe  Herren  Sodales  fonen  bas  Redliche  gefegnet  haben  / Derer 
in  aUcn^Sufallen  einen  inbrünjligcn  ©eelen«  eine  felbf  Urfacb  ihres’  iO/  unb  jtt 
f SS Shren  (affen  ein  StBeib^bilb , welche  obfd)on  hoebft  fehwe 

€°f  ©ie  Äe^unb  lefcte  M.ffion  beö^eil.  ger,  au^  Unperftanb  bannoebbaö  5Baab  j 


unb  Sunio  fallt  mit  bem  $bau  eme  gewij 
©attung  'omManna, welche^,  naebbem  eö  jufan 
men  gerunnen/unb  hart  worben  if  ,aufben2Mö 
tcrri  DeS©cbüp  unb  Üvobr^  gefammelt  wir 
^cb  bab  folcbes  terfoflet , unb  e^  |war  nid 
aüerbinas  fo  wcio.  Doch  eben  fo  fuß,  alö  t\ 
guefer  befunben. 

©ie  £ufft  muß  febr  rein  unb  gefunb  fepi 

benn  in  fünf  fahren,  feit  welchen  wir  aBi 
k/i^M  mmV  iinrf  nlie  inf?  c 


Joannis  pon  Londo  perforgt  fünf  ober  feebs 
feorfffebaften , unter  welchen  Die  nabmbaff« 
teilen  fi'nb  Anchu  gegen  korben  brep  ©funb, 
unb  Teupnung  Ober  Sand-Bruno  eben  fo  weit 
gegen  Ollen  abgelegen.  Tammki  Pier,  unb 
Diutro  fecbÖ  ©tunb  gegen  Stellen-  e P^cr 
Salvaticrra , welcher  pon  einem  unerfattlicben 
©telfn» Soff«  glettltjäm  brennt,  terrealtet 
biefe  jwep  MilHones  mit  unglaublicher  9J?ube. 

hab  ihm  Den  Patrem  fannem  Ugarte  JUge« 

1 ,1.  M «virn  imfprr 


braud)t  bat-  r . r . . 

©s  giebt  in  Californien , gleichwie  m 
len  lußigen  Sanbfcbaften , grofe  unb  floi 
gelber;  anmuthige  ^balrr;  ftattlm 
De  fo  wohl  für  baö  grofe  als  Fleine  Qjid 
basganhe^ahr  hiuburdb ; fd)6ne^runn«Öii 
len,  Q3acb  unb  glfiß,  Derer  Ufer  mit  SG 
bemQ5aumen  fober  gelber)  Üvot>r  unbwili 
Sieben  befe^t,  ihre  (Strom  aber  ungern 
ßfcb  « unb  FrebSmcb  finb.  Sbie  gxti*  » 
Den  in  gewifen  ©ehaltern,  Derer  ich  brepj 


Y0z  'mrleher,  nachbem  er  AU  Mexico  unfem  Den  m geroden  vseuuumi,  utttti  I«;  wyr 

ES  betriebenen  Millionen  aufgeholfen  hatte,  grofe  unD  fchone  gefehen  hab,  bewahrt- 
Lu  fMiiß  jn  eigener  S3erfon  Denenfelbenaufge«  ßnbet  auch  Picl  Ate  amen  y welche  an  CJ  fd[  1 
’ CLl  ,Lh  in9 fiirftec  ^Jit  eine  reiche  (Seelen«  Die  Mexicanifebe  weit  ubertrefen-  3$. 11 

ffiÄwÄ  H w »W.  ton,  bat  C^rn, 
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gar  fruchtbarem  &mb  feie.  2luf  Denen  Q5er# 
gen  waegfen  Dam  gange  3agr  hinbureg  Mefca. 
len,  fo  eine  befonDeregrucbf  Diefem  £anbm  fmD ; 
wie  auch  große  $ißaßen  Don  unterfcgieblicger 
©aftun^,  unD  feigen  non  mancherlei  garben. 
©ie  £5aume  ßnD  über  Die  maßen  fchon  / ju# 
malen  Diejenige,  welche  Don  Denen  i&g&ittoe 
(foDem^anDm  eigenthümliche  Anwohner  fmD,) 
Polo  Santo  genannt  werben ; ße  bringen  nebß 
Dielen  grüßten  auch  einen  gewißen  ä$eih# 
rauch- 

©leicgergeßalten  mangelt  em  in  California 
Feinemwegm  an  ©rDen#©ewdcgm,  0etraiD  oDer 
ftornwcrcf  , Deßen  man  oierseben  Gattungen 
jehlet,  non  welchen  Die  ^nDianer  fleh  erndg# 
ren.  ©ie  beDienen  fleh  annebenm  einiger 
25aum#  unD  ©tauDen#?lOurgen  / abfonDerlich 
xr  ^Bürgen  yuc*,  aum  welcher  ße  eine  ge# 
Dißc  2lrt  SSroDm  baefen.  ©ie  hoben  auch 
gelbe  Dvuben,  rotf>e  lohnen/  5vürbim,  unD  gar 
jroffe  2öaßer#$Monen.  ©am  £anb  iß  Der# 
nagen  freigebig  , Dag  etliche  33dum  unD 
ötauDen  Dem  3agrm  Dreimal  gruegt  tragen. 
£m  braucht  nur  ein  wenig  Arbeit,  welche  Dam 
^elDbaue;  unD  ein  wenig  3vunß,  fraftwel# 
her  Dam  SEöaßcr  hin  unD  her  geleitet  werDe  , 
fo  wirD  Diefem  £anb  allem/  warn  man  immer 
münfehen  fan/  in  großem  Uberffug  beruor 
xingen;  gleichwie  wir  in  einem  unD  anDerem 
Stücfwürcflich  erfahren  haben,  alm  in  $ürcft# 
*chetn  Äorn,  in  ©rbfen  unD  £infen  , fo  wir 
tum  9?eu, Spanien  mitgebracht,  unD  hier  an# 
jefaet  hatten , welche  fehr  wohl  gerathen  ßnD, 
>bfcbon  wir  511  folchem  gelb#  Q5au  feinen  an# 
)ern  S8ßercf#Seug,  afm  einen  lieDerlichen^gug 
mD  ein  altem  €Ü?au(thier  gebraucht  gatten- 

9M>fl  Dielen  ©attungen  unm  befannfer 
tnD  allDa  in  saglreicger9)?enge  befmblicger  ge# 
wgbarer  agieren , alm^irfcgen,  £afen,  $0# 
tiglein  unD  Dergleichen , giebt  em  auch  jweper# 
ep  sagmem  %}iel)e , fo  wir  fonß  nirgenD  ge# 
eben , unD  Dannoch  wegen  gewiffer  Slehnlich# 
eit  (Schaf  genannt  haben.  ©erererßere©af# 
img  fo  grog  ift  alm  unfere  ein#  oDer  swep# 
lahrige  halber-  3hc  -ftopß  gleicht  fehr  Dem 
Öirfchen , Die  Dicfe  Corner  aber  Dem  SDöt'DDer. 
Schweiß  unD  mpaar,  fo  gejeichnet  ßnb,  wach# 
en  ihnen  fürder  alm  Dem  -fbirfchen.  hingegen 
?aben  ge  an  Denen  güßen  große , runDe  unD 
Xfpaltene  flauen , wie  Dieücgfen.  3<f)  gab 
xn  ihrem  gleifch  genoffen,  unD  Daffelbe  fo  gut 
um  wohlgefchmacf  befunDen-  ©ie  anDereSlrt 
liefet  (Schafen  ( Deren  einige  weiße , anbere 
iber  fchwar^e  gell  haben)  gnD  Denen  unferi# 
len  gleicher.  Doch  etwam  großer  unD  weit  rei# 
her  an  SBollc , welche  geh  letcgtlicg  fpinnen 
mb  arbeiten  lagt. 

Sttan  gnDet  über  Diefe^hier  (Derer  gleifch 
aan  eßen  fan)  auch  Sowen , SfDilDfa^en  unD 
inDere  mehr,  Denen,  fo  wir  in  9?eu#©panien 
iefehen  haben , ziemlich  gleich-  2Bi r hatten 

nit  uns  in  Caiifornien  etliche  $ühe  unD  an# 
fleinem  Sucht  # Stiege , alm  (^cOaf  unö 
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©elfen  gebracht,  Die  fleh  mercflich  würben  Der# 
mehrt  haben , wann  Die  duflerße  9?otg , in 
welcher  wir  eine  Seitlang  geßanDen,  unm  nicht 
gezwungen  hätte , folcge  großen  $geifm  su 
fchlacgten,  Damit  wir  warn  $u  nagen  hatten, 
gßir  haben  auch  #engß  unD  junge  (Stuften 
mitgefubrt , um  folche  allDa  fortsusüchtcn, 
wie  nicht  weniger  eineganßeSucbtoon  (Schwei# 
nen ; allein,  weil  Dtefe  in  Denen ©orßfclx# 
ten  nicht  allein  großen  ©ebaben  Derübten,  fon# 
Dern  auch  Die  ^nDianifche  Leiber  fehr  fehroef# 
ten , haben  wir  für  gut  angefehen,  folche  wie# 
Derum  ju  pertilgen. 

gaß  alle  Q35gel , fo  in  Mexico  unD  (Spa# 
nien  geh  aufhalten,  werben  auch  hier  gefegen, 
alm  Würfel#  unD  fiaufr tauben,  Lerchen,  wogl# 
gefchmacfeOvebhüner  in  großer  Stenge,  ©dng, 
©nDten , nebß  Dielen  anDern  SÖaßer#  unö 
@ee  Voglen. 

SDam  $?eer  iß  Doll  ßafflicher  gifchen; 
man  fffegt  unter  anDern  in  Demfelben  auch 
(SarDellen,  ^dring  unD  Sonßfcf),  welche  geh 
an  Dem  ^eerßranDmit^anDen  fangen  lafTen. 
©m  fuhrt  auch^öallgfchfamt  allerhanD<S(^i|D# 
frotten.  Söam  Ufer  iß  mit  folchen  $ßufcgeln 
^)außen#  weig  angefegüttet , welche  em  Der 
^erl^utter  an  ©roße  Dorfhun.  ©am  (Salö 
wirb  nicht  aum  Dem  $ßeer  # flöaßer  gemacht , 
fonDer  aum  Denen  (Salß#©ruben  wie  (Stein 
aumgehauen,  unbjwar,  fo  weig  unD  Durch# 
frehttg,  wie  ©rpßall,  aber  sugleich  Dergcßalt 
hart , Dag  man  em  nicht  anDerß,  alm  mit  gro# 
ben  jammern  serfchlagen  fan.  ©m  würbe 
mit  folchem  srntfegen  Caiifornien  unD  ^?eu# 
(Spanien,  aüwo  Dam  ©al^  beffemm  iß,  ein 
nu^licger  ^anDel  fonnen  angeßeüf  werben. 

©m  ßnD  bep  nage  $weigunDert3agr,  Dag 
Caiifornien  iß  befannt  worben  , Deßen  ©ee* 
^üßen  einen  Dergeftalt  reichen  ^erhgang  ga# 
ben,  Dag- Denen  ©uropdern  oßt  Die  Sahne  Dar# 
nach  gebaßert , unD  fie  ftd)  Deßen  su  bemddb# 
tigen  jwar  getrachtet , aber  ihren  Swecf  nie# 
malm  erreicht  gaben-  ©ewig  iß,  Dag,  wann 
3bro  ©atgolifcge  0?a;eßdt  auf^hreUnfoßen 
^erlein  gfegen  ließen  , folcger  gang  3brer 
©ammer  ein  großem  eintragen  würbe.  3ch 
gab  auch  feinen  Sweißel,  Dag  nicht  in  megrern 
Orten  reicl^e  ^erg#  933ercf  Derborgen  liegen; 
angefegen  DamSanD  unter  einerlei  Climatemit 
cinaloa  unD  Sonora  ßeget , allwo  Dergleichen 
ßnD  entbeeft  worDen. 

933iewol  aber  Der  Fimmel  gegen  Die  Ca- 
lifornier  ßcg  Dermaßen  freigebig  erzeigt  hat, 
unD  Der  £3oben  ignen  Damjenige,  warn  anDerm# 
wo  mit  fauerer  $ftüge  unD  Arbeit  mug  su 
©fanbe  gebracht  werben,  Don  ßcg  felbß  tragt, 
achten  fie  Dannoch  Den  Uberffug  unD  Oveicg# 
tgum ihrem  SanDm  fo  wenig,  Dag , wann  Die# 
felbe  nur  ihre  ^otgburßt  gaben,  ge  geg  we# 
gen  Dem  übrigen  wenig  befümmern.  3gr 
©ebiet  iß  fegr  Polcfreicl) , sumalen  auf  Dem 
Deßen  £anD,  abfonDerlicg  gegen  korben ; unD 
©bfegon  wenig  ©orßfcgaßten  gefunDen  werben, 

£ i Die 
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Die  nicht  jwanhtg  big  fünfzig  .paugbaltun 
gen  jehlen,  fo  haben  fie  bönnod)  feine  &aw 
fer,  wohnen  unter  benen^5öunien<  Derer  ©d)at* 
ten  fje  unter  ^«cis  wieDer  Die  ©onnengrah* 
Jen  febfrmet:  auf  Dag  ge  aber  nad)tlidjer  wei* 

Je  auch  fi'd)er  ruhen  , oerwabren  fie  ibreSBoh* 
nung  obenher  mit  einem  ^ad)  oon  Saub  unh 
Siegen.  3m  hinter  perfdgieffen  fie  geh  wie 
Das  ©ewilb  hauffen  * meid  in  unterirrDifebe 
.polen,  welche  fit  ju  folcbem  ©nDe  dgenDS 
graben. 

53ie  fDlanndStlDer,  weniggenS  Dte  wir 
gefeben  haben , geben  5)?utfer*  naefenb  Daher; 
Doch  Perbtnben  fte  ihnen  Den  $opf  mit  einem 
feinem  Büchlein,  ober  mit  einem  gewiffen 
jarten  gifcber*©ärnlcin.  ©ie  tragen  an  Dem 
.pais,  unD  zuweilen  an  «panben  $ur  Bierbe 
unterfcbteDJicbe  giguren  Pon  ^ed?  Butter  , 
wdebe  jiemJicb  wof  gefag  , Funglid)  jufam* 
men  gefugt/  unD  mit  deinen  runDen  grucht* 
fernen  / fdjicr  wie  an  unfern  Üvofen  5franhen, 
tmterfpicft  ftn&.  3br  ganfee  Kriegs*  Diu* 
ftung  begehet  in  Dem  £3ogen  » $fdl  nnb 
£Burf*©pieg,  weihe  fte  allezeit  bep  geh 
tragen  theilS  $u  ihrer  $?othwebr  (Dann  es  be# 
giebt  geh  gar  offt , Dag  eine  SDorfffchafft  wie* 
Der  Die  anbere  $ricg  führet)  theilS  um  Der 
Sagt  willen.  , , 

£)as  SBetbS^olcf  siebet  tn  fo  wettet 
barer  auf,  Dag  es  oon  Der  SBeiche  an  big  auf 
Die  5Tnie  mit  einem  aus  3iohr  gewobenen  fei# 
nem  ©d>ur£  wrfebeniff;  Die  ©chultern  be* 
Decfen  fie  mit  Denen  gellen  wilDer  gieren; 
Den  kopfüber  pei'binDen  fte  wie  Die  SOlannS* 
bilDer,  unD  tragen  ebenfalls  Dergleichen  «palS* 
Q5anD  pon  ^erl^utter,  pon  übS^ernimD 
©)ufd)ch2Bcrcf,  fo  ihnen  big  an  ben©chur£ 
herab  bangen*,  womit  fte  auch  ihre  ^erm 

Jierm@ö  wohl  Deren  Bannern  als  Leibern 
pornebmjle  Arbeit  ig , D aß  ©pinnen,  ©ie 
liefen  ihren  gaben  itnD  ©arn  entweberS  aus 
langem  ©ras,  fo  ihnen  gatt  Des  »panffs 
unD  glaeps  Dienet , ober  aus  Dem  -paar  , fo 
in  Denen  ©chaalen  gewiffer  grüchten  gefun? 
Den  wirb,  Aus  Der  reineren  ©eg>ung  ma* 
ien  fie  if>re  ^opfbin&en  unb©d)ürhe,  aus 
Der  gröberen  aber  ©aef  unD  gifeber^e^, 
v Dem  wtgen  Die  Banner  aus  gewiff 
fern  febr  fäferichtem  ©ebilff  allerbanD  #auS* 
«Htfd)/unD  Küchen  ?@efd)irr  ju  flechten;  Dann 
Die  Fleinegen  ©tücf  aus  folcben  Dienen  ihnen 
für  ©chaalen;  Die  bittere  gnD  ihre  Baller, 
©dbüffdn  unb©otmem©cbtrm,  mit  welchen 
Dte  SBeiber  ihre  £6pf  bebe efen ; Die  großen 
braud)en  fit  entweDers  als  .^orbe  / ober  als 
gefiel  unD  Pfannen  $um  $od)cn;  allein  man 
mug  ge , fo  lang  Diefdbe  über  Dem  geuerban* 
gen  / fletig  rühren , Damit  Der  Q5ranD  ge  nicht 
ergreijfe  unD  oerjebre. 

2>ic  Califomier  gnD  ein  Poti  ^Ratur  febr 
lebf>affteö  unD  fcber^fertigeö  Q3olcf.  ©ob 
cbeö  haben  wir  gleich  anfangs/  Da  wir  fte  in 


Dem  ©lauben  lebreten  / ziemlich  erfahren ; m# 
maffen  fo  halb  wir  ein  2£ovt  übel  ausfpra* 
eben , ge  uns  Derwegen  gefoppet  / unD  Durch* 
gelaffen  haben.  ^?öd)bem  fte  aber  mit  uns 
mehrere  ©emeinfehafft  gepgogen,  vergnügen 
ge  geh  feftt  / uns  Derengeblcren,  fo  wir  in  ih* 
rer  ©pi^tsgeben  / ehrerbietig  ju  oerntch* 
nen.  ^IBann  wir  aber  ihnen  ein  ©laubenS? 
©tücf  ober  eine©itten*?ehr  öffentlich  oortra* 
gen , Die  ihrem  alten  SB  ahn , ihren  ^rrthüme« 
renunD  5)>igbrauchen  juwiber  gnD,  werben  ge 
Dem  Miffionario  nad)  Der  ^3reDig  aufwöttem 
unD  geh  mit  ihm  über  Dergleichen  2ebrfah  in 
einen  beffdgen  unD  pernünfftigen  SBort« 
©treit  einlaffcn.  SBeig  er  nun  folcben  mit 
grünDlichenÜrfad)enju  unterffü^en  fo  hören  fie 
ihn  auftnercffamlich  an;  erweifet  er  abT  un< 
wieDerlegiid)/  was  er  wieDer  ihren  ©egens 
©ah  gern  behaupten  mogte,  fo  geben  fie  ih 
ren  Q}erganD  unD  Rillen  gefangen;  glaus 
ben  was  er  lehrt ; unD  thun  / was  er  ihner 
befiehlt- 

Qfßir  haben  bep  ihnen  weDer  ein  orDcnt 
liebes  Regiment,  noch  einen  pollganDigct 
©ehcrt'2)!eng  angetrojfen.  ©ie  betten  $wai 
Den  0?onD  an , unD  fdmetDcn  ihnen  fdbffDi 
^jaar ; Dodh  Fan  ich  nicht  üerficheren , ob  fei 
cheS  nad)  Dem  0)?onD^auff  $u  einer  gewifft 

t eit  unD  Diefem  Planeten  jtt€hren  gefchehe' 
)ie  abgefchohrene  ^)aar  geben  ge  ihrem  2H 
ter^faffen,  welcher  geh  folchcr  aBerhani 
Aberglauben  beDienet.  jegliche  ^)auff>al 
tung  oDer  ©efchlecht  fdjreibt  ihr  felbff  gewig 
©efäh  nach  eigenem  Ö5dtebenPor,  »on  wan 
nen Fommen  mag,  Dag  ein  ©efchlecht  mifDcti 
anDern  gar  oft  jerfaüt,  unD  bepDe  gegen  ein 
anDer  in  Den  ^arnifch  geraden. 

^un  will  ich  Die  le|te,  unD  meines  erad 
tenS  Die  wid)tigge  oon  '€uer  Excellen|cn  un 
©naben  mir  aufgelegte  grag , wie  nemlich  De 
wahre  ©laub  ausgebreitet,  jugletd.)  aber  mi 
Diefem  Ö3olcf  eine  Dauerhafte  Q3ctftanDmiS 
unD  erfpriegltcheS  ©ewerbfontc  angeffelttwet 
Den , nach  meiner  SBentgfeit  beantworten 
Doch  mir  hiebei)  Die  greift  ausbitfen , Da 
ich  Die  ©ach Dorffeöorf ragen,  wie  ich  ge  Der 
cf e / ober  wie  Die  UmganDe  unD  Srfahmu 
mir  Diefelbe  oorgellen.  . 

^rgltch  gnbe  ich  für  rathfam , ja  bod)f 
nothig  jahrlid)  jwep  ©chiffarten  öon  Califia 
nien  aus  anjuffellen , Die  eine  unD  groge  $wc 
nach  new^Spatiiew/  mit  welchem  Oteic 
ein  bep  Der  fei  ts  QSolcfern  fepr  nuhlicheS  ©t 
werb  Fonte  angegellt  werben . Sie  anbere  nac 
Cinaloa  unD  Sonora , »On  Wannen  neue  Miffic 
narii  hieher  gebrad)t , mit  folchcr  ©elegenge 
aber  zugleich  aller  behorige  QSorrath  ua 
^othbürfft  für  Die  alten  Krieger,  unD  für  Di 
Miffion  felbg  fönten  ^«geführt  werben-  £be 
Diegahqeug,  welche  $u  Dergleichen  uberful 
ren  würben  gebraucht  werben,  Fönten  (tu 
nicht  rnügig  $u  gehen)  jwifchen  einer  ©ebr 
farth  big  ju  Der  anDern  gegen  korben  ai 
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3fa5r einmal ausfouffcn , unDallDa  neuern# 
t , ~!ic  Unfoffen  wtirDen  ftcb 
SfOt  m hoch  Mauffen,  wann  l>teju  eben  Die 
^eamte  unö  welcher  man  fleh 

b#er  beDient  hat  / folten  gemiDmet  werben# 
in  gewegung  , Da§  gleichwie  fie  bereite  Der 
^anD^^rtö  gewohnt  ftnD,  alfo  Die  &ben$# 

o fic  f offen  , unb  weil  ihnen 

Daö  Cauforn.f^  pim  famt  Deffen  Muffen 
fchon  befanntifJ/  fie  gefcbwinDer  unD  mit  we# 
wger  ©cfabr  hm  unb  her  creu|en  würben. 

. , x^lr^0^  niöffcri  fo  wohl  Die  ©panier 
afe  Miffionttu ,welfa  mm  theil  fid)  fchon  fl«. 
Da  befinben  , fljeils  fm.jftighin  werben  Dahin 
ßeicmctt  werben  , nicht  allein  mit  aller  th# 
Durfft  perfeben,  fonbern  auch  wiber  alle  ©e# 
fahr  m^ichetheitgefleüt  werben.  S>ie  MUHo- 
narios  ^iangenp,  bab  ich  feit  meiner  Slnfunfft 
mit  tieffefler  ^anefbarfeit  unD  uberfebrbemm# 
icben  Sroftöernommen,  ta§  unfevMmg  Phi- 
hppus  Der  gunffte#  Den  m%%  lang  bewah* 
rt , fra|c  fetnev  fpviftmilöen  unb  recht#  $om# 
glichen  Siepgebigfeit  Das  gehörige  bereite  rer# 

' J!n^ec.  Kalifornien  MifiJon  w ihrer 

Unhu#  jährliche  feebs  taufenb  §baler  aus# 

^ ©atholifche 
Ölmeftat  Die  Stufhahm  Des  «^eil,  ©sangel« 
nDiefcn  neuen  Q3^an^  # ©tdbten  war  borge? 
ragen  worben,  £$?it  welcher  Penhon  eine 
SL9er>!n9e3aJH  5lpo/blij^er  Arbeitern/  Die 
erfwerbei”  Omnien/  Fan  ausgebal# 

• 1 5? ^ &«*»  emanier,  fo  wurcf# 

a.n^ßn3enö  > bannen  fie  im 
Jall  Der  5?otb  fid)  in  Der  neuen  ©ebanh  ref# 
en  unb  wehren/  welche  wir  bep  Sanft.  Dionyßo 

fmbo  frut'cb  SnDianer  unter 
emjtonmMaru-Löreto  nicht  allein  aufge? 
öorffen/  jonbem  auch  gut  mmhtt,  unb  hier# 
ibß  unfete  erfte  Million  angelegt  haben,  ©ie 
eftehet  aus  einem  Tetragone  ober  hier  fleinen 
5a(leren/  unD  iß  mit  einem  guten  ©raben 
ttrgeben;  auch  mit  ihrem  ©ammel  # mQk 
nD(£a|ermcn  perßben.  Sbie  9}Juffer#©öttes# 
.apeö  unp  Die  Wohnung  Deren  Mißionarien 

SÄföI!>-  f auer  «Mnb 

S InlSX*  r"S  f?  P^kn’  <"'«  ®adwt 

JfJ  *!ön  3$  h ab  m befagte  ©chanft 

^tjehen  ©olbafen  famt  ihren  o/fideren  »er# 
gt/ Derer  mp  meblic&et , ober  mit  Söeib 

mti9n  an  Den 

• h aJJÖ?^uapen  ft nb/  Da£  fiefo  leidhteräDingS 

*JS&m  mtbcn-  sicht  zmni$ 

.er  Rohren  hab  ich  ihnen  mgefeüt,  Jon  wel# 

,cn  fte  werben.  Uber  Diefes  fmb  auf 

( b DerJKofen^ran^  heijfen/  ^wolff^ootö# 

) fuf  h#m  ^ K-ff  ^‘ff^«ccht/  Die 
mmen  San(ä“  JolePh  mit  mir  ge# 

S?Ä- » ®m,de  $W9*toute  mußten 
^jurutf  f^iifen/  weil  unb  anfangs  folcbe  m 
Nten  Die  Mittel  abgegangen  waren,  ©uer 
icdienaen  unb  ©naben  werben  unfehwer  er^ 


me|]cn , baf*  Dergleichen  ^oefa^tmg  ju  fehwaeö 
ift/  Die  ©panier  m Die  i'dnge  zu  PertbeiDiaen. 
mann  e^  Die  Barbaren  gel«  foite , Dieffi 

eine  folcpe  ^cfa^ung  wie  wir  in  VXeusBifiaya 
!Ä/  m rC,i,Fot!i* iU  unfcrh alten  , ml  fie 

bkÜemf[°l%(npn  iU  ^[fen/  000  melchesn 

biefelbe,  foofft  ebnotj),  auf  alle  ©eiten  fon# 

SLTlsU^  ittel  Mcin  ift  fähig 

^ ten ' we^e^  bisher/ 

ÄÄt  Kam' ms  ^ 

^och  einige  anbere  Wnftaften  finb  iwar 
Dem  erflen  ©ehern  nach  nicht  alfo  nothwenbig> 
Wie  Die  Porige  f aber  / wann  man  fie  nähet: 


ta/  fo  Die  erden  mit 
£nb  / befdjendt  unb  ergoßt  werben ; Dann 
wir  haben  grojfen^hei^  ihrer  ^apfferfeit  Den 
guten  Anfang  unb  bisherigen  gortaang  u 
Daneben  ;mDem  wirb  Die  Hoffnung  einer  glS 
^en  Lrp^n^feit  anbere  aufmunter«/  in  ihre 
gufftapfei]  |u  txetten,  DaS  fie  willig  Dahin 
reifen/  unb  Dem  gelben# möthigen  ^epfpief 
ihrer  öetpffesen  Verfahret  nachfolgen. 

r Wt'  mann  ft$  ä 

lf^aftiuSöen  ut]b  tarnte  in  dH 
fer  üanDfchafft  häußlid)  nieDerlieffen  , Dam  e 

seß  Da^  gemeine  P5eße# 

DaS  Die  Mißionarii  mit  Denen/eniaen  / fo  in 
California  wcrDen  |u  gebieten  haben,  in  enger 
SfeunDfchaift  unD  guter  ‘sSerffdnDnnß  khm 

©oSd;«  iß  bim-,  ©Oft  fo  Sr™!  S; 

0«t*  Die  riuse^oÄS 
-Mmteam,  Vice. 

®Ä äMP®*/  »«<*«. f«6  in 


fam  befdxijffigct  find,  mü|n  findet  @0r( 
On  \tuWcn  ju  »erfeften  üdcrfiohni  und  dt« 
««<*  Ottn  f onißfidjen  9tmo W ät!  &2 
laxara  befahlt  werDen.  4a  ce  Ware  tu  mtm 

sssavsstssä 

m beßeßen  gerührte,  welcher  aus  leDiaem  @3 
fer  unD  £3egierpe ■Die  Gehrung  Des"  dhiä)8 

nVSSSÜttffXS& 

S ÄSSiS« 

btfordetw,  auf  Daß  ejn  QjA  fdn?m  atS 
ohne  «nDere  ^effimmernuß  mLfinS 
bamit  nieft  in  g(»r.@e"|  und  I gmÄ' 

ta  Ääft  ift'  u“«  rim % 

lange  ^eit  unD  fo  muhefam  ift  aufaebraeht 
wtm , m einem 


SDiefe# 
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Sbiefcö  bab  id>  €uer  Excellenzen  unb 
©naben  auf£)erofelben  Verlangen  fcbriftlich 
füllen  eingeben  / welche  nach  Sbero  hachbet* 
^ifchnberffiett  Dasjenige  biegen 
werben  oä^juffauben  wifen,  fo  ^i)ro  ©atbo* 
lifeben  flat  unferm  allergnaDigften#enm 
narb  ju  berichten  (Sie  felbft  für  nothig 
werben  anfeben,  5lUerbocbftgebacbt*  unfer 
Monarch  wirb  fiel)  jweifelö*  ohne  ungemein 
erfreuen , baf?  gleich  bej;  feiner  Slnfunft  jur 
€ron  ©£>%$:  feinem  angebobrnen  Ziffer 
ein  fo  grefeö  $bßt  eröffnet  habe.  3$  m re 
bteber  getarnten  i eine  ^?e^bü(ff  ju  [nebem 
obne  welche  eö  unmöglich  wäre  / bie  angelegte 
Miffiones  langer  ju  erballen , ober  neue  auf? 
luricbten  ; allein  3bro  SOlaiefdt  fmb  mit 
SDero  $reffgcbigfeit  unferm  Verlangen  öor* 


tarnen » unb  baben  bureb  biefelte  unfer  *£o{f* 
nung  weif  übertroffen,  ©ölt  wolle  £>ero< 
(eiben  Gleich  beoefligen  unbausbreiten,  gleich« 
roic  ©ie  baö  Gleich  ©ötfetf  auf  (Srben  ju  er« 
weiteren  unb  ju  beflaiigew  gefffrfen  finD; 
©ucr  Excellcnzcn  unb  ©naben  aber  fo  Die; 
©egen  unb  ©fücf  befebebren  t alp  grofj  bei 
(Sijfer  if . welcher  S)icfdbe  antreibt  * tief« 
neue  ©briffenbeiten  ju  vermehren » unb  biefi 
bifber  wilbe  Beleber  $u  bem  wahren  ©lauber 
$u  befebren. 

©efebeben  $U  Guadalaxara,  bett  io.  ^öt 
nung/  imSabr  17° 2. 

Frantz  Maria  Pico!os  ber  ©efdlf<$ö|f 
3@?fuMiffionariusr 


33ricf 


hem  ©einet  be£  ©roff'Mogors,  mt  entffi  <u$  ben 

jtmfffieti  kpben  gluffett  Indus  unt»  Ganges  gelegenem 

£>ft*3nhteti. 


Numerus  73. 

Brief 

P. Petri  Martin,  ttr  ©ffeßfffiajft 

JEfii  M ffionarii, 

m 

R.  P.  Carolum  le  Gobien, 

kfagtet*  Sodetat  ^prieftern. 

©efd?riebert  3»  Carnian-Naikan- Patty  irt 
Madura,  fceit  i.Janii  1700. 

Smiftalf. 

2>i«  ftranhofffffie  clefiü(er  »offen  in  biefem  3nbim 
neue  Miffiones  »acb  bem  $uß  Deren  ^prtuaefen  anle* 
«en.  Pater  Martin  reifet  um  folffier  Urföc!)  »ffien  ouf 
Dem  Sccmijofifffien  Sffisoßber  t>e$  Augert,  beffm 
$Wbftffit  (jelobt  rotrb/  »Oll  Pondifherj  nad)  Travancor 
$u  bem  ikmigefifffien  3«fuiter*Provinciai  5 trifft  unter 
SßegS  P.  Emmanuelem  Lopez  eiPdl  eiffgrauen  Miflio- 
nariurn,  ött.  P.Robertus  de Nobtlibus  S.  /•  l)ßt  Ann® 
1620.  Die  Million  t»OH  Mandura  (Ulf  b(fiern§U(j  flCfeftt/ 

unb  bie  3efuiter  ouf  Braffiitidnntfffi  gelfeioet.  £>ie 
©uropder  jinD  in  biefem  £beil3nbten  als  ein  Snmoen* 
©eftnb  ncraff)tet/  roeilfte  unter  benen  föefefele^tern 
ober  elften  onfangg  feinen  Unterfcbieb  gematbt  beben. 
€old)cr  Caften  finb  bnuptfdffffub  t>ter/  bie  n&er  in  ßtel 
onbere  «bgetbeilt  rotrben.  5öBarum  311  Goa  unbnuf  be» 
nen  Hüffen  bie  fteffoen/  obfefton  fte  ben  »ehren  ©lau* 
ten  erfennen/  ftg)  bannoeb  m^t  befebren?  ©rftbroer* 
lid)e  reich  - Begangnu^  eines  abgefattenen  ebt’tffenS* 
©chieffite  Sohnung  unb  bittere  2lrmutb  beren  3efuitem 

jon  Travancir » jUtTIrtlen  tn  bem  Collegio  3U  Popo. 
Pater  Martin  fomtUt  naffi  Cot  nie.  5Bunber»®erffi  / fO 

tic  #.xavcrius  aUDa  »iteffiet.  ®in  Blinhir  »ich  fe* 


henb.  3®et)  gan^e  ©liivfi  ? ftdfeu  tberben  getoonnei 
9Ket)n=  ©ijb  roirb  geffrafft.  © n untruffitbacti:  3Pei 
gebiehrt.  ‘H3unfcerborliffie  Belehrung  eines  Jrcpon 

fffien  Büfferg  non  2lbel.  S5ie  0p*g  Comorin  fanu  b 
gifffier»Jtüffen/  tote  auffi  bse  ^oflßnbtfffi?  Stöbt  Tut, 
curtn,  unb  ber  ^erlemgang  »erben  grünbüffi  befffiri 
ben.  9lbam5 -- Brucfen  unb  3iffen*$rteg.  Sffioi 
Stinber  * 3uffit.  grotrme  €hnfien-  STtger  mit  De 
6retffi*3eiffien  gsbdnbtget.  Pater  Martin  langt 
türm  an*  Muffiger  ©lauben&Strtit  eines  Prarriicanti 
mit  einem  önbtaner.  ©eit|  Deren  ßhrijien  »irb  aha 
ff  rafft.  Stönbhßffiigfeit  Deren  ©athoiffffien  »iber  b 

^(OÜönber.  Pater  Martin  gehet  ßOH  tittucurin  fiö 
Maduta  JU  Patii  Bernardo  San.  ©rff-  ßCböffittn  Pa« 
Martin  Brief  lauter  olfo: 

(ShrtüürbtgerWet  tnShrtffo! 

P.  C. 

SU  Pondlftkery  traff  tcf)  &etl  Patrem  Houchf 
an  / welcher  innerhalb  $wolff  3abre 
Drepfig  taufenD  ©eelen  gr&ufft  hat  ©clch' 
triebe  mich  heftig  cm , meine  «^anb  an  bie 
Arbeit  mit  anjulegem  sumalen/  alöbtcöbci 
folchcs  ^Beginnen  gebiOfaet  hallen;  tveilf 
gefonnen  waren  in  bcnen^oniarcichenC^^r 

Ginfchi  UilbGolcond  neue  Miffiones  auf  cb( 

tien^upanjulegen,  nach  welchem  bie  $om 
geftpe  Patres  bereift  feil  affibig  fahren  b 
3hrigen  mitgrü}]em©eelen*si5?üicn  unb  tritt 
hcrbarlichcm  ©egen  in  hem  Königreich  Madui 
eingerichtet  haben. 

Su  folchem  3wecF  ju  gelangen , war  allei 
btngö  nolhig/  einige  am  un«’  ^rar^of/fchf 
^riefiern  ju  ihnen  fenben , bamif  wir  00 
henenfelhen  in  her  ©prach/©itten/©ehrauchet 

uni 


SWU  1»  k q v \> J Kl . ”U  ) f • 3>l • 

t a tvt  tt  a California  Am.«  , 

ofrerraiio™.  Jelimata.  «B.P.OuneeSJ 


HAa  teri-c-stris  in  Gdifoi-mam 
Liurif’i'f  tti  £t  tletet&i 
=,  Pa  R.Pndt  an 

T' U,.m  Tii-an  I ,nmo  e *S.l. 
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)Sf.73  ♦ An.  1700,  P.Martin,  au$  Camian-Naikan-Patty  jtt  Madurä.  4? 

nb  önbern  Utnflanbcn  folchcr  Qüblcfern  Crlaubnuö  / fn  Dem  Madurifchen  Gebiet  $tf 
rünblich  unterrichtet  würben ; annebfl  auch  arbeiten , ihnen  felbft  auöbifteten. 

:lc:ucten,  Wie  Wir  unfere  Cacechiftcn  ober  SOlit  DerSfnlärtbUng  gienge  eö  nicht  leicht 
MaubenfJ^eh'rer  abrichten , auch  Die  Mala-  her  ? weil  Daö  fobenbe  ^eerjtarcfan  Die  ob* 

»rifche  Sucher  perfreben  unb  irberfchreiben  ne  bem  höhen  duften  ahfehluge,  an  weichen 
Iren  / weicf)e  Der  gottfelige  Otann  A.  P.  Ro-  Die  0d)aluppc  würbe  gefeheitert  hüben  , wann 
rrus  de  Nabilibus  famt  anbern  unferei’  @c*  wfr  unö  niäht  wohl  in  acht  genommen  hat* 
llfcbgfft  $Cfu  Miflionarien  gefchrieben  unb  ten.  ^RachDem  wir  langft  Dem  Ufer  lang  ge* 
ntertoffen  hat;  mit  einem  ^Öort/  Die  aß*  creußt  hatten,  erblickten  wir  in  Dem  2Balö 
iö  jaiige  für^tch  jufammen  tobten,  Waö  einen  [Rauch/  ünb  halb  hemaef)  auf  Dem^eer 
fagte  unfere  $ortugefen  fo  mübefam  erfun*  einen  gifcher/  weicher  auö  SirgWohn > qlöwä* 
ii/  fo  lange  geit  erfahren,  unb  fo  pernünff*  ren  wir  9J?eer#9tauber , jwar  Die  glucht  er* 

I eingeführt  hatten.  gtieffen,  aber  Port  unö  halb  eingehßiet , auch 

5)iefeö  Clücf  betrajfe  nun  mich/  unD  feiner  gorcht  ifi  befrepet  worben , naebbemei: 
n Ptincm  Mauduit , weichet/  nachbem  er  an  unferer  Reibung  ernannt/  Daf  wir  eben 
Meiiapor  baö  ©rab  Dcö  Slpoftelö  Tho-  foiche  ^rieflet  fepen.  Dergleichen  er  auf  Der 
e würbe  befucht  hoben,  Befehl  hatte  fiel;  ;u  Malabarifchen  (Seelüften  offtetö  gefehen  hat* 
ui  berühmten  Patti  Franc  iß  0 Laquek.  nach  te.  3>ch  fehenebte  il;m  einen  ütofen*Kranß> 

II  Königreich  Madura  ju  perfügen ; Da  ich  weichen  er  offterö  gefüft  unb  mit  Der  <£anD> 
gleicher  ßeit  ;u  2Sa|fer  in  Die  Sanbfcbaflft  über  fiel;  felbft  etliche  mal  baö  <£reufc  gemacht 
ivancor  uberftiffen,  unö  allba  pon  Dem  hat,  um hiemif^u bezeugen,  Dap Or  ein Chrifl 
irwürDigen  ^ortugefifciien  Patte  Provincia-  fepe.  Cr  gab  unö  $u  perflehen,  Da§  an  Dem 
Die  Crlaubnuö  für  unö  ;Wep,  Damit  unö  £tt,  wo  wir  Den  Stauch  gefeheti  hattbn , eine 
Wich  auf  eine  $eit  fang  in  Der  Madurifchen  Chrifliiche  Sbotfffehajft  fepe , Dahin  er  fleh 
ffion  ju  arbeiten  Pergonnet  würDe,  begeh*  gleicl;perfügen,  unfere  vlnfunfftanbeufen,  unö 

1 tuufte.  Demnach  unö  auf  einem  F feinen  Aachen  ab* 

Söem  ;u  folg  gierige  icf;  jti  CnD  Septem-  holen  würbe}  Dann  Dermal  flunDe  er  auf  ei* 
s 169?.  unter  Dem  Ötftfer  Pon  Angers  9 fo  mm  Fleinen  gifcher  * glof* , Der  fonfl  c*vu 
gran|6fifcheö  0cf;waber  commendirfe , maron  genant  wirb , unD  jur  0chifFart  nicht 
: einerti  Kriegö*0cbifT.untet  0cgel.  Cr  tauglich,  war-  Ciite  SBeil  hernach  fahen  wir 
>me  mich  gar  willig  auf,  mit  Dem  Crbie*  etliche  @chtff?Seute  auö  Den!  ^BalD  auf  ei* 

■ mich  auf  Denen  Küftcn  pon  Travancor  an  ner  Kähnen,  fo  bepDerfeitö  pon  jwep  Dergfei* 

! £anD  auö^ufe^en.  2Bicwof;l  wir,  um  cj)en  gifcher*g(6flein  gehalten  würbe,  Daher 
Comorinifche  @pi’h  um^ufahrert,  ju  fol*  Fommen Dtefeö  ©chijflein  befhmDe  (eDiglich 
: Otciö  über  Dier^hen  ^ag  nicht  n6tl;ig  in  einer  Üunbe , Die  Da  neun  0cf)ui)e  lang , 
abt  hätten;  brachten  wir  nichtö  beflowe*  UnD  ;wei;  breit,  mithin  auf  folcl;er  ;u  fahren 
liger  Wegen  wieDrigen  SBtnb  UnD  0turm*  fd;r  gefährlich  Ware;  Dann  Dtefeö  0chtffletn 
(bitter  über  ein  gan^eö  Donath  Jü,  bepor  warb  umgeflür^t  famt  einem  ^h'eit  unferö 
Dahin  gelangt  bin-  ^roflfeö  (fo  bereitö  Darauf  geiaben  wäre)  be* 

2lm  gefl  aller  «^eiligen  hatte  ich  einen  por  Wir  Daffelbige  befliegen  hatten-  fSiewof 
ijaublichen  $rofl  ab  Der  SlnDacht  öberwehn*  ich  auf  Denl  9)?ittellänDtfchen  , auf  Dem 
Olitterö  pon  Augersj  Welcher  famt  fafl  al*  f^war^en  unb  auf  Dem  ^nbifchen  ^eer  weit 
- fo  fleh  auf  Dem  0chif  befanDen,  ge*  gereifet  bin  i hab  ich  mich  Dannocl;  niemalö 
^etunDcommunicirt/auchfonflinaUen^e*  in  gtofferet  Cefahr,  alöbiefeömcü  auf  Der 
mbeiten  nid;t  allein  für  Den  Selb , fonöern  3\eeDe  Pon  Travancb  befunDen.  2llö  wir  nicht 
) für  Die  0ee(  Deren  Untergebenen  Derrnaf*  Wett  mehr  00m  £anb  waren,  fprangen  Diefb 
»atterlich  geforgt  hat,  Daft,  obfehon  Die  gute  keute  in  Döö  Raffer,  unD  trugen  unö 
eefenbe  KrancFheiten  hefftig  einrtjfen , Dan*  Miffionärios  famt  Dem  0teurmann  unb  Denf 
) nicht  über  fielen  CDlann  geflorben  finD-  ^BeiDling  auf  ihren  0cf;ultern  an  Daö  Ufer, 

bejfen  0anD  urtö  Dcrgeflalt  an  Die  gü0  bren* 
^lö  wir  en&lich  Hach  Pter^tg  ^tägert , trete,  Da§  wir  foiche  in  unfere  «|3üfe  einbin* 
CegenD  Pon  Travancör  erreicht  hatten  > Den  tnuflen>  weldjeö  aber  Der  Kopff  mit 
eite  icf)  pon  Dem  ^)errn  Butter  pon  Augen  0chmerhen  hat  entgelten  müffen-  0of ehern 
meine  erfle  ^üt  eine  auögerüHete  0^a*  übel  ju  (teueren  führten  fie  unö  Durch  eine« 

>e,  auf  welcher  ich  nebft  nocl)  $wep  an*  nahe  gelegenen  ^BalD,  in  Welchem  wir  ein 
1 jefuitern  (Derer  einer  auöSOßälfchlanD»  §war  nur  Pon  Seim  gebaüfeö  unD  mit  0troh 
anDere  aber  auö  ^ortugall  gebürtig  wa*  beDecFteö,  Doch  tnwenDtg  gar  faubereö  Kird)* 
an  DaöSanD  gefegt  würbe;  beebe  Diefe  lein gefunDen,  Deffen  ganzer  IXeichthum  unD 
öfter  hatte  Der  J^err  0chiff^Capitainc  pon  3*ei:De  in  einem  Fleinen  grauen*^ilDlein  be* 
ne-Hercüle  auö  Chri|liichet  *öoflicl)Feit  flunDe.  ^RadhDem  wir  biefefbft  unfer  Cebeft 
fejne  gregatte  mitgeführt:  3hr  SlbfeheU  Perricl)tet,  unD  ein  Fletneö  dflittagmal  pon 
ebenfallö  ftch  »u  Dem  Patri  Pro vinciali  nach  geFochten  Kräutern  unD  etlichen  Coccos,  fo 
?ancor  ju  perfügen,  Damit  fie  pon  ihm  Die  unö  Die  arme  vjnbtuher  gutber#fl  lubereitet  > 
fäbMdkim  nl,^  g einge? 


4i  N.73  * An.  1 7° o.P. Martin, dUÖ  Camian-Naikan Patty  itt  Madura. 


eingenommen  hatten;  festen  wir  unfere  ZKa#  unD  ©ewerb  »erflehet.  (Solcher  Unterfcflteö 
fort  , unt>  famen  nach  einer  (Stunb  Söeegö  Deren  Laßen  wirb  in  Dem  großen  Otetcb  Mo- 
rn Patri  Emmanuel  Lopez  » meldet*  einem  gor , in  Dem  kontgretd)  Bengal*,  auf  Der  3n» 
^beit  Der  ©hriflenfleit  auf  Diefer  küflen  »on  fut  CeyUn  unD  auf  Der  großen  «palbonfulöon 
Travancor  »orflehet.  Indien  genau  beobachtet. 

g«  finD  »on  fünffjig  mit»  mehr  3«tp  < .. . SXtew  ggpwo&eggte^m , j(it»fcwpt 


Daß  Diefer  Slpoflolifche  $?ann  mit  unermüDe* 
tem  Soffer  Dem  ©eclem-öe»!  Deren  Malabarn 
oblieget  i er  tflaud)  Der -legte  Sefuiter,  fo  fleh 
in  Malabari?n  in  einem  fokben  kleiD,  alö 


fachlich  »ier;  nemlich  Die  ^braebmaswer* 
Caft,  fo  ohne  9E3ieDerreDe  unter  allen  Dieöor; 
nehmfle  ifl:  ale'Dann  Die  Raj/as-<La$f  web 
eher  ©lieber  fleh  königlicher  £erf unjft  / uni 


Sr  inaEurTPT tragen  hat  W»  laßen.  ©ann  eine*  görflten  ©eblütö  rühmen:  tojnm 

p.  Robertus  de  Nobilibus  hat  bereite  »Or  adjfrS  Die  Schütter- UnD  legltcl)  Dte  Parias 
fahren  «war  für  notbtg  befunDen  unD  Den  Sin  jegliche  folche  Cafie  wirb  m mehr  te 
©ebrau*  dngeWt  - Sag  Die Unferiqen , »eil  ber i . »cfle  «beeilt  - j*«"  J 5“ Zß"" 
Die  Europäer  aUljiec  »erfafl  unD  mm*«  finD,  anDern  je  em  ftbren  unD  »bei  “*fe  . 
fich  in  Der  kleiDung,  Währung,  Ritten,  Unter  Der  ed?»t*er#2\aft/  feDtfM 
unD  in  allen  übrigen  Aachen , fo  »iel  eö  Der  reichefle  tfh  we rDen  alle  Zahler  , ©c&jreibei 
Sbriflliche  ©laub  mldfl,  fürhin  folten  auf*  ©cbneiber , gimmerleut,  Maurer , SBebe 
fihren  ! »ie  Die  ^nDianifche  Fachmänner  unD  Dergleichen^ mehr  »erftanben,  Doch  al 
unD  Sanias  oDer  dbepbnifche  Örben8*©etflli*  Daf  ein  jebcö  $ant>wercf  ßDer  kunfl  at  D 
che,  folgenbö  fleh  nicht  mehr  für  Europäer  feine  befonbere  Cafle  ober  hat,  un 

auVbcn  Dorfften;  allein  Dergleichen  Fr*  »on  feinen  anDern , 
fleüung  wolte  nicht  allen  gefallen , fonDer  ih*  tan  getrieben  ^£^en*  a”  ^ 

rer  eittiae  logen  Dennoch,  wie  »orbin  Euro-  ©obn  eme^  @d)netberö  fern  fahler,  no 
pxifch  auf,  9 biß  fle  enblich  Durch  Die  (Erfahr*  ein  ®?<Merö*<So&n  |«  einem  schnei  Der  w< 
nulüberleugt  flnb  worben,  baß  obgebachtcr  Den.  ©ochgtbt  es i geroi|e©etoerf>unD^i 

Pater  de  Nobilibus  Den  mähren Frtheil  Diefe  flen,  »on  welchen  feine 

. *=  r n.  ...  u~ua  frtMSDoi»  itnh  S^orffern  aeu 
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fonDer  »on  allen  unD  jeDen  SDorffern  geu 
werben.  3llfo  fan  ein  jeglicher  ein  kau| 
mann  ober  (Sßlbat  werben*  UnterfchieD 
chen  (taffen/  Doch  nicht  allen,  ifl  erlati 
Dem  gelb*$8au  abiuwarten,  baß  alfo  ati 


$e»)Den  ju  befehlen , Der  erfle  erfunDen  habe 
welchen  Dann  aud)  Die  Congregation  de 
Propaganda  gcbtüigCt , UnD  allen  MiflSonarns 

»orgefc’hrieben  hat.  E)?un  ifl  ermeflntem  Pa- 
ni Lopez  fehr  leib , bafl  er  nicht  gleich  Vinfangö  uvu,0,^r  u.u*»  m 

üch  alio  »erfleibet  habe , fintemal  er  um  Diefer  Dte  ^baueren  hier  ma^befonDerö  hm>en-  -ai 
Urfa*  willen  (i*  in  Malabarien , «Uwo  et  al«  »oW  übrigen«  faft  Die  einige  £«(t  Deren  / 
«in  Europa«  befanf  i|i,  nid)t  Darff  bliefen  rUs  für  umbrl»  »f.'Ä/«1 

inficn  auf  Daß  er  nemlich  unfere  Miffionarios  Daß  ihre  ©lieber  »on  aller  ©emeuifchaljt  tt 
allDa  nicht  um  all  ihre  Shr  unD  Slnfehen  brtn*  ^anbel  gan|lid)  au^|efd)lofen  flnD,  ^g 
«e,  welcbe«  sraeiffd«  ebne  erfolgen  würDc,  e«  Do*gen)!geDerniaffensera*t(icbe^)anbt 
mm ^D,"ianer  nermerefen  folten,  Dag  «««.  • Dafi,  wer  folcbe  treibt,  nicbt  niel  b 
flo  mit  einem  Europäer  ©emeinfchajft  pflegten; 
aUermajfen  in  Diefem  ^nDien  nid)tö  »erachtli* 
dhereä , noch  »ermorjfenered  ifl , afö  ein  Pw«- 
ki  > Daö  ifl , ein  Europäer.  Derenv»egen  ifl 
p,  Lopez  gelungen  fleh  auf  Denen  küflen 
»onTravancoc  mieDerfeinen^ßunfd)  unDSBil* 
len  ju  behelffen-  ©Ott  aber  thut  ihm  Dte* 
fen  SDÜßtroft  »erfuffen , inbeme  Die,  Malabarn, 
fo  in  feine  kird)  gehören,  alle  anbere  Cfcri* 
flen  Der  ©egenDTravancor  an  ©elehrnfamreit 
mir  aud)  an  Dem  lebhaften  ©lauben , unD 
mähren  ^ugenben  übertrefen.  Sr  hat  und 
jmet)  ^ag  mit  aller  möglichen  £iebe  gaftfret) 
auögehalten , (fo  »iel  eö  nemlich  Die  UmflanDe 
feiner  Slrmuth  julieflen)  nach  welchen  mir 
Die  9veiö  langfl  Denen  smeeivküfletir  fo  Stern* 

graffem ’ ^ollfSßef fleh  Dafdbfl  aufhalt , uifchen  «fjafften  für  ut^hrlid),  mie 

Söergleichen  Bünjften  ober  ©efdrtedjter  gebepet  ifl,  Daß,  weil  Die 
werben  hier  ju  SanD  Caftert  genant , unter 
mcld)em  tarnen  man  eine  gewifife  $}enge 
bleute  »on  gleicher  SßürDc  ober  einerlei?  kunfl 


rungen , Daß,  wer  folche  treibt,  nicht  »iel  b 
fer  , alö  ein  geachtet  wirb,  ©olc! 

geflalten  werben  Die  ®chuflcr , ©attler , 9t 
mer,  jaaüe,  fo  in  SeDer  arbeiten;  in  »te 
örten  aud)  Die  ^ifcher  unD  Wirten  unter 
Parias  ober  unehrliche  Seuf  gerechnet.  , 
mSeil  nun  Die  ^ortugefen  »or  3«i 
^wtfehen  Derglcidhen  Cajlen  oDer  B^nfr' 
feinen  UnterfchieD  gemacht , fonDer  gifcher  u 
Parias  in  ihre  £)ienft  genommen  haben,  ai 
mit  aüerhanD  Eeuten  gleichgülftg,  ohne 
»ornehmere  Cnffm  Denen  ©eringeten  »or 
liehen,  umgegangen  flnD;  ifl  iiidht  |u  faß 
mie  feflr  fle  ihrem  (Staat , unD  ihrer  SJ 
mie  nicht  weniger  Dem  Sbrifllichen  unD  Q 
ropatfehen  tarnen  IfleDurd)  gefchabet  ha» 
aUermajfen  um  eben  Diefer  Urfad)  willen  - 
Rratiki  ober  Suropaerjn  Diefen 


fern  ihrem  einmal  gefdwpfften  SBafln  n 
wollen  abflehen  , fle  »on  Denen  Surope 
{fo  lang  fleh  Diefe  für  Suropaer  «wöget 
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nmnrffiTh  Fort»#»  l'li  hon1»  Wrthtvm  Ci..  . * T*/ 


nmoglicb  formen  $ü  bem  wahren©laubenbe 
’f>rt  Serben , foffen  ge  auch  ^obte  crwecfen, 
Der  Datf  ©öangeliurrt  mit  benen  grollen  SßBirn* 
rrwerefen  6c|idtigem  Sa  hingegen , mann 
cb  bie  Herren  ^ortugefen  gleich  anfangs  in 
e Snbumer  gefebieft , unb  ben  Unterfcbieb 

>n  P 


biltett  b^t ' ^ nem  *£teWt?  oer# 

SDie  britfe  @c5aar  beren  neuglaubigen 
jnbmnern  begriffe  jum  $heil  bas  elenbege 
©cfmblem,  fo  gleicbfam  als  eine  ©rimbfuspe 

Äfg,!S,ÄSK»S  äSSä»Ä 

SliSSMs 

Q5on  mannen  fommt,  Dafj  obfehon  ber  fthiaaen war™? 52!  ” aüer  Orten  oer# 
ieil. Franciftus Xaverius  in  feinem  anbern  ürt  (^hnW ^l^en  iwann  bte^ireb 

<**  Ufo  mm*  ort  Src  Ä ÄÄÄ'  $**  ,W*  s>,m’ 

reichen  / als  eben  in  Diefer  #alb*3nful  pon  anlafit  ba hm  ^^ugotouffre  per* 

n bien  gemureft  bat/  er  (ich  Dannocp  beflagg  «er  iu  fcbdfcen ' u>  !Sifr!fvm  3ertn* 

’t  biefe Snbianer bem©pangeliohartnäcfi<fc»  ^welchen bie 
r ^eiS  wibergreben , unb  feine  $ttithelffer  mehrte»  * ‘PcerbeChnfli  geh  tagltchper* 
io  nnferer  Socictdt  |7ch  beghwehren , weil  benen  rt.  K 

mlich  ihre  fauere  $?ühe  unb  Arbeit  mit  ber  mit  °^m  ^eni 

r ju  geringen 3ahl  beren  ^eubefehrLn  nicht  m Lf  fumnZ9f«Se  eÖ  %od>  *u# 

Ä'«t,*Äaaacss 


e anbere  25olcfer  / betrachten  nicht  allein 
6 ©pangeltum  / fonbern  auch  bie  Rinnen, 
rch  welche  es  $u  ihnen  fließt,  bas  ig,  bie 
reoiger  , welche  eben  barum , baj?  ge  aus 
ropa  $u  ihnen  fommen  / als  ein  liebeilicbeg 
:mpem©efinb  perfpottet  werben. 

$?an  hat  auch  in  ber^hat  erfahren/  bag 
t fa fl  jwep  hunbert  fahren  nur  Dreierlei; 
3ftungen  £eute  ben  ©hnglichen  ©lauben  in 
lienigen  Säubern  ergrieffen  haben,  allwo 
rfelbi^ge  Don  folchen  Europäern , fo  man  für 
iropaer  halt/  geprebiget  wirb.  Sie  ergen 
b Diejenige/  welche  fich  berenwegen  berior# 
jeftfehen  Q5ottmdffigfeit  freiwillig  unter# 
?en  haben  / bamit  jle  Das  ^och  beren  $lob* 


auöbleiben/  allein  ben  aemei# 
ne«  93?ann  hefftig  reifen  unb  ärgeren.  M 
biefeö  hat  Die  ©emuther  beren  ^nbianern  oon 
Denen  Europäern  bergegalt  abgewanbt  / ba§ 
fie  oon  ber ßeit  an  biefelben  ni(|t  mehr  haben 
ausflehen  formen/  unb  allem  2lnfehen  nach» 
fte  auch  furohi«  ewig  perachten  unb  baffen 
werben.  " 

deiner  fage  mir  aühier , bie|>aupthinber# 
nuff  Dag  bte  ^nbianer  fich  nicht  befebren  / 
rupre  nicht  fo  wohl  oon  feiger  uralten  Q}ers 
achtung  anb  ^ag  gegen  bie  ©utopder  hör/ 
fonbern  Pom  Slbgang  mehrer  ©eifllicben/  (bie 
ly nen  bab  ©pangelium  perf unbigten)  ober  pob 

1 ober  Mahomecanern  / fo^uber  fie  araufam#  fin'mrtnJl  ff  Mangel  eines  in$ 

1 herrfcheten  / mdgten  abwerffen.9  ® ®T'Joiefm  e*  ™ 

tn  d_... ..  .7,  ®nuÖLa^enf  gebrechen  / inbem  in 

Goa  fafl  eben  fo  pief  ^riefler  unb  Orbens# 
’jjerfonen/  alsweltliche  ?apen  anjutreffen  fi'nb? 
welche  ihren  ©otteSbienfl  mit  nicht  weniger 
2lnbacht  unb  Fracht  per  nickten,  a(Sbie©eifl* 
üchreit  m benen  Pornehmflen  Somb#  Kirchen 
l«Ei;roP^f0  mirö  öuc^  allborfen  / ber  no# 
auf  biefe  ©tunb  unperjehrte^eib  bes  ^eiligen 
Francifci  Xaver»  , als  ein  immerwdhrenbes 
^unber^ercf  unb^eugnug  ber  ©hriflli# 

;e,  Äfcemif  eSÄft  Mm  »I 'SS  in «MkW  *m  fo. 

ien^3ortugefen  auf  benen  sWeer?^'nft(’ii  (7nh  ■ h^ahrt  j unb  bannoch  Werben 

mL<n Ud  vS& wo  t>m“  fÄ  ,asu|rtif  Ä famt  6«°  »«> 

IS  i)cra  äuffnlttenSin  S d« Ä ««»  «orfidMcit , in  mim 

i ihrer  öbliegern  annabmen  llnt#r  MrU*  Proben  gefehlt  Werbern 

tiÄiÄS,  “ä  jjgtfri«  ”rm  m 

ätsss®  .jj^teaaa; 

Si?ÄKS  bskäSK*^*SS 


’ v^mwv^u  / «.ü»wu  Muiwrgen.  v©oia;e 

ren  pauptfachlich  bie  Paravas,  welche  auf 

1 ^ifch«  # Muffen  ( in  ork  pifearia.  ) Wöf)nen  t 

D fich  fchon  por  ber  Slnfunfft  bes  heiligen 
ibianer,5lpof|elS  Xaverii  fiirChriflen  aus» 
jeben  hatten/  ohne  noch  grunblich  iu  wiffem 
rtnnen  betChriflliche  ©laub  begehe;  barunt 
: er  geh  fo  lang  unb  piel  bemühet,  ge  in 
nfelben  poüfommentlich  ju  unterrichten. 

Sie  anbere  2lrt  ^nbianer , fo  geh  1U 
a ©jeglichen  ©efah  beguemet , gnb  bie  je* 


’VM‘p,o»i«*onDien  fiegreich 
SjU/elc5  aber  gezwungen  haben,  ihrer 
nfftmapigfeit  ober  bem  alten  Olecht  ihrer 
' nnb  fidh  ohne  bergfeichert 
VP  §ur°P^f^«ni  ©ebrauch  ein» 
^ m$m 

mh.StKckletn  III. 


::::  , m«  Gewalt 

aus  ber@cboof?  enfriffen,  geraufft  unb  ©hnff^ 
lieh  er;ogrn  werben. 

€s  gefehiehet  benen  ©eiglichen  eim  Um 
btlD,  wann  ihnen  angebiebtet  wirb , als  wd# 
ren  ge  faumfelig  tn  ^erfunbigung  ber  ©pan» 
» a flthfehm 
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geltfchen  5ÖBabrf>dt ; «llermafien  ein  jeber,  Der 
mit  Denen  abgotftfcben  3nDianern  f)ieDDti  ju 
9veD  Wirt)/  mit  ©rgaunung  erfahren  mug, 
bag  febr  Diel  unter  ihnen  im  ©ewigen  über# 
jeugt  gnb  , unD  pon  fefbg  befcnnen , Dag  Der 
©hrigliche  ©laub  Der  einige  wahre  2Beg  jur 
ewigen  ©celigfeit  fepe.  Screnwegen  fte  ohne 
Wortgrett  ober  $abel  aüe  unfere  ©laubenm* 
Wahrheiten  $war  billigen/  aber  Dannorb  Die* 
felbige  anjunebmen  fiel)  nicht  cntfcbticfTen  fon* 
nen ) fo  lang  nemlicb  folche  Durch  fo  fchanDliche 
Seufe,  alm  ihrem  ©rachtenm  Dte©uropaer  gnD, 
ihnen  porgefragen  werDen.  Siefem  haben 


geringerem  Slbfcbeuen  haben  / alm  ab  Denen 
Europäern  felbg  - unter  welchen  fte  permifcht 
leben.  Uni  folcher  Urfach  willen  ift  allerDingm 
nothig  / Dag  Die  Miffionarii , fo  auf  Denen  Ku* 
gen  arbeiten , mit  Denen  Dem  inneren  Sanbm 
gar  feine  offenbare  ©emeinfehafft  haben/  Da* 
mit  Diefe  hieran  nicht  für  Europäer  erfannt, 
unD  famt  ihrem  ©hriffenthum  alm  ein  unfla< 
tigern  3igeiner*@e(tnD  Dem  Sanbem  perwiefen 
werDen.  “ ©m  iff  Pielmehr  Dam  ©egcnfpiel  ju 
hoffen  / Dag  nemlicb  / nachDem  Die  ©littellän* 
Difche  3nDianer  geh  311  Dem  wahren  ©laubeti 
werDen  bequemet  haben  / Die  SD?eer  * Sanbei 


5"r;S  allen  gelten  ber  »ermerrft  gMMM  ftn*  nacßfolgen  mrDen  , »nM 
unD  bitterlich  beweinet  / aber  ebeDegen  Der*  welchen  lejtern  big  Dahtn  unnothtg  tff/  hte  ©tt 
gleichen  perDerblichemUbel  abjuhelffen  fein  bin*  ropaifebe  @itten  abjulegen. 
länglichem  Mittel  erfehen  / big  ihnen  enDltch  . SnDeffen  fotinen  Dte  Patrcs,  fo  auf  offt 


befagten  @ee*Kügen  wohnen  , ftch  ab  Der  ge 
ringen  3af)f  üerer , fo  geh  tauffen  lagen. _nic| 
gtiug  bef lagen/  abfonDerlich  in  Der SanDfcpaff 
Travamor  (Die  ©egenD  Rejtura , famt  wenii 
anDern  aumgenommen)  aliwoDie^epDen  theil 
aum  Dummheit  Die  wanre  Segr  nichts  achten 
theilm  Derfelben  pergoefter  Wetg  wiDergrebet 
Degen  ich  je(?t  ein  DencfwürDigem  SÖepfpiel  , 


eingefallen  ig  , Die  Miffionarii  mügten  Denen 
©uropaifdjen  (Sitten  abfagen  , unD  ftch  in 
Diefe  feltfame  Kopff  fehtefen  / Dam  ig  / in  all* 
ihrem  ^hun  unD  Sagen  Denen  ^nbtanern  nach* 
arten  unD  Den  Hantel  nach  Dem  Winb  feb* 
ren  / mithin  ihnen  allen  *Wabn,  alm  waren  ge 
Pranky  ober  ©uropaer , gänzlich  benehmen/ 

Dam  iff,  wie  ge  urteilen,  ein  liederliches/  uqjeu  m 
Schlechtes/  fcbattbfyaffce&  / mit  taufen*  geh  auf  meiner  Surcbmm  jutruge , er jeple 
derlei  narrifchm/  ungereimten/  mb  ab*  mug.  , 

fcbeulicbeit  ©ebräudx»  befc&masMS  ©nlautt  W ««*  fct 
Regler  * (gefwd.  ig  nicht  allem  ohne  ©enug  Deren  ^eiligen  @< 

Woraum  erhellet/  wie  weiglich  Die  .[oet*  cramenten , Die  er  nicht  empfangen  wolti 
lige  QSerfammlung  de  Propaganda  gehanDelt  gegorben/  fonDern  hatte  an  gatt  Degen  D 
habe,  alm  ge  befagten  Kung*  ©r  iff/  fo  ein  G>o*en  * Waffen  «u  beruffen  / auf  Dag  i 
Wcrcf  ig  v.  P.  Rokm  de  Nobilibus , unferer  Den  ^euffel  um  ferne ©efunDfeit  bitten  foltc 
©efellfchafft  f riegerm  / einem  ^ocbabeltcben  Segen  unerachtet  Drange  ferne  greunDfegaj 
«Öerfommenrn  (Dann  er  war  ein©ncfeipabfJa  fehr  Darauf/  6ag  er  nach  ©bngltcbem  @ 
MarceUi  be&  anbem/  unD  Dem  Cardinais  Ro - brauch  in  Der  $trcf)  begraben  wurDe.  3a,  a 
beni  Beliarmini)  nicht  allein  gut  ael)eiffen,  fon*  ihnen  folcbem  abgefchlagen  worDen , wolten  1 
Dern  auch  alm  Dam  einige  Mittel  Diefe  £epDen  ©ewalt  brauchen.  Die  Jtrch^hur  erfprenge 
felig  ju  mauern  gefammten  Miffionariis  porge* 
jichrieben  bat,  welchem*mit©oftlichem  ^5epganD 
fo  gut  gelungen  ig , Dag  Dererfelbtgen  eine 
unjablt'che  C^enge  in  Denen  Königreichen 

MaAura.,  lanfcbdhur , May ov & , unD  Mais- 


unD  ihn  Darinnen  jur©rDe  begatten.  Kam 
alfo  mit  Der  Seich  unter  garefem  ©eleit 
Dem  inDeffen  pon  Dem  Miffionario  tn  etwi 
perfchrancften  @ottem*^aug.  eil  nun  ft 
d?e  (Schrancfen  unD  ^hur  etnjufchlagen  me 


für  geh  Dem  ©Pangeltfchen  Siecht  ergeben  hat-  rere  §etf  etforDert  wurDe,  festen  fte  Den  Sc 


per  über  ?Racht  ganß  allein  ohne  Wacht 
ein  nechg*  gelegenem  ©)aug , Dem  Willenm  / i 
Vorhaben  Den  anDern  §ag  aum^ufuhrt 
21  Hein  nächtlicher  Weil  brachen  Die  Adikt 
(•5eine  gewiffe  2lrt  pongüchfen)  Durch  Die  Wat 
fo  nur  pon  Seim  war,  in  Diefe  Wohnum 
fragen  Den  toDten  Seih  Pollig  auf,  big  aufD 


©ben  folchem  Q)orfheiim  unD  ^efcheiDenheit 
müffen  geh  alle  Die  Miffionarii  beDienen,  wel* 
che  in  Dem  groffen  Kapferthum  Mogor  oDer  in 
Dem  Königreich  PengaU  mit  ^Ru^en  Denen 
JpepDen  preDigen  wollen-  t . 

©m  Dorfffe  einer  geDencfen  , em  wäre  ja 

Piel  beffer , erglichen  Die  Seute,  fo  an  Denen  - - ~ Jr  - 

@ee*Kügen  wohnen,  ju  befegren , auf  Dag  Diumpff  oDer  ©ebetn , welchem  fte  liegen  li 
pon  Dannen  aum  Die  ©pangelifche  Strahlen  fen,  unD  Dapon  gtengen.  SeDerman,  au<b 
geh  Demnach  über  Dam  innerge  SanD  3Än  gar  W ©wftoib fmn  SB 
aumgüffen.  2lüein  Diefe  grunDlofe  ©?epnung  ten  Die  btüiche  0iach  ©ottltcher  ©erechttgt 
braucht  feinem  WiDerlegenm;  weil  am  §ag  warffengchPor  Der  Ktrch  auf  ihr  Slngefict 
ig,  Dag  Der  ©brigliche  ©laub  bereitm  über  baten  um  ^armhergtgfett , »errichteten  1 
hunDert  unD  fünffi^ig  3abr  auf  gemelDeten  ihnen  »on  Dem  ^rieger  auferlegte  ^ug  « 


5D2eer*Kügen  jwar  etffertgg  ig  gepreDiget , gurrten  Dam  uberbitebene  ^opten*@ertppe 
aber  Damit  fo  wenig  ^u^en  gefebafft  wor*  Dam  ^eer-  Sergleichen^.Suchtigungen  ! 
Den,  Dag  auf  geDachrenKügen  felbg  geh  met*  fchehen  auf  ^nen  (feee  * Kuger 1 ofterm , t 
ftenm  nur  fclgechte  Seufe  befegrt  haben  , ab  Dtefem  wtDerfpengtge  Q3olcf  ju  fehroefen,  n 
welchen  Die  ^ittellanDifche  SnDtaner  ein  nicht  Scichm  hi  Wtt  i»  bem  yifich 
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Sfo^nJhil!  ^ tcm^met  em>etfcn'  nicht  wegen  Denen  Dielen  S^unbcr#  SBcrcfcn , wel# 
’ Ä ?Ä  -t  • . . ^ „ cDe  Der  £eil.  Francifcus  Xavcritu  hiftfelk  ae, 

*ll&  ich  DaS  Königreich  Travancor  f al|WO  Wurcft  hat,  imf>  <innrti*h  km'ii'i'P#'  c\  J 1 •/} 

W«a6g6teK»ni)*tieff jmmmtiff , Durct),  (re  eben  fo  roo(  “io onbere  üfffefben @rmf, 
wanDerte/  fafje  ich  auf  Dem  ©tranD  unenD#  ferepen  Deren Badatfchen  unterworfen  nvfrft» 

3ÄÄ  KV*  3"*  «“*<>«"  «nj»  Ä 

«MtPh  ♦ hftf  nui  .***  V?  .?!??#?  ^n^Uen'  unb  Die  »öllige  £anbfchaft  7r*w»- 


I»,v»  v^i;i(|tuo  uuytut? 

tco  wirb;  Die  Qtornehmffen  unter  Diefen  finD 

Die  JU  Mtmpulain  , Reytura , Puduturfy , C«~ 
lefeby,  Cabripatan,  Top«  unD  CüvvaUn , nebft 
Dielen  anDern  geringeren/  fo  unter  Diefe  ge# 
ringe  gehören.  $uCiilefthy  trafeichDenoon  mir 
fo  mubefam  gefuchten  Provindalcm  DieferMa- 
labarifchen  $rOöing  *•  P-  Andrem  Gomez.  an, 
imen  »ortrefflichen  Wtann,  welcher  furh  »or 


tor  ausrauben , Dero  Cocate  gegen  Mittag, 
Die  le^te  ©ran^etaDt  ilf.  Söie  gliche,  auf 
Welcher  Der  4Öeih  5mbianer#2lpofiel  Xavcriu$ 
mt  Dem  blofen  Crucifr  in  Der  £an D ein  gan# 
heö  Kriegs*  #eer  folcher  Barbaren  aufgehalfen 
unD  »erjagt  hat , liegt  nur  $wo  ©tunD  »on 
Gerate  gegen  korben,  $3ann  Der  gurfi  »oa 
Pr  avant  or  ß feiten  Des  jpeil,  Xavfirii  nicht 


bin  alt  tyrobft  Dem  $ro»auS  |u  ai  m,  Ä alslXÄ/  wäre,  bat  er 
?.r/n,p?en(Ic  ,un^  D?ol  Den  tarnen  eineg  ür$fima<ktmn 


etlicher  greuD/  auch  larter  ftebe,  unD  fuhr, 
:e  uns  auf  Den  Topo , Das  ift/  in  D as  Collegi- 
■ »on  Travancor , welches  alfo  benähmet 


im 


»irD  / unD  fein  orDinorii  SBobnfig  ift;  £iegt 
n einem  fleinen  glecfen  nur  »on  £eim  gebaut/ 
mD  mit  wilDen  ^almbldttern  jugeDecft.  £)ie 
?irch/  fo  Der  Butter  Gottes  gewebt , ift 
uf  gleiche  2lrt  gang  fchlecht  aufgefubrt; 


W13P  nicht  oer Dient/  angefehen  er  nur  ein 
fvivacljetf  Koniglein  unD  ein  Nebenmann  Des 
olonigef  »on  Madura  ift,  Dent  er  aber  Den  iahte 
liehen  Tribut  ober  3in^  gutwillig  niemals  er# 
legt,  bifj  folchen  Deffen  Kriegsbeute  ff»  man 
Badatffhen  nennet)  abholen  unD  Daö  £anD  »er# 
wufien  / Denen  er  jwar  im  freien  gelD  mit 

^m^mrn TS'MST*;  tot»' S“ ÄÄ ÄS 

rath,  muei<tiaiumte  P«»>  allfti/r  net»,  einen  eZen tarn 

Ä?  wwm'ihrÄto6  mbnS&f  W"  feitt  f,tim  ßic*in  Äm! 

[enDen  i)utten  »erheb  nehmen , in  welchen  hen  / unt  ihnen  Den  Eintritt  »erwehren  fönte 
[Ln  fjn  Abgang  aller  ^ichtöDelrowenigerhQtermifeinemJvriea^i/fifl 

iad> ÄTÄ5 »«“  pr 

^ ffc.aOein  unD -&n|> y wie  ;e|t  folgt,  gewa.ltth4f.ig  »er# 


Kben,  gang »ergnugt , umräclm  fo  »Mer 
»erfolgungen  Deren  2lbg6ttifd>en  £enöen , 
uD  fo  mancherlei  ^achftellungen  Deren  ©ee# 
tauberen,  welche  fit  befucht,  m* 
eplunbcrf  / unD  ihre  ©froh 1 litten  über 
:nen  Raufen  geworfen  haben,  ~ 

©0  balD  mir  R-  Pater  Provinciaiis  Die 

Murifche  Miffion jugefmiDcn  baffe,  »erleg# 
ich  mich  alfo  gleich  atW  allen  'Kräften  auf 
e Tawulifcfye  oDer  Malabarifche  ©»rach, 
W welcher  S33t(fenfchaff  feinem  erlaubt 
irD/  einen  ^ritf  in  Madura  ju  tbun-  ©onf 
•urDen  wir  un^ba/D  felbft  für  £ur»pder»er# 
ifben/  hieDurcb  aber  atteö  »erDerben,  «SBeil 
ach  ui  Topo , gleichwie  auf  gefamten  ?0?cer# 
uftm,  Die  Tamuliffhr  ©pracb  jfcmlitß  grob 
Liegefprochen  wirb , fanD te  er  mich  nach  a. 
'te>  jrh  weniger  «ÖinDernuö  unD  mehr 

fr  hnhPM  iwnrSa  S r\ 


trieben, 

Der  legfperflorbene  ^onfg  »on  Travan, 
cot , fo  Der  heutigen  Königin  ^ruDer 
gewefenv  hatte  Denen  ßadatfihen,  ate  fw 
ihrem  Gebrauch  nach  eingefallen/  feine  »e# 
fte  ?ourg  $u  Conutam , fo  Deo  Königreiche 
*paupf#unDReßdffng?©töDf  ift,  nebft  anDern 
prfern  Durch  heiutliche  ^erffönDnu^  aU 
Dem  Slbfehen  eingerauraf , auf  Daj?  er  fich  hie# 
mit r«in«act)t  M^iirfJcn,  fo |}Qrt feiner (ic6 
Deo  Mßtaßttnxiiu  nngetrifllfct , unD  iljra 
Den  bJofen  Königlichen  tarnen  uberlaffen  hat# 
ten/  mogte  lofmachen , welches  ihm  nach 
«Bunfch  tjl  »on  flatten  gegangen,  .^inen 
unD  Den  anDern  Diefer  acht  Miniftren  liefe  er 
hmrichfen,  Die  übrigen  Gewalthaber  nabmeo 
Dieglucht.  SDamit  er  nun  allein  regieren  fönte, 
»erfamlete  er  heimlich  feinKriegS#^eer;  fchluae 


wem  »ertnren  Stoff  tofficft  aBD«  L unbfLfawfft  ; matD  Kerni 

«8 ' jnxir  »on  Srnn^,  übet  fein  greife  fo  lana , bW DfeSiebem 

JÄ‘ '»MDiVB'mftZBftnhi  “h-0  “c|,m  1$  iufaw™  rettieroeine W. 

fo  wohl  Die  Meuterer  »erfammlet  / ihn  erbörmiiVh 

,miS  epm^n  POlU  Sff  ,Cineirer  ©chein  nach 

cine  Stoffe  ©tabt  an  Dem  öberget?aSuÄ,K^^^ 

ra  9*S{"'  *™4tiget  hoben,  in  fo  SITau  Z 

nur  »l«@tunD  entfernt,  gifcher  einen  Rüffel , Der  in  Da/Weer  au 
bngens  aber  auch  in  Europa  berühmt  ift  frrungen  wäre,  gefangen  unDöfemli^feil  ge# 

S i halte»# 
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halten,  hie  Scniaiithe  «Beamte  aber  henfeU  ©t&ttie icj) f utfc Mt  hem  §e(t  Des  •&. 
feen  ihnen  mit  ©erhalt  hinweg  genommen/  uni)  Francifa  Xavem  ju  ernte  angelangt  wate , 
her  Königin  ücrehrt  hatten/  eitler  au*  biefen  alfo  hab  ich  mit  2lugen  gefehen , wie  bag  bi* 
ihren  Sani)  * Wogten  folchcn  Bon  berfelben  mit  SnDiantt , fo  & epben  al*J £ Wen , allba 
trufeiaen  Srolv&Öorten  unb  einem  fo  fcharf*  Bon.  swanljig  big  breiig  CDJetf  SBeg*  öen 
fen  ®erweifi  abgeforbert  hat,  bag  fie  au*  allen  ring«  herum  gelegenen  Orten  »acht 
horcht  ein«*  ^ufitonb*  ben  Rüffel  bem  Mi-  halben  mfammen  fommern  jeglicher  Miffio* 
mfter,  ba*  ift,  einen  Ruffel  bem  anbern,  nicht  mrius  führte  feine  ©hrigenbeit  in  einer  Pro- 
allein  Berabfolgen,  fonbern  bem  ledern  aud)  «flion  trahirt-  ©efammte  Patres  waren  am 
Mitten  liefe  , bag  ge  folgen  ohne  feine  ©r*  Q3orabenb  unb  folgenben  %ag  mit  Reicht# 
iaubnu§  an  unehmen  gd)  unterganben  hätte*  hören  ohne  Unterlag  befchafftiget ; einer  fon* 
©emelbete  Stoffen  haben  ebenfaö*  ge  ba*  £ftbqmbt ; ein  anberer  hielte  ju  ©h* 
Die  <§tabt  cot«*  unter  einanber  getheilt,  ohne  ren  be*  ^eiligen  eine  ftattlitfo  Sobrebe  an  Da* 
ber  ^onwin  ben  geringgen  ©ewalt  ober  ^Ru*  QSolcf , unb  ersetzte  in  folcher  ein  233unber* 
m in  Dcrfclben  fu  g eftatten.  Unfere  tfirch  SSercf,  welche*  gd)  erft  eine  @tunb  mtp 
bafelbft  flehet  auf  bem  ©tunb  be*  Bornehm?  to folgenbet  ©egalt  ^getragen hatte, 
flen  biefer  ^ptannen.  SÖ3ir  haben  ia- big  if*  ©in  2!bgotttgbee  ^e^b,  beffen 
4br  baran  gebaut/  unb  viermal  mehr  Unfo*  lein  Bon  einem  fcharffen  ^auptflug  war  blmb 
ften  barauf  perwanbt,  al*  fie  wertb  ift;  weil  worbem  Berlobte  bem  £.  Xavecio  acht  F*nung 
nemlich ber 2Büttrich, um befto mebr@efchencf  ober  @chiütng,  fo  jufammer i etwann  einen 
{Sun*  m «eben  / ben  35au  alle  2lugenblicf  ©ulben  aiWmachen,  in  ferne  tob  ju  Cotrn 
aehemmet , unb  bie  ©rlaubnug  mit  bemfelben  ju  febenepen  / wann  fern  ^mb  burch  befen 
fortmfabtenunö  jebe*maltheuerBerfaufthat.  ^orbitt  (ölte  febenfr  werben,  ©r  warb  er* 
Sa*  ^och^SUtar  flehet  auf  eben  bem  Ort/ wo  hört/  ber  $mb  aber  Bontgaefunb-_  Saturn 
ehebeffen  her  ^eilige  Xavcrius , al*  er  fch  bei)  fame  er  auf  eben  biefen  Iwhen  Sepertag  na^ 
§aa  mit  ^rebigen  abgemattet , unter  einer  Cctate  in  bie  Juch,  worfe  (ich  oor  ber^jlb, 
©troh*  «Sutten  übernachtete,  weld)e  bie  «f)ep*  Paulen  be*  3nDianer  2lpO|tei*  meber,  lobtt 
rn  über  feiner  angegeeft , unb  in  bie  2lfd)en  beffen  Jöunberthat  mit  lauter  @ttmm  m 
adeat  hatten , ohne  bag  ihn  bie  flamme  im  allem  &oleP,  unb  gattete  thm  ntcht  allem  fepi 
aerinagen  Beriefet  batte* P SBegen  bergleicfeen  erlichen  Sancf,  fonbern  auch  ha*  »erfprwhe- 
5Bunber  pganfgen  bie  ©hrigen  , wie  Pater  ne  Opffer,  boch  bicfe*  nicht  ganfc  ab;  in 
Soli  fSreibt , ein  ©reu|  buhin  / S«  weU  magen  er  mit  Ananu  unb  Sapphin  etwa*  ju 
ehern  fo  wol  bie  ^jepben  al*  ©htigen  in  groffer  ruc!  behalten , unt »an  gatt  acht  nur  fünf 
oaM  waüfahtteten  um  ber  3S3unberwcrcfen  ®d)tümg  bep  bem  Qjilb  geopffert  hat.  St 
willen  / fo  allba  gefefeahen ; unter  welchen  nicht  @traff  folgte  ihm  auf  bem  §ug  nach ; bani 
ba*  aerinage  wäre  / bag  Bor  be*  ^eiligen  faum  wäre  er  au*  ber  Äirth  gefommen , b< 
°tnbianer#llpogel*  ^Bilbnug  in  Bielen  aufge?  erwahrnahme,  bag  fein  ^mb,  fo  er  auf  bei 
Sn  Rampen  ba*  SBaffer  fo  fct>6n  , al*  Slrnien  trüge,  wieber  gocfblmb  unb  fcfelecbt 
föidten  ba*  öeM  gebrennt  hat.  Sermal  hab  al*  ;emal*  fepe.  Äehrt  alfo  wieber  um;  leg 
Rur  dne  hergleichen  Sampe , fo  mit  Oehl  &cn  Änaben  Bor  Dem  ^ilb  meber,  fid)  abe 
unterhalten  wirb  / gefehen,  beffen  bie£cpbm  auf  ba*  Jngeficht ; heult  bitterlich,  befen 
tu  ihrer  ©efunbheit  mehr  Berbrauchen , bann  feine  ®hfiethat , bittet  um  oatmher|igfeil 
hrtÄ^JiwrfteMßhref.  ^efaate^ilbj@aulen  unb  opfert  bie  brep  noch  abgangtge  Tönung 
anfid)felbg,  bie  Bormal  über  unb  über  mit  ober  (Schilling.  211*  er  au*  bem  @otte*hetiJ 
merlein  übevheneft  war , tft  nunmehro  alle*  wieber  au*getretten  wa r , oermercfi  er  m 
e^tffrKninfPfi  beraubt / auiTer  einet  unlanag  a«tf  §reuben,  bag  feinem  (55bnletn  ba*  (jefief 
SffififbcrU  ®ton,  Die  i#  mit  Siamam  rnit 'Mw  ©efunbbeit  son  neuen  trottet  ftt 
fen  hab  Berfefeen  (affen,  welche  ich  in  einem  mir  lauft  alfo  sum  brüten  mal  tn  bje  ^uch  / b 
SrLnrFfen  ^enbnifchen  Tempel  gefunben  baneft  fii  gegen  feinen  wunbertbÜtigen  Xav< 

iDWMt  wn  , unD  tufft  Deffen  atuf,m  w Det  öan6« 

«idfaitiaem ©infaliberen Badatfihen unb Olaus  SBdtau*.  . . t ^ . 

»nt  SmtD  famt  Dene»  5ßet  foife  mdjt  Da«  bteftt©««; 
Ätahen  »etbeereit , Die  atme  etrflHiete  Far**  famt  feinem  SinD  unt  aUen  wnmattiai 
Ä Ziehe  auf  ber  Sifcher#^üge  woh*  «Öepben , fo  ber  2lbgotterep  noch  ergeben  w 
rum  in  ben  @tanb  folcher  UnBermägenheit  *en  , auf  ein  bermafen  fcheinbare*  ^Öunbe 
ei.  iuff.  foltert/  ihnen  un#  Seichen  ben  wahren  ©lauben  werbe  angeno« 
möglich  if ' etwa*  jur  Sierung  thtf$  geliebte?  men  haben  ? 9?itht*  ^en‘get*,  al*  biegi 
a*"  %>o(lcl*  bepmtraaen;  allermagen  biefe  Uichtemer,  nicht  ein  emsiger  hat  gf  befefei 
Q3olcfer,  bie  Bor  Seiten  unter  bem  (gchUh  be?  bann,  obftf)On  fie  ba*  ^unberwercf  mit 

sLnsfe  aass  a««*Ä 

Ssfe"*'"’-“*"  ÄäÄrÄsrÄ 
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fie  be v Wahrheit  unfern  ©laubcm*  übermte*  frua , «vh  cnMtu,;  1 .fr,.  * 

fm  finb:  fo  Finnen  f?e  ßeb  bannoeb  nicht  ent*  mancher  nL^ßtr,  Hn  m$kiQ*n,  wirb 
femen  m einem  ©efdi^u  unterSm,  ^S-Wucf-rö?^  *,nmö(  ««&• 
Wiehes  it)nen  burcl)  fo  öeräc&flic&e  &ut , al#  bennatö  ^Äm^hwnr^°icil! 
biePr*nk y ober(guropdcr  finb/  öerFunbef  mirb  ficb  ctenpn  sw  V5r*  ^ 1®C< ^irc^ ' ^^^nefte 
©ebier  $u  gleicher  Beit  erfüllte  ein  (STbrifl-  Lhu  F*!  &Cn  ^£,  !?en/  etk$te  funff  rer* 
me*  Weib'# i ©eltibb , Kbe fin€nS  baß  •Ä\.J,!!b  tf)ate  ei"  WÖ6& 
«'  baßbieitnfrucbtbarfcrt  bei)  benen  3n*  t nl  "1‘ " ^5?^?  pto*'&** 
Diancrn  eben  fo  »erachtet  fet;e,  al*  bei;  benen 
Ulfen  SfhieKfcn)  nach  einer  rier^en  * jähvi* 
jen  ^inberloßgFeit  bem  £eil  Xaverio  ba# 

:rite  itinb,  fo  fie  gebähten  mürbe , al*  leib * 

'ißenju  fdjenefen  rerfprccl;en  l;atte.  2Burbe 
meb  gleich  barauffebmanger,  unb  brachte  ei 

ie  S'öchfer  mr  . 


fm  noch  einmal  ant»  n »Äri* ZmMar 
« m Opffn  rntomlnZZ  Ir  S: 
te  ficb  /mie  ößrbm , affo  auch  ;e6t , öffentlich 
feine#  -ocrfprecbenf?  mit  eben  fo  peßem  Q3er* 
flauen  btefetf  mal  gleichfall#  $u  gewinnen. 

4?  ,u;iw"ijiT/  uno  oraepte  ei*  chct/ei  aUtJ^mtoettlte  !P!t  mcl# 

ie  Tochter  $ur2öelf,  melcbe  fie  bre»  «fahr fona  fien  mte**  ^ cs  m 

nit  groffem  ßleifi,  Damit  fie befto  WeueveZ9  ^ 

arÄ«' 

5ÄSa»«“¥. . ®«  - w««öSS?n S»  j* 

ben  Jjeil.  Xaverinm  /»lef  . 


n 7 ,:  /Ä,  LUUUI  ^>aö  nun 
'er  ©toflbiettnüe  für  ba$  $?dgblein  iu  erle* 
en  anerbotfen  hatte,  ha#  beriete  fie  bem 
peil.  jnbianer*21poffel  in  paarem  ©db,  unb 
)fcte  alfo  il)t  eigene#  ff  inb  mieber  au#.  3>r* 
Jeicbcn  Dian|ion?  Selber  merben  internem 
.ir  arme  SÖaifen  öermanbt,  bamitfieln 
Mte#futd)t  ©brißlicf;  aufer^ogen  merben. 
-oalb  nacb  Samft-Xaveru-^ag  mürben 


iVn  f wf  y • vuvv^uywü  cnegr/  UHD 

Den  -peil.  Xavcnum  alö  feinen  großen  ©ut* 
fbaf^  aller  Orten  gepriefen  bat.  M^)ocb  molte 

^^'flicl)en  tauben  auf  Feine 
ppetö  befefren  / alf?  meleljerron  benen.feineö 
€racbtenö  fcblecbte^en  teufen,  nemlicf;  ron  De* 

SeVmÖPaern'  m ^nD,en  w^w  überfracht 


on  t)cnen  ^nbianern  jmcp  ©Itlcf^dfen ge*  Urfacb  feL^Zelt/\ bie ^nupt 
Wi:em  $ct)b  gäbe  |u  bepben  hie geU;n*  $gtfe  / crhrttÄ  s-^on  ö6ä 

(ginlag,  gelobte  aber,  alö  man  ben  er*  öag  ^fr^nbianet 

^l6CT 


ße  mürbe  gehoben  merben , er  bem  Jöetf 

averio  futtjf  Fanung  pon  feinem  @emüm 
f^lfie  aber  Dabep  ein  fo 
yeö  Vertrauen , ba§  er  ror  ber  ganzen 
»erfammlung  (ba  alle  ^otteriffen , um  bie 
rnmen  jujieben,  bepfammen  maren)  fein 
■elubbe  offentlicb  flu^geruffen,  unb  bie  um* 
benbe  rerficbert  bat>  baß  er  bureb  «öulff 

# Srojjen  Vattere  (alfonetmen  bie  ^nbia* 
r tfren  Slpoßel  Xaverinm)  bie  gan$e  ein* 
legte  Summam  ©elb^  allein  geminnen  mer* 

• Obermann  fpottete  feiner  ©nfaltigfeit 

Z^ffSZJüS^  W M ,n  «ftie 


— Ta,v.  vuiy«|ci;rn  roeroen  , 
bem  «geil-  ©rangelio  ergeben. 

hingegen  haben  ficb  $u  Cotate  bie  aanfa 
Beit,  aiö Kt>  mid) bafelbß  bei; meinem ©pracb* 
meißer,  bem  Patre  Maynard  auf  hielte  > nicht 
mehr  , bann  freben  biß  acl)t  ^3erfonen  m l 
ncr  meberen  BunflFf  tauffen  laßen , unter  mel* 
eben  ber  ^ornebmfre  mar  teuer  ^auermet* 
fter,  ber  unjere  ffivch  gebaut  hatte 

1 • u ^el>, Ö£n£n  ifl  nicht # oerbienß* 

liebere#  al#  an  Orten , mo  Fein  Söaffer  X 
eine  Ciftcrne  bauen,  ©in  Slbgottifcber,  aber 
a beliebet  unb  molgeßtfefer  ?0?ann  nal;me  ihm 


^aurtCidbe  ^ertvuttöer u na V We  er  erbettelen  nS 

rerße gezogen,  unbibm  ber gamje ©S  !ubtefem©nv  ®Ä?®tubcnaufi»Än 
aafen  5u  Q:beil  morben  iß.  S Ä?5n^'  ai,ftöa^ ev  b,e  m m 

^ ^olcFern  iß  ber  ©ebrauit;,  monatlicbei*  ’ nal)ni  £r  «if«« 

n Fanung  ober  &cbillina  in  einem  fofant)/  f e^^ic^/e/taffel , be rer  jeglicl;e  ©eiten  uieri 

flemiffer  Beit , ba  tbrer  foo.  bifi  1000  (ie^e  £r  **'n 

ibianer  mit  einanber  eine  fottm'e  anMen,  frf  uhe  T.m  f ^men  ^°PI 

cbe  m einen  ©lucF^*^aßen  rnfammen  üUep-f  Um^ öen  J?a  ? öJ)er  l^m  ©tan 
i^fien-  ©ineö  fegl/cben  ©tnleaerö  tarnen  2Srwffv!inS-  ^arc^£n  ^ unö  ööft  aue 
rb  auf  etn  befonbereö  Beblein9  gefchrieben  ^mf  unafr!6fltcl)  anlcgen,  bef 

öm  einen  ©lucf^Daafen  aemffi, ul'  In  langen  abei 

aber  ojfentlicb  bin  unb ^r Gunter  ßdb  unb  ISJSfit #*2?  fß  «nniefhen , baße^  faf 

erßß)  geßur^t,  auf  baß° Die  Nahmen  mol  aen  9&? htlT  I)in  üb*ule 

:mifdht  merben.  2>emnad)  mirb  ^‘^^m^'^^nelenber  ©dap  bei 

■bei;  geruffen,  melcheö  nur  einen  2nS«  ^cfcJ  ^Wflen  biß  neun  ©?onat  ge 

bei  heraus  nimmt;  meffen  %hmll  bm£™en  auf  öffentlichen  i^traf 

SÄÄiShBÄ”?  <4‘  ÄÄffAÄg 

*“*  »»»äää 
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. oifÄ  wu  ih«  aber  ein  ©oben  Tempel  iu  fehcn.  . 2Wf  bet 


unft  Stein«  unteren  muff,  W »*>  *38 

eittömölö  auf  ber  Waffen  in  biefer  r.  ^cftec^  Da/sEfteer  binauO  erftrecft/ . unb 

©eftalt  crbficft  !>atte^  f$opftete  ich  gegen  tb  1 vücitftcfttiaen  Reifen  beftebet/  ifl  ein 

folcU  TOlcpben,.baft  »<*>  [$»  f« SBann 

©£unb  an  inbrünfttg  gebetten  bab,  bann  f \ ) ’ m @6feen  Tempel,  über  ba$ 

gebuchte  bei;  mir  felbft/  em  bebglei^en^uffec  $ ' :rJc @e^rß , fo  ftd)  non  ©üben  ge* 

ferne  für  Die  PK*!  eX  graben  ©«  * 

,,mS lepben^meld) i ?fnt  ^euffcUu  Uebp  J sn^tternadbt  liebe , fo  tbeile  ich  btefen 


tome  rui  me  towu^ww  o,^  fo  aen  korben  liebet  > einen  graben  (Stria)  p 

unb  lepben  , meld)er  bem  j$.euftel  $u  *-teb  J ® sfftitternadrt  liebe  , fo  theiic  ich  btefen 
grofte  £)uöI  freiwillig  über  ficb  genommen  bat  ^ühiiefren  «>beil  Der  cvnbifd)en  «öalb^Iynful 

meinem  ©ebett  auf  feint  2Bet| ^Prf  JP^ü>  Dem  «fomgletn  pon  Travancor s Der  anbere  aber 
fchiene  er  bep  tmferer  ^tteb^but  > unö  ^ QCaen  ™ufaatm  Dem  $onig  pon  Madura,  Doch 
langte  in  bem  (kbfrfHichen ©efa£ pon  unö  um  9 0 DiefemUnterfcbteb  lugebcrt , baft  Madura 
(errichtet  |ün*röert,  melcbe*  mir  ihm  nicht  rtu JÄffuTÄ 

e^enber  jugeffanben  , altfbtft  J ftcftLter  gegen  korben  auebreitet , mit&m 

Den  «öfter , melcber  ftd>  bannt  gbt  öb  * großer  al*  Travancor  ift. 

tete  / Den  eifernen  Fragern  alö  benÄicfjeug  S5orgcbürg  Comorin  feingt 

feine^eüfelö^ieng £ftmmi  Die  »r/lüfte^ an , fo  Der  Snful 
djen  m aW  ein  eW|!^L?*g:S<lcS5  Ceylan  9rab  gegen  über  liegt , ja  burd;  eine 
in  unferer  Jird)  aufgebenat  baben.  ^ ^ ^ @JyJien  unD  Klippen  anbtefelbige 


UI  UUjUtr  JVIIU/  7"'  <-**■  r. 

mar  biefeö  Q5lecb  famt  bem  $al|  » ^g  jo 
febmer  > ba§  id)  co  bon  bei*  Stbe  faum  bab 
öufbebert  fbnnen.  €r  lieflfe  fid)  jur  Cbridb* 
eben  Sehr  gar  mebl  an  / unb  mar  anfangs 
luftig*  SRaebbem  er  aber  in  Siwegun^ , m 


I.cyiau  ywv  yvyvu  UVH  m»v  r f” 

^ette  oon  ©teinen  unb  Klippen  an  biejelbige 
ahgebeneft  ift  / melcbe  oon  benen  Snmobnem 
Die  Slbam^rüce  (fo,  mie  fte  Dienten,  Pon  be^ 
nen  Slffen,  ift  gebaut  morben)  genannt  mirb ; 
allermaften  fte  porgeben , Die  Elften  oorigct 


ßftig:  w ? tb  pen  tofSSm  «« 

n a!ö  em  pornebmd  m *bet  ^ Ijcrftan o mit  «bertrojfen.  ©ebaeftte  Bruder 

gu  feinem  emigen  ©pott  für  dnenjungei  ^ef^tcn  Die  ^en  Derentwegen  non  bener 
bereu  f rankt,  ober  / twie  man  nn^but  aefttet,  o?nhiflnifrf)en  duften  bift  irt  Die  3nful  Ceylat 
beren  ^uropaiftben  ©eftanb  ^ Seftrern  mürbe  ö”mjt  \k  Die  Ißoüüften  biefeö  burd 

4Mcf*n  Wttim. . « ; iX  Jmm  onraut&iflcn  €t)ianD|  gemf.« 

©d)mermutbigfeit  / baß  mir,  um  m«  ' ldd>  öbec  Die  i?ftegemal)lin  eine^  iftrcr^ot 

jIj  befreien,  tftn  nad)  Madura  gefeftteff , aümo/  6 > gefangen  gefefenfepn/  et 

U mit  tbm  meift  malten,  er  abeüje^  mm 

ober  (Sbrtftlidje  ÖrbenS  allifter  / mann  t$  jum  ftocftften  anlaufft/  nid; 

Ur  mddye  gleid)  m über  fünft ©Äe  tieft  fep,  bergeftalt/  Da 

Über  Gaften  erfproften  mären , ^on  benen  r ^ edjaluppen  ober  platte  ©ebifte  jonne 
auch  oftne  ^adftbeil  bureftfommen.  %ut>m  ift  Die  ganf2e  gifcftei 

^ ÄÄn ' StÄS  w* 

^ Ji  ' . fix  auf  Denen  ©?eer* 


.yeu  -«twuutja  ^ 

ftüiiim  / baft  auf  berfelben  Die  €uropatjd)c 
©dftft  nirgenD  fonnen  anlanben  unb  ube 
rointeren , alo  bei;  Tutucurin,  voeld)ef5  pon  jn 
3nfulen  bebeeft , unb  eine  grofte  ©t«Dt  I 
fünfzig  taufenb  ^nmoftnern  ift.  . & 
Q3or  SUtero  gäbe  eö  auf  biefer  5tuft 

w . ..  .t  .«r  .r Ti.  wninui 


mit  aemeinen  Leuten , fo  auf  betten  $fteer 
lüften  moftnen  t unb  Pon  geringerer  j^er# 
funftt  ftnD  / umjugeben.  ft  joge  alfo  m 
Maduien  -£anb  , tPO  tftn  unfere  Patres  nach 

gnugfamer  f rüftung  getauft!/  «nb  alö  einen  yM,v  vv  ...... 

Cbriftlicften  @Iaubentf*^ver , ' m anbere  nabrnftaftte  mit  reichen  3nfaft 

ne  BreuttD  unb  Jan  b^  We  Ä ooldreicf)  befere  ©orftfeftaftten  unb  fw 

geftbidt  haben.  &ö  ^fecr3  Tj  necfen ; allein  feit  Die  Herren  ^ortugefen  Pt 
©tanbl)afftigfeit  / Denen ^ ^Ä^he^ebem  btefer  ©egenb  flnb  pertriebetf  morben , h^ 
»iel  mt-  ^ ftd;  Die  meifte  mm  Snbianer  pon  be 

faüö  ergreifen,  ^eftehe  bon  ihm  hier  unten  jn  ö^e  üanb  binem  gejoge: 

Nam©°9rn'anfah9  mfU  d« M*  Ä«» SÄffi  t 

js^mssssstss 

iäSSKÄSfÄ 

f?ifd)et  * Äfific  nach  TaU , moftm  td)  ju  £anb 
reifete  / mit  foldwr  (Gelegenheit  aber  folgenbe 
©tücfe  beobachtet  l)öb  : ©rftlich  ift  auf  bem 


SÄ  »«enften  @f.l5  rineTOj. 
i J 4 öiotte^^ircb  ,•  rtßfb  baö  aeaen  korben 


melden  heut  ju  ^ag  Die  oornehmften  [in 

Taia , Manapar  , Mandaley  Unb  Pundica 

Tala  ift  pon  Der  Cbmorimfd)en  ©pi|  nur 1 
©tunb  entfernt ; jmifd;en  bepben  liegen  ' 
mann  fteben  ober  acht  ©orfffchajften  / be 
jebe  ihre  eigene  Svircb  hat/  fo  ber  ju  gebaepti 
tala  untergeben  ftnb«  , .. 

Weit  nothhöfft^unb  drmfeltg  bteParmso 
^vnmohner  ermehnfer  5tuften  (eben  / »ft  ftj 
au^ufpre^en.  Se  armer  aber  fte  m f 
Zeitlichen  / befto  reicher  ftnb  fteam@iaub« 
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^otteßfurcht  / 2lnbacbt , 
"tyiftlidßen  $ttgettben 

t . » w . . . i' V ^ ‘ • r * 


€#cr,  unO  adcn 
a(ö  an  roeldfjen  ge 


wenig  gnb  , alß  nimmt  Die  öegerlicbe  Weicht 
*!*'*  »<*  Safte«  ®tm  »nfang,  Da  Dana 


* V»M», »*+/*■»  r miv  im  uaiu;tii  r iv 

Uly  ilnDere  ^nDramicOe  0)tigenheiten  weit  Der  MiiliönaViuY  atfe'ibtrt' ünfclffi 
ibmrcffm-  . «ritrt.Mm  fie  «bet  ««Oft  befuebt, 


sV0tt  Dem  >£)ei|.  Francifco  Xaveriö,  UnD  an# 
ern  ^ortUgegfcben  Miffionariis  unfercr  (He* 
edKhnfft  ju  Doncfeit  f welche  odbicF  Den  @c# 
tauet)  eingefuhrt , Die  ^ugenb  gleich  non 
“i  nbbeit  auf  nicht  allein  in  Denen  #auptgö# 
du  Dcß£hriglichen(Hlaubenö,  fonbe'rn  auch 
1 Beobachtung  Deren  @ebotten  (Hottcß, 
riD  Der  Streben  f leigigg  öü^uü&en  , weit 
icDtö  n c|fer  in  baß  menfcbliche  #er$  pflegt 
n$u»ur$en  / alß  waß  wir  in  Der  jartegen 
mgetib  erlernen. 

21  de  junge  Seute,  Die  noch  nicf>f  ncrebc# 
J)et  gnb,  auch  fo  gor  Die  f leine  Äinber> 
ic  anfangen  $u  gammelen,  muffen  täglich  in 
:r  Äircb  jufammert  Fommcn,  Die  MgDtein 
rar  in  oder  grübe , Die  Knaben  ober  gegen 
benD  ; Do  fie  Dann  erglicb  Die  borgen* 
>er2lbcnD#(Hcbecter  (aut  miteinanDer  oerricb# 
n ; Demnach  teilen  fie  fi cb  in  jwo  ©ebaaren 
>/  miD  fe^cn  geh  olfo  auf  Die  <£rDe,  Dag 
n £bor  Den  anDern  anfehauet.  SdöDann 
ben  Die  $wei>  gefcbicFtegen  unter  ihnen 
if ' ge  den  geh  mitten  in  Die  Äircl),  unD  ' 


»<tn'  a«f  «**  3S 

•Öer^etfen , war  1$  offterß  in  ©efabr  non  De* 
nen  JCiger^bieren  fertigen  unD  nenebrt  m 
belebe  bicfeß  3af)r  mehr  alß  vorhin  U* 
mate  ©chaDen  gethan  fo  wo!  an  Dem  gliche, 
a(ö  an  $?enfc&ert,  Derer  fie  über  fiebmig  er* 
würgt  haben,  ©ie  fommen  SlbenDß  J bet 
nen  ^Öaffer^eidben , welche  inßgemein  nabe 
an  Denen ©orgfehafften  liegen,  umaüDa  ifit 
«n  ®ur^iu  Wen.  SBebe  Dem 
DDer  mnfdjen , fo  ihnen  um  fefebe  Seit  bei 
gegnet,  weil  unmöglich  ifl  if) rem  @rimm  *1« 
entgehen.  Oie  gorebt  War  fo  grog , Dag  man 
m aüen  ©orffern  nächtlicher  Sfißeil  m&ten 
au^eden , unD  grofie  geuer  hat  an^nDen 
mulfen.  ^icbf  adern  kt)  Wacbt  borffte  nie# 
manD  auö  Dem  *öau^  geben , fonDern  eö  war 
auch  unter  tags  gefährlich  ohne  ftfani  ö£ 
fett  m reifen,  ©och  muffe  td)  offtert  hep 
|erer  ^achü  Durch  tieft  mibe r Su  DeSen 
©ferbenDen  gehen,  um  ge  mitDenbn^  ä 
©acramenten  $u  mfefien.  etliche  $nbianei 
begleiteten  mich  mit  brennenDen  gaefien  unD 


/ i»u«.  wmiucii  in  uie  jurep,  uno  \a»  Degieiteten  mich  mit  brennenDen  Rarflcn  imt 
rnmwmbniugmmemmmt  btummenDtnfftinm^rummdcn!  roomitficS. 
if,  fo  m gragen  unD  Antworten  begehet,  fe  grimmige  ^nicr  fi 

iwttcbf}  ttagen  fie,  ein  feiiibe«  auf  feinet  SeÄmfeit  rtefeX nfriTmS.b^°,?-f0cbf 
^eicen , eben  foltiie  gtagen  Cen  anbetn  '«in,  feefen i MernS Z & 

ÄSKSSS  tSÄUVfSSfeS 
Ä«s:  »SÄsiiS 


iciuen  unD  m communicieren , Die  SBeW 
; -rfrlich  unter  einanDer  leben , mit  einem 
iort , alle^,  waö  ju  einem  bodfontmeuen 
Trigen  Fan  erforDetf  Werben.  Sßortif  ge# 
!hL’t > Dag  Dir  unfchulDige  JugertD  bereite, 
1 ge  ju  ihrem  QJerganb  fornmt,  in  Dem 
wigentbum  bodtg  unterrichtet , ja  wo!  ge# 
t unD  abgerichtet  ig.  9?acf)  öodenDeter 
:nDer#Sehr  Fnpet  man  abermal  nteDer,  er# 


mit  Dem  9)?unD  aber  Die  füffen  Warnen 
(m  UnD  mm<t  aue'fprechen.  2/Iß  Die  ^en^ 

ÄnD  auM^ffen  WorDen^ 
folches  batibgwffhd)  öermercf t halfen,  hei 
Dienten  ge  geh  mit  gleichem  Wu^en  eben  Die, 
gr  Raffen;  bereiteten  geh  mit  Dem  Jpeih 
meMn  ^ bodjftgeba^te  Wab# 

[fl  3tm '«ÄWrÄ'Sw s^lRcgi:  äufbeton,  % mI‘ ©tob ' 

»ft»? «»!. äCWkWj® Ä SS 

(autcr  Äi«,  @ant>  unb@[tanb.  ‘’iibwätt 

tinf?«n«gm)i|lic()  in  einem  grunWof«n@unwf, 

&a  1$  be»  bunefier  «Racbf  aiiba  reifete;  S 
«lememCatetbijlen  etfoffeii,  wann  Sie  Ltu 

bewÄafW ' ^ "m  mnmkd> 

5?acbbem  id)  meine  Jfir eben  affebefuebt 
bai[e,  Fame  icb  in  bet  Karwochen  wiebet 
na®  » sututf.  »Biel  Stute  au«  wtft&irtS 

«ü.  ^üPt ,,cflC^  «bb  Sfecfett 

(feilten  ft®  bep  mit  ein,  um  bieOe|fet(i®e2ln‘ 

snÄ»  rHntl  iu0i!ic6  bbnmit  ba« 


unD  feine 
tmD  gehen 


igelß  : festlich  hüten  fie  @Ött 
nge  Butter  um  ihren  ©egen 
eher  nach  4Dauß. 

tiefer  brauch  wirb  nicht  allein  auf  De# 
1 Rcfidcn^en,  wo  unfere  Patres  wohnen , 
»Dem  in  aden  anDeren  Kirchen , wo  auch 
n Krieger  ig  , getrieben  unter  Obgcbt  De# 
> v,c’nen  ober  ©tatthalteren  fDann  alfo 
“Den  öon  Denen  ^ortugefen  adhier  Die  jTir# 
n^atter  unD  ©chulmeiget  benähmet; 
!che  Diefeß  für  Daß  erge  unDwithtigge©tücF 
er  2lmtßpf!icht  halten,  Dag  genemlich  Die 
igcnD  täglich  jWebmal  rerfammlen-  ©a# 
t gern  Der  Cbriglichen ^ehr  unD  5lnDacht 
ae  Unterlag  geübt  Werbe. 

SSeil  auf  Diefen  Äugen  Deren  übrigen 
orfebr  rtel,  Deren  Kriegern  hingegen  gar 
Myk  Stackem 


SBort  ©otteß  anmh5ren.  heibTfiZ  mit 
fchwer,  weil  ichf)er©prach,fo  ge  febr  gefchwinö 
wDetem  nicht  genug  FunDig  War,  folgfam  meine 
^rebige  mit  meiern Wachgnnen  fchr eiben  muge> 
u°  ^«noch  hiefdbe  nicht  ohne  man^erfebgebler 
® • fmt 
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Elber,  fo  ba(D  mananlanbet,  unb  gu§auf 
bas  oefte  Sani)  f ttyt,  berftbwinbet  alle  #<«* 
liebfeit  auf  einmal;  inmafien  man  an ffatt  ei* 


Fonte  oortragen-  Nichts  befForoenigcr  fcotten 
mich  bie  Paravas  gebultig  an  / weil  , wie  fte 
mir  faaten , il>ncti  Drei)  5Bort  aus  bem  $?unb 
eines  Miffionatii  lieber  waren , als  baS  lang* 
fte  ©efcbw<^  eines  Zatecbtftem  Elm  grü* 
nen  £onnerffag  ElbenbS  hielte  ich  einen  Um* 
gang  non  einer  Station  $u  ber  anbern  , fo  in 
DemäÜarcf  jurn  Elnbencfen  beren  Pa(fions4üSe* 
beimnuflen  bin  unb  wteber  au  fgerid'tet  waren; 
als  wir  aber  su  Der  5?irch  äuruef  gefommen 
waren , ersehlte  mein  Zatechift  Die  ©efebiebt 
beS  SeibenS  unb  ©terbens  unferS  #Zmt 
SZfu  Zbrifti:  Seitlich  nabme  icb  bas  Zru* 
cifi^in  Dte^anbe  / fprache  allen  su  , oermabn* 
te  fte  jum  9)?itleiben  unb  jur  Q3u£  Elm 
Zarfreptag  hielte  ich  alle  Zeremonien/  Die 
trucFette  CDFej?  allein  ausgenommen;  bann  c$ 
ijt  wegen  ewiger  $einDS»©efahr  nicht  erlaubt 
eine  gewanbelte  *f)oftp  über  ^Racbt  in  ber 
&ircb  $u  bewahren.  58ep  Einbettung  Des 
ZreuljeS  Fan  ich  mit  ber  Wahrheit  bezeugen/ 
baf?  meine  ^nbtaner,  wann  ZhriftuS  felbjl 
lebenbig  Daran  gehangen  wäre,  ihm  weber 
mehr  Sieb  unb  «DMleobenS  etweifett , noch 
bauffioer^branen  batten  »ergieffen  Finiten* 
tRaeb  oollenbeten  £>fler*3epertagen , Da 
?cf>  würcflicb  im  begriff  wäre,  meine  $ir* 
eben  noch  einmal  ;u  Durchgehen  / Damit  icb 
alles  ausfübrete,  was  ich  angefangen , ober 
not'bin  wegen  Ztlung  oerfeboben  batte;  ent* 
pflnge  icb  unter  2BegS  einen  Befehl  oon  met* 
nem  R.  Patre  Prcmnciaii,  btefe  Zbriftenbeit 


ner  fo  Verliehen  ©tabt  nichts  als  einen  gro« 
fen  meijlens  oon  Pdkottn  ober  ©trob^üt* 
ten  aufgeführten  SD?arcf*!5lecf  antrifft,  aus 
welchem  bie  £oliänbet,  wiewol  fte  nicht  gan£* 
lige  Werten  biefeS  Orts  finD  / ein  jiefflltcbeS 
Zinfommen  Sieben;  bann  gefamteSifcber*Äu* 
fte  gebort  Sum  ^f>cil  Dem  £6nig  oon  Maduca* 
tbeilS  aber  bem  ^otttglein  oon  Marava>  wel* 
eher  ebebeffen  Des  erjtern Sehenmann  war/  ab 
lein  oor  wenig  Seit  folcbeS  30Ch  abgeworffeni 
ftcO  Des  hoebften  ©ewaltS  angemafiet,  unö 
Denen  #ollünbern  eine  tRaaftn  gebrehet  hat. 
Söiefe  wolien  fiel)  mit  berührtem  gurft  ooti 
Marava  Des  DvecbtS  halben,  fo^er  über  Du 
gifd)er*Svüfte  unD  Die  bahin  gehörige  SanDei 
bat , Dergleichen,  ©ie  febiefien  ihm  ju  folgen 
Znbe  eine  anfebnliche  ©cfanbfcbafft  mit  tei 
chen  ©efebe  neFcn : Sbie  ©efebenefe  nähme  ei 
jwar  freuDig  an , gab  ibnm  gute  Sßort 
unD  machte  benfelben  fogar  einige  #offnun$ 
in  il)t  Begehren  ju  willigen : 3n  ber  $ba 
aber  tfi  er  ihnen  bifber  Feines  Gagels  brei 
oon  feinen  ©erecbtfamrtt  gewichen* 

Shie  ^ollanDcr  hingegen,  obfchOtt  ijtiei 
Die  ftlfc&cD&üflen  Feines  SBegS  sugehorte 
weiten  nichts  Deftoweniger  hierfelbft  Den  vm 
fler  fpiehlen;  erft  oor  wenig  fahren  nahmt' 
fie  Denen  armen  Paravas  ihre  Kirchen  binwee 
csuS  welchen  fie  COtagajtnS  unD?eg*©tattei 


affo  gleich  Denen  jwet)  Patribus',  bie  mir  Den  für  ihre  ^Betören  gemacht;  öcriagtenaut 

Q5rie|behanbigten,  ju  übfriaffn  * unb  ohne  unfere  Miffionar.os  bi” 

Seit ' ^erluft  nach  lop»  ;u  Fommen,  auf  legten  iibre  Faktes  ober  ©cw^ ^rb^|afi  rbi 
ba§  ich  oon  bannen  ebiftcnS  , gleichwie  er  em.  £)te arme  Patres^wf^luffen  IWjnw 


SIBalb,  Damit  fie  ihren  Patavas  in  fo  bringend 
^Roth  h«0o  befler  mogtenan  bie  *panb9< 
hen/  weldiein  biefen  Umjtänben  ihr*  unsei 
brechliche  ©tanbhafftigFeit  im  wahren  @lai 
ben  fieghgfftig  haben  ;u  erFennen  aegeben 


»mir  oerfprochen  batte  > nach  Madura  mogte 
abgefertiget  werben 

(teilte  mich  alfo  gleich  ;u  Topo  em/ 
erhielte  aüba  fernem  Befehl  unb  ^Bericbtoon 

au^DR  ^eirnac^Ma^ura?6  ^cb  überjtige  inmaffen  fie  alle  ©onnmnb 
alfo  noch  einmal  bas  Zomorinifchc  Q}orge*  Tutucurbn unt 

bürg , unb  oer fügte  mich  über  TM , Aümpar  > wetS  ju  Dem  ©otteSbtenft  in  ben  ^öal  ge; 
Jtandaiey  unb  Punicaeü  bi§  in  Die  ©tabt  Tu,  gen  fmb  5 aüba  Die  Patres -muten  unter  Den« 

tiicürin , fo  in  gleicher  SGöeite  oon  ber  Zomo* 
rinifcl)en©pib  unb  bemR3a§^w4^//<-ö/-ent* 
ferner  ift,  ^on  Pmicael  bin  td>  auf  einem 
^|U§  bi§  su  beffen  Wunb/  oon  hsnnert  aber 
bt§  gar  nach  TütUcärin  auf  einem  anbern 
©trobnt  gefahren.  Sbiefe  ©tabt  fallt  Denen 
jenigen,  fo  (ie  oon  ©eiten  Des  Oboers  be* 
trachten , über  aus  prächtig  in  Die  Elugen ; 

weil  man nemlich Die ©ebau , welcheauf  bei;*  M‘v.  "orn nCr frfh 

Den  %ifulen  liegen , unD  bie  f leine  Heftung , ber^hat  felbjl  oerFebten  folten.  jn  Der  erju 

fo  bie  »öollanber  oor  wenigSfabrenallbaerbaut  gufammenFunlft,  welche  Der  griffe  3i  ff 
haben,  famt  Der  ©tabt  oon  weiten  für  einen  meiftet  Deren  Paravas  mit  Dem  y*abica 
«iS  Ä.  3«  bab  febon  oben  -— » - -1'1’  Ma‘nt>'n 

gefagt , Dafj  bie  ©tabt  oon  obgebgebten  t. 

Snfulert  bebecFt  werbe ; oon  ber  Heftung 
aber  wirb  DiefeJbigc  wieber  ben  Elnlaujf  De* 
ren  Zauber,  unD  beten  benachbarten  ^3oten* 
taten  gefchü^et. 


IjepDen  ihnen  Das  S&ort  ©otteS  prebtgter 
auch  Die  ^).  Ä ©acramenten  mit  gtofferi 
drepheit  reicheten,  als  fie  bep?  Denen  •pouai 
Deren  ftcb  batten  unterjteben  borjfen;  welch« 
btefe  fchone  Herren  nicht  wenig  oerbrofft 
unb  oeranlaft  bat , Oon  Batavia  aus  ber  3i 
ful  fan  einen  Calotnifcben  RJrübicanten  sub 
raffen/  welker,  wie  fte  lagerten,  biefe  fromn 
Seute  ihres  ElberglaubenS  befreien , aber  i 


hielte  / ma^te  er  ihn  mit  folgenden  SSJortf 
jufebanben:  25er  &errfoU  »iffen/  fm 
ber  ^nbianer  su  bem  ^rabicanten»  bnp Ol 
febbrt  unfere  Cnff  Ober  Sunffr^  bereit 
vor  ber  2tofcurtffc  bes  gropmaditig« 
Patrerd  (Des  ^)eil.  Francifci  Xaver^be 


Ce  / wir  öamiocfe  bifj  Dapm  uic^>c  in  t>er 
£b4t/  fotibem  nur  Oem  VXamen  nad) 
tyviftcn  gewefen  fmb.  iDer  (Staub/  beit 
ttir  heutiges  £ags  bekennen/  iyat  auf 
feiner  anbcrri  Urfacb  itt  unfern  ^ergen 
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?fÄÄ  ***  «frt»  »nb  Den  afcttünmgm,  fo  ba(t>  er 

™*n  «effen , auf  Die  Jjaut  geltst  bat.  Bic 
epouanber  motten  jn>ar  ihn  mit  gewaffneter 
^anöcrntten, Famen  aber  $u  fpatf),  unb  batten 
^ett  fich  ^urticf  Rieben  oor  einem  Derbitter# 
fiefe»  fo  ttefF einnewmnt/  äi&  ’ wetten*  fo  S * **'  »dchetf  flanket)  entfließen  Ware/ 

Ui  *4» Äe^WcfcPe  " Ä £1%  **“  ,0|i,m ' **  Dtm  »«'" 

^dbgebact.t.  tmfer  * 2tpo(fd  «n  Ä wf  jU  wrl, am«. 

Orten  unb  i£nC»en  tnefer  C<t|i  gewürgt  •i0,e  vollanber , welchen  an  ihrem  @e* 
hat.  iDerenwegenwill  notl;igfeyn/ baß/  tterbmeht/  als  an  bem  ©tauben  gelegen  iß* 
weil  Der  <5>$£rr  uns  einem  nnbern  S^n  enDlich  nach/  unb  ertaubten  Denen  P/r  * 
©lawbert  3«  befeef?rcn  gefonnen  iß/  ber#  w?f  Uici)t  a^n  ih>rer  atten  Oveligion  jw 
fdbe  bas  tTTau  1 uns  311  prcbigeii  niefee  verbleiben/  fonber  auch  ihre  Mißionarios  cmS 
Centex  aufreiße  / als  biß  er  vorhin  t>m\  Söatb  jururf  ju  rufen/  unb  ihre  ©et# 
iben  fo  groffe  wrtb  viele/ ja  größere  unb  / Wie  m,  ungehinbert  ju  halfen, 

sn  ber  3at>l  mehrere  fiOunbers#öetcfeert  in  ^ptyten  auch  an  Den  43rt  mitbere  ©ewetbmet# 

infererOiegemvart  wirbgethanhaben;  0? , «« ' welche  fiel)  bermat  bemühen  Des 

nbem  er  uns  ertveifen  urtb  berebett  wü/  -y  °»erö  liebe , unb  Deren  £yefuite rn  greunb# 
>aß  biefer  fein  neuer  (Staub  befß r feye  / roll  ^oflichfeiten  $u  gewinnen  > wel* 

»te  berfertige/  welchen  uns  gemelbeter  che  ihnen  hinmiDerum  mit  mannen  fehr  er# 

[pfleglichen  SDienffen  an  Die  «fi)anD  gehen. 

S)aö  ©emerb  Deren  $ollanDern  allbiet 
beftehet  erflich  in  ber  ^einmanb , fo  man  eo» 
Maduu  hieher  tieffert,  fie  aber  mit  3apcm# 
fajem  .Kupfer  unb  ©ftolucfifchem  ©eftmt'H 
verfehrem  wie  auch  im  ^erleimgifchen  unö 


•W  vvifUMJJt-/  rvtvu 

jrofjc  Patter  gelehrt.  @0  ertveefebann 
»er^err  Paftor  wenigfiene  3wotffvon  um 
ern  lobten  wieber  3um  ileben ; weil 
»er  J).  Francifcus  Xaverur-  fnnff  Ober  feefes 
»ergleicfee«  auf  tiefen  mecrBußen  er* 
pccft  hat : erffatte  ber  ^>err  / wann 


iiiJV.  7 ^ yr**  • vKut^ieni  wie  auep  im  wrteim  yi  ct 

bfH4  »irto?^'rÄ^rtcFc"  u"iSle"  ®»f<w  * 5u«g.  9liema«D  glaaft , t»ie 

m?d,e  “ 5?*  fl«  Wefen  -gionbcl  ac6tm  ; Dann  ein 
^ 3nWanrt,  fo  UergfeicOm  SOTuftWn  feraanö 
Lfm  fa„b/ ”’‘r&  V>  flnl«rcm  , M ihnen  , »rehanbren  »fltDe, 
S ,^  r föen  / was  borftte  es  n?ol  mit  feinem  ßopff  bwablen. 

rÄirÄSSÄ  (<1  f°  • t,  ®clc6c  m 8C0f1',’t  sWlm  SUn  L. 

laÄiß  toe  l Sttv?  } Ä™  nvS,t  *“*  Scannt,  fo  fie  ßtefec  ©cgcnD  um  eine« 

»icbSeaftAe^eiv  5^nÄnÄl?»f?nc  n?  fau^cn'  lmö  in  ö8m  ^onigreicl)^^ 
icoeriegucoe  Jiebe  bas  germgfie  hatte  »erfe#  U theuer  üerfebteilfen , attmo  man  aus  benm- 

felbigen  feböne  ambgifläK müt-  aileSMu« 

£hZ!S»L!‘f!!  ®(l'  Tu  man  Da  hwum  fangt,  Dwhm  » 

fÄÄli7^  U"D  f®  f^19  80n  6*  rett)tc?  $mtl  i"c  ii"tffu.  ©oto 
bren  vf  nÄ'E^tarTmpAurnC  !nan  flher  eine  finben/  Die  fich  von  ber  üi neben 

S fc  <aL  T^orfieher , jur  Rechten  fehrte , njurbe  man  biefetbige  für 


m fie  ihn  Dahin  fehieffen  / motten  einen 
ierfuch  ob  fie  mit  ©ematt  nicht  er# 
Gingen  fönten/  roaS  fie  mit  Porten  nicht 
itten  erlangen  Tonnen.  @ie  tie(fen  atfo  ein 
wrffes  ©ebottausruffen/  Dag  alte  Paravas 
,n< , wiberrebe  fich  bei;  ber  ©atoinifchen 
rebig  fotten  eingnben.  SDer  3anfftmeiffer 


einen  @chafs  halten,  ber  mit  taufenb  mal 
taufenb  ©ulben  feaum  ju  bejahten  mare , in# 
Dem  Die  ^nbianer  öorgeben;  ihrer  ©6ftem 
einet  / als  er  ron  feinen  $einben  über  bas 
CDfeer  mare  »erfolgt  morbenf  boxte  (ich  itt 
eine  Dergleichen  ©^ufchet  oerfchtoffem 

9}?it  bem  ^ertein#  gang  hat  es  eine  an# 


"9egen  fchtuge  an  Den  -öoüanDifchen  ^oif  s wftföemfjje  

^ fchrijfrliches  Ed id  an , oermog  m elfen  alle  b?te  ^ewan&ttnu^  &ic  £oüanber  erlauben 
<w4Ss  Die  M ho*  ftsirhnv  2.«  JU  wem  leben  ohne  Unferfchieb  ber  Religion  fo 


i^er 5virdh  einjuffellen  (ich  Pufferen  mlrbert/  u 1 |u  Wem  ®nbc  ^aIren ' ^ 

s getnb  ©ottes  unb  ^errafher  Des  Hafter#  ^nn  nur  ihnen  ein  jegliches 

an  5eib  unb  Seben  feiten  abaefirafft  ^[?^ha(er  erleget ; er  fepe gleich  ein  ©hrift 
-röen.  deinem  OJenfchen  gelüftete9  haben  Mahomecancr.  (Solche  (Steuer 

ericheinen/  als  nur  einem  emuaen%irf»m  rCfra?.^r?n  ^crcfh^es;  r&eiien  bi$milen 
it>  mächtigen  ^nbianer  meifen  Wcf  S ^ bt$  ^benhunbert  Schiff  ^u  foichrm  gang 
«nWnbfw<J»4iÄ  D n n U !Uß.mMms  *$£  f^f*u  »arD  na*  bl 

' 1 - ■ n *u  gahltem  Dergleichen  gang#@elb  einem  febett 

öon  bem  Renner  an  vergönnet  ^Jerlein  ju  fi# 
[eben,  ohne  oorhin  einen  Q>erfuch  iu  thuen# 
ob  man^riel , wenig  ober  nichts  $u  hoffen 
habe.  2lls  aber  oiet , Die  ihr  ©elb  s>or# 
auö  gefchoffen  hatten?  hwbnrch  $u  (Schaben 
^ * Storno 


rVn  ^ v 1,1  vwnjraDDtenae/  Denen  tu 
a fen  er  nur  einmal  in  ihre  ^Jrebig  gegam 
J l*m  Äaum  wäre  er  in  bas  ^Setthaus  ge# 
wmen,  als  bet  Bunfftmeifler,  Der  folches 
feine  feutebrmaffn«,  Die 
t>lianDifc[)e  OTitcb  ringu  fjerum  Damit  bei* 

fofyb.  St ac klein  III.  ^eib 
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glommen , bat  man  jefct  fotgenöf  äßeib  unb  angemaifct  ift-  ©* 

©laao  für  b.ffct  befmiben  g,D eTbiefeb frÄen «KM  < « 1 » 

©egen  Anfang  beä  roe  ww  ' ^ , unD  nnrp  »ßtibe* 

£oUdnDifd)e  Compagnie  Jc^n  ßt)^  ^ J mn  @cbtff(euten  hinauf  in  t>ie  frepc^uff  gejo* 
(gchiff  an  Daö  Ört  / wo Der  0ang  fouan^'  ” (Schiff  firtö nicht  fo  wett  t>on  ein# 

ftdlt  werben  , welche  (Ich  auf  {l  anbep  Daß  nicht  Die  Raucher  unter  Dem£ßaf* 

Ovbeeben  auätheilen.  ^ie^aud)cr  ^er^eil  n an  etnanber  begegnen  > unb  fich  wegen  Denen 

® JfSRÄ  » .ÄÄBg  n„« .getragen,  «* 

5nfD  ÄÄJ  »f  SÄSÄÄ 

,m  n gefunbene  <}5etl«in  auf  ein «Mb« i*nj  »"J  “ ' ^ j|,m  m* 

fammen  W-  8»J  M »m'*±.Z  täm£8TZ  bruie  mal  ab«  «fiadja et 

son  einem  faufenb  SÄufÄeln  an  ^ejlem  ge.  p 5 ?Met  auf  Dem  ©runb  / weU 

fammlrt  wirb , eine«  4W«  ««  ® f «™g  &1 "SSt“  enber  wabrnabme , Mi  » 

bl  Salbung  an  fla«  beb  »b  '»»4 

^ufchetn  nicht  mehr  ^erlein  / als  fnr  einm  anfge^gin  ha^^.^  -n  hem  ^ecr  jti 
halben  ßC)el’  £inert  ^nfhen  auögeflaubt  . , d ^ Cameraben/  fonbern 

Sent \ tragt  Me»»Ä  Ä«  SÄ"» . m*tf- ' «* 
nicht;  unb  toirb für  Dafielhejahr her  -pemm  ^ ^ ^ feinem  puffern*  ©ad 

89n9®tagÄr  gemietet  «etfUi&woW  «tfcbtog«.  ^rlrin , N 

aus : fo  Wirb  bet  ^erleimgang  ««f  *‘”c,S-®eC  n:c  ®aumer  Oobl in  bab SOiaul  nehmen,  ob«' 
wiffet,  $ag  unb  Ott  öffentlich  «««9«  £ ’ «gS' g0„w  unt«  bab  SÖSaffe 
fca  Dflnn  auf  ongefeftte  Sl'1  UJ& b£hanD  ^[gleichen  Sabel  muff  man  Sinben 

©egedb  unzählig  btcl  ©chtff  ,wt  h _ unb  Darren  enel)len;  Weld;e  alles  glauben  m 
haaren  {ich  nerfammlem  Äffagen^ , was  man  ihnen  wjf  ™*< 

CornmiiTacii  oon  ColmhoUt  ^^bmr  biefer  »er  * »n  lerne 

tjott  CejUn  (teilen  fich  ff  et  fug  etn  / ,,  ^'inDheit  an  bie  ^aud)  #^unfl?  tn  we 

gang  oorjuffeben.  SÄ»,  W fte  unter  Der 

berfelbe  gefcheocn  foll  >■  l ix.|  gßcttTet:  ihren  öbem  lang  f^nnen  innen  hp 
in  aller  grühe  mit  etnem  turf ; | f f nun  einer  in  biefem©tui 

Reichen  gegeben.  Su  gleicher Sttt  fdpten  jweo  h v theurer  Idft  er  fichö  besahlen;  Ö1 

loüÄnbifebe ®«altW«  in ™ SS^toeit  ftaitfarft,  wie  in  aüin  anbetn  Sünflen , all 
ne  jur  Rechten ; bie  anbere  Jnrjtnden  W t 1 1 .r  Me-  ejnet  Den  anDet'n  pflegt  JU  tobt 

non  einanber  / unb  legt  jtch eine Äf ‘e  treffen-  ©och  fallt  benen  be|ien  Reißern  tl 

an  ihrem  beftimmten  £)rt  nor  ^nifer.  Swt  Sai<ßrtfAafTt  fo  fchwer/  ba§  in  einem^c 

mm«** mmf«: -ä  dÄÄ^Tmai  bk •«» 

ter$;  tff  ber  ^erlemgang  cr“flrpf  fe ?ünff  Gaffer  gehen-  <Stlic^e  werben  in  Der  %w\ 
eher  fahren  benfelben  ^tugenblief  brep  bt§  fu  ff  unö  tPÜrDett  erftiefen  / wat 

^(affter  tieff  unter  baö  Raffet-  M /. . @chilfleute  au^  Slrgwohd;  ba§  1 
ia  hat  folcher  *ßti> em  mehr , eman  «»S  gar  ?u  lang  nicht  f 

J mi flUf  W1  fn “ 

möge  nufgeiogen  ober  S?*n  'a^b ^em  emeti  Se  Unb  serfWoff««  kfj  b<1""‘s 

Ser  taufet  bat  einen  ©tern  an aiifangen  ju  faulen,  unb  W öffnen;  b 
gui , bamit  et  öefto JK"D‘C  “f  b'n  £J  kten  “Jag  werben  fie  aufgematbt , tue  9»' 
fomme;  unb  einen  ©acE  «"feinem  ö>  *'  m akt  aug9em5mraen,  gefaubert  unb  Je 
in  welchen  er  bie  iötufcbel  lege-  gin  aewafeben.  Jbicrnecbil  werben  fie  in 

rer  mehr , als  er  auf  einmal Jan  MMafM»  W «Wen-  fflnff  gMt  fei 

gen,  feffarrt  er  fie  sefctjwmb  auf  "uttblö^erten  Sutifffeblägen,  je  einen  tu 

fenjufammeit,  bamit  enWKbei«  et  aber  fern«  ^ t,m  anbetn  geftebet  s bie.groffe| 
©efganen  einer  biefelbigeabffole.  »t  bin  M(|btn  jn  D{rtl  oberffen,  bie  neebfte 
febwer  langer  unter  Dcl"  “2  n£m  anbetn,  bie  mittete  in  bem  bntten  01 

fo  siebet  er  ein  fnb?  ab«  an  M fSü  fleineffen  in  bem  fnnffttn  t 

ÜeVÄneÜ?;  folnf  bem  &ff  »*  ^ Sntchfeblag  liege,,.  Sebe  W<» 


N^iÄn.^oo.P.Martin, Mt3  Camian-Naikan-PattytnMadura,  ft 

Wftra.  befonDcrcn  Do*  gibt  man  luffen,  Damit  fte  Defio  mehr  «ttoinnm  ’huW 

Met)  miete!)  du f Die  0iunbc  linD  $arb  acht,  fern  $ßas  nun  für  Sfrmutb  * TlSJf 

erlebe Deti^Bcitb oetgrofl  eren urtb oerfingeren.  9?o tfc  Unb  SOMeflaacn  nicht 

Me  min , fo  Den  crReh  ^ gefffcht  Wer,  &£* 

)ent  geboren  Dem  SanDs^ürtfert,  Das  i|t,  Sanb  unD  unter  Denen 

*™  Äinig  oon  oDct  Dom  iMnig  bott  ten  Sif*m  auf SÄa  atoÄ^ 

fÄamWt  <?m 


icfrbibet.  SSie  $0ÜdnDer  haben  aljo  webet 
en  erften , noch  Den  anDern  ^ag  (wie  etlie 
Öe  oerrtteinet  haben)  Die  ©erecbftgfeil  Die 
Derleio  Denen  gifcheren  hinweg  $u  heb* 
nen.  t 3br  einiger ; aber  gtüffer  Q)ortbeil 
Dcr@ewinn  befielt  in  DemQWtfaufft  Dann 
einer  Darf  folche  $£abr  jt'emanD  anDern  , als 
)nen  allein  fep [ bieten.  Doch  a(fö/  Daß,  Wanrt 
er  $olldobcr  fiel)  weigert  fo  eiet  > als  Der 
iifcher  forbert»  Dafür  $U  befahlen/  ihm  als* 
ann  erlaubt  iff  folche , wem  er  teil!  / theuerer 
i uerfauffetti  SEBeli  aber  hier  $u  SanD  ym 
wres  ©elb,  an  welchem  es  Denen  dpolldn* 
ern  niemals  mangelt,  linD  jwat  um  einen 
eringen  ^reis  alles  fet)l  fff,  fachen  fie  mit 
Hingen  Unfoffert  nach  belieben  Die  fchonffe 
Mein  aus , welche  fie  Demnach  drtDerwer» 
g um  grofleö  ©elb  öerhanDlen. 

3$)  übergehe  mit  @tiUfchweigert  Wan* 
erlen.  betrug  urtD  ^itbftäbb  Welche  ben 
m $erl * gang  mit  unterlaufen  i ich  will 
lein  noch  mclben,  bd§  um  folche  3eitgefah^ 
he,  auch  ojjt  dnffecfenDe  Krankheiten  ein? 
ilTen  > fo  entwebers  oon  Der  Ctage,  Des  oon 
len  Orten  unb  (?nben,  in  grofiet  gahl  $li* 
nmlen  lauffenDen  &olcfs;  ober  oon  Dero 
liechten  Nahrung  Unb  dberberg ; ober  oon 
m Unoerbdnlichi'n  Slufteren^leifch  > fo  fie 
nieffen;  ober  le^lich  > jameijkiS,  üOn  Der 
ncfenDen  l?Uffc Welche  oorl  Denen  faulen* 
n Pufferen  angeffekt  wirb,  ihren  llrfpfung 

iKtUßh.  E L-  i ■ J' » »vvnn'jjwt  vjzmi  Wt 

t S%2ff  .i(i  8“  fM*9#*»  f* 

f*liC! ^Oafa.Wii  flattert  gegangen;  Dann,  ttnD  mit  fo  fjatten  SBäcf  en=*Strcirt,ett  a?fd,(aoert 
f*on >v  QJrtfu*  one  reiche«  2lu«beut,  worDen,  Dafi  (Dm  Die  Ä 222! 
S foh|l  icnwIO)  oafpiOcDcn  hatte,  fo  matt  Da  tu  aleid, tt  Icit  feine  ffatnMintrint  «\ %’ 
* Dft  Sana  De«  erlfehtag«  DeriiMfiih  arm , f Ä Ä 5Ä  L ISß 

$'!%*.  sm  t**?**  Mufm&  to  to&e  Uhnirig  MOn  bii  ihtU 
i(f  Slufierert  ^ufammen  gebrachte  UrtD  auch  ftertl  er  felbft  fiürtbe  alle  SluaenhltVF  ,h 
Denen  h>emg|ten  etwa«  oon  qjehiein  ange,  fefe  oÄSÄb?»  S 
)ffen  haben.  Sen  anDetn  tag  fliege  Die  fo,  bWSlim S ^lititulf  nÄt 
e ftut  ^ung  auf  Da«  .fpocbffe  / a 1«  man  nkiif  für  Diefeß  mal  mit  gutem  ©eWiifeU  nirrb  nirhf 

’ssÄT-arÄÄ  br  * ää"« 

l Urfach  Dem  fiarefen  ©chwall  Des  ?Ü?eers 
ben,  als  hatte  folcher  Durch  feinen  ©ewalt 
Jfclbige  hinweg  gef^wemmet ; aKeirt  nicht 
ir  Die  (Thnfien  > fonDer  auch  öle  Mahomcta- 


ps  ich  pehfOtonaf  hernach  su  Tutucurina tu 
langte,  hab  ich, Dergleichen  Klagen  unD  <&& 
fprache  ^ur  ©nuge  anhhren  müffert. 

3ch  fchriebe  gleicher  M hott  biefem 
Ort  atlS  an  Den  Patrem  Prancifctwi  Xave~ 
rium  Berghefe  einen  Otömcr  aus  Dem  «Doch* 
aDelitben  ^au«  Deren  Sürften  BocgUfirmit 
^5ifte,  Weil  er  aus  allen  Madnri^tn  MiOio- 
hanis  Der  Dftachfie  an  mir  wäre,  er  mogte 
Doch  eigene  Rotten  nach  7utmyin  fehiefen  * 
WeJche  mich  mit  behoriger  ^3ehutfamfeit  m 
ihm  fuhren  folten  > Damit  ich  einmal  meinen 
fo  lang  gefuchten  ßweef , nemliCh  als  Miffiö. 
narius  in  bem  Oieich  Madura  m arbeiten  i et» 
reichen  mogte. 

33ie  Antwort  lautete  älfo ; er  Werbe  fetV 
ne  Rotten  um  mid)  fehiefen , fonbern  mich 
felbft  abholen,  fo  halb  fiel)  folches  Würbe  thun 
wrt.  5eht  aber  wäre  es  feine  geit  berglei# 
chen  SSOrhaben  auSjüführen,  Da  Das  gefarrt* 
te  Königreich  in  OoOiger  gerrüttung  unb 
Kriegs  flamme  fiunbe,  Ohne  bormfehert^ 
wie  folche  enblicb  niogte  ctu^fd;faqen.  ‘Biibem 
Würben  auch  Die  Triften  Dafelbft  aüer  ör* 
ten  aufgefiicht,  oerfolgtunD  gepeiniget:  (Sein 

’JtdChbar  Pater  Bemardus  Saa  Ware  auS  Urfd^ 

chen , ba§  er  einen  Vornehmen  aus  einet 
hohen  tkft  Ober^unfft  gebürtigen  ^erm  Ui 

f ehrt  nofnitfft  evi.-.r.x... 


3$  liefe  mich  burch  biefe  äbfchlagige 
gntwort  fo.fern  nicht  fehroefen,  ba§  ich  olme 
geiti'oerluff  ihm  Cbem  Patn  Btrgkefe)  eie 

UjjD»-,«-Ä  D k SRI ffirÄ  « 

f raff  Lottes  Ware  > fo  oon  bannen  berühre*  ehenber  je  beffet  mich  in  hi«  * 

I M OHh.  , wtlcbe  Ufat  ,Ält  «tl 

' “fa  “ betti  cifton  auftug  Warnen  , tntfcDloffcn  Durch  "ihen  atiS  »Ä 

Ässssaas  ÄÄ3S 

® * SW 
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gen  SXecbenfcbafft  geben  mürbe,  mich  nicht  * K-“  - rt,,f 

langer  ju  perfebieben. 

tiefer  «Srief  gerietbe  ju  meinem  ©lük 

.r. r.  . • r-  ftrtMhü 


gebadetem  Patri  Saa  in  bie  »fbanbe  , melcber 
nach  audgeffanbener  Oual  mar  in  bad  0enb 
permtefen  morben  , unD  ftch  jmep  ober  t>rev> 
norbero  ju  Camian-Naikan-Patti  nieber* 
aclaffen  batte,  tiefem  batte  ermebnter  Pa- 
ter Borghefe  bie  Vollmacht  gegeben , ferne 
Sßrief  ju  eröffnen.  Aid  er  ben  meinigen  er* 
broeben  , unb  meinen  Ziffer  baraud  ermeffem , 
febriebe  er  mir  gleich  febr  Wfl»c&  Junik  / ich 
folte  nur  in  ©Otted  Tarnen  ju  ihm  Fommen, 
unb  mich  feinen  Catecbiften , bie  mir  feinen 
«Srief  bebanbigen  mürben , anpertrauen.  Scb 
füblete  eine  unbefebreiblicbegreub,  biefe  bapffe* 
re  Renner  <£briffi,  fo  Fur|  Porbin  um  fei* 
ne«  «amen«  willen  waren  gegeiffelt  Worten , - • - f - - ■■ 

ju  umarmen.  3c6  machte  mich  ohne  etn|t*  <£hrertietiflfeit 
gen  S3erfchub  mit  ihnen  auf  ben  aßet) , an 


men  . Dafi  auf  eben  ber  ©traflen . auf  web 
eher  icl)  reifete , ein  merklicher  £>iebffabl  0e* 
febeben  fepe.  3cb  Fan  nicht  audfprecben  , mit 
mad  jattcr  Siebe  ich  biefen  Bcugen  wflfh 1 
melcber  Furf*  Porbin  bie  @efangnu§ , Schlag 
unb  ©cbmacb  um  bed  ©laubend  willen  aug* 
geffanben  batte/  umfangen/  noch  mie  über* 
mafiig  ich  mich  erfreut  bab  / mich  nunmebro 
in  biefem  getobten  Sanb  ju  beftnben,  melajee 
ich  mit  fo  inbrünjiiger  ^egierbe,  fo  fcbmeprei 
Arbeit,  fo  Pielen  SKeifen,  ©efabren  um 
©chrocfen  gefucht  batte  / nicht  ohne  ©org 
baffelbige  bannoeb  niemals  ju  betretten  , alt 
mo  ich  Qmec  @rbrmürben  SÖorbitt  mehr  all 
iemald  notbig  habe ; befehle  mich  brrenme 
gen  famt  benjenigen  / bie  @ött  Durcl>  mta 
mirban  ftcb  jieben,  inftänbigff  in  Söerofelbei 
9)Fefj  * öpffer  , unb  perbleibe  mit  tiette 


bem  geff  ber  aüerbeiligffen  £>repfaltigFeit 
Abenbd,  naebbem  ich  Vormittag  bep  ber 
heiligen  $fle{?  in  bem  ©oangelio  jenen  Befehl 
Cbriffi  bed  $£rrn  gelefen  batte:  <0e|et; 
bin/  prediget  bao  (ßpangelium  allen 
faytsm  / nnt>  tmuflfb  f»e  :c.  ^cb  menge 
alfoaud  bei&MTutiteurmmtei  bem©cbetn, 
alö  müfie  ich  auf  bem  Sanb  eilcnbd  einen 
Franken  perfebeti-  25ep  einfallenbcr  Wacht, 
alö  mir  in  ben  2öalb  geFommen,  legte  ich 
bad  gemobnlicbe  Sefuiter^tteib  ab/  unb  per* 
fleibete  mich  nach  Art  beren  Msffionanen  pon 
Madura;  ich  entliefe  an  eben  biefem  Ort  mit 
aller  Siebe  bie  Paravas  ^ fo  micl)  bib  babm  be* 
gleitet  batten,  unb  überlieffe  mich  üenenfrom* 
men  Catcchiften , ober  Pielmebr 
felbften.  ©ie  nahmen  in  bem  SBalb  einen 
Ummeg  / um  biebtircl)  eine  Fleine  Cöefiung  ju 
permepben , bero  ^5efa^ung  benen  Öveijenben 
piel  Sepbö  pflegt  anjufügen ; allein , ba  mir 
permepnten  meit  pon  bem  Ort  ju  fepn,  ftoffeten 
mir  bep  bem  $?onb  * ©cbein  plo^hcl)  barauf , 
bab  mir  und  nicht  mehr  Perbergen  fontem 
COIein  Siatb  mar  hier  ber  beffe.  ©te  Cate* 
chiften  rebeten  auf  mein  Q3efebl  rs^'laut  fo 
unerfebfoken  , ald  mann  fie  mit  ber  «ßaebf 
bep  bem  ©cblag^aum  befannt , unbaud 
bem  angelegenen  ?0?arcfÜek  ju  *f)ati§  mären , 
atüflen  bie  ßriegd  * Seutc  gan^  freunbltcb/ 
unb  Famen  famt  mir  mittelff  biefcd  Siffd  ohne 
Anfechtung  fo  glücflicb  bureb  / bab  Feinem 
pon  ber  <2Bad >t  einfiele  > und  atijufCbnarcben. 

bat  mich  biefed  mal  abfonberltcb  ge* 
febüfit,  nicht  allein  megen  meiner  unb  benen, 
bie  er  Pielleicbt  bureb  meinen  £uenff  befeh>ren 
will , fonbern  auch  megen  unfern  Mifliona- 
rien  , melcben  ich  einen  fFotb* Wenntg  tn  bte* 
fer  ihrer  auflerffen  Armut!)  mitbraebte- 


€uer@6ttüutPen 


Cämian-Naifean  • Batty , 
inbemHeicb  Madura» 
berr  i.3unii/  i-oo. 


Demütbiflb5  flebotffltnß« 
©uner/ 


Peter  Martin , ber  ©efeüfcboi 
O^fu  Miilionarius. 


Numerus  74» 

äSrief 

f)e^  Patris  Diuffe , Per  (Befel 

ffbafff  JHfa  Mifiionarii, 


Alt 


nes  Soc.  J Elu  in  OftönOien  unb  Sina 
befleüten  p.  Diredorem» 


<Ö€f^riebeit  3«  Suratte,  bert  iS^nrte 

1701» 

StutbdW- 

m\  uraltenebrifien/  fo  auf J bem 1 Sfönj  J 
fä)en  Mogor  unö  Werften  mental  b«9 
langt/  «ine  Million  anjuleie^  ®it»aö  oon  D m 
©ro^  Mogor,  nöD  Dcfen  ©ebnen-  ^f,«f e 
tet  alfe: 


(sfjtwutPtger  ^atet  in  g^rifto’. 


Sin  menig  por^ag  langte  ich  ju  amum- 

Naikan  - Patti  an  / Unb  befrepete  Patrem  Saa 
eined  groffen  ftummerd , melcber  beb  meinet* 
megen  Piel  ©org  machte , weil  er  pernom* 


p.  c. 


£ßör  nicht  gar  langer  3^nftec  «1 

unterffanben , i€uer  iß^rmurbe) 

y unc 


erinneren  > ju  mad  grojfem  ^?u|en  ed  unjj 


Num.74-  An.  170 1*  P„  Diufle,  üti$Suratc. 


5; 


©efellfcbafff  $ur  <$hf  ©Öttes  gereichen  wür*  in  fo  weit , baß  t)i>/enij?e  auS  if>nm  , Welche 
be,  wann  wir  in  Dem  SÖeßlicben  %betl  bcs  $u  bem  Dteich  $erßen  Queren  , als  fie  oort 
©roß  * $0?ogolifchen  Oveicljö  eine  Miflion  auf-*  bem  neuen  $erfffcben  $6nig  ben  Mahometa- 
riebteten».  <2Beil  id)  über  in  Sorgen  ßebe  , nifchen  Streunt  anjumbmen  gewaltig  ßnb 
jerfclbe  Q$rief  , ben  ich  $u  £anb  uberfebieft  angetrieben  worben , befftig  gebetten  haben , 
iabe  t fepe  $ßuer  i£hrwürhert  nicht  sufoni#  ihnen  bielmehr»  baß  fie  borfftenChrifien  wer* 
nen » will  ich  mit  gegenwärtigem  (Schreiben  ben/  ju  erlauben, 
lanfc  Fur&  ben  Snnhalt  bcffelben  wieber*  Allein  » ju  folcher  ©mb  werben  fehr  tu* 
»ölen.  genbl)dffte  unb  zugleich  gelehrte  Mifllonarii 

'SBieWoßl  bet  Mahomctämfche  $abct*  mit  einem  gnugfgmen  unb  beßanbigen  ©in* 
Klaub  an  bem  #0 f bcs  ©roß  * Gogols  bie  Fommen  erforbert.  3$  jweiffele  an  einem 
)bhanb  gewinnet » Dergeßalt  / baß  gefamte  guten  5luof<^lag  gar  nicht  > ab|onberlich 
gebiente  btefes  Zapfers  folche  Sed  befen*  Fünfftigbin , wann  bie  weitßtbtige  £artbfchaff* 
cn , fo  iß  Dannöch  beffen  ungeacht  fchier  bas  ten  Des  beut  »on  fo  langen  fahren  her  regier 
efamte  3>olcF  ber  Slbgotterep  annoch  erge*  renben  ©roß  * Mogolg  Auteng^ebs  , nach 
m;  aifo  $war , baß  man  emem  jeben  Ma*  beffen  £ob  unter  feinen  (Söhnen  werben  ge* 
ometaner  $wep  biß  brep  bunbert  $epben  Fan  th eilt  t unb  biß  mächtige  8£eicb  oon  ihnen 
itgegen  liellen.  3>iefe  336lcfer  haben  ine»  wirb  üerghebert  werben.  Stann  es  iß  gdn^* 
:mein  ihre  Rajas,  (fpteche  auöRafchas)  wel*  lieh  $u  hoffen,  baß  #ochgeDacl}te  ^Jrinhen 
eben  ©roß*  Mogol  als  ihren  Obersten*  unfere  Miffionarios  lieben  unb  fchuhen  Wer* 
irrrn  erfennen.  * , ben,  abfonberlich»  Wann  ße noch bep Gebens* 

©s  wirb  gar  nicht  fdjwer  fallen  ? in  bem  feiten  ihres  $errtt  Gatters  beS  heutigen 
ebiet  folcher  Rajas  ober  San  Dt?  Reffen  ß<$  (einen  Zaubern  einnißeten» 

jehtbare  MiUiones  $u  ßifften.  £>as  £anb  unb  &ep  bem  Antritt  ihrer  Otegierung  in  be* 
»ifchen  bem  ?0?unb  be^  gluffeö  lodus  unb  nenfelben  fchon  oeß  faffew 
m ©ebiet  ron  Cabul  wdre  jum  Anfang  bie*  5Öer  erßgebohrne  $rin|-  Schalem  genant? 

\ großen  SÖercfs,  meines  ©raebtens,  bie  hat  jeberjeit  gegen  unfere  Pattes»  fo  ßch 
juemejle  ©egenb.  0Fan  will  mich  öer*  Agra  aufhaiten  , ßch  überaus  gndbig  erwie* 
)eten  / baß  auf  bem  ©ebürg  ^wifchen^er*  fen.  ^r  hat  fo  gar  unldngß  nach  Cabui, 
i unb  Mogot  ßch  ©heißen  aufhalten , weU  allwö  er  ßch  gegenwärtig  mit  einem  jiemlichen 
ihnen  bas  ©reuh*Scithm  mit  einem  ©i*  Kriegs*  J^eer  beßnbec , ben  Patrem  Magd* 
auf  ben  £etb  brennen ; welche  aber  allem  im 3 einen  alten  Miffionarium,  uon  £>M  unb 
uthmaffen  nach  non 'bem  ©hrtßenrhum  *igra>  wo  ber  ©roß  ? $ftogol  ^)of  halt,  ja 
bw  anbers  / als  ben  bloffcn  tarnen  ohne  ßcl)  beruffen , benen  5?anb  * öbrißen  unb 
)t  Unb  (Sitten  haben,  mithin  ßch  lebiglich  ÖbrigFeiten  aber,  burch  bero  ©ebiet  er  ret> 

•cf)  biß  äußerliche  SSranD  * 0}?ahl  non  be*  fen  wirb,  befohlen  , ihn  ohne  ©ntgelb  |u  be* 
i «|)epben  unb  Mahometanern  unterfd)ei*  forbermunb  mit  aller  mthburfft  unter  SBeg^ 

. 2lus  Qlorwanb  unb  ©elegenheit  folche  ?u  netffehen.  50?an  glaubt , baß  er  ihn  um 
anb*©hrißen  ju  befuchen  , F6nte  man  ße  ber  Urfach  willen  ju  ßch  einlabet,  bgmif  ber* 
leich  in  bem  wahren  ©lauben , ber  allem  felbt'ge  beren  ©hrißen  uon  feiner  |)of*  0tabt 
fehen  nach  ift  ihrem  üanb  ehemals  muß  ge*  ©org  trage. 

?et  haben?  untetweifem  _ ?Q?it  nechßer  ©elegenheit  will  ich  non  bie* 

Sluf  eben  bi'efem  ©eburg  giebt  H ött*  fet  Sach  ein  mehters  berichten,  j'e^t  aber  be* 

) gan^e  CB6lcFerfchafften  jener  alten  9)er*  vw*  iah  m i#  in  S)ero  heiliges  ^?eß*Opffer? 

ern , welche  man  jwar  in  Berßen  felbß  ^ub  nerharre  > 

wer  ober  (Bunt/  ^u  surace  aber  unb  Oer  t „ 

jenD,  allwo  ße  ßch  zahlreich  niebergelaf* 

baben,  Parfi  nennet-  Q$efagte  ^UolcFer, 

he  allem  Schein  nach  uns  wohl  gezeigt  Sutate»  ben  28.  3 <m. 


t haben  ab  bem  Mahometanifcben  wdfij* 
üben  jeberjeit  ein  Slbfcheuhen  getragen  / 


Wiener/ 


1 SSBie  nie  5Reitf>s » göcßen  in  £emf$(ant>  Den 
Stömifchen  Ädpfec» 


DiuiTc,  ber  ©efeüfchafft^Cfu 


MilBoaariuSi. 


Sfe*  I ^ 


Slnlang 


— 


$6  Num.74*  An.170 1.  P.Czech, 

C^rij fcrt/baS  tft/ öon  folgen  Scuteh  betooftnfr 
welche  jwar  bon  ©brifilicben  Eltern  geboten» 


5Iu  Numerum  74, 

SBrief 


P.  Friderici  Czech  > 

fc^aff t 3@fu  Miffionarii,  UUS  OeiP 
öber^eutpen  93robinfr 


3W 


fielt  Sfmw'irWflen  p.  Redorem 

juSDtuuc^en. 


(ßiefeferi eb£rt  $tl  Ramefuram  itl  <J>(?** 
fcetf  *8.  Nov.  1701. 


Sttnfralf. 


S&ebütiung  &«8  SBocti  Rämefiuram  , tmb  Sc* 
fc&reibung  ber  3nfu(  biefeg  9iaineni.  Sie  $><n)ben 
waflfabeten  $u  ihrem  @o$en * £empel  / unb  erroetfen 
üannoef)  betten  rodbeen  ^eiligen  ©Ötte$  ©bttltt&e  <£t)cc. 
SJic&ifißeteuffel  wollen  ßdtein  Geafft  beeilt 

^etUgtöüinet’rt. 


^btiüütbiger  $atet  inSt^rifto! 


P.  C. 


k©genwarttge  geilen  fd^retbe  iä)  aiiS  beb 
änflll  Ramefumm , in  Wdcfie  td)  It^t* 
berwichenen  $Ü?onat  mich;  aupSefef)!  meinet 

©btWÜrbigen  Patris  Provincialis  , bOtl  bet’ 

gifcher  * lüften  beifügt  buh-  ©ie  fuT>rt  bie* 
feit  ©ottlicben  tarnen  (tnntafseh  Rdmefuram 
eben  fo  biel  als  £)err*©oft  bebeutet)  bon  we* 
gen  ihres  in  gau^Öfl*Srtbieh  ailetprdd)ttgficn 
©olsen  * ^ciiipdS  , in  welchem  bem  leibtgen 
^euffel  ohne  Unterlaß  im#ahlic&  biel  Foflbare 
öpffer  bon  Denen  $ct)ben  abgejfattet  werben, 
welche  bon  allen  Öden  linb  ©nben  biefet 
sjftotgenldnbern  , ja  bisweilen  bon  mehr  atö 
hunbert  $?eil  2BegS  , hiebet’  in  nicht  geringe* 
rer  gaf)l  > als  bie  (Suropaifche-  ©hrtflen  nach 
Dvöm  unDLoMto,  wallfahrtem 

SIBdl  nun  unter  fo  unenblidj  bielen  ^3il 


aber  nach'  Der  gelt  wegen  Abgang  eines  ^rie* 
flerö  in  eine  erbärmliche  Unwifienbeit  , ünb> 
mann  mir  erlaubt  warealfo  gu  reden  , in  eine 
berberbliche  (Slaubmü  * jloftgto  berfallen 
fmt>;  bann  gleichste  fte  ihre  Jütten  nicht  an 
einem  £>rt  bepfaninren  haben  , fonbern  unter 
benen  gottlofen  fjepben  in  bem  £öa(b  hm 
tmb  her  gerftteuet  {eben,  alfo  iff  Fein  S83un< 
Der , mann  fte  mehr  bon  bem  *£>et)bemhuni 
als  bon  bem  CbrlfHicben  (glauben  $u  fagetl 
wiffen.  SDiefen  armen  ©bdften  gu  Sieb  ha; 
ben  mich  meine  öbern  bicber  gefanbt,  bamti 
id)  fte  in  bem  ©bdffentbum unterrichte,  thner 
bie  fälligen  ©acramenten  reiche,  unb  Du 
biinbe  hpepben  an  Das  wahre  Siecht  Des  ©ban 
geht  uberfehe-  Sber  ^ater  alle^  Siecbtö  ber 
leihe  mir  unb  ihnen  hierzu  feine  frdffttg 
©nab  , auf  ba§  Durch  meine  ^uhmaltunj 
biefeö  ^epbnifche  3vom  (ich  fein  halb  gan^licl 
ju  Chrij^o  befehres. 

?0?etn  einziger  ^rofl  auf  gegenmdrtige 
Mißioa  beruhet  auf  bem,  ba§  ich  faff  tdglic 
einen  unb  ben  anbertt  ^epben  nach  gnug|< 
nter  Untermeifung  tauffe,  unb  um  folcher  Ui 
fach  millen,  meil  ich  nemlicl)  hiemit  bie  gal 
bereu  0)riflglaubigen  bermehfe , alle  fet 
über  einetnber  gehauffte  ^DtühfeligFeitert,  al 
fonbedich  bie  fcl)leU)fe  Nahrung  , tbelchc  1 
biglich  in  ein  wenig  0vei£  unb  ©ei|  * tyflil 
beflehet,  leichthd),  ja  mit  $reuben  übertrag 
Jth  fuge  nichts  bon  Deren  ^nfulattetn  gtobi 
©itten , welche  in  bem  SÖalb  unter  bem  $ 
wüb  aufgewachfen,  mithin  bon  ^?afur  biehif 
Wilb  unb  Seist*  fcheu  flnD. 

ijf  auf  Diefem  gan|dt  (thlaiib  fr 
^ßincfel , allwo  bem  ^teuffd  nicht  geopff 
würbe,  bcn;enigen  *331a£  allein,  ausgcnci 
men , auf  welchem  bie  bormalige  ©hrifien  el 
bejfen  Dcnt  ^eiligen  2lpo|fei3aröbo  eindtir 
lein  erbaut  hatten  ; bann  biefen  43rt  h 
teil  bie  ^ehben  felbfi  mit  gorcht  unb  gilt; 
in  fo  hohm  €hren , ba§ , fo  oflft  fie  all 
bOrbep  gehen  , fte  höchgebachten  2lf>of|et  < 
eben  bie  £BeiS , wie  ihre  Sibgotter , fi 
fällig  anbetten,  ^ftebff  befagtem  alten  .^it 
lein  haken  etwehhte  ©tamm  * Chriflen  n 


gramen  ftch  biel  unbermeglidhe  Seute  bepnben,  eine  anbere  neue^gpeH  ju t 0)fen^ 


we%  bie  Ube,rfuhr,bon  bem  beffen  Sänbbi§ 
auf  biefe  ^nful  nichf  befahlen  fonnen  , als 
wirb  auf  königliche  Unfoffen  ein  eigenes, 
äumalen  mächtiges  ©chijt?  welches  bie  fSall* 
fahrtet*  umfon|f  hin»  unb  wieber  führt,  befian* 
big  unterhalten,  bamif  ntemanb  in  feiner  aber* 
gldubtfchen  2lnDacf)C  gepemmet , fonbern  ber 
<l:euffels*3>enlt  Defto  mehr  beforbert  wetbe^, 

S3aS  @planb  wirb  nebfh  unbefchreiblich 
bielen  fremben,  auch  bon  manchen  eiuheimi* 
fchen  3fnbtanern , unter  welchen  nicht  wenig 
Britefeimarmer  unb  Piw&arert  gefehlt  wer* 
ben,  ia  auch  bon  beplaufFtg  taufenbS^mm^ 


öllerfeligflen  Jungfrau  C^arid  grab  gegen  t 
groffen  @o^en  * Tempel  über  aufgeführt, 
welche  ich  aus  bem  ©ofts*$dufjleui  Sai 
jacobi,  wo  ich  bißbero  gewohnt  hab  ^ ri 
werbe  hinüber  jicheri  ; bahn  , weil  id)  r 
bem  Q3ei;fpiel  meines  göttlichen  Sebrineif 
auf  btefer  SBelt  Fein  ^Mdblein  hab,  wo 
mein  *£)aupt  Fonte  ntebcrlegen  , bin  ich 
xwungen,  in  benen  ©ottshaufern  meine  4 
berg  ju  nehmen  , in  welchen  iä)  nicht  al 
meinen  ©otteSDietifl  halte , unb  bie  $ 
gen  ©acramenfen  austbeile,  fonbern  ( 
5U  effen/  $uffubieren  unb  ju  fchlaffen  pfleg 


Num.7J*P*  Martin,  m$  Cunampatty  ittMadura.  S7 


<?tf  werben  auf  biefci’Smful  alfe  ^og  un- 
utffpredjlich  oid  Aberglauben , ^ayberepen  / 
nö  atibere  Dergleichen  *£)epen  * £Bercf  nicht 
Jviu  pon  benen  Jpenben/  föiiDcrn  and)  pon 
:uoii  QtammtCbriftm  öerübet/  bat]  fr  in 
ßunber  i ft  / wann  Der  ©atan  über  Die  3fn# 
ebner  einen  Dermaßen  gjfojfen  fööptt  bat , 
ift  ich  inner  meinen  & beißen  allein  Dm;  pon 
■m  $cuffd  befeffene  Weißer  jd)le. , vDctcber 
lern  Sinfeben  nach  bie  Satdnifctye  ©prach 
ebt  reDen  tviU ; weilet*/  ba  ich  ihn  befchworc; 
ir  in  folcher  niemaltf/  in  Der  ^nbiamfehen 
er  bmtig  antwortet  unb  geljorfahiet.' 
liefe  ^büifche  ©eijter  ferchten  bie  heilig? 
umer  / bie  (Treuß/  bie  ^ruciftr  unb  ^3itDen 
ich  auf?  unferer  lieben  ^rooinfj  mitgebracht 
b/  unb  weiche  bie  ^nDianer  wegen  ber  ab 
eben  oerfpührten  #ülff  pon  tnir  oielfdltig 
4d)fcn;  nicht/  Daß  fle  bie  CBfJDer  in  ihren 
jufern  dufhenefrn/  welche  fo  fmjler  finb# 

9 nian  fie  barinnen  nicht  fehen  würbe: 
er  fofehe  in  bie  Q5ettbucher  fteefen ; weit  fie 
gleichen  feine  haben:  fonbern  wir  gieren 
nit  unfere  Kirchlein  / f in  welchen  fonff 
I?rtf , altf  ein  fchlechtetf  hof^erne^  Creufi  an# 
reffen  iff,  2ßomit  ich  gegenwartigetf33rief# 
i btfc&lieffe/  mich  aber  famt  meiner  Million 
Stier  Shrroürben  unb  gefamter  ^ropinß 
ilige  $?ejj#  Opfer  unb  ©ebett  Demüfhigjt 
p fehle. 

duet  dbrtourfeen 

lduram,  benag.  Noy. 

i;or. 

Wiener  in  ehrlitö/ 

Fridrich  Czech,  ber@efellfchafft3(Sfu 
Miflionanus. 


Numerus  7 j. 

©rief 

Petri  Martin,  bet ©efeUfcbafft 

3<5|tt  Miflionarii, 

m 

rem  de  V illette  gefaltet  So- 
eietat^priftletn. 

(Befchriebeit  311  Cnnampatty  in  hem 
be*jUnh/  in  htm  Ä^nigreich  Madu- 
datum. 

Stmhaft 

Pater  Marti»  reifet  jutn  anbem  mal  t)0n  Pu* 
^ nacb  M*Jun  nicht  ohne  etftfonflemunö  2Baf* 
befahr  &ec  9i«0)&  SSenpaltec  ton  Ttßherapaii, 
Tai*r  mmi  fiblägt  öurcf); einen  Ä'riegs  = d|] 
eec  Des  jfomgUinH  ton  Tanßkabur.  3,  SßicfoläWH# 
pfifh,  StKcklein  III,  ^hetl» 


gen.0tanö{)aiftiflfcit  unterftbieblicfter  Sefennern  §brifH 
in  Madura.  (Jme  ^)Otf-Uame  »Oll  getaä)tem  Tanjcba- 
hur  mirt  befebrt.  (Stlube  Ärancfe  unb  ©efeffene  t»er# 
ben  burc&  beit  ©lauten  unb  £auff  ton  ihren  SJnliefleit 
befrenet.  SÖcrfdgung  ju  Puttur  in  bem  Panb  ton  m*- 
rava,  attsuo  ton  betien  $ct)Den  P BenhUus  geplüti* 
bert  unb  gefangen  gefegt/  aber  bureh  p-  Jfaicphtim 
Carvaiho  it iebet  «dbftt  tticb.  2)er  ©rief  i'atrfs  Mar. 
*in  lautet  alfo. 

dörimbigec  Wer  inStjafiol 

P.  C. 

Sinetf£3ebafttf  hab  ich  €uer  (?hrwfir* 
ben  neulich  ton  meiner  nach  ber  Si* 
fchetv^ufle  pon  Coromandel  porgehßbten 
Oveitf  Kehricht  ertbeilt;  jeßf  febretbe  ich  r 
watf  fich  mittler  weil  jugetragen  hat- 

21  m ©ienfffag  Por  bem  A fch  er  ^ €U?  itf wo^ 
eben  ?fbenbtf  brache  ich  / um  nicht  altf  Suro* 
pder  perrathen  ju  werben / gan^  fioath 

hefagfem  Coromandel  nacl)  bem  OteichMadura 
miber  auf  / unb  Durchwaftefe  gegen  Witter* 
nacht  einen  Slu§/  helfen  ^ewaffer  mir  biöatt 
ben  ^)al^  fliege ; <^£>tt  allein  hab  ich  ei  jt* 
ba mfen , baf?  ich  nicht  barm  bin  flecfen  blie# 
ben;  inmaffen  ich  aber,  ebfebon  ganh  na^  unb 
perfroren  (auf  bai  ich  nicht  etf ant  mürbe  > 
bannoch  fein  §euer  Dorffte  anmacl)en , fon#» 
ber  nebjf  einem  SDorff  in  einer  alten  Q3ranb# 
@taDt  in  berginflere  übernachten  mufle/  h dt 
mich  ein  Sieber  angegriffen . mit  welchem  ich 
|wo  ©tunb  por  $ag  mich  wieber  auf  be« 
S33eggemacht  unb  folgenben^ag/  baiefjim# 
mer  forfreifete/  gegenSibenb  nicht  wenig  beforgt 
hab/  alf?  Ware  ich  fünff^traffen^aubern  in  bie 
^dnbe  geratben ; etf  waren  aber  $u  meinem 
$rcfl  fünjf  ^dnnet/  welche  mich  Perfolgf/ 
unbnachbem  fie  naher  Fommcn  waren  / gebet* 
ten  haben  / ich  mogte  eine  flerbenbe  ChrifKtt 
mit  benen  $eü.  ©acramenten  etlenbtf  Werfe# 
bin,  welche  fie  autf  ihrem  ‘öepbnifdhen  $6orflf/ 
in  welchem  ich  mich  nicht  Dorffte  blicfen  laf# 
fen  / biß  an  einen  ^eich  / fo  ;wo  ©tunb  auf 
ber  ©eiten  läge/  gebracht  hatten,  ^achbetöc 
ich  biefe  fromme ©M  perforgf  hatte/  fangfe 
ich  am  Bonner flag  um  OJJiftag^eit  $u  Kut* 
tur  bet)  Patrc  Bertbvido  einem  ^3ortugefifcheit 

Spfuiter  an  / ber  nebfl  ber  Kirchen  in  feinem- 
eichtfluhPfaffe/  welcher  ba  in  einer  fehle#* 
ten  mit  hel^enen  ©dftern  unifchrancfteti 
©troh^ütten  beflunbc.  Slltf  wir  nachmalö 
bie  ^)irfch^aut , um  untf  auf  biefelbe  mfe^ 
hen/  autfgebeutelt/  fprange  eine  fehr  giftige 
Räubern  ©cflang  , fo  bie  ^nbianer  n*ü** 
pambu , bie  ^ortugefen  aber  Copra-Capel  nen« 
nen/  autf  berfelbigen  bdautf/  welche/  baferrt 
wir  batf  0dl  nicht  autfgefchlagen  hatten/  ei# 
nen  autf  untf  gewi§li#  würbe  tobt  ge# 
biflfen  haben.  Sbetfgleichen  Unge^tffertf  gibt 
etf  in  unfern  pon  Siechten  unb  5(oth  erbauteit 
Wohnungen  fo  Pid  / baf?  wir  por  ihnen  fei# 
nen  Slugenblicf  unfertf  Sehen  ft#er  finb.  S)ie 
^nbigmr  evweifen  ihnm  Dtwnoch  göttlichen 
& &icnfi 
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StoRff , itiDem  fte  Diefetbe  als  ©lüde?  ©of$en 
bep  ihren  ^emplen  , uni>  in  ihren  Raufern 
nicht  allein  ernehren  , fonbern  auch  »erehren ; 
aber  ol)ne  anbere  Belohnung , als  bafs  fte  »on 
tiefen  Gattern  offt  getobtet  noerben , wiebe« 
welcher  $8ifj  fle  ten^eupl  anruffen , ober an? 
berer  Bauberep  brauchen  , aud)  faft  auf  eben 
tiefe  233eiS  aH  ihre  übrige  SBunben  unb 
krandheiten  feilen ; bie  Chdften  allein 
ausgenommen/  welche  ftdj  natürlicher  Slrgnep 
Mitteln  bebienen/  annebfl  aber  fiel)  fleifjighu' 


mit  ber  Bebingnus,  baf?  Der  fromme  kerl/ 
fo  offt  er  mürbe  9?oth  leiben,  ftd)  bep  ibroum 
eine  $ülff  folfe  anmelben,  , 

£ben  anbern  Big  brach  ich  jeitumauf# 
bann  ich  eilete  nad)  meinem  $u  c«»4w- 
patty.  $US  ich  unter  <2Begs  bep  Dem  glujj 
Coloran  > fo  auS  bern  ©ebürg  ber  £anbfchajft 
Marava  entspringt,  angelangt  / warb  mir  um? 
Oanbigiicherjehlt/  ba&  auf  beffen  Ufer  um 
iangjl  oorher  ber  Regent  non  Tiftbcrapaii  vcab* 
menö  7 alavai  m kfoigS  oon  Kunfchabut 


Mitteln  bebienen  / anneo  taoeriicp  fietBigou«  men» 

ten,  bamitihre^erjbnifche€lternoberSreunb  krtegS?#eer  mj ^»nem  Treffen  9#^»  Ig- 
lu geit  ber  Ärancf  heit  ihnen  mit  gewiffenBau?  N.  Bann  a*s  btefeS  Intern ^ 4rm« 
berSebeln  ober  anberen  $eperepen  nid;t  bep?  ©üben  gegen  Iftorben  übet  ben  Colo^MJt 
fommen,  weil  fte  lieber  fferben  # als  mit  ÖeS  beS  Talavai  ©ebtet  uberfe^t  hatte/  wufte  Die 
Ruffels  «öülff  gefunb  werben  wollen.  fer,  als  merdltd)  übermannt,  ihm  mcht anbet 
§lm  grettfagjoge  ich  burch  ein  .^orff / su  belffen,  als  baMr  gleichfalls  ben  glu 
in  welchem  tch  oor  einiger  Beit  jwep  hinter  unb  »on  korben  gegen  @uben  paffiert  / htemtt  11 
einen  fterbenben  $tann  getaufft , helfen  auf*»  beS  geinbs£anb  eingefallen/  tm  Vorhaben 
Sl“obt^ «it  geuer  unb  ©ch werbt  baffelbe  *u  »erbet 
Orts  ;um  ©htiflenthum  bewogen  hatte;  ba?  gen^unD  hurd)^i|fen  jijl  ^en  ^retjfenbe 


rum^ hielte  Ich  aUba  eine  ^Jrebfg  in  Hoffnung 
einen  guten  (Schnitt  ju  thun;  allein  bie 
Blutcifreunb  hatten  biefen  fonfi  wolgenetg? 
ten  Leuten  ben  €briffli$en  ©tauben  alfo  »er? 

# , ..  .r.  tu«*«  ne* 


leibet/  bai  nicht  über  ihrer  fünf  ©tanb  ge? 
halten/  unb  mir  auf  fernerer  Üveis  öaö©e? 


SBolff  bep  bem  ©chwetff  jurütf  $u  $tehen 
weld)eS  ihm  auch  gelungen;  inmalfen  Da 
7anfchahuri\d)t  $m,  um  folcheS  Übel  iU'üf] 
hüten/  fid)  ebener  malfen  über  ben  glu(j  ji 
rud  begeben  hat;  gleichwie  aber  ber  ©ttoi 
um  eben  biefe  B^t  fe^r  önlieffe  / mithin  »t 
^einb  tm  SSGajfer  ertrunefe«/  »iel  anberehn 
gegen  noch  jenfeitS  waren  / grieffe  Surfl  7ji 


leit  gegeben  haben.  , . 

&on  bannen  fame  ich  nach  Koken  |u  xrt  'hrt6 

P.  Antonius  Dias  einem  gleichfalls  ^ortugefi?  ut  biefelbe  mit 
fd)en  ^efuiter»  welcher  mit  Reicht  h^ren  ber?  fie  halb  thetls  getobwt  unb  gefangen/  tb« 
maiTenbefchafftiget  wäre,  ba^  obfehon  ich  rtreutunb  m bte Jlucht  mtä  ^ 
ihm  aeholffen  / wir  erft  mit  fpather  Obacht  flaltfam  nun  ber  5?ontg  »on J 
feamit  finb -fertig  worben.  CD^etn  erfieS  ©chuib  biefer  ^ieberlag  rauf  ^nfliftumi 
Q5eicht^inhalihiec  wäre  eine  fromme  Wittib,  lieber  *§ofterren/  blos  allein  feinem  Öbri 
weldie  nach  ber  Reicht  ao  Fanung  ober  brit?  £anb?^ßffntet|ier  ober  Statthalter  4 qf 
halb  Bulben  ju  meinen  gülfen  legte;  bann  jumaffe,  unb  ihm  nad) 
auf  foS)e  923eiS  pflegen  bie  ^nbtaner  baSje?  te,  fame  btefer  argfiüige  ^err,  fo  em  unw 
nige,  was  fte  uns  fchenden  wollen , juüber?  fohnli^er  €hrtllen?gemb_if , fefnem^Qertf 
reichen : 5UJeil  ich  aber  folcheS  ©efchend , ju?  ben  »or , trat  »or  ben  Äonig , unb  »erfpr 
malen  »on  einer  armen  <2Bittfrau , unb  jwar  innerhalb  acht  Jagen , wann  er  nur  hi 
m Gelegenheit  abgelegter  Reicht  auf  feine  ge^oümachthjtte,  mttbemfteghafwngei 
-iBeiSfür  mich  annehmen  borffte,  jwange  fte  grteb  ;u  fc^heffen;  ber  Äonm  1 warb  M 
mich  balfelbe  wenipenS  für  bie  Äirch  an;u?  ju  fneben  ? 
wenben/mit  Besprechung/  ba^  fte  biefem  ' " ' 

fotteshauö  alles,  was  fte  furhin  mit  ihrer 
anb?s2lrbett  erübrigen  würbe,  auf  gleiche 
SBeiS  »ermachen  wolte.  SllIhtÄ  fallt  mir 
ein , was  Patri  Bouchet  »or  einiger  Bett  be? 
gegnet  ifl , als  nemlich  «in  gottsford;tiger 
junger  ©efell  ihm  f • Fanung  ober  ©chilling 
serebrt  hat;  ber  äpoflolifche  C0?ann  befähle 
ihm  wegen  eigener  SJrmuth  unb  harter  $un? 
gers^oth  fein  ©elb  ;u  behalten : eben 

wÄÄ  gen, 

wnb  vermag/  weil  id?  eirte$ttyetl$  niebo 
tm  BeattD  bin  mtefe)  3u  errtebren;  anbern 


©tl  ein  gro 
gleich  ben 


. (Summa  ©elbS , erofnete  \ 
onigltd)en  ©d;a^,  unb  brad 


wwtiry  Tr%yTtr  ^ ^ 

bt§  fünf  mal  hunbert  taufenb  Jhaler  in  » 
Jagen  jufammrn,  mit  welchen  er  beS7£/* 
königliche  Butter , wie  auch  beffen 
Bruber  unb  »ornehmfle  ^ofbeamter  »or 
len  aber  beffelben  gelbhungerigen  »pe* 
Bafter  fo  fd)nell  auf  feine  ©eiten  gebra 
hat,  ba|  noch  »or  »ctloffenen  ad>t  ^ac 
ber  gvieb  feine  9\id)tigfeit  gehabt,  unb 
Tatavui  famt  feinem  0tg  ben  kürfeern  fif 


a.„,  ofe  B 

feinen  abfonberiiehen  geinben , als  an  bei 


aus 


^eils  aber  gewi^wis/  ba^  (BKDto  mtr 
ce  h>nnöertfacb  erfe^en  / tmfc  mid?  vew 


fernen  rverbe.  Öem  Pater  giengen  bte2lu? 
gen  über;  er  nähme  ;war , um  ihn  bep  feinem 
Glauben  $u  (affen r Die  f. Schilling  an,  hoch 


©hnfien  / bie  er  jeberjeit  »erfolgt 
taffen  hat. 

(jnblich  hab  ich  ben  glecfen  Cmamp> 
erreicht#  alwo  wir  eine  »orjeiten  fchonc,  n 
mehr  aber  burch  »erfchiebene  kriegSlauff 
ierflorte  kirch  haben#  weichet  feit  brepj 
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^ Sm,otl  rc1rVa!ho  uni)  gleich  allein  aujub ettm;  desgleichen  denen  \JtU 

/S  I f A4  /KL 


^cr|le  r ftebenhunDcrf  feef^ig,  DaSan# 
re  tcjufcnb,  bas  Dritte  aber  swoijf'  buuDert 
tmgSiepbcti  getaufft  bat, ein  jrnar  uberauß  et)# 
ncu’r,aber  Fräncfiicher  $)?ann.  Öbjcbon  Dieter 
VefmchtfonberS  greg,  fo  ift  er  Dorf)  mit  Sößäl* 
ren  rings  Return  woi  »erwabrt , Dag  man 
n nur  auf  einer  @eifen  Durrf)  einen  engen 
K<i  Fan  jufommen , weicher  aber  mit  fünff 
refen  Pforten  »erfchioffen  ift.  Weil  nun 
r Surft  Diefeö  Ort  einem  Q3oicf,  fo  ieDi# 
cb  in  KricgS/crfabrnen  Zaubern  beftebet , 
gebieten  bät  / unD  mit  feinem  kauften  in 


ttxn  und  allen  (Dbrig^eweu  3«  ctefodr# 
famett. 

*£ben  darum/  fpracben  fte,  fyabeit 
tvitbae  «r»angelinmtn2lbfct)e«en/  weil 
ee  benjbiebßa^l/  Äawb/  £odfchlag/ 
2lwfr«hr/  U n$u<i)t/  3dw  uud&actmr^ 
bietet/  und  allen/  die  fdtche  Önndenbe^ 
gefeit/  die  erpige  pem  andrdbet/  an^ 
nebft  aber  denen  Königen  3»  3tnfert  und 
fteurert  bißctylt.  X3Dtlftu  deretnvectejf 
uns  beeren/  fd  verwunde  uns  tuu&eß 
geoteren  pat,  unD  mit  feinem  Rauften  in  fa*3/  welches  allen  Haftern  ohne  etnw 
rmgö  herum  itegenbe  HänDef  einen  Vlußfatl  Sm  2tusnabm/  und  ohne  im* 

:b  DemanDertn tbut,  foigenDS  mit  Üvau#  fcrfr  natürlichen  2W rden  den  luctel 
1.  pDfen  , Mengen  unD55rennen  Denen  fdl^ng  lafie/ Paß  «w  ftder  aus  uns  thm 
.icbbarn  unbefcbreiblicben  (Schaben  anfugt/  nnd  laflen  Csnne/  wa&  ihn  gelüftet ; 

1 allen  angrän^enöen  Surften  *wß»  «lfo  geigen/  fd  wd  len  wi t 

jemetn  gefürchtet,  unD  für  einen  Sr^Ovau#  na(*>  Äiedleirf  tanken/  und  büs 

, m welchem  nichts  fteber  ift , angefebem  «tnX3C>drten  dder  predigen  willig  fdict  « 
ebtö  Deftoweniger  frfjtt§t  er  Die  MSfionados  Wal  aber  deine  &ei?r  uns  grad  das 
it  ihrem  ©otteöDienft  / /a  Die  herum  iie#  SßttfPicl  jumuthet/  fd  pa<fe  dich  fort/ 
De  <i  bri ften  haben  fteberes  Geleit  nach  Cu - r4wmc  *><**  &<wd/  und  laft  dich  bev  um 
Tn)'>  |oofft fte  Dahin  wollen,  in  Die Kirrf)  »‘»«vermehr  bilden.  ©er  Catecfnft,  fo 
Fommen:  Snmaffen  fte  aber  Dannocb  nicht  ntcIk  weniger,  als  eines  folchm 
uen  / als  bat  P.  Simn  Catvaibo  $war  in  Dem  $cmattig  wäre , bat  ihnen  geantwortet:  "Ich 
bu’t  Des  Surftens  t>on  *Aneiut  oDer  Nay-  ^crde3j ^ar  gehen/  aber  fucht  euch  einer® 
, aber  noch  an  unfern  (Mnßen , ein  mue^  andern  ^eib^rgte«/  der  euch  honffttä 
tteebau^  angelegt/  weiches  ich  t>5UtgauS*  W le/  wi€  '$>  geth an  hab» 

:cn  unD  beforgen  werDe  / womit  mein  Sch  bab  bet)  Dem  SanD#Q}öaff  ohne  wefa 


Dreißig  taufenD  ©eeien  ^hien  wirb/  fo  in 
i)  unterfchieDiiche  Königreich/  nemlich  nach 

dura  t Tanfchahur  unD  Arivluir  geboten; 

fein  SOBunDet;  wann  baiD  Da  balD  Dorf 
Verfolgung  nach  Der  anDern  wieDer  mei# 
fchaftletn  etweeft  wirb;  gleich  nach  mei* 


v!,lr^ßrnen ; öuSgewürcft/  'Daft  ee 

iL.Üs9lÄe{LllnfC1,  ^lt1en  genommen 
unb  tief«  gprfftr  (W«  gffHUrt  bat;  bc* 

h?6fi!l''^fe  »abin  bringtti, 

6ag  fic  ihren  tw&et  Oje  ebriften  «ao naeneit 
nacl>  meif  5pM»*58r«|f  wieDerruffen  batten  ' 9min 
™terf®ie0{täM  ^,e  l^bm  mit  all  ihrer  SButh  nichts  rnöet* 
(n  iU9h(t>  «WM«"  worben.  auSgericbtet , als  Dag  fte  Die 

€r»  hnben  I«  »er  ?a„i,fc5afft  Ustm£  it9™ÄÄwt 
^ Dte  pornehmfte  ^Den  nicht  länger  nicht  ungemefDef  Darf  faff^n  "orte? aehen  * iS 
^ öicj>^nge  Deren  €hrtft#  nen.  haben  fte  mit  öchfenfennen  lrffc»W- 
ibtgen  tägitch  anwachfe , mithin  einige  ge»  gcbäumlef  / auch  unter  Denen  Mjükn mit^a* 
örlurre  Ö^^öclt ' bepnebenS  cfeln  gebrenneft  einen  anDern  aber,  fo  fem?r 
f ,bcn  fuKrbm  anmnehmen  ^unft  nach  ein  eorfreftiieher  ^iiDbauer  wäre 
tmantgltch »erboten / unDDenen/  fowurcf»  aüer  feiner  liegenDen  unD  fahieSn 
^h^enwarett;  umiufaüteien unter @traff  beraubt/  hiernechft  aber  in  Das  «£letSUS 
5anDs^erwe.fmrgauferIegt.  ©iewÖrDen  liefen;  weil  er  ftch  aeCerfbaU  L h 
Ä ,au/h  Die  Kirchen  nenfenKjen  ^rang^äge/;  Lf  welchen  fte 

ihre  ©5^en  2u  gewiffen  Beiten  feperitch  herum 
fuhren;  |u  arbetfem  ^r  ift  mit  taufend 
SfeuDen  / obfehon  bettelarm  mit  Dem  @täb# 
lern  m Der  ^)anD  famt  mih  unD  KmD  Da« 
geigen  j ja  er  bat  nicht  wenig  aefrofotFf» 
Dag  Chriftus  Der  «g)^rr  ihn  um  feines  ^ah« 
mens  willen  3u  leiDen  wörDig  gefÄt  batte  t 
ols  geDacbte  feine  £anDsÄ  Z ^ naS  De? 

an/AT,  '&m  bemff(n’  M»6  5 

iÄTÄSi 

1 Ä, 'Sit  ÄKR 


? iabm  f ft)öntT  Elches  nicht  Des 
rS  ^ßtfteber  / fo  ein  (Tbrift  wäre,  mit 
Ifer  j2)?ube  »erbmDert  batte,  ©er  felbiaer 
genD  beftelite  Catecbift  / Der  ein  »ortreffli# 
: unD  berühmter  mm#  wäre,  bnt  ifo 
Den  Unfug  »otgerücFf , daft  fte  ein  h*M 
?/  nnt>  Öer  'Oemtmffc  fd  ähnliches 
3u  rertilgen  fi(fo  bemuheten  / als 
Ichcs  ]emand  em  jleid  anjuftlgen/ 
.^4^cr  5»  begehengSntS# 
t ^m3e0cu  federman  tferbitw 
aUenjJ,euten/  fdgar  auch  feinen  Jem-# 


6o 


to  N -7;.  P.  Martin,  Ott§  Cunampatty  in  Madura. 

ISlÄftSÄtS 

~t5is?aS"”SÄ«f.  arssÄÄEÄ 

'SSäSsiSJÄ  S3K8 Ä'Äf 
SSSSSW»!»  'T^*a;«Ä.SSS 

SÄ  SSTw  feinem  grffi«.  9??*» « *N»f  M.  «" « «£ 
nahmen  tuit  folcber  Die i^ingelaDcnc  taten  fielen  il)n  grimmig  an»  berajbten  ifc 

mmm  wmm 


»raiieo«  mit  *r  Hammel,  oMUnvn*  » 
vj  *■  KhtXr,*  fthM  fi\nir  fetneö  (^checket?  Mit#  teilt  Catechiften  furbin  taö  gering?  te 

iai®j 


iiSÄ, — ,» - ^r*vm&g? 

IEwSIIäsS  S%pÄÄ;i 
SStÄgje^s  iSSSSiHS 

SiSijfer^sSg 

Sä&teäg  SS2fSs 
B&BB&iB  BA&äBS 

ISÖ:  ä wgÄ™Ä 

ben , tag , »ei! fie gefliefen  mat / M. ®Wj>  eprünge  batten  he«  &m  **^**5 
adtum  ieterman  $u  »ermutigen,  fie  Diel  *£>aufc  jhamifet gejagt/haf  et  ihm  »ornabme  hte 
Haltungen  berett  bat , taö  £en  jU  pettilgem  unt  mir  ter  . 

öemittig  maren;  allem  fern  < 

W geben  ö . 

* o r.  v ' ■ ' • ■ 
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höf  g<h  balb  gebroden , er  über  an  Ratt  teilen  £5rug*©efchmucf  non  OJerlein  unb  Rubinen 

r . , . . r n>iber  meinen  Spillen  serehrt  fyat ; weichet 
CD?it etlichen  ^teubefchrtcn  , fo  ich  biefcS  aber;  gleichwie  idb  ihr  poraefaat  battei  «am 
nnb  »orige  aetaujft^bab  / haben  fiel)  eit  Denen  Zaubern  ig  gegolten  worben,  ©s  ift 
ntge  i echt  ttiunberbarbcbt’ @ucben  jugefragen , gu  hoffen,  öag  tiefe  fo  gottsforchtige  als  abe» 
Derer  ich  aber  mn  eine  ober  Die  anbere  gani§  liebe  grau  ©hrigum  Den  *£)©rrn  bep  Dem  ko# 
][ur^  anfuhren.  ®,Ccolfe  ^trifft  eine  niglicben  *£)of  batb  beffer  befannt  machen,  unb 
#or  nehme  ^of#  Dame  , ^abmenö  Minak?  nachbrücflich  befehlen  werbe- 

f;/rTi\Ä/m  ÄÄniflht^"sW  *«  anbere  Gunter  dufferfe  geh  mit 

Tanfchahur  nicht  allem  erlogen , fonbern  auch  Dem  Söeib  eines  diem&idwe  mtScZang- 

. ft  /#  4 W sw  ^ ma  '4aa  a I am  a3  «r « . . . ' / k" 


pon  Der  Königin  $u  einer  ^riejicrin  über  ihre 
geheime  $aug#©oßen  toare  beffellt  worben, 
mit  Der  Pflicht  fie  ju  wafchen,  »u  beraurhern, 
imb  jur  Beit  Des  Opfers  in  behorige  Orbnung 
ju  fiellen ; ihr  tage  ob  tiefen  $eujfels  *33ilb# 
a Ulfen,  unb  gwar /eher  infonberS,  Blumen > 
Md  ~ ‘ " 


Mandakn , welches  pon  langer  Beil  bei  so« 
bem  Beugel  erbärmlich  war  gepeiniget  wor# 
Den ; bann  balb  genge  fie  an  aüerhanb  fur^ 
weütge  Sotten  unb  hoffen  ju  reifen;  halb 
warb  fie  rafenb,  ba§  geh  ihrer  feberrngn  ge# 
* s , sv'’  g'  / s a>  - - forchtet;  balb  ergummete  ge , imb  wäre  fein 

iit' ÄÄJi'ÄÄ  Wb«*Nrtc  fit, 


iiebfl  fich  wohl  in  Sicht  gu  nehmen,  Dag  feinem 
?ibgott  nach  feiner  hohem  ober  mebem  ©hren# 
Stelle  ju  furh  gefchebc , bteburch  aber  fein 
W;  über  Daei  königliche  $aug  ober  Das 
Xeich  angelocft  werbe,  ©je  warb  an  Dm 
königlichen  öbrig*$of#4$fenningitteiger  pe r# 
nahlt,  nab  gewänne  hiemit  (Gelegenheit/  gu# 
»eilen  außerhalb  Des  ^aüags  uon  auswarti» 
icn  ©acf>en  fich  |u  erfunbigen , abfonDerlich 
»on  ber  ^^rifflid>en  Religion,  pon  welcher  ihr 
me  gewiffe  ©hrigin  nicht  allein  Piel  erjehlf, 
mbern  auch  fie  mit  einem  fegt  gerieften  Ca- 
fchifteiv  fo  ihr  QferwanDter  wäre,  befannt 
gemacht  hat»  3Doch  liejfe  fie  fid)  noch  nicht 
terefen,  als  Wölfe  fte  Das  füjfe  Ooch  ©hrigi 
ber  fich  nehmen,  big  ©Ott  fie  Durch  gwep 
Drangfalen  gleichfam  bep  Den  paaren  an  fich 
ejogen  hat , bann  ihr  SDJann  wart  wegen  gu# 
rfannter  Untreu  |u  einer  fo  groffen  ©elD# 
Straff  perDammt , Da§  fte  oerenwegen  jum 
eheil  ihw  Juwelen  Petf au Jfen  muffe,  welche^ 
e bergeftalt  fchmer^te,  Daji  fie  por«Betrübnup 
t frattef  worben ; wo^u  noch  ein  grojfereö 
[bei  gefioffen  , Daf  fie  nemlich  gleich  einer  be? 
fenen  ^erfon  pon  bem  bofen  ©eift , bem  fie 
> fici^ig  gebient  unb  geopfert  hatte , geplagt 
»urbe.  3hre  grofte  SSGiberwartigfeit  wäre 
ie  Unbattcfbarfeit  ih'reö  eigenen  ■SÖfann^,  wel? 
>cr,  nachbem  er  auö  ihr  fein  ©ohnlein  get 
'uget  hatte , ohne  fie  ;u  oerfiojfen , fich  noch 
lit  einer  anbern  Pereheliget  hatte ; alle  biefe 
3ebrangnuffen  jujammen  genommen , haben 
e babin  perleitet,  ba§  fte  ba^  Slmt  einer  Pu* 


bag  ber  halbe  ^heil  ihres  &ibö  fich  nicht  bewe# 
gen  fonte.  3ht  ®tann  liefe  ihm  folgen  ty* 
^en  Buftanb  bergeftalt  angelegen  fepn , Dag  ec 
mit  ihr  pon  einem  ©^en<t;empel  ln  bem  an# 
bem,  ju  allen  i$tlb*©aulen,  ju  allen  -ibepb# 
mfchm  Lehrern  unb  Str|ten  mit  unglaubliche« 
Unfoften  fechs  gan^e  ^ahe  herum  gereifet , 
mithin  Durch  Öpffet  unb  ©efehenef , 33M* 
führten  unb  SBegjehrung  fich  faft  gänzlich  oh# 
ne  einige  5öef#ung  erfchopfft  hatte.  3b« 
nun  nichts  mehr  helfen  wolle  , unb  ber  bofe 
©eift  immer  arger  würbe » rnuften  fie  wibec 
ihren  Äüen  Deren  ©haften,  ab  welcher  ©lau# 
ben  fie  ein  unenDlitheS  Slbfcheuen  hatten? 
cKatl)  folgen , unb  ju  einem  ^3ortugefifchen 
hjefuitor , meinem  lieben  ©ameraDen  Pawe 

Simone  Car v alb o ihre ^ugucht  nehmen»  Sill einr 

Der  ©aian,  fo  Des  SBeibs  ©lieber  beherrfch# 
te,  woltegarnicht  baran,  fonbern.  Damit  fie 

nach  Tmfchabur , a(fWQ  Pater  Catvaiho  feine« 

©i|  hatte , nicht  reifen  fonte,  fehluge  er  ihre 
bepbe  ©<f;ienbein  farnt  Denen  güffm  an  Die 
$ujffbein  fo  ftarcf  jurücf , bag  Diefeibe  nicht 
anberft,  als  waren  fie  angewachfen , mit  fei# 
nem  ©ewalt  afyubiegen  gewefen.  2iber  ibc 
fluger  ©hegemahl , obfcf;ort  ein  ^epb,  merefte 
hieran,  Dag  fich  Der  Druffel  por  bem  ©hriftlis 
cf;en  Krieger  gewaltig  forchfe ; warb  alfo 
getffer  in  feinem  einmal  gefaften  Vertrauen? 
unb  lieffe  fein  ^Beib  in  einer  ©enfften  j}u  ihm 
nach  Tmfchabur  in  bie  ktreh  tragen.  ®ec 
Pater  wartete  ihrer  bet)  bem  Slltar , unb  wob» 
te  mit  Denen  gewöhnlichen  JUrchem©ebetterft 


w konigin  abgelegt , unb  ju  mir  nach  Cu- 
mpatty,  unb  jwar  mit  einem  einigen  Sbienft# 
Gab  |amt  brep  Catechuwn  fonrmen  ig,  mit 
[ueichlagung  ber  ©engten  unb  beS-prdchfi# 
en  ©efolgs,  fo  ihr  bero  ©h^©emahl  wolle 
uf bringen,  in  ©rwegung,  Dag,  wie  fte  fag# 
',eme  fo  groffe  ©nab,  als  bie  wäre,  um 
»eiche  ge  reifete , Dergleichen  Slbmattung  gar 
of>l  werth  fepe.  Ohr  ©iffer  Ware  fo  grog, 
3g  ge  bie  hieraus  entganbene  ©efchwuig  ih# 
!t  6Ufjetiofaum  in  Sicht  genommen  , unb  bet 
alb  > ©aulrn  ^er  hattet  ©Ortes  allba  ei« 


ber  ktreh  famt  ber  3:rag  niebergefe^t,  unb 
Des  Kriegers  ig  ängstig  worben,  ftunbe  fie 
mit  febermans  ©rgaunung  oon  geh  felbg  auf, 
gienge  ohne  ©efjülffen  ;u  Dem  Miffionario  > 
unb  warffe  fid)  ihm  gu  Hüffen.  Ohr  mm  > 
welcher  por  ^rofl  unb  greub  geh  Der  Bdbec 
nicht  enthalten  fonte,  folgte  ihrem  iSepfpiel? 
freie  porbem  Krieger  ebenfalls  auf  feine  knie, 
unb  preifete  mit  lauter  ©timm  Die  ©ktliäe 
Stilmacht-  Pat«r  Carvalho  fprach  über  fie  bie 
Exordfmosj  ober  Die  wiber  Den  ^euffel  in  Dec 
ä* gebräuchliche  kft$en*©ebeffet  ; Dur^ 


€% 
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mddje  e t biefen  ungeftümmen  (23afl  Dcrmaffen  Convertern  animas $ Das  ©e^ai?  ©ütteS  ifl  im* 
aus  ihr  perbannt  bat,  Da§  biefer  fie  Pollig  bet*  beflecft,  unb  belehrt  bie  ©eelcn,  Pfal.CXViit 
taffen  bat , unb  nimmermehr  jurucf  gefehrt  v.  8.  ©r  nahm  emdid)  famt  feinem  2£etb  po« 
ift.  ©je  bäte  bemnad)  infldnbig  um  bie  mir  Urlaub,  unb  perfprache,  micb  Pon  Beit 
lige  <£auff , ber  Pater  aber  Pcrfcbube  fie  auf  $u  Beit  hdmzufutfeh  , wdcheS  er  auch  bifhet 
$me0  ober  bre^  9??enaf , triftete  fie  mit  guten  rcblicb  gehalten  hat,  Unb  Durch  bas  ©acrq# 


^Sorten  , unb  febenefte  ihr  etliche  Slblaf? 
Pfenning.  ®2ßet(  aber  nach  einigen  9)?cna# 
ten  ihr  ©bemann  ab  etlichen  Beiden  argwöhn* 
%t,  fie  muffe  non  bem  bofen  ©eift  nicht  aller# 
t>inat?  brfrepet  fepn  , wegen  crfddbcfischen 
^edumen  unb  fchwermütbigen  ©ebanefen, 
fo  ihr  annücft  anflebeten ; brachte  er  fie  zu  mit 


ment  ber  SBiebcrgcDurth  ber  JUrfl)  ©ötteS 
halb  wirb  einperldbr  werben* 

gaft  um  biefe  Jett  Warb  ein  ^)epb  z« 
mir  getragen*  Welcher  oergabe,  baf  lfm  bet 
§euffd  fein  Vtut  auSfaiige;  er  fahe.mehr  ci# 
netn  hübten  # ©erippe  als  einem  9)»enfcl’en 
gleid) , bed)  batte  er  einen  gefunben  unb  leb# 


|0  int  «nnvu.»  wuiituuut , vimum  u i,v  o"  gina) , roin  oaue  er  euu»  yqumui  üiiu  itu» 

nach  Cunampatty , allwo  ich  ( inmafen  fie  in  ^ojftcn  Verfümb.  &er  ©htifibehe  ©laub 


«Ken  ©tücfen  wohl  unterwiefen  wäre)  Die# 
felbe  getaufft  t htebutd)  aber  ihr  ©emuth  in 
eine  beharrliche  / ja  frolid)e  Dfuhe  mit  ©ottlt# 
eher  ©nabe  gefegt  hßb.  Unter  wdbrenben 
Kirchen  * ©ebettern , fo  id>  Por  ber  $auff 
über  fie  gefpred)en  , begunnt  fie  par  gleid) 
einem  UT*©encfel  mit  bem  ganzen  £eib  hin 
unb  her  zu  wanden  t als  ich  über  fie  mit 
£Öet)b*2£affer  befprengt,  nahm  ber  ©chwin* 
bet  ein  ©nb*  S)te  Pier  $dg  * als  biefe  pen 
€oeleute  fich  $u  Cmampatty  aufgebaltem  weit 
ich  fW  hieju  nicht  Beit  ^ 1 M1 fW 
meine  Catcchiften  emfig  Den  Poeten  ober  üieim# 
Äid)ter,  »erflehe  Des  getauften  SlÖeibS  $0ianm 
in  bem  ©laubcn  wohl  z«  unterrichten , unb 
ber  ©wmgelifchen  Wahrheit  ju  überzeugen , 
welcher  ihnen  enblich  mit  fotgenben  Porten 
feine  ^epnung  gefagt  h>af : VUbfc  ber  all* 
mächtigen  Braffe  euer®  (Glaubens/ 
wdioc  id)  wegen  gürti$lid)er  25^ 
fre’fimg  meinte  Weibs  augcnfcbeinlid) 
er fa^re  / gefallen  mir  be^  eud)  nod? 
$wy  anbere  Stile?  über  alle  mnffen 


heitete  ihn  an  feib  unb  ©eel  fo  wunberbarltd), 
Daf  feiner  ^ad;barn  einer  htebum)  bewogen 
würbe,  ein  ©fmÜ  zu  werben;  Dahingegen 
fein  eigenes  SSBeib  in  Der  5tbg6tterep  annoch 
haffflartig  Perharret , fclgenbs  bie  SüBorte 
©hrifti  rechtfertiget,  Da  er  fpricht i unus  *j[u* 
tnetMi  alter  reÜhquetur  i Der  einewttb  ailfgc# 
nommen,  Der  anbere  aber  zut  üef  gelaffen  wer# 
Den,  Luc*  xv  ti  v, 

^ebfl  Der  unbefchreiblichen?D?enge|)ei?? 
Den,  fo  oi;ne  unterlaß tauffe,  tröffet  mich 
tiiclif  wenig  bie  ©tanDbaffttqfdf  Pider  ^ung# 
ftauen , welche  nach  bem  0?atl>  ©hnfti  tbro 
bie  ewige  5?tiufcfjl>eit  in  Dfcfen  üanbern  , wo 
ber  lebige  ©tanb  fehr  perachtet  wirb  ? Perlo# 
ben,  unb  wtDer  ade  2infechtimgen  treulich  hob 
ten,  ol>ne  fleh  Weber  burd)  Siebfofen  unb^off# 
nung  gröffern  ©iücfs,  nod)  Durch  ©chunpjf 
unb  ©pott,  noch  Durch  Verfolgung«  n unö 
©chlag,  Pün  ihrem  heiligen  Vorhaben  öfo 
fehroefen  zu  laffem 

Stuf  ber  Müfion  poti  Cuitafi  fo  ehebe ffet 


ton  bem  gottfeligen  Wtcmn  p.  Joanne  de  Prim 
» ö4LeiIIe  if  gefiifftet  worben,  hat  fiel)  Pcraangenes  3«hi 

von  nlUnt  <Scti  ^ ^2  / % eim  hefftige  Verfolgung  wiber  Pattem  ßa;hoi 


befreieu  Ubm 

?d)  wnr  ber  t^^nnng/ cu  ■ jl  t . . ,l  erften  ©tifftuna  an  iebenei 


feiert  unfern  Pfaffen  gleid)  / welche  ftcb 
ä»flerL^  «nferonu  id)  autfä^ren/ 
foeimiid)  nber  öen  grobflcn  ^afberti  eiv 
«eben  ftnb.  Id)  fabe  euerer  prteffem 
£hun  unb  3Uf \m  gennu  uncerfudoc/  unb 
In  Oer  Ztyat  befunOen  / öaf)  an  ihrem 


her  Pon  ihrer  erflen  ©tifftung  an  jeDer;ei 
ruhig  gelebt  hßUen.  56ie  crfle  ©elegenhei 
ju  folcher  S)rangfat  hat  Des  £anb  durften) 
(Dem  Cuttur  mgebort)  ^)err  trüber  gegeben 
als  er  Patrem  Bertholdum  aus  VorwßnD 
er  wette  ein  Chrif  werben , gingen  tpolte 


»J5Ä  ÄÄSÄ;Ä 


WanOel  nichts  au&snftcllcn  fe'fe.  -Das 
anbere  / fo  micb  Oer  euer# 

(Hefntjes  nberweifer/  befielet  in  0 cm/ 
Öaß  es  niefcw  allein  Oen  aufferlid)en  tTScw 
fc ben/  fonOern  fo  gar  Oie  ^ertjen  unb 
Oie  «Semüc^er  bePe^rt;  geßalt|am 
uiefoe  ftffen  tan/  wie  woM  mog’id) 
fexe  / Oa^  Oiefenige  aus  Oern  Xauber# 
<0cfdb led)t  Ober  morOer^unffc/  fo  Cto 
ßert  werben  / von  Oem  2tugenblicr  fps 
rer  Beie^rung  an  von  allem  Kaub  unb 


Pater  wufle , ba^  ihm  nicht  um  ben  ©tauber 
fonbent  um  ein  leben bigee  ©tücf  ßleifd),  obt 
um  eine  porrtchme  ©hrtflm^  bie  er  jur  ©f 
nehmen  weite  f zu  thun  fepe,  hat  er  De 
^rinfcen  mit  aller  ^oftichfeit  zur  ©ebult  pei 
wiefen  / bi$  ba§  man  feine  ©tanDhafftigfe 
üblicher  maffen  eine  geittang  würbe  geprtif 
haben*  üba  btefeS  bet  Pradani  ober  Cbrt'f 
©tatthalter  Des  regierenben  gürfiens,  bei 
bie  ©tabt  Cunw  unb  Coraiy  untergeben  fnt 
permenit,  nähme  er  als  ein  alter  ©briffe 


moTb  m beftanbig  enthalten  innert,  geinb  hieraus  2tnlaf , befagten  gürfien  wib 
Cgbcn  biefeS  ift , was  SDaPib  in  Dem  ©cifl  an  Die  Miflionariosanjuhetjen  $ bann  tr  feilte ih1 
Dem  ^eiligen  ©Pangelifchen  ©ef^h  bewunbert  »or , wie  ba§  « ( i ayi  göj^cn 
lat , Da  er  fange ; Domini  immacuUta»  *&anp  em  Mnauol6fchti$er  ©chanDffrch  fd 


Num.7  J.  P.  Martin,  äug  Cunampatty  in  Madura.  6} 

Mt , tum« I mi  me  bemfelben  erfprofienet  ben  gürffen , Patmn  Ber.hoidum  , bet  in  ei. 
|)rmf$  / nemlicb  Deffcn  £err  trüber  Durd)  ner  harten  ©efdnanufi  einaefoerrt  war  nnV 
Inncbmung  DeO  Cbiiftlidjcn  Qllaubenöftd)  ftem  gu§  xu  ftellen  Seewurf}*  au  f 
enen  Prunk*,  Da*  iff, Jenen  Europäern , we U litt  ft, 

XÄbt  ?nÄÄn3C!S  g?.' 

f>  * &J**',**  , bie  neu  ÄSw  &ÄM 

-bnfllicbe  Äirc^i  in  »Ä  m in  einem  we#  gremWinaen  erworbenen  Äni  Srrh  ^ 
tn  fo  fang  genoffener  Dvube  fixeren  Ort  Die  fäwädjt bitte ; er  nabe  mftinm oLätt 
iiflionarü  groffe  0cfe  »ergraben  hatten  , Raiter  inen  Sffm 
jüiupltoe«.,  unb  mit  Dem  9?nub  bergürfi*  befähle  ihm  Pat«m  tt.  cIÄ,  weh 
i)en  Oit  nt#  Lämmer  wieber  aufiubelffen.  eben  er  offen tlidb  werbe  lofiVn  hnr  frrfii  Fnmmim 

»A’SSS  SSÄS “5 KtlfÄ 

Ort*  2>efebl  jugefertiget  / Den  Miffiona-  sj>ach  etlichen  &a<u>n  nid  tvr  iw-r 

im  bep  Dem  ftopff  $u  nehmen,  unb  ben  »er#  bem  gürtfen  erfcbi^ien,  liefte  ihn  biefer  nuf 
Alicen  ©fwsaufjufucben.  ©iefec  leitete 

die  Die  «such  geheim  bin  Den  necb|F  gefolgten  (gJeffel  nieberfi|en  t welche  (£br  fonff  feinem 
.enntag , Da  et  bann  um  eben  bte  Seit,  alb  Untettbanpfleätetmiefen  ju  »erben ; Da bann 

* m ^ { J^wn'  l,n^  Der  Miffionarius  j'bn  bepiauffig  mit  fofaenDen 

r ^nefter  bd)  $u  ber  fertigen  d)je8  unlegte;  Porten  angerebf  bat : **  £uer  fturftlicbe 
t einen  @olbafen  gdblmg  m bie  Kirchen  5ßürbe  emwfimrt#«  m.vR  1 « 

igefallen  i|f.  &&  SUegäeut  nahmen  “ 

crem  Bectholdan  gefangen , fiepten  ibn  in  J muffe  mein  J?Sruber , P«e?tt'  ” 
ii  £«up,  unb  griffen  feine  Weihet ; anbe#  dus,  famt  feinen  42 m ohnT^m^L  ’’ 
in  grofferer  ainpOl  bt festen  alle  Söeg  unb 

teg  ringö  um  bieiircben , auf  bajj  ihnen  fepn  angefaliern  worben,  feef)  fenne  jwar 
n 9)«enfdj  entwifeben  fonte  j biemit  gieng  j>j(>  Urbeber  folcber  ^ecfoföiina  iwh 
r ®?uth»illen  «|l  recht  an,  alle  ChW 

trben  awsgerauht , unb  geprügelt , ihre  ttiiel) felbft , ba§  mrenS  aSfffbÄf 
Ibene  Ohnm  unb  SBruft , ©ehnng  ihnen  mit  Derfnhren  iß , »eil  itb  fo  mnhl  oif «.  tSs  ” 

malt  abgerilfen , hm  ^et  ihre  häufet  ©eg  bei  »ahwn  ®Äeb Irebfae  ,2  ” 
ft  autfgeplünberf.  P«ris  Bcrtholdi  gßob#  - ™ m 

ng  ifl  über  unb  ;uber  gefebrt , »oüig  mi 
graben  / alfe  Sögincfet  Durcbfucbt , ja  bie 
auer  felbff  abgebrochen  worben,  ©ie  ba# 
i in  allem  beplduffig  feef^ig  Sbalrr,  fo  ber 
te  ^rieffer  ju  feiner  unb  beren  Catechitten 
terbaltung  nod)  übrig  butte;  entbeeft ; 

[d)e  ber  Mo.niAgo.nn  ober  Q)orffeber  jamt 


>» 


>» 


>» 


JS 


II 


II 


»I 


» 


um  beffen  ^ameno  willen  ju  lepben  begie# 
rig  bin.  SÖSiewol  wir  alle  $?übfe(igfeiten, 
fo  ww  befwegen  öberfragen  muffen;  bereite 
m unferm  ^aferlanb  »orgefeben  butten , 
fmb  wir  nichts  beffoweniger  fecb^  taufenb 
SLveil  33Begö  blo^  allein  barum  bieber  ge# 
reifet , Damit  wir  bie  £err(icbFeit  beö  aller# 

n «Wen  i ©eräth  aifo  Mm  @of| 

cbicft  bat,  womit  aber  Der  £unb$?§urff/  nun  wir  auö  biefer  lirftirb  imsi  ü 
Ithet  eine«  weit  gröffem  ©tuet  Selbe«  ge,  pemiqet  »erben ' finbm  ÄlÄf 
ttig  »at,  (ich  nicht  begnügte , fonbern  in  »a«  »itfo  Sam  qSt baLn  Sm, 

r unÄ  ItS^“^  ä‘mmm  g(,c  gurfili^en  ©naben  nat£ 

Ä taubethafften^etfaha  Ä Ä 

ÄÄäÄ  nÄiÄS 

'iru29,X'«  fbc«'  |?|f ÄT  il!  geÄÄffftS 

ÄÄat  IS^S i ISS 

trieft,  unb  nicht«,  bann  fein  Crucifix  wb i«?Se 

SSSSSI: 


»» 
; i» 

i» 

w 


% Num.7^.An.i7qi-)?-Mauduit,auSCaru'irepUndi  inCarnatc. 


£>er  Obriff  * Statthalter  wolte  &wgt 
hierauf  ffcb  »«antworten  ; aber  Der  gutff 
hieffe  ihn  Das  OTaul  halten  , unb  fprach ju 
Patri  Jofepho  Carvalho  mit  ganl|  frt'UntmCrKO 

©''herben  öiefe  SSBort : wollen/  wn* 

bißher  vorbei  galten  iff  / revgcfjer» ; 
ja>aö  mein  Äeowrer  getbnn  §&$/  folcpes 
iD4;r  3i\>4r  wie  eilt  (öewplcF  wol  4uf  et* 
nen  2togenblcF  bas  Riecht/  mit  wel^ 
«frem  ifyt  mein  l4rto  erleuchtet/  rer** 
bimefeit  haben/  über  eben  biefe  CEblcre 
bat  bie  <5>eüig£eit  euere*  <Befat$c*  unb 
bie  3?veir»i0^eit  euere*  itebens  U0ch  jdbetii!# 
lieber  an  ben  Cag  gebracht*  ^vunfftig^ 
hin  aber  f*U  euch  vw  bmen  tTiemigm 
4lle  <£hx  o\)M  einigen  Unglimpff  »iebew 
fahren,  £ternecbff  fc&cnefte  Der  Surf  Dem 
Miffionario  jWe$)  fcbOFlC  ©tUCf  gebrueftep 

füeinwanb  > Das  eine  für  ihn  / bas  anDere  für 

ben  JU  Cuttttr  gefangenen  Pattem  Bertho!dums 
ben  er  nicht  allein  auf  freien  gu§  > fonbem 
auch  alles/  was  ihm  ober  feiner  Äi«h  imb  £>c# 
rien  griffen  war  entjogen  worben  / ihroju* 
rüetffellen/  ben  SSorffeher  Des  Ortö  aber/ 
welch«  folche  Beruht  batte  / nach 

ber  ©ebnere  bat  abffraffen  laffen.  ©o  gar 
S)ic  Catethifte«/  fo  ber  Pater  mit  ftcb  gebracht 
batte/  würben  ton  bem  gürffe«  mitten 


3npalt. 

tuet  Mauduit  flifftet  in  km  ftei*  Carnate  mal 
MifTioncs  nag)  Dem  gut  beten  ^prtugtftfchen  ^efuitem 
fyQH  Mäduifl.  P»  Jofephus  Caivallio  Soc.  F u lUtbt 

als  cm  Beug  ebrtfu  tn  ber  ©cfcnqnufl 
imct)ul  cber  ®al)n  beren  3? red) männern  non  renen 
Smilernuffen  ber  Sonnen  uno  bes^onOS/  berec  eine 
Don  Patte  Mauiwt  äutr?ffud)  oorgefftgt  mirb.  (Sc 
tbwt  eine  äiemlid>«  mit  oon  Dtien  nach  n r unb 
ferner  nactjOiorom.  ®a6  ibm  unter  Wettt-  bea^net? 
syjfldu  nnb  ftrteq  berettVllohrm  ober  ivjai.pmetanert» 
dop.  Mogor.  CB 011  ber  abfchnibdxm  StA  beren  Itnga* 
mften.  (Sr  toirb  oon  bet  Mogeiifdnn  Amte  t efatis 
@c  binterlaü  ba  unb  bort  ttliifce  careebdien/ 
unb  f osn tut  roteber  fllfitfli®  auf  €«rutcef»i.nbi  nafl 
$öus.  Sein  »rief  lautet  gtfo; 


(Sktofebigerf ater  in£l)#ol 


P.  C. 


CV^^Icb^cm  ich  betffdufftg  fecb^  söjcnat  Mft 
%JV'  Durch/  Damit  ich  Die  ©prath  unD 


ten  biefer  Sdnbern  erlernetc  / in  Dem  DteicJ 

Madura  bet)  Denen  JWet)  Pairibus  Francifc»  Uv 
nez.  unD  fofipbo  Carvalho  ( ucelcbet  {entere  un 
idngff  um  Deö  ©iaubenö  wiüen  in  Der  @e 
fdngnuf  ju  Tanfibahur  geffciben  iff)  mich  auf 
gehalten  / unb  allba  acht  bi  ff  neun  J)unD<r 


hatte / mürben  üon  Dem  gurffen  wXTbp****  metftentf  ton  Diefcn  jmet)  recl;t  Äpoffolifcffe 
baö  iff  / mit  ©ebar ffen  ton£etnmanb  befebenut,  ^^Tncrn  belehrte  ©celen  getaujft  batte 
unD  noch  öenfdben^ag  auf  fcheu  gepmuerten  ;c^^fen  mjC{)  nicjnc  Obern  anher  in  baö  5vc 
gürpehen  (^(ephanten  in  Der  ©fact  fteg*  niattii-Carmtea  auf  Daff  ich  auf  eben  De 
prächtig  herum  geführt , Damit  jeDermart  tyt*  unö  %tt  f t-erca*  fleh  biffher  gebuchter  Pa 
Durch  funD  murbe/baff  er  ffe  jamt  auetuimP  ter  Layncz  in  Madura  fo  nutf p bebient  hath 
gläubigen  in  feinen  ©cp|  nehme*  g«)  bm  ncuc  Miflsones  allhier  anlegte* 


imb  bleibe 


(SuerSfjttwhbett 


S)cmÄfhial1^ehorfatnff« 
Wiener  tn  «Sbriffo/ 


geh  fame  ölfo  in  Die  Camatifche  *P)aup 
©tabt  Canjchivarung , böuete  innerhalb  bene 
feebö  erfien  Renaten  jmo  Kirchen ; tauffi 
beplduffig  hunDert  unb funffhig ^erfonen/  un 
beffteffe  mich  hau.pt fochltfl/picl  c atcchiften  M 
unterfchiebltchen  Caßeh  ober  Sunfften  - obfot 
Patrus Martin,  ber  ^5ef*afchafft  £>erlid>  berBm&mminiftfheii  unb  ©chu« 
' ggfuMiffionarms.  terifAett  n«t  allem  anmiwrben fa« 

01  <iuch  in  Dem  glauben  mohl  ju  unternchten 

{5flnn  fein  Snbianer  uon  einer  höheren  oj 

barff  (ich  bep  ^erluft  feines  2lDcte  unb  all 
€hren  pon  einem  Catechiften  / fo  uon  ein 
geringeren  BynP  > (P  hie  [einige  iff  ^ hf 
flammt/  unterrichten  laßen./  bergeplt/  Di 
ich  i)ie  ^enbnifche  ^rachmanner  Durch  Cat 
chiaen  / fo  ebenfalle  %achmdnner  ffnb  - De 
gleichen  Die  Schütter  mit  Schutte rn  , Die  PM 
mit  Parias , ju  belehren  gejromigcn  bin.  xß 
biefe  Orbnung  molte  utnftoffen/  würbe  h( 
ju  tanb  am  über  ben  #auffcn  werfen  o 


Numerus  76. 

25r(ef 


Patris  Mauduit, 

JEfu  M fllonarii, 

9lrt 

R.  V.  Carolum  le  Gobkrl, 

befaßter  Societat^prieftern* 


mafen  ein  (£uropdifcher  ÜJotentat  ober  $on 

“ein  fob 


©efhriebert  31*  Cartfweptttlbi  irt 
ber  S*4nbfchaffc  Cirnate,  (etitem  Vlwbf 
wert*  jwtfbhert  Malabarfetl/  Madura  ÜJtt> 
Goromandel  gelegenem  ^dnigreich ) 
i*3amtarü 


cb  gemeinen  Leuten  fetn  folcbeöSibfcheucn  h 
ben  fan  / alö  ein  Äraehman  ab  eine 
©chutter/  ober  biefer  ab  einem  Parias,  jn 
[eben  welchen  in  €wigfeit  feine  ©emeinfeha 
ju  hoffen/  (biclweniger  ju  ffffren  iff  2 
Q3ciih'.'it  ober  QSieffjetf  beren  SDeibern/  tn 
Die  aufgeblafene&offart  Deren  ^rgchmantte; 


nwc 


Num.  y6.  An.  170  i.P.Mauduit  CU$  Car  wepundi  in  Carnate*  6 f 

? !r!5°nC  ^^hrung.fcbr  ©i*  3>racbmdnner  erfanten  jmar  meine 

S nfS?Ä? ^,^Iln?<f5w,-u?9<S^n'  S?of)r,>e,'ten'  unö  fown  Unfug,  molten  ficb 
SLÄ^ei?0  9ft?cU^f/  fonDer  über  Dt§  $u  über  511  Dem  wahren  ©lauben  auf  feine 

JeMf  C&iDhnl!  - 2C  dnfötre '5J5?  gh’idxn#  2ßei#  bequemen,  fonDern  gaben  por,  e#  wäre 
l<tff*l,gfÄ,urf^abf  auHbre  (Stirn gefebrieben , Daß  fieaffo  perbar* 

fun«‘Ä  ? öuö,t,er  re»  fefan;  Dann  Die  oiel  auf  Derselben  bin 

oeren  Panas  gewinnen,  melcber , “ v ' " • ' ~ - 

jlcjcbmie  er  Den  abgornfeben  Slfterglauben 
irunDlieb  oerßebet,  alfo  fcfcr  gerieft  ift  De* 
en  -öeoDen  3mf;umer  $u  beftreiten. 
jxf}  f>ab  unter  anDern  ebcnfall#  eine 


cb  bon  Denen  @ß£en*Q3fufen  nach  belieben 
iipbraucpentafen  , n>e(d)e  ihnen  mei#  ma# 
)en ' ^l.efe  *3?ei#  ficb  Denen  lottern  ju  feben* 

3feiftrare  ÖCr  £>ei* 

Se^toermicbene#  3raf)r  1701.  fcett  23, 
Herren  batten  mir  aüijier  eine  $flonD#*gin* 


unD  micDer  gebenbe  (Sfricb  mdren  eben  fo 
öie(  geheime  £3acbßaben  unD  (Schriften,  mel* 
cbe  alle#,  tpa#  Dem  $?enfcben  fein  Lebtag 
miDerfabref,  machten:  ViemanD  aber  fonfe 

~)evA  DiCchi  rt  ttor'aeA  — • —•m-—  Diefelbige  meDer  aujiofen  noch  lefen , fonDern 

^ ,m  teJ  ?Ur^an0  Dmn  @flC^n  m^e  Toicbeöerff 
fllblÄ  ?;r9(etc^cn  ^nbabren.  Vergeben#  bab  icb  fie  ihrer 
^ PffT  WÄ!’?  8 'S  ^or&mtoerjeugrt;  Dann  an  flott  ftd&  i>et 

Oienß,  fo  Darum  befielet ,_  Daß  fie  erfanten  SGBabrbeit  ju  ergeben,  febmiegen  fie 

Will  unD  giengen  Daoon. 

^)en  5.  Septembris  1701,  fratfe  icb  m ei# 
ne  iangfi  porgenemmene  9vei#  gegen  Denen 
gBeffficfjen  unD  Verblieben  SanDfcbaften  De# 
5Vonigreicb#  Camate  an.  3xb  bracb  mitbin 
an  befugtem  <£ag  pon  Camwepundi  3 meinem 

’rmiri  tnatrho  * ' s e^...  gemobnlicben  <Si$  auf,  fo  nur  Drep  (StunD 

M nff  s itt>ar  ü^lbencn  ^radjmanne*  von  Der  £aupt|?aDt  canfihiv«rung  entfernet  ift, 

D,W  unB  met)  Dtnfelbcn  Cfcag  ju 

IS  aM  nf  Lrin  T ai1?^c  efunb  unt>  ‘2L  t'"?™  9rcffra  ®Dttf|Iccfen  jeftti*  an. 
it erIolst ' !?ar  m$e>  3t&  Mte  mW)  qKDa  eine  floinc  S©cil  b(»  tu 
tv9Ämc'  hat>  ”cm  «eben  £(>ri|len ; Dm  ic6  tmlfagi?  getauft 
„ öcL^ei’ ^Sttube genorn?  batte,  auf,  unD gienge  meiter^  bi§  ju  einetn 

fn ' mebt  allein  m*  Tempel,  in  melcbem  ein  3ff  alö  ©Ott  oer^ 

itemfSBei^  autfjureebnen,  fonDer  aueb  auf  cf>tt  mirD , unD  bliebe  in  Diefem  ©6&em#au$ 

über  Vacbt-  ^cb  benefte  bafelbf!  Daö  Cruci^ 
fip^ilD  an  einen  Pfeiler,  uor  melcbem  itfy 
mich  famt  meinen  Catecbiffen  auf  Da#  Singe* 
ficbt  gemorffen , unD  Da#  M De#  mabren 
(^ötte#  mit  heiler  ©timm  eine  £eit  lang 
abgefungen  bab.  0olcbe#  perDroffe  Den 
^5rad)mann,  fo  De#  Tempel#  @org  trugen 
Dergefialt , Da§  er  ber$u  geiauffen , unD  un# 
febarff  Permiefen  bat,  Daß  mir  un#  unterfiünr 
Den  an  einem  Dermaßen  heiligen  Ort  Derglet* 
eben  ©efebrep  ^u  machen,  unD  Dem  ©ßjien* 
oDer  Slffenbt'ID  Den  3vucfen  $u  feeren.  Slllein 
mir  üefiTen  Den  CBaren  6rummen,  unD  jeßfen 

n-h'  p,/  , - *-•»«'  unfere  SlnDacbt  fort,  ©iefe  Vacbt  ergriefe 

" ' rfctCJ? mmc  ■uUnö  ^rDin  cr Ralfen , mich  ein  uberau#  hefftige#  lieber,  fo  pon  Der 

»•'« “ni)  “bcriel|fl|?  fi«<  Da§  (ianDm;  unDDcmimgefunbmSSJaffiT,  rotldjcä 
>t  Nrfrn  lÄrnu/w  ut,nff^  f#  m SEBegö  getrunefm  Darts,  erfproffen 

"6  manjer  3tKDumct  wate.  3#  Kcffc  rnid)  oon  faltDsc  ÄrancfWt 
^ & s^,e  gI?ubtenunDlebreten,  Daß  nicht  aufbalten  , fonDern  fefete  por  (Sonnen* 

f ©onmoDer  cO?onD  perßn|}ert  murDen  , Slufgang  Die  9vei#  fort. 

rSrfS ^rac^  re(*e  |tve!?  ^tem  ®en  4‘  ^erbfimonaf  erreicbete  icb  Die 

Um  f0  c&c  ßl*  mt  große  unD  polcfreicbe,  aber  jugleitfr 
j ff*#*  gebauete  unD  unßdtige  ©taDt  Act 

*en  S 9/Ä  ab^eu^ef  ®/pIarc  f,/f>  ößmo  ich  ein  ganh  neue#  ©rabmablfun* 
£/ ?Än#  brachen  f>iemtt  De  einer  ^)epDin , melcbe,  al#  Der  Leichnam 
e föjSl  ^ro(%V  !*  e^i?te  örrfcblun*  ihre#  geworbenen  ?D?ann#  auf  Dem  (Scbeitter* 

' b«  SSrf >vL9?0nS  häufen  nach  ^anD##Slrt  menig  ^ag  porbero 

^ mm  mbmnt  tt)urö<?'  in  Da#  geuer  ge* 

^ fprungen , unD  pon  Diefem  lebenDig  mar  Per* 
t »ntiefefmintfebDamitDerSöracb  jebrt  morDen,  um  bieDurcb  bep  Der  narrt* 

bt  an*  Lna$  f rfc&äcf(cm  ^thmelf  ihr  ein  unterbliebe#  ^ob  ju 


#pcnauefie  auf  Rapier  abjujeiebnen.  3cb 
rfun&tgtefolcben m in Dicfer  £aupfßaDf, 
t sQerftcberung , Daß , Die  ^racbmanner 
ßefen,  unD  Die  QSerfcbattung  De#fg?onD# 
) baamein  auf  Die  SBei#,  tpie  icb  entmorf» 
1 hatte,  unD  nicht  anDerff , toerDe  jutra* 
t«  211#  nun  Der  2lu#gang  meine  SSorDeu* 
J3  bewahret,  unD  Deren  Q3racbmdnnern 
»eifagung  ju  ©cbanDen  gemacht  batte, 
Ite  mich  feDerman  in  grofen  (Sbren.  S)ie 
cacbmanner  felbft  6efud>ten  mich,  um  fidh 
gen  Dem  Sauf  De#  (Seftirn#  pon  mir  bej** 
m erfunDigen.  ^tb  beDienfe  mich  biefer 
iegenbett  ihnen  Denjenigen  funD  ^u  ma* 


— 


66  lSr.76.An.  i7oi.P.Mauduit,  <IU3  Caruwepundi  ttl  Carnate. 


man  cm,  weichet  mit  ein  fcMw  3‘mm«  lin  *ü(ff  lei(icte , »«U&e  ich  m Dem W» 
dnaabc  wo  Die  SW*®»«  W »hciotlS  thum  fleiffi«  untemebfet , , tmD  ju  &O  t, 
Pulear  ßunbe,  unb  Pon  tf>m  täglich  mit  Opf?  Der  allein  Riffen  fan > 
fer  oerehrt  würbe , fölche  rnarffe  ich  &u  Boben  ju  ihrem  unb  anderer  ^eubef^hrt  r $röß 
unb  rötete  ßatt  berfelben  all  Da  meinen  Olk  im  datecbifren  bmterlaßen 
tnr  auf  um  ba«  4bcil.  ©>efi  * öpffer  bent  eben  ©lauben«?Sebrcr  beßelite  teb  nicht  allem 
wahren  ©Ott  bierfelbß  abjußattert : welche«  ju  Vdur  unb  AU*tiU>  fonbern  aller  Orttn  1 
Der  Bracbmann  be«anbern  Sag«  frühe  i»ot  wo  ich  folcbe«  für  nu|td)  auf  meiner  $eu 
permereft » aber  nicht  geantet , noch  De«we?  befunben  hab.  Jnnmffin [J*b€f  ^ 
aen  mir  Da«  ©erinaße  in  Den  QBea  gelegt/  taner,  fo  man  hier  wahren  nennet»  ©tat» 
fonbern  alle  greift  Da«fpangelium  ju  pre?  unb  Sanb  berenncten  » «"w&Jä 

biaen  in  feinem  *Öau§  pergonnet  hat*  ^33iel  i^neg»  ©cblaebten  unb  Belagerung 
bcfucWcn  mied,  Ott  (ei na  mite  U für  Die.  ebne  auf  anDete  ©a*»  m< Dcncfcn^  wat 
feOmal  beFehten.  ®an  trüge  mir  ein  (tet<  mcM  möglich  an  Diefm Ott  eme  bi  gj™* 

feenDeS-firnD  ju,  Damit  leb  ihm  bälffe;  ich  hab  Million  5“ "6“f  fimffieben 
getaufft  unb  wieber  nach  #au«  gefchtcft*  begnügen  aüba  jwolff  ober  funrfjeh  n 

getaufft  &u  haben*  , ^ . 

^ichtö  beßoweniger  öffneten  in  einem  Sch  fe^te  Demnach  meme  ^eiö  gege 
nahe  gelegenen  Sborff  Dem  ©pangelifeben  Sicht  ^cfien  fort  burch  ««  9«  . 

wenia  ierfohnen  Die  äugen  $ inber©tabf  polcfreicbe«  Sanb»  welche«  aber  por  #eite 
•^yÄi(te.rÄ.  uns  SBeib;  mit  noch  mehtetn  3nwpbnem. befeh ijm 
jenen  Farne  töDtlich  hart  an  feinen  Den  ehefjchDie  heÄn  hern^f 

Dergleichen  Seute  am  £af«  tragen » mir  m get  hatten.  SDiefe  legten  J^ac « JJ( 

überantworten.  $6ie  Linganiften  perehren  inSlpeg ; tc^>Jatyie  a c 
eine  abfcheuliche  ©ottbeit»  Dem  »£)epbni?  ©tabten -auf^^ ftT  ^ie  i 
fchert  Priapo  ganf?  ähnlich»  unb  tragen  fol?  maffenanmuthtgenSagererbautt^Oie 
chem  ihrem  Slbgott  ju  ©brert  an  Dem  £al«  ;** Puter , {breiten 
einen  Ungan  ober  Die  ©effalt  eineö  gewiffen  empfingen  mich  nnt  ^ L 

menfchlicben  ©lieDb»  welche«  Die  ^htharfeit  feit*  @te  finb  ehepeffenPon^orDen  emge  uef 
mit^ahmen  ju  nennen  mir  perbietet*  Sch  be#  unb  haben  fi  J fßlie«  Sanbe 
fuchte  lehtlid)  auch  einen  pornehmen  fehret » Wffen  Befi^  fie  fiel)  uuter  bereu 
fo  aleicher  gehalten  ein  Singantj]  war;  er  nern  @cbuh  annoch  erhalten » unter  anoe 
wufte  nicht  allein  pon  ber  wahren  ©ottheit  / Pielen  ^öpichfeitert  aber  nur  be^gt  hab 
fonbern  zeigte  mir  auch  Bücher » Die  pon  Dem  Daß  fte  gern  einen  befianDigen 
techten  ©lauben  hanDdten*  311«  ich  ihm  bep  jich  leiDen  wolten*  ®?tähti 

-aber  geoffenbaret,  ich  wäre  Dabin  fornmen/  Sch  Söge  folgenD«na^Detn  @ 

biefen  wahren  ©Ott  allen  $Ml[chen  ju  wj*  sÄfi 

fünDigen » antwortete  er  mir  ganß  pertreulich»  einem  ^epbnifjert ^auffmann*  J© 

.ich  würbe  geit  unD  Arbeit  petliehren»  weil  Digte^ihm  unö  feinet  b 

beten  ^nbianem  IXicrltaiiD  tu  tumm,  (ie  Daö  ^oaugclium , welchcö  ihm  fo  wo  g D 
r"roh  w5,  eint  Dttglcichm  Dag  « A mit  ®umm  «u»  mt  4g« 
feine  unb  hohe  ©ottheif  ju  begreiffen.  ©r  fo  eme  gemiffe  2(rt  ' 

Pft  al«  ein  Wöllüffiger  Singaniff»  fo  einen  unb  erfucht  hat»  fol$e«  Dem  wahren 
großen  s*  v.  Lingan  an  Dem  Opal«  trüge»  blie# 

|e  jwar  Dem  Berffanb  nach  ein  ©ngel » in 
feinen  ©itten  aber  eine  ©au  » wie  siiPor* 

Sllfo  ergienge  e«  mit  auch  mit  bent  Brach? 
mann  / bei)  Dem  ich  wohnete ; er  hatte  ju# 
gleich  bret)  Reiber » fo  er  um  be«  ewigen 
-fpben«  widert  nicht  entlaßen  wolte* 

«Bon  Akatiie  wanDerte  ich  nach  Velur* 

fp  eine  mächtige  ©labt  famt  einer  QSeßung 
*11*  Sch  f, ehrte  al«  ein  Sanias  au«  ytor? 

Den  bep  einem  Brachmann  ein » öllmö  mich 
Der  ©töbt?Obrift  famt  Denen  ^orttehmßen 
De«  Ort«  heimgefucht»  unb  ßch  wegen  Dem 

st?«  :r~as= 

JSSÄ1 "S& » VSi  CiAS  SÄ 

hp feine  ©nab » baß  ich  bepbe  ^heil  mit  ein»  biefe  ©tabt  ^ 

:«nber  in©üte  perglichen  hab.  Erließe  mich 


uno  erjuu;i  »;wi»  i™»*- 

feinetwegen  aufsuopfferen  » welchem»  ( 
auch  mir)  freplich  lieber  würbe  gewefen  fe 
wann  er  ßch  felbß  famt  Denen  ©einigen  D 
jelbert  geopfert  hatte*  SEBenigßen«  iß  er 

juwol  geneigt*  *,,**■* 

gwep  ^ag  hemach  gelangte  ich  t 
Erüdürgam * einer  an  Dem  hohen  unb  lati 
©ebürg » fo  Die  !>alb*S«ful3nbten  j?erw> 
De«  Gangis  in  jwep  ^heil  entfcheibet»  i 
denen  ©tabt*  $?och  benfelben  ?lbenb  n 
ich  Port  einem  ©)ahometanifchen  Sehrer» 
etlichen  »fpepbnifchert  Btachmanneren 
fuchf*  Solgenben  ^ag  reifete  ich  ' 
ter«  » gienge  aber  irr ; bann » obf 


& taTÄS  meinen  ©atechißen  Durch  folcbe  Berg 

f#  feiner  gefahrli^  f rancf  iiegenbett  ©emai)?  Sföülber  / in  welchen  mit  tigern  unb  _ 
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ulben  ‘Shkren  allctf  angefüllt  mare.  SDa 
»ir  mm  wrgenbtf  ree  Der  einigen  äudgang 
och  Bittgang  finDen  fönten , manDtcn  mir 


n$  Durch  Datf  ©ebeft  ju  Der  ailerfdrgffen 
Butter  Ö543rtcö  / Damit  fie  tmff  Durch  ihre 
^orbift  autf  Diefer  etßfc&tfticfan  SöilDnufi 
iogte  hcrattf  belffen ; unD  flehe!  alfo  gleich 
oben  mir  einen  Su§  * ©teig  , mdchcr  un$ 
'IeDer  auf  Den  graben  28cg  geleitet  hat 
Bir  ftajfen  einen  $mar  greifen , aber  megen 
orcht  Der  Mahometanern  g«n§  unbemohnten 
?arcf  * glecf  an ; mell  netnlich  Dlcfe  ba$ 
tnöe  üanD  Durch  ifytt  ©rreifferepen  unlieber 
achten.  ©n  blich  langte  ich  ju  Peddu-najakanr 
n,  unD  martete  folgenDen  $ag  Dem 
’teagarer  ober  De$  £>rt£  £anD&gürften  auf/ 
lern  überaus  lieben  «perrn , Der  mir  greife 
Sflichfeit  ermlefen  , unD  befohlen  hat , ich 
ile  mich  auf  eine  S5üi)ne,  fe  oor  ferner  fl  um 
/ nieberfeßen;  Ich  mufle  j»ar  folgen  / aber 
> unterfiunDe  mich  nicht  fo  hoch  »u  f^en , 
tiDern  ich  (egte  meine  $lger#Haut  auf  Den 
eDen  , unD  liefe*-  mich  auf  fei  che  Weber, 
chDem  ich  Ibtrt  eorhtn  etmaö  een  übft  unD 
mauern  §(gt#©tem  öerehret  hatte, 
vpicrnechli  reDete  Ich  ihn  mit  ungefähr  fob 
iDct;  SSBorten  an  : (Snabigfier  Smß 
ib  ^err!  f?ab  me  n X)aterlanb  aus 
;ner  «nbern  Urfacb  verlaßen  / unt> 
4)  mit  unfagltefcer  ( Höbe  4tt|>er  aet» 
gc  / ab  altem  baronty  bamie  icb  äfuer 
irflltcfoert  (SJuaben  Untertbanest  406 
nert  bufeii  *finft emuf|cn  / in  welchen 
von  fo  viel  boohert  Jahren  fytx  fie? 
m/  a tt  ben  £ag  bea  wahren  (Sla nd 
na  überfeine/  weil  jie  bifilye ro  fblebe 
mbtiten  j bie  ntefrea  anbera  als 
fcnf&en^  Arbeit  fmb/  artgeb  ettc«  \y<x* 
n/  inbem  bod)  nur  ein  einziger  allere 
cbfer  <5(£KK  mib  (BtOCC  iß/  ein 
cbopffer  Wimmele  urtb  ber  igxbm/ 
‘ffett  (SebbCten  alle  (Tlenfcben  muffen 
horfamen/  wann  fie  bte  ewige  ©eeltg# 
t erlangen  wollen  Bolefcee  ©eja^ 
ver tänben/  bin  i&\  tyetytr  gekommen; 
mn  t£uer  Jmß lieben  Knaben  untere 
bme$  VolcP  bemfelben  nur  folgert 
>llen/  fb  wirb  unter  ihnen  furohw 
;ber  &aber  noch  Sand'  / weber  ©trete 
cb  Swietracbt/  Weber  <0>ewa!t  nodh> 
»bilb  einen  plag  mehr  fmben ; fon*» 
nt  es  wirb  bie  bruberlid)e  )lteb/  bie 
utfelig^eit/  bie  2tnb4d)t/  nebf!  allen 
bern  Cugcnbcn  bie  einzige  Xidbt^ 
ä)«ur  ibree  Ä-ebens  fe^n ; fie  werben 
;mic  auf  biefer  Welt  ?war  ihrem 
mbe  <>  £ urflen  untertbantg  unb  treu 
cbletben  / zugleich  aber  bem  allmaeb^ 
im^errfeber  alfb  heilig  bienen/  baff 
nach  ihrem  Eintritt  bee  unterblieben 
bens  m^gen  theilhafftig  werben/  u.  D.m. 
berfprath  mir  hierauf  feinen  ©chuß/  Üeffe 
; ein  beffereö  ^Quartier  einraumm  / wnö 

foftfh.  Stm klein  111.^1% 


hielte  mich  famt  meinen  Gatc^hiftm  Denfefbett 
^ag  auf  feine  Unfoflm  gaflfrei?. 

©o  ba(D  man  Diefer  ©eburg  überfliegen 
hat , reDet  man  nicht  mehr  Die  Tamulifche, 
fOilDet’n  Die  Talankifche  ODer  Canarcenifche 
©prach-  M)  fanDe  Dannoch  unmelt  Deö 
gemelDeten  ©taDtlcinO  Feddu-najakan-  dwgatn^ 
(mm$  smar  flein , aber  oor  Der  COIenge  De^ 
ren  Leuten,  fo  megen  ÄgMtfefabr  fleh  Da^ 
hm  gefluchtet  hatten , fef>r  ookfreich  mare/) 
einen  groffen  glecfeti/  mcfchcr  (eDiglid)  non 
Tamukern  betpohnt  mirD , Die  megen  Deren 
Mahometanern  Ungcflumme  fich  Dahin  gufam^ 
men  gejggen  hatten. 

Sachtem  ich  adhier  einige  befehtt , unD 


iu  Qvoft  einen  Gatechiften  hinterfatfen 
hatte,  gierige  ich  weitere'  nach  Barepailr/ 
( ailmo  aua’  horcht  Deren  Mahomeuncrn  fifä 
olle  Anwohner  üerfofen  hatten,)  Den  anDern 
^ag  aber  bili  in  Die  f leine  ©raDt  T*Mt , fo 
einem  anDern  Paieagarer  oDer  .^urflen  untav 
worffen,  unD  mit  einer  ziemlich  guten  q&flung 
»erfehen  ift;  ich  übernachtete  hierfelbfr  Den  ei# 
nem  Lingmißm/  me/chcr  famt  ferner  ^aufe 
haltung  DaD  StBort  ©Otte^  begierig  ange# 
hört  hat. 

ßd)  erreidjefe  fofgenDö  Das  $>o 'tffsapur* 
Welchem  nur  eine  fkim  # 3ieiö  oon  7^/«- 
abliegt,  unD  oorDiefem eine  Mfcfrdche ©taDf 
geme|en  ijl  _ 9}ie(  adDa  ftihajfte  Tamuleer 
ocrfprachen  mir , ftdh  fünpghm  in  Dem  @e# 
M&Otm  mehret  $u  erfunDigen.  ^ocÄ 
Denfdben  %ag  fam  id)  nad)  Coralam , einet 
öornehmen  Dermal  Denen  Mahometanern  iiu* 
fldnDigen  .©tßDt-  ©omo(  hier  a(ö  anDern 
madig  (teffen  viel  SfBeibet  fid)  Pedanten  , fie 
moiten  Daö  «oangelium,  mann  nur  ihre^an# 
ner  ihnen  hierin  mit  einem  mßfpicl  wvgiem 
gen  , gern  amiehmen ; Dann  in  §nbim  Iff 
gleiehfam  Der  ©ebrauch,  Daf  Die  %Beihez  jaml 
Der  Haushaltung  eben  Den©lauben  beFennen, 
Welchem  Der  0)lann  oDer  Der  Hauf^Hen:  er# 
ifl  ? Saturn  ift  nothig  , oor  allen  Die 
Häuf  # Q}4ftcre  ©hnflo  ju  geminnen,  afö 

Är  Öl)m  ^Ul)C  il)V  md> 

_ &n  Fachmann  fuchfe  mich  |u  CoraUm  ^ 
(fo  gleiehfam  in  Dem  Mittel  > Punä  ton  fen# 
Dien  jmifchen  Denen  Mflm  oon  Mabbarien^ 
unD  Dem  50?eer^Ufer  oon  Cotomandd  gelegen 
ifl/)  imepmal  hdm;  batf  erfle  mal  guar  allein/ 
Da  ich  ihn,  mell  er  fleh  in  einen  SBort* ©trete 
dnlieffe/  fo  meit  in  bie  ©nge  getrieben  hab, 
DaS  er  feinen  Abgott  Rruma  balD  für  eine  leib# 
liehe,  halb  für  eine  gelflllche  ober  leiblofe  ©oft# 
hdt  auögabe*  ^at  euer  Bruma , jagte  ich , 
etrteii  iLeib/  wie  tan  er  aller  (Drten  ftdJi 
jugletcb  emfmben*  fyat  er  aber  teimn/ 
warum  gebt  i|>r  vw/  ba0  bie  Bracfco* 
manner  aua  fetiter  Beim/  Me  Jurffeii 
ober  Rajas  aus  feinen  2lcfe» feien/  bte  ßbrM 
Cafien  aber  aue  anbern  ICbellen  feinet 
crfproffeti  feven?  SBomit  er  fleh 
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ganfc  Mfdjämet  bauen  gemacht , aber  em  an#  9 n ^ gebetten  / ich  binö^gctt 
Derenial  mit  einem  fel)r  gemfeten  unb  Mt'  g[bm  !)Qb , ihnen  einen  Cate- 

jen  Mahomctancr  / welcher  orep  jal)i  |i;h  J chiftpn  tu  binterlaffen ; fra§  aber  fonft  nies 
Go*  aufgehalten  hnttc  > .f^SS  Äi|ÄVk«iÄi SS 


mcmD  fid)  ergeben  i)ßt  , iff  bie  Urfad)  / 

Die  meijle  Snroohner  geile  jürtgamfien  fmb. 
@leici)njie  nun  Der  junge  $6ntg  telblt  umangjt 
mm  groffen  Ungm  $u  tragen  angefangen 
batte  , unD  man  fiel)  bat  befolgen  tonnen,  ich 
t x"r ■ 4 ^ s,  i 'aOx+Ca*  ntccitc  ihn  beteten/  fold)cn  übjulcs^n  / (Utö 

Leuten ) ein  lieberltcher  ©d)elm  Unb  leicbtfer#  0**  £ öcmfrlbcn  nicht  »orgelaffn  n»w 
tiaer  £ump ; melcheb  mich  nicht  altem  in  grofje  k^e  aber  taugliche  ©efebanef  imtj 

Verachtung  gebracht/  fonbern  auch  alle , b e w« , ) it  Den  gjn0Qn9  voobl 

^ bequemen , unb  mir  ein  £au§  bauen  mol.  SOT1.'  Lm  m Fm- 

110}  D^uum.,  , h„rnefta  t übae# 


(teilt  bat.  2lfb  fie  nun  in  Dem  ©laubenb# 
©trett  nicht  mehr  aub#  noch  ein  muhten,  febne 
b„r  fcha  cfhaffte  Mahometaner  uberlaut , unD 
’ieffeaBet  Olten  au«,  icf)  (W  $ <** 

guUi« , ba«  ift , (wie  e«  Die  SnDtanet  a««* 
Leuten ) ein  liebcrlicfett  ©tbelm  unD  letcMf» 


v*CDImü)I  / ivlUv  ivy  vv>*  ^ . T)  - 

eröffnet  haben»  Sich  oermetlete  mich  $u  i5«»- 
nicht  über  merken  %ag  , ajlmo  ich  fut 
Diefeb  mal  meinen  Bug  auch  befchloffm,  an 
meine  Oiucfteib  nach  » 

»ÄS 

* «*  ™ 


im,  pon  ihrem  Vorhaben  hergeflalt  abge. 
fehroeft  hat  , baj?  ich  aub  ©org , folcher 
0d)anhflecf  mochte  mir , hafenr  td>  meiterö 
Ln  «Sßeffen  reifen  mürbe , naschen  unD 
Seben,  mich  nach  korben  menben  muffe» 

%b  icae  alfo  gegen  Mitternacht  / unD  _ - ... 

fame  ben  neebffen  Cag  nad)  Sonnakaüu,  einem  twtte  ejne  fajl  hunbert.  fahrige  alte  gtai 
in  Mitten  etneö  bon  ^at ur  mohlaewahrten  n welche  ihr  bab  ©uangelium  , fo  (4 
sgera^effelb  gelegenen  Ort  / ollmo  i*  ben  an  m»  1 ^ergeffalt  ju  £er£en  nähme  uni 
einem  fcharffen  Slugen.gln^  fran^ltrgenben  m P Q v ^^(,üunö  , f,e  mögt 
Paieararer  ober  £ünbb.gurffen  nicht  bejuchen  9 .jj  ijoijen  2llter  leichtltch  ßhn 

Ä / fonbern  nur  beffen  ©tatthalter , • »elj  £ De*  Wiebergeburth  fferben 

0*  mich  ehrerbietig  empfangen/  auch  mel  «Än  hat , ohne  Q*erfc&ub Je m 
Seut , fo  bab  (goangeltum  y horten , fl«*  ^ f0  mir  aub  Dem  $etch  gefchopfii 
betten  höben , ihnen  einen  Catcchsften  ju  fehl-  ß(,  ^ hn  tau^m 
dm » ber  fie  öollenbb  unterroeife.  ! ^ nieim  Dcudfreib  ubc 

«St  bannen  s*rirtt>«  i*  auf  Rf>4«-  ®an  rff  ^6  t>  ntetlkf 

MüuÜZmt  mm  ©abt ; . ebe  wt  aeft 


hen  fan,  mep  meiner  Catechiften.  .oa  « 
nicht mt  mehr »on  ^^mbelaae: 

«fh  benen  Mahomeunern , fo  ben  «}r  g 
K in  Die  ^nbe,  unb  tontb  i«  beraßb 


feer  ^orßabt  nteber  i unb  molten  ein 
ßubruhen ; 'ba  unb  bann  eine  fromme  SBitt* 

12  ' ^ Sfn^ur^Ä. 

ETäää« 

©tabt  ein  ^)au§  ju  fauffen  t melcheb  ich  für  $ mit  ©chmer^ n /^a§  S 

Mannt  angenommen  hab>  ^ Ciwchiften,  fo  ich  SU Yd* 

Q3on  hinnen  tarne  ichnach^«^»^^  2jnrucfung  feeb  gembb  bie  ^fnchtg  ^ 
ner  aroffen  unb  »olctreid)en  -^aupt  .©tabt  ^enm  Mahometanern  tn  bie  ^a  fl 
btefe«  ganzen  SanDs , alt»o«  »«#«"«  um  ™ ,)fl) , Bcn  biefen  ate  waren  ^umi 
„ine  Audienft  bt»  bem  jungen  Somg  unb  bef-  n(!C(enb-nu«getteelet,  unb  an  ■Baume  an 


S ASS  bim  jungen  »g  unb  bef, 
ren  e&rcm  Mutter  anhielte , mal  mich  ber 
litvIL  ober  SönigIWe  ©tattljaltet , fo  m 
ht,(Tt>n  tarnen  bab  Dtegiment  führte  / nicht 
Se  anmclben  ; m «laufet  e.«  wr* 


ratpen  > oon  uiej«u  " ntic, 

nactenbmubgefdheelet,  unb  an 
bunben  roovben.  Bu  ^catilJ  hatte  ) 


«PPVDvfyf  VKX)  UllivlH 

Seanmeiben  ; bod,"  «laubte  et  mit  in 

Slben  ©S  M» Uw.  eonR«-  SngefeSf  & ©Otte«  *««*  «» ‘ 
ren  eine  5\irch  ju  bauen»  3d)  oerfunbigte  sgefcheibenheit  aubgefonnen  hö  / 

bdb  gpangelium  in  Mitten  biefeb  ^rnehmen  gr  &jc  qg(umm  , fo  er  fonft  Dem  Jlbgo 
Ortb  , aber  ohneanbern  grucht » nlbbafich  ieayaM\\  tu  opfferen  pflage,  gethed 
*rll%»L «.vr  c=Xßhn  ein  bereift? 


:lbe  bem  mähren 

fdioben, 7 unb  Ihren  altern  ©ohn /meuerei*  ^ce^et^at  j welche  ich  auf  feuie^B  «P - 
nen  munteren  ©ciff  hatte,  aud)  m u annehmen , fonbern  ^ »o^Wlte , m 
hen  unb  lefen  fonte,  m meme J^ienff  «uf,  öucri}6d)ffe  unb  einige  @0$$  m«  t ^ 
unb  mit  mir  genommen  hab,  mbem  Jbfehen,  teilen  fonte,  (jnucrp  flnacM 

mit  ber  Seit  aub  ihm  einen  ffatthehen  Cate-  ^ebm , UUD  mupte  «ng 

Sen  ju  machen.  werben.  ^ 

fagter  4«utf  sugefd;aut  t thuen  bte  ba  53 


Nitm.77*  An.  1701.  P.Tachard,  CUtS  Pundifchcry  in  £)ft$nt>ien*  $9 

Smibalf. 


Q}on  Dannen  niete  id)  nach  $au£>  ober 
liehet  nach  Caruwepunbi/  allwo  ich  mit 
^ötteß  «fbüfffc  glüct'lich  angelangt  bin.  £)aß 
übfeben  meiner  Oieiß  wäre , Daß  i'nnD  in  2iu* 
enfelyin  $u  nehmen,  utrD  $u  fe(>en  , wie  uni) 
co  unfere  neue  Miffiones  in  Dicier  ftuiDfcbafft 
; arnttc  fbnteit  angelegt  werben.  (Sß  i)l  wahr* 
afftig  öroffeBeit/  Die  #anb  an  Diefeß  gßercf 
njulegen;  fonff  werben  Die  Mahomctaner , 

> nach  unb  nach  fich  beß  £anDß  öenjeifleren , 
ne  porFommen. 

SBir  halten  allhter  nach  Dem  SBcpfpiel 
eren  9fefuitern  oon  Madur»  eine  ewige  unD 
ränge  gaflen,  Da  wir  ynß  gleich  Denen  |>epD^ 
ifchen  Sanias  oon  gleifch«  gtfeh/  (Sporn  unD 
Bein  beflditbig  enthalten»  Unfere  5vo|l'  be* 

.’int  in$rdutecn,  (Srbem@ewdchß>  unö  mit 
Baffer  gelochtem  CReiß.  £5if  weilen,  Doch 
Iren  - rrinefen  wir  ein  wenig  QJlilch ; Dann 
nfer  tdghicheß  ©ctrdncF  iji  fonff  Daß  flare 
Söffer.  20ann  ich  nur  mit  jeDcm  folchem 
afV£ag  einen  einigen  »pepDen  belehren  fo U 
, wie  glücffelig  würD  ich  mich  nicht  fchdhen  ? 

* «nwn«  uO  mit  ««>  gaft.fcäflj«  tarn  «T>©f  t>te  SBinb  auf  bene»  Sätet  »st* 

jnl  m 3nDoj?an  (fo  alb«  jwifcN  »«»bm 


«Seine  fötiß  »on  Europa  natb  3nbien.  Sein 

«0t  ftCl)  iU>iftt)eil  Madugajcar  ullbAfriea  bei)  t>ec3tlful 

Anfikuan  öfter  Zeani,  unD  übermal  bet)  Dem  ©ylanb 
Gwion-e  ooc  Slncfer.  0d)t<Jfal  arowr  SngeflanDern/ 
fo  allfta Anno  1099.  ©cbiifbriicb  gelitten  > DeffenUrfach 
war  ein  Grober  fehler  Deren  «SeesKacteo/  Den  Patet 
Tachard  oetbeffei't.  fob  Patris  Petit  S.  J.  3n)tCftaC&t 

bereu  ©uropdtfeben  Äanffleuten  mit  beß  ©ro^Mogo« 
SSeanueu  311  Sumte.  ScfeuJfot  bec  ©laftt  unD  öec 
©Driftenbeit  iu  Caiecut,  g)jg  fr«tnDe  Mifliouarii  mec* 
Den  Da|etbft  unD  aller  Orten  auf  Denen  jnbifeben  j?ü* 
fien  pon  Denen  Triften  unb^eebSorgern  mit  «roflett 
©bren  empfangen,  -Teoöer  Sinftatöt  unD  ©ttffec. 
P Tachard  fomtiit  auf  Topo  unD  Ome  ju  öemtönabens 
35llD  Deß  biilXaverii  ßcn  J.Dec.  1701.  ©ne  ültt 
tpifl  Dejfen  $eft  mit  allem  ©etoalt  bintertceiben. 
Sßerfolgung  JU  Tanfchahr,  in  roeldw  PJofeph  Cctrvalb* 
alß  ein  Beug  ©bnjti  fiirbt.  9>oti)Durfft  Deren  perfolg* 
t«n©bn|ten.  üDecSJrief  Patris  Tachard  iautetalfo  ; 


P.  C. 


iM^eel;  Da  id)  Dod)  in 
fbu-r  rn mm  Saften  mol  Drep  ^erfonrn  §iö§en  Gä^STSnD'indTyigS 
monnen  bub  ; aber  aücr  Sinfana  iü  fdmn.  f]Gh  bcgm'fft)  im  Augufto  miD  Septembri  big 

Deti  10.  Odobris  Durch  ihre  Ungeftumme  Die 
<ibee;gahrt  fehr  unftd)er  madjen , a(ß  wäre« 
wir,  Damitwir  nicht  au  frühe  Dahin  famen^ 
gezwungen  auf  Der  3nful  Zoani  Anjauan  oDec 
Anfchovvan  unß  etwaß  langer  auftuhalfett. 
S)ero  Anwohner  finD  auß  Arabien  Dahin  ge^ 
Fommen : @ie  liegt  jwifchen  Der  grbffen  3fn* 
ful  Madtgaftar  unD  Denen  öfMfifhm  ooit 
Afdcä  unter  Dem  ia.öraö  Der  @uD*Q5resfe  / 
gleichwie  ich  fßlehe  genau  unD  jwat  ojfterß 
abgemeffen  i;ab,  obfehon  ^‘e  Durch  einen  fdjaD* 
lid)en  gehler  in  Der  £anb;(Tarten  änDerfl  wt» 
Seichnet  flehet.  Solche  3rruug  hat  brnirfa» 
chet,  Daf  öornicht  gar  langer  3«it  ein  €nga 
(ifcheß  (Schiff  an  Saft  Der  Snful  Anjöuau 
nach  De^^uful  Mayote»  fo  tf.  ^}?eii  nahec 
gegen  ©uDen  liegt , gefahren , unD  auf  Des 
nen  Dort  herum  behnDlichen  Klippen  ytu 
fcheittert  ifl.  ^ben  folcheß  tfnglücF  hatte  he» 
nahe  »or  ?.  fahren  ein  gran^ofi'fcheß  @chi| 
$u  ^o.  @tucfen  getrofen/  wann  Der  Capiui- 
ne  Dem  (Schtffbruch  nicht  würbe  twgebo* 

öerejc 


monnen  hab  ; aber  aller  Anfang  ifl  fd>wer. 
:b  hoffe  balD  eine  reichere  €rnD,  welche  (Stier 
brwürDcn  mit  3hren  #ei!.  Wieg  > Opffern 
;r  werben  ju  wegen  bringen,  um  welche  ich 
iiefelbige  inftdnbig  anflehe,  unD  »erharre 

@uer  gbttoutbf« 

iruwcpuhbi  in  ©fl« 
iDicn  Den  i .'Jenner/ 

*702, 

btiuütbiQfaelwfmlln 

2)i«i«tv 

Mauduit,  Der  ©efcüfchafft  ^(Sfu  MüEonarius, 
in  Dem  0ieichCarnatc. 


Numerus  77. 

©rief  

*cvi  vvrycvy; 

P ftiiiflnnkTarWrl  npnpra].  mgen  «Betrug  Derej 

.1 . Vauiaonis  i actiara,  General  <gee^arten  Die  <Steuer*£eut  Die  3nfu1  'Mi 

orttcher^  Deren  ^rmiforthirhen  Miflir».  Mt  flit. cyMr,lf  A/fn.: 


orfteherß  Demi  5t*anho)tfI1)en  Miflio 
nen  Der  ©efeüfchafft  ^v£fu  in  gan| 
öfl^nDtetn 

Sin 

Patrem  de  la  Chaize, 
tcr  ^oeietat  3^fu  (prieftenv  unD 
Äoniglich'gianhofifchen  Reicht? 
Gatter. 


Ott  für  Die  fulM>aii,  welche  umgehen  $?ei( 
weiter  gegen  korben  ju  flehet,  genommen 
haben- 

<öen  4.  Augufti  1701.  »ormittag  um  1 r ; 
Uhr  litten  wir  eine  fafl  gänzliche  ginjlernuß 
Der  (sonnen.  SMe  Cufft  öon  Anjöuan  ij|  Dep 
maffen  heplfam,  Dag  all  unfere  Ärancfen, 
fo  balbfte  außgefliegen , Den  SlugenblicF  ftiiD 
gefunD,  Die  ©efunben  hingegen  fchier  alle 
wegen  unmdjfig  genoffenen  grüchten;  oDec 


^ j*.  _ k A CJ--  - ”'|-Ö  J«V.»V||V»IW,  ,)iuu;u.K, 

©efeferieben  3U  Pundifchcry  Jrt  (Dff#  wegen  gar$u  flarcfem  ©etrdncfr  ober  au$ 
nbien  Den  iß.Februaru  170»*  wegen  ju  »iel  getrunefenem  frifch^n  Gaffer* 

Ss  fö 
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fe  auö  Venen  Seifen  #lä( t hervor  quillt)  ^ *~~s-  -"'K  ""f*'  ”'Ak”fl‘ 


bevgVffalt  Franc?  worbenfinD»  Daß  wir -and 
Furcht  einer  ©euche  Den  Ort  verlaßen » unö 
Den  14.  Augufti  unfern  UBeg  gegen  Sutattc 
vor  Der  Seit  fortgefe|t  haben.  2lbec  eine 
peer^tille  bemmete  unö  gar  balD.  Ser 
©chwall  hingegen  triebe  Daö  (Schiff  gegen 
Die  ^nful  Moali  ju;  Darum  festen  mir  unö 
SBcßwertö  hinter  Die  $nful  Comotre  ober 
Angafia,  fo  unter  Diefen  Silanbern  Daö  gro# 
ße  iß.  ©olcheö  gefehahe  Durc!>  eine  wunDcr* 
bare  ©ebiefung  ©otteö » welche  jwep  arme 
Gngdlänber  auö  äußerßer  $botb  erretten 
wolte.  Sann  alö  unfere  an  Daö  Fanb  ge* 
fehlste  Schaluppe  von  Der  $nfül  jurucF  ge* 
Fommen»  faben  wir  mit  Qßerwunberung  auf- 
folcber  jwep  gan|  naefenbe»  auögemarcfelte» 
unD  balb*toDte  ^urfcb  » Den  einen  Drepßig/ 
Den  anDern  jwanfßg  3fab*  alt  / fo  vor  Drep 
fahren  an  befugter  ^nfuf  Mayott  auf  jwep 
ttnferfcbteDlieben  Saht  * Beugen  Derentwegen 
®4>iffbrud)  gelitten  buttert/  weil  auch  ihre 


fen  würbe»  aber  eben  auch  unter  wäbrenbec 
Unpäßlichkeit  Durch  feine  GeDult  unb  Gelaß 
fenbeit  jcDermdnnigltcb  erbauet  bat- 

Stöir  fanben  nicht  für  rathfam  'unö  ju 
Sutane  lang  aufjubalten  wegen  einem gcfdht* 
liehen  gwietraebt  jwtfcben  Denen  Mahometa* 
nern  , fo  allba  berrfeben  r unb  Denen  £uro* 
pdtfd&en  $auffleuten.  Sann  weil  Die  €n* 
geEanDer  feit  etlichen  fahren  mit  ihren  F«rban 
ober  Diaub>©cbißen  biefelbigcn  mehr  unfichec 
machten/  unb  Denen  Mahometanem  fur^ 
vorhin  abermal  jwep  reich  belabene  ©chiff 
hinweg  genommen  hatten  / wollen  Hefe»  um 
ftcb  ju  rachen  / Die  ^uropätfebe » Daö  iß» 
Die  Sran^oftiche  / Gnglifcbe  unb  £ollänbifc(jc 
^aufleut  ju  Sutane  jwjngen  ihnen  Den  ©ct)a* 
Den  ju  bejahten.  Sie  Unbilbcn»  betrug 
unD  Auflagen/  mit  welche»  man  ße  belaßt 
te  ( haben  une  veranlaget  unö  balD  auö  Deir 
©taub  ju  machen,  £Öir  gierigen  alfo  Der 
20.  Oftobris  1701.  wiDer  unter  ©eegel/  uni 
Famen  auf  Goa,  verrichteten  aüDa  bep  Den 


tSmmbrucn  geurten  pernen»  ««m  . H , r f v 

©teiiew£»ute  Da«  ©lanD  Ma,o,t  für  Die  pn>  flvofiVn  3nDwnct^po|W  s«,do  FunrfcoXi 
fti  Moali  anuefeben  fatal/  Die  «atfam  veno  unfere  SlnDac!)»;  langten  mctI4en^a 
Iiiotirtfin  mif  ivnen  erretteten  ©ebiffaenoße?  gen  von  Dannen  ju  Termpatan  glumtcb  an 

nm  anfaiw«  jim»  mifi»  um , big  ifae  3al)f  unD  fnnDni  Dafdbft  Da«  granÄb»  ®M 
ri  ss'..c  „S  nLo*  snimfrhflrtra  n , f Ponrchartrainl  WC  cbeö  be 


^un'fchartrasn  / (Pontchartrain)  welcheö  be 
DemGomorini^eu^orgebürgan  Der  dttffet 
ßen©pi§  vonSnDien  einen  €nglifchen  §orba 
mit  vierzig  ©tuchen  angetroften  hatte  > | 
jwar  hinauf  einen  halben  ©tuef*  ©ebuf  ftr 
ihm  genähert,  aber/  alö  eö  h’ch  ffanbhaffti 
jur  Gegenwehr  Reliefe  a fleh  ohne  ^hdtigfe 
wieDer  jurücf  gejogen  hatte»  Slllhür  mufb 
wir  baö  ©ebiff  fOrtnjeßin  genannt  / beft 
wir  von  Srantfreicb  auö  biß  Dahin  unö  beDiei 
hatten  / vcrlafien  / unb  furohtn  öuf  ^nbiar 
fd)en  ^aji  * ©chiffen  unfere  Steiö  fortfe|e 


nach  unb  nad)  biß  auf  i£-  ^erfonen  abge* 
nommen»  Diefe  aber»  obfehon  fte  mit  ©elD 
rcichlicf)- -üerfebeft  warnt»  Durch  Dio^agt  ihr 
Pulver  vo'itg  verfchofen  hatten-  Sa  fehrten 
Die  Anwohner  Daö  fauche  auf  einmal  J;erauö». 
unb  trachteten  auö  ^egierDefolcher  ^Beute  fte 
ju  erwürgen.  %l$  Die  Flüchtling  Diejeö  ver* 
mercFt » baucten  fte  auö  ©chift^Jummern 
einen  Sloß  in  Dem  Slbfeßen  auf  Demfelbtgen 
anDerwenö  hin  ju  ßiehen.  Ser  Jl'onig  fot* 

Cbeö  vernehmcnD  begehrte»  fie  folfen  thmben 

ffhencFen.  SBetl  ße  aber  fief)  Defen  1^»  > ^w'iivn 

X «St  VriefFen  Die  Barbara  fie  mit  cafenber  Slüf  einem  Dergleichen  fuhren  wir  btß  Caleci 
%qS <m  SwfiÄ  fie»  h»  »&rnt  »in»«  Äiflr»««  Dicf 
S»,  9»j09»n  batten,  in  S5canD;  big  Die  Samens,  ft  eixmaltn  tm  »otMmn»»  C 
arme  feilte  halbgebraten  berauö  gefprungm» 
unD  alle  tnö  gefamt  von  jenen  ßnD  tobt  ge* 
fcblagen  worDen,  Drep  aßetn  auögenonimen» 
fo  fiel)  vet'ßecft  haften»  mit  welchen  man» 

Da  fie  nach  Der  3dt  hervor  geFrofen»  em 
TOletDen  getragen»  unD  ihnen  einen 

fuTcomt™  »«Ä “nf"i[Dfa  SS»?' 3«?t  SanD<iD»( «t ©»8»^,)  um ta» 
auf  »in  «uropäifi/e«  ®4)iff  in  sM»  Sw  Mj*  ff  ^ 

Drdnanuö  gewartet  haben.  Ser  eine  fiarh 
hierfelbfi  vor  ?mühefe(tgfeit-  Sie  jwep  ubrt* 
ae  aber  haben  wir  gefpeiß;  getrancFt  unb 
mitgeführt  btß  statte,  aßwo  Der  eine  bet) 

Denen  ®ngltfd)cn»  Deranbere  bep  Denen  ^ol* 
lanDifehen  5taußleuten  untetfommen  ftnb. 

Bwifchen  Diefer  ^nful  unb  erwehnetem 
Suratte  rtfen  Die  ^rancFhetfen  ßarcF  ein » wo 
von  7.  biß  8-^ann  geßorbenftnb.  Pater  Pe^ 
tit  übete  bep  fo(d)er  Gelegenheit  feinen  5lpö<» 
ftolifeben  €vffcr » Da  er  Denen  Ärancren  ^cag 
iÄcht  fo  lang  bepgeßanben  iß»  biß  er 


Uvv  vUUpt 5 

^Rarnenö/  fo  ehemalen  ein  weitßchtiger  £ 
wäre»  nunmeßro  aber  großen  ^heilö  von  Dt 
C[ßeer  Verfehlungen»  in  Dem  Raffer  Hegt  ui 
einen  ^)afen  macht » in  welchem  wegen  emp 
ßeigenDem  altem  Gemäuer  viel  ©chß?  fd  ei 
ren.  Siß  iß  Der  erße  Ort/  Den  Die  ^ort 
gefen  in  Ruhten  erobert » unD  fo  lang  I 
hailptet  hatten , btß  Die  Hauen  (Daöiß»  1 


y«  vie  vyuHMtiuvi  vw  m 

Orten  in  ^nDien  vertrieben  » fleh  mit^pte 
GelegenhettjhreöQßatterlanDö  unD  Der©^ 
wieDer  bemächtiget , nebß  anDerer  35eut  u 
hunDert  mefaüene  ©tücF  Darinnen  gefunbe 
Derer  Drepßtg  biß  vierzig  tteder  in  Daö  Fe 
©tcherheit  halber  geführt , allwo  ße  noch 
fehen  t Die  übrigen  aber  in  einen  großen  S 
verferteft  haben.  Sie  Anwohner  heil 
Maücami , unD  haben  Dtß  vor  vielleicht  a 
Q^elcFern  Derzeit  befonDerö»  Daß  ein  3£ 
öllhtec  mehrere  Ehemänner  jugleich  W 
Darß.  Einige  follen  Deren  biß  jehen  tp 


inb  l^ächt  fo  lang  bepgeßanDen  iß  / biß  er  etmge  touenjer  n Dtp  jepen 

|lbß »on einet» hefftigen Steher niehergeworf*  JnfTen <nwerni4hle»i  ©teilt man ^efeflg 
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icgrn  oot*/  folcber  Greuel  mure  ja  miDer  alle  ©nfeglidjer  Miifionarius  auf  Diefer  ftüt 
lernunßt  > mitbin  oonber  Natur  felbß  pe  v freu  (lebet  Drei)  ober  Pier , aud)  me^r  5Urd)en> 
itten , geben  ftejur Simmort:  fabelt  ja  um  mitbin  Drei),  v>tet? , japljen  biß  jmotß  taufenD 
re  @6tter  uud  Göttinnen.  Die  mit*  anbet#  ©celcn  por,  fo  in  Die  28ette  mit  einariber 
n,  cuic()  mehr  Sßeiber  unD  bannet*  zu*  eueren,  meldf)e  autf  ihnen  ©Ott  eroßger« 
cicb  gehabt,  bann  Die  anbere;  Dienen  möge;  bod)  muß 

Sie  ^ejutter  batten  ebc&eßett  eine  febone  man  Denen  Paravas  auf  Del*  gifeber#  .küßen 
ireben  $u  Caiecut,  roefebe  m einiger  geit  Den  Borzug  laßen;  meld)e  febon  oor  altem 
i-feei  JanDtf  gebiefenDer  gürß  hat  laßen  nie#  Der  Xaverius  feine  licbße  5UnDer  benäh* 
rreißen,  Slüein  Der  Dapßere  ©raß  pon  ntet  bat  Sann  unergebtet  ße  insgemein 
Uaverde  Vice-3?onig  in  Sfn&icn  bat  it>n  ge#  unter  ^oüdnDifcber  Bottmaßigfeit  ßeben  / 
Hingen , foicbe  auf  eigene  UrtFoßen  miDer  haben  fie  ficb  Dannocb  niemals  pon  Dem  ©a* 
ifjubauen.  ©ie  mar  noch  nicht  fertig  / alP  tbolifcben  ©lauben  laßen  abfebroden- 

I ollDa  Durcbgercifct  bin.  21  Ubier  bat  Pater  Sen  17.  Novembris  brachen  mir  öön 
tic,  micmol-nod)  auf  Der  SvciP  begriffen ; Tunor  auf;  unD  ruDerten  alfo  fort/  Daß  mit 
gefangen  auf  Der  barten  ©rDen  zu  fcblaffen;  niemals  über  eine  halbe  $ßeil  pon  Dem  £ani> 

al^Dteiu  gü  eßen  / unD  Daö  flareSDOaf#  abgemtd)en-  2ßtr  oermunDerten  un^  ab  Der 
■ allein  zu  trinefert;  auf  Daß  er  ftcb  an  W?eer#©tille , melcbetf  auf  Diefer  »ßfeiti* 
$ ßrenae  Heben/  fo  unfere  Miffionarii  jn  gen  $üßen  pon  Dem  October  biß  in  9)?erpm 
adura fuhren;  allgemach  gemährte.  fo  faußt  gehet;  mie  ein  (ebergluß;  Da  e^ 

. Nacbbem  mir  unö  Drei)  <$age  zu  Calc-  hingegen  auf  Der  anDern  ©eiten  gegen  O ße« 
t aufgehalten  hatten  / giengen  mir  auf  ei#  zu ; pon  Comorin  biß  Bettgala  /eDerzeit  tobet 
r gelude  mciterP  biß  Tarnt  einen  großen  miD  mailet.  2ßeil  Die  meißen  Oerter  gmb 

II  ßhr  Diel  ©hrißen  bemopnten  $)?atdfled;  tyenTanot  unD  couian  Denen  JpoüanDercn  $tts# 

Ten  geißliche  ©org;  mie  aud)  Deren  zu  gehören;  Dorßten  mir  nirgenD  anlanDen,  fon» 
ilecut  1 Dermalen  Puter  Mitanda  ein  3e#  Dem  mußen  auch  Nacbttf  auf  Dem  ©ebtß« 
irer  tragt.  $cb  batte  eine  fonDetbare  greuD  fo  meber  mit  Sach  noch  ©emacb  »erfebert 
hier  Diefen  heiligen  OTdhit ; Den  ich  ror#  mare,  in  Dem  $au  jwtfc&en  Denen  ÜiuDer* 
il*  ju  9>unDifc§erp  gefannt  batte  / an#  Ächten  auf  ihren  SSdncfen  übernachten , 
:ccßen.  melcbctf  jmar  Pater  Petit  unD  Bruber  Mori- 

©leic&mte  Die  ftüßenpon  Malabar,  Tra-  cet  ohne  Unßoß  überßanbett;  ich  aber  biepon 
icor,  unD  Der  gifcber  ©cßdtten  fchter  einßg  gleich  Die  erße  ^ad)t  einen  ßarefen  ©atare 
D allein  Den  €&rißlicben  ©lauben  unter  befommen  bab*  Sen  foigenDen  ^ag  mären 
ßorg  Deren  ^efuitern  beFennenj  alfo  haben  mir  febier  Denen  ©nglifeben  ©ee#9raubern  in 
r ju  unferm  großen  ^roft  Die  meißeÄir*  Die  ^)dnDe  gerathen ; Dann  alt  mir  ihrem 
ti  felbiger  ©egcnDen  befuebt,  unD  ßnD  faß  3agt#^5oot  au^micben ; ßnD  mir  graD  ibtem 
er  Orten  auf  gleiche  £Beitf , mie  jteßt  folgt;  Staub  #©cbtß  ju  40.  ©anonen  gugefabren  ; 
gehölet  morDen.  Doch  JDgen  unfere  @cbiß#l!eute/  Die  fonß  ih# 

©ine  halbe  9M  oon  jeDer  5tirchen  fan#  nen  mol  geit  gelaßen  haben ; ihre  OtuDer  Der«» 
t mir  Die  ÄinDer;  fo  un^  mit  trommeln  maßen  an;  Daß  mir  ihnen  nod)  entgangen; 

D trompeten;  auch  ßicaenDen^ahuen  unD  unD  Den  30.  Novembris  ja  Coulan  um  % 
inen  ©Mein ; fo  ße  in  #änben  trugen;  Ul)r  in  Der  grübe  gleid)  bep  Der  3efuiter#^ircb; 
iren  entgegen  Fomnien.  ©0  balD  ße  un£  fe>  hier  eine Refidenp  haben;  auögeßiegen  ßnD* 
lieft  haben;  fehrpen  ße  grolocfung;  unD  Batet  Jcofta  autf  unferer  ©efeüfchaßt  iß  alfbci 
en  unö  ju  guffen  um  Den  ^rtcßedicben  Superior,  unD  hat  ju  feinem  ©aß  Den 
eegenju  empfangen.  ©reu$  unD,  gähnen  fdmß  Pott  Cocino  auci  Demc^reDtger#ÖrDen ; 
ngen  porauö;  ßeaber  fangen  in  Dem  ©in#  melcbec  ßch  unferer  Societat  uberauö  geneigt 
j ©hör  # meiß  Die  ©brißltche  £cbr/  55ep  ermeifet*  Um  4.  Uhr  Nachmittag  ßoßefert 
n ©ingang  in  Den  glccfen  fanDen  mir  Die  mir  abermal  ab;  ließen  megen  Ungeßummö 
dnner  auf  einem;  Die  SBeiber  aber  auf  Detf  SOleerö  Manpuli,  aümo  unfere  ©efeüfchaßt 
11  anDern  ^)außen ; Die  un^  tm$  gefamt  gleichermaßen  4>auö  unD  $ird)  hat/  linder 
t allen  ©bren  # Bezeugungen  empfangen  -^anD  liegen*  3ch  Fan  nicht  fagen ; mie  grob 
ben*  Sie  ^ußt  erfchaüete  pon  Denen  fußen  alle  £anD#©arten  in  Borßellung  Diefer  ßüßett 
ahmenJESUS,  maria  unD  xaverius,  fo  fehlen;  tnDem  ße  faum  einen  Ort  recht  feiert 
uberlaut  atm'fpraden ; unD  unö  alö  Deö  le^#  unD  nennen» . ©ie  perjeichnen  Daherum  einett 
n Nachfolger  perehrten.  Ser  Miffionarius  »^außen  3fnfuln«  Da  Dod)  zmifeben  edecut  unb 
lieber  ©emeinDe  ermattete  unfet  bep  Der#  Comorin  Dergleichen  nur  eine  einige  > jmö 
rcb#^bür;  reicbete  unö  Daö  Sööepbe#9£ßaf#  feilen  Pön  Calccut,  anzutreßen;  aber  eben 
, unD  führte  unö  feperlid)  jum  ^ocb#2lU  Diefe  in  Denen  ^!anD#^aßeln  auögelaßen  iß: 

: ; aümo  mir  unfet  ©ebett  perrtchtet ; Die  2luf  melchen  gleicher  ©eßaltert  öiel  große 
^rißen  aber  inDeßenben  ^falm:  lobt  bert  ?0?ard#5(edert  / fo  mir  in  Diefer  ©egenD  me# 
i^rrrt  alle  ^e^bert/  UH  ifyti  alle  P9I#  nigßenö  je  Port  jmep  jü  jmep  feilen  bdußt^ 
er  / gffungen  babem  entDedt  habe«/  niebl  erfebeinen»  Seromegett 
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fjab  ich  mir  porgenommen , über  tiefe  ©egenD 
eine  richtige  Sanb*  unb  ©ee*  ©arten  eigen# 
hanbig  $u  reifen  , mit  welcher  ich  ©uer  #och* 
würben  necbfien#  aufjuwarten  gefonnen  bin. 

9?acb  funffjehen  ^agen  unfer#  SSBeg# , 
pon  Tremepatan  cm  äured&nen»  lauteten  wir  ju 
Periepatan  entlieh  an.  CDon  Perieptttan  biß 
Topo  ift  nur  eine  $}eil.  3U  Topo  ift  gleichfam 
Da#  Collegium  Soc.  JEfu,  gefaulter  Malahari- 
fdhen  ^roüin^  , allwo  fleh  ter  Pater  Provincial 

gemeiniglich  aufbält-  JOafclbft  ftnD  wir  mit 
großer  Sieb  empfangen  > unt  auf  Den  ?■  De- 
cembris  nach  Cotate  $um  §eft  De#  »ipeiligen 
Francifd  Xaverii  eingelaben  Worten  , al#  wo# 
hin  wegen  Ptelen  SBunDcrfhaten  ( tie  atlta  / 
abfonterlich  mit  tem  Oebl  ter  por  teflfen  Bilt" 
nuß  brennenten  Sampen,  gefchehen)  rin  fo 
groffer  3ulaujf  ift  > baß  tie  ©hrtft en  auch  ton 
fech^rg  biß  achhifl  teilen  tahin  wallfahrten- 
©ne  #epbnifche  SOBitf#$rau,  tie  eine  $ep 
wäre/  h atte  bep  tem  Sant#Q}ogt  bereite  ein 
SQerbott  auögewurcft  / baß  auf  getagten 
$ag  befagte#  0efJ  nicht  folte  gefepert  werten/ 
weil  fie  folche#  $u  hintertreiben  auf  eben  tiefe 
3eit  tem  Q:euffel  in  einem  ©aal  ^wifchen  trep 
©aulctt  eine  ©au  opffern  unt  abftechen,  ba# 
heiße  Blut  herauf  faugen/  temnach  aber  un# 
ter  einer  3auber  * Mufic  unt  abergläubischen 
©eberten  wahrfagen  wolte ; welche#  ihr  jwep 
biß  trep  huntert  Kulten  Slllmofen  eintragen 
folte.  Sillein , nachtem  unfer  Patet  Miffio- 

natius , fo  tiefer  ^irch  porßebet,  ten  Unfug 
folche#  Beginnen#  tem  Sanb#<Bogt  recht  por# 
geßellt  hatte,  wart  ba#  teujflifche@au#öpjfer 
perfchoben , unt  ba#  geß  be#  ^utianer# 
äpoftel#  prächtig  begangen- 

$Öie  ©tatt  Cotate , welche  jwar  groß 
unt  öolcfreich , aber  gleichwie  auch  antere 
©tatte  in  3ntien  weter  mit  daueren,  noch 
mit  ©rüben  perwahret  ift,  liegt  in  tem  tiejfen 
Sant , etwann  Pier  teilen  pon  ter  Comonni- 
fchen  ©pifc,  welche  tiefet  befonter  hat,  baß 
weil  bafelbß  pon  Porten  gegen  ©üben  fleh 
ein  lange#  ©ebürg  erßrecft,  teffen  Oß#©ei# 
ten  falt,  tie  S53eß  * ©eiten  aber  warm  ift, 
bergeßalt,  baß  im  hinter  Diejenige  ©arten, 
fo  auf  Bitten  tiefe#  Berg#©attel#  liegen,  auf 
ter  einen  ©eiten  gegen  Slbent  grünen  unt 
blühen,  auftevantern  aber  gegen  Slufgang 
weter  Saub  noch  Bluß  treiben.  ‘Sßeil  nem* 
lieh  auf  tem  $hetl  gegen  Untergang  ter  war# 
me  ©ub#983eß# , gegen  borgen  aber  ter 
fühle  gtort#Oft#SOBint  blafet. 

3ch  hatte  ©uer  -fpochwürten  gern  auch 
Die  öerter  jWifchen  Cotate  unt  Pundifchery 
befchrieben/  wann  ich  wichtiger  ©efchaßten 


au§  Pundifchery  in£>ft<Miett. 


halben  nicht  gezwungen  wäre , Die  geDer  au# 
jufchlagfti,  nachtem  ichganh  fur^  eine  grau 
fame  witer  tie  ©haften  in  tem  ©ebict  poi 
Tanfthabur  erwecfteBerfolgung  PorberowerD 
angejogen  haben-  SDtan  perfichert , Daß  bt 
reit#  über  jwolß  taufent  ©beglaubige  all 
Da  wiDer  alle  Bemühung  te#  ^pranneti  ©ßr 
ftum  ßarcfniütbig  befant  haben,  etliche  jtra 
mit  $interlaßung  ihrer  eingejogenen  ©üterr 
$aufe#,  $of#,  2Beib#unD  ÄinDern,  foi 
ihrem  Slngeficht  abfcheulich  mißbraucht  wui 
Den.  SlnDere , Die  in  finftcre  unD  fiinefent 
©efangnuffen  waren  geworden  worDen , t)( 
ben  nebft  anDern  Strangfalen  lang  Den  bitte 
fien  junger  unD  ©urft  gelitten-  Sintere 
nadbDem  fie  blutig  waren  gegeißelt  Wörter 
haben  geDtiltig  übertragen  , Daß  auf  ihre  £e 
ber  mit  Dem  glüenDen  ©tempel  eben  Derei 
fertigen  ©ofrm  ^5tlDnufTen  aufgebrant  wu 
Den,  welche  fie  nicht  hatten  anbetten  woüei 
3wep  Sfefuiter  wurDen  mit  tiefer  ©clegenht 
ebenfall#  in  ten  ftertfer  eingefperrt , in  w< 
ehern  ter  eine,  nemlich  Pater  ?oßphus  Camil 
al#  ein  25lut  # 3^0  Perfchmacht,  ter  ante 
aber,  tarnen#  Pater  Bertholdus,  nach  pp 
au#geflantenen  feinen  wieter  ift  loßgelajf 
Worten.  S)ie  übrige  Miffionani.welcheaufij 
fehl  ihrer  Obern  ftch  Perborgen  gehalten,  litt 
ebenfall#  groffe  SRotb,  abfonterlich  trugen 
ein  ber^brechente#  9}?itlepten  mit  Denen  t 
©hrifliwillen  geplünDerten©hrifien  unDSRt 
gläubigen , welche  ganß  bettel#  arm  unD  t 
ltg  autgeraubt , ft'cb  ihnen  ju  güffen  getro 
fen , unD  fie  um  ©ötte#  willen  um  ^)i 
gebetten  haben  , t a fie  Doch  feibfl  weDer 
beiffen  noch  *u  nagen  haben , e#  fepe  Dan 
Daß  gotttforchtige  ©utthater  au#  Europa 
nen  an  Die  £anD  gehen ; gefialtfam  ti 
Dapjfere  Beichtiger  un#  annoch  auf  D 
$alß  liegen,  welchen  wtr  jwar  helffen, 
Piel  wir  fonnen,  nicht  aber,  fo  Pielthre^io 
Durfft  erforDerte ; obfehonwir  Cum  if>r 
bepsufpringen)  un#  in  allen  ©achen  eir 
großen  Abbruch  thun.  Sich  Perbleibe  :c. 


(gucr  -g>oc£)ttjücPett 
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Numerus  78* 

©rfef 

. Petri  Martin,  t>ef 

Miflionarii, 

StR 

Patrem  de  Villette* 

<B»efU)riebert  in  t>cm  Äontgrcidb  Tati- 
hahur  in  <t>fi*Jn§im.  Datum  ge? 

et  ab. 

3nn()aft 

2thöatt)t  iti  ber  gar  * SBoeßen  mit»  Oftecti  m 
Mmjpatt,  unt>  -Ahnt,  ©tätige  Mafien  unb  groffel 
Jmoien  Deren  3nbianctn.  Umgang/  ©$au  ? ©piel 
iD  Stnbacßt  atifOffccn.  p.  Bouthet  füllt  brm  Sßer= 
giingen/  fcßcöcfet  Da$  gurftlein  pon  Cataiur  unb  öen 
n^Sßegt  ÖON  Schirangsm.  SJKtttel  iDiDer  Die  Celieam 
D MiMtferere.  Pater  Martin  curieff  Patrem  Ber- 

Mum-  9t5gang  gnugfamerCätechiftjn  roeeen  ©elD? 
mgcl.  SBanbtl  3HM)tr  ^eiligen  3nbianet*.  gatib? 
egt  ju  Jthuangam  pon  ©Dtt  gerafft/  aber  obtflj 
ifferung ; btff<n  £ifi  tptber  Die  ebrilftn.  sgjtt  3n* 
mern  fott  man  nitßt  trott  ?flrciitn.  Sefc&Kifomä 
jgiuifd  Cokran.  JDctSrkf  lautet  alfb; 


C. 

gU  ÜuttuV  ^,vv,v.yMtly 

wn  ©laubigen / hat mich  miber mei* 
n SiCiKen  gegmungen,  gu  cunarnpmy , in  Dem 
aupt*ört  Des  fo  genannten  Zauber  *©e* 
'W/  iu  verharren , unb  imfetbfi  Die  Jpei* 
e öffern  gu  feueren/  an  belebet  Des  Q3olcfs 
1 fo  unbefebreibiteber  Sulauff  mare,  baß  mich 
b|t  mtmbert,  me  icb  aUctn  fo  großer  &beif 
»e  gemachten  gemefen. 

©«  Catechiften  ober  ©laubenö^^ebreb 
!b  mir  treulich  an  bie  #anb  gangen;  einige 
9‘  ißnen  bereiteten  bie  5?euglaubigen  (Catc- 
umenos)  gu  ber  $auff;  anbere  hielten  in 
$ Äircbhofö  unterfcbieblichen  ©eben  an  bie 
eugetaufften  ihre  ©hrifflicbe  &br. 

T«  alle^dg  ben  ganzen  QSerlauff  bes&u* 
M unb  ©terbens  unfern  $©rrn  $©@U 
nifii  famt  einigen  hierüber  fcbrifftücb  per* 
jfen  Betrachtungen  norlefen,  mit  groffem 
u£en  meiner  ^nbianer,  fo  Dergleichen  5?acb* 
nenö  giemlicf)  fdbig  finb. 

S5ep  @onn?2luf?unb^iebergang/  mle 
cb  Des  $ags  funff  mal  hielten  mir  gcmijfe 
itioncs  ober  23etr*0tdnb/  Da  mir  nemlicb 
cömal  m einer  traurigen  beloben  ein  an» 
*#  ?ieo  ron  einem  ©eljeimnuß  Des  £e»bens 
)n|ti/  meines  er  um  folcbe  ©tunb  über* 
nben  hatte/  mit  einanber  anbaebfig  gefun* 
i/  unbjebe  bergfeicben  Q$ett*  ©tunb  mit 
icben  ©ebettern  befchloffen  haben,  Woit 

fofeph,  Stixe  klein  I«, 
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baten  nemlicb  für  bie  Slngelegcnheiten  gefaßt* 
tcr Millionen/  abfonberlicb  berer  ^u  Cutturmü 
'Coraiy , melcbe  tim  biefe  heilige  3eft  Perfols« 
gung  halben  jerfioret  maren.  ©fliehe  meiner 
©hriflen  haben  ihren  ^eib  mit  eifenen^ta^el? 
©ürtcln  / anbere  mit  ©eilfelgreicben-  viel  auf 
üerfebiebene  anbere  ^Bei§  abgerobtet-  SEBie« 
mol  Sfro  ^dbgliche  ^peiligfeit  ber  gafren 
megen  Unfern  3nbianern  öiel  nacbjufehen  be« 
fohlen  haben  / fo  haben  bannoeb  ihrer  biel  bie 
Mafien  hmbureb  beö  ^tagö  nur  einmal  ein  me? 
mg  mit  StÖajfer  gefoebfen  3u;ie  trnb  trauter 
gegeflen;  kl)  fennc  ihrer  mehr,  melcbe  in  ber 
$eil.  ©ar  * Soeben  jmen  gatih,e  ^ag  nichts 
genojfen  haben  / ohne  ihnen  fold)e  (Strengheit 
oonmlr  / aug  ©ot’g  einer  5vra nefhe it  / rer* 
bieten  ju  taffen. 

Sbkfenige  ©hrifiert  aber  / fo  mohl  bemif* 
feit  finb  ■,  pflegen  alle  <£ag  Der  Mafien  eine  ge? 
miffe  3ahl  armer  Leuten  ^u  ernähren  / einige 
imar  biö  fünf  ^Jerfonen  gu  ©hren  beren  fünf 
£Bunben  ©hrifi;  anbere  Dreu  tmb  brepfig, 
megen  fo  ml  fahren  feinem  Sllte te ; anbere 
t)ieit3ig/  ium  @ebachtnu§  feiner  rierbig?  fdgi* 
gen  gaffen  in  ber  SBuffen.  S)iefeö  l?iamo* 
fen  beffehet  gleicbfallö  in  gefoebtem  0tdö  unb 
STrdutern  , mit  melchen  fie  grofe  Pfannen 
ober^cbüfein  anfüüen/imb  mit  eigenen^)dn* 
ben  auötbeilen  / um  ffch  hiebureb  gu  Denen 
•^eiligen  Öefferlicben  0acramenten  gu  berek 
ten  / gu  melchen  mir  jfe  mit  grofem  glei^  ab* 
richten/  Damit  fie  ben  Seib  ©hriffi  nicht  un* 
mürbig geniefeit;  auöfolcber  Urfacb  aber  be* 
neu  nicht  allerbingö  bußfertigen  Die  Abfolu« 
tion  ober  Den  0ünben?2lbfaß  abfpreeben/  mel# 
cbe^  Verfahren  biefe  arme  ^eufe  bergeffalt 
beffürht  / Daß  fie  feiner  Q3itt  noch  Semüthi* 
gung  fpabrem  um  gebuchte  foßfprecbmtg  ron 
un§  gu  erhalten  etliche  fo  gar  unfern  Ca» 
tcchiäen  ihre  0ünben  haatflein  ergchlen/  Unb 
fie  Demnach  erfueben  Den  ?|3rieffer  für  fie.  Da* 
mit  er  ihnen  folcbe  nacblaffe,  gu  erbitten. 

21m  ©arfamffag  2!be nbö  liefe  ich  Die 
55ilbnuö  ©htil^i  De^  ©rffanbenen  auf  einem 
mit  ©etbengeug/  Blumen  unb  grüßten  reich* 
lieh  gefdiiücffen  ^rang^agen  unter  f(?n* 
genbem  @piel  brepmal  mit  einem  herrliü;en 
Umgang  um  Die  Äircb  herum  führen:  ein 
fünffaches  greuben  * 0euer  pon  Raqucten, 
feuerigen  2an^en,  aufffeigeitben  ^fernen  unb 
Dergleichen  mehr , fo  bie  ^nbianer  meifferlicb 
perffehen,  unb  mit  Diefer  ©elegenbeit  angün* 
beten,  hat  ber2inbacf)t  noch  größeres  2(nfehen 
gemacht:  mieaucl)  bie  fd;6ne lieber,  fo  Das 
§3okf  öört  Dem  0ieg,  Den  ©hriffus  über  ben 
^ob  unb  Die  Rollen  erfochten  hatte,  mit  pol* 
ler  0ttmm  babep  fange,  ©s  mare  eine  fol* 
theCOfenge  fo  mohl  ^epben  als  ©hriffen  gu* 
fammen  geloffen , baß  ber  Kirchhof  fie  faum 
faffen  Ponte ; niel  jfiegeh  auf  bie  Q5dum , nicht 
©briftum  feibff , mie  Sachaus , fonbern  nur 
beflenQ5ilbnusguerfehen.  S)erdberr  besörts 
famt  feinem  ©efoig/  unb  Pielen  anbern  ^ep? 

^ Den 
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fccnfmt*  »orbem  $8ilb  / al«  folcbcd  bey  ihnen  unb  welcher  ebne  bem  bie  Miffionanos  mit 
Soroe»  führe#  breymal  auf  ba«  2Ui9efid)t  ge,  feinen ©elbfoteungen immer plagte , gefcbm# 
fallen  : helfen  Vetter  aber  einfebr  betagter  ben haben:  <«  ©r  falle  fi$  »orbtefenauelam  “ 
«ÖJann  mblt  feiner  Ehefrau  tu  mir  gefont#  bi fchen^J rieflern  wohl  in  acht  nehmen , al«  “ 
memmit  ich  modjte  fte  hoch  unter  bie  welcher  Obacht  unb  Q»«|h  immer  anwueb# • 


|ahl  beren  (Tbriflglaubtgen  aufnehmen , an 
gefehen  fte  fchon  lange  Seit  einen  bcmt9ctt 
‘innerlichen  Antrieb  ju  bemChri^enthum  jwar 
geführt,  aber  benfdben  biß  auf  DiefeSeit  au« 
menfchlidjer  ©farforcht  »ethüllt  hatten;  nun 
aber  wäre  nach  betrachtetem  Umgang  nicht 
möglich  ber  (Stimm  ©ofte«  langer  ju  wr 


fe;  bannet  warcleßflid)  bey  ihrem  Meine“ 
unenbliche  SBclt  Volcf«  erfd)ienen,t  mit“ 
welcher  fte  ftet)  eine«  Königreich«  bemaditi#  •* 
gen  fönten-  ^ftidfa«  wäre  weniger  ;u  ge?  •» 
hülfen  / al«  baß  fte  in  einem  öffentlichen  ■* 
©djaufpicl  auf  ber  Vühn  einen  Knaben  •« 
»orgeffeUt,  welcher  ihrem  ©oft  Perumal  Den  « 


berlreben  noch  *0»  abg^lagen  hate;  wobey  fehnu  be. 

biefeöhinm:  «3ch  glaub  gan^lich/©&tt  habe  weinenware,  baß  Die  jufchauenbe  -jnbia#» 
0lf  Ä nt’r  frnff  hie  ©hr  hrer  lottern  tu  rachen,  • 


"S  «■«  anftatt  bie  ^ ihrer  ©Ottern  ;u  rachen,  • 

„ t hum  »erbetben,  weil  , feit  ich  »or  tf.  hingegen  mit  jufammen  getadelten  #anben  ■ 
Sen  »on  benen  Miffionlriis,  baß  ber  ju  einer  bermaffn  groben  ©otter^aReruiig  ■ 

«iefmehv  frrtfrtrff  hnttem  ©«  erforbere  mit#  • 


*»  Staub  verboten  feye,  gehört  hatte,  ich  ron 
ber  Seit  an  mich  beffen  alfo  gänzlich  ent«* 
»>  halten  hab,  baß  ich  nicht  einmal  non  ber 
» eingebrachten  Veut  nach  £anb«rccht  meinen 
^heil  wolte  annehmen,  (wiewol  ich  beffen# 


vielmehr  frolocf t hatten.  ©«  erforbere  mit# 
hin  bie  unumgängliche  Sftotb  > baß  er  bie  ■ 
Miffionarios  ohne  §eit«#  Verluft  »olltg»er?  ■ 
treibe ; wibrtgen  fall«  würben  fie  felbft  mit 
gewaffneter^anbrfommen  , unb  fein  £anö 


vtyeu  rcoue  anmoniui, 


S)iß  war  Gaffer  auf  be«  armen  gurfi 
lein«  $2übl/  aber  ber  Sftühlgang  war  nief 
leicht  ju  bewegen ; bann  er  hoffe  bem  P* 
Bouchet  aufbieten , baß  er  innerhalb  brey 
gen  fich  au«  feinem  ©ebiet  fortpaefen  folt 
§(3  wir  faldje«  mit  @d?rocfen  »ernommc 
haften , erholete  ftch  unfer  ohne  bem  unw 
jagter  Pater  Bouchet  gar  halb  > unb  gab  fa 
$ur  Antwort:  €«  wdre  unnothig/  ihm  br< 
<$dg  sum  2lb;ug  »orjufd)reiben  , weil  er  1 
einer  Viertel  @funb  in  einem  anbern  ©ebt 
jeyn  fonte.  « SDermal  fonte  er  ba«  Janble 
nid)t  ehenber  raumen , al«  biß  er  eine  grof 


»•  gehont  worben)  nur  bamit  ich  ben  wahren 
..  ©Ott/  ben  ich  jwat  noch  nicht  anbetfete , 

» nicht  mißfallen  tljate.  » ©i0  alle«  hat 
mtd)  bewogen  ihn  famt  Dielen  anbern  unter 
bie  sfteuglaubigen  aufjunehmen.  3$  hab 
euch  einejahlreiche  OJJenge  neubefehrter  >pey# 
ben  burch  ba«  SBaffer  ber  SBBibergeburt  ber 
^irch  ©otte«  einüerleibt,  unb  alö  inbeffen 
»egen  eingekeilter  Verfolgung  non  Cutmr 
bie  frSliche  Scifnng  eingeloffen  war  / mit 
meinem  heiligen  'öauffen  ein  freubenpolle« 

S)ancf#gejf  gehalten.  . 

»mpZy  qati|  unD  «itfaemicfnrt  fe  ®«ffcr^6f  für  bra  8«rfl(n  unb  £»«< 

mt,  mm  id>  mit  m na*  EUeUni/M  p &mtmmTifibmpaiy^mmirMwmx> 
reifen,  »otftet  ober  tnidf,  na«  Mur  ju  »er.  be  »erfertiget,  unb  fci#e  bem|elben  juge, 
fügen,  oUwo  ich  Patrem  Bouchet  unb  Patrcm  frcllt  höben;  er  werbe  nicht  unterlaßen  ge# 
simonem  Carvalho  oor  Arbeit ganh  entfrdfftet  buchten  Taiavai  su  bitten,  ba§e  weil  tyn 
«ntraffe;  bann  glei«»ie  fte  bie  £ei(.  Ofiem  ber  Surft  »on  &«%r  "r/.(™bc' “ 

»iel  präefttiger,  a«  »orbin  femal«,  gefe»ert  m feiner  Sanbf W S"r(1" 

Ijaften,  a(f»  waren  (te  au«  wegen  bem  unbe.  SBincfe!  anweife  , abwo  ec  e )«  » ™) 
f«reibli«en  Sulauff  be« CBoIcftf  ein  ganbe«  bauen,  unb  ft« /amt  ferner  Sbfin  wen 
^onat  bamit  über  «»»ff  unb  *aW  bef«äf  SSoletottafft  mogte  wfl  Wen;  mnwffen 
tiget  gewefen.  9?i«W  bat  bie  3nbianer,  biefeibmaW«rem(Seelen.^tmBiit®J» 
fo  bie  9teim.imb  S)i«t,Sunft  feb*  lieben,  unb  q>ocf  na*jujieben  entf«loff«t  »««• 
na«brücf(i«erbabin  gejogen,  alö  ein  gewif,  ®iefe«  war  etnSbnnerfhet*  für  benjurl 
fe«  @chaufptel , tu  weldhem  Pater  Bouchet  ju  Cataiw , welcher  »on  ber  Volcrerjchaf 
ben  5Da»ib,  wie  er  ben  ©oliath  enthauptet,  fo  Pater  Bouchet  ju  Ahur  nad)  unb  nacy  j 
unter  biefem @inn#Q5ilb  aber  bcn@ieg<£bri#  ffifftet  hafte,  fein  groffe«  ©mfommen  m 
fti  über  ben  ©atan  »orgeftellt  hatte.  5lber  jubem  be«  Taiavai , welcher  bie  Miffionar 
biefe«  (Schaufpiel  wäre  fd)ier  in  ein  blutige«  fchü^te,  fförefe  ?D?acht  über  btemaffen  for® 
Craucrfpiel  »eranbert  worben.  Unter  be#  te-  SÖarum  fpannfe  er  bie  Krümmel  tießi 
uen  Sujchauern  befanben  fich  »iel  frembbe  nahmeinen nieberen ?on,  unblte§Patr.^ 
©affe , fo  an  ba«  Ahuri\ d>e  ©ebiet  jwaran#  chet  hebeufen,  e«  wäre  md)t  fo  bof  gemci 
granljen,  aber  mit  be«  Ort«  gütffen  inewi#  ©r  mogte  jwarjij 1 Ahur  ferner  bleiben , W 
aer  geinbfchajft  leben,  unb  eben  Darum  mit  wolfeerthn crfucht haben, furbm  feine »01er 
groffem  ^auffen  unb  gewaffneter  ^)anb  bey  reiche  Verfammlungen,  woburch  M w 
bem  Offer*M  au«  bo«hafftem  Vorwi§  er#  nachbarte©runb#£erren  in  Slrgwohngera* 
fchienen  waren ; inmaffen  fte  nachmal«  bem  theten,  ansu|Men.  ••  Sjer  Pater  ohne  ihm  1 
gürffen  »on  Cataiur,  bem  Ar  sugehdrt/  fe«  su  »erfprechen,  »erbliebe  alfo  su^ 


Num.78.  P. Martin , nug  Tanfchahur,  jn  M«3nbtett.  75 
jnt)  »mietete  feinen  ©otte*#£)ienß 


ner  wißen  Da*  Glut  mit  nicht*  anber*/  al* 
sMerßichen  unb  Darauf  gefegten  (Schröpf# 
^)toiein  ab;usäpßen;  ße  ßnb  fo  unwißenD/ 
kaß  ße  Die  Glut#  unb  $ulß#2lbern/  ja  oft 
bepbc  btefe  Pon  Denen  <Swn  # 2lbern  nicht  ju 
unfeifcheiben  wißen-  SDarum  f>ab  ich  Den 
guten  Pattem  Bertholdütn  felbß  curiert , UUb 
swar  fo  glucffich , Daß  er  nach  Drep  ^ggen 
aller  ©fmeiten  tR  befrept  worben. 

3cb  fehlte  nach  EUcumfchi  burd)  Den 


wie 

luoor. 

%kin  Der  Catechifl: , ben  Pater  Bouchet 
>orl)in  nach  Catalur  an  Den  $ürßen  gefebuft 
lötte,  warb/  tpeii  er  in  bie  unter  sfeeg* 
letruncfen , oon  Dem  Mfirere  ergriffen , (iß 
ine  tfnmcfbeic , ba  Der  Unfiat  nicht  mehr 
ureb  Den  2fßtet'/£)arm  / fonbern  $um  gftaul 
umgebet/)  unb  würbe  gewiß  Daran  geßorben 

Inh  Ju  f tu  ^reifer/  ju;  iti;uE  nuu;  tuacumjem  ourci)  Den 

J?  i c^ul  ^c^.e  Sußfolen  mit  Dem  gluenben  SÖalb  surücf  , welcher  mit  ■ftepbnifchen  S)ot# 
H uefen  emer  (Sichel  (Da  em  eiferne*  ©fang#  fern  pon  Dem  geringßen  ©efd)led)t  Deren  Pa- 

!n  &”! na A?1??' er  ^,töont)rt  außer#  rias  gan$  angefäef  iß  ; aüein  fre  (Seelen 
Z.t-J  n?A  Dei  Äcr  *ön9  Ö^tannt  ßnb  eben  fö  foff  bar  por  ©ü§§:,  al*  anbere 

attt  , bi*  er  Den  (Schmerlen  empfunben ; pon  hohem  Caten.  ^Bann  % un*  nur  an 
cmnad)  ließe  teb  tbm  m bepbe  Granbßrcim  gnugfamen  Cateduften  nicht  gebradje,  wür# 
2gtf  m**  ffreuem  unb  Den  wir  ibnen  ba*  ©oangeiium 

^^5cSub@olen  an  perfunbigeo  / obfehon  gemeibete Parias  bep  ih# 

? «» 
raucht  werben ; mit  Diefem  Spittel  warb er 
1 einer  haib  Q^ierfd  @tunD  wieber  gejunb/ 

* auf  eine  noch  übrige  ^attigFeif , roelche 
1 Pertreiben  td)  ein  wenig  Pfeffer  unb  >ie# 

*öaßer  gefotten , fo  er  getrunefen , 
ib  ßch  fo  fchneli  erhoiet  hat,  baß  er  Den  an# 

$ag  wieber  gehen  Fonfe. 

^)crr  Manoucbi , ein  febr  erfahrner  2eib* 
von  ^enebig,  fo  pierißg  Qafw  an  Dem 
•ogohfehen  £0 f fic l)  mH  Diuhm  aufgehaften, 
it  mich  tviber  biefeö  unb  alle  anbere  fertm* 
en  unb  S>armgid)fer  foigenbe*  etücffein 
*fOrt:  «^imm  einen  eifernen  DUng  t fo  im 
Sburchfchnitt  anberthafb3oII  breit  iff  5 mach 
ipn  auf  Dem  geuer  glüenb;  lege  Den  ^ran« 
crcn  auf  Den  Otucfen , atebann  brenne  ihn 
mit  Dem  feurigen  Dring  bergeflalt  um  Den 
yfabel , ba§  biefer  gteichfam  De*  Dting* 

®J^el*gjunct  fepe.  @0  halb  Der  Q3reff* 
haffte  fleh  Der  33ranb*@c&meri$en  befiagt/ 
nimm  Den  Diing  hinweg,  fo  iflihm  gewiß# 
hch  gehoiffen.  » 

Dfadf)  folchen  Gegebenheiten  bin  idh  pon 


bemiaffen  perachtet  ftn£>,  Daß  biefe  eben  Darum 
Da*  Chrißenthum  freuen , weif  bemfeibeit 
piei  Parias  beppf}td)tem  mithin  foofft  einer  au* 
höherem  @efd)iecht  fich  tauffen  laff , fte  po n 
ihm  fpottweiß  fagen , er  fepe  ein  Parias  wor# 
Den. 

3n  Der  (Begenb  EUcunifchi,  eine  @funb 
soeit  gegen  SBeffen  hab  id>  Chriftum  in 
einer  «^epbnifchen  ^oicfeifchaft  mit  fo  gutem 
Brucht  geprebiget , baß  bie  Anwohner  mich 
um  einen  CatechifteQ  gebetten  haben , welchen 
id)  ihnen  au*  Slbgang  Deren  @db  # Mitteln 
nicht  geben  fonte.  ^ hab  fol^er  ^war  Pier^ 
Seben^  welche  aber  bergefialt  befchafftiget  finb# 
Daß  ihrer  $ a genug  würben  su  fhun  hnbem 
t SBann  übrigen*  alle  Parias  q|fo  befchaffeti 
waren/  wie  jener/  pon  Dem  ich  fät  ersehlen 
will/  würbe  unfer  ©laub  ihrerwegen  gewiß^ 
lieb  nicht  Perachtet  werben.  Söiefer  Pariasfüb^ 
fe  ehebeffen  ein  gar  lieberliche*  geben;  fein 
ft’U|tg*  unb  flolßer^uth  fe^te  alle  feine  Fanb*# 
©enofene  in  (Sorgen;  nachbem  ihm  aber 
0)0^  Da*  £etf  berührt/  büffete  er  feine  be# 
^ u,tl  ,\UJ  vvl,1  fWWm  fehler  mit  Der  allerflrengften  Guß. 

Juf9 ^jochen  / allwo  Die  Nachbem  er  fich  Pon  feinem  ?ö3eib  mit  ihrer 
ittfchftcn  mit  Gohenbung  Der  neuen  ^irchett  laubnuß  auf  ewig  beurlaubethatte , *oge  er 
Jtart  waren ; folche/  gleichwie  faß  ade  in  einen  abgelegenen  ürt  in  eine  fchle<|te^üt# 

ten/überlieffe  ^aab  unb  @uth  feinen  ^inberm 
unb  lebte  fürohin  Pon  Sldniofcn  ; allein  eben 
po»  Diefem  genoffe  er  nur  einen  geringen  ^hei^ 
Den  großen  hingegen  ober  wa*  ihm  überbliebe/ 
fehenefte  er  Denen  nechß^  beßen  Gettlern.  €r 
brachte  gan^e  Gag  in  einer  grab  gegen  Der 
Kirchen  über  gelegenen  ©nobe  $u;  er  unter# 
.'v-'-w-i)*'"  o‘»p  / iv  ../.»j  MW|  uit  brache  fein  ©ebeft  mit  feinen  au*fcbweiflFen? 
Fnn^Unö^vl>rcn  n?ar ' ^ ben©ebancfen,  fonbern  allein  mitgahrrn.  ©r 

SS*  ?‘f  roat  ^»^Stacht  feiner  harten  perrichtete  offter*  feine  GeichU  unb  empßenae 
er  i’m  ©hnßi  widen  ein  gan|  ade  acht  <£ag  Den  geib  ©hnßi  mit  auferbau# 
hs^te.r , ^ mxWierU  Itchßer  2/nbacht.  ©r  befugte  unb  fragte  mich 
niILi?ei?c?  oßter*  mit  weinenben  21  u gen:  miauhinf 
S!Ävi  ^Cum'  fagte  er,  iguer  igfyvwmbm  wohl/  bäg 

nch  enblid)  Den  anbern ^ag  fnihe  su  Cuttur  ftcb  meiner  »toeb  erbarmen/  uni» 
2 & S)tc  Slberlaß  wäre  für  ihn  meine  mißet^te»  »ergeßen  S Tv 

n’cl*erlev 


me,  beßehet  in  einer  großen  pongeim  unb 
echten  aufgeführten,  unb  mitGinfengebecf# 
1 Jütten,  ju  welcher  ©nb  ein  Simmer  für 
1 ^rteßer  su  fehen  iß. 

©(eich  Den  erßenSlbenb  meiner  Sfnfunßt/ 
iße  ich  eplenb*  mich  über  ganb  ;u  Patri  Ber- 
Mo  prrfügen  / öl*  welcher  wegen  einem  ßar# 
'n  unb  fd>merfihaßten  gluß , fo  ihm  auf  bie 


7 6 Num.  78.  P.  Martin,  auSTanfchahuritt 

tönfftittenf  3*  »etUutge  ..lebt  von  ihm  «•<*  C(c  ^ ’ t,a? ,ft 6! 

5S  liebes  Xvnö  geleert  $u  «w« 

Oen/  fortbem  lebigliCb/  Wd»  f«S»f 
Ciger  uitt>  barm&enjig«  (EKDtt  ficb  über 
inlch  Hiebt  mehr  erklirrte.  . , 

^Dergleichen  ©acben  führte  er  emg  M 
QJlunb  unD  £er&n:  all  feine 
am  waren  bobin  gertebt:  er  batte  ©Ott  be* 
flanbig  »or  2lugen : Nächtlicher » il  fltenge  iteut  not-  , & gfofl  *>on  cau- 

Ir  in  ben  treffen  Söalb,  unb  ge£lte M » wn  X ju  * 

barmlicb:  €t  fiopfte  noch  bemjSepfpiel bej  '« - mw  ««  £ ^ 4 gegen  ihr  deifHi^ei 
jv  HieroDymi  feine  Sörufl  fo  oft  unb  fiarc?  aan$  bof» ; »ei 

mit  einem  Weltfern,  bog  tbm  b»  ^ auf  £ an  fdmr  eigenen  ^erfobn  nichts 

bem  £erh  erbortete  m Ja  !* VS ©«(ein  hingegen  alle«  geleget 

wiewohl  er  bon  biefcm  Streben  sSebrer  m 1 . ;knl  mjt  j,em  7 alavat  obe 

mal  nichts  gebort/  fonber  mtt tbm  nnerleb  ' n üon  Tlfcherapaiy  3 unb  tfellete  i&n 
Se&tttwitfer , nemltcb  ben  £eil*  ^ßvr?  „ ©gg  er  Pater  Bouchet  befogte  ,€bri* 1 

©ermoffen  ftrenge  S5ug??feercc  braten  en  * ft^UbaineinemOrtberfammelt;  unb  jeher* 
m feine  »Äfften 5 er  tarne  su  mtrnacbr,«- 
fchahnr  > unb  empfange  ollba  au£ 


(alei  wäre  ber  Nubabe , ba$  itf  ; beö  (SfrofM 
Mogoh  Äricge^Sürji  ron  Carnate  mit  feinem 
5fticq&«6eerim-2lnju0i  auöSibfeben;  ben  tbm 
geweigerten  Tribut  biejer  Orten  etnjutret? 
ben)  boö  pcrfaramelte  SDolcl:  erf^roett  unb 
jertfreuet  ; mir  aber  auf  einige  ^og  fo  lang 
dvtibe  berfdbofft  batte;  big  etf  ftcb  jufammen 
geflaubt ; unb  bet;  mir  bon  neuem  emge- 
tf  eilt  bat- 


gen  ihrem  l&jfen  erholten , fte  aber  ihm 
aefäfimaffig  gefeuert  un&  9«mfef,  «4.M 
fenftin  allem,  »ieefS  Untettbancngebuhtt, 
aufgefübtf  fratten-  ?ubem  Wt*  etc 
fo  offt  ein  gwffeö  CbttffemStf  eingefallen, 
5 Jl'JL r CTWkninrt  ni>fhan.  ©Ct 


jehahnr 3 unu  n 

»ödnben  ju  guter  le|te  bte  ©acra? 

sriTÄi®-”«« 

Äffest 

k'cäääS  sbaräs ss 

sÄsnr*«»  ttSÄK-f-*«»*« 

©ffter^  unter  benen  Firmen  auö  ohne  ferner  taffen fontc.  . ... — ^ 

felbft  ju  gebenden  / bemnodb  aber  jprod)  er 
].!  iinem^Cbrilfen ; ber  ihm  ber  noeb^e  be? 

| SlferÄM 

JE  Ä«  SrnTOS.  Smmrnn 

S'sirSS'' 

te«;t  ÄÄ  sx  t±  If  feakaa 


lojf  n^^  gu rfi  würbe  balb  bernoeb  fei 

llngerecbtigfeit  hart  gebüft  haben  / »m 
nicht  Pater  Bouchet , um  bOÖ  ^ofe  mit  @) 
tem  suüergelten , ihm  auö  ber^oth  öe»>o 
fen  batte;  bann;  weil  feine  ©olbatenj» 


uae  / fonbern  wiber  einem  ar^  nur  eine  xoimw  ««ji«  rr,f v”  lirll 


et  Ijattt  feine  SBegicvCtn  alfo  9*«»^,  MS  ,Uh"tMUf  JÄrmen,  unt>  fleefte  auf 

ihn  ni*t«  mehr  auf  bicfn  *f®2  JJf  Ss  acDatMcn  ©öhen-fiaufco  Ccn  ©tui 
trüben  nod)  anfecjrten  fonfe:  ©t^  9 W « ^ ^ ^ 

©voll  Sn  leiben  , w«t.f« «Ä  R-  slhogbi  ben  ifevem  0t 

Söatum  oorffie  « anbttet ijt« Man» W llffmeU,  unb  serfchworen  halten  in  1 

fr  STÄr  dnjufaUen , nnb  taffe! 6e . 

ihm  folche«  fuc  übel  auf,  ««  emem  vi  unD  @c^roa.M  ,u  oettnufien. 

ben  wegen  feiner  aufrichtigen  £XV.i)nung  o nut,:n  s;e  4rfftn  bon  lifiherapsty  l( 

ßSsa&B?»sfa 
SÄÄr'ÄSsSs  ^«SSBÄJf !? 

in  einer  uolcftetcben  ©tobt  non  «uten  ai  ^ & rat^n  n0cf 

}«9  wimmelte.  34h«bN 1$Z  Miün  Pater  Boucher  h««‘  »•«  i»»1 
gläubige  getauft,  beren^uffeunaberfos lei  m ^ ^ D((  gm(i,n  , 

S&  »ÖU  c-  mit  «ft 


Num. 78. P. Martin,  (U13 Tanfchahur in  77 

®inZ  SJS  ^ Nwtato  ju  miffbrau? 

foiimicn  ; m * *&wn  ß «Moto  eben eine  Der  gaffen  Übeltaten/  gnberfeittf 
„ Öbct*  öd’  Talavai  fclbff  C(M  SScacbfttfln  iff  / nlft 

, ^auiJl  ^ftCnf,fer  BmcJiet  Diefeö  llngemit*  £>äcbe  cö  Den  £anD#Q5ogf  mol  Den  .ftopff  ae# 
rct  gu  Ahur  gefftlit/  fic[>  ein  anDertf  in  fojef haben/  ramm  er  fiel;  Durch  einen  febr  De* 
■>chirangam  erhoben  / in  melchec  ein  mufbinen  M nicht  reiflich  in  bi?  c^nrh  ru>fff,vF#/ 


luu»  / ipyni  s«  erahnter  ncure  |tct>  frepmtutg  00c  Dem  gurfllichen 
P^ter  (uim^at  Dicfeö  rempelet)  eine  (£briffffebe  Siebter  # <gful;(  / allmo  Der  9iatb  Km? 
; cr  > K Äe ' slinV?  9ufem  %u*BM0/  mett  wäre/  in  einem  geraffenen  35effel#ÄD/ 
t!e  Aep&en  ffch  m Diefem  ©lanD  mit  geffrobelten  paaren  / unD  entrüffefem 
tHitiuv/'  Den  abgotttfeben  obfebon  prächtigen  Vtnßificljt ; er  friedete  allba  wie  ein  SBurm 
^empe!  iH’ru]|]en/  unD  lieber  Die  Dem  mähren , auf  Der  ©rDen  herum/  unD  Mete  Datf  @e? 

^tÄn^trte/  *Vun?üI  WMtt/  glitten  mit  großem  ©efebret;  um  ^armberßig? 
leimigen.  fotjn/  mlcfre  er  bep  Dem  müDen  Tatalai, 

öön  Scbirangam , auf  De#  nßcbbcm  Dtefer  ihm  feine  ^ermeffenbetf  fcharff 
cn  ©ofcen?  Waffen  SSitf  / lieft  gemelbete  Riefen  hatte/  enDiicf;  erhalten/  Doch  mit  Dec 
' rrt. tim  ^ie  Seii/  Da  Die  ©laubigen  in  ^cDmgnup/  Daff  er  ffcb  mit  Dem  beleiDigten 
erfclben  ocrfammlet  mären  / flurmen  unD  ^l’ad;nian  abffnDe/  unD  feinen  gel;ler  Durch 
junDern  / bte  ^eubefehrten  über  b<>n  rvn  e,ae  fchonece  Sfuffüforuna  öerbefiere.  ^«»hor* 


/ jiuuucn  uno  . "TP"’’"  w,;!,"vw  unu  fernen  genier  ourci) 
lunDern/  Die  Sfteubefebrten  aber  bet)  Den  fchonece  Sfuffubctmg  oerbeffece.  ^eDer« 
^mren  nicht  ohne  ©cbldg  hinaus  reifen/  mn/au$  fo  gar  Die  $eptxn  / haben  Die 
nD  fte  fo  mohf  ihrer  23i!Dlein  als  dlofen«  fiö??c  #ör»D  &Otteä/  welche  Deren  Chrifteti 
;mn^en  berauben.  ©n  junger  ? ©efeü/  JWulD  ön  tm  Wpi#t  reichen  mofte  / in 
uD  jugietch  etff  enger  0;riff/  ruefte  Denen  gbet>  ^,clßt  VStQ&entyit  DurchgehenDö  erfannt  unD 
:n  mit  ernffhafften  Porten  ihr  qotffofeb  n^riof^  , t:  r rt- ■ 

«w«t.  4> 


2 i t f V J v<-  ujueu  a i o 

ncO  Mo&ncf/  Duccfi  olle  ©ttofien  qÄ» L 
orDenbWn,M;  “nt>  f ^ Wutl3  i(t  8«W«! 


gepnefen.  ^ Qt  allein  blieb  oerfloctt  / inDettt 
er  ftch  nicht  allein  gemeigert/  Denen  (Xhriflett 
■ohoige  ju  erftaffen  / fonDern  auch  einen 
■£ucc  erfunDen  hat  / meicher  ihm  miDer  Diefel? 
bi.ge  nach  ^Bitnfcb  oon  ffatten  gieng  ; ec 
,2Hö  Pater  Boxchet  Deffen  iff  innen  worben/  l,  nenili?  Die^^ilD#  ©aulen  DeD  Slbgte 
agfe  er  ffch  bet;  Dem  Ohof  ju  Trifiherapah , f^rs  tn  ‘brer  5tirch  aufDab  5lftar  Je^en/  mol 
* «*.*1*-»  «a»  w.  «Ä-«—  ■ • ' - — ^ fmffenb/  Daff  ffenach  folcher  @d)atiDung  ffch 

in  Derfelben  nicht  mehr  oerfammlen  Dorfften/  mie 
auch  in  Dec  ^hat  erfolgt  iff ; Dann  Die  £hri? 
fien  haben  lieber  nach  Dem  ^epfptei  Deren 
ÄmDern  jfrael  Dieivirch  fehleren/  a(£  in  ei? 


riagte  er  ftch  bet;  Dem  ^)of  ju  Trifeherapah , 
tD  erhielte  oon  Dem  gurffen  7i/«VÄ,-  alD9ve? 
nten  fo  ütel  / Daf?  Der  SanD  # Q?ogf  »on 
hirangam  Denen  Chriffen  ollet  ©effoblene 
ufie  juruef  ffeüen.  5IBein  be? 

mg/e  ffch  mit  Diefer  ©traff  nicht/  fonDern  ÄmD?n  ^|£ac*  ö,e^ch  fchleiffen / alö  in  ei« 
rhangete/  Daff  Derfelbe  meaen  Slrgmohn/  S*,n«?r5?aflin  <nfi*n.e&rlm  Orc  i^ren 
& Wafe  er  mit  Denen  gürfflichen  Renten  D,en^  )ölten  tt>üKen* 


freu  umgangen/  funjf  mal  hunDert  taufenD 
hafer  erlegen  muffe  metf  er  aber  folche 
clD#q5uh  abjufuhren  pon  3etf  ju  Seit  »er# 
>ubc/  marD  er  unoermuthet  gefangen  / unD 


. ,©« W sDlonaf/  alg  ich  i«  EhcumTcbl 
nnd;  aufhtelte/  hab  ich  täglich  Die  ^eiligen  @a? 
cramenten  reichen  / Die  ju  mir  gebrachte  ifran? 

# m Ärar«  itrzm*  *?  2fü  7 w*«  «»W  & 

m $gllaff  fo  lang  einen  Jchmeren  -,i  n?  nI{^  b^fuchenDen  ÄepDenantmorten/  unD 

igen  gelungen  murDe  / biö  er  Die  @tra,T  S\',S^enröuö  b,£^'m  mit  *inm 
'■nhif  Untffi  o„  s;^'n.T  ^ <&«i  über  unfern.  Glauben  angeftellten  &e« 

fprach/  jeDocl;  ohne  ^öort? ©freit/  unterhalb 
ten  muffen;  angefehen  mit  Dererlet;  ©eufnef 
mepr  Ubelö  alb  ©uteö  geffifft  mirD ; Dann 
gletchmte  Die  £et;Den  in  Dergleichen  9}|unD? 
©efed;t  allejett  Den  Büchern  gehen/  alfo  pffes 
gen  fte  ffch  Wegen  Der  hierauf  enfffanDenm 

ch  lebte  / unD  "an' IKm' Tag* Cev  mntrn  S' iU  <ciflcnPen 7 unt> 
xhjeit  feineö  ^Bcibö  mieDer  heimfame/  ml«  P öcDcnct;en’  «H>Durcf>  ffe  oon 

? cc^“  Ä.  TS«?« 

nus  m folchen  UnferreDungen  il;m  felbff  Die 
gragen  / fo  ffe  erregen  fönten/  portragen/ 

„,MI  v,v  fotutnman  ua>  Ä Äe  wit  beantworten/ 

•h  <&of  begeben/  unD  mit  Siufmeifuna  fol-  L » !Ilf  •i!lllln  ^aö  5?inD  auö  Der  SBiegen» 

$ 0fraff#@e(D£  Den  £anD  # ^loit  utcht^  .^an  muff  ihnen  oor  allem  Den  mähren  ©Ott 
tomeniger  bet;  Dem  Talavai  feiner  fechanb'  uucnDhch  hohen  garben  oocfiellen/  unD 
|ßt  megat  angegeben  ha11  ^nmalfen^  nun  Ct0er / ■ ^uv  Stgenfchafften  ß ei* 

Jorepi,  Stlkl'il  Unheil  m m r°  erforoert  werben/ 

& 3 


h er  utc  otrai 

»alfft  hatte,  gu  Diefer  ffoffe  noch  eine  har? 
e 'Oratigfal ; gleichmie  er  ein  Äradimgn 
tre/  alfo  molfe  er  ffch  auch  mit  einetf  ^5cach# 
mö  Permei;nter  @trof;  # Wittib  permahlen/ 
n meld;em  Die  5)lutj)maffung  mare  / Daff/ 
't!  er  ffch  etliche  3a(;r  nicht  hatte  lu  T)auff 
en  (affen/  er  unfehlbar  toDt  fet;e/  Da  er 

?fhSer^  Dem  ^ Der  jmepfen 

3tb»etf  fetneö  ?8Sctbö  mieDer  heimfame/  mel? 

I cl’(9u  ffeh  genommen/  Dem  SanD^oat 
:r  alö  einem  ehebröcl;ichtem  Bräutigam 
angft  gemacht  hat  / Daff  Diefer  um  Der 
traft  »u  entgehen/  ihm  fönffhunDerf  Chalet 

f«Ä5  ff««»*  » 


78  Num.  78.  P. Martin,  aus  Tanfchahur  in  ■Oft^nt'teit. 


tergeffalt/  bafs/  »er  feiere  rncjif  bat/  f ein  &Oet 
fepn  Forme ; Den  ©cbluh  aber/  Dapfold;eVor# 
trefflichfeiten  in  ihren  ©Ottern  fiel)  nic^t  fmDen/ 
ihnen  felbfi  überladen- 

Einern  Müfionario  liegt  dUfjtec  auch  ob/  Die 
»eltlicben  $(fnDel  Deren  ^l^cifien  ju _ fd>lic^ten/ 
auf  Dafi  jte  mit  einanDer  oor  £epDnifd;en 
tern  mit  ü>cen  plagen  nid;t  erfcheinen/  »eiche 
©org  unö  unglaublich  öiel  3eit  b^»^  nimmt. 


3m$?ap#^onat  treibt  Der  bi^ige  2ße(l# 
SöSinD  bei;  troefenem  fetter  einen e folgen 

©taub  auf/DahDie©onneDaPonPtelc*agenad; 

einanDer  perfin|let1»irD;  »orauf  in  Dem  Mab- 
barifeben  ©ebürg  enDlicl;  ein  reicher  unD  ftetec  üve# 
aen  folgt/  auf  welchen  Die  ^nDianer  nicht  me# 
niger  alö  Die  in  kappten  auf  Den  2lubgu£  Deö 
Nili  mit  bochftem  Verlangen  paffen* 
» befagten  SBaflec  # ©uffen  ent|pnngt  m 
beDeutetem  Malabarien  Der  §lup  Coioran,  »ei# 
Cher  Die  Königreich  Maijfur,  Madura,  Tan- 
fchahur famt  Schoran-  Mandalam  DurcbjtretCpt 

unD  anfeuebtet/  »eiche  ohne  feiner/  Sucre 
halben/  fonil  oerDerben  »urDen.  50arum 
»ölten  Die  Könige  »on-^M^unD  Tanjchahur 
Den  oon  Maiffkr  mit  Krieg  überjiehen/  alO  ec 
»ergangenen  gruhling  gehabten  glüh  edoran 
mittelrt  eineö  Quec#Söamm«  aufgefd)»eilt/  unD 
Durch  »erfchieDene  ©eiten#  traben  in  feinen 
Äcrn/  um folche  fruchtbarer  ju  machen/  l;m 


unD  »lebet*  verleitet/  bieDurch  aber  anDecn  Kü# 
nigreithen/  fo  »eiter  hinab  ligen/  DaO  .xBaifec 
qefperrt  hat;  allein  Der  ©trobm /als  et  jlar# 
cFer  angelojfen  »ar  / hat  ohne  QMutffur^ung 
Diefen  cbanDel  entfcbieDen  / Den  Peflen  SDamm 
terriffen/  feinen  alten  Fauff  genommen/  unD 
berührte  Königreiche  / »ie  vorhin/  uberjlipg/ 
obfebon  et»aO  fpdter  / getvdffert ; Da  fich  bann 
alleo  ^epDnifcbe  Volcf  in  Demselben  baDete/  ir 
Der  thoriebten  5)?epmmg/  Da§  fie  Durch  Derglet 
dfen  VaDoon  allen  ©ünDen  gereintget  »erben 
°ich  aber  bab  mich  noch  oor  Deo  mm  m 
■fch»elluna  oon  EUmrrifihi  über  Denfelben  m Dt 
SanDfcbafft  Tanfchahur  verfügt/  um  Die  btecjelbi 
»iDer  Die  Triften  annoch  tobenbe  Verfolgung 
fo  ich  mit  neebtfem  Suer  (?hr»ur Den  betreibe 
»erbe/  &u  füllen.  Sch  »erbleibe  mittler  20« . t 
©riigfeit  SDero  #eil;  ^ep#Üp(fern  ganh  eht 
erbietig. 


(Sttec  Spürten 


SemutbigjLgcborfamfter 
Sieger  in  ^brifio/ 


Petrus  Martin  , t 

©efelljchafft  3^ 
Miffionarius. 


Sötief 


SluO  Der  würdet)/  ober  m Dem  ^gadfien 


Numerus  79. 

2$rief 


hangen  / fef }t  nugbateMiffiones  an.  8lei^  ©il 
(Stufen  ju  Syphanto.  58on  benen 


Patris  Tacobi  Xaverij  Portier, 
t>er  ©efeUfc&ajft  3£©U 
Mißionarii  > 


31» 


EEarien 5?Ä.inb  ®etÄ  ©j  hellen 

unb  ©eelumfonff.  ©in  alter  fcchptnatt»d)er  9J?c 
«Priemet  toirb  mit  feinem  ©ei$  ju  ©d)anben  genti 
©rottet  Frucht  biefer  Million , toeldjeO  bte  ©ne 
fcbtifitlid)  bezeugen.  3<d)l  Der  ©atl>olifd)en  Sl 
gläubigen  intern  Patriarchat oon©onflantinopelt 
Sbforg  beren  Sranpofifcpen  3efudetn.  Ser 
Patris  Portier  lautet  alfo : 


Patrem  Fleuriau, 
$et>ßd)ter  Sociecat 


@()rtt)ürl)iöcr  Pater  in 


©efebrieben  ju  Naxia  in  Dem  iEgaei- 
feben  Ufleer''  fo  »On  anDern  Mare  di  Levante 
Archipelagus  genannt  lü>icD ) Oen  20« 

Hflerßen  1701« 


P.C. 


3nnl;alt : 


^ranttöftfehe  Miflionarii , Pater  Portier 
Uttb  Pater  Joannes  Luchon  feiten  auf  hier  Jttfultt 
hed  iEgaeifdjen  93Ceercä  mitten  unter  Denen  abttunnu 
aen  ©riedjen/  toel^e  jonjl  Deö  Photn  Kctjetep  an^ 


C^(Sh  achte  cd  für  eine  ©chulbigfeif  / Da 
» € gucr  (Sl;r»ürDen  »on  unfern  5lpo 
c\^  fchen  Miffioncn/  Die  ich  mit  Pater  Lt_ 
»crgangcneP  3al;r  auf  Pier  Snfuln  Deö  ft 
fchen  SDleettf/  ncmlicb  ju  Sypha»to+ 
Thermia  unD  Andros  mit  [onDWbarem  ^ 
porgenommen  hd^  / ^cc^n‘( 

riuhi > 


N.79.A11. 170 1 .P.  Portier^  Naxiä  m bell)  ^gxifcf)etl  9)f eet.  79 

SDie  3nful  Syphanto  y fö  — *■«-'*  . # - 


Syphanto,  j'o  CftWm  If. 

)?fi(  in  ihrem  UmFreis  begrcifff,  bat  einen 
•achtbaren  ^oben,  liebliche  £ufft,  piel  Ouei* 
n mit  Dem  Flareflen  Gaffer,  Die  ©lenge 
Wbdum,  2Bcin,  Meißen,  ©rb*unb&aum* 
lichten,  Capparp,  &aumwoll,  ftmonp,  Ci* 
onp,  Momeranßen  unD  Dergleichen  ebie  grucb* 
n mehr:  wie  nicht  weniger  ©olb*unb  @il* 
r*©ruben,  aus  Derer  (extern  einer  un* 
ngfl  ein  Venetianifd[)er(ScbeiDer  in  ©egen* 
art  Des  granßöfifcben  Confuls  (beS  «fberrn 


beit  (eben-  (Sie  finD  jwar  fromm  , Doch  wür* 
Den  fic  oiellcicbt  noch  tugenDbaffter  werben , 
wann  nicht  Die  weltlichen  ?eut  fie  nach  33elie* 
ben  in  Der  Claufur  befuchen , unD  fie  felbfl 
nach  ©efaüen  Finten  ausgeben,  obfcbon  non 
ferner f SlergernuS  gebort  wirb,  weil  fo  gar 
Die  §tircfen  Die  öerfer,  wo  SÖ3eiber  wohnen, 
nicht  anfecbten,  fonbern  in  hohen  ©bren 
halten.  SOIan  trifft  auf  Der  ganzen  3nful 
nicht  mehr,  als  *wep  Sateinifche  Kirchen  an, 


•••  r:  T"f'ivr,^x'y>  eine  in  Dem  OTarcfffecf , Die  anbere  auf  Dem 

7°n)  auöÄig^funD  ©tuffen  acbtjeben  £anb , fo  pon  einem  Vicario  Des  Safeinifcben 
f unD rcmeS(StlberauSbeut gezogen  ha t.Saö  ^ifcbüffs  pon  Milo  oerwalfet  werben  / 22 
wkF  mspphanto  ift  müp , leutfelig  unbar*  eher  aber  wenig  *u  thun  fmbef;  angefeben 


!*f  #011 Spbau  ifl  leutfelig  unbate  cfier  aber  wenig  ju  tbun 

itfam;.  ©ic  reben  fd&on  @ri«6if#  unb  auf  jefamter  3nfu(  nicfit  mei>t  bann  fed>g 


■%r,^r0nstt?f"  «mlte0^Den  3nfulen.  eben  * ©ebrautb  folgen,  gefunben  werben, 
5!?.Ä?me'n  ”1!t  ??,auJr  umffl«s  unD  jwar  eben  Diefe  finb  grembling;  Da  bin* 

gegen  normale  unter  Denen  #errn  Gozzadinl 
al^  Herren  Des  ganzen  ©ilanDS  Der  £ateini* 
febe  Ritus  faß  allein  im  (Schwung  gienge. 


‘arcfffecF  famt  acht  grojfen  £)örffern 
>lt  in  allem  6ooo.  (Seelen. 


unD 


3u  Sypbmo  bat  ein  ©riecbifdfjer  33ifcboff 
icn  gewöhnlichen  <Si&,  helfen  Q5iflum  über  &en  24.  Julii  langten  wir  m Syphanto 
t anbere  nabegelegene  .jnfufn  ju  gebieten  mit  «£)errn  Deslandes  einem  ^BunD  * wirkten 
' (t  wrffanbtger  ^nb  njohlberebter  an,  unD  begrüben  alfobalb  Den  ©riechifchen 
ann.  auf  Der  ftafut  fmb  4f  ■ Warr*5?ir*  ^ifeboff  Diefes  Orts , welcher  uns  ml an* 
n ' Deren  lebertbrbefonDerer^  oberer*  fangS  Faltfinnig  empfangen , fShi  Zl 
oorflebet.  ^JebfF  Diefen  ©otteö*.^)aufern  Die  gröffe  ©br  beftänbig  erwiefen  bat:  SBir 
5 WtDcc  JJf!  ffhone Capellen  ju  je*  baten  ihn  um  Crlaubnuö unfere  Miffionesge* 
’/  ju  Cbren  unterf^teDlicher-petligen  aufge*  brauchmaffig  in  feinem  ^iftum  amuffellen 
itet , an  welker  jabr^ageni in  Denen*  welche^  er  enblicb  unö  auch  geflattct  bat. 
en  bep  gro)]mt  Bnlau£ beö  /Bolcfö  Daö  ^3or  unferer  Slbreiö  oon  Conftantinopel  hatte 
auf  ©riechifi^  gehalten  unö  Der  •gtocbwurDigffe  ^err  ©r6*^ifehofiF 
D.  ©rwebnteö  ©ilanb  bat  ebenfalls  Drei)  pon  SPiga , & Slpofio IMen  Slßfn  Dem 

A- l?ef/  sanken  Matriarchat  oon  Conftantinopel  ge* 
pollmachtigter  Matriarchal  * ©tattbalter,  aus 
©naben  ,e  mittelfF  eines  febr  Frdftigen  Ma* 
tents , über  hauptaüen  feinen  ©ewalt  mit* 
getbeilt. 

Slnberfeits  aber  baffe  uns  Jpete  pon  Fe- 
Hol,  ^ran^öfifcher^ottfchaff'ter  aflba,  in  fei* 
nem  9?amen  einen  nachbrucflichen  @cbuh* 
^rteff  (affen  ausfertigen,  auf  Da§  wir  aller 
Orten  unangefochten  geben  unD  flehen 
mogfen. 

S)ie  erfie  Million  ßeUten  mir  in  Dem 
?D?arcFflecF  ober  ^)aupf*Ort  Pon  Syphanto  an, 
na c&bem  wir  PorIaeuffig  ju  unferer  Nahrung 
unD  ^otbburfft,  um  niemanb  überlang  m 

«.vHiHiijivHijumi  fepn,  aus  eigenen  9}?ift(en  alles  perfchafft 

werben,  er  fepe  Dann  etn  Caluger  batten:  S)ie  arme  ©riechen,  Denen  ihre  ©chi-- 
efen,  Derenwegen  fo  oft  etn  weltlicher  fmafifche@eiflliche  fo  gar  Die  ^acmni?nfpn  " 
f*  m »Off  erweblt  wirb,  mu^  er  Fauffem  1 wurDew' 

^iner  ©rbebung  Das  OrbenS*$leib  an*  Fönten  fafl  nicht  begreiffen,  Da^Mriefler  für  ihre 

Zn«Zlemem  mtV  M(  ä*m e QJJflNwaltuns  „.di oUcm 

«ffiou  ablegcn-  bmaumm^tiebamängne,  fZrnZ 

itoiuf  ?SMfu<n'®^c  Mw  91 Ä'en 

Uten  auf  Dem  ^anD,  m Dem  einen  werben  gef,  mgleich  Die  CbrifihX  iihr  hlf 

t)emfröni)crn  .ü.&er  i^an^ig  9fon*  porgetragen , Die  ^ranefe  pon  £aus  iu  Ss 
ff*»'  ö£n  f^hr  erlebtem  Sllfer,  orbentlich  befucht,  unD  ihnen ® untere  mit™* 
6annoc6  muffen  fit  #on  ibvet  ^unO , 21p  km  Wep » Witte ( «mfonff  m^tWU 

Df? 


1 Dasjenige,  fo  in  Bitten  Der  3nful  flehet, 
£errlicbfeit,  unD  ©roffe  fo  wohl 
©ebaues  als  Der  $?utter*@ottes*^ircben 
een  Porgehet;  es  wirb  oon  jwölf  Calu- 
1 unb  funff  weltlichen  Mriefiern  bewohnt. 
S anbere  juCbren  Des  & ©lig,  auf  Dem 
fei  eines  hohen  ^Sergs  erbaut,  bat  nur 
Calugeros.  ©as  Dritte  flehet  wegen 
nith  obe.  3bie  Calugcrn  werben  eigent* 
Die  jenige  ©riechifche  CÜlönchen  genannt, 
Feme  Mriefler  finb ; Dann  ihre  Cllönch* 
efler  werben  Hiero -Adonachi  geholfen, 

) will  ich  allster  unter  Dem  Nahmen  Ca- 
r bepDe  ohne  UnterfchieD  oerflanben  ba* 
«Seiner  Fan  in  Der  ©riechifchen  tfirch 


So  N.79.  An-iyo 1 . P.  Portier,  au3  NaxiäintemAigaeif^eU $?«r, 


öa  Jbcn  DaUndcs  fein«  ©eit«  bie  »unb«  nen:  ZJbrfe'jb/  faxten ifie  juun«,  it>r  H* 
tjaffte  cuviette.  Unfee  sorbin  «üba  niemal  mtfe«  * «Engel,  >^r 

mm  «c  ÄÄ  £Z?«2 


fcbreibltche  9)?enge  aßerbanb  ^obeimD  niedere 
©tanbd^erfobnen  von  allen  (£nben  ber  $n* 
ful  jufammen  gelocft-  £>er  Q5tfcbojf,  ald 
er  vermerkt,  baß  fein  QSold:  burch  unfet 
Bufprecfeen  unb  Sehr  jur  33uß  ange* 
trieben/  unbmtt  geuer  göttlicher  Siebe  über 
bie  maffen  entjünbet  werbe/  bat  nicbtiallein 
ftcb  ojfterd  bep  unfern  «ßrebigen  felbfb  einge* 
fteHt  / fonbern  auch  / nad)bem  er  und  vor  fei« 
nen  ©chäfflein  öffentlich  gelobt  batte/  und 
in  ©egenwart  aßed  ÖSolcfd  gebetten  aud  aß* 
unfern  ^rafften  ein  fo  peilfamed  SBercf  fort* 
$ufe^en,  burch  welchem  bie  ibm  anverfrauete 


in  fcert  Fimmel  reifen.  Erbarmet  euch 
bann  unfer;  nrn  2ft£fw  Cbriffr  Rillen 
verlafft  «it6  nic^t.  SDiefe  unb  Dergleichen 
^Bort  brachten  fie  fo  beweglich  »or  / baß  wit 
und  felbfl  Der  ^brauen  nicht  enthalten  fon 
ten.  ©ie  würben  und  auch  in  Der  $b«i 
nicht  entlaßen  haben  , wann  wir  ihnen  niefv 
Die  Hoffnung  gemacht  hatten  / baß  wir  ball 
würben  iuruef  fommen  , ja  , bafern  ed  no 
thig  fei>n  fette  ? bep  ihnen  beflanbig  verhar 
ren.  £>amit  fie  nichtd  beffoweniger  und  bc 
jeugten,  wie  fehr  fie  ab  unferm  £bun  uni 
Saffen  vergnügt  waren , haben  fie  und  jeptfol 


|s  ijÄtetiä 

©olcSeS  bewöge  und  alle  SDötffet  bet  ®inmcb«3nful,  unbbie  Mtn  rnj 
^tifulju  burdjwanberen , welc&e  bergleicbett  begriffen)  J unttrjf.djmt  worben.  SSBelct 

«eXcBe  Ifllff  eftenfaU«  nStWfl  batten,  p*-  MÄ"  / 0t,'9,TI  Mn 

ter  Lucbon  ffage  Süfdwng)  prebigte  »Jot«  jn  Slöort  uberfe^t  alfo  lautet. 

SSfJEL SÖtrtS  ®W»W  eerjeicbneteQ?  or|f  ebet  unb 

»flau n Tmtmmlm  baß  weil  huptet  bed  SJolcfe  fagen  Der  ©ottliehen 
S'  Äf  hiefdbiae  nicht  faffen  fönten , ^armberfcigfeitbemüthtgffen  SDancf , baß 
« totSm* *m  *•*  «Iheft  greife  £ü(ff  bergbnnet, 

unb  SOßeinen  bed  Qfolcfd  net  ju  und  gcfcbicct  hat.  föte  ©trechtig' 
^ie  übrige  ©tun*  feit , bie  SDancfbarfeit  unb  bie  Wahrheit 
Ä SÄ  oerbinben  und  ber  ganzen  ^Belt  m bejeu* 
ÄXntteÄSÄ  3«"'  fl*  ff*fl  o“1)!«  wie(tetf)tfc!)affene 
wie9«“#  mit  tBefut^ung  bereu  Srancten,  S)i(nn  M etMngelii  *u  stoffem  5?u|en 
hprenieniaen  ^äußern  ober  SBercfflat*  unferer  3lnful  aufgefubrt  haben.  S)ann 
»“*’  tTZVc  ttÄ  »iet  &nte  fl*  f“**«  "•*»  ^ bie  (ebige  ©>r  @otte« 
fid/wr fummlet  batten-  ©olcfe  abfonberlt«  unbbe«%ed)ftcn  ^ei>l;  3l)t  Unigangtmit 

ilbÄ  SSS  BMRMÄ«a6SS 

rii'Äu'!.'SlS  SSSStS  85STK5  » 

^ ^ kffttvä  ftiihßvhßfcfcn  ^3cnu6  bcccti  ^6*  ^)ciuf ctti  ju  prcbi^cn  / ju  l)öWtt  / 

«4äJKä  SÄÄÄÄ 

Äi lÄte"  @«t7«nb  abÄ  fc  «KM  «Mn  unfern  Seelen , fonben 
ner  €hr;  einen  ©ofer  ju  bem  ©ebett  unb 
©ottedbienfl/  «nb  alfo  weiterd. 


ft'e  nicht  aßein  unfern  ©eelen  / fonben 
auch  unfern  Seibern  geholfen  haben-*  il)i 
^)aud  ftunbe  aßen  tonefen  ieber jeit  offen 
welchen  jte  vortreffliche  Slrhnev*  Mittel  ge 
fchendt  haben  obne©mpfang  ober^offnuns 
eined  anbern  Sobnd/  bann  aßein  bedfeni 
gen,  welchen  ©ött  ihrer  Siebe  vorbehalfen 
bergeffalt  / baß  wir  ft'e  ald  Sterbe  unfen 
©eelen  unb  Seibern , ald  unfere  Qfatter 


g?achbem  wir  und  auf  folche  SBeid  biß 
britthalb  $}onat  auf  ber  Snful  Syphanto  he* 
rum  getummelt  hatten,  wäre  nun  Bett  auf 
anbere  ©ilanb  überjufe^en,  unb  ihnen  eben* 

«a  rI  L«  cim  ®7ngr«olcf(i , ba  bann  Sob  unb©rgen,  foi|>nenunf«egan|e3n 
ÄÄfn^ bie IsribÄSt  , fonbtrn  ful  «tWft , bi«  $Mn«n  unb  ©ebettrr 
Sl^nr  bic  »Jeinner,  ia  bie  örictbifd)«  ^rtc«  mit  meinen  toir  fic  begleiten,  geben  gnu, 
Jietffelbjf  beginnefen  bitterlich  um  und  $u  wep*  fam  ju  vergehen,  wie  fehr  «nd  aßed,  m 


fie 
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».  fic  und  ifluttf  getban  höben  / ju  £erßen 
*«  gebe-  9SBir  wolrcnfiegcrnbeputtd  behalten; 
•*  aber  ihr  (Spffcr  / welcher  bie  gange  2Be!t 
*<  umfajfet  / will  folcbetf  nicht  gerattert-  Se# 
««  lig  ftnb  bie  Volcfer/  welche  bie  guten 
« Vepfpiel  unb  bie  heiligen  ©efprdch  biefer 
•«  ©ienern  ©otfctf  [eben  unb  hören  werben* 
«•  2Bir  werben  allbiejentge  ald  unfere  wahre 
•«  trüber  in  ©brifio  O^fu  erFcnnen,  welche 
•«  ihnen  bofW  begegnen  werben*  $u  bef* 
•«  fen  Urfunb  haben  wir  ihnen  biefen  25rieff , 
•<  ben  wir  eigenhdnbig  unterfchrieben  / mit# 
><  getheilt/  zu  Syphanto  ben  i?*  Sept.  1700.  “ 
warb  non  n-  Bannern  unterzeichnet* 


2luf  faff  eben  folche  haben  wir 
unfere  Millionen  auf  benen  Drei)  anbern  3n# 
'ulen,  unb  erblich  zwar  zu  Serpho,  bcmnach 
u iherüiia,  unb  legtlich  zu  dfidyos  angefangen  t 
brtgefegt  unb  zu  <£nb  gebracht/  mit  fchier 
Hirchgehenbtf  gleichem  gruebt  ber  Seelen/ 
mb  Vergnügung  aller  Anwohnern. 

2luf  bem  (^ilartb  Serpho  haben  wir  ein 
on  hunbert  Mönchen  bewohntet  ©lofier  zu 
lanft- Michael  befuc^t  / unb  ben  einzigen  216c 
u £au$  angetroffen,  weil  nemltch  belfert 
-alugeri  auf  benen  herum  liegenben  Qnfulen 
No  mit  Q3ettlen , thcils  mit  ber  Vieb#*iput/ 
leilö  mit  ber  gelb  Arbeit  befcbdfftiget  wa# 
’n*  3fn  bie  fern  ©tlanb  haben  wir  auf  benen 
bdchern  geprebigef , weil  bie  Kirchen  bem 
Solcf  zu  flein  waren* 

2luf  ber  3mful  Tbermia  fanben  wir  ei# 
m 0wwürbigen  alten  ©eiftlichen  , welcher 
Neffen  SSifcbofF  in  Motea  gewefen  wäre  t 
?er  autf  Vegierb  ©Ott  allein  zu  bienen  fol# 
ie  SBürbe  freiwillig  abgelegt  hatte,  ©iefer 


ben  benjüthig  beFenne,  ober  in  bem  Operiert 
bereut  fepe;  weil  cö  benen  pon  ber  allgemeinen 
Kirchen  abtrünnigen^fajfen  blöd  allein  um  bas 
©elb  zu  thun  ifl*  Saturn  beichten  bie  ©riechen 
entwebertf  autf  2Jrmuth  , ober  au#  ©eig  unb 
gorcht/  gar  feiten,  ja  ind  gemein  unpoliFom# 
men  , ba  fte  nur  eine  Sünb  beFennen  / bie 
anbern  aber  öerfchweigen,  bamit  fte  nicht  oiel 
©elbbuffen  zugleich  erlegen  muffen.  3nmaf# 
fen  Wir  nun  bie  Seut  ju  einet  POÜFcmme# 
nen  Reicht  anmahnefen  / für  Die  2!bfolutiort 
unb  Mhe  aber  nicht  bad  germgffe  annah# 
men/  haben  fte  biefen  alten  Örtchen  mit 
feinem  ©locFlein>  fo  er  nach  ©rieebifebettt 
©ebraueb  lautete  1 herum  fchelien  laffen , ohne 
bah  ihm  ein  9)?enjch  gebeichtet  hatte;  womit 
er  bann  gang  fchamroth  fiel)  wieber  Q3erg#auf 
in  fein  $lcfier  getrollet  hat» 

§ln  eben  bem  Ort  befuebtert  Wtr  offferl 
einen  ^ranefen  / ptelmehr  und  ab  ihm  zu  er# 
bauen,  ald  ihn  zu  froften;  Weil  er  feine  Un# 
pd^lichfeit  famt  benen  fcharffen  Scbmergeit 
für  eine  fo  groffe  ©nab  ©otted  annabme* 
baf$  er  Derofelben  auf  Feine  3ßeid  wolte  be* 
fiept  werben* 

^lufber  Snful  Anim  haften  ehemalen 
unfere  Patres,  fo  meiftend ©riechen,  mithin 
unter  $Ürcfifc&er  35ofmdffigFeit  geboren  wa# 
ren,  eine  Reiideng,  welche  fic  Verfolgungbal# 
ben  wieber  zu  perlaffen  flnb  gezwungen  wor# 
ben*  S)te  ^hrwürbige  Patres  Capuciner  ha# 
ben  allba  gleichfallo  ein  »£)aud,  welchedfie 
halb  raumen  muffen/  halb  pon  neuem  be# 
Ziehen. 

2fn  eben  bem  Ort  rebefe  un£  ein  C0?ann^ 


ilffe  unö  bie  Seelen  heiligen/  unb  |)rebigte 
liehe  mal  felbftem 


„ „ „ . Uno  auf  ber  ©affen  begegnet  wäre,  mit 

Mltae  Cftann  folgte  uno  aücr  Orten  auf  foigenben  Porten  an:  meine  Patres,  ihr 
nach/  horte  alle  unfere  ^rebigen  an  / diejenige  / t>ie  mir  wt  9.  XVw 

ttom  in  hem  Crnnm  erfdpienen  ftnh/  t>4 
eine  Stimm  31t  glet^er  Seit  ju  mirfprnj# 
^)ej  2Öiefe  tTlanner  fcfjtcFe  i&  5« 
t>ir  / 6amit  6n  irrten  6ein  (Bewiffen  oft 
fenbnrefJ/  unb  beine  Seel  t>ertr«uefF^ 
mirfin  biefe  Gelegenheit!  Vernbfnumen/ 
fb  bifiu  eu?ig  ^eribbrert;  worüber  er  eine 
Reicht  pon  ^inbheit  auf  ablegte» 


^0  ifl  nicht  atiozufpreehen/  für 
ie  9)lengc  Vofcfö  / auch  pornehme  geiflli# 
e unb  weltliche  (gtanbö^erfonen  / bep  unö 
re  Reichten/  unb  zwar  bie  meiffen  Pon 
inbheit  auf  aller  Orten , wo  wir  hinFamen/ 
rrichfet  haben.  £)er  0\Uff  fo  Pieler  Reicht# 
uten  bewöge  einen  alten  ^rieflet#  $D?onc&crt 
tf  befagter  ^nfulThermia  pott  feinem  55erg# 
[oflerherabzufieigemum  ein@tucF@elb  mit 
nen  Abfolutioncn  zn  oerbienen;  bann  bie 
chifmatifche  ©rtechifche  ^Jriefler  pflegen  (ich 
ben  Q3cicijffiubl  mit  bem  ^5ü0er  um  eine 
offe  Summam  ©elbö/  fo  biefer  an  flatt  ber 
ufj  auf  ber  Stelle  erlegen  mup/  ju  Perglei# 
n / ohne  (Ich  zu  befolgen , ob  er  alle  Sun# 

Jefeph,  St kc klein  IIL^heil» 


^3oir  haben  aller  Orten  fopiel  ©riechifche 
Cafechifmoöauögetheilt/  ba§  wir  bererfelben 
einen  neuen  Vorrath  oon  ©onfiantinopel  be# 
fchreiben  muflen*  So  gar  geiffliche  unb 
weltliche  ObrigFeiten  haben  folche  nicht  allein 
begierig  angenommen  / fonber  auch  Perfpro# 
eben  / bt'efelbe  an  Sonntagen  nach  &er  Äef 
in  benen  Kirchen  lefen  zu  laffen. 


8i  N.79.An.i7oi.P.Porcier)aU^Naxiainfcem^g*if(l)m®ee(. 

®ie  Miffion  pon  ©onftuntinopel 


wie 

aud)  bie  oon  Smirna  jeblcn  jegliche  befonberö 
über  DunDert  taufenb,  Die  mi  Maxi*  über 
$ei)en  taufenb,  bte  oon  Santorin  über  8000. 
@eelen,  ohne  bte  izoco.  ju  regnen/  welche 
wir  auf  btefer  lebten  Miffion  gewonnen 
haben-  3d)  Weibe 


tguer  g&mutfce» 


Naxia,  ben  ao.  Wiersen/ 


bemüt&iaNt&erfamflec 

Sicmcmg&tillo/ 


Jaeobus  Xav.  Portier  her  ©efeüfc&ajfi  3<£f« 
Miffionadus. 


3um  £5efcl)lu£  Diefeö  Numeri  frage  ic& 
Diejenigen  ©atholifche  ürben&@eiflliche  unb 
anbere  ^rieften  welche  bie  9vaihifcbe/  Q)ul* 
garifefje  , 2Ballacbifd)e  unb  3vuthenifd)e 
<gprad)  perflehen  , ob  btefelbe  ihre  3eit  unb 
sö?ühe  nicht  nützlich  anwenben  würben/  wann 
fte  eben  Dergleichen  Miffionen  in  bem  Äonig* 
teid)  -ibungam,  unb  befien  5Q?orgenlänbü 
fchen  ©rängen  unter  Denen  Schifmaticis,  fo 
Dem  ©riechifcben  ^rrthum  belichten  / m 
fallen  feiten?  5ln  bet  ©degenheif  unb  gruchf 
tfl  gar  fein  gweiffel.  <So  gebricht  eö  aud; 
an  einer  $?enge  tauglicher  Bannern  nicht 
welche  ©Ott  mit  bem  geuer  feinet  heiliget 
©eelemßrpflM  $u  foldjem  <£nbe  hdfjbrün 
fag  anjünben  wolle,  Damit  fie  anbereföe 
fd)5jften  anbetn  Bannern , Denen  bief 
Sprachen  unbefant  ftnb,  überlaffen , uni 
nach  Der  ihnen  Pon  ©Ott  erteilten  ©ab  mi 
mehrern  jungen  su  reben  ftch  auf  Den  ©ewim 
fo  Pieler  taufenb  ©eeien,  bie  fortfl  uielleicfi 
m©runbaeben,  m aHenMtetmten, 


m 7 ^nr.  ij Tter  Cl,J£rL  Car  oll  lacolri  Poiicel 

/•  Qalli,  per  ^aiwtuirv,  lSm 

B/  i!  a7n,  ^bi/jSUTitrn,  et  S-. 


= t&r  jNTlli  . 


rabieure  . iJl 


Zu.  Niem.  So.  in.  dem,  Thezl  . 


^iEgyptflt/  Nubiftt/  Äthiopien  ober  Abyffina: 
item,  t>on  bem  rotben  $?eer,  Dort  Arabia  unt  bem 

25erg  ©inctt. 


Ober/ 

Steife  M Ferrit  Doaoris  poncex 

tiact)  rEthiopicit. 


Numerus  So. 

■furger  Begriff 

liefet  9leiS<0efcöt‘eibung  unb 

mitfcemtmgtcr  9iacjpi$tat. 

^Ubtoig  bet  Bierjebenbe/  König  in  frandrcicb/unb 
^ fytbft  Clemens  Der  eilffte/  tragen  em  grojfeS  ©er* 
langen/  ben  Slömifcben  ©lauben  in  Äthiopien 
n neuem  etniufübren/mojubec'brttriard)  ponAiexan. 
ia , unter  ©tlcbem  bqjfetbe  iKeicö  (lebet/  geneigt  iß. 
er  Kaofer  oort  gemelbetem  Äthiopien  gibt  felbftbter* 
2Iulü§/  als'  ec  »on  Aka&  au$(Sgi)pten  Äcccn  Poncet 
ien  /jraugöfifeben  8ei&  s OXr^ten  m ftch  labet  / toeld)ec 

Urem  Carolum  Franeifcum  Xavertum  Brevedent  d\li 

('icüQfcbaffi  3®fu/  als  einen  oerfletbeten  Gebienten 
t (üb  fuhrt-  5?eben/  Oob  nnb  heiliger  Eintritt  biefeS 
t'treffl;d)en  MiflioHarii,  mit  ©ellbem  Do&or  Poncet 
g 3unii  1698.  con  Ai-Cair  untec  Dbforg  beS 
‘biepifdjett  ©efanbteHS  Hagi-  Ali  nad)  Abyffinam 
fbud)t.  ©ie  fommen  auf  Manfelui  oerfammlen 
) mit  einer  greifen  Caravan»  ju  ibam ; geben  ben 
Sepr.  oon  bannen  nad)  Schirfeli,  (Girge)  ben  2. 
Sohrisaber  in  bie  2Büften/ben<s.  dito  nach  Hciahuee. 
m Denen  Caravanen  mirb  gute  Dehnung  gehalten, 
riahuccfamt  benen  ©en^dttern  unDHfuU=SBurßen 

rb  betrieben. 

Den  1 x.  ©aober  jfommert  fte  in  ba§  Königrei© 
**’/*  Cfo  untec  ben  König  oon  Seuoaar  gebort)  nach 
iabbe , aümo  bie  ©ienge  Alaun  ju  [eben  ift.  Sen 
oaobris  nad)  Seltm.  SEBtlbnug  bec  fanbigen2Bu» 
i in  Libya.^  Sie  €ameel  rönnen  ohne  Suttec  unb 
and  40.  £ag  naeb  einanber  Uaji  tragen.  ®teid»ec* 
ifen  nnb  brei)  ©fartprec  in  öoeineina  eeft  ben  40. 

' |6-  ^a9  in  per  ©efdngnug  oor  junger  geftoeben/ 

nltd)  Laurentius,  Antonius  unb  Agnes.  ©Ott  betK 

:btet  Sudan,  ©je  gelangen  ben  2®.  o&obris  natb 
ajebua > adtbO  ColoVtnun  tpacbfett.  ©pR  btttt  ßftRi? 

fofeph.  ÜKfklein  Ui  ^Ijeil« 


Fundiuttb  befett  3nt»obnern/  fo  ba  Bareres  ober  Bäte 
barmen  genannt  roeeben.  $öfltd)Eeit  beS  £anö» 
©ogts  unb  Dörren  3oßnec$  oon  Arget  gegen  untere 
Sicifenbe. 

Sen  I?.  Novembris  1698.  langen  fie  iuDongeti 
an.  SSJafer * Kunden  an  bem  NHus.  ©rob  unb 
58ier  aus  zw*- Korn.  ©cböne  ^ferb.  ©tuen  unb 
Kieibutig  btefec  Mahomctanifcbett  ©öldern-  ®rbarm# 
liebe  ^eßileng  aflbier  unb  in  Ägypten.  #of*  ©tatt/ 
Slufiug/  Burg  unb  2Bobnung  öecs  Königs  oon  Denge/as 
oon  tpannen  fte  er(f  ben®.  3enmc  1699.  ab*  unb  berc 
ij.dito  ju  Grty  in  bem  Königreich  Sennaar  einjtebeni 
folgenbs  fünf  Sag  bie  3ßüfte  Bihuda  burdtjirriilen/ 
unb  nt  Dtrztira,  fo  ein  überaus  luftiges  Sanb  bat/  an * 
fommen.  3u  Gens  fegen  fte  über  öen  glu^  Nt/m. 

Sen  1.  Fcbr.  1699.  fragen  fte  tbr  dager 
A/faa » auroo  bie  Raufer  oon  Quader  -©tüden  feite 
erbaut/  bte  £eute  aber  tooblgefialtet  ftnb.  ©tböne 
SBalber  bet)  Afcaßas.  @ie  ecrei^en  bemnacb  bie  Kö# 
niglttbe  ^)auptf@tabt  Sennaar,  toeldje  famt  ib rem Kös 
nig/  ^tof/  ©old/  ©enterb/  Käufern  u.  D.  m.  6efd)cte<» 
ben  roirb.  Sec  König  giebt  ibnen  öfientltdbe  Audien« 
unb©efcbend:  beffen  Slufjug/fcbarffe  ©ere^ttflfeit  unö 
SetbS^  @eftak.  Uctbeil  ©DtteS/  über  einen  abtrünni« 
gen  lobten. 

2lbiug  oon  Senuaar  ben  12.  Junis  »699.  ©ot$ 
eblen  Mbern/  Sdumen  unb  grüebten/  fo  fte  bett 
as.Maji  in  ber  ©egenb  Giefim  ange troffen/  toelcberc 
Dut  fte  Den  n.  Junii  jurüd  laffen/  unb  ju  AMn» 
fo  mol  bte  $Bujr*  Saum  als  Tamarinthen  betounberen/ 
biecneibff  aber  in  aEthiopien  fommen  / afttoo  mtf 
friftben  Duellen  / fruchtbaren  bergen  / Daumen/ 
^Renftöen/  ©ebauen/  ssaumroollen  aßes  ooa  ift. 


aus«  *1.  jami  1099.  gelangen  ne  na©  Tam* 
h£o,  ben  *x.  mQAliati,  ben  aj.inetn  fiböneSSbaf. 
©on  benen  £o©en  in  Äthiopien.  SÄetffenbe  glüf. 
Squ, neuen.  jBdren.  Sen  26.  übernachten  fte  ne 
Schtrana  <&ta  ncit  * SBälbec  unb  anmutbigeS  9luS* 
^ben.  KaoferlubeS  ©eJeit  unb  ©orfpann.  paw# 

Bravedent  tO|Cb  fWHd. 

8 * IM 


s4  £erat  D0a.Poncet  üldfc^efcfjreibuttä  tta*  Äthiopien. 

. . r- . JL  f>  ..  *.  Kai«  CVi  a "iß  nfei&nrimuna  öeg  fcerrn  Pot 


S)eti  r.  julii  fotnmen  fie  na*  Barangoa  % ben 

2 auf  Schelga.  Aloe  - mit)  5 f*öner  Raffet  * gaH 
2>eti  ?.  nach  Barfo,  aU»o  £etc  Poncet  tcfcancEt/. 
Pater  Breveient  aber  t)€U  ÖCtlig  jftrbt.  ©ein 

£ob  / 3Bunbec * «JBercfe  unb  Segrdbnu§.  3«ner  langt 
Den  21.  diio  ju  Gondar  ein/  uni)  bcfomitit  tn  6er  ääi)^ 
ferli*en  Surg  ein  gucßit*el  3«mmer.  ©r roirb 
üom  tapfer  offterl  befu*t  / unb  ben  10.  Augufti  m 
dffentliAen  Audienz  / an  f9?ßcid  £dmmelfabrt  ßbec 
m j?dpferli*en  gapeß  in  bie  M*fftr*en  berußen/ 
»el*eS  aßel  famt  btc  ftäpfetlicben  Xafel/  ^ufjug/ 
fcof*@tatt  unb  qkflaß  betrieben  »irb.  ©efprncb 
mit  bec  flapfecin.  Sefcbaßenbeit ber  ©tabt  Genier  * 
ibc  ©emerb/  ?0iütift/  ©«bau  / 3nt»bbncc  unb  tftc* 
den.  3n  ganft  aEthiopien  iß  nur  ein  Sifcboß/  abec 
wnjabliÄ)  ßiel  Sprießet/  unb  notb  mehr  Uneben  ; be* 
ren  lefttern  gar  ßrengel  Beben.  Jtßorum  bie  Maho- 
metanec  llttb  Europäer  itt  Abyflina  fo  fepC  ÖCrpafit 
fenn?  SBie  ft*  bie  ^ortuqefeu  bafelbfi  aufgefub« 
haben?  iBeitldußtigfeit  / 3J?a*t  unb  Äneg^gtaat 
btefeS  gewaltigen  9iei*l.  Selebnung/  Xobtfaflunb 
®igenma*t.  SSon  bem  balbiabrigen  liegen*  StBettec 
in  Abyffina , unb  Ubecfcbwemmung  belNiius-©trobml 
in  ©qppten.  aEthiopieu  iß  fru*tbat  unb  oolcfcet*. 
^ngroet'/  €ari>amomen  / Bilien/  Xulipen/  Streifen/ 
3onquißen/  ^omecanften/  3afmm/  ©canatem  unb 
SMen  * Saume  »a*fen  aflba  / »te  bep  uns  bec 
£)orn  > Suf*.  g«U> ' 3üg  unb  @«S  Kipjerl. 
SBergtßtete  2Baßen  unb  ©egen  * ©ißt.  9iet*l  * €ron 


maciS  gefebieft.  iKei^Orbnung  bes  $er tn /w  unb 
Etapen,  §Jnba*t  ju  bei*  ^eiligen  Anna.  Sßtelxaußi 
Uut  geben  jenem  bal  ©eleit. 


©c  fommt  ben  ?•  5Ü?ap  na*  Am/ms,  unb  wirb 
fo  »ol  mit  einet  ©eitern  Mufic  unb Sanft/  all©*aus 
©auef el*  unb  Xafcben  * ©piel  ergebt.  Sßon  befejfenett 

Beuten.  Unjucbt  in  bem  Banb  Ogara  pon  ©Ott  ge* 
ftcafft.  £)aö  ©ebiet  Jiky  iji  ein  ircfetfdjeS  ^arabetf. 
^ti  bem  ©ret){t  noit  Mm  giebt  e$  bie  9Renge  Slffen/ 
»tlbet  Ocbfen  unb  »geifert/  in  bem  Banb  «Sjmw 
abec  bte  fcbonlien  ^ferb.  Panama  beö  3ietcbs  Tegra 
^aupt  * ©tabt  ifi  ein  X>«upt*  'Pa^  unb  gewaltige 
Sliebeclag.  !Der  jEthiopif*e  (£ron  * *pctnb  Bafilm* 
ftir&t/  unb  wirb  benagt,  ©eine  urtb  anberec  ?8cc* 
ßorbenen  Bei*  * Segangnu&  »itb  erörtert.  5Borma* 
ltgec  3lufftanb  in  -Ethiopien  gebdmpfft.  5ßon  bec  uc* 
alten  ©tabt  Heien*  als  ber  Königin  oon  Saba  ftoj« 
©*.  ^gramiben  aflba. 


imb  eM  * Sammer  fyWMü  Del  mm  * 


cber  beren  öeiligen  bret)  Königen  XagS.  ^rommfett/ 
jbelbenmutb  f ^lugbett  / 5J?tlbe  unb  anbere  große 
©igenfdafften  M ^dtjfcrS.  5ßon  bem  ßloßer  Zem- 
ba,  bec  3nful  s.ciaudii , unb  beä  Niius  nrfprung. 
E0leer^o§.  SSom  Sau  beren  jEthioPif*en  ©tab* 
len.  ©cbiffletn  auS  ©*ilff  »©ecEen.  Jßon  ber  f*o* 
nen  ©tabt  Amfras  unb  ber  Riebet!)  * ^atje.  ©J’bß® 
sffiein^Seer-  3Beiße  §arb  in  Africa  pcrl)aft.  sßott 
beren  Abysfinecn  ©tauben/  ©acramenten/ 

Sltcdgang  / ©ottesbienß  / ©efang  / ßlofiec  f Beben 
unb  Sef*neibung. 


^err  Poncet  nimmt  bon  bem  tapfer  Urlaub/ 
t»irb  reicbii*  befeftentft/  unb  tritt  ben  a.gjtob  1700. 
feine  «Rutf  *«ÄtU  na*  ^rantfeeid)  über  bal  rotpe^eec 
an.  ®irb  herrlich  begleitet  unb  frep  »erloßet.  #ett 
Mur*t  »irb  aiü  ©ro^Sottfcbafftec  »om  tapfer  n«c& 


fyerr  Poncet  bti*t  ben  8.  Septcmbns  17 no  0011 
Panama  auf  / Uttb  befll*t  60«  bloßer  3^fU£* 
(gefic ht ; emigeö  Gunter  aßba  mit  einem  gulbe* 
nen  ©taab.  £c  fommt  ben  17-  na*  /tief«* 
in  m Xörefifcbe  ©ebiet  auß  bem  rothen  SÄeer. 
SReicbec  ^eclein  s gang  ju  Saaken  ©t e Abysfmec 
peca*ten  ben  CaWinifcpen  ©lauben  beten  Jpoflanbecn. 
Sef*reibung  ber  caffee  - ©tauben,  ©c  gebet  bm 
as.oftob.  »icber  au  ©*iß/  unb  langt  ubec,X>« 
stlttgafar , KottumM  JU  Confita  in  Arabia  , fOlgenbl 
ju  Scheid*  unweit  Mecca  an-  ©cofie  ^anbelfcpafft 
bepber  lefttern  ©tdbten.  SUeberlagS  * ©ebau  ba> 
felbß.  5ffiiberft)enßige  ©raufamfett  bei  Äomgl  oon 
Mecca  y ret*ec  3aprmarcf  in  helfen  Jaupt  ^ ©tabt 
?ffiaflfabrten  na*  Meiina  au  bei  yKapomell  2tai 
©ec  ©rft  s sjRutter  ^lth  ©rab.  5ßaßec  ^ Mangel 
©eltfame  Baß  * ©*iß  mit  ciftemen  ober  Scumt 

<ötUb?Reil  POIt  Scheiia  Über  Hajfama,  Tamio,  Mtcsld 
Schmrma,  lun  bil  auf  ben  Seeg  Senat,  öcffen  eioßei 
Itebß  anberit  Umßdnben  entmorffen  »trb.  SlOboc 
holet  enbli*  bec  Sottf*afftec  Muratitx&tm  Ponct 
«in/  meldet  lefttere  aber  fo»ol  na*  Ai-Cau,  gl 
na*  granefrei*/  um  benjelben  beljoctgec  Orten  an 
jutnelben/  oovaul  gebet. 


Sta*  biefetn  fwr^m  3n&gft  fjW  ««n  ^ 


m 
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lct6 « ^cfd)teil>ung 

©cd 

$ttm  CARL  JACOB  PONCET, 

grangofifdjeit  £d&«2lr|teng/ 

mie  rtemftc^  Derfelbe  mit 


P.  CAROLO  FRANCISCO  XAVERIO, 

BREVEDENT,  fcer  ©efeUfd&affit  3$©U 

Mifllonario, 


)en  io.  Smtit  1698.  bott  Ai-Cair  obet*  Cairo  mttf  dgtjptett  jü  Dem  tapfer  üt 
ithiopien  ober  Abyffina  oerreifet/  uni)  nach  gebuchten#  Pams  Brevedent  heiligem  Dannocb 
feine  DveiS  bis  Dabin  fortgefefst/  oon  Dannen  aber  über  Arabia  ju  ersehntem  Cairo 
in  Dem  $?onat}unio,  1701,  mieber  angelangt  fepe- 

Sfuo  beut  grattfcöfifdten  numttebro  ©erteutfd)ct. 


Vorhendjt 

R.  P.  CAROLI  le  GOBIEN» 

Soc.  JEfu, 


5£m0mtöcb  Der  tapfer  au£  ^tbiöpien  , 
tarnen#  Jclus , oon  einer  5vrancf* 
beit , melcber  il;n  feine  Seib  * 2ler|t 
icbr  befreien  fönten  / angefallen  / ;ugleicb 
jer  ifi  benachrichtiget  morben , baß  einer  aus 
inen  Beamten  / Samens  HagiAii  5 an  eben 
:efcm  3uffanb  lepDe ; ftbieffe  er  ibn  nach 
airo , Der  dbaupt  * @fabt  in  Ägypten  / auf 
jf , naebbem  er  ftcb  aUDa  mürbe  bähen  bei* 
n (affen , er  feinen  Dafelbff  fo  glüeflieb  er* 
ablten  Zeib'Mfyen  mit  fiel)  an  Den^thiopi- 
ben  #of  braute  > mitbin  boebftgebaebter 
tapfer  auch  Durch  Dcjjen  #ülff  feine  porige 
)efunDbeit  erlangen  mochte. 

HagiAii , melcber  üffterS  $u  Al-Cair  ge* 
icfen/  mithin  in  Diefer  pornebmen  @taDt 
tfannt  mar  / erüffnete  naeb  feiner  $infunfft 
in  Anliegen  unD  Vorhaben  einem  guten 
reunD  / fo  ein  Armenier  mar/  mit  Vitt/  ihm 
nen  portrefflicben  Medicum  por;ufd)lagen. 
Diefer  lobte  ibm  über  alle  maffen  *£>errn  Carl 
»cob  Poncet , einen  $ranßofen  / als  melcber 
)n  untangft  poh  einer  febmeren  $rancfbei£ 
lüeflieb  errettet  batte.  mgi  Ali  folgte  Dem 
uten  Ovatf>  / pertrauete  ftcb  Dem  #n.  Poncet, 
wrD  unter  feiner  $anb  balb  gefunD/,bier* 
ecbft  aber  forgfalttg  / mie  er  ibn  mochte  p 
ünem  tapfer  nach  Äthiopien  bringen.  211* 
m es  foftete  nicht  Piel  $?übe/  liefen  Mcdi* 


eam  ju  einer  0acb/  Die  ju  feiner  €br/  ‘fäüfymi 
Rürmih  unD  Srfabrnuß  gereicbete/  ;u  bereDen* 
Cc  fagte  ibm  ju/  unD  machte  ftcb  reisfertig. 

5Diß  mar  SOßajfer  auf  Deren  Sran^ofi'fchett 
^efuitern  $?übl ; inmafen  unfere  Miffionarii 
jmarldngft  eine@elegenbeit  tnAbyflinam  ein* 
juDringen  gefuebt  / je£t  aber  ihres  Trachtens 
gefunDen  batten;  Dann  ^)errMaillet,  $ran§§* 
ftfeber  Confnl  ju  Al-Cair,  milligte  ein  / Daß 
ein  ^riejter  aus  unferer  Socictät  Den  Dodo-; 
rem  Poncet , Der  folcheS  felbfi  Perlangte  > itt 
Äthiopien  begleiten  / allein  porbtn  ftcb  Perflei* 
Den/  unD  unter  Dem blofen tarnen  feines Ve* 
Dienten  mitgebenfolte;  meil  man  nemlich  nicht 
mußte/  mit  mas  2lugen  Derfelbige tapfer  unö 
Deffen  Volcf  Die  Europäer  famt  Dero  ©ittert 
unD  fölauben  anfehen  mürben* 

3u  folcber  Verrichtung  marD  nun  eitt 
fcharffflnniger/  moblgeübter  u.eifferiger^anri 
erforDert/  melcber  Den  gegenmartigen  Buftanb 
folcher  Cbrijtenbeit  mobl  aus;unebmen  , Die 
Vefcb, affenbeit  Deren  Öemüfbern  reifflich  }ti 
ergrünDen/  unD  Die  Catbolifche  Religion  itt 
felbem  Dveicb  mieDer  ber;ufiel(en  fähig  mare* 
in  melchem  fte  ehebejfen  unter  Denen  $atriar« 

(ben  Joanne  Niincz  Baretto,  Andrea  Oviedo  , 
Apollinari  Almeida  uttD  mebrern  anDern  unfe* 
rer  ©efellfcbafft  Miffionarien  jiemlicb  mar  ein* 
flefnbvt  unDempoe  gebracht  morDen* 

iS  3 Ä 


85  f)tm  Doet.  Poncet  t«cifc^35<fd?rcibuttfl  nad)  Äthiopien- 

jafrttii  ssvss.||ä£";“ 

„«stÄsaa: 

? rf«  ffflfÄ  nW  Üteiflc  lll«n@«  ft  Überau«  fefcnsrourDig / Dann  mbft  bem, 

& « «»X  Di«  Sänkt  hw.  «nismM 

n’ !trC c ; n e c^inb^tr ff t<^i  et* b öiel  ©«den  Dongol.,  »on  Nubien  „tat  sen  S.»n»r  m 

< barlörinaenbenOSer#  pon  Mccca  betreibt;  lernen  mir  au«  Demfeb 

fo  mol  in  Der  Theologiä  al«  Mathematique,  pifc&en  ober  AbyUmijcpen  Jveicpe/  meiqjc 


ober  ^leg*Ä«nfl/  festlich  auch  mir  einem  Der* 
fleffalt  bejftigem  SSerlangeh  um  0)#t  mß# 
len  öiel  su  leiben  au«gerüffet  mar , baß  er  0«) 
gegen  ©Ott  perlobt  hatte,  feine  Gelegenheit 
fein  $8lut  um  De«  Mängeln  mißen  ju  Per# 
gießen  jemals  ju  Perfdumen.  5Da  er  Die 
Mathefin  offen«  potlafe , f>atte  er  im  3ahr 
i68f-  einen  Sntmurff » mie  man  Da«  Mobile 
perpetuum  erß'nben  fdnte , Der  gelehrten 
Sfßdt  öorgelegt-  2lnge,fehen  aber  er  mit 


oorbin  nicht  alfo  befant  maren ; De«  jenigen 
großmdebfigen  3veicb«,  faß*  ich/  welche«  fe 
mobl  megen  feinem  meitlaufftigen  Gebiet  unt 
polcFreicbeften  gdnbern , al«  auch  in  ^etracb* 
tung  be«  ©ijrtpchen  Glauben«  / fo»on  De. 
ren  2lpoftelen  Beiten  her  aüba  iff  geprebigei 
morben  / in  Denen  ©efc&ic&ten  febr  bei 

rühmt  iff.  . , . f 

gjtcjjf«  iff  mehrer«  ju  bebauren,  ab 
baß  biefe  uralte  ghriffenheit  nach  Der  Beit  ii 
DieCoptifcbe  unb  Eiuycheifche  ^efserep  perfal 


tti^  knrSwn'kv  Mm«m  Sitten  «wgt 

lanbtfcben  Millionen  ju  befebdfftigen  fich  ent#  tretfen  tjf. 


iHiiyijwui  ~ ‘ ...  . 

fcbloffen  / al«  pertrafte  er  hierauf  thetl«  m 

j)eju  Archipcbgo  De«  ^®gsifd)en  SOteer«, 

tbetl«  in  @prien  Da«  llpofblifche  2lmt  eine« 
Miffionarü  mit  folc&em  2ob  / unb  fo  munber# 
barlichen  SSefeforungen  oieler  ©eelen , baß 
fein  Nachruhm  in  felbigen  ganbern  fo  balb 
nicht  atieftofcben  mir b.  9*ic&t«  mar  ffrenger 
a\$  fein  abget&bte«.  geben;  bann  feine  ©pei« 
befhmbe  in  fiepen,  Die  er  mit  Raffer  am 
machte/  nebfl  einigen  Krautern  unb  2£urhen, 
er  läge  auf  ber  hatten  <£rben:  Q3erhavrete 
alle  &acfrt  jmep  ober  Drep  @ttmb  in  bem 
©ebett  , unb  geiffelte  feinen  geib  täglich  jmep 
baß  feine  Obern  benötiget  morben  fei# 


20a*  für  eine  reiche  ©rnbe  mürben  bi 
Miffionarü  auf  biefem  meiten  Selb  nicht  ßn 
ben/  mann  folche  Million  einmal  folte  ji 
©tanb  fommen?  Qoißhet  hat  beren  Abyfli 
nern  Q5eFehrung  niemanb  hefftißer  hintertrii 
ben , al«  ber  abtrünnige  Patriarch  oon  Al« 
xandria,  ben  fie  für  ihren  einzigen  9W  ei 
fennen.  fSBeit  nun aber' Derjenige,  fo  heut 
ge«  tag«  auf  bem  @tul  be«  Marci  aUt> 
fich  felbff  mit  ber  allgemeinen  Cathi 
lifchen Kirchen/  unb  bem  Slpoßolifchen  @ti 
ju  0tom  pereiniget  hat;  jubem  ber  SUlei 
©hrißlichfte  ^onig  gubmig  ber  »ierjehenl 
imerachtet  beren  unerfcßminglichen  Äriegi 
Unf offen/  Die  ihn  erfchopffen;  nicht«  beßi 


ff£  Ä'fc'M®Ä'rwtt« Dm Ä 

ober  jerfmrfcht  hat.  ^eme  ®erunoheii  J v entfproffene  ^ünbtnu«  aßen  Q}orfcht 
Üeben  achtete  er  gar  nicht«/  fo  o|tt  er  eine  ,v  ‘vr  .fs< 

Gelegenheit  muffe  be«  ^dchffen  @eligf eit  mit 
eigener  Gefahr  ju  befdrberen.  9ff(i  «*  A,-Ca,r 


211«  JU  Al-Cair 

Die  W mutete,  We  er  ßch  jum  ^roff  Der 
angefteeften  @ied)en  mit  folchem  (gpjfer  au«/ 
t>aß  fo  mohl  bie  Gläubigen  al«  Ungläubigen 
barab  ftnb  erbaut  morben. 

©«  ift  nicht  ;u  betreiben/  mit  ma« 
'Sreub  er  bie  ihm  anerbotene  /Echiopijcbe  Mis- 
£on  angenommen  habe , abfonberlich  meu  er 
hoffte,  auf  folcher mit  bem  ^artpr#€ran^ 
gefrbnt  ju  meröen , nach  bem  ^5epfptel  Deren 

gottfeligen^dnnernOvicdo,  Almeida,  Car- 

denas»  Pa€s,  unb  mehrer  anbern  ^(ut#B^u# 
gen  au«  unferer  ©efeüfd&afft. 
tiafte  GOtt,  beffen  Urthetl  niemanb  ergrün# 
ä>h  rthfMWm  Büfett: 


gibt ; al«  moßen  auch  3ht*o  ^abftliche 
ligfeit  Clemens  ber  eiljfte,  melche  ben  Unte 
gang  fo  oieler  @eelen  mit  ©chmerfcen , ui 
bieBurucf#^ehrung  beren  irrgeloffenen@cha| 
(ein  mit  guften  anfehen,  ju  einem  fo  h«t 
famen  <2Bercf  aße«  ihre«  Ort«  beptrage 
Gleichmie  aber  ein  bergejfalt  michtige«  2Ber 
mehr  oon  bem  güttlichen  @egen , al«ett 
0?enfchen#Slc>ß  abhangt;  al«  miß  notb 
fepn,  baß  mir  Den  Qfatter  aller  Q3armb« 
feigfeit  um  ben  #erbeptritt  biefer  fo  grojf 
beerbe  in  ben  ©chaff>@taU  feine«  ^ohm 
fehnlich  bitten,  ^ari«  im  9«hr  *704.. 

CARL  le  GOBIEN,4US&er<0efel 

Satyrn- 


tigite  ©un  / SJun  laßen  mir  Den  -Öerrn  Doaortonc 

6MK6f 


Tintemal  Dieter  epnenge’pnqiu  . ( n>  e folgt 

meu  be«  ^evrn  Doktor«  Poncet  feinen  feltgen  welche»  lantet  1 mi  1 y 


£m:n  Dod.  Poncct5Jcife«23efd)veilning  nad)  Äthiopien,  87 


» ich  CARL  JACOB  PONCET,  gratttöfifcber 

caicus,  Itflql  Äthiopien/  Utt£>  t)0lt  fcCUTIteit  Übet  Arabia  ft)$efre£ 
itact)  Al  -Cajr  M %)pten  »Ott  Anno  1698.  big  1701,  lutfttf 

gelegt  Ijabe. 


(Tf)  brache  poit  Al  - CaIt  Der  SpaupU 
©taDt  in  ßgppten  auf,  Den  xo.junü 

im  $abr  dfcißi  1.6*8.  in  ©efell« 

i(ft  Dcg  Hagi  Ali , eineg  Beamten  beg 
liopifeben  5vdt?ferÖ  / UnD  Patris  Caroli 
neifei  Xaverii,  pön  ßrevedenc  Der  Societaf 
i»  Miflionarii.  S33i'c  giengen  JU  ©chiff  auf 
1 SfufNilus  vuBulncF/eine  f>aI6e  ©funD 

Ai  - Cair.  @leid)tVie  Dag  SSBaffet’  fel)t 

)t,  Die  ©chiffleut  aber  fef>r  tmgefebieft  wa« 

, alfo  fönten  wir  m fünf Men  Sagen 
t ju  Manfeiu  anlangen , wohin  man  fenff 
hohem  Gaffer  uni)  gutem  «Binb  inner« 

» fünf  Sagen  Fommen  mag,  Manfelü  if| 
wegen  i>em  Seinwanb#f)anbel  wohlbe« 
mte  ©fabt  in  Ober * (Ägypten.  £)er 
efifebe  tapfer  / bem  gan|  dgppten  |uge« 

: / halt  t) iec  eine  S3efa(>ung  pon  fünff  t)un* 
3<mitfct)aren,  unb  jwep  bunbert  Spahi , 
ifi  ebne  bem  befannt  baj;  bet)  benen  Sur« 
bieguf?*j?necbt  ^amtfeharen  / Die  Steu* 
^ber Spahi  genannt  werben)  Damit  er  nem« 
bieburct)  Die  Araber,  welche  fonfi  bag 
5*  SanD  öerwüffen  / pon  ihren  ©freite« 
n öbbalte. 

S)ie  Caravanen  POn  Semaar , unb  pon 
iopien/  pflegen  ju  Mali,  eine  halbe  ©tunb 
r Mtnfeiu , ficb  öu  pcrfammelen.  SQBir 
ten  aübier  über  Drei;  gftonat  unter  3elt  fo 
beari  hebern  unD^  t>h’l  lepben/  bt§  eine 
^ubige  Caravana  würbe  jufammen  geFom« 
fei;n;  inmaffen  bie£i%  bafelbß  bergeffalt 
nt  / ba§  man  bon  vehen  Uhr  QJer« 
ag  big  SlbenDg  faff  Feinen  Obern  fefjopf« 
Fan- 

Nacbbem  wir  inbeflfen  ung  mit  Cameefen 
adern  nothigen  SJorrath , Damit  wir  in 
Söuften  Pon  Sibpen  beffeben  mochten  / vur 
ige  oerfehen  haften  / Perlieffen  wir  enbtich 
g oerbrieflicbe  Säger  Den  24.  Septembris 
Drei)  Uhr  Nachmittag  / unb  jefcten  ung 
;rtha(b  ©tunb  weiterg  bep  Canura,  einem 
»em  Ufer  beg  Nili  gegen  Ofi  vu  gelegenem 
‘ff 5 allba  wir  übermal  etliche  Sag  muffen 
halten  wegen  benen  $auff « Leuten  pon 
'fck  (fonfi  Girge)  unb  Syut,  welche  noch 
tju  ung  geffoffen  hatten. 

€in  fetter  beg  $onigg  pon  Setmaar 
mich  nach  Sy**  ein , unb  fcbicFte  mir  ju 
em  €nbe  ein  Slrabifcheg  ^ferb- 
über  Den  Nüum,  auf  einer  von  jQitaber« 
en  unb  5^bgen  errichteten  fehr  breiten 


S5rucfen;  fo  attch  Diffeicbt  Die  einzige  ifi , Die 
bepbe  Ufer  biefeg  groffen  gluffeg  pereinigef« 
^npter  ©tunben  gelangte  iä)  bahin,  allwo 
ich  verfallene  Srummer  eineg  groffen  Amphu 
tbeatri  ober  ^aiupff « iJJlaheg  mit  einigen 
@rab«©tatfen  Deren  alten  Kornern  angetrof» 
fen  hab-  S)ie  ©tabt  Syut  iß  mit  lufiigett 
©arten  unb  fchonen  ^3alm«  Junten  umge« 
ben,  an  welchen  Die  bejien  5öaf feien  md)fen, 
fo  man  in  ©gppfen  hübet  2(fg  ich  bei;  meiner 
^urucFFunfft  uon  Syut  jum  Vlufbmd)  alieg 
fertig  fanbe,  begaben  wir  ung  Den  a.Q&ob. 
in  aller  grübe  auf  Die  Steife,  unb  Famen  noch 
Denjenigen  Sag  in  eine  entfehliche  SBüfie,  in 
welcher  man  ntemalg  ohne  tebeneg  fahr  mn» 
bert;  weilnemlich.  wann  Der  leichte  ©artb 
pon  bem  ^3  i abgehoben/  unb  wie  Der  ©ebnes 
fehr  hoch  gefdetwirb,  er  gleich  einem  Stegen 
nieberfdlft  unb  Die  Pilgrame  entweberg  Ubm* 
big  begrabt , ober  voenigßem  ihnen  Den  SBea 
perwehef. 

bem  3ug  Deren  Caravanen  wirb  bi^ 
richfigfieOrbnung  gehalten ; bann  nebft  bent 
Caravan  ©ieificr  werben  noch  etliche  Stoffe 
fuhrer  crwehlef  / welche  Da  poraug  reifen/  tmi> 
mitfleinen^aucfen  bag  Seichen  geben/  wenn 
man  aufbrechen  ober  ruhen  fofh  $ )?an  bricht 
brep  ober  Pier  ©tunb  por  Sag  auf;  niemand 
barff  ohne  Meng«@efahr  jurücF  bleiben,  noch 
auf  Die  ©eiten  gehen  1 weil  in  Der  Sößüfien 
weber  ©feg  noch  2Öeg  anvutreffen  finD-  3e« 
Dennoch  fmb  Die  Stoffführer  fo  erfahren , ba§ 
fie  in  Dem  ©anb  ohne  guffiaffen  Die  ©Waffen 
gewig  treffen/  ohne/emalg  linefg  ober  rechte 
irr  vu  gehen  / ober  Den  geringfien  Umweg  m 
nehmen.  Um  ^ittagg^eit  ruhet  man  nur 
eine  halbe  ©tunb  y ohne  Die  Cameel  abjula* 
Den  t unb  gehet  Demnach  weiterg  big  brep 
ober  Pier  ©tunb  in  Die  Nacht  ©leichwie 
man  aber  auf  Der  ganzen  Steig  unb  in  allen 
Sägern  Die  £>rbnung  half/  Die  Den  elften  Sag 
bep  bem  2Juf|ug  iß  auggemacht  worben/  alg 
entfrehet  wegen  bem  Störung  ober  wegen  betn 
S3la^  / wo  ein  /ober  hatten  Jolle  / niemalg  fein 
SEßorf«©tmt 

S)en  6.  Odobris  rueffen  wir  vu  Hdaui 
ein/  weicheg  ein  groffer  ^tarcFflecF  unb  Der 
letzte  Ott  ifl/  fo  benen  Sürcfen  vuffehet,  Die 
allba  eine  35efafjung  pon  fünff  hunbert^anif# 
fcharen  unb  brephunbert  Spahi  hölten  un* 
ter  einem  togg«  Obriff , fo  nach  Der  hiefi* 
gen  Sanb  > ©prach  Kafchif  genannt  wirD. 

fielen 
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Helaüe  tfleingar  luftiger  (Drt/  gleichwie  auch  Pierfcig  Sag  Durch  Die  SEBöfati  QeroanDert  if 
Der  SRa(Jm  mit  ficb  bringt..  fo  ein  welläfitgt*  feine  mitgehabte  ©amed  folctjc  fecbP  »che 
$Lani>  bedeutet.  Wlan  liebet  allDa  eine  hmDurch  niemals  gefrefien  noch  gefoffen  habei 
©ttenge  mit  «Bächlein  gewährter  ©arte«;  unD  Slühter  fallt  R.  Pater  Gobkn  Dem  Doftori  p0i 
Piel  immer#  grünenDe  ^alm  * S^dutne»  ©P  cet  in  Die  DveDe;  Da  ,er  anmercft  > Da§  in  Dei 
gtcbt  hier  Tkolotynttym/  unD  flehen  alle  $el#  gveicl)  Cocmlnk  auch  fo  gar  Die  ©hrifiglaubii 
Der  mit  Semt*©tauDen  poU , welche  etwann  um  DeP  ©pangelii  willen ; bepcr  flejbor  #u 
Drep  ©chuhe  hoch  wachfen»  unD  in  Denen ©u#  ger  geworben  , lange  Beit  ohne  ©pei§  ut 
ropaifchen  Sipothecfen  wegen  ihren  lapierenDen  Srancf  gelebt  / mithin  ih*e  Oual  hieDur 
QMättern  wohl  befannt  flnD,  Da  hingegen  fte  perlangeit  haben;  Die  oon  Dannen  an  ihn  < 
hier  juSanDniemanD  weDer  achtet  noch  braucht;  la|fene  39rief  lauten  unter  anDern  alfo:  X)< 
fonDern  fiatf  jolcber  fleh  Der  iSfula^SODur^en  t^ier  anbem/  fo  nod)  iw  (Befangm 
bcDtenf  / welche  über  9?acht  mit  ©Md)  ange#  übrig  blieben/  b>abeni!?rer  bre'p  mit  De 
fegt*  in  Der  Stühe  aber  Durch  ein©icb  gefeih  et/  -^wn&er  wnb  iDurft  biß  in  ben  «Lob  g 
unD  alfo  eingenommen  wirD ; ein  wahrhaftig  fcämpff  / aber  mit  wnger  / aU  «u 
flarcfeP  unD  wiDerwdrtigeP  Mittel/  Doch 
fcbmdcff  eP  Denen  Anwohnern , unD  fchlagt 
ihnen  wol;l  ju.  ©fuia  if  ein  Dtcfer  S>aum 
mit  einer  blauen  Blumen  ; auP  welcher  ein 
grojfer  mit  gewijfer  baumwollen  angefcl)opter 
knöpft  wdchf  / worauf  Die  SanDfajfen  einen 

iiemlich fei nengeug machen,  -->■  A,.  _ „ - 

SÖ3ir  hielten  unP  ju  Helme  pier  Sag  auf  (Sei|£  auf.  jptf?  Pater  Gobien.  Jeunn 
Damit  wir  unPmit2ebenP#SRittdn  unDfrifchem  Der  su  unfern  ©ameelen  ju  fommen ; be|orfl 
SKafler  oerfel)en  mochten;  Dann  wir  hatten  fie  nicht  mehret , alP  Die»  ODer  wer ©tu 
eine  feüSlen  por  unP,  Da  eP  weDer  Bronnen  alle  ftaft  auPsuruhen  ; gefaltfam  f^ 

noch  ^ach  siebt,  unD  allwo  bep  Sag  Die  m »Haftung  D^eIbe  an  %*** 
fo  fcbwoütg  / Der  ©aub  aber  fo  f>eip  ijt  / Daf  SrancfP  ftareft;  man  mu§  fie  aber  ni£t  eh 
einem;  Der  baarfuj?  gehet/  Die  Süj$  per  *pi£  Der  futteren;  fie  haben  Dann oorhero  geföjji 
gleich  auffchweüen-  hingegen  fiiiD  Die  ©Hebt  fonfl  wur&en  fte  ^tteefen. 
iiemlich  fühl  / oon  welchem  2ibwed)fel  unter  SöaPjXeicb  Sudan  mnfyt  gegen  21 
Denen  3teifenDen , wann  fte  fleh  nicht  rorfehen;  pang  Der  Tonnen  an  DaP  J^^reich  **** 
allerbanD  perDrieglicbeKrancfbdten  entliehen.  S)te  ^aufleut  auP  öber  # ^90Pto«  retfen 
’JlachDem  wir  Awep  Q:ag  fortgemarfchtert/  hm  auf  Den  Jlarcf  ©olD  unD  leibeigene  e 
langten  wir  $u  Schabbe  an;  welcheP  fo  Diel  hetfl  jufauffen*  äepDe  Könige  hmgegen^fuhi 


vielleicht  in  Europa  rvirb  glauben  t$ 
nen.  £>er  erfie  vcat  ktn  jtoren^o/  w« 
«her  er{!  den  vierisigflen^ag  feines 
gers  verfdmeben  iß,  Dre'y  Cdge  na 
ihm  verfhi^De  Der  ^httt>»rD»igfc  alte 22 
fenner  Antonius  ; 4U  Agnes^abtr 
erfi  nado  fechs  unb  vierzig  Cagen  i^r 


alP  2llaun;  womit  Der  Ort  angcfüüt;  unD  oon 
Dirfer  ©eiten  Die  er|le  ©taDt  ijt  > fo  ju  Dem 
Königreich  Gondola  gehört  / welche  alP  ein 
Sehen  unter  Dem  König  oon  Sennaat  flehet. 
S)rep^ag  hernach  lagerten  wir  unP  b tySeim> 
allwo  wir  abermal  auf  fönjf  Sag  Söaffer  auP 
einer  (lattltchen  5Brunn#Oaell/  fo  in  Bitten 
Der  füllen  ontfpringt;  mitgenommen  haben. 
3n  Dicfer  weitläufigen  5ö3ilDnup  flehet  man 
weDer  QSbgel#  noch  Q3iel)  oDer  eimgePShten 
fein©rD*@ewalhP'  fein  ©rd§lein  > ja  nicht 
eine  $?ucfen.  COMn  jinDef  nichtP  / alP  groffe 
©anD#|)ugel  unD  SoDten  # ©erippe  pon  per# 
reiften  ©ameelen  / mit  einem  SBotte  nichts 
alP  ©reud  pon  allen  ©eiten.  ÜP  folte  jehr 
fd)wer  falien;  in  Dtefen  SÖGuften  ohne  Derglei 


miteinanDet  einen  ewigen  Krieg,  CiJlan 
Dient  fleh  in  Dtefen  fanDigen  <2Büflen  auch 
ren  ©fein  unD  SÖlaulthieren , welchen  tu 
jwar  fein  gutter , wohl  aber  täglich  einen  f 
nen  ©uff  tBaffer  giebt. 

^}en  z6  Odobris  farnen  wir  bep  MJ, 
an ; einer  weitftchftgen  an  Dem  Ufer  DeP  t 
gegen  ©onn#2lufgang  gelegener Sorfffcha 
allwo  Diefer  glu^  fleh  am  ä™o  9roffe  3nl 
herum  winDet;  welche  mit  *}>almen,  ©ent 
unD  ©olofinthen  gan|  poll  flehen,  xloni 
laue  biP  Mafcbu  ifl  alleP  unbewohnt.  A 
(entere  Ort  liegt  in  DerSanDfchafft  Fungi,  i 
ter  Der  ^3ottmd§igfeit  DeP  KdnigP  pon  <5 
»aar , ?u  Slnfang  DeP  SanDP  Deren  Bar  am 
fo  wir  Barbarinert  nennen-  ©o  balD 


allem  beflehen;  fonDern  auch  fehlere  Safl/ra# 
gen  fonnen  ; welcheP  ich  nimmermehr  wurDe 
geglaubt  haben ; wann  ich  eP  nicht  fdbfl  mit 
gleiß  beobachtet  hatte-  ^och  mehl'  tfl  ju 
perwunDeren  ; waP  mir  ein  ehrbarer  alter 


UtlUvumiut;  vwp  m»>v  w»  ---• 

pien  an  feinen  ^)of  beruffen  habe;  luDe  er  i 
ein  nach  Arg»  t allwo  er  feinen . ©ty 
©olcher  Ort  liegt  gegen  Maß  hu  über  Difft 
DeP  Nili-©tromP;  wohin  wir  unP  auf  ein 
©chiff  haben  überfuhren  taffen,  ©r  empfi 


9>ann  ^ruDeS  WtSSh^  JmSS  hielte  unP  wep  Sag  gar  ehrlich/  « 


s »Mra:  smäää 


Seiicn  nach  Sudan . wdcl)eP  in  Dein  fchwar^en  unD  zugleich  ^tuDer 
COlohrenlanD  liegt  t gercifet , unD  feDeP  mal  welcher  fich  ebenfaüP  su  g f; 
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t nieniiriö  Öffentlich  cfl$  auf  ^tncm  mit  swep  ein  guteö  ©trief  Dora*33rod  utlD  eine  $ür# 
[,iDcrt  Metallenen  laut  fehlenden  ©locflein  bi^.glafchen  voll  diefetf  ©etraneft* , womit  fie 
henareni  iferb , unter  einem  ©riert  von  fid)  , gjlcicbwie  andere  QJölcfer  mit  ihrem 
utmia  Mufquetiefen  , und  m hundert  2Bein  > auch  doirtrinefen.  Q5et>  einer  fd 
devn  ©Soldaten,  fo  mit  Sanken  und  ©a*  fchlcdjten  Nahrung  find  biefe  mit  gefunden 
cn  verleben  find.  Cr  unterjuebte  unfere  frifd)e'r  und  fiarefer,  altf  die  Europäer.  3bfe 
■1t  unter  melden  wir  ihm  mit  Caffcc  auf#  Raufer  fmd  von  Crden  gebaut  , und  mit  Dö- 
ivartet , und  den  gebührenden  Bol!  be$aljtt  ta-Ovohr  gedeeft.  ©ie  haben  am*erlefenl 
ben  * dcrfe'lbc  wird  nicht  mit  ©eld  , fondern  fctwne^ferdf , und  wiffen  fold)e  nach  der  3ieit# 
t 0citfen  inid  l'cinwand  oder  dergleichen  ©ebul  abiurichten.  ©ie  ©attel  find  febt 
ua  abgefuhrt.  Bu  einer©egem©br  crfud>  hoch  und  fo  febwer,  daß  fie  von  fbleben  gern# 
er  um*  den  andern  ©ag  mit  ihm  daö  Mit#  lieh  abgemattet  werden.  Vornehme  Seufe 
i - Mahl  ctmunebmen-  SBir  find  um  die  gehen  mit  unbedeeftem  ©aupt  daherv  und 
ebene  ©rund  erfebienen.  ©ein  ^aüafi  flechten  ihre  ©aar  511  Bopffen , weichet*  ihnen 
groß  von  Bieaclcn  , die  an  der  blofen  ©onrt  wol  anflehet-  Shre  gan|e  Kleidung  beflehet 
>rant  find  / auferbaut , und  hat  einige  nach  m einem  auf  ihre  2Ut  übel  sugefcbmttenem 
• Ordnung  bcrvörflebende  §büme , doch  Büttel  ohne  Bermel , die  Süß  aber  bewahr 
te  (Scbui# ©chatten;  weil  in  felbem  Sanh  ren  fie  mit  Q5unbfc5uhen.  ©er  gemeine 
ne  ©tticF,  fondern  nur  Mufqueten  wider  Mann  fragt  Feinen  Dergleichen  Büttel/  fon# 
1 SeinD  gebraucht  werden.  dem  wtefeft  femenüetb  in  ein  ©tücf  Beug  oder 

Nachdem  wir  untf  ju  Mafiba  acht  ©ag  Seinwand  ein,  welche  fie  auf  vermiedene 
g nufgehalfen  hatten  , machten  wir  um*  SBeie  wiffen  um  fich  SU  Winden.  ©ie  $in# 
i vierten  Novcmbris  Wieder  auf  die  !Xet&  der  lauffen  faft  nacFend  herum:  die  Männer 
d erreichten  den  13.  dito  die  ©aup#@tabt  aber  tragen  aller  Orten  eine  Frummgefpifite 
nnou  <Bon  Mafchu  biß  Dongoin  uiid  fet#  Sanken  bei)  fidf),  Derer  etliche  gar  fauber  ge# 
von  hier  biß  shnaar  fft  ein  jwar  überaus  arbeitet  find.  IBer  einen  ©egen  führt,  der 
figetf  und  fruchtbare^  Sand,  aber  nur  eine  beneft  ihn  an  den  linefen  2lrm.  ©ie  Slüche 
tund  breit;  Dann  Weifet  hin  find  übermal  tmd  ©cbwur,  gehen  bep  diefern  liederlichen 
btö  a!$  gräßliche  SBüjien.  der  Nilus  fließt  tfnb  grobem  ^ofef  fehr  im  ©cbWung , al$ 
kten  durch  diefe  anmutige  Cbene,  deffen  bei)  welchem  weder  ©laub,  hoch  ©otteebienfi* 
de  Ufer  fo  hoch  ßnd,  daß  ctalihien  gleich?  noch  ©ebambafftigf  eit,  noch.  Bucht , noch 
, jn  (?gi)pten , fich  weder  auögiejfen , noch  Chrbarfeit  emmtreffen  find,  ©ann,  obfehott 
Felder  anfeuchten  fan , afö  welche  mit  fie  fich  beufigeö  ©ag$  ju  dem  Mahomedfcben 
n|t  und  Arbeit  deren  Anwohnern  muffen  ©aucfebSBahn  beFennen , wiffen  fie  dannoch 
vajfelt  werden;  bann,  weil  eö  da  herum  hon  folchem  nichts  mehrere,  ald  die  rtnjigö 
- feiten  regnet,  Sieben  fie  dag  ^Baffer  au3  ©faubend^efantnuß , welche  fie  alle  Slugen# 
n ©trom  durch  eine  gewiffe  UBaffer^unfi  bfief  auffagen und  widerholen.  €itre©ach  iff 
Die  ©obe , nomlich  mit  einem  2Bajfer^ad>  an  diefen  elenden  Seuten  fehr  $u  bedauren , und 
[ie$  hon  Öchfen  umgetrieben  Wird,  ©ad  $)Qt  dem  Patri  von  Brevedcnt  die  bittere  B«h er 

0 gefchopffte  Gaffer  Wird  in  einige  von  aud  denen  Slugen  gesogen,  daß  ncmlrch  fie 

1 Sluß  entfetnete  Stoffe  ^eich,  von  dam  vor  nicht  gar  langer  Seit  dem  €f)riflltcben 

1 aber,  fo  offt  ed  nothlg  i ft , mittelfl  Flei#  ©lauten  ergeben  geWefen,  und  bloß  aUeitt 
1 ©rabe'n  auf  bad  Seid  verleitet , Welched  darum  von  demfelbigen  Wieder  abgefallen 
le  dergleichen  ilB^fferüng  dürr  oder  um  find,  Weil  fich  niemand  fände,  deraudWpo# 
icbtbat  verbleiben  würde.  flolifcbem  <Spffct  fich  diefed  gan^  und  gar  ver# 

©er  ©anbei  wird  in  biefen  Sündern  wabrlofeten  ^olcFd  angenommen , oder  fie 
ht  mit  ©elö,  fondern  durch  einen  ©aufcb  in  dem  ©hrifienthum  unterwiefen  und  be* 
^lichtet,  da  nemlich , Wie  vor  uralten  'Wahrthatte.  Snmaffen  wir  auf  unferm  9EBeg 
iten  eine  ^ßahr  mit  der  andern  verFebrt  noch  viel  €infidlem;en , und  halb  jerfallene 
id.  ©arum  Fauffen  die  Reifende  ihre  5Sir<hen  angetroffen  haben- 
>en&Mittel , und  andere  d^othdurfft  nicht  £>on  -Mafchu  biß  DongoU  haben  wir  flei» 
t rgiun^,  fondern  mit Q3feffet , 2lnio,  Sen#  fte  ^ag^eifen  angejieüt,  um  um*  von  denen 
I,  ©eWfirh#^üge(ein , auch  mitBcfcurgn  langen  Bugen , fo  wir  durch  die  SBüfien  ge# 
)cr  blaugefürbter  SGBoHe)  mit  (Sapptifchem  than  hatten , in  etwaö  ju  erholen,  ^rfl  vor 
ihaieb  und  andern  dergleichen  ©achen.  swep  ^ahwn  war  diß  Sand  durch  die  $efti# 
an  ißt  auch  allbter  Fein  andeW  35rob > aB  fen \ erbärmlich  verwufiet  worden,  welche 
1 Dora gebacFen , welche** ein  rundet  ^orn#  dergefialt  wütete,  daß  su  Caito,  aDwo  ich 
i ifl,  auö  dem  fie  auch  ein  diefeö,  aber  fehr  mich  damals  aufhielte,  auch  jum  ©ienfi  de# 
aefchmäcfteö  ^5iet  fledert , fo  fich  nicht  lafi  ren  ©iedhen  auOgefe^t  batte , im  Sahr 
vahren,  fondern  alle  5lugenblirF  frifch  muß  täglich  biß  sehenfaufend  Menfchen  follen  ge# 
jrauet  werden.  2BiU  ihm  nun  der  ge#  fiorben  fepn.  ©olche  ©eißel  fireiffete  durch 
iine  Mann  einen  guten  ^ag  anthun,  und  gan^  £)ber#ggppten , und  durch  bat*  gefamte 
) red)tfchajfen  ergeben  > fo  fchajft  tt  ihm  BarbarinwQwiet  mit  fo  verderblicher  ©rau# 
fifitb'Smkim  m.^heif:  M famfeiti 
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famfeit,  oag  mir  manche  auSqcjtorbene©tdDte 
unD  öicl  unbewohnte  SDorffcr,  mitbin  auch 
etliche  üorbtti  £war  fruchtbare , jeßt  aber  o-De 
Selber  unter  tßegs  ange  troffen  haben- 
2ilS  wir  nicht  weit  mehr  bon  DongoU  enifer# 
net  Waten  , gienge  ttnfer  ^ottmeiffer  oorauS 
in  Die  ©taDt,  unD  bat  Den  konig  um  ©r# 
laubnugfamt  Der  Garavaua  hinein  ju  sieben, 
wdcbcS  ihm  gern  iff  uerwilliget  woroen.  Un# 
terDeffen  waren  mir  in  Die  SSoiftaDt  etnge# 
rueft  / welche  bon  Der  (Stabt  Durch  einen 
$lug  abgefebnitien  WitD;  über  Diefen  mürben 
mir  auf  einem  königlichen  ©ebiff  hinüber 
tn  Die  ©taDt  geführt;  mirjablten  jmar  Den 
Subrlobn,  Doch  nur  für  Die  tBaaren , nicht 
aber  für  unfere  ^erfonen , welche  frep'  finD 
pafliert  worben-  DongoU  ligt  an  Dem  §lug 
Nilus  gegen  söffen  ju  auf  einem  abhängigen 
©anb'bügel:  Die  Sauger  ftnD  fehlest,  Die 
©agen  aber  jur  >f?dffte  unbewohnt,  unb  mit 
©anD#.£)auffcn , fo  Die  Raffer  #©üffeoon 
Dem  neebffen  ©rief #£5erg  berab  jlürgem  über# 
fchüttet  £)aS  ©ebiog , Das  in  Bitten  Der 
©taDt  pranget,  iff  gtog  unD  meitjtchtig,  Docl> 
fchlecht  beueffiget.  sftid)tS  DejtoWemger  halt 
es  Die  raubgierige  Slraber,  fo  Das  0ad)e  SanD 
innen  haben  , unb  gegen  einen  gewiffenging 
allDa  ihr  QSiebe  meiben  , in  Dem  gaum.  SDer 
Mel^  ober  Malkjy  Das  ift,  Der  kontg  son  Don- 
goU , Samens  Admet , hat  uns  offters  ju 
fleh , aber  an  eine  son  Der  [einigen  abgefonDer# 
te  §afd  jü  ©aft  gdaDen-  $n  Der  erften  uns 
ertbeüten  Audien^  erfchienc  er  in  einem  grün# 
fammefen  löng#gefdymeifftem  9tocf.  Sr  bat 
eine  ffarefe  2dbwad)f ; Die  Trabanten  tragen 
sor  ihnen  ein  langet  ©chmerDt  in  Der©d>eiD, 
Die  übrigen. aber , fo  bei)  Dem  tim  machen, 
finD  mit  ©pieffen  bewaffnet.  Sr  bat  fleh 
gemüt’Diget,  uns  unter  Dem  ©e^elt  heimzu# 
[neben ; nachbem  er  aber  mar  innen  morben » 
Dag  ich  einige  breffbaffte  Seut  mieDer  sured)t 
gebracht  habe,  bat  er  uns,  mann  mir  bep  ibm 
serbleiben  molten,  fein  ©eblog  famt  Dem  Uh# 
terbalt  anerboten.  SlUein  , fo  halb  er  »er# 
nommen,  Dag  mir  bep  Dem  kdpfer  pon^thia- 
pien  bereits  perfproeben  fepen  , hat  er  hieson 
fein  SfBorf  mehr  gemelDet-  ©ein  Oieid)  ift 
jmar  erblich  , Doch  hem  konig  son  Senmar 
2el)eh#pjlid)tig  untergeben. 

£Bir  bradbtn  oon  DongoU  Den  6.  Rennet 
1 699.  auf , unD  Pier  $dgc  hernach  betraten 
mir  jirnt  erflen  mal  Das  konigreich  Senmar. 
£>er  Erbdb  ober  2anb#Q3ogt  Diefer  ©rangen, 
Rahmens  lbtah'm , DeS  erffen  königlichen 
$of  # Jperrn  leiblicher  2$ruDer , entpfienge 
uns  mit  Shrett , unD  hielte  unS  frei)  auS>  bis 
auf  Kony  , einem  groffen  an  Dem  Nims  gelege# 
nem  9)tarcffktf , allmo  mir  uns  Den  i ?;Sen# 
ner  169?  nieDergdaffen  haben.  SOBdl  mirt 
Die  holder , fo  über  Kort y langft  DeS  Nili- 
©trohms  liegen , Dem  konig  »on  Sennaär 
Den  ©eborfant  aufgefagt  haben , folgenDS  Die 
Cauvancn , fo  Durd)  the  ^artb  jieben , pflegen 


auSäuplünDeren  , ift  man  gezwungen  , ba^ 
Ufer  DiefeS  §luffeS  ;u  serlaffen , unD  son  bin# 
m«  gegen  ©uft  # Öft  ju  reifen  , mitbin  Durch 
Die  SBüffe  Bthuda  ju  manDern  , melche  man 
in  mctiiger  als  ftmff  Etagen  nicht  fan  jurücf 
legem  ©old)e  903üfte  ift  nicht  fo  gar  obe 
als  Die  in  h)btm,  in  mdd)er  nid)ts  als  ©anb 
ju  ffnDen  ift;  Dann  hier  giebt  es  öon  ^eit  ju 
gdt  etmas  ©rag  unb  einige  SSautne.  ^ffad)s 
Dem  mir  Diefdbige  Durd)flrichen  hatten,  famen 
wir  §u  Deneira , einer  groffeii  ^orfffchajft, 
mieDer  an  Den  Nilus*  unD  scrmeilcten  uns 
aüba  jmep  ^age  lang.  SDig  SanD  iff  an  Sehens# 
©tittein  febr  retd>  > unD  mirD  ;mciffdsohne 
folcher  Sruchtbarfeit  meqen  Beladaüa  ober 
unfers  &J£ns(&4btt8  SLätob  benähmet. 

S)en  26  januaui  niadnen  mtr  uns  miebet 
auf  Den  SBeg , unD  giengen  gegen  ©onn 
Untergang.  jfEjiV  fanDen  nugenD  fein  SDovff: 
Dann  Die  llnterthanen  , melche  Diefer  ©egent 
unter  Denen  gelten  mohnen  , tragen  Dener 
SremDen  Die  behürige  Sehens  # ©tittel  felbfi 
entgegen. 

^Rach  etlichen  ^agen  gelangt  man  bet 
Guerrj  mieDer  2U  Dem  Slag  Nilus.  e)*c 
fern  ört  halt  ficl>  ein  SanD  # QDogt  auf,  mel 
ehern  hauptfachlith  obliegt,  fcharff  ju  unter 
fud)en  i ob  tep  Denen  Caravanen  , fo  am 
©gppten  fommen  , niemanD  Die  kinDS#ISlat 
lern  habe,  mclchc  Da  herum  Das  SanD  eben  fi 
leicht  anfteefen  , als  Die  ^3eft  in  ©gppten 
©r  gienge  mit  uns  fd)r  befcheiDentlid)  uti 
megen  DetnÄchiopifd)en  ©tuhh  (alfo  nennei 
fl'e  Den  kapfer  in  Abyffina)  unD  fprach  uni 
frep  öon  Der  fonft  aüDa  gebotenen  Sluslüff 
tung;  hier  haben  mir  uns  über  Den  Nila 
führen  laffen- 

S)ie  2lrt  über  Diefen  Slu§  ju  fc^en  , ha 
cfmaS  feltfameS  an  fid) , inDem  Die  Seu 
jmar  famt  Denen  SBaaren  auf  ein  platta 
©dpiff  gebracht,  Die  ©ameel  unD  ©fei  abe 
mit  ©triefen , fo  man  ihnen  um  Den  kop| 
iinD  CBauch  legt , fd)mimmenD  nachgeiogei 
merDen,  meld)eS  fl'e  fo  fdjmer  anfommt,  ba 
Dann  unD  mann  einige  erfauffen,  nicht,  Da 
Der  ©trohm  allhier  breit  mdre , fonDern  tsei 
er  febr  tieff  iff , fchnell  oorbep  fchiegt , uni 
gern  etmas  mitnimmt. 

2Bir  finD  Den  t.  ^ornung  1699-  »oi 
Gmri  abgewogen,  unD  Denfelben  Slbenb  51 
Alfaa  einem  mächtigen  aus  ^uaDerflein  et 
bautem  glecfen  angelangt/  allmo  Die  Scul 
ungemein  grog  unD  fchon , folgfam  ihrer  ©< 
ftak  halben  gar  anfelmlich  finD. 

tRachDeni  mir  uns  megen  Denen  krutr 
men,  fo  Der  Nilus  DiefeS  ÖrtS  macht, 
^orb#43ften  gezogen , auch  Die  SDorffer^//« 
Cotnn , Camin,  unD  eine  groffe  ^Jnful/  f 
auf  unfern  SanD  # ©arten  auSgeiaffen  tft 
burchmanDert  b atten,  fehrten  mirenDlidh  » 
Der  ©tqbi  Haibagy  ein , mo  Die  2ebenS#©2ti 
tel  übergügig  unD  molfepl  finD.  211S  w 
hier  etmas  ausgeruhet;  pafftrten  mir  nech! 

folget 
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IgenDe  $;dg  Die  t&alber  peil  Akaffias,  De? 
t hohe  mit)  mit  Kornern  ge'jfacbdte  §S4u* 
e mit  gelben  unb  Hauen  woirieebenben  ^lu? 
en  uns  nicht  Wenig  erluftiget  haben,  Sie? 
orft  fliegt  Poll  mit  grünen  33apagcpen,  wd* 
e unfern  Auerhennen  an  her  ©effalt  genfi 
b gleich  (eben , mie  auch  mit  nidefep  an« 
rm  im  Europa  unfmblicbem  Geflügel.  SDie? 
©egenD  fam  mir  oor,  wie  ein  frrMÄeS 
arabeis;  Dann/  Fa  um  batten  mir  Den 
Palb  oerlajfen ; als  mir  in  ein  wcifffcbtigeS 
iD  toolg  ebaueteS  gelb  aiisgerucft  finD  / pon 
liebem  mir  nach  einem  ©tuef  2öeegS  Die 
Ungelegene  ©tabt  Semaar  entDccft  haben- 
Jcdtgebacbte  ©tabt  i(F  jmar  POlcfreicb, 
§ einige  Die  Jnwobner  auf  bunbert  tarn 
iD  ©eden  fehlen  / allein  es  gebriebt  ibr 
n*  an  ©auberfeit , ^3olijei;  unö  guter  Orb? 
mg  ©ie  liegt  an  Dem  gluf  Nilus  gegen 
)enb  unter  Dem  DrenjebenDen  ©rab  unD 
•r  Minuten  Der  sJ?orbbreife  / welche  Pater 
evedeot  Den  zi.  tfäcx%m  1699.  mßf>l 
gemcjfen  bat.  SDie  ©ebau  finD  nur  ein 
aben  bßcb*  UnD  bannoch  fehlest  aafgefübrt; 
igegen  oben  mit  einem  bequemen  (tfaid) , 
tbnen  an  ffatt  eines  SDacbs  Dient , |uge? 
ff.  Jn  Denen  Qjorfiarfen  aber  finDet  man 
bts  als  liedevlicfyc  2)cr  Ä 

ilicbe  $allaff  ift  mit  beben  daueren  aus 
onnen-^icgeln  umfangen  , Doch  nicht  auf 
:en  gemtffeii  3u§  ober  Mas?©tab  erbaut; 
ibet  äug  Pielen  ungMcbm  ©rüden  sufaro? 
n gefugt.  SDie  Simmer  aber  finD  mit  gro? 

1 ^eppicbtn  nach  OJ?oigcn!aribifcf)er  Art|im? 

> prächtig  au%e^ert 
$>en  anDern  $ag  mef)  unferer  Anfunfft 
irben  mir  per  Den  J?onig  geführt,  nach? 
n mir  in  Dem  23orf>off  Die  ©ebube  juruef 
offen  batten  / mdcbcP  alle  grembe  beobacht 
/ Die  eigene  Untertbanen  aber  auch  Die 
ti'umpffauPjteben/  tmb  baarfu§  erfebdnen 
(flen.  3£ir  traten  etfflicb  in  einen  greifen 
>ff.;  fe  mit  glafierten  Siegeln  Pen  unter? 
fcl)ieDlicber  ^arb  belegt  mare,  Die  langen? 
■ager  flimben alle  Da  in  ^wep Reiben;  nach? 
n mir  befagfen  #off  ffbier  eoütg  Durchgam 
1 waren , bieffc  man  turn  per  einem  gemif? 
©tein  fnU|teben,  fe  nabe  an  einem  of? 
en  ©aalTiegt,  in  meinem  Der  S?onia  Die 
jttfdiaffter  pflegt  gu  perboten.  dbiergrü? 

1 mir  Denfelben  nach  üblicher  ternhs?  Art, 
man  nemltcb  nteDerFnpet,  unD  Drepmal 
€rben  füff.  ©r  iff  ein  «iperr  per  neun? 
en  Jahren  / smarfcbmarlfdrbig,  aber  Dan? 
b einer  fcboitcn  unD  anfe6»Tiicöen  ©effalt t 
: Der  meber  übergewerjfme  Seffien  noch 
e ffumpffe  9?«fen , gleich  feinen  Untertba? 

1 , fenDern  ein  feines  Angeffcbf  bat.  €c 
atif  einem  fauberen  ^rangd^etb-,  unter 
em3dDd)immd  auf  feinen  creu^meis  per? 
mnefen  Pifen,  pen  etmann  gman^ig  al? 
t ütatben  umgeben , melcl;c  gmar  ihre  ©i| 
iten / mie  er,  Docb  etmas  nieDerer» 
fofipb.  St «cklein  III,  ^bdf 


mar  mit  einem  langen  unD  engen  gologeflicf* 
ten  feiDcmn  D?ocf  gedeihet,  melcljen  eine  feine 
baummollme  ©chdrffe  an  Die  SBeicb  banDe 
auf  Dem  göaupf  trüge  er  einen  meijfen  ^ur 
baut.  S)ie  Alten  maren  febier  auf  eben  Die 
SÜÖeiS  angethan.  S)er  erftc  ^off  ? Jumfer 
fiunbe  aufrecht  unter  Des  ©aalS  Eintritt; 
mdcher  fo  mel  unfere  SBert  Dem  fertig  per? 
brachte,  als  feine  Antmert  uns  ermibrigte; 
mir  pcrd>rten  ihn  ptn  anDern  mal , mie  per? 
her  in  Dem  ^ejf,  unD  fchemften  ihm  etliche 
crpflaüene  «guropaifche  ©eltfamfeiten/  fo 
er  gndDig  angenommen  hat»  €r  fragte  uns 
um  tinterfchieDli(|e  ©gehen , merab  mir 
leichtlich  haben  fchlieffcn  Fennen , Daf  er  ein 
müßiger  unD  ftnnreiclier  ^)err  fege.  €r  fprach 
mit  uns  über  Die  Urfach  unferer  OCeis,  unD 
fehle  ne  Den  tapfer  aus  Äthiopien  fehr  hoch 
ju  fcha^en.  ^Dacb  PollenDeter  Audi«n^ , fo 
ftch  auf  eine  ©tunD  lang  hinaus  gezogen  f 
bgben  mir  uns  mit  Drep  Reverenden  wiebet 
Surucf  gezogen,  gr  fiep  uns  Durch  feine  Seibt 
macht  gurucF  begleiten  bi§  in  unfere  Wofc 
nung  / mebin  er  bet  nach  uns  gmd;  greife 
©efchirr,  fo  mit  dufter,  ^onig  unb  anDern 
erfnfebenben  ©acben  •angefüllt  waren/  nebff 
einem  paar  Öcbfen  unD  jwep  bibbern  als 
ein  ©egem@efcbencF  gefchicft  bat- 

Riefet  Potentat  gehet  Die  ^Bechen 
gwep  mal  am  Mittwochen  unD  ©amflag  auf 
ein  nur  eine  ©tunD  per  Der  ©tabt  gelegenes 
£ujfhauS  / um  allba  Das  COJitfggmal  einju? 
.nehmen,  ©ein  2)abin.'Sug  wirb  nach  folgen? 
Der  Orbnung  amgefldlf.  Orep^ober  Pierhun? 
Dert9ieitter/  auf  auserlefenen  ^ferDtenfidenD, 
machen  Den  Q]  er  fr  ab , Dtefeu  folgt  Der  Mnig 
fheils  mit  bewahrten  Kriegs? Reuten,  tl>eiis 
mit  anDetn  JBebienten  $uf  umgeben  . Die 
mit  bdler  ©timm  fein  ^ob  fingen/  unD  mit 
4)vinDen  Die  Cafconccletn  fchlagcn,  fieben  bt§ 
addhunbert  Jungfrauen  gehen  unter  Diefen 
cÄriegS^nechten  mit  groffen  ©trob?  Jtorben 
‘auf  Dem  ^aupt , welche  funfireich  geflech? 
ten  alletbanD  Blumen  pen  mancherlei)  gar? 
ben  porfiellen,  unD  oben  mit  einem  Derglei? 
eben  ©upfbut  jugebecFt , inwenbig  aber  mit 
groffen  fupfernen  unD  übergmieten  ©chüjfe? 
len  perfehen  , in.  welchen  ein  gand  fertiges  in 
gleifch  unD  grüßten  bejfehenDes  Mittag? 
Mahl  nachgetragen  wirb,  ©eiche  werben 
crftltch  Dem  Äig  t hternecbfi  aber  Dem  ge? 
famten  ©efHg  nach  her  OrDnungibrerSÖDur? 

De  porgefedt  Sedtlich  fdhlieffen  jwep  ober 
Drei;  bunbert  Reuter  Den  gandenMarfch- 
. £)er$bnig/  welcher  niemals  öffentlich 
ferfcheinet  / als  mit  einem  Pietfdrbigen  feihe? 
nen  ©ehlepber  über  Das  Angefi'^t  perbeeft, 
Ht  fich  jur  ^gfd,  fo  balh  er  hinaus  fommt. 
©ein  gtbffer  SeitPertreib  $ übrigens  Das 
©cbeiben  ? ©chieffen , Da  er  feinen  ^)of? 
Jundern  Die  ^retf  auffedt , welche  mit  De? 
nen  glinten  noch  nicht  allerDingS  wijfen  um? 
sufpringen.  9?ach,  PoüenDefer  ^ uff  gehet  man 
M * wiehei 


VV  Vf 
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mieber  in  eben  Der  ÖrDnung  in  Die@taDt/  übrige  ©elDforten  befreien  in  ©pönifcben^Ji# 
fielen  unD  barten  $halerrt#  rpeldbe  nicht  gang« 


Wie  man  au#gejogcn  wäre.  Sbie  übrigen  $ ag 
haltet  er  morgen#  unD  abenb#  Oiatb  , Da? 
mit  er  feinen  Untertbanen  üveebt  fpred)C/ 
welchen  er  feine  OBifilthat  ungeffrafft  laft  »er# 
bei)  geben.  Sie  3iecbt#?HänDel  werben  nicht 
auf  Die  lange  33ancf  hinauf  gcfd;oben.  ©o 
balD  ein  Ubeltbdter  tff  eingejogen  worben, 
wirb  er  »on  Dem  Richter  alfo  gleich  »erbürt  unD 
»erurtbeift,  Da#  gefallteUrtbeilaber  offnerer* 
fcf>ub  an  ihm  »©((sogen/  Da  er  Dann  nteber# 
geworfen/  unD  fo  lang  auf  Die  £3ruff  ge* 
jcblagen  wirb  / big  er  feinen  ©eift  aufgiebf. 
2luf  folcbe  <3ßei#  warb  in  unferer  ©egenwart 
ju  Sennaac  ein  Otobr  tarnen#  Sofepb  wegen 
einiger  Ubeltbat  bingeriebfet  / welcher  »or  ei# 
ner  geit  Den  ©briffltcben  ©lauben  abgefebwo# 
ren  / unD  Den  Mahometanifcben  angenom# 

tuen  batte.  „ . . 

^ach  Diefer  «Srügelfuppen  warb  ein  jun# 
ge^  Mahometanifcbeö  sjjjdgblein  »on  fünf 
ober  fecb#  fahren  ju  mir  geführt  / Damit  icb 
Daffe(bige  einer  gewiffen  tomefbe»*  befrepete; 
inmajfen  aber  e#  mit  Diefem  tob,  Dem  nicht 


bar  ffnD , ffe  feben  Dann  fdjon  runD  au#. 

S)ie  £ufft  um  Sennaar  (fo  be.m  tarnen 
nach  nid)t  umfonft  ©ifft  unD  geuer  bebeu# 
tet)  iff  fo  entjünbet,  Dag  einen  fd)ier  unmog# 
(ich  anfommt  Sltbem  ju  fcbopjfen.  SDie  £tfs 
fangt  im  Renner  an  , unD  Dort  su  ©nb  De# 
Slpril#  auf-  .*2)emnecbft  regnet  e#  Drep 
nat(),  wopon  Die  £ufft  angeffeeft  wirb.  f>i»ä 
Durd)  aber  unter  SDJenfcben  uttb  QSiebe  ein 
»erberblicbe#  ©terben  , unD  Einfällen  einreift, 
woju  Deren  Anwohnern  ^acbldffigfeit  ein 
mercfHcbe#  beptragt/  al#weid)eum  Die  ©au* 
berfeit  ficb  gar  nicht  befümmern  , noch  fief 
bemühen,  Die  geffanbene  £acfen,  Damit  fii 
atWflieffen,  absuleitcn,  t»eld)e  enblicbtfcur 
len , unD  Die  £ufft  mit  ungefunben  Stampf 
fen,  abfonberlicb  bep  ftillem  S^inD,  notff 
rccnbtg  »ergifften. 

S)ie  »on  Sennaar  ffnb  einer  arglifftget 
unD  triegerifeben  2irt , annebfi  aber  fehr  aber 
glaubifd),  unD  Dem  Mahomctifcben  gleifcb 
©(auben  über  Die  Waffen  ergeben.  Sööam 


mehr  ju  belffen  gewefen , auf  Die  Siebte  ange#  fte  einem  ©Driften  auf  Der  ©affen  begegnen 
f ommen  war , bat  es  Pater  Brevedent  unter  werben  ffe  nid)t  unterlöffen  ihre  ©lauben# 
DemQ}ort»anD  eine#  Heilmittel#  fo  glüeflieb  ^ebantnu#  Daher  ju  plauberen,  welche  alf 
noch  su  rechter  Beit  getaufft,  bagc#  gleich  lautet;  (£e  ift  mir  ein  (S5<Dtt/  mt> Mahc 
Darauf  »ergeben,  mithin  allein  Saufcb  m et  ff*  fein  proprer.  Nantwein,  mt 
an  ffatt  De#  abtrünnigenU&tabren#  gen  Hirn#  unD  SBein  ffnD  ihnen  »erbotten , wopon  f 
mel  gefahren  ift.  auch  nicht  trinefen,  al#  in  ©eheim,  »an 

2lKe$  iff  $u  Sennaar  fpottwolfeil , ein  fte  nicht  fonnen  »errathen  werben;  weil  a 
©ameel  um»ier,  ein  £>cb#  nicht  gar  um  einen  tpr  £>ienft  gegen  ©Ott  mw  in  einem  euffei 

liehen  ©chein  ffehet.  Sfhr  gewoh‘tiich' 


^ranef  iffeine  ©attung^ier.  Dem  pon  Dot 
gola  ähnlich/  welchem  ffe  Bufa  nennen.  @o 
d)e£  ju  bereiten  roften  fte  Die£o^-2^rrter/  D 
hernach  gan^  bri§  in  faltet  2Baffer  geworfft 
werben;  nach  »i«  unD  jwan^ig  ©tunbi 
pflegen  ffe  etf  su  trinefen.  ©ie  bebienen  ff 
auch  Deö  Cafe,  weffen  in  Äthiopien  fe 
©ebrauefj  ift- 

^eine  SSBaaren  fan  man  iu  Sennaar  Uit 
terperfchleifen/  alö©ewür^,  Rapier, 
ffng/ ©ifen/ SDrath/  B^nober,  Sublima 
weiff*unb  gelbe#  Arfcnicum,  auch  ^Rurnbt 
ger  SSBaar,  gran^offfebe  spfod  ober  ©pte 


©ulDen.  ©in  ©chaaff  foftet  fieben  / eine  Hm# 
ne  nur  einen  halben  ©rofehen.  u.  a-  w.  Da# 

Q5roD  pon  Meißen  unD  ©etreibe  fd^maeft  De# 
nen  Anwohnern  nicht  / Doch  baefen  ffe  folche# 
für  Die  SremDen , ffe  aber  effen  lieber  Dora- 
QjroDt/  »on  welchem  ich  oben  Reibung 
tban  bab»  ©#  ift  jwar  gut  ju  effen , fo  (ang 
e#  noch  frifch  bleibt,  übernaebt  aber  »erliehrt 
e#  alle  ßrafft  unD  ©efehmaef.  ©#  ffehrt  ei# 
nem  breiten  buchen  gleich/  ift  aberfo  Dünn, 
al#  ein  3ieid)#tbaler.  SDa#  ©ewerb  wirb  aü# 
biermit^amarinthen/Helffen^Bahw  Biweth  / 

^abaef,  ©o(D?©anb,  unD  Dergleichen  ge# 

trieben.  21uf  Dem  groffen  ^lals  wirb  Da#  „ o. . . . . 

ganpe  3ahr  hindurch  täglich  ^arcf  gehalten  ©gpptifeben  Mahaleb,  welche#  etn  ftarcfr 
mit  aüerhanb  paaren  unD  Jeben##  Mitteln.  chenDe#  ton  ift:  me  nicht  weniger  Ven 
2luf  Dem  ^urgplah  gleidh  »or  De#  totgtf  ciamfehe  ©orallen  »on  allerhanD  garben  ui 
^iallaff  wirb  Der  $lenfchen#?Ü?ärcb  angeffellt,  ^ien?9vuff , Den  ffe  hoch  fd)a^en,  unD  K 
allwo  Die  Banner  unD  Knaben  mit  ©reu|# 
wei#  »erfchrüncften  güffen  auf  Der  einen/  Die 
SBeibcr  unD  0?dgDlein  auf  Der  anDern  ©ei# 
ten  auf  Der  ©rDen  ff|en.  S)er  ftdreffie  unD 
befte  ©da»  wirb  um  jeheri  ^thaler  leicht  hin? 
aelaffen,  um  welcher  llrfach  willen  Die  ©gp# 
plier  alle  ^ahr  Dererfelbigen  eine  groffe  0}Jen# 
ge  eitifauffen-  . . 

S)i<  geringfte  sO?un^  ober  Pfenning 
aUhier  ffnD  etfernc  ©reu^lein;  Demnach  fom# 
men  Die  ^ürdiffhe  fflberne  2lefperldn,  swep 
um«inen©rofd;en/  fo  ffe  Fadda  nennen-  5llle 


nennen  / mit  folchem  aber  Die  Slugen  fai 
ihren  grauen/  unD  Oberen  fchwdr|en-  21 
Dieje  haaren  gehen  auch  in  Äthiopien  / De 
mit  Dem  UnterfchieD , Dag  su  Sennaar  Die  gi 
fere,  in  Äthiopien  aber  Die  Heinere  to 
lein  ober  ©orallen  »on  @la#  Den  ^3ors 
haben- 

©o  treiben  auch  Die  toffleut  »on  & 
mar  in  SWorgenlanD  einen  groffen  H<nti 
^ep  günjtiger  £BinD#  # griff  gehen  ffe 
Suaken , einer  am  rothen  ®?eer  geleger 
fürcfifchm  ©tabt,  (aUwo  e#  einen^gu 
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xiein* gong  bot/)  ju  @cbig;  feßen  oon 
nnen  hinüber  nach  M>k* , einer  in  Dem 
icffeligen  Arabien  bem  3?enig  oon  fernen  $u* 
nDigen$onDcb<gtabf/unb  fahren  ferner  big 
'atte,  in  Das  Mogoliff^e  ober  =Og*.3nbifcbe 
rieb  / wohin  fie  feigen  * 3obn  / ©olb  unb 
rtjeth  gegen  ©emürfc  unb  anbere^nbianifche 
Jaaren  oertaufchen ; unb  nach  ;mep fahren 
ch  Sennaar  mieber  heim  fommen. 

?Rach  bem  §ob  eines  jeglichen  ÄigS 
1 Sennaar  perfammlet  geh  ber  groge  9Cath  / 
b lagt  alle  trüber  bes  neuen  Honigs  er* 
irgen.  £)och  wirb  foldjer  QSarbarifcben 
luth  bann  unb  mann  ein  $rin£  heimlich 
jogen,  gleichwie  ein  trüber  bes  heutigen 
aigS  an  bem  yfichiopifchen  #of  in  grogen 
ren  gehet , ^Jrinfc  Gorech  aber  unter  pori* 
?Xegieruna  bis'  ;um  <$ob  bes  Honigs  fei* 
5 Ö5ruberS  ig  oerborgen  geblieben. 

^Rachbem  mir  uns  brep  *Ö?onaf  an  bem 
)f  bes  Honigs  pon  Sennaar , melcber  uns 
[ 0)r  angefhan  hat*  aufgehalten  hotten* 
>men  mir  Port  ihm  Urlaub.  0*  ermiefe 
i ju  guter  i’efrte  eine  fonberbahre  ©nabe  t 
er  uns  einen  -perolben  mitgegeben  / mel* 
r uns  bis  an  Die  augerge  ©rängen  feines 
ichS  begleiten/  fehlen  unb  freu  PerFogen 
e.  2öir  mürben  alfo  Den  u-  Maji  1699- 
: einem  SBeibling , ber  fo  grog  mar  als 
@chiff  / tmb  Doch  nur  aus  einem  emsigen 
Jgeholeten  £3aum  begunbe/  über  benglug 
us  gefegt ; Famen  in  baS  groge  £>org 
isbocb/  eine  holbe  @tunb  pon  Sennaan 
treten  bafeibg  brep  $ag , big  Die  gange 
ravana  pevfammelet  mürbe , unb  machten 
? erg  ben  ip.  Maji  1 699.  Vlbenbs  pottig 
r ben  2Geg.  283ir  gierigen  Die  gange 
rcht,  big  mir  ju  Bacras , (einem  grogen 
efen)  eingetroffen  hoben  / ber  #err  biefeS 
TS  mar  ein  (Shremmcrfber  alter  Wiam, 
bamals  fchon  hunbert  unb  brepgig  ^ahr 
U / mdhrenber  folchen  langen  %eit  aber 
iff  Königen  pon  Sennaar  gebient  hatte, 
ir  buchten  ihn  beim/  unb  mürben  pon  ihm 
(ich  empfangen ; er  fragte  uns  pon  bem 
ganb  beren  Europ*ifcbeo  @achen-  2Bir 
>en  ihm  ein  geringes  ©efebenef  perehrt  * 
uns  hingegen  in  unfer  ©ejelt  ;u  egen  ge* 
:cft.  €r  mar  fo  frifch  unb  munter  als  ein 
ann  oon  Piergig  3ahren.(  £)en  folgenben 
ig  blieben  mir  ju^^über  ^Racbt/  mel* 
s ein  fchlechter  pon  niemanb  als  etlichen 
rten  bemohnterOrt  tg;  ben  britten  $:ag 
x SU  Baba , nachbem  mir  jehen  ©tunb  in 
em  (Stucf  fortgemarfchiert  mären.  Baba 
ein  £)6rfflein/  an  einem  ausgetruefneten 
m bes  Nili  gelegen.  S>n  1 ?.  blieben  mir 
bem  SDorglein  Dodar,  ben  20. aber  (nach* 
n mir  nur  Pier  ©tunb  gereifet  maren)  ju 
ra,  einem  grogen  OTarcf  fTecfcn  / allmo  mir 
ep  (Tameel  Perlohren/  hoch  nicht  ohne  S0?übe 
eher  gefunben  hoben-  323tr  manberfen  fer* 
r Durch  bepbe  Borger  Debatte  unb  Buibui » 


hinter  folchen  aber  burch  eine  anmutige  un& 
polcfretcbe  ©egenb , big  mir  ben  2f.Maji  ben 
grogen  glecfen  Giefim  an  bem  Og*  feitlichm 
Ufer  bes  Nili  eingeholt  hoben.  £)iefer  Ort 
liegt  inmitten  eines überauSlugigenS23albS* 
megen  ^dume  oon  ollen  / bie  mir  bisher  ge* 
feben  hotten  / fehr  unterfchieben  1 auch  P iet 
hoher  unb  breiter  gnb/  als  unfere  ©eben; 
berer  einige  eine  folche  Sbicfe  haben/  bag  neun 
SCRann  miteinanber  ben  @tamm  nicht  um* 
Flafteren  mürben.  ©aS  £aub  geh?f  aus* 
mte  unfere  Mclaun-5Bldfter/  bie  bittere  grucht 
aber  einem  abldngichten  Kürbis  / bismeilen 
auch  oiner  runben  5?ugel  gleich.  e^)ierfelbg 
fanbe  ich  einen  jener  mächtigen  Daumen  / fo 
inmenbig  ohne  ifung  oon  geh  felbg  hohl  ma* 
re;  man  geigt  burch  eine  ^hür  in  folche  $0* 
le  / melche  gleich  einem  Zimmer  baS  Riecht  oon 
oben  empfdhet  / unb  bis  fung^ig  Ö^ann  füg* 
lieh  fogen  Fan. 

<Sin  anberer  ^5aum  / Samens 
Jirttj/  ig  nicht  biefer*  hoch  weif  hoher  ols  un* 
fere  0d)*Q5aume/  Degen  grucht  par  bie  @e* 
galt  / aber  nicht  bie  oollige  ©roge  unferer 
SBager*  Mekunen  hot*  folche  ig  inmenbig 
Durch  Häuflein  in  ihre  gemige  ©pdltlein  ober 
©efache  abgetfyeilt  f fo  mit  gelben  fernen  unD 
einem  gleifch  angefüllt  gnb  / melches  bem  ge* 
gogenenguefer  jmar  öer©üge  nach  gan|  nahe 
Fommf  / Doch  eine  ©duere  mitfüort/  bie  De» 
©efchmacF  nicht  oerringert/  fonbern  oermehrf/ 
eines  lieblichen  ©eruchS/  unb  fo  frifch/  bag  ge 
ben  meufdgiegen  ^eib  göttlich  abfühlet , unb 
Denen  Leuten  in  einem  bermagen  heigen  lanb 
fehr  rnobl  ju  gatten  Fomrnt.  Sbie  ©chaalerc 
ig  Dich  unb  hart.  Sie  SSIübe  aber  hot  fünf 
meige  glatter/  gleich  Denen  Lilien/  unb  tragt 
dornet/  mie  ber  9J?ag*@aam. 

CS)2on  gnbet  allba  noch  eine  anbere  ©at* 
fung  Q)dum  / fo  De  leb  heigen , unb  fo  moJjC 
ber  ^)5he  als  ©egalt  holben  bem  ^3alm* 
55aum  nicht  gar  ungleich  machfen  ; bieQ31df* 
ter  fehen  einem  92Bebelein  gleich  / hoch  etmaS 
breiter.  @eine  gruchf  mdchg  Trauben*  meig 
grofgr  als  oorgebachter  @chelingen*51pgelP 
gan|  runb  unb  mit  füng  harten  ^chaalen  ge* 
beeft  * melche  sufammen  bie  ©egalt  eines 
Kelchs  oor  Slugen  geüen/  gelber  garb.  20Beil 
nun  bie  ©choalen  geinhart  gnb  * bie  grüchte 
aber*  mie  gefugt*  auf^rauben*2(rtaneinetti 
^amm  fehr  nähr  an  einanber  hongen  / mit* 
hin  bep  minbigem2Better  jufantmeh  fcblagen, 
als  oerurfachen  ge  ein  erfcbrocflidjes  ©etog. 
©ölte  eine  bergleichen  horte  ^Rug  auf  einen 
QJorbep*  reifenben  herob  fallen/  mürbe  ge  ihn 
smeigelSohne  tobt  fchlogen.  Schlagt  man 
fie  auf,  melches  nicht  ohne  fchmere  #Rühe  ge* 
fchehen  Fan  / fo  gnbet  man  barinnen  fafelichte 
gdferfein  ober  ^aarmoae*  bie  mit  einem  ^)ö* 
nig*0agt  PoUangefeucf)tefig,  eines  ©eruchS 
mie  ber  ^alfam/  bergegalf  füg  unb  ange* 
nehm/  bag  ich  wich  nicht  erinnere/  fo  lang 
ich  lebe  t m»  nieblicheres  genogen  su  hoben. 

ß 
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3n  Bitten  beß  ©affte  flecft  Der  ©aame , 
gleich  einer  barten  unb  Dicf'-.’n  £mfen/  brau# 
ner  garb.  Sb.n  biefer  ©tamm  trdat  nebft 
ber  cbbeftf)riebenen  noch  eine  anbere  gruebt  / 
in  ber  ©cflalt  einer  Ovuben  mit  Drepfacber 
©djoalc  überzogen/  welche  inwenbig  ein  gleifcb 
bat;  wie  gefoffene  Kdflen* 

©er  Q5aum  Domi  ifi  gleidjfam  baß 
SOldnnlcin  beß  Deleb  - 2$4«ms/  aber  um  bie 
©elffte  nieberer  , alß  ber  fßalm#$Baum , bod) 
bat  er  eben  fo  (ange  unb  noeb  fo  breite  QSSIdf* 
ter , auß  welchen  man  Korb  flicht  / auch 
5D?a^n  ober  ©ecFen  , ja  fo  gar  ©cb# 
©eget  webt  / berer  man  ficb  auf  bem  rotbe« 
QMee r gu  bebienen  pflegt»  Sr  treibt  eine 
grudjt  oon  lieb  / fo  einen  ©ebud)  lang  / mit 
fünf  ober  feebß  flattern  bebeeft , unb  ooll 
eineß  weiffen  milcbfüffen  febr  nahrhaften 
gleifcbeß  ifi. 

©er  Sßaum  Cugie  ifi  ebenfalls  Pön  einer 
abentbeuerifeben  $obe ; folcber  befielet  nicht 
in  einem  / fonbern  in  neun  biß  geben  ohne 
Orbnung  unb  $laaß  jufammen  gemaebfenen 
unb  gleicbfam  in  einanber  geieimeten  ©tarn# 
men  eineß  Fleinen  faubß,  obne  einzige  geuebt, 
nur  mit  blauer  £51üb«  obne  ©erueb  gegiert, 
^cb  ubergebe  mit  ©tiüfcbwcigen  mehrere  m 
bere  Q5aume , fo  in  biefen  weitlauffiqen  2Bdb 
bern  warfen  > unb  benen  Europäern  gang 
unbeFannt  finb. 

2Bir  haben  unß  gu  Giefim  neungeben 
§;age  aufgebalten  / welcher  glecF  gleich  weif 
pon  ber  ©tabt  Sennaar  unb  benen  ©rangen 
beß  ^chiopifeben  ©ebietß  entfernet  ifi*  Sr 
flehet  unter  bem  jebenben  ©rab  ber  SRorD# 
breite  / welche  mein  liebfter  Pater  ßrevedent 
mit  abfonberlicbetn  gleiß  abgemeffen  bat. 
Sillbier  baben  wir  gu  folg  beß  £anb  # &5raucbß 
unfere  Sameel  gwar  oetfaufft , bod)  mit  ber 
SBebingnuß,  Daß  wir  biefelbige  benen  Kauffem 
erfl  gu Schiranna  würben  überantworten*  'äßir 
haben  gu  Giefim  eine  Caravana  beten  Scbiberty 
angefroffem  welche  gwar  bem  Mahometanifdjen 
5Bab  # ©lauben  ergeben  t aber  gugleicb  beß 
Kdpferß  pon  Äthiopien  leibeigene  Untertbß* 
nen  fmb» 

©aß  wir  gu  Giefim  fo  lang  oerbarret  t 
bat  ber  $ob  ber  Butter  beß  Konigß  pon 
Sennaar  perurfadjt;  bann  wegen  folgern  gall 
wäre  ber  unß  allba  ^gegebene  «fberolb  gurücF 
nad)  feinem  ©of  gereifet  / weffen  gurucFFunfff 
wir  erwarteten  > nicht  ohne  mercflicbe  Q[}et# 
brießlicbFeit ; weil  inbeffen  unß  auf  biefer 
©teile  baß  gewobnlidje  Siegen#  fetter  über? 
fallen  f>at.  Slnfangß  regnet  eß  erfl  nach 
©onn  # Untergang  / boeb  mit  oorgebenbero 
SBlig  unb  ©onner ; ba  inbeffen  bep  “£ag  ber 
Fimmel  gang  beiter  t bie  flufft  aber  uner# 
trdglicb  beiß  tff* 

533ir  bradjen  enblicb  ben  u»  Junii  169% 
pon  Giefim  auf/  unb  Famen  nad)  fünff  ©tun# 
ben  in  baß  ©orff  Deleb , welcbeß  alfo  genannt 
wirb,  wegen  benen  Daumen  biefeß^amenß# 


fo  allba  lang  fl  ber  £anb  # ©troffen  tn  langen 
Reiben  fd)icl)tweiß  gepflangt  fiub.  gob 
gen  ben  $ ag  nahmen  wir  unfer  tRacbt#  flöget 
$u  Scho  auf  bem  Ufer  beß  Niü-giuffeß,  unD 
ben  briften  ^ag  ju  Abotkn* , wo  man  einen 
^up#33aum  antrifft , ber  we-ber  an  ©tdrefe 
ober  QDeffe  / noch  an  ?atrf>  bem  unferigen 
gleich  iff*  21  uf  biefer  gangen  ©troffen  hoben 
wir  groffe  immergrünenbe  Camarittt tyn* 
angetroffen , berer  5aub  ein  wenigbrei# 
ter  i|l  alß  an  benen  ©ppre§#  Räumen*  ©et 
‘itamarintb  > ben  man  hier  Erdei  nennt/  tragt 
eine  Fleine  Q3lube  blauer  $arb  / welche  fegt 
lieb! id)  riecht  t unb  eine  Pflaume  / fo  unfern 
iOuetfcben  ober  Sweffcben  bep  nabe  gleich  ifi 
^efagfe^amarimbem^ödlber  finb  bergeftolt 
bicF  unb  fcbattkbt/  ba^  bie  ©onne  mit  ihren 
©trablen  fie  nicht  burebffeeben  Fan* 

Äünfftige  Skacbt  rubeten  wir  in  bem 
$bal  Sonnen/  auf  einer  febr  anmutbigen 
liefen , unb  ftellten  unß  ben  %ag  barauf ein 
ju  Serke,  einer  jwifdjen  bergen  gelegenen 
* ^taDt,  |u  fünf  ober  fecb^  bunbert 
Raufern , welche  $war  nur  pon  Sfnbifcbem 
Seobt/unb  bannoeb  lierlid)  erbaut  ffnb.  ?iuffec 
ber  ©tabt  ©ubwertß  fließt  ein  SSdcblcin  Por# 
6ep  / welcbeß  Äthiopien  unb  baß  Königreich 

Sennaar  C«tfcf)eib€f» 

Q>on  Serke  an  (pon  wannen  xpir  ben  20. 
Junü  fortgereifet ) biß  ju  ber  Kdpferlicbm 
^£thiopifcl)en  ^oupt#  unb  *£)of#  ©tabtCa«^, 
haben  wir  eine  Stenge  ^5runn  * Quellen  on# 
getroffen , wie  auch  einen  Sßerg  nach  bem  an# 
bern  swor  unferfcbieblicher  ©eßalten/  boeb 
alle  ungemein  anmutig/  unb  mit  berrlideit 
Daumen  überpßongt ; bie  in  Europa  ntemolß 
finbgefeben  worben/  unß  aber  noch  (Rotier 
unb  hebet  PorFamem  alß  biefenige  / bie  wir 
in  ber  £anbfcbafft  Sennaar  bewunbert  batten. 
Srwebnte  ^Berg  ? Deren  einige  PierecFicbt/  am 
bere  hingegen  tun b,  Diefe  fpigiebt/  feneffumpff 
in  bie  £obe  ffetgen  / finb  über  unb  übetv  ohne 
baß  eine  ©panne  Srbreid)ß  obe  läge  / ange# 
bauet  / auch  Dermaßen  PolcFreicb  bewohnt/  baß 
biß  gange  £anb  einem  gremben  uorFommt  / 
wie  eine  immerwdbrenbe  ©tabt. 

?SSir  langten  ben  anbern  ^ag  ju7 ambif» 
am  fo  ein  groffeß  bem  Patriarchen  pon  Äthio- 
pien jtnßbareß  ©orff  iff*  ^agß  bernacb  Fa# 
men  wir  aufAüad*  welcbeß  auf  einem  hoben 
£5erg  ffebet  / fo  mit  wilben  feigen  # Daumen 
gang  bebeert  ifi*  Q5on  Giefim  biß  Ab\d  ßnö 
alle  Selber  ooK  mit  Baumwolle* 

©en  3.  j.  junü  hielten  wir  über  itt 
einem  mit  Sben  # Räumen  unb  ^ynbianifdbetn 
0vobr  burebauß  befegtem  ^bal  / allwo  .ein 
ihow  unß  ein  ©arneel  abgebeutet  bat*  ©if 
flowen  ffreiffen  in  biefer  ©egenb  bduffig  her* 
um ; man  hört  fie  Die  gange  $?acl>t  binbtircb 
brüllen  ; Damit  ffe  aber  bie  9CeifenDe  nicht 
angreiffen/  werben  groffe  Sollet/  fp  ße  freuen/ 
angejünDt  unb  mit  gleiß  erhalten*  Sß  gießt 
auf  biefem  ©ebürg  auch  Squmouen  1 «ebft 
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:(cn  cmocrn  DevgfetdE>en  n>of>incct>cnDen  ^fian# 
n unb  Mutern. 

S)eti  24.  befagten  Ottonafö  finb  wir  über 
n $fuß  Gandova  gefahren  / welcher  febr  tieff 
iD  fcbnell  fließt/  m»tf?m  Die  Überfuhr  gal* 
>wer  macht.  ©r  gebet  nicht  fo  breit  alö  Die 
ync  ju  ^ariö;  ec  febiept  »on  Denen  ärgert 
rab  mit  foicber  £efftigfeit/  Dop  er  in  feinein 
uögteffen  aüeö  mit  pcb  bmreiffet  / waö  er 
trifft  > unb  Daö  £anb  fo  weit  überfcbWemnit/ 
;p  man  offt  in  sehen  $agen  faum  hinüber 
|en  fan.  ©r  pürpt  pcb  in  Den  glup  Tekefeh 
,$  ip,  Den  i£rfcbrecFli$)en/  mit  weld)em 
enDlicb  in  Den  Nil-©trom  fallt.  £)en  fol# 
nDen  $ag  tnupten  wir  abermalö  über  swep 
offe  glüp  febiffen/  welcher  Ufer  bepberfeitö 
t ungemein  biefen  $5ur  # £35umch  befeßt 
wen  , fo  an  $6be  unfern  Sueben  niebtö 
cbgeben.  $eut/  alö  unferer  Saft  # übleren 
icö  auf  Die  ©eiten  gewichen  , warb  eö  »on 
icm  35aren  febarff  unD  gefährlich  gebiffen  , 
ein  bie£anbö#£eut  brauten  eö  nur  mit  ei# 
tn  glüenDen  ©ifen,  unD  warb  gleid)  wieDec 
fer. 

2Gir  sogen  Den  16.  junii  1659.  über  eine 
t ©ranat#  Daumen  Duitbauö  prangenDe 
>enc  , auf  welcher  wir  übernachtet  , unD  fol# 
nDen  §ag  jiemiid)  frübe  sa  Schhana  ange# 
lgt  ftnD,  einem  ju  boebp  etneö  SSergö  gele# 
nern  5Dorff,  »on  welchem  man  Daö  fd>onpe 
nD,  fo  in  Der  SOßelt  Ip/  über  [eben  fan. 

©abier  Werben  Die  ©ameel,  weil  Die  be# 
rffebenDe  gäbe  ©ebürg  ihnen  tinerPcigltcf) 
eben/  Das  ©rap  aber  für  ße  gifftig  ip, 
:ücf  gelajfert , UnD  furobtU  entweDerö  $ferD 
er  O^aultbier  an  fdbiger  patt  jur  $anb 
nommen.  3>er  ^)err  »on  Sebirana,  nach# 
tn  wir  ihm  aufgewartet , befirebte  uns'  bin# 
eberum , unD  febiefte  unö  fo  wol  troefene 
* najfe  Menö  # Mittel/  womit  wir  unö  er# 
[c&t  unD  ergoßt  höben. 

SöBir  buben  an  Diefcm  Ort  'ein  ©olbaten# 
eteif  $u  Dreppig  S0?ann  gefunben , welcheö 
iö  Der  tapfer  »on  Äthiopien  entgegen  ge# 
lieft  batte/  theilö  jn  uhferem  Depo  pebererm 
»chu$ ; theilö  ju  ©bren  Deö  Patriarchen  , 
Ifen  trüber  mit  unö  reifete,  ©o  pnD  wir 
ich  öllba  »on  aller  ©org  unferö  ^rojfeö  unD 
lunberö  befrepet  worben ; Dann  »on  hier 
iö  penge  fre  ^apferliche  Siefferung  an  , fo  in 
mbepebet,  Dap/  warnt  Der  .tapfer  jemanb 
1 feinen  #of  berufft  / Der  erfie  2anb#S3ogt  > 
mer  folcbeö  anbefteblf/  alle  Deö  alfo  einge# 
Denen  ©afiö  ©acben  ju  (ich  nehmen , unD 
1 Den  neebfen  £anb#Q3ogt?  biefer  aber  wei# 
rö/  (mithin  ein  jeglicher  Dergleichen  ©tatt# 
ilter  auf  folcbe  SBetp  an  Den  nedbftgelege# 
U feineö  gleichen/  wie  nicht  Weniger  ein  Ort 
m anbern)  biö  nad)  *^of  lieferen  unD  über# 
ben  mup  / bip  enDlicb  bei)  Der  Äapferlichen 
wf*©tatt  aüeö  richtig  abgelegt  wirb.  SGßor# 
nen  Die  Slmtleufe  / ©taDte  / 0lecfen  unD 
Keffer  Dermaßen  treu  unD  aufrichtig  gehör* 


famen  / Dap  ein  grember  ohne  ©org  Daö  ge# 
ringpe  ju  »erliebren  fich  gewip  auf  ffc  »erlaf# 
fen  fan. 

SDer  immer  anbaltenbe  Dt  egen  / Die  eott 
einer  fo  langwierigen  Djeiö  ariffebenDc  Wattig# 
feit,  unD  »or  allem  Die  Mncfheit  Deö  Patris 
Brevedent  jWangen  unö  langer  / alö  wir  »er# 
mepnet  batten/  ju  Schirana  ju  »erwerlen.  SDoch 
pnD  Wir  Den  i.Julii  i6^?.pon  Dannen  aufge# 
broeben/  unD  nad)Dem  wir  allein  Drep©tunD 
Durch  ungangbare  %öege>  unD  über  unerpeig# 
licbeö  @ebürg  gewanDert  Waren , Denfelbigen 
c^ag  auf  ßArangoa  fommc'n  / Den  anbern  aber 
auf  ScbeigAi  eine  febone  Wit  Aloc  umfange#, 
ne  ©taDt  / in  welcher  ein  machfigeö  ©ewerb 
getrieben/  unD  alle  ^:ag  Ärcf  gehalten  wirb ; 
Dann  alle  umliegenDe  Oerter  Dahin  giwetb , 
©olD,  Gliche  / unD  allerbanb  Menö#  Mittel 
täglich  ju  OTlarcf  bringen.  3wep©tunD  un# 
ter  ScheigA  gegen  korben  jü,  pebet  man  ei# 
nen  groffen  ^acb/  welcher  »on  einem  überauö 
hohem  ©ebürg  grab/  auch  fo  fchon  unD  gleich 
herab  fallt , Dap  Die  5?unp  eö  Der  D?atuc  mit 
einem  Dergleichen  S9Saffer#gaü  fcf>merljcf>  wirb 
nachmthun  »ermogen.  ©olcheö  herab  ge# 
purste  Gaffer  wirD  Durch  »*el  ©raben  in  oa^ 
gaiWe  £anD  herum  geleitet  > Damit  Daffelbe  be# 
feuchtet,  unD  bep  feiner  gruijtbarfeit  erhalten 
werbe. 

EnDlicb  höben  wir  Den  j.  luiu  Die  jwar 
fleine  in  einer  anmuthigen  €bene  erbaute  unD 
nur  eine  halbe  §;ag#Deeiö  »on  Der  ^üpferlichen 
$of#©faDt  gelegene  / aber  gar  fd)6ne  ©fabt 
Barko  erreicht  / in  welcher  wir  theilö  Darum, 
weil  ich  Dafelbp  »on  einer  toDflichen  tonefheit 
überfallen  würbe;  theilö  auch  wegen  Dem  Pa- 
ter Brevedent , mit  weffen  £eben  eö  auf  Daö 
aujferpe  anfarne , eene  geraume  $eit  ju  liegen 
pnD  gezwungen  worben.  ©eDachter  Pater  mi 
bereitö  »orher  ohne  mein  SBipen  mit  Catapu ■- 
Ha  j Daö  ift , mit  parcf  # purgierenben  3inDt« 
fchen  ^annenjSöpffen#^«! , fo  maft  ihme  jii 
TeipöU  gegeben  hatte/  unerpatflich  gefchwacht 
worben.  ©old)e  Slr^nep  hatte  ihm  einen 
SDurcbfall  lugejogen , welchen  er  mir  auö 
©d)amhafftigfeit  feDcrjett  »erborgen , unö 
nicht  ehenDer , alö  Da  nicht  mehr  ju  h^APfÄ 
war,  geoffenbahrt hat*  Statte  feine  ©e# 
fahr  faum  »etnommen  / Da  ich  mich,  obfefjom 
fehr  febwad),  ließe  ju  ihm  tragen.  SDie 
her , fo  ich  nach  erfanntem  ßupanb  »ergojfe  > 
haben  il>m  mehrerö  alö  meine  2Bort  ju  »er# 
Men  gegeben,  Dap  id)  feineö  Sluffornmenö 
feine  Hoffnung  höbe,  mithin  er  »on  feines 
Mncfheit  ni^t  fonne  aufgebracht  werben, 
©olche  ^hrürten  waren  »on  einem  aufcich'ti# 
gen  ©emüth  hergepoflfen,  Dap,  Wann  iöh  mein 
üeben  an  patt  Deö  ©einigen  hatte  Dargeben 
fonnen , ich  Daffelbe  für  einen  fö  fheuerett 
Sftann  freubig  würbe  aufgeopffert  haben. 
5lllein,  er  War  eine  für  Daö  bimtnlifcbe  ^3ara# 
Deip  jeittge  gruebf-  ©Ott  Wolte  feine  2lpopo# 
lifc&e  Sflühwaltungen  belohnen-  Sch  hatW 
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ihn  fd)on  POtber  au^/ra/Vge fannt  / aHmo  fein 
^abm  in  folchem  (j)rcif  unblKuh'm  wäre-,  Dnjf 
et  bafcfbfl  a(g  ein  ^eiliger  unb  pon  ©OQ.Q: 
abfonbedidj  begnabeter  Wann  angefeben  ift 
worben/  meaen  Ungemeinen  ©oben  unb  ©na» 
ben/  mit  melden  if>ti  bet  SPlerbochtP  auggefe 
»i«t?  h>ie  auch  wegen  SSßunöer # Xöercfen  , 
bie  er  gemüreft  / unb  feinen  SÖSeiffagungen ; 
melcbe  guaetrojfen  batten. 

£)i§  hielte  ich  Dajumaf  oon  biefeni  goft» 
fefigen  Wann  > mal  il)n  Der  gemeine  [Ruff 
$u  Älcair  folcher  gefralren  befebrieben  hotte : 
afg  tch  ihn  bemnocl)  felbft  h atte  Fennen  ge» 
lernt , hob  id)  ihn  auch  in  bet  ^bat  alfo  be» 
funben  , mie  et  mir  mar  porgebilbet  morben , 


unb  felbft  erfahren  /_baf?/  mag  er,  non  feinem 


c£oö  tmb  onbern  hmjftiaen  Bufdücn  borge» 
fagt  hotte  / fleh  PI  feinet  Beit  auf  eben  bie 
Söeitf,  mie  er  biefdbige  porgefrben  hotte  / in 
bem  ilßercF  geduffert  haben-  Slu f ber  ganzen 
Dtetä  rebete  et  mit  mit  nur  non  ©430:0:  mit 
fpfeber  jtrafft  unb  ?Rachbtucf  > baf  feine 
'SBorf  mit  feberjeit  mein  ©ptnüth  unb  *f)er£ 
burebgebritngen  haben-  ^?od)  fur£  por  fei» 
nem  auferbaulichen  Eintritt  goffe  ftd)  fein. 
*£>ed?  in  Dermajfen  empftnblidje  Q3e$eugnuffen 
feinet  inbrünffigen  Siebe  unb  SDancfbarFeit 
gegen  ©ÖOO:  aus'  - bafl  id)  biefdbe  mein 
Scbrag  nicht  peraeffm  merbe.  Unter  nodhren» 
ber.betgleicben  ©Ärtlicbcr  Siebg# Brunft  gäbe 
biefer  ^eilige  Platin  feinen  ©eif?  auf/  in  ei# 
nem  fremöen  Sanö/  unb  in  bem  Slngeficbt  bet 
iEihiopjfcben  döaupt  » ©tobt/  alg  mit  ehe» 
beffen  bet  ^eilige  Franafcus  Xaverius,  meffen 
tarnen  er  führte , im  Antritt  beg  ©ineft» 
fchen  Qidcbg  > ba  er  im  begriff  mar/  fdbigeg 
pi  ©briflo  pi  befahren  / auf  berijnfulSaneia- 
no  perfebieben  mar. 

S>r  SSßabrheii  allein  pi  Sieb  tauft  ich 
Patri  Brevedent  Dag  Sob  geben  / baf?  ich  nie# 
malg  einen  Wann  gefehen  habe  / melchet  (Ich 
in  allen  ©efahren  fo  tmerfchrocfm./  ih  Q3e? 
fchuiung  beg  mähren  ©laubeng  fo  ffanbbafft/ 
in  Quotierung  ©ältlicher  ©br  fo  beherzt * 
unb  bannoch  in  feinem  Olbun  unb  Soffen  fo 
einge^ogen  / in  feinem  Umgang  fo  auferbau# 
lieh/  in  all  feinen  ©derben  unb  ©efprdchen 
fo  ehrbar  unb  geiflreich  aufgefuhtt  batte.  ©r 
flarböen  p.|ulii  1699 • um  brep  Uhr  ^ach# 
mittag.  Q}iel  ^thiopifdje  lunchet  meldk 
feinem  gottfcligen  -öintritt  ptgefchauet  hatten* 
mürben  Darqb  bcrgeflalt  berührt  unb  .erbaut/ 
bajf  fie  bie  Beit  ibd'g  Scbenö  bie  ©ebachtnuf 
eineö  fo.^eiligen  ^3rie(fer0  imeihfel^ohnemer# 
ben  in  ©hren  halten-  Sbicfe  ßrbenö»  ©eift» 
liehe  famen  ben  aubern  Qag  Procefllon^meii 
mit  ihren  Kirchen  » Kleibern  angelegt  / ein 
jeglicher  mit  einem  eifernen  ©reu|  in  i?rr 
^Sanb ; fpracbcn  über  ihn  bie  bei;  ihnen  für 
bk . abgeflorbene  (perlen  übliche  ©ebetfer  t 
berduchertcn  Die  Seich  mit  Oöei)brauch>  unb 
trugen  folche  auf  ihren  eigenen  ©chultem  in 


bie  9)?utfer»©ottctf#£iroh , öllba  fte  ff?  jut 
©rben  befiattet  morben. 

Weine  öb  biefem  Qobg^ad  empfundene 
(Schmerlen  unb  fürmahrenbe  tonefheit  hieb 
ten  mich  ?u  )3arcFo  nod)  auf  big  ben  21. 
Jalii,  ba  ich  enbfief)  5U  Gondar  d Catma  (fteb 
cheo  fo  oid  hei  ft  a'ß  Stabt  bes  ^nftegele) 
angdangt  / unb  in  ber  Äferltchen  q^urg 
obgefliegen  bin.  Wan  gäbe  mir  ba  felbft 
ein  Bitntner  ein  / nebf?  mddiem  bereu  5bai}fer# 
liehen  ^3rin^en  einer  feine  Wohnung  hatte, 
©leicb  folgenbcn  Q:ag  gaben  3bro  Wnjeflat 
ber^dufermirgeheimeAudicn^  m meld)er@ie 
mich  gndbtgf?  empfangen/  ^ero ©naben  mit 
reichlichf?  anerboreti/  unb  ^hren  @dmier^n/ 
megen  bem  ^ob  meineg  Oveiggefdbrteng.  roit 
meffen  B:ugenbcn,  SBiffenfdjafftcn  unb  Q)er# 
bienffen  fte  ^?ad)rid)t  hatten  , befugt  haben/ 
mit  Befehl  ich  foltenun  augruhen/unb  meinet 
©elegenhdt  pflegen/  unb  nicht  ehenber  öffent# 
lieh  erfcheineit , alg  big  ich  oon  meiner  Unpaf» 
lichfeit  mürbe  genefen  feprt.  Wittler  S83eil 
fuchte  mich  biefer  Wonarcf)  faf?  täglich  heim/ 
mittelf?  eineg  Fleinen  ©angg  / über  meldjeri 
er  aug  benen  ildpferlid;en  ©emdchern  unw 
mereft  fonte  ju  mir  herüber  Fommem 


^ad)betU  id;  mich  mm  einiger  hiäffeii 
erholet  hatte/  gab  er  mir  ben  io.AuguftiQ3or/ 
mittag  um  10.  Uhr  eine  ßffent(id;e  Äudicn^ 

t ' ' f i..  ^ ^ O i.»»  /»  V-  - ^T\  C /• 


ba  ich  aug  fneinem  Bihmier  auf  bie  Äfe,u 
lid>e  ©eiten  / allbort  ab,cr  bur^  mehr  aU 


ämahfeig  ©tuben  unb  ^orFammern  in  ei- 
nen greffen  ©aal  / in  meinem  ber  Zapfet 
auf  feinet  ©hren  » %$ett  faffe , bin,  geführt 
tuorben.  ©ein  ^hron , melcher  nicht  einett 
königlichen  ©tß-  fonhetn  oielmehr  einer  prdcfr 
tigen"  » ©tatt  gleich  fahe  / ruhete  auj 
Foflbaren  aug  gebihenem  ©olb  gegoffener 
güffen  t unb  mare  mit  einem  Teppich  rot 
rothem  Damafc  überzogen*  biefer  aber  tnii 
fein»  gulbenen  Blumen  reichlich  überftieft 


©emelbeteg  herrliche  ^3rang  # s^ett  f?unbi 


ganß  au  ©nb  beg  ©aalg  in  einem  pertieffter 
©e|?eÖ  unter  einein  runbgemülbtem  Fimmel 
fo  ba  pon  ©olb  unb  gefthmel|tetn  ^immeb 
blau.  Wöfe|?dtifch  febimhierte.  Otingg  her 
um  lagen  groffe  küffen  oon  ©olb  » ©tücf 
©er  kdi)fer  felbf?  mar  mit  einem  enger 
©olb»  gejlicften  9toeF  mit  fehr  langen  ©t 
mein  gefldbef , unb  einer  bergleichen  ©chdrf 
feh  umgürtet,  ©ein  *jöaupt  mar  unbebedt 
bie  «fbaar  aber  jictlich  in  Bopff  geflochten ; 
ein  grofff  ©chmaragb  fchimmerte  auf  feinci 
©firn  / unb  »ermehrte  fein  hrrriicjt)eg  21n 
fehen-  . ©r  faf  gan^  allein  auf  befagtett 
©hren»Q5ett  auf  feinen  unter  bem  Seih,  creu| 
P?eip  Perfchrandtch  feinen  unb  güffen 
©eine  |)of » dürften  ftunben  bepberfeitg  auf 
recht  in  smo  0Ceihen  / mit  ©reu^»  meif  übei 
einanber  gefchlagenen  ^»dnben  gan^  ftill  «nt 
fehr  ewigem  ^ 
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tcJ)  $u  bem  $hron  gefreiten  war,  fenfehlager  , ©cbqlmcn  * SSlafcr , unb  an* 
•fte  ich  mich  not  Dem  köpfet  brepmal  ganfc  bere  Dergleichen  ©pielfeute  gtengen  oor  35t® 
f , unb  Ftijle  ihm  Die  #anb , roeld;e  ©nab  ©ftajefiat  her , unb  machten  ein  nidit  une? 
fortfi  mernanb  gufiehet  , alö  wen  et  ehren  beneb  ©piel-  Sbem  kanfer  folgten  auf  Dem 
I.  $Dann  Die  übrigen  (öfter  ebenber  nicht  guf  nach  Die  fieben  oornehmfle  $off  gürften, 

1?  £anDFuf  gelangen , alb  btf  (ie  oorher  jeglicher  oon  einem  Jpoffbebienten  f fo  ihm 
pmal  auf  ihr  Slngeftchf  gefallen , unb  ihm  unter  Den  2lrm  griejfe  1 geführt  unb  auf  Dem 
güf  geFüft  haben.  3d)  überantwortete  *&aupt  faft  bebeeft , wie  Der  tapfer ; jebet 
1 Deb  |jerrn  Maiilet  alb  granfoftfehen  Con-  hielte  in  ber  rechten  «jbanD  eine  ftm^en.  <£i* 
s ju  Alcair  mitgebrachten  $5rieff;  er  lief  ner  aub  ihnen , fo  in  ber  Bitten  gleich  hinter 
auf  ber  ©teile  ablcfen  unb  oerbolmet?  bem  kanfer  gienge , trüge  mit  blofem  £>aupt 
in,  fchiene  auch  barab  »ergnügt  |u  fepm  auf  bepben*S)anben  bie 9teichö^rone,  welche 
fragte  mich  Demnach  , wie  eb  mit  bem  ko?  er  ibteb  ©ewidhfb  halben  auf  feinen  $5auc& 
in  granefreid),  mit  bem  königlichen  etuflchnete.  me  ifl  oben  nicht  gehalten , 
iub,  mit  feinem  ©taot  unb  kriegsmacht  fonbern  gefchloffen  , in  Der  $0 l>e  mit  einem 
ie?  ^achbem  ich  fold;eö  aB«ö  beantwort  Fotfbarem  ©reu£  oon  ©befgejteitttn  übetiMf* 
hatte,  reichete  ich  ihm  meine  ©efchenefi  3d)  mufie  mit  Denen  vfyofjVgürften  in  Der  er? 
efe  beflunben  in  ©emahlen  , ©pieglen,  ften  8\eiheglctd>  nach  Dem  kaufet  gehen  in 
yfiallen  unb  anbern  oon  FünftliCb?gefchlief?  einem  §ürcfifchen  klcib  oon  einem  «fböjfbe? 
cm  ©lab  oerfertigten  kunft<©tücfen-  €r  bienten  ebenfailb  unter  Dem  2lrni  Daher  ae? 
)me|te  überaus  gnabtgan/  weil  ich  aber  führt  Sdie  kanferliche  Beamte  trotten  auf 
h fchwadh  wäre  r lief  er  midh  nieberfi?  gleiche  SEßeib  hinter  unfer  Daher , unb  fangen 
1 , unb  mit  einem  prächtigen  grühefl ücb  SKechfelfrib  beb  kanferb  £ob , alfo , bap 
oßem  «in  £heil  bem  anbern  antwortete-  Urach  Die* 

Sben^ag  baraufbegabe  er  (ich  farnt  ei?  fern  Famen  bie  $?ubquecierer  in  engen  3iocf* 
n feiner  ^rtnfen  ober©öhnen  unter  met?  fein  unterfd)!eblid>er  garb  1 auf  folche  aber  bie 
Zur,  fie  oerhielten  fleh  in  allem  fleißig  nach  Q5ogew©cbüfen  mit  köchetn,  Pfeilen,  unb 
ärt  unb  £Beif  $u  leben,  fo  ich  ihnen  oor?  Q$6gen  aubgerüfet  pen  ©ebluf  madtfert 
chrieben  hatte  ; berenwegen  fte  aud)  halb  bie  kaiserliche  mit  prächtigen  ©atteleit  unb 
lefeten:  SQBorab  er  jicb  bermaffen  er?  Fofbarem  geug  gefchmücfte  .£)anDpferDt  auch 
ucte , baf  er  fich  mit  fürhin  noch  gnabi?  mit  gclbreichen  SDecfen  überlegt,  fo  bif  auf 
: alb  oorber  erzeigt , unb  mit  mir  weit  bie  (£rbe  herab  hielten , über  biefe  aber  mir 
traulicher  umgangen  ijl  ©olche  ©emein?  auf  erlcfenen  ^igerhauten  mgebeeft. 
aft  gäbe  mir  ©elegenheit  ihn  oollig  aub?  50er  Patriarch  in  feiner  ^ifchojtlichCfS 
lehmem  3d)  hab  unter  anbern  oermereft,  kird)cn«  Fracht  unb  $JefgewanD,  Welcheb 
f er  ber  ©ottbforcht  unb  2lnbad)t  fehr  er?  ebenmajfig  mit  gulbeüen  €reu|lein  Je|feppet 
ben  foe.  ^Biewol  er  an  9)?aria*.!btmme{?  unb  geflicft  war,  fhmbe  mit  ungefähr  hum 
:thb>^ag  noch  in  ber  Cur  wäre,  wolle  er  bert  weifgefleibeten  ^ündjen  bep  Dem  'ein? 
d)  an  biefem  hohen  geff  communicicren » gang  ber  Capell-  ©ebachie  ,örbenb4©eiftli? 
ö bei)  bem  ©ottebbtenfi  öffentlich  erfd>ei?  ehe  machten  jwen  lange  0teihen  theilb  aufer? 
n , fintemal  bie  Äthiopier  bie  allerfeligfie  theilb  innerhalb  Der  Caped , ein  jeglidjer  mit 
luttd  ©otteb  epjferigf  oerehren,  Cr  be?  einem  eifernen  Cmib  in  Der  ^anb-  pee 
hl  mir  haben  ra  erfcheinem  3ch  hab  ge?  Patriarch  nahm  Den  kapfer  bep  Der  rechten 
idv?t  t unb  mich  Vormittag  um  acht  Uhr  *f)anb  > unb  führte  benfelbigen  alfb  m Die  ©a? 
igeMt,  gwollf  taufenb  ^ann  ftunben  pell , (welche  Tenfa  cimfios , bab  tft , vluferfte? 
if  bem  grojfen  ^urg^(a|  in  Q23affen.  hung  ©hrtfli,  genant  wirb)  btf  ju  Dem  |((? 
)et  kanfer  trüge  ein  blau?fammcteb  mit  gul?  tar  rreu^weib  Durch  ein  longeb  ©lieb  vJcun? 
nen  turnen  befprengteb  kleib  f Dcffeit  d)en,  we(d)e  brenneube  ^>inb^iedter  tn  be£ 
?d)toeiff  er  auf  Der  Crben  nachfd)leijrfe  1 >^)anb  hielten'»  S)er  -fbjmmel  roarb  über  Den 
>er  bab  Jbaupt  aber  einen  muflelinenen  mit  kanfer  bif  jü  feinem  3$ett?  ©tul  getragen  ; 
ilbenen  gaben  burd)Worffenen  ©d)lei;her,  folcher  war  mit  etnem  reidKn  ^eppteh  belegt* 
eichet  jwar  bab  Slngefcht  nicht  oerbedte*  übrigenb  aber  benen  $$ett*©tulen , Derer  W 
nbern  nach  2lrt  bet  uralten  königlichen  laten  in  <2ßalfd)lanb  ziemlich  glet^  . SÖeP 
tonen  gleich  einem  ©ranfc  bab  -öaupt  um?  kanfer  flunb  f^ier  Die  ganße  ged  wf|u  bec 
unbe.  ©ein  ©efdjühe  war  nad)  3nbiant?  Communion,  welche  mm  Der  vatvtarm  un? 
her  Fracht  Blumen  ? SBeib  aubgeflo#enP  ter  bepben  ©ellalten  ^eretd)t  hat,.  S>e  mefr 
nb  mit  ÖJerlein  oerfebt-  Zeremonien  ftn£>  fchon  unb  prächtig  , Doch 

3wen  pradbtig  geFletbete  gürflen  hon  hab  ich  mir  biefelbe  nicht  fo  gut  in  Die  ©e* 
tanferlichem  ©eblüt  warteten  beb  kanferb  bachtnuf  gebrucFt;  baf  ich  Daoon  wab  aub? 
en  Dem  <&hor  beb  ^allaftb  mit  einem  präch*  führlicherb  berichten  tonte, 
gen  Fimmel,  unter  welchem  ber  kanfer  irt  ^?ach  nollenbetem  ^ochamt  'würben^ 
ie  eine  -&off 4 ©apell  geführt  ifb  worben,  gleichwie  ben  Dem  Eintritt  gefchehen  war  » 
Die  Trompeter,  ^JaucFer,  Pfeiffer;  Sparpf»  jwen  ©tücf  lobgebrant,  Der  kapfer  aber  nt 

Jofepb.  Stäckl<in  m.^hel(*  “ im 
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eben  Der  OrDnung  / wie  er  foninien  war , in  erften  $rumf  mit  ein  wenig  ^ranfwein 
Die  Q3urg  jurücf  begleitete.  S)er  ©rontra#  Die  übrigen  aber  alle  mit  Wetb , bepDe  au 
ger  gab  biernccbft  Die  ©ron  Dem  ©ebah#  ©rpftaU.  ©ölte  er  fiel)  in  ©ffen  ober  ^rinefe 
5Q?eifTer  / welcher  fe  in  Die  ©ebah#  Kammer  übernehmen/  wirb  er  beffen  Pcrmabnt/  un 
nach  Arringun  unter  einer  ©olbaten#2Öad)t  ftebet  gleich  auf. 
gebracht  bat*  ^RacbDem  Der  tapfer  in  Dem  ©tf  mochte  t)ie r femanb  Sßunber  nef; 
groffen  ©aal  mar  angefangt  , fa^te  er  fiel)  men  , Daf  man  in  einem  £anb  , Da  fo  ftati 
auf  einen  fel>r  erbobeten  ^bt^n  / feine  $wep  liebe  SBcin#  Trauben  wachfen  , Fein  S33ein 
©ohne  ftellecen  fieb  auf  bepDe  ©eiten  / unD  fonbern  lebiglicb  Wetf)  trinefe  ? 2/Uein  De 
hinter  fe  feine  -joo f#  gürfen.  3cb  muffe  fen  Urfad)  ift  gar  erheblich;  met'l  nemlicb  D< 
meinen  ^laß  grab  gegen,  Den  tapfer  bin*  Söein  f'cb  wegen' Der  öreffen  Sjify  nicht  ha 
über  nehmen-  2llle£  fiunbe  aüba  fiill  mit  fen  Idft-  ©erenbalben  fo  wohl  Der  Äapf« 
über  einanDer  Pcrfcbrdncften  -fpanben.  5llö  ald  gefamfe  Unterthanen  fi'cb  Detf  Wethe  bi 
Der  tapfer  etwa#  pon  Weth  unD  ^ome#  Dienen  , welcher  alfo  angemaebt  wirb:  Wa 
rangen  # ©chalen  / fo  man  ihm  auf  gulbe#  laf f ©erfen  fermen  / wann  fie  auggefblage 
nen  ©dfjaalen  antruge , ju  fi'cb  genommen  ober  febon  getrieben  bat / wirb  fe  geroftet  ün 
hatte , würben  Diefenige  oorgelafen  / fo  ei#  ^erft  offen  / wie  bep  un£  Der  Caffee.  ©ben  bi 
nige  ©nab  ju  begehren  batten  ; ihre  25ttt#  thuf  man  mit  einer  SBurfym/  fo  in  bemfrui 
©chrifften  lafe  ba(D  ein  «£)of  #gürft  / halb  wdchft/  un b Taddo  beift.  Wan  nimmt  ei 
Der  tapfer  felbft  herab/  unD  beantwortete  glafterfeö  ©efebirr  / unD  auf  Pier  ^beil  SBai 
Dtefelbige  ohne  Q}erfcbub.  fer  ein  Söiertheil  #onig/  bepDe  mit  einanDt 

©r  hielte  biefen  ^ag  öffentliche  'Safef  # wohl  abgetrieben ; auf  jeben  ^funb  Diefe 
Da  Dann  Die  $of#  Remter  tbm  feperlich  auf#  ^onig  # SEBaffertf  nimmt  man  jwep  Un^e 
gewartet  haben-  ©r  faffe  wie  auf  einem  ober  Pier  £otb©erfiem  unD  eben  fooiefr^ 
SBett  / unD  batte  por  fi'cb  eine  grojfe  Qrafef.  2Meö  wirb  unter  einanDer  gemifchf-  Wa 
©g  ftunben  auch  anDere  %ifcb  aüba  / für  Die  laft  alleö  jufammen  an  einem  warmen  öt 
groffen  Herren  unD  $of  # ^unefer.  2)ie  brep  ©tun D garen  ober  (wie  anDere  fpreeben 
©erichte  beftunben  in  0unD#  unD  ©chaaf#  arbeiten-  ©6  wirD  pon  geifju  3eit  unter  ein 
gleifcl) / unD  in  £>auf  # ©eßügel  , faft  alles  anDer  gerührt ; nach  Drep  $agen  Fommt  ei 
mit  ©uppen  ober  SBrübe  übergojfen/  ju  Foflider  Wetb  beraub/  welcher  flar  unD  lau 
welchen  fo  Piel  Pfeffer  unD  anbers  Uns  un#  ten  Der  garb  nach  aber  Dem  weiffen  ©pani 
beFannteS  ©ewürfs  Fommt  / Daf  ein  ©uro#  feben  SbBein  gleich  ifl  ©in  wabrbafftig  gute 
pder  Diefelbige  nicht  genieffen  Fan.  S)aö  f«£runcf,  fo  aber  einen  beffern  Wagen  erfor 
©efchirr  ift  auö  ^orcellan/  in  welchem  eine  Dert  / alö  Der  meine  ifr.  ©r  bat  feine  trofft 
©peif  nach  Der  anDern  aufgetragen  wirb-  Dann  ee  wirb  ein  £5rantwein  au^  Denifdbei 
3cb  bab  Fein  geDer#®lbpret  gefeben/  fon#  beraub  gezogen/  welcher  Dem  unfen'gm  nichti 
Dern  pernommen  f ba§  Die  Äthiopier  Feineö  nachgtebf- 

ejfen.  Wir  Fam  feltfam  por , baf  Dem  ivdp#  ?J?acb  POllenDefem  Wittag  # Wahl  Fan 
fer  robeö  DcinD#g(cifcb  aufgefe^t  wirb/  unD  Die  5?apferin  Den  tapfer  in  Dem  ©aarham 
jwar  folgenber  majfen  gewütet : ^acbDem  ;ufucben,  ©ie  war  über  unD  über  mit  ©Del 
man  ein  ©tücf  ÜiinD  # gleifcb  in  ©tücf  ^er#  gefeilten  gefcbmücFt  / unD  Fofibar  gefleiDet 
jebnitfen/  wirb  folcbetf  mit  öcbfen#©aü  über#  weif  pon  2lngefcbt/  unD  eine^  recl)f  gürfli 
goffen  / auch  mit  jerftojfenem  Pfeffer  unD  eben  5(nfel)en^.  ©o  halb  fe  erfebiemn  if 
©ewürl^  befprengt  ©iefe  ^5rül)e/  fo  Denen  gienge  auö  ©brerbietigfeit  Der^ganhe  ^)ofha 
^Echiopern  über  aüeö  febmaeft/  Fam  mir  wi#  pon  / mich  aber  hielte  Der  tapfer  an  / farm 
Derwdrrlg  por-  S)er  tapfer  / weil  ich  ihm  Dem  Wüncben  / Der  anoifc&en  untf  pflegte  jt 
folcbeö  perboten  hatte  > bateö  nicht  berührt.  Dollmetfchem  ©ie  befragte  mich  erfilichwe* 
^taö  rohegleifch  wirb  noch  auf  eine  anDere  gen  einem  unb  anbern  3ufanD  ihrctf  £c;!>gi 
^Jeiö  jugeriebt : Wan  nimmt  auö  beö  ge#  wie  folgern  ab^ubelfen  wäre  / folgenbö  pon 
fcblacbteten  Ocbfenö  Wagen  gefeuetetf  unb  Dem  gran^of feben  grauen#3immev/  ob  Daffeh 
nur  halb  perjfbrteö  ©raf  b^tauö  / mifebt  be  wobfgef altet  ? wie  e^  f'cb  Ffeibe  ? unb  mil 
fclrbeg  mit  benuerfebnittenen  glcifcb  > giepf  waö  ©efcbdfften  folche^  feine  geit  gemeiniglich 
©enff  Darauf/  rühret  alleö  unter  einanDer/  pertreibe. 

unb  macht  alfo  ein  3uScricbt  r fo  fe  Menta  Sbie  5?dpferlidhe  ^5urg  ift  grof  unD  weit# 
nennen  / unD  nod)  abgcfd)madter  ift  / al£  febtig  auf  einem  febr  luft iaen  £ager  erbaut. 
Daö  porige.  ©ie  liegt  in  Witten  Der  ©tabt  auf  einem 

©leidtwie  mein  ^ifd)  nabe  bep  Der  5vdp#  $ügel  / welcher  Die  ganhe  ©tabt  überfehef/ 
ferlicben  Q:afd  f unDe , alfo  würDigfen  fch  «nD  begreifft  in  ihrem  Umfang  efwann  eine 
3bro  Wafefdt  üffterd  mich  anjureDen  / ab#  ©tunDSKeg^.  ^ieWauernfnDauö/OuaDer# 
fonberlicb  pon  Dem  Slllercbrifilicbf en  5?6nig  ©feinen  aufgefübrt  / unb  werben  pon  Der# 
unD  Deifen  Otcid).  ©ie©peifen  werben  Por  gleiten  ^hürnen  bef rieben/  auf  Derer  febem 
Dem  tapfer  alle  creden^'ert  ober  perFof  et/ wie  ein  feinerneö  ©reuh  pranget.  3n  bitfem 
an  Denen  ©uropdifchen  *£)ofen.  ©r  that  Dm  weitlduffigm  ©chlof  fnb  Pier  $of#©apelfem 
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eiche  gleichwie  anbere  ©hrißliche  hinten  galtet  unD  verarbeitet  ^ebe  Raffet  ifl  eine* 
mBeitb  ebrißian , Daö  iß/  C^riffeit^aiM  ©ebuhetf  Jang/  ßmgeaen  nur  Drer?  3oll  Dic£ 
v nennt;  fl'e  werben  pon  hunbert  München  unD  breit-  ©rep  Dergleichen  $aßel  gelte« 
iDicnf/  tvdebe  ^ugieici)  @org  einer  getviffen  einen  ^haier-  $?an  hrkljt  oon  bemfelbige« 
jotte*©chultragen/  in  rveicber  Die  £off*  fo  viel  ob,  al^  Die  fSDaar/  Die  man  Dafür 
5eamte  lernen  Die  £eil.  ©chrifft  lefen.  fauffr , rverth  ift. 

@0  auch  Die  gürßtn  Heida  (De$  ©*  werben  irr  Diefer  .£aupf*©tabt  bep* 
:apferö  ©eßweßer.)  einen  getvaltigen  pal*  Iduffig  hunbert  Kirchen  fepn-  ©er  «Batri« 
ß in  Der  ©tabt  Gondar.  ©leicßwie  aber  arch  alö  geißficheö  Oberhaupt  wohnt  in  fei* 
•nett  /EthiopifcpenPrinjeffinnen  nicht  erlaubt  nem  prächtigen  Pallaß/  fo  nabe  an  Der©om* 

:/  fiel)  an  auOmdrtigegurf?enunD^>otentatert  Kirchen  ligt;  er  iß  Dem  Patriarchen  su  Alc- 
1 oermdblett/  altf  iß  fie  mit  einem  Deren  oor*  xandriä  untergeben/  oon  welchem  er  auch  ge* 
’bmßen  0ietcb**  Sürßen  verehelichet,  ©ie  wepßet  wirb-  <£r  beßellt  Die  ^orßeher  trt 
icpt  alle  Sßochen  Drepmal  ihren#errn23ru*  allen  ©loßern/  -unD  hat  einen  ungebunbene» 
x,  Den  tapfer  heim;  welcher  ßefonber*  ©ewalt  über  alle  Mönchen,  Deren  eö  in  ^Ethio-  . 
b unD  Werth  bat.  ©0  offt  ße  öffentlich  pien  eine  grojfe  ©ßenge  gibt  / weil  in  Diefet» 
liehet  / reitet  fie  auf  einem  reich  aufge*  9£eicb  fafl  alle  Prießer  jugleich  907und&en  fepti 
)mücf ten  ©ttaultljier:  9?ebß  ihr  aber  gehen  muffen/  unD  fein  anberer  SBifchoff  alö  Der 
tep  SÖeiber/  Die  einen  Fimmel  über  fie  fra*  einzige  Patriarch  gelitten  wirD/  welchen  Der 
u-  3)ier*ober  funffhunDert  SSb’eiber  um*  tapfer  eben  Darum  hoch  in  fahren  holt/  auch 
ben  ße,  welche  cmit  Dem  5D?unb  ihr  £ob  ßn*  mir  jugemuthef  Denfelben  ju  befuchen  , ju  fol* 
n,  unD  mit  4bdnben  zugleich  Die  Cafconet-  ehern  €nb  aber  mir  etliche  fleine  ©efchencP 
n auf  eine  gar  frißhe  unD  muntere  SOßeitf  mitgegeben  hat  / Die  ich  ihm  verehren  folfe. 
tlagen.  Einige  Raufer  ju  Gondar  ftnD  auf  ©ein  $?ahmheiß  AbonaMark^s.  ©rempßen* 
tröpxifchen  gu^  gebaut/  Die  übrigen  aber  ge  mich  freunDlich,  unD  warft' mir,  gleich  al* 

)cn  meißen*  einem  umgeßür$ten  Trichter  wäre  ich  eine  befeffene  Perfon / jum  ££ill* 
eich-  fomm  eine  ©toi  um  Den  $ol$,  hielte  in  Der 

SÖiewol  Die  ©fabt  Gondar  in  ihrem  .fbanD  ein  ©reujj  pon  ©cbmelf^Slrbeit/  unD 
mfreiö  brep  biß  Pier  ©funD  weit  ßcher*  fpraeh  über  mein  ^Ktupt  etliche  ©ebetfer* 
’ccft  / Fan  fie  ßch  Dannoch  mit  unfern  £a-  gleichfam  jurn  Beichen  / Daß  er  mich  unter 
parifchen  ©tabten  nicht  oergleichen;  Dann  feine  ©cßaaf  unD  ©eißlicße 5?inDer  aufneß* 
c Käufer  ßnb  nur  eine*  ©aDen  hoch,  unb  me.  ©ie  prießer  hüben  jwar  über  Da* 
ibt  man  hier  webet  ^auffmannö*  £aben>  Q)olcf  einen  mächtigen  ©ewalt,  Dejfen  fie 
>ch  QBerch©tdtt  unD  ©ewolber,  welche  in  aber  zuweilen  ebfebeulieb  mißbrauchen.  Unt 
joner  örbnung , wie  bep  un*,  Die  ©affen  welcher  Urfacß  willen  Deö  heutigen  tapfer* 
ib  piäfc  äußerten;  welche*  aber  nid)t  hin*  ©roß*93atter  / tapfer  Ati  Bafiii  Dererfelbtgett 
rt  / Daß  nicht  allba  eine  groffe  ^)anbel*  ßebentaufenb  hat  laßen  »on  Dem  QJerg  Baibo 
)a{ft  getrieben  werbe.  51lle  jtauffleut  per*  hetab  fluten , weil  fie  einen  Slufffanö  wiebec 
mmelen  ßch  auf  einem  groffen  piah/  unD  le*  ihn  erregt  hatten.  SUSaO  für  eine  $)?engeber* 
n bafelbff  ihre  haaren  auö.  ©iefer  $?arcf  gleichen  ^riefter  in  Diefem  weif  laufftgen  ^Ketch 
dhretben  ganzen  ^agpon  Srühe  biß Slbenbft/  fepn  muffe  / Fan  autf  Dem  / wa^  mir  De$  heu* 
if  welchem  aUerhanb  SBahten  oerfchlieffen  / tigen  Patriarchen  Vorführer  erjeh It  hut  * 
ib  oeifehrt  werDen.  @n  jeglicher  ^janbelö*  abgenommen  werben/  Daß  er  nemlich  in  ei* 
ann  h«f  feinen  befonbern  ©tanD  , wo  er  ner  2Bepbung  jehen  taufenb  Prief^er , unD 
in  ©ut  auf  C9?a^en  feil  hat.  ©ie  £5e;alj*  fechötaufenbDiaconosgeweihethabe.Shwgan* 
ng  gefchiehef  mit  ©all^  unb  ©olD/  welche^  heSK3ephebeßehetblo0inDem/DaßDerPatriarc& 
fetete nicht/  wie  in  ©uropa/  mitDe^Sanbö*  ftfcenb  Den  Anfang  De^  ©oangelü  Johanni« 
urßen  55ruß*^5ilD/  ©chilD  unb  Nahmen  über  baö  ^)aupt  Derjenigen/  Die  er  jumprie* 
Wgepragt/  fotiDer  tn  lange  ©tanglein  ge*  flerthum befürberen  will/  herab  fprech«  / hiet* 
»gen  iß/  woson  man  fo  viel  abjwicft/  altf  nechß  aber  mit  einem  achtwfu^higen  eifemert 
?r  preiö  auewirfft  oon  ;wep  £oth  an  Bi^auf  ©reu^/  fo  er  in  Der  «IbanD  halt/  Den  ©ege» 
nen  halben  Quinte!  hinab  / weffen  le^ternö  gebe,  ©enen  Diacoms  hingegen  erfheilt  es 
jewicht  beplauffig  einen  Europxifchen  hob  allein  ben  ©egen  ohne  Da$  oangelium  j« 
m ^haler  betragt;  Damit  niemanb  betrie*  betten. 

f/  gibt  cg  Da  Die  $D?enge  ©olb*©chmtb,  ©ebachfer  QJorfahrer  Deö  heutigen  ^Ja* 
»eiche  Daö  ©olb  probieren  / unb  über  Def*  frtarchen  / fo  ehemals  Deö  regierenben  5?ap* 
n SDBerth  auöfprechen.  ©ie  geringere  PreW  ferö  £ehr*unb  ^offmeißer  gewefen  / fFarb  unt 
»erben  mit  ©fein  * ©alfj  befahlt  / welche^  eben  Die  Beit  t a(^  ich  mich  ju  Gondar  auf* 
hneeweiö  unb  ßeinhart  iß.  ©oldbeö  wirb  hielte.  Obfchon  er  wegen  feinem  ärgerlichen 
i Dem  ©ebnrg Lafta au^gehaeft  / in  Die  Äap*  £eben  war  abgefeßt  worben/  bewahrte  Dan* 
»rliche  £egßdtt  gebracht  / unb  hierfelbß  ;u  noch  Der  tapfer  / weil  er  ihn  wol  erlogen  hut* 
roßen  Biegeln  ober  Gaffeln  .(Die  fie  Amuiy  tc,  gegen  benfelbigen  eine  gndbige  ©anef* 
ie  »&alb*^;dffelein  aber  cuman  nennen)  ge^  bgvleit/  nnD  abfonberliche  ©ewogenheit.  ©c 
Myh.  smkixin  in.^heib  ^ * twirt! 


/ 
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wart)  auf  feinem  Suft?£aug  Tcnket,  fo  aufer 
£>ec  ©tabt  auf  Dem  £anb  liegt , oon  einer 
üblichen  Krancfheit  Verfallen;  Der  tapfer 
bäte  mich  ihn  gu  befugen , unD  ihm  einen  fo 
lieben  $>?ann  ju  erbalten.  Sei)  bab  mich  bet) 
ihm  gmep  <£ag  aufgehalten  um  feinen  gufianb 
grünblich  gu  erFennen,  aber,  leiber!  gefun? 
N ben,  Daf  ibm  menfcblicber  SSBeig  nicht  m 
$u  belffeti  fepe;  Darum  bab  ich  ibm  niebfö 
oorgefebrieben  noch  eingegeben  , Damit  tch  bet) 
einem  fo  tummen  StolcF  in  fein  «trauen, 
ober  bofetf  ©efchrep  Farne,  mann  mir  Deffen 
<£obt,  fo  Den  Dritten  $ag  Darauf  erfolgt  ift/ 
wäre  jugefebrieben  morben. 

2l(g  Ich  auf  einem  Sftaul^bter  nach 
Gondar  jurucF  ritte  , fteuge-  bafdbige , gleich 
als  märe  eg  Follericht  , auf  einmal  an  über 
ngerg  unb  $bal,  ©ruhen  unD  ©raben , ob* 
ne  ba§  t'cb  eg  erbalten  Fonte , Daoon  gu  ren? 
nen , unD  tff  mit  mir  über  Drei)  entfepd)e$iefen 
gedrungen  / Doch  fonber  einten  ©chaben. 
§)dd>  gebeuchte;  ich* (eye,  alfo  gufagen,  an 
bag  ^btet  angenagelt  , melcheg  öielmebr  flo? 
ge  , alg  lief.  ©Ott  bat  micb  in  biefer  ©e? 
fahr ; melcbe  mir  Patet  Brevedenc  Fur$  oor 
feinem  Eintritt  uorgefagt  batte;  munberbar? 
iid)  bewahret.  . r r 

S)er  Käpfer  entrüftete  (tch  untrofiltd)  ab 
Dem  $o Dt  beg  alten  ^atriarebeng,  ben  er 
bergeftalt  ebrete  / ba§  er  auf  fed)g  Soeben 
feinetmegen  Dte  Klag  (melche,  wie  ingranef? 
reich;  in  blauer  garb)  getragen.  Die  eiferet) 
<$äg  aber  über  ihn  beg  ^agg  gmepmal  ge? 

meinet  bat.  , , _ 

S)|e  Äthiopier  haben  ab  Denen  furo? 
»aern  unb  sfftabomefanern  ein  unaugfohnli? 
cheg'Sibfcheuen;  befen  Urfad)  oon  bannen 
berfomnit , Daf  naebbem  Die  Mahometaner 
gu  Anfang  Des  fecböjebenben  gfahrbunbert*  in 
Äthiopien  febr  mdebtig  morben , fte  fd)  bet? 
£Retcp  bemächtiget  haben-  £>ie  Abyffiner , 
melcbe  ein  fo  barfeg  ^ed)  nicht  ertragen  Fon? 
ren,  riefen  Oie  ^ortugefen  t'ng  fanb,  melche 
bamalö  wegen  Eroberung  ^nbiertö  ihnen  einen 
grofen  9tühm  erworben  hatten,  unb  fehrfroh 
waren  einen  frepen  ©tngang  in  Äthiopien 
mit  biefer  ©degenheit  gefunben  gu  haben. 

gefabene  fteghaffte  ©äft  (Meten  (ich  an? 
gefaumt  ein,  fd)lugen  unb  oertilgten  bte  Ma- 
hometaner , unD  festen  Da*  Kapfcdiche  ©e? 
fehlest  mieber  auf  ben  $bron.  €in  fo  mich? 
ttger  qSerbienft  fe^te  Die  ^ortugefen  an  Dem 
Athiopifchen  -hoff  in  gtofeg  Slnfehen.  Shrer 
Diel  liefen  (ich  aüba  bauffäfig  nieber , unb 
mürben  gu  Den  haften  Slemtern  befurberf. 
Shre  3af)l  mud)fe  an,  ihre  ©itten  mürben 
perfekt,  ihr  *£ocbmutl>  brachte  fte  in  33er? 
bad)t,  alö  mdren  (i'e  Deg  ©inng  ganlj  Äthio- 
pien unter  ihre  ^ottmdfigFeit  ju  fe^en.  5Die? 
fer  Slrgmohn  oerbitterte  bag  ^olcF , melcheg 
äleichfam  rafenb  Farmen  geblafen , bag  ©e? 
mehrsergriefen,  unb  alle  ^ortugefen  um 
ben  Die  Beit;  oft ß e mieten  «m  licherlFen 
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ju  fet;n , mit  geuer  unb  ©cbmcrbt  oertilg 
hat.  ©enen  (entgen,  melcbc  biefer  er(iei 
flöut  entmichen , marb  erlaubt  bag  £anb  ji 
raumen,  unb  ihr  ©lücF  meiter  ju  fuchen 
Dem  ju  folg  aber  (ieben  taufenb  ^)aughalttin 
gen  ^3ortugefer  Slbfchieb  genommen,  unt 
(ich  theilg  nach  Snbien,  theilg  auf  Die  Äüfier 
oon  Afric»  geflüchtet  haben-  SDocb  bliebet 
etliche  menige  juruef : oon  melcben  Die  beutigi 
weife  Abyilincr  unb,  wie  man  fagt,  bi« 
5tÜpferin  felbft  ab(iammen- 

9)?an  leibet  jwar  JU  Gondar  bie  Mahometa- 
ner , Doch  in  Der  Sttefe  biefer  ^aupt^©tabt , 
allwo  (i'e  alle  in  einem befonbern  ^BincFel  muf 
fen  bepfamtnen  wohnen-  ©ie  werben 
bert<?  ober  leibeigene  genant  / unb  für  unehr, 
lieb  gehalten ; immafen  Fein  Äthiopier  fich 
würbtget  mit  ihnen  ju  efen,  nod)  gleifcb  oon 
einem  Q5tebe  $u  geniefen,  bag  oon  einem  Mtfui- 
W4«gefcblacbterwdre;  noebaug  einem  ©efebire 
gu  frtncFen  , befen  folcber  (t'cb  bebient  batte: 
cg  fepebann,  Da  feg  oorbtn  oon  einem  $?ün? 
eben  gereiniget  werbe,  tn  Dem  er  mit  Der 
4)anb  Dag  ©reu6?3eicben  macht , Darüber  ge? 
mife  ©ebetter  fpriebt,  unb  brepmal  hinein 
b aucht,  nicht  anberg/alg  wolte  er  ben^euf? 
fei  btnaug  blafen.  SOBann  ein  Äthiopier  et? 
nein  Mahometaner  auf  Der  ©afen  begegnet, 
grüff  er  thn  mit  Der  lincFen  ^anb  jum  £ei? 
d>en , baf  er  ihn  oerachte.  c _ 

Äthiopien  t(f  ein  weitldufigeg  9veid)t, 
melcheg  über  ot'el  grofe  ganbfehaftenunb^ö? 
nigreid)  ju  gebieten  hat , Derer  eineg 
meng  Tigra  (befen  Unfer?$ontg  Gorekn  ge? 
nant  mirb)  oier  unb  jmanfig  gürflentbümer 
unb  eben  fo  ot'el  ^anb?^6gt  unter  (t'ch  hat. 
SDag  Königreich  Ago  hat  Der  heut  regterenDe 
Kapfer  unlangft erobert,  folcheg  maroorhin 
ein  frepeg  fanb , fo  (tch  mit  eigenen  ©efafen 
felbji  regierte.  2)er  Kapfer  hat  immerfort 
jmo  zahlreiche  Kriegg?^)eer  auf  Denen  ^ej? 
nen ; bag  eine  auf  Denen  ©rdnfen  beg  Ko? 
nt'gretchg  Ncred,  Dag  aabere  auf  Denen  oon 
Dem  Königreich  Gojam , allmo  Die  retchefe 
©olbgruben  fint>,  oon  melcben  alle  ©tüfen 
nad)  Gondar  gebracht,  bafelbf  gelautert , gu 
©olbfdngletn  gegofen,  in  bie  ©d)a^?Kant? 
mer  gebracht,  nod)  oon  bannen  um  einer  an? 
Dem  Ürfach  miüen  berauggegogen  merben,  al$ 
jur^5efolbung  Deren  Kriegg?^euten  ober^er? 
Fdjtung  Der  -£)of©faDt. 

2)t'e  ?Wad)t  beg  Kapferg  Fommtehaupf? 
fdd)ltd)  oon  Dem  her,  ba§  er  ein  oollmdchtigec 
^)err  ift  über  alle  ©üter  feiner  Untertbanen 
Denen  er  (teoerlepbet,  unbenfgtebet  nach  feinem 
belieben-  ©o  oft  D«g  ^aupt  einer  dpaug? 
balttmg  firbt,  bemächtiget  er  (ich  aller  fei# 
ner  liegenben  ©ütern , oon  melcben  er  jtoep 
Sbritfheil  beg  oerftorbenen  Kt'nbern , ben  br it« 
ten  aber  (emanb  anbern  feheneft,  melcber  hie# 
bürd)  fein  £ehen?CO?ann  mirb,  mithin  (leb 
oerbinbet  nicht  allein  ben  Kapfer , mann  bie? 
fei:  gu  gelb  liehet/  felbft  |u  begleiten  unb  gu 

(ireiten? 


«petttt  Dod.  Poncet  3teif^efd)tetbung  ttadj  Äthiopien*  i o t 


(Iwifm , fonbern  auch  eine  feinen  ©ütern  ge# 
meffene  gabl  5?riegtfleute  auf  eigene  UnFoflett 
bet)  Dem  £eer  zu  erhalten-  2ßeil  nun  Der# 
gfeid^cn  Nebenmännern  unenblicb  eiel,  Deren 
golDaten  aber/  fo  fie  ftellen  unb  ernähren 
nuffen  , noch  weit  mehr  flnD , ifl  fein  2£un« 
?er  / i>af?  Diefer  Monarch  in  furzet  Seit  mit 
wenigen  Sluögaben  mächtige  jfrtegä  # $eet 
5an  auf  Die  25etn  bringen. 

3n  allen  untergebenen  Sanbern  fmb  ge# 
piffe  ©egenfebreiber  beftellt,  mefcbealle  Durch 
£oDtffall  Deren  Sebentfleuten  Dem  ^dpferlicben 
Xent#2lmt  ober  Sehen  #«£of  beimfaüenDe  ©ü# 
er»  fo  anDern  Fennen  erteilt  merben , genau 
mfieiebnem  unD  Darüber  ihre  Sehen  * Sucher 
»alten.  2Bann  nun  Der  tapfer  jemanD  Da# 
m't  beiebnen  will , fo  febieft  er  Dem  neu«  er# 
eebleten  Nebenmann  ein  taffetetf  Q5anD  / auf 
oelcbem  mit  gulDenen  £3ucbflaben  DiefeSBBort 
lefcbrieben  flehen:  jfafos/  &«vfer  ^ 
Echiopicft/  am  feem  Stamm  3ut>4/  WtU 
feer  feine  ^femfee  feDerjeic  uberwunfeen 
)at.  ©er  j?apferlicbe  ’^bgeorDnete  befftet 
icjagteö  Q3anb  Dem  neuen  Vafall  felbfi  mit 
epcrlicbem@eprdng  auf  Dte@tfrn/  unD  ziehet 
lernacb  unter  £rompcten*unD$aucFen#@cball 
icbfl  anDerm  Dergleichen  gelb*@piel  mit  Dem# 
eiben  unD  anDern  Rittern  auf  Den  Ort  felbfi/ 
illmo  er  ihn  in  Die  perliebene  ©üter  einfeßt. 

Vorige  tapfer  hatten  gemtffe  ‘Sldge,  an 
Deichen  allein  fie  öffentlich  erfchienen;  Der  beu# 
ige  bat  foldfee  ©ienflbarFeit  aufgehoben  / unD 
lebet  aus,  mann  eß  ihm  beliebt,  balD  mit  ge# 
umter  $of*@tatt  / balD  mit  einem  geringem 
beleite.  ©rfebeinet  er  öffentlich  ober  feper# 
ich/  (breitet  er  auf  einem  reich« gefebmueften 
ßferb  Daher  in  Bitten  eineö$auffen$  pon  Suf# 
ernunbSieitern ; Den  5öor#imD^acbtrab  aber 
nacht  Die  Se^SBacbf  in  jeben  taufenDSOlann 
iarcF.  SBeil  Die  @onne  aUfeier  fo  flarcF  flicht/ 
afj  por  #ih  fleh  Datf  ^ngeftebt,  mann  eß  nicht 
ernährt  mirD/  letcbtlicb  fcbdlet/  alö  trügt  Der 
Zapfet/  Da  er  autfreifet/  aufbem^paupt  ge# 
neiniglicb  einen  autf  ^appen«©ecfel/  gleich  ei# 
1er  umgefebrten  tieffett  ©cbriffel,  gemachten 
tnb  mit  Foflbarem  ©olb « ©tuef  überzogenen 
put/  fo  unter  bemann  befl  gebunDen  mirD; 
somit  er  zugleich  ftch  Der  Ungelegenheit  eineß 
Sonnen#@chirmö  befrept/  unD  fooielgemtnnt, 
>a§  er  leichter  Obern  fcbopjfen  Fan.  @ein 
tteifler  3eit#Q3ertreib  / mann  er  mit  michtigen 
^efebafften  nicht  perbinbert  ifl , beliebet  im 
5d)eiben#@chie(fen  / merin  er  fo  gefcfjicft  iff, 
>a§  er  für  Den  beflen  Schüßen  feinet  IKcidfe^ 
lebalfen  mirD;  ober  aber  er  übet  feine^riegö# 
tvtt  in  Denen  ^Baffen,  unD  lehret  ftebie$anD# 
Griffe. 

©a$  Ovegenmetter  mdbret  tn  Äthiopien 
in  halbem  3abt/  Da  eß  mit  Dem  April  anfdbet/ 
mb  mit  Dem  £erbft#$Xonat  ein  ©nbe  nimmt, 
öie  erflern  brep  9Xonat  April,  Maji  unD  Junii 
fl  stüar  bep  $ag  ein  febones  unD  heiteres 
fetter ; fo  halb  aber  Die  @ww  untergehet/ 


fangt  es  an  $u  regnen/  bis  fte  micDer  auffleigf. 
(Solche  Witterung  i|l  gemeiniglich  mit  SBlifc 
unD  Bonner  untermenget.  ©ie  Sllten  haben 
lang  nachgefonnen  / unD  Doch  nicht  gemuft, 
marum  Der  Nilus  in  ©gppten  alle^abr  zu  ge# 
miffei’Beit  baö  gan|e^?anD  überfebmemme  ? 
melcheö  einige  miDer  Die  Q}ernun|ft  Dem  zer# 
fchmol^enen  ©chnee  molten  zufchreiben  / Da 
Doch  nicht  tfl  erhört  morDcm  Da§  e$  tn  Äthio- 
pien gefchnpen  hüfte.  2bie  mahre  Urfach  fol* 
eher  ©uffen  t ft  Der  unaufhörliche  unDfo  flarcfo 
fXegen/  Da§  er  febier  einer  @ünDHuth  gleichet; 
Da  Dann  alle  fonfl  fruefne  5SBetter#^5ach  fe hc 
anlaufen,  unD  ein  öiel  feinerö©olD;  aB  tnbem 
^Öergmercf  gebattet  mirD/  mit  fleh  führen/  mel# 
cbeö  Die  daueren  mit  groffem  ^let^  jufammen 
ftichen» 

9Jlan  mirD  nicht  leicht  ein  fo  oolcfmäM 
unD  frudbtbareö  £anD  antreffen , alö  Äthio- 
pien tfl/  in  melchem  nicht  allein  aüe  ebene  ^el# 
Der  unD  flachen/  fonbern  auch  Die  53crg/  Deren 
e#  eineffilenge  giebt,  angebauet  merDen.  3Xare 
fi'nDet  gan|e  gelber  mit  (TarDamomen  unD 
3ngmer  übermachfen/  eineö  gar  anmutigen 
©eruchö/  unD  Pier  mal  fo  gi'ofi  giß  Der  3n# 
Diaiufche.  SPie  grofe  gal)l  Deren  flieffenDen 
^Bafferen/  fo  Daögan^eSatiD  anfeuchten/  unD 
Derer  bepDe  Ufer  mit  Lilien  / ^uüpen/  ^ar# 
ciffen  ober  ^ungutllen  unD  taufenD  anDern  in 
Europa  unbefanntenSBlumenprangen/  machen 
DaöcNanD  überaus  mollüflig.  SDiegorfle  unD 
^BalDer  flehen  polier  $ omeran^en#  ^afmin# 
©ranat#  unD  pieler  anDern  ^Säumen , Derer 
fchonfle  ^lühe  einen  au^bünbigen  ©eruch  Pon 
ftch  girbü.  ?9?an  findet  fo  gar  3?ofen#55aum, 
melcher  Blumen  meit  lieblicher  alö  unfereüvos» 
fen  riechen. 

Unter  anDern  0eltfamFeiten  hab  ich  auch 
ein  munberbarlicbetf  ^hierlein  gefeben,  nid)t 
ptel  groffer  / alö  unfere  Äa^en , aber  mit  ei# 
nem  $opff , mie  Der  ^lenfch  / famt  einem 
meiffen  ^art.  bleibt  emig  auf  Denen  5®du# 

men/  auf  melden  e^  auch  gebohren  mirD/  unD 
perreeff.  3(1  übrigen^  fo  milD , Da^  e$  ftefe 
nicht  zahmen  laft;  fonbern,  mann  eß  gefangen 
unD  in  Raufern  bemahret  mirDr  por  55etrüb^ 
nu^  ftirbt. 

@o  balD  Daö  Stegen#  ^öeffer  nachla^f  t 
Ziehet  Der  tapfer  zu  - gelb.  €r  führt  ftrieg 
mit  Dem  ^onig  pon  Galla,  unD  Dem  pon  schan- 
gaiu , melche  feine  mdchtigfle  geinDe  ft’n^* 
QSepDe  maren  ebebeffen  Dem  Otet$  Äthiopien 
Sehen#  pflichtig  untermorffen , btö  fie  unterpo# 
rigen  Zapfern  au^  ©elegenheit  De^  Mahome- 
tanifeben  ^riegö  Da^  Stoch  abgefd)üttelt/  unD 
ftch  aller  Q30icfet  befrepet  haben.  SPer  heuti# 
ge  tapfer  hat  fte  aufgeforDerf  unb  oermabnet» 
ftch  nach  Dem  alten  «öetfommen  mieber  zw 
bequemen  / aufDefifen  Verweigerung  aberih# 
nen  Den  5frteg  angeFünDet , auch  fte  in  oielen 
Treffen  übermunben  / mithin  Denenfelbigen 
Volcfern  eine  fofehe  gorcht  einge/agf,  Dag  fo 
bglD  ftch  haö  Äthiopifche  -gjeer  im  Selb  febe« 
3 lifo 


« °i  £ron  Doft.  Poncet  Steife <25efd)mbung  narf)  Äthiopien, 

Mt,  fie  fid)  aufunerffeiglid;e_©ebürg  iurticf  Äthiopier  fmt>  md)t  M(»f$t*ar|,  fonbern 


fj>en'  a«wo,  falld  fte  angegriffen  werben,  Die.  Clmn>  braun , pon  $krfon  hod;  unb  anftbn" 
]dbe  ihr «eben  treuer  Perfauffeu.  ßn  Dtefcm  14 , mit  wolf.  audgefhdltem  3lngefid)t,  febo. 
Xru?g  iß  ed  anfangd  gar  morbenfeh  bergan,  nen  unD  jterltd)  eingefaßten  klugen , fauberet 
m,  baß  alle  %ag  Pid  brape  Seute  mußten  in  Sfafen,  flet'nen  Sefben  unD  weifen  Sahnen 
t>aö  ©raß  beifen,  wefl  Die  ©olbaten  ihr  ©e.  ©a  hingegen  Die  bohren  pon  Sennaar  ober 
wehr  nur  einem  gewtfen  ©aff  Pergifteten  , Nubien  wegen  ihren  ffumpfen  “»ftafen,  5?ob(. 
ben  fie  aud  einer  S5eer  audbrueften,  fo  unfern  fcfcwargem 2lngefid;t, unD  überworfenen biefeti 
Subeoletn  ober  3ol;anne*$raublein  nicht  un.  <2Burff . Sippen  pon  ber  gemeinen  sflfenfchen» 
flieiahill.  2Ber  nun  mit  Dergleichen  Pergifte.  ©ef  alt  gleich  Denen  Slffen  ziemlich  abweichen, 
ten  Waffen  perwunbe;  würbe,  Dem  fönte  nie.  ©je  Reibung  pornchmer  ^erfonen  helfe, 
manb  beiffen , bid  enbltch  bte  Äthiopier  ein  bet  in  einem  feiDenen  juweilen  auch  fein  leine» 
mhered  ©egen # ©ift  erfunben  haben,  ba  fie  nem  ober  baumwollenem  9jßammed  ober  ©«. 
rnmlich  ihren  eigenen  ©eich  ober  Urin  mit  mifol , fo  fie  mit  einer  ©charfen  an  bie  Sem 
©anb  oermifcht,  in  einem  ©acFlem  auf  bie  Den  anffrenaen.^ie gemeinen  Seut  haben  niebt« 
JBunben  legen , unD  fd;  in  Furier  Seit  aud*  an  ald  ©d;!afhofen  non  SSaumwoU,  unbeine 

S , rctc-  sh  ä * s cx  @d)4rfen  ober  lang.  unD  fcfjmaled  ©tuet 

Ser  äatfer  lagt  feinen  mfbruti  brep  Sag  geug  , mit  welchem  fie  ben  übrigen  Selb  be. 
Dorier  audrufen  , unb  feine  prächtige  gelt  oeefen- 

in  einer  fchonen  ©bene  bei;  ber  ©tabt  Gondur  £>ie  gßdd  einanber  $u  grujfen  iff  wun. 
auflcWagen.  ©ein  Setb . gelt  if  pon  rothem  hcrlich-  ©iner  nimmt  ben  anbern  bep  ber  red), 
mit  ©olb  gefieftem  ©ammet.  Sen  britten  tm  £an£>i  unb  fuhrt  biefelbe  in  Die  4Ä  bid 
Sag  werben  $wep  groffe  filberne  ^auefen  in  an  feinen  ©fanb , welchem  Der  anDere  gleich 
ber  ©tobt  herum  getragen  , Da  er  bann  ju  nachthut , bepor  er  bed  erffern  £anh  audläff. 


^>ferD  fteigt , unb  nad;  Aningun  auf  ben 
©ammel . $la£  reitet , allwo  Oie  gefammte 
Armee  jufammen  ff  oft , welche  er  in  DrepSa* 
gen  felbff  muffert , gegen  ben  geinb  anführt, 
mithin  ben  gelb»  fo  nur  brep  ©fanat  wahrt 


Siß  gehet  noch  un , aber  bie  2lrt , welcher  (ich 
anDere  beDienen , fommt  lächerlich  heraud,  Da 
nemlid;  einer  bed  anbern£5inben  oDer©d;arf» 
fen  auflofet,  unD  fid;  in  Diefelbige  einwinbet, 
womit  gefchiehet , Daß  Der  Seib  eined  ©ffen» 


eröffnet,  ©eine  ^riegd.|)eerffnb  fehrffarcf,  f^enb,  Der  fein  ?ö3ammed  tragt,  faß  gdnfr 
abfonDerlich  Daofcnige , welched  er  in  eigener  14  cnfblofet  wirD 
^erfon  commandirct , fo  Diefed  3ahr  Pier.  &QX  fe|t  regierenbe  tapfer  heift  Mus> 
bid  funffmal  bunbert  faufenD  ivöpff  gefehlt  (ein  wahrhaftig  groffe r 5J?ahm)  weicher,  ob. 
höt.  ffhon  er  über  ein  unb  Pier^ig  3ahr  nicht  f>at, 

Sie  33urg  tuAmngun  giebt  an  ^errüd;Feit  fchon  mit  eilf  ^tnbern,  nemlicf;  acht  ^3rinßeit/ 
ber  JU  Gondar  nid;td  nach,  ald  wo  bie  tapfer#  unb  brep  ^rinjeffinnen  pon  ©Ott  gefegnet , 
liehe  ©ron  pon  einer  ffarefen  5Sefa^ung  $u  auchfonß  mitgrofen  ©aben,  BürfflichenQ:u. 
Pier  ober  fünf  taufenb  ?Dfann  perwahretwirb.  genben  unb  ffattlichen  ©tgenfehafffen  wtfehen 
Ser  Comtnendant  iff  feberjeit  einer  ber  por.  iff , ald  ba  finb  ein  lebhafter  unb  fdbarffichti. 
nehmffen  Herren,  welcher  aud  Feineriep  Urfad;  ger,aud;  burchbringenberQ5erfanb,niit  einem 
»or  bie  $8urg  hinaud  gehen  barff.  SDfetne  fünften  unb  leutfeligen  ©emfith,  nebft  einer 
fchwache  ©efunbheit  liefe  mir  nicht  $u,  Dem  hdüenmafigenSeibdgeffalf.  3«9önh^thio. 
tapfer  in  bad  Säger  nachäufolgen , Pon  wel.  Pien  hab  id;  Feinen  befer  geffalteten  $?ann  ge» 
ehern  er  Fur^  por  Denen  ^ßephnachfd.geper.  fehen-  ©r  halt  Pie!  auf  bie  «SBifenfchafften 
tögen  jutücF  Fante,  unb  folche  in  ber  £aupt*  unb  frepe  Äffen;  Doch  giebt  er  ber  Äriegd* 
©rabt  jehen  tag  fpater  ald  wir,  nad;  Dem  ^unflbeit^orjug.  3«  Denen gdbfddad;tett 
alten  ©alenber  feperre,  Sad  M Deren  ^d.  erweifet  er  feine  unerfchrocfene  SapferFeit, 
ligen  brep  Königen  iß  in  Äthiopien  eined  ber  Da  er  ßch  jebedmal  an  bie  ©pi|  feined  $eerd 
aüevpornehmßen  feahrd^agen,  fo  hier  ju  Sanb  feilet,  ©ein  ©iffer  für  bie  ©erechtigFeit  bat 
Gottas,  bad  iff , XVaf&sILa S genannt  wirb,  toad  befonDerd  uttD  recht  aDeliched;  Dann, wie» 
weil  man  f ch  an  Demfdbtgen  jur  ©eDachtnuß  mol  er  einem  feben  feiner  Unterthaiien  fein  Dfecbf 
Der  tauf  ©hrifi  baDet.  Ser  tapfer  fdbf  ungeFrdncFt  fprechen  unD  audrichten  lagt,  fo 
perfugt  fid;  mit  gefamter  ^)of  ©tatf  nad;  Dem  halt  er  Doch  jurfief , wann  ein  Ubelthdter  (btt 
nahe  bep  Gondar  gelegenen  Suß*©c&lo§  Kaa%  hingerichtet  werben ; weil  er  außer  Dem  Ärieg 
allwo  eine  mächtige  $5aD.e>tube  if . ©0  wol  Der  QSIutf  ür^ung  gan^  feinD  ift,  ©0  grofe 
heut  ald  an  allen  übrigen  pornehmen  geper»  ©temüthd.^ewanDnufen  mad;en , Daferpon 
tagen.  Deren  gaff  iiemlid)  groß  iß,  feheneft  feinen  Untertanen  nicht  aHein  geliebt  unD  ge» 
Der  tapfer  einem  /eben  feiner  Beamten  einen  fürchtet,  fonDern  faf  angebetfet  wirb.  3ch 
ganzen  Od)fcn , welche  ©aab  bidweilen  fch  entßnne  mich,  and  feinem  SUfunb  pernommer 


auf  jwep  taufenb  DvinDer  belauft 

Sie  garb  unb  Seibd gefalt  Deren  Äthio- 
piern Fommt  mit  Der  garb  unD  ©ef alt  Deren 
übrigen  ©fahren  nicht  überdnd  ; bann  bte 


ju  haben , ed  wäre  einem  ©hrif  en  feined  ©r* 
achtend  nid;t  erlaubt,  bed  anbern  Salut  ohne 
wichtigffe  Urfach  ju  Pergiefen.  Sarum  hat 
er  oerorbnet,  ehe  man  iemauD  jum  ^ob  per» 

urtheilf» 


irfheilt/  Das  Verbrechen  auf  Das  genauere 
u untcrfuchen-  2Ber  Das  Men  permureft 
>at  / mirD  entmeDers  mit  Dem  (SchmerDt  oDer 
tue  Dem  (Strang  hmgeriebfet.  ©fliehe  rner* 
en  ium  Verlutf  ihrer  (Sutern  per  Dämmt , 
inDjugletch  in  Die  Oberacht  gefegt,  Donnern# 
ichfiebep  hoher  ©traf  niemanD  d^en  ODer  be* 
lerbergett/ fpeifen,  oDer  trdnefen  Darf,  ftnD 
Ifo  gelungen  gleich  Denen  milDen  §1 )ie* 
en  in  SSBdIDern , upD  lüften  herum  ß 
mfen.  ©leichmie  aber  Der  tapfer  fehr  gm 
ig  ifh  affo  laff  er  |tch  megen  folcher  elenDe« 
euten  leichtlich  erbitten.  3u  bemunDern  if , 
ag  inDem  Doch  Die  yJithiopier  oon  ^fatur 
?bhaft  unD  heftig  finD , Dannoch  hjerfelbjl 
on  ^oDfchidgen  unD  anDern  erfchrocfiichen 
Ibelthaten  Faum  etmaS  $u  hören  ift.  @ol* 
)es  fehreibe  ich  $u  theilö  Dem  Cbrifentbum , 
nD  Der  ungefchmdchten  ©erechtigfeit , tfjeifs 
er  guten  OrDnung  unD  $o licet) , fo  allDa 
eobuchtet  rnerDen , mithin  $u  einem  unfchul* 
igen  ‘SBanDel , unD  ehrbaremMenein  grof 
beptragen. 

äch  baffe  in  Äthiopien  bet>  mir  einen 
Mafien  mit  gemifen  Chymifchen  oDer  feuer* 
ctriebenen  Spitteln  mitgebracht*  SDer  fiat)* 
t molte  haarflein  mifen , auf  maS  SöeiS 
)iche  jubereitet,  mie  Diefelbige  ju  gebrauten# 
nD  für  melcbe  BufauiD  fte  tauglich  mdrem 
3egnugfe  (ich  mit  Der  munblichen  SBifen* 
haft  nicht/  fonber  er  molte  alles  fcl)riftiicf> 
aben-  Nichts  hat  mich  mehr  gemunDert, 
nDihn  erfreuet als  Dag  ich  ihm  alles  mei« 
eS  VefcbeiDS  gründliche  tlrfachen  muffe  an* 
tibren;  unD  Dartbun,  mie  eines  aus  Dem 
nDern  folge.  3d)  (jab  ihn  gelehrt  einen 
etoifen  Bezoar  madhen , Defen  ich  mich  mit 
uter  $6ürcfung  DurchgehenDS  in  Denen  Fab 
m fiebern  (Febribus  sntermittentibus)  bi* 
ient,  auch  fo  gar  Dem  tapfer  felbff,  unö 
oepen  feiner  5)rin|en  giwefitch  gebraucht 
alte. 

Bn  Diefem  ßiet  unD  ©nbe  , Damit  er  nem* 
ch  befagten  Bezoar  pollFommentlicb  begriefe, 
biefte  et  mich  in  Das  an  Dem  glug  Reb  ge? 
gene  toeitberühmfe  Cloffer  Zemba , Defen 
ieun$ig*jabtiger  2ibt,  fo  bet)  Dem  tapfer 
>egen  feiner  ^ugenD  unD  grommigFeit  piel 
i(t,  unD  einer  Der  gelebrtefienSOfdnnern  in  ganjs 
Äthiopien  iff,  mich  gar  ehrlich  empfangen 
>at.  2l(lDa  richteteich  meine  Vrenn  *öefen 
:uf , unD  bereitete  alles , maS  ju  porgebab* 
em  S33ercF  notljig  mar.  S)er  tapfer  Farne 
mbefanter^ßeiö  felbff  Dahin,  in  mefenboeb? 
ier  (Hegenmart  ich  öerfebiebene  groben  ge^ 
nadht  / unD  ihm  manche^  <Seheimnu$,  morab 
r ein  fonDerbare^  Söohlgefaüen  bezeugte,  ge* 
ehrt  hab.  ?0jit  Diefer  ©elegenheit  marne 
ch  alle  Diejenige/  Die  etman  fünf  tighin  Sirenen* 
Mittel  nach  Äthiopien  fehiefen  oDer  felbf  brin* 
jen  mogten.  Dag  fenur  Ghymifche  @achen# 
ilö  <£feni$cn / ©eifer,  Elixier,  @dlM  unD 
dergleichen  mitnehmen  oDer  hinfenDen/  als? 


ioj 

melche  Durch  unD  geuchtigFeit  nicht  »er^ 
Derbt  ober  entfrdftet  merDen  / fonDern  fic& 
aller  Orten  lang  bemahren;  hingegen  aber 
Die  (Raffte,  @prupen,  £atmefgen,  unD 
maö  pon  folcher  2lrt  mehr  if , juruef  lafen 
meil  ftch  Dtefelbe  unter  Der  ©(eichet*  * Cinie  bre«> 
chen , unD  alle  $raft  perliehren. 

©leichmte  ich  in  Dem  Cloffer  Zemba 
Drep  ^öoehen  perharret  bin / alforeDeteberauch 
in  gejf  liehen  Rachen  lehrbegierige  tapfer  mit 
mir  oftertf  pon  Dem  ©Drift liehen  ©lauben  mit 
grofer5BegterD/  Den  UnterfchieD  jmifchen  Der 
©atholifchen#unD  Copufchen  ©laubenö  * 
fantnuö  (mejeher  Festere  gan^  Äthiopien  bet)* 
pfchtet)  grimDbch  m Pernehmerr.  3cb  be* 
fliefe  mich  5mar  ihm  nach  meiner  mem'gert 
SGßifenfchaft  ein  ©nügest  ß1  leiften , allein  ‘ ich 
befanfe  ihm  aufrichtig,  Daf  weil  ich  mich 
auf  Dergleichen  febarffthnige  &hr  * @d| , fi> 
Den  ©lauben  betreffen';  piema!^  perlegt  hatte, 
ich  um  3hro  0)?aje|tdr  nichtd  Deftomenigec 
auch  Dif falls ju  bebienen einen  Deren  tref Hcbfteti 
Europsifchen  Lehrern , fo  ssi  Der  Theologfä  unD 
Matheb  oDer  ©otfes*&f)c / unD  Wöas^unf 
fehr  gefchicFt  gemefen,  aber  unter  ^Beegö 
ju  Barko  gefforben  fepe , mitgenommen  habe* 
£aum  hatte  ich  Dtefe  $3ort  herborgebradt, 
als  Der  ©oftsforchfige  tapfer  einen  tiefen 
©euf^er  gethan , unD  mehetnutig  |u  mir  ge? 
fagt  hat:  ©p!  i<fo  Daititnit  Die^ 

fern  VCiam  »kl  »erlobre«.  (Solche  bIBort 
DurchDrangen  mein  $erh,  meil  mir  ju  ©e? 
müth  gie^nge , Dag  Der  $oDt  mir  meinen  lie? 
ben  ©efdhrten  Den  Pater  Brevedent  entzöge« 
habe,  mcScher  / mann  er  langer  gelebt  hafte  * 
gleichmie  er  fleh  in  Die  Cent  fehiefen  fonte, 
unD  <ingelehrter3)]annmare/  alfoeinefofchdne 
©elcgenheif  Diefcn  grofen  Monarchen  m 
beFebren  gemiglich  mürbe  ergrifen  haben. 

9luf  einen  ^ag  , als  Der  tapfer,  Der 
2lbt,  Der  SOfündj  (fo  mir  Dolmeffchefe)  unD 
ich  allein  bepfammen  maren  , befähle  mir  Dec 
Raufer,  meine  ^epnitng  pon  Der  *J3erfott 
C^rijfi  Deutlich  auS|ufagcn.  ®H3or? 
auf  ich  geantmorfet , mir  glaubten  auf  Feine 
SSBeis , Dag  Die  menfcblidje  ^?afur  m ©hri? 
fo  fepe  Perlohren,  unD  pon  Der  ©otflicheti 
perfchlungen  morDe«/  tote  ein  §ropf  2Bem 
ftch  in  Dem  0}?eer  perliehrf  unD  perfchlieft 
(Dann  alfo  lehren  Die  Gophter  unD  ^Ethiopier, 
gleichmie  mir  Der  tapfer  felbfi  gefianbm 
hatte)  fonDern  mir  glaubten  pielmcljr,  Daf 
Das  2Bort  ©ofteS  oDer  Die  anDere  ^erfon  itt 
Der  dp.  S)repfaltigFeif  mahi'haftig  fepe  ei» 
rechter  C^enfch  morDen,  Dag  Diefer  ©Ott? 
^lenfcl)/  fo  mir  gfyrifium  nennen, 

aus  ^wey  tfawrett  beffehe,  nemfichen  Dec 
@6ttItcbenateXVm<&0ttee/  ober  jmeptec 
^Jerfon  Der  aüerheiligf en  Jörepeintgfeif , unö 
Dermenfchlichen,  Ärafftmelcher  er  als  mahrec 
COlenfch  erschienen,  in  feinem  ^eib  mahrhaf? 
tig  gelitten,  unD  Den  $oD  für  aber  Sftenfcbe« 
•pepl  frepmillig  auSgefanDen  höbe*  Wacb* 

bm 


io4  -fjettn  Dod- Poncet  Steife, 23efcl)tei6ung  nad)  Äthiopien, 


bem  ich  folcheß  gefptod)en  bat U , tvanbtc  geh 
her  Käpfer  ju  bem  2lbten,  unb,  fo  oid  ich  ab# 
genommen,  unterhielte  geh  mit  ihm  über  md# 
ne  ftufag,  ohne  geh  Darab  8«  entfern*  bol? 
allem  Slnfehen  nach  , fo  mol  Der  Kupfer , alß 
5lbt  btgfaüß  non  bei*  Wlepnung  Der  allgemei# 
nen  Kirchen  nicht  weit  entfernt  gnb.  $ead> 
biefer  Unterrebung  bezeugte  mir  ber  2t  bt  noch 
grhfere  Sreunbfchagt , alß  eorhtn-  Ubrtgenß 


gleichüch  großer,  nemlicb  erlich  gebentgg  ^eut# 
fche  teilen,  lang  , unb  heben  unb  jmanhig 
OM  ’breit  tg,  auch  um  biefer  933eitldufftiqfeit 
willen  BabdDembea,  Daß  iDcmbetfctse  WCiztx/ 
bena’hmet  wirb.  SDgß  £anb  rtngß  herum  i(t 
ein  trrbtfcbeß  ^arabdg , als  n>o  mit  herrlichm 
sSXarcffkcfen  unb  luftigen  Lorbeer  # SBalbern 
alleß  ooll  flehet.  $Daß  ©ee  # S&agfer  ig  füg , 
unb  oid  leichter  alß  in  bem  Nilo»  Jjn  Bitten 


hat  fiel)  ber  Raufer,  fo  lang  mir  unß  ju  Zemba  Deo  ©eeß,  auf  einer  anmuthigen  Sfnful,  flehet 

' V • ■***:*  *****  AvUtüi*«*  . «tV>  nvUt/Tft  . frt  nn  fftiYiehf  iinh  JhpfrJtfhFoif 


aufhielten  , gemeiniglich  mit  bem  erluftigef 
ba§  feine  ©bebKnaben  in  ber  9ieit#©'d)ul,  in 
welche  fte  fleh  gar  roobj  $u  fcl)icfen  rnifen , in 
feiner  ©egenwart  fiel)  übten. 

Qfon  Ztmba  big  p bem  Urfprung  beö 


ein  $altaf , fo  an  Fracht  unb  $etrlic&Feit 
bem  non  Gondar  nichts  nadggiebt , miemol  ec 
nicht  fo  grog  tg» 

£)er  tapfer  oerfugte  gdj  baljm'  unb  hat? 
fe  ich  Die  ©l>re , Sfhro  ©lajegat  p begleiten; 


£jztnvnt  Vip  will  14*  J f'v  ,mw  ^ r rr  l ’ . «L»*  -7 

Klui  NM  gnb  nicht  mehr  alß  jtwmgig  ©f  unb  er  Itcffe  gdjgatm  allein  auf  einem  ©dpflein 
feegö.  SÖet  Raufer  hatte  mir  nicht  allein  oon  brep  ©chiffbmten  mit  eben  footelDtubem 
bie  ©rlaubnuf  fonbern  auch  eine  ftarefe  Ovott  hinüber  fe^en ; ber  ©ncfel  obgemelbeten  £of# 
iXeutere»  gegeben/  welche  mich  folte  gcher  Da*  gurgenß  Murat  unb  ich  folgten  ihm  auf  einem 
hin  begleiten;  aber  ein  &rug  # 2öepe , baß  befonbern  Aachen.  ©in  Dergleichen  Fleineß 
mich  fchon  fo  lange  Seit  FrancFtc , hat  mir  bie#  ©chiff  fßgt  nicht  mehr  ab?  feebß  Sftann,  unb 
fe  Oiciß  oerboten,  3)anitt  ich  Dannocb  oon  finb  bepbe  oon  pfammen  gegochenen  Unfern 
folchem  berufenem  Urfprung,  oon  meinem  93?a|en  jmar  äierltcfe  oerfertiget,  aber  nid)t 
in  Europa  fo  Diel  feltfathe  unb  oerfchiebene  5Xep#  gefalfattert  ober  oerpieht,  bagt^  noch  nicht 
nungen  finb , eimaß  suoerldfTigeß  fagen  fbn^  begreiffen  Fan  / tote  fte  tat  ^Baffer  halten 
te , bäte  ich  einen  Deren  oornebmften  #o f#  F6nnen4 


guijb’n/  ^Sahmenß  Murat,  mir  beffen  mahr? 
Q5e*cha|fenheit  ju  befebreiben-  ©ebad)tcr^a* 
rat  ijf  ein  lieber  alter  |)err,  Der  bereite  h«m 
beit  unb  oier  3al>r  überlebt,  Derer  fettig  aber 
tn  Denen  mtcbtigflen  0?etd)ß#©efchdfTtcn  alß 
Ö3ortfd)affter  an  bem  ©rog  * Mogolifdjen  unb 
allen  ahDcrti  /Ojl#^nbiönifd)en  |)6fcn  mit  foU 
ehern  ?o5  jugebtacht  hat , Dag  ihn  ber  DancF# 
bare  tapfer  mte  feinen  Gatter  ehret,  unb  ge# 

mein U< lieh  Bdba  Murat  3 baß  ifl,  X*atter  Mu- 
rat nennt  Suefet  ^hrmurbige  ©raig,  md# 
d;er  Den  Urfprung  beß  glug  Nili  ojfterß  nicht 
äll-  ti  gefehen , fonbetn  auch  genau  unterfud)t 
hatte  / hat  nur  Daoon  ;e^t  folgenben  Bericht 
aufridjttg  mitgetheilt- 

Jn  tm  Königreich  Go)ames  fprach  er, 
Segnbet  geh  ein  uberauß  erhobener  ^erg,  auf 
beffen  Jj&be  smei;  reiche  5öaffer#42ueüen  > Die 
eine  gegen  Sluf#bie  anbere  gegen  ^tebergang 
heroor  fpringen , unb  anfangß  mb  ^ach 
machen , m l he  oon  bepben  ©eiten  gegen  Der 
^itre  beß  ^ergß  mit  hefftigem  ?auf  fo  lang 
fortfehteffen,  biß  fte  geh  bafdbg  in  eine  fchmam# 
michte  unb  sitterenbe  ©eben  ocrfd)liepn^mel# 
che  gleich  einem  SÖForaft  mit  ^infen  tmbUrOhr 
ubermachfen  tg  , bergcflalt , Dag  man  Fein 


3S3tF  oertoetfefen  tmß  brep  gan|e  ^:ag 
in  tiefem  moüüjltgen  ©chlog,  in  mdd.em  tä 
einige  Chymifcge  groben  gemacht,ben  Kdpferj 
fo  bab  t)  eine  fonberbare  §reub  hatte,  ju  er# 
lugtgen.  ©rmehnte  ^3urg  ifl  mit  Doppelter 
flauer  umfangen , unb  hat  |too  Kirchen  i 
mddje  oon  örbenß# Leuten  oerfehen  merbett. 
S)ie  eine  tg  sn  ©hren  beß  »^eiligen  Caudii  gc# 
mephet,  oon  mdd)em  auch  Die  3lnfuj[  Den 
men  fuhrt,  unb  bie  jfnfui  ^>es  ^eiligen  Cau- 
dü  genannt  mirb. 

SBahrenber  folcher  brep  ^agen  warb  bei 
Kgpfer  eingenß  oermapnt,  Dag  geh, auf  bet 
©ce  oier  Hippopotanü  ober  fd 

gen  liegen,  welchen  mir  eine  halbe  ©tunb  jm 
gefchaut  haben,  wie  fte  nemlichlüBager#^ÖeIIeti 
oer  fiep  hertrteben,  unb  wut  In  Die^ohe  fpran# 
gen.  SDerer  jwep  Waren  Weig,  swep  abet 
roth.  Shre  Kopf  faben  Dtog#K6pffen  gleich; 
Doch  mit  Fürpern  Öhren»  S)ie  übrige  ©eftall 
Fonte  ich  nicht  Deutlich  außnehmen-  £uef( 
^3afer#0rog  gnb  halb  in  bem  SÖBafer,  balE 
auf  bem  Üanb , allmo  ge  grafen , auch  ©ebaj 
Unb  ©eiff  n frefen,  wann  ge  einige  erfchnapi 
pen  Fbnmn.  3hre  ^aut  Wirb  hod)  gefchaut, 
auß  Wdd;er  ©chtlb  gemacht  Werben , Die  eü 


Ä -Kw  *Wto  »tr  l»a(f  nm  8liiilw»©d;u§  UnD  San^n  < ou* 


©tunb  Wett  oon  bannen,  allmo  nur  ein  ein^i 
ger,  aber  grefer  ^5ad),  ^ahttienß  Nilus  her# 
auß  gutüt , Der  in  Furier  3eit  Wegen  Bulauff 
Otel  anberer  glufen  Ungemein  anfchwiüt,  unb 
feinen  ©tröm  oergrßfert  StBobep  fonberß  jü 
bewitnDern/  Dag  biefer  glug  Witten  Durch  ei# 


halten.  SberKdpfer  befahl  swar  mit  ©fücfeti 
auf  ge  p fd)tegen,  aber  epe  Die  ©ongablet 
gnb  fertig  worben  , hatten  geh  biefe  @ee# 
^ßunber  fchon  unter  Dem  ^Baffer  utificptbat 

gemacht.  . 4 , 

Q}on  Sand  Claüdii  ^nful  gtenge  bet 


«er  qroiten  ©ec  Dili'*(lroic!)C  , öfjne  ü®  mit  übet  im <S>Amfnh 

beftifi’lbiijeh  ju  Detmif®ert,  glei®reie  Der  Diljcin  jo  eine  M«  ; J»n  Gondat  oblieut. 

in  Dem  5»oDeii  < @ee  bei,  Softniis/  Do®  mit  Bie  ©MDt  focicog  al iGmitr, 

Dem  Untctf®ieD , Dag  Dec  NiUs  - @ee  «nbet«  abet  fronet  uns  in  «new  «nrawbigetti  «na« 


ÄewnDoft.  Poncet 9ieife<25efcbtcibung  tiad)  Äthiopien.  ioj 

* - - - - - - ----  * fte  betten  für  bie  21bgefforbene ; fte  genieffett 

ba$  Heilige  51benbmahl  unter  bereit  <8w 
(falten ; fte  bebienen  fich  gleich  Denen  ©riechen 
in  Der  Me§  t>e$  gefauerten  $8rob$;  fte  hal* 
ten  jährlich  yier  gaffen/  wie  Die  OJforgenldn? 
Der  t erffltch  gwar  Die  groffe  gaffen  / welche 
yor  öffern  fünfzig  §dg  wahret ; gurn  anbertt 

^ura  su  rtUlll„  MM,  yor  bemgeff  Deren  * Slpoffeln  Petri  unb 

H;,  Klebern  man  Die  ganfee  ©fabt  Pauli,  welche  guweilen  ötei^ig  tag/  offtmal 
f ben  Fatv  folcbe  iff  berühmt  wegen  Dem  aber  fürder  angefe|t  wirb/  nachbetfi  Daö  Öfter# 
rfeben  mu  1 1 ) J ^ ^ geft  frühe  ober  fpaf  fallt ; Dritten^  vergehet» 

tag  / yor  Charta  Himmelfahrt ; riertenö  in 
Dem  Advent  Drep  Soeben  yot  SOßephenadfjt. 
3n  all  btefen  gaffen  enthalten  fte  ffcb  nicht  al# 
lein  yonglcifcb/  SSutter,  Jfdfl  unb©pern? 
fonbern  genieffen  auch  nicht  baö  geringfie  yoc 
©onmtlntergang,  nach  welchem  ihnen  erlaubt 
ift/  biO  Mitternacht  gu  effen  unb  gu  trtnden. 
SBeil  e£  nun  in  Äthiopien  feine  öd}bQ3dum 
„„  nhrtoimnnpr  ootr  aetumvi  / utc  wh»»**  gtebt  / alä  bebienen  fte  ftch  einefS  anbern  nicht 
®*SXr / fo  auf  Dicfe  ®etS  »on  i&»  übflgrfdjmatftrii  OeW«.-  fo  au«  äftwflcn  Äot» 
abafSt  wirD , ünD  eigentlich  Der  wafcte  nem  »Dem  SBeeren  erpreff«  wirb,  eben  fo 
«kV  , »jrt>  in  cimm  »ol)(  sugemac&tem  flreng  faffrn  fie  alle  fflitt»ocf)fn  unb  8r«itag 
£%m  fleifiia  beroabrt.  Da«  gan^e  3*.  ©te  »«Den  nicht  ebenöec 

3df gelangte  auf  Amfras  in »iWfil&em  effen,  «I«  bi»  fie  »Mb»  tbröebett  »errichtet 
ja;  getaugt  a u i < f ^ j^n>  ^jne  ©tunb  yor  Slbenb  fommen  bte 

daueren  yon  Dem  gelb  beim  / bamit  fie  Dem 
©ebett  bepwohnen-  ^?iemanb  wirb  beö  ga# 
ffen£  befrepet  / weher  jung  noch  alt  / ja  nicht 
einmal  bte  branden.  Mit  gehen  fahren  laft 
man  tnögemein  bteföinber  communicieren/  f& 
te  i£thiopi|cpe  yjmncpen  uut>  «yup  Mt»»«»  halb  fte  aber  Den  ©örtlichen  gronletchnam  ein* 
Jgortuqefen  unb  alle  Europäer  bem  QSolcf  mal  genoffen  haben  / werben  fte  gum  gaffets 
abffbeuen  ab  aBen  Otn&r «j >®Ä  jft  * m i|)K@änt)cn  k# 

ten  febr  unyollf  emmen.  ©te  werffen  ftch  imt 
Dem  ft'^enben  $rieffer  juguffen , aber  fie  ffa* 
genficb  nur  überhaupt  ant  ba§  fie  groffe  ©un« 
Der  fepe«/  unb  Die  Holl  yerbient  haben , ohne 
jcmalö  bte  Slrf  ober  einen  Umffanb  ihrer  be * 

' Ufacb« 


yo  auch  bie  Häufet  beffer  gebaut  ftnb,  Doch 
fjt  aneinanber  fiehent  weil  >e  jmtfeben  jmep 
lufern  ein  lebenbiger  jeberjeit  bluhenber/ mit 
üebten  belabener  , unb  mit  einigen  tn  ge# 
ifcr  gerne  gepflanzten  Daumen  J3W«ter 
un  m fehen  iff.  ©te  metffen  ©fabt  tn 
hiopien  finD  nach  biefem  gufl  erbaut;  bc$ 
pfefe  q5urg  ju  Amfcas  ffebet  auf  etnem 

■“'*  gan6e  ©tabt 

tt  megen  Dem 
eth;  ünb  ©cla'yem  Hanbel.  ©ie  Sntyoh/ 

teugen  eine  fo  unjdhltcbe  Menge  $tbetb* 
in  / bafl  mancher  Äaufftnann  Derer  bt^ 
»hunbert  unterhalt  / melcbeo  eine  nicht  ge# 
ieMuhe  foffet.  Man  gtebf  ihnen  mo^ents 
Drepmal  9vtnb#gletfch  / bie  übrigen  L^age 
r eine  gemiffe  2lrt  Milch  puppen.  0te 
:Den  yon  Seit  $u  Seit  mit  rnoh  rtechenben 
icben  berdui)ert  / unb  alle  fgcchenj einmal 
ber  abgefchabet  ober  gefdmet/  bet  ©chmuZ 


cinlefen"/  fo  Dahier  nicht  im  O&obu,  fon# 
t im  Februano  gefchihd.  3d)  fanbe  ^rau# 
ju  acht  Wmiben , unb  S3eer  in  ©ro(fe  et# 
SKdlfchen  ^Rufl  yon  allerhanb  garben. 
e metffen , wtewol  fie  einen  ffattltchen  ©e# 
naef  kben/  merben  yeracht ; meil  Die  bo^# 
Fte  vEthiopifche  Mönchen  auO  Hafl  grg^tr 
iortugefen  unb  alle  Europurcr  Dem  xfolcr 
Slbfcheuen  ab  allen  Menfchen  unD©acf)en/ 
lyeipfdrbig  auofehen  / ohne  Unterlaß  «n# 


Sn  gan|  Äthiopien  tff  Denen  Mahomcta- 
n ntrgenb,  alö  gu  Amfras  erlaubt  / ihren 
iltchen  ©tauben  öffentlich  i«  üben  / nW 

ihre  unb  beten  Of hritf en  Huujer  mit  ein#  ^v.n»«v  »-»»  -- 

er  öcrmifcht  finD  ©nem  Äthiopier  iff  nur  gangenen  Mtffethaten  ju  offenbaren. 
KXbt  obfc&un  ihr«  »tel  Derer  gern  h,m  »fifiir  feiue  aUaememe  otx 
br  hielten-  ©a  mir  gu  Zemba  tyaren  » 

3te  mich  Der  tapfer , toa^  bifffalltf  meine 
?pnung  wäre  ? 3ch  gab  gut  Antwort/  bafl 
br  2ßeiber  ju  haben  meber  bem  Menfchen 
bmenbig  , noch  ©ött  gefdüig  Jepe  / toel# 


ber  ^rieffetv  fo  in  Der  rechten  Hanbetn©reu|i 
unb  in  ber  ltnefen  ein  ©yangdten#$Sucb  halt? 
mit  bem  ©reuZ  beö  Reicht #^tnbö  klugen? 

menbtg  / noep  yiJjn  gtfumy  Öhren/  ^fafen/  » flieht 

beSam  nur  etn2ö3etb  erfchaffen/  unb  gugletch  über  ihn  etliche  ©ebetter  ; liefet  Dem, 
K berenmegen  in  bem©yangdto  Denen  nach  ba^yangdtum;  macht  etliche  mal  über 
tjtuo  o r g „ ihn  baö  CreuZ;  gtebt  thm  etne^Sufl/  unblafl 

ihn  hiemit  yon  fleh  gehen- 

©ie  fuhren  fiel)  in  ber  Kirchen  yid  ehr? 
erbietiger  unb  etngegogener  auf  alo  inögemeitt 
bie  Europäer-  ©ie  gehen  baarfufl  hmdn; 
Die  tnebr  aioetn  xx^eio  nepnitn  ? vmyv»  meflentvegen  ber  ^trch#^5oben  mit  Teppichen 

giebt  Die  weltliche  öbrigfeit  bejfo  mol#  überzogen  iff.  Man  h°rt  memanb  tveber  r^ 
giert  eo  ote  roeu  ) » n0(f)  ^ fchneuZen-  ferner  tyenbt  ftdh 

öte  Äthiopier , wie  auö  obigem  erhdüef  ? um.  m*  halt  fteh  ffiü.  Man  (aff  feinen  gut 
nnen  ftch  gum  Chrtffenthum ; fte  nehmen  »wh^hut  hmem  gehen/|m  ^tffeO|eug  fepe 
ie^eiliae©chrifft/  unb  bieHdltgm©a#  bann  neu  gemafchen«  ©o  offt  baö  Hrtltgi5 
Jema  ; fie  Sauben  bie  SÖanblung  be^  51benbmahl  auögetheilf  mtrb  / gehet  aüeo  ba» 
SS  uib in  ben  £eib  unhlölut  yon/  unb  bleiben  afletit  bte  Commumcanten  m 
ifti;  jte  ruffen  gleich  uns  Die  Heiligen  am  Dem  ©Ofie^HWp*  ^ 

ftftb.Sm klein  IU.^h^i  ^ 


:iuu8  ueremvryvu  m 

Den  gefagt  habe/  bafl  Mopfcö  nur  um  Der 
rtigfdt  ihreö  Hedicnö  ^nen 
eiber  erlaubt  habe  / mdcheö  aber  anfangs 
it  alfo  gemefen  mdre.  SDie  ©eifflichfett  in 
liopien  yerfdhrt  fehr  fdjatff  mit  Denen  Man# 
tt.  Die  mehr  alöein  2Betb  nehmen ; hmge# 


to6  fecKrnDodtPoncet^etfc^fdjretbung  nad)  Äthiopien, 

^ ' . r-,  ^ o r-Lt«  „...v.  Im  nncert*>fir»rt!v«0r»  ^'rnnrFJM’tf  mifh  nirh 


gbre  Greben  fin£>  überauß  fchon  auß* 
gefchmücft,  auch  mit  ©emabjen  unD^il» 
Dem  gejieit/aberman  flehet  weDer&tlb*Caulen 
noch  aefcbnilleäStlDnulTen.^bcb  hat  DeroVapfcr 
einige  ©rucifir  non  ‘erhobener Arbeit  angenom* 
men ; fo  icb  ibrti  öercbrcte/nebft  einigen  tfittvJit* 


ko  außgefianDenen  Srancffait  mich  nicht  bat 
te  erholen  fonnen;  mithin/  Da  eß  fich  mii 
mir  non  $ag  ju  ^:ag  fchlimmet  anliefie 
ich  in  Äthiopien  / bafern  ich  allba  »erharret 
fc»lte / balD  fterben  raüfle / uriD  Ware mfrnid) 
be(ferju griffen;  dlßwann  tch  ln ’rnein  hattet 


men , fß  ich  ihm  öerebrcfe,neb|t  einigen  mttyjft*  wn»  ju-yeiiKH/  «»«>  »» ^vllv 

Smr  nemahlten  Silbern  etlrcber$eiligen , De#  &wb  juruef  fehlte.  ©nbheh.  ergäbe  ftcb 
Der  Nahmen  er mit  Äthiopien  ^3irc||taben  tiefer  uüergnäDigfie  Stopfer , Doch  mit  Der  $e 
fSrf  w?nir  fehreihen  ltoitbiefer@elegem  btngnuß/  Dafi  fo  halb  id)  würbe  tnetne  öori 
lteffe  Arit1  ae  Wurtbbeit  erbalten  haben  > ftb  an  feinen 


heit  bat  er  mir  gefagt  / wir  waren  Depberfettß 
eineö  ©laube’nß/  unb  beffunbe  ber  gan^e  un* 
terfefiteb  nur  in  benen  Ccitmönien  ober  xtr* 
mem©ebrauebem  35ep  i^r^eNobJa^ 
feiten  gebrauchen  (te  Deß  f)Uucb*2Bercfß ' fafi 
ohne  unterlaß  übfehon  fie  ferne  gefebfte* 
bene  traten  haben/  fo  Kimmen  fic  San* 
nod)  in  bem  ©efang  über  einß/  haben  an* 
mutige  emelobepcn/  unb  rühren  bäbty  ö* 
Wifie  Muficalifche  gnfirumenten-  gbre  £)r* 
benöÄeut  ffd>en  alle  Sftacbt  jwepmal  auf/ 
Damit  fie  tbre^faimen  fingen;  fielen  auf* 
ferhalb  ber  ßird)  fehler  Daher/  wie  Die  Welrti* 
ehe  Scute/  unb  finb  nur  Durch  emeSSepel 

' 4.  ^\s.  g .Vw  TU  äi'A  SN 


ge  ©efunbbeit  erhalten  haben  / ich  an  feinen 
#of  mich  wieber  esnflcUeh  fohlte ; werfen  ftd 
gänzlich  ju  Derfch'eDen  er  mir  befohlen  bat 
ihm  foldjeß  mit  einem  auf  baß  *•£).  ©oange 
lium  gefch'worenen  ©pb  ;u  DeDjDtecbcn- 
geh  hatte  ihm  »on  meinem  Mnig  ii 
grdtfefretd)  f£>  »iel  große  unb  rühmliche  @ß 
eben  crjehlt  / Safi  er  fich  entfchloffen  ihm  ei 
nen  ^ortfebaffter  nach  $at1ß  ju  WfcfAi 
um  fith  mit  bemfelbigen  eng  jju  oerbinDeti 
©r  warjf  feine  Singen  erfHicl)  auf  einen  ge 
Wiffin  Slbten?  ^Welchen  ich  ’ju  bieftfn  €nb 
fn  ber  fgfefiffehert  ©prach  muffe  ünterriti) 
Den..,  2B.il  aber  biefer  feinte  ©efanD 


treh  eine  ^et;ei*  «n...  uoer  uuiei  «ywi. 

SgÄKSi* £0&  BfesfSS 

J 5 , SS  »or*oDer  rtaebaehe,  unb  feinen  &iMm  ju  [olfy 

anbem  an  ^ ^ mveHm,  Mfynm  Der  Ä>fe 

werom  fte  burchgehenbß  hod;  m Lhtm  ^ 40ttfd)afftcc  erflaret  unD  ge 

ße!)alS;  Äthiopier  haben  Don  Denen  güben  boten  bat  Die  ©efchancfnüfeti/  ulß€tephan 
«e  ÄÄÄ  mitib«  tm.  WH*.  i“H9«  Äteif  W# 
Kl  %K  Sinbec  kf*nitten , uni)  toH* , sufomnicii  |u  t>nng«n,  vag  b«  t>en 

aber  wirb  Die  laujf  nicht  DerfchobcU.  Jöoch 


halten  fie  Die  »^cfcbnei&ung  für  fern  (gaaw 
ment  / fonbern  für  eine  blofe  ©eremonte,  um 
biemit  Dem  ^epfptel  ©hrifii  beß  -?><£rrn,  fo 
ebenfalls  hat  wollen  befcbni'tteft  werDen  - nad)* 
jiufofäen.  Wan  hat  mich  wollen  oerfideten  / 
Dafi  Die  Üvomifcloe  ^apfi  Dtefen  ©ebrauch  per 
5Sefchneibung  Denen  Äthiopiern  nachgefeheti 
haben  > wann  fie  nur  heil  «laubren  > Dafi  fie 
mr  (^e'lir. feit  nicht  nothwenbig  fepe. 

gi  fonte  jwar  noch  nie!  anbefe  fehr  fe* 
fenßwürbige  Aachen  oon  Ä.hiöpien  er  je  ölen, 
weil  ich  aber  nicht  oo:t  allem  unb  l'ebem  mb 
fianbige  Nachricht  habe , annebft  aber  ent* 
fehl  offen  bin  mchtß  ja  meIDen>  alö  roä«  teb 
fdbfi  gefehen , ober  non  üneerwurfflichen  Bern 
gen  gehört  habe  / will  ich  'eß  bep  Dem^fo  ich 


t)(!l)ancigcn.  ‘piernecuii  M,lv  p 

wohnlichem@eprang  meine  offentlicheUrlaube 
Audicn^  ünbicgtemi’riUntet  ^'rompettenmn 
^auefenfehaü  ein  gulDeneß  Sltm^öhb  rni 
eigenen  ^anbe’n  ün  Den  Slt'm,  welche  £b 
In  Äthiopien  fb  Diel  beDeütet  / alß  (wan 
ein  Europaifchet  5f5ni'§  jefnano  ju  feinet 
|)rbenß-'Dufter  fchlagh  ..©emnad)  f leihet 
eV  mich  mit  Dein  ^taaiß^COtantel  / unb  mu 
fie  tb  in  folchetft  Slüfjtig  auf  Mittag  (Doc 
an  einer  befonberen^unb  nieberern  Raffel 
mit  Ihm  fpeijen.  . hfyM)  alß  ich  0mict>  nii 
‘außbünbtger  Söancffagüng  unterfhanigfi  bc 
ürlaubte>  hat  er  feinem  ©rß  * @cha£metfie 
befohlen , mit  alleß  ju  öetfehaffen  / waß  iä 
Don  ihm  'begcbVen  würbe»  , . . 

gd)  brach  alfO  Den  i.  Maji  1700.  00 


k ^^ei/meine  ©efünbheit  aüDa  immer  ab*  tiem  vf)ofi5Öeamten  ) Der  midi  bifi  ju  Cnb 

ss?ää  *" 
ääpT“si«  %st  es  *»  ** 


fiükte  j »on  neuem  mich  wol  jühaiten  feinem 
£ofi©cfinb  befähle;  «Öauß  m M' 
ter  unD  ©hren  mir  anerbote.  SlUem  fo  gern 
alß  ich  auch  einem  fo  milDrcichen  unD  mit  al* 
len  fo  Sürfilichmlß  ©hrifilichen  ©itten  gejier* 
tem  chetrn  geDient  hatte  / fiellete  ich  ihn! 
Dannoch  not  / bafi  ich  / uneracl)tet  aUeü1  ange* 
wanoten  Mitteln/  feit  meiner  fchweren  m s«» 


’unterfchieDene  Sprachen  . DetfiunDe.  S)r 
§Qornehmfien  Dom  i^)of  gaben  mir  aufjtap 
ferlichen  Befehl  Daß  ©eleit  bifi  jwep  ©tunl 
weit-  93id  Muffleut , . welche  nach 
fich  oerfugen  wolten  / fchlugen  fich  um  meh 
Derer  ©icherheft  willen  ju  Uttß.  ©er  mt 
fihaffter  Murat  fonfe,  weil  Die  ©efcheno 

noch  nicht  fertig  waren/  nicht  gleich  JfJ 


yttm  Do<a.  Poncet  9leife^ef$mbung  nad)  jEthiopieit  i o7 


tehen-  SÖßir  fagten  berenwegen  einanber  zu , 
)n(j  wir  zu  Duvarna  un»  »cremigen  , unb  POtt 
>ort  an  bteDiet»  mit  einanDer  fortan  wolfen. 

SSBir  nahmen  unfern  2£eg  Durch  o6er# 
pehn ti&tofot  4mfras.  ©er  mir  zugegebene 
jbof  Beamte  gienge  «Her  Orten,  Da  mir  fol# 
en  abfteigen,  eine  @ttmb  »orau»  um  Die 
83of)nung , unb  anbere  9?othburfft  »erlauf# 
ig  zu  befMen.  €r  melbete  fic6  bep  bem  £ctnb# 
Öogt  ober  bep  jiebef?  Ort»  Oberhaupt  an, 
mb  wtefe  il)m  ben  $üpferlt<hen  auf  einem  zu# 
immen  gerodeten  ^ergamen  gefchriebenett 
Sefebj  »or.  (Solcher  ,$ebd  i|l  in  einen  FletV 
en  Äürbi»  »erfchloffcn , ben  er  mit  einer  fei# 
enen  (Schnur  am  £al»  tragt,  ©(eich  nach 
’itier  Sinfunft  oerfammelen  ftch  bteoornehm* 
e Beamten  bep  De»  £anb» , ber  (Stabt , 
Der  De»  dorff»  Oberootfiehern , in  Derer 
Gegenwart  er  ben  Äbt»  brlcbt,  unb  ben 
erau»  gezogenen  3e bei  bem  gebuchten  Ober# 
jaupf  ehrenbietigjufieüt,  mjtbemVepfügen, 
afi,  mann  er  bemfclben  nicht  folgen  mürbe, 
t feinen  Äopff  gelte,  dergleichen  befehle , 

) bep  ?etb#unb  £eben»*(Sfraff  auferlegt  wer# 
m , ftnb  mit  rother  garb  getrieben* 
Facbbem  ber  Vorfieber  bei  Ort»  ben  gebe! 
nt  demuth  angenommen,  unb  gelefen  bat, 
eeft  er  ihn  auf  feinen  Jfopjf,  unb  ertbeilt  fei# 
en  nachgefe^ten  Beamten  Vefchl  an  aüen  Or# 
n unb  Snben , fo  weit  er  zu  gebieten  bat  r 
:n  @aii  famt  feinem  befolg  gaftfrep  zu 
erFofen  unb  iu  befütberen. 

Von  Gendar  simfras  brachten  mir  ei# 
m $ag  zu,  meil  mir  einen  hohen  IBerg 
Jrch  einen  gar  Übeln  s2ßeg  überjteigen  mu# 
en.  2lvf  biefem  SBerg  liegt  ein  groffe» 
"(öfter  famt  einer  ber  ?fnna  gewepheten 
Men , mobin  zu  €bren  biefer  «fSeiltgin  bie 
byfiinet  baufftge  SBaflfährfen  anfieden , unb 
u»  Dem  Clofler/Vrunn  ein  fiattlidie»  SÖßaf# 
r trinefen,  mit  welchem , wie  fte  per  fieberen, 
iel  breflbaffte  £euf  wunbertbattger  2öei» 
urc&  Vorbitt  ber  $nna , zu  melier  bt§ 
SolcF  et«  ungemeine  Slnbacbt  hat»  gefunb 
»erben. 

den  Dritten  Maji  langte  ich  fu  Amfras 
Re»  unb  fanb  meine  $erberg  in  einem 
honen  Dem  alten  Mm* t gehörige«  «|>au§. 
M $ag  mürbe  ich  adbter  nicht  adein  [rep 
ungehalten , fonbern  auch  mit  einem  fchonen 
5epten#(Sptel  ober  Mufic  »on  ^arpjfen  unb 
öcigen  beehrt , Die  Denen  uttfrtgen  ganb  nahe 
mimen;  mie nicht weniger  mit  einem  (Schau# 
Spiel , in  welchem  Die  ©aucfler  Demjenigen , 
cn  fte  ehren  moden , £ob  fingen , unb  auf 
mfenb  unferfchiebliche  2lrt  balb  Den  fetb  per# 
uefen,  balb  in  bie  Sufft  fpringen.  (£tKdf)e 
Landen  nach  bem  Schlag  fleiner  ^Jaucfen, 
nb  ma^en  (meil  fte  leicht  urib  huttig  ft'nb) 
uancherlep  lächerliche  Otdncf  unb  @chmancf. 
Inbere  halten  mit  ber  einen  *^anb  einen 
bchilb,  mit  Der  anbern  aber  einen  ©abel, 
iedett  unter  bem  §an£  einen  (ScharmM 

?efi$h,  StKcklein  HI, 


»or,  unb  machen  fo  munberliche  @prüng# 
ba§ , wer  folchetf  nicht  geffhen  bat,  <$  faum 
glauben  fan.  (Solcher  ‘Hangern  einer  brachte 
mir  einen  Dring  mit  ber  Q3ebingnuö , ich  fbl#* 
te  benfelben  »erbergen  ober  bergen  laffen, 
unb  mit  ber  ^erftcherung , er  merbe  ihn 
ft'nben,  wo  er  auch  immer  fepn  mürbe.  3ch 
»erbarge  ihn  mit  gleif  §(fo , baf  er  ihn  tn ei# 
neg  Sracliten^  nicht  entbeefen  fonte.  €tnett 
Slugenblicf  hernach  nahm  mich  wunber,  bai 
er  tan^enb  ju  mir  gekommen,  unb  mir  in 
Da»  Oh»  gefügt  hat/  wo  Der  Dring  fepe,  wel* 
chenjid)  nicht  wo!  »erborgen  hatte.  Slnbere 
hielten  in  ber  einen  «panb  eine  , inbec 
anbern  ein  @la»  mit  COleth,  unb  fprangeti 
mit  bepben  überau»  weit  in  bie  ohne 
einen  ^ropjfen  ju  »ergiefen. 

Sei)  warb  auch  gebetten  eine  »ornehme 
ptfon,  foadba  franef  läge,  ju  befugen; 
«ber  ich  niufle  »emehmen,  ba§  fie  »onbem 
Mich,  ba»  ift , »on  bem  bofett  i&tiß  befeffen, 
unb  geplagt  werbe,  da  ich  noch  |u  Gmdar 
war,  halte  ich  »ielmal  »on  biefem  3ufianö> 
gehört;  fa  Der  tapfer  felbfl  hat  mich  offterö 
befragt/  wa»  ich  hieron  hafte?  ?D?eme  2lnt# 
wort  war;  @Ott  taffe  Dergleichen  |u,  ent* 
webet»  un»  wegen  begangenen  @ünben  31t 
flraffen,  ober  feine  Sldmacht  Funb  ju  tna* 
chen ; bafi  wir  in  ber  Catholt  feiert  2&rcb 
mit  bem  blofen  Reichen  bee  Crenne« 
folche  iebe  oh««  WUfye  pfleg* 
ten  3»  vertreiben/  »nb  bafj  ber  Ceuffel 
über  xval)u  Chriffen  gar  Mnm  CSewafc 
habe,  SSßiber  Dergleichen  ^ranefheiten  ma* 
ten  bie  ©ebetter,  mit  welchen  bie  Catholt# 
fche  5?ircl)  Die  bofen  Cetfier  befchmerf,  fehc 
nothmenbtg;  Derer  trofft  in  btefen  jmac 
Chnfliichm  aber  abtrünnigen  üanbern  off£ 
grofe  Wunber  gemütxft  hat. 

^lon  Amfras  marfchierten  mir  auf  Cog* 
adwo  ehebeffen  Die  Abyffinifche  tapfer  %F)of 
gehalten  haben,  die  ®tabt  tfi  gwar  Flein, 
aber  auf  einem  fronen  ?ager  in  einer  anmü* 
thtgen  ©egenb  gelegen,  all  wo  mich  her  ^ap* 
(erliche  Statthalter , gleichwie  auch  adb 
anbere,  wo  ich  Durch  reifete,  b»fWft  em# 
»fangen,  audy-  ehrlich  unb  herrlich  au»gehal# 
ten  haben,  ^dhter  begunnfe  man  meinem 
drof  unb  ^lunler  Denen  dorff^erren  unb 
^tabt#Obrtflen,  Damit  fte  folchen  »on  Ort 
|u  Ott  auf  ihre  Verantwortung  befürberten? 
ju  pertrauen  auf  Die  SGßei»,  Die  ich  auf  met# 
ner  «ptnret»  oben  befchrieben  I>ab.  3nmaffet* 
aber  ich  febr  fchwach  unb  FrancFItch , mttfyint 
»iel  mit  ber  gebet  um;ufprtngen  nicht  im 
©tanb  wäre;  al»  wirb  mir  ber  gütige  £efet 
»er;eihen,  Dag  ich  Die  Oerter , fo  mir  auf 
meiner  fernem  DFeife  begegnet  , nicht  ade  auf* 
gezeichnet  hab. 

(Sieben  bt'f  aeht  $äge  haften  wir 
fhun  / htf  wir  Die  Sanbfdhafft  Ogara  bur^# 
wanbert,  in  welcher  Die  ^)ih  wegen  Denen 
Dielen  hohm  Vergen  nicht  fo  parcF,  al»  am 
O * Dernau 
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bcnvarti^A  ifl.  ^chhabjwarpernommen,  Dag 
es  bafelbf  ju  ge Eilten  gelten  ©tggebe,  Doch  fern 
ich  foIcheS  nicht  für  gewig  bewahren.  £0  tcl 

2Bobnungen finb  in  Die  gelfen  eingebauen,  unD 
roarb  mir  unter  cmDern  ein  2BincFel  gewiefen  , 
wo  junge  £eute,  Die  fiel)  um  DerUnjucbt  willen 
Dahin  perfcbloffen  butten , in  @tein  *@äu(en 
finb  oerwanbclt  wor^n:,  unD  , wie  Die  Oieis# 
©efabrten  mich  Perficbern,  in  eben  Der  @ef  alt, 
in  welcher  fte  gefünDiget,  bis  auf  Diefe  (Stunb 
ju  feben  finb.  $n  Diefen  ©eburgen  trifft  man 
Dermalen  Pieldpaufer  an,  Dag  Die  ©egenb  einer 
immerwahrenben  ©taDt  gleich  ftebet.  @ie 
finb  inDie3vunDung  pon  (Stein  etwann  jwolff 
Schube  boeb  gebaut , unD  mit  einem  SSinfen« 
SDacf; » fo  einem  umgefebrten  Trichter  gleich 
fielet,  jugeheeft ; tnwenDig  fchon  mit  SnDtant# 
fchem  in  feinerörDnung  an  einanDergefugtem 
«Kobr  auSgejiert.  2111er  Orten  giebt  es  Piel 
sjj>drcf  , auf  weiten  aüerbanD  Qfieb  unD  £e# 
benS#  Spittel  perfaufft  werben ; fo  trifft  man 
auch,  wo  man  nur  binfehaut,  eine  unenbiiebe 
fienge  QSolcFs  an.  ^ 

Sluö  Ogara  Famen  wir  in  Die  Sanbfchafft 
siry,  inwelcljer  man  Die  77granifct)e  (Sprach 
ju  reDen  anfaf^ct.  ©l;e  wir  in  Der  ^aupt# 
@taDt  siry  angelangt/  mufen  wir  über  Den 
glug  Tekefel , DaS  if,  Den  g*rfcfer&flid bert/ 
weil  über  Denfelben  Feine  Brüchen  ftebet , ge# 
fuhrt  werben,  ©r  fchiegt  mit  heftigem  ©e# 
walt  fort,  unD  ift  Ptermal  breiter  . alSDieSeyne 
ju  !?arig.  shy  ift  unter  allen  SdnDern,  fo  ich 
in  Äthiopien  gefaben  f>ab  , bas  febonfe  unD 
fruchtbarefte ; als  wo  man  Die  anmutbigfte 
mit  Quellen  unD  Aachen  gewafferte  ebene  gel# 
Der/  wie  auch  groffe  halber  mit^omeranfien, 
©itronen,  3fafmin?  unD  ©ranabvBdutnen  an# 
trifft/  welche  in  Äthiopien  aller  Orten  ganß 
gemein  fi'nD/  unD  ohne  SQtenfchen^anb  pon 
f ch  felbft  wachsen.  Sie  liefen  unD  gelber 
finb  mit  ^ulipen  / Orenunculi , Nägelein , £i# 
lien/  wei^unD  rotben  Oiofen#£3dumcn,  auch 
mit  taufenb  anbern  bei;  uns  fo  unbefannt#  als 
unbenannten  Q$lumen  befeff,  oon  welchen  Die 
£ujft  mit  einem  überaus  lieblichen  ©eruch  ge# 
fchwdngert,  unD  gletchfam  baifamiert  wirb. 
©)er  Kdpferltche  Beamte  / fo  mich  auf  Diefer 
begleitete  / hat  allDa  ein  fchones@chlog, 
auf  welchem  er  mich  acht  §ag  freigebig  gaftir# 
te.  .fpierbab  ich  permereft,  Dag  mir  DieJanD# 
$ufft  unD  Bewegung  Des  £eibS  wobl  ^ufchlfl# 
ge ; Dann  ich  befam  wieDer  eine  fiuft  gum  ©ffen, 
unD  Die  ©epwulft  auf  Dem  $?agem©rüblein 
nähme  jicmlich  ab.  2luf  Diefem  (Scblog  bat 
mich  Der  (Statthalter  Des  £anDS  siry  auf  S5e# 
fehl  Des  KdpferS  beimg efucl)t.  ©r  brachte  mit 
fiel)  einen  jungen  ©lepbanten/  welchen  Der 
Syottfcbaffter  Mur  dt  mit  fleh  führen,  unD  Dem 
König  in  granef 'reich  Perebren  feite. 

iKöchbent  wir  bas  ©ebiet  siry  jurucF  ge# 
legt  batten/  betraten  wir  Die  weitlduffige£anb# 
fchaff tAdua,  Dero  «0anpt#@ta&t  / (gleichwie 
auch  siry)  eben  Diefen  Nahmen  fuhrt/  her 


Statthalter  aber  Pier  unD  jwo.  ngig  Heine  gut# 
fentbümer  unD  fo  Piel  £anb*  93  ogt,  fo  Denen# 
felbenporfeben,  $u  regieren  bat ; Deffen  ©ob« 
aber  mit  einer  Äapferlichen  Tochter  Pcrmdblet 
if^.  ©r  hot  micl)  in  Der  ^aupt  # (Stabt  Mua 
mit  berrlicbem  ^3rad)t  unter  einem  in  Dem  ^)of 
feineö  ^allafis  bterm  eigenDS  aufgefcblagenem 
gelt  empfangen,  febdne  gimmer  eingerdumet/ 
fedjtfjeben  ^:ag  febr  freigebig  bep  (leb  aufge« 
halten  / unD  ju  folg  Ädnferlichen  ^efeblS  mit 
allem  Qforratb  für  Die  ©ebifabrt  auf  Dem  to* 
tben  €0?eer  reichlich#  oerfeben.  ©r  lieffemu 
unter  anbern  guten  $25it?lein  auch  ein  ©eriebl 
öon  wilDen  Ochfen  (Di«  Weber  Corner  haben 
nod>  fogrof  ftnD  als  unfer  OiinD*Q[fiebetir 
grancfreich)  auffe^en/  Derer  gleifch  gar  merl 
unD  woblgefchmacF  (ft.  ©S  giebt  hier  aud 
Piel  3vehe*©eifen/  aber  Feine  ^(ebe^ühe  nod 
dpirfeben. 

3ch  fe^te  meine  ^eiS  fort-  unD  joge  Durd 
einen  gorfh  in  weichem  unenblich  Piel  Slffei 
untecfchieDlicbrr©roffeaufDenenQ3dumenmi 
unglaublicber  ©efchwanbißfeit  bin  unD  ber  gc 
fprungeti/  unD  mit  taufenb  lächerlichen  ©< 
bdrben  uns  erluftißt  heben. 

SBir  erreichten  hierauf  Die  £«nbfcljaf| 
Satavi,  allwo  Der  junge  mtr  anpertraute  ©i< 
pbant  perreeft  iff.  Diefem  £anD  finb  b 
fchonfie  ^ferD  pon  gan^  Äthiopien/  mit  we 
cljen  Der  5tdi;fet liehe  9)?arfkU  perfehen  wirc 
Derer  auch  einige  Der  ^ottfehaffter  Murat  m 
fi'ch  nach  gramfreich  I jat  bringen  folien-  6 
fmD  poü  Des  geuerS , lebhajft  unb  fo  grofj/  al 
Dte  ^rabifchen  ^fet’D ; fte  tragen  Den  ^op 
aufrecht/  aber  Feine -puf#  ©ifen;  geftaltfa 
Die  Abyfliner  Pon  einigem  SBefcbldg  öar  nicht 
wiffen. 

3)on  Seraxi  Famen  wir  enblich  auf  Duva 
na,  fo  Des  Königreiche  Tigra  *?)aupts(SfaDti| 
allwo  ich  swet)  Kapferliche  @tatthalter/  weit 
Diefem  Königreich  ^gleich  porfteben  / ano 
troffen  bab.  0ie  werben  Barnagas , Das  if 
sjfteer* König  genannt/  fonDer  gweijfels  wegi 
^acbbarfchaft  Des  rotben  SDiecrs.  Duvar 
ift  in  $wo  (Stabt , Die  obere  unD  Die  unter 
abgetbeilt , in  Der  untern  wobnen  Die  Mah 
metaner.  SllleS/  was  über  DöS  rot be 
in  Äthiopien  Fommt , muf  hier  Durch  gebe' 
weil  Diefer  Ort  / fo  etwann  jwen  ©tunD 
feinem  Umcraip  begreifft/  aller  ^nDio.nifd) 
SSBaaren  allgemeine  l'egj@tatt  unD  ?RieD< 
lag  if.  Sille  Käufer  ftnD  pon  .OuaDerfücf 
erbaut/  unD  auf^orgenldnbifcheSlrt  obenn 
einem  Pef en  ©flrkh  beDccft-  ©er  gluf^^i 
fo  Da  porbep  fliegt,  für^tfeh  in  Den  ©tre 
Tekefel > er  if  jrnat  nichtbreit,  aberfofebn« 
Dag  man  ohne  ©efabr  niebt  Fan  hinüber  fejjt 
Q5on  Gondar  big  Vuvama  |>ab  ich  auf  Der  yw 
Drittbalb  ©?onat  jugebraebt,  unD  folte  perc 
reDeter  maffen  allbier  DeS  £5ottfcbaffterS  M 
rat  warten.  _ .. 

Kur^  nach  meiner  SlnFunfft  empfeng 
bephe  ©tatthaiter  »om*&of  eiw«  Coucrier/D 
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er  ßdpferliche  £rom$rtn|  Bafilius  im  neun« 
?f)enDen  3a(>r  feinet  Sllterg  perfchieben  fei), 
tiefer  |imge^)err  l>atte  alleg  bepfammen,mag 
u einem  ooüfommenen  durften  erfordert  mirD/ 

1$  Da  finD  eine  atffehnliche  £eibg«@eflalt/  einen 
rolfen  QJerflanö»  einen  Dapffern  HelDenmutf)/ 
nen  Ziffer  jur©erechtigfeit/  ein  aufrichtigeg 
i)emutb/  famteinerÄiglichen  ©rofjmüthtg* 
nt)  greogebisfeit.  €in  bi^tgeö  gieber  riebe 
jn  auf/  Da  er  mit  feinem  Herrn  hattet/  Dem 
tapfer/ wn  DemgelDjug  miDer  DieGWUjurucf 
ommcn  iff  in  welchem  er  Die  gcinD  Dapffer  in 
«gluciftgefchlagen  unD  Perfolgt/  ja  Derer  acht 
Wann  mit  eigener  HanD  auf  Die  Haut  gelegt 
iatte.  €r  trüge  gegen  Dag  gemeine  93olcf  eine 
arteiüeb/  war  auch  Deg  £anbg  unD^ofg  einige 
jmiD  unb  Hoffnung.  <£tnen  $ag  Por  feinem 
pintrift/  Daibn  Der  Äferbefuchte/  bäte  er  ihn 
m Dichte  ©nab/  *><$ 

cfUc  Sero  Unterrbmneit  trofben  mt> 
d)irmett  mosjfceti  j 4l®  welche  von  beut 
mcrfattltcfeert  (Sets  bereit  jlunbvagteit/ 
3t attipaltem  unb  4nberer  Beamten  txt 
kmiid)  unterbrucft  mürben.  £>er  Ädp« 
er  fonte  ftch  Deren  f£hrdnen  nicht  enthalten  / 
ielmeniger  einem  fo  gerechten  Begehren  entge« 
ien  fepn ; perfprach  alfo  Diefem  Übel  abjuhelffen. 
Solchen  Umftanb  hab  ich  Pon  befagtemGoumcr 
rtbfl  oernommem  2llg  eingmalg  Der  tapfer  ei« 
lern  feinDlichcn  Hinterhalt  in  Die  HdnD  gera* 
hem  unD  pon  ihnen  aller  Orten  umgeben  mar/ 
cnnete  Diefer  *}>rm|  ©pobrem  ftreichg  DaJ>in«> 
»ränge  in  DenHauffem  fchofj  unD  fchlug  rechte 
mb  lincfg  fo  lang  unter  Die  geinb/  big  er  mit  fei« 
1er  duffetflen  ^oDö^efahr  fetnenHerrn  c23at« 
er  (Den  tapfer)  ihnen  aug  Denen  flauen  gerif« 
en  hat. 

SDer  Ädpfer  pflegt  fich  jumeilen  ju  PerFlet« 
)en/  unb  ohne  jemanhg  ^5emuft  mit  jwep  big 
jrepen  feiner&ettern  ober  pertrauteflen  greun« 
Den  entfernet)  big  Drei;  9Wonat  fo  heimlich  ju  per« 
reifen/  Dag  fein  ^enfeh  feierlich  f an  innen  wer« 
5en/Wo  er  hinfommen  fepe-  2llg  er  nun  auf  eine 
Beit  ;wep  $?onat  lang  auggeblieben  mar/  mol« 
ten  einige  Deren  pornehmften  Jjofi$emn  aug 
einer  gefährlichen  Q}er|fanDnu§  Den^rb^rin« 
fcen  bereben/erfolfeungefdumt  Den  ^hron  fei« 
neg  muthmgffttch  geworbenen  Hettn  93atterg 
befteigem  Damit  nichtefmanneiner  feiner  ^ru« 
Dem  ihm  porfame.  Allein  Der  Fluge  $rin|  Ba- 
filiuslieffe  ftch  fomenig  anführen/  Da§er  jlepiel« 
mehr  abgemahnet  unb  perftchert  hat  / eg  mogte 
fich  au<^  duffem/ mag  immer  molte/fich  DerDte« 
gierung  nicht  ehenber  ju  unterziehen/  alg  big  er 
Den  Leichnam  feineg  ^>atterg»  metl  ihn  jeDerman 
für  tobt  hielte/  mit  2lugen  mürbe  gefehem  unb, 
bafj  er  erfaltetfep,  mit  HdnDen  gegriffen  haben, 
£)er$dpfer  Farn  unpermufhet  heitm  unbmarb 
folcherSlufmicflung  Durch  einen  treuen  Höfling 
Perflanbiget/  ffeU^te  ftch  aber  an/  alg  muffte  er 
pon  allem  nichtg.  Allein  Die  Hof'Hetten/  mel« 
<h«  feinen  ©oh«  iu  folcher  Empörung  a«gere»|t 


hatten/  haben  fich  auf  einmal  Perlohren/  unb  ifl 
pon  ihnen  nichtg  mehr  an  Den  $ag  Fommen. 

©ebachter  £ron«unb£rb«$rm|  hat  eine 
eigene  ^*oöin|/ Durchweiche  ich  auf  meiner  Da- 
varner«9eeig  habe  gehen  muffen.  3Dte  Haupt« 
©tabt  Derfelbigenhei§t//^//i,allmoein  prach« 
tigeg  (Hofier/  auch  Die  fcf)6njie  unD  grofle  ^irch 
ifh  Die  ich  in  Äthiopien gefehen  h ab/  DerHeiligen 
Helene,  gemiDmct.  Bitten  auf  Dem  Haupt« 
$lah/  an  melchem  Diefer  herrliche  SDomb  fiehef/ 
fiehet  man  Drep  hohe  Drepecfichte  (febe  aug  ei« 
nem  ein^igen@tein  auggehauene/  unD  oben  in 
eine  ©pih  auglauSfenDe)  HencF«©dulen  / Die 
mit  Hieroglyphifchen/ Dag  ift/mitallerhanD  ge« 
heimen  in  unterfpeblichen  ©ejlalten  augge« 
hauenen  ©chrifften  prangen.  2iuf  feber  SDrep« 
©eitefahe  ichein©chl0|/Da  Doch  inganh^tbio» 
pien  Deren  ©chloffern  Fein  (gebrauch  noch  s^ifö 
fenfehafft  ijl.  5Öfe  ©dulen  haben  amar  fern 
gu§«@efimmg/  finD  aber  oamioch  fo  hoch/  alg  ' 
Die©encf«©dule/me!cbeju3£öm  por  Der  Sana 
^3eterg«^irch  auf DemVadcan  -]3lah  fiehet/ famt 
ihrem  gu^gefieüe  fepn  mag.  ^an  iji  Der  SDiep« 
nung,  Die  in  Heftiger  ©chrifft  berühmie©uD# 
Königin  Pon  Saba  habe  eutmeberg  aHpi  ’r  oDec 
Diefer  ©egenDHof gehalten ; inmaffen  in  Diefem 
gürfienthum  noch  Ptel  4Dorfffchöfftcn  Den  Wa« 
mmSabaim,  alg  jagte  ich  auf  ^eutfchS«^ 
5Dorff7  führen.  $?an  finbet  in  Dem  ©Iburg 
auch  gWarmelfceim  melcher  fo  gut  ifi  a(g  Der  S u« 
ropdifche.  Mein,  mag  anDere  ©achen  meic 
übertrifft/  i%  Da§  eg  Da  herum  Piel  Deg  heften 
©olDg  giebt , melcheg  Die  daueren  fo  gar  mit 
Dem  ^3flug  augfehaaren,  Deffen  auch  einige  feht 
feine  Corner  mir  unter  Der  HanD  finD  jugebracht 
morben.  Söie©eifilicheoDer?W6nchen/  melche 
in  Diefer  Hauptsachen  Dem  ©ottegDienfi  ab« 
martern  finD  mit  gelben  gellen  gef  leibet/  unD  mit 
Dergleichen  CWü^en  beDecFt. 

2Ug  DerCourricr  mit  Der  betrübtenBettung: 
Deg  perfiorbenen  ^3rin|eng  Bafilu  \nDuvarm  an« 
gelangt  mare/haben  bepDe^?-»^  ober  ©tatt« 
haltet  Deffen  ^oDgfall  in  allen©tdDten  / fo  un« 
ter  ihrer  ^ottmdffigFeit  flehen/  Igffen  mit^o« 
faunen  augruffen.  SfeDerman  nahm  alfo  gleich 
Die^lag  anffo  in  Dem  beruhet/Dap  man  alleHaac 
pon  Dem  $opff  abfehehret/  mel^eg  nicht  allein 
Die  SDidnner  unD^nöbenffonDern  auch  Die  SHBei# 
ber  unDCWagDlein/fafogar  Die  Einher  in  gan| 
/Ethiopien beobachten;  metl niemanD  um  folche 
Beit  ohne  Fahlen  $opff  fich  Darff  blichen  laffem 
S)en  folgenben  ^ag  perfügten  fid;  bepbe  ©tatt« 
haltermitgefamtem^riegg«Heer/  unb  einer  un« 
enblichen  ©chaar  ^SolcFg  in  Die  $DMter*©ot tg« 
Kirchen/  aümo  Die£etchbegdngnu|  feperlich  iff 
gehalten  morben/  oon  mannen  man  in  eben  Die« 
fer  örbnung  jurücF  gefehrt  ifl.  ObgeDachto 
Herren  Barnagas  festen  fich  in  einem  groffen 
©aal  nieber/unb  nahmen  mich  in  Die  Bitten; 
Die  übrigen  Beamten  unDPornehmere  ^erfonen 
bepberlep  ©efchlechfg/  ffellten  fich  ringg  herum 
m Deffelbm  SBdnDe.  Etliche  Leiber  mit 
O $ Cafco« 
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Gafconetletn  unb  etmge©)}dnner  ohne  berglei« 
eben  trabten  in  bie  Bitten  » unt>  fi'engen  mit 
^lepjfung  folcbeS  ©pielS  an/  gemijfe lieber  ju 
©bren  Des  geworbenen  ^Jrinfcentf  ©efd£«unb 
^ed)fel«metSöb;ufmgcn »aber  in  einem  fo  trau« 
rtgen  ^bom  baf?  ich  Dauon  bin  ermeiebt  morDem 
uni)  eine  ganfje  ©tunb/  fo  lang  nemlidy  folcbe 
ÄcpSieber  mahretem  gemeinet  bab.  ©tlicbe 
um  ihren  ©cbmcrfsen  mebrerS  ju  bezeugen/  je r« 
riffen  ihre  ©eftebter/  bafs  fie  blutig  auSgefeben; 
onbere  fengten  mit  fleinen(2Bacbö«5ter^lein  ihre 
©ebidfe.  3n  ermebnetem  ©aal  befanbe  ftch 
niemanb  / bann  allein  oortrejflicbe  ^erfonen  / 
ber  gemeine  ^bbel  mar  t'mbenen  Spbfen  Des  ^al« 
iajl$,  unb  machte  ein  bergefMt  grd§lid)eSßeDer* 
©efcbrei)/  baf?  folcbeSaud)einen©teinbatteer« 
meteben  Fonnen.  Sbiefe  Trauer« Zeremonie 
marb  auf  feßt  befebriebene  2ÖeiS  brep^dg  nad> 
einanber  mieberbolet- 

51  Ubier  Fan  icb  nicht  auffer  Sicht  (affen, ba§; 
fo  oft  ein  Abyffiner  fFirbt,  ein  entfe^licbeö  ©ebeul 
»on  allen  ©eiten  gehört  merbe ; bann  alle^Facb« 
barn  Femen  in  Des  Verdorbenen  SÖBobnung  ju« 
famem  unb  beflagen  ihn  mitbeffenVermanbten 
oberVlutsfreunben.  S)erSeicbnam  mirb  mit  ge« 
ttnfenCcrcmonien  gemafcben;  in  ein  baummolle* 
neSSeplacben  eingemicfelt ; in  eine  Vaar  gelegt; 
in  einem  offenen  ©aal  ober  ©aben  ausgefeßt ; 
unb  ringsherum  mit  SGmbltcbtern  beleuchtet. 
Sba  gebet  DaS  ©djrepen  unb  beulen  unter  bem 
Cafconetlein«©cblag  an.  Einige  bitten  ©€>tt 
für  bie©eel  Des Slbgeftorbenen/  anbere  fingen 
ihm  ju  ©bren  gemiffeSieber ; biefe  reifen  ihnen 
Die  Sjm  aus,  ober  »ermunben  ibr  5lngeftcbt; 
jenefengen  ihnen  bie^?aut  mttgacFelen.  ©ob 
djes  ©etommel  mdbrt  fo  lang  / bijj  Diegeifilicbe 
£)rbens « Seut  jum  $aus  Fommen , unb  bie 
Seich  bebem  ®ie  fingen  erftli^einigefpfalmen 
i erauebern  ben  Leichnam  mit  iJßepbeVCaud)  f 
unb  feilen  enbficben  ben  Seicb*©ang  nach  ber 
^ireb  ober  $repb « dbof  an  > Da  fie  in  ber  einen 
$anb  ein  eifernes  ©reu^s  / in  ber  anbern  ober 
linefen  aber  ein  Vett*Vud)  halten ; fie  tragen 
Den  Seitf)namfe!bf|.  unb  fingen  ihre  fßfalmen/ 
bi§  fie  ju  ber  @rab‘©fatt  Fommen.  S)ieQ5lutS« 
Vermanbte/  Nachbarn/  unb  SreunDe folgen 
hinten  nach  beulenb  unb  meinenb / unb  fcbla* 
gen  haben  bie  Cafconetlem,  alle  mit  gefd)ore« 
uen^opffen , mie  ich  bereits  oben  bebeutet  bab. 
grifft  man  unter  333egS  eine  $ircb  an  / fo  bal« 
tet  man  bafelbff  eine  Beit  lang  fliH  , unb  oer« 
richtet  einige  ©ebefter/  melcbem  nach  bet*  $ug 
mciterfortaefefstmirb  bi§  ju  bem©rab;  allba 
gebet  bas  ©efchrep  pon  neuem  au  / auf  melches 
abermal  bie  fjdfafmen  unb  Sieber  folgen  / le£t« 
(ich  aber  mirb  ber  Seidjnam  in  bie  (Sr ben  »er« 
feneft.  SDie  Vornehmere  merben  in  bie  $ir« 
eben  / bie  gemeine  Seut  hingegen  auf  bie  ©otteS« 
5iecfer  begraben , unb  eine  Stenge  ©reu§  auf 
Das  ©rab  geficcft , mie  in  graucfrdcb  ben  Denen 
Patnbus  ©artbdufern-  ?3?acb  ber  Seichte« 
gdngnuS  üerfügf  fiel)  baS  gefamte©eleit  in  bas 
^aus  Des  Verdorbenen  f aümo  ihnen  eine 


fOJabljeit  gegeben  mirb-  9)?an  Fomnit  eben  ba 
felbff  täglich  jmenmal  (brei)  $ag  binbureb)  ju 
fammen/  um  ben  lobten  ju  bemeinen;  m>i 
nun  allbort  ben  Dem  Söebeflagen  erfdxint 
Der  bleibt  aud)  ben  Dem  ©fen ; meil  nicht  ge 
brducblicb  iftumfolcbe^eitanDermdrtig  jufpei 
fcn.  Sftad) »er fiofenen  Dren^dgen  gebet  mai 
auf  acht  (^ag  aus  cinanDer  / aber  jeben  achtel 
Q:agDaS  gan^e^abr  binbureb  fommt  man  ;i 
Der  ^(ag  mieDer  ju  fammen  , merinnen  Dam 
eigentlich  ihr  fo  genanter  2tahts«$ag  befreiet. 

%öann  Der  ©ron«  33rtnh  ober  eine  anDer 
hob«  fj)erfcn  ftirbt/  fo  enthalt  fid)  Der  5tapfei 
bren  5)ionat  nosrallen  ©efcbdfften/  bie  nich 
bdcbfi'notbmenbig  finD.  ©oeb  fertigte  erbcj 
fen  ungeachtet  ben  «£)errn  Murat  als  ^5ott 
febafrer  nadb^tancFretcb  ab  / mefen  Dvcisabe 
einen  unglucflid)en  Slnfang  genommen  5 mei 
ihm  bie  für  ben  5t'6nig  in  grantfreid)  mitgenom 
mene^ferbt  umgefallen  finb/  folgenbs  ei  non 
^)of  neuen  Befehl  ermatten  / unb  ficb  unte 
^>egsaufbaltenmufie.  Sbarurn  faf.te  ich  bei 
©d)(uf  nad)  Meffu*  norauS  ju  geben/  um  fei 
ner  allba  ju  märten  / unb  mittler  s2Beil  ju  unfe 
rer^infebifungbas  gehörige  juneranftalten. 

2)en  ^ag  oor  meiner  SlbreiS  [Cbirften  bet) 
btBamagas  bie  buiibeit  OvcuteD/  fo  mich  bi§  Du 
vama  begleitet  batten  / juruef  / unb  gaben  mi 
bunbert  Sanken « Frager  ju  §ub  famt  einer 
^)auptmann  ju  ^ferb , bie  mid)  folten  bfyMej 
fua  lieferen,  ©o  bab  ich  auch  einen  ^bdlmei 
ner  ^BeDientenentlafen , unb  berernur  brepffii 
in  S)ienfien  behalten-  ^ein5lufbrud)Pon-t>« 
Varna  gefcbabe  ben  8-  Septerabfis  1700.  ba  id 
bau  mit  grofer50?übe/  auch  nicht  ohne  ©efab 
über  ben  fdmeHenSfof?  MoraU  bin  hinüber  ge 
fahrt  morben. 

<5Jon  Duvama  an  lafen  bte  Sborf«Xbbrig 
Feiten  ben^rofj  nicht  mehr  bur^  ihre  Untertha 
nen  / fonbern  auf  einer  gemiffen  5lrt  £)d)fei 
fort«tragen  # melcbe  man  Ben  beifF , unb  poi 
Denen  gemeinen  Xbcbfen/  fo  Frida  genant  mer 
ben/  ganfs  unterfcbiebenfinb;  bann  bie  erffern 
Deren^letfcb  man  nicht  iff;  geben  in  Furier  Sei 
febr  meit  3d)  batte  bererfelben  bif?  jmanmg 
tbeilS  mit  unferm  Q>orrafl>  auf  bas  rotbe  $?eer 
tbeils  mit  Selten  belaben;  inmafTen»  naebben 
ber Ovegen  aufgebort  batte/  mir  furobin  untei 
Dem  Sdt  gefcblaffen  haben. 

S)t'e  SanbS«3inmobner/  fo  tbeils  ©brtfFen 
tbeils  Mahometaner  finD/brittgen  Sebens»?D?iftei 
unb^5orratb  in  bas  Säger  Deren  burd)reifenber 
Caravanen.  ^d)  FtVffe  mid)  berichten/  bap  nui 
eine^ag^eisoon  unferer?D?arfcb^3iutbein  ei» 
nem  »ornebmen©lofter  ein  feltfamesSGöunDei 
jufeben  fepc-  3dj  oerfugte  mich  in@efellfcbaffl 
beS^auptmannS/  unb  jman|tg  San|eniererr 
Dahin-  SOöit  brad)fen  einen  halben  ^tag  ju< 
Den  gaben  Söalb^ergf  auf  melcbem  Dif  ©lo< 
fter  mar , ju  belieigen. 

S)affelbe  flehet  jmar  in  einer  grdflicbe«  / 
aber  mcidausfebenben  ©inöDefo  hoch  bafman 
m Dannenbasrothe  S^eer  tmbeinmdtlduffü 

öes 


^ertnDö£t.  Poncet !Seife^efd&tei()unö  itadb  Äthiopien,  1 1 1 

leSSanb  überfeinen  fan.  fDie  bunDert  ©eißlt#  *Ö©rr,  unb  befaf)(ctl)m  äh  Dem  Ort/  mo  er  ein  •» 
I)C/ fo  es  befifyiv  führen  ein  überaiiSfkengeS  2e>  gulDencs  ©tablein  mürbe  fehen  / frei;  in  Der>* 

• cm  unb  ßtr£>  gefleibef/  tviebie  $tt  HtUnl  üjhre  i'ufft  fchmebem  in  Dem  503  alD  ein  ©lofter  $u  *» 

$clt  ftnDjo  eng/baß ein  lötönn  fiel)  Darin  Faum  bauen,  Sbä  er  nimfleiffrg  unb  Den  *• 

luseinanber  greifen  fan.  ©ie  enthalten  flcb  ©fab  gefunben  batte/  mitbin  an  Dem  ^Billen  *» 
ion  Dem  gleifd^Sflfen  / Bie  alleÖrDenö^eute  ©öftes  nicht  mehr  smciffclte , bat  er  DiefeS’» 
i Äthiopien.  2tbr  ganijs  ©efchdfft  ift  ©Ott  lo # ©lofter  famt  Der  ^trcbäufeefübrtv  unlmegen * 
iett/ u iib  gei fi(i<Jen  Q3 etracb t ü n^etr« b^u warten*  Der.grfd&einu’ftg  Eiben  fefus,  Das  ift , »» 

$cb  fauDe  einen  aus  ihrem  Drittel/  melcber;6S.  (Seftcbt/  benähmet.  ■» . ^fäch&em  rtun  Der  6e# 
fahr  erlebt/ unD  Die  leiten  fiebert  nichts  anDerS  fcheiDene  £efer  Deren  Mönchen  Sluffag  UnD  mei# 
iS  ^Matter  hon  milben  öel*5£duriten  genoffen  ne  geUgnuß  Pernommen  hat  > (feile  ich  /einem 
atte ; folcbe  Mafien  hat  ihm  ein  ftarefes  35lut#  urtheii  frei)  heitfi/  maS  er  ’bon  Diefem  2BunDet 
rcchen  öerurfacht/  mofur  ich  ihm  einige  Büttel  ‘halten  moile.  r , ( ( 

efeheneft/  ’unD  eine  anDere  um  etmas  leichtere  . golgenben  F£ag-  als  ich  mich'beürlaubf / gab 
ebenS?2!rt  borgefchrieben  hab.  r ©r  ift  ein  Uh*  fmit  Der  Slbt  mit  qefmtet(3dft(icbfeit  DaS©cleit 
emein  moljlgetialter  unb  höflicher  SDtannv  ju#  fehrroeft.  3ich  fehle  hiernechft  meine  fKeio  fort» 
em auch  Des einen ©ratthaltcrS t>on  Tigrdkibs  ;oi)ne  BaS  ©to'cfroürbtges  anjutreffen-  „Sicht 
cher^ruber.  SOer  Slbb  fo  Dem  ©lofter  oor#  ^lagenacb jrcemem 'Sufbrudhlön -DUydmd ffanfe 
:ebet/'empßcnge  Uns  mit  gro'ffer Siebe,  ©{eich  \dyhh{äriüvk,m  an  Dem  totben 5$eer gelege* 
achunferer SlnFunfftmafcheteunp füßteer uns  neö©tdDtlein/i^elcheöDieSanD?^afe{n nicht  Ob# 
ie  Da  mittler  SBeilefeine  München  einige  ne  jiemlichen  fybktAre'quies  oberrfrekjes helfen, 
üebetter  gefpröchfen  haben.  5Jtaeh  Der  gußma#  Sei)  bliebe  allDa  nur  über  5J? acht/  unD  gelangte 
Dung  führte  er  Uns  mit  einer  Pröceffion  'in  Die  FfolgenDsfn  5£ggS , nachDem  ich  über  einen  Sirrt? 
Circh.«  ftobep  feine  ©eiffliclje  ohne  Unterlaß  ge#  Des  rotheil  SQteerS  aefe|fr  ju Me/Jua  glücFlteb  am 
ingen  haben-  ©nblich  Perfügten  mir  uns' i nein  BelcheSeine  fleine  feimchteSnful  obermdmehh 
litnmer/  Da  man  uns  ju  ©fen'gflbe.  SDie  ganhe  ein  groffer  S^eer»  Reifen  ift.  auf  melchem  eine  De» 
}?ah4eif  'befhmbe  in  ^utter?JÖifdb  unD  loier?  Vlen^cfen3ufl4jiD'ti!eQ>efi'ung  unter  DeriSötft 
ann  in  Diefem  0oficr rrimft man  tteber  2Gem  mdflggfeit  dne^Safifea  ftehef/  aber  fo  fchlecht 
och  9Mf>-  10 er  2lbt  fefte  fith  jvoar  lü  un^  Derma'hrt  / Daß  ein  moi)lau^gerü|tete^  Jtrieg^ 
och  ohne  ’ettoatf  fu  e jfeti  ober  34  trinefen-  , ‘©chiff  heb  folcher  leichtlich  hemdchtigenjonte. 

Jälb  er  uns  i'it  Die  5ftri)  geführt  hatte/  mol#  BUS  ich  Dafelbfl  mar/  hat  ein  ©ngltfche^ ©d)i(f^ 

■ ich  DaSÜBunDer  fehen/mefchem  julieb  ich  hie#  welches  auf  Dcrfelben  Dteebe  Slncfer  marffe/  Die 

: ^eben^ieisoorgenomen  hatte^  noch  Daffelbi#  ‘ganhe^nful  fo  heftig  erfchr ocft/Döß  einige  fchori 
e glauben  f onte’ODe'r  molte/  ‘ich  hafte  Dann  felbft  geDachteü/  ft'ch  tn  ©fcherbeit  gü.  fc^n/  als  Der 
en  2lugenf(hem  eingenommen ; inmgfen  man  ©chsf  #€apiuine  Durcl)  feine  ©chaluppe  bm 
lieh  »erftcherf  hatte/  Daß  auf  Der  Spif  el#©eifefi  Oommcndanten  PerfTchern  liefe  / 'er  hatte  bot? 
in runDer©tabbon©olD  frep  in  DerSuft  fchme#  ©eiten  Deren  engeödnbem  > Belebe  mit  Der 
e ohneünefmas  üihafteti  ^achhetn  ich  es  ^jforten'in^rieD  önDpeunDfchaff  (ebten/  fcb 
’fch  gejehen hatfeBar  ich  Dän‘hö$ in  SlrgmohB  nicljts  Übels  51t  beforgeii  Ser  Äafife«  bot? 
b nicht  efmimn  eine  heintliche^af!/Die  man  mit  'Meffua  fe^f  ein  Den'Commenclanten  bon  Stuka» 
cm  blofen  Slug  nicht  fonte  ausnehmen/  Den  bDer  Stuqueh , einer  düfDeni  9tatiD  Des  rotheti 
?tab  halte ; Tböfe  DerenmegeU  Den  Slbf/  mir  311  tftteers  gelegenen  ©faDt/  allmö  ein  reicher  fyii* 
rlaüben  > Daß  näh  'naher  hü’f  ü gehea^  UnD  Die  lein#  un  b ©chilD#  Grotten  #png  ijl  > fo  Dem 
^achgfunDUm  ünte'rfuchefi  Dürfte.  ^Soatftft'i$  J@rof  ©ultan  ein  mercflicheSeintragt/Beil  Da# 
arm  rtiiih  Des  SOöu'nDerS  "gänzlich  berficherte>  xuit  efn  grofefc  ©emerb  getrieben  jj)irb.  SDer 
i!bretchmftciUem©tecfen  obem  unten/  bor#  ermtefemirgroffe©hre/  unb 

en  unD  hinten)  iti'if  einem  SBorb  rirfgs  herufn  jmar  in  Slnfehung  Des  Abyllinifchen  ^apferS) 
m Den  ©tab/  unD fanbe unfehlbar/ baßer  gan($  meliher mich Demfelbigen  anbefphlen  hatte/  unb 
rep  in  Der  Suff t flehe/  morab  ich  mich  De fto  mehr  allster  mcht  ohne  micht ige  Urfa^h  f#.  gefürchtet 
ntfe^te  / je  meniger  ich  eine  natürliche  Urfach  mt'rD ; Dann  er  Fonte  fich  folcher  Heftung  ohne 
iner  fofeltfamen  Q5efchdffenheit  hab  erßnDen  ©?ühe  hemdchtigen)  mann  er  ihnen  nur  Das 
ürinetf. . . „ , t fuffe  tioelchcö  fte  in  feinem  Sariib 

Sie  München  haben  mir  helfen  ©efchicht  vd  holen  muffen/  fperrete/  intnaffen  es  Der  Snfuf 
Ifoerjehlt:  *^or  j 36.  iahten/  fprachen  (ie,  ‘an  folgern  gdnlüd)  gebnchi» 

■ (Das  ifl  Anno  1 ><54)  jft  ein'gemljfer  ©inftDler;  S)ie  ^oüdnDer  haben  6fterSgetrda)tet  mit 

^amenS^o?M  Pbmppos,  ober  pater  Philip/  hem  ^Echiopifchen  |)of  ftcb  tn ,^ünDf  nuS  ein ju# 

• in  Diefe  <£moDe  Fornrnen/alimo  er  oon^rduterrt  taffen , meffen  aber  Die  Äbyffiner  fheils  megen 

• unD  ^Baffer  allein  lebte,  ©ein  0vUhm  erfchol#  Dem  Unter  fdhieb  in  ©iaubenS  # ©achen  / tbeilS 

■ le  weit  unD  breit  alsetnes  heiligen9}JannS/mel#  ‘aus  ©iferfuefft  / UnD  Mißtrauen  (megeit  Deren 
< eher piel  FünfftigeS)ing  meißgefagt/Die  fiel;  her#  ^ollanDer  gar  ju  |larcFer?D?d(ht  in Ofl^UDien) 

• nach  in  Der  ^haf  alfo  jugetragen  babem  Sill  pcf>  biß  auf  Diefe  ©tunD  meigeren.  ^)as  erfter^ 
•ereinfle’ns  inQ5etracbtung  himmlifcherlOingert  hetreffenD/  erinnere  ich  mich  SU  Gondar^bit  3U 

• gan^  pertteff t ’Wtti  /tfchiene  ihm  ©htffluö  Del  laben  > Daß  man  folgen  Chuften  nicht  trauei? 
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jperm  Do&.  Poncet  itad)  ^thiopiett» 

bSrffte  , n>elc|>e wcDcr  fafl« n , nod)  Die  ^eiligen  mithin  rriebtö  als  $eifcb  un&Sifcb  effen.  Sec 
©otfcö  öcrehren  , noch  Me  wefentliche  ©egen«  ©egenwinb  hielt  uns  auf  DiefecCSteUe  acht  Sag 
mtt  ©briffi  in  Dem  *Mltac«©acrament  giau«  auf,  »on  mannen  mir  auf  eine  anbere  ignful  bin« 
ben  wollen  über  festen/  fo Abugafar,tne  ift,  ^blafj^atter 

<go  maifem  and)  Denen  ©ngdlanbern  Die  b#-  Ser  @cbifT«Cap«aine  als  ein  Mahome- 
Q5hne  nac^  öem  ^chiopifchenOveid>thutrt , wef«  uner  fliege  allDa  aus,  unb  opferte  bep  Dem©rab 
<en  ft'ch  m bewerben  fie  mt  einem  Armenifc&eii  biefeS  wrDammren  Abugafar  ein  SBtnb^ecbt; 
ßauffmann,  stamme  Agapipi  fiel)  »erflanben,  geflaltfam  bie  Eftufulnianner  freb  beö_@cbif« 
unb  ben^ingangin  bifcd  macbtigeOveid)  gefuebt  bruchS  f&Khten , mann  fie  bergleidjen  Ulnöacbt 
haben.  ©olcheS  ©emerb  wäre  ihnen  BweiffdS  (um  welcher  willen  fie  auch  mit  Umweg  Dabm 
ohne  febr  erträglich ; bannnd$bem©olb,  B»#  Wßüfaf)rten)etwamt  unterlaßen  feiten, 
betb^dffenbeinmnbbetgleicben^aaren  mehr,  2Bir  fehlten  bemnaa)  mit  »ollen  ®egelen 
fönten  fie  »on  bannen  auch  Aloe , SOJprrben  , auf  bem  hoben  ©leer  fort  jmifcbeir manchen 
Binimet , Otinben , Samarintbcn , unb  CafifiSe  Klippen,  mit  welchen  btefeS  rot  he  «&w  fljmft 
einban&len,  welchen  Die  Äthiopier  nicht  fonbÄ*  angefaet  ifl , obftbon  Die  ©djiffleut  biefelbige 
ad)ten , übfehon , wie  id)  »ernommen  hab , Der«  nicht  fordern  tonbern,  weil  fie  aüe  ©chlich  unb 
fdbe  mm  erflen  mal  aus  Äthiopien  nad)  Taman  SBeg  beflermaffen  erfannt  höben , ungejd)euet 
in  bae  alüeffeliae  Arab.en  iftuberbrad>t  worben,  mitten  burd)fabren.  Sen  fechflen  Sag  Famen 
»on  wannen  er  Dermal  in  Die  gan&eSOßelt  »er«  mir  ju  Kotumbul  an,  welches  cm  hoher  m»« 
fuhrt,  in  Abyffinenhergegen  nur  für  eine Ä^«  tenbesjöleerö  empor  fleigenber,  unb  nur  eine 
weil  aeöflanftt  wirb.  balbß©tunD»on  Dem  öeflcn£anD  Arabien  ent« 

Sie  CafF&e- ©tauben  flehet  bem  Myrthus  fernher  Reifen  ifl.  ®r  heneften  uns  mitten 
nicht  ungleich,  bod)  mit  breitem  unb  haatich*  swifchen  befagrem  £anb  unb  biefem  Men  an 
tetn  filtern,  welche  aüejcit  grün  bleiben.  (Sr  DenSlncfcr,  unb  biteben  aliba  überwacht.  Sen 
tragt  eine  gntchf,  fo  Denen  Sßdfdjen  Wimper«  anbern  Sag  fuhren  mir  langft  Der  ^abifchm 
nnS’cn  ober  QVfladcn  gldcht,  unter  welcher  eine  Ätiflen,  unb  festen  uns  bep  ibrahm  Merfa>0tö 
Wölfen,  wie  an  unfern  S)ohncn«0tauDldn  , ifl,  bei)  2ibral?am6^l?ee$>e,  Si>tr  reijeten 
ker»or  fcMfamb  &teCaffc*.$8obnen  in  fleh  rer«  N weitere,  unb  langten  «aa>  acht  Sagen  ju  a»fiu 
ftftfießt  Äfaate  hülfen  find  anfangs  grün , an,  fo  eine  fd)one  bem  Jvomg »on Mac*  Mtan* 
Klid>  aber  braun.  ifl  nWtwabr , bafman  btge  ©tabf , unb  gegen  ©ttb  fein  egt«  Wem 

bmCaffee.banuteranbermartignichtmogefort«  Laoten t ff.  9Äan  lautet  gern  eöfeibfl  an,reeil 
werben,  in  heifTem  fBöffer  ftebe;  in«  man  allster  nur  einen  einfachen,  anberöwo  aber 
® Ä S DiViÄ  Schwächung  Doppelten  Mmuji  abftamn  p giebt . aBb. 
alfo  ' wie  er  wdd)fl,  »erfauf  t unb  »erfchicFt  wirb,  gar  fchone  unb  bequeme  ^tcbctlag^«J»aider, 
Ser  ^ottichafftir  Murat  hielte  fiel) unter  in  weid)e  man  l-ic  paaren  au^  Denen  ®d)iffeei 
en>„d  fo  lanaaufiöfi  id)  feiner  auch  hier  nicht  abiabet,  unb  auf  Denen  dameelen  jujanb  bi^ 
£r warten Fonte.  Serenwegen  entli#ic&  sMda befolgt, mm 
alle  meine  «ebienfe,  nachbem  ich  fie  reichlich  be«  »on  bannen  entlegen  ifl-  haben  ju  c«- 
fehen  f batte  welche  bitterlich  wdneten  unb  itW«  fit*  acht  Sag  geruhet,  unb jugletch  auf  beffertt 
St  in  meinen  Simflen  ja  bleiben  »erlang«  mint)  gewartet.  wirb  in  biefer@  abt  em 
fern  Nachbem  id)  rnid)  Oiefee  lJaflö  befrepet,  groffes @c»f rb getrieben, alöwo fehr mel Maho- 
■1  Mnrat  aber,  beiß  tcl)  feiner  nxSchedda  metanifche,  2ü’abifd)e  unb  jnbianifche  ^auff« 

I««  »ufmim«  fernen.  Xtitt  «bgktiW 
»eralichen,  l?(3Üd)  auch  bep  bem  Bafiha  ju  Mcflua  SnDianerbarff  fleh  Mi  bliefen  laffen,  allwobie 
bc S lau b? b a 1 1 e)ate n ae  id) Den* 8.0&.i7oounter  1'ebenO«  Mittel  häufiger,  mithin  auch  wohl« 
@egcl  auf  einem  ju  Summ  erbaucten  ©chijf.  feiler  finb  alö  ju  Schedda , bep  welkem  Ic^teni 
di  mochte  mich  Denen  Da  herum  gebaueten  ört  wir  Den  f • Deccmbns  im  ^iahr  1700.  au^« 
^5d)?ifen  nicht  an»ertrauen,  welche  mir  gar  un«  geftiegen  f tnb-  &oti  Kotumbul  bt#  Sckcdda  ftnD 
»r,  fcfe'ff  unb  lieberlich  »orfamen,  mbembte  wir  nur  bepSag  gefahren,  9Jachtd  aber  wegen 
rarJtL  -voar  mit  ’Dech  »erfrrichen,  alleinnurmit  Denen »iden  Rippen  »orilncFer  flehen  blieben. 

Oie  ©eael  aber  Schedd* ifl  eine  gtoffe  ©tabt  auf  bem  Ütanb 

J Domi  ZMättern  aewürcfte  be^  rothen  Äee  rd  nur  eine  balbe$ag*Ülct$  »on 

tT ^ ^i^^tow  SfSenMeftfS  verbaut.  Ser  ^)afen  ober  »idmehr  Die 
Im  btwrf  to  un&  no*  L/wsiert«  ®wV  3ibat,tÄi(ljytnM>W)«r, 

SnÄ  "noefd,  n fie  einen «twaltigen  9?orD . SBcflet . hinein  «ren  Mnet  ,dyi 

SS»1*"“*  gÄsaösSKs 

“SSFsfes»*  SSSäÄS 

S Ä Mee  ifl  mit  einem  Min  Der  Ritten, 

o ienrS  liuÄ  mm  Da  ein  3n  baö  untere  ©aben  ebener  irben  werben  bi 

baö^rob  ausgenommen,  haaren  gelegt,  m Denen  übrigen  wohnen  hu 

Sein  offt  WtwÄrt*!»»  SEBant.ne.«nD 


£emt  Docft.  Poncet  ^dfc^efdjteibung  nach  Äthiopien,  r t } 


'kehl  fitiD  ju  Schedda  fel>r  Diel-  ©o  halt)  «in 
rcmbftng  anfommt»  mietet  er  »or  allem  in  ber? 
fidlen  Verbergen  einige  Bimmer  unb©ewol? 
t/tmb  befahlt  Da»on  Die  $a»/  weite  niemals 
)mccb  junimmt ; ic£>  bßb  »on  prep  Wimmeren  » 
iicm  ©ewolb  uni)  einer  $üte  monatlich  »ier 
,f)aler  erlegt  S5iereO%^«finDStcpi:*&au|ec 
nD hei(ige@chu^@tatten/  aäwo  man  p't fei? 
:ß  ‘Oiehpalß  not  Slnfaliß  $u  beforgen  bat 
)ocb  ift  febr  barbep  ungelegen  / bap  man  in 
nfelben  weber  ©eftirr  not  einigeß  «£>außge? 
tjuibet»  fonbernalleß  mitbringenoberfelbp 
rbep  ftaffenmuf 

#toep  $ag  nadf)  meiner  Slnfunft  rueffe 
’r^onig  »on  Mecca  mit  swani^ig  taufenbSJlann 
>r  bie  ©tabt  » unb  ftluge  Dafelbp  fein  Fa? 
er.  Scbbabibngefeben.  ©dp  et  wann  feebpg 
afjralt/  jmar  eineo  ?D?aicftatifeben/  aber  ju? 
eich  erfcbröcflicben  Sinfebenß-  ©eine  untere 


noch  Drep  bip  »ier©tunb  bar»on  entfernet  pnb  * 
Siebente  pt  auß  ©rerbtetigfeit  ganß  naefenb 
auß  bip  auf  eine  £3inben/  mit  welcher  pe  ben 
untern  Feib  umwmben.  ISer  aber  fiel)  foltern 
©efäp  nicht  unterwerfen  will / Der  erlegt  ein 
gewifeß©tücf@e{Deß  für  ein  Opfer/  welche# 
ju  ehren  beß  Mahometß  bem  allerhotpe« 
©Ott  abgef  attet  wirb. 

Schedda  ober  Gedda  ip  fein  folcher  Ort i WO 
fiebbie  C^riffeit/  abfonberlicb  Die  gran$ofen* 
f önten  »ep  feßen;  weil  bie  Mahomeunev  wegen 
^acl-barfchaft  ber  ©tabt  Mecca  folcber  mebt 
gepatten  würben.  Sboeb  wirb  allba  ein  febr  grof* 
feß  ©ewerb  getrieben»  inmafenalle  ©cl)if » bie 
auß  3nbien  juruef  fommen»  bafelbfi  ftc&boc 
2lncfer  legen.  £)er@roß?©ultan  halt  auf  bie* 
fern  $}eer  gemeiniglich  üu  Überführung  ber 
Staaten  brepfig  grofe©chiff/  weite  bafern 
pe  burcbbrochen  waren/  wohl  hunb«rt@tucf  ©e« 


f jen  haben  rechter  ©eite  eine.£aafcn?©tar?  ftu^eß  fuhren  fönten ; aber  pe  pnb  nicht  mit  et* 


nem  einzigen  Dergleichen  »erfeben-  Slließtp  311 
Schedda  theuer  / auch  fo  gar  baß  fBafcr  > we* 
gen  bem  ungemeinen  3ulauffo»ieler&Jlcfern> 
welche  auß  aüen  Fanbern  Dort  jufammen  fom* 
men.  €in  halb  OJlaß^Bafcr  Foftet  allbaetlt* 
te  ©raifcer , weil  Dafdbtge  »on  »ier  ©runt) 
weit  mup  angeführt  werben.  £>ie©tabtmauec 
pnb  mchtßwertl)/  baß  ©ehlop aber  / fo  an  bem 
5D?eer  liegt/  faum  ein  >^)aar  befer»  mithin 
nicht  im  ©fanb  eine  ^Bela^erung  außmpehem 
i/  welcheß  jeberjeit  parefimb  zahlreich  i$  / wiewohl  eß  mit  einigen  ©tuten  befeßtip.  Sie 
omit  er  bann  auch  baß  platte  Fanbunter  feiner  meipen  Raufer  pnb  auß  ©tein  aufgerichtet  ? 
Sottmafigfeit  erhalte  Ile  3al>r  fommen  fo  wol  unb  auf  ^orgenldnbiftc  5lrt  mit  sprich  über* 
iß  3^bien  alß  auß  ^sürefep  gtofe  Caravanen  fcplagen«. 

2luf  bemÜianb  beß  «Ö>eerß  etmamt  jwep 
glinten  * ©cl)u§  oon  ber  ©tabt  febetmaneirä 
i5)encfmal/  welcheß  bie  An  wohner  ganh  gewiß 
für  Die  ©rab>  ©ta  bt  unfer er  erpen  Butter 


rt.  S)ie  Untertanen  wollen  ihn  wegen  feiner 
lilbeunb  ©ütigfeit  gar  nichtloben-  (Jr  hat  im 
lahmen  beß  ©roß  ? ©ultanß  Den  Safiha  oon 
hedda gezwungen  ihm  jwanhig  taüfenb2)uca? 
ttn©olbbet;  ©traf  fonp  abgefeimt  su  werben/ 
ifber©te!le  ju  bejahtem  €rerprepeauch  Pon 
nen  allba  häuf fafigen  ^aufleuten , fo  beß 
urcfifchen  Jvapferß  Unterthanen  pnb  » eine 
Steuer  »on  Drepfig  taufenbSucaten.  ^5epbe 
Summen  liefeer  feinem  5triegß^eer  au^thm 


ch  Mccca , um  allba  ihre  lächerliche  Slnbachf 
»errichten»  ju  weiten  ptl)  »id  ^aufleute 
nit  ihren  $SBaaren  fchlagen?  unb  auf  folche 
3eiß  btefelbige  nach  Ewopam  befürberen. 

3annpenun  juMeceaantatigen»  wirb  bafelbp 
i grofer  ^)?arcf  »on  Denen  Mahomeunifchen  paf liteß  Sanb  gepaltfam  man  aUba  nichtß  alß 
auf{euten  mitfopbawpen5©aarenangepellt.;  fahle  Reifen » unb  einen  ungebauefen  fanbigeti 
allbaöonaüen  brep  ^heilen  ber  (2Belt  |ufam?  fSoben  pehef-  Sch  hatte  auß  gürwi£  gern  Die 
en  gebracht  unb  »ertaufcht  Werbern  S)er  ilo?  ©fabt^^  unbbeß  Elfter? ^3rophetenß©rah 
g pon  Metca  liefe  iiym  gefallen  bie  Snbtanf?  gefehen » welcheß  aber  Denen  ©hripen  unter  Fe* 
)e  unb  Snbifhe  Catava-nen  inbenen  fahren  ienß^©fraf»erbotten  if ..gtwftjen  Srbdia  unö 
599.  unb  5700.  außmpbmberen.  ?D?an  nent  ^Meccaifi  fern  ^3ad)  an^utrefen  / wie  etliche  tft 
uBdb^rifober  feen  Cblen  &emt ; weil  er  ihren  Fanb^afelen  falfch  angemereft  haben-» 
imlich  pch  für  einen  folchen  außgiebt  / ber  »on  fonbernnur  ein  SSrunn»  auß  welchem  baß  2Baj* 
'ttiMahomctabpamme.  3>r  ©roß ?©ultan  [er  nach  ©chtbba  geführt»  unb  bafelftp  »er* 
are  »on  langer  3dt  her  in  ^5ep^  beß  Ober?  lauft  wirb. 

ihemÖrechtß über  biefeß^onigretd) ; alleinber  UFachbein tcheme^OnafßÄt an biefemOrf 
mtige  Bdberif  / gleichwie  er  ein  truipger  unb  |ugebracht»  annebp  aber  »ernommen  hatte » baf 
d^er«öerr  iP » hat  Pt  folcber  Q$ottmafigfeit  ber  Sßottfchafter  Murat  fo  halb  nicht  würbe 
itjogen»  unb  Dem  ^urcfifchen  tapfer  abge#  nachfolgen  / folgenbß»  wannerbieju^nblauf* 
igt  » Den  eraucl)  iusn  ©ebimpf  zionMamiukj,  fenbe  gunpige  SBinbß?5rip»erabfaumenfolte? 
jß  ip  / Den  ©oign  einer  Bdavin  fyeip.  fiel)  »ielleicht  noch  ein  ganßeß  3al>r  in  Äthiopien 

Medina  ip  feine^)aupt?©tabf -berühmt  wegen  aufhalfen  borfte  ? entfchlope  ich  mich  mit  Denen 

©chifen»  welche  Pt  nat  ^fegelfertig  mach* 
ten»  meine  fXeiß  fortiufe^e«/  unb  mich  auf  Den 
^erg Sinai ju  »er fugen » wo i't ben Mutat  noch 
fernerßerwarfen  würbe. 

3t  0ienge  mithin  Den  zwölften  %mmi 
tm3ahrtaufenb?peben?hunberteinß  » auf  eine# 
bennfnigen  6#n»  welche  her  ^örefifte 


fßjMahom«tß  ©rab  / Da  hingegen  Mecca  fit 
egen  befen  ©eburt.  nicht  wenig  einbilbet 
>ot  halt  Pt  ber  Äonig  Die  wenigpe  geitju 
ledinaauf»  Weiler  fitinß  gemein  bep  feinem 
ftiegß  * «Oeer  inbem  gelb?Faga'bepnbt/  unb 
afelbige  wiber  bengeinb  felbp  anfuhrt.  2Bann 
ie  gurten  nat  Medina  wallfahrten/  unb  miV 
foftfb'  Stcccklein  III.  %hd(. 


i a %tm  Doa.Ponca  rneife^efdjteibung  nad)  Äthiopien, 

«a»fer  iu  k?or(fwol>nt  etne^roffe  mmMMmxi 

^ffstt^orDabwoDerDie^ianSretco*  pen; l>as  C^»e€l»)t«a«iaifli>friier| 
SW?*'  Ss  $5L  als  fw  Tanafte  DJtann , bie  €lofler  auf bemtMg$maiuutetworffen , uni 
perfestö  ffift  Wr<w  jvfltfhfcn  benbe  Der  ©tiedufchen  »e  bev. 


@ai(  uni)  bao  gefatntc  ^au^ertf  ungemein 
t)icf  unb  hart,  ihre  $?aft  uni)  <S»egc{  aber  von 
Denen  unferigen  nid)t  viel  unterfdneben.  Sba6 
jvunber  * uni)  gelegenfainfle  an  Men  ©d)tfl 
fen  ift,  bafl  fte  mit  groffen  $©afier©tuben  ober 
Ciftemcn  verfehen  / unb  biefe  inwenbtg  mit  et* 


Pflichten  bepDe  Der  ©tied&ifcbm  Kirche  bep. 

Mhier  vernähme  td)  / bafl  mein  iManter 
Der  )£r^^$ifcf)ojt  , unb  jsugleid)@;ri$«  2tbt  bei 
525er gö&W,  weidet  gicbtbrüchig  war,  uni 
von  meiner  Slnfunfft  ju  ScheddaQftaüjtityt  batte 
meinet’  pefftig verlange.  Sei)  begab  mich  auf  Dei 
ISÖeeg  nach  tiefem  fertigen  33etg  Lottes  übe; 


mjetlfeiglicbe  ©eburgobetutigangbate  Steeg 

to $Ät^nielUi*niUWtii# 

fi«9  ®«nn  auf 


Deö  Jp.  33crgö  flehet  > aud)  webet  $bot  nod 
%hüt  hat  wegen  Denen  Vielfältigen  ©tvaffeti 
Säubern  - weldx  fonflin  Diefeb  ^5eifllid)e^)au 
vffterb  ««bringen,  unb  DafelbtgeaubplimDer 

C w ..w  /vx  ix^amS  VMtV  öfM ö'm 


füntf  Dftonat  erüeefen  fan ; bann  ce  bewahrt 
fidb  in  Dtefen  Äo flen  unverglei^licjvbefler  > alb  in 
unfern  gaffern.^irwarfenaüc^acht^ncfer/ 

bamittoiran  »Äfi&Ä  *ifc 

bafifeobm  -Sotg ©reuijroeies mitten Durä»  «n einem  Soll  i«mt  memem  §to(i  hinauf  ge 

ren.  «ot  atofttfifle  »fte»  ©to«-äbmt  ob« 

tangwtengen  Lr,ahjnub  / ^ teuren  €tfri25ifdjvff  > fo bereits  brep  unb  neunjigljab 

»fo Klebt  Ol« ctfapet  battet  S,i?m 
auf  bem  rotlyen  ©eiten  feineb  Selbe  Warelubtn , MgfeMut  M 

fen  g e b oh r e n vt n De g . n fln  ' ^ ^ (gbwnwerthen  Sitten  ein  titlet ben gehabt.  3c 

rem  wcrtlauffigen  ?Xaum  ;;ma  lf)n  vorhin  einmal  van  einer  anber 

f'^T^ÄTS  SSSÄS« 

•täSH  “ssfav- 

SÄÄSSSg*  ö*e“ös2 


setfeben  b«.  SB o» OTÄW«-  *W  «K& 
man  »ot  bem -;1"**  ?u^*  w«emÄaber  fübrttoorbcn.  ®eten©ep(b«n  befanDen  |« 

SnOWh  fünffjia  sußau«,  einige  anbere  waten  auf  D« 


aurÄbutiit  gegen  ®eSablung  an  t>en»orD 

äwSljf  ober  brechen  ^ag , nachbem  wir 
von  Hapama  abgefahren  waren  > i flnb  wir  bep 
Tambo , einer  jiemlid)en  ©tabt  [amt  einem 
©diloiangelangt.  q$et)be  liegen  auf  bem  Ufer, 
unb  ftnb  fd)led)t  bevefliget , bem  5lomg  von 
ÄVtmbänig.  Set  ©egemSßinb  tbtte 
unöaühieracht^ag  an.  3m%a g nach  unfe# 


fünffäig  ju  #au3 , einige  anbere  waren  auf  Di 
©ammelung  abw#nbh©iefuhren  ein  flrenge 
?eben ; trintfen  niemalö  feinen  SOBein/  unb  ej|« 
fein  g(eifcl) , auch  nicht  in  ihten  fd)werefl« 
unb  lebten  ^rünefhriten.  hingegen  trintfen  f 
ein  flattlicheö,  überaus  gefunbeö  Söaflerar 
einer  frifcben&ueth  fo  in  CD?itte  beö^lofler^  fte 
vorfprtngt.  S)ßd)  giebtman  einem febenaRoi 
thenwochentlid)  brepmalein^afllein  von©a 


p«K*Ä'!S=Säs;  »Sä« 


W ge!fln  über  ^l)t . ta  Ätber^^^^^ 

®turm*S8»b  überfallen , bte-paupt  ^auen  , 1 1 ^ ©ewachö  nebfl  gcfalfeenei 

ob«  gtbfie  Stil  abgenfftn,  ™b  m ouflVtff  tmb  < U ? . urno «m»  n ^ 9 £>  ^ 

©efabt'Swat gefegt i abergleitbwiebetnatbg  - unbeetweilcnlicfrfeW.latigi 

laflfen  hat.  0 - 


, priyimillMWI  - Uliv  vvtive.«..  I-»- 

aSSSSÄ 


mm  unb  Scblop , »ie ,«  gS^Sfä«. 

MtbScb,urm,<am *on»eiffem®armel,  itttteltbem.roiefie  logt« 
aber  webet  Stabt  Socff,  fonbern  um  ein  ^ D(t  gjlejfanDtiniftbe«  Jungfrau 

Weine«  Saget,  babie  stabet untet  oem  u ( i unt)sg|ut<oeugmC«hatinatubet,  benmtmati 

mÄn-  ausgenommen  einejt«^ 

V1  K-  w ' ...  tVhetirVh 


in  biejm  ©aafer i em  ben  m.  p«  7 • • ^c|^egangDflnt.  unban  allenS5ingern  mit» 

ffia»eiSn  ®eet  niefgt  langet  wttrauen 


6tm  langweiligen  ®eet  nicht  länget  ««tauen 

®bem  Sanb  fort , bifl  id)  nach  fechö  |agen  $u  iinö^ra^et  H 

|,Ä5Ä»A,Ä®  SrÄtSWÄ-g 


n Do<£t.  1? oncet Iftctfe« fd)«etbunä  nach  Äthiopien,  » 1 5 

a§  ich  Den  £eil.  «erg  ©inat  besiegen  f>ab  bie  ßSchedd*M<\§w  man  ©on  Der  5?acbtbarfdjafä 

D^teobnn^ty  Döc5  tsm^inen  bi|rn  ml 
te  iwo&vfapQafdn  sugelMlet  bat*  £)erCrß,  a(tf  ju  schtkd&  p 

5#bff  bat  mich  Durch  etliche  feiner  örDems,  ©ctjönöorber,  nbd^>  ßTur  wate, 
Bannern  hinauf  begleiten  laffen.  fcatte  idb  Dem  $ran#fcb*ft  Cönfisli  m A!-Cair' 

jgptc  fjnD  menigffetrö  über  wt  TaujenD  #errn©DnÄ/to gefchÄn, DagDer^thiopi: 
Gaffel  binauf  gcftiegcn,  bif  Dafmit  Deü  £>upf#  f$e  nach  SmntfreiCb  gefanDte  «ottfcMlftet  bas 

aben,  attwo  auch  «me  Siemltcb  fcbone  Capelle  ohne  ‘«erfcbub  geantwortet , unD  mich  erfaßt 
ebet.  S)emnecf)(]  befucöten  mir  Die  Capelle  pe$  bat,  alfo  gleich  ß ihm  nach  AlSfiwaÄ 

Wjm  ßd)  bab  ihm  gefolgt  , UnD  folc&e <$oit 


diefa  mit  Der  uecljfien  bewert  Caravans.,  f©  Mt 
mahn  acht  taufenD  Canieelen  befiunbev  anm 
tretten.  geh  fe^eml<l)aufeinefi2)r0meb4t:rt/ 
unDnaobDem  ich  nur  Drei)  ©tunD  mit  Der  S>ti 
gezogen  Wat,  gienge  ich  m(m$,  unD  fame  m 


i?ann#  unD  Propheten  ©ÜtteO  eh&. 
ahmen  bet)  Dem  «runn  ein  $rü#ücf  eim  unD 
imen  ganb  abgemattet  in  DaöClofter  surticf. 

Der  neclff?  angelegene  «erg  nocbbober ; ab 

in  ich  wolte  mich  nicht  untergeben,  Denjenigen 
1 bcjieigen,  weil  ich  ©on  Der  Sieitf  Diefeö  erfien 

ugtfnocbfebt  müDwat.  24.  ©tunben  glucflidh  tu  besagtem  Älcatr  an' 

^cbbabin  ftefenvClolier  einen  ga»  $}o,  c>eDaebfe  ©witebam  fmb  fleinetm  Dre  iah 
J ^ottfcbaffterO gewartet.  Cnb,  meebeineo  harten  unD  aufffoffenben  ©cbritt#, 
bfameran,  unD beflagte ^'cöuber Den tontg  über fo hurtig,  Da§ man  ohne  fiel)  aufiubalten 
mMecca,  batabm  alle  junge  lobten, fo  er  ©Der  fie  jn  fütteren,  mit  ihnen  24  Mtmö  n 
ir  Denivonig'in grandreicbmitgenommen bat#  me m ©tuef  fortiauffen  fan.  s>o¥beDie^ 

man  ficb  fölebec  nur  sumOieifen  Ober  für  bte£eu, 
ien  m ©ebiff?  welcher?  Die  @efd)emfe  md)<  u,  nicht  aber  jum  gaff  ober  für  Die  haaren 
ihrte,  Durch  einen  ©d)ifFbrud)  nicht  Weit  ©on  Sftgcb  meiner  Anfunfft  tu  Äl-Cair1  Mb  ich 
ar  oerfuncfenmarc ; womit  sugleicb  neun  an,  fotftGonfuli  rneimmqtfäeis, 

•re  fehlere  mit  Caffce  belaDene  @4)tfF,  wegen  unD  ließe  ein  fd)6netf  öaui  för  Den  Bottich  J'l 
Men  eingefallener  grifl m @egem2ßmDö  «er  subeititen,  welcher  nach^ swep^ lagert  S 
1 Dem  |)afen  Dafelb^  su  ©erharttn  waren  ge,  falld  angelangt  iff.  y 

eungen  worben,  <%jerv  Mailler  fdbiefte  ihm  gleich  nach  ferner 

tiefer  Aufenthalt  hat  ß Äleair  benCaÄec  llhfunfft  unterfchieDliche  frif|e^unDtf?a§# 
hr  mtbmm , weil  nemlich  befggte  @chi(f  paaren,  vergliche  fiel)  auch  mit  ihm , Dag  ifh 
ebt  bt gsues fönten  gebracht  werDen,  aüwo  er,  nach  grancfreich  ©orauö  geben , UnD  DemS 

gu  vcrfaiiics  non  allem,  wa£  i^inDiefem^ucö 
erseble,  Nachricht  erteilen  folte. 


ehnte  Johnen  mit  anDern  SBaaren,  alö  2Öei, 
n,  9ieio,£einwanD  unD  Dergleichen  mehr  ©er# 


'hrtwetDen.  _ ^ ^ ^ ^ fonte  tmt bon ^chiöpien Diel anbm 

JfachDem  Der  ^ottfehaffter  ■ßiir*t  m Dem  ubfonperlicbe  unD  merefwürbtge  ©achen  öDer 
lofter  w funff^ag  auogeruhet  hatte,  fmD  itmffanDe  anführen  , m ©on  Der  Art  DiefS 
»ir nach  Jar  juruef  gereifet,  in  welchem  Örter  ^eich  ß regieren ; ©on  Dem  Zaubert 

me  M: grlaffen  batte,  ©afejbh  haben  SnD>ir#n  gebrauchen ; Von  Dmm  Aem# 
»tr  nur  einmal  übernachtet , unD  gleich  Den  an^  tern  unD  mancherlei)  Sbienflen ; ©on  Der  Sßelfe 
!rn^ä9  unfetcgttigw  Sa«D,  fafl  MSe,t  auf  i>ic @md;£i0lcit  ju  wrwaton,  iDtt  ö/n^nm 
tmSianEi  W®h«r fortgjfe#  ftt<  auf Sues,  »onbccallDaSert 

16« 1 mir  m,m  P «gen  «ugdatigt  j,n6.  mm,  „nD  Muttt.Sund , UnD  SS 

Sues  1^  eme  f lerne  ©raDt suCnD  DeeSrotbm  mehr.  Allein  folcbetf  m bewerrfen  £2 
»««.  aw« <d  Da m,mnm m«, 

jaafrt ; inmaffen  Dct)Dc  @ta  Dtc  nur  3 . «ag.  «übrigen  Knnm , it>ie  niä>t  wentaer  mehrere 
to  son  rmanDet  tntfetnet  finD.  thirD  Äräfften  unD««e  deiffereÖefunDheif,a|S 
Dn  einem  auf  alt#  ©gttenfihe  Art  fchlecht  be,  — - - •-  9 /aieote 

effigtc'm  ©cMo§  im  gaum  gehalten.  S)ie 
$efa^ung  behebet  in  swei)  hunDert  gDfann, 
welche  mit  herrlichen  QJorratbö#  Raufern  ©er, 
hen  finD.  3>aö  £anD  iff  wilD , alo  wo  man 
id)tö  a(^  ^dfen,  ©tein,  Äi§  unD  ©anD  an, 
afft*  3u  sues  gehet  Datf  füflfe  SBajfer  ab , wie 


meine  bitfbero  gewefen  ifi.  ^ch  will  ©orber  er* 
gbren , wie  mir  in  meinem  Q5atter(anD  Die 
Sranhofifdre  Üufft  sufcblage  , unD  ob  ich  meine 
©orige  ^rafften  hierfelbfi  wieDer  erhalten  fort* 
Ire  ? SDanrt  wir  Aer^te , obfehon  wir  anDete 
heilen , WtflTen  ©ielmal  umi  felbft  weDer 
$u  rathen  noch  ß helffen.  ) 


i 9i  © e 


Doct  PONCET. 


1 1 6 5?al>men  Vmn  Stutjeagen  uni>  95efennem  SLMti 


2Baö  nun  in  Äthiopien/  Die  Dieligion  unD 
Den  ©taut  betreffenD,  j'o  ivoi  mit  Dem  nicht 
weniger  gottOforebtigen  ate  Fingen  unD  Dapf» 
feren  Zapfet’  Jefus,  ate  auch  mit  Denen  Mis- 
tionariis,  tbeite  öuO  Dem  örben  DeO  Eiligen 
Franciici , tbeite  auO  Der  ©efellfcbafft  2(£fu 
fiel)  ferner  ^getragen  habe ; wie  um  Deet^lau* 
benO  willen  allerhocl.#  gebadeter  tapfer  enDlkb 
pon  Dem  $bron  geflutet,  unD  ln  Verwahrung 


entführt;  Die  Mrffionam  aber  entweberO  bet 
£anb$ perwiefen,  oberate  5£luf$eugen €hrif} 
fepen  gefFetniget  worben ; blfj  aüeO  werbe  ici 
(geliebt  eö©Ott!)  hier  unten  auf  Das  Sah 
1716«  umfldnbigllcb  befebreiben?  nachbem  id 
Der  3alp  Rechnung  gemap  oorbm  Die  injwi 
(eben  eingeloffene  Vrief  Dem  geneigten  Sefei 
werbe  mitgetbeilt  haben. 


ober  heilige#  Selten  in  tiefem  dritten 

berührt  wüo. 


Pater  fofepims  Catvalho , ein  ^dortugefer? 
Sob.  JEfu,  fbirbt  um  Deo  ©laubeno  willen  Ao. 
1 7 o * • in  Der  ©efangnuf?  ju  Tanfchahor,, 
( Tanjaor ) einem  nach  Madm-a  gehörigem  gür* 
fienthum.  Numero  76.  unD  77. 

€in  ^eiliger  Böf|er/  unb  ein  wunbet? 
thötfgcr  SWlmofengebcr  perfebetben  aliDa 
felig.  Num.  78. 

Laurentius , Antonius  unD  Agnes , aße  Drep 
tngebohrne  Coändncr  werben  atte  »£)ah  DeO 
©öangelitm  ihrem  eigenen  Vatferlanb  in  Dem 
5?ef?g  mit  «junger  getobter,  welchen  Laurentius 
40,  Antonius  4 Agnes  aber  46.  §dge  ohne 
@pete  überflanDen  haben-  Num,  so, 

Pater  Carolus  Francifeus  Xaver ius  Breve- 

dent,  Soc,  JEbu,  ein  §r<wäo$/  wegen  feine» 


^BunDerthoten  unD  jugetroffenen  SEBeijfagur 
gen  fchr  berühmt , fegnet  Daö  Seitliche , jur 
grollen  Sep^wefen  DeO  JvdpferO  pon  ^thiopiet 

gU  Barko  in  Abyflina  Den  ?•  Juli»  Anno  169; 
Num.  8©. 

3n  allem  7.  tbeite  SEttartprep/  theite  heil 
ge  VcFenriet  ©btifti  > welcher  $ei(igFett  ui 
Funblieb  ju  untrrfuchen  Weber  mir,  noch  einet 
anbern  Pnvat  ^enfebert/  fönDern  bem.£)eil 
gen  Slpoflolifcben  ©tul  jufFebet.  S)och  j 
mir  erlaubt  pon  Dlefen  Wienern  @=Otteo  $ 
fagen.’  Fretiofa  in  confpeüu  Domini  morsSanä, 
rum  ejus  ,•  gürtreffltch  ifF  in  Dem  Slngefid 
©OtteO  Det  $od  feiner  ^eiligen» 
Pfal,  nf.  v.ifü 


Mer&ani» 

©o  &()!•  als  ©ti|l  tädx 


unt> 


(firifftm 


cfd;rcibungcn 


njctd&c »on  Denen 


[ISSIONARIIS 


2» 


©cfcIlfMft  3€©U 

Slttf 

:cpt»ni  InDien, 

uni»  andern 

jettteer  gelegenenSäniwu/ 

Seit  Anno  164a.  WS  1726.  in  Europa  öngffongt  finW 

3e^t  jmn  erftenmaty 

als  «ud  »nbfcWfftltcta  Ifrfuntw 

tbeilS  au$  Denen  $ran$o|tfcf>ett  Lettres 

Edifiantes  twteutfdjt  uni»  &nfammen 
getragen 

10SEPH0  STÖCKLEIN,  ört»act>ter  ©cfeafcWtfft 

3g@U  «Prieftem. 

Sierta  SW  > 

SSO«  Anno  1702.  WS  170-4. 

Privilegio  Catfareo  SuperiorumApprobatione. 

' ■ 1 " ^ — , t C.  1 .....  „ f A. 


fpUtfl  Uttfc  WtffefltS  ^)f)ittPP/  93idttiü / Uttfe  So^CHtll 

fce(.  &Den/  A«no  17*6, 


PRIVILEGIUN 


eorumdem  conlenfu  intra  Sacri  Romani  Imperii  I 
excudere  vel  alibi  excufos  vendere  ac  diftrahere 
deat:  Ego  MAXIMILIäNUS  GELLER»  Provii 
Auftriae  Soc.  JEfu  Prxpofitus  Provincialis  DD. 
lippo  &;  Martino  Veith,  Fratribus  Bibliopolis  Au| 
hilce  facultatem  impertior,  ut  librum,  cui  titi 

Mer&aträ  fo  2d)t*al§  0e#wid)e&rtef/@d) 
ten  unt)  9tet^33cf(6rcibunöen/  mi$t  tonrtx 

Patribus  Misfionariis  J)Ct*  0cfCÜ®dfft  2 

P,  JOSEPHO  STÖCKLEIN,  ejusdem  Societ.  S; 
dote  congeftum  libere  fuo  arbitratu  excudere,  di 
dereac  diftrahere  posfint,  ldque  ad  decennium. 
cujus  rei  fidem  has  litteras  officii  Sigillo  munitas  < 
Vienna  in  Domo  Profeflorum  die  30.  Deceml 
Anno  1724. 


CAi  SAREU  M. 


L.S.1  MAXIMILIÄNUS  CALI 


FACULTAS 

Reverendi  Patris  Provincialis. 

EGo  infrä  fcriptus  per  Provinciam  Auftrise  Societa- 
tis  Jesu  Prsepofitus  Provincialis,  poteftate  mihi 
fadlä  ab  Admodüm  R.P.  Noftro  MICHAELE 
1NGELO  TAMBURINO  Prapofito  Generali, 
acultatem  concedo,  ut  Über,  qui  infcribitur: 

anl>  fo  ©tief/  @d)rifften  ttnt» 

Scfcbrcifamgen/  wiche  »ott  tonen  Miffionariisbet  ©efelk 

d)afft  3@fU  tC.  ä P.  Josepho  Stöcklein,  ejusdem  So- 
ietatisSacerdote  congeftus,&äReviforibus  ejusdem 
iocietatis  ledus  & approbatus,  typis  mandetur.  In 
[uorum  fidem  has  litteras  manu  meä  fubfcriptas  & 
ifficii  Sigillo  munitas  dedi  Vienna;  in  Domo  Pro- 
bflorum,  Anno  1724-  die  go-Decembris. 

. ' * «v4.  •„  • . y 

CL.S.)  MAXIMILIANÜS  GALLER, 


Hyh.SuiktimW.'SteiU 


PRO- 


m 


PROTESTATIO  AUTORIS. 


U WnfangS  Benannter  biefel  BudB  Berfafier/ 
bezeuge  unb  bedinge  Diemitz  ba§  ich  albbaSjenige/ 
wa$  in  gegenwärtigem  SBercf  non  ber  heiligtet! 
Dber  Blut*  Beugnul  einiger  ^erfonen/  wie  nicht  wenige* 
wn  SBunbeiSercfert/  #eiligtbumern  unb  anbern  berglei 
®en  angeführt  wirb/  nicht  anberft  / aB  nach  Borfchriffi 
berSlpoftolifchenhieruher  ergangenen  Berorbnung^abftf 
Urbani  viii.  feligften  $nbencfen£  wia  nerftanben  Iw 
ben/  bergeftalt/  bajj  fulchen  (Mittagen  fein  ©öttlichet 
fpnbern  nur  ein  menfchlicher  ©lauD  bensumefien 

ift. 


S'I *■ 


® # # 


MgKbsi  icb  abermabl  mit  einem  gan|en  Sunb  Snbianifcbet 
pCCvi  Briefen  unb  anmutiger  9teiS<Sefdbrabungen  öffentlich 
Wm  erfcbeine , teilt  ftd)  gejiemen , bem  gunftigen  £efer  tot 
allem  futgltd)  5«  bedeuten,  was  in  benenfelbigen  ibit  ab* 
nbertid)  ergo^en  werbe. 

©enen  in  ©ub  * America  unldttgft  entbecften  unb  tbeil#  ^unt 
Hauben  belehrten  Schikiten  gebührt  bet  93orjug,  weil  wit  ton 
eietnjwarwilben  unbbannod)  milbeit  3SolcE  bisher  nichts  gehört 
wen.  3bte  allbiet  Numero  90.  lebljafft*  totgeftellte  Ärieg, 
Sitten  unb  ©rangfalen/  nebft  anbetn  Umftanben,  werben  inbeS 
>ferS  ©ernütb  mancherlei)  ©ebancfen  etwecfen,  unb  baffelbe  halb 
it,  halb  ber  lenden. 

R.  P.  Antonius  Diaz , ^efuitet  * Provincial  in  Malabarieit , 

eilet  unS  bie  3abbS*©efpchteh  feiner  untergebenen  «prooinh,  fo 
biglicb  in  Millionen  beftebet , tor  > wie  ein  aus  Sreub  unb  £et)b 
»mifcbte$6cbau*©piel,  in  »elcbem,  wie  inbem ©ehg#@piefj> 
Uerbanb  Verfemen  auf  ber  Sühne  ftd)  benen  Bufcbauern  Num.96, 
»[teilen.  ' • 

@0  teol  auS  Patris  Diaz  all  Patris  Noel  unb  anbeter  Stiefelt 
irb  jeberman  erlernten , baß  ju  unfern  Betten  bie  £anb  ©OtteS 
lebt  abgelürft  feue,  in  Setracbtung  bielet  SBunber*Serden, 
lit  weiten  beffen  ewige  Sllltjtaclit  fein  Stongelium  unter  benennen* 
m faft  aller  £>rteit  bepttigef , unb*  lie  Seffib  feiner  geliebten 
traut  (ber  ffbriftlicben  Äircben)  gleiclffam  mit  Süffen  triftet,  ju* 
leid)  aber  feine  ©jener  trbftet  uhbiKfd)ü|et,  jumalen  Numeris 
+•  8S.  unb  96.  baß  fein  SBunber  iff,  wann  fo  nie!  taufenb  blinbe 
tepben,  in  Sfttfebung  begleichen  Seichen,  bem  wahren  @Iauben& 
teobt  bie  Singen  eröffnet  haben, 

< )( 1 SBer 


98orrebe. 

Sßbr  i>attc  jemals  geglaubt,  baß  ein  ?heil  beten  jerftreutei 
Silben,  welche  fonft  nicht  gar  ju  weit  bon  bem  ©elobten  £anb  fic 
getn  pflegen  ttieberjulaffen , muthmaßlich  S«  Seiten  berenÄdpfet 
Trajani  unb  Adriani  big  jn  ben  dufferfteit  SSBincfel  Pon  ©COß<2lftei 
berftehe  nach  China,  geigen  waten,  fich  allba  ntebergelaffen,  efii 
Synagag  aufgebaut , bte  fünff  Suchet  stopfte  nebjt  einigen  m 
bem  ©tücfen  ©örtlicher  «Schlifft  bewahrt,  unb  nach  ihrem  ©efa 
mitten  unter  benen  bepben,  big  auf  btefecStunb,  ben  wahren  ©£>i 
allein  angebettet  hatten  ? gleichwie  Numero  89.  erhellen  wirb. 

Sie  Statur  «Jbünbiger  haben  bisher  biel  bon  benen  Meteor 
unb  Phsenomenis  (guffz  unb  Seuer*3Bunbetn)  fo  bte  Statur  uti 
juweilen  borftellt,  nicht  allein  gefdjrteben , fonbern  auch  geftritter 
in  bei  gänzlichen  Suberftcht,  fie  wußten  folche  alle  unb  jebe  m 
Stabmen  ju  nennen , unb  berofelben  fo  wol  Urfprung  als  ©gei 
fchafften  augjutegen ; allein  unfer  Pater  des  Bourzes , welcßi 
nicht  mehrere  rebet , alirr  felbft  gefeben  hat,  wirb  biefe  Sßel 
weife  Scanner  bielleicht  Numero  9 1 eineg  unb  bag  anbere  lehret 
bon  welchem  fie  borher  nichtg  gehört  haben.  Socß  überlaßt  er  il 
nen  allein  bte  Shr  hierüber  ju  deputieren , unb  begnügt  fich  nt 
ber  bloffen  (gtjeblung. 

£ebtlicl)  ift  ebenfalls  luftig  ju  lefen,  wag  Numero  Si.Pat, 
Franchi  bon  benen  cSinifchen  ©trömen , SßachhShürnen  auf  bei 
Ufer , (Bewehr , Schieß  * $ulber , Ärieg , ©aleeren , ©chiffei 
©efanbfchafften , Etappen  unb  gracbten  erwehnet : wie  nicht  tr 
niger,  wag  berr  SchiUinger  Numero  9? . bon  benen  meiften  £äi 
bem  unb  SSolcEem  in©roß<2lften;  ferner  wag  Numero  87-R.Pati 
Grimaidi  bon  ber  gtoffen  3Beft*Sartarep;  wag  R.  Pater  Bouch. 
Numero  91.  bon  beren  btßben  in  Camate  gtrt  mit  benen , fo  bt 
ihnen  auf  Seib  unb  geben  gefangen  ftßen,  ju  berfahren;  unb  le$ 

(ich,  wag  R'  p ater  Diaz  bOtt  beg  .ftöntgg  JU  Tanfchahor 
2ßut  unb  ©eiz  Numero  96. 
bejeugen. 


2lu$  fernen  SMianifcbett  Mul«. 

Numerus  8 1.  1703«  ©repffarcfeUngewitterallba.  ®c^u% 

De#  .^eiligen  €r|*€ngeltf  Michaelis  unb  De# 
'KfDlief  P.Tilpe , Sqc.  JEfu,  ötl  R,  P.  de  .^eiligen  Francifci  Xaverii.  Eintritt  De£  IV 
M Boye,  Soc.jEfu,  gefcblieben  $U  Sofa  tris  Bafilü  le  Roulx,  Soc.jEfu. 

auf  Der  Snfut  Rota,  Den  8.  Sötop  t 

§3def  :au$  ©itw. 


Num,  82» 

tDvief  P.Franchi,  Soc.  JEfu,  Ott  R.  P.  Stu- 
' dena,  Soc.  JEfu , gefcbrieben  JU  Nan- 
hangfu  , &en  1 8.  Odtob.  170z.  S)ie 
liebe  ©efanDte  in  China  werben  mit  gröflen 
tfotfen  oller  Orten  boeb  geehrt  unD  frei)  ge* 
(ten.  ©olcbe  ©br  ift  unter  anbern  auch 
tri  Bouvet,  unD  leßtbin  Patri  Fontaney  Wi* 
[fahren.  0veiÖ  Patris  Franchi  »ön  Canton 
cl)  Nan-tfchang-fu  ju  Sößaffer*  53efcbrei* 
:ng  Deren  ©tnifeben  ©aleeren-  $dpferltcbe 
appen  ^ Mufic , ©eleit  , örDnung  , föot* 
btigfeif , ^orrotl)/  SBacbtm  unD  berglei* 
■n  mc(}r.  QJon  Denen  Tamph  ober  ^ßaebt* 
D SÖJobrf^bürnen , »on  Der  Ronde,  Pa- 
»uille,  Laternen  x-  ©lücf  lieber  ©ebiff* 

rudj.  SBie  Die  ©ebiff  in  China  wIDer  Den 
trom  jwifeben  b°ben  ©ebürgen  aufwert# 
sogen  werben  ? dvrieg  jwifeben  Denen  5?cw* 
lieben  ©olbaten  unb  ©traffen*0räubern, 
’fer  ledern  öbrifl  wirb  Mandarin.  SDie 
eicb#  * ©tdbte  , Mifliones , $0?enge  Deren 
Uten  / bepDe  f^lüfj  Koangho  tmD  Kiangho , 

e aueb  Die  febone  jwifeben  bepDen  gebartete 
nö*@trafj;  eine  feltfame  2lrt  $u  ftfeben;  Die 
ünifebe  Scept  * «£of  > ©effel  unb  ©anfften 
:rben  allster  befebrieben-  ©eil$  Deren  Man- 
rinen  wirb  oon  P.Laureati,  einem  ^efttiter/ 
ftig  unD  lijJig  abgeftrafft.  $ert  Alviriw 
;revcnic,  ein  Siugujitner  r ^ifdboff  ju  Afca» 
ne,  unb  P,  Joannes  Fcrnandez  Scrrano,  ein 


groncifcaner/  werben  gelobt-  SDte  Mifllonv 
rü  in  Sina  bbrffen  nicht  betfeien  > fonbern 
muffen  »ielmebr  anbern  febenefen-  P.  Amiani, 
ein  alter  3efutfer  ; gilt  bet)  benen  Mandarinen 
uiel/  wegen  feiner  ©ütißfeit.  3wo©bri|Hi* 
cbe  ^ireben  unb  jweoerlet)  :OrDen#*©tdnbe  in 
einer  ©tabt  tbun  fein  gut.  p.  Noel  unö 
p.  Caftner  geben  noch  9iom-  S)er  tapfer 
»on  China  fcJ^tcFt  beimlicb  nach  Japon , unö 
bat  Die  ©IjVijfen  in  &eröaebf.  Pater  Franchi 

bleibt  ju  Nan-tfchang-fu  al#  Miffionarius. 

SDie  ©intfebe  ©pracb  ju  reben  iff  halb  erlernt; 
Die  ©ebrifff  hingegen  befto  febwerer.  Dreicbe 
©tnefer  febeuem  bie  Slrmen  aber  lieben  Da# 
Soangelium ; beren  (extern  -PieiligFeit,  Reicht/ 
Communion , ©otfegbienff  unb  ©hrerbietig* 
feit  gegen  bie  ^riefier.  trofft  beren  dpetlig* 
tbumern  wiber  bie  ^euffel  unD  @oßen*33tl9 
Der.  ©eltfame^5egebenheit  mit  einem  AgnUS 
Dei.  SBunberbarlicber  Ziffer  jur  ©ereebtig* 
feit  Deö  vice-^onigö  ju  Canton;  er  »ermahnt 
Den  tapfer  feiner  hangeln  mit  ©efahr  feinet 
tebenö.  ^immt  unb  gtebt  feine  ©efebenef* 
g)e^  Vice-^onig^  »on  Kiamfi  ffrenge  Övegie# 
rung-  3n  China  Dorff  niemanövafä  beredt)* 
fer  allein  Daö  Üeben  abfpreeben.  Sret;*  tno* 
natlieber  Dregen  unb  erfcbrocfltebe  Darauf, 
©ine  ^eilige  ^rinsepin  auö  Dem  ^dpferltcbe« 
Taimingifcben@efcblecbtftirbt  feeligltel),  ^rep 
Patres  Francifcaner  lepben  groffe  ©rongfol 
wegen  ihrer  Slrmuff).  ©in  Sranidftfcber 
fuiter  wirb  in  Der  Sanbfcbafft  Huquam»erfolgt. 

|n?fö 


geiget  über  beti  »ietten  2&eü  tiefes  25ucf)S, 

< e 4 , Anr\  . n v Aß 


mv>  «Driften  werben  «üba  hart  gebrugelf , gßefl^  unb  O^^artarep.  Öffnung  nad 
ter  Witte  aber  unter  einer  <2Bacf)f  nacbKtamfi  Cor  ca  unb  JaPon* 

^r^&(ch^Sn&N®uS  Num.  84. 

ftm  ©iton^lxa^'ju'  Äing°"  at*ciCi9«fc  SScief  P.  de  Chavagnac,  Spe.  JE& 
Sre^btiflKdje&auffleut  fe^en  »egen  ibtew  R.  P,  le  Gobicn.  Soc  JEfu-  feefd)S^ 
@ri86iesiri(ieHl)«tin@ef«l)t-  <£in  ebnfl»  Futfchenfu,  bin  *°-  F'bc- 
litfiec  ©*tff<Capi»ine  roitb  »egen  gegeben«:  jen  £br#«n  *«  * ' Ja£  ! „ 
niarrtprnufi  öott  beut  ÖbrifbMandarin  ju  Can-  mutb  Deren  4)enben  «®a  twtb  wnPau 
«ÄSSiWt*  abgeftS  P««  Fontauey  Chavagnac  burcbgelaffen.  Ser  fee.&  um 
rrh  rK'Ä^ruerfrbmärbt , bep  »eb  SBeibet«  Sieb  W«  p«  M.ndarmen  unb  an  er 
j frsniT  Me  ^cfuifcv  / abfonberlid)  jwep  reiche  £eut  00m  ©lauben  ab.  ^olter*©eifie 
SSÄf ^©Ä  fteben.^ «orT  einem  unb  Teufel,  »e(«e  nitbw 
Jieiliaen  febr  erlebten  Mandarin  ju  Peking,  geben  »ollen. »erben  bur^bie  CMmow 
Miffion  tu  Tunkin  wirb  uon  einem  getrieben,  ^ftärrifthe  ^euffelö^efdjwwun 
Äffer »erfolgt  4?6flicbfett Deren SngeUan*  Deren  (Solen» Pfaffen.  Sunabm  öe|Cbr 
EÄ  Sa  aeaen  Die  ^efuiter.  Sin  Ä fienthumö.  q^erfo  gungtnCocmcina.  28acbi 
K W«i  um  einem  3<fuitet>  tfcuro  iyt  CbnlM*'*  mTunk.no. 

Srutr 9».  <}>rcicbtig< iM»  » 

m Sranjöfifeben  gefuitern  su  Peking,  ©eit» 

„St  Ahöi  ke  (^Mandarinen  JU  Canton  gC* 


SSlie  «^Mandarinen  JU  Canton  Qd 

ä)6pjfteö  Urtbet  , «üwo  fich  eine  Stopferliche 
Princeffin  fdbft  erhenefo 


Num.  8 5* 


Numerus  83. 


ss» 

ssass.’raÄ 

n Den  QJabff.  $bte  S^njoftfchen  jefmter 
rinaett  batf  Chriffenthum  *n  ^ina  ^ermafien 
ZT,  Dal  allbaW  neue  Äird^en  mjmm 
ebtebticben  ©labten  unb  Sanbern  fleM«1 


Sgttef  P.  Franchi , Soc.  JEfu,  an  R 
Voelmak , Soc.  JEfu  , gefd)rieben  JU  Ca: 
tfcheu-fu.  Den  19.  oaobr.  170?-  Sr  von 
wn  Der  granjoftfeben  in  Die  ^ortugefifc 
Miffion  uberfe|t.  ^on  bepber  Unterfcbu 
©ie  Miffionarii  muffen  Denen  Mandarinen  0 


Num-  %6, 


Sabr  * ©ang  Der  Miffion  Soc.  JEfu, 

Can -tfcheu-fu  in  Sina,  »OU  Dem  O£lot 
170z.  biö  oaob.1703.  gefdvrieben  allba  D 
l9.  Oftobris  1703.  OOn  P.  Franchi  an  R. 


SiÄSws 

S&SäsSWSA»  »SSSW 

inbfeböfften  , jurcottl>soc.  c;nen  gfeaen.  Sin  ^anDvoercfemann  5 


@£ 


n , ;ß~rt  hnt  aueb  R P-  Carl  Turcotti,  Soc.  ejnen  g^gen.  Sm  apanbwerefemann  gj 
T ßSlt^Ää-  Don  S. Andreas,  eine  in  [einem  2)orff  einen  Rollet  ab.  Sm  j 
Ca«on!  unb  eine  anbere  ju  traniger  unb  ein  Saubrer  werben  befel 
'bfrLn  Äuet  2(nbacbt.  Slbfonbernng,  ©tarctmütbigfeit  eineö  ^eubef ebrten.  5 
^ «Sb  ^reuaebiafeU  Sbri»en  eben^uebt  uerbeffert  Sarwocben^nb 
iffer  unb  o ,vS  ® nhfnnberlicb  ju  Pc*  ten  QBunberbare  ©enefutig  eineö  Catec 
ÄÄSta.».  Z.  SneV®eufpn[}e{seufcbt,ed; 
^öieÄfter  unb  v^e  uiel  anbere  ©eifilü  <^erfobnung  unb  DeO  Stffer^.  Sm  üben 
Ste  biel  jetutter  unu  i s^eubefebrte  ^unberbarlicber  9vegen.  P^cr  Franchi 

Änu  4obr  Durch  Die  Sefuiier  [UCh t Die  £anb  »Miffiones  ; me  er  aüba  g 
^ «L  nn?bem5  aÄ  Ort  fepen  getaufft  pen  unb  gewurett  habe  ? Umgang  ju  c 
Ä Ährten  unb  Reichen  fcheuen  tfcheu-fu , wohin  er  jutuef  fommt.  ^rai 

f ^ «lein  allDa‘  ^llDer  ? 0tUVm  flt 

irb  Dur^iSnfunfft  ^"en^  ffrafft. 
ig  gefunb  / unb  töfft  ftch  taufc  ^ 


me  Chriffin  ffitbt  heiiig-  WffeHung 
? ^euffelö  unb  3j«^rep  mt> 
etliae  Sreufe  jermchtet  1 unb  ein  gauberer 
febrt.  L@toffl  Stucbt  bereu  iiRbei 

®^v...^„.6K^Ä°Ä«bS 


Num.  87. 


Bericht  R.  P.  Philipp!  Grimaldi,  V 
Vifitatoris,  Soc.  JEfu  in  China,  an 
neraicm , Soc.  JEfu  JU  3iom^  gefchnebcr 


e). 


^3egr 


geiler  übet  Pen  toierteit  ?bctl  bicfe$  3$ud)& 


» @>tm*fc&e  3fahr*@efd&icbten  ton  bctn  Sept. 
02.  biß  n>ieDer  in  Sept.  170?.  S)er@rof» 
ma  ober  .Stönig^rieffer  ber  2£eft  » ^cirta» 

> untergiebt  fich  bem  @inifd)en  Äfet , 
(ckc  mit  feinen  ©djwdgern  nnb  Rettern 
tprfdbrt.  Sr  laßt  einen  Geometnfcbeti 
Rrbrcic&d  fcbritttociö  abmeffcn  burch 
HnABtonium  Thomani,  Soc,  jEfü Wet» 
r aud  helfen  Slnlaj?  einige  $of  » Herren 
-d>rt.  Slrgwohn  bed  ^dpferd  auf  bie 
giften.  gwep  feine  trübet  fferben  tim 
icbed  $obd,  ber  eine  ald  greunb  , bei’  an» 
•c  ald  geinb  beb  Sbtifflicben  ©laBbend. 
II  grojfer  Mandarin  roitb  tlll  &ob  » 33etf 
öufft.  Sin  §attarifcber  5?riegd#€>briff 
:D  ein  Cbriff  , unb  befehlt  fein  ganled 
iufj  , benen  Ptel,  auch  awep  Mandarinen 
^folgen  ; fie  bauen  in  ber  Off  * ^arta» 
ben  >|jaupt  » ©tabt  ein  Q3ett  / «fpauff. 
i ber  Sanbfcbßfft  Schanii  wirb  ein  $?eu» 
chrter  um  beb  ©laubend  willen  |u  tobt 
»rügelt ; fein  Verfolger  ffirbt  balb  uacb 
1.  ©rojfe  Cbrijfmbeit  auf  ber  3mfu! 

m - mim  , ;Wifd)eB  China  unb  japon  * in 
n ©ebiet  Nanking.  33 erfolg img  allbicr 
Cziepao,  einem  SDorff  bet)  Sunkiam;  wie 
% eine  anbere  in  ber  Sanbftbafft  Honan 
Quei  - te  - fö  ; eine  briffe  in  Sutfchuem 
lunber  » Oiegen  in  Kiamik  Unterfcbtebli? 
neue  Kirchen  werben  gebauet.  blutige 
erfolgung  unb  neunten  SDfartbret  in  Co* 
cina,  ßHWO  Pater  Joannes  Arnedo  in  Sin» 

en  iff. 


Num.  88. 

Q3t’ief  P.  Jartoux , Soc.  JEiü,  önR.  Patrtm 
■Fontaney,  Soc.JEfu,  gefdjriebon  ju  '^efingr 
ben  io.  Augufti , 1704.  Sr  befdjreibt  bte 
-Svircl)  Soc.  jEfu  i in  ber  Sfapferlidjen  %5ii'rg 
;u  geling , weldje  eröffnet  unb  gewepbet 
wirb  ? aber  in  ©efahr  ffeljet  wicber  gefebleifft 
p webbeit  Wegen  Patris  Bouvet  ©fanbböf?*51 
tigfeit  wiber  ben  Stb^tinlen-  SDie  @0# 
wirb  bengelegt  Sduge  SBefcbeibenbett  unb 
Dtebe  Mpferd  Camhi,  welcher  nicht  allein 
ben  Sfrtff (rebfu  ©tauben  unb  bie  Sefuifer 
tobt»  fonbetn  biefe  and)  |u  feinen  Sllimofen? 
33erwefern  beffellt ; ba  fie  über  Pier  SDfonat 
lang  täglich  taufenb  arme  $erfonen  tl)e tld 
and  $dpferlid)en  f ttyilß  and  eigenen 
teln  fpeifen. 


. 89. 


«^rief  P.  Gozani , Soc.  JEfii , ött  Pater. 
Suarez,  Soc.  JEfu,  gefcbt'tcben  JU  Cai  fum-fu, 
ben  f . Novembris  1704.  Sr  entbeeff  ? bei? 
fud)t  unb  betreibt  in  befugter  @tabt  eine 
Öübtfd;e  Synagog  , famt  etlichen  ^Reben?; 
0dlen.  S)iefer  SuDen  Ufbet  > 5Bücl;er  r 
©lauben  unb  ©otted  « S):cnfr-  3Bie  fU 
©43^^:  nennen  ? SBad  für  S!)r  fie  bene« 
alten  ^3atriarcben  / wie  aud;  ihren  93or!» 
Sltern  unb  bem  Confutb  erweifen  ?.  ^ön 
ihren  ^hötniubifchen  gabeln,  f^ie  «n® 
wann  ffe  inGEina  fowwenfe^en? 


•> 


'■!\ 


llllg  ©ub«  America, 


■ ^ 
%,ri 


Num.  90. 

(Srtcht  oft  ^hrö  Sfföfe|fdt  ben  $dmg  td 

©panren  / pon  Pater  Erancifco  Burgos  s 
.JEfu,  äbgejtflttet,  Anno  170$.  «§0« 

en  Millionen  Societ.  JEfu , fö  ttt  ©ub# 
ierica  po«  neuem  ftni>  geffifftet  worben; 
onberlicb  bep  bene«  Schikiten  e bero  3ßoh? 
ig  > £anb  , Nahrung , Säger Sufft  > 
&net)  > ^un|t^  Slufiug,  Ovegiment , %ieg, 


^inber?3ud)t)  ^:ag»Örbmmg/ge(b? 
tu,  Mufic,  ©aff»  unb  ^fahljeiten,  3lan^eV 
ther,  Slrbeit,  ^agt/  ^Bitterung,  Siber» 
üben  unb  SCßabn  werben  befchrtebem 
tr  de  Campero  ffifftet  ein  Collegium  $u 
Gehrung  btefer  ^)epben,  weichen  Pater  Arce 
D Pater  Cea , Soc.  JEfu  ^ bie  erjfe  Shrtffum 
fünbtgen;  aber  bie  meiffen  ©panier  wiber? 

Jofiph,  Stxcklein  IV- ^beit. 


feien  ftch  and  ©eil  ihrem  Ojoihaben.  t„  , 
Millionen  werben  betj  benen  Tfcbiriguane« 
angelegt/  eine  britfe/  aber  bei)  benen  Pignokem 
welche  Patrem  de  Arce  hojtichff  empfangen/  unb 
ihm  eijferigff  folgen ; er  wirb  franef  / ünö 
bie  ^ortugeftfdje  5}fame(ucfen  fallen  in  bad 
Sanb/  werben  aber  gefthlagen.  £Beg  be? 
ren  CDfamelucfen  in  bad  Schikiter*£anb.  5Die 
©panier  felbff  jetftohten  ihre  eigene  Miffiones« 
Welche  Pon  bem  junger  unb  Q3eff  noch  mehr 
petberbt  werben.  33ief  anbere  Miffiones  unb 
33ofcfer  ;wi fcheri  Perii  , Buenos  Äyres  unb 
Brafilien  werben  angejogen.  9?euer ..Ärieg 
baren  ftortugeffeben  Snbianern  > Wiber  bie 
©panffchen , blutige  Treffen , in  Weld)en  bie 
Severe  ohffegen.  COfühfeltgfeit  beren 
nariett.  . . 

X X 


Num-  $i. 

Ü[kf  Patris  des  Bourzes,  Soc.  JEfu,  att 
Pater  Souciet,  Soc.  JEfu,  gefcbriebett  in 
JMadarä , pon  unterfchieblichen  233affer*unb 
£ufft  ? Seuern , fo  er  auf  Dem  SJfteer  beobach* 
tot  W- 

Num.  5?i. 

ISl’tef  R*  Patris  Bouchet , Soc.  JEfu,  Ult 
«|D£rrn  Cochet  de  Saint -Wallier,  ohne  Da- 
tum. Q5on  feiner  barten  ©efängnuf?  ju 
Tarcolan  in  Carnate.  Tonnen  o gefl  Deren 
*£epben  am  $?euen  * 3abr£  * $ag  , welches 
pater  Bouchet  Denen  (griffen  perbietet.  %nt 
fcoeftt  Des  ©brifllichen  Ober  * 5$urgermeifFerS 
%\l  Tarcolan.  ©pffer  Deren  Catechiften  , 
welche  famt  ihrem  Cehrmeiffer  Patrc  Bouchet 
*mb  anbern  ©Driften  auf  Slnftijftung  Deren 
»Öepben  , unb  Q5efcljl  Des  Mahometanifcljen 
&thb  QftogfS  gefangen  gefegt  werben.  2öun* 
berbarliches  Heben  , SßeFebrung  , Hepben  , 
€pfter  unb  ^ob  Des  Qyrachmans  , unb 

Sttartorerö  Nhana-Pragajaayen.  ©in  anbe* 
tet  junger  $3radf)man  unb  Catechift  ftlrbf 
in  Dem  5?ercFer.  tiefer  unb  anberer  ©e* 
fangener  Hiebe  , ©pffer  , SDrangfalen  / Q5e* 
februngen  / 0tanDi>afftigfeit  unb  Perfol* 
gungm.  Smmerwdbrenbe  2inbacht,  gaflem 
föetten  unb  ftJrebigen  in  Der  ©efdngnuft. 
5$egierD  $ur  harter » ©ron.  Pater  Bouchet 
wirb  für  einen  ©r|*  Sauberer  gebaiten/  unb 
febarff  Perwabrt-  9)?an  will  ihn  zwingen, 
fich  unb  Die  ©einige  mit  ©elb  loj$ufauften ; 
weswegen  hier  Catechiften  gefoltert  , er  aber 
entfett#  bebrobet  , unb  herum  geigen  wirb, 
©nblich  wirb  er  famt  Denen  peinigen  Durch 
p. Petrum  Martin,  Soc. JEfu,  mit  eigener  @e* 
fahr  erlofet  > nachbem  fie  einen  ganzen 
»at  in  Dem  ilercFer  gelitten  Ratten. 

Num.  93. 

£)eS  $errn  granjs  ©afpar  (^chilltngers 
;Oftf3fnbifche  IXetS^efchreibung  pon  Dem 
5.  O&obris  1695).  biS  ben  16.  Decembris 
1702.  9SBie  er  nemlid)  mit  Pater  Wilhelmo 
^eber,  Soc,  JEfu,  aus  Der  Ober 


fchen  / unb  Pater  Wilhelmo  Mayer,  Soc. Jl 
autf  ber  Ober  ^eut fchen  Provinfs,  nacb< 
Onbien  gereifet,  unb,  Da  fte  unterlege 
^5crfianifchen  SD?eer  bepbe  geftorben  war 
bannoch  biö  in  bas  Hanb  Bengala  fortgef 
ren,  pon  bannen  aber  in  $eutfchlant>  wi< 
angelangf  fepe.  SSßobep  511  mercFen , b 
obfdjon  dberr  0chilltnger  Fein  Miffiona 
utiferer  ©efellfcbaftt  gewefen , bannoch  f 
Dteiö  hieher  gehöre ; weil  er  ncmfich  n 
allein  feine , fonbern  hauptfdchlich  bepber 
gebachter  unb  etlich  anberer  ^efuitern  : 
ftanb  bat  befannt  machen  wollen , Durch 
8«  Nürnberg  im  3al)r  1707-  ßcDrucl 
^5ucl),  welches  ich  bftters  mir  fonberbai 
€ufi  gelefen  , unb  nur  beften  3lu.S$ug , t 
eher  um  jwep  drittel  Für(?er , als  feine  IX 
£5,efchreibung  ift , Dem  Pcfer  bab  befto  b 
eher  feilen  mifthetlen,  je  mehr  ich  gebadü 
#errn  ©chiüinger  für  Daö  gute  Ouart 
fo  ich  in  feinem  fchonen  ^au§  ju  (7thn 
eine  ziemlich  lange  Seit  oor  fecho^heu  3 
ren  in  Dem  0'pamfcbcn  5\rieg  genoffen  , 1 
alle  ^)6fflichfeit  t>on  ihm  empfangen  h 
perbunben  bleibe.  3ch  hab  ein  unb  i 
anbere  mal  mit  ihm  pon  feiner  Üteiö  gef): 
djen,  unb  noch  mehr  au$  feinem  ^unb 
au£  hefagtem  Q5uch  pcrnommen.  ©leicb 
aber,  watf  ich  in  biefem  Numero  weitldu 
einruefe,  nur  ein  Furier  begriff  feinerO« 
Q5efchreibung  ifi,  alfo  ifl  unmöglich,  all! 
einen  noch  Fördern  3nnhalt  bejfelbigen  t 
jutragen.  S)iß  Fan,  ich  allein  perfi'cher 
ba^'  er  unö  einen  groffen  Shell  ber  SSBelt  f 
anmuthig  befchrieben  habe ; bann  er  fu 
Den  Sefer  glefchfam  bep  ber  d5anb  über  i 
^ittelldnbifche  5D?ea’ , in  fo  (ehern  aber.ii 
Malta  unb  Cyp>rus  nach  Alexandrette  iil  £ 
rien ; Pon  hinnen  ferner  ,ju  5anb  über.  Ale.) 
Durch  Cappadociam  i,  Georgiatn  , ffleitl*  l 
©rof # Armenien,  bi^  in  Dag  irrbifche 
bep^ ; hiernedft  Durch  Mediam , Pajthi 
unb  Perfiam  bi^  an  ba^  3nbifche  5??eer,  < 
welchem  er  nachSuratte,  pon  hier  abjer  111 
Cocino  unb  Zeilan  biP  in  batf  IXeich  Bengi 
fo  Dem  @ro§  fMogor  ^’nfet,  ju  SQBaffe-r  f< 
ret;  pon  bannen  lefetlid)  an  Coromendel  ti 
Idngfl  Der  g^hert^ufien  überbau  friebffl 
9)?eer  hinter  Africa  nach  Port-Louis  tn^ran 

reich  reifet.  & hefchreibt  all  biefe  ÖX« 


geigender  feen  feierten  SW  fciefeS  Sitdft 


J 


Ä Zauber  unb  gnfuln  famt  ihrer  Waclp 
trfchafft  unb  ©rängen  Dermalen  tfhiflatri» 
gi/cl)  / Da(?  ich  nicht  balb  n>aö  ausführlicher# 
anömi , ©grifft  *@tel/ern  gelefen  su  ha* 
mich  ttltßnm  fan- 


*Sr icf  R.P.  Tachard,  Soc,  Jefa,  an 


errn  ©rufen  Vcrjus  von  Crccy , gefchricben 
Pundifchery  in  öfl^ilbten  ben  4-  $0?* 

mg  1703.  SDie  granßofifcbe  Sefuiter  tver* 
n au#  Siam  vertrieben : f?e  fommen  nach 
mdiiehery  , ( tvelche#  Die  $olldnber  an 
rancfreich  abtretten)  unb  richten  fo  tvol  all* 
/ a/£  in  bem  ©ebiet  Carnate  neue  Miffio- 
s auf.  £ob  be#  ©rafen  von  Crccy, 


Num-  <?j. 

Q5t’tef  R.  P.  Tachard  Soc,  Jefa,  att 
P.  de  la  Chaize,  Soc,  Jefu,  gefchrieben  SU 
ndifchery  ben  30.  Sept.  170$.  P,  Pater  Bou- 
;t,  unb  P.  Mauduit  (eiben  groffe  Quaal/ 
b harte  ©efangnu#  # Pater  Fontaine  aber 
( ©chmacb  um  De#  ©lauben#  tvillen-  2(r* 
t unb  $rucht  gefamfer/  unb  je glichet  gran* 

ifchen  Miflionariorum  Soc,  Jefa,  auf  Die* 
Oft^nbifcben  Million. 


Num.  964 

Vrief  R.  p.  Antonn  Diaz,  S.  Jefa, 
Prov.  in  Malabaria,  an  A.  R.  P.  Thyifaä^ 
Gonfalez,  Soc.  Jefa  Generalem,  gefchriebe&itf 
Madurä  ben  f.  Jnn.  1704.  begreift  in  fiel) 
Die  3ahc*©efchichten  felbigev  Million,  unb 
^rovini/  von  Anno  1703.  21b#eübdicbee 
©ei|  be#  $Onig#  von  Tanfchaor ; @eme 
Grannen  unb  ©chanbthaten.  P,  Jofephus 
Carvalho  S.  Jefa  tvirb  gemartert , Pater 
Bertholdus  aber  barteingefperrt  QbbanDDe# 
©rO#*Mogors.  R.  Pater  Laincz,  fo  nach  9iom 
gehet,  arbeitet  allein  mehr/  als  Die  übrige 
sujdmmen:  ©eine  tvunbertvurbige  Ahnten  , 
©ebult,  Verfolgungen  unb  ©eelen*©rnbe 
tverben  befchrieben.  ©Ott  tvureft  in  ber 
^ortugepfchen  Million  Soc.  jefa.  Viel  greiff* 
liehe  Söunber  tbeil#  su  $roft  bereu  ©uten , 
tbeiltf  jur  ©traf  Deren  Vofen  # nicht  allein 
Durch  Die  Mdfionarios,  fonbern  auch  burdh 
gemeine  ©brijfen.  £8a#  ein  jeglicher  Miffio- 
narius  infonDer^  gett>ött  ober  gelitten  habe# 
unb  tva#  auf  jeglicher  Million  gegeben  fepe , 
tvirb  erörtert  ©rojfe#  M PatnsLaynez, 
tvelcher  feinet  gleichen  nach  Dem  •£>.  SlpejM 
§boma  unb  Dem  grancifco  3£averio  w« 
nia  ober  feinen  in  Diefem  88elt*$bdl 
gehabt  hat 


m 1 


xx  * 


& 


bereit 

PP.  MifTionariorum 

Societ.  JESU 

SlUert)ant>  fo  <tff  3etftretiet 

Briefen/  @§rifften  uni) 

^BeflretbungcH/ 

Riemer 

Kf’'  ' ©rief 

tenen  SKarinnifien  ^nfultt 


Numerus  8i- 


Grief 


P.  Joannis  Tilpe,  frei*  ©efcßfdjaflt 

JEfuMiflionarii,  Ciüß  Der 

5>romn^/ 

2ln 

R.  P.  Emmanuelem  de  Boye,  W 

fagter  Societat  un&^romn$  weilant) 

Provincialem,  nad)$J>ra8* 
(fifefeferieben  auf  Der  mananifeßen  3nful 
Rota,  Den  s.1Yla)i  170 $* 

3nnl)alt 

Step  flatcfe  ©furm<2ßettct.  ®d)u£  U$  #. 
€ngclö  Michaelis  uttb  3nbtötiec«  2lpoftel£  Francifci 
Xaverii.  £ob  P.  Bafilii  le  Roulx  att$  Ötiebetlönb. 

6()rn>ürbiact  Pater  tn  gl;rifto  J 
p.  c. 

ry\CrwicheneS  3ahr  hab  ich  berichtet  wie 
1 \ Da§  Die  Marianer  unö  gefamte  Mif- 
fionarios  t>ec  ©efellfchafft  3<S©U  mit 
Seuer  nnD  @cf>werDt  hoben  oerfilgen  mol# 
lern  5Gic  wunDerlich  aber  @0$$  unö  Die# 
fen  wilDen  ^btct’cn  auö  ihnen  flauen  unD  Dem 
brachen  / fo  Die  5vircb  C#ri|li  ju  oerfd)lingen 
fich  beftrebet  / auö  Dem  Aachen  geriffen  habe/ 
tvii’D  bet)gefchlofener  Bericht  Cuer  ChrwürDeti 
Wrjielleu. 

Mittlerweile  / Damit  unfere  ©eDult  beftati# 

,fofepb.  Stoecklein  IV»  ^htil* 


Dig  geübt  würbe  / haben  wir  Drei?  entfliehe 
SßinD*Graut  unD  (Sturmwetter  »erfucht  / De* 
rer  jwet?  Det’3nful  Otogen/' Daö  Dritte  Der  3ns 
ful  Bnypan  / alle  Drei?  aber  meinem  ColanD 
&Otg  hefftiß  jugefeßt  haben»  &ab  erfie/  fo  fiel) 
Den  14.  Augufti  1702»  erhoben/  hat  in  <8ta<t&an 
4pcb$er  / Gdum  unD  $elD*@ewach3  wurMp 
Dermaßen  erfchüttelt  unD  »erlebt  / Daß  wegen 
hierauf  erfolgtem  junger  und  ^rancfhctfen  oiel 
£eute  Dafelbft  geworben  fepnD»  £Da3  ailDere  er* 
eignete  fich  Den  i3»^inter*MonatO/Da  ju  Agad* 
na  Die  ®ebdue  famt  unferer  Kird;  unD  9Ce(tben$ 
ju  GoDen  gefallen  / Dal?  unfere  Patres  in  Dem 
äßaifen^auß/  fo  nicht  gänzlich  iflmeDergefchla* 
gen  worDen/  fich  behelffen  muffen.  S)aO  Dritte 
hat  Den  1»  Hornung  Diefeö  laufenden  3ahr6 
1703»  auf  Dem  SdnDlein  Saypan  .fpquferunD 
Gdume  fiarcf  jerrüttet. 

Sßeil  nun  jwtfcben  cFu^an  unD  €3aypßrc 
meine  3nful  Kota  gleichfam  in  Der  Mitten  ligt/ 
a\6  haben  alle  Drei;  Ungewitter  biefelbe  jmar  flarcb 
getroffen  / Doch  nicht  abfonDerlich  befchaDtget 
äuf  jolcher  flehen  jwet>  Capellen ; Die  eine  DeO  .£). 
Xaverü  gegen  Mittag  / Die  anDere  Deö  Cr^s 

Cngelo  Michaelis  gegen  Mitternacht ; welcher 
bet)Der  mächtigen  ©cl;ufc  wir  unfer^epl  Dank* 
barltch  jufchreiben. 

UBir  haben.  De£  Cr^Cngefe  «gepfianb 
noch  in  jwei?  anDern  Gegebenheiten  mercUicj) 
erfahren ; Crfllicl;  jwar  an  De|fen  oTirch^ei* 
he  Den  29»  Septembris,  Da  ein  frommer  Ma* 
rianer/  ^?af)men^  Carolas  A&ahi , oon  brüDer§ 
% lieber 
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lieber  Fiebe  angetrieben  feineg  Nachbarn  ebcbcö? 
cf)tcf>fe  UppigFeit  mir  mtattyw  melier  noc[>  Den# 
felben  $ag  ac^raffr  / unD  nad;  entladenem  Sfte* 
ben#£ßeib  fiel;  feiner  $u  halten  $ gelungen 
worben. 

fcf?einef  / folcher  Des'  Carl  Agahi  (St)fet 
habe  Dem  gßrflen  Deg  htmmlifchen  .peerg  nicht 
wenig  gefallen ; Dann/  alg  mir  eine  gett  hernach 
in  erwebnt#  feiner  Capell  / nm  wegen  abgewanD# 
tem  fd>4Dlid>em  ©turrm^öetfer  ung  Durch  eine 
gefangene  sU?ej?e  s«  beDancfen/  ein  £ob#ge(l  l)ie(# 
ten/unDDßg  5?nabIein/jo  mid;  bet>ienie/jtt^au0 
ju  bleiben  pon  mir  befehlet  roarc  / fe^fe  eg  fiel; 
mig  finDifchem  förmig  auf  einen  fleinen  flBcib# 
ling/  jlojle  folgen  mit  Dem  3euDer  bim  Dem  Fanb/ 
unD  fienge  an  auf  Dem  SOieer  nebft  D .*:i  Ufer  hin 
unD  her  $u  fahren.  • Slüein  Der  $)Jeuh©d)W«ß 
ergriffe  Dag  ©chifflein/  unD  triebe  folcheg  immer 
weiter  gegen  Der  Jpahe  hinauf  / Daj?  / alg  Die 
SUSellengsöjfecworDen/  Der  3ung  / weil  er  |u 
fchmach  wäre/  unfehlbar  würbe  (amt  Dem 
eben  fei;n  umgejlürZf  worben  / mann  nicht  ge# 
Dachtet  Carolas  Agahi  , melcf)er  unweit  Daron 
an  einem  fiebern  Ott  ffchete  / unD  Dag  5?inD  in 
Diefer  «fahr  jufdUig  erblicf el  butte  / mit  feiner 
gifd;er  # Bahnen  eplenDg  hinju  gefahren  m4te/ 
unD  Daffelbe  errettet  batte, 

3)i§  fcbreibe  ich  an  eben  Dem  ?ag  i an  mef# 
d;em  ich  in  gemelDeter  Kapelle  Dag  gefl  Der  (Sr# 
fchetmmg  Der?  -g>.  Michaelis  beut  feierlich  began# 
gen  bab/  wobei;  ihrer  biel  nach  verrichteter  Reicht 
Da3  ©otfltche  Slbenbmahl  genoffen/  unD  ihre  Sin# 
Dad;t  »errichtet  haben  / welche  jweifelgihne  mit 
neucn©naDen  bom  ^inttnel  mirD  befahlt  mer# 
Den. 

Um  Diefe  3al>rgjett  haben  mir  fiblicbermaf# 
fen  ein  winDigeg/  unD  für  Die  / fo  auf  Dem  ©leer 
fahren  / mo  nicht  gefährliche#  / wenigfleng  ar# 
beitfameg  fetter/  gldchwie  id;  erfl  neulich  auf 
meiner  Hin?  unD  SlBteDerfahrt  nach  Sayfa»  er# 
fahren  hab.  Allein  eg  ifl  feiner  unter ung  Mifäo- 


nariis , meiner  nicht  um  ©Ofteg  unD  Deg  $?4cf) 
flen  .^eplg  miüen  Feib  unD  Feben  gern  aufjefet 
nach  Dem  SSepfpiel  Deg  ©hrwürbigen  Patris  Ba 
ßiü  u Roaix , eineg  unferigen  ©lit  # Miflionar 
augDemgran^ofifchen  ^ieDerlanD/  quatuorvp 
torum  Profeffi  , eineg  überaug  liebreichen^ 
frieDfamen  ©lanng/  melcher  gleich  einem  Fdmrn 
iein  ober  Rauben  fchtene  feine  ©alf  |u  haben 
<St  hafte  bereitg feit  Anno  1679,  tuH)iet  Dag  5lni 
eineg  Sipoflolifchen  ©lanng  mit  nicht  geringeren 
Fob  alg  Stuben  vertieften/  b$  er  Diefeg  3ai)t  an 
©rünen  £)onner|lagSll!ienb.g  nad;  ©pantfehen 
@ebrauch  »on  Dem  Fepben  €HrifU  eine  [ehret) 
ferige^teDig  mit  fo  hefftiger  Bewegung  ju  Den 
QSclcf  gehalten/ Dap/  mcilcrboll  Deg  ©cbweijfe; 
untermegg  »on  einem  gifftigen  5F8inD  angcbla 
fen  unD  gdhltng  abgefühlf  ifl  morDen/  er  hiera 
toDtlich  erfraneft  / unD  nachDem  er  fleh  in  feinen 
gimmer  gelegt  hatte/  eine  halbe  ©tunD  hernad 
»erfchieDen  ifl/  ohne  Da§  ihm  jemanD  / alg  eii 
paar  Ändblein  / fo  ihn  beDienten  / bepgeflanDei 
mdre.  dergleichen  ©efahren  fepnD  Die  ©laria 
nifd)e  Miffionarii  unfermorffen  / sumafen  Dieje 
nige/  melche  gan^  allein  auf  einer  befouDern^ln 
fulmohnen/  folgenDg  ihr  eigene  ©eei  wegen  De 
^dehflen  muffen  in  ©efabr  fe^en ; alleii 
eben  Dip  ift  Die  hochfle  Fiebe  unD  ^oüfommen 
heit/  Da^  einer  feine  ©eel  für  feine  greunD  Dar 
gebe,  flöoraug  €*uer  ©ht^urDen  unfehme 
ermclfen  fonnen/  mie  fehr  id;  derofdben  unD  an 
Derer  gutengreunDen  bon  unferer  0robin^  P3ot 
bift  bei;  ©Ottndthig  habe/  um  melche  ichinjlan 
Digfl  anhalte/  unD  erfterbe 

Suet  ®fir»ürten 

du  Sofa  ftuf  Occ^nfuI Rota, 

1703» 

©ienertttSfefiflo 
Joannes Tilpe,  Der  ©efeD 

fcbajff  3€fu  Miffiona 
rius. 


23ttef  rn§  China. 


Numerus  82. 

23rief 

P.  Hieronymi  Franchi , her  @e* 

3€fu  MilTionarii,  au^bet  iOe* 

(lerreid;ifd;en^3robinh/ 

Sin 

R.  P.  Joannem  Paulum  Studena, 
gehabter  Sodecdf  |)nefier/  imt>  na^ 
malg  Der  durchleuchtipfien  $<fpferlicben  €r^# 
Herzoginnen  Elifabethae  unD  Maris  Magda- 
lenae  S&tityUiQottm/ 

^efeheieben  Nan-tfcbang-fü  in  Sinahen 
ig.Odtob.  170z. 

Slug  Dem  5£Belfcf)en  Original  berfeuffc[;f/  unD  en^ 
ger  sufammen  gezogen, 

Hntst  Fontaney  ivisb  alg  dCapferlichev  ©efanbter 


faraf  feinen  £>rbeng*@efeHen  tnSina  ptachfig  empfati 
gen/  kfutberf/  unb  auf  bet  3tcig  frep  auggcpalien  Si 
nifd;e  ©alcer/  Etappen/  SOtuftC/  3?mgg<q5eleit/  £>rb 
mmg/  SSorftihtigfeit , Borrati)  / ?IBad)ten  tc.  tnerbei 
PorSlugen  gefielit.  2?on  benenTampu  oberSBad)t 
©tuben  langfi  bereu  ©Konten  ttt  China.  ®iucHi(he 

©d)iü®£ud).  2>ie  ©ci/iffö£tUttb9tei§  Patris  Fontane; 
S.  J.  pon  Canton  big  Nantfchangfu.  Jtl’ieg  J|pifd)en  b< 
nen  ©frajfen'Staubern  unb  5?apfcrlid)en  Sirmeen.  ®i 
Steid)g(iabfe/  bte  Miffiones,  bte  SJCengc  beg  SSolcfg/bep 
be  glulKoanghounbKiangho,  tinc  attd)  bie  £tt)ifd)Cn 
gelegene  Sanb«©tra|/  bie  Sinifdje  ©rabftdtte/  tfjr  gifch 
gang , ©ejfel  unb  öanfften  tnerben  attfya  befd)d«ben 
jpetr  AJvarus  Venevente,  ein  Slugufimer , 35ifchcffji 
Afcalon,  unbP.Joa.  FerrandezSerrano,  eingraitcijca 
uet/  tverben  gelobt.  ©ei$berenD3?anbannen.  £u)u 
get  ©treid)  Patris  Laureati.  Pater  Noei  tmb  P.  6a(i 
her  reifen  nach  3iora.  Ser  Sinifct?«  tapfer  fehieft  nad 
japon,  unb  hat  bie  Shriflen  in  S3erbad)t.  Pater  Franclr 
bleibt  JU  Nantfchangfu  in  Kiamfi  Sie  Sinifd)C  ©prad 
ij?  leid)t / bie  ©d)fifft  hingegen  beflo  fehlerer  ju  erler 
nen.  Sie  reichen  Stnefer  hoffen  / bie  armen  aber  lie 
bcitbagiSbangelium;  bereu  Intern  Jjeiligfeif/  Reicht, 
Kommunion  / (imttegbienjf  unb  Shrcroictigfeii 

geget 
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ml)  baröber  ßefcbcrjcft  bat-  greplicb  iff  fettt 
©rammen  grog/aber  t)ic(  Dergleichen  fofibare 
©dge  mit5?dt)fer(.  @efd>encfen/  Die  er  bet;  3)er* 
lufi  feinet  3{mtS  unD  mit@efaf)r  Des  Gebens  ob* 
ne  ©elb  befürbern  mug  / nn'irbm  it)ti  balö  arm 
machen.  Sr  fcbdmet  f»cb  nicht  gebachtm  Pa- 
trem  Turcotd  beimjufucbm  / Dem  er  / n>te  nicht 
weniger  Dem  Patri  Lauread  all  ihre  Begehren/ 
mannfte  auch  für  anbere  porbitten/  fooiel  mög« 
Iteb/DermiHtget  Srfabrm  bat  es  um  eben  Die 
Seit/  Da  itb  juCanton  mar /ein  meltlicber  ^rie* 
fler  £err  le  Blanc  , in  Der  £anbftböfff  Juran  M.f- 
ßonarhis , treiben  obermebnter£önbpgeger  ju 

Cancon  auf  Q$it£  Patris  Laueeati  DemZungto  ju 

benanntem  Juran  mttteljl  eines  Briefs  fo  nach« 
brücfficb  recoi-nmendiref  hat  / Dag  er  ihn  gnd* 
Digj]  empfangen  / *f)err  le  Blaue  aber  pon  Dan* 
nen  aus  ficbfcbrifftlieb  gegen  gemelDetin  Patrem 
bebancü  hat» 


en  Die  Mifltonarios.  strafft  Deren  -£>dlt<übiV* 
:n  uns  Agnus  Dei  unter  Sic  ©ofim  tmö  5euf=> 
©eretbtigedf  te^  vicc-^om'^  juCanton  : u>et* 
: teil  ivdrtfer  nur  (Befaßt  feines  Gebens  oernialnif : 
limme  uns  gfßf  fefne  ©efitmicf.  5beS  Viee-Äo* 
? ju  Kiamfi  ßrcr^cS  SXegtmenf.  China  t>arf 
narrt)  alS&et  iväcfer  aßem  Sas'£ef>cn  AbfprcdKn. 
cr-moiiafiitber  Oiegen  unt  fdnoaßtge  Jptß  -SarmitF. 
le  heilige  *prtneetTm  SetirdldoferlMtwi  ©cfdßed )t 

iminga  ffflhf  leligttrf).  ®tep  Patres  Francifcaner 

teil  t»e(ogcii/herr8gen/£>e(Tohlen/  nnD  leiten  grofe 
fh.  ©in  ^ranßoftf<ter  3eftii(er  wirs  in  Der  taut* 
ifftHiiquam  verfolge : 3rce*)Sf)rißeti  werDen  allta 
t aepmgcif/Ser  Drifte  a&er  unter  einer  2B«cf)f  na<6 
mß  heimgefibictf.  SMe  Sefuiter  in  Nimjw  uiteitt 
bift  TfchekiAn  werben  ton  Sen  SÜlanSAttnen  allDa 
b angefotöfen  / ß&eroon  sem'öberß'Sirfen 
’ekiagberthdSlgef.  Steo  ©tm|titd;e  Äaüffkw  fe« 
bunt  ihren  (Befß  Die  ©tmlfeuSeit  in  große  ©efatjr/ 
) lereren  SieSefuiter.  ©in  ©kißlidw 
u'n  «?irD  toegen  gegebener  ?(ergerniß  »oh  Sem  0b* 
®anSnrin  AiCänton  erkbroct'liflh-ßbgeßröfff.  Pa- 
tontaney  voirs  fclmb  feine  SBenetDer  benSern 
berlemnter/  be^  weftfrem  fonß  SieScfUtter/  nbfön* 
ü(f»  i.  SJniSer  / in  ©nnSen  ffeßen.  S3on  etnent 
igen  feör  erlebten  Mandarin  ju  Peking.  Hufes 
tiion  $u  Tunkin  totrb  oon  einem  sprießet  hnrt  oer» 
u.  hötFltdJfeif  Seren  ©ngeßanbern  in  Sina  gegen 
jeiuiter.  ©in  Jliitjferliifjer  'prirt^  toirS  getauft, 
rißlirfie  ilireb  ln  ber$ßt)ferltd)en  SBnrg  au  Peking* 
Uber  SenZungto  ur.D  Vice-^ötlig  auCan* 
^gefaßtes  Urtheil/nßtoivßrf)  eine  Äapferltihe  Qprincef« 
lelbß  erßeneff*  2Der  SSrtef  Patris Prametii  nn  R.  Pa* 
mStudena  lautet  nun  / wie  folgt  * 

^hmutbiger  Pater  tn  ffßrtfio. 


Sr  Zufigto  tßtf  Canton,  fö  po  £anD# 

fchaffien  porgthet  / hat  nicht  allein  Die 
5vöpferl.  ©efehmef  famt  Dem  P.  Fonta- 
ne alö  ^dpfeil  ©efanDten  / fonDern 
d)  ung  gefamte  Mißionarios  nebfi  unfefm 
SunDer  in  allen  SdnDern  / Durch  melthe  mir  ge* 
fet/  jo  mit  er  ju  gebieten  hat  / auf  feine  Un* 
llen  in  allem  utrD  jeDem/|u  “S3ajfer  unD  2anD/ 
■n  auögchalten  > mithin  unD  ©aleer/ 
og  / #erberg  / Rotten  / Frager  UnD  ©eltitfc 
ute  auö  eigenen  Mitteln  befahlt : ja  befagten 
Fonuney  nebff  Deffen  Q5ruötr  ju  feiner  ^afti 
igelaDen/unD  bep  Toller  per  allen  Pörnehmen 
andarinen  ihnen  Den  ergm<3rt  gegeben  / meh 
e Shr  er  auch  Denen  p Canton  mohnenDen  Pa- 
ibusTurcöcti  unDLaureati  mit  eben  Diefem^Sot* 
g djfterö  ermiefen  hat  / unerachtet  er  bep  «£of 
id  in  Dem  ganzen  ^eid)  in  bdd)gem  2lnf«hen/ 
iD  Deö  $dt>ferlid;en  Srb  fDrin^enö  ^d>mie- 


röötter ifl  / a(ö  me-lchtr  helfet 
lit  Der  Mi  ^dpferin  merben  fülle  )#  ©emah 
n bat.  Jfeiiefer  hat  er  utildngfl  einmitS'ume 
n reichTid)  perfe^teö  ;^leiD  f,u  Drepffig  taufenD 
5ulben perehret.  Pater Bouvet,  fo  alö  5?dt)ferl. 
3efanbt€r  nad)  ^anefrei^  berretfet  / unD  mit 
ßchetn  Shren^itul  Pßr  Drep  fahren  pxüd 
jmmen  mnr/hat  ihn  über  Pier  |igtaufenD3veichß» 
halev  gefoget.  Sben  fo  Piel  hat  er  auf  Die  >£in* 
iah  $er  «•  3^ei§  Deö  Patris  Fontaney  perroenDet/ 
em  er  jeDeßmal  fechßhunDert  ©ulDen  hggt  ©eth 

f ofeph,  Stacklein  IV.^hcÜ» 


t^un  auf  Die  ^efchreibtmg  unterer  fernere® 

Oveig  POU  Canton  big  Nantfchangfu  |U  fümmen/ 

al6  Der  $dt)fer  auß  Der  groffen  ^tartarep  Dm 
2,2.  o<äobr.  1701.  jurüc!  fommen  tpar  / un& 
Pernpmmen  hatte/  Dag  Daß  &£)ift^mphürm t 
auß  ^ranef reich  mit  Dem  Patre  fontaney  , mte 
nicht  mentger  mit  ©efchenefnuffen  für  -©eine 
^afejldt  unD  einer  iiemlidjengahl  frifcher  Mif. 
fionarien  Der  ©efellfchafft  SSfu/  aud;  mit  eini^ 
gen  ßaufflcuten  auf  Denen  Sinedfchen  ©rdn^ere 
glücflich  angelangt  mdre  / befugte  er  hierübe« 
ein  gregeö  2Bohlgefallen/unD  fehiefte  nachCan» 
ton  Befehl/  Den  Pater  Fontaney  famt  allem  Defm 
Anhang  ffattlid;  au^uhalten. 

^ad)Demmir  ponDem  9.  Septembr.  barnf« 
angeldnDethaben/  big  Den  r«.  Decembr,  rföt. 
unö  -ju  Canton  ober  Quam-tfcheu  aufgd)diteru 
unD  JU  unferm  Aufbruch  düe6  perangaltet  hat# 
ten/giengen  mir  noihDenfelbigenSlbenD  per  De« 
©tabt  ju  ©chiff  / unD  fo  weiter  auf  Die  ©aleer 
De8  Patris  Fontaney,  mit  DieftM  Perfügten  mir 
uns  Den -17.  SlbenDS  ungefdumt  ju  DemZungto* 
(fo  gch  auf  feiner  befonDtru  ©aleer  befanbe) 
um  mit  grdger  5)ancffagung  uns  pon  ihm  ju 
beurlauben.  ©0  balD  er  folchcS  pemömmen 
hatte/fam  er  unS^or  fgiege  auf  unfere©aleer/ 
embfienge  uns  fehr  freunblid)/  unD  liefe  uns  et* 
It^he  ©citafettthee,  fo  jum^heil  auf  Sinefifih 
mit'SBafergefoften/  tbeils  auf  ^artarifd)  mit 
5D?il^  unD  änDern  mohlgefchmacften  ©acheti 
gelocht  -Spare /einfdjenclen  ■,  Sr  nahm  hierndchg 
pon  uns  fehr  liebreich  2lbfd)ieD  / mir  aber  mach* 
°?;tr  v'ltf  tinS  r!igfertig.  Sr  hatte  unS  üier  Mandari- 
ner-  ©aleeren  geben  l#n  5 auf  Deren  einer  / unD 
jmar  Der  grögen  /mare  Pater  Fontaney  mit  jmet) 
ünDernPatribus^  ge  hatte  beplaufig  it.@cI)u* 
he  in  Der  greife  / unD  80.  in  Der  £dnge,  2luf 
Dem  «öintertheil  gegen  Dem  £acüborD  mareu 
perfchieDerie  fchoneSimmer/ie  eines  hinter  Dem 
änDern  : in  Demergen  mohneten  Die  ©chiffleu* 
te : in  Dem  jmepten  mar  Die  And- Kammer  mit 
einfrii  S^ett  perfehen : Das  Dritte  mar  ein  grof^r 
Aadieni|*©ggl>  ‘in  bem  ^ierttn  befanDen  fidj 
1 1 ’ Di« 


Num.8i.  An.  1701«  P.Franchi  ü\\$  Nantfchangfu  in  China. 


t>ic  oberwebnfe  Patres  i tn  Dem  fünften  unb 
lebten  perfcbluffen  ftd)  Die33eDienten^  ©olde 
©emäcber  waren  um  ein  unb  anDere  ©pann  bo* 
per  alg  Die  gemeine  Sänge  eineg  ?0^cnfcl>enö  / in* 
wenfcig  unD  augwenbig  jierlid  gemabli  / unD 
mit  fcp6nenSebn«©effeln  perfepett.  SOlanfape 
Den  Smcftfcben  Dveicbö  * brachen  in  jeDem  ©e* 
mach  abgebilbet.  Slujferpalb  Deren  Simttttfn 
ju  bepben  ©eiten  Der  ©aleer  nacb  Der  Sänge 
biengen  perfebtebene  mit  Smefifden  ©driften 
perseiebnetedäffeletn  / fo  bie©bren*$?amen  unD 
$$ürDe  eineg  SSottfdaffterg  $u  »ergeben  gaben. 
Stuf  eben  Diefe  Slrt  waren  äueb  Die  Drep  übrige 
©aleeren  eingerichtet  / Doch  Die  daffel  unD  Die 
©rdffe  auggenommm  / Dann  jene  giengen  biec 
ab/  Diefe  aber  war  um  ein  Viertel  f (einer*  sftad* 
Dem  wir  ung  auf  befagte  ©alteren  auggetbeill 
batten  / fepnD  wir  nod)  Denielbigen  Sibenb  Deg 
1 7.  Decembris  auf  Die  anDere  ©eiten  Der  ©tabt 
Ganton  übergefabren  / unD  pon  Der  allDa  bpffel* 
leten  <2Bacbt  mit  einigen  ©düffen  aug  fletnen 
Rädern  oDer  jtapem£6pffm  begrübet  WO)  Den. 

den  1 z.  buben  Wir  Den  Slncfer/  fuhren  ge* 
gen  Den  ©trottf  Koanho  aufwarig  / unD  fabeü 
hinter  unfern  ©aleeren  12.  anDere  mit  Denen 
$äpferltden©?fd)enden  befaDene  unD  mit  flar« 
der  <2Bacbt  per  [ebene  ©ebiff  ung  nacpfolgen* 
<2£ir  batten  alfö  ein  ©cbwaDer  pDU  1 6.©d)if* 
fen  / auf  welchen  nieptg  erfd)i6dlicbereg  war/ 
al  wir  jwfllff  mit  geuer>©ewebr  perfebene  Eu- 
ropäer / welcpeg  Die  Sinder  gar  nicht  augflebett 
fdnnen  / sum  tpeil  aud)  Deröwegen  / weil  unfer 
Pulper  um  Drei)  Viertel  weiter  trägt  / a(g  Dag 
iprige.  Sluf  Deg  Pams  Fontaney  ©aleer  wäre 
eine  Sinefffde  Mufic , weide  auf  allgemeine 
2anDg‘tlntojlen  allen  Cgottfcbafftem  unD  grof* 
fen  Mandarinen  mitgegeben  wtrD*  diefe  beffun* 
De  in  jwep  fünf  ©ebube  langen  trompeten  / ei* 
negßlangeg/wte  unfere^ägerpirner  inEuropä: 
ferner  in  pepglauten  / welche  nicht  jutn  bellen 
lauteten  t item  in  einer  jiemlicb  guf*brummen* 
Den  Trommel  j algDann  inPierQ3eden  / fo  mit 
b6l£ernen©täblein  gefdlagen  wurDen/unglei* 
der  ©rüffe : lefctlid  in  einer  greifen  ^fanne/wel* 
che  mit  einem  in  SeinwanD  eingewidelten  ©cblä* 
gei  berührt  wurD  ' folcpe  su  fcblagen  i(l  gar 
feine  5tunff ; fmtemai  fte  mit  anDern  ^nffru* 
menten  nicht  einflimmen  Dar  ff  / fonDern  nur  um 
Deg  ©etüffeg  willen  / fo  fte  erwedt  / gebraucht 
wirD.  c2Btc  lieblich  Diefe  Mufic  in  unfern  Eu- 
ropäern Obren  gefauffet  habe  / fan  ein  jegli* 
der  (eicht  erachten;  ung  wenigflengbatfiemüf* 
fen  gefallen*  dergleichen  ^lang^©p/el  gebührt 
in  Sinä  nur  Denen  pornebmffm  Herren  $u  ßwl 
ju  gelb  unD  ju  Raffer,  ©g  wirb  ihnen  $?ör* 
geng/  SDlittagg/  SlbenDg  unD  auf  Denen  ©affen 
gerührt  / wann  fte  Durd  Die©taDf  gehen*  Üng 
warD  Damit  aufgemadff  / Da  wir  Die  SincEer  in 
Der  grübe  buben  / unD  SlbenDg  wieDer  warfen/ 
wie  auch  por  Dem  SOlittagmabl*  <2Bir  hatten 
nebff  unfern  Pier  Seib''©a(eern  noch  eine  Küchen* 
©aleere  / auf  welcher  aller  ©peiff»  unD  $la§* 
SJorrath  famt  *öerrD*  unD  daffeb©efdirr  ung 


nadöefüprt  wurDe ; ftntemal  Die  groffeMand 
rinen  ohne  Dergleiden  $üdew©diff  ju  SEBafl 
niemahlg  reifen /weil  nemlid  in  gan^  China, 
in  gan^  Afien  fein  <2ßirthgbau§  anjutre jfen  i 
dod  DnDet  man  aller  Orten  auf  Der  ©troff« 
in  benen  ©täDten  / gleden  UnD  dorfffepafft 
fo  Ptel  ©aden  feil  hätten  / Da§  ftd)  ein  jeDtr  g 
gen  Zahlung  mitSebengmiiteln  leidtPerfeb 
mag«  ^fißegcri  unglaublid  Piden  ©tröffe 
Zaubern  pflegt  man  auf  Denen  giüffen  bep  1 
55?adt  nicht  $u  fahren  / fonDern  bep  junebt™ 
Derdemmerung  nab?  bep  einem  nädflgelegtn 
Tampa  fiill  ju  halten,  ©in  Tampu  aber  ifl  nid 
ärtDerg  / alg  ein  Offentlid)eg  ©ebäu  mit  eir 
©olDatem £ßadt  Don  0.  bi§  1 z.  ?Q)ann  befet 
Deren  eineg  pon  Dem  anDern  tnggemetnnurDr 
fleine^ßelfdt  ODer  ein  anfcoftfde  OSltil/D 
ifl  / nur  fo  weit  / alg  eit.  . ann  in  einer  ©tut 
geben  fan  / entfernet  ifl.  ©0  offt  wir  bep  ft 
dem  Tampa  porbep  gefahren  fepnD_  flunben  ui 
Die  ,2Badteu  allDa  mitfliegenDem  gabtt  ing  Q; 
webr  / branten  Drep^a^n  5?üpff  loft/  unD  ruf 
ten  Demnach  Dag  gelD*©piel  ober  tbre$e§(( 
Mufic.  Sille  SlbenD  warffen  wir  Sinder  bep  1 
üent  Dergleiden  Tampu , aüwo  fowol  Dte  D 
fclbfl  poflirte/alg  DieDafelbfl  mit  ung  auf  Den 
©aleeren  reifenDe©o(Daten  neb|l  iprenOffic 
ren  ung  / wie  aud  Die  ©ebiff  unD  ©aleere  / 2 
mahlen  Die  Ääpferlicbe  ©efebende  ftetffiajl  p( 
wachtet;  ibre©dtlD'UnDgclD  ^ßachtm/Diu 
De  unD  Patrouille » famt  Der  SofUng  unD  ©pii 
©etümmel  genau  beobadtet/  noch  ^uf  einebi 
be  ^iertelflunD  jemanD  haben  iaffen  herju  n 
pen  / Damit  fte  ober  wir  pon  Denen  Ovaube 
nidt  etman  überfallen  würben  •,  ja  gleid  b 
unfererSlnfunfft  fchidte  Der  ©orporal  Deg  Tai 
pu  auf  Die  näcbll  * gelegene  ^ßadthäufer/  ui 
iiejfe  ft'e  mahnen  / glet'dfallg  auf  ihrer  »Öut 
flehen*  ^5ep  einfallenDer  ^aept  würben  Die  l 
lernen  auf  Denen  ©aleeren  unD©cbiffen  am 
iünDet/  Deren  jwtMff  allein/eineüber  Die  anDei 
würben  auf  Der  ©aleer  Deg  Pams  Fontaney  1 
Die  ©egeb©tangen  aufgependt-  Sluf  jeglid 
anDern  ©aleer  unD  ©diff  waren  Derer  nur 
aufgefe^t/eine  auf  Dem  porbern/  Die  anDere  a 
Dem  hintern  ^heil  Deg  ©epiffg»  @ie  fepnD  ftfr 
j^ugelrunD  / jwep  ©dupe  wett ; Dag  ©eri] 
Daran  ifl  Dön  hartem 'öol^  / mit  feinem  $topi 
überjogen  / auf  welchem  einige  Sinefffcpe  35uc 
flaben  gemaplt  fepnD  / Die  Da  gelefen  werDei 
Ta-fitw , unD  einen  sroffett  ITCamt  ober  pe 
nehmen  ^errn  beDeuten*  Sluf  einigen  befanD 
ftd  Die  ^oxtiMing'tfchat , Dag  ifl  / ein  $>Q 
<S»cf4ttbt|k  ©te  würben  mitUnfdlit^erp 
beleucptet/Ünb  waren  fepr  luffig  änjuf%n*  £ 
^üchen*©aleere  war  fepr  leidt  unD  fdnell/fotö 
führe  auf  Mittag  unD  SlbenDg  Pon  einer  ©alee 
jur  anDern/ unD bepänbigte  einem  /eben  fein  0 
lerDingg  perfertigteg  3mbi§  ober  ^aepf^af 
Unter  dagg  muffe  ftep  ein  jeglicher  in  feine 
©diff  aufhatten ; SlbenDg  aber  / Da  Die  gab 
jeug  gleich  einer  prüden  alle  jufammen  geffo 
fen  / fucplen  wir  etnanber  heim*  die  erffi 
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£age  batten  wir  guten  SOBinb  / (tcblidbe  gufff/ 
t>epDcrfeitö  ein  flacbe^  aüer  Orten  grunenbeS/ 
uoblgebauteS  / mit  oielen  polcfreicben  $)0rff* 
icbafften/  auch  fruchtbaren  Räumen  prlicb  be* 
efcteSganb  p bepDen  ©eiten  Des  Stroms/  Der 
;twan  einer  33ierteltfunb  breit  mar.  £)ocb  la# 
ncn  mir  in  einem  ^ag  nicht  gar  mit/  angtfebm 
rir  wtber  Den  Strobm  fcpiffeten/pmablen  bes> 
chmachem  'SBmD.  3lHdn/  weil  mir  mit  allem 
brlieb  oerfebe«  waren/haben  wir  uns  gern  Da* 
>ep  fljbulbet. 

]£)en  ii.TDecembr.  an  Sfc^bomas^ag/ 
>fl  ein  gemtffer  aus  uns  ^rieffern  bet)  ficb  ge* 
machte : riim  tß  nicht  allein  feine  <S»efa^r/ 
bitberit  gleicbfam  unmöglich)  Bchnfforuch 
u leiben / ftieffe  Die  ©aleere/ auf  welcher  er  fleh 
nit  einem  anbern  Pater  unb  Dem  trüber  be* 
dnbe  / fo  hart  auf  *inen  unter  Dem  2B#r  Der# 
ergenen  Reifen  / baß  Der  ^obeneinganaen/unb 
äs  Schiff  innerbdlb  Drei)  Gatter  unferlang 
erfunefen  tfh.  ‘<2ßir  ai§  Die  ndchile  f amen  tb* 
im  etjlenDS  p Ijülff /werteten  trfllid)  allegeu* 
t/bag/©Ottgob!  niemanb^rtrurafen  iß/  als# 
ann  auch  etliche  Sachen.  Die  unferigen  ha* 
enjwar  nichts  Derlobren  / hoch  waren  fie  gut 
e habet  / uhb  Des  einen  Patris  Bücher  Durch  baS 
D3affer  Amtlich  ermdcht. 

3)en  ü.  ©brifimonatS  1701.  nähme  Die 
:bene  ein  ®nb  / Das  rauhe  / hohe  / fahle  / fpeljre 
nb  fe(jjchte©ebürg  aber  /ppifeben  welchem  ber 
N herab  braujfet,einen  Anfang.  Solches  ift 
jeber  gebaut  noch  bewohnt  / auffer  einigen 
5on|em0äfier(ein  / bep  welchen  gemeiniglich 
nfleiner<2öa(b gepflanzt  ig/fonji  aber  nichts 
)äcbfi/  a(s  etn  milbeS©raS/  welches  /um  bie 
[iger  / bie  allba  bäufftg  wohnen  / p perjagen 
ffterS  angepnbet  wirb.  3mifchen  biefen  211* 
m reifefen  wir  fo  lang  / big  wir  enblich  ju 
chao  tfchett  (ober  wie  eS  Die ^ortugefen  febrei* 
tniXaocbe«)  tingetroffen  haben  5 wir  fanben 
rftermegs  gar  wenig  2)brffer/  jeboch  faben  wir 
ile  Stunb  einen  Tampu  mit  feiner  Q5e|alpng 
rbentlich  Perwahrt  / auf  Dag  benen  IKeifenDeii 
:in  geib  mieberfabre.  2ilS  wir  auf  einen  gewif* 
n 2lbenb  bep  einem  in  befagtem  ©ebürgem  bem 
[fer  gelegenen  £)orff  uns  oor  2lncEef  gelegt 
aften  / wamete  uns  ber  Mandarin  bejfelbt* 
en  Orts  / uns  oor  benen  Zaubern  wohl  in  acht 
t nehmen  / welche  folche  ©egent  (ehr  unftcher 
»achten  / unb  furfc  oorijer  in  eigem  mit  benen 
Moferlichen  gantsfneebten  gewagten  Schar* 
%l  obgefiegt  hatten.  Sbie  Sach  Perhielte 
ch  folgenber  gefialten  : Q)or  einer  geraumen 
»eit  würben  etliche  ©rdn^^ewohner  ber  ganb* 
halft  Canton  beS  tppannifcbcn  3(ochS  beren 
landarinen  bermaffen  uberbröffig  / baj?  fie  ih* 
en  abgefagt/ben  ©ehorfam  aufgefunbiget/  ein 
(eines  J^eer  jufammen  geworben  / unb  einen 
Wffern  Officier  ju  ibrem  Obrifi  erwählet  ba* 
m ; unter  weffen  Anführung  fte  mit  Rauben/ 
btehlen  unb  korben  biefer  ©egenb  alles  in  bie 
röjie  horcht  festen.  5)er  tapfer  befähle  feinen 
inegsieuten/  biefes  0vauber»©ejinb  aller  Orten 


ju  Pertilgen  : Allein  jene  wehreten  fleh  fapffer 
für  ihre^aut  / ba§  eS  jwifchen  bepben  ^heilen 
öffters  barte  Schlage  abgefe^t  hat.  $)oc&/weil 
bie  ^äpferliche  üKachf  le^tlich  bie  Obhanb  ge’ 
Wonnen  hatte/  unb  ber  0vauber*Obri(i  nicht 
mebr/wo  auS/wufie ; lieffe  er  nacbPecking,fiel 
por  bem  tapfer  auf  fein  2lngeficbt  / bäte  um 
©nab  / unb  Perfpradbe  iBefferung  feines  gebenS. 
S)er  grogmütbigge  Monarch  fcl>encfte  ibm  nicht 
allein  OaS  geben  /fonbtrn  auch  ein  Kriegs* Man- 
darinat,  mit  Befehl  / er  folte  nun  nach  Canton 
lurücf  fehren  / unb  biejenigen  cmSroften/  bie  er 
porhin  angeführt  unb  commanbirt  hatte.  ^IS 
btefer  fid)  bem  p folg  in  ber  Stabt  canton  nie* 
bergelaffen/  gengen  oteSctwapphanenPonneu# 
em  an  ju  ffr*iffen  / unb  p fueben  / waS  fie  nicht 
perlohren  hatten  ' unter  einem  neuen  Oberhaupt/ 
welches  fte  an  flatt  Des  porigen  erwählt  hatten. 
Söer  Zung.to  pon  Canton  befähle  um  folcher  Ur* 
fach  wegen  tiefem  ausgeföhnten  Mandann  mit 
tinerSlmabl  ihm  pgewiefener  ^äpferl.  Kriegs« 
fnechten  Die  Straffenrauber  p »erfolgen  ; bem 
er  aber  nicht  aachfame/  fonbern  p Canton  ft|en 
bliebe  / ja  auf  wifbeihöieten^Btfebr  bem  ganbp 
^geger  antworten  bot  ffte  / er  wäre  nicht  berowe^ 
gen  POtn  ^äpfer  begnabet  unb  mit  bem  Manda- 
rinat  beabelt  worben/bag  er  einen  §>iebs  3dger 
öbgeben/  fonbern  fein  geben  m Dvuhe  pbringen 
folte.  Allein  Dergleichen  |fu|igeS  beginnen  fon* 
te  nicht  Una  erbulbet  werben ; Darum  / als  Der 
Z mg-ro  tbn/bafern  er  nichtgehorcbm  würbe/haf 
ergreiffen  wollen/  machte  er  fiel)  unfieptbar/über* 
gienge  p Denen  Zaubern  / unb  würbe  abermal 
p ihrem  ^äbeisfubrer  aufgeworffen.  5)ag  an 
ibme  wahr  ifi  worben  / was  bas  ^eutfehe  @e# 
Dicht  unsmit  folgenben^eimen  lehret : 

3)er  Teufel  wäre  übel  auf/ 
ltnb  fiunb  ihm  fchier  bas  geben  Drauf/ 

Ü)rum  wolt  er  in  baS  (£lojier  gehn/ 

Unb  pon  ber  alten  2lrt  abflebn/ 

211S  er  aber  genommen  ein  / 

Unb  mietet  fommen  auf  Die  CSeitt/ 

$at  er  es  wie  ppor  getrieben/ 

Unb  i|f  ber  alte  Ruffel  blieben. 

^nmagen  tiefer  Schelm  ein  ganzes 
Schwaber  bewaffneter  Schiff  pfammen  ge* 
bra<ht/unb/baberZung-to  einen  anbern  Kriegs* 
Mandarin  mit  einer  ^äpferlichen  flotte  pon  et* 
(ich  hunbert  ©aleeren  wiber  tf>n  auSgefcJjtcff 
batte /fich  mit  folcber  in  eine  Stacht  eingelaf* 
fen/unb  Den  Steg  tapon  getragen  bat  in  eben 
ber@egenb/  wo  obgemelbeter  •öorfFMandarin 
uns  bebutfam  p fepn  oermabnet  batte.  5)er 
alfo  gefchlagtne  5?rteaS  * Mandarin  fame  Pier 
^agpor  meiner  2lbret§  mit  fcblecbfer  gbr  nach 
Canton  prücf.  92Bir  unfer  SeitS  machten  ^war 
bebärige2lnfialt  / fol<he^)ieb/  wann  fie  folten 
anjcbmecfen/wobl  p empfangen ; alleinfiebat* 
ten  feinen  guff  p unferm  Europaeifcben  ^ufper/ 
fonbern  blieben  aug/  wir  aber  festen  folgenben 
^ag  unfere  0teig  fort  / unb  bewunberten  nicht 
wenig  Die  jwar  gäbe  aber  fehr  funflreicpe  $u§* 
21  5 geige/ 
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feige  / über  we(d)e  bie©cbiffleutmit  Dem  ©eil 
etleubS  fortlaufen  / wann  fte  ihre  ©cbiffe  gegen 
feen  ©trom  aufwerts  jieben ; gef  altfam  allbier 
DieSabrjeug  nicht  son^ferben/  wie  in  Europa, 
fonbern  oon  Denen  Bootsleuten  felbf  gesogen 
werben.  £>ann  ermebnter  ©teig  tf  auf  Diel 
$D?etlwegS  tbellS  in  hope  Seifen  eingehauen/ 
tbeilS  mittelf  einiger  f einernen  mit  Bögen  über* 
fprwgftn  Bröken  oon  einer  ©ptß  ober©tein* 
flippe  Des  Bergs  auf  btt  anbere  hmüber  gebaut/ 
auf  welchen  man  ganp  bequem  balb  auf*  balb 
abfeigt/  balb  auch  grab  fortgebet  / nad/Dem  eS 
fceS  Obliegenheit  suläf> 

^en  50.  Decembr.  170 1<,  crrcichefen  wir 
bie  ©tabt  Schab-tpheu-ßy  eine  Des  erf  eniKangS 
in  biefem  SXeid)  / welcher  Borsug  burch  baS 
angebenefte  <2Bört(ein  ß bebeutet  wirb  % in* 
maffen  alle/ welchen  fokheS  bepgelegt  wirb/um 
ter  bie  erf  e 3abl  ber  pornehnif  en  DteichSf  ätten 
gehören,  ©ie  liegt  noch  in  ber  Sanbfchafft  c*»- 
ton ; if  aber  nicht  fo  gvo§  / als  bie>öauptfabt 
fciefeS  Samens.  ©ie  liegt  an  Dem  $uf 
ho  auf  einem  etwas  erhobenen  Säger  *,  mehrere 
will  ich  bapon  nicht  Treiben/ weil  ich  biefelbige 
inwenbig  nicl)t  gefehen  bab  i bann  feiner  poh 
un$  if  hinein  gekommen/  als  ber  Pater  Fonta- 
ney, welcher  fowohl  hier  als  anberwertig  aller 
»Orten  bie  Mandarinen  gegrüfet  hat  / unb  Pon 
ihnen  hinwiefeerum  if  auf  feiner  ©aleer  beim« 
gefucht  worben.  ©n  unferiger  Bebiente  / fo 
benP.  Fontaney  hinein  begleitet  bgtte/fanbe  all« 
ba  einen  jüm  'bendmahl  mit  ©fneffchen  Sob* 
fpruchenüberfchriebenen^üjarmelfletn/  fo  ba  su 
Chten  tineö  annoch  lebenben  unb  fur|  porhiw 
pon  bannen  aufemanberSürt  überfeinen  ©ro§* 
Mandarins,  weld}?r  Diefer  ©tabf  mit  grojfer 
Klugheit  unb  Siebe  porgef  anben  war  / if  ge* 
pflanzt  worben.  (gs  if  swar  in  biefer  ©labt 
eine  £&rif  liebe  5fird)  / bie  aber  nicht  Pön  uns/ 
fonbern  oön  Weltlichen  Briefern  oerfoflltrt  wirb  •, 
ob  fchon  für  DiefeSmal  feiner  jugegen  if  / unb 
feeren  (Shvifen  3abl  bif  auf  funfjig  ^erfonen 
abgenomifien  hat.  ..  Ä - 

Bep  biefer  ©tabt  / fea  ber  Koangho 
merklich  fleinlr  wirb  / fet)nb  wir  Pön  unfern 
grofern  Galeeren  «iS»  unb  in  Heinere  / bie  wir 
bereits  fertig  fanben/eingeiliegen/unb  noch  Den* 
fetben  ilbent)  brt  5 i-Decembris  weiter  gefab* 
ren/ndf)beM  uns  ein  Mandarin  biefeSOvtSmit 
<B$ein  befchencft  hatte.  £>aS  San b/  burch  web 
cheS  wir  Oberhalb  Schao-tfchm  gesogen  fepnb/ i fl 
pon  ©cbürg  ( welches  aber  nicht  gar  su  hoch  auf* 
(leigt)  Port  ebenen SelDern/fufrgendbügeln unfe 
manchen  Borfffcbaften  unfermifefet, 

1.  Januarii  beS  ^shrS  170z.  permep« 
neten  wir  auf  einem  Berg  eine  überaus  pef e unb 
herrliche  ©tabt  £u  fehen ; als  wir  aber  nahe  hin* 
ju  famen  / haben  wir  oerrtiercft  / bag  eS  nichts 
bann  perfchiebene  pön  ^fjatur  fünfllid)  jufammen 
gefegte  Klippen  fepen  / beren  einige  pön  fern  ho* 
hen  ^Ibümen  / anbere  jlarden  Bollwerken  / etli« 
ie  herrlichen  Käufern  unb  ^alldjlen  gleid)  fe# 
hen/ba§  fein^unber/  wann  fte  unfere/  gleich 
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wie  aller  9veifenben/2lugen/  bie  klugen  aber  litte 
ferc  (ginbilbung  betrogen  haben. 

Sfeie  newablöfenbe  ©aleeren  waren  $wac 
hunbert©chuhe  lang/  aber  nid)t  mehr  als  acht 
©chuhe  breit,  ©ie  werben  ton  benen  ©ine* 
fern  berowegen  fo  lang  gebauet/  bamtt  biefelbe 
ohne  tief  in  baS  B3afer  einsujt'nken  bannoch 
fdpweren  Saf  tragen  mögen,  ©ie  waren  mit 
Bögen  aus  3i0hr  unb  mit  Saub  / gleid)  einer 
Sauberhüften  / gebccft  / bamit  uns  ber  Ovegen 
nicht  fchaoete.  ÜöaS  übelfte  an  benfelbigen  war/ 
ba^  wir  am  gieu^ahrStag  nicht  haben  fön» 
nen  $?e§  lefen.  Allein  wtr  haben  f)(che  auf  be* 
tlen  porigen  ©aleeren/wiewol  bte  fcbonfMele* 
genheit  Darinnen  wäre  / ebenfalls  unfertoflFetw 
ausgenommen  am  <0ef!»  BSephtia^fe^f  / weil 

inSina,  Wte  UffS  Pafer  Fonraney  gefügt  h3t/nid)l 

ber  Brauch  tf  / auf  Denen  ©d>ifen  biefes  hod>= 
heilige  Opfer  ju  perriebfen ./  in  wejf  n SDSiller 
unbUrtbeil  wir  uns  fchiken  müfett. 

£>en  f-  Renner  Pör  ©omt^Untergängftaf 
fen  wir  ju  NanUmgft*  ein/fo  eine  ber  pornehm 
fien  ©täbte  Pon  ber  erften  ©feile  if . ©n  Pa 
cer  Auguftiner  Miffionarius  hierfelbft  beflld)teuni 
auf  Dem  ©chif.  ^in  Mandarinei*  fd)!Cfte  UH! 
ein  grofeS  9iacht*SÄahi  / nemlich  Por  jebei 
©cl)iff  16.  warme  ©peifen  / unb  eben  fo  Pie 
Confed- ©eriebten  / alles  in  ^örje(law©chüj 
fein  / bas  Bef  e babep  war  ein  ^irfchjemmei 
p.  Fontaney  führte  fünf  $ßelfd)e  oberänbtani 
(che  Jfcünfr  unb^anen  mit  / welfje  Pön  unferr 
©eflügel*Borrath  auf  Dem  ©chiff  übergeblie 
ben  waren/  unb  .gierr  Rigaudiere,  uttfer  bamaf 
liger  ©d)if^auptmcmn  / befagtem  Parer  pei 
ehrt  hatte  / Damit  biefer  biefelbige  als  was  feil 
fanteS  Dem  tapfer  fchenkte  5 bann  in  gan^  s« 
bergletd)en  Pörhtn  feine  fepnb  gefehen  wörbei 
^)arum  liefen  Die  Seat  häufig  hersu/folefee  aüi 
länbifcheü3ünerju  betrachten  / welches  tfetfi  b 
Ofwier  / fo  fte  perwabrte/  wohl  wuf  e ju9li 
pen  ju  machen  l ba  er  pon  einem  feben  / ber  l 
feljenmolte/  ein  gewifeS  ©elb  angenommen  ha 
^)erZong-tu  unb  alleMandariner,  abfonberli 
öUbier  / baten  heftig/  ihnen  ein  ober  baS  anft 
re©tük  bapon  ^u  perehren/  welches  aberPat 
Fontaney,  um  Dem  tapfer  biegfw afietn  g 
ben  / auf  feine  BSeif  hat  Per  fehen  wollen,  i 
if  nicht  ß glauben  / wie  lei  jfltch  bie  ©ine) 
(Die  Mandariner  unb  Sünbpjleger  nicht  äuso 
nommen ) alles  begehren  / was  fe  bep  Denen  H 
ropaeem  fehefi/  ia  /watin  man  es  ihnen  nicht  c 
fogleich  gibt/fold)eS  unter  bem^orwanb/  b 
es  ihnen  anfänbig  fepe/ober  wohl  gefalle/  oh 
©cheu  hinweg  nehmen ; hingegen  wann  eS  ju 
©eben  f Oitit/fi cp  {ü  nichts  bequemen  wollen. 
nen  Dergleichen  Mandarinen  u5errn  ju  d5(bl)ä 

unbt^ti'mmgom  hat  P ter  Laureat i }uCant' 

finnretch  auSgejaplt.  Sberfcffee  befudfe  ben  c 
men  Parer  gar  w Oft / unb  nähme  faf  febeetr 
etwas /fo  Da  bep  ber  J^gnb  Ware  /mit  (ich  no 
üöauf/  fpred)enb  : gefallt  mir  «ber  t 

maffen  wohl.  iba&  wäre  mir  an(fänbi 
tm  teb  feraw$<m»  ^)er  Para  roart 


Num.  81.  An.  1701.  P.  Franchi  <Ul$  Nantfchangfu  fn  Sina. 


m bintoieberum  in  fernem  «öaug  dglerS  auf/ 
amal  aber/ Da  er  eiüe^ogbarfett  erblicfte/  Die 
tt>an  fo  piel  mertb  mare/als  ibm  Der  Manda- 
1 enttragen  batte/  nähme  er  folcbe  su^anben/ 
bte  ge/unD  fprach : iDfejeoSttkf  lad)ct  micb 
t/icb  of>ne  Dem  Defjen  normtet ; geef* 
eS  folgenDS  ein  / unD  giengr  Daoon/  ohne  Dag 
r Mandarin  ( molte  er  nicht  eine  ©robbeit  be* 
ben)  geh  hätte  miDerfe^en  Dörgen. 

®en  anDern  borgen  / als  Den  6.  Januarii 
^02.  lafen  mir  Por  ‘Sag  in  Der  ©taDt  $?eg / 
iD  gierigen  bierneebg  mieDer  auf  Das  ©ebig. 
?o  halb  Der ‘Sag  angebrochen/ gunDen  auf  Dem 
:er  Des  glugeS  Koangho  ( melcber  aühier  anfa* 
t fchiffbar  ju  merDen/Dag  mir  aufDemfelbigen 
ht  rneiter  hinauf  fahren  fönten)  eine  $?enge 
Segel/  ©dngten  unD  Frager  famt  einigen  Q5e« 
ifen.  ®er  $}ame  eines  jeDen  ‘SrdgerS  famt 
Q^ürDe/fo  er  tragen  folte/  marD  fleiffig  auf* 
ifichnet-  93Sir  fliegen  aus  Dem  ©ebig / unD 
ten  uns  ein  jeDer  in  feine  ©dngten  oDer  ©ef* 

• ©in  jeglicher  Miffionarras  murDe  in  einer 
dnfften  non  t>ter  9)?ann/unfere  CSeDienfe  aber 
9\ohr«@effel  jeglicher  oon  sthep  ©Rann  getra* 
1.  @0  maren  auch  anbere  ‘taglöbner  be» 
It /mefdje  Die  j?dpferlt<hc  ©efehenef  nebgun» 
n ©aefeen  auf  ihren  ©chultcrn  big  in  Die  nach* 
©taDt  liefern  mugen.  3Bo  mir  auf  Diefer 
fig  immer  aniangten  / marD  su  fernerer  Q3e» 
Derung  unD  su  unferer  Nahrung  alles  auf 
$ r icgtigfle  oeranflaltet  3)er  Obr  ig  » M an- 
in famt  feinen  nacbgefefjten  hohen  Beamten 
pgengen  uns  bet)  Dem  Ufer/  alö  mir  aus  De» 
t ©aleeren  in  Die  <Srag  * ©egel  übergangen 
ab.  SCßir  brachen  seitlich  auf  / pagnien  ei* 

1 <$b«il  Der  ©tabt  Dur«^>  einen  Umrneg : als 
r su  Dem  anDern  ^f>or  auf  Der  ^orb*©eiten 
:Der  hinauf  gesogen  ftpnD  / fanDen  mir  aliDa 
rmal  Die  Mandarinen  famt  ihrem  Oberhaupt/ 
uns  nochmal  ©Iticf  auf  Die  9feig  münfdb* 

; ge  hatten  einen  fürfcern  923eg  mit  gröge* 
&!/ als  mir  Dahin  genommen. 

Q3or  Der  ©tabt  / meil  Die  ©inefer  niemanD 
Jenen  ©fdbten  noch  Oör  ger  n sur  ©rbe  begab 
/ fanDen  mir  fomol  hier  als  aller  Orten  in 
a auf  Denen  ^ügelen  unsdbltcb  oiel  ©rg* 

/ Die  geh  mohl  feig  auf  eine  ©funb  meit  er* 
cfen/  unD  nach  ©inegfSber  Strt  siemlicb  febön 
ieret  fepnD.  3)aS2anbtg  balD  feergicht/balD 
n : mir  fliegen  unoermercf  f SBerg  auf  mit  ei* 
n Sablreicben  ©eleit  non  fünfbunbert$))?ann 
iwfer  / Deren  achsig  an  uns  unD  unfern  fSe* 
nten  ju  tragen  hatten. 

©neö  fönte  ich  nicht  gnugbemunbern/meii 
nichts  Dergleichen  in  Europa  (Orleans  in 
nuf  reich  ausgenommen)  meines  SgehalfS  ge* 
m hab  : nemltch  eine  acht  ©tunb  lange 
tragen  non  Nanhiungfu  bi§  Nanga»  mit  f lei* 
[©feinen  auf  eben  Die2lrt  / mie  Die  ©tdDfc 
galten/ Durch  unD  Durch  gepuffert/ Doch  mit 
n UnterfdjieD  / Dag  in  Sinä  Der^Beg/  Damit 
53Baffer  bepDerfeitS  abfehteffe  / in  Der  ?Ü?it* 
bugflicht  unD  etmas  erhoben /su  bepDen  ©ei» 


ten  aber  abhängig  tfl  : Stuf  feiner  £anb* 
graffen  in  Europa,  auch  bep  Denen  »ornehmgen 
©fdDfen/  hab  ich  Den  sebenDen  ^beil  Des  öjjolcfg 
gefehen  / als  t>iel  mir  auf  Diefem  ^[ßeg  smifhen 
Nanhimg  big  Nangan  oDer  non  Dem  ©front 
Koan-ho  bigju  §ttti%\x§Kiangbo  begegnet  fepnb/ 
Degen  Urfach  Diefe  ig  / meil  alles  / maS  non  Pe- 
king nach  Canton  ober  hinmieDer  reifen  mill/  geh 
Diefer  ©tragen  halten  mug.  <2Borsu  fommt/Dag 
Die©inefer  ju  ^ortbringung  ihrer  ©achen  geh 
meDer  Der  ^ferDen  noch  Sßdgen/  fonDern  nut 
menfchlicher  ©djultern/  auf  melchen  alles  muf 
getragen  merDen  / pflegen  su  beDienen.  «SepDe 
DorgeDaebte$lügebetregenD/folte  mol  in  Denen 
5!anD » ©arten  jener  mercfliche  gehler  gebegert 
merDen  / Da  ge  aus  Diefen  smep  ©trdmen  nur  ei* 
nen  machen  / Da  ge  Doch  fo  unferfchieDen  fepnb/ 
mie  Die  Rhone  unD  Der  Oibein  in  Europa , Dann 
ob  febon  jene/mie  Diefe/ nicht  meit  non  einanDer 
entfpringen/fo  gieg  mie  Dort  Die  Rhone,  alfo  hier 
Koanho  gegen  CDliftag  .*  Der  Kiangho  aber  / mic 
Dort  Der  SXbein  gegen  CDlitfernachf.  ©ie  fan* 
gen  an  ©ebiff  su  tragen  / Der  Koanho  ju  Na», 
hiung-fa , ' £>er  Kiangho  aber  su  Nangan , melchß 
bepDe  ©tdDte  non  einanDer  nur  acht  ©funb  ent» 
fernet  fepnD/mithin  ein  OteifenDer  stoar  su  ^af» 
fer  von  Cant™  big  Peking  reifen  fan/  Doch  alfo/ 
Dag  er  Diefe  smifeben  bepDen  ©trömen  begnDltV 
^e  fünff  ^eutfehe  $?eil  su  SanD  su  ermegen  ge* 
imungen  ig.  ©oli^e  ©tragen  ig  oon  einer 
©taDt  sur  anDern  beeDerfeitS  mit  Raufern  Der« 
magen  hdugig  befe^t/Dag  Diefelbe  in  ©rmegung 
Des  gepgagerten  ^3}egS  pielmehr  einer  immer* 
mdhrenDen  ©taDt  / als  einem  SanD/ gleich  gehet. 
3u  dberg  auf  Dem  Q^erg  Stoifehen  benannten  smo 
©faDten  gehet  ein  £)onßen*®oger  /allmo  Diefe 
©dgen^fagen  allen  PorbenOteifenDen  Thee  ^ 
trinefen  geben  / melchen  aber  ansunebmen  mir 
uns  hdgich  entfchulDigethaben.  «£»erfelbg  nimt 
auch  Die^anDfchafftCanron  ein©nö/  unD  fängt 
Die  pon  Kiamfi  an.  £)er  felg'chte  ©tpgel  DeÄ 
$5eraS/  meil  er  fong  ju  gäbe  märe  / ig  Durch 
Die  5?ung  mit  ©temm^ifen  entsmep  gehauen/ 
fotieg/Dag  Der  auSgehdlete^eg  ein  Dermalen 
ermeDrigteS^halmacht/Dagman  noch  heutiges 
*5:ags  nebg  Demfelben  smep  aus  natürlidjem 
Seifen  überblicbene  hohe  Klippen  / fo  mie  Pier* 
eefigte  ^hüme  auf  allen  Pier  ©eiten  ausgehauen 
fepnD/ gehet/ Daraus  aber  ermiget/mas  für  gar* 
efe  unD  arbeitfame  Jeute  Die  ©inefer  fepn  müf* 
fen.  ©egen  ^ittagsseit  fehlen  mir  in  einent 
untermegs  gelegenen  Söorg  ein  / unD  nahmen 
Dafelbg  Das  porhin  subereitete  SOlittagmabl  in 
einer  ogentlichen  ^erberg  ein  / in  meiner  allein 
Die  Pornehme  Mandaiiner  sufpredjen  / unD  frei) 
auSgehalnn  merDen.  3ch  betrachtete  heutiges 
<$;agS  offfmal  mit  QSermunDerung  unfere  ‘Srd* 
ger/meldx/  ob  fchon  ge  uns  mugenQ5erg<auf 
tragen  / Dannocb  niemahfs  (auger  Des  Mittag* 
mahlS)  auSgerubet/noch  geh  beffagt  haben/fon» 
Dern  eines  gdten©chri«S  (nicht  anDerg/afS  hat* 
ten  ge  nichts  auf  geh)  mit  uns  lugigunD  hur* 
tig  fortgereifet  fepnD/  fo  gar  / Dag/  als  mir  nicht 

meit 


8 Num.  82.  An.  1702,  P.  Franchi  flUg  Nantfchangfu  ttt China. 


weit  mcbr  oon  NangAn  waren  / ffe  gefdjwinber 
forrniarfd>iret  fepnD/unb  oorgreuDen  unter  Dem 
jebmeren  Saft  gejau^et  gaben. 

$?od)  oor  ©onn>Untergang  langten  wir  Den 
4 janaarii  ju  ojftbefaqtem  Nanganfu  an.  ©ie 
©dffffe  auf  Dem  §iu§  Kiangho  ffunDen  fdwn 
por  unferer  2lnfunfft  Dergeflalt  reigferttg  / Dag 
wir  folche  ogn?  anDerwärtig  einsufebren  alfo 
gleid)  befftegm  haben.  Nanga»fu  jff  eine  Deren 
pornebmffen  ^UicbSRäDten  pon  Der  erffen  ÖrD> 
nung/mlt  hoben  unD  jlarcfen  Mauren  / gleich 
wie  aud)  aUe  atiDcrc  obbefebriebene  ©inefifebe 
©täDte  / umfangen  ■,  näcbff  Der  ©tabt  auf  tU 
tum  Berg  flehet  ein  herrlicher  ^hurn.  2Uihier 
befuitte  ünS  auf  Denen  ©aleeren  tyeiv  Alvarm 

Venevente , Bifcboff  ju  Afcalone,  ein  ©panier/ 

2lpoflolifcherV:carius  Der  ^robin^K;iamii,  au'S 
DemOrbcn  DeS  ©.  Auguftmi,  ein  in  Der  ^IBar* 
heit  gelehrter  unb  äufridjtigtr  ®jann  / nicht  aff 
lein  in  Denen  Eürop$dd)en(2Biffenfchaften/fom 
Dem  auch  in  Denen  ©inifchen  ©ebrdueben  unD 
©trittigfeiten  wohl  erfahren /ein  Siebhaber  un« 
fererSuciecat  fOWOl  alS  Pater  Joannes  Fetnandez 
Serrano , ein  ©affilianer/  aus  Dem  Örben  Deren 
CD?  tnberen  Gräbern  ftrengerer  Obfemnz,  welche 
bei;be  allbier  ihren  gewöhnlichen  ©i£  haben, 
©leid)  nach  unferer  Munfft  bab  ich  boehge  Dach* 
tern  ^errn  Bifcboff  in  feinem  $aug  meine  2luf* 
Wartung  gethan.  © hätte  gern  gefehen  / Dag  tu 
ner  aus  uns  bei)  ihm  geblieben  roäre/aüein  (off 
rijeö  ItefTc  fid)  aus  erheblichen  Urfachen  nicht 
wohl  thun.  Pater  Fernandez  aber  reifete  eine 
Seitfang  mit  und/  in  Dem  Slbfcben  / fich  nach 
cantfehtM-f*  ju  perfügem  Reffen  Umgang/an* 
gefehen  er  etn  nid)t  weniger  gottSfördffiget  als 
gelehrter  D)?ann  iff  / uns  aüc  erbauete. 

©en  7. 3fDner  1702.  gegen  2lbenb  fcpnb 
wir  pon  Nangan-fu  ju  Bimer  auf  Dem  §iug 
Ktangho  ( nid) t mehr  wiDer  / fonDern  nad)  Dem 
©tromy  mithin  eines  Ptel  fdmdlernSauffS/  a:$ 
vorhin ) auf  ©aleeren  abgefahren.  ©er  Pater 
Francifcaner  erriete  uns  unter  asjDern  / Dag  Der 
Äig  in  ©panien  in  Diefem  0{eicb  beftdnDig 
jwan|igMi(b°narios  auöf>alte  / utit>  einem  jeDen 
jährlich  40.©uplönenober  z8ö.@u(Denörh^ 
nifch  bejahten  laffc.  <2Bie  auch/  Dag  ein  gewiff 
fer  Catholifchcr  ©rbenSmantj  unb^ricRer/Deff 
fen  tarnen  unbUmffänbe  ich  Perfcbweige  / als 
er  groffen  ©elD^angel  litte  / bep  einem  Man- 
darin  Audienz  begehrt  / in  (bisher  aber  ihn  um 
ein  Slümofen  gebeten  habe  5 allein  Diefer  hätte 
ihn  bergeffalt  grob  unb  (ruhig  abgewiefen  / Dag 
Der  gute$?ann  ganh  Ptrfcbämer  nad)>0au§  gc< 
gangen/  unb  mit  feinem  ©pott  erlernet  hat  Dag 
Die  MdTionarii  ihren  Unterhalt  nid)t  bep  Denen 
©incftfd)en  ©eißbälfen  / fonDern  bet)  Chrijlli* 
eben  ©utthdtern  unD  greunben  in  Europa  fr. 
d)en  müflen. 

fTyn  1 1.  Januarii  um  CO?itfagöjeif  langten 
wir  bei)  Der  ©tabt  Camfcheu-fk  glucflid)  an/ 
welche  ebenfalls  eine  Deren  uornehmften  iff/unb 
nach  etlicher  gdbmeffern  C0?epnung  unter  Dem 
2$).  ©raD  Der  ^orbbreite  ligt,  ^h«  wir 


aüDa  angenommen  fepnD  / war  eingran|öjifcht 
Miffionarius  unferer  Societdt/  fo  öon  feiner  an 
Dcrgwo  gelegenen  Miflfion  fich  auf  eine  Seit  Do 
hin  öerfügt  hatte  / unß  entgegen  gefahren  / mi 
Q]ermelDung  / ba§  Pater  Amimi  ein  2ftfl 
lidner  auö  Der  fKömifchen  33roPin£/fo  Der  Cbrif 
liehen  Kirche  in  Diefer  »ornehmen  ©taDt  »orjli 
h et  / nnfer  mit  ^erlangen  erwarte  / welcher  i 
jwep  fahren  leinen  Sefuiter  gefehen ; Dann  i 
Diefem  grofenfKeich  ( Pecking  unD  (ehr  wenic 
*Öaupt^©tdDte  ausgenommen ) bejünDet  fid)  i 
jeglicher  fXtftbenh  nur  einf)3rie|ler  ol>ne  ©efpar 
Doch  i|l  Die  ©ach  alfo  eingerichtet  / Dag  tro$o 
Der  CRoth  auf  Begehren  einer  Den  anDern  b 
jucht  / Die  ©ntraebtigfeit  Der  ©emtither  ab 
Durch  ^Srief '2öed)fel  Der  hier  SanDS  gar  (eic 
unD  üblich  ifl ) erhalten  wirb.  Um  Diefer  U 
fad)  willen  haben  unfereObern  Dm  Peilen @d)li 
gefallet/  ins  fünfttge  / wann  mehr  trieftet  at 
Europa  werben  anlangen  /auf  jeDe  DCeftbenh  c 
rer  jwepju  oerlegen  / DamitDie  Chriflglaubi 
beffer  perfehen  / Die  Mädicnarii  aber  nicht  al 
hülfr  unb  trofllog  gelaffen  werben,  ^n  isnfer 
*£)aug  alibier  wäre  für  8.  ober  10.  V73rieftev  © 
legenhett  gnug  ; es  hat  aufftr  DeS  © cbdueS  Dr 
‘Ööfe  unD  Dreh  fchöne  ©arten  / in  weld)en  n 
aller  ©attung  (lattliche  ?Bdume  / als  ©Der*  i 
monh^omerat^en'.  geigen^,  unb  ^ferftd)bdui 
nebft  <2ßeinreben  / Deren  Die  meiffen  fchon 
oöüiger  5BSüheftunDen/gefehen  h^en.  5)erli( 
Sitte  hat  unferer  etliche  t foihn  gleid)  nach  t 
ferer  ^»infunfft  heimgefud)t  hatten  / bet)  Di 
^achteffen  behalten  / auf  betianDcm^ag  a! 
|um  CO?ittagmahl  alle  jwölff  ein^laben.  Q 
Dem  CRachteffen  feilte  er  uns  brct>  gafanen  a 
weldjeo  uns  in  Betrachtung  feiner  2lrmutb  I 
ham  Porlamc  / big  wir  pernommen  haben  / 1 
einer  nicht  über  Dre’p  @rofd)en  lofte  / weiis 
an  Dergleichen  ©egügel  einen  ungemeinen  Ufc 
$u§  hat.  ©r  gab  uns  weiffen  unb  rothen  ^Be 
bepbe  auS-Üceig  unD  anDern  ©rD»  ©ewädffen  a 
gefotten/Doch  fofiarcl/  Dag  ge  Denen  ffdrcfel 
Europaeffchen  ^Beinen  ( wenig  auSgenommi 
nichts  nadhgeben.  ©er  rothe  farne  mir  p 
wie  Der  befle  Ofner.  ©•  hielte  uns  äiemlid)  k 
auf/wiewolwirauf  Die@a(eeren  jurüol  eilet 
Dann  Der  ©tabkObrtjl  hat  ihm  ju  ©efaßeni 
<3Baffer,-(^hor  big  anbertbalb  ©(unD  in 
flacht  offen  gelaffen,  ^d)  muffe  Da  anDere 
tres  auf  Die  ©dff  ff  heimgangen  waren/  nebfi 
nem  anDern ^riejler  jurücf  bleiben/  unfe  in 
Heftbmfj  übernachten  ; mit  welcher  ©degen 
er  mich  unD  id)  ihn  oirt  auSgefragt/mithin  t 
flacht  wenig  geruhet  haben.  (£r  fagte  mir 
ter  anDern  / Dag  feit  gewiffe  43rDenSf©eigl 
ffd)  aüDa  ntebergelaffm/  unD  eine  befonbere^ 
gebaut  haben  / Die  3abl  Derer  Chnffglaubu 
Deren  er  porhin  taufenb  jehlete/  nicht  ^ foni 
abtiehme ; weld)eS  nid)t  allein  in  Diefer  font 
allen  anDern  trabten  / wo  $wcperlet)  ©etff  1 
unb  jwoötirchen  fepnD/  fchon  Idnaff  wdrebi 
achtet  worben.  ©old>cm  Übel  por^ubiegen/! 
ten  Die  geiffliche  :R}or|l(l)tr  weigiieh  gefc&fo| 
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: ing  Funfftige  in  jeglicher  ©tobt  nur  ein« 
cb  gebulDet  / Diefelbige  ober  uon  einerlei)  =Or* 
g»$?dnnern  fottc  »ermattet  mcrDen.  (£g 
mg  in  feinem  3immer  ein  Europaeiffber  ^unD 
iin/  beleben  er  Furij  oorbin  einem  Mandarin 
helfen  Verlangen  troar  gefebeneft  ^atte  / aU 
1 Der  Mer  mürbigte  ftcb  niebt  einem  ©tnefer 
jumarten  / tnDem  er  Drei)  ‘Sag  meDer  effen 
b trinefen  motte/  folgenbg/  Damit  er  niebt  er« 
igerte/iff  jurücF  gefebieft  morDen. 

©en  iz.  Jan.  nacb  eingenommenem  Wflit* 
rnabl  buben  mir  Die  minder  / unD  fuhren  mei* 
i.  Untermegg  auf  Diefem  ©trom  (melebeg 
ifallg  oon  anDern  glüffen  tu  oerffeben  iff ) ba* 
mir  ein  gemijfe  5?unff  gifcb  $u  fangen  be* 
icbtet  / Die  Feiner  oon  ung  in  turopä  jemals 
;ben  batte ; fintemal  Die  gifeber  ffcb  meber 
SRefceg  ober  Der  Oieufcben  / noch  beg  2lnge(g/ 
Dei  n gemiffer  febmar^en  Saucb*23igel  in  Der 
iffe  einer  djaugbenne  beDienen/  melcbe  fie  ei« 
Dö  bt^u  abriebten/  unD  tuteben  oDer  tmilff 
' ihren  gifeber*  Rachen  mitfubren.  ©0  balD 
gifeber  ihnen  Dag  Stieben  gibt  / fpringen  fie 
Jag  Söaffcv/  geben  in  Die  Riefte/  fangen  über« 
l burtig  jeDer  feinen  gifd?/  (Dafern  bodj  Deren 
hanDen  fepnb)  unD  bringen  folcben  ihrem 
rrn  in  Dag@cbifflein/  Der  aber  /auf  Dag  Der , 
jgel  / fo  SLu%e  genannt  mirb/  Denfelben  niebt 
fcblucfe/ibm  einen  gmirn  Durch  Den  ©ebna* 
tiebet/  ehe  er  ihn  in  Dag  SBaffer  febieft.  £)ig 
te  icb  niemalg  geglaubt  / mann  icb  eg  niebt 
E Slugen  gefeben  hätte  / tumalen  Dag  etliche 
j^XJogel/  nacbDem  fie  mit  einer  Q5eut  aug 
n Raffer  in  Die  Bahnen  fe|)nD  herauf  Fom« 
ni  Dem  gtfdjer  tulauffen/  unD  ihm  Dengifcb 
Die  «Sanb  geben. 

^Rebff  Dem  ©trom  auf  bepben  Ufern  fe|)nD 
r Diel  £)orfffd)afften  / mie  auch  Die  ©taDt 
> unD  eine  folcbe  ^enge  oon  Jeuten/Die 
auf»  unD  abreifen/Dag  mir  Diefeibige  mie  eine 
mblicbe  Proceffion  fepnb  oorfommen. 

£en  zo.  dito  langten  mir  in  Dem  £afefl  tu 
1 Mfcba»gf»  mobfoergnügt  an  / melcbeg  Der 
tiDfcbajtt  ^w/^auptflaDt  iff.  Sßtrtraffen 
rfelbf!  eine  jebr  groffe  gabl  ©aleeren  an  / oiel 
6ner  unD  griffer  / af*  Die  mir  tu  Camon  ob«r 
Lsanturtct  gefeben  batten : mie  nid)t  meni* 
eine  unfcrer^efeüfdbafft  jufFdnDigeD^eftDen^/ 
a melier  eben  Diefeg^abr  Der  Pater  Ndi,  ein 
ammdnbtr  aug  Der  sftfeberiänbifeben  mit  Pa- 
Caftner  aug  Der  Ober» Seutfcben  33rooin| 

I einem  tgnglifcben  ©ebiff  in  gemtffen  ®e* 
afften  nach  Europa  jurüd  gereifet  fet)nD.  3m 
Jacbfer  0^eftDen^  mobnen  oier  granßiftfcbe 
fuiter  / Deren  einer  Der  Pater  Vizdelou  unfer 
'inegfber  ©pracbmeiffer  iff/melcber  Demnach 

t Dem  Patre  Fontaney  nach  Nanking  »entlfet 

/ in  Dem  ^orfa^/Dafelbff  ein  J&aug  tu  Fauf« 
1/  m melcbem  unjere  aug  grancCreicb  neu  an« 
mmenDe  Patres,  mie  in  einem  Seminario,  t>ie 
jinefüfebe  ©pracb  unD  ©ebrdueb  erlernen  fol* 
n 2lllein  £e rr Ciceri , Deg  Om  Q$ifd) off/bat 
ne  bteju  gebetene  €rlaubnug  m «rtkiletl/ 

iQfepb,  Stackjet»  IV.  ^blil.  * 


big  Der  jfdi)fer  felbff  folcbeg  mürDe  gut  geheißen 
baben/aug  einer  erbeblicl)en  Urfacb  abgefeiagen } 
meil  nemlicb/mie  er  fagte/Die  ©ine fifcbe  Cbri« 
ffenbeit  am  ^dpferlieben  *^of  tu  Peckmg  übler/ 
alg  jemalg  / auöfdbe ; Dann  Der  tapfer  hätte 
ohne  (Sormiffen  unferer  Pau-um  gan^  beimlieb 
einen  ©efanDten  in  Japon  gefebieft/  unD  Denfel* 
ben  Ädnig  fragen  laffen  / marum  Die  Cbriffeit 
aug  feinem  9veicb  mdren  oertiigt  morDen 3 <£r 
antmortefe:  5Daf5  Die  Catbohjcbe  Keltgton 
in  X>erDacbt  cince  2 gerattert 
wäre.  <2£ag  nun  Der  tapfer  nach  Diefer  erff 
neulich  erhaltenen  Slntmort  unD  falfebem  ^eriit 
mit  Denen  Cbn'ffglaubigen  in  feinem  DJeicb  wt* 
De  oornebmen/ffebet  tu  ermarten.  <2Ber  ihm  aber 
ermebnfe  ©efanDtfcbafft  nach  Japon  eingeratben 
habe  / iff  ung  bigber  noch  unbemuff. 

£>en  zf.  Januarii  i7cz.  träte  Pater 'Fonta- 
ney feine  fernere  Oveig  an/  mir  aber  murDen  in 
oerfcbteDene  3JeftDen^en  auggetbeilt.  ^cb  mit 
Drei)  anDern  muffe  hier  tu  Nantfthangfu  »erbat* 
ren  / gleicbmie  <£uer  ^brmürDen  folcbeg/mie  auch/ 
mag  icb  auf  Diefer  Million  mit  Der©naD@öt« 
teg  bigber  gefruchtet  habe  / aug  meinem  Q3rief/ 
Den  ich  unferm  Patri  Provindaü  inöefferreid)  in 
Sateinifeber  ©pracb  febreibe/  mit  mebrerm  »er* 
nehmen  merDen.  (Begehe  Namemm  67.) 

gragt  mich  jemanD/  mie  icb  eine  fo  febmere 
©pracb /alg  t>a  Die  ©ineftfebe  iff  / in  fo  Furier 
Seit  erlernet  habe  / Dag  ich  jmep  ^onat  nac& 
meiner  2lnFunfft  nicht  allein  Reicht  hären  / fon« 
Dern  / mie  in  geDacbtem  ©enDfcbreiben  tu  lefen/ 
auch  bab  preDigen  fännen  ? ©0  gebe  ich  jur 
Slntmort/erffliff)  jmar/  Dag  Diefe  ©pracb  einen 
Europäer  nicht  fernerer  / alg  Die^eutfdbe  einen 
^Belfcben  anfomme  / ja  noch  Diel  leichter ; in* 
mafffn  Die  erffere  meDer  Deciinationes  noch  £**- 

jttgattones  , meDer  genera  HOCl)  verba  irregttU - 

na  oDer  tippen dice s bat.  Ctn  anDerg  iff  allbier 
reDen  / ein  finDerg  febretben;  feneg,  meil  Die 
©pracb  metlig  härter  bat  7 iff  balD  erlernet/ 
Diefeg  aber  tpegen  unenöliebtr  3abl  Deren  ^3ucb* 
ffaben  iff  eine  uncrmäglicbe  ^öiffenfebafft. 
Swevteno/  fo  balD  ich  tu  Namfchangfu  anges 
langt  mar/fienge  ich  gleich  an  /Denen  ©ineffrn 
geiff  liebe  ®ef<fctc&fen  tu  ertebten / ohne  mich  / ob 
teb  feblete/  tu  befümmern.  bvittem  batte  ic| 
Die  erffen  ^dg  / alg  icb  Reicht  faffe  / einen  ©i* 
mfifeben  mit  £ateinifd>en^ucbffaben  gefebmbe* 
nen  53eicbtfpiegel  »or  mir  liegen.  X)üxbum 
bab  ich  meine  gefcbriebene^reDig  öorbin  einem 
unD  Dem  anDern  ©inefer  öorgelefen/unD/magftc 
mir  augffeUeten/öerbfffert/ebe  td)  Diefelbe  in  Der 
^ird)  ooe trüge.  Jünffcens  iff  gan^  istrnä* 
tbtg  / Dag  ein  Miflionarius  unter  Dem  ä$auerg« 
pole!  auf  Dem  üanfe  / mo  Die  griffe  gruebt  unD 
%roff  p hoffen  iff  / Dte©inefifcbe@cbrifft  le* 
fen  unD  febretben  Finne/  gnug  iff  / mann  er  Die 
©pracb  nur  reDen  Fan.  $>er  gemeine 
mirD  ihn  i mann  er  auch  übel  augfpriebt  / Dan» 
nod)  gern  andren.  ©0  balD  Die  arme  ©ine« 
fffffce  Cbriffen  ihn  nod)  oon  metfem  feben  Fom* 
mmWm  ffe  ihm  Die  ^nte/falleti  auf  % m* 

gc  ffdff/ 
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a?fid)t  / unb  Rolfen  brepmal  Die  ©eben  mit  ihrer 
@tirn.  ^DDann  er  prebiget/  boren  Re  ihn  mit 
folcRer  ©brenbietigfeit  an  / tjrrgltidjen  öte  Euro- 
päer nid )t  \äm  Rnnt).  ©in  anOer«  tff  mit  De* 
lien  Bornebmen  ©inefern  / bep  melden  »entger 
5Y>U($en  uno  5rfut?  &u  *l'»orten  'ft  ’ kann/ 
fd)on  Bon  Anfang  / als  Dag  gRrtftwttRum  jum 
erRcnmal  Bon  unfern  Patribus  angeführt  mürbe/ 
Dirl  Mandarinen  bafelbige  angenommen  haben/ 
mg  ieftt  boeb  ganf$  ein  anberg  / inbem  ftd)  Der5 
malen  einem  fo  fcb»eren  ©efef \i  alg  Dag  ©Ban* 
aelium  ibreg  ©racRtenS  ifli  ftd>  »enig  »oblRa* 
benbe Ö3erfonen  unterwerfen  »ollen.  Sbie  met* 
ften  / fo  fid)  befeRren/  fepnb  Mauren/  Burger/ 
jfauffleut  unb  arme  ©elebrte  / Die  noeb  feinen 
öffentlichen  £)ienf  hoben,  3Rid)tS  f an  einen 
Miffionarium  mebrerö  erfreuen/  alg  bie  UnfcbulD 
beren©tmftfcRen  ©haften  / »eiche  Btelmal  Bon 
»eitern  her  reifen  / ibre  öeRerlicbe  ^Beicht  bep 
ihm  tu  Berrid)ten  / ohne  Dag  gan^e  .joRr  eme 
nabmbaffte  @ünb  / Bon  welcher  man  Re  lo§> 
fprecRe  / begangen  &u  Roben  ; unb  nichts  beRo> 
weniger  iRre  IdglicRe  ©ünben  ober  geringe  ^eb* 
let  mit  Bielen  %brdnen  unb@euffjern  fo  bitter* 
lieb  beweinen/alS  bitten  Re  biegrübfe  ©cRanD* 
tbaten  Berwürcft.  S)ie  UnfcRulb  / ©d)amRaR* 
(tgfeif/  3ud)t  unb©brbarfeit  Deren  ©RviRinnen 
tnSina  iR  bergeRalt  Bollfommenbag  nicht  mög* 
lieb  febeinet  / folcRer  etwas  auSiuRellen  / ober 
mag  auSbünbigereg  ju  Bedangen.  ^BetcRegum 
DeRoroeniger  ju  begreijfen  iR  / je  reifer  ich  be* 
traute/  ba§ Biel  Dergleichen  b«iUge©eelen  ber- 
berlep  ©efcRlecbtS  / meil  Re  gar  ju  »eit  Bon  De* 
tien  Kirchen  unb  Briefern  entlegen  fepnb  / baS 
gan fee  aRr  binbureb  feiner  ^vebtg  ober  ©RrtR* 
lieber  SeRr  bepwoRnen  / mitbin  an  felbem  Rren* 
gen  iag  Diejenigen  Europäer  »erben  richten  unb 
»erbammen  / »eiche  / Da  Re  taufenb  ©elegenbett 
haben  ©Ott  SU  bienen  / in  Ritten  ber  ©bnften« 
Reit  ein  mehr  als  ^epbnifcbeg£ebcn  führen. 

Swepmalin  Dem  3aRr  befud)t  Der  Miffiona- 
rius  bie  £)6rffer  / in  »eichen  mehrere  ©RrtRen 
»oRnen  / bamit  er  bie  SlBeiber  (Die  nicht  Dorf* 
fen  reifen/  »ie  in  Europa ) ?Beid)t  büre/  bie  5Ün* 
ber  unb  ^Reubef ehrte  tauffe/aucb^eR  unb^re* 
big  halte.  ©r  beReüt  in  jebem  ©orff  einen  / ber 
in  ber  ©RriRlicRen  Sehr  / ©eelen*©tfer  unD2ln* 
boebt  anbern  Bortrifft  / jutn  fircbemOSogt/ Den 
ReHoeitfchang  nenntn/DeRen  2imt  iR/  ben^ne* 
Rer  in  feinem  $auR  / fo  oft  er  in  bag  S>rjf 
f ommt/  ju  beherbergen  : bie  übrige  ©RriRen  an 
Ratt  beg  abmefenben  Miffionarii  in  geiRlicben 
©acRen  ju  regieren  : mit  ihnen  in  feiner  ©tu* 
ben  Bor  Dem  allba  aufgeRencften  Sftilb  jugemtf* 
fen  Seifen  ju  betten  : fte  / »ie  aud)  bie  «pepben/ 
in  Dem  »aRren  ©lauben  ju  untermeifen  : Die 
£inber  unb  ^eubefeRrte  im  gall  einer  SftotR 
ober  fcb»erer  ^rancfReit  &u  taufen : Den  Pater, 
fo  oft  ein  ermaebfener  €briR  ju  Rerben  rommt/ 
abmbolen : bie  3»eifel- gragen  unb  3»ietracb- 
tigfeiten  ju  fcfelidbtcn : mit  einem  SGBort/  olleg 
m Berricbten  / »ag  fonRen  einem  Pfarrer  juRe* 
Ret/  auggenommen  Diejenige  Sßtrcf /su  »eichen 


bie  Q3rieRer!id>e  <2BepRe  unb  ?D?odRt  evforbi 
»irb.  5)ie  Käufer  fepnb  fd)led)t : bie  <2iBdn 
aug0vöRrgerten  geflochten  / unb  mit  Seim  übe 
Rricben  : bag&ad)  aber  aug  OeeiRRrobe  Data 
gefegt.  Rre  Nahrung  / fo  in  3\eiR  / ftrduti 
»ercE  unb  Obg  beReRet  / iR  bevmafen  »oRlfe 
baR  ich  einen  ©inefer  mit  jmat^ig  ©ulben  E 
augRalten.  ?9Ht  einem  halben  ©rofeben  Eauffe  1 
fo  Biel  fXeig  / olg  teb  in  brep  ^agen  efen  mo 
£)er  gemeine  ?0?ann  erRdlt  RcR  gröRentbeilg  n 
Dem  Sifd)fang  / »ie  auch  mit  SaRtragen  u 
gelbbau. 

©in  unferiger  Pater  febreibt  Bon Tat/cheu, 
ner  brep  ^agreife  Bon  hier  gelegenen  ©tabt/b 
atg  bag  33olcE  aüba  bduffig  5U  einem  ©ö|enh 
ficb  Berfammiet  / unb  bafelbige  um  etliche  (g 
eben  befragt  Ratte/  folcbeg  aber  fein  Seteben  nt 
2lnt»ort/  »ie  fonR-  Bon  ficb  geben  fönte  / er 
lieb  einem  ^)epben  eingefallen  fepe  ba§  ein  ©bri 
licbcg^dgblein/  fo  aug  8ür»i^  Rcb  babep  e 
fanbe/  ein  Agnus  Dei  am^alR  trage.  ©0  bi 
man  Re  fongefcRaft  Ratte  / gab  ber  ©6$  21 
»ort.  «B?an  riefe  / um  DeRo  gemifer  aug  i 
©acb  unb  hinter  bie UrfacRju  fommen  biejr 
ge  ©briRin  »ieber  Rerbep  / foum  »ar  fte  erfd: 
ncn/alg  Daö@6RcnbilD  abermal  erRummet 
Sfnmaflfen  nun  mit  Denen Dei,  ^Bilbi 
unb  2iblaü^fenningen  in  Sinä  Biel  bergleid 
<33unber  niftt  allein  mit  Denen  ©briRen  / ft 
Dem  aud)  an  ben  Jöepben  RcR  ^tragen  / »1 
ich  oft  um  folcRe^eiligtRum  gebetten/oRne  t 
ich  ihnen  ju  »illfaRren  im  ©taub  »dre  / n 
id)  mich  bamit  in  Europa  nid)t  Berfeben  Rab  / 
Sinä  aber  feine  ju  befommen  fepnb. 

£)arum  »arne  ich  alle  Die  unferige/  »el 
et»an  inö  fünfftige  müßten  RieRer  fommen/t 
Re  Bon  benannten  geiRltd)en©acRen/»ie  ni 
»eniger  Bon  unterfcbieblicRen  »eltlicRen  £ 
febenefen  einen  gutenQ}orratb  mitbringen  / i 
mit  Re  mit  Denen  ledern  bie  Zungto , Die  vi 
^önig  unD  anDere  Robe  Mandarinen  beehren  n 
gen  ; 5öann  fo  balb  Der  ^rieRer  in  einem  i 
anfommt/  (unD  Demnach  alle  Sabr  j»ep 
Drepmal)  mu§  er  feinem  Mandarin  acht 
j»ölff  unferfcbieDlicRe  neue  Europaeifd)e  ©al 
pereRren/algba  fepnD  f leine  ©piegel  / gerng 
fer/  C5ed)er(ein  Bon  ^elfcnbein  / ftleingid 
anDere  ©lafer  Bon  unterfcRieDlicRen  garben/ 1 
Dergleichen  rneRr.  5)er  Pater  fcRicft  iRm  fo! 
in  fein  «£auR  / nebR  einem  auf  faubereg  rot! 
Rapier  gefebriebenem^rieff/tn  »elcRem  er 
©efcRencE  Rücf»eiR  nennet,  ^immt  nun 
Mandarin  aüeg  an  / fo  iR  eg  ein  Seichen /Daf 
fein  aüerDingg  guter  f?reunD  fepn  »olle;  ftbi 
er  hingegen  alleg  jurücf  / fo  gibt  er  iRm  fen 
i»ag  uno  ^einDfeligfeit  ju  BerReRen ; beRdll 
Die  grifft'  fo  ReiR  eg : £alb  §reunD/Ralb  getr 
tReilg  falt/tReilg  »arm. 

gjjercft  Der  Milfionarius,  DagDerManda 
fein  ungndDiger^err  fepe/mug  er  ohne  ©du 
nug  folcReg  an  Die  .Patres  ju  Pecking  beri 
ten  / auf  Dag  Re  ihn  Dem  Mandarin  Durch  $81 
recommendiven  / »elcRen^ietiR  Re  nicht  oll 

Du 
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ich  unferigm/  fonbern  auchanbern  Mjffionv. 
gern  unD  tv’ütg  er  weifen.  ©ong  fielet  er 
U feiner  jfircb  unD  ©brigenbett  in  ©efabt 
fofgt  oDcr  gar  oertflgt  $u  werben.  2luf  Die* 
2Beig  ifc  ü&gcbctcbter  ehrliche  sj)Wnn  Pater 

mnes  Fernandez  Serrano  , ein  Francifcanen, 

it>er  in  fein  ©otfesbaug  eingefeßt  / unb  aus 
icm  <£Icnb  jurüd:  berufen  worben  : Sßofür 
»cb  gegen  bie  Soderät  in  allen  ©degenbeiten 
: Dan  cf  bar  erjeiget. 

Ser  Mandarin  mag  nun  Die  ©aben  anneb* 
n ober  nicbt  fo  gibt  er  Doch  Dem  Paui  auf  ei« 
r ganzen  rotten  Vogen  Rapier  fcbrifftlicbe 
twort  unb  bebancft  ficb  für  Das  Uberfcbidte. 
mmt  er  bas  ©efcbencF  an/  fo  beehrt  er  ifn  fol* 
iben  Sag  mit  einem  ©egen*©efcbentf  / wel« 
ß insgemein  aus  €gwaaren  befielt  / unb 
5t  ihn  bmwieberum  beim  / folt  er  auch  ein 
e-Äönig  fepn, 

9J?an  ftnbet  jwar  bann  unb  wann  / aber 
feiten /einen  Mandarin,  ber  feine  ©efcbencfe 
limmt  / nocb  gibt,  dergleichen  aber  werben 
tigeö  SagS  in  bem  ganzen  Dieicb  nur  $wep 
:b(t.  der  eine  iff  ber  Vice^nig  $u  "Kam 
*3/  melcber  Die  iHrmutb  nicht  fcheuet  / mit* 
/ Damit  er  Die  ©erechtigfeit  ungefrdmf  t per« 
Ite/  einige  ©aben  weber  anmhmen  noch  leben* 
i will-  p war  ebebeffen  5fdpferlid?er  VQav* 
* am-Öof  ^uPecking , weifen  2lmt  auf  bem 
übet/  Dag  er  Den  tapfer  aller  feiner  geblern 
Tig  »ermahne/ unb  fo  ojft  es  ndtbig/ibmein* 
1 ober  wiberfpreebe-  Roleber  feiner  Pflicht 
:r  mit  unerfebroefener  grepbeit  ttachfommen/ 
tefi'cb  su  befümmern  / ob  es  3brö$jafegdt 
ig  ober  ungndbig  wolten  aufnebmen.  da 
lun  permereft  batte/bag  beSÄdpferS  Stagen 
ie  Sr^nepen  ober  Vermahnungen  nicht  Idn» 
ertragen  würbe  / erftbiene  er  Dannocb  Por 
1 mit  einem  furzen  SoDtem@ar<h  unb  lan» 
$5dejf ; Den  ©arg  lief  er  bmjiellen  / Die 
grifft  aber  gab  er  bem  tapfer  ju  lefen  *,  in 
ier  (iunben  ftebenge^en  merefliebe  Oftdngel/bie 
rtrbeferen  jblte  / unb  Derer  etliche  bem  tapfer 
ifebenbige  trafen  / mitbin  fcharf  in  Die  ?fta* 
bifen.  doch  lafe  jte  ber  grogmütbiae  4)o« 
tat/  perbarge  feinen  3orn/unb  Perfprache  Vef* 
mg  / woite  aber  bierndebf  wifen  / was  bte 
6*  Sotten  «Vaar  bebeute?  der  tapfere 
"darin  antwortete  ■:  2fuf  baß/veann  ««er 
[ajeftat  mtcb  laßen  hwriebtt»  / mein 
td)rtam  hinein  gelegt  werbe;  battet  be* 
t mir  vorgenommen  \)<xtte  1 bt et 
n$t$u  vermahnen/  \)ib  id)  mich)  ent* 
logen  / elpenber  3»  gerben/  als  meiner 
nto«pfltcbt  m&ÜZbYt$ovd)t  Fein  (Se* 
gen  3» leigen,  der  tapfer  fagte  :*3g  ja  ber 
*rck  für  bid)  3»  Fürs,  p aber  oerfepte  ■: 
•ann  i£uer  FHajegat  mir  lagert  ben 
JPfF  abfcblagen/werbeit  ge  gnben/baf 
lang  gnug  fve»  ^obep  in  ad)t  ju  neb» 
n/  ba^Äopgert  inSma  für  ben  fdbdnblich« 
1 Sob  gehalten  werbe,  der  tapfer  über« 
inbe  jid)  felbft  / unb  liefe  ihm  folebeö  gefagt 
frfeph,  Stoec klein  IV,  Sbdl. 


fepn.  J^ach  einiger3eit  aber  machte  er  ihn  tum 
Vicc-tünigubertantung ; dann 

3n  Swa  ber  Äaygr  gern  verbeißt/ 
XVan  ityx  ein  JuntferXVmnd)  beiß tj 
£>ey  »ns  ig  viel/ 

5POann/ba  etnX\omg 
Jn  aller  Still 
2fllei»t  mit  tvenig 
Werten  ffantsgelmb 
^ J ^orrücFt  fein  Cgac 
©emX\rtecfct/er  m4>t  ggbwmb 
Dfn^armieb  g’rat^ 

Unfer  Vice-tömg  in  berFanbfdjafft^». 
ß,  fo  erg  gegenfnb  M ^ap^onatö  in  Die- 
fern  Mrfol^er  hoben  ©teile  geh  unterzogen 
bat/ perfabrt  überaus : febarffgegen  Die  ihm  un« 
fergebene  tapferltcbe  S5f amte.@leich  nach  feiner 
Slnrunfc  nähme  er  ben  tdpferl.Ober.-©cbaß* 
metfer  in  Verwahrung  / weil  er  bep  Unterfu# 
ebung  beg  ©cha|eö  wegen  Abgang  7^000.  Uti^ 
wtlberO  geh  nicht  hat  fdnnen  rechtfertigen» 
©r  entsoge  ihm  ferner^  m ©igiß  ( alo  Daö  Sei* 
Jen  feines  ©ewalto ) fe|te  ihn  ab /unb  liefe  ihn 
burch  brep  Mandarinen  Permacben/bamit  er  nicht 
ftcb  felbg  naj  ©inegfehem  brauch  um  baSFe* 
oen  bringen  fdnte/bepor  baS ^nbVrtbeif / fo  et 
gleich  nach  #of  gefchicft  batte  / würbe  zurücf 
fommen  fepn  ; dann  in  Sina  Feine  43brigf eit 
(weberXungcö  noch  Vice-tönig  ausgenommen) 

einen  ^enfhen  ohne  tdpferl.^afegdt  ©utheif 

p Darf  btnrichten  lafen.  (gbett  benfelbenSag 
entfette  er  4.PomebmeMandariner  ihrer  ©tatt* 
balterepen  / über  fo  Piel  grofe  ©tdbte  / unb 
gab  ibreghrem©teöen  Pier  anbtrn/  Die  er  felbg 
erwdblf  hatte, 

3n  biegr  Sanbfchaft  Rtamß,  wie  auf)  in 
anbern  gegen  Mittag  gelegenen  ^ropinfeen  reg« 
net  eS  pon  2lnfang  Mardi  big  ju  ©rrb  Jana  piep 
gan|e  %onat  gleivhfam  in  einem  ©tücf  berge* 
galt  / bag  ber  ^{etg /welcher  fong  perberbenmü* 
ge/pon  fölcherVdfe  swar  gut  wdchfet /berge* 
gen  aber  fag  aöe  anbere  ©acben  m geuihtig* 
Feit  entmeber  perberben  / ober  weniggrnS  ge* 
fbmdcbt  werben.  2luf  ben  fühlen  3?  gen  folgt 
eine  unerträgliche  £i%  pon  swep  big  brep^o« 
muhen ' julio , Augufto,  unb  juweilen  noch  im 
Sepcembri,  gUr  gtif  Dören  Siegen » Monaten 
gebet  man  auf  aßen  ©afen  nichts  als  Parafoli 
ober  ©onnenfehiwn  / fo  Die  ©inefer  im  i>in* 
unb  ^ergeben  an  ©täben  über  ihre  tdpf  bat* 
tm : gu  Seiten  ber  fchwdßigen  p\\  aber  fo  piel 
©onnenwfbd  / alB  Ceute  auf  Denen  ©trafen/ 
welche  geh  mit  benenfetbigen  abfüblen.  3n  bet 
grofen  fonte  ich  meber  geben  noch  gehen; 
weber  betten  troih  gubiren  / fonbern  $erßof  in 
©chweig  ■/  wiewol  ich  bamals  por  Sag  feeg 
lafe.  d^fen  Ürfach  fg  bie  Vachbarfchaft  bet 
©onnen/  bie©alpetrifche’Fuft  / unb  bietgie* 
brigfeit  ber  Käufer  / fo  nur  einen  ©aben  hoi/ 
unbbannoch  Pon«pof|/welch'es  bie^i|  annimt/ 
unb  lang  bewahrt  / erbauet  fe pnb.  (Snblich  er* 
bgmut  fuh  meimr  dn  guter  irrunb  mit  ein  we* 
* niä 
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titg©panifd)en  c2Beinö  / oon  Dem  ich  alle  $ag 
ctroaö  an  ßatt  einet  2ir^net)  fo  lang  einnabme/ 
biß  icb  mit  © QtteS  wieder  ju  Krdftten  ge« 

fommenbin. 

tiefer  %agen  warb  t cb/  Da  mem  Sfawur# 
btget  Facer Saperi°r  fremef  läge,  in  ein  $.©tunö 
weit  oon  hier  gelegenes  ©orßju  einet  franefen/ 
iwar  armen/  aberd&ocbgebobmengrauen/bamtt 
icb  ße  mit  Denen  ££.  ©acramenten  oor  Dem 
<£ob  oerfdbe  / eilenDö  berußen  / unb  &n>ar  in  eben 
baSjenige$auß/in  welchem  oor  einigen gabren 
Pater  Ca»ev*ri , ein  SMcbtr  / unter  währender 
Miffion  jdbling  erfranefet  unD  geworben  iß. 
Sftacbbem  icb  bierfelbß  meiner  Krancfen/fo  U. 
°?abt  alt  mar  / nebß  anbern  ©acramenten  auch 
Die  lebte  Oelung  erteilt  batte  /ward  mir  erjeb* 
let  1 Daß  ße  bereite  oor  ^o.  fahren  oou 
einem  ^efuiter  um  eben  Die  Seit  fet>e  gefaußf 
worben  /als  DaSTaimingifcbe©efcblecbt  tnSma 
regierte.  ©ie  war  in  ihren  ebebaren  fahren  mit 
einem  $rin£en  auS  Käpferlicbem  ©eblüt  geDad)» 
ten  ©tammeS  oermäblct.  ©a  aber  Die^artam 
tu  Dkfem  3veicb  mit  $euer  unD  ©cbwerD  swa* 

alles  / DocbinfonberSbaSTaimingifcbeKäpferu 

*Öau§  / fo  ihnen  beßtig  im  2Beg  flun De  / oertil* 
aeten/warb  auch  Diefe  elende  $rinceßin  gehurt* 
gen/  fiel;  ingemelbteS©orff  ju  oerbergen  / unD 
eine  arbeitfame  ^auerin  ab&ugeben.  <2Beßen  utt* 
geacbtetße  umbeßjenigen  wtllen  / welcher  / Da  er 
reich  war / für  uns  tffc  arm  worben  /folcbeSrnje» 
Drigung  ßarefmütbig  auSgeßanDen  bat /unD  fo 
lange  ^abr  biß  in  Den  %oD  bep  Dem  wahren 
©lauben  »erharret  iß.  . r . 

@0  bat  / feit  icb  hier  bin  / uns  nicht  wenig  ge* 
febmerßet  ein  Doppeltes  Unglücf  / fo  Drtp  R. R- 

Patribus  de  Übfervantiä  Widerfahren  iß.  ©aS 

erße  / Daß  fte  ftcb  in  Europa  batten  bereDen  laß 
fen /fte  fünten  in  Sina  fo  gut  a!S  in  ihrem  Vat* 
terlanb  ihre  raube  Ordens-Kleiber  tragen  / unD 
oon  2lUmofen  leben  / ja  bloß  allein  oon  Denen 
©efebenefen/  fo  ihnen  Die  Mandarinen  oerebrtn 
würben.  Allein  fte  haben  mit  ©ebaben  bald 
erfahren /Daß  ein  Miffionarius  aübier  / fo  nicht 
ton  Europa  auS  mit  ©elDmitteln  terfeben  wir D/ 
balb  erhungeren  müße.  ©ie  batten  jwar  npd) 
DrepbunDert  barte  ^baler  übrig  / welche  ihnen 
aber  eben  Der  Votte  / Der  fte  nach  Schantung 
führte/  nach  erfebener  (Gelegenheit  geßoblen  unD 
fie  in  äußerße  ^otb  gefegt  bat.  ® r fcfeag* 
tenuns  glüeffeltg  / ße  Drep^ag  bep  uns  su  be* 
wirtben/  als  ße  Durcbgereifet  / unD  ibrUnglucr 
erjcblet  haben.  , 

sjjjit  Diefen  2lpoßolifcl)en  Bannern  batten 
wir  ein  Deßo  empfindlicheres  «ÖTitleiDen  / als 
ebenfalls  auch  uns  in  Diefem  großen  Dvcich  unD 
in  Dem  angrän|enben  Königreich  Tur.km  an 
Verfolgungen  unD©rangfalen/Die  icb  J<$1  be* 
febveiben  wiü  /nichts  gemangelt  bat. 

c*cb  fange  an  mit  Der  SanDfcbam 
als  welche  inmitten  DeS Reichs  gelegen  iß/all* 
wo  ftcb  folgende  <2ßiberwertigfeit  ereignet  bat : 
Pater  Fontaney  auf  feiner  3veiß  nach  Der  tapfer* 

lieben  MßattPecking,  allda  er  gegen  Sude  Deö 


C0^er|enS  DtefeS^abrS  angelangt  iß  / febitfte  i 
bejdgteS  Huquamer  ©ebiet  einen  unferigen  «JJrii 
ßer/  mit  «Befehl/  «n  einer  oDcr  Der  anDern  ju  Dttr 
feibigen  gehörigen  ©taDt/  Die  er  auSfeben  folt 
einige  Käufer  ju  faußen  / um  bemach  Dafetb 
Kirchen  $u  bauen.  2HS  nun  Der  Pater  fich  Di 
bin  perfügt  / unD  in  Der  ©taDt  Heamfche»  at 
gelangt  ware/fcbloße  er  mit  einem  gewißen 
gtr  ftlbigeS  43rtS  einen  OrDentlid)en  Kauff/Kraf 
Weßen  er  perfproeben  / Dem  Verfäußer  für  fe 
^>auß  ein  gewißeS  ©tüct  ©elD  ja  bejablei 
wann  Daßdbige  / weil  er  eS  nicht  Durchgefeh 
nod)  abgemeßen  batte  / fo  groß  / gleichwie  fc 
©inefer  bejeugte  / ftpn  würDe  / Daß  auf  Deß 
©runD  eine  $ird)  unD  DvefiDen^  |ugtciä)  ßeb 
tönten-  3)er  Vurger  perfteberte  ihn  / Der  ^!i 
wdre  &u  bepDen©ebduen  weitßebtig  gnug.  Q 
Pater  tarne  enDltch  bin  / unD  befanDe  Das 
um  Piel  fleiner  / als  ihm  Der  Cßetrieger  weiß  { 
macht  batte/ welcher  Deßen  ungeachtet  ihn §n?t 
gen  wolte/  il)m  DaS^auß  nicht  allein  ohne 
berrebe  abjufaußen  / fonDern  auch  ihm  eben 
piel  Dafür  ju  bellen  / als  er  ihm  oerfproeb 
batte  erlegen  / wann  folcbeS  Den  behörig 
0iaum  haben  würbe,  ©eßen  ftcb  aber  Der  m 
fionarius  geweigert/  unD  wiDer  Den  betrug  pr 
reftiret  bat.  ©er  ^laußberr/  welchen  nad)  Eur 
padfebem  ©elD  febr  hungerte  / perflagte  Den  g 
ten^rießer  bep  DeS=OrtS  Mandarin , mit  Vc 
geben/  eS  wdre  ein  ©eißlicber  aus  Emopä  a 
gelangt  welcher  ein  neues  ©efafc  prebiflte/Ära 
weßen  erlaubt  wdre/  feinen  Vdcbßen  ju  betr 
gen/unD  nicht  $u  balten/waS  man  perfproeben  b 
te.  Sr  löge  Dergleichen  nod)  mebrers  wiDer  t 
CbrißHcbctt  ©lauben  / Damit  er  Den  fremDen  f 
ter  m6d)te  ins  VerDerben  bringen,  ©er  Ms 
darin  fd)ic?tt  einige  ©evicbtS*  Vcbtente  in  t 
^auß/Da  Der  fl  ießet  wobnete/lüffeDrepSb 
ßen/  Die  ficb  aiiba  befanden  / gefangen  nehtui 
unD  por  ficb  führen ; nad)Dem  er  fre  ihres  ©k 
benS  halben  unterfcbteblid)  befragt  batte  / beß 
le  er /Dem  einen  swanfcig/  Dem  anDern  drepf 
woblgemeßene  ^rügel  ju  geben  ? Dem  Dritt 
weil  er  begannt  batte  /Daß  er  pon  c*»tfiheu, 
ner  ©taDt  DeS  ©ebietS  Kiamß,  gebürtig  ft 
febiefte  er  unter  einer  Kriegsmacht  juDemt 
Da  in  feinem  Vafterlanb  gebietenden  Mandar 
Damit  er  Dort  auSgeforfcht  würbe  / um  ju  feb 
ob  er  per  Dem  SKicbterßul  511  Hoamfchcu 
VSarbeit  gereDf  / ODer  gelogen  bdtte.  <2Bor 
er  fich  nicht  begnügt  t fonDern  über  Diß  noch 
fcbrißtlicbeS  Verbott'in  welchem  erDaSCbn 
,ltÄe  ©efaö  abfcheulid)  Idßerte/wiDerDen  wab 
©laube  bat  auSrußen  laßen,  ©er  alfo  gtfdngl 
hinweg  geführte  Sbriß  reifete  famt  feiner  303a 
bie  Durch  / fpracb  mit  ihrer  Srlaubnuß  famtD 
felben  bep  uns  $u7  und  war  nicht  allein  ßat 
haffria  in  Dem  ©lauben  / fonDern  litte  auch  f 
che  ©chmacb  um  Sbrißi  willen  mit  greuD 
‘ißir  trößeten/fpeifeten/  tränkten  und  ßdrcf 
ihn  / fo  gut  als  wir  fönten  / baten  annebß 
KriegSleuf  / gelinD  und  mitleidig  mit  ihm  u 
Sugeben.  ©a  er  folgenDS  iu  Cmfcht*  am 
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mmen  / unb  eor  Dem  Mandarin  crfdjicner»  iff/ 
ercfte  btefer  balb/wie  ber  ©acb  ab^ubclffen  ftp ; 
)icftc  ihn  Ocrentbalbcn  in  unfere  EXcftOcn^  aüba 
feinem  oertrautegen  greunb  bem  P.  Amiani, 
gSuperiori,  Damit  er  il>n  »erhören  / unb  nach 
nein  Sieben  mit  ibm  tbun  folte/waS  er  für 
1 1 beftnben  mürbe.  @0  nie  l ifl  Daran  gelegen  ba§ 
ir  uns  in  biefem  Üanb  ber  ©ung  ©ewogenbeit 
ren  Mandarinen  bewerben.  @0  bat  auch  bie 
lerfblgung  $u  erwehrtem  Ho  Amöben  feinenan» 
rn©rfolg  gehabt /als  Dag  betP.Miffionarius 
1 anbercö  #aug  mit  edledlicbem  0eaum  ge* 
uflit ; ber  eine  aber  oon  benen  jweo  gepru» 
(tenChriflen  oon  bem  Mandarin  befragt/ob 
ben  ©lauben  oerlaugnen  wolte  / ibm  geant* 
ortet  bat : Bblte  es  aud)  metn  Heben  tot 
mf  fo  will  id)  bey  bciti  £fyvifi\id)cn<3& 
$ bannod)  verharren. 

S)ie  anbere  Q3erDrieglid)feit  oerurfachten 
icbe  ^epben  ju  Nimp  in  ber  gaubfehafft^*» 
»«,  weld)e  bem  aflba  oorgehenben  Mandarin 
1 gutes  ©tüd  ©elb  verehrt  haben  / auf  bag  er 
n ferneren  Q$au  unferer  in  felbiger  ©tabt  an« 
fangenen0^efiben§  hemmen  unb  eingeäen  fob 
©r  bat  ftch  oon  benen  ©efchenden  (affen  »er* 
snben/ mithin  oerbotten/rait  bem@ebäu  wei» 
S fortjufabren.  ©r  that  noch  mehr  / unb  be* 
rberte  biefe  ©acb  an  ben  vice $önig  felbiger 
nbfcbafft/welcber/bamtt  er  bas  geberge  fpte« 
e/  ben^anbei  an  ben  obergen  ©ittemStafj) 
Pecking  berichtet  hat  /mit  Dem  ©rfudjen/ihm 
ie®?age  »orjufebreiben/wie  er  jicb  DigfallSju 
rhalten  hätte.  ©ein  QVieff  langte  beo  $of 
rUnjeit  an  •,  bann  Der  ^äpfer  befanbe  geh  ba< 
jl S in  ber  ‘Sartarep  / in  weifen  Stbwefenbeit  be« 
jtem©itten*  ©md)t  ber  enbliche  ^iuöfpruc^ 
^unbe/  oon  welchem  wir  Anfangs  jwar  nicht 
tl  gutes  erwartet/bod)  mitfreubtger  QSerwun* 
rung  ein  überaus  gungigeS  Urtheil  erhalten 
ben ; bann  befen  Antwort  an  ben  Vice.  £<5* 
9 ja  Ttchekian  lautete  bahin  / baf?  / weil  be* 
it$  von  einer  fb  langen  Seit  / itemlid? 
>n  mehr  als  l)imbert  fahren  bev  / als 
’e  Sociewt  gl  in  Stna  iff  J bie  Europa*- 
)e  Patres  jeberjett:  nicht  allein  jtch  füll/ 
ieb|am  unb  ruhig  anfgefnhrt  / fbnbern 
id)  etliche  ans  ihrem  tttittel  bemKeich 
ofie  sDtenfr  erwiejen  / 311  bem  «nlangfl 

:^be  Patres  Pereyra  unb  GerbUlon  311  bem 
it  iHofcau  nuQlich  gefchloffenen  Jrieo 
:n  ein  merkliches  beygetragen  hatten/ 
ti  Obgefe^ter  Ur(ach  wegen  man  bejag* 
Patres  aus  ber  (SelelIl<h4fFt3i£(u  in  ih^ 
r von  $wey  berofelben  Miffionams  311 
’tmpo  erbauten  ^efibemj  nicht  ffohren/ 
nbeminjrieb  unb&ufce  foüe  leben  laß 
n»  Är  hätte  nun  ton  biefev  hohen  Olath* 
ille  einen  bermaffen  günfiigen  Ö5efcbeib  oermu« 
en  foHen  / welche  oor  nicht  gar  öiel  fahren  we« 
* auf  Befehl  no^  auf  5$ebrohung  beS 
rS  hat  wollen  äulajfen  / ba§  benen  ©atho» 
ichen  ^rieffern  burd)  ein  allgemeines  Reichs« 
foite  erlaubt  werben  / bie  ©oangelifd/e 


x5 

£ehr  in  ganfc  Sjna  frep  unb  ojferitlich  SU  prebi» 
9?n/  big  enblich^hro  ?Ofafefldt  uns  nacbbrücf* 
Uch  bepgeflanben  / unD  glüeflieb  burchgebrungen 
haben  ? welches  wir  ndcbft  ©Ott  unb  bereu 
Unferigen  Bemühung  niemanb  mehrere  ju  ban» 
den  haben  1 als  bem  CoUo  (Das  iff  / bem  gehet» 
men9?ath)  Hano  bes  ^dnfers  ©cbwiegeroafs 
tern  / welcher  aü  feine  ©»acht  unb  fchai  jfjtnnige 
fBerebfamfeit  fowol  beo  3hro  SOlafelldt/als  be^ 
bem  ©ittemSKutl)  mit  unermüDetemgleig  jum 
begett  beS  ©hriglichen  ©laubenS  angewanbt 
bat  > ob  febon  er  big  auf  biefe  ©tunb  noch  ein 
$epb  / bermalen  aber  / ohne  bie  Urfach  m wif« 
fen/inbes^doferSUngnabig.  1 

drittens  haben  $weo  gran^gfehe  gar  m 
gelvinmgierjge  ^auffleut  bie  ©hngliche  ^ircht 
in  Sma  in  bie  dugerge  ©efabr  gefegt,  ©iefe 
nahmen  ihnen  oor/  ihres  ©ewerbs  halben  oon 

Canto»  big  Nanking , Die  nach  Pecking  bieOOf» 

nehmfte^eichSmnb  «Öanbeh©fabt  ig/m  reifen/ 
um  aflpa  fogbare  SÖSaaren  einjufauffen.  SBeil 
aber  bie  Reichs  * ©efefc  benen  gremben  ben  ©in» 
tritt  in  bie  inere  Sänber  brp  ^ebensgraff  oerbieten/ 
begehrten  fie  Deffen  ©rlaubnug  beo  bemTzung. 
tojuCamon,  ber  ihnen  folcbe  glatt  abgefchfa* 
gen  / unb  Dergleichen  0leig  febarff  oerbotten  batv 
<2Boran  ficb  ihr  unerfdtt(td)er  @ei|  gar  nicht 
hielte ; bann  fie  oerglicben  geh  mit  einem  Sine- 
ßfeben  Äaujfmann  / welcher  ge  in  oergellefet 
^leibung  gegen  grojfe  ^ortbeil  unb«SfSablung/ 
fo  fie  ihm  oerfpracben  / folte  babtn  lieffern  1 
welches  fie  gewiglicb  würben  bewerefo  haben/ 

wann  nicht  unfer  Superior  JU  Canton  famt  an# 
bern^efuifern  ge  SffterS  abgemahnet/  unb  weil 
folchcS  nichts  oerfangen  wolte  / anbere  bafelbfl 
begnblicheOrbens  ©eigliche  in  einer  fogefäbr* 
liehen  / bog  fie  ebenfatt?  biefelben  folten 
abjchrdden/  bewogen  hätte:  wiewo!  ge  nun 
fid)  hieran  nicht  febrtew  fonbern  in  ihrem 
ginnen  galSgarrig  oerharrete n / mugen  ge  bocB 
enblich  abgehen/  weil  nemlidh  biefe  fo  oielen 
Miffionams  bcfonnte  ©ach  tn  ber  ganzen  ©tabt 
ig  funbbar  unb  bem  Zungto  hinterbracht  wor» 
ben  / welcher  alles  jweiflfelsohne  bem  ^dofev 
felbg  wirb  überfchrieben  haben.  Sßie  aber 3h* 
ro  SKafegät  / welche  ohne  bem  gegen  bie®>ri* 
gen  ein  jiemlid)eS  smigtrauen  unD  ^altgnnig# 
feit  oon  einiger  Seit  her  oon  geh  fpüren  lagen/ 
Dergleichen  grechhtit  werben  auSDeuten  / mug 
geh  mit  ber  Seit  weifen,  ©in  anberergran&ö* 
fifchertoffmann  noch  oerwegener/ als  Die  oo» 
rige  / reifet  würdlid)  in  Sina , jumablen  ontec 
bem  tarnen  eines  Miffionarii  oon  einer  ©tabt 
in  bie  anbere  herum  / unb  treibt  einen  grogen 
djanbel : f ommt  bie  ©ach  an  ben  ^ag / fo  wirb 
es  Der  gefamte  ©hrtgliche  Rauften  entgelten  müf» 
fen.  Obgemelbete  jmeo  ^anbelsleut  oerleum* 
ben  nun  bie  3efuifer  oon^antung/ober  Canton, 
als  welche  ihnen  einen  ©treicb  oerhinbert  haben/ 
welcher /wie  ge  fagen/  ihnen  eine  halbe  Million 
gran^öftfeher gifer  (Livres)  würbe  eingetragen 
haben : 2lUein  ge  feonb  oon  Dem  @ei£  oerblenbet/ 
unb  wollen  nicht  hegreiffen  wie  bag/  wann  biefel« 
^5  i bt 
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fee  waren  ertappet  worben  / fie  nebft  ihren  Kauff» 
(Gütern  unb  (Selb  Mittelen  auch  ibr£eben  ein* 
gebüß/ja  Die  gefamte  graniößfche  danbelfchafft 
famt  berChrißlichcn  Religion  würben  ins  lefc* 
U Verberben  gebraut  haben.  Snmafen  bte 
(ginefer  mit  fich  nicht  fcber^en/  noch  ihre©efep 
»on  Denen  MSldnbern  ungtff  rafft  übertreten  laß 
fen.  ©rfabren  bat  folcbeS  em  Europsifcfeer 
(gchiff Capitain/  (Deffen  tarnen  unb  patter* 
lanb  icb  aus  Cbrifllicber  SßefcheiDcnbeit  »er* 
fchweige)  welcher  eon  Denen  djrpbcn  mit  (gpotf 
unb  (gchmerljen  erlernet  bat/was  er  in  Der  Kirch 
©brißi  an  ficb  felbffc  nicht  bat  beffern  wollen. 
2U0  Diefcm43fficiereine©meferm  / welche  fonfl 
feiten  ausgehen  / auf  Der  ©affen  $u  Canto»  be* 
Segnete  / bat  er  ftch  unb  feines  ©ewtfenS  fo  frech 
pergejfen  / baß  er  ibr  nach  ibrer  Vruß  griffe. 
S)en  MgcnblidwarDtr  gefangen  genommen/ 
unb  Por  Den  Mandarin  geführt  welcher  ibn  gleich 
einem  (gefaben  in  feiner  ©egenwart  liejfe  nieber* 
legen /unb  mit  hunbertKnut^rügeln  fo  ßard 
abbrefchen/baßer  ein  gan|eS2fahr  Daran  frand 
gelegen  / unb  nicht  Idngff  wieber  aufgeßanben 
fß.  V$o  hübet  man  eine  folcbe  3ucht  unter  uns 
(Sbriflen?  welche  pergebenS  über  Cfteer  reifen/ 
feie#epben  ju  befebren  / wann  Da  Der  eine  gu* 
ten©aamen  Des  ©örtlichen  SBoitS  anfaet  / Der 
anbere  unter  Ritten  Des  guten  VSeipenöSDißel 
unb  dörner  pflanfsf/mitbin  ein  Europäer  nieber* 
reißt/  was  Der  anDereEuropxer  mit  langer  $)fü> 
fee  aufgebauet  bat. 

Viertens  bat  ber^euftl  Denen  Miffionarus 
öud)  ein  böfeS  (gpicl  an  bem$of  ju  Pecking 
eingerichtet  Durch  jmep  Mandarinen/  welche  Dem 
tapfer  wiber  Den  Patern  Fomaney  gröblich  Por* 
gelogen  haben  / «16  batte  biefer  einige  Pornebme 
©efehenef  / fo  fürSbroCttßifßät  waren  gewib* 
met  gewefen/  unterwegs  oevfaufft  ? Da  er  Doch 
aus  eigenen  Mitteln  ( fo  gar  nicht  ju  Denen  Kdp> 
glichen  ©aben  gehörten ) hier  unD  Dort  etliche 
©achen  perfebendt  / Die  Kdpferiicbe  ©efebend 
aber  nicht  allein  nicht  gefebwdebt  / fonbern  Per« 
mehrt  bat.  der  Kdpfer  als  ein  febr  fluger#err 
tß  jwar  wiber  ihn  nicht  Perfabren  / Doch  bat  er 
ficb  Anfangs  geweigert/ Die  ©efebendnuffen  an* 
jumbmen  / welches  in  China  ein  Reichen  DerUn* 
gnab  iß.  ©nblicb  bepor  er  in  bie^artarepper* 
reifete /bat  er  jwar  einen ‘Shell  / Doch  nicht  alles 
ihm  laßen  portragen.  ©S  iß  fnngweiffri/Daß 
er  nicht  nach  feiner  gurüdfunfft  afleö  gu  empfan* 
gen  belieben  werbe/  naebbim  er  auf  folcbe  VSeiß 
Den  Durch  Verleumbung  ihm  eingeblafenen  bö* 
fen  Argwohn  an  Dem  unfcbulbigen^rießer  wirb 
abgeßrafft  haben  / welcher  nach  einer  langmütbi* 
gen  ©ebult  9fero  $?afeßdt  feiner  UnfcfculD  ju 
überweifen  nicht  unterlaffen  wirb-  $öcbßge* 
Dachter  tapfer  bat  Den  Vruber  Baudin , einen 
Slpotbecfer  / unb  Den  trüber  Frapier,  einen  2lr^* 
ncp^unDigen  / bepbe  unfern*  ©efcilfcbafft  =Or* 
DenSleut  / ju  Denen  er  ein  gndbigßeS  Vertrauen 
feat/mit  ftdb  in  Die  Sartarep  genommen,  (gort 
eher  .£od)acbfung  wolte  ftcb  ein  anberer  Europaei- 
feber OrbenS  * ©eidliche  auch  bewerben  / f ame 


por  Den  tapfer  / unb  gab  ftcb  für  einen  51r|tefl 
auS.  der  weife  Cftonard)/  ehe  er  ftch  ihm  per« 
trauete  / wolte  in  Der  Sbat  erfahren  / ob  er  ein 
Sobtengraber  oberKrandenbeiler  fepe;  befähle 
alfo  ihm  öfters  einige  brande  /Die  er  felbji  b e< 
nannte  / in  feine  Cur  ju  nehmen  / inbeffen  aber  in 
Unferer  Oteßben|  $u  Pecking , ob  fdwn  er  fein 
Sefuiter  war  / ftcb  aufeubalten.  Mein  Der  guti 
9ftann  war  Dergefialt  entweber  ungefebidt  obei 
unglüdfelig  / Da§  / weil  ihm  alle  Patienten  ge 
florben  ftnD  / ohne  einen  einftgen  aufjubrin 
gen/  ibn  Der  tapfer  »erhoffen/  er  aber  in  Die 
ltppinifcb«3nful  ftch  jtirüd  gezogen  bat.  <£S  if 
unnötbtg  feinen  heiligen  örben  aühier  ju  nen 
nen.  dergleichen  ©affe  haben  wir  mehr  / all 
Den  Sior  Gu  ardinij  einen  C0?abler  pon  Bologna  lt 
SßelfcblanD/Der  wegen  feiner  f unff  reichen  «^anl 
bcpbtm  Zapfet  foptel  gilt  / Da^  er  ihn  öfter 
betmfudt  / unD  ihm  ^ufebauet  / wie  er  mahle /j 
ihm  etliche  pon  feinen  Cdmmerlingen/  Die  er  ii 
biefer  R unff  unterrichten  muß  / in  Die  £ebrft)u 
gegeben  bat.  @o  fam  auch  erf!  por  einem 
natein  ffeinalter  ftebenslg  ydhrtger  Mandarin  ti 
gebaebt  unfereD?efibenp/mit^ift/  wir  möchte; 
ibn  aufnebmen  / Damit  erbepunS  ju  feinem  lefj 
ten  ^roff  fein  übriges  Sehen  befcblifffen  möcbti 
Cr  warb  mit  gröfter  greub  in  Mfebung  fdne 
Cbrifflicben  @tanbbafftigfeit  erhört  j bann  < 
bat  nicht  allein  bereits  por  jö.  fahren  De 
wahren  ©lauben  angenommen  / fonber 
auch  in  Der  barten  Verfolgung  Des  Tam-Quan. 
siem  lieber  fein  Mandarinat  aufgeben  / initbi 
Die  2lrmutb  unD  (gebmati)  Cbrtffi  Dem  Dveicf 
tbum  unDCbren  Diefer^ßelt  porgieben/aispo 
Der  erfannten  ‘SBarhett  abfaüen  wollen.  Ut 
welcher  Urfad)  willen  ftcb  unfere  Patres  glüdfelt' 
fddi^ten  / einen  fo  heiligen  Vdenner  Cbrtffi  i 
ihrer  3$efiDen|  m beherbergen  / in  wel#e  bi 
tapfer  por  feiner  neulicben  9veiß  etlitfeeMand; 
rinen  gefcbtdt/  unb  uns  erfuit  feat  / ©Ott  fi 
ihn  ju  bitten.  VSorauS  banbgreifflid)  erhelle 
baß  er  Den  wahren  ©43tt  erfenne. 

fünftens  febretbt  Pater  Koyer,  elnfeetüfeti 
ter  Milfionarius  aus  unferer  ©efellfcbafft  in  Tm 
baß  ein  gewiffer  ^rießer  aüba  / Den  er  m 
tarnen  nennt/unS  aus  allen  MHTion^n  unbÄi 
djen/  fo  wir  in^orb*  unb43ß*Tunkin  befiel 
mit  ©ewaltpertreibetv  unb  gran^ößfehe  ^3rteß 
an  ßatt  unfer  in  biefelbige  bähe  einfe^n  woHei 
gfachDem  aber  unfev  Pater  Provinciaüs  allba  w 
Der  Dergleichen  ungerechte  ©igenmaebt  protefl 
ret/  unb  biefen  Verfolger  »or  Den  $.  5lpoßol 
fd)en  (gtul  nach  9$om  geforbert  batte  / gab 
gute  VSort  aus  / unb  liefe  es  hep  Dem  Mei 
£ept  perwid; eneS  3abr  haben  unfere  Patres  m fe 
hem  Königreich  Veicbten  gebörel 

?afof.  ^erfonen  communiciret  ? 4702. 511 
unb  z464.Kinbergetauft. 

©ecbßenS  hat  Der  Kdpfer  Pon  einiger  ge 
her  ein  waefefames  5lug  auf  aller  Europsern/aui 
Deren  Unferigen  / ^hun  unb£afen : forfd)et  a 
leS  aus  : bat  aüeS  Perbdclßig:  fcbtdt  öfters  1 
unfere  Öitßben^  ju  Peckmg,  unb  laß  ßeimlid 

m 
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ich  bet)  bericht/  augfpdben  / trag  wir  tbun/ 
>er  mer  mit  urig  umgebe  ? 34)  foü  pon  hier 
nmcg  nach  Cantfcheu , fo  noch  in  Der  £anb* 
jafft Kurnfi  ligt/ fommen/allmo  icl>  £uer  £f)r* 
ürDen  unD  anDercr  guter  SveunDen@cbett  für* 
n mehr  alg  jemalg  rnerD  rnkbig  haben. 

öberjeblete  cjBibermärtigfeilen  unD  bittere 
)rangfalen  bat  ©ött  mitperfebiebenem  ‘Srog 
rfüffet.  Söann  jmet)  (Snglifcb*  iöc&iff  / mel* 
e Diefeß^abr  in  Dem^afen  pon  Nimpo  ange* 
ngt  fr t>nD  / haben  9ftameng  Der  ög^nbifchen 
augarDetgCompagnte  ju  £onben  jlcb  anerbof> 

1 / unfere  Miflionarios  DOflSina  HQid[)  Europa, 

iD  pon  Europa  nach  Sina  ju  führen/  fo  offt  e£ 
iß  belieben  mürbe,  <2Bir  haben  öon  ihnen 
rnommen  / Dag  nach  Dem^oD  beg5?6mgg  in 
Spanien  Caroli  II.  jmifdben  ShroOeöm.  Jtdt)* 
t$?ajeg.  mie  auch  Dem  $6nig  in©ngellanD 
mt  Der  Kepublique  pon  TjollanD  einer*  alßDan 
-anefreieb/  ©panien  unD  ©aeopen  anberfeitö 
>gen  Der  ©panifchen  ©rbfolg  ein  blutiger 
lieg  in  Europa  entgunben  fepe. 

2l!g  pergangeneg  ^abr  ein  trüber  auä  un* 
er  ©efeüfcbafft  üu  Deg  Jdpferg  franefem  (£n* 
l/nad)Dem  bie©inegfd)e  2ler^t  an  feiner  2luf* 
nfft  perämeiffdt  maren  / tg  beruffen  mürben/ 

; Deö  jungen  ^rin&enß  §db  nicht  mehr  ju  bdf* 
r mar  /errettete  er  meniggeng  feine  ©eel  / in* 
tn  er  unter  QJortranD  ihm  ein  gemigeg  bepl* 
neg  Raffer  ju  gebrauten  bemfdben  Die  bei* 
ie  ^aujf  f urp  ror  Degen  ‘lob  ertheüet  bat. 

Ser  5täpfer  traff  auf  feiner  Dig^ahr  ange* 
Hten9\ei§  in  einer  gemijfen  ©taDt  einen  unfe* 
jen  febr  erarmeten  an  / Speicher  Dannod)  3hto 
jajegdt  aug  feinem  geringen  Q3emt6geu  eins* 
fd)lecbte@aben  Durch  Den  Cron^rinpen  an* 
»often  ■,  fo'che  nahmen  Jbro  5D?ai'effdt  gnd* 
ggan/unb  Helfen  ihm  etliche  @egen*@eftbenc! 
nt  einem  ©tücf  ©elb  sum  $ird)en  £5au  rei* 
:n:  ja©ie  fdgeften  etliche  -Öof > Suncfern  in 
fagt  unfer  ©oaegbaug/  mit  Befehl/  in  3brem 
:amen  »or  Dem  allerljkbgen  ^immelg^grrn 
b $u  Demürbigen.  Briefe  S)emutb  aber  bege* 
t in  Dem/  Dag  man  geh  auf  fein  2lng?ftd)f  nie* 
rmirjft  / unD  mit  Der  ©tirn  Drepmal  auf  Die 
•Den  feblägt. 

Unfere  Million  ju  Tfchangbai  in  Der  Sanb* 
iflfft  Nanking  iff  Die  jahlreiejefte  in  gan^Sma, 
3 melcbe  acb^igtaufenb  ©eelen  unD  Pier  Mif- 
mariosjeblet  /meli^e  mit  einer  fo  greifen  ©)rt* 
nheit  gnug  befchdjftiget  fepnb.  Q3or  einigen 
ihren  bat  Diefelbige  permaltet  / unD  ju  einem 

leben  5ßad)ßthum  gebracht  Pater  Brancati, 

s3efuiter  aug'SSelfchlanD/ berühmt  nicht  al* 
n megen  feinem  Qüifer  / fonbern  auch  um  Deß 
iligen  ^[ßanDelg  mißen  / Den  er  geführt  hat. 

3efct  lauffenbeg  3abr  haben  unfere  Patres 
lg  Denen  ^biüppinifchen  ^nfulfi  Dem  Patri 
arcotti  7f  o.^balcr  gefchiclt/um  mit  foichem 
»e(D  auf  Der  3fnful  Sanciano  über  Dag  @rab  Deg 
nbianer«  2lpo|ielgSand;i  FrancifdXaverii  eine 

)önere  Capell  / alg  Dermalen  Dort  fielet  / s« 
bauen. 


©0  iff  auch  unfere  prdchtige^o^.fird)  $11 
Peckmg,  ju  mcld)er  Der  tapfer  Dag  mcifte  bep^ 
getragen  / eben  Diefeg  2fal)r  in  oollfominenetl 
©tanD  gebracht  morDen : morab  Die  ^epDen/ 
meil  ge  niemalg  feinen  fo  fchönen  5Bau  gefehen/ 
in  bdebfte  ‘iBermunberung  gefegt  fepnD  morDen. 
©ie  hat  jmet)  ^Öorbbfe  / ( meldjeg  in  Sina  ein 
Reichen  Der  ^)errlid)feit  ig)  Durch  melcbe  matt 
hinein  gehet ; in  Dem  einen  gehet  ein  gelehrter 
©inegfcberCbng/  megen  2lmt  ig/  ge  unD 
augufperren : ©r  barg  aber  feinen  Ungläubigen 
hinein  lagen/ er  habe  il>n  Dann  oorhin  unterrich* 
tet/mag  für  ein  mächtiger  ©Ott  inberfdbigen/ 
unD  mit  mag  groger^hrerbietigfeit  ermügean* 
gebettet  merben ; inmagen  aud)  Die  ^dpferlidieti 
Jämmerling  ntemanb  oor  ^hro  Ötfajegdt  jur 
Audier|  einführen  / big  er  juoor  oon  ihnen  er* 
lernet  habe  / mie  er  geh  öor£)erofdbeu  Ducfen/ 
fehmuefen  unb  buefen  folle. 

3Me  Cbrigenbeit  nimmt  hier  SanDg  nicht 
allein  an©apellen  unD  Kirchen  / fonbern  auch  an 
Kriegern  ju  ; Dann  nebg  ung  / Die  Da  mit  Dem 
Pater  Fontaney  atigefommen  / fepnb  im  Permi* 
ebenem  Julio  auch  Ffb  unferige  ^ovtugtgfche 

Patres  in  Sina,  m Tunkin  aber  fÜtlg  frtfebe  Mil- 
lion arii  ( unter  melchen  ebenfalls  jtpep  ^efuitet 
gefehlt  merben ) angelangf. 

9fcb  fchHege  Diefen  fßencht  mitbemjenigem 
mit  melchem  ich  ihn  angefangen  / nemlich  mit 
Dem  Zungto  ju  Camon , melcher  oor  msnig  3ab* 
ven  in  ©efahr  geganDen/unfchulDiger  2ßeig  fei* 
nen  Svopg  ^u  oerliehren.  S)ie  ©ad)  »ei hielte 
ficb  aifo : ©n  junger  Mandarin,  fo  öeg  befag* 
ten  Zungto  ^ncfel/unD  ein©obn  Deg  vice.^b* 
nigg  Dafdbg  mar,  batte  eine  fßrineegin  j30n 
ferlichtm@eblüt  jmar  gebepratbet/  aber  eineaug 
feinen  ^cben*2öeibern  lieber  alg  ge ; melcheö 
Die  ergeve  fo  menig  öerfebmer^en  fönte/  Dag  ge/ 
um  ftd)  einer  fold)en?i}2it*€iferin  log  $u  machen 
in  ?ibmcfenbeit  Deg  Mandarins  Diefelbige  an  ei* 
nen  biqu  gespöttenen  93?ann  ehelich  öerfrauet/ 
unD  [amt  ihm  aug  Dem  >|)au§  fortgefchagt  hat. 
^)er  Mandarin  fam  heim/fd)auete  ftch  um?  unD 
fragte  Por  allem  / mo  fein  liebgeg  9Reben*2Beib 
fepe?  ©eine^h^Ö^ahlingab  ihmjur2lnt* 
mort/  ge  hätte  gd)  tnDcffen  oereheliget/unDmä» 
re  mit  ihrem  »Bräutigam  Dapon  gangen.  2)ec 
Mandarin  merefte/  Dag  ihm  fein  Ehefrau  Diefen 
^3ogen  gefpielt/  unD  argligig  Durdb  Den  ©inn 
gefahren  märe  .*  ergrimmet?  aber  heftig  / gab 
ihr  einen  harten  ^ermeig/unb  fo  gar  eine  9)?dul» 
tafche.  SDie  ^nneegin  gan|  rafenD  / um  geh  iu 
rächen  / ergriffe  heimlich  einen  ©trief  / erhenef* 
te  gd)  fdbg/unD  marb  alfo  tobt  gefunben.  ^ht 
einjigeg  2lbfeh?n  mar  / Den  93?ann  famt  Degen 
greunDfchagt  um  Dag  £eben  ju  bringen.  T)te 
©ach  marb  nach  *Öof  berichtet/ pon  mannen  das 
Urtheil  jurücf  gefdgeft  mürbe/ Deg 3n(>altg/ Der 
Mandarin  fofte  famt  feinem  QSattcr  / Dem  vice- 
^6nig  / unD  feinem  ©rogpatter , Dem  Zungco, 
enthauptet  merben.  $ber  Der  ^“äpfer  linberfe 
DagUrtheil  feineg  ^of  ©erichtg/ Da  er  jmar/ben 
Mandarin  bctreffenD/Den  5lugfpruch  begdttiget/ 


1 6 Num.  83.  An.  1703. 

hingegen  Dem  Vice  $önig  unb  bem  Zungto  nicht 
allein  Daneben  / fonDern  au*  ihre  höheren« 
ftellen  sclaffen  bat.  SlUermaffen  in  Sina  ein  ©e* 
jefcift  / Dag/  reann  ftcb  iemanb  reegen  empfati* 
gener  UnbtlD  fclbfl  um  Dag  geben  bringt  / berje» 
nige  / fo  ihm  Diefelbe  angefügt  / famt  feinen 
QMut&Sreunben  falle  bingeriebtet  reerDen.  Euer 
EbrtoürDen  eergefftn  meiner  nicht  in  bero  bette 
gemÜRefaOpffitr/  ber  ich  nach  Empfehlung  ja 
©Ott  Perbarrt 

<Juct:£t)r»ürt>en 

Wender  Steuer  In 

Nantfchangfu  Den  IS.  &firtffO 

Qdtobr.  1 704. 

Hieronymus  Franchi , ber  ©efeßfcbafft 
SEfU  Miffionarius. 


Numerus  8 

Bericht 

P.FrancifciNoel,  btt  ©efellfdjafft 
JEfu  Miffionarii  in  China , aUÖ  bCf 
berlanbifcben  $ropin|/ 

2(n 

©en  2Bol>! * St>rtt>ttrbi9en  Patrem 
Societßt  General-Q 301’* 
fiebern/ 

<£>e|cbneben  unb  abgcflattetjuDvom  im 
Cljrifit  1703* 

33on  bem  bamaligm  >?ufianb  ber  Mif- 

fionSocietatisJEfu  in  Sinä. 

3nnl)alt. 

Pater  Noel  UHt>  P.Cäthser  (engen  JU  OvßlU  «1$  Sinä 

an.  £>te  Srnnß Ä«  ^cfuifer  bringen  t>fl£  griffen* 
tüum  afli>a  empor/ tmfl  t?!el  neue  ^triften  gefügter  wer* 
feen  .*  namenrttdHu  Paoting,  ju  schming , $u  Peking,  ju 

SchaotfihtU , jU  Riu-Ktang,  jU  Wutjcheu,  IK&lt  ettirfKll 

anbern  tnOenen£ant>fdmfFfen  toukmm.Tfthekium  unb 
Nanking.  @0  %0A  fllld)  R.  P.  Carolus  Tutcoti,  S.  J.  er* 
wßgtter  SSiföofr DonS.  Andrea,  ein  fi&one Ätrcb  jii’Gav. 
ton , unb  eine  anbere  dtt  Potfchan  gebauef.  Inlaut/ 
Wonberunn/CHfer  unb  Srepge&i «feie  &e<  Stauen  jfoi* 
mer$  in  sin'3>  abfonCerltd)  ju  Peking.  Stuften  bereu 
SSruberffbaifren  aflba.  2Bie  riet 3efkf f er/unb  wie  otet 
«nbere  ©etliche  in  China  fepen  ? 2Bte  tote!  Dteufc* 
t ehrte  bafetoft  m 3a6r  »uSfl&r  bon  benen  Ämtern 
(jeffliifff  worben  1 Sie ©efeprren  unb  Dielten  fifreuen 
baö  GWangetium»  Sin  JbepDntfifte  2Detb  wirb  burd» 
bte  Ttnfunfft  0e£  Catccfaiftefi  gdbting  gefunb  unb  ge* 
tauft.  Stne  junge  Sfjrifftn  fürOf  heilig.  ÜtatplMung 
beö  SeufFelt?  unb  Büberei)  wirb  t>ur<p  bng  -f?.  Sreufc 
jernttbeet/  unb  ein  ^aubeter  Oe'feftrt.  ©raffe  (Beeten* 
ftnubf  in  benen  Sorlfern.  3n  bret>  ©inifdien  ianb* 
fd>afften  tff  Sbriftuö  nod)  unbefannf.  SSefchreibung 
ber  UBeff*  unb  ©ff*?arf«ret).  Hoffnung  n ad?  c*rea 
unb  ?»/><’».  Äcr  S5<ri(?t  Pauis  Noei  (guter  olfö  : 


. Noel  auöütom. 

SBobl-Sbwötbiger  SSattet  in 
Sbtifio. 

$mit  ich  Dem  mir  crtbeiltcnpdtterlicbtr 
Befehl  nacblcbe  / jlatte  ich  biemit  ber 
55eridjt  pon  Dem  Suflanb  Der  ©inifebet 
Miffion  ab  / tuelcben  ^uer  ^Sätterlieb 
Würben  pon  mir  begehrt  haben  / alö  ich  uni 
Pater  Cafpams  Cafiner  (g(g  Deren  Herren  55i 
febüffen  pon  Nanking,  pßn  Macao , pon  Afcaloi 
unD  pon  St.  Andreae-©taDt/tpie  nicht  tpenige 
gefamter  Miflionarien  unferer  ©efelifd/afft  aQD 
bepDerfeitö abgefertigte  Lotten)  auö  DemDveid 
Sina  alihiff  in^vom  angelangt  fepnD. 

3ch  tpiü  Euer  QSdtterlichtn  ^BürDen  mi 
^BieDerholung  bejfen/  maö  5)iefe(be  auö  anber 
©cbrijffen  unb  ^$üchern/abfonberlich  au6  Der 

neuen  23ericbt  unfers  Patris  ie  Comte  po 
DemÄferthum^«4  pernommen  haben /nid 
überlang  fepn.  2Bir  fepnb  auch  bergeftalt  er 
lenbö  au6  9}?orgenlanD  nach  Europam  abgefei 
tiget  morben  / Dag  mir  feine  Beit  gefunben  / un 
pon  aßen  unD  feben  Miffioiuriis  ju  erfunbiget 
ober  ihre  QM’ieff  ju  ermarten.  3)eromegen  wi 
ich  biefeö  Ortö  fopiel  erjehlen  / atö  mir  bemu 
ift  / mithin  nichts  eimüefen  / reas  mir  nicht  i\ 
perldffig  befannt  redre. 

Ünfere  Patres  aus  Portugal/ als  erffe  @ti( 
ter  ber  ©ineftfehen  ©briftenbeit  / hatten  fchc 
porhin  eine  ©ftenge  fchdner  5tir<hen  / beoor  t 
§van^6|ifche  Patres  etrean  oor  ^rean^ig3ahri 
allba  anlangten,  ^n  Der  £anDfcbaffi  Nankii 

allein  reerDen  über  hunDert  Kirchen  unD  üb 
hunbert  taufenD  Ehriften  gefehlt  ^QBeil  ab 
Die^efuiter  au^  Srancfreich  Die  ©unft  unb  @n 
De  Deö  Äferä  ju  gereinnen  Daö  @!ücf  geba 
haben  / ift  hieburch  foreol  Der  eine  afö  Der  anbt 
^heil  tn  Den  ©tanD  gefegt  reerDen/  neue  Midi 
nes  ansulegen.  S)ie  ^ortugejtfihe  Patres  jtp 
haben  ftd>  ju  Pao-tmg , ju  Scbimmg  unD  me 
rern  anDern  ©tdDten  pejt  gefegt/  aüreo  Ehrt 
tarnen  pobin  noch  nicht  befannt  reare. 
haben  ju  Peking  felbft  etneÄirch  für  Das  reei 
liehe  ©efihlecht  erbauet /reelche  um  befto  nötl 
ger  reare/  je  reeniger  in  Sina  Die  Ehrbarfeit  b( 
^rauenjimmer  juldft/  in  einer  öffentlichen  2) 
fammlung  unter  Denen  TOnnern  jugletch  ju 
ftbeinen.  2lu<*  fo  gar  in  ihrer  eigenen  Äii 
Darff  ihnen  Der  ^riefter  Daö  ^ÖSort  © Otteä  ni< 
anDerft  preDigen  / noch  bie  £&  ©acramem 
reichen  / aB  burch  ein  ^enfter  ober  ©itfer  / fo  i 
pon  Denenfelbigen  au6fchlieft.  ^iie  Erfabrn 
hat  gezeigt  / Dag  Dergleichen  ©chamhafftigt 
Dev  SlnDacbf  ntd>^  benehme  / fonDern  Derfelt 
ptelmehr  fliege ; inbem  Piet  pernehme  Ehrifi 
che  grauen  ju  v2luösierung  Deren  SKtdren  il 
^erlein  / ihre  diamanten  unb  anbere  Ebflg 
in  bie  neue  #trä)  gefchencft  haben. 

^ie^ranhügfehen  Patres  ihrer  ©eif^  hol 
neue$ircb?n$u^*>  tfcheu,  KiuhUn^  unt 
Vutfcheu  in ber£anbfd>afff  Kiamfi eröffnet; 
gefdbreeigen  biefenige/fo  fre  inbmen£anbfd)( 
Jett  Hnutttm  , TJchektam  unD  Nanking  auf 

rid 
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>tet  haben.  Stber  nidßg  Fan  fcböner  fegn/  a(g 
r neue  £ircb  / fo  ihnen  Der  kdgfer  tn  feiner 
irg  gebaut/  ber^önt'g  in  grancf  reich  aber  mit 
bem  ©.Iber*  ©cfdffrr  unD  foffbaren  Kirchen* 
wtcn  ober  ?9?eg  Kleibern  befchenefthat. 
Ungeachtet  mir  bereite  Drei)  Kirchen  ju  Pe- 
ng haben/ wollen  folche  bocl)  fo  fern  nicht  er* 
fen  / Dag  mir  utig  eine  vierte  Dergleichen  zu 
ich  gegnnet  fegnb  ju  ©fjren  Des  $.  Jofephi, 
l an  Diefem  (tag  Den  i^.^Oüer^en  An.  169  z. 
Äfer  $um  ergenmal  ung  bie  fehrifftiiehe 
»beit  / Dag  Evangelium  in  feinem  ganzen 
ich  ju  prebigen  / ertbeilt  hat.  QEan  befebe 
Jon  Die  ©efcpicbten/melcbe  R.  Pater  le  Gobien 
Den  Xag  gegeben/unb  anbereinverfdffebenen 
machen  überfe^t  haben. 

9?ebg  Denen  bereits  benannten  neuen  Mit- 
ten fepnb  nicht  (Juffer  Sicht  $u  (affen  Die  von 
-•  unD  von Wuffy  in  Der  Sanbfchafft  Nanking: 

1 auch  Die  non  Denen  tyxmnfynHucuam,  Fo- 

* unD  Canton , aüwo  unfere  Patres  neue  kir* 
1 aufgefübret ; beggleichen  bie  jmet>  feböne 
»tteöbdufer  / welche  Der  Ebrwürbige  Pater 
-I  Turcom  aug  unferer  ©efeßfehafft/ermdbitec 
feboff  öon  S.  Andres-@taDf/  unb  Slpogoli* 
T Vicarius  in  Der  J&auptfiaDfCanton , unb  in 
iMiomvolcfreidjen  giftqrcfflecfen  Fotfthan 
debauet  bat  ©0  (fl  auch  Dag  erge  ©rab 

S),  FrancifciXaverii  auf  bCtU  0)latlD  Sancia- 

mit  einer  zierlichen  Capellen  überzogen  / unb 
)iefer  vorhin  ganfj  abgöftifcben3nful  eine  neue 
riffenbeit  mit  gutem  gortgang  errichtet  wor* 

* 

^un  tbdte  ich  münfc&en  /von  aßen  unb  je« 
i Miffionen  in  Sma  eine  bermajfen  voßfom« 
ie  ^Biffenfchafftzu  baben/Da§  ich  Cuer  (Bät* 
ichen<2Bürben  von  ihrem  3uffonb  unb©ee« 
©ewinn  eine  gänzliche  fXechenfdbafft  geben 
ite.  £>a  eg  mir  aber  felbg  an  fo(cher  kunb’ 
jfft  gebricht/a(ö  miß  ich  auf  bagmeniggean* 
>ren  / mag  ich  zuverläglicb  Vergebern  unb  be« 
>ten  Fan. 

& befinben  geh  bermaf  in  Sina  jtebenztg 
ffionarii  aug  unferer  ©efeßfebafft/  Dag  i ft  / eg 
nb  in  befagtem  D\eicb  mehr  ^efuiter/ai6Ö5i« 
ift/meltliche  Krieger  unb©elübbbaffte@eigs 
Mus  anbern  Orbew©tdnben  / welche  aße 
amen  getrommen  fofche^abl  nicht  erreichen. 

3gfuiter  von  Peking  haben  im^abr  1 694. 
iffbunbertbreijfftg/  Anno  1 69s-  feeböftunoerf 
rjeben/  folgenbeg  3fabr  1696.  fecbObunbert 
9 unD  brenffig  ermachfene  ^erfonen  getaufft/ 
1 mefcher  3abl  eg  auch  bie  inzroifchen  verflog 
t Sabr  beplduffig  verblieben  ifi.  3fch  rebe 
r öon  zeitigen  Leuten  / nicht  aber  von  fleinen 
nbem  / Derer  zu  Pecking  allein  jährlich  unge* 
>r  brepffigtaufenD  auf  Die  ©affen  unb  ©traf* 
gelegt  / von  einer  fo  groffen  3ab(  aber  nicht 
fr Dreptaufenb  von  unfern  Catechifien  getaufft 
rben  / welche  aße  (tag  9)?orgeng  frühe  in  Der 
taot  herum  geben  / unb  Dergleichen  ginbel# 
nber/  ehe  folcfje  entmeber  zertretten  ober  von 
ien  -^unDen  unb  anbern  ^hieven  gefreffen 
rben  / mit  Dem  ©naben «Raffer  heiligen: 
fofeph.  St os eklein  IV.  ^hf il» 


^öann  mir  fo  viel  hätten /Da^  mir  zmanßtg  big 
DreoffigCatechiften  halten  fönten  / mürbe  fajf 
Fein  einzigeg  folcheg^inb  ohne  Dag  erjie  ©acta# 
ment  jierben.  ^ßie  viel  moblöermögenbe  PriE- 
laten  unb  anbere  reiche  ^Ufonen  gibt  eg  nicht 
hier  zu  0?om  unb  in  anbern  groffen  Europseif^n 
©tdbten  / Derer  jeglicher  ohne  Cf}?übe  einen  Ca- 
tcchifien  in  Sina  mit  fünfzig  ober  fechzig  jahrli« 
chen  ©ulben  leichtlich  aughalten  / hiemit  aber 
eine  groffe3abl  bererlei;  öermorffenerkinber/fo 
nach  ber^auff  unfehlbar  halb  gerben  /Durch  Die 
<$aufF  gemiglich  felig  machen  Fönte  ? 

S)er  Chrigliclre  ©laub  nimmt  in  Denen 
fXeichö^dnbern  noch  mehr  ju  / als  in  berßdn« 
ferl.  Dvefiben^ « ©tabf.  Pater  Pmto  allein  hat 
innerhalb  Denen  zmet;  fahren  unb  1697. 
beinahe  eintaufenb  fünffbunbert ; Pater  jprova- 
na  ■>  fo  fiel)  ju  Kiam-tfchen  in  Der  SunDfcbafft 
Ktamfi  aufbdlf  / über  taufenb  1 Pater  Smapt 
eben  fo  Diel  / unb  zmar  in  einem  Sabr  ; /Pitcr 

Laureatt  Si-ngnan  fn,  bet  tmtf&ß^'Schenß 

«Öauptflabt  (binnen  zehen  ^onaterQ  über  neun« 

bunbert ; unb  Pater  f^anderbecken  j[n  fütlff  9}j0« 
naten  in  Dev  Kiamfifcben  ©tabt  Kantfeh  eu  fünf« 
bunbert  geganbene  SWenfcben  getaugt,  ^gepbe 

Patres  Rodnqnez.  UtlD  Vmhame,  Miffionarii,  DeC 
eine  zu  Scham- ft  ko , Der  anbere  |u  Wutfhdm  zeb* 
len  jährlich  Deren  alfo  lieber, gebührnen  jeglt« 
eher  fünff  big  fechöhunbert.  Denen  ©tdb# 
ten  f mo  baö  Cbrigentbum  etmag  alter  ig'  g(gzu 
Scham- bay , bcfehren  ftch  jährlich  gegen  imölg« 
hunbert^erfonen.  ^d)  unterfange  mich  nicht 
von  Denen  übrigen  Kirchen  / von  melchen  ich  fei^ 
ne  fattfame  2öiffenf^afft  höbe  / maggemiffeg 
flugjufagen. 

(Damit  aber  bie  Cbriggfaubige  in  ihrem 
ergen  Cifer  erhalten  merben/ tragen  fehr  m bet) 
bte^ruberfchafffen  von  Dem  Reiben  Chrigi  unb 
feiner  aüerfeliggen  SQjutfer  / welche  aße  $?onaf 
ein'-  ober  mehrmal  ihreCSerfammlungen  anßel* 
Un/M  bann  nach  öerrid)teter  SlnDacht  fechS  mt* 
glieber  ermdhlt  merben  / melchen  aße  Chrigli« 
che  £aughaftungen  öffterg  zu  befuchen  obliegt/ 
unb  fid)  zu  erfunbigen  / ob  aße  «^auggenoffene 
getaufft  fegen  ? Ob  Dag  borgen*  unb  % benb« 
©ebett  von  aßen  fleiffig  öerrichfet  merbe  ? Ob 
man  fich  mit  Denen  ©acramenten  gär« 
efe?  Ob  man  Denen  tranefen  begftebe  ? 
Ob  <2Begbmajfer  in  Dem  *^aug  gehal* 
ten  merbe  ? Unb  tätlich  / ob  aße  unb  jebc 
geh  begreben  / mit  Porten  unb  <2Bercfen  Die 
‘Öegben  zu  erbauen/  unb  zu  Dem  mähren  ©lau« 
ben  anzufoefen  ? &ip  / fprich  ich  / müffen  ge? 
bachteSlufieher  augforfd>en/  unb  hierüber  in  bet 
ndchgen  Q3erfammfung  ihren  Q$erid)t  abgatten. 
Sbie  Reiber  ihrer  ©eifg  öerfammlen  geb  glei« 
chergegaif  zu  genügen  3etten/ Doch  abfonberlflf 
unb  halten  fag  eben  folc&c  Slnbachten  / als  btt 
SDFänner.  ^a  eg  fegnb  ungefähr  achthundert 
öornebme  Cbrigliche  grauen  zu  Pecking,  weldje 
auf  gemiffe  ^ag  zufammen  Fommen  / unb  fi| 
unter  einanber  beratbfchlagen  / wie  ge  bie  @)rt 
©Otteg  befürbem/unb  t>ag  Jöegbnt-fd)?  grauen« 
jimmer  auf  Otu  rechten  <2öeg  bringen  möaen. 

€ ä&H 
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B3aS  angebet  ben  ©enug  Derer  £&  ©a# 
cxamenten/ tfl  nid)ts  neues/  Da§  einige  ©brißen 
3 O.  biß  40.g»cilen  meitsu  Dem  ^rießer  reifen /Da# 
mit  fte  oon  ihren  ©ünben  loßgefprocben/unb  mit 
Dem  Brob  Deren  (gngeln  erfdttiget  werben.  Ob 
fd)on  Die  meinen  Triften  ^auff*  $riegS#*|i)anD# 
tt>crcPd»  ober  Bauersleute  ftnD  / fo  unterlaßen 
fte  bannocb  nid)t  / bet)  jeglicher  Sufammenfunfft 
etwas  jufammen  ju  fcbiejfen  / Damit  Die  notblei1 
DenDe  SReubefebrte  mit  einem  2lümofen  ergoßt/ 
aud)  einige  ©laubenS#  Büchlein  fowol  unter 
.fjepben  alSCbrißen  mögfen  auSgetheilt  werben. 
m beßebet  alfo  Der  große  kauften  Der£eerDe 
inSina  ßuS  gemeinen  Leuten  / bann  De# 
reft2>rittef*£)octorn/  $|b#2)ocforn  unb  gan# 
^en  Sehrern/  mie  auch  Deren  Mandarinen  wollen 
jtch  gar  wenig  einem  fo  ßrengen  ©eßg'  als  Das 
Cbrißliebe  iß/ unterwerfen /nkbtDaß  fte  unfern 
©tauben  ober  Die  Miffi-marios  peradßen  / mit 
welchen  fie  gern  umgehen/ unb  il>r  ©efprdcb  Pon 
geglichen  ©acben  mitSreuDen  anhören/ fo  lang 
man  ihnen  nicht  jumuthet/DaS3ocb€brißißuf 
tbre©cbultern  ju  nehmen ; Dann  fo  balD  man 
biefe  ©aiten  rührt/  faufen  ihnen  Die  Ohren/  Dag 
fte  Den  ©cbwtnDd  befommen  / unb  Dapon  ge# 
ben-,  weil  fie  oemlicfe  t^eilö  auS-Cbrgetg' tbeilö 
unb  jwar  hauptfächlich  auS£iebe  Deren  fleifcbli* 
chen  £üßen  ju  Dem  ©pangelifcben  ©auerteig  unb 
©enffförnletn  feinen  ©fragen  haben. 

(gtlidbe  Herren  Körner  haben  mich/  fett  td> 
hier  btn/öftterS  gefragt/  ob  ©Ott  fein  SBort  in 
Sina  audb  mit  einigen  <2öunDerwerc?en  beßdtft# 
ge  ? Söorauf  ich  hier  antworte  / Dag  wir  big# 
falls  nicht  leichtgläubig  fepnD/nocb  Den  tarnen 
eines  XPunDenvercFo  einer  ©efcbicbt  $u  ge# 
ben  uns  erfühnen/Die  folchen  nicht  Öbne  <2Biber# 
rebe  aüerbingS  perDiene;  fonDern  wir  begnügen 
uns/  gewilfe  Sufdüe  / Die  niemanb  anberS  als  ei# 
ner  ©örtlichen  übernatürlidjen  $rafft  fönnen 
bepgemejfen  werben/  mwDerliche  Begebem# 
gelten  nennen  ? Dergleichen  aber  gefchehen 
inSina  Dermaßen  Diel/Dag  alle  Brieft  unb  Be# 
rid)t  unfererMiffionanen  Damit  gleichfamange# 
füllet  fepnD.  Unter  taufenb  anbern  will  id)  nur 
ein  unb  baS  anbere  Bepfpiel  hieher  fegen. 

(Sin  junges  «öepDnifcbeS  <2Beib  / Deffen  gan# 
ge  greunDfcbaft?  bem  wahren  ©tauben  an|>ien# 
ge/ als  fie  ihre  BtutSfreunb  heimfuchteUftgäb* 
ling  in  eine  febr  beftü0f  ^ranefgeit  gefallen  s ib* 
reBerwanbte/bierab  erfchrocfen/fchicften  unper# 
jüglich  um  einen  bctltgcn  unb  epferigen  ©lau# 
benö  £ebrer  / Samens  pnul  211$  Die  ftranefe 
ihn  nennen  gehört  / warb  fte  wie  berieft/  unb 
fpradh  : 31>r  Pau* 

bolett/abericb  verftchere/  er  wirb  mebe 
e^len  / fonDern  t'bm  vcblyl  Seit  nehmen/ 
bevor  er  ficb  einfJelle»  (Sr  blieb  in  ber  ^baf 
lang  aus  1 2)a  er  aber  enblich  / ohne  bag  fold>eS 
jemanb  inbem^aug  wißen  fönte/  herju  nahe# 
te/ unb  jwar  umfolche3eit/alS  feiner  nietnanb 
gebachte  / fd)rt>e  bie  franefe  «öepbin  t (Btfytn 
rm'rfore;  machen  uair  une  Davon ; Dann 
ft^e/er  tmm.  S>i«  UrnftegenDe  lieffen  auf 
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tiefe  3Jeb  $u  Demglug  / auf  welchem  er  folte  j 
©d>iff  anlangem  ©0  halb  ße  an  ben  ©troi 
gefommen/  ßiege  er  an  baSSanb  ; faurn  hat 
er  bie  ^hürfchwelle  beS  Kaufes  betretten  / als  D 
preßhaßte  ^erfon  urpISplich  unb  völlig  gefur 
aufgeßanben  iß.  S>a  Paulus  fte  fragte/  tn 
her  eine  bermafien  augenblicf liebe  ©enefunghe 
fäme?  Perfekte  fte  / bag  etliche  abfcheulich#0 
ßaltete  Banner  ße  mit  betten  fo  eng  gebunDi 
unb  gehemmt  hdtten  / bag  fte  fich  untrögli 
hdtte  rühren  fönnen  *,  benSlugenbiicf  aber  / a 
er  in  betnSimmer  erfebtenen  wäre  / hatten  Dii 
entfe^lid)e  ^meferefneebt  famt  ihren  @ifen  ui 
BanDen  bie  flucht  genommen,  ©ie  warb  bet 
nach  auf  thr  Verlangen  nebß  ihrem  $?ann  pi 
geDad)tem?]3aul  unterrichtet  unb  getaufft. 

©n g)?dgDlein  Poti  fz.  big  15.  Wahrem 
franef te  unweit  Der  ©tabt  Scham ■ hay  5 Die  53?t 
ter/fo  eine  Chrißin  war^ lieg  fie  tauften/ unb ti 
cbete  bet)  ihr  Die  gar^e  9?ad)t  / ße  Permahner 
Die  aüerfeltgße  Jungfrau  um  Jöülft  anjuftehei 
©ie  thate  es  / unb  fagte  in  Der  grühe  ju  th 
S^utter  gang  freuDig : tTTein  (Sebett  ifi  e 
ftört /unD  teb  fiel;e  Da  mit  % «gen  Die  bi 
iigfbe  3ungfra«/fo  mir  erjebemet»  tTic 
2^itiD ! fpracb  Die  Butter  / bitte  fte  um  Di 
ne  (Scfunbtyeit»  2id) : meine  liebe  tHu tt< 
fagt  Das  9)?dgDletn  / Die  feligfle  Jungfrau 
nicht  tommen  / muh  ÖefimD  3U  maU)e 
fbnDern  in  Den  Fimmel  abjubolen» 

£)ie  Säuberet)  unb  ©ewaltthdtigfeiten  bei 
höüifchen  ©eißern  fepnD  in  Sina  febr  gerne 
wopor  aber  Die  Cbrtflen  mit  Dem  B3ephu>al 
unb  (greulichen  ^ (etcbtlicb  bewahren.  C 
neuglaubiger  Catechumenus  oerfchube  fe 
^auff  Pon 3eit  ju 3eif/U)eil  er  ßch  an  einen«/ 
penmeißer  / Durd)  Deßen«öütff  er  fein  BroD 
winnte/  angeheneft  hatte.  Söocb  wolt  er  in 
<£hßt  einmal  Die  ötraftt  Des  ^eil.  CreugeS  erf 
ren/Da  er  feinem  Reißer /aiSDiefer  eine  gen> 
3auberep  perfertigte/  bepgeßanben  iß/  unD  hei 
lieh  / ohne  Dag  jener  es  merefte  / bas  geiefoe n 
^).  (greugeS  gemacht  / hieburch  aber  ihm  | 
«Öepenwercf  serßöhrf  hßt-  S)er  ©chwargfüi 
ler  unwijfenD/  wo  Der©freid>herfomme/fa 
pon  neuem  an  fein  ^euftelsßücf  ju  bewerd 
welches  Der  jünger/  wie  jupor  / Durch  Das  Cr 
ebenfalls  jernichtet  / mithin  ihm  unb  Dem  ^ 
tan  abgefagt/unb  nach  gewürefter  Bug  mit 
feriger  2lnDad)t  Die  ^etl.  ^auff  empfangen  l; 
Bor  nidbt  langer  3eif  fepnD  ju  Schimtm  in 
£anbfcb afitP*Jcheii  über  fo. Raufer  blogDti 
Den  <2Bcphe^ Brunn  pon  Dem  ©etümmel  1 
^aferep  Derer  höüifchen  Cßoltergeißern  befri 
worben. 

5>ie  Cpangelifche  ©aat  gerathet  ßuf  t 
SanD  unpergleichlich  beßer/  als  in  Denen  ©t 
ten  / weil  man  Dort  mehrere  grepbeit  hat. 
Denen  ©tdbten  mug  man  Denen  Obrißen/De 
SanDPÖgten  unD  Mandarinen  gehorchen  unb  c 
warten  / welches  aber  ohne  ©efehenef  nid)t 
fcheben  fan ; Da  ich  hingegen  in  einem  SD- 
niemanb  Darftsu  ©naben  (eben.  ©oleheS  hat 

^fft« 
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ifert/  afcfcnbcr(tct)  aber  in  bem  ©täbtlein  uho 
D Denen  Dabin  gebörigcn.$)oiffcbaftm  erf^Jb* 

1 ; als  id)  in  meiner  erflen  berofelben  Q3efu« 
ang  n 6.  unb  in  Der  anbern  r fo.  unter  Diefen 
er  bi§  20  Baccalaureos  ober  $alb*Sebrer  unb 
len  bornebmen  Mandarinen  getauft  bßb.  Sin 
glücf  lieber  gortgang  bewöge  mich  / in  ber 
»tabt  eine  d^ird)  / anb  jwo  anbere  in  beneti 
[cfrelcben  Dörfern  / in  benen  übrigen  aber  ei? 
je  SapeHen  ju  bauen- 

SS  bat  inSina  nicht  allein  eine  grofe  gabt 
'tabte/fonbern  aud)  ganße  Sanbfchafften  / wo 
?rifluö  noch  nicht  iß  funbbar  gemacht  raor* 
i-,  3n  ber  Sanbfcbaft  Nanking  fet?nD  fünf 
tdbte  bon  ber  erften/  unb  über  aebhig  bon  ber 
Dem  2Bürbe  / in  weiden  Weber  $trcb  noch 
ifionarius  [eben  iß»  3n  Denen  Sanbfcbc# 
Hwan  «n Scfa»fi  haben  wir  nicht  über  hier 
n fünf  Käufer  / ob  fchon  Derer  jebe  fleh 
brer  als  aebt  ©tdbten  ber  erfien  unb  über 
tibert  ber  anbern  2Bürbe  rübmef.  §n  benen 
t)  £anbfd)aften  Sn-tfch^n , Ki-tfcbeu  unb 
totHngabtvi  in  welchen  biel  öotnebme  ©labt 
5$?arcffkcfen  fermb  / haben  wir  noch  feinen 
§ gefegt  / unb  iß  allba  bonChrißo  bisher 
btt  gebart  worben.  Jiöie  Miffionarii  müfen 
ß ihre  Kirchen  bauen  / unb  Die  Unfoßen  her? 
iefen > bann  / falls  fit  bon  benen  SfwißenbeS 
ibö  bie$u  etwas  begehren  folten  / würben  ße 
J9EBercf@ötteS  balb  bewerben  / Dem 
)m  DeSgbangelii  einen  Siegel  fliehen/  unb 
ich  benen  Qbonfcen  fict)  berdchtltd)  machen/ 
d)e  bon  ihren  Jüngern  2Ulmofen  forbevn/ba? 

■ fit  leben /unb  ihre  falfche  (35d$en  mit  einer 
lobnung  berfehen  mögen.  3}erowcgen  bat 
armer  Miffionarius  ^ar  biel  unb  grofe  2luS* 
»en/  aber  fein  anberesginfommen  / alleine 
ne  Penfion , fo  man  ibrne  jährlich  aus  Huro- 
jufebidt : womit  gefebiebet  / baß  er  aus  91b? 
ig  Deren  Unionen  biel  gutes  511  unterlaßen/ 

) oft /Da  er  auSreifen  folte/  gu  .£au§  m hieb 
gezwungen  iß» 

5ßann  St»a  gbrißlid)  wäre/Fönf«  bon  ban* 
Das  Sbangelium  in  Die  ^artaret)  forrgepflan? 
werben,  übie  <£>fl*Zavtaxcy  wirb  alle  ^ag 
dreicber/alS  io  weldßr  ber  Sanier  neue  @tdb? 
>auen  laß /unb  wo  es  ohne  bem  febr  bofcfrcfc 
^örffer  gibt,  hingegen  finbet  man  in  ber 
eftsZartarey  Weber  @fdbte  noch  $)ö rffer/ 
aßem  ausgenommen  / fo  in  ber  UobecftV 
cn  Eartnre?  unb  bet)  bem  Cafpifdjen  9$eer 
utrefen  fepnb.  SDefen  ungeachtet  iß  Dan? 

S)  2Beß‘  ‘Sartarien  bon  unterfchreblicben  <33öl» 
n bewobnt/welcbe  ber  ©inefifebe  tapfer  bor 
eben  fahren  feinem  0\etcf>  unterworfen  bat» 
r ganzer  Oceicbtbum  beßebetinSSiebe^eer? 

/ mit  weld)en  fte  bon  einem  Ort  an  bas  an» 

1 Wm/ohnc  fich  langer  als  ein  QSiertelja^ 
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££  f[ne!?  M wftubalrm.  3)ann  fo  balb  fie 

hM/'hfl  Ti0"«  m^rt  Mt>  ber  füttert  ba* 
ben  / beben  fte  tf>r  Säger  auf/  unb  geben  weiten? 

an^t@e0enb/U)o  gute»ibunblßaf? 

fet  tf  5>d)  würbe  es  mit  beretfelbigen  Sße? 
febrimg  fd>w.r  bergeben /weil  fie  Denen  lJL, 

s unt>  5 ^fafen  mit  blin? 

bem  ©eborfam  untergeben  fepnb. 

SSiftÄ: 

Äaijfcr  »nt  giooUamiigtt  Wt*r  t anatS 
bat/  m 

obnt  f'mrnmb M, trtgorDerMng  oOa aS 
lation  gefchltchfet  werben,  ^eroweaen  wirb^iw 

mehr1 Mutiges  ^agS  nicht 

S^Ui!  rT’Jtnt)an£u  forien  gefehlt. 
& halt  ftcb  allba  ein  '^artarifdjer  ^ürfauf/  fa 

Sanken  jpau§  unb ^offi attficb mm 
Sbri|i!td)en  ©lauben  / Den  er  ebebefen  in  Sina 

angenommen  hat/ befennef.  galiS  wtrbierfelbfi 
etne  befianbige  Million  bdtten  / fönte  man  bon 
E)aj!5tefl aHüg wjas Königreich Corea  einbringen/ 

Seufömnf/lnaff?  ^ »itl§bar  / m * 

Sartm  for&m  *>»  Europmf^e  Sanb? 

^lfUf!d)t  würbe  man  bon 
^D.!iei ^lnßang  in  'fafomen  fjiben  / weit 
bepbeDcetch  nur  burd)  einen  fletnen99?eer?2lrta 
bon  emortber  abgefonbert  fepnb.  - 

^i|fmnbiwar/^oblSbrwürbiger^af. 
ter/grofe  2lnfcbldge  unb  höbe  ©ebanfw  bot 
^eber  fo  gro§  noch  fo  hoch / bag 
©eneral/fo  gefamter  ©efeflfihafft  °eSfu  mit  Jfl 
fcro@en,alt/att  DesV^L^öot 

febet  / was  berglefcbm  nicht  bornebmen  / ober 

ninosin^ft  ^ 

nanos  inOß  3nbten  / als  Nachfolger  Deö  A 

%sC!  7er*' ■ nj^,«^fübren  folten.  V 
m 9trk^r®atl®^f®btt  »trittst hietu  fein» 

I ri ’L nT  balDbrS! 


mm  bat  laflen  mü 
®JJ?Än’Tn?!w  Urform  btteosen  rwrDen/»” 

•pani  ju  geben  / btefe  aber  famt  ihren  Carr<4>; 

©Otes  auSjuuben/  Dem  fte  allein  ben  etwm  £ 

" @?«'n  nid*  mmm  fim  , 

©an»  gefegt  wtrDtn.  aiitiit  mi* 
fbmiifl  mipftfift  •^>oniit  raic»  unte 


Ttwk&m 


Seöorffltitffer  Wiener 
gran^Noci,  ber@efeüfcbaft^fH 

Midionarius. 


Jofcph.&ßcklei»  iV.^btil. 


S 
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Numerus  84. 

törief 

Patris  de  Chdvagnäc  b bCV  (^CjClI* 

f^afTt3@füMi{riönaScii» 

21  ti 

R.  P.  Carolum  le  Gobien  3 $etXlCf)tC£ 
Sodetat  3^fu  ^prteffcrn, 

<5cfd)n'ebert  3»  EAfcheu-fu^  bat  *o.  Fe- 
bruarii  170 J. 


©jfer  bet  G&Wftin  fn  ste*  s iuftiattn  eines  ^un«® 
finag  M#erüit»er  t>eren  J?ent>en  «flu« 

St  ft (6  ml  jii  Kbaftöen.  Ser  ©et(j  nnt  bte  2Bei, 
ber^ieb  ßalt  bfe  Mandarinen  an  & «ntere  retcfve  perfo* 
nen  fcon  Bern  ©(außen  ab.  polfer  ©e'tlfer  ltnb  ‘Seufc 
fet/fo  nitfits  auf  DtelBoiißeft  geben  tooücn/werten  tur® 
bte  G&rtften  ttwrie&etu  SÄärriW«  5<uflf<K‘S5efJ»o» 
runter  ©oßen-pfaffen.  gunabme  Des  e&nftcntbum« 
3uf H-ijcheu-ß  unß  in  Tunkm,  SerfoigUng  m Vocinit* 

Ser  (Brief  lautet  atfo : 


na. 


Sb^ÜtbtäCtPäcef  tngbriflo* 

)2lö  grofe  ©ewerb/fo  bfe  (^tnefefünteif 
ßdeinanDer  in  ihrem  Gleich  führen  / Die 
Menge  Deren  ©Riffen  / fo  geh  |u  föU 
ehern  ©nD  auf  ihren  fehr  bequemen©trö* 
men  beftnDen  5 wie  auch  Der  ©ofer  Deren  @tm* 
fchen  (Shrijlen  famtDer  ^egierDe/  ibreSanDöleut 
iu  Dem  wahren  ©lauben  &u  befehlen  / fepnD  nut 
feiner  geDer  &u  befebreibem  & fuchen  mich  öff* 
terö  junge  ©inefer  au«  feiner  anDerii  Urfach 
beim  / al«  Damit  ich  fie  lehre/  wie  fie  Die  ©egen* 
fdfe  / fö  ihnen  ihre  §veunD  WiDer  Den  wahren 
©lauben  »orwerffen  / foUen  beantworten.  ©in 
Dergleichen  frommer  Jüngling /welcher  au«  fei* 
ner  ganzen  greunDfcbafft  allein  Dem  wahren 
©Ott  Dienet/ bettet  aüe%ag  $u  geWifen©tun* 
Den  »or  feinem  ©ruci#  befbnDerö  / bf>ne  ficb  bbt! 
feinen  sSerwanDten  unD  ©fern  / Die  |u  gleicher 
ocit  ihre  ©6&en  verehren/ weDer  mit  ©Utem  noch 
mit  Küfern  bie»on  abfehröefen  ju  (affen  \ womit 
er  fie  fo  weit  gebracht  h At/  Da§  fte  Anfängen  ja 
wanefen  / unD  Durch  feine  ©tanDhafftiflf ett  wol 
Dürften  überWunDen  werben. 

' Reffen  ungehinDert  fepnfe  alle  ©inefer  in«* 
gemein  fo  folge  ■öo#&dgtt  ihrer  ©achen/  unD 
folche  Verachtet  frerttDer  gingen  /,  Dag  fie  »on 
feinem  2lu«länDer  nicht«  lernen/  noch  ihre  2Bif* 
fenfehafften  unD  Fünfen  Durch  Die  EüroP±ifche 
»erbeferen  wollen*  ©ie  loben  gwar  unfere 
@d)iffe/  Döch  lafen  fie  ihnen  nicht  einreDert/Dag 
fie  Die  ihrigen  nach  unferer  2irt  baUefen.  ©ie  f V 
efen  in  Dem  Sßabn  / al«  wäre  ihr  9ieich  Der  grö* 
fe^heitDer  <2ßelt/  aufer  welchem  weDer  recht* 
fchaffene  Sucht/  noch  OrDnung/  weDer  SSeighett 
noch  Äunf  anjutreffen  fpe.  2ll*  etliche  ihrer 
©eiehrten  mich  einmal  gefragt  hatten  / ob  Dann 
in  Europa  auch  ©täDt  / giecfen/  dürfet  unD 


Raufer  wären  ? zeigte  ich  ihnen  eine®(t*ttl 
fei  5 ihre«  ©eDunden«  müfe  Die;  halbe  9£ße(i 
^ugel  ju  Sina  gehören  / mithin  Diefe«  Dtetch  Da 
alle«  in  ftcb  begreifen  / wa«  inEnrop  am , Afr 
cam  unD  Afien  auf  Der  ©arten  au«getl)eilt  if 
Doch  wäre  ihnen  America  noch  JU  grog  / Dafer 
e«  nicht  ju  Sina  gerechnet  würDe.  2t<3>  liefe  f 
mit  einanDer  fo  lang  freiten/  big  ihrer  einer  mit 
gc betten / au«  Der  ©ach  &u  helfen/  unD  Dieai 
feer  %afcl  begnDlidje  tarnen  au«gulegen : 
liegt/  fpracb  leb  / Europa,  Da  Ji_ frica , Döl 
jAjren  ; in  Aßen  ifl  feierpcrfien  / bner  3t 
feiert  / ürtfe  feier  feie  CartareV*  XPo  fiefy 
fertrtrt  Stna  i fragten  fie  alte  mit  lauter  ©timt 
k>a  liegt  es  / fagte  ich  / in  feiefemEOincFc 
tmfe  fo  weit  gefeen  feine  (Branden.  5 
fahen  fte  einanDer  an  wie  Darren  / unD  fprad) 
mit  ©rfaunung : suo  te  km , fo  if  eö  wol  e 
I leine«  ganfe. 

^tcht«  fällt  fchweter/  al«  einen  wofelhabf 
feen  ©inefet  / jumalen  einen  Mandarin , ju  | 
feferem  S)amtweil  fie  mehr  <2Beiber  zugleich  t 
ben/  unD  folche  nicht  intlafen  wollen  ; weil 
mit^uchrr/  ©efehtnef  unfe  auf  allerfeanb  u 
gerechte  ® i§  ihren  3leichthum  jufammen  fehl 
ren  { unD  Da«  fremDe  ©ui  feem/enigen  / welcbi 
t«  oon  ÖvechtOwegen  gebührt  / gu  erf affen  f 
nicht  bereDeü  lafen  * weil  fe  Den  ©brif litt 
Ul«  einen  fremDen  ©lauben  beradhten  / unD  r 
einem  2lus(änDer  wa«  ju  erlernen  ftcb  fhäm 
ftefeet  fDerman  / Dag  einen  Dergleichen  £ept 
Don  fo  Dielen  unD  farcfenQ$anDen/  an  welche 
cmgefefelt  tf  / loggumacfeen  nicht  wol  mögl 
fei)e»  . k 

©in  Mafidärin  , Wfl(J)em  tbCDCffetl  P-  A 
t»üs  Schall  einige  ©lauben«^üchlein  gefch« 
hatte  / if  fünf  unD  oiergig  3flhr  angef  anC 
el>e  er  ftcb  übetwunben/fem?  Jt'ebowetber  inC 
Den  entlafen  / unD  Die  ^auf  begehrt  hat ; i 
fen  jwep©ncfcl  allhitr  Dor  nicht  gar  lang  in« 
Uet©egenwart  fepnD  getauft  worben. 

©in  reicher  Kaufmann  perlangteau«fei 
anfeern  Urfadh  ein  ©brif  ju  werben/  al«  weil  i 
^ßeib  in  Dem  wahren  ©lauben  heilig  geh 
UnD  ©Ott  ihn  Durch  ein  ^BunDer  gu  Dem  © 
f enthum  berufen  hätte  / um  Welche«  er  n 
heftig  bäte.  achbem  tch  aber  in  Dem  g 
meiner  UnterWeifung  mit  ihm  auf  Die  bartet 
feer  ©rfattung  ungerechten  @ut«  gefomm 
wolte  er  folche  nicht  aüfbetfen/  fönfeern  brach 
UnD  gtenge  feaöOn. 

lefum  hatte  i^  hör  bterjefeen  ^agen  eit 
gongen/  fo  mich  bäte  / ihn  ju  unterrichtm/ 
jagt  / unfer  ©efc^  fepe  fo  feäcflich  unD  fein/ 
e«  auch  fo  gar  Dieb0feQ5egiev&enbebber©t 
ewiger  ^SerDammnug  »erbiete ; al«  er  mir 
»erhüllt  geantwortet  j Jff  feettt  nlffe/  fo  n 
tef)  fens  Cfertfierttfertm  üer$fcf)tcrt, 

Sum^Sefdüug  Diefe«  Q5rief«  Darf  ich  fl 
UngemelDet  lafen  / Dag  in  Slbwefenheit  p' 
FöucjUtt , fo  Diefer  Miffion  pörfehet/  ein  ab* 
tifcher  ©inefer  »on  fch  felbf  ju  mir  fomt 
fepe  / mit  $Mtt  / ich  müehte  Doch  einer  gangen 

fi< 
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eben  ^Jerfonen  bePebenben  «£augbaltung  belf* 
n/welcbe  oon  Dcrmaffen  rafcnt>en  Muffeln  fcbon 
nge  gdt  befolgen  waren  / ba^/  wann  man  fie 
id)f  / /eben  befonbcrö  / angebunben  batte/  einet 
:n  anbern  unfehlbar  mürbe  erwürgt  haben  1 
Me  arme  £eut  Ratten  bereit  Dreh  9)tonat  ftcb 
renSBonfcen  bebtent/  allerl>anb  f oftbare  =Opf« 
r »errichtet  / unb  enblicb  mit  sehen  ©ulben 
ielbs  »on  einem  gewipen  0r^S3onfctn  eine 
^rifftiiebe  Salva-Gim-du  ober  ©cbu^Q3rief 
iber  alle  %eupel  erfaupt/ftrapt  weifen  er  ( ber 
»obepriefter)  allen  b6fen©eiflem  perbotte/bie* 
b vöauggenoPenen  bas  gertngpe  Üepb  anjufü* 
'ti.  ©olcbe  2irt  »on  Ö5ün|en  / fo  ben  ^euffei 
febwören/  betlfen  Tao-fse,  ibr  befagter  öbrip 
>er  Tfchatntien-fse.  Uber  big  alleg  batte  man 
le£anb*©i5|en  angevujfen  / unb  jtcb  in  alle  ©5* 
nbaufer  ober  Tempel/  aber  umfonp  / Derlobt 
ib  gewallfabrtet. 

2ils  ber  ©tnefer  oon  mir  bernömmen  bat* 
/ba§  ju  gänzlicher  ^efrepung  »on  biefemSlm 
»gen  »or  aüem  nöthig  wdre/  ftcb  in  bem  wah5 
n ©lauben  unterrichten  §u  laflTen  / unb  allen 
)on$ifcben  gauberseug  aus  bem  $aug  ju  »er* 
innen ; peilte  er  ftcb  Den  anbern  ^ag  bei)  mir 
lebet  ?in  mit  einem  ©aef  / aus  welchem  er 
inff©ö|en^ilber/  unb  einen  oiered  ichten/  ef* 
an  etneö  ©chubeS  langen  mit  ©inifebefi 
$ucbPaben  übertriebenen  ©tab/  famt  einem 
tbern  ungefähr  fünpgoll  hoben  unb  |wep 
)aumen  breiten  $tözlein  ( fo  ebenfalls 
if  Drei)  ©eiten  mit^epem@cbrifften/  auf  ber 
erten  aber  mit  Des  ^eupelS^ilbnug  geseich* 
!t  mar ) le|tlich  aber  ein  in  1 8.  IBldttern  belle* 
inbes  q$ud)  heraus  gesogen  bat  $ biefes  war 

n’t  beS  gr^--^$on^en  Tfchamtieafse  ©igili  per5 
abrt/unb  neb|l  ihm  »on  swep*Son|en  orbent* 
i)  unterfebrieben  : £)er  folcber  ©ebrifft 
utete  an  ben  <£euPtl  / bem  unter  ferneren 
5trajfen  auferlegt  würbe  / obgebaebte  geben 
leffonen/Die  er  bigber  gepeiniget  batte  / fürbin 
litDtube  |u  lagern  ^cb  gefdjweiae  anbere©a* 
en  / fo  famt  Obigen  pcb  in  bem  ©ad  befunben 
iben  / fonbern  melbe  fe|t  nur  / Dag  erwebnte 
töZemSBilbnupen  auf  bem  Ötüden  ew'&bür* 
in  gebabt/welcbes  icberöffnet/unb  in  ihrem  auSs 
Mieten  £eib  nicht  allein©ärm/£ebet  unb  am 
’rSgingeweib/  alles  »on  ©eiben/fonbern  auch 
1 (latt  Des>£erfcens  einen  jufamen  gerollten  gebel 
efunben  bab  / auf  welchem  aller  ^auggenope* 
en  tarnen  famt  gunafflen/ unb  bem^ag  ihrer 
Geburt/ wie  nicht  wenigereinige  fo  gottlofe  alS 
betglaubifcbe  ©ebetter  oerseicbnel  waren,  !^n 
menQMlb;©du(en  Deren  ©öttinnen  läge  über 
btrsehlteSbingc  noch  ein  auS  baumwollen  ge* 
altetes^inb/  fo  in  ‘sJBmbelrt  orbentlicb  ringen 
)icCelt/unb  an  (latt  Deren  binben  mitgwirhs^ 
iben  sittlich  umwunben  wäre. 

geh  nähme  all  biefebilbnugen/©chrtgtm 
nb  hoffen  sufammen  / warffe  biefefbe  tn  baS 
(euer  / unb  gäbe  bem©inefer  / weil  ich  felbg 
em  ^euffel  nicht  fo  Piel  (£br  mochte  antbun/  et* 
itht  Sbtigen  iu/  welche  / fo  halb  fie  mit  ihm  itt 


feinem  Jf)au§  angelangt  waren  / alle@egenwar* 
Üge  haben  lagen  nieberfnten  / ber  eine  befpreng* 
te  alles  mit  SÖmbewager  / ber  anbere  hielte  baS 
©rucipp/.  ber  Dritte  legte  Die  2ipojlo(ifcbe  ©lau5 
bens^befanntnug  aus  / um  J>icDurdb  in  Denen 
befe(fenen  einen  pellen  ©lauben  ober  Vertrau* 
tn  ju  ©Ött  su  erwecken  s et  bejeiebnete  fie  mit 
bem  #*l£reuf$/unb  befähle  ihnen  / baSgrucigp 
SU  perebren 4,  womit  fie  bann  Denfelben  ganzen 
^ag  unb  Die  fbigenbe^achtsujebermansber* 
wunberung  pon  bem  böftn  §einb  frei)  geblieben 
fepnb  1 ©letebwie  er  aber  ben  anbern  Stag  fte 
Pon  neuem  gudlete  / aifo  frolotften  ob  beren 
£brpeben$?ittlenUnfrafft  bie  bon|en  jwar 
ni^t  wenig/ aber  su  ihrem  ©pott;  bann  fo  offf 
Die  befepene  £eufe  oon  benen  ^bripen  entweberS 
mit  ^Öeobfbrunn  befprengt/Ober  mit  bem  €reu^ 
gejeiebnet  / ober  mit  bem  Ö£ofenfran&  bebende 
würben/  warb  ber^eujfel  ben^iugenblid  wie» 
bet  flifl  in  ©egenwart  Deren  35on£en/  unb  bie^ 
feS  jrnar  big  eilffmai.  ^aebbem  aber  ein  (£brifl 
allegmuner  mit  9ö3epb*mager  oerfeben/  unbart 
bem  ftcbtbarepen  43rt  Des  Kaufes  ein  faubereS 
€reu^  aufaeriebtet  batte/ mupe  ber  ©atanfamt 
feinem  ©cbwaber  Püllig  absieben  / ohne  ficb  fer* 
netbin  mehr  |u  melben,  ilie  ^epben  ersann* 
len  Die  Silmatbf  beS  wabten  emsigen  Cbripem 
©=DtteS  i ihrer  brepgig  belehrten  ftd)  auf  ber 
©teile ; Die  oorbtn  befeplne  / nunmebro  aber 
lebige  ©inefer  begehrten  mit  ungemeinem  ©ot* 
leS-£ob  Die  «ö.^auff  / bie^Son^en  aber  hencl* 
len  bas  Cü^aul  / unb  trollten  pch  mit  ©chanb  in 
ihren  ©aupaH  ober  U foper  jurüd  t ich  hingegen 
bin  bereits  fchon  brep^onat  mit  IfnterWeifung 
Deren  J&tpbcn  / fö  biefeS  (2BunDerwerd  belehrt 
hat  / Ohne  unterlag  befebdpriget.  £>ie  ^nwoh* 
net  Des  porbin  angefoebrenen  Kaufes  haben  ein 
Siemlid)  gröffcSSBüD  unferS^planbS/  welche^ 
ich  ihnen  oerehrt  / in  bem  gropen  ©aal  aufge# 
benclt  / unter  Dapelbe  aber  folgenbe^IBott  ein» 
gefd  nitten  ? Jn  biefem  Jafyr  tmb  tffomsc 
würbe  gegenwärtige  $>au$t}<xltün$  |et>r 
Don  bem  Ceuffel  geplngt : bteilanb^cBot^ 
ter  llnb©bn^ert/3U  welchen  rrnrn  erfllut) 
feine  Suflucbt  genommen  / Konten  md>ts 
belffen.  2Ue  4bev  bte  C^riflen  ntifbtepmi 
|;<?g  erjcbienett  / linb  ben  wubreit 
ungernffen  iyättm/lyat  bas  Übel  plo^licb 
naebgekpen.  ödmit  wir  m$  b^för  beincF^ 
bat  erzeigten  / lyaben  wir  ben  wnpren 
<5lnuben  nngenommen.  Vctfludyt  \ eye 
berfemge  nus  unfern  rtacbbornmlfngen/ 
welker  mit  grobflem  tlnbaneP  einen  nn*5 
bern/nlö  allein  ben  Cbrifien^(0(Dtt  art3U*9 
betten  ftcb  unterfangen  wirb.  Q$effer  um 
len  iP  Die  SfpcPolif^e  ©laubenS^efanntnup 
famt. Denen  geben ©ebßtten  ©offeS  oerseidmet. 

^cb  bab  oon  ber  geit  an  immerfort  big  40* 
^eubelebne  ju  unterweifen  \ bann  fo  oft  ich 
ihrer  etliche  taupe  / wirb  bererfdbengahl  Durch 
anbere  ^peualaublgen  wieber  erfe^t 

£uer  ^bewürben  Werben  oon  anberwdrttg 
her  oernommen  h«hen  / bag  in  bemÄigreicb 
^ 3 Goeim 


%% 
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Cocincina  $wtp  3(efuiter  bab  ©(ücf  gef>abf  ba* 
ben/  um  beb  ©laubenb  willen  in  ©ifen  unb  $8an* 
Den  $u  fferben. 

2iub  Dem  Königreich  Tünktn  febreibt  mir 
Pater  Royer , bafj  er  famt  nod)  jwei  anbern  Ult* 
fernen  Miffionariis  aiiDa  Derganqeneb3>abr  fünff* 
taufenb  / bunbert/  fed}ö  unb  feebiig  neübefehrte 
$epben  gemufft  habe. 

S0?icb  belangenb/bitte  ich  meine Obern  febr/ 
fte  wollen  m'id>  auf  einer  Miffion  ba  ich  ftafS 
öerbleibenbörffe  üeff  fefcen;©fe  werben  mir  will* 
fahren/  unb  mir  einen  Ort  anmeifen/  allwo  ich 
Diel  werbe  ju  arbeiten  unb  (ebben  haben.  Oar* 
tim  fepnb  Suer  ©hrwürDen  erfucht  7 mir  Dort 
©Ott  bie  hie$u  erforberte  ©tarefe  / 0)fer  unb 
©efebiefliebfeit  aubjuwürefen  / Damit  id)  bie 
$)?aaff  meinem  3$eruffb  er  fülle  > bann  ich  bin  mit 
tieffer  d:br*gorebt 


€uet  St)rroutlxn 


^u-trcheii-fu  ben  Io. 

febr.  1703^ 


fcemütöigfNdiorfailijler  iMentt 


in  <S|>uffo 


de  Ckavagnac , ber  ©Cftflftbafft  SSfü 
Miffionarius» 


Numerus  8 j\ 

©rief 

P.  Hieronymi  Franchi , bCt  ©CfcH* 


f$aff  t JEfa  Miffionarii > (Ulg  btt’ 
fierr.  ^roo. 

3tft 

R.  P.  Francifcum  Voglmair  5 QCbäCfys 
ter  Sodetat  in  DeftaTdd)fcOttjefe§* 

ten  Provincialem. 

<0e(cf)neben  .311  Can-ifchett-fu  ttt  China,  bett 
ly.Ott.  1705. 

^nnfjaft. 


Pater  Uanchi  wirb  bon  ber  $ran/joftf$en  frt  bieipbr* 
uwftfck  Miffion  n&erfefäf.  Son  f>ei)b<r  Unterftbreb. 
Sie  Miffionarii  mÜfffn  benin  Mandarinen  offt  unb  Vkt 

flauten» 


SbriDörbiger  Pater  mgbrilio» 
P.  c. 


fcgtl  ich  wegen  Dielen  wichtigen  ©efcbdff* 
Kten  / an  welchen  be$$bdc&ffeh  (Seligfeit 
_ J gelegen  »ft  / nicht  ehenber  / ölö  rrff  biefe 
q,age  / ba  bie  ©elegenbeit  nach  Europam  fort# 
cs>lct  / €uer  (^bewürben  ju  febretben  einige  3eif 
hab  erübrigen  fönnen  / bin  ich  gezwungen  / eben 
Denjenigen  / wiewol  fehr  furzen  Bericht  (?uer 
©brwürben  inbemSSepfcbluff  mitjuthe'iTen'weU 
chen  ich  nach  Peking  für  unfere  3abrg©efcbicb* 
len  i«  fehlen  gefennen  wäre.  0old;en  bc* 


fchreibe  ich  etwas  umffönölidfer/unbwitbtßlgj 
lesbarer  für  bepbe  DiömÄf.  SKaffffäten  nach 
erßien  / auf  baff  icb£>ero  allergnäbigffem  mit 
vor  meiner  2lbreiff  münblich  erthetltem  $5efef)l 
nachfomme.  SDecb  hoffe  ich  / unfere  £of‘p«r« 
aüba/  an  welche  Die  Uberfchrifft  lautet/  merbeti 
€uer@hrmürben  baöpn  eine  2lbfd)rifft  ober  bat 
Original  ffibff  lefen  lafffm 

q^or  einem  halben  ^ahr  bin  td)  auf^efh 
unferö  Patris  Vilicatoris  oühier  angelangt ; Diefei 
njflr  R.  Pater  Efrititantttl  L&Hrifi'ct,  nach  befftt 
<£eb  ihm  atö  Vice-vifirator  tn  folchem  2lmt  irr 
öermidjenen  Siugff^onat  gefolgt ift  P.PbMp- 
pus  Grimatdi : toomit  fid)  begeben  hat  / ba{ 
Dermalen  mir  in  Diefer  Miffion  Drei)  Obere  ha 
ben  / ntmlid)  befaßten  Patrem  Grimaidt,  de  ri 
ßeätorm  > sum  anbern  Patrem  Antonmm  The 
Kam  t einen  sftieberlänber  / alö  Vice  - Provinoa 
lem,  unb  Patrem  GerbiÜon , Ql$@fneral*Oberi 
aller  unferer  Miffionariorum  granl^fifther^Ra 

tion.  2lUe  biefe  treu  mobnen  an  Dem  Ääoferl 
©intfifchen  $0 f/  Don  mannen  fte  unö  bur<t  Da 
ganhe  Üveich  jerffreutte  Miffionarios  febu^r 
qßann  vielleicht  au$  Oefterrdcb  ein  neuer  Mit 
lionarius  foltc  anher  gefanbt  werben 1 / fo  mar 
mein  unoorgreiffenber  Sivath  / (£uer  Shtmurbe 
geruhen /benfelben  mit  einigen ©elb* Mitteln  5 
»erfeben  ^5ann  in  Europa  fepnb  all  biejemö 
auf  einem  bö[en£Babn/  welche  ihnen  etnbtlbet 
führten  wir  tn  biefem  CRdcb  ein  bequeme 
geben/  weil  Die  Mandarinen/ wie  manallbagiai 
ben  törfftt/un*  »irt  (cbencfteiu  Swet)  ober  bre 

qBohl‘  Chrwülbige  Patres  Franatwncr , bene 
man  in  Europa  folebeS  eingerebet/ hoben  mit  tt! 
rem0d>aben  allhier  öoe  fahren  ba6@eger 

fpiel  erfahren.  . ä » 

<2Bann  wir  bte  Mandarinen  für  baettiu 
mal  heimfud)en/  bürffen  wir  ihnen  nid)t  wen 
ger  m acht  unb  ^war  Europaeifd);  ©aben  fm 
(fen  c Oaö  anbtremal  beehren  Wtr  ffe  ebenfau 
mit  acht  / bod)  nicht  Europsifchm  / fonöernjö 
neftfd)en  3ucf  ergaben/ welche  em&temttcbcj  rt 
ffen  / unb  gern  angenommen  werben.  _Jßoa; 
aen  bie  Herren  Mandarinen  in  gletd)tr  3ah*  imc 
acht /aber  gleichem 
Den  / al6  Büchlein  / Obö  / etliche 
jwen  ober  bre^funbgleifch  ojbtt  8*W> ' £ 
ein  paar  Renten  / eine  ©ar§  > jwen  fpfon 
4üd}ten/u.b.m.  allein  aus€hreYmeftg«tt  brr 
unfer  feiner  mehr  alb  jwd  Ober  oift  ©attunqf 
annehmen  / unb  Dannod)  mu^  er  Denen  gebiet 
ten  beb  Mandarin «/  bie  folcbeb  uberbrmgen/ta 
eben  foviel  jum  ^rincfgelb  fehmefen/  alb  Die© 

ben  Werth  fepnb;  allerfnaffen  Deren  Mandant 

ewige  ©ewohnheit  ift  / Diel  an&unebmeu  / u 
wenig  ju  geben,  ^in  freigebiger  Mandarin  i 
ein  WeifffrfKaab  / ob  fchon  er  ftd)  übrrgmb  g 
gen  unb/  alb  in  qßotfen/  Ö^efuchunaen  unD  ai 
Deren  ©uftbattn/  Die  nichtb  f offen/  hbflidh  erjeifl 
5lch  allem  hab  binnen  fedib  Monaten  fechbUi 
hen  0ilber  in  ©efdieticfe  für  Die  Mandarim 
aubaelegt/ba  ich  Docbnkbt  mehr  atb  fedftm^1 
^cn  j«!)vlid)eb  ^itifommenb  h«he  / baff  / war 

©0 
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0«  mir  nicht  auf  anbere  ®ife  geholfen  (jat# 
cg  mit  meiner  2iußf  unft  übel  ftef>en  mürbe. 

QOßicmel  »d>  mit  Denen  gran^ftfehm  Pacri- 
s hiebet*  gereiiet  / unb  in  ihre  Million  einge# 
rieben  bin ; fo  bat  bannocl)  Der  P.  Vice  - Viii- 
or  mid)  nad)  meinem  5Bunfch  auf  biefel&eß* 
i£/  fo  ber^ortugefifeben  Vice-Provintz  in  Si- 
jugebbrt/  megen  erheifchenber  Sßoth  gefegt » 
nn  gebaebte  Vice-Provintz  bat  $mar  piel  Mif- 
nen  i 3feftben|en  unb  jahlreidx  (gbnßenbei* 
i/aber  mentg $rießer  / biefelbige  ju  beferen  $ 
ti  mannen  fommt  / bap  bie^ortugeftfebe  Pa- 
s mich  feht*  gern  auf  ihren  Millionen  leiben. 
!ir  iß  btem«  auch  beffer  geholfen  / meil  id) 
f folcbe  2öei§  mit  benen  ^euglaubigen  unb 
efebrung  Deren  £rt?ben  emig  befcbdfftiget  bin/ 
cb  megen  unausfe^licbem  Umgang  mit  benen 
inefern  ihre  (Sprach  ebenber  begreifen  merbe/ 
tbin  baö3iel  meinet  Berufs  ungebinbert  er# 
eben  fan.  (gine  ganfc  anbere  SSemanbnuß  bat 
mit  benen Sran^dftfchen  nemgeßifteten  £bri# 
ibeiten/melcbe  ( gleicbmie  aller  Anfang  febmer 
) Deren  ^eubefebrten  menig  jeblen  / unb  mit 
d)en  langfam  auffommen/bie  Miffionani  aber 
gen  Abgang  ßdter  Übung  Die  Sanb*  «Sprach 
merlicb  erlernen. 

Übrigens  bin  ich/  ©Ott  Sob/  noch  mol  auf/ 
gefünber  / als  ich  batte  bofen  fdnnen/ober  in 
iner  Itebßenöeßerreidjifdien^ropinjj  jemals 
oefen  bin  / bero  natürlicher  Siebe  gegen  mich 
D unjeblicb  bieler  ©uttbaten  id)  nimmer  pergef# 
mirb.  toi  %ag  pergebet/  ba  id)  berofelben 
meinem  SO?ef  Opfer  nicht  eingehend  mdre/ 
gegen  ich  mid)  in  (guer  (gbrmürben  unb  ge# 
iter  Q3roPinß  / bie  ich  ebrentbietigß  grüfe/ 
orbitt  bet)  ©Ott  bemütbigß  empfehle. 

0ß  biefer  <£agen  hab  ich  bon  R.  Patre  Vi- 
torc  einen  furzen  Bericht  Pon  gefamter  @i# 
ifchen  Million  auf  bas  gegenwärtige  3af)r/ 
i if  / pon  bem  September  170a.  biß  in  ben 
itember  1705.  mit  bem  Befehl  empfangen/ 
d)en  an  unfern  Patrem  Generalem  nach  Dvom 
befürberen.  2ßb  hab  ihn  aber  porbin  für  3b* 
9?öm.  toferl.  3#ajeß.  unfern  aüergnäbig# 
1 <£errn  in  aller  0)1  abgefchrieben/in  ber  «£)of> 
ng  / £)erofelben  3§eid)tpatter  R.  P .Francifcus 
megacti  merbe  (guer  (gbrmürben  unb  fo  ferner 
ero  unfergebener^ropin^  bapon  eine&bfcbrift 
ttheilen.  9S3ann  (guer  (gbrmürben  mir  eint# 
Silber  / nebß  anbern  Cacechetifchen  ©aben 
D etlichen  curiofen  ©efehenefen  pon  geringem 
■ei§  überfdßden  folten  / mürben  biefelbe  mir 
bt  allein  hieburch  ein  fonberbare©nab  erwei# 
/ fonbern  auch  bie  2lufnabm  bes  Qfbrißlicben 
amenS  in  biefen  Sänbern  mercflich  befürberen. 
Jomit  mich  nochmal  untertbdnigf  empfehle  / 
b Perharre 

BJCinCÖ  Patris  Provinc. 

itfeheu-ßi  tnt>erß.anö9 

«tft  Xmmfi  in  China  iemüf 6t^ff-ge6orfätnff er 

i ij.oäobr,  i7°j.  SMener/autö  umtmrDt» 

3«  @o(m  m (£Dri{lo/ , 
Hieronymus  Franchi } t)er  ©efellfchaft 
3<gfU  Miflionarius. 


Numerus  S6. 

_ Dabrgaitg 

Miffion  Societatis  JEfu  ty\Can- 
tfcheu-fu , einer  @inifd)tn  @tabi  in  Der 

Sanbfd;afft  Kiamfi  ton  bemO&ober  1 70 z. 
biß  inOdober  1703. 

23on  P.Hieronymo  Franchi,  gebßcß* 
tCV  ©efeßfehaft  Miffionario, 

2(n 

R.P.Francifcum  Menegati , ettDCbn* 
terSocietdt  3®fu  Briefern  / unb  ier 
9löm.  j?dpferl.  SD?aj.  leopoldi  i.  @(ormüi> 
bigfen  SlnbencfenS  «SeichtPattern. 

(Sejchncbeit  <tUb4  ben  i^.Q&obr,  170 j, 

Snnhaft. 

SMe  Mandarinen  flüi>a  feimö  Denen  ^eluffern  rnoW 
geneigt.  ®ie  e$rt(?en  erbirren  Dßfel&ff  «nD  in  jmep 
anDern  Derfern  einen  frutfiebaren  Kegen  ; ©rofeS 
SBunDerwercf  / fe  ficb  £>et)  Dem  einen  ^uflferf.  (5in 
4?anDmercf6mann  SiDt  in  feinem  SDorff  einen  2()?ofM 
ß&.  (£in  2Ü>rninniger  unD  ein  3«uD<rer  nefeff  rieten 
anDern  merDen  betebtt.  ©farefmüf^igfeff  eines  Keu» 
fceteörfen.  Äirc^en  * 3ucf;r  DerDeffere.  ^nDmDten  in 
Der  ^6ar=2Bo(peR.  2BunDerbare  ©enefung  eise^  Ca- 
rechiffen.  ©(tone  S5et)fpjel  Der  ^eufi$Deif  / Der  23er* 
fofjming/  Deg  ©eberrg/  Des  (?t)ferS  er.  Pater  Franchi 
UfuQt  Die  fanD’Mifliones : er  aßDa  gefeDeit  unD 

gemürctf  habt  ? Umgang  jtt  Cantfcheufü,  tt>obin  ec 
«Mructtomme.  Srauen^gopell  nöDa.  S3ilDerf!urn; 
geftratft.  ©te  3aör^©efg)itfjr  oDer  Der  35rie!f  Patm 
Franchi  lautet  alfo 

^Drwiirbiger  infiDrifio  Pater. 

P.  C. 

MM 3t  meinen  brep  ledern  Briefen  bah 
SrSi?icl)  e‘ni0e  Nachrichten  in  bie^ropinfc 
%/$/  \ überfchieft  / metche  Pieüeid)f  in  S)ero 
3abr*@efcbicbten  fi'ch  nicht  übel  fchtV 
efen  tperben.  ?9?it  gegenmdrtigem  berichte  ich 
nun  / maS  entmeber  bajumal  mir  megen 
ber  Seit  entfallen  iß  / ober  mittlermeil  fid)  auf 
meiner  Million  jugetragen  hat. 

^BaS  erßlich  bie  hier  in  biefer  @fabt  be* 

finbliche  Mandarinos  betrifft  / h ext  Pater  Amiani 

mit  feiner  höflichen  unb  zugleich  gelehrten  2lrt 
mit  ihnen  umjugeben  biefelbige  bergef  alt  einge# 
nommen  / ba|  fte  ihn  nicht  allein  in  feiner  2lb# 
mefenbeit  gro§  fcbdfcen  / fonbern  auch  feinetme# 
gen  bie  Miffionarios  mol  leiben  / mit  ihnen  gern 
reben  / unb  ihre  ©efprdcb  pon  @{aui>enS>@a* 
chen  millig  anhdren  / juforberf  aber  ber  com# 
manbirenbe  ©eneral  (melchen  (iemitbem^itul 
Tam-fsum-Te  beehren)  biefer  tapfere «#e(b/nicht 
anberf/  als  mdre  er  PonÄitrb  auf  unter  Euro- 
päern auferjogen/ober  ihnen  mit  groffen@ut# 
thaten  perbunben  morben/  tbut  uns  fopiel^br 
unb  Sieb  bezeigen  / ba§  ich  eS  meber  auSfprechen 
noch  fafen  fan.  5lls  im  Pergangenen  SWap# 
CQjonat  / mie  unten  in  bes  Parris  ViiicatorisQ$e* 
rieht  S«  fh«n  »f  / wf  meiner  Chriflcn  Saßen  unö 

©cbett 
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CBebeff  nach  einer  »erberblicben  Mcfne  ein  et# 
fp  rieglicber  Ovegen  gefallen  träte  / rieffe  mich  ge« 
t)  achter  ©eneral  zu  flcb  / unter  Dem  Fortran?)/ 
geb  mit  mir  zu  unterreben  / in  Der  <£bat  felbfl 
aber  bep  Dem  ©tabt^öbrif  / fo  ibn  zu  ©aff  ge* 
laben  batte  / nebf  Denen  »ornebmfen  Mandari- 
nen fein  ^ t ©af  zu  fepn-  Sebtrtmfcbtebem 
©tabt*Öbrif  ©lüd  zu  Dem  bureb  ©ÖtteS 
©nab  erhaltenen  liegen,  raelcben  Die  ©ö^en  nicht 
batten  »erlcpben  fönnen*  Vorauf  bet  ©ene* 
rat  mir  jugelegt  / unb  ge fprol en  bat : 2>er  Pa- 
ter bat  recht  / ber  Fimmel  billiget  unfere 
<fajlett  nicht  / welche  wir  unfern  (Sattem 
3U  ik&Yen  anfieüen* 

Sn  einem  2)orff/fo  gleich  »or  unfern  3}ör* 
(labten  liegt  / triebe  ein  eiferiger  Cbrig  auS  bie* 
fer  ©tabt  fein  #anbraerd  / unb  raufte  DaS  ®e* 
mütb  eines  gemifen  ©clebrten  bafelbfl  fo  ge* 
febidiieb  tinjunebmen  / ba§  er  nicht  allein  ibn 
famt  feiner  »ölltgen  ^augbaltung  / fonbern  auch 
befen  gan^e  $reunbfcbafft  bie  £.  <Sauf  ju  be* 
gehren  berebt  bat  / Die  ich  bereits  feebfen  auS  ib* 
rtenevtbeiltbab/  Denen  übrigen  aber  fürfftigbin 
ebenfalls  »ergönnen  raerbe.  Zben  biefer  $anD» 
raerdSmann  bat  auS@e(fgenl>eit  DeSoberraebn* 
ten  ^lajsregenS  einen  anbern  eorbin  balsfam« 
gen  «Jjepben  aßba  gleicbergeflalt  zu  Dem  Zbrh 
ftentbum  betrogen  ; Sn  einem  anbern£au§ 
beffelbigen  ©orfs  träfe  er  einen  föDtlicb  Iran» 
den  Süngling  an/  Den  er  auf  feine  2Bei§ju  Dem 
©lauben  bereDen  fönte  / raorab  er  ficb  bitterlich 
begrabe  / unb  Die  ©ach  Demjenigen  mit  eiferi* 
gern  ©ebett  befähle/  Dem  nichts  unmöglich  tf. 
SberSünglt'ng  freie  hierüber  trie  »erzudtin  eine 
folcbe  Öbnmacbt  / Dag  man  ihn  raürdltcb  für 
tobt  hielte ; Allein  Da  ber  epferige  Burger  bef* 
fenQ3erbammnug  heftig  bemeinete/fam  er  gäb* 
itng  raieber  zu  ftd)  / fpracbe  bie  füfe  tarnen 
ykfus/ZWArial  auS/  unb  ergäbe  geh/ auf  beS 
gottsfbrebtigen  $Q?annS  gufpreeben/  DerZbrif» 
liehen  ^Garheit : biefer  liefe  eplenbS  $u  mir  in 
Dte^tabt ; als  ich  nun  hinaus  gekommen  mar/ 
unb  ibn  taufen  raolte/  rerraebrete  folcheS  mein 
Catechift,  unb  behauptete  / Dag  er  febon  in  fei* 
ner^inbbeit  hierauf  empfangen/aber  halb  her* 
nach  triebet  umgefattelt  batte.  5)er  brande 
trarb  in  jtrep  ‘Sagen  gefunb/bereuete  feinen  geh» 
ler  / unb  befuebte  mich  in  ber  ©tabt, 

Sn  einem  anbern£)orff  nicht  treit  ron  Pe- 
ki+pao  hinterliefe  ein  alter  -bepb  unb  Zr|  3au* 
berer  feinem  ©obn  in  Dem  ‘Sobbett  feinen  3au« 
bezeug/ melden  er  Anfangs  hoch  geachtet/unb 
feinem  patter  in  ber  ©ebtrarf?  5Amf  geraiglicb 
trürbe  nachgeartet  haben  / trann  nicht  ein  eniftger 
©brif  ihm  ein  ©laubenS  Büchlein  juqefcbo* 
ben  hätte/ raelcbeS  er  Anfangs  nur  auSSüvrai^ 
fjiernädbgauö  ernf  baffer  Q$eaierb  feiner  ©elig* 
feit  Durcbgebläftert  / (ertlich  geh  famt  feinem 
ÖBeib/fo  in^inbSnötben  raar/  trie  auch  nebf 
feiner  ©ebraiegermutter  unb  bero  ganzen  £aug* 
baltung  bef  ehrt  bat/nunmebt*aber  geb  bemühet/ 
anbere$reunb  unb  Nachbarn  ©brifo  ju  getrin* 
mm  ©r  if  aus  ber  3abl  Deren  ©elehrten/bem 


ich  bep  ber  £ei(.  ‘Sauf  ben  tarnen  Francifcut 
Xaveritts  gegeben  bab  / nad)Dem  er  feinen  ererb« 
ten  3aubcr;,3eug  mir  / Damit  er  rerbrannt  trürbe/ 
felbf  in  bie  ©tabt  gebracht  hatte. 

Sftoch  heiterer  bat  berror  gefebimmert  bie 
©tanDbafftigfeit  eines  gemifen  rornebmen 
sfteubef  ehrten  tn  biefer  ©tabt/trelcber/  nachdem 
er  auS  gelefenen  ©beglichen  Büchern  ber  red)< 
ten  ^Barbeit  gän^lid)  raar  überzeuget  raorbem 
bepben  feinen  ^Settern,  berer  einer  Deren  bieOgeti 
©elebrten  ^orjleber  raar  / bermafen  flardmu. 
tbigraiberflanDen  ifl/ba g er  ntdht  allem  berofel 
ben  ©egenfä|  zernichtet  / fonbern  auch  ihre 
Drohungen  / als  fte  tbn  mit  ©cblägen  ju  bener 
©inefifeben  Zeremonien  ztringen  trolten/reracb 
tet  / unb  bie  $3onßen  ober  @6^en  ^faften  / Daj 
ge  feiner  rerf orbenen  9}?utfer  in  feiwem  eigenei 
«Öaug  mit  abergläubifdem  ^anb  bie£eicb'^5e 
gdngnug  ju  halten  geh  nicht  untergeben  (ölten 
trürdl id)  abgefebrödt/mithin/ba  er  lieber  ©cbld 
ge/  ja  Den  ^ob  felbg  auSfeben  raolte  / als  ftd 
mit  Denen  ©ineftfehen  ©ebrdueben  befubelen/et 
nen  roüfommenen  ©ieg  baron  getragen  bai 
dergleichen  geich*?Segngnug  ratrb  Tao  tfcham 
ein  £$orfeber  aber  Deren  ©eiehrten  Hio-^ar, 
benannt. 

iDeren  neubefebrten  Zbrif  tn  Zifer  ig  nti 
noch  in  Dielen  anbern  ©tüden  an  bie^anbgi 
gangen  / als  in  Aufmunterung  mancher  laue 
Zbrigglaubigen/  raelcbe  nebf  Dem  blofen^fc 
men  faf  nichts  Zbrif  licheS  mehr  an  geh  fpüf 
ren  liefen  / berer  oiel  ich  ju  mir  berufen  / un 
Zu  einem  gottsförchtigen  geben  beraogen  bat 
abfonberli^  ju  öfterer  Reicht  unb  c ommanioi 
raelcbe  »on  etlichen  über  fechSSabr  raareunfei 
lafenraorben:  anbere  hingegen  beharren  bepil 
rer  faltg'nnigen  Trägheit  / ohne  geb  zu  einet 
ernf  baftern  geben  zu  bequemen.  ©0  gab  i» 
auch  auf  befaßter  ©iferer  Q5itte  bie  Zbrtf (td 
^inberlebr  raieber  eingefübrt/raelcbe  allerlei 
fag  ober  Zrchtag  nach  oollenbeter^.  ^}Jeg  ur 
gitanep  Deren  ©cbuh*Zngeln  mit  grögei 
u^en  nicht  allein  ber  SugenD/fonbern  auch  a 
ter  geuten  / fo  babep  erfebetnen  / gehalten  rair1 
?Ü2it  folcber  ©elegenbett  bab  ich  einige  Sünglir 
entbedt/  raelcbe  / raieraol  fte  nicht  allein  ihr  w 
nünfftiges  Alfer  / fonbern  jum  ‘Shell  febon  bi 
1 9-  Sabr  erreicht  batfen/bannoeb  in  Dem  Q$eich 
ful  unb  bep  bemSifcb  DeS«£Zrrn  niemals  e 
fbienen  raaren/  big  ich  ge  ihrer  Pflicht  erma 
net/  fie  aber  bieaö^.  ©acramenten  mit  Aufi 
bauliebfeit  genoffen  haben. 

drittens  bab  ith  auf  ihr  Zrfucben  bie  al 
©eraobnbeit  nach  ©pantfeber  Art  bas  aHerh 
ligfe  Altar  * ©acrament  Don  Dem  ©tun 
^onnergag  frühe  big  an  ben  Zbarfreptag  u 
^ Ubr/^Sag  unb  ^Racbt  ohne  unterlag  anjubette 
raieber  eingefübrt ; raoju  ge  tn  aller  Zpl  ein 
genanntes  £.  ©rab  grfamter  *^anb  oerferti( 
gaben.  Am  erraebnten  5)onnevfag  bab  t'd>  jwö 
Männern  biegüg  geraafeben/ge  aber  »orbin j 
innert  Dag  raann  3ratf  igfeiten  unter  ibnenglii 
men  folten  / fie  folcbe  »orhinablegen/  unb  fi 

at 
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fihncn  müllen ; tve(d>cö  fo  Piel  würefte/  Dag 
) Bdttei'/gber  mit  feinem  ©oljn/Die  iut>or  in 
ictr üdbt  lebten/  ftcb  auf  Der  ©teile  mit  «man* 
Deralicben  haben.  (2ßeilnun  inSma  ein  te 
ewiger  SWann  wag  feltfameö  ifl  / alg  haben 
elöete  jwölff  Jänner  geh  nicht  allein  per* 
iDert  / fonbern  nad)  Dem  Beofpiel  $efri 
> einige  Beit  mit  meiern  Slbbitten  aeweigert/ 
n Die  güg  »an  mir  mafcfyen  $u  taffen. 
frepta.g  fclbg  permercFte  ich  unter  währen» 
«jjagiong  ^rebigt  eine  groffe  Bewegnug 
n mitletbenben  Snhdrern  > Da  eg  aber  mit 
n ©eremonien  jur  Berebrung  beg  ©rw 
eg  gefommen  ifl/ entgunbe  ein  folchfg *£>em 
wD »inen /Dag  ich  bet)  Dem 5tltar ftet>mO 
) Der^bränen  felbft  nicht  hab  enthalten  fön* 
&ag(M)ttD?rg!eicben  geigliche  B3acb* 
unD  SlnDachten  gefallen  haben  / erheüete  um 
nbern  auö  Dem/  Dag/  nbem  eineg  pornebmen 
•jflenö  Pier  betagte  unD  percbelichte  ©6l)n 
t ihrem  Gatter  Demarchen*  ©epränge  Die 
|e3eit  bet>naof?neten/  beg  einen  BBeib  mitt* 
Seit  iu  $au§  nieDergefommen  / unD  ohne 
lamme  ober  einige  ©ebülgtn  ein  frifcheg 
D jur  Q33eltgebra&t  hat;  weldjeg  Darm  pon 
n ©inefern  wie  ein  <2Bunber  billig  aüfge* 
imen  mürbe  / in  Degen  Betrachtung  nicht 
n ihrer  Piel  erfaunt  haben  / Dag  man  Durch 
Kirchgang  unD  ©ottenbieng  ju  $aug  md)f  g 
iumc/ fonDern  auch  geh  in  Die  Bruberfchage 
tobegangg©brigibaben  ttnfdjreiben  lagen, 
mer  ©6bne  aber  mit  ihrem  Batter  haben/ 
geh  DaticFbar  gegen  ©ött  einjugelien  / nebff 
0elbg>©etffelung/ welche  einigen  bifweilen 
jbt  wirb  / unb  anberen  Dergleichen  2lnbach* 
1 geh  noch  ju  anbern  fo  giengen  Bugmer* 
anerbotten  / Die  ich  ihnen  nid;t  erlauben 
e. 

Ber  ©raefer  Bugfertigfeit  hat  mag  fonber* 
g an  geh  ; Dann  fie  beichten  ihre  ©ünben 
einer  überaus  tiefen  Bmtutf)/  mit  febr  be* 
tem  £erfcai  / unb  einer  würcflicben  Bege> 
3 ibreö  gebeng.  ©ie  Flagen  geh  wegen  Flei* 
©ünben  / ohne  welche  memanb  lebt  / mit 
)cr©ntiügung  an  / alö  hätten  ge  Die  gröbge 
) hmcFermdfitge  Übeltaten  perübt ; weg 
wegen  ihnen  eine  jegliche  auferlegfe  Bug  ju 
ng  ffl/  inbem  ge  insgemein  um  eine  gröffe* 
itten.  Bod)  hat  unter  Diefen  frommen  £eu* 
Der  Teufel  auch  feinen  2lu6fi)ug.  ©in  g e< 
ler^nbianer/  welcher  Weber  mit  feinem  ©he* 
it/noch  mit  Denen  ©cbleppfdcFen/  Die  er  ncbjl 
migbrauebte  /pergnügt  über  big  au$  in  ti* 
immerwdhrenben  Blutfchanb  mit  feiner 
hwiegermutter  lebte/  empflenge  bannod)  oon 
t ju  Seit  Den  £eib  ©brigt  in  Dem  Slbenbmahl 
) einer  unpoßfommenen  ©cheimBeicbt/  in 
eher  er  gbegmahl  feine  fleifdgicbe  ©ebanb» 
ten  Perfcbwiege.  3d)  Farn  enblich  barhinter  / 
id)e  ihm  jroar  herzlich  / Doch  mrgebeng  / jui 
Bermabm  unb  Bebrobungen  weiten  Da 
>t$  berfangen  / inbem  Der  ©hrgei^  ihm  por* 
de / er  Fönte  Die  Gelegenheit  ni^tperm?hW 
frfeph.  St ccc klein  IV . ^geil. 


noch  gd)  öon  feiner  ©chwiegerin  abfon^eren ; 
le^tlich  / weil  gelmbere  Borgellungen  bep  ihm 
nichts  eingriffen/  Farne  ich  ihm  mit  Denen  bdüi* 
fchen^einen  / unb  mutbete  ihm  ju  / ( wann  er 
Doch  bereit  wäre  lieber  ewig  ju  brennen/ alä  mit 
2lbfd)R£ibung  Der  lagerhafftm  ©emeing^agt  De* 
nengeuten  auf  Die  Bungen  ju  Fommen ) er  folte 
feinen  ginger  ein  halbe  ©tunb  über  eine  bren« 
nenbe  ^er|en  halten  / fo  jwifchen  unö  gunbe. 
^ier  gab  er  geh  enblich  gefangen/  gtenge  in  geh/ 
thateBug/meibete  bie©e(egenheit/  unb  warb 
fürhin  befliegen  / feine  Slergernugen  mit  einem 
auferbaulid)en  Bepfpiel  / Damit  er  eine  fo  grobe 
©chartert  auöfcfjliftc  / $u 

Sch  barg hier  nicht  ungemelbet  lagen  Derer* 
fenigen©tarcfmütbig!eit  / welche  / Da  ge  in  Der 
$rebigt  unD  ©briglidjen  gebt  gehört  batren/ba§ 
ogentliche  Berleumbungen  mügen  ogentlich  m* 
berrugen  / wie  nicht  weniger  öfenbare  äerger* 
nugen  Durch  ogenbare  Bug  unD  Abbitte  per* 
tilgt  werben/  geh  nicht  gefcbämef  haben /in  ber 
Äircfem  t bep  Dem  gvögen  Bulaug  beöBofcFö/ 
Die  oerle|te  ©hr  ju  ergatten  / ihre  ©brabfehnet* 
Düngen  überlaut  ju  »erfluchen  / unb  Dem  Beiei* 
bigten  abjubitten.  Slnbtrf / weld)e  oor  Dem  Oie* 
gen  bep  Denen  aberglaubifchen  ©eremonien  um 
tsr  Denen ^epben  ftdb  eingefunben  hatten/  nach* 
Dem  ich  ihnen  folche^  fcharg  perwtefen  / tbatm 
einige  Züt  bep  ber  Äircl)tf)ür  ogentliche  Bug / 
oerbamten  mit  hellet  ©trmnt  ihr  gotflofeö  Bf* 
ginnen  / unb  baten  gefamte  $twh  / ihnen  folchc 
abfcheuliche2lergernug  ju  oer|ephen.  Biel  an* 
bere  öerrichteten  ihre  (Sener ab  Beichten  oon 
Äinbhdt  auf  / um  f)teburcl>  ihr  unruhigeg  @ee 
wigen  ju  gißen.  $ernerg  Drange  ich  gavef  Dar* 
auf  / Dag  aöe  unbgDe  Die  ^auptgü^  ©htiglt* 
eher  gehr  lernen  unD  auffagen  fblrm/?a  / weiltet 
permercFt  hatte  / Dag  einige  weber  Dag  ©reu$ 
madren/noch  Die  @laubeng*BfFantnug  beven 
Sfpogeln  augwenbig  Fönten  / machte  ich  hierüber 
SWoBerorbnungen ; S)itergeswar/  Dag  feinet 
jur  ^taug  hrnsu  gelaffen  würbe  / Den  rd)  tiid)f 
felbg  guggeforfcht/  urß)/  Dag  er  |ur©nüge  um 
teiTtchtet  fepe  / befunben  hätte ; tnmaffen  bene» 
Catechiften  hitrinn  weber  ju  trauen  noch  su  glau* 
ben  ifr,  Bwepteng  hab  ich  düen  / Die  mir  btt 
fagte©(aubeng^rticul  nicht  Fönten  beantwort 
ten/ Die  gogfpred)ung  ihrer  ©ünben  fo  lang  per* 
feboben  / big  ge  folcge  würben  erlernet  haben, 
sßocl)  ein  anberer  ^igbrauch  warb  mit  ^ffacb* 
brucF  abgefchagt  / Dag  nemltch  Die  ©mefffehc 
Chrtgen  nad)  empfangenem  Slbenbmahl  nicht 
gleich  füllen  wie  porhin  gefchehen/aug  berSc'irch 
laugen/unb  / Da  fte  unfern  «£©rrn<©ött  nocj> 
gleuhfam  auf  ber  Bungen  hätten/ per  ber  jftreh* 
tbür  mit  unnü&mt  ©efchwäß  bewfe!6?n  enturn 
ehren  / fonDern  / ihrt^ancffagimg  ju  Perrichten/ 
eine  geraume  Bett  in  Dem  ©otfeg^ug  Dem  0e* 
bett  abwarten. 

3m  ©egentheil  finb  Die  mdgen  ©briggfair* 
bigen  aßhiet  bermaffen  eiferig  / Dag  ge  Feine 
©clegenbett  unterlagen  / entweberg  einander  su 

mm  Mm  gnsufttfehen  / ober 

^ Denen 
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{jenen  #epben  Das  Soanöelium  ju  prebigen  / 00c 
allem  Tiber  fie  ju  bereben  / ihre  gerbenbe^inber 
tauften  ju  loffcn.  ©n  gewiger  Catechift , fo 
Did  sjftcii  weg*  tn  t>ie  ©tabt  f ommen  wäre  / auf 
Dag  er  mi<i>  auf  meiner  auf  Die  SanD#Mil- 
fiones  begleitete/  allein  wegen  ©cbwacbbeit  fei# 
ner  Sügm  »on  mir  jurücf  ju  bleiben  befehlet 
wäre /gäbe  mir  jur  Antwort/  er  lebt  Der  gewif» 
fen  3uoerftcbt/  Dag/  weil  er  blog  um  ©ütteS  ©)* 
re  willen  mir  folgen  moltc/folcbe  0faig  ibm  oiel# 
mehr  nufcen  als  fchaDen  mürbe»  S)ocb  um  ©btt 
nicht  juoerfucben/Dorffte  ich  fein  Vorhaben  nicht 
billigen  / führe  alfo  ohne  feiner  ju  VSager  auf 
bem©d)ifffein  fort  big  auf  DieerfteMifljion.>aU* 
wo  ich  ihn  nichts  beftowentger  angefroffenbab» 
Dann  er  hatte  ju  gug  Den  Füv^ern  V3eg  Dahin 
genommen  mit  glücklichem  2luSgang  / Dag  je 
mehr  er  geh  bemühet ' bego  gärder  unD  frtfehet 
er  ju  meiner  eigenen  VerwunberungworDenffh 
fein  ©laub  hat  ihm  geholgen. 

$83ann  Die  Eltern  ober  »£au§oatter  ihre 
5?tnDer  unD  SDiengbotten  nidtjt  trohr  bänbigen 
fbnnen/führen  fie  biefelbigen  ju  Dem  Miffionario* 
Damit  er  fie  mit  <30Gortm  als  geiglicher  Vatter 
obgraffe  / nach  oollenbeter  Vermahnung  aber 
tnüffen  fte  »ov  Dem  ^ritger  fugfällig  abbitten/ 
unD  VeflRrung  öerfprechen.  , 

3mo  ^ugenben  fomme  n oor  anbern  Dte  ©t# 
nefer  hart  an  / nemltcb  Die  iteufebbeit  unD  Siebe 
ihrer  geinDen/  jumalen  fo  lang  DieUnbilD  noch 
frifch  tg.  Nichts  Degoweniger  bat  ein  2lDeli# 
eher  Jüngling  oon  auScrlefcner  ©egaft  unD  noch 
fhänern  ©itten/nach  Dem  Vepfpifl  DeSdippti» 
fchen^.triaräjenSofephO  / als  ihn  eine  ©ine# 
ferin  jwingen  wolte  / fich  mit  Der  flucht  errettet/ 
hierauf  Die  $ircb  befiuebt  / ©Ott  für  Den  ©teg 
3)ancf  gefagt ; Diefe  ©efahr  / gleich  als  hätte  ec 
Derentwegen  gefünDiget  / reumütig  gebeidbtet/ 
unD  fiel)  theuer  oerrebt/  in  Dajfelbige  #aug  fei» 
nen  <£ritt  mehr  ju  thun.  £)ie  Unoerföhnlich« 
feit  aber  belangenb/  haben  meine  jttreben^ge# 
ger  unD  ©iaubenS  Lehrer  ein  ^elDenmägigeS 
©tücf  begangen  / als  fie  ihren  geinben/  oon  De# 
nen  fie  gröblich  oerieumDet/fälfchlichangeflagt/ 
i a jum%b«il  auch  waren  gefchlagen  woiben/gänf}* 
lieh  »ergehen  / unD / Da  Diefelbige  folten  gegrafft 
werben/  für  fie  ingänDig  gebetten  haben» 
md)  unD  meine  (Sbrigenbeit  fcbmerlg  nidgS 
cmpgnDlicher  / Dann  Die  £alSgarrig?eit  eines 
Deren  üornebmgen@elfbrten  / welcher  bepdjo# 
hen  unD  fiebern  in  folgern  2lnfehen  gehet/ Dag 
Degen  Verehrung  Die  halbe  ©tobt  würbe  nach 
geh  gehen.  Glicht*  hält  ihn  ab/alS  Die  Siebe  unD 
SBegicrD  / ©öbne  aus  feinem  jwepten  ©beweib 
ju  jeugen  / welches  er  fong  entlegen  / unD  geh  fei* 
ner  ergen  ©emahlin/  Die  ihm  Drei)  Töchter/ aber 
feinen  ©obn  gebobren  / würbe  halten  mügen/ 
falls  er  Den  ©tauben  folte  annehmen.  £)ann 
ton  feiner  anDern  ©be  * ©efebrtin  hat  er  bereits 
einen ©obn  erhalten/  in  Hoffnung  / mit  Der# 
gleichen  mehr  Durch  fie  gefegnet  ju  werben,  ©ein 
0f)bam/  ebenfalls  ein  gelehrter  SD/ann  unD  eife# 
riger  ©brift  / N mir  öffterö  an  ihn  ange* 


fe|t/ feine  gan^e -öaughaltung  famt  feiner^ 
ter  unD  bepDen  <2ßeibern  jum  ©lauben  beftf)i 
auch  bep  thm  fo  oiel  auOgewürcft  / Dag  er  ol) 
V3iDerreDe  fein  eingebohrneS  ©öhnlein  h 
tauffen  laffen»  VSaS  noch  mehr  iff  / er  hat  il 
fo  weit  gebracht /Dag  er  Die  V3arheitDeg^oa 
gelifchen  ©efepeS  nicht  allein  ooüfommentli 
Pergehet  /fonDern  auch  Dagelbige  wiDer  alle  21 
fed)ter  oertheiDiget ; Die  (£f>rigen  unD  Million 
rios  aus  aflen  ^äfften  fchü^et  5 feine  ©ienftbi 
ten  felbg  bep  Der  dinglichen  Sucht  erhält/unD 
Die  Kirchen  fd)icft  •,  Fein  9)}enfch  Darff  fict) 
feiner  ©egenwart  untergeben/  oon  Denen ^r 
gern  ober  Dem  (Sgriglicben  V3efen  übel  ju 
Den : unD  Dannod)  gehet  ihm  noch  auf  Di 
©tunb  Die  fieghaffte  ©naD  ab  / Ärafft  weld 
er  gd)/feined)e  betreffenD/Dem  fügen  3otbSfi 
gi  gänzlich  unterwüiffe.  ^arum  bettet  me 
Sfrrcb  nebg  mir  unausfe^lich  für  ihn  / Damil 
mit  ©öttlid)er  $ülff  Dego  ehenbcc  fich  fei 
überwinDe  / je  mehr  Dem  ©briglKhen  ^Ran 
an  Degen  Vef ebrung  gelegen  ig.  ©0  oiel/n 
Die  d)riffm  in  Diefer  ©taDt  angehet. 

3d>  hab  jwar  Die  Million  in  Der  ©t 
Sim.Sum»Bien  noch  nicht  befuchenDörffen  D 
Durch  Vrieff  ge  bewogen/  wegen  Der  oÜDacb 
faüS  anhaltenber  ^rücfne  / mit  ihrer  2lnDo 
nid)t  auSjufe^en  / fonDern  ihr  ©ebeft  unD  gut 
ficht  fo  lang  ju  oerboppelen/bigfolcheSDie^ 
den  brechen/unD  auf  ihre  grDen  auSgiegen  ro 
De*  VJe!<heö  / »eil  fie  meinem  ^ath  gefo! 
ihnen  fo  gut  gelungen/Dag  etliche  fruchtbare? 
gen  ihr  SanD  befeuchtet  / unD  Die  beforgte#i 
gerSnoth  abgewanDt  haben- 

^ficht  weit  oon  geme(Deter©taDt*w-<S’< 
Bien  in  Dem  £>orff  Pekte-pa* , welches  b 
Shnglich/halb^epDnifch  ig  / bep  offtbefch 
bener£)ürre  baten  DieChrigen@Ott  / unD 
•£>epDen  Den  ^euffel/ um  nageS  fetter/ welc 
jwar  erfolgt/aber  fo  munberbarlicb/bag  gle 
wie  ehebeffen  Der  VSürg^ngel  in  ^gppten  i 
Vold  ©OtteS  oon  Denen  Ungläubigen  un 
fchieDen  / alfo  auch  in  Diefem  5)orff  Der  re 
^egen  nur  Deren  C^rtffen  getber  befeuchtet/ 
ren«£)cpben  nieder  hingegen  in  ihrer  Srütfne 
lagen  hat  / unD  DiefeS  jwar  auch  m Denen  ( 
genben  / wo  bepDer  ^heilen  ©runbgüde  an  1 
anDcr  gogen/Da  nicht  anberg/  als  hätte  Die  © 
li^e  Allmacht  eine  ©chnur  gejogen  / Die  (£t 
nur  fo  weitig  gewäffert  worben  / als  geh  bi 
ChcigS^ubigen  Reiher  ergreeft  / Deren  Ungl 
bigen  ihre  aber  Dürr  unD  gaubig  oerblieben  fet 
S)iefe©efchicht  hat  mir  nicht  allein  mein  C 
ch»rt  überfd/rieben/  fonDern  eS  haben  fo  gar 
.^epben  felbg  folcbe  Durch  ih«  hiebet  aoge 
tigte  Vvieff  begättiget  / Dag  unfere  Mandari 
Diefelbige  für  eine  ungejweiffelte  VSarheit ! 
ten  / weicht  oon  niemanb  f an  wiDerfprocben  n 
Den.  Nichts  Degoweniger  oernehme  ich  r 
nicht  / Dag  ein  einziger  -ötpD  befagtenSDo 
fich  Derenwegen  befebrt  hätte. 

S)a  ich  auf  anDeren  Miffionibus  herum 

fete  / fame  ich  hen  ergen  in  Das  © 

TJ 
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/«»inuttir.(f(rint33i«r(el(lunB8onbcm'-  mfät&nmomm  mit  Btnen^niBm  wnMr 

tft  hatten.  Proccdion  betreffen  D 


gen  ßeber  Der  #of  eitieö  alten  ©elehrten/wel 
bieje  lebte  3»af>r  famt  feiner  gangen  in  *9. 
fönen  befM)mDen«£>;iußbalfung  mitteiß  Der 
iff  Chrißum  angejogen/unD  alle  Die  ©eini* 
in  Dem  ©lauben  ßattlicb  unterwießn  i>attc- 
ne  große  ©org  befielet  nun  in  Dem/Daß  er 
ÄinDer  unD  <gnd:el  in  Dem  gbrißembum 
l unterrichte  / auch  in  feinem  $auß  ju  @h* 
»er  (Olufter  ©ofteg  eine  <£  ape  He  baue/annebft 
wahre  Siebt  in  felbige  ^achbarfchafft  auö* 
e / ju  welchem  <£nDe  ich  ihm  etliche  £ßüch* 
)interlaffen  habe. 

ftolgenben  ^ag  tröffe  ich  in  Dem  ©otjf 
nkin  Piergig  (Abrißen  an/unter  Der  ©orget* 
jornebmen  ©eiehrten«/  welcher  aber  fo  nach4 
g ware/Daß  er  mir  weDer  Die^ahmen/noch 
jahl  / noch  DeoguffanDberfelben  Cbrißen* 
hat  fagen  f innen  / weld)e  fein  ach$ig  fährt4 
Satter/  ebenfalls  ein@eiehrter/  alä  er  noch 
gafft  unD  geafft  wat  e / Durch  feinen  mner* 
>eten0fer  befehrt  hatte*  Nunmehr  iff  Der 
ime  Sllte  etn^inD/  unD  fomtnt  feiten  ju  fei* 
3)erßanD  / welchen  nichts  Deffoweniger  ihm 
iütigße@Ott  an  Dem  §:ag  meiner  Slnfunfft 
taffen  erfrifchet  hat  / Daß  er  beichten  / com- 
idren/unD  gu  feinem  ungemeinen  ‘Sroßmit 
ein  langes  ©efprdcb  non  griff  liehen  Rachen 
feDtrmanö  ^SerwnnDerung  hat  halten 
len  / fonDer  gweiffd  auß  Urfacben  / weil 
)rhin  in  feinen  helfen  fahren  all  feine  33er* 
ft  Der  ©örtlichen  @)v  fo  freigebig  aufge* 
irt  batte. 

«Den  Dritten  ^ag  befuchte  icb  Dag  £>orff 
, aüDa  ich  gu  meinem  griffen  SepD  ei* 
uferffe  ^achlaffigfrit  Deren  Cbrißen  per« 
»rt  / abfonberlicb  aber  biefeö  an  ihnen  »er* 
cft  Ijab/  Daß  ße  ihre  $inftcr  / jumalen  Die 
hter  Derenwegen  nicht  tauffen  (affen/ auf  Daß 
)iefe  ehenDer  anbringen  / unD  ihnen  reiche 
»Dnifcße  Männer  ßnDen  mögen.  (Sin  Den 
ben  Gatter  hatte  fein  ßebenjdbrigeß  SM)* 
in  auß  folgern  5lbfehen  nicht  jur  5?irtb  unD 
jff  bringen  (affen  / welchem  feinen  SEBabn 
enehmen  ich  Durch  mich  unD  anDere  mich 
I umfonff  bemühet  hab : biß  ich  ihn  m mir 
iffen/inDie^trch  geführt /unD  Dreimal  Den 
jlifcben©ruß  ju  fpreepen  permögt  hatte  wel» 
i er  faum  fo  offt  wieDerholet  hatte  / alö  er 
)£auß  geloffen  / unD  fein^inD/  um  bie$. 
tff  ju  empfangen  / ju  mir  gebracht  hat. 

Sch  war  gefonnen/  pon  Dannen  weiter^  ju 
in  / unD  anDere  Miffiones  ju  unterfueben ; al* 
wichtige  auß  Campcheu-ß  pon  meinen  Ca- 
itften  empfangene  Q5rieff  haben  mich  Daran 
linDert ; aüermajfen  ich  auß  Denfelben  be* 
tet  wurDe/Daß  gewiffe&uteaUba  auß  einem 
gefäbrlid)enCifer/  welcl)er  DieCbrißenbeit 
' gu  SanD  hätte  leichtüch  in  Den  ©runD  per* 
>en  finnen/mit  Denen «fteubefebrten  meiner 
pDni'chen  ©taDt  einen  in  Sinä  niemalß  gefe* 
en  Cbrißhcbcn  Umgang  anßellen  wolten : 
: auch  / Daß  etliche  Cbrißen  Dafdbß  einige  ab* 

Jofeph.Stüecklein  IV.  ^bdl* 


alO  eine  unbesonnene  ©ad>  ein  Dem^ifdwff 
unD  aüen  pernünßitigen  Cbrißen  mißbilliget  wotf 
gar  pon  Denen  metßen  / Die  folche 
auö  (£br  gorchf  begleitet  hatten/DererDochnicht 
über  Drepffig  waren. 

SÖie  fed)ö  ?Dfonat  / ald  i^  hier  bin  / hab  teft 
taufenDneunhunoert  Reichten  gehört/audb  hun* 
pert  unD  jeben  ^epDen/meißenö  erwachfeneSeu* 
te/  getaufff.  <Sin  Chriff  hat  in  Dtefer  (gtaDt/  l 

Um  rK  -°b  &fr  aüerfelig* 

|ten  ©otteö*  ©ebahrerin/eine  Capelle  erbaut/  Da* 
mit  Das  weibliche  ©cfchlecht  allDa  / welchem  in 
SuT  D,en  ^ffenfll'chen  ©otteöDienß  tu  befuchen 

ämepmahl  feiner  2lno 
pocht  pflegen  möge.  @ebdu  iß  nicht  auf 
(bmeftjch/  fonbern  nach  Europ^ifchef  5?unß  pon 
garten  giegelen  aufgeführt  / Daß  eö  ohne  Q3er* 
befferungbiß  bunbertSabr  fieben  fan.  (£$  bat 
prepfßg  ©chuhe  in  DieSdnge/  unD  fopiel  in  Die 
«reite ; Diethe  hat  feine  nach  Der^unß  ge* 
nommene  $?aa$.  3)iefe  iß  aui  Die  erße  da* 
pelle  / fo  Der  allerfeligßenSungfrau  in  Camfche* 
wäre  aufgerichtet  WorDen. 

(gin  Chinefifcher  dJtwD/  fo  bep  einem  bor* 
nehmen  Mandarin  Die  ©teile  eineö  ^»ofmeißer« 
berleiDete/  hat  feine s^ißhanDlung  (Da  er  in  ei* 
nem^hrißlichen  -J&aug  Die  heilige  «Silber  abge* 
riffen/unD  Dielen  $)?uthwi{Jen  Perübt  hatte)  auf 
«efff)i  dcö  commanDirenDen  ©eneralO  in  ©e* 
fellfd;afft  feineö  Mandarins  mir  abgebetten.  *200^ 
hier  abgehet  / wirb  folgenDer  «Bericht  erfegrn. 
Sch,  befehle  mich  unD  bleibe  mit  greifet  ®>rer? 
btengfett 


^ w bemüfhiöfl^ehorfamßer  Wiener 

Can-rfcheu-fuben  i9.  i«  SfmflO 

Oflobr.  i/oj. 

Hieronymus  Franchi , Der  ©efeSfchaffl 
SSfu  MifSonanu«* 


Numerus  87. 

Bericht  §■■ 

R.  P.  Philipp;  Gr  im  a,ldi  j Vice-Vilita- 

toris  Dcc©cfcüfcbafft  s^fu  in 

China, 

30 t 

A.  R.  Patrem  gCb<K^tff  Societat  Je- 

fu  Generalem  |tl  y?Om. 

<&tfä)xübm  3«  Peking  tnt  ^erbpmOrtdtf 
1705. 

Snnfjalt. 

Skfc  qarßt  <S (bufft  begrifft  Ih  ©intfrf'e  3abr5* 
■®ef(pi(fnen  bcn  Pein  September  1701.  bis  tt>ie* 
^<r  tu  September  1709.  SDer  % of «Lama  ©tet  Völlig« 

rk>  & g>rtefler 


/ 


z8 


Num.87.  An.1703.  P.Grimaldiail6  Peking  in Sina. 

«Prteffer  bü'  unterst  ftib  banStnl*  S)?rgleicf)enUnaliicf  betraff  auch  einen  fl 

feen  £Mer  / treuer  mit  feinen  ©(M3«n  unb  t>ern  Deffen  QScttem/^RamenÖ  So  San  Uoye^ 
fern  hart  berfahrf*  Sr  (aff  einen  Geometrien  Grad  ift/{bcn  htmeniaetl/melcber  nicht  allein  bieM 


fern  f*m  »erfa&rr.  Sr  lä|f  einen  Geomemjpen  Grad 
&mm  ©tpri«wetf  fl  Muffen  burf  *•  Antomum 
Thomam,  S.  J,  weißer  ans  beffea^Cntflf 
Herren  btUfct.  2lrflWo6n  t>e$  Äfoftrf J«f 
ff eiu  3wei)  feiner  »riUerflerbenungtetibrf  Jobber 

eine  fllsftreunt)  / ber  untere  all  Sein»  bel®&rtffft(ben 
©tau&en*.  Sin  groffer  Mandarin  w‘f J® 
taufft.  Sin  Stwariißer  Änegfrßberff  Wirb  «öS  M 
mit-  biMxt  fein  ganfeS«Ö«uf  > reuen Ä J 
Mandarinen  naßfoMeni  fte  bauen  mberi5j4flrfflru 
fiten  Jpaupf-State  ein  SSett&fluf«  ^n  ber  tanfcfä 'afft 
Schanfiw irb  ein  9le#6ef«brfet  um  bes  glaub «"*  wjfc 
(en  311  fobf  qepnigelt  > fein  föerfotaer  fifrbt  batb  narb 


L/v»ll  vuivii  — - /'7v 

iff/eben  benjenigen  / roelc^er  nicht  allein  DieM 
fiönarios  jcDerjcit  mit  sftachDrucf  »errbeibig 
fonbern  auch  Por  jef)en  fahren  Das  meige  bi 
getragen  hat/ba§  Durch  smen^äpferl.^repbei 
ferief  Denen  Miflionariis  tfl  erlaubt  morDen/ 
Dem  ganzen  Öveicb  Dag  ©oangelium  nach  Q5el 
ben  ju  prebigen/  unD  Kirchen  ju  bauen.  $u 
lobmürDige^ürfl/fprecbeich  marDoon  DemÄ< 
fer  bep  Dem  hoch, (len  Gericht  / als  thäti 

unter  Der^anD  eine  (£mp6rung  oDer  geföhrli 


unui  uu  v“1'1  111,1  vw». 

kn  ju  tobt  qtprisrtt  i fein  Sttfolntr  ItivH  MO  n»tb  grfeUfrung  flifften  / hart  anjjtflasst  / unD  iti 
im.  ©tfdnotiug  BtVDWfftn.  <2ßobto  t«  nicht 

£>  ä SV:  *■»*«»<  fflOae  in  Mt  ferne«.  6a§  Ort  Säufer«  blofit  Slnflag  »m  soUfcmt 
St  lLn  in  Sgei-u-fk  .•  unb  eine  Dritte  in  sut/ekm».  ner  s$eme!gthum  fepe  ihn  ohne  fernere  2)tr 


SBunber-iXeflen  in  Kiamfi*  ItnterfßteMtße  neue  Ätr 
ßen  werben  gebnue^ 

2)?arfßrer  in Cotmcina , ßllWO  P • Joannes Arneao  mein 

mTm« ” a«  Wirtt  R.p»i>Grim,idi  oe«  fern 

S3rtef  an  A.R.Patrem  Generalem  IflUfef  fllfO  l 


2Bo&l‘€t>rt»ürt>iget  Pa««  in 
5 baffe. 


11er  ?ü«iuruu;uui  ii,a  "/»■  >“*’***' 

ju  Dem^ob  »erurtbeilt.  Ob  fchon  nun  Der  $ 
fer  folehcnSluöfpruch  meDer  beflättiget  noch  \ 
morffen  hat  / licffe  et  nichts  Deffomeniger  ant 
mehr  unter  bem33ormanD  / als  mären  fte  r 
fd)ulbig/gleid)crgegalt  ergreiffen/gcDadten  0 
ffen  aber  alfö  engüermabren  / Dag  niemant 
ihm  fommen  fönte«  3a  Der  Dvuf  gebet  in 
©taW/ct  märe  im  Jtercfer  bereits  gtflorben 
3u  (£nDe  Des  1701«  3abrS  im  (Shngt 


C.  . ^ . nat  befähle  &er  tapfer  feinem  Dritt  gebohr 

Dufter  Dem  %artarifch»0Mifu)M  mßhfer  5j>rin|en  famt  P*tre  Antonio  Thoma  aus  uni 
fr  Kam- hi  geniejf  Deffen  0?eich  eines  allge*  @efeUfcha|ft  I in  feinem  £Keict>  einen  Geomc 
i^uhejtanDS  unD  0rieDenS/ nach*  fchen  Grad  grDreichS  gan^  genau  abjumef 


rKam- 

meinen  tyvu.yvi.wüw^  •*«••'  w ' ju;n»  ^ ’•»»/-  v—  c » 

vm  Die  benad)barte  ^artar^urften  ftch  begue*  ^UetiDeter  Arbeit  hat  fich  befunDen  1 

net  haben  / tbeiis  3hro  0inejtfchen  Äjejiat  nacb  Dem  alten9cömer^chuhe  / mie  thn  u: 
jen  auferlegten  3inS  ju  befahlen  / tbeiW  mit  Der»  Patec  ^uipanäo  oerjeichnet  / auf  einen  G 
eiben  in  guter  cSertfänDnug  &u  leben.  74b8^.  0v6mer'«@chritt  / oDer  70x0^©« 

°cahr  1701.  marD  ein  ^riegSheer  un«  f^e  ©ebritt  müjfen  gerechnet  merDen. 
ler  Dem  commanDirenDen  ©eneral  Ma»L*oyt  get>ad?ter  ^rin^  ifi  Don  Der  ^Ratur  mit  eit 
mf  Die  SlbenD»  ©rängen  Der  SanDfcbßff* Sut-  guten  i^emitth  unD  ffattlt^en  ^eiJlariD  w 
IhJn  gefchief t/  mit  >£eftbl/Dem  Obriff «@ä|en»  , auch  in 

Waffen  ODer  ^önigson  Tibet  (Dann  ermaffet  ^ er  tm  feinem  £errn  Raffer  Dem  £a 
omol  in  geiftlichtn  als  weltlichen  Rachen  fich  fclbffc  erlernet  / fef>r  9ef Jicft  unD  Ziemlich  eri 
?eS hbchflen  ©ewaltS  an)  in  fein  fKeich  «wjtt»  Sben  »er  felbfi  aber  hat  fowol  tn 
Fallen  / mann  er  nicht  in  eigener  ^erfon  nach  ?*-  philofophie  als  Mathenunc  eheDeffen  unfer 
\in0  fommen / unD  fich  aüDa  terantmorten  mur»  ter  Ferdinandns  Werbieß , ein  ^RieDerlanDer/t 
b? g ^ßacbDem  er  aber  gute  <28or t ausgegeben/  Europasiffter  2lrt  grünoli^  untermiefen. 

Ls  och  aeDemüthiget  / hat  ihm  Der  tapfer  fol*  @olcheS  ^elDmeffen  gäbe  Pfn  Am 
L 4eife9nachgefeb«n/  unD  fti  mit  Dem  begnügt/  Thom*  eine  ermünfd)te  Gelegenheit  / Denen  1 
r/lJwi.  Kat  / auf  Deflfen 


^ naebaeftben/  unD  ftep  mtt  Dem  oegnusi/  Th om&  eine  ermunia;ie  ; 

aß  Derfelbe  ihm  jugeffanDen  hat  / auf  Defjen  nebmften  ©inefifdien  Herren  unDSehrernw 
^runD  unD  $$oDen  / DaS  ift  / auf  Denen  Gram  Dem  mähren  Glauben  bepjubnngen  / tf 
n »on  Tibet  eine  ÖJiiiieftfche  ^eflung  ju  bauen/  mi£  Porten  / thetlS  mit  auSgetheilten  gi 
ib  »on  fölcher  aus  Den  iribut  aus  fclbetn  jdn  / in  melchen  Die  Gbrijflttbt  Sehr  auSge 
eich  eintutreiben.  ^)ag  Die  ^artarifche^faf^  wirD / mit  fo  glücfltchem  Fortgang/  Dag  ihre 
LM*\  befagtes  ihr  Oberhaupt  aber  m (ft  unter  Die 

La  benahmt  werhen/  iff  ohne  Dem  bef  ant.  höben  / unD  ju  ferner  Seit  Die  $«auff  empfan 

fo  suttt  Sctttn  jagt  btr  Äd#r  "er^abt  suflnfan((öröSiuMit 


UlimiUJlU  jw  fjv«»»”  r-c.- 

»t  «IÄ|1.S,!E 


a!S  Der  Sväpfer  feint  gegen  Mittag  gelegene^ 
Der  befugen  molte/hat  er  jmeen  aus  unfern 
tribus  mitgenommen ; alle  Miffionarios,  foi 


nä  S5v(unDttafft  »Ml  t B btfitgnettn  / gnaMg  rnpfoit! 

LcSä; 

J|?ÄÄUttnafI)  M ju  tott  betrübt  mm/3un«bmtn/q)9twl«it>  unO  Dttid)  m 
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i , auS  melcbem  ge  Heber  gefommen  fepnb/laf*  eher  Tartar  aus  »glichen?  ©ebfüf  / mtfeber  in 
n auffcbreiben  / unb  bemnacb  / als  er  nach  pe-  ötf^arfarien  bie  ©teile  eines  Kriegs , £br i* 
ung  tvar  suruef  angelangt/  ben  5 o.  Jpmu  fid>  (len  pertritt ; bann  ob  jc&on  ber  ßüDa  comman* 
)r  feinen  ^of^errennacbbencflicb  beflagt/bag  birenbe  ©eneral/  ein  alter  ßriegshelb  unb  » 
Deren  Ebrigltcben  ^rtegern  eine  t>iel  gröfere  ferlicher  Better/in  einem  ©ößemiempel  bafelbft 
abl/bann  er  permutbet  batte/angetroffen  habe,  für  beS  Zapfers  ©efunbbeit  Betttfunben  ange* 
)en  19.  Maji  liefe  er  ftcb  gegen  einm unferigen  gellt  / unb  tf>m  famt  feinen  ©olbafen  haben  m 
itfofgmben  Porten  oerlauten  :3<fcfoi§e/  erfebemen  ohne  unterlag  ernglicb  sugemuthet 
f modne  vtn  meinen  Mandarinen  am  batte /molte  er  ftcb  bieju  auf  feine  <2M  beaue* 
mcnHanbfibafftm  eine  Klag  rmber  bie  men  / fonbern  fam  fo  gar  auf  Peking , in  bem 
«roftex  emfommcrt  / welche  euch  woge*  Slbfeben  / ebenber  fein  Ehrenamt  aufsugeben/ 
mt  nüe  ju  \<banben  mache»  als  ftcb  in  feinem  ©emifen  frdnefen  tu  '{affen 

£en  8 Seumonats  söge  er/  um  ber  Hilfen  Enblich  gäbe  ber  ©eneral  tbm  nach  / «hb  er* 
wnmer  * auSjumeieben  / in  bie  ^artarep/  taubte  ibm  / nach  feinem  eigenen  ®ißen  tu  le* 
1 ihn  abermal  jmep  aus  uns  begleiten  mugen»  ben.  ^nbefen  bat  er  alle  feine  £auß<  Bebiente 
littlermeil  mürben  fein  älterer  unb  jüngerer  jU  bem  Ebrigentbum  begehrt/ mdebe  in  ber  43ff* 
erren  Brubtr  ( bepbe  »glein)  $ugleid)  <$artarifcf)en  £auptgabt  Schin-Yam  eine  ittreb 
mcf.  Ser  altere  mar  bem  ©ößenbieng  un»  ^u  erbauen  ihnen  müreflid)  Porgertommen  / bifi 
mlt^  ergeben ; Erhalte  in  biefem  lebten Dahin  ober  ein  Bettbaug  errichtet  haben/ in  me£ 


feines  Gebens  ton  bem  tapfer  einen  QSereht 
Sgemürcft/  Strafft  mtfen  alle  Mandarinen  in 
m Ütetch  eine  gemife  ©teuer  px  Erneuerung 
tes  in  Denen  Pekingifcbtn  Borgdbten  gelegenen 
ufdlligen  @öHn*$tmpelS  mugen  betragen  / 


ehern  ge  a!le©onm  unbgepertag/  ihr  ©ebettjn 
t>ernd>len/sufammcn  fommem  ©ie  haben  auch 
jmo  Bruberfcbafften/öte  eine  $u  Ehret?  ber  aller* 
feligjlen  Butter  ©OtteS  ’ bie  anbere  im  tarnen 

~ — -r — . ihres  Bräutigams  beS  Jofephi  aufgertchtef/ 

er  gemartig  fepn  / bag  ihnen  folche  non  ihrem  fo  alle  $?onat  ihre  Sufamme  nfünfften  halten, 

r Jj^sogm  mürbe.  92acb  POflenbetem  ES  begnben  gd)  unter  folgen  tme»  febr  ©ottS* 
fern  Bau  blieben  ihm  ad>§igtaufenb  ©ineg*  tpferige  ©eiehrte  / melche  fchon  Piel  f>eufe  min 
lC  @ojb'Sucafen  übrig  / meldje  er  ebenfalls  p ©hriffenthum  gezogen  haben  / unter  bsefen  aber 

aucbjme«?  Mandarinen  / famt  einem  ^h?il  tH 


lerbefferung  anberer  bin  unb  mieber  in  bem 
eich  mangelhaften  ©d^enhdufern  »ermenbef 
r.  ©eine  Belohnung  mare  feine  anbere  / als 
§ er  halb  hernach  / als  er  fünfzig  3abr  alt 
>rben/unber£B#rfuiH&en  9-Aug.  gcjloro 
1 if. 

Ser  längere  Br  über  mare  eines  anbfrn@e* 
4thS  unb  ©innS  / gegen  jeberman  überaus 
tfefig/eines  fanften Umgangs/  unb  fehrbe« 
rtg  / bie  redete  Garheit  ju  erlernen.  Sie 
tc  3fahr  feines  Gebens  befuchte  er  uns  oft  in 
fermaöaug:  er  bettete  0« (mal  intinferer^irch 
r bem  Bilb  Ehrijli  lange  Seit  auf  feinem  2in> 
id)t  nach  ber  £dnge  auSaejlrecff  ? feine  ^in* 
• fehiefte  er  nicht  in  bie  ©öhem^empel  / fo n* 
n in  unfer  ©otteShaug  t fein  ©hHm^faff 
rffte  fid)  bep  feiner  «f)ef|laft  bliefen  lafen : er 
ffe  alfe^lugtnblicf  einen  fattlichenCaccchiften 


. , - ^v>„  ,S)f 

rer  Sauggenofen.  S?r  eine  biefer  Mandari- 
nen f naebbem  er  geh  fehr  emgg  in  bem  ange* 
nommenen  Eöangelio  erjeigt  hatte  / ja  / auf  ba§ 
er©Ötl  allein  Defio  ruhiger  bienen  möchte/  fei« 
nen  Sienf  nieber^ulegen  / < Doch  megen  feiner 
groffen  ^ähigfeit  vergebens ) um  Erlaubnuf  an* 
gehalten  hatte  / ig  oermidjenes  ^ahr  an  einer 
5Sra«cfheitge|torben.  Ser  anbere  hat  jmar  erfl 
in  feiner  lebten  Unpdglichfeit  ben  mähren  ©lau* 


ben  angenommen  / Doch  »or  feinem  Enbe  feinen 
^inbern  unb  S^fgenofen  benfelben  nebjl  Pie* 
len  heplfamen  Sehren  mitgetheilt.  Es  mürbe 
alfo  nicht  fchmer  fallen  / in  ber  <D|i«Cartarey 
unb  Dem  angrdnlenben  ^önigreid)  Corca  bas 
Ehrifenthum  einjuführen  / mann  nicht  fcharf 
Perbotten  mare  / ohne  abfonberliche  Erlaubnug 

’mr  g - - --  — beS  ^dpfers  feinen  Europäer  aus  China  ourd) 

fidh  fommen/  ber  ihm  bte@eheimnufen  un*  biegroffe  Stauer  Dabin  pafiren  ^u  lafen  / bafi 

S ©laubenS  auSbeutete.  ^nbefen  Übergele  alfo  benen  Miffionariis  ber  SOÖeg  babin  adnfelicb 

1 eine  Ärancfheit  / in  mclcher  jmar  ber  Pater  perfperrt  bleibt.  J v 

ce-  Provincial  ihn  trachtete  SU  befuchen  i allein  gu  Pecking  fepnb  biefeS  1703. 3ahr  in  un* 
f Sufritt  marb  allen  Seufen/  auch  fo  gar  benen  fern  Kirchen  beplduffig  etntaufenb  / auferbalb 

“d‘cls>  berfagt/  momit  er/nad)bem  bie  ^ranef*  bertnfelben  aber  etman  Piertaufenb  / theilS  per* 

t jugenommen  hatte  / tnblich  auch  Perfchie^  morffene  / theilS  ferbenbe^inber  getauft  mor? 

_ „{t  . ben.  2luf  einer  anbern  Million  haben  ihrer bren* 

Beferes  ©lucf  hatte  einer  Deren  pornebm«  hunbert  unb  fünffjig  baS  heiligmachenbe  Baa& 
nBmft|ern  beSMathemanfcbenSof  fXatb«/  erhalten.  Ser  ^>err  Bifchoff  Pon Pecking  bat 
■ld)er  big  tn  fein  2llter  ber  Sßarheit  bartnä*  mit  P.Carolo  Refinde,  unferer  ©efellfchafft  ^Brie* 
91 : miberftanben  mar / unb  enblicb  menia  Sage  flern/etnen^heil  unferer  Million  befud)t/mit  fol* 
r fernem  Enbe  bie  ^auf  jmar  siemlich  fpate  eher  ©eiegenheit  aber  ungefähr  jmephunbert  pon 
jeprt  / aber  noch  seitlich  erlangt/ auch  halb  bar?  uns  bef ehrte  unb  ihm  EHen  halben  sugeführte 

Lat'  «.  ^erfonen  getauft  / uno  über  jmeptaufenb  ge* 

Unter  benen  ^Reubefebrten  hat  geh  Por  an*  grmt. 

m ganhbafft  ermiefen  Tt-ignauns , ein5lb;li*  her  üanDf^aff  scharf  hat  jmar  bas 

k)  1 Ehrijl# 
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©brigltcbe  S3$efen  nicht  weniger  jugenommen/ 
Doch  einen  jiemüd)en  2lngo§  Pon  Denen  «£>epDen 
auSgeganDen  / metl  nemlid;  Die  ©brigen  allDa 
geh  nicht  gefcbcuet  buben/  in  Dem  Siefen  Mi«o- 
Cum  einen  @d£en  * Tempel  in  eine  $ircb  ju  »er» 
fidlen.  Äaum  mar  Die(eS  Ungewitter  gegillet/ 
als  ftdb  ein  anbereS  in  Dem  S)orff  Kiaz.am  auf: 
ferte  / fo  Dem@ebietDer©taDt7**/»w  unterge* 
ben  ifl ; allwo  unter  oiel  anDern /Die  ben  ©lau* 
ben  angenommen  butten/  ftcb  einer  befarrDe/wel* 
eher  eorbtn  / Da  er  noch  ein^epb  wäre  / einen 
©dfcm^empel  erbauet/aber  foicben  bernad;in 
eine  ©bnglicbeßird)  noch  oor  feiner  ^auff  per* 
febi't  butte : warb  auch  Derowegen  bet)  Dem 
©fabt*Obrig  perflagt  / welcher  / Damit  er  DaS 
oufrübrifebe  Q3ßlcf  giüete  / DaS  ©ebäu  Denen 
•SepDen  liege  jurücf  gellen  / Den  neubefebrten 
^Bauherrn  aber  Dermajfen  grob  prügeln)  Dag  er 
wenig  <%ag  f>crna<^/alö  er  porbtn  Die^auff  em* 
pfangen  batte/  in  Das  ewige  Seben  perfebteben  ig. 
@0  halb  P.  fofephus  Provana,  Degelbtgen  £anbS 
MitTionarius,  DiefeS  inne  worben  / befuebte  er 
geDacbfen  ©tabl*öbrigen/unD  würcFte  bet;  i!;m 
fo  eid  auS/Da§  er  weniggenS  münDlicb  fein  Ur« 
tbeii  miDerruffen  bat ; weil  er  aberDannocb  fol* 
djeS  ju  bemerken/  unD  Die  5tircf;e  Denen  ©brigen 
|u  ergattert  perfebube  / warb  er  brep  %ag  her* 
ttad)  / Du  er  ju  ©eriebt  auf  feinem  ©bren*©tul 
faffe  / eon  einem  tdbtlicben£>arm*@rimmen  er# 
griffen  / an  meinem  er  Den  anDern  <£ag  gegor* 
ben  / unD  eor  Dem  DJicbterflul  ©brigi/  Dem  er 
baS  ©otteSbaug  entzogen  butte  / erfebienen  ig. 
&ö  beifteö : 2>u  bifi  gerecht  / 0 <£>0tt! 
imb  gerecht  jeyttfc  Deine  Urteil! 

Unter  allen  ©ineftfeben  SanDfcbagtcn  jeblt 
feine  mehrere  NmbeFebrte  / als  Das  £anD  Nan- 
king : näd;g  Diefen  liegt  gleich  bep  Dem  $?unb 
DcS  $(ugeS  Kiang  Die  greife  3nful  Gum- Mim 
Dergelialt  überbaut  unD  bewobnt/Dag  big  ganfce 
©planb  wegen  Der  ©ftenge  -Ödufer  einem  ring* 
gen  /aber  umnblid;en!£)örff  gleich  gebetünwel* 
ehern  jebenmal  bunDert  taufenD  / DaS  ifl  / eine 
Million ©eelen  wohnen  folien.  ©tlid;e  taufenD 
^ergeben  batten  Dafelbg  ftcb  jum  ©brigentbum 
befannt  / weld;e  in  eerfd;iebenen  Orten  bereits 
jwÄ  Kirchen  innen  batten,  Um  fofeber  Urfacb 
trtllen  marD  unfer  Pater  Francifctts  Pmto  Dabin 
gefanDt/  Damit  er  allDort  feinen  begdnbigen©i| 
nebmen/unD  Diefer  $ablreid;en  ©brigenbeü  ©org 
tragen  folte.  günfttaufenb  NeubeFebrte  em* 
pgengen  ihn  mit  grdgen  greuDen  / unb  baueten 
ibm  »on  ©runD  auf  eine  bequeme  “SBobnung 
innerhalb  Der  ©taDtmauer  nicht  noeit  »on  einer 
5Urcb  / melcbe  fte  gleichfalls  erneuerten.  @0 
bat  nicht  weniger  ein  alter  fteben^ig  * jähriger 
©brift  in  Der  ^or(faDt  eine  jerfaüene  ?D?utter* 
©otte^Capdlc  auf  feine  eigene  Unfoflen  mteber 
bergejfdlt.  ^on  Diefer  «öaupt » 3fnful  bat  er* 
mebnter  Pater  einen  offenen.  ^Jag  auf  etliche  an* 
Dcre  jmar  Fleinere/  aber  mit  Q5o(cF  wegen  ihrer 
ungemeinen  gcud)tbarfdt  Rard  befere  ^planD/ 
in  welchen  eben  DiefeS^abr  etliche  wenige  *£>au§* 
baltungen  fepnD  gemufft  worDen,  gefaßte  3n* 


ful  Gum- Mim  liegt  pon  fapon , fo  ihr  gegen  2hifi 
gang  (lebet  / etrran  bunDert  ©tunD^egS/  uw 
ter  einerlep(2ßdt*  Q5reite  mit  Der  ^nful  Gotha , 
(?S  foU  mitten  äWtfcben  bepDen  no^  eine  andere 
3nful  fepn  / |o  weDer  Dem  ©inifeben  noch 
ponifeben  tapfer  geborfamet  / fonDern  für  fid 
felbfc  (lebet  / auch  bepDer  Reichen  ©d)ieD*  unt 
-Ö^nDelftaDt  iff.  Allein  wir  werDen  uns  bierübei 
nod;  mebrerS  erfunDigen  / unD  fünfftigbin  wae 
näheres  berichten.  2luf  Dem  peffen  £anD  por 
Nanking  aber  bat  unfereSuderät  binunDwiebei 
Pier  £Kf  ftDenßen  •,  Die  erffe  ju  Scham-Hai , weh 
che  über  DrepfftgtaufenD  neue  Cbriflen  jeblet 
Die  anDere  ju^»»-^w,  allwo  Deren  ©laubiger 
jwan^igtaufenD  fepn  folien ; Die  Dritte  $u  Kta 
Sm , unD  Die  eierte  $u  Tatern , jeglid;e  bepläuf 
füg  ju  DreptaufenD  Neubefebrten.  3n  allen  Die 
len  bat  man  mit  gutem  Nußen  ober  ©eelen 
©ewinngearbeitet/  Doch  nicht  ohne  ^erDrie§ 
liebfeit ; geffaltfam  Die  ^epDen  in  Dem  groffei 
glecfen  Cz.ic-pao  unter  Dem  ©ehret  Der  ©tat) 
Sun-Kiam  unfere  $ircbmauer  jerfcblagen  haben 
aber  eon  Dem  ©taDt^Obrijf  geflrafft/  unD  Der 
©cbaDcn  ju  erfe|en  fepnD  gezwungen  worDen 
weldjes  Die  Anwohner  eon  Cz.m-pao  alfo  Perbit 
terte  / Dag  fte  wieDer  Das  @efef$  ©OtteS  ein 
0d)mäb  ©ebrifft  auSgefprengt  haben/ % Den 
Urhebern  ein  gewtffer  alter  ©debrter  ftcb  freu 
willig  por  ©eriebt  angegeben  bat.  nui 

Der  Oberff  DenS56§wid}t  ffraffen  wo Ue/  war! 
er  pon  feinem  Nachfolger  in  Detn  2lmf  abgelä 
fet  /unD  Derowegen  Der  SßerleumDer  bet; eine 
böbern  öbrigfeit  / unD  jwar  bep  Des  £anb! 
Vice-^dnig  PerFlagt  / Dag  er  nemlicb  Dem  Ädp 
ferlicbmEdidojuwiDerDaS  heilige  ©efa^  ju  lä 
pern  |t'cb  unterfangen  hätte.  S)er  Unter 
nig  perwiefe  Diefen  ^anDel  jurücf  an  Den  neun 
©taDt*Obri|fen  / welcher  / weil  ihm  DtePO’ 
c^ie-pao  etliche  ^balergefcbencft  batten  / nicht1 
ßnDerS  fbate/alS  Dag  er  befohlen  bat/  Die^afe 
auf  welcher  Die  @(ianD  * ©cbrtfft  gefebriebe! 
war/ju  jerfcblagen.  ^nmaffen  aber  Die^epDe 
bierab  ftcb  nicht  gebelfert  / fonDern  neuen  üflut 
wrDer  Die  ©brigen  gefag  buben/ warD  Der^an 
Del  pon  neuem  bep  Dem  vice-^dnig  angebrad)i 
Damit  ev  Dergleichen  grepel  mit  einem  Fräfftiger 
Mittel  abgelle  % was  er  nun  ffievauff  fdbliege 
werbe /mug  Die^dt  lehren. 

©ine  tieffere  9£ßunDen  empgenge  DaSCbri 
gentbum  in  Der£anDfcbafft  Honan , allwo  ihre 
etlicbeinDer©taDt^«5/-^  /»>  nacbDem  ftewi 
gen  erweckter  Aufruhr  waren  eingejogen/unj 
peinlich  gefragt  worDen  / unter  ihren  id)?it|cM 
Digen  einen  pornebmen  ^riegSmann  felbige 
©taDt  / fo  ein  ©hrig  wäre  / angegeben  babenj 
welchen  nebg  mebrern  anDern  Der  Vice-^öni! 
lieffe  in  DenitercFer  heimlich  gefangen  fe^en/i 
Dem  er  aud)  gegorben  ig.  2ßomit  aber  fic 
befagter  Vice-^dnig  nicht  begnügte  / fonDer 
Degen  «|jau§*©apeU  (als  wäre  Der  ©briglicb 
©laub  an  folcber^errätberep  fcbulDig)  befahl 
öuSjuplünDern  / unD  Die  heilige  35ilDer  ju  Per 
brennen.  2)ie  übrige  ©brigen  gerieten  un 
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Urfad>  tviücn  ebenfalls  in  VerDadt.  taufft  hat.  Sn  eben  h«ftr  „ 

- .Jdt  ober  iff  man  bemühet/  in  Der  Haupt*  gme»  neue  Kirchen  aufaeführt  ^ 

rsCBsr- gHS!?i:r'rl: 

Ä”5  'SSSS'SStt  ffiS.Äff  ife"  S1™ 

dKft  JDann  / als  Dafelbtl  Des  Herrn  VifdoffS  über  fedSbunDert  / Die  Diefes  ©acramenf^er 
m Roiaiia  beffcllter  Untere  Picanus , Aerr  gfRieberaeburt  anniVk  Pe^ 

<fa . an  feinem  nemerbautenHauff  Die  %bür/  ©brifflider  £ebr  als  Catechumer  ” Pr 
auf  Die  ©affen  fcbaut  / jiemlicb  bocb  batte  men  ^ tcchun^os üüfmm* 
acben  laßen  / »erDroffe  foldeS  einen  in  Der  0$  mdren  nod  nie!  anbw  rw  , 

»***»  ^ ^berffen  Dörfflln  ungebinber?  ^dufer  unD  Ä^eÄ 


^fffalt  / Dag  auf  feine  ernfflicbe  Klag  Der 
»taDt*  Obriff  Diefeibe  nicht  allein  ließ1“  nieOer* 
!rjfen/fonDern«^)err5^?  iffaud)  in  Die  fddff 
:eaene  SlanDfdafp  Scheuß  $u  entfliegen  ge^mum 
1 morDen/allmo  er  / mie  in  Dem  0?nD/  ffd  fo 
10  »ermeilete  b'ff  unfere  Patres  non  Peking 
rcb  einen  Vorbirr  * Vnef  bei?  Dem  Obriffen 
iDoogt/  fo  jmep  £dnDern  »orffeH  / ihm  Die 
laub*  uff  *u  feiner  Kirden  jurüd  ju  feeren/ 
s'gemürdt  batten. 

Sn  Der  ©tabf  Cantfchcu  Der  HanDfdafft 
Das  trudene  Vielter  Die  Mandarinen 


gen  ? allein  Die  Mittel  geben  bie|u  ab/  Dann  mir 
haben  nicht  einmal  fo  »ielginfommenS/mopott 
Dte  v>im  >narii  fönten  erbauen/  »ielmemger  Dero 
Sabl  »ermebrt  merDen.  Sn  Denen  feebs  übri* 
gen  ^ropm^en  / in  melden  unfere  ©efeflfdaffi 
Midiones  bat/mirD  Das  @hr  flltcbe  ®fen  fdier 
aller  Orten  mit  gleidmi  Sßactstbum  befürDert 
Sn  DeraKönigretd)«:^ /»«»*  ereignete  ffd 
t>or  oierSabren  eme  graufame  Verfolgung  / in 
melcber  ihrer  neunten/  tbeÜS  Miffior  arii, 
wuglaubige/  Den  gemalttbdfigen^ob  um  Des 
©laubens  miüen  auSgeffanDtnbaben.  @iebiel<» 


l)ten  für  einen  fiucbf baren  Oregen  anjuffeüen/  tomus  yjruedo  aus  unferer  ©eleilfdbafft  / meirhep 
^flarOK  drillen /Damit  fit  foI*m.@to  aUein  br9  D/mÄ“ »o!  ÄÄ 
iff  bepmobnen  folten/anjumabneit.  ©2it  ab  «nDlid  auSaemürcft  har  / onß  .W 

1 Dem  moltef ein Dfcgen faüen/Daff  Diegrüd»  D~S 
auf  Dem  Selb  gan§  auSDorreten.  35et>  fo  entlafien  mürben /Doch  unter  re^ 

I auWxttixr  m ttnmn  / fo  eine  «b*m(*e 

wmtb  miirDe  na*  fi*  8Wn  haben/  Sen  aten  Ä fS  / 

«ate |i*  unftrba|elbf}be(l(iltetMinionaiiui,  D6tHen/int»e!*eneineS8efaDungi)onS'rieaoieu' 
iieronymus  Fracht , ju  Dem  ©taDt  * Obri»  ttn  iff  5 auch  fiel)  nicht  un t r fcinaen  r KhM  W 
/ unD  bereDete  t'bn  / Den  ermünfd)ten  $egen  ihren  ^pbnungenm  geben 
t oon  Denen  unbermSgltcben  ©ö^en/  fonDern  eben  ^btii  Defftlbigen  Liebs  ill 
Dem  aiimd*ti(ien  S&m  DeO  MmmM  in  „eu(„^„ . SÄS!  “[iS 

alter  Cbriff  / eingefe^t  morben  / Deffen  ^be « @e* 
mablin  ^»»4  Der  regierenDen  Königin  leibliche 
pcbmeffer  ficb  ebenfalls^  Der  J?irc6  Cbrigi  be* 
rennet.  «SepD e haben  »orige  Sabr  lieber  moüen 
aller  ihrer  Würben  unD^bren  ffcb  entfeben  laf* 
fen/  Dann  Dem  mabren@lauben  (auch  nur  Dem 
äußerlichen  ©djein  nach ) abfagen.  VacbDem 

*S5«  nigOSemü*  b.fdnfftig.t  / unD  Ä» 
thaeus  $u  feiner  ^rgS^licbreit  m gemelDeter  bo« 
ben  Sbrenffeüe  eines  Vice  - Honigs  in  Der  ^«nD? 
ft&afft  gegen  Mittag  erhoben* 

Anno  1 70 ) . hatte  in  ermehnfem  Königreich 
Das  Mathematifcbe  pof * ©ericbt  mittelff  einer 


Dem  allmächtigen  £<£rrn  DeS  Fimmels  in 
:r  allaemeinen  ^?otb  ju  erbetten.  21  IS  Der 
iDt-Obriff  eingemilliget  batte/  fagte  DerPa- 
)enen  ^eubefebrten  §aff>  3$uff*  unD  Vett^ 
_an  auf  Den  14.  Maji , fo  Der  erffe^ag  in 
ireu^moeben  mar.  £>er  ©taDt-Obriff  famf 
Kriegs^Obriff  unD  1 1 Mandarinen  ff  elfe* 
oeb  an  Demfeibtgen  in  ßl|er^rube  in  unferer 
i)  bep  gan^  heiterem  Fimmel  ein.  Vad 
ag  ffiegen  febon  Die  <2Bolden  auf/ 
leinet  QJlafsregen  / meldem  ba(D  ein  anoerei 
ffareferer  folgte/  melcber  aUe©drfen/  <2ßie 
mD  gelDer  jmep  ©tunD  lang  überfiüffig  be« 
:n  bat.  SofaenDen^ag/mie  audh  an  Dem 
grifft  Himmelfahrt  / regnete  eS  abermal 
:LW  / Daff  megen  folder  ©uttbat  Das 


»iKSS“ 

Bssr-»-*  riSL>»»Ss 


tff  gepriefen  morDen. 

Der  SanDfdafft  Hu- Quam  bat  Der  Obriff 
Dtabt  Hen-San^t  ein^f)vtft/etne  neueKird/ 
»orbin  Dafelbff  feine  Dergleiden  mar  / aus 
tn Veutel  erbauet/  unD  folde  Dem  Patri  fo. 
Ouarn  übergeben  / melcber  »iel  / fo  ihres 
tfftn  löblichem  ^Sepfpiel  nad;folgten  / ge» 


©onne  ereignen  mürbe ; Pater  Amedo  hierüber 
befragt  / »erffderte  / Daff  Die  ©onne  Dammal 
ntebt  merDe  noch  fönne  »on  Dem  gr^onD  »erfin* 
ffert  merDen.  ©omol  Der  König  als  gefamm» 
teS  Vold  ermarteten  mit  heftigem  Verlancen 
Den  Ausgang  einer  auf  folcbe  ®iff  miDerfpro» 
denen  ©ad*  ©ie  3eff  hat  Den  ©treit  entfdte4 

Den/ 


3 z Num.  88.  An.  1704.  P.  Jartoux  aUÖ  Peking  in  Sina. 

btn/unb  trreitfen/  M$  auf  bfffimmtm  «#g  uni>  au*  einem  jebmjml  un* 

/75  im  rtnrinrtftfit  ffflC  0fr# 


H / UIIU  «1  WU|WI / vup  hui  -y-a  — 

_ tunt)  Die  ©onne  nicht  im  geringen  fern  her* 
bunchelt  worben  : Derowegen  lobte  bet  dtonig 
P:  rem  Arnedo  nicht  wenig  wegen  feinet  jutier* 
tdfigen^iffenfdyafft/unb  befalle  ifem  / fürl>in 
öü  n 3fit'  unD  ©eifirn  Rechnungen  in  feinem 
Dt  id)  DO’juffeben/  $u  gröflem$;rüfl  Deren  neu* 
ß ubigen  Cbriflen  / unb  fonberbarer  £od>ad>* 
tp  g bereu  Europaeifchen  ‘SBijfenfchaflten  an 
ben.felbtgen'Öof»  _ . , 

%\§Tn*kin  fei)nb  feine  ^riejf emgelauffen; 
Darum  wir  nid)t  berichten  f innen  / wie  ei  mit 
bemCf)rijtentt)um  in  felbigem  Reich  fleh*. 


Numerus  88. 

93crf  ür^tet  sörief 


Tatris  Jartoux,  bCl  ©CfcUfcf)ü|ft  3^ 
fU  Miffionarii  in  Sina, 

2fe 

Patrem  de  Tontaney , gebauter  So- 

cicciüt  Cbenf.liü'  Mitfionarium,  bdtttAfö 

aber  ju  (parfgabwefenb. 
(Sefcfeuieben  $u  'Peking  beit  *o.  Anguß* 
I7°4. 

3nnfialt. 

S5ef<bret6ung  ber  neuen  Birdie  Soc.Jefu  In  ber  My* 
fctl.25ur3  in  Peking  t tiefe  ttMtfc  ctoffitcf  unt  QVCOfyWt  • 
ßefjte  Aber  tn  ©efabr  / wteber  gefibteifft  di  gerben  voe* 
gen  Patris  ßouvet  2UiffüBrung  gegen  ben  Scbe^Prinßen« 

SMeSacfj  wirb  beiygeteg f.  ^luge  £ei<beifcen^tt  un& 
SXebeÄS&fttf  Camhi,  welker  nicht  «Sem  benGhriiTlt» 
dien  ©tauben  unl>  bie  ^efuiter  lobt/ fonbetn  biete  öü(b 
in  feinen MmofensSSerwefern  belfeUe:  ba  fte  über  4. 
COtonaf  (äug  täglich  tßufenb  2Ume  thetß  au£  Myfcx* 
aus  eigenen  SRifteta  fpeiferu 


aua;  einem  jweu  «««  M'U10  A7 

gefcheneftr  einen  ^betlbe^  n6tbi9enS5au<3eugi 
angefchafft  i ung  *u  folgern  SBercf  felbfl  ange 
frifebt/  unb  einige  Mandarinen/  fo  bem  rSauöor 
fteben  folten  / ernannt.  2Bir  batten  nicht  übe 
ein  taufenb  oierbunbert©ulben  bepfammen/  al 
wir  Die®runboefle  &u  graben  angefangen/ mit 
bin  ung  blofl  aßein  auf  bie  ©Etliche  dürftet 
tigfeitoerlaffen  / unb  bannoeb  haben  wir  Diel 
betriebe  flireb/  fo  ibre$  fließen  in  gan&örier 
nicht  bat/innerbaib  wer  Sohren  &um©tanb  gt 
bracht  3d>  miß  fte  aßbier  fmtficb  befchmben- 
Gety  bem  trflen  Antritt  fommt  man  ui  e 
nen  ^ßorbof  fo  oierfflg  ©ebritt  breit/ unb  fünf 
*ig  lang  ifl.  fKed) t6  unb  lind«  flehen  im  gro 
fe  unb  flemlicb  prächtige  ©dle/berer  einer  fowi 
für  bieQ5rüberfdyaftten  / «16  W Unterweifun 
beren  ^feubef ehrten  / bet  anbete  jum^mpfan 
beren©dflen  gewinnet  flpnb  s i«^fetttlrttn 
ßnb  bie  IbbilDungen  unfer6  2tßer^€briflhd)|( 
^6nig6  unb  feines  ^aufeö  / wie  auch  be6  Äi 
ni«6  in  ©panien/  beO  ^önigß  in  (£ngeßanb  ur 
anberer  Potentaten/  nebfl  perfchiebenen Math 
matifdyen  unbMuficalifcben  inftrumenten  ju  1 
ben  / famt jenen  großen ^üd)frn Pon^upffe 
fliehen /in  weldyeu  aßeg/  wa6  inSrancfretchbk 
«ÖerriiÄe  ifl/  porgefleßt  wirb.  . 

3u  (gnb  biefeg  #ofg  flehet  enbhchbie  ^ivc 
welche  fleh  Der  gange  nad)  auf  fünffunb  fechjt 
nach  ber  freite  auf  brep  unb  brepflig  / m t 


iBau<^unfl  1 Derer  jebe  in  fech^bw  jwt  gr 
nem^}rrni§  überjogene^alb^  ©dulen  abgetpe 
ifl ; Die  untere  ©dulen»  ©tül  fepnb  Durchs 
benbg  pon  Marmel  / bie  obere  aber  famt  Den 
Capit die  w wie  nicht  weniger  bie  9v  temlein/  ©u 
unb  ©dum  m ©dyafftö/  begUberfchiagg/D 
3ln»  unbiHblauffg  fein  pergulbetr  aße  ubrt 
_ m Obergeflmg  famt  ber  Smgober  De 

ebtmüt&iact  Pater  in  SbtiftO.  «aupt^iem  fwnb  mit  Serm«a»9^*mrt 

' obere  @dulemfXeihe  aber  auf  einer  ©eiten  n 

auf  ber  anbern  mit  fedyggrofen  Senflern  bure 
brochen.  5>er  obere  Kirchen  * iSoben  ifl  tun 
lid>  gemablt/unb  in  brei>%b<ß  abgetbeßt  \ ii 
mittlere  fleßt  eine  zierliche  aug  ©dulen/©chn 
" unferer  l^reub  unb  g epb/  fo  unß  tn  ihrer  bögm  unb  ©itterwereb  aufgefubrte  ©uppd  bi 
9ihmpfmheit  beaeanen  würbe  / fleißig  ju  flhrei*  äug  welcher  ©Ott  patter  herab fchau 
bm  m tdywfe  Z aber  beneri  Jüngern  Chriflt  S)ie  ©iwefer  wollen  nföt  9lauben/bafl bte  |u 

ni*t moM an(id)rt/ ibr £rtu6 unD S(i)Dtn / tsor»  ptl nurj(maMt_/  fanDtru Mj.; 
mmiödt/  felbft  funb  rnmad)en> 


Cb  weiß  mich  &u  erinnern  / baf  €uet 
Cbrwürben  bep  ihrer  Slbreifl  aug  Sina 
mir  befohlen  habtn/©erofelben  oon  aß 
unferer  greub  unb  gepb/  fe  ung  in  ihrer 


an  eg  niemalg  mangelt  / felbfl  hmb  ju  madyen 
alfo  wiü  ich  £uer  Chrwürben  nur  oon  folchen 
Gegebenheiten  / bie  ung  bepberfeitg  troflen  unb 
erfreuen  f6nnen  / Nachricht  ertbalen- 

<j)ag  erfle/  fo  mir  oorf ommt/  ifl  unfere  «p# 
Kirchen  iuP  king,  welche  (wie C S-  ohne  Dem 
befannt)  im  Renner  1699-  in  Sßorfchiag  ge» 
fommen  / Den  ?.Chriflmonat  1703.  aber  oon 

R.  Patre  Grimaldi  olg  Vißtatore,  fepetlid)  ifl  tt* 

öffnet  unb  gewepbet  worben.  5öer  ^dpfer/Wte* 


oon  t2Bercfflüden  orbentlich  aufgeführt  ff] 
®iefeg  5\ünft  ©tütf  hat  %tnGbwardm  v\ 
flerlich  angeatben/unb  eigenhänbig  oerfertigei 
s^ebfl  triefet  Cuppel  jeigen  fld)  ablangi 
rmibe  ©erndht.  S>ag  £ecb*»r  efl  ebenfaj 
mit  ^alb>©d«(en  unb  auf  foldye  ^Beifl/  »J 
gan^e  übrige  ^irch  gegiert ; an  ftatt  beg  2lm 
Glatg  aber  bie  Stauer  felbfl  nach  3lrt  beg  obt 
^irchen»55oDeng  frifch  ober  frefco  gemahlt/u 
jwar  fo  natürlich/oafl  bie©inefer  fleh  felbfl  bj 
an  betrügen  / inbem^ahn  / folcheg  pracht] 


(in  w«Ol<48ln*  «n  «n6it$P»f »»* 

tll» 


Num.SS.  An.  i7o4P.Jartoux,  aU$PeckingtnSina.  3 3 

^bem  PatecVifitator,  Die  5ticd)  9c#  l icher  dancfbarfeit  untertbänigfl  erFänfen/ 

fefgrtiDS  nicht  allein  3bro  Oftaji eftdt  in  allen 
0achcn  , Die  unfer  ©emißen  nicht  befchme* 
ren , ohne  2lnfebung  aüer  Oftübe  unD  @e* 
fahr  ju  gehorfamen  bereit  mären,  fonDern 
unö  diefelbe  ju  beDienen  für  Die  hochffe 
fr halfen;  Doch  fepen  mir  oeft  entfchiojfen eben* 
Der  Die  ivapferlichc  UnanaD  famt  «Her  göltet 
unD  harter  / ja  Den  $oD  felbft  auSjufte&en, 

. f . - ' -v-  <p  etmas  ju  begehen,  moburd)  Die  Ifteinia* 

geweht  efitch  mal  nach  einanDer  nieDermerf#  feit  unfers  ©laubens  moate  oerfefct  merben 
, mit  folcher  ©elegenbnt  aber  fich  unfern  da  Der  (Jämmerling  fic h noch  nicht  bequemen! 
jubenö  wegen  erfunDigen-  fonDern  uns  jum  blinDen  ©eborfam  auf  alle 

•"*  ^ SlBete  bereben  molte ; fagte  ich  ihm,  er  fonfe 
Diefer  ©ach  ohne  Oftube  abhelffem;  mann  ec 
«ns  |ur  ©nab  Den  €rb^rin|en  erbäte  uns 
fdbftju  beDeuten,  ju  mas  ber  ©cepter  anae* 
fehen  frpe?  2ils  er  hierüber  Den  itopff  gen 
beutelt,  unDmir,  baß  er  mein  Begehren  be# 
munDere,  perfekt  hafte,  gienge  er  mit  UngeDult 
äu  ihm  hinein , unb  erjeblfe  ihm  Den  qier* 
lauf  unfer*  Wcxtt&tveite : me,  Die  folche» 
angehort  harten , hielten  uns  für  Periobren. 
Einige  3Beile  hernach  mürben  mir  in  Den  5 ?äp# 
ferlichen  ^allaft  berufen , Damit  mir  uns  per 
Dem  $rin|en  unferer  Oftißbanblung  megen 
perantmomten.  293ir  empfingen  unter  mäh* 
renbem  Eingang  non  Denen  •^ofbeDienten  fo 
Diel  Unglimpf , Daß  mir  uns  pon  Dem  «Reichs* 
erben  felbff  nichts  ©utes  Perfprechen  f entern 
Nichts  Dejfiomeniger  muffen  mir  erfdjeinen: 
ich  träte  Der  erfle  hinein,  unD  marfe  mich 
nad)  ganbs#33raucb  oor  ihm  auf  Die  ©eben. 
€r  ft un De  in  Bitten  feines  johfreichen  ©e* 
folgs  bet)  Dem  Eingang  feines  §i'mmerS ; ec 
blihte  mit  feuerigen  Slugen  auf  mich/  unb 
fprachganh  jornmüfbig:  Bo  muß  ich  bann 
meint  23efehl  / voeilityv  4nbers mir  nicht 
woit  gehorfamen/  felbfl  3«  euch  er** 
Qeni  ihr/  was  für  eine  Btraff 

t^nre  ¥X>iOerfpenffig£eit  vermag  ©mi> 
f<^er  Rechten  verdiene  F Jjie rnechft  lehrte 
er  Och  ju  Pani  Bouvet , Der  mir  auf  Dem  guß 

L.S-  re  Ar , „ ■;  ~ v' ' --  gefolgt  mar , unD  fagte  ihm : Remteftu  bief 
! feDtglidh  für  Des £anb  ge.  fen  Bcepter  / fo  ich  in  meiner  &anb  fab* 
trief  ittot  • ititfiflrrn  w\pt.  imä  thm  auf  fum  ^ ^ ^ » . . 1 ' 


VVVfv*/ 3 V^*v  UMVVV  yv' 

;)h et,  fange  Pater  Gerbillon  mit  ^mep  i’eoi? 

DaS  Hochamt  bep  einer  großen  93?enge 
mol  (Jfn’iftglaubiger  ©eden,  Derer  oiel 
nmuniciert , als  neubefehrter  -ÖepDen , 
bep  Diefetn  Bniaujf  flnD  getauft  morDen. 

3?ch  Fan  nicht  befchreiben , mie  Piel 
jrnehme  Männer  nid)t  allein  biß  neue 
itteShauß  befuchen,  fonDer  aud),  obfehon 
^)epDen  finD,  Por  Dem  2lltar  fich  auf  ihr 


5taum  mare  geDachte  ^irch  fertig , als 
ba(D  hernach  in  ©cfal;r  fiunDe  mteDer 
hleilft  in  merben , Da  nemlfch  Der  ^äpfer# 
e Srb^rin^  famt  3ht‘<>  Oftafefpt  feinem 
rrn  Raffer  fich  über  unfern  Panem  Bouvet 
lemcin  erzürnt  haben.  ’äSeil  Diefer  un^ 
l Q3ruDer  Brocard , fo  Mathematifcpe 
menten  perfertiget,  nicht  ehenDer  gefiafj 
molte  einen  ©cepter  pon  ©tabl  / ( Den 
befagter  €rb*9)rin§-ju  folchera  €nD 
!)icft  $rttfc)  blau  anlauffen  ju  laflfen  , als 
riefet  uns  mürDe  perficherf  haben , Daß  ge# 
?eter  Pien  ober  ©cepter  mcDer  für  Den 
sott  f«?  nod;  für  einen  anDern  ©6§cn  ober 
|t  gehöre. 

3uDem  nun  genanter  Pater,  ich  unb 
.jDer  Brocard,  unfer  ©emiffen  Diefer  ©ach 
en  nid>t  |u  Francfen  uns,  einer  Den 
cm,  aufmunterten , fanDte  Der  Reichs :©rb 
n Cänimerlmg  famt  einem  anDern  ^ebien# 
}u  uns  mit  ernftlicbem  Befehl  Den  ©ce# 

1 ohne  Qlerfchub  alfo  Qieid)  ausjutnad^en: 
r hingegen  baten  ihn  heftig  Dem  ^ringen 
2lngfl  unferS  ©emifenS  Poqufiellen , mel# 
uns  Dergleichen  Slrbdt  fo  lang  unterfag# 
als  mir  jucht  jupedäfig  mißen  mürben , 
folcher  €hten#©tab  ja  Feiner  2lbgotterep 
1 Slberglauben  rnerbe  angemenbet  merben. 
mar  §euer  im  Stach;  bann  meil  ber 
mjTerlmgfamt  feinem  ©efpan  unSpecßcher# 
baß  ber  ©cepter  für  Feinen  ©o^en?  fon# 


met  fepe , jugletch  aber  uns  ihm  auf  fein 
)rtohneUmfchmeiff  ju  glauben  ;mmgen  mol# 
mir  hingegen  beffen  son  bem  ^rinpen  felbfl 
angtenoergemifi  ju  merben , ergrimmteer 
> läflene  uns  als  unbancfbare  Seut,  bro# 
mit  Ääpferlichec  Ungnab,  unb  beffieffe 
ju  ermeifen,  baß  mann  auch  ber  ©cepter 
t ©o£en  Fo  permeint  märe , mir  bannoch 
eiben  blau  $u  färben  uns  nicht  entäuffern 

IM  . MAi*(tSA«44  S^4t  db  «..Sau  J.m.  - 


y«  i iBv  iß  Weber  3»  bee  Fo,n<tä)  eines  an* 
bem  (Bei  fies  Sterbe/  fonber  einzig  unb 
lein  $n  meinen  ©ienfien  gewibmet:  X\eirt 
IHertfcb  eignet  ihm  bte  geringere  Smfftf 
3«.  3(1  bio  ni4)t  gnug  gerebt  ? ober 
wolt  t£r  me^r  hnben/  bamit  ihr  von 
euerer  grunblofen  <0ewi||ew^2tng#  bei 
fre^t  werbet? 

. Uv, , „lvv,  vm.mujivh»  ©eflaltfam  nun  Pater  Bouvet  Dem  3}rin* 
:n , nachbem  ber  tapfer  in  feiner  ^urg  %ev\  mit  aller  €hrcrbietigFcit  fernes  BmeiffelS 
Ätrd)  m bauen  uns  erlaubt  hatte,  mel#  molte  0verhenfchafft  geben , unb  fib  gegen 
Dergleichen  miberfpenßigen  UnDancF  nicht  ihn  bemüthigft  entfchulDigen ; ber  «Brmi  aber 
beungeflrafft  laffen  porben  gehen.  ihm  eitiMbete , er  glaube  feiner  Q}erficherung 

mt  gaben  ihm  hierauf  $ur  Slntmorti»  nicht ; dis  brachen  feine  durchleucht  ohne  ihn 
jwar  uiifer  geben  in  Des  Äapfers  4banb  ju  pernehmen  tn  harte  gßort  aus,  unD  fchtcf# 
er  meßen  un^ahlith  biel  uns  ermiefene  ten  Den  Pater  in  Den  ComoDp# ©aal,  aümo 
«Den , mie  auch  ben  milbreichen  unferer  bie  ÜteDner  ein  feber  mit  einem  eben  fofehem 
ligion  pergonnten  mir  mit  wnenb*  ©cepter  / als  bes  ^rin^n  ferner  mare„  ui 
f#,  smkltin  zv,  ^heil.  C ^5 
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Der  £anD  auf  Der  Q3übne  $um  ©piel  gang 
fertig  fiunDen.  SD«  P«er  ß°uvct  jurücf  ge? 
fommen  mar/  fragte  ifcn  Der^rmg/  ob  er  nun 
crFcnne  / Dag  er  geh  geirrt  habe  'i  Je h feh« 
gar  wohl/  fprach  Der  Krieger , t>af?  biefer 
Pien  3u  unterfchi ebltchen  Bachen  tan  ge* 
braucht  werben;  gleichwie  ich  aber  in 
einer  Binifchen  (0efchicht*]$efchreibung 
gelegen  hatte/  baß  man  fliehen 
Btab  31»  Bachen/  bie  »nfer  (Slaub  ver* 
bietet/  mißbraucht  habe;  alfo  hatte  ich 
Urfach  3U  forgen/biefermdchte  eben  ber* 
gleiten  fe^n/  ber  gemeine  tTTann  aber 
in  bemfelben  burch  einen  groben^rrthum 
einige  übernatürliche  2fcrafft  verehren. 

$£)iefe  Antwort  entrußete  Den  gingen 
noch  draer/UnD  brachte  ihn  auf  Die  ©eDancfen/ 
öer  Miflionarius  trolle  feinem  gürßlichen  Slu& 
fpruct)  entmeDer  ein  föeDicfjt/  fo  er  etmann  in 
einem  Q>ucb  gclefen  batte , ober  Deö  albern 
spobclö  2Baf>n  Pörjiehen.  £>u  bijl/  fagte 
er,  nur  ein  Jrembbling/  unb  wilff  bau* 
noch  bie  Birtifche  iUhr*0at3  unb  <0e* 
brauch  bej]er  wißen  als  ich  unb  anbere/ 
bie  foiche  von^ugenb  auf  erlernt  haben 
Hunfageich  aber urkunbltch  am/  unb 
fpreche/  baß  weber  ich/  noch  baß  Dolcf 
in  Bina  in  berer  ey  Bcepter  nicht  bie  ge* 
ringfle  XVrafft  ernennen/ unb  baß  feiner/ 
fo  biefem  gleich  flehet/  ber  WercF3eug 
eines  «Sovens  fe^e-  Wann  ich  nun  mich 
feibft  wurbige/  bich  bef]en  5»  verftcheren/ 
was  muß  biß  für  eine  falfche  Sdrtigkeit 
bee  (Bewifjens  fe^n/  welche  bich/  ba  ich 
C6  befehle/baran  3«  arbeiten/abfehrdeftr 
fon(l  foltejl  bu  bich  nicht  bleiben/  fon* 
bern  nacFenb  bal;er  gehen/  weil  Fo  unb 
anbere  cBotjen  mit  (Bewanb  angelegt 
finb/  noch  euerem  <B(Dtt  eine  ^irchen 
gebaut  haben/  weil  unfern  (Bdttern  311 
$£hren£eropei  aufgerichtet  werben.  3ch 
lagere  euere  Zuneigung  3«  euerem  (Blau* 
ben  nicht/  fonbern  nur  eure  ^alßflarrig* 
|5eit  in  Bachen/  bie  ihr  nicht  vergeht. 

§)iß  gereDt  / wanbte  fich  Der  ^rin^  um, 
gierige  bin  ju  Dem  tapfer / unD  Flagte  igm 
am,  wag  ßch  iwtfcben  ihm  unDumS^efug 
tern  geäußert  batte ; er  befähle  ju  gleicher  Seit/ 
Dag  gefamte  Millionär»  aug  allen  Drep  Jpau* 
fern  jU  ^eefing  folten  utmerjuglid)  nach  £of 
Fommen.  3cl)  fonte  mich  nicht  gnug  ab  Der 
$8efcheit>enbeit  Diefeg  ^rin&eng  oermunDern/ 
Welcher  auch  in  Der  haften  25runß  fernem 
£orng  miDer  D ag  ©ottliche  ©efd§  fein  2öort 
Perioden  hat.  _ . „ , ..  ■ 

2Beil  eg  Denfelben^agfchonjiemltch  fpat 
Ware , ließe  man  ung  mieDer  nacl)  #auß  ge* 
Den,  Patrem  Bouvet  allein  autfgenommen/Weh 
eher/  gleichwie  er  Wehl  hatte,  in  Der2>urg 
über  Beacht  ju  perharren/  alfo  in  einer  fchlech* 
fen  Butten  ron  Halmen  * Reefen  fehr  Per* 
froren  iß. 


£)en  anDern  $ag  »ergebene  mich  eine 
Dag  er/  wie  ein  leibeigner/  werDe  am  leb 
geßraß’t  werDen.  S>m  folgte  ein  pon  Di 
€rb»  ^irink  an  ung  mit  einer  ©aef  * Uhr  { 
fehiefter  Hämmerling , mit  bergrag  , ob  nii 
Der  auf  Dero  guteral  pon  beging  geßoebe 
©cepter  ©alomonig  mit  feinem  Des' 

Pien  ein  2)ing  wäre  ? SDcm  legte  ich  bl 
allein  Dao  ©ericht  ©alomoni^  au^/  fo  auf « 
wehntep  53ud)[en  pcrjeichnet  war.  Um  ai 
Uhr  aber  Famen  unfere  Miffionarii  auö  Den 
Drep  Raufern  aühier  jufammen , weichen  r 
ccr  Gerbillon  alleö@eßrige  bereitö  erjehlt  h* 
te.  S)er  Mandarin  Tfcbao , welchem  Die 
nifcheHhrißenheit  i'hregrepheit  großen^he 
in  Dancfen  hat  , pcrfammelte  uns  in  ein 
pon  Deg  Hrb  * ^rinijentf  ^Bohnung  weit  e 
fernten  3immer , unp  hielte  ju  untf  in  0egi 
wart  Dees  ObrßbHdmmeriingö  nebft  anDi 
^Jerfonen  beplduffig  Diefe  3f£eDe : Jfyt  ha 
bes  allerbefJw  Sorn  euch  ul 

beu  ^alß  ge3ogen/  welcher  mir  befohi 
hat/  beu  von  Patre  Bouvet  begangen 
fehler  als  ein  itaffer  verlebter  jTiajeß 
lebhafft  3U  verfolgen.  Wann  ihr  Bei 
jDurcbleucht  ni<ht  3eitlid?  befdnfftig* 
fo  werbe  ich  ben  Bchulbigen  be^  Di 
0bcr  (fen  2!>lut*  (Bericht  feibß:  vcrtlagi 
bannt  er  nach  feinem  Derbrechen  all 
geurthtilt/  unb  nach  ber  Bchdrffe^ 
ferer  (Befaßen  abgejirafft  werbe-  J 
fe'fb  frembetndnnec  oh»c  anbere  (Brun 
BtUBen/  als  bes  Äa’yfers  <5unfl/  { 
euch  befehlet/  unb  euern  (Blaiiben  i 
laßt/  weil  folcher  gut  i|^/  unb  nid! 
unbilltches  gebietet.  Was  $£hr/ 
thaten  unb  Knaben  \>at  eud»  ber  "Kl 
fer  fo  wol  be'f  ^of  als  in  benen  ildnbe 
niiht  ertheilt  £ nichts  befioweniger 
Pater  Bouvet  fo  vermeffeu  gewefen/  baß 
bem  iSrb*  Prinzen  nicht  allein  in  b 
3lugeßcht  wiberfprochen/  fonbernau 
( uneradbtet  aller  Derftcherungen  » 
Auslegungen/  mit  welchen  ihn  Be| 
2Durd)leud)t  beehret)  feine  tHe^nui 
bes  prin^ens  feiner  vorimogen  h a 
nid)t  anberfi:/  als  3weiffelte  er  an  b 
fen  wahrfamer  Aufrichtigkeit  unb  re 
lieber  Creu.  Jdb  beflelle  eud5  / mei 
Patres , felbfk  3U  Richtern  biefer  Bac 
bamit  ihr  ifm  urthetlet/  unb  naefo  t>< 
bienffen  abffrafft.  Was  haltet  ihr  v 
biefem  ^anbel  i <Bibe  Antwort/  Fa\ 
Grimaidi , weil  bu  als  Oberer  allen  a 
bern  vorgefe^t  bijk. 

Pater  Vifitator,  weichet  fchotl  POrhltl  t| 
p.  Bouvet  Htgenßnnigfeit  gemigbillichet  hafj 
befannte/  Dag  Der  Pater  in  Dem/  weil  er  D 
^e^eugung  Deö  ^rin^enö , unD  Deflfen  gut; 
liehem.fDort  nicht  getrauet  hötte/  eine  ftra 
liehe  grechhetf  begangen / mithin  fewe4^ 
achtend  perDient  habe  weher  por  Shto  W 
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noch  Por  3hro  durchleucht  jemals  met>r  mir  felbfl  überlegt  batte/  flunbe  ich  $rt 

Sorgen/  gebachter  Pater  mogte  fich  beß# 
Jen  weigern.  tlßix  fiele  ein/  i cb  bdnte 
bas  XV ab  hinter  eine«  Vorgang 


rft&einen. 

der  Mandarin  ol)ne  Patti  Grimaldi  gu 
»Olten/  oerßeherfe  hierüber Patrem  Bou- 
Daß  Der  tyvmft  fchwöie,  Der  fhittige 
ipfet  fepe  weber  Dem  Fo  noch  einem  an# 
1 ©oßen  oDer  @eiß  permeint ; mann  aber 
>aS  (Segenfpiel  glaubte,  fo  folle  er  ein 
ufc  auf  Die  (Sröen  machen  / unD  auf  fol# 
ein  (Spb  oblegen.  Pater  ßouvet  perfekte 
auf/  baß  er  fein  Urtbeil  Des  ^rmhen 
pnung  unterwerft!?.  Wann  Du  mm/ 
e Der  Mandarin , beuten  fehler  be£en#» 


vcr*> 

freefen/  bamit  ber  Pater  fich  nicht  ent* 
jchu Ungen  bbrffte;  aber  auch  hievon  had 
mich,  eine  ßsxxfot  unb  ^ebtnefen  abge* 
fehrbeft.  jDa  gaben  mir  etliche  <&ofieiw 
te  mit  Verheil flwg  des  Stillschweigens 
ben  iSinfchlag  / bicfes  Weibs  <#2£nlb  in 
tTJanns^ewanb  3«  verbleiben:  £003« 
ich  3trar  meines  ^Porwitjes  wegen  fehr 
geneigt  wäre ; allein  nach  reiff  in  eher  er#» 


/ fo  fchlage  bann  jum  Seichen  beiner  wogenen  Umflande«  tarne  mir  vor/  baß 


mlb  beine  Stirn  auf  bie  (grben, 
Mandarin  oerfügte  fiefi  hierauf  sum 
fer. 

Nichts  freuete  uns  bei)  Diefem  «J^anDel 
als  DaSSob/  fo  Der  Mandarin  im  9?a* 
Des  Jl'dpferS  unD  Des  bringend  Dem 
ren  ©laufen  bepgefegt  hat;  mmaffen  er 
feinem  Süttunb  fein  SBorf/  fonDern  nur 
enige  »ertrüge  / was  ihm  3ftro  Äap 


es  fich  auf  beine  Wei,s  ge3kme  einen 
tHann/  ber  vertraulich  mit  mir  umgeh’® 
$«  betrieben : Womit  bie  Sach  bah»n 
gebihen  ifl/  baß  ich  biefer  ZVurtjweii 
mich  lieber  berauben/  als  bem  Mifliona- 
rio  in  feinem  (Sewifjen  h^h  überlaffig 
feyn  wolle«.  Sb  hatte  and)  her  <gros* 
SLama  (Das  ifl  / Der  heilig  unD  h ofte  9)riw 


ßcr  »on  Der  groffen  SBejl^artarei))  mich 
he^SO?afe|?dr  unD  durchleucht  , beföhlen  ^betten/  *ch  mogte  Doch  ib«  Durch  ben 
«.  /iumflier  Gherardini,  fo  an  meinem  &of 

2Bir  haben  mittlerwej!  nicht  unterlaßen  iß/  abmahlen  / meines  ich  aber 
Gebrauch  Des  ©ceptets  mol  $u  unter#  Deswegen  abgefebiagen  bab/  weif 
m / unD  enDlid)  gefunden , baß  Derfelbe  bcV  mir  felbfl  erwöge  / es  borffte 
ichts  anDerS  als  ju  dienflen  DeS  $rin#  tiefem  tHa^ler  als  einem  Chriflen  fchiver 
/ unD  ;war  eigentlich  ;u  AujUfung  De#  faii€n  Das  Cbenbilb  eines  ^ohen  <ß$* 

Stopften  an  Denen  Sinnen  nach  Sartari#  * prief&rs  ab3«faf]en;  fintemal  es 

aller  Orten  Jleut  giebt  / bie  fich  von 
mißtrauen  wnb  2trgrvohn  taffen  eimteh# 
men/  mithin  mevi  fte  bie  Smifche  0a#< 
chen  nid?t  ver flehen/  alles  verbaehtrg 
haben/  wnb  fich  enttvebers  einer  2lbgot{* 
terev  ober  eines  Aberglaubens  in  folchert 
Umflanben  formten  / rvo  rveber  bes  ei# 
tten  noch  bes  anbern  ni<ht  ber  geringes 
Schatten  an3«trcffen  ifl.  Patrem 

Beuvet  belangeitb/  rveil  er  feinen  fehler 
ernennt/  wirb  er  fattfam  geflrafft  feyn/ 
wann  er  meinem  Sohn  unb  i&x ben  nicht 
mehr  als  iDolmetfchbienen/  fonbern  fich 
in  euerer  ^efiben^  f®l  unb  rohiS  wirb 
innen  halten. 

die  Patres  um  fiel)  p bebau  efem  fielen 
etflltch  sor  Dem  tapfer  / . folgenhs  auch  so c 
Der  ^höt  Des  €rb#^3nn^enS  neunmal  auf 
ihr  Angeffcht  / unD  gtengen  ganh  sergnugt 
aus  emanDer.  tSomit  Diefe  jcl)mürige  ©ach; 
fo  uns  fünff  ^;ag  hefftig  geangfliget  hatte/  m 
€«D  genommen  hat. 

der  tapfer  hat  uns  neben  Diefer  noch  ei* 
ne  anbere  €hre  ermiefen  / an  weither  ein  jtebec 
hab/  fprachen3bro50?aiefidt/  in  mew  fehen  fan  / wie  hoch  uns  Diefer  fluge  COlo* 
[ paUafl  eine  flattliche  ^arpjjen#  narch  fchahe.  die  ©ach  hat  (ich  folgenDec 
agerin;  ich  wäre  gierig  3U  wiffen  / maffen  geäußert:  ^lachbem  eine  Uberfchwem* 
9 Pater  Pereyra , fo  PilrtfllidD  4Ufbenert  mutig  in  Der  &mbfcbafft  Schamtung  (fo  Die 
Irumenten  fptelt/  von  ihrer  2Uwf!  ^ortugefen  auf  Der  £anD#€arten  Xantun  nen* 
te.  Als  ich  aber  / wie  überaus  ge#»  nen)  eine  allgemeine  $ungers#9?otb  nach  fic& 
(enhaffc  bie  Miffionani  feyen/  bey  geigen  hatte/  haben  2N;ro  ^a/cflat  aüedero* 
Stete  klein  IV.^hd'l*  ^ 2 felbM 


2lrt  angefclxn  fepe. 

3nDeffen  ergienge  Der  Diuff/  es  werbe 
Pacri  Bouvct  Der  5vöpjf  jwifcf)en  Die  guf 
i t werben-  derenwegen  serfhgten  fiel) 

^tres  Grimaldi , Thomas  > CJcibiilon  unD 

yn , tiachDem  fie  fich  unter  einauDer , unD 
guten  gmmDen  unferrebet  hatten/  jum 
fer  unb  bezeugten  ihm/  Daf  ihnen  Die 
Patre  Bouvet  gegen  Den  8ieichS#€rben  De* 
ene  Unhofichfeit  feht  mtlfaHe. 

SGBorauf  Sihro  ^aieflat  geantwortet  ? 
>are  Shnen  gar  lieb , baf  fie  fßlchen  geh# 
rfennen ; bab  feit  Pierug  fahren  (fo  lang 
b nemlich  Deren  Miffionariorum  bebient 

0 ihm  niemals  wäre  ju  ©inn  fommen  / 

1 etwas  wtDer  Das  (^hrtjlfiche  @efd^  / fo 
Jt  gut  unD  heilig  anfah?/  im  geringflen 
fehlen;  Daß/  fo  ojft  et  pon  ihnen  einen 
i(l  begehrt  patte  / er  ftch  ootitn  allzeit 
ig  erfunDiget  habe , ob  fie  fie h Dejfen  bil# 
entfchlagen  müflen  ober  nicht;  baßer  fo 
in  Diefer  Art  mit  ihnen  umjugehen  bis# 
m gar  |u  behutfam  uerfahren  wäre: 


neuem  angerichtet , unb  in  »origer  >ürDm 
einer  anDcrn  Diott  armer  Leuten  auägetheilt 
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Selben  $ofbebiente  gefehlt,  unD  Das  hierauf  (Schüffeln  äufammengetragen,gewafcherni 
errungene  ©elD  Durch  reiche  Mandarinen 
a'JDa  (affen  auetbeilen  ; Deffen  ungehinbert, 
bat  Der  junger  unD  ^Roti>  »tcl  Seut  nacl> 
ffjecfing  getrieben , auf  Daß  fie  hietfribß  ffr 
Sehen  mit  ?iümofen  leichter  alä  anDerwdrtig 
erretteten. 

2>arum  lieffe  Der  tapfer/  weil  er  auf  Die 
Mandarinen  ein  COdßtrauen  gefegt/  »ier  3e* 
fuiter  »or  (ich  raffen»  unD  thate  ihnen  Diefen 
DencfmürDigen  Q}ortrag : Weil  t^r/  fagte  er, 
am  Begterbe  bem  Hacken  3«  ^elffen 
nach)  Sina  lammen  fe’yb/  «rill  ftcb  ge* 

3iemen/  baß  i^r  nach  'Oorfd^rifft  eures 
Glaubens  (vermag  treffen  bie  iüebe  bas 
jh^cbfle  (Bebot  iß)  bereu  2lrmen  «bfom* 
berbebe  Sorg  über  eudb  nehmet:.  Um 
biefer  Urfad?  falben  lajje  icb  md) 
taufenb  Cbaler  $ußd  len/  mit  welchen  if^r 
Äeis  Cauffen/  unb  benfelben  in  euerem 
großen  reyb^of  benen  Hotl^  benben 
folt  ausebeüen.  jfcb  hoffe  aber/  ifyr 
werbet  nach  eueren  2\raffeen  3U  $ßrgo^ 
t3ung  fo  vieler  elenben  Leuten  auch  ttt 
was  beitragen.  (Solcher  Befehl  warb 
nicht  allein  mit  greuDm  angenommen  » fon* 

Dern  aucbemßg  in  Dag  SllfercF  geßeüt,  tnDem 
wir  fünff hunDerl  ^baler  autf  unferer  Slrmuth 
^ufammen  gefc&offen,  hiemit  aber  Daö  tapfer* 
liehe  2fUmofen  »ermehrt  haben-  Pater  Suarex. 
unb  Pater  Pamnln , roelchen  biefeö  heilige 
SBcrcf  ift  auferlegt  worben,  lieffen  groffebtef* 
fei  unD  i>fen  verfertigen  ; fie  faufften  Dem* 
nach  einen  gewaltigen  Qforrath  »on  0tei#, 

»on  ^orcellan  * ©efchirr , »on  fafßfafftigen 
SEBurfen  unD  Mutern , um  mit  folgen  Dem 
Dveiö  feinen  fchlammichten  Ungefchmacf  ju  be*  befehle  mich  in  SDero  «Ödlige  SDJeß*.öpfi 
nehmen.  unD  »erbleibe 

@0  balD  nun  batf  Reichen  auögeffecft 
würbe,  »erfammleten  ftch  täglich  bi£  taufenD 
ürme  ^erfenen  in  fdjonfier  Orbnung  auf  uit» 
ferm  ©otte&2lcfer,  Die  COMwier  auf  einer,  Die 
Söeiber  auf  Der  anbern  (Seiten,  hierauf 
lieffe  man  fte  rottweiß  Durch  einen  fchmalen 
*#aß  gehen , allroo  einem  jeben  fein  (Bericht 
»on  Öfeiö  unD  Muterwercf  behdnDiget  wur* 

De  / mit  welchem  er  an  fein  befiimmfetf  Ort 
gienge,  unD,  naehDem  er  fi'ch  in  fein  ©lieb  ge* 

[feilt  hatte,  anfienge  gi  effen.  ^achetnge* 
nommen«  ÖWljdt  würben  Die$orcrilanerne 


2)ie  »ornehmere  Chriffrn  autf  Der  (St 
famen  ein  jeglicher,  wann  ihn  Der  $agtra 
hinautf  Die  arme  SBettebSeut  ju  beDienen; 
flaubfen  Die  (Schöffel  sufammen , ji'e  hiel 
alle£  in  Sucht  u«D  OrDnung  , fie  tröffe 
Die  0?otj)haffte  mit  auferbaulichen  SQBori 
SDie  £of  * Mandarinen  unb  Cammerlit 
welche  Der  gürwifs  hinauf  geioeft  hatte,  f 
ten  fi'ch  Der  guten  Ordnung , welche  ohne 
nige  SBacht  erhalten  würbe , wie  auch 
Uberßuffeo , unD  »or  allem  Der  (Sauber 
nicht  genug  »erwunDern,  noch  begreiffen,  ; 
viel  «beliebe  unD  reifte.  (Sinefi'fcbe  €hrt 
ftch  nicht  fchdmfen , armen  Leuten  aufjuve 
ten ; ihnen  Die  (Stabel , womit  fie  effen  , 
Die  «fDdnD  ju  geben ; fie  nicht  anDerff,  alö  1 
ren  fte  »otnehme  ©ht^n*@dffe,  hin  unb 
auf  ihr  behoriges  Ort  ju  fuhren.  21 
fchr»en  fie , ifl  biß  nid)t  eilt  fJatthc 
<Blaube/  welker  fb  große  jtieb  mit 
«er  bermaßeit  fd)Oite»5ucbt  bau  3«St 
be  bringen  ? 0o  gar  Die  SÖonfjen , D^ 
hunbert  unter  Dem  armen  ^auffen  gej 
würben,  haben  unö  ju  loben  fi'ch  nicht  ent 
ten  fbnnen.  2!uf  folche  Söeife  haben 
bisher  alle  ^ag  fchon  »ier  SCttonat  hinDi 
taufenD  ^3erfonen  gefpeißt.  <2Bie  lang  c 
Diefe  UnFoßen  noch  wahren  follen , wirb 
geit  lehren.  2öir  wollen  gern  an  unf 
©?unD  fo  »id  erfpahren , alö  unö  immer  m| 
lieh  iff , Damit  Der  bahnte  ^S(SU  Sh 
unter  Denen  $e»Den  gepriefen  werbe. 


PecFing/  Den  20.2 lugufti/ 
1704. 


Demötöig^öthörfrtiiift 
Wiener  in  ehcilfo/ 


jartoux,  Der  ©efeüfchafft^ 

Miffionarius. 
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Numerus  89. 

Brief 

Patris  Joannis  Pauli  Gozani> 

btt  ©Ifeüjc^ajft  JEfu  Mifllonarii 
in  Sina. 

Sin 

Patrem  Jofeph  Suarez> 

'faßtet*  Socieiflt  ebenfalls  Miflionariüm 
allba. 

töefcforiebett  31t  Gai-fum-fu,  bcr0irtcft^ 
?e»t  £4Ht>fcb4fft  Honan  £4UpC*©tabr/ 
n f.Novembris- 1704. 

2lus  bem  *})ortugeficben  in  baS  granßofi* 
c/unb  fo  ferner  etwas  für&erinbasSeutfd>e 
erfefct. 

Snnbalf. 

Parer  Goxam  CntÖWft/  Unb  fcefcßKifitm  U> 

nr  BiaDt  «ine  SüDifcbe  0ynagogr/  famt  etlichen 
!»en>0alen.  ©ewn^uöen  in  sina  g^ibel/  sjöüctjec/ 
uiben  / jiiib  ©öttesDienft-  '2Bic  \k  (SCtt  nennen, 
ig  für  (Jfyfs  fie  Denen  alten  ^atf?ar<ben/  wie  auch 
inBor^ltern  unb  Confutie  erraeifeti  Sßbn  ihren 
aimudif^n  fabeln.  2Bie  unb  wann  fie  in  China 
Dtnmen  (eben. 


(SJjmörbig«*  fatet  in 
Sbeifto! 
c. 

Sil  Suer  Sbrwürben  mich  erfueht  ha? 
ben , mich  liegen  benen  allster  beftnb* 
en  Tiao-kin-ktM  ober  jfa&m  grünblt'ch  ju 
unbigem  unb  Serofdben  hiepon  ^lad)icid)t 
^heilen , als  fyab  ;u  folchem  Snbe  mit 
fen  Leuten  mid>  begannt  gemacht  / fo  ihrer 
s mir  mit  aller  ©egen  * #offid)tdt  btt 
inet,  mich  in  meinet  SSoobnung  hdmge» 
1)1  > ?u  fid)  freunblich  eiogelaben  > unb, 
ich  erfdjiene/  nicht  allein  in  ihrem  ti*pai-sn% 
iagog  ober  35eft  * $aufi  herum  geführt/ 
bern  auch  grab  am  Die  3eit>  als  fie  alle 
lammen  waren  / lange  geit  unterhalten 
'en. 

,3#  fahe  unter  anfcem  ihre  an  benen 
lanben  öerjetd)nete@d)rifffen  unb©prüdj/ 
er  dnige  in  ©inefifcher  / anbere  aber  in 
hraifcher  Sprach  ju  lefen  ftnb.  ©je  jeig* 
emirauch  ihre  Kims,  bas  iff,  thre©laubenS* 
ucher , unb  liefen  mich  fo  gar  in  ben  ge? 
meflen  ober  heiltgfren  £>rt  ihrer  Synagoge 
welchen  ber  Eintritt  ihnen  felbft  petbotett 
; hinein  gehen  , hoch  ihren  Stham-ktao  ober 
Giften  ber  synagog  ausgenommen?  wel? 
m bet  Eingang  allein  erlaubt  tft> 


3ch  fanbe  bartnnen  r 3.  3rifd)  / unb  auf 
folchen  eben  fo  Pid  ^abernacfel  ober  fchone 
^ajlletn  / alle  mit  Vorhängen  perbeeft,  in 
Derer  jeglichem  ber  Khn,  fonfl  Tahim,  ober  bie 
fünf  Bücher  $?opfis  Perfpem  waren.  3w6lff 
bebeuten  bie  jwülf  ©efcblecbter  3frael,  baS 
DrepjehenDe  aber  ben  ©efa|geber  ©iopfert 
felbft-  Sille  biefe  SBödher  waren  auf  langem 
Pergament  gefd>rieben  / unb  um  einen  ©fab/ 
jebeS  abfonberlid) , jufammen  gerollt-  Sluf 
meine  ^3itt  warb  ber  Vorhang  eines  biefer 
^abernacfelti/  unb  ein  bergleichen  Ütoilen# 
&uch  erüfnet-  Sie  ©cfjrift  fam  mit  über* 
aus  beuflid)  unb  fauber  por.  <£ines  Dtefee 
Büchern  warb  in  Dem  grofen  2luSgu§,  als 
Der  Hmm-ho  ober  ©afran  * glufi  bie  .jbaupt* 
©fabt  Cai-fum-fu  überfd)wemmete  unb  m 
trdnefte,  ja  allem  ©lücf  errettet/  aber  fel>r 
na§  unb  mangelhaft;  berenwegen  bie  ^uben 
folches  jwolfmal  abgefd>rieben , unb  icbe  Slbs 
fchrift  in  einen  befonbern  $abernadd  per^ 
fperrt  haben,  gs  freien  aliba  noch  ml  an« 
bere  alte  giften  mit  fleinen  Büchern , in  mh 
chen  bie  fünf  Bücher  ^opfi'S  ©tücfwei§  ab* 
geteilt  ftnb  ; fie  bebienen  (ich  berenfeiben  ju 
ihrem  ©ebett;  etliche  waren  alt  / anbere  aber 
neu*  bei;De  werben  wie  ©olb  forgfdltig  be* 
wahrt;  bie  ©d;rift  fam  mir  cor,  als  wäre 
fie  ibebrdifch;  weil  ich  aber  fold)e©prach  nid;f 
uerftehe/  fonte  ich  btefdbe  nid;t  lefen. 

3m  Bitten  ber  Synagog  feh^t  ein  auf 
©tafeln  erhobener  ©efd , mit  einem  fchon* 
gefneften  Äüfen  ; ber  ©i|  bebeutet  beit 
©tuf  SOiöpfiS/  auf  bas  ^'üfen  aber  wirb  am 
©abbath  ober  ©arnfag  , ben  (U  feperen/ 
befen  ©cfa|  * Q3ud>  gelegt , unb  etwas  bar* 
aus  ber  mfantmlefcn  ©emeinbe  porgelefm. 
SS  hangt  gleichet  ©efialf  ein  Vm-fui.pAi  ober 
^afd  bafeibfl  > auf  welchem  bes  jfdhfers 
Nahmen  gefd;rieben  flehet ; boch  trift  man 
allbort  Weber  Q5ilb#©dulen  nod>  ©emdMbe 
an.  Sie  Synagog  fchßuet  gegen  ©onrn» 
Untergang  / wohin  fie  unter  ihrem  ©ebett  fid) 
wenben.  ©ie  betten  ben  wahren  ©Ö^S 
an  unter  Denen  Nahmen  Tun , sebamtm » 
Sch  amt  i,  ober  Teao-pM^voe-'tß/u  > t)äö  ift, 
Scfeopffer  aller  Singen , le^lich  aud)  Van- 
voe-tjcbu-tfeaK  fo  ben  ^eherrfcher  ber  ganzen 
SSBdt  bebeutet.  Slü  biefe  Nahmen  haben  fie 
nach  ihrer  Slufag  aus  ©inefifchen  Büchern 
entlehnet/  um  mit  folchen  bas  ^o^fJe 
fett  unb  Oie  erf h UrM  aller  Singen  ^u  be* 
beuten. 

^on  ber  Synagog  fome  ich  in  einen  grof* 
fen  ©aal  / in  weltfern  ich  nichts  anbers  als 
eine  CDienge  Diauch#Sufer  erfehen  hab,  unb 
allwo  fie  ihre  stbm-sthin  ober  bie  »ornehmfie 
Banner  ihres  ©efa^es  perehren.  Sasgrü* 
ge  bem  Patriarchen  Slbraham  gewibmete 
ÜiaudpSäf*  hangt  in  Bitten  biefes  ©aals. 
sftach  folchem  haben  ben  &orjug  bie  9iauch* 
^faaCS/  3facobS/  «nb  feiner  ;w6l(f 
S 3 ^^hnen^ 
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©ohnen,  welche  fte Scbej-Cum-pat-fe,  Die  jwolf 
©efchlechter  ober  ©tamme  nennen.  »£)ter# 
auf  folgen  Ded  Moyfis , Aaron# , Jofue  unb 
Efdras  ihre  / wie  nid)t  weniger  anberer  oor# 
nehmer  ^erfonen  fo  wol  weiblichen  ald  mann# 
lieben  ©efd)led)td. 

SDemned&fl  fuf>rfe  man  und  in  ben  ©aft# 
©aal  um  aflba  und  mit  einem  ©efprdch  ju 
unterwarfen-  ©leicpwie  bie  ^itul  beren  Q3ü# 
ehern  Ded  alten  $effatncnfd  ju  (Snbe  meiner 
Q3ibel  auf  Hebrxifd)  gefeprieben  waren,  wiefe 
ich  fold)e  bem  Scbam-Kiao  ober  öbriffen  Der 
Synagog , weld)er  fte  gelefen  , wiewol  ji'e  übel 
gewidmet  roaren/  unb  befant  bat  / ed  fepen 
bie  tarnen  ipred  SchinACm  ober  Der  fünf 
Suchern  ©lopftd.  demnach  nahm  icb  eben 
biefe  meine  55ibe( , gebachter  Dtabbiner  bin# 
gegen  fein  Berefebitb > bad  ifl,  bad  erfie  fBucb 
CJflopfi'd  ju  ^anben  (Dann  alfo  nennete  er 
bafielbe)  unb  lafen  gegen  einanber  id)  aud 
ber  Sateinifcben  , er  aber  aud  Der  «jöebrdifcben 
4>  ©ebrift  bie  Einher  , unb  ^ftachfinber 
unferd  ©ri|#  Q)atterd  Mami  herab  bi§  auf 
Noe  fatnt  eined  jeglichen  Sllter;  aüed  fltmme# 
te  in  bepben  Sßtblen  genau  überemd.  233tr 
burebgiengen  folglich  , aber  füglich  , Die 
tarnen  unb  3abr#0vechnung  aUer  fünfSSü# 
cbern  SSftopftd  , wdd;en  Der  Obrijle  * Üiabbi# 
ner  folgenbe  tarnen  gegeben  bat:  Berefebitb, 

Veelefemoth , Votier a , Vajcdabber,  UUD  Hadde- 

barim . ©ie  werben  jufammen  in  Drep  unb 
fünfzig  2lbfd|  eingekeilt , nemlicb  Genefis 
in  iz.  Exodus  in  it.  Die  Drep  übrige  aber  jeg# 
Itdjed  uneben  Kiiang  ober  Slbtbeilungeti.  ©ie 
haben  mir  felbft  einen  unb  DenanDern  2lbfa£ 
aufqefcblagen , unb  in  Die  $dnbe  gegeben; 
weil  ich  aber,  wie  fcppn  gefagt,  nicht  $e# 
bratfeb  fan,  wäre  folcbe  TOpe  umfonff. 

2ild  td)  fte  wegen  Deren  ^ituln  Deren 
übrigen  Büchern  ^eiliger  @d)nfft  gefragt 
hatte,  war  Die  Antwort,  fte  batten  jwar 
Dererfelben  noch  etliche,  bie  übrige  aber  gien# 
gen  ab , unb  baf  ihnen  einige  unbefant  wd# 
ren.  SDiefoö  war  ber  £5efcpeib  Ded  Ober# 
fXabbinerd:  Slnbere  hingegen,  fo  umher  fhm# 
i>en,  haben  hierauf  perfekt,  ©d  waren  etli# 
d)e  Canonifcbe  Q3üd)cr  in  bem  gemelbeten 
Sludgup  bed  ©gfram©fromd  ju  ©runb  ge# 
gangen.  $atte  td)  Die  $ebrdtfd)e  ©praef) 
pcrjlanben , würbe  id)  jweifeld  ohne  000  Die# 
fer  ©ach  wad  mehrere  juperlüfig  berichten 
fonnen. 

Sbiefed  bat  mir  febr  mißfallen,  ba§  ihre 
alt,  SXabbmcr  unter  Die  wahre  ©efebidtfen 
her  ©chrijft , aud)  fo  gar  in  Den  fünf 
Büchern  93?opfid  unterfd)reDliche  gabeln  unb 
ldd)et’liche  COlabrlein  einmengen.  3a  fi'e  ha# 
heu  mir  Dermafen  abgefebmaefe  ©ebid)t  wol# 
len  weid  machen,  ba0  idf>  bed  £ad)endmich 
nicht  enthalten  fonte ; bererwegen  la^  ich  mir 
einfallen,  biefe  3nben  niüjfen  Thaimudiften 
fepn , welche  ben  rechten  QSerftanb  Deo  Sßorttf 
©otteö  wrfehwn.  3»  Wem  Argwohn 


warb  ich  nod)  mehr  be(fdtiget,  alö  ffe  hinjt 
gefügt,  Da§  untern  Denen  Zapfern  beö  ©0= 
fchlechtd  Taming  Der  Pater  Rodriquez.de  tigve. 

redo,  unter  Dem  heut  regterenben  ^auö  abei 

Pater  Cbrißianus  Enriquez. , Derer  bepbet  2ltl 

benefen  hier  in  ©hren  gehalten  wirb,  fielt 
ihrer  Synagog  öielmal  befucht , unb  mit  ihnet 
pon  Dem  3Bort  ©otteö  gehanbelt  haben 
tnmalfcn  aber  biefe  gelehrte  Banner  fid 
einer  ?!bfchrifft  ihrer  Bücher  COiopfrö  nich 
beworben,  ald  glaube  ich,  bie  Thalmudiftci 
werben  folche  in  Pielen  örten  perfdlfcht  ha 
ben:  welche^  ju  unterfud)en  idh  €uer  $ht 
würben  überlafe,  S)ero  ich  eine  Sbfcbrifft  if 
rer  ^ebrdifchen^ibel  werbe  übend)icfen. 

©ie  halten  noch  Picl  ©ebrduch  beti  ai 
ten  %e{famentö;  ale  bie  Q3efchneiDung , po 
weld)er  fie  befennen,  Da§  fie  pon  Slbrahar 
herfommen  ; wie  auch  Da#  üngefduerte  SSro 
famt  Dem  Öfler^amm  jur  Dankbaren  ©rir 
nerung  beö  ©gpptifchen  2lu&unb  S)urch;ug 
Durch  Daö  rothe  $?eer;  item  ben  ©al 
bat!)  mbß  anbern  Deö  alten  ®efe^  gepei 
^dgen. 

3htem  Vorgehen  nach  flnb  bie  3ube 
jum  erftenmal  in  Sma  unter  Denen  Zapfet 
aud  bem  aöaud  Ham-Schao  ober  Han  erfd)t' 
neu  , welched  jwephunDert^fecbd  3aht’  bc 
©hrifti  Slnfunfft  Die  Regierung  angetrettet 
unD  bep  folcher  bi^  um  bad  3ahr  ^wephut 
bert  jwan^ig  nad)  feiner  gnabenreichen  @ 
burt  perharret  iff-  ©d  waren  aühicr  anfanc 
Deren  ^übifdjen  ©efchlechtern  mehr,  pon  we. 
eben  Dermal  nur  noch  biefe  fieben  übrig  finil 

Ibao,  Kin,  Sehe , Cao  3 Tbeman , Li , ut 

Hgai,  welche  ftch  jwar  unter  einanber  ehelr 
pcrmifdjen,  aber  mit  Denen  Hoei-Hoei  ob 
Mahometanern  auf  feine  SBetd  »ermdhlet 
noch  einige  @emeinfd)öfft  pflegen,  piel  wer 
ger  tn  ihren  Büchern,  unb  ©laubend#© 
brdudjen  mit  benenfelben  übereind  fornmet 
fo  gar  ihre  ©chnau^bdrt  lafen  fie  ihnen  a 
eine  anbere  ©eflalt  auffe^en. 

21  ufer  ber  $aupt#  ©fabt  pon  Hon; 
haben  fte  in gan^Sina feine  anbere  Synagog, ; 
nelcher  ich  allhier  fein  Silfar  ober  Opfer© 
feile  erfehen  hab ; fonbern  nur  ben  ©t 
flftopftd  famt  einem  9(auch#gaf,  unb  ein« 
langen  $ifd)  mit  Leuchtern , fo  mit  Unfcblit 
Serben  beflecft  ftnb.  3hre  Synagog  hat  eir 
ge  Slehnlichfeit  mit  unfern  Äirchen  in  Europl 
fte  if  in  brep  ©chif  abgetheilt,  in  Dem  tut 
tern  fiepet  Der  Dvauch # £ifch , ber  ©tul 
ftd,  bed  tapfere  Ramend#  %afel,  bie  1 
^abernacfel , welche  wie  Truhen  gcfalt 
ftnb ; mit  einem  2Bort  biefer  miftere'Ort 
gleichfam  Der  ©hör  ihrer  Synagog,.  bieübri] 
jwep  aber  ftnb  jum  ©ebett  unb  ©ottedbier! 
gewibmet.  $?an  fan  inwenbig  in  ber  Syn! 
gog  rtngd  herum  gehen» 

©leicpwieed  unter  ihnen  berett^  pon  alb 
feiten  her  BaecaUureos  ober  ^)alb#Jel)rer  ttr 

Kienfing,  Dad  ift,  S)rittebober^ierteh  e>o<3( 

Sieb 


Num.  2%  An.  1704.  P.  Gozani,  at$  Cai-fum  futJt  Sina.  3 9 


t;  ald  forfcfrete  ich  autf  t'j>nen  / ob  unfr 
& (Eh*  ge  frem  Confntio  reifen?  21  Ile, 
f)  ß gar  frer  Obevfte  Rabbiner  haben  mit 


auorinne;  frerenwegen  fte  gleich  anfangs  von 
frenen  ©inefern  Tm  - kin  ~ kiao  gnfr  benafr# 
tnet  worfren ; fra  hingegen  allfrict  frie  Maho- 


?r  ©tinim  geantmorfet,  frag  fte  ;ii>n  auf  metaner  7 ee-moMao  gefeiten  werben' 


tt  frie  SBeitf  unfr  2lrt  / wie  anfrere  -dpepb 
fre  Lehrer , unfr  ©elefrrte  in  Sina,  »erd) 
mithin  famt  frie  fett  ohne  Unterfcfrtefr  öl 


2lm  ©amßag  nieteten  fte  fein  Seuer  an? 
unfr  foefren  nichts,  fonfrern  bereiten  Sreptagtf 

m :*•**  u l ’ r ~ ®Mbcro  ihr  €fen  für  Den  ©abbat/),  ©ooft 

^etucp.ejten  bcpwohnen  , welche  in  De#  fte  in  Der  Synagog  «uö  frer  f3ibd  kfen  , per# 
©nlen  grofjer^annern  gebfllten  wer#  fehlerem  fte  ifrr  Slngegcfrt,  jura  Slnfremfen 

€D?onftö/  welcher  mit  oerfreneftem  Singest 
oon  frem  SSerg  herab  gediegen/  unfr  frie  je# 
f)en  ©ebott  frern  Q}oIcf  ©0 tte0  serf  ünfri* 
$etf)aL 

CDtir  wäre  halb  entfallen,  frag  frie  ©ine* 
ftfefre  3ufrcn  nebg  frer  Giebel  nodj  anfrere  fron 
ihren  alten  Diabbinen  gefchriebene  ^ebmidn 
Bücher  führen,  fo fte  San-Tzo  nennen , inwd# 
cfren  nebg  ihren  @ebrdud)en , unfr  Zeremonien 
taufenfrerlet;  ndrrifd>e  hoffen  enthalten  gnfr, 
SBaö  fte  front  $immel  unfr  $6ll  öorgeben  s 
tfl  wtfrer  aüe  Qfernunft;  SBdcfree*  fattfam 
ju  öergehen  giebt  , frag  fte  Dergleichen  gabel# 
%anb  auö  frem  Talmud  gezogen  haben. 

3$>  refrete  mit  ihnen  fron  Dem  in  ©ott# 
licfrem  SBort  üerfpröcfrenen  Mcflus,  worab 
fie  fid)  nicht  wenig  entgfct,  unfrfra  ich  ihnen 
fagte,  fraget  Jesus  heiße,  mir  geantwortet 
haben : Sfrag  in  ihrer  Qoibd  |roar  eines  ge# 
wifen  jfefus  Sirncfew  ^ Bo^ms  ®?dfrung 
gefefrege,  fron  meinem  ?ESu  aber  muffen  fie 
nichts 

Unter  allem  frem,  was  tdfjZuer  Zgr* 
würben  fron  frer  ©inegfefren  ^ubenfehaft  big# 
her  gefebrteben  f>ab  / finb  etliche  ©ad;en  ge# 
wig , anfrere  aber  unaewig. 

©ewigtg?r|ilt<&/  frag  frie  3>ufrenfrm 
wahren  ©chbpffer  «fDimmcIfr  unfr  frer  gtfren 
unter  Denen  ©örtlichen  tarnen  Tun,  Scbam- 
ti  ■>  Schamtien , unfr  anfrern  Dergleichen  anbet# 
ten,  gleichwie  autf  ihren  alten  €infchriffteti; 
fo  auf  Der  Synagog  <2BßnDeji  öer|etchnet  ftnfr; 
erhellet. 

Sweytem  iß  ungejweiffelt  wahr ; frag 
ge  frem  Confuth  in  feinem  ©jren  # ©aal  nicht 
weniger  €hral^  frie  abgoftifdhe  ^et;fren/  unfr 
jwar  auf  gleiche  SB eiß  anfhun. 

^•ritteno  tgftcher/  frag  ge  frie  33orel# 
fern  in  ihrem  Tfu~tam  ofrer  ^ofrten  # ©aal  frer« 
ehren  mit  eben  Dem  ©eprang  wie  Die  ^tepönt# 
fche  ©inefet/  Die  Tabellen  aöetn  au^genom« 
men  / weiten;  wie  auch  allen  $öi(frnujfem  fie 
feinen  ^la|  gegatten- 

Viertens  ig  gar  nicht  |u  iweijflen;  frag 
fein  ihren ©nfchnftten,  frero  flbfchtifft  ich 
- behfchlieffe , ihre^  ©efahe^  SWelfruna  thun/ 
i.metn  nur  $wet>  unfr  jwanhtg  ju  brauchen  weichet  ge  ba$  ©efa^  ^frael;  fraö  ©efab  tb« 
jeten-  ©te|e^  gtmmt  ubereinö  mit  frem  , m ^erfommenö,  ihre^  mtert,  ihrer  2lbgam# 

mutig;  item  fraö  ©efaß  ihrer  Gatter  Slbra# 
ham^i  ßfaactf  unfr  äracob^ ; baö  ©efah  fre« 
ren  jwolff  ©efchlechtern  ^fraete  ofrer  ihre^ 
©efa^geber^  €0?otr)ftö  nennen . welche^  er  mit 
jeben  auf  ;wo  geinernen  tafeln  gefchriebenen 
©eboten  auf  frem  ^erg  Sinai  empfangen 

habe* 


mit  frem  Q3et)fugen , frag  ge  im  fierbg 
) Frühling  ihren  Voreltern  frie  in  Sina 
fali^  übliche  €hren  ergatten  > unfr  $war  in 
eöeutetem©aal  / fo  an  frer  Synagog  gehet; 
) opferten  ge  ihnen  fein  ©chweinen# 
ß / fonfrern  nur  fron  anfrern  €h>eren ; 
gemeinen  Zeremonien  aber  nichts  al£  ©e# 
f gruchten,  Bucferwercf  in  Porcellan- 
c^irr  / welche  ge  unter  ange;unfretem 
uch  # Sßertf  abfafteten ; unfr  Dabep  nicht 
nfrie^npe  beugeten,  fonfrern  auch  geh 
m Slngegcht  würfen.  ^cf>  erfunfrigte 
) hiernechf  / ob  fie  in  ihren  Käufern  unfr 
)etr»  §obten;©aal  ;u  Shren  ihrer  CSor# 
ern  auch  einige  $;afd  auffrenefeten  ? S)ie 
wort  war/  frag  ge  wefrer  Dergleichen  ^af# 
noch  einiges  5$ilfr,  fonfrern  blog  allein 
ach#  Safer  ;u  haken  pflegten.  S)od>  wür# 
hi^’fron  Die  Mandarinen  öusgenommen/  ju 
her  ©pfrdcbrntitf  ge  in  berührtem  ihrem 
imm# ©aal  ein  mit  frcrerfelben  tarnen  , 
2/mt^itulen  ge;etd;nete^  ^dfelein  be# 
refen 

©te  hn'fen  i()t  ©tfal?  TseUls  Km  ofrer 
©cfd^  liraeis , item  Ku-Kiao , frag  alte 
ßo ; ofrer  Tien-Kiao  Qyc'iteßt  iktefafa  ©ie 
)lcn  auch/  frag  ihre  Voreltern  fron  SBe# 
auf*  frem  ^miigrcich  Juda  htehev  gefom# 
warm  / welche^  Jofue  nad)  frem  älu^jug 
<Sgt;pten,  auch  frurchwanfrertem  rothem 
?r  / unfr  frurchretfeter  3Bügen  erobert 
e;  frag  ferner  Die  ^yufren  fechlig  Wan 
; MyrUdes,  frag  iß,  fed)tf#mabbunfrerr# 
enfr  Cü?ann  garcf  auö  Zgppten  gezogen 
en. 

©ie  fagfen  mir  ebenfalls  fron  Denen 
hern  Deren Siichf ern.  Davide?,  Sdomontf, 
:hiel^  (bec  Die  Dürre  Q3eine  erweeft  hatte) 
lleichen  Jon^ , fo  Drer>  ^ag  in  fre£  SBall# 
cöiBauch  warefrerfchlofengewefen  u-  fr.  m. 
auö  ich  abnehme,  frag  ge  nebgfrem©e# 

: Q5uch  €0?oj?(iö  noch  anfrere  §heil  gottli# 
©chrift  haben  muffen. 

3hr  A ß c (Abczej  belangen!)  öergeher# 
ge  mid) , frag  folcheö  auö  geben  unfr 
tftg  ^Suchgaben  begehe.  Derer  aber  ge 


1 frer  «£.  Hieronymus  fchreibt , frag  nemlich 
Hebräer  jwet)  unfr  atfran^tg  SBucbgaben 
m,  Derer  fünf  Doppelt  gefehdeben  werfren 
: jwrpfad)  gnfr.  ©ie  fchditen  ihr  Q3te# 
fo  ge  egen  wollen/  unfr  ofnen  ihm  frie 
in  famt  Denen  ©ennen  / Damit  alleö  iölut 
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habe-  (Sie  beiden  e»  ferner»  Da»  @>e(a§ 
$laron»,  3öfue  tmD  (2»Dra»/  Sckm  - klm . 
ober  bereu  fünff  COfofaifchen  ^Büchern  / Diefe 
aber  nennen  fie,  wie  jcl)on  gebaebt/  Bercfehuh, 
Veclle-  femotb,  Vajicra,  Vajedaber,  unbHad- 
debarim,  zufanimcn  aber  Taura , Sandl  Hiero- 
nymus bingegen  Tora. 

$)ifj  alle»  ift  juoerla§ig  gewif;  unb  wahr 
famt  a!(  Demjenigen  / wa»  id)  »on  Der  3cit  ib# 
rer  2JnFunfft  in,  Sina  erroebnee  l)öb  / unD  wa» 
(Suer(£brn>ürDen  in  i()ren  mttfommenöenQrim 
fd)rifften  fdbff  fi'nben  Werbern  S)a»  übrige 
aber  bab  icb@efd)icbr#wei§  (£  uer  bewürben 
ZU  ©efaüen  auf  eben  Die  <2öetfj/  me  id)  e»  au» 
ihrem  $?unb  »ernommen , treulich  überfebrei# 
ben  Wollen , welchem  Dann  fo  »id  / a!»  Denen 
3fuben  felbff  ju  glauben  / Doch  nicht  gare  zu 
fcl)nefl  ju  trauen  ift , tnntaffen  in  Dem  ©efijrdch/ 
[Dich  mit  ihnen  gehalten  / fie  nicht  beftan  big 
auf  einer  £ftebc  ober  2luffag  »erblieben  ftnb, 
mithin  ich  für  all  ihre  SSBort  nicht  Darff  gut 
fprechen.  @0  halb  ich  ihrer  £5tbd  Slbfcbnfft 
werbe  fertig  haben/  will  ich  €uer  @brwürben 
mit  Dnfelben  bebienei]/  in  S)ero  2lnbacf)t  mich 
empfehienb  »erharre 

@uer  Erwürben 

Datum  Jtl  Cai-fum  fu  * 
jfd  Der  £ctn‘bfd)aflft 
Hoiian  in  Sina 
©tabt  tft/  ben  $.  Nov. 

‘1704» 

tsetitütbiäfc  ötborfamfler 
©jener/ 

J.  P.  Gozani , ber  ©efdlfchafft  3^fu 


Miflionariusi 


über  ben 


SD  rief 

P.JOANNIS  PAULI  GOZANI, 

L 

(Stabt  CaUfum-fu , allwö  Die  befebrie# 
bene  3$Dtfche  Synagog  ift,  frehet  gleich» 
fam  in  bem  Wirten  Pundl  De»  Oidcb»  Sina  , 
baff  affo  bereif»  »or  ober  um  Chrifti  Geburt 
Da»  Riecht  De»  SBen»  @ötte»  in  Ritten  Der 
hiefen  §injlcrhu§  ^epDhifcber  Sibgoffere»  ge# 
leuchtet  / unb  Die$inftermip/  nachbeni  tnbcjfeh 
Da»£ic!)t  De»  ©»angelii  auch  Dazu  Fomhteh  ift/ 
e»  bannod)  nicht  ergriffen  hat. 

11.  gleichwie  nun  gewif  ift  , Daf  Die 
ben  in  Sina  Die  fünff  Bücher  $?o»fI»,  nebft  am 
Dem  $bei!en  alrcn  $cftament»  bewahren  / alfö 
würben  ihnen  unfere’Peurcs  allDa  Die  gelehrte 


SSßelt,  abfonberlich  Die  Siebhaber  ber  *011119 
(Schlifft  unb  ber  #ebr  di  fcben®pr  ach  fehr»i 
binDem  wann  fte  un»  eine  Slbfchriflft  gebach 
(StnefjfcbenSStbel  mittheilen  mochten/  auf  D 
wir  Deren  Suropatfcben  unb  (Sinifcben  Bfub 
^5ibct  gegen  einanber  halten  unb  erfdjen  fo 
ten/  ob  tmfere  (Suropdtfcbe  Rabbiner  ben  % 
IrdtfdbenText  »erberbt  haben  ober  nicht? 

III.  SOßann  alfo  unfere  Patres  in  Sinau 
nicht  allein  Die  3übifche^)tbel/  fonbern  ai 
Die  Thalmudifche  55üd)er  ihrer  3ubenfd)a 
folten  löffen  jufommem  würben  wir  mit  folcfj 
bie^uropdifche^nöen  Durch  Die  0imfche  / u 
Die0intfche  Durch  Die^uropdifche  Icichtlid) 
rer  ThalmudifchenSügcn  überzeugen  unDibr 
beweifen  Fonnem  Da^  folche  Fein  <2Bort  @£)tt 
fonbern  ein  lügcnhafftcr^enfdjenj^cyib  fetji 
bann  obfehon  Die  @inifchß  Scabbiner  eben 
wol  ai»  Die  €uropaifd)e  mancherlei  Idcherüc 
ja  juweilen  gottöldfberliche  fabeln  erbichtet  I 
ben  / fo  ift  Doch  nicht  wol  möglich/  Daf?  fie 
folchen  mit  einanber  überein  Fortunen. 

iV\  ^iemanb  fonte  un»  hierinnen  bef 
an  bte  ObanD  gehen/  al»  Pater  ßeauvollier , 
^ranh2oüfd)cr  feefuih  in  Sina , welcher  ni 
allem  in  DerdMuaifchem  fonbern  auch  in< 
hern  ^orgenldnbifdien  ©prachen  fchrerf 
ten  ijl- 

V.  Ubie  @inifd)e  Synagog  ober  (Sch 
©ebdu  ift  ganh  anberfl  befcbajfen  / al^  bie^ 
ropdifche/  gfcichme  ein  jeber  leichtlich  erfei 
fan.  (Sie  hat  einige.  Doch  imöoUFomm 
Slchnlichfeit  mit  bem  Tempel  @alomom 
ba§  aber  Fein  SKtar  in  Dergleichen  ^übifcl 
^ett#^)dufern  zu  ft nben  ift/  gefchiehet  baru! 
weil  63ött  Denen  3uben  Sitten  £eftamei 
»erboten  bat/  anberwdrfig  Dann  allein  in  D| 
Tempel  zu  ^ernfalem  zu  opfferen* 

VI.  9)?an  ftnbet  in  Denen  ^uropaifd 

Synagogen  ebenfalls  einige  *2ßanb#<S^riff( 
öl»  zunt  (£pempel  Diefe  fl W;  fo  nur  in  Der 
»ier  anfänglichen  SSudjffaben  eben  fo  »ii 
^Borten  begehet  ; Die  Q5uchffaben  heif 
<3c Un/  5fOt>/  ^e;  Die  ^ßort  ab 

fo  fte  bebauten / ftnb  Diefe:  nir  np'i 

nSänn , welche  alfo  gelefen oDer  au»gefprod 
werDen: 

Scheihihah  faphd  Bethfchabath  pjatbephill 

Silentium  pulcbrum  tempore  orationis. 

@tdtifd?*vergett  ifl  fftiöit  jtir  Seit  t 
Oebettö. 

VH.  S>af  Die©mi|die^ttben  unter  wd 
renbem^iebett  fieb  gegen  ^Riebergang,  Die  (^! 
ropdifche  aber  gegen  Aufgang  Wenben/  ifbni 
Zu  tabeln;  mdl  fie  fleh  »oh  bchbetfeit»Jdnb( 
gegen  ^erüfalem  Fehreh , nach  benl  ÖSepf) 
S)anieli»,  e.vl.  v.  io. 

Vin.  Qn  Denen  lahmem  fb  Die  (Sinif 
3uben  Dem  wahren  einigen  @50$$  gebe 
f ommen  fte  mit  Denen  idahometahern  übereil 
welche  in  China  Denfelben  ebenfalls  unterj 
Dem  Nahmen  Tim  anbetten- 

: IM 
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Numerus  90. 

Bericht/ 

’Icbcn  ön  Sföro  SWajeftdt  feen 

ftoniß  m Spanien  tm  3a^r 
1703. 

R.P.  Francifcus  Burgos, 

ttt  Paraguarijcljett  Millionen  Societa- 

zCa  beftelltet  General-  Procurator,  öon  bt* 

tm  in  @ut)f  America  neu*  gefh'fteten 
Millionen  abge ftütut  j)at» 

Snnfj  alt 

©CC  Tfchirtguanen  uni)  Schibte»  2Bö{)tUmg/  füttfe/ 

img/  Sagte/  Sufft/  Sitftnet)/  2tufjug/  9ieaiment/ 

< 60«/  Ätnberjucöt/  £aa*Orbnnng/  gelb;®au/ 

» ©afbimfe  2Ra!)l3£itcn/  Sdttß/  iSet&er/  Arbeit/ 

/ ^Bitterung/  Aberglauben  unb  58Bafon  »erben  6«* 

Jtn.  #eiT  de  Campero  {Ijjftet  ein  Collegium  ju 

irung  biefer  Leoben/  welken  Patern«  unb  Pater 
uc.jEfu,  bie  crfle  ba$  <§»angelium  »erfünbigen; 
bit  mciflen  ©panier  »iberfetjen  jitf)  anö  gtgetn 
)rem  ©erhaben.  BmeyMisfionen  »erben  bei)  be* 
Wtriguanen  angelegt  / eine  britte  aber  bei)  benen 
ien>  »eltbe  Patrem  de  Atce  bofliebfi  empfangen/ 
hm  eifferigft  folgen;  er  »ir&  franif  / unbbieDoe* 
fd>«  Mameluken  faßen  inbasSanb/  »erben  aber 
tne  Sßeranlf altuug  gefc&lagen.  ©eg  bereu  Mamc- 
in  ba«  Schikiter-Sanb.  ©je  ©panier  felbjl  jer* 
n biefeibre  eigene  MMonen  aus  @ei$/  »el£be  oon 
Junger  unb  9Je!l  noch  mehr  »erberbt  »erben,  ffiiel 
e Misüones  unb  SßÖlcfet  J»if4)en  Peru.BuetiosAyr« 
irabiien  »erben  befeferieben.  gieuer  Ärieg  feeren 
igejtfdjen  ^nbianern  »iber  bie  ©panifdjen.  £lu> 
:nb  bannacfigte  Treffen  / in  »eichen  bie  ©panier 
i<n.  «fö  übfeligfeit  en  nnb  ©efabren  beren  m isfio- 

i ©er  QSeric&t  p«us  ßurgosan  Den  eatbolifcheB 
9 lautet  alfo; 

Bericht 

>tt  fcftteit  Miflionibus  Soc  Jefii, 
&enen  schikiten  unb  anbent  ait  Denen 

Sllljfen  Parana  unb  Uruguay  gelegenen 

Poldern. 

i 

• 

tö*  ton  Denen  Kantern  alfo  genannte 
' Schikiten  ober  ©dltef er  (»eil  fit  nem* 
in  ihre  niebere  Jütten  nicht  aufrecht  tim 
m»  fonbern  f>tnetn  fchlieffcn  muffen)  liegen 
'(Den  Dem  ©tein&odffcSSBenb  unb  Dem  1 6. 
ib  ©uberhreife , fte  Ijaben  gegen  2lbenD 
Sanbfcbaft  be$  #eil.  ©reufcetf  Pön  Sierra 
fofeph.  Steterem  IV. 


America. 


unb  bie  San<a  £oren^©fabf.  ©te  erffredm 
fich  gegen  2lufgang  beiläufig  hunberf  pierßig 
©tunb  w eit  biö  an  Den  gluß  Paraguay.  © e* 
gen  korben  fcheibet  fit  Daö  Tapacurifcbe  @e* 
bürg  pon  benen  Moxen  ab.  ©egen  Mittag 
aber  gründen  fte  an  Datf  ©ebtet  Der  alten  ©labt 
£cilig*€rei«3. 

ÜDatf  gefamte  £anb  begreifff  bon  ©üben 
gegen  korben  etmann  bunbert  ©tunb  in  fei* 
ner  freite;  fjfll  rin  gebürgicl)te^  Säger , unb 
bringt  bie  ^enge  ^)onig  beröor.  9)?an  ftnbet 
allba  «^irfeben;  Rüffel/  ^iger,  Äen^  33aren 
unb  anbereö©emilb.  ©a^  0?egemS33afec 
unb  bie  ^acb  machen  ba  unb  Dort  öerfdjieDene 
SOBeober  unb©ümpjf , in  welchen  einige  gifdb 
unbCrocöDtll  gefunben  werben.  gurOveaenö* 
geit/  »erflebe  uon  Dem  November  an  biö  $D?a y* 
wlon at,  ba  bie  ganf^e  glacbe  unter  Kaffee 
i lebet  / ijt  unmoglicb  wn  einer  §33obnung  in 
bie  anbere  ju  fommen  / mitbin  noibig*  feine 
^Rabrung  in  Der  $obe  auf  benen  bügeln  5« 
fueben / welche  fic  auct>  berenwegen  anbauen/ 
unb  gemeiniglich  eine  gute  Srnbte  uon  May^ 
ober  iürefifebem  ton/  wte  nicht  weniger  eon 
benen <20 ur^en  Yuca  \mbMagnoc,auä  welchen 
fte  an  flatt  beöQ5robö  buchen  baden  / leblicö 
auch  oon  anbern  unterfchieblichen  <£rDen*unt> 
^aum^rüchten  einfammlen. 

3Die  ungleiche  2Bitterung(ba  eö  balb  m§, 
balb  troefen/  balb  unlepbentlich  falt/  balb  wir# 
ber  unerträglich  warm  ifl)  öerurfachf  mancher* 
len  5?rancf heifen  / unb  offter^  bie  ^efl  felbft, 
welche  unter  bem  armen  QSolcf  eine  entfe^liche 
^iteberlag  anrichtet/  abfonberlich/  weil  biefetf 
ihm  felbR  weber  |u  rathen  noch  d«  heljfen  / \a 
nicht  einmal  bieTOtel , mit  wekhen  man  jtcfr 
»iber  bietotenerwahrt/  norjufehren  wei§. 

©ie  bebienen  ftch  in  all  ihren  tonef beiten 
nur  folgenber  jwo  ^ünflen ; nemlich/  bag  fie 
ihnen  Durch  einen  Cazik  Den  branden  ifieil 
beö  £eibö  laßen  autffaugen,  welcher  flr^t  Dem 
©iechen  Diel  gragen  oortragt  / alö  ba  (inb : 
S£Baö  ihm  bann  wehe  tbue  ? wo  er  gleich  »or 
feiner Unpaglichbeitgewefen?  ob  ttftinTfcbkk* 
(ein  boll*  unb  toll*machenbeö  ©etrünef)  au^ 
gegoffen  ? ob  er  bein  ^irfch*ober  ©chilb* 
^rottemgleifchhinweg  geworfen  habe  ? ©agt 
er  ja:  (Eben  toae  iß/  fpricht  ber  Slrßf/  ber 
UrfprurtgbetiteöUbelö;  inm^fjTn  bieBeel 
bee  ^irfcbertß  ober  ber  ©cfcnlb  Grotte/ 
tun  ficb  bee  ©efeimpffö  311  racbett/  in  bei< 
ttenileib  gefahren  iß.  & faugt  mithin  De» 
brefbafften  ^heilaud/  unb  wirft  nach  einiger 
Sßeile  eine  febwar^e  Materie  auti  bem  dftaul* 
unb  fagt:  3Dn  tfJ  ber  (Bißt/  be«  icb 
beinern  &eib  sengen  l)ib. 

S SDii 
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£)ie  anbere  SEBete  ftch  Der  5vrancfhett 
loSsumacbcn  ifl  gar  batbarifd) , inbem  biefe 
3nbianer  ihre  SBeiber  tobt  fcblagen,  auf 
Daß  Der  Q-ß D mit  folcbem  ßpffer  Per* 
gnügt  Denen  Bannern  perfchotie.  ©ie  fd;r ei« 
ben  ad  ihre  Sufi dnb  nur  duferlichen  Urfacbcn 
ju,  weil  fic  pon  Der  innerlichen  S3efchaffen# 
bett  Des  ©?enfd)enS  nic!;t  bas  ©eringfe  »er# 
febem 

©tefnb  übrigens  Pön  feboner  unb  grofet 
£eibS;©cfa(f  mit  etwas  ablangltcbfem  Singe# 
febtt  iffft  mit  20.  fvafren  iafen  fe  ihnen 
Das  $aar  wacbfeti:  fie  geben  faft  naefenb 
bahrt;  bod)  taffen  fie  non  ihren  ©cbultern 
einen  Q5ufcben  pon  Sljfen  # ©cbweijfen , unb 
Gebern  jener  QSogfen  , fo  fte  felbjt  getobtet 
haben , berab  bangen,  um  biebureb  $u  jetgen; 
was  fte  für  gute  ©ebübsn  (mb.  ©ie  Durch# 
beren  ihre  Öhren,  unb  Die» untere  Seffsen, 
wdd)e  fte  mit  einem  ©tücfiein  Smnbebencfen. 
©o  tragen  fie  auch  eine  gewijfe  ©atfung  fie* 
bereut,  fo  megen  Unferfcbieb  Deren  Sarben 
ntd)t  übel  in  bas  Slug  falten*  9?temanb, 
bann  Die  Cazik  allein , tragen  Fleine  ©amtfol, 
Die  Söeiber  aber  einen  ©churß,  ben  fie  Ty - 
poy  nennen.  9)?an  fmbet  bep  ihnen  Weber 
$olicep,  noch  eine  gewife0ieaiments*©efalt; 
Doch  batten  fie  suweilen  t'hre^erfammlungen; 
in  welchen  fie  Dem  CRatb  ihrer  Caziken , fo  Die 
Qjornebmfie  Des  Q^olcfs  fmb,  unb  beren  dl# 
tefen  Gaunern  folgen-  SDie  Cazik  aber 
werben  nicht  geboren,  jonbern  nach  ihrer  Sbapf# 
ferfeit  unb  Q3erbtenfen  crwehlt/  wann  nem* 
lieb  einer  feinen  $einö  perwunbet  ober  gefan* 
gen  bat»  Öfftma!  fagen  fie  einanber  ab , 
unb  he^n  einen  Svt’ieg  an  aus  ^bloffer  ?$e# 
gierb  Den  anbern  um  etliche  ©iücF  ©tfen  ju 
bringen,  ober  über  ihn  ben  ^Reifer  su  fptelen, 
Wö|U  fie  bann  pon  ihrem  folgen  ©etnüth, 
unb  wilber  ?Ratur  heftig  angetrieben  werben. 
Ubrtgep  gehen  fic  mit  ihren  ©efangenen  fo 
gütig  um,  Daf?  fie  benerifelben  Ptelmal  ihre 
Tochter  nermahlen“. 

!5Biewoi  einem  jeben  nur  ein  Stöeib  er# 
lauft  if , fo  höben  Doch  bie  Cazik  bie  Srep# 
beit  jwep  ober  Drei;  su  Ixpratben;  bann  weit 
biefclbe  Denen  übrigen  öftere  einen  ©cbmauf 
non  'Tfchka  (fo  ein  auS^ürcftfcbem  ^Beißen, 
unbanbernSrücbten  gemachtester  if ) geben 
muffen,  foIdxS  ©etrdnef  aber  nur  pon  benen 
Reibern  subereitet  wirb,  würbe  eine  allein 
hieju  nicht  etFlecfem 

Sbie^’inber  wachfen  ohne  einigcSucht  auf , 
wiebaö^iehe,  ja  melfdfechter;  angepenf'e 
um  bie  Aftern-  nichts  fragen , unb.  biefe  fch 
berenfelben  hinwieberum  nicht  bcFümmern. 

öbfehon  ihre  Jütten,  wie  oben  gebacht 
hab,  in  ©eflalt  eines  S5acF*£>fcnS  fo  nteber 
gebaut  f'nö,  Dag  fte  Durch  ein  £öci>  hinein# 
fchliefen  müfen , unb  ffh  Darinnen  nicht  auf# 
richten  Formen , Damit  ihnen  nemlicbbie©cbna# 
cFen  Feine  Ungelegenheit  machen ; fo  haben 
fte  Dannocf;  anwbfi  auch  etliche  grofe  auö 

1 


Siefen , unb  0v eifern  aufgeführte  Käufer , ft 
welchen  Die  junge  ^urfch,  fo  balb  fte  Da: 
fünf  sehenbe  3>abr  erreichen  , bepfanimen  wob 
nen;  gejialtfam  fte  ftd>  oon  biefem  Sitter  01 
nicht  mehr  bep  ihren  ©fern  aufbalten  Dörfer 
3n  eben  biefen  ©ebauen  beherbergen  fte  il)t 
©aft , unb  ergeben  fie  mit  ihrem  ^fchiia 
S^ier-  Sergfeichen  @ajl mahle  wahren  tnsgc 
mein  breo  ^ag  an  einanber  Da  fte  fid)  bani 
mit  €ffen,  ^rincFen , unb  ^an^en  erlufiger 
Wei  jum  beften  fauffen  Fan,  Der  if  De 
grofe  vf>db.  ^Rachbem  fie  fid)  nun  ooll  g< 
trunefen  haben , fangen  fte  an  mit  einanber  1 
jancFen,  su  haDbern  unb  su  raufen,  Da 
oft  bererlet)  §retiben#Sef  mit  ^obtfchlage 
befchfofen  Werbern 

3e^t  Fonim  fch  auf  ihre  ^agVÖrbming 
Cüdt  ©onn#  Slufgang  nehmen  fte  baö  Stüh 
©tücF  ein , fjiewd)fl  blafen  fte  eineö  auf  Di 
flauten  (bie  dicht  mehr  alß  ein  £och,  mi 
hin  nur  swet?  ^6n  ober  ©timmen  hat) 
lang-  bi§  Der  cl:hau,  weld)enftefürfehr  fiat 
lieh  halten,  »ergangen  iff.  0?ach  fotchen 
wann  bie  ©onn  fchon  ein  wenig  hoch  flehei 
arbeiten  fte  auf  Dem  Selb  mit  hol|ernen©chau 
fein,  unb  »erfügen  ftch  |um  ?ÖJiftagmahl  wi 
Der  nach  $autf‘  Slbenbö  gehen  fte  fpa|ierei 
fuchen  einanber  heim,  Da  bann  ein  tRachbi 
Dem  anbern  ju  effen  unb  ju  trinefen  giclr 
alleö,  waö  man  auffe^t,  wirb  unter  alü 
gegenwärtigen  getheilt.  ©leichwie  ihre  5Bc 
her  brr  harten  Sfrbeit  abfjolb  finb , alfo  bm 
gen  fie  faß  Deneganben  ^ag  mit  Ö5efuchui 
gen  unb  ©d)wa^en  m : ihr  eigenthumiicbi 
@efd)öft  tfl  ^Baffer  fchopfen,  ^)ol|  traget 
Den  ^urcfifchen  SBet^,  Die  fJOBur^e  ruca  ut; 
anbere  fruchten  Fochen:  wie  nicht  wenige 
[pinnen,  unb  fo  wol  ihre  ©chür^^ücher  a! 
bie  ©amtfol,  unbbie^eft^eh  für  ihre^ai 
ner  würefen ; bann  fte  felbfl  fchlaffen  auf  ha 
ter  ©Den , auf  welcher  fte  eine  au$  ^3alme; 
flattern  gewurcFte  SDccFen  ober  eine  ai 
hölzernen  Otet'fern  perfertigte  Siechten  au 
breiten.  S5ep  ©onn# Untergang  efen  fte  ( 
0?acht  / unb  gehen  barauf  alle  gleich  fehl# 
bie  lebige  ©efellen  ausgenommen,  welche  fi 
unter  benen  Q5dumen  »erfammelen  , gieret’ 
aber  eine  SBohnufig  Des  SborffS  nach  Der  a; 
Dem  befuchen,  unb  »or  einer  jeben  abjbnDe 
lieh  tanken-  3hr  ^ön^  hat  was  felrfaw 
an  ftch;  bann  fte  fchliefen  einen  grofen^rei 
in  Defen  SORtfte  jwep  3dbianer  auf  ber0la| 
ten  fpielen , wobep  Die  Knaben  fch  wad1 
tummelen  unb  hüpffctt  t ohne  ihre  ©feil  I 
malS  ju  perdnberen.  S)te3nDtanertnnenm| 
ct>en  gleicher  gef  alten  einen  ©reis  unb  fan^j 
hinter  Denen  ^annsbilbernt  ©t'e  gehen  aul 
nicht  ehenber  fchlafen , als  bif  fe  biefe  £uj 
barfett  big  swep  ober  brep  ©tunb  in  C 
^Racht  fortgefeßt  haben. 

^Rach ihrer  ©rnbegehen  fe  auf  Dt'e^ag 
bann  / fo  balb  bas  Dfcgenwetter , fo  pon  De 
November  gtt  bis  in  bwS^ap#5^on«t  <wbd! 

potb 
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Ew;  ifi  > jcitf>eiien  fie  frei;  in  oerfcbicDcne 
ttcn , unb  geben  auf  Dem  Osburg  iwet)  bi£ 

) $0?onat  jagen  / Dafj  fie  erft  gegen  Den 
;uft  - C0?ona£  jurücf  fomnieti/  um  weiche 
: ftc  ihr  0elb  pflegen  aniubauen. 

§)a«  wirb  nicht  balb  ein  QSoldf/  fo 
> alSeS  auch  fetw  mag»  antreffen  < bas 
it  eine  @otff>eit  eifenne : allein  Die  Scbifi*1 
ewetfen  feinem  webet  ftchtbaren  nod) 
'ebtbaren  SDing  / j a nid)t  einmal  Dem  $euf# 
welchen  fie  ubev  Die  majfen  f ersten  > Die 
ngfie€bt/  leben  mithin  / wie  bas  ©ewilb 
t Crfrmtnus  eines  funfftigen  Gebens  / auch 
e anDetm  ©Ött , als  ihrem  2$aucb  / in# 

1 jieüon  feiner  anDern  ©eligfeit  weber  wif# 
hoch  büren  wollen  / als  welche  auf  Diefer 
'lt  Durch  Die^uften  genojfen  wirb.  3)acum 
:n  fie  alle  tauberer  unD  @chwar|ftinfllec 
gerettet  / welche  fie  für  geinD  Des  menfeb# 
n füebenS  Dermaffen  gewifj  halten/  Daji 
igesStagS/  wann  jemanb  aus  ihnen  nur 
men  folte/  Daf  Diefer  oDer  jener  ein  $an* 
t fepe  / foicbeö  ihn  aus  Dem  2£eeg  ju 
nen  eine  gnugfame  Urfach  fepn  würbe. 
£)efen  unerachtet  finD  fic  fehr  aberglaü# 

) / abfonDerlid)  in  ^emerefung  Des  Q3o# 
©efangS  f welches  fie  auf  Das  genauege 
»achten  > unD  aus  folgern  alfe  f unjftige 
mgfalen  abrtiefen:  SBomit  es  bet)  ihnen 
n fo  weit  fommen  if/  Da§  fie  aus  Demfelv 
auch  iwahrfagen  wollen  / ob  Die  Spanier 
int  fepen  ihr  £anD  $u  überfallen?  SÖrefe 
bilDung  allein  ohne  anDern  ©runb#©cbeM 
ht  üffterS/  Dah  fie  in  Die  Q5erg  unD  S8al# 
fliehen:  CO ?it  welcher  ©elegenbeit  Diebin* 
ftch  pon  ihrett  €ltern  Pielmal  fcheiben , 

1 Da§  biefc  auf  jene  Sichtung  geben ; weil 
m ^betl  an  Dem  anDern  fo  wenig  gelegen 
Daji  ein  Gatter  feinen  ©obn  um  ein  £0?ef# 
»Der  um  eine  $ölibatfe  ju  oerhanDlen  fein 

Briefen  bat  ©erenwegen  gunben  Die  Mik 

arii  in  nicht  geringer  ©org  ■>  fic  mochten 
|b  wilDeb  Q3olcf  in  orbentliche  SDorffchaf# 
nicht  pcrfatnmfen  formen. 

^tfher  hab  ich  Die  (Sitten  Diefer  Welchem 
^ugen  gefeilt ; jefst  mu§  ich  erschien  / 
bajj  mit  Denen  ^efuitem  bas  (£pangelium 
>as  &hik}ter-2anb  gefotnmen  fepe.  SDer 
ub  muffe  oon  Dem  Collegio  ju  Tarifiha  auS/ 
DeS  $err  Fernand«!  de  Campero  9\ittmei# 
unb  Des  Orbcns  pon  Calatrava  Oiitter  ge# 
tet  hatte/  Dahin  gebracht  werben;  weil 
)ee  in  all  Diefer  &6ltfem  ^fachbarfchafft 
gen/  unb  pon  feinen  Urheber  ju  folchem  ©nb 
efehen  iff : Allein  man  war  üielmehr  bebach't 
^anDer  Deren  Tfihiriguanen  / Deren  Maugey*- 
Deren  Tobas,  tmD  Deren  Mocobien  ju  be# 
reu.  Pater  jolephus  Francifcus  t)On  Arce» 
) P.  Joannes  Baptifta  OOtt  Cea  haben  DaÖ 

i Die  erffe  gebrochen  < unD  ftch  bet)  Denen 
nriguanm  etngcfunDen  / um  |u  fehen  / wie 
©emüther  allDa  befchaffen  / unD  welcher 
ten  man  Miffionarios  anfe^en  fontt«  ©i^ 
jofefh,  SPKcklein  IV. 


finD  enDlich  mit  harter  COfühe  bet)  Dem  0(u# 
Guapay  angelangt/  unD  |b  wol  t>on  Denen  Ca- 
ziken  afb  oon  Denen  Snbianern  ziemlich  gut 
empfangen  worben.  Pater  de  Arce  hat  Pier 
flcrbenDe  ^nbianer  mittelff  Der  & ^auff  mit 
folcher  ©elegenheit  in  Den  ^immel  gefehlt  ■» 
unD  fiel)  balD  hernach  wieber  in  fein  Collegium 
ju  Tarifiha  jurucf  begeben.  55eu  feiner  21  b# 
reiö  bäte  ihn  Die  ©ehweffet  eineö  gewifen  Ca» 
zikö  / welcher  bet;  Dem  £anb#  QJogt  öom 
Creu!  falfch  warangegeben  worben/  für  Diefett 
ihren  ^ru&ern  gut  ju  fprechen  ■:  SBefche^  Der 
Mitfionarius  öudf;  gethaH/  hteburch  aber  betj» 
Diefem  Qfolcf  Pid  ©unff  erworben  hat- 

^Biewol  nun  ^)err  Arce  de  1»  Concha 
a!0  obgenanter  ^anD?Q[>ogt  Der  OOfepnung 
Ware  / man  folte  Ptdmehr  Die  sebikiten  allein 
wilbeö  Qfolcf  / Dann  Die  wHDen  unb  grau# 
famen  Tfihiriguanen,  fo  man  Denen  Sefuitem 
pon  Peru  überlajTen  fonte,  öon  ©eiten  Der 
Paraguarifchen  Provin!  51t  gewinnen  fleh  laffea 
angelegen  fepn  / unb  fotcheo  fein  ©utachten 
Dem  Patri  Generali  nath  3?om/  wie  auch  Dem 
Patri  Provinciali  Pon  Paraguariert  5 II  überfcht# 
efen  auf  ftch  genommen  hafte/  fetzte  Dannoch 
mittler  SBeil  gebachfep  P.  & Arce  fein  Q5or# 
haben  in#  2Dercf » unb  DUrchwanDerfc  nicht 
allein  baö  ^fchirtguanec ©ebief,  fonDern 
ffiftete  auch  Dafelbf , alö  ihm  einige  Miffio- 
narii  JU  ^)Ülff  fomnten  waren  * Anno  1651. 
Die  erfe  Million  an  Dem  gltt§  Guapay , unb 
gab  ihr  Den  Nahmen  rnariÜi^lDpffernrtg 

unter  öbfeht  Patris  de  Cea  UtlD  Patris  Cen- 
tern. 

SDen  5 r.  JöUi  befelben  3ahrD  legte  er 
unter  Dem  Nahmen  Deö  ^)-  ignatü  in  Dem 
jwifchen  Der  ©taDt  Tarifiha  unD  Dem  $lujj 
Guapay  gelegenen  ^hal  unter  öbforg  P.  fofi« 
phi  Teia  eine  ömDere  Million  im  / fehlte  aber 
hietnechf  halb  in  Dad  Collegium  P Tarilcha 
juruef  > UnD  unterteDete  geh  mit  feinem  ö.bmt 
über  Die  Sirt,  wie  man  DaP©Pange(ifche  Siecht 
tm  Bebif iter  Xanb  mogfe  auob reifen  / wel# 
eher  ihm  Dann  befähle  Den  ^lu§  Paraguay  auö# 
|ufunDfd)aften/  unb  Die  0<&>i Zitmf  ob  fie 
Den  wahren  ©lauben  anmnehmen  geneigt  wa# 
m,  woi  au^äunehmen. 

perfügte  geh  Dem  :ß  folg  nach  $eil 
Creuf  PonSierra;  allwo  (weil  ^>err  Aaguftifii 
de  la  Concha  mittler  weil  war  abgelofet  wor# 
Den)  fch  Die  ©panier  finern  Vorhaben  aui 
all#  ihren  ßrafffen  Derenwegen  wiDerfe^f  habett/ 
weil  fie  gehnemfich  beforgtett/  eö  Werbe  it)a 
nen  / falls  Dtefes  SanD  Das  ©hrtgenthum  an* 
nehmen  folte  / nicht  mehr  gegattet  werben  / 
in  Dafelbe  einjufallen  / Die  Seute  aufmfangem 
ju  leibeignen  ju  machen  / unD  folgenDS  um 
grofes  ©elD  ju  Perfauffem  SDarum  tonte  et 
weber  £)ötlmetfchen  nod|  SSJeegweifer  hnben/ 
Die  ihn  Dahtn  begleiten  mogfen , biSenblidnwcj) 
Jüngling/  Denen  DerSBÖeg  ziemlich  befannf  wa# 
rr,  jtch  anerboten  haben/  ihn  big  |«  Denen 

§ « Fignit* 
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Pignocas , tJoelc^e an  Die sdnkiten  angrdn^en , ^ortuge(ifcI;en  Mameluken,  welche,  um 
$u  führen-  wohlporbienten  (Straff  $u  entgehen,  ftch  an 

©r  brache  alfo  su  Anfang  Deß  ©hrifl*  ©rangen' pon  SSraftlten  Stehen,  allDa  ftch 
©ttcnatß  1691.  auf,  reifete  Pier  Soeben  lang  fammen  rotten , unD  mit  groffem  #auffi 
über  unerfteiglicbe  Sperg  unD  §f>dler , Durch  auch  gewapiefer#anb,  weit  fte  feinen  Qi 
mancherlei  tieffe  Q5dch  unD  glüg,  Durch  aller*  $errn  erfennen , nach  ihrem  0?ut bwtüet 
hanD  SOBuffcn  unD  SOßtlDnuffen  , unDe  langte  Denen  benad)barten  SanDern  weit  unD  b 
nach  unehlich  »icl  überftanDenen  $?übfelig*  herum  flretffen.  SDiefe  gottlofe  (Scbna 
feiten  enDlich  bep  Denen  pignocFen  glücklich  «Jahnen  hatten  ihnen  für  Diefeßmal  oorgetn 
an,  unter  welchen  ju  feinem  gioflen  SepD  Die  men,  biß  nach  $etlig*©reug  oon  Sierra  ei 
^inDö*Q51attern  gleich  einer  Wfttlmß  täglich  lug  ju  wagen,  unD  aüe  Sefot titm/  fo  fie 
eine  9)?enge  £eut  aufrieben.  SDie  betrübte  ter  333egß  antreffen  würDen , in  Die  erbdn 
^nDianer  empftengen  ihn  mtit  greuDen;  fie  el;e  S)ienflbatf eit  hinjufchleppen. 
befugten  eine  groffe  Sufi  $urn  wahren  ©lau* 

ben;  fie  »ergebenen  ihn,  Dag,  wann  er  egenDer  ‘SHß  man  Diefe  ^unDfchafft  Durch  ei 
Fommen  wäre,  er  ihrer  oiel  oor  ihrem  ^oD  hat*  ÜjnDianer , fo  ihnen  auß  Der  ©efangenfeg 
t e tauffen  Fonnett ; fie  »erfah  en  ihn  mit  §ürcft*  unter  3Begß  entrunnen  wäre , erhalten  ha 
fd)etn  Äorn, mit  Bataten,  ftürbiß  unDanDerm  mael)te  fiel)  Pater  de  Arce  mit  Prep  ^nDiar 
<2BalDobß;  fte  baten  ihn  hefftig , bet?  ihnen  ju  auf  Die^Keiö,  um  ihren  Sag  »on  nahem  0 
»erharren,  mitDerOSerficherung,  t>a^  fte  nidbt  lufpaben-  ©r  wanDerte  gegen @onn*2tufg 
allein  balD  eine  5?ircb  bauen,  fonDern  ihn  auch  Durch  baß  ©ebiet  Deren  Bw«s,  Deren  TM 
mit  aller  ^ftotbDurp  nach  ^rafften  oerfehen  Deren  Tmcas  unD  anDerer^olcfern  ntehr,i 
würDen.  che  ihn  alle  freunDlich  empfangen , unD 

(Solcher  utwergope  ^Biüfommen  bewo*  jum  wahren  ©lauben  wohlgeneigt  erwi 
ge  Den  93?ann  ©Otteß,  weil  Daß  öiertepdhrige  haben,  ©r  warD  fo  wol  Durch  etliche 
.D(egen*S33ettec  bereite  eingefallen  wäre,  bep  grofer  gurtgt  flüchtige  ,3nbianer  , alß  Di 
Diefen  guten  sdnkiten  6 iß’  in  April,  Da  eß  wie#  Den  9)?ufqueten*5?tiall  balD  gewahr  , Dag 
Der  trocfenwirD,  ju  »erharren, welcheß Diesen*  Mameluken  nicht  weit  mehr  feon  Fonn 
Dianer  Dergeflalt  erfreuete,  Dag  fte,  obfdjon  Söarum  warncteer  Die  BfnDianer,  mit  SS 
noch  francflid),  einen  Wag  ;ur  Kirchen  auß*  unD  5vinD  ftch  jufammen , unD  in  einen  al 
gegeben,  auf  Denfelben  nicht  allein  ejn  ©reuß  legenen  pbern  =Ort  ju  Rieben,  big  Der  (Sd)tv( 
gepflanzt , fonDern  folchrß  and)  fußfällig  an*  würDe  oorbep  fepn-  (Sie  folgten  feinem Du 
gebettet,  ja  noch  Denfelben  21benD|)o{^  gefallt,  unD  begaben  ftch  nad)  Capoco , einem  Ort, 
unD  mit  Dem  s23au  fo  hurtig  fortgefahren  ftnD,  wo  nach  Der  Beit  Die  Million  Deß  ^eiligen 
Dag  inner  Pier^egen  lagert  Daß  ©otteß*dpaug  phaeüs  ifl  qeflipet  worDen-  (Sie  waren 
perfertiget , unD  Dem  »fbeiligtfn  Frandfco  Xave-  felbff  fafl  ficher,  weil  ein  Dicfer  SlßalD  jwitc 
rio  eingewephet  würbe.  0ie  haben  fleh  in  ihnen  unD  swtfchen  Der  ©tralpn , welcher 
Demfclben  aüe^ag  »erfammlet,  unD  Die©hrip  Die  SanD^duber  hielten  ,_in  Der  Bitten  fl 
liehe  Sehr  mit  folchem  ©ppr  angehort,  Dag  De.  5>r  Miffionarius  fuebte  fte  heim,  1 
Der  s|)riepr  operß  biß  in  Die  j^dte^acht  Da*  preDigte  ihnen  mit  Diefer  ©elegenhett  Daß  ( 
mit  befd)dpiget  wäre , theilß  um  ihnen , waß  angelium ; Doch  hielte  er  fleh  weht  $u  ft 
fie  nid>t  oerfianDen  , Deutlicher  außjulegen;  auf,  fonDern  perfugte  fld)  nad)  feiner  fünf] 
theilß  auch  ju  wteDerholen , waß  fie  oergefen  01eil  pou  Dannen  entfernten  Million  Sai 
hatten;  Dag  nicht  jubewun Dern,^  wann  fte  in  Xaverii,  unD  ferner  gar  nach  «heilig  ©r 
Furier  Beit  Der  ^;auff  ftnD  fähig  worDen,  oon  Sierra , um  Dem  (Spanifchen  SanD*sö 
welche  er  erpid)  ncun^ig^inDern  ertheilte,  De*  Deß  Ortß  Diefe  Reifung  ju  hinterbringen , t 
rer  etneß  balD  Darauf  aiß  Die  erft e B^cht  oDer  ihn  um  fchnelle  ^)ülff  an;ugehen , we(d)er  t 
©)]orgenftern  Diefer  neuen  ©hnfienhett  mittep  Drepgig  0olDaten  mitgegeben  , Dte  mit  t 
Deß  ^oDß  gen  Fimmel  gezogen  tft.  Pater  eilenDß  nach  Sand  Xaverii  gezogen,  1 

^tel  Cazikcn  gnD  jamt  ihren  £}o(cfer*  hierfelbfi  ph  mit  funffhunDert  mit  Weil  1 
febapen  Dahin  gezogen,  unD  haben  ftch  Dafelbfl  Zögert  gewaffneten  Sebifttm  vereinbart 
hdugltch  nieDergelaffen , woDurch  Die  Bahl  De*  ben.  Snma’pn  aber  Der  Ort  nicht  Port!) 
ren  ^euglaubiaen  alfo  junahme , Dag  ihnen  hapigware,  niarfchterte  Diefeß  gecmgejutei 
DieStirch  balD  jii  eng  worDen  tfl.  S): [ePegmky  |)eer  an  Den  glug  4pere>  oDer  Sand  Mich 
erfud)ten  ihn  ju  gletd)er  Zeit  Durd)  ihre  ©e*  pon  wannen  Der  dpauptmann  ohne  Be« 
fanDten,  ihnen  einen  Miffionarium  ju  fchicFen,  ^OerlufF  ^unDfchapen  gegen  Den  getnD  at 
Der  fie  in  Die  Bahl  Deren  ÄinDern  ©Otteß  auf*  gefchicFt,  Durch  folche  aber  folgenDen  ^agß  0 
nähme.  nommen  hat,  Dag  Derfelbe  in  Dem  Fur^  » 

£)ie  auß  fo  fchonem  Anfang  gefchoppe  h»n  »erlaffenen  glecF  Sandi  Xaverii  fein : 1 
greuD  warD  Fur^  hernach  jerflort,  theilß  wegen  ger  gefd)lagen  hatte.  SDer  ^ortugefif 
einer  gefährlichen  itranefpit  Patris  de  Arce,  ^arthep  * guhrer  hat  fo  gar  Patt»  de  A 
theilß  wegen  einem  plo$ichen  ©infall  Deren  folgenDen  33rief  gefchrieben. 
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* _ % NJenfdien  Sieben  wopl  in  Sicht  ;u  nehmen, 

.<  bomit  fie  mm  etwann  #et#er  SDßeiö  vor uh« 

y r ncn  überfallen  würben ; angefeßen  ihre  Stbßcbt 

ck^b  bin  aliiet  mit  $»o  Compagnim  feabin  gerichtet  ifl , ißnen  einen  frepen  ^aß  in 
bapfferer  ^3ortuacfiTcI)cn  ©olbaten  an»  bie  Sanbfcbafft  speru  P offnen  > obnejtd) > Daß 
aelatiat , nicht  in  Slbfepen  ©uer  ©bnwür*  bie  neue  ©briften!yeiten  bieburd)  jerjbbrt  wer* 
Den  ober  Denen  übrigen  einte»D  anjufügen,  ben»  viel  ju  befümmern , wann  fre  nur  ihrem 
fonbem  etliche  unferer  Leuten  / fo  von  und  unerfattlichen  Sieb&©ei|  ein  ©nugen  kiftm 
inbiejedÜanb  übergelaujfen  fmb,aufjufucben. 

Saturn  belieben  Siefclbe  famt  ihren  Neu* 

«laubigen  nad)  #auß  $u  geben/  allmo  ©t'e 
unfer  wegen  gan|  fiepet  unb  ruhig  werben 
verbleiben  fonnen-  SlÖomit  ich  €uet€ht* 
würben  in  Die  stoche  Obhut  empfehle/ 

Antonius  Ferraez.  » 

Nach  gelefenem  SBrtef  begäbe  fiep  Der 
pantfehe  Commendant  famt  feiner  Kriegs? 
ebaargrab  gegen  Den  geinb  auf  ben$?arfdj, 
b fatn  Nachmittag  um  brep  übt  nuv  eine 
tunb  weit  von  beffen  £ager  an ; hielte  allba 
I , liejfe  feine  £eut  Obern  fepopffen  / mit 
efe  1)1 , fie  folten  $u  Erwerbung  ©ottlichen 
epjtonbd  ihre  Reicht  verrichten/  mit  welcher 
iborung  bie  mirgefommene  Miflionarii  biß 
1 Mitternacht  jmb  befcpäfftiget  gewefen. 
r,  brep  Uhr  frühe  liejfe  er  jur  gelb*©d)lacht 
tß  veranftalten.  Sr  wolte  jwar  bie  s])orru* 
en  ? bab  ©ewehr  ju  jlrecfen  / vorhin  auf» 

’bern;  allein  fechb  ©panifepe  ©olbaten 
^ten  einen  gegen  über  jlebenben  $ortugejt» 
en  ^nbianer  fo  beffttg  an  / baß  er  vor  U n* 

)ult  auf  ße  Io§gefcl)Ojfen  / unb  einen  aub  il )■» 
n erlegt  hat/  bejfen  $ob  aber  alfobalb  Durch 
fcpiejfung  $wep  ^ortugefer  gerochen  wur* 

, SÖagienget>ec$önfcam  Sie  ©panier 
b ©chiriten  gaben  auf  bie  ^ortugefen  eme 
Ive,  in  welcher  bepbe  feinbliche  £auptleute, 
abmenö  Antonius  Ferraez  Unb  Manuel  de 
iaz.fmb  gelobtet  worben.  Sie  Nteberlag 
t Häupter  erfchrodfte  ben  gemeinen  $?ann 
nblidher  ©eitb  bermaffen > baß  bie  Mame- 
cen  böuffenwcib  in  ben  giuß  Apere  gefprun» 
n jtnb/  in  ber  Hoffnung  / fiel)  mit  ©cbmim* 
m ju  erretten  / aber  umfonjb  ; bann  bie 
Spanier  unb  ©ehrten  verfolgten  fie » unb 
hteten  ein  folcbeb  Q5luts»5Sab  an  , baß  von 
mbert  funfffßg  SOlann,  alb  viel  fte  waren/ 
ir  fechö  mit  bem  Seben  bavon  fommen  / be? 
t brep  fich  gefangen  ergeben/  brep  aber 
e glucpt  ergrieffen/  unb  einem  anberndbauf* 
n ihrer  Reuten  / welche  in  bem  Pegnoker? 
mb  taufenb  fünjf  hunbert  Snbianer  aufge? 
mgen  hatten  / folche  Nachricht  überbracht 
tben*  5taum  hatten  biefelbe  folcheö  vernoms 
\tn,  a(0  fie  eilenbö  über  ben  ©trom  Paraguay 
h nach  ^5rajilien  / bie  ©panier  aber  nach 
)eilig  Sreuh  oon  Sierra  jurücf  gezogen  h & 
en.  Ser  königliche  ©panifdhe  0iatl)  von 
Jcbarhas  warnete  hierüber  alle  in  bem  Sanb 
araguarien  beßnbliche  Miffionarios,  famt  ih^ 

m untergebenen'Shnflrnhtitru  jich  rorbtefen 


^Bit  höhen  t>on  Gabmh  Artmio  Mfcid  > 
einem  beten  brep  gefangenen  ^ortugefen  von 
ihrem  Sug  folgenbc  ?Narf(f#iuti)e  erhalten/ 
baß  fie  ncmlich  bep  ihrem  Aufbruch  von  Sana 
Paul  in  ^rafilien  auf  bem  ©from  Anemly* 
Welcher  Notb*wertV  fich  in  ben  gluß  ‘Parana 
jlür|t  / fiel)  auf  Bahnen  eingefchift  >,  mithin 
aub  befagtem  Amnby  in  ben  Parana  •>  von  bie? 
fern  aber  in  ben  gluß  tmmma  Durch)  bejfen 
©ubwerfb  beßnbliche?D?unbimg  eingefahren/ 
nnb  auf  folgern  acht  ^ag  lang  > hoch  mit  gar 
fletnen  ^ag  Reifen  aufwattß  gefchrjft,  m 
fie  enblich  bep  ber  nunmehr  lerflorten  ©labt 
Scheres  anfommen  Jtnb;  all  wo  fie  ihre  von 
$an&  Paul  auci  mitgenommene  Jahnen  famt 
einer  ^Bad)t  jurüif  gelaffen  / welcher  ^gleich 
obläge  ein  ©tüif  gelDO  anmiacn?  -auf  baß 
fie  bep  ihrer  Stuef  fXei#  etwas  ;u  offen  fern  Dem 
Qlon  bannen  giengen  fie  |wolf  halbe  %ag* 
IXeifen  über  bie  anmutl)ige  gelber  von  Scheres 
JU  guß/  biö  an  bao  Ufer  beb  gluß  Bmnlmy^ 
welcher  Norbwerto  in  ben  Paraguay  ßtcßr ; 
allba  machten  fie  neue  Bahnen  . unb  baueten 
für  ihre  Diucf^ehr  etliche  grüßten  an.  ?lu‘f 
bem  Bombay  rctfcten  fie  jeheti  ^age  abwettb 
nach  bem©trom/  biß  fie  in  ben  gluß  Paraguay 
eingelaufeti/aufbiefem  aberacht  ^ag  wiber 
ben  ©trom  aufwertb  geruDevt , unb  bep  bem 
(gingang  beb  greifen  ^eiepb  Mamon , von 
bannen  ferner  nach  einer  §ög  * SKetb  bep  bem 
3nbifci)en  dpaafen  itatims  eingetroffen  , unb 
bafelbß  ihre  ‘SBeibling  in  ben©anb  bib  ju  \\y* 
rer  gurücffunß't  verfebarrt  höben.  Q}on  hier»« 
anb  marfepterten  fie  abermal  ;u  guß  / hoch  fo 
gemächlich/  baß  fie  beb  %agO  nur  ein  ober 
hochffcnö  jwep  Slieil  surueb  gelegt » bamit  fte 
noch  Vormittag  seitlich  bab  ^ager  begehen , 
unb  in  bem  ©ebürg  efwab  von  ©ewilb  |u  ih^ 
rer  Nahrung  fchiejfen  mochten. 

sUon  hieraus  beobacl)ten  fie  biefe  Bieißt 
Orbnung:  Sen  i- ^ag  giengen  fie  von  bem 
lcatimfd)en  ^)afen  gegen  heften  ;u  Norbett/ 
unb  famen  bep  einem  gefabenen  ©umpf  ;u 
flehen.  S)en  2.  wie  auch  bie  übrigen  $age  / 
gienge  her  gug  gegen  ©onn#Untergang  / unb 
blieben  für  bißmal  ;u  Mbocayübäzon^  wo  eb 
ihnen  an  ^Baffer  gemangelt  / über  Nacht. 
Sen  3.  brebeten  fte  ßch  gegen  Reffen  ju  ©m* 
ben  / unb  erreichten  bie©eßaft«n  etneb  Q5ad)# 
leinb.  Sen  4.  famen  fie  an  ben  ©loraji  Gua- 
<curuti.  Sen  f . an  ein  in  ebenem  gelb  rinnen«, 
beb  Bächlein.  Sen  6 . an  ein  anbereb  ber« 
gleichen  SBafferlein  / fo  bep  bem  guß  eined 
«Sergb  oorbeo  fließt.  Sen  7*  &u  einem  in 
g i hem 
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Dem  meiten  SelD  Jacob«  befinDlicben  0ee.  eine  anDere  ^ört^ep/fo  n>it?er t>en^fvc 
S5en  8-  $u  einem  Bächlein,  fo  Durch  eine  meit#  auf  Dem  gluf?  Paraguay  eufmerttf  in  ba6  @ 
(atiffige  (£bne  burcbfireic^t  / gegen  SSBejhnju  biet  Deren  Paäs.fis  fiel)  ju  trugen  wrfut 
korben.  den  9.  auf  eben  Dtefern  0trich  habe : Da  fie  bann  ihren  $ug  Pon  Oem  @i 
nach  Tacu.  den  io.menDetenfic  fichbejfer gegen  gang  beö  ^eidb^  Man'we  angefangen , ui 
Farben , unb  langten  nach  überfiiegenem  inner  Pier  feigen  Die^nfül Deren  Taracs  (&w 
55erg  bep  einem  0umpff  an.  den  n- man#  dbren  ober  Sappen)  erreicht  batten;  Die0p 
Derten  fie  übet  ein  $db  gegen  ^Beflcn.  den  nier  haben  biefen  Leuten  folcben  Manien  t 
12.  auf  eben  Dicfer3d(efamcn  jie  über  etneSia^  renmegen  aufgetrungen,  meil  fie  ihre  ©l 
d)e  ju  einem  müften  $?accf#3leif , fo  Denen  £dplein  burcl)pfriemen/  unb  Diefelbemit  la 
hatintm  jugehort  hatte.  den  * 3*  abermat  gen  hölzernen  Jungen  behenefen.  ^achbe 
auf  fdbet  0trafi  ju  einem  anbern  perbeerten  nun  Die  Mameluken  baraale  Die  2fnfut  butt 
^tattner  * glecf.  den  14.  in  einer  Cfbene  fhicben  batten , fönten  fie  Fauni  in  Pi 
ju  einem  Fehlern*  den  if.  uberfliegen  Etagen  Die  $?unbung  Deegluß  iapuy,  m 
fie  einen  £5erg;  menbeten  fich  gegen  SOBeflen  eher  fich  Itnefer  JhanD  in  Den  Paraguay-^ tre 
ju  0ubcn,  unb  Perbarreten  an  einem  SBdc fy  auöfiür|t , entbeefen.  Qjon  bannen  langt 
lein.  den  16.  febt’tenfie  fiel)  gegen  SEÖeflen  fie  in  Pier  anbern  ^agen  bep  Der  $?uhbui 
ju  korben  , unb  übernachteten  an  einem  Flei#  Ded  Jfipoti  an ; festen  ihre  0chiffarth  imm 
nen£3acf>  den  n-  jogen  fie  gegen  $?or#  fort,  unb  befanben  fiel)  funjf  $ag  berna 
Den,  unb  blieben  pifchen  jmep-öügeln  flehen*  bep  Denen  ^iolcferfchajften  beten  Guaray* 
den  1 8.  festen  fie  ihren  9&1  arfcb  gegen  $?or#  Deren  Carahem  unb  Deren  Araayiailas.  $i< 
Den  fort,  unb  Famen  ju  Dem  Eingang  pon  nechfi  reifete«  fie  Drei)  $ag  $u  gu§,  Da 
Tareyri.  den  19.  fchmangen  fie  fich  um  ge#  langfl  einetf  jiemlich  langen  ©eburgö  enbli 
gen  0uben  ju  ^Beffen,  unb  blieben  an  Dem  ju  Denen  Pareßs,  unb  Mbonyaras  Fommei 
gu§  einef?  93etge  bep  einem  rinnenben  SBaf«  pon  mannen  fie  eben  Den^Becg , beffen  fieft 
ferlein  überwacht  den  20.  lencfeten  fiejich  in  ihrem  2injug  bebient  batten,  nach  £5ra 
nach  ^ftorben/gegen  Dem  Urfprung  Diefee  35dch#  lien  mieber  pruef  geFebrt  finD. 
leine,  unb  langfen,nachbem  fie  acht  ^ag  auf  Die#  2luö  0org  , Diefe  Mameluken  mügt 
fe  SBeiefortgereifct  mären,  in  Dem  1 au,cas-®tf  ficb  balb  mieber  einf  eilen , bat  DieMiifionari 
biet , fo  ju  Dem  Schikiccr-£anb  gehört,  enb#  bemogen  Den  §lecF  beö^).Xaverii  ju  Perlaffe 
lieb  an  $ Pon  bannen  auö  erbbeft  man  Den  unb  ficb  famt  Denen  ^nmohnern  nach  p* 
Jgnapurahey  % Der  ficb  gegen  CDiittag  einem  am  gluf?  Apere  gelegenen  ölt  juplje 
öuepeeft.  SDen  28.  giengen  fie  nach  @uben  fo  Pon'Sand  Loren^  nur  8-  9i)teil  entlegen  i 
in  einen  0lecF,  Der  naher  an  biefem  533erg  D icPignoken,  unb  Xatmrus  perfammelten  ft 
liegt*  5)en  29.  marfebierten  fie  über  einen  allba,  unb  baueten  einen  groffen  ^arcFpei 
Öerg,  f ehrten  fid)  Demnach  gegen  fSBefien  , Slber  Die  ©panier  pon  SanMoren^  uberfieli 
unb  erreichten  einen  ^eicb , fo  in  Dem  Pegno-  fie  feinDlich,  unb  führten  einen  ^bdl  Di 
^-©ebiet  in  einem  groffen  gelb  fFebet.  S)en  Q}clcFö  in  Die  Fnecbtifcbe^ienflbarFeit.  0 
30.  manberten  fie  an  eben  biefem  ^eidj  nach  haben  fiel)  fo  gar  roiber  Die  Miflionarios,  meid 
SSBepnbt^ju  DeffentSnb,  alimo  baäPigeo-  fiel)  ihrem  laflerhafften beginnen miberfebten 
«j-@ebürg  anfangte*  2)en  31.  batten  fie  gröblich  Pergriffen*  %tettmegen  bat  P, Luc 
einen  fcblimmen  Sßeea  in  einem  mit  bergen  Cavalhero  baö  £ager  feiner  Miflion  noch  eil 
unb  ^almbaumen  uberjogenem  £anb;  fie  malperdnbert,  unb  biefein  einei8.  CDieilmc 
menbeten  ficb  gegen  2öefien  ju  korben,  Fa#  terö  an  eben  bemfelben  0from  gelegene  © 
men  an  Den  Q3ühd  Kimecas,  unb  hielten  ficb  genb  über fe|t*  dergleichen  unficbereö,  ur 
folchep  0tricbö  Pier  ^;ag*  3n  hiefer  ©egenb  mübefdigeö  «£)in#unD!)er*3ief)en  famt  bet  hie 
ifi  etliche  Qahr  Porber  JpanöPoralio  de  Aimada  autf  entfianbenen  *5)ungerö^otb  unb  ^ranc 
Mameluken-Obrijipon  Denen  Pcgnokygefcbla#  beiten  bat  Deren  neuglaubigen  jahl  jiemlii 
gen  morbern  ^)en3r.  Da  fteihren@anggraD  Perringerf;  bann  etliije  jerffreueten  ftch  at 
gegen  iSBefien  gerichtet , erreichefen  fie  Den  Dem  ©ebürg ; anbere  hingegen  finb  pot  ^)ui 
glu§  Apere  ober  Saöä- Michel.  2)en  ^.unb  ger  unb  £lenb  Perfchmacbtef.  doch  ifi  i 
$7.  jogen  fie  über  ^ebürg,  unb  Famen  in  Die  hoffen/  ba§  biefe  55olcFcrfchafft  an  3ntmol 
Wohnungen  Deren  Xamarus.  den  38*  übet#  nern  balb  metcFlp  merbe  junehnien ; inbem  D 
fliegen  ftebaö  Pignocai-@tbu rg  famt  Dem  glufi  nechftgelegene  Q5olcFer^amenö  Ktiikias,  Tt 
Jpen,  Damttfie  in  DioplecFcn  DerenPignoky  mog#  bafis  unb  Guapas  fiel)  bafdbfi  häuf  lieh  nieberji 
teneinfallen,  Seitlich  befchloffen  fie  ihren gan#  lajfen  Pcrfprocbcn  höben* 

$en  ^ug  in  Dem  Qmmes-^^kt , unb  in  Dem  die  anbere  pon  Dem  ß.  Raphael  brnani 
gletf  beö  *|).  Francifd  Xavedi , melcber  in  Million  ifi  pon  bet  erften  bep  34.  5D?cil  gc 
Dem  Pignoeas-^nt)  liegt , allmo  fie  ermehnter  gen  dfien  ju  entfernet:  Pater  de  Cea  unb  Pa 
maffen  alle  in  bte  Pfanne  finb  gehauen  morben.  ter  Franeifcus  Herbas  haben  fofehe  autf  benei 
der^ortugeö,  meiner unß  jeßt befehde#  Q56lcFetfchgfften  Tablcas  unb  Taus>  unb  an 
bene  9vei0  # örbnung  geojfenbat’t,  hat  unö  Dern  Dergleichen  jufammen  gejogen,  f?iom! 
über  Diefeö  auch  erjehlt , Dafj  Drep  ^ahr  aber  über  itaufenD  Snbianer  an  Diefem  Ot 

■ ' w 
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mmcU:  SlHein  Die  $cff,  fo  allba  ;wet>  geltum  bereite  geprebiget  haben-  3)ie  @org 
r an  einem  @tücf  toBcfc , f bat  fi>(d>e  Dicfcr  Million  fragt  Dermalen  Pater  Joannes 
Hitn  gemacht/  Daß  ftc  für  nctbtg  eracb#  Fernandez»  Sperr  Joann  Fernandez  Campero 
liefe  Million  famt  Der  gattfcen  ©emeinbe  aber  bot  aus  feinen  SOlttflen  Die  Streben  ein* 
Dannen  bierffg  SÖJeil  weiter  an  Den  gerichtet , unD  mit  aller  ^otbburfft  öerfeben» 
i Guabis , fo  ffch  in  Den  Paraguay -&tvm  QJon  Der  Beit  an  ffnD  noch  anDere  neue 
Dct/  im  3abr  1701.  ;u  überfein;  wel#  ^6lcFerauögefunDfd)ajffetworDen/alöDö|tnD 
Jager  gar  bequem  iff,  weil  man  non  Die  Petas,  Die  Subertßhias > Die  Phcocas,  Die 
aus’  (eiebtfieb  an  gemelDeten  gluß  Para-  Tocuicas , Puraßcas,  Jruporceas s Bvrilos,  UnD 
, unD  ju  Denen  Miffionibus  »on  Guara - anDere  mebr  , welche  fowol  Den  SpauffenDe* 
jelangen,  folgenDS  mit  Diefen  eine  ge*  ren  ©briffglaubigen , als  Die  341  Deren  @pa* 
Q)erffänbnus  unterbalten  Fan-  nifeben Untertanen,  wie  ju  hoffen,  balD  per* 

£>ie  ^JeubeFebrte  obgeDacbfer  Million  mehren  werDen. 
ten  ffd)  Anno  170z.  nicht  wenig,  als  Pa-  (gs iff  leicht  su  erachten,  was  es  Die  Mis- 
Herbas  unD  Pater  Tegros  in  ©efcllfcbafft  lionarien  für  SÖ?übe,  ©efabr,  Kummer  unD 
ig  3nDianern  beb  ihnen  unter  Dem  @cbirm  (Sorgen  foffe  Diefe  Q3arbarifcbe  £eufe  r 
iüerfeligffen  Butter  ©otteS , Dero  @d)u|  welche  eben  fo  wilD  ftnb , als  Die  §btet  felbft? 
ricl)  anbefohlen  bntten,  glücklich  anForn#  unD  gan|  jerfrreuef  wohnen in  gewiffe  Q361* 
j?nD-  3hre  fo  mübefelige  als  wegen  derfdjafften  unD  glecfen  ju  oerfammlen,  unt> 
DS*  ©efabr  ängffige  Oieis  Daurcte  jweij  nicht  allein  unter  DaSfüffe  3od>  ©hrifft,  fon« 
rat , unD  mattete  ffe  befftig  ob , ohne  an#  Dern  aud)  unter  Die  (Spamfche^ottmaffigFciF 
Nahrung,  als  ihrer  eigenen  gar  wunber#  ju  bringen , ab  welcher  ffe  ein  nicht  geringe* 
n 3agt  unD  gifch'gang  5 imnaffen  Das  res  Slbfdjeuhen  tragen , als  ab  Denen  SSrafflrr' 
Dprett,  unD  Die  gifd>  ihnen  Durch  ©oft#  (eben  Mameluken.  C0?an  hat  unter  ihnen  eine 
1 Antrieb gleidffam  in  Die  Hanb  geloffen,  gewiffe  Policen,  unD  9iegimentS#2lrt  einge* 
gen  unD  gefchwummen  ffnD.  Unterwegs  führt;  Dann  wer  Dergleichen  jwetffüffige  SIBilD* 
n jte  Dret>  SnDianifche  Haushaltungen  gang  beFchren  will , Der  muß  ffe  erfflich  aus 
jrt , welche  ihnen  »orige  3abr  Den  ^aß  Refften  ju  lftenfd)en , nachmals  aus  $3?en* 
»ehrt  batten-  &)iefe  QnDianer  fchaffen  [eben  erff  ju  ©hoffen  machen.  @ie  erfchbinett 
Cbrifflichen  SOBachSthum  Depo  mehrte#  alle  <£ag  in  Der  Streben  bet)  Der  ©laubens*. 
ernus.  je  beffer  ffe  ffch  auf  Die  ©dpffabrt  Jehr,  unD  bet>  Dem  ©ebett«  ffe  bäten  mit  ein# 
n (Strömen  oerffehen , unD  Die  herum  lie#  anber  ^öcchfelwdf  Den  3vofemtonb,cpn* 

)t  a>i)Dnifche  Q}6lcferfd)ßfftcn  ju  entDe#  gen  DieStfaneu4obenunfere5?irchem©ebrauch, 
wiffen,  gleichwie  ffe  Denen  Mifllonarns  unD  beichten  offtcrö  ihre  @ünDen;  über  ju  Dem 
^ehottngen  Deren  Guaten,  Cmucuanen  > ^ifch  DesH^tn  werDen  ffe  fo  lang  nicht  sugelaf# 
tfikien,  Saraben , unD  anDcrer  holder  fen,  als  an  ihnen  nur  DasgeringpeO^ahl  Des  öö# 
x,  |ß  an  bet) Den  Ufern  Des  Paraguay  auf#  rtgen  Het)Denthums  rerfpührt  wirb»  SDie^u# 
:S  gegen  Deffen  Urfprung  wohnen,  bereits  genD  wtrD  in  Denen  ;u  Diefem  ©nb  aufgerich» 
afben,  mithin  Dem  (Spffer  unferer  ^3rte#  teten  l^d)u(en  wol  unterwiefen,  welches  üa 
\ em  weites  0elD  eröffnet  haben.  Q5ejfatftgung  Des  wahren  ©laubenS  rnehif 

£>ie  Drifte  Million,  fo  Den  Nahmen  bön  als  Fein  anDers  Mittel  bentrageft  wirb. 

& führt,  liegt  gegen . Offen  S)ie  Gaaranifche  Miffionen,  in  Welchett 

Iff  ©Feil  weit  oon  Dem  neuen  glecfen  Des  einefd)on  blühenDeChriffenheitgefunbenwirD^ 
Xavcrii  auf  f>oF>eti  Hügelen.  @ie  iff  An.  ffehen  an  Den  bepDen  glüffen  Parana  unD  uru~- 
7.  oon  P.  Philippe  Suarez,  geffifftct  WOt’Dett.  guay  , Welche  Die  Üanbfcbafffen  Paraguarien, 
Söie  MilHonarii  haben  allDa  wegen  unD  Buenos  Ayres  Durcbffreicben.  SDiefe  Mis- 
mcFheiten , Hunger  un^  Abgang  aller  be#  fiones  würben  weit  jablreii^er  bewohnt  wer#» 
gen  ^FothDurfft  siel  auSgeffanDen , worab  Den  / wann  nicht  Der  €br*unD  @elD#©et^  De» 
'intonius  Fideli  im  3aJ)r  170z.  aefforben  ren  ^5raftlifcf)en  Mameluken  foldjeS  berhtnDer^ 
2)iefe  Million  begreifft  in  ffch  Die  @e#  te,  welche  ade  Diefe  SanDer  öerwüffet,  mit? 
echter  Boras,  Penotos , Caotos,  Xamarus , hin  Dem  %euffel  ^utit  ^ßeref;eug  fcldje 
) einen  ^heil  Deren  Pignoken , ffenheiten  in  ihrer  erffen  55luhs  ju  erffiefen  ge* 

5)te  Million  Des  H-  foannis  öes  tCmfd  Dient;  unD  bisher , wie  für  gewiß  oorgegebere 
* iff  Die  »ierte.  (^ie  ffehet  gegen  öffen  ju  wirb;  bis  Dreimal  hunDertdaufenD  3nDia* 
»rDen  mehr  als  Drebffig  9D?eil  wett  oon  ner  in  Die  ©efangenfehafft  entführt  haben. 
ft-Jofcph,  unD  wirb  baubtfacblic!)  oon  Nichts Deff oweniger  bat  Der  Dapffere©t)f» 

ten  Xamarus  bewohnt , welche  gleidffam  fer  unferer  Miflionarien  Durch  alle  Dergleichen 
fchen  all  Diefen  Miffionen,  fo  ffch  bon  2luf#  SIBut  UnD  ©ewalt  fo  fern  nicht  Fonnen  weDec 
ien  ^iebergang  nachher  0ieihe  erffrecFen,  gebrochen,  noch  gefdjwalt  werDen,  Daß  ffe 
her  Bitten  liegen ; Diefer  glecF  wirb  halb  oielmehr  ihren  ?0?utf>  unter  fo  Dielen  9BiDer* 
rchbie©efchlechter  Tamipicas,  Cuficas,  unD  warttgfeiten  oerDoppelen,  unD  in  befagfent 
ycas,  fo  ffch  wollen  Dahinffehen,  oermehrt  i^ozten  3«hr  nid)t  weniger  als  25-  groffe 
röen,  welchen  unfere  $rieffer  Das  £b«n*  Miffiones,  in  folchm  aber  neun  unD  ach^ig 

taufeuD 


48  Num.  9 1 * P.  des  Bourzes , atl£  Madura. 


taufend  , funff  btmbert  unD  ein  neuglaubige 
(Thrißen  gejeißt  haben. 

2lllein  / eine  fo  fchone  ©aat  fc^bct  große 
©efahr  oon  einem  £anD<SXeif  / ich  will  fagem 
pon  Denen  ^epDnifchen  3fnbianern  felbfl/  unD 
jwar  pon  Denjenigen  / welche  Da  in  Der  $?itte 
Itvifcben  obgenannten  Q}6lcferfchafften  unD 
Der  33flanh#©fabt  betf  ^eiligen  ©acramentf?/ 
fo  graD  pon  Buenos  Ayres  gegen  über  liegt/ 
wohnen/  unD  mit  Denen  Q3ortugefen  tn25ünD# 
nuß  ftetjen,  welchen  ße  tbre^ferD  gegen  ©ä* 
bei  SDegem  unD  anDeretf  ©ewehr  oerbanblen; 
worinnen  jwar  Die  ^orfugefen  ihren  mit  De# 
nen  ©paniern  hierüber  errichteten  Vertrag 
hanbgreifflich  überfchritten.  ^m  3abr  1 7°  i • 
haben  DieSftDianer/  Da  fonfr  alle  &olcfer  Der 
©egenb  im  hoebßen  grteben  lebten , mit  ge# 
waffneter  £anD  ßcb  bet?  großen  glecfö  rapeyu 
oDer  Deren  ^eiligen  5Dret>  Königen  bemäcbti* 
get;  Denfelben  geplünbert/  Die  Kirchen  famt 
Denen  Silbern/  Welchen  / SSfteßgewänDern  / 
unD  anbermQSorratb  entheiliget  / bei;  Dem  2lb# 
jug  aber  eine  Sttenge  ^ferD  unD  große  $eerD 
SKinD#Q5ieh  hinweg  getrieben. 

(Solcher  Sftuthroillen  bat  unfere  9?eu# 
fcefebrte  jur  ©egen  * 2Bebr  gelungen.  Söer 

Commendant  pon  Buenos  Ajres  gäbe  ihnen 
jum  gelD#öbriß  einen  Obriß  *3Bac&tmeijier 


famt  einigen  ©pantfdjen  Krtegö#  Knechte 
welche  famt  Denen  ^nDianern  bitf  jwet)  tc 
fenD  S0?ann  ßarcf  Dem  geinb  entgegen  ge 
gen  / unD  ihm  eine  blutige  ©cblacbt  , in  w 
eher  bepDerfeittf  Picl  toDt  blieben  / gelieff 
haben.  £)ie  unglaubige^nbianer  baten  hi 
auf  Die  ^3ortugefen  um  *£>ülß  / unD  lief 
(ich/  nachDem  ße  folche  erhalten  / jum  anDi 
mal  in  ein  hartem  Treffen  ein , welchem  fü 
^age  ju  ihrem  eigenen  Q3erDerben  gernd 
hat;  Dann  ße  würben  alle  entweDerö  geti 
fet  ober  gefangen.  Sßorautf  jur  ©nüge 
hellet/  in  m$  ©efahr  unfere  neue  <£hri|t 
Reifen  allDa  ßeben  / wann  ße  nicht  wiDer 
Stnbifcbe  4oepDen  unD  ^)ortugeßfche  Mac 
luken  gefchü^t  werben/  welche  ledere  fich  d 
ferß  beßreben  / unfere  Neuglaubige  $u  fi 
gen  / auf  Daß  ße  ßch  Dererfelben  tßeiltf  gi 
gelb#£5au/  tbeilä  auf  ihren  3ttcfer*2)iüi) 
beDienen.  SDiefe  ©ewaittbätigfeiten  perl) 
Deren  ßarcf  Die  SSefebrung  Deren  #epl 
$um  wahren  ©lauben ; weil  ße  autf  ewi: 
©org  einer  fo  harten  S)ienßbarfeit  ßch  i 
unD  wieDer  auf  Dem  ©ebürg  unD  in  Der 
SöälDern  Perlauffen/  noch  inibreSSorfffcbt 
ten  unD  glecfen  einträchtig  perfammlen  m 
lern  eße  unD  beuor  man  ihnen  pon  ©eiten©) 
nienß  eine  fiebere  Dvuhe  Perfchaffen  wirb. 


SBrter 

Stu$  hem  ©ebiet  t>ß  ©roß  <Mogors,  auö  Madura , Uli 
(inbem  jiDtfchm  bem  Indus  unt»  Ganges  gelegenen 

Sanbfcbafften. 


Numerus  91. 

fb  rief 

Patris  des  Bourzes, 

Det‘®efäifcha|ft  JEfa  Milfionarii, 

m 

Patrem  Stephanum  Souciet, 
gehachfet  Sodetäf  ^prieftmt. 
<0tftfcbriebert  in  Madura  Datum. 

3mtf)alt. 

befihretbt  imtttfc&Kblic&e  SSBafier  s unt>  Bufft? 
geutr/  fo  er  <mf  Dem  SEtfeec  beobachtet  hat- 

<gt)twurbigec  «Pate«  in  Shdfto ! 

P.  C. 

f^©h  hab  auf  meiner  ©djiffart  pon  Europa 
O nach  Dem  Königreich  Madura  unterfeßwb# 
liehe  Raffer  # unD  Sufft  # Seuer  ( Phaenomena 


& Meteora)  welche  Pielleicht  bisher  nicht  b 
allen  unD  jeDen  alfo  genau  ßnD  beobach 
worDen  / wie  mit  Slugen  gefehen  / alfo  ai 
©uer  <£hrwürDen  htem it  Für|lich  bejehreib 
wollen. 

Srßlich  giebt  Die  grojfe  Gaffer  # gurcl; 
fo  Der  hintere  ^heil  betf  ©chtffö  in  Dem 
nach  ßch  laßt/  bei > Der  9?acht  einen  ©lan^  p 
m,  balD  wie  ein  Seuer/  balD  wie  Der9)?or 
juweilen  aber  gan£  matt,  wie SCVifch- 
gweptenct/  an  Denen  Küßen  Pon  5Sra 
lien  fchiene  un^  Da^  Ufer  ganfs  im  geuer 
ßehen. 

SDritten^/  aufbem$?eer  felbß  ßehef  mc 
Da  unD  Dort  rotbe  ober  gelbe  feb r fchleimich 
Aachen  oDer  ©freime/  fo  ebenfalls  in  gewiß 
©egenben/  Doch  nicht  allerOrten»  pon  ft 
felbß  glünhen  / unD  Der  ©aamen  betf  5ßa 
ß'fcheö  fepnfollen. 

Q}iertenö/  fchieffen  pon  Der  ©ee  offtm 
SuncFen , feurige  ©tangem  ©ternbu^e/  ur 
Dergleichen  l’ußt#  geuer  mehr  auf. 

günfftenö/  wir  haben  bep  Der  9?acht  c 

nrnSißh  gefangen /Deßm  Aachen  gan^  ßun 

wat 


Num-  91. An.  1703.  P.Bouchet,  <JU$  Carnate. 

r>  baö  £ol&  fo  wir  il>m  in  Den©chlunb 
fecft;  bat  nacf>  Dem  2lutfpg  ein  fo  garcfetf 
^t^on  geh  gegeben , Da g ich  Dabet)  t>ab  Ie# 

Fonnett* 
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@e#w$ ; alle  MtwatiD  , fo  man  t'n 
t ?0?ecr  baDet ; wirft  (mann  ge  auögerun# 
ober  gefebfogen  wirb)  liebte  guneben  oon 
, welche , Da  fte  auf  einen  oegen  Körper 
en  t wo!  jweo  ©tunb  ein  liefet  ron  ftd ) 
an 

©tebenbenP,  gnb  Die  Siegen  #$>6gen 
Dem  S0?eer  Denen  Siegen  # 55bgen  auf  Dem 
iD  in  etlichen  ©tücfen  ungleich t,  Dann  auf 
©ee  finD  ge  eiel  Duncfler/  unD  gehen  um# 
tir Dergcgalt , Daf?  Der  «Sogen  in  Die 
(fe  hinab , unD  nicht  in  Den  «fbimmel  hin# 
fchauet  / oDer  befer  p fagen  , er  flehet 
Dem  Äopff  1 unD  firec U hie  §üg  in  hie 
I )e* 

Sichtend , fe  fchleimichter  unD  fetter  ba* 
er#s^ßa|fer  iß,  Defio  mehr  Dergleichen  Sicht 
geuer  ei  auefpeihet ; Dero  Urfprung* 
chölfenheit?  unD  Urfachen  p ergrünben 
men  f uropaifchen  Philofophis  ober  (Schul# 
ifen  uberiafe , mich  aber  in  €uer  Shr# 
Den  «peil.  9)?e g#  Opfer  mit  grofer  ©br* 
tttgfeit  empfehle/  alö 

Sucr  (Shtroutben 

$>emlitbtgg*9tbörfamjtee 
Wiener  in  e&rijio/ 

De«  Bourzes,  Der  ©efellfchaft  S©fu 

, Miflionarius  in  Madura, 


Numerus  92* 

©rief 

P.  Joannis  Vcnantii  Bouchet, 

neuen  Million  »et  QcfcKlchaffi  3@fu 
n Der  Sanbfcgaft  Carnate  <33orftebet0; 
in 

reit  Cochet  beit  Saim-Wailkr, 
icqueten  Reiftet*?  M QDallafts? 

p S)cmg. 

>4$  Datum  gefjet  4b/  t>P&  be^Unffig 

. 

Sntifealf. 

SÖrref  Bctrifr«  feine  barte  ©efartgnuf 

'nol*n>  »elcheg  heg  ^oniqretchg  Carnate  ^mifetjen 

«a  unD  Mogor  baupt  * ©taöt  i(t.  «Sonnen » gejt 
i Wöen  ain  Oleum  Tvaheg^aq/  »elg)ig  mit  De* 
-tngiattötgen  ju  feueren  barer  Bo&ebet  Denen  €bri* 
itta  4 r ^nDd(ht  heg  ShriftlichenÖDet^utgec* 
«rg  in  getagtem  TerooUn.  giff^  unD  'DreDigett 
i cateciuften/  »eiche  famt  ihrem  Üehrmetßer  Pa* 
wem  unD  cuiDern  Chriiteu/  auf  Wftutrg  twirt 
l°fepb,  Stacklein  1 V . (£heif  • 


unD  Sßefehl  heg  MahometanifcDenSanbgrafenf 
gefangen  gefegt  »erDen.  SSBunDtrbarlidheg  Sehen/  SB«* 
fehrung/  SeuDen/  Ziffer  unD  £©D  Deg  Vratbmans  unD 
VM’UjrerS  Nbana-Pragaja  - ayen.  <Jin  anDcc«c  jung«c 
Vracptnan  unD  Catcd-.ift  fürn  in  DemÄettfer.  S)tefec 
unD  anDerer  ©efangener  Siehe/  Ziffer/  ©rangfalen/ 
Sefebrungen/  ©tanbbafftigfeit  unt>  Verfolgungen. 
SmmermahrenDt  SlnDacpt/  galten/  Venen  unb  ^re# 
Dtgen  in  Der  ©efdngnufi/fo  einen  ganzen  Vtonat  gemährt 
hat.  VcgierD«  mc  5J?ari«r*£ron.  Pater  ßouefaer  tüicö 
für  «inen  ©rh^auherec  gehalten/ unD  fcharff  oermahrt. 
jüSan  »tfl  ihn  imingen/  ftg)  unD  Die  ©einige  mit  ©elö 
lof jufauffen / »ejjroegen  Dtec  Catechiüen  gefoltert/ ec 
«heu  entfehlich  heDrohet  unD  herum  gejogeit  »irD.  €nD* 
lieh  »irD  er  fmttt  Denen  ©einigen  Durch 
Martin  Soc.  jEfu»  mit  eigener  ©efahr  erlöfet.  £>es 
SSrief  R.  Patris  BoucIkt  aber  an  ^ecrn  Cocfact  lautet 
ölfo» 

•£>och^hefgebohrnet  |>errS 

€©  gcDcph^  |u  einem  fonDerbarm 
^roft,  Dag  (Suer  ©naDen  ftd>  mürDtgenr 
nebf  auDern  ©utthaten  unD^hwn^  fo  SDiefel# 
be  unö  ermeifen  / unfere  ?07ühfcligFciten  nicht 
allein  m heberten , fonDern  auch  Pon  meiner 
unD  Deren  Steinigen  ju  Tarioian  auDgcfanbe» 
nen  harten  ©efdngnug  einen  aupföhrlichett 
bericht  begehren;  Damit  ©ie  folcher  0e# 
falt  Durch  ein  Chrif feiigeö  ^itlepDen  unferec 
SDrangfalen  theilhaftig  merDeti-  ©?it  jetp 
gemelDeter  ©efangenfehaft  batte  e$  nun  Diefe 
^emanbtnuf. 

Weil  hte  ^epDen  »on  imim  > fo  De^ 
Mnigreidh^  Cantate  ^aupt#©taüf  if,  Deft 
Chrifilichen  ®laubenö  Slufnehmen  nicht  ian* 
ger  erDulfen  fönten ; fiefen  Die  QSornebmffe 
unter  ihnen  DieÄ5pf  gufarnfnen ; unD  berath# 
fchlagten  ftcf>  öftere?  unter  einanber  / mie  fie 
mich  famt  Der  neuen  Chriffenheit  Dafelbf  Per# 
tilgen  mogten.  SDao  frdftigfe  Mittel;  fo 
fte  um  ihr  bogbafretf  Vorhaben  p beroercfeti 
auPgefomien  haben/  befunbe  in  Dem , Dag  fie 
bet)  Dem  stxfiub  ober  ^anb#@rafen  {Voeld)er  im 
Nahmen  De^  (E>ro0^  p4|^>4/  Daöif;  De^ 
<Sro^^1ogolö/gefamter  SanDfthaft  Cama« 
te  mit  hochgem  ©ewaff  Porfehet ; unD  gleich^ 
wie  ein  Mahomecaner/  alfo  auch  rin  unerfdfflt* 
ther  0ei|#^)a lg  iß)  mich  fdlfchlich  angeben/ 
ihn  aber  bereDen  folten  / Dab  ich  fbnne  <55olD 
machen  ; mithin  einen  unermefenen  Sfetch? 
fhum  bepfammen  habe : Defen  er  geh  letchfftcb 
bemad>ftgen;  mit  Demfelben  aber  geh  unD  Die 
©einigen  auf  einmal  bereichen  fdnte ; mann 
er  mi#  nur  in  einem  engen  i^erefer  mürbe  ein# 
fperren  iafen»  ©ie  fügten  m*  bim  > 
perachte  ihre  SanD^##o|en  \ allein  Diefe  2m# 
jüchtigung  wäre  nicht  fähig  ? mich  bep  einem 
Rohren  (alfo  nennen  ge  Die  Mahomätaner ) 
tnö 05 erberben  p bringen;  alö  welcher  frafft 
felneö  Aicorans  Der  |)e*)Dmfchen  äbgbtteren 
felbfjottet. 

©ie  fuchfen  Demnach  sine  gelegene  Seit 
ibreßlag  füglich  anpbringen;  welche  geh  balö 
folgenber  mafen  ereignet  hat»  €$  ig  bep 
<§  ihnen 
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ihnen  ein  bewährter  Krauel)  ju  Slnfang  M 
c*abrtf  Der  ©onnen  ein  fepcr(icl>ee  öpfter  ob* 
juff  elften  , juglcicb  aber  i>cnlict)e  SDlabljeiten , 
imD  ?uft*©piel  anjuflelien  / bei)  rodeben  il;re 
neebfie  gmmD  ju  erfebeinen  pflegen. 

©er  Cra.ma.ni  ober  erfte  iBurgermeifter 
pon  Taxation- q{*  ein  neubefebrter  Cl^rifl/  frag* 
te  meine  Cateebiften , roie  er  ficb  biermfallö 
iu  »erhalten  hätte ; fie  gaben  ihm  jur  Slntroort 
rr  roufle  ohne  Dem  , Dali  ihm  nicht  erlaubt  fepe 
Denen  Jpepbmfcberi  Opfern  bep  juroobnen,  Doch 
bliebe  ihm  unoerroehrt  feine  greunbfcbafft~mtt 
einem  ©aflmal  ju  beehren;  fie  fugten  i>inäu, 
Da^  Die  Sbrif  en  »cm  Maduri  um  allen  Slrg* 
roobn,  als  thäten  fie  Die  ^epnifebe  @taucfel* 
hoffen  nadnnacbem  »on  ficb  abjulebnen,  Dem 
©onnemgefl  Deep  ober  Pier  $äg  porfommen, 
unter  einanDer  getfiltche  lieber  fingen  < unbal* 
len  Slrmen , fo  ficb  Dabep  einfunDen , ein  all# 
gern  inetf  SlUmofen  auStbeilen  wollen. 

©er  Cramani  folgte  ihrem  Oiatb,  unb 
Mte ein  herrliches,  abetCbnflftcbetf  greuben# 
gefi  an.  Sr  liefe  ein  Pandel , Das  ift,  einen 
groffen  ©aal  pon  £ol|  aufbauen  ,e  unD  fol# 
eben  inroenDig  mir  gefärbtem  $ug  uberjteben. 
©ieSatechifen  richteten  Darin  einen  Slltarauf, 
gierten  esmit  Blumen,  unD  festen  DieQMID# 
©äulen  unfer  lieben  grauen  Darauf,  nebft 
welcher  fie  Ptel£er|en,  unDÜraue^gäfrange* 
junDet  haben,  ©te  ‘Srontmdfcblager  unD 
Trompeter  Der  ©taDt  liefen  ficb  machet  ho» 
ren , als  man  Die  Sitanep  Der  allerfeligfien 
Jungfrau  herab  fange,  unD  $ule|t  etliche 
$a|en#5?opff  ober  fleine  geuer*  Dörfer  lo fe* 
brennte,  ©a  nun  eine  grofe  $?enge  ^olcfs 
folcbeö  £ufi»geft  ju  fehen  jufammen  gelofen 
roar,  ergriejfen  meine  Satecbifien  biefe  t$de< 
genheit , unb  perfunbigten  Den  $cpben  Das 
Spangelium  mit  nicht  roenigerm  Spffer  als 
^aebbruef:  ©ie  erroiefen  unter  anbern,  Dafj 
man  nicht  Die  ©onne,  fonbern  Denjenigen/ 
fo  Die  ©onne  unb alles  erfebafen  hat,  oereb# 
ren , unb  nach  Q)orfcbrifft  Des  Sbriflicben 
®efä|eS  anbetten  muffe.  ^emebr  nun  ihre 
tjprebigen  »erfiengen,  befio  heftiger  ergrimme# 
ten  Darob  etliche  bafsf  ärage$epbcn,  in  fo  roeit, 
Daf  naebbem  fie  einige  aus  Der  c^w4«lgreunb# 
febafft  auf  ihre  ©eiten  gebracht , fie  ibn  ge# 
roifer  Sbren  unb  2$orjügen , fo  bemfdben 
• ftftf  erlern ^urgermeifier  gebührten , beraubt, 
unb  aller  grepheiten,  Die  feiner  cw/oDergunfft 
anfleben , oerluft ig  erflärt  haben. 

Sö  bliebe  bep  Dem  noch  nicht,  fonDern , m 
Der  Sex-Saeb  oDer  £anb*@raff  um  felbe  Beit^u 
Xanolan  angdangt , brachten  fie  bep  ihm  ihre 
längft  jufammen  gefchmibeteSugen»  unD^xla* 
gen  fo  fünflicb  an,  Dafl  er  au®  ungegrunDe# 
tier  Hoffnung  Durch  meinen  eingebilDefen 
©d)a|  reich  $u  merben  bep  ficb  felbfl  gefcblof# 
fen  hat  mich  ausjuplünberen , unD  gefangen 
ju  feiert.  Sin  $auptmann , fo  ein  Rdfibapu - 
ur  oDer  begüterter  SDdtnann  wäre , rourb  be# 
fehlet  mi#  in  meinem  frp  ober  $ufi#£8al& 
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unter  Dem  ©cl)etn  einer  Shrerbiefigfeit  Dun 
jeine  ?eute  ju  bloquicren,  unb  ju  perroad)te; 
Damit  ich  etroann  mit  Dem  Oveichthum  nid 
burchgtenge.  3roep  feiner  ©olbaten  »erfie 
ten  ficb,  alö  roolten  fie  Sbrifien  roerben,  ir 
folcbem  Spffer,  ba§  ich  ib«  galfchheit  nie 
entbeefen  fonte.  ©ie  batten  fcbarffen3)efe 
auf  mein  ^bun  unb  Safen  rool  Sichtung 
geben,  unb  ju  »erbuten,  Da^  ich  mid)  n 
Dem  Ort  riid)t  bmmeg  begäbe,  ©a  nun  a 
^5  er  nehmen,  Dafj  Pater  dela  Breuillt  unD  Pai 
Petit  midh  beim jufueben  imSlnjugroären , ui 
ich  Die  Sfnfialt  machte  ihnen  Deö anbern 
entgegen  ju  geben , ohne  ju  rotfen , Daf  i 
roürcflitb  im  Sirrefi  fepe ; brach  cnblid)  i 
©adb  auö;  Der  abroefenbe  ©auptmann  ri 
©pohren  * ©treicbä  in  aller  grub«  herber n 
Dem  Vorgehen  , er  babo  mich  »or  feiner  3£c 
Die  ihm  bepor  ftunDe , beimfuchen  rooü« 
Slber  furh  hernach  heDcutete  er  mir,  Der  & 
Saeb  roare  mit  mir  roegen  eingdofenen  Älaj 
übel  jufrieDen,  unD  befähle  hierauf  feir 
^rlegPleuten  meine  Satetbüffen»  unD  Shr 
gläubige  auö juplünberm  Sllö  idb  ihm  Die  l 
bilD  folcbeö  unerfahrene  Porftellte , gab  er  t 
jur  Slntroort,  er  muffe  bee  Sex-SaM ' Q5ef 
nad)leben.  Sinen  aue  meinen  Catccbif' 
Der  hierüber  ficb  nicht  allein  entrüste,  fi 
Dem  auch  mit  Slpoftolifcber  grepheit  ihn  n 
te  abfdjrocfen , liefe  er  mit  einem  SrfeAbi 
bae  iff , mit  einer  langen  öd)ftn*©enne 
bärmlicb  jerfleifcben , t»eld)er  anflott  a] 
Stßcheflagene  Dem  ^prannert  hat  fagen  De 
fen:  nehmt  mir  mir  nuefc  Daß  Jlebe 
welche®  ich  für  dtyciflum  Den 
auftmopffcmi  g bereit  bim 

?Rad)Dcm  fie  hierauf  Denen  Chnfrcn 
leö,  rooö  fie  bep  fidh  batten , genommen , i 
fie  in  Die  Strebe , roie  in  eine  ©efangm 
jufammen  gefpetrt  batten ; perfugte  ich  tr 
in  meine  Jütten , nähme  mein  krepier 
mir,  fe|te  mich  auf  Der  ©eiten  unter  e« 
«Baum,  unb  finge  an  meine  fricflerli 
^ag#3etten  ju  bette»  mit  folcber  ©orgfali 
Feit/baf  ficb  Die  dpepben  felbfl  »errouni 
ren , rod^e  hierüber  meine  Sinfiblerep  a 
geraubet , allen  ^irtben^orratbfamtetlid 
Suropoifd)en  noch  übrigen  ^anbdepcn  ju 
genommen  , unD  meine  ©pahr^uebfe  b 
gemacht  haben,  in  roddxr  baö  auP  grat 
reich  ju  meiner  unD  meiner  Satecbiffen  W 
rung  empfangene  Sl Ilmofen  bepfammen  l< 
©och  tiefe  mir  Der  ©auptmann  Die  ^ilbfi 
len  Sbrifit,  unD  feiner  feligfien  ^ebahrer 
rodebe  mit  fatfeben  ©teinen  , foer  für  ro 
re  SDelgefetn  angefeben  batte,  befe|t roaj 
nach  erfebenet  Wahrheit  famt  einigen  Q 
ehern  juruef  fidlen , welche  mir  in  Der  erft 
ten  ©efängnuP  febr  mol  gebient  haben,  j 
ju  gleicher  Beit  Der  cumam  mich  befuc 
ich  aber  ihn  troff  de,  unD  auc^  fo  gar , 
^eben , roann  eo  notbtg  wäre,  für  Sbrifr 
WifMhpffmn,'  btrebete;  fliege  Der  ‘par 
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it)  gu  Werbt  , meld;cö  Permog  porgegan 
icr  heimlicher  £ofung  bas  geilen  mar  / 
mich  Die  $rieg£leute  umgeben  , unb  nach 
0efangmte  unter  feiner  2/nfu^nmg  brim 
foltert. 

2)cr  £ug  gienge  in  unbburch  bie  ©tabt 
:oUn  unter  trompeten  #©chaü  bep  groffem 
aujf  beö  #epbnifd)en  QJofcftf,  meldjeä 
(autmtrm  ba£  Slngeftcbf  fc$pe:  jDatfl 
fertige/  fccrubel  voit  unfern  (Sattem 
■t.  <£>  wie  reebe  gefdhifcet  ifyml 

un  fein  (Slaub  iticfct  falfch)  wäre/ 
rbe  matt  ja  mit  i^m  nickt  alfo  vers 
rett.  Jß  jemals  ein  Sanias  Ober  büß 
>cr  Brackmattn  auf  folcfce  Weis  oft 
dich  inben  ÄercFer  gefckleppet  woiv 
2(nbere  hingegen  fprgcben:  Ö5<Dttwiv& 
:re  Stabt:  wegen  ber  tYiifßttyat/  fo 
i an  biefem  Sanias  verübet/  mit  fei^ 
febweren  <5>anb  ab  ff  raffen. 

2)urcf;  ffliitten  biefetf  ©efchrepetf  führte 
mich  in  einen  Schavcry , Daö  ift,  in  einen 
itlicben  ringö  herum  gemolbten  Jbof,  fo 
ein  $horhat,  unb  jebertnan  offen  fte# 
mit  einem  SOSort , in  batf  0 erichte*.£)öite. 

( glaubten,  ber  «jbauptmann  merbe  mich 
i reefen,  unb  folteren  (affen;  mo$u  eö 
nicht  geFommen  t'ff , fonbern  er  molte 
hierfelbff  bem  $obe(  ju  grofferem  ©pott 
er  öorfMen-  Sitte  biefem  srfuvery  marb 
bertnalburdj  eine  lange  ©affen  ber  ©tabt 
bem  ©chlof?  gebracht,  unb  attba  enblich 
inen  Mandabam , ba£  iff  / in  ein  ftnffereö 
)o(b,  in  melcfjeä  bat*  £ recht  allein  $u  ber 
r hinein  faden  Fan,  »erfperrt.  «Bulb  her* 
langte  eine  ©chaar  meiner  Chrifien  an, 
welche  ich  bäte,  unb  gut  fprad>e,  bamit 
fr'e  (o§  lieffe,  aber  pergebentf;  fte  mürben 
falte  gefangen  gefegt,  bergeflaff , Da§ 
rer  oier  unb  panhig  in  ber  Heftung  um 
fr  »«Hw  bepfammen  faffen,  melcbe  alle 
efamt  nicht  allein  in  bem  ©lauben  nicht  ge* 
det,  fonber  gleich  benen  SBlufjeuaen  ber 
t Kirchen  mit  helbenmuthiger  ©tanbhaff# 
in  bemfelben  Perharret  ftnb. 

Unter  biefer  £ahl  befanben  ftd)  brep 
tchmanner  unb  ein  Bramenati . Wr  ab 
aue  ihnen  ift  derjenige  ehern ate  epfferige 
en  Wiener  ^fahmenö  Nhanapragajaayen 
^er  ehebeffen  in  einem  «Suf^ßleiD , gleich 
n Pandaron  ober  öffentlichen  Puffer,  mit 
n rneiten  fragen  pon  etfefnem  «Blech  um 
#ate,  in  bem  £anb  mit  fünffSckwtew 
«Öanbmercfö^euten  herum  gereifet,  unb 
?inen  neuen  ©ehen^empel  (fo  er  famt 
f EOafpr^Stuben  bauen  wolte)  Dcte 
tofen  gefammelet , (erlich  aber  bep  Pätre 
nard  unb  Patre  Petro  Martin  ju  Cottate 

angemelbet  hatte,  melche  ihn  jmar  bet 
[>  nicht  getaufft,  fonbern  feine 
mbbafrngfeit  ju  prüffen  in  fein  QSatter^ 

, um  aüba  Chrifium  ju  perFünbigen  ge* 
tt  hatten. 

StKcklein  IV,  §f) eff. 


2ltec  er  heim  Farne , giengen  ihm  bie 
Wachmänner  entgegen  in  bem  Sibfe hen  ihn 
mit  StebFofen  jum  2lbfall  in  bereben';  meti  er 
aber  fpoftete , perflagten  fte  ihn  bep  beni£anb* 
Cinnehmer  (fo'bep  ihnen  Manhgarcn  beift) 
ba^  er  pon  bem  erbettelten  Sllimofen  fünffbun* 
bert  ^haler  gefiohlcn  habe.  2llfo  gleich  marb 
fern  ^)aite  au^geplönbert.  ©ein  2Beib, 
me(d)eö  bep  einem  guten  greunb  etma^  pon 
©olbsunb  ©ilbet’j@efchmucf  perfekt  hatte, 
marb  Perrathen,  unb  bem  ^anb^ogMlber* 
antmertet , ihr  $?ann  ber  neubefehrte‘«Brach^ 
man  aber  in  ben  5vercfer  Perfperrt,  allmo  man 
ihn  mit  mancherlep  göltet,  unb  $ein  imim 
gen  molte , baö  @,elb , fo  er  boch  nicht  ent« 
frembet  hatte , ^uruef  ;u  fiellen- 

Vorhin  hatten  bie  ^3rachmanner  einen 
Guru  ober  Waffen  P^n  Tifcberapaii  fommen 
(affen , melchen  er  in  einem  angefMten  ©lau^ 
bettes©trett  $u  fchanben  gemadjt,  unb  eilige 
geheime  ©chanbthaten , fo  fte  bep  ihrem  06# 
^enbienfl  Perubcn,  ihm  öffentlich  Porgerucft 
hat;  welche^  bie  Wachmänner  bergeftalt 
perbitterte , ba§  fte  ihn  graufamltch  gepeini# 
get , auch  famt  SJBeib  unb  5finb  ibm  0e# 
bietö  Permiefen  haben,  ©ie  jogen  ftcb  in 
arte  anbere  S)orfffd;afft , mohin  aber  bie 
Wachmänner  ihnen  abermal  nachgcfchicft , 
unb  fte  pon  bannen  Pertrieben  haben , baff  bie 
armen  £eute  nid)t  mehr  meber  mo  au^,  noeft 
mo  ein  muffen,  ©ie  faxten  in  biefer  duffer# 
fien  2lngft  ben  ©cljluf  pon  einem  0nb  beö 
^onigreid)ö  Madurä  an  ba^  anbere  nad)  77- 
ruwelii  ju  beö  SBeibtf  greunben  m reifen. 
Sittein  bie  Wacbmannen  folgten  unb  Petfolg# 
ten  fte  aud;an  biefem  Ort.  ^a,  ate  einer 
auö  ihnen  mittler  meil  geflorben , gaben  fte 
Por?,  er  habe  ihn  bureb  feine  gauber^unff 
getobtet ; morauö  ein  fo  ungeflummer  £dr# 
men  miber  ben  unfd;u(bigen  Wiener  Chriflt 
ftch  erhübe , bah  er  megen  folcher  ^erleum# 
bung  batf  £anb  eilenb^  ju  raumen  ift  geimun# 
gen  morben. 

0r  flöhe  pon  hinnen  nach  Schohmandaiam 
unb  ruhete  allba  unter  einem  groffen  «Baum 
an  einem  «Bad)lein,  ate  fein  ©chmieger^at# 
ter  ju  ihm  fame,  unb  feine  <$od)ter  be^ 
Wad)mannö  Ehefrau  famt  ihren  Äinbern  m 
ftch  nähme,  bamit  fte  mit  feinem  0pbam, 
ihrem  $?ann,  unb  bie  ^inbermit  ihrem  Q5at# 
ter  nicht  emig  in  einem  fo  fchdnblichen  (Jleni) 
borjffen  herum  liehen.  Nhanapragajaayen  ließ 
fe  eö  gefchehen,  unb  naebbem  er  auf  folie 
SBeiö  gleich  bem  db.  Eufiachio  d)au^  unb  *öof> 
£ab  unb  0ut,  (£hr  unb  £epmuf,  2Betb 
unb  ^inb  Perlohren  hatte,  fanbeer  FeinenOtt 
mehr,  mo  er  por  beren  ^Brachmannen  Oiafe# 
rep  ftcher  leben  Fonte.  ^r  langte  hierneebfi 
bep  Pacre  Simone  Carvalho  einem  alten  Miffio- 
nario  unferer  Societdf  in  Madurä  an,  meicher 
ihn  alö  einen  bapffern  Wfenner  7£Efu 
Cbxxßi  aufgenommen,  unb  getaufft  hat,  faß 
um  eben  bie  Seit , ate  ich  nach  Madurä  um  et# 
0 a hei) 
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nen  guten  Catechiften , Der  ein  gehobener 
$5racbman  wäre,  gefchrieben  J>ab;  man  wuße 
feinen  beferen,  ate  eben  Diefen  Nhanapragaja- 
ayen , welker  faum  Pierseben  $ag  bep  mir  $u# 
gebracht  batte,  ate  man  ibn  gefangen,  unD  mit 
mir  in  Daö  ©cbloß  pon  Tarcolan  eingefperrt , 
er  aber  fo  wol  bißmal , ate  fonß  jeberjeit  eine 
«njerruttete  ©tanbhafftigfeit  bte  in  Den  halb 
erfolgten  feltgen  ‘tob  bewahret  hat-  ^3efief>e 

POU  ihm  Oben  Numero  75. 

©er  jwepte  ©häßliche  ^$racbman  war 
ein  Jüngling  pon  16.  fahren , einer  überauö 
gottöfürcbtigen  eblen  ©brißin  ©obn,  welchen 
ich  ju  Abur  pon  ^ugenD  auf  in  meine  ©ienß 
aufgenommen  unD  erlogen  hatte.  Unerachtet 
er  Dazumal , ate  man  mich  gefangen  nähme, 
an  einem  hefftigen  lieber  toDtlich  franef  läge, 
Swangen  ihn  Dennoch  bie©olbaten  su  guf?  auf 
beiß#  brennen  Dem  ^flaßer  in  batf  ©d)oß  ju 
gehen-  Q5ep  Dem  Eintritt  in  Die  ©efangnuß 
fiele  er  in  Ohnmacht,  unDgriejfe  in  Die^ugen. 
3$  fonte  Deffen  ^clbenmuth/  mit  welchem  er 
Datf  jei'.liche  Sehen  »erachtet,  unD  fein  inbrüll# 
ßige$  Verlangen  fich  mit  3©©U  balD  ju  »er# 
einigen , nicht  genug  bewunberen-  Mich 
fcßmerfße  nichts  mehrere , ate  baß  ich  wegen 
Abgang  aller  Mitteln  ihn  mit  nichts  hab  er# 
guiefen,  noch  laben  fonnen- 

©en  Dritten  Q§racbman  hatte  ich  allererß 
SU  Tarcolan  famt  feiner  Butter  getauft,  wel# 
che  mit  ihrem  ©ifer  unD  2inDacbt  jeDerman# 
niglich  erbauet,  ja  Die  Butter  hat  in  ber©e# 
fdngnuß  Die  ©teile  einer  ^reDigertn  Pertret# 
ten  , unD  anbere  mit  ihr  befonDertf  gefangen 
ß'fsenbe  ©brißinnen  nicht  allein  ohne  Unterlaß 
aufgemuntevt  unD  getroßet,  fonDern  auch  alle 
harter  unD  Den  $ob  fdbß , wann  etf  nothig 
fepn  würbe , um  ©brißt  millen  au^ußeben , 
berebet. 

greinet?  dlteften  mit  mir  gleicher  ©eßalt  ge# 
fangen  gewefenen  Catechiftentf  Butter  hatte 
ebenfalls  um  ©brißi  willenfamt  Diefem  ihrem 
©obn , Da  er  noch  ein  5?inb  wäre , erfeßroef# 
liehe  Oualen  unD  ©cßimpf  ßarefmütig  über# 
tragen , ate  ihr  Mann  Piel  Jahr  hinburch  ße 
jwingen  wolte  pon  unferm©lauben  jum@o£en# 
S)ienß  suruef  su  fehren-  ©r  lieffe  ihr  bie£aar 
abfeßeeren , unD  notßigte  fie  eine  brennenDe 
Rampen  auf  Dem  -fpaupt  herum  sn  trauen , 
welche  bepbe  ©tücf  in  ^nbien  rinem  2Beib 
Sum  großen  ©pott  gereichen-  ©r  fenefte  f?c 
famt  ihrem  ©ohnlein  in  einen  2Bafer#lofen 
©ob#£3runn  hinab  , unD  lieffe  bepbe  in  Die# 
fern  SlbgrunD  fünf  $ag  ßßen-  ©tf  iß  faum 
eine  Siß  unD  ©raufamfeit  su  erßnnen  , Die  er 
nicht  an  ißr  oerübte;  Doch  batße  Durch  ihre 
©eDult  jebeömal  obgeßeget- 

9?acbbem  er  aber  pon  einem  hingen  gie# 
her  iß  ergrifen  worben,  unD  fein  Mittel  wi# 
Der  -Dafeibe  niebte  hat  perfangen  wollen , be# 
rebete  fie  ihn  Den  ©brißlicßen  ©lauben , in 
welchem  ße  ihn  wabrenDer  Äramfbeit  fleißig 
unterrichtete,  ansunehmen,  mitvSerßcljerung, 


Die  3:auff  werbe  ihn  gefunD  machen;  fern 
hatte  er  jblcße  wegen  augenfcßeinlicber  $oi> 
©efahr  ohne  sSerfcßub  begehrt  unD  empfa 
gen,  ate  er  Deö  hingen Siebertf  gaßling  iß  t 
frept  worben,  ©r  fame  nach  unD  nach  w* 
Der  su  feinen  Graften ; perharrete  ßanDha 
tig  bep  Dem  wahren  ©lauben  unD  ©otteefurc 
bte  in  Daö  ©rab ; beweinete  bitterlich  feine  1 
3Beib  unD  ©oßn  perübte  Söutß , weld; 
©ohn  eben  Derjenige  mein  alteßer  Catcch 
ober  ©lauben^  # Ceßrer  iß  , Der  Pon  Den 
©o£en  # Wienern  fo  Piel  Verfolgungen  aii 
geßanDen;  Der  Durch  fein  auferbaulicheö  Set 
unD  eiferigeö  gufprechen  in  Der  ©efangn 
Daö  2lmf  eineö  MiHionarii  löblich  pertrette 
unD  alle  ^ag  Denen  Reibern,  mit  welchen 
nicht  reDen  Dorffte , in  ihrem  befonbern  5Terc 
eine  ©hrißliche  ^ehr  gehalten,  mittete  Die 
aber  fie  getroß  , geßareft , unD  jur  ©tat 
hafftigfett  aufgemunDert  hat- 

s^ein  Dritter  Catechift,  wiewol  nod) J 
jung , hat  eine  mehr  ate  mannhafte  ©tdr 
unter  wahrenber  ©efangnuß,  Oual  unDJ? 
ter,  pon  fleh  fpühren  lafen-  e ©ie  meiße  üf 
ge  Mitgefangene  waren  unlangß  getauft, 
nige  aber  ohne^auf  fur^  porhin  befehrt  w 
Den.  SDoch  haben  fie  inögefamt  alleö  Un 
mach  Der  ©efangnuß  mit  unPersagterChri! 
chen  ©tarefe  unD  ©eDult  großmüthig  üt 
ßanben- 

©in  ©brißglaubigetf , aber  noch  nicht 
tauftet  SlÖeib  , welche^  bep  Der  ©efang 
nehmung  Denen  ©olbaten  entrunnen  wo 
fucf)te  unö  in  Dem  ^erefer  täglich  hdm,  i 
brachte  unä  Die  2lümofen , fo  ihr  etliche  n 
lepbige  ©eelen  für  unö  gereicht  hatten.  5 
©efangene  ehrten  ße  alö  ihre  Mutter,  ße  I; 
wieberum  liebte  unD  perforgte  alle  unD  je 
wie  ihre  $inber.  S33aö  ©pott  unD  ^)o 
©efahr  unD  ^5eDrohungen  fie  nicht  allein  1 
Der  ^ßacht  unD  Pon  Denen  ^)epDen  , fonb 
auch  Pon  ihrer  eigenen  greunbfebaft  unfer 
gen  hat  lepben  müfen,  iß  nicht  su  jagen,  (i 
hat  fo  gar  ihren  Mann  überreDet , Daß  er  ti 
ne  Vrief  su  unferen  Mifllonariis  nach  Ca; 
wepmtDi  getragen , unD  Die  Antwort  ihr 
ruef  gebracl)t  hat ; welche  ße  (unerachtet 
2Bacht  ihr , wann  ße  fürohin  ^5rief  anr, 
inen  ober  bringen  würbe , Den  ^tob  gefcf)i 
ren  hatte)  Dannoch  mir  unpermereft  su 
hanDigen  nicht  unterlaßen  hat- 

VetreffenD  Den  Cramani  ober,erßen 
germeißer,  wefen  ©hrißlicheöSeß  Su  unfe 
©efangenfehaft  2lnlaß  gegeben  hatte  / li 
et  fich  fo  fern  Durch  Deren  ^epDen  Pielfalt 
^5eDrohungen  pon  Dem  ©laubeit  nicht 
fchrocfenA  Daß  er  hingegen  pon  Dem  fußw 
bi^  in  Die  ©efangnuß  micb©f>ren  halbru 
gleitet , mithin  an  allen  auf  mich  oon  Dem ; 
banbigen  V°l^  auögegofenen  flaßeruni 
unD  ©chmahen  $bril  genommen ; eine  D 
pelte  ^Bacht , fo  man  ihm  por  fein  «^auß  t 
por  fein  Stmmer  gefegt  hatte,  langntüthig  a 
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fartben ; mich  in  ber  ©efangnug  offtmal# 
u djt , unb  aUba  au$  meinem  $ftunb  baö 
;ort  ©Otte#  / mit  meldjem  id)  i bn  fldrcftc^ 
begierig  angehdrt  bat  , Dag  icb  niemals  ei# 
1 fo  lernfamen  junger  ©hrifli  unterridjtet 
haben  mich  entfinne.  9$  mürbe  fein  ©nb 
>en  1 mann  ich  alle  belbenmütbige  $ugen* 
meiner  neuen  ©hriflen  ausführlich  an« 
en  molte ; begebe  mich  beromegen  auf  mas 
>erS/  tmb  merbjezt  er;eblen  / ' mas  fleh  ;u 
ten  meiner  ©efangnug  ferner  ereignet  bat. 

CWeine  ©efangenfebafft  mar  gleich  fam  ei# 
wauSfezficbe  Million.  3m  grübe  per* 
imleten  mir  uns  in  jmep  unter fcbieblicben 
ten  ;um  $?orgen*@ebett , unb  baten  hier* 
mecbfelmeig  ;u  jmep  Rotten  uberlaut  Den 
fen  # *i?ranZ;  bemnacb  hielte  icb  ;mar  eine 
rifllicbe  Vermahnung  an  bie  Scanner,  ein 
cchift  aber  an  bie  befonbers  etngefperrte 
über.  $iernecbfl  machte  tef)  meine  Q3e# 
htung/  unb  bettete  Das  Brevier.  ©er  Ca- 
n'ft  gäbe  auf  alleS/  mas  in  ber  ©efangnug 
>epgienge/fleigig2lcbt/  unb  ertbeiltemir  pon 
$u  Seit  baöönbiebeborige^acbricbf.  3c& 

: Durch  ihn  balb  biefen#  balb  jenen  ©efan* 
'n  ;u  mir  ruffen,  unb  fpracb  einem  /eben 
) ©rljeifcbung  bereu  Umfldnben  |u.  ^lacb 
'nbeter  2Jnbacbt  giengen  bie  (Befangene  in 
©cblog#$of  herum/  rijfen  Reefen  unb 
fcbf  auS/  bürreten  folcbes  ©ebolz  an  ber 
tmen  , unb  fochten  bamit  ben  9ieis , fo 
ihnen  ganz  fparfam  $u  ihrer  Nahrung 
ete.  ©er  Vad)tniftag  marb  in  unter« 
blichen  2lnbacbtS*UbUngen  sugebradjt. 

Steine  ^eubefebrte  hielten  mobl  eine 
ige  gaffen  / bann  fie  agen  Des  $ag#  nur 
lal  ein  menig  SieiS  / mobureb  fie  berge* 
ausgehungert/  unb  erfdjopfft  flnb  morben/ 
fie  nach  ihrer  greplajfuug  üielmebr  benen 
btgefpenflern  als  Öttenflben  gleid)  gefeben 
n.  Scb  aber  bab  nach  bem  ©ebraudj  De* 
Sanias,  fo  offt  fie  gefangen  flZen  / mich 
fo  gar  Des  gefoebten  Oteifeö  enthalten/ 
anbere  Nahrung/  bann  ein  menig  $?ilcb 
etliche  £dnb  poll  2fwel;u  mir  genommen, 
el  ifl  roher  ungerennelter  9vei#  / ben  man 
feinem  Vdlglein  roflet,  ßampjft/  unb  alfo 
hlingt*  3fcb  batte  ohne  abfonberücbe 
b ©üttes  bep  fo  fcblechter  ©peig  nicht 
t fonnen  / melcbe  mir  auf  bie  leZt  einen 
enen£uflen  auf  ben  #afg  gesogen  bat/  fo 
/ bafern  bie  ©efangnug  langer  gemdbrt 
?/  gemiglid)  mürbe  aufgerieben  haben* 
©leicbmie  man  ber  Sßadht  meig  gemacht 
ich  fepe  ein  ©r^auberer/  ber  ba  leicht# 
nicb  fontc  in  bie  $6be  erfebmingen , unb 
bie  (Scblog# Stauer  baoon  fliegen;  alfo 
»hren  bie  ©olbaten  mich  meber  ^ag  noch 
bt  jemals  aus  benen  Slugen;  fie  rührten 
rö  bie  Krümmel,  unb  fdjrpen  auf  einanber, 
d fle  nicht  etmann  einfchlieffen,  unb  ich  mit« 
«eil  mich  unflebtbar  mad;te. 


St 

©en  anbern  $ag  meiner  ©efangnug  be« 
beutete  mir  ber  >£auptmann , er  habe  Befehl# 
mir  bie  ©ifen  anjulegen;  als  id)  i m fteubis 
geantmorte-t,  er  fonnte  mir  feine  größere  ©nab 
unb  ©hr/  bann  biefe#  anthun/  meil  ich  mugte/ 
bag  folche  ^Sanb  mich  uor  ©Ott  öiel  herrlicher/ 
alö@olb  unb  diamanten  sieren  mürben;  lieffe 
er  fleh  »erlaufen , et  molte  ebetiber  um  feinen 
SDienfl  fommen/  alö  ein  folcbeöSafler  an  mir 
peröben ; söge  alfo  mteber  ab,  unb  febrpe  über* 
laut:  XPas  fmt>  bie  €l>ri/fcn  für 
SLmte/  voel&e  in  i£ifen  unb  23anben  ge«# 
fcbUgen  $u  werben  i^nen  fdr  eine  iSbrc 
fl^n^enf  ^fid)tö  beflomemger  fdjloffe  ich 
auö  foldjem  Sßefcbl  i bag  icb  auf  £eib  unb 
Men  gefangen  ftf$e  / unb  mich  sum  ($:ob  be# 
reiten  muffe/  meldheö  mich  bur<^  bie  ©nab 
©Ötteö  nidjf  fchmer  anfame. 

Sben  britten  ^:ag  erfebienen  in  bem  5?er# 
efer  zugleich  ein  Bracbman,  etn  Rafiba  unb  Ra- 
febaputer , fo  mir  allerhanb  harter  unb  ben 
^ob  felbfl  anbroheten  > mann  ich  ihnen  mei# 
nen  ©cba£  unb  Dteicbthum  nicht  Perrathen 
mürbe ; benen  ich  aber  ermibriget  bab : ^ie 
(Diunlen/  fpracb  ich  / bie  (Befdngnwf/  bie 
Folter/  imb  ber  Cbb  felbfl  finb  t)^n  als 
ten  Seiten  b*r  mein  grofler  XPunfdb  unb 
einziger  ilo^n/  um  welcfoen  icb  <S<Dtt 
biene.  3h>r  fagt  felbfl  im  Bpricbwort/ 
b46  WleersWOaflev  gebe  bem/enigen  niefot 
über  bieZ^nie/  fo  benCob  nicht  forebtet. 
'COaxum  forbert  i^r  von  mir  (Selb  unb 
i&eicbtbum/  nndbbem  i^r  mir  bne  wenM 
ge/fo  icb  bntte/  bereits  genommen  habt  i 
wel^emnm^  i#>  von  deinem  nnbern 
Scfemj  nichts  weif/als  von  bemfenigen/ 
ben  ich  int  ^imntel  empfangen  werbe/fo 
balb  ibr  ntid)  um  bas  ^eitli^je  iteben 
werbet  gebracht  haben. 

©er  Rafcbaputer  jerberfiefe  por  3»rn  ab 
einer  fo  unerfeboefenen  2(nfmorf/  unD  fagfe/ 
hag/  meil  ich  Deö  $oh£  fpottefe  / fie  mir  ;mar 
ba^  Men  laffen  / aber  faufenöerlep  anbere 
feinen  unb  harter/  fo  er  nach  ber  tätige 
unb  freite  Daher  er;ehl^'  anthun  moltem  bie 
mich  Piel  harter  altf  ber  ^:ob  felbfl  mürben  an* 
fommen.  ^ilfft  folches  nicht/  fpracb  er, 
fo  wollen  wir  euch  (Sufen  unb  Habel 
jwifchen  ^leifch  unb  Hagel  in  euere  Jins 
ger  fchlagen/  hierne(h>fi  aber  eure  3>anbe 
in  Heinwanb  ewbinben/  unb  fiebenbes 
<Dehl  baruber  gießen-  U)as  gilts/  ber 
Hluth  unbCruts  wirbeu(fe  alsbann  ver^ 
gehen  i 3d)  gab  ihm  feinen  anbern  $8e* 
febeib/  alö  bag  je  mehr  ich  auf  biefer  ZBelt 
mürbe  lepben  / beflo  groffere  Belohnung  id) 
in  bem  Fimmel  ju  gemärten  batte ; ich  mar 
auch  ber  gänzlichen  (Xftepnung  / e^  fepe  ©rnfl/ 
unb  machte  mich  alfo  ju  benen  angebfobeten 
feinen  fertig. 

2llö  fle  aber  gefehen/  bag  mit  mir  nicht# 
an;ufangen  fepe/  perfügten  fie  fleh  in  bie  ©e* 
fdngnug  Deren  Sßßeibern , unb  gaben  m,  ich 
© 3 wäre 
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wäre  entfdjlojfen  auf  Der  göltet  »ec  Öuaal  &j<>  @ach  m Der  ©chärffe  noch  einmal  tut 
Deren  feinen  Den  ©cift  auftugeben:  2ülein  / ©limpff  perfuchen.  ©t nRafihaputer,  Der  Die 
fagfen  fte,  warum  filtert  euere  tTldnner  fen  «fbanbel  ju  JperZen  nabtiie/  fanDt 


unb  XUnber  ebenfals  ben  Cob  ausfte^ 
ben  V warnt  il?r  wiftet  / wo  euer  Guru 
ober  prieffer  fein  CBelb  bat/  fo  beu*# 
t et  es  uns  an.  igrbaltet  i^m  bas  ile#» 
ben ; erhaltet  es  eueren  tffiannern ; txs 
galtet  es  eueren  Äinbern. 

SDa  nun  au  cf)  Die  2Betber  Die  Dret)  Octch# 
termit  einer  Entwert/  fo  ihnen  mipeie,  ab# 
gewtefen  , unD  Diefe  ftch  hinweg  begeben  hat# 
teil  / rfefe  ich  ade  meine  mitgefangene  ©hri# 
fen  jufammen,  unD  fleüete  ihnen  cor;  Da§ 
fte  um  feiner  anbern  Urfacf)  willen  > als  we* 
gen  bes©pangelii  gefangen  fäffen;  weil  nem# 
lieh  Die  argliffige  |)et)ben/  welche  Daffelbe 
pertilgen  wollen/  in  Bewegung/  Daß  Der 
Sexfaeb  als  ein  Mahometaner  ihrer  ©ötfern 
fpottete  / unD  bannod)  fehr  gelbgierig  / wir 
bergegen  fehr  arm  waren , ihn  fchalcfbafftiger 
fSeis  berebef  hatten  / als  waren  wir  reich  / 
Damit  er  uns , um  ftch  unferS  eingebilDeten 
DveichthnniS  ju  bemächtigen  / aus  Dem  2Beg 
raume.  Sch  ermahnete  fte  alfo  jur  ©tärefe 
unD  jur  Marter#©ron  / Dero  Sob  ich  mit  meb* 


ju  mir  swet)  $ag  hernach  einen  UnterhanDler 
welcher  ftch  anfangs  anfleüte  / als  hatte  e 
mit  mir  ein  herzliches  Mitleiben  / mithin  fte! 
anerbotte  für  mich  Bürgfd)afft  $u  leiflen 
wann  ich  nur  ein  nahmhaffteS  ©tücF  @e( 
perfprcchen  / unD  hieDurch  Pon  Denen  entfef 
liehen  feinen/  fo  mir  fonff  bepor  ffünöen 
mich  famt  Denen  Peinigen  befreien  würbe 
nachDem  ich  ihm  aber  PerfeZt  hatte  / ba§  w 
uns  ab  Dergleichen  ©chmacf)  unD  harter  Di 
fo  mebrers  erfreueten/  je  reichere  ©hr  un 
Belohnung  uns  für  Diefelbe  in  Dem  Fünfftigc 
Sehen  perfprochen  wäre;  feie  er  mir  in  D 
Diebe#  unD  fagte  ju  meinen  ©ateebiftet 
baff  man  fte  noch  heut  peinigen , unD  m 
.Oualen  aus  ihnen  er^reffen  werbe , was  mc 
mit  SÖorten  nicht  hatte  erlangen  Fönnen. 

£)em  ju  golg  warb  Nachmittag  um 
Uhr  in  Die  trompeten  gef  offen  / jurn  geichet 
baff  Der  #auptmann  in  Dem  öffentlichen  Scb 
veri  ober  ©eridjt^aus  anFomme.  ©r  fet 
ftch  allba  ju  ©ericht  jwtfchen  jwep  25rad 
mannen  unD  etlichen  Rafchapute rn  als  © 


rerm  heroor  geff  riehen  hab  mit  folchem  Nach#  rid)ts  ^epft'Zeren.  ©te  forberfen  m fi 


erfilich  jwep  meiner  ©atedjtffen/  unD  fragt 
fte , wer  ich  fe^e  / unb  wo  ich  meii 
Bcbdg  habe?  <2Beil  fte  aber  nichts  anDc 
antworteten , als  was  oon  uns  auf Diefe  $0 
fehon  öffters  war  perfekt  worben  / ftortge  m 
an  fte  ju  peinigen;  Da  Dann  ihnen  bei; 
$änbe  in  eine  Bwtngrahme  fchmerZlichff  i 
fammen  gefchraubt  würben,  ©ben  alfo  qi 
lete  man  fte  an  Denen  Söffen : Rafibapun 
auf  ba§  ihnen  etwann  Die  ^>encferS  # ifnei 
nicht  perfchonfen , legte  felbfl  ^anD  an.  2) 
fe  2lrt  ju  folteren  tff  fo  unerträglich  > D 
Ptel  auf  Der  0telle  Daran  fferben-  S)ah< 
würben  Die  Rahmen  etwas  (ofj  gefpannt/  u 
allen  Pieren  ein  wenig  Sufft  gemacht  (Du 
Die  jwep  anbern  ©atechiffen  waren  t’nDef 
ebenfalls  auf  befaßte  £öeis  beruffen  / auch 


DrucF  / baff  auch  meine  Mitgefangene  einer 
Den  anbern  jur  ©tanDhafftigFeit  aufgemun# 
teil  haben. 

©egen  5lbenD  würben  meine  brep  ©a# 
tec^tflen  famt  einem  NeubeFehrten  pon  Denen 
©olbaten  paarweis  mit  eifenen  ^5anDen  $u# 
fammen  gefafelet ; worab  ftch  Diefe  nicht  be* 
fiürZt/  fonbern  Ptelmehr  erfreut  / unD  fufifal# 
lig  pon  mir  Den  ^rieflerlichen  ©egen  begehrt 
haben,  ^jeh  freie  ihnen  hmwiber  ju  puffen  / 
welche  ich  famt  ihren  eifernen  £5dnDen  ge# 
fuft  hab. 

fjnjwtfchen  brachte  Der  Rafihaputer  Dem 
Sexfaeb  Das  mir  unD  Denen  Metnigen  genom^ 
mene  ©e(D  / welcher  in  Betrachtung  einer  fo 
geringen  Summ  Dermaffen  ergrimmete  / baf?  er 
ftch  in  Den  2irm  gebiffen  / unb  gefügt  hat.  . 

Wie  fo!  ifl  |4  Hiebt  fo  Viel/  Rauben  unb  guffen , wie  ihre  ©amerabei 

Damit:  eiitert  etri3tScrt  Bblbatett  beja^lett  gefoltert  worben).  Mittler  weil  warb  i 
tonte.  ifi  bann  berjenigeunerfebopf^  ©dhmieb  nitt  feinem  SBercFjeug  herbet)  \ 
liebe  ^eicbtbnm/  ben  man  mir  verfpro*  ruffen,  welcher  fte  mit  glüenben  Bangen  * 
<ben?  XV$  ifJ  berfelbe  groffe  Rauften 
perlein/  unb  ^belgeflein/  aus  wel«# 
cbem  man  bey  mir  ein  fo  großes  Vüefen 
gemaebt  batte?  iff  s wol  ber  iTlube  webrt/ 

Da^  wegen  fo  wenigem  £abaclV(0elbletrt 
ieb  als  ein  urterfaetli(d)er  UPutericb  tn 
bem  ganzen  ^anb  beruebtiget  werbe  i 
aber  i(fe  tenne  bie  Äldger’/  nnb  werbe 
ihnen  ihr  Äeebt  wiberf^brtn  laffen. 

2lls  DtefeS  in  Der  ©tabt  TarcoUn  iff 
auSgeruffen  worben/  erfchracFen  jwar  unfere 
SetnD  anfangs  nicht  wenig ; allein  eben  foldje 
gorcht  triebe  fte  an/  uns  fo  lang  ju  peint# 
gen  / bi§  wir  Den  perborgenen  ©chaZ  ihnen 
würben  behanbiget  haben ; Doch  wolle  man 


Zen  folte- 

2Bir  in  Dem  5?ercfer  jurucF  geblieb 
wuffen  nicht/  was  au§er  Dem  ©ch(o§  in  D 
Scbaveri  mit  unferen  ©atecht'ffen  porbep  gi 
ge/  btf?  Die  SBacht  mich  abgeholef  hat. 
rnanb  frunöe  im  Bwetffel/  ich  werbe  ju 
Solter  htngefchleppt;  alle  weiten  mitgeh< 
unD  an  meinen  Qualen  Qrbeil  nehmen  / i 
fonberlich  etn  Jüngling  Namens  jtjara 
Des  Cramani , Das  iff  / DeS  öber^Burgcrn 
ffers  Better , welcher  wiewol  ganz  unp 
lieh  mit  vielen  ^hrdnen  bäte/  ich  f< 
ihm  Doch  erlauben  mit  ju  gehen / Damit 
mit  mit  leiben  / unb  gleichen  93crbtenff 
©ött  erwerben  mogte*  Sch  war  aber  ur 
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lid)f  fenDern  befähle  ihnen  allen  tntfaefamt, 
ec  ©efäng nuß  ju  verharren,  urtD  mir  Durch 
©ebett  Oie  erforberlidje  ©farcfe  $u  er* 
tcn. 

©obalb  folcbeSin  Der  ©fabf  i'fl  funbbar 
Den  , ließe  alleg  &olc£  auf  Die  $wifd)en 
1 Schloß  unb  Dem  Schawery  gelegene 
ffen  t um  mich  $u  feben,  lufrmmen;  etli* 
baden  ein  9J?itlepben,  Die  meiften  aber 
wten  mich  aus  / unD  gönnten  mir  Die  bet 
febenbe  Qualen,  als  einem  Gerächter  ihrer 
:tern.  $gej>  meiner  Sinfunfft  in  Den  Scha# 
■y  ober  @ericbts*|>auß  fanbe  ich  meine  vier 
schiften  auf  beruhen  auSgerecft,  auch 
£anben  unb  guffen  in  Nahmen  einge* 
tgen.  B^ep  SnDianer  ßunben  mit  großen 
ifemSennen  in  Rauben  6ep  ihnen , bereit 
rbdrmlicb  |u  fcblagen,  wann  fie  nur  Das 
igfte  Sieben  geben  ober  fiel)  bewegen  fob 
S)er  (Scbmiebt  madbte  mit  feinen  Q$laß« 
gen  ein  ffarcfeö  ©etoß  , unb  glüete  feine 
gen.  S5ie  ^5ra^mannen  un  b Rdfcbaputer 
n auf  einer  £3übne,  unb  icb  würbe  ihnen 
leßeßt.  $Der  alteße  ^racbman  rebete  mich 
unb  fagte:  Daß,  weif  icb  Die  Dotter  ver* 
it  beide , Oer Sescfdeb  ihre  <Sbr  nun  an  mir 
:n  würbe.  Qcb  antwortete : ©s  fene  mir 
lieb  $u  vernehmen,  baß icb  um Des  ©lau* 
wißen  lepben  würbe , als  weicher  mich 
cberte,  baß  je  mehr  icb  um  folget  Urfacb 
n auf  ©rben  lepbe , Defio  reicheren  Sobn 

I bem^)immei  empfangen  werbe.  XÖas  ? 
b Der  ^racbman , meynefk  Du  bann/ 
oerbefi  famt  Werten  ©einigen  allem  in 
^immel  kommen/  unb  wir  alle  vetf 
\mt  werben  £ 3d>  perfekte  ibm,  Daß  ob* 
'blichen  ©lauben  unmöglich  wäre,  DaS 
e geben  ju  erlangen.  (Sr  wolte  hieoon 
langer  mit  mir  ßreiten , aber  Der  <|)aupt* 

II  hieße  ihn  von  biefer  ©ach  ftiß  fchmit 

r hielte  mir  Demnach  vor,  icb  machte  mich 
Jenen  mir  vorbereiteten  ^Qualen  mit  ©elb 
iiiffen.  Soll  icb  eine  Gelb * Straffe/ 
b ich,  erlegen/  fo  fagt  mir/  mit  was 
jethat  ich  foltdbc  verwifreft  habe? 
|TnD  meine ’2(n£ lagert  wo  fwb  Die 
Jen?  Wa s!  3h»  verurtbeilet  mich 
fcbeitcFett/  icb  nicht  bab; 
wann  ich  es  abfchlage/  fo  bebrohet 
nid)  mit  Denen  graufamfren  peinen. 
i(i  Die  Gerechtigkeit?  wo  fleckt  Oie 
nnnffc  ? SDer  £$tacbman  antwortete ; 
fngen  ja  alle  SLmt/  baß  Du  benjeni# 

' fo  Deine  ilc^r  andren/  Gelb  ver# 
tieft ; Dem  icb  aber  perfekt  bab : SÖBann 
>cb  aße  geute  fagen , fo  folte  er  mir  aus 
nur  einen  einigen  nennen  ober  ßellen » 
■*  befugen  unb  erweifen  Bnte. 
tefet  nicht  viel  »Oort/fpracb  er,  Gelb/ 
b mujl  Du  fchwiQen/  fonjl  wollen 
S^ich  mt  in  Deiner  Gegenwart  heil 


«e  3'*nger/  folgenbe  auch  Di^  felbfj 

peinigen.  3cb  febwiege  ßiß , er  aber  (iejfe 
Die  gefpannfe  Gacechiften  erbdrmltcb  brugeln» 
ytacb  folcbem  befahl  er  fo  wol  Dem  @cbmiebt 
mit  feinen  glüenben  Bangen , ate  auch  mir 
Derbep  ju  tretten.  3cb  jweilfelte  gar  nicbh 
man  werbe  mich  nun  jwiefen,  ohne  mich  bar* 
ab  ju  entfern  » weil  nemlicb  mich 

Durch  feine  ©nab  ftmfte.  Wein  er  befonne 
ficb  bejfer,  er  flunbe  famt  noch  jwepen^radb? 
mannen  unb  einem  Rdfchapum  auf;  fk  fuhr 9 
ten  mich  auö  Dem  Schawerp  in  ein  necbfl^ 
gelegene^  ^)au^  , unb  biejfen  mich  mitten 
SWifcben  ihnen  nieberfi^en.  £>er  dlteße  55ra^ 
man  nähme  abermal  ba^  SBort , unb  jag* 
te  mir  mit  beweglicher  @timm : Sr  wäre  ge® 
jwungen  gewefen , mich  öffentlich  mit  barten 
Porten  anjugreifen , Damit  er  bieburch  »05 
Dem  feinen  ©iffer  für  Oeg  sexßeb$ 

9?u %en  bezeugte;  in  Der  ^bat  felbff  aber  be® 
tauere  er  fet)r  meinen  gegenwärtigen  Bu* 
fianb , unb  rafbete  mir  alfo , mich  Durch  ein 
©ffitf  ®«ID  öuü  folcber  ^ngff  p erretten. 
2llg  ich  ihm  geantwortet,  0i§  fep  eben  fo  viel, 
alg  wann  er  mir  folte  jumutben,  inber^uft 
ju  fliegen , Da  ich  Doch  feine  glügel  batte ; re® 
Dete  er  bannoeb  mir  |u,  ich  foße  wentgfien« 
etwaö  veefpreeben , er  wolle  inbeffen,  bif  ich 
iahlen  würbe,  mein  Q3urg  fern  Sti  bliebe 
befianbig  auf  einer  Dcebe , unb  fagte:  J& 
tm  nichts  verfprechen/  weil  ich  nichts 
bab/  womit  tch  ja^le.  i?in  anberec 
^5racbman  wolle  ihn  unterflü^en , als  er  mit 
Den  3fr*b  gegeben,  ich  foile  in  einer  Dermaßen 
groffen  tJkotb  ton  meinen  Jüngern  eint 
(Steuer  abforbern.  Sei)  hingegen  verfilme 
fie,  baf  wir  uns  felbfl  ein  ©efd^  vorgefebrie® 
Den,  unb  öeßiglicb  uorgenommen  batten,  von 
unfern  Süngern  nichts  ju  begehren.  3f| 
Dem  alfo/  fpracb  er , baß  Du  Dich  3» 
nichts  bequemen  wtlfl  / fo  fe^e  «efaßt/ 
Folter  unb  peinen  aus?uffcbcn  ; be^ 
benef  e es  wohl«  Wann  Du  mit  Baäagass 
Cbas  iff/  mit  Madunem)  311  tl)Uft  h«t# 
teff/  wäre  no^i  eine  ^offmmq  / fie  511 
befanfftigen ; je^t  aber  baß  b»  einen 
^anbel  mit  Denen  l&avbavifcben  / un# 
menfehlichen  unD  geizigen  WMjxen* 
¥£as!  (fagte  er  mit  weinenber  ©ftmme,) 
Was!  foll  Dann  ein  ^rember/  unD^wat 
ein  Smias  > fo  graufamen  toalen  unb 
Schmergen  unterworffen  werben?  2 ll# 
lein  wer  ban  bar  für?  iDn  mUfi  Dir  bis 


^chulb  felbff  3«meffen/  weil  Du  es  alfo 
haben  wilff.  So  ffehe  bann  auf/  unb 
folge  uns  nach. 


3cb  bilbete  mir  gänzlich  ein,  man  wer® 
De  mich  nun  unfehlbar  fengen , jwiefen , reden 
unD  brugeln  2lber  , als  Der  ^auptmann, 
nach  unferer  Burudfunft  in  Das  ©eriebfef® 
£au§,  verßanöen  batte,  Daß  ich  nichts  ge® 
hm  noch  nerfpw&w  fünte,  ließe  er  mich  famt 

meinen 


$6  Num.5>i.  An.  1703.  F.Bouchet,  <uj$ Garnatc- 


meinen  Catechiften  tn  bie  ©efdngnuf?  ? nach 
bem  ©chlof?  gurücf  führen. 

Ser  ©d)lofj  * #aupfmann  fuchte  mich 
atfobalb  beim , triefe  mtd) , unb  befahl , 
man  folfe  mir  ju  effen  geben.  3cb  aber  be* 
banefte  mich  beO  guten  SOBtllenö  / mit  bet 
93erjtcherung  / id)  fet>e  gänzlich  entfd>(offen  / 
in  meiner  flrengen  SSufj  unb  Mafien  bio  jum 
©nbe  ber©efangenfchafft  ju  »erharren.  £Beil 
er  fich  aber  beforgte , ich  borffte  mich  nach 
51  rt  mancher  unglucffeeligen  3nbianern  felbff 
um  baö  £eben  bringen;  befähle  er  berSÜBacbt, 
auf  mich  ein  waehtfameO  51  ug  ju  haben-  Sie 
Kriegö  * Unechte  licffen  bep  mir  bie  gan($e 
9?achf  eine  Sampen  brennen ; jünbeten  geuer 
an  / fehlen  einanber  ju  / fchlugen  cffterO  bie 
Krümmel/  unb  perwabrfen  mich  mit  fo  ge* 
nauerüngefiümme,  baf?  td;  biefelbe9?ad)tfein 
$ug  fonte  juthun- 

Mittler  SEBeil  warb  Dem  Sexfteb  aßeO/ 
wao  mit  unO  porbep  gienge / haarflein  hinter# 
bracht-  Einige  reiften  ihn  an  wiber  bie  ür* 
heber  biefer  Verfolgung ; anbere  hingegen 
fchrieben  ihm ; baff  wann  er  unO  auö  Der  ©e* 
fdngnujj  mürbe  lofjlaffeti/  er  uno  zugleich  Pon 
TarcoUn  müfte  vertreiben.  2fnbeffen  unter* 
lieffen  unfere  geinbe  nicht  unö , tote  porhin  ? 
wegen  einer  ©elb*  VuO  in  ben  Öhren  ju  lie* 
gen  / mit  bem  33epfügen  / geborgt  Ware  nicht 
gefchencft/  fonbern  man  hatte  unO  recht* 
fehaffen  ju  peinigen  nur  auf  eine  gett  »er* 
fchoben. 

@0  balb  mir  t'ft  pergonnet  worbert ; tnit 
meinen  Catechiften  ju  reben , fragte  ich  / ob 
fte  Waren  gepfefet  worben  ? ©ie  antworteten/ 
man  wdre  ihnen  jwar  offterö  mit  gluenben 
gangen  gegen  bem  ©effcht  gefahren  / aber  ein 
Aafchd  hatte  jebeOmal  (te  würcflich  ju  jwidfen 
»erhoffen,  ©ie  empfanben  an  £dnben  unb 
güffen  / Welche  annoch  in  benen  ©fen  wa* 
rem  folche  Schmerlen/  baü  fte  biefelbige  nicht 
bewegen  fönten-  3$)  fuchte  Mittel  unb  ©e* 
legenheit  fte  ju  ergeben  / welche  wiber  alleö 
Vermuten  fleh  folgenber  ©effalten  gdhling 
geauffert  hat. 

geh  wäre  eor  langwtertgem|)unger  tobt# 
lieh  fchwach-  Ser  ©chloff -fiauptmann  warb 
e$  innen  / unb  fuchte  mich  heim  / mit  Q?itte  / 
ich  feile  Doch  etwaö  effen;  unb  bep  $ag  , wel* 
cheö  er  niir  gern  erlaubte , in  bem  ©cblofi* 
©arten  fpaßieren  gehen ; bie  ©peifen  aber 
wolte  er  für  mich  befahlen-  3d)  hingegen 
weigerte  mich  begleichen  dboflichfeiten  anju* 
nehmen  / fo  lang  meinen  Gatcchiften  bie  ©'* 
fen  »on  ihren  guffen  nicht  würben  abgefd&fa# 
gen  werben-  Sen  anbern  %a&  gab  er  aber* 
mal  gute  SSBort ; ich  aber  beharrete  Darauf/ 
nicht  ju  eflfen  / folang  meinen  Catechiften  nicht 
würbe  geholfen  fepn-  © fehieffe  mir  2lwel 
ober  getüteten  Oteiö;  ich  fehiefte  ihm  folchen 
juruef  / unb  bäte  »ielmehr  für  meine  Cat«- 


chiften-  Co  wäre  fchon  acht  Uhr  Slbenbö,  fc 
er  mich  enblid)  erhört?  unb,  naebbemerm 
bem  tgchmibt  felbff  in  i>i€  Okfdngntif  gefon 
men  , ihnen  bie  Vanb  abnehmen  , mir  ai« 
2twel  hat  rdd)en  (affen?  ben  tCh  wegen  eing 
fchrumpfftem  tragen  faum  f^luefen  fonte. 

Sie  £epben  befpunberten  eine  bermaff 
firenge  gaflen.  Ciner  aus  ihnen  gäbe  eine 
Fdnung  ober  ©chihing  h^  > unb  fieffe  m 
^)dld)  h>ofeti , bamit  er  meineo  Verbienf 
unb  meiner  Q3uo  thetlhaffttg  würbe ; er  tj)a 
mir  folgeubO  ju  wiffen  / er  fepe  gefonnei 
ein  Chrijf  ju  werben.  5lnbere  fpracfei 
wann  biefer  Sanlas  ein  Curopder  wdre , hat 
er  eine  fo  unerhörte  galten  nicht  Pier  §a 
ju  gefchweigen  einen  ganzen  ?5?onat  erbult 
fonnen  ? alfo  thun  ihm  biej'enige  gro§  u 
recht  / welche  haben  bdrffen  auorufjfen , 
pflege  heimlich  gute  Q5ißlein?  ober  offterO, 
effen ; bann  eo  tft  unmöglich  auf  einmal  p 
einem  gemächlichen  ju  einem  fo  harten  33ti 
Üeben  ju  übergehen  ? unb  bie  Vatur  in  eint 
©treich  $u  brechen. 

©n  pornehmer  |)err  auo  ber  ©tö 
fuchte  mid)  jur  geit  biefer  Verfolgung  offte 
heim , erfante  unfere  Ünfchulb , lobte  unfe 
unürdfflichen  SOBanbel , unb  wolte  eben  a 
unferm  ©d)icffal  bie  Metempbjcbofm  ei 
Übergang  beren  ©eelen  auo  einem  f!eib 
ben  anbern  behaupten  unb  erweifen , D 
unfere  @eelen  in  einer  Porigen  ©eburf , 
fte  in  anbern  Leibern  wohnten  ? müften ; 
fünbiget , unb  gegenwärtige  ©troff  perbi! 
haben.  Ciner  auo  meinen  Catechiften  a 
wortete  ihm : 9)?an  fonne  bergleichen  ©t 
fen  mit  einer  fleineo  ldflid)rn  ©ünb  I 
Perbienen.  Vd)  aber  fügte  hin, 
Sie  Srangfalen  waren  nicht  aüjeit  e 
©traf  ber  ©ünb , fonbern  eine  dbetmfucjjt 
©ötteo?  unb  ©chul,  ©aat>  ©elegenl 
unb  Übung  allerhanb  ^ugenben  / burd)  n 
che  unfere  ©eel  gereiniget  werbe» 

.Kaum  hatte  unfer  Pater  Mm  M? 
pon  unferer  ©efangenfehöfft  £ufft  befomnn 
alö  er  mit  ^)inlaffung  feiner  MilHon  in  b 
dura  ju  bem  Sexfaeb  pon  Carüate  gereij 
unb  ihm  mit  grofter  ©efahr  feineo  etgn 
CebenO  jwar  ehrerbietig , aber  gan^  uti 
fehroefen  gefagt  hat:  ©r  wdre  auf  Vern 
men , baf?  feit?  älterer  trüber  gefangen  fi 
hieher  gereifet/  unb  habe  feinen  Kopflf  ti 
gebracht  / bamit  er  mit  ihm  flerbe  ? wann 
fchulbig  wdre ; wdre  er  aber  unfdjulbig  , 
bäte  er  um  feine  ©ntlaffung.  Ser  Sexj 
ffu^te  jwar  anfango  ab  biefem  unperhoff 
Vortrag;  erholete  fleh  aber  balb  / uiil 
hielte  ben  *}3rieffer  eine  halbe  ©tunb  mit 
nem  ffeunblichen  ©efprad)  ? unb  PeriPilli 
ihm  hinauf  fein  Begehren, 


Nunx^i.  An.  1703.  P. 

Pater  Martin  machte  fich  mit  De$  Sexfitcb 
breiben  auf  Die  EKeitf , Farne  nach  Tarco- 
, gienge  in  Datf  Orient  # ©auf?  / uni)  legte 
a Deo  i’anö  * ©rafentf  Q5rief  ab.  Söeil 
r Der  $aupt  * 9J?ann  eine  ©tunD  oon 
neu  auf  feinem  2anD  * ©utb  abmefenD 
:e,  fuebte  mich  inbefen  , bttf,cr  Fommen 
:be/  Pater  Martin  in  6er  ©efangnuß  beim , 

> erfreuet«  unö  mit  biefer  fo  frolicben  gei# 
g.  3cf)  mare  Dermafen  eingefallen/  Da£ 
itcb  nicht  mebr  erfannt  bat-  3Beil  nun 
«Öauptmann  lang  autfgeblieben  / fiunDen 
in  ©orgen , Der  33rief  mogte  Pieüeicbt 

t fO  flUt  für  Un#  lauten  / alö  Pater  Martin 

einbilDete-  2IHein  mir  traten  tl)tn  un* 
t;  Dann  gegen  2i6enb  liefe  ficb  Die  $rora* 
ti  boren  ; Der  #auptmann  riefe  mich 
Die  ©eiten/  unb  fagte  / er  batte  SSefebl , 
auf  frepen  gu§  ju  feilen  / unD  meinen 
igernalletf  ju  ermatten/  maö  man  ihnen 
muten  batte*  ©olcben  £3ef«bl  liefe  er 
2lugen#^5licf  üolliieben-  Söie  $rom* 

1 unD  ^rommelfcbldger  mürben  berju  be# 
n/  i<b  aber  in  einen  Palankin  ober  ©anf* 
j cfe$t/  unD  mit  üfentlicbem  €bren«  @e# 
g pon  eben  Dem  ‘öauptmann  / Der  mich 
igen  genommen  batte/  nach  meinem  Suf  # 
!D  ober  Topo  $urucF  geführt,  ©o  mol 
[6  gefamfe  nunmehr  ^feteCbtipen  ba? 
’atrem  Martin  infcwbig,  etliche  §ag  bei> 
ju  Perbarren ; aber  Der  Ziffer  unb©or^ 


Machet,  att§  Carnatc.  S7 

fo  er  für  feine  Million  trüge  / molfe  etf  nicht 
jülafen/  Derenmegen  nähme  er  balD  Urlaub/ 
unD  gienge  nach  M*dura  juruef. 

21 uf  folche  SSBeitf  hat  Diefe  erfe  Q}er* 
folgung  Der  neuen  ©hrifenheit  jir  TanoUn 
ein  ©nbe  genommen  / unb  311  nichts  anberä 
gebient , ak  meine  SfteubeFebrte  in  Dem  ©lau* 
ben  $u  f eifen  / unD  in  ©k»füd)er  ©eDult  |U 
üben.  3chhß|fe/  ©uer  ©naben  baib  gute 
Rettungen  ju  fchreiben  Pon  Der  neuen  Kir* 
eben  / fo  ©iefelbige  $u  ©bren  Deren  $eili* 
gen  ©rep  Königen  in  Dem  Königreich  Car- 
nate  gelüftet  haben,  ^ch  fbltefe  kp  einem 
Bericht  Deo  fofepbs  Somera , pon  einem  jmep* 
ten  ^Serfuch  Deren  ©paniern  auf  Die  ©ilan* 
De  Pakos  ober  auf  Die  neu#  ^biüppinifche 
Stofuln  / famt  einer  richtigen  £anD*  unb  ©ee* 
©arten.  COÜr  aber  Perbleibt  Die  ©k  2tt 
Perbarren 

SDteineS  -g»ocf»  # gePobwtei» 
•£>mnS 

kmüfbiöfgekrfamjlef 
Siettet  in  Gkitfo/ 

Jomi. Vcuanwas  Souchct,  Der  ©efellfcbaft 
Miffionarius. 


j 8 üctm  ©ftifimgetä  mdff'^fcOfdtumg  n«c&  dfcSttia. 


Numerus  93. 


2ßie  neni(tcl)  fcerjHk  mit 


P.  WILHELMO  WEBER» 
kr  £)ber>3tf)einif<b<n> 


P.  WILHELMO  MAYR, 

kt  ökr^eutfctten  ^reirin$en  Sodetatis  JEfu 

^pdeftem/ 


©Ctl  % O&obris  l6g§ . WB 


Sltmenien  unb  Werften  gegen  3nbtett  fectTetfet ; folgen^  / Jlt 

Pater  Weber  m$C  bCU  M.  Novcmbris  Anno  17OÖ.  Pater  Mayr  Oba  Den  29»  di 

ober  hier  t;ag  auf  bem  ^Dleer  fedtg  m'^iebm  fnb, 

( Joett  @cf)tlltnger)  feilte  9?ctei  bunnoef)  über  Surate  auf 
bt^  tu  ba£  ^onigretet)  Bengakm  fortgefe^t  fytibt  ? &i$  et  enbltd)  bon  bantieu  ul 
aebaebte^  ^nDtarttfc^C/  ^Ethiopifcbe  uttb  Atiannfcbe?Dleet  bureb  Jrunitretcfj  ini 
^ nem  ^atteriaub  p (Efltngm  in  bet  Rauben  ben  z^Decembns 

rtftntf&ität  in. 


§lüeg  aug  feinet  $m  mmmm,  M&wmvimn™™  ** 

p Sftürenbetg  gebrühten  £Keie*  iStj^tetöung  pjammen  gepgett/ 
Oiefern  dßeuf  einperleibt*  imb  fafi  umjToen  Jbrittei  petfur$,  folche  lautet 

Hart  alfö: 


PAter  Wilhelmus  Weber-,  ttöitb  gefcotjreft 
ju  Erfurt  in  Thüringen,  im  3ahr 
ben  21.  Augufti,  unb  par  öon  gar  ehrlrcbeft 
(Eltern,  alö  welche  unter  b*ro^uf8*8MHta* 
ben  m ^tfchojf  Rieten  > bereit  einer  ga 
gttapnp,  ber  anbere  $u  befugtem  €rfurt€but* 
$Jät)n#he  28et)l>  * QMfchbff  gettefen  jwb. 
2ln  lepterm  Ort  burdhgienge  et  bie  feäjtf  um 
tece  ©chulen  , ja  $?äi;np  aber  horte  er  pet; 
^ahe  bte  Philolöphie,  unter  Sinfuhrung  bereu 
Pairum  ber («efellfcbafFt  3<5fu*  in  weltbeer 


auch  auf  feine  tnftänbige  Q$itt  bert  tj-  J“b» 
lÄgr.  alö  bJovi^  ig  aufgenommen  worben.  u;«  ** wy 
Swep  3at>r  hernach  fwrete  er  jü  gulba  bie  fien  Qjorfiehern  a . R.P.  Thyrfo > f°"  6 

ffiA»  s»uifl  «h«  , unt>  .dotfeo  m«m  m «•*&««</  »««  ^n»  **  w«««5*  t 


Sie  untffn  (gsäjutcn  t/Wp  Cial-t » f>M  ff  At 
tgyu  auf  beten  Obern  SSefehl  theobg 
Spetulativam  -§u  fiubieren  angefangen  o 
folcher.aber  baö  werte  Saht  bi-e  ?ebr^ 
offentlt^)  nertheibiget  / unö  febier  P gleii 
Beit  bie  ^riefter-licbe  'Sßeöbe  Anno  1 s 
empfangen  hat.  Mittler  M unterlteff 
nicht/  gleich  nachdem  No^iriat  ftch  im  S)rel; 
9ieifTem@(agf<hleipn  unb  berglerohenMcc 

«nifchen  fünften  v wie  nicht  weniger  m 1 
in  brunftigen  @ee(em©ffer  v aüö  3w<n 
Oji»3nbiantfd)en Mi'ffion, ju üben,  itm  t 
che  er  bep  bamaligem  berSocictat 


Vi 


3 


I 


, h 9ieif^25efd)rdbung  nad)  £>!k3nkcn.  59 

:>al)r  m ferne  etn^iüfactr  Doch  affO/  ftiein, (w \r  , ” 

>a$  er  M in  Vpcftomen  Smenöm  X X « £'  ?CKe  ÄS*  lucern*  ^ 
miau^iben,  Die  Obern  aber  felbigertoötnö  cw^fs8  *!jrJ°sgona>  ?n!mn 9 e 
einen  $5enif  ernßltch  prüfen  feiten.  gr  tmb 

oarü  c ilfo  Dem  $u  golg  nach  gf  tngen  in  Die  hnnb  X1 ,ÖC%?e  ^uc^en  mit  üliet0 

OM  ^aaDen  m Dai  Dritte  Ä?Äte  un?^  tie^ 

iraD  um  fo%  Seit  gefcbicft/  Da  fdbiaer  X 1?  öerf^bener  Körper  abjumefem 

^ecienD  twgen  Dem  granboßfcben  SgranD*  Ph . £ ( i°D hir m f lü Xf°?Xu  m L0i)er  LaPidem 
\iieg  alles  fchwurtg/  ^crfiort , auch  unfidjer  manae/f?  %mfötieetWWjubwitct-  ©ö 
°ai\  ^acDDcm  er  addier  unter  Dem  armen  fen  &üDern  In  Äf  "$£  Qtt  fleö!f^ 
eDrangten  QJolcf  mit  großen  , ^reDiaen , ahn  Iw  ™4r  r ö ^?ferM*«  ' wrberift 
Serfebung  Deren  Branchen  / Sto/fpenbung  annis  d/lrk^  ^ ^u*icu9c”*  ,Pafis  J°* 

SSÄfS»»' £»!»fcw  «P*  m De«  @Mbm 


oiifcben  SWuljewaltungen  fid)  ein  2raf>r  «n 
i’rDrDfcn  herum  getummelt  hatte/  erhiette  er 
u t auf  ?en  f°  fehnfid)  belangten  $8e? 
bl  nad)  MaUbanen  (einer  gegen  Dem  0\b 
inDiamichei] : sgorgehurg  getegenen  SanD# 

>a*6?c^  L Tffionarius  «Überreifen/  in  fol* 
er  mm  aber  nach  2Burßburg  fiel)  turnt 
gen  / um  aÜDa  auf  Diefe  9t  eis  fiel)  in  felbi? 
:m  ‘Paupt^Collegio  ausjurüßeny  allwoer 
“no*£***‘  öuci>  «ngetangt  iß 

M r10®?  ^ Bdf/  unD  auf 
en  Diefe  Million  berufen  P.  Scbaftianus  Sou- 

«t,  «war  ßu  £allt  in  Trabant  Anno  ,6^ 
burtig,  aber  beiläufig  im  ijahe  1683-  in 
- öbcrrheimfebe  ^3rcbm|  Der  ©efelifchafft 
fuaufgenommen.  ©egen  £nb  Des  $Qin* 
monatä  noch  in  ersehntem  lösten  ^abr 


rnare  enthauptet^  wie  nicht  weniger  an 

jK”Jw  “?ö  ßu^"en  ö^mpfit  worben» 
SQiittler  weile  als  er  /ich  feiner  «wet>  ^ahe 
lang  tn  SeuffcWanö  aufbielte?  bat  et  nicht 
untetlafen/  etliche  faugiiehe  Banner/  unt> 

•'jungimg  feinc  Miffion  ^u  werben/  ai$ 

Benediäum  Freysleben  Anno  m 
^^ftatt  an  Der  @aal  in  Srancfen:  Dann 
autyPatrem  Georgium  Emmerich  iu  Cf^amife 
am  9(hdn  eben  Dafelbe  ^aijr  gebohren,  Den« 
De  m mehrgenanter  Oberrheinifchen  Q3rot>m§ 

^r  Soattaf  3ef« JJrieffer  / weiche  ohne  lange 
©aurnnud  Den  Vorweg  nach  Lisbona  ba(D 
angetretten  haben.  Riefen  folgte  ebenfalls 

Francs fius  Weiß  ein  Alumnus  beö  Seminarii 
Ocricorum  gu  Wüt^buvgf  fonf  W Qellm* 

f".m ^xmfm  m mmxn  ,%fZ 

na*  «ÄS 

twffm  fcfp  Gib«  ki g(ßcTO fforSifrt  wÄ"9,8?  Ötm  *&»*«•  Cl,rB 

i)  Ijabcn  JU  Lisbona  ^ 1«  Pat" 

g»Wto  «Hj4  »XAtlS  ÄXttv“  ^ flh» 

Procurator  Der  Malabarifchen  irööin^/  De»  «ff  f "fr*«- aorau* 

sä 

«Ä J«  bn4.  ÄÄÄÄft 

SÄ  • ' sunö  £ime  e,aer  gwep^monatlHs 
Dveid  m Dem  SD?er^en  1699.  i«  lisbona  an/ 

SaSr?JVn  VvAprilis  t>ÄWUf  i»  iw  in 
Der  ©efllfchaft  ^efu  Novkiat  emgefuhrt/ 

Daö  folgenDe  ^aote^hr  aber  Den  * ® MaVc« 
N°vi|^rteßer  ^Bafer  nach  Of^ 
Dien  mit  nach  achtiehen  anDern  WHtgefabr* 
ten  auö  befugter  Socieeat  abgefchtcft.  ^Untec 
Drefen  waren  auch  obgeDachte  Patres  Freysle- 

**$»W  ^S^SX 

cr  m $eutfchlanb  ^uruef  , DurcfjwanDerte  Kr/Iß0  «T*  en  ^ranebhert  Durch  Die 
:n  guten  eil  Deren  i £S  St  T % U%  »W  ^ W* 

emftrßmf-n  . .rr  UlllJ  «»  wg  ^trc  Francifco  Veifs  Den  12.  Se- 


, , c xtenrauen  •/  Dafe  e 

tauglich  öefcha^t  Gaiecntin  öf  t^n 

T Mimen  ^efahqng  / Die  er 
ß werben  feite  / eine  neue  Mißion  für  ge? 
[?fe  Malabarifche  ^rootuh  ju  ffiftem 
,benje^en  führe  auf  Defen  diatt) 
er  Wilhdmus  POU  Lisbona  nach  9?öm  ttt 
ieDachfem  Pater  General , Damit  er  hierüber 
^ gehörige  Deßo  ausführlicher  mochte  per? 
alten;  welker  Dann  fein  Q3orhaben  nicht 
m gut  geheißen , fonDern  ihm  auch  fo  wo! 
1 giS  m Der  Sociaat  fchon  bewahrte 

fctlÄn  h‘ne  ^on  ß^wnfhmen  ^oll? 


£** mm  2lpcftolifcl)en  Wtatbeitem  , 
Dern  auß>  mancherlei  Svaritaten  y unD  be? 
higter  föelD  ? mteln  für  eine  fo  roßbare 

-Äfl  mS^ie ' ,Jeim  Ihm  jwar  balD  ab 
mb  abfouDerlich  in  feinem  Q^at* 

SÄtrria 

WÄtS-Ä 


— - - VY  CJlö  vwi'l  öö«» 

ptembtis  «uGoagfücfbeh  an.  gerners  aehürf 
unter  Die  pon  R.  Patte  Vilbell  VVbfr  auf, 
genommene  Gandidaten  Der  Makbarfchen  Mis- 
*ion  auch  Prneßus  Hanxleden  ein  Philo fophus 
abfeluras  «on  fSkfipMen} ^Da# 

etwann  ^wanhig  Saht  alt!  ein  bet% 
haffter  jungimg  y welcher  pon  ihm  tu  Slug? 

^ ^opi^  in  Die  Sodetüt  iß  ein ge* 
SÄ^"rrDin wn&  feine  probier ^ahr  auf 
«-er  aushalten  / Diefe  aber  mit  Pa«e 
W * Wefe« 


go  Aorn  eSdjOfinfltt*  mcife^efcfjretbung  nad)  öft^nbicn. 

' r.1.  InflÜJti  . fin  <-Yltt 


'Webet  felbft  antretten  foite.  *£)ier  unten  3(unft  barten  erlernen  lagen,  ein  Jjunglinj 
mrö  m Diefcn  noch  Der  fünfte,  ncmltel)  ein  ron  ungeübt  2o.  jahrein  perbanbeich  mif 

„ . ‘ 1 . ,',r  > n-..-.  ihnhirtenh,  crrcolU 


5?oPi£*Q5ruDer  Samens  Nfcvlaus  Pkn  fom 
men. 

®ocb  mu§  ich  por  allen  anDern  neuen 
Miflionarien,  fO  R*  Patri  Weber  fid)  JU  Dem 
SÖienf  ©otteö,  unD  SSefehrung  Deren  #ei)* 
Den  craeben  haben,  melDen  Patrem  Wilhel- 


Dccbfw  gan&unbgöt,  ihnbittenD,  erwofti 
Doch  mich  als  einen  $Beeg*©efahrten  mit  gef 

* rv  w - ...  ..  /»Iv 


in  ^nDten  nehmen,  ich  mogte  gern  fremDi 


SanDfcbafffen  Durchreifen,  unD  anDeter Seuter 
Bitten,  unD  M)en^2irt  erfahren : «batb 
Daö  gänzliche  Vertrauen  , Dag  ©Ott,  bei 


OdUvU  t lllvU/vll  * öALGLlJ  rVU'"*»  VMV  € V I* 

mm  Meyer » alb  MTm  alierliebften  9Sfi*unD  nii(6  mit  il)tn  in  3nt>ien  trat)»  fuhren.  tut 
$oi>t*iSefäbttffl,  "u  ©ccfemSorff  am©b*  auef)  ©etaibeitan  Die-p^Dgeben  wette  w>i 
nnn  * f>m'm  in  Dem  -Biftum  Siegenfpurg  Dannen  WteDer  juruchn  ^eutfcblanD  sucom 


„au > @trom  in  Dem  ’Biltum  Siegcnfpurg  Dannen  tpteDer  juruchn  $eutfcbla«D  jutom 
" n“;  geboten  W oollenDetep  men.  ©ermid, enbhd,  erbort  unD  angenom 

Philofoohie  trat  er  iu  £anDfperg  Den  14-  Maji  men , mir  auch  Pevfprocben , fo  lang  ich  bei 
I «8 , 1 X Der^Sociecat  3efu  ihm  fepn  kürDe , mich  batte«  m borget 

öberteutfdbcr  fkopinfc.  Untermiefe  Demnach  mieer  eö  Dann,  fo  lang  er  lebte,  reDitd)  un 
uier  ^abr  Die  garte  ^ugenD  in  Denen  unteren  ebrltdE)  gethan,  unD  mir  mchtO  hat  ermange 
0«en  mit  grofem  gtei§  unD  ©tu*  len  (affen. ..  €<  femb  mithin  unfet  bierj  netn 

Se  in  Der  hefchaulichen  ©otttfgelebrbeit  ich  Pater  Weber , Pawt  Jf1** 

öier^ahr,  unD  mar  D ein  fo  eiteriger  ^riefter,  Hanxleden , unD  ich  Unm  Dem  ©eleit  ©0 
Dag  feine  Oberen  ihm  folget  81  rt  Remter  auf*  teö , unD  unferer  liehen  ®chu|*©nfllen»  wel 
getragen  , in  m ien  er  Deren  ©eelen  #epi  che  Die  bejfa  0veiO*©efahrten  fmD,  m 1 81u 
Söunfcf)  Obguliegen  ©e*  fpurg  in  ©«aben  Den 
(egenbeit  hatte-  ©r  öertratte  mithin  Die  in  ggfr  ^9*  abgcreifet , big  mir  über  Snfprud 
felbiger  ^Jroptnh  abgefonDerte > unD  voichti*  grient,  ^eneDtg,  F^C3^ ’ 
ae  ©teile  eineööperarü  neun  ^ahr  in  unter*  Daöfehrhohe  APenninif^e©ehurg  ju  gl  wen 
fchieDlichen  Ortend  aUmo  er  ^ag  unD  SRacbt  anfommcnfinD:  in Diefen offtma!  fehr  fcbmale 
Dem  ©eelem  ©eminn  unermüDet  abgekartet,  33erg*£Begen trüge  ftch  SU , Dag  eJ.nvP“1«  a“ 
mit  jhter  abttotun«  feiner  ©innen , unD Sanft- Ftancifci  OrDen,  «uf  Dem  Ape 

nirbtuna  feiner  felbft  in  allen  ©ad)em  SRir*  nino  (Ich  §u  un^  , gefeilt  hatte , famt  Dei 
Ä hat  man  ihn  gern  wrtW «M  i^n  Dtc  g)f«M  »on  Dem  M«  l,««1*  S'*1»«'  “n 
©ehorfam  in  ein  anDeröOrt  Üherfe^te.  Allein  ju  toDt  gefallen  ift-  „ .«*. 

Q-eutfchlanD  mare  ihm , unD  feinem  2lpofo>  ^on  glorenh  jöfltn  mir  über  1 na 

i^yasBKaS  SS  aO&U 

ssarsfa*“""'  “•  sjBs»»saaja 

tÜ  ^>un  batten  bepDe^  Patres  Wilhelm!  W ^famen^  S.  Anna  nnt^r  hem  -perrn  Capuau 
ber  unD  Mayer  «inönDec  Durd)  ^3neff  juge*  Rofiie  gngetrofen  , unD  auf  Dajfelbtge  tir 
faßt  , Daß  fie  Den  erf en  Odobris  im  Safr  big  nad)  Akxaßdrette  m Syden  mit  4'0. 

! Jlo  m Sluafourg  rourDen  tufarnmen  ftof  lern  (eine  fkrfon  nemltch  ju  10.  ^haler)  en 
fen  unD  »on  Dannen  auö  Die  porgefehtelKeid  gefaufft  haben  ,y  e folche^  mare  mit  aller  har 
antretten-  °Wl  Demnach  P. 'Weber  pon  §33«r£*  gran^ofif^en  Wucheren  für  Die  ^auffleut  I 
Ä Parer  Mayer  »on  Wünchenau«,  geDaftcm  Al«ra„dr«te  »olbelaDen.  Ur 
nfimo  er  Der  Burger » Q5ruDerfchaft  löblich  Piere  roarD  Dre  Kammer  S.  Barbara  ei^: 
LrfttinDe  an  beftimmtem  ^ag , unD  Ort  räumt , in  melchr  mir  Dann  unfere  ©ac&e 
reDh*n«Wienen-  @i<  fauf^en  hi«f«Ih(i  ei«  famt  einem  j»en;wna«ichen  '»otMth  »c 
nine  ^unft^SSBetcHeint’  kleine  Manu'faduren , 2ebefi8*^itteln  big  Dahtn  utrgefaumt  eing 
S hlSta  Senein,  mit  wmV*  tragen  laben;  Diefet  h»Be m .tojgr 
haffttn  m tfRorgenlanD  Deren  Sibgottifcheti  gmiebacfenb » 1 10‘  ^aagSfcrtntinwi 
W.  Ä f,l.nh«Ce  W 6.f9Jaab5)ranßnrS83ein«  , no* 


läein«,  s.®)aa£?)ranftnrSSBein« 

bieDurd)  su  Dem  wahre«  ©iauben  ju  (mefen-,  wel€flig.  «net  Santen  ©autmOebl  giM 


jn  ««  «/A  m;  . &L„u»l  pLmu,  rh.  QifunD  Butter  unD  ©chmalfe,  stunei 


UllvUvlV  \\\X)  5«  \%)*  UvU»  ^3lv»|VV  * </  Me  . 

^nebadyter  maefere  Jüngling  20.  f3funDfSutter  unD  <%ual|,  grüne 


Ä£ (extern  (fattfi^T «n»  febfen,  »onen,  QW»,  8 
n-r-fA  <>uaeuDen  mdche  id) , alö  er  por*  Dbrreten  ^fuDelen  u.  ö.m.  Dabep  hatten  ro 
hin  su  ©tlingen  in  meinem  QfatterlanD  Der  noch  einen  pammet,  4MungmnD  alte  $ 
©cci@org  epferigf  obläge , Pielfaltig  kahr*  ner-,  ettpelcheSlemen,  melched  aüeö 
®äme7wLTe«ath9Dermi«nfl,n 

«TsÄÄ«  ÄÄ  Tom  ÄPfiSÄ 

SS,'  un?  ohrool  M ein  einiger  @4  ©ettirr 

Set  ©tan  w«,-  Die  mich  Die  grünen  »it  unfere  @ctnffr©ef(i()rten,  uemjj 


ifer  anheim  einen  P.Carmcliter  , Defen  Oieid  alle  ©drangen  biefed  ©cianbd  Durch  feinen 
iföen  33crg  Carmdum  ftunbe;  fünf  Patres  g{ud)  m ©rein  perwanbelt.  Sie  ©tabt  iß 
andfeaner  / fo  nah  ^mifalem  »erlangten ; «ine  #aupt*Q)eflung , unb  fixere  Öformauer 
len  Kaufmann  aud  Armenien,  Der  Da  fof  * Der  Cbrißen&eit , «ine  3ierbe  beß  Mittels 
irc  / and)  curiofe  ©lafer  mit  frh  »on  Q3e*  IdnDifc^en  «Dfcerd#  ringd  herum  mit  jWdrn 
big  nah  Ifpahan  in  Reifen  ja  überbringen  S5oü  * Werden  »ermaßt , auf  weihen  460» 
lohabend  mar;  etliche  ^anbeldleute  aud  ©tüd  gepflanzt  jfmb)  auf  einen  gelfen  erbaut, 
:andrei^famteinem^aitcfer^itter.foüo«  Sie  #o#*unb  prächtige  Äird)  s.  Joannis 
innen  nad)  Malta  reifete,  ferner  etliche  pranget  in  Bitten  Der  ©tabt  mit  »telenberr* 
epfltig  ^3ootd^ned)t , audj  einige  ©onfab*  lid^cn  »on  unterfhieblihen  ©atbülifhen  io* 
:r , uni)  geuer^erefer  bet)  Denen  ©rücfen  tentaten  aufgefukten  ©Tapete  Unweit  Das 
t beI)origem3eug-/  unb  Munition  jur  ©nu*  »on  fielet  man  Den  bereit  eben  ^öaliafi  bei 
wrfeben.  ©rodmeiferd.  Sie  ©affen  finb  halb 'mebec 

Sen  Dritten  Novembds  giengen  halb  boh'  auf  welche«  man  über  ©tafeln» 
r unter  ©egel»  unb  liefen  (um  Deftoeben*  Die  »on  ©tein  audgebauen  ftnb»  auf  unb  ab* 

: baß  hohe  0)?eer  ju  gewinnen)  bepbe  ffeigt.  Sie  Raufer  f?nb  ebenfalls  »on  gebaue* 
n Corßcam  unb  Sardiniam  linder  $anb  mit  nern  ©tepi  erriebtet , Deren  Söebahungen  ober 
fcbneüem  ©ang , baf  mir  Den  4ten  <2Bin*  »on  Terraifc  ober  ©fMcb  auf  COtorgenlünbifhb 
;$lonat  bunbert  Söelfhe  jurud  ge?  Söeid  faß  eben.  Sie  ^nwobner  fnb  gut  ge® 
t buben.  31  Kein  öen  fünften  dito  wiber*  patt»  ftttfam , höflich/  in  SUeibuna»  weihe 
nbe  und  Der  SÖßinb  fo  heftig , Dag  mir  und  fcbmar|  if  * feljt  ehrbar,  Sad  äQBeibd*g?old 
lotln'get  befunben  Ofimertd  Bitten  jwi*  fragt  lange  ©hierher  über  Dem  £aupt,  mit 
en  benben  obgebaebten  3fnfulen  burcbju*  meinem  febter  badganbe  Slngefht,  aufetei* 
»ren  , welcbed  nad)  3Bunfeb  »0«  patten  nem  Slug  , »erbedt  wirb.  Sie  Tjnful  if 
nge  unter  Anführung  bed  ermebnfen  9M*  nicht  über  ia>.  lang  , noh  über  ötere  breit, 
td,  welchem  Diefed  COleer  famt  allen  ©hli*  jwac  fruchtbar  > aber  ju  Hein  ein  folhe$?en* 
n weit  befer  befant  wäre,  ald  unferm  Ca-  frember  » unb  embnmifcher  ^erfornm  ^11 

»ine4  unb  allen  übrigen  ©d)tff Leuten,  erhalten;  berenmegen  Die  Mend^ittei  gro* 
um  batten  mir  foftbe  COieer*€nge  paf  ert,  fien  %bci^  aud  Africa  unb  Si«ilia>  mie  öu^ 
und  einige  9Cauk©d)if  »ön  Tunis  aud  anbern  nabe  gelegenen  Sanbern  möfen  jugt* 
ra  molten  anfallend  Deren eined  febon  im  führt merben-  31  n Dem  ^eer^afen  Ifi  an* 
:eaf  begriefen  mar  fi'cb  an  unfer  ©cl)if  nebmlicb  p febenein  ftatdicbet  ©pcin  v'ärun* 
jermereft  an^ubenden , meld)ed  aber  ja  ne  mit  pielen  anfebenlidE),  unb  mafet rieben 
erm  ©lud  Der  ©teuermann  erblidte  -,  Rohren  mol  aufgcfubrf,  »on  Dem  bie  g&afc 
) ber  Capkaine  oon  Der  ©efabr  erinnert  tefer  felbft  fo  mol  ald  Die  grernbe  für  ihre 
men  machte , alle  3lnfia!ten  jur  ©egen*  ©dbif  Dad  füfe  ^aferfafen* 

\)t  porf ehrte , mithin  bureb  ^ö^brehnung  Sen  1%  Noven»ferfe  marb  unfer  ©d)iff 
1 groben  ©efebü^ed  Den  geinb  jmar  in  Die  mit  -24.  fleinen  Aachen  aud  Dem  ^afen  in 
icbt  triebe  1 und  aber  oon  einer  grofen  bad  bobe^eer  binaud  gezogen.  Ser 
>rg  Der  6arbarifc^en  ©efangenfcf>aft  er*  ISßinb  blied  24.  ©tunb  lang  »ortbetTbaftia 
ete.  fuhren  ©ubmettd  Biß  Den  ro.  in  Die  ©egei,  worauf  ein  eben  folange  ^ßinb* 
vembris  ppn  einem  guten^orb*®nb  ge*  fülle  erfolgt  » ein  febiet  gemifet  ^orbott  bet 
Ben,  unb  ald  ed  Den  ©teuermann  ge*  Ungefümme»  welche  bann  Den  i^ten  auch  er* 
idfe  faf  in  bet  graben  ^inie  gegen  gemel*  folgt,  Da  bad  tO^eer  iä.  ©tanb  lang  berge® 
e ©tabt  Tunis  •,  pon  melcher  Die  alte  ©tabt  patt  tobete  unb  wütete , Daß  »on  Denen  auf* 
ithago  nur  etliche  ©?eil  entlegen  if,  $u  fleigenben  SOSeßen  etliche  gifcb  in  unfer  ©ebif 
peben  ^ befahl  er  bie  ©egel  gegen  Oß*  gef#lagen  mürben»  &8ir  waren  bajumal  in 
ub  ju  lenden , Damit  bad  ©chif  jmifeben  fafl  grabet  Sinie  gegen  bad  AFricanijche  M'Ünig* 
ica  rechter , unb  Sicilia  linder  $anb  ge*  reich  Tripoli  über.  Sen  ay.  unb  ag.  %Bin* 

1 ber  ^nful  Malta  fcbleunig  mogte  fortlauf*  ter* ö)?onat bd  Cmetl  ber  iSßinbetiiche  ^ag  na* 

/ allmo  mir  auch  mit  gutem  2ßinb  Den  einanber  nach  Söunfcb  wehrte)  befanbenwic 
■ Novrembris  unter  gewöhnlichen  ©tüd*  und  ber  ©egenb  Candia  ober  Creta,  einet 
ebufen  ober  ©ruß  in  Den  $ufen  etngefab*  grofen  wegen  Dem  Malvifier  ober  Malvatifhe« 

^ßein  weit*  berühmten  Snfui,  Die  wir  abet 
Malta  , fonf  Melita  genant / eine  Snful  linder  Sanb  liegen  liefen.  Sen  17.  nab® 
t in  Bitten  bed  O^itteüanbifc&err  $?eerd  men  wir  Urlaub  »on  ©uropa , unb  begrüße« 
rb  »on  tapfer  ©arl  Den  v.  Denen  ©Die«  jum  erfenmal  Die  ©hirm*©ngel  oon  Afien; 
ttem  3obanniter*örbend  ju  ihrem  ©if,  Den  u8.  aber  fhifften  wir  Die  ^nful  Rhodas 
böem  ber  ^urd  fie  pon  ber  Snful  Rhodas  porbep , bie  ebenmafig  lindd  bliebe.  Se« 
trieben , auf  ewig  gefhendt.  Ser  JpeiL  2,9,  unb  30.  Novembris  erreiheten  wir  bad 
m ^aulud  bat  hier  niht  allein  Die  Q)i*  ©gpptfhe  ?0?eer  , wo  ber  gluß  Nilus  mit  7. 
n ron  ber  Sanb  unoerleht  gefhleubert,  ?D^ünb*ober©tromen,  beten  er ßerer  oom  leßte« 
ibern  wie  bie  Äobuer  wißen  wollen^  H§  bwnbm  C0?eil  wegd  foll  entfernet  fern , 

$ $ ■ m itt 


ficb  in  Die  ©ee  flur|f.  2lllein  ttu'r  haben  we* 
ber  bk  Äüffen  pon  Afcica  unö  Cgppten , nodb 
bie  ^nfukn  Candiam  unb  Rhodum  $u  fefen 
befommen,  ro<?j(  unfer  Capitaine  ftcb  auf  Der 
SDfitten  De«?  hoben  SOfeerö  galten , nod)  auf 
biefc  ober  jene  ©eiten  lenefen  wolte.  ©>en 
4.  De^mbris  1699.  langten  wir  bep  fiterem 
Söetfet  in  bem  Ofreer  # .fpafen  Salina  auf  ber 
3nful  Cyprus  an , welche  bie  grojfe  ifl  unter 
allen  benfenigen  / fo  auf  bem  ^Jitteüdnbi» 
feben  SÜfeer  ;u  Allen  geboren;  fie  »fl  utwer* 
gleicblicb  fruchtbar,  «nb  reich  an  allen  ©a« 
eben,  afö  3?eiö,  Foftlicbffem  233em> 

Btbeben  , 55>attiefefi , ^aummoU , ©eiben , 
Oebl/  £utfet>  ©alfji,  ©ewürß,  ©eifbaa# 
ren  / (auö  beleben  ber  Camelot  gemaebttwb) 
wie  nicht  weniger  cm  O bö , unb  allerbanb 
grüebten,  ©ic  fragt  alfeö , was  ju  Sluörü# 
ffung  eineö  grojfen  ©cfiffö  erforbert  wirb , 
ohne  folcbeö  anbetwertö  ;u  fueben,  alö  £olijr 
€>anff , glacbö  , Crß  ■,  ^upjfer  , Cifen  , 
u.  f.  w-  ©ö  giebf  auch  eine  Stenge  jabmeö* 
unb  wtlbeö  ©taH#3galönmb  geber^iebe. 
$auluö  unb  £5arnabaö  haben  aübter  laut  ber 
2lpoffd*©efcbicbf  am  13.  Cap.  baö  Cöange» 
tiuni  geprebiget.  $3arnabaö  aber  war  hier 
gebürtig , aUwo  er  aueb  unter  Nerone  umbeö 
©laubenö  willen  ijf  gelobtet  worben.  ©ie 
^nful  bat  unterfcbieblicbe  Herren  gehabt,  le(?p 
lieb  aber  bieVenetiantr,  welchen  felbige  ber  $ür# 
CfifcbeÄapferSelymus  Anno  i f 67.  mit  Gewalt 
öbgebnmgenhar.  3n  Ritten  ber  3nful  (lebet 
bie  QSeffung  Nicofia , gegen  Offen  aber  ber 
berühmte  fefr  pe|fe  dbafen  Fanuugufta , weff* 
wattö  Paphos  ober  ßaflfo  bie  ©eburtö*©fabf 
Venetis:  norbwertö  festlich  Cerines  Ober  Ce» 
raunia.  Salina  fdjauet  gegen  5lufgang  $u  , 
all  wo  bie  2ftatur  ohne  5?unff  einen  bequemen 
Cüfeerbufen , in  welchem  bie  ©ebiff  ganb  fic^cr 
jfeben  , angelegt  bat.  Lermca  ein  Fletneö 
©tabtlein  liegt  nicht  gar  eineQ}iertel#©tunb 
baeon,  wobin  wir  unö  auö  bem  ^>afen  Salina 
oerfügt  haben  / unb  eon  bem  granhoftfehen 
Confi.il  büffliebft  ftnb  empfangen  worben. 
5?ebff  ibm  wobnen  bier  auch  bie  Confules  pon 
s£>olkunb  Cngeüanb. 

. OJfan  fnbt  auf  biefer  S»tful  nicht  allem 
^Solcher  auö  allen  benachbarten  Afiatifdjen 
Sanbfcbaften , fonbern  auch  Piel  ©rieebifebe 
$ünffler  unb  £cmb;2ßercFer , welche  ju  be# 
fagtem  Lemica  annoeb  eine  groffe  alte  $irdj 
befifjen-  ©ie  Patres  Francifcaner  haben  aHba 

ein  Clofferletn  ton  lauter  £eim  ? Crben  auf 
Ödentalifebe  Slt’t  (wieaucbbaö  gan^e©t^btf 
(eingemacht  iff)  eitaut,  unb  tb mt  pon  bannen 
auö  piel  gutö:  üben  in  biefem  ihre  auö  Cu# 
ropa  neu  anfommenbe  trüber,  bepor  fie  bie# 
felbe  nach  Palatftinam  weiter  febiefen  in  baö 
CI  off  er  ju  Hierafalem mit  welkem  fie  eng 
perbunben  , unb  pereiniget  finb,  berenwegen 
bie  fünjf  mit  unö  angelarrgte  P.  P.  Franafca- 
»er , naebbem  fie  ficb  Pon  unö  beurlaubt  bat# 
im,  bep  ihnen  »erblichen  ftnb»  Jöer  P-Ca^ 


meiner  blieb  gleicl}ergeftölt  juruef,  bamit  « 
pon  bicrauö  feine  Dietöaufben  33erg  Carmc 
lnm  fortfe^en  mogte.  2$it  febrten  bie  bre 
^ag,  alö  wtrba  Perbarrcten,  ein  bet>  bet 
granhofifcben  Drei)  l'rlien#Sö3irtb/  welcher  auc 
ber le^te  ©cbilb^irtb  iff,  ben  wir  auf  t>< 
yfeiö  angetrojfen  haben , weil  man  pon  bei 
gleichen  fonff  bureb  gan^  Afon  niebtö  wei: 
^iel  gnfulaner  haben  unö  befugt/  uti 
freunblid)  gegrüff.  C51eid}wie  übrtgenö  i 
Malta  alleö  febr  tbeuer,  alfo  i,ff  hier  aüs 
fpott'wolfepl,  berenwegen  wir  etliche  33ün 
^5ogel,  einigeö  ©eflügel,  unb  ein  gäßlei 
eingeniödjter  ?öaj|Vr^ünlein  auf  ben  £ß< 
eingefaufft  haben. 

S)en  8.  Dcccmbris  16 $9.  alö  am 
ber  unbeflecften  Cmpfängnuö  ^faria  hielt« 
wir  Vormittag  ©otteöbienff  bep  bem  0rai 
jofifeben  Conful,  unb  giengen  nad)  eingenoti 
menem  COfittagmabl  wieber  |u  ©ebiff,  w< 
cbeö  aber  Faum  auf  Die  4pobe  Fommen  m 
ba  ein  ©turm?SÖDinb  baffelbige  jwang  Di 
3vucl^eeg  in  ben  £afen  $u  nehmen. 

SDen  9-  unb  folgenbe  ^ag  fuhren  tt 
mit  einem  günffigen  ^aebwinb  hurtig  foi 
Sben  13.  befamen  wir  in  baö  ©efidbt  bie  k 
ffen  AntiochiaeSyria:,  allwo  nacb^luffag  ber§lp 
ffel # ©efebiebt  am  n.  Cap.  bie  Slaitbtpj 
jum  erffenmal  ft'nb  Cbriffen  benahmt  we 
bem  £>et  ©teuermann  liefe  bie  ©egel  o 
norb  Rieben,  bamit  er  ben  dpafen  »or  Ai 
xandrttte  , Welket’  UtlfetÖ  ©Cbiffö  ©ief  WU 
beffo  gewiffer  eintrajfe.  5llö  wir  ab 
nur  noch  eine  halbe  ©tunb  bapon  wäret 
erhübe  ft'cb  plo^licb  ein  fo  graujamer  ©tun 
Änb,  baf  baö  ©ebiff  bapon  bep  -nabe  tr 
re  $u  ©runb  gangen;  bann  alle  ©egel  w 
ren  poüauögefpannt , welche  ber^Binbbri'ei 
alfogebrueft  hatten  baf  ber  greife  febon 233ö 
fer  gefebbpfft ; boeb  würben  bureb  bapffe 
21t beit  beten  ©cbfffleufen  folcbe  mit  @ wi 
eingejogen , unb  ber  beporffebenbe  Untergm 
bureb  bie  ©nab  ©otteöabgewanbf. 

hierauf  Famen  wir  freuDig  per  bi 
9)}unb  beö  ^)afenö , melbeten  unö  mit  br 
©tücf#©cbüffenan/  würben  bureb  eben  fot>i 
hinein  beruffen,  in  welkem  wir  baö  ©ebi 
an  ben  SlncFer  beneften?  ber  acht  klafftet  tu 
läge,  ^cpbe  Patres  giengen  mit  mir  pon  b 
Galerie  in  unfep  S.  Batbarar^ammer,  feil 
aHba  auf  bie  3Fnpe?  unb  fagten©Ott  ©an 
für  biefe  fo  erwunftbte  2(n(anbung.  ^ 
gleich  lieffen  wir  unfere  ©neben  auf  ein 
©ebalupe  an  baö  2anb  führen.  Pater  Web 
iahlfe  ben  ^)errn  Rollie  mit  ber  anbern  |)elf 
te  ©d)#£übnö  poUig  auö;  wir  bebandt« 
unö  infonberheit  gegen  ihn , wie  aud)  gegi 
alle  9?eiö*©efabrten,  wünfebten  ihnen  fern 
©lücF/  unb  giengen  alfo  ben  if.  Decembi 

bem  ©ebiff  über  in  bie©fabt  Alexai 
drettam , in  welker  unö  bie  granfcoffd 
^auffleut  4n  baö  fö  genante  fromme 


Elches  ein  Pater  Frandfcaner  bemobnt  » tmb  ftarefen  (Griechen  , bet  feinet  Profeffion  ein 
:ember@eif}(i^cn  geiwbnlicb«  ^edbetg  ift»  <Sd)mibt  unb^ferbt*%kmar.  liefet  U* 
emiefrn  haben.  fahle  > wir  falten  uns  tnsgefamt  reisfertig 

3)on  Livorno  U$  hiebet  höben  mir  fet&s  halten  / unb  Des  unbetn  %gS  frühe  nach  ein» 
EBoc&en  sugebracbt  £ ater  Uttgewfttcr  unb  ei*  genommenem  grübff  uel:  in  bet  Catavanfer* 
en  Sltrfaü  non  @ee*0taubern  ansgeflanbew.  jum  Aufbruch  erfcbeiVert. 

Alexandretre, baö ift,  $le)anberS*<Sfäbt»  des  foigenben  ^£ags  CeS  mate  bet  »&,’ 
in  i auf  ^ürcf'ifcb  Scandcron , £afeinifd)  Decembris  2699.)  in  allergrübe,  befahe  et 
lexandriola,  am  Gnb  bes  ?Ö^ittcUanDifcf>cn  adet  SvciSsGefpanen^ferb,  ^ftaultbier  unb 
'leers,  mo  bet  gluf  Soldrat  in  feibiges  ein*  35agafcbi) ; 'geböte  uns  ernjM)  bepfammen 
efjt , mar  meplanb  eine  <gee*  unb  Ixrnbel*  |u  Derbleiben,  unb  einanber  in  allen  börfaden» 
5caDt  »ön  Alcxandro  bem  Gröffen  erbaut  , ben  Gelegenheiten  treulich  be^ufleben  , $« 
fen  Nahmen  fte  annöd)  trügt ; ijjt  Dermalen  melcbem  Gäbe  mir faß  ade  ptgeuer*Gemf)t» 
1 geringer  in  flechten  Jütten  beliebend  ^abelen  unb  IKeiS*  (Spi#n  mof)l  ausil» 
lecfcn  •»  fo  megen  Des  umfer  beßnblicbert  rüftet  mären-  dergleichen  SBäffen  fmb  hieb 
?orafls  eine  uwgefunbe  Sufft  , babep  aber  £anbS  febt  nothmenbig  megen  bet  beenge  bet 
»ch  einen  moblgelegenen  Ifefcn  bät  , in  mel*  Strafen  * tauberen/  fö  gemeiniglich  gehöht» 
em  bie  meifte  aus  Europa  f ommenbe  iScbiff  ne  Araber  fmb,  Die  f?<b  mit  diebftabb  Staub 
ilänben  ■/  unb  fleh  ihrer  mitgekachten  SCBaa*  unb  bftorb  ernähren*  <Sie  hälfen  fidb  %ag 
ti  wttobem  dabeto  allbiet  » fo  mol  megen  nnb  Wacht  in  unb  hinter  S8erg*S?lippen  auf» 
ren  in  beenge  atflanbenben  als  abgebenben  laueren  auf  bie  &orbepteifenbe » unb  er» 
üfern  ein  groß  Gemerb  unb  berühmte  Wie*  febnäppen  manche  ISeuf»  gleichmie  mir  gleich 
rlag  ift-«  detomegen  aüba  and)  biegran|o*  |^n  anbern  §:ag  biefet  Weis  erfahren , baffe 
übe  •,  Gnglifcbe  unb  4bcdanbifd)e  Corfkl«  UnS  öfters  erfebroeft,  auch  fogar  auf  uns  ge» 
idiren-.  Webff  etliäf)*  »ewigen  hüteten»  bie  fchofen » hoch  , fobalb  mir  uns  $ur  ©egen» 
•r  commcadiren , finD  Die  übrige  ^nmohwer  ijßebf  ßedetert'«  gleich  mieber  Die  gtucfjt  ge« 
’iflcns  arme  Griechen,  das  Exercitium  nommen  haben, 
äigionis  mirb  glen  'Chrif gläubigen  frei)  ge»  braten  ä!fo  auf  befiimmten 

fen , barum  in  Diefem  Ort  ein  ^rieflet emS  ®ofi  Alexandrette  auf.  Unter  SÖSegs  breitet 
m örben  s.Erancifä  -jum  dienff  beten  Cä*  fj'cb  ein  einziges  grOjfes  ^elb  aus , in  be'ffeÄ 
jlifchm  fleh  befianbig  aufhält»  auf  beffen  Bitten  «w  futnipffiges  ^Bafer  tobt  flehet  be^ 
ari)  / 'äuf  baf  mir  oon  hier  mochten  beflo  melchem  fichäüerhänblSaffer^Wogel/  Infon» 
fDerfamer  auf  Aleppo  fommeft  / mir  einen  bereit  Uber  Schrrepffen  / €nfen  unb  ^rap» 
triften  SQBegmeifer  mit  Drei)  $?au(thieten  pen  non  ätterhanb  ^arb  unb  Groffe  <äufhaltm» 
fgenommen » unD  ihm  täglich  für  feine  ^3er*  fo  heimifcf)  / baf  fre  fchter  mit  danben  fonnett 
1 unb  bie  Drei)  ’€fet  nebfr  ftofl  unb  gutter  gefangen  merbem  €s  lauffen  auä)  auf  bie» 
et)  Shafer  bejahtt  höben»  diefer  führte  fem  gdbalerhanb  'Siehe  unb  pfrfäjlefß  boft 
s in  bie  'Garavanfera,  <baS  tfl/  in  bie  fehc  fleiner  flrt  unb  bergeflält  phm  herum» 
•g  beten  Üteifenben  9 meil  fürohin  in  ®ft  baf  fie  bfft  auf  basfMpfen  Deren  botbepgehen» 
n ^0trt'h’S*|)äuS  mehr  fu  fehen  ifl ) in  m^d»  ben  fliH  flehen , unb  fl®  fangen  lajfen-°  dre 
% mtr  bret)  ^ag  ausgeraflet  / unb  uns  mit  %ürcfew  merben  nimmermehr  auf  rache  fehlet» 
:em  neuen  ^orrath  auf  bie  be&orflehenbe  fen/  meil  fie  nichts  mit  erflieftem  f&lut  amiej» 
:i)tagige  Weis  bis  Aleppo  oerfehm  habfn.  fen  borjfen » fonbern  pflegen  bas  Gemtlb , fö» 
epnebewS  erfaufften  mir  hier  leberne  fie  effen  modert  / lebenbig  m fangen » unb  mit 
b Slafhen , um  ^Baffer , SQBetn»  55rant»  Dem  908etb*bfteffet  |u  fachte«, 
in  unb  bergletökn  barinnen  §n  fuhren.  der  übrige  SBeg  bis  Aleppo  |fi  rauch» 
en  &ortath  oon  ^§*  unb  ^rimf  * haaren  / berget  unb  fletmd)t , mithin  hart  auf  bem» 
nt  ftüchemGefchtrr  unb  dfch*3mg  fragte  feiben  fortjufomttiem  Uns  tarnen  au<b  jti 
^aulthier bas  anbere  aber  Die  ^ell*  ©efi#t  etliche  jerfiorete  ©tabt/  Durch  bereft 
fen  ober  Hüffen  meiner  bepben  Eattum ; einige  mir  burmgesogen  ftnb  / in  melden  bet» 
s Dritte  fehltet)  jmep  ?0?afra^en»  unb  ker  fchiebene  Antiquitäten/  ^a^ljeich««/  begrab» 
are«*^aut  für  unfere  Wacht*fKul^.  nujfen  unb  @rab  * 0chrifften  beten  vorhin  all» 
gu  unferem  §SJun fch  trafen  mit  auf  Der  ba  mohnhäfften  Chrtflen  |u  fehen  fino. 
nberg  eineCaravana  cm,  bas  tfl/  eine  gan^e  den  Dritten  tag»  als  ben  ii-  Oecrembris* 
oft  unterfchieblich » ^ufammen  geflofener  jalfe  mir  halb  Borgens  frühe  bte  (Stabt  Alep- 
usgefahrten  / mekhe  mit  Gemehr  miber  Die  po,  in  meldie  mir  noch  oor  tlbenb  unfern  Gm« 
tuber  mohl  oerfehen  auf  einen  Ött  mit  tim  $ug  gehalten  / unb  in  Der  Refidenß  ber  Ge» 
Der  reifen.  Solche  beftunbe  in  1 3-  ^Jerfo»  fellfchajft  3Gfü  Sran|ofi'fcher  Natitm  ringe» 
1 / meijiens  ^aujfleuten.  G he  nun  mir  lehrt  haben,  melde  uns  mit  nnbefd;teiblr<heb 
fgcbrochen , ermehteten  mir  einen  Garavana-  Sieb  unb  ^Joflichfeit  aufnahmen  unb  he« 
eiflet,  Der  Die  Öbficht  über  alle  haben  folte » mirtheten. 

tn  auch  ade  foiaen  müfifen*  diemeiften  Aleppo,  Die  Jpaupt  * (Stabt  Der  t'anb» 


^urcfcn  Suriftan  beißet ) fiepet  auf  einem  um 
gleichen  l’ager , welches  theilö  eben.,  theilö 
hüglicbt  ifl-  S)aö  ©cßloß  liegt  in  Bitten 
der  ©tadt  auf  einem  £Sül)ei.  ££ann/  und 
Pott  n>em  fie  fepc  gefügt  worben , ifl  unbe# 
wußf.  Etliche  halten  fie  für  Die  alte  ©tadt 
Hierapolis  , andere  für  DaÖ  uralte  Bcerea. 
£>aö  glüfilein  Smga  ober  Jagra , fo  nach  etli# 
eben  Steilen  in  Den  Euphrat  fallt , ifl  mitten 
dadurch  geleitet.  SDciö  ©cbloß  ©Der  Die  55urg# 
Q3effe  ifl  Don  lauter  ungeheuer?  groffen  £ua# 
berfleinen  aufgeführt  / hat  bet)  fechö  hundert 
©cßritt  im  SBejircf  # und  nur  eine  ^fortetr 
mit  einer  ©chlag  * Q3rücfen  febr  naohl  Derwabrf. 
#öer  2Bajfer  * (graben  unten  um  den*£)ügel, 
auf  welchem  diefe  Q>efbunq  fielet,  ift  febr  breit/ 
und  feeßö  biö  flehen  Ütutßen  tieff.  S)ie 
©tadt/  fo  ebenfalls  mit  einer  auö  gehauenen 
SBercf  # ©tuefen  erbaueten  Dving  # flauer 
und  Dielen  & hürnen  oerwaßret  ifl/  hat  awolff 
$ßor/  und  bet)  einer  $eutfcßen  ?D?eil  im  £3e# 
griff  / aufferßalb  aber  dre&  Dolcfreiche  Q3or# 
©tadt.  2)te  Raufer  fehen  aufwendig 
fchlecht  auö  / Don  innen  aber  find  fte  mit  aller# 
fjand  ^apejerepen  wohl  auögeaiert- 

SDlan  jehlet  in#  und  oor  der  ©tadt  über 
die  hundert  Sftofcßeen  oder  ^ürcfrfcße  ©ottö# 
Raufer  / an  ihren  hohen/  aberfdhmalen  $hüc* 
mn  fafl  erfannrtlich ; abfonberlicß  ifl  fehenö# 
würdig  die  $aupt#$lofchee  mit  ihrem  unge# 
mein  dtef#  und  hohem  ^hurn/  nicht  unweit  be# 
fagter  Q5urg  # Q3efle  gelegen,  ©o  bald  der 
Mufti  ( fo  nennen  die  <£ürcfen  ihre  Pfaffen ) 
auf  dtefem  ^)aupt#^hurn  alle  Dier  und  iwan# 
jtg  ©tund  fünffmal  anfahet  baö  ©ebett  auö# 
juruffen/  wird  folcbeö@efchret,>  auf  allen  übri# 
gen  ilircb  # § hürnen  nachgefprochen  / und 
jwar  mit  folgenden  ^Borten : (Bott  ifl  fcer 
£ocbf le!  bekennet/  daß  auffer  < Sott  lein 
anderer  (Bottfe^e!  belennet/  daf?  ZYla* 
bomet  (Bottee  wertet  proprer  wnd 
j$ott  fe^c ! (Bleuet  3um  (Bebett/  lommt 
3um  Seegen;  dae  (Bebetc  ifl  befpr/dann 
der  Schlaff.  (Bott  ifl  der  ^ocbfle  und 
(Sroßte/  ihm  allein  gebührt  die  *£ßre. 
5Dem  tHabomet  fe^e  SdancP  gefngt/  der 
um/  wie  wir  (Bott  verehren  follen/  ge«# 
lehrt  b<w-  £$eoor  fie  Daö  ©ebett  anfangen  / 
fämmen  fie  öbaar  und  £5art  auö  / wafchen 
auch  ihre  «Wnb  und  Slngeflrht;  alödann  flei# 
gen  fie  auf  den  oberflen  ‘-Shell  ihrer  Raufer/ 
welche  an  flatt  Deö  $bad>ö  mit  einem  platten 
©find)  überfchlagen  find  ; dtefen  belegen  fte 
mit  Teppichen  t liehen  alödann  eine  Q$eft# 
©cßmir/  gleich  unfern  Ovofen#  jungen  her# 
por  / und  murmelen  auf  folcher  mit  jurueb 
gewiebelten  Ärmeln  / mit  jufammen  geftßlage# 
neu  fanden,  und  mit  oerfeßrten  Singen  eineö 
herunter,  fahrender  ‘Slnbacßt  werden  fte 
bald  flehen  / bald  Fnpen  / bald  auf  dem  Singe# 
ficht  liegen , und  den  ^5oden  Püffen.  Sille 
3la()t  beiten  fie  bald  nach  unferer  SfBeph* 
u«j$t  ihren  Ramadan*  oder  Safle«/  da  fie  bann 


einen  gangen  Wlond^onat  täglich  Dorier 
gen  bi 6 fie  Slbendfi  ©tern  am  Fimmel  fehen 
faflerr,  ohne  etwa^  ju  effem  fleh  aüeö  Rondell 
und  2öand;l^  enthalten/  und  blop  allein  den 
©ebett  obliegen,  ©o  bald  aber  die  91ad) 
eingetretten  / offnen  fie  ihre  Äaufffäden , fati 
gen  an  ju  fauffen  und  au  /reffen , ja  allen  (ajler 
haften  Begierden  undSüflen  den  DoUen^aun 
5U  laffeu.  3n  offt  erwehnter  Jbaupr  Molche 
wird  noch  heutige^  ^agö  ein  fleinerner  s}3r« 
digflul  gewiefai/  auf  welchem  der  #eil.Joan 
nes  Damafcenus  foü  geprediget  haben. 

tSdie  $aupt#©traffen  diefer  ©tadt  fln 
gewölbt/  und  haben  nur  oon  oben  herab  da 
einfaüende  Riecht ; unten  ju  bepden  ©eite 
flnb  nichts  altf  £aden  und  SSöercf  «©fatte  d< 
5Tauff  # und  ^andwercf^Jeuten.  $?an  fa 
oben  auf  dem  Sftrich  deren  Raufern  die  gani 
©tadt  autf gehen,  ©ö  giebt  hier  etlich  un 

Diergig  Caravanferen  oder  6pentlicf;e«£)erberger 
in  welcher  eine  der  größten  wir  gleich  bep  ui 
fererSlnfunfft  mit  gefamter  Caravan»  gefübr 
und  fold;e  vifidert  / fo  bald  wir  aber  dJn  gc 
entrichtet  hatten/  mit  gutem  Söiüen  nach  Di 
Refiden^  Sodetads  jEfu  entlajfen  worden/  al 
wo  nach  befugtem  ^etthauß  und  allda  m 
©aneffagung  wegen  glücflid)  guruef  gelegt« 
Dveiö  angebettetem  öllerheiligflem  gronkid 
nam  Chrifti  / einem  feden  au^  unö  ein  befor 
derö  3immet  angewiefen , frifcher  «einjeu 
darger eicht/  und  allerhandSabung  famt  ©pei 
und  ^ranef  / unö  ju  erliefen  ifl  herbep  a< 
bracht  worden,  ^agö  dernach  / den  2: 

Dcccmbris  führte  Unö  der  Pater  Superior  j 

dem  granhoßfehen,  €ngli fehen  und  |)oh(and 
fehen  Confulj  alle  drep  haben  unö  gang  liel 
reich  empfangen,  gerncr  fuchten  wir  die  P; 
tres  Carmeliter  / Francifcaner  Und  Capucini 
heim,  welche  aufnUe  <2B eiß  ßch  beßieffen  un 
ju  ergogen  / und  mit  oerfeßiedenen  ©achen  3 
erfrifchen.  jegliche  haben  ibrebefondcretfi 
chen  / in  welchen  fte  den  ©ofteödienfl  halte 
für  eine  groffe  €f??enge  Catholifcher  £auf 
leuten  und  ^ünfllcrn  / die  auö  Q3oh(en/  ^)ur 
garn;  ^ytalien  ^ grancfreich  / ^ngel#  und  9?ii 
herland  / wie  auch  oon  Dielen  andern  ^anl 
fchafften  fleh  aBhter  einßnden.  Sdiefe Ordern 
Seut  tragen  ihren  gewöhnlichen  Sjabit,  wie  i 
Europa,  auögenommen  die  Patres  Societat 
JEfu , welche  in  langen  %lepel#  blauen  ^Sclge 
und  ^urbanden  oder  ^ürcfifchen^undmüge 
Don  gleicher  garb  / gleichwie  auch  alle  anbei 
Europäer  daher  gehen. 

£)eren  gemeinen  ^ürefen  Fracht  ifl  tw 
flenö  Don  rotßer  garb , deren  Q&rnebmfle 
aber  / und  deren  / fo  ihrem  Vergeben  nac 
Dom  Mahomet  abßammeii/  Kleidung  Ifl  grüi 
Sdie  ^ürefen  haben  jum  ^enn  # Beidhen  ei 
weiffeö  ^uch  gleich  einem  $ifcß#©alDet  übi 
die  Slchfeln  hetab  hangen  / die  Abrißen  ab( 
muffen  jum  Unterfchied  ein  blaueö  tragen. 

2Bann  die  ^ürefen  einander  au  #öu 
hcfuchcn  / liehen  fie  ihre  Pantoffel  Dor  Der 

(MW 


bgebachfcr  ring#  Return ; ein  langeö 
;uch  »ou  meifer  SeinmanD,  gleich  einem  Com- 
lunicintett^ucO/  mirb  über  aller  ©petfettD^n 
5chootf,  an  ftcjft  Der  ^ifd)«©alpetmuögebrei# 
r ; altfbann  Reifen  fie  ihre  ©peiß  unb  ©e* 


6cbiningei^  Dieife^efcbtetbuitg  nad)£>f^3<it>!fit.  6; 

Gemach  autf  , unb  ticrtch  unbffc&ufcrt  infam#  auch  mit  CafFee-©etrancf , gemuteten  SQßdf» 
KJ.'  fe^enßcb  mit  creußmeis  gefchtencften  fern?  pet|ucf«rten  fruchten  uni)  anbern  Der# 
Suffen  auf  Den  »er  nrcDcr , ne, gm  gegen  gleichen  ©rfrifchungen  beehrt,  reftföfi  aber, 
inanbir  böö  ^aupf/  fuiTnnbrf  eigene  $anb,  nachbem  icJ>  bie  ®nb#$üchfe  aufqepumpt, 
mb (emfen  felbe ganß ehrerbietig m etmatf ge?  unb  mit  »ein  gefaben,  bierneM  feinet 
lenemanber.  gebienten  einer  fofcfje  Drei;  bio  oiermal  loß# 

. * l>em«ffe»»  fi^eri  f7eaufetnem  a^n  gefeboffen  hatte , Daß  bie  »et  ein  (ßtat 
Leppicb  unebenen  bat  auf  gelegten  Ziffern/  butthboiytete  , fragte  er  mich , ob  nichtfotba* 

neb  it'unß  # Sßercf  in  Europa  mit  foo.Sieicbtfa 
tbalern  fönte  erfaufft  merben  ? S$  enfß$ul* 
bigfe  mich  auf  bab  bofMfte , baß  folchetf 
nicht  in  meinem , fonbern  meines  $errn , beb 
* ■ ,e  s ■ ---  -r  -K  ~~  Patris  Webers,  ©emalt  ßünbe,  Dem  ich  es 

. y ' aPei.^  & e1?1  far!Derü/  D^niÖ^¥a  hmterbringen  mürbe , m ich  auch  gelte 
rflc|«au^^re  9€^°bnfiche  Öpetp  ißdteid,  hab-  Sßatb  hiemit  mteber  in  ©naben  ent# 
r ^rund  aber  gef^teneb  ^Öajfer.  2Doch  taffen,  mein  Pater  aber  gar  nicht  $u  bereben -# 
,1,<§i!  5»  hrtmbÄ  ^Beuh  unb  effen  mit  De#  biefetf  ©efchoß  $u  öerhanbclen,  meil  er  im 

TJJ" -nT*  $T  Jn'  eim  batte'  öaVelbW  öem  ÄSnifl  »onCale. 
fen.  vrach  bem  §if4>  tnnefen  fie  CafFee,  cut  in  ^nbien  um  ^eforberung  Des  ©oanaelit 

10  lq>fiep  a!'f  *€lr  fj1 nÖf W#n.  mißen  nach  feinet  SDaßinf  unfft  $u  oerehren. 

A!ePP”  «ft  Khf  fruchtbar , ^epbe  Patres  hatten  ihnen  porgenommen, 
igt  aüerhanb^um.'  unb  ©rb*gruchten,bes  oon  hierauf  Den  richtigen  ^Beg  tu  bem  glui 
fei0.0^1  fl  baf.  man  Euphrates,  (ben  man  aßbter  grath  nennet)  m 

1 unD  Sfibf©uner  in  benen  ©arten,  nehmen  , bort  ju  Schiff  ju  film  , unb  ben 
jumetlen  auf e bem  |Rrich  beren  Raufern  ©trom  hinab  über  ben  ^erfianifehen  C^eer# 
iget.  Oie  ^urefen  fmb  aühier  gar  ho fiief),  ^ufen  nach  3nbien  absufabren»  ^nmaifen 
?.  Sremben  ehrenbietig ; fie  halten  aber  oon  aßen  Orten  unb  €nben  her  gjmijfe 

$' cn*  ?crS?^n  emem  Köfiche»  ^unbfehafft  auf  Aleppo  gebracht  mürbe,  bal 
i Siecht;  te  Fern  ^unber , mann  nebft  berßatTa  oon  ^abpfon  mit  bem  gurffen  oöß 
icnannfen  ©atho[ifc!)en  Nationen  [ich  in  bie#  BaiTora,  mefcher  über  einen  ^heil  oon  2ltabien 
relcFreidfren  M len te  auö  hmfehet , in  einen SSÄ 

iXn  cfe,Ä  Airlca  ’ . a^r°Pberfich  bie  lenfepe,  bergeftalt,  baß  unmöglichere , fc 

techen , S^arolier , Armenier,  ©eorgianer,  mol  auf  bem  Euphratc  alö  auf  bem  ^Öerfiani# 
fjf'  ^$atl€.v'  Jnpianer  unb  ©gppfier  fchen  5)?ecr#55ufen  ju  fchiffen,  entfcfloffen  lieft 
cf  ^ctlctb  beftet)Ct  hauptfach?  meine  Patres»  auf  ©inrathen  R.  Patris  Supeno® 
s11  e ^,uc^em'  ris»  ^nen  meiten  Ummeg  über  Flein  unb  groß 
^Pö8  ^wrcfifcheSrauen#  Armenien  burch  Berßen  biö  an  m °?nbt2 

Ärhmn!,m?%'n^et  UflD  ^ ^eet  ne,^men-  ^Ingefehen  aber  burch 

D äbprttXu^t0Uren'l  ,aÄ  nll£  feoID  gan^e  ^urcfifche  ©ebiet  bie  ^ßanberfchajfi 

utnf°  m ben/entgen , fo  feine  $ürcfen  finb  , feht 
imh  SSSi«  Banner  eerha«bfin  föl#  fauer  unb  fchmer  gemacht  mirb , ließe  Pater 
unb  fchaffen  hingegen  bie  nothige  Mate-  Weber  unö  alle  in  Afiatiffljer  Fracht  auftu r# 

i»,Är,Ö°n  ®e,Dm  ' ^oJIm  ^iben;  erhielte  auch  burch  bengranljo# 

A.  Ä Confulpon  bem  Ober#ßalTaju  Aleppo 

Jbte  jnmohner  famt  Denen  Sluölanbern,  einen  General  . $a§  bie  in  Berßen, 
ci)Dö  aufhalten  ober  b unreifen,  merben  fauffte  er  auch  oie  r ßarefe  unb  Dauerhafte 

:imepmalhunberttau  enb©eelengefchdht.  ^ferbt,  theiltf  jum  fragen  unfer/Ä! 
chmie  ©onßanfmopcl  tn  Europa  un t>m>  theil^mann  te  nöthtgfepn  mürbe,  ^um  mei 
ober  Cairo m Afnca » ölfo  if  Aleppo  her  ten.  ferner#  forgfe  er,  unfere  Proviant* 
tfen  oornehmfle  ©fabt  in  Aßen,  mithin  Qrafchen , ©def  unb  leberne  Slafcbeh  mü 
ZT  9n  weitfitytöM  .anngfamem  Qlorrath  an  ©ß#  unb\tincF# 
Jf«.  J^9ebiceet  €tp  Ober#ßa(ra , fo  ^ßaaren  aniupfropffen.  Stern  , beßiefe  et 

sar  fl^'  ^ ?e'C)  ffnn!J ' ^ ein^e  fturcFenbe , bemahrenbe,  ©ifft# 

Sar  ftan  ober  ©prien I untergeben  iß.  ©r  treibenbe  unb  anbere  Slr^nep  # mttel  herbe» 

in  ^ ^unöer£  ß&nffen.  le$lict)  bäte  er  ben  F.Superiorem 
im  4)aö  Cchloß  hat  fernen  abfonber#  in  aßen  -^aupt  # Caravanferis  nachmforfehen, 

^r^wXln,0fVm  9bext ^ Db'  tte  für  Caravan«  Sil 

loelchem  Der  Ober#ßaffa  nichts  ^u  befehlen  phratem  hinauf  Durch  bepbe  2frmenien  aeae« 

■ Web  e^m  ' Da^  Rev‘  pw  ©tabt  Tauris  in  fehlen  mürben  abgehen  t 

; mitgebracht  mit  befuchten  inbefen,  biß  unfere  »Dung 

C?JU  fcbe,n  ’ .mari)  hanrt  Unb  anbere  fit  bie  fernere  SCeiö  Perfertigt 
^ Ö»wt>i0  mürbe,  bie  ^ir^en,  abfonberlich  Die  ^eilige 

' • beni 


Dem  teilen  2f<*hr>  unD  4b-  •£.  Drei?  '£Srt^*  Aleppo  bringen  folte.  @g  gefetteten  fid;  glert| 
geftallhier  begangen , mit  Diefer  ^tlegetilyeiü  fafig  ju  ujtig  jwep  Patres  Capudner,  fccre 
ttberunfere  ftnbacht  oerriebtef  <,  unb  Die  unter»  SKeig  funDe  Durd)  Erivan  nach  Tefflis  obe 
terfd)i'eDlicbc  ftdrcben?©eremonien  Deren  ©rie?  Tifflit  einer  ootnebmen  ©tabt  in  ttnter/Geoi 
eben / Armenier»  Sacobtten,  unD  Promten  gien  gegen  Medien  ju gelegen ; ferner  einPs 
beobachtet  haben-  ter  Carmelit,  Der  <2Bt(ieng  war  in  Tertien  Da 

Unfer  langer  Stufentljalt  war  Urfacb  / ©uangclium  ju  preDigen,  beleben  aber  D< 
Da  f}  mir  oon  Diefer  ©tabt  unter  anDem  rer*»  falte  QWanb  acht  '$ag  nach  feiner  Sinfunf 
nmuneh,  Wiebäf  hicfflbft  Anno  if8f-  binnen  ju  Sfpahan  ju  einem  betfern  Üeben  beffr 
Drei)  Monaten  bunDert  taufenD  SOFenfchen  Dert  bat.  v. 
an  Der  Wft  gefiorben  , unD  in  wenig  fahren  COJeine  dj&rn  Patres  Weber  unb  Maye 
Diefer  Abgang  Durch  gulauff  Der  ftrcraDen  al*  n>ie  auch  Magifter  Hanxleden  bedielten  jwi 
fobalD  ferje  erfefjt  worben , Daf  man  ibn  fer?  ihre  SefutoOvocf  an , übet  welche  fie  ab 
net  nicht  oerfpührefe-.  ©onjt  fepe  Diefelbige  2)epel#b(aue  lange  ^ürcfifde  Velh  angej: 
oor  rc°.  fahren  oon  Dem  ^artartfeben  Äap«  gen  haben,  Sd)  hingegen  paefte  mein  $eu 
fer  Hulacu  gewalftbatiger<Ätg  erobert  / unD  fcheg  ftleiD  ein , unD  (egte  mich  ganb  Stürchf 
in  Den  ©runD  jerftoret  worben ; Dergleichen  an  / bib  wir  Die  ©rangen  oon  Werf  en  etreic 
Verheerung  ihr  auch  oor  300.  fahren  oon  haben. 

Dem  ^clt#  berufenen  Tamerianes  wiberjüh*  $Rac&Detn  wir  ung  jU  Aleppo  fünf 
ren  tf  tb?n  lang  aufgehaltew,  unD  ju  einem  Ur 

€ben  Diefe  lange  33M  gab  einem  banb*  SGBeg  oon  etlidh  hünbert  Wletl  bequemer  hc 
oefiert  $?ann  / feineö  ^anDwercfö  einem  ten;  Drachen  witenblich  Den  2«.  Januarii  170 
$Süebfen*©cbmieb/  €afhOlifd)en  ©laübeng  Nachmittag  oon  AlepP:o  auf,  UnD  oerfügt 
SRameng  Nicolai Pieri  ju  Smyrna  in  Flein  Aficn  ung  eine  ©tunt)  aujferbabb  Der  ©tabt  in  ei 
gebürtig . 2inla{?  wegen  Erfüllung  feinet  ©e*  grojfe  Q)erg  * blufft , welche  ju  unferm  ©at 
lübDS  fiel)  in  Der  Refidenß  Societatis  Jefa  mit  mel?W*f?  a(g  febr  taugiid)  befimmt  roai 
felben  / unD  auch  mit  meinen  Patribus  befant  Söen -27-  brachen  wi*  in  ©ofteg  tarnen  01 
ju  machend  Dann  alg  oor  einigen  Sabrenatt'?  lenDg  auf,  unD  giengen  über  ein  fchon  eben 
Da  ju  Smyrna  Dag  ©rbbeben  jWolf  taufenD  auch  fruchtbareg  f$elD  fed)g  ©tunb  forf-32; 
^erfonen  in  Den  2ibgrunD  erbärmlich oerfcblun?  liefen  oiel  geringe  ^sorffein  rinqg  herum  1 
0enhattewerlobteer|tchinDer@efel[fchafft3efu  gen/  Deren  ^auflein  ©Der  / befer  ju  fage 
ein  Jap^ruDerjti werben/  unD DerofelbenMis-  Jütten/  gleich  einem  gueferhut  unten  roei 
fionariis in  SlnDien  fein  lebtag  ju  Dienen.  933eil  unD  oben  jugefpi$t  augfehen-  £)er  ober 
fein  Gatter  ein  0ran|og/  Die  Butter  aber  eine  ©ipfel  Diefer  SSohnungen  iff  mit  flarcl 
©ricchiti gewefen/  Funteer bepDe©prad)en gut:  runDen  ©läferen  / Durch  welche  Das 
wate  auft  mit  ^duffeuten  fchon  einmal  Ju  £iecht  einfdllf/  oerwahret.  ©ne  halbe  ©tu 
Sfpahan/  Degdvöniggin^erfien^aupt^taDt  oon  Dem  SDorff  Hube*  wo  Wir  übernochi 
gewefen.  ^Rad)  rnffich  überlegtet  ©ad)  Oer?  weiten  / WiirDen  wir  oon  Denen  Vauerdeut 
fprach  ihm  Pater  Weber,  Daf  wann  er  ung  gewarnet  auf  unferer  ^)ut  ju  fehen  wegen  i 
fleifig  unD  fieser  biji  nach  geDachtem  Sfpahan  nen  Arabern  ; weicht » Da  Wir  ung  in  bag<3 
führen  / fich  f£lhf  aber  treu  / auferbaulid)  wehr  flrllden  / oon  einem  nahe  gelegenen  £ 
unD  gottegforebtig  ^ wie  eg  einem  ©eifili?  gel  wie  rafenDe  tRachf  ? SÖBolf  ju  f)fci 
d)en  gebühret  / aufführen  würbe,  er  oon  ihm  auf  ung  loggeren.net,  Die  Caravana oon  al 
allDa  unter  Die  ^Fooi^en  folie  aufgenommen  ©eiten  angefallen , unD  ihre  Raupen  t 
WetDen.  Vorüber  il)me  feine  ^erberg  in  Der  Q51ih  auf  ung  geworden  / aber  UiemanD,  < 
Refidcnh  angewiefen/  aud)  Die  oier  $fctDt  Deg  ^nglifFhen  Confulis  l^eDienten , Der  f 
famt  unferm  ^rof  ju  beforgen.  aufgetragen  etwag  perfpdfhet  / getrofen , unb  getobt  I 
WotDen,  gu  Deth  warb  er  befteOet  alle  ^ag  ben.  ©hafcheten  "auch  fein  Werbt  > u 
um  eine  Caravana  nud)  Medien  ober  ^erjfien  WunDer  famt  etlich  hunDert  ©ulDen  in© 
had)Jüforfchen  / Die  er  enblichauch  erfragt  hat,  unb  jwep  mit  $uch  belaDene§D?aulthicr.  SS 
unD  jwar  eine  folcbe , welche  Da  in  Drepfig  webreten  ung  ritterlich  / gaben  §euer  unb 
theilg  Armenifchen,  theilg  Syrifchert  xauffleUs  legten  einen  biefer©trajfen;Üvaubern/  »tld 
teil  ©riechlfchcr  tinD  Matonitifcher  9veligion  jlnall  unDgalltoDt  00m  ’JlferDt  herabgeburf 
beffunDe;  Die  Dutthatig  mit  Dem  beflen  @e?  if  1 Die  übrige  nahmen  epifertig  Die  glue 
Wehr  > Wie  nid)t  weniger  mit  H-  ^aÜ^hieren/  wir  erhielten  alfo  Dag  Selb  / unD  fanben  l 
alle  mit  fein  ©ngfifd)em  ^uch  wol  6elaDcn/  Dem  er  fd)  offenen  fjraber , wie  auch  bep  Dem 
nebR  etlichen,  WerDten  FnjD  €auieF(en  jum  9lei?  morbeten  ©ngeüdnber  etliche  iürcFifde  Wli 
tenunDftrofnrggcrt,  (ich  beflen^oerfehenhat?  |en/  fö  Dem  Caravan -d&eifler  jürQJeut  t 
ten.  S)er  ©nglifdie  Cohlul  fchicCte  eiben  fei?  ehrt  würben.  2Bir  Farnen  annceh  in  TU 
n^r  gebienten  mit  einem  guten  ©ütef  @e!D  an/  unD  nahmen  aÜDa  ^Rachtfager. 
rhit  # welcher  jtl  Tauris  in  Medien,  fo  Daggiel  ©en  ig-  Sentier  jogen  wir  mit  $ot 
Diefer  Caravana  wäre,  einige  Dafelbfl  fcpöh  UnD  gittern  fortgegenbag  ©tdttlein  Ant; 
pbrhirt  ethanbdW  haaren  bejahen  t nnb  nach  Welches  wir  au©  giüdltch  erreichet,  ©li 
L pq 


. . h 9lrife^efd&rei6mtg  itacfr  OfbSn&ie».  c7 

bfcN in  Dem  ©eburg  an  Dem  Q5acl>  Ancap , faJ)rcn/  noJ * „ nL„  LCL„T7 

w ßch  mw  Wgang  in  Den  Euphrat  w,  Lu  <$,...5  &2f 

ßfort*  Seren  ^moobfiern  greller  ©intrag  frühe  erfurfiten 
ß m Denen  ^mmen  ober  SSimlein,  Deren  laWunlr rsD^le  ?>öu^£c?  &8M0&» 
fiftiet  mehr, ald  fonfi  auf  meiner  ganS  faS  %*UJ®  to*®$nee  wie  m 
fcid  flefehen  bah.  Sei hS  4 bie?  5?rt<r*  »***  > 

Wtal  Sen  to.aberuSbV  dico  Uen  «*»«Den  » 

3ic  Den  höhen  ©chneeberg  Amanum,  fo  Sy-  Liren  n s ?11’  *umf* 

ien  üon  Rein  Armenien  entfcheiDef , zwar  m üb*  Der  mw*  ^hen  , cbfcböRi 

am  , Doch  giücflicb  überß  egen  5 ^ f°  Muffig  fiele , auch  alle 

Wi^iTiÄte,  ttintim  ^ «HD  ©tefl  DergefWt  oerfäüttete , Daß 

rflenmal  befaßter  fehr  fäjneKen  gluß  Eu-  fbfefe^^n^Xfhf!«!1 h0^nP1T]£>/  bm 
hrates  in  Der  5)?dhe  gefehen  , unD  nicht  weit  Ö^etcöfam  burcbfcbmtte , unb  mit 
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^ _ *" * v*  % l vv/  wvv  «vivH-Up 

ngefehrt , Durch  welche  ein  ziemlicher  Q3aci) 
Ud  Detll  Q3er$  Amano  in  Den  Euphrat  lauft* 
)en  2.  Februarii  an  Ovaria  Sicbt*Heß  haben 
ir  um*  Der  allerfeligßen  ©otted*©ebdbrerin 
ibefohlen/auch  unter  ihrem  0chufs  bep  Alma- 
ch  über  Den  nahmhafften  gluf  Mcfes  gefät, 
nft-f  tenft« genant,  jo  Donbem^ergArgiro 
■P  Der  (gtaDt  C*farea  53011  Bitten  Natoli® 
■tfljeßt,  unD  nach  langem , aber  fehr  graDem 
tuf  gegen  <Sonn*  Aufgang  ßcb  mit  Dem 
uphrat  üermifcht.  Sen  4.  dito  langten  mir 
: MaUtiaoDer  Mclitene  an,  einer  meitlduf* 
ien ©tabt  in  Ffein  Armenien , fo  Durch  einen 
iach  in  jroet)  itbeil  zerfebnitte»  wirb.  Sie 
mrohner  ßnD  giften  S^ild  ^urefen,  mit 
enigen  Armenifdxn  Cbrißen  unter mi fehl, 
irr  zu  £anb  habe  ich  zum  etßen  mal  gefe* 


c ZZ  v,möm'vv»||vii  f uuuui  lyii: 

famt  Dem  Q]iehc  mit  Dem  Men  in  Dem  nedi» 
pn  Sorff,  Deffrn  geuer  wir  »on  Dieferijohe 
fahen , erretteten.  333elCbed  und  ziemlich  ge» 
Jungen  hat.  Satin , nachdem  Daö  ^Jeffec 
nod)  wet)  %ag  unD  ^?acht  angehalten  hatte, 
binnen  welchen  unfere  haaren  unD  ^ro§  ia 
Dem  ©chnee  auf  Dem  ©eburg  waren  liegen 
blieben  / fo  ba!D  Die  @onnen  mit  beferer 
terung  fich  wieber  fehen  liefe,  frnD  wir  Den 
i8.  Fet>ru3ni  mifallerhanD,3eug  zuruef  gan^ 
gen , unD  haben  allrö  , waö  wir  oerlafen, 
unD  hmgefchmiffen  hatten,  wieöcr  zu  Qm 
Den  gebracht.  ■ 

. S)«*  ,T9.  gtengen  wir  wettert.  Da  uns 

eine  mächtige  Caravana  auö  Werfen  ton  400. 
tmtfeeiDen  belaDenenCameelen  in  Dem  ©ebnee 

n , wie  Die  i böbKbe t"  Ü? i ngfefri ' * «*nö  ber 

afen  tragen.  SabimmerwdhrenDeechne^  ^ öa^ir  uocö  zwmli^ 

Oper  Erzmgen  gefehen  haben,  t^ie  liegt  in 
ebenem  gelD  nahe  an  Dem  Euphrate,  welcher 
einen  anbern  gluf , fo  oon  Der  @fabf  her» 
fließt,  pergej lalt  zuruef  fchlagt,  Da^  Derfelbe 
fid)  wett  aueffereitet.  q^on  Aledo  biß  hiebet 
frnD  mir  he^dnDig  gegen  korben  Denen  falten 
pcbtmjn  Anbern  Zugängen,  haben  mit#. 

SLn,Ä  uphJratem  W Die  $anb* 

löhaft  Cappadocum  aber  zur  linefen  gehabt 

|e/‘ ubfrflleg^en  um  in  DenfSuf  gelfge”  |'f 

ää«:  » * s ?S»  i:ä; 

»lenheröor,^  flelen  unöan , rifen  ben  S .SX^-Ä  ^mt}/  mUt  ml$m 
■>  Den  anbern  Dort  t>on  Dem  ^ferbt  herunter  ^ßirSif  hifnT> ' s^0  ff  £nm  ^upt« 

) führten  ihn  famt  Dem^rofeinSS  ÄK  Ä^ing  % 

S‘iÜfSÄ 

teinanberzerflreuet  waren,  Daß  SS  n °r  i'i  cVur  !me^f  ^bm  Ar- 
it  anbern  nichts  wuffe,  war  und  beo  Diefer  ßw  ' ^etPncc^^  unfern  S®eg  in 

SS  Ä5ÄÄÄ  w i* 

unferm  Caravan-Heißer,  welcher  und  Deö  „Li?  la2?’Ti'ten  f vflft  iß  / r urcoman- 

wegen  ton  öaus  "u  ^aud ' beMLauß  Sw  a tf  Jf  PopuL  ^ Sefamte 
>fin  t^.v  — 4 ^^UU8  oe'u^f?  au®  ©rod^Armcnien  wtrDgegen  CO?itfernachtDurc& 

Den  ©phneeberg  Caucafum  pon  Cokhide  oDet 

©eorgienj  gegen  Horgen  Durch  Die  CafPm$ 

(Stent * filmen  ton  Mediä;  gegen  Hittaa 

Durch  Dm  &erg  Taurus  po»  Oft  nXi 


mn 

Sen  i2.  Februarii  beßiegen  wir  Dm  fehr 
hen^öcrg  Ancitaurum,  fo  Dad  Heinere  ton 
u grofern  Armenien  abfonDert;  wiewol  er 
»r  rau  unD  wilD  audßehet , iß  er  bannoch 
ir^gehenDd  bewohnt , aber  Die  Wohnungen 
D aud  Slbgang  Ded  ^Sauhol^ed  in  @tein? 
Ifen  emgegraben.  S33ir  haben  Diel  Derg lei* 
n Sorffletn  ober  lebenbige  ©rab^tdtten 
rchwanbert,  unD  bißmeilen  Darinnen  über* 


ien  t»M  abgelegenen  Verberget,  ton  Denen 
ineten  mit  feinem  @elD  lofeefaufff,  unD 
wn«  hinten  näbti,  unD  enget  jufamraen 

XJi  i J »ieDet, 

tv*PK  Stcetklem  IV-  ^h^l* 


£8 


fopotaraia;  gegen  SlbenD  Durch  Den  glu{?  Eu-  fer  geit  ein  gebobrner  Armenier  fe*>n  mug, 
phrat  ton  Cappadocia  abgcfchieben.  Bitten  Q3or  wenig  fahren  batten  Die  Patres  Societas 
Durd)  DtcfeO  SReirb/  ©ro{i*2lrmenten/  erflrecft  tisJEfu  ^ier  eine  Relidenfc;  weit  fi'e  Den 
ficl>  von  2lufgang  geaen  ^ieDergang  Der  23erg  Ober  * Bäte . fo  Anno  i 694.  vojDep  Den  ©roj; 
Antitanrus,  Durd)  wdchen  etfabcrmal  in @ub*  Sultan  feperlid)  rebelliert , unb  Denen  ‘Sur 
unb$?orD*2lrmenien  cntjwep  gefebnitten  wirb.  efen  Diel  5«  febaffen  gegeben  bat , nid)l  fwlbi 
@ub*2lrmenien  Ober  Deffeti  ‘Sbeil  gegen  Mit*  gen  wollen  , würben  fte  von  tiefem  3ie 
tag  ijl  berühmt  wegen  DemQyerg  Ar  ober  Art-  bellen  aller  ihrer  Rachen  beraubt , unD  mi 
rat , fonfl  Gordiams  genannt / auf  weld)em  ^)infer{ajfung  aller  ihrer  liegenDen  unb  fqh 
nach  bem0ünb*glu§  laut  Genefis  am  g.(£ap,  renben  ©Ufern  in  ba$©lenb  perffoffen  bio  au 
Die  $lrdj  Noe  foll  gerubet  haben-  Erivm  in  Georgien  / allwo  fie  jtd)  nieberge 

5£)ie  Sn^obner  Detf  grSjferen  Armenien  laffen  / unb  wir  fk  in  wenig  Etagen  auf  un 
ftnb  meitfentf  Mabometamr  / fehr  grobe  unb  ferec  Üieitf  antrpff^n  werben,  9Ö3ir  fanbei 
flol^e  SeutC/  niebt  allein  gegen  alle  grembbe/  hier  nursweo^uropder/  ncmlicb  einen  $aufj 
fojibern  auch  aegen  bie  ingebohrne  2lrmenifdje  mann  unb  $aujfmanm@cbreiber/  ©ngiifcbc 
©britfen  fetbjf,  fo  bet  ©riedyfeben  Religion  Nation,  welche  mW ßlfo  gleich  befuc&h freuniJ 
jugetban  |inb/  obfebon  Der  2lfftcr**})rppbel  licbjf  begrüßt  / mit^ein,  fujTen  @ad)cn  un 
Mahomet  biefer  Nation,  weil  er  in  Armenien  einem  febonen  @tßcf  ©efD  ;u  gortfe^ung  un 
war  auferjogert  worben  / unb  ba  Diel  ©utö  ferer  9tei0  ungebetten  befd)encft  / auch  fpnj 
empfangen  batte , einen  abfonberlicben  grep*  g He  erDencfliche  Sieb  erwiefen  haben, 
heitö*5Brlef/  fo  noch  beut  pon  ^ureben  unb  S5a£  Bewerb  ober  .panDdfcbafft  ju  Ei 
^erfianern  geachtet  wirb  t por  allen  anbern  zerom  beflebef  in  ©atnan^eber;  fchneeroeiff« 
£hrifttich*n’  ®6lcferfd)öfften  ertbfilt  bat/  baumwollen  unb  foffbaren  0eibew2Baaret 
Frafft  wefen  fle  biö  in  bie  weitentfernefle  £dn*  SDie  übrtge^ürdifcbe  ^nwobnep  hunDlen  fiarc 
Der  nicht  allein  ein  grojfef*  ©ewerb  / fonDern  mit  ^ferben  unb  ©ameelen»  Mbiet  mu 
auch  einen  gletcbfam  ^übifdjen  Sucher  frei*  man  bep  bem  Oberste  neue^dß  lofen,  fü 
ben.  Öocb  ifl  an  ihnen  $u  preifen  / Daß  fts  folcben  aber  eine  jepe  ^erfott  fP  Diel  a(#  fuu 
benen  Surppdern  £ateinifd)er  i^ireb  febr  erge#  Bulben  Övbdnifcb  erlegen# 
ben  finb  , unb  ihnen  bep  jeher  ©elegenbeit  9?acbbem  wir  un^  Ünter  biefem  bitter 
willig  an  bie  #anb  geben  / gleichwie  Wir  auf  3Mcb  biö  in  ben  vierten  ^ag  aufgebalteti 
biefer  3vei£  off  terö  erfahren  haben»  unb  mit  neuen  lebend  Mitteln  öerfeben  bai 

^5ipbergiengen  wirjur  (^eit  Atpppo  tm*  teh/  machten  wir  une^  Den  1»  Mami  17 p< 
meraegen  Mitternacht  ju  biö auf Arßnga,  pon  wieber  auf;  unb  freueten  un#  fehr  pon  bene 
wannen  wir  un£  enblich  gegen  0Pnn4lufgang  ^arbarifchen  ^urefen  nun  dleicbfam  befrepi 
gewanbt  haben  / auf  folgern  5öeg  aber  Durch  $u  fepn  > ttnb  balb  mit  Denen  bdflü&pn  IJerf« 
ticl  SDorffer  unb  @tabt  paffiert  fmt>  # wir  nern  umgehen  SU  fonnen;  aber  wir  machte 
würben  aller  Orten  mit  fcheelen  klugen  ange*  Die  Rechnung  ohne  SSittb  > unD  fanDen  un 
feben  / unD  langten  unter  einem  fo  (ruhigen  jn  fplcber  Hoffnung  abfcbeulicb  betrogen»  € 
©eftirn  ben  24.Pebruarii  al^  an  San<a  Matt  hm*  gieng  un^  noch  ein  @tucf?  Der  ^urcfifchen  Seui 
Q;ag  / auf  welchem  Dip  3ahr  Der  2lfchem  feltgfeit/  unD  pgr  Der  Stempel  ab ; Dannbe 
0^ittwoit  einfiele , por  Der  @faDt  Erzeram  ^wepten  ^erhen  Vormittag , wir  eine 
an/  in  welche , nadjDem  man  unö  nach  unD  gwerch42lrm  De^  ^0  Andtaun  juruef ' l 
nach»  jeDen  inbefonDer/  genau  betrachtet/nach  gen  wollen  / entftunbe  abermal  ein  ungepn 
fpenDiertem  ^acht  • @el&  t wir  enblich  finb  me£  ‘SUinD  9 Schnee?  unD  3ieget?  # Sßetn 
.eingejaflfen  worDen,  Durch  einanDer.  SSSir  famen  an  Daö  Qti 

Erzcrotn  ober  Er  ferm  in  Turcomannta  an  wo  Daö  ©eburg  opn  Der  3?atur  gleichfam  1 
Dem  allhter  nod)  jungen  unD  Fleinen  glugßu,  einem  tauglidxn  holen  ^eg  Durfhfef)oit(e 
phrates,  welchen  man  i)ife^  Örtö  Pyxirate?  wirb/ (ifi  vielleicht  Derjenige -^3a§/ welchen  D 
nennet , unb  pon  ölien  gegen  Slßefien  fließt,  ©efchicht 4 ©chreiber  fylm  Armemas f pöö?(! 
auf  einer  fronen  ©bene  gelegen  ijl  eine  uralte/  mpmfcbe  §bor  nennen/ ) aber  fo  eng  ein# 
ijcmiich  weit|M>tige  / aber  fchled)t  verwahrte  fehrdneft  / Da§  jwep  ^ferD  einanDer  nicht  W 
©taDt/  aujTer  welcher  auf  einer  Slnhohe  eine  au^weichen  formen;  wir  ritten  alfO/  wie  D 
SBerg^eflung  mit  Doppelter  D^tng?  Mauer  / @chnee*©dng  ffiegem  einer  hinter  Demanöer 
in  Der  0taDt  felbll  aber  noch  ein  0d)lop  auf  unfern  ^ferDen  u«D  ©ameelen#  al£  eir 
liebet  / in  wdd)er  herrliche  neu4  erbaute  Mo*  guö  unmenfehlichen  ^urefen  jufammen  gerpi 
fcheen  ;u  feben  finb / unD  Die  0jlahometanifche  tete Caravan»  gleich  einem  auö55Hh  «nD®ot 
Religion  öffentlich  ßüein  getrieben  wirb,  5Dw  ner  vermifchfen  Ungewitter  unö  entgegen  fe 
©briften  / fo  wol  ©ricchifcher  alt  Pafeinifcher  m>  welche/  fo  balD  fte  wahrgenommen/  pfl 
Q3efanntnu§  halten  ihren  ©ojteODienll  in  De*  wir  nicht  ibre£  gleichend  fepen  / unftnmgubi 
nen  QDorjldDten  / jene  ;war  in  fehr  alten/  um* ergrimmeten,  unO mit  ihren  W^ben un 
aber  baufälligen  Kirchen  / Diefe  hingegen  nur  ©ameelen  uberrenrieten  / mit  ihren  grobe 
'in  einem  ^aug/  unD  gan^  in  geheim  bep  ei*  Opieffen  bejftig  abbrugelten / einen  ta.  De 
nem  0v6mifch4©atholtfchen  Qiriejler/  fo  Die*  anbern  Dort  hinaus  warffen/Diefent)omwer! 


$tm  0cptKftige^  fJteffe^cW&una  ttadb  6^3«Ww*  ^ 


nen  pom  (Tameel  herab  fcbjugen,  abfonber* 
b btejenigen  au£  untf,  welche  öoraug  gerß# 
n waren,  (Da  lagen  wir  mm  faß  alle , an 
r 3ab(  eflieb  unb  brepßig  famt  unfern  Duffen 
r ©elfen  be£  $3eg4  in  tjeffem  ©ebnee,  unb 
arteten  in  gcbultiger3>mutb/  bi#  biefe  bof* 
beCainpJiqierHiften  würben  porbep  gefebnur# 
t fcpm  unb  au^gefobef  buben,  Von  biefer 
»rüge!  * ©uppen  batte  icl)  meinen  tbeil  ejjr# 
bmif  genojfen  famt  einem  meiner  Pacrum, 
eicbem  ber  rotbe  ©afft  über  ba#  2lngeßcbf 
runter  runne,  fine  unb  anbere  unter  ynö 
famen  bin  unb  wteber  noch  etliche  gute 
uffe  / obfebon  wir  ganb  ehrerbietig  m jt 
bobenen  Rauben  ium  febonere#  fetter  ba? 
r gnblicb  haben  wir  um*  mit  cIßebe  unb 
?u be  au#  bem  ©ebner  unb  $otb  wieber 
rau#  gefebrottef/  einanber  |u  einem  fo  woß 
fcbinacffen  Srybßycf  i&lücf  gewunfebt/  bet) 
'(eben)  be#  Patris  Sieber#  foßbare  3l3inb# 
Wen  gegueffebf  würbe,  haften  wir  am 
19#  gewußt,  baß  bjefe  rafenbe  Dtotfe  ^ür? 
n nicht  ßärefer  fepe,  warben  wir  bie  ©ci)Iag 
n)#ücbtmit  ibmn  bruDerüch  geteilt  haben* 
ißboffartige  ®eßnb  iß  nemljcb  gewohnte 
e,  bie  nicht  feiner  S*$  ßnb,  a(#  leibeigene 
t Büßen  |u  tretten.  33?ir  jpgen  bemnacb 
t>  unb  erfahen  noch  benfelbigetj  tag  bie 
t Raueren  umfangene,  unb  mit  einem  febr 
ten  Verg*©.cblpß  »erfehene,  an  bem  ‘S&af# 
Qrfe$mfcben  bem  ©ebörg  gelegene  ©tgbf 
rs  ober  cborßt  i bepp  betagter  SBqcb  gegen 
prben  fließt  , unb  in  bem&rapejunter^ebiet 
ba#  fdjwarhe  $?ecr  fallt,  $ep  ber  $3rm 
n attbßr  mußte  ein  feber  pon  un#  einen 
)aier  Q3rucfeU*  3oll  bejablen,  Qiefe  fpwpj 
i bat?  ©cbloß  ßnb  mit  einer  ftqrcfen  Ve* 
jung  Weben,  weil  fie  nemfiebbie  leiste  ^gr# 
(cbeVeßung gegen  bie ^erßanifcbe ©rauhen 
Magiftpr  Hanxleden  URj)  jß  mrm  Jjßp 
großer  2lngß  unbföcfabr,  weil  bie  §ürcff# 
e Sßacbt  un#  bepbe  ungehalten,  au#  Vor# 
mb/  wir  Waren  iwep  au#gerißcne  ©clcwen 
e#  öPrnebmen  $errn#,  bie  mit  biefer  Cara- 
laßcb  bemfelben  obßebfen,  unb  nach  *})er# 
i burebgeben  wolfen*  Pater  Weber  bäte , 
«eftirfe  unb  febrß  pergeben# ; bann  er  warb 
W öerßanben,  fSOit  waren  febon  mit  ei* 
m ©trief  mfammen  gebunbrn,  um  |u  bem 
fla  in  b|e  Q5erg#Q5eße,  fo  mif  einem  hoben 
lfm  liegt/  geführt  ju  werben ; welche^  aueb 
itbe  gefebeben  fepn , wann  nicht  unfer  Cara- 
na-rO?eißer  ficb  in  baö  Mietet  gelegt  / unb 
t einem  ^rinef  # @elb  untf  öon  benen  ©o(^ 
ten  Ipß  gefaufft  batte  / welche^  ihm  Pater 
eber  ppc  greuben  jwepfacb  erfebfe*  Hn^ 
auete  ab  fplcbcm  ^Sarbarifcben  Verfahren 
cgeßalt  / baß  wir  tinö  nicht  gewürbiget  / in 
’ ©tabt  hinein  ju  lieben  / fonbern  giengen 
ueibige  außerhalb  pprbep/  unb  erwehleten 
fere^acht^erbergein  einem  FleinenSborff? 
n' äfften  aber  nicht  ebenber  ein  geuer  an# 
W/  fll $bi$  wir  gbermgl  einen  febwerm 


3pü  fpwoi  für  un^  ate^ferb  unb  ^rpß  ab* 
gelegt  batten, 

^)en  dritten  unb  pierten  Sterben  i7°Q< 
festen  wir  in  bem  ©ebnee  ? fetter  unfere 
SSeWfpet/  biß  wir  unter  <3Beg^  ben  Pierten 
dito  um  Mittag#  ?3ei{  bep  aßen  |erfaüenen 
Raufern  auf  fvepem  f^elb  ein  geuer  angemaebt/ 
unb  baö  Mittag  ? ?ÖJgh(  einnebmen  woßen^ 
Allein  Der  %Kau$  bat  unö  feebö  ^ürefifeben 
Vlberreßteren  perratbett;  wel^e  ©pppren« 
ßreicb^  auf  unö  |pß  ritten  / unb  ppn  einem 
teben  pier  ©ulben  ©teuer  abforbertcu^  mß 
^Sebrobung  fonß  güeö  |u  vjßriren  / unb 
felbyß  |u  beiablcn.  ^Jeber  bie  %bß  ppn  bent 

J^lber»ßalfa  |U  Aßppo  unb  Beglerbeeg  |«  ßt“ 

?croai?  npcb  baöbarauf  gebrueffe©iege|  be^ 
@rpß#©ußan^  ppn  Conßantinopel  warb  pon 
biefen  heiß#  hungerigen  ^Boifen  mehrere  re- 
fppftirt  / al£  mit  biefer  unglimpßichen  5(nw 
Wort  ? s>r  tapfer  regiert  ju  CrpnßantinopeF 
Unb  bie  ßaifen  jeglicher  auf  feinem  ©f|/  bieg 
abercßnb  wir  Herren  im  gelb,  §B3uroen  aßo 
gemüfiget/  ße mß  emer  guten  Sfßter^ebrung 
abjufertigem  S13ir  giengen  unferP  äBeg# 
Weiter  / unb  Hieben  an  einem  ©eßrauß  untep 
ftepem  Fimmel  bep  einem  ^abacf#geur  übep 
warbt* 

Sßö  ber  ^ag  faum  angebrochen  war  t 
marfcbiertenw>r|wifd)eneinigett©tein?gelfen/ 
welche  glejcb  benen  ^bürnen  m einanper  ah 
gefonbert  waren ; hinter  bereu  einem  lauerte 
ein^ürefifcber©cbnappban  a(fo  beiwbfefcb, 
baß  er  bie  an  einanber  gefuppeße/  unb  in  ber 
Pfeibe  hinter  einanber  baher  gebenbe  fameej 
unb  C^aultbier  bat  laßen  unangefochten  m* 
bep  geben/  btt  auf  m We  t wel^el  er  g|# 
eine  reiche  Q3eut  iwar  abfebnitte  / aber  febr 
tbeuer  beiablte  j bann  ba^  S^aultbier  gäbe 
laut/  bem  bgö  neebße / fp|genbö  gl|e  übrige 
£fel/  ^ferb  unb  i^amee I mit  hellem  ßJefcbrep 
geantwortet/  unb  ben  ©cbelmen  perratbeii 
haben  / welchen  bie  leiste  Caravan-^efeüen  er? 
tappet/  angebaßen/  in  ben  Crapß  gefchloßen  / 
mitumgewanbten  Oieitffpiefien  feijrempßnMj$ 
gbgebrügeß/  barnteber  gefroften/unb  auf  gut 
^ürcfifcb  abgeflopjft  haben ; faß  ein  jebep 
WOlte  btefem  SO?ufulmann  bie/enige  ©<^lag 
beiablen  / bie  er  in  per  ^rmenifeben  &evgt 
ßnge  bed  Antitaupi  por  brep  ^agen  entlehnet 
batte,  Oleine  unb  anbere  mitreifenbe  Patrc? 
fpntenfgmt  bem  Caravan -Reißer  benen  Ai> 
meniern/  welche  ßatf  aller  auf  ihn  lufcblugeit/ 
.nicht  gnug  abwehren,  9?achbem  ernuttberen 
©toß  genug  empfangen  hatte,  iß  er  fein  ge? 
bußig/friebfamunb  ganb  fliU  liegen  geblieben . 
Riefen  t:ag  paßierten  wjp  etliche  lerßohrete 
Sborßer  / welcher  Verheerung  Pon  bannen 
fommf;  baß,  weil  biefer  ©egenbberen^ürefem 
fp  oßt  ße  mit  benen  ^erßanern  ^rieg  führen/ 
©ammeb^lab  iß/  berÄonig  au^  ^Jerßen  ba^ 
herum  liegenbe  lanb  laßt  wüß  machen  , um 
ihnen  biebureb  bie  subfiftenß  ju  benebme.nt 

$$  mm 


©nblich  böigen  toir  ben  6.  Mann  1700. 
bie  ©ranfc©aulen  bcpber  9\eicheu  emgeholet 
unb  bas  leutfdige  Pcrftaenfche  Gebiet  mit 
freubiger  ©arnf  faeyung  gegen  ©Ott  an  bem 
©önnafeeaD  *or  Remmtfcere,  fo  Der  jtvepte 
Sonntag  in  Der  pon  uns  #reng  gehaltenen 
gaften,  angetretten. 

©leid)  hep  bem  erp^en  ©ingang  in  per# 
ften  begegneten  uns  einige  febr  arbeiffame 
Raueren  non  ©eorgien;  biefe  grüftenunb, 
unb  gaben  bei) neben  einen  fittfamen  ^e# 
febeib  auf  alle  nufere  fragen.  £)ab  et  fte 
Nachtlager  hielten  wir  in  bem  SDorff  Merzin- 
ne,  allmo  mir  4-  ©uropder;  <ber(tehe  bie 
Patres  Weber  unb  Mayer  , ben  Magißet 
Hanxleden  unb  mich}  Die  ^ürcfifdje  Reiber 
abgelegte  unb  fold)e  nachmal  ju  Erivan  um 
balbeb  ©elb  oerfaufft  haben ; meil  unb  jeber# 
man  perficherte » bajjjtwr  Denen  Peruanern 
in  ©uropäifcher  Fracht  »eit  beffer,  alb  in 
bem  $ütcfifchen  ^.urbanb  gefallen  mürben. 

5öen  8.  Martii  nach  abermal  überfliege# 
nem  Antitaarifc&cn  3mercb’35ergen  / bie  fich 
pon  Mittag  gegen  Mitternacht  meit  um^ie# 
hen , Famen  mir  ju  bem  ©(öfter  Etfib-Mn- 
«»,  unb  fehreten  ein  in  ber  babep  anfebnlich 
erbatieten  Caravanfcra.  Sbiefeb  herrliche  ©lo# 
per  ift  mit  hunbert  ©eiftlidjen  ©riechifeh'Ar- 
cienifcher  Religion  befeßt,  gleid)  einer  jiem# 
liehen  ©tabt  mit  Dring  * Maueren  , unb 
Choren  gut  petmahrf.  S)rep  Kirchen  ftei# 
gen  innerhalb  ber  e-rften  ©laufur  hoch  empor 
mclche  nach  2(rt  Deren  ©uropaifeben  Kirchen 
mit  ©hör,  Sanghaub  unb  ©locfenthürnen 
aub  folchen  Seim*3ieg(en,  bie  nur  an  ber 
©onnen  gehartet  merben , erbaut  frnb.  £)te 
^leibeiN=  Fracht  Deren  Mönchen  ift  fchmar^, 
nicht  gar  ungleich  bem  Slufjug  Deren  £. 
Matrum  33enebictinern  in  ©uropa.  £)ab 
»£)aar  mirb  ihnen  alle  $?onatlPolligabgefchnit* 
ten ; ben  Q5art  aber  (affen,  fte  einer  gmerdj* 
»gianb  lang  herab  machfen.  2ln  ©onn  # unb 
geperfagen  mirb  in  jeher  Pon  Denen  brepen 
Kirchen  gegen  $?ittag*3eit  Don  einem  beb 
Otts  Priefter  $?e{3  gelefen:  an  gemeinen 
SßerclV^agen  aber  nur  allein  in  ber  «£aupt# 
Kirchen.  tinb  in  Slrmenifcher  ©pracb- 
3n  bem  porbern  ^erhoff  reftbieret  ber 
Slrmenifche  Ober« Patriarch,  ju  melchem  Piel 
hunbert  taufenb  »fbaubhaltungen  felbiger  Ma- 
den , unb  gleicheb  ©laubenb  fleh  alb  geiftli# 
d)e  Unterthanen  beFennen  follen.  ©ie  Per# 
ehren  abfonberlich  Den  ^eiligen  33artbolo# 
mäum,  ben  fte  auch  einen  Sipofrei  pon  Arme- 
nien  nennen,  meil  er  ihnen  ber  erfte  bab 
©oangclium  geprebigef  hat.  *2ton  mejfen 
Sehr  fie  aber  meit  abgefallen  ftnb , alb  fte  bie 
Sfrctbümer  Deren  ©riechen  angenommen,  unb 
ftch  Pon  ber  allgemeinen  ©atholifchen  Kirchen 
abgetrennt  haben-  ©olche  Srrthümer  unb 
Äefcerepen  aber  finb  haupffüchltd)  folgenbe 
fünff ; 1.  Sbafj  ber  »£>.  ©eift  nicht  Pon  Dem 
Gatter  unb  ©obniugleich  t fonbern  nur  Port 


Dem  33atrter  ausgebe-  i-Daf  Feinfolchebgeeg 
gener  frpe,  wie  eb  DteCafbolifche  glauben 
Doch  betten  fte  für  Die  Slbgeftorbenel  3.  bq 
bab  $eitMe(j*Opfferfn  ungeferarfen  Softie 
ungültig  fepe;  Darum  thun  fte  folcbeb  mit  gi 
fauertem  pcm&lQ5rot>U  4-  baf  bie  ©eeie 
Deren  ©drgen  Slbgeftorbenen  {Die  SJpoftd 
unb  menig  aubere  ausgenommen)  »or  ber 
fyüngften  ^ag  bie  emige  ©eiigfeit  nicht  er 
langen-  f.  baf  bei’  OvSmifche  ^apft  nicht  übe 
alle  ©hriftglaubig«  alb  Obrifter  ©tatihalte 
3©f»  ©hrifti  ^u  befehlen  habe,  ©hebejfe 
ftunbe  biefer  ©rh^tfehöff  tmfer  bem  ^Jatr 
archrn  $u  ©onftantinopel  t nun  aber  fc 
berfdbe  pon  ber  allgemeinen  JCirch  abaerc 
chen  ift , hat  biefer  felbft  ftch  beb  §:itulb  un 
2lmtb  eines  ^triarchen  angemajfet.  g 
hatte  Pormal  feinen  ©i§  ju  Schafte , Siw; 
ober  Suwas  in  Gappadoc«,  nacbbem  ih 
aber  bie  ^ürefen  oon  bannen  Pertrieben , per 
feßfe  er  feinen  ©tul  auf  Etfchmirzin.  ^ 
haben  Die  Armenier  noch  einen  anbern  bei 
gleichen  Patriarchen , fo  por  gelten  ju  Meliu 
ne  ober  Malati»  refidiertf , meil  ihn  aber  b 
^ürefen  ajlba  nicht  (eiben  molten , hat  er  fte 
nach  Sis  iti  Cilicia  unmeit  Tharfts  gezogen 
aümo  er  ftch  noch  aufhalt,  ohne  einen  anber 
Prälaten  über  fich  ju  ernennen-  93iel  |>tir 
bert  fromme  Armenifche  pilgramme  fomme 
mochentlichPon  unterfchieblidhen  Orten  biefa 
mallfahrten , beichten  unb  communicieren 
Segen  groffe  Opffer  ab,  unb  bitten  in  «Ile 
Unterthanigfeit  um  ben  ©egen , melden  fi 
pon  befagtem  Patriarchen  in  tieffefter 
mut  mit  Pielen  gujjfäHen  unb  ©rbfüffen  erti 
pfangen- 

dbteftge  Zepter  fff  megen  Fofllithem  ^Beiti 
ejBachb , mie  auch  ftattlidxn  ©rb#utib  ^autti 
fruchten  fehr  berühmt-  SDerenmcgen  alleMitt 
mochen  an  biefeb  ©lofterb  Vormauer  ei  1 
POlcfretcher  2Bochen#?Otar(f  nicht  allein  poi 
perfchtebenen  Sebenb  # Mitteln , fonbern  aud 
pon  mancherlep  perftanifchem  ^uch , 3ft|l 
unb  anbern  Dergleichen  haaren,  gehaltet 
mirb. 

5)en  n.  Martii  Nachmittag  Perlieffet 
mir  Etfchmirzin,  unb  Famen  noch  benfelbet 
^ag  in  bie  ©fabt  Erivan  in  ©eorgien  an 
nachbem  mir  allba  unfere  Pc$  bep  ber  ^hor 
mad;t  aufgemiefen  haften , mürben  mir  poi 
einem  perfianifchen  CDtufquetter  in  eine  bei 

gueme  Caravanfcra  geführt» 

Erivan,  fonften  öUd)Ervan,  Eroan,Irvar 
ober  Urvan  genant,  ift  eine  ^)aupf#©fabf , 
unb  Geltung  an  Denen  ©rün^en  ©eorgia  1 
unb  beb  grofern  Armenien  gelegen,  ehebef 
fen  Denen  Würden , nunmehro  aber  Denen 
Peruanern  juftanbig , melche  hier  unter  ei# 
nem  ©rofcCan  ober  ©tatthaffer  eine  ftarcfi 
^Sefa6ung , jahlreiche  Artillerie  unb  ©onffdb« 
(erhalten,  nebft einer  Oteutferep,  melche  au| 
bem  gelb  unablaflich  patrouillieret,  ©ie  liegt 
ftttf  einem  efmab  erhobenen  felfichten  QJrnnö 


it  Doppelte*  Stauer , ämepfadem  Dod  m'dt 
■ffem  @raben>  unb  einigen  Spörnen  Per* 
ährt  S)ie  an  birfdbe  auö  gleiten  UnD 
im  nad  Der  |friegpbau*$ünli  bepejiigte 
ctadclle  ober  0d;lo§  i|l  mit  pielen  aufge« 
fgten  , unb  allzeit  fcboif'gflaDenen@tütfert> 
9 tucidren  bie  ©onftäblef  machen  mü§en> 
d)li$  mfef>en.  &ao  Forellen  # $üfrteirt 
iane  Obe*  JCanak,  |u  £afemCambyle$,  fließt 
rbep  , unb  öeremimt  fiel)  nach  etlichen 
irunbett  mit  Dem  SSafcr  Äraxcs,  «Ubier 
er  if!  eö  mit  einer  Maifiv  - ffeinmren  Srü* 
n Port  etlichen  @dmibogen  mefimertö  ge# 
rt-  ©egen  korben  su  / pon  mannen  mir 
rfommen  finb,  frebet  Die  'portrcfflide  Ö3or* 
DG  melde  jeben  mal  POkf reifer  7 unb  gro? 
itf  «1$  Die  0tuDt  feibft , in  folcber  ijldes 
ns  pradtiger  ^3aliöft  ju  fehen , Der  all  Da 
t einem  iablteicben  ftrtegö^eer  fiel)  auf# 
t-  ‘Siel  Raufer  jftnD  anfeb^nfid)  gebaut? 
rebauö  gemo!bt>  mit  €fltic|  beDecft/  auf 
leben  man  herum  geben  ’fam  <öod 
1 1$  auch  fcblecbfe  oön  Jpol$  unb  £eim  ja* 
amen  gefugte  SÖobnungen. 

Georgia  beut  $u  ^aa  Öurgiftan  Ober  Gur- 
lan  ligt  ^mifeben  bem  Cafpijden  fdmarfjen 
een  ©egen  Mittag  g ran 6t  ee  an  Medien 
) Datf  größere  Armenien  > gegen  CQtitter* 
bt  an  Den  Serg  Caucafam. 

Georgia  öriencahs  Ober  ÖftPGürgiftan , 
debejfen  Albania*  je|t  aber  Zuiria  beilfet? 
J?filt  fict)  in  D rep  £anDldafftert , CardueU 
>ueftan  unb  KachecK  Sn  Cardüel,  iß  Die 
Upf#(^tabtTiffiis , in  Dagueftafi  aber  Deir- 
it>  fo  Die  ei  ferne  Pforten  $ü  ^erjten  ge* 
it  mirb?  gan£  nabe  bep  Der  Cafpifden  @ee 
>gen;:  in  Kacheti  ktylid)  Zachan,  Der 
bluffe!  $U  ©rOÖJ Armenien. 

5ßefi*Gurgiftan  ober  Georgia  Öcciden- 
s,  ei^emablen  iberia  unb  Colchis»  je#  intf 
lein  Mingtelia  benabmei,  iß  berühmt  me* 
bem  0lu§  Phafis  fo  bep  Der  @fabt  FaG 
ober  Phazzeth  in  bqö  febmar#  $teet 
ff- 

Öbfcbon  übrigen#  bie  ß3erfirtrtet  fo  mol 
Die  Fünfen  ßcb  |u  DeO  MahometS  lugen* 
ftem  Aleoran  befennen , fo  iß  Dannod 
eine  ^fjcil  Dem  anDern  (55!äubftiö  megen 
geflaft  feinb  , baß  ein  $erß  ebenber  alle 
»ere  0ecten,  bann  bie  ^üreftfdbe  artneb* 
i mirb-  2 llö  Anno  16^7.  Der^erjtanifcbfc 

oi*^6nig  bent  ^ürdfifdjen  tapfer  Amu- 
1 Dem  öierten  eben  biefe  @tabf  Erivan  mit 
:urm  qbgebrurtgen?  Helfe  et  biegefamto 
fa^uttg?  fp  in  2.2000.  ?D?afin  flatdf  mare? 
(faerteren,  Unb  alle  ^üreftfebe  O^ofcbeert 
öerteiffen»  aüä)  bermafen Permöfien , bag 
im  ein  @tein  öüf  Dem  anDern  geblieben 
S5ic  Urfacb  fblopeg  ^affrö  fommt  brr  Port 
jletcber  Siusleguna  Deö  Alcöran^  Dartrt 
$etfiancr  folgen  Der  ^rflarung  Deö  Haies 
f Aiy>  Die  ^urefen  aber  Der  Siubbeutung 
» ömarisk  -Aty  mar  mit  Mahomet  gefi^mi# 


fiertgtinb?  unb  gab  ibm  feine  Tochter  jur©be^ 
omr  «bet  m«r  ein  Wiener  unb  febr  aber* 
glaubifcber  £ebr)üngerbeö  ©?abomefö/  melcbelE 
beffen  2iue(egUng  auc!>  gut  gebeiffen?  [unb 
für  bit  peinige  «u^gegeben  bat» 

Der  meitfiebtigen  05or|laDt  ^u  Erivaft 

haben  bie  ^tan^bjfjfcbe  Patres  Societatis  Jelti 

eine  0vejtt'Deni  > unb  geheime  ßber  gan^  jlillb 
Übung  ihrer  Religion  irt  einer  feinen  «öaub* 
Capellen  > allmo  «ücb  meine  Patres  $le£  9^ 
lefen . haben,  ©emeintglicb  mobnert  ba  poe i> 
^riefier  mit  einem  5Bruber  ? meldb^  gleicbmib 
«de  Mirtionatii  m ^ürdfep  > ^erfien;  Snbiert^ 
unb  gan'l  ?0?orgenlanD  pem  bem  -Äig  in 
0tönbfrei^  erbalten  merDen  > meldet  Dann 
oureb  feine  Cöniuleseincm  leben  gran^bjif&crt 
MiÜlonano  bet  .©efeilfdaft  Sfefu  jöbdräb 

bunbert  urtb  fünfzig  ©ulbett  richtig  bespielt 
taff;  mei!  aber  folde  0umma  nicbi  eiflecft? 
mirb  ibnen  Da  unD  Dort  Pon  ©uttbärern  mad 
perebrf.  2lllbier  Wrfaufert  fit  aueb  trautet* 
SS  er  cf  auö  ihrem  >F)au^n©grten  ? Damit  fle 
Die  SRofbburfff  Defio  lerntet’  befireiten  mögen* 
©eDacbte  §ran^6fi|d>e  Patres  haben  un^ 
mie  m Aleppo -s  «Ifo  auch  hier  mit  groflet 
Sreub  unb  tiebe  aufgenommen  ■,  beherbergt 
unb  tradiert  ®r  feprefen  mit  ihnen  Den 
tz.  Mattii  Die  jährliche  ©eböchtnuö  berget* 
ligfpreebung  beren^eiligenignatiiunbXaverii  > 
ba  alle  ^rieftet  ihre  2ln Dacht  mit  gdefenent 
lOie^öpfer  ? bepbe  ^bpi^en  Hati^leden  unb 
Pieri  aber , unb  ich  famt  bem  Sr  u Der  foann 
BeaiiVollicr  mit  Der  Seicht  UnD  Communiöft 
Perricbtet  haben.  Sefagter  Srubet?  fg  auft 
@pani|d)  * $?iebetianb  gebürtig  / UnD  feinet 
^rofelfion ? mie  ich?  ein  SalbieW  mar?  hat 
mit  mir  Piel^ett  Pertrieben,  unter  anDern  @a* 
den  aber  mir  auch  er$el)lt , mie  er  seit  feinet? 
Sluffent baltung  ju  Erzeiom  i pon  mannen  ei 
2lnno  1694.  mör  perjagt  merDen , nach  gmb 
nach  über  fünffbunDert  f leine  ^ürefert*^^ 
Der  getauft  habe » aUö  ©degenbeit  Derenjeni* 
gen  / fo  pon  ihm  Sirene  pen  begehrten ; Dann, mie  e^ 
er^blt?  fooft  ermabrgenornmen , Da^  su  emeä 
Dergleichen  5tinD^  Sluffunft  feine  -£>of* 
nung  mehr  übrig  fepe , habe  er  Da^  Sßafer 
auf  aüerbanb  Wßeiö  unD  2ltt,  gleich  aiö  rei^ 
tbe'te  er  Denenfelbert  ein  ^eil^itieb  Denen 
tobtlich  franefen  ^inbern  bepgebradt  > Dabep 
aber  in  ^ieDerlänDifder  0prad  > fo  gübn 
niemanD  perfünDc?  laut  gefprOchen*  3cb 
knuffe  bidh  int  Viatymm  Des  Mattere  / 
unb  bcie  «nö»  t>e&  GJeifrce» 

SÖeil  nun  alle  biefe  Port  ihm  fofeher  ©ejlalt 
miebergebübrne  5?inDer  balD  Darauf  gefforben 
finb?  bajj  pon  einer  fo  groffen  Sahl  Uidt  etrt 
einziges  Dapßrt  fommen  ifi,  glaubte  er>  ©Ott 
batte  ihn  bierinfaim  abfönDeriicb  erleuchtet  * 
Da§  er  Die  @terbenDe  Port  Denen?  melde  mie? 
Der  auffommen  mürben , fo  unfehlbar  habe 
unterfcbeiDen  fonnen.  ^od  Pielmebr  Ügee* 
len  > fagte  er?  haben  meine  bepbe  Patres  (bie 
iumedert  in  gani  $erfien  auöiauffen?  unb 

mit 


mit  reicher  (SrnDe  nach  Erivan  wtetser  tyiin* 
fomrnen)  theiltf  Durch  fdglid)e6  ©efprdchoDer 
Umgang  mit  Denen  lauten  / tf?eild  Durch  Uber? 
geugung  oDer  Unterwcifung  Deren  SOlabowe? 
tanern  Dem  Fimmel  gewonnen. 

Pater  Superior  hat  nicht  allein  meine  Pa>- 
tres  nebg  un£,  fonDern  auch  bepbe  oon  Aleppo 
mit  un#  angelangte/  unD  nach  ^iglid  reifenDe 
Patres  Capuciner  fret)gcbig  beherbergt  unD 
autfgehalten  , weld?e  nach  erfragter  ©elegen? 
heit  geh  auferbaulich  beurlaubet  / unD  über 
Da£  ©ebürg  gegen  tftorDen  Dahin  abgereifet 
ftnb- 

Slühier  hab  ich  einen  groffen  $leiber?Pracht 
wabrgenommen , abfonDeriich  unter  Denen 
SEBeibern/  Die  Da  #ofen  tragen  fchier  mieDie 
COfifmter  / batf  «£)aupf  aber  nicht  ( wie  Diefe) 
mit  einem  porwertö  fropgehten  QSunD , fon? 
Dern  mit  einer©cl)ijf?|5auben  beDecfen.  @o 
offt  fte  au£gef>en,  permachen  fte  il>r  2lngegcht 
big  an  Die  klugen ; begegnet  ihnen  aber  ein 
SOlannsbilD  auf  Der  ©affen;  fo  wenben  ge  geh 
fo  lang  gegen  eine^BanD*  bis  er  porbep  iff* 

2>ie  ©tabt  ig  oon  perfianern ; Die  33er? 
©tdDt  aber  pon  Armeniern  ©rtechifeber  9teli? 
gion  bewohnt;  welche  aü^ter  Den  großen  -pauf? 
fen  macl)en , unD  eines  febr  rnilDen  / gütigen 
unD  frieDfamen  ©emüthS  ftnD.  ©o  gar  Die 
Sfftabometaner ; welche  ebenfalls  pon  übrigen 
entweberS  abflammen  oDer  abgefallen  ftrtD;  ha? 
ben  Die  ©brigliche  Jeutfeligfeit  noch  nicht  bei? 
©eits  gelegt ; Dag  mit  ihnen  febt  leicht  aus? 
gufommen  ig.  ©in  ©atholifcher  Sirmenier  / 
Da  er  permerefte ; Dag  wir  Europäer  unD  piel? 
leicht  feine  ©laubens  ? ©enoffene  fepen  ; hat 
und  auf  Der  ©affen  Deffen  hefprochen  , auch  / 
weil  meine  Patres  in  groffer  ©elD?^lofh  geef? 
ten  / ihnen  Die  SBinD  ? 23üchfen  mit  hunDert 
Egalem  abgefaugt. 

3)as£anb  um  Erivan  ig  ungemein  fruchte 
bar  an  allerhanb  ©rb?  unD^dunv©ewdchfen; 
abfonDerlic!)  an  Dem  frdrefegen  2Bein  , Die 
$Jim  gu  brep  ©reifer.  25er  bege  wirD 
genannt;  unD  ig  fo  garcf,  Dag 
ein  ©ann  Deffen  fein  f^alb  $ftaas  pertragen 

sftachbem  wir  uns  biefed  Orts  gwdlg  $ag 
nufgehalten;  mittler  <2Beil  aber  unfere  2lrme? 
nifche  SSeiSgefdhrten  bep  ihrem  Patriarchen 
|u  Etfcbnir^in  ihre  21nbad)t  gur  ©nuge  per? 
rieht  / wir  auch  inSgefamt  uns  bep  Denen 
Ober?  Poft?  unD  3oll  ? Slemtern  mit  neuen 
Pagpotten;  welche  mit  Des  Ober?  Gans  ©j? 
giU  pefwahtet  waren,  wie  nicht  weniger  mit 
frifchen  SebenS?$?ittelen  |ur  ‘ftotbburgt  Per? 
feben  hatten > gnb  wir  enDlicb  am  Montag 
nach  i-arure,  DaS  ig,  Den  iz.mm  I7°ö- 
pon  Erivan  ©uDwmd  gegen  Den  Tropicum 
Cancri  oDer  $rebswenb  aufgebrochen- 

£aS  fchdne  Sruhlings?<2ßetter  erlugtg? 
!e  unfere  öligen  mit  frifchem  ©rag , neuen 
Blumen,  unD  Dergleichen  unfchulDigen  Sreu? 
Den  mehr,  Rechter  ^anD  faben  wir  Den 


hen^erg  Ararat,  auf  welchem  DerPatmt 
Noe  aus  Der  Sirch  nach  Dem  ©ünD?$lu§  f 
auSgegiegen  fepn.  SDie  Sirmenier;  abfonb< 
lieh  ihre  ©infieDler , fo  geh  bep;  auf  unh 
Diefem  aüerhbehgen  5£erg  zahlreich  aufhölti 
wollen  alO  ungegweiffelte  SBahrheiten  beha 
pten  : ©rglt'd) ; Dag  pon  befagter  2lrch  ot 
©chiff  ? itagen  noch  Piel  ©tücfer  auf  De 
$$5erg  angutreffen  fepen ; welche  aber  pon 
langer  geit  tyi  waren  in  ©tein  PerwanDel 
worDen ; Deren  ge  biöwcilen  einige  ale  De 
Uberbleibfel  aufheben  unD  aufweifen. 
ten^ ; Der  ©ipffel  Deö  ^ergö  fepe  wegen  u 
ermdglicher  *&bhr  unD  unenDlich  Pieleti  21 
grunDeii;  fo  pon  offtma(igem©rDbeben  hrrf 
men  ; nicht  gu  begeigen.  25rittenö  eö  h 
be  unfer  allgemeiner  QSatter  Noe  feinen  Dr 
©bhnen  auf  Diefem  ^5erg  Die  2Belt  auej 
theilt ; unD  einem  jeDen  feinen  ©rbfbeil  n 
Dem  Ringer  gegeigt  i Dem  Sem  jwar  geq 
Aufgang  Diegan^e  ^anDfchafft  ©rog?Afiei 
Dementgegen  Mittag  Arabien  unDAfricat 
Dem  fapbet  le^lidb  gegen  SlbenD  Natoliam  tu 
Europam,  folgenDtf;  Damit  ge  funfftiger3' 
ihre  ©ran^cn  ewig  wiffen  folten/  ihnen  Dief 
Sperg  gum  ^larcf?©tein  gefegt.  Vierten 
habe  er  geh»  nachDem  er  famt  Denen  ©einig 
pon  Dem  £ßerg  herab  gefommen  ig;  an  De 
.•Ort ; wo  jefst  Erivan  gehet ; nieDergelagei 
mithin  gu  foldher  ©taDt  Den  Anfang  gemact 
gunjftenö;  fepegleichermaffenallhier  Daö  irrt 
fche  ParaDieg  oDer  Der  erge  £ug  ? ©arten  g 
wefen ; welchem  Die  Armenier  auö  Deö  f23«d 
Gcncfis  gweptem  ©apitel  behaupten  wollet 
allwo  ©flelDung  gefchiehet  pon  Pier  ^)aup 
©tromen ; Die  geh  Pon  Bitten  De^  £u) 
©artenö  auögegogen  h«ben ; nemlich  Pbif» 
Gihon,  Euphrates  uilb  Tigris,  Unter  Dem  tg 
men  Phiion  pergehen  ge  Den  ^lug  Phafis*  fo  i 
©rog?2lrmenien  nid>t  weit  porn  Urfprung  D( 
gluffeö  Kur  am  £dnblein  Cars  herpor  quill: 
unD  Durch  ©eorgien , hierned)g  ferner  Dun 
Colchidcm  (fo  in  Der  ©grifft  Daö  golDreid 
£anD  Evikth  ig)  gegen  €0?ittetn^cl;t  flieg 
Unter  Dem  Slug  Gihon  oDer  Gehon  mirD  ihre 
©eDuncfenP  benähmet  Der  Sfug  Araxcs»  we 
eher  auö  Dem  ^erg  Ararat  entfpringt ; un 
gegen  ©onn  ? 2lufgang  Durch  Medien  for 
rinnt  $ gegaltfam  fo  wol  Gehon  in©halDd' 
fct>er  > alß  Araxes  in  Pergfcher  ©prach  ei 
jehneü?  laugenDe^  ^Baffer  beDeutet-  3}o 
Dem  %m-©trom  , welcher  gegen  Mittag 
unDPonDem  S^u§  Euphrat,  welcher  anfdnq 
lieh  weit  gegen  SlbenD  fortlaugt;  ig  Die  ©ad 
auger  3weiffeh 

£>n  Z3-  unD  44.  Martii  gegen  wir  Del 
Q5erg  Ararat  allgemach  rechter  *^anD  liegen 
unD  gogen  unö  in  etwaö  gur^inefen.  SlbenDi 
famenwiran  Den  Slug  Cambyfen,  unD  blie 
ben  in  einem  geringen  SDorglein  über  ^gadn 
©emelDeter  Sfug  hat  feine  Urquelle  ebenfaüi 
in  Dem  Q$erg  Ararat,  unD  greicht  fo  lang  ge 
gen  Ogen;  biö  er  geh  in  Den  Amen  gurßt 
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$Den  if.  aib  an  ^erfuii Di# 

rg  in  aller  frube  ffimmete  Der  Pater  Car* 
it  Dreimal  Da#  Ave  Maria  an , Dem  wir 
ropder  famtlicb  geantwortet ; alt  Die  Ar- 
iier  erfahren  Ratten  > warum  Dif?  alfo  ge# 
fy,  haben  fte  eSitt  ihrer  ©prach  naebge# 
i.  @o  halb  wir  über  Den  Gambyfcn  bin# 
r gefegt  batten  / betratten  wir  bas  ©grifft# 
ibmte  DCeicb  Medien , unD  famen  Dem# 
) bepfebonem  Sßetter  auf  Nacfivan,  fonft 
) Naxuam  Ober  Nacfchuan  genatlf  > b^iff 
ielalö  ScfnffvStatw/  ton  Nac,  ©ebiff/ 
Sivan  Ober  Schaan,  ©tabt-  @ie  föll  Die 

©tabt  fepn / welche  Woe  nach  gefülltem 
oaffer  erbauet  bat  / wann  nicht  Diefer^a# 
ton  Dannen  (jerfommt/  Da§  er  aüDa 
eicht  Die  2lrcb  tor  Dem  ©ünb#g(u§  ju# 
men  gewimmert  bat.  3£enigfientf  wirb  fie 
allen  Afiatifcben  s^olcfern  für  Die  alte# 
StaDt/  fo  in  Der  ganzen  eit  fepe;  ge# 
in  f bei ) welcher  Der  gluf$  Araxes  porbep 
t-  2)ie©taDt/  welche  über  auö  gro£ 
bat  anfcbenlicbe  ^ailäffe»  unD  l)errlid)6 
f>en  für  Die  (griffen , auch  prächtige  $?o# 
it  für  Die  Mahomcraner , fo  intfgefamt 
rotb:blau#gclb#unD  grumglaff'erten  ©tei# 
wunDerfcbon  aufgefübrt  fmb.  2cn  he# 
SIGdnben  finD  Da  unD  Dort  DencfwürDi# 
mnoeb  gan|  lesbare  ©ebrifften  einge# 
rt.  Cß  fehlt  auch  nicht  an  Q3ranD# 
in/  fo  ton  Dem  groffen  tyerftamfcfyen 
fen  # 5trieg  noch  übrig  bleiben  / welchen 
:b-Sephi  mit  Amuratb  Dem  pierteo  Diefer 
mD  geführt  hat. 

2)er  ©runD  um  Diefe  ©tabt  ifl  fehl’ 
tig  an  allen  ©acben  / abfonDerlich  an 
n unD  grüd&ten/  auß  welchen  baß  be# 
Ite  ©etrdnef  da  Ma  AbaBecbji , baß  iff  / 
(SetrancF  unfers  X>4tter©  ^Roe  ge# 
t wirD / folcbeß  lieffe  miß  auch  Der  allbie# 
-han  ober  £anb#33ogt , alß  wir  ihm  we# 
leuen  $a§  # Porten  aufgewartet/  ein« 
efen  / welche  Dann  mit  einem  ©ormen# 

)/  Den  ihm  Pater  ^ebgrocrehret/  befahlt 
:h  Daff  er  nichts  Darüber  wolte  an  nehmen/ 
vn  fragte  in  "einem  ganß  freunDlicben 
racb/  wie  es  Dem  ^eutjfchen  @ro§#5fapfer 
? waß  Derfelbige  mit  Dem  ^ürefen  für 
grieb  / unD  auf  wieoiel^ahrgefchlojfen 
? warum  er  nicht  tielmebr  Den  $rieg 
cfe^t>um  hieDurchDen@ro§#©ultan  meh# 
iu  Demütigen  ? ob  3rf>ro  $apferl.  $?a# 
pon  fenem  ^eutfehen  @ro§#9fegenfen 
ehe  Rudolpho  Dem  anbern  ) abffam* 
i welcher  por  bunbert  fahren  mit  Dem 
anifchen  $onig  Schach  Abas  wiDer  Den 
fen  in  Q3ünbnuß  geffanben  wäre  ? 
m.  S>ie  $djf  finD  hier  £anbß  febr  no# 
Dann/  wer  Dergleichen  nicht  geigen  fam 
nehmen  Die  ^3ofl#?0?eiffer  Die  $ferbe  $u 
»rberung  Deren  jtomglicben  ^otbwen« 
iten  auf  erneuert  letztlich  hinweg. 

^ach  Dreitägigem  Slufenfbalt  jogen  wir 
Nach  van  gegen  Die  ©tabt  Tauris  fort/ 
Stmkicin  IV.  ^{;eil, 


ailwo  wir  am  ©amfiag  por  Dem  Q3almen# 
©onntag  Den  5.  April  1700.  glticflieh  einge# 
jogen  finD/  unD  in  Der  Armenien  Caravan- 
Tcra  cingefebrt  / allbier  un^  gegen  Den  Cara- 
van-$)?ciffer/  wie  auch  Der  gefdmmten  Dl  eis* 
©efellfchafft  bßfflicb  beDancft  / Da§  fic  oott 
Aleppo  btfj  hiebet/  Drep  50?onatb  lang  / ficb 
mit  unö  Dergeflalt  brüDerlicb  öertragen  t 
auch  unö  ^remDlingen  in  allem  fo  gütig 
wdren  an  Die  ^)anD  gangen*  QKomit  Dann 
gefamte  Caravana  auö  einanDet/  unD  ein  je# 
Der  feinem  porgefefcrett  $iel  ferner  nadbgangen 
iff.  ©ie  mitgewanDerte  Maroniten  nennen 
ftch  T'helmid  Rumfc,  Daoiff  / £e})r#3ünger  pon 
Oiom/  alö^welche  Den  Catholifcben  ©lauben 
mit  Der  Deomifcben  ^irch  offenbar  befennen; 
wir  fönten  mit  ihnen  niebt-reben/  weil  ihre 
autf  ©prt fch  • unD  Slrabifcbem  oermifchtc 
©prach  bnrt  $u  begreiffen  ifi 

Media,  auf^erftjch  ©ardfj/  war  wep# 
lanD  laut  3)anieli£  am  y-  Cap.  ein  maehti* 
ge^  Dteich  / als  auö  welchem  ^orn'g  Darius 
mit  einem  mächtigen  ^rtegö#^eer  wiDer  AiTy- 
rien  auo’ge^ogen , unD  Den  $6ntg  i^gltbnfar 
über  Den  Raufen  geworffen  bat.  flehet 
nun  gänzlich  unter  ^erfianifcher  Q3ottnidffig^ 
feit/  unD  ifl  in  jwei>  ^theil/  nemlich  ©ub# 
Medien  unD  D^OtD«Medien  Ober  5tlcin#Medien 
abgetheilt.  ©ifj  ledere  wirb  auch  Media 
Atropatia , Sirvan  ober  ©d)irwan  genant«. 
£s  erflrecft  ficb  pon  ©eorgien  bif  an  Dengln# 
Araxen , f]o§t  gegen  Offen  an  Die  Cafpifch# 
©ee-,  gegen  SBeffen  tbctlö  an  Georgien  t 
theilö  anCro§#Armenien-  Sie^)aupt#©faDC 
in  Diefern  Fletnern  Medien  iff©chammacboDet: 
©ummadjia.  SaögrüfTere  Medien  bei§t Der# 
mafen  Adirbaizan  Ober  Adherbaigan,  grdn|t 
gegen  Slufgang  an  Die  SanDfcbajft  Hyrcanien, 
gegen  Übergang  an  AfTyrien/  gegen  Mittag 
an  ^3arthien.  Söie  ^)aupt»©taDf  i ff  Tauris 
oDerTabris,  Denen  Lateinern Taurinucn , por# 
jeitenEcbatana  benähmet;  weff  PotSlfof  Die 
9fefiDen^©töDt  Deren  Königen  auö  Medien, 
unb  tff  nocl>ehcut  eine  Der  groffen  unD  anfehn* 
lichffen  ©tdbten  in  @roö#Afia.  3br  erffet 

©tifftet  War  Der  Meder- ^ontg  Arphaxad, 
welcher  pon  Dem  Aflyrifchen  ^ontg  Nabucho» 
donofor  iff  überwältiget  worben  / wie  ju  le« 
fen  in  Dem^üchlein  Judith  am  1.  Cap. 

©ie  aufferffe  ©tabtmauer  Pon  Tauris 
wirb  fleh  über  jwep  ^eutfehe  SDleil  Umfangt 
erffreefen-  SDiefe  ©tabt  wäre  pon  Slnfang^ 
in  Die  Gierung  gebaut/  unD  mit  fteben 
maueren  umgeben ; Die  inwenbigere  waren 
ffaffelweitf  hoher  ate  Die  auöwenbigere  / wo# 
ju  Da^  in  einem  oierecfichten  gelb  gelegen« 
unD  gegen  Der  9)Htte  immer  mehr  unD  inebc 
erhobene  $ager  fchonen  2lnlafj  gegeben  h afc 
Cin  fletneb  mit  PerfchieDenen  ffeinernen  Q5ru# 
efen  jierlichüberfprengtebglüglein  Durchfchnet# 
Det  fte . Sbocb  geben  ihr  Die  fchonffe  gierbe  fehc 
pielinmaflivcr  S)icfung  an  Denen  ©tabfmaue# 
ren  / Dann  auch  Die  an  Denen  SfJJofcheem  wel# 
che  mn  btet  SD?eff5tDm  nennet  / aufgeführt« 
M ^bötn* 
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^I)urn.  ©titcbe  fonfl  fcl>6nc  Dergleichen 
TOfijiDcn  bleiben  berenwegen  löi}t  / weil  fte 
pormal  pon  Denen  ^.ürefen,  fobep  Denen  s33er# 
ftanern  für  unrein  gehalten  werDen  / finD  ge» 
braucht  worben-  SSßegen  eben  Diefer  Urfach 
'flehet  Diejenige  SBurg  oDe  , welche  Soliman- 
nus  Der  anDere  hatte  eheDeffen  laffen  anlcaen- 
Cfftan  ffnbt  auch  fonji  eiel  wüfie  ^alläfie/ 
unD  Raufer/  welche  tbetltf  Durch  Porige  £rieg, 
theilö  Durch  ©rDbcben  eingangen  finD-  Sie 
Raufer  unD  gewölbte  Waffen  finD  übrigen^ 
Denen  pon  Aleppo  ziemlich  gleich,  meifientf 
bon  Siegeln , fo  an  Der  ©onnen»Si(5  geba» 
den  werDen  / fein  erbaut. 

Unter  anDern  ifi  mercfltdj  Der  Maidan  ober 
grofe^arcf^lah/  auf  welchem  täglich  mor# 
gmbö  unD  abenDö , wie  in  Denen  öcrnebmflen 
^erftontfeben  ©täbten  gebräuchlich  tft , eine 
funjlreiche  dJiufic  aufgefpielt  wirD.  Sie  Ca- 
ravanfera:  unö  Bjzars  oDer  dperberg  Deren 
$remben  finD  fchr  gemächlich  / in  welchenalle 
Nadones  Der  beFanten  SSöelC  anjutreffen  finD, 
alö  ©gpptier/  Slraber,  $ürcfen,  Georgia» 
ner  , ^artarn  , ^nbianer , d)iofcowiter  / 
sj)olacfen,  ©ngeldmD  #o!(änDer,  granßofen 
unD  Rabatten  fo  alle  ihre  befonbere  ©e* 
Werbfehafften  treiben. 

Se£  fanbs  unD  Dev  ©taDt  eigenfbum» 
licheö  Bewerb  beftehet  befonDerö  in  Funfirei» 
eher  ©etDen»2lrbcit , jiarcF  gewureften  <£ep» 
pichen , unD  in  feboner  mit  §tguren  über  au£ 
fein  gebüDefer  SeinwanD.  ©ie  wirb  Deren» 
halben  nedbjl  Ifpahan  für  Die  mcbefle  unD  por# 
nehmfle  Saupt»unb  SanDeljiabt  Deä  *}3er# 
fianifchen  Reichs  geachtet.  %n  welcher  aller» 
hanb  ^ünjller,  als  ©olbfcbmieD,  Ubrma» 
eher/  Zahler/  <£rD»©(afterer  / ©futfgieftec/ 
?iöafen»@dhmieD  / Q5auttietficr  / ©alenDer» 
Bacher  unö  Dergleichen  fich  befinDen , welche 
Doch  meijlentf  Diejenige  ©tücf , fo  fte  mithin» 
gen  gefeben/  nur  nachmachen/  nicht  aber 
ieichfltch  autf  ihrem  ©tnn  etwa$  neue#  er» 
pn Den  Fonnen-  Sie  Fracht  Deren  JVnwoh* 
nern  ifi  fo  piclfad)  unD  unterfchieblich  / al# 
ungleich  obgenante  Nationcs  unD  £anD#»£eut 
finD. 

2l!lbter  hat  Alexander  Der  ©rojfe  feinem 

Jiebfren  Favoriten  Hcphacftioni  > Welcher  fich 

am  sBcin  Francf  unD  ju  tobt  gefoffen  hat/ 
Die  Fefibare  £eid)begängnutf  unö  ©rabfiatt/ 
fo  über  jwblff  taufenD  ^alenfa  Fofleten/  an» 
gefchafft,  unD  Die  überwunDene  Medier  gejwun# 
gen  ihn  al#  einen  ©oft  mit  errichtetem  Slltar 
unD  31auclwerif  an,;ubetten- 

Sie  älrcfien  ©tatuen/  Den  fojlbaren 
§empel#©efd)mucf , bteaeaojfcne£$ilD''©äu» 
len , unD  wa#  fonft  feltfannoDer  Fofibareö 
hier  ju  ftnDen  war , hat  Soiimannus  Der  anDere 
^ürcfifcher  tapfer  im  3ahr  if3f.  famt  De» 
nen  pornebmfien  Äünfilern  Per  hier  au#  mit 
fich  nacber  Conftantinopel  entführt. 

Sie  £ufft  ifi  ^teftger  ©egcnD  annehm# 
(j$,  gargefunD  unD  fehr  mdffifl/  Darum  auch 


perfchieDene  ^erfi'anifche  5v6nig  Die  gat 
©ommer#»3eit  hinDurch  allster  $of  gebali 
haben.  ©onft  regiert  allhier  ein  Ober#Q 
ober  Vice-^omg  pon  hohem  SlDel,  inmof 
Die  ^erfianer  auch  in  Diefcm  ©tücf  pon  Der 
^ürefen  unterfcbieDen  finD,  Daf?  bet)  ihr 
fich  ein  2IDel  befi'nDt/  Der  eigene  £ehem  ©ü 
befi'frt;  auö  welcljem  Die  Chan  unD  Ob 
Chan,  batf  ijl/  £anDpffeger,  unD  vicc-j 
nig  Pon  Dem  ^erfianifchen  tapfer,  Der  ji 
UnterfchieD  Der  ©rofj»Chan  genant  wirD. 
Fiefet  werDen;  folte  aber  einer  Pon  una 
lieber  Serfunft  ju  Dergleid)en  hohen  ©br 
fiellen  erhoben  werDen , fo  wirD  er  eben  t 
Durch  famt  feinem  (Stamm  beaDelet. 

Siefer  Ortifl  jwar  polcf reicher  altf  Al 
po,  unDDannoch  alicö  wolfeph  Saö  j« 
me  ©effugel  laufft  aller  Orten  hauffig  berui 
Da^  0chaaf#unD  9vinD#gJeifch  ifi  wolfct 
alö  in  ^eutfchlanD.  Snnng/  (Salme 
(Storr  / unD  anDereö  gifd)#^ßercf  wirD  n 
Der  d)?enge  auö  Der  ©afpifchen  @ee  her 
führt ; unD  weil  fo  wol  inner  alt  aufferh 
Der  @taDt  Die  fruchtbarere  ©arten  finD, 
mangelt  et  gar  nicht  an  unterfchieDlich 
©rDen#©ewach^ 

Sech  9ehet  Daö  befte  ab , nemlich 
©atholif^e  Religion.  Patrcs  CaPl 
ner  haben  allhier  ein  maflfigeö  ©lüfterfe 
weld)e  j-o.  ©atholifche  ^inDer  unterweife 
. unD  fonfi  ml  ©ufeef  thun.  @ie  haben  n 
nen  bepDen  Patribus  baö  91a^tlager  pergon 
unD  fonfi  alle  £iebe  erwiefen/  welche  Do 
aud)  bep  Denenfelbigen  Die  ©harwochen/ 1 
Ofier^eperfag  gehalten  , wie  nid)t  weni; 
im  iSeicht»Sören  unD  SDiefMefen  ihnen  ai 
geholjfen  haben. 

Unweit  POD  Tauris  JU  Ardebil  tft  Der  N 
fac  ober  Die  überauö  prächtige  ©rabfi 
Deö  ^erfiantfehen  @ro§#^onigö  unD  weit 
rühmten  (Stgertf  Schach-Sephi,  wie  auch  c 
eher  feiner  9\etch£  » Nachfolgern.  @old 
§;oDfcn#55au  foü  einem  groffen  Q3crflafl  gle 
Fommcn  mit  Drep  anfehenlid)en  Q3orbofi 
an  jeDer  Pforten  aber  Maffiv-fcpwere  pon  t 
rem  ©ilbergefchmibete  betten  f^erab  hangt 
pon  welchem  Metall  auch  hie  erfie  (^bür  i 
©rabjiatt  Dem  Vergeben  nach  Perfertij 
ifi.  Ser  ©tngang  ifi  gewölbt  / unD  x 
fchbnen  Teppichen  überzogen  / allwo  man  i 
(Schuhe  auöjiehen  muö.  Sie  tnwenbi 
(thur  jur  ©rab#©apell , wie  auch  alle  Dari 
ne  herum  hangenbe  Sampen  unD  luchter  fi 
pom  befien  ©olD.  Ser  ©arch  Deö  ©cbai 
©ephi  fielet  in  Der  Bitten  etwaö  erhöht 
mit  einer  roth4animeren  Secfe/  fomit  ©t 
reichlich  gefiieft,  ja  mit  ^erlein  unD  £Delc 
fieinftattlid)  befe^tifi/  prächtigsugeDecft.  S 
jwep  Neben»©apellen  wirb  pon  ^erftantfeh 
Pfaffen , fo  einanDer  ablofen,  ^;ag  unD Na( 
unauöfe^lich  gefungen.  $iit  einem  2ßor 
Der  Ort  foll  theilö  wegen  feiner  ©tifftun 
theilö  wegea  tägli^en  Opffcrö  etliche  Milli 

reu 


£erat  @d)tlfiitgcr$  Stdfe^efdjreibung  nach  £>ft$nfcien.  is 

c6/  jflan  ©olD,  ©über,  Reifem  unD  Verehrung  eines  wohldosierten  ©piegelS  aus 
>efoeftein  reichet  fepn,  als  Der  ©t’og.$6nig  €D?etall  zu  unfenn  groffen  Q3ortl)eil  gleich  an? 
ispahan  farnt  feiner  ^öf©tatt.  Aber  was  fangs  üollig  gewonnen  batte.  S3Öir  mußten 
iftjJ  einem  »erworbenen  ungläubigen  ‘fpten*  Durch  ein  febr  eng*  unD  tieffeS  3:bal,  (fo  meine 
en,  Dag,  inDem  fein  flincFenDer  Körper  auf  Patres  für  DieCafpifd)e^fortenni$tobneUrfach 
fcr^Belt  Dergeflalt  Foflbare  0)r  empfdhet,  angefeben  haben)  bep  überaus  lieblich  riechen* 
©eel  in  Der  anDern  £Gelr  mit  ewiger  Den  Blumen  unD  Krautern  Durchpagireri. 
JiatiD  unD  ©chmach  gepeimget  wirD  ? Allein  fo  »iel  £ufl  Diefer  ©erueb  erweefte,  fo 
S)ic  granfeofen  weiten  Magiftrum  Hanxle-  großen  unD  noch  grbffern©chrocfen  jagten  mic 
i inj d mich/  Der  ohne  Dem  begierig  war,  alles  ein  Die  gefprencfelte  Gattern  unD  ©drangen, 
nefwurDigeö  zu  fel>en,  Dahin  fuhren;  allein  famt  anDerm  fo  wol  gefugtem  als  geflügeltem 
’aeer  Weber  hatte  billidjfte  Urfachen  , fol*  Ungejieffer , Die  zu  bepDen  ©eiten  Des  £BegS 
$ unö  ju  unterfagen ; worju  noch  Diefe  balD  Da  balD  Dort  mit  ausgereeften  Bun0en 
nDernug  Farne , Dag  Der  öber*Chan  wegen  uns  an^ifchefen,  unD  in  Denen  »pfüfcen  herum 
)i|fen  feperlichen  £uflbarFesten  / fo  er  eini*  Friecheten.  Sftach  zurücf  gelegtem  ©ebürg 
con  anDern  Orten  her  ihn  heimfuchenDen  Famen  wir  auf  ein  weitem  , Doch  zuweilen  mit 
men  anftellen  wolte , Denen  (griffen  auf  SBalDung  umgebenes  Seih-  SDer  frolichc 
cn  £aupt*©affen  unD  porncbmflen  ^lafsen  grüljling  lachete  uns  oon  allen  ©eiten  an,  unD 
: Sag  nacheinanDer  zu  erfcheinen  bepfchwe*  Dannoch  war  Denen  ^erganern  , fo  mit  uns 
©teaff  perboten  hatte;  welche^  alle  J«fjt  reifeten  , bep  Der  ©ad)  nicht  wohl,  Dergeflalt, 
unD  anDereS  mal  dfo  pflegt  gehalten  511  Dag,  wiewol  weber  geinD  noch  geinbS*©cfabC 
Den  ; weil  nemlid)  Die  «JJerfianer  fiel)  nar*  ju  beforgen  war , fie  Dantioch  alle  Augenblick, 

1 etnbilDen  , Dag  , warm  ein  Sbnfi  ihre  abfonDeiiich  frühe  unD  nach  Mittag  zu  ihrem 
1 • Su'eiDer  nur  berühren , oDer  felbe  unter  ©ewebr  gefd)auet haben , wir  aber,  weld)e  fol* 
giftenge  QlolcfS  unPe;  *'henö  mit  feinem  cbeS  etlidx^ag,  ohne  Die  Urfacb  zumiffen,be* 
iDanjireiffenfolte,  ge  verunreiniget,  mit*  obachtet  hatten,  auf  felffame  mit  ©org  unD 
mtweDevS  oerroorffen,  ODer  mit  rnühfamcn  furcht  untermengte  ©eDancfen  gerathen  fmD. 
irauche»  nach  QJerjtanifchem  Aberglauben  SDie  Armenier  permej)reten  unfere  Angfl,  als 
iten  gefaubert  werDen.  fie  ebenfalls  mit  gefpannUunD  gejucktem  ©a? 

Jnöeffen  hatten  wir  gegen  Verehrung  ei*  wehr  aufgezogen-  SnDlicb  Famen  wir  aus 
Älcin*©lajfeS,  fo  alles,  was  man  Durch  Dem  $raum , als  fie  uns  treulid)  gewarnetf 
:lbige anfehaut , unmdgig  verringert , oon  uns  ebenfalls  ju  bewaffnen,  unD  wegen  Pie* 
Öber^Chan  einen  neuen  bf\ag  big  ifpahan  len  hier  ju£anD  begnDlicbenSowen,  Ueoparbem 
Iten , Durch  ^Bruber  Pieri  aber  eine  Cara-  Panther*  unD  Qltger^bierenauf  guter«£)uf  zw 
bis  Dahin  erfragt;  wir  machten  uns alfo  flehen.  Unfere  Angfl  wurDe  arger,  als  fleh 
Öienflag  nach  Dem  weiften  ©onntag  Den  ein  Panther  *§bier  hat  fehen  laffen,  unD  Die 
tpril  1700.  wieDer  auf  Den  SBeg.  ©ol*  ©amecl*31euter  bisweilen  einanDer  jugeruffen, 
KeiS*©efcllfcbajft  beflunDe  aus  3f-  Sa*  es  jeige  flehen  oDer  DaSanDere  $igeg*$bier. . 
en.,  zi.  ^ferDen,  unD  faflfo  viel  SQlaul*  SDocb  ifl  Feines  fo  nahe  Fommen , Dag  wir  es 
en..  ©iebenSameel  waren  mit  14.  neuen  mit  Dem  langen  ©ewehr  Ratten  erreiche« 
Georgien*  £anb  Durch  einen  ^erflanifchen  Fonnen. 

i erfaufften  Concubinen  für  Den  ©rob*  SDen  if-  -April  1700.  haben  wir  Die 
:g  belaDen-  3ehesSameel  trüge  nemiid)  ©rangen  pon  Parchia  hetretten.  Üincfer-fpanD 
gegen  einanDer  über  gehenefte  ©enfften,  hatten  wir  Hyrcaniam , Das  irt’Difche  ^JaraDei§ 
eichen  folche  Sleifch^Baar  fajfe.  B^ep  Diefer  SanDern , pon  wegen  feiner  ungemeine« 
}3erftanifche  jCupierinnen,  fo  Des  befagten  Stuchtbarfeit  an  <2Betn , ©etreiD , ^ünig , 
is  Leiber  waren,  ritten  jubcpDen  ©ei*  Seigen,  öehl  unDallerhanDVidualien-  Unter 
um  zu  Perhüten  , Da§  niemanD  hinzu  2Begs  mußten  wir  ojftmal  Die  Weeit  Durch  ha# 
,oDer  zwifd)en  Diefe  fteben  Sajl^hw  hin*  gelD  geleitete  ^Brunn  * 3cof)ren  überfchreiten , 
eite;  gebaute  14.  Jungfrauen  follen  etli*  Durd)  welche  Das  fonjl  abgangige  füjfe  2Baffec 
unDert  ©ulDen  geroflet  haben ; Dann  es  in  Das  gan^e  £anD  auSgctfjeilt  wirD- p ?Bej) 
jeorgien  unD  ganß  9)?orgenlanD  nichts  Denen  vielfältigen  ^Brunn  * ©tuben  halt  fleh 
3 ifl,  bafj  DteSltern  aus  Arniuth  oDer  gern  Das  grimmige  ©ewilD  auf;  Dann  Das 
ibreSUnDer  perhanDeln-  ©inen  5Baum»  Oiegen*SBaffer  ifl  Der  Orten  febr  gefallen, 
■en  Unecht  Fan  einer  aüDa  um  io.©u(Den  Dag  an  manchem  Ort  Das  füjfe  SSöaffer  big 
en.  1 f - klafftet  tiejf  mug  gegraben  werDen.  S)e* 

S)ie  übrige  üafl*c^ hier  waren  mit  $auff*  renwegen  Die  aus  Dem  ©ebürg  hetoorfchteffen* 
iS  * ©ütern  unD  Vidualien  belaDen.  J«  De  Q5dchlein  fleigig  aufgefangen  , unD  mit 
©eleit  befanben  fiel)  40.  Q3erfianer,  10.  ^eicheln  in  alle  ©tdbt  unD  SDorffec  oerleitet 
mier , wir  4. Europäer  unD SSruber Pieri  werben,  woju  Das  ganfc  823affer* ebene  gell> 
leinAfien.  ©enCaravan-Baira  Pertratte  flattlid)  Dienet , auf  welchem  viel  hohe  uni> 
uetDeter  Chan  ober  1U3eiber  * gramer , weife  ^thürn  für  Die  tauben  erbaut  flnD,  itt 
n S33ohlge wogen  heit  P;«er  Weber  mit  Derer  einem  «nterroeden  geh  jwep  big  Drep* 
Jofepb.  §t «ckie'm  iv.  ^heif  $ * tftufenh 
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tauben  m fani me  1 1 n , ro;l ct  c oon 
Krnc  auftcnifeno  ©ri;>rit£  weit  oon  folcben  ©e# 
bauen  auf  fret^m  gelb  gu  fcbiejfen  einem  je# 
Den  erlaubt  ifr. 

3Vn  z6.  April  Famen  mir  auf  SultanUm 
eine  oon  Dem  Tamedanes  in  Dem  oiorgehenDen 
3fal>r  hundert  gutlorcte , unD  noch  nicht  »ob 
liq  hergeflellete  ©taDt,  fo  wegen  ihren  hoben 
^hürnen,  ^VUlöftcn  und  ©hren"@dulcn, 
Denen  OteifenDcn  oon  weitem  in  Die  Singen 
fallt:  fie  gehört  su  ^)arfl)ien  unter  95erftdni» 
jeher  ©ottmäffigfeit.  Siegt  auf  ebenem  gelD 
nad)  Der  Sange  erbaut  oon  Dem  ^erfifchen 
König  Mabumet  Coduknda , tt>dcl>Cf  ncbfl^Jer* 

(ten  auch  einen  nrcjfen  c<tbeil  oon  Der  ^ürJep, 
^artarep  unD  3» Dien  beberrfebet  hat-  33or 
Diefem  flunbe  hier  Die  uralte  ©tabt  7 ’igrano- 
certa,  aus  welcher  ©femhauffen  Sulcania  im 
3al>r  1380.  bcpIduffigerüanDentjl  2)er  $M)* 
men  rührt  oon  Dem  her,  Dajl  ebemalö  Die 
fßerflaner  , gleichwie  noch  heut  Die  furchen 
ihre  Käufer  CBrcocSultanen  geheiflfen  ba< 
kn,  welcher  $uul  aber  heut  bei)  Denen  er« 
(lern  abfommen,  unD  hingegen  Der  ^ahm 
Schach  ober  ©roö*Chan  auffommen  Ijl  / Da» 
mit  , fo  oicl  möglich  » he  mit  Denen  ^ürefen 
nichts  gemeine^  haben.  ©?an  fihet  ju  Salta- 
nia  annoch  Detf  gebauten  Königs  Mahu- 
metfi  Codabenda  meitlauffigen  gleich  einer 
©taDt  auö  gröffen  ;QuaDer#©fücfen  mit  ho« 
ben  oierccbichten  ^hürnen  aufgeführten  <}Ja(* 
kifl  / unD  fchone  Meftzide  ober  ©rab^em* 
pei  / bcjfen  Drei)  ^forfen  aus  ganh  poliertem 
©taal,  Das  ©ewölb  aber  oon  blamunDweifl* 
glaflerten  ©feinen  recht  wunberltd)  in  ein« 
anher  fpielen , unD  Funflreid)  oerfertiget  ftnD. 
SDie  ©egenb  iß  berühmt  toegen  ihrer  Jbam» 
mebund  ©chafS&olle,  welchem  QJiebe  Die 
©chroeijf  fogros,  lang/  DicFunb  fcbwerwach* 
fen/  Da§  einer  bi§  20.  ja  Drepjfig  $funbt 
wiegt;  unD  auf  einer  fleinen  mit  jwep  OiaD* 
tein  beflecfter  31  ;:t  nachgegogen  wirb. 

$Den  28  April  ift  unfere  Caravana  gegen 
unD  über  Den  Q5erg  Taurus  (fo  hier  D,as  ©1# 
tocnDifche  ©ebürg  benähmet  wirb;  auch  fich 
in  gros  unD  flein  Aden  wunDerbarlich  hin 
unD  herjiehet)  fortgerueft,  nicht  ohne  äugen« 
fdjeinliche  ©efahr  toegen  Denen  fchmalen  gd« 
hen  unD  fclficbtcn  guffleigcn  , über  welche 
toir  mit  gorcht  unD  Bitteren  gehen  , beonei 
benS  aber  uns  mol  in  acht  nehmen  müjlen 
Damit  wir  nicht  in  Die  unter  folchen  SJBegen 
gelegene  tiefe  ^bdler,  unD  erjlaunlidbe  216^ 
grünD  hinab  gejlürßt  würben.  SDoch  gienge 
alles  glücfUcb  oon  ftaften  / unD  langten  wir 
Den  30.  Aprilis  511  Callin  noch  unoerlegt  an 


©taDt  gcfüyrt  wirb,  ©je  warb  in  Dem  fünl 
jchonDen  3ahrhunDert  oon  Dem  ^3erfifch! 
©roOfdfonig  Tbamas  erbaut/  fo  ein  ©ol 
gewefen  Deö  lfmaelv  Ussuncaffani , Der  ftcb  t 
3ahr  1 1?9.  alö  erfproffe  er  oon  Dem  Aly,  Kt 
oor  gethan  hat.  tiefer  ifmael  bat  nai  ( 
Did)teter  neuern  5(uölegung  Des  AlcoransDut 
2!nhang  DeO  7)6üels  baß  Königreich  ^3erfi 
Dem  Würden  wieDer  abgeDrungen,  unD  g 
fclbjl  Die  ©ton  mit  3'uthun  etlidger  ©urop( 
fchen  dürften  aufgefeht.  T)icr  fmb  um 
anDern  ju  fehen  Der  ^3aKaft  betf  befaqt 
Scbacb-Thamas , welcher  nebfl  oielen  anDt' 
prächtigen  ‘^Bohnungen  an  Dem  ©ro$;ta 
dan  ober  $aupt#$?örcf  prangt/  Dergleid 
auch  Dem  anDern  groffen  ^3la^  Dieferl©te 
erbaut  fmb:  wie  nicht  weniger  Die  fall  in  ( 
len  ©affen  befindliche  oiel  grcjfe  Mctlztd 
ober  ^erftanifdge  Tempel:  item  Die  Baz 
ober  faubere  -^«bergen  fürDiegremDeimvt 
big  mit  Saub#unD  ^lum#933ercf  fchön  Ü6 
mahlet.  SDtefe  unD  anbere  ^dufer  finb  a 
©onnen«, Biegelen/  Die  nemlich  nur  oonl 
©onnen*T)i^  gebranDf  worDen;  aufgcfäl) 
Die  ©affen  aber  nicht  garju  fauber,  weil 
nicht  mit  ©feinen;  fonDern  nur  mit  grob 
Kt§#©miD  gepflaflerf  finD.  2)eren  3ntoc 
nere  folien  über  hunDertTaufenD  fepn.  k 
Deffen  war  Der  Ort  fo  oolcfrei^ ; Da^  er 
Beiten  erwehneten  Schach-Thamas  eine  ja 
reiche  2lrmee  hat  Fonnen  inß  gelD  (feilen.  S 
©taDt  tfl  weDer  mit  einem  SSoallnoch  9}?ai 
unD  ©rgben  umfangen;  obwolDie  ©arte 
unD  Raufer  oor  Der  ©taDt  umbmauerf  fr 
S)aö  Dürre  SanD  tragt  wun%fdböne  @1 
nat#  2Iepjfel  / ^3omeranljen  / ©itronen ; 1 
monp  u.  D. 

£>en  t.  ?0?at)  haben  wir  gu  Casbin  ai 
geruhet;  Den  anDerten  aber  DteSieiögee 
ifpahan  fortgefehjt,  unD  für  hin  Den  % 
Taurum  ober  Elvendi  allzeit  gur  rechten  ^ 
b^aiten. 

2)en  7. 9ttap  trafen  wir  ein  gu  Sabaoi 
Sava } einer  mittelrndfigen  etwa?  erhöhet; 
genDen  ©taDt;  Die  mit  einer  fdjledjfen  9iii 
COlauer  (halb  pon  ©onn^aci'/ ©tein.  h 
oon  Seim)  oerwahret  ift.  S)a^  ftelD  ifl  t 
mitfelmafiger  gruchtbarfeit  / Die  ©ege 
aber  mit  oielen  Fleinen  SDörflem  / SWeperl 
fen  unD  ©chaferepen  befdet,  oon  weldien 
Anwohner  Den  gröflen  sieben,  abfi 
Derlich  t>on  Denen  garten  Sdmmcr^gellen  > 
rer  SOBolfefchön  Frautf,  unD  oon  5?atur  glei 
fam  weifblau  gefärbt  gu  fepn  fcheinet- 

5Den  8-  sogen  wir  weitere,  unD  fair 
Den  11.  gu  Kam  ober  Kum  einer  groffen  < 
fehenlichen  fehr  alten  ©taDt  an.  ©ie 


Caffin,  Casbin  OberCafruin,  iff  eine  grofe  ,vV.  xuwvi  M«.  vyw 

cmfebnltd)e  ©taDt,  fo  in  ihrem  ^cgircf  über  aber  nach  Slu^fag ihrer ©encfmafjlen  oorj 
eine  ^eutfehe  hat , unD  auf  einem  fafl  noch  weitftchfiger  gewefen  fepn : bat 
ebenem  ©anD#gelD  flehet;  gegen  lieber#  9iing  # flauer,  wie  Sabas  mit  oielen C 
gang  hat  fie  Daö  stemltd)  oon  ihr  entfernete  Delen  oerwahrf,  auch  wohlerbaute  mit  fn 
©IwenDifche  ©ebürg,  oon  welchem  mittelfl  ©chilDerepen auoftafierte Raufer,  unbt 
einer  ^eichehSeitung  Daö  füjfe  2Bafcr  in  Die  gierlich  gewölbte  ©affen-  Sßir  haben  in 
^ ^ SU 
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'oni.gf>  Caravanfera  eingefehrt  / aifo  benähmet 
)ti  Dem  Daran  tfojfenDen  5vdt>fecf.  ^aüaji  unD 
leftzide  ober  Tempel/  in  melcheirt  feit  »origem 
alu'l'unberr  »on  Schach  Sephi  an  Die  Könige 
>n  ^Uuficn  ihre  ©rabflaft  haben ; unter  Diefen 
: jaie  ohne  Qfergleieb  Die  prdchftgfie/  meiche  Der 
tut  regiecenbe  ©roft^dnig  Schach  - Oflan  ftu 
m »erworbenen  Gatter  ju  ©hren  hat  (affen 
itricbten/  DejTen  ©rab*  fearch  auf  einer  auö 
farsneiflein  geriief;  auögehauenen  ^uhne  in 
icr  abfonDerlicben  ©apeU  ruhet/  fo  mit  ©olb* 
iD  gilbet  *©tücf  au^fpalliefef  / mit  »ieien 
?anD*unb  ©taub*  Leuchtern  / ebenfalö  »on 
0 io  un D ©über/  reichlich  »erfehen  / auf  meP 
:n  £«g  unö  ^?acht  fchneemeiffe  SIßachö* 
elften  brennen,  23ep  Diefer  ©ralmuf?  fingen 
D (efen  ohne  Unterlafj  auö  ihren  mit  gulDenen 
!ud;|iaben  gefchnebenen  Suchern  Die  ^erfia* 
fhc  2itftetv])faffen  / Die  $u  foici/em  immer* 
IhrenDen  .^ienjl  cinanDer  ablbfen  / unD  »iel 
imalö  auöhfnDifche  Bufchauer  haben  / gleich 
f eben  bejfcbriebenen  Meftzide  »on  Ardevil. 
eichen  prächtigen  Tempel  haben  mir  unter 
lfüi)nmg  unfertf  Caravans  , Chans  Den  13, 
‘cp  gan^fret;  befehen/  unD  nach  ©nügen be* 
icptet. 

Unter  $anbmercfern  unD  Äönfiletn  fmb 
v Die  jahlreichefle  Die  klingen  * ©chmieDf/ 
abefmacher/  ©chmcrDtfeger  / SBilDmacher 
&’£eint/  (SrDniahier  unD  gemgiafierer/ item 
fi&cn  * unD  ^aummodefpinner  / Beugmür* 
e / Seinmebec  in  gar  annehmlichen  gigucen 

0 SBilDnulfen. 

Sn  unD  aujfer  Der  ©taDt  ftnDöiel  fc^dne  unD 
bleingerichtete  $ufUöbfc£rauf*  unD  $8tem* 
irten  / fo  bet;  Diefer  anmuthigen  grübiingö* 
t lufiig  anjufeben  maren  / obfebon  Die  mei* 

1 Blumen*  ©toef  fchon  »erblühet  hatten, 
:r  Sabatf  mtrD  aefermeiß  gepflanzt/  mie 
:h  Die  (gucumecn  oDer  furchen/  fo  gleich  eü 
ti  93ionD  9 Viertel  jt»ar  fpannenlang  mach* 

/ unD  Dannoch/  mann  fte  in  <g(?ig  eingemacht 
eben/  nicht  meniger  alö  unfere  deine  $)?ur* 

1 in  Europa  Daö  ganße  Sahr  mohlgefcbmacf 
bleiben. 

SDen  14.  ?D?ap  i(!  unfere  Caravan  miebeiJ 

■gebrochen/  Der  £Serg  Taurus  aber  annod) 
Dvechten  geblieben.  2Bir  giengen  Durch 
[ 2)orfffcbafften  / Derer  £<fujer  »on  Seim/ 
t unfere  ^aefofen  geflaltef  ftnD/  biö  mir  enb* 
Den  14.ÄP  1700.  $11  Kafchan  Ober  Cdfan^ 
er  Der  »ornehmften  ©taDtenin  ^3artl)ien  unD 
Werften  angelangt  ftnD* 

Kafchan  ligt  .auf  einer  Slnhohe/  unD  iU 
eft  ftch  »on  öfl  gegen  $£öefi  fchier  eine 
i|e  ©tunDlang/  unDoon  9Ror&  gegen  ©uD 

2 halbe  ©tunD  breit  / mit  einer  folchert 
ng^^auer  unD  ScunDelen/  mie  Die  ©taDt 
m eimiefajTet  / auch  mit  Dergleichen  gernoS* 

Waffen  unD  ©traffen  »erfehen.  #at  etliche 
? gejehiiffenen  £>uaDerfleinen  mohlerbaute 
tufer/  befonDerö  auf  Dem  Maida»  Ober 
iüpt*3Ma&, 

fofepb.  Steec klein  IV.  ^h^l 


®aö  feitfqMe  alihier  ifl  baö  füffe  Söafc 
fer/  fo  mit  Sichren  auö  Dem  €(menDifchen 
ober  ^aurifcl;en  ©ebürg  in  Die  allgemeine  Die? 
fer  ©taDt  (gifiernen/  in  meiche  man  über  30. 
bif  4°>  ©faffei  hinab  fleigt  / hergeieitet  unD 
»ermahret  mirD ; inmaffen  / fo  tiejf  aiö  man 
auch  grabt  / Diefer  Örfö  Faum  ein  trinef# 
bareö  Gaffer  fonf]  ju  fnDen  ift.  ©0  fehr  eö 
nun  an  SBaffeivOuelJen  gebricht  / fo  überfiüp 
ftg  ftnD  hingegen  Die  Sebent  Glitte!/  abfon^ 
Dedich  DaP  gicifch  unD  ©etreiD.  Siufferhaib 
Der  ©taDt  ift  herriieh  anjufehen  Der  jlünigltche 
SufK@arten/  in  Deffen  Bitten  ein  prächtiger 
^aliafl  $u  tattfenD  Senflern  flehet/  Dermal  be# 
mohnt  »on  Dem  5?6nigi.  ^oimfehen  ^ottfehajf^ 
ter/  melchen  naef;  gliicflici;  »errietteter 
fanDfchafft  Der  &vofi;  Mnig  Durch  etiiebe  Cha- 
nen auf  feiner  gurücf#  dine  allster  auf  einige 
c^ag  fiattiiehf  hat  ergoßen  lajTen.  (£r  hat  meine 
Patres,  fo  ihm  hicifelbfl  aufgemartet/  fehr 
günfiig  empfangen,  ^ep  ihm  traffen  mir  eben* 
faiid  an  Den  #emi  Baron  »on  Harfch , nach^ 
maiö  Der  Siotmfchen  ^dpferi.  ©?afefldt  ©ene^ 
rai?Öuartier:<©?eif!ern  / (erlich  aber  berühmten 
Commendantea  »on  3‘repburg  / unD  megen 
helDcrnnüthigcr  ^SertheiDigung  foiciper  ^)auptp 
Q)ef]ung  auch  ©rafen  unD  ©enera!?ge(D^ 
^arfchßiien  / meicher  nach  gefchloiTenem  Dit'^ 
miedfehen  grieDen  eine  meite  Sido  in  £ürcfep/ 
Reiften  unD  anDere  Of]#  Sauber  angeficlir 
hatte, 

WM  hem  ^oinifchen  marD  auch  Der 
9??ofcomtttfche  CBottfchaffter  ju  gleicher  Seif 
»ön  Dem  ©ro^Sfonig  in  ©naDen  jmar  entlaßen/ 
aber  »on  feiner  ^5einireiP  mieDer  nach  Tspahah 
öueh  michtigen  Urfachen  jurücf  geiusffen/  unD 
joge  ec  eben  Den  Sfugcnblicf  »on  Kafchan  auti 
gegen  Ispahan , a!£  mir  ju  Kafchan  in  unfere 
^erbefg  anfamen.  2>er  ^oinifd;e  fehteffeihm 
einen  feiner  Guard^Sveutern  nach  / meicber  mtf 
itnP  biö  Ispahan  gercifet  ifl, 

t ^ap  unD  foigenDe  ^dg  giengett 

mtr  unfereö  ^öegö  glftdiich  fort;  DotJ  murDert 
mir  etmunD  Den  anDern  ^ag  jurücf  gehaltert 
»on  Denen  hbi)en  ©anD^ühefcn/  meiche  Der 
©turm^inD  Diefer  ©egenD  fo  öfff  unD  hoch 
anmehet/  Daf  »on  Dergleichen  ©anD^Svegen 
Seut  unD  qjiehe  / Söeg  unD  ©teg  .»erfchüftei 
merDen/  abfonDerlich  gegen  Die  SanDfchafft  Co- 

tafan  ODer  Badlriana. 

5Öen  Z7,  dito  , nicht  meif  mehr  Port  Ispahan, 
befähle  unö  Der  Caravan  - Chan  in  einer  SSBeg* 
Caravana  eimu^hreri  / alle  Safl^hitr  ju  m<f« 
fchen  / unD  auf  Daö  nettefle  außubuften.  2111# 
hier  traffen  mir  offtgeDachten  ^ofcomitifchen 
^attfehaffter  in  einem  Deren  ^duigiiehen  Sufl^ 
©arten  an  / mcichem  meiner  Patrum  ^dpicp<* 
Feit/  Daf?  fie  netnltd)  famt  Dem  ^olnifchert 
DceUfer  bep  ihm  ihre  2lufmartung  abgelegt/ 
fo  mohl  gefiele/  Dafi  er  »erlangt  W/  flefof* 
ten  il/m  Die  <£hc  ermeifen  / uno  morgen  miß 
3 feinet 
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feinet*  Cavalcade  m t>tc  ©tabt  Ifpahan  einreiten/ 
moju  er  für  uns?  funjf  / eben  fo  öiel  montierte 
pgrDt  Ueffe  betuchen  / Den  Caravan-Chan  aber 
erfuchen  / uns  ju  folcgom  ©nbe  *>on  geh  ju  ent# 
lagen  / Damit  mir  uns  ju  tinferm  $rog?  piun* 
Der  ju  feiner  Jöofgqff  klagen  mogten/  mekgeS 
meber  mir  noch  Der  Chan , bep  meinem  mir  uns 
mit  bogichgem  £)ancb  beurlaubt/  abfchlagett 
borgten» 

SEBic  sogen  affo  Den  zg.  Mat;  1700,  mit 
ihm  gang  prächtig  in  Die  königliche  $aupf# 
unD  Refidenz  - ©ta'ot  Ifpahan  ein;  begleiteten 
Denfelben  big  in  feinen  oorbin  bemobnten  Pallag : 
nahmen  non  ihm  SlbfcbieD/  Doch  mit  $ufag/ 
ihn  öfters  ju  befugen : mir  markierten  als* 
Dann  non  ihm  Durch  Die  ©taDt  über  Den 
$lu§  Szenderut  in  Die  nabmbnfk  QSotgaDf 
Tzulfa , unD  nahmen  unfere  ^jerberg  in  Der 
Cgehaufimg  Deren  Patrum  Societatis  Jefu 
granhojifcber  Nation/  bet>  melcl;en  mir  über 
ein  viertel  ^abr  oerblieben  gnD  / unD  mahrem 
Der  folcher  geit  folgenDe  ©tuet  beobachtet 
haben. 

& 

Werften  ig  eines  Deren  funjf  großen  4?nupf* 
Reichen  in  Aßen , melcbe  Da  fmD  1.  Das  Si- 
nefifche.  2.  Daß  Mogolifche,  3.  Das  £arfa* 
rifcl;e.  4.  Das  Qfitcfifcge.  f.  Das  pergamV 
fch e/  fo  gegen  Stufgang  an  Das  (gebiet  Des 
©roS*Mogols,  gegen  Untergang  an  Denglüg 
Tigris  unD  Die  $ürcbep  / gegen  5Qtiftag  an 
Das  perganifche  Meer/  gegen  Mitternacht  an 
Den  55erg  Caucafum , an  Das  ©afpifebe  Meer/ 
unD  Den  glug  Oxus  angrdn^ef.  Über  DiefeS 
mächtige  fKeicf>  ig  nur  ein  Ober  * $aupt/ 
kapfet  oDer  ©rof^konig  gefegt  / melcgen  fei# 
ne  Uotertbancn  balD  Sophi , balD  Schach  ober 
©ros  ? Chan  nennen  / als  Der  über  folgenDe 
£dnDer  $u  gebieten  hdt : ilich  über  Werften 
oDer  Fars,  mie  es  heut  bei(fef.  2.  Uber  Par- 
thiam , heut  Eracht  Ätzern  ODer  Erack-  Agem 
jum  Unterschieb  oon  Q5abpJon/  meld;eSErak- 
Turkem  genannt  rnirb.  3.  über  Sußanam  oDer 

Chufiftan.  4.  über  Medien,  f.  über  Hyrca- 
niam  üDct*  KiJan.  6.  Über  Margianarn  ObeP 
Tabrnfian.  7.  übet’  Badtrianam  oDer  Corofan. 

8.  über  Arachofia  oDer  Sabiefian  gegen  3nDiett 
JU  gelegen*  ?.  über  Carmaniam  oDer  Kirman. 
10.  über  Ormuz  an  Der  €uge  Des  pergfegen 
©eebufenS.  ferner  noch  über  anDcrc  geringere 
Sauber  unD  konigreich/  Die  icgmit©tiüfd;mek 
gen  übergehe/ melcf;e  aber  Dem  Perfer*kdnig  ein 
folcges  Sluffegett/unD  goregt  bet;  Denen  Q5cnacf> 
barten  Potentaten  su  2öeg  bringen/  Dag  feiner 
aus  ihnen  ohne  Deren  anDern£$ei;bülffibnleicht* 
lieh  mirD  angreijfen. 

Uber  jegtbenanfe  Sanbfcgajften  t’fl  $u  mer* 
Cfen  / Dag  Hifpahan  in  Dem  SanD  Parthia 
ligt  / mithin  Diefer  prooinß  Dermal  megen 
Dem  kaiserlichen  f)of*£ager  Der  borstig  ge* 
bül;ee.  Sufiana  aber  bat  Den  tarnen  Don 


Der  ©tabt  Sufa , allmo  megen  mijöer  M 
oiel  pergantfege  konig  pgagen  geh  über 
ter  aufjuhalten ; glcicgmie  ge  Den  ©ommer  bin 
Durch  gern  ju  Tauris  mohnten.  3n  Der  £anö 
fchafft  Margiana  ODer  Tabruftan  folletl  Die SReeb 
goef  gleich  anDern  Daumen  in  mittclmägigei 
&tcbe  aufmachfen  / unD  mancher  oiel  Ohmet 
Söein  tragen.  Sn  Carmama  gnD  erfchcocflich 
äöilDnuffen/  melche  megen  hohen  iöerg^lip 
pen/  unD  tiejfen  SlbgrütiDen  nic!;t  bemohne 
merDen/  in  Denen  aucl)  aller  Stegen  oon  ©tuni 
an  su  ©alfy?  Raffer  mirD.  Mit  Denen  ^ür 
cfen  hot  Pergen  fag  emigen  krieg  megen  Sl(ft) 
rien  unD  Slrmenien : mit  Denen  Usbeftfchen^ar 
tarn  aber  megen  Der  SanDfchafft  Corafan:  mi 
Denen  SnDianern  megen  Der  prooitig  unD  ©tat 
Candahor.  Übrigens  ligen  alle  SdnDer  Dermal 
gn  an  einanDer/  Dag  ich  auö  einem  in  Das  an 
Dere  gehen  fan. 

Sille  oornehme  ^lug  nehmen  ihren  Sau1 
enfmeDerS  gegen  Mittag  in  Das  Pergfche  oDe 
gegen  Mitternacht  in  Das  ©afpifche  Meer.  ©1 
meigen  entjpringen  auSoDer  an  Dem  QJerg  Tau 
rus,  fo  in  Parthia  Parathras,  io  Baäriana  Par: 
pamifus,  unD  in  Carmaniä  Beccipus  heijfe 
5Öie  nahmhafftegen  ©trüm  gnD  Choafpesfon 
ui a,i:,  auch  Enlaeus,  jehiger  geitTirith  benahn 
gt/  aus  melchem  für  Den  ©rog?kdnig  alle 
5S£a(fec  geholet  mirD.  Stern  Der  ^lug  Palim; 
lon.fo  in  Dem  ßurgianifegen  ^eich  füg  Mitteni 
Oji'p elften  gegen  SnDien  ftch  öerliehrt.  (Snt 
lieh  auch  Derglug  Beodomir,  an  meinem  gege 
Dem  pergghen  Meerbufen  Die  mckhügg« 
©tdDt  DiefeS  Reichs  gelegen  gnD. 

5£ne  fruchtbaregen  3teichS?SdnDer  gn 
erglich  Sufiana , in  melchem  laut  Büchlein 
©|ll)er  am  i.  €ap.  kinig  AiTverus  gemobn 
hat/  allmo  Das  SrDreich  fo  trächtig  ig/  Dag  < 
hunDert*ja  smephunDertfach  snruef  giebt/  mi 
hin  an  Viäualien  einen  grogen  Ubergug  b?f»oi 
bringt.  gmeptenS  ©rog#  Medien , in  melcl;ei 
Der  ©ros^künig  Abas , unD  smur  in  Der  ©tai 

Tahona  Über  ©Ommer  pgegfe  jn  refidiere! 
drittens  Hyrcania  ig  teicb  megen  Ubergug  ß 
SSoilDpref/  gigh  unD  ^Lßein  ? ^U3achS. 
übrige  ©ebiet  ig  an  ihm  felber  fel;r  fanDig/  h 
pig  unD  Dürr/  Doch  o^r  Orten  trdcl;tig  ß 
©tein^ObS/  sumalen  anpferggh  (fo  oon  Di 
fern  Steich  Den  Nahmen  haben)  mie  auc[>  fß 
überall  an  kirfegen/  Slepfelen/  gieren/  SRüjfet 
©lanDelen/  S)attelen  / Olioen/  Melonen  0D1 
Melaunen  / ©ranat?Slepjfeln/ kapern  / &l 
beern/  körn  / Taigen  unD  OveiS:  rothon  un 
ghrnaifen  fEDeim^rauben  / milDem  unD  sagmei 
©egügel  / mit  melchem  alle  ©fauDen  unD  # 
eben  Poll  ggen:  Dann  ferner  an  fjaafen/ JK' 
hon / Wirken/  ©chaafen/  ©eigen/  Ounl 
S^ieho/  ©ameelen  unD  PferDten/  melche  lei 
tere  megen  ihrer  ^ehdnDigbeit  s«m  kauften  l;oc[ 
gekdiit  merDen. 
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Söann  hierzu  ispahan  ein  qftcb  abfte*  ner;  fie  tragen  ©chube,  ©trümpff,  £ofen, 
1 wirDeö  nurtn  ben  *£)auß?  4bof  fielest,  faß  wie  Die  (Europäer;  oberhalb  aber  einen 
e v^f^bur  aber  bep  Der  $?acbt  eröffnet ; ooran  über  einanDer  gefchlagenen  bio  auf  Die 
a Dann  Die?tCi!D^unDr  10  man  in  gewiffen  SOBaDen  herab  bangenben  Öjocf z gleich  einem 
rtauen  jufoicbcm  ©nb  erhaltet/  in  Der  gan?  Furien  ©cblaf*Oiocf  / Den  fie  mit  einem  ©ür? 
’n  ütapt  lopgelaffen  werben  / Die  ihren  fei  an  Den  £etb  binDen ; über  folgern  baben  fie 

ein  Furßeo  Sfßammeö  mit  ober  ohne  €rmelz  fo 
ibnen  nur  auf  Die  halbe  4büjft?55ein  reichet- 
©er  $alß  iff  naefenb.  ©ao  4paupt  ift  nach 
UnterfchieD  Deren  ^erfonen  auch  ungleich  Guts» 
ffaffiert.  ©ie  SQfannno^ilber  tragen  einen 
mit  ©eiben  ober  ummunDenen  £5unb  / 
auO  Deffen  oberffem  §§eil  eine  ©piß,  wie  ein 
3ucFer*$ut  aufffeigetz  Die  fie  Fofibarltch  auO* 
Zieren-  ©ie  SEBeiber  aber  / welche  ihre  Bpaar 
fliegen  laffeft  / fehmüefen  ihr  «fpaupt  mit  einem 
Crantz  Der  offt  mit  $erletn  unD  ©belgeffein 

, ^ — befe^t  i)f.  ©ie ©olDaten  beDienen  (ich  Deren 

1 muifen.  ©ogebneht  eo  auch  an  Denen  $u(faren  ? $?üßen  Don  $uch  unD  Q5el$/  an 
i|ten  Oden  an  ^oau^eug  / abfonDerlich  an  welcher  ©tatt  Die  Officier  eiferne  ^pecfelbau? 
rem  unD  .polß.  ©af)ero  baefen  fie  biente?  ben  auffe^en , welche  bep  Denen  Ober  ? öffi» 

eieren  mit  Der  $aut  eineO  £owem  ober ‘Siger? 
kopffo  überzogen  / auch  oben huf  einem 
£BtnD?$dbnletn  oerfeben  ftnb.  2lüe  kriegO? 
Heute  tragen  nur  Den  innerem  unD  zwar  febr 
Furßem  nicht  einmal  bie  auf  Die  knie  fich  er? 
ffreefenben  9focf.  ©ie  Chan  unD  »ornehme 
*)3erfonen  tragen  auch  9teiger?Q3üfchen  unD 
Juwelen  auf  ihren  ?Q?ü|en.  ©ie  Mufti  ober 
Slffter  ? Pfaffen  haben  groffe  $urbanb  unD 
SDianfel  auo Raffet/  bepDe  »on  weiffer  garb/ 
Der  CDfantel  gebet  bt'0  auf  Die  SEBaben  ; fie 
laffen  Den  35art  einer  gnoerch^anD  lang  herab 
machfen  / welchen  anDere  abfeheeren  bio  auf 
jwep  groffe  Knebel , fo  Denen  @5ewan Dörfern 
pon  9fei0*©trob  gleich  Fommen.  ©ie  ffteutec 
geben  in  ©tieffclti/  Die  SOfufquetierer  aber/ 
wie  auch  Die  gemeine  £euf(  in  ©chuben  ohne 
2lbfdfj>/  Da  Doch  oornebme  ^erfonen  mit  hoben 
©tocflein  prangen.  Me  ^erfi'aner  finD  wob 


traten  alfo  gleich  riechen  / unD  nacf)Dem  fte 
\6  Me  mit  £aut;  £aar  unD  Q$rin  Doüig 
ifgefreffen  haben,  in  ihre  $unDO? Raufer 
:pn>iöig  jurücF  Febren.  ©clcher  Krauel) 
irD  Durch  s|3artbien  unb  lebten  in  Dielen 
itaDten  unD©orjfern  allein  treßltcbeO mt* 
Der  ©auberFeit  unD  ©efunD^eit  löblich  be? 
achtet. 

Um  Darf  ^aurifche  ©ebürg  ift  baO  £anb 
)t  eben,  fonff  würbe  manche  ©egenb  wegen 
>gang  Deo  füffen  SöBafferO,  fo  auf  Der  glache 
er  Orten  weit  hingeleitet  wirb,  oDe  Derblei? 


an  Der  heiffen  ©onnen  / ober  bauen  auf 
cbwulben  ? 2frt  auö  Heim  unD  Rechten, 
trum  ftnDet  matt  auch  auf  Denen  ©teilen/ 
Dorbm  groffe  ©fdbte  gefianben  finD , Diel? 
f>r£rD*  unD ©anD?©raber , alo  jetfallene 
•ein^auffen.  9SBegen  mancherlep  ^eit? 
) Äiucf*  £0echfel>  auch  Q3erdnDerung  De? 
^eberrfchern , weil  folcbe  üdnDer  halb  De? 

1 vJerfern/  S/lfpriern/  Gebern/  unb^rie? 
i/  ba(D  Denen  Diomern/  ^ürefen  unD  $ar? 
n fmDuntertbanig  gewefen  / ifl  Faum eine 
^tge  ©tabt  auffer  ispahan  fi'nDen/  Die 
10  gebaut  unD  bewohnt  wäre. 

©ie  ^erfi'aner  UnD  wei§  Dön  ©efialt 
cb  Denen  Europäern,  fchdnpon  2lngeficht/ 
er  m ©lieDern/  banbDeft  unD  fFeiff  in  güf? 

w?an  finDet  in  ^arthien  an  Dem  ©ger< 
rom  noch  ^eut  Don  fo  groben  unD  fiarefen 
>ern  , Da§  eö  wol  fdheinet , fte  müffen  Don 


r Ovtefen  ?2lrt  herFommen-  2110  wahren? 
unferO  Mfenthalte  ispahan  ein  i'ow , 
uo  Dem  königlichen  ^f?ier  ? ©tatt  war  lo§ 
■Denz  Ceuf  unD  Q^ie he  auf  Denen  ©affen 
iffe , unD  Der  @ro§/Chan  Durch  offentii? 

: Otuff  Demjenigen  / fo  Dao  ^hier  würDe 
?en  ober  faden  / eine  groffe  Verehrung 


lüfiig  / befleiffen  fich  einer  gar  311  genauen  gar? 
tigFeit  / Da  fte  alle  ^aar  Deo  ganzen  ÜesbO 
laffen  abfeheeren  ober  e^en  ; Da  fte  jwar  ni<$t 
Diel  ©peifen  auffragen  z Doch  nicht  leicht  waO 
ejfen  z Dao  nicht  gar  nieDlich  iubereifet  wäre ; 
Da  fte  ihr  ©efranef  / fo  in  frifchem  ^Baffer  he? 

. , ■ . ^ fFebct  / mit  ^ucFer  unD  anDerm  ftattlichen 

prochen  batte/  fanbe  ftch  alobalD  einer  auO  ©ul^wercf  anmacben;  Da  fte  auffer  Der  $?abl? 

Der  Den  £owen  ajifgefucbt / jeit  Faum  waO anDerO / alo  füffe  grüebten  ge? 

" ' " nieffen  ; Da  fte  Stoar  fi'cb  $u  Dem  Alcoran  be? 

Fennen/  unD  Dannocb  fo  wol  tn  2Bein  alOan? 
Dern  fiarefen  ©etrancFen  fich  trüb  benen  €u? 
ropaern  Doll  fauffen.  3hl’0  erffe  Fracht  bep 
sjftabljeiten  iff  dieiti,  mit  Darinnen  gefochtem 

» ••• -.  - ©chaaf?gleifch/  nebff  welchem  fte  auch  baO 

ummern  / ( gleichwie  ich  mit  2lugen  gefe?  fchonfie  töet^en?  5örob  / fo  in  allerhanb  groß 
öer  Sa  uff  einen  Ochfen  unb  Fleinen©effaltengebacfen  wirb/  genteffen; 

IfhfOrtOM  ? (\ivr  frt  M'n  mn/k SaaJ  Q^r  |j'e  mj(  ^jnef,  JofelnzWCl? 

che  auch  fo  gar  bep  ^)of  allzeit  pon  #ol|  unb 
mit  einem  langen  bünnen  ©fiel  perfehen  ßnb* 
Sftt  ^fteberß^en  ?um  ©ffenz  im  2lufrragen  / 
Qforfchnet'ben , Sluotheilen  unb  SKafchett 
finb  bie  33erlian«  faft  bene«  Würden  unb 

Sltnif# 


vanben  gefangen , »hm  bao  smaul  mit 
men  Perbunben , unb  alfo  lebenbig  auffeU 
©chultern  nach  ^of  getragen  hat.  €0 
t hiev  bannet,  bie  einen  ziemlichen  ©fein 
ie  lincFe  ^)anb  legen , unb  mit  Oer  rechten 
iff  folchen  auf  einen  ©treich  in  Diel©tücf 
rummern  / ( gleichwie  ich  mit  2lugen  gefe? 
bab)  ober  mit  6er  Sauff  einen  Od)fen 
fcblagen;  ober  fo  wol  ein  mutbigeo^ferb 
wilben  ©tier  in  ooIJem  £auff  ffill  halten, 
heöbier  ju  £anb/  gleichwie  nichts  feltfa* 
',  alfo  auch  Fein  SßunDer  iff. 

©ie  Fracht  bereu  ^)erßanern  betreffend 
bie  Leiber  fchier  geFleibet  wie  bie  Wm 


*0  £errn  <Sd)ilItnger$  nact)  £>ffc3iti>ien. 

Armeniern  gleich  ? bon  mdchen  oben  ma#  me#  ©roffen  be»>  ihnen  befcmnt  maren.  £)i 
nigetf  ift  angeführt  motDen  > übrigen#  aber  Chanen  unD  Der  2IDef  berlegen  pch  auf  hi 
ttohf  geartet  ? höflich  / fftf#  unD  lernfam  / gut#  Mathematifd)e  Söiffenfdjafften  ? abfonberlid 
thatig  unb  Dancfbar  gegen  feDerman  / auch  fo  auf  Die  ©tern#  unD^lef^JCunff.  SSBoMbo 
gar  gegen  Die  gremben.  ©ie  merDen  Durch  benDer  Leuten  ? jumalen  Deren  Molk  obe 
eine  geringe  ©ach  > fo  man  ihnen  berebrt , Slffter # Pfaffen  Einher  merDen  $um  büchet 
Dermalen  eingenommen ? bap  man  Demnach  $bfchreiben  / meil  Da  feine  ^uchbrucferep  i)i 
ade#  t>on  ihnen  haben  fan  ? gleichmie  mir  mit  fleißig  angehalten  / momit  pch  aühier  ihre 
unfern  $a§  # Porten  unb  fonff  Durchgehenb#?  Diel  ernähren.  ©onft  beffehet  Der  £ant 
abfonDerlich  in  folgenDem  3ufall  erfahrenha#  Snmobnern  Arbeit  in  Dem  gelb#  unD  ©artet: 
f>m,  Den  ich  ganjs  furhhirhd  ©in  Ca#  £Sau?  mie  auchtn  oerfchieDenen^anDmercfet 
tholifcher  3(rmenier  molte  mit  ©emalt  bon  ©er  mtttere  ©tanD  fpinnt , mebt/  nahe! 
un#  ju  ispahan  etma#  neue#  erhanDelen.  Pater  mürcft  unD  (lieft  SlUein  Da#  beffe  ©emert 
Weber  gab  ihm  ein  InarumetK,  D,urch  befen  Da#  iff?  Die^anDelfchafft  flehet  grollen  $l)eii 
$ülff  man  alle  ©chritt  gehlen  ? unD  alfo  Den  bep  Denen  Slrmemffhen  ©griffen. 

^eg  rnejfen  fan ; auch  eine  hölzerne  9?ürn#  ©inem  ‘Eetffaner  erlaubt  fein  £üger 
berget  55irn  bon  ©ocben#2(rbeit  ? meTche  nach  ©laub  fo  btel  SBeiber  unD  £3epfd)ldfferimie 
2inffebung  De#  ©tief#  in  hier  ^heil  auf#  .entmeDer#  auf  emig  ober  auch  nur  auf  eir 
fpriugt  / unD  inmenbig  ein  $aar  ©effchter  bon  furfse  3ci.t  hcpratben  / al#  er  fan  unD  mil 
£8ach#  porffellt-  £3epbe©tucf  gufammen  ©er  Bräutigam,  fo  $#chseit  halt»  gehet  m 
merDen  übet  hier  ©ulDen  in  2lugfpurg  faum  feinem  Molia  ober  Pfarrer  ? in  Dejfen  ftircf 
gefoflet  haben,  ©er  Slrmenier  jablte  bon  ©piel  er  faf halft  iff?  in  Der  Q$raut  Q$el;cu 
frepern  ©tucfen  meinen  Patribus  fedffsig©ul#  fung , allmo  Der  Molk  feine  ©chabracfen  ar 
Den  Dafür?  melche  al#  gar  ju  btel  fte  nicht  mol#  legt  ? Die  Sßraut  unD  Den  Bräutigam 
ten  annehmen;  Da  er  hingegen  permepnete  / ©d)ritc  bon  einanber  bor  ffch  ffeüt?  unD  ha 
e#  mdre  gar  ju  menig , folgenD#  ftc  mit  Die#  SOßeib#  # S25tlb  in  Q3epfepn  Der  greunbfchaf] 
lern  Bitten  gleichfam  5 mang  ? Diefeö  ©elDein#  fragt  ob  fie  %Bi Uen#  fepe?  Diefe  93?atin##$erfo 
gujidjen*  ©t  eilete  Demnach  mit  Dem  inftru-  auf  emig  ? ober  auf  fo  biel  $dg  > SBocber 
ment  unD  53trn  nach#of  ju  Dem  ©roff  Äonig?  $lonat  ober  3ahr  ehelich  angunebmen  ? © 
unD  berehrte  ihm  folche  al#  ma#  feltfame#?  fo  antmortet  mit  ja?  Doch  mit  Dem  £5eDmg?  ha 
erff  au#  fremDen  £dnbern  mdre  hergebracht  ihr  Die  bergIichene?D?orgen#©ab  borhin  bet  dt 
morben  ; Der  gro(fe  Monarch  nähme  Di|?  ge#  Diget  merDe ? melche  Der  Bräutigam  Dem  Mo 
finge  ©efehenef  fo  gnabig  auf , Da0  er  Dem  la  alfo  gleich  fchrilftlich  ober  in  ©e(D  in  r 
Slrmenier  hunbert  ^haler  in  ©elD?  nebfl  ei#  ^)anD  giebt  ? mdcher  Danü  jum  anDemmi 
tiem  ^erfl'anifchen  mit  feine|lem  ©olD  ge(ltcf#  forfchet?  ob  fte  einanber  haben  molfen?  9?a( 
ten  ganzen  ÄleiD , unD  für  feine  ^erfon  et#  erhaltenem  3a  # SBort  gehet  Der  Molk  ju  Di 
nen  emigen  Srebhcit#*Q5rief  auf  aüerlep  ©e#  5Sraut/  unD  ruft  Den  Q5rduttgam  alfo : ^lu 
merb  unD  vganDd  in  gan^  Werften  ertheilet  einen  ©chritt  ;u  ©hren  De#  greifen  5]3rcpf)i 
hat  ©r  riefe  fein  3rauen#3immer  gleich  lu#  ten  • ^hue  eine 

farnmen , unD  liefe  bor  ihnen  Die  ^trn  in  fei#  ©chritt  ju  ©hren  De#  ^rophden  2lab 
nen  Ä6niglid)en  ^)dnDen  fpiden ; gienge  Dem#  ©ntten#:  ^hue  einen  ©chritt  ju  ©hrc 
nach  mit  feinen  *£»of  # Chanen  fpa^ieren?  unD  (Dfien/De#  erflgebohrnen  ©ohn#  5ia(p ; un 
^rüfeteDa#  inftrumeut,  melche#  DanmohUu#  nennet  alfo  meiter  bt#  12.  falfthe  ^3rophde 
getroffen  hat.  ©0  gütig  nun  Die  <|3erftaner  ihre#  ©lauben# , nach  meldher  aller  Getier 
pch  gegen  alle  Die  ermeifen?  bon  melchen  pe  ge#  nung  Der  Q5rdutigam  bep  Der  ^5raut  liebe! 
ehrt  ober  befebeneft  merDen  / fo  unberfohnlich  unD  fo  Dann  mit  ihr,  inbem  Der  $)faff eine 
geigen  pe  pd).mann  man  fic  beleibt'get  Darum  ©eegen  herab  bnimmelt , ehelich  giifömme 
lein  Mittel  ift/  p'e  mit  Denen  $ürcfen  aufrich#  gegeben  mirD*  SlbenD#?  mann  Die  ©he  tu 
tig  ju  Dergleichen  , mit  melchen  auch  fein  emig  gelten  folk  mirD  Die  ^raut  berfchlepe« 
grieDen#@d)luf  lang  befehenfan.  auf  ein  ©ameel  gefegt/  unD  in  £3egleitiin 

©ie  ^erpaner  haben  einen  guten  ? auf#  Der  SreunDfhßft  in  De#  Bräutigam#  ^)au 
geräumten  unD  fähigen  Q)erpanD.  3hrer  et#  übergeführt  ^®ann  aber  Die  ©he  nur  auf  ei 
liehe  haben  in  ihrer  eigenen/  mie  auch  in  2lr abj#  ne  ^eit  bel’gltcben  i|l  f fo  merDen  pe  in  De 
fcher  ©pracb  berfchieDene  Reimen  unD  lieber  Bräutigam#  $au$,  Doch  in  ©egenmart  De 
nach  Denen  Regien  Der  ©icht#^unfaufgefe|t;  Molk*  gufammeti  gegeben?  unD  nad)  bei 
anbere  aber  ihrer  ©ro§  # ^dnigen  unb  De#  floffener  griff  Dutcfe  ihn  mieber  gefdn'eDer 
Oveich#  ©efchichten  UnD  ^hatrn  fchriftlich  SIBann  Der  ^rduttgam  beffnDet  ? Da^  fein 
»erfafet  ? melche  jumeilen  in  ihren  SÜfteffff Den  Q$raut  bon  einem  atiDern  gefchmdngert  fcpi 
öffentlich  gelefen  merDen ; anbere  De#  Pktonis  hat  er  5}?achi  ihr  Ohren  unD  9?afc n abjii 
UnD  De#  Ariftotelis , mie  auch  anberer  fjßelt#  fcfmeiDen  ? unb  bon  pch  gu  berffoffen»  2lu 
Reifen  ^ücher  gelefen  ? mdche  bereit#  ju  fo  Dielen  SBeibern  zeugen  Die  ^)erpaner  D« 
feiten  5?onig#  Chosroes  in  ihre©prad)  über#  magen  biel  ^inDer , Da|  mandjer  Gatter  bi 
feftt»  aber  (dogff  borhin  unter  Aicxandr«  Dem  30. ©ohn  hinterldffet. 


£mn  6rf)i(linget$  ^dfe^efdcdbung  nacp,öfn3nbteit. 

nrr>i>  ikivn  CSa  f.f, : * ..  ..... 


mt  ihren  lobten  gehen  fic  fchier  um , 
e Die  3mben.  £)er  ^e{d>iiqm  n>irö  gewa# 
cn,  in  eine  weiße  ^eimvant)  rtngewicfelf, 
n$  0 jur  @rab;@tatt  gebracht , pon  Dem 
pßer»$Mcngefegnet,  unb  alfo  beerbiget , 
£ bie  8uß  gegen  Mittag,  her  £opß  gegen 


8* 


^v((v  n/twvn  wui' 

»men  mögen,  ©onß  ßetfen  fie  auch  in 
ti3rrtJ>um,  e$  »erben  an  fettem  ßtengen 
g Der  Mahomet  unb  Aly  äwgr  $u  ftarefen 

tichtenQ)ocfen  werben/aüe  frornmeMahome- 

•r  llfln  ...  .Cx  * at  • 


«»MlUyiUVU  f I 

0 öiebifc&en  SSßoflüßen  gleich  Denen 
fernen-  unb  #unben  ewiglich  herum  mal# 
S)ie  ©ottlofen  aber,  ihrer  falfchen 
ptiung  nach,  feilen  in  allerhanb  w;lbe 
er  oerwanbelet , in  ffincfen&e  Genfer  m» 
men  gefperrt,  unb  allba  gang  fprachlotf , 

- emanber  ju  fennen , ju  ihrer  SBuß  ewig# 
geßraßt  werben. 


wo  er  Durchlebet,  bliefen  laßen ; barumwer* 
Den  Dergleichen  ^o.fmarfch  gemeiniglich  bep 
Der  9fattt  angeßellt,  unb  mit  unzählig  oiet 
xpw&tfac/elen , fo  Die  Trabanten  bepber* 
feitö  in  Rauben  tragen , ^leuchtet*  ©en 

»Dftsi.TamitVÄDVtMsff^ä« 

n elften  mal  wirb  auögeblafen  werben,  tbieun,  biefen  2S3  I! 

*£»*  *8*  «**«  m.»  &, 

fen  werben  c Piel  geuer  oon  wolriechenbem 
•poigangejtinbef#  alle  Raufer  aber  autfwert^ 
mit  fepallieren  unb  Teppichen  aeßert. 

»ÄS  ESf3s«Ä~ 

äs»'«  »»«% 

Sbemnach  aber  halten  Die  überschauen  unb 
bii  Chanen  über  Die  binterlaßene  ^rinßen 
rath>  unb  erwehlen  auö  Derer  Niftel  einen 
jum  ©roß  tßonig,  welcher  mit  einem  nach 
Der  gwerch  über  Die  klugen  gezogenen  gluen* 
Den  (Sifcn  auö  feinen  Arabern  unb  ^rinAen 

P^nige  laß  Perblenben  , welche  etwa  mit 

J£)ie  'Regierung  in  Beriten  iß  sfarsnntv  fmWM'  ficb  auflehnen,  ober  nach  Der 
h att  welche  t&gmZni^S  €r  maßet  flWuft 

ö#Chans  ^Dillen  flehet , welcher  Da  nnrh  ^ hochßen  ^rießerthumö  an,  ba  Der  Alco* 
illen  ©efah  oorfchreibt  ober  abfehafft,  a.U  Tonern  ©efalfen  mu§  abgefchrteben , 

üemrer  pergiebt,  unb  wieber  benimmt  werben,  bergeßalf  aberglaubifch, 

in  allen  (Sachen  fcbaltef  unb  waltet,  wie  r H*im  ^hl^Uf1109  fut  ^rbsSebr  ober 
m beliebt,  äm  iß  biefeö  0teich^(Ätiff''  *A*yf  galten  wirb,  an  weis 

auf  welchen  manche  tyerßanifche  ^onia  sv  elnira^ri^5 Haltung  beet  per* 

9t  fab;  biß  Darius  Codomannus  üott  DurÄc^^  ^ ' mii 

Ä-bem.®^n  « ««  «Ä 3Ä,W(J2 

tige  ^erfianifche  Monarchie  geßifft  hat  i Obs 
fchott  beßen  Sehr  niemanb  außer  Berßen  bem 
fallt , fonbern  biefelbe  oon  aüen  anbern  Ma* 
hometanern  Kt  AfiÄ,  Africä  unb  Europa  per* 

flucht  wirb.  r 

JRicbtd  bat  in  tiefem  ^apferthum  bet 
^eußel  jum  Q}erberben  beet  wahren  Chriß« 

;r  auf  Den  uralten  ihron  äefeit^hahm0  ®^benö  unb  ^Seeluft  Deren  «Seelen 

Nahmen  tyt$,  Ält ***m**- 
>em  biefen  große  Dfeich  benähmet  wirb  baß  wann  emChnß  nach  berSbollmets 

fo  üiel  alö  Q3ferbt.  ST)e^  eirrirf^ri  d (lP  Mahometaner  wirb,  bera 

cheö  (Jinfommen  foU  ß'ch  auf  fünßtia  ^0em  unb 

)n  Abalfier,  ober  auf  funß  unb  iwaniu  @$n?cßertt  t %)atte unb  0)?utter£  alle^ 
sh  «t”r!sLr  lT.u2  1 ^an^g  ererbet,  unb  noch  bei)  biefer  2eb$ teilen  in  ben 

Sg®  flS5®^Ätetn  e,ngefeht  wirb>  mit  bet 
bloßen  «pßicht  Gatter  unb  Butter,  fo  lang 
fie  leben , Die  WothDurßt  ^u  ßhaßen , wo* 

Durf5  mf  Jae,n  Dtj  Denier  unb  ©eor* 

S5och  im  ^aü  Der  !y?ßfh  g^ner,  fonbern  auch  Europäer , m f0  Qac 

auf  bieten  laßen,  unb  $um  ©/wehr  Imt  ^hrm  ^°iCLe  ^bfrönn,'g«  ober 

n.  famt  ihren lÄmbertt ; um  Dergleichen  ©rb* 

5Bann  Der  ©ro&chan  Durch  Die  ©fabt  ils  !?qlfe?  ’}ie.  9rau^mße  ©hrtßen* 
ober  fahrt,  Darß  ficb  fein SÜlenfcb  beo  p!!"Ds  ^leidme  unP  Die gran^oßfehb 

mö  Sebenö#©traß  auf  felber  © fraßen , Uttm 

}ofefi;,Swk!meiV.h  (H:  % m 


" , v.v...  vvtv||iii  uvtuvuuuen  eo  an 

Griechen  gebracht  hat,  nach  welchen  Die 

ler  , nach  tiefen  Die  Araber  ober  Sarace* 
hiernechß  Die  ^urefen , Die  <$arfaren , 
nal  Die  ^urefen  , fo  anfangs  ebenfalls 
Der  ^artarep  h^gefommen  ßnb,  fo 
geherrfchf  haben , biß  por  etwann  twep* 
ert  fahren  Die  ^erßanerbaö  frembe  °eocb 
vorßen,  unb@roo^onige  ihreöQeblufö 


Z.  "- » «ur  runir  unb  * 
yn  Sihemifcher  ©ulben  belaußen! 

5bie  i?riegö#Seuie  werben  insgemein 
gelungen  , fonbern  frepwißig  gewotv 
«nDfoltteiScut  auÄgeflaubt,  Die  ßarcf 
etb,  unb  eineö  aufgeräumten  ©emuthö 


8i  ^»cttn  6d)illin9tt$  Üleife^efcftteibung  nad)  £#3ni>ien. 

5)ie  junge  ^erfloner  muffen  bei?  Dem  x?crfef>en  , bor  Siefen  aber  ifl  auf  aüen  (Seife 


ein  orbentlicber  2Baffer*©raben  gezogen,  m 
hoben  Daumen  in  ^etlicher  Orbnung  tnr 
feftt-  SDie  königliche  ($urg  liegt  an  bet  Oft 
©eiten  Des  Maidans,  wirb  bon  Denen  ^ 
flauem  Duvlct  ober  Schach  - Chane  gcnanni 


emeiniglicb  Deren  Chanen  ©öbn  ober  €b 
Seute  finb.  3«  Dem  35urg  * .S3e$ircf  fiel) 
unterfcbteDlicbe  f>err(ic5c  ©ebau  , unter  a 
bern  aber  auch  Die  Srepbeits  * <£apeHe  / 
Capri , bas  ifl,  Die  pforc  Oorne  bene 
met  , Dabin  Die  ©cbulbner  , ^cbtfcblagi 


Molla  tm  fiebenben  3at>r  ihres  2UterS  auf  Den 
Alcoran  feieren  , unb  werben  Darauf  be* 
febnitten  , Demnach  aber  (Rufulmänner  ober 
Rechtgläubige  genannt.  2)or  unb  nach  Dem 

Gebete  , welches  fte  mit  anDacbtigen  @e*  ~ _ 

. herben  gleich  Denen  Surrten,  ohne  jemanb  am  tff  mit  einer  hoben  SRauer  umfangen  , w 
lufchauen,  »errichten,  pflegen  fte  fich  ojfterS  welcher  etliche  fech^ig  metaüene  ©turt  [an 
Jw  roafeben , Die  5lugen  aber  entwebers  auf*  jwep  ganzen  Cartbaunen  alljeit  fertig  fteber 
Werts  gegen  Fimmel  ober  unter  fich  $ur€rben  fe  bon  ^ortugaU  bem  ©wfl  * Ch*n  ehema 
juwenben.  <2Bann  fie  an  gewiffen  gepertä*  flnb  gefchencft  worben.  Sfacbfl  Daran  tfl  D 
gen  laut  betten , febrepen  fte  fo  laut  unb  fo  Renn*  ober  furnier  *$laß , auf  welchem  i 
Fana/  bis  ffe  Darüber  fchwar^blau  werben,  Chanen  ihre  ^ferb  herum  tummelen  , ut 
unb  gleichfam  erliefen , aus  tbbrichter  (Rep*  offt  biel  ©elb  Des  ©tegS  wegen  »erweften. 
nuna,  es  beMe  btertnnen  Die  gröfle  2lnbacbt,  Dem  königlichen  gemach  wach 

welche  Der  Mahomet  unb  Aaly  gewifiltcb  erl)6*  beflanbig^  brepfig  gewaffnete„  (Rantier 

ren;  unb  ©Üttbem  Slllraacbtigeo  bortragen  ^ — -*•“ 

müßten.  Cöon  ihrer  33or*©(tern  Slbgotte# 
reo  / Da  Diefe  ©onn*  (RonD*  ©tern  unb  Das 
geuer  anbetteten,  wiffen  fte  nichts  mehr;  hal# 
ten  aud)  nichts  auf  Die  (Bibel , aus  leidjtfer* 
tigern  SBorwanb  , fte  wäre  erflltcb  bon  Denen  ... 
cVuben  , hiernechfi  von  Denen  ©briflen  ber*  auchanbere  Übeltäter  fliehen , unb  aliba 

'fSlfcbt , mithin  ©ütt  beranlaflt  worben,  Den  lang  fleber  bleiben  , als  ffe  fich  auf  m 

Alcoran,  als  eine  berbefferte  ^eilige  ©chrifft , Unfoflen  erhalten  formen,  hinter  Dem  5 
bem  (Renfcben  borjufehreiben , obfehon  in  nigltchen  Mafi  tfl  D« l^efhingj 
folchem  ©aurtel  * (Such  nichts  aufeinanber  ge*  in  folcher  aber  bas  königliche 
het , fonbern  hanbgreiffliche  Sägen  unb  närri*  ffarcf  befe^t , auch  mit  einem  hohen  Sß 
febe  05ebicbt  botfommen*  unb  Runbelen  wohl  betwahtf* 

Bispahan  unb  ispahan  , bon  Denen  3«*  51«  Der  ©ub*©eiten  Des  ^aupt^lai 

wohnern  Saphon  ober  Spaams  fonfl  aber  wegen  flehet  Die  Überaus  prächtige  Mcftwde  o 
ihren  hunbert  ©tabt  Pforten  gleich  Der  »or*  Tempel , weffen  ©aulen  bon  gefchliffen 
maligen  ©taDt  Thebis  in  ©rtechenlanD  Heca- 
cotnpylos  genannt,  watD  bOnTamerlanepeo? 
mal  eingenommen  > unb  übel  jugerichtet , bon 
Dem  tärofl  # könig  Schach  imael  Dem  erflen 
aber  jiemlich  wiebet  über  fleh  gebracht,  unb 
enblich  bon  Schach  Jbas  in  Dem  iS.  3ahr* 

^rnnbert  nicht  allein  ju  gegenwärtigem  51m 
flhen erhoben,  fonbem  auch  $u  Deren 
Chanen  Äof*  Säger  erwählet.  S^te  ©tabt 
farnt  Q)or*©taDten  wirb  wol  acht  ^eutfehe 
(Reil  in  ihrem  Umfang  begreiffen,  weil  nein* 
lichfafl  bep  jebem  «£>au(j  ein  ©arten  ifl,  tmb 

alfo  Die  Raufer  weit  auseinanber  flehen*  ©e*  * 

gen  ©ubwerts  flreicht  Der  glufl  Senderaä  bor*  beeftfehe  Tartar« , Surcfen  , 3uben  , • 
bei),  fo  Durch  Die  kunfl  wunDerlich  herum  ge*  menier , ©eorgtaner , ^ofcowiter,  jta 
leitet  unD  abgetheilt  wirD.  S)er  ^Ball  tfl  boit  riet,  granfcofen , ^ortugefen,  ^eufflhe, 
grben  runD  um  Die  ©taDt  herum  gefuhrtt  unD  SngellänDer  anjutreffen  finD  ; foW* 
Die  RunDelen  hingegen  bon  ©onnen  * Siegeln  Det  man  auch  in  Denen  btelen  hrrrli^ 
fdylecht  erbauet , bepDe  aber  Da  unD  Dort  ein*  ten  Caravanrcrem 
aefltUen , unD  in  fo  wehrlofem  ©tanD , Dafl 
man  an  öielen  Orten  fan  Darüber  ein*  unb 
ausgehen.  $öie  ©affen  finD  fchlecht , f rum , 
fchmal  auch  ungepflaflert,  Doch  werDen  Diefe l* 
be,  wegen  Dem  Dtd^aufffeigenDen  ©taub  alle 
Q:ag  in  Der  grübe  mit  Raffer  über fprußt,  De* 
nen  Safl*^hteren  aber , Damit  fte  bor  ©taub 
nicht  erfliefen,  Die  ^afen*Söcher  mifSRefferen 

^ SÄ  ober  ^aupt*^la|  tfl  flehen  fo  mif  £etm  auf  einander  gefegf  fmb , erta 
hunbert  ©chritt  lang  , brep „hunbert  breit,  2>ie  QJorflatt  geben  Der  ©tabt  an  g 
ringö  herum  mit  gewölbten  ©angen  prä^ttg  unD  SutDe  nteht  viel  nach  wegen  Der 


feineflem  9}?armelflein  fef>r  weit  in  Die  # 
auffleigen ; Die  §hßt  unD  <thür  fmb  i 
fllbernen  unD  gulDenen  glatten ; Det  borbe 
©ingang  ifl  ein  wunDerlich  grofferjoog 
mit  hiwmel*  blauen  QMattlein  bon  ^orcc! 
eingefaflt , auch  tritt  gulDenen  ©fernen  i 
©trieben  ausgefchmücf t ; bas  ganlje  inw 
Dige  ©ewölb  ruhet  auf  gebuchten  tnarmelf 
nemen  ^fetlern^  ^ ^ . 

S)ie  Torfen  tmb  kauff  * Käufer  j 
ebenfaus  fehenswerth  , in  welchen  Äff 
unD  #anDelS*Seute  bon  allen  Nationen, 
3nDianer , ©inefer , 55ucharifch*  unD 


MfirgvänicLviit, 

€s  foüen  Deren  5$urgerhaufern  ge; 
achfiehen  taufenD  gefehlt  werDen,  jwar 
bon  ©onnen  * 3**9^«  utlt>  ^c‘m  ' LßCj, 
fehr  hohen  Senflern , gleich  unfern  knef: 
Senflern  verfehen , Dero  Rahmen  insgen 
fünflltch  ausgefchniht  finD.  , . 

^et  feltfame  ^hurn  Keietmm , fo 
königlichen  (Rarfla.ll  pranget,  tfl  leDij 
bon  £irfcb‘ köpfen  unD  ^irfch  * ©eww 


m 

tt 


rlicbec©drten;  in  Derer  einer  3000.  geuer*  ju  lauten  allein  erlaubt,  ©nem  reichen  $er* 
erbe,  unb  12,  grofe  ©brif  liehe  Denen  faner,  fo  in  Der  $?acijbarfGhaft  wobnete, 
meniern  jufdnbige  Streben  jufttiDen  fnb,  unb  Den  @cbaU  Diefer  ©locfen  nicht  augfe* 
(ehe  ba  ihren  eigenen  S5ifcbof  haben.  @0  ben  Fonte , mitbin  mit  unqef  ummen  3£>or* 
ngclt  eg  auch  Denen  Üvomifcb  ©atboltfcben  tensbep  (eljtoerforbenem  ©ro^Chan  Selymo 
00t  an©ottegbdufern  alg  an £aufj*©apel*  Diefelbeab$ufcbaffentru$g  begehrte,  Perfprach 
nicht;  Dann  Sefuiter,  2lugufiner,  Diefer  Monarch,  ihn  folc&er  Ungelegenbeit  ju 
rmeliter  unb  ©apuetner  treiben  allbier  of*  befrepen,  mit,  Befehl,  er  folle  nur  gleich 
tlich  ihren  ©oftegbienf.  nach  #aug  geben;  er  fcbtcFfe  ihm  aber  einen 

©ie  £abl  gefamter  3nwof>nere  foll  fch  ©ebarffriebter  auf  Dem  gu|j  nach , Der  in  fei» 
fünfmal  bunbert  taufenb  0eelen  belaufe  ner  eigenen  ^ebaufung  ihm  Den  d?opf  abge« 
r unb  bannoch  finb  Die  £eben&$?ittcl  um  fcblagen , unb  pon  fernerer  Anhörung  eineg 
tigern  ^reitf  $u  beFonimen,  alg  in  gang  fo  unerträglichen  ©eldutg  itjn  gänzlich  bet 
ften.  freuet  bat.  SJ3ei>  Der  dvtreb  febet  auch  ein 

3m  hinter  werben  Noblen  in  Bitten  ©cbukdpaug,  in  welchem  bie  Patres  Sodecatis 
3tinmerö  in  einem  tiefen  i’ocb  gebraut,  JEfu  big  bunbert  Einher  Deren  ©uropdern  in 
1 Diefeg  aber  ein  geDecftcr  $ifc&  gefeilt ; £ateinifcb#2lrmenifcbmnD3ran|6ffcber@prach 
eelcbem  fch  nieDerfe^t,  unb  Die  gü{?  mit  unterweifen. 

pich  jubeeft,  wer  jtcb  allDa  warmen  will,  3$  bin  fefr  ab  Deren  <2Tatf>oIifc^en  2ltt< 
:bere  ^erfenen  haben  wol  auch  ihre  ©a»  bacht  erbaut  worben , alg  ich  beobachtete , 

, in  welchen  fe  #0 lg  ober  ^übefiaben  mit  mg  unbefcbreiblichem  ©pfer  fe  Die  Drei) 
nen,  fo  hier  häufig  ;u  ©?arcf  gebracht  heilige  $fngf*gepertag  binbureb,  unb  auch 
oerFauft  werben.  Sillein  Der  SBinter  fonf , fchier  Den  ganzen  $ag  in  Der  $irch 
rr  nicht  lang.  * gang  ebrenbietig  jugebracht , unb  mit  aufer» 

£)ag  ©ewerb  befebet  oornebmltch  in  baulicbf  en  ©eberben  ;u  Dem  $fcb  beg$©rm 
leitetet  @eiben  , baumwollen  , ‘Sep*  faf  alle  inggefamt  bin;u  gegangen  fnb. 
n,  Mumien,  ©?anna,  Diofen?'2Bafer  c Mittler  weil  oerfaben  fch  meine  Patres 
Pctrolco  ober@teiwi>bl'  welche^  hier  für  ihre  Oteig  unb  bcporfeljenbe  Million  in 
:(icben  £>rten  aug  Der  ©Den  berguillt,  3nbien  mit  aller  ^otbDurft,  abfonberlich 
»u  öielen  ©achen , abfonberlich  Denen  mit  gelDfsCapellen , auch  Cibory-unD  Chry- 
fern  ;um  Uberfricb  ihrer  perfettigten  fam-!25uchfen , worüber  $ochwürbigfe  $erc 
ern  fattlich  Dient,  unb  folche  bep  ihrer  Bütu  ein  gehobener  grangog,  ^ifcbof  $n 
iftigFeit  famt  Denen  garben  ewig  er*  ^abplon  Dag  meif c bepgetragen , Die  gfoef « 

fein  aber  ober  Portatilia  gar  gefeheneft , unb 
3n  Diefe  0tabt,  wie  gemelbef  bab/unb  alleg  mit  greuben  gewepbetbat. 
r in  bie  allbier  befnDlicbe  Refideng  Soc.  ©in  reicher  ©brif  lieber  Kaufmann  jwae 
mb  wir  Den  a8.  ©ftap  1700.  nicht  aU  inlfpahan,  aber oon  einem grangof fefyen&at* 
iucFlich  angelangt  in  Begleitung  jweper  te r unb  Armcnianifchen  ©ttutter  geburtig,^a» 
etiten  oon  Der  SO?ofcomitifdhen  S3ott*  meng  Gregorius  Ludovicus  Boflct  oerfommel« 
t,  fonbern  auch  Don  Denen  Patribus  be#  te  eine  eigene  aug  lauter  ©brifen  befebenbe 
f ©efellfchaft  auf  Daö  freunblicbfe  em*  Caravana,  ju  welcher  wir  uug  aucbgefi^lagen, 
;en , aufgenommen,  unb  befer  a(g  je  unb  Den  ntenScptembris  gegen  Bender-  Abas- 
inem  anbern  Ott  bep  ihnen  beherbergt  ober  gegen  Dem  ^erftanifeben  unb  3n« 
en.  5)tefe  SOöobnung  if  neu  unb  tref»  bianifeben  93?eer  aufgebroeben  fnb,  ©g  ga» 
ufgebaut  auf  einem  grofen  9vaum , mit  ben  ung  Dag  ©eleit  nicht  allein  Die  alibiejtge 
1 wetten@arfen  perfehen , Durch  welchen  Miffionarü,  fonbern  auch  $crr  Bifcbof  Bittu 
mch  Durch  öaö  ^aug  felbf  ein  Flareg  felbf,  unb  führte  ung  außerhalb  Der  @tabt 
dein  fließt;  in  jenem  fnb  Piel  9£BeinfocF  in  einen  Sftaperbof , allwo  er  ung  jum  lebten 
brlicb  jwep  guber  ?Ö3ein  tragen.  Sbie  mal  ben  anbern  ^ag  ein  faltlicheg  Mittag* 
if  anfebenlicb , ja  allbier  Die  fch&nf  e,  mit  mal,  bierneebf  feinen  ^tfcboflichen  @egen 
Altären,  unb mancberlep auggrancfretch  gegeben,  ©lucFauf bieOceig,  unbjuporge* 
brachten  Fünf  liehen  @cl>ilberepen  gejiert,  fester  Million  gewünfeht ; Demnach , alg  wir 
3oben  aber  mit  $uch  belegt , weil  man  ung  Finblich  bebancFt  butten , aug  gartigfeit 
Sanbg^rauch  mit  blofen  güfen  Darauf  Pdtterlicber  Siebe  ung  fo  lang  naebgefebaut  bat, 
mu§.  Wie  0onmunb  gepertag  wirb  alg  er  ung  mit  Slugen  erblicfen  Fonte. 
elweig  jef$t  eine  gran^of  febe , je|t  eine  S)en  1 v Septcmbjtis  1700.  Famen  wir 
wifebe  ^rebt’g  gehalten,  wobep  bepber*  in  ein  gtog  ©orff  ^?ameng  Omifenat , unb 
Natsones  gal>(rci(j)  erfc^etnen*  Slnbere  trafen  in  Der  Caravanlcra  bafelbf  einen  gran» 
liebe  Dorfen  nur  mit  hölzernen  Ovdtfc^ett  Äffchen  ^Seitlichen  Briefer  gleichfam  in  be< 
Brechel  ju  ihrem  ©ottegbienf  fchtagen,  nen  ^obgjugen  an , welcher  auf  Der  Üietg 
Jenen  Patribus  Socictatis  tf  aug  fonber#  pon  Bender  Abaffie  nach  Ilpahan  Wegen  Ob* 
©nab  beg  ©rog«Chans  mit  einer  ©lo*  hunb  genommener  Ärancfb^t  allhier  pon  fei* 
fo  in  einem  §hurn  bangt,  in  bie  $irch  ner  Garavaaa  gan^  bulff  * unb  froflog  war 
fofifh  Smkieia  iv,  ^beib  £ t perlaf» 
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»erlaßen  morDen;  Diefen  ©teuer  ©OiteS  be« 
fließen  fiel)  meine  Pattes  mit  allen  moglid)cn 
Mittelen  |u  laben  unD  aufaubringen ; Da  aber 
alles  nichts  »erfangen  molte,  haben  fie  ihn  mit 
allen  Dreiteiligen  ©acramettfen  Deren ©ter« 
benDen  »erfdjen,  unD  nacßDem  er  balD  Darauf 
feelig  nerfd)teDen  , folgenbcn  Q;ag  sur  (SrDen 
beßaftet  / bierneebft  Die  Oieis  obne©aumnuß 
fortgefeßt , auf  folcber  aber  alle  $ag  frühe 
unD  abenDS  Die  große  Sitanes?  jufammen  ge? 
fangen  / Die  Patres  auch  alle  ©onn«  unbgeper« 
tag  , unD  fonß  nach  ©elegenheit , mecbfelmetß 
Das  imt  Der  £cil.  0}eß  geiefen  , welcher  alle 
Caravan  • ©efellen  bepmobneten. 

2Bir  niarfchtcrten  Durch  Mujfud  - Deckt 
nach  Tifsdecas , einem  fleinen  auf  einem  niebe« 
ren  Reifen  gelegenen  ©tdbtlein  , an  Deßcn 
guß  ein  Flares  Bächlein  »erbet)  fließt/  in  mel« 
ehern  mir  uns  famt  unferm  ^ieb?  erfrifcht  / 
auch  mit  Raffer  unD  £ofiüd)em  Brot)  »er« 
fehen  haben;  Dann  in  Werften  gilt  Da$@pnd>« 
mort : ©er  gut  leben  will/  ber  effc  Brob 
t>on  Tesdecas , unb  trincFe  Wein  von 

Schiras. 

-2Bir  jogenmeiterS  über  Dcrcedun,  Ha- 
Ticfta,  Afpas,  vüghan  unD  anbere  öertermehr/ 
bis  mir  $u  ermebnetem  ScJmas  einer  meltbe« 
rühmten  ©taDt  angelangt  fmb  / allDa  mir 
©laß «Jütten  / fo  l;ter  maS  feltfameS  ßnb, 
unD  »erfcßtcDene  Chymifcße  Laboratoria 
troffen  haben/  in  melden  mancherlei)  SBaßer 
gebrannt,  in  glafernenglöfcben  »ermahrt/  unD 
in  fremDe  Sdnber  meit  unb  breit  »erfeßieft 
merbem 

Schiras  ober  siras  iß  eigentlich  Die  -paupt« 
©tabt  Der  JanDfchafft  $erßcn  / Fars , ober 
Farfiftan.  ©er  Nahmen  foll  bekommen  ent« 
mebers  »on  Scherap , fo  einen  Überfluß  guter 
<2Beim©rauben  h dßt,  ober  aber  »on  Cyrus, 
Der  fie  nach  einiger  Sßepnung  erbaut , unD 
Cyropolis  genannt  hat-  ©er  gluß  Bcndomir 
fließt  porbep,  unD  ergießt  fleh  enDlich  bet)  Toa- 
cene  in  Den  ^erflfchcn  93?eer«Q3ufen-  ©ie 
alten  ©enefmahl  ermeifen  , Daß  fie  »or  Die« 
fern  / mie  Die  ^nmoßner  »orgebett  , meit  groß 
fer,  ja  eine  Der  größten  ©tdDten  in  Der  ganzen 
Sßelt  muffe  gemefen  fepn , als  melche  »ter 
unD  jmanfctg  taufcnD  Wohnungen  geißlet , 
aber  Alexander  Der  ©roffe  hat  fie  $um  erften 
mal  jetßSbret.  konig^  flraffte  fie  megen 
einem  Stufltafih  überaus  hart  / lieffe  ihren 
SlBall  an  »ielen  Orten  in  Den  ©tabt«©raben 
merffen  / unD  »erböte  ihn  mieDer  gufturiebten; 
Derenmegen  folcher  bis  Den  heutigen  $ag  noch 
nicht  in  »origen  SSBebrflanD  gef#  iß.  ©es 
Ober  «Chans  unD  anberer  »ieler  grüßender« 
ren  ^ülldß,  mic  aud)  Die  königliche  Raufer 
in  Der  ©tabt,  »or  Der  ©tabt  aber  Die  ©arten 
famt  Denen  £uß « Raufern  ßnb  foßbar  unD 
prächtig-  3u  Ober  «Chans  ^5d)aufung 
ßnb  alle  gimmer  inmenbig  fein  »ergulDet. 
3n  Des  Pormaligen  ©roß « konigS  ismaels 
©arten  tß  ju  fehen  eine  Galerie  »on  meißem 


93?armcl,  jmci)  taufenD  ©d)uhe  lang,  un 
fertig  breit,  $u  bep Den  ©eiten  mit Tw»* 
Daumen,  unfern  Rannen  fehr  gleich,  fd)o 
umgeben , jmtfehen  melchen  ein  raufcßenDe 
Bächlein  Durchfließt.  (£g  fehlt  attef)  nicht  o 
herrlichen  Rempele« , Torfen  , Verberget 
©?arcf « ^lahen , unD  Dergleichen  6ffentlicl)e 
©ebauen-  Uncracßt  Des  beßen  SöeinS  hie 
um  eine  Stenge  maeßfet , fo  ift  er  Doch  fei 
theucr,  Daß  Die  9 3?aaS  auf  j.  ©ulDen  fomtr 
hingegen  fm.D  Die  übrige  grueßten  fo  mohlfe 
Daß  fie  meßr  perfeßenert  als  »erfaufft  merDc 
©ie  granßdftfche , Snglifd)e  unD  Foliant 
feße  kaufffeut  haben  hier  ihre  ^leDerlage 
Die  Patres  Carmeiiten  aus  2Belfd)lanD  abc 
unD  Die  pp.  Auguftiner  aus  ^3ortugall  ihre  t 
fonDere  Refidenijen. 

Unmeit  Schitas  liegt  7 zelminar,  fo  »iei^ 
©dulen  beDeutet-unD  »or  fyitetö Perftpolis  { 
ßeiffen  hat , meieße  Alexander  Der  ©roffe  j 
nem  ©d)lepfacF  Der  Thaidi  ju  ©efall^n  in  i 
2lfd)en  gelegthat;  allmo  un^eßlig  »jel  übt 
gebliebene  ©encfmaßle  »on  Statuen , Q3ö 
©dulen  , gtguren , tafeln  unD  ©cßriffte 
alles  »on  gefcßlijfenem  Foßbarem  Marmel  o 
©tein«>öau ffen  jerßreuct  liegen- 

©en  zst.Septembris  1700.  nacßbem  r 
03^eß  geßort , unD  neeßß  ©O^t©  uns  Di 
^eiligen  €rl$*€ngcl  Michael  befohlen  ßatti 
maren  mir  Faum  etltc ße  ßunDert  ©cßritt » 
Der  ©taDt  abgemießen  , als  aus  Dem  55u 
etliche  ©d)üß  mit  glinten  gefeßaßen , mir  al 
ßierab  ßefftig  erfeßroefen  flnD.  Bugleid)  fpre 
gen  unferS  Cara van- Reißers  DeS-§)ennBoi 
greunD,  fo  er  aüßier  hatte , ßeroor,  umßal 
ten  uns  freunblicß,  unD  führten  uns  bepfcti 
DecFten  Den  ^oDenwit  Teppich,  unD  gal 
uns  noch  ein  ftattlicheSUrlaub«$?ahl,fbei)  f 
ehern  aber  einem  jeglichen  ( Den  ©eßroefen 
oertreiben)  ein  ober  Das  anber  ©laß  »on 
rem  beßen  Schiraireri^ßein  jutrmefen.  ©0 
hatte  auch  geDad)ter  ^err  Boilct  auf  Reco 

mendation  Deren  Patrura  Societatis  »OOlspal 

unfer  eine  fo  genaue  ©orge , Daß  er  me 
Patres  alle  SlügenblicF  unter  SßöegS  angeret 
ße  mit  ©efpraeßen  unterhalten  , unD  fo  c 
mir  in  eine  Verberge  einrueften , ßdj  nt 
eßenDer  gelabet  noch  Jur  Oluße  begeben  l)< 
als  bis  fie  oorßin  nach  ?f}?6glichFcit  bet 
UmßdnDen  mit  aller  ^othDurßt  maren  » 
feßen  gemefen- 

Q)on  Dannen  ßnb  mir  über  ^erg  u 
f^ßal  fortgereifet , unD  haben  mehrmal  fo  er 
©teig  angetroffen,  Daß  mir  abßeigcn,  unD 
qjfero  am  Baum  führen  mußten-  Unfern  t 
Carab-Bajar  traffen  mir  einen  SSalD  an  t 
lauter  ^:erpentin«s33dumen.  ©egen  Mufuk 
iß  alles  »ermilDet , unD  ein  gar  langes  fi 
nichteS  ©ebürg-  €ine  ©tunD  »on  Iihari 
mirD  eS  mieDer  freunDhd)er ; Dann  Da  ße 
man  ganße  SFBalDer  »on  ©attel « Q5dumi 
Dero  gruÄt  Die  beßc  ©attelen  in  gan$  031 
genlanb  fepn  follen , melcße  Dann  auch  t 


ho. 
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nen  Anwohnern  ftatt  beßdieifeß  unb  35robg 
nojfcn  / ja  tveit  unb  breit  burd)  gang  <33er* 
n biß  in^nbien  »erfuhrt  werben.  ©ebach# 
$ isharum  iff  ein  ©taDtleim  allwo  bie.£)du# 
' oierecficbt  »on  ©onnen  > Siegeln  erbetut 
ib/  jebe  »on  biefett  »ier  'SBdnben  hat  ein 
ag#Hod)r  burefj  welcbeg  bag  Hiecht  biß  in 
i bellet  ober  unterirrbifche  33ewahrnuffen 
leitet  wirb. 

33on  isharum  mufjten  wir  ein  bobeg 
ficljteß  ©ebürg  febr  mübfamlicb  über|fei# 
n / abfonberlicb  bep  Abgang  beg  frifeben 
lafferg/  welcbeg  hier  febwer  ju  ftnben  ift, 
b $war  nur  9tegen#$öa|fer  in  benen  ©ifer# 
i ; inniaffen  alleg  übrige  ©ewaffer  »on  ber 
Den  alfb  »erfüllen  wirb  t baf?  eö  Weber 
enfeb  nod)  33iebe  genieffm  Fan ; welcbeg 
in  btf  Hanbfajfen  gezwungen  bat  / ge# 
Ibfe  Ciflernen  ober  SÖaffer  # Reffet  unter 
Srbe  gleid)  unfern  Kellern  $u  bauen  / in 
(cbe  baö  3iegen#3Baffer  geleitet/  unb  in  be# 
ifelben  aufbebalten  wirb. 

Sburcb  Saulck , Dcku,  Schiralir,  unb 
)erc  gemeine  girefen  ober©tdbf(ein  Famen 
ben  7.  O&obris  enDlid)  ^u  Lar  an  1 fo  eine 
f alte  am  ©nbe  einer  großen  ©bene  gelege# 
bermal  offene  unb  webrlofe  ©rabt  i|L  bat 
r auf  einem  felflcbten  hoben  £5ergeine  auö 
laberflücfen  mit  SSollwercfen  angeführte 
’fFung/  welcher  nicht  jujuFotnmen  ift;  be# 
wegen  aübier  »ornebme  befangene  »er# 
irt  werben.  3£ingg  ber  um  biefen  ©cbio§# 
rg  liegt  bie  ©tabt  >c  in  welcher  bie  grab# 
>gene  mit  .firam  # Haben  bepDerfeitg  bureb 
1 burd)  »erfebene  j?auffmanng#©affen  bie 
:bnlid)fle  iff.  ©g  bat  allba  wenig  unb 
tbfe  Mcftziden  / aber  beffo  mehr  ©pnago# 
ober  Q5ett#  Raufer  für  bie  $uben  / fo  in 
fer  Stenge  allster  febdeberen  i allerbanb 
iben#geug  machen/  unb  gangCaramanien 
lit  augfauffen.  Cyrus  fod  biefe  ©tabt 
lieb  erbauet  , mit  ber  geit  aber  eigene 
btf  # dürften  fte  bel)errfcbet  haben  / bis’  ber 
>§*$onig  Abas  fte  unter  baß goeb  gebracht 

$ier  werben  bie  Larinen  / eine  ^ erfifebe 
in|/  geprägt  / »iel  ^Gaffern  unb  abfonber# 
bie  beffen  SDlufqueten  # Hauff  »erfertiget  / 
ein  groffer  ©ifen#>£anbel  getrieben, 
hinter  Lar  haben  wir  einige  geit  lang 
rmal  uncrfFeigliche@ebürg/  Slbgrünb  unb 
(ofe  2Öilbnuffen  angetroffen ; boch  fahen 
hier  unb  bort  einige  bern  ©cheiti  nach 
)e  Heute  / welche  ung  aber  allen  guten 
den  erwiefen  haben- 

3Dir  würben  treulich  gewarnet/  ung  »on 
Sinker  an  ober  $;aufenb  # SJöeg  $u  hüten  / 
r jwar  »on  9?atur  fruchtbaren  unb  fd;o# 
©egenb , aber  bergeftalt  »erführlich  / baj? 
Caravanen  / wann  fte  fich  »on  bero  anmu# 
iem  Antritt  haben  laffen  -hinein  »erleiten  , 
nnen  finb  ju  ©runb  gangen  , unb  nid)t$ 
r »on  ihnen  iff  gefehen  worben.  dieUt# 
fcheitit  ein  ©ebetttmufi  beren  Urteilen 


©Otteö  m fet;n  / bod)  geben  bie  Nachbarn 
»or/  ber  Ort  wäre  »on  hoüifchen  ©efpenflerm 
bie  ba  groffen  ©ewalt  über  lafferhajfte  SS3an? 
beröleut  au^uüben  bemächtiget  fepen/  gan|# 
bch  befeffen.  Sberenwegen  »on  einiger  geit 
her  aüba  etliche  93?arn#©tein  ftnb  gefe|fwor# 
ben , bamit  bie  Üteifenbe  nicht  irr  unb  in# 
xUerberben  gehen. 

5Durch  Kormut , Koferftan , Gölchiran , 

unb  anbere  Ort  jogen  wir  fort  über  »iel  @3e# 
bürg  unb  gefallene  SOödfferletn/  bi£  wir  »or 
einem  ^BolcFen#  hohen  23erg  / ben  Fein  $bat 
burchfd)nitte  / angelangt,  dben  BoiTet  mun# 
terte  unö  auf/  folchen  muthig  «u  überfeigen, 
weil  er  ber  legte  unb  fo  hoch  Ware , baf  wir 
»on  beffen  girft  baß  ^nbifche  ?Ü?eer  fehen 
würben.  Stuf  biefem  ruheten  wir  einen  hal# 
ben  $ag.  5^3e»or  wir  aber  benfeiben  ange* 
trerten/  überfiele  mich  unb  anbere  mehr  eine 
tobtfd;ldchtige  tomf heit  / »on  welker  idh 
lange  $cit  nicht  hab  Fonnen  lo^  werben* 
^aum  blieben  mir  fo  »iel  ^rafften  übrig/  bafj 
ich  ^u  ^3ferb  (leigen  unb  reiten  Funte , wann 
nicht  meine  bepbe  dienen  Patres  unb  ihre  jwet> 
Novigen  ftetß  nebft  meiner  wechfelwei^  gerif^ 
fen  waren  / unb  mich  gehalten  haften,  ©o 
halb  ber  SÖBeg  wieber  ^erg#  ab  gienge , wurb 
eß  mit  mir  unb  anbern^ranefen  etwaß  beffev, 
bafitviv  in  ber  erfahren  haben/  abieHfufft 
»on  bem  ^3erg  muffe  fehr  ungefunb  unb  »er? 
gifftet  fepn/  $umalen»on  bem  COlonat  Junio 
an  / biß  in  September , um  welche  3eit  alle , 
welche  wiber  febermanö  9tath  unb  ^rfahrnup 
in  biefer  ©egenb  reifen  / »or  £ifs  unb  giffti? 
gen  &ampffen  tobt  hmfaden/  ihre  entfeelefe 
Hetber  aber  »on  ber  ©onnen  / wie  baö  gletfd) 
in  bem^opjf  recht  fiebert  / bagwereineö  ber? 
gleichen  Heidjnamtf  Slrrn  ober  Q3ein  ergreifft^ 
um  ihn  auftuheben  / baö  gefaxte  ©lieb  »o« 
bem  ©orper  abfallt  / unb  il)m  in  ber  ^)anb 
hangen  bleibt  Q}on  erwehnefer  ^ohe  fahen 
wir  auch  ein  überaus  groffen  in  Caravania  ge? 
legeneö  Sborff/  fofamf  feinem  ©runb/  wie 
ein  ©chiff  im  Sööaffer , fch  $u  gewiffen 
3ahrö  gelten  bewegt  unb  big  fold)etf@d)wc? 
ben  nad;ld§t/  »on  benen  Sümwbnern  »crlaffeti 
wirb-  Reffen  tlrfach  wirb  einem  ^leer? 
©chwall  bcö  Occani,  fo  unter  ber  €rben  fid) 
bahin  ergießt/  jugefchrieben. 

33 on  folcf;em  Ott  an  haben  wir  fürht» 
alle  35eguemlid)Feiten  unb  ©rfrtfchungen  , 
auch  nach  abgefiiegenem  33erg  gnug  frincF? 
bareö  S33affer  gefunben , ju  Bandali  aber  an 
einem  ©onntag  ben  14-  Odobris  (n  einer  Ca- 
ravanfera  eingeFehrf  / unb  allba  ©ottegbienfl 
gehalten*  deiner  würbe  wegen  noch  anhal? 
tenber  Unpd§lichFeit  abfonberliche  ©org  ge? 
tragen.  33iel  S33eiber  biefeg  Ortg  brachten 
COlilch  unb  Butter  ohne  Zahlung/  fonbern 
«ahmen  an  , wag  wir  ihnen  freiwillig  »erehrt 
haben,  dergleichen  freigebige  ^offichFeit  er? 
weifen  biefe  Mahometancrmnen  (vielen  um 
bwmMtBW  elften  jum  ©pott;  allen 
H 3 durch* 
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Surchreifenben.  OJJir  bat  Die  9)lilch  fo  mol  bianmt/  Arabern,  Slfrtcanenn  Sünden 
cmacfcblogen , baf  icb  mieber  ohne  (Tjehülffen  a - '«=-— «*-*  m ^r"‘ 

oermochte  auf  ba$  Q3fcrbt  ju  Fommen/  unD 


, v f . j _ / 

mit  Der  Caravana  roetter  ju  reiten. 

(Tttblidj  langten  mir  ben  ir-  Odtobris 
1700.  frühe  Borgens  bei ) guter  geit  $u  Ban- 
der-Abaffie  an , unb  mürben  nic!)t  allein  in  eine 
gar  gelegcnfameCaravanfera  eingemiefett/  fom 
bern  auch  pon  perfchiebenen  Europäern  / Die 
fid)  allba  Der  #anbelfchafft  falben  häufig 
ctnftnben/  heimgefuchtunbfreunblichllbegrüjl. 
Q3on  Erivan  in  ©eorgien  bif  Dieser  baben 


Sattcrn/  (Tngellänbern  / gran|ofeit/ 
lanbern  auch  anbern  QSülcFern  b?fucl)t  / uut 
bemobnt  mitb , melcbe  bter  ein  grOffes 
merb  treiben  / Die  ^olldnber  $mar  mit  ®e 
mürfc , bie  (TngeUänber  mit  ©eiben  * uni 
Q5aummoüenem  Betu9  > bie  ^erfiancr  mi 
©olDftütf  / mit  gemüreftem  ebenfalls  feibenen 
unb  baummollenem  Bfug/  mit  Rdbabacbara 
ganzem  ©affran , gebranten  SBäflfern  u.  b.  m 
Satin  bie  *j)erftaner/  ebfehott/  fte  felbjm 
©eiben  unb  £5aunimoll  »erarbeiten/  beDie 
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mir  inbem9teid)^erüen$ugebracbt7.9)lonatb  nen  fiel)  boeb  lieber  beren  (£ngltfd)en  Manu 

t>  i Ae**- htofor  An^nr^n  * wiotl  frtlrho  tupf  feinet*  tinh  fnrhfl'nn 


faduren ; meil  folche  Piel  feiner  unb  farbfldn 
biger  finb.  Sie  3nbianer  fd>encfen  Den 
bieftgeu  Ober  * Chan  jährlich  100.  Dumai 
(macht  1600.  9ieid)tftbaler)  nur  }u  tiefer 
Biel/  unb  abergläubischem  (Tnbe/  Damit  e 
Denen  (Thrillen  nid)t  gejlatte/  etmaö  leben 

. . / r . e ^ . . , < 


4.  Sage  pon  gefamten  Untertanen  Diefer 
grhjfen  Monarchie , mo  mir  Durch.gercifet  / 
allen  guten  ^Billen  mit  leutfejiger  ^offlichfeit 
empfangen : folgenbö  feine  gröSere&Bibermär* 
tigfe.it/  alä  ben  Abgang  frifd)en  SSajTerö  / 

tmbbieSrucfne  betf  £anbö  autfgeftanben:  bep  v.  

biefer  lebten  Caravana  aber  biefen  Srofl  mit  Digetf  öffentlich  &u  tobten/mithin  Ipm  (Totte 
greuben  genoffen/  ba§/  meil  fte  lebiglid)  auö  umjubringen/  meil  fte  in  allem/  matf  lebt 
(griffen  bejiunöe,  alle  inögejdmt/  auch  bie  eine  Gottheit  anbetten. 

Der  9{5mifcf)m  Kirchen  fonjl  nicht  bepgetban  Sie  Sujft  megen  ihrer  burren  £>ifc  m 
finb,  mit  mm  Die  £.  « anbdd)tig  gehört/  ab/  unb  ifl  fehr  ungefunb.  S5e»6e  meir 
auch  gesamter  ©timm  täglich  jmcpmal  bie  Patres,  fand  MagifUo  Hanxleden,  unb  nr 
Sitanep  gefangen  haben.  finb  alfo  erfranefet  / baf  ber  9?oPi£  * 23ruD< 

Bänder  - Abaflie » gemeiniglich  Camron  Pieri  gnug  mit  unö  ju  thun  gehabt;  ja 
ober  Gammaron  genant/  ift  eine  noch  neue  mann  ^err  Boffec  nid)t  jeitlid) einen  Slr^t  bei 
@tabt  am  (Tnb  Deö  ^erfianifchen  ?®eerbu«  bep  gebracht  hafte/  mürben  mir  4.  allba  im 
fenö  gelegen , mo  felbiger  fich  mit  betten  ^n*  gefomt  in  baö  ©raö  gebiffen  haben.  Äei 
bianifdjen  SDleer  permenget.  Ser  (Sro^  grember/ aujfer  benen  ^onathen  Novembe 
.fonig  Abas,  »on  bem  ihr  ber  tarnen  anfle«  December,  Januarius  unb  Februarius,  fan  f)i< 
bet/  hat  im  le^t  permtc&enen  ^ahrhunbert  fte  brep  Sag  ohne  toblicheö  gieber  »erharren/  a 
JU  bauen  angefangen.  Step  fleine  ^eil  melchem  bie  meifienbinfferben;  Die  aber  Döpc 
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©ubmertö  liegt  bie  berühmte  3nful  Ormus,  fommen/  bleiben  ihr  kbta g buncfelgelb. 
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fo  ehentahlö  smar  benen  «JJortugefen  jugehort/  Dem  Q5rachmonat  / Julto  unb  Aaeufto  ab 
aber  pon  ojfagebacbtem  5C6nig  Abas  mit  ^Sep.  bringt  bie  @onnem#i&  ^!eut  unb  QDiehe  ur 
hülff  ber  ^olhunb  SngeUdnbern  Anno  1623.  ja  fte  ftebet  ihr  gleifdv  alö  manu  et  wa 


gefocht  morben.  Um  ber  Urfach  miüen  ji 
het  ber  gemeine  3)?ann  aühier  halbmacfet 
auf/  Die" Sßeiber  aber  behenefen  ihre  Öbrei 
^Rafett/  ^)dnb  unb  gü§  mit  fllbernen  / f 
pfernett/  auch  eifernen  gingen  unb  B^abe 
^5ep  groflcr  ©ommer^ih  legen  ftch  ob 


ihnen  mieber  iff  entzogen  morben  / meil  nem# 
lieh  biefe  (Talointflen  folcheö  €planb  lieber 
benen  ungläubigen  Mahometanern  alö  einem 
9vomifch»€atholifd)en  Äonig  gönnen  »ölten. 

,f)iemit  mürbe  bie  fehr gangbare  ^Sanbelfchafft 

pon  bannen  in  Carmanien  ober  Kirmanien  an  ^ l ■&  „ s 

rn  oefte  £anb  perfekt ; bafelbfl  Denen  flehen  bte  Seute  tn  bem  ^baffer  btf  an  Di 

unb  €ngelldnbtfchen  ^auffteuten  neue  3öohn*  bie  ^uelanber  aber  gehen  tn  tb 

plöhangemiefen/  Der  behorige^aujeugherbep  ©d)iff/  unb  helfen  fich  aüba/  fo  gut  fte  foi 
«efdbafft/  fähige  Sdufer  unb  SRteberlagen  nen , anbere  stehen  tn  bte  ^erg*Shalct’/  u 
»on  ihnen  erbaut,  Wem  «eufpiel  ton  am  fich  tot  ber  tobtü*n  ^)i|  iu  erretten.  Si 
bern 'Bblcferftbaftcn  nadjsücfolgf , na*  ber  ebene  gelb  ifttoU  be«  ©alneter«,  bicS5e: 
Seit  fetwann  tor  bretffia  3al)ren)  ber  Ort  aber  toll  bet@*n>efe!0,  woton  bie  enfjunb 
mit  einer  ftarefen  ÜJJaueren»  biefe  aber  mit  teSDämoff,  fo  ben®tenf*cn  crfiitfcn,  not 
etlicben  abaefoiiöcrten  ®*anljen  eingef*Iof«  menbig  auf(teigen-  ®ie  febenü  >®!ittel  w< 
feit,  gegen @ub tut!)  Sßeft  mit  jwe»  flat«  ben  ton  Ciiremis  ober Knmis  ai*ero  gefüllt 
efen  «ft  neuli*  autgefübrten  rSoUwercfen  fo  eine  fleine ».  OBeil  ©ubwertti  ton  Bcnde 
110*  mebrerö  terwabrt , lelstli*  au*  fo  gar  Abaffie  entfernete  3n(u!  ift  , ton  wel*er  au 
bat  Ufer  mit  einem  Unterwerof , fo  ba  über  baö  fuffe  Sffiaflet  (fo  m befagter®tabt  gan 
bas®teer()errf*et,  beteftigrt,  alfobagmitbin  li*  abgebet)  in  ga(fern,ober  aber  ton  ein 
biefer  torbm  f*le*te  Ort , fo  mehr  einem  3i„  anbern  Oue»,  auf  benen  dromedaras  fo  ei 
geunet.Sageralfestffglef*ete,  su  einetbet  Slrt .beren  Cameelen  finb^  berbeo  gebrad 
tornebmften  ^wnbelftabten  in  gan^  fDforgen«  wirb.  ®te  ^benannte  3«fu  Ot» 
(anb  worben  ift,  wei*e  ton  einem  ftJeifiam.  Ormua  ift  ganß  fabi,  unbewohnt,  au* 
f*cn  Obtv,Chan  b«b«rrT*<t,  unb  »on  3n«  tinfrn*tbgr,  baft  auf  berfelbigen  nidft  <®' 
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unangefehen,  führte«  tormalS  Die  $ortu* 
n im  ©pricbmort , Daß,  mann  alle  $an* 
tjSbte  Der  <2Belt  einDving  mdren,  fo  mürDe 
nus  Dejfen  eingefaßten  €Delftein  formen 
eben.  Söie^nful  oDer  Dero  ÖJeftung  bat 
) eine  93erftfcbe  Q3efa(|ung^  , aber  fein 
affer,  melcbesi 
fort  merDen. 

i 9}?eer?*g)dfert  , einem  gegen  Offen’/  Dem 
ern  gegen  2Beften  terfeben.  ©ie  ^citre 
>effen  ihre  eigene  Könige , melcbe  erftlicb 
Carmanien  , le#icb  auf  Diefem  @ilanD 
rt*&ofgreba^n/  bis  fleh  Die  ^ortugefen 
en  bemächtiget,  melcbe  bt'nmieDerum  ju 
reiben  Der  ©roß*5?onig  Abas  fbnen  Durch 
iberung  Der  3mful  unD  Qjeftung  Ciflimis 


©c&ißiitaerS  iRrife^Muttg  nach  öff^nbte«.  87 

ittwat&fl/  fbnDem  auch  nicht*  lebenDiges  mar  nicht  längft  aus  Arabien  fommen/  »0» 
aufbatt.  ©er  35öDen  ift  gleicbfam  ton  mannen  #en  Manaque  einen  groffen  Q3or* 
,1$  unD  ©tfmefel  untermifcbt , unD  maüet  ratb  gewi&r  ©tiD  # ©fein  mifgebracbf  batte , 
Mft«*  ©omrner  auf , Daß  Die  ©fern  mit  Dem  Vorhaben , Dtefelbige  nach  China , 
)on  recht  ju  flalcb < gebrannt  merDen.^  SpefS»  aümo  Das  £0 [%  febr  tbeuer  ift,  ju  überfub* 

ren ; Dann  Diefe  JRifel  * ©fein  flnD  mit  Der 
Ärajft  begabt , gleicbmfe  mir  es  felbft  probiert 
haben/  Daß/  mann  ich  einen  folcben  mit  ro* 
hemtg(eifcb  in  einen  $opff  lege,  unD  taflet 
Darüber  gieffe , ohne  ihn  jum  geuer  $u  feßen  t 

j , ± ■ ' --  — Das  gleifcb  unD  SBaffer  anfangen  fo  lang  m 

0i,  meldfjes  ton  anDern  Orten  muß  yx*  fteDen  / btt  jenes  tbüig  gefocht  ift , nicht  an* 
ibrt  merDen.  ©re  ift  mit  jmepen  ftattli*  Derft,  als  märe  es  auf  Dem  brennenDen  #eer* 

‘ ** ~ *“  De  gefotten  morDen/  Doch  alfo,  Daß  Der  ©fein 

ganß  unD  hart  / Das  Sßaffer  aber  flar  bleibt» 
etti^e  junge  $5urfcb  giengen  mit  ^rlaubnuß 
Deö  ©chiff*  Capüains  bin  / Das  unmeit  entle* 
gene  ©anD * $Zeer  $u  [eben  / aümo  Der  28int> 
mit  Dem  ©anD/  mie  fonft  mit  Dem  Kaffee 
fpielet , Da  er  nemheb  halb  Die  Ijocbfte  ©anD* 

~ v , t „ 2i3eUen,  balD  ©anD * 3S3trbel  , ba(D  ©anD* 

©perrung  altes  ©etränefs , Das  333af*  ©cbmaü  aufmirfft  / ja  offtmal  Die  üufebauen* 
benommen  / bierneebft  erftlicb  Den  «^afen  De  «eute  äberfäüt  / unD  lebenDig  begrabt/  mel* 
in  Sfttebergang,  folgenDs  Die  nicht  fonDerS  eher  Leichname  Demnach  «u  Mumien  Don  Dec 
■ ©taDt/  leßlicb  Die  nach  Der  5?negö^au*  unterirrDifcben  in  eben  foteben  ©anD* 
tiß  trejflicb  »ermahrte  Heftung  eingenom*  ^auffen  auSgeDbrrt  merDen;  Doch  ift  für  biß* 
i/  unD  Das  ©emerb  nach  Bender  - Abaffie  mat  unfern  DDeiS  * Gefährten/  metebe  aus 
egt  / Die  ©taDt  gefcblctfft  / Die  Heftung  <#ormiß  foteben  ©anD  * SBeüen  xuaefchaut 
:/  fo  inDejfen  mehrers  ift  beoeftiget  mpr*  hatten/  fein  £epD  miDerfahren, 

/ unterteilt  für  fleh  betjatten  / unD  ftarcf  ©en  3.  Novembris  1700*  giengen  mic 
$ hat.  S)iefe  SSffafcung  beftebet  noch  Oft^©uD?Oft  unter  ©eget,  morn  Der  Sffiini) 
figeS  ^ags  aus  feebs  bunDert  Sftann  fkr*  Den  erften  Sag  gunftig,  Demnach  aber  Pott 
icrn.  Anno  1641.  belagerten  Die  -fjoüan*  Der  ©eiten  miDermdrfig  gebtafen , unD  mir  ei* 
bepDe  söeftungen  Ciffimis  unD  Ormus,  nige  geit  laviert  haben»  SK3dhrenDer  ©ebiff* 
Den  aber  ton  Der  £iß  mieber  abgetrieben,  fahrt  beßiefien  (Ich  meine  jmep  Patres,  alle 
bepDe  hat  eS  emen  Wertem# gang,  met?  unD  jebe  SeiS Gefährten  ju einem  ^kiftti* 
aber  aüe  Dem  Ober  > Chan  ton  Bender-  eben  Seben  aufjumunteren,  2tüe  $;ag  in  Dec 
ffie  muffen  geliefert  merDen.  Stuf  Die  grübe  hielte  einer  in  Diefem , Der  anbere  itt 
u(  Ormus  hatte  Der  Zeitige  Francifcus  jenem  ^heit  Des  ©chiffs  eine  geiftreicbe  Mc 
erius  tm  Sahr  if4$.  Den  Pacrem  Gafpa-  »om  ^briftlichen  ©tauben  # Hoffnung  unD 
Barzaum  Soaet.  jEfu 1 ton  Goa  auSge*  «iebc ; metchemnach  fte  mit  ihren  Suhorem 
ft,  melier  aUhier  tie  Ungläubige  befehrt  0teu  unD  JepD  über  aüe  begangene  ©unDett 
^efiebe  hteton  Nicol.  Tngaultium  in  ermeeften , unD  Die  offene  ©ebulb  unD  an* 
1 Ba'.zai.  l^ie  fehr  mir  ton  Bender-  Dere  Dergleichen  StnDachfen  torbaten.  StbenDS 
ffie  weiters  getrachtet  haben,  mirD  man  fangen  mir  mifeinanDer  Die  jifane»aüeri)ei* 
leicht  glauben,  unD  Dannoch  aus Slbgang  tigen  unD  Das  Salve  Regina,  ©io  unterbiet* 
Gelegenheit  mußten  mir  aüf>tcr  gegen  14.  ten  auch  Die  Sftitfabrenbe  mit  aüerhanb  geift* 

- liehen  fehr  nützlichen  ©efprdchen  atfo  eifferigf 

mi 1 gegen  JnDe  Olftobris  Daß , mann  fte  langer  gelebt , unD  Die  tor* 
Sranßoftfches  ^auffartep  # ©chiff  angetra#  gehabte  Million  erreicht  haften , fte  jmetffels* 
, fo  fleh  PherUnt  nennete , unD  ton  $em  ohne  tiel  ^jepben  mürben  befehrt  haben,  ilbei 
wque  commendiert  mürbe , Deffen  3iel  Dem  Fimmel  geßele  mas  anDers. 
iDe  erftlieh  auf  Sumte,  unD  ferners  nach  S)ann  unter  folgern  €pfifer  riffe  Die 
'•  Patf«  ««hme  er  in  Die  Soft ; ©terblichfeit  in  Dem  ©chiff  mercfltch  ein , 

jmep  Novaen  aber  famt  mir  murDen  ton  Diel  erfraneften  unD  fturben,  melchen  meine 
:m  BoiTet  unD  R.  P.  Weber  auf  ^mep  Patres  unermüDlicb  fo  tang  bepgeftanDen  ftnh: 
mit  febenS^itfeln  reich  terfehen.  biß  fte  enDlich  felbft  ton  Der  ©euch  ergriejfe« 

. ^^hem  mtr  uns  alfo  gegen  $m.Boflet,  murDen , unD  Dannoch  ihre  SDtenft  gegen  Die 
ern  aufrichtigen  ^reunb  unD  abfonDerlichen  ©iechen  überwacht  fortfeßten;  melches nicht 
tthater  f mit  groftem  S)ancf  beurlaubet , lang  Daueren  fonte;  inmaffen  R.  Pater  Webec 
V&JV  i«  Einfang  Novembris  1700.  auf hefftiges Verlangen  Patds  Mayer M aüee 
' unD  begrüßten  ©orgen  enffchlagen,  unD  Wegen  miber  aüe 
Demfelbtgen  alle  QfttffchiffenDc«  ©olches  Sattel  unD  ^3eDienung  uberb^nb  nehmenDec 

Wnpöß* 


88  Jperrn  ©d)illinger$  ^etfc^efdjrcibting  nad)  Cft^nfcieti. 

SUn-paflichfeit  fic&  ben  zi.  Novemb*  enblid) 
gdegt  £>en  *?•  dito  ^onte  er  'm^ec 


geben  noch  fielen.  £)en  24.  nähme  ba«  gif  > 
tige  gieber  überbanb  ; bet  gan^e  Seib  marb 
febr  entjünbet;  ba«  ©emüth  aber  entbrannte 
noch  mehr  Pon  Siebe«?^lammen  gegen  ©Ott/ 
bem  er  fein  Sehern  feine  Million  pon  Mala- 
barien  / unb  alle«  mit  oolliger  ©rlafung  in 
befen  ^Billen  ^eimfleüete.  £)a«  an  feinem 
$al«  bangenbe  ©ruciftp^tlb  nabme  erjur 
«|)anb/  rebete  ftat«  mit3©fu  fo  lang  / al« 
e«  feine  QMobigfeit  jugelajfen  bat.  R-  Pater 


Sieb«*©efang:  "Jä)  lieb  fcicfo/  <D CBd>ti 
aber  nicht  bnrum/  baß  ich  burcb  5 
jUeb  in  ^tmmel  tomm*.  Söiefe  unb  b< 
glcid>en  ^eilige  ©efpräd)  trieben  un«  betu 
fiepen  ben  Die  ^branen  au«  benen  2lugen.  3 
Smifd>en  hielte  bie  toncfpeit  immer  jtgrd 
an  / unb  fcboffe  ihm  hinter  Dem  rechten  =0 
ein  grofe«  giftige«  ©efcbmar  auf  / fo  nie 
$u  bcplcn  mare  / obfebon  id)  alle  bel)orige$l 
tel  pergeben«  berfuebt  bab.  CIBir  befanb 
un«  Damal«  unter  bem  Ttopico  Cancri. 
^)en  *8-  Novembris  1700.  bep  (Soll 


Mayer,  befen  Q3reßbafftigFeit  täglich  junab*  Untergang  Perlopr  er  bte  empMidbfet 


n K r pergäffe  au«  brüberlid)er  Siebe  feiner 
felbfl,f  unbe  ibm^ag  unbiftaebt  beftanbtg  bep  / 
berfahe  ihn  ben  24.  Novembris  mit  ber  leb1« 
ten  Oeblung/  moraufbann  mein  oftgebad)? 
(er  Pater  Wilhelm  Weber  ben  Zf*  dito  bet) 
(Sonnenaufgang  gottfelig  $u  feinem  (Scho# 
pfer  abgefahren  ifi. 

^ebermann  auf  bem  (Schiff  bebauerte 
biefen  frübejeitigen  ‘Sobfaü  / ich  aber  Fonte 
por  SSefrübnu«  meber  efen  noch  frinefen. 
3ftid)t  Piel  befer  mar  e«  bepben  ^ftopifsen  .* 
mir  batten  alle  brep  einen  Gatter  unb  Sehr* 
meifier  perlobren/  mefen  Setcbnam  gegen 
Slbenb  auf  ein  £3rett  gebunben  - mitten  auf 
ber  (Sd)ijfäQ$übne  öffentlich  au«gefeßt  / jmep 
0tücf#^ugel  an  bie  güß  fn  fpacfrSeinmanb 
angebeneft/  mit  ber  ©locfen  ein^getc&en  ge 


marb~btemit  ^mar  ruhiger  / aber  nicht  beffe 
bann  nach  Mitternacht  gab  er  gan|  fanfftf 
nen  unfcbulbigen  ©eifl  auf  in  Die  *f)anb  f 
ne«  ©rlofer«/  bem  er  fo  epferig  gebiem 
unb  meichem  $u  Sieb  er  famt  Paue  Wet 
feltgen  Slnbencfen«  biefe  befcbmerlicpe  Dis 
angetretten  batte.  Q^on  bepben  biefen  21  r 
jiolifc&cn  Männern  Fan  mit  §ug  gefagt  y 
ben  / ma«  bie  Äird)  Pon  benen  ©rf5*2ipoft< 
^ctro  unb  ^aulo  fingt  / Daß  glet&wue 
im  fiebert  einander  geliebt/  alfo  auch 
bem  Sterben  einnnber  fcas  geleite  geg 
ben  ©0  mürben  fie  auch  mit  gl 

eher  Seich^cgangnuö/  letberi  bepbe  in  Di 
Meer  begraben. 

3Run  bann  muffe  ber  ^oöi£  M.  Ernefl 
Hanxleden , melden  megen  feinen  «rnflhafft 


Ul/  Ulli  vvl  vm  (Pviuyvii  Z ./r  - A'  /f  /Cl, 

geben.  S)aö  allgemeine  ©ebettfur  feine  (Seel  ^ugenben  alle  @d)iff  * ©enefjenr  tn  Lbt 
t/  ber  entfeelete  Selb  aber  pon  benen  hielten  / ftch  ber  Q}erlaffenfchaftt  bepber  ^ 


perrichfet/ v.,»,w.v.v  x.».v  . _ ..  . 

5Sootö^ned)ten  über  ben  55orb  in  baö  tieffe  trum  fei.  mit  ^a^bruef  annebmen-  . 1 

Meer  i|l  perfeneft  morben / ohne  ba§  R~ Pater  ©latra^en  joge  an  ftch  ber  Ober<^oot6itia 
Wilhelmus  Mayer , meil  er  fich  Por  ©cbmacb*  hec  ©Chiff^apitaine  ^err  de  Munaque  at 
heit  batte  muffen  nieberlegen/  bep  folcber  Seich«  bie  fi^onfi-unb  rareffe  (Sacf «Uhren  mb|t  c 
begangnuö  batte  erfebeinen/  unb  bie  ^3rte#  bern  ^oflbavf  eiten  / anbere  polten  mebri 
ßerliÄe  Zeremonien  perrichfen  fonnen.  greifen/  ba§  ich  unb  befagter  Magitter jco 

3a  eö  mürbe  mit  ihm  Pott  (Stunb  nicht  genug  mehren  / unb  maö  memgee  bar 
alle  angemanbte  Mittel 


@funb  fddimmer  .. 
molten  nichts  perfangen  / miemol  beö  @d)iff# 
©apttainö  £Bunb*?irhf  fo  mol  ihm  alö  Patri 
Weber  fei.  bie  2lber  an  bem  gu§  öfter«/ 
fa  meine«  ©rächten«  gar  ju  oft  erofnetbaf- 
SDie  Sorbetten  be«  ^obe«  blieften  je  mehr 
tmb  mehr  b^tPPP  / bie  ©emüth« « graften 
nahmen  zugleich  ab  / er  aber  fienge  an  irr 
ju  reben  / hoch  / fo  oft  mir  ihn  angefprod)em 
fam  er  gleich  mteber  ?u  ftch  felbft . Q$alb  w* 
bete  er  mit  Patre  Weber  fei.  al«  lebte  er 
noch / halb  mit  ©Ott/  mit« beffen  Sieb  fein 
unb  «|i)er|  ganf?  erfüllt  mären-  (Seine 


erretten  fonnen.  , 

$Den  7.  Decembris,  al«  ba«  btpbcn 
ungef  ümme  fetter  fleh  gelegt  hatte  / I 
gegneten  un«  4.  Stön^fifd)e  @d)tff  / treli 
ihren  Sauf  bal)in  nahmen/  Pon  mann 
mir  berfamen  / nemlich  auf  Bender  - Ab; 
Ile;  mir  begrüffen  etnanber  jmar  mit  c 
mobnltdben  @tücf  fchüfen  / boeb  ohne  un«  at 
Inhalten/  fonbern/  nachbem  mir  ben  in  De 
3nbifcben  Meerbufen  annoch  erFantltchcn  1 
dusdStrom  überfahren  hatten  / richteten  n 
ben@chnabel@ub«Ofl  «u  Often,  unDerfap 
linefer  ^)anbba«  pefe  Sanb  Guzuruttei  ti 


VDIUM  uut/  •y«»  9H1115  himhi  . ^ / 

©efprach  mären  Diefe:  ^hrwurbiger  Pater ! burchfchmtten  ben  0ee?^ufcn  pon  emt* 


Wir  jtnt>  rturt  rtid)P  weit  mehr  von  Mala- 
harten ...  XS?ir  ftrtb  |4  nafyc  be^  Goa?  »vir 
Werben  halb  / halb  ben  <5.  FrancifiumXa- 
jteriuw  fehert.  fe^  gebnncPt ! bie 

^.eie  gehet  jum  i£rtb ; <D  <&<&£&,  / d> 
mein  (Sd>tt  »nb  alle« ! 3ba  er  aber  auf  un? 
fere  Slnfprad)  ihm  mieber  ifl  gegenmartig  mor? 
ben  / begehrte  er  mit2Sephe?^ßafer  befprengt 
jü  merben.  ©ruefte  ba«  ©ruciftp  ? ^ßilb 
m bie  35ruf  / tmb  bettete  jene«  Xaverianifche 


Famen  ju  cbom  de  Sohali , einem  in  gebachf 
Meer  jungen  öflmert«  gelegenem  *&afe; 
glücflich  am  marfen  flebenÄfter  tief  21 
efer;  mürben  auf  Aachen  famt  einigen  Slw 
güteren  biß  por  ben  Mtunb  be«  Surattifcb 
0lufe«  Tapte  ober  Vnde  jmifchenbenen@an 
^anefen  burchgefübrt:  erreichten  innerbd 
^mep  0tunben  (pon  Chom  de  sohali  anj 
rechnen)  ben  13*  Decembris  1700.  bie (Sfa 
Sur  am  > unb  festen  allba  ben  erflen  fl 

D( 


'anb  =0|i#3nDien , nachbem  «>ir  mit  Die# 
früblichen  ©chiffahrt  fünff  SÖBochmunb 
$ag  jugebracht  batten. 

Suratte  nahmen  Die  Patres  Miffiona- 
c.  Jefu  nicht  allein  i!)te3frobi$en  / berffehe 
trum  Hanxleden , unb  Den  Q3ruDet  Pieri, 
rn  auch  mich  in  Dero  Q5ehaufung  willig 
rwiefen  mir  alle  Siebe,  gaben  mir  ein 
mfametf  gimmer  ein  / unD  hielten  mich 
|am  alß  einen  .pautfgenoffen.  2Jber  in 
©ach  fbaten  fie  mir  emegroffere@nab/ 
Da  Diefelbe  / alö  ich  an  einem  biegen 
r h biß  4*  SOBochenFrancf  gelegen , mich 
4 beherbergt  unD  berforgt/  ja  einer  auö 
Der  Signet;  molerfabmer  mich  glücflich 
t,  unD  wieber  auf  freien  gu§  gesellt 
. Sillein  mittler  ^Beil  gienge^perr  Mu- 
mit  feinem  ©chiff  ab  / unD  ich  bliebe 
atte  fünff &fronaf  fi^en , welche#  eine  bor# 
i @eemnb4banDelffaDtinDer£anDfchafft 
■atte  iff  an  Dem  9D?eer*$Sufen  bon  Can- 
ti Dem  ©ebiet  De#  ©ro#/Mogors  gele* 
berglup  linde  fftefjt  borbep/  unD  macht 
einen  Raffen  / in  welchen  aber  Die  £aff# 
f nicht  Fonnen  einfal>ren , weil  folclje# 
rgelegene  ©anb#Q5dncf  nicht  julafren. 

! Den  ©trom  iff  Die  ©tabt  unberwahrt/ 
ert#  hingegen  ziemlich  bebeffiget , unD 
robem  ©efchüh  mol  wrfehen.  3u  @nb 
»tabtan  Dem  glufj  liegt  ein  bcffe#©chlo§ 
!onDelenttnD  ^hürnen  ffarcF  berwahrt/ 
erer  einem  ffdt#  ein  überaus  langer 
tvimpelt  / fo  De#  ©roff  Mogols  Reichen 
t wirb.  Diefer  Heftung  refiDiert 
rieg&unb  ftniD^Obriff  / fo  über  Da#  ge? 
Indoftanifche|)eer  Da#  Comtnando  h ütf 
©tabt  aber  wohnt  Der  ©fafthalter, 
m Die  ^3olicei; , unD  Da#  gemeine  58Be# 
ibertraut  ffnb,  Sie  Raufer  fttiD  mehr 
uropdifche  al#  Slfiafifche  2Ut  ( mit  ho# 
»ehern  »on  ^oljiegeln)  erbaut  jwar  met# 
bon  Doch  mit  fchünenSSilDnuffen 
Figuren,  abfonberlich  an  Denen  ©cF* 
en  autfgejierf.  Sie  ©affen  ffnD  fehr 
öoller  ©taub  / unD  groffen  ^heilö  un# 
ftert. 

Ü«|ferhal6  Der  ©tabt  fmb  oerfchieDene, 
««>  Daffiff/  ©ifferneober$EBaffer*©tu* 
iit  gefchliffenen  £>uaberffucfen  gefuttert 
(chen  Da#  3*iegen*2SBaffer  bewahret  wirb 
w glu§  Tinde  weber  Denen  $frenfcljen 
Dem  QSiebe  gefunD  iff.  ©o  ffhet  man 
eben  bor  Der  ©tabt  biel  herrliche  @dr# 
ib£uff#.pdufer. 

2lllbier  wirb  ein  groffer  «öanbel  bon  De# 
jnmohnern,  unD^remben,  alö  SfaDta# 
frjerftänern,  $ürcFen/  ^juben  , 2lra# 
SJfchanern  / ober  Achemern,  Slbpfft# 
#olhunb  ©ngellanDent/  gran^ofen, 
mDern  Europäern  getrieben;  biefe  leh» 
)aben  ;marbie  fchonfie  Raufer  / aber  Der 
ib  unb^3oben  gehört  nicht  ihnen/  fonDern 
t Snpianern , welche  ihnen  Denfelben  mit 

fofeph,  Stoecklein  IV.  ^heil. 


Deö  ©tatthalter#  ©rlaubnu#  inögemein  nur 
auf  io.  Sahr  (ephen/  nach  Derer  Q3erfluf  Daö 
©ebau  entmebertf  Dem  ©runb  s ^)errn  heim# 
fallt  / ober  oon  neuem  muj]  in  SBejFanD  genom# 
men  rnerDen;  jnmajfen  Der  ©ro&Mogol  fei# 
nem  ©uropder  Die  öber*£erfchafft  auch  nur 
über  eine  ©pann  ©rDen  in  feinem  ©ebief  ge# 
ffattet/  auö  ©org  / eö  mocl)te  ihm  fonfl  erge# 
hen/  m biefen  anDern  Smbianifc&en  gurffen 
welchen  Die,  ©uropaer  auf  folche  ^Beio  ihren 
©emalt  entmeDerö  benommen  ober 
befchnitten  haben-  Ser  Soll  allein  foll  in  Die# 
fern  Ort  jmepmal  hunbert  taufenD  Sucaten 
eintragen/  unD  Dil?  in  fteben  Monaten;  Dann 
bom  Majo  biß  September  megen  beffdnDigem 
Ungemitter  menig  ©chiff  au^unD  einlauffen, 
*&ier  merDen  auch  Die  grofte  ©chiff/  fo  je  in 
ganß  Afien  aufgerichtet  merbeu/  gebaut/ 
melcheaber  anQ3efie  unD  5Tunff  unfern  ©uro# 
paifcben  bet>  meitem  nicht  gleich  Fommeri.  kß 
giebt  ;u  Suratte  einige  fo  bermogliche  3n* 
mohner  / Die  xo;  biß  io.  ^auffdrfhep  ©chiff 
berfchieDener  ©roffe  auf  Dem  ?D?eer  haben. 

Ser  ^anbel  behebet  in  ©eiben  / $Saum# 
sollen/  SeinmanD;  infchonen»nuffenbon 
Raufern , Daumen  unD  ^hieren:  %n  gan# 
hem  unD  gearbeitetem  #elffenbein : in  93er# 
lein  unD  ©Delgeffein:  in  93orceaam©efchirr, 
Tbee  unD  Caffee,  mie  auch  in  Dem  ©tein 
Bezoar,  welcher  Denen  2fnDianifchen  ©eiffen/ 
©feien  unD  anberm  Q5iehe  in  Dem  ©fragen 
tbdchff 

Ser  ©runb  trdgt  hier , wie  feiner  in 
ganß  SnDien  allerhanb  grüchten  unD  ©e* 
wachß/  alö  ©ranat#2lepffel,  93omerankn# 
©itronen,  CifromSlepffel , kmonp/  ©eccotf» 
^üf?/  ?[frprabolonen  / ^amarinfhen/  Gva- 
javien,  berfd)iebene  getgeri,  Betel  -^5lqtferr 
Deffen  ©tamm  fortgeppan^t  mirb,  wie  bei? 
uno  Der  SBeinjfocf  / Doch  in  fchaffichten  ör« 
ten;  bon  folchen  Betel  - Klatern  / fo  auch 
lembul  benähmet  werben/  nehmen  Die  Surat- 
tiner  sehen  biß  jwolff  sufammen;  fe^eninbie 
Bitten  eine  Binang-oDer  Arcck-^up/  Der 
©frufeat^up  nicht  ungleich;  legen  ein  wenig 
£alch  Dasu/  wtcfelen  folche^  alleö  sufammen/ 
unD  laffen  eö  in  etwaö  trucFnen.  Sllöbann 
Fduen  fie  Diefelbe,  unD  befommen  fchone  ro# 
the  Msen  Dabon.  ©ie  befchenefen  Damit 
auch  Die  grembling  / welche  ihnen  auf  Der 
©affen  begegnen,  ober  fie  ;u  ^)auö  befuchen, 
wie  wir  mit  Deut  ©ebnup^abaef,  ©ct  wachfen 
swar  Dtefer  ©egenD  gute  SOBein  # Trauben, 
welche  Doch  nur  geeffen  , nicht  aber  sn  SBein 
emögepreff  werben» 

Sahm  # unD  wifbet*  / ©taß  # SBalD  # unD 
gebet  # Q}ieh  iff  Da  in  grüffer  ©frenge/  abfon* 
herlich  Die  93apagepen , Södifche  Jahnen  unD 
gelb  # 4)nner.  Saü  gan^e  ?anD  iff  boüer 
Effert  / Diesuweilen  fchlauer  ffnD/  alö  Die  tum# 
me  SDtoffcbett/  bon  welchen  ffe  nicht  allein  in 
€t>m  gehalten/  fonDern  auch  mit  Sfreitf,  fine, 
S®  Sucfcr# 


9°  £errn  ©djillingerS  5leife^efct)rctbung  nad)  ÖfbSnfciett 

Bucfcr  / DCteE>  unD  anbertt  Efl»£Baaren  nad>  ^)au^  ier|16#rt , il?nen  Aber  geraD  sur  3 
©elegenbeit  freunblid)  gefpeift  werDen.  altf  ich  $u  Sumte  war  t geboten  roorDen , 
©je  Sarattiner , wie  alle  Indianer  inä#  ren  ©otteöbtenff  fürobin  bep  Perfcblojfe 
gemein/  finb  pon  Setb  Eaflanien»färbig/  gelb»  Sphären  in  Raufern  ^eimlid)  ju  galten* 
imb  braun#  fd)WarZ/  Der  gemeine  ^obel  aber/  ©eren  «£>ft)Den  finbct  man  hterjfoei 
(befonDerö  Die#epben)gar  wenig  unbfparfam  lep  Gattungen/  bieBenjatterunb&asbut 
gefleibet  / auch  wo  man  folte  ©cbambafftig#  biefe  festere  fmb  meiflentf  Des  ©rofl  # Mos 
Feit  wegen  mebrerS  bebecft  fepn.  ©ie  33or#  $riegtf#£eufe , welche  jum  öfftern  mit  »i 
ncbmern  Fletben  ficb  folgenbet*  ©cflaft : ©aS  Elepbanten  jum  ©treit  geübet  werben/  Da 
$aar  auf  Dem  £>aupt  legen  unb  flreichm  fie  fie  auf  biefelbigen  burtig  auf*  unb  abfprinc 
jurucf  gegen  Dem  D?acfcn  insgemein  mit  ei»  unb  auf  ihnen  fecbten  lernen.  ©ie  befoni 
nem  ftlbernen  inarument,  fo  unfern  .fpaar»  ^ebr  Deren  Elepbanten  behebet  baupffäcl; 
fabeln  gleich  fielet.  2lm  #a(fl  bangt  ein  in  Dem/  Dafl  fie  Die  feinDlicbe  ®tabt»Q:bcr 
rotbes  ©tüef  Cotton  ober  ©etben»3eug/  fo  Drucken.  ©eren  fXasbuten  ©ewebr  fi'nb 
auf  Der  Q5rufi  / ®d)ultern  unb  Dtücfen  unge»  £5ogen  famt  Locher  unb  f^feil/  ©abd 
Refftet  frep  herum  fliegt.  Sber  untere  £cib  ©cbilb  / Der  mit  $3lech  befd)lagen  ifl.  \ 
ifl  mit  Dergleichen  jarfem  ©ewanb  etliche  mal  Europdifche  Jtauffleut  bringen  aud)  gei 
umwicFelt.  ©ilberne  unb  gulbene  Dting  bau»  ©ewebr  ;um  Q3erfauff  in  biefe  £dnDer  / c 
gen  an  Denen  Obren  / bep  Pielcn  aud)  an  Der  Die  ^nbianer  finD  insgemein  ju  ungefdji 
D?afen ; um  Den  2lrm  hinter  Dem  Ellenbogen/  mit  Denen  gltnten  nüzlicb  um^ugeben-  ■ 
unb  um  Die  #dtiDe  tragen  fie  feine  «Derlein»  DiaSbuten  effen  $leifch  1 Sifd)  unD  Ei 
©cbnur.  2ln  Denen  nacfenDen  feinen  ba»  trincfen  auch/  warf  jbnen  porfommt.  5 
brn  fte  oberhalb  Deren  233aben  ziemlich  groffe  unter  ihnen  finD  Zauber/  $0?örber  unb  ® 
©d)ellen  ober  metallene  auSgebölete  kugeln  / fc&enfreffer.  ©ieQ3en/aner  finD  Die  jablrei 
wel^e  unter  wabrenbem  ©ang  jufammen  fie  unb  permoglichfre  / fchad>eren  unb  frei 
fchlagen/  unb/  wann  piel  2lnbianer  auf  Der  ^Buchen  wie  bei)  uns  Die  3uben/  bann 
©affen  geben  / fchier  ein  ©etöp , wie  unfere  erad)t  ihrer  angebobrnen  Dummheit  wiffer 
©dflirtenfabrtcn  perurfachen-  ihren  ©ewinn  unb  Q7ortbeil  in  allen  @ac 

©ie  pornebm|te  Sumtmer  fahren  in  @uf»  ju  fuchen.  3bre  ©öZen » Pfaffen  fuhren 
fchen  Daher,  Die  mit  jierlich»  gefdjmücftcn  fo  firengeSe&ben /#  baß  man  fte  insgemein 
Öchfen  befpannt  ftnb ; Dann  Die  Corner  wer»  heilige  Jänner  halt/  ihre  ^Bohnungen  c 
Den  mit  gefdflagenem  (Silber  eing efaflt/  Die  Raufer  nennet.  Etliche  liegen  ga 
güfl  aber  mit  mebrern  ftlbernen  Olingen  um#  Monaten  auf  barten  ©feinen  unD  fpi^i 
wunben.  ©olche  ihre  Ehren»  SSBdgen  tra»  ©cbdrben  ; einige  geben  mit  unbeDetfi 
gen  fie  aud)  Denen  ^remben  an  / welche  wegen  £aupt  Den  ganzen  ^ag  in  Der  brenn»  bei’ 
Deren öcbfen^Sebdnbigfeit  fchier  fo  gefchwinb  ©onnen  herum;  anbere  Friechen  / rutfc 
gehen/  alö  unfere  ff)ferb » Earoffm-  ober  Fnpen  mit  gebunbenen  -öanben  unb  g 

©ic  ftnb  auch  fonjl  gegen  Die  J^remben  fen  über  3abr  unb  ^ag  herum ; manche 
ungemein  höflich  / unb  heflieffen  benfelben  in  fen  ffd)  biö  über  Die  $nie  in  Die  ErDe  eing 
allem  willfährig  ’ju  bienen.  ©0  offt  ein  Euro»  ben,  unb  perharren  in  folcher  Ouaal  frepwi 
paer  fie  in  ihren  ^Sebaufungen  befucht/  Fom»  -;  uber  ein  Viertel  3af)r;  alle  biefe  weri 
men  fte  gefcbwitiD  mit  beiffen  Noblen  unb  Durch  Die  ©uttbatigFeit  ihrer  $?it » Q3ruD 
^ovcellan»©efchirr  gelauffen/  unb  machen  ernähret. 

mit  ihren  ©pecerepen  einen  angenehmen  2IUe  Q5en/aner  leben  allein  pon  Erb 
fXaud).  ©aö  daueren » QJolcF  ifl  tumnf  jj  ©ewdcbö  unb  )$aum»  fruchten.  @iee 
einfältig/  ft'nn»  unb  fohglofj , Doch  nicht  wilb  halten  ftch  Pon^ifcben/  gleifcl)/Epern/  S35 
unb  jornmutbig/  fonbern  einer  fanfffen  unb  unb  allem  / waö  raufdffg  macht;  Dann 
linben  ?Ratur  / fo  wol  |utn  ©ufen  alö  £3öfen  fi'nb  Der  gänzlichen  9??epnung  / ©Ött  »ol 
leicht  ju  bewegen ; mehr  alber  unb  abergldu»  cörperlid)  tn  allem  bent/  waö  ba  lebt/  unb  t 
iufch/  alö  wizig/  mithin  nicht  tüchtig/;  ewi#  felbfF  bewegt;  bahero fie baö geringe ^hi 
ge  SSBahrbeitrn  »on  ^rrtbüniern  ju  unter»  lein , eö  mag  ihnen  auch  fo  uberlaflig  fei 
fcheiben.  afö  eö  immer  wiU , nicht  allein  nicht  umbr 

©er©rofl»Mogoc  laflt  hier  unb  meiflenö  gen/  fonbern  felhigem  nod)  mühfelig  aufro 
auch  anberwdrti,)  öüen  Se^en  ihre  frepe  fen  ; ja  fte  haben  fo  gar  Piel  ©pifbdler  1 
©laubenö  * Übung  ;u.  ^)epben/ ^ahome»  allerbanb  FrancFe  ober  fd)abhaffte  $bif| 
faner  unb  Ehriflen  wohnen  in  einer  ©trafen  5D?dufl  / Unge;ieffer  unb  ©ewürm.  9n  i 
unter  einanber  permengt,  ©er  Eatholifch»  ©tabt  Cambaja,  acht;ehen  teilen  pon  Sara 
^atcinifdbe  ©ofteöbienfl  wirb  bep  Denen  Parri-  D?orbwer£^  gelegen  / ftnb  abfonberlidje  SFrc 
bus  Soc.JEfu  unb  Patribus  Capucinis  gehalten,  cfen » Käufer  aufgerichtet  für  Die  ©eiffe  11 
©ie  Armenier  hatten  ebenfalls  ihre  öjfentlid)e  ©chaafe;  anbere  für  8eber»33tehe  unbS! 
5Firch  ; weil  fte  aber  Den  $?abßrtteranifcben  gen;  wieber  anbere  für  Slffen  unb  allerbfl 
3rrtbum  in  ihren  ^3rebigen  mit  bifftgen  ©ewilb , unb  fo  weiter^  ©ie  baöen  il 
Porten  Idfterten/  tft  il;r  groffeö  ©ofteö»  Pfleger  unb  Är«ncFen#?83arter/  welche  Den 


£erai  (ScfoiUimierS  9leifc?gScfd&cetbmig  nach  öfbSntien. 


9t 


Rafften  übleren  prDenfltd;  »orten  / unD 
erlangter  ©efunbgeit  mteber  in  Daö  §elb 
en  ober  fliegen  laffen,  Derentwegen  ftd;  fol# 
inglaublich  permehren, 
tim  Diefer  Urfacb  mitten  geben  Die  Ben~ 
toolacgt,  Dag  fte  fein  SBürmlein  ober 
»dein  mit  (Speitf  unD  ^ranef  !)inab  fcglu# 
(Sie  junDen  bet;  Der  $?acf;t  ungern 
focht  an,  aufDagfie  nicht  etmatin  eine 
j oDer  einen  SQFucfet^  oerbrennen.  (Sie 
enefen  Die  Säger,  Qjogler  unD  ^‘feber; 
itfle  Denen  ^bieren,  gifd;en  unDQSdgeln 
jewiffe  SOBeiö  perfegonen , unD  halten  Da# 
©Ott  merDe  Dergleichen  Q5armher$gfeit 
n belohnen. 

©er  ^rrtbum  oermehrf  ßdj  Durch  hie 
he  Sehr  Pythagorx , »eld;er  Die  Q3enjant# 
Pfaffen  insgemein  bepgetgan  ßnb  , Dag 
ich  Die  (Seelen  pon  einem  Selb  in  Den 
rn  nach  hem  $ ob  überman  Deren-  Sann 
hren : ($£rßlicb)  Da§albunD?>be(Seelen 
Sftenfcbenö  fo  mol  alö  Deren  gieren  ei# 
:t;  Slrt  unD  ©attung , auch  gleichet  £Be# 
unD  Q3ollfommenl)cit  fepen , folgcnbtf 
UnterfchteD  nur  wen  Denen  Seibern  her# 
e.  (Swe^tene;  Dag,  foein3ßenfd)ßtrbf, 
ii  (Seel  aus  rechter  Äergdiignuö  feiner 
Dicnßen  oDer  SOFijfetbaten  in  einen  an# 
Seib  überlegen  muffe , alö  eineö  from# 
$tenfd)entf  <Scel  in  einer  tauben  Seib; 
i gefchmd&'gen  in  cinen^apagep ; cineg  ge# 
igen  in  ein  Samb;  et'netf  jornigen  in  einen 
m ; einctf  milDen  in  ein  c*itger ; eineö  un# 
gen  in  ein  ©rocobiü;  eineö  gifftigen  in 
(Schlang , unD  fo  »eitert  (©rtmitö) 
ep  ihnen  fein  $bter  heiliger , al£  eine 
e , Derenmegen  ße  auch  Feinem  befer  be# 
n;  pon  ihrem  Ünflath  tragen  Die  ©6# 
Pfaffen  emig  ein  Reichen  auf  Der  (Stirn» 
alle  Kenianer  uberfiretchen  ju  gemijfen 
in  ihren  ganzen  Seib  mit  Diefem  Unrats 
)en  ftch  Demnach  Drepmal  famt  Dem  .Stopf 
Baffer  , unD  ßellen  ftch  nach  oollenbefem 
• einem  2lffter#$fafferi  por,  empfangen 
ihm  Den  (Seegen,  unD  ein  Seichen  an 
(Stirn , in  gänzlicher  ©inbilDung  , fte 
i nunmehr  pon  allen  (Stmben  unD  (Schul# 
gereiniget-  Qjiel  überßretchen  mit  Die# 
$ül)e#  ©reuel  fo  gar  alle  SBanDe  ihrer 
hnungen  inmenbm ; j'a  fte  merben  in  Dem 
in  ©aben  ihres  Kaufes  ein  i?ubc  galten, 
Derfelbtgen  bejfer  märten  als  ihren  eige# 
ftmbern.  Nichts  Perlangen  fte  hefftiger,  als 
Mhtem^oD  in  eine  «ftuge  ju  fahren.  33on 
inen  Fommt,  Dag  mann  einer  Franc?  mtrD, 
por  Der  $3etbßatf  einen  ^epteh  ausbrei# 
unD  eine  3M)e  Darauf  fuhren;  fo  balD 
Der  brande  in  Die  gugen  greift , giebt 
ihm  Den  (Schmetjf  Der  ituge  in  Die  $dnb, 
ermahnt  ihn  ßeiff  an$ubalten,  Damit  fei# 
aus  Dem  menfcblicgen  Seib  bmfebeibenbe 
?l  graben  £Begs  in  Die  $uge  hinein 
tgehe. 

fofeph.  Stacklein  IV.  ^hetb 


2ilS  ich  tutch  ein  unD  bas  anDermal  bet) 
Diefem  ndrrifchen  (Spiel  etngefunben , fragte 
id;  einen  Deren  umßehenben , marum  fte  Die 
^uhe  nicht  umfehrten  , Damit  Die  (Seel  Des 
(Stet’benDen  oon  ihrem  Permeineten  ©oft , fo 
in  Der  j?uhe  wohnen  feile , Durch  Den  Siegern 
Dtefc^  Siebes  angelegen,  unD  Durch  Das 
€0?au(  hinein  geleitet  merbe?  ©ie  Slnfmort 
mar,  Die  @eel  muffe  Durch  ihren  porgefegrie# 
benen  graben  SS3eg  pon  hinten  etnfagren , Da#» 
mitfle  g'd;Deffo  egenDert'n  Den  ganzen  Setb  Der 
^uhe  orbentlid;  auötgetle , gefchmtnD  in  Der 
$uge  Singen  gelange  (melcge  Der  (§?eef  na# 
türlid;er  (St'Z  »dren)  unD  Durch  folehe  Die 
UmflegenDe  nid)t  allein  anfegaue,  fonDcniftcg 
ab  ihrem  ©tenft  aud;  erfreue.  (SonfF , fprach 
Diefer  ^gor,  mann  Die  (Seel  Durd;  De» 
(Sd;lunD  folfe  einiiegen , mürbe  fie  mol  lana 
in  Dem  Setb  herum  tappen,  unD  fteg  rief 
>Qual  antgun  muffen,  big  fte  enblid;  in  Die 
Slugen  gelangen  Fonnfe»  ^?ad;  Dem  ^:oD  ge# 
het  Daö  beulen  an , abfonDerlicg  por  Der  5?uhe 
Slugen , big  Die  Machbar fchafft  ^ufammen  ge# 
Fommen.  SDemnad;  mirD  Der  Seichnam  Drep# 
mal  gemafegen,  unD  mit  molrtedjenDenMu# 
fern  unD  Dergleidien  @acgen  auf  eine  ^;ra@ 
gefeZt,  Por  Der  (Stabt  Perbrennf,  unD  fo  lang 
pon  Denen  ^Seibern , melcge  baö  ^)olZ  auf 
ihren  Hopfen  gerbet)  getragen,  mit  lobten* 
©efdngern  bemeinf , big  er  ju  Sl fegen  mirD» 
£5et>  pornehmern  Seichen  mirD  bep  Dem  ^ob# 
ten#^5ranDt  mit  trommeln  nnb  @d)almepen 
eineö  aufgemad)t,  aud;  ju  ihrer  ©ebdchtnu^ 
ein  ©rabmal  ober  prächtige^  ^oDten«©ebdii 
aufgefitgrt. 

^icgtö  hemmet  mehret  Den  Slufitahm 
Deö  ©Pangelii , alö,  Dag  Die,  OJegenten  un& 
groffe  ©errn  famt  Dem  ©rog^iviogor»  unö 
feiner  ©offlatt  Mahomcuner  ftnb,  unD  bet; 
fold;er  0ecf  Derenmegen  PefF  perharren,  metf 
fte  ihnen  mehrere  UBeiber  zugleich  juldf?>  mei# 
dbeö  Der  ©brtfHtd;e  ©laub  gdnZlt'dt  Perbtetef. 
(Sonfi  hdtte  ftch  Der  @rog#Mogor  famt  Dem 
metften  SiDel  fd)on  Idngft  tauffen  taffen» 
*2Bann  Dann  Der  gemeine  ^?atm , fo  Dem 
«£)epbent hum  großen  ^hdl^  ergeben  iß,  feinen 
©lauben  öerdnDeren  mttt  Pcrmepnf  er  Piet 
gefdjetDer  ju  thun , mann  er  Diejenige  0ielt# 
gion  anmmmt , melcger  fo  Piel  Fiuge  43brt|7en 
unD  Otegenten  ergeben  ftnD*  ©effen  unge« 
achtet  merDen  Dur^  Die  Mifiionarios  s©c*  jefu 
unD  De^  ©apuciner#örDenö  piel  $um  twag^ 
ren  ©lauben  beFehrf. 

©leichmte  übrigen^  Den  Alcoran  Die^ur« 
cFen  nad;  Deö  Omars,  t>ie  ^erftaner  aber  nach 
m A*iy  ^3hantafep  auölegen , alfo  folgen 
Die  Mogolifche  Mahumetaner  meDer  einem 
noch  DemanDern,  fonDern  Pielmehr  Der  ©oll# 
metfeguhg  Deö  Hemheü  y DieÜsbcckifdje^ar# 
tarn  hingegen  Deö  Sthafei. 

^adhbem  ich  Durch  hen  %oD^gafl  ReW 
Batris  ^CBeberö  felig  gletchfam  mar  permatfec 
worben^  otmebß  meine  ©elD^ittel  faß  ganz* 
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Itcfj  berührt  , unb  rochen  tobtlich’er  Krancfbeit 

t)!C  ©eiegenbeit  beS  Capitaines  Munaque  per* 
faumt  batte/  befanbe  id)  mttf)  mmmcbro  ganlj 
»erraffen  , urtb  bliebe  mir  necbf  ©Oft  nichts 
mehr  übrig,  als  meine  £3albier*Kirnf.  Sillein 
©Ott,  Den  leb  in  folcber  9M1)  mit  pefer  $u* 
»ergebt  angeruffen  bab  , febiefte  bie  ©degen* 
I)dH  ba§  icb  mit  einem  $eutfd)*  ^olnifden 
©olb*©cbmieb  in  S5eFanbtfcbafft  gekommen  / 
tinb  ibm  mein  ©icnb  gesagt  l)ab.  Sbiefer 
nabrtie  mich  ais  feinen  ©urepäifd)«rt  £anbS* 
mann  willig  auf  in  feineSKbaufung  > gab  mir 
©gen  unb  $rincfen  / fragte  aud)  feigig  um 
eine  ©degenbeit,  Wie  idj  boeb  mit  ©43ct  unb 
mit  ©bren  Fonte  heiter  Fomnien.  Kaum 
batte  icb  mich  acht  %age  allba  aufgej^aifen  > 
als  ein  langf*  erwarteter  ©ng!ifd)er  ^Botf* 
febafffer,  bet  weiters  bin  ju  beni©rog*Mogot 
reifen  Wolfe , feinen  prächtigen  ©in*  über 
SDurcbRg  ju  Suratie  hielte , bet)  einer  grojfcn 
Stenge  beS jufebauenben , aticb  bin  unb  f>er 
lauffenben  CÖolcfS.  £)a  nun  micb  Der  3}or» 
wis  ebenfalls  auf  Die  ©affen  gdocft  batte , 
träfe  id)  unter  anberit  eben  benfelbigen  ibenU 
Boifec , meinen  alten  ©uttbatet  an , Welcher 
UUS  ÜOn  Ispahan  biS  Bender  - Abaffie  getfeffett 
barte.  SilS  icb  ibm  ben  <£obS*  gall  bepbet 
meiner  gofffedigen  Patrum , unb  meinen  b ieP* 
aus  fo  wo!  erfolgten  ‘föotbfanb , als  guten 
SSBillen  mit  meiner  Profeffion  Wetg7©tucf 
S>rob  ju  perbienert  geOffehbaret  hätte  > em* 
pftenge  er^mid)  järfltd) , machte  mir  guten 
Sttutb  ) führte  mich  in  feine  auffer  bet  ©tabt 
an  bem  <28afer  gelegene  Wohnung , Unb 
nähme  mid) , tetbfelbf  gefonnen  war/  Wd* 
terS  ju  reifen , in  feine  ©iettf  auf,  bod)  dlfo  > 
Dag  er  mich  mebPlüBer  fein  &erfpred)en  wie 
ein  patter  feinen  ©of)n , Dann  wie  ein  d)err 
feinen  gebienten  gehalten  bät.  ©r  Faujfte 


fo  wol  ftd)  alo  mtd)  unb  noch  anbere  jmep  biß 
Drcp  gebiente  ein  auf  ein  Fur|  aus  Arabien 


angdangteS  Kauffarfbet)  * ©ebiff , fo  pom 

»f)erin  Capitaind  Berhardo  del  Cdnipö,  einem 

^ftatianer  conimendiert  würben  Der  nach  Dem 
glug  Ganges  qhfdefe. ' 

«Bepor  icbaufgtbrodjen  , petnabrtte  ich  > 

Dag  injwtfdten  M.  Erneftus  Hanxleden  JU  Goa 
glüeflieb  anqdctngt , unb  bag  aus  Eur«pa  glei« 
cbermagen  allba  wären  anfommen  Pater  Bene- 
dudus  Freysleben  Unb  Parer  Francilcus  Weits, 
Pater  Sebaftiartas  Souvelet  aber  bem  ©eelen* 
•Dm!  emgg  obliege.  Qfon  beni  trüber  Pieri 
Fonte  td)  nichts  gewiffeS  erfahren. 

3>n  ty.  Aprilis  1701.  würben  bieSIncFet 
gehoben ; redjfer  «fbanb  lieffen  wir  bie  Q3ef ung 
Dio , lincFer  ^)anb  bie  ©tabt  suratte.  Diö 
bat  bie  ^ortugefen  foicbeö  jtt  eroberen , unb 
Demnach  wiber  fo  öiel  bdagerenbe  geinbe  ^u 
perfbeibigen , picP  QAfut  geFoftet ; Doch  haben 
fie  eä  biö  guf  biefe  ©tunb  behauptet,  unb  bat 
bie  Societät  3©fu  allba  ein  Collegium  , uon 
welchem  auö  ber  ©laub  in  bie  ^aebbarfebaft 
auftgebreitet  wirb. 


Slßir  harren  guten  ilßino,  ber  unö  n 
20unfch  ©ub  ju  Ofen  triebe.  SBBir  fal 
linder  ^)anb  bie  ©tabt  Daman  ober  ßäm 
fo  ^b^n  €0?eü  unter  Suratte  ©ubwertö  g< 
gen , bannod)  jum  Königreich  Cambajä 
teebhet  Wirb,  ©t'e  gehört  ber  ©ron  ^or 
gall,  if  ^omifd^atbolifd) ; bat  nebf 
Sbom?Kird)  Unb  bem  Collegio  SocictatisJE 
auch  Deren  PP.  Auguf  inem,  PP.Dominicane 
linb  Pätirum  Franciicanorum  Rehden|en  in 
rem  Umföng. 

©leicber  gef  alten  (ieffen  Wir  lincFer^r 

bie  ©ee*  Kufen  POn  Decän,  ßazaim , Üu 
brep  ebenfalls  betten  ^ortugefen  jufänt 
©atbblifd)e©täbte/  adwo  bie  Qdfuiter  fo  ti 
alö  anbere  geif  liebe  Ürbentf  ? ©enojfeite  i 
Ktrdten  unb  .Raufer  haben. 

’Jhm  battett  wir  Die  ^»obe  Pon  ber  ©t 
Goa  erreichet , fo  Deren  ^3ortugefen  in  £ 
3nbicn  Oaupt?  ©täbt  unb  pornebmfe  Q 
fhmg  if . allwo  Der  Vice-Konig  unb  6er  © 
?B'.fd)Ojf  rehdicren.  Sterglug  Gacim  font 
felbe  oom  Pefem  ?aUb  ab.  Sillbier  bat 
Societät  ein  Collegium,  fahrt  allen  fowcl 
ben  alß  untern  ©cbuleU , Peffcbiebene  Se 
haria  s aud)  ClU  ^)roft'g  5 «f)aug  unb  Novtci 
gefifftet  pon  bem  Wunbertbättgen  ^fnDtan 

Slpofc!  Sändtfe  Frahcifco  Xaverio  , bejfm  I 

berwei'encr  Üetdjnam  aÜDa  in  grofer  Q)cr 
rang  tf. 

gerner  erreidieten  Wir  bie  ^5egenb  'Cak 
einer  $epbmfd)en  «Ipaupt*  ©tabt,  fo  if 
eiaeneh  Konigbat,  fo  jugleid)  b^dfteF  ©6 1?: 
^riefet  if  > unb  Samonn  benähmet  h)i 
^eiterö  blieben  unn  liegen  bie©täbt  trän 
n'or  unb  Cochin  ober  Ceciitö  s welche  bie  £ 
iänbep  im  ^abr  t &6±.  benen  Q3orfugefcn  jti 
mit  Kriegsmacht  enfjogen , unb  ibre©öi 
niftbe  Religion  eingefübrt , bodb  aus  pol 
fd>eU  Urfaden  Die  Pattes  Societatis  JElu , 
allba  ihre  Kirnen,  Collegia  unb  ©duleti  I 
Ben , nicht  allein  nicht  Pertrieben , fonbernl 
ihrer  freuen  Übung  unb  S3eruff  ungeFräti 
geiafen  haben.  ...  . ; 

• . $ben  fo  glüeflieb  fcbifflen  Wir  pori 

bie  KüfeU  PPn  Culan  Uttb  Travancor  , t 
aucl)  baS  ^orgebürg  Comonho , unb  (anbei 
3ü  Anfang  Maji  1^0  jt.  bep  ber^nful  ty 
glüdiid)  an  , aüf  weicher  i&err  BoiTet  m 
herum  geführt  bat/  Da  mir  Dann  PorFatt 
ich  befünbe  mich  m bem  trrbifeben  ^arabei 
Weil  alles  gtürt,  frifd)  unb  freunbiieb  auSfa 
Sinfangs  trafen  wir  aaos^a Um  an  • b 
Welchen  ftcb  Ptel  Anwohner , wie  anblrSt 
Pon  betti  ^laim^^aum  > «mehren  unb  FIciDi 
bann  erf (leb  Fan  man  bas  €0?nrcf  bic| 
S3aums  ejffcn  i ^weptetis  bcfeU  ©afft  tri 
den  : Drittens  feine  fftug  # ©cbalen 
^rinef  * ©efebirr  brauchen  : PiertenS  a 
bem  ©tamrn  unb  Siefen  Raufer  unb  ©dj 
Bauen : fünftens  aus  bem  £5ud)  ober  pa 
len  feiner  Öfinben  fpinnen,  Weben,  uabei 
S}?a^em  SDecfem  ©trief  uUb  Kleiber  madc 
■ ' ' ' - S 


)ie  junge  Coccos-ffiuß  pnb  ooü  eines  Fla*  fchen  mit  jmeplö6cFS*©brnerrt  '>  bi§  unter  Die 
n füffen  trincfbaren  SÖ?afferS  > meldycS  mann  Ärtpe  gefleibet.  Sie  trügen  eß  öftere  unter 
an  Die  ’D?«^  zeitigen  Üdfl,  jue‘iner$?ilcfr/  UnD  bert  frepeh©irnmei  hinaus*  feiert  if>m  Cffen 
•jlicb  i'u  einem  Hreicheh  dtetn  Wirb # um  UnD  Grinden  m,  furnieren  es mit Qety,  sie» 
cicDen  fiel)  an  Die  Sdjaale  ein  Steift  am  ’ren  es  mit  33(um*$rartt$en#  beehren  eß  mit 
nefr.  ©ie  ginimet  * SOBdlbet  haben  mir  ©eheul  # ©efchrep#  unb©efang-  Siefe|en 
ar  oött  Weitem  lieblich  gerochen  # aber  nicht  lim  Daffelbsge  anbere  fleinere  erDene 
uchen  Dorffert;  meil  Der  Schiff*  ©apitairte  ©o$ert  in  perfchiebenen  ^jefialten # giß  Deren 
’iters  eilete.  ©er  gimntet  * >5aum  machp  Sornen*  tigern#  (Schlangen#  Sd)ilD*j?rOf* 
bt  hoch  / nur  einer  Spannen  Diel/  mit  iten#  ©rächen  u.b.  m. 

'iffer  ^luhe;  Die  ^Matter  in  Dem  3}?  unD  ©ie  Qnfut  ift  oor  Dielen  anberrt  fehr  retch 
biffen  geben  einen  ©efchmacF  ^ Wie  Dieses  ärt  ©olD?  Silber#  5?Upffer#  SBlep»  Cifert# 
irfc  * Nägelein i fo  balD  ein  QUat abfltßt > ^erleirt  UrtD  ©Delgepein.  Qn  Der  ©egenD 
i d)P  ein  anDers  nach»  . €t  befommt  nach  ei#  Mtmm  einer  f (einen  bep  Ceylon  gelegenen 
n unD  Dem  anDerrt  3aff)t  nach  neue  £Kin*  ©olfanbifehen  Snful  pnbert  Die  ^3eW  * pfcher 
i,  UnDÜan  offterO  gefcheelet  Werbern  ger*  btfjmeilen  trt  einer  SDtufchel  anDerthalb  hun* 

bnbet  man  «ÜhieV  Ich^ar^e  3üc!er^am  bert  ^erfein-  , 

i item  Den  ^aum  jSUr^acP/  fonp  ibt*  , , 3m  Qbfonbe'rttpjem  Diuff  tff  her  Pico  k 
genant#  beffen  fruchten  an  Dem  Stnnim  -Mdm  ober  Der  auf  biefer  3mful  fehr  hoch 
|t  heroor  machfen c Dann  auch  c&r&omm - aufpeigenbP  §lbäms*S&erg>  Weichet  oon  De* 

> Die^affer^emom)/  fo  offt  eines  ÄopfS  nen  ©epben  liber  aus  Der  ehrt  / Port  Denen 
6 Wachfen#  $omeran|en/  Cttrorten»  Ci?  ©httpen  unb  Mahometäncru  aber  aus  Q}or* 
laburtD  anDere  §lepfel  Port  unglaublicher  Wiß  befudit  wirb.  $u.f Deffert  ©ohe  meiner 
iffigfeit.  in  groffetn  Ubefpag.  ©S  giebt  gröffen  dtrüfft  acht  irt  Stein  Der  Krönung 
■ Pfeffer  / Nägelein  , unD  Urtbers  ©e*  M$)  UUSgebauene  könnet  irt  groben  Unge* 
t’l'  ©er  Pfeffer./  gleich  unfern  Sieben#  fchicltert  gigUtert  i$.  ©lenbogen  fang  |u  fe* 
Del  pcb  um  anbere  55dume>  wie  bas©b*  hert  flnb:  oon  melchen  Der  gemeine  SSBahn  ge<* 

# er  hat  menig  glatter  / aber  öiel  Äor?  eß  fepert  Die  ^3ilD*Säulert  Ä.dami  unD 
^}on  ^aafen  / 5\6niglein  Ober  Cant*  feiner  fiebert  Sbhrtert/  töelche  unter  folchen 
in,  9teh^  # *birfchen,  .SBilD ? Schtbei*  Statuen  begraben  lagern 
/Rauben#  Lünern-/  Pfauen  unD  an»  ©ert  S.  OJtäh  1701»  nach  gehobenem 
t Dergleichen  laufft  UnD  fliegt  Die  gan^e  Slrtcfer  fuhren  mir  Durch  Den  Canal  de  Pifca- 
ui  bol!/  auf  föekhet  auch  Clephanten  he*  rh  ober  gifcher* Strom  auf  bixß  hohe  $le?i 
gehen*  . , „ hinaUO  gegen  WorD*Ö|fen  äU  Norbert  / UnD 

©ie teuflein  / fo  ich  UnfOeit  beß  Uffrö  fieffen  Die  ^ufien  Coromandel  fo  meit  jut 
ifi'tej  pnb  artig  / manierlid)  / forchf fam  / itnefen  / ba|  mir  Diefelbige  nicht  in  DaO  ©eficht 
h#  fparfam  gefletbet#  insgemein  nur  ge*  befommen  haben. 
t|t  •#  unD  mit  einer  bebeeffc  0t  ©en  l-S.  mären  mit  fftort  in  bem  Sirt* 
en  unb  tanken  mit  kleinen  ©Mein-  ©ie  tritt  beö?0teer*35ufenö  oon  Bengale  ; mir  er* 
i'ebmpen  See*  Stöbt  Diefet  ^rtfui  gOho*  Hielten  oört  meitem  eimm  hohen  5^erg / fO 
Denen  ©oiidnbetn nachbem  pe  folche  De*  non  fern  einem  ?9tenfff;en?^opf  gieiäh  pehet; 
^ortugefen  mit  $rieg  abgenothiget  ha*  mie  .aüch  einen  0eoDntfchen  Tempel  > fo  bei 
^ Sie  hatten  aud)  gern  Die  ^efuiter  faniE  gtope  unD  'reichefle  in  Der  befartteil  S03e!t  feprt 
Catholifchen  Dteligiört  Pertilgt  / aber  Die  füll  > in  melchem  ein  ©0 lg  irt  ©epalt  eineg 
nthanen  molfen  Feine  anbere  Seel  * Sor*  wlenfdhem^opffg  ungebeften  mirD.  $||g  mir 
loch  ©lauben  annehmen  # alo  mte  pe  folche  tPeiter  in  Diefen  9)teerbufen  hinein  festen  > mae 
>e  Pön  Dem  ©eiligen  ^averiö  4 ihrem,  ge*  baö  ^Baffer  Port  Dem  lettidften  CrDreid)  rOth* 
?pen21popel/  empfangen  hatten,  ©aö  leimig  gefärbt  &iel$nfüln  '#  fo  unö  gleich* 
ere.gan^e  £anb  aber  hat  feinen  eigenen  fam  ailerfeio  Umgaben#  smangert  unO  fet)i 
»ttifchen  5T6ntg  > obfehön  ptih  auch  eint*  tangfam  fort;ugehen , UnD  Den  ,S83affer* 
dahometaner  unb  Q5rad)mdnner  hier  ein*  SencFel  fö'mt  Dem  £ööt  nie  auö  ©anDen  ja 
in.  Q5ep  Denen  lehterrt  iff  Der  Clephant  taffen.  _ , ...  „ 

öttlichen  Chrert.  SOnff  haltert  btefe©ep*  ©ert  ig-Majimarffert  mir  öfterer#  fchtdffed 
)en  ganzen  Q:ag  hirtbucch  Daö  fertige  ^rf>iet  eine  Schaluppe  PorauO  nach  Der  Stabt  Ba~ 
ihren  ^äg*©ott/  mcld>eö  ihnen  morgens  Uffor,  um  Pon  bannen  erfahrne  Steuerleute 
e Das  erpe  begegnet.  ©eS  Samorin  ober  herbei;  jü  fuhren.  Slber  Diefelbige  Perirrete  pch 
igS  ©aupt  unb  ©offlaftf>eiflt  cande*  fap  |mifchen  fo  unjdhitch  Pielert  Snfuln’#  Da0  mir 
ten  auf  Der  3nful  mit  Pielert  ©epDni*  acht^ageanDenertSincFernin.eirterfO  groffett 
1 Pagoden  ober  ©empeln  Perfehen.  Sonnen*  ©i^  melche  Das  Schiff  leicbtlich 
3hr  befon&erer  Abgott  ip  bas  aUS  Ct*  mflrDe  artgejünDet  haben#  haben  muffen  pehert 
^machte  ©o^en^ilD  fak*  in  ?0tannS*  bleiben  ■;  meil  uns  rtemlich  biefe  gefährliche 
ffe#  melcheS  fap  bep  allen  zahlreichen  ©e*  Straffen  nicht  befannt  mar , getraueten  mir 
loen  aitiuf  reffen  ■>  in  ©epalt  eines  $?ert*  Uns  nicht  weiter  ZU  gehen.  Cine  feurige  ^ugel# 
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94  Imn  9kife^ddjtetbung  nach  £>ff<3nbieti. 

welche  uns  flutet’  gleich  Die  erfte  Machte  in  eine  2Bobnung  / fo  im  freien  ^eiD  etf>aut 

Der  £ufft  erfcbienen,  mar  ein  Qjorbott  Deren  mar ; Dod)  warnete  er  uns  treulich  / uns  in 

entfe$id)ften  mit  ©onncr,  ©trablunD  Siebt  ;u  nehmen  wegen  Denen  tigern  , unt 
Diegen  ocrmifcbten  ©turm«2Bettern-  bei)  Der  Stfacbt  mccbfelmei^  ©cbilDmacbt  511 

©nDlicbfam  nad)  uns  Don  SOdftag  gegen  flehen  / Damit  mir  pon  Diefen  Refften  nicfei 
Serben  ein  dpoüdnbifcbeS  ©ebiff , DiefeS  überfallen  murDen.  ©leid)  Die  erfte  sftaebt 
febnurrte  ohne  uns  ju  grüfen  bebenD  porbep , batte  einer  Diefer  grimmigen  ©dften  , obfebor 
unD  feßte  feinen  28 eg  gegen  BaUjfor  ganß  un«  ungelaDen  / bereite  Die  dufterfte  $D?auer  be; 
erfebroden  fort.  $ßir  f>uben  Die  Sinder/  fliegen , aber  auf  Der  ©d)ilD«28acbt©efcbrq 
jagten  DemfeSben  ctlenDS  nach  / unD  erfaben  ftd)  ohne  c traten  halb  mieDer  fort  getrollt 

nad)  menig  ©tunDen  Die  fo  lang  ermünfebte  Etliche  %dge  Porbin  bat  ein  ©cbif«Capkaini 

(BttötBalatfor,  allmo  bas  JpoUdnDifcbe  ©ebiff  einen  Dergleichen  ?f?ac()t^ieb  , fo  Die  ©eiftc» 
nach  gefebebenem  ©ruß  unD@egen«©ruß  am  Des  $auß«  *£)erms  febon  in  ©tüd  ^erriffei 
gddnDet  , uns  aber  eine  ©ebaluppe  mit  batte  / mit  einer  glinten  erfcboifen. 

©teuer  # Leuten  > unD  unferer  acht  %ag  ge*»  23on  Sumte  bis  Chamarnagor  babei 
mijfeten  ©dwluppe  entgegen  Farne-  mir  acht  Soeben  unD  Drei)  ^dg  jugebracl)! 

Unfer  ^erlangen  mat’e  gar  nicht  |u  Ba-  ©er  leitete  Ort  i ft  ein  pornebmer  ^panDel 
laßr  auSjüftcigen  , fonDcrn  Pon  binnen  Durch  $laß  an  Dem  gluß  Ganges,  in  Dem  9{eicl 
einen  Fletnert  Canal  in  Den  gluß  Ganges  ju  Bengak  gelegen  ? pon  Europäern  fo  Diel , ab 
überfein  , mdcbeS  aber  Die  erfahrne  ©teuer«  Slftatern  bemobnt.  ©s  merDen  allein  Pierßi 
Seute  mögen  ©reffe  unD  Saft  Des  ©d) iffs  für  jablreid)e>f)aufba(tungen  granßoftfcberTOfi 
unmöglich  hielten ; auf  Derer  guten  Dlatb  mir  laden  aübier  geriet-  ©ie  ©ngelldnDer 
Den  ätucfmeg  in  Den  5Sengalifd)en  ^Bufen  ©dnnemdrder  unD  $olianDer  ftnD  eben  f 
nahmen , uni  non  Dannen  in  Den  SftunD  DeS  bäuffig  , mdebe  bin  unD  mieDer  an  Dem  Gan 
gluß  Gangis  einjulauften.  Slber  faum  maren  ges  ihre  erbaute  WieDerlagen  haben;  ja  ma 
mir  jmo  ^tunD  lang  gefahren  , als  mir  ge«  miümiffen,  Daß  Deren  $olidnbern  an  bepDe 
jungen  murDen , auf  einet  ©anD  « $Band  Ufcren  gegen  f oo.  ftcb  aufbaltem 
Sinder  $u  merjfen.  SBir  faffen  fehler  auf  ©erm  Europäern  ^Bohnungen  ftn 
Dem  3ftoDen  # unD  batten  nicht  gar  Drei)  klafft  nach  Der  TOift  , Dmn  gnDianern  aber  gc 
terSBafter.  ©er  Untergang  mar  porSlugen>  fcblecbt  gebaut,  melcbe  gegen  Die  gremDe 
Die  ©d)aluppen  murDen  jubereitet , Damit  mir  fo  ebrenbieng  ftne  . Daß  fo  offt  Diefe  ihn« 
uns  bep  erfolgenDem  ©cbtff^rucb  errett™  begegnen  - fte  eie  rechte  #anD  füffen , fte  a 
mochten.  2$on  Diefem  permepneten  mir  m Die  ©tirn  halten , ftd  tief  neigen  / unD  Die 
93?itternadjt  mürdlicb  überfallen  unD  oedol)4  2ßort  Ipricben:  Sahab-Satatn . ©ie  freche 
ren  ju  fepn , alö  Daö  größte  Sinder«  ©ail  ent«  übngenö  Did  in  Der  *£)ci)Dnifcben  ginftermil 
jroei)  (prang  mit  folcbem^naü,  Daß  jeDerman  gtebt  srnar  mol  einige  SQ?abometaner , D 
glaubte/  Daö  ©cbtff  mdre  unten  jerfebeittert.  aber  nid  to  anDcro  thun  alö  Den  Tribut  »c 
©ie  gan|e  ^Racbt  mar  auf  Demfdben  alleö  Denen  SanD«  unD  SBalD  # Q3dgten  für  Dt 
ftiif  bußfertig,  bettenD,  fromm  unD  t>eili<g;  ©roß  * Mogor  cintreiben.  ©ie  Juftüj  ab 
ei n fo  guter  ^Buß  * ^reDiger  ift  Die  äugen?  belangenD  , ermeßlen  fte  ihnen  felbft  einij 
febeinliäe  Sebcnö « ©efaftr.  2öir  marffen  ei«  Sanb«  ©cßultbeiften  ober  dürften  aus  ibrci 
nen  anDern  Sinder*  Q$rp  anbrecbenDem  ^ag  SDSttrd , meiner  Siuefpvucb  ( er  fepe  gleii 
molten  mir  Den  Slncfer  auffteben,  Fönten  aber  recht  ober  unrecht)  fte  blinDHngS  folgen-  31 
nicht,  nach  Dem  aud>  jeben  55ootS«Seute  ftcb  TOD  beftebet  in  einem  ©ebur^  ; ihr© 
Daran  munD  gearbeitet  batten ; eS  mußte  alfo  braud)  aber  in  Dem  , Daß  fte  Des  ^agS  m 
Das  ©all  abgefebnitten  merDen ; mir  perlob«  einmal  effen  / unD  ihre  ©peiß  in  gefettene 
ren  biemii  innerhalb  nid)t  gar  Pier  unD  jmanßtg  unD  mieDer  abgefübletem  3?eiS  , Den  fte  ir 
©tunDen  jmep  Sinder.  SOSir  trafen  enDlicb  ^emonp « <öafft  anfeuebten.  ©od)  haben  ui 
Den  ®?unf<  Des  Gangis,  unD  fuhren  in  Dem«  tet  ihnen  etliche  gelernt  fdneemeifeS 
(eiben  öufroerts  mtDer  Den  ©trom  glüdlicb  baden,  ©ie  ^3alm « 2)dume  ftnD  hier 
fort  bis  in  Die  9?acbt  jmifeben  Dem  14*  unD  tragbar/  Daß  fte  Die  ^nmobner  faul  mache 
i r.  Tami  s als  ein  ©furm«SSBinD  DaS  ©ebiff  Unter  anDeren  Foftlicben  gnicbten  ftnD  t 
aus  Dem  SSßaffer  auf  Das  SanD , Doch  ohne  manglet!  Die  pornebmfte , etmaS  langlccf)! 
©cbaDen/  hinaus  gemorfen-  ©a;  blieben  in  Der  ©rofte  Deren  ©itronen  ; fte  merhi 
mir  Dann  auf  Dem  Pcften  ©rDretcb  fteben,  bis  in  ©fig  eingemacht  / unD  in  fremDe  SanD 
Der  ©cbmall  Des  anlaufenDen  ?Ö?eerS  unb  entführt 

glufes  Das  ©d)if  mieDer  gehoben  / unD  auf  3«  bemunDern  ift/  Daß  faft  aKe  genieß 
Die  £6be  jurüd  gejogen  bat  / momit  mir  noch  che  St’ücbten,  au^)  geringere , fo  mol  ge! 
benfdben^ag,  Das  ift,  Den  if.Junii  1701.  ja  als  ©rDcn « ©emaebfe  feinen  ©aamen  tr 
Chantamagor  mit  ©OtteS  ^ülff  angdangt  ' welcher  Dann  oon  anDerSrnoßer  trn 
ftnD.  f>erbct>  gefebafft  merDen.  ©ie  dpüncr  ui 

©(eich  bet)  unferer  SlnFunft  grüßte  uns  Das  ©eflügd  1 mie  auch  Der  ^enfeb^  hak 
Der  gtanloftfcbe  2)ermefer/  unD  miefe  uns  in  Pon2?atur  fd)mav^sgleifeb/  welches  Danno 

f 
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^Jeöer^iebe  fefer  ge nufibar  und  wohl*  ©über , #olßund  ©fein , «.  b.  m.  ober  fie 


fcfjmacf  ift. 

diejenige  Gangctiner , fo  mit  denen  2luö* 
Wern  nicht  oiel  ©emeinfehaft  hoben  / find 
abergläubisch  , bafi  wann  ein  ©prifi  ober 
‘apometaner  ein  ©efd;irr  berührt  , fte  fol* 
'$  für  unrein  holten/  unb  heimlich  jer* 
'Chen. 

£)ie  j geringere  ©djieb*  ©ttüni-s  befiepet  in 


gefüllten  ihre  ©o£en  jwar  in  ©Jenfdjen  * ©e* 
fialt , Doch  mit  oielen  «fänden  / puffen  ober 
dergleichen  / offt  auch  mit  einem  ©cplangen* 
Somen#  ober  anberm  £opf.  ©ie  (teilen  die* 
felbige  biönoeiten  oor,  al$  ritten  fie  auf  her? 
gleichen  ^hieren  ober  heften;  bauen  ihnen 
Pagoden  ober  Tempel ; opfern  ihnen  auf  ei« 

ten  flcmrö  CWÜfcWm  V mlibe  fie  Cam,  re  £dnDe 
'"™;  «11*  ouf  fofcftm  *re£al*arm.  Detern  mm  * ®itnfl  Denen  atmen  ui* 
> Ohren  *©ehancfe  machen,  gunffrg  gremden  nicht  fowol  gefepeneff  alö  mit  ©e* 
ury  machen  einen  Bwy  > fo_em  ©über*  malt  aufgedrungen werben.  Serowegen,  al$ 

ichemich  einmal  auei  CSorwtfs  bep  dergleidxit 
©o|en*Sötenfi  befände,  unb  mich  die  Krachs 
mannen  gingen  wolten,  Die  geopferte  grücp* 
ten  anjunehmen/  hieb  ich  mit  meinem  ©abef 
dem  Slbgott  autf  Unwillen  eine  $and  ab* 
warb  aber  treulich  gewarnet,  folebes,  mann 
ich  mit  ganzen  ©fiebern  in  Europam  gedachte 
jurueb  ju  fepren  / füropin  §u  unterlafm.  ©0 
gar  diejenige  / welche  die  ©oßen*  Silber  für 
$eufelo*©iß  halten,  erweifen  ihnen  bannoch 
göttliche  <£&r,  auf  dafi  ihnen  der  hollifche©eif 
nicht  fchade. 

. Uber  nichtö  andere  haben  die  Indianer  ein 
grofereö  2lbfd)euben,alo  über  einem  raufcpigeti 
oder  »ollgefofenen  SCttenfcpen,  fogar,  bafe 
wer  dergleichen  tobtet,  nicht  getfrafe,  fon* 
dern  gelobt  wird.  3eberman  weichet  einem 
folcpen  “DFafi*  Büttel  auo,  aüeö  lauft  babon. 
liefen  ihren  £afi  unb  gorept  in  der  «Spät 
felbft  ju  erfahren  / fprang  ich  eintfmate  gani 
nüchtern  mit  einem  langen  Prügel  autf  dem 
£au(i,  (tellefe  mich  an,  alö  wäre  id)  blt$* 
m / jappeite  hin  unb  her,  jauchjete 
über  laut,  rennete  auf  brepffig  Indianer',  fo 
. rm  v • ••-  > , - bepfammen  (tunden,  mit  gejueftem  Q5rüae( 

der ^Dtenfch  mehrere  ju  fürchten , als  die  (bfi,  welche  bann  bieglucht  oor  mir  mitgordW 
)euficpe  ©rocobtll , welche  an  dem  Ganges  und  Bitten , wie  oor  einem  ©rocobill  $nom* 

men  haben. 

Sdie  Warne  * Silber  werben  oülltg  ge* 
fdjoren,  aufer  einer  fleinen  Bell , die  fie  bo» 
der  ©firn  bitf  in  den  Aachen  fiepen  lafem 
S)ie  Söetber  aber  fragen  ihr  oülligetf  £aar/ 
wie  die  füllen  * gurien , unb  fepmieren  es 
mit  Oel,  welchem  bep  ihnen  jwar  wohl  riechet/ 
bep  gremden  aber  häfilicp  fiineft.  3bre  ©pe* 
^Serlobnufen  gefepepen  öffentlich  in  derPagod 
ober  unter  einem  j)alm  * «Saum , da  bepbe 
Q5raut  * £eute  ihre  ^dnb  in  ©open  * SBepfe 
SBafer  wafepen,  und  oon  bemSlfter^fafeit 
mit  Coccos  - Oel  befprengt , auch  ordentlich 
eingefeprieben,  ja  ipre  tarnen  bet)  dem  £anb* 
^}ogf  protocoliiert  werben. 

Sfhre  ©cpulen  palten  fie  auf  ofenflicpem 
0 ^ _ gelb,  da  die  Binder  die  ^Sucpfiaben  erftlicö 

^bfl  dem  g u§  Ganges  erwetfen  die  ^n*  lernen  in  den  ©and  fepreiben  / nach  der  Bei? 
er  auch  gottlicl^e  ©pr  etlichen  SSaumen  / aber  mit  einer  3iopr#geber  auf  geiaenblattec 
juep  dem  geuer , denen  ©cplangen,  Cro#  jeiepnen.  2luf  eben  biefe  SOBeiö  begreifen  fie 
len,  $iger Steren,  ©lephanten  , tya>  Die  ^ehe.©ticf^nb  ^ebT^unfi  mit  atter* 
ben  und  andern  mehr  ; darum  bilden  fie  pflnb  eingemüreften  giguren.  SOöorauo  nicht 
t ab  m ^eim  unb  Ciden/  m ©old  unö  folgt/  bap  die  ^enggliner  ipt^  Binder  jart* 

(ich 


lb  ift , und  efwann  "einen  £3apen  gilt. 
1 9.  Buny  fauf  ich  ein  erwacpfeneO  ^alb, 
r ein  JJaar  ^ammel , oder  oter  Biegen- 
\6  Sßilöprett  ift  gleich  wohlfeil,  ©ine 
fe  ^?auf  fpfief  nur  einen  Butty.  ©ie  ha* 
auip  eine  5lrf  ©olb^imp. 

2lm  Ufer  be^  Ganges  -©tromö  Fommen 
rpand  ^pier  jufammen , alo  2lfen , $ a* 
neu,  Panther,  ^iger , ^6 wen , ©leppan* 
^afhorner,  ^Bildfa^en,  S33ilbpunDe  ic- 
hunberterlep^ogel  übergehe  ich  mit  ©tili* 
»eigen. 

«5?icht^  plagt  die  Anwohner  mepr,  alo'  ei* 
jewife  2lrt  rotper  2ltneifen  oon  ungewopn* 
r ©rüfe , oor  welchen  nichts  fieper  ifi. 
c Salamander  Iaht  (ich  an  dem  ©eftatt 
glufeo öftere fehen,  wie  auch  bieCaplin* 
jlangen  ober  Rauben  * Gatter  , acht 
neun  ©cpuhe  lang;  wer  oon  folcper  ge* 
n wirb,  fiirbtnod)  benfelben  ^:ag,  wann 
fiept  alfo  gleich  einen  ©egen* ©ift  ein? 
mt.  «Doch  gibt  eö  gewife  ©cplangen* 
mer , welche  biefee’  ^pier  fangen , ipm 
©ift  nehmen,  unb  demnach  an  ©fangen 
$ur§wcil  herum  tragen-  ^icptö  aber 


hfam  ihren  ©ammcl* ilap  haben, -auch 
ifchen  unb  ^iepe,  §pier  unb  ©ewilb 
plücfen  / ober  in  einem  ^5i^  entjwep 
jppen. 

tiefer  Unfpieren  wegen  ifi  gefährlich  in 
em  Sßafer  ju  baden ; doch  wagen  fiep 
£>ei)ben  ju  gewifen  Beiten  unb  an  fieberen 
Jeren  in  den  ©trom  ; fie  fauchen  fiep 
mal  unter  daö  SBafer , damit , wie  fie 
leinbilben,  ihre  ©eelen  dadurch  gerei* 
• und  gepeiliget  werben.  3ia , gleichwie 
m glufi  für  waö  ©ottlicpeff  palten , alfo 
faprten  fie  oon  weit  unb  ferne  ju  dem* 
jen , wafepen  fid)  darinnen  ab,  unb  opf  e* 
ihm,  wie  einem  ©ott;  da  fie  ©old/ 
»er,  ©belgefieim  ^erlein  undSKeppraucp 
n werfen. 


9<s  £mn  ©d)iUinger$  9Wfe;2kfd)mbung  nach  £>fb3nt>ien. 

lief)  lieb  i>aben ; Dann  fie  perfaufen  einen  Bannern  fo  febon  auf , ba|  fte  nunmehr« 
Knaben  pon  4-  Jahren  um  ein  paar  ‘SSafscm  attbier  alter  werben , alb  an  feinem  ött  Det 
einen  Jüngling  ron  io.  bi$  12.  Jahren  um  befanten  SBclt.  ©olchc#  ©efäi?  wirb  ar 
einen  ©ulben  ober  ^böler.  @0  halb  man  Dem  Ganges,  an  Denen  ©ee  duften  pon  Orix, 
Den  ©elaben  a(fo  erbanbelet  hat.  wirb  er  unb  Coromandei,  unb  febier  in  bet  ganzer 
mit  einer  guten  Prügel* ©uppen  ober  einem  großen  *fpa(b;Jnful  bon  Jnbien  bifj  auf  Ma. 
paar  0}}aultafcben  beroiüfommt,  Damit  Der  dura  pon  Denen  *£)et;bcn  fleifig  beobachtet 
kaufet  hiemit  zeige,  baf?  er  nunmehro  unb  Jn  Denen  Königreichen  Begu , sUm , MaUcc, 
inofünfftige  fein  -g>crr  fepn  werbe.  Jcfj  höb  unb  anbern  felbiger  ©egenb  wirb  baö  graun 
felbft  auf  ©inrathen  betf  «fpn.  Boflet  mir  einen  jirnmer  hoher  gehalten ; bann  nach  begebe 
folchen  Jungen  bon  io-Jahrenattf  Diefe^Bei^  manntf  $;ob  nimmt  beffen  5Beib  einerau 
um  einen  ^heinifeben  ©ulben  erlauft.  feinen  bmterlafenen  Stübern  , mann  e 
^ie  £eufe  an  Dem  Ganges.©trom  wer*  auch  borhtn  mit  mehrern  SBeiber  folte  perfc 
Den  alter,  bann  anberwertig',  fo  weit  ich  auf  henfepn. 

meiner  3*tciö  fornmen  bin*  Qiid  bererfelben  2lutf  biefem  unbPtelanbern  ©tücfenba 
erreichen  weit  über  hunbert  Jahr*  SBirb  ei*  ich  erfahren , baf  Die  *£)epDen  in  Jnbien 
ner  nun  fo  alt , ba§  er  fich  mebt  mehr  felbf  zwar  in  unterfchiebficbe  ©ecten  fich  auötfe 
helfen  Farn  unb  anbern  überlaffig  fepn  mu§,  len,  Doch  in  Dem  alle  überein  fornmen,  Da 
bringt  man  ihn  an  baö  Ufer  De£  Gangis-gluf  fie  einen  Ober ; ©oft,  nebfi  biefem  aber  oii 
pcrjlopft  ihm  Datf  $)?aul  mit@anb,  gieft  Unter;  ©ötter  erfennen.  Q3on  Dem  43bei 
ihm  biernecbfl  fo  oicl  ^Baffer  ein,  nie  immer  ©oft,  Den  fie  Wsny  helfen  , gfauben  fic  pi 
möglich;  man  binbet  if>n  an  ein  creuhmeiö  füglich  / baff  er  ein  Urfprung  allcä  ©utc 
pcrfchrancfteö  dbolß/  unbffür^t  ihn  jur@peif  fepe,  mithin  für  fiel?  felbf  wegen  feiner  leD 
Deren  ©rocobillen  in  baö  2öafer*  Jjf  er  gen  ©üttgfeit  niemanD  Daö  geringfie  Übel  jt 
aber  oornehm  unb  reich,  fo  wirb  er  entwe*  fügen  fonrte.  Sberenmeafn  er  pon  Denen  P< 
Der3  lebenbig,  ober  pielmehr  nach  Dem  natür*  g^anern  bereinige  über  tat 

liehen  ^ob  auf  folgenbe  Söcig  perbrant.  |ent>  <£ü>tt:tr  benapmet  wirb.  SDie  untere 
Hachborn  Deo  Verdorbenen  Leichnam  an  ©Otter  fürchten  fie  alo  mächtige  ewig  leben! 
befagten  giuf  ifi  gebracht/  unb  bafelbff  an  gürfen,  welche  über  ÜJJcnfchen  unb  Viel 
Dad  auf  Der  ©rben  liegenbe  ©reuh  ruefwertd  herrfcheri/  auch  benfelben  ©chaben  unb  fd 
angebunben  worben,  wirb  eine  tiefe  ©rub  fenfonnen.  ©ie  ffeefen  in  Dem  SOßabn,  al 
mit  4öol£  angefüllt  , unb  bed  perf  orbenen  ©öfter  fepen  febwar^er  garb  / unb  je  fchma 
©hemeib/  fo  gleich  einer  Q$rauf  fofibar  ges  v2ee,  Dejlo  gütiger.  3)arum  fchmfen  f 
fd)mücft/  auch  mit  aüerhanb  molriechenben  ihre  ©%n/  fopief  fie  fünnem  unb  halten  D 
gmeiaen  unb  ©lumen  gegiert  tff  / pon  ihren  fchmar^e  garb  für  Die  fchonfte  auch  an  De 
©efpaninnen  unter  herrlicher  Stufte  herbei?  menfchlichen  f!eib  / Die  meijfe  aber  für  Die  ha 
geführt/  unb  brepmal  in  Dem  gluf  pon  th«  fichffe* 

ren  ©ünben , mte  fie  thoncht  glauben  / abge#  @ie  mallföhrfen  beffanbig  ju  ihren  berühr 
mafclvn;  Da  injmifchen^aber  Der  ©cheitfer*  teffen  ©o^en^cmpeln , auch  in  weite  £anD 
«§)au jfen  ffarcf  ifi  angejünbet  worben  / fomt  nach  fagrenare,  Banarn,  Behaart , TJchocan 
eauö  bem@fromwieber  herauf,  tanfstbrep*  falMake,  Lahor  unb  afnbcrn  mehr,  ö 
mal  um  baö  geuer,  theiltim  ‘öerumfpringen  ifi  auch  nichts  neueö/  ba§  fie  folgen  Slbgc 
benen  Umliehenben/  einem  ba/  bem  anbern  fern  ju  gefallen  lange  unb  gefährliche  Oveifi 
Dort/  etwad  oon  ihrem  ©efehmuef  au£ - unb  anfieUen;  ihnen  fchr  Fofibare ©efehenef  opfj 
wirfft  fich  bemnach  auf  i'hreö  ?Ü?annö  Seich#  ren;  fich  felbfl  blutrüfüg  fchlagen;  bie  ©ii 
uam/  baöifi/  *£)auptauf*£)aupf/  ^anbauf  ber  ihreö  £eib^  fiümpelen  / unb  bem  ©oft 
<£>anb  1 m öuf  ^üü  / unb  wirb  pon  Denen  barfdhenefen*  S)er  Fi-ancifcus  Xaveria; 
^raclmianncn  folcher  ©efialt  nicht  allein  pefi  bie  Miffionarii  Soc.  Jcfu  unb  anbere  2lpo|l 
auf  ihn  gebunben  / fonbern  auch  famt  bemfeü  lifche  Partner  höben  Piel  taufenb  bergleid)' 
ben  behenb  in  baö  geuer  geworfen / welche^  ©o^en  zertrümmert/  unb  zerfchmeftcren  bi 
Die  ^Befreunbtinnen  mit  aufgegofenem  Oehl  felbige,  wo  fie  fünnen/  noch  bi§  auf  bi« 
heftiger  anzünben,  bie  ©pielleute  aber  mit  ©tunb. 

trommeln/ ©chalmepem  trompeten  unb  am  SDer  heutige  ©ro^Mogof,  bem  D 
Dern  Jnflrumenten  einen  flehen  ©chall  unb  Ganges  - (gtrom  fatnt  bem  Oieich  Bcngs 
©eto|  erweefen,  ba§  ihr  ‘SBeheflagen  unb  unterthanigif , be\^.^enguhet,  ein  febf « 
©efchrep  nif)tfanPernommen  werben.  SDie>  lebter  gürfi  pon  etlich  neunzig  Jahren/  w 
fer  gegen  ba£  grauenzimmer  fo  unhöfliche  eher  für  ben  reicheren , machtigfienunbptd« 
brauch  fommt  I) er  pon  ihrer  felbfieigcnen  tigfien  Potentaten  ber  ganzen  2Belt  ael)« 
©raufamfett , weil  fte  ehemals  ihren  ten  wirb.  5>fen  >£»aupt#^)of;unb  ©cha 

nern,  fo  oft  eö  ihnen  gefiele , mit  ©ift  petv  ©tabt  ifi  Agra,  ein  fehr  pefl  unb  polcfreid; 
geben  höben,  ©eit  aber  Die  gürfleti  unb  Üt't/  atlwo alle  feine  Rajas,  (Rafchas,)  ot 
Sanbd  * QDogt  biefeö  ©efah  beö  Reiber*  fKeichd#gürfen  jdhrlicl)  z^epmal  niüfena 
^rantö  aufgehmcht  habe«/  warten  fie  ihren  ben  Öveichö^ag  zufammen  fonimen  / ba« 
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echenfchafft  geben , unD  ferneren  f$n  wir  hier  auf  Deö  granfcoflfchen  SUerwefcrö 

i(en  / Dafeibfl  hat  er  zwcpmal  bunfrcrt  tau«  oon  Chantarnagor  QJefeijl  warten  / bifl  er  enb# 
webrbaffter  Scanner , welche  aliDa  Die  (ich  Den  17.  dito  mit  einer  nacbgefcbicffett 
cbt  halten,  unD  auf  feinen  erflen  SBincf  ©chaluppe  unö  etliche  ^3acff  QJrtef zugefklit, 
icm gelDjug  allzeit  fertig  ftnD.  3&ic©ro(j#  unD  nun  fortjufabren  ertaubt  hat. 
am  1 unD  ihr  bornehmjier  Sind  flammet  Sen  18-  Darauf  festen  wir  Die  Sftiö 
Don  alten  ^nDianifchen  gurfien  ab  / fon*  jwifcben  Denen  gezeichneten  ©anb«35dncfett 
Bon  $artarn , nahnientlich  bon  Dem  weit«  fort-  Stach  Dem  wir  folche  uberwunDen  , 

ItCH  Tartar-Cham  Turner lanesi  in  Deflfen  fchicften  Wir  Den  ÖOtl  Chantarnagor  entlehne# 
achtung  fte  ihnen  einbilDen  oen  ©Ott  ten  (Steuermann  zurucF/  unD  (encften  Daö 
»tiget  zu  fepn  alle  anDere  2Bdt  * Stegen«  ©cfflff  gegen  ©ub*$83eft  ju  S&efien.  Ser: 
nter  ihr  ^och  Zu  Zwingen  , unD  über  Den  SBinD  bliefl  nach  ^Bunfch  btfl  Den  26.  ^en# 
iten  ©rb«©raifl  allein  zu  gebieten.  Ser  ner,  Da  er  fleh  öollig  legte.  Sen  27.  flogen 
ine  Stuff  gehet/  Der  ©roö^Mogot  fonne  biel  geflügelte  gifch  etwami2.  ©pannen  lang 
allein  Dreimal  hunDert  taufenD  Steuter,  um  unö  herum;  einige  fielen  nach  getrücfne# 
iber  neunmal  hunDerttaufenDgufl^necht  ten  glittigen  gar  in  Daö  ©$iff  unö  zur 
idzer  3<if  jufammen  ziehen  / fonDern  Q3eut.  Sen  *8.  unD  2 7.  triebe  unö  Der 
ohne  SSefchwehrnuö  tn  Dem  gelD  er«  <2BtnD  abermal  nach  bedangen.  2Bir  hat# 
1.  ten  unter  unö  bierzig  ^(affter  3ßajfer:  bejj 

»ftachbem  ich'  alfo  mit  Jherrn  Boffet  ein  Der  Stacht  würben  brennenbe  Laterne  an  Die 
i 3ahr  an  Dem  glufl  Ganges  hin  unD  *f?aupt«?D?ajie  Deren  brep@chiffenaufgehencft? 
r gereifet/  mich  annebfi  bon  allem/  fo  um  hieburch  einanDer  zu  warnen, 
h fönte,  fletffig  erfunbiget  hatte/  ereig«  Sen  30.  Farne  unö  Die  jTufle  bon  Coro- 
'ich  eine  Idngfl  gefuchte  ©elegenheit  nach  rmndcl  ju  ©eftcht  / Den  3 1.  aber  Daö  QJorge# 
pam  zurucF  zu  lehren ; Dann  Drepgran*  bürg  Deö  $.2ipofte(ö  %l)omd-  Sen  1.  Fe- 
ie jftiujfartbep  ? ©chiff  zu  fo.  40.  unD  bruarii  170z.  langten  wir  bor  Pondifchery  ait 
anonen/  bon  Denen  $emt  AeFoße,  de  unter  einem  ©ruf*  unD©egem@rufl  bon  3. 
ie  UllD  de  Giüemej/e  commendirt/  Famen  ©tucffchuffen.  Pondifchery  jff  ein  befler  örf 
8.  Deccmbris  1701.  JU  Chantarnagor  an  Der  5?ufle  Coromandel  bet  ©ton  grancF# 
nirben  hiefelbfleilenDöbelaDen,  unbwa*  reich  zuflanDig/  mit  300.  ©olbaten  unter 
jf  Dem  ©prung  wieDer  nach  grancFreich  einem  ^riegö«Obriffen  befe^t : allwo  Die  5?auf# 
ihren,  2luf  meine  >23itte  wurefte  $err  ©chijf  SeinwatiD  unD  Stetö  auflaDen.  2Bic 
für  mich  fo  biel  auö;  Dafl  dperr  bon  haben  hier  einen  halben  SJlonat  zugebrathU 
re  Deö  zmepten  ©chiffö  ©apitaine  mich  unD  ftnD  bon  Denen  gran^oftfehen  Nego-, 
repten  halbier  feineö  ©chiffö  aufge*  cianten  all  Da  alle  $dg  gar  höflich  tradiert 
len ; Die  j?ofl  auö  feiner  buchen  bergon*  worben. 

eine  ehrliche  Q3efolbung  ©?onat«2Öeiö  SößdhrenDer  Seif  finD  etliche  unfeter 
worjfen^  unD  fein  Q^erfprechen  mir  in  ©chtffen  bifl  Paiuatm  ober  ^)oüanDifch#Gel- 
reDlidh  gehalten  hat-  Soch  mufle  ich  deren  auögelaujfen:  anDere  ftnD  nach  Meiiapur 
«jungen  Rohren  jurucF  (affen,  um  Der  ©tabt  Deö  &•  Slpoftelö  $höma/  allwo 
tn  neuen  Herren  nicht  überiäflig  zu  er  foll  gepreDiget  haben  unD  begraben  liegen/ 

wallfahrten  gangen-  Safelbfl  haben  Die  tym 
jeh  wufle  nicht,  mit  waö  SOBortcn  ich  fugefen,  Denen  Der  Ort  zugehort , eineanfe# 
gegen  meinen  fo  groffen  ©utfhater  / Den  hmltche  ^treh  erbaut. 

I Boflet , bebanefen  folte  / nähme  bon  Siefer  Orten  ifi  Die  Stefigton  mehr  als 

;an£  erFdntlich  Urlaub/  unD  gienge  zu  in  Feinem  anbern  untermifcht/  Dod>  trifft  Die 
f.  ©hriftliche  Der  ^)epDntft^en  unD  Mahometa- 

öen  1.  Renner  1702.  würben  Die©e«  nifl^en  bor.  Allein  Die©hrifllichetfl/  CetDets 
gezogen/  Die  3.  ©chiff  beurlaubten  fiel)  abermal  in  betriebene  ©lauben#5Befantnuf# 
©tucFfchuffen  / unD  fuhren  Den  Ganges-  fen  abgctheilt : Der  ©atholifchen  ftnD  Die  tyov» 
[n  bep  aufgefchwollenem  Sßaffer  hinab,  tugefen  famt  Denen  Jtauffleuten/  Dem  2li)ä 
)ir  bep  Dem  Sanifchen  unD  anbern  ©u*  unD  reicheren  fanDö«2fnwohnen ; Derfutheri# 
chen  Äauff « Raufern  borbep  giengen  / fchen  Die  Sdnen  in  ihrer  &eflung  / unD  Dem 
dr  jeDeö  Ortö  mit  ?.  ©anonen  wieDer  ©ebiet  bon  Santöburg  ; Der  ©albinifchen  Die 

II  worben-  SieS?achtfleleein/  unDwir  ^)oöanDer;  Der  ©nglifchen  Die  ©ngelldnbec 
m SlncFer.  zogen  folgenDe  ^:dg  zugethan ; Doch  muö  wan  Diefen  ledern  Daö 
allö  Den  ©trom  hinab  bifl  Den  fechflen  £ob  fprechen  / Da§  fte  (ich  gegen  Die  ©atholi^ 
arii/  Da  wir  bor  Dem  0?unD  Deö  Gan-  fchen  / abfonDerltch  gegen  Die  Patres  Der  @e# 

1 Dem  ©planblein  Galo  angelanbet,  auf  jellfchafft  3©fu  / fehr  höflich/  gütig  unD  frepa 
n aber  einen  feuerfpepenben  Q3erg  / auö  gebig  erweifen  / Diefelben  nicht  aKein  auf  ih# 
em  ein  fieDheiffer  55ad)  herab  fchiefi  / an»  ren  ©chiffen  fuhren  / fonDern  auch  ihnen  jti 
fen  haben,  ©ilff  bifl  z^olff  ^ag  tritt#  ©hren  bep  Slnfunfft  ober  5ibzug  fo  gar  biö* 
l9jej>h  Stmkltm  IV,  mifcli. 


?s  &erm  <S5d)iHmflet$  SMfe^ffdjmining  nad)  £>ffc3n&Sfli. 

.eie* /CLi.  ...  r.  ‘ ^ . i /r . « 


»eilen  Die  ©tücf  lofett.  ©ben  fo  geneigt  jet# 
gen  fiel)  Die  #men  £>anen,  »eiche  auf  9\ath 
Deren  Jpenen  ©ngdlanDern  unlüngfl  Dem  Pa- 
tri^)enn  Gafpari  Alphonfo,  eh^beffen  Der$?a# 
labarifd&en  £anbfd;afft  »orgefe^ten  Provincial 
s-oc.  JEfu  j je£t  öber  QSrfrbojfen  S.  Thoms  ;u 
Meliapur,  für  feinen  55ifd;6fflichen  ©ih3  ihre  ei# 
gene  »ohlbeocfiigte  Ücgftatt,  Trangebar  ge# 
nannf , auf  e»ig  eingeraumet ; Dergleichen 
Die  JpolJanDer  bisher  niemahl  getban , noch 
allem  Pinfr^en  nad)inö  fünffrige  belieben  »er# 
Den;  Dann  Diefe  ledere  mad)en  fo  gar  rnt't 
Denen  fleinen  «föcpDnifcbcn  Königen  unD  an# 
Dern  fouverainen  &mbs#3ürflen , abfonDer# 
lief)  in  Dem  £anb  Malacca , »ann  fie  »on  ih* 
nen  beleiDiget  »erDen , feine  anDere  Compli- 
menten  , als  Dag  -Ire  ihnen  .fbanD  unD 
jnfammen  binDen , unD  fie  alfo  in  Dem  ©fteer 
eitrdncfen- 


^erlern/  ©Ddgeflctnen  , unD  abfonbcrlicß 


SDiamanfen,  Daf?  alp)  unfere  fieine  gle 


»eiche  ohne  Dem  am  glu§  Ganges  fdon 
©eiDeri/  3'befh  - Sucher,  ©panifcheinl 
gab  9 »aebfene  Dlobr , in  Der  ©ftenge  au 
laben  hatte,  auf  Piel  Tonnen  ©clDes  avt\ 
»urDe. 

?Roch  Denfdbtgen  Qjormtffag  »arb 
öon  Pondich£ry  aus  ein  Vice  . Admiral 
gefieüt,  Dem  Die  ©d^iff  < Capwames  bfn 
wohnlichen  königlichst  ©pb  m Sftepfepn 
Obrifl  # Coma  endanren  Df»  OdS  öffic 
mufften,  baff  fie  ihm,  Dem  Vice  Admiral, 
treulich  mit  3?ath  unD  $hat  an  Die  £ant 
hem  e für  alle  unD  jebe?D?if geführten  als  5 
terfur  ihre  kinber  forgen,  unD  ihnen,  fe 
immer  möglich  , alle  Q3erpj?egung  ohne 
gang  reidicn  »ölten. 

SRachDem  Dann  unfere  ©duff  rnif^.r 


®jf  4jw;ben  gehen  fchter  naefenb,  außer  #ol$,  3»ibacf,  füfrem  SBafffr,  mit  nl 
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0tucf  ÜlinD  # Viehes,  mit  ©cfetreit 
Rammeln,  Siegen,  geDorrefem  glcjfdi 
0pecf , mit  tönern , ©nfen  unD  anb 
Geflügel;  mit  Halfer  # l'imonp  , Cinoi 
Quitten , Q3irn  , Slepffeln  , ©chnifc 
©paltletn  ; mit  ©rbfrn  , £infen  , $0; 
Stets,  Werften;  mir  Stuben,  Steftich,  ' 
bd , kraut , kcl)l  unD  ©alat ; mit  © 


eines  ©chur^eS  unD  Stuften , Die  ©Driften 
aber  fletDcn  fiel;  ehrbar , gemeiniglich  in  »eif# 
fer  £cm»anD-  SbaS  £anb  ifi  fd;r  fruchtbar 
in  allen  ©acf;en  , unD  glücffdig  »egen  Dem 
^runef ; Dann  fo  gar  an  Dem  ©hecr:©franD, 

»ann  id;  nur  in  Den  ©anb  grabe  , ffnbe  ich 
gleich  füffes  SDBaffer.  ©S  giebt  Da  herum 

sretcl,)fallö  öiel  diamanten  unD  anDere  keft#  ....  _v.  ^u,m  ? IIIU  , 

barfeiren.  3cb  habe  auch  eine  ge»:fffe2lit  Q$rante»ein,  Öaum#  unDSi?(M#Öel, 
^on  Artillerie-  ©tuefen  gefeben , aus  Dicfen  anDern  unD^eß  haaren  jur otnfia 
^auffelen  mit  Steiffen,  (bepDeSaus  l^tfcn) 
pfammen  gefügt  < mit  »eichen  fie  fo  gut,  als 
»ir  aus  metallenen  ©tücfen  febteffen. 

Oberhalb  Des  ©ebiefS  S Thoma:,  in  Dem 
£anD  Des  konigs  »on  Bisnager,  betten  Die 
»fbeoDen  noch  heidi.geS  $ags  ©onn#  unö 
0}?pnD  an , »eld;en  ledern,  »ie  auch  Deffen 
55ilD  fie  Perumat  nennen , unD  auf  einem 
prächtigen  ©iegS  # SOSagen  Durd;  Die  ©affen 
öffentlich  herum  führen  , Da  Dann  fchter  bep 


ren  »erfehen  »erben  , gienaen  »ir  er 
mit  ©öfteS  ©eleftc  S?adtmiftag  um  i 
unter  ©egef.  Q5epDetfe«rs  ©tücfen 
nerten  gruf*»etS  gegen  einanDer,  Die(s 
aber  »urDen  gegen  ©uD  ju  Often  geriet 
S)er  t3BinD  jagte  uns  fo  glüdllch, 
»ir  in  Drep  bis  »ier  ^dgen  Negapu 
©ebiet  DeSf;ürffenS  ober  Naiks  »onTanß 
angelangt  f?nD.  ©heDeffen  gehörte 
©taDt  Denen  ^orfugefen  , je|f  aber 


jeDer  ?öehaufung  gehalten  , unD  Dem  ©5|en  in  Deren  JöolldnDern  ©e»aft,  »eiche  De 


geopffert  »irb. 

§in  Diefer  küffen  Coromandel  ffehet 
man  an  allen  Denen  Orten , »o  Die  £epben 
Die  ÖberhanD  haben , gleichwie  auch  an  Dem 
Ganges . ©trom  / auf  allen  ©traffen  fehr  oiel 
©ohen#p3ilDer  auf  pcrftlbertcn  ober  perguibe# 


Die©atholifche  Stdigion  unD  Die  Sjcmf# 
ne  ^ortugefen  noch  unangefochten  lajfen 
SDcn  zi.  Februard  famen  »ir  in 
gtfeher  ® ©front , unD  hatten  rechter  J 
Das  ?anD  Marava,  aiitro  im  3ahr  169 
gottfeelige  C0?ann  Rev.  P,  Joannes  de  ß 


ten  e>aulen  flehen , in  ©eflalt  groff#  fbpfft#  Soc. JEfu,  ein  gebobrnet  ^^«SlDefichei 


ger  3tiefen , ©lephanten  , Sijfen , suieer# 
ka^en  u.  D.  m.  SÖo  aber  Die  ©gtholifche 
herrfchen,  ftnDet  man  an  fl-att  folcher  2iben# 
theueren  Das  fleghalfte  ©reu£  # Reichen  ober 
CWartpr#  ©dulen. 

2>en  16-  Februadi  1702.  brachen  »ir 
»on  Pondichery  auf,  nad)Dem  Der  S^en  Ca- 


tuges , um  Des  ©laubens  »dien  i fl 
richtet  »orDen-  Pfeffer  ©ub»ertS  hat 
malS  feine  Million  anfangs  gebuchter  P. 
cifcü's  Veifs , ei»  §eutfd)cr  Mißionariu, 

Der  ©efeüfchafft  3®fu,  ehemals  Semina 
S33ürhbtirg. 

SDen  23.  Februadi  hmferlieffen  tt 


picainc  nod>  eimii  jiemlicl)en  t foflbarer  reifer  ^)anD  Den  flanken  Comorinifdwn* 


Sßaaren , als  gatt^e  fallen  ©eiDen  , fein# 
gemobener  üeinmanD , atferhanD  ©affung  un# 
terfcbieDlid)#  gefärbten  an  ^SorD  ge# 
bracht  hafte ; inmaffen  Die  meifle  HanDfaffen 
SSBeber  , Färber  unD  Zahler  finD.  ©r  nah» 
me  auch  mit  fich  eine  nahmhaffte  gahl  üon 


hinter  »eld;em  SOGeflmertS,  Die  anfangs 
DteiS  # ^efd;retbung  benannte  Miflionad 
JEfu,  =Obcr#9theinifdicr ^3ro»mi>,  als 

baftianus  Souvdet , P,  Benediftus  FreysI 
UltD  P.  Erneftus Hanxleden,  JUPOr  mein! 
©efahrt , je^f  ^Jriefler,  ihren  ©eelcn#< 


£etTn  €cf)illmgft'3  9tafc^ef$rett>un3  itacb  £>fb3itt>ten.  99 

S aSn,  'taüt  S«  4rtXn',  t>on  wm  utqm’itnr”’!! ufartrw“1"3’  f°  "" 

Äf S "eit  *n  m‘mik  m- 

SlriSÄSÄ  f Äu$9  beMÄ'^eÄ 

SAjfsaftssi 

ftjegen  unfi^tbaren  (StemMppen,  fo  Mel 
Dem  SBaffer  »erborgen  flehen. 

S)en  4*  April  r7oz.  gnD  mir  m Den6e< 
guemeren  ^afen  Der  3nful  »on  Bourbon  (fo 
ouef)  DflÖ  £llanD  S.  Pauli  unD  Maftarenhas  m 

nant  mirD)  glue«  eingefahren.  ©ie  gehoU 
QntTlid  s°r  Dat)0n  ^fegene  £aupt* 

Ar  [J^aiagaÄ4T  0Dec  Laurent»,  fceni 

aüer^brt^ften  Äonig,  unD  ift  leDigli$ 
mit  5tan£ofen  befe^f.  SDte  flaggen  liefe 
man  bepDerfetfö  fliegen  unD  Die  0täcf  lofen 
M mtm  Der  $nful  Mafcannbas,  foittt 
Umfretö  etmann  Drepffig  Weil  hat,  liegt  ent 
bof)er  oerg  auf  folgern  aber  ein  &ee,  meh» 
cber  mit  7.  Rachen  geh  in  Die  gan^e  $nfui 
auegiefi,  unD  Dtefelbe  befeuchtet,  ffaff  aüe2 
n°Ä  rortD,  nie  mt'IDe  ©eiffeti 
tmb  33ocf,  milDe  Ocbfen  , ^ferDf  unD 
mwetne , mit  melden  alle*  »oll  bufft 
Cö  giebt  au  £ Die  $?enge  fo  groffer  0cbtlD* 
Rotten/  Da§  an  einer  geh  smanfr'g  Wann 
mir  jcpariren  #00*  rönnen  fatt  effen.  £)er  Commendant  t>es 
gemaffnete  0ee  * $unb  , an  melier  Orte?  gaff lerte  Den  Vice- Admiral,  unD  alle 
rnppen  ftcb  »jel  Fleme  gifefe  (Pilotccn  ge*  »ornebmere  £>fiiciertf  unferer  Flottille,  ml 
J bangen.  Damit  fie  »on  ibnen  nicht  aber  erlaubte  er  su  unferer  ©raohlichfeit 
hlucft  merDen.  Wod)  Diefen  $ag  big  ni'ge^emilD  su  fällen.  mrUenbemrn 
12.  befamen  mir  enDlich  guten  SBinD.  folg  4-  biß  f.  öchfen,  über  smanhig  liegen! 

2)en  13.  erhübe  geh  eine  fchmar^e  ?Bol*  !*n?  ^^©cbmein,  auch  efe 

' nnDbalb  Daraufem  entfe$id)eä  0tumv  Rotten , gebratten  , unD 

tter  nvt  ^erg*hohen  SBellcn,  meil  mir  . 

Die  0egel  seitlich eingejoaen  batten/  unD  „ „ 6‘  Ap“ Sangen  mir  meifertf.  £)ett 

ungegumme  2BinD  pon  hinten  btiefe,  ««fere  echijf  su 

in  Datf  0chiff  garcf  befürDerte , liefen  gerichtet.  £>en  jo.  ate  arn^u 

)ie  0ee*Officierö  hierab  menig  fehroefen.  Unr?  ffe^n  ^it  Die 

®*n  *4-  naefj  gelebtem  UnfltmitKr  |,af.  ÄÄra,t 

wr  bt§  in  Den  2lpri(  ein'm  aunfha™  7*1?  ^xnrn?ocPen  fanit  Dem  Ofteu 

lö-  ty  wtbmttm  3nfu< PoitA  wl'/utm  Ä. IS' Aprl1  9Efql(m' 

, ®.<n,  \J:< «griff«  un«  t w termaf. 

^ etftftt^licfecs  Ungewitfet  mit  ©turnt» 
^Bellen«  Q5li^/  0trabl/  ©auffenunD^5rau& 
fen.  Dop  alle  (pcbiffleut  felbff  hef ernten,  ifyi 
lebtag  Dergleichen  menig  gefeben  su  haben 
€ö  Dauerte  wer  unD  sman^'g  0funD/  affe« 
mar  »oller  gorcht;  unD  jebememn  mepmte  . 


langt  waten,  nichts  mehr  al^  .[Dimmel  unD 
>a|]er  fatmi,  auch  täglich  ?D?orgenDö  unD 
icnDö  untere  ^5ett*@tunD  hielten , murDen 
fere  ©chiff0uD  su  Vjlen  gefiel! i,  Damit 
c «lfö  Den  gefabthehen  SBeg  Durch  Die  ge« 

:ge  Maldivifche  ©ölatiDlein  mogten  »er* 
iDen. 

!Öen  4.  Martii  1702.  famen  mir  für  Daö 
e mal  unter  Die  ©leicher^inie  / unD  mur* 

1 auf  einmal  »on  aUen  SSSinDen  »erlaffen; 

»on  Die  Ärancfheiten / ale  hißige  Riebet/ 
haarboif/  SftunDfäufe,  tergeffalt  sage# 
nimm,  Dag  mir  Drep  halbieret-  mit  allen 
nDen  gnug  ju  thun  hatten.  Söie  ^ mar 
ntgeig , ja  unerträglich.  S)ie  ^ootaleu* 

)ielten  allhier  ihre  geminnfüehtige  ^leer* 

» £mie*c£auff,  Da  ge  alle  in  Dem  3)?eer 
Den , melche  enfmeDerö  Die  finie  niemals 
icrt  finD / ober  geh  »on  Diefem  Gebrauch 
eüier  Verehrung  nicht  losfaugen. 

Q)ig  Den  8.  Martii  hielte  Die  97?eer*@til*  — . 

m.  ®ie  3flt  ju  »erfürhen  erlaubte  Der  <£ö  giebt  auch 
»tarne  Denen ©chigleuten  su  gfchen.  S33ir  Grotten,  Dag 
;en  einige  grogfopfige  mit  fcharffen  Bah4  ^nnen  fatt  * 


m,r  a&er  ^««Dten 
®cdiff  ©ub  . gBtfl  ju  Jßeficn,  uni) 
tm  ixit  28.  dito  Die  3nfm  BratuUt 

'»•  ' 

Sben  I.  Slpril  erfaben  mir  ^orbmertö 
smiSanä-Aioritz , fo  bo be  ©ebürg  unD 

JSSiS /e5ecHann  memte’ 

migf  ^ ^ gennger  alö  Dgg: 

cm . höttenmir  einen  Driften  ©furmfl 
^wD,  fo  erbärmlich  haufefe/  unD  unfere 
©chtfT  i»«f  »on  einanDer  jergreuefe.  Daß 

nm  «^en  habet? 
^Drhtn  liefen  geh  abermal  gfegenDe 


->jv|twwö  uuu  warten 

’^yju  smar  angelegt  batten,  aber  uner* 

Ä-  'taSP  ®rnffl)afftigfeit  bur* 
ui^metligen  Slfen  »on  einem  guten  ^beil 
©arten  mieDergnD  »ertrieben  morDen; 
5i«fe  gar  su  »erfreuliche  ^bier  ihnen  Da^ 

Äff/tm.^3  War’  Ä0Cftm'  ** 

■ffob.  StKctytin  IV . ^beü 


lOO 


£ertn  Srfjillingci^itleife^efcEji-ctbung  nad)£>fc3nt>iett. 


mie  auch  anbere  50?eer » ejBunDer  / als 
gen/  tX>4jjer(pnnger  unt)  iDeminen/  fo  Dem 
SOBaüpfct)  an  Der  tröffe  nicht  Ptel  nacbgebeti; 
um  unfer  ©ebiff  [eben. 

SDen  i.932ar>  170z.  fanDen  mir  mit  Dem 
108.  Älflfftcr  tiejf  aeflürijten  ©encfel  rotbe 
©rDcn  - rnoraus  mir  unfehlbar  gcfd)loffen/  D ajj 
mir  nabe  bet)  Dem  33orgebürg  guter^offnung 
fepm  / melcbeS  einige  Daher  geflogene  gleich  ei# 
nem  Q5rett?©pief  mit  meif?  unD  fd>mgr^en 
^urffelen  gefärbte  gebet  ?(>ß6gel  noch  mehr 
fcefldttigten. 

5)en  7-  ?D?ar>  erblickten  mir  ron  meitem 
btefes  erftaunlicbe  QSorgebürg  unD  ©pi($  Don 
AFrica,  mir  lieffen  es  aber  rechte  ; unD  gien? 
gen  Den  8- dito  £BeffmertS ; Den  ?.  aber  mie? 
Der  9?orD#Oft  gegen  Der  ©leicber  # Finie  unD 
Dem  Tropico  Cancri.  SDGir  faben  f2Befimertö 
ein  ©ebiff;  melcbos  aber/olö  mir  rotbe  gähnen 
auSgeftecft;  unD  jum  Streit  uns  bereitet  bat# 
ten  / feinen  ©ticl)  gebalten , fonbern  mit  Dem 
übern  SSßinD  geraD  fortgefabren  ift. 

S)en  12.  Wlai)  fiel  aus  Unporficbtigfeit 
ein  Q3ootS  Unecht  pon  Dem  hoben  $}aff  in 
Das  97?eer , unD  murDe  pon  feinem  Slug  mehr 
gefeben. 

SDen  14.  fpieleten  um  uns  einige  wall? 
ftfdb  / moran  mir  uns  aber  nicht  gefehlt 
haben. 

SDen  17.  lieffen  mir  hinter  uns  Die  por? 
hin  frepe;  nun  aber  Denen  ©ngelldnbern  su? 
ftdnDige  3n.ful  & Helena,  melcbe  ein  hohes 
(%bürg  ; gutes  SSBaffer  unD  allen  Q3orratb/ 
fo  einem  ©ebtj?  notbmenDig  iff , reichlich  be» 
fi|t.  3mna§en  aber  mir  nicht  mußten  / ob 
mir  Dort  mit  greunDen  ober  geinDen  mürben 
gutbun  haben;  molten  mir  allDa  nicht  äu? 
Sprechen. 

2>en  zoMai),  als  an  Cbrifft  Fimmel? 
fahrt  / famen  mir  an  bet)  Der  noch  unbemobn# 
ten  ^nful  Diefes  Rahmens  / (de  Afcenfionc) 
maifen  17.  klafftet  tieff  21  n cf  er , unD  faxten 
frifebes  SDBafJer  in  unfete  gaffet  / hielten  uns 
aber  meiter  nicht  auf. 

g)en  22.  erfaben  mir;  unD  brachten  un? 
ter  unfern  SfBtnb  ein  ©nglifcbes  ©ebiff;  meh 
cheS  fiel)  eine  gett  lang  nicht  batte  mollen  ju 
erkennen  geben ; mir  fehieften  enDlicb-  eine 
©cbaluppo;  um.  ju  fragen;  ob  ämifeben  granef? 
reich  unD  ©ngellanD  in  Europa  grieD  ober 
$rieg  m«re?  Sie  Slntmort  mare:  ©ie  Fa* 
; men  pon  Dem  Capo  Verde , unD  giengen  ge? 
gen  s.  Helena , muffen  aber  nicht;  maS  in 
Europa  paffierte.  2Bir  fcbieDen  hiemit  pon 

einanDer.  . , . , 

©egen  ©nb  Maji,  als  mir  abermal  un? 
ter  Die  ©leid)er*Stnie  gefommen  fmD;  hem? 
mete  uns  micDer  eine  26inD#©til(e;  mit  einer 
ftarefen  4bi&  begleitet.  t 

£)en  i.Junii  1702.  fprang  ein  Q)00tS? 
Unecht;  aus  UngeDult  Der  Jfr\%  unD  ^leinmü# 
tigfeit;  pon  Dem  £5orD  in  Das  $}eer.  SRach? 


Dem  mir  acht  $ag  mögen  StßinD*  Dlube  fei 
langfam  gefahren  mären*  fam  uns  enDlicb  ft 
Furier  ©türm?  333inD  $u  dbülff;  unD  tri 
Das  ©ebiff  ron  Der  Ftnic  biumeg  gegen 
Den.  tfflit  Dem  halben  Junü  erreichten  ir 
Die  £>6be  Deren  3nfi;ln  gtunen  ^org 
burgS;  (Capo  Verde)  lieffen  fte  aber  lind 
©eitS  liegen  ; unD  eileten  ?RorD#<2Befl  gegi 
Dem  Tropico  Cancri  oDer  $rcbS » ©raif  ji 
unter  melcbem  mir  Den  2T-  Jumi  uns  befutiD 
habe«;  funff  ^ag  bernacl)  maren  mir  fct)! 
in  Der  ©egenD  Deren  Canarifcben  ^ufult 
$03ir  fi’affen  abermals  Drep  ©ebiff  an ; rt 
aber  feine  ^3artbep  Der  anDern  getrauete;  li 
fen  mir  einanDer  unbegrüft  mit  gvieD. 

SDen  8.  Juki  oernabmen  mir  pon  eim 
gran^6fifcl)en  ©ebiff ; fo  uns  begegnet  i 
unD  nach  Für  (sein  ©efpracb  feinen  Fauff  gec 

Madagafcar  fortgefe^t  bat  , Daj?  in  Eure 
nunmebio  mögen  Der  ©panifeben  Succelli 
Das  Kriegs  # geuer  in  rollet  glamm  ai 
brenne. 

S)en  unD  10.  Julii  begegneten  uns 
unD  Das  an&ere  gran^6fjfcbe©cbijf  aus  An 
rica  pon  Martinique  einet  Deren  Caribifcl 
fleinen  3nfulen  fommenD;  pon  melchen  1 
für  unfere  jiemlich  jablreicbe  Branchen  ein 
erfrifcbenDe  gruebten  erhalten  haben. 

£)en  13.  Julii  trieben  uns  Die  flarc 
SbBinD  fafi^biS  in  Amcricam  gegen  Diegn 
©anD  # ^ßdnef  POn  Terra  nova. 

SDen  16.  Julii  flarbe  unfer  ©cbiff#Liei 
nant,  unD  mat’D  unter  Fdfung  funjf  ©anoi 
in  Das  9J?ecr  begraben. 

£)en  22.  Julii  fanDen  mir  mit  Dem  £ 
gegen  bunDert  klafftet  tief  eine  $?ufc! 
©rDen;  fangen  alfo  gleich  DaS  TeDEUM  l 
damus,  unD  fagten  ©Ott  fniefaüig  5)an 
meil  nemlich  Di^  fiu  ^emtjfeSgeichenmar;  i 
mir  in  Europa  angelangt  fepen.  2luf  %$e\ 
Des  Capitaines  marD  DöS  ©chiff  fo  mol 
als  ausmenDig  gebubt . unD  neu  angeftrieb 
mithin  aües  in  Die  OrDnung  gefielit ; i 
noch  übrige  £>iebe  unD  ©eflügel  abgeffoeb 
jubereitet ; unD  feDerman  frepgebig  aus 
theilt.  ®er  Q3oots#^necht  auf  Dem  ober! 
9)?a|]*35aum  febrpe  überlaut:  JuwhljUr 
529alD  Darauf  faben  mir  Die  gan^e  Äuffe  1 
flein  Bretagne,  ©0  gar  Die  itranefen  rc 
Den  Por  greuDen  frifch ; unD  froeben  aus 
ren  Fdchern  fjeroor.  S)ie  glagaen  mur 
auSgeflecft;  unD  an  feDen  #&aum  jr 
baummollene  meiffe  gähnen  angehefffet , 
ein  geichen  ifl-  Deren  aus  Off?  SnDien  ?ur 
f ommenDen  ©duffen.  S)ie  ©ebiff ? Feut  1 
Darrofen  marffen  ihre  ©cbmu^Äuftel  * 
Die  ©eiten ; unD  legten  mei^  baummollcir 
OJiorgenlanD  perfertigte  ^leiDer  an.  $£ 
lofeten  ein  ©tuef  nach  Dem  auDern  gegen 
duffem  unD  nachDem  mir  eine  ©ebaluppet 
aus  gefebieft  / famen  mir  2lbenDS  bet) 

9» 


fui  Greis  an.  2$aS  von  &ben&S33aaren  Dem©cbif  de  P«?»^gefommen?t  Kaufmann' 
1)  ubn'0  sctvefen , n>ar£>  beut  ‘DJac^t  tymö  fo  ju  Pon-Louvis  gejagt  mare,  anerbotten  , 
leben / unD  alles  froloefte  vor  greuDen-  Doch  nicht  weitet,  als  big  Chälon  in  25ur* 
Siefe  tej$te  Raffet  * 9ecife  bat  fag  7.  gunD , allmo  ec  feine  erlebte  Butter / unD  3. 
mint  gemdbret.  2(uf  Des  Admirals  ©cbig  ©cbmegern  ju  befucben©innS  wäre.  ^yeDet 
) tobt  geblieben  t6.  auf  unferm  f.  unD  von  uns  bepDen  faugte  ihm  ein  $ferDt,  unD 
: Dem  lebten  Drep  sperfonen.  Unter anDern  reifefen  mir  über  Vanncs , Nantes , Angers, 
»enmir  Die  3cit  bigmeilen  mit  einer  ebrli*  Tours,  Bourges,  Nevcrs,  unD  Aucun,  fonfl 
n Äurßmeil  vertrieben  / abfonDeriicb  mit  Auguftodunum  genant , big  auf  Chälon  trr 
cm  Siger,  amep  2lfen  unD  etiieben  $apa#  Dem  £erhogtbum  «SurgunO  an  Dem  Saone- 
en , fo  Der  Capitaine  mitgefübrt  batte,  glug  gelegen.  2lllDa  liege  mich  #err  £am* 
>r  Denen  äffen  mare  fein  5vlet'D  geber ; fo  pert  nicht  ebenDer  fort,  big  icb  mich  mit  ihm, 
> ienianD  Das  ©einige  aus$oge , (egten  fie  unD  feiner  greunDfcbaft  acht  $ag  ergoßt  unD 
ges  an.  2lls  einmal  mein  CameraD  einem  erlugiget  batte. 

£aar  gefebnitten,  unD  Die  ©ebdr  bep*  Q}on  Chälon  ritte  icb  eilenDS  über  Q5t* 
$ gelegt  batte,  wäre  Der  21  ff  gleich  Da,  fan£  (Die  £aupt*©tatt  in  $ocb*$5urgunD) 
m Die  ©ebar  in  Die  fraßen,  unDg'enge  unD  über  Montbelliart  (allmo  icb  von  Dem 
gleicher  Cegalten  feinem  SD?it^2lffen  Die  Treffen  bep  grieDlingen  neebg  33afel  «ftacb* 
armgu^en-  riebt  erbalten)  unD  fam  ju  QSafel  an,  Des 

S)eni3.  Julii  ijoi.  fegelten  mir  gegen  Willens  Dafelbg  über.  fJibeinju  fetten.  2lUetn, 
^-Louvis : liegen  uns  in  Den  neebg  Der  meil  auf  Dem  9vegbS*Q5oDen  jener  feits  alles 
aDt  gelegenen  Canal  einleiten,  unD  löfe*  ungebermar,  bab  ich  einen  anDern  S35eq  ge* 
inDegen  abermal  ein  ©tüif  nacb  Dem  an 0 nommen , inDem  ich  von  Dannen  über  $flübl* 
t-  £>te  Regung  beantwortete  folgen  häufen,  Colmar,  ©cblett  * ©tatt , unD 
jgmit9  ©egenfcbügen.  Cine  unbefebreib*  ©tragburg  auf  Clfag^abern  gereifet , unD 
1 Stenge  QSolcfö  gunDe  auf  Dem  Canal:  allDa  bep  einem  meiner  Rettern  fo  lang  ver* 
£err  Capitaine  Dancfte  uns  ab : mir  bin#  barret  bin , big  icb  Durch  einen  eigenDs  aufge* 
*n  beDancften  unöme^en  feiner  gefebieften  nommenen  Rotten  von  3bro  durchleucht 
frepgebigen  ©orgfaltigfeit.  die  ©tu#  PrinceLouis^ftarggrafenju  £5aaDen,  meinem 
murDen  jum  (einmal  von  allen  Drep  gndDiggen  £anbs  * gürgen , fo  DtfmalS  als 
)igcn  gelbfet , biemit  aber  Diefe  groge  5?apferl.General-LieuccnantDie^apgr(.9ieicbÄ» 
»fahrt,  fep  Dafür  emiges  Sob,  Slrmee  commeudirte,  einen  ^3ag  erbalten  bab 

Uicb  gefcblogen-  (Den  ich  graD  an  Dem  dag  meines  3»iDianer* 

den  Dritten  dag  Diefer  2lnlanDung  marD  2lpoge(S  unD  ©cbüßerS  Des  #.  dboma  em^ 
amt  meinem  CameraDen  in  Dagges  Ma-  pgenge)  mitmelcbem  icb  Dann  über^auterbur^ 
n berugen ; mir  überlieferten  Die  2lr|nep#  unD  0ib«in#3abern  Den  26.  Decembris  1702, 
ten;  murDen  freunDlicb  empfangen ; mol  $u  Ctlingen  bep  meinen  lieben  Cltern  unD  90. 
iert,  unD  ebt’licb  bejablt-  ^cin  ©olD  übrigem  ©rog#^after  glüeflieb  angefangt , 
en  alle  ?D?onat acht  Spedes-<$;baler,  mel#  unD  beimfommen  bin.  S)em  aUerbocbge« 
tiir  für  7 • Ottonat  völlig  ausgejablt  gnö  Q3ött,  Der  mich  Durd^  feinen  Cngel  auf  Die* 
D<n.  , , fer  fo  meiten  ÜveiS  Dermagen  vdtterlicb  bin 

3u  P°ct* Louis  hielte  ich  mich  bep  einem  unD  her  geführt , bemabrt  unD  erhalten  bat* 
tbierer  ^mep  ?0?onat  auf,  big  ich  eine  @e*  fepe  Darfür  Cbr,  M unD  ^anef  in 
tbeit  nach  Otlingen  in  Die  SQ?arcf  Q3aa#  alle  Cmigfeit. 

erfragen  mürDe : Diefe  bat  mir  J^err  Lam- 

j n A . r ff. nr~ 


«in  mit  mit  m$  O(i,3n0i«n  auf  eben 
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Wir  mit  eben  Denen  SOlirtelcn  / Derer  fte 
bieju  beDunt  hatten/  wag  gleicheg  gegen 
Den  fönten  juwegen  bringen. 


Numerus  94. 


©rief 


R.Patris  Guidonis  Tachard, 

tCVCr  Millionen  Societatis  JEfu  ilt  Dffr 
SftDien  23orfeherg/ 


an  Den 


•öettn  ©tafelt  VerjusfcotlCrecy 
ju  ipatifj, 


ehemaligen  gnwijöjtfcljeit  geBDllmäd)tigten 
SSottfchatftcrn  bet>  DernDvigwicfifchengrieDen# 
Schlu $1  unD  unferer  Miffionen  grofen 
©ufthdter. 


(Öefcbriebert  31t  Pundifchery  ifl  <D(F<* 

3nbien/  beit  4 .^orrnwg  *7 o }• 


3Btebie  p§ranfjbflfd>e  definier  ebeDeffen  non  süm 
»ectrie&en/  jtd)  Ju  Pundiichery  unD  felbtfl€c  (Segen»/ fol* 
öen&S  in  Dein  ÖJeicb  Carnate  oDecGoiconda  otjl  gefegt 

haben  ? £o&  befagren  (Scafenl  v«jus  eon  Crecy,  tote 

aUCb  PairisBouehctunD  anDececMiffionaiiorumaQDa. 


£od)<  unD  SBoblgebobwiet  @wf> 
©ndbiger£err! 


P.  C 


5Y>3chfg  Fan  billicher  fe»n  t alg  haf  ich 
Ji  ©uer  Exccllenb  »on  Denen  in  DemOleich 


Solchen  3wecF  $u  erbalten  ? fiengen 
|ti  Pundifchery  felbf  an.;  unfer  Vorbaben 
bewerefe  n ; aber  Faum  batten  wir  aüDa  ( 
neue  Kirchen  gebaut/  unD  in  Derfelben  unf< 
Slpofolifcben  Vernutungen  Den  erfen  <2 
fucl;  getban , als  Die  dpolldnber  unD  ton  D 
nen  »erjagt , unD  in  Dag  ©lenb  »ertrieben 
ben?  pon  welchem  wir  fd;wcrlic&  würben 
ruef  gefebrt  fepn  / wann  nicht  £ucr  Excel! 
be»  Dem  ^rieDent?  # C°ngrefs  Die  @acb  Da 
gebracht  batten , baß  gebaute  dpollänbcr 
fagtetf  Pundifchery  Der  Königlich*  Sran^ji 
^nDifcben  Compagnie  suruef  flellen  mu§t 
mit  welcher  auch  unfere  Million  in  Den  V 
ihrer  Kirchen  unD  Rcfiden|  allDa  »on  net 
if  eingefe^t  worDen- 

21  lg  ich  nach  meiner  fünften  9veig 
Pundifchery  an  Dag  £anD  gefiegen/  fanDe 
aÜDa  Den  Patrem  Mauduit , welcher  bret? 
big  gierig  $?eil  »on  hier  gegen  9?orb*©3e! 
beraito  eine  ©hrifenheit  angelegt/  »orbin  a 
Die  Million  »on  Madura , allwo  er  Die  £a 
©prach  unD  Gebrauch  erlernet  / »crlaj 
hatte.  ©r  war  nemlich  nach  tEarwtfepui 
gezogen/  unD  beforgte aÜDort  etwann  hunt 
©hrifen , Die  er  feit  feiner  SDabinFunjtt 
tauft  hatte.  ©ben  Diefer  Miffidmarius  I> 
etliche  £dnDer  Diefer  SRachbarfchaft/  abfont 
lieh  aber  Die  ©egenb  »on  9?orb  # £Bc| 
Durchreifet/  mit  folcher  ©elegenheit  aber  n 
allein  Dag  ©»angelium  unterfchieDlichen 
efern  gepreDtget  / unD  etwelche  ©erfonen 
tauft  / fonbern  auch  ju  Der  Million  »on  T 
colan , (fo  ebebefen  in  Dem  Srcich  Carn 
Der  Slbgottere»  -öauptnef  unD  Vurg» 
war ) wie  nicht  weniger  $u  Der  Kirch  ju  Pi 
ganur,  (einer  grofen  unD  »olcfreichen  t 
Pundifchery  beplduffig  fünfzig  Stunb  e 


Carnate  neugefifteten  Miffionen  Nachricht 
ertheile?  weil  wtr  folche  nechf  ©Ott  SDerofel* 
ben  hauptfdchlicb  ju  Daneben  wifen  / alg  web 
$e  in  Dem  lebten  grieban*(Scf)lu§  ju  OligwicF 

«ng  Die  Vejiung unD  Miffion  »on Pundifchery  — s 

Durch  S)ero  ©efchitFlicf)*  unD  StanDhafftig*  legenen  ©tabt)  Den  ©runb  gelegt , unD 
Feit  erhalten  haben  ; »on  welchem  övt  aug  Diefem  le|tern  Ort  big  ach^iß  ^Jerfonen 
wir  mit  einer  reichen  @eefen  ^ SrnDte  €»an# 
gelifche  2lrbeitvr  in  Die  nechfe  Königreiche 
augfenDen» 

^RachDem  unfere  Million  in  sUm  war 
gerflohret  worDen  / »erfugten  fich  Die  meiflen 
unferer  Millionären  »on  Dannen  nach  Pundi- 
fchery , einer  auf  Der  (See » Kufe  »on  Coro- 
mandel  gelegenen  (Stöbt  unD  Vefung  t ju 

welchen  tcl)  nach  meiner  Dritten  guröcffunft  — 7^.-—®  , • ■ 

aug  grancfreich  mich  ebenfallg  gefeüet  habe,  wartigem  Schnitt  allein  $u  Ahur  »ter  S tu 
©a  wir  nun  Die  93?enge  abgotfifcher  ^epDeni-  »on  Der  ^dudfchen^aupt^topr 
fo  gegen  SEBeflen  unD  gegen  Serben  ung  um#  “ ' f 
gaben  / betrautet  hatten  / würben  wir  »on  ei* 
ner  heftigen  VegierDe , fe  ju  befehren  / ent# 
jünbet ; Dann  Wir  hoften  / Da§  gleichwie  Die 
Q3ortugeffche  Sefuiter  gegen  SuDen  bereite 
4m  C'h*1f enheit  »on  jwe»  mal  tüfhbert  tau# 
fenb  ©laubigen  errichtet  hatten ; alfo  auch 


Fehrt’  _ e 

€he  ich  Dag  letzte  mal  aug  Iranern 
nach  SnDien  jurucF  gefebrt  bin  1 batte  icht 
unferm  Patre  Generali  ju  0com  erbalten  / i 
Pater  Joannes  Venantius  Bouchet  fch  auf  1 
ferer  ^ran^offdjen  Million  wieDer  einfei 
folte#  w'elcher  nach  &er  sumi{d)m  ©mporti 
in  Der  ^3ro»inh  MaUharm  fidf)  Der  Mah 
fi^en  Million  »ollig  ergeben?  unD  nebf  atiD 


paly  eine  ©btifenbeit  »on  mehr  alg  jwani 
taufenD  ©laubigen/  Die  er  alle  mit  eigei 
^)anb  getauft , ju  SfanD  gebracht  bat 
So  balD  er  »on  mir  Den  SBillen  unfe; 
Obern  / ba{j  er  feine  Kirf;  aüDa  »erlaffe 
unD  su  ung  ubergeben  feite  / »ernommen  h 
U , machte  er  fich  auf  Die  Sieig/  uneracb 

all 
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7Ü  «“  w «Hw.  tu  «,■  Die  Mallome- 
SaiCrtc  tetm  welchen  taner  aub  Mogol  fic5  Derfeiben  t>urc6  ©robe, 

“Ä  f '?"?  f «<•««'  ™«9  bei  atril«  cXondT  r«Srt  Z‘ 

tt  ftc  in©brigo  neugebobren  tjotf c , su  ber,  ben,  ig  ße  oon  ihrem  ftop/dpn  tsuon&  im!> 

f rJ£  - ®,er^F5en(  ^ei1  nnr  fc^g  l^cr'  SWchthumfehr  abgefallen.  2)ie4Denben  Dich, 
> ogt  ich  auf  Diefe  ber^brpcbenDe  £5cur(au,  ten,  Der  Ort  tioäre  »or  2ßterb  fo  (uffia  aeme* 
m mein  »fr  batten  ei  nee  Der,  fen , Dag  ihre  Ser  fo  oft  eb  Sn  Sie 

taffen  erfahrnen  unD  gerieften  Wann*  no,  auf  Die  ©rDe  tob  su  Fommen  , ^ aüDa  ihw 
?«'  N#er  nemficb  fähig  wäre  unferer  neuen  ^ «fammlun«  ^gebalten  bab  n m nach 

«eftalt  lwo1  , „m 

Dem  @ei£  unD  blutigem  ©rimm  Deren 
Obftgern  su  entziehen , geh  »erlogen  bat, 
fen  , eigen  Die  $?obren  Die  meinen  Pago, 
den  ober  ©oto^empef  nieDer  big  auf  einen  , 
aub  welchem  ge  eine  Q3urg,qiege  gemacht, 
Die  ©fabt  aber  mit  einer  fehle# ten  OJFauec 
umfangen  haben.  SDie  unlieb  viel  Sanber, 
Die  Der^ @ro*Mpgor  erobert,  unD  Die  unenb. 


— ..  ycuuyitnue  Weltall 

1 geben , Damit  Diejenige  auf  einen  »egen 
ib  beharrlichen  ©runD  erbaut  würbe.  ©r 
achte  mit  geh  bon  Ahur  einen  anDern  Mis- 
»narium  unferer  ©efellfchagt,  »ergebe  Pa- 
ra Fontaine , einen  gebobrnen  gran|ofen, 
n er  feibg  nach  feinem  gug  abgeriebtet  bat, 
f Dag  alfo  su  2/nfang  Deb  9)?er$enb  im 
ihr  1702.  wir  in  Dem  3ieic!j  Carnate  fchon 


’t)  Miffionarios  gezeigt  haben.  Pater  ' Bou-  Me :^enae©tdffV/  Die  er^ n^rnttn^Hk^ 

irjb” »efejeiie  moto,  iäts,  ä «y^rz87o(*m 

ran?,u  nn  m bMwfan™  tauglicheren  Äriegb , Seuten  , Die  feine J ©faubenb  ober 
^ Wichtigen  2imt  gnDen  Mahometaner  waren  , befeße*  Der enweaeubne 

SÄE‘sf;;.XlÄ;  L“ÄSrHS3? 

&Tfm' mil  f<til>m  ttm  mb  ebm 

sQ5efagfer  tapfer  »on  Moeol  pflegt  feine 
bornebmge  IXeichb, Beamte  auf  ihr  geben, 
and  mit  gewigenSanDern  su  beiebnen  , um 
hteDur^  ihre  triftige  SDieng  su  bergeffen, 
Doch  mit  Dem  35eDing  einige  $?annf#agf  su 
Werbt  |u  feinen  ©iengen  jeDerseit  in  QSereif, 
fchafft  ju  halten.  Siefen  Sanb, ©raffen , fo 
ge  Omerö  nennen,  fegt  er  einen  ober 
©rgrn,^)anDler  auf  Die  ©eiten , welchem 
obliegt  jenen  auf  Die  ginger  su  flauen,  Da, 
mit  ge  bab  SanD  nidht  aubfaugen;  sugleicÖ 
aber  Die  ©teuer  für  Den  tapfer  einsutreiben. 
fathitn  woV’"'  'iri"  "'»u»»'  Ser  ?anb,©raf  bon  cMibkan , wohin  Die 

Öri  ?^cn0f  anDere  0e^uch'  ©taDt  Tarcolan  gehört,  nennt  ß h öi! 
Den  SOienfchen.  nicht  allem  plagen,  fonDern  welcher  Durch  feine  §JerDienften  aufaetommm" 

fcÄ“«  ef’  m*  »fT«  unD  U ÄeHMö 
4ufufl  fith  ta.ali*  jiumma!  m etnent  fft  hat  fflnff  lotohf.avJ,  S;  'L': 


- yvm|jui/  uul 

nach  Panganur  gefdji eff. 

^br  ©ammeb^lah  war  gemelDete^  c<- 
ullwo  ge  geh  alle  Drep  einfrüchtig 
[cblogen  haben,  auf  Der  neuen  Mißion , waö 
UleiDung  unD&benb,2lrt  betrifft,  geh  gleich 

cn  Sanias . Bracbmamten  / Daö  ig , 
rert  ^e^Dnifcfeien  bugenDeit  (Dr^eite^ 
wen  von  2lhel  aufjufübren : ein  wahr, 
tefi  febwereö  ^oeb , Degen  frrengen  Sag 
n Die  Slpogolifcbe  Siebe  unD  ©pffer  ertragen 
; Dann  nebg  Dem,  Dag  ge  geh  bon  allem, 
*Da  lebt  oDer  gelebt  bat,  bergehe  bon 
ben,  gleifch  unD  ©#n  enthalten  mögen 


fv.  ^ v c , Mvt 

Kbulug  geh  taQlief)  swepmal  in  einem 
b' auch  in  Der  grofren  5vdlte  su  baaDen, 
lieh  in  Der  grübe,  unD  oor  Dem  ©gen , fo 
!,  ptb  ^ag^  nur  einmal  genieget.  ?Ü?an 
Feinen  anDern  ^oeb  halten , alb  Der  feibg 
öra^mann  ig ; eg  wäre  einem  Sanias 
Spott , wann  er  geh  würDigen  folte  Dab 
tngfte  su  geniegen , fo  bon  Seuten  aub  ei, 
geringem  Cafle  wäre  subereitef  worDen- 
frr  ©tanD  berbinDet  ge  fernerb  su  einer 
wu  ©infamFeif,  weil  ihnen  nicht  erlaubt 


€r  hat  füng  ©fabt^ogt  (Di?S  ; 
nant  werben)  su  Tarcolan  eingefept,  Derer  ei, 
ner , unD  swar  Der  bornebmge  Dem  Patn 
Beuchet  einen  Topo  ober  2i$,®*lb,  fo  ec 
nechg  Dtefer  ©taDt  befalfe , gef^eft  hat, 
in  welchem  Diefer  berühmte  Miflionarius  pon 
Der  Seit  an  wie  ein  ©ingeDler  geh  aufbält 


©0  halb  er  nun  in  Diefem  Topo  erfchie, 
nen  war,  ergienge  Der  Ofug  nicht  allein  Durch 

SgenfC  unD^bm’  ^fr  ^ ®Um  ^ tj"9^ ^5' ^h^rlrcolan^n 

S?ä:ä”<j  r,S".SÄ.xsÄ,,Ä 

fuchfe  ihn  allDa  Der  erge.  «SBeil  nun  Pater 
Boucher  Die  ©prach  unD  ©ebrduch  außbun^ 
big  »ergehet,  wuge  er  geh  in  Diefem  £anbel 
jo  gut  su  fehtefen.  Dag  Der  Cramani  ab  feinem 
grengen  Sehen  , ab  feiner  aDelichen  ©ewobn, 
beit  von  Feinem  $?enfe hm  unter  Feinerlep 


'Weige  anbere  eben  fo  unerträgliche 
pigbmen/  welchen  Die  Sanias  unterworf, 

Tarcolan  wäre  ebcbegen  eine  nahmbagfe 
ht/  alb  ge, noch  unter  Denen  Königen  bon 
mda  punbe;  feit  Drepgig  fahren  aber, 
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o^rwanb  ntc^t  Dorf  ©eringpe  an$unebmcn/  hep  Denen  Hcpben  oerurfacl;t/  unb  wicgcWöl 
öb  feinet  feinen  2ltt  mit  Denen  Leuten  utnju?  tig  btt  fpottiphe  <83abn  / alö  wäre  er  eit 
g«ben  / mit)  ab  feinen  geiftreicben  ©efpräcben  Pnmki , nachgelaffen  höbe , ip  leiebt  5«  « 
Sch  nicht  wenig  perwunbert  bat.  ©leicbwiebie  achten.  t 

SnDianer übet  bie maffen  furwiljig  ftnb , alfo  ©»leben  qjepfriden  folgte  enblidjauc 
wäre  Die  erpen  $dge  ein  folcher  Sulauff  ju  ber  Commendant  ober  ©tobt  * Obn|t  öo 
(einet  ^fifiblereo/  ba§  ec  faum  Seit  gefun?  Tarcokn,  «nb  nach  ihm  aüe  Snwofenec  bief« 
ben  bat  fein  Äreoier  ju  betten.  SDotf)  wur?  Haupt  ? ©tabt , bergcftolt  / ba§  nunmehr 


ben  bt'efe  Qkfuchungen  burch  9?etb  beren 
25rad?maiwem  unb  Scbogi  etliche  mal  um 
terbroeben  / welche  bureb  t^te  £anb?  unb 
©affen  ? gauffer  haben  laffen  autfruffen»  ber 

Sanias  im  gufl*3BdlDlein  wdre  ein  iW^ober  ----- 

guropder , batf  ip / ein  betrogener  Sumpen?  gierig  anboren-  5Hiein  man  mup  bem  auj 
ÄerfT  welcher  heimlich  <2Bcin  trinefe,  mit  fei?  gefprengten  ©aamen  a«t  laffen,/,  aufjurcad 
nen  Jüngern  ftleifch  effe,  unb  allerbanb  Hafter  fen/  unb  seifige  grujt  farpotjubwigen ; 11 

t.r.  J unh  hi*  nirtfipii  hti'1  ctrofTe  ^cfchWeinuffcn  / WuCl 


ba$  Spanqelium  allba  nicht  mehr  mit  ©ebani 
fonbern  mit  Sbren  allen  peifunbiget  wiri 
welche  in  bie  ^Bette  bauffcnWeifj  ben 
narium  in  feinem  £up  » SBölb  befuchen  / tin 
Daö  SBort  ©Ötteö  auö  feinem  €D?utiD  b 

^ Cll Ma.'m  hmm  urtiiß  mit 


rnaffen  Piet  groffe  ^cfcbweinuffcn  . 
nach  unb  nach  muffen  geloben  werben  / Du 
Hepben  ton  bem  3^ch  ©bripi  flbfehroefen. 


©er  Pater  Mauduit , nöcbbem  er  jr 
Kircheib  bie  eine  ju  CarutoepunM  / bie  öi 
bere  ju  Erudurgan , fo  Dreydg  ©tunb  Pt 
Pundifchery  gegen  ^Rotb  ? SOcpen  liegt  / « 
baut  hat  / lernet  je|t  bie  Grandanifche  ©prai 
welche  eigentlich  bie  ©cljul  ? ©pracl)  ber 
©eiehrten  ip  / wie  batf  Latein  in  Europ 


perube.  ' ©olcbe  QSerleutnbungen  unb  bie 
weiffe  garb  feinem  2lngepchtö  haben  berglei? 
eben  0iuff  fo  glaubwürbig  gemacht  / ba£  ber 
$lnlauff  beren  Leuten  / benen  er  prebigte  / et? 
liehe  mal  in  bae  3tbnef>men  Farne.  ^Pacb? 

Dem  aber  aebachter  Cramani,  fo  ihn  gefHfftet 
hatte/  btö  fuuff  SQJonat  ihn  wohl  autonom? 
men , unb  feine  ffrenge  ^u^wercf  gepruffet  r 
auch  zugleich  be^  ©faubenö  wegen  mit  ihm 
•manchen  SBortjlreit  gehalten  / unb  bie  wohl* 

L^Ä(SSw*SlSMta.  ÄttS i'Ä"SÄ»«f  W 

9tlf'n ■5?,i i S«fff M oor  ffhrift  aU'U*  ä Sntiiflnan  SStftljrung  »iü . niu(i  i 

unb  jff  bermal  ein  etffenger  Sh  P*  fe  t)eiflef?€n  / fo  in  btefer  ©pre ch  i 

©aö  gcfdhrliche  ©efchrep  feiner  fSenepj  — 

bern  unb  §einben  perfchmunbe  nach  unb  nach/ 
woju  ein  unb  bie  anbere  CSefuchung  gvoffer 
Herren  baö  nieipe  bepgetragen  h«ben.  ©er 
erpe/  fo  ju  ihm  fommen  ip/  toar  tin  Tarn- 
udi,  batf  ip/  ein  ^5rachmann  m$  bem  alte? 

Pen  unb  boebffen  21  bei , ein  gar  berühmter 
0?ann  / unb  bc^  £anb  • ©rafen  tfon  Carn«e 

§Ä  «Ä 

fo  weit  eingelaffen  ober  befennt  hat  / ba^  nur 
ein  einzige#  allerhochpeö  (2Befen  fepe/  fo  man 
allein  anbetten  muffe- 

fuÄung  brachte  bem  ShriPlichen  ©lauben 
noch  groffere  Sbr  ju  weg  , al^  nemlid)  ein 
Raftbapur»  ^ahmenö  Seck.,  welchen  beuanb? 

©raf  su  feinem  ©ohn  aufgenommen  / uno 

«wässr  ää  aßr®f;  ssäk; 


jehrieben  pnb’/  'Damit  er  dö  ein  gelehn 
Öiann  geachtet  Iberbe  in  benen  SBi'ficnfcbfl 
ten  / welcher  bie  ^epbnifche  £fl>rer  fich 
rühmen  pfegem  unb  nicht  julafft'mbaf  bergl 
efcen  Sucher  in  bie  gemeine  ?anb  ? ©pre 
uberfe^t  / unb  ihre  Sßiffenfehafften  pon  jeb; 
mdnniglich  Perflanben  werben  ; bann  i 
2&r<t(fcm«mier  halten  bafur , ba^  bic  SC 
fenfdjafften  unb  ©elehrtigfeit  bie  eigenth«! 


©0  hat  e$  auch  bem  PatrT  Fontai 
gleich  anfangs  mit  feiner  Million  wolp  gelu 
gen;  alievmaffener  bie  ©unp  t>tf  Bö»fe 
pon  Punganur,  unb  beffen  Stau  ©rof’/^J1 
ter  ©nab  ju  gewinnen  baö  ©lucf  gebat 
welch»  wegen  beffelben  CD?inber;dbrigFeit 
feinem  Nahmen  allba  regiert,  ^ebp  b< 


itriegö  ? Leuten  jti  unb  ju  ^uj  / mit 
einem  unter  Krümmel  unb  Raueren  rlmgeti? 
bem  ^elb  ? ©piel.  Sr  größte  ben  Pat« : mit 
tieffeper  (Shrerbictigfeit;  befähle  fich  m|tan? 
bigp  in  fein  ©ebeft';  bottc  ihm  Itegenbe  ©u? 
ter  an/  urtb  fe£te  nach  genommenem  utjauo 


feinen  Bug  nach  Der  in  Sagen  liegenben  Sßo 
pungre/^fort/  um  folche  im  Wahmenjtf* 


©ro|  ? Mogors  p6üig  einiunehmen.  SBaö 
Hochachtung  Dergleichen  €h*en  Pa«i  Boucher 


ober  ©elehrte  du<S  bem  hohen  2ibe! ; wora 
folgt/  baf  er  allein  hinnen  acht  Monaten  nu 
5Srßchmdnner  alö  gefanife  Mifllonarii  » 
Madura  in  j(f)en  fahren/  getaufft  habe.  © 
te  er  alfo  fortfahren  / fo  Fonte  man  ihn  eir 
Slpopel  beren  25rad?m«rmer  heiffen  / u 
wann  mit  ©Sttlichem  ^5epPanb  eine  gw 
Sahl  folcl>er  ©bedeuten  folte  befehrt  werbf 
fb  tput’bcn  pch  Die  geringere  Sunfften  leie 
lieh  ergeben.  9?ur  Die  Erfahrung  fdbro 

mi 
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Snnfjalt. 


lieh  / Dag  nemlich  Dergleichen  glücfiicher  2ln 
mg  öfters  eine  gewaltige  Verfolgung  nach 


•I)  gehe.  2lber  GO^S  wolle  nur  nach 


ner  unenDlichen  VSeig&eit  feinen  SOSt'llen 
1 uns  erfüllen-  (£rg  oor  fünf  $agen  ha# 
n fleh  $u  unfern  Ören  porbenanmen  Müfio- 
riis  noch  $wep  anDere  gefeilt,  welchen  ich 
n oben  gleichen  ©eegen  t wie  jenen , 
ünfehe. 

3)iefeS  hab  ich  €uer  Gräflichen  Ex- 
len^  oon  unfern  neuen  Chrigenbeifm,  $u 
leben  SDiefelbige  burdh  3bte  Slllmofen  fo 
l betragen  , in  Kurze  berichten  foüen. 
>ann  nun  Deren  ^eubefebrten  unD  Deren 
n>golifchen  ©Idnneru  r fo  fte  auf  Den  Sööeg 
> wahren  Glaubens  verleiten  , Gebett 


R.p.  Bonch«  unb  Pater  Mauduit  (c^betl  ©f fdttQe 
HUÜ  Itnb  Stoffe  Ouaal  / Pater  Id  Fontaine  flßer  ßitf 

©darnach  um  Des  ©laubenfl  »tuen.  SJrbeit  unb  jruif 

öefamter  unb  jeglicher  granfjöitfchen  Miffionarien  s.  T. 
m biefen  £>f  3nbifchqn  Sanbfchafften. 


9Bob^@btt»fitbtöec  «Pater 
in  gfjriffo! 

P.  C. 


©I  Dtefes  Saht  aus  grantfreich  feine 
Gelegenheit  allhier  angelangt  ifi , bin 
ich  gezwungen,  <£uer  V5ohl * ^hrwurDett 
, . s ..-vr-  gegenwärtigen  Vrief  Durch  ein  SüdnifcheS 

<fmtbaSS  !$' |u  PW»'  erb»rt  Tb'  ®<W' - f<>  am  Ain  n«c&  E„top7m  Sf 
S grofe  Belohnung  haben  guer  Excellenß  fehrt , $u  überfchicfen.  v ® 

1 demjenigen  jpm  t Vatfer  nicht  ju  hof*  Unfere  in  Dem  Königreich  Carnate  neu* 
/ welcher  auch  fo  gar  einen  falten  ^runef  gepflanzte  Miflloncs  beginnen  nun  aUaetnacft 
m.L  S«  feinen  Wienern  um  feinem * ttflt  Ruthen  |u  fafen  SS 
' spännet  finD  Dermalen  Damit  befdjäfftiget , 


gereich  et  wirD  , ju  oergelten  Perfprochen 
? 3ch  Darf  jwar  nicht  fagen , Dag  ich 
ne  SlnDacht  mit  Diefer  fo  heiligen  Scannern 
bett  oereinbaren  werDe ; wohl  aber  per# 
eien  > Dag  feiner  aus  ihnen  mit  tieferer 
:enbietigfeit  unD  ecfanntlichever  Sbancbar* 
, als  ich  / fepe 


ier  ©räflidben  Excelleng 


i'ifchtry  in  ©ft# 
ienj  ben4.jebr. 
1703. 


toaiötbtöfb  gehotfamg« 
©jener/ 


Guido  Tachard,  aus  Der  Gefellfchaft 

3^fu. 


Numerus 

§5  rief 

Pauis  Guidonis  Tachard 


eral  - Superioris  Deren  Milfionarien 
auS  Der  Gefellfdjaft  in 
ö(V3nDiem 


an  beit 


Patrem  ftDtt 
Chaize, 

ichfersocietät  ^rieftet,  unD  3hro 
CO'iajefiaf  Des  Königs  in  grancfreich 
Veichf#Vatterm 


©efcferiebetl  3tt  Pundifchery  , bett  30, 
mb.  170J. 


»fipk-  Stmtyin  IV . $beil* 


als  Pater  Bouchet , welcher  in  Dem  König* 
reich  Madura  pormals  fo  Piel  ^epDen  befehlt 
hat,  nunmehro  aber  in  Camatc  als  =Oberec 
Denen  Drep  übrigen  Miffionarii* , nehmlich 
Patri  Mauduit,  Patri  Fontaine  unD  Patri  Petit 
jwar  löblich  Porgehet,  allein  Diefes  ^ahr  ei* 
ne  Fleine  Verfolgung  uberganDen  hat ; Dam* 
er  warD  famf  feinen  Catechiften  in  Die  @e* 
fangnug  geworfen,  mit  VeDrohung  ihn 
graufamlich  ^u  gudlen , unD  lebenDig  ^u  per* 
brennen.  <£s  wäre  fchon  würeflich  be* 
fchlofen  ihm  feine  ^)dnDe  in  ein  baumwollen 
nes  in  öehl  getrdnefteS  ^anD  # ^uch  einju# 
binDen,  unD  folcheS  Demnach  ai^u^unDen. 
?0?an  hat  ihm  öfters  gluenDe  ©tücfe 
fen  Porgewiefen,  unD  beDrohet,  ihn  Damit 
an  Dem  ganzen  Seib  m fengen-  ZBeläes 
aber  alles  Der  gutigge  pon  ihn* 

abgewanDf,  unD  er  felbf  Die  #encfer  DurcJ 
feine  auferbauliche  GeberDen  , auch  fo  un* 
»erjagtes  als  freunDlicheS  Slngegcht  hiepoti 
abgefchrocft  hat,  Nichts  Degoweniger  fjaf 
man  ihm  gleich  anfangs , Da  er  eingejoge» 
wurDe , feine  Capeüen  , alle  feine  ©dchlein 
unD  gahrnufen,  famf  Denen  GelDern,  welche 
fo  wo!  für  feinen  unD  feiner  Catechiften/  al£ 
auch  Deren  übrigen  Drep  Patrum  Unterhalt  ge* 
horten  , endogen , unD  Die  füng'DIerep,  fo  a 
bewohnte , pollig  ausgeraubt 

€nDlich  / nadjDem  er  ein  ^onat  in  Dem 
KercferohneanDere  Nahrung  ati  einem  me« 
nig9Mcb,  fo  man  ihm  tdglicheimoDerjwep* 
mal  in  einer  OvtnDen  fparfam  ^u  frmefen  ga* 
be , jugebracht  hatte , warD  er  wieDer  famt 
Denen  Chrifen  auf  frepen  gug  gegeüt , ml* 
che  Götf  gleiches  ^epDenS  unD  VerDiengtf 
würDig  geachtet  hatte.  £>och  wurDe  ihm  Das 
Slbgefohlene  nicht  juruef  gegeben  , fonDern 
wir  mugten  ihn  aus  unferer  grfpahrung,  f> 
gut  wir  fönten  / pon  neuem  nusrugen. 


io6  Nurn-^j.  An*  1703. P.Tachard,  au3  Pundifchery. 


©eine  frohere  ©ebult  unb  ©tarefmutigfeit 
mit  melcger  er  fokge  Sbranöfat  auSgeganben  / 
gaf  nicht  allein  alle  ©griften  ,,  (onbern  aud) 
Dte  bjepDen  fegt  erbauet/  mithin  Dem  ©grigli* 
eben  Magmen  nicht  geringe  ©gr  jumegen  ge» 
bracht- 

SDem  Patri  la  Fontaine  gaben  Die  Q5racg* 
mannen  ber  ©tabt  Pungenur  ein  bofeS  ©piel 
ma^en  möllen/  alö  |te  etliche  ^fteubefegtte  »on 
ihrer  Caft  ängemffjeH  ihn  ju  »erflogen  / bag 
er  bet)  bem  ^eil.^fteg^Opffer  geh  beS2ßeinS 
bebiene;  melcges  als  eine  beten  größten  Übel* 
thaten  unter  biefen  4bepben  geachtet  mirb. 
fDatgbem  er  begmegen  »iel©pott  u.©cgmacg 
‘übertragen  hatte begehrte  ©Ott  folcge  ju 
feiner  großem  @gr  / Dag  er  je£t  mit  reicherem 
©eegen>  als  »orgln  niemals  / bem  #epl  unb 
ter  SBefegrung  bereit  .fpepben  oblieget. 

Pater  Petit  erlernet  in  feinet  (Sinftblerep 
Die  £önb>©pracl)  / unb  gembgnet  ftch  juglcid) 
an  Das  jlrenge  0ug  * Seben  > melcges  er  auf 
tiefer  Million  führen  mirb- 

3Jer  Patet  Mauduit  ßfct  Um  beS  ©lau* 
bens  millen  annoch  gefangen/  unb  fegreibt  mir 
aus  feinemkerefer  alfo;  jfd)  birt  gebnigelt/ 
ijerfpottet/  braun  uitb  bla«/  ja  fgmt  meM 
tten  Cacecfci ffen  fyalb  tobt  gefcfoUgen 
Sorbett.  jDocfc  bin  id)  nod?  biy  3Uben/ 
unb  im  Btanb  <0<Dte  $«  bienen/  warnt 
mt  meine  Bitnben  folefces  niebt  vevtyn? 
bem»  VCian  tyat  mir  alles  genommen/ 
was  icb  barte ; barnm  bitte  icb  tßuer 
i£g>r wörben/  Sie  wollen  mir  b*Wcn' . . 

Nichts  fegmergt  mich  mehr , als  Dag  ich 
auS  Abgang  aller  ©gegen  biefem  Dapjferett/ 
aber  armen  Beugen  3©©U  ©gngi  faß  *nit 
nichts  Fan  an  bie  £anb  gegen.  Setomegen 
fangen  mir  an  unfern  4?angrath  unb  noa> 
übrige  Mathematifcge  inftrumenten  ju  öerfauf* 
fen  / auf  bag  mir  unfern  lieben  C0?it*  trübem 
in  fo  bringenber  tftotg  mögen  ausgeijfett.  f 

^)it  Pattes  Qucnein  , Paftin  UnÖ  Baudre 

arbeiten  in  bem  kontgteicb  BengaU.  S)er 
ie^fere  iß  erjf  »ergangenes  3agr  auf  Denen 
©cgiffen  ber  königlichen  Compagnie  angero 
gefommen , mit  großer  ^egierbe  in  bem  m» 
neren  £anb  gnbien  geh  gebrauchen  ju  laßen  > 
aber  feine  fcgmacgeMfften  gaben  folcgesmcgt 
jugelaßen.  . . M _ 

S223ic  flnb  allhier  JU  Pundifchery  fuhjT 
gjriefter  unb  jmep  Sßrüber  aus  unferer  ©efell* 


fegafft  / alle  insgefamt  fegr  befdjäflftiget#  t 
feiner  barfgmügtg  gegen..  Pater  »on  Br'euil 
meld)er  megen  feiner  Ünpägltd)feit  »onCam; 
jurucF  gefommen  i|F/  dociert  nunmehr  allg 
Die  Philolophie.  Pater  Doln  »erßeget  bie  M 
labarifcge  Pfarre».  S)er  Pater  laLane,  fo  n 
benen  lebten  ©cgiffen  angelangt  iff  / lernt 
&mb>@prach  / auf  bag  er  fünfftigeS  Sagt) 
auf  bie  Miffiones  »erfüge.  Pater  Turquin 
fleigt  fich  mit  gutem  gortgang  bie^)c»Den  t 
fer@töbt  ju  bef egten ; er  unterrichtet  aber 
gleich  einige  grangofifege  unb  ^oitugefi) 
Jüngling/ melcge  £u(f  ju  bem  geiglicge n ©te 
gaben/  in  ber  £ateinifd)en  ©praeg.  S)er  53 
Der  Moticet  legtet  bie  ^ugenb  lefen/  fd)reit 
mie  aud;  bie9vccgnung*unb©ee*kunj],ni 
anbern  nü(jlicgen  fS3iffenftga{ften/  auf  Daü 
ktnber  gd)  giebureg  fähig  machen/  mit  Der£ 
igr  ©tficf  3Srob  ju  »erbienen.  Q}or  al 
aber  ftnb  mir  gegiej|en/  befagte  Sugenb  in  t 
magren  ©lauben/  tn  bergoregt  ©OtteS/ 1 
in©grifflicger  2lnbacgt  mogl  ju  etjiegen.  5 
SJÜergocgge  gat  biefes  Slagr  unfere  Arbeit 
fonberlicg  gefegnet/  inbera  mir  in  unfererÄ 
über  brcpgunbertermacgfene^3erfonen  geta 
gaben. 

Sbie  ©tabt  Pundifchery  mitb  »On  ^ 
ju  ^aa  »olcfrcicger  j man  jcglet  gierfelbft 
reits  ^ber  brepgig  taufenb  ©eelen  / Derer 
jmcptaufenb  bem©»ötigelio  bepppiegten;  I 
leben  mir  ber  guten  Hoffnung  t es  merb 
Furier  Bett  her  grogte^geil  Deren ^nmcbi 
fid)  ju  bem  magren  ©lauben  bequemen.  8 
nigffenS  merben  mir  bie  >£jänDc  nicht  in 
©aef  ffeefen  / fonbeyn  allen  gletg  anmeni 
bie  ©d)aar  Deren  ©laubigen  ju  »etmegren 

IfGann  gegenmärtiges  ^agt  gtati^of 
©d)iff  folten  anlangen/  merbieg  niegterrna 
len/  meitläuffrger  ju  fegreiben,  unbju»erf 
rett/bag  ich  mit  tieffeger  €grentbietigfeit|i 

(guet  SS?c>bb@btto«tbftt 

gunbifegery  in  ®f b 
nbiett/bert  jö.@epr» 

^eöiüthüiilsöehörfdBti 

S)i«ntr/ 

Taehatd»  Der  ©efeUfcgajft  B 
Miffionätius* 


^ I ^ 


Num.  96.  An.  1704. 
Numerus  96. 

»tttf 

R.  P.  Antonii  Diaz, 

©efenfc^alft  JEfa  Provincialis 
in  Malabarien, 

Sin 

A.  R.  P.  Thyrfum  Gonfalez, 

ÖCbflChtCV  Socieißt  Generalem 
$u  Üiom- 

<ß>ef<*riebert  in  Madura,  fort  f.  jf wrtii 
54.  ' ’ 

Stinkt. 

&cc  ganie  55rief  jtf  ein  Vcgrif?  bereit  3<*rt, 
Wirten  berielbigen  'droöini  auf  bas  ^abr  i7oj. 
rt  Da  baubeUn  erjllicb  »on  Dem  graufamen/  ja  ab* 
untern  <5ei&  Des  Ä önigs  ober  btelmetjr  ‘aJütric&S 

lanjchthor.  P.  Jofephus  Carvalho  Soc.  Jefu  JOirb 

inert/  etliche  attbece  Miiiionarii  arte  tun  ©efängs 
' ^lünberung/  Vann  nnbauf  oerfebiebene  anbere 
le  geplagt.  Obbanb  bes  @röS*Megors  in  Oft* 
ten.  R.  p.  Layncz,  fo  nach  9?oin  gefebteft  tDirbr 
net  felbfl  allem  m«{>c  / «iS  Die  übrige  jufammen  ; 

mmberbare  Sbaten/  QkMtl  Verfolgungen 
Seelen^rnbe.  ©Dtt  mttät  oiel  qt’etffltcrtSBim* 
betll  jutn  £rojl  beren  grommen  / tbeiis  jur  ©traff 
1 SBofen/  nicht  aüeifi  Durch  öie Miflionarios , fon* 
auch  Durch  gemeine  ebnfien/  unb  bur*  fto 
. 2BaS  ein  jeglicher  MiflioEarius  infonberS  ge« 
ober  gelitten  habe/  unb  maS  auf  jeglicher  Mis- 
gefchehen  fepe/  mirb  erörtert.  ©rojfeS&b  Patris 
meierte  aabter  nach  Dem  Fiandieo 
toüiig  ober  feinen  feines  gleichen  gebäht  hat. 
B-  tnefer  Sßernbt  ifl  nicht  gani>  weil  ich  befielt 
eine  unb  war  mangelhaft  Slhfchrifft  in  S?än* 
)ahe.  2)er  ©rief  Patris  Diaz  an  benPat«  Gene- 
mm alfoi 


iftnt 


Bf  biefec  eigenen  ©elegenbeif , da  i* 
* unfern  ettbeblte»  Pro  vin^;  Procura  torem 
'ancifcumLaynez  na*9iom  afeferttge,  er* 
-rt  np'nc  $fli*t©uer  bdtterlt*en$mürDcn 
1 flufrichfiarn  Verroht  non  gefawten 
oUl^en'  %vb(iten'  8ortgangunbgru*£ 
Millionen  Dtefer  $robini  abjufiaften. 
Vag  Königreich  7 anfchähor  tt>irö  meftf 
einem^  re*fmaffigen  König,  fonbern  oon 
n xbulctd)  beherrfcher , wef*er  bte  Unter* 
en  auf  ade  ecbencf(i*e  $Betfe  «über  alleg 
)l  auöfaugt , auf  baf?  er  feine  ohne  bem 
e 0cha^e  oergroflfere ; bann  er  rühmt  fi'* 
7 ba|  er  (ohne  Den  Dveichthum  unb 
fß^h  feiner  QMtrg , alg  Da  |tnb  güldene 
en  , SirmbanDer  , Ohren  * ©e'bencfe , 
öejTetn,  gufbene  unb  filberne  ©ef*ür  f 
»ich , ©paüier  unb  dergleichen  Sabcuuf* 
fofipb,sm klem  iv.^heM. 
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fen  ju  rechnen)  tbeilg  in  gefchfagenem  ©eld, 
fheiiöinfebigem@olbneunCoriSj  dagifMun* 
dertfunff  und  a*iig  Mionen  beftie.  Sbat 
noch  ftejjet  er  ftch  ganfs  beburfftig  an,  damit 
fr  das  £atfdbe|fo  mebrerö  erfchopffen  möge: 
da  ec  borgt ebt , er  fonne  mit  bem  Tribut , 

®röö^°g°r  ju  erlegen  hatte, 
nicht  auffommen.  Sbarum  berringerf  er  fei* 
ne  «Öofftaty  helfet  toeniger  (Slepbanten* 
bamJt  viel  Kriegöleute  ab ; führt  ftch  felbfl 
bettelhafft  auf,  bergefiaft,  ba§,  mann  ec 
nua>  ftch  lufftg  macht , ihm  auf  eine  «kahlteif 
rnchf  über  funff  ©rofehen  aufgehen  Uem 
^unb^Koch  reicht  er  batf  ©emürh  na*  ei* 
nem  genauen  ©emtcht,  unb  giebt  fleifTtg  acht  f 
darauf  dem  beerbe  in  ber  Küche  nicht  btef 

^ann  li)m  öorneh me  i)erreti 
foRliche  @pet fen  ober  Menö  * Mittel  ber* 
ehren,  laff  er  folche  auf  öffentlichem  SOJarcg 
berFauffen  famt  bem  Obe  unb  Krautermercf, 
foin  bem  Königlichen  ©arten  machfen.  ^0« 
maö  bon  ber  Raffel  überbteibt , forbert 
ff  f*nrjfe  Otechenfchafft , toie  auch  bon  Denen 
©efehenefen,  mel*e  fein  öbrifi  Statthalter 

^0t,1rniUrn4bmen;  er  Ä nachrech* 
net  , alleö  laff  ausfpehen,  unb  felbfl  nachm* 

forfchen  ft*  ni*t  fcheuet.  5luf  fo!*e  ^Bei5 
fragteer  unferen  Oberen,  Patum  fr  mä fr  um 

rtFf.*  m m[et  !i>m  m Seit  der  leifett 
Verfolgung  beredet  habe?  <£r  täft  niemand 
jur  Audieng,  der  nicht  eim  gemelfene  ©ab 
mitbringt;  gfei*mie  er  befaßten  unfern  Pa- 
trem  Laynez  nicf)t  efjmöet  anget)ort , aföbig 
er  borl)tn  fi* , ob  unb  toa$  er  ihm  mit* 
bringe , erfundtgef  hatte,  ©in  gerotfer  ©Del* 
mann , Der  bon  dem  König  ni*fö  $u  hoffen 
ober  ju  begehren  hatte,  muffe  über  tmhlff 
taufenb  ©ulben  erlegen,  um  denbloffen  %* 
tritt  mit  fol*em  groffen  Stücf  ©elb  tu  er* 

Ötlöem’  fehfnefte  ihm  ein  Ara- 
bifcheet  Werbt , midien  er  fragte , mag  t$ 
gefofiet  l^abe?  alg  der  ehrliche  9}?ann  ihm 
geanftbortet , er  hatte  für  baffclbe  übec 
^Iff* unbert©ulbett  bejaWfr  fora*  ber  König: 

SS  ^ h/ «fe  tiefem  betitemi 

3'  aber  safyh  mir  bejfüc 
die  jwolff^attberc  (Bulben.  ©r  oerfchonC 
fo  gar  benen©öi en  ni*t,  t'n  t welchen  er  Do*  eine 
wahre  ©otfheit  aug  ^rrthum  eifennt;  bann, 
fßö  fem*  Vorfahrer  in  die  Tempel  geopfert 
hatten  ,bög  nimmt  er  feiner  Königlichen 
Svent.  Cammer  iuruef.  Vor  etlichen 
naten , Da  er  einem  feperlt*en  ©oien^ienü 
bepmohnfe,  fragte  er  die  ©biemifaffen, 
mig  und  mte  viel  rndre  geopfert  morden  9 
^a*bem  aber  dürfe  t'hm  eine  ftlberne  Opi 
feivVu*fen , die  mit  ©elb  jtemli*  angefüllt 
mar,  gezeigt  haften,  minefete  er  feinem  ©am* 
mer?  ^Diener  fol*e  mit  na*  «öof  mnebmen; 
behielte  alfo  dag  Opffer  famt  dem  ©efad  oh* 
ne  bie  ©oien^netfer  an;uh6ren,  welche  ihn 
baten,  bet»  armen  Abgott  menig|ieng bte  ftU 
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berne  Vüchfen  jurucf  $u  ßeKen.  SSßann  et  unD  ihn  bet  SBabrbeit  De*  Chrtßlichen  ©lau 
auch  felbß  im  Sali  Der  9?otl)  etmaP  in  Die  beug,  melden  er  befriegte,  alfo  nacbbrücf 
Tempel  opfert , nimmt  er  Darf  Öpffer  nach  lieb  ubermiefen  > Daß  er  $mar  mit  unö  einet 
Der  geit  micberjuruif , mann  er  in  feiner  Vitt  Stieben  gefcbfojfenhat,  welchen  er  aber  nid) 
riebt  gemdbret  mirb,  mit  Dem  Vergeben  , Die  langer  halten  mirb/  alö  ihm  ef  fein  meinep 
©o($cn  waren  unDancfbar,  mithin  Dergleichen  biger  ©elb,©jeßf  mirb  $ (affen. 

@aben  nicht  merth-  ^acbPcrlobnier@chlacbt  SDaO  korßgreid)  GinU  feuffjet  fchon  Die 
fchriebc  ihm  Der  ©ommenbirenbe  General,  Die  unter  öer  ©elb#  gierigen  SÜÖutb  Der« 
^icberlag  fdme  oon  Dem  her,  baß  Denen  pon  Dem  ©ro&Mogor  gefegten  Fanb#Vogreti 
krieggleuten  Der  ©olb  nicht  befahlt  fep  mor#  melcbe  mit  dpintanfeßung  aller  ©erechtigfei 
Den  / mdre  alfo  notßig  ©elb  unter  ihnen  au£#  Die  Untertanen  auerauben,  Da,mit  fie  fid 
$utl)eilen,  aufbap  ber  jerfchlagene  9Q?utb  mit  armer  Feuten@chmetßunt>Vlut  bereichet 
mieber  aufgerichtet  unb  angefrifcht  merbe-  Sillein  ohne  mich  mit  Dergleichen  Seitunae 
SEßoju  er  ßch  um  beßo  men iger  oerß eben  mol#  ferner  aufjubalfen , miü  ich  jc$t  ju  meiner 
te,  je  flöget  er  betrachtete,  baß  mann  er  Sroccf  fchreitten,  UnD€u«rpdtterlichenS£ßüi 
auch  nur  Die  $el|fte  Deo  ©elbtf , fo  ber  Fcß#  Den  Diegrüd'tenunbbenSortgang  unfererMa 
bare  kriea  Foßete,  Dem  geinb  febenefen  folte  Ubarifcben  Millionen  über  Ictjt  Perwichcnt 
er  hiemit  Den  grieben  erfaujfen  fönte.  Ver#  1703-  3fahr  ber  OrDnung  nach  hintei 
gebend  ftellte  ihm  Der  Selb# >^)err  por,  ber#  bringen. 

gleichen  $onDlunoi  mare  feiner  königlichen  3$  mache  Den  Slnfangpotr  ber  9\eßben 
(Ihr  nachteilig.  3APas  frage  feb/  fagteer , pon  Ginia,  unb  Denen  Dahin  gehörigen  Miffic 
um  Die  i&)r/  Die  fo  treuer  m»ß  gefoniffe  nen.  ^achbetn  ich  Die  & Stßepbenacly 
swDen?  (grbanbdete  alfo  Den  §ricDcn  um  Stdtdge  in  Der  kirch  ju  CunamcurridU  b 
nur  Dass  ©elb  ju  erfpabren;  meil  nemlid)  fol#  gangen  hatte/  reifeteicb  DrepSdg  gegcn$?i 
eher  ihm  molfepler , bann  ber  krieg , porfa#  ternacht  ju , unb  bauete  in  aller  £il  in  bei 
me;  morinnen  er  pon  ber  StapffcrFeit  feiner  ©ebiet  einetf  gemijfen  konigleintf  ein  fchled 
Voreltern/  abfonberttch)  feineö  Uhr«2lm>atterö  tt$  kirdßein,  fo  i&mit  Vinfen  gebecftbal 
beö  berühmten  k&nigtf  Sevagi,  meldet  mit  Damit  ich  allba  Die  jerflreuete  ©htiffen  u 
feiner  SO?ad)t  gan§  Afi«n  tberttf  gejmtmgen,  fammelete,  ihnen  baö  Jubiläum  oerfünbigt 
theilö  crfchrocFt  hat  / unenblich  abmeicht.  unb  Die  9?eubeFebrten  taufte.  £)er  $eu|fi 
%?id)tö  Dcßomeniger  muß  man  ihm  Die  meinem  mein  Vorhaben  nicht  gefallen  Font 
fchdnbliche  Shr  oergennen,  unbPon  ibm  bc*  h cfrte  Oie  ©ofcen^fajfen  miber  mich  an 
Fennen/  baf  er  ein  wwergleicblicber  4pe(bfetje  Die  Den  Surfen  Dejfelben  Fanbö  mich  als « 
aber  nur  gegen  Die  armen  utib  gemehrlofen  nen©uropder  ju  pertilgen  berebenmolten;  t> 
©hnffen , melchen  audh  fo  gar  ber  bloße  am  ihnen  aber  Fein  ©ebor perliehen,  fonbernmii 
Dicfeö  Grannen  einen  (geholfen  einjagt;  nad)  belieben  hat  fcbalten  unb  malten  lafifer 
allermaffcn  ße  ber  graufamen  Verfolgung , melcheö  ^ad)fehen  mir  fo  moijufatten  Fant 
Die  er  miDer  fie  angefMt,  noch  nicht  pergef#  Da§  ich  innerhalb  menig  ^dgen , fo  ich  b 
fen  haben,  alö  er  mit  ganzer  C^acht  ße  an#  felbfl  jubrachte , hunDepf  unD  achtjehen  9?ei 
gefallen , Diel  au3  ihnen  erbdrmlid)  gebrüglet;  gläubige  getauft , hiernechf  nach  Cunamcu 
anDere  creuh#meiö  in  (Sifen  unb  Vanb  ge#  ridu  §urucF  gefehrt , allbort  baö  ^fubildw 
fdfagen;  anbere  mit  gluenbem€ifen#Vlech  auögerufen/  unb  Die  ^).  Sauft  nicht  mer 
gefenget;  anbere  nicht  allein  Pon  ^)auö  unD  gen?0?enfchen  ertheilt  hab,  Derer  einer,  »1 
^)of  perfrieben , fonbern  auch  ihrer  kleibet  eher  porhin  megen  fchmerer  kranefheit  web 
beraubt;  anbere/0hnebem2lbel,bemmeiblichen  ßehennoch  gehen  Fonte,  Durch  biefeö  heilii 
©efd'lett  / unb  ber  SugenD  ju  perfchonen , madjenbe  SBaffer  nicht  allein  baö  geißliche^ 
«(cid)  Denen  Feibeigenen , ^ur  SDienflbarfeit  ben  / fonbern  auch  Die  leibliche  ©efunbheit  j 
perbammt;  enblich  auch  Die  Miffionarios  febermanöVermunberungerhaltenhaf.  * * 
felbß,  nemlich  Vencrabilem  Patrem  Jofepbum  ; (NB.  Hic  aliqua  in  exctnplari , quod  ej 
Carvalho  unb  P.  Carvlum  Michaekm  BerthcP  unicum  vidi,  dcliderantur) 

dum  mit  ferneren  eifernen  ketten  beloben , s * * * # * 

unb  in  Den  öffentlichen  kerefer  eingefperrt  Pater  Francifcus  Laynez  bemeinet  fehr , bc 
hat,  allmo  ber  erßere , nemlid)  Pater  curvaiho  atö  ihn  ein gemtfferFanb# Vogt  in  Tanfchahi 
por  junger  unb  SDurß,  meil  er  ihm  alle  Durch  feine  ©olbaten  hat  auffudxn  laffeti 
Nahrung  perbotten  hatte,  alö  ein  ©laubenö#  mit  Vefef)l  ihn  auf  ber  ©teile  gleich  ju  cn 
3eug  ©brißi  geßorben  iß.  2)er  elenbe  <2Bü#  haupten , ße , meil  er  an  Dem  permeintenö 
terid)  fontd  ihm  jmar  baö Feben , aber  meber  nicht  anjutreffen  mar,  unperrichteter ©adn 
ihm  noch  einem  anbern  VeFenner  Den  ©lau#  mieber  abgewogen  ßnb,  er  aber  berfo  fcbnli 
ben  benehmen;  tnbem,  ©Ott  Fob,  unter  perlangten  $?arfer#©ron  iß  beraubt  worben 
fo  Dielen  perfolgten  unb  gepeinigten  Triften  Doch  nahmen  ße  etliche  (Jafechißen  gefange 
faß  Feiner  abgcfaüen  iß.  Unfer  Sapcrior  Pa - 21IP  folcheö  Die  Chnßliche  S&eibcr  permerc 
ttr  Francifcus  Laynez.,  hat  ibme  feine  perübte  hatten  , perfd)lojfcn  ße  ftcb  in  ein  £aiitfji 
©raufamfeit  Dergcßalt  aufrichtig  »orgerueft , famraen , mit  Dem  Vorfa§  ftcb  famt  Demfelt 
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1 lebenbig  ju  »erbrennen,  mann  ihre 
(feit  foltc  angetaffet,  ober  fte  t>on  bem  £anb# 
ogt  al#4Dof*$äni|erinnen  bem  König  jum 
fchencf  überfchicft  werben.  S)a  nun  bic 
>(batcn  ^erbep  rucftcti/  ficcften  biefe  Feu# 

■ Stauen  ohne  Verzug  ba#  $euer  in  ba# 
roh#£)acD  , SBillen#  lieber  jum  Vranb# 
iffcr  »erwehrt,  al#an  ihrer  SKeinigFeit  ge# 
inbet  $u  werben.  ^Belebe#  bie  Krieg## 
e bewogen  ihnen  im  tarnen  ber  öbrigfeit 
©ichcrheit  jh  »erfprecben  , unbfieju  bit# 

, fie  wolten  bodj  ba#  Jpau#  eröffnen,  ba# 
man  ba#  überbanb  nebmenbe  §euer  io# 
n mögte.  $?id)t#  beff  oweniger  würben 
eben  bicfem  ©ebiet  anbere  (£ t)ti ftlicbe 
'tb#;Vüber  nach  #of  entfuhrt  , unb  fich 
?em  (£hnffenthum  ju  befennen  jieberman 
otten , bifj  enbfidh  »on  benen  Catecljiffen 
gach  iff  nach  $of  gebracht , wohin  ber 
•>!  Vogt  geforbert , unb  bie  Verfolgung 
ujFeöen,  auch  alle#,  fo  benen  (griffen 
t endogen  worben , $u  ermatten  gejwun# 
würbe. 

gliAfanarcovor  hat  Utt#  |WOt*  ber  ©tatt# 

;r  eine  Äirch  ju  bauen  erlaubt,  wir  aber 
Deffen  bebancft , weil  bie  ©tabt  gar  gu 
reich,  folgenb#  juSrtheilung  beren£..f). 
ramenfen  untauglich  iff;  bann  gleich# 
tu#  folchen  bie  £epben  ein  gotr#läfferli# 
@efpött  machen , alfo  will  un#  nicht  $u# 
tr,  [begleichen  €belffein  benen  ©chwet# 
sor^uwerffen. 

hingegen  hat  ber  £anb#Vogt  »on  Gw- 
felbffbefennt,  feine  gröfte  greub  wäre 
Wen  $u  »erfolgen.  2llleirt,  naehbem 
fein  berührt  hafte,  »ergönnete  er 
bie  Sreph^if  eine  3iefibe n£  aufeurid;# 
welcher  wir  um*  aber  nicht  bebienf  ha# 
weil  befagter  £anb#Vogt  famt  feinem 
nnach  «£of  berufen  würbe,  allwo  ber 
e jum©chau#©ptel  göttlicher  Otacb  wor# 
ff,  ba  er  auf  Vefehl  be#  König#,  au# 
h,  baffer  fich  an  ben  Kömglichen@5clbern 
iffen  hatte,  auf  eben  bie  SÖeife  offent* 
f gebrugelef  worben , wie  er  »orbin  bie 
ulbige  (griffen  blo#  allein  au#  9)?uth# 
m mit  knuffen  halte  fchlagen  laflen. 

£>a#  Chripche  Söefen  ffunbe  ebenfalls 
einem  guten  gu§  in  ber  Chriffenbeit  $u 
*»  allwo  ber  neue  &mb#*gürff , fo  »or# 
mfer  $reunb  war,  feine  £ieb  in  #aff 
)rt , mithin  feinen  Beamten  un#  anju* 

'n  2lnla§  gegeben  hat-  21  (fein  helfen 
)er  nähme  un#  in  feinen  ©cbufs,  unb  »er# 
rte  bie  Vertilgung  berChriffenheit  allba 
sichern  9?acbbrucf,  baff  uneracbtet  aller 
;rwartigFeit  unfer  bafelbff  beffellter  Mis- 

ius  P,  Simon  Carvalho  nicht#  beffüWCni# 

mffbunbert  »ier  unb  acbßig  erwachsene 
befehlt  unb  getaufft  hat- 
2luf  6er  Oiefl'benh  ju  Farugapata , welche 
niei  Bofjnetus  »erwaltet,  gäbe  e#$weper# 
Jerhinbernujfett;  bann  erffli#  warb  er 


P.  Diaz,  auä  Madura,  1 ©9 

»On  Unferm  öbern  P • Francifco  Laynez.  au* 
^Oth  anberwdrfig  hin  »erfchicff.  gum  an^ 
bern,  ba  er  feinen  ©chafflein  bte 
cramenten  reichen,  unb  bat*  SOBort  ©Ottetf 
»ortragen  wolte , fiele  in  baö  £anb  un»ermu# 
thet  ba^  ^)eer  be$  ©rojfen  Mogors  ein,  unt 
»on  benen  5?onigleinen  unb  ^anb#5»ff^en  beti 
jahrliften  Tribut  einjutreiben , welchen  £U 
»ermeiben  aüeö  VolcF  famt  bem  Patrc  in  bie 
halber  ftch  »erlojfen,  unb  allba  lange  Beit 
ben  2lu^gang  erwartet  hat.  £>iefe  ^erberg 
betrifft  unö  gar  oft,  ja  bie  meifie  Beit,  bag 
wir  nemlid)  wegen  unterfchieblichen  Verfolg 
gungen  unb  (gefahren  gleidh  benen  Weren 
m SOBilbnuffen  müjfen  herum  irren.  5t)ocf> 
hat  er  auch  in  ber  SGBuflen  nicht  gefeperet  t 
fonbern  bie  aüba  herum  irrenbe  ©chdffletti 
gsrifft  mit  bem  SBort  unb  mit  benen  4m 
©acramenten  gefldrcFt. 

€nblich,  naehbem  fich  batf  Ungewitfec 
gelegt  hatte;  Farne  Pater  Bofquettus  auf  feinem 
@ih  wteber  jurucF;  »erfunbete  baö  unter« 
brochene  Jubiläum  »on  neuem  bet)  einem  un« 
iahltgen  Bulauff;  horte  alle  Reicht,  unb 
reichte  ihnen  bemnach  baö  göttliche  2lbenbma( 
ohne  fiel)  jemals  ber  angehduffeten  2lr beit  |ti 
beFlagen ; inmaffen  er , fo  balb , er  nicht  übet: 
xopff  unb  #altf  mit  Kummer  unb  man^er« 
te»  geifflichen  ©orgen  überlaben  ift,  an  fiaft 
auöjuruheniftch  höflich  beflagt,  er  habe  nicht# 
m thun , unb  »erliefe  bie  Beit  mit  Muffig# 
gang  , welchen  $u  »ermeiben  er  öfffertf  in  bie 
5?achbarfchafft  auölaufft,  bamtf  er  @50^ 
befio  mehrere  ©eelen  gewinnen  möge.  Ver« 
(itfenen  oaober  muffe  er  bie  gluchf  nehmen 
weil  ihn  berSanb#  Vogt  mit  gewaffnefer 
»g)anb  hat  auffuchen  lafien,  in  bem  Vorhaben 
ihn  in  ben^ercFer  ein^ufperren.  SlÖunberlich 
iff,  waö  fich  allba  mit  einem  gewiffen  ^eu# 
he febrten  jugetragen,  welcher , obfehon  er 
fich  öon  benen  »orhin  getriebenen  fleifchlichen 
Muffen  ziemlich  enthielte , bannoch  auo  £rdg* 
heit  brep^ahr  weber  gebeichtet  noch  communt# 
eiert  hatte,  bif?  ihn  bie  $euffel  bep  ber 
9?acht  au^  bem  Veth  herauf  geriffen,  eine 
©tunb  weit  »on  bannen  hingefchleppt,  unb 
wegen  unterlaffener  Reicht  töbtlic^  erfchröcff 
haben,we(che  er,be»or  er  nach^auö  lurücfgien# 
ge, abgelegt, unb  fich  mit  bem  Vrobt  beren©far« 
cFen  »erwahrthat.  Me  ^achffellungenber^öltf 
len  unb  beren  Verfolgern  haben  PammBofqueu 
tum  nicht binbernfönnembaf?  er  nicht  aufbiefet 
Oiefiben^ju Farugapata,  unb  bero  ©ebiet  fech# 
hunbert,  unb  fieben^erfonen  getaufft  hatte. 

SBieWOl  bie  Relicten|  ju  Calupalejan  be« 
ren  mübfamfien  eine  iff , hat  fie  bannoch  ben 
Ziffer  Patris  Petri  Martini  nicht  »ergnügen 
Fonnen ; berohalben  er  »on  benen  Obern  nebfl 
biefer  noch  eine  anbere  Million  ihm  wie  au#« 
gebetten,  alfo  auch  erhalten  hat,  nemlich  in 
bem  Königreich  Carnate,  welche#  ju  befehlen 
bie  Sranlöfifchen  Patres  unferer  Societat  über 
fich  genommen,  aber  babep »iel au%fianbew 
O $ hahm^ 
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haben;  bann  erbat  febr  Diel  ©hdtfen,  unter 

fßlcben  atid)  Den  Superioretn  P.  JoannemVe- 
mntimri  Bouchet  in  bet  ©efüngnufj  angetrof# 
fen  / weld)e  er  alle  mit  harter  SOlübe  befreiet  / 
unb  Die  Verfolgung  glüeflid)  gefHUet  hat- 
Kaum  mar  er  öon  bannen  nad)  feiner  Kircb 
wieber  heim  gekommen/  alß  er  Daß  Sanb  nicht 
dKein  in  wmcHicherKriegß#  fonbern  auth^euer# 
flammen  antrafe;  nichts  befloweniger  hat  er 
bet)  bem  commendierenben  Generalen  außge# 
würeft,  Daf  feine  Kirch  nicht  oerbrant,  fonbern 
burd)  pachten  bewahrt  würbe/ Dergefialt,  ba§ 
er  nach  2lbjug  Der  Armee  baß  Jubiläum  in  allen 
ihm  anoertrauten  Kirchen  geprebiget,  unb  über 
fünf  taufenb  (Tbrifien  innerhalb  jwet)  Monaten 
mit  bem  dpeil.  5lltar#©acrament  Ptrfehen  hat. 
Unter  feldben  waren  ihrer  swew  an  weld;en  ©oft 
Durch  Die  dbeil.^auff  SBimDcr  gewureft  hat; 
Dann  Der  eine,  fo  halb  man  ihn  mit  Söepbbrutra 
befprengte/batfichöon  feiner  töbtlicbcnKrancfs* 
heitetwaß  bejfer,  nach  empfangener  $auff  aber 
aufcinmalganhgefunb  befunDem  ohne  Dasein 
einiger  auß  feinen  greunben,  fo  Di§  fBunber 
mit  Singen  gefehen  haben  / Den  Shriftüchen 
©laufen  angenommen  hatte.  SDein  anbern 
weite  unter  w^brenber  ^auff  Die  ©eel  auß# 
gehen/  weil  cß  mit  feinet  Unpaflicbfeit  auf  bie 
^te  oorhin  gefomnien  wäre/  aber  oon  bent 
Siuaenblicf  feiner  <$auff  an  warb  eß  mit  ihm 
beffer , alß  er  in  wenig  $ügen  $u  feinen  »ori# 
gen  ^rafften  mit  jebermanß  Verwunberung 

Ö?iaU^)ingegen  ift  auf  Denen  Dieicbß^rünhcn 

heilig  t>erfd)ieben  eingewiffercommendierenber 
(£bv#'d)er  Krtegß/Obriff , sftabmenß  Anand«- 
nus,  welcher  feinem  £anbß#gürf?en  öielcrfprtef# 
li<fe  Sbienfl  mit  flanDbaffter  %rcu  ohne  @ntgc(* 
tunggeleiflet  hatte.  21ber  alle  feine  %apffcvr  eit 
unb  anbere  natürliche  ‘SugenDm  waren  über# 
troffen  oon  einer  inbrünfigen  Siebe  ©Qtteß 
unb  beß  ^Rachflen;  fein  #auf  unb  /Quartier 
war  gleichfam  eine  3ufluc^t  bercnSltmen,  unb 
one^erberg  Deren  Krancfen ; er  gienge  jeber# 
man  mit  Ötath  unb  %hat  an  bie  |)anb;  Per# 
mahnte  bie  Safterbafften  jur  SSufj  unb  Vefre# 
rung  ihrco  Sobenß,  bamit  fte  folcbeß  furohin  nad) 
Vorfcbrilft  beß  göttlichen  ©efafceß  einnchteten; 
er  oergliche  in©üte  alß  ein  allgemeiner  ©$ieb# 
mann  Deren  (Thriffglauhigen  Streit  / ‘fpanbel 
unb  Bwietraeht ; Die  ^riejler  aber  ehrete  er  über 
alleß.  ©r  batte  auß  eigenen  Mittelen  eineKird) 
gebaut . allwo  er  Die  geyertüge  mit  gewobnü# 
d)em  ©eprang  feperte ; Daß  «fxt'l.  ©acramenf 
Dcß  göttlichen  gronleicbnamß  öffterß  genoffe? 
mit  einem  ^OBort,  in  allem benen^eubefchrten 
mit  einem  aufetbaulioben  Qvpfpiel  porleucbtete. 
3tnbieferChriffenheit  suCatapafejan  hat  be  jag# 
ter  Pater  Martin  fohnebepsuredmen/  waßer  in 
CamatengewurcfOftinffbuRbert  imbachtjehen 

^erfonen  Durch  baß  ^Baffer  Der  VSieDerge# 
burt  Der  ©hripehm  Kirch  eiiwerlerbct. 

©ie  Rctidenß  oon  Ahur  in  Dem  Königreich 
Madur»  würbe  nebft  Dielen  anbern  Kirche«  felbk 
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ger  ©egenb  wegern  Slbwefenhett Pattis  Joann* 
Venantii  Bouchet  groffe  ?ftotb  gelitten  haben 
wann  nicht  Pater  FrancifcusLayncÄ  Denfelbiger 
ju  rechter  Seit  wäre  ;u  ^)ulff  fommen.  S)anr 
nad)bcm  er  Durch  feine©efchitfltd)feit  ben  Ko. 
nig  pon  Tanfchahor,  welcher  oon  Denen  ^hrij^er 
über  eilffmal  hunbert  taufenb  ©ulben  erpreß 
hatte/  befanjftiget/unb  bie  Verfolgung  gefiill 
hatte/  eilere  er  nad)  bem  Madurifdfen  ^of  Dami 
er  gleid)fallß  aüba  baß  wiDerbieKirch^hrifi 
glimmenbe  geuer  löfchete , welcheß  er  Durd 
Vephülff  beßJ?riegß#Ptacüdenten/  beffen@uni 
er  theilß  mit  geringcn€uropgifchen©efchender 
theilß  mit  flugen  ©efprachen  gewonnen  batte 
Fümmerlich  gebampfft  hat.  €r  hatte  jwat  fic 
um  eine  Audrenti  bei)  Der  Königin  angcmdDci 
allein  ihre  ©ämmerlmge  woltcn  ihn  nicht'  ar 
fagen  , biß  er  ihnen  hunbert  unb  pan^i 
©ülben  würbe  erlegt  haben/  weffen  erfidjallei 
btngß  weigerte/  nid)t  allein  Darum/  weil  er  b< 
malß  nicht  fo  otel  bepfid)  hatte/  fonbern  aud)  b 
renwegen/  Damit  wirfünfftighi«  DieÄönigjid 
Slnfprad)  unb  baß  Verhör  nicht  je  Der  seit  | 
theuer  oDcr  noch  höher  besahlen  börfften.  2il 
er  mit  Dem  Kricgß  Pr®fidemen  ftch  unterreb 
te  / oerwunberten  ftch  Die  Vracbmannen  nid 
wenig  oon  ihm  s«  oernehwen  / ba^  Der  waf) 
©43tt  ein  geifüid)eß  SSBefen  chneSeib  wau 
geftaltfam  fte  thn?n  feine  anbere  alß  leiblich' 
ja  iafferbaffte  ©ötter  > welcher  Ubeltfaten  | 
nacharten/  einbilben  Fönnen. 

©t/  (Pater  Superior  Laynest)  war  mit  Dl 
fern  Jpanbel  Faum  fertig  worben/  alß  er  in  c 
nen  anbern/  fo  nod>  gefabrltdjer  außfahe/  f 
raufte  einlaffen-  €ß  war  nemlid)  Der  Mogo! 
fche  ViccKönig  oon  Ginia  mit  einem  gewaii 
genKriegß^oeer  in  baßKöntgreichTanfehshe 
um  Den  Tribut  emsutreibem  eingerueft ; w 
^en  er/  um  bie  Chrifenheit  befen  ©chu^  i 
befehlen/  swar  befuchen  wolte  / aber  etwoß, 
fpat  gefommenift/  inmafen  biefer  gelb#^ui 
nach  eingesogener  ©teuer,  foftd)  über  britrbo 
Million  ©ulben  belauf en  / Den  Olucfwegb 
reitß  genommen  hatte.  Bu  gleicher  Seit  e 
hielte  offtgerühmter  unfer Pater  Superioren 
pon  bem  dürfen  oon  Marava  > mit  5Side  / 
wolle  bie  »on  tf)m  allba  neugebauete  Kird)< 
in  Vefi|  SU  nehmen  balD  baht’n  Fommen;  De 
er  auch  ohne  geil#  Verluft  gefolgt , unb  D 
felbff  Diel  außgefknben  hat  > wie  wir  an  [> 
nem  Qtt  fehen  werben.  SBiewol  ubrigti 
biefe  Rär(s  non  Abut  lange  Seit  ohne  ©ci 
©orger  wüfl  geflatiben  / fo  ift  bannccb  alli 
Die  §abt  Deren  ©laubigen  biefcß  Sab?  'r 
acht  hunbert  neugetaufften  ©hriftcn  oermch 
worben.  Jj , . 

^Run,  Damit  wir  unferm  unoergleich 

d)en  Superton  Rev.  Patri  'Fr^ncilco  Laynez  ß 

Dem  gup  nachfolgen  / wollen  wir  titrß  ge,(ji 
Mittag  wenben  , unb  €uer  Vatterlidi 
Würben  füglich  erschien  / waß  in  Der  Jan 
jbhafft  Marava  ©uteß  gefd)ehen  ifi 
Dem  in  Diefem  ©ebiet  VencrabiUs  p.joann 
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Britto  aus  unferer  ©efellfchaft  fein  '©lut 
n DeS  ©faubenS  willen  pergoffen  f>atte  / 
ire  eS  unmöglich  , Das  hieburch  jerfchlagene 
briffentbum  wieber  empor  ju  bringen  , bis 
leS  gewifen  gürffens©obn  bep  feiner  tobt» 
f)en  kranefbeit  , Da  webet*  ©ößen , noch 
epben  mebr  helfen  fönten;  Die  (S^riflert 
isi'icbe  feines  Gebens  berbet)  gerufen  bat, 
?Icbeii;n  mit  Vjcpb*  2£afer  unb  gefegne* 
11  Sifcben  befprengt,  auch  fo  eifertg  für  Den» 
ben  gebeften  haben,  Daß  er  feine  »orige@e# 
iDf)eit  allein  Durch  bte^raflfc  ©OtreS  wieber 
lalfcri  bat,  Dem  bann  ju  <£bren  befen  gürff# 
)cr  Gatter  gemefbete  Capelle  oberkireb  ge» 
ut,  utfbfolcbe,  wie  oben  febet,  Dem  Patri 
neriori  Durch  ©rief  anerboten  bat.  ©ie 
jwar  Dem  Otaum  nach  flein  , aber  eines 
?rauSgrofen  Außens,  wegen  anflebenoer 
epbeit/  bas  ©pangelium  frep  $u  prebigen; 
in  porbm  batte  mebrbenannter  Pater  Su- 
ior  Layncz  (welcher  Dtefe  Miflion  Die  fei» 

c nennt,  ais  wann  er  nicht  aller  Orten  un» 
)licf)Piel  ©Utes  würefte)  fiel)  auch  ^abr 
5 $ag  in  bergen  unb  ^balern , ©üfeben 
) ^ßalbern  mit  immerwabrenber  Mens» 
fahr  (Die  er  jwar  für  nichts  achtere)  müfen 
halten , folgenDS  auch  Dafelbff  Den  ©ettes* 
eiiß , unb  anbere  Dergleichen  Slpoffoüfche 
enf  oerrichten.  Cr  batte  fiel)  ^terfefbfi 
p Sabt  aufgebalfen  bep  folgern  BMauf 
en  neuglaubigen  #epben,  Daß  fein  $ag 
bep  gegangen , Da  er  nicht  ihrer  etliche , 
teilen  auch  Pier  bis  fünf  bunbert  getauft; 
beS  aber  ju  bewerefen,  öfters  pon  Mittag 
bis  Mitternacht  fiel)  alfo  befebaftiget  bat , 
i er  Den  ermübeten  2lrm  unter  filmen  muffe* 
t'h  ;u  fagen , er  bat  innerhalb  ^wep  fahren 
p$eben  taifenb  fechs  bunbert  ©eelen  mit» 
t bergauf  inCbriffo  neugebobren;  wel» 
t aber  ibn  fo  wenig  pergnügte , Daß  er 
Dem  Crben  Des  königlcinS  pon  Tirvor- 
teva  Die  ©rlaubnuß  eine  neue  kircf)  in  Def* 
©ebiet  |u  bauen  begehrt  bat;  welcher  Die» 
tge  nicht  allein  willig  ertfjcilt,  fonbern  Dem 
»ffolifchen  Mann  noch  über  Dtefes  per» 
)cben  bat  , folche.  auf  feine  eigene  königli» 
UnFoffen  auftufübren.  2Ber  folte  nach 
em  königlichen  SOBort , welches  biefer 
:f  fo  gar  fchriftlich  pon  fiel)  gäbe  , nicht 
men,  et*  habe  pon  auSerlefenem  Marmel» 

1 unb  5Uabafer  Cbriffo  Dem  ^d\dW 
n prächtigen  Tempel  aufgerichtet  ? Sil lein 
1 muß  wtfert,  Daß  Die  ^nbianifche  könig» 
unb  dürfen  ftch  Des  Rügens  unb  ©e» 
gens  nicht  fchdmen , mithin  ihr  Verfpre# 

1 leichtlich  wiberrufen ; allermafen,  fo 
Re  uns  Die  Unfofen  für  eine  kircl)  Per» 
fett  / ihre  ©utthat  Mos  allein  in  Dem  be» 
et,  baffie  ftch  beS  Rahmens  eines  ©tif# 
i anmaßen  , wir  aber  ohne  ihr  Butbun 
©elb  müfen  berfebiefen;  folgenbs  pon 
m nichts  anbers , als  einen  unbef dnbigen 
N iu. hoffen  haben»  &)ißroa(  b«t  he» 
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fagter  königliche  Crb » QJrinß  nicht  allein  fein 
2Bort  nicht  gehalten , fonbern  an  fatt  beffen 
Den  Patrem  Supcriorcm  burch  feine  @olbatett 
meinepbiger  wÖ3ei§  fangen  > unb  aus  feinem 
©ebiet  mit  ©pott  unb  (Schanb  öffentlich  Per* 
Roffen  laffen , ju  größtem  grolocfen  bereit 
^)epben,  welche  Denen  kriegs*£eufen  heftig 
jufprachen , ihn  auf  Der  (Stelle  $u  tobten , 
weil  er  ihre  ©ötter  ju  peradjten  Reh  erfüh* 
net  hatte.  S)er  Mann  ©öftes  freuete  fii^ 
nicht  wenig,  baß  ihn  Der  Slüerhöchfle  würbi® 
geachtet  hatte , um  beffen  Rahmens  widert 
©pott  unb  ©chmach  ausjuffeben ; bann  a 
wäre  ganß  willig  unb  bereit , für  beffen  CbP 
auch  fein  Men  aufeuopfferem  »Dem  $pran* 
nen  bliebe  Die  ©traf  nicht  lang  aus , als 
welchem  eben  benfelben  $ag , ba  Pater  Supe- 
rior bes  &mDS  perwiefen  würbe,  bas  Unge* 
Witter,  ober  befer  ju  jagen,  Das  Dorn  ^im* 
mel  gefallene  geuer  Die  ^urg  angejünbets 
Der  ‘Sob  aber  ju  gleicher  Beit  befen  einge* 
bobrne  Tochter  entleibet;  wie  auch  Der  S)on» 
ner  feinen  beffen  greunb  unb  Slnperwanbten, 
fo  biefe  Verfolgung  tbm  eingeratben  bötte# 
erbärmlich  erfcblagen  unb  jerfchmettert  bat. 

S)er  leibige  ©atan  liefe  Patrem  Layncz, 
naebbem  er  ju  feiner  kireb  wäre  jurücf  ge* 
Fommen , nicht  lang  unbebrangt ; bann  ec 
geriete  balb  bernacb  unter  Die  ©trafen* 
9Cauber,c  welche  in  felbet  ^achbarfchafft  itt 
Dem  ©eburg  fleh  aufhalten,  bas  gan^e i?anb 
unffcher  machen,  Dörfer  unb  glecf  auSplürt* 
Deren  , Die  Anwohner  niff)t  allein  um  |)aah 
unb  ©utb  , fonbern  auch  um  bas  hebert 
bringen;  fintemal  ffe  alles,  was  ihrer  2öufl> 
fleh  wiberfe^en  Darf,  mitgeuerunb  ©cl)werb£ 
pertilgen,  ohne,  baß  Die  i!anbs»gürffen  unb 
könige , welche  ohne  Dem  ihre  Unterthanett 
ju  fchu^en  fleh  wenig  lafen  angelegen  fepn , 
fie  Daran  perbinberten.  ©ie  fmb  um  beffo 
perwegener , je  befer  fle  in  Den  SSBafen  ge* 
ubt,  mit  gutem  ©ewebr  Perfeben,  unb  eben* 
Der  auf  Der  ©teile  in  Dem  ©treit  ^u  Rerben* 
als  fleh  flefangen  ju  ergeben  einträchtig  ent* 
fchlofen  flnb.  £ff)re  Macht  iff  gleichfam  un* 
tiberwinblich  ; geffaltfam  fle  in  Furier  Beit 
ein  kriegS  ? $eer  pon  ^ehen  taufenb  berglet* 
chen  333ag  * Ralfen  ohne  Mühe  Fönneit 
jufammen  Rehen  , welches  fleh  Por  jwan|lg 
taufenb  Mann  £anb*  Mili^  nicht  förchtet, 
abfonberlicb , nachbem  fte  Des  fonjfl  mdchtigett 
Sanbs  » gürffens  pon  Marava  Armee  gejchla* 
gen,  ja  auch  Des  königs  Pon  Madura  ^eec 
jernichtet , befen  ©chloß  erobert , unb  eine 
geraume  Beit  befefen  haben,  ©ie  felbff  flnb 
unter  einanber  eben  fo  graufam  als  gegen 
grembe ; allermaßen  fle  unter  ihnen  ein  Per* 
DerbltcheS  ©efafs  fleißig  beobachten , fo  ba  be* 
ßhft,  Vöfes  mit  Sofern  ^u  peraelten,  Der* 
geffaft,  baß,  wann  ich  einem  nur" ein  ^arfein 
aus  Dem  köpf  perruefe , er  mir  Dagegen  ein 
anbers  ausreifen  muß,  Damit  ja  nichts  un* 
gerochen  bleibe,  (Srwehntes  ©efa|  perma® 
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aud),  Dafl,  wann  td)  tntcT)  felbft  wegen  eines 
anbern  berwunbe  ober  umbringe,  er  ftd)  eben? 
falls  auf  foldje  <33iciö  »erleben  ober  tobten 
mu§,  welche  Ötaferep  abfonberltcb  unter  bem 
<2BcibS?33olcf  üblich  ifl  Daf  offtmalS  wegen 
einem  einigen  ©Schmäh  ? SSßort  biel  £eute 
flerben  müffen.  ©rflltch  bringt  ftd)  Diejenige 
um  Das  ?eben , welche  ba  ifl  gelaflert  worben; 
welcher  bie  anbere  / fo  fte  berleumbet  hat , ah 
fo  gleich  nachfolgt ; bepberfeits  greunbe  lauf» 
fenbingu,  Derer  biel  ftd)  felbfl  erwürgen,  nur 


©ie  ©trafiemCKauber  ihrer  ©etfS,  roe! 
che  fchon  oorhin  bie  Kirchen  offterS  auSgeraufc 
hatten,  fielen  aud)  üffters  in  Das ©orff  ein,un 
haufeten  fogrimmia,  baff  man  oller  Orten, auc 
fo  gar  neebfr  ber  Kirchen  / bie  Stetige  tobt» 
©orpern  liegen  fahe;  fte  hatten  gwar  guten  £uf 
gefamte  ©hriflenheit  famt  bem  ^rieflet  unt« 
wabrenbem  ©ottesbienfl  in  ber  ^irch  ju  ei 
morben , allein  bie  gorcht  fd'rocfte  fte  ab,  tt>e 
fte  offtere  erfahren  hatten/  wie  jiarcf  Der  Q50tt 
ben  Die©hriften  oerebren,  barein  fd)lage,wan 

. /-%  / . . c*.  /^s  ■ 4 , ■ . 


Damit  ber  ©egentheil  in  gleicher  gabl  fich  ju  Neffen  Bern  angeregt  würbe,  ©och  bestell 


tobten  gezwungen  werbe.  ©rfl  »or  wenig 
$agen  ftnb  auf  folche  SBeiS  acht  Knaben  gu 
gleicher  geit  hingerichtet  worben.  ©ö  hat 
fich  auch  unlangfl  folgenber  Befall  ereignet : 
©in  SEBeib  haberfe  mit  ihrer  Sßad)bartn» 
als  biefe  jene  abgewiefen  , unb  mit  groben 
SEBorten  bericht  hatte , lieffe  bie  erfiere  ju  Der 
anbern  ihrer  ^)au§  ? ^©hür  r unb  jerbradMhr 
an  berfelbigen  felbfl  ben  $opjf.  ^un  hatte 
gebachte  Nachbarin  ben  ihren  gleicher  gejlalt 
gerfebmetteren  foücn,  welches  fte  aber  nur  de- 


Der  ©eih  bteOberbanb,  ba  fte  tneiflens  in  b 
, Äirch  eingefallen,  bie  berfarrimlete€briftcn  aut 
geplünDert,  unb  jwep  Catechiften  getobter,  ben 
nachfiebon  neuem  gu  ftüi  tuen,  unb  alles  in  b 
Pfanne  gu  hauen  gebrohctl)aben,eS  wäre  bam 
bafj  fte  ftd)  mit  einet  Q3ranD*  5topff?  unb  QMu 
©teuer  loffaufften.  SEBogu  fte  fich  auf  feir 
SEßetS  haben  berflehen  wollen/  fonbern  mit  if 
rem  ©orteSDienfl,  wie  borhin,  fortgefahren  fmi 
jeberieit  begierig/  um  Des  ©bangelit  Willem  ii 
Men  Dargugeben.  ©olcbe  (gtanbhajftigfe 
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renbalben  unterlaffen  / Damit  fte  bie  greunb?  hat  gwo  löbliche  SGürcfungen  nach  fleh  gqogei 


fchafft  ber  ©mieteten  beflo  mehr  berbitterte 
mithin  ftch  in  einem  Ort  heimlid)  berborgen 
hat-  ©ie  greunb  ber  Verdorbenen  fallen 
alfo  in  ber  VerlaumDcrin  #auS  ein  / rauben 
baffelbige  aus,  unb  fchlagen  alles  tobt,  was 
ihnen  borf ommt  ©er  «&au§  ? Vatter  (aufft 

hergu,  unb  erbietet  ftch  t^m  ©egenthetl,  an 
ftatt  beS  entloffenen  2S3eibS  feine  eigene L£ocb? 
ter  aufguopfferen , welche  er  auch  mit  ber 
iöauen , fo  er  in  Rauben  hatte  , alfo  gleich 
gepachtet  hat.  ©er  SOlann  ber  ©elbfimor» 
Derin  wolte  ftch  jwar  bamit  begnügen , unb 
löge  wieber  nach  £auf ; allein  fein  ©chwa? 
ger,  ba  er  ihm  folches  ergehlte , fiellre  ihm 
roebmtibtig  »or,  bif  wäre  feine  gleiche  Ovach* 
5Dnnn/  fprach  er  > ber  ^4t  nur 

ein  IcbigebJTfdgblein/  nrt  Oem  wenig  ge«* 


©rflitch  fmb  bie  ©brtften  biel  jahirejeher,  al 
fonjf  tu  Dtefem  ©otteö»  ^)auf  erfchtenen ; gut 
anbern  haben  biel  £et)ben  ben  wahren  ©lat 
ben  angenommen,  bie  Korber  aber  mit  il)u 
getnbfeligfeiten  itjnen  gehalten. 

©er^eufel  folche^  bermerefenb,  het^cte  ro 
Der  Patrcm  Laynez  etne^  benachbarfengütllni 
öbrifl»  (Statthalter  an,  welcher  als  ein 
nicht  gugeben  weite,  Daf  in  fdbiget  ©cgttil 
wo  er  ehCDeffen  Den  feeltgenSD^atinPJoanr.f! 
de  Britto  hatte  um  Deö  ©bangdit  willen  lajfc 
fopffen  unb  flümpelen,  bafi  ©efah©hrifi  ot 
fo  hduffigem  Balaujf  gletchfam  ihm  , wie  1 
mepnte.gu  c-$:ru^  feite  geprebiget  werben ; (chte 
te  alfo  gwep  bwteert  ^ann  ^ricgeleute  Dahit 

Welche  Patrem  Francifcum  Layoez  fömt 4-QDtt< 

forchtigen  ©hrtflen,  bie  ihren  0eelen » ^)irrc 


Ugen  i ff/ bu  aber  ^4  eine  nicht  berlaffenwolten,gefangen«n  feibige^aup 

f?4u  ierlobren  JDäö  gilt  nicht.  U>eib  ©tabt  geführt,  unb  in  einem  offenbaren  £efö 
für  XXJeib/  Cochter  fux  Cochter ! XX>ir  Damit  fte  bon  jeberman  gefehen,  unb berfpottt 


wollen  noch  einmal  hmgeheit/  unb  bie 
Bnch  nach  ber  Bchnur  ber  berechtig«* 
fceit  nuemnehett.  rerfügten  fich  hiernechft 
toieber  in  bet  Q^erldumberin  ^ehaufung, 
fleüeten  Die  Ungleichheit  ber  Olad)  bor , mit 


würben , berwahrt  haben,  ©nblich  lieffe  De 
Sfclprann,  Damit  er  baö  ©)btf  »Urthetl  über  De 
Ö?ann  ©ötteö  fdüete , ihn  bor  ftch  bringen 
allein  unter  wdhrenbem  QSerhor  erhielte  et  ei 
nen  fcharffen  )3>mf  bon  bem  ^anbö^güiflen 


Ö^edanaen , Der  Machbar  foüe  feine  #auö*  auf  beffen©runb  bte^treh  flunbe, welcher  iH 
ßrau  umbringen , welche^  er  gwar  für  btüich  bitterlich  feinengrebel  berwtefe,  ba§  er  nemltd 
erfannt,  Doch  nicht  e(>enber  hat  bewercfflelli*  ftch  unterfangenhatte,einen  bornehmen?Wflnn 


gen  wollen,  biö  jubor  ber©egenpart.,  weil  ec 
felbfl  feine  Tochter  hatte,  feiner  ©ehwefter 
©och'terlein  würbe  hingerid)tet  haben ; nach? 
Dem  aber  Dtefer^ehtereDa^  un'd)ulDige?0?agD? 
lein  mit  Dem  ©efafj  feines  ©chwerbts  erfchla? 
gen  hatte , rtfie  auch  Der  anbere  feine  ©he? 
wirthin  aus  ihrem  ^chlupff5>2Bincfel  herbor , 
unb  fdjluge  biefelbe  in  Des  ©egentheiis  2ln? 


Der  unter  feinem  ©cbuf>  flunbe , auf  freuteetj 
5Soben,  ba  er  ber  gürfl allein,  ntdht  aber  ein  auei 
wdrtiger  ©Statthalter  ju  befehlen  hatte,  ohni 
feine  ©rlaubnufj  gefangen  gu  nehmen ; forberl 
te  ihn  alfo  guruef,  mit  Slnorohung  gewaltige 
3iach , bafern  er  ben  Pater  nicht  unbergüglid 
auf  frepett  gu§  (letten  würbe ; wdcheS  Dam 
auch  erfolgt, gu  groffemüeiDmefen  biefes  Slpoflo 


aeficht  tobt ; worauf  enbiieh  fleh  bepbe  ^ar«  (ifehen^amiS,ber  ftd)  über  Die  berhofte» 
thenen  mit  einanbec  berglichen , biefe  barbari*  tpr^Cwn  unenbltch  erfreut  hatte.  t ©r  begab« 
fche  ^lutllm^ung  aber  em  ©nb  genomen  hat-  fleh  alfo  in  fetneSßtlbnu jfen  unD2ßuften  gut ueb 
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>«/  Wie  Porljin,  fernem  2lpofiolaf  ab» 
ete  / ©Ott  aber  feine  Mühewaltungen 
(erfebiebenen  göunber^SEBercfen  beehrte ; 
1 strep  auffdbige  #epben,  Gatter  unb 
>n  / welche  albihr  Vermögen  theils  in 
en  * Opffern , fheiltf  für  2lrinepen  berge# 
angegeben  batten , ba  fein  anberetf 
tel  helffen  wolte,  finb  pon  ihm  burd>  bie 
puffern  €eib  unb  ©eel  gereiniget,  fol# 
il)re$  2lu|fai|e$  befrept  worben.  ©in 
rer/  fo  Da  gidjtbrüchig  war;  erhielte 
> fein  bloffeö  Vertrauen  unb  ©ebett  in 
wahren  lebcnbigcn  ©Ott  feine  porige 
nbbeit.  Manche  unfruchtbare  ©heleut, 
ihre  erffe  ©eburt  bem  2lümdd)tigen  Per# 
haben  kinber  erhalten.  Viel  gieber# 
hen  hoben  bie  kranefheit  mit  2ßep h^ 
in  ober  2lfd)en  , fo  pon  Patre  Laywz.'coa» 
?efegnet  worbn  , pertrieben;  bann  bie 
fben  allhier  jetdjnen  unb  mahlen  ihre 
n auch  mit  gewepbetem  Slfchen.  ©0 
iuch  burch  bie  #eiligthümmer  Piel  §euf# 
16  benen  Vefeffenen  Pertrieben  worben. 
ie  £epbnifcbe3auberer  lehren  felbfi , baf? 
itge  Rollen  * ©elfter  / welche  burch  bie 
f nicht  auöweichen  / burch  fein  anöeretf 
cl  autf  bem  Menfdjen  Fonnen  Perbannt 
tn,  barum  rathen  Ae  benjenigen  Vefef» 

/ benen  fie  nicht  helffen  fonnen , bie  #. 
F su  begehren.  2Beil  nun  ber  könig 
Mmmas  felbfi  pon  bem  böfen  geinb  ge# 
würbe;  war  er  entfchloffen  ben  Patrem 
z.  su  fi'ch  su  beruffen  / auf  bafi  er  burch 
1 ©ewalt  pon  feinem  fo  ungefiüm# 
©afi  befrept  würbe ; aber  feine  $of# 
neichler  fehroeften  ihn  hiepon  mit  bem 
5af?  ber  i)riefler  ihm  por  allem  auferle# 
»erbe/  alle  feine SODeiber  bifiauf  eine,  bie 
alten  borgte/  suoerfioffen;  welches  Dann 
iefem  ber  Unzucht  unb^runefenbeit  unge# 
ergebenem  4berrn  fo  Ptel  autfgabe,  bafj 
'ber  ben  Vmffel  im  JDerßen  unb  Selb/ 
lebtet  aller  Oual  / behalten/  als  fich  mit 
1 einigen  3S3eib  begnügen/  unb  bem 
blichen  ©efdh  unterwerffen  wolte.  SDi0 
i)  Pon  ber  3iefiben($unb  ^aupt#Miffion 
tarava  $u  berieten  gehabt/  allwo  fid> 

Wehnter  Superior  Pater  Francifcus  Laynez. 

über  Pier  Monat  aufgehalten , unb  Dam 
an  biefem  £>rt  allein/  ohne  bepjurech# 
was  er  anberwertf  gewüreft  hat , jwep# 
nb  acbtfjunbert  fünff  unb  jwanfcig  ÜJer# 
igetaufft  bat. 

5luf  ber  Oiejiben^  ju  Cunampau,  welche 

' Carolus  Michael  Berthöldus  perwefet , 
n be(fen  Slbwefenheit  P.  Daniel  fofipbus 
iettus  binnen  brepjeben  $agen  jwep»tau# 
r jwephunhert  ©hrifien  nach  angebörter 
ht  aus  ©elegenbeit  Des  ^ubildi  commu# 
ct.  Viel  ‘DJeuglaubige  felbiger©brifien# 
haben  bie  brep  lebten  §dge  in  ber  ©ar» 
en  ohne  alle  @pei§  unb  $rancf  auf Das 
gfbe  gefafbet  / welchem  swar  unter  Diefen 

fofepb.  Stcecklein  IV.  ^beil* 


Snbianern  nichts  neues  iff.  2lnbere  haben 
ihre  Seiber  auf  perfchiebene  2Beis  su  ©bren 
Des  ©ecreu^igten  gepeiniget.  ©S  gehören 
ju  biefer  9ie(ibenh  oiel  Kirchen  unb  Millio- 
nen / welche  aber  feit  ber  lebten  Verfolgung 
bi^  auf  jwep  $u  Voben  liegen  / weil  e#  basu« 
mal  nicht  allein  bie  ©briftglaubigen  ©eelen/ 
fonber  bie  ©oftö#^)dufer  jugleich  gegolten 
hat.  211^  her  gute  Pater  in  benen  VSilbnuf» 
fen  bem  ©eelen  ? $eil  feiner  ^^^lanern  ab» 
wartete,  hat  fleh  begeben^  bap  ber  Sanbtf* 
gürff  be^  örtö  wegen  einer  @cbwemtf*3agt 
bahin  fame  / ba  er  fiel)  bann  pon  feinem  #of* 
©efinb  auf  feine  flöeiö  hat  bereben  lafren , 
bie  Kirchen , gleich  anbern  3fnDifchen  gürflen 
auöjuplünberen  / welcher  groffe  ^jelbenffücf 
finb  ihre  Unferthanen  um  batf  3hrige  subrin« 
gen  / auö  ber  permejfenen  3uöer(icht  / bag 
wann  fte  fiel)  nur  in  bem  glu§  haben,  (ie 
hiemit  pon  allen  ©ünben  abgemafeben  wer# 
ben.  Übrigen^  befümmeren  fie  fich  gar  nicht, 
ob  man  fte  liebe  ober  hälfe , hochfchd^e  ober 
pcrachte,  auch  ©chelraen,  S)iebe,  SKaubec 
unb  Q:prannen  heifje  / wann  fte  nur  ihren 
Teufel  anfpiefen,  unb  ein  wollufügeö  Sehen 
ungehinbert  führen  fonnen;  2lllerma|fen  bie 
Piehifche  Vegierben  bie  einzige  Oiichtfchnuc 
ihrer  Öiegierung  finb.  Pater  Bofquettus  hat 
nicht  allein  Die  Dort  herum  fireiffenbe  Diauber 
nicht  gefdrehtet,  fonbern  Derer  nicht  wenig 
bem  ©atan  endogen , unb  ju  ber  beerbe 
©hn’fii  überfeht.  Viel  ^eubefehrte , welche 
bafelbfi  bie  jährliche  Veicht  unb  ©ommunion 
unterlaffen  hatten,  finb  bemnachburch  gaben 
Q;ob  ohne  ©acrament  in  bie  unglücffelige 
©wigfeit  abgefahren , ehe  ber  ganlj  in  Der 
$tdbe  wohnenbe  ^riefier  fie  hatte  perfehen 
fonnen.  ©ött  lafi  mit  (ich  nid)t  fcherhen, 
welcher  ebenfallö  Diejenigen  VJeber,  foan 
©onmunb  gepertdgen  wiber  baö^irchen^@c# 
bott  gearbeitethatten/  nachbrücfltch abfiraffe# 
fe,  altf  ihnen  ihre  Bücher  unb  $eug  entwe# 
berö  pon  benen  ©chaben  gefrejfen,  ober  pon 
benen  ^ollneren  finb  auö  anberra  Vorwanb 
gepfdnbet , unb  $u  bem  königlichen  ©chaß 
gesogen  worben,  ©r  befchreibt  auch  biel  bertv* 
liehe  ©utthaten,  fo  bie  ©ötfliche  Allmacht 
Durch  Vorbift  feiner  allerfeligfien  dufter, 
unb  feinet  ^nbianer  # 2/pofielö  Xavcrii  ge» 
würefthaf/  weicheich  kürhe  halber  übergehen 
muff  Vepldujfig  achthunbert  ^)epDen  ha# 
ben  fiel)  aühier  burd)  bie  ^auff  ju  ©hrifio  be# 
fehrt,  Derer  gahl  inöfünfftige  anwachfen 
Wirb,  nach.bem  Pater  Superior  Laynez  pon 
Dem  konig  einen  grepheit^  # Q$rieff  auöge# 
würeft  hat,  krafft  beffen  ben  ©lauben  an# 
junehmen  jebermanniglicherlaubt  wirb. 

‘SBegen  Abgang  Deren  ^riefiern  waren 
wir  benothiget  bepbe  Stefibenien  pon  Serinba 
unb  Madura  in  eine  sufammen  ju  sieben  un# 
ter  ber  öbforg  P.Joannis  de  Britto  Des  2Jün^ 
gern  (bann  ber  altere  i|i  benen  Vlufseugen 
©hnf^i  -tm  Fimmel  fchon  Idngfl  bepgesehlt 

worben) 
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worDen).  ©r  6röud)t  etliche  ^ag#0iei|en  pon,  viel  jügetvauef/  naol  aber  fiel;  über  Dem  gernli 
einer  auf  Die  anDere  folget  SEöohmmgen  ju  erfreuet  tycit,  Dag  ge  geh  batte  pernehmenlafö 
tarnen;  Derer  elftere  ift  Diefes  3ahr  farnt  fie  wolfe  (wann  ge  nur  ©Ott  erkoren  würi 
Der  ßivet)  elenDiglich  in  35ranD  aufgangen  aus  Demnach  geh  in  Dem  wahren  ©lauben  mefn 
©elegenbett  Des  Kriegs  / welchen  Der  SanDS#  unterweifen  (affen,  berührter  Pater  Boreh 
8ürg  Diefes  Ort  famt  noch  anDern  Drei)  be#  batte  aucl)  eine  fonbefbare  greuD  über  DeniD 
nad)bartcn  Ätzern  wiDer  Den  j?6nig  oon  auf  DieSEBeihenadg  über  faufenD#epDenbept 
Madurä  füllte  / Deffen  4i)eer  Das  San  D mit  ^ilDnug  Des  Jp©rrn  erfebienen/ unD  allöaa 
3iaub  unD  Q5ranD  perwüget/  mithin  auch  ihreälrt  mit  greuben#©efchrepDemneugebol 
Diefe  $trd)  unD  Pfarrhaus  eingeag&ert  hat.  nen^eplanD  ihre  gfolichfcit  befugt  haben- 
bei) De  ftnD  fdjjbn  pepmal  jum  SShnD  #Opf#  ©in  #e#>  * fb..  wegen  güf  /@d;med 
fer  worben,  aus  Dem  erflen  2lfchen  aber  gleich  feinen  $ritt  gehen  fpnte,  um  $u  genefen,  len 
Dem  Phoenix  fc^otier , Doch  auf  Dem  porigen  te  Den  ©hriftlichen  Catcchifmum , weldxSil 
fehr  ungefunDen  Säger  erganDen.  2lüein  ün#  par  fo  oiel  gehofften  hat , Da§  erwieDer  p 
fere  Miflionarii  ad)ten  Dergleichen  SebenS#©e»  lieh  mar  fehleren  Fonte.  ©r  oerfügte  fTcb  a 
fahren  nid)f , unD  fegen  gern  ihre  ©efunbbeit  nach^aus,  unD  gattete  aÜDa  Dem  Teufel« 
auf,  wann  ge  nur  Die  ©hr  ©OtteS  Durch  Öpffer  ab  / welches  Dem  wahren  ©Ott/  i 
Pieler  (Seelen  ©ewinn  beförderen  Fonnen-  ihm  allein  Die  ©efunDheit  ergatfet  hatte,  D 
SDeri  Patrem  de  Britto  betreffend  / hat  er  mehr  wägen  mifgeie,  Dag  er  pon  Der  jfcrancfi heit  r 
mitten/  als  gewüreft  j Dann  ein  hefftigesgie#  neuem  ergriffen  wurDe,  unD  bald  Darauf  ari 
per  plagte  ihn  lange  3eit , Dag  er  jwat  auf  fffigigegprften  ift,  ©in  gewijfer  Chriffbflt 
Ö5efehl  pacrls  Superioris  Laynez  offtcrP  Die  53cfud)ung  eines  ©artens  einen  laub#  bliil 
öifff  verändert , Doch  feine  ^rafften  nirgend  unD  fmdnlefen  .(Baum  mit  Dembloffen  3eid) 
erholet , unD  nichts  Degowemger  DrepbunDert  Des  £>eil.  ©teures  bergegalten  geheilet , D 
pep  unD  pemgig  $?enfd)en  getauffc  hat.  Derfeibige  wieDer  gegrünet  geblühet;  unD  i 
©in  dpcpD  hatte  feinem  ©atechigen  eme$?atil*  febonge  fruchten  getragen  hat,  welche  aber  a 
tafd)  gegeben , aber  feine  ©robheit  gleid)  an  ©efdpacf  wett  übertrage  Der  $crr  t 
wieDer  abgebetten;  aüermajfen  unfere  3nDia?  ©artenS  feibgr  fo  in  Sftifebung  Diefes  2Bu 
ner  eben  fo  leichtlid)  geh  Demütigen  , als  DerS  an  Den  wahren  ©Ott  geglaubt  hat.  ( 
fehlten  fie  Die  Unbild  anfugen,  würbe  mehr  ©Utes  fo  wol  hier  ds  anDerSt 

Pater  Pemardusde  sd,  welcher  Denen  bep#  gefd)el)en  fepm  wann  nicht  DieCfcbattasfi 
Den  ÖeefiDcngen  oon  Camcanajgvenpata  unD  gewiffe  ©aftung  mächtiger  Seutcn  1 fo  ni( 
FarcancuUma  porflchet  / hat  nicht  über  hum  weniger  ©Ott  als  Denen  Q3ricflern  feinD  jin 
Dert  der  und  ftebenp  tauffen  fonnen;  weil  Das  UnFraut  Der  Verfolgung  unter  Den  ©iw 
er  DiefeS  oerloffene  3ahr  Das  fchwere  unD  all#  gelifchen  ^»aamen  gefireuet  hatten.  3öod)h 
gemeine  21  mt  eines  Vificacoris  pettretten  / mit#  Deffen  unerachtet  Pater  Burgheßus  ad)t  hunbt 
hin  auf  einem  Ort  ftd)  nicht  lang  hat  auf#  unD  fieben^3erfonen  getauft.  ISöannwirc 
halten  dorffett-  2luf  eben  Diefen  Miüionen  fo  gefamte  Rehden^ien  Dt'efer  Proving  jufdi 
hat  P.  Xaver ius  Borghefe  als  wie  auf  Der  per#  dien  nehmen  > fo  find  legt#  perwidteneS  17c 
lohnten  ©d)üDwad)t  fiel)  unter  .Piderlep  ©e#  2dhr  fTeben  taufenD/  fieben  hunDert/  ein  in 
fahren  unD^achflellungen  fehr  Dapfer  erzeigt/  achgig  Durch  Die  «fp.  ^auff  in  Den  ^chaaffii 
inDeru  et,  Da  man  ihn  |um  c^oD  auffuchtc , ©hrijii  eingetrieben  worDen. 
nicht  allein  nicht  gewichen/  fonDern  anflatt  . @0  Piel  hab  id)  ©uer  Q5atterlid^i 
Der  $lud)t  Pornehmfien  ^»errett/  fo  ihn  SBurDen  pon  imferer  $roping  Slrbeif  iir 
toDten  wolten  / heimgefucht/  unD-feineS  ^re#  ©tiühfeligfeiten  beridpn  wollen-  S)en  Ube 
Dig#2lmtS  ihnen  fo  fluge  Orechenfchafft  er#  bringen  aber  Dt'efer  unD  anDerer  behorigi 
theiithat/  Dag  / gleidwie  fie  oon  feiner  21uS#  (Bcbrifften,  offtgenannten  Patrem  Francifcu 
fage  unterfdtieDlich  geurtheilt  haben/  alfo  auch  Laynez  betreffend/  tfi  nicht  ^u  befchreiben/  n 
Da  ihre  hierüber  gefchopffte  ?D7epnungen  nicht  fchmerglich  Die  ^?eubeFebrte  Deffen  di  eis  nai 
jufammen  traffen/  unter  einanDer  uneinig  Dient/  wohin  er  als  erwählter  QJropin6#Prc 
WorDen/  folgenDSPon  der  aitgefangenen93er#  curaror  gehen  wirD/  empftnDen;  weil  fie  tn 
folgung  abgeflanDen  find.  wiffen/  Dag  Diefen  Miffionen  Die  pefieflc  ©runi 

©s  finDpar  DiefeS  3ahr  nur  gemeine  (Paulen  hiedurch  entzogen  wird.  (Sie  waren! 
Seute  / aber  Fein  Q3ornehmer  »on  Dem  ^)ep#  garentfchloffen/ihnaufiuhalten/Wanner  igne 
Dehthünt  jU  Dem  wahren  ©lauben  ttbergetret#  nicht  perfprochen  hatte/  aus  Europa  wieDer  h« 
ten  / Doch  hat  Die  Königin  Pon  Travancor  Dem  her  ju  Fomnten.  2Bir  niiffen  ihn  Defto  hdi 
Patte  Borghefe  fägett  iGffen  / Dag  / wann  ge  ter,  je  gewijfer  ig/  Dag  er  mehr/  als  alle  ander 
folte  pon  ihrer  Unfruchtbar  Feit  befrepet/  unD  inSgefamt  gearbeitet  habe.  SDie  ^Xuhe/  Di 
eines  ©rbens  gefegnet  werDem  fte  Der  ©Drift#  SrieD  unD  Die  grepheit/  f0  trir  Dermal geniejfcr 
liehen  5Lttd)  über  peptaufenD  ©ttlDen  Orhet#  haben  wir  nech^  ©Ott  ntcmanD  als  ihm  ji 
nifch  fdxncfen  würDe.  ^Belchetti  söerfpre#  Daneben,  ©r  hatte  fd)on  offters  fotlen  um  De, 
d)en  par  / weil  geh  auf  gürgltdjc  Parole  ©Iaubens  wegen  htrtgerichtet  WetDen , Watt! 
ällhiw  Feines  Wegs  511  Perlajfen  tg/  er  nicht  ihn  nid)t  Die  göttliche  ^orgehtigfeit  ju  ferne 
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nt  Srof!  imb.£>ü(ft  Deren  <£briftglaubtqen  be# 
abrt  hätte-  Shattn  es  ifl  bemüht/  bap  et*  an# 
ngS  swar  als  Miffionarms  in  Der  £anDfd)afft 
»nfchahor  gejlanben ; allein  , weil  er  glaubte, 
würbe  allba  su  Dem  (Trants  eines  Rlut# 
lugenS  (Tbrifli  nicht  gelangen  / bäte  er  Die 
Gern,  ipft  nach  Marava  su  fchtcfen,  als  wo 
neS  Trachtens  ihm  Die  $0?aittn’*Cron  gewtp 
Ire.  (Tr  hat  swar  Dafelbfl  Die  ©efängnup 
fgefianben,  aber  niemanb  gcfunben,  Der  ihn 
$ ©laubenS  Dalben  getoDtet  hätte ; ba  1)im 

}Ctl  Vcncrabilis  Pater  Jofephus  Carvalho, 

■ ihm  su  Tanfchahor  in  Der  @eel#@org  ge# 
gt  i|i,  Den  $?artt)r#3wetg  gar  balb  erfocb# 

: bat*  @ött  ifl  swar  alles  mo^licb-  @e# 

■gt  ift  nicht  gefc&encf t-  (Tr  Fan  noch  erbal# 
,waS  er  fo  lange  ^abr  unb  fo  febnlicb  fucbt, 
f)bem  feine  @tunb  wirb  geFommen  fet>n ; 
nn  Docb@Ott  ihn  Durch  biefen  3Beg  su  fob 
nehmen  gefonnen  ifl.  Onbeften  bleibt  ihm 
(Tbr  unb  ßeugnup  oor  ©Ott , Dap  er  in 
1 Königreich  Ginia  swepmal  Dte@efängnup 
rfianben  hat , Das  eine  mal  aber  in  einen 
leb-  »ölten  Kercfer  geworfen,  ja  öfters  mit 
Ich  überfchüttet,  an  Den  güften  mit  Kornern 
cbffocben  / mit  Kolben  graufamlich  gefchla# 

, »on  Denen  ©ropmaulern  ( fo  eine  gereifte 
Kriegsbeute  ft'nb)  bartgebiften,  ihm  Da# 
ifch  oon  feinen  mit  ihren  $unbS>äähnen 
eriften,  unb  fo  gar  ein  $bcil  feines  RlutS 
uSgefogen  worben-  On  Dem  Öteich  Tanjaer 
man  ihn  ebenfalls  mit  gewaffneter  SbanD 
i$ob  in  feinem  $auS  aufgefuebj,  aber, 

[er in  Der  0ee(en#@org  anberwartig  be# 
fttiget  war,  aus  göttlicher  Rcrbängnup 
t angetroften,  siäreeniger  in  befagter  fei# 
Refiden^  Die  erbichtete  grofte  @cl)ä($,  fon# 

1 nichts , als  ein  Rrett  unb  swep  feuchter 
#0  1$  gefunben-  (Tin  anberes  mal , ba 
t ihn  gleichfalls  einsieben  wolte , liefe  fein 
oiften  nicht  su,  in  Der  (Gefahr  su  verharren, 
Durch  feinen  3Lob  DieCbrifienbeit  beftdben 
S in  Das  äufterfle  RerDerben  wäre  gefegt 
?en-  Söerenwegen  nähme  er  Die  giuebt, 
»erfchobe  fein  helbenmuthiges  Vorhaben 
nne  anbere  £eif. 

gept  aber  Fommt  er,  wie  ich  oben  erseljlt 
erfl  aus  Der  ©efängnttp,  unb  gehet  aus 
KercFep  nach  9vöm , Damit  tr  fkt)  allba 
t Ratierlichen  Würben  su  lüften  werfe. 


.Diaz,  Madura.  1 1 y 

Die  Ich  oerficheren  Fan , baft  btefc  Million  nie# 
malS  einen  Dergleichen  9)?ann  geieben  bat, 
welcher  um  ©brifli  willen  fo  viel  Gefahren, 
Sörangfalen  unb  SOlüpe  swet)  unb  sreanßtg 
Srabr  lang  auSaeflanben  hatte,  ^ch  über# 
gehe  mitc0tillfc|welgen  feine  fo  vielfältige,  ja 
immerwahrenbe  helfen  su  $üp,  als  er  Den 
ganzen  %ag  ohne  alle  Nahrung  fhrtgetit et, 
auch  öfters  Slbenbs , Da  er  oor  Ohnmacht 
meberftele , feine  Nahrung  bat  fmben  Fonnen, 
bis  enblidh  Die  Catechiften  etwas  für  ihn  in 
Der  ^achbarfchaftt  erbettelten,  gfn  Dem  Ko# 
ntgreichTanfchahoi  brachte  er  zz.  Machte,  weif 
er  bet)  ^ag  Die  4bctligen  feaeramenten  nicht 
reichen  Dorftte,  ohne  @chlaft,  ;a  meiliens  ohne 
Nahrung  ju,  binnen  welcher  £eit  er  örep  tau# 
fenb  ^erfonen  ^5eicl)t  gehört  unb  communiäert 
hat.  S)a  er  sugewifter^eitunter  einer  Zauber# 
Jütten  Reicht  fafte,  warb  er  öon  entfebfi^m 
Kopf  # ©chmerhen  Dergeftalt  geplagt , ba|  ec 
por  Ohnmacht  raupte  aufbbtmweJches  ihn  un& 
Die (Thnflen  bewöge,  für  feine ©enefungeinew 
ÜtofemiTtanp  su  betten ; ehe  folcher  aus  war, 
befanbe  er  fiel)  Durch  Rorbitt  Der  allerfeligften 
Butter  @OtteS  wieber  gefunb.  €r  ifl  sum 
bierten  mal  Der  gefamten  Maduufchen  Miffiors- 
als  Oberer  mit  grbfiem  £ob  porgefianDen-  0r 
allein  hat  öierpig  taufenb  cbeelen  Dem  Teufel 
oon  feiner  Ketten  abgertfen , unb  Dem  fü (fett 
Ooch  Chrifli  unterworfen-  &aS  übrige  wirt) 
er  (Suer  Ratterlichen  Würben  numblich  er# 
Sehlen,  unb  Dasjenige  lebhaft  sorbtlDen,  was 
ich  nur  obenhin  entworfen  hab.  Och  hab  Die 
garben  gerieben , er  aber  wirb  unferer 
in  S)ero@emüth  ihre  rechte  ©eflalf  geben,  Da# 
bet;  aber  nicht  öergefen  su  melben,  bap  Diputaf 
für  eilf  Refiden|ien  unferer  nicht  mehr  als  acht 
Miffionarü  fepen-  ^Bomit  ich  bann  fchliefe, 
unb  um  Den  Ratierlichen  0eegen  höflich 
bitte- 

(Euer  ajdtterlidjeit  SButben 

2tof  her  Miiliüti  j£j 
Madtua,  ben  j.^Wh 
1704. 


in  €(>ctfto/ 

ÄEtoiiius  Dias,  aus  Der  töefelfchafft 


iq§xm[+]mxt%> 


* 


Slabmett 


Deren  attartorit/  Söefemtertt  uttb  mtfcerer  £eili^  mäßiger 

’perjbnen,  meldet  l'cben,  93erbtenft  ober  belfcenmütbiger  $ob 
in  liefern  Vierten  S&cil  befcferieben  wirb. 


3ne  Stävferlicbe  ^rinseffin  in  China,  «us 
Dem  uralten  Taimingifcben  £au$,  86- 
a!)t  alt  / ftirbt  heilig  in  einem  £)orff , nicht 
eit  Den  Nantfchangfh , im  3^  1 7&2‘ 
Nutnero  82. 

©ines  eisgrauen  Mandarins  @tanbbaff* 
tigfeit  im  ©lauben.  Num.  8z. 

Pater  Prancati , Soc.  JeC.  ein  0tiflfter  Der 
Million  juTfchanghai,  in  Der  £anDfd)aftt  Nan- 
king, ftirbt  mit  allgemeinem  Dvujf  Der  heilig« 
feit-  Num- 8z- 

€ ©in  ©briftlicbeS  SUtägDlein  in  Sina  ent# 
fcblafft  trofireicb  in  ©egenwart  Der  Butter 
©öttes.  Num.gj. 

©in  -£)epD  bauet  $u  Kiazam  unweit  Der 
0tabt  Taipim , in  Der  0inifchen  &mDftbafft 
Schanfi,  einen  ©b^en^empel ; nacbDem  er  ficb 
aberbernadb  befebrt  , unD  aus  Demfelben  eine 
©brifHicbe  Äircb  gemacht  batte,  wirD  er  Defj* 
wegen  fo  b«rt  gefcblagen,  Dag  er  als  ein  ^eug 
Cbti^ibalD  Darauf  ftirbt.  Num.  87. 

9?ebft  Denen  sehen  im  anDern  oben 
Numero  44.  benannten  €0?artt>rn,  haben  noch 
neun  anDere  inCoeindna  aus  unterfcbieblicben 
0tdnDen  um  Des  ©t>angelii  willen  Den  ^oD 
auSgeftanDen-  Num.  8?. 

Nhanapragajaayen  (fage  Nharia-Pragafcha- 
Ayen)  ein  «fpoeb*  SlDelicber  ^racbmann , wirb 
aus  einem  unbefcbreiblicb*  ftrengem  Teufels* 
Juffer  ein  uberauO  ftarefmütbiger  55efenner, 
^reDiger  unD  ©brifti ; Deffen  febr  wun* 
Derbares  £eben,  £epDen  unD  0terben,  wie  De# 


feeligen  2fobS  ober  Des  Pp.  Euftachii  beweglich 
befebrieben  wirD.  Num^.unD^z. 

©in  anDerer  gleichfalls  febr  ebler,  aber 
junger  SSracbmann  unD  eijferiger  ©brift,  ja 
Catechift , ftirbt  |U  Tarcolan  um  ©htifti  WiU 

len  in  Dem  Herder , im  16. 3abr  feines  2ll> 
terS.  Num.  9 2. 

Anandenus,  ein  heiliger  ©brift  unD  com- 
mcndierenDer  General  inMadura,  wirD  JU  eis 
nem  ©benbilD  eines  gottsforebtigen  @olDai 
tenS , unD  fcbeiDet  uon  Diefer  &ßelt  feelig  ab; 

Ao.  1703.  Num.  96. 

3weo  Catechiften  in  Der  £anbfdjafft  M* 
rava  werDen  Anno  1703.  in  Der  Äircb  be$ 
Dem  ©otteSDienfi  ermorDet*  Num. 


Obfcbon  ich  jwar  bezeuge , Dag  mii 
nicht  jufomme,  Diefe  neunten  groffeSöienei 
unD  SOtagD  ©öttes  für  heilig  ausjuruffen 
fonDern  folcbeS  anDern,  Denen  esSJmts*  weg« 
gebührt,  $u  unterfueben  uberlaffe , fofage  id 
Doch  bep  mir  felbft  : <geb«<fce»wf 

wirb  mit  Dem  itob  öer  <8>erecbtig£eii 
ewiglich)  in  folcben  iE^reit  bleiben/  ba| 
fte  ft cb  vor  bofer Tfocbrebe  ferner  n\ü)\ 
3W  forcbteit  ^«ben  Ober  ron  jieDem  ab 
fonDerlicb  ; /»  memoria  aterna  erit  jufius 
ab  auditione  mala  non  timebit 
Pfal.  in,  7, 


(Me  Des  viertelt  SfjetB. 


wtxu  tii> 

6o  2tl)p  al*  0ei|t<  rdd)e 


/ 

,,  p-?1  ,<<cvp^ 

\-‘  iQ'  ,->>*'■  s 


uni» 


cf^ttil'imgcit 


toeldje  öoit  fceiten 

ISSIONARIIS 

£)et 

©efcHfcfwfjt  3€©u 

5tul 

nbicii , 

unl>  aitlm 

ctiüeer  gelegene«®  «Der«/ 

jt  Anno  1643.  big  1726. 1«  Europa  ««gelangt  010. 

3<$t  jum  ttftmmafy 


ils>  «t$ 


Krfunkn/ 

cj!  bCUCtt  Lettres 

Edifiantes  muwMt  «ni>  $«f«minen 

flrtraaen 

3SEPHO  STÖCKLErN,  äetatftet  Stimm 

Sunffter  &l)ul 

SSOlt  Anno  1704.  tH$  1711. 

Privileg  C&fareo  $ Superiorum  Approbatione. 

«fl  uni»  ©cag,  tajcgt*  Wipp,  ü^artinTünF^wnn  Sßdr,  ~ 

!*«•  VgröCtt/  Anno  x?  z 6, 


PRIVILEGIUN 

CjESAREUM 


Lim  ex  Privilegio  SACR.dE  CAE! 
RE^,  REGLEQUE  CATt 
LIC^E  MAJESTATIS  clemen 
me  conceilo  cautum  fit,  ne  quisqi 
Typographöltim  aut  Bibliopolarum  libros , ä nc 
Soc.Patribus  editos,aut  deinceps  edendos,  fme  expi 
eorumdem  confenfü  intra  Sacri  Romani  Imperii! 
excudere,  vel  alibi  excufos  vendere  ac  diffcraherc 
deat:  Ego  MAXIM1LIANUS  G ALLER,  Provi 
Auftrix  Soc.  JEfu  Prxpofitus  Provincialis,  DD. 
lippo  & Martino  Veith,  Fratribus  Bibliopolis  Au 
hilce  facultatem  impertior,  ut  librum,  cui  tit1 

Merbattb  fo  ©et  jt*  reiche 

teil  unb  3fteüF^efcbmbunöen/  midn  bon  i) 

Patribus  Misfionariis  ber  ©efeHfdjafft  * 
P.  JOSEPHO  STÖCKLEIN,  ejusdem  Societ.  S 
dote  congeftum  libere  fuo  arbitratu  excudere,  d 
dere  ac  diftrahere  posfrnt,  ldque  ad  decennium. 
cujus  rei  fidem  has  litteras  officii  Sigillo  munitas 
Vienna:  in  Domo  Profeilorum  die  30.  Decem 
Anno  1724. 


Maximilianus  gali 


Reverendi  Patris  Provincialis. 


^ Go  infrälcriptus  per  Provinciam  Auftrize  Societa- 
_j  tis  Jesu  Praepofitus  Provincialis,  poteftate  mihi 
fadlä  ab  Admodum  R.P.  Noftro  MICHAELS 
STGELO  TAMBUR  INO  Prsepofito  Generali, 
:ultatem  concedo,  ut  über  qui  infcribitur:  MUtt* 

itö  fo  &{)Ld$©etfb  reiche  ©rief/  ©Triften  mii>  greife 
efcfcrcföuitgen/  welche  hoit  fcenett  Miffionariis*>er®efelb 

Afft  it.  ä P.Josepho  Stöcklein,  ejusdem  So- 
laris Sacerdote  congeftus,  & a Reviforibus  ejusdem 
icietatis  le&us  & approbatus,  typis  mandetur.  In 
lorum  fidem  has  litteras  manu  meä  fubfcriptas  & 
Keii  Sigillo  munitas  dedi  Viennaz  in  Domo  Pro- 

Horum,  Anno  1724.  die  3o.Decembris. 

^ ' ' > , \ 

.... 

I - (L.S.)  MAXIMILIANUS  GALLER. 


mi  w tv 


PROTESTATIO  AUTORIS. 


§SEg£|)  Anfangs  Genannter  fciefeS  23ud$  SSerfaffet 
w)Km  bezeuge  unb  bedinge  biemit/  baf$  id)  altbagjenige 
^ gegenwärtigem  SBercf  m bet  heiligtet 
ober  sölut  Seugnufs  einiger  f erfonen/  wie  nicht  wenige 
t>on  SBnnber  ^Sercfen/  ^eiligtbümern  nnb  aitbetn  bergle 
ien  angeführt  wirb/  nicht  anberft  / aB  nach  SSorfchriff 
berUpoftolfc  hierüber  ergangenen  Söerotbnung^abft 
Urbani  viii.  feiigften  llnbencfep  will  nerftanben (x 
ben/  bergeftalt/  baü  folchen  ©rsehlungen  fein  ©öttlicfeet 
Sero  nur  ein  menfchlicher  ©laub  beosnmeflen 

ift. 


m 


e§  fünften  llfietl 


3e  meiften  unb  fdwnften  Srief  aus  China , fr  j*  bi& 
her : berteutfctt  hab,  fint»  meinet  @rad)ten3  biefemen, 
fr  he  granjofifctje  Sefuiter  ton  hinnen  nach  Europam 
uberfchrteben  haben ; hoch  gienge  uns  ber  wahre  ©runb 
tes  fr  herrschen  ©ebaueS  ab,  nemltch  eine  auSbünbige  9?ad)richt 
:er  3tnfnnfft;  wie  auch  beS  ©lücfs  unb  Unglucfö,  beten  Sftbeiren 
b^Setboefltdbfeiten,  fr  btefelbe  allba  überftanben  haben,  mU 

■i  GUe£  tl)t  Öbetet  R.P  Joannes  de  Fontaney , bet  fie  bclfein  ae* 

>5;  »njb  ihrer  eine  mehr  alS  batterliche  Sorge  getragen  bot, 
Sfithrltch  befdweibt. 


- wunbertmid)  in  beffen  @enb*  Schreiben  mehr,  aß 
5 R.I  Antomus  Verjus  Socjefu,  butd)  toerfchiebene  ©utthater 
itjig  bi5  hunbert  Miflionarios  in  Jutcfet) , ^erfien , Mogor 
't^nbien,  Tunkin,  Cocindna  unb  China  habe  ftifften  fonnen,’ 
in  bod)  nid&t  weniger  als  ein  Capital  oon  bret)  big  wer  mal  bunt 
i taufenb  ©ulben  erferbert  wirb.  Seine  ©ebachtnuß  wirb  in 
tn  obgenanten  grollen  3teid)en  ewig  in  ehren  bleiben. 


io^.  and)  etwas  bon 

unbeftanbtgfeit  ihres  ©lucf*9tabS/  unb  bon  mancherlei)  feinen 
frunften,  Bnguen  unb  Intnguen  lefcn , welche  bannod)  bon  am 
n,  bie  ihnen  an  ©efdjicflichfeit  uberwachfen  füib,  wieber  auf# 
»fet  werben.  Seberman  wirbftch  entfern,  baß  ber  fonft  um 
jem  fluge  Stmfche  Äonia  Camhi  fid)  bannod)  in  einer  hoch# 
htigften  Sach  erbärmlich  habe  übereilen  laden. 


©ottSforchtige  Sännet  werben  in  biefem  Sheif  rwar  an 
&rern  £>rten  ber  SBelt , hoch  abfonberlich  in  Sub  # America 
me  Halmen# Bweig  oieler  neuen  üJtartgrer  jinben,  mit  welchen 

X i 


f ©orrele.- 

fte  ihre  ©inn  ernten  , unb  ®£>ZZ  i»  feinen  ^eiligen  lofeet 
mmm  ©deuten  unt»  Wenäiedgen^en  ebenfalls  i6t©nügei 

flft  freist  ÄOrttOTld)  Quecla,'  (Ul  t>CUeil  Sttfulu  Nicobar,  an  ber 

neuFSSten  Mofchet<£anb,  uni»  an  Dem  ©twm  MaragAon 
SXÄn  an  lern  ©üblichen  ZW-  *on chih,  aliwe  neue» 

t^on  unfern  Miffionariis,  fsni)  entfcecft  iwten* 


liefst  weniger  werben  bie  Herren  Jhcologi,  Mathematk 
«•  • ri:/i tmh  (sw < ; nt  atattttnatttat' 


VUQSl  weuigti  lutitau  ""  ; 

Medici,  Hiftorici , Chirurg!  unb  0ee  ? Saferer  tn  gegenwärtige 

s-ßfil  ein  iegltcbet  etwas  antreffen , fo  p femer»ffenfct)afft g 
fr:  c Mfbrr  tton  fw  ®ube  aenomtn 


srheii  eilt  leaiitwec  tinni»  ummiu j w ^ n ’ ’ ö 

llrt*  inmaien  unfere  ^rieftet  aUba  ihnen  bie  ,®?ube  genomme» 

irnlhie  ^ft'^nbianifebe  Theologie,  Aftronomie,  3lr|neU<Ätin| 

SSÄfe  bie%bweid)ung  bet  Magnetjab« 
HeSeSffenheit  beten  ^eerlSBtnben  unb  ©omtnÄ  n 
Ü ötid»  etlsie  neue  2lnmetcfungen  ton  benen  Sßeer.<28eilen  unb 
Ü betflfeidjen  mißlichen  ©dtfamfeiten  mehr  p 

betreiben. 


f«g 


ctget 

über  i>cn  fTmfiten  $WI  Wcfc8  58uc&& 


{«5  China,  Japon,  Corea,  dt$  bet  £)jh  Uttb  Sgffb 


Sartaret),  tote  attef)  oott 

Num.  97. 

üvtef  R.  P.  Fontaney,  Soc.  JEfu,  an 
R.  P.  la  Chaize,  Soc.JEfu,  gefcj [>rie# 
betl  $U  Tfcheu  - fchang , Den  15. 
bmarii  170J.  Urfprung  Der  granjßfifcben 
ifllon  tn  Sina.  ©edE)ö  ^ransoftfebe  3efui# 
(ankert  Anno  1 g 8 f.  tn  Siam  an , unD 
»eben  Don  Dem  $onig  n>obt  empfangen. 
!onb  # ^inflernuß.  ©ie  Derreifen  im  fol# 
iDen  3iabr  nach  China,  fommen  aber  wie# 

: nach  Siam  $urucf.  ©ie  geben  aHDa  Anno 
87*  nochmal  unter  ©eg el,  unD  fommen 
f einem  ©inifeben  ©ebiff  nach  Nimpo  in 
i».  Aberglauben  Deren  Chinifcben  ©ebiff# 
tten.  SböunDer  # 28ercf  Deö  ^eiligen  Xa- 
rii-  SDie  feebö  Miilionarii  Werben  Anno 
88.  nach  Q3efing  an  Den  5?at;ferltcben  Jpof 
rufen.  23efcbreibung  Dt'efer  allerpolcf# 
cbeffen  ©taDt  famt  ihrer  größten  ©locfen 
p Dem  ^efuiter  $repf#  $of;  wie  auch  De£ 
»nigret'cbö  Corea , unD  Deren  Üanbfcbafften 

fchcli , Honan  UtlD  Nanking.  SDer  $Wi# 
en  China  unD  Mofcau  entflanbene  $rieg 
tD  Durch  R.  Patrem  Gerbillon,  Soc.  JEfu, 
ttelft  einetf  getroffenen  grieDen  * ©ebluß 
»gelegt ; ju  beffen  Belohnung  Der  tapfer 
rrb  ein  öffentliche^  ©efap  Den  (£l)riftlid)en 
auben  in  Dem  ganzen  fxeicf)  unter  feinen 
cf)u£  nimmt , Den  19 • Martü  1^2.  (?r 

tet  öon  Denen  ^efuitern  Die  ©uropdifebe 
tffenfehafften  1 wirb  aber  franef  / unD  öon 
agten  Pacribus  nicht  allein  bepmSeben  erbal# 

- fonbern  auch  gefunD  gemacht-  ©r  febeneft 
en  $u  einer  Vergeltung  Diefeö  groffen 
enffö  in  Der  ^dpferlicben  Q)urg  ein  #auß 
it  einem  Idren  sjMafc,  auf  welchen  fie  eine 
rliche  ^irch  bauen  / wo$u  er  Datf  metfle 


Tunkino  mtt>  Cocincina. 

bepfragf.  Ziffer , £iebe  unb  ©ebult  betl 
heiligen  S0?annö  Hiu  - cum.  Pater  Bouvec 
fommt  mit  neuen  Miflionariis  Soc.  JEfu,  auf 
Dem  ©ebiff  Amphitrite  au£  ^ranefreieb  |u# 
ruef.  ©unft  51'dpfertf  Camhi  gegen  Die  2>ep 
fuiterunD  graniofen. 


Num. 

II.  Q3rief  R*  P.  Fontaney , cm  R.  P.  la 
Chaize,  Soc.  JElu,  gefchrieben  $u  £onDen  in 
©ngellanb  , Den  iy.  Renner  1704.  ©je 
Sefuiter  befehlen  in  China  alle  anDereMiffio- 
narios  auö  all#  ihren  Graften/  me  ©fanDg* 
Örbenö  unD  2BurDe  fie  immer  fmb , woju 
Die  ^erbienflen  Patris  Gerbillon  unD  Die  neue 
5frrcb  $u  ^efing  Diel  beptragen.  SDie  gran# 
joßfebe  Patres  Societatis  JEfu  belffen  Denen 
^ortugefifeben  autf  , unD  legen  felbft  neue 

Miffiones  am  nemlicb  $U  Nimpo,  Hoantfcheu, 
Canton,  Vutfcheu , Jaotfcheu  UnD  Kukiang. 

Abgang  gnugfamer  Catechiften.  geuerö# 
Q5runfJ  ^u  Nimpo  wunDerbarlicb  geldfcht. 
Pater  Gollet  befommt  allDa  ©ifft  Don  feinem 
eigenen  5?ocb*  ?Befcbreibung  Der  ©taDt 
Nangafaki  in  Japonien  / atlwo  Die  Chinefer 
mit  grbffer  / Die  ^)oüanDer  aber  mit  noch 
febarfferer  Q3ebutfamfeit  ihr  ©ewerb  treiben. 
55ie  erflere  muffen  Die  ^ilDnuß  ©hrifii  mit 
guffen  tretten.  S)ie  ^efuiter  ju  Hoan-tfcheu 
werben  »erfolgt , unD  balD  wieber  befchu^f. 
333arum  ftcb  in  Denen  ©inifeben  ©ee#©tdD# 
ten  fo  wenig  befebren  ? wo  Die  Amphitrite 
nach  ihrer  jwepten  Anfunfft  enblich  binfotften 

fepe?  *3Barum  Die  Miflionarii  in  China  fleh 
in  ©eiben  fleiDen , unD  in  ©effeln  fragen 
(affen  ? (’ob  Deö  ^errn  Gregorii  Lopez  s 

^reDi# 


Seiger  über  Den  funfpten  SW  WefeS  25ucf)& 


prebiget*£>rben^  SSifcbofftf  $u  Bafile,  eitlcö 
gebobrnen  ©ineferö;  Deffen  lebten  #3vubni/ 
|0  er  V.  P,  Matthäo  Riccio  giebt» 


Num.  99. 

£ebenÖ*£auff  Rev.  P.  Antonii  Verjus, 
$ Societ.  JEfu,  Deren  granjoftfcben  Miflionen 
Soc.jEfu,  tn^urcfep/  perfien/  öfl*3nDren/ 
China  unD  ganß  $?orgenlanb  erfien  ©tifftertf/ 
gebobren  |ti  Paris  im  3abr  *632-  geworben 
allba  Don  r£.$?erfcen  ijoi.nacbDem  er  achtzig 
biö  bunDert  Mifllonarios  gefhfftet  f>atte-  Q3e« 
fdbtieben  DOtt  Rev.  P.  Carolo  ie  Cobicn,  c Soc. 
JEfu. 

Num.  100. 


Num-  104. 

55rief  P.  Franchi , Soc.  JEfu , an  R.  P 
Studena  , geschrieben  JU  Cinamfü  , Den  IS 
O&obris  i 7 06.  Pater  Frideli  Vüirb  an  bei 

*g>of  nach  PeFing  berufen-  3wietracbt  Dero 
Cbritfen  in  China. 

Num.  iojr. 

Q3rief  p.  Franchi  * an  R.  P.  Studena 
gefebtteben  p peFing > Den  20*  Odobrn 
1 70 7.  (£x  tauft  gif.  tReubefeljFte.  €tei 
Der  BuffanD  Der  €briffenbeit  in  China. 

Num.  106. 


SBrief  P.  Franchi,  an  R.P-  Miller,  Soc. 
JEfu,  geschrieben  $u  Tfchinamfü , Den  iy. 
Odobris  170t-  Q3on  Dem  ^rieg  Deren  @t* 
nefern  mit  Denen  2ßefi  * $artarn-  Ser 
<&inifd)e  Myfer  reifet  nach  Der  öjt^ttrta* 
rep  auf  Die  Sagt.  $?ofcowitifcber  ©efanDf* 
febafft  unD  ©rieebifeber  Sveltgion  SinFwnft  $u 
PeFing. 

Num-  ici. 

Q5rtef  Deö  Tit.  43errn  Patriarchen  tfon 
Tournon  , an  J-  E.  Den  v^errn  Cardinalem , 
jöbrifF*  33oiffebern  de  Propaganda,  gelehrte* 
|>en  JU  Han  - Hiang,  Den  Z7.Septeo5lbris  I70f* 

betrifft  feine  3veig  non  Camon  gegen  peinig 
unD  Die  (jbr  , fo  ihm  Die  Sefuitemn  PeFing 
luwegen  gebracht  haben- 


^5rief  P,  d5  Entrecoltes , Soc,  JEfu  > ft 
Deren  granjoftfeben  Miflionen  Societ.  jEf 
General  »Procuratotem,  gefcbrifFen  $U  Schac 

tfeheu , Den  1 7.  Julii , 1709.  Ser  etji 
gebebrne  prirt^  wacht  Dem  Cron » Printe 
ein  bofeg  ©ptel-  Ser  betrug  wirb  entbeef 
Ser  etffere  btift  ein.  Sie  Banberep  me 
abgejlrafft.  trüber  Rhode* , Societ.  JEfu 
wacht  Den  tapfer  gefunD,  weicher  DteSef« 
ter  Durch  eine  öffentliche  ©ebrffff  rühme 
(?in  gewiffer  Mandarin  beFebrt  fein  gau# 
$auf •/  unD  bleibt  Dannocb  ein  ^epD.  €i 
©inifeber  ^nab  will  Heber  fferben/  atö  Dun 
2lbergtauben  gefunD  werben-  €in  anher« 
Süngling  wirD  Durch  ein  felkametf  SßunDei 
äBercf  ein  Cbrtff.  Sie  Chnffglaubige 
warten  Denen  peffbafften  -£)epDen,  ohne  ar 
öefteeft  $u  werDen. 


Num. 

$25rief  P.  Bakovsky,  Soc.  JEfu  ■,  (m  Rev. 
P,  Hevenefi , Soc.  JEfu , getrieben  JU  Ebora  , 
auf  feiner  Oteiö  nach  China,  Den  i t.  Februar. 
1706.  QJon  DemUnterfcbieD  Deren  Seutfcben 
ti«D  portugefen. 

Num.  103. 

Q5rief  p.  Frideli,  Soc.  JEfii>  an  Rev.  P. 
Eggendorffer , Societ.  JEfu,  gefcbn'eben  jü 
Tfchin-Kiang  in  China,  Dm  I.  Maji  170 6, 

€r  befebreibt  erjFlicb  feine  0vei^  non  Macao 
nach  Canton  , non  binnen  aber  nach  Nan. 
king  unD  le^tlicb  non  Dannen  nach  Tfchin- 
kiang.  ©inifebe  £a(F  * ©ebiff-  öffentli# 
dber  Siuf^ug  eine#  Mandarü!^*  5Fanferlid)er 
Gaffer >m  *• 


Num,  107, 

Sreb  Sinfcbrifffen  / welche  Der  ©inifd 
^bfor  Dem  wahren  ju  (Jbren  a 

Den  ^Jorfebopf  Der  granjofifeben  #of  Kirche 
Soc.jEfu^u  peFing  bat  einfcbneiDen  laffen. 

Num.  108. 

fSrief  Pater  Franchi , an  R-  P.  Studen 
Soc.  JEfu , geschrieben  ju  Tfchinamfü , De 
ao.  Odobris,  1710.  ferief » SGBtcbfel  nac 

Oefferretcb.  Pater  Franchi  unD  P.  Bakovsk 
werDen  Francf.  Ser  erfiere  frillt  eine  QJei 
folgung  Deren  Cbriffcn  in  Der  FanDfcbafi 

Schantung,  S^eö  €atDinalÖ  POn  Tourno 

•Eintritt. 


Nun: 


Seiger  über  bei»  fünften  SM  inefeä  3Ä 


Num»  109. 

3)l’ief  P.  Liebftain,  Soc.  Jefu,  an  Rev. 
Stieff , Soc,  jefu , gefebrieben  ju  ^3eftnq , 
n 14-  Novcmbris  i7io.  £)er  JCdpfer  auä 
u bcDro(?ct  Die  in  feinem  Dteicb  beDrangte 

ilfion. 

Nüm.  r io. 

$5rief  P»  Faure,  Soc.  Jefu,  fln  P.ßoellej 

c.  Jef«,  ge febrieben  umreit  Der  Srnfuf  Ni- 


cobar, Den  17*  Jantialii  1711.  QJon  feinet 
Üveiö  autf  granefreieb  über  Amcncam,  nach 
Denen  ^hflippinifc&en  3nfufn  biö  auf  Pan- 
difchery ; pon  mannen  er  mit  Patre  Bannet 

JurucF  fahrt  , uni>  auf  Die  0;lanbe  ron 
Nicobar  auöfteißt/  imföorbabem  Denen  $eb* 
Den  allDa  Der  erffe  Da£  ©wmgeliimi  ju  pre# 
Digen. 


3fl$  ©Ub  < America. 


Num.  iii* 

QSefcbreibung  DeöglufikMaragnon,  unD 
en  aüDa  begnDltcben  Millionen  Soc.  Jefu, 
jgen  autf  Dem  Bericht  Rev.  P.  Samuelis 
z,  Soc.  jefu,  aufDaö^abr  1707.  3)on 
en  Amazonen  oDer  Kriegs  *2öeibern,  um 
t Diefeö  ©fronte,.  welcher  allbier  bejebrie# 
wirb.  Sipoifoitfcbeö  ^eben  unD  Arbeit  Ven. 
risHenrici  Richter,  ailg  Der  Q36bmifcben 
>t>in^ , welcher  um  Deö  ©iaubenö  willen 
Denen  Schibarn  erfdjfagen  wirb»  £D?eijr 
ere  gefangen  ebenfalls  jur  $?artere©ron» 
itfatne  DFeifen  unD  Gegebenheiten  Rev.  P. 
melis  Fritz,  eineö  Gobmtfcben  ^efuite rtf, 
)em  Maragnon.  5Dcffen  &mD*3farte. 

Num.  1 1 i, 

$ur£er  Bericht , ron  Dem  Seben  unD 

) V.  P.  Cypriani  Baraza  , Soc.  jEfu,  Der 
Son  in  Dem  M0fcher*£anD  (delosMoxos) 
Dem  Oteicb  Perh  ©tifffer*.  Q3on  Diefer 
iefern  £anb  , £ager,  Slufjug,  Nahrung, 
ten  unD  SOßobnungen.  Sbre  Sagt  unD 
berep.  ^on  einem  gemiffen  Gluthunb, 
Tome  genannt.  QJon  ihrem  ©ifft,  2ir^ 
unD  2lr|ten.  ©raufamFeit,  ßrieg,  2lb* 
fw> «nD  gagnaebt,  QJon 
1 Pfaffen  unD  ©auf  * betten,  ©je 
en  ftcb  in  neun  unD  Dreißig  Qßolcfer, 
eben  fö  öief  ©pracben.  GruDer  de  Ca- 
» FunDfcbaftet  fie  aus  / unD  fubrt  Patrem 
Tianum  hin  , welcher  lieben  unD  aman&g 
•r  ihr.  «unD  burchwanbert , manche  wilDe 
wtin  ßttoifft  ©orfffdhaflften  mfgmmen 
/ Streben  unD  Milliones  fliffteD,  eine 
rDe  0iinD*<Giebe  aus  Peru  feibff  Dahin 
*'  nach  Diefem  &tei$  einen  araDen  £$eg 
'«cft  / unD  nacbDem  er  »fertig  taufenD 
>Den  getaufft  hat  , enDlicb  pon  Denen 

fofifh,  Stxcklein  V.  §beil» 


Satiren,  einem  wtlDen  <Golcf,  um  Des  ©lau# 
benS  willen  Den  16.  Septembris  1702^ ge# 
toDtet  mirD. 

Num.  1 15 . 

^3rief  Reverendiflimi  Domini  Ybannes» 
de  la  Renticra,  meiißnD  General-  Vicarii  juttl 
heiligen  ©reuf?  de  la  Sierra  in  Perit,  an  Rev. 
Patrem  du  Halde,  Soc.  JEfu , getrieben 
Madric.  ^pn  Dem  fp  Dem  gp tu 

feligen  $231ut  « beugen  p-  Cypriano  ßaraza, 
Societ.  JEfo , ju  <Sb>ren  in  Perh  fff  gehafteit 
roorDen.  Stern  ppn  Dem  SO?arterthum  v.  p; 

Thomas  de  Rocca  > Soc,  JElu , unD  V,  Patris 
Balthaflaris  de  Efpinola , Societ.  JEfii , mefch^ 

ebenfalls  öon  Denen  Mauren  im  Morcher#?anD 
um  Christ  irillen  Anno  1705).  fmD  umge# 
bracht  morDen. 


Num.  1 14, 


SiVj  lif 

-.in 

Si  t 


Q$rief  Patris  Nyel  , an  RR.  pp.  h 
Chaize  unD  Dez , Societatis  JEfu , gefcbrfe* 
ben  ju  Lima,  Den  2,©.  Maji  iyoft  ^5iec 
granjogfehe  Sefuiter  reifen  Durch  bie  5^eer# 
^nge  Mair  über  Daö  ©uD  1 5Q?eer  nach  Chi- 
na, unD  Fommen  ju  Lima  an»  ^efebret# 
bung  Diefer  »ornebmen  ©faDf.  ©efahr  US 
Dabin*  ©iner  auö  ihnen  Fehrt  nach  grani 
reich  iurucF.  Q3on  Dem  $?arterthum  unD  De# 
nen  neuen  Millionen  , Ven.  Patris  Cypriani 
Baraza , Soc.  JEfu , bep  Denen  Molchen , UnD 
Ven.  Patris  Nicolai  Mafcardi,  Soc.  JEfu,  be |> 
anDern  milDen  Qlölcfern  meifer  gegen  0ii? 
tag;  welchem  ledern  Pater  Philippus  de  U 
Laguna  nach  Dielen  Sehren  nacbfolgt. 

)(  X 


{gern  wunberbarlicher  £?eru|f  auf  bie  Million 
aüba.  (gefährliche  fftetö  bahin.  ©eineSto. 
funjft  'unb  alucflW&efc  Anfang.  <£r  baut  mii 

Pater  Jofepho  Guillelmo  böfclbfl  etn 

lein.  Vefehrung  felbiget  Silben  -Ö^ben. 


Mogor,  £)ft  * Snbicit  / Bengala  &c. 


Num.  1 1 6< 


P.  Ernberti  Frideli,  Soc.  JEfu » ärt 
R.  P,  Eggendorffer  , Soc,  JEfu,  gcfC&rt^ 
ben  bet)  Goa  , ben  a-Decembris  1704.  ©ie* 

ben  Sefuiter  reifen  m ^ortügaU  nach  Oft# 
Snbien  nitt  ber  inniglichen  glott , unb  jwat 
auf  bem  £aupi  * ©chiff/  fo  alihier  befchne* 
ben  wirb,  Viel  Slnbacbten  werben  auf  bem* 
felben  angeftellt.  Unterfcbiebliche  ®nb|itje 
unb  ©türm  * fetter  hemmen  bie  ©cbtffc 
fahrt.  s^ancf>erfet>  §ifch  unb  Vogellaffm 
ficft  fehen.  3wep  ^riefter  äuö  ber  ©efell* 
fcbafft  3(Sfu  fterben  auf  bem  met  p«& 
Frideli  überlebet  bret)  febwere  jfrancfbeifen, 
Sine  ^erbliche  ©euch  tobtet  mel  ©cbiffae» 
tt offene ; anbere  hingegen  erfrancfen. . ©ie 
langen  nicht  ohne  geinbtf  horcht  beb  Goa  am 
welker  Ort  famt  feiner  herum  liegenden  ©e* 
oenb  befchrieben  wirb.  Von  Daumen  > 
Kruchten , Uiigefaffer  / ©chlangert 

xinb  anbern  bergleichen  ©eltfamfeiten  ? fo 
Pater  Ftideli  allba  angetrofan.  ©itten^ 
„Käufer  unb  ©otteöbienft  bereit  Snbianern 
in  bem  ©ebiet  uon  Goa,  Von  bem  Colle- 
ge Soc.  J£fu  JU  Rutfchollo  auf  ber  3nful 


Sßiffenfchafft 
fSBabrheiten  mit 
falfcht  haben. 


allein  bie  ©otllid 
taufenberiet)  Sabeln  w 


Num. 1 19. 


Q3rief  R*  P.  Bouchet  > Soc.  JEfa,  ö 
Pater  Bakus , ohne  Datum.  Sßorin  ec  em)e 

fet  erfaieb  / bag  ber  ^euffel  nicl)t  burch  D 
©%n*  Gilbet  / fonbern  burch  ^enfchen  r 
be ; j'w'eptenfc  / bag  betf  ^eufalö  Stacht  \ 
fchäben/  Unb  ju  rebe'rt , nach  eben  berSÜlac 
abnehme  > nach  welcher  ber  ©laub  unter  t> 
nen  #epben  junimmt.  $?it  folcher  ©clegei 
heit  erjeblt  er  mancherlei)  feltjame  ©ejcbic 


ten- 


110» 


Salfettc.  smartertbum  Y,P-R#dolphi  Aquavi» 

fer 


va,  Soc. JEfu,  unb  feinet  ©efellen. 


Num-  11 7. 


-*■  • \ 

sgrief  P.  Koch i Soc.  JEfu,  an  R.  Pate^ 
Mordax,  Soc.  JEfu gerieten  ju  Goa,  irrt 
Smhr  1706.  Von  feiner  0veiö  non  Goa  nach 
Agra , unb  ferner  tn  bie  ^artarep. 


qgrief  P.  la  Lane,  Soc.  JEfu,  Ort  Pat 
Mourgves,  Soc.  JEfu  3 gefcbrieben  iU  Pom 
fchery , ben  30.  Sentier  1709.  ©r  befchrei 
erfaieb  bie  Snbtf#  jwifchen  Mogor  ui 
Comorin  gelegene  Million  , <abfonberlicb  i 
hott  Caimate;  jWepten^/  be£  ©rOÖ  ; Möge 
stacht  unb £But  in  biefen  Anbern;  Dritter 
bie  gutbpaet  jinb  in  3« bien  verachtet ; m 
tenö  / non  beren  ^rachmannern  Slbergla 
ben/  Sehr  > SKiffenfchafften  unb  abfonberli 
non  ihrer  ©tern  # ^unjt ; fünjftenö  uon  De 
Siufnahm  unb  benen  Verfolgungen  be^^h 

ftentbimtö  in  Carnatc. 


Num. 


Num.  1 1 8. 


5$rtef  R.  Pater  Bouchet , Soc.  JEfu , <ttt 
bett  ^ochwörbigffen  £errn  Vifchojf  »on 
Avranches , welchem  er  auf  feine  Sraa  nn* 
wiberleglid)  erweifet , bap  bie  Vrachmanner 
in  Snbien  ebebeffen  non  ber  ^eiligen  ©chnfft 
fo  wol  betJ  Sitten  alö^^euen  ^e|tamentö  eine 


S^rief  Patris  Papin  , S>oci«t,  JEfu , i 
Rev.  Patrem  le  Gobien  > Societ,  JEfu , ( 
fchrieben  JU  Bengala  * ben  1 8.  Decembr 

Anno  1709.  SDeren  Snbianern  an  bem  $ 
Ganges  ^un|Je/  wie  auch  ihre  2lrjnep#tt 
^)aug  Mittel  wtber  faft  alle  Suftanbe  w 
ben  fur^ich  befchrieben- 


Al 


Nur 


Seiger  ü&er  fcen  fmifften  S&eil  Mefe*  25ucb$. 


Num. 


in. 


^rief  Patris  Taillandier,  Soc.  JEfu,  alt 
itcr  Viliard , Soc.  JEfu , getrieben  JU  Pon- 
fchcrjr,  Den  iö.  Febfuarii  1711.  ©eittC 

M über  Amcricam ; tUec  bic  ^adanifcbm 
iD  «Pbilippinifc&en  ^nfuln ; über  Malacca, 
:hem  ober  Afchang  , Queda  unb  iNicobar 
f Pondifchery  in  öfl  * 3nbien ; alle  Werter/ 

'lebe  er  Durc&wanbert  bat/  merben  öt>n  ibm 
nt  ber  3nful  Teneriffe  jnrar  genau  befebrtee 
1 / »oöon  leb  aber  alibier  nur  ba#jcnige  be» 
)u,  ma#  in  vorigen  Briefen  noch  nityt  iff 
nelbet  morben , at#  uon  bem  $?at#afier* 
»ein , »en  unterfcbiebticber  Slbroeicbung  ber 
ignct-^abel/  bim  benen  Sfteer?  gOelten^ 
finben  unb  Tonnen  * ©m  Korber 
■b  ju  einem  Ärtyrer.  groep  3efmM 
gen  ficb  auf  bie  Sinful  Nicobar. 


iij* 

535rief  Patris  de  Santwjagö,  Soc.  JEfu  4 
Rev.  P.  Saray , Soc.  JEfu , getrieben  $U 

»inagati  , ben  8.  Augufti , 171  r.  QJßrt 

I glormurbigen  $0b  V.  Patris  d‘  Acunha, 
JEfu , melier  um  be#  ©tauben#  mitten 
^eobnifeben  ©oßen*  Waffen  > fo  bart  ge* 
igen  unb  geftoebert  mirb,  baf?  erben  18* 
1 barauf  an  feinen  &$unben  in  bem  $6« 
eicb  Maiflur  ben  1.  Junii  i?ii,  beiliä 
U 


Num.  114. 

Q3tlef  P.  Barbier,  Soc.  JEfu,  ailP.  Petit# 
Soc.  JEfu,  gefebrieben  jtl  Pinney-pundi  ii\ 
^anbfcbatft  Carnate,  ben  1.  Decembi  is,  17  n 
Q?on  feiner  änfunfft  altba  , wie  auch  ötfn 
^iner  Arbeit  unb  bem  gufranb  biefer  Million, 
©tn  funff^  fahriger  $nab  mirb  Dur$  ;bie  $e>  ■■ 
Im  Wlfbpn  ?mmfi$en  mhSjeiirn 


Num. 


nj. 


55rtef  p.  Gac  > Soc.  JEfu,  an  p.  Boree, 
Soc.  JEfu,  gefebrteben  ju  Schinna-Balla-Baram 
in  Carnate,  ben  10.  Januarii  170.9.  QJotl  et* 

m barten  QSerfotgung  Der  0>riftenbeit  allbct» 


116 


i', 


SBrief  Patris  Petri  Martin,  Soc. JEfu,  att 
Patec_de  Villette,  Soc.  JEfu,  gefebrieben  itt 
bem  CDlorbergebiet  in  ber  Sanbfcbafft  Maravä, 
ben  8-  Novembris  1705.  qjon  ber  Miffioa 
Soc.  JEfu  attba.  SJon  Der  ©raufamfeit  be# 
^orber*©efcbtecbf#/  unb  turn  bem  Diecbt  Der 
gßieberrergettung.  ©roffe  junger# # Wotb* 
Abgang  beten  Mitteln  unb  mebrern  Cate« 
«bifteir»  Qlon  Denen  3nbtamfc&w 
Aclaciften. 


<*<?(!)  ^ 

P.  MISSIONARIORUM 

Soc.  JEfu 

t beiden  Sitten  uitb  aitbem  fremben£anbctn 

9Wer&attl>  fo  dB  @dfb  reicher 

Briefen/  ©Triften  unt>  9J«s>> 

©efiW&imgen 


fBottÄnno  1704  big  171  it 


gChinaJapon,Corea,dU§t>eC£)ft<UttbSBeft^dttdm> 

toit  aud)  S)0Ä  Tunkino  Ultt)  Gocinema. 


Num-  97. 

Sw  35mf 

Ober 

jfljfdntnöer  Bericht 

..  P.  Joannis  de  Fontaney, 

e Soc.  Jefu, 

9111 

l.  Patrem  de  la  Chaise, 

igk  5tcm$bftfcf)en  <£>nfyu<8amt, 
auö  g^böc£>ter  Societ4t3<£fu. 

efefcriebert  Annis  1703.  urib  1704. 

Stacklein  V, 


0*e&ft  Einern 

Infeanö/ 

S5tc  Stan^d  fi  f dE>e  M iffi  o n S oc  i et  a- 
tis  jEfu  tu  Sina  ktreffentv 

V$tt  fcem  34^r  1687-  <m  bi«  1704. 

Sßorbericbt 

|€r&e  ^tfoigenfre  SÖrief  R.  Patro  d« 
Fonuncy , flnt>  nicht  atiatt  mit  <3uU 
J>etffung  ber  Sorbonna,  fonbern  auef) 
mit  Crlflllbnu§  A.R.Pacris  Generalis,  Soc.Jcf 
im  3a  br  1708-  blltC^  Nicolaum  1c  Ctarc  ge* 

fcrueft  worben- 


Elfter 


\ 


z Num.97.  An.1703  P.deFontaney,  augTfcheu-Schan  itt  Sina. 


grftcr&rief/ 

R.  P.  Joannis  de  Fontaney, 
0efc[l|c()a|ft  3Cftf  Miffionarii, 

<m  Den 

SfjrtüürDigen  Patrem  boti  Dec 
Chaize, 

^01119^  Ludovici  xiv.  üt  Srancftttcf) 
£$eicht*v8attern. 

(ÖcfctWtebett  3»  Tfchcu-Schan,  cittßttt 
öinifcbeit  tHeer  * fyaftn  in  Der  % anb? 
fcbafft  Tfche-Kiam,  iS-HTeil  *>$itNimpo» 
Öen  x f.  Februani  1703. 

Dtefe£ 

Urfad)  Der  $rant&ftfcf)cn  Million  in  sina.  @«d)8 
gua»ijbfifci)e  d)n«!1er  bec  ©efeilfcbafft  3®fu/  oQe  in 
Mathefi  tD0l)l  eC'föl)«i!/  get)M  Dell  ;o.  Marcii  168?.  JU 
Brefl  untef  @egel;  bec&acbtets  Dag  ©uD  * ©eftirn, 
langen  ju  (SnD  Seprembris  16 8?.  in  Siam  an;  werben 
non  Dem  i?onig  aßDaunD^ecruCon/bneino  mot)l  em* 
pfangen.  SSRonD*  gtallernufi.  @ie  oemifen  im  Julio 
1686.  nad)  sina , muffen  ober  Den  Oimfroeg  nac^siam 
nehmen.  Sie  $ortng«fen  0011  Macao  oerfolgen  anDe* 
reNationes.  ©en  r^.^cadjmonatö  1687.  fahren  Die 
fedbs  granhöfffcöc  ^efutter  auf  einem  ©inifdjm  ©cbtjf 
»on  siam  nach  Nimpo  in  sina,  unD  fommen  aüDa  ben 
2?..^ennionat  1687.  an.  Aberglauben  Deren  ©ineft* 
feben  ©cbsfffainwn.  aBiinDtraenf  Deg  $>eil.  Xaverii. 
2)te  Miffionarii  mrDen  nach  £>of  beruffen/  unD  langen 
ben  7-Pcbr.  1688  in  Pccking  an.  Söcfcbreibung  Dicfer 
©tabt/  ihrer  grollen  (Slocfen/  Dec3efmternSBegrribnufi/ 
wie  aueö  beö  £5nigreid)8  Corea,  item/  Deren  EanD* 

fdiaffien  Pefclidi,  Schenfi,  Honan  «nb  Nanking  ; Dann 

auch  beg  anufebeu  Denen  ©inefecn  unD  VWfcoföitem 
emffanbenen  ärieq«/  welcher  Durch  bte  ^efuiten  bci)ge= 
legt  rotrb/  in  treffen  Anfebuttg  Der  tapfer  Denen  €bri* 
flen  in  sina  ein  gimfligeä  Edift  t>erg6nnet/  unD  Den 
wahren  fölauben  beHdtiger.  Der  Jt'aiffw  lernet  »on 
Denen  3efuiiern  Die  (Suropdifc&e  SBifienfcbaffteru  wirb 
aber  icantf/  unD  eon  gebauten  Patribus  curim.  ©r 
fobenift  ihnen  sur  Vergeltung  em£>aug  tu  Der  Sfayferl. 
Söurg  famt  einem  laren  ‘plai}/  aamo  fte  eine  herrliche 
Streben  bauen.  Sitter/  Siebe  unD  ©ebult  M ^eiligen 

Spanns  Hiu-Cum.  Pater  Pöuvet  fortltllt  fluf  Der 
Amphitrite  mtt  neuen  Miflionariis  au8  graudrreicb  1U* 
ruef.  @un|l  Käufers  Camhi  gegen  Die  3«fniter  unb 
granfjofen.  55luu  folgt  Der  tn  Dielen  Orten  Berfnrijte 

SBrtcf  R.  Patris  Fentaney , Weither  fltt  R.  Patrem  de  la 
Chaize  alfo  fchccibt; 

Shrtombigec  spater  in 
Sbrifto! 

P.  c. 

icb  bereift  junt  anbern  mal  autf  Denen 
,'^J  pff*3nbtfchen  £anbfcbajften  nach  Euro- 
pa jmuef  reife/  um  unferm  $ö3ohl*Cf>rwärök 
gen  Patri  General  ju  9tom  öon  megen  unfern 
Miffio.nen  in  Sina  Dvcd>enfc5>aff£  abjuffnttent 


babichmir  Dorgcnommen,  bte  fccl)^  ober  fic6ei 
9Äonflt/  a(^  unfere  Schifffahrt  wahren  wirb 
(Sucr  ^sochwürben  einen  allgemeinen  ^ericl) 
Don  allem  bem  fchrifftlich  ju  mlfetlen , m 
unö  feit  faff  jwan^ig  fahren  ( alö  wir  au 
granef  reich  »erreifet  waren)  wieberfahren  ifl. 

3^  fage  nichts  hon  faufenberfet)  berbrief 
liehen  9Jluf)fe(igfeiten  / welche  einem  jeglidic 
Miffionario  beborftchen  / unb  bon  feinet 
menfchlichen^5erffanb  fonnen  borgefehen  wo 
ben/  gleichwie  untf  beffen  obgebacht  unferPati 
General  in  all  feinen  @enb  # Scht'eiben  m 
fenen  SIBorten  beö  Propheten  gewarnel  f)Qi 

Bene  patientes  erunt , ut  annnntknt , Pfalm,  9 

-Die  Ö4s  iEonngelium  mic  Hubert  bei 
tünöen  wolUn/  muffeit  vor  allem  i»  Di 
(ßeöult  bortrefflicb  geübt  fe'jrt 

(Srfl  ^1  ^nbe  beö^ahrö  1684  duffer 
ftch  folgenbe  (Gelegenheit  / einige  Miffionaru 
unferer  ©efeüfchafft  auö  ^ranefreich  nach Sl1 
öb^ufertigen ; a!$  nemlich  ber  Äonig  (Stibwi 
Der  Xi  v.)  Die  ^elbamb  %Belt  ^effereo  fan 
benen  C'anb  » Carlen  $u  berbefern  , unb  bi 
ganzen  Crb#  Crei§  befchreiben/  ber  Ä 
niglicl)m  Academie  Deren  £8iffenfcböfften  , 
^ariei  aufgetragen  / biefe  aber  folchem  ^ 
fehl  ju  gclg  berfchiebene  in  biefer  dtunfl  e 
fahrne  Banner  an  alle  ölt  unb  (Snbe  Di 
greifen  Atlancifcfjen  unb  betl  COJittelldnbifchi 
S0?eertf  / wie  nicht  weniger  nach  ^ngeßani 
©dnnemarcf  / Africam  . unb  nach  Den 
Americanifchen  ÜJllfulen  ßerfchieft  hötle  r tl 
nach  eingenommenem  2lugenfct)ein  Die  San 
tafeln  auö  eigener  Crfahrnup  ju  berbeffern. 

^un  wufte  man  nicht , wie  nwn  t 
Sach  wegen  Sina  unb  ganh  öfl  »Qnbicn  a 
jfeHen  folte  / bamift  man  auch  bon  fold) 
Sanbfchafften  gnugfame  ^unbfehafft  erhi 
ten  mogte ; bann  einet)  fbeifö  waren  fte 
grancfretch  jiemlich  unbefannt/  anberfet 
aber  ffunbe  ju  beforgen  / man  borffte  felb 
^Selcfcrn  Durch  eigenbö  ju  ihnen  gefani 
^elbmeffcr  2lnta§  ju  einem  gefährlichen  2lt 
wohn  geben.  3>renwegen  beliebten  3b 
^aj'efiat  etliche  auöetlefene  Mathcmaticos  a 
Der  Sociecdt  ^^fu  nach  Denen  öfl^nbifcl) 
Sanbern  unb  Sinam  abjufenben ; weil  neml 
Denen  3efuitern  Celübbö?  wegen  obliegt  / b 
Cbangelium  in  ber  ganzen  Sßdt  ju  prebigt 
unb  ohne  Dem  Die  ^ricfler  auö  ihrer  @ef< 
fchafft  in  ganh  öfl#3nbim  faff  aller  Ort 
entweberö  befannt  ober  wohnhafft  finD. 

S)cr  weplgnb  berühmte  Minifter,  3ti 
Chtifllichffen  ?0?aieffdt  / ^)err  bon  Coifo 
berteffe  mich  einmal  ju  ftcb  / unb  trüge  n 
Die  Sach  mit  ungefähr  Diefen  2Bortenbor: 

ITJeitt  pater  I Die  V50if]eufd?aflt 
fmt>  $w>4r  Öer  flfluty  ni<^>t  rvertb/ 

ii 


Num.97-  An, iyoj.P.dcFontancy,  aU$Tfcheu-Schan  inSina.  $ 

ism  bererfelbert  willen  auf  Oem  111  ecr  abfonberlicheS  ©elübbe  ba$u  üerbunben;  bet 


heilige  Xavcrius  aber  , welcher  fanf  für  bie 
§nbtcmtfcl>e  Miffiones  jwar  feine  ausbünbige 
Sehr  , fonbecn  eine  wohlgeübte  (Schult  erfor# 
berte , gefchrieben  habe : Quorum  vinus , fagt 
er,  in  mrumnis  fpeä.ita  non  eß , bis  nihil  magnum 
certe  committitur  ,*  benenfenigen  Fan  nichts 
grofeS  anoertraut  werben , welcher  ^ugent) 
in  Dielen  £)rangfalen  unb  SöiberwartigFeitert 
nicht  ifl  geprüft  worben.  Lib.  4.  Epift.  y. 
£)ocb  fe^t  er  anberswo  bin^u  : Quamquam 

probitas  literis  ornata  palmam  ferat-,  bdfj  eine 

mit  ^ifenfehaften  gegierte  grommigfeif  bei$ 
©teg  Dcwon  trage,  üb,  4.  £pifta.  _ gumalett 


3»  *£nt>  ber  XX>elo  f4 bren/  unb  in 
bijen/  weit  von  eueren  jfreunben  ent* 
net/  wie  in  einem  ißlenb  leben  faltet; 
iebwie  aber  bie  Begierde  bte  Uttglau# 
cn  3»  beteuert  / unb  (ChHfao  bem 
viel  Seelen  $u  gewinnen 
e Patres  offtmals  bewogen  l^at  / ber<# 
icfcen  Keifen  vorjune^men ; alfa  w&* 
nein  VDunfcb/  t>aß  fte  ftefe  ber  (Seiet 
faeit  bebienten  / unb  3»  gewifjen 
fageu  Stunben/  wann  fte  ncmlid) 

. öem  prebig  ^ 2fmt  nicht  befebaffw 
ffrtb/  biefenigen  iLattber  unb  (Segen* 

/ wohin  fte  lomnten  werben/  genau  in  Sina  unb  Japon,e  allwo  bie  Sßijfenfchaffteti 


bachteten ; als  welche  uns  noch  ab<* 
ml  bamit  wir  benen  2\ünfaen  unb 
jjenfehapen  fave  »oUfcommerte  (Bet 


lt  geben. 

SÖßeil 


eil  aber  >|)err  Colbert  ehenber  gefor# 
, als  DiefeS  2£ercF  fonte  ju  ©fanb  ge# 
ht  werben  , unb  ^)err  Don  Louvois  in  fol# 
n hoben  21  mt  ihm  gefolgt  ifl  / als  begehr# 
iefer  hon  unfern  Obern  fechS  in  ber  Ma- 
natica  wohlgeübte  Banner/  bie  man  nach 
1 unb  benen  übrigen  Ofa3nbifchen  Sanb# 
fften  fehiefen  würbe , unb  |war  in  ©efell# 
ft  eines  grantfaflfchen  £3otffchafterS  , 
ben  Sftro  Sföafefat  an  Den  konig  »on 
n abiufertigen  entfchlojfen  waren. 


gletchfam  ber  ©chlüffel  ftnb,  mit  welchem  ein 

Miffionarius  ihm  Das  §:bor  jurn  ^rebig^mt 

eröffnen  mu§.  211s  auch  etliche  Patres  erfl 
uor  Drep  fahren  nach  0tom  gefchrieben  , e$ 
wärenotbig,  bergleichcn  Q3riefter  jur  Sterbe 
unferer  Provinzen  in  Srancfreicf)  ju  bellten, 
gäbe  ihnen  unfer  Pater  General  äur  Antwort : 
JVon  poßum  reßßere  Spiritui  Sanfto  , qui  loquitur 
in  eorum  literis ; 3ch  £an  bem  %eil  (Beiß 
nicht  wiberffehen/  welker  in  ihren  Brie* 
fen  rebet,  <2ßeil  ich  nemlich  Dazumal  au£ 
Sina  ebenfalls  juruef  gefommen  war,  unb  mit 
einer  neuen  ©chaac  folcher  auSerlefener  fDjan# 
ner  wieber  Dahin  fehren  wolte-  ©Ott  ruft, 
wen  er  will,  $u  einem  fo  grofen  2Bercf,  ats 
berat«  ^epben  if  / ohne  baf 


bie  ^efehrung 

91un  fhtnbe  ich  ju  ^aris  bamals  fchon  femanD  ihn  tabden  barf , wann  er  ihm  bie 
3ahr  ber  Mathemati fd)en  ©Chul  bor,  baffen  auSfucht. 

r " " ^ r " ' - Slüeinbep  meiner  erffenSlbretS  aus Srancfs# 

reich  ju  öerbletben  , fo  bin  ich  $u  Breß  mit  ob» 

berührten  Patribus  Tachard  , Gerbillon , 1« 
Comte  , de  Visdelou  UllD  Bouvet  ben  30. 

SOfer^cn  i68f-  unter  ©egel  gegangen,  nach» 
bem  wir  uorhtn  in  bie  königliche  ©efdlfchafft 
beren  SOBifenfchaften  aufgenommen,  unb  auf 
beS  konigS  Befehl  mit  Machemadfchen  In- 
ftrumenten  , Damit  wir  baS  ©eflirn,  ^OJeet 
unb  £anD  mogten  abmefm,  reichlich  waren 
oerfehen  worben. 

^achbemwtr  bie  ©leicher#  lircte  über» 
fahren  hatten  , entbeeften  wir  baS  ^efamte 
gegen  Mittag  gelegene  ©efiirn , unb  beob# 
achteten  abfonberlich  folgenbe  ©tücf:  i.)ftn» 


hatte  jwanUtg  ^cahr  hinburch  um  bie 
nfifche  unb  ^aponeftfehe  Million  mit  bef* 
u Sifcc  ^war  befianbig,  aber  oergebenS 
meinen  Obern  angehalten , bis  enblich 
> ©degenheit  ft'ch  ereignet,  unb  ich  her  erfie 
ir  meinen  ©efabrten , was  ich  »erlangte , 
netnem  Vergnügen  erhalten  hab.  ©o 
i Demnach  in  ^ruuefreich  ber  9vuf  epfchol# 
, bah  t'(^  geftnnet  unb  bemächtiget  fepe, 
r gelehrte  Banner  anjuwerben , höhen 
Dergleichen  eid  mir  in  bie  SOöette  aner? 
en,  aus  welchen  Die  Patres  Tachard,  Ger- 
»n  , le  Comte,  de  Visdelou  unb  Bouvet, 

aus  unferer  ©efellfidhafft  i fub  auserlefen 
ben. 

fielen  flugen  Gaunern  miffde  nicht 
tg,  baf  man  bie  hohe©(^ulen  in  ^ranef# 
) auf  einmal  fed)^  fa  fähiger  ©jünnern 


bet  fc6  bet)  bem  ©Ub‘2lngel  (Polo  Antardico) 
jehier  fein  nahmhafter  ©fern ; hingegen  iff 
Der  Fimmel  2.)  langfl  ber  ^eer  # ©trahett 
ube,  unb  fte  auf  Die  Midlones  »erfchiefe,  (vis  lade®)  pon  bem  Scorpion  an  bis  p bent 
ihres  ©ebuncfenS  anbere  ^riefler,  Die  xfjunb  (Sirius)  mit  unjahlig#  Diel  ©fernen  an* 
c Weber  fo  gefchtcft  noch  gelehrt , Doch  mit  gefüllt»  3.)  finD  bas  grofere  unb  Ffetnere 
ten  £eibs#kraften  unb  gleichem  ©eelen#  ^BolcFlein  gegen  ©ub  was  fonberbareS^  ba£ 
er  begabt  waren,  eben  fo  mel  ober  grof#  kleinere  if  fo  groh  / als  ber  $?onb,  unb  um 
2Ruheti  fchaffen  Fönten.  2lllein  fte  hat#  Die  Reifte  Heiner , alSbaS  grofere}  fte  ftnb, 
bebenefen  fallen , Dag  unfer  ^eiliger  Q^at#  gleichwie  wir  Durch  Die  gern#  ©lafer  beobacht 
Ignatius  Die  Profeflin , welche  bas  ^)er^  tet  haben,  nicht  ein^)auflet'n  Heiner  ©fernen, 
Deckern  unferer  Societüf  ft'ttb , oor  an#  wie  Des  krebfes  ^Biegen  (prsfepc  cancri)  ober 
1 $u  benen  Slpofolifchen  25ottfcf)aften  wie  bie  ^)eer  # ©träfe , noch  ein  buncfel# 
t allein  gewibmet,  fanbern  auch  Durch  ein  weifetf  ^ahl  bber  glecl , wie  ber  ^ebefa 

fofipb  Stosklein  V.  21  *,  ©tettl 


Nums>7-AnJi7Qj.  P.deJFontaney,  (UlSTfchcu-SchaninSina, 

alles  ig 
ooll  UnD 


©fern  in  Andromeda  j fonbCM 

in  Dicfen  swep  SBolcflein  fehon  , 
gan§,  wie  in  Dem  übrigen  $immel.  4.)  3>r 
Sug  Des  Cruzero  , weicften  Bayer  mit  einem  £ 
(Zeca)  geseichnet  bat,  i f ein  Doppelter  ©tern, 
aus  ;wep  f (einen  feP>r  fcheinbare«  ©fernen  $u« 
fammen  gefegt,  Derer  einer  Bon  Dem  anDern 
um  swep  feiner  IBurdbfdjnitfen  oDer  diame- 
trorum  entfernet  if;  befagter  gug  führt  noch 
ein  Drittel  ©ternlein,  welches  oon  Denen  swep 
porigen  weiter  abgehet,  unD  siel  fieinec  if. 


gepreDiget:  fo  haben  wir  auch,  n>ann  «t 
ju  Luwo  nicht  abwefenD  waren  / aUe  ©om 
unD  gepertag  Reicht  gehört- 


S33ir  haben  folgenDS  bep  Dem  QSorgebürg 
Der  guten  -Hoffnung/  unD  in  Der  ^eer^nge 
Des@unDS  bep  Java  eines  unD  Das  anDere  be* 
obacbtet,  welches  Durch  DenSDrucf  bereite  if 
bcfannt  gemacht  worben.  desgleichen  ha* 
ben  wir  inSina  perfchieDene  ©achen  permercft, 
welche  ich  in  Earopam  überfchicft  hab  , Derer 
man  einen  $J)etl  in  Der  CartarifcbertKeis*’ 
23efd)reibtwg  Des  Patris  Gerbilion  jinDen 
wirD , welche  halb  foH  an  Darf  $ag  * Riecht 


fommen. 


fScöor  ich  PomParis  abgereifet  bin,  b 
te  ich  mich  mit  -öerrn  Caßni  perabreDet  n 
gen  einer  m^tib^wffemus  fo  ftdj  Die f 
3ahr  Den  1©  Decembris  abends  u 
neun  Uhr  «u  ^3ari^ , $u  Siam  aber  Den  eil 
ten  §ag  befagten  CDJonafö  um  Drep  big  bi 
Uhr  frühe  begeben  folte.  ©leichwie  nun  fi 
eher  ©chatten  Den  ganzen  SOjonD  pergnfter 
unD  $u  Siam  eben  fo  wol  als  ju  ^3ariö  fiel 
barlich  wäre , alfo  Dienete  er  uns  fattH 
ergrünDen,  wie  »iel  grab  Der  S33elt*?än 
fich  jwifchen  Park  unD  Stm  ober  swifei 
bepDerfettS  Mittag  greifen  äußerem  2 
renwegen  wolfe  #err  Caffini  ju  pariS  w 
wir  |u  Slam  gemeldete  ginfernuS  mit  mc 
lichßem  gteig  beobachten.  21  (S  Der  Kor 
pon  Siam  unferö  Vorhabens  war  öerftan 
get  worben , wolte  er , Dag  solches  in  feir 
©egenwarf  ju  Tfeepujon  einem  feiner  n 


nen-  uuuu  junu  1 

©0  wol  aufDemOJorgebürgguter^of*  ^-ne  p£»nb  oberhalb  gelegenem  h 
- ^ ...  Ty  . . • \ ® Z:.  c,?JL  £aaft  gefchahe.  SOßtr  harten  für  Diefen^ 


nung , als  auch  su  Batavia,  haben  Die  Herren  - : av  ir+”*r'£7*s r Z”rr  * 

»£)oüanDer  uns  fo  grofe  (gpr  etwiejen,  Dag  twtatm  ein  treffliches  fünf  ©chuhe  lang 
• - •'  * - " 1 — germ€?iaS  subereitet , Durch  welches  er  '■ 


wir  foldjeS  nicht  fattfam  rühmen  fonnen.  r — -aw v 

SäSir  traffm  aU»a  scrfc&tfDcne  Catfiolifclje  ginfletmtfl 

s 1. U : ...  frnmfefe.  Da  -tvur  sn  <iUrfhev  hitMki 


an  1 Derer  etliche  bep  untf  ihre  2lnDa^t  »er?  \ ^ Ö^eidher  3eit  Dtefell 


richtet;  wojm  fte  fbnfi  7 Älia& 

^riefterö  niemals  feine  ©elegenheif  haben-  ^Örefer  tttuife  Doümetf^en , foofftber^o 


etwas  aus  uns  forfchete  / welcher,  Da  . 
Singere  an  Dem  0}?onb  überhanb  nahn 
mir  gefügt  hat?  big  ifl  eben,  was  Der  Pa 
mir  geflem  gewiefen  hat,  nemlich  einen  üi 
Diefen  COlonD^  ©chatten  $u  ^aris  porlauf 
geröchenen  Kupferstich-  2lls  aber  nc 
ganzer  Q)erDunc$ung  Des  5D?onDS  Dcji 
l’eib  Dannoch  gefehen , unD  nach  2lbnehmu 
Der  ginflernus  Der  S)?onD  in  Dem  Pcrfpe<5 
umgefür^t  fchiene;  wolte  Der  König  5 
uns  Defen  Urfacben  wtfen , unD  bliebe  u 
oon  Der  Seit  an  mit  feinen  ©nahen  Der 


^rieflerS  niemals  feine  ©elegenheit  haben 
SDiefe  arme  t?eut  haben  mich  fef>r  erbarmet; 

Dann  ge  oerlafen  let'chtftnniger  XÖeiS  ihr 
^JafterlanD,  unD  nehmen  Sdienft  bep  Der 
^ollanDifchen  Compagnie,  welche  ge  nach 
SnDten  fehieft,  oon  wannen  fie  ihr  lebtag 
nicht  mehr  Dorfen  juruef  fommen-  SlÖel* 
ches  alles  noch  ju  erDulfen  wäre , wann  fie 
nicht  wegen  Mangel  eines  Satholifchen  ^Jrie? 
fers  ohne  ©otteSDienf , ohne  ©acrament, 
ohne  geif liehen  ^rof  leben,  f erben  unD 
oerDerben  müfen.  <£s  würben  gewiglich 
Die  Herren  ^ollanher  mehrere  unD  treuere  «;v; 
feilte  ju  ihren  S)ienf en  ft nDen , wann  f e Denen*  j? 5^  1 

felben  ihren  frepen  Catholifchen  ©ötfeSDieng  ^Jnr  Qnßa'  Pp^r^w 

famt  Dergleichen  Briefern  in  ^nDien  gef at»  ^ fur  ^e.n  ma^ien  tauben  Das  auf? 
ten  folten-  s3?ocb  grofere  ©chulD  haben 
folche  ©atholifche  felbf , wann  fie  bep  unta* 
tholifchen  Potentaten , Die  ihnen  feinen  waJ>? 
ren  priefet*  julafen,  SDienf  nehmen;  weil 

fe  Durch  Dergleichen  Unbefonnenbeit  ihnen  «w; 

felbf  Den  233eeg  ;ur  ©eligfeit  unöerantwort*  Die  nach  Macao  fegclen  weiten,  auf  Der  0 
lieh  perrigefen-  Dne  funDen,  waren  Der  öbrif « ©tattha 

3u  gnDe  Septembris  Des  befagten  lS8f.  Conftancius,  Der  mm  pon  Metellopc 
Sahrs  langten  wir  nach  einer  fehr  glücflichen  unD  Der  Pater  Maidonade  Deren  portuc 
©chiffahrt  ;u  siam  an.  2)er  König  unD  fchen  ^efultern  Oberer,  fehr  geffen  um 
Defen  ©tatthalter  «^err  Conftantius  hatten  bereDen?  Dag  wir  auf  feine  £Beis  uns  11 
uns  nicht  gnahiger , als  fe  getban , empfan*  Macao  ;u  fahren  unterfangen  folten. 
gen  fonnen-  SDamit  wir  aber  allDa  nicht 

müfig  giengen , haben  Pater  Gerbillon  unD  S3M  wir  aber  aus  einem  heiligen  i 
Pater  vhddon  in  Der  Portugef fchen  Kirchen  fehen  nach^Wreifeten,  unD  DenenPcrfuge 
in  DerAdvcncs*Seit,  unDDtegafen  hjnDuixh  wol  geneigt  waren;  als  liefen  wir  uns  1 


würbe  gethan  haben- 


Anno  1 int  gu'lio  brachen  wir  t 
shm  nuch  Sina  auf.  SDa  nun  Ptel  nach  0 
fchteDenen  -£)afen  Des  DvetchS  China  gm 
mete  ©chif , unter  folchen  aber  auch  eini 
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’C  ©troffen  iwd»  Macao  nifW  abrcenbig  9)ottuge|?|ijK>n  ©Miiffen  würben  anlänben. 
acben ; belegen  gäbe  uns  her  $5nig  pon  ©in  Q3riefter , aus  Dem  Orben  Des  «^eiligen 
4>«  auf  QJorbitt  ber  ^emi  Conftandi  einen  Francifci,  fo  POn  Manila  nad[>  Siam  gefow? 
Sdeltö  t Q5rief  mit  an  ben  ^ortugeftfehm  men  , unb  pon  binnen  mit  uns  jmar  ju  glei? 
pmmenbanten  felbtger  ©tabt,  bem  er  uns  eher  Seit/  aber  auf  einem  anbern  ©ebiff 
icbbrucfitchft  anbefable,  auf  ba£  ec  uns  in  abgefahren  mare,  als  er  ju  Macao  anfangte, 
lern  fehlen  unb  befürberen  mogte.  ©ol?  marb  alfo  gleich  famt  bem  Capitaine , fo  ihn 
«*  i«  begehren  mare  er  Defto  mehrere  be?  i?af>in  gebracht  hatte,  noch  btefeS  ^ahr  ge? 
gf;  je  gütiger  er  ftd;  gegen  bie  ^ortuge?  fanglich  eingejogen  / unb  nach  Goa  qefchicft, 
i in  feinem  Dteich  jeberjeit  erzeigt  hatte-  Pon  mannen  er  nicht  ohne  grojfe  Mf;e  nach 

^enen  ^hiltppinifdjen  Snfulen  juruef  ju  feh? 

«Bir  beftiegen  alfo  ein  babin  giefenbeS  ren  enblid;  bie  ©rlaubnujj  erlangt  hat. 

>d)iffr  fo  bem  äußerlichen  Schein  nachjmar 

r unb  ficher ; in  Der  $Jjat  aber  nichts  nuß»  Sen  15.  Junii  1687.  ftnb  mir  pon  Siam 
ibermurb  mare,  unb  gleich  pon  bem  fünß?  jum  anbern  mahl  Perreifef,  unb  gmar  auf 
^ag  an  pon  allen  ©eiten  SBaßer  ftenge.  einem  ©inifrhen  Schiff  / fo  nach  Nimpo 
er  ©teuermann  , melcher  bereites  fünjf  feglete.  Sie  ©inefer,  fo  uns  führten/ 
chiffbrüch  uberflanben  hatte,  »erachtete  haben  unter  28egs  allerhanb  Aberglauben 
he  ©efaftr  unb  cito  obfehon  ber  2ßinb  getrieben-  ©ie  hatten  bei;  Der  Kajut  ober 
3'  entgegen  mar,  mit  aller  SÜJaeht  fort,  auf  bem  hinteren  ^heil  Des  ©ebißs  ein 
* aber  unfer  Capitaine  oermereft,  ba£,  ©o6en#35ilb,  por  meinem  $ag  unb  9?acbt 
an  mir  foiten  meiters  fahren , Das  ©chiß  eine  Simpel  brannte,  ©ie  opßerten  ihm 
ur^er  Seit  unfehlbar  ftnefen mürbe,  jmun*  oßters  »or  bem  Mittag  ? ?0?al)l  ihr e©pei? 
er  ben  ©chiffer  ben  9vucf?3Beg  ju  neb?  fen , ehe  fie  fofebe  genießen  molten.  AIS 
h unb  Das  ©chißim  neebften  heften  Ort  fte  aber  permereft  hatten  , Daft  mir  pon  ii >? 
Sicherheit  ju  bringen-  Stuf  allen  mei?  rem  ©o£en»  Opfer  nichts  genoßen,  haben 
vielfältigen  Reifen  ju  SOBaßer  bin  ich  nie?  fie  uns  folcbeS  nachgefehen  , unb  Denjent? 
j>  in  größerer  ©efaljr  Des  Untergangs  gen  pp«  Hebens  ? CD?ifteln , fo  uns 
mben;  mir  befanben  uns  bamalS  auf  ber  befraße , fürohin  nicht  mehr  geopfert , fon? 
stuften  pon  Gambofche,  allmomir  aus#  bern  nur  Denjenigen»  meichen  fie  jelbft  per# 
egen , unb  aus  Hoffnung  uns  auf  ein  gehren  foiten- 

ireS  ©chiß  eingufaußen  nach  Siam  ju  ©0  halb  man  unter  9©egS  peftes  Hanb 
? , unb  gmar  ju  gu§ , juruef  gef  ehrt  erblicfte  1 nähme  ber  ©%n  ? Siener  ge? 

Allein  Die  Lotten,  fo  uns  ben  583eg  farbteS  unb  Hellen»  meift  jerfchnitteneS  a? 
en  foiten,  führten  uns  einen  ganzen 50?o?  pier  , fo  er  in  bas  Slfteer  gemorßen  , nach? 
in  bem  2Balb  bermafen  unglücflich  her?  bem  er  fid)  gegen  bemfelben  tief  geneigt 
bap , nachbem  mir  in  bemfelben  eine  fo  hafte« 

e Seit  hin  unb  mieber  geirret , mir  ganfj  SSep  ftillem  ?0?eer  fdjrpen  alle  gufam« 

. unb  polltg  erfchopßt  ju  unferm  ©ct;iß  men  über  laut,  als  mann  fte  ben  £öinb 
cf  gefommen  ftnb , melches  mit  fleinem  mieber  molten  hergu  rußen.  Sur  Seit  bes 
ib  unb  eng?gefpannten  ©eglen  itü^erbft?  Ungemitters  unb  ©türm  ? ®ibes  aber 
at/  ba  bie  2ßinb?^rift  unb  ^oßnung  marßen  fte  Gebern  in  bas  $euer , um  hie? 

Ibe  ^ahr  nach  Sina  gu  fomrnen  gan^iieh  bur*^  bas  2ßetfec  ju  befchmehren  ; unb  ben 

hmunben  mare , in  Dem  ©from  pon  S33effer  * Teufel  gu  pertreiben  , melches 

mieber  angelangt  ift.  Unter  SBeegS  bann  einen  unerträglichen  ©eftanef  auf  bem 
:n  mir  bie  ©aleer  Des  Honigs  pon  Siam  ganzen  ©chtß  ermeeft  hat- 
melche  er  auf  bie  erfte  5Funbfd;aßt  un? 

Unglücfs  uns  gu  ^)ülß  gefchicft  hatte,  ^od;  ermiefen  fte  ftch  niemahls  aben? 
tfefehl  uns  aufgufuchen , unb  gu  erreff  fheuerifdxr , als  ba  fte  auf  Denen  lüften 
. veiemanb  freuete  ftch  über  unfereSurucf?  Pon  Cocincina  einen  großen  iSerg  erfehen 
t mehr  als  ^)en  Conftamius , melcher  hatten ; bann  nebft  Dem  Pielen  tßuefen  r 

miber  feinen  9ßiüen  fehr  ungern  ent*  Zeigen , unb  Äebiegen  marßen  fte  nicht 

1 batte.  allein  jerfchnitteneS  unb  angebrantes  Rapier 

Sjte  ©org  , man  mochte  mit  uns  gu  in  bie  ©ee ; fonbern  bie  SSoots  * Unechte 
0 hart  »erfahren  , mar  nicht  grunblof ; machten  noch  über  btefes  nach  Dem  periüng? 

/ als  etliche  ?0?önat  hernach  bie  ©chijf  ten  ©chuhe  ein  fleines  ©d)ißlein , fo  Pier 
:,na  «ach  Siam  juruef  angelangt  maren,  ^Bercf  ? ©chuhe  lang , unb  mit  aü  feinen 
t fte  uns erjehlet/  Da§  pon  LisbonaauS  5D?aft  ? Daumen,  ^au?  unb  ©tag?<2Bercf, 
ugall  gu  befugtem  Macao  ein  fcharßer  Slaggen  , gähnen  , ©ompaft  , ©eglen , 
hl  etngelaußen  fepe,  alle  Vicarios  Apofto-  SÖimpeln , ©teuer  ? Dluber , ©chaluppen  , 
unb  Miflionarios  in  Ar«ft  ju  nehmen»  ©tücfen,  Hebens ? ^öorrath » Kaufmanns? 

« bafelbft  auf  anbern,  bann  allein  auf  Sßaaren,  ja  fo  gar  mit  feinem ÜJed;nungs? 

51  3 $Suc& 
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Q3 ud)  üerfet)cn  mare.  ©S  bliebe  bep  Dem  verfertiget , alles  genau  umgefahren , abg< 
noch  nicht , fon&ern  fte  beferen  Dejfcn  Q3orb / mefen  > auSgcFunbfcbafffet , unD  aufgejeicl 
Schnabel  / QJerbecF  / Jütten  unt>  trauen  net  haben,  dergleichen  eine  hab  ich  to 
mit  eben  fo  vielen  auf  Rapier  genwhlten  4penn  CatchepUe , @nglifd)em  Conful  in  s 
Männlein,  als  fleh  .Deren  ^erfüllen auf  Dem  na  , einem  fehr  vortrefflichen  unD  lobrvürD 
groffen  ©d;iff  famt  uns  befanben.  gen  $}ann  , felbfl  gefehen. 


diefeö  Flcine  ©d;ifflein  marb  auf  eine 
$rag  # 0$uhne  gefegt / mit  mancherlei;  feit# 
famen  ©eberben  aufgehoben , auch  unter 
<£rummel  * unb  Reffet  # ©etoj^  mit  einem 
feierlichen  Umgang  auf  Dem  schiff  herum 
getragen.  €in  35ootS  # Unecht angelegt 
tote  ein  Q$on^  / führte  Die  Proccdion  * er 
tummelte  f?d&  mit  feinem  langen  ©taab , Den 
er  in  Der  $anb  hatte/  maefet  herum/  unb 
fchrpe  jumeilen  aus  all  feinen  graften. 


^nblich  marb  bas  ©chtfflem  ganh  lang# 
fam  in  bas  0?eer  hinab  gelaffen  / ba  jeber# 
man  ihm  von  bem  05brb  Des  ©chiffS  fo 
lang  jufchauete  / als  man  es  mit  2lugen 
hat  erreichen  Fonncn.  der  verfleibete  05on| 
beftiege  Den  #acfc  # £5orb  , unb  rieffe  ihm 
mit  farcFer  (Stimme  nach  / BmeifelS#  ohne 
um  bem  Fleinen  $al>r  # ^eug  viel  ©lücf  auf 
feine  OteiS  zu  münfdjcm 


3n  ber  ©egenb  Der  ©inejtfchm  ©fabt 
Emuy,  mürben  mir  vier  $ag  burch  eine 
9J?eer  # ©tille  angehalten  ; ber  mit  fchmar# 
hen  SBolcfen  ganfj  überzogene  £tmmel , 
famt  benen  9?orD # unb  iftorb  # Olrucbcn 
Oßinben  / maren  fiebere  33orbotten  einet 
grölten  Ungemitters.  die  ©inefer  hierab 
erfchracfen  / baten  ihr  ©b^en  # Q3ilD  mehr 
als  jemals  um  SSepftant)»  unb  beffteffen  jtcb/ 
Doch  vergebens/  Das  £anb  &u  gemmnen. 
cgßir  Miifionarii  tbaten  ein  ©elubö  ju  eh# 
ren  unferS  3fnbtaner  # 2lpofcl$  bes  dbeili# 
gen  Francifa  Xavecii , melcber  unS  erhört , 
unb  gleich  folgenben  ‘Sagö  frühe  einen  $ün# 
fügen  Oßinb  bei)  © O $ S auSgemurcFt 
hat , Da§  mir  alfo  jmifchen  ber  Snful  For. 
mofA  unb  benen  ©ee  # duften  ber  £anb* 
fchafft  Fokien  glücFlid)  fortgefchifift  finb. 


dreißig  ober  vierzig  teilen  vor  Nimpo 
geriethe  man  in  ein  meitldufigcS  ,@ee*£anb, 
von  fo  vielen  Pjnfulen  / Daß  man  fich  felbft 
mie  in  einem  5rr  # ©arten  nicht  mehr  er# 
Fennte.  SJBir  haben  «Ubier  zmar  eine  Sanb# 
©arten  gemacht  ? welche  aber  nur  unfere 
(Straffen  vorfeüt , ohne  zu  miffen  r ob  nicht 
anbere , zumalen  für  groffe  (Schiff  noch 
bequemer  fepm  ; inmafen  unfer  ©teuer# 
mann  mit  bem  ©enefel  unb  0?oot  öfters 
nicht  über  vier  Älaffter  Gaffer  gefunben 
hat»  XBer  maS  mehrerS  miffen  mill  / muß 
benen  Herren  gngeHünbern  gute  SÖOtte  ae# 
ben/  melche  eine  allgemeine  Satib  # (tafel  über 
alle  biefe  ^nfuln  innerhalb  fechß  Monaten 


SSßir  legten  unS  enblicf;  bev  Nimj 
ben  25 . Jul«  1687-  vor  SlncFer,  nad;be 
mir  vor  vier  unb  brepfjig  ^agen  von  De 
@tranb  ju  Siam  abgefahren/  unb  vor  brü 
halb  Sahren  von  grancfreid)  verreifet  rbare 
Nimpo,  von  ctli^en  ©uropdern  Liampo  c 
namt,  ifi  eine  vornehme  ^)anbels  # ©ta 
ber  erfren  örbnung  unb  berühmter  ©1 
Raufen  in  ber  £anbfd;afft  Tfchekiam,  ger 
gegen  Japon  über/  allmo  ein  groffts  ©emei 
abfooberlich  mit  ©eiben/  fo  alitier  in ga 
Sina  bie  beffe  ift , getrieben  mirb.  . ©ie  lie< 
verniog  unferer  9}2aap/  unter  bem  neun  u 
Zmaniätgflen  ©rab  / fechs  unb  funff^igj! 
Spinnten, 9?orb # freite,  funff  teilen  e 
bem  mm  t von  melchem  man  in  einer  ein 
gen  glutte  bahin  Fommen  Fan  auf  ein 
fd;onen  ©troni/  ber  ein  hunbert  unb  funff 
^iafftem  breit , menigftcnS  fieben  Älafl 
tief  / unb  bet;bcrfeitt>  mit  grünen  gelb 
ober  ^Beiben » Daumen  befe^t  if. 
9)?unbung  DiefeS  ©anals  am  $Q2ecc  ijl  1 
einer  Q^efrung  unb  mit  ber  Fleinen  ©t 
Ting-hay  vermährt;  allba  es  ein 
hat  / von  melchem  alle  ©d;if  genau,  bin 
fud;t  merben-  die  5vauff  # iüeut  von  Chi 
Batavia  unb  Siam  treiben  zu  Nimpo  ein  ftan 
©emerb , unb  bie  Ttimpefcr  hingegen  in  \ 
Steich  Japon , mohin  ihre  ©d;if  emig  o 
laufen. 

das  QjöIcF  von  Nimpo  fprange 
allen  ©nben  jufammen  / uns  ©uropda 
fehen.  die  Mandariner  felbfl  maren  bc 
rig  mit  uns  ju  fprechen unb  empfiengen 
gar  höflich  ; fragten  aber  zugleich  : XX 
wir  rerUitgtcn  / mit»  warum  wir  n 
©tuam  gef omiUeit  waren  f ßßorauf 
geantmortet ; 25er  griffe  nahmen  1 
C^hscen^Kuff  ©einer  Äa^ferlidoen  £1 
jef iat  ron  ©ina  unb  ©er^felbcn  <B 
ben  (Gewogenheit  gegen  bie  ^remb 
hatten  ben  gangen  lifrbboben  erfü 
»nb  uns  reranlafet  / bahin  ju  b 
men/  in  bem  2lbfehen/  uns  3uun 
0rbens  ^ 25rubern  3«  verfügen  / 
famt  ihnen  bem  wahren  <ö'  (D  <L  <L 
bienen/  3umahlen/  naefebetn  wir 
©efemergen  vernommen  h^t^^  / 
bererfelben  einige  gefforben  ; an 
aber/  wegen  hohem  2Üter  unb  JTlat 
beit  ber  gleichen  (Gehülffen  bendfh 
waren.  3ch  fügte  hinzu , Der  (?hrmüi 

Pater  Ferdinand  Werbiefl:  habe  Hlir  felbft 

"•  ' '•*  Ei 


/ 
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St m fira  **  *“*  *>*&*  ÄIÄ  ä:  LZ 

©ie  Mandarinen  fobienen  uoar  ab  unk*  't>a^  |u  fern  men  , 

r mm tt  Mgnftgt  ju  ™n‘TÄ  mm  &,f  &0“,  mit  /* 

nitliW  (inDertf  ttjuii,  „lg  Dm  Vice.jfönig  ,™  i?'““!;l;/^5®crcE  wr^re- 

icp Hamt [eben,  fo  Diefer  ganzen  £anbfcbafft 
aupt*0tabt  ift,  alles  übcrfcbrciben.  «©eit 
er  Derfclbecin  gefchmorner  getnb  De$©hriff* 
bei?  ©taubem?  mare,  gab  er  ihnen  einen 


©efiattfam  aber  er  cntfchfoffen  mar  an  eben 
Dtefem  ©jg,  in  ©efellfchafft  Deren  Mandari- 
nen, g feiet)  oon  um?  freh  auf  einen  boben 
gerg  su  verfügen , um  atlba  km  «©affer* 

(erweis  ba§  jfcun/Tr SÄfern  ÄS,  d*r  (^n  mir  ihm 
dn  £auS  in  ^eftanb  ju  nehmen,  JÄ  I^%  J^re 

id  Kbriebe  hierüber  nach  «pofan  Das  hoch*  tobten  ©5?m  ?!!!  i ^k  mit  feinera 

@.tten;@ericbt,  baffelbe  mbgtc  Doch  an  ülfl  ^ 

Ä|r^^ 


nbern  fleh  befnben)  einen  ’ fc&arffen  Öfec 
tt  ergehen  taffen,  fürhin  feinen  Europäer 
$ Sina  $u  bringen. 


5ßir  hingegen  berichteten  unfere  2ln< 
tifft  famt  alten  Umftanben  au  ben  Miffio- 
cium  unferer  Sodetaf  $u  gemetbefem  Hamt 

r,  n rt  il  rt  4/1  « ®OT>  .->  4 / . « . . yV1»  „ « 


unb  ben  Stbgoft  bafdbft  anbetten.  Vorauf 
et  Perfekt,  er  Dorffte  poi?  hem  ©ohem©ienft 
beö  ©rachem?,  fo  morgen  por  ficb  geben 
mürbe,  auf  feine  K©eis  au&bkiben,  mithin 
bep  unö,  mie  er  fonji  gemott  hatte,  nicht  er* 

— <n«,|T.*r v>  v um  ^mclDefem  scheinen.  ^ ©er2luSgang  mar  unferer  SBeif* 

cu  ohne  feinen  tarnen  ju  miffen,  unb  p*9ut19  öhnfiQ) , bann  auf  ihren  ©rachen« 
/offen  ihm  ben  58rief6ep,  melchen  ©uer  cntfiunöc  ein  entfei$tiches  Ungemittetf 

xbwürben  an  ben  Patrem  Werbieft  unö  ^anö  abfcheutich  perDerbt  , 

/gegeben  hatten.  Solcher  mare  nun  Pa-  to|0‘lcu  bie ^heuerun^  per  mehrt,  unb  nicht 
Profper  intorcetta  ein  gebehtner  Sicilianer,  S^mbert  hat» 

50/ann  oon  beptauffig  fechjig  fahren , ~ 

(eben  ich  im  ^ahr  1672.  als  er  nach  ©u*  qnDfrn  Nwmhu  fante 

»am gefommen  mar,  mitteiß  eines  Briefs  n>^m  m'a  Pom  $0 f .ftapferttcher  Befehl  , 
»etten  hatte  mich  nach  Sinam  mitjunehmen.  &er  affo  tautete:  Sie  fo/leit  fid)  4tie  m 
freuefe  fich  ungemein  ab  unferer  gtücfti*  meinem  $>Qf  etnfjelfcn.  25iefenise  am 

n Stnfunfft , beantwortete  unferen  Q3rief  itynen/  fo  hie  mart;cmatifel)e  XX’ifTciw 

srÄ»  »Äs.« 
ätssss-tä«  arÄSS*  *Ä' 

iten,  mie  mir  mit  benen  Mandarinen  fetten  ^a,)0cr  vcrTOe»  Urntw. 


gehen?  inbeffen  machte  ihm  be^  vice- 
nigö  ^orfah  miber  un^  nach  -Ipof  ju 
’eiben  Piet  Kummer,  ©och  Pertiejfe  er 
auf  ©Ott , ju  bem  er  feine  3ufhJd[)f  ge« 


©o  batb  biefe  Sftmfertictje  Q}orbefche; 
btmg  angetangf  mar,  befuchten  unö  bie  poi 
nehmfien  Mandarinen,  unb  münfehten  un 
timen,  mb  in  hSÄ  |u  ^öroffenjhr.  ®r  habe 

'nttiche  5tnbachfen,  bei)  metchen  auch  bie  tm  ^etfi  uni 

ehutbt'gen  Äinber  erfcheinen  mutien,  an«  5 /e  ^ Hamtfcbm  angejfetlt,  attmo  un 

\oUt  f \n*  Pater  Intorcetta  mit  Viuf, 

m m f/i 1^*4.  /Cu  / © 


teilt  hat. 

Mittler  meit  baffen  mir  oft'terö  ©etegen« 
t mit  benen  Mandarinen  oon  Nimpo  Port 
1 wahren  ©ött  #u  reben  1 abfonöerlict) 

Der  SankQSogf , meit  eö  in  bem  ganzen 
ib  brep  bi§  rier  O^onat  nicht  geregnet 
te,  um?  OJatbö  gefragt,  mie  foteber  alt« 
meinen  ©rangfat  abiubelffen  fepe,  metebe 
mit  fo  oietertep  gegen  bie  ©oßen  ange« 

Iten  Slnbacbten  bisher  nicht  batte  abmen* 

fonnen?  ©f£  mar  «©ajfer  auf  unfere 
W/  unb  eine  gemunfehte  ©etegenbeit  bie 
mtigfeit  Deren  Sinefifcben  ©Ottern , met«  mv  m m*  m 
vtugen  haben,  unb  nicht  feben,  fonbern  gern  tafferen  ; 
t unb  eitete  £5ilD>©auten  f?nb,  unb  het#  emtmorte: 


empfangen  bat.  ©r  mar  bajumat  viel 
Proymaal  in  Sina,  i ft  aber  inbeffen  heit? 
geff erben,  unb  mit  Fracht  begraben  morbei 
bringe  bcjfcn  SlbbtlDun^  ciffo  öcncu 
m Portrait  mit  mir  nach  grancfreich- 

Stlter  Orten , mo  mir  pon  Nimpo  bi 
Peckjng  burchreifeten,  mürben  mir  mit  ©bre 
aufgenommen,  ©in  Mandarin,  fö  un^  ^ 
gleitete,  rnuf/e  un^  mit  alter  ‘ftotbburfi 
unb  ©etegenbeit  perforgen.  3ch  weiß  , ba 
etliche  ^?eute  in  ©uropa  un^  Darum  , mi 
mir  in  swa  Dergleichen  ©hren  annehmer 
^neti  ich  aber  fyenw 
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t&ffUicb  jwar , baR  wir  folcbe 
Bezeugungen  nid)t  fuc^en , fonbern  # fo  oiel 
e£  Rd)  ti)un  IdRt  / oermepben. 

%wcytemi  baR  e$  feinem  f ber  an  ben 
tapfer  gefanbt/  über  oon  ihm  berufen  Wirb? 
im  04e  / biefelbige  <ju^«fpgen. 

^Drittens  recommendieren  bie  alfo  reis 
fenbe  MiHionarii  aubere  Miffionarios  benen 
Mandarinen  / wo  Re  burd)i'cifen , unb  umx> 
bm  ihnen  bcrofdfom  @d;u|. 

Vivsum  Rillen  Re  auch  burd)  if>T  prad)? 
tigetf  3!nfe()en  bie  Verfolgungen/  fo  boRbaff* 
te  £eut  wiber  bie  ©briRen  oon  ju  Bfi* 
erweefen. 

Jimfftene  werben  bie  ^Reubefebrten 
bjebureb  in  bem  ©lauben  beRatttget  / unb 
bie-  Ungläubigen  bcnfelben  anjunebmen  am 
gefrifefret/  Da  Re  [eben  / baR  Dejfen  ^rebiger 
Dort  Dem  jtdnfer  alfo  geehrt  unb  gcfd)u|t 
werben. 

©ed)fTett0  werben  bie  MiHionarii  bie? 
mit  aud)  in  Den  ©tanb  gefegt  / bie  ©iro? 
pdifcl>e  $auff  ? Seutc  unterfcbteDlicber  Na- 
tionen wiber  bie  ungerechte  2lnfcd)iungen 
i?di)Rrlid)er  Heamten  511  oertbeibigen  / ba? 
mit  Re  nid)t  unterbrueft/  ober  um  baö  3b*t 
. gebracht  werben. 

S83ir  ftnb  gll  Peking  ben  7ten  Februarii 
i&88.  angelangt , ale  Der  gan^e  doof  we? 
gen  bem  Stob  Der  ^dpferlicben  @roR?$D}ut? 
ter  in  tieffer  $lag  gienge;  unfere  Patres 
aber  waren  fef>r  beRürfct  wegen  VeduR  beö 
unoergleicblii^en  Scannt?  / unferö  Patris  Fei> 

dinandi  Werbieft  , fö  je^eU  ^gge  1)0^0 

feliglicb  oerfebtebea  wäre» 


tiefer  SDiener  ©£)$$£©>  batte  ji 
geit  Der  lebten  Verfolgung  um  be$  ©l<u 
benü  wegen  oiel  autfgeRanben  » ja  bie  febw 
re  ©fen  unb  betten  langer  getragen , a! 
bie  übrige  Hefenner  ©£>riRi  / bie  er  bai 
noch  auö  ihrer  ©efangnuR  ju  Canton  erl 
fet , unb  in  ihre  Kirchen  wieber  eingefe| 
bat  / bamit  Re  ihre  bureb  ben  ©rimm  ben 
Antrieben  jerRreuete  ©ebaafe  wieber  ö( 
fammlen/  unb  in  Orbnung  bringen  n tot 
ten.  @o  iR  er  autf)  berRntge  / welch 
oor  feinem  ^ob  weg  gebracht  b«t  > b 
wir  gran^oRfcbe  S^uiter  wiber  baö  % 
ginnen  be$  Vice  - .Stonigtf  oon  Tfche-ku 
nach  £of  Rnb  beruffen  / unb  in  Sina  gel 
ten  werben  ; Derenwegen  unö  febr  le 
wäre , baR  wir  if>n  rot  feinem  $ob  ni 
meRr  [eben  / noch  beffen  gute  Sehren  u 
SBarmmgen  / bie  wir  fonR  gehofft  batte 
haben  fonnen  ju  IftuJRn  machen.  2 
CbriRen  in  ©ina  achteten  ihn  al£  t&ren  ( 
gemeinen  Vatter,  al#  eine  oeRe©äuleni 
wahren  ©laubenä  < unb  alü  einen  HefdRi 
ber  ©ineRfdjen  CbriRenbat- 

©en  ii.  sjfterlRn  1688.  würbe 
mit  groRtem  Fracht  jur  Crben  6eflatt 
SSBir  haben  ber  Seich  ^ HegdnönuR  be^ 
wohnet.  <Sein  Sei^nam  warb  mit 
febnlidjem  ©eprdng  Durch  bie  oornebm! 
©aRen  ju  Peking  bei)  einer  unenblkhen  0}] 
ge  Deren  gufchauern  in  einen  »or  ber  ©t 
gelegenen  lobten  ? ©arten  / ben  »ori 
tapfer  unfern  Vorfahrern  j«  einer  ©r 
@tatt  gefchencft  hatte  / bt«a«ö  setrag 
allwo  folgenbe  ©rab  ? $?dbl  su  [eben  Rnb 
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P.  Matt.  Riccius,  S.  J. 


P.Rho,  !&J. 


P.Terentio,  S.J. 


P.  Coronado,  8 SJ. 


P.Lombardi,S.J. 


P.Magallasns,  BS.J- 


P.Seguira,  S.J. 


P.  Werbieft,  1 S.J. 


P.  Buglies,  S.J. 


fidE> Patris  Matthäi Riccii,  P.Rho,  P.  Te- 
il P.  Coronado,  P.  Lombardi,  P.  Ma- 
is, P.Seguira,  P.  Werbieft,  unD  Patris 
ss. 

ter  Adamus  Schall  rul)Cf  dtt  einem  On&cm 
M'efcö  ©artend  / tn  einem  rec f)t  Ätgli? 
©rab?©efell/  melches  ihm  Der  heut  re* 
iDe  tapfer , als  er  fein  SlnbencFen  wie* 

1 Den  »origen  0)ren  * Oiuhm  fegte , hat 
1 (affen. 

^t>d)  »or  her  Üeicb?Q$egangnuf?  Des  gott* 
1 Patris  Werbieft  Hefe  Der  tapfer  unS 
a um  unfere  Nahmen  / fünften , unD 
1 Denen  2Bifenfcbaften  eines  jeglichen 
’fonDer.  ©er  dpofSfuncfer/  Dem  fotd&eö 
tragen  mar  / gab  uns  ju  »ergeben ; Der 
?r , mt'emol  er  uns  noch  nicht  gefeben 
ausgenommen  butte , fehlte  uns  eben 
db  als  anDere  Patres  uttferer  Societdt; 
jbro  $?öjefdt  Den  groffen  9)?uth  > mel? 
mS  mit  QJerlafung  unferS  QSatterlanDS 
jen  batte  / um  Des  <St>ange(tt  millen  fo 
iu  reifen  / als 'einen  banbgreiflichen  £5e? 
bum  / Da§  Der  ©briffliche  Der  mabre 
b fepn  muffe;  anfdhen ; Dorf)  um  folcher 
irbett  gdngllch  überjeugt  ju  merDen/ 
ebten  ftc  in  Sina  ein  ober  Das  anDere  je? 
ertlichen  SÖBunDer  ? göerefen  ju  erleben  / 
efrafft  unferer@efchichten  in  anbern'Shei? 
er  SBelt  maren  gemüreft  morben.  «Öler# 
: fcfjicfte  uns  Der  tapfer  »on  feinem  Thee 
5en  Fofllicbflen  SFBetn  »on  feiner  ^lafel. 
Sfnmafjen  aber  Das  oberfle@itten?©ericht 
>011  Nimpo  nach  Peking  berufen  t 
fofifb,  Steechlein  V.  • 


läge  Denselben  auch  ob;  Dem  tapfer  uns  »or* 
jufMen.  2I1S  mir  »or  Dicfer  erfchrdcflichen 
3vatbS?Q}erfammlung/(alS  »or  melcher  etliche 
^abr  »orher  gefammte  Miffionarü  um  ©briftt 
millen  mit  ferneren  betten  belaDen  Fniefdüig 
maren  examiniert  unD  »erDammt  morben,)  er* 
fchienen  fnb,  empfiengen  uns  Die  Mandarinen 
mitten,  unD  (ieffen  uns  meberfi'£en;  jie 
felbfl  aber  faffen  auf  einer  getäfelten  @chau* 
5Sübne  in  einem  @aa(  / Der  meiter  nichts 
prächtiges  an  fi'ch  batte,  ©er  §:artarifche 
Cber^Prxfident  fagte  uns , ber  2Acfyfer  vev# 
lange  um  ben  anbem  £ag  be^  fkfe»  31s 
feiert/  welchem  um  bev  0bere  wnferer 
Refiden^  allster  , ba  wir  werteren,  vor* 
feilen  würbe. 

©em  511  golg  mürben  mir  Den  21.  Wie rg 
1^88.  jur  Audieng  geführt,  ©tefer  groffe 
9)?onarch  erzeigte  fiel)  gegen  uns  über  Die 
mafen  gndbia  ; Doch  gäbe  er  uns  einen 
glimpflichen  QJermeif  , Da§  mir  nicht  alle  an 
feinem  >£)üf  »erharren  molten  / Demnach  aber 
ju  »erflehen  , Da§  er  Die  Patres  Gerbilkn  unD 
Bouvet  bep  fleh  behalten  ; Denen  übrigen  aber 
fi'ch  in  bie3teichS?£dnber  ausjutheilen,  unD  Das 
€»ange(ium  ju  preDigen  erlauben  metbe.  €r 
liefe  uns  Demnach  Thee  anerbieten  , unD  als 
mir  nach  dpauf?  geFommen  maren , fehiefte  er 
uns  ju  einem  ©efeheneffünf  bunbert  §hö(erf 
oDer  hunDert  <J)ifoblen,  melcheS  Die  @inefec 
für  eine  utigemdhnliche  ©ab  unD  ©naD  aus? 
geDeutef  haben- 

^gch  Diefer  Aadien|  maren  Die  Patres  U 
Cmu  a de  jGßehu  unD  ich  bef^dftiget  ? uns 


I 
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nach  Denen  £anbfcbafften  rettffertig  ju machen > fein  ^Öcib  bilden  lafjt)  angefüüt,  baff  n 

Dod)  »offen  wir  jugor  alleg,  waö  ju  geling  faum  geben  tan. 

fehengwürbig  tft  , in-2lugenfcbeüi  nehmen.  Wc  Haben  unter  anbetn  auch  Dte  gr 

©locfen  betrachtet,  fo  taufenb  Zentner  wii 
<Ming  befielet  aug  j»o  cm  einanber  jebeti  ©djube  breit  / imb  funffjeben 
gefügten  ©tabten Derer  eine,  in  weicher  Die  hoch  / übrigeng  aber  in  ©efialt  eineg  bol 
^apferiiehe  £5urg  fiebet,  Die  Ortnrtfcfce,bie  gyiinberg,  ober  einer  £Baifi$en  ablangi 
anbere  aber  Die  Bimfcfce  ©tabt  benähmet  runD  gegojfen  ifi.  ©re  ruhet  auf  einem 
wirDv  3eg(icl)e  hat  nicht  weniger,  Dann  wer  gebaefenen  ©teineh  unb  XbUaberflücfen  < 
©tunb  in  ihrem  Umfang.  SDie  Waffen  ftnb  geführten  OJJauer^effeüe,  unD  ifi,  feit 
jwar  fehr  breit,  unD  Dannocf)  mit  einer  feieren  l)6i£ene  SM)  in  Den  üfaud)  atifgegang 
Qftenge  93oicf'g  (obfehon  ftcb  ciuf  Denfeibett  nur  mit  SStofen Reefen  jugebedf. 


©erSBein  bmibmtett  ^röfteit  ©ioefert  ju^eftttg  itt0n 

fo  sehen  ©ebube  breit,  funffsehen  ©giuhe  hoch,  uni»  tatifeni? 

ffentnet  fetnoet  ift 


c 1 1 : tz  i 1 v 1 1 1 " ^ 

a,  z.  3-  4-.  S.  6.  7.  8.  3i.  Jio. 

28crcf<  «Schuhe. 


9?«^  Weier  ©cfwlt  fitiD  Alle  ©Irrten  in  ©in«  gegolten. 
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3n  Dem  Kdpferltcben  ©tcrn^burn  firn  Comte  aber  DurcbwanDerfe  Die  «JJroPtnfj  Schenfi, 


ficpswar  üiclc  / unterfcbleblicbe  / groffe 
) (ebene/  aber  meinem  ©raebtentf  nicht  mit 
icifamcm  $lci§  unD  Üiidjtigfetf  abgetbeilte 
ionbtf  in  Dem  ©cbratid) nicht  allerbingö  ge# 
re  nnD  fiebere  ^mffrumenfen. 

Die  ©taDt#  $bor  ju  ^efing  finb  febr  hoch 


aflwo  er  ficb  JWep  3fabr  lang  aufgebalten  bat: 
Diefer  ifi  Derjenige  / welcher  fo  flattlid)e 
©cbt’tfftcn , unD  Bericht  oon  sina  Der  gefebr# 
ten  2Bdt  mifgctJjeüt;  Pater  por  vhdehu  bin# 
gegen  fi'cf)  auf  Die  Sinefifdje  alte  Q5udber  fleif# 
ftgfi  oerlegt,  unD  in  Denenfefben  eine  autf# 


einem  oiereefiebten  griffen  4^of  umgeben  / bunbtge  2B)ffenfcbafft  erworben  bat.  (2Bir 


er  aber  mit  einer  9D?auer  umfangen  / auf 
i’ber  etliche  fd)om  ©die  fo  wol  gegen  Der 
iiDf  alö  gegen  Dem  Saitb  gebaut  fttiD.  Sie 
,iDf#93?auern  finD  autf  gebaefenen  ©feinen 
mm  oierjig  9SJerrf #©djube  bod)  aufge# 
t / unD  werben  oon  swan|ig  ju  swanfjig 
fftern  t>on  deinen  Pterecfidjten  §buruen 
'icben ; bepDe  werben  in  ihrem  $Sau  unD 
tiB  mir  groffem  glcifl  erhalten.  SerSBall 
itiwenDig  feine  gewiffc  ©teig,  Damit  Die 
tterep  hinauf  reiten  Fbnne.  2Bir  haben 
mferer  ^Bohnung  (fo  Die  Sinefer  Sr- tan 
^>eft# Kirchen,  al3  fagteicb  XVeftdYiüns 
/ nennen)  , Die  Polus  - J)bbe  abgemejfen  , 
Diefelbe  oen  39.  ©rab/  fz-  Minuten/ 
}-j-.  Sccunden  Der ^orD^rcite  befunDen- 

Pater  Antonias  Thomas  h^t  UtlÖ  POn 

Dveicb  Ceres  fofgenDe  Nachricht  er tbeiit. 
>Öaupt*©fabt  foldjetf  Königreich^  I;eift 
'■Sun , unD  ifi  bmiDert  sehen  $Ö?eil  oon  Dem 
i Taio , fo  Die  Sartarep  oon  Corea  ent# 
Jet,  abgelegen-  3}pn  Diefem  glufj  bifl 
-Tan , fo  Der  Sanbfcbafft  Leao-tungSfisauptt 
Dt  i ft , werben  feef^tg  $?eil  ober  ©tunb 
jö  gerechnet : oon  Schin-yan  aber  bifl  Schin- 
cbfng-  Scbw-hay  ifi  Der  Eingang  ober 
au  $ Leaotung  in  ba£  (gebiet  unD  CKcid) 
Saö  Königreich  Cores  abet  erfireeft 
9iorDwert£  bifl  auf  Den  44ten  ©rab 
Dbreite:  eö  ifi  fehr  oolcfretcb , unD  in  acht 
febafften  abgetbeift.  Sie  Smwobner 
aufrichtig  unD  Dapfet-  ©3  ifi  oon  2luf# 
Webergang  bunbert  swanf;ig©tunbbreit; 
anD  Darf  fleh' autf  sina  ohne  abfonberli* 
it’laubnuö  Deö  Kipferö  felbfi  Dahin  Per» 

i- 

«ftaebbem  mir  Don  ^eftng  perreifet/ 
en  wir  nach  i£.  ^agen/  Den  14.  April 
!.  am  Char#=Ü?ittrpochen  ju  Kiam-tfcheu 
©fabt  Der  swepten  Orbnung  in  Der 
fc&afft  Schenfi  an,  allwo  unfere  ©efdl# 

‘t  ein  fdjbnetf  dpautf/  unD  eine  salfl* 

; 0)t’ifienheit  hat;  mir  perrichteten  aiiDa 
heilige  geif  bmDurd)  unfere  SinDacht  bep 
1 groffen  jgulauff  beö  ^olcfö  f meiche^ 
mar  gern  Reicht  gehört  hatten  / allein 
funten  noch  nicht  fo  Ptd  Sinifcb  / Dap 
m$  Deffen  haften  untetftehen  Dorfen- 

Sie  ©taDt# Mandarinen  fügten  unö  heim; 
eauö  ihnen  famen  fo  gar  in  Die  Kircl)/ 
m unD  buchten  ficb  Por  Der  ^ilDnuö 
fit  / fo  auf  Dem  2iltar  fiunbe/  unD  per# 
ten  Por  Derfdben  ihr  @5ebett-  flÖir 
en  unö  ;u  Kiatn-tficheu  ab ; Pater  de  Vis- 
juge  in  Die  ^anbfebafft  Schasfi , Pater  le 
fofieph.  St eec klein  V. 


befanben  Die  Polas-^ohe  ;u  Kiamtfihcu  ju 
jj*.  ©raben/  37.  Minuten  unD  ^ehen  Secun- 
den;  Da  hingegen  Pater  Martini  Diefelbe  un# 
ter  Den  36.  ©rab  f fünfzig  50?inutcn  Der 
^orD^retfe  gefegt  bat- 

3$)  bab  niemals  Feine  febdnere  ©frafiett 
gefehlt  alö  jn>if<b«n  Peking  unD  Schenfi;  matt 
trifft  unter 2Begö  gegen  jeben  ©rgbt  an/  itt 
Derer  einer/  nemlicb  ju  Pao-tim  fu  Der  Vice- 
König  feinen  ©i^  bat-  Saö  gan|e  SanD  ift 
flach  unD  gebaut/  Der  ®eg  hart,  unD  mei# 
fientheilö  ju  bepben  ©eiten  mit  «Säumen  ge# 
Stert  / unD  mit  daueren  eingefafi,  Damit 
Die  gelber  nicht  befchdbiviet  tperDen.  Unjeb^ 
lig  Pid  i’eute/  Karren  unD  ^afi#^bter  gehen 
ohne  Unterlaß  auf  unD  ab.  Sa(i  alle  fqui'enb 
©chritt  trifft  man  auf  Dem  Sfeeg  ein  Sorf 
an/  ohne  Die  su  schien/  fo  auf  Der  ©etten 
haufftg  su  fehen  finD.  Uber  Die  Siu^  unD 
5Sacf)  finD  febbne  fietnerne  Brüchen  mit 
©cbmpbogen  gefprengt/  unter  mdeben  Die  stt 
Lu-Ko-Kiao  Dret>  ©tunb  Poti  Peking  Die  fchon# 
fletfl,  ihre  Sahne  unD  «J?ebett^ $?auer  bey* 
Der feittf  finD  oon  ^armdfietn ; auf  jeDec 
©eiten  prangen  hunDert  acht  unD  otersig  fieif 
nerne  «JJfdle  ober  ©dulen  / ungleicher  ^ohe 
auf  melcben  eben  fo  Ptd  gefcbm>2te  junge  So# 
toenft^en;  an  bepDen  ©nben  Der  Druden 
ruhen  Pier  fietnerne  0ephanten. 

3cb  bin  oon  Kiam-tfcheu  Der  erfic/  unD 
Stoar  Den  if-  Maji  1688.  nach  Nanking  prr# 
reifet ; Die  Patres  le  Comte  unD  de  Visdelou  ga# 
ben  mir  Daö  ©deit  bi$  por  Die  ©taDt;  mir 
troffen  allba  Die  pornebmfien  ©Driften  Diefeft 
örföati/  nodehe  ohneunfer  £Bßm>iffen  hier# 
felbfi  einen  Q:ifcb  mit  Blumen/  9iaucb#^5ercf/ 
unD  einem  fefjonen  SruhefiucF  ge  De  cf  ^hatten; 
Dann  auf  Diefe  SBÖetfe  pflegt  in  Sina^ein  gut 
ter  SreunD  Den  anDern  su  ehren/  fo  efft 'ei* 
ner  fiel)  oon  einem  Ort  hinweg  begiebf* 
9?achDem  ich  foldje  ^)6ff(ichFcit  genoflen  , 
unD  rntd)  nicht  allein  oon  Denen  Sinefern, 
fonbern  aud)  oon  bepben  Patribus,  mit  De# 
nen  ich  SU  Gaffer  unD  SanD  Drep  3abr  ge# 
reifet  war  / sar tlid)  beurlaubt  batte , gienge 
ich  ganh  allein  Dabin  fort/  wo  mich  Die  ©btt# 
lid)e^orfid)tigfeit  würbe  Einfuhren,  ©olcbe 
3ietö  wdbrete  fteben  unD  swanfstg  ^:ag/  oon 
welcher  teb  hier  einen  unD  Den  anDern  Um# 
fianD  will  anmerefen- 

3d)  iWe  über  Daö  5SDaffer  Fuenho , unD 
fanDe  eine  febone  wolgebaute  ©bene/  Die  se# 
ben  ©tunb  lang  ifi:  bierneebfi  fliege  tc b Dur<^ 
ein©eburg/  foficb  auf  Piersig  ©tunb  weit 
erfireefte,/  auch  Da  unD  Dort  (abfonberlicb 
wo  eö  flache  unD  fruchtbare  Keffd  hat)  an# 

* gebaut 
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gebaut  unb  bewohnt  ip.  ©fliehe  biefer  Q3er*  De.  SP>  bin  neun  ©tunb  weit  oon 
gen  finb  »on  unten  bip  oben  paffebweiö  ab*  «JgauptPabt  Cay-fum-fu  über  ben  Bnfre 
geteilt  , tinb  jeöet  Speil  »on  bcm  anbern  gefahren,  welker  an  biefem  Ort  pc 
fcutch  eine  5D?auer  j&i  Drep  ober  Piet  ©chu*  lid)  feid \)t  ip,  unb  ben  Nahmen  öon  Deraf 
ben  m untetfdpeben , befgepalt,  bap  jwt*  bap  et  riel  gelbe  ©rben  mitfübrt,  unb  , 
(eben  jeglichen  ;WO  folcpen  ©teigmauren  ein  bert  ©franb  autfwirfft,  Die  ihm  bann  fol 
reuetf  abfonberlicpetf  gelb  ifi,  mld)e  irWge*  gatb  mittljeilt.  WM*  bewunberte  icl; 
jamt  peiffig  anaefäet  werben , obfebon  bet*  ©tdrefe  be£  ©ebiffmanns , fo  meine  jt 
gleichen  Slbfapcn  juweilen  feepöpg  bip  achtzig/  Rupert,  bie  brei)  Bentrter  fcpwer  waren , 1 
immer  einer  höbet  ale  bet  anbere  über  einan*  Weiche  ein  $Ü?aul*Sbier  faum  ertragen  fo 
berfieben,  welchem  oon  fern  ( Wie  leidjtlid)  hurtig  auf  feine  bepbe  (Schultern  gebot 
$u  erachten)  überaus  herrlich  unb  anmutig  unb  auf  baö  (Schiff  ohne  Mbe  gebracht 
in  bie  klugen  fallt  / jugfeicb  aber  einem  gremb*  Sch  \)Qb  in  bie  ©tabt  cay-fum-fu  r 
Üng  bezeugt/ wie  arbeitfam  bie  Sinefer  fenenv  etrtfebren  wollen,  weil  bie  §bor  berfp 
Welche  fö  gar  ein  peinid)teö  ©ebürg , bap  eS  waren  Wegen  Co.  b:p  ach^ig  Sieben , fö  t 
grüd)f  tragen  mup,  ju  zwingen  Wi ffen  , an*  allba  auffuchte , welche  bas  ^apfetlicpe© 
bere  btefer  ©ebürgs*£eufen  »erlegen  pd)  auf  et*Sfmt  gepürrttf  unb  ausgeraubi  batten, 
bie  ^bpffer  * ober  ^afner^unp,  inbem  pe  eine  2Soii  bem  ©ebiet  Honan  f ortimt  ma 

©ftenge  erben e£  ©efchirt  »oll  alierhanb  @at*  bte  ?anbfcf)a|ft  Nanking , in  welcher  man 
trtng  rerferfigen , Unb  in  Das  flache  £anb  rings  biger  ©etten  fed)S;ig  ©tunb  weit  bip  in 
perum  oefpanblen*  Cü?ir  bat  ungemein  wol  JörtuptRabt  ju  geben  bat*  ^ffaehbem  ich 
gefallen,  als  einmal,  batebburd)  einen  tief*  ©fdDt  Durcbreifet  / langte  ich  di  Pukeu 
unb  engetr  hohlen  233eg  burd)iüge  (in  wel*  einer  jwar  Fleinen  / aber  mit  guten  SDtat 
them  eine  greife  Ba  f)l  Stagen  Unb  Darren  »erw'abrten©tabfanbem^aupt*glupzc 
einanber  alfo  begegneten,  bap  feiner  bem  an*  fo  non  Sßepen  nach  öpenfkfft,  unb 
bern  Fonte  ausweteben)  bie  gUprleufe  einan*  gan^e  Oeeich  sind  in  ;Wep  fap  gleiche  c. 
ber  freurtblid) gegrüp , pch  unter  einanber  gü*  ent ;Wep fchneibet , tfcmlic&m  ©ub*unb 
tigp  »etpanben  / ein  jebet  bem  anbern  gut^  China.  Stefcr©trom  macht  baS&tnb  1 
Willig  gebolffen,  mithin  ohne/  bap  pch  ein  all,  wo  er  burebpreidd , fept  fruchtbar , 
einiger  erzürnt,  ober  bem  anbern  eiitunge*  tp  aller  Orten,  auch  di  jeber  Beit  fo 
febaffenes  ggort  gegeben  hatte  / gdrth  pili  bap  er  alierhanb  groffe  ©chiff  tragen 
unb  friebfampch  »on  einanber  gefchieben  ha*  ©r  ip  bet)  Pukeu  eine  ©tunb  breit,  ul 
ben;  ba  hingegen  unjere  ©hnpen in  Europa  Pielen  ©egenben  24.  bip  36.  7^4?» 
in  bergleid)en  Umpanben  puchen  unb  fchel*  ein  Tfibam  aber  ip  eine  Sinifehe  SÖJap  *^ 
teri  / facramentierert  unb  poltern,  laperert  gen,  fo  dhrn  SÖercf*  ©chube  in  ber 
Unb  manchen,  bap  einem  jeben,  betpemup  ge  bat*  . . 

anbdren , bie  Obren,  webe  tbun*  ge  beip  Sie  ©fabf  Nanking  liegt  nicht  an 
alfo  nicht  mehr : • febilo  wie  ein  glup  Klang,  fonbern  jwep  5D?eil  weit  ai; 

fbnbernhielmebr:  wie  ein  Cbn^/  ©eiten,  bOch  gibt  e^  jwifchen  bet  © 

welcher  fiel)  an  btefenSinefifchen^epbcn  fpieg*  unb  biefem  ©front  »iel  ©anal  poü  mit 
len,  unb  »on  ihnen  bie  griebfamfeif  erlchr*  cherfepgahTOen,  unter  weldten^benen , 
nett  Fbnte*  ferlicl)en  faßten  wegen  ber  ©rßffe , i 

(öon  btefem  ©ebutg/  übet  Welchem  man  unb  Bierbe  ber  ^orjug  gebührt;  altf  r 
burch  einen  in  ©fein  eingehauenen  befchWerli*  nicht  allein  funpreich  gebaut , fonbern 
eben  2Geg  herab  Peigt,  phet  man  bie  &wb*  auöWenbig  ;wat  mit  bembepen  Hernie 
fdiafft  Honan  unb  bert  Höam-hö  ober  ©af*  jogett/  trtwenbt'g  aber  fein  pergulbef/ 
rdn*g(üp/  welcher  einen  weiffenSanipf  ober  auch  mit  ihren  ©aalen  t Bimmern  / ur 
^?ebel  aufwirfff.  Sn  folcher  gldche  war  baä  lerlet)  ©emdchltchfeiten  wol  perfehen 
©etrdibefap  jeiffg^  ba  ee  hingegen  in  bem  ©olcher  bebtenen  fiel)  bie  Mandarinen,  | 
©ebürg  faum  me  Soll  hoch  auö  ber  ©r*  pe  in  Äapferlicheti  Stenpen  eine  0?eie 
ben  / unb  nod)  im  erpen  ©raö  Ware*  Sd)  pellen*  ( 
reifete  ;war  ach^tg  ©tunb  Söegö  Durch  bie*  Ubrtgenö  fuhrt  Nanking  ntd)t  trteb 
\te  ebene/  eble  unb  fruchtbare  ^anb,  unb  fertwabmen,we(eheiffb»ielheipa(ö0ü^ 
bannod)  fanbe  ich  feiner  ©pann  grop  ©rbeti  g(eid;wie  Peking  ben  XKloxbs  bebe 
fo  nicht  mit  gleip  Ware  angebaut  worben*  Sn  weil  nemltd)  ehebeffen  an  bet)ben  Ord 
mand)en  2lecfern  war  bie  gruchf  jeilrnweiö  Oberpe  ^of*©erichter  an;utreffen  w. 
angefdet,  wie  Der  Ofeip;  in  anbern  aber  nad)bem  aber  btefe  ^ope  ?Köthö*B3erf 
wurffweiö  au^gefprengt  / Wie  bei;  untf  in  lungen  Dermal  allein  ;u  Peking  übrig 
gränefreid).  %tt  gelber  ftnb  nicht  Pttch*  hat  Der  tapfer  ber  ©fabt  Nanking 
unb  furchweio  abgetheilt;  wie  bie  Unferigen  perdnbert,  unb  pe  Kiam-nim  genant, 
noch  Die  Sieder  bucfelidjf  in  ber  Bitten  er*  Sd)  hietfelbp  an  Den  31. 
hoben*  Sd)ttaffin  Diefcr©benepeben©tdb*  i^88.  unb  »erparrete  allba  über  swep  i 
u an;  gleden/Sorfferunb^of  aber  ohne  fJÖdhrenber  Seit  aber  befuepte  ich  offwj 
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übmfc  ©bnfenheit  tu  Scham  * hay , fo  rühmliche#  an  Den  ^gbf#  unb  Die  ^er# 
Dem  Sinefifcbeti  Öftrer  acht  Sagtet#  fatttmlung  de  Propaganda  gefdmeben  labert* 
oon  Nanking  liegt , unb  nod;  in  Dtc  £gtib#  $u  Anfang  De#  1689.  ^abr##  Da  Der 
aft  biefe#  Nahmen#  gehört.  Stefeifttch  Stapfet  nach  Nanking  fame#  giengen  Pater 
f ihren  Urfprurtg  Dem  fo  genanten  £><rttor  Gabiani,  unb  ich  ihm  ein  @tu cf  2Beg#  ent# 
ml  ju  bancFen#  welket  ju  $etten  Paris  gegen.  ©r  fafe  ju  $ferbt#  oon  feiner  Seib* 
«tb*i  kiccü  wegen  feiten  ^etbienfen  unb  äBacfjf  umgeben#  unb  Don  jmep  big  Drei) tau# 
bigfeit  bi  ff  ju  Der  bochfen  ’HBürbe  eines  Go - fenb  SOIann  ju  $ferbf  begleitet,  ©r  hielte  un# 
ober  fifoferlidjen  gebeinten  Obrif  # |)öf#  fer#wegen  mit  feinem  ganzen  ©efolg  füll , unb 
üb#  gelegen  tf,  wefett  gutem  £$epfpiel#  nähme  biefe  unfere  SoflicbFeit  fehr  gnaDig 
er  ein  ©hilf  würbe-#  unehlich  oielanbere  auf*  Solang  er  ju  Nanking  fdj  berwcilet 
^gefolgt  fnb;  bann  fo  oft  ft  d)  ein  ©elebt#  hat  # giengen  mir  alle  $ag  nach  $of#  unb 
in  Sina  belehrt#  fef)et  er  unfehlbar  anbete  $bro  01a|efat  fchicften  taglieh  ein  Ober  jraei) 
:I)fitp;  inmaffett  Die  Sinder  / fo  ihre  @e#  $of#25ebienfe  su  un##  um  f cf)  ^u  erfunbigen# 
rteuberau#  hoch  achten#  folche#  faü'#pf!e#  wie  e# mit  um*  flehe?  ©t  liefe  mich  einmal 
1 ju  faaen : Urtfctc  belehrte  $iefyett  t>40  fragen  # Ob  man  ^u  Nanking  Den  Canopum  fefje? 
fms  bes  Fimmel bem^o«^  Welcher  ein  gewifet  @tern  an  Dem  (®)ubli# 
unb  unbem  Beoteu  ttor;  liehen  $beil  'De#  «frimmel#  tf#  unb  Don  De# 
muf  buurt  biefta  bao  bc}ie  nen  Sinefern  Lao-fchmjmg  (Der  2llt#©raifett# 

n*  Sie  ©rfabwu#  überzeugt  mt##  Dag  @tern)  genannt  wirb.  äl#  ich  mit  ja  ge# 
t ©jjtifettbciten#  in  welchen  ftd)  ein  ©e#  antwortet/  beftege  Der  tapfer  felbfl  Den 
•ter  befindet  g jebetjeit  Die  sablteichefett  @tern#^hurn  um  folchen  ju  beobachten- Sie 
>'  niitbin  fehr  Diel  Daran  liege#  Dag  man  ©hten#  fo  er  un#  angethan#  erwiefe  er  un# 

tn  ©egenwart  aller  Mandarinen  # welche  oott 
weit  unb  breit  ihrem  tapfer  auf  uwarten  tu* 
fammen  geFommen  waren,  XBa#  groffe# 
Slnfehen  Dergleichen  ©naben  # Ö^eugungett 
Dem  €hti(llichett  ©laubett  ju  wegen  gebracht#» 
Fan  ein  lebet  oon  felbff  begreifen* 

211#  Der  tapfer  Demnach  uon  Nanking 
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befleiße  Wenigften#  etliche  Sinefifche  l’ef) 
jtt  Dem  wahren  ©lauben  ju  bringen  # jU 
hem©nD  aber  Die  Sinifche  juchet#  unD 
iffenfehafften  ffeiffigfl  erlehfne  # unb  übri# 
$ llä )>  fo  weit  eö  Der  ©laub#  unb  €hrifi# 
e Äirch  julafl  # in  ihre  ©itten#  ©ebrauch » 
) ©eremonien  fchicFe  / um  hieburch  fte 


riftoju gewinnen;  wer  aber  folcheohneUn#  nach  Peking  ju  Raffer  jurticf  Fehrte#  gaben 


cheib  »erachtet/  Der  ärgert#  unb  oetliebtt  ft'e 
it  Dielen  anbern#  Die  fleh  fonff  nach  ihrem 
pfpiel  würben  belehrt  haben* 

> Schamhai  befuchte  Ich  öfter#  bad 

db  beg  fcL  ^?ann#  Patris  jacobi  le  Favre  s 

eher  Dazumal  auf  Der  hohen  0chul  ju 

Wfcb  (Boutges)  Die  TheolöglÄ  Ofentlicl)  ÖOt# 

# al^  ihn  ©Ött  auf  Die  Miffionen  nach 
un  berufen  hat.  0ein  abelicher  hattet 
i ein  granpohfeher  Ovetch#  * Otath  in  Dem 
rlamentm$ari#.  ^Rachbem  befen@0hn# 
igter  p.  Pavre,  etliche  3ahr  Denen  Sincfi- 
n «Öepben  Da#  ©oafgelium  geprebiget# 
t nicht  ohne  fftuftttt  her  -^eiligfeit  in  Dem 
trrn  entfchlafen. 


wir  ihm  tn  einem  Aachen  brepfig  @tunö 
weit  Da#  ©eleit;  wir  Famen  Demnach  oor  # 
unb  warteten  feiner  anbemUfer  be#^tromd. 
©r  nähme  unfer  wahr#  unb  liefe  iwfer 
^chiflein  an  feine  Sagt  anhenefen  # Damit 
er  mit  utt#  fprechen  ntogfe.  SÜBir  öbergabett 
ihm  eine  fchrtftlicheSancFfaguiig  wegen  allen 
un#  erwiefenen  ©naben  t welche  er  alfo  gleich 
gelefen#  ößfehört  fte  nach  Sanb##  brauch  fehr 
Flein  gefchrieben  war ; bann  je  grofer  in  Sina 
Der  JQtit  if  # an  welchen  Die  Schrift  lautet# 
unb  |e  geringer  ber/enige#  Der  biefdbe  reichet; 
beflo  fleiner  mug  aud)  Der  ^uchfaben  fepm 
©t  fafe  auf  einer  ^rang^ühne#  unb  erzeig# 
te  fiel)  gegen  un#  fehr  oertreulich:  €r  wiefe 
un#  feine  buchet  # fo  er  auf  biefer  Üteiß  mit# 


....V-  # ,r  ..V.,  V).|V» 

$u  Nanking  gäbe  td)  einen  ©ehülfen  geführt : et  fragte  un#  über  MfcbieDette  @a#» 
Panis  Gahiaiü  in  Unterweifuttg  Deren  ©hrt#  eben  # unter  anbern  auch  über  biefe#  ob  er  auf  fei# 
i/  im  35cid)t**&6ren  1 unb  21u#fpertDung  nem ^Beg  einige  unferer  Kirchen  antrefen  wer# 
>crer  Sj.  @acramentert.  Ser  $odb#  be?0?achbemerun#etwannjwo@tunbauffö(# 
rbigffe  ^)err  Don  Gregorius  Lopet  ein  Dcm  che  ^Bei#  bep  fleh  behalten  hatte#  liege  er  un# 
licatior . Q5ifchof  ju  Bafiie#  unb  befen  fere  Löhnen  mit  Q5rob  oon  feiner  §ufel# 

unb  mancherlep  Pcben#  # QSorrafh  Derfehen  t 
unb  erlaubte  un#  wieber  nach  ^au#  ju  Feh^ 
ren* 

©leichwie  nach  Dem  ^;obt  De#  Patris 

Wetbicft , Pater  Pereyra  Uttb  Pater  Thomas 

Da#  Mät[icmatifche©erichf  jubeforgenhatten; 
alfo  muflen  an  fl att  ihrer  Pater  Gerküion  unb 
. ..v — „... 0„Vv  j,v.,v,r,.,  ,,v  Pater  Poüvet  Die  getflliche  @eel#@org  Der 
x mit  unb  allen  granpogfehen  Sefuiten  ©brifenheit  ju  $eFtng  über  ftch  nehmen; 
1 fehr  geneigt  erzeigt  / auch  unfemvegen  Diel  wo^u  halb  ein  anbere#  ©efchaft  Farn  # al# 


tet  ? Vicarias  R.  P.  Joannes  FfancifcUs  de 

nijfa  ein  ^rancifeaner#  heutige#  ^ag#  ^3i# 
>f  Dönßerith,  wohnten  jugleieh  mit  un#  in 
fer  grofen  @tabt.  Set  4)ochwürbtgge 
fchof  Don  Argoli  ein  Srancifeaner#  unb 
P.  Bdjilius  de  Glemofia  befett  ©efpUtt#  feil# 
fich  bafelbf  ^benfaüö  ein#  Deren  ©entern# 
ifft  ich  über  ein  ganpe#  3ahr  genofen  # fte 
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Der  tapfer  nach  feiner  gurucf  * Funfft  pon 
Nanking  ihnen  jugemuthet  Die  $artarifcf)e 
(Sprach  su  erlernen , auf  ba§  er  ftch  mit  i\)> 
nen  Fünfftig  l)iti  befio  pertreulicher  untermal* 
ten  Fonte  / su  meinem  ©nbe  er  il)ncn  taugli* 
che  ©prachmeifier  bepgefellt,  unD  fich  felbfi 
gewürbiget  f)at  , fi'e  offterd  in  Derselben  ju 
unterweifen,  fie  audjuforfchen  , unDfelbftju 
«beriefen  , wad  fie  auf  ^rartartfc^  gefdjrteben, 
um  su  feben  , ob  unt>  wie  Piel  fi'e  binnen 
Sugenommen  batten. 

Um  Diefe  geit  rebefe  man  in  Sina  flarcF 
pon  Dem  grieben , betrber  tapfer  mit  Denen 
Mofcowite rn  fcblieffen  wolte.  Und  fame 
fremb  por , ba§  Die  SOiofcowiter  , fo  unfere 
Nachbarn  in  Europa  fi'nb , mit  Denen  Sine- 
fern  $rieg  führen  folten.  £>0$  wäre  Dem 
alfo;  bann  fi'e  hatten  ihnen  felbfi  einen  SDöeg 
pon  Mofcau  gegen  Die  Sinefifdje  ©rangen  ge* 
bahnet  mit  fo  glücklichem,  unb  fctjneüem  gort« 
gang,  bap  fi'e  bon  Der  Sinefifchen  ©cheib« 
datier  nicht  mehr  ald  noch  brepbunbert 
©tunb  entfernet  geroefen.  ©ie  mwfdbierten 
erftlich  Durch  Sibericn  , unb  bebienten  fich  su 
ihrem  3ug  Deren  glüffen  , irtis,  on,  Geniß 
unb  Angara,  welcher  le|tereaud  Dem  in  s0iit> 
ten  Der  grojfen  ^artarep  gelegenen  ©ee  Pat- 
ent. entfpringt-  Q>on  bannen  fe|ten  fie  fi'ch 
auf  Den  Seienga-^txm , unb  Famen  bif?  an 
Den  glup,  welchen  Die  ?artarn  smar  Sanga- 
lien-ula,  Die  Sinefer  aber  Helon-lCian,  böd  ift, 
Den  B4)warj3«n  jDracfeer^Btroro  nen# 
nen,  fo  Die  ?artarep  Durcbfireicbet , bon^öe« 
flen  gegen  Ofien  fliefi,  unb  enblicb  auf  Der 
Stforbfeiten  bon  Japon  fi'ch  in  bad  ?artari* 
fthe  Ofi*$ieer  fiürZt. 

Oie  Ovuffen  begnügten  fich  nicht , fo 
biel  £anber  unb  ©trom  entbecFt  su  haben, 
fonbern  fie  haben  auch  bon  einem  Ort  sum 
anbern  in  gewiffer  fSßeite  neue  ©tdbt,  3}e* 
ftungen  unb  ©Chancen  an  all  biefen  glüffen 
erbaut,  um  fich  bererfelben  famt  Dem  ganzen 
£anb  su  oerficheren.  Unter  befagfen  peflen 
Orten  waren  bep  Sina  Die  nabefien  Setenga , 
jsjipfchu  unb  Tacfa,  Setenga  jwar  flunbe  an 
Demgluf?  biefed  Ramend ; Nipfcbu  aber  an 
Dem  SBaffer  Hdon-iGan  unter  Dem  f 2 ■ ©rab 
sfto.rb*£5reite , unb  mit  Der  ©tabt  Peking 
fafi  unter  etnetn  0?iftag^ircFel ; Tacfa  läge 
ebenfalls  an  berührtem  Heton-Kian,  Doch  biel 
weiter  gegen  Aufgang. 

Sbenen  unter  Sinifcher  £5oftmdffigFeit 
fiehenben  öft#^arfareti,  welche  alled  swi* 
fchen  Der  groffen  CDiauer  bon  sina,  unb  Dem 
Slufj  Hdon-Kian  gelegene#  weitlduffiged  £anb 
innen  babeu,  Fame  unbillich  bor , bafj  Die 
Molcowiter  ihnen  in  ihrem  eigenen  £anb 
bad  gobefcschieffen  toolten  fireittg  machen, 
ja  auf  ihrem  ©runb  unb  £5oben  Heftungen 
baueten,  um  fich  Dejfen  ju  bemächtigen,  ©te 
geriethen  alfo  in  Den  #armfcb,  trieben  ©e* 
walt  mit  ©ewalt  ab , unb  nahmen  Tacfa  sum 
swepten  mal  ein-  £)ie  Oluffen  hingegen  wol« 


ten  biefen  Ort , fo  fie  felbfi  bebefiiget  hatte 
nicht  mehr  aud  -foanben  laffen , unb  fchlugt 
Die  ?artarn  bepbe  mal  wiebet  hinauf  S 
nun  Die  ©emüther  immer  mehrere  wiber  ei 
anber  berbittert,  unb  Die  ©achen  täglich  0 
ger  würben,  befanbe  man  bepberfeitd  f 
ratbfam,  folchem  Bwietracht  burchteinen  g 
tigen  Vergleich  bed  Sinefifchen  ^apferd  n 
Denen  ©saren  Joanne  unb  Petro  Alexovvi 
eine  ©nbfehafft  su  machen , unb  eine  ©rün 
©cheibung  bepber  Ovetchen  borsunehmf 
2fn  biefem  Slbfrh^iangten  Die  s^ofeowitift 
gepolfmacl)tigte  ^ott&haffter  su  Nipfchu  a 
2Bohin  auch  ber  tapfer  feine  mit  gleid 
QJollmacht  berfehene  05efanbfe  fehiefte , u 
ihnen  swep  ^efuiter  alö  Oollmetfchen,  neml 

Patrem  7 homam  Perejram  einen  Q3ortugeff 
unb  Patrem  Gerbiüon  einen  granfsofen  mite 
be:  Damit  er  auch  biefen  bepben  ^rieflern  i 
fto  groffereö  2lnfehen  erteilen  mogfe,  fchen 
te  er  ihnen  swep  feiner  eigenen  5tleibern,  r 
Befehl,  fi'e  folten  mit  Denen  Mandarinen  jw 
ter  Orbnung  gleiche  ©hr  unb  borstig  h«b 
©efrtiltföm  aber  biefe  Mandarinen  jum  ? 
eben  ihrer SSBürbc  einegewiffe  2lrt  bon  55( 
fchnüren  an  Dem  *£mI£  tragen , Die  Deö  21b 
glaubend  nicht  allerbingd  befrepet  su  ff 
fchienen;  erlaubte  Der  ^afer  benen^^fuib 
ihre  eigene  C9?arianifche  3iofen^5l'ranh  an  i 
^)ald  su  bencFen , ald  welche  ein  5?enn*9)i 
ihrer  föürbe , unb  sugleich  ein  3e,c^en  •() 
©laubend  fepn  würben. 

Pater  Gerbillon , Weichet  in  ©UtOpa  \ 
fo  mancherlep  aüba  getroffenen  griebe; 
©cblüffen  gehört , gelefen  unb  gerebt  hol 
wufre  ihm  folche  ^Biffenfchafft  fo  wol  su 
f$en  su  machen , baf  er  ein  Mittel  gefunb 
wiber  aüed  QJermuthen  bepbe  fireitcube  ?! 
eben  basumal  mit  einanber  su  berfohnen  , 
fich  bie  Sibhanblung  bollig  serfchlagen  wol 
bann  bie  Öiuffen  ald  Obfieger  fpamtten  i 
£Sogen  su  hoch,  unb  trugen  mit  ftol 
fSBorten  bie  ebenfalls  ehrgeizige  Sinefer , r 
che  fich  erachteten  bie  fiareffien  su  feij 
weil  fie  ein  sahlreiched  ^riegd^eer  mit 
gebracht  hatten,  su  welchem  noch  ein  anbe 
aud  ber  Ofi*?arfarep  fioffen  folte,  fo  ( 
Dem  Heton-Kiang  aufwertd  im  2lnsug  wg 
Doch  hatten  fie  feine  Fufl  fich  mit  Denen  ffl 
fcowittern  in  einen  j?rteg  ju  perwicfelen , ( 
gorcht,  bie  SBefi^artarn  mogten  fich 
Denen  Dtuffen  pereinbaren , ober  biefe  jen 
wann  fie  tnd  Fünfftige  wiber  bad  Dieich  - 
etwad  folten  oornehmen  , gewaltige  % 
leifien.  S)ie  Mandarinen  wünfehten  alfo 
grieben,  unb  fanben  bannocl)  Fein  ?5?i 
benfelben  wercffiellig  su  machen. 

2lld  bepbe^efuiter  folche^lngftpermet 
unb  in  einer  Q5eratbfchfagung  »»u  Denen 
nefern  pernommen  hatten,  ba§  ber  Äai 
Denen  Oiuffen  gern  erlauben  würbe,  jaht 
einmal  ihreä  ©ewerbd , unb  ber  «öan 
fchafft  twgm  nachPÄS  $u  kommen  / bt 
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ater  GerbUlon  unoerholt  in  Diefc  «SGort  auö: 
Pitrm  Dem  aifo  / iprdeb  er , fo  Dnrff  ich 
icinc  Herren  tferftchetert  / Daß  nicht 
bwet  fe^rt  wirD  Deit  fiebert  mit  innert 

I treffen  / Und  fte  aüf uitfere 

» bringen.  Söie  Mandarinen  Porten  Diefe 
ofrreicbe  2Bdrt  mit  greuDert  cm  / und  baten 

II  (ich  iti  Dag  ^dfCoreififche  Säger  hinüber 
oafügem  um  ihnen  fol$eg  anetbietig  p'or>. 
tragen.  (Sr  nähme  Diefe  COiühe  gern  auf 
b,  Tratte  $u  Denen  ÜJujfen/^  unb  erreiefe 
nen  hanDgreiffiich/  baj?  Der  grofle  Q5ßrfheih 
n fte  in  Diefen  UmfianDen  hoffen  fönten  / 
uptfachlich  in  Dem  begehe , bafj  ihnen  er* 
abt  reürbe  jährlich  einmal  nach  Peking  $u 
mmeni  unD  aüba  ihre  $anbelfchafft  ;u  frei* 
it.  @ie  mären  beffen  ju  frieden;  tratten 
;n  5täpfer  Tacfa  ab  / unD  begnügten  ftch  mit 
nen  ©rangen/  fo  er  ihnen  änerbotfen  hat* 

£>iefe  ganfse  Abhandlung  reährete  nur 
iche  @cutiD : Pater  GerbUlon  Fante  bet)  ein« 
JenDer  .^aefjf  mit  Dem  gan£  fertigen  gtie* 
W*3nfri'ument  juruef  / reelcheg  Die  Gettos« 
chtigte  ;reep  $ag  hernach  unterfebrieben/ 

D mit  einem  CpDfchreut  im  Singe geht  oder 
: Der  ©piß  ihrer  ganzen  Armee  feierlich 
tätiget/  jum  geugen  Deffen  aber  Den  dhft* 
u@Ott  ./  Den  mähren  £>drtn  «£imme(g 
) Der  dt’Den  angerujfen  haben  / Dag  fie 
niieh  Den  gefchloifenen  frieden  treu  unD 
lieh  halten  mürbem 

Unfete  $reep  Miflioiiadi  haben  mit biefertt 
eben  groffe  dbf  eingelegt,  £)a£  gefamte 
iegtf  * «&ee.r  münfehte  ihnen  ©lücf  Da;u. 
er  niemand  reufle  ihnen  großem  SDancf  ju 
en  a(g  »fjrtnh  Soßn , fo  Der  Sinefifchen 
ittfcfjafft  Ober«  «öaupt  reare.  dr  beDan« 
e gehofftem/  Dag  fie  ihn  au$  einem  Dermalen 
trorrenen  unD  meitlduffigem  Handel  herauf 
ucfelf  hatten/  mit  Der  Qjerficherüng/  Dag 
tichtö  mehrere  münfehe  alä  ;u  reißen/  mag 
ihnen  hinmiDerum  für  eine  @utthat  er« 
fett  Fonfe  ? Pater  GerbUlon  nähme  ihn  gleich 
feinem  Sßort,  unD  fpracb: 
rrr ! *Jz$  iß  $£uer  J ür  ff  Itcfcett  iSnad 
1 ohne  Dem  bebaut  / Daß  wir  «nfer 
tterlattD  f amt  allem/  mag  iwe  auf 
ferXPelt  lieb  wäre  / aue^emeranDerrt 
fach  rerlafjen/  und  nach  sinam  um 
fügt  haben  / ate/  Damm  wir  heu 
hreti  (B<®tt  x)erbürtDigten  / unh  Die 
/er  bereDetert  fein  h^i^Seö  am 

iehmeit.  nidbte  hingegen  fdbmeri5t 
s hefftiger/  Dann  Die  lebten  Ediäm / 
fft  welcher  Denen  Smeßixn  verbotten 
D gcD^chteg  (B’efa^  4n$unehnien. 
‘enmegen  ift  unfere  fehnti^e/  ja  etngige 
't/  <£utx  5rtrfilicbe  (SnnDen  tbollen 

• auf  alle  XPeife  Dahin  beffreben  / Da^ 

: gemelDete  EdiSta  wtDemiffen/  unD 
littet  werben.  Solche  <0rtaD  wirb 

• enger  verbinben/  rtrtb  mehr  erfreuen/ 
alle  Keichbhurtier  uhb  iSh^rt  Diefer 


Welt ; inmafjenber  Scelcn^^ewinn  Daö 
einjige  2tbfeheu  aller  unferer  25egter^ 
Den  iß. 

2)er  $urff  marb  ab  biefer  ^Üorffeiiung 
ungemein  erbaut  / unb  »erfprach  bep  feinem 
Sür(](ichcit  SBoit  unö  §u  unferm  Qjorhabett 
auö  allg'cinen  ^rafften  eerhülfflich  su  fepn# 
melcheö  er  bann  in  bet  $haf  felbfc  erfüllt/ 
unb  menig  Saht  hernach  ben  tapfer  um  bk 
grepbeit  Der  dhrifltchen  Sicligion  Pffentlich 
gebetten  hat;  ummelche  pörhin  anmhalten/ 
ftch  niemanD  hatte  unterflehen  Dorjfen/  aug 
gorcl)t  / Der  tapfer  mogte  / Dafern  man  Die* 
fen  Handel  mütDe  portragen/  anfatt  Der  ge* 
fuchten  grepheit  Die  miDrige  Edida  pielmeh^ 
bejfdttigen^ 

Nachdem  aber  feine C0?a;efldf/  alö  ^tem 
gan^eg  0ieich  in  hochffer  Ofuhe  lebte , M 
entfchlojfm  haben  Die  durapatfehe  Riffen* 
fchapen  / Pot  andern  aber  Die  Rechnung* 
Äuitfl  / Die  Elementen  Deö  Euclidis , pfo 
mürcfliche  gelbmefferep^  und  Die  Philofophie 
^erlernen/  ertpeilten  fie  Dem  Patd  Antonio 
Thomas , Dem  Patd  GerbUlon  und  Dem  Patfi 
Bouvet  Befehl  über  errechnte  ^iffenfehaff* 
teil  einige  Bücher  ju  fchreiben-  f&er  erftere 
hatte  feinem  <£hetl  Die  Rechnung « jhmfi; 
biejmep  übrige  aber  bie  EJementa  Euclidis  s 
unb  öeometrip,  5BepDe  leitete  festen  ihre 
Q5emeif?thümer  in  ^attartfeher  sprach  auf, 
unb  Helfen  fie  butch  ihre  ^gegebene  (Sprach* 
9)?eiffet/  maö  bie  @chnf|t  unb  0jebeng«2irf 
angehet , petbejferen ; fie  befiefen  fiel > aBfon^ 
berlich  ber  SDeutlid;feit;  mottnt  sefdjtfm  / 
ba§  meil  ber  tapfer  Dergleichen  ^ereeigthü* 
mer  leichtlich  begrife , er  immer  grofereit 
Sufi  ju  Denen  duropdifchm  SSoiffenfchaffteit 
gemonnen  hat/  bergeflalt  / Dag  fie  aife  ^ag 
Pier  (StunD/  ncmllch  jmo  Vormittag  unb 
^reo  SlbenDg  mit  ihm  muffen  ju&rmgen.  dr 
machte  ftch  mit  ihnen  fo  gemein  t Dag  er  fte 
$u  ihm  auf  feine  0> reu « Sühne  oder  ^hron 
liejfe  hinauf  fieigen  / unb  mjpß  feiner  ;u  bep« 
ben  (Seiten  nieDerflßen/  Damit  fie  mit  ihm  ju* 
gleich  in  Die  fffguren  fchauen , unb  fofdbe  ihm 
befio  tüg®er  augfegen  mogten*  (So  o|ft 
er  auf  fein  iufhdpaug  Tfcbaotfchun^yücn/ 
fo  ^reo  0tuiib  pon  Peking  Hegt  / Perreifete/ 
nähme  er  bcpDe  Pattes-  mit ; ^üiorgenö  um 
Pier  Uhr  brach  er  auf/  unb  fam  Slbenbg  reie* 
ber  heim/  Daji  jie  faum  geit  gefunben  ihren 
andern  ©efchafften  ah;urearfen/  tinb  ihreLe- 
«Sfcioties  famt  Denen  Figuren  für  ben  folgenbeit 
^ag  Por;ubereitem  Q5ep  ihrer  2/btpefenheiC 
reieberholete  er/  reaif  fie  ihm  porgefragen hat* 
ten  / unb  lehrete  folcheg  einen  feiner  ^apferli* 
chert  ^tin^em  dt  hatte  reeber  grieb  noch 
Ovuhe/  big  er  allcg  gründlich  begriffen  hafte/ 
reaö  er  lernen  oder  reijfenl  reolte. 

0olche  CD?öh^  ;u  lernen  reahrete  mit 
gleichem  gleig  und  dmfigfeit  Pier  big  fünf 
3/abr  ohne  0lachtheil  fetneöaHerhochflen  5?ap* 
ferlkhen  tÄtnwj  Dann  er  nähme  geh  jugleich 
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Der  Ovegierung  mächtig  an  , unDgab  alle^ag  nen  lieben  (Schäfflern:  ffßtjb ei 

(ohne  einmal  ju  fehlen)  fo  mol  feinen  Ober#  mir  in  einem  ferner  ^neften,  H^tebe, 
ffen  Aoff^eamten  alö  Denen  baffen  0vatb&  trübt  mich  mehrere/  nie  Die  (Scvcdt 
SJerfammlungen  SluDien^.  t^atigfceiten/  mit  welchen  meine  armi 

(Sr  mar  mit  Dem^ad'ftnnen  unb@cbrtff*  (Ltyifttn  gepeiniget  werben ; man  er 
ten  nicht  öergnügt,  fonDern  prüffte  alle«,  prefl  von  itynett  (Selb;  man  ubevfalii 
wa«  er  erlernt  hatte  , in  Der  $bat  felbff;  in  ffe  in  it;ren  Raufern ; man  u» 

Dem  er  mit  genauem  gleiff  aUerhanD  Cubos,  wfamahet  fie;  man  i^nen  b 

Cylindros,  Conos,  Pyramide*  unD  Sphaeroi-  ^eiligen  25llber:  c6J?crSc^ 

des.  Da*  tff,  SDßürffel,  <2ßal£en , Hegel,  CjW  / **man  litten  mefct  neue  Un 
<Spt&*  (Säulen  unD  kugeln , wie  fchrner  fte  btlbertanfugt,  _ 

Vinnen  , beregnet/  unD  Demnach  auf  Der  ©emnad)  Die  Patres  ju  Peking  41 
®aan  fcIMt  abaerooaen*  ja  Dm  Slbfatl  unD  fcbrifftetl , unD  58eri*t  t>on  alltm  Demi  reo 

ÄÄ  W Dee  vice-^nig  miDf  bie 
etlicher  ^eraen  unD^bürnen,  item  Die  233ei«  men,  erhalten  hatten  .beflagtenfte  ffch  je 
Je  Deren  Härten  unD  gelDern  eigenhändig  ner  wegen  bep  Dem  HÄpfer, b^crAe”J( 
mit  Denen  ^nffrumenten  abgemeffen,  hier«  allein  gebalftg  angebort  , fonDern  ffb 
KÄ  SeurenbeWm  bat, 

folcbc  mit  Dem  $ma|j,@tal>  ju  ubergeben,  um  heben  SBefjbJ , een  «hem  9i 

in  Der  Q:bat/  wie  eine«  mit  DemanDern  $u*  fehtefen  wurpe , Die  Verfolgung  m Der  © 
treffe , tu  erfahren-  <2öeil  nun  feine  Durch  le  abjufebaffen* 

Die^echnung , unD  ^nffrumenten  erfundene  ^ 

Oq^i  unt>  g))ö6  mit  Der  (Srfabrnu«  richtig  geholffen,  wann/  Jagten  pe  sji^em  aca 

überein  (limmete,  mithin  feine  J»f, »biente 

ihm  hiem  ©lucf  wünfebten,  ließe  er  ihm  fob  (Janb^affceo  tmrcel  3ur  1 “ . 

$c«  gefallen  ; Doch  gäbe  er  alle«  £ob  entwe*  wirb  a«ä)  fungb  g tyn  wtder  ^ h 
Der«  Denen  Suropäifd&en  SSiffenfchafften,  ober 
Denen  ;wep  Patribus,  al«  feinen  Dermal  wehr» 
teffen  Mrtnetffern. 

q?e»  alfo  befchaffenen  Rachen , Da  nem* 
lieh  wibet  Der  Sinefifchen  Zapfern  Gebrauch 

Äit&?*** mcbc  mrt;t ! 

SÖtSfSÄ  JU  p,  ' ®oraufDerSanf«benen  p«nbm 

lene  al«<örinp 7»y^  auf  SSltt  De*  Patris  Gec-  laubte  ihm  eine  ^itt^@d)t’ifft  Dtefet  @ 
bilfon  Dem  Vice  - 5?6nig  oon  befagtem  ifcbe-  wegen  einjugeben , Damit  folche«  tbr  dnltei 
vjn  einen  9&orbttt*Q5rief  au«  Der  $artarep,  bureb  Die  bochffe  ^athe^erfammlung  un 
allmo  fte  fich  bet;  Dem  tapfer  befänDen,  ge<  fucht,  unD  Demnach  ein  beharrlid)ei  0ic 
gefchrieben  hat.  allein  e^  mar  ju  fpath;  ©chlu§  hierüber  ahgefaji  tturDe,  nach  r 
Dann  Der  Vice^osiig  fonte  mit  <2hren  nicht  ehern  ftch  hin  für  an  alle  SanDfcbafften  rtcfc 
mehr  turueb  meichen  > nachDem  er  au^  einem  folten.  . s 

attmmigen  *öa§miDcr  Die  Chriffen  eine  fchrifft«  SDte  Unferigen  festen  jmar  jmo  Derj 
ließe  Srflärung  nicht  allein  autfruffen,  fom  chm  ^ittfehrifften  auf , unD  überreichten 
bern  auch  an  Die  $irch  • $hür  hatte  anfchla*  fclben  Dem  tapfer  / Damit  er  Die  tauglic 
aen  (ajfen  1 Permog  melcher  er  allen  €hriff*  auöfiaube.  2lber,  nachDem  er  fie  felbff  u 
l laubigen  fo  mol  in  Der  @taDt  alt  auf  Dem  lefen  hatte,  permarff  er  bepDe,  au^  Der  ■ 
lanD  geböte  Dem  etcifUic^en  ©lauben  abju^  fach , meil  feine  au«  bepDcn  hinlanfllicb  ' « 
fagenf  unD  ju  Dem  alten  @ä|em2)ienfr  w Den  perlangten  >ecf  i.u  errei  hm-  © 
puef  jufehren,  ju  me(d)em  ©nDe  er  auch  um  »egen  festen  3bro  ^ajeffat  felbff,  aber  g 
fere  Htrch  aüDa  hatte  fperren  lajfen.  heimlich  / ein  Memorial  auf,  unD  fehtej 

©er  ©hwürDige  alte  «Öfann,  unfec  e$  unfern  Patribus  unter  Der  ^)anD  ju, 

Pater  pfofper  lntorcetu  Miffionarius  Dafelbff  Dem^eDeuten,  Pater  Pereyra  unD  UterJ 

mat’D  auf  SJeranlaffimg  Deö  Vice-^ontgö  por  mas , welche  Damals  Dem  Mathematifcbgi 
aerinaere  öbrigfeiten , unD  nteDere  ©erid)ter  rieht  PorffunDen , follten  eö  ihm  Dem  m 
SiXZ  l^'  ^ in  einer  öffentlichen  2luDten£  uberantwoi 

©rlaubnuö  er  ftch  m Der  @taDt  Hamtßbeu  ©a  folcbcö  gejehahe,  ffeüte  et  ffch , a^ö 
aufhalte?  ©tefer  freue  ©iener  ©hriffi  litte  ffe  er  nicht,  wa£  oiefe  ^ ÖUf 
alle  ©rangfal , 0pott  unD  2ßut , jo  ihm  Der  habe , fonDern  nahm  fte  faltffnmg  an , 
ViLSÜ  iuf®,  jwar  geDultig  ; & to  ffeffe  Diefelbe  nebff 
fümmerte  ffch  aber  Deffo  hefftiö^  W ©itt^©encht  «tn  ^ench^  unh 


ffen  eine  X>erfolg»ng  nach  4 
Dem  erwecFt  werDen  ; Dann  / wai 
feijt/  ön  feDevmann  weiff/  Dnff 
WlafeffÄt  un«  mit  ©evo  ©nnDenöber  < 
le  muffen  gewogen  finh  / man  unff 
(glauben«  ^ ^ruDern  Dannod)  Jo  < 
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len.  S>oc^  foH  er  balD  bernad)  ii>ncn  maffenaber  ffein  ibrer  ^25ctcfil>nu*nintr6,ftHc& 

1 fagenlaffen,  man  muffe  fürDiefeSmal  »erbarreten,  bat  er  Den  93rinijen  Stfim  um 
tofi  Deren  Curopaifchen  ^rieffern  Durch  Dvatb  gefragt  / mie  man  ihnen  belffen  fönte? 
inger  flauen ; meldjes  Die  Mandarinen  melcher;  ficb  feines  bep  Nipfchu  non  ffch  gege* 
Durchaus  nicht  »erflehen  molten , fon*  bcnenSBorts  erinnerenD/  Dem  tapfer  mit 
ficb  auf  fcffarffe  Edi<aa  bezogen  / gürfflidjer  ßrenbeit  »orgeffellt  !>at  / Da§  Die 
ie  jur  geit  feinet  O^inDer/abrtgfeit  miDer  3-efuifer  Dem  Ocet'cb  febr  midffige  Sienff  ge* 
Triften  ergangen  mären;  ja  alles  / maS  leiffet  bitten/  unD  $bro  SD?afeftdt  Derglek 
leben  Das  bafffichffe  / unD  Denen  ©lau#  eben  nod)  täglich  (elfteren : gleicbmte  aber  ffc 
1 am  nachtbeihglfen  mare,  Dem  tapfer  ihres  Berufs  megen  alle©bren  unD  SXeidh* 
iftellt  unD  ermiefen  haben , Diefe  ©ach  tbümer  Diefer  Sßelt  »erachteten  / mare  fein 
febon  langff  ausgemacht  / unD  Darinnen  anDereS  Mittel  fie  ju  belohnen  / als  mann 
jlicb  befcfjloffen  morDen  / Dajj  Die  Übung  ihnen  erlaubt  mürbe  in  Dem  ganzen  Dieicf) 

$ ©laubenS  oDer  Des  ©brifflicben  ©ot*  ihr  ©»angelium  öffentlich  |U  preDigen  / met* 
ctifieS  in  sina  nicht  fünne  noch  folle  ge#  d)es  ein  heiliges  ©efa£  mare  / inbem  es  alle 
i »erben.  Hafter  »erbiete  / unD  eine^ßeiS/  mie  man  alle 

Ser  tapfer  »ermarf  Diefen  £5efdjeib,  ^ugenDen  üben  folle;  »orfchreibe. 
icbotte  ihnen , Den  $anDel  nod)  einmal ; Ser  JCäpfer  mar  smar  in  all*biefen@tü* 
bejfer/  ju  unterfuchen;  me(d)eSeben  fo  cfenmitDem^rin^enSofaneinerlepSDiepnung: 
rar;  als  ihnen  befehlen;  fie  folten  in  2iber  W4S  tfl  für  eirt  Vßittd/  fprach  et; 
Bericht  Denen  ©briffengünffigerfepn.  fte  vergnügen/  voam  Die  &at£>e# 
ti  fie  »erharreten  auf  ihrer  SDieptiung  / TDerfammlmigen  ihren  (ßlauben  nufrei# 
»ölten  nicht  jugeben  / baff  Der  ©briff*  ne  VOtie  wollen  gut  hoffen i 2Ulergna* 
©(aub  Durch  eine  öffentliche  llrfunD  in  bigffer  3>err/  fagre  ^ürff  Sofan,  man  muff 
©tnifchen  Oceich  erlaubt;  unD  gut  ge*  ifynwvottfm/  baff  tHajeßüt  faxt 
n mürDe.  2öobep  su  miffen;  Daff  Die*  ft'nb.  ich  Die  ££rl aubnus/  fo  will 
3erid)t  jmar  Dem  tapfer  defpotifd)  unD  ich  Iffng unb  Denen  Mandarinmmt 
erDingS  untertoorffen ; auch  übrigens  folgern  Hachbrucf  jureben/  baff  nicht 
olche  3eit  Denen  ©beiffen  nicht  ungeneigt  ein  emi ger  fich  ber  fUe'pming  Querer 
fett , fonDern  amts*megen  »erbunben  fepe  tHaje j?at  wirb  «überfein  bdrffen.  2IIS 
Denen  Sinefifchen  ©afeungen  in  alleren  er  ffch  nun  su  ihnen  »erfügt  hatte;  hielte  et 
äten  unD  2luSfprüchen  $u  »erfahren : an  fte  eine  fo  ausbünbige  unD  mächtige  2ln* 

; mann  fie  mtDer  Das  ©efatj  banDkn  reDe,  unD  miDerlegte  auch  ihre  c^ormanDt;  ein* 
i,  ffnb  Die  Cenfores  imperii  ober  Die  mürff  unD  ©egengrünbe  mit  einer  Dermaffen 
fte  ÖveichSachter  fte  bep  Dem  tapfer  su  unüberminDlichen  SöoireDenheit  unD  ©e* 
agen;  Der  tapfer  aber  ffeju  ffraffen  be*  mütbS*©farcfe,  baff  alle  erffummef,  unb 
aet;  Da  hingegen;  fo  lang  fie  fid)  Des  erfflich  sroar  Die  ^artarifebe , hiernechff  aber 
ifeeS  halten;  ihnen  niememb  fan  sufom*  Die  Sinifche  Mandarinen  in  feinen  Vortrag  ein** 
t)arum  hat  §ürff  Sofan  Dem  tapfer  trächtig  gemiüiget  haben.  2Run  Damit  mart 
) anfangs  gefagt ; er  muffe  ffch  in  Diefem  Das  ©ifen  auSfchmieDete,  fo  lang  es  noch  glim* 
Del  feiner  aüerWffen  Vollmacht  be*  mete,  mürbe  Der  Srepheüö*5$rief  noch  in  fei* 
n.  biger^erfammlungDenr?.  Martü  169t.  alfo 

Sem  fep  mie  ihm  moKe;  Det  tapfer  gleich  aufgefe^t  / in  folchem  aber  Dem  ©brifllü* 
Des  ©irniS ; Das  ©machten  Des  ©it*  eben  ©lauben  fo  »iel  unD  herrliche  £ob*©pruch 
Berichts  ju  unterfdhreiben/  Da§  nemlich  bepgclegt;  Dap  Der  tapfer  felbff  Derer  etliche 
: Incorcetu  ju  Ham-tfcheu  jmar  »erblei*  foU  auSgeffrichen  haben.  9?id)tSbeffomemget 
unD  Die  Europäer  in  ihren  Kirchen  Dem  lieffe  er  Die  -Saupt  *©ac()  in  ihrem  Sßefen ; 
tt  Des  Rimmels  Dienen  mögten;  Doch  fob  melches  Dahin  lautete  / Da§  Das  ©hriffenfhtmt 
inemsinefer  erlaubt  fepn;  folchen§rem*  ein  heiliges  ©efafc;  Die  Miffionadi  aber;  fo 
glauben  anjunehmen.  Daffelbige  feit  hunDert  fahren  prebigen ; auf* 

Sigmar  ein  harter  Sonnerffreicb  für  erbaulid>e Banner  fepen;  mithin  aü*unDje* 
ce  iJ«rcs , welche  ffd)  hierab  Dermaffen  be*  Den  Sinefem  erlaubt  märe  folchen  ©lauben  an* 
it  haben;  Dai  ffch  Der  Mpfer  felbff  ent*  sunehmen;  Daff  enDlich  aüe  bigbero  erbaute 
",  ffch  ihrer  erbarmete;  unD  fte  mit  aller*  <2ri>riffltc^e  folten  erhalten  merDen. 

) gütigen  SBorten»  unD  ^iebfofungen  su  ^achDem  Der  tapfer  befugten  grep* 
en ffch  mürDigtc-^eil aber  folcheSbep  ihnen  33rief  gutgeheiffen,  marD  Derfelbe  »on  Dem 
ts  »erfangen  molte,  hat  er  ffch  anerbof*  Obftff*©fften*©ericht  an  aüe  £>6eramter, 
einige  aus  ihnen  mit  herrlichem  ©eprang  unD  ©anlffepen  Durch  Das  ganfce  fXeich  »er* 
Japferlichen  ©efchafften  in  Die  0veicbS*£an?  fchlcft ; öffentlich  angeffhlagen ; unD  als  ein 
lufenben;  Damit  Die  Mandarinen  in  Q5e*  immermahrenDes  ©efafc  eingefchrieben.  2luf 
jtung  folcher  ©bren,  fo  ihnen  Der  5?ap#  jolcbe  Sßeis  hat  ©Ott  Die  SKiffenfchafften , 
tmiefe;  bemogen  mürDen  ihre  äWitbrü  Der  Die  mir  noch  in  Europa  erlernet,  unD  mit 
©laubenS*  ©enoffene  su  f^üfe/n.  3fm*  uns  nach  Sm  gebracht  hatten,  $um  fSBercf* 
Jofeph  St&cklein,  V,  Sb^l*  ^ 
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$eug  her  bebarrltd)en@icberbeit,  Elufnahm  , unD 
ju  2$ef  dttigung  feineö©lauben£  gebraust/  W' 
mit  aber  untf  gelehrt,  baß  obfebon  manftebauf 
fcergleicben  seitliche  Spittel  bauptfddfieh  nic^t 
»erlaffen  ^ fonhern  oielmebr  feine  erfe  unh 
le^re  ßuoerfiebt  auf  hie  ©örtliche  ©nab  fegen 
muß,  man  bannod)  Dererfe»  weltliche  ©aben 
nicht  oerachten,  fonhern  feb  bererfelben  be# 
werben , unD  $ur  <£l)V  ©ütfetf  nüglicb  bebie# 
nen  folle-  % 

2llö  ftd)  alle  Patres  oon  Peking  bep  hem 
tapfer  liefen  anfagen , um  3br®  SO^afefldf  we# 
gen  biefem  fo  günff  igen  Edi<ä  ©anef  ju  fagen, 
liefe  er  fich  gegen  ben  ElnmelDer  mit  folgen# 
fcen  Störten  oerlauten : Sie  fyabm/  fprad) 
er,  befiert  große  Urfacfr;  aber  warntet 
fte / fte  folleit  ihren  tTCiebrubern  in  Die 
Keicfeelnttber  fefereibert  / baf  fie  folebcr 
ihnen  erteilten  Crlnubmtf  nicht  miß* 
brauchen/  fonhern  (ich  berfelben  mit 
fcergeff  <*lt  umfichtiger  25ehutftmfceit  be* 
bienen/  baf$  btefer  ©4<h  wegen  »on  be* 
Den  tn^nbarinen  niemale  fceine  Älag  3U 
mir  £omme ; fonfl  werbe  ich  btefeibe  oh^ 
ite  2lnffanb  mberruffen;  in  welchem 
^all  f?e  niemanb  ab  ihnen  felbfl  bie 
©chulb  werben  be^mefjen  tonnen. 

©a  nun  biefe  (Sach  bepgeiegt  toare, 
oerlegte  fich  her  tapfer  unter  Einführung  Pa- 

tris  Getbillon  Utlh  Patris  Bouvet  OOn  neuem 

auf  hie  SBifenfdjafften,  unh  oerlangte  unfe# 
re  su  $ariä  oon  henen  bef en  90?eif  ern  oerfer# 
tigte  Mathematifche  3ftf  rumenten  su  haben, 
fo  mir  ihm  freuhig  gefchencft  haben-  2ßomtt 
er  aber  noch  nicht  begnügt  wäre,  fonhern  al# 
(en  an  henen  @ee##afen  be$  Oieidjö  befiel!# 
ten  Mandarinen  QSefebl  ertheilte,  alled,  waö 
fie  oon  hergleichen  ^nfrumenten  immer  ha# 
ben  fönten , ihm  nad)£of  $u  fehiefen.  SOßeil 
nun  hererfelben  etliche  un$  noch  unbefantwa# 
ren,  batten  unfere  Patres  oiel  Sföühe  foldjer 
©ebräuch  nicht  allein  tu  erfennen , fonhern 
auch  henfelben  hem  tapfer,  welcher  alletf 
haarflein  wifen  wolte,  infeiner@prach  fchrifft# 
ich  auöjulegen- 

$3tr  waren  hajumal  tn  gang  Sma  unfer 
nur  funffgranßofiTcheSefuiter,  nemlid)P.6er- 
billon  , P-  Bouvet,  P.  Visdelou,  P-  Comte 

unh  ich?  alö  hie  ^Jortugefen  oon  Mum  einen 
jungen  fahler  autf  grancfreich  / fo  un$ 
nebft  einigen  Wucheren , unh  Mathematifchen 
^njirumenten,  auch  unfere  Penfiones  ober 
sftoth  Pfenning  mitbrachte , in  hie  ©efdng# 
nuö  geworfen  , unh  unter  einer  fiarefen 
SBacht  nach  Ooa  gefdjicft  haben,  allwo  er 
balh  f>ernach  gefiorben  ifi.  $tehurch  finh 
wir  Sremgöffcbe  Miffionarii  in  folche  Sftotb* 
hurft  oerfallen,  haß  nicht  allein  Pater  Comte 
Unh  Pater  Visdelou  ihre  Mifliones  in  henen 
5anhfchaften  schenfi  unh  Schanfi  ju  oerlaffen , 
fonhern  auch  Pater  cbmte,  unh  id)biefe&£)an* 
belö  unh  fXed)t£  wegen  nach  Canton  su  reifen 
finh  geswungen  worhen,  alltvo  her  zwgt9> 


baö  ifi , her  öber»Vice-^onig  ein  abfonl 
lieber  Sreunh  heren  $ran£ofen  unh  her  ( 
fellfchaft  3efu  unö  uberauö  freunhlicf)  ( 
pfangen,  unh  alle  mögliche  €l>r  erwiefen  I 
Siftit  ht'efer  ©elegenheit  haben  wir  hen  i 
Fotfchan , fo  hatf  gröfie  S)orff  in  her  gan 
2Belt  ifi,  unh  allwo  über  eine  Million  9)1 
fchen  gefehlt  werben,  in  hen  5lugenfd;ein 
nommen- 

^achhem  wir  oon  amu»  nach  Nm 
juruef  angelangt  waren,  fiarbe  allha 
«Öochwurhigfie  ^)err  ©regoriuö  Lopez, 
gebohrner  Sinefer,  auö  hem  örben  Oeö 
Dominici,  Q5ifchof  juBafil£,  ein  unocrgle 
lieber  Prälat,  welcher  sweifeltf  ohne  befi 
wufie,  wie  man  feine  Sanhöleute  su  l 
©hrifienthum  befehren  fönte  , unh  l) 
über  öfferö  mit  mir  ftd)  ju  unterrehen 
wüchigef  hat*  Mittler  weil  fafeten  wir 
@djluß  Den  Patrem  Comte  unferer  Eine 
genheit  halben  nach  ©uropam  ju  fehiefen- 

ßu  ©nhe  heö  Sfahrtf  1691-  ßnD  t 
nemli^  Pater  oon  Wsdeiou  unh  ich , aber 
nad)  Canton  üerreifef,  um  allha  für  hie  i 
fionarios,  fo  wir  auö  ©uropa  erwarteten , 
ne  beharrliche  ^Bohnung  ju  ßiften.  Ri 
hatten  wir  hierfelbfi  ein  ^auö  gefaufft, 
Befehl  oon  hem  tapfer  anlangte , wir  fc 
alle  bepbe  nach  -pof  fommen,  unh  hem  I 
Comte  Durd)Q5rief  suwtfen  thun,  haß  er.i 
fetnerSößteherf  unfft  auäSuropa  ftch  gleicher 
f alt  hahin  ju  begeben  hatte,  ^ehermann  b 
folche^  für  ein  gute#  Reichen,  unh  einend 
hotten  bed  junehmenhen  Shrt'fientbumö. 

SÖBtr  famen  alfo  nach  9)efing, 
trafen  allha  hen  tapfer  franef  an , auf 
fen  Befehl  (@ött allein  weiß,  warum?) 

ter Gerbillon  unh  Pater  Pereyra  gan|e  9?dd 

her  ^dpferlichen  Q5urg  mufien  ubernad 
©er  allergutigfie  tapfer  hat  unö  jwepet 
übrige  Patres  unferer  Societdt  famt  ei 
»g)of#^uncfer  entgegen  gefchicft , unh  u 
achtet  feiner  (Schmerlen  unO  fagen  lafen 
würbe  noch  oon  ferner  untf  (Sljrewbalben 
ben  einholen  lafen , wann  er  oon  unfere 
balhigen  Elnfunft  Nachricht  erhalten  h< 
2Bir  mußen  in  her  ^dpferlichen  5$urg 
feigen,  unh  unfere  Wohnung  fraefö  r 
hem  3?mmer  nehmen  , in  welchem  @ 
9)?afef dt  lagen ; her  erf gebohrne  ^rin^ 
unö  ju  einer  fonherbaren  ©nah  allDa  b 
gefucht , unh  alle  erhencfliche  ^hr  bese 
hefen  5Sepfpie(  her  ©urchleuchtigfe  Ho; 
tai-ze  ober  ©ron^unh  ^rb^rinh  balh  gef 
if ; ein  in  her  Mathematifchen  SSßifenfd 
nad&  Sinifcher  Elrt  fehr  erfahrner  #err , 1 
eher  hem  Patri  oon  visdelou  etliche  feiner  i 
ehern,  fo  oon  hiefer  $unf  hanhlen,  gei 
hat:  altf  nun  her  Pater  Derer  einetf  eröffi 
unD  einen  oDer  Den  anDern  ^ept  gan|  bef 
nicht  allein  gelefen,  fonDern  auch  heu 
aufgelegt  hatte,  fprach  her  QJrinfc  su  h( 
herum  fehenhen  Mandarinen;  T+tug-,  er 


— 
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eg  pollfommentlicl).  '£)a  er  ferner  mif#  Dern  auch  allen  groben  bep$umobnen.  ftn 
tn  wolle  / m#  befaßter  f)nefter  von  Denen  Diefer  Surften  unb  #errn  ©egenmart  nahm« 
IfcSimfcben  -Suchern  halte , tmb  ob  man  Der  Bomj  eine  ©ebaale  poll  fofcbeg  Qyrunn* 
;e  mit  Oer  ©bjtftlicben  Ofeligion  Dergleichen  Sößafferg;  gienge  Damit  m Dem  ©aai : opf# 
Snte?  gab  Diefer  jur  Slntmort,  Dag  folcbe  forte  eg  erftlicb  mit  gen  Fimmel  erragten 
n ftcb  felbft  imar  Dem  mal;ren  ©tauben  nicht  -ödnDen  unD  2lugen  Der  ©onne  , bierneebff 


iirciDer  mären,  mol  aber  Dagfenige,  fo  Die 
itigere  SDellmetfcben  unD  £cbrer  gefebrieben , 
nD  binju  gefugt  haben.  -<£g  aber  micb 
ewift/  tagte  Der  *})rinh,  fraß  bie  neue 
loUmetfcben  ben  regten  "OerfJnnb  m* 
rer  alten  25ucbem  nicht  alljeit  getrojy 
n haben.  Seitlich  lobte  Diefer  •ßrints  Die 
Sucher , Den  Q3erftanb  unD  portreffliclje  £ebr 

icris  Matthxi  Riccii  Der  SiiiifcbenMitfion  er# 


aber  Denen  Pier  ^heilen  Der  gßelt,  gegen 
metebe  er  ficb  m nDte  / unD  annebft  taufen# 
Derlei)  (äppifebe  Soften  ober  &ibg  * ©Mun# 
gen  machte  i melcbeg  Die  tboricbfe  J^epben 
atö  eben  fo  Diel  heilige  ©ebeimnuffeit  obrer* 
bietig  anfaben.  £eptlicb  gäbe  er  Dag  folcber 
©eftalt  gemeihete  S&affer  einem  fieberhaften 
Qftenftben,  Derjugegen  mare,  aug^utrinefenr 
welcher  an  ftatf  Der  gemiftlicb  besprochenen 


-n  ©tifterg,  unD  liefe  ftcb  oon  Der  Seit  an  unD  gänzlich  gehofften  ©enefung , fo  er  fnp# 
eine  enge  ©emeinfebafft  mit  Patre  Visdclou  enD  ermatten  rnufte,  hernach  rote  mpor  oon 
i,  pon  welcher  QSmmilicbFcit  mir  für  Die  Dem  Sicher  iß  gebeutelt  ■,  Der  «35on|  aber  alg 
ireb  ©Otteg  Diel  ©uteg  hoffen.  _ ©r  mirD  ein  Betrüger  oerftoffen  morDen. 


cb  feinem  >£errn  Gatter  $ur  Regierung 
mmen  , miemol  er  nicht  Deffen  ©rft*©ebobr# 
r , fonDern  ;mepter  ©obn  ift. 

feer  tapfer  batte  feit  smep  iahten  her 
fere  aug  SrancFreicb  mitgebrachte  Slrßnep# 
‘ittcl  / abfonberltcb  gemiffe  ^etttein  , fo  Der 
>riftltcbe  dortig  in  feinem  ganzen  DteicI) 
t augtbeiten  laffen  , fteifig  unterfuebt  unD 
:maffen  bewahrt  befunben  , Daft  offterg  ein 
iech  / fo  heut  tbbtlicb  Franc!  läge,  naebbem 
btebeeingenommen/  Den  anDern  ‘Sag  frifcb 
\>  gefunD  fonte  herum  geben.  SBtr  bat# 
if)tn  Diefer  Seltlein  ©ebraueb  unD  3vrafft 
Jermancberlep  Q5reftl)affrigfeifm  fcbrifftlicb 
getbeitf:  ©leicbmie  nun  Dicfelbe  unter  an# 
n Unpaftticbfeiren  auch  Dag  b^ige  Sieber , 
?eg  iMpferg  gegenmärrige  5vrancf beit  mar/ 
heilen  fähig  maren  (Da  Die  Smehfcbe  £eib# 
sten  ihm  mit  albibren  SOlittlen  nicht  beijfen 
ten  / unD  Dannocb  t’bm  Diefe  ©uropdi# 
Slrbnep  nicht  reichen  moltcn)  nai>me 
nur  eine  halbe  ©chicbt  ober  Dofin  pon 
ißten  3et£tein  miber  ihren  3vatb  ein  > 

• marD  Dcg  Sicherg  (fo  porher  immer  mar 
er  morDen)  unD  alter  ©efabr  gdhting  be# 
et;  Doch  grieffe  ihnbalDbernact)  Dag  Drei)# 
ige  Sieber  an,  fo  ihn  aber  alle  anDere 
3 nur  jmet)  ©tunD  / unD  ;mar  niclt  ge# 
tig^tagte/  Doch  fo  perDruftticb  anfame/ 
er  in  Der  ganzen  ©taDt  bat  augrufen 
n^  Daft  alte/  Die  Da  bemdbrte  Wittel  mi# 
[o(cheö5tnlicgen  muften/  3bm  Diefelbe  of# 
aren/  unD  alle  / fo  mit  Diefer  $ranif  heit 
ifftet  mdren  / um  Dargn  geheilt  |u  wevOen, 
bet)  ^)of  einftellen  fotten.  Stile  ^ag  ge# 
hen  mancherlep  groben.  S)ocb  bat  ein 
n^oDer  ©o^en^faf  Die  grafte  ©au  aufge# 
m.  Sbiefer  ©teiftner liefe aug  einem  ©oD# 


©rab  um  Diefe  geit  langten  mir  / Pater 
Visdclou  unD  ich  / bei)  $of  an  / unD  brachten 
mit  ung  ein  ^3funD  Quinquina  , Kina  - Kinse 
Ober  Kin  Kina,  fo  ung  Der  Pater  Dolu  pon 
Pundifcbery  uberffbicft  batte  / unD  ein  SU  Pe- 
king noch  unbefanfeg  Wittel  mare.  feeren# 
megen  mir  Dafelbe  Denen  Pier  ^apferlicben 
Sieber#CommiUarien  alg  Dag  ft'cbe rfte  Wittelr 
fo  man  biftber  in  ©uropa  miDer  Die  Falten 
SiebererfunDen  batte,  uberantmortetem  nebft 
einem fcbriftlicben  Bericht,  mie  unD  mem  fol? 
cbeg  jugebrauchen  fepe.  ©ie  haben  eg  gleich 
DenfolgenDen  ^ag  an  Drop  Branchen  Perjuir, 
Dem  einen  por,  Dem  anDern  unter,  Dem  Drit# 
ten  nach  Dem  ftebrifeben  3lnftoft;  alle  Drep 
mürben  pon  Diefem  erften  ©innebmen  gleich 
gefunD  in  ©egenmart  Deg  ganzen  ^)ofg,  all# 
mo  fte  genau  ft'nD  vermachtet  morDen.  feie 
Pier  Commiflarii,  «uf  vöcrnebmen  , Daft  Die 
Kin  Kina  einem  gefunben  OKenfcben  niebfg 
lehabe , nahmen  folcbefelbft ein,  el)e  (ie  Diefel# 
be  Dem  tapfer  einjugeben  ftcb  entfcbliefen 
molten.  Naebbem  fte  ihnen  aber  nicht  Die 
geringfte  Ungelegenbeit  perurfaebt,  nähme  Der 
tapfer  enOlicb  ohne  meifere  Stag  Diefelbe 
ein,  unbmarD  Pon  Dem  2lugenbltcF  an  fek 
neg  Sieberg,  nach  etlichen  $dgen  aber,,  Da- 
er  ftcb  folcber  täglich  bebienet , aHer  Unpdft# 
licbFeit  pbllig  befrepet.  Vorüber  ung  Die 
Surften,  fo  alg  CommiiTarii  maren  beftetlfge^ 
mefen , mit  grofem  Srolocfen©iücfgemünfcbt, 
ja^Deg  Ädpferg  ^?eben  unD  ©efunbbcit  mit; 
groftem  £ob  ung  jugefebneben  haben-  %&it 
hingegen  gaben  ©Ott  allein  Die  ©br , in  fro# 
lieber  Hoffnung,  folcbe  ©enefung  merDe  für 
Den  ©briftlicben  ©lauhen  t>tel  mfyiefyee  nach 
ftcb  sieben. 

£)er  tapfer  belohnte  Demnach  alle , fo 


mn,  einen  ©pmer  frifebeg  Raffer  auf  ie#  ihn  Jur  geit  feiner  $rancffjeiif  beDient  ober 

. ffS  fUrttt  tkm  Saiöv  hAmokm,  *i*%l*/%  /vv»  • w ' V‘ 


fo  man  ihm  por  Denen  Pier  pornehm 
«^ofberren  jufteüete,  melcben  Der  tapfer 
SiebevComtnilTariis  a ufgof ragen  hatte,  al# 
littet,  Die  man  bringen  mürbe,  nicht  al# 
anjunebmen,  unD  ju  unterfueben  / fon# 

Jofepb  iStoecklein  V,  §bell.  • 


einige , obfebon  nicht  gebrauchte , Wittel 
nach  £of  gebracht  batten-  ^ingegrn  liefe  er 
Durch  öag  ^alg#©ericht  Drepen  feiner  2eib* 
Siebten,  welche  gergtben  batten  ihm  gar : 
Feine  5lr^nep  reichen/  Dfn  Proccfs  mgeben. 

<Z  * ©iS 
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©je  würben  jwar  pon  Dem35lut*©ericht  zum  lang  gefangen  gefefen,  unb  gleich  ihnen  mi 
«ob  perurfheilt,  jeboeb  nicht  Eingerichtet,  neun  fchweren  betten  gefüfelt.  JDiefe«  bat 
fonbern  auf  Häpferlichen  Befehl  nur  in  DaO  te^erfabren  ent junbete  feinen  ©offerer  bei 

\r-.  ^ .e jl-gj.  noftrtf*.  Jvifi  (ich  nnmiälf?  Fein  yJ?enfrh  he 


gefalt/baß  (ich  niemalö  fein  JTlenfch  De 
©pangelii  weniger  alö  er  gefchamet;  Dan 
er  pertheibigte  por  Denen  IKid>tern  Die 
©Otteö,  unb  Der  Streben  ©eredjtfamfeii 
©r  fpradh  ihnen  mit  einer  heiligen  grephe 
Zu,  welche  er  biß  in  feinen  §ob  bewahr 
hat.  @0«  hatte  ihm  einen  jiem{ichen9\eicj 
thum  befcheret/  Den  er  zum<$rof  Deren  Sirmi 
perwanbte.  ©r  beherbergte  unb  ernehrte  ai 
grembe  unb  beburfftige  ©hrif  en-  Vet)  De 
gleichen  grepgebigFeifen  verfiele  er  felbft 
folche  Slrmutb,  baß  er,  Der  fo  Diel  auOc 
theilt  hatte , lefcflich  muf  e betteten  gehen.  < 


te.  ©r  trüge  feinen3Cofen*Hran£  ojfentl 
am  .fpalö  famt  Denen  Slblaß  Pfenninge: 
mit  welchen  ihn  Die  alten  Miffionarü  befchen 
hatten-  SOBiewol  er  ein  ganße  ©tunb  » 
uns  wohnete,  Farne  er  Doch  öfters  in  uti 
Kirchlein  fein  ©ebett  gegen  ©Ott  zu  Petri 
ten.  ©ein  täglichem  unb  großes  ©efchc 
wäre  Die  ©brifien  auf  Dem  £anb  zu  befuebt 


©lenb  gefchicFt-  ,r  . . 

SDerHapferoergafe  unferntcht/  fonbern 
gab  uns  Das  £ob , baß  Pater  Gerbillon  unb 
Pater  Bouvet  ihn  Durch  ihre  Bötlein  pon  bem 
^ob , Pater  Visdelou  unb  ich  aber  mit  ber 
Kin-kina  pon  bem  Sieber  errettet  hatten- 
©r  liefe  uns  Den  4.  Julü  1695.  naeh*ybf 
Fommen,  unb  burch  einen  feiner  Hämmerling 
folgenbe  SDßort  fagen:  &er  Äfryfer/  fprach 
er;  fcfcencF  t euch)  tnerett  Patribus  ein  ^4Uö 
in  bem  erflen  Umfang;  finer  25urg- 
sftachbem  wir  folche  9vebe  nach  Sinifcher  2lrt 

Fnienb  angehort  hatten,  führte  uns  btefer  -----  ■ 

Vofmann  in  Des  abwefenben  HapferS  Bim.  hatte,  rine  folche  ^olrebenhett  m geiftltcb 
mer  , um  allba  unfere  fhtmme  S)ancFfagung  ©efprachen,  baß  auch  Die  große  Herren  tl 
absußatten.  Söirfteüten  un^  bafelbf^  in  eine  gern  angehort  haben,  ©r  1 uunterte  jeD 
«rabe  ffteihe  in  Die  Bitten , rechte  unb  linefs  man  auf  zu  einer  zarten  Slnbacht  ju  Der  feitgß 
aber  ßunben  Die  gegenwärtige  Mandarinen  Butter  ©OtteS,  Die  er  abfonberltch  rerel 
famt  zwep  anbern  äefuitern,  fo  fleh  aus  an* 
bern  Urfachen  bep  #of  befanben,  auf  unfere 
©eiten  auf  einerSinie.  ©ie  alle  blieben  liehen, 
wir  Pier  aber  btegefen  brepmalbie  Hnie  biß  auf 
ben  Söoben , unb  neigten  uns  Demnach  neun 
mal  fo  tieff , baß  wir  mit  ber  ©firn  Die  ©rbe 
berührt  haben , ohne  ein  3Bort  zu  fprechen. 

ben  anbern  «ag  in  ©egenwarf  Des  HapferS,  fie  zu  unterwetfen , unb  m ihrem  erßen  C 
welcher  unö  mit  benen  gnübigfien  SGCorten  fer  ^u  erhalten.  ©0  oft  cx  alfo  Durch 
geliebFofef , unb  bem  Patri  Bouvet  Die  ©^e*  tOorffer  hin  unb  her  reifete , befeßrte  er  ti 
fchencF  für  ben  Honig  in  granefreiefj  behan*  gemein  etliche  «Öepben , fo  er  m unfere  0: 
lißetbat,  mit  QJefehl  %hro  ©hrif  liehen  anbere  Hirchen  geführt  hat , auf  baß  fie 
^aiefat  öon  ber  ©utthat , fo  er  unö  erwie*  taufft_wurben- 
fen  hatt^  Nachricht  ju  geben. 

Sben  ix-  Julü  nahmen  mir  ba£  unö  ge* 
fchenthe  |)auö  in  55eft^.  2öetl  eH  aber  nach 
tmferer  Menö*5lrt  nicht  eingerichtet  wäre, 
liefe  etf  ba$  Q$au*2lmt  Durch  jmep  hie^u  be* 
flellte  Mandarinen  auf  Hapferlidjen  Befehl 
unb  Unfofien  alfo  gehalten  unb  jurichten , wie 
wir  etf  berlangfen.  S5en  19.  Deccmbris  wep* 

beten  mir  bem  am  ©reufc  für  unö  fterbenben  - - - fls 

■öeplanD  ©hrifö  3©fu  ß ©hren  Die  Darin*  Hapferliche  SBurg  gehen  , unD  aübort 
nen  perfertigte  ©apell  mit  feperlichem  ©e*  gan^en^«ag  biß  in  Die  JpatheJ^acht  P^rt 
»rang,  unb  frolocFetennichf  menig,  baß  nun* 
mehro  bem  wahren  ©Oft  auch  in  ber  Hdp* 

(etlichen  Q$urg  geopfert  werbe , allmobiß  ba* 
hin  ber  leiDige  Teufel  allein  in  feinen  ©oßen 
wäre  angebettet  worben.  93on  ber  Brif  an 
hielte  in  biefem  Hirchlein  Pater  Gerbillon  alle 
©onntageine  ^rebig,  an  welchem  wir  auch 
bie^eubeFehrten  tauften,  Derer  Unterrichtung 
tm  ©lauben  Pater  visdelou  auf  (ich  genom* 
men  hatte , womit  wir  bann  in  Furier  3*it 
ein  zahlreiche  ©hrif  enheit  sufammen  gebracht 
h^en*  ...  . ^ 

Unter  ullen  ©laubigen  gebührt  ber  S3or* 

^ug  bem  berühmten  Hiu-cum  , einem  alten 
4bof*Hämmerling  , welcher  jur  Beit  Der  lebten 
Verfolgung  um  ©hrifi  willen  Piel  auöge* 
ftanben  hatte.  wäre  mit  benen  Patribus 


©eltfam  war  auch  Die  ©tanbhafftigl 
eineö  ^artarifchen  Hriegö*  Obrif enö,  n 
eher  zwar  ein^)epb , fo  weberiefen  noch  feb 
ben  Fonte,  Doch  mit  einer  ©atholifchen  $ 
permahlf  wäre,  welche  ihn  in  Denen  ©l 
benö*2(rticfeln  feifig  unterrichtet'  aber 
gewöhnliche  ©ebetter  nicht  gelehrt  hatte, 
hatte  einen  frengen  dbof&tenf  ' fraft  t 
fen  er  täglich  in  aller  grübe  mufe  in 


ren-  2110  er  nun  einmal  mit  bem  Häi 
nach  ber  ^artarep  perreifen  folte,  Farne 
abenbö  11m  6.  Uhr  zu  unö,  unb  begel 
Die  ^auff.  2ßir  wollen  ihn  zwar  biß  zu 
ner  BurucFFunfft,  unb  biß  baß  er  Die  ( 
better  würbe  auOwenbt'g  erlehrnt  haben,  1 
fchieben-  Allein  er  hielte  mit  folgern  ©p 
um  baö  ^).  ©acrament  an,  baß  ich  ihn  c 
lieh  in  ©egenwarf  aller  unferer  Patrum 
tauft,  unb  ihm  ben  Rahmen  ^ofepE  9 
ben  bab.  Sicht  ^ag  hernach  färb  er  auf 
ner  DveiO,  gleichwie  er  allem  ©chein  r 
porgefehen  hatte. 

3cb  übergehe  mit  ©tillfchweigen 
anbere  Raufen,  jumalen  pornehmer  |)ep 
fcher  Hinbern,  zu  welchen  unb  ihre  obf< 
abgotfifche  Vatter  auö  Hoffnung  leiblt 
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:üff/  aföfie  ftanrf  waren,  felbß  berufen  Thomas  in  Die  §q  rtareo  defebteft  batte,  um 

attrhf  S uerJJlcI^en ' ^aß  c,ne  neblige  £anb»  ©arten  über  Diefelbe  ju  per# 
er  femen . »uffunfft  feine  Hoffnung  mebr  fertigen,  aber  DrephunDert©runbt>on  Peking, 
brn  fege,  haben  wir  wemgßen#  Durch  M unD  breiig  ©tunD  ron  Der  mfcornttifcbm 
)eti.  ©acrament  Der  SÖieDergeburth  Der  Beßung  Selinga,  ergriffe  ihn  eine  fo  heftige 

^ranefbeit,  Daß  man  ihn  über  Berg  unD^bai 
m einem  raßlenben  Üiüß«2Sagen,  fo  mit  ihm 
offtertf  umßür|te , nach  Peking  ba(b  tobt 
mußte  juruef  bringen , adba  er  zwar  enblicb 
wieDer  zurecht  gebracht,  adein  halb  hernach 
m einem  ©chiag^fuß  berührt,  unD  le|t# 
kh  bon  einem  Unfchlaff  gegudlef,  Doch  mit 
.ipulf  öon  öl*en  W<fw  Sufidnbeu 


5eel  geholfen. 

©in  3ak  > nachbem  un#  Der  kdofer  ein 
>auß  geßhenebt  hatte,  hatten  wjr  bet)  Dem# 

(ben  auch  um  einen  Idren  gleich  Dabep  gele# 
nett$la|an,  fo  Drephunbert©chuf)ßlang, 
iD  zwep  hunDert  Dergleichen  breit  wäre , auf 
iß  (wie  wir  in  unferer  Bittfchcift  reDeten) 
ir  auf  Demfefben  Dem  ©Ott  De#$imel#  nach  VMM,  VVII  wuu, 

r Sodct dt  Gewohnheit  ein  £auß  ober  prdch*  glueflich  ift  befrepet  worben- 
;e  jvirch  errichten  mochten,  ©er  tapfer 


fe  Den  Ort  befeben,  unD  fehenebte  un#Defen 
elfte , adwo  wir  pon  Der  3eit  an  eine  an# 
itiliche  Kirchen  zu  bauen  angefangen,  welche 
(leicht  mittler  2ßeil,  Da  ich  abwefenD  bin, 
on  wirb  in  ooUfommenen  ©tanb  fepn  ge# 
t worben.  $)?an  gehet  in  Diefelbe  Durch 
cn  ring#  herum  mit  ©chwpbogen  umgebe# 
1 Borhof. 

21üe  neue  3a(>r##$dge  erwiefe  un#  Der 
it)fer  eben  Die  ©bre  • fo  er  Denen  pornehm# 
1 Herren  allein  anthuet , al#  er  un#  zwep 
eefte  tafeln  gefchieft , Derer  bte  eine  mit 
ifd)#©peifen , Die  anDere  aber  mit  $rueb* 
unD  3ucfer#©ebacb  befe|t  waren.  3fch 
e nichts  pon  Dielen  anDern  ©naben# unD 
ren  # Bezeugungen  , welcher  un#  ©eine 
jjeßdt  gewurDiget  haben. 

©amit  wir  un#  aber  wegen  Dergleichen 
nß  unD  ©hr  nicht  übernehmen  mogten, 
un#  ©Ott  ein  ©reu|  über  Da#  anDere 
hieft,  unter  anDern  auch  hie  zwep  nach# 


©#  waren  um  felbe  3 eit  unfer  nicht  meht? 
ak  Drei)  granzofifebe  2Fefuiter  in  Situ,  unh 
zwar  alle  Dren  gfeichfam  bep  £of  angebunDen, 
Da  Pater  Bouvcc  au#  granefreieb  mit  neuen 
Miffionariis  zu  Canton  angelangt  ift  auf  Dem 
©cbifAmphitrite  ober  50?eer*©6ttingen<jnnt, 
Dem  erft en , fo  au#  grancfreich  nach  Sina  ge# 
fommen  ift,  ©er  tapfer , fo  bamal#  in  Der 
Sarfarei)  auf  Der  ^agt  wäre , freuefe  ßch  über 
Patris  Bouvec  Slnfunft , unD  febiefte  ibmDrep 
^)of# Herren  entgegen,  welche  ihn  pon  Can- 
ton  big  Peking  begleiten,  unD  frep  öu#bölten 
folten.  ©te  mitgebrachte  königliche  gramä# 
fifche  ©efehenefe  würben  Pon  Dem  kdpfer 
freubig  angenommen , Die  Amphitrite  aber  in 
sinfehung  Patris  Bouvet  alle#  gollg,  Qajceg, 
unD  3ttaaß*©elD#  befrepet.  ©ie  Mandarinen 
erwiefen  Dem  Ritter  la  Rocque,  fo  ba#©cbiff 
commendierte,  wie  auch  Denen  Sranzofifcben 
Berweferen  Der  ©tneßfeben  Compagnie  unh 
s Arme  £ e.  r — ■ --  anDemOficiet’^  grofe,  ja  ungewöhnliche  ©hr; 

enDe:  ©rflltch  erfranefte  toDtlichDer^rm^  fte  gaben  ihm  ein  völlig  eingerichtete#  Jöaug. 
n , jener  grofe  greunb  unferer  ©efek  zu  Canton  ein , unD  erlaubten  ihm  mit  fed)£ 
fft  unD  gewaltige  Befehlet  per  ©hnßen#  gewafneten  Sran^oßfchen  ©olDaten  in  Der 
in  Sma  welcher  Die  Wahrheit  unßr#  ©taDt  herum  ju  gehen,  ©ie  kdpferlicbe 
üben#  erfannt,  unD  Den  wahren  ©Ott  ©efanDten  fuchten  ihn  feperlich  heim  ; Dir 
n angebettet  hatte.  Ar  aber  Oberfte£anD#Mandarinen  aber  mit  Dem  Vice- 

inferer  ^auß^©apelle  ©O^:^  um  feine  konig  famen  zu  ihm,  unD  laDeten  ihn  Tarnt 

aüm  <“«■"«  mmt 

ein.  5U)lt  einem  SbSort,  fo  wol  Pater  Bouvet 
zu  Canton,  al#  wir  zu  Peking,  waren  duferf 
bemühet,  Diefen  unfern  TanD# Leuten  alle# 
Vergnügen  , alle  ©jjr  unD  allen  Bortheil  z« 
wegen  zu  bringen.  Slllein  in  Sina , wo  matt 
Denen  5lu#(gnDern  niemal#  ohne  Slrgwoh« 
trauet,  fan  man  nicht  alle#  nach  SOßunßh  er# 
halten.  ©0  iß  auch  folche#  nicht  unfer#  Be# 
ruf#  1 fonbern  pielmehr  3©fum  ©hrißunt 
ZU  preDigen,  unD  De#  ^dchßen  ©eeligfeit  zu 
beforbern,  wefen  auch  Die  neu#  angefommene 
Miffionarii  famt  un#  geßießen  ßnD , Derer 
etliche  Der  kdpfer  nach  ^)of  berufen , Die 
übrige  aber  ßch  in  Die  Sfteich#*  ^dnDer  au## 

- getheilt  haben.  COfit  nechßem  will  ich  Die# 

‘Hon,  welchen  Derkapfer  famt  Dem  Patrc  fe  ©rj^lung  Durch  einen  zwepten  Brief  fort# 

- £ 3 feien; 


t getauft)  $ag  unD  sftacht  mbrünßig  an# 
bet  hatten , warb  eg  mit  ihm  befer , unD 
^ er  felbß  an  einem  ©omitag  frühe , Da 
:Bo(cf  perfammlet  wäre,  in  unfere  ktreh, 
) ec  mit  kniebiegen  unD  Buchen  ©Ott 
ne  erßattete  ©efunDheit  öffentlichen  ©anch 
5t,  hiernechß  aber  un#  in  Der  9leßben| 
gefuchb,  unD  gleichfall#  ßch  wegen  fo 
lieber  ©org  gegen  un#  bebanebt  hat ; in# 
en,  fo  lang  Die  ©efahr  anhielte,  wir  nicht 
1 für  ihn  gebettet , fonbern  auch  ihn  an# 
$ Zwar  befucht , folgenD#  aber , Da  man 
Doch  ohne  fein  Borwtfm , nicht  mehr 
>m  liefe , Dannoch  ade  <£ag  in  feinem 
ß,  wie  eö  um  ihn  ßehe,  nachgeforfcht 
n. 

©te  anDere  ©org  berurfachte  un#  Pater 

*11  / V . C M m _ 
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R.Patrem  de  la  Chaize, 


fcefaater  Soci« at  qpriefternr  unb  Ludo- 

vici  xiv.  £omg£  in  Standmcf) 
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©cfcfericbßit  3»  tont>m  inßn&b 
l4nb/  t>en  if>  Jenner/ 1704-  *teb(t  einem 


Srn^alt  biefe£ 


pen  feebö  bi«  fieben  $D}onafl)en  angelatigf. 
SSBabrenDer  folcber3eit  bab  icb  auf  Dem TOeei 
meinen  »origen  jtemltcb  weitläufigen  Vrief 
gefebrieben  / in  t>er  Hoffnung/  ich  tpürbe  felbfl 
Die  Gbre  höben , Denfelben  Suer  #öcbtPÜrben 
ju  bebänbigen.  51ber  ich  febe  wohl  , ba§  ich 
noch  eine  geitlang  micb  allbier  werbe  tnuffer 
aufbalfen,  ehe  icb  nach  FrancFreicb  werbe  bin 
über  fe£en  Fonnen.  ^?un  will  icb  Durch  ge 
gentpärftge  ©cbrijft  meinen  im  erften  Vrie 
emgefangenen  SBericbt  pou  unferer  Ftansoft 
(eben  Million  Der  Gefellfcbafft  S^fu  in  Sin: 
fortfeZen , unb  Den  Anfang  machen  Pon  ge 
wiflfen  Dienften  unD  £)6flicl)Feiten  , Die  tri 
aüba  anbern  Miffionariis  fo  trol  auö  Dem  weif 
lieben  *j3rieffer?©tanb,  alö  auä  ötiberen  geifi 
lieben  Orbentf*  Verfammlungen  erwiefen  k 
ben , Doeb  mit  ©tiüfcbtpeigen  einige  Qfrii 
übergeben;  fo  anDcre  bergleicben  Millionär 
entweberö  mir  felbfi  - ober  anbern  gefebriebei 
unD  Diefe  mir  au«  VertreulicbFeit  milgetbei 
haben- 

SBiemobl  Die  Übung  De«  Cbriftliebe 
Glaubend  feit  Der  berufenen  Verfolgung  De 
Yam-  Quam-Sicnö  in  Sina  erlaubt  getrefen 
haben  mebtö  Defiomeniger  Die  Miflionarü  bei 
noch  Piel  unD  groffe  Vefcbtrernuflfen  angetre 
fen  / Da  fte  entwebertf  in  Diefeö  Üieicb  au£  Ei 
ropa  anlangten , oDer  neue  Milfiones  in  Dem 
Sanbern  unb©täbfeh  woltenanlegen-,  $utv< 
len  litten  ftc  anbereunpermutbefe2lnft6{?,_bur 
voelcbe  Die  Fortpflanzung  betf  GPangclii,  ui 
Die  frepe  Übung  GbrifHiCpet  9ieligion  gern 
tig  ifi  gebemmet  worben- 

Dann  erftliCb  Fonte  Fein  Miflionari 
Durch  einen  anbern  ‘SBeg  ftcb  in  Sinam  ei 
Dringen;  alö  allein  über  Macao,  welches  i 
^ortugefen  bereite  über  bunDert  3fabr  befify 
unD  jmar  nicht  ohne  ihre  Grlaubnuji  , Die 
Denen  Slutildnbern  nicht  leichtlicb  ertbeilt  t 
ben,  ©ölte  ftcb  jemanb  unterflanben  habt 
einen  anDern  Eingang  ju  per fu eben,  trurbe 
pon  Denen  Mandarinen  nicht  allein  grob  e 


^efuitet  befebüften  in  @ina  alle  atibere 

MiffiÄi  Ks  6Ä  Ort«"*  «*>  ff 
immer  ftnt)/  fo  trol  in  ihren  alten  als  neuen  Miffioni- 
C trSu  bie  neue  Befuiier  = Äircb  in  becSurg  iu 

fßetfng  Biel  bepteagt.  Die  Sranpbftf*e  3efutter  in  ö0n  Demn  Mandarinen  mmr  auem  yiuu  i 
@ina  btlffen  Denen  SJlV,  pfangen,  fonbern  auch  mit  ©pott  fepn  juri 

»sanste  gewinn  Uta.  »m  akt  m 
renCatechiften-  geuecs- Sßcunft  m Nimpo  mmöer*  regjerenbe  tapfer  aüen  fremben  Nat.onen 
lieb  aebampfft-  Beitreibung  Per  ©tabt  Nangafaku«  jau^t  jjflf , feine  ©ee « ^)afen  ju  befuebe 
Japoniett.  ffierfolgunfl  Deren  Sefwteri ^^°aDSL  unb  in  feinem  9eeich  ihre  ^anblung  ju  ft 
Wiest.  3n  Denen ftlSSSLffi  ben,  haben  Piel  Miflionarü  au^  aüerbanb  i 

in  ®ina  fiel)  in  Stffitn  fiel;  qcnljeit  beDient,  nad)  Sinam  ju  fcmmeti,  i 
^n/unöin@efieln tragen laffen?  fi*  in  »erffiieDcnen  Orten  tiefe«  Dteitd#  ‘ 

innei.  ^reöiaer  * DrbenS/  BtftoP  3u.Ba.  [e.  ®,nA8  frepjulaffen. 

4)leid;tpie  nun  eine  fo  reiche  <£rnb 
Diefe  ift , einer  gleicbfam  unenblicben 


»ürSTaimnerUgen  SRunfolgi  WtS8tiefR.ra.,i. 
de  Fontanoy  an  R. p.  ^ Chaize. 


^pangelifcber  ©ebnttteren  bebarff , alfo  baj 
^ r e _ , wir  un«  wegen  SlnFunfft  befagter  Mjffionar 

ßoebtüUttiCi^  in  föbtilto  I ungemein  erfreut , unb  fie  nicht  allein  altf ' 

* } fere  Äit*S5rfiDer  empfangen  , fonbern  a 

bep  allen  porfallenben  Gelegenheiten  ib1 
auö  all  unfern  ^rafften  gebienet , ihre  n 
Miflioncs  pertheibiget , fie  miber  rnarn 


p.  c. 


OlGh  bin  enblich  auö  Sina  auf  einem  £ng(t* 
O (eben  ©chijf  S«  Sonben  nach  einer  9\eiö 


N.  5)7-  An.  1703.  P.dcFontaney,  a$Tfcheu-Schan  inSina-  1 j 

tereflicttcc  Mandarinen  Anfechtungen  unb  halt)  hernach  Die  hehorfge  Q3orbitts?Q3rief 
Jerfofgungen  befchu^et*  9lach  Dfefer  OCtcht^  an  hie/e^iige  Mandarinen,  bei>  tvelchen  htefe 
i)nur  ftnb  wir  jeberjeit  mit  allen  Miffionarüs  @ach  ffunbe,  jugefchieft  , icl>  aber  biefelbe 
ft^nDig  umgangen  in  ganßlidfjer  Hoffnung  Dem  «Shrn>urbigen  Patri  Pafchaii  ihrem  Obern 
ir  würben  bep  Der  2Belt  mit  Dergleichen  einem  woloerbienten  Stflann  sugeftellt  bab. 
uffübrung  Weber  UnDancF  , noch  bofe  2lls  er  nun  folche  Denen  Mandarinen  oon 
fachrebe  oerbienen.  Nganking  bebdnbigfe , baben  fte  ibm  alles, 

Allein  wir  fanben  uns  jum  $b*ü  ab?  was  er  oerlangt  batte,  ohne  Söiberrebe  oer? 
jeuhelich  betrogen;  bann  als  ich  im  3abr  williget. 

ufenb  fiebenburibert  aus  Sina  $u  $aris  an?  gafi  eben  um  biefe  Beit  beforgte  fich 
langt  wäre,  mufte  ich  mit  berfcbrec&enbem  R.  Pater  Leonifa Francifcaner , heutiges  <$aqs 
Jcbnw^en  eernebmen,  baf?  wir  in  Europa  SÖifchoff  oon  Beryte  feines  $u  Nanking  ff  eben? 
isgeruffen  fepen  worben  als  Heute , Die  an?  Den  Kaufes  wegen,  fo  ibm  $err  Gregorius 
re  Miffionarios  oerfolgten , mitbin  nichts  Lopez.  Q5ifcboff  ju  Bafile  oor  feinem  <£ob  oer? 
iberS  fuebten,  als  ihre  Kirchen  ju  flobren,  macht  batte,  eS  mogte  nemlich  ihn  einer  De? 
ib  juperbinberen/  Daf?  fte  fleh  in  Sina  nicht  ren  oornebmjlen  Mandarinen  , beffen  Audieng? 

(I  feßen  fönten.  ®aal  an  Dajfelbe  anfloffte , Den  QMß  befag? 

@ewtf?licb  wer  alfo  oon  uns  urtbeilfV  ten  ©ebdus  flritfig  machen,  5?aum  batte  er 
tS  uns  für  ©b^unb  ©ewtffenS*lofe  Heute  uns  feine  Slngjt  geoffenbaret,  als  Pater  Ger- 
Iren;  wer  aber  uns  Dergleichen  ftrdjflicher  billon  unb  Pater  Bouvet  ihre  mächtige  greun? 
!if?banDlungen  befcbulbtget , ohne  oon  un?  De  alfo  halb  bewogen  haben  gebuchtem  $errn 
m ^bnn  unb  Haffen  eine  richtige  unb  ool l?  Mandarin  Derma jfen  naebbrüeflieb  ;u  fchrei? 
nöige  ^unbfebafft  ju  haben  , Der  jeigt  ben , baf?  er  nicht  allein  Dem  Patri  LeoniiTa 
tibgreifflicb,  baf?  in  ihm  als  einem  Q3er?  feiner  SHBobnung  wegen  weiter  nichtsin  ben 
imber  alle  Hiebe  unb  ©erecbti^Feit  erlofchen  2Beg  gelegt , unb  feine  SSefucbung  jo  wol 
e.  »haltet  man  uns  Dann  für  fo  unwif?  angenommen  als  erwibriget,  fonbern  auch 
b,  als  oerftünben  wir  nicht,  baf?,  wann  ihm  Doppelte  ©efebenefe  oerebret  bat,  bas 
r anbere  ^pofMfcbe  Banner,  Die  nichts  eine  $war  um  ibm  feine  ©aben  ju  oergelten, 
)ers  als  ©Ott  unb  Des  ^fdcbflen  (Selig?  bas  anbere  aber  um  ju  befugen,  wie  fei)t 
t fuchen , in  ihrem  fo  heiligen  beginnen  ihn  erfreue  einen  folgen  Nachbarn  nebft  fleh  $u 
ftren  folten,  wir  uns  biemit  an  ©Ott  haben. 

ijloergreiffen  würben  , gleich  benenjentgen,  $err  le  Blanc  ein  weltlicher  ^rtefter , 
[eben  Der  Prophet  3f4i46  4m  F.  C4p.  unb  Miffionarius  fame  einmal  ju  Emuy  oon 
Xtarfj  alfo  jufpriebtj  XVefyeeutb/  hie  einem  ©nglifchen  (Schiff  mit  einer  Summ» 
hae  EPercF  <5<Dt tee  nicht  evmgetl  ©elb,  fo  er  allba  gehoben  batte,  juruef.  211? 

usDEI  non  rcfpicitis,  ncc  opera  manuum  lein  Der  $Oll  ? Mandarin  Iteffe  ihn  anbalten, 
s confiderads.  t unb  oor  feinen  Seichter  * (Stuhl  jlellen;  er 

gubem  ift  ja  unmöglich , baf?e  wir  allein  pfdnbete  fein  ©elb,  unb  liejfe  einen  beffen 
ißChinam  befebren;  fonbern  fühlen  befto  gebienten  in  feiner  ©egenwart  unmenschlich 
ffern  $roft , je  mehr  anbere  9Öjit? Arbeiter  brüglen.  «öerr  lc  Blanc  befchwebrte  ftch  bep 
)iefem  Oveich  anfommen-  %a,  wann  es  uns  fchrifftltch  folcher  oielfdlfigen  Unbilb. 
uns  flünbe , Würben  wir  nach  Dem  35ep?  QBtr  nahmen  uns  feiner  fo  ernftlich  an , bafl 
l oeS  grancifci  £aoerii  gern  auf  alle  ihm  aller  (Schaben  unb  (Schimpf  auf  folgen? 
e Schulen  in  ©uropam  febreiben,  unb  De  <235eis  iff  erfeßt  worben-  ©rfllicb'nabm 
enge  Scanner  aufmuntern , Damit  rfieunS  Der  Swngto  ober  Ober*  vice- j?onig  oon  Fo- 
hülff  Famen.  Sbis , bis  ifl  unfer  (Sinn  kfeu  ihn  $errn  Blanc  unter  feinen  (Schuß, 
i ^epnung:  ©Ott  weif?  es,  unb  wir  gum  anbern  befuchte  ihn  erwebnter  Soll? 
ren  uns  biert’nn  felbfl  bermaffen  gerecht , Mandarin  oon  Emuy  (fo  ein  (See  ? «|)afen  in 
i wollen  es  wibec  alte  £}erldumbbungen  gebadetem  Fokien  ifl)  ber  erfle,  gab  ihm  fein 
Der  Wahrheit  oor  ber  ganßen  SBelt  be?  ©elbjurucF,  unb  oerficherte  ihn  feiner  Sreunb? 
pten,  ba§  wir  nemlich  uns  in  Der  Sbal  fchafft.  drittens , Da  -£>err  1«  Blanc  ihn 
nöls  anberS  aufgefübtf  haben.  etliche  ?:ag  b^nach  binwieber  beimfuchte  f 

S)ie  S33ol?©brwürbige  Patres  Francilca-  lieffe  Der  Mandarin  Den  3oll?^üter,  fo  ihn 
oon  Manila  finb  Die  erflen,  fo  biefe  un?  wiberben  Pater  angereißt  batte,  oor  ftch  for? 
auffrtebtige  SDlepnung  erfahren  haben.  Dem  , unb  auf  bas  QJflafler  niberlegen;  um 
; wollen  in  ber  luftigen  Stabt  Ngankmg  ibm  eine  gewiffe  $abl  guter  Q5rügeln  anmef? 
f (Stunb  oon  Nanking  eine  Million  flifften,  fen  ju  laffen , welches  aber  £err  lc  Blanc  Durch 
ich  mfth  famt  Patre  le  Comte  ju  Cantung  feine  Qlorbift  htntertrieben  , unb  Demnach 
nbe.  Ser  *£)err  ^3tfchoff  oon  Argolis  uns  getrieben  bat,  er  wäre  mit  bergleidben 
eben  biefem  ürben , unb  fte  felbfl  erfuch?  ©nugleiflung  unb  ©br,  fo  er  empfangen  bat 
micb  ihnen  bep  Denen  Mandarinen  $u  fol?  fe , allerbingS  oergnügt. 
i Slbfeben  oerbülfflicb  ju  fepn-  Sch  fchrie?  *&err  Maigm  heutiges  ^agc,  55ifchoff 
?tn  Patri  Ger mon  nach  £of,  welcher  mir  oon  Conon  unb  5lpoflolifcher  Vicarius  in  ge? 

ml * 


>2,  a Kam  97'.  An.  170  j . P.dcFontciney,  flll$Tfcheu-Schan  Itl  Surft» 

„ w-«..«!  Pe/M  unb  Sehantuna  ( 


mdDctet  ganbfcbafft  #*»»  , Da  ihm  fern  er»  jmo  imtffy^tmPefrMi  unb  Schmng  ( 
ftereö  -öaul  &u  Futfiheu  De«  £auptjtobt  t>on  anöere/  aber  feblbgfft  / pckch  unD  Ximtm 
berührtem  Fokien  ju  flem  »are , hatte  ein 
anDerel  gefaujft/  unb  bezöge«  5 allein  / »eil 
feine  Nachbarn  feine  Äirdh  in  ihrer  ©egenD 


UIIUUW  WUvb  '/Tii  'X  . 

nennen)  unter»orffen»orben.  ©leicb»ient 
Diefer  Arafat  ßch  in  Bitten  feine!  neuen  £ 
ßuml,  Dal  ifl/  auf  Die  ©rängen,  »0  fei 


dich  mnften/  baß  er  ben  Denen  Mandarinen  »«»  unferPaterGerbiiion  |ur . jpn  an  oen  * 

uoebeineiew»  t»on Scbmtmg,  und  BrodK« 3fcm Dcfliti 

J5& eföÄÄÄVA'  iu  r*m.  W.“f».s'SÄ 

TOt^en ; y sftjnthrotlleti  uiftu»  »on  Argohs  ju  Ltnzm  ein  «fpaul  öeraufi 

5®  n°  ® elmeacn  er  mir  «bemal  nach  p*  unD  in  feeft^  genommen  bat  5 mW* '<& 
f?n*  „m  f&ifff9 unb  OSmftanb  gefebriebenbat.  etliche  gelehrte  #epben  Dermalen  oerDroffj 
SÄr  aablx Z ©Ö t neffi»  baßße»iber ihn  eine  £lag»©Mft  Dem; 

cc-Sömg  «1#«*  «akn.  *•  ** 

Umn,  uni,  >1)««.«  et^Sojcbt  gjn 


Diefen  Prälaten  ein&ujagen;  Dann  all  mich 


ce-Konig  eingereicht  haben/  Dae  ®cß 
fagten  jte,  jo  Dtefe  Miffionarü  prebtae 
ijf  3war  gut/  Doch/  weil  fte  &uelani 
finD/  fielet  $u  beforgen/  fte  Dorffi 


Dal  (schreiben  letneo  General  - vicaru  r 
Antonii  de  Frufinone  ebenfalls  einel  $ranci 
nertf  gul  SßalfchlanD  , melier  alfo  lau 


vdnlTäfanaMt , unb  Dem  -öerrn  3facbbem  Pater  GerbilW  Deffen  ift  benachr 

^S  H::ä  äis«  $: 
SSH1  s 

rlfsr  ÄÄfesaift  s sää*  ä 

SÄ  m™  KÄ  f ^ ^»re^fVin^  C.ner.1  - V,an.  * 

Die  35efuchungen  ab;  ja  Der  ledere  hat  ihm 
Sn Der  Seit  an  fo  oiel  #fflicbfeiten  ernte* 
faf,  M mi<6  Ma,gro,  fdbft  tfucjtt, 

ich  (olle  mich  gegen  Diefe  *£)obe  Häupter  De» 
penttoegen  bebanefen. 

3W  3hro  gjabWe  ^eiliflfeit  Anno  www  f.iWW , . 

,698.  unb  1699-  über  alle  unb  jebe  ianD»  ^ ^aben ; ,<$,  bitte  $gmr  ^rwur 
fcbalften  in  Sina  geroiffe  ^ifchofT  unb  ilpojtö»  <S!elegetth>eio  <ttt  Die  ^<utD  511 

lifebe  Vicarios  cifiaefe^t  hatte  t fleUten  unö  bcrt/,  acgen.Diefelbe  Danrfbnr  311 
»iel  au^  Diefen  Prälaten  oor»  baß  fte  ftm  voeifen  / urtD  Der  g4it^en  XPelt  jw  be: 
* imar  eineö  fchulbig  ernennten  Dem  5lpo«  -cn/  WjC  fe^r  idD  ihmett  »erpfliebt  l 
itolifchen  ©tubl  ju  gehorfamen;  anbern  5^,  ^ab  i^uer  ^brwnrDen  jebon  1 
ke;td  aber-  »ann  fte  nicht  Durch  eine  ygop  Leiwen  geleimt:  / unD  jeDerjeit  bej 
nom  ebßf  foltert  unterßu^t  »erben  ,■  fietn  ^ert/  Daß  jte  ein  e^rlicfeer  mann  fe 
ihr^n  SanDfchaffte«/  wo  »eber  5lirch/  noch  ehe  teb  bin  in  cto  gej?omm 


Iltlö  UUÖ  iWMlIltWMUl-  / vM~  

nicb  beDnncfe  mi<^/  fprichf  er , 3»  t 


fenDmalen  gegen  ?£uer  i^br»urDen 
wol  in  meines  25ifcboffs  nlö  meinerr 
genen  Halmen  / wegen  Denen  erfpr 
lieben  ^offltcbveiten  / fo  fte  mß  m 


fhrm  Xßnuiomn^u;  ^ ^ ‘uw;  iw  wir  »»» 

Mifiionarius»  noch  d)riß  p ffnben  ja« » wufie  teb/  D4p  i£wer  Orhrwurben 
unöberwinDUch«  ®efch»etnu|fen  unb  anftoß  c^ripeber  stiebe/  welche  glet^ 
imurben  «elfen  ; eö  fame  un^  folcheö  Un»  jhy  ^eben  tf5  / allen  Mffionams  j 
fernehmen  t»ar  febr  gefährlich  por , baß  man  ^nterfcb*eD  Deren  (DrDen  unD  Star 
nemlich  in  einem  Iwbntfchen  ?Xetch / rn mU  m{t ^atb mh an  Die-^änDge 
Lm  Der  5lra»ohn  unb  hae  Mißtrauen  gleich»  ^eDermann  iff  nun  Deflen  gan^lr*  u 
(am  Die  @eel  bei  0taatl  ßnb  / jrd)  urit  Dem  5ettg$.  3J)re  (tltb 


B.'ÄÄ'BSÄ?  SS*a«***«m 


te.  ^2Ricl)tlbeßo»eniger  lieffen  wir  uni  bere# 
Dm»  el  »are  ntmmehro  Die »te  Der 


i" V SS  i(l  Ä Tmm%\msf*hlrn-ß  in 

Slpoftolifche  Otal -teDcte/  DOy  Dacbter  üanbfchafft  Scbantung  eine  neue . 

rÄÄS^r 

Pater  Gerbiüon  öll  Oberer  uttferer  ^ran» 

Aöfifchen  M-ffion  unterjoge  fich  alfo  biefem 
fd)»mn  £adi.  unb  machte  Den  Anfang  mit 

! ' r. r\a;f^hi\flF  wi\r»  Aro-oiis  Pitißm  Sran» 


lern  Scrtn  -SiWnff  non  Argohs  «in» 
Snot , twltfwt.wm  3inm  au«  «um  S&f(t»fF 

nfpMrncmmt,  fei««»  W«*»  ob“  b,c 


oaeprer  4;anü|a;uni 

ju  errichten/  unb-bafelbß  aul  Italien m 
aefommene  ©eißliche  aul  feinem  $.  ■*- 
eintufehen.  ©emelbete  @tabt  hatt;' 
Derzeit  ftch  Dem  ©hrißcuthum  unm’i.n’i 
»tefen  t nacl)bem  aber  Der  Vice -König 
unfere  Q5orbitt  Die  ©emuther  Dahm  grl 
baß  fk  biefe  Patres  anndjmen  foltcr»/ 1 


N.?3.An.  1704,  P.  dePontaney,  mi$  gonfeett  tn©14cHanfe.  1 $ 

Die  porbtn  fo  wtberwdrfige  Mandarinen  Reifen/  Dergleichen  Dafieibe  311m  betten 
in  fc ) mt,  Dag  ftc  felbft  beugter  neuen  Äircfceti  hat  erqcfyen  lafa 

SÄ“ IÄ«  $,tnT*mm "*'***'"  »«*«• 

®it  m#  setfMcn«  5jjac6t>fuif  fort 

:c  Gerbillon  Dem  *f)erm  le  Blanc  zu  feinem  an  , unb  motte  Jbertn  Baffetitm  tiefer.  Urfacft 

piKen  m'd&t  taffen  m fiel)  fomtam.  Ver ge# 
benö  bezöge  geh  Der  gute  Krieger  auf  Die  per* 
gangeneo  Sagt  eingefoffene  Vorbiff#  trieft 
Dann  Die  Beamte  pergebwen  t7>n,  Dag  Dec 
Jice-^onig  »egen  Stetige  Demi  ©efcbdgfen 
m Derenfefben  nicht  mehr  erinnerte,  ^ertßaf- 


~ c*s '**+-•*■  - — QW  |VU»VMt 

er  taiiDfcbajft  Yunnan  errichteten  @gsge# 
fen,  gleichwie  auo  Dejfen  Den  3. 

1701.  Unterzeichnetem  Q3rief  erhellet, 
doch  plagte  er  geh  noch  mebrero  zu 
tigert  Deo  #errn  Viggofftf  pon  Rofdia, 
Der  Spogolifcbe  ©tubl  zu  feinem  Vicarfe 


icbe  Krieger  > glo  Miffionarios  babin . 
icb  #errn  Badet,  ^errn  ßalucre,  dbertn 
ani  unD  $errn  Mdllener,  welche  unter 
\$  big  Dabin  fag  ein  ganzes  3mbt  juge# 
t/  Demnach  aber  geh  paarweio  zertheift 
l.  <pen  Appiani  unD  Müllertet  festen 
mch  ihrer  dahin#  fungt  zu  Zun-pin,  eU 
n Dem  Antritt  Derfelben  ^anDfchafft  ge# 


Die  ^roötnß  s%.muen  begellt  hafte*  fet  fcbriebeaifü  Dem  Patn  Gerbilloh  um  einen 
uit  rttm  Diefer  ^rdiat  Dego  gefchminDer  neuen  ©chu^rief,  auf  bag/  SiS 
m geDachte  J?anDfchafff  rerfugen  tnogfe  t bie  erfje  <Bmt>/  fo  ^uerW^urbert 
te  Pater  Gerbillort  Den  @o!)rt  DeO  Vice-  uns  erwiefert  bähen  / nicht  kaffäfo® 
^ pon  Sutanen  fdbg,  unD  gäbe  Dem  bleibe.  ©(DttwhDfa  nicht  iutafttn/ 
'bog" hierbon Nachricht,  weither geh  zwar  Dag/  naefcbem  wir  von  fo  fern ßnbbieC 
ftiich  gegen  ihn  bebanefte  > aber  an  gatt  her  gekommen/  wir  gezwungen  werben 
egenzu  beDtenen  auf  einmal  Den  @cf)iug  Den  KudHvegju  nehmen:  ich  hoffe  »Ifo/ 
c etienDö  nacbÜvom  zu  reifen.  doch  fcl)tcf  te  *£uer^hrwurben/  welche  einen  fo  ctroQ 
ic  feiner  2lbreid  (an  ftatt  feiner  ) Pier  fen  Ziffer  für  bie  <0O>fctes  haben  / 

werben  folches/  wann  f?e  Tonnen/  ver^ 
htriberen;  gleichwie^etr  Bduere,  tmfcicfe 
biefelbe  tyiem it  bitten. 

3ch  fangte  eben  DamafO  atiO  &räntfreic& 
WteDer  zb  $efingan/  alo  Diefen  Den  3.  Jalü 
1701..  datirte  Vrief  ötiDa  eingelogen  ifl;  unb 
Wiewol  Die  (Rachen  um  feibe  $eit  nicht  gar 
. zu  gut  auöfahen  t hahrn  wir  unö  Dannodi 

m @taDt ; fanDen  aber  ailDa  manchen»  entfchlogen  Dem  #errn  Baget,  unD  feinen05ei 
Scbwurigfeitem  Baifct  hingegen  führten  auö  allen  fragten  zu  ihrem  QJmL 
perrn  de  ia  Baluere  faugten  ein  |>amä  ben  rerbuifflich  ju  fepn-  & warb  auf  unfec 
chm-tu , fo  Der  ^anDfchagt  Su-tfchaen  ingdnDigeö  Bitten  Der  Vice-5b$m'g  von  SuJ 
)t»@taDtig.  2)ie  Mandarinen,  welchen  tichuen  pon  Denen  öornehmfkn  Herren  fir 
fremDe  ®ag  nicht  gefallen  woltem  wi#  wir  ben  £of «u SreunDen haften/  Durch ^rief 
iten  geh  ihrem  heiligen  Vorhaben , al^  hdglichg  erfucht/  Denen  ^uropdifchen  Grießem 
len  Die  ^efuchung  oerfagt  / unD  zugleich  öüDa  in  ihrem  ©efuch  Z«  wiiifabren : zu  weis 
ttM  hrth,>t1  * ^ ehern  <£nD  Dann  ge  ihren  Briefen  eine  <&fid*' 

rung  Deo  obergen  0t'f  ten*@eri^tobepgefchlofJ 
fen/  permßg  welcher  eine  ebenfalls  neue  zu: 
Nimpo  erbaute  ftireg  war  geDulfet  worDen. 

@0  haben  wir  auch  Die  Herren  Patres 
Auguftmer  »on  Vu-tfcheu  in  Der  SanDfchafft 
Quamfi  einer  fungidbrigen  Verfolgung  bes 

_ . . --  v, , — „ frepef , tmb  bep  ihrer  allDort  erbauten  Kirchen 

Edi6t  Die  Cbfgltche  Dreligion  in  feinem  erhalten,  dergleichen  £)ieng  haben  wir  eben* 
tn  geich  bewdbref;  unD  mittler  Beit  DaO  faüo  Dem  ^errn  Qiiery  einem  fek  tugenDbaffs 
e 0itfen # Oerichf  Die  ju  Nien-tfcheu  ten  weitiieben  krieget/  unD  vielen  anberrt 
Jtigtete  ^ireben gutgebeiffen  baffe»  ge  Miffionariis  erwiefen/  weicheich .kurge  M bet 
befugt  waren/  eine  neue  Million  in  Der  »orbep  gehe/  fonDern  nur  Dig  bezeuge;  Dag 
rt^fabt  ponSn-tfchuensubinterfmben.  wir  unO  mit  nicht  geringerem  Ziffer  für  fi'e, 
igegaben  ihm  zur  Antwort:  XOafytift/  aio  für  uno  feibg  bemühet  haben  auo  feinem 
ru-kt-lß  Äa^fer  jum  BefJeu  anDern  Sibgcbt  / aio  ihnen  zu  beige n/  unD  Die 
ChnfJli^rt^iauberts  emgört|Jiges  €br  ©Otfeo  zu  befurDeren.  die  meiffett 
hat  läge«  auogegert;  weil  aber  fok  Diefer  2lpogolif#en  Bannern  gnD  um?  bin# 
nur  Ote  alte«  Äircfceit  betrifft/  tan  wieDerum  woigewogen;  ge  trßffen  un^  in 
rmtOemfelbigert  bie  neue  Mifwnes  unfern  SBtDerwdrtigfeifen;  ge  freuen  geh  um 
W46  ferner  Sie  Sa*  fers  ©(uefss  (ie  mtmm  mfmn  ltm 
Nientfiheu  belawgt/  fo  halb  ihr  uns  tarnen  wiber  Die  VeridumbDer  > aleithwie 

ttic  in  iU  Nien-tfcheu  er fabrett 

mert  folchen  fcbriffliehen^efehl  auf#  habe«.  • r 9 m 

>fi?h>St<*c/4cinV.%t)til  ^ 


t ten  haben/  Dao  erbanDelte  ^auo  in 
! Z«  nehmen,  die  an  Den  vice^ß# 
)emaiO  erlagene  Recommendation  füllte 
niebto  beigen ; weil  Derfeibe  abwefenb 
«egen  eineö  SlufganDO  / fo  er  auf  Denen 
ifcen  zu  giiien  geh  bemöhete.  ^errBaf- 
liete  zwar  Denen  Mandarinen  pon  Tfchin» 
Dag  weil  Der  ßvdpfer  Durch  ein  ogent* 


$£wer  *£hr*vürben  auch  jeber3eit  h< 
geachtet. 

liefen  geugnuffen  will  ich  onbencF 
waö  mir  Der  -g)oä>töürDiöfJe  ^äbfilicbe  N 
tius , Da  id>  ju  $ariö  wäre  / i>or  Drep  3fai; 
auf  Befehl  ber  *£).  Congregation  de  pre 
ganda  gefagt  fjat-  nachbem  / fproch 
feie  Zy.  'Derfammlung  burch  bieBifd 
fe/  burch  ApofJolifcbe  Vkmos  unb 
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«Bfife  jungen  unb  gebet  haben  su  hartes  fuhrli*«  Hacfcricht  habe  / alfo  hab 
borffenporgeben/  altf  batten  wir  bem^ifeboff 
pon  Rofalia  fünffachen  äerflohret  / unb  biefen 
wegen  ffineö  abeliche«  ©tammentf  unb  grof* 
fen  ©ffertf  fo  rühmlichen  ^ralaten  perfchi  mp  ft. 

%tid)W  war  übler  gegrün bet/  a&  biefe  £ug  / 
ab  welcher  fich  bie  Miffionarii  in  sina,  altf  ih* 
nen  folchetf  gw  Obren  tarne  / nicht  wenig  ge* 
ärgert  haben  , gleichwie  folcheö  auö  bem  ben 

3i- ö<fk>bris  1701.  pon  R.  P. auö  bem  ■ • , , , . , ,t 

Scraphifchen  Orben  beö  & grancifci  ber  $ro*  Miffionam n aus  sin*  iß  verftanbtget« 
Pinh  Scbenfi  Vicvio  Apoftolico  an.  mich  ge*  *««/  mit  was  Ziffer  t» 
fcbriebenemQ3riefab$unejjmeniff.  ÖCBKDtg  3efu^er  / ßS  4“f 

fagt  er/  was  für  eilt  grober  betrug  iß  befuibert/  flc^  beftrebettbenChr^bc 
&ie  au^geflreuete  Bettung  l de  wäre  ber  glauben/  unb  nnbere  ^#^n0,  m a 
Äerr  Von^«**,  Bifchoffvon  £*>&&  , 3»  f?c&  ereignettben  Begebenheiten  3» Je 
A,if»f/^e«4«fBefehlbereit^*»^^«e»t»er^  *3ert/  nut^m  ßd)  bex<Snnß  bcs  2$ 
fcbinfcpft/  gebrngelt/  unb  fünfF  feiner  £»/  »«to« 

Äitcfeen  beraubt  mürben.  Als  ich  fol* 

<hes  Vernommen/  Pame  mir  vor/  man 
rebe  Vielleicht:  von  Junff*?2\ivchen  einer 
©tabt  in  ^Ungarn.  2lllein/  mein  lteb*> 
fter  Pater , feiert  wir  lebtglid)  ibeflteffen 
iirtferm  Beruf  würbigiieh  nachsuiebert/ 
fo  wirb  alsbann  ber  Betrug  / bie  ilug 
ifcnb  bielPerleumbung  / mit  welchen  man 
uns  fchwarijen  will  / 3U  nichts  anbers 
bienen/  als/  baf  fie  unfere  $£hr 
mehrere  erheben. 

3ch  wwnfch«  $£«er  «ghrwnrben 
CBlßcF  / fchreibt  er  in  einetn  anbern  Q$vief  / 
baf  ber  CTothpfeuuirtS  für  bero  Mfto- 
narien  abermal  angenommen  iß  / welche 
pnferm  Ferrit  **<8i<l>tt  auf  btefer  Mißon 
picht  allein  bwreh  fich  felbfJ/  fonberrt 
pmh  burch  eine  ttlenge  anberer  Mijfiona - 
rien/  fb  ftefchü^en/  eifferigfi  bienen. 

dergleichen  @prach  rebet  auch  ber  «öerc 
52Mfcho|f  ton  Peking  in  feiner  ©enb*©cbrifft 

an  Patrem  Gerbillon  unter  bem  3-0*  Septemb. 

170  t.  ba  er  jich  ab  ber  Slntunfift  neuer  Mis- 
fionariorum,  fo  ich  au^  Europa  mitgebracht 

hatte,  nicht  allein  freuef/fonbern  auch  münfeht;  v», 

ba§  ml  twgbitU  8ranj6»e  Sefuitec  Pjn  Min , ob«.  kMittitm  ®t 
na*  Sinam  Wnfftifldin  folgen  mögten.  *««««  »#«  anmeföen.  Um  folc&«S  |j 
1 R.  Pater  Alcala  DominicantttC  eben«  V!-  jNfe  < \*P  *&* 

catius Apoftoiicus in  bet  &WMßt’ifihekum  „ut» ufe/iMe -f  baTO&n?b«  i 

hat  Pattem  Getbillon  nntet  bem  1 8-  Oftobris  |W  «w  SlffalÄ*! 

1701.  mit  einem  *tiefglei*e«  Sauft!  6ee&.  ^cbu  fan  Wf  um  nStSlim  tu  I 
tef;  bann  als biefec feb ootfin bebarteft l)aU  Süt »SL'itmSSJ 

( wegen  benen  ^öff  Weiten , fo  et  unfern 

“ää  riÄ»Äinr  ( 

nnbere  Mfimarii . fmben  »iclgtaflere  Ur»  h-flaili  aHb^mif  fiib 

(int” 

wnb  noth  in  tHittcn  fo  unsüplich  vieler  nehmen  Darf. 

^ben  be^flehen ; inbem  befagte  Mßo-  S)a§  wir  aber  6ep  groffen  *§crren  u 
narü  ihnen  bi<  Wenige  (0un(i^(S>ewog:enheit  in  einigem  2lnfrhen  unb  Vermögen  fl« 
31»  Hubert  machen  / bero  i£uer  ^hrwüw  f ommt  Pon  ber  @unfl , (?nab  unb  ‘Doc 
ben  bep  bem  2\a\fcr  3um  bcjten  ber  sink  tung  her,  fo  unö  ber  Hüpfer  burchgeb 
fchett  MJßon  unb  beren  Mißionarim  genieß  bezeiget ; * bann  obfehon  er  fich  bermölen 
fen,  gleichwie  ich  nun  hievon  «in«  nu$>  bie  Mathemntifche  unb  anbere  ^ii W 

< 1 > * 1 (W 


wuu/u 

be  bebient  haben ; h at  fie  Bcbulbig 
wegen  / ihnen  befagten  Patribus  urbü 
lid)  bebeüten  wolictt/  bap  fie  mit  ih 
Umgang  unb  Aufführung  gar  wol 
frieben  fe^e  / auch  Peine  cßfelcgenheii 
wehnt*t£ueren  Patribus  iDero  ©d)u^ 
XX?olgewogenhert  inberChat3ube3eu 
verabfaumen  werbe/gleichwie  mir  foli 
ber  ^err  Cardinal  Barbarini  alt  Praß, 
unb  &err  Fabroni  nlö  Secretarius  geböd 
Congregation  tn  an  mich  erlafji 

Brieffen  fchreiben/  unb  CSner  $£h™ 
ben  berenwegen  im  Utamen  bemclfc 
“Oerfammlung  3U  bancFen  mich  erfi 
haben  :c. 

Söann  nun  eöunö  |um^:rofl  gebei 
ju  petnehmen/  ba§ alleMiffionani  pon  allei 
öern  Orben  *@fänbm  unb  QJolderfcha 
bie  gute  £>ienfl  / fo  wir  ihnen  erwiefen  l)( 
nach©eb«hr  preifen  unb  erfennen;  ,f« 
ich^uer^)ochmürben  nichtPerhaltew  ba| 
begleichen  au^gewürefte^orbitten  fchr tl 
ju  flehen  kommen  / jumalen  / wan  wir  um 
c^erhalben  bep  benen  pornebmflen  *^of 
flen  / bep  benen  obriflen  5}orflehern  beren  I 


egt,  muffen  mir  Dannotf)  uns  offterö  bei) 
f (eben  (affen ; mei(  er  uns  immer  einige 
gen  »orjütragen  bat  Unfeten  Drei)  35ttV 

’H  Frapperie,  BaUdin  Unb  Kodes  ^ fo  j icf)  ätif 

Sirßnepen  unb  Slpotbecfen  perfieben,  gibt 
LggunbSftacbt  feifte  diube,  fonbemfcbtcft 
ffdtig  gu  francfen  Pornehmen  ^3erfonen  fo 
bei)  Hof , a(ö  in  Der® tabt  herum.  ^Bafm 
16er  reifet,  nimmt  er  al($eit  einen > UYiD 
ercn  aus  ihnen  mit  fiel).  ^Desgleichen 
fen  Pacer  Jartoax  unb  Q)l’Über  Birocard 
bci)^)of  tdg(tcf)  einfieüen ; meil  ber  tapfer 
bei'be  gern  um  fab  bat,  bet  erffere  metfi 
Taubern  aüerbanb  fünfte Ubr^ercb 
igi'ben,  ber  anbere  aber  biefelben  gu  bet# 
gen*  9#it  folcber  ©elegenbeit  ftnb  fa 
effen  ©brifrum  allen  Röfleuten  y mltye 
ihnen  umgeben , $u  perfünbigem 
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iffenföafften,  Die  er  nunmebro  mcifar(td)  geicbm  bes/enigen  ®d)UikS,  melcben  cUro 
lebet,  ni^bt  mehr  fo  emfig,  mie  üorbirt  »jiefidt  bem  Cbriflentbum  fo  effenbarfieb 

bergonnen.  fSßoburcb  fie  mit  ©(impf  gemärt 
net  'werben  > inibren  untergebenen  £anbem 
unb  ®tdbten  ben  CbrifHicben  ©(auben,  mU 
eben  ber  tapfer  in  feinem  33a(faftfo  bed)  eß 
ret  , nicht  gu  perfofgen,  fonbern  Piefmebr  gu 
febirmem  Reffen  SBepfpiel  bat  erft  por  me? 
mg  Monaten  u«s  ber  Vic^onlg  non  Can- 
tung  ein  fbnfi  überaus  groffer  Ziffer  er  beten 
a(t^®imfd)en  ©ebrdueben  binterlßjfen > ba  er 
nad)  feiner  gutueffunfft  non  Peking  nach 
gebuchtem  Cantung  non  bem  Söolcb  gebettet! 
mürbe,  g'meb  bbn  benen  ©brifan  febr  hoch 
aufgefufafe  Kirchen  y Die  eine  gu  Camung, 
bte  anbere  gti  Fotfchan  entmebers  gu  febfeiffen 
Ober  menigfanS  gu  erniebrigen.  Wae  tvati 
tiefes/  fpracb  er,  fcöirt  mir  für  eine  ÄecF^ 
^eit  / WAnft  ich  mitfc  an  biefen  Äircfcetf 
fcergteiffen  falte/  jtadfaem  ber  2Uyfet 

Übrigens  muffen  mir  uns  an  bem  Cfa-  *5^^. eirt*  ^eijL  ***  fe‘ncr  ^urg 
eben  Hof  gan  \ anberS , a (s  ben  benen  feL  »rcbrifllitbfle 

opaifebert  gecronten  Häuptern  auffubren ; % rfn  .^oJfomnrenen  ^öfrratb  non 

1 in  ber  ^qpfarlic^en  SÖutg.gu  ^efing  fa  mm  öß^anbigen 

niebt  erlaubt  öon  einem  &6rgimmet  in  <r .Cfafam  ©otfes?Hans  nerebrt,  bepbe 

anbere  gu  geben,  ober  nach  belieben  mit  & f ^ S ^ Ä r M"ndadnm 

n jurflen  Unb  ^open  Mandarinen  iu  fpre*  SBug  haben  (oben  fonnert* 

; fonbern  mir  haben  bafefbfl  ünfere  eigene  rp^rbaehte  |mep  Streben  ju  Cantung  * 

iben,  Die  an  m tapfer ö gimmer  anftoft,  ?nö  f2tsR'  Pa!cr  Tu'com  ai£  m$e* 

it  er  unö  beflanbia  ben  bet  JSartb  habe  ^ ferer  ©efeüfcbafft  bermalneu  crnanterÖifcbof 

» Bit  Dt„  Ä Ä r|  fml  S“  Ä 

»31 mm>e(tk  aufwart«),  Di, nt  mit  fr 

- mir  m gleicher  geit  befchafftiget  maren  für 

bie  neue  Mitfioiiarios  > fo  Pater  Bouvet,  uni) 

id)  aus  granefmeb  mitgebrachthatten , in  be^ 
nen  ^anbfebafften  Kiamfi  s,  Huquam  imi? 
Tfchekiam  neue  Miffiones  §u  flifftem 

ö<  8«n«  muß  unb  ftSroa*  noeft  &ii«  m .Un/rte auÄ,  , me(*> 

uert.  Sboi  perfüßt  öüen  bierauö  ermarb^  Pqi10ei  an  Miffionatiis  leiben  > haben  unöer« 

m ^ctbrüjj  ber  non  bannen  erfprtejfenbe  'Ufv  ,mtt  Srqnj6fifcben  Pamb.»# 

e ^ortheif,  unbbie  ©elegenbeitbie^htP  an  ^ 3p^n*  haben  eö 

eit  , unb  gefamte  2(pöfiolfd;e  Mii&ru*  ^em  öermiüiget.  Vorauf  Pater  , de  Premare 
3U  feböben-  J nach  Kientfchang , unb  Pater  Barborier  nad) 

“ ■ 1 mg-tfebeu  fiel)  »etfügt  t ber  lehtere  aber  bin * 

nen  meniger  a(ö  Pier  Monaten  beplauffig 
imephunbert  ^erfonen  getaufft,  unb  eine 
Haushaltung , melcbe  Die  holiifi^en  ^olter^ 
©eifier  lange  geit  beunruhiget  hatten,  ga 
bem  mähren  ©eifi  ber  ‘3B«hrheit  belehrt  hat? 
gum  ®pött  beren  Q5on^en,  me(d;e  mit  alliß 
m ©aucfel?@egen  nichts  ausgericht  hatten» 


nb  anbern,  a(s  mit  Dämmerungen, 

;en  Hcf^uncFern  umiügehen  ^ Dann  Die 
darinen,  unb  ©roffeHatn  ftnb  meitpon 
auf  ber  atiDern  Weitem  ij)iefe  (angmet> 
(oof^ßeife  mattet  uns  a(fo  ab , baf  mir 


QSetreffenbunfere  neue  Hßf^ircben,  tfi 
fi  baf?  biefefbige  eines  bereu  fdfanfien 
men  pon  ^efing  fepe.  2luf  bem  fo  ge? 
en  Frontifpido  ober  ^orfebopf  ob  ber 
Pthur  ben  bem  Eingang  in  ber  Hohe 
fofgenbe  Sßort  mit  gulbenen  Sincfifcben 
Dftaben  eingelegt : 7 ien-tfchu  tung-tfihi 
, basifi,  bem00££be£ Wimmele’ 
tefe  Sire!)  auf DeS  fiujfctö  ^efcl)[ 
IUI  tvotbein  ©(eichmte  mir  an  biefern 
1 nichts  erminben  (affen , fo  ben  gurmib 
i SincTem  angulocfen  fähig  i^  t affo  ha? 
)enfe(ben  nifyt  allein  Die  5?di>fer(id)e  ^rin? 
unb  bie  0urfien  pon  $dpfer(id)em  ©e? 
giejm  anfangs  befuebt ; • fonbern  alle 
b&Sugenfen  unb  Mandarinen,  mann  fie 
Peking  fomnten,  betrachten  biefeS  in 
wferlicben  «Surg  prangenbe  ©otfes? 
o mit  9}ermunberung  a(s  ein  berrbebes 

Jofeph  St  «ekle  in  V-  §f)eil* 


Ting-tfcheu  liegt  in  Dem  ©cbürg  gmifeben 
kien  unb  pamfi.  ©r  gierige  pon  bannen  in 
gmep  ®tdbte  bas  ©pangefium  gu  prebigen  ? 
admo  pon  ©hrifio  ntema(  nichts  mar  gehört 
morbem  ^n  ber  erflen  gäbe  man  ihm  fein 
©chor  g in  ber  anbern  aber,  Samens  lun* 
tfcheu,  gemanne  er  ©hrifio  innerhalb  fiebert 
^agen  Ptergehen  ^erfonen.  ^55ön  bter  reifete 
er  in  ein  SDorff/  unb  taujfte  in  Demjelbett 
funffgigH?eubefehrte.  S)aS  gan^e  feorff 
mürbe  ficb  bequemet  haben , mann  nicht  ber 
Teufel  einen  ^etrieget  ermeeft  hatte  > meb 
SD  % eher 


t%  Nam.98.An.  1704.  P.deFontaney,  auö£onfcentit  SngcUanfc. 


c^er  auSfprengte  r bag  bie  ©brigen  baS  3«# 
neweibe  eines  tobten  ©Jenfcbens  in  einem 
^egel  gebeten,  unb  Pön  folgern  baS  abfd&cu« 
ftelicl;e  Oebl  / mit  meinem  fie  bie  Seute  unter 
wdbrenber  ‘SaugTalbeten/  pflegten  absufebopf# 
fen>  mit  bet  93ergcberung , ba§  ec  folgern 
©reuel  mit  eigenen  $lugen  ju  Manila  in  benen 
^btltppintfcben  3nfuln ' &ö  cc 
<^abr  aübort  wobnete , jtugefeben  batte.  SjaS 
leicfetgnmge  QSotcf  glaubte  bem  Sugner  fo  m 
ftiglii)  , bag  WieWOl  Pater  Barborier  bemfelbt# 

gen  aus  benen  in  Smfiher  @pracb  gebrueften 
Büchern  bas  ©egenfpiel  ju  erweifen  fiel)  be# 
fliege  , et  bannoeb  bem  tummen  $obel  btefeti 
ibentbeurifeben  Wahn  nicht  mebt  benebmen 
fonte:  er  söge  alfo  fort/  unb  befuebte  bte 
@tabt  schang-han  unb  Yuntingfamt  benen 
feingeborigenglecfen;  in  einem  $ewtgen&orff 
traffe  er  einen  Pier»unb  achtjährigen  $?ann 
an,  ber  febon  in  bem  aebtsebenben  3abt  feu 
ne^  SllterS  BaccaLureus  ober  fyAlbt  lehret 
worben,  bermalaber  febier  taub  wäre-  Pater 
Barborier  liege  ihm  bureb.  feinen  ©ateebtgen, 
fo  ebenfalls  ein  junger  Baccalaureus  wäre/  por« 
tragen/  es  wäre  nunmehr  bet)  fo  boljem  W 
ter  gtoffe  Beit  auf  baS  funfftige  «eben / fo 
fetn©nb  nehmen  würbe,  su  gebenefen : VOae 1 
febrnbe  ber  alte  ©ratS,  ä>4ß!  xoi$t\tot>ann 
n icht/  warnt  ber  tHeitfcfc  fiirbt/ 
Jteib  unb  Beel3ugletcb  fierbett/  folgettbs 
voiv  «ach  biefem  £ebett  «ich«*  me^r  3» 
«ewarten  b>nben  i 3e  mehr  nun  ber  ©a* 
teebift  ibm  folcben  3rrtbum  su  benebmen  geh 
bemuhete  / bego  feiger  begriffe  ibn  ber  mu 

big  Pater  Barborier  ge  gebettet!  POtt  bem  1)# 

tigen  Wortgefecht  abjufteben  / unb  an  bef# 
fen  flatt  bem  bartndefiebten  ©raifen  einige 
febrigliche  Büchlein,  bte  er  lefen  folte / bin# 
terfaffen  kt-  ^aebbem  er  biefelbige  bureb# 
feldttert,  unb.  mit  göttlicher  ©nab  bie  Wabe» 
beit  erfant,  mithin  bie  ‘ö-^auff  begehrt  b nt# 
U,  warb  er  ein  überaus  eiffetiger  ©brig;  er 
»ergebertejeberman,  bag  bie  «Sucher  beten 
Sineß rn  unb  beS  Confuüi  felbg  in  Vergleich 
feeren  ©beglichen  (Schafften  nur  ein  labreS 
©trob  fepen  / weil  biefe  Diel  beutlicbere,  unb 
weit  beffergegrünbete  Wahrheiten  lebreten; 
ba6  öetjentge,  fo  bergleicben  Sucher  gelefen 
batte/  unb  bannoeb  ben  ©beglichen  ©(auben 
nicht unnabme  / beS$?amenS eineSSDJenfcbenS 

Pater  Barborier  folget  ©eflalt 
feie  Q3ortugegfcbe  MifiSones  beforgte , erhielte 
pater  Broifli*  Befehl  neue  ©brigenbeifen  m 
«ewigen  Oettern  anjulegen.  ©r  burebwam 
feerte  erglicb  bieknbfcbggtfö^/»  unbwarff 
feine  klugen  auf  bie  brep  polceretcbe0tabt  r«- 
tfcheu,  iao-tfeheu,  unb  Ku'&ngt  fo  welchen 
er  etliche  Raufer  erfaufff,  unb  allba  Patrem 
Fouquet,  Patrem  de  Entrecolle  unb  Patrem 

Domenge,  welche  ber  Orten  neue  Kirchen 
ftifften  folten  , binterlagen  W- 


Pater  Fouquet  fanbe  JU  Vu-tfeheu,  et 

©brigen/  bero  Bafel  er  balb  permeferet 
2)ocb  borffte  er  geh  allbort  nicht  lang  auf 
ten , fonbern  warb  geswungen  bie  ©pri 
bet t in  ber  #auptgatt  Nantfchang  an 
beS  Patris  Noel  fo  lang  ju  perfeben,  big 
bie  QJortugefen  ifen  bureb  einen  Miffionai 
aud  ihrem  Mittel  würben  abgelofet  habet 
@0  perfügte  geh  auch  obgenanter  I 
Broiffia  auö  bet  Sanbfcbafft  Kiam~fi  im 
1701.  mit  Patre  Gollet  in  bie  ^roPtn^T 
kiam>  in  bem  5lbfeben,  su  Nimpo  eine 
Ätrcben  suigifften-  @ie  batten  geb  war  ji 
efeem  ©nbe  um  gute  Üvecommenbationö^ 
fe  an  bie  3.  Pornebmgen  Mandarinen  ba 
beworbenj  weil  aber  biefe  intfgefamt  halt 
nach  ihrer  Remter  gnb  erlagen  worben  / 
gen  bepbe  Miflionarii  beren  3.  neuen  £ 
Mandarinen  ©nab  gewinnen.  S)er  3ut 
liege  geh  balb  bereben;  aber  ber  Vice-jj 
berichtete  bie  @acb  an  batf  Oberge  @1 
©eriebt  nacbWng,  unb  fe^te  un^  b 
in  bie  groge  2lngg;  ftnfemal  wir  hiebe; 
wogen/  bag/  wann  biefe  hohe  Ovatfeö? ■ 
fammlung  nur  einmal  wtber  uns  folte 
fpreeben,  alle  Vice-^ontg  utib£anb<23c 
bem  ganzen  Gleich  fürbin  bie  neuen  Mifi 
unfehlbar  hemmen  würben.  £>atf  ei 
Mittel  auö  biefem  Wirbel  beraub  ju  fcf; 
men  wäre  gebautes  @ittenf©ericbt  auj 
fere  0eiten  ju  bringen , welcbeö  bann 
Gcrbillon  über  geh  genommen , unb  i 
Präsidenten  ober  Q}orgeber  bergeftalt  t 
nommen,  bag  befagfe  QDerfammlung  r 
•^ag  hernach  bem  vice-jt'onigoon  7fih 
auf  feine  2infrag  wegen  Nimpo  folgenfeer 
febetb  sugefertiget  bat. 

alfo  lauten  bie  Wort  betf(g 
fen^©ericbt^/  2J^rfee3te^et  md)  nuft 
ttyfex&Editt,  unbfggt,  bag  folcbeö  stt 
bie  bem  4Öimmelö?  0Ott  oorbin  geba 
Kirchen  su  bewahren  önbefcble,  aber,  t 
neue  Dergleichen  aufsuriebten  erlaubt  wdi 
feineS^elbungtbue:  3br  fragt  alfo,  obm 
bie  neue  Kirchen  su  Nimpo  gebulten  fol 
3br  führt  gleichfalls  an  ein  unferige  ?35 
befebeibung , fraflft  welcher  wir  gefagt  l 
ben,  man  folle  ben  Qm^mLeang-bon-Sc. 
(baS  tg,  feert^ermvOttZ.jyo^Bifcfee 
fett  3U Rofalia)  mttgrieb lagen,  welker 
$auö  su  NientfibeuHu  ffdd)  cm  gcb.gebra 
batte , unb  ihr  perlangt  su  wtgen , ob  i 
auf  eben  biefen  gug  mit  benen  jwep  ©u 
paern  perfabren  müget,  fo  ein-P)auS  su  Ni 
po  erbanblet  buben  ? 

^un  geben  wir  euch  auf  öbgefe 
euere  gragen  folgenben  ^efebeib : & 
^apferltcbe  Edid,  fo  ihr  felbg  erwefyn 
fagt  ausführlich , bag  bie  ©uropaffebe  I 
tres,  wie  jebermann  witge,  tugenfefeaf 
Banner  fepen;  bag  ge  niemanb  Weber 
niges  £eib  noch  Unbilö  anfügen,  unb  t 
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fc  Dem  ©taatmichtige  ©ienffen  ermiefen  folget  einen  mibermartigen  Q5efcbetb  ertbeiien, 
' *>akn-  s^ergonnet  man  nun  benen  Bon*  in  meinem  gall  alle  »orige  ©rfldrungen  nicht * 
wn  mp  Lamas  m m Chm«  nieöersuMffen,  mergelten,  fonbern  alle  ganb*Q)bgt  nach 
unb  Käufer  au  bauen,  mttmaögugfonnen  Dem  neuen  Befehl  mit  benen  ©briftm  neri 
m me  ftlaubm*  Denen  ©uropätfeben  fahren  mörbTn/  Wifi  WÄg 
Fatribusabfcbiagen?  gerührte«  Edid  bc*  Die  Mandarinen,  fo  in  benenganbfebafffen  reaie> 
fiebir  jurn  Q5efcb(ug,  manfolleftebepalhib*  ren/  ju  gewinnen/  unb  mit  ihrer  Irlaubnu« 
rentfircben  laffen,melche  fte  Damal«  befaffen,  ohne  OSotmiffen  De«  ©of«  ftch  in  Denen  ©t<5b* 
unb  nicht  jugeben,  Dag  ihnen  folcherroegen  je*  ten  jufe^en.  ^ ö 

manb  ma«  in  SKeg  (ege.  tiefem  Edi&,  Wacbbem  biefe  2lntmort  au  Nimpo  an» 
m£bcm  mir  unö  ganhlicb  untermerjfen,  gelangt  mare,  feilte  Pater  tioll«  ö{/ biefer 
augolgmollen  mir,  Dag  Die  »on  Denen  ©u*  neuen  Million  Superior  Den  SBau  fort,  baffe 
ropaifjen  Partibus  ju  Nimpo  erbweteSirQ  aber  ba(b  $wep  2ln flog , melcbe  fchier  baöaam 
ihnen  bleiben,  unb  fie  berberofelbigen  ru*  Je  SK  er  cf  jerfiohrt  hatten,  gleichste  aulbel 
bigcmKbefuj  »erharren  mögen.  SKeldEje«  fen  an  PatremGerbiilon  unter  Dem  z6  lernet 
mir  Dann  Dem  Vk«-$onig  unb  anbern  *703.  erlaffenem  ^rief,  Den  idi  hier  cmniß^ 
ObrigFeiten  bejfelbigen  ganb«  hiemit  haben  erhellen  mirb.  F m 
anfugen  möllern**  ©te  erße  ©nab,  fchreibf er,  fo  ©Ott  •* 

©tefer  ^efdheib  ergienge  au  Anfang  De«  un«  nach  fo  gunfftgem  Q$efcbeib  Des  mu  » 
ptembruim  3fa&r  1702.  au  unferm  Deßo  ten*©ericbt«  ertheiite , ifr,  Dagerun«»on  *» 
olicoerm  Sroft,  je  Deutlicher  Da«  hochffe  einer  geuer«*33runß  fognabig  unb  mum 
litten  Bericht,  melcbe«  fich  »orher  Denen  bertljättg  erlediget  hat.  ©en  9.  Novem-  .* 
gen  Millionen,  unb  Dem  0unebmen  De«  bris be« le^toermichenen  1 702.3^« ergriffe  ■*» 
hnftlichen  tarnen«  ieberjeit  gemaltig  mt*  Da«  geuer  um  halber  neun  UhrabenDsbre»  *> 
W batte,  nunmehro  nicht  allein  Die  neu*  Käufer , fo  oberhalb  Dem  unferigen , unb  « 
ftifftete  ivirchen  au  Nimpo  gebilliget,  fön*  auf  einer  ©eiten  Der  (Baffen  an  un«anfiof*  »* 
rnauch  Deutlich  au«gefprocben  hat,  Dag  fen-  ©lei$mie  nun  bet>  heiterem  Ämel  *» 
che  ©rlaubnu«  au«  Dem  Äapferlicbon  Edid  ein  heftiger  Söinb  geblafen , alfo  mürben  * 
ge,  unb  Dtefe«  sum  beflen  gemelbeter neuen  Die  jme»  erffere  halb  »eriejjrt;  Da«  Dritte  » 
rchen  alfo  muffe  »erlauben  ober  au«gebeu*  aber,  fo  »iel  hoher  al«  Da«  Unferige,  unb  »* 
merben.  e £öir  befuebten  hierauf  Die  »or*  mit  £ol£  ungefüllt,  auch  Da«  mMe  an  -*» 
jmften  9iath  biefer  hochfien  ^lerfammlung  unö  mare , flunb  nicht  allein  in  mm 
1 ihnen  für  Den  umf  tn  einer  fo  michtigen  35ranDf,  fonbern  marffe  auch  eine  aroffe  >* 
egebenheit  ertheilten©chuh2©ancf  $u  fa gen.  Stammen  auf  unfer  ©ach  / n>o  Der  ©türm?  .» 
iorauf  fte  »erfe^ten  / fte  freuten  fteh  felbjl , Söinb  ohne  Dem  htntruge.  S03et(  folgend  « 

5 u»ö  hiemit  hatten  erg%n  fonnen , 9^enfchlt#er  <2ßeife  nicht  mehr  au  retten  »> 
ö Dag  fie  ihren  eigenen  33on$en  nicht  fo  tt>are , mufie  ich  m'chtö  anbern  au  thun,  •* 
l mürben  au  ©efaüen  thun ; bann/  fag*  alö  meine  Zuflucht  au  ©0tt  a«ein  m neft*  •* 
fte,  xcam ote pd? men,  Fniete  berenmegen  in  Dem  hauß*  » 
tm  \af\en  in  ejniger  &tabt  einen  nen^  ©arten  mit  einem  Q5ebienfen  unb  etlichen  ** 
PaSod  obtv  (So^en^Cempel  an^nU^m/  ©hrtflen , fo  unö  ju  «£ülflT  Fommen  ma*  *> 

D Die  Mandarinen  Dee  (Drtö  ftcb  \)ive*  ten,  nieber,  unbgeheteDie@ottliche^arm*  »» 
er  bey  nns  fDlcen  er^nnbiget  tyabm/  her^igfeit  an.  3ch  thate  fo  gar  ein  @e*  » 
trDen  wir  folcben  Pagod  ohne  einiges  lubb  mein  gebtag  alle  greptag  in  Örobt  »* 
^Dentfen  haben  l affin  nieDerreif]en ; unb  SKaffer  au  faßen  , mann  mir  De$  =» 
u Denen  Bonden  in  sina  ntcb»  erlnub»  ^ranbtö  folten  befrepet  merben : unb  fiehe » 
neue  Cempel  auftufäljren.  ©D  Dp  Den  SIugenbKcf  manbte  ftd>  Der  ®nb,*  *»» 
aber  Derer  einige  bauen  wollen/  vets  unb  fehrte  fich  feinem  »origen  ©ang  arab  >» 
?m  f,c  Deswegen  mit  Denen  Man-  jU  miber  »on  SKeften  gegen  Offen , berge* -»» 
mn/  fo  Der  ö>rten$u  befehlen  haben  ; ßalt,  Dag  ba^  brennenbe 
Ungnun  bieg  bey  uns  nicbr  Gingen/  nun  Die  glamme  famt  Dem  fftauch  nicht  »* 
^fragen/  fduruenwir  Durcbbiejtn»  mehr  gegen  tintfr  fonbern  gegen  Die  amen  »* 
7 ober  Drucfert  3U  Derglei^en  neuen  annoch  gluenbe  Q5ranb  * ©tgtfe  getragen  *» 
,!tec!J  *'n  ?»•  . hat;  mithin  unfere  geute  baß  £au&©acf>  *» 

Bftchts  beffomemger  barff  man  ftch  me*  befliegen  , unb  alle«,  ma«  an  unfern?  neu*  »* 

9e9entt>artiger  en^au  branbig  mar,  leichtlich gclmt haben.  *» 
ttemJvichternntft  übernehmen,  noch  Die  Unfere  Nachbarn,  Deren  ^)clüfer  hinter  me?*  »* 
ch  lagen  Dahin  fommen,  Dag  Die  Obn'g*  nem  ©arten  ßunben,  haben  ein  ^Bunber*  » 
en  ftch  bet)  thnen  biefer  ©ach  megen  eff*  . SKercf  geffhen,  meines  ich  niit  meinen  « 
tonfragen ; bann  gletchmte  Die  Dvdthe  Die*  Slugen  nicht  beobachtet  h ab.  ©te  »erficht  »» 
^ferfammlung  offter«  »eranbert  merben  , ren,  Dag,  al«  Da«  nechfkmgelegene  Jbauß  ** 

1 t»are  au  formten , Dag  nicht  ihre  ^?ach*  in  Der  glammen  ßunbe,  fie  auf  Der  Mite  •» 

© 1 ten  ■» 
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„ fen  unfertf  Sa®«  einen  stoffen  n>ei«»geflei»  griffen  Jfetofi  in  »ollfommenet  ©efunb&et 


beten  unb  beU^ötan^enDen  $ftann  gefehen 
««  haben,  berbasgeuet  immer  abtriebe.  . 

..  golgenben  Sag  l&ffe  baö  QJolcf  bep 
« unö  bauffenweid  »on  morgen  frühe  M ge* 
•«  gen  Mittag  » Beit  jufammen?  tmb  gäbe 
« ©Oft  Die  (Sbr.  Einige  fagten:  &<ts<öe* 
«.  rmt>ee$> immel^ottesifl  Urt*ergieicfcM 
« Ufa ; anbere  fprachen:  jDer^tSrr  bes&im* 


angetroffen  hab.  (Sr  batte  ftbott  eine  jiemli 
dpe  Cbttflenbett  jufammen  gebracht  •,  welch 
aber  »iel  jabrreicbec  fepn  würbe ? wann  er  mi 
Denen  sfteuglaubigen  elften  weite » unb  fie  nid) 
»orber  ^.‘Jaujf  ihrer  ©tanblfaffigfeit  we.qe 
Jang  pruffete,  unb  mit  langmütiger©ebultwi 
UMerrichtete  , ober  aber  Die  Spittel  batte  jwc 
ober  bre»  Catechiften  $u  erneuten  / welche 


mde bef&üat bies'enf  aen/fa  i^m  bienen;  Abgang  faft  alle  «ftbere,  Millionär»  ebenfai 

etwelche  per  wunberten  lieh?  baftbercSÖHt  bef lagern  . ..  . 

biefer«ur<)Ofltfd)ertPrieftern  famacfcM  ©letdjwte  man  aber  tön  Nimpo  au*  j 

feVc  ; helfen  ©ute  ft4>  aber  nicht'  3*  ober  4»  Sagen  ju  <2öajfer  nach  3aponi< 

beanuate,  Den  neuen  Q3au  wn  ber  Brunft  fommen  fan , unb  aüe^abt  ton  biejetn 

befreit  tu  haben/  fonbern  fte  erlebigfetmcb  fen  »iel  ©chiff  Dabin  nach  Nängafacki  abr. 

auch  ton  einer  augenfcbeinlicben  Sebent  fen»  fo  h«b  ich  totcMu*  $3or»ifc.  ton  fc 
aum  POU  vim*.  MM»  ”1 J ^ OA  ^rtiuri  *w  hei 


chem  0veidh  burdh- Pattem  k°Uct*  ber  biej 
©geh  fleijfig  nachgefragt  hatte  / berichten  lc 
fern  (St  hat  unter  anberen  mit  jwepen  Sinefei 
getebet/  DTrer  einer  fünff  Oieifen  bahin  g 
thört  ffttfte:  Oer  anbere  aber,  mit  Demi 
felbft  gefproeben?  wäre  au#  japon  allere) 
angelangt 

Nangafacht,  fagten  fte,  welche»  Die  i 
hefer  Tfibamkt  nennen  , ift  ein  offene  ©ta 
»on  etwan  fiebert  * btft  atbt^taufenb  $ftenfcb 
bewohnt , mit  bergen  ganp  umgeben  # bei 
©pi^enpar  mit  SannenftSSdumen  prange 
bie  ©eiten  aber  ober  2lbbdnge  angebaiit  fit 
SDie  ©tabf  liegt  eine  ©tun»  »on  bem 
an  einem  gluft?  welcher  fich  burch  einen  f« 


©efaht/  mit  welcher  t$  biefe  ^ewanbtnuö 

“ ba!f©n  abgofftfier  gebienter > ben  ich 
« auö  bem  2lbfehen  ihn  $u  belehren  in  5ötenj 
««  fte  genommen  batte » nahm  ihm  tot , weil 
««  er  bet  mir  bie  ©teile  einet?  Jtochö  mtat» 
te,  mir  mit  @ifft  ju  »ergeben?  bannt  er 
««  nach  meinem  ^oD  baö  -pauö  raumen?  unb 
«.  mit  bem  9vaub  burchgehen  wog  te.  €r 
,,  mifchte  alfo  täxünpm  unb  subUmatum  m 

« meine  *frauf  baiö 

« nach  hem  eifert  trtit  ^ltch  her  ^opff? 

..  folgenbö  aber  bie  Singen?  nicht  anberö  t 
« au  wolten  fte  auö  ihvrn  ffm  fpnngen? 

«ns*n  ®»-  in  bai  SSliw  fiütfe  foid; 
..  Selo  nab  1®  fel®em  bie  @®l)Ib  np  bnben  bie  J.pwjcftt  mit  jroo  gutjn.^l« 

..  netUmklitbfeit.  »«Ww#  <»bet  MBS*  *M»0  eben  fo  wel  Batterien  ober  ©wt « SR> 
St  m*  bei«  abenbmnbl  mit  ©ifft  an»  M beoberfeit«  nettbaf)«-  €«  »itb  bei;  Ce 
■«  hatte?  mS  i®  bie  barauf  felgen»  .feiten  ©ttam  eine  fo  genaueJÖÄ.gebalb 
f ÄX  TOj™  au®  Den  ganzen  ?;ag  » ba§  fo  balb  .nw«  ein  @®iff  etblicft  , in 
* n„BbfeiroeÄa®t  son  fo  «tf|tecfli®en  3ienn»@®f  fol®es  »Ui®  aurö uncttaffte 

gepeiniget  i.bafi  i®  Unb  bem  SnegO » Obriflen 

« mKbii®  eine«  übet  bao  anbei  fiartf  ge»  0/0  " s,“*f*wta 

« bro®en,  unb  »etmercfi  fab,  bag  i®@ifft 
..  auätoetffe.  3®twl>me  alfo  tbenaef  ein, 
e>  voelcbe  mit  gar  baib  gebolffen  bat-  SW 
« betrag  angebrochen?  fahe  ichmbemSlu^ 

« wurft  ben  ©rünfpan?  unb  ein  onbereö 
Mim  ©ifft,  fo  mir  jwar  noch  unbefannt 
« wäre?  aber  man  »erftcherte  miclr,  eOftpe 
■t  Sublimat,  fO  bie  Chinefer  Sin  heiffen.  3d) 

« lobte  ©Ott?  unb  fagtemitbem  Propheten: 

:u  Mifericordi*  Domini,  quianonfumus  confum- 

« m,  baft  mid)  baö  ©ifft  nicht  htngerichtet  / 

« biö  ift  ein  Söercf  ©Sttlicher  Q5armher^ig^ 

« feit,  weldhefiber  biefenige  abfünberlid) ma* 

«■«  chet,  berer  einjige  ©org  tft/  wie  fte  ihr  bienen, 

« unb  bie  ©eelen  gewinnen  mögen,  su  fob 
•-«  ehern  €nb  aber  bie  ^atur  entfrafftet  ? unb 
beö  ©ijftö  ©ewalt  bricht?  gleichwie  ©brt* 

« ftuö  ber  *perr  im  ©tanaelib  terfprocl)en 

««  hat*  Dt  fi  moYtiferum  quid  biberint , non  eis 
« nocebit .» 

^5o  ttipl  hat  mit  Pater  Gollct  »Ott  Nimpo  < «- , 

au«aef®cieben,  toeldjen  i®balbbetna®  auf  allen  ©eiten  auf  bie  gaffet , um  ju  erfaßt 
m#naÄimgefu®t , unb  ?u  meinem  ab  fie  »oll  ober  labt  feuen:  finbet  man 


bringen»  3ft  e$  nun  etn  Sinefifche^^  o 
»poüönDifche»  ©chijf,  fo  wirb  ihm  Die  © 
fuhr  in  Den  ipafcn  »etwiliiget;  weil  Die 
$wep  Q]dfcfern  allein  erlaubt  ift  benfelben 
befuchen,  Doch  alfo?  baft  ihnen  alle  anb 
«f)dfen  biefeö  ^onig#  9vel<Jö  »erfperrt  bleib 
©ölte  ftch  aber  ein  gahr^eug  bannoch  erb 
nen  anberfOwertö  aiijulgtiDen  ? fo  wirb  foid 
ohne  einige  ©nab  gepfanbet  ? unb  bie  Seu 
fo  eö  aufhat?  in  ©ifen  unb  ^anben  in 
©efdngnuö  geWorffen» 

©o  halb  nun  ein  Chiuelifcheö  ©chif 
ben  Raufen  »on  Nangafaki  einlaufft  ? »et 
gen  ftch  Oie  Japonefifche  Beamte  auf  baffe 
unb  betreiben  auf  baö  genauefte  alle 
wol  ^enfehen  alo  Sößaaren  ? fo  ftch  bar 
befinben?  baft  unmöglich  ift  etwas  »orib 
Slugen  ju»crbergen;  bann  alle  giften»  03 
fchldg  ? unb  fallen  werben  aufgefd)lag 
unb  genau  Durchfudft : fo  gar  bas  gutter 
ren  ^feibern  wirb  mit  4bdnDen  burebgri! 
ober  mit  griffen  getretten  ? man  fchlagt  i 


Chi 
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ö0”  beffeaten  ©olbaten*SQ3acht 

will  gebrugelt  werben.  SieSSDaaren,  fo  Die 
Smcfer  mitbringen,  werben  nicht  abgelaben, 
weber  an  Das  Sanb  gebracht , noch  öffentlich 
gl  Schotten  , fonbern  fo  lang  auf  ihrem 
©chijf  »erwachtet,  bi§  bag  £>er  Obnfl  / foafe 


hinelifchetf  «Such  , fo  wirb  cs  bisweilen  jur 
luöb  burchblattcrt  , insgemein  aber,  um  fol# 
e SDtüpe  |u  fpahren,  ohne  Q3ebencfen  in  bas 
Gaffer  geworfen,  «öiernechft  forfcht  man 
m einem  jeDen  fein  Silter , feine«  «g>attbeC 
ib  £BanDel,  abfonberiich  aber , was  ©lau# 


ni  «r  fl»e  ? na*  folc&em  (egt  man  auf  Das  lein  Des  ganzen  35ei*s  @ewe*  treibt',  hin. 
cr>‘,rtwF  ■'h"  ‘”,f  Wirft , unD  Diejenige  ©ütet,  fo  ec  auf  Dec 

pioUen  gejeithnet  W<  Dur*  feine  eigene  Seu. 
te  laft  abholen. 

ift  weher  fo 
fo  weitjtdhtig,  noch  auf  einem  fo 
«nmutbigen  Säger , alsbie  Sinifche;  Dorf)  iß 
jf?  f£ufer  UnD  fatflichergebaut ; weil  nemlicö 

n!»fÄan?^  blC  W"!5^n  folcher  felbfi  her# 
gefchoffen  hoben.  ©ie  fielet  an  bem  Ufer  beis 
mm  auf  einem  Peften  ©runb.  Sie  Tapo- 
ncfer  oerfahren  mit  ihnen  noch  misfrauiiehet 
unb  behutfamer , als  mit  ihren  Nachbarn  be* 
nen  Smefern.  Sangt  nun  ein  «£)olianbifcbes 


ibere  ^Gerbecf  ober  auf  ben  2$oben  eine 
laßen  Pon  Tupfer,  bie  etwann  einen 
5chuh  in  ber  Sange , unb  fechsBoU  in  Der 
»reite  hat,  unb  auf  welcher  bie  33ilbnuS 
briffi  Des  gecren^gten  geftochen  ift;  folche 
uS  einer  nach  bem  anbern  mit  einem  blojfen 
4$  treften , unb  Das  $aupt  barbep  entbe# 
in*  Seitlich  wirb  eine  lange  ©chrifft  herab 
[efen,  fo  mit  benen  grobfien  Säuerungen 
Der  bie  ©briftliche  Religion  ungefüllt  ift , 
nt  einem  furzen  begriff  aller  Edi&en  ober 
br&^riefen,  frafft  welcher  biefelbige  aus 

pon  ift  oerbannt  worben,  9M)  albbiefen  iHimv  ......  „munnnttmö 

eijutfamfeitoi  merDen  Die  Chineßr  ju  ac6t  ®*iffun,  fo  erlaubt  man  nur  De  wnpotnffi 
D auf  ©(Wuppen  m i|)ce  SBorfe  ge.  ften  öanDelSleureo  fluSjufleigen , welche  non 
>rt,  he»  De»  Eintritt  fit  nachmal  gang  eintr  flurc&n2B«*t  in  ihrer  .betbera fo  r*»a 

rasarrMSw:  »äs££ 

tf" 'Sie  SmefiWe  Kaufmanns  «SSörfe  oDec 

icberg  allba  flehet  auf  emec  anhohe  ,_»on  gegen  ungefehc  »ierjig  @*iflf  nach  Janon  X 
(eher  man  bie  ganpe  ©fabt  NangafackiwUt«  gefertiget.  p 

en  fan-  ©ie  hot  m SKingmaueren,  Ob  noch  einige  ©hnften  ober  ein 
0 eben  fooiel^hor.  Ser  erfte  SGorhoftft  mal  unfers  £.  ©Faubens  , welker  wrS 

bert  fahren  allba  fo  herrlich  6lühete7an L 
treffen  fepen , bis  hob  ich  nach  emfeer  Weh# 
frag  nicht  erfahren  tonnen.  <©>  iß  auch  ei» 
nem  Miffionario  bep  alfo  b*fchaffenem©intrift 
unmöglich  fich  m baffelbe  Gveich  erbringen. 
©ie  Smefer  haben  mir  einen  9ii£  hon  bem 
©ingang  bes  §luffes  ju  Nangafacki  laffen  \\x» 
fommen , welchen  ich  alfo , wie  ich  ihn  em# 
pfangenhab,  «Khierbepfchlieffe.  ; ; 1 

Übrigens  ift  Nimpo  ein  $teer*#aafcn  ♦ 

- w . , „ welchen  ber  Sincfifche  tapfer  Denen 

ite  gemdchlich  bepfammen  wohnen  tonnen , bern  eröffnet  hat  Sie  ©uropaer  haben  hm* 
ftch  insgemein  auf  einem  ©chiffbefinben.  felben  norf)  nidhf  befucht:  hann  bie  ÄL 
an  perfchafft  jhnen_  weber  ©efchirr  noch  lanber  halten  fich  m Tfcheu-fchan*  auf/  4 

eine  gegen  ^orbsöften  liegenbe  Wuf  iß  , 
achtjehen  bi§  jwanlig  $?eil  son  Nimpo;  eie 
haben tauf berfelben baserffe  mal jufalfia  am « 
gelanbet,  weil  fie  wegen  CÜtenge  ber  ©rfan# 
lanben  ben  ©ingang  nach  Nimpo  nicht  fntbeii 
tonten»  Qton  ber  Beit  an,  haben  Die  Mandi 
tmen  POtt  Tfcheu-fchang^bep  ^)of  einen  Q5e* 

#,  f i«  fern  «cflen  hatrcnmffiim 
schoff ihtct SSotfe  herum  ja  gehen/  nicht  aheejue  ^auDeifchafft  unheguem.  Wfms 
c einen  ?citt  aus  Decfeta  in  Die  ©taDt  mich  haflttfl  he»  Denen  Öfen  ÄMnS 

(Fm ho  hc.ee  u;c  ...  v 


harter  Q5oben,  in  welchem  allein  bie  jeni* 
japonier  Denen  Sincferen  ihre  SOSahren 
fauffen  bürffen,  welchen  ber  Kriegs  * Qt 
ft  hicti«  bie  ©rlaubnus  ert&eilt  hat.  Sie# 
^repheit  aber  fragt  Derjenige,  fo  fte  erwor# 
1,  auf  einem  hoi^ernen  ^affelein  an  feiner 
eiten.  Ser  anbere  ober  innere  »£of  be# 
ifft  in  feinemUmfang  neun  Reihen  Raufer, 
r abgefonberte  Verbergen  für  bie  ©inifche 
luffleute ; in  jeber  Oveipe  finb  fieben  fo  grof# 
©aft*Bimmer,  ba§  in  jeglichem  fo  Piel 


iu^9tath  > als  bafinb  Baller,  ©chüffel 
)nnen#©chirm,  SSBebel  unb  Dergleichen: 
nan  erlaubt  ihnen  nidht  einmal  bie  ihrigen 
in  Die  «öerberg  $u  nehmen , fo  fte  auf  bem 
hiff  gebraucht  haben,  unb  in  einer  ©cheuer 
effen , big  fte  wieber  fortfahren,  perwahrt 
:bett;  fie  finb  alfo  genofhigef  neue  ju  er« 
iffen.  Sie  Sincfer  haben jwar  Pollfommene 


thun,  welches  allein  ihren  pornehmften 
uffleuten  erlaubt  wirb,  welchen  ber  Kriegs# 
irift  aus  ©naben  Pergonnt  in  Die  Qteftung 
fßmtnen,  unb  allba  bie  SOßaaren  , fo  ihnen 
ianbtg  finb , aus^ufuchen.  ©ben  fo  wenig 
ff  ein  Sfopouefee  aus  Dem  erften  ^Gorhof 
in  ben  innerm  eintaffenr  wann  er  nicht 


Pom  ©nbe  Des  Renners  biff^u  Anfang  beß 
Stoßens  bes  le^fperwichenen  170/  4ahrS 
aufgehalten.  Da  wir  pon  bannen  nach  ©hg* 
lanb  abgefahren  finb.  ö 

*&err  Catfihepoii  QbtftVtxGdent  ber  ©nm 

ixf^tn  ^anbelfchafft  in  allen  Sinifchb  ®}een 

Ö«ftit/  wolft’nitt  nicht  fltflgttm  «mm, 

titi 


— 
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£ig , ald  het)  ihm  in  feinem  .£)aud  ju  wohnem 
weil,  gleichwie  er  mir  iddbefent)  fagte/  bte 
Mandarinen  ihm  mid)  anpertraut/  unb  in  fei» 
ne  3panb  geliffert  Ivdtfen : welched  öucf)wal}r 
iff;  bann  her  Soll  * Mandarin  bafelbfi/  ald 
mein  guter  greunö»  hatte  mich  mit  gleichem* 
tenben  Störten  ihm  anbefohlen.  3)ifj  Fan 
tmb  mud  ich  Denen  £errn  (Sngellanbern  pon 
Tfcheu-Schang  nachfagen  / Daf  fte  Durch  bie 
SBeifc  fich  gegen  jebermanniglich  wohl  aufju* 
fuhren  niefet  allein  ihren  £anbd*£euten/  fonbern 
auch  allen  Europäern  groflfe^hr/  unbeinengu* 
ten9?amenerwerben.  Shre&udgaben  unb  ihre 
©efehenef/  fo  fte  benen  Mandarinen  perehren/ 
Wte  auch  ihre  «Srincfgelber / fo  fte  benen  @e* 
richtd*93erwanbten  reichen  / fe^en  fte  in  grof* 
fed  Slnfehen,  bie  fanfffe  Q$efcheibenheit  hin? 
gegen/  berer  fte  ftcfcin  ihrem  ^hun  unb  Waffen, 
hefleiffen/ bringt  ihnen  eine^ochachtung  ju  weg 
aller  Derjenigen/  bie  mit  ihnen  umgehen-  ©te 
wifien  gar  wol  / ba§  man  bep'  benen  Sincferri 
mit^nrnen/  grüßen/  ©tolhmuth  unb&b* 
hafftigFeif  ntchfö  audrichtef.  C0?it  einer  ge* 
fcheiben  Urfach  / fo  ich  fanfft  unb  befcheibent« 
lieh  pottrage/  Fan  ich  ben  Sinefer  ju  allem  be* 
wegen : wann  ich  ober  eben  folc&o  ©ach  ihm 
mit  gern  ober  JpefftigFeit  will  einreben  / fo 
wirb  er  mich  fcheuen  unb  »erachten.  £>eren* 
wegen  waren  nicht  allein  bie  (£ngltfche  £5e* 
biente  f fonbern  auch  if)te£$ootdleut  ganhein* 
gejogen/  unb  feljr  jüdjtig/  ohne  jemanb  bad 
geringfte  in  ben  SGBeg  ju  legen-  2lld  ich  mid) 
beffen  »erwunberte  / haben  fte  mir  geantwor* 
tet/  bte  (fnglifche  Compagnie  habe  ihnen  be* 
fohlen/ nicht  fo  »iel  aufbero  ^ußen/  ald  auf 
ihre  (£br  lodjugeben/  mithin  barob  $u  fcpn/ 
ba§  man  ihre  Nation  lieb  unb  wehrt  hüben 
muffe-  v 

Subem  nun  unfere  Miflionarii  fich  in  be* 
tten  ^anbfchafftenTfehekiam  unb  Ktamfi , wie 
obflehet / peft  festen;  wäre  unfer  Pater Her- 
vi*u  ju  gleicher  Seit  gefüeffcn  in  Der  *ProPinfc 
fiuquam , fo  fafi  in  Bitten  bed  Üietchd  Sin» 
liegt/  neue  Kirchen  ju  fiijften.  333ad  er  aber 
allba  ©uted  gewurcFt  hübe/  belieben  (Suer 
«£)ochwürben  aud  feinem  eigenen  Q3rief  ju  er* 
meffen. 

« SRachbem  ich*  fdjretbt  et,  ju  Nan- 
« king  fünff  SDionat  bloö  allein  mit  Erlernung 
> ber  Sinifchen  ©prach  jugebraeht  hatte;  er* 
««  hielte  ich  pon  unferm  Obern  (R-  PatreGer- 
« billon ) Q$efehl  unPer  jtigltch  nach  Hean* 
» tfcheu  einer  ©tabt  in  ber  £anbfd)afft  #«- 
««  quem  1 u gehen  um  ein  »öaud  in  S5eftfc  ju 
« nehmen/  welched/  wie  man fich einbilbete / 
«•  bereite  brep  $Q?onat  porher  wäre  geFaujft 
«•  worben,  Sch  machte  mich  alfo  auf  bie 
«•  OCet^  ben  i8-Augufti  1701.  in  einer  Piel 
« grbfferen  £tß/  ald  ich  Weber  inSnbien/  noch 
* unter,  ber  ©leicher^inte/  welije  ich 
« mal  burchgefahren  , angetrojfen  hatte  / 
unb  Farne  nach  brep  SCßocben  auf  Kicu* 
i<  kiang,  allwo  unfere  Sod«4t  eine  Kirchen 


hat/  id)  aber  einen  (fbriften  angetroffen 
hab>  welcher  »on  Hoan-tfckeu  nach  Km- 
tfibeu  in  fein  CÖafterlanb  gefungen  ge« 
fuhrt  würbe;  bann  alt?  ju  gebachtem  Hom- 
tfiheu  etn  ©5^en*et)feriger  Mandarin  fich 
in  baö^auö  eined  Chriflend/  SRamene 
ifM,  hatte  tragen  laffen/ hat  er  hterfelbfl  ab 
le  heilige  Silber  hinweg  genommen/  ja  ei 
nenjeglid^en  feined@3(aubend  wegen  audge 
fragt,  5)afte  nun  fich  für  ChrtfUn  audga 
ben  / hfll ;we»  ?Ö?annd^tlber  brügelen 
lalfen  / btefem  ald  einem  §rembett  aber  mti 
benen'^nutten  jwat  »erfd)onet/  boch  ihr 
nach  feinem  SSatterlanb  unter  einer  ftche; 
ren  2öad)t  ju  »erfchicfen  für  gut  befmt 
ben.  5vaum  aber  ifl  er  nachmald  ju  Kan 
tfcheu  angelangt/  ald  ihn  pater  Ammian 
unferer  ©efellfchajft  alter  Miffionarius,  01 
welchen  ber  Mandarin  felbiger  ©tabt  ber 
©efangenen  oerwtefen  batte,  frei)  gefpro 
chen  / unb  lopgelaffen  hat-  3ch  warb  ju 
gleich  innen  / bap  wir  ju  gebuchtem  Hoan 
tfcheu  noch  fein  «#aud  hatten  / bliebe  fol 
genbd  ju  Ktcukjang  fo  lang  ftgen  / bi§  wti 
entweberd  folched  würben  gefaufff  / ober  td 
»on  meinem  Obern  neuen  Befehl  erhalten 
haben. 

©Ö  halb  aber  Päter  Domenge  unb  Pa 
tet  Porquec  mir  gefchrieben , ba§  fie  bad  f 
lang  gewünfehte  4baud  er^anDlef  hatten 
»erfügte  ich  mich  eilenbd  bahin:  ben  an 
bern  ^lag  nach  meiner  SlnFunjft  wolfe  id 
mit  Patre  Domenge  bie  Mandarinen  »Ol 
offtgemelbetem  Hoan-tfcheu  befugen  / wi 
würben  aber  nur  pon  einem  porgelaffen 
unb  pon  anbern  Leuten  gewarnet/  ba§  bi 
Mandarinen  biefer  ©tabt  |id)  unferem^Jot 
haben  wiberfe^en/  unb  folched  pon  0iecht 
wegen  an  bie  hochffe  Obcr*Mandarinen  bc 
^anbfehafft  Huqmm,  in  welcher  bie  ©tat 
liegt  / woiten  gelangen  lajfen-  2Juf  fo  bof 
Rettung  perfügte  fiü)  Pater  Domenge  nac 
ber  ^)aupt*©tabt  ;u  erwehnten  Obet 
Mandarinen , Fonte  aber  bet)  bem  Vice-^c 
nig/  ald  welcher  mit  bem  Examen  Deren  Li 
ccntiaten  befchafftiget  wäre/  nicht  potfom 
men.  bliebe  tnbejfen  allein  mit  mei 
nen  gebienten  in  bem  neu* erworbene 
^)aud  ju  Hoantfeheu , welihed  ich  halb  hei 
nach  mit  bem  0fucfen  hab  anfehen  muffen 
weil  nemlich  nicht  allein  ber5?nuften*Man 
darin  (ber  Die  (griffen  huftc  brüglen  la 
fen)  bep  bem  neuen  ©tabt*Obrifl  audge 
würefthatte/  ba§  biefer  / ohne  fich hep  ben 
Vice-Äonig  anjufragnt/  miroffterd  burc 
bie  Ovathd*2)teneraud  ber  ©tabt  hat  bie 
ten  laffen/  fonbern  auch  ein  perehelichte 
$$onh  mit  einer  ©chaar  Sumpen»@efinb 
mich  in  meinem  ^)aud  angefaüen/  unbnn 
©ewalt  ju  perfreiben  fich  unterffanben  hatf< 
Sch  Übergabe  alfo  bad  #aud  ^fpep  geleht 
ten  (Thriffcn  / fo  ich  Pon  einer  nahe'9cleg« 
nm  ©tabt  ju  mir  heruffen  ic 
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nadtc  mich  Demnach  aum  Dem  ©taub  / 
int)  reifere  $u  Pacri  Domenge  in  bie4)aupf# 
Stabt-  ©er  vice  - .ftbnig  tieffe  unm  jwar 
or  , wolte  aber  nufere  ©efcöencf  nicht  an* 
lebmen,  noch  fiel)  unferer  ©ad)  wegen  an* 
•er*  »erfdnglich  machen;  alm  Da  ff  er  fiel)  am 
rbotten  Diefelbige  an  Dam  Qberße  ©iffen# 
bricht  nach  $eFing  ju  berichten  , welchem 
)ir  auf  alle  Steife  perweigert  , unD  ihn 
ielmebr  erfuebt  haben  uns  bep  Dem  ©tabt* 
)briß  üon  Hoan-tfibeu , fo  Damalm  ßrl)  an* 
crer  Urfacben  wegen  in  Der  #aupf*©taDt 
cfanbe.,  ein  gutem  20ort  $u  perlcpben ; 
liebem  er  nicht  allein  perfproeben,  fonDern 
Hiebe  $ag  hernach  uns  auch  bat  fagen 
»jfcti  / baß  er  wurcfföcb  mit  ibm  gcreDt  b dt# 
>:  Da  wir  Doch  gewiß  muffen , Daß  er  mit 
>m  unfertbalben  nidjt  ein  &Bort  öerlobren 
Ahe.  Pater  Domenge  giengc  meiterö/  unD 
b bliebe  biß  auf  weiteren  £3eßbeiD  in  Der 
3aupt*©tabt  bep  Dem  Pater  Bayard , wel* 
jec  Der  Million  aflDa  ©org  tragt,  £ßi# 
ttifeben  bemubfte  ßdj  Pater  Gerbillon  JU 
Jefing  ernßlid)  wegen  unferm  ffrittigen 
jaufem  $u HoAn-tfcbeu, , unD  würefte  bep 
etf  Vice- Äontgm  pon  Huquum  ©opn  / web» 
>er  ein  Mandarin  bep  £cf  wäre,  eine  fo 
rdfftige  33orbitf  an  Deffen  $errn  Gatter 
um,  Daß,  alm  wir  folcpe  ibm  batten  bet 
dtibigen  (affen , er  eine  ^ittfebrifft  pon 
um , fo  befagt#fetn  £err  ©obn  felbß  auf# 
efc^t  / unD  Durch  Patrem  Gerbillon  untf 
berfebieft  batte,  angenommen  , hierüber 
ber  an  Den  ©taDt-öbriß  pon  Hoan-tfcheu 
aebge festen  erffen  QJefebl  abgefertiget  bat: 
(m^apr/  alfo  lautet  Diefe  ^erorDnung , 
fm  2Japr  1691.  pat  Das  &itten>(Be* 
übt/  &ef|eu  icp  ein  <35liet>  bin  / 31ml 
•eßen  bereit  Europäern  ein  Ediä  laß# 
m ergeben  / fcraffe  beffen  aber  er£la«# 
et/  baß  bererfelbertCÖcfag  $eine  falfcpe 
nD  aberglaubifcpe  TSeVantme  fe'ye/ 
•aß  fernere  fie  Europäer  Pen  Btaafc 
lidbt  allem  nicht  ßoprtett/  fonPem 
emfelbcn  erfprießlicpe  iDten|f  geleißefc 
intten.  Wann  nun  Muntfihm ^ (Pa$ 
1 / Pater  Domenge  ) UftP  4rtPere  i«  CSCC* 
er  BtaPt  ein  ^»aue  3«  iprer  W$l)t 
ung  gemufft  / il?r  hingegen  fte  Par* 
ue  vertrieben  pabt/  will  ich  wißen  / 
b ftePafelbff/  ober  in  euerem  (SebieC 
inige  Unruhe  geflifft  ^aben^  ge^» 
cbwittb  gebt  mtr  hierauf  Antwort. 
Jcb  fcbliefle  eine  2lbfd)rtfft  obgemeb 
iunEdiß&  bc&  0itten^(E>erid)te  bty/ 
) in  meiner  Can^le^  eingefebrieben  tff . 

•'  QBeil  nun  Der  ©taDt*  Öbrifl  einer 
eit$  utw  nicht  baff  te , anDerfeitöaber  wo( 
nerefte,  wo  Der  Vice-^cntg  atW  wolle, 
ranDteer  Den  Hantel  nach  Dem  ?2BtnD, 
mD^gab  ibm  folgenDe  Slnfwort:  ?Die 
Opaer  / fpriebt  er , haben  in  btefer 
3 1 ab  t bei  ne  Unruhe  erweeft}  fonbern/ 
fefepb  Steeckjein  V,  ^b^l» 


weil  mir  tfb  vorgej^ellt  worben/  baß/  ” 
weil  bißper  31t  Hoamfcbeu  niemals  tei*  " 
neÄird)  gewefen  fe^e  / unb  bie  *£urb^  ” 
päer  fet3t  um  eine  3«  bauen  pieper ge*  ** 
bommen  waren/  borffte  id)  fo  dies  ’* 
niht  gefbatten;  inbem  mir  nifat  be-  *» 
bantware/  baß  bas  Bitten  ^eriebt  ’* 
tpnen  3U  <S>unfb  ein  Ediä  pabe  ausge*  *» 
pen  (affen.  3eQtaber/  naebbem  ” 
mir  eine  2(bf^rifft  von  gebacb^em  •» 
Ediä  3ugefertiget  pabt  / iff  billtcb  / ’* 
baß  man  fte  fcbalten  unb  walten  » 
lajfe 

5?acb  erhaltener  Diefer  Slntwort , fall#  »» 
te  Der  Vicc-5?6nig  über  unfere  ©ach  ein  »» 
enbltcbeö  Urfbeil  , ^welcpetf  alfo  lautet:  *> 
JCDcil  bie  Europäer  / gleichwie  ipr  ** 
felbfb  be3euget/  in  euerer  ©tabt  beb  •» 
ne  Uttrupe  erweebt  paben;  als  wer > »» 
ben  fte  pinbommen/  unb  bafelbff  wop  ** 
nen;  biß  ifb  eine  attsgema^te  Bad). 

QDBir  beDantften  und  gegen  Den  Vice-  >* 
5Tontg  noch  felbigen  ^;ag,  unD  begaben  ** 
tuw,  nemltdb  Pater  Domenge  unD  id>,  nacp  »» 
etlichen  $agen  auf  Hoamfcheu,  unD  nah#  •» 
men  unfer  ^auö  jum  jweptenmal  in  ^5e#  »* 
ßb-  3Bir  befugten  por  allem  -Dte  Manda-  *» 
rinen  , welche  unt>  nicht  allein  höflich  em#  *» 
pfangen,  fonDern  ihre  @egen#Q3efucbung  » 
bep  unö  abgeßattet  haben-  ©er  ©tabt#  » 
öbrifi  epfe^te  unö  einiger  maffen  unfere  *» 
€ht  t Da  er  unö  por  allen  Leuten  öffentlich  *» 
bezeugt  Ijaf^  Daß,  wann  er  uno  porhtn  ** 
beleiDiget  hatte,  folcbeö  pon  Dannen  Farne,  »» 
weil  er  unfertbalben  nicht  recht  wäre  be#  »» 
richtet  gewefen.  €r  bat  j’ebem  pon  untf  •» 
jwepen,  acht  abfonDerücbe  ©efehenef  Per#  *» 
ehret,  obfehon  wir  bepDe  jufammenibmDe#  *» 
rer  nur  einmal  achte  gegeben  batten.  ©0  >» 
hat  er  un^  ferner  einen  Kao-ki  ober  eine  •» 
Srepung^^ajfebfonßSal  va-guardia  genant,  »» 
auf  unfere  erfle  £5itt  ertheiit , weldbemart  •» 
an  Die  *£>dufer  in  Der  4i3obe  pflegt  anju#  »* 
fchlagen,  um  fleh  bieDurch  wiber  Den  2ln#  *• 
lauff  Deö  QfolcFö  in  ©icberbeit  $u  ftellen.  »» 
©leiebwie  nun  balD  hierauf  ein  iangwterl#  ** 
geö  dl  egen#  ?83etter  eingefallen  iß,  alfo  Fon*  •» 
te  ich  mein  baufälligem,  auch  ^bur#unD  gen#  *» 
ßerlofem  «öaum  mept  perbejferen  , nod  in  » 
©tanD  fepen  laßen.  Slücin  eben  Diefer  £Xe#  * 
gen  hat  etliche  Cb^ßen  , fo  ©efcbdfften  » 
halber  bieh^  sefomtnert  voaren,  überfallen  *» 
unD  gezwungen  in  Der  ©taDtgu  Perbarren,  » 
Derer  manche  biß  ßeben  %abv  Feinen  *J3rie»  » 
ßer  gefeben  batten , mithin  ßcp  nicht  wenig  >» 
freueten  Dem  ©ottembienß  in  Der  (Tharwo#  »* 
eben  unD  auf  ößern  bep^uwobnen,  Ponmir  *» 
aber  Die  ©acramenfen  ju  empfan#  ** 
gen ; Daß  alfo  mein  ganzem  ©efchaßt  Die*  » 
fe  fechm  sD)onat  gewefen  ^'inDer#l)ebren  ju  >» 
halten , Piel  Reicht  ^u  p6re«  , unD  fünf#  *» 
ßg  erwachfene  Seute  ^u  tauffen;  welchem  •» 
aber  wie  ni^tm  iß  gegen  Dem,  warn  Pater  .» 

^ 0 Bayard  »» 
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■'  B,7ard,  ff  allein  gemüteff . Sßierool  ju  Ca«ung  flebm  Catbci 

" f «Wfenlwten,  fo  Pater  *[t*m  neoilieft  wf  iortugVfiftfi 

, Jacob  Motel  an  ccrWitDenen  Oettern  Die.  fwfet.  SiA,  fo  unter  allen  Die  ä , ft 
•«  ferSflnbf(&flfft^&e(f<n<m*tet^tte/Dur^  Pornebmfle  ifl ; item  mt>  granc  ec 
“ manDert,  unb  über  taufenD  $erfonen  in  ei#  * *—  v - -c  'Cö 

V nem  3al)c  getauft  bat-  ©s  mcD  noct)  oiel 
•*  vergeben  , elje  Diefe  Million  in  folcben 
- 2lufnqf)m  fleh  effct>n>inge , es  fetje  Dann 
« 0acb/  Da§  ich  in  Den  @tanb  ßefe^t  werbe, 

« Pier  ober  fünf  gute  Catechiften  su  erbal* 

« ten  , Derer  id)  Dermal  faum  einen  ernähren 
« Fan.  » @0  weif  lautet  Der  Q3rief  Pattis 

Hervieu. 

©uer  $ocbwürben  wirb  oielleiebt  wmt# 

Derftcb  »otfommen  / Da(?  id)  bifher  oon  unfe# 
rer  SGohnung  in  Cantung  noch  nichts  gefügt 

Dab;  folc&e  befebet  lebigltcb  in  einem  dpauf?,  , „„ vvt4  vte„ 

welches  Pater  Visdelou  unD  id)  por  jeben^ab#  rentonbs  feyn/  unb  allbort  tn  Äubei 
reu  gefaufft  haben  , um  alJDa  unfere  Miffio-  befleifien/bie^ben  3»  beehren/ b< 

narios  unD  (Sachen,  fö  UnS  ton  Europa  ju#  iiu  Ki*r“  V 

gefcljicft  werben,  ju  empfangen ; Pater  Bouvec 
hielte  fieb  in  Demfelben  swep  gEftonaf  lang  auf, 
als  ibn  Der  tapfer  nach  granefreief)  abgefer# 
figet  batte,  ©r  tauffte  in  folcber  Seit  neun 
ober  sehen  ^erfonen.  3cl)  mar  nicht  fo  glüef # 

(ich , als  ich  Durch  Diefe  (Stabt  reifete , um 
mich  aufDieAmphitriteju  fegen,  fonbernbab 
nur  einen  meiner  gebienten  poüig  ju  ©briflo 


TT ' ' L.  4,W'V  oianci|cc 

ottrehen ; jwo  Kirchen  Deren  weltlichen  0 
flern;  eine  2lugufliner#$ircb,  unD  Die  ut 
ge  ober  Die  gwmjöf?fc&e  ^efuiter  # ^irch , 
mit  einem  ober  swco  Miffionariis  oerfehen 
befehren  fleh  Dönnoch  fo  mol  bafelbfl , al 
allen  anberen  @ce*@fdbten  fehr  wenig*! 
Da  hingegen  in  Dem  tiefen  &mb  fleh  bemc 
Wtfli  t>iel  unterwerfen.  defen  Urfacfc 
ich  vielmehr  Den  SnDianer#  Slpoflel  (Den  * 

ligen  Francifcum  Xaverium)  Lib.  I.  Epi 
faßen  lafen,  als  folche  mit  meinen  2Öc 
hieber  fegen  : jfch  wolte  lieber/  febreib 
in  mitten  von  Äthiopien  ober  bcsttl 


ich  biefes  ££ienb  nnb  3^ninier  ( fc 
nicht  ver^inberen  tan)  nicht  borffte 
2lwgen  anfe^en.  t^Tur  eines  reuet  it 
b<rf  ich  nti^  folcbem  (Breuel  nid)t  be 
ger  ttuberfegtbab.  2)arum  folt  ihr 
wes  verbeferen/  mb l wann  ihr  mitö 
nichts  richtet/  euch  ber  Schnrffe  b« 
nen.  derjenige  / welcher  bie  0ui 
ftvafft/tyat  be’y  C50tt  einen  X)erbie 


beFebrt , unD  jmar  einen  maeferen  Jüngling,  h^gen  begehet  berfenige  eine  f<h 
welchen  Pater  Getbillon  ju  Nanking  Anno  ©unb/  wel<her  fi'e  ni<ht  3uchtiget/ n 
1699.  in^ienfenr  unD  Da  er  oon  Dannen  mit  folche  bwreh  % ärgerliches  £eben 
Dem  ßattfer  juruef  Fährte , mit  fleh  nach  tye*  BeFehrwng  beren  Ungläubigen  vet 
Fing  genommen  hatte , aüwo  er  ich  entfchlof  tierert.  dergleichen  2lergernufen  Deren  ( 
„fen  hat,  mich  auf  meiner  3iei^  biö  nach  Can-  flen  , welche  Der  Zeitige  Xavcriu s in  [ 
tung  ju  begleiten.  <£r  Funte  Die  ©ebetter,  ,@enb  Schriften  beDaueret,  entFrdfffen 
fo  wir  »on  Denen  ^eubefehrten  forberen , be#  heutiger?  $agf?  alle  unfere  SSemubuncu 
,reitö  au^wenDig,  unD  oerfebube  bannoeb  feine  Serien  ©inifchen  97?eer#^)dfen  : Dan 
^eFehrung.  3cf)  fprach  ihm  unter  SBegö  ' ‘ 

Sfter^  ju  , fleh  einmal  $u  bequemen,  ©r 
entfehulDigte  f ich  mit  feiner  greunbfehafft,  alö 
au^  welcher  noch  Feiner  ^um  ©hriflenthum 
ubergangen  wäre.  ich  ihm  Diefe^  wiDer# 
legt  hatte,  unD  er  fleh  Dannocb  nicht  ergeben 
wolte,  fiele  mir  efn,  e^  mufe  ihn  etwas  an# 

DerS,  fo  er  mir  nid)t  fa$en  wolte,  hieoon  ab# 
fchrocFen-  3ch  hab  mich  nicht  betrogen,  Dam. 

, ein  oon  mir  hieju  beflellter  Catechift  brachte 
ihn  enblich  fo  weit,  ba§  er  fleh  ihm  mit  fol# 

genben  Porten  geofenbahrt  hat:  tUeine  . ..  

Sreunb/  fagte  Der  ^ung  , verehren  op*  tev  einanDer  fprechen:  2Die  Europäer 
m4l  üblicher  mufert  ihre  X>orf4hrer;  3»>4r  ChrifFen  / uub  b4ititoch  ftttbeii 
folte  ich  miefy  bey  biefer  2lnb4cht  nicht  nicht/ baß  fteun&anZugenb  ubertri 
mehr  ei nfnben/  fo  würben  fle  mich  4»s  **nn  f*e  ftnb  weber  Zeufcber/  nodh  r 
bem  %auß  fFof]en  / ober  vielleicht  gnr  terer/  noch  mäßiger/  noth  eingeaog 
be^  betten  Mandarinen  ttls  einen  folgen  noch  ßan fftmuthiger/  noÄ)  ehrb4rer 
menfehen  verFlagen/  ber  feinen  Vor*  S^ann  auch  ein  Miffionarius  unt 

Eltern  bie  gebu.htenbe  (£fyr  unb  §D4ncf uen  fleh  auferbaulich  aufführt , ifl  Der  ( 
b4rbeit  nicht  erweifet.  2)iß  hindert  mich  nicht  geholfen , weil  fle  folcheS  ft 
ein  Chrift  3»  werben,  demnach  aber  fo  Reiflichen  0tanD,  unb  nicht  Dem  (Tbrifl 
wöl  ich  als  Der  Catechift  if>n  grünDlt'ch  untere  Wag  insgemein  jufchreiben.  da  hini 
richtet  baffen  > was  Der  ©laub  Di§falls  er#  in  Dem  tiefenFanD,  wo  fein  anDeter  (< 
/au  be  unb  verbiete,  begehrfeer  Dte^auf,  fo  Pder,  als  mir  auferbauliche  Miffionatü 
fd)  ihm  guch  ertheift  hab.  Fommen  , fit  fleh  über  Der  ^eifigFeif  u 


a^Da  wohnen  De  (ginefer  'reifen'  offtei 
mfer  m Die  nechf  # gelegene  ^onig: 
allwo  fjc  Den  ungesäumten  ?0?ufhwil{en 
gottlofe  UppigFeiten  etlicher  ©uropdert 
mm  anfepen;  fle  wohnen  auch  iu  M 
wo  fle  eben  Dergleichen  ©reue!  anfchi 
dtefenige  ©hriflen  aber , fo  aus  Euroi 
ihre  Jpdfen  einlauffen , betätigen  fte  i 
; m bofen  Urtheil;  wann  nemücb  Die  & 
Jet  den , Daf  ihrer  viel  ein  gottlofeS,  ja 
fcbes£eben  führen,  über  welchen  fich  Dii 
gläubigen  felbf  entfielen,  unD  Derenwegei 
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faijseß  berrounberen  / welcheß  Me  SQ?ettfcl;en 
lattliche  $ugenben  lehrt , unb  Durch  ein 
fr<S{flic&eß  2ebm  bicfelbige  in  bei*  %hat 
(übet, 

2Bie  ifj  nun  folchem  Übel  jti  freueren  ? 
r ^eilige  Xavcrias  bat  baß  hoffe  Mittel 
.2.  Epift.  f.  borgefchlageu  / baf  man  nem* 
gottßfürchtige  unb  gewiffenhaffte/  zugleich 
t beherzte  unb  für  bie  Cbriffftche  gucpt 
isige  ©'cbifcCapitaines  für  Diejeni$e©chiff 
el>le/  fo  nach  Sinam  fahren.  ©olcbeQ3or* 
igFeit  würbe  benen  Off  * Snbianifcben 
npagnien  ober  ©cfelffchafften  unterfchieD* 
t Nationen  großen  Nu|en  fcbajfen/  an* 
bcn  burcb  Dergleichen  Sucht , grommFeiC 
'Jinbacbt  bcr  göttliche  ©eegen/  an  wel* 
1 «ließ  gelegen / gewaltig  angejogen;  bin* 
n aber  bie  allmächtige  yfach  ©Otteß  famt 
icherlet)  Unheil/  ÄrancFbeiten  unb  Schiff* 
hen  burcb  eine  ffrafflofe  £afferhafffigFeit 

n ©chiff  * $ahrenbeo  hefftig  ungereimt 

> 

/• 

23on  bem  ©chicffal  ber  Amphitrite  auf 
t jwepfen  Oveiß  nach  Sina  werben  ©uer 
hwürben  ^weiffelß*  ohne  fchon  Nachricht 
n ; boch  will  ich  eineß  unb  baß  anbere 
berfefben  hier  einrucfen , fo  niemanb  bef* 
alß  ich  miflfen  Fan. 

SDiefeß  ©cljiff  war  non  Port  - Louis  ben 
fernen  1701.  unter  Obflcbt  beß  .fberrn 
: Rigaudierc  abgefahren ; feine  $wet)  Lieu- 
ns  waren  bie  Herren  Horry  unb  Touche- 
;et,  feine  genörich  aber  #err  deBeaulieu, 
bet  Ovitter  la  Rigaudiere.  ^)err  Figeraiz 
te  mit  alß  Ober*3)orffeber  ber  granjöft* 

1 Compagnie  in  Sina  ; feine  2lmfß*©e* 
Ctl  Waren  bie  Herren  Peche-Berty,  France 
Mattinau , welche  famt  befagtem  «fberrn 
:alz  ju  Cantung  Fünfftig  f>tn  berbleiben 
n.  OTit  eben  biefer  ©elegenbeit  Fehrte 
:ußgtancfretd)  nach  Sinam  jurucF  mit  acht 
n Mifllonariis  unferer  Societat/  welcher 
geß  2|bfehen  wäre , bie  €bre  ©Otteß 
1)  3$eFebrung  beren  Leoben  ju  beforberen* 
Slnbachf  wäre  gleichem  bie  ©eel  unferß 
iffß.  ^ch  mu§  unfern  granjofen  baßSob 
n»  baf  fte  (ich  btfjfallß  in  ihren  ©chiff* 
'ten  gar  löblich  aufführen.  S)aß  $?or* 
unb  2lbenb  * ©ebett  würbe  fleifig  ber* 
tt)  alle  wohnten  täglich  ber  $etl.  $Ü?ef 
fo  offt  man  (2Befterß  halben  biefelbe  le* 
onte.  Nad)  bem  2lbenb  * ©ffen  fangen 
Ufammen  bie  Titanen  , nach  folcher  aber 
te  man  ftch  in  gewijfe  Rotten  ab  / Derer 
he  abfonberlieh  unter  einanber  ben  Ofen* 
n^  bettete.  2ln©onn*  unb  #ohen  gener# 
en  hielten  wir  Nachmittag  bie  Vefper, 
mf  folgte  bie  ^rebig;  QJiel  haben  offterß 
ichtet  unb  communiciert.  Unter  föSegß 
Drei)  ober  hier  ^erfonen  gottfeelig  geffor* 
S)ie  ganße  9veiß  gienge  unß  wohl  bon 
en  / biß  wir  nur  no(5  hunbert  5}?eil  non 
entfernt  gewefen,  ba  t>on  beni  a^.Julii  gn 

fofepb  St  «ec  klein  V. 


baß  v&chiff  ein  UngeWitfer/  UngiücF  unb  au* 
genfcheinliche  ©efalvr  nach  ber  anbern  hat  ber* 
fuchen  muffen ; boch  hat  ber  gütigfte  ©Oft 
baffeibige  burcb  QJorbitt  beß  £)eil,  SnManer* 
2lpo|Felß  Xavcrii  oon  Dem  Untergang  enblich 
errettet. 

$Da  unß  ber  ©furm?SÖinb  nad)  ber" 
lübrnen  haften  unb  ©egelen  unweit  Macao 
hin  unb  her  warffe , unb  nur  eine  Viertel 
©tunb  bon  unß  ein  ^)ortugeftTd)eß  ©chiff 
ftch  bor  SlficFer  fe^te / hat  unfer  ©chiff *Capi- 
taine  »£)err  la  Rigaudiere  unfere  Bahnen  JU 
bemfelbigen  gefchicft/  um  ftch  |u  erFtmbigenv 
ob  bet)  benen  herum  liegenben  ©ilanben  nicht 
ein  2BinM  freier  Ort  fene  / wo  wir  unß/  biß 
baß  Ungewitter  würbe  nachlajfen  / fönten  ber* 
bergen  \ zugleich  aber  ben  Capkaine  um  tu 
nen  erfahrnen  ©teuermann  ju  bitten , welcher 
unß  bahin  führen  mogte.  Allein  bie  Herren 
^oifugefen , bie  fleh  fonfl  für  unfere  greunb 
außgaben/  weiten  unferm  Nad)en  nicht  ein# 
mal  geflattert  fleh  ihrem  ©chiff  51?  näheren, 
^öergebenß  fchrpe  ber  =Officier , er  fepe  ein 
granjoß ; er  Fornme  gan^  allein  / baf  er  fte 
nur  fragen  weite  / ob  fte  ihm  Feinen  SBinD* 
©chirm  in  felbtgen  Snfuln  anrathm  Fönten# 
wo  wir  unß  mogfen  in  ©icherheit  fteöen? 
?0?an  gab  ihm  mit  bem  ©ewehr  in  Der  ßhanb 
ju  berfbehen , er  feite  ftch  fort  paefen  / ohne 
ihm  auf  feine  £3ift  unb  grag  eine  Antwort  jti 
gönnen,  ©leichwie  nun  jwifchen  gebachfett 
€ilanben  mehr  Dergleichen  ancFerhaffte  unb 
fhrnnfrepe  öerter , waren  , alfo  würben  fi'e 
unß  ein  wichtigeß  greunbflücF  erwiefen  ba* 
ben/  wann  fie  unß  etneß  bererfelben  gezeigt 
hatten ; bann  folchen  §aüß  waren  wir  inner# 
halb  acht  'Sagen  ju  Cantung  angelcmgt , unb 
Deren  erfchrocflichen  ©efahren  / fo  wir  nach# 
malß  außgeffanben  haben  , überhoben  gewe# 
fen  ; $u  gefchweigen  / bap  wir  Eternit  eineß 
ganzen  S<ibtß  B?it  würben  gewonnen  ha* 
ben- 

2Bei(  nun'unfer  ©chiff  alle?l}?afle  berlohrett 
hatte/  berfügte  ich  mid)  auf  ber  ©chalupp  nach 
Cantung,  unfrfd)icfte  ihnen  bon  bannennicht 
allein  neue  ®ftajf  *^5aum/  fo  gro§/  alß  ich  fte 
haben  Fonte  / weld)e  bannoch  ln  Flein  waren ; 
fonbern  auch  eine  ©aleer#  berer  fte  fleh  in  aU 
lern  $all  bebtenen  mogten-  Sch  Fehlte  $u  ih# 
nen  äuruef/  um  unfere  Miflionarios  abjuho# 
len  / welche  ich  mit  mir  nad>  Cantung  geführt# 
Doch  sum  Stofi  berer  ©chiffgenoffenen  Patrem 
de  Tartre  unb  Patrem  Contancin  jufucf  ge# 

laffen  hßb. 

SDie  ©turnt*  SBetter  höben  baß  ©chiff 
Demnach  offterß  unb  flarcFer  angegriffen/  ent# 
maflet  / entfegelt  / entanefert , mit  folchem 
©ewalt  t baf?  fte  bie  ©chaluppe  unb  ben  Na# 
chen  im  ©tich  gelaffen ; Doch  haben  fte  fleh 
mit  bem  einigen  noch  übrigen  Slncfer  enbli^ 
jwifchen  jwep  SnfMn  fünff  ©tunb  bon  bep 
0tabt  Tiempe  gefegt.  Sch  hatte  mich  mit 
$errn  de  la  Rigaudiere  berobreDet,  baf/  wann 
€ 2.  fit 


Pater  Contancin  fdjwbe  mir  etliche  % 

hernach  eben  Diefetf/  Doch  etmaö  auöführlit 
mit  Dem  3ufa$/  baf  $err  URigaudiere  gl 
nach  feiner  SlnFunfft  in  bem#aafen  baö  t 
brofianifcbe  M#©efang  fingen/  unb  Den 
Dern  $ag  eine  £ob#$?e§  ©Ott  gum  £)ö 


3<J  Num.^S.  An. 1 704. P. de Fonta ney,  aul  Sonfctn  itlgtigelfanb, 

fie  biä  Den  i.O&obris  gu  Cantung  nicht  folten  junge^enne  koffet  nichtmehr  ale  anbe 
angelangt  fepn  , ich  Denfelben  €ag  fie  auf#  fyalb  Äreuijer/  ein  (Dche  3 we^  (öulbi 
fuchen  , unb  Die  ©efchencF/  fo  Der  Äonig  «nb  alle  anbere  ilebene  **  Wittel  m 
Dem  Äfer  in  Sina  fchicfte , abholen  mürbe-  biefem  ,£uff  Vftit  einem  XPort/  Der  c 
Scf)  hielte  mein  Söort  , unb  fienge  an  mit  tigße  ©<DC£  h<#  uns  nach  all*  unf« 
gmev  $apferlichen  ©aleeren  auf  Dem  $?eer  su  Wühfeligkeiten  ein  gutes  XPinter#<Em< 
freuten  / um  fie  su  entbecFen.  Slber  alleö  tier/  in  welchem  nityte  abgebet/  befd 
mar  umfonfl.  £)ann  nachbem  icb  fie  funff  «t-  pater  Contancin  wirb  aile  Ca g eif 
tmb  gmanfy'g  ^ag  aller  Orten  mit  mancherlei)  *iger/  id)  werb  mich  aufferfl  befleiffe 
£eben^©efal)rgefucbballeSnfuIn  umfahren/  ib«  be^  guten  Ärafften  3«  erhalt* 
ja  fo  gar  su  Macao  naebgefragt/  unb  Dannoeh  bann  er  ifl  nicht  nach  Sinam  gekommi 
ton  ihnen  nicht  Die  geringfle  JtunbfcMfft  ec#  bamit  er  (ich  auf  Der  Amphkrice  3U  t< 
halten  hatte/  fehrte  ich  miebernach  Cantung  arbeite;  fonbernmufj  jichaufwaewii 
gurucF,  allmo  ich  einen  SBrief  von  Dem  Ober#  tißeree  fpa^ren. 

Mandarin  t)0n  Tiempc  öngetroffen  / beö  ^n# 
höltö/  Die  Amphitritc  märe  in  feiner  Machbar# 
fchafft  anFommen  / melcher  er  allen  guten 
SBillen  ermeifen  molte.  ©ben  btefeö  berich* 
fete  er  an  Den  ^ungto  ober  Ober  vice- ^onig/ 

Der  mir  Den  SBrief  alfo  gleich  hat  gu  lefen  ge# 
geben,  ^ch  gt'enge  alfo  mieber  unter  ©egel  habe  halten  laffen ; baf  baö  ©chiff  fe^e 
famt  Denen  Patribus  Porquet  unb  Hervieu,  getacFelt  unb  entlaben  morben/  unb  ba§ 
melcher  ledere  Den  Patrem  Tartre  jolte  ablbfen/  Dachtet*  Capitaine  Darob  fei je/  Damit  Die  £3c< 
unb  an  ffatf  feiner  auf  Dem  ©chiff  verbleiben,  leute  Denen  ©inefern  meber  einige  Unbtlb 
SDie  Singen  gtengen  mir  über/  alö  icfjDiefeö 
fo  erbärmlich  entblojfeten/  unbbannoch  von 
©Ott  fo  gnclbig  erretteten  ©ebiffö  bin  an# 
fichtig  morben.  SDlir  folgten  halb  gmep  groffe 
£02afl#£5äume/  melche  Der  Sungto  auf  mei# 
ne  SBitf  unb  feine  eigene  UnFoflen  von  mehr 
al$  fechfcig  feilen  her  Durch  ©aleeren  unb 
©chaluppen  hat  laffen  ohneCntgelt  Dahin  führe-  . 

ISBeil  aber  DieAmphitrite  mit  allem  Deni/maö  fie  jeglicher  fehnetfich  nachher  großen  ©efahr 
aufhatte/  hinter  ber^nful  Fan-ki-fchan  afle  Slu#  SBibermartigFeit , gan£  begierig  für  Die 

genblicF  in  ©efahr  Deö  Untergang^  mare,hab  ich 

gumegen  gebracht/  ba§  fie  üblich  in  einen  flehe# 
ren  $aafen/  um  allba  su  uberminteren , nach 
j Quan-tfcbeu-voan,  fo  etmann  Drepfütg  SDleilen 
gegen  2Beflen  von  Tiempe  abliegt , ifl  ge# 
bracht  morben;  von  mannen  ^)err  de  la  Ri- 
gaudiere  mir  gleich  nach  feiner  SlnFunfft  fol# 
genben  Sßrief  gefchrieben  hat : Hurt  bin  fo 
tvol  icb/fpricht  er/  alsfcao  gefamteBcbiff/ 
tguexiZtyrtvür benimdfbem  fie  uns  tHafE# 

25autw  unb  eitteit  guten  Bee  3#  ^aafert 


noch  ihnen  etmann  eine  Slergen 


fügen 
geben. 

SBie  gut  aber  fi'ch  unfere  neu#  angefi 
mene  Miffionarii  anlafen/  iff  nicht  ju  befcf 
ben  ; alle  unb  jebe  erFennen  Den  2Bi 
©Otteö  in  Dem  Obern  / mejfen  Q3erorbm 
fie  fi'ch  gänzlich  überlaffen  / ja  Denfelben  in 
*2Bette  bitten/  ihnen  nicht  gu  verfchonen 


re  ©Otteö  viel  gu  thum  unb  noch  weht 
lepben. 

#iet  molte  ich  abbrechen  / mann  ich  n 
ein  unb  baö  anbere/  fo  mir/  alö  ich  baS  l 
mal  gu  ^aritf  mare  / ifl  vorgerucFt  mort 
gu  beantmorten  hatte/  ba§  nemlich  un 
Miffionarii  in  Sina  feibene  Kleiber  traa 
in  Denen  ©tabten  nichts«  gufj  gehen/  font 
ftch  in  ©effelen  tragen  laffen-  ^<tbeit 
2(poffel/  faate  man  mir/  aueb  auf  fol 
weif?  geprebiget?  unb  xoit  gältet  \ 


yexfffoaffb  b^ben/  unfer  ^eben  fcbulbig.  Oie  geifliicbe2trmubv/ber  bn  fei 


he  2\leiber  tragt  i 5bach  folcher  i'ei 
2ßabn  / Die  alfo  reben  / folte  fich  Feiner 
ferfangen/  Denen  ©inefern  baö  ©vangeli 
anberfl  gu  prebigen  / alö  baarfu§  / unb 
einem  5J3i(ger#©tab  in  Der  #anb. 


Sillein  / Dergleichen  geiflreiche  2luöf?( 


^iefe  unb  fo  viel  anbere  Kummer/  Bow 
gen  unb  tfTu^e/  welchen  fieh  <Suer(g^ 
würben  famt  t^ren  Patribus  unfertwegett 
unter30gen  ^aben/  finb  fo  trifftig/  ba^ 
fie  t>on  feinem  tHenfcfeen  nacb  Perbien^ 
pen  vergolten/  fonbert)  von  <SÖ>tt  allein 

Tonnen  belohnet  werben.  Unfer  Bcfciff  ..  w 

flehet  in  biefem  Raufen  in  vollkommener  folten  vor  allem  barthuen,°Da0  in  Sina'erla 
Sicherheit/  allwo  wir  bie  XOürcfung  feye,  folcher  gefralten,  mie  fie  mepnen,  c 
5Derofel ben  Kiffers  wurtflich  fühlen;  gugiehen/  unb  Dag  man  mit  biefem  aufferltc 
bann  alle  be r töegenb  herum  wohnhaft  ©chein  fie  leichter  beFeljren  mürbe ; bannt 
te  Mandarinen  h<tben  une  befugt/  unb  biefeö  Der  Miffion  einhiaeö  Slbfehen  iß, 
ihre^ienft  anerboten.  Bie  h4ben  ms  — c ■ • 1 

eine  5ahl  Galeeren  gefdhief  t/  weiche  uns 
aufwarten/unb3ur  ^ntlaffnng  unfere 
Bchiffe  bienen.  Unfer  Crof  unb  bie 
Bchiffpßtthey  ifi  beflen  mntyQ.  ^ine 


mu^  ja  ein  Miffionarius  Denjenigen  S iuf 
unb  &benö  # Slrt  ermehlen  / melche  folc 
gmecF  gu  erhalten  bie  faugltchflen  finb; 
fiaftfam  Feiner  ihm  felbflen  lebt:  Ntmo  t 
noßrüm  fibi  mit.  £>er  heilige  ^aufferjoar 
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t^cein  bcucneö  5tjeiö/  bamtf  er  hierburchjbie  fte  ehrten  unb  lobten  fein  tugenbbafteö  5eben; 

*>on  ibnen  bat  er  auch  bie  ©in ifcbe  ©prach 
unt>  35ucbfiaben  erlernet / allein  biefe  ganße , 
wiewohl  fo  lange  ßeit  blnburch  / faff  feinen 
COfenfcben  befehrt.  ©leicbwie  aber  bie  Euro* 
paifcbe  SÖBifenfcbaften  Damals  in  Sina  noch 
unbefant  unD  neu  waren;  alfo  haben  etliche 
Mandarinen  auö  gürwiß  fich  mit  ibm  um  De# 
rerfelben  willen  befannt  gemacht*  9}achDem 
er  nun  mit  ihnen  wäre  vertraulicher  worben , 
unb  bie  Urfach  / warumernach  Sina  fommen 
wore,  geoffenbart  hatte/  lobten  fie  zwar  fein 
Vorhaben  / aber  fie  rafheten  ihm  zugleich, 


ibenzurQSup  bcfehrte.  Ehrißuö  Der  $Erp 
:c  fchicfte  fiel) in  auferlicher  £eben^2(rt  mehr 
# Deingew6hnlichen@ebrauch  felbiger  Seiten 
5 Deet&mbct/  ba  er  wohnte.  SDer  Jpeilige 
tuluff  ifi  allen  alleo  worben  / auf  bap  er 
iriflo  alle  unb  febe  gewinnete.  3hm  war 
^gleich  / ob  er  geehrt  ober  gefchmdhet  wür* 

per  infamiam  & bonam  famam,  z.Cor.VI,  8. 
) & bumiliari,  fcio  & abundare  ; fatiari  & 
ire , abundare  & penuriam pari . Ad  Philipp. 

u.  Ehr  unb©pott/  ©ehmacb  unb  £ob/ 
ngcr  utrb  ©nüge,  Überzug  unb  Abgang 


reu  nidbt  ba$  %bje  ben 1 beö  ÖBelt  ? 2lpojtelö/  wann  er  Doch  etwaö  auörichfen  wolfe/eine anbe? 
Dernlebiglich  bte€hr  j5)Ötteö  unb  bae^epl  reüebenö^rt  an;unehmen.  Jn  bemGStanb/ 
t^eng)en/We  che^diu  erlangen  er  zwar  wteif?r  jetjt  feyb/  fagten  fie  ihm,  unb  mit 
icrlep  Sbrangfalen  |ulepben  ftch  geweigert/  öiefer  2luffd^rung  werden  euch  wenici: 
j/  wami  eO  bie  Umfmnbe  alfoerforberten/  3Leute anfyQvm ; ja  man  wirt>  web  niebe 
©emachligeit  nnjt  auögefchlagen  hat.  Uns  Sina  gebulten.  Wed  ihr  ein  tL 
J tlr  oD^  ©efchicflich«  letzter  Warn  feyb/  fo  lebt/  wie  unkte 

welcher  £ch  Der  Lehrer  beren-^epben  rühme«*  <Selef>rte;  $r  werbet  alebann  mit  allen 
unb  welche em  jeglicher  2lpofiolifcber  Sföann  Leuten  borpn  umgeben;  bann  bie  Man» 
men  / verliehen  unb  üben  mup/  wann  er  darinen/  welche  gewohnt  finb/  ctelebrte 
t ©Oft  sielet  ©«len,  We  tt  fonfimtata  m«iwer  3«  e^cn/  Jröcn  SfiS 
•onnen  haben/  Drechenfchafft  geben  will.  hoch  nchten/  unb  euere  Begehungen 
_ , . w._  , nnnehmen.  XTirb  nun  bas T>oic?  kbm' 

@>Ott  lob ! unfere  Miffionarii  in  Sina  eud)  bie  Mandarinen  mehren  halten/ 
»trüber  becenjenigen,  welche  baar?  fo  wirb  es  gleichergefbnlt  viel  auf  euch 
unb  in  einem  §ßu p*»  in  Der  Sanbfcbaft  halten/  unb  euere  prebigen  mit  J'reubeit 

nnhoren.  Pater  Riccius,  welchen  DieErfahr? 
nup  ber  SOßahrheit  biefetf  Diafbtf  überzeugte/ 
bäte  ©Ott  hierüber  um  fein  Riecht/  unb  frag? 
te  feine  Obern/  watf  ba  zu  thun  Ware?  2 us 
aber  ihm  Derer  Mandarinen  Qforfcblag  je  Idn? 
ger  je  mehr  gar  heilfam  gefchienen/  hat  er  fob 


iura  überaus  ßreng  faßen;  auch  bereutem 
welche  in  Denen  äßdlbew  von  Ganada  hie 
(ben  inmitten  beö  ©chneeö  auffuchen  / 
mbtf^dlte  unb  «junger  müflfen  au^ffehen. 
wir  ingrancfreich  noch  bepfammen  lebten / 
man  in  Denen  / welche  nach  Canada  begehrt 


l mehrere Bucht/^erachtung  DerSS3eltunÖ  ehern  enblich  mit  ©utheijTen  feiner  Obern  ae* 
len'€tffer  vermereff/  alö  in  Denen  anberm  folgt.  S)ip  ift  Die  grünbliche  Urfach/  fpraeö 
m Die  ©inifche  Miflion  anhielten.  Qßon  »5)errQ5if£bßff  Lopez,  weld^e  euere etße  Patres 

bewogen  hat/ ihre  Seben^Slrt  zu  dnberem  unb 
ftch  gleich  benen  gelehrten  (^hinefern  aufztu 
führen;  wephalben  er  fie  gelobt , bap  fie  bieje 
Sößeip  erweljlet  haften , a\$  ba^  einzige  unb 
fiebere  Mittel/  wie  er  fagte/  ba$  Evangelium 
mit  D?u^en  ju  prebigen  / mfb  ben  wahren 
©lauben  einzuführen- 


neu  folgt/  bap/  warum  bie  Miffionarii  von 
»da  gleifch  ejfen  / bie  von  Sina  in  [eibenen 
Dem  aufzieben/  unb  jich  tragen  laftem  hin? 
n bie  vonMaduta  pcb  fqfi  unmenfehlich  ab? 
m/  folcheo  Unterfchiebö  biefe  bie  grünbli? 
drfach  fep  / bap  ncmlich  / watf  in  einem 
) fähig  unb  erflecflich  i|i  bie  ^)epben 
xfehten,  in  einem  anbern  z«  folchem 
entweberö  nfcht  taugt , ober  aber  nicht 
inglich  ifi- 


5}?an  weip/  bap  unfere  erfien  Miffionarii 
Ina  anfänglich  £ufi  gehabt  haben/  gleich? 


Sutiff^ig  3ahr  hernach/  alfi  unfere  Miffio- 
narii bereite  eine  zahlreiche  Chriftenheif  errich? 
tef  haften/  finb  bie  Herren  Patres  Dominicaner 
unb  Francifcaner  von  einem  Eiffer  / Ehriffo 

. . „ . „ . — .v v-  ©eelen  ju  gewinnen/  angetxieben,  von  benen 

auf  anbern  Miffionen/  alfo  auch  bafelbfl  ^hilipptnifcben  3nfuln  ebenfalls  nach  sina  ge? 
d)te  oUeiber  ju  tragen/  unb  hieburch  feber?  fommen-  Ob  fie  nun  ben  2Beg/  welchen  wir 
i/  wie  pe  bie  Spelt  verachten , f unb  zu  ma*  gegangen  waren/  nicht  gewupf , ober  hingegen 

• S)er  lobwurbige^err  Gregorms Lopez,  gehofft  höben/  bie  ©acbbejfer/  atewir/  zu 
Diger^Orbenö/  weilanb  2$ifchoff  ju  Bafile,  machen/  lap  ich  bahm  geflellt  fepn.  S)ip  iff 
mir  unter  anbern  offterö  erzefjlt  / bap  ber  fdntlich/  bap  fie  in  ihrem  Europdifchenörbentf? 
ufchen  Miffion  erfler  ©tiffter  v.  P.  Mat-  Habit  mit  bem  Erucip;  in  ber  d&anb  baö  Ev? 
is  Riccius , Soc.  jEfu , Die  erfie  fieben  3abr  angelium  in  benen  ©tdbten  auf  benen  ©affen 
Jenen  SSonßen  gewohnt , fich  fafl  nach  ibf  öffentlich  geprebigef  haben  / boi  mit  grofierm 
2lrt  gefleibet,  unb  fehr  armfeelig  gelebt  Qferbienfl  alö  9?u^en;  bann  fie  würben  ge? 

• Sbie  5®on^en  hatten  ihn  alle  lieb  we?  brügelt , in  ben  Äercfer  geworfen/  unb  festlich 
feiner  ©anffmufh  unb  Eingezogenheit;  nach  benen  ^pppimfehen  Snfuln  zuruef  ver? 

E 3 wiefen. 
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wiefen.  Snmajjen  fi'e  mm  foldhe#  bennoch 
offter#/  aber  jebe#mal  jum  ^ladrthetl  ihre# 
»ornebmfien  giel#  »ergeben#  »erfucht  / haben 
fie  enblichnad)  begleichen  Zrfabrnufj-  auf  Be# 
fehl  ihrer  General-Ofben##.pduptern-  fleh  ein# 
trächtig  entfc^fofTen ^ fowol  in  Der  Sebent#  2lrt 
öl#  ^(eiDung  un#  nßd)|ufolgem 


(Sufi  »or  $we»  fahren  weiten  Drei)  ober 

fcter  Patres  Francifcaner , fo  ßUÖ  Europa  in 
Sina  ft’ifcl)  angelangt  waren  , biefe  ©ach  noef) 
einmal  »erfuchen  / unD  in  ihren  rauhen  $lei» 
Dern  auftieben ; ihre  Orben##Btüber  haben 
ftch  Die  erfle  folchem  beginnen  wiberfeht , Der 
dpetc  ^ifc^off  »on  ^eFing  aber/  fo  ebenfalls 
au#  ihrem  «fbeil.  örben  ift/  fie  gelungen  fich 
gleich  anbern  Miffionarüs  aufsuführen. 


<2Beil  nun  nach  fo  langwieriger  ünb  be# 
flanbiger  Zrfahrnuf?  niemanb  mehr  inSibrebe 
jleHen  Fan-  baf? Der  2lufjug  Deren  ©elehrfem 
für  un#  Miffionarios,  Die  ebenfalls  un#  für 
gelehrte  Banner  au#geben  / $u  unferm  Bor# 
haben  Der  faugltchfie  fepe;  al#{folgt  unwiber# 
fprechüch  / ba§  wir  auch  in  all#  unferm  ^hmt 
imb  Staffen,  als  feibener5?(eibung/  ©ebrauch 
De#%ag#©effe(#/  unb  wa8  Dergleichen  mehr 
ifl,  ftn#  nach  2lrt  unD  SÖeife  Deren  ©inifeben 
Lehrern  muffen  auffuhren/  wann  wir  anberfl 
nicht  wollen  »erachtet  unb  »erfdnmpfft,  fom 
bern  geehrt  unb  angehort  werben. 


©efe^f  auch  / wir  wolfen  nicht  Der  ©bren# 
Rafften  ©chaar  Deren  ©eiehrten  bepgejehlt 
werben/  fo  wirb  un#  bannoch  Der  allgemeine 
£anb#‘Braucb  §u  feibenem  ©ewanb  unb  bem 
©effe!  »erbinben ; weil  auch  fo  gar  Die  gemei# 
ne  £eut  fich  in  ©eiben  Fleiben  - unb  / fo  offt 
fte  jemanb  betmfuchen  / (ich  tragen  (affen, 
©olcbe#  gefdhiehet  bep  ihnen  au#  feiner  ©itel# 
Feit  ober  Hoffart  / fonbern  au#©bwnbietigFeit, 
sum Seichen  / ba§  fie  Denjenigen  beehren,  wel# 
eben  jle  heimfuchen- 


gu  4baup  aber  / unb  wann  man  nicht 
Befucbung  wegen  au#gebet  / aud>  auf  bem 
Stanb  aufferbalb  benen  ©tdbten  / ifl  einem  je# 
Den  »ergennt  ju  SuO  nnb  in  fcblechtern  $lei* 
Dem  ju  erfcheinen;  welche#  bie  Miffionarii,  fo 
»iel  e#  fleh  thun  ld§t , gleichet  ©effalten  beob# 
achtem  ©och  in  benen  ©tdbten  offt  $u  SuO 
fid)  auf  ber  ©affen  fehen  taffen,  wäre  eben  fo 
»tel , al#  fich  famt  bem  ©»artgelio  in  ©efahr 
feijen ; bann  erjHid)  lonte  gar  leicht  gefdjehen, 
ba§  bie  Miffionarii  al#21u#ldnbet  , bie  in  Sina 
nur  gebultet  werben  - unb  FeineeEKeich##©lie# 
ber  finb,  mit  mancherlep  ©chmdh#CKeben  »er# 
fchimpfftunbüerfpottet  würben  jum  ^lachthcil 
tbre#3lpojlelifd)en  2lmt#;  inma§eo,gleict>wie 
aller  Orten  unter  benen  $epben  / alfo  auch 
allba  man  einem  »erachteten  SDlenfchen  Fein 
©ehbr  giebt/  fonbern  ab  allem  / wa#  »ontbni 
fommt,  ritt  Slbfchewett  hflt-  Sum  anbern# 


wann  Die  MiQionariioffterö  unb  ^ugufifich  at 
benen  ©affen  foltert  blüfen  (affen-  wäre  ju  b 
forgen-  bie  Mandarini  mogten  fi'e  für  unrubic 
unb  »erwegene  £eute  anfehen/  mithin  Den$i 
ihrer  wegen  nachtheilig  berichten  ju  ihrem  ur 
ber  Million  ^erberben.  Saturn  muffen  tr 
un8  einer  gar  umftd)figen  ^ehutfamFeit  ina 
unferm  2Banbel  beffeijfcn , Damit  ber  ©hrij 
liehe  Nahmen  unter  benen  ^)e»ben  nicht  g 
laflert  werbe.  !Oi|-gebe  ich  wo!  ju,  ba§-  fal 
ein  MiUionarius  gleich  Denen  ?lpofle(n  unb  De 
vp.  Francifco  Xaverio  folte  SSBuilbet  WlircFei 
ein  folchcr  in  einer  rauhen  Butten  - mit  eine 
5}3ilger#©tab  in  ber  £anb/  baarfuO  ohne  ® 
fahr  eineö  2lnffofj  borffte  herum  wanbern-  w 
nemlicf)  baö  ^5o(cF  in  Befrachtung  bergleich 
fSBunber#geichen  ihn  wie  einen  2lbgott  / o^ 
Betracl)tung  feine#  Sluf^ug#/  ehren  wurl 
Glicht#  Deflowentger  wolte  ich  rinem  anbe 
Miflionijrio,  Der  folche  ©ab  nicht  hafte-  a 
Feine fIBeiO  rathen-wann  er  auch  feinörben 
5El?it#Bruber  wäre/  in  Dergleichen  Fracht 
erfcheinen. 

51ngefehen  nun , baf?  feit  mehr  bann  hu 
bert  fahren  / a(#  biefe  Million  flehet/  unter 
»telen  Miffionarüs , Die  au#  allen  Wanbern  E 
ropae  unb  au#  »erfchiebencn  geifllichenOrbc 
©fdnbennach  SinageFommen  finb.  Fein  ein 
ger  Weber  »on  bem©lauben  abgefallen  ifl,  nc 
eine  groffeSlergernuO  gegeben  hat ; folgtnoi 
wenbig  - baf  Weber  Da#  feibene  ^leib/  n( 
ber  ©effel/  noch  bie  bisher  übliche  Seben##5 
fie  »erberbe ; abfonberlich/  weil  fi'e  ewiggleii 
fam  gebunben  unb  gefchraubt  ftnb,  nicht  alli 
wegen  bem  immerwdhrenben  »pauO#‘&üi 
unb  anbern  dufferlichen  Zeremonien/  fonbi 
auch  wegen  gdumung  be#  innerlichen  ?0?( 
fchenö  / bamit  man  nemlich  gegen  jeberm 
fiel)  fanjftmüthig  > freunblich  / gebultig  u 
ernfihafft  erjeige  / ohne  geichen  einiger  Un: 
Dult/  gorn#  ober  Betastung;  auchohnel 
itopff  unb  bie  $dnbe  »iel  su  bewegen  w.  ba 
alle#  biefe#  macht  bie@inefer  abwenbig/  v 
halt  fte  »on  unferer@ememfd)afft/  mithin  r 
ihrer  Belehrung  unb  ©eiigFeit  ab  / wel 
wir  ju  groferer  Zbr  ©Otte#  allein  fuch« 
wo»on  / wie  auch  twn  anbern  ©achen/  i 
geliebt  e#@Ottl  Zuer  £ochwürben  münbl 
wa#  mehret#  »or^utragen  Die  Uhr  habenwer 
2fd)  »erbleibe  inbeffen  mit  tieffefler  Zhrert 
tigfeit 


guer  £ocfjtourfcen 


gegeben  $m  tonten  in 
gngellanb/  ben  ts-3&n' 
*7°4* 


S)«müthiflji#fl«l)orf<unjlt 

jDiener/ 


Joannes  »Otl Fontaney,  bet  ©efellfd)( 
^yZfU  Miffionarius. 


Nur 


Num.99.  RP.Antonii 
Num.  99, 

ft&ctt&ftutff 

R-  P.  Antonii  Verjus , 

er  ®e|eHfc$aP  tyticfmg, 

en  granmgfcben  Million m soc.  jesu  in 
^Turcfep/  bergen,  Og*3nbtett,  in  China 
unb  ganß  ?D?orgen(anD  ergm 
©ttftertf, 

C^ffetm  fcOU  R.  P.  Carola  leGobien, 
e Soc.  JEfu , 

Anfang  Detf  achten  %(jeif£  feiner  auferbau# 

liehen  Briefen  (Lectres  Edifiantes.) 

\©?  berühmte  ^rcin^oftfclje  $efuitev  R.  p, 

/ Ancomus  Verjus , ein  leibliche r Q5ruber 
öon  Der  ©ron  #grancfreicb  unb  pon  Der 
mifch  * ©atboli  fegen  itireb  moblperbienteii 
tnö  Verjus,  ©rafentf  ponCrecy,  marDae# 
fff  i#  $art£  Den  24.  Renner  163».  unb 
) allDa  felig  Den  16.  Maji  1706.  $cvv  öon 
ius,  beffen  fonggar  gotttff6rcbtigcr3}after, 

:e  autf  Diefem  ©bbnlem,  melcbetf  Die  sfta# 
nit  gattlieben  ©aben  reichlich  ßerfehen  hat# 
u mehrerm  ©lang  unD  gortpgangung  fei# 
abeltcf)en  (Stammend  einen  autfbunDtgen 
It^ann  machen, folgenbtf  auf  feine  2Beiß 
ben , Dag  unter  Antonius  fich  @0^%  in 
^efeUfchafft  3©fu  aufopferen  folte.  SDe# 
)cgcn  bemuhete  er  geh  nicht  mentg , ihm 
n ^eiligen  35eruff  auö$ureben;  aber  Der 
hlagene  Jüngling  mar  fo  gefchicft,  Dag  er 
Die  Mittel,  melcher  geh  fein  #err Gatter 
c fern  Vorhaben  bebiente , ihm  $u  sftugeti 
*cbt  bat-  £>ann,  alö  ihn  Derfelbe  $u  ei# 
franefen  ©beimann  , fo  ihm  uermanDt 
unter  Dem  höflichen  Schein  ihn  $u  be# 
n gefchicft,  Dicfer  aber  rerabreDeter  magen 
[arten  ^unefer  Antoniuai  pon  Der  SSBaM 
1 geiglichen  ©taub#  mit  angeführten  be# 
t^eri  Urfachcn  abiufchrocfen  gegiefen  mar, 
mte  Der  fchdrff finnige  Jüngling  nicht 
1 Dcjfen  Q3emcigtl)umer  Durch  eine  un# 
begliche  ©egemDfeDe,  fonDern  er  brachte 
abin,  Dag  er  in  feinem  ^eftament  unferm 
tue  ju  ^ariö  jmep  taufenD  9veich^haler 
acht  hat , Damit  nemlich  in  Demselben 
^-yaug , mie  er  fagte , einige  5eünglina 
:er  ©efellfcbafft  au  flogen  mürben,  mel# 

?l t her  Beit  ba£  ©pangelium  Denen  *6en# 
in  Der  neuen  ©eit  preDtgen  foltern  £r 
fchon  murcflich  ein  Novig,  qi#  nachmals 

ixecutores  Tcftamenti  Die  jmei)  taufenD 
jricbcne  ^haler  Dem  Patri  Redori  befag# 
wtyiate  befahlt  haben«  ^on  Der  Bett 
»are  feine  erfte,  grogte  unD  immermdhren* 

)org  , mte  er  bemelDefe  SMebrung  Deren 
öligen  beforbern  mogte.  Cr  hat  ftd> 


Verjusgeben^^auff.  39 

felbft  fetnenObercn  elftere  f ür  benannte  Miffio- 
ncs  jmar  inbungig,  aber  Pergebenö  anerbofem 
Dann  ©Ott  fabc  ppp , Dag  er  [hieben , mann 
er  m grantf  reich  Perbliebe , unpergfeichlich 
beffer  aufbelffen  mürbe,  alä  mann  er  felbg  in 
jjnbten  Die  Stelle  eineei  Mitlionarii  pertretfen 

fr  * u feim  «MW  JperFwifftf 

©egalf , ^ebhafftigfeit , £ebr,  Cöernunfft 
©rogmuthigfett , SDemutb  unD  heiligem Sebett' 
thnrntcht  allem |u  ^3ari^  unD  in  ^rancfretch, 
fonDern  aud)  m ^eutfchlanD  fo  mol  bep  ©atho# 
^*!f'f*e«-&ohen  Jörgen  unD 
©tanD^^rfonen  eine  fogroffe  Siebe  unD*öoch# 
achtutig  $u  megen  gebracht  haben,  Dag,  mann 
er  Die  ©efehenef , fo  man  ihm  anerboten,  an# 
genommen  hatte , er  für  feine  neue  Miffiones 
in  Sworgenlanb  einen  grogen  ©chaß  mürbe 
$ufammen  gebracht  haben.  Slber  niemanD 
mar  Dtgfallö  behutfamer  unD  gemifenhaffter, 
ja  lcrupulofer  alö  Pater  Verjus;  er'  nö'hme  fo 
gar  für  ermehnte  neue  OgldnDifche  ©hrigem 
betten,  Da  DochDiefe  feine  einige  greub  unD 
^egterDe  maren  , nichts  an,  er  mdre  Dann 
Per  fiebert , J>ag  Der  ©utthdler  nichts  anberö, 
alö  Deren  ©eelen  ^)et >1  unD  Die  igfre  mm 
tm  2lbfehen  führe ; melche^  Den  Damaligen  Co- 
adjutorem  JU  Junger,  nachmalo  mdjoffen 
unD  gurgen  ju  ^aberborn,  ^rln^en  Ferdinand 
pon  gurgenberg  bemogen  hat , auf  feine  Q3or# 
geüungen  acht  Miffiomrios  für  Daöäteich  Sina 
auf  emtg  ju  gifften,  nebg  anDern  Millionen,  fo 
,n  berfchieDenen  un#©atho# 
«fchen©taDten  ebenfalls  auö  ^tacnen  S^itfefii 
errichtet  hatte,  ~ * 

2llö  ihn  Der  Cardinal  pon  Etrees  iminge,tt 
molfe,  5U  feiner  ^equemlichfei't  einige  ©&* 
•pulff  an^unehmen,.  mar  unmöglich  ihn  Dahin 
ju bringen,  Doch/  weil  Diefer  hohe  Prdat  nicht 

meichen  rnolte,  gäbe  t'hm  Pater  Verjus  enblidh 
Diefc  antmort : XVam  Euerer  Eminent 
latyvlubz  tJZmfmfftm  big  auf  ftinflfeitt 
tmifenb  Z^akv  werben  seffiege»  ASS 
mit  ich)  nlotmmt  von  foevofdbw  monau 
lieb  5eh>en  ober  Zfyahv  m bic 

Miffioncit  armehjuci». 

^ 9?och  grofferen  ^orhetl  hat  er  für  feine 
Millionen  ermorben  Durch  Die  fSBohlgemogen# 
heit  Deö  Marquis  pon  Louvois,UnD  DeO  Marquis 
pon  SeigneJay,  jmeper  mächtigen  MiniHren  am 
•yof  pon  Verlaillesi  Den  allergrogen  aber  pon 
Der  ©nab  Ludovfd  bee  xi v.  jtonigö  in  granef# 
retcb;  -bann,  unerachtet  er  für  feine  eiaene 
^Jerfon  niemals  nichts  meDer  gefucht,  noch  an# 
genommen , hat  er  Doch  nicht  unterlagen  batf 
grommen  feiner  Millionen  mit  obbefchriebenec 
Umgchfigfeit  ju  permehren  ; momit  er  Die 
©ach  enDlich  fo  meit  gebracht  hat,  Dag  er  poc 

,&si?-£inttitt ' ad)tM  ^hunbert 
Slpogoltfche  Miffionanos  tn  ^urcfep,  Q3er firn* 
mm,  3» .Dien,  f&wfo,  @iqm, “ 
Derlt^  in  ©bwa  unD  anDern  Og#3nDifchen 
Reichen  mm»  ernähret  unD  gegiftet 

(Mt. 

mm 


40  Num  99.  R.P- Antonii  Verjus  £eben&£flUff, 

Sillen  neuen  Miffionariis  pflegte  er  tieff  bocbflenSSetrübnufjfeined  3)atterd  aufgefubi 
*iu|ubinDen , ge  mußten  gan^lid)  entfcbfoflTcn  batte/  fafere  Den  ©cblug'ibn  ju  enterben,  un 
fepn,  alle  erbencflid)e  'iDeangfaleti  unD  harter  all*  fein  Hermesen  Denen  MilfionibusinSftoi 
um  Ded  ©laubend  miUen  franbi^jftig  ju  über*  genlanD  ju  permacben.  €r  mar  faft  in  bene 
tragen , unD  mit  ur.ermüblicbem  gle  ig  bid  in  Testern  Bügen , ald  er  Patrcm  Verjus , um  ifyt 
Den^oD  unter  Denen  Ungläubigen  ju  arbeiten,  alled  ju  übergeben,  $u  fiel)  gefordert  bat.  S 
ohne  anDeren  Sohn  oDer  %roft,  ald  Der  in  erfebiene;  aber,  an  galt  Dad  beginnen  ft 
©Ott  allein  begebet.  Sßitfctd  Degomeniger  erbitterten  Ratteret  ju  billigen  , riefle  er  De 
müg  unD  Fan  man  ibm  mit  SBabrbeit  nach*  ©Qbn , rerfobnete  ibn  mit  feinem  Söattei 
faaen,  Dag  er  ge  mie  feine  ©eele  geliebt , für  unD  nacbDem  er  Den  einen  mie  Den  anDern  m 
fki  mie  ein  Gatter  für  feine  $mber,geforget;  SBorten  gegraflt  batte,  bat  er  Den  33att 
ihnen  alle  nicht  allein  SftotbDurflt , fonDern  PerbunDen , fein  £aab  unD  ©utb  mit  Secbtui 
aud),  fopieled  geh  tbuen  liefle,  aüe  geiglicbe  Deren Millionen  ganfc  unD  ggr  feinem  ©ol 
©emacbltebFeif  reid)licb  Perfdjafft  habe , ebne  allein  ju  binterlaflen. 
ftcb  ju  befümmern,  ob  ober  mie  er  mit  einer  Der*  S)ie  le^te  Sftbrfeüied  Hebend  ftele  P» 

«tagen  überfcbmemmlicbengrepgebigFeit  gegen  tn  eine  ©emiffend  * 2ingg  unD  Äui 

Die  eine,  Dannocb  im  ©fanD  fepn  mürbe,  Denen  mutbigFeit , melcbe  ibn  eined  $belld  jmar  fe 
anDern  ihre  ^otbDurflt  ju  reichen.  3a  ed  gepeinfget , anDerfeiid  aber  feine  ©eel  um 
febtenen  feine  ©d)ä|e  unerfcbbpfllid)  ju  fepn,  mein  gereimget  bat.  ©r  begäbe  ftcb  »ab» 
Dann  folcbe  begunben  bauptfacblicb  in  einer  Der  Diefer  harter  Der  ©org  feiner  Miffiom 
grogmütbigen  unD  fr6iicben3uperficbt$u@ott,  unD  Diente  furobin  ©£>tt  allein.  €ine  ( 
obtte  aüe  anggige  ©crgfaltigFeit  ober  fümmer*  raume  geit  por  feinem  <£oD  marD  er  gebad)i 
liebe  JUetnmutb , melcbe  Der  emigen  borget)*  innerlichen  &uaa(  befrepet,  unD  Demnach  bl 
tigFeitDie  £anDe  fperren,  unD  Dad  Berber*  allein  mit  Dem  befd;afltiget , mte  er  fein« 
ben  nach  geh  geben-  liefet?  fein  auf  gottli*  ©cbopff^r  «Hem  Dienen , unD  ftcb  $um  lety 
cbe  öbmaltung  allein  gegrünDeted  Vertrauen  Slbjug  rügen  mogte.  3nmafen  aber  i 
mare  fo  oeg,  Dag,  Da  ein  anDerer  über  Der  smep*  jabnge  Porbin  auegefanbene  $oi 
?Ü?enge  Deren  Millionarien  unD  Abgang  Deren  2lngg  ibn  annocb#rocfte , bäte  er  ©OS1 
Mitteln  fe  $u  erhalten  geb  mürbe  beflagt  ba*  ibm  mit  Dergleichen  ind  Fünfftige  ju  öerfd 
ben , er  hingegen  ohne  Dad £>ntUd)e  ju  be*  nen,  unD  ibn  öielmebr  Durd)  einen  fcbnel 
DencFen  offterd  beDauert  bat , Dag  fleh  nicht  SoD  JU  feb  ju  nehmen.  £r  marD  erbe 
mehrere  für  Dergleichen  Miffiones  anerbieten/  unD  gäbe  faff  unpermutbef  feinen  fo  Piel| 
ober , mann  fe  £ufl  haben , nicht  erbort  mer*  tig  gereinigten  ©eifl  auf  ^3ariö  Den 
Den.  5llö  er  einmal  um  eine  Ziemliche  Bflbi  Maii  1 im  7f*  3ubr  feineö  febr  erleb 
folcber  geif  lieben  Recruten  bep  Denen  Obern  SUterd- 

anbielte,  unb  Dtefe  JU  ihm  fagten;  Vndeeme-  R-  p*  Carolus  Gobien  gtebt  ihm  n 
müs  panes,  ut  manducent  hi?  Matth,  vi.  33-  Diel  anDered  M im  8-  5®ucb  feiner  auferb 
Wfyev  wer  Den  wir  Brot)  Unffett/  lieben  granjoffeben  Briefen;  weil  aber 
mit  wir  hiefeit  3»  «ffett  geben  i mar  er  cbed  auf  granjof  feb  fo  gut  flingt , Dag  ed 
mit  Der  Slntmort  gleich  fertig:  Quarite,  fpracb  ^eutfeb  unmöglich  fo  annehmlich  lauten  f 
er,  primum  Regnum  de/,  & h*c  omnia  adjiden-  ald  mirD  mir  Der  geneigte  £efer  entmeDerd  i 
tut  vobis } Sucht  er  ßli^)  haeKeich<0otteö,  fe  ^iniagtgfeit  per^eiben,  ober , mann  er 
fo  wirb  euch  hiefeo  dies  herbe?  gegafft  granjogfeben  ©pracb  funDig  ifl , in  hebet 
werben.  Joan.  vi.  5,  tem  ©cbrifft*©teller  R.  Patris  Anton»  Ve 

€in  gemiffer  ^)err , Deflen  ein^iged  Äinb  audfübrlicben  ^!ebend*£auff  feibfl  ju  lefet 
imD  juglei^  eingebobrner  ©obn  f^  übel  aur  feb  bemühen. 


0^5  I 


Num.  ioo.  An.  170 j.  P.Franchi,  ai$  Tfchinamfii. 


Num, ' 100. 

SSnef 

P.  Hieronymi  Franchi, 

W ©Cjedfcjafft  3©)U  Miflionarii, 
9ln 

R.  P.  Baithaflar  Miller, 

ro  Der  9t5mtfcl;cn  ^apfetin 

Eleonore  Magdalena:  Thercfia:  &c. 

Reicht*  Gattern- 

fefckriebm  311  Tfchinamfü  Der  iL anhs 
pfft  Schancung  %<Wptfi&tabt , Dm  if. 
5b.  170}*. 

?i'i<9  Ve$  ©mifeben  JCdoferg  mit  bem  ©roHaiM 
PmfIcr=5Sönig  Der  5BefP£artaw).  ©äc  $dt)fec 
111  bte  D|l-£artam)  auf  Die  3agt.  ^ofWtoiufcöe 
iDfd>afft  unD  Schismacifepe  Sicliaton  iu  ^Jefjug 
fatpel  5ci;  Venen  MiiGonariis  pjei  QJachDenifenl. 

rnrnWiger^atet  in  g&rifto! 

P.  C. 

1)  überfebmbe  mit  Dtefcr  nach  Europa  ab# 
gebenber©elegenheit  in  aller  Epl  mdjfoU 
i Beitungen: 

©er  ©inifche  tapfer  bat  DiefemSabr  mit 
i 5Beß<$artarn  aum  Feiner  anDernUrfach 
jgefübrf/ alm  Damit  erfte  ton  Der  feinDfeli# 
fchdtigFeit  gegen  einen  gewißen  mit  ihm 
inDnuf?  ffehenDen  Fleinen  $onig  abfchrocF# 
ichbcm  er  folgern  Durch  fein  2lnfehen  unb 
)itfe  nicht  bat  erhalten  Fonnen.  3u 
^nDe  hat  er  jwar  wiber  biefelbe  ein  jabl# 

8'  fbeer  ©fnifcher  j?riegm4euten  gefebteff/ 
e aber/  weil  fte  fiefr  auf  Den  Müßiggang 
betrug  beßen  Dann  auf  Dam  ©ewel;r  unb 
t vergehen , tbeilö  wegen  Ungemach  ei# 

) langen  fleh  auf  gwep  taufenD  Södlfcbe 
erffreefenben  Sieim  gefforben/  tbeilm  aber 
SerDruff  mit  Dem  ©frang  (ich  felbß  er# 

1/  mithin  Dem  Äferm  2lnf$lag  gu^Baf# 
macht  haben,  ©er  ©artarifche  ©rofi# 
(welcher  guglcicf;  hoher  ^riefler  unb$o# 

) hatte  folchen  2lumgang  langff  vorge* 
al8  er  vergangenemSafjr  Die  ^dpferlicbe 
iDten  verachtet  unö  aumgefpottet  hat; 
foü  er  nunmehro  gu  Dem  Trieben  fleh 
ungeneigt  bezeigen. 

öer  tapfer  hat  feinen  achten  ©obm  fo 
)of8  wäre  vertviefen , unD  aller  SBurDen 
tgetvefen/  wieber  in  feine  vdfterlicbe©naD 
kommen , mit  Erffaftung  aller  vorigen 
1 1 2iemtern  unD  EinFünßten.  Etliche 
w noch  ungewißen  Keimung  / Sbro 
fat  Dorjften  ihn  wohl  gw  ihrem  Erben 
fachfolger  erFldrem 
ftph.  Stvecklein  V. 


3ilm  4Dochff  > gebuchter  9}Ioriarcb  biefem 
laußenbe  3ahr  auf  Die  3agf  in  Die  43Ü#©ar# 
tarep  vermiete , hat  er  fünß  Sefuiter/  nem# 
lieh  Drei;  (JJrieffer  unD  gwep  trüber  mit  fich 
genommen  / Derer  ledern  einer  iff  von  Neapel# 
ein  fFattficher  S33unD#  2lr^t;  Der  anDere  aber 
von  SOfaplanb,  Der  Fünfflichffe  Zahler,  fo  Der# 
mal  in  China  angutreßen  iff;  welchem  ihm 
bet)  Denen  ^of^ünfflern  gwar  großen  5fleiD, 
bep  Dem  tapfer  aber  nicht  wenig  Sieb  uni> 
•pochachtung  $u  wegen  bringt. 

3m  Senner  haben  [ich  Die  ^ofcowififche 
MaufffSeute  nach  ihrem  Gebrauch  ju  ^eftng 
abermal  eingeftellt,  unD  wiDer  ihre  @ewohn# 
heit  einen  Schismacifchen  infuüerten  Slbbten 
mitgebracht  / welcher  im  Nahmen  Dem  C^arm 
alm  Dejfen  ©efanDter  Den  tapfer  mit  ©e# 
fehenefen  beehret , unD  fo  guten  Eingang  ge# 
funDen  hat  / Da^  Shro  ?D?a;efidf  ihn  gndDig 
empfangen/ herrlich  traftirf/ reichlich  befebentft, 
mit  Der  333ürDe  einem  Mandarinen  ae^iett,  unD 
$ u $eFing  eine  ^ofeowittfehe  Kirche  ju  bauen 
ihm  unfehwer  erlaubt  haben;  ju  welcher  man 
wurcflich  Den  ©runb  ju  legen  anfienge  / alm 
ich  von  ^3eFing  verreifet  bin.  ©er  C|ar  iß 
gefonnen,  ebenfalls  einen  Schismat ifd;en  55i# 
fd&offen  Dahin  $u  fchicFen.  ‘Dlachbem  aber 
ein  Medicus  unD  Chirurgus , fo  er  an  Den 
tapfer  abgefertigef  hatte , unter  2ßegm  ge# 
fiorben  |tnh/  iff  Dero  ©teile  Durch  anDere  Der# 
gleichen^  fo  er  inbeffen  nachgefanbt  hat/  wörcF# 
lieh  erfe^t  worben,  ©ebachtet  9fuffifche  %bt, 
alm  er  unfer  Collegium  befuchfe  / hat  unfern 
Patribusgefagt,  Daf  er  fchon  Dreppig  ©inefet 
jueDer  ?D?ofcowitifchen  Religion  beFel;«  /.unD 
wurcflich  getaufft  habe. 

SBoraum  erhellet  / wie  fa ff  unjdhltg  viel 
ö^inD  Der  feiDige  ©atan  Dem  aühier  noch  ttn 
erffen  ^achmthurn  beffnblichen  ©atholifchen 
0>rifienthum  erweefe , Damit  er  Daffelbige 
gleicljfam  in  feiner  erfien  SugenD , bevor  em 
iu  ^rafften  Fommen  mag  / gänzlich  erfftefej 
Dann  warn  Unheil  aum  Einführung  Dem  Ütuffi# 
fchen  Schismatis  in  Sina  Die  ©atholifcht  MÜ3Ioa 
jugewarten  habe , iff  unfehwer  ju  erachten  1 
wann  wir  nur  fplgenDe  ©tücf  erwegen  wol#i 
len.  Erffltcl;  iff  Dem  Ovujiifchen  Slbbt  viel  leich* 
ter  alm  unm  feinen  ©lauben  aum^ubreiten/  weif 
ihm  Der  tapfer  in  Slnfehung  Dem  ©jarm  vief 
grojfere  ©ht  tmb@unff,Dann  feinem  aum  unm 
ecrwiefen  hat-  3*veptenm  ßbertrifft  er  unm  an 
äußerlichem  Fracht/  Slnfehen  unD  grepgebig# 
Feit;  inmafen  er  mit  ©elD Mittelen  von  fei# 
nem  $pkn  Principalen  reichlich  verfehen  wirD, 
©rittenm  wirb  er  Die  ©hnffliche  Bucht  viel 
wohlfeiler  geben  / alm  wir  ©atholifchc/  mithin 
ffch  in  Die  ©inifche  ©ebrduch  frepgebiger  fit# 
efen/  unD  allem/  warn  Die  ©tnefer  abfiroefen 
Fonte/  bet>feitm  fe^en,  bieburch  aber  Die  ©ach 
fo  leicht  machen/  Daf?  er  nicht  allem  viel  $ep# 
Den  tauffen  , fonDern  auch  viel  ©atholifche 
©briffen  voneunm  ^u  ihm  hinüber  gu  fretfm 
veranlaßen  Dorßte.  ^Jiertenm  / wann  wis 
§ unfern 
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unfern  $FeubeFebrfen  perbieten  waten  , mit 
freiten  Ovufiffcben  Schismaticis  umjugebemwas 
Bwietracbt,  #afrer,  Band  unfr  Otogen  werfren 
nicht  hieraus  entfielen  , ja  por  fraS  Bitten* 
©erlebt  über  fren  tapfer  felbfl  gebracht  wer? 
fren?  welcher  als  ein  308elt?  f luget  «£)errfchet 
Pielmehr  frenen  SQ?ofcowitern  als  uns  julegcn 
wirb ; weil  er  pon  uns  nichts  §u  forebten  noa? 
^u  hoffen  hat,  wie  fron  ihnen;  als  feinen  tnäd)? 
tigffen  ^acbbarn,  frie  er  nicht  beieifrigen  will; 
fintemal  alles , was  er  fron  uns  Miflionams  ju 
hoffen  bat , ihm  frer  C5^  wl  gefebwmfrer  > 
leichter/  sablreid&eruni)  ooüFommenerperfcbaf? 
fen  Fan,  als  welchem  cs  wefrer  an  Mittelen,  noch 
Zünftlern,  noch  anffattücben  Mathematids  je? 
male  gebricht.  B«  gefebweigen  fünfftenS,  m 
Die  fron  einiger  Beit  her  $»ifd&en  frenen  Miffio- 
nariis  eingefdfficheneungleiche  $D)epnungen  fren 
«Stapffr  befftig  entrfiflen  , welcher  in  feinem 
fXeid)  Feinen  Bwiefpalt  noch  Unruhe,  fonfrern 
griefr  unfr  ©inigFeit  haben  will,  ©ecbffenS, 
fo  offt  frer  $err  $5tfcboff  fron  geling  freS  er? 
warteten®2ofcowitifchen  35ifcb«>ffenS  CÜMfrung 
tbut;  beforgter  fiel) nicht  wenig,  frer  tapfer 
mogfe  auf  Antrieb  fres  €$ars  aüen  neubefebr? 
ten  ©inefern  befehlen,  Dem  neuen  Diuffifcfren 
Äifchoffen  anjuhangen  , unfr  ponfremOUmi? 
fchen  ©lauben  abjufteben  2c-tc. 

€uer®?rwürfren  belieben  meine.  im 
Schreiben  anfrerrt  wichtigem  ©efehafften,  frie 
&eS  ^dchffen  ewige  ©eeligFeit  betreffen , bei?? 
jumeffen  , unfr  frannoch  meiner  bei? 
imfr  behoriger  Orten  ingefrencF  $u  fepn ; frann 
ich  erfferbe 

ffuet  SbttDutbett 

Tfehiaamfu , fren  i?.Oa. 

&«ut&i&ig(!er  unb  weniöffee 
2)ieiiecin€briüo/ 

Hieronymus  Franchi , frer  ©efellfchafft 
3©fu  Miffionarius. 

■ ‘ ■ ■ — - 


Num.  101. 

äörief 

©c«  430d5wfitB{gßm  J&crcttg 

Carl  Thomas  t)On  Tournon, 

3>i)tri«rcl)£i!5  t'Ot,  Antioehia  , nfl(§, 
malen  Der  £.  9t.  Ä.SarDinalö, 

2ln  , 

(Sinen  geteifien  £erttt  ffarträal 

ju  SHom  / t>er  «JQfrÜ.  Ärfammlunä  von 
Ausbreitung  fres  ©laubenö 
•^orffehern. 


(Scfcfonebeit  Han-Hiang,  irt 
^3meftfd?eii  2i<tnX>((foafft  Cantung,  fren 
Sept.  1705. 

Snnbötf» 

betrifft  feine  Serujfung/  unb  @aP?  fret)t  % 
beding  nach  bem  ^apferl-bof  ju'^eftnß/burcbSßö 
bereu  Stfuitent  oQDö. 

^pcbf^aitfebenliibfter/unb^o 
nukbigfter  £ert  ff  arbinal, 

fBeehttcftefr  fpattm 


Q©|t  frerwichenen  April  nähme  ich  mir  j 
& frie  ©br , ©uere  Eminen^  pun  meiner 
funfft  in  Chinam  ju  berichten,  mit  Dem  5 
fugen  , frßb  ich  nach  erwogenen  UrnfFai 
$um  SDienff  Shrer  #eiligF eit  unfr  fres  21p 
lifffren  ©tublS  für  gut  befunfren  h öb  > 
Derer  ^abfllicben  Briefen  bet?  frem  Mi 
nicht  ju  befrienen,  fonfrern  fren  bluffen  c< 
eines  General- ^urffehers  aller  ^ifchoffen 
Millionarien  in  Sina  anjunebmen. 

&u  folchem  .gnfre  fchriebe  ich  $Stie| 
frie  Patres  frer  ©efellfchafft  3©©U  ju 
Fing,  fie  wollen  3br$^«jeffät  fowobl 
ne  SlnFunfft  als  oberwehnte  2lmts  # %£ 
Funfr  machen.  Sillein  gemclfrcte  Patres 
frie  gar  ju  genaue  unfr  fpibfinfrt0^3w 
(welche  frer  tapfer  über  fegltche  ^ach 
|ul>ölten  pflegt ) ju  bermepoen , höben 
mancherlep  unter  einanfrer  gehaltenen^ 
fchlagungen  gefchloffen , folchen  ^ortre 
lang  ju  oerfchieben , bis  frer  tapfer  fein 
»orffehenfre  Öfeis  nach  frer  ^artarep  n 
angetretten  höben,  framit  fte  ihn  fcl?ri| 
fre^o  leichter  unfr  frepeb  belangen  mogten 

©te  fchrieben  alfo  fren  17^  Jul» 
Sidpfer  nach  > als  er  nicht  mehr  als  nur 
jwan^ig  teilen  fron  ^efing  entfernt  n 
unfr  hßften  fren  i^ten  dito  bereits  eine 
wort,  »errnog  welcher  frer  tapfer  wiffen 
te:  «•  wann  ich  aus  Europa  perreifet,  u 
ju  weldber  ßeit  id>  in  Sina  angelangt  fer? 
wie  mich  frie  Europaeifche  ^ürjfen  unfr  i 
nige  empfangen  unfr  beehrt  hatten? 
was  ^leifrung  ich  Por  Sfrenenfdben  erfefr 
nett  fep  ? wasfeb  für  ©ewalt , unfr  c 
fonfrerlich,  ob  ich  ©ftebt  batte/  Miffioi 
rios  abjufe^en  ? unfr  Ptel  anfrere  frergl 
eben  fragen  mehr-  - - - £)eret 
trum  Beantwortungen  wurfren  frem  M 
unperjüglt'cb  jurücF  gefchicFt;  welcherci 
frem  er  feine  DceiS  infreffen  weiters  fc 
fe£t  hatte  / abermal  anfrtre  grögen  ai 
^efuiter  nach  $efing  abgefertiget  höl* 


i 


Num  101.An.170j.  P-Tournon,  au§  Han  Hiang.  4; 

fo  mancherlei)  fragen  warb  enh  fen  Fönte , gienge  ich  unter  ©eegel;  mit  mä 
gefclMm^u  nb  befolgen  , Der  Sungto  togang?  Will  ich©uer  Emintng  wr  Wim 


""7/  ^*1  >*/•■•***/ vmmui  »imtfui  , Miiyciuieien  ; 000  üierfe 

len  mogte.  Stefcr  Befehl  ift  511  Cancung  gebort  für  Den  sjMunber  unb  trofi , Uä  funff* 
: 30.  Augufti  angefonimen  , unD  nur  jw  u aber  für  Die  jtüchen.  Siefem  folaten 
ncm  Aufbruch  Der  5».  Scptembris  beffimmt  anDere  ©chtff  mit  *mep  Gebienten  beß  Amt 
eben.  Sie  DioUe  meiner  Leuten , fo  td>  to  unD  Dcö  Vice  ^onigtf,  mdebe  auf  stä  2 
junebmen  gebaute , warb  fleißig  aufge*  ticken  Befehl  und  mit  allem  oerfeben  ii«S 
[)mt  r etmD  non  mir  auf  fclgenbe  $epfonen  mu  m*  hungerige  &ute  aber  in  DetS 
lefehrancft  / nemlich  auf  #errn  Sabmum  Gegebenheiten  ihnen  gern  Weijfm  fefomben 
■um , aperen  Appum , -perrn  Andream  lepben  nur  ihretwegen  einigen  Mgctne  CW 

Wtc  mr  getrachtet  > Dergleichen \afZ 
UnFoften  yermepben  s allein  meine  mktt 
murDe  nicht  angenommen, 

flV , ®ttölf  ¥ fa'«  Selbe  f apfe  r» 

im  flaggen;  Diefe  mir  (unD  me  nur als 
einem  Obern  Deren  ©Pangdifcbm  (DreDiaern) 
ermefene  groffe  ©b r ift  ein  beutlic [;e*  liebem 
Daj>  unfer  ©lauben  in  Sin a in  großem 
feben  feix.  Wann,  wie  icb  t>offe,let  &?, l 


ldcla,  tP0$U  noch  ein  Secrctarius,  ein  Me- 
is, ein  <2BunD  # 2lrt$,  ein  Sipotbecfer  unD 
p gefommen  f?nD.  ©mein  jeglichen  auö 
entrarb  ein?  mir  aberiwep  ÄDer,  Da# 
auf  Die  £)Cei0  , Dad  anDere  aber  etmatf 
er  / Doch  bcpDe  Don  hinter  # §eug  |ube# 
!f» 

21W  mich  Der  vice  - Mnig  jum  ©ffen 
:iDe  / bab  ich  mich  boflicbft  entfchulDiget  / 
ber  mir  ein  prächtige^  Mittag  * QJieibl  in 


Hcbfeit  empfangen  , unD  aller  Orten  Den 
rjuq  anerbotten ; nichts  Defforoentger  hat 
tir  Die  Gefiicbung  in  eigener  ^3erfon  nicht 
Priget , fonDern  feinen  ©obn  am  Sag 
ier  2tbrei0  ju  mir  gefchicFt  / unD  fleh  me# 
Unpa^lichfeit  entfcbulDigen  (affen. 


SerSamgte  hingegen,  obfehon  höhet?  als 
Vice  - jvbnig , hat  nicht  allein  |u  meinem 


anDere  &mDfcb«fften  oDec  Miffiones  unter« 
fud;en. 

Sfnheffw  bitt  ich  ©OSS  umbrich 
er  moje  uoef;  Die  Porgehabte  ©ach  |u  fetnec 
groffern  ©hr  Perletten  unD  autffubtm 
yerlöffe  mich  bor  a«em  auf^bro  mftmen 
«peiligfettunferd  ^errn^  frafftigeö  ©ebett, 
unD  auf  Sero  2lpcfh>lifd)en  ©egen , melchen 

>fiW,  m 5u*'iu  meinet  SSef5>«ncf»  tini>  «£ 

otöerung  Dntf  ©einige  beogettagen,  fon*  ‘Öe,ä 

auch  , ald  ich  ihn  |u  gruflfen  einen  Um#  3 ^arre 

yon  Drei;  Klagen  genommen  hatte , mich 
weit  gr6fierer  ©hr  empfangen  unD  herrti# 
befchencft  ,c  mie  nicht  meniger  felbfl  be# 

^mep  $agbet>  fleh  behalten,  unD  eine 
! fertige  $?ahl(ett  für  mich  $u  guter  l e$ 

Daö  ©chiff  gefchicFt.  ©olchem  ^eps 
el  haben  anDere  Mandarinen  gefolgt , unD 
frepgebig  beforberü. 

£e^tlichj  nachDem  ich  wegen  fo  Pielen 
iplimenten,  ©eremonien,  «gig,  Arbeit, 
überlangem  ©eprang  Faum  mehr  fchnauf# 


(&Utl  Emineng 

Han -Hiang  in  ÜCtUanbe 
fcpÄpCantung,  Den  aö» 
Sept.  170$, 


Deintithig^erflebeiijTee  im& 

eer6«nD«n(tec  Wiener/ 

Carolus  Thomas , Patriarch 

von  Slntiochia- 


(Ul) 


hßfk  Smkitin  V.  $beij. 
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Num-  102, 

©rief 

Patris  Joannis  Bakovsky, 

!0ct‘  0cfe[lfcf)afft  Miffionarii, 
öefierreichifcbet  tymitifa 

Qht 

R.P,  Gabriclem  Hcvencfi, 

Aeademifcfjett  Collegii  JU 

Redfcorem , nac£>ttl<tffJ  Provincialem. 

(Sefdmeben  von  Ebora  in  Portugal/ 

fcen  &6. 4omitn  g/ 1 706. 

3nnf)alf. 

ttnfcrfcfnei)  beten  ©itten/ mifc&en  Denen  ^ortugefen 
imb£eutfcben/  forool  getrieben  al$meUluben©tan&g/ 
neb )1  anbern  fMgifitn  Ofmntrefunscn ; aus  Dem  Sateia 
omentfdt. 

€brtcurbiger  ^ater  in  Sbrifto ! 

P.  c. 

2lchbem  wir  nitf  lattgmütbiget©ebultbif# 
bero  einet’  ©elegenheit  nach  Chinam  ge# 
mvtet,  ffyteibt  litt#  enblid)  Pater  Caftner  Die 
freubige  Reifung , baf  wir  Den  27.  SDler^en 
gon  Lisbona  werben  nach  3nbien  aufbrechen. 
@0  haben  audt>  ©einekoniglicheStftaiefldtPer* 
williget/  baf  wir  (ohne  Den  nach  Goam  fonfi 
$wat  gewöhnlichem  aber  Perbrief  liehen  Umweg) 
grab  nncber  Macao  fahren  mögen  auf  einem 
prächtigen  königlichen  ©chiff  Nueftra  Sennora 
des  Brettas  genannt,  etliche  kriegg#  ©chiff 
werDen  tintf  wiDer  Die  Sran|oftf(Jen  ©ee# 
3vduber  begleiten  biß 1 ju  Der  Sfnfut  Madera , 
ein  anbereö  ©chiff  aber  biß  sum  Qlorgeburg 
guter  Hoffnung , Port  wannen  eß  fich  linder 
4)anD  nach  Goam  wenhen/  unD  allDö  pon  untf 
fcheiDen  wirb. 

SÖSir  fmb  gewarnef  worbem  unö  su  Dem 
$ob  i«  bereifen/  wegen  einer  gewijfen  anfie# 
denben  krandheif,  fo  auf  Denen  *J3ortugeft# 
fchen  ©chiffen  inögemein  einreift  / unD  Der 
25r4ftltfdbe  XX>urm  benahmfet  wirD.  <£r 
nimmt  feinen  Anfang  mt  Dem  untern  JLeib ; 
»erurfacht  unerträgliche  4Öaupt#©chmerßen; 
fiedt  anbere  an  / wieDie^eft/  unD  tobtet  Den 
«Ölenfchen  gefchwinD  / wann  ihm  nicht  mit 
offter  wieDerljoltem  £5aaD  geholfen  wirD.  ©ä 
gefebiehet  zuweilen  / Daf  auf  einem  ©chiff  biß 
achtzig  ^erfonen  oon  Diefer  lieDerlichen  ©euch 
«rgrieffen  werDen.  2£eil  nun  Die  Q)riefier  ih* 
nen  muffen  bepflehen  / iflFein  2Gunber/  baf 
ihrer  Diel  Daö  Übel/  famt  Dem  $ob/  Durch  Den 
ODem  oDer  kleiber  an  fich  sieben/  jumalen 
unter  Der  perDerblichen  @leicher#Sinie  / welche 
wüywepmal  werDm  Durchfahren  muffen. 


^un  will  ich  ©uer  ©hrwürben  mit  $8 
fehreibung  etlicher  ^ortugeftfehen  ©ebrdud)i 
unD  ©itfen  Förmlich  unterhalten,  ©rfili 
swar  Die  geifiliche  Orben$#©tänb  betreffet 
ifi  mir  feltfatn  porgeFommen , Daf  fte  knab 
pon  sehen  bi£  jwelff fahren  in  DenörDencu 
nehmen.  Sch  böb  felbfi  in  einemklofier  fun 
gehen  Dergleichen  bereite  eingeFleiDetekinber 
fteben  unD  acht  fahren  gefehen-  ’ Söif  aber  c 
fliehet  meifientf  Darum/  Damit  Dergleich 
©Ott  geheiligte  ^erfonen  in  ihrer  erften  11 
fchulD  DefJo  gewijfer  erhalten  werDen. 

dpier  SanDö  werDen  Die  untere  ©cfjnl 
nicht  in  fechd/  fonDern  in  acht  ©teilen  ab 
theilt.  Sille/  auch  weltliche  ©tuDenten  trag 
lange  fchwar^e  dlkt  biß  auf  Die  SrDen  fa 
Dergleichen  CQidntcln/Welche^  fowol  Die  SSaut 
al^  Bettelleute  nachaffen  / unD  einanDer# 
ren  fchelfen.  £)ie  weltliche  3ugenb  ifl  üb 
au£  hi^ig  t o\ß  welche  wegen  geringem 
ober  ^3ort#  streit  gar  fchnell  jur  0)?orDt! 
fchreittet/  su  folchem  (SnDeaber  offtmalhci 
liehe  ©tilet  unb  eifetne  kugel  bep  fich  trag 
welche  fie  fo  gewif  nachwerffen , baf  fic-  m 
leichtlich  einen  ©treich  verfehlen/  fonDern 
rengeinD  mit  Dem  erffenS23urff  erlegen.  <1 
ftuDieren  an  ihrer  Philofophie  riet  gan^e^c 
3n  Der  Theologie  finD  swei)  Unter#  Profdfc 
befiellt , welche  Denen  SDBieDerholungen  1 
©chul#©treitfen  rorfteben  / auch  beö  Pro 
foris , wann  er  Frand  oDer  rerhinDert 
©teile  rertretten.  ^GBann  unfere  Philofc 
difputieren/  fo  ftef>en  ihnen  Die  Theologi  t 
bepDe  bleiben  täglich  fünffthalb  ©tunD  in 
©chui. 

5)?an  wirb  allhier  nicht  fo  leichfer^ingi 
einem  Dodor  gemacht/öl^beoun^;  Dann  r 
muf  Daö  Baccalaureac  su  Drepmalfn  ©tap 
Weif  / alÖDann  Daö  Licentiat,  Dodlorat 
Magifterium,  jegliche^  befenbertf/  empfanc 
audh  rpr  jeDer  SSeforDerung  ron  neuem/ 
swar  öffentlich  examiniert , unD  ohne  la 
3wifchen#plif  ron  einem  geringem  ©ta: 
SU  einem  höhnten  erhöhen  werben.  ^)ing< 
ftehd  ein  $?ann  / Der  fich  Darff  Pater  Mag 
ober  Pater  Dodtor  nennen  / in  iiberauö  ho 
2lnfehen/e  obfehon  Dergleichen  Lehrer  Feine 
Dene  ^Jldntelein  / wie  in  öeflerreich  / foul 
SU  ihrem  (Shren^eichen  nichts  anDer^  traj 
Dann  swep  fetbene  ©urfen  / ober  ^alatinl 
fo  auö  Dem  ßiret,  ober  pon  Der  Dodor-S 
|en/  hinten  auf  Die  ©chultern  herab  fallen/ 
ber;  Denen  Theelogis  jwar  oon  weiffer/  bef 
nen  Philofophis  aber  pon  blauer  garb  j 
gßann  Die  hohe©chul  einen  offentlicbenki 
©ang  anflellf/  fo  wirb  oon  Dem  Unter# 
bellen  ein  weif  * hölzerner  ©fab  porgt 
gen/  auf  welchen  Die  ©tuDenten/  Diefetii 
Die  bohren  mit  ihren  ©chalmepen/  hierm 
Die  Dodlores,  famt  Dent  Academifdien  0vatb 
gen  ; Den  ©chluf  macht  ber  Ober  # ty 
ober  ©tabhufteu  mit  feinem  filbernen  € 

m- 
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S)i'c Theologie  unb  Philofoplde  allein  aus?  gür  unfere  Slbgefiorbene,  wie  auch  fonfi 
tiommen , werben  fafi  alle  übrige  333iffen^  an  pornehmen  3'abrs?  ober  gefl*§daen  finden 
afften  unb  freue  künfien  famt  benen  Sanb«  Die  Unferige  felbfl  bie  Wetten  , unb  <25efper» 
refen  wenig  geachtet.  Sie  £ateinifche  $uf  ihrer  Oieis  bebienen  fle  fich  Weber  %Ba* 
prach  ftnbet  fo  wenig  Buhler  , ba§  viel  genes , noch  $ferbs , fonbern  reiten  auf  ©fein 
’iefier , fowol  Des  geiff liehen  regulierten  als  unb  Waulthieren,  hoch  obne©attel  unb©teia? 
s weltlichen  (Stanb^  ihre  Theologum  Mors-  SBubel-  Ut-tfere  weltlidbe  gebiente  be»  ber 
ti,  unb  was  ihnen  fonft  nofhig  ifl , lieber  in  Worten  unb  in  ber  kirch  finb  gef  leibet,  wie 
er  Wutter*©pracb  als  auf  Sateinifeh  erlern  unfere^ooiilen ; biefe  abergehen  niemals  aus, 
l wollen,!  womit  fie  ohne  groffe  Wöbe  bie  bann  allein  $u  benen  krancFen,  ober  umkinber* 
p.©acramenten  ju  reichen,  Reicht  ju  1)6?  Sehr  auf  ber  ©affen  $u  halten , ba  fie  bann  in 
i,  unb  bene»  ©eelen  Por^ufiehen  fähig  ber^anb ein langes9?of)r,  in  bem ©urtelaber 
rSJ?-  ^ .A  r . „ «*nen  Ovofen^ran^  haben ; biekinber  neben 

WfS  »fr  hw  *u  Sanb  gemeinerS,  als  fleh  mit  bem  Creuff  fi'ngenb  oor  ihnen  her  ♦ bie 
>fl  ju  geiffelen,  nicht  allein  in  benen  Clo«  ©tubenten  fchlagen  fleh  freiwillig  l)imu,  trei* 
■n,  fonbern  auch  in  benen  QSruberfchafftem  ben  bie  3ugenb  jüfammeti,  unb  geben  benen 
IchefS  einem  gremben  fo  auferbaulich  als  5Ropi^en  in  einem  fo  heiligen  £0ercf  an  Die 
fam  pflegt  ponuFommen.  SanD. 


SasCffen  beren  Unferigen  allhier  befielet 
jwei;  ©peifen , bie  erfle  ifl  eine  9linbfuppe 
einem  ©töcfl<in9CinbfIeifd&,  einer  ©chnit? 
Q5rob  , unb  etlichen  kraut  ? ©tangein. 
e anbere  ift  ein  grobes  ©ebdcf  oon  dti nb? 
mmel«unb  ©amgleifch , welches  fie  in  ei? 
Pfannen  mit  eitelem  ^Gaffer  ohne  ©e? 
$ roflen.  Sie  SJbfheilungen  auf  eine 
rfon  flnb  piel  grdffer  als  in  SBälfehlanb. 
t brauchen  Feines  Söffet,  fonbern  trincFen 
0uppen  unb  SBrübe  aus©chaalen;  auch 
ies  Kellers , fonbern  richten  alles  mit  be? 
gingern-  Sas  $irn  unb  kopfflein  eines 
uns  wirb  hier  unter  bie  niebliche  SBiflletn 
ichnct ; ber  kalbs?kopff  hingegen  famt 
n,  Sngeweib,  unb  güjfen  benen  $unben 
jeworffen, , welche^  mit  allem  3cinb?&ieh 
cbermaflen  beobachtet  wirb. 

Sen  ^runef  belangenb,  Fan  nichts  mdfli? 
s erbachf  werben , als  bie  ^ortugeflfcfje 
)enö  ? ^erfonen.  Unfere  SRoptßen  unb 
Seute  muffen  fleh  Des  2GeinS  allerbingS 
Killen , unb  mit  bem  flaren  SGajfer  allein 
ieb  nehmen.  Senen  Phüofophis  aber  wirb 
ein,  benen  Theologis  unb Cßrieflern hinge? 
, nicht  mehr,  als  jwep  Heine  ©laflein  mit 
:in  erlaubt , welches  theils  wegen  ber  all? 
seinen  ©ewohnheit , tfieile  wegen  ber  heiffen 
't  fie  gar  nicht  fchwer  anFommt. 

Sllte  unb  FrancFe  Seute,  fowol  gefftlichen 
weltlichen  @fanbS,  borffen  nicht  allein 
gewiffe^dge  in  ber  gafien,  fonbern  auch 
greptag  unb  ©amftag  bas  gan^e  3af)£ 
)urch  nach  belieben  gleifch  ejfen-  Sillen 
fliehen  Orbens  ? ^erfonen , ja  fo  gar  be? 
Clofler^grauen , Pergdnnt  ber  ^abfiliche 
itius  gar  willig , ba£  fie  fo  lang,  bis  fie 
er  gefunb  fepn  werben , bet)  ihren  Cltern 
jnen , unb  fich  allba  curieren  lajfen. 

Wan  ftnDet  hier  Feine  ©rujft , Feinen 
ler,  Fein  unter?  irrbifcheS  ©ewofb,  auch 
ilg ^Brunnen,  ba§ Fein SGBunbcr  ift,  wann 
i in  ber  grdfien  ©ommer?*g)iti  Feinen  füh* 
^runef  hflbm  Fan* 


Sie  Streben,  als  welche  entwebers  unter 
bem  ©ewolb,  ober  ob  Der  Äirch?Shör  nur  ein 
unb  bas  anbere  genfierhaben,  finb  febrbuncfef, 
bieCapeöen  aber,  wegen  Slbgang  alles  einfal? 
lenbenSiechts,  fafl  fintier ; in  biefen  lehfereti 
halten  bie  ^Bruberfchafften  ihre  Bufammen? 
Fünften,  auf  Derer  llnfofien  fie  auch  auSge? 
iiert  werben.  Wan  flehet  Feinen  ©tubl  in 
benen  Kirchen ; alles  fi£t  auf  ber  Crben , nur 
DieQBejber  beichten  in  Denen  ©otfeS?^)dufern, 
bie  Wanner  aber  in  geheim,  ©chier  alle 
Kirchen  unb  Clbfier  flnb  pon  unten  bi$  oben 
an  baS  ©ewolb  mit  glafierten  Ziegelsteinen 
ober  ^erlich  gefärbten  kacheln  inwenbigüber^ 
aogen.  HÖiewol  nebfi  bem  Catholifdhen  Fein 
anberer  ©lauben  in  Portugal!  gelitten  wirb^ 
fo  flnbet  man  Doch  viel  unter  bem  ©brifilichett 
Nahmen,  wie gßdlff  unter  bem©d;aafbelß, 
perborgene  3ubm , welche  mit  ihren  ^rrthu? 
mern  wie  mit  einem  ©ifift  anbere  anjuficcFeit 
gefiiejfen  finb.  Um  welcher  Urfach  willen  erfl 
neulich  ein  Pornehmer  welfli^er  Wieder , fo 
ein  Sehrer  ber  £.©chrifft  war,  famt  einigen 
Wonehen  unb  jwo  Clofier? grauen , weil  fie 
pon  bem  Cpangelio  $u  bem  ^ubenthum  abge? 
fallen  waren,  lebenbig  finb  Per branbt  worben. 

CSgiebt  inbiefemDveich  eine  überaus  grofle 
Wenge  Clofler?unbörbenS«£eute,  weil  nem? 
lieh  bem  erflgebohrnen  ©obn  (son  bem  hohen 
Slbel  an  bis  ju  bem  geringfien  dauern)  alles, 
feinen  ^Brübern  aber  nichts  lugehdrf , welche 
berenwegen  aus^oth  unbSlrmufh  insgemein 
in  bie  Clofier  gehen-  Wan  trifft  wemgSbanb? 
wercFS«£eute  ober  Zünftler  an,  aujfer  etlichen 
ziemlich  ungefchicften  ©chneibern  unb  ©chu? 
flern;  bie  meifien  werben  ^auff?©chiff?ober 
Kriegs  ? &ute.  Ser  Slbgang  beren  Seuten  ift 
fogrof,  Dap/  wann  auf  königlichen  ^Befehl  ein 
allgemeiner  Slufbottgefchiehet,  man  Faumacht? 
^hen  taufenb  gup?knecht  mit  famt  benen 
daueren,  unb  über  füoff  taufenb  5u  Q3ferbt 
mag  jufammen  bringen.  Bauern  muffen  fie  bie 
fftofi  gartheuer  auffer^anbS  Fauffen,  bann  em 
fchlechter  ©aul  foflet  feierlich  feine  bwm 
©ulbem  v 

' S ß S#  t 
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©hör  * $emb  an  / warum  aber?  ig  mir  not 
unbefant  ©ie  SÖeiber  werben  eben  fo  wc 
an  Dem  ©algen  aufgefnüpfft » alg  Die  SD?an 
ner.  ©ag  #aupt  wirb  niemals  mit  bet 
©cbwerbt , fonbern  entweberg  auf  einet 
Sßlocf  mit  Dem  Q3eil  abgefdgagen  / ober  m 
einem  langen  SOleffer  abgemefsget  ©ie  wi 


©er  Dritte  ${jeil  beg  gemeinen  3)olcfg 
begebet  aug  Bohrern  welche,  wie  bep  ung  Dag 
lieber  auf  öffentlichem  0J?arcf  »erfaufft  wer# 

Den.  ©er  $6bel  enthaftet  ftcb  inggemein  beg 
©tebgablg  > ber  ©ottgläfferung  , beg  $5e? 
trugö  unb©efoffenheit ; Doch  ig  er  etwag  folg, 

unfreunblicb/  jormnüthifl/  faul  unb  trag.  svj,.  ^r  n\ 

°tn  allen  ©affen  riecht  man  einen  unleib?  fen  »on  feinem  anbein  ö 

MeÄntf , Vfl  ncmlicl)  «M  auf  Die  einem  Wen,  ut 
öffentlichen  ©tragen  auggegoffen  wirb.  bat , weicher  filen  ™ 

fuebtig , Dag , wann  ein  ©#2Birfb  nicht  iu  nach  »errichtetem  fernem  greglidjen^anbwer1 
#au§  ig/  fein  gßeib  metnanb  barff  laffenein?  jebeomal  in  Die  ewige  ©e,angnug  Junten j 
febmt/  »telwemger  mit  einem  C9]annö#^ilb  führt  wirb  , ohne  Dag  ihm  »ergonnMrcutbi 


ficb  ehrlich  ju  richten/  ober  log  ju  fauffen. 


Unfere  Collegia  ffnb  reichlich  ßeftifftc 
©atf  »on  Ebora , in  bem  ich  Dermal  wohn 
hat  twepunb  Drepgig  taufenb  ©ulben  Sil)< 
nifch  jährlicher  ©infünfften.  ^trachte  J 


auf  ber  ©affen  reben/  fonbern  bfog  allein  an 
(gönn?  unb  §epertagen  in  Die  $ircb  gehen , 
unb  biefeg  nicht  ö#erg'a^  meinem  fchwar|en 
©cblepbet  / fo  Den  ganzen  Seih  bebeef  t,  bergen 
galt  / baf  nur  ein  2lug  heruor  raget  ©ie 

SBeiber  Dorfen  ihr  Mtag  fatiffer , wann  fie  «nju,  ftI[ 

auf  Die  £ocb$eit  gehen)  feinen  SBein  trinefen ; aoer  hingegen  Den  fheueren  greife  fa  al 
ihre  vf)aar  binben  fie  in  einen  £aar?25eutel,  fo  nothwenbigen  ©a$en , fo  tff  fu r fo ■ wl 
über  Den  Stucfen  herab  bangt,  jufammen.  fonen  fein  groffer Uberflug.  JjlM 
©ie  finbi  nur  Den  langen  3Döeiber?3vocf  f?u^  eine  einzige  £enne  mit  jwep  ©ulbw  bejah 
genommen  / übrigeng  gefleibet/  wie  fceuffche  unD  nicht  ohne  QJerwunberung  » «nommn 

Sornehme^anng^erfonen suhlen.  SBann  Dag  beraube  * äit t 

Die  ^)agb  alibier  mit  ihrer  grauen  rebet  / fo  weniger  / alg  mit  brep  bunbert  ©ujben  fur| 
fW  fie  auf  ein  Me  nieber.  ne  Q3efolbimg  »erheb  nehme.  n 

©ie  gelber  unb  ©ürten  grünen  unb  pran*  Dergleichen  ^5eri<i)ten  ©uer  ©hrwurben  nie 
aen  bag  gan^e  3abr  mit  ^omeran|en  unb  langer  überlaffig  fepn  / fonbern imtch  wejm 
litronenfbiebieffgOrtg  »iel  wohlfeiler  gnb,  auf  meine  OJeig 
algben  ung  bag  gemeine  Ohg.  $?an  weig  pon  bannen  aber  ernffhafftere  Leitungen, 
»on  feinem  anbern  hinter  / alg  welchen  ber  beg ©chreibeng  unb Sefenö  wurbiger feonwi 
lang?  wdbrenbe  SBinb  unb  ^laij  ? Siegen  »er?  ben , nach  ^eutfchlanb  uberfchicten. 
Sehet T »Mt  Derer  5Talte  mir  bannoch  Die  fehle  übrigeng  fo  wol  mich  al 
S)anbe  anfangg  bergefialt  aufgeloffen  waren  / fahrt , unb  Miffion  m ©erofelben  ^etl^ 
Sg  ich  nicht  mehr  Schreiben  fonte;  inmaffen  Opfer  / unb  »erharre  mit  fmblicher  €! 
bep  Denen  iortuaefen  nichtg  ju  gnben  ifl/  wo*  erbietigfeit 


Durch  Dem  grojl  fonte  gegeuert  werben ; fern 
Ofen/  fetnCamin/  fein  SSel^/  fonbern  bloö 
allein  Die  liebe  ©onne,  bep  Dero  ©tragen  / 
fo  oft  ge  f^einet/  geh  Die  bleute  jur  ^interg? 
Beit  warmen  > unb  auf  Die  ©affen  Je|en- 
hingegen  ig  Die  £ifc  im  ©ommer  fobrungtg/ 
Dag  €eut  unb  93iehe  Daran  gerben ; Darum 
lagt  geh  um  mtm  W»  50?cnfch  auf  bep 
©affen blicfen-  . ^ 

Sßann  ein  armer  ©ünber  jur  ©ericbt^ 
©tatt  auggeführt  wirb  / legt  man  ihm  ein 


Qjutt  Sf)twüt»en 


Ebora»  ben  aö.Ftbr« 
1706» 


Dctti&ibi0pc©«necin 

€brigo/ 


Joannes  Bakovsky,  Der  ©efellfchd 
)^©fU  Miffionarius. 


Nur 
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Num-  103. 

«Öttef 

P.  Xaverii  Ernberti  Frideli, 

W Miffionarii, 

au#  üeßcrreich> 

m 

P.Wolffgangum  Eggendorffer, 

CplflnD  heg  Collcgii  Soe.JEfa  unöDec 
üniverfitac  p ©rah  in  ©fepermarcl; 
Cancern. 

(Btefcbricbert  jw  Tfchin-kiang  ift  China  , 
\ I.Ö14V  17°^- 

Snntjalf. 

©<ine§tei$  öoii  Goa  nach  Maeao,unbfermcfßiaih 
ton,  non  roannen  ec  ju  SEBaffer  E>t$  Nanking  fahrt/ 
hier  aber  tätlich  ftth  tu  bcm  s3>ocmgcftfcf)en  vice- 

/incial  nctft)  Tfchin-kiang  BecfÜQt/  UtlÖ  0011  it)B! 

©tnifc&e  ©pracft  erlernet.  Ste  Sojl * ©c&iff  utib 
lifehDcDmittg  Deren  <£bimfern/fcimt  Demöffentlhhen 
mg  eine^Dornebmett  Mandarin  roeröen  Defcbriebem 
nercEitngBonR.P.  Claudio  vizdeiouj  roie  auch  dim 
n Collcgiis  Soc.JEfu  ju  Cantfcheu  Utlt»  Nanking; 

n oon  Dem  $at)ferl.3Baffer'3ofl/  unD  einer 
flto  Sßogeln.  £>er  23rief  lautet  alfo : 

imurbigec^ater  ittßfirifto! 

p. 

Hin empfange  ich  fdbon  in  Da#  Dritte  3af?t 
y feinen  £3rief  au#  meiner  (iebften  öeßers 
)tfc5en  Prooin^ , feit  nemfkh  ich  au#  Der» 
m oer  reifet  bin;  Da  idb  Doch  öfter#  Dahin 
öerßbieDene  Patres  fjei^i^i  geßhrieben  hab. 
3u  <Snö  De#  SOlap  * €0?onat^  bin  ich  »ott 
aufgebroeben  / uni?  ben  s.Augufti  170;. 
iß  / ben  8 1 . ^ag  meiner  ©chif  $ahrt  JU 
:ao  in  unferm  Collegio  frifeb  unb  gefunb 
dangt.  S)en  1 2..  O&obris  gierige  ich  allDa 
einem  Portugefifchen  Prießer  unferer  ©es 
haft  unb  hier  ©mefern  abermal  unter 
gel  auf  einem  @inifdben  Fracht  * ©chijf/ 
he  ©aftung  bßngabrjeugen  Denen*£)ollans 
)en  5\üufmann#s  ©clßfen,  berer  fie  ßch 
bem  Unter^bein  bebienen/  jiemlich  gleich 
't ; bie  ©mefer  fahren  mit  Denenfelben 
t auf  Dem  b<?b«n  ?Peer/  fonDern  nur  auf 
tn  Q5ufen  unb  ©trdmen  Der  £anDfchaff 
nung , welche  insgemein  gleich  einem  ©ee 
: öebl  ßtU  fteben  » mann  fte  nicht  »on 
rbel  * SBtnben  geßürmet  werben.  $egl \t 
i begleichen  ©chiff  hat  |wep  mittelmäßige 
ifr*'Q5äum  mit  langen  oierecfichten  au# 
mbutf^aß  gewüteten  ©egelem  unb  oier 
Der,  ;wep  nemlich  hinten,  unb  oernen  pm 
eueren,  jwep  aber  fehr  lange  jumSlnpg  auf 


bepben  ©eiten.  @te  ßnb  jiemlich  bequem 
eingerichtet ; an  flatt  berauche  führen  fie  flct# 
ne  Offen  oon  Hafner  * Arbeit  / bie  man  hin 
unb  her  tragen  fan  / unb  nur  mit  ^ohb^euet 
unterhaltet,  gum  Siufbruch  wirb  Da#  Sieben 
auf  einem  dhrinen  Reefen  mit  einer  eifernen 
Druthen  gegeben.  Sftan  ßeigt  nicht  an  Da# 
l'anb;  fonbern  bleibt  in  bem  ©chiff  überwacht, 
ohne  ßmal#  eine  $erberg  ober  ©aßs^attß  p 
begehen  / welcher  ©ebrauch  bon  allen  ©chijf« 
fahrern  in  gan|  Sina  beobachtet  wirb.  Q3o« 
Macao  bi#Cantung  ftnb  jwar  nur  brebßtg^or# 
tugefifche  teilen , mit  welchen  wir  wegen  voU 
brtgenSBinb  bannochbier^ag  ^gebracht  has 
ben.  SDte  ©ewaffer  biefer©egcnb  werben  oon 
Denen  ©ee  Zaubern  fehr  unfeher  gemacht? 
alö  welche  offt  au#  ihren  2ßincfeln  wie  Der 
?2>li^  herößr  fchteffen  / unb  Die  ©chif  attös 
rauben-  ‘Sir  haben  auf  Dem  ©trom  do« 
Gantuhg  Slbenb#  bet)  einer  ©ßlbaten^^Sßacht 
3lncfer  geworfen;  Dergleichen  3QB«c&ttfubm 
famt einem  SBarm^hurn  ftnb  an  allen  grofert 
Slüfen  De#  Scetch#  oon©tunbp©funb  ans 
jutrefen/  unbmit^neg^Seuten  orbentlich  bes 
fe^t/  welche  bie  ^ffacht  in  fünf  Slblofungen  abs 
theileii/  unbeben  fooft  an  ffatt  unferer^rutns 
mel  mit  bem  Reefen  Die©cbaar*5$Bacbt  fchla s 
gen ; fomuß  auch  Die  ©chilb^acht  faft  alle 
Slugen^licf  mit  einem  einzigen  ^ecfenfchlag 
ihre  ^Bachtfamfeit  ju  erfennen  geben. 

Sbcn  j<s.  Odtobris  haben  wir  bie  ©fabt 
Cantung  erreicht/  unb  naebbem  wir  Den  anberrt 
^ag  in  aller  grühe  au#gefiegen  waren,  unfere 
Jperberg  in  unferer  ^ortugeßfehen  Refidenfi 
genommen  / in  feiger  aber  ;wep  ^efuiter  unh 
einen  ©eißlichen  au#  bem  weltlichen  ©tanh 
»ort  ben?  ©efolg  be#$errn  Patriarchen  Tour- 
non#  angetrofen/ welcher  inbefen  nadhPefing 
»erreifet  wäre/  unb  biefen  ©aß  bi#  p feiner 
Surütff  unft  un#  bmfetlafen  hafte.  Slühier 
hab  ich  nach  ©inifchem  ©ebratich  / weil  Den 
.Sbpf  p entbldfen  allhter  für  eineSchanb  ges 
achtet  wirb  / mit  bebeeffem  ^)aupt  Da#  erßes 
mal  SÜ?eß  gelefen.  Unter  anbern  hab  ich  uns 
fere  granjoßfehe  ^irch/  pgleich  aber  R.  P.  ciao- 
dium  Vizdelou,  einen  berühmten  Millionarium 
unferer  ©efellfchaft/  heimgefucht/  welcher  Der* 
malen  beren/enigen  / fo  ßch  Denen  ©intß^ett 
©ebrattchen  wiberfe^en/einen  gewaltigen  ä)ors 
fprecher  abgiebt. 

SDen  20.  O^obris  170;.  ßnb  wir  gegen 
Den  ©trom  p SSSafer  oon  Cantung  fortgefahs 
ren  / unD  wegen  ungünßigem  SBinD  erß  Den 
% i.dito  p Schao^tfeheu  angelangt  / aLfwo  wir 
am  0eß  aller  ^eiligen  inDer^ircf)  eine#grans 
pßfehen  weltlichen  pvießer#9)?eß  gehalten  has 
bem  “ Sin  eben  D'erfdben  ©afen  ßeben  Dre^ 
^epDntfche  ©o^en  Tempel  nebß  einanber? 
welcl)e  Der  ©tabt^Obriß  wegen  einfalfenbem 
QSoHmonb  feperlich  befuebt  hat;  man  trüge 
ihm  uiel  Sahnen  oon  unterfchieblichen  Farben 
unb  einige  pergulbete,auch  oben  mit  gefchni^ 
ten  brachen  * Hopfen  geßerfe  ©tabe  oor» 

5Rad^ 
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9?oe&  btefm  fönten  Diejenige , roefc^e  mit  £5en  if.  Novembris  mußten  wir  eit 
©töcflleftt  unb  bem  meßingenen  Q>ecf en  ein  ©trubel  unb  Wirbel  Überföhren , fo  pch  tt 
jiemlicheS©etoßmachten;  hierauf  die  ©chiib#  te t$ , als  Der  bet)  ©rein  in  Oeperreich 
Präger , welche  baS  ^)o(cF  / um  ^laß  ju  precFt , mithin  auch  gefährlicher  iP- 
machen/  aus  einanber  trieben.  gernerwarö  £)en  20.  dito,  als  ich  ju  Nantfch: 
ein  gr^ffer  [eibener  Tonnen  * ©chirm  wie  önfame , hat  mir  unfer  allba  befteUter  Ps 
ein  Fimmel  gleichfam  fanßenb  bem  Mandarin  Superior  bebeutet , mein  ©efpan  mürbe  < 
»orgetragen , welcher  in  einem  Fopbaren  ojfe#  bes  ©brwürbigen  Patris  Viee  - Provinci 
nen  ©eßel/  ben  Pier  ©Jänner  trugen  / nach#  Befehl  bei;  ihm  »erbleiben/  ich  aber  allein  n 
folgte ; fein  £leib  wäre  ein  langer  fchwar^cr  ne  Oieis  bis  Nanking  »erfolgen ; beme 
[eibener  IXocf  / unb  auf  befien  5Brup#©tucF  golg  erhanbelte  ich  auf  einem  anbern  ©cf) 
ein  gulbener  ©forch  gefiieft-  Nebp  ihm  fo  bahin  trachtete,  ein  FlemeS  SSBincfeleim  < 
giengen  brep  geringere  Mandarinen , famt  ei#  welchem  ich  fünf  unb  zwanzig  <£ag  Fei; 
ner  zahlreichen  -fbof  # ©tatt;  ben  ©chlup  guß  gefegt  l>ab ; bann  fo  »tel  Seit  ho 
madhte  ein  prdcl)trg  gefchmucfteö^anb^ferb.  mir  bis  Nanking  wegen  Ungefiumm 
SKir  blutete  baS  ^)er|/  baß  ber  wahre  ©Ott  SBin&s  zugebrad)t  / wohin  wir  fonft  in  je 
i>on  fo  wenigen , ber  §euffel  aber  »on  fo  »te#  $agen  hatten  gelangen  Fonnen  ; zu  t 
len  in  einer  bermaßen  »olcFreichen  ©tabt  an*  SÖBinb  Farn  eine  fo  flarcfe  Ädlte-/  bie  t 
gebettet  wirb.  hinter  in  Oeßerreicb  nichts  nachgiebt  / 

Nachmittag  ben  x.  Novembris  faxten  ne/  baß  wir  uns  »orberfelben  mit  etwas  t 
Wir  unfere  IKeiS  zu  ©chiff  fort  / unb  Famen  ten  retten  mögen, 
ben  fechften  $ag  auf  Nan  » hiung , wo  ber  SDen  3.  Dccembns  170;.  als  an  Sa 
glup  fchiffbar  wirb/  unb  bie  Patres  Auguftiner  Xaverii  %gg  / wie  auch  fonp  öfters  »err 
eine  j?trch  haben , bet}  welchen  wir  ben  7ten  tete  ich  baS  ^eilige  ©Jep  * Opfer  auf  t 
Novembris  »erharret  > unb  ben  8ten  / fo  ein  ©chiff.  SDen  fünften  mupten  wir  gl 
©onntag  wäre  / »or  $;ag  ©Jep  gelefen  / fol#  allen  anberen  ©chiffen  bet}  bem  beruhm 
genbs  uns  in  r©efeln  gefegt  / unb  jeglicher  itcipferlichen  ©Jaut^aup  ben  gen>6f>nlic 
burch  Pier  ©Jdnner  über  ben  Q3erg  ( fo  bie  cSoll  abftattert/  welcher  nidbt  nach  benen  r 
£anbfchaft  Cantung  »on  ber  ^roöinl  Kiamfi  führenben  haaren  / fonbern  nach  ©reffe 
fcheibet  / unb  efwann  fo  hoch  als  ber  ©eme#  ren  ©chiffen  / wie  folche  ber  Mandarin  r 
ring  jwifchen  Oeßerreicb  unb  ©tepermarcF  bem  Slugenfcbein  anfeblägt/  erlegt  wirb.  1 
iß)  bis  Nan -kang  tragen  (affen  /bierfelbß  fer  gabrjeug  hat  achtzehen  ©inifche  §hß 
aber  auf  einem  gemiebeten  ©chiff  übernacb*  bie  allster  Taels  heißen  > ober  acht  unb  jrc 
tet!/  unb  ben  anbern  %ag  bie  in  erwehnter  jiS  ©ulben  Dibeinifcb  bezahlet,  ©leid) 
©tabt  beß'nbllche  jtireb  befucht  haben , wel*  ficb  ber  glup  an  »ielen  Orten  in  breite  $e 
eher  ein  »ortrefflicher  ^rieffer  aus  bem  ©e*  ^5ufen  unb  ©ee  auSfheilt , alfo  hohen 
raphifchen  Orbcn  »orßehet;  fo  als  ein  grojfer  bet)  entpanbenen  »ielfaltigen  ©turm#^Biti 
greunb  unferer  ©efellfchafft  uns  mit  aller  offt  groffe  ©efahr  bes  ©chiff  * Bruchs  1 
möglichen  Jiebhoflichp  empfangen  hat.  Nach*  fuchen  unb  SKJinb*  feperen  muffen ; eitn 
mittag  giengen  wir  auf  bem  glup  Kiang , fo  waren  wir  in  einem  begleichen  ^umpff 
hier jfchiffbar  wirb/  abermalzu  ©chiff/  unb  ©runb  gangen  , wann  nicht  ein  Q5on£ 
reifete«  fürhtn  ben  ©trom  hinab  gefchwinber/  fechs  ©dhiffleuten  auf  einem  Bahnen  uns 
bis  wir  ben  13.  Novembris  ju  Can-tfchcu  einem  löngen  ©eil  wäre  ju  ^)ülff  fomm 
auSgepiegen  / unb  bafelbp  nebp  einer  neu*  welches  fie  mit  bem  einen  (£nb  an  unfer©c 
gebauten  grancifcaner#^irch  bas  erpe<tolle-  angebunben/  mit  ber  übrigen  Dtollaber, 
gium  unferer  Vice-Provinh  in  Sina,  biefeS  fie  nach  unb  nach  auflüfeten/  unb  in  I 
aber  in  »ollfommeneper  SinigFeit  / bas  ip  , ^aßer  warffen/  an  bas  Ufer  gefahren  pi 
ein  $er£  unb  eine  ©eel  / ich  will  fagen  / nur  unb/  nachbem  wir  bie  Slncfer  gehoben  / \ 
einen  einigen  ^3riepr  unferer  Sodetat/  ber  an  bas  &mb  gezogen  haben.  £)ie  ©d 
Reftor  unb  Unterthan  zugleich  ip/ angetroffen  genoßene  $epbeh  hoben  in  bem  ndhf| 
hoben.  ©olcheS  hotte  »or  jwep  fahren  Pater  ©oßen  * Tempel  S)ancfS  fjolben  eine  ^ci 
Franchi  aus  unferer  $)ro»inß  eilff  Donath  unb  Obeis  geopfert  / fo  gebauter  O3onf3  i 
lang  »erwaltet.  golgenben  §ag  fchifften  wir  felbp  ju  Nu£en  machte ; als  welchem  folc 
jwifchen  Klippen  unb  gelfen  weiters  fort  / auf  ©fall  famt  bem  ©Jip , »erpebe  i>as  ©6^ 
wekhen  unzdblich  »iel  ^auch*^ogel  / fo  bie  ^>aup  famt  bem  Opffer/ jugehort.  Unjdhli 
gifd;  meiperlich  fangen  / ihrem  grap  auf#  ©chaaren  Raucher/  wie  auch  SBilb#2len 
paßen.  SlbenbS  hielten  wir  bet ) einem  großen  unb  ©dnp  ßiegen  auf  bem  ©trom  ohne  1 
©JarcF  ‘glccFpill/  ned>p  welchem  über  tau#  terlap  herum/  über  berer  ©chatten  bie  gi 
fenb  angejünbete  Oehl#  Simpel  auf  bem  glup  erfchrücfen/  unb  in  Ne  £6he  fpringen;  be 
hinab  fd;wummen/  fo  einem  »etflorbenen  »or#  bie  ©tnefer  begeben  pch  zwar  parä  auf  i 
nehmen  ©inefer  feine  ^epbnifcbe  greunb*  gifch  # gang  / bie  Söogel  aber  laßen 
fcbajft  , um  bie  ausgefahme  ©eel  jurücf  ju  ßiegen* 

locFen  / angepeeft  batte.  S 
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$>e,n  ia.Chri(t*9J?oni!t)3lbenDö  errdch* 

oir  Die@taDtNagan-kin , unD  fanDen  bep 
(beH  «ne  Derfletfolt  unbeschreibliche  SWenge 
f / Daf?  wir  rocDec  füglich  burd)Dringen  / 
eine  Oeffnung  an  Da£  £ant>  ju  fahren 
en  fönten-  Söen  13-  haben  mir  bet)  enb# 
gefülltem  2ßinb  ein  aröffereO  ©tuef 
jg,  a 16  fonfi  in  Piden  ^agen , juruef  ge# 

; wir  ffn&  Nachmittag  bep  einer  deinen 
ilporbep  gefahren/  auf  welcher  bei)  einem 
glichen  (Sogen  * Tempel  ein  gongen* 
ler  erbaut  tff 

^ofgenDe  $age  tft  unfer  Schiff  wegen 
ligem  fetter  %ag  unD  Nacht  fort  ge# 
bis  wir  enblich  Den  iö.Decembris  i7©f. 
>ti|lerer  Nacht  ju  Nanking  ober  oidmehr 
i mm  ben  66.%ag  nach  unferm- Slufbrucö 
Macao  (pon  welchem  Ort  bis  Nanking 
faufenb ©inifche  ober  brep  hunbert^or# 
ifche teilen  gefehlt  werben)  @Ott  £obI 
lieh  angdangt  jmb.  3$  fehrte  in  un# 
Collegio  ein  / bejfen  Pater  Kcdor,unb  JU# 

) pon  bem  Patriarchen  Tournon  bejtellter 
:ius  Apoftolicus,  iTjicf)  f)6ftict)ft  empfangen 
Etliche  glauben , er  werbe  gar  Wcbgff 
lanking  werben  / weil  ber  porige , fo  oor 
fahren  bas  Seitliche  gefegnet  hat  / eben# 
ein  Sefuiter  gewefen  tff  Sn  biefem 
rgio  mohnt  nur  ein  einiger  pater  / ber 
icbohrner  ©inefer  ift  / unb  nach  abge* 
nt  Mandarinat  in  bem  funffgtgfien  Sflhr 

g 2l(terö  unfern  Orben  angenommen 

ßadjbem  tch  bte  Söephnacht^äge 
bft  gefepert  hatte/  bin  ich  iu  l'anb  nach 
in-kiang  (welche  i8-©funb  pon  Nan- 

unter  bem  32-  @rab  49. Minuten  Norb# 

l liegt)  $U  bem  Patri  Vice-Provinciali  an# 
perreifet  > ber  mich  mit  recht  Patterlicher 
aufgenommen  hat , unb  bis  auf  biefe 
nb  nicht  allein  bep  fleh  lepbet  f fon&ern 
in  ber  ©imfehen  ©prach  t bie  er  ftattlich 
eh  et/  unperbrölfen  felbft  unterrichtet- 

Sch  lerne  würcflich  Den  ©intfeben  Cate- 
num  auömenbig  / unb  fage  wie  ein  Heiner 
ulet/  meinem  liebreicheren  Patri  Provincial 
welcher  wie  eine  Butter  ihr  JdnD  mich 
t bie  SEÖorte  recht  aussufpreeben  / lefen 
fchrdben.  £>ie  ©prach  ift  fd;wer»  alä 
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in  welcher  ein  £Bort  Piel  ©acbm  jugleicl)  be# 
beutet  / boch  febeömahlen  ein  wenig  anberjt 
autigefprochen  / unb  mit  gang  anbern  Q$uch# 
haben  gefchrieben  wirb.  f)as  Nomen,  Ver- 
bum , Adverbium  Unb  Participium  fmb  Pött 

einander  nicht  unferfebieben;  fie  werben  auch 
Webet’  burcl)  Cafus  declinifrt/  noch  burch  Tem- 
pora conjugiert.  S)ig  geringe  3of)l  ©im# 
fcher^Borterm  wirb  burch  bie  unenDlicbe$?ew» 
ge  Deren  SSuc&fiaben  erfegt ; inmafen  ei« 
2Bort  zuweilen  Drepfig  unterfcbietrtiche  Sbtnge 
bedeutet , unb  auf  eben  fo  Piel  SBeife  allzeit 
anberft  gefchrieben  wirb. 

Sd)  hab  jwar  meinen  Obern  ff  rafft  mei# 
nes  noch  in  Oefterreich  gefd)wernen0dübDS) 
nad)  Japan  |u  reifen  / unb  aüba  bas  (Spange# 
lium  prebigen  mid>  fehnlich  anerbotten; 
welche^  aber  R.  P.  Philippus  Grimaidi , berma# 
liger  Vifitator  Pön  Sina  unbjapon,  weil  Der 
Weg  böhin  Denen  Slpoftoltfchen  Ö5oten  an# 
nod;  Perrigelt  i ft,  mir  gänzlich  abgefchlagen * 
unb  meinen  €pfer  in  bem IKeidh  Sina,  welche^ 
allein  eben  fo  Piel  ©eelen  alö  ganß  Europa  y&)* 
let  / au^uüben  befohlen  hat.  5)erenwege» 
bitte  ich  (Suet  €hrwurbeh/  unb  gefamte  meine 
liebfle  Oefierreid)ifche  l})ropin^/  ©ie  geruhen 
Doch  mich  bep  c^Ott  Durch  Shre  %ne& 
Opffer  unb  Slnbachten  frafftigft  ju  unter# 
(lügen  / aufbalt  ich/  inbem  ich  anbern  trebi# 
gen  werbe/  nicht  fdbft  perlohren  gehe/  fonber« 
an  jenem  ^:ag  unerfchrocfen  mit  einer  groffen 
©chaar  gewonnener  ©eelen  por  bem  ©ottli# 
chen  dichter  erfcheine  / welcher  nach  feiner  un# 
endlichen  ^armhergigfeit  / weil  wir  auf  Die* 
fer  9®el t einanber  nicht  mehr  fehen  werben» 
unö  in  feiner  hiwmltfchen  ©fabt  wieberut« 
pereinigen  wolle.  Sch  twbieibe 

guer  Erwürben 


Tfchia-kiaog,  ben  t.Mfij k 

l?Q6t 


njenigfier  ©o&n  io 
ehrilio/ 

Xav«rius  Ernbertus  Fridcli,  Der  ©efeUffhafff 
S^fU  MilEonarius. 


F$J>b,  Stccckleitt  V.  ^hd'f* 


Num. 
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Num.  104. 

©rief 

P.  Hieronymi  Franchi, 

©W  ©efeßfcj)ßfff  Miffionarii, 
m 

R.  P.  Joannem  Paulum  Studena, 
SBeplanfc  Nren©urcbfcucbttAftm@r^ 

Herzoginnen  Elifabethx  unD  Magdalcnx 

£3eicbt^attern  aug  obgebaebter 

Sociecqt* 

<8fefd?riebett  3»  Cinan  - fu , her  Zatttof? 

Schancung  in  Sina  -fcaupt  f 
heit  2 8.  Oft,  1706. 

* ’ ( 

Snngalf. 

©«trifft  Patiis  Frkleli  Slnfunfft  in  Sina,  «n& 
Steffen  ©ecuff  nach  Dem  $e?inifc(jen#of;  nm  niefet  m> 
niger  t>en  betrübten  3u|Äb  Per  6brifienbeit  in  sina. 
Slug  Dem  SBdlfcben  Original  wrieutfc&t/  unb  fürfter 
aufamnten  gelogen. 

@b«t>uri>iget  ^ater  inffbrifto ! 

P.  C. 

Uf  OSernebmen/  baf  Pater  Frideli  ehemals 
su  Reiben  in  ©tepermarcf  mein  TO* 
NoPiZ  DurdS)  biefe  £anbfcbaft  nach  •‘pefing 
reifen , unb  bafefbß  an  ßatt  be£  £;brwürbigen 
Patris  Philippi  Grimaldi  i)ettl  Mathematifcben 
©eriebt  bepwobnen  feile  t bab  icf>  ihn  unter 
Sßegtf  befugt  / uni?  su  meinem  £eib  febr  auö* 
gemergelt , iö  jtemücf)  unpäßlich  angetrofen. 
€D?icf)  freuet  swar  fi&j  baß  er  on  ßatt  meiner 
iß  naefe  Hbf  berußen  worben , welchen  er 
ebenfalls  auf  alle  <2ßei{?/  aber  pergebentf/  bat 
permepben  wollen;  geftaltfam  Die  Hoj>  Patres 
in  Sina  auf  einem  ganz  anderen  $uß  / alö  in 
Europa , ja  befer  ju  fagen , in  einer  Fnecbti* 
feben  3>ienjlbarFdt  fle^en^  weil  ihnen  m'cbter* 
iaubt  iß  bem©eeIetvHeif  unb  benenMilfionibus 
tiacbsugebi/fonbern  Pielmebr  betf5Mpferö©ten* 
ften  lebiglicb  abjuwarten  oblieget.^ubem  taugt 
bie  ^efinifebe  £uft  benen  ©&winb  ? unb 
Sungenfucbtigen  gar  nicht;  barum  tch  feiner 
wegen  mich  nicht  wenig  befummere. 


Sch  bab  Pon  ihm  aüerbanb  ^etfui 
pon  bem  3ußanb  Europa*,  unb  meiner  iiel 
öeßerretcbtfcben  ^ropinz  Pernommen ; 
bat  er  mir  nicht  fagen  fonnen  / ob  alb 
jebe  Pon  mir  Dal>in  häufig  abgefertigte  $ 
©ebnften,  Nachrichten  unb  Büchlein 
eingelaufen  fepen;  welcbctfmtcb  febr  wun 
noch  frembber  aber  PorFommt , baß  ich 
bannen  biß  auf  biefe  ©tunb  noeb  f< 
^>rief,  ja  nicht  einen  einzigen  Q3ucbßöbe 
haften  höbe,  ^ieffeiebt  ßnb  meine  <® 
©ebreiben  alfba  nicht  angenehm  ? iß  bet 
fo  , fo  will  ich  affen  35rief* SfBecbfel  gern 
beben;  wann  ich  nur  bterbureb  mir  bie 
gnab  3bro  Dicmifcben  $dpferlid>en 
welche  mir  bet;  ber  Urlaube*  * Audienz  d| 
^ febreiben , unb  ©iefelbe  mit  ©int 
Nachrichten  su  ergoZen  aüergnabigß  bef 
haben , auf  ben  Ha Iß  aiebe.  3$  habe 
ju  folg  aüerbanb  fefentf*  würbige  ©ach« 
©ero  Hof s P«res , um  fofebe  aüerhi 
gebuchter  3§ro  ßapferltchen  SOJajeßdt  Pot 
fen  / öon  hier  nach  2Bten  abgeferfigef , t 
einfach  für  Sbro  Wajtfih  ben  tapfer  ai 
tbeifö  boppelt/  fo  wo!  für  iDiefelbe/  afö 
für  3bto  Eminenz  ben  Sjmn  Carbinaf  < 
fen  non  Kollonicz,  ©rZ^ifchoffen  su  @ 
©er  ßcherße  2ßeg/  bie  23rief  an  mich  i 
forberen  , ßnb  bie  €ngfifcf;e  j^aufme 
©ebiff* 

©er  ©tnifche  tapfer  tft  bermaf  an 
Abrißen  febr  ungndbig;  bieCbrißenbeit 
in  biefe.m  Sveich  ßehet  in  ©efabr  einer  ge 
lieben  QSerfofgung  / welche  bmite  würb 
ßc h gangen  fepn  / wann  nicht  unfere 
Patres  su  ^efing  fofcheö  Übel  eerhinbert 
ten.  Sch  befehle  mich  in  ©erd  Heß.  $ 
Opfer , unb  perbleibe 

@uer  €fenc«rpfjt 

Cinanfü,  ben  38.  Oft, 

1706, 

fcetttütbisfr  »errtuftbeni 
Wiener  in  ghriflo/ 

Hieronymus  Franchi , ber  ©efefffc 
S^fU  Millionanus. 


m 


Num.  ioj.  An.  1707.  P, 
Nom.  ioj. 

. ©rief 

Patris  Hieronymi  Franchl, 

»er  (IHTeflfcljflfft  Miflionarii, 

2In 

R,  P.  Joan.  Paulum  Studena, 

> aebac^ter  Soderat/  Derm 

rcbleuchtigffcn  $ä»ferl.  £r|*4her|oginnen 

Elifabethse  Utli)  Magdalena:  Reicht» 

Gattern- 

5«f<#riebert  5#  Peking/  be«  zo.Oftobr. 

7- 

Snnjaff. 

Betrifft  bie  Sebrangnuli  ber  ghriden&ett  im  China 
feine  2dcub«f«hne. 

mutbigei*«patet  mg&tiffo! 

P.  C. 

lö  Dem  35ebfchluf?  werben  (?uer  ghrwür* 
Den  Den  elenben  guftanD  Diefer  ©ini* 
Million  mit  mehreren  erfeben.  Ungeacb» 
)(cher  Derworrener  fetten  bab  ich  Dannocb 
disfionetl,  fo  $u  Diefer  $aupt>  Refiden|  ge* 

1/  wiewol  nicht  ohne  feinDlicben  Slnffoß 
tytmafien  befugt,  unD  Dre»  bunD&’tfünff 
jwan|ig  Dorbin  ungläubige  ©inefer  in  eit 
^ahr  getaufft ; Da  mittler  923eil  unfere 
* $u  tyeftng  viel  harte  9?üffe  auföebtfpen 
1. 

53öff/  Der  urtö  Dermalen  prüffet/  wolle 
heften  Diefer  Chriflenheit  / welche  Der 
ie©atan  gern  omilgen  mogfe/  Der  ©ach 
guten  Wuefcblag,  unövaber  eineffarcf* 
)ige  @3eDult  verleihen , auf  Daf?  wir  Dem 
Witter  gegenwärtiger  Srangfal  fo  lang , 
ach  einem  Dermalen  trüben  ©ewolcf  Der 
■e  §ag  wieDer  anbreche/  abwarten  mo * 

3eliebt  Dielleicht  Suer  ©jtwürDe»  mir  eU 
51t  antworten  / fo  geruhen  Siefelbe  Sero 
f entweDerc?  Dem  Patri  Barros , Der  Der* 
eneö  3ahr  die  ^a^ferl.  ©efanDter  Dott 
iach  DSom  gereifet/^Der  Dem  Patri  ßrova- 
Delcher  alö  Procurator  übermorgen  Dahin 
•echcn  wirD  / in  vertrauen.  Sich  1 wann 
was  Don  fö genannter  Würnberger#S£Baar 
mropa  erhalten  Ute,  wie  wohl  feiten  mir 
«f;  SanDele^en  ju  ffatten  fommen! 
befehl^  mich  m Sero  £eiligeö  £>pffer 


Franchij  «umfing.  jm 

Num.  106. 

. förief 

Patris  d'Entrecolles, 

©Ct  fettfehafft  3@fu  Miflionarii  s 
an  ben 

Patrem  General-  Procuratorem» 
gefamfer  granjoftfehen  Millionen  Soc. 

JEfu  in  China  unD  Ofi^nDien. 

(ßfefefenebett  jn  Schao-tlcheu,  beit  17, 
Julii  1709. 

Smihalt 

©er  erd*  gebohrnc  $rin|  macht  bemtErom'BEinhra 
ein  befe$@ptel!  aber  ber  ^Betrug  wirb  entbeut,  ©$e 
erdere  bh$t  ein.  ßauberep  rotrö  abgegraltt.  SBrubec 
Rhodes  Soc.  JEfu , macht  ben  Jfatjfer  gefunb  / welcher 
bie  3efuiter  bureh  eine  öffentliche  ©ebri  fft  rühmt.  ©« 
genufftr  Mandarin  befc^rf  fein  ganzes  $««{;/ un&  6let6r 
bannoch  ein  #«90»  @in  ©inefifeber  $nal>  fMt  liebee 
ohne Strftneh/ als baferftthburef) Aberglauben  min  hei® 
len  lafien.  0n  anberec  Ttüngling  nnrb  burch  em  feite 
fame»  5Bunöer  * ®erct  belehrt,  ©ie  gbriflen  martert 
benen  ped&afften  #et)b«n/  ohHe  felbd  angedeeft  311  tper* 
ben.  ©er  üönef  Patris  <f  £n«ec©iks  lautet  alfo; 


Suer  (ghrto  utbeit 


>0  in  toina/  Den 
^inmonate  1707. 


©entöthig^unb  öetßun&ttiffec 
©ieneein  ehrido/ 

Hieronymus  Franchi,  Der  &efellfchafft 
^fuMiffionarius;  1 ; " 
tffjepk  StKeklein  V.  Qf)ei(t 


P.  C. 

S)fW  bet>  feine r gurüeffunfff  au 

<■*  Der^artrrep  wegen  Dem  c£oD  eime  feine 
«Prinzen  / fo  ihm  fein  allerliebjjef?  ©inifche 
Ä^^Bwb  gebohren  h«fte,  noch  betrübt  wa 
re  / h«t  er  fich  felbfl  in  eine  noch  tiefere  ^rau 
rigfeit  gefiuri)  tnDem  er  feinen  üron;  uni 
€rb^rin^en  auö  SlrgWohn;  alo  firebte  er  do 
Der  Qeit  nach  Dem  ^ahferthum  / nicht  alleis 
in  (Sifen  unD  Q3anD  fchlagen/  fonDmtaud 
Detifelben famt  Dejfen .^inDern unD  Sfnljang  ii 
Die  ©efangnuf  hat  feUn  lajfen.  ©ri  ©tern 
©uefer  / Der  Diefem  ^rin^en  oorgefagt  hatte 
er  werDe  niemals  tapfer  werDen,  wann  e 
nicht  um  ein  gewiffeo  ^ahr  Die  Regierung  an 
treten  folte,  warD  in  taufenD©tücf  jerhaüef 
welchem  Die  gemeine  Slrt  tft,  einen  UMthate; 
in  Sina  hinjurichten. 

Ser  ^aofer  liejfe  hierüber  Durch  einen  unf 
Dtn  andern  ©chirm  * Q3rief  im  ganzen  fkeid 
f unD  machen/  warum  er  mit  gedachtem  ^rwfsei 
alfo  »erfahren  feve,  welcher  Durch  Diefe  ©chriff 
fehr  gelafert^  Der  er^gebohrne  ^rin^  hinge 
gen  mit  £ob  über  Die  ©tern  erhoben  wurDe. 

Sa  nun  Diefer  fich  f lbft  flattierte  aWbät 
te  er  Daö  ^jejft  in  *C5anDcn/  Der  Jtapfer  aße 
hinter  Den  betrug  fommen  wäre , wanDte  frl 
Dao  Q3fat  auf  einmal ; Der  €rß  * ^rfni  war! 
auf  freien  gq§  unD  in  feine  oorige  SBürDe 
Der  grttgebohrne  hingegen  auf  ewig  gefdngei 
gefe|t  » unD  Die  öffentliche  ©chirm  # Q5r ie 
öffentlich  wtDerrujfcn.  ^eil  nun  Diefer  (e|ter 


$ i Nüm.  io 6.  An.  1 709.  P. d’Entrecolles, &u§  Schao-tfcheti. 


Pater  de  Chavagnac  fbreibt  mit/  Da§ 
Mandarin  de ffelbtgen  ÖrtO  feine  grauen.  5 
Der/  unb  gebiente  felbf  jum  (£f)rifientf)um 
getrieben/  und  gleicbfam  $um  wahren  @1 
ben  beFef>rt  habe.  ohne  bannoeb  auö  men 


unb  geiflicben  ©acben  rede. 

Pater  de  Mailla  berietet  / daß  ein  /tu 
©inefer  non  ?•  fahren;  fo  an  benen  5?it 
flattern  franef  läge . an  melden  feine  $n 
trüber  furh  porber  geworben  waren , ft 
dufter  auf  feine  33?eiß  babe  gefatten  wo! 
ibre  3uf  ucht  ju  ber^lbgottin.  fo  benen  $ii 


fiele  mit  16-  labten  In  einen  tiefen  §1 
alö  aber  ein  unbefannter3)?ann  ibn  unter 
StBafer  gefangen  / errettet , auf  baö  © 
gefegt  unb  permabnt  batte,  tn  Die  neebf 
legene  ^ircf;  nach  Kieu-kiam  ju  reifen  . 


um  feinen  *£errn  trübem  $u  furzen  fch  bet 
©chwar£*^unft  bedient.  mifbin  aufZinra# 
tben  etlicher  Lamas  ober  ^artarifcbec  ^faffen 
eine  Q3ild  #’©dulen  in  Der  $«rtarep  mit  m* 
berifeben  Zeremonien  batte  eingraben  laflfen/ 
warb  biefe  auf  $dpferlicben35efebl  autfgegra*  lieber  gurcht  benfelben  felbf  aniunehmetr; 
ben . bie  ^fajfen  aber  famt  (leben  $0 fbtbim*  fugt  bin;u.  fein  gan^e^außgleicbe  faf  eil 
ten  Deä  erf  # gebobrnen  ^rin^enö/  fo  ju  fol#  Zlofer.  aßwo  man  ohne  Unterlaß  pon  © 
ober  «^ejcereo  geholfen  batten,  bingeriebtet; 
der  Ädpfer  gäbe  allen  £>of*  unb  gebrmeifem 
hierüber  einen  febarfen  ^erweiß , daß  Durch 
Ibre  Sftacbldßigfeif  ober  ©cbuld  feine  ^rin^en 
jlcb  ber©cbwarl^unf  angemaßt  batten. 

@0  ptel  Q3erDrieplicI)feiten  batten  biefen 
SOlonai'cben  halb  in  Daä  Qnrab  gebracht;  Dann 

erfieleineinefcbTOere^'ranefbeit/fomitfarcfem  ^oefen  porf eben  foU,  ju  nehmen/  fonb 
JÖerlj»5\lopfen  öergefeßfehaft  wäre.  SueSeib*  weil  er  ein  Zbrif  wdre,  lieber;  unb  ;war 
dr^te.  Da  ihre  Mittel  nichts  verfangen  wolten , greuben  an  feinen  flattern  gef  orben  fep 
waren  an  Des  Zapfers  Sluffommen  perjweifelt.  Zin  anberer  ©inef  feber  Jüngling/ 
wann  fe  nicht  ibreguflucbt  su  unferm  Bruder  chen  feine  Zitern  ;u  Denen  Q3on£en.  Dero  I 
Rhodes , einem  erfahrnen  Slpotbecfer  unD  alten  Dung  er  trüge . in  bas  Zlofer  gegeben  bai 
Prafticantm  genommen  batten;  welcher  3btö 
SDfajefdt  mit  Der  Aikermes  - Latwerge  unb 
Zanarp*,2Bein  / fo  unfere  Miffionadi  bergege# 
ben.  ohne  Sü?ül>e  in  fur^er gelt  bie  pdßige  @e# 
funbheit  erfattet  hat- 

£5er  tapfer  liefe  fich  hierüber  feinen  Un«  fch  aßba  taufen  $u  lafen ; bat  er  ihm  f 
ferthanen  su'trof.  uns  aber  jurZbr  in^efing  gefolgt,  unb  if  nunmehr  ein  eifriger  Zht 
auf  6f entliehen ©afen  [eben.  ohne  Das 33olcf.  5Die  Zbrifen  pon  Kim  - ce-tfchim  | 

wie  fonf  üblich  if . auf  Die  ©eiten  ober  in  ihre  ein  unerhörtes  gelben#©  tücf  begangen  ; i 
Raufer  su  febafen.  Zr  fe^te  hierüber  Denen  als  Die  $ef  Das  ganfce  ganb  erbarmlid 
Sefuitern  jum  Nachruhm  eine  fcbriftlicbeUr#  bergete.  unD  fein  $epb;  um  nicht  ang« 
funb  auf;  in  welcher  ©eine  ©Jajeftdt  unter  ju  werben;  Dem  anDerh  mehr  warten« 
anbern  alfo  reden : Jbr  Europäer/  fagt  ec ; würben  bie  ^3ef  haften  fo  gar  öon  ihren 
bie  i^r  m tr  t>et  in  öejten  inmxßm  XVvb*  f en  ^lut^  ? ^erwanbteö^dn^lich  »erl 
«ungert  meiner  25»rg  nnfvoaxut/  ©ie  Chr’ifen  hingegen  fugten  bie  © 

mich  jeherjeW  mit  fölchem^fer  utthilieb  »on  «Ööup  ju  $au£  fleißig  auf;  bediente 
bebicrtet/b<tf  bi&h^r  niemand  nrteu^>  bns  felbige  mit  aUer  er benef liehen  Siebe  ; at 
gering!?*  tablen  Finnen ; bann  ob^  Denen  oerdcbtlichf en  ©achen ; ohne  / w 
febon  vielBinefer  wü)  nicht  trauen  pernebme;  boß  ein  einziger  auö  ihnen  ur 
len/fb  ntuf  i(hbb^)  ge!iehen/baf/na<h^  gleichen  Wartung  wißen  bie  leidige  (: 
bem  eineeCheüs  auf  all  euer£h«>t  ererbt  hatte , ober  Daran  gef  orben  wate ; 
ILaftbn  genau  3<htung  gegeben/  anbern  cbeö  Die  *g)epben  o\$  ein  grofeö  SWirad 
Stheilo  aber  niemal  rtifttsunorberttUcbee  munbern.  \a  t>iel  au^  ihnen  ftnbbtebu 
an  euch  t>erfpöhrt  fyabt  / id)  nunmepro  t>cm  wahren  ©lauben  bewogen  worben, 
euerer  2lufricbtigFeit/Creu  unb  Zilanbertö  ß:in  arofier  9*rofi  fü 

gärt^li*  «beliefe»  f«*je ; »onw  i*  te  S 

«nt  au^ offentb^ bejeuge/baf  man eu^  g0n  pon  Kim-te-tfchim  gefiftet;  uni 

trauen  unb  glauben  folle.  Jpternecbf  er*  h unterhalten  hat.  ^eh  erfterbe 
jehlt  er  ferner , wie  ihm  biefe  Europäer  aber#  unrecpairen  rjat. 

mal  bie  ©efunbbeit  unb  baö  geben  erhalten  ha# 
ben.  %ene  2Bort  aber.  ba§  man  unö  trauen 
unb  glauben  fblle/  haben  öiel  ©inefer  bewo# 
gen;  ben  wahren  ©lauben  anjunebmen.  %bto 
CDJajefdt  haben  ferner  benen  Vice-^6nigen  ton 
Cantung  unDKiamfi  Befehl  gefchicft.  ben  SGBein 
unb  andere  ©achen.  fo  Sberofelben  auö  Europa 
würben  gefchicft  werben,  nichtanberf  nach-£)of 
ju  beförderen  alö  unter  dem  ^ettfebafft  deren 
Zuropdern  ; wodurch  ^r  gnug  ju  oerfeben 
giebt . Da0  Zr  unö  mehr  altf  feinen  eigenen 
©tatlhaft^n  unb  Beamten  trgue. 


€uee  (Sömfirtm 


gtl  Scliao-tfcheu,  betl 
17.  Julii  1709. 


SefnüibiflfP  geborfai 
Wiener  in  €brifl< 


Ds  Entrccolles,  der  ©efeßfepaft 
Miffionadus, 


is 


viuf  < ettarften/ 


Num.  1 07.  ©encb©cf)rifften  fcer-OofcÄitd)  s oc.Je  Cäu<peftn&  si 

vr  reite  feit  Anno  i?oj\  in  ber5TaiUerlicben3$urg 

iNurn.107.  einen  5)om()  nach  €ucopaifdjec 

OiMt'fttttrti  fcren  ^unf?  ertaut ' 3&*°  Ä^oferKcbe  Sflajeftät 

^ ' pon  ©in«  aber  ihnen  hieju  nebjt  bem 

auch  sehen  taufenb  linken  ©ilbec  gefebentfe 
haben.  Mein  biefer  groffe  Monarch  wart 
biemit  fo  fern  nicht  begnügt , Dap  ec  über 
welche  hip  allte  ben  24.  April.  17 11,  auch  bre^ 

r ^ « e,  ®cncf  < ©ebrifften  eigenbünbtg ifufgefe^t, 

&t0  ÄdtyfCtlKtyC  mßjffWt  wnb  fßfrbe  tbeite  an  ben  oberen  Q}ocfcbop 
* 0jlla  an  Sen  ^Borfcbopf  unS  an  M brfasten  «©tte*  Kaufes  , fbeite  beffec 
)ie  ©äulen  bec  ^of^irch  Soc.jEfu  ju  «»ten  an  im  Sieben  * ©äulen  einsufchneiben 
^Jefing  haben  etnfe^m  befohlen  bat.  ? 

löfien«  ’ f > 

Sie  £5ucbflaben  an  ber  übcifen  ©ebtiffe 

© i ft  obnebem  befannt,  bap  bie  Stamofa  be$  ^orfc&opftf  finb  brittbalb  ©ebub«  hoch* 
- [cbe  ^efuiter  an  bem  «£>of  5«  ^ef ing  be*  unb  lauten  auf  ^eutfeb  alfo : 

Sinfcbtifft  fceS  33orf$opfl  t 


Sinfdbtiffit  t>er  trften  ©dulm: 

( - C ■***» 

x tft  unenSIich  gut/  auch  unenblicb  gerecht; 
x erleuchtet/^  betsabrt/£r  richtet  alles  mit 
geöltem  0en>alt/  unb  bbchlter 
0ere<htigfeit. 

, ;J."  * , . f ■ '/ 

- €infd)rifft  fcer  anfcem  ©dulen: 

•r  hat  feinen  infang  gehabt/  unh  mirb  auch 
lin  €itbe  haben;  €r  hat  alle  &ing  son  im 
mg  erfchaffen ; (Et  iji  derjenige/  fo  Siefelbe 
regiert/  unb  ihr  mnbrbaffter 


t NB.  ©te^uchfmhen  an  Siefen  mv  lebten  ©chrifften  ftns  beplduffig  eilten 
©cht^e  hoch.  SDie  nachfolgenbe  ©eite,  tmtS  Sem  toilgierigen  £efe* 
t Sie  ©ütifebe  ©ehrifften  felhft  per  klugen  ftellen, 

" c ^ J v-f 


& 


©cWffit 


oc.JeCju  ^cfjng. 


54  Num.  1 07.  ©?ncf*©$riffiten  fcer$of;$it:d)S 

©d&rifft  it$  33crfc!)opf». 


Num.io8.An.  1710.  P.  Franchi,  attf  Tfchinamfu  in  Sina,  ss 
Num.io§. 


jötirf 

Patris  Hierony  m i Franchi, 


Ibeit  DersefJart  beworben , baf?  fie  ihn,  unb  er 
fie  offters  heimgefuchet , bieburef)  aber  , weil 
man  bei ) biefen^enenobne&efcbenctnienia^ 
erfreuten  barjf/  feinen  Beutel  m ber  Zeit 
bermafjm  erfcbopfft , baf? , nachbem  er  all 
fern  Vermögen  auf  folcbe  323eif?  angebracht 

>tc  ©ClWcfWfft  3®fll  Miflionarii, 

öefterreicbiftfkrflkotomß,  ^ gemohnlicbe  ©chtff  nicht  anaelangt  jff) 

«WflWiWi  iwown«,  wo  w »i«  Mittel  ju  fernem  Stufgaben  feite 

Sin  btmebmm,  «c  ft®  fronet  befüramert  hat. 

n d T n 1 c 1 fhlt’lchttMe  mit  Pater  Hinterer  £Uifi  Dtt  Oherz 

R.  P.  Joan.  Paulum  Studena,  %«utf®cn  «prownh/  (w Wer  feit  m»  Mm> 

S «ehaetfer  Societäf , seren  ©iirct);  *u 

Walten  Ääüfcrllchen  ©® . ®ec&09innen  Lt  * * ««(WO  wnffaufffig«  et< 
Elifabethae  «nö  Mandate  95ti*te  W W W„  fm  oSob«  mm 

3ahtö  au«  nathgcWm  Urfflcfcen  son  einet 
©i®tbnithtigfcit  ctgtitflcn  morbtn;  »eil  ich 
nemltch  im  April  börhero  auf  Qyitte  bes  Patris 
a Conceptionc  auS  bem  Min  beSdp.Francifci 
mich  nach  Tum  - pim-tfchen,  fo  eine  &rieas* 
@tabt  ifl  , Perfugt  hatte  , bamjt  ich  ihn / Da 
er  oermepnete,  noch  por  meiner  2lnfunfft  in 
ber  ©efangnufi  por  ©chmerßen  |u  Herben, 
bor  feinem  tob  mit  benen  ££.  ©arramen* 
ten  berfehen  mogte;  allerma£en  ihn  tob« 
e - fchmerfcte , Dafi  bie  Mandarinen  feine  Wem 

murfoger^ater  tnglmfio!  t<f!!>niTb  ‘»ffm.  Mtm 

° r * / »i  v»  ha«e  ich  (unetachtet mich  nach  mv&tmben 

VJegS  bie  Cboltca  Oberbau  3)arm*©rimme« 
ergriffen)  bie  Üteis  , bamit  ich  ihn  nicht  per# 
faumte , über  Ä opff  unb  T)af£  fdtfeumg  fort/ 

sefe|t « unb  ihn  aus  bem  $ercfer  m erlöfetj 

tien  psnef  hab  ich  bor  sehen  %agen  mit  mich  hefftig,  allein  umfonfi,  befliefien:  na* 

: geringerer ^htenbiefigteit  als Treffern#  meiner gurueffunfft aber,  ba  bie  SarWid? 
gen/  in  bemfelben  aber  nebfl  anbern  Sei*  ter  immer  anhielten , einen  qanßen  Donath 

baö  Vert  gehütet,  mttle r SBeile  hatte  be# 
fagter  ©tabt  # Obrift  theilö  burch  greunb# 
fchafft  , tt)eil$  mit  @elb  bie  ©ach  bat)in  a et 
bracht,  ba§  aüe  fo  Kriegs#  als  ©chul # Man- 

. ~ ..  e darinen  ber  ganzen  ^anbfehafft  Schantum  beit 

btel  anbere  Miffionarn  m Sina  bafur  hal«»  ChrifHichen  ©lauben  ju  bertilgen  eintrdchtia 
ba|  an  Erhaltung  beö  Slllerburchleuch^  befd[)Iojfen  haben,  ^ep  alfo  übel  autffeben* 
m Jeflerreich  bie  IKuhe  ge#  ben  ©achen , um  folcher  Verfolgung  mm* 

er  ChrifHichen  Men  unb  biefer  ©ini#  biegen  (als  burch  welche  wegen  bem  Unwillen, 
t Million  gelegen  fetje;  um  welcher  Urfach  fo  ber  tapfer  wiber  bie  Chrifien  aus  aewiffen 
n ich  gleichwie  bmhero,  alfo  m iitf  funff#  Urfachen  gefaxt  hatte,  gefamte  Miffion  in  Sin“ 
für  beffen  mimerwahrenbeSucceffion  ober  in  bie  duffer  fie  ©efahr  qefeht  würbe)  reifete 
hfunfft  männlicher  Crben  ben  allerhoch*  ich  ganh  Franef  unb  Frajftfof?  nach  ^eftna, 
^Ort  unabl&jkch  bitten  werbe.  unb  wurefte  allba  oon  bem  Bitten  meiiebt 

Wltch  erfreut  herzlich,  ba|  meine  Vrief  einen IKath#©chlu0au^,  »ermog  meffen  bem 
©chnffteii  / fo  ich  nach  Sßien  abgeferti#  Unter#^cnig  t>on  Schantum,  auferlegt  iflmor* 
richtig  emgeloffen  unb  angenehm  gerne#  ben  bem  ©tabt*£>briff  bon  T umpim  w befeh# 
ft  - hingegen  hab  au^  fe|btger^3ro#  len,  Da§  er  fiel)  benen,  wegen  freper  ilbuna 
uog  Dergleichen  ©enb#©chrei#  Chrpcher  Religion  mtbin  ergangenen  De- 
nichtö  erhaiterf,  ausgenommen  öon  benen  cretenallrtbingS  untergeben,  unb  nach  folcher 
murbigen  Patnbus  Gregorino,  Ottone  Spalt  berföhren  folle;  momit  bann  ftrieb  unb 
ngartner,  Qppr ck  , Godclli , unb  Pctti-  0tupe  wieber  pergeficllt , bie  gefährliche  Ver# 
, berer  wertpe  Qytief  bie  Patres  Joannes  folgung  öber  iftabgefcbajft  Worben 
i . Meflarius  unb  Joannes  Bakovsky  mir,  %ä)  H%tte  annod)  unpäßlich  oon  gering 
fiem  biefe  «anbfdhajft  gnfamen,  mitge#  in  benen  *hunbs#^dgen  suruef,  ba  bie  Um 
pt  haben ; ber  festere  hatte  fich  beren  gemdchlichfeit  ber  dieiö , Die  Jji$ , ber  Ccfef 
idarmen  ungewöhnlicher  @unfi#Q>ewogen*  über  aller  ^tahrung  mich  bergefialt  gefchwdd;t 

haben, 


Elifabcthx  unb  Magdalena:  ^5eid)t# 

Vattem» 

5>ef(hnebei1  JW  Tfchinamfu  irt  Sina,  beit 
O&obr.  1710. 

3nnhrtlf, 

irief  Sechfel  nach  Oefiemicp.  Pater  Franchi  unb 
kovsky  roeröen  franef.  Ser  erjicre  ßiüet  eine  äßet* 
na  öcren  <S-hrtfien.  tn  ber  ganbfehafft  Schantung» 
farhinalguonToumon^iritritt. 


P.  C. 

Iler  Chrwurben  werfhefien  unter  bem  9- 
Julii  1708.  an  mich  oon  Sßten  aus  er# 


len  ben  gluilichen  SBohpnb  fo  wol  3h 
)lorwürbigfr#  regierenben  0tömt'fch«$dp* 
t)en>  als  Caroli  iil  Catholifcher^?afefi4# 
mit  befio  uberfchwemmlid)eret  greub  er# 
j,  je  gewiffer  nicht  aüein  ich,  fonbern  auch 
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haben/  bap  ich  enbli#  im  O&obri  nicht  allem 
bin  lahm  worben  / fonöern  auch  bier^heti 
$age/  ba  mich  ein  SSßahnwih  überfiele , met# 
ner©inbtlbung  na#  ju£oiben/  ©ra#,  0trap# 
gang  / unb  anbern  Orten  in  ©tepermard 
mich  eingefunben  bab.  Vliß  bie  £etb  # Sierße 
an  meiner  Siuffunfft  jwenmal  jweiffelten# 
bin  ich  mit  ber  lebten  üehlung  oerfehen  wor# 
ben.  SBoIte  ©0$$  I ich  hdtte  bajumal 
gar  biefeg  Seitliche  gefegnet,  in  Betrachtung , 
bap/  gleichwie  ich  hie  tondheit  aug  feinet 
anbern  Urjach/  alg  weil  ich  bie  Verfolgung 
ber  ©htifienheit  $u  bdmpffen  mich  bemühet 
hatte  1 mir  über  ben  $alp  gezogen  bab  ; ich 
alfo  auch  sweijfelg#  ohne  gut  würbe  gefahren 
fe^n-  Slber  meine  (günben  haben  üielleicht 
einen  fo  feeligen  Eintritt  »erhinbert  / wie  nicht 
weniger  bag  ©ebett/  gaffen/  unb  Bupwerde 
meiner  5?eubefehrten/  weiche  fo  oiel  bet)  ©Ott 
unb  feiner  fecligffen  Butter  auggewürdt  ha* 
ben , bap  / obfchon  ich  t>orf>in  an^dnben-  unb 
guffen  lahm  wäre/  ich  nunmebro  Durch  @e# 
brauch  ber  SSBurßen  Gin-fem  oon  $ag  $u  $0 g 
genefe , aug  welcher  mit  einem  Sufa£  eon 
Seiger  # güffen  unb  anbern  Dergleichen  ©fit# 
tein  bie  tir^nei)?  fünbige  mir  für  meine  Frum# 
me  $dnbe  eine  Latwergen  brauchen  / mit  fol# 
eher  aber  biefeibige  fchon  fo  weit  »erbejfert  ha# 
ben  / bap  ich  / ©Ott  €ob!  biefen  Brief  wje# 
wol  nicht  ohne  $fübe  unb  gehler  eigenhdn» 
big  fchreiben  / auch  biefer  §agen  auf  eine 
Million  auf  Dag  Sanb  f>ab  auelauffen  fonnen. 
SDerenwegen  ich  febnlich  bitte  / mir  $u  oer^etV 
ben/  wann  ich  wegen  meiner  «£anben  Unbdn# 
bigfeit  für  biefeg  mal  Weber  ©uer©hrwürben/ 
noch  anbern  Pacribus  unferer  Q3rooin|  einige 
Leitungen  überfchide;  biefer  einzige  Brief/ 
fo  Furh  unb  fehlest  / alg  er  i ft  / hat  mich  etli# 
eher  $agen  Seit  geFoflet.  ©eliebt  eg  ©Ott/ 
fo  werb  ich  folgenbeg  ^abt  folgen  Abgang  er# 
fe^en. 

Sftachbem  3bro  Eminent  ber  ©arbtnal 
»on  Tournon,  leiber!  geflorben/  weip  man 
noch  nicht,  wag 3hro  $?ajefidt  oorjunehmen 
gefmnet  finb#  welche  innerhalb  eineg  OTfonatg 
aug  ber  $artarei)  jurud  erwartet  werben» 
3#  befehle  mich  in  IDero  *£)eil.  Opffer  unb 
eifferigeg  ©ebett. 

€uet 

Tfchinamfu » ben  2o.O<Sojbr. 

■ 17»°. 

S){müthi9flJflehorfamH«c 
S)i«ner  ineheilio/ 

Hieronymus  Franchi,  ber ©efellfchaflft 

3©fu  Miffionarius» 


Liebftain,  at$  ^eftttg. 

Num.  10^. 

Slu^ug  äußern  SSrief 

P.Leopoldi  Liebftain, 
@tfcßf#afft  3@fU  Miffionat 

SUi 

R.P.Antonium  Stieflf, 

Cüttajefidt  ber  Königin  in  Q3ortugall 
Beicht*Vöttern. 

(Sef&rieben  jnpeFittg/  bert  14.1 

i?io. 

Snnhalt. 

betrifft  bie  95ebr4ngnu§  ber  Miffion  in  sins 


Sömürbiger^ater  ingbriftc 

P.  C. 

@ faufen  ung  bie  erfdjrodlicbe  B< 
hangen  / mit  welchen  ber  JTdpfer 
feiner  neulieben  0veig  in  bie  §arfaret)  über 
©uropder  gleichfam  mit  Büß  öffentlich  ge 
nert  hat/  no#  in  Denen  «Ohren  , bap  ner 
bie  0acb  noch  werbe  Dahin  fommen/  b< 
fi'e  alle  aug  feinem  Dieich  berweifen  wt 
Damit  aber  niemanb  argwohnen  mogte/ 
waren  fo(#eg  nur  blinbe  Qßaffer  # @ti 
hat  er  feine  SXBort  in  bie  *&of«  Urfunben 
fchreiben  (affen.  ^0  liegt  ung  auch  in 
jeher ©ebachtnup/  waget  in  Dem^dpferl 
Sufr  0 ^)aup  / Da  t#  felbff  jugegen  war 
Dem  Patri  Thoma:  Pcreyra  gefagt  hat ; ( 
ich  übergehe  mit  ©cbweigen  tiefe  unb  c 
re  Dergleichen  üble  Vorbotten/  welche  i 
Million  Den  Untergang  anbrohen/  gleic 
©uer  ©hrwürben  allba  ton  unferm  Patrc 
curatore  unfehwer  oernehmcn  Fonnen» 
verbleibe  mit  groffer  ©hrerbietigfeit 

€uer  S&ncutt»en 

pefing/  ben  14.  Noy. 

171«. 

©tnigfler  Si<n« 
ehrilio/ 

(Leopoldus  X,iebftain , bet  ©efellfc 

£j©fu  Miflionarius, 

-1  v > 
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Num.no. 

rgec  Eltksttg  m Briefs 

P.  Petri  Faure, 

X 3^fu  Miflionadi, 

StB 

Patrem  de  la  Boeffe, 
befagter  Socictat  ^rieflern. 

<Bifd)x\tben  bey  Der  VQep  fettige« 
tbung  Der  tneer*#(£rtge  von  Maiacca, 
Dem  Jranjgf IfcDen  Schiff  Lys  Brillac. 
17. "Jenner/  1711. 

Sn^alt 

Pater  Paare  mit  P.  Cazalets  WCCttfet  bCfl  f.Nov. 

wn  3rancfrei(ü  nach  2ße|l’3nbicn/  in  bem  2ib* 

ia$  China  ju  ge[)ert-  ©ie  fommen  JU  Vera  Crut 

Reifen  ju  Fanb  6i$Acapuko.  ©Riffen  ü&cr  bk 
rifiije^nfuln  naeft  Denen  Pbtlippimfcfkn  Snfuln/ 
snnen  P.Faure  nach  Pondifchery,  oon  binnen  aber 
nact>  benen  3nfuln  Nicobar  fährt/  aufrcelebe  ec 
atre  Bonner  augßel#/ in  betn  3&®c^aDen/  twuklbk 
oben  baSScangelium  jwprebigen-  ©tra.SSrkf 
alfo: 

würbiger^ater  ing&wjfo! 

P.  C 

f)  bin  jroar  aud  granefreieb  Den  r-Nov. 

1708.  mit  Dem  Pater  Cazalets  auf  Der 
ce,  Aurora  genannt/ unter  Dem  Capttame 
1 de  la  Rigaudiere  perreifet,  in  Dem  Q3or# 
I,  Über  Amcricam  nad)  China  JU  fd)tflfen# 
iHDa  Denen  Elpoflolifcben  Millionen  abju# 

n.  Sillein  Die  (göttliche  &orfl'4ttgFei£ 
oftne  mein  Q^orwiffen  mit  mir  wag  an# 
öor  / gleichwie  ich  fegt  (£uer  £brmürben 
d)  erjeglen  will. 

Unfer  ©cbiff  warb  beorbert,  perfdfiebene 
f tmb  SBefegl  Ded  ©panifeben  $ofd  itt 
fdbieblid)e  Americamfdje  ©ee  * $dfen  ju 
ringen.  ®d  ianDete  erfllicb  ju  Cartha- 
i>iertied5fl  ju  Vera  Cruz  an.  S33ir  jwe# 
anarii  fliegen  allba  aud  / retfeten  ju  Sanb 
Mexico  big  Acapulco,  po«  wannen  mir 

o.  Mergen  1709.  in  ©efellfcbafift  *1.  an# 
1 alfo  famt  und  Sefuifern  unter  ©c# 
egangen  / unD  De«  1 1.  Junii  bet)  Denen 
mifdjen  ^nfuln  por  Slncfer  tarnen  finö. 
hinterlieffen  Dafelbfi  feebd  frifdje  Mifllo- 
* > auf  Dag  fte  eben  fo  viel  alte  bereite  er# 
ffte  ^efuiter  unterflögen  , unD  ablofen 
en;  mir  übrige  17.  festen  Die  3£etd  fort , 
)er  @egen*833inb  und  gelungen,  aug 
groffen  ©cbiff  auf  brep  Fleine  (Galeeren 
ie  $btlipptner  Caracoas  nennen)  ju  fbei* 
auf  foldjen  aber  langfl  Denen  ^3i)ilip.pint* 
9ßfh.  Smklein  V.  ^hdl» 


S7 

geben  lüften  mit  DvuDer  unD  ©egel  big  nach 
Manilam  fortjufcbiffen.  ®inc  jwar  Diefer®a# 
leeren  if!  famt  flehen  geflirtet  n Untergängen  , 
Doch  finD  Diefe,  nad)Dem  Die  3nDianer  in  bad 
Sfßaffer  gefpr ungen-  unD  fte  febwimmenb  auf# 
gefangen  höben,  ®OttM>!  noch  alle  errett 
tet  worben, 

833  k fliegen  wegen  mt'Drigem  833inD  ju  Ca- 
ritad , einer  Fleinen  nur  Drep  (StunD  »on  Ma- 
nila gelegenen  <g>taDt  r an  Dag  ^anD , unD  Fa^ 
men  alfo  in  Diefer  ^>aupt^@taDt  glücF(id)  an. 

^?id)tö  hat  mir  auf  Denen  Qihüippinifchen 
Stifuln  beffer  gefallen-  eilt  Die  acht  hunDcrt  auf 
Denenfelben  auegetheilfe  hertliehe  ^farr^ir# 
dhen,  mie  auch  bie  fd)6ne5tirchem3ud)t , fo  in 
Denenfelben  beobachtet  mirDmnD  Die  gute^er#» 
flanDnuf,  fo  unter  Denen  MiflionaPis,  mel$e 
Denenfelben  Porflehen,  rerfpührt  mirD. 

@okhe  gierDe  Ded  ^)auf  ©ötfeg  muf? 
theild  Dem  grofmuthigen  ^ijfer  Deren  Wenigen 
in  Spanien  aud  Dem  €r$«^)auf  ron  Öefler# 
reich,  melche  Die  €l;r  @Otteg  ihrem  eigenen 
Iftußen  rorgejogen ; theilö  Der  Q3orfid)tigfei£ 
geifllicher  Obern/  melche  befägte  ^3farrepen  unD 
Millionen  niemanD  anDern , alt  Denen  au&rie* 
feneflen  Bannern  anrertrauen;  (heiles  Der  2lb# 
fonDerung  eine^  geiftlichen  örDentf  pon  Dem 
anDern  ^ugefchrieben  merDen;  Dann  geDachte 
Chriflcnheiten  merDen  jmar  Durch  unterfehieD# 
liehe  meltliche  unD  OrDeng#^3riefler  mmltet  f 
Doch  «Ifo,  Dag  auf  -jeglicher  kleben  #3fnful  alle 
unD  jieglidje  ^riefier  nur  einerlep^tanDggnD/ 
mithin  einer  Dem  anDern  in  feiner  ©ach  ein#1 
greifft-  ®urd)  Diefe  Fluge  3lbthei(ung  mirD  Dte 
gute  ^erftanDnug  jmifchen  unterfd)ieDlid)en 
ÖrDenP^©tanDen  alfo  unperlegt  erhalten,  a& 
mann  gefammte©eeb©orger  'ftch  ju  einerlei 
OrDenö'Ovegel  unter  einem  *&aupt  befmnetem 

3 11  Manila  hat  mich  nichts  mehrerd  erbaufr 
alg  Der  Dapffere  €nt|li)lug  Deg  ^)errn  Sidoti, 
eineg  überaug  gottefürchtigen  tmD  eiterigen 
weltlichen  ^rieflerg/  PonlSeburt  einesDvomerdr 
welcher  im  2lugufl^onath  1709.  pon  Manila 
auf  feinem  eigenen  ©chiff  unter  Einführung 
Deg  Capitaind  Don  Migncl  de  Eloriaga  nach 
3aponien  aufgebrod)en,  unD  um  Mitternacht 
jwifchen  Denr^-unD  to.O&obris  befagtenSahrd 
aud  Ziffer  felbige  abtrünnige  -^epDen  ju  befeh# 
ren,  mit  aufferfler  Cebend#  Gefahr  an  einem 
abgelegenen  Ort  unerfebroefen  audgefüegentfl- 
^DachDcm  er  fleh  beurlaubt , unD  gang  allein 
tieffer  in  Dad  £anD  perfugt  hatte,  ifl  Dad  ©chiff 
«adh  Manilam  jurucf  .gefehlt,  unD  Den  lß.Od. 
glücFltd)  anFotrrmm.  __  ©eine  gange  3leid  juc 
©ee  war  ein  immerwdhrenDed'©ebett,mit  *J3re# 
Digen  unD  Chrifllicher  Sehr  untermengt.  ®Ott 
fegne  fein  heiliged  Vorhaben. 

ÖbgeDad)ter  Capisamc  Eloriaga  perreifete 
abermal  ju  SBaffer  im  Dccember  1710.  mit 
Dem  Pater  Sicardi,  unD  einem  anDern  Srefuirec 
nach  Denen  3nfulen  Palaoss  Da  inDefftn  Pater 
Serrano  mit  mehr  anDern  aud  unfer  er  ®efel U 

fchafft  geh  fertig  macht/  ih«rn  Dahin  nachsufbk 
•Ö  mt 


JS 
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gen  t tinb  famt  ihnen  bkfen  neu?  entbccften 
Weltfern  baS©Pangdium  ju  PerFunbigen. 

SS3eil  nun  icl)  miber  ^ermuthen  aus  21b# 
gang  einer  ©elegenheit  mich  ju  Manila  gar  ju 
lang  muffe  aufhalten , bebiente  id)  micb  eines 
»on  bannen  nach  Coromandel  reifenbenCSchiffS/ 
bamit  ich  menigfrenS  burdj  einen  UmmegthetlS 
ju  Raffet/  thetlS  $u£anb  in  Sma  mogte  ein# 
bringen.  3d)  beurlaubte  mid)  alfo  pon  mei# 
mm  (iebenDieiögefabrten  P.Cazalets,  melier 
feiner  (Setts  mit  Patrc  Nyd  lieber  auf  anbere 
@cbüf  märten  molte/  bie  graben  2BegS  nach 
bem  ÜCeid)  China  fegelen  mürben , meines  poH 
Manila  nicf)t  mehr  als  zyo.  Steilen  entfernet 
i ft;  ba  icf)  hingegen  einen Ummegpon mehr als 
1600.  teilen  Por  mir  fjatte* 

©s  mürbe  aber  aus  meinem  Vorhaben 
nichts ; bann , als  icf)  ju  Pundifchcry  in  Oft* 
Snbien  angelangt  mare#  haben  meine  Obern 
allba  ben  (Schlug  gefagf/  mich  nebfl  bem  Patrc 
Sonnet  in  Betrachtung  unfers  inbrünßigen 
SlnfjalfenSnachbenen  unter  bem  jehenben@rat> 
3tforbbreite  bet)  ber  fSDejf#  feitlichenSQfunbung 
fcer$0?afacfifcben  9}feer^nge  gelegenen  ;^nfu# 
len  pon  Nicobar,  melchebi§herpon©hnßo  noch 
nichts  gehört  haben  / ^u  fehiefem  5?ur  eine# 
biefer  ©ilanben  beigf  Nicobar,  unb  hat  benen 
übrigen  feinen  Nahmen  mitgetheilt , obfehon 
ein  je  glichet  feinen  befonbern  Nahmen  hat ; 
bochmare  unfer2lbfehen  auf  bie^nful  Nicobar 
feibft  gerichtet/  meil  foiche  mehr  als  anbere 
btfarnt  mare. 

0te  liegt  nur  breiig  teilen  pon Achen 
(Tage  Afchan)  unb  ift  febr  fruchtbar  an  Obe, 
giften/  ©cbmei'nem  Tunern/  QJapagepen  unb 
ber  abgcfchacfen  2Bur|en  ignames,  fo  ihnen 
ön  ffgtt  bes  Brobs  bienet,  hingegen  mdchfet 
ullba  meber  3vetS/  noch  betreibe/  noch  anbere 
Ä£rb  fruchten.  &ie  S^ehner  leben  pon 

gifchen  / Obe  unb  2Bur£en ; fie  enthalten  (ich 
hingegen  Pon  gleifcb  unb  ©eflügd  / fo  fie  famt 
ihrem  Überfluß  an  Obe  , gifeben  unb  $apa# 
öet)em(melche  inganß£>ß#3nbien  ^umfehmd# 
hen  bie  gefcbicftejten  ftnb)benen  fremben@cf)tff# 
fahrern/  fo  bet)  ihrer  3mful  jurne/len  frtfehen 
583a(ferS  halben  ffill  halten  / gegen  ©ifem  §a# 
bacF  unb  Seinmanb  ober3eug  perbanbelen.  ©s 
giebt  bet)  ihnen  auch  3iau  unb  Ambra,  meiter 
aber  nichts/  bas  fie  uerfchletjfen  fdnten- 
@ie  betten  ben  CWonb  an  / unb  fdrehfen 
ben  §euffel.  (Sie  haben  meber  Q5ifb#@dulen 
noch  ©di$en#$:empel , fonbern  an  fiatt  folcher 
etliche  ausgebdletegelfen;  hoch  untergeben  fte 
(ich  nicht  itiefelbe  $u  befugen , aus  @org  / ber 
Teufel  mogte  ihnen  ein  Üeib  an  fügen/  3)er 
Sftahometanifcbe  ©aucfel#@laub  hat  bet)  ihnen 
bttf  auf  biefe  (Stunb  noch  nicht  einfchleichen 
Fonnen.  (Sie  fi'nb  nicht  in  unterfchiebliche 
Caften  ober  gönffte,  mie  bie  5D?alabanet/  ab# 
getheilr.  Übrigens  fi'nb  bereit  ^nmohner 
Bitten  nod)  alfo  unbefant  / baßieboon  folehen 
nichts  juperldßlicbes  fchretben  fan/  bis  ich  bie# 
felbige  «ugenfebeinfieb  merbe  ausgenommen 
haben. 


^iid)ts  ermanghte  uns  mehr  ju  2lue 
rung  unfero  Vorhabens  1 als  .bie  Belegen 
mdcl)e  (ich  unrermuthet  geduffert  / alö 
granj6fifchcS0chmaber  ron  Pier  ©chijfc 
Pundifchery  anlangte  1 berer  jmep  nach 
9}?unbung  bet  Malakifehen  Cfetr#Snge » 
aüba  ju  creu^en/  unter2ln®rUhg  bes^) 
Raoul  gemkmet  maren,  melcher  unfe&^c 
ben  nicht  allein  gebiüiget , fonbetn  auch 
bahin  au  führen  rerfpfochen/  bem  aber  ju^ 
ben  Patrem  Booncc  auf  fein  tber.Maorepa< 

nanntee)@chilf  aufaenosfimenhat:  3d) 
gegen  bin  pon  bem  -perrn  Gapitaine  Den- 
auf  biegregat  Lys-Brilbc  eingelaben  motD 

^achbem  mir  bereits  jmet)  €0?onatl; 
■unb  her  gccreugt  haben  r finb  mir  nun  1 
meit  mehr  pon  ber  ^nful  Nicobar  entfernt , 
mdd)ec  mir  hoffen  / halb  auSJuffeigtn. 
allergütig}}e  molle  uns  ju  tiefet 

mistigen  beginnen  feine  mächtige  ©na 
theilen/  bamit  mir  unter  biefen  milben  Fe 
feinen  ^eiligen  Nahmen  befant  machen/ 
•peif  ich  famt  mir  in  ©uer  ©hrmürbeu  1 
S^ep#Öp(fer  ehrerbietig  empfehle/  als 

Suer  (S&itüötPen 


%üf  bem  Lys-Biillac, 

ben  17, Renner/ 17  u. 


t?emütl)tg(F'  gehorfatnjl 
Wiener  tn  epciilo/ 
Peter  Faure,  Der  ©efelifcbafftS 
Miffionarius. 


Bufa§  an  tiefen  23rief. 


SJf^S  bie  ^mep  0d)ijf  unter  bem  flebei 
^ ©rab^forbbreite  bet)  einer  biefer 
angelangt  waren, IteffeJpt:.  Demaine  bepbe  P: 
auf  feiner  (Schaluppe  an  bas  £anb  auSfe 
wiemanb  Fonte  auf  benen  jmet)  Schiffen 
9)?itlepben  ftch  ber  Ordnen  enthalten/  in  { 
liehet  ©rmegung,  mie  ba^  biefe ^mep  Miflloi 
aus  Siebe  ®Ottee  unb  bes  ^RddhflenS-mie  1 
meniger  aus  Q3egierbc  tbr^lut  um©hrifli 
len  ju  mgieffen , fiel)  fclbft  benen  milben 
blutburfligen  £et)ben  nid)t  allein  ftepmillig, 
bern  auch  freubig  überantmorteten.  0ie  ty 
nichts  mit  fi'chgenomem  als  ein  Fletnes 
in  welchem  ihre  gelb#  ©apeü  mare,  unb  ei 
@acF  mit  dlcie,  ben  ihnen  Jöerr  Demaine 
feheneft  hatte.  0o  halb  fie  ausgefliegen  f 
fie  auf  ihre  ^nie/  Füften  bie  ©rben,  unb  befal 
fich  ©Oft  burch  baS@ebetf.  0ie  perfled 
hiernechfl  bie  ©apelle  famt  bem  9ieiS/unb  g 
gen  einem  btcFen  SSJalb  ju,  um  aüba  bie^r 
laner  außufuchen.  Q}on  ber  3eit  an  hat  t 
pon  ihnen  bisher  meiter  nid)fSpernommen/ 
ba§  por  ihrer21nlanbung  ein^nbianer  miteir 
^3feil  in  ber-öanb  fepe  gefehen  morben/  meid 
naebbem  er  fic  eine  ßeitlang  mit  fruht'gen  l 
gen  angefchaut  hatte/  ftch  inhen  S^albjur 
geigen  hat. 


a* Die  Ins- et  Guar 

Qp  Ursprung  des  Ulujs  .Marag-non  oder  Amaz°n 
uie  er  auf  ajten  Karton  i beruJimet  unrd. 
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3lu$  ©ui> 

Num.  ui. 

äBefcbtetbung 

glltß  Maragnon  U1tt>  fcmit 

iiiioncn  / ttcldjc  t'isSjcco  An  teftro 
0ttom  »0«  Denen  $eutf®en  Jefuitern 
aus  lohnten  ftftö  geflifftet 
worben. 

©ejogcn  au£  Dem  SSmcfjf 

P-  Samuelis  Fritz,  itl  ©fcjHt 

ßfftSSfüMiffionarii  rtUg>  fett 
f®en  93roPing / auf  Das  Jaf)t 
1707. 

3m*ölf. 

2)iC  Amazones  ot)Cf  5tcicg§  s ® {i5tC  itt  America. 
Bdnflc/  SBrette/  Miffiones  unt»  anbtc«  Umfldnbe  Pe8 
:agnoog.  gliche  3tfuiter/unb  anDere  mehr/roerDen 
a um  f>«S  fölaulmtä  rutflen  flctöDtet.  SlpofMftbeS 
«/  faenge  ’Hbto&tung/  batte  Slröeit  imb  (giffet* 

Henrici  Richter,  au$  Per  956bmifd)ett  ^COBiRfS 

, jEfu,  welcher/  Da  er  Di«  Schibaren  belebten  t»ifl/ 
ihnen  ctfc&lagen  roirb.  scüfamt  Steifen  nnb  ©e* 

«beiten  R*  p.  Samuelis  Fritz. 


Sc  berühmte  Maragnon  ift  unfec  ö!(en 
biShero  entbeeffen  glüjfen  Der  ©reffe. 

lamuel  Fritz , ein  Miffionarius  auS  Unferet 

fellf®afft  t bat  ihn  nicht  allein  pon  Dem 
prung  bis  ju  feiner  Munbung  zu  @®tff 
obren/  fonbern  auch  Anno  1707.  über  Deffen 
com  unb  ©egenb  eine  Lanb*%afel  aus  eis 
cm  äugenf®ein  nnD  Sifabrnufj  Der  erffe 
fertiget  / nac!)  welcher  Die  bisbero  gebruefte 
ibCarten  pon  Denen  Liebhabern  Der  Gcogra- 
e ober  333eltmefferep0®er  fönten  unD  fol* 
perbeffert  werben  / zu  welchem  Snbe  ich 
:e(be  mit  $leif  na®geriffen  , unD  Dicfem 
etd  einoerlei&t  hab.  . 

gefaßter  0|iU§  Maragnon  wirb  pon  an* 
nQreiiana,  Pütt  Pielen  auch  Fluvius  Ama- 

mm,  Der  Kriegs ^ Reiber#1  Strom  be* 
i)m t ; weil  nemlich  Dergleichen  Helbinncn 
Deffen  Ufern/  nicht  weit  pon  Dem  $ontg* 
:l)  stfemGranada , mithin  unfern  Des  Slu| 
inoko,  würcfltch  ihren  SjtJi  haben. 

Jegt  gemelpeter  Orinoko  fcheint  an  Pie* 
Orten  f®mdler  zu  fepn  als  Der  Maragnon, 
b ift  er  bep  Der  ^eiligen  SDre^fnltig^eit^ 
tful/  aUwo  er  fiel)  Durch  fe®s  unD  fe®Sjig 
unDungen  in  Das  Meer  ergießt  / um  Piel 
itec/  unD  machtallDa  eine  unjahfiche  Stenge 

Jefeph  Stau  klein  V-  ^I)e{(. 


* America, 

ziemlicher  StlanDeit;  fo  tn^gefamf  pon  tmglöts* 
bigen  Hepben  bewohnt  werDen. 

Srwehnfe  Kriegs*  Reiber  ( Amazones y 
follen  pon  ihren  Sbemdnnetn  faff  ewig  gefchte 
Den  fepn  / unD  gang  abgefonDert  leben ; Doch 
Perfugen  fie  ft®  ein  Jahr  um  bas  anDere  ju 
ihnen  / unD  werDen  binrowDerum  pon  Denen 
Männern  Das  anDere  Jahr  befuchf;  Da  Dan« 
bep  folgen  gufammenfunften  herrliche  ©aff* 
S0?ai)le  unD  prächtige  Hochzeiten  angcffellt, 
Denen  jungen  Mdgblein  aber  Die  ^rüff  abge* 
fehnitten  werben/  Damit  fie  mit  Der  Seit  Deffo 
ungehinDerter  auf  Dem  Negern ©chiefren  unD 
wiDer  ihre  ptnD  leichter  flreifen  mögen.  9il?an 
wijl  fagen/  Daf  / fo  offt  Diefe  HelDinnen  fid& 
wurbigen  ihre  Scanner  heimzufuchen,  Der  ar* 
me  ®?ann  fein  Höeib  zu  ernähren  / ihr  zu  fo< 
chen/  aufzuwarten , unD  Diefelb'e  alb  feine  ge* 
liebte  grau  in  allen  @achen  zu  bebienen  fchul* 
Dig  fepe ; Da  fie  hingegen  auf  ihrem  Hencf* 
^Sett  / ohne  0®  int  geringften  zu  bemühen  * 
mu§ig  %t 

Sber  SluO  Maragnon  |öt  feinen  Urfprung 
in  Dem  Lanricotfcher-@ee/  ziemlich  nahe  be$ 
Der  tn  Pcrb  gelegenen  0tabt  Guanaco.  Sn 
macht  perfchteDeneMmmen  unDJnfuln ; nach* 
Dem  er  aber  pon  feinem  Urfprung  ein  taufenD 
acht  hnnDert  SlSeil  Söeg^  weit  fort  geloffen , 
flürgt  er  ft®  enbli®  Dur®  Pier  unD  achtzig 
§}2unbungen  in  Da^  ^?orD*9^eer  / unD  ift  Da* 
felbff  gleichfallö  Pier  unD  a®tzig  Steilen  breit. 
SDeffen  SOBöffer  feine  ©uffe  fo  gar  über  Drepfig 
ffD?eil  weit  in  Da^  hohe  ®?eerbewabrt.  Sine 
gewaltige  gahl  8lü§  unD  Q3d®  entlaDen  fiel) 
fo  tpol ?RorD* alö  @uD*  Werts’  in  befTen  ®trom/ 
nachbem  Die  meiffen  berenfelben  über  hundert 
feilen  Porhero  Das  Laub  Dur®ftrichen  haben. 
Sr  führt  allerhanb  gif®  / Das  herum  liegenDe 
LanD  aber  Die  Stenge  ^Bilbprets.  Sr  iff  mit 
unenbli®  Pielen  Jnfuln  pon  unterf®ieDli®et 
©rbfe  angefüllt  / unter  welchen  Die  germgffe 
fünjf/  zehen/  bis  znmn|ig  teilen  begreifen/ 
unD  ziemlt®  nahe  bepfammen  flehen-  ©lei®* 
wie  Oe  aber  alle  Jahr  überf®wemmt  werben/ 
alfo  ftnD  ftc  au®  ungemein  fru®tbar. 

Q3blcfer , fo  Diefelbe  bewohnen/  ma®en  ihnen 
Q5roD  aus  Der  Yaca-SBurgen  / unD  Wei®en 
fol®eS  / na®Dem  es  porher  geDürrt  worDen , 
in  SBaffer , wel®es  / wann  es  langfam  bep 
Dem  geuer  gefotten  wirD/  anfapet  ju  feimen , 
naebgehenbs  aber  rauf®ig  ma®t/  wie  Der 
SBein , an  Deffen  ffatt  fie  ft ® mit  Diefem  ©e* 
tranef  in  ihren  Mahlzeiten  coli  faufjfen- 

Reicht  weit  Pon  Der  Sand  Borgia  - (0taDt 
flürgt  ft®  Der  glufi  Dur®  eine  gewiffe  Snge/ 
Pongo  genannt/  wef®e  Drep  Meilen  lang  iff? 

H * unD 
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anb  lieft  in  fünff  unb  jn>an^tg  Mm  ofctfteilt. 
Sbatf  SBßaflfcr  fc hießt  allbtcr  fo  fcftnelf  fort/ 
fcafj  ein  0cl)tf  bte  flanke  £nge  tn  einer  SSiet# 
tel  0tunb  bureftfahrt.  drei)  hunbert  unb 
fed Wd  feilen  herwertö  betf  SBlcettf,  wo  nein# 
lief)  bad  <3Baj]erTupinamba  in  ben  Maragnon 
fallt  / wirb  biefer  grofe  glu§  abermal  berge# 
fialt  in  Die  €nge  zufammen  getrieben  / baß  ec 
nicht  über  eine  Q)terfel#SBMl  breit  if  / ba  Doch 
in  Dielen  anbern  Orten  feine  Breite  lieft  auf 
eine  SM  3Beg$  erffreeff.  Bepbe  beffen  Ufer 
pon  ber  0tabtjacn,  wo  er  fefttffreieft  wirb/ 
an;ufangcn  bitf  zu  bem  SÜ?eer , finb  mit  aller# 
kt)  Obö#grud)t*  Cacao*(Teber#  unb  anbern 
Baumen  reichlich  befefct-  €0  giebt  auch  wtl# 
be  S83eio#Steben , unb  eine  2lrt  pon  ©ewürfc* 
SfinDeo/  welche  zum  garben  bienlicl)  ifl;  wie 
nieftt  weniger  Piderlet)@fauben  unb@cbüfcfte/ 
auf  welcften  allerftanbSlr^neo^iftelwacftfen, 
Unter  allen  Sifcfteri/  fo  Der  0trom  ernährt/ 
ift  Die  fo  genannte  SDieer*  Stube  / (auf  0pa# 
tlifcf)  Petfche  -Buey,  ,f  fei)  * G5$&  ) Wöl  bie 
würiberbatlicftffe;  bannfe  feigt  auf  ba£  Ufer/ 
um  lieft  allba  mit  @rafj  ju  weibem  unb  fanget 
ihre  halber.  SOian  trifft  ferner  Diel  ^d)ilb# 
Grotten/  Ottern/  Crocobill  unb  grofe  @cftlan# 
gen  ober  draeften  a«/  welche  ben  SMfchen 
Derjcbfmgen. 

2luf  Dem  ©ebürg  halten  lieft  §iger/SEBtlb# 
0cbwdn  unb  (Saufen  auf;  in  berSbeneJjin# 
gegen  lauft  allerftanb  Riefte  herum/  unb  Die# 
lerlep  in  Europa  jurn  $heil  unbeFante  $bier 
einetf  fattlichen  unbwoblgefchmacFenglei'fche& 
dergleichen  auf  Denen  0ee  # Reichen  ganfse 
0chaaren  $öilb<@änß  unb  28afer#@ef!ügel0. 
©ie  5nbifche  fruchten  / alö  Bananen,  Ananas, 
Goyaven,  wilbe  StaDeln  / (fo  unfern  Waffen 
Ziemlich  gleich  feben)  Datteln  / unb  anbere 
grudjten  mehr/  wie  auch  Sketchen  / ^jtffer* 
ling  unb  «öirfeft  * Brunft  (fo anbere  «g)irfch# 
0chwdmme  nennen ) waeftfen  häufig.  ^ S)a£? 
£anb  wirb  Don  unzählig  Diel  wtlben  Belebern 
Gewohnt  1 abfonberlicft  nebf  Denen  glüfen. 
die  ^orfugefn  haben  bet)  beö  Maragnon 
SKunbung  einige  *33f!an£ » 0tabt  unb  fechtf 
ftunbert  SM  herwertö  befer  in  batf  ^anDbep 

bem  ©nßuß  Detf0cftwar£#Bad)£(Rio  negro) 

eine  Fleine  2}efung.  der  gluß  Maragnon 
felbf  ift  in  biefer  ©egenb  20.  bttf  30«  Klafter 
tief. 

S)ie  Millionen/  fo  bie  gefutter an biefem 
0trom  beften  / ftnb  Dielen  TOljefeligFeiten 
unterworfen ; fte  haben  fd)  ber  Orten  jurn 
erfenmal  im  2faf)n6y8.  eingefunben.  3hr 
Haupts 0i^$  tf  in  ber  Borgia-0tabt/  welche 
ber  ?«nbfcbaft  de  los  Maynas  pornehmfer 
tylafy  unb  dou  Quito  ober  Kito  brep  hunbert 
5D?eit  entlegen  if.  gebeutete  £anbfd)aft 
'erfreeft  fd)  langf  benen  glüfen  Paftafla, 
Guallagaunb  Ucayale. 

Etliche  Miffionarii  auö  unfer  (Sefellfdjaff/ 
haben  burchfonberbare@nab  ©OfteO  allhiec 
um  betf  ©laubenö  wißen  ihr  535lut  Dergofen 


alö  Anno  1666.  P.  Francifcus  de  Fignerej 
nicht  weit  Don  bem  Guallaga-g(u§;  baö  fe 
getibe  ^ahr  aber  in  bem  Abifchiras  - (35ebii 
i?.  Petrus  Suarez.  gerner  im  gahr  *^77.  j 
bem  Andoaf?r#£cmb  P.Auguftinus  pon  Hurt; 
do;  befglei^en  Anno  tn  ber  9öolcF«i 
feftaft  Piros  P.  Henricus  Richter  i le^tlich  I 
gegenwärtigem  ^ahr  1707.  P.  Nicolaus  Di 
tango  bei)  benen  Gayen,  2lll  biefe  ftnb  00 
benen  wtlben  Q>o(cfern  um  betf  igDangclii  wi 
len  erbärmlich  fttngerid)tef  worben,  die  @1 
genbett/  wo  einfeber  auO  ihnen  gelitten  bat 
ftnb  auf  ber  ^anb  # Carten  mit  einem  €rcui 
lein  bezeichnet. 

Sber  Q}OC Ufye,  (Derfehe/  Pater  Henrici 
Richter;  warb  ^u  Czasiau,  einer  Defen  0fai 
tn  Rohmen/  im  geht  i^n-gebohrem lInö « 
fedfj^ehenben  Sfahr  fetneö  Sllterö  in  bie  @ 
feßfehaft  3€fu  aufgenommen.  Farn 
aber  balb  eine  ^Begierb  an/  auö  |)ofnung  b 
SÜ?arter*{Tron  na(h  Snbicn  ju  gehen/  unb  al 
ba  benen  ^epben  baö  0)ange!tum  ;u  prebigei 
& warb  nad;  infdnbigem  Inhalten  enDlit 
erhört  / unb  langte  aul  ber  ^ohmtfehen  QJrt 
Pin|  im  3ahr  i£S4-  auf  btefer  Million  01 
€r  bejltefe  fiel)  anfangs  bie  fo  genannte  Ma; 
nas , folgenbg  aber  bie  Q3dlcFer  / fo  an  bet 
glitfj  Ucayale  wohnen  / ju  beFehrem  M 
bem  er  nun  ber  Orten  äwolf  !jahr  mit  unei 
mublichem  Ziffer  gearbeitet , jeftlfe  er  neu 
zahlreiche  QSolcferfchafften , bie  er  Chrtffo  gi 
wonnen/  unb  fo  wohl  abgerichtet  hatte  / bu 
fte  ein  recht  unfchulbigetf  unb  heiliget  gebe 
führten. 

(£0  ift  nicht  ju  befchretben/  waö  furSDJuf 
unb  Arbeit  tftn  eine  fo  reiche  ^rnbte  gefofii 
habe/  fheilö  in  Betrachtung  fo  pieler  Barbe 
rtfehen  0prachen  / bie  er  erlernet ; tfteifö  i 
Slnfehung  ber  UngefcftWitcftfeit  fo  unferfchid 
licher  wilben  Sfnbianern  / bte  er  au$  unuei 
nuttftigen  Q;hieren  ju  SMfcften  / bterneeft 
aber  erf  zu  Chnftn  machen  mu§fe.  f)< 
bie  zwölf  Sfaftr  hinburch  bie  Pierßig  fcftwei 
Oveifenporgenomme«/  berer  bie  geringfe  ib 
bt^  iw\)  hunbert  SM  geFoflet  hat 
jefyt  zu  gefchwetgen  bte  biefe  halber  ttn 
fchnelle  g lufti  Durch  welche  er  ihm  Den  SSBe 
felbjl  zu  bahnen  gezwungen  wäre. 

Stuf  all  feinen  Steifen  Derltefe  er  fleh  bei 
gef  alt  gänzlich  auf  bie  ©ottlicfte  Oftforg*  ba 
er  niemal0fetnenQ}orrafh  PonSebenö#SQ?ittdi 
mitgenommen  hat-  €r  wanberte  baarfuß  übe 
SÖdrner/  0tauben  unb  S)ifcln  mit  ougeti 
fd)einlicher  ©efahr/  Don  bem  giftigen  Ungc 
jiefer  gebifen  zu  werben,  hat  oftmal  ei 
nen  folchen  Abgang  aller  unentbdrlichen  Sfotb 
Dürft  erlitten  / ba§  er  auö  SD?angel  einige 
Lumpen  ^alb  naefenb  aufgezogen  if.  3U 
weilen  fache  er  ihm  felbf  einen  Svocf  aui 
Baum*9cinben  unb  ^alm  # Blattern  jufam 
meti/woburch  aberber  ^eib  nicht  ergoßt  / fon 
bem  abgetdbtet  if  worben« 
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©n  Dermaßen  harteß  Men  begnügte  fei« 
2)egi«t>e  immer  mehret’ß  ju  lepben  fo  fern 
\)t,  baß  er  alle$:ag  neue  Reifen  ßcjj  felbß 
ußraffen  erbacbt  bat.  Siebte  mar  ßrenger 
feine  immerrodljrenöc  überaus  genaue  ga« 
1;  auf  feinen  Steifen  beßunbe  ad  [eine  Nah* 
ig  in  roilben  Mutern  unDSEBur^en;  mann 
iber  jemal  ein  fletneß  gifehlein  bekommen/ 
»are  biefeö  für  tijnfcbßn  eine  5err(icbe?l}?al)(# 
. ©inen  bergeßalt  bußfertigen  ja  heiligen 
anbei  wolle  ©£>$$:  mit  einem  herrlichen 
b belohnen. 

$?an  woltc  (wie  fonß  öffterß/  obwol  all« 
pergcbenß)noch  einmal  perfuchen  Daß  «Her« 
wibigße  ftelcf  felbiger  ©egenb/  Namenß 
ibares,  jubefebren;  nienmnb  febiene  su  ei« 
fo  ferneren  ©ach  gefehlter  ju  fepn  alß 

Icnricus  Richter,  Uttb  P.  Calpar  Vidal.  Don 
:ch3eus,  ©raf  pon  Leon,  Deß  königlichen 
anifchen  Dvathß  ju  Quito  QJorßehet/  ein 
ßeiffriger  ©aoaüie x,  gäbe  ihnen  eine  3?ott 
* befebrfer  ^nbiancr  ju  ihrem  ©it’nß  unb 
rem  ©eleit  mit ; welche  aber  fheilß  wegen 
unerbittlichen  Ziffer  Patris  Richter,  mit 
hem  fie  faß  ohne  Unterlaß  hin  unb  her  rei« 
mußten ; theilß  wegen  ber  fangen  S3M  / 
em  bie  gute  ^rieftet  ßch  mit  biefen  wilben 
tenfehem  Pcrßche  Denen  Schibaren,  bereite 
f^aßrpergebenß  bemühet/  mithin  auch  bie 
icgebene  ^nbianer  [amtlich  ßch  febr  abgt« 
tet  hatten/)  außQkrbruß  ihnen  veß  oorge« 
imem  ßch  beren  Miffionarien  (oßjumachen , 
wann  eß  auffeineanbereSQSciß  gefchehen 
e/  biefelben  burch  bie  ungläubige  #epben 
auß  bem  2£eg  ju  raumen,  ©te  erwähl« 
,u  ihrem  Ovdbelß « gübrer  einen  3nbifcben 
gling  / welchem  Pater  Henricus  ehemals 
\ ber  l£auff  auch  feinen  eigenen  Nahmen 
ift ; ja  ihn  oon  kinbbeit  auferjogem  aller 
m mit  ßch  herum  geführt  / mit  ßch  efifen 
i;  unb  ihm  fo  gar  etliche  Slpoflolifche  3lr« 
n anoertraut  hatte.  ©iefer©br«oergeffene 
:r«Q5ub  unb  oerjweiffelte  Nachfolger  3u« 
>eß  QJetrdtherß  / unterßunbe  ftd)  feinen 
liehen  Q}atter  / feinen  &brmeißer  / unb 
•n/  oon  bem  er  alleß  ©utß  empfangen 
/ um  Daß  Meti  ju  bringen,  ©r  warbe 
lcbem©nbe  ctne0chaar  leichtfertiger  3n« 
?rn  / bie  er  mit  Süß  su  folcher  Übelthat  be« 

/ unb  famt  ihnen  nur  auf  eine  bequeme 
genbett  beit  oorgehabten  ^obMgcblag  ju 
)en  gelauert  hat-  ©olcbe  ereignete  fich 
; Dantt/  alß  ber  $D?ann  ©Ctteß  ju  Denen 
, in  bcmSlbfehen  fte  ju  bekehren/  reifete/ 
icl)  biefer  Heinrich  unter  3S3egß  an  ihn  an« 
left  / unb  ihm  ben  erßen©treicbPerfeßf/ 


hie’burch  aber  bie  3fnbianer  gewahrnef/  baß  eß 
nun  Seit  fepe , ihn  ooßig  ju  erfcjtlagen  / wie 
bann  auch  erfolgt  iß. 

©ie  Barbaren  t um  ihren  blutburßigett 
^uth  recht  ju  füllen  , haben  ju  gleichet  Seit 
jwep  ©panier  / fo  ben  Pater  Richter  begleite« 
ten/  unb  Derer  einer  oon  Quito,  ber  anbere 
aber  oon  Lima  fotnmen  waren/  tobt  gefchlagen* 
©ie  perfügfen  ßcb  Demnach  in  baß"  Tfchsper- 
©ebiet/  unb  erwürgten  allba  ben  gottfeligeit 
9J?ann  Don  Jofeph  Vafquez , einen  weltlichen 
^rießer,  welcher  auß  lebigem  Ziffer  bie^ep« 
ben  ju  hefehren  ß'ch  ju  beiten  Scfuitern  bafelbß 
gefeüet  hatte- 

©iß  War  Der  Büßgang  V.  P.Henrici  Rich- 
ter, welcher  / nachbem  erauß@6ttlichem  2ln« 
trieb  oon  bem  @ß^  falten  Norb# Europa  in  biefe 
heiß«brennenbe£dnber  angefommen/  innerhalb 
jwolff  3ahren  über  jwolff  faufenb  ©eelen  De« 
ren  wilbeßen  ^)epben  ©Dtt  gewonnen  hat- 

Pater  Samuel  Fritz,  fein  Cfteiß  «©efdhl’t/ 

^anbßmann  unbCD?it«2lpoßel/  bem  wir  biefe 
£anb « <£afel  unb  ^$efchreibung  beß  gluß  Ma- 
ragnon  ju  bancfen  haben , iß  mit  ihm  nach 
Snbien  gefommen  / unb  auf  je£t<  befagtem 
^)aupt « gluß  hinab  biß  ju  beffen  9}?unbung 
gefahren-  ©erenwegen  hat  man  etliche^ahr 
nach  einanber  fo  gar  nichtß  um  ihn  gewußt, 
baß  ihn  bie  £>bern  für  tobt  gehalten  / unb  für 
feine  ©eel  Die  gewöhnliche  fo  wol  ^)?eß«öpffer/ 
alß  ©ebettet/  in  ber  ganzen  ^rooinh  angefagt 
haben.  2llß  er  aber  nach  ber  Seit  ßch  wiebec 
eingeßellt/  fahr  ihn  jeberman  alß  ein  ©efpenfl 
an/  ober  alß  einen  oom  'Job  er weeftm  0?ann. 
€r  hat  unter  anbern  erjehlt ; baß  ein  33ortu« 
geßfeher  Commendant  unter  SBegß  ihn  für  ei« 
nen  kunbfehaffter  ober  Slußfpaher  angefehem 
unb  alß  folgen  jwep  3ahr  in  einer  engen  ©e« 
fangmiß  Perwahrt  / nach  fo  langer  Seit  aber 
nicht  ohne  £3efchwernuß  enblich  wteber  ent« 
(affen  haho.  ©ebachter  Pater  Fritz  l;dft  feine 
Miffiones  an  biefent  groffen  gluß  , welcherart 
Pielen  Orten  feiner  unetmeffenen  freite  we« 
gen  einem  Wim  gleich  ßehet.  ©r  Perforget 
brepßig  Snbifche  Nationen , welche  in  eben  fo 
Piel  änfuln  beß  Maragnonß  jenfeitß  bereit 
Pelados,  ober  weiter  gegen  ©onn«  Slufgöng/ 
baß  iß/  jwifchen  biefer  QJölcfeifchöfft  unb  beß 
befaßten  ©tromß  CWunbung  wohnen.  ©0 
weit  gehet  biefer  fur^e  SBericbt.  Slöaß  aber 
ben  glOt’WÜrbigen  ^Ob  V.  Patris  Henrici  Rieh- 
ter  betrifft  / wirb  ber  geneigte  Sefer  noch  nicht 
pergeffen  haben/  waß  hierpon  oben  auf  ben  i8- 
Junii  16^5.  P.  Wenceslaus  fireyer  im  Il.^hcii 

Numero  p.  gußführlichgefchrieben 

hat.  ^ 
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Num.  1 1 1. 

SSorbericbt 

?cichwte  batf  weitlaufftige  £anb  Mofchos 
(welches  t)ie  Spanier  groar  Moxos  fchrei* 
ben  / aber  Mofchos  ausfprechen)  bis  vs>eit 
aus  einanber  jerfireuefe  QSolcfer/  Deren  jebeS 
eine  anbere  (Sprach  rebet/  in  feinem  weitlaujf* 
tigen  Umfang  begriffet ; alfo  tfl  nicht  $u  be* 
wunberen/  mann  unterfchiebliche  Millionär« 
aus  unferer  ©efellfcbafft  au  Perfd)iebenen  3^# 
ten  (einer  Da/  ber  anbere  Dort)  einem  ober  Dem 
anbern  Q3olcP  / au  welchem  porber  noch  fein 
^rieflet  fommen  wäre,  Doch  ein  jeglicher  feiner 
©eits  ber  evfht  Das  €oangelium  perTünbiget 
haben ; welkes  icb  Derenwegen  bab  erinneren 
foüem  Damit  nicht  etwann  einer  mir  porruefe/ 
baß  in  eben  biefem^ueb  hier  oben  Numero  ?o. 
im  anbern  ^heil  getrieben  flehe/  bie  Mofchen 
fepen  POtl  benen  Patribus  Arlet  tmb  Borine  An- 
no 16:98.  als  ihren  erfienSlpofielnbefebrt  wor* 
ben;  ba  boeb  au  S je£t  folgenber  Nachricht 

öielmehr  fcheinet#  Daß  V.  P.  Cyprianus  Baraza 

im  Safjr  alfo  bereite  23.  Saht  »otbefo 
biefen  $e&beo  ber  erfie  (Söangeltum  au 
prebsgen  angefangen  habe.  Allein/  wiewol  er 
einen  fef>r  großen  ‘Sheil  ber  Mofchcr  - ganb* 
febafft  burchreifet  bat;  fo  ijl  er  bannoeb  $u  be* 
nenjenigen  milben  Leuten / welche  man  bie 
Canifier  nennt ; nicht  fommen  / fonbern  biefe 
fmb  Pier  3öhr  Pot  feinem  glorwürbigen  §ob 
»on  obgebachten  jwet>  35ohmifc&en  Miffionariis, 
Patre  Arlet  unb  Patre  Borinet , JU  bem  (£bri# 

flenthum  gebracht  worben. 

Bericht 

Sßon  Petit  geben  uttP?oP 

Vener.  Patris  Cypnani  Baraza, 
au0  ber  ©efeUfcfjßfft  totfli 

Mofchen  in  America  erfietl  SlpOftelS  Unb 

$8lut*3eugenS  ©htifii- 

CSebrticFt  in  Öptftttfcber  Gpracfr  31»  Lima 
*n  Peru,  auf  Befehl  bee43od?tcurbigf?en.ßerrrt0 
URBANI  »onMatha,  BifchOlfö  $11  ribffatt 
in  America. 

©emnach  in  bas  granjofifcbe  überfeßf/  unb 
iu^ariS  1715.  in  ben  ieben  Recueil  Deren  Lettre* 

Edifiantcs  eiflßeCllCf  1 5 

3e£t  ober  perreutfeht  / unb  Ptel  fürder 
aufammm  gesogen. 

Snnhalt  btefte  <35crfd&t^. 

3}«$  fttnb  beren  Mofchen  wirb  famt  feinem  Hager/ 
fufft/  Snwoljnern/  biefer  2lufjug/  Slabrung/  ©inen/ 
SBobnutigen/  CUberglauben  unb  anbern  Uinpdnben_be# 
fbbrieben.  SBott  ihrer  3«flt  wnb  gifcö  s gang. 


unt«rf(&iebli<t)en  Shieren  / abfonberlieb  tton  einem  ge 
rotfien  Slut^imb  Ocoromc  genannt.  Sßon  ihren 
©ifft/  ©egen-föifft/  2lt^net)en/  Serben/  Sauberem 
Waffen/  geft  unb  ©auff- tagen,  trüber  de  Caftiiic 
Soc.  Tefu,  funbf(tafFtet  fte  ber  erfie  aul/  gewinnt  tb 
©emütb/  unb  fuhrt  P.  Cyprianum  Earaza  Pabin/  tX>el(t>e 
ibreHanber  27-3abr  lang  bunbmanbert ; mamterotl 
be  SB&Wer  in  gewiffe  Sorffcbafften  aufammen  locht 
E'irO)en  unbMiffiones  fttfftet;  eine  beerbe  5)tinb>2ßteb 
au$ Pem  felbfi  öabin treibt;  nacbinefem  Äonigreitbei 
nen  graben  SEBeg  entbetft/  unb/  naebbemer  bierßig  tau 
fenb^ej)ben  eigenbdnbtg  getaufft  batte/  enblteb  do 
Denen  ßaure* , einem  willen  Sßolef/  um  be$  fölauben 
willen  ben  16.  ©ept.  1702.  gelobtet  wirb,  ©ein  £0 
unb  35acb;3tubm.  3)er  Sßeritbt  lautet  nun  alfo: 

2ln  giebt  &en  Nahmen  Mofchos,  Moxc 
ober  Mofchen  einer  Americanifchett  5ant 
fch afft,  fo  Piel  SSoldfer  in  ihrem  Umfang  bi 
greifft,  unter  welchen  bie  Mofchen  bie  erfie  g< 
wefen  / fo  baö  helle  Riecht  heö  €pangelii  at 
genommen/  mithin  anbern  ihren  Nahmen  mi 
geth eilt  haben.  Sbiefe^  ^anb  ifi  über  bie  ma§( 
weitlauffig  / unb  liegt  langfi  bem  hohen  & 
bürg  / fo  ji’ch  Pom  «teil.  £reu£  ju  Sierra  at; 
pon  @ub  gegen  Körben  jiehet.  fleh 
unter  ber  ^ranb-@urt;  jwifchen  bem  io.ur 
iy  • @3rab  0ubbreite ; beffen  ©rangen  flr 
noch  nicht  au^fünbig  gemacht  worben.  € 
fcheint  jwar  ein  öefieg  unb  ebenem  £anb  1 
fe&h;  wirb  aber  fo  offt  überfchwemmef,  ba§  1 
guö  Abgang  nothiger  ©fromen  unb  pfiffe 
Leitungen  größten  4heil^  bie  meifie  §ett  unt 
2Bafer  fielet/ welchem  theilö  pon  benen  hau} 
gen  Stegen/  unb  pon  benen  auö  bem  ©ebü 
ftch  herab  fiür^enben  SBetfer^glüffen/  thei 
auch  Pon  Deren  ©tromen  5lue'giej|ung  pfic 
jufammen  ju  fchieflen.  S)arum  Tonnen  t 
Anwohner  jährlich  Pier  Donath  mit  einant 
Weber  ©emeinfehaft  noc&©ewerb  unterhalte 
fonbern  müffen  bem  ©ewafer  ju  entweich 
auf  benen  Sinhbhenperharrem  allwo  fte  int 
ren  weit  pon  einanber  gelegenen  Jütten  ga: 
jerfireuef  wohnen. 

gu  biefer  Tommt  noch  eine  anbere  Uns 
legenheit  wegen  ihrem  hoffen  ^ßelt'4'agt 
beffen  brennenbe  fajl  unerträglich  i 
nicht/  baß  folche  nidbtr  balb  Durch  ben'Steg 
unb  ilberfchwemmung  Deren  ©tromen ; bi 
Durch  ben^orb#SBinb;  welcher  fa(i  batf  gar 
gahr  bfdfet , ja  Pon  bem  @ub»S2Binbfcl 
abgefühlet  werbe  / atö  weichet  (entere  pon  Di 
<3chnee*@ebürg  mit  folcher  Ungeftümme  u 
fo  hartem  grofl/  jumalem  wann  Die  SBaff 
©üffe  ba$u  fommen  / benen  Firmen  ohne  Di 
naefenben  3nbianern  jufe^t  / baß  inögenn 
ber  junger  famt  ber  ^3efiilen^ , worju  il 
fchledhte  9?ahtung  Piel  betragt  / barauöei 
flehet- 

erwachfef  auch  einfeif^  au^  ber  ei 
jünbeten  ^ufft/  anberfeitö  autfDerfchterittm 
feuchten  ©rben  eine  folche  SÜienge  (Schlang* 
^Rattern/  Slmeifen/  ^uefen/  ©ehnaefen  u 
fliegenber  SBan^en/  nebft  uniahlicb  anbe 
Ungeiiefet/  baß  ber  SOlenfch  feinen  Slugenbl 

ruf 


»mmijvii  ftt  wuMUfll  vscllfnucw 

f SU/  unD  machen  ihnen  autf  btefcn  lobten/ 
>ft'rerö  halb#fau(en  gifchen  einen  groffen 
rratf)  $11  ihrer  fimfftigen  Nahrung,  mb 
hnen  swar  fehr  fchdDüch,  aber  nicht  aü& 
Den  ifi ; bann  fagen  ftefbae  ^e«e rwtrö 
e n?4ß  wngefiwt)  tfi/  verbefjeren. 

233ei(  fie  einen  guten  $&etl  Deö  3ahrtf 
Dem  Oeburg  muffen  Subringen  , leben  fie 
mahl  t>on  Der  3agD:  allermaffen  auf 


Num.iii.  SBonfccnt Sebcn  ,ttnt> m V.P.CyprämBaraza.  <Sj 

hem  Der  Q5oDen  aber  wegen  immerwahren#  Der  macht  fofchcö  mir  ivr  q rtlld  f 
rWüfe  weder  ©erreiDe  WM»  SBein,  noeb  *sR"aÄ ffe** 
m> ' »oeb  Obf  tragen  fan.  Um  eben  weit  2 S 

fee  lief iteb  roilien  Mimen  Die  ScbaafeunD  ibre  Wabnina  fliehen  nlrnSÜ!  .k0  un^?“rt 

«nar**«**  JÄtislS« 

Ser  Mofchen  Wadrung  befiebef  gemeinig.  fammen  wohnen! 

;!FÄ?f®"1arl8S",Stn'  »tcf«naufDemerDtoenoD?r"netemWe/ 

)ab  band  u&erflußig  derbor  bringt.  Sie  fo  fie  an  Wüllen  oder  STiäumm  ,•» “Z?  Hat 
tu  if  (u  geivtffen  3«ö«t  Dermafien  Durcde  aufdenefen,  Dafelbfi  aber  Mn  Der  nite  Dem 
igenb,Dafj  fie  fo  gar  Die  gfcd  in  DemSfrobm  SSBinD,  Dem  BeWb  unh  S,  ,!  “ 
tet,  »eWerdiernecdfi. Wtde  aufbepbeUfer  g«£ 

jroiTcr  Wenge  aubtwft,  unD  mit  Denen.  Wac&t  bindurtbein  Reuet  unterl  nlrm  S® 
cn,  »ann  f,e  faulen,  Die Juft  aufieeft. 

1 bald  Die ginmpdnet  bergieitdenjlubwurf  »er/age,  unD  Dabticdt  Die  wifben 4toe  oi2 
»■nedmen,  laufen  fie  eon  allen  Seiten  Dem  fdjröcfe.  3|6er  eben  Diefe  Serge  Dab  ReSec 

SU  bewahren  Idjjt  ihnen  wenig  9fiu.be.  ^ 

©ie  effen  nicht  su  gewiffen  ©tunben,  fori* 
Der  Dajumah  wann  fie  etwa#  su  beiffen  unD 
nagen  JnDen,  ober  fie  Die  «uff  anfonmt; 
^eii  thre  ©peifen  fehr  grob  unbabgefchmacft 
fepnD,  werben  fie  (ich  swär  mit  unmäßigem 
pra^ni^t  balD  übernehmen,  hingegen  fauffen 
fte  wie  ^urffenbinber  beflo  fBrcfer  oon  ihrem 

r;r/w  .y“»1'*  »*»»«.wi»«ihii  MM,  uefonDern  wtranef , weichet  öon  einer  sj/J 

rlben  eim  unendliche  3«bl  alhr&nnd  ©e.  fauleraßilrien  unD  Darüber  geaoffenem  Ä 
b,  alb .SSaten,  SeoparD,  Sbgerfbier,9iebe  ferangemaidt  wirb,  unD  fo  flfftig  fif  Si> 
Dftbroein  unD  mel  andere  in  ©Uropa  un.  wann  fie  Da»on  frinefen,  bald  einen  befFdom 
idte  Sdier,  nebfi  unferfcbteDlic&en  ©at.  Sümifcd  befommen,  in  Wehem  aber  aÄS 

rs»  assssat  «Ässssss?- 

SÖST  " “*  * RSÄ  »1bÄ* 

Su  erpdlen  feftfameSing  bon  einem  ge.  ten  a«  gewifef 3n(i rwJten M untfbdi 

Q5«ume,  Derm 

2(efie  uon  ihnen  funjiiich  ineinanDer  geffochtm 
werDen,  uetfammien.  iDctfefbfl:  Den  ganzen  ^ag 

11t  tobt  anfteDt , einigeb  Seid  anjufügen ; SBierool  fie  sen  unterfedieDfirden  Strömt* 

I s < ^ An  ^,n  "25  w^a‘  U”M‘  ^ittn  unterlafj  angefoZ"  anbei 

und  Uderrieedet  einen  «d«l  femeb  ieibb  fepnb  fie  Dennocd  |o  nimm.  Daß  fie  SS S 

Dem  oncern,  um  ju  fedatt,  ob  eb  fein  £e.  feiner  arfsnep  «iffen  adjudelff  n • iaÄS« 

II  ibm  oerfpudre  ? Jjolf  eb  idn  nun  für  den  nicht  einmal  Die  Sroffr  l!-,.  * 

jo  bedeeft  eb  Denfelden  mit  ©raf,  3ieif,  Sftautern,  Derer  M Die  u^oinünfftige  lfec 
.aub , und  lauft  eilenDb  in  einen  Dicfen  aub  bloffem  antrieb  Der  Watur ,,,  ,kr,,  ;>ia 
).  »er  SnDian«  maedt  fied  mittlermeil  eigenen  grdZng  beofenen  C ö 
Saumnuf  auf  feine  güf  und  fieigf  ei<  fie  Die  gifftiae  ©ereätbb  fehr  rani  „ > fc™tt 
auf  einen  SSaum  «a,D  dermlcd  W fie  Äff  Ä 

'» . 1 ^efellfjaft  emeb  %igerb  Sie  »ergifften  mit  Dergleiiden  Stoen  S 
lOrr  |u  lief  fedrein  m«t  anderfi,  alb  dät,  ihre  Weil  fo  setDerblicd , Daß  D«e?fe tim  A* 

•Cnk!f r S clnc™  I"  geladen;  vingfie  SHJunDen  Den  ®enfc ben  tobten  8 
■ af,ll  fol*fn  tutdt  mebr  findet,  roendet  ec  M idre  arbnen, St unii  und" 


..gv./.v.,  r>l|Huiv  ^yniy  vyu  Uliuu  yt# 

ti  ( Ocorome  gcnanDten)  ^hicr,  weicheö  fo 
al6  ein  *öunD,  roth  uon  *£)aar/  mit  einem 
d wie  ein  @chwein,  unD  mit  gähnen.  Die 
vie  bei)  Den  9)?enfchen , in  orDentlicher 


64  Num.  1 1 1.  m m fiebert  ml  m V.F.Cypmni  Sara  za. 

_ T)ie  Mofchen,  wie  oben  ifi  gelebt  »btt 


S)te  Mofchen,  wie  oben  ifi  gebacht  wörber 
Werben  in  mancfcetlep  fiöolcfer  abgctheilt,  we' 
che  untereinanber  ewig  $rteg  führen;  il)i 
2trt  in  bem  gelb  miteinanber  p fcblagm,  1 
njc&tö  anbers  als  ein  geworrener  IXaufbai 
bei  ohne^aubt,  ohne  Orbmmg  unb  ohne® 
faß:  ein  ®d)armu^el  non  einer  ober  jrji 
©tunben  ift  ihr  ganzer  3elb*3ug. 
ber  erfte  bie  gfucb't  ergreifit,  ifi  ubertvunbet 
Wen  fie  in  bem  Treffen  fangen, j Den  machen- 
mm  leibeignen , unb  neifaufrcn  ihn  Den 
nechfl  umliegenben  ^okfemum  emen fehle« 
ten  ^ reif » 

jtsmbt  ein:  Molch  p fferben , fo  mach 

ä.  . .C.  Uotriaifon  \ 


gebaute 5ler|te  gar  güt tnemten , bemfaugen 
fie  ben  prefibafften  %beil  fernes  £efi>S  aus, 
imb  taffen  bemnacb  ben  ©teilen  liegen,  nat&* 
bem  fie  fich  ihre  0»e  tbeuet  haben  be* 
iahten  taffen:  ba  Doch  bas  Sanb  mtber  aile 
Manb  bie  frafftigfien  bittet  im  Ube« 
fertorbringt , gleichwie ^unfere  Miffionaru  aus 
eigener  Srfahrnuf,  nachbemfte  Deren 
feen,  ©ewa^fen  unb  Krautern  ^raff^unter^ 
tot  haben,  glaubwürbig  bezeugen, 

Watt  haben  fie  aus  Der  fXmben  emes  ftchera 
feaums  mit  gufafe  etlicher  trautem  em  fiatt* 

©egen  * ©ifft  wiber  alle  mWAM’ 

Ö^tfi  erfünben,  ci)lcin  trifft  auf  bem©eburg  jvpwipi  «uh  ,7**'’”'  ? — « 

halb  alle  ©dhritt  unb  $rtft  €benl)Ol^  unb  feine  /iewanDte  eine  gruben,  beglettcn  1 
iSayac,  an  einigen  Orten  auch  wlfben  gimmet  geich  entmebers  ganfe  fidl,  ober  mit  etlict 
nebfl  einer  anbern  unbenariten  9\inben  an/  tieffen ©euferen D^l^^ölT%^nn^r3C'l 
bero  ©enufi  bem  lagert  (ehr  gefunb  ifn  unD  ein  , tbeilen  unter  fich  feinen  $junDcr  0 
m eineSugenblicf  öUe  ©c&metfeen  teftrei&t»  qserlaffenfchaft /fo  »ebcrjcit  m mchte^eitl 
Kien  aüba  noch  ttel  anbere  Ä »n  befiehet,  unb  tergefien  htemu  len 

me,  aus  welchen  oerfchtebenes  ©ummi,  rnchen* 
beS  £arfe/  unb  Derglerdxn  heilbare  ©affte 
heroor  trieffen,  welche  alle  bofe  gfufife  auflüfen, 
euch  mit  ber  $rafft  p wärmen  unD  p erwer* 
eben  begabt  fepnD:  eiet  anbere  m guropa  be* 
fanbte,  unb  hier  befinbltche  ©ewad)ö  \e%t  P 
nefchweigcn  / als  ba  ift  bet  SSaum  <^inquma 
unb  bie  Cafcarillen^inbe/  welche  aüe  gieber 
keilet,  S>ie  Mofchen  haben  alle  biefe  @e> 
wachs  bep  ber  #anb/  ohne  biefelben  p achten 
ober  pnufeen. 

Nichts  Fombt  mir  närrifiher  m als  ihr 
Slufbufe-  Einige  fchwärfeen  einen  ^hetl  ihres 
SlngefichfS,  unb  uberfireteben  baS^ubrtge  mit 
einer  rcrtfilichten  garb»  Anbere  burchbohren 
ihre  Sefffeen  unb  Obren,  unb  behenefen  bicfel# 
lc  mit  allerhanb  lacherlichem^tnDe^  |anb. 
etliche  begnügen  fich  auf  ihrer  grifft  ein  CtucF 
fonmetaUenem  ?Slech P 
gurten  ihre  Senben  mit  unterfd)teblichen 
ben,  an  welchen  glaferne  ^ugelem  hangen, 
v v;  .Ls  (extfu-tiein  5Vtw  berenmiaer 


fo  wenig  ©eprdng  machen  fie  I 
ihren  ‘öod)jeiten.  SJepberfeifS  Sreunh  ti 
chen  ben  Vertrag  Ohne  bie  ^rauM'euie  1 
p fragen,  ob  fie  fich  barein  ocWiütgen^ 
muß  ber  Bräutigam  feinem  Funffngen 
ner  Gatter  unb  bem  nechfien  5d!uts^ 
wanbten  feiner  Grafit  eine  Verehrung  tf) 
fobalb  aber  bieChegefchloffen,  fernem J8s 
wohin  eS  ihr  beliebet  ( unb  nicht  baS  5a 
bem  d^ann)  nachpficn. 

Obfchon  ihnen  nicht  berbotten  rfi  jugl 
mehr  SQ3eiber  p haben,  fo jwingt  fie  Dem 
bie  Slrmuth  fid)  mit  einer  Ehegattin  p 
cmügen.  hingegen  wirb  ber  €hebrud)  eii 
feöeibniseine  grobe  ©chanb^hat  ausgei 
tet , auch  offtmahl  mit  bem  Sehen  geftral 

2lüe  biefe  QSbufer  wifien  nid>ts  ton  1 
wahren@Ott,barumbetten  ihrer  etliche© 
?0?onb  unb  ©tern;  anberr  bie  glup;  ei 
ein  eingebilbetes  unfichtbarlidies  ^ieger^ 
en.  ‘Slnbere  tragen  bep  fich  feberpt 
©ienge  Fleiiter  ©ofeen*  Selber  ton  fel^a 
unb  lächerlichen  ©efialten.  S)och  habci 
feine  gewiffe  ©laubenS/Sehr ; fie  hoffm 1 
ins  Fünfftige  nichts  ; wann  fie  aber  ;uw 
opffern  ober  Aberglauben  treiben,  fo  gefch 
folches  nicht  aus  Siebe , fonbern  ausju 
©ie  glauben,  bafi  in  einer  feghehen  feaö 
©eifi  fiecfe,weld)er  fich  bißwetlcn  wiDer  f 
prne,  unb  ihnen  bie  ©rangfalen,  mit  we 


mit  3ä?mn  unb  ©Mim,  »et  bewimigen 
ShiÄe  sb«  au*  8»enf*en  untermengt , weU 
ehe  fie  umgebracht  haben;  jemehr  nun  einer 
bergletchen  Sbencfpcfien  feiner  ©raufamlett 
führt , in  befio  größerem  Anfehen  er  fiefiet* 
tfieienigen  neben  nod)  pm  fduberfien  auf/ 

SS  unb  Sn«  m t f*one« 

«Boael#  Gebern  ton  unlerfd)tebltcher  garb  , 

©rüfe  unb  ©efialt  in  gewiffer  Orbnung  ^ ^ ^ ^ 

^ßten*  . rf.  ,-n  s.v  fie  geplagt  werben,  jufchicfe : berowegenj 

5)aS  einzige  ©efchdfft  ber  ^ L M fleißig/  Damit  fie  Dtefer  heimlichen  Ä 

Sagbunbber  ^tfchfang,  wie  auchbte^  SS  pwieber  thun,  als  welcher,  war 
ferfigung  ihrer  ^56gen , ©ennen  unb  Men.  , w„  ^ 

bie  Leiber  hingegen  bereiten  ^S©etian^  f6nnß?  übrigens  ift  bepthnen 

iÄbÄ"-KÄ%»  SK“»!*® 

IsK ! iWSSiSg»  .e» — - 

wo!  fonnen  guffommen» 


tWIfvIl  j Owirn  tiiiiv v • 

man  berernur  swei>  welche  fich  emeS  get 
OpfferS  bebienen» 

^idbtS  befioweniger  gibt  es  bep  ihnen  1 
erlep  Pfaffen/  welche  ihrem  Aberglaubet 
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«:  0 fepnb  t>ic3a«bcvdr^f/  a)Bcttpfaffen/ 
icränfTr^uns  il>rcr5iböe>tter;  ;cne  müffeti  ctn 
faften/biefecdlmt  ju  betomeii/D.i.ton 
Vi)  u.gifcb  fiel)  enthalten/  auch  mu§  bet  neue 
xraslpon  einem  Btgcr  ^ebiffen  fcpn/  bann 
i fic  ihn  als*  heilig  u.tugcnbhafff/weil  ihn  ber 
hcbatc^iger/an  Den  fic  glaubcn/auSGhrer* 
mg  miber  Den  gcbtbarenBiger  befd)ü$t  f>ab- 
2b'ann  mm  ein  begleichen  Slfftet^faff 
Sauber  *2ir#  Die  @org  Die  Äränrfeju 
n (ang  gcwbet  / wirb  er  ju  bem  f)öd)(fen 
gertbum  beforbert  / n>effen  er  aber  nicht 
ser  ttürbig  geartet  wirb  / big  er  nicht 
liahl  ein  ganzes  3a  br  auff  obcrjeblfe 
ifj  bergeltalt  ffreng  gefaltet  hat  / Dag  ihm 
öunger  auö  bem  eingefallenen  unb  augge« 
ileten  21ngegd)t  herauf  fchaue.  hierauf 
ihm  ein  überaus  biffiger  ©afft  ton  fc&arf* 
R’säufern  in  5ei;De  klugen  gegoffen  / fo 
jstar  unerträgliche  ©cbmerfcen  mm 
I aber  als  eine  $riefter*20ßepbe  sogleich 
fehlten  (&ren*©ipflfel  jumegen  bringt, 
geben  i>or  / bie  Slugen  sterben  Durch  bie* 
*afft  febarffffchftger  / Darum  nennen  ge 
eichen  b&be  ^Jrieffer  Tiharaugui , bgS  iff/ 
Cl4r«2fugeit. 

3ugemiffen3ahr^3eiten  / sumahlenbep 
9keu«9)?onb  / terfammkn  biefe  ©öfcen* 
Ten  bas  Bokf  auf  einem  bequemen  fiü* 
uffer  beö  Sagest,  ©leid)  bep  anbrechen« 
<£ag  »sehet  aHeS  Bolck  gan|  ffill  Dahin ; 
ilD  fic  aber  Den  ört  erreichen  / unterbre* 
fic  ihr  ©fillfd)$teigen  mit  einem  entfett* 
getergefebrep  / um  bkbuid)  Daö  *j&erß 
Gottheiten  $u  erweichen.  $)?it  berglei* 
brüllen  unb  galten  bringen  ge  ohne  et« 
ju  terfogen  Den  ganzen  %ag  $u  ; bep 
Üenber  Sftac ht  aber  febiieffen  fie  ihre  in« 

: mit  folgenben  Üppigkeiten. 

3hre  hohe  fjjrieffcr  febneiben  ihnen  felbff 
jaar  ab  (welches  bep  Diefen  liefern  Das 
en  einer  groffen  Suffbarkeif  iff)  unb  sie* 
bre  Seibennitunterfcl)ieDlichen  blauen  unb 
n geDern.  demnach  werben  groffe  @e* 

: mit  ihrem  ff  ar  eben  5föur$«9Bfm  ange* 
/ welcher  für  biefeö  geff  eigenbS  iff 
ichtet  tterben  / folcben  nehmen  Diefpfaf* 
n als  ein  ihren  ©ößen  gefebenefteö  ©rff* 
Fcr  i fauften  beffen  / fo  tiel  j ?e  immer  tuö* 
unb  überlaffen  baS  übrige  bem  Bold:  / 
•es  naeh  ihrem  fchönen  Bepfpiel  fiel)  eben* 
Daran  totftrinckf.  C9?it  Dergleichen 
steigen  unb  Banfkn  wirb  bie gan£e9kad)t 
»rächt.  Girier  aus  ihnen  ffimmt  ein  £ieb 
Da  bann  alle  inSgefamt  einen  groffen 
$ febiieffen  / mit  ihren  güffen  hüpften  / 
ftopff  famt  Denen  ©ebukern  hin  unb  her* 
ien  / unb  mit  bem  £eib  allerhanD  Unge* 
n beruhen.  Bßeiterö  gehet  ihre  $unff 
. 3e  thörichter  unb  abfcpeulicher  ftcb  ei« 
bep  Diefem  ©piel  aufführt  / für  beffo 
mer  unb  anbdchfiger  stirb  er  gehalten- 
jergletehen  geff*^dge  sterben  gemeiniglich 

fofeph.  Steecklein  V.^hefl. 


«ist  blutigen  9Cauffhanbeln  / ©chldgen  mb 
^?orbthatcn  befchlo||en. 

©ic  ttiffen  sttar  etstaö  ton  Deren  ©ee« 
len  Unjterblichfeit  / aber  bergeftalt  urmoK* 
fonVm(id)  / Da§  gleichmie  fic  tteberton  Denen 
©traffen  noch  Belohnungen  ber  künftiigen 
Gmigkeit  einigen  Bericht  haben  / alfo  auch 
um  Daö  Gttige  fiel)  menia  bekümmeren. 

21He  biefe  Böller  sterben  burd)  ihre 
©prad;en  untcrfcbjcbjm  / Derer  big  neun  unb 
brepfftg  gefehlt  lterben  / ohne  bag  eine  mit 
ber  anheim  im  geringjtcn  übereinö  kommt/ 
n>elcbe£  unfere  MifTionanos  an  gortpflan^ung 
beö  Goangelii  fehl’  hinbert. 

Beffen  ungeachtet  haben  Die  erffen  Mif- 
fionarii  unferer  Societdtauö^lbfthenbiefe^ep« 
ben  su  bekehren  eine  5tird>  su'rn  Greu&oon 
Siem  angelegt  / bamit  jie  ton  bannen  als  auö 
einem  ©rdn|«*öauö  mit  ndchfttr  ©elegenheit 
in  baö  Mofcher-@ebiet  mögten  au^lauffen.31* 
ber  alle  ihre  Bemühungen  mären  fehler  hunbers 
3abr  lang  umfonjl/  iteü  nemlich  biefeö  herrliche 

5SSerck  Patri  Cypnano  Baraz,a.  öOl'behalteU  Star/ 

gleichwie  stirie^tternehmen  sterben. 

Bruber  ton  Caftiiio  , fo  geh  sum  *%). 
Greu^  ton  Sierra  aufhielte/  nachbem  erffchsw 
etlichen  Äauffleuten  / stelle  mit  biefen  3n« 
bianern  einiget  ©esterb  trieben  / gefdlet  hat* 
fe  / ift  siestilich  weit  in  ihr  £anb  hinein  fom* 
men.  ©eine  Seutfeligkeit  nähme  bie  tornehm? 
ften  unter  ihnen  Dergejtalt  ein  / Daf  fie  ter# 
fprochen  / ihn  / mann  er  Suff  hafte  bep  ihnen 
ju  stöhnen/  in  ihrem üanbsugebulfen.  %'or« 
über  er  toller  preuben  nach  Lima  reifete  / um 
folche  gute  Bdtung  aüba  su  berichten. 

©leid)ttie  nun  P.  Cyprianus  ßaraza  fffng 

43bes;n  eine  geraume  Seit  hefffig  gebetten  hat* 
te  / ihn  auf  bie  allermühfeligfle  unb  gefdhr* 
lid)jte  Miffion  su  terfchicfen  / ie|t  aber  bep 
Slnkunfff  beS  BruberS  Caftillo  feine  Bitte 
terboppelte  / alfo  starb  er  enblich  aui  erl)5rt/ 
unb  ihm  biefe  neue  Million  auffgetragen. 

€r  begäbe  ftef)  unteriüglich  auff  Die  Oceiö 
nach  ^-Greu|  ton  Sierra , ip  @efelifd)afft  be* 
Tagten  BruberS  del  Caftillo.  ©o  balb  fie  all« 
ba  angelangt  / festen  ffe  ffd)  in  ein  ©d)iff* 
lein  / unb  fuhren  auf  bem  glug  Guapay  famt 
etlichen  3nbianern  / fo  ihnen  als  Bollmet* 
fehen  hinten  folten  / ton  bannen  nad)  Maxen 
bem  Mofcher-  ©ebset  fort.  Nachbem  ge 
sstoiff  ^ag  lang  / binnen  wekben  ge  öfters 
in  äugen fd)einliier  BobS*@efahr  ftd)  befim« 
ben  / fortge-fchifff  / fepnb  ge  enblich  bafelbg 
angelangt.  Bis  freunblid)e  Cingesogenhdt 
Des  2lpo|tolifd)en  9}?dmtö  nebff  einigen  gerin« 
gen  ©efehenefen  ton  g[fcb*2inglcn  / ^abe* 
len  / gldfernen  jfügelein  unb  agbern  berglci* 
eben  ö?inbereyen/  haben  ihm  enblich  bep  Denen 
st  üben  «IkpDcn  eine  tettrauliche  greunbfehafft 
Sumcgen  gebracht- 

SUlefnbie  tierergen  3ahr  feines  Sfufent* 
balfö  in  mitten  Diefer  Bölcfern  hafte  er  gar 
Piel  au^ugehen  / theilS  poit  Da  i|m  unge* 
2 ttöhnli* 
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wohnlichen  ja  fd)äbltcben  Sufft  / theil*  pon 
Uber|d)wemmung  Deren  2B3ä|fern  / fofaflall* 
$eit  pon  immerwäbrenhcm  Siegen  weiter  unD  ci* 
ner  burd)&ringenben  5?dlte  begleitet  fepnb; 
tbeilö  wegen  harter  ^efcbwernnjj  Die  Sanb* 
@prad)  ju  erlernen  / ate>  woju  eö  ihm  an 
©pTacj)met|lcntunD  £)oHmetfd)en  gänßlicfrge* 
brache : fo  wäre  auch  Da3  Sanbpolcf  Dermal* 
fen  ungefchicft  / ba§  fie  ihm  nicht  einmal  Die 
©adien  / auf  welche  er  mit  Ringern  Deutete  / 
mit  Rahmen  ju  nennen  wujlen.  _ V3oju  noeb 
fernmen  Die  weite  Entfernung  einer  tiefer* 
fd>aftt  pon  Der  anDern  / weiche  er  ju  §ujj  Durd)* 
wanDern  mufte  / balD  Durd)  niebere  unD  we* 
gen  Uberfcbmemtmmg  fumpjftge  / balö  we* 
gen  unerträglicher  gleichfam  brennenbe 
Werter  / nicht  ebne  @efal)r  pon  Denen  Q5ar* 
barn  gelobtet  ju  werben  / weld)e  ihn  mit  Dem 
gingen  unb  fpfcil  in  Der  #anh  pflegten  juem* 
pfangen  / unD  jweiffel^obne  bffter«  würben 
erfdwjfen  haben  / wann  fein  freunDlicheö  Sin* 
gefleht  fte  htepon  nicht  abgehalten  hatte.  3u* 
Dem  hatte  m falte  gieber  / pon  welchem  er 
»on  jeiner  elften  Slnfunfttan  bejldn&tg  geplagt 
würbe  / feine  Grafiten  Dermaffen  erfcböpjft/ 
ba§  / weil  er  fein  anDerö  Mittel  fanbeftd)ju 
erholen  / als  Die  Veränberung  Der  Sufft  / er 
fleh  enblid)  entfchlofien  auf  eine  Seitlang  nach 
i).  Creu|  »on  Siena  jurücf  ju  fehren  / allwo 
er  De£  böfen  ©ap  balDbefrept/  unDmitböl* 
liger  ©efunbheit  i|l  erfreut  worben. 

girier  weil  warb  er  immer  bebaut/ mit 
wa3  sfoitteler  feine  Mofchen  auö  tvilDenWe* 
ren  jit  jahrnen  Stufen  / Demnach  aber  ju  front* 
men  Ebrifien  machen  mügte.  Sn  foldjem  Enb 
bewarbt  er  ficb  cincö  fEßebfluhß  unD  Deö 
übrigen  ® ercf  jeugS/unh  lehrnete  fclbfEBaum* 
wollenen  Seng  mad)en  / Damit  er  Diefe  Jvunft 
unter  ihnen  aufbrdchte  / hieDurd)  aber  Die  neu* 
getan  ffte(£i?viffen  allDa  inCocon  ju  f leiben  ftch  »n 
Den  ©taub  feßte ; irtmafien  Diefelbige  wie  ba$ 
«Qiel;e  fonfl  fajl  naefenb  aufjteben. 

2)er  ©panifche  Commendant  Der  ©tabt 
jum*£.Ereuß  pon  Sierra  liejfe  ihn  Döfelbft  nicht 
lang  auSruhen  / fonbern  würefte  bep  Denen 
.Obern  aus  / Da§  fte  ihn  ju  Denen  Schirigna- 
nen , einem  anDern  wilben  Volcf  / um  folcbeg 
©Olt  ju  gewinnen  / oerfchicft  haben.  ©ie 
fepnb  / ihre  Wohnung  unD  ©itten  betref* 
fenb  / Denen  Mofchen  fehier  in  allen  ©tücfen 
gleich  / bif?  allein  ausgenommen  / Da§  bet>  th* 
nen  noch  einige  fKegimentö  * ©eftalt  unD  0> 
brigfeit  anjutreffen  ift  / worauf  Pater  Cypm- 
nus  erad.net  / Diefe  um  etwas  beffer  gejdum* 
te  ^epDen  würben  leichter  Dann  Die  erflern 
ju  befehren  femt.  ^tefe  Hoffnung  hat  ihn 
bewogen  ihre  feprachju  erlehrnen  / welche  er 
in  wenig  Eflonaren  fo  gut  begriffen  / ba§  er 
ficb  fönte  gu  perflehen  geben,  ’^ßeil  fte  aber 
fid)  De^  ^Q3orW  ©ötteö  unwürDig  erwiefen 
haben  / fehlte  er  mir  ©enehmbaltung  Deren 
,Obcrn  gu  Denen  Mofchen  jurücf  •,  befanbe  fie 
lehrnfamer  aU  vorhin  / unD  gewänne  in  für* 
^er  ibf  ©emüth.  ®ie  begunnen  ihre 
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^linDheit  ju  erfennen  : perfammleten  (ich 
rer  ungefähr  fed)sbunbert  an  einem  Ort/  u 
Itejfenfich  allbaiunter  Obficht  Deö  9^an^@ot 
hduflichmeber/  welcher  Dann/  nachbetn  er  | 
neunthalb  3ahr  mit  ihnen  geplagt  hatte/  cnDI 
eise  eiffrige  gan^  neue  Ehn'jlenhcit  ju  0tanl 
gebradK/  Die  9&eu*5Set elften  an  Dem  Sejig] 
rid'^ÖerfünDigunggetaufft/  unD  DemOrti 
Nahmen  Mana-Loreco  bepgelegt  hat. 

^RachDem  er  foidje  neue  beerbe  fü 
3ahr  fortgepfl an i unD  big  auf  mehr  Di 
taufenD  ©eelen  permehrt  hatte  / fehieften  i 
Die  Obern  eine  Sahl  neuer  Miffionariei 
«Öülff  / weld)en  er  alfobalD  feine  Chri(len 
überladen  / unD  ju  anDern  ‘öepDen  / um 
nen  Ehriffum  ju  oevfünbigen  / fid)  weite 
Daö  wilDe  SanD  hinein  perfügt  hat.  iöafi 
nähme  er  feine  Wohnung  in  einem  jitnlid; 
gelegenen  =Ort  unter  Seuten  / bep  welchen 
Der  $laub  noch  ^6Ptchf  eit  anjutreffen  iil ; t 
fte  wohnen  weit ponetnanber  hm  unD  wieDet 
ne  fonberbate  ©emeinfchafftjerflreut/  jai 
mehr  in  einem  ewigenSReibunbSwietraebt/ 
eher  ihre  Vereinbarung  fehr  PcrhinDert  hat- 

Sillein  Die  finnreiche  Siebe  P.Cypmni 
alle  Diefe  Vcfchwehrnuffen  Durch  feine  frei 
liehe  Seutfeligfeit  überwunben-  S)ann  er 
me  feine  *£>erberg  bei)  einem  DtefetVnDiati 
unD  befuebte  pon  Dannen  auß  alle  jerjli 
•ÖepDnifchc  Jütten  : er  warb  befliffen  in 
Sebenö*Slrt  (td)  be|lmöglid)ft  ju  f^iefen  / 
mit  aber  ihnen  jugleid)  unfere  EhrifllichcÖ 
bens*Sehr  bepjubnngen  / nid)t  jwar  Darc 
Dentlid;e  Veweifthümer  / Die  Denfelben 1 
Den  unbegreiflich  Porfommen  fepn  / for 
Durch  feinen  holDfeligen  Umgang  / mit 
ehern  er  Diefer  V3ilDen  ©emüther  fo  füll 
an  fid)  gesogen  / Da§  er  ihnen  jugleich  u 
fölaubmo*  Sehr  gleid)fam  unpermereft 
propffte.  Er  faßte  fid)  ju  ihnen  auf  Die 
De ; er  hielte  mit  ihnen  töefpräd)  ; er  m 
ihre  lächerliche  ©eberben  an  ; er  fehieft 
in  ihre  felßame  ©ebrauch  ; er  fchlaffte  n 
unter  ihnen  unter  frepem  Fimmel  /ohm 
wtber  Die  ^Racht*Sujft  ober  ©ehnaefen* 
ju  perwahren-  ©o  abgefdmiaeft  atö 
ihre  ©peifen  waren  / affe  er  Dannoch  m 
nen  ; mit  einem  2Bort  / er  i|l  unter  i 
£üilö*§angcn  mit  gleif  felbjl  perwilbet 
mit  er  jie  ©Ott  gewinnen  m6gtc. 

SDie  wenige  'SBiflenfchaft  / fo  er  Pt 
Slrßnep  erworben  hatte  / wufle  er  ihm 
vielmehr  ihnen  ju  ihter  ©eligfeit  ffattli 
SRußen  ju  machen ; Dann  fobalD  einer  erfi 
te  / waro  er  alO  Der  einzige  SanD*Slrßt  ji 
gerujfen  ; er  bereitete  felbfl  Die  Slvßnep* 
tel / gäbe  ihnen  ein/  biujte  unD  pevbanb 
^BunDen/  ja  er  fehrte  fo  gar  ihre  glitte 
folchetn  Sujl  unD  Sr£uD  auö  / Da§  ihn 
mann  mufle  lieb  unD  wertb  haben. 
er  nun  ihrer  ^erßen  war  ?Ü?ei|ler  worDei 
fen  fte  fid)  (eichtltd)  bereDenihm^aufien 
nad)jufolgen  ; Dernwegeii  er  ihrer  über 
taufenD  auf  eineu^laß  verfammlet  / un 
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\ einen  greifen  Sparei?«  $lecfe  unter  Dem 
)juen  Dev  2lU«r&eiliflfhn  SDteofalngfeit  ge« 
et  hat.  2U*  ffe  fiel;  folcbcrgeffalten  pefi  ge« 
Ratten  / war  fein  einzige  unD  cmbftgfte 
•g  |'tc  in  Dem  £hviffliehen  ©tauben  wohl  tu 
weifen.  ©leichwie  er  nun  Die  ©efehtefr 
eit  Barre/  feine  obfebon  tieffftnnige  ©eDan« 
aud)  fo  gar  Denen  Drittelten  5?öpffen  Deut« 
oerffehen  $u  geben  > alfo  wuffe  er  ihnen 
gc&finmuffen  De*  Schriftlichen  ©tauben* 
Delfen  fthwehreffe  Sehr«  ©tütf  Dermaffen 
anDiici)  au*iulegen  / Daf  ffe  fofehe  inhir« 
3cit  begriffen/ mithin  Dieweil,  ^auffhier« 
"empfangen  haben  / Durch  welche  fie  ju 
! auDern  ©ienfehen  worben»  Dann  fie  nah« 
anDe;  e ©itten  unD  ©cberDen  an  ffch:  ©te 
rtoarffen  fich  ohne  QiBiDeneDe  Denen  ©e« 
:n  ©orte*  unD  Der  Kirchen;  fie  {feilten  fieh 
)em  ©otte*Dienff  mit  2lnDacj)t  ein/  welche 
niemubl*  heftiger  bltcfen  lieffe J öl*  Die 
n ^rige  Der  (Sb^^ocben/  Da  ffe  Da*  btt« 
Seihen  unD  ©terben  €f>nftt  De*  >ö£rm 
bengeni£uff«2ierc£en  Perchrfc  unD  mit  »ie« 
Jahren  beweint  haben  ; fie  erfeffienen  tag« 
y:\)  Dem  «öeil.  ©JefhOpjcr/  welchem  De« 
errlidDere*  2infeben  ju  geben  Der  SOtamt 
:e*  Durch  feinen  $let§  unD  ©eDult  Die  ©ach 
cif  gebracht  / Dag  ihrer  mehr  ein  Choral« 
;u  fingen  oon  ihm  erlernt  haben  / wel« 
an  Dermaffen  wilDen  unD  groben  Semen 
i;  $u  bewunbern  tff. 

auf  baff  aber  Diefc*  QSolcf  / welche* 
)em  füffen^oth  Chrifft  unterworfen  hat« 
uie  öftrer*  gediehet  / nicht  umfaffelte  / 
gleichwie  c*  oorhin  nicht  allein  frei)  gebofj« 
>ar/  fonhern  auch  saurnlo*  ohne  43brig£eit 
t hatte/aljo  ihre  eigene  Durch  Die  Stauff  ge« 
Berte  ©eelea  mit  neuen  Saffern  nit  befuD« 
fanDe  Pater  Cyprianus  für  n6fl)ig  SM*tb# 
Mittel  öbrigfeifenjubeffellen.  Cr  er  weh« 
»ent  ju  folg  unter  ibnen.ctliche  Banner/  wel« 
nbere  an  ^jetffanb  unD  ©tavtfmütbig* 
ibertraffen  ; er  machte  ffejU'Öauptleuten/ 
mm«3>ögt/  SSurgermeiffcrn/SXtcbttrtt  unD 
Reichen  © er icbt$«93«r walfern  mehr  / auf 
oon  ihnen  Da*  übrige  Q3old:  regiert  unD 
cm  gaum  gehalten  mürbe.  $Da  war  mit 
nher  jufehen  / wie  DaffDiefe  öörhin  un« 
>ige  £eut/  welchen  chcDeffen  immögltd)  war 
nb  ju  gehör famen  / minmehro  ffch  Pon 
! gleichen/  wie  iUnber/  beherrfchen  taffen/ 
:h  Denen  fcharffeffen  ©fraffen  fret)mtlltg 
rgeben/  fo  offt  fie  folche  Durch  ihre  SJli§« 
m oerttüreft  hatten. 

$Oeil  übrigen*  Die  bluffen/ ein  SSofcPm 
richtiger  CKuffe  ju  erhalten  fehr  Piel  bet)« 

fn  / hat  Parer  Cyprianus  fie  auch  Die  HÖ« 

fie  $ßnömercb  gelehrt  t baff  man  unter  il>* 
in  iitmjev  3eit?5auet*«&ute/  <2Bcber/3hn« 

Eeute  unD  anDtre  Dergleichen  ^anDwercf er 
troffen  hat. 

fojeph.  Stuft bjein  V.  %t}eil. 


«Doch  bemühefe  er  ff  cf)  noch  mehr  einem 
fo  groffen  QJolcP  / beffen  Sabl  triglid)  an« 
wachste  / Die  bebörige  Nahrung  ja  perfchaf« 
fen  / Damit  fte  nicht  etwan  Durch  Den  junger 
machten  geswungen  »erben/  jicf)  nach  unD  nach 
auö  Dem  neuen  ^farcfffecf  wicDer  in  Die  ^jilD« 
nufffen  ju  »crlauffen  / um  allDa  ihre  ©peiff/ 
wie  oortnahlO/ su  fuchen;  womit  ffeponneuem 
»erwilDen  unD  fo  wol  Dem  bürgerlichen  ©it« 
teil  alä  Deö  Chrifllicben  ©laube'nö  / fo  er  ih« 
nen  mit  fo  langwieriger  unD  fauerer  Arbeit  in 
Den  5vopff  gebracht  hatte  / allgemach  wieber 
pergeffen  würben.  ®r  betrachtete  ferner/  Daff 
Die  Mifliionarii , weld)e  mit  Der  geit  Dtejer  weit« 
ftchtigen  Chriffenheit  oorffeben  würben  / mit 
berflfeichen  abgefd)macefen5öur|eln  nichtlang 
beflehen  lonten  / fonbern  einer  befferen 
rung  nöthig  hätten.  Um  Diefer  Urfad)eu  mU 
len  nähme  er  ihm  »or  ba*  £anb  mit  0finD« 
QJiehe  reichlich  ju  Pevfehen  / al$  welche^  allein 
fich  Dafelbff  ernehren  unD  oermebren  fönte. 
lein  man  muffe  folc&c*  Ponfel>r  weif  unD  Durch 
fchwehre  Unweg  herbep  treiben.  ^Beil  ihn  a« 
ber  feine  Q5efd)wehrnuö  öon  feinem  ÖJorha« 
ben  absufchröcfen  fähig  wäre  / mad)fe  er  ffe& 
nach  *0-  Sreu|  oon  Sierra  auf  Die  fXetö  / aU* 
m er  gegen  $wet)bunDert  Dergleichen  OCinDer 
Sufammen  gebracht/  welche  er  felbft  famt  et« 
liehen  SnDianern/  Die  er  afö  ®ehü!ffen  ange« 
nommen  hatte/  über  Sgerg  unD  ^hal  / über 
Q5acb  unD  giüff  oor  ffch  mit  fo  harter  g^jühe 
hertriebe/  Daf  Die  meiffen  3nDianer/  fo  ihm 
hälften/  auö 0?aftigfetf  unD  ^etDmff  Durch« 
gangen  fepnD ; Dann  er  muffe  öffterö  bi*  über 
Die  5?me  Durch  ©ümpff  unD  ^3fül  soaffen/  in 
gröffer  ®efa!)r  entweber*  oon  wilöen  ^hielett 
gerriffett  ober  oon  eben  fo  wilDen  Leuten  er« 
fdffagen  s«  werben.  SjOcI;  fff  er  enDlid)  nach 
einer  Dermaffen  mühefeligen  0feiö  / welche  »ier 
unD  fünffsig  ^ag  gewähret  / bet)  feiner  lieben 
Million  mit  einem  nod)  übrigen  (theff  feine* 
Q)ieheö  glücklich  angelangt  / welche*  ffch  mit 
©öttlichem  ©egen  mitlerweil  Dermaffen  per« 
mehrt  hat  / Da§  nunmehro  Die  Chriffliche  QSöl« 
cferfchafften  aÜDa  Deffeu  Pielmehr  einen  Uber« 
ffuff  su  ihwf  SRflhnw*  / af*  einen  Abgang 
haben. 

^id)t*  mijfere  er  ff^miilicher  al*  ein 
@otteö«>öauö;  angefehen  er  bifffeer  in  einer 
fd)lecl)ten  Jütten/  fo  Pdn  einer  j^ird)  nicht*/ 
al*  Den  blofen  Nahmen  führte/  Dm  ©otte*« 
S)tenff  gehalten  hatte,  ©effalffam  aber  fei« 
neni  Ziffer  nid)t*  tmmögiid)ware/  unterflun« 
De  er  ffch  eine  fleinerne  ÖUrch  eigenmdd)tig  su 
bauen.  ^achDem  er  mm  mit  feinen  De*  ^au* 
gan$  unerfahmen  SnDianern  ©rein  gebrochen/ 
©tanp«*|}ol^  gefriflt/  unD  bet)De*  auf  Dm 
au*geffcc|fen  ^)(a^  gebracht  hatte/  ffenge  er  mit 
ihnen  an  Den  ^au  aufjuführen/  unD  warb  in 
wenig  Monaten  Damit  fertig,  (gütige  3ahr 
hernad)/  al*  Diefe*  erffe  @otte*«^au*  für  ein 
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noch  ein  anDere  weit  fc^dnerc  unt)  groffere^ird).  Gine  *|5anbooll  folcber  O^cnfcfcen  * greffer 
5{n  bereit  wäre  nichts  hoher  ju  berouMbcren  / begegnete  Dem  Patri  Cypriano  auf  feiner  D\ei< 
a($  Dag  er  folehe  ohne  allen  fonft  erforberlichen  welche  feine  Sfteubefebne  Siete  * Gefährte 
^flnDmercfesewg  Dannod)  bat  ju  ©fanben  gleich  würben  er  würgt  haben  / wann  er  fo 
bringen  tonnen/  uni)  er  felbg  allein  bie©tel*  cbeö  nicht  oerhinbert/unb ihnen  oor gegellt  ha 
le  emeßQW«^auer*unfcgimmemieigerßoer*  te/  Da^/  wiewohl  fte  wegen  ihren  SJzorDtbau 
Wetten  bat.  ©te  'depben  fcpnb  oon  allen  ©ei*  Dergleichen  ©trag  gar  wohl  oer bienten/ nichi 
ten  jufammen  gefoffen/  biefeß  herrliche  <2Bun«  begoweniger  berede»  beginnen  weDer  d 
Dev wercf  $u  fehemge  betrachteten  DalGebau  mit  Ghrig liehen  SDZtlbe  wof)l  anflehe  / noch  $u  g 
Grgaunung/unb  nahmen  auß  Degen  prächtigem  getimärfigem  Vorhaben  alle  Diefe  ÖSWct 
Wehen  ab  / wie  groß  unD  mächtig  Der  GOtt  Durch  Daß  £5anb  Der  Siebe  ju  oereinigen  ft 
fenn  muffe  / welcher  Darinnen  foü  angebetten  fehiefetfonbem  eß  wäre  Diel  btfferfolchcSöu 
werben.  Gr  hat  Diefdefctereßircbbet)  unjäh*  Dürftige  ^bfwicht  farnt  ihrer  ^ölcferfcha 
Sichern  gulauff  Deren  Ghvigen  unD  fiepDen  hoch«  in  Güte  auf  Den  rechten  üßeg  ju  weifen : w 
feierlich  gewepbet  unD  mit  Diefcr  Gelegenheit  che  Gutthat  geDachten  Bürgern  }o  wohl  gef 
eine  SOZtnge  ^«gläubiger  getaugt.  len  / Dag  fte  ihn  gan|  freunDlich  in  ihre  «81 

©a  nun  Diefe  jweo  erffeCbviglw&eSW  tferfehafften  geführt  / allwo  er  mit  fonDerb 
efevfebafften  ihre  oöüige  Üvtcf^tigceit  hatten  / rer  Sieb  ig  empfangen  / zugleich  aber  beriet) 
gienge  Patri«  Cypmni  ©imi  Dahin  / wie  er  worben/  Dag  noch  mehr  an&ere  SQölcfevfcbc 
anDnt  ^epDen  gleichemißfen  beehren  mod)fe.  ten  / abfonDerlid)  Die  Tapacares  unD  Baut 
Gr  hatte  oernommen  / Dag  gegen  ©onn  * 3luf«  in  felber  ^Rachbarfchafft  wohnen, 
gang  ein  iablreicheß  QSolcf  wohnen  [olle  5 er  ©er  Gottfelige  «OJann  auß  Gefegenr; 
reifete  fed)ß  nachemanDer  Dahin/  ohne  nur  Dtefer  ihm  oen  einem  Dermaßen  graufamen  CS 
einen  guggapffen  oon  einem  SDZenfcljen  ju  fe«  ffnD  erwiefenen  Gewogenheit  bemühete  fiO) 
kn  ; Den  jtebenDen  aber  traffe  er  enDlich  eine  mn  eine  0?eu  unD  äbfeheuen  ihrer  oerüb 
^Oölcferfchafff  an  / fo  man  Die  Goiaemoniev  ©cbanD^haten  ein^ujagenmitfolchem^a 
nennt-  Gr  hatte  Diefelbe  mit  eben  Denen  SDlitt«  bruef/baß  fte  5 war  tbrefutffbanMung  erfantt 
len/  Die  er  bep  Denen  Molchen angewenDt hat«  Wegerung  oirfprodxn  ; nachDem  er  aber 
te/  fo  weit  gebracht/  Dag  Die  Miflionarii,  wel«  nen  Den  yjücfcn  gef  ehrt  unD  weiter  gereifer/l 
ehe  nad)  ihm  Dahin  gefommen  fepnD/fie  ohne  ben  jte  Daß  alte  Sieb  gefungen  / unb  fiel)  % 
0}?ül)e  berebt  t fiel)  auf  einen  anDern  Drepgtg  neuem  auf  Die  Ottetifebwi« Sagt  »erlegt.  5 
sjjfteil  oen  Dannen  gelegenen  Ort  ju  oerfügen/  er  ein  anDereßmahl  in  ihr  Sanö  fommen  w 
unD  «UDa  einen  graffen  glecfen  unter  Dem  Sfab*  fahe  er  bep  ihnen  geben  Snöjanifc&eSüngl 
tuen  s.  Franciiei  Xaveni  aufiubauen-  gefangen  fi^en/  welche  fte  ihrem  SSiorDbra 

fr  felbg  war  geßiflen  immer  weiter  in  nad)  ju  fchlachten  unb  $u  »erjehren  würct 
Daß  SanD  einifferirtgen  I unD  neue  ^oiefer  ju  Die  Slnflalt machten.  Gr  erbäte  ge  aber  mii 
entDecfes/  nach  etlichen  tag^eifen  befanbe  er  otelen  ^ränen  / Dag  fte  ihm  heilig  oerfproc 
ffch  mitien  in  Dem  Cirionier*tflnD.  ©ieje  ihnen  ju  »erfchonen/  worauf  er  fid)jwaroer 
55arbarn/  fo  halb  fte  ihn  oon  weitem  erblieft/  fen/unb  hierauf  oon  ihnen  beurlaubt  / al 
nahmen  ihre  spfetl  unD  ^Ogen  in  Die  d3änDe/  bep  feiner  gurüeff^nfft  mit  gröflem  ©chn 
alß  er  näher  fommen  / jielten  fte  bereite  auf  ^ert  erfahren  hat/DagfteDererfelben  oter  gef 
ihn  unb  auf  Die  ^euglaubigen  / fo  ihn  begiei*  fett  hätten/  Derer  Gerippe  annoch  auf  Der 
teten.  NachDem  er  aber  jte  mit  feiner  gewöhn«  Den  hin  unD  her  jerflreut  lagen  : Gr  oem 
lieben  SieunDlichfeit  gegrüßt  hatte  / fielen  ih^  ihnen  fold)eC02ig.hanDlung  nachDrücflich/ 1 
nen  Die  s]3feil  auß  Den  «Jkoben.  Gr  hielte  geh  führte  Die  übrige  Drei)  mit  jtch  nach  feinem  (i 
bep  ihnen  eine  Seit  lang  auf/  huKhttßnberfe  th«  ju  Der  ^.©repfaltigfett  ; aöwoer  fte  im  € 
re  Wohnungen  / unD  warb  innen  / Dag  noch  ffentbum  unterrichtet  / getaufft  unD  ju  001 
weiter  ein  anbereß  cgolcf  nemltch  Die  Guarayer  Dachten  GZenfchen  * grrffern  jurücf  geftt 
ihr  Säger  haben/  wcld)e  wegen  ihrer  angebor*  hat/  bet)  welchen  ge  Durch  tl)reiffrtgeß§uf 
nen  Graufamfeit/  tnmaffen  fte  fich  mit  ?9|en«  chen  fo  Diel  außgewüreft  / Dag  Diefelbige 
fchemglfffu8)  nehren/  oon  allen  anDern  ?fZach«  enDlich  utchtallein  bequemet/ fonDern  auchi 
harn  gefördert  werben;  Dann  fte  oerfolgen  Die  unD  nad)  ftä)  Denen  Ghriglichen  Mole 
Imt  wie  Daß  GemilD  mit  Der  3agt  / fangen  gezogen  unD  bep  ihnen  häuglich  nieDergele 
fte  IcbenDig  / fchinDen  unD  freffen  einen  nach  haben- 

Dem  anDern  / big  fie  alle  oerjehrt  haben/  unb  Gleichwie  aber  Die  Sohl  Deren  neu* 
wie&cr  ein  neue  d)Zenfd}en*3agf  anfieüen.©ie  Decften  ^ölcfern  unD  Sßeubefehrten  Ghr 
haben  feinen  bleibenden  ©ig/  weil  fte  ihrer  ei«  immer  junahme  / alfo  wäre  and)  nöthig 
genen  GegänDnuß  nach  oon  Dem  erbärmlid)en  Dem  9?eid)  ffJeru  und  Deffen  «pauptgaDt 
«Öeulen  Dem  entleibten  ©eelen/  Derer  §!eifd)  ma  eine  gröffere  3ahl  Slpogolifcher  2lrbei 
ge  gegen  haben/  unablägltcl)  geplagt  werDen/  herbep  rügen  : allein  Der  2Bcg  war 
fonDcrn  ge  wanDemoon  einem  Ort  in  Denan*  weit/  unD  Die  Steiß  gar  ju  befchwerlich  / 
Dem/unD  erfüllen  alteß  mg  ©chvecfen.  big  Dahin  nicht  anberg  alß  Durch  naeitlau 
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Umtt>eg  pon  einem  @nb  |u  Dem  anbcrn  ge* 
tjcn  fönte : Darum  fan&e  man  für  rat!)* 
i einen  gera&en  SQßeg  Don  Denen  Mofehera 
b Dem  Sanb  $eru  $u  entDccfeu.  0?un 
ffteftcb  folcbcm  gefährlichen  Vorhaben  nie« 
iD  anderer  unferjieben  / Dann  allein  unfer 

rjeit  tmüerjagter  Pacer  Cyprianus  , md* 

: in  ©efeüfcbafft  etlicher  SßeubeFebrten  / 
[)Dem  er  fiel;  mit  einigen  tebeng * Mitteln 
> bel)6rigem  <2BercFseug  i fo  su  Mahnung 
SBcgö  nörhig  rnare  / Derfeben  batte  / Die 
her  unwrfuc&fc  Oceig  Durch  unbefante  ‘SBilb* 
fen  antrate.  Sie  ©ach  beruhete  baupt* 
dich  auf  Dem/  Dag  man  Do#  bobß©ebürg/ 
Peru  unD  Dag  Mofcher.Sanbnacl)  Der  San* 
jeneinanDcr  fcbeiDet/  unD  ftcbPon  9lorDen 
m ©üben  unenfeluf  meit  evftrecFt  / nach 
Stpcrg  überfteige  / bierndebft  aber  Denje* 
:n  SBcg  jenfeit  beg  ©ebürgg  in  Denen 
infecn  sott  $eru  anffacbe  / melcben  Die 
unlieben  ©olDaten  por  einiger  Seit  unter 
fübrung  beg  $errn  Don  <le  Quiroga  ge* 
Daä  Mofcher-  @eb  ief  gebabnet  batten. 

Obftbon  nun  P.  Cyprianus  Dvep  3labt* 
jemanDcr  über  Klippen  unD  Reifen/  Q5erg 
^bal  / SBüflen  unD  Kälber  / ©ümpff 
tfttordfft  / glüg  unD  Sibgrünb  / in  «£ifc/ 
ft  unD  CHcgen  / mit  unbefchreiblicher  ©e* 

1 / $2übe  unD  ©tanbbafftigfeit  befagte 
rogifd)c  ©tragen  jum  Dritten  mablgefucbt 
e / muf|e  er  Doch  jeDegmal  unterrichteter 
cbenjuruct  melcben/  ohne  pon  feinem  33or* 
:n  abjufleben  / melcbeg  ihm  enöltcb  in  Dem 
rfueb  / fo  w Dag  »ierte  Sfabr  magte  / mit 
Etlichem  Q5epftanD  folgenDer  ©eftalten  mol 
ngen  tft,  $<iacbbem  er  / mie  jtfyt  gernelbef 
f befagte  Ummeg  unD  ^öilbnuffenbinfer  ftcb 
acht  batte  / unD  meber  einmoeb  «ug  raufte/ 
ihm  ein/er  feile  einen -JBälb/fo  por  tljm  ftun* 
urcbftreicben  / nach- me  lebe  m er  ungefähr  auf 
©ipffel  eineg  hoben  ©ebürgg  fommen  ifty 
Don  folcbem  Die  gldebe  Deg  San&g  $eru 
ieft  bat.  €r  Fniefe  alfobaiD  tneDer/  um 
Gatter  aller  Sgantfberfcigfeit  für  Diefe 
ire  ©na&fitiDltcben  Sand  absuftatten/ unD 
ff«  Demnach  unoer^ugftcb  einige  Rotten 
ag  ndcbfte  Collegium  , melcbe  unfern  Pa- 
us ailDa  folche  güte  geitung  anDeuten  fol* 
<2Bie  freu&ig  bftfelbige  fepe  angenom* 

: motten  / tft  leicht  aud  Dem  su  erachten  / 

, unfere  MilSonarn  furbtn  über  Dftfen 
erfunDenen  SEBeg  innerhalb  Dierseben^a* 
pon  QJeru  su  Denen  Mofchen  gelangen 
Een. 

#terttdcbft  ftofte  ihn  ein  Suft  an  Die  un* 
Sen  Patres  allha  / melcbe  er  bereitd  Pier  unD 
nfftg  Sabr  lang  nicht  gefeben  batte  / beim* 
icben  5 Dann  folcbed  batten  ihm  feine  O* 
i nicht  »erbotten  ; Damit  er  aber  Denen 
tefmünfebungen  unD  Der  etman  f>ierauö 
nutbeten  eitlen  (£bre  öorbiegte  / opferte 
Uött  Diefe  feine  ^SegterDfi  famt  Der  nütbi* 


gen  2lugrubung  / Die  er  nach  fo  harter  $?ftbe 
hätte  genieffen  fdnnen  / Migauf/  unD  gien* 
ge  über  Die  oon  ihm  neueröffnete  ©trafen  naci> 
feiner  Miülon  , ohne  in  fkru  jcmanDjugrüf* 
fen  / mieDer  jurücf.  ^aum  mare  er  nach 
$aug  fommen  / alg  er  ohne  augjuraftcn  ihm 
öornabme  Die  Tapaaues  ( ein  gemifed  SepD* 
ntfefeeg  unD  nocl;  milDeg  ^olcf ; ju  befucbm  .• 
Diefe  arme  Scut  fepnD  mit  Denen  Matchen  ei* 
ncrlep  ScrFommeng  / unD  ihnen  faft  in  allen 
©adyen  gleich  / Doch  nicht  fo  beher|t  / mol  a* 
her  geringer  unD  fcbneüer  oon  Seih  ; Darum 
fte  auch  ihren  geinDen  / oon  melcben  fte  an» 
gegriffen  »erben  / nicht  leidbtlich  Die  ©pife 
bieten  / noch  ©emalt  mit  ©egenmehr  abtret* 
ben  / foriDirn  ihr  Sei)l  leDiglich  in  Der  giucl)£ 
fuchen.  ©te  haben  oor  Sllterg  unter  Denen 
MoTchen  gemohnet  / aber  fleh  mitDenenfelben 
niemahlg  Pertragen  Fdnnen/  unD  eben  Darum 
aud  Siebe  Deg§rieDengftcl)!neinePier|tg93?eii 
pon  Dannen  gelegene  ©egenb  an  ein  ©ebürg  / 
fo  ftcb  Pon  Offen  gegen  korben  erftreeft/  ge* 
Sogen. 

Stefe  Tapacuren  haben  Patrem  Gyprfa- 
num  Baraza  bei)  feiner  Sabinfunft  höflich, 
empfangen/ unD  ftc!)  fehr  lehrnfam  erliefen/ 
ja  ihmöerfppochen/  Die  Miffionanos , fo  man 
ihnen  fehtefen  mürbe  / ansunebmen/  unD  fi$ 
an  Demienigen  Ort  bduflich.nteDersufeien/  Den 
man  ihnen  su  ihrer  fräten  ÜBobsntng  anmei» 
fen  mürbe.  Cr  mai'D  über  Diefeg  pon  ihnen 
Super laf lieh  benachfi^tigef  / Dag  gegen  Offen 
gemiffe  Ama*oncsoD«r«in  Friegerifch^  2öeibg* 
polcf  anjutrejfen  fepe  / melcbe  fdbrlicb  ja  ei* 
ner  beftimmten  Seit  eine  Sabf  ®2anngbilDer 
aus  Der  ^ai)barfchafftliefftn  su  ftcb  fommen/ 
nach  her  ©eburt  aber  alle  |?ndblein  umbrach* 
fen /Die  C9?dg'Dlein  hingegen  mit  gröfter@org 
aufersögen/imbPon  SugenD  auf  fte  suDem 
^i’ieg  abrichteten. 

meit  mehr  greuD  ermeefte  bep  Dem 
Siencr  ©Otted  Die  CntDecfung  eineg  anbern 
•ÖeoDnifchen  ^olefg  / fo  man  Die  Bauten 
nennt/  unD  Diel  ftttbßfffer  fepnb/  Dann  Die 
groben  Mofthen  : fte  moftnen  in  Poldreiehen 
Cftarcfflecfen  bepfamtnen  / in  melcben  rechte 
©affen  unD  ©ammekpdf  / aüm  ftcb  ihre 
j?¥icgg*Seufe m gßajfen  üben/  su  fehenftpnD. 
©in  jeglicher  Dergleichen  glecfen  ober  Sorff* 
fchafft  tft  mit  ftarefen  ^allifaDen  umfangen/ 
mithin  miDer  alle  feinblid)e  2snfdü  ihrer  frieg* 
gierigen  Nachbarn  mol)f  oermabrf.  Mt 
©trafen  unD  augmenDige  SgdngefepnD  mit 
gemiffen  ©ruben  unD  galten  perfeben  / mo* 
Durcl)  Der  geinb  m feinem  llnsug  gebling  ge* 
hemmet  mirD.  3n  Denen  gelb*©eblaijten 
bebienen  fte  ftc!)  einer  fonberbaren  21rt  pon 
©cbilDen  / melcbe  aug  SnDianifchem  Fünft* 
lieh  ineinanber  geffochfetien  0?obr  Perfertiget/ 
uriD  fo  mobl  mit  Qyaummolle  ald  mit  geben? 
pon  unterfchieDlicher  garb  überzogen  / übri* 


7° 


Num.  1 1 2.  <3ßont*m£ebentmt>  Sol?  V.P.CyprianiBaraza. 


aber  fo  »cft  fepnD/  Dag  fein  «Pfeil  burc&*  opferte/  »elfee  Dafielbe  auf  eine  fo  graufati 
Sinacn  fan*  ©ie  ientge  / fo  «feeren  an  3BeiS  vergüten*  Sefrltfe  riffe  einer  Diel 
«rtea$*@rfäbrnu«  unD  ©apfferfeit  Vorgehen/  Söarbarn  fem  Das  Creufc  aus  Der  >£KmD'  ui 
Serben  tu  löauptleutcn  unD  £rieg*Obern  be«  gab  im  mit  Der  Stjet  einen  ftarden  ©tretfe 
JLfff  £)aS  SEBciböüolcE  ift  DurfegcbenbS  d>r^  Das  £aupt  / von  »elfecm  er  Den  4ugenbl 
v . * ei?-*.,.*  / mtp  muh  nie  fptnon  bieffi  aufaeben  bat* 


IM*  geftöDet.^©ie  grernbDen  / rnie  aud)  Die  feinen  ©e?ü  aufgeben  bat- 
0?dfte/  »erben  bdflife  empfangen  •,  men  fie  ab*  2luf  Diefe 


1 l/vlll** 

©r  batte  ftct>  ju  einem  Dermalen  benlid 
%oDt  mit  Übung  soortreff  lieber  %ugenben  r 
bereitet.  ©ein  inbrünjtige  Siebe  gegen  ©^ 
unD  unermüDiicber  ©iffer  für  D es  «ftäcbl 
£eplmaren  Urfafe  feiner  ©tarefmütbigfr 
Jlrafft  melfeer  ibm  nichts  unmöglife  $u  f 
ffeiene*  Olebft  Denen  blutigen  ©eigluti 
unD  einem  rauben  bärenen  S$ug«ÄleiD  / 
welchen  er  feinen  Seib  pflegte  ab&utöDte 
wäre  fein  Seben  ein  immermäbrenDe  ftafl 


...,.2ßefe  iff  V . P.Cyprianus  Ban 

fonbertid)  ehren  moüen / ‘Dem  firmen  fie  ein  Den  16.  Septembri«  i7oz*  an  Dem  %ag  Dt 
crofTe  ©eefen  von  «Baummollen  auf  Den  £$o«  «£>#.  Cameln  unD  Cypwam  in  Dem  ein  u 
In/  unD  fefeen  ibn  Darauf,  ©aS  ©toreife  fed^igfien  Sab*  fernes  öftere : oerfcbieDei 
Seint  bep  ihnen  aud)  fruchtbarer  ju  fepn  / als  nadfeem  er  ficben  tmb  sman|tg  ftabr  unD 
in  allen  umliegenDen  43rten  •,  Dann  es  gibt  all«  halbes  Denen  Molchen  Das  ©vangelium  gep 
Dort  Die  Äenge  mdf ig«erbobener  «öügelmmor«  Diget  batte* 
ßuS  m mutbmaffen/  Dag  ^Öein/föetrdpDeunD 
anDere  ©uropdiffee  ©emafes  allDa  »o!)t  ger« 
tben  mürDen/  mann  Der  «BoDen  mit  Sleig  folte 

gearbeitet  merben.  . s. 

p.  Cyprianus  Drunge  jiemlicb  tieft  m Die* 
feg  SanD  binein  / burfemanberte  Diel  ^leeren/ 
unD  träfe  aller  Orten  ein  Dem  ©feem  nafe 
lebrfeaftteö  93ol$  an  / melfeeS  fife  anfleute/ 
al$  tbdtc  ibm  baSneue  ©efa£  / fo  er  vertun* 

sirtf« ; wohl  Gefallen.  ©m  Dermalen  guter  mut  i»u  wm  vm  «.1...».^.;.»..«  u» 
»Lg  übevfebmemmte  fen  mit  %roft  unD  §veu«  €r  füllte  auf  feinen  Reifen  Den  junger 
Dm/  »elfee  aber  balDin  ffewebve«  £cil>  ijl  Söur^elny  Die  ui  DemSanDmafefen;  bifi 
Serwefefelt  morDenj  Dannjmen  ^euglaubige/  len/  feDofe  felten/age_er  mbflfolfecnem  0t 

foibn  begleiteten/  Irrten  ndfetlifeer%'eil  in  ‘ vl  " ,Am  ‘ " 

einer  Q36lcferffeafft/  fo  fie  nod)  mfet  befufet 
batten  / Die  Hummel  rübren/  morabfiealfo 
trfferaien  / Dag  fte  Den  «Ölann  @otte^  Oarcc 
anaetrieben  / ftfe  famt  ihnen  fein  bälDauß  Dem 
(Staub  tu  müdsen/metl  ihnen  Die  Unbeftaifeig* 
feit  Dfefer  iülaern  unD  Der  SanDöbraucl)  be« 
ftenö  befant  mxt/  morauö  fie  mit  ©runDp 
fcbloffcn  haben/  Dag  befugter  ^nitwnelffelag 
imD  ?Se»egung  Dem  SnDianem  für  fie  nichts 
©u te  beDeuteh  fönne.  ©a  mereffe  nun  P. 

Cvorianus » Daß  er  ficb  Denen  gemDenDeß  €0«  wv. w-v.-» . ^ 

miaclii  / fo  er  preDigte  / in  Die  ^dnDe  gelief«  biemit  miDer  Dero  feurige  ©trabten  m e 
fat  M>  *nb  tmj  t«  woM  fein  ««txn  gelten  fo  l)tiffen  lanD/Da«  fall  unter  btm  'SJnev 
Imu twlK  oon  ierU  gern  feinem  liegt/  |ubefc|,ü«en  / beftin  « aber  fiel; 

al«  n ©d)lacl)bOpffer  für  b«ä  «eil  map  bat  beb.enen  . 

tofo  fSarbamanerbote.  Saurabatteer/um  _ JSm  wn»  wie  unertrag li«  m m 
Cer  ©SaVeit  feiner  sReubtfebrttn  twebs#-  bie  SOIucfen  * m fepnb  7 reelcbe  jurneil 
geben  / etliche  ©feritt  meit  »on  Dem  Ort/ m 
|e  übernachteten  / fife  auf  Den^Oeg  gemacht/ 

Da  er  eine  Ö?ott  beDeuteter  ßaut-en , fo  Da  mit 
Werten  / ?B6gen  unD  Pfeilen  bemaffnet  maren/ 
angetroffen/  melfee ibm oon meitem geDrohet/ 
ihn  mit  groben  2X5 orten  fd)dnD(id)  gcldftert  / 
unD  Die  ®inge  Pfeiler  C fo  aber  megengarju 


ICH/  JCUUU/  |lt«II/tlt>t  ll  Ul^ll  |V‘M/HI  v*** 

lein  geräuchertes  ^ften^leifcb/  fo  ibm  Die 
Diauer  jum  Sillmofen  geffeeneft  batten. 

©ein  ©d)laft  mdbrte  niemablS  über 
©tunD/  Dem  ernafe  erbaueter itird)  auf 
2Ufar*©taftel  fibenD  pflegte  abjumarten. 
feinen  faft  immermdbrenDen  Ovetfen  aber 
bete  er  unter  Dem  frepen  ^immel/obne  fiel; 
Der  DaS  nieifdltige  9iegcn«2ßetter  unD  n 
Die  o^tmal  fehl’  ffearffe  5vdlte  ju  oermabv 
2)ie  Miffionani  „ fo  offt  fie  auf  e 
©trom  ffeiffartben/  pflegen  überDaS'ö 
einen  ©onnen«  ©chirm  $u  tragen  / un 


Dicf  herum  fliegen  / Da§  fie  gleich  Denen 
(lern  “Solchen  fo  gar  Die  ©ottne  »erfrnf 
nichts  Deftemenigcrmolte  P.Cyprianus  fte 
Der  Dergleichen  Ungejiffer  niemals  verfehl 
©ie  “öerachmng  feiner  felbjl  bath 
Dergefialf  verhärtet  / Dag  er  Die  ibm  vo 
tieri  SnDianern  SffterS  jugefügte  UnbilDe 


nofe Ä^Denlott“ 

ten  Tauf  ihn  loggefchoffen  haben.  ^afeDem  geachtet.  Sbrer  tümjt  haben  ihn  als 
fie  näher  binjugeeilef  / nähme  er  mabr  / Dag  er 
an  Dem  '2lrm  unD  anDer^ufft  vermunDftfepe. 

©ie  g?eualaubigen  Helfen  fo  mctföonibmbin« 
xota/  Dag  fie  fein  «Pfeil  mehr  treffen  mogte ; 

Die  Bauten  hingegen  fielen  ihn  mit  einer  un« 
finnigen  Ovaferep  an  / unD  Durchbohrten  ihn 
mit  etlichen  ©feüffen/  Da  er  hingegen  Diejuf« 
fen  Nahmen  SSfuö  unD^aria  anrieffe/  unD 
fein  «Blut  fürste  «Befebvung  Demjenigen  auf* 


Darren  auSgebdnet/  melfeen  ©d)impf 
er  mit  nichts  als  mit  ©uttbaten  gerofeer 
©olfee  überfcb»#nmlicbe©ütigfeit  mol 
gar  etliche  Miffionani  mißbilligen ; Demi 
nahmen  ge  Diegretfeeit  ihm  vovjugellen 
Dergleichen  Sbrvergeffene  ©brifien  verD 
geflrafft  ju  merDen  i Dag  Die  leifetfitmifli 
Dianer  feiner  ©eöult  mißbrauchten  / fol 
Dfefe  su  nichts  anDetS  / als  fie  in  il>ver 

* g 


Num.  1 1 3.  Ybanncs  de  la  Rentiera. 


»feit  noch  ttiebverö  gu  öergotfcn  Dienen 
©er  9)Mnn  ©ottcS  mar  DigfallS  einet* 
anDcm  0)?ct)mmg  ; Dann  er  gäbe  if>nen 
ncr  gewöhnlichen  FreunDlichfeitiur  21  nt» 
/ Dag  ©ott  mol  anDere  Mittel  habe  ihn 
m bebörigen  Slnfeljcn  ju  erhalten  / Dag 
'be  Dem  2BiDcrmdrtsgfeitcn  unD  33er» 
igen  Dem  ©eigDeö^oangelii  / fo  erprt* 
1 gan(|  ähnlich  mdre  / unD  Dag  er  Durcf) 
)ft;ipiel  feiner  ©eDult  fte  in  Diefer@ött« 
Ü3ei^eit  nicht  $u  siel  unterrichten 


SaS  ©ebett  mar  eigentlich  Die  33runn« 
auS  welcher  er  eine  Dermalen  ungemobn« 
i)ng!icbe©tdrcfe  gefchöpft  bat-Unevachtet 
iibci  bdujften  ©efchdfften/  brachte  er  etliche 
Den  DcS  £agS  unD  Der  tftaebt  in  Dem« 
n ju.  ©eine  2lnDacl;f  / mit  mdcher  er 
läge  / cnt^ftnDete  alle  UmgebenDe ; fei« 
e£icb  gegen  Die  aüerfeligfte^umr  ©ot« 
ie£e  fleh  in  feine  sfteubebebrte : er  bat« 
ju  (Sbren  etliche  ©efänger  aufgefe^t  / 
Diefe  QSölcfcr  alfo  unaufhörlich  gefun« 
Dag  auf  Denen  ^tragen  unD  ©agen  faurn 
nDerS  als  CDJariamfche  £ieDer  ju  hören 
. 3br  -Vertrauen  |u  DerQ3orbittDiefer 
:vDer35amiber^igfeit  mare  fo  griff/  Dag 
ihren  sornehmen  Frauentagen  / nacl) 
fteter  Reicht  / Das  Slücrbeiligge  3lltar« 
mienf  $u  gentegen  niemals  unterlagen 


5t>  öiel  %ugenDen  DiefeS  Slpogolifchen 
ö murDen  jum  tbeil  bereits  auf  Diefer 
»on  ©ütt  belohnet/  nicht  allem  Durch 
feligen  £oö  / fonDern  auch  Durch  Den 
lerlichcn  ^rog  / eine  alfo  $af)lreiche 
enbeit  nicht  allem  gegiftet  / fonDer  auch 
nem  €nD  in  »oütomenen  ©taub  ge« 
haben.  €r  batte  mit  eigener  ©anD 
nerijig  taufenb  borbin  abgöttifche  $ep« 
tauft.  ©r  batte  an  ihnen  mwesnüngtige 
igetrofen  /Die  milDer  unD  graufamer  ma« 
ilS  Die  milDen  ^Ifer  felbg  : er  hinter« 
e hingegen  als  ein  molgefitteteS  33olcl7 
Dem  ©eig  Der  mähren  SlnDacbt  unD 
laubenS  gan^  angefüllt  mare.  ©r  ma« 
iefe  meitfichtige  £dnDer  mit  einem  einfct« 
efpan  fommen  / unD  hinterliege  hinge« 
er  Dvepffig  Miffionarios  als  ©rben  feiner 
iDen  unD  feines  ©iferS.  ©er  Silier« 
ermeefe  eine  groge  0?enge  folcher  ©0« 
'eher  Slrbeitern  / melche  Durch  ihre  ^u« 

1 unD  SlpogolifcheS  Sehen  in  Die  gu§« 
n P.  Cypriam  Baraza  tretten  / UnD  nad) 
35ei)fpkl  Das  fXeich  3©fu  ©hrigi  un« 

* sielen  ungläubigen  33ökbem  ermei« 


Numerus  113. 

S3ricf 

J&ef#h?i5rbtgen  J&mi$ 
Ybannes  de  la  Rentiera  , 

Des  jum  jp.  (Srtug 

pon  Sierra  in  Dem  Ofeicb  fJeru  General- Vica- 
rii , Jiunmehro  aber  ^Snigltchen  0pa« 
nifchen  ■Öog^reDigerS/ 

2ln 

R.  P.  joannem  Baptiftam  du  Halde, 
@ck Ufcönfft  3efu  jpDfcgern  unD  De« 

rer  gran&ogfcfeeo  Lecaes  Edifiances 

23erfagern. 

^eDruePt  JU  P^riS  171 S*  ttn  X.  Recueil. 

3nnJo&, 

$8öst  einem  feperltcften  gob^unb  ©an^«5eg/  mel« 
in  öem  SCönigreicb  'gern  megen  bem  ölorajnr» 

feigen  £ot)t  V P.  Cypriani  Barasa  S J.  jjl  begatls 

gen  : rote  and)  »on  v.  p.  Thoma  de  Rocca  s.  j. 
xmö  V.  P.  Balthalare  de  Efpin&fa  S.  J roel^e  ebetls 
faüs  »on  Denen  Saures  in  feettl  Mofcher- Hanfe  An- 
no 1709.  um  Sbt’ijii  roißen  fetjnö  umgebrö(|)t  roor* 
feen,  ©er  SSrief  lautet  alfo  : 

■gwtb  < tst)r»örfeiger  «Pater  in 
ßferifro. 

<^€h  Porträte  Damals  Die  ©teile  eines  Ge- 
neral-  Vicarii  in  Dem  Q$igum  DeS  ©reu| 
rßn  Sierra  , JU  melchem  Die  Mofcher-Miffion 
gebdrt  / als  man  Der  ^lutjeugnuS  oDer  Des 
5D]attertl)umS  DeS@otrfdtgcn  SD?dnSPacris  Cy- 
priani  Ilaraza  , fo  in  Der  QfMlC0erfd[>Ufft  Caf- 

liope  in  Dem  Bauren^SanD  gelitten  hat  / ig  be« 
nachrichtiget  morDen.  <£cltcl?e  ^:ag  nach  ein« . 
gelogener  folcher  geitung  morDen  in  Der  ©tatt 
Des  ■£.  Ihren ^ bon  Barronca  ju  einem  Dem« 
megen  oorgenommenen  feperiieben  ©anef« 
geft  Dir  2lngalten  sorgefebrt ; am  begimmten 
^ag  / fo  Da  mare  Der  jmepte  ©ontag  im  -2Bm« 
termonat  170a/  gellete  geh  bei)  Die  fern  Feg  in 
Der  *£>aupt«$ircben  nebg  Dem  ©rof  ©eebant 
unD  *£>obem  ©om « Capitel  auci)  ein  / Dou 

Auguftinus  Arzes  ÖOU  Cencha  ^anDößgf  UnD 
CommandirenDer  General  aßDa  / famt  allen  4> 
briflfeitfn  / Beamten  / unD  Dem  $riegSöolef/ 
roelcheS  unter  feinen  Q5efehlhabern  in  orDcntli« 
eher  ^ereitfehafft  gu'nDe.  ©leid/mie  ich  mm 
Damals  bei)  leDigem  ©tul  als  General-  Vtca- 
rius  Dagelbige  SSigum  öermaltete  / bin  ich 
nicht  allein  Dabei)  ebenfalls  erfchienen  / [on« 
Der  ich  gab  auch  Das  *öoch«21mü  gefangen  non 
Der  Silierheiliggen  ©repfaltigfeit  / meü  nem« 
lief)  Dasjenige  ©ottshauS  / in  meinem  gd> 


JZ 


Num.  114.  Anno  1705.  P.Nyel,  Lima. 


Venerabilis  Pater  Cyprlanus  preßte  auftuhal* 

ten  / öoh  berfetbigen  Den  Nahmen  führt. 

0o  balD  bei*  fftuff  biefer  glorntür&igett 
harter  in  bemStömgreid)  ^cru  erfchollcn/  mU 
ttn  öicl  *j)riefter  autf  gebauter  ©efcüfehaftt 
fumit  Serlaffung  ihrer  0q)uLunb  5fireben» 
ganzen  ober  emberer  Ämtern  ftch  ©Ott  gu 
Belehrung  tiefe*  armen  £epben  famt  ihrem 
Sehen  aufopfferen:  feerer  einige  bon  ihren  O* 
fcern  auch  fer/nb  erhört  worben». 

ift  nicht  auöjufprecfeen  / n>a6  Die  lieben 
Mifliooarii  pon  bicfen  wilDen  Leuten  / an  mU 
eben  aufjet  her  Seibg*@eflalt  nichts  ?3?en|d)li* 
$t6  anjumffen  ifV  muffen  audjlehcn  k-  3m 
2fabr  1705».  erhielte  man  guberldiigc  $lach* 
riebt  / ba§  Ft  P-  Jkomas  de  Rocea  unb  ^ P- 
MaUhafar  de  Efpinofa  in  eben  berfelben  @e* 
genb  Den  «ÜJlarter*ßtt>eig  erlangt  haben  / nach* 
Dem  Der  letztere  auf  befagter  Miffion  über  |föet) 
Saht  nicht  ^gebracht  hatte*  *c.  Sei)  verbleibe 

(Stier  fpod^Shtttutrben  i 

(£röebenfter  ©iener/ 
Don  Ybannes  de  Ia  Rentiers. 

Sfttbans  an  tiefen  SSrtef. 


bet)  bettetl  Mofchen;  utlb  V.  P.  Nicolai  Mafc 
S.  j.  bet)  anbern  mlben  ©öictern  weiter  gegen r 
tflg:  ©el^em  letztem  P.  Philippus  de  ia  Li 

na  nach  öielen  3#'en  nacbgefolgt.  £>ec  g 
lautet  alf©: 

(Stjrttmrbifler  «Pater  in  ßbrif 

P.  C. 

<lr(Eb  bab  bereit  über  Panama  (£uer  £hn 
^öen  in  meinem  porigen  £5ricf  gefchi'ie 
bah/  meü  Die  granfcdfijche  0chiff  bei)  ge 
martigem jlrtegölduff ten  Durch  entwebereSQ 
(?nge  bet)  Java  ober  Maiaka  , jo  bon  b 
©ngeDunb  «öoüdtjDern  gefpevret  fetmb/ 
Sma  Dermal  nicht  fönnen  DUrcl)Dringen ; u 
Pier  neue  Dahin  gemibmete  Miißonarü,  net 

Rater  Brasle  , P.  de  Rives,  P.Herbrarä 

ich  uns  entfchloffen  haben  / über  Da$  ^ 

UnD  0UD*?f}?eer  POll  America  , ober  Dun 
Magellanifehe  ©?eer«(£ngc  über  Die  Philip 
jd)en  3nfeln  nach  gebachtem  Oteid)  ch 
Durch  einen  Denen  §ran|öfifd;en  Miflioi 
bisher  nod)  unhefamen  QBeg  unfere  Dtei 
guftetten. 

36ir  giengen  alfe  gu  €nb  be£  3a!jr§  1 
ju  Sanü  - Male  auf  Denen  jmet)  0d 
Sanft-Carl  unb  Murimt  genant/  unter  Q 


CYBgemelbttev  R.P.da  Halde  feget  au£  m 
^bermeitigen^unDfchafften  hing«/  Dafiber* 
malen  bet)  btnen  Molchen  überüier^ig  Miffio- 
narii  MO  Der  ©efelifchßfft  3€fu  nach  Dem 
fpiel  V.  R Cypriani  Baraza  uneWlÜDllCh  CU'* 

beiten. 


Numerus  1 14. 

SSrtef 

Patris  Nyd  ber  ©efellfcbafft  JEfu 

Miffionariij 

Sin 

R.P.  laChaize, 

nnb  au 

R.  P.  Dez,  Collegii  Söc.  JEfa  Jl| 
0tra§burg  Redtorem. 

<0efd?viebert  5«  Uma  bee  ^«?rtigtret^$ 
Pem^nnptflaDf/  Den  z®.  MajL  170)% 

3nnha(f. 


bepber  0ee  * gapiteimcn  *0erren6  Co«, 
Peree  unb  *£>Crme  Föntet , Den  z^.  D< 
bris  unter  @ege(.  ^acl)Dem  mir  folj 
unter  Der  ©letcher^inte  roegen  einer  oeri 
liehen  l^Binb«  0tiöt  ein  gan^  CO'jonc 
feoert  hatten/  langten  mir  enblid)  in  obf 
ter  Magellanifchen  ^eer^nge  an  •,  alle 
n>ic  fchon  jimlich  meit  tu  Diefeibige  unö  1 
lajfen  hatten  / ergriffe  unö  ein  fo  hefftige 
gen^inb/  Da§  mir  nach  oerlohrncn  stoei 
efern  unb  etlichen  $aupt^tauen  in  augenf 
lieber  ©efahr  De6  0cl)ijfbrud)^igett>efen 
5öod)  hat  un^  Der  gütig^e  ©Ott  00«  d 
thetem  Untergang  gnäbig  errettet. 

hierüber  roor&en  mir  fehl üf?ig/  un 
feiefem  gefährlichen  0unD  juruejf|u  beg 
unb  einen  anbern  SIBeg  in  baö  0uD*?Oi 
perfuchen.  QOBir  hüben  alfo  Den  n.  1 
1704.  Die  2lmlev  / unb  fchifften  vielmehr 
Die  üfcee r*gnge  Mair  genant.  2Bir  ui 

ren  betrmechff  Daö  Q^orgebürg  Hom,  m 
fen  Den  15.  Majiin  Den  ^aafen  Der 
nu^  ober  Concepüonis  glücklich  ein  / tr 
ein  0panifche  in  Dem  Die  ich  cbtli  Ö£ 
0tabt  ifl ; allmo  mir  in  Dem  Collegia 
rer  Sociecdt  JEfu  höflich  fepnb  empfanger 
mit  aller  Siebe  »on  unfern  Patribus  et 
morben. 


fßier  granßöüfche  ^efuiter  reifen  burdtbUMai- 
rifd)e  sg?eer«®tifle  über  baS  ©Hb^eer  nach  China, 
unb  tommen  511  Lima  an.  Sßefcbreibung  biefer  »or# 
nehmen  ©tabt.  ©efal)r  &iS  bahin.  €iner  fehrt 
nad)  granctreid)  iuru^.  Sßon  bem  ciRarterthutn  unb 
tetien  neuen  Miflionen  V.  P.  Cypriani  ßaraza  S.  J. 


^on  bannen  famen  mir  ju  Arica, 
ehebeffen  berühmten/  nun  aber  fd;led)ten  ( 
an  / folgenb^  auf  Hilo  , Pifco  , unb  l 
nach  Calla0 » meleheö  eigentlich  Der 
brt  0eehafenl  pon  EimaDe^öntgveid 


Num.  1 14.  Anno  1705.  P. Nyel, <JU§  Lima.  73 

‘ 'R  / njtoo  imftrc  @eftllfd)iifff  eint  3a|jl  qjiefte/  befieti  er  nuten  man.  <>«* 
nf  unmfctnilKbe  «ouftt  fyu.  Bat«-  Baas-  Dt.»  E>erS(ticfect|  glect  bat  etlicbe 
unl)  ich  befugten  unter  Collegium  , uni)  ter  / mit  Derer  CinFünfftcn  Die  Kirch  / Da« 
nt-en  fo  ittol  non  Mn 1 Patte  ReAore  , M ©pital  / btt  «Semem  "&  / ÄÄ 
mi  ubi  igeu  unfci  n Oi  ben$*©efahrten  allba  unD  Die  Neubefehrten  erhalten  merbeti 
t ungemeinen  grmb  mebt  allein  aufgenom*  offf  man  ein  neue«  ©orf  aulegt  / muffen  alle 

übrige  öerter  Da«  übrige  ju  Deffen  Crrich* 
tung  beptragen.  81m  neuen  3ahr  merbett 
neue  ©orfiDD'cbf’er  / ©efchmorne  / unb  anbe« 
re  bergiesdxn  Beamte  ern>ei>let  / melcher  Pflicht 
ift  Die  Sajferju  ftraffen  / einem  /eben  fein  d\td)i 
ju  fprechen  / auf  Die  3ucl)f  unb  Da«  gemeine 
^befen  acht  ju  geben.  Seber  greoel  ober  Q)er* 
breeben  bat  leine  gemijfe  Durch  Da«  ©efag  m» 
gefchriebene  ©traff.  ©i t Siebter  unb  -übrig* 
reiten  tpuen  nicht«  ohne  33ormiffen  unb  ©ut* 
heiffen  ihrer  ^Heftern  au«  unferer  Socmdt  / 
Derer  tnSgeraein  jmep  in  jeglicher  ©orffebafft 
bepfammen  mobnen  / unb  niemal«  muffig  ge* 
hen ; bann  in  Der  grübe  halten  fie  ©ottes* 
bienfl  / |tgen  Reicht  / unb  hören  Die  ^ath* 
Durffttgm  an  : Nac&mittflg  aber  legen  fie  Die 
fbnfiiscbe  Sefirau.«  / befuchenbieSlrmenunb 
graueren  / unb  mobnen  Slbenb«  Der  Sßett* 
|iunb  bei;.  Sin  ©onmunDgepertagenFommf: 
ju  foichen  Sinbachren  Qßormittag  $mar  noch 
Die  ^teDigt  / Nachmittag  aber  Die  QMper. 
^eghehe  Kirc!)  hat  ihr  oollfidnbige  CD?ufic/  fo 
mol  tnöefang  als  3ftjfirumenten  / melier 
5iffe  JöölcFcr  [ehr  ergeben  unb  fähig  fepnb. 
©ie  SO^ficanten  unb  Kir$en*33ebienten/un* 
erachtet  ihrer  cimlich  gvojfen  3abl  / h oben  ab* 
fonberliche  Svepbeiten.  %t,n  Kirchen  fepnö 
prächtig  / grog/  tauber/  auch  fo  mol  mit  ge* 
fchmgten  al«  gemalten  «Silbern  fiatlicfi  au«- 
. gegiert ; inmaffen  Die  Snbianer  in  biefen  unb 

n empfangen  / nachbero  er  über  27. 2>abr  etlichen  anbern  Künfien  / fo  fie  erle&rnef/  fehr 
mit  ^efehrung  fol^er  ^blcFem  bemühet  gefeiert  fepnb.  ©je  Kircb  begehet  erfthh 
rr  l ?W»S3abrficfc  au«  bem  fo  genanten  ©ebifffamt$mepNeben* 

Urbanus  de  Mata,  2$t|cfe$ffvoit  Ciudad  gdngen  : unb  in  Dem  Chor  / welcher  mit  ci> 

ner  wohnlichen  Cuppel  gefrönet  iff.  SBeil 
Diefe  93öicFer  / beoor  fie  pon  Denen  ^efuüern 
au«  ihren  SOßilbnuffen  in  ©orffebafften  fepnö 
jufammen  getrieben  morben  / fich  über  iman* 
gigerlet)  unterfebiebf scher  Sprachen  bebientha* 

(,.v„.  ben  y hat  man  au«  all*benenfelbigen  Die  ner* 

n Sßejtcn  Da«  Peruamfche  ©ebürg  CordiU  lichfie  / üblid)fic  unb  leichtefie  au«erlcfen/  unb 
> unbftofit  gegen  Mittag  an  Die  Miffiones  folche  $u  einer  allgemeinen  Sanb*@prach  allen 
taraquam  ; gegen  Offen  unbNorbena*  ^sorffdjafften  porgefebrieben  / meidje  biejhin* 
an  untnbltche  bifiher  noch  unbefante  San*  Der  in  Der  ©chul  unb  unfere  neue  Miffionaai 
^Dermalen  hdlt  unfere  ©efellfchafft  auf  erlehrnen  muffen  / meil  in  berfelben  allein  g^ 
unuhefefigen  Miffion  big  brepgig  ihrer  21*  prebiget  unb  ©otteöbienfl gehalten  mirb.  Un* 

fere  Patres  haben  511  folcfiein  Cnbe  eigene 
©pvßch*Q5ücher  Durch  Den  Sbrucl2  {affen  au«* 
gehen,  ©er  ^orfieher  au«  unferer  ©efeil* 
febafft  / fo  über  alle  Diefe  Miflloaen  Die  2luf* 
ftcDt  hat  / mohnt  in  mitten  ermehnter  ©orf» 
fchafften  / allmo  ein  allgemeine  $5ibliotbecF 
unb  Slpothecfen  iff  / jum  ©ienfi  aller  Miffio- 
nanen  unb  ^reflhafften.  ©emelöeter  Pater 
Supenor  befucht  jdhrlicheinmgl  alle  Diefe Chrt* 
ftenfieiteo  / Kirchen  unb  Miffionarios  5 melche 


n / fonbern  auch  mit  groffer  grepgebigfeit 
ic&e  S0?onat  beherberget. 

©a  mir  nun  unfere  9{ei«  meiter«  nad> 
iam  fortju fegen  im  begriff  / unfere  jmet> 
angofifche  ©chiff  aber  fegelfertig  rnaren/ 
?en  unö  |u  höchfler  «Setrübnu«  bepbeunfe* 
:apicaiBes  be&eutct./  ba§  fie  nicht  im  ©tanb 
ren  nach  Sinam  ju  fahren  / fonbern  nach 
mcfrcich  ben  ODicFmeg  nehmen  mürben, 
•ir  hingegen  gier  ab  gang  befiürgt  / fafiten 
1 ©chlug  allhitr  ju  Lima  eine«  ©panifchen 
hiffe«  ju  märten  / mit  meinem  mir  nach 
u*0panten  ober  Mexico  , pon  bannen  a* 
über  Die  Philippe ifeben  Unfein  big  in  Si- 
gelangen  mögten  / Patrem  de  Rives  allein 
genommen  / melcher  megen  feiner  Unpdg* 
feit  fich  bfnöthiget  erachtete  / mit  unfern 
t'ifien  mieber  nach  *^au«  ju  fahren.  3eh 
neine  ©Ott  habeun«  bisher  gefanbü  / ba* 
mir  pon  unfern  Miffionariis  Der  ^roping 
’u  etma«  erlehrnen  / unb  Durch  ihr'  «Setv 
l unö  follenaufmunteren.  ©ie  haben  nicht 
)fi  unter  Denen  Mofchen , einem  mllben  unb 
»ifcDeri  ^NolcF  / neue  Miiüones  gefiifftet  / 

1 augefangen  bem  Stoch  Chrifii  Durch  Da« 
oit  #Otte«  Diefe  ©epben  ju  untermerf* 

/ mefche  Die  ©pamfehe  Kriegsmacht  nie* 
« hatte  beimingen  fönnen.  Cvfi  por  britt* 

1 fahren/  Da«  iff /Den  i d.  Septembris  1702. 
öllDa  V.  P.  Cyprianus  Baraz.a  Die  «harter* 


1 p az,  ober  SncDffabt  in  Peru  , eineau«> 
■liehe  ^efchreibung gebachter MitfioH,  famf 
1 anbern  Dero  Unfidnben/  ju  Lima  jn 
icf  au«gefien  / melche  beplduffig  por  brepf* 
Jahren  angefangen  fiat,  ©ie  liegt  unter 
jmölfften  ©rab  Der  ©ub*Q5reite : fie  hat 


Jlifchen  2lrbettern  / melche  bereit«  fünf  unb 
ngtg  big  brepgig  taufenb  Chn'jfliche  ©ec* 
jehlen/  fo  in  if.  big  1 6.  grofie©orf* 
iften  abgetheiltmerben  / Derer  ieglidhepon 
mpern  etman  fech«  ©funb  entfernet  iff. 
©affen  in  biefen  neuen  Siccfen  fepnb  nach 
«thnur  gerab  gezogen  / Die  Käufer  aber 
retnanDer  gleich,  jeglicher  Haushaltung 
b ihre  gemijfe  gelber  angemfefen  / melcl)e 
pau«patter  mug  bauen  taffen  / mie  fluch 
fofeph.  Stmkkin  V»  ^fieil. 
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hingegen  alle  3abr  auf  einen  gemiffen  %agftcJ> 
bet)  ihm  »erfammlen  / unD  / mie  Das  <£brifl* 
lid;e  SBefen  ju  oerbcfjern  unb  bet  ©laubmei* 
ter$  au$subrciten  fe^e  / ftcb  mit  ihm  bcratb* 
fd/lagen. 

2)cr@lanf$/  Orbnung/  3ucbtunb 3t?r* 
t>e  Diefer  neuen  ©jriflenfreit  / bat  öiclen  be* 
«acbbarten  milben  £epben  bergefialt  mobl  ge* 
fallen  / Daj?  permog  le|tern  öon  Dannen  erhalt 
tenen  ^rieften  / über  bunbert  taufenD  Ungtau* 
bige  um  Miffionarios , Die  fte  ebenfalls  befeb# 
ven  mbgten  / infldnDig  anbalten  ; allein  Der 
Mangel  an  Mitteln  unD  Der  Sibga'ng  an  ^vte* 
ftern  bat  uns  bifber  folcbeS  noch  nicht  gefiat* 
ten  mellen*  ©ejlaltfam  aber  Denen  *3?eube* 
febrten  SnDtanern  Die  ©emeinfcbafft  mit  De* 
mn  ©pantern  |c(jr  nacl)tbeilig  ifl  / tt>efl  fte 
Diefe  arme  Seute  nicht  allein  mit  gar  ju  harter 
Strbeitpeinigen  1 fonDern  auch  Durch  ihr  säum* 
lofeö  Sebcn  oerbammltcb  ärgeren  / als-  bat  Dee 
Catbolifche  5?önig  feinen  (Spaniern  allen  Um* 
gang  mit  Diefen  neuen  Cbrijtcn  fcbarff  Perbot* 
ten  / unb  Diefe  bet)  ihrer  grepbeit  / unter  43b* 
ficht  unfern*  $rieffern  / gelaften. 

S)ie  ^efuiter  auS  Der  $roöinfc  Chili 
haben  ebenfalls  eine  neue  Miffion  gegen  Den 
dujferjlen  ^beil  Don  ©ub*  America  angelegt- 
er beplauffig  Drepffig  fahren  fxenge  Der  un* 
perg(etchlicl)e  ?0?ann  v.  P.  Nicolaus  Mafcardi 
aus  unferer@efellfcbajft  an  / jolcbe  ^ilbnuS 
auSjuftotfen  / mit  fo  glücklichem  Fortgang/ 
ba§  / nacbbem  er  aüba  ein  reiche  drnDe  ^eu* 
belehrter  «bep&en  eingefammelt  batte  / fte  ihn 
um  Def>  ©laubmö  rntllen  getöDtet  unD  $u  ei* 
nem  Q3lut"3eugen  Ährifli  gemacht  haben.  23on 
- Der  3eit  an  haben  fiel)  nicht  allein  Diel  unfern 
' ge  alfe  beDeutefer  ^rootnl  chm  Denen  Obern 
anerbotten  / Diefeö  mit  ®torter*5§luf  fruebt* 
barlieb  befeuchtete  gelb  |u  bauen  / fonDern  t$ 
haben  Die  SnfDianer  felbfl  / nachbem  fte  ihre 
9)?orbtbat  bereuet  / um  neue  Miffionarios  an* 
gehalten  / mit  Dem  3Berfic&ern  / Daf?  ihnen 
ihr  er  jfer  Slpoftel  Pater  Mafcardi  etfebienen  md* 
re  / unD  perfprochen  hatte  / fte  balD  rmt©eel* 
forgern  ju  erfreuen  ; mie  auch  tn  Der  %f>at  er* 
folgt  ifl ; Dann  erff  por  jmep  fahren  hat  Pater 
Philippus  de  la  Laguna  fleh  Diefem  fcblPebren  Safi 
unterzogen  / unD  oon  feiner  Verrichtung  an 
einen  guten  greunD  Durch  einen  Vrief  / mef* 
fen  3nnhalt  teb  €uer  ©prmürDen  allhier  bep* 
fchlieffe/  ausführliche  Nachricht  ertheilt.  2fn* 
Dem  nun  Diefelbe  folgen  lefen/  bleibe  ich  tnbef* 
fen  mit  tieffei*  €brford)t 

($ucr  Sl)rtoüri>eit 

Lima  Den  20.  5)?ap 

I7°S» 

Pemutl)isg=öeborf(tmlier  Sie.* 
net  in  Sl)ti|lo/ 

A,  J.x.  Nyel,  Der  ©efellfcljafff 

3<2fu  Miffionarius. 


Sßorbericht 

über  folgenbett  Srief. 

NAhuel-huapi  ligt  etmann  64-  ©tunb  p 
Chiloe  ober  Tfchiloe  gegen  2Jufgang/ 1 
ter  Dem  4z.  @raD  Der  ©uDer*Q3reite  / u 
beplduffig  Dem  @raD  Der  SGBelt*£änge/ 
Dem  !2Belt*($:htil  America, 
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Srief 

R.  F,  Philippi  de  la  Laguna  , 
tfh  neuen  Miffion  Soc.  Jefu  Ui  ©uDc 
mericä  , ju  Nahuel-kuafi  , gegen  bei 

Magellanifcben  ?Ü?eer^nge  / 
Superiuris , 

5in  einen  unbenanten  ^riefler  gebachter  < 
fellfchafft  SSfU  JU  Lima. 

(fxfdjnebeti  $u  befugtem  Nahuü-h 
im  1704. 


®eltfamer  Q5erupefa9teu  Patris  dela  Lagi 
JU  Per  Miffion  t)On  Nahuel-huapi,  ntit'P  BOtlC 
ntimberbarltcher  Steife  uUDer  alleg  Sßertnuipen 
fürberf.  0eine  gefährliche  Steig  bahin.  ®r 
»on  Denen  töilöen  üJtenfcpen  höflich  empfangen, 
gepet  nach  Baldivia  : Fommt  nrnher  auf  feine  Mif 
baut  atlba  mit  p.  jofephoGuilielmoS.  j.  eins 
lein,  ©ie  deppen  bequemen  [ich  sum  6oriflentl 
0eiti  Sörief  lautet  alfo : 

Shrtourbiger  epater  inffbfiji 

P.  C. 

ßtSeichPDie  tcl>  fchon  öd«  langer  ~%t\t  htt 

v/  mir  einen  hefftigen  Antrieb  su  Der  N 
fion  unfern*  Sieben  grauen  pon  Nahud-hu 
jmar  fühlete ; aber  megen  augenfcl;einli( 
folcher  ©ach  Unmdgltchfeit  Dahin  ju  gel 
gen  faurn  einige  Hoffnung  hatte ; noeil  ne 
lieh  / allem  2infehen  nach  / meber  Der  © 
ttifche  ©taDthalter  hon  Chili,  noch  unfer 
ter  Provincial  (ohne  Derer  (grlaubnuS  folc 
nicht  gefaben  fonte)  Dasu  einmilligen  / I 
Dem  fiel)  megen  Abgang  Deren  erforbevlic 
?9?ittelnPielmchr  miDerfe^en  mürben » W 
tcl)  mein@emiffennid)tanDerflsu  befrie&if 
als  ba§  ich  mich  smateinfeits  ©Ott  Dem 
mächtigen  su  Dergleich^  überaus  befchmerlid 

och  gänzlich  aufgeopfert/anDerfeitS  aber/ 
Die  ©ach  ansuffelle  fepe/feiner  unergrünblic 
QSorfichtigfeit  lebiglich  heimgtffeüt  W 1 
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Dann  ju  feiner  Beit  perftängete  / Dafi  tcl> 

Damals  Vic«  Reden-  Ullf«’®  Collegii  POn 
oe  oDcr  Sehiloc , au®  anDern  Ur  fachen 
meinem  Patre  Provinciaii  nad)  ^f<?COb» 

Mt/  fo  De®  ganö®  Chili  #cmpt|taDt  ifl/ 
ijfen  wuvte.  Sftadjöem  er  nun  Die  por* 
jbte  ©ach  mir  mir  gefcblichtet  / l>atre  ich 
faum  mein  hefftigfcö '^erlangen  su  Der 
ion  pon  Nthuei-httapi  mit  allen  beften 
länben  geoffenbarct  / al®  er  wiberalle® 
mürben  Daftclbc  nicbr  allein  gutgebeifTen/ 
»ein  auGh  ju  Deffen  t^eroerefung  mirmög* 
l an  Die  #anb  ju  geben  perfprocbeMaf. 
»®pe  hierauf  bloö  allein  mit  Dem  betüm* 
:i  wie  ich  Den  £erro  0taDthalter  bon 
li  gewinnen  mögt«  / al®  meiner  wegen 
)6pfrem  königlichen  0chß§  bielmebr 
ntien  wäre  etliche  Miffioncs  abjufchaften/ 
neue  Dergleichen  anjulegen  ur.D  auöjubal* 
Snmaften  aber  ich  Deffen  ungeachtet  in* 
ich  ju  meinem  beginnen  immer  flärcber 
ereißrt  wurDe  ■,  thate  ich  ein  fcbrifttlicbeö 
übD  ju  (Sbren  Der  SÜIerbeiligflen  SDrep* 
gfeit  /Drcpftig  ‘Säge  in  ^robunbS&af« 
u fallen  / auch  eben  fo  biel  03)effen  ju  le* 

I mann  ich  Pon  geDachtem  0tabtbalter 
1 erhöret  unD  Dorthin  abgefertiget  werben.. 
:in  folcher  mein  ©eiübt>»3ettel  warb  oon 
ungefähr  berlohren  / ohne  baft  ich  wu* 
l wo  Derfelbe  wäre  hingefommen.  $öa 
Demnach  auf  einen  gewiften  %ag  unD 
unb  in  meinem  $er£eH  befttigft  bewogen 
;Demich  unperjüglich  au  Dem0taDthalter 
verfügen  / wolte  ich  Der  ruffenhen  ©tim* 
nicht  wiDerjlreben  / fonDern  ich  lieffe  mich 
tbmanmelben/ unb  warb  ohne  2lnflanb 
ejefojfen.  211$  ich  nun  au  ihm  binsu  ge* 
ten  / fahe  ich  mein  perlobrne®  ©elübb* 
rel  in  feinen  *£änDen  / welche®  er  mit 
fiter  Slufmercffamfett  gelefen  / hwnachjl 
r / ohne  mich  reDen  $u  laffen  / mich  mit 
jenDen  Porten  abgefertiget  hat  : 
iter  ge^e  nur  Iftn  / leine  Back  ifi  rjck* 
) welche  icb  ^er&ficb  gern  befür* 
en  / unb  t£uer  iß^rwuröert  Ziffer 
allem  Dem  uncerpuQe«  will  / was  in 
inem  <£>ew<*lt;  fiehso  / rmcb  23efel)I 
b flfTe'ynuwj  meines  ^errn  / bes  £<** 
>lifcben  Königs.  Bo  gehen  bnnn 
ier  tShrroürben  fyitt  1 bumitfteC^ri# 
unferm  <^t£rrn  Beelen  gewinnen ; 
ein  fte  wollen  nnnebfi  nicke  vergeffen 
: Ihro  Carboiifcfee  mmieftä t unb 
cb  31*  beten.  2luf  folche  ^eif?  hat 
Ott  / in  heften  Joänben  Die  feiten  aller 
migen  unD^errfiern  fepnb  / ohneDafi  ich 
Sßort  perliehren  Dorffte  / alle  £inber» 
ften  au®  Dem  L2b‘eg  geraumet  t ich  aber  im 
>vembn  170  j.  (amt  meinem  sjfttt^rbei* 

¥.  fofepho  Maria  Sejfa  mich  auf  Die  mÜI)s 

ige  9Cei®  begeben  ; Dann  ich  fan  Die  Dich 
tige  «Sefchwernuften  / fo  un®  unter  'SSeg® 

fofeph.  Stoeeklein  Vf^btU» 


begegnet  fe^nb  / mit! feiner  SeDer  befebreiben;^ 
inDcm  wir  bifi  jwephunDert  0tunD  weit/» 
Durc!)  ungangbare  <2Beg  unD  0teg  ; ohne» 
gufiftapffen  / ohne  «öülft/ ohne  SGBegweifeti» 
bep  einem  allgemeinen  Mangel  aller  $Dotb  >» 
Durfft » über  ?Berg  unD  ^hal  > Durch 
Der  unD  Reefen  ; Durch  ^5rucfen4ofe  glüfiM 
$$deh  unD  ©rdben  / theil®  gewanDert  unD» 
gegangen  / tpeii®  gefrochen  unD  gcfchloften» 
fepnD.  €0?cin  gröfler  kummer  war  Pater» 
Sefa  mein  ©efpan  / welcl;er  auf  mitten  Die»» 
fer  9?ei®  an  einem  hi|igen  gieber  fo  gefdhr»» 
lieh  erfrandfe  / Dafi  ich  ihn  Durch  meine  ^je»» 
leitsieute  in  Da®  näcbft>befte  Collegium  mu»» 
fte  Haften  auruef  tragen  / unD  in  mitten  fob» 
eher  ^BilDnuften  faft  gan^  allein  fortreifen/»? 
mit  dufterfter  Gefahr  bon  Denen  unmcnfchlü» 
eben  SnDtanern  / fo  Denen  ©Spaniern  nach» 
Dem  geben  ft-reben  / erfragen  au  rnerDen/* 
wann  nicht  Die  ©örtliche  Allmacht  / bep2lb<» 
gang  menfehlichen  0ci>u|c®  / mich  wunDer»? 
barlich  behütet/ unD  glücf  lieh  an  Den  Ort/ wo»»» 
hin  ich  ab^ielcte  / geführt  hätte : aüwo  Die» 
caaikf»  eDer  Ovichter  unD  gefamfe  ^nbianer» 
bon  Nabtieihaapi  , mich  wie  einen  Cngel» 
oom  Fimmel  / mit  gröftem  ^rolocfen  em»^ 
pfangen  haben.  3ch  fchluge  ein  Belt  / um» 
ter  folchem  aber  ein  2llr«r  auf  / Damit  iah  in» 
Demfelben  fo  lang  / big  ein  ktrchlein  würbe» 
gebaut  fepn  / memen  ©otte®Dienftl)idte.  ^cl)» 
befuchte  Die  rornebmfte  ^nDianer  / unb'lm» 
De  fte  ein.  bep  mir  $u  wohnen/  unD  aüöa  ein*»* 
Heute®  SDorf  aufaurichten  / auf  Dafi  fte  famt» 
ihrem  untergebenen  Anhang  hep  Dem« 
©ebett  unb  Chriftltcher  gehr  Deflo  füglich«» 
erfchciiten  mögten.  Sch  füchte  Die  francten» 
unD  alten  geute  heim  / welchen  ich  mit  91afh>» 
unD  %hat  «ach  kläfften  an  Die  ^anD» 
gegangen.  S)ie  eheraal®  t>on  v.  Pme» 
Nicolao  Mafcardi  getauffte  Chriflen  erfchie?». 
nen  fletftig  bep  Dem  ©otte®Diehfl  / unD  hör«* 
ten  Da®  eoangelium  gierig  an.  Sch  rauft«* 
te  auch  mit  €rlaubnu®  ihrer  gltern  erliche» 
Heine  kinDer  / unD  umfienge  mit  unglaub«* 
lichem  ^lOfl  Den  Pater  feßph  Gmllelmo , Wtl»* 

eben  Die  Obern  mir  an  fiatr  Patris  Sefa.m cb*v 
gefchictt  hatten.  Sd)  ü#  ihn  au  Nabuel-» 
haapi  au®ruf)en  / Damit  er  in  meiner  5ib»* 
wefenheit  ein  kiräftein  unD  Häuflein  für» 
un®  battete  / unD  Perfügte  mich  raitawep  ab»? 
gefanDtcn  Snbianern  / famt  einem  ©cbm»? 
ben  / welche®  Die  Caz.tken<\ uf  mein  Merlan»* 
gen  aufgelegt  hatten  / au  Dem  CommenDan«* 

ttn  ÜOn  fialdtvta , Don  Manuel  Auleffiajx\Ve* 
Diefer-ertltuerten  Million  Deffen  0chu^auer»* 
werben  / welchen«-  un® mit greu&enerthei*» 
let  / mich  höfilich  empfangen  / unb  Denen  ca-,* 
z.iken  mit  ihren  SlbgeorDneten  ein  gütige  2lnt»> 
wort  fchrijftlicb  juruef  gefchicft  f>«t  / De®» 
Snnhalt®  / Da§  / nachDem  fte  Den  Chriftlr«, 
eben  ©lauben  würben  angenommen  / Darauft, 
aber  Dem  könig  in  0panien  ^reu  unD 
k «- 


?6 
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r>  horfam  gefchroofeti  ^abcti/  fie  feineö  ©chufjeS 
» miber  alle  ihre  getnbe  folten  Derfichert  fei>n. 
a Riefet  ©chirnvVrief  noat’e  datirt  ju  Baldi- 
ü via  Öen  8.  Aprilis  1764. 

„9|(g  tCl)  DOtt  Baldivia  JU  Nahuelhaapi 

»wieber  angelangt  bin/  fanöe  ich  nid)t  allein 
,,  öaö  Kirchlein  fd)on  gan£  fertig/  fonbernauch 
5,  einen  groffen  €üfer  unter  Denen  erneuerten 
,,  g&riften/unb  ein  jtmlicbe  gal)l  gläubiger  *£et)? 
„Den  / foöen^auff  injlänbig  begehrten/  unD 
„mitler  weil  »on  Dem  tifitvigwP*treG*tflelmo 
„ waren  befehlt  worben,  ©o  warb  auch  besS 
-Commcndanten*S5rief  mit  jebermänntglich 
Vergnügen  willig  angenommen/  für  unö  a* 

■ ber  ein  £aufflein  aufgefübrt  / unb  $u  einer 
-großen  Streben  / nachbem  f$)  mehr,  Voller 
„juunö  gefcblagen/  ber  ©runb  gelegt,  ©leieh* 
„wie  aber  befagte  «£et>Den  hauptjdd)licl)  auö 
„ jwep  groffen  VölcferfdMten  / Die  einanber 

■ ntd)t  bolb  fepnb  / nemlid)  au£  Denen  Puifches 
”unb  Poyas  belieben;  alfo  wollen  mid)  Die  er« 
” ßere  bereben  / id)  feite  mit  Denen  Poyas,  ei« 
”nem/ wie  fie  fagten/  grimmigen/  graufamen/ 

wilben  unb  treulofen  ©eftnb/  nrchrö  ju  tbun 
? haben,  3ch  mercfte^balö/  aus  waö  für  ei? 
"nem  Urfprung  biefer  ©auerbrunn  heroor« 
.^quelle/  mmlich  au$  einem  wwerföbnlid)en 
. eineö  Volcfö  gegen  Dem  anbern  / wel« 
”d)en  id)  aus  Denen  ©rünben  unferer  CbnjP' 
glichen  gehr  mit  emfigem  §lei§  bepgelegt/  unb 
»bicrncchtl  alle  ^euglaubige  nad)  gnugfamen 

Unterricht  unb  behdriger  Vorbereitung  W 


erlich  getaufft  hab  / welche  gu  meinem  unb 
fd)reiblid)en  %rojl  in  ber  empfangenen  e 
jlen  ®nab  unfchulbig  »erharren,/  unb  a 
^Pichten  (ShrifHid)er@ered)tigfeit  mit  ®6i 
liebem  Q3epftanb  eifferigfi  erfüllen.  & 
mit  ich  aber  ©wer  (Sbrwüröen  nichts  ungero 
feö  berichte  / will  id)  bifjmal  ber  ^efebr 
bung  biefeö  ganöeS  / wie  auch  bern  ©itt 
unb  anberer  Umffänben  mid)  enthalten/  u 
fold)en  Verid)t  bi§  funfftigen  ©ommer» 
fchiebeni  bald)  basjgan^eganb burchreifi 
alles?  genau  beobachten  unb  btfehreiben  / r 
folcher  ©elegenheit  aber  / wo  am  füglid)f 
neue  Miffiones  fönten  angelegt  werben/  et 
hen  werb.  ©0  »iel  Darf  ich  inbeffen  fagt 
baff  fich  biefe  ganDfätafft  biff  an  Die  Magdla 
(ehe  9)leer«(£nge  gegen  huüpert  ©tnnb  w< 
unb  nod)  weiter  gegen  Der  ©eiten  bespei 
$D?eer£  erffreefe.  Glicht  hab  id)  nötbtger/i 
(£ucr  (gbtwüröen  Vorbitt  bet)  benffentgi 
an  weffen  ©egen  alles  gelegen  iji/  unb  int 
fen  ^dnben  baö  $epl  fooieler  ©eelen  fiel; 
Derer  Vefebrung  id)  famt  mir  in  iJ)bO  $ 
SDleff«  43pffer  unb  2lnbad)t  infMnDigffc 
pffehle  ?? 

Sueed&tfötir&en, 

Sbemütf)isjl  get)orfnmf! 

Wiener  in  Sbrifto/ 

Philippus  de  la  Laguna , bei  ©j 
fchaftt  3SfU  Miffionai 


SlUl  Mogor , £)ft  Vnbten/  ßengala&c. 


Numerus  1 1 6. 

Sdtitf 

P.Ernberti  Frideli,  ©CfcßfcljClfi't 
JEfu  Miffionarii, 

m 

R.  P,  WollFgangiim  EggendorfFer, 
SÖÖft)lant)  Collegii  Soc.  JEfu,  Uflh 
Der  UmveiEudt  aüba  Sandlern. 

^efd?rtebcrt  in  Der  *5>aib  ? 3rtfel  Salfette 
t>ßY  Goa  in  Dec>  i7°4. 


<jel  laffen  ft*  fef)en.  Bnjet)  'JJrieffer  au§  Der  ^ 
febafft  3^fu  fteiben  auf  bem  bdteer.  Pater  F 
itberjlel)f?t  fdtroebre  ^ranef beiten,  ©in  fler 
0eu*  tööet  »iel  ©chiffgenoffen : SUibere  lyinqeg 
f fanden.  0ie  lansen  nicht  ol)tie  geinbg^ni 
Goa  an/  roelcher  Ort  famt  feiner  berumtie^ 
©e^enb  befdtrteben  mit*.  Sßon  EBamnen/  §ru 
£l)ieren/  Ungesiffcr/  ©(fylan^en  unö  anbern  Dt 
eben  ©eltfamfeiten  / fo  Pater  Frideli  allha 
troffen  t)at.  ©itten  / Jödufer  unö  ©ottel;  § 
Dem  gsttbtanern  oon  Goa.  ?Sonbem  Collegi 
juRutfchoilo  auf  Der  3nfel  Salfette.  harter 
v.p.  Rudolphi  Aquaviva  s. } unD  feiner ©e 
©er  SSrief  Patris  Frideli  lautet  nun/  mie  fol 

ShrtDUtbigee  *ater  in  ffl/rii 

P.  C. 


3nnWt 

©ieben  ^efutter  reifen  auf  bern  4üaupfs©d)iff 
bercportu0ejif*en  glott  oott  Lisbona  nad)  Dff=3n« 
Dien.  ®?and)erlet)  >3inDa*ten  mercen  auf  Demfeh 
DenanaeffeBt.  «SSinD^tineunö  ©turin  Sßetterbeitts 
inen  Die  ©*iffahct.  Unterf*iebU*e  Sif*  unb  S3 


C\">2ld)bcm  wir  fed)ö  nach^nbien  gewi 
^ite  ^riefferfamt  einem  Vruber/fowc 
3hro  €atholifd)en  SOlajertdt  Carolo  m. 
auch  bep  3hvo  königlichen  5Q?a;effdten 
Portugal  m$  bemüthigfl  beurlaubt  ha 
fepnb  wir  enblich  Den  achten  Aprilis  biefeö 


Num.  ii  6.  Anno  1704.  P.  Frideli  Sallctte,  y~j 

ÄÄ  «"*»”  WOWfl am  unt> |rt*  mamim  1 aUe 
'p 1 ptgaDt  in  93oitugallmit  17.  ?02ßnat  meniggenß  einmal  ncicl)  aebeicbtewn 

SÄ'  SföS&S 

m Ä“  Äffö  Btm  mit  f"'ntm  Oat. 

©leid)  anfangs  f>emmcfe  unß  eine$>3?ecr* 
C^tiüe  uni)  ©egen«3Binh/  Dag  wir  m acht* 
$fben  %dgen  / Daß  ig/  oor  Dem  27.  ApnüsDte 
erlteQnai-ifcie  3nfel  Palmam  , mobin  man 
[onfi  m f.  ‘Sagen  fomnten  Fan  / nic&terwc&t 

?ä:;ä«ä  ää'ä 
tubifcn  nicht  mehr  alß  acbf$eben  Stücf/  ef>cDeffen  auf  Der  pglifdien  l^fott  / mefche 
on  m 1 Das  Schiff  Drepgtg  ©ehiegfcharten  ‘£>6cbggeDad)t*  3 hm  fcafboliW  swatcgät 
fibmttcn  mai  en  / auf  Degen  hinterm  (S()eil  Carolum  Den  ©ritten  auß  ©ro§*Q3rittannien 

Sur  öbfers in*  ml»  Lisbona  Sefüf>rt  bar/  auf  Dem  Adantf|e« 

gcouur  waren,  Daß  Dritte  ©aDen/  foDar*  $?eer  oerfudg  batte. 


■er  / ein  weltlicher  geriefter  a(ß  ©cbiffß- 
an  / unfcr  geben  3ftfuiter ; alßDann  Der 
gß«Obrig  ein  aDelieber  Dritter  auß  Dem 
nD  Dein  Drittem  Cbrigi  unferer  ©efeß* 
ft  abfonDerlicb  jugetban  / fanit  Drcn  tyi* 
loDcr  Steuermännern  / wie  nicht  wem* 


gebaut  waren;  Daß  Dritte ©aDen/  foDar< 
(runDe  / wäre  oon  Brettern  unD  fielen 
unen  genagelt  / mit  gewijefer  jüetnmanD 
ogen/  unD  ju  feinem  anDern  0ibe  erricb« 
,ils  sur  Iftaebf  * Drube  Dcrn  oowebmgen 
nren  ober  Söefeblßbebern  : ©er  $ riegß* 
|f  bat  unß  Die  «felgte  feineß  ihm  oon 


©leiebwie  unfer  ©e&iff  Den  5Frcbß  * Tro- 
picum  ein  * Die  @letcber«Sinie  unb  ©teinboefß« 
Tropicum  aber  jmeomal  / folgenbßoon  3*or* 
Den  weit  gegen  ©uDen  / unD  binmieber  oot? 

, vm>vw  muiwi  Mittag  gegen  Sftitternacfcf  Durcbfabren  bat , 

fK^t^mdcn'^bübV'^nDen'^Qimer^^r  ^f4licl)  &5’e .Kb^nfie  ©elegenbcit  alle  bim« 
unDert  ©ulben  öermiefpf  / in  mpifhpr  vwtr  ufebt  ©cjtun  wof>l  ju  betrachten ; icb  bab  im 


Hin&ert  ©ulDen  oermietet/  inwelcberwir  - » v v-  »••*- 

iucb  / fo  gut  wir  fönten/  bebolffen  ba«  t£l  anD!w  t>crnJercpf  / Daß  Der  $alb * *£>immel 
»eil  wir  tn  einen  fo  engen  Ort  aüen  Pcn  bn)  t?Ucm  nicbr  mit  f°  »«len 

•atb  oon  2ßaffer/g(eifcb/Oebl/@cbmalfe/  Hterne,nsa!ö  9jr  Wn  ©jitfernatht  befefr  fepe. 
«/ £ot$/  gifcb/  ©emanD/  Äigen/  unD  f ei?  1 mu'  nsd)fg  wercfwürDigeß  ent« 
ioeb  ntebrerß  erfordert  wirb/  muften  tu*  -e/  ^ !£b  ^ eme^  unD  Da^  anS)t','e 
en  fperren/  Dergegalt/  Dag  Diefer Wn«  me,nem  ^Kn^ucl;  ailbier  Der  OrD« 

tgleieb  unfer  j?irc&/  ©acrigeo/  ©peig«  öuns  nacb  ctjeblen. 

3Den  9.  April  famen  wir  auß  Dem^nD 

tunfer  mn?p^mrnii^imttlCl'f  Cl!l1en,  Tagi’  bel:>  Lisbona  einen  bertibm* 

C regT  * Jfwtj2S5^  fe.n  ^afen  niacbf  / enDlid)  auf  Daß  |>of>e  ?0?eer 
m ( ? if  7«^  ? S)er  ©cbtff*  binauß.  5)^027-  dito  faben  wir  Die  ^cnfel 
AaÖ/  Da  folg)eß  Daß  Unge«  Palma , allwo  Der  felige  Pater  y&evedius  mit 

59.  anDern  auß  unferer  ©efeßfebafft  um  gtyi* 
gi  willen  ig  getßDet  worDen.  » erblicften 
auch  Die  SifenOnfel  / unD  Dai  panD  Tene- 
rifFe , auf  folcbem  aber  Den  berühmten  Q3erg 

1?  icpt  s 

^ootß^euten  Der  iofet£ra4gebeten  / <$ag  &en 1 1 'fefi d idAm J U^epTd 

p K,Se re^ilüeö  ÖJe  S«n^e  ^ad^r  f^mOurd?  unter  Steuerung  Deß  groben  ©efd)%ß  Die 

Pi?' s£e,<Sl n?  ßßn  Jüf er  C1f,nbg  t)a^1  «He  neuntdaige  SlnDacbt  511  ©fyren  m 
ten  ^etD_%acbt  ein  Gatter  Unfer  unD  Dianer*21pogelß  Xaver».  ‘ 0 

v>l„ !u  ^rcn  c,ne^  abfonberU^eti  oen  2.  erreichten  wir  Die  ßrebß*  Zimt 
3en  mit  lauter  ©timm  gefproebem  unD  Die  Dürre  clßelt«©urte.  golgenbe  ^ad)t 

nf.  . ..  . f , r garbe  einer  unD  jwar  auf  Diefer^eiß  Der  erge 

ntei  wabrenDer  ©duffabrtbdbenwir  Die  auß  unferm  ©d;ig/  welchen  Der  ©aplannlit 
i\Z^  Pr'bad?(  mit  ffl?en  @cl)iftgenog  gewbnlicben  5Cird;en*Ceremonieo  außgefegnet/ 
J'1^  ftflltcb  gleid)  Slnfangß^  Der  Die  Q3ootß«  Seut  aber  ohne  ibm  etwaß  anm« 

vl  a>u  1 ,n9  1 abcr!Hal  ,m  Neben  in  Die  ©ee  binauß  geworffen  haben. 

W ^nben  angegeßt.  ©0  haben  auch  ! 

:rrn  Pau-es Dominicaner  füngjeben  ©am«  ©en  6.  Maji  um  Mittag  gunDe  Die  ©om 
uwweblt  MmD  an  fokben  Die  ©ebeim«  ne  ©encfebgeraD  über  unß/  Dergegalt  / Dag 
Deß  Orofenfrani  fef>r  auferbaulid;  unfere  Seiber/  wie  id)  felbg  beobachtete  / fei« 
fet.  2luf  ^ßniglicbm  Befehl  b«t  Der  nen  ©d;atten  oon  geh  gegeben  haben- 

8 i ©en 


• nicht  PerbinDerte  / Die  9J?c§  / wel« 
Gelegenheit  an  ©onn«geper*unD  anDern 
bajften  %agen  auch  wir  übrige  Krieger 
bebienet  haben.  SlbenDß  nach  ©onn« 
gang  warb  Die  £ffanet>  oon  Loreto  ju  Cb* 
it  ©/titter  ©otteß/  um  acht  Uhr  aber  oon 
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8.  liefen  mir  Die  Snfelen  Hefperi-  mit  unferm  *£©rrn  ©Ott  / unb  auf  fein  5 
des  fo  weit  auf  Der  rechten  £anb  / baff  wir  gelten  auch  mit  Der  legten  Kehlung  oerfel) 
in  Dem  Q3orbepfal)ren  nichts  bauen  gefaben  hiernach#  Die  gan^e  folgenbe  SRacht  bep  i 
haben.  »er  beurlaubte  fiel)  mit  einigen  Sa*  gemacht.  ©r  mar  por  E>rep  fahren  aus  s 
m>m©cbüffen  / Die  mir  beantwortet  haben/  nach  Ovom  abgefertiget  worben  / nun  aber 
DaS  groffe  £mgS«©cl;iff  / fo  uns  pon  SiS*  feiner  D{ucC»9CetO  Dahin  begriffen  / mie  1 
bonabiö  hiebet  begleitet  hatte  / unb  nähme  fei«  alle  mepnten  : allein  ©43«  gefiele  ein  anb 
n'enSauff  nebfa  PielenanbernSa|>©icbiffen  nach  weil  er  Den  25.  Maji,  als  mir  alle  um 
sjßraftlien  / welches  Der  ©ron^Sortugätt  allein  herum  knieten  unb  für  ihn  baten  / feinen® 
juffdnbigiff.  £>ie£ige  wäre  Diefe  <$dg  hin«  fanfft  unb  heilig  in  Die  £dnbe  feinet  016 
Durch  unleiblich  gerne fen  / mann  nicht  bat?  ©e«  aufgegeben  hat.  £>1 e Seich  f leibeten  unb  \ 
mülek  unb  SKegenwetter  Die  Sufft  in  etwas  ab«  ten  mir  nach  Gebrauch  unferö  OrbenS  : 
ge  fühlet  hätten.  äaS  ®?eer*@cwöffer  febei«  ÄrtegS«Obrift  bäte  es  ihm  ju  einer  ©nahe 
nete  nächtlicher  2Beil  ein  Sicht  Pon  fiel)  / fo  baff  mir  pie  Setcb«S3eftngnuS  für  einen  fo 
nichts  anberSmare/alS  Die  feurige  ©onnen«  mährten  Sipofiel  in  feinem  Simmer  k 
(Strahlen  / melche  baffelbige  bei;  r4Lag3  per«  mögten.  £>ie  14-  «Öerrn  Patres  unb  3 
fchlungen  hatte.  Sin  eben  biefem  Ort  naiv.  Der  ans  hem  löblichen  f|3rebiger*43rben/ 
me  kJ;  jum  erffen  mahl  Den  groffen  gifch  ehe  auf  Diefer  ganzen  SXeiS  mit  uns  ein  4 
Dubaron  mahr  / melchcr  ein  fo  gleifab«giert«  unb  ein  ©eel  waren  / nicht  anberfa  / als 
geS  $j#er  ifl  / baff  er  Die  ©chiff  / aus  ZSt*  re  er  aus  ihrem  Mittel  einer  gemefen  / tri 
giert)  einen  lebenbigen  Seib  ober  %obem©ör«  ihn  auf  ihren  -£änben  in  erftgebachten  4 
per  ju  erfinappen  / lange  Seit  begleitet.  Un«  fangen  allba  über  ihn  aus  Choral  - ^Roten 
fere  ©chiffleute  haben  Dergleichen  jehen  mit  Officium  defunftorum  ober  Die  groffe 
Si-hgelen  gefangen ; ihr  gleifcl;  t#  jwar  wol)l»  $09*3 eit  / hiernach#  aber  ein  ©cel#mt 
gcfahmöek/  aber  barfju  üerbauen  / mithin  un«  Requiem  , nach  folgern  marb  fein  2lngi 
gefunb.  Um  folche  fchmimmen  unjäh«  mit  einem  ©chnupftüdleinucrbunben  / 
lid;  Biel  Heine  gife&lein  herum  / Die  ftch  aucl)  güff  mit  Pier  ©rücfr&ugelen  beheneft 
an  ihre  ©cbüppen  anbenefen  /unb  ihnen  jur  Seich  Vormittag  umbeilffUhr  hurcbhaS 
©peiS  bienen  / ber  ©röffe  nach  unfern  ©run«  fler  DeS  erwähnten  ©emacbS  in  Das  s 
Dein  gleich/  an  ber  gar  b aber  blaun  unb  grün  hinab  gefeneft  / unb  alfo  unter  ber  ©lei 
gcmablt/  mie  Die  glügel  eines  Reibers  (Den  an«  Linie , unter  welcher  wir  uns  Damals  b 
bere  £cger  ober  Sigel  nennen.)  Den  / mitten  jwifeben  bepben  Polis  ober? 

5öen  ix.  12.  unb  rj.  Maji  haben  mir  Die  Slnglen  begraben.  Sille  jwar  haben  fc 
$fing#en  gefeiert  / fo  gut  mir  fönten.  <IoDS fall  befchmergt/  Doch  niemanbrnely 
gim  Montag  ffengen  unfere  ©chiff«  idyber  für  helfen  ©enefung^agSeorbero 

Imt  einen  f oftbaren  gifcb  / Römer 0 genant/  gelefen  / allein  babcp  ^meinem  Sepb  1 
unb  opferten  ihn  einem  gewiffen  Butter  ©45t«  ren  hab  / baf  ©43tt  Die  @ünber  nicht 
teS«^üb  in  Portugal  / baS  ifl  / fie  fchlugen  re.  Sch  felbtf  eriranefte  hierauf  berge 
ihn  um  fteben  Patacon^vi  jmölff ©ulben an:/  ba§  meinS  SluffommenS  Den  27.  dito  fc 
welches  ©elb  ein  Siebhaber  halb  erlegte  / fie  te  $ofnung  wäre.  ?RtchtSbefiomeniger 
abev  folcheS  in  eine  ©parbüehfen  warffen/auf  mir  Durch  Pier  SlDeridffc  an  Dem  rechter 
ba§  fie  nacl;  glücklicher  Buruclfunfft  in  Euro-  fo  Biel  Suftt  gemacht  / Dap  ich  wieber  g 
pam  baffelbe  bep  gebautem  ©naben  i^tlb  mürbe. 

als  ein  SöancC«Opfer  ablcgen  mögen-  2)en  x.  Q5rachmonat  befanbe  ich 

^cn  18.  Maji  3 am  geft  ber  Slfferheilig«  befTer  / hingegen  iff  nacl;  empfangenen 
ftm  Jörehfaltigfeit  / Da  Die  $ratickbeiten  fel;u  *ö'ö.  ©acramenten  folgenbe Wachtum; 
«berhanb  nahmen  / mufle  ftch  auch  unfer  Su-  frühe  anbäcl;fig  »erfebichen  / unfer^/f 
penor  R.  P.  Didacvs  Kdd , folgcnben  ^ag  a«  ronjmusLope^m  junger^ieflewwelcbet 
ber  noch  jwep  anhere  unferige  Pattes  legen.  ropaj.SabrTheologiamgebört/uftnicb« 
ier  @ffiiff«taplan  pevfahe  mit  ber  SBegjeh«  übrig  hatte  / als  baS  Examen  $u  Goa  auöj u 
r ung  beö  ©öttliffien  gvonleicftnamS  Pier  Iler«  ®l£ir  lafen  für  feine  0eel  in  aller-  grübe  i 
benbe  ©olbaten  öffentlich  / Da  bann  alle  S5e«  Reffen  / um  acht  Uhr  aber  hielten  tuirbii 
am«  unb  Vornehme  / auch  mir  ©eiffliche  begängnuS  fchierauf  eben  bic%'ciff  / n 
inSacfamt  / mit  brennenben  Cißachöfergen  baS  fteben  ^agen  für  unfern  gemefenen  43b 
^ochmürbige  begleitet  haben.  2)ern  5?ran«  aem  Vidai,  unb  begrabten  ihn  Demnad; 
eben  waren  fcfon^ed^jig  / welchen  man  kaum  falls  in  Dein  SQ?eer.  Saö  anbere 
ein  anb#c  Slrhnep  / als  SlDerlaffcn  unb  ^ur«  ftfehe  ©cl;iff  / fo  mit  uns  fuhr  / wa 
gieren  gebraucht  / jur  Nahrung  aber  flinefen«  langfamen  Sauffö  unferS  alfjufchmchn 
Des  SBajfer  / unb  DiefeS  nicht  genug  / nebff  ^refilp « #olg  erbauefen  ©chiffSbief 
fd;lecl;ten  ©peifen  gereicht  hat.  genb  mübe ; thate  einen  ©tücf»©chuf 

i^en  zi.  dito  , als  an  Dem  gronletcf;*  baff  mir  bemfelbigen  bei;  emfallenber  9 
samö^ag  / hab  ich  bzn  Pacrem  Supcriorem  als  litte  cS  ^?otl;  / ju  •öülff  kämen  / i 
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>nr<i>*unb  oorauö  ju  geben  / melcbeö  ibm 
1 fo  mol  gelunge  / t>a^  er  16.  ‘Sag  eben* 
tit  mir  / in  Den  $afen  $u  Goa  eingelof* 

S)en  1 1 • Jumj  marb  icb  oon  neuem  frand/ 
nach  Die»  <Sagen  twtDör  gefunD.  Sol* 
« "Sag/alö  ganfce  c^ebaaren  #?eer*©nten 
big  jur  2infel  Madagaftar  immer  folgten/ 
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jrgligtgen  ©cbifpCapitainö  Slbfeben  mg*  liebe  Klippen  fepnD  / jurud  gelegf  batten  / 
mittlermeil  / mDem  mir  uns  mit  Degen  melcbe  gute  3eifung  eine  allgemeine  SreuD  er* 
fuebung  rnurDen  aufballen  / mit  oollem  ©e*  medt  bat- 

£>en  j.  Augufti  , al$  am  Seß  «MU* 
©ebnee  / fönte  icb  mieDer  $?eg  lefen. 

SDen  1 j.  aber  baben  mir  5)}?arid*  -£>im* 
melfabrt  mit  einem  £och*2lmr  unD  ^reDigt 
bocbfcperltcb  begangen. 

~ 42‘ dico  faiCtt  ^ir  Jur  Rechten  Die 

Stanfpiifcbe  ‘Jöaupt<3nßl  Madagafcar  oDer 

r-»  ^ ..  f ~ , Sandi  Laurcnai , mol>in  Die  $?eer*  Slutb  und 

balD  fiugen  / balD  um  DaS  ©ebiff  in  DaS  gemaltig  getrieben  bat  / Dag  mir  niebnibenmo 
fer  fielen  / haben  mir  mit  Dem  jum  gen*  ©funD  Daocn  entfernt  maren  ; meil  mir  aber 
aus  m_DaS  $?eer  gemorffenen  Singel  / fo  uns  beforgten  an  Denen  Dortberum  aus  Dem 

9}?eer  beroor  ragenDen  Klippen  $u  febetttern/ 
haben  mir  Den  ©cbnabel  gegen  Den  ©cbmaß 
umgemanDt  / biesnit  aber  unö  auö  Diefer  au* 
genfcbcmlicben  ©efabr  mit  ©Ortes  SSeyganD 
errettet* 

. unö  Ä4‘  All§ufti  faf>en  mirgani 

Deutlich  Da«  lange  ©ebürg  / fo  (leb  auf  unD 
langft  Der  dttfel  Madagafcar  Drei)  bunDert 
©tunD  meit  hinaus  ffreeff  / auch  oerfebieDe* 
ne  oon  Denen  3>nmobnern  angejönDete  geuet. 
Smet)  Caffern  nabeten  |Icb  mit  ihrer  Aachen 
mmnn  ©ebiff/  unD  baten  unö  bet)  ihnen  an* 


einem  Riffen  ©pedbeffedt  mare  / Der* 

Den  aebrjeben  gefangen  / folgend  mit 
Singel  25ögel  in  Dem  ©leer  gefifchet* 

£)«n  zt.  begangen  mir  DaS  gefl  DeS  fe* 

I Aloylii  de  Gonzaga. 

£)cn  *?.  an  Dem  3:ag  Dem  3lp 0* 

^etri  unD  ^auli  / erneuerten  mir  nacb 
Societdt  ©emonbeit  unfere  ©elisbbe  / ju 
frem  CnDe  mir  nur  für  Diefeö  mal  unfere 
eü  in  unferer  eigenen  Cammer  aufgerkb* 
fonff  aber  j'eber$eit  in  Dem  3immer  Des 
gö*Obrtffen  / melcber  unö  aus  Sin*  juldnoen-  ^ier  bemmete  eine 
t offterö  felbll  ju  Diente  / edebrirt  unfern  Saujf  / nach  melcber  mir  Den  Tropi- 
n-  . ..  _ . . r cum  ^ ©teinbodö  jum  anDern  mal  / unD 

®en  2.  Jnlii , an  CQ?arta*^eimfud)ung/  lW  jmar  oon  emDen  gegen  ^orDen  Durcbae* 
ffe  mtch  Da^  Sieber  jum  Dritten  mal  fo  fahren  / mit  Dem  aber  mieDer  in  Die  Dürre  ©um. 
ig  / Da§  man  mir  cm  Dem  Suf?  innerhalb  gekommen  fepnD.  SDie  JDoüanDijcbe  ^rand* 
^dgen  feebö  mal  mu|le  Die  $Der  öffnen  / int  viffe  überaus  flarcf  ein  / melcbe  eine  ae* 
)n  ich  balD  mieDer  bin  gefunD  morDen*  miffe  ©attung  Deö  ©ebarbodö  ift/  (rafft  mef* 
J3on  Dem  zz.  big  1 5.  dito  bat  unö  ein  fen  jfopf  unD  güg  fcbmürtg  fcbmellen  / Dcc 
rocflicbeö  ©furmmetter  entfefclicbbtnunD  C!)?unDinmenDigfautet/unD  Die  3dbne  auöib* 
temorffen  / Dag  mir  faft  maren  unter  De*  rm  ^äfften  auöfallen- 
SßeUcn  begraben  / oDer  famf  Dem  ©ehiff  S)en  27.  dito  haben  mir  Daö  megen  Un* 
tgurßt  morDen  / nicht  ohne  ©org/ oon  gemitter  bigbieber  oerfchobene  Seft  unlerö 
2BmDan  DaS  QSorgebürg  Der  guten  -^of*  ©tiffterö  / Deö  ignatü  de  Loyola , anDdcb* 
i angetrieben  / unD  aHDa  lerfdmetfert  ju  tigflgefeperet  / melcben  |u  beehren  Der  jfrieaö* 
en  / big  enDlich  unfern  Steuerleuten  ju  Obrifl  Die  ©nid  (ogfehieffen  / auch  Sahne 
n gekommen  i|l  / Den  ©chiff*©chnabel  unD  glaggen  bat  auöfleefen  lagen- 
;t  Araencara  jU  menDen*  £>cn  Zf.  Slugufli  fchfffefen  mir  unmeitei* 

oen  z6.  Juln  , ob  febon  Daö  0}?eer  noch  ner  serlaffenen  unD  mit  Klippen  ummunetert 
oenig  tobete  / bab  ich  Dannocb  / miemobl  Snfel  oorbei)  (Dergleichen  eö  oon  binnen  big 
;aüem  / Daö^.s9?eg*OpferjuCbrenDec  Gm  gar  Diel  gibt)  melc|e|u  oermeiDen  Dergü* 
Mer  2lnna  gehalten-  ( tigge  ©Ott  ein  munDrrbarlicbeö  Mittel  Durch 

®en  ap.  dit°  faben  mir  gemife  groffe  genüge  ^}ög el  oerfebafft  bat  / Die  auf  folcben 
Kl  Daher  fliegen  / melcbe  geb  nirgenD  alö  Seifen  bduffig  g^en/unD  mit  ihrem  tmgegüm* 
[bgeDacpter  ySorfpt^  oon  Afncä  haben  je#  men  ©ef^ret)  Die  oorbei)  fajjrenbe  Der  ©efabc 
lagen  / mir  machten  alfo  Den  ©cl)lug/Dag  treulich  oermabnen. 
tn  Der  ©egenD  DeöQ3orgebiirgö  Der  guten  5öen  1.  ^erbgraonaf  / alö  mir  mitten 
nung  feoen*  {mifeben  Madagafcar  unD  Denen  Africamf4>en 

a 3^‘.uni?  / mie  auch  Die  öligen  fortreifeten/  liegen  mirDie©taDtMo- 

ei  gen  ‘Sage  im  Slugugmonat  murDen  mir  zambico  / ggmo  unfer  Sodetcif  ein  Caiiagium 
nal  oon  Denen  helfen  bin  unD  her  gemorf*  bat  / jur  ^iuden.  ^eDerman  mtinfebte  aK* 

' jo  ein  garder  ©turmminD  ermedfe*  Da  / um  geh  ^u  erfrifeben  / auö^ugeigen  / al* 
S)en  Dritten  dito  marD  auf  Dem  ©ebiff  lein  Die  3abrö*3eit  jmange  unö  fort  tu  eilen/ 
jeniften  / Dag  mir  nunofftgeDadteö  Q}or*  auf  Dag  mir  oor  Der  miDrigen  ®nD*Srig/  fo 
irg  oon  Africä  famt  Denen  gefährlichen  (felg*  nicht  meit  mehr  mare  / $u  Goa  mögten  anlan* 
'«len  / fo  gemige  felbiger  ©egenD  begnD*  gen  / mobin  mir  fong  oor  einem  halben  §af>r 


8o 


genmt/  aucy  aue»  jui  vuwtr,w 

Nad)mittagftid)enetliche  ©chlangen  bcJ?D 
©chtfföorbep/  fo  ein  geraifteß  Seichen  Deß  ? 
t>ianifcl)en  ©rDreicbß  iff ; weil  aber  gegen  #i 
ein  Wölgerüjlcteß  ©d)tff  ficö  [eben  lieffc  / 
faiyie  Der  toegß « öbrifi  Die  Stocht  über  I 
Dem@cwel)r  ju  Derbleibett/un  alleß  jur©etft 
auffoigenben^ag  vot jufebven ; mmaftm 
niepr  Wußten  / ül>fecfggteß©chiff  Srcunöo 
gemö  fepe  / welcftß  aber  Den  folgajDen 
baß  iji/ben  anDern  Octobns,  frei;  «id)t  mehr 
fei)en  iaftn, 


2)en  j.  non  geftern  um  halber  sehen  1 
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unmöglich  würben  hingefommen  fetm-  CSiel  uuß  führte)  mit  einem  gefunden  Jlmf/  QJ 
in  Europa  wie  unbef  ante  / alfö  auch  unbenan«  Digt  unD  £ofjbreunuug  bereu  ©nieten* 
u Söögel  unD  §ifd)  haben  fieh  in  Diefer  sDfecr*  3)en  **  Oftobm  rieft  Die  ©cbuDioacbt 
0ige  heroor  gethan  / unter  Denen  le|tern  aber  Dem  öberftn  $?aft5£orb : M*w . 

mir  feiner  beftr  gefallen  / alß  Der  <£>oiö«  J’ififc  renwegen  wurDen  Die  flaggen  unD  Sohne  Qj 
<alffe  helft  ich  ihn  / nad)  Dem  ^c-nugeji leben  gefteft  / auch  alleß  jur  ^lnlanDung  ucramtßl 
Nahmen  Dorado)  etwa»  einer  Klafter  lang/ 

Dejfen  £eib  j»ar  golDfdrbig  / Doch  tote  mit  ei« 
tier  grünen  Safur  überzogen  / Die  glofjfebern 
hingegen  famt  Dem  ©d)weift  ^)urpur«roth 
außfehen  / Dergleichen  wir  jmei)  gefangen  / unö 
Dero  ©chöifteit  (eft  bcwunDert  haben,  ©ie 
toerDen  nicht  mit  Dem  flngcl  / fonDern  mit  Der 
«Sürßen  geftchet  / Daß  ft  / mit  einem  Piere« 
cfichten  hölzernen  Äfo|/  fo  unter  fich  mitgro« 
feen  Singel  ä ©pften  gleich  einer  ©echel  bcfchla* 
gen/unD  mit  eingego  ftnemQMcp  befehwehrt  ft : 

Da  nun  Die  «Söotß*£eute  einen  folchengifch  in 
Der  ©ee  erblichen/  weifen  ft  Diefe  durften  mit 
wunDerlicher  SSebänbigteit  auf  ihn  / Da§  Die 
©tachel  Denselben  DurchDringen  unD  helfen  ; 
ft  aber  ftben  nrd  Dein-©tricf  lein  / an  welchem 
feefagte  hülfen  bangt/  Daß  Sfaflrument  famt 
Dem  Sfth  hinauf  an  Den  QSorD* 

S)en  ix*  Scptcmbris  wanDerten  mirjum 
flnbern  mal  Durch  Die  ©leicher^inie  pon  ©u« 

Den  gegen  NorDen.  @roft QÖögel  mit  blauen 
©chndbeln  mad)ten  unß  Demnach  ein  luftige 
^uvfeweil/  inDem  ft  Die  fliegenbe  Sfth  in  Der 
Suftftngen/unD  lebenDig  »erfchlucften.  ®er* 
gleichen  einer  / nocbbein  er  fth  gar  su  [ehr  abge« 

fter  unferß  Simmerß  / Den  wir  Dann  mit  freier  unD  in  Daß  ©pitßl  su  Goa  jepnD  gebracht  t 
©anD  hinem  gesogen  / er  aber  »or  Unmuth  fei*  Den  / allwo  ihnen  beftr  alß  su  SBcec  gerne 
tien  topf  unD  ^agen  Durch  Erbrechen  in  un^  wtrD  / unö  jwav  öon  Der  otuDei dcfeafft 
fer  Kammer  außgeläftt  / unter  anDern  auch  ei«  «Barmher^igfeit/  fo  su  ftsbona  unö  Goa  ju 
nen  nod)  ganzen  unD  lebendigen  Slug « gifd>  fern  0iöe  aufgertchtet  t|t : : 
fe?vauß  gebrochen  bat*  Sahrnuflfen  Derjenigen  ^u/fo  auf  Dem 

m i n JÄe-bris  begfengen  wir  auf  leftment  Herben.  Nachmittag  um  x. 
Begehren  unferß  5?riegß«Obriftnß  unö  Drep  rennte  unß  abermal  mit  »ottem  ©egel 
ÄnDereirgreufc*  Herren  Daß  Sejt  0eu^0h6« 
hung  mit  möglichem  Fracht*  Nachmittag  m* 
ten  unfeve  ^ootß«Seutc  ein  lufllgeßt  ©chau« 
fpict  / weld)eß  fonffbepDem^orgebürg  guter 
©Öffnung  pflegt  gefpielet  suweröen/unD  ihnen 
em  siemltcheß  ©tücf  @elD  eingetragen  hat/ Daß 
fte  aber  nicht  für  fiel)  behalten  / fonDern  ober«  equw  i^u.;  s>*^w 
iMhntemönaöen Winq3ortugöa'fle»encft  in  einer  ©chaluppen  auf  unfern  «Sorp ■ / 
w hrnem  wmwn  J EuroP*ifche  Seitungen  ju  oermhmen/unD  1 

m%rn  18.  dito  leitete  unß  ©efellfchaft  ein  ten  nach  einer  ^lertelflunD  wteDer  ju 
nnfiiaubl  d)*aroffer  ■ fßaUfifch/  fo  lang  alß  un«  SibenDß  um  4.  Uhr  ftunöen  »tr  gegen  e 
^/ Vf  Def^  ©eiten  er  Daher  ge«  ^erg«©d)lo§  hinüber/. auf  Deftn^.pft 
fdiMimmen  ift  / unö  Durd)  feine  Ohren  Daß  ^arianifcheß  ©napen«»  Perehrt  wirD 
ISS  *6i,e  gcblaltn  bat.  wir  mit  iotoftboiftnen  @tu*n  bcgrafi 

X afSti \l  btaonnt  enbigten  bie  ■Ö«.  bon.an  tiefem  0«  tarnen  unScrfabrne©ti 

»„  p«t e"  sjomtnitmier  tt>re  ftmffstben  m-  teute  een  Goa  tnfgegewm.t  £tnneruw/ 
rianifebe  @antliäa  / wir  aber  ben  ndcbjifoU  (eiten  mit  2-  gi  oben  @cbu(Ttn  bent  ©cj 
Sen^aSWftU^.Matth«  bie  jtwote  «auptmann bieSefung  geben/  bag et  ein 
SbS  Sianiftb?  anbaebt.  niglitbeS©cbiff  (et>e/  nacb  wtlcbei ; SMeut 

M£Unsvn  27  feoerten  wir  5a«  Se^  ber  ^lim«  nuf befagter  Q?eftunflt>ie  Äöntglietie  tSfl^n 
een  weldser  unfer  ©ebiff  bin  gteteb  ift  nu6geftecf  t rooi  Den-  aßirntufitn 

gSjSS  SU  MW w r^xwmeti* 


äbrnM  bi*  beut  frübe  bie  gan^e  Jlacbt 
Durd)  thaten  wir  alle  halbe^@tunö  jr 
Der  Öveiß^Uft  einen  [charftu  ©tu c5©d) 
welchel  Deren  ^ortugefen  tofungiflv  um 
31n!unft  hieöurd)  ihren  £anDß4euten  in  De 
näd)ftgelegenen©chönf|en  funö  $u  machen, 
lein/weil  Diefe argwohneten/  folche  ©chü§  m 
ten  oon  DcnerfeSngeUdnöern  / welche  aHDa 
Drei)  oDer  oier  groftn©d)iftn  oor  2lncfer 
gen/  herf ommen  / gaben  ft  unß  feine  Sintro 
liefen  ctag  Harb  abermal  cin^ann/  wel 
Dann  Der  swep  unD  ach^igHe  war  / Der  unß 
Diefer  OIeiß  perfchieöcn  ijf  / ohne  Diejcnigei 
red)nen/  Die  noch  in  groffer  2ln$*bl  fronet  lai 


rennie  uns  upenuui  mu  vmuh 
©d)if  nach/  fo  wir  oorgeHern  wrmereft  hat 
balD  hierauf  fahen  wir  Drei)  anDere  ©chif 
welchen  ftch.Diefeß  ebenfalls  gefeßet  / oor2li 
liegen/  wekhe  unß  aber  / nochDemlte  Die  2 
gen  aüßgeftcft/unD  |d)  für  «SngeÜänDer/  al 
auch  waren/außgegeben  hatten/  balD  aller  2 
befreiet  haben,  gwep  ihrer  Ofticierß  f« 


Num.  ii  6. 

cn  begeben/  un£>  über Nacbt bet) Dem GL'a* 
\Urmo-Coa  oor  Slncfer  liegen. 

<?)cn  4.  O&obris  in  aller  grübe  erfd)i'enen 
©dfffflcin  mit  smet)  00»  Goa  und  entge* 
ejebieften  ©rüDern  unftrer  Sodctdf  / bad 
nit  iö.  bad  anbere  mit  zo.  3nbiauifd)cn 
ifflcuten  befef^t;  mit  melcben  mir  bann  mor* 
um  4.  Ul)r  nacb  biefer  ff>aupt*©tabt  ab* 
ren  fci>nD  / naebbem  mir  oorbero  unö  bei> 
£iicgd*43briflen  / mie  auch  anbern  43ffi^ 
n uno  guten  greunben  beurlaubet  batten, 
icbter  Obri|l  lieffc  und  $u  (Sbrcn  nad)  un* 

1 2ib$ug  7*  ©tücf  lo§brcnnen  / Die  @d)iff* 
iber  beehrten  und  jum  oiertenntal  mit  cb 
lauten  ®Iücfd*D£uff. 

^idt?tö  ijl  antmitbiger  ald  bie  «Bat)  unb 
>afen  oon  Goa  , bem  $u  Lisbona  jo  mol  in 
t ©tücfen  fajl  gleich*  ©er  glug  / fo  alb 
inen  langen  Q$ufen  unb  in  felbcm  t>erfd?ie* 
Unfein  (auf  Derer  einer  Goa  ftebet)  oon 
jrgejlaltet/  ifl  auf  bepben  Viferen  mit  tffl* 
idbrenben  Ofepbemetg  gepflanzten  «Balm* 
ien  iierlicbfl  bcfeZf.  ©oeb  bat  micb  noeb 
erfreuet/  Dag  icb  nacb  jurücfgelegten  oter 
inftraufenb^eilcnSOegd  unb  nacb  einer 
jährlichen  Oveiö  oon  bunbert  neun  unb  jic* 
g tilgen  biefed  SanbenDlicb  betretten  bab. 
Dem^afen  bat  micb  Der  Pater  Prccumor 
^aponten  böfltcbfi  empfangen.  3n  £Be* 
tung  Deren  Raufern  bab  id)  beobachtet/  Dag 
enffer  nicht  oon  ©las  / fonbern  oon  Durd)* 
gen  in  $o(Z  eingefaßten  C9?ufd;eln  fepen. 
«Bäume  unb  grüßten  fepnb  oon  Denen 
parifcben  febr  unterfebieben.  0n  emZiged 
oon  einem  geigenbgum  ifl  jmep  bid  bret) 
nnen  breit  / unb  neun  bidjeben  (Spannen 
2lber  nichts  ijl  nüZlidjer  ald  Der  «Balm* 
1/  oon  melcbem  allein  ber$?enfd)  gar  ge* 
lieb  leben  Fan ; bann  erffltcb  tragt  er  gtoffe 
os-Nüg/  aud  melden  0?ild>®  ein/C  flTig/ 
[/Surfer/ Setnmanb/^rincF^cbaalen  unb 
•d  mehr  gemacl)t  mirb.  ©ie  glatter  Da* 
»ienen  jum  ©ad)  über  bie  Raufer  / ju 
»Der  ©ccfen  / ju  Körben/  ©ejfeln/©d)tff* 
/©cegel/ ©triefen/ NeZ*n/iftoblen/3un* 
tabacf^öbrletn  unb  beredet)  mebr.Nacb* 
id)  in  Dem  -Dafen  $?eg  gelegen  unb  bad 
tagmalff  eingenommen  batte  / fepnb  mir 
obgemelbetem  glug  gegen  Den  ©trom 
cirtd  in  Dad  neue  Collegium  unterer  Socie- 
efabren/unb  allba  Nachmittag  um  Drei) 
angelangt;  allermaffm  Dad  alte  Colle- 
1 megen  Der  Dafelbjt  febr  ungefunben  Sufft 
lebet;  Dad  neue  / fo  oon  Dem  p.  Slpoßel 
lo  benabmet  mirb  / liebet  auf  einem  hoben 
>el  / bat  ein  lujltgeö  Sludfeben/  ifl  moblge* 
/unb  oon  me  item  famt  Dem  ndd)jl  Daran  ge* 
;en  2lugujlincr  * ©öfter  herrlich  an|u* 
ien.  9111  unfere  Patres  unb  trüber  an  Der 
.bis achtzig  empffetigen  und  unter  Häutung 
lölocfenbepber  jHrcb^bür/  führten  und 
u bem  $ocb*2lltar  / bie  Seminarijlen  aber 
fofsph.  Staecklein  V.^bdl» 


8t 

fangen  Den  «Bfalm  t 2Ule  $e^be»  lobet  fcett 
*5>c£rr n/  unb  Der  Pater  Umvertitdtß^anZlar 
mit  einem  Q3efper*  Hantel  atigetban  gab  und 
eine  Pamcal  oon  Dem  p.  ©eil!  $u  Fü ffen.  ©et 
übrige  ‘Sag  marb  mit  ©rüffen  unb  @>lücfmün» 
fd)en  jugebraefct  / Dag  id)  faum  eine  geit  micb 
nacb3nDianifd)er  2lrt  ju  FleiDen  bab  erübrige« 
Fdnnen. 

5öen  5-  Odlobris  lafe  icb  in  Der  ^ird)  bed 
^rofeg^aulcd  bet)  Dem  @rab  DcO  p.  Frän- 
dici  Xaverii  OJjcß/  in  mcld)er  id)  bed  SKleiburcb* 
leucbttgjlen  0'Z^aufed  oon  Oejlcrreicl)  bin 
ingebenef  gemefen.  Nadmiittög  btdfen  Die 
2Bobl€b»U)ürbige  Patres  SiugujVmer  mit  De* 
nen  Gaffern  megett  bem  auf  fclben  ©onntag 
einfaüenben  fXofenfran(?*gefl  eine  Proceffion. 
QloraudgtengeeinmeijTegabn  mit  einem  Flin* 
gettben  ©piel  Deren  Jubianern  / fo  Der  ($:ürcF!* 
fd)en?02uftcganZgletd)Fommr.  hierauf  folg* 
ten  jmep  gepappefe  Riefen.  Oa  unb  Dort  mur* 
Den  oerfd)iebene  «Silber  auf  SSübncn  herum  ge* 
tragen  / oor  Derer  jeglid)er  fteben  / auch  mehr 
Caffern  auf  ©panifebe  2lrt  Daher  tankten. 
SDemnacl)  Famen  Die  SÜHtglieber  Der  Oiofcn* 
Franb^ruberfcbaflt  mit  brennenben  Kerzen  in 
Der  >§anb;  Den  ©eblug  machten  Die  Herren 
Patres  Siugujliner  mit  bem  ff)Od)n)ürbigen  / fo 
auf  einem  ©erüfl  getragen  / and)  ohne  Unterlag 
mit  «Blumen  unb  moblriccbenben  SBajfern  be* 
fprengt  mürbe,  ^te^nmobner  haben  gu  Dem 
p-  2lltar*©acrament  unb  ju  Der  alles  feligjien 
©otted  «föebdbrerin  ein  garte  2lnDad;t ; bann 
man  bürt  fie  fajl  alle  2lugenblicf  fagen:  <ße* 
lobt  fey  bae  allerbeiltgfle  ©aerament  unb 
bie  unbeflecfte  Ämpfdngnua  ber  feligen 
Jungfrau  tlTaria/  urtfet  er  grauen  / fo  0^* 
m tfial) l ber  iSrbfimb  ijt  empfangen 
woübert. 

S)en  iö.  Ociobris  marb  oon  und  bad  gejl 
bed  ^j.Francifci  Borgiae  mit  QSefpCV/  SimtUnD 

^rebsgt  ( meld)er  alle  unferige  öffentlich  bep* 
mobnen ) bodffeperlicb  begangen. 

«Öen  18.  dito  frühe  begäbe  id)  mich  in  bad 
Collegium  oon  Ratfchotto^  fo  an  Der  dujferjleti 
©pt'Zber  ^alb*3nffl  Sai fette  gelegen  ifl*  «Die* 
fed  cgilanb  mirb  fotifl  Dad  «]3araDeid  oon  3n* 
bien  genant.  2lld  icb  ju  ^Är  Dahin  fabrte/ 
fabetcb  einen  groffen^beü  Der  v&tabt  Goa , an 
meleber  ber  glug  smet)  ©tunb  lan^  oorbet) 
rinnt;  tooraud/  mie  auch  aud  anbern Söetirf* 
mahlen  bie  oormalige  £)er2licbfett  biefed  melt* 
berühmten  43rtd  Fan  abgenommen  merben  / auf 
melcben  geh  jener  ©prud)  nicht  übel  reimet ; 
Eft  campus,cjuodTrojafi(ii,vQv\)iti  eineStabt/ 
je^t  eine  tilget;  aUermajfen  beutiged  ^aged 
oon  einem  foüornebmen43rtnicbtdmebr  ju  fe* 
l)enijl/aldetltd)c<£ldjler  unb  Streben  nebff  ei* 
ner  ober  Der  anbern  annoeb  bemobnten  @ajfen. 
©ad  übrige  ifl  ein  IcDiger  ©tetnbauffen/^ßilb* 
nud  unb  ‘Sßüfte ; bann  ber  Vice-jfdnig  / ber 
0Z^»fcboff  unboiel  anbere  ©tanbd^erfo* 
nen  mobnen/  gefunberer  Sufft  megen  / an  bet)* 
£ Pm 
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Den  Ufern  de$©trom$  / wohin  ftcb  folgend  Q3li^en  / Swnner  * ©plagen  und  $lafr; 
auch  andere f)insieben/unDbte©tabt öde taffen.  gen.  ^griffe  bauen 
-nhf.-Krtn  nKor  Coilesium  tu  Rurfchollo  nur  2i»rtl  / und  9#ap«9}Jonat  } Dann  trn^n 


hlllVl/  tlllUvl  V l/lllAlvI/Ut/Uilv  U\  V V-  VVW  »M  VJV » » • rv^"  ^ 

43bfct)0n  aber  daS  Collegium  ju  Rurfchollo  nur  Slpril  / unD  $?ap«93}onat  ; &Jnn 
auS;wcp©aDen  behebet/  fo  gebet  es  dannocl)  #eu«und  Slugujhmonat pflegt  e$  fa|t  ohne 
wegen  feinem  Säger  / €23atif unfl  / unD  gejundcr  terlafi  tu  regnen  / wo»on  das  fon)t  ge|a! 

€)..  PL*.  a<\K  f7^\rtp  *m30vffo  ^ hpi  ( fapr 


lUlVfVU  jtuiu*»  I — -'I-  * v » 

Suftt  Bielen  andern  Bor®  £)er  tnnerfie  S.beil  Der 


terla§  $u  regnen  / wo»on  das  fonft  ge] ab 
<2Ögffer  unfcrö  gluffe*  Perfüfjt  wird.  9 
feinem  andern  hinter  / alö  der  in  na| 
oßcttcr  bejtebet  / wiffen  die  bieftgen  3n 
ner  nichts.  ©cblangm  und  gtffrige  i 


Äircb  famt  denen  Drep^airpt* Sitarn  tff  reich* 
lief)  »erguldef.  Unfere  ©efeüjcbajft  jcblt  auf 

Diefer  iaupt^nfeU4.^repen  und  in  foU  ner  ntO)t^  (Schlangen  uno  sww  *. 
eben  über  hundert  taufend  (Seelen  ; jegliche  foU  gibt  eS  in  [sicher  töjenge  / Ja|  ue|  be  au 
ehe  Gemeinde  bat  ihr  eigene  prächtig  erbaute  rügen  »on  Bett 
mfarrFiicben.  ©cbon  vorhin  / neinlid)  den  »erbrant  werden.  2>oü)  bat  die  ©otr 
il  oftobris  befaben  wir  den  Ort  / wo  Vene-  ^orfid)tigfeit  wider  folcbeS  Unge|tfter  nod 
r'bilis  Pater  Rndoipbus  siqttaviva  famt  feinen  anders  soiittel  porgefebeu  / nemitcl)  einen 
$e  feilen  um  des  (£»angelit  Witten  ifl  getodet  wiffen  SJogel  in  der  ©röffe  einer -tauben/ 
worden  Uber  dem  ©od/  in  welchen  die  Seiber  Cordte  Schlangen  guffuebt  u.id  tod-  beif 
£?Ssblut“ >3«p waren  geworden  wor*  demnach  pon  groffen  Reifen  z^ie  bier 
den  / jlebet  eine  Capelle  / fo  aber  wegen  de* 
nen  £epden  und  ?Ü?ol>rcn  (oder  mety* me* 
tattern)  Dermaßen  perlaffen  ijl  / da§  fte  der« 
inaien  faff  pon  niemand  befuebt  wird.  et* 
ne  iierteiflund  da»on  wird  ein  Ort  gezeigt/ 
allwo  fte  mit  Sanken  fepnb  Durcbffocbcn  wor» 
den  1 welcher  nuwnehro  511  einem  35ufeb  »w# 

wadrfen  ift  1 doch  liebet  hierfelbff  ein  tleiner«  eper  mau;m  / out  ^ ««7  - Ä. 

neö  (Treuktnit  diefer  eingefebnittenen  ©chrifft:  man  fangt  fte  in  der  ©ruben  / wie  Die  J. 

gfeS Ä «offenen  tOmOn  taOeftiei*-. 

des  fensgert  ^aurne  / an  welchem  der 

ccottfeliöe  23rwder  Prancifcm nnge« 

banden  und  mir  fi,an^en  tf l bardischen 

worden  ©0  fepnd  dann  gedacl)te  untere  1 ^“l,v‘swv  rU'7m^i 

SmÄaen  nicht  auf  her  Aalb*3nf iisaljet-  werter  fepnd  denen  fremden  febr  fcbadl 
?'aleKh»ie  unfere  bepde  Patres  Alegambc  und  darum  Idff  ein  jeder  / der  da  ausgebet /t  y 
Tanne!  fdhreiben)  fonoern  in  dem  ©ebict  DeO  nen  ©ebtrm  wider  die  ©onnen  « ®t». 
0^arcfflecfenS  Circulm  , fo  jenfeit  deö  Sluffeö 
ein  halbe  ©tunD  daoon  ltgf  / bingeriebtet  wor* 
den  / welcher  Ort  / um  den  Unfall  deren  «pep* 
den  m perbindÄn  1 mit  einigen  ^riegi-leuten 
unter  einem  «^auptmann  befe^t  ijl-  Um  cbm 
folcber  Urfacb  willen  wird  in  denen  jwep  nachU* 

' , mr...,  . 0><frK»n  .rSorbmurdia 


öeimiwu;  duh  yiunu»  ,a * i vi * < v— 
Sand  allee  »erderben  / in  fuv^r  3nf  »erj 
werden.  & bat  auch  eine  2irt  ©cblan 
welche  / fo  bald  fie  ein  ^uftcafifcb^  ^ni 
ment  hören  / dabin  eilen  / und  ohne  jetr 
m fcl)aden  / pon  denen  ©pielleuten  fi'cb  fai 
und  winden  laffen.  2ln  tigern  / welche 
malen  bei)  Der  ’ftaebt ) aUe  ©trafen  1 
eher  machen  / bat  eö  auch  feinen  -abgc 


in  ^jejieneiu;-  -au"' 
wobnem  manche  .^uv^weil.  ^on  Siedern 
fen  / 0)depen  / tS»ole£en  / ©pinnen  / 51 
fen  und  Dlafjen  i(i  fein  «Öau^  befrepf. 
sü?orgen^bau  / ©onnenfcl)em  und  Ücj 


neu  v^u/um  ioiuiv  - 

und  liegen  werter  »on  einem  Cafter  über 
Jdaupt  tragcn.©ie  CalFcrn  fepnd  geftiffe  u 
oene/fo  in  Atrieaumdaö  ©elderfaufft/unö 
ju  fnechtifchen  Sienften  gebraucht  wei 
<2ßann  ein  ^ovtugeö  / ein  Ordenömann 
der  einer  »on  2ldel  »on  einem  Ort  in  das 


ffiS  t,ere  sehet  / ld(l  er  fiel,  in  ein«  tap6 

I E'  flicbf  bewahret.  Sie  Seiber  oftt*  ten  tragen  / in  welcher  er  [ich  nach  det  i 
erwehnter  ^artprer  werden  in  unferm  Novi-  auf^oljlernund  Hüffen  ; 

nuf  »tner  ^ufel/bie  aeaen  über  dcr©tadt  gen  aber  wird  oben  dutchge  jehoffen /und 

»on  Denen  Gaffer, e auf  OMulttm  9<« 
ben  unhSsD  befehreihtP-cÖrnelius  Hazard.JiB  auf  $fer»en  «itet  fgft  niemanb  / «tt 
wir  innerhalb  j.^dgen  jeben  ^favrepen  bejuebt 

- . . S\y  ton  h<>v  Pa  rer  - 


haben  / empfienge  unO  aller  Ortender  Pater , 
fo  diefelbtge  »erftbet  / mit  einer  ©epaar  jttm 
dem  / und  führte  un$  in  die  Streben  / weh 
che  inögefamt  wobl  gebaut  / fauber  g<.baltcn 
und  febon  au«gejiert  fcpnd.  Sei)  bewunder« 
re  por  allem  die  ©cfchicflichfeit Deren  Knaben/ 
welche  fo  wohl  mit  Dem©efang/  alö  mit  Sn« 
flrumenten  an  ©onwund  Sepcrtdgenbepdem 
©otteödienjl  muffeiren.  , „ ^ 

SanDö  ^efebaffenbeit  betreffend  / 
fiat  foicbeß  unter  dem  15-  ©rad  und  etbeb 
brepfftg  Minuten  der  ^ovd^reitc  / mttbm 
in  einer  beiffen  Sufft  ; allwo  der  Srübjtngfo 
warm  i|l/al6  derböebfie  ©ommer  in  Ocjter« 
rcicl;.  btx  Fimmel  ifl  offt  ungeflumm  mit 


^negsleut  / fo  Darju  gewidmet  fcpnd. 
Indianer  (jene  allem  ausgenommen  / h 
denen  Europäern  in  .'idienjleu  fcpnd  ) fi 
gani)  nacfenD  Daher ; wann  aber  die  3b 
in  die  ©tadt  fommen  / tragen  fie  em . la 
weiffeö  oder  (ju  Betten  der  Älag;  ein  w 
peS  k leid  »on  Seinwand  / fo  den  ganzer 
bedeeft.  ©ic  »erdeefen  fo  gar  ibr  Singel 
da§  fie  den  3Ueg  »or  jld)  faum  febenjör 
5Öic  ©peiö  dern  armen  Indianern  l|t  J 
Rif*  bi®  58üffeM?lfil*.  ™ 

ihnen  auS  dem  ©afft  / fo  auS  befcpnttt 
Halmen« Sleflen  abtriejft  / mit  welchem  ji 
öffterS  »oUtrincfen.  S)ie  Unferige  habet 
Mittag  erflltcb  Dvciö  / jweptenS  0midj 
©cbwdnen«§teifcl):  SlbendS  abermal  SKetS 
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auch  fogar  an  S tci fd> 3br@e* 

1 bcjlc^et  thcüjg  aus  obbef&riebenem  $Jal* 
Safft/thfilS  auS^ortugefifd)em  SOßein/fo 
KVfinan&er  vermifchen-  3n  gemauer* 
läufern  wohnt  niemand  als  Die  ^otuge* 
iE>  Die  vornehmen  ^nDianer  i Den  Kalc& 
brennen  jic  nicht  aus  ©tein  / fonbern 
0?cei*$2ufd)cln-  2illeS  übrige  3)olk 
t enttveDerS  unter  Denen  ^alm4$du? 
oDcr  in  fdjleqken  Seimbütfen  / öder 
1 unter*üt>ifchen  $ölen  / gleich  Denen 
en  in  «öungerlanö.  5öfe  $alm*$3düm 
jenD  ijf  ohne  Dem  befant  / Dag  Dcrenfel* 
ücjle  geh  laffen  Jortpfianßen  / mie  Die 
neben  in  Europa  , Dergcgalt  / Dag  Der* 
m einer  leicbtlicb  ju  einem  ganzen  2BslD 
ti  fern.  9)?an  flehet  folchc  $alm*#üt* 
j taufenb  an  bepDeti  Ufern  D eS  gluffeS 
ien  / Da  Der  ©tamm  gleich  einer 
Stangen  geraD  un&veft  gebet  / Die  viel* 

1 Riefte  aber  abmerts  gebogen  an  ffatt  Dern 
Den  Den  ^nmobner  mtber  Die  ©onn  unb 
tßetfer  fchirmen. 

£)aS  (Siebe /«IS  43cbfen/Kübc/©cbßaf/ 
aein  unD  Dergleichen  / fepnb  von  Denen 
'aeifchen  merklich  untcrfcbie&eti  : auch 
jefliigel  fibet  Dem  unferigen  nicht  gleich  *» 
Die  tauben  / ©paßen  / ©chmalben  / 
n unD  Krähen  ausgenommen  / welche  al> 
rren  bon  einerlei)  2lrt  fepnb.  Einige 
mifd;e  ^ögel  fepnD  bon  9fafur  fo  mol 
:cr  unD  fo  fchön  gefärbt  / Dag  eS  fein 
i fan  nacharten.  Unter  Denen  fruchten 
;ch  auffer  Dem  Kürbis  feine  gefeben  / fo 
tuen  Europsifcben  übereinS  fdrne.  ©er 
itiifcbe  ©affran  mdchff  auf  gaumen  / 
ft  eigentfichDerCSo^eineiJ  meiffen  SSlurn/ 
ix  ^dcl)t  mdchff  unD  mieDer  abfälft/  mann 
cf)t  ndchtlidxr  SOeil  behenD  abgebroeft 
: 2fe  mehr  nun  Der  ©tamm  gemäffert 
I Dcffomehr  SSIübe  er  hervor  bringt.  €S 
noch  fciel  Dergleichen  ju  berichten  / Dafern 
icht  Die  ©chnur  vorgefchriebener  £dnge 
e überfchritlen/unD  ohne  Dem  Diefen  SSvief 
öffterS  unterbrochen  hätte ; mann  id) 
ju  meitlduffig  fcpn  fan  in  einem  ©enD* 
eiben/  fo  an  meine  liebff*mertbeffe  «pro* 
Oe(ferreid)abgefertigetmirD/  melcher  ich 
1 tvaS  ich  hab  unD  bin  / näd)ff  @ött  ßl* 
;u  Danken  hak  Sch  verbleibe 

@uer  @br»urben 

Der  £alb*3tffel  Salfette, 
wo  ich  big  $u  meiner  2lb? 

S nach  Sma  verbleiben 
:rDe  / Den*.  Decembris 
'04. 

©ei)orfamer©0l)n  in  grifft 

Xavcrius  Ernbertus  Frideli, 

Der  @efeüfd)afft  Sefu  nad)  Si- 

na  gemiDmeter  Miffionarius. 

Jofeph.  Sttxc klein  V^betl. 
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35rtcf 

Patris  Francifci  Borgia  Koch, 

(Sjcfeßfcfjflfft  Miffionarii , fll|$ 
Der  Oefferreid)ifd)en  93rovin|/ 

Sin 

R.  P.  Antonium  Mordlax , 
^rob^aufc^  geDachla  Societdf  bep 

San£t-Anna  in  SB3ien  Rc<äörem 

ui|en*W?eiffern» 

Oefcbrisbert  $w  Goa  in  3nbien  um  b.ts 

Jalyv  170^.  SDer 

nicb^  4n2«mercFc  reoröen. 

3nnl;alf. 

®etri(ft  feine  »örhabenbe  9?ei§  öon  Goa  A- 
gra,  Der  ^auptfiabt  in  Mogor  , unb  ferner«  nn^ 
Dem  2ßeff  Sartarifthen  ^omgreith  Thibec. 

elrtüurbiger  später  in  ßijrifto! 

P.  C 

€Ucr0)r  mürben  eiffm'gem@ebeft  tmÄei* 
Opfern  fd;reibe  ich  ju  / Da§  / Da  fo 
viel  anbere  auf  Dem  ©d)iff  gefiorben  fepnD  i 
ich  / Der  }te  in  ihren  Franckeiten  ^eiffig  be« 
Dient  / unD  viel  @ute^  su  mürefen  ©clegen* 
heit  gemonnen  hab  / nad)  einer  Krankheit/ fo 
jmep  ^onat  gewähret  > nid)tö  Deffomenigei* 
noch  lebenDig  aühier  angelangt  bin.  SDeren* 
megen  fepnD  £uer  ^hrmürDen  in  Dem  QSorge* 
ben  / als  fönte  man  feinen  Ziffer  auf  Der  9?eiS 
ntd)t  auöüben  / übel  berichtet  morben  ; ßüer^ 
maffen  id)  gänzlich  Dafür  halte  / Dag/  mann 
ich  aud)  ba!D  nad)  meiner  Slnfunffr  «Ubier  ge^ 
fforben  märe  / es  megen  fo  mancherlei  SUBer* 
ken  Chrifflicher  Siebe  mich  einer  berge? 
ffalt  mühfeligen  ©chiffahrt  Dannoch  ntdjf. 
reuen  folte.  Obbefagter  mein  SuffanD  iff 
vielmehr  bon  unanüdnDigcr  Nahrung  / als 
einiger  anDern  Urfad)  entfprungen  / meil  mir 
acht  2Bochen  lang  nichts  als  lohnen  in  Oe  hi/ 
S£eiS  tnöehl/  mte  aud)Q>roDü)  ‘SBaffer  unD 
Oehi  gefotten  genoffen  haben : alliier  aber  in 
Snöien  gemöhnenmirunS  bloS  allein  an^XeiS 
unD  abgefchmakleS  Gaffer  / als  mofeinfüh* 
ler  ^runk  5«  befommen  iff : ja  feit  ich  aus 
^eutfchlanDverreifet  bin/  Darf  ich  mohl  fagen/ 
Dag  id)  niemals  falt  getrunken  habe.  Ubri? 
genS  lebt  man  fonff  hier  SU  SanD  in  unfern 
Coiiegüs  jimlich  gut  / als  inmelch^nangletfch 
«nD  Sßein  fein  Abgang  iff- 

« * 
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£)ie  Mifllonarii  hingegen  muffen  Die  ©ee« 
len/  fo  ftebefebren  rnotlen  / mit©ebctt  unDga« 
flen  gewinnen/  angefeben  Die  -|)ei)Den  Diefcr  =Or« 
len  jroar  bdulfig  / aber  jugleid)  Dergcgalt  balg* 
flanig  fet>nD/  Dag  Der  abgöttifebe  Muffel/  ml* 
eher  in  ibnen  geeft/  fiel)  mit  Feinem  anDcrn  ©>?it* 
tcl  lägt  augfreiben. 

Reffen  ungeachtet  fcpnD  Deren  £ei)bcn  in 
tiefem  SanD  2fnDien  fo  tief  / Deren  ©bi  ißen  bin* 
gegen  fo  wenig/  Dag  id)  beoDerfeuö  ungleiche 
§ai)l  ntd)t  füglicber  öorgellen  Fan/  dlg  mann  tcl) 
fage/  Der  Fleine  Jdaujfcn  Deren  ©laubigen/  mann 
er  mit  Der  uttenDÜcben  ©ebaar  Deren  Unglau* 
bigcnoerglicbenmirD/  gebe  nicht  niebf  aus  / alg 
ein  einziger  ftern  gegen  leben  Sieben  ©etreiDg : 
tod>  feynD  Die  Saliettifcbc-  Unfein  ganS  ©a* 
tbolifcb* 

S)te  fJM'ODinS  Goa  oerfiebet  aujferbalb  Der 
Sanbfcbafft  Diefcb  ^abmeng  anDermdrtig  Der« 
malen  folgenDe  Millionen : Die  in  Dem,  üXeid) 
»on  Der  s*nd* , allmo  nur  etliche  taufenbCbrig* 
gläubige  ju  ffoiDcn  fcpnD  : _ Die  in  Dem  D\eid) 
Mayjfur:  Die  in  Dem  5P6nigreid)  Schiwr  Die 
beb  DenensBUjfere«  in  Africa:unDlef§li$en  Die 
in  Dem  groffen  Sieich  Mogor , in  Degen  döaupt* 
©taDt  dgr*  müreflicb  bret>  unferige  Denen  fei*, 
ben  Ungläubigen  Dag  ©bangeltum  prcDigem  ein 
roabrbajftig  dar  ju  geringe  3abl  Arbeiter  für 
einen  fo  ootcFrcicben  =Ort;  in  welchem  eine.SBe* 
faSung  oon  jroenmal  hunDert  taufenD  9)?ann 
«nterhalten/Die  übrige  ^nroobner  aber  Million* 
n>eig  gefehlt  werDen.  SDag  ©lücf  batte  mich 
halb. getrogen  / Dag  id)Don  meinen  Obern  märe 
Dahin  gefebieft  worben  / um  aüDa  unterbleiben  ; 
allein/  inDem  ich  biefegfd)reibe/  wirD  mir  äuge« 
Deutet  / id)  folle  auf  einem  ©ebiff/  foganS  feget« 
fertig  tg/nacb  Surrte  fahren/  unD  mich  oon.  Dan« 
nenjwar  nad)  Ag«  verfügen  / um  Dafelbft  Die 
Thibetifche  ©pracb  luerlcbrnen/Demnad)  aber 
meine  Steig  mit  Paue  Martinen  einem  2Bdl# 
fchen  ^efuiter  feruerg  nach  Dem  Dteid)  ihibet 
fortfeSen  / welcbeg  iwifcbcn  Megol , pevfien/ 
Der  l\4lm»Dt|cbett  unb  grofprt  Zanaxcy  / 
unD  Dem  ©rS*Stcicb  sind  liegt ; weil  nemlid)  Der 
$6nig  Don  geDad)tem  Thibec  fehnlich  um  Miü 
fionarios  nnbdlt/  unD  mir  in  Degen  ©ebtet  Die 
erften  ©brigum  oerFünDcn  werben.  Sfcb  brech 
ab/  unD  eile  auf  DaS  ©d)ig/  Damit  ich  Die  ©eie« 
genbeit  nicht  oerfdume  -,  begeble  alfo  um  Deg 
Q3lutg  ©brigi  willen  ung  bepbe  / wie  aud)  un* 
fere  Million  unD  Die  £epben  / welche  unfer  mar* 
ten/in  ©uer  ©brmürDen  unD  gefamter  allerlieb« 
gen  Ü3rooinS  Oegcrreid)  ££.  $0?eg"Opffer 
unD  21nDacbten 

@uer  Sl)£töurt>m 

Goa  Anno  1706. 

Wiener  in  Ghriffo 

Bargias  Koch , Der 
2f©ftl  Miffionarius. 
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33rief 

R.  P.  Joannis  Venantii  Bouche 
Der  @efo!fct)nffF  3(©IU  Miflionarii  ins 
SnDien  auö  Der  ^RieDerldnDifchen 
^iooin|/ 

2ln 

Den  ^)oc^rt)ürDfart?u  Jperrn  sBifcbojf 

Avianches.  datum  gehet  ab. 

NB.  Avrancbes  Jll  Latein  Abrincse.arum.ii 
©labt  in  grancE reich/  in  Mi*  ßanöfebafft  Normal 

SnnhalF. 

Pater  Bouchet  eriDeifef  uiireiDerleglicb  / be 
Sracbmänner  in  3nt»ien  ehebejfen  »on  Oer  jd.®( 
fo  rool  0e5  2llteu  alö  Svenen  S/eilainenfg  eine  5© 
fit) afft  gehabt ; allein  Die  (Sötfliitie  2Bal)il)eitei 
taufenOerlei)  gabeln  ßerfalfcbt  haben,  ©an  i 
tautet  alfo: 

£ocb»üri>tgft''  ^ocb^belg 

botjmxi 

(SnaDiger  ^err. 

5fn  Midionanus  in  ^nDien  ig  |u  geio 
feiten  Dergcgalt  mit  2lrbeit  überbdugt/ 
er  Faum  einen  2lugenblicf  |u  feiner  fchlec 
Nahrung  erübrigen  Fan  / fonDern  ihm  »on 
©d)laff  fo  oiet  geit  mug  abbrecljen  / alö  < 
feinem ^reoier  unD  ©cbett  nötgig  hat. 
Dern  3uten  ßDef  hat  er  ein  unD  Die  anDcre© 
De^^ag^fren/  tveld)e  wir  ebenfalls  |ur^e 
rung  Deren  $cpben  mol)l  anmenben/  inDem 
ung  Daiumat  begeiffen  tl>re  Q3ücf>cr  |u  ergi 
Den  / Damit  mir  ge  mit  ihrer  eigenen  falf 
Sehr  Der  ©hn glichen  Wahrheit  über^eu 
3fn  folchem  Slbfehen  gab  id)  meiner  3nDiat 
Siffterglauben  grünblich  unterfucht/unD  be 
Den  / mag  ich  aud)  in  Diefem  Q$rief  Da» 
toerbe  / Dag  ftc  ihre  Dteligion  aug  Denen  i 
ehern  ©?opgg  unD  Deren  Propheten  / aug 
pgogener  ©emeinfd)afft  mit  Denen  alten 
brdern  unD  ©goptiern  / mie  nicht  meniger 
Denen  ^rebigten  Deg  «r>.  Slpoftelg  Thoms , 
auch  Deg  Pantaeni  unD  anDerer  mehr  bereifg 
Anbeginn  Deg  ©brigenthumg  hercjrleitet/ 
jmar  mit  Dielen  ©ftdhrlein  DerDuncFelt  / f 
Durch  ihre  ©eDicht  nicht  alfo  Derfdlfcht  hal 
Dag  man  unter  fo(d)en  ©d)aalen  Deren  Sü 
Den  mähren  Äern  ©öttlicher  <2Bahrhetf  n 
mabrnebmen  Fdnnte. 

Shag  ich  aber  ©üer  Q5ifd)Off(tchen©na 
Didmchr/  alg  jemanD  anDern  mitDicfcm^ 
aufiumarten  mich  unterfange  / hat  mich  n 
Dero  für  Die  Q3eFebrung  Deren  J£>epDcn  fcDci 
ertuiefenen  ©iffer  Dag  an  Den  ^ag  geget 
Q$Hd)bemogen/  in  melchem  ge  Die  -2öahi'i 
unferg  ©laubeng  aug  Dem  fo  mol  geifllicben 
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ä^£?|1ISä 

ÄMsaatrÄ 

“3SS  »41p 

i§p 

'urcO  njcHcn  2|ugcnfii>em  tmn  neuem  entDriff/  (^didDffnMV.iSi-Pi'm.,-,/  / ?/  ^'R^fige 

W<  au«  uralten  4nWftl)en  ÄS  SÄ11:1  ph"'"««  feiner  ©ortljeit  allen 

ssts.tr'“'  ssisi fr?-- 
.sasBi'g-a»:.^  ^&4tn»4w 

Den  / Daß  }ie  feinen  ©off  erfenneten.  ©te  ha« 
m jrnar  eine  jiralid;  richtige  Srfantnu«  Der 
al)i  en  ©Ortzeit  / meiere  aber  Durch  Die  Sibgöt« 
rephinmieDerum  oerfießt  unb  oerDerbt  tvtrb. 

3ie  erfennen  einen  unenDlic(>  ooßfommenen 
'Ort/  DerDaoon0t)igfeitberfeoe/unD  aßcö/ 
aögiif/  löblich  unboortrefflicbifi/  in  fidler* 

>iie|fe:  morin  pe  Dann  mit  Denen  alten  «be* 
arm  fiatthd)  tibereinö  fommen  ; allein  Die 
lotteret;  hat  folgenDe  ‘•tfjorbeiten  hinein  gc« 
rnflf.  J 

Öie  raeifien  ^bianer  glauben  »efiigficb  / 

5 Dteje  greife  elftere  ©öfter/  föfie  heutigeö 
anbeten  / r «;.,eö  anDcrö  fet;en  / alö  Unter« 


©bcnbilD  ©Ötteö  fepe'/  hat  mir  eiTgelehrter 
orachman  auö  einem  ihrer  dlrcften  Suchern 
folgenDer  ©efialt  erfWrt.  Biloe  ht Sn  / 
jagte  er  / hufefoeß  ha  taufenh  mal  taufenfc 
Ellern  Waffe?  angcfullte  (Be« 
?irr  TO««  ' ^eld?e  hie  feellfcbewenbe 
Bonne  mit  ihrem  man 13  beftvabk  / mit* 
pm  tfere  gange  <Be|falt  einiger  maflen  jo 
*ffc  vermehre  / ab  vidX9aför*<Sefcfetn 
von  ifer  bdewefetet  werben.  Unierc  ilei« 
ber  fe'ynb  biefe  Wa||er5(0efcbfn ; DieBon* 
lle  ^benbub  Oes  allerfeocfe* 

(ten  TVefens  ; unb  bie  in  jebem  (ö’efcfeirr 
jicocbäfe  (Befialt  ber  Bonne  jfelie  nid) c 
uneben  nufere  Beel  vor  / wie  »emltcfe 
biefelbe  jum  «gbeiibilb  (Bcfectes  fe?e  er« 
0o  oiei  Der  ?Brach* 


— .....  r ../vv  MIIUUO  Ityui/  Miöunur« 

)fter/D!c  Da  Demjenigen  aüerböcbjien  9HMen  ^ejeme  3um 
irDingö  untergeben  fepnb  / meldjeö  jugleich  febaffen  worben 

er  alle  ©öfter  unD?D?fnfchen  Die  Oberem’«  man 

W hat-  W»flrofTe©Off/ fagenfie/ifi  ©leichmie  nun  Der  * 

t«Be_!öinguttiMWi*  Do*  er&obrn  / unD  ZS'u  ÄÄfTr,1“ 

1 folcher  unermeffene  Q5onua  entfernt  ihn  nThlii  / 'Üu/  Imwn  foß  empfan* 

w-r/SagcrmuDinentte^runTSSafi  g " 7 D^£r 

W*  «*«  tan  i«  toun  Daten 1 Dann"  fmS^Äneü  SÄ  ?tr 
echenfie  weiter«/  wie  ift  mol  möglich/  ein  be  * n mmit  w&e«  gemacht  ha* 

nDlicl)  öoflfommeneö  ^ßefen  / ai«  Da  Der  aanam  fm f.  ll?  unD  angfam  her« 

.Wc@Ott,|i/  mffomau^lÄ  9 S Ä Äm  Ä/1 tZ%'  auS> 


..  . «Hviiimiuu  )U|Uj)U|| 

rum  hat  Parabaravaftu , Daö  iff  / Der  aller« 
feile  <Sotc/öret>  Unfer«©ötter/  nemlichDen 
, Den  Wichnu  unD  Den  Rutrang  geboj)« 
unD  Dem  erffen  jttar  Die  $?acbf  aüeö  ju  er« 
affen/  Dem  anöern  aber  Die  ö?rafftalleö  $11 


breiigen  ertfeeilt  unD  aufgetragen. 

Sillein  eben  Diefe  Drei;  ©öfter/  melchebon 
_n  gnDianern  angebeten  werben  / fepnDnach 
lag  ihrer  ©eiehrten  oon  einer  gemiffen  grau 
»Hren/fo  Da  Parafchani,  Daöifl/  Die  aller* 
bfte  tBacfer  genannt  mirD.  ^omit  Die 
i^nDianer  niefefö  anDerö  haben  fagen  mol« 
alö  baß  fomol  Die^rfcfeaffwng/  alö  bie 
Haltung/  mie  aud)  Die  Deranbenwg  ab 
Omgen  bloß  allein  oon  Der  unctiDlichen 
ht  DcÖ  P arabar avafla  oDer  DeÖ  hÖd)Rcrt 

teö  herröhren.  Slber  Die  je  fleifch(id;e  Sehrer 


• vum  in  Ul  vit? 

ratfeen  / unD  Der  $)?enfeb  ju  0tanDen  fom« 
men  feje  : welcher  feierndefep  in  Den  Schor- 
kym. » btö  tfl  / in  Daö  inDifcbe  $arabeiö/  o* 
Der  m einen  tiberauö  fd/önen  €ufl;©artenwd* 
re  t uberfest  worben  * aUmo  aßerhanD  eDle 


SssssäS» 


Deö  ewigen  Sebenl  / Dcffen  genojfene  $rucbt 
Den  ^enfehen  würbe  unfierblich  gemacht  ba* 
ben  / mären  anjutreffen  gemefen  : ja  Die  ge« 
r,”?e,'e  @ö?er  / öerer  nad)  unD  nad/  .cine  un* 
Safelicfee  0chaar  fepe  erfefeaffen  morDen  / hat*' 

'®aum  öegeffen/unD  mit 
pcjfen  Ob«  _ ihr  i'eben  oor  Dem  ^od  fo  lang 
bemahrt  / biß  Daß  eine  oornehme  0chlang  / 
^lahmenö  seheja»g , welcher  »iefleicbf  bie^ut 
Dlefeö  «aumö  anoertraut  Ware  / alö  fte  oer« 
merert  / Daß  Die  Heine  ©ötfer  oonberanDern 
OrDnung  in  Den  Sufi^arten  mit  £ifi  einge« 
* } Drim« 


S6  Num.  118.  R. 

tmngen  / unD von  Der  faucht  Der  Unflerblicbfeit 
genojfen  hätten/  vor  grimmiger  3vad)  Den  gan* 

^en  ©rDboDen  vergiftet  >/  bteDurd)  aber  Daö 
ga&e  WenfdÄe  @e|d)led)t  unfehlbar  würDe 
getÖDet  haben  / wann  nicht  Der  Öäein»@ott 
Schiväng  fiel)  beö'  $9?enfd)enö  erbarmt/  Die 
menfebüehe  OicftaU  angenommen  / unD  Daö 
von  Der  ©Seit  mit  feiner  Sungen  nicht 
allein  abgelebt  / fonDern  and)  Verfehlungen 

hätte.  r . . „ 

^ItemanD  fan  mir  allster  m SlbreDe  fte* 

Den  / es  muffen  Die  alten  3nDiancrauö  Der^)- 
©grifft  von  (£rfd)affung  Dcö  C0?enfd)en  auö 
einem  <ErD*5Uo$.n  / von  Dem  ^JaraDeiö/  von 
Dem  ©>aum  Deö  Sebent  / von  Der  «£iit  Deö 
Cherube  / von  Der  ©d)lang  ffo  unfere$?ut* 
ter  Cvam  verführt)  von  Der  SO?enfd)werDung 
Ch.rilii  / unD  unferer  Durch  ihn  gefabenen 
(?rlofung/ vorzeiten  Die  rechte  ©Bah»  beit  jrvar 
erfeben  t oDer  fokhe  auö  Dem  SOJunD  Deren 
Hebräern  unD  Cgvpticrn  gehört  / aber  nach* 
mal  mit  allerbanD  $?gl)rlcin  / 3ufä|en  unD 
Sügen  verfalfcbt  haben.  ©Bas  nun  folgt  / 
tmrD  unö  Den  ©ünDpuf?  / Dod)  mit  vielen  fab 
fd;en  UmjtänDen/  vor  klugen  gelten- 

2llö  einmal  Der  Unter<@ott  Ranang,  Der 
©etvalt  hat  ju  vertilgen  unD  su  verdnDern  / 
mit  Dem  9)?enfc!)en  übel  jufrieDen  wäre  / nah* 
me  er  ihm  vor  Daögan^e  mcnfd)ltcbecs)efd)lecbt 
mit  Gaffer  ju  ertränden  ; er  fönte  aber  Die« 
fen  feinen  ©}ovfah  nicht  alfo  verborgen  halten/ 
Da§  Der  Unter*ÖDöft  Wicknu  , Dem  Da  obligt 
allf.  @>efd)öpf  in  ihrem  ©tauD  &u  erhalten  / 
nicht  Darh'intev  tarnen  wäre.  43bfd>on  nun 
fein  ©emalt  fid)  nicht  fo  weit  erfhedte  / Daf? 
er  Daö  ©erhaben  Deö©Bürg"0otteö  Ratrang, 
maß  Die  •Daupt^ach  betrifft  / hiutertreiben 
Dorffte  / fo  weite  unD  fönte  er  wcnigjtenö 
Durch  einen  £iff  einige  3ahl  $?enfd)en  von  Dem 
Untergang  erretten.  0‘  erfd)iene  in  folchcm 
Slbfehen  fernem  vertrauten  gvcunD  / Dem  Sat- 
tiavvarti  , unD  offenbahrte  ihm  J)cinUicl>/  Dap 
Durd)  einen  bevorfiehenDcn  ©ünb*glufj  Die 
gan^e  ©3c U feite  überfebwemmt  / foigenDö 
von  Dem  Ratrang  bieDurcl)  alle  0)/enfci)cn  famt 
Denen  ©hieven  unD  Vögeln  ohne  Qluönahm 
evträndt  wevDen  = er  aber  / nemlid)  sattia - 
warn , hätte  fiel)  Deffen  nichtö  $u  beforgen  / 
Dann  er  mchnu  , alö  Ovett^ott  / wolte  Dem 
Ratrang  Durd)  Den  ©ign  fahren  / unD  ihm  um 
eben  Die  Seit  / Da  Diefer  Die  ©Baffer  tvürDe 
anlaffen  / urplö^lid)  ein  groffcö  mit  allem  nö* 
thigen  Q}orrath  woblvcrfeheneö  ©d)iff  ju 
^ülff  fehiefm  / auf  folchem  aber  wenigftenö 
achtmalhunDert  unD  vierzig  taufenD  mal  tau* 
fenD  menfcbliche  ©eelen  famt  Dem  ©amenal* 
(er  anDern  ©cfd)6pffcn  erretten.  Cr  folte  fid) 
alfo  bep  anfangenDem  ©Baffer"  @u§  auf  einem 
getviffen  ^erg  / Den  er  ihm  jeigte/einffellen/ 
um  von  folchem  in  Daö  ©d)iff  aufgenommen 
ju  mcvDcn.  S).a  nun  Saniawani  ju  feiner 


P.  Boucher. 

Seit  Die$lenge  Diefer  ©öolcfenfahe  jufammen 
fehieffen  / unD  fid)  über  Die  $6pf  boöhaffter 
Leuten  auögieffen  / fanie  ihn  nicht  Der  gering» 
fte  ©chrhiden  an  / obfehon  Der  Fimmel  ent* 
fe|!iche  ^la^^Kegen  über  Den  CrDboDen  auö» 
fchüttete  / von  rveld)en  Die  ©5äch  fo  bod)  an* 
geloffen  mären  / Daf?  fie  mit  ihrem  2luöguf$ 
Den  ganzen  CrD*^rei§  überjogen  haben  > Daö 
03?eer  überftiege  zugleich  feine  Ufer  / vermeng* 
te  fid)  mit  Denen  $*üffen  / unD  beDedteinfur* 
<^er  Seit  Die  büd)fkn  ©5erg  : womit  Dann  alle 
©3äum  / alle  ©hier  / alle  ©)6gel  / aUe  0)ien; 
fehen  / alle  ©tdDt  unD  £)6rffcr  / alle  Dveic| 
unD  üdnDer  erbärmlich  ertränef t / rvie  nicht  tve« 
nigtr  alle  5f)ing/  Die  ein  Scben  haben/ ganw 
fcpnD  vertilgt  worben- 

Sattiawarti  hatte  inDfffcii  fid)  fauifehu 
gen  feiner  0)?itbüffernaufDenbctlimm{en^er( 
gezogen  / aürvo  er  DieihmvonDem9icttjCot 
Wubna  verfprocJ).ene  «hülff  fehnlicl)  erwarten 
21lö  nun  Daö  ©Baffer  immer  l)6her  fliege/  un 
bereite  feine  erreichte  / Daö  ©d)iff  abc 
'nicht  gleid)  crfchiene  / erfehrade  er  jwar  ube 
Die  Raffen  ; aber  Da  er  mepnetc  / iept  mai 
tö  um  ihn  gefchehen  / fahe  er  cnDlich  Daficlt 
Daher  fahren  / wcld)eö  ihn  famt  feinen  ©u 
fern  hinein  nähme  / nacbDem  cö  fchon  vorl)i 
Die  acht  hunDert  vierjig  taufenD  mal  taufer 
©eelen  nebfl  aller  gingen  ©amen  aufgelabi 
hatte. 

£>ie  gröfle  ^efchwehrnuö  wäre  Das  u 
geheurc  ©chiff/  wiDer  Die  entfe^Ud)  toben 
©Bellen  fid)er  ju  regieren.  2lüein  Der  ban 
herzige  Dvett*@ott  Wiebnu  nähme  Die  Q5cfri 
cineö  gro^mdchtigen  ^ifd)ö  an  / er  trüge  D 
©d)iff  gleid)fam  auf  feinem  OcudgraD  / u 
leitete  Daifelbc  an  ffatt  Dcö  ©teuer  »DvuDc 
mit  feinem  ©chweiff.  ©ßiewol  einem 
fd)ennid)töndrrifd)erö/  alö  Diefe  fabeln  fept 
träumen  fönte  •,  fo  iff  Doch  auö  Demfclben  i 
wahre  ©ünD'>§luft  / Die  2ivdh  ^fod  / unD  t 
fer  f|3airiard)  famt  Denen  feinigen  unter  D 
Rahmen  Sattiawarti  leid)t(id)  su  erfetine 
gleid)wie  aud)  Der  gr^vatter  Abraham  unö 
ihren  alten  ©$.üd)ern  unter  Dem  Brama  vor 
bilDetwirD. 

Brama  , Deffen  %ihm  mit  Dem  ©b 
Abram  ohueSwang  fajl  übereinfommt  / w 
mit  einem  ©Beib/  fo  alle  ^nDianer  Sarasw 
nennen/ vermahlt,  ^adi  hei§tfovielalöSr 

Sarasvaadi  aber  md)tö  anDerö  alö  grau  ^ 
2llf0  WirD  aiuh  Dcö  Ratrang  ©Beib  P*rv% 
benahmt,  ^efet  näher  jur  ©ach  ju  fommen 
ifl  Der  SjnDifche  Brama  eben  fo  wol  alö  Der  < 
brdifche  Abram  oDer  Abraham  ein  J&au) 
©}atter  unD  ©tiffter  unterfchieDlicher 
fchlechter  gevoefen  / in  Derer  ßahl  bepDe  ©)ö! 
übereinöffimmen.  3»  Trifcherapati  t tvo 
mal  Der  ingan|3nDien  beruffeneffe  ©empe 
pflegt  alle  ^yahr  an  einem  vornehmen  geff 
ehvwürDiger  alter  <$rei§  jtvölff  Knaben 
fid)  hersufül;ren  / weiche/  wie  fte  cö  auöleger 
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Tupfer  Deren  jnwjlff  »ornebmifen  <25cfd?Iecr> 
n bcDfuren.  ©liebe  Lehrer  wollen  jwar  glau« 
1/  Dag  Der  alte  SOJann  Den  Dvett*  ©ott  Wiskn* 
rbilDe;  aber  Die  meinen  ©elebrte»  famtDent 
neinenStan  halten  gänzlich  Darfür  / bag  er 
0telle  Des  Brama  als  Des  Haupts  aller  ©es 
Ied)tern  »erlrette. 

2>ie  SfaDianer  »erebren  gleicher maffen  DaS 
Dcmfen  eines  getviffen  Q3ufferö  / meiner 
leicbttne  aucl)  Abraham ) ihm  »orgenommen 
teemem  fiebern  Lanb*  ©oft  feinen  eigenen 
ebn  auf$uopjfern/  weil  ncralicb  Der  Abgott 
teö  öpffer  ibmjwar  $ugemutl>et  batte/  Doch 
‘Dem guten  ^ßilfen  Des  QßatterS / ohne  jur 
rigen  Sbaf  $u  tommen/  fiel;  begnügte.  2ln* 
twoflen  wißen/  Dag  Das  @öbnlein  würcf« 
gefcblacbtet  / aber  »on  Dem  ©Ißen  wieDcr 
i Dem  ^»D  fepe  erweeft  worDen. 

Unter  anDern  bab  ich  auch  bep  einem  gewif« 
©efebieebt/fo  man  Die  9rauber«oDer  g^örber« 
ifft  nennt  / Die  QyefcbneiDung  angetrojfen  / 
tiemlt'eb  Die  Qßornebmjfe  aus  Diefem  @cbel« 
t-@tamm/  mann  fie  DaS  $wan$igffe  3al)r 
ö Slfterö  erreicht  haben  / ficbbefdmeiDenlaf« 

' ohne  ju  wißen  / »on  wem  Diefer  uralte 
juch  unter  einem  abgötttfeben  Cßolcf  brr« 
:me-  2Bir  haben  bisher  Den  0ünD-gluß/ 
gerechten  Noe  in  DemWichnu  unD  in  Dem 

iavvart».  Den  Mattel*  Abraham  in  Dein  Brama 

in  Dem  Wichnu  beobachtet/  Doch  Dergejfalf/ 
Die  SnDianer  offt  0acben  / die  »on  einem 
n in  Der  ©ebriftf  erjeblt  werben  / in  mehr 
Taußtbeilen;  oDcr  hingegen  / was  fiel)  mit 
rfcbieDlieben  $erfonen  ^getragen  / einem 
niufd)refben/aud)  fonff  Die  n>aj)re@efc&ic&» 
nit  Dielen  gedichteten  hoffen  auSfpicfen. 
yeunauf  Moyfen  gifoinmen/  fo  iff  Diefem 
jn  ©otteS  nichts  gleicheres  / als  Der  be»  De* 
jnDianern  in  Den  chrichnen  »erwandelfe 
ttWchnn  ; Dann  erfilid?  beigt  Das 
rt  chrichnen  foöiel  als  Bcbwari^  / um 
äu  »erßdnpigen  / Dag  Moyfes  aus  einem 
1 entffanDen/  Da  Die  gdiwobner  febwarfj  Don 
e|td;t  fepnD:  Dte^nDianer  fe^en  binju/  eh 
Der  ndcbffen  55lutS  « Verwandten  Des 
ebnen  fepe  Don  Der  erffen  Kindheit  an  in 
^Biegen  an  Das  Ufer  eines  gewaltigen 
mit  augenfcbeinlicber  Lebensgefahr 
w/  Don  Dannen  aber  aus  COfitleiDen  er« 
n / unD  weil  er  ein  woblgeffalteter  jfnab 
' Don  einer  Dornebmen  gürfitn  exogen 
>fn : Törinnen  $war  Die  SnDianer  Don  Der 
brbeit  ab  weichen/  Da  jte  folcbe  2(uSfe|ung 
Dem  Chrichnen  oDer  Moyfi  felbff  / fonDern 
2ln»erwanbten  jueignen ; hingegen  he« 
m fie/  Da§  Chrichnen  felbfl / um  ihn  Dor 
ßut  eines  Königs  / fo  ihm  nach  Dem  Leben 
e^ubefcbü|en/  ebenfalls  an  einen  großen 
1 fene  gejfcllt  worben  ; Der  0from  aber 
heb  / Damit  er  Dem  5vtnb  fdjonete/  erö^nef/ 
iber  er  aus  Diefer  ©cfabr  emjogen  worben/ 
unter  Denen  «Wirten  aufgemaebfen  fepe : er 
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babefid)  Demnach  mit  ^irtem^hcbfern  »erben* 
ratbet/unD  feiner  @cbwteger*q>dfteru  0cbaafe 
gehütet  / folgertDS  aber  sumSBclien  feiner  «heer« 
Den  unD5f??it^J5titengroffe^BunDer  gewüreff/ 
|a  Den  ^önig  felbfl  / als  er  ihnen  Den  5?rieg  ange« 
runDet  / um  Das  Leben  gebracht  t feine  $einD 
»erfolgten  il>n  / Dag  er  Die  glud;t  noch  Dem  Ufer 
Des  w?eerS  bat  ergreiffen  muffen/  welches  ficb 
aufgcmad)t  unD  ihn  laffen  Durcbsieben/  ferne 
Verfolger  abeivfo  ihm  nad)fe^ten/  »erfd)(un« 
gen  unDertrdncftbat;  womiter  Dann  DerÖuaal/ 
fo  man  ihm  an$utbungefonnen  war/  entgan« 
gen  iff. 

^iemanD  fan  Demnach  jweiffeln/  Dagnid)t 
Die  ^nDianerDen  Moyfen  unter  Denen  Rahmen 
rrtchnpt  unb  chrichnen  haben.  0ie  ba« 

ben  nod>  mehr  getban  / inDem  fle  einige  ©e« 
brauch/  fo  er  in  feinen  Büchern  befebrieben  / unb 
»iel  @efdh/Dte  er  »erfünDet  bat/  unD  welche  nach 
feinem  ‘SoD  fepnD  gehalten  worDen  / annoeb 
beobachten. 

Unter  foldje  ©ebrduch  geboren  erfHicb  Die 
»ieifacbe  ^«Der  unD  9\eintgungen  ; wie  auch 
Das  befftige  ilbfcheucn  ab  allen  tobten  Leibenv 
Durch  Derer  Berührung  fie  ihrer  Nennung  nach 
unrein  wcrDen  ••  ferner  Die  OrDnung  oDer  Unter« 
fd)ieD  Deren  ©efd)lcd)fern  famt  Dem  ut^er« 
brucl; liehen  @efag  / fo  Da  flcb  auffer  feinem' 
0tamm  ^»erehclichenoerhietet/  unD  taufenD 
anDere  Dergleichen  ©ewobnbeiten  / welche  ich 
^vurlje  halber  »orbep  gebe/  Damit  ich  fc|t  eines 
unD  Das  anDere/  foauf  mein  Vorhaben  näher 
ab^iebiet/  allbier  anmerefe- 

. @n  gewiffer  hochgelehrter  Q$rachman  bat 
mir  folgehDe  ©efd)icf)t/  Dero  ^}er|lanD/  fo  lang 
er  in  Dem  blinDen  $epDtntbum  »erharret  iff/ er 
felbff  nicht  begriffe  / juüerldffig  erjeblt.  Bic 
3nbiaiier  / fprad)  er  / hmben  ein  gejrtffe^ 
Ö>pff«r  / welches  be-y  ifynm  für  5>as  aller« 
vorrsebmfje  gel>a!t'en  unb  Ekjam  genannt/ 
in  folcbem  aber  ein  Hammel  ofcer  Bdbops 
gefcblad^eec  / unt)  tvai^renber  tiefer  2fn« 
baefet  folgenbeoCSebecr  mit  lauterBtimm 
gefproeben  wirb  : fflatm  Wirb  bet: 

fytylarib  Qeholytm  werben  t warn 

xtntrb  ber  i£t1ofer  kommen  i 

3e|tgeDacbteS  Hammel  «43pffer  bat  m ei« 
neS  (gracbtenS  ein  große  SlehjUicbfeif  mit  Dem 
öfter« Lamm ; geffaltfam  gleid^wieDie^uDen 
»crbunDen  waren  Das 43fter«Lamm  juoerjfbren/ 
alfomüffen  auch  Die  «Sracbüidnner  / wie  wo!  fie 
fonft  |tcb  Des  gfeifci)S  gdnhli#  enthalten  / »on 
Dem  gcfehlacbteten  Schöpfen  an  Dein  Ekiam- 

effen/unDDenfelben  gj  folcbem  ©iD  unter 
einanDer  tbeilen. 

^iel^nDianer  beten  Dernwegen  DaSgeuer 
an  / weil  fogar  ihre  ©Otter  ehemals  Diefem  ©e« 
ment  fotlen  geopfert  haben-  @ie  beobachten 
ein  abfonDerlicbeS  ©eja^  / fo  DaS  Oman  CDtefeö 
i|f  ein  gewiffeS  Opfer)  betrifft/  unD  ihnen  ge« 
bietet  / Das  geuer  in  Dem  Tempel  Dermaffen 

ffeiffig 
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fleijTig  &u  bewahre«  / &*£  ^ öie^  ed6$c : 
Darum  muß  Derjenige  ©ö^em^fajf  / welchem 
Da  obligt  Dal  Ekiam-üpff « jubefevgen/  alle 
<$ag  i»ep  mal  / ncmlicb  5SÄorgenö  un&  2lben0« 
»ßolfe  auflegen  / Damit  er  Dal  geuer  erhalte. 
SMefe  alfo  genaue  ©org  mahnet  mich  febr  an 
Dal  ©cbott  ©Qttcl  Levinci  am  vi.  (£ap.  iz- 
unD  1 3 • Verl : 2-ms  ^euer  / fagt  Der  ££rr/ 
foll  mif  meinem  2Utar  unauölojdma) 
brennen;  Darum  mirb  Der  priefler  alle  »Lag 
fru^e  tn^vgene  artlegen.  2)te 
Dianer  erweifen  Dem  geuer  noch  größere 
als  Die  guDen/wann  fte  nemlicb  oon  fret)en©tu* 
clen  in Dajfelbc fprtngen  / unD  fidj»  alö  SßranD» 
Opjfer  felbfl  »erbrennen. 

SDiefeVölder  halten  auch  fehr  »tel  auf  Dte 
©d)kmgen/  in  welchen  fte  wal  ©örtliche!  er« 
fennen  / unD  Der  ©lepttung  leben  / Dtefel  Unge« 
ijffer  bringe  Demjenigen  ©lücl  / Dem  el  begeg« 
ief.  Um  DieferUr jachen  willen  beten  ihrer  »tel 
Die  ©chlangen  an/ohne  anDere  Belohnung/  aw 
Daß  fte »on  Dtefen  gifftigen  ©ö^en  offtcrS  toDltd) 
oebijlen  werben-  »um  Die  »on  Moyfe  aul 
ff  rb  gegoltene  ©d)lang  mit  Denen  SuDen  / fo  fte 
in  Der  füllen  oerehrten  / fo  grob  oerfahren 
wäre/  würben  fte  Diefelbigcanjubeten  äwetffell« 
©hne  unterlaffen  haben.  ,CC  ff 

©o  fommen  Die  ^nDtaner  auch  btfifflus 
mit  Denen  gaben  übereinö  / baß  fte  mit  ihren 
£eibeigenen  ungemein  höflich  umgehen/  unD  fte 
faft  heben  wie  ihre  eigene  $inDer ; tnDem  jtc 
Diefelbige  ernehren/  l leiben  / auferjieben  / oer« 
mahlen  / auljleuren  / unD  ju  gleicher  Seit  tn f 
gemein  frei)  entlaßen  / nicht  anDerft/  ale i wol« 
ten  fte  Dem  ©efa|  Moyfis , wie  in  Dem  Vud; 
Levkid  oon  Dtcfer  ©ach  ju  lefen  ijt  / haar« 
- f lein  naebfommen.  ^Ber  Darf  Demnach  laug« 
neu  / baß  Die  gnbianer  oon  Der • «£.  @$nftt 
fiheDejfen  nicht  ein  richtige  2Btßenfd)ajft  fol« 
ten  gehabt  haben  / gleichwie  aul  Dem  / was 
folgt  / noch  Deutlicher  erhellen  wirb? 


maßen  gleich  / Daß  faurn  ein  Unterfchieboe 
mercf  t wirb. 

Allein  cb  ijt  fehr  $u  bebauren  / baß  D 
gnDianer  Die  in  ihrem  ©efa|*$5uch  entfall 
ne  Sehr  für  lauter  unergrünDlichc  ©eheimnr 
fen  aulgeben.  ©a  Doch  ich  in  Diefe©ad) 
weit  hinein  gefeben  hab  / Daß  icl)  »erjiche 
Darf  / DafjDeb.Brama  @efafc*$5uch  eintet 
aßung  Der  fünf  Büchern  Moyfis  fepe. 


Brama  , fageu  fte  / hat  Denen  ^enfehen 
Dal  ©efafc  gegeben  / Defen  ©efafr&uch 
dam  genant  Die  gnbiator  alb  ein  unfehlbare 
£ebr  unD  «JBort  ©Oftei  anfehen  / inmaßen 
folcbeS  fein  betrieglicher  COlenfch  / fonDernber 
Abadam , Dal  ijl  / Dev  nicht  betrügen  fan  / 
fotiDern  nothwenDiger  2Beil  Dte  Sßabrheit 
«Dt  / aufflefeftt hat.  €rwehpteb Mg?* 
Der  ©efaB  wirb  Dermal  nur  m oter  Sucher 
abflctheilt  t weil  nach  w'elcr  ©eiehrten  $?eo« 
nung  Dal  fünfftc  Q5ucl)  unwieDerbrmglid)  ju 
©runD  gangen  ijl.  & ijl  nicht  ju  bcfcljci« 
ben  / in  »ab  hoben  <Sbvcn  fte  Dtcfeb  oon  Bra- 
ma  empfangene  ©cfafj  halten/,  wie  Demufhtg 
fte  eb  anhören  ; mit  wab  §let§  fte  helfen  25or* 
lefer  aulerwehlen  ; mit  wal  ©eprang  unD 
Vorbereitung  fte  Dajfelbe  oerlünben  unD  ocr« 
nehmen.  S)icfc  unD  »icl  anDere  UmjlanD  je« 
ben  Der  gbrerbictigfeit  / fo  Dte  3«Den  Dem 
©efa^  Moyfis  unD  ihrer  «Bibel  erweifen  / Dev« 


2)ann  thvel  gemelDten  Wedams  erf 
<£betl  / Den  fte  lrmcuvedam  hetjfen  / hanb 
oon  Dem  er  (len  Urfprung  aller  gingen  u 
oon  Der  VSelt  0'fchaffung  : in  welch 
unter  anbem  gefd;rieben  ftchet  / eb  f 
oon  Anfang  nid)tl  all  @43tt  unD  Daö 
fer  gewefen  / unD  Daß  ©Ott  auf  Dem  2S 
fer  ju  fchweben  beliebt  habe.  Se&erman 
het  > wie  fchön  Dicfe  Sehr  mit  Dem  Anfang 
erfl en  Vuchl  Moyfis  übereinllimme. 

geh  hab  fernerl  oon  unterfd)ieDlic 
QSracbmdnnern  oernommen  i Daß  in  Dem  D 
ten  S5ud)  / fo  fte  Sawawedam  benahmen/ 
ne  €D?enqe  unterfchieDlicher  ©ebotten  / t 
che  Die  ©itten  Del  ^enfehen  betreffen/  ju 
Den  fepe : woraul  ju  jd)lie(fen  / Daß  fokhlb 
Dem  anbern  Vud)  Moyfis , jn  welchem cbenf 
Dergleichen  ©efa|  $u  lefen  fepnD  / lönnei 
glichen  werben- 

3tl  ihrem  Adaranavvedam  ßDer  Ote 
switch  werben  ihre  unterfchieDlidje  Opfer  f 
Denen  (gigenfehafften  Del  hieju  erforbe 
©d)(ad)kVtehel  * Die  ©eftalt  ihrer  ©6 
<Semplcn  unD  mancherlei)  geperfdge  befd 
ben  / all  wann  fte  folchel  aul  Dem  oic 
unD  funfften  55uch  Moyfis  nachgefd)rt 
hätten.  ^ „ 

©leid) wie  Moyfes  Dab  ©cfa^  auf 
Vcrg  Sinai , alfo  hat  auch  Brama  &ab 
auf  Dem  Verg  Makameru,  empfangen  / 
chen  Die  ©riechen  Mcros  nennen  / mit 
Vorgeben  / Baechm  fcpeaufDemfelbenge 
ren  worben  / alltoo  aud)  Die  ©öfter  folle 
re  Verfammlungen  angejlellt  haben- 
SnDianer  glauben  nod?  he.utigel  ^agl  / 
auf  Diefetn  Q3erg  gebachter  ©Ottern  Schor 
Dal  i|l  / ihr  $arabetb  unD  £u|l « & 
fepen- 

/DieSnbianer  müjfen  aud) einiget 
fd)afft  oon  Maria  Del  Moyfis  ©d)weße 
habt  haben  ; Dann  gleichwie  Die  Jö.  ©c 
lehrt  / Daß  Diefc  gungfrau/  nachDem  fiel 
Dal  rotheS^ecr  gezogen  wäre/  famtihrei 
fpdninnen  Die  Krümmel  gerührt  / getane 
Dal  £ob  ©Oftcl  gefungen  habe-  Sllfo 
auch  Die  ^nDianer/  Daß  ein  berühmte  gvai 
Nahmen  Lakehumi  nid)t  ohne^BunDer 
Dal  ©leer  gezogen  / unD  nach  über  jlanDeti 
bcn$*©efahr  fäüm  auf  Dal  anDere  Ufer g 
ten  fepe/  all  ße  einen  herrlichen  greuDem* 
anqcffellt  / aufwelchemaÜe©ötterunD@ 
nen  bet)  fiingenDem  ©piel  follen  getankt  f 
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I märe  mir  leicht  / nach  burd)ggngenen  »d?  je|t  nicht  augfprechen  / fonbern  rin  anberc 
rt)  Moyiis,  aufbiefe  VSeiß  aug  anbern  C^cfc^icbt  anfügen  / tvelcbe  feh  nod;  beffer  auf 
in  Der  £•  ©cbrifft  meine  Nennung  $u  Den  tapftrn  Samfi*  fcfeicfen  mirD. 

>feu ; auf baß  ich  aber  euer  &ifd)offliche  5öie  JnDtaner  bezeugen  / Dag  ihr  Abgott 
in  nicht  müD  mache  / mill  icb  nur  ein  unö  Ramang , alg  er  ii)m  Dorgenommen  hatte  Die 
?ere  öencFmüröige  ©cfchicht  / fo  ju  mei«  Jnfel  ZdUn  ja  erobern  / ein  gemaltigeg  jfriegg« 
:nD$toecf  Dortreftlich  Dienen  / lieber  fe>  #ecr  Don  lauter  2lffen  aufgeriebtet/  unD  ihnen 
. tum  flriegfrObrijlen  Den  fe’^2lffen  Znuman 

ie  erjfe/  fo  mir  jeßt  emfallt/  betrifft  Öen  ge*  »orgefc#  habe ; Diefem  2tffen*©eneral  ließe  er 
in  Job ; Dann  Die  Jnöianer  erschien  tU  Den  ©cbmeijf  mit  Dielen  ©tücfcrn  Seinmanö* 
efem^tann  ©otteö  jiraltcl)  gleiches  Don  ummicflen/  über  folcbe  aber  Diel  große  =Oebl* 
Arifchandirang , einem  uralten  £öntg  in  Raffer  auggteffen/  unD  Dag  (£nö  Diefer  ©dßeppe 
i.  3>ie  Götter  / jpreeben  fte  / Der famrn«  dn&ünöen.  *5err  General  2lff  lieffe  mit  feinem 
ib  einßeng  famt  Denen  ©öttinnen  in  il )*  bremienöen ©cbmeiff  Durcl)  alle  grud)t*gdöer/ 
’iorcam  oDer  ^araöeig.  Devandirang  Der  VSdiöer/  3)örffer  / glecf  unD  ©täDt  / jünDete 
)er  #errlid)?eit  ffunDc  Diefer  Verfamm*  aller  hörten/  mo  er  bmfommen/ alles  an  / Daß  er 
or.  &ie  oornebmffe  Juffer/  Dor  allen  faß Die ganfje  Jnfel  in 2lfc&en  gelegt/  nach  fol# 
e fieben  berühmtere  ©nßDlcr  / hatten  djer  Verheerung  aber  Diefelbe  ohne  giftübe  mit 
fer  hohen  (^>efelifcl;afft  ebenfalls  jeglidjer  feiner  tapfrem  2lffen*2lrmee  erobert  bat. 

JMafc.  ^?un  Don  Dem  anDern  ^het'l  meinet  Vor« 

ach  einigem  ©efprgcb  Farn  Die  grag  auf  fa£eg  (Daß  nemlid)  Die  Jnöianer  nicht  allein 
hn/ob  auf  ©r&en  mol  ein  gürß  ohne  Don  Dem  alten  %eßament  / fonDern  auch  Don 
fünDen  fepe?  mfihuwamutrang  fagte/  Dem  neuen  @efa|  Deg  dp.  ©oangelii  Dorf  Dem 
Wtfchicbtang  aber  fa/mit  Der  Verficht*  Jj.  3ipoflel  Thomas  unD  feinen  Jüngern  etmgö 
aß  feinSehrumger  Der  5vönig  Zrifchmdi-  muffen  gehört  haben)  mein  Verjpre&n  ju  bal* 
n ohne  allen  Mangel  Dollfommener  gürß  ten/muß  ich  Dor  allem  ermeljnen/  ob  unD  mag  jic 
2Beil  aber  Der  tolle  Wfihuvvamutrang  pon  Der  aflerbciligßen  SDrepfalttgftit  miffen  2 
iDen  fonte  / Daß  ihm  iemanb  miDer fi)re«  Jcb  hab  oben  gemelDet  / Daß  Die  Jnöianer  Drei) 
arD  er fehr jornig/unD  erböte  jtch / mann  böcbße  Unter* ©fitter  »erebren  / nemüd)  Den 
im  nur  Den  Zrijehandirang  Überlaßetl  Brtima,  Den  yyichmi,  unD  Rxtrang.  Qbffyon 
I Deffen  grobe  gehler  unD  Gaffer  jeDerman  nun  Die  metjie*£epDen  glauben  / Daß  Diefe  Drep 
gen  su  fidlen  / mit  Dem  VeDing  / Daß/  nicht  ein  ©ott/fonDern  Drep  unterfcbieDlidje  unD 
irDaö  ©emetfe  miDer  Den  rrafihicktang  poneinanDer  gan§  abgefonDerre  ©ötter  fepnö; 
lenfoltc/  Diefer  ihm  alle  feine  VerDien«  fogibt  eö  Dod)  unter  ihnen  Diel  Ntamgöi,  oDer 
e er  Durch  ein  langmier ige  Vuß  batte  er«  geiflreicbe  PDlanner/  melche  lehren/  Daß  Dt'efe  Dem 
Fönnen/ überlaffen  folte:  melcheöer  fei«  ©cbeinnad)  unterfd)ieDene  ©ötter  in  Der  ©ach 
:$/  Dafern  er  Derliehren  mürDe/  ihm  glei«  felbft  nur  dn©ott  fepen/  meld;er/  Daer  etmati 
effalt  Der fp rache.  Vad)Dem  foldje  Ve«  erfebafft/  oDer  feine  Slllmacbt  ^eigt  / Bmma Da 
ig  bepDerfeitö  mar  angenommen  morDen/  er  aber  bemabrt  unö  auöbflfft/  Widmu : Da  er 
e fich  Der  ffafchHvyamutrtng  folgenDer  (entlieh  flrafft  unö  Dertilgt/  Rutrang  benähmet 
n-  er  Derfuchtenemlich  Den  guten  Mnig  meröc. 

andirang  mit  bittciffcr  Slrmuth ; be*  ygrff  Dor  menig  Jahren  fagte  ein  Vrad)* 
ihn  feine«  SCeichöjtöDtete  ihm  feinen  ein«  man/ man  muffe  ihm  ©oft  unD  feine  /eßtbefagte 
neu  ©ohn  / unD  entzöge  ihm  fo  gar  feine  Drep  Nahmen  / unter  melden  feint  Drep  gröfte 
Öemahlin  Die  Königin  Scbandirandi.  £igenfd;afften  DerflanDcn  meröen  / Dorffeüen  / 
Diefer  aber  all  folcbe  / unD  Dergleid)en  mie  jene  Drepecfrgre  ^pramiDen  ©Der  ©dulen/ 
ifalenmehr/  ohne  Donöer^ugenD  abju«  fo  bep  Dem  gingang  etlicher  «öepbmfdxniem* 
i / mit  fiarefmütbiger  ©eDult  übertra«  plen  ;u  feben  fepnD.  V3ann  aber  aöe  ©leichnuf* 
:/  toarD  er  Dafür  auch  reichlich  belohnt » fen  / fo  man  Don  Der  ^)repfaltigFeit  gebe« 
ie  ©öfter  umfiengen  ihn  €bren  halben  tu  fan  / megefl  eineg  fo  tieffen  ©cheimnuß  Ünbe« 
b Dem  anDern;  Die©öftinnen  münfebten  greijflicbfeit  mg, ngelbafft  fepnD  / iff  fein  2ßun* 
lücf ; feine  ©b^grau  Die  Königin  maiD  Der/  Daß  auch  Die  Vracpmanner/  fo  in  Deren 
rücfgefleüt  / fein  ©obn  aber  Don  Dem  JnDianecn  ©ebrifftentiefer  hinein  fchen/  ni<ht 
meett.  2)erunglücffelige ©ott allerDingö  ricbtig  DonDer@öttfid)en^irep*@jV 
trang  mlifle  Frajft  Deg  getroffenen  Ver«  nigfeit  reDen  / unD  ebener  maßen  Die  CÖlenfch* 
Dem  WafchichtangaUt  feine  VerDienffe  merDung  dhrijli  nicht  ohne  Jrrthum  fönnett 
w fmelcbe  Diefer  feinem  lieben  ^öm'g  auölegen. 

andirang  perebrt  bat ) biernäd)ff  aber/  Stile  JnDigner  Fommen  $toar  in  Dem  über« 

) neuer  VerDienfien  ju  bemerben  / mit  eing/Daß©ottöfftergfepgleifcbmorDen/  nicht 
unD©d)anD  ein  fo  (angmterigeg  alg  jmarDecallerhöcbße©ott/fonDern/mieDiemei* 
ö Vuß^eben  anfangen.  Qlßie  meif  fiel?  ilen  glauben  / Der  Unter*@ott  Vrtchntt , fo  Der 
UMhrlcin  auf  Den  feligen  Job  reime/  miß  imepte  ©ott  i»  ihrer  *öepDntTchen  Sbrepfaltia« 

eph.  Steeckkin  V»  &$.  Uit 
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feit  if 1/ unD  niemals  au$  einer  andern  Urfadt)/ 
als  aus  VegterD  Die  SQ?enfcl;en  juerlöfen/  ein 
fleifcblicbe  Sföatur  angenommen  Dar. 

3el)  bt  ecb  ab  / gnäDtger  £err/  fo  öiel  ich  Fan / 
unDgebe  alles  oorbet)/  maS  Die  3nDianer  oon 
Denen  «£«£.  ©acramenfen  halten,  ©ie  fugen/ 
DafjgemifferQ3ächen  VaaD  fomol  Die©eel  als 
Denfeib  gänzlich  abmafche/  folgenDS  auch  oon 
aßen  ©ünDen  reinige.  ©S  Fan  gar  mol  fet>n/ 
Da§Dicfe©mbilDungDOHbem/  masfteoon  Der 
./j.^auf  gehört  haben/  Der  (lamme. 

©in  beFehrfer  Vracbman  bat  mir  erjeblf/ 
ba§  Die  Fleme©tücFlein/fobon  Denen  Opffern 
überbletbeit/unD  in  Denen  ©ö^cn^äufep  aus* 
gCtbeilt  tmÜMlPrafchadamMÖ  ifl/(£?0ttUd?e 
<Snat>  btiffim  / melcbeSauf  ©ried)ifd)  mit  £«- 
cÄ«r/^oerDollmetfd)tmirb  / fo  eigentlid)  Der 
sftabm  Des  allerbetligfen  2lltar  * ©acramentS 

^ ©ie  glauben  aucb  / Dafj  mer  feine  ©ünDen 
beichtet/ eben  Darum  oonDenenfelben  lofjgefpro* 
eben  f ml  Frafft  ihres  üblichen  ©prücbmortS : 

Scbeida  Par  am  Schunal  lirum : 2$e£et1tte  betlt 

^c^lcr/  fo  erlaticjfi  Du  2£blaji  ©ie  feperen 
aüe^abr  eingefi/  an  melcbem  ne  auf  Dem  Ufer 
eines  glufeS  alle  ©ünDen  beid)ten  / Damit  ib* 
nett  folcbeoe»  geben  merDen.  QSep  Dem  berübm* 
ten  Opfer  Ekiam  mufj  Deffen/  fo  Demfelben  oor* 
flehet  / 2öeib  alle  ihre  auch  gebeimefle  <55ebre* 
d)en  famt  Der  Sabl  jeglicher  ©ünD  offenbaren. 
S)ocbFomratDer  ©ad)felbf  noch  näher  ein  ge* 
mifcS  ©ebiebt  / fo  fte  bi^pon  erschien  / unD  ich 
hier  einruefe. 

ebrichnen,  fugen  fte/  noch  auf  Der  <2Belf 
mohnte/mare  ein  berufenes  <2Beib&Q3ilb  Sftab* 
mmöDropadi  mit  fünf  frühem/  Die  alle  Kö« 
nigoon  Madurä  gemefen/  oermdblet : tiefer 
fünf  gürft en  einer  fchufie  einflenS  bon  einem 
Vaumein  munDerfd;önegrucht herab.  ©oU 
cherVaum/  fo  einem  nabmbafffen  Juffer  ju* 
gehörte  / halle  Diefe  ©igenfebaft/  Dafj  er  alle 
güionaf  eine  gruebt  herbor  gebracht  / melcbe 
Dermalen  Fräfftig  mar  / Dafj/ mer  folcbegenof* 
fen  / Dcnfelbigen  ganzen  $?onat  Feiner  anDern 
Nahrung  nörbig  batte-  ^ntnaffen  aber  man 
ju  felben  alten  Seiten  Dcnglud;  Diefer  puffern 
«ngemetn  förderte/  mithin  bte  fünf  früher  in 
Jorgen  ff  unDen  / Der  Juffer  mögte  fte  oerflu* 
eben  / als  haben  fte  Den  chriebnen  gebeten  ihnen 
aus  Diefer  2lngfl  ju  helfen.  £)er  Unterböte 
V'Vi 'chm  fagte  unter  Der  ©eflalt  DeS  chriehnen  fo 
mol  ihnen  fünf  Q^rüDern/  als  Der  Dropadi , Dafj 
Fein  anberS  ©Mittel  märe  auSDer©acb  juFom* 
men* als  Die  Reicht;  Daf/gleichmie  ihrer  fecbS 
*J}erfonen  / unD  Der  $$aum  eben  fo  oiel  ©ßenbo* 
gen  hoch  märe/  Dieabgcfaflenegrudrt  bet>  eines 
jcDen  fonberbarer  Reicht  immer  um  einen  (£1* 
lenbogen  höher  feigen/  unD  enDlid)/mann  Der 
feebfe  alle  feine  ©ttifjtbaten  mürDe  aufgefagf 
haben/  ftd>  non  fclbf  anDen  Vaum  merDe  am 
bencFen.  ©fttebbem  mm  Die  fünf  König*  Vrü* 
Der  ihre  ©ünben  gebeichtet  hatten/  unD  Die 


gruebt  fünf  ©üenbogen  hoch  gefiegen  i 
folgenDS  Durch  Die  5Setd>t  Der  Königin  Dr 
noä  einen  ©lienbogen  bbber  bis  an  ihr  rc 
Ort  mufe  getrieben  merDen ; molte  ft 
©cbamhafftigFeit  ftd)  Darju  auf  Feinerleo  < 
bereDen  lafen ; Dod;  liefe  fte  ftd;  bon  Denen 
55rüDern  um  etmaS  erbitten/unD  fagte  ihre 
brechen  auf-,  meilaber  mit  allem  Dem  Die? 
nur  eitlen  halben  ©lienbogen  bod)  ficb  er! 
hatte  / unD  nod;  ein  halber  Dergleichen  abg 
nähme  jeDerman  mahv  / Dafj  fte  eine  ©üni 
fchmiegenhabe/meld)eS  fe  allerDingS  lau 
miemol  fte  einen  böfen  ©eDancFen  / Defen  \ 
fd)ämete/  oertufebt  hatte.  £>ie  fünf  ^ 
mürDen  fte  mit  all  ihrem  Sufprecben  nii 
mehr  Daju  bemogen  haben  / mann  nid; 
chriehnen  ihnen  abermal  erfebienen/unb 
Vollbringung  ihrer  Reicht  bermägt  hätte 
balD  fte  nun  Die  oerfchmiegene  ©ünD  I 
hatte  / fliege  Diegrud)t  empor/unD  hefte 
felbf  an  thrborigeSOrtan. 

<2Bomit  ich  Dtefen  Vrief  befchlt’efe/ 1 
ehern  ich  auS  eigener  ©rfabrnuS  Pielet  2 
©uer  Vifchofflichen  ©nahen  hab  anDeutt 
len/  DafDie^nDianer  oor Seiten  bon  De 
©örtlicher  ©d;rifft  enthaltenen  ‘©Bahr 
uno  Dem  mähren  ©lauben  fo  mol  Des  5llt 
sfteuen  ^efamentS  jmar  einige  VSifett 
gehabt  / aber  Diefelbigemtf  Der  Seif  fheil 
Der  oerlohren/theilS  mitgablen  berDunefi 
Den-  3>eh  bin  mit  tieffef  er  ©hrerbietigFeii 

(Suei:  ©naben 

©em«tbt9jlgel)orfam|lt 
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JoannesYenancius  Bouch 
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S)aS  darum  gehet  ab. 
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Pater  Bouchet  erweifet  erfllith  f b<tf  Der 
niO)t burd)  t>te  ©otjen  / fonbern  &«rd)  nftbe 

3t»et)ten$/  Daß  DeS  £euffeB?D?fld)t  ;u  feftab 
jureben  nad)  eben  ber®?aß  abneljme/  natbi 
ber  ®l)ri|Ktrf)e  ©laub  unter  Denen  ^epbeft  ju 
©er  Sörief  lautet  «Ifp: 
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S&rttmrWfler  "Pater  in 
glmftol 

P.  c. 

c'Cf)  gab  Da#  ocn  0 (?.  in  T)rucf  perfertig* 
; fe  Q5uci)/  fo  ge  (Repüntesl  l’fcnftoire  des 
acles)  Antwort  auf  Die  (0eftbicbt*Be* 
>reibung  Deren  Durch  Die  (Boijeit  crt^eil« 
^rtcworte«  betitelt/  mit  Defio  unbefebreib* 
perer  $rcuDgelefen/al#  grönblicbcr  & e in 
nidben  Die  mebtige  Urfacben  unD  Den  gefdbr* 
)en  €ntmurff  ibreö  ©egentbeil#  totDerfegen/ 
tbin  unmiDerfprecbltcb  ermeifen  / Dag  Die 
ujfel  ebeDcffcn  Diejenigen  / fo  ge  um  etmq# 
iircn  oDev  erfochten/  niebt  Durch  Den^unD 
m Q)ilD*0auien  / fonDern  Durch  DieSun* 
Der  ^eoDu/fcben  $riegern  abgefettiget/  mie 
b / Dag  Dergleichen  QJerbefcbeiDungen  nach 
1 Der  $?ag  / nach  melcber  Da#  langem 
tu  angemaebfen  / nach  utiD  nacb  abge* 
timen  buben  / bi#  fie  enDücb  oerfdgounDen 
iD- 

5[Biemol  nun  (5.  ihren  porgenomme* 
©egenfaß  au#  Denen  ^eiligen  ßireben* 
itfern  unD  Denen  £ei)bnifd;en  0cbrifftgel* 
felbff  Dergcffalt  au#fübren  / DagetnanDe* 
debree  SeDer  faum  etma#  Fan  btnjtifeben; 
iuü  ich  bannoeb  btemir  Derofelben  gegbaff* 
©runDUlrfacben  / melcbe  fie  mit  begem 
: ansieben  / noeb  einen  anDern  ebenfalls 
blbarn  SBemetgtbumanfügen/  nemlich  Den 
ttrogenen  2(ugenfd;ejn  ; indem  mir  auf  De* 
SfnDifchen  Miffionen  öDer$flan^$ircben/ 
nDerlicb  in  bet>Den  Königreichen  Madurä 
Carnatre,  in  Der  $baf  Da#  täglich  erfahr 
'naß  (£.  @j.  au#  alten  0cbriften  unD 
ctinalen  fo  mubfam  sufammen  getragen 

©(ejd;mie  ich  über  Die  rneige  Seit  meinest 
lö  mit  Q}erFunDigung  De#  ©jangeltt  um 
)tefen  -pepDen  «bracht  / qlfo  bab  ich 
fo  meinem  grögen  Cufi  erfahren  / Dag  c* 
Die  ^BunDermcrcf  / melcjjlju  Seiten  Deren 
1 (Lhriflen  ju  ^3eFebrung  Deren  $epDen 
ßtel  bepgetragen  / jum  <£beil  auf  unfern 
1 (Ebrigenbeiten  / fo  mir  in  mitten  Diefer 
fr^cben  ^dnDern  Ui«/  ftcb  fagabe^ag 

5Dag  Die  Teufel  Denenjenigen  / fo  fie  ju 
I gellen  / in  SfaDien  antmorten  / ig  auf* 
Men  gmeiffel#;  gibt  mir  ©Ott  Die  ©nab/ 
xb  Dabin  juruef  Febre  unD  Den  geringen 
d)  übrigen  ^foil  meinet  betagten  MetiS 
voll  Derfeibigen  übrigen  unD  ^eFebrung 
1 £epDcn  aufopfere  / behalte  id>  mir  oor 
:•  hi>V0n  meitlriufftiger  ju  berichten  ; in 
lmartigem  Q3rief  aber  mibicb  gangfärg* 
rsehien  / erftlich  / mie  Der  letDige  (Satan 
Durch  Die  ©#|en/  fonDern  Durch  Die 

fofeph.  St  ose  klein  V,  ^bdh 


91 

fcen^faffen  unD  befeffene  Senf  feine  Q$efd;eiö 
ertheile.  Smepten#  / Dag  je  mehr  in  einem 
UnD  Der  mubre  ©laube$unimmt  / begomebr 
Die  bbütfd)e  (feiger  ergummen  unD  per* 
fcbminDen. 

s c fr^frc  / ig  su  miffen/ 

uap  Der  -teuffel  / mann  er  Deren  *£)epDen  ^tuf* 
gaben  bcantmortet  / fich  nid)t  icberjeit  an  Dm 
OJ?unD  ferner  Pfaffen  anbinDe  / fonDern  off* 
terö  in  einen  pon  Denen  umgebenDen  abgöttiV 
fu)en  *pei;Den  / fo  Dem  Opfer  / Dem  tiotm* 
Oteng^  oDer  Der  Cbefd^mörung  bepmobnen  / 
bjnemfabre  ; Denfelben  gemeiniglich  fo  Sana 
puige  unD  gudSe  / biö  er  pon  ^rafften  unD 
p innen  Fommt/  bierndebg  aber  aüererg Durch 
Dcffer 1 SKutiD  Die  Perlangte  2lntmorf  ertbeilf* 
Ote  0ö6en^]3neger  rufen  Den  böfen  Cöcift  mit 
ab  [ehe  u!  upen  ©ebettern  betbep  / aber  mebe 
Dem  $0?enfd)en  / Degen  er  geh  ju  Der  Q3eant* 
mortung  bcDient  ; Dann  er  beutelt  / fcbüttelt 
unD  reeft  ihn  an  aKen  ©lieDern  ohne  Unter* 
lag  / unD  Drehet  ihm  Den  Kopf  auf  eine  reebe 
graglicbe^etö  herum  / Dag  Der  arme  alfobe* 
feffene  tropf  oft  häufige  ^brdnen  Per  gießt  l 
unD  / nacbDe.m  er  in  einp  2BabnfUd)t  perfab 
len  / anfapet  Dergefalt  su  toben  / Dag  gleich* 
mtc  Pormal  bet;  Denen  alten  #ei;Den/alfoaud> 
heufigeö  ^agö  bet;  Denen  ungläubigen  SnDia» 
nern  eben  Diefe  Siaferei;  ein  gemiffeö  getebert 
ift  / Dag  Der  Teufel  nunmebro  gegenmdrtig 
fepe  / unD  balD  Durch  Den  ^efefenen  reDeti 
»erbe. 

0o  balD  man  fblebe  ^oüfudit  an  einem 
gegenmartigen  mabtnimmt  / laugtaüeö^u  ihm 
hm, ja  / Da  Dann  Der  vüatati  um  Da#  / ma# 
man  ju  miffen  begierig  ifl  / gefragt  mtrD» 
0euie  2lmmonen/  fo  ec  Durch  Den  0?unö 
t>eß  Jöefeftenen  pon  gd>  gibt  / fepnD  inbqe* 
mein  / mann  fie  Da^  Fünftige  betreffen  / febt* 
jmepDeutig  / Doch  Defen  uneraebtet  fo  hing* 
heb  unD  argligig  / Dag  ieberman  Die  ©egen* 
mart  eine#  oerfchmiffcnen ^&öUcn  ©eigöerfen* 
nen  mug ; Dann  obfcbon  er  Diejenigen  suftinf* 
ttge  Sab  / fo  bei;  Deö  fflenfcfycn  frepern  2Bil* 
len  geben  / nicht  unfehlbar  miffen  Fan/  fo  trifft 
er  Doch  bfftcrO  ju  ; weil  er  nemlich  an  grfabr» 
tiuo  / an  ©rFantnu#  aller  UmgdnDen  unD  an 
mancherlei)  Söifenfcbaften  Den  qjerflanb  ei* 
ne#  feglicben  auch  Flügegen  unD  fpitjgnDiggen 
w?enfd;en#  unvergleichlich  übertrift ; in  an* 
Dem  0ad;en  aber  / fo  nid;t  pon  menfdgg 
d)em  ^Billen  abbangen  / antmortet  er  insge* 
mein  ohne  Umfcbmeif  gan^  Deutlich/  und  of* 
fenbart  folcbe  0acbm  / Die  fein  SDlenfcbbdm 
meDer  miffen  noch  errafften  fönnen. 

& Fan  srnar  fepn  / Dag  Die  Pfaffen  big* 
meiien  geh  angeben  / al#  mdren  ge,  befefen  / 
unD  auf  fold;e  9IBeife  Den  gemeinen $?ann  mit 
ihren  erDtcbteten  2lntmorfen  befrieden  ; allein 
eben  Diefer  betrug  mdre  ein  unnärbigeD?ad>* 
agung  Der  QQBabrbeit  •,  inmafen  Der  Teufel 
\vi)  j mann  er  befebmoren  mirD/  foburtigeim 


9i 
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Mtl  bag  Die  $rieHer  mit  Dergleichen  SiHen 
unuugehen  fein  Urfach  haben  / weldjeg  ich  mit 
folgenDer  Gegebenheit  ernoeifen  tan. 

Auf  Der  ©trafen  jwifchen  mrneg*p<mt 
unD  KaipaUam  trifft  man  einen  berühmten 
©6fecm2:empel  an  / Den  bie  ^nbianer  Schan- 
Yandi  nennen,  ^ur  ein  halbe  ©tunD  non 
Dannen  gegen  Offenau  finbt  man  einen  flrof* 
fen  Slecfen  / allwo  fiel)  naebgefe^ter  gufall  ei> 
eignet  hat.  Sin  gewiflk  £aug»atter  Daftbfi 
warb  aUe  Jochen  auf  einen  gewiflcn  ^ag 
ößn  Dem  %euffcl  befegen  / weld)cr  Durch  Def 
fen^iunD  nach gemöhnlkher  Q3einigung  Denen 
Wüten  / fo  Dernwegen  non  wett  unD  breit  ju 
tiefem  9)?ann  häuffig  maUfahrteteii/  ihreSra» 
aen  freigebig  beantwortete. 

Larmm  &urgcv  fcDwtbt  fiele 
theii  einen  'Sag  »on  Dem  fd)n6Dm  auf 
folche  2ßeife  folteren  &u  lafien/  warb er  enbltch 
liefe*  groben  fo  nu»bt  / Dag  er  fcj>n* 
lieh  wünfehte  / er  mögte  fid)  um  eine  attttre 
Srberg  umfehen.  ©en  ©atan  nertroffe  foU 
cbeÄattftnnigfeit  fo  fehr  / Dag  er  / um  ftd)  &u 
rdchen  / fürbin  nicht  einen  / fonbernmehr^ag 
nach  e nanber  in  ihm  »erharret  / nor  Der  be* 
Smten  Beit  jurueb  gefehrt  / Den  armen 
sDiann  graufamer  alg  junor  gequält  / U^  an 
Sem  lewerb  jum  QSerberbcn  feine^au^ 
Seng  gehinbert  hat.  ^ergeben«  hat  Die 
SunDfcbafft  avofle  Anbadjten  ju  unterfchteb* 
fZ  iempeln  unD  06»n  angefteat  / me.l 
nS*  eine«  'Slieil«  Die  Slbg6t«  mit  Dem 
^euftel  in  guter  QSerflän&nug  lebten  / beg  an* 
SÄ!  Dev  ©atan  nicht  leiben  tonte  / Dag 
man  ihn  bet)  anbern  ieufflcn  / fo  niejleicht 
geringer  waren  / alg  er  felbft  / »erftagte.  ©ar* 
Sm  baufete  er  noch  arger  / unD  plagte  Den 
SSfeffenen  mit  folcher  2üut  / bag, er  Darab/ 
mann  eg  langer  währen  folte  / hatte  Herben 

mUfr©a  nun  fein  anbev«  «Jittel  nicht«  »er» 

(saessss 

Ä / man  fofle  ben  «hf  en  übermor* 
uen  in  bag  @öfcem£aug  ju  Scbangandt  bum 
fm  / allwo  er  aller  smarter  werbe  befrepetunb 
fürhin  »on  ihm  nid)t  mehr  befejTen  waben. 
liefen  Gefcbeib  erteilte  ber  böfe  geinb  am 
©amftag  AbenDg  : Am  ©onntag  führte 
man  Den Gefeffenen  nach  seha»g*ndi , welcher 
Sa  »on  Dem  Veuffel  tfrenger  alg  jemalg  ijl 
«etummelt  movDtn  / Dod)tv6(ietemanfichmit 
Dem  / bag  eg  balb  werbe  ein  ^n^nf^.e"; 
2lm  Montag  »evliejfe  ihn  jwar  Der  ^euffel/  a* 
ber  auf  eine  unüermutbete  2Betg •,  bann  Der 
rgefeffene  Harb  an  Dem  Ärampf  / naebbem  ihm 
Äauffige  Glut  Durch  ®?aul  / Ohren  unD 
Olafen  heraug  gefd>cffcn  wäre  • Dergleichen 
<5:ob  wirb  in  Snbien  alg  ein  gewiffeg  Seichen/ 
*$%er  ©terbenbe  befeffen  fepe  / angefehem 


21  uf  folche  Art  haltet  Der  boghafftige  ^eufl 
fein  2Uort  / wann  jemanb  ju  ihm  feine  3 
flu^t  nimmt.  2Bie  fehr  alle  Umjtehenbe  1 
Diefer  ©efchicht  ftd)  entfett  haben  / itf  len 
su  erachten-  ©eg  entleibten  Eheweib  fa| 
wiber  Den  %euftel  unb  bie  Abgötterei)  ein  fi 
cheg  Abfcheuhen  / ba§  fte  nach  caipaUam  gei 
fet  / allba  ben  Shriftlichen  glauben  famt  1 
^auff  angenommen  1 mir  felbjl  »ieln 
gebeichtet /unb  auf  meinen  Befehl  biefegrci 
che  Gegebenheit  anbern  Leuten  öffterg  erj 
Ict  hat-  ^ein  ^enfd;  in  3>nDien  hat  ihm  l 
fen  einfallen  / Da§  Der  $?ann»onbem2eu 
nicht  befejTen  gewefen/  unD  »on  Diefem  bö 
0ajl  wäre  getöbtet  worben  / angefehen 
Getrug  / welchem  etltd)e  nafenwi^ige  Europ 
Dergleichen  ßufätl  wollen  jumefTen/  (ichnid)i 
weiterHrecfenfan.  . 

Um  feine-  anDere  ©ach  wirb  ber  2.eu 
mehr  gefragt  / alg  um  »erlohrneg  ober  geji 
leneg  @ut  / wohin  eg  nemlich  f ommen  ober  \ 
wem  eg  fepe  genommen  worben  ? & ) 
eigene  2Bahrfager/  Durch  welche  ber  böfe  £ 
Die  ©ieb  unD  Den  Ort  / wo  ber  ©iebtfabl  l 
pflegt  iu  »erratbem  €g  haben  (ich  m me 
geit  in  biefer©ache  »iel  feltfame  Sufällev 
net:  ich  wiflaühier  nur  einen  erjehlen/  anbe 
2Bahrheit  Suer  Shrwürben  nicht  i»ei| 

böifen-  ..  . _ 

^g  waren»  Dem  Commandirenben  y 

ral  »on  Madurä  feine  Juwelen  fo  fünjilid 
flohlen  worben  / DaflmemanD  hinter  ben^ä 
fommenfonte/  bi§  man  einen  jungen  2Bal 
ger  »on  Trifeberapali  um  Ovatl)  gefragt/ 
eher  Den  heimlid)cn©chclmenfo  umHänbi 
befd)rieben/bafl  man  ihn  leichtlid)  ertappt 
er  aber  feine  Übeltat  nicht  laugnen  bor 
Doch  »erficherte  er  / bie  ©ad)  fo  lifftlM 
Hellt  ju  haben  / bafl  er  natürlicher  2Betfe: 
hätte  föniien  entbeef  t werben. 

2Bann  ihrer  mehr  jugleich  eineg  A 
flahlg  wegen  in  GcrDacht  geraden /fofd) 
man  eineö  jeben  Rahmen  auf  einen  befor 
Settel  / legt  folche  alle  in  einem  greif » 
herum  / beeft  fte  fleifig  ju/  unboerfd)lte§ 
Ort  / ba§  fein  ^enfeh  nichtg  »erruefen 
g^ad)  einiger  Beit  wirb  ber  Ort  wteber  1 
net  / ber  ©ecfel  aber  aufgehoben  ; n 
?Rahm  nun  auflfer  Dcg  0’ei§  »evrucf t iH 
wirb  alg  wahrer  %häter  eingejogen  uni 
richtet* 

Cochem  onberc  2ßeife  wahrjufag 
fchihet  Durch  Die  bräunt  / Da  ber  c£euft 
nen  Pfaffen  / wann  fte  ihn  anrufleti  / 
tenige  / wag  He  gern  wiffen  wolten  / n 
©chlaff  offenbahrt.  ©0  wol  ber  etnei 
ber  anbern  Art  gefcheben  Deren  ^empl 
SnDien  aüe  'iäg  fo  »iel  / bag  allDort 
manb  Daran  jweifTelt  / noch  jemanb 
«ufiujetebnen  ihm  bie  OÄ  nimmt- 
2ßer  nod)  nicht  glaubt  / bag  bergen 
Snbien  bie  ihm  »orgetragene  grauen  ' 
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(i6(/  nod)  (Id;  inmtnfcblicbeJ&anDcl  einmi*  Diefe  SEßeife  hat  er  ebebrflen  au*  hu.«  „i„„ 
c/ Der  fage  nur/ Durch  i»aS  für  ein  heimliche  -GeuDm  in aZnYS  LiSlre  Dann 

aftr  Diejenige  / welche  Den  Muffel  herbei)  locDer  Diefe  noch  fern  fcpnD  fSS  Ä 
ivDreii  ein  gan^e Sauber^utten  »Du  abge»  »ann  Die  QJrieller  Diefe  be  auf  iE  Irr  L„i  2 
«"»»“  “• «f«n/  fo nirgetiDaiiflle»  binfcrgebeS/ Den  S^®SdteÄÄ 
i/noeh  an  einanher  geheftet  feonD/über  (teb  in  ihnen  abfaücn  foten  / IXK2S! 
fufft  baten  ? älnDere  beben  ein  Sepia#  in  Die  gebenbeiten/  f»  ich  atthier  anfüge  / eiSÄ 
Ibe  / meid, CD  f,#  in  Der  Sufft  »on  (ich  felbff  junebmm  i™  0 f 3 7 Ä|M 

1 auS(irecft  / als  roare  es  über  eine  3rabnt  ge»  &ijl  nod)  nidif  lana  > haB  m e>a„i„ 

•fcM  «■*»  *f  di*.  @uff  »iel  T.nSL  ö c“3  überaÄff  SS 

f *«“««»'»  oni9«n  Stnflofi  au«,  gu»  ferer  De»  ® %n»iien(W  wäre  Ä fl 
ifommt/  Dag  Dei  Teufel  »on  Demjenigen/  gegen  ferne  0ötfer  erhaltet  i|t 1 er  unterliefie  i% 
DermafT«  (aftar&affte  ne  »orbin  befldnDige  ©emohnheit Dm Sbm! 
>fibi$<uU(f)e  £pffer  foroer  t / Dag  Derer  fei*  ten  Tempel  Jü  Manarcovil  monatlich  CtH  mflf 
ÄSmÄ"3  **" ^ nigenDhnffteö  @e»  jubefuchen/unD  mit  fokber  Öe!egenbei(  Denen 
Sfl^nVÜÜ^  unö Den  Urheber  / Dafer  ®%n.»  Pfaffen  ailDa  ein  reichet  aihnofen  <u 
^er0ei|lfepe/oerrathet.  <öoiflauch  ein  reichen  : moDurcb  Dann  Diefe  elenöe  9 fff jL 

ilSih^r^ *?' 2^ m$?ann&@rdfe  / mel*  ^riefter  in  grofe  2lrmuth  unD  33eracbtima 
an  Die 2©anD  fo  »ef  angemacbf  roare  / Dag  faim  ifjrem^^en  »erfaßen  fennD.  ©aruinS 
bne  grofen  ©eroalt _md)t  f>dtre  fönnen  ab»  men  fie  ihnen  »or  Den^önig  mit  einem  M Da" 
Diget  mei-Den/  Dur* 3auber»j?unff  nicht  al»  hin  ju  »ermdgen / Dag  er  fiel)  fünfffighin  aeaen 
Dhne^enfchen^anD  lo§gemad)t/  fonDern  Dem  ®ö$en  unDgege«  fie  eben  fo ehStia  unD 
> *2  ferner  (Stelle  mit  »errueff  morDen;  freigebig/  afcwtfn/  aufführen  ff  I Ä 
L^]flf^pnffa/?nen  i*?  W&®c^£b-n  / alä  nun  ju  bemerken  liefen  fie  in  Dem  ganzen  £auö 

nÄvM/S  1 er  fculen  0r!mm  ««  Den  $«ff  «#«»«  / Dag  ihr  ©o§  foff 
nbeten.7  a^juuben/ih*  Oer  Ujfeit  De*  Äig*  erbärmlich  entrüfie/ 
f JFä!!«-?  &es  ®ortt,arW  fp  tö(F  ()inab  unD/meil  er  ihn  fonf  lieb  hätte/  m ^efrübnuö 

Sl  bUn?  I aber  rucTmartö  mit gr6»  Die  bittern  fahren  »ergiefe/um  ihn  hieDurch  m 

i<S4)ntti^enj fo  lang  jufammen  raDlet/  big  mahrnen/Dager  in  geh  gehe/  Den  Tempel  mie  m- 
iner ru^en ^ugelgleicl) fehen/ noch irgenD^  »or befuche / unD  in  Der ^unterlaff  Ä 

^Ä^ßn?aDL“n  m unfcr2^n'^en  U!lD  ?0n  neuem  f°  ßrtfabre/  alt  itgfn 
D neu  Shngglaubigcn  antreffen/  moDurch  faüö  Ö5ott  M*nar  ihn  nach  Der  ©Amehre  m 

Dlt?Sar(f un3  Deö  flroffw  »ärDc  genöthiget  werherr  ^ U 

. unmdlfig/  Dag »r hÄS 


bm  »orgtbrad)te  Srageii  nicht  Durch  Dm  trn/  fonDern  auch  aUeS  bifhrr  »trfaumrc  iu  t™ 

Dur*  3tlBi|?'e  f&Wiiitb  Die  feinen  Unferthanm  hirDur*  aeae» 
rinDifchr  *)D(en  unD  ötioolber  / nod)  (um  bene  aergernuä  Durch  »euDopwIte  SlnDacbt  cu 
■® «mm ju »et-sröfTerfrO  Dur*  »erbor»  »rrbefTermoeifprochenhat.  StaufmDlba“ 
SS  1?I  T?/8“  %6l>r/  wi£  lcr./  Die  cr  »«iumuf  Denen  bungerigen  ©Ä 
, ,f  Ju  l!f? ' i“  bt‘  Ma"ntm  fwe/  haben  Die  @d)arten  auf  ,t 
rr  1?’  a,,e‘|;su™|lTetei’a6/D>eilDer  malauSgereeht;  Dann  er  fabe  fie  für  Die  ehrlich» 
ffel  Denen  @%n-Waffen  unD  anDern/  Die  fie  Seuran  / unD  liefe  ihm  »on  Dem  ©ttrua  fo 
auä  ibm 1 forfchen  / ohne  Dergleichen  SSetrie»  hinter  Dirfer  @gcb  llecfte / nichts  bifeo  VJ,. 
)gans  fehneil  / toiüig  unD  treulich  aufroar«  Wen.  1 9 1 1 1 mtt  M,e®  naWä 

rein  ^>epD  noch  (ührifi  in  ganfj  SnDien  ju  feinen  $0f » «BeDicnten  aber  äiemie  h^- 
nfetK/ber  meiner  nicht  lachen  mürDe/  mann  «ÖunD  »or  Dem£iecht/  Dag  einer fluöÖnöon 

•h !!lj n {-wJ,  rÖi^  Dsr  1 offt  er  e,nen  Dem  Äi w a[ö  « rnürcflid)  abjuge/ mit  Mieter! 

;Ä,bK  fl?  f öerf  mteKn  1 al * Dl'e  ic&  mcm’  ^ittc  «i«0t  ohne  mürnt  o!Xf 
^ n bab/<  UJlb  na^mcn^id)  Der  laubnuä  au^gemüreft  hat  / Da0  grofe  2önnrn>r 

r^aufernbeDiene.  ^Benigf enö hab ich/  Oercr  »on  Der  ^ilDnui  versoffenen  Ordnen 
Ä «l  »runter  Denen  abgöttifcljen  grünDlich  ß unterfuchem  t)e%önnt/DaS 
^Th»U^raCnf/ unö  ,l)ree  lv?1  ®(aubenö  fotnen  (icbmerthefen  Q$rachmdnnern  fein 
Sö|em  •ötenfiä  megen  mid) grünDlich iu  er»  recht  miDerführe  / molfe  felbf  mfehen  %slv 
!,gen  ferne  $?ube  gefpahrt  h ab/  »onfolcher  fccPe^of*3uncfer  liefe  DaSi  D fo  »on  hü 
run  eten  Innung  nicmal  Daö  gelingfte  ^aua-  iftfonD« ^gan^ef  auf  Ä 

iLonfd)  e Df r ^ w ffunDe/ »on Demfelbenaufheben/Tt!  Dem 
ifem  Benen  m 3nDien  »erfahrt/  auf  eben  3lrgnw^n  / et  möfe  »on  unten  ein  beimlkbev 

^ ©chlauch 
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<©d)taud>  mit in  bie  klugen  hinauf ftei* 
gen.  €v  fanbe  fiel;  aber  betrogen:  alles  mav  gang 
ohne  einige, Berbebrung-  2)ie@ebanb/  fofei« 
ncS  gürmigeS  Belohnung  mürbe  gemefen  fepn/ 
triebe  ibn  heutig  an  Der  ©ad)  genauer  nächst 
feben  : er  Helfe  Die  ^3iib«©aulen  niebcrlegen; 
betrachtete  alles  non  ©lieb  ju  ©lieb/  ohne  maS 
tabelhafiteSsußnbcn/  bis  er  enbh'cb  »ermercPt/ 
Daß  Der  obere  Äil  DcS  Haupts  oon  Dem  un« 
fern  Durch  einen  [ehr  javten  ©chnitt  abgefon« 
Dertfepe;  er  rijfe  Den  einen  mit  ©emaltöon  Dem 
anbern  ab  / unb  fanbe  ein  in  Söafier  gctrdncfteS 
5Süfd?lein^aumfooüe/  fo  in  einer  inmenbigen 
äijöf>6(ung  liegenb  burd)  Die  2lugenlod;er 
^ropffenmeiß  auSrunne.  . , , 

S)er  fldnig  erjörnete  fid)  ungemein  über  Die 
S3racf>tndnncr  / melcbc  nicht  allein  bie  taufen!» 
<£baler  mujien  juruef  geben  / fonbern  noch  tau* 
fetiö  untere  jur  ©troff  (l  iegen.  Sffiie  bat  tiefe 
s^ußfie  anfommen  f ml  tan  feiner  bejfer  faf« 
fen  / als  bem  ihr  heisbungeriger  ©elb  * ©etg 
»orhin  bef  ant  i|f . SDa  feben  mir  nun  / baß  Die 
^nbianer  j]d)  oon  ihren  Pfaffen  nid)t  bewegen 
taffen  / fonbern  alle»  in  Sßerbacht  haben  / maS 
fiel)  mit  Denen  Q5ilb*©äulen  feltfdmeS  jutragts 
fonfi  mürben  bie  jum betrug  geneigte  ©üfren« 
serieller  ämeiffelSohne/um  ihren  Beutel  in  fpt* 
am  / fie  aud)  rebenb  gcmad)t  haben  / jumalcn 
Diejenigen  über  bie  maßen  große  unb  inmenbig 
fiuögehbtte  Statuen  / meld)e  oor  ihren  Tempel« 
<thüren  auf  hohen  ©cfimfen  flehen.  Eben  fo 
»trbdebfig  fcpnb  bei)  ihnen  alle  ^efeheib  / mekbe 
jjon  bem  Ruffel  atibcrfl  als  burd)  benSDftmb 
Dern  «Sefeffenen  ober  auf  eine  anbere  üblid)e 
«steife  gegeben  »erben ; meil  nemlich  bie  3n« 
fcianer  febr  »erfebroifiene  £eut  fepnb  / bie  fid)  gar 
nicht  gern  bei)  bet  Wen  taffen  herum  Riehen/ 
mie  jeßtfolgenbe  ©efchicht  fattfam  crmeifen 

mirb.  , _ . . 

Bmep^außleutehatten  gefaulter  >£anb  et« 
mn  ©cha|  fo  heimlich  »ergraben/  baß  nicmanb/ 
als  fie  jmet)  allein/  Dabon  miffen  fonte.  2Beu 
nichfSDeflomcniger  DaS©elD  auSgefcbarrt  unb 
geftohleniflmorben/  mar  Der  eine  Äauffmamt/ 
fo  eS  ju  fid)  genommen  hatte  / fo  feef  / baß  er  fen 
neu  unfd)utbigen€ameraben  als  einen  ©d m* 
©ieböor  Bericht  »crflagt/  ja  fiel)  erboten  hat/ 
folche  feine  2lufjdg  mit  eine»  gemiffen  Abgotts 
n$efd)etb  ju  bemdhren.  £)ie  ^ebtngnuS  mirb 
benberfeits  beliebt ; man  fommt  auf  beflimmte 
©tuiib  ju  bem@6gen»QSlb : man  febauetein» 
cmDeran/umjufeben/  obber^euffel  in  leinen 
auS  Denen  gegenmdrtigen  fahren/  unb  burd)  bef« 
fen  D3?unb  fpredjen  merbe  ? aber  vergebens/ bis 
enbiieb  «u$  einem  an  bem  Ort  flehenben  Sßaum 
eine  ©timm  erfchallete  / mcld)c  ben  fd)ulbigen 
5?auffmann  für  unfd)utbig/  ben  Unfchutbigen 
aber  für  fcbulbiq  erfldrt  hat.  2Bf  il  nun  in  3n« 
Dien/  baß  Der  Muffel  ober  ein  ©d|  burd)  einen 
«Saum  rebe/  ein  unerhörte  ©ad)  tfi/roiberfegte 
fid)  biefem  Urtbel  Der  unfchulbige  jpauffmann 
mit  folchem  Wfe&nicf  / baß  man  DmtSaum 
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nicht  allein  unter fuchf/  fonbern  / naebbettw 
holbefunbenmörben/  geuer  unten  hinein  geh 
hat-  ©leid)mie  aber  bet  in  bemfelben  üerfiec 
^etrieger  nur  jum  falfd)en  Urthel«©prud; 
nicht  aber  / baßer  fid)  folte  lebenbtg  oerbrenn 
(affen / mar  befahlt  morben  ; alfo  ßenge  er 
auö  allen  ^rafften  ju  fchrepen  / bio  man  t 
geuergel6fd)t/ihn  beraub  gezogen  / er  aber  t 
Sßctrug  öffentlich  entbeeft  hat. 

(gs  bleibt  alfo  unmiberleglichermicfen/l 
bie  ^euffel  unb©6|en  meber  Durch  fßilD«© 
len  / noch  Durch  anbere  bergleid)cn  unmünD 
ober  ftumme  ©acl)en  / als  ba  Die  ?Bdum  fepi 
ihre  ’2lntmorten  crtheilcn.  5)od)bemegtber§ 
tan  jumeilen  fleine  ©ö^emStacuen/  ohne  fie 
Denb  ju  machen ; bann  gemtffe  Juffer  ocrri 
ten  in  Betten  auf  Dem  Ufer  Des  Gaffers  1 
großem  ©eprdng  einige  Opffer ; fie  n,ad 
einen  5freiß/  fo  etman  im  Surchfchnirt  ein  0 
jmet)  Ellenbogen  breit  ifi ; um  btefen  OJanb  fe 
fie  ringsherum  Heine  ©ötjen'-^üblein  in 
cljer  örbnung/  baß  biefelbc  in  gleid)er 
mie  eine  !2BinD«9?oßn/  nad)  Denen  ad)t  «pat 
SDinben  flehen  5 geflaitfam  bie  <^)ci)ben  in  ^ 
bien  Dafür  halten/  Daß  ad)t  Untere ©öttcr  Dn 
acht  'Sßinben  StmfSs-megen  üorgcfeftt  fei; 
Darum  fangen  fie  unter  mdhrenbet  foither : 
bad)t  an  befaßte  acht  ©ö|en  anjm  ußen;  Da  bi 
fid)  dßtcrS  eines  aus  Diefcn  acl)t0?dnn!eui 
feiner  ©feil  bemegt  / baß  eS  aufhupfr/ober 
rings  herum  Drehet  / ohne  anbern  ^rieb/alS 
b6fen©et(IS/  meld)er  fleh  inbiefeS@piel 
m|ht  / unb  auf  gleidje  ^öeife  auch  biejei 
^itb«©dulen  DeS  SanD « ©%nS  tan| 
macht  / melche  bie  ^nbtaner  bißmcilen  in 
9}?itrel^unct  obgcmelbeten  3vingS  ftellen/ 
mit  ihrem  @aucfeh©ebctt  bei)  ihm  folang 
halten  / bis  ficb  berfelbe  reget/  hingegen  a 
mann  fid)  gar  l’ein  Q3ilb  rühren  mjlt  / fid)  De 
beftür^en/  unb  fold)e  Unbemeglid)feit  für 
böfeS  Buchen  halten. 

^Run  fehreite  id)  jum  anbern  Blheit  me 
$23ricfS/utiD  bezeuge  burd)  eigene^!  fahrnuS/ 
in  3nbien  fo  mol  bie  Qtntmorten  ober  Q3efc 
beitn^euflcnunb©^^/  als  ihreCÜladu 
nen  9)|enfd)en  jufchaben/  nicht  jmar  auf 
mal/  fonbern  nad)  tmbnacf)/unb  jmar  nach' 
Der  vj}|a'ß  abnehme/  nach  melchcr  bie  OSereßr 
DeS  Erei|eS  unb  Der  Ehrifüid)e  ©laut)  c 
junehmen.  ^OaS  gleiches/  mie  E-  E-  in  tl; 
Anfangs  gelobten  ^S.uch  crmeifen  / hat  fit 
Beiteuber  uralten  Ebriflcn  / ba  fie  unter  bi 
abgöttifchen  ^)ei)ben  nodroermtfeht  lebten/ 
getragen ; bann  DeS  ^euffelS  ©emalt  ju  li 
unb  jii  fd)aben  mavb  auch  Damals  nicht  au 
nen  ©treicl)  / fonbern  aügemad)  jerfd)(ac 
baß  je  h^hev  Der  ßegh affte  Ereu^gahn  fid 
fchmunge  n/  beflo  n'effer  Des  ^eujfelö  ?}?ad)i 
funefen  tfl : morin  bann  $cn  Fan-Ddey  i 
bas  ©egenfpiel  lehret/  fiel)  geirref  / ^)en 
Fomenellc  aber  / Den  E.  E.  unterßü^en/ 
SEßaMcit  gerebt  hat- 
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©0  gar  Denen  $int>ern  in  QnDien  ifi  be.ffct* 
affen  befannt  / Daß  / mann  ungefaV  ein 
brifi  fiel;  bet;  Denen  $et;Dnifchen  Q3erfamm? 
ngen/  Da  fte  Denen  $cuffkn  unD  ©o'ßen  ify 
gragen  aufgeben  / etnßnDet  / Der  Teufel 
ifcjjfbar  erßumme  / tmD  wcDer  mit  wieDer? 
(ten  Opfern  / noch  mit  anDern  abgöttifefren 
Machten  gu  einiger  2lnfft>orf  oDer  Q3efd)eiD 
nne  bewogen  werDcn;  Dercmoegen  geben  Die 
i’i;Dcn  in  Der  £anDp;afft  Madurä  fleißig  acht/ 
ß ftef;  in  Dergleichen  gufammenfunffren  fein 
»riftlicber  ©lenfeb  unter  Dem  Rauften  oerfie? 

/ unD  Durch  bJofe  ©egenmart  ii;r  Vorhaben 
nid/te. 

^or  wenig  fahren/  ald  ein  Madurifcbed 
)f?en  ? 5ÖÜD  mit  einem  feierlichen  Umgang 
Fracht  herum  getragen  wuroe  / machte 
Der  Seuffel  in  einen  aud  Denen  mitgel;enDen 
i;Den  / unD  fienge  an  in  il;m  51t  toben ; aUed 
>lcf  ließe  btnju  / um  Ded  bofen  ©eifld  SüBeif? 
ung  ju  oernehmen  / welcher  $roar  ihnen  il;? 
fragen  anfdnglid;  beantwortete  ,•  fo  balD 
reiu©hrt|l  ungefähr oorbep  gegangen/  warD 
gefchmd/|ige  Teufel  auf  einmal  fo  jhimm/ 
fein  ©len | cb  fein  HÖort  mehr  Fönte  aud 
bringen  / s woraud  ein  gewißer  opepD  ge? 
>iTcn  unD  überlaut  gefehlten  l;af/  ed  müf? 
nShrift  jugegen  fepn/  welcher  ßcß  aber  um 
bar  gemacht  unD  in  unfere  durch  allDa  juruef 
gen  hat. 

2lld  auf  eine  gtit  einer  aud  unfern  $rie? 

1 in  einem  großen  ©larcffiecf  angelangt  wa? 
unD  feine  $Bol;nung  in  Cer  öffentlichen  £er? 

famt  /einem  ©efolg  genommen  hatte/ 
nc  einer  aud  Denen  0vetd?©ef4brfen  wahr/ 
Der  "f3obel  fich  m Der  ^achbarfd;afft  um  ei? 
Wann/  Den  Der  Seuffel  befelfen  hatte  / häuf? 
»eid  »erfammle  / auf  Daß  ihm  ein  jeglicher/ 
wad  willen  wolle/  feine  fragen  oorbra0d)te. 
€hrt|f  machte  fteß  audsSorwiß  auch  l;in? 
Doch  fo  heimlich  unD  ffiü  / Daß  weDer  Die 
K’henDe  / Derer  s2lugen  unD  Ohren  auf  Den 
offenen  ganfe  wejuef t waren  / oiel  weniger 
Sefcjfene  feibff  ihn  nicht  fehen  fönten;  Der 
fei  hingegen  feßwiege  Denfelben  Slugenblicf 
ud?fÜD/  ohne  ferner  ein  5ßorf  ju  reDen/  bid 
£ßriß  ganij  unoermereft  wieDer  Daoon  ge? 
hen  iß;  je  mehr  nun  fiel;  Diefer  oon  Dem 
d entfernete  / Deßo  fldtcfec  begunne  Der 
ifd;e  ©eiß  wieDer  ju  fpred;en ; feine  erfle 
fag  war  Dicfe : J<&  fUUgefcbwiegen 
;en  einem  Cfjriffen  / «Dekret  c^ne  *>on 
1 »ermercf t ju  werben  / ftcfc>  jwat  all* 
eingefunben  / nun  aber  wieDer  jurucF 
gen  k<sc.  3d;  wurD  fein  <£nö  finDen/ 
n ich  «ded/  wad  ich  non  Diefer  ©ach  weiß/ 
len  foite  / an  welcher  SüBaht’heit  Die  £ep? 
ielbft  fein  gweiffcl  haben : darum  will  id; 
old;e  ©lupe  fpaßren/  unD  meinem  Q3erfpre? 

#«  folg/  wad  ich  nod;  jufagen  hab/ fürß? 
:rwd)nem 

Ulle  #epDen  nicht  weniger  / ald  Die  ©ßri? 
Jofiph.  Stoec klein  V.  $hdl. 
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ßen  m OnDien  glauben  für  gewiß  / Daß  Fein 
anDerd  ©litte!  fepe  / einen  befelfencn  ©lenfcbert 
feiner  ^lag  unD  Der  SBut  Ded  $euffeld  m be? 
frepen  / ald  wann  er  Den  Chrißlichen  ©lau? 
ben  anrnmmt;  Dann  fo  balD  ein  Sm nD/  Den 
Der  b oje  geinD  peiniget  / ßc[>  in  Dein  ©hri? 
Ifenpum  laßt  unterweifen  / wirD  ed  Den  Slu? 
gen b lief  mit  ihm  um  etwad  befer  / biß  er  nach 
etfid;en  flöod;en  oon  feinem  ungejhmmten  ©aff 
ganhhd;  befrepef  wirD;  inmaffen  je  mehr  Dad 
wahre  ©laubend  ? Ucßt  in  ihm  aufge!;ef  / De? 
jiomcbr  Die  9©acßt  Ded  c£euffeld  gebrochen 
wirD : lOiefe  Sbahrßeit  iß  DermalTcn  unßrrttig/ 
Daß  aud;  Die  aüereifferigße  ©o^n^iener  Die? 
felbe  md;f  laugnen  / Deßen  aber  ungeachtet  in 
ihrem  Unglauben  oerharren  ; weil  neßmlich  in 
SnDien  ein  ©lenfd;  / fo  Dad  ^n'jientbum  an# 
nimmt  / (pmahlen  wann  in  feiner  Gatte  , 
^unßt  oDer  ©efchlecßt  / fich  noch  feine  ober 
gar  wenig  ©hUßgfaubige  beßnDen)  fiel)  in 
Dad  auiierjle  Q3erDerben  fe^ef ; Dann  er  wirD 
oon  Denen  ©einigenoer|io|fen/  oon  anDern  ©e? 
fchlechtern  aber/  Die  gleich  oD-er  hoher  fepnb/ 
nicht  angenommen ; ßntental  in  Diefen  AnDern 
em  jeglicher  nur  mit  feined  gleichen  umgehen/ 
unD  fi d;  auffer  feined  ©tammd  nicht  oerniab? 
kn  Darff.  ©leießwie  aber  Die  ^hUßlithe  Ca. 
fte  über  alle  maßen  oeraebtet  ift ; alfo  haben 
auch  Die  £)ct;ben  ab  Diefem  ©lauben  emnichtge? 
rmgered  2lbfd;euen  / ald  ab  Dem  @pott  unD  Det 
©chanD/  wie  auch  Der  Sirmuti)  unD  SDrana? 
& 1 m »efcße  ße  fiel;  Durd;  ^efanntnud  Ded 
©hnflfichen  lahmend  ßür|en.  5Sl!ein  Die 
Ouaalcn/  fo  Der  Teufel  feinen  ^efeffenen  an* 
thut  / fepnD  offtma!  fo  unerträglich  / Daß  jie 
lieber  alled  Dem  €hrißentl>um  anflebenDe  ©? 
lenD/  ald  Ded  ©atand  SOut  ju  erfragen  (ich 
enffcbliejfen ; weil  nun  Dannod;  Die  gahl  Deren 
©laubigen  immer  jum'mmt  / unD  jwar  mei? 
fiend  aud  Der  Urfach  / Damit  Die  SnDianec 
ßch  Durd;  Den  ©lauben  oon  Dem  graufamen 
joch  Ded  ^cufeld  lod  machen  / folgt  noth? 
wenDtg  / Daß  ße  Der  ©oangelifchen  Süßahr? 
heit  blöd  allein  Darum  Die  Slugen  eroßnen  / Da? 
mit  fte  jwar  auf  Diefer  £8elt  Der  ieitlid)en/  in 
Der  funfftigen  aber  Der  ewigen  ^ottmdßigfeit 
Ded  ©atand  entgehen  mdgem  3cb  hab  einmal 
m einem  ©Jonat  oier  hunDerf  ^)ei;Den  getaufft/ 
Da  Dann  Die  £albfd)eiD  in  teufen  / fo  oorhin  be? 
feilen  waren  / befianDen  iß.  3a  ed  würD  und 
Miffionanis  fremD  fallen/  wann  nicht  Derglet? 
chen  oon  Dem  $euffel  geplagte  teilte  ohneiln? 
terlaß  ju  und  fommen  / unD  in  Dem  wahren 
©lauben  ihreÄdfimg  wiefueben  alfo  auebfn? 
Den  foltern  dergleichen  opülfDürfftige  gibt  ed 
ju  Abur  immer  fort  / unD  ich  Fan  ganfs  auf? 
rtd;tig  bezeugen  / Daß  ed  an  Diefem  Ort  / all? 
wo  ich  Diel  3abr  gewohnt  hab  / an  jolcben 
^erjonen  niemald  fehle,  da  / Da  hab  ich 
mit  Diefen  meinen  Slugen  gefeben/  Daß  unfere 
©brtflen  oon  aderhanD  Sllter/  ©efd;lecht  unD 
©tanD  / mit  bloßer  5lnruffung  Ded  ^a!>? 

mend 


^6  Num.  119.  I 

men*  3£ju  &£>cißi/  t>ucc^  Da*  einige  €mt fc 
«eichen/  mit  Söepbewajfet/  ot>cc  anDern  »on 
Der  €hrißlicf>en  .ftitchen  bewahrten  3cett#Ät* 
len  unD  qeißlichen  SBajfen  Den  $euffel  au*fcei* 
ben/  ja  über  if>n  fo  gewaltig  beerben  / baß  et 
feibffy  obfcßon  wiDer  feinen  Villen  / »ot  2leng* 
fiigfeit  Den  Slümdcbtigen  Gewalt  3<Sfu  ££rtßi 
unfern  £(Srm  ernennen  unD  befennen  muß. 
Än  f>oct  5U  gebautem  Ahur  tdqlicl)  Die  bofen 
©eißer  fcf>iret>cn  unD  cuffen  / baß  ftc  in  Dem  2lb* 
atunD  Der  Rollen  etbdrmlich  geplagt  werben ; 
Dab  eben  folcfje  $ein  benenjenigen  be»otßel)e/wel# 
che  fte  um  Death  fragen/  unD  Dal?  festlich  fein  an# 
Der*  Mittel  fepe  Diefet  ewigen  Quaal  ju  entrin* 
nen/  al*Da*&brißlicbe@efaZ  an*unebmen/  unD 
nach  beißen  ^orfebrifft  leben. 

Sn  Diefet  ^iwerftcbf  machen  eben  Diejenige 
neubefebrte  Cbrißen/  fowwßinöon  Dem  $euf# 
fei  befeffen  waten  / nach  empfangenem  ©lauben/ 
auö  Denen  bßfen  ©eißern  mit  il)t  ©ejpoff  / Da  fte 
umbieQuaalen/  welche  et  ihnen  ebeDefien  ange# 
thanhat/  ju  rachen  / ihn  lafleren/  au*t)6bnen 
unD  trugen/  ohne  fteß  wiDer  ihn  mit  wa*  «über* 
alö  mit  Dem  #.  (Stellweichen  $u  »erwahten/ 
unD  Diefe*  jw'ac  in  Gegenwart  Deren  *£)epDen/ 
welche  ihn  um  Da*  Äfftige  oDer  um  geheime 
©achen  fragen/  unDoerehten.  Q5efagbunfere 
neue  <£briß‘©laubigen  haben  mic  ^tevd  cl’^lt/ 
Daß/  al*  fiein  Dem  JSepDentßum  »on  Dem  ©.atan 
noch  befelten  waten  / fte  »on  ihm  Dergeßalt  ent* 
pfinDlicb  fepen  gepeiniget  wotDen  / Daß  fte  nicht 
begreifen  Fonnen/  wie  fte  »or  Quaal  nicht  ihren 
©eilt aufgeben  hohen:  boeßwußen  fte  mit  nicht 
m fagen/  auf  wa*  Steife  Der  Teufel  au*  ihnen 
aeteDt/  oDet  wa*  et  auf  Die  fragen  geantwortet 
batte;  weil  fte  nemlicb  Dajumal  aller  ©innen 
unD  Der  (Smpßnblicßfeit  felbß  waren  beraubt  ge* 
wefen. 

(£ö  fdnnfe  jwat  mir  hier  ein  tummer 
©chalcf  / fo  weDer  ^reuffel  noch  ©cfpenßec 
glaubt  / fagen  / Diefe  einfältige  Seute  reDetetf 
nur  au*  ihrer  ©nbilDung  / oDer  mißbrauchten 
Die  SeicßfglaubigFeit  Demjenigen  / Die?  ihnen 
©ehor  geben ; ein  Fluget  SDJann  aber  muffe  $u 
Dergleichen  Ährlein  nur  lachen»  Allein  ich 
Fan  au*  beßdnDtger  unD  »icljdbtiger  Erfahr# 
nu*  oerftcheren/  Daß  Dergleichen  Söaßn  unD 
^?alf<j>beit  bet)  meinen  frommen  SnDifchen 
©wißen  gar  Feinen  4JMa£  ßnDen  / al*  welcher 
reDlicße  ^lufrichtigfeit  unD  offenherzige  28aßr* 
famFeit  mir  heften*  beFannt  iß ; Dann  fte  ha* 
ben  einfeit*  ein  folcße*  2lbfcßeuen  ab  Der  Sag  unD 
ab  jeglicher  ©önD/  Daß  auch  Derofelben  blofer 
©chatten  fte  in  dufRrlle  ©ewijfen**?lngß  fefct/ 
welche  wirfaum  mehr  ßiüen Fonnen:  SlnDerfeit* 
aber  halten  fie  e*  für  ein  grobe*  Saßet  / wann 
einer  feinem  Guru,  oDer  ©eißlicßen  ^Saftet  ent# 
weDer*  »orlicgt/  oDer  ihm  Die  Wahrheit  im  ge* 
tingßen  »etbüllct : £utZ  ju  fagen/  unfere  D?eu* 
belehrte  in  SnDien  fepnD  ein  lebhajfte*  £ben* 
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bilD  Demjenigen  ^eiligen  / fo  in  Der  erßei 
Shrißenheit  gelebt  / uitD  fo  herrliche  StöunDc 
gewöreft  haben.  £öie  ift  Dann  möglich/  Daß  f 
gott*f6rchfigeSeutmichal*  ihren  Guru  in  einer  f 
wichtigen  ©adf)  mit  Unwahrheit  folten  becicf 
tet  haben. 

$£a*  iß  Diefe*  nicht  für  ein  ^:roß  furDiejen 
gen / welcl;e  für  Den  wahren  Shrißlichen  (glaube 
eifferen/  wann  fte  jiwerldfftg  oernehmen  / Daß  D 
0)tißen  in  SnDien  ©chlangen  unD  ©corpionei 
Da*  iß/  Die  hoüifche  heißer  / mwerleZtmitßü 
fen  fretten/  unD  bereit*  auf  (SrDen  ein  himmlifchi 
Seben  fahren?  Selber  noch  mehr  foll  Diefe  meii 
QJerftcberung  Die  ©utthdter  freuen/  welche  Dur 
ihr  SlUmofen/  welche*  ße  Denen  Miffionariis  na 
SnDten  fefnefen/  eigentlich  Die  Urheber  oDer  tv 
nigßen*  gjlitßifßCec  Dicfer  fo  gottfeeiigen  ui 
wunDerbaren  Shrißenheiten  fepuD.  SDocß  wi 
niemanD  froher  fepn  al*  Suer  ShrwurDen  felfc 
wegen  Der  ihrer  Sehroon  mir  ertheilten  geuge 
fd)aßt/  Daßnemlich  Die@5Zen  unD  $euffel  ni 
Durch  Die  ^5ilDnußcn/  fonDern  Durch  befeffe 
9^enfchen  reDen:  2Bie  nicht  weniger/  Daß  111 
9)?aß  De*  junehmenDen  Chrißlicßen  erlaube 
Die  Gerafft  De*  '^eußel*  feßwinpe  unD  abneßr 
^rhdrt  0OC^  meine  inbrunßige  35egie 
Daß  ich  öon  h«r  balD  wieDer  nacßSnDien  jur 
f ehre  / wet’Dich  Diefm  Furien  Entwurf/  wc 
(£.  Damit  geDient  ift/  weitldufßg  auöfübr 
unD  oon  Diefer  ©ach  ein  ganz  Söucß  feßreit 
Scß  »erharre 

(?uer  Sfjrwürtat 


temuthigß^ehorfar 
Wienerin  ^ßrift 

Joa.  Venancius  Bouc! 

t)a@efe[lfc^a(ft^ 

fu  Miflionarius. 


Numerus  120. 

^rief 

Patris  de  la  Lane , 
t) Cr  0cfellfc^a(ft  30fU  Miffionarii 
2ln 

Patrem  Mourgues , fccfaöfcr 
cietdt  ^)ne(!ent. 

®efcb«eben  ju  Pondifchery  Den  30.  ‘ 
nec  170^.  unD  metef liefe  jufammen  | 
ßen. 

3ttn! 
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3nnC»a(f«  ungefti(>r  fünfzig  fahren  (über  um  Das  Saht 

1660.  ) haben  fie  alfrbicfe  Idnörr  unter  Daß 
Joch  gebracht  / hiernach!!  aber  ihre  Q3ettmdf= 
figfett  big  jn  Der  Coiiiorinifdjctj  0ptf$  aus* 
gebreitet.  9fr  ir  etliche  menig  Potentaten  / 

t^ietoo!  and)  biefe  Dem  @rog*93?ogol  jingbat* 
fennb/  haben  noch  einen  bfofen  tgxbein  gürfl* 
lieber  £errlid)feit  unb  ihr  »orige  ?Jfegiemnfl^ 
2lrt  erhalten  / alö  Da  fennb  Die  Königreich 

Madura  , Maravas,  Tricherapaii  uilD  Giagi 
alle  übrige  £dnber  me r Den  Durch  DeS  ©rog* 
CPogofö  Beamte  beherrfchet  / nur  einen  unb 
Den  anbern  gürflen  ausgenommen  / Denen  fie 
Die  ©org  ihrer  fcinDer  jn>ar  geiaffen  / jebod) 
mit^jorbehaitung  einer  groffeu  (Steuer/  unb 

einer  fo  Fnechtifd)enOber^o«mdgigfeit/ba§ 

fie  auf  Den  geringffen  21rgmobn  ab&ftktm* 
Den  / mithin  in  Der  ^hgt  feibft  eidmehr  DeS 
@rog--$D*ogofö  beflellte  Vermalter  als  eigene 
thumhd)e  &wbS*gürf?en  m nennen  fepnb. 


•frDretbting  ber  Million  in  3nbien  jtpifdjen  bem 
) €Öfogol  unt»  bem  Comorinifdjen  S5orgebürg/ 
berg  Der  Million  Don  Carnate.  @ro|5# 

oB  0)?ari)t  unb  immune»  in  biefen  ßdnbern. 
Europäer  fe»nb  aUba  als  unehrlich  geachtet 
Derfolgt/  fmut  Denen  / fo  mit  ihnen  umgehen, 
glauben  / gehr  imbSSBijfenfbalftenberenSBraci)« 
lern  ; ihre  fcltfame  gibtheilung  beß  ©epirnS. 
ahm  unbSßerfolgnngber  €l)riiienheitbon  Car- 
S5er  35rief  lautet  alfo  : 

rwürbiger  spater  in  ff  tjcifto ! 

P.  C. 

3 ift  €ucr  (ShrMir&en  ohne  Dem  befant/ 
Dag  unfere  Societdt  Drei)  -^aupt^Miffio- 
in  bteiem  ^hctl  Der  «fbauptPgnfel  pon 
icn  / fo  hermerts  DeS  ging  Ganges  gegen 
m DeS  ©ro^Mogoiifchen  Dfricbs  ligt/ 
Wien  »erflehet : Die  erffe  ift  Die  Million 
Madura,  fopon  Dem  ComonnifchenQ}Or« 
rg  bis  auf  Pondifchern  ober  bis  an  Den 
ffren  ©rab  Der  9fr>rb>Q3rcite  fiel;  erftreefet. 
anberc  ifl  Die  Miffion  pon  Maijfur  , ef 
groffen  Königreich  / Deffen  König  DeS 
^Mogols&henmanu  iff ; Dtcfc  £anbfcbafft 
gegen  0?orDen  an  Dem  Oveid)  Madm-ä, 
fd)ier  in  Bitten  Der  ^nbianifchen  grof 
balbfgnfel.  ^ SDte  Dritte  / in  melchet*  ich 
beftnbe  / ift  Die  Million  pon  Carnate  , 
>e  in  Der  93$e(fc*£)öf)e  pon  Pondifchern  an« 
/unD  in  Dem  DvetchbeS  @ro§*Mogors  ge* 
ftorben  ihr  01D  nimmt  / gegen  ^ßeflen 
/ Doch  nur  jum  %l)eil  / an  DaS  Könige 
Maiflur  angrdn|t. 

0?an  muff  alfo  unter  Der  Camatifchen 
on  nicht  allein  Das  $anb/  fo  Dicfen^ah* 
fuhrt  / fonbevn  eid  anDcre  «Reich/  £anD* 
ften  ünD  fleine  gurflcnthümer  pcrfleben ; 
fie  crflrecft  fich  POn  0uben  gegen  9£or* 
acht  als  Dreihundert  0tunD  in  ihrer  Sam 
unb  bepldüjfig  bunDert  neunzig  granjö* 
9M  in  ihrer  freite  Pon  Ofen  gegen 
len  / jtföerfleben  / mo  fie  am  fd)maiejlen 
ibanMaifTur-SanD  anftogt ; anDcrgmo  a* 
etebef  fie  DürchgcbehDS  bis  an  DaS  gjfteer. 
Wfne&mftm  Dahitr  gehörige  Zauber  fepnb 
abe  / nemlid)  Die  Königreich  Carnate , 
’ir  , Bifcbanagaran , lk&ery  , unb  Golcon • 

3'cl)  übergehe  anberc  fleine  £anbfcbafftetr/ 
kiffen  abfbnberkben  freinett  gürfien  ju« 
cn  / Derer  Die  me i (len  unter  DeS  ©rof# 
ofs  ^ottmdfigfeit  flehen. 

2)aö  gdnb  iftTehr  öolcfreich  / als  inmel« 
ein  ^enge  cöt-dbte  unb  2)örffer  an^u« 
ti  ft’hnb.  €S  mürbe  auch  toeit  fruchtbar 
mt  .mann  Die  Mogorifchc  9f?gi>o# 
1er  (fo  man  hier  Rohren  nennt)  Durch 
immermdhrctibe  ©clberimingungcn  Den 
tien  0?ann  nicht  mit  gülfentretten.  Q3or 
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" harte  SbienfibarFeif  / in  toeldfer  Die 
3«biauifd)e  ^cpben  unter  biefem  COlogolifchm 
ober  ?0?ahometanifd)en  ^och  leben  / mürbe 
smar  Die  gortpflan|ung  Des  £.  Coangelii  in 
Diefen  Sanßcrn  nicht  oerhinbern  / mann  nicht 
beDcufcte  9)?ahometaner  ^ugfeid)  Des  itbritili* 
d)en  Rahmens  uimerföhnlid)e  geinb  mdren  / 
mithin  Die  abgöttifd>e  «^enben  / fo  offtfemi^ 
Der  Die  Chnflen  f lagen  / bet)  ihnen  D{ecf>ü  fdm 
ben/unb  Den  «^anbcl  geminnfen  ; Dann  fiema« 
c&on  ihnen  mei§  / mir  fepen  reid)e  ^euf  / 
morüber  Die £arJ)Dögr  unb ©ommenöanten  uns 
gefangen  nehmen  / unb  aus  Hoffnung  groffer 
©elb^upen  fange  3eiü  in  Dem  Kerefer  4ert 
laffen  ; gleid)m,e  R.  P.  Joannes  VcnantiusBou- 
chet  famt  feinen  Catcchiffen  Clciberi ) erfah* 
ren  hat.  ' ; 

, SMc  armfelige  ^nbianer  merben  Dergeffaff 
bebrangc  / Dag  fie  oon  ihrer  harten  Arbeit 
raum  einige  grucht  einjiehen  Dörffen  ; inmaf 
fen  ein  jeglicher  König  unD  ^anbi-gürfl  über 
allen  ©rutiD  unD  Q3oben  feiner  Unterthanen/ 
fo  meit  fein  ©ebict  gebet  / ein  unbefchränefr 
ter  ^err  ifi  / Deffen  Beamte  Die  gumobner 
emer  jeglichen  ©rabt  ^mingen  ein  gemiffeg 
0tucf  gelbS  an^ubauen  / fo  fie  Denenfe(b*ti 
eigentlich  auSjlecfen.  985anw  nun  Die  '^rhlv 
odt  herbei)  fommt  / (affen  eben  Dlefe  QKam* 
te  Die  grud)t  fchneiben  / binben/unD  (yraijfcn* 
meig  jufammen  fe^en ; mannfoId)eSgefd)el)en’/ 
be^eidjnen  fie  einen  jeglichen  @chobn;  ober 
Rauften  mit  bem  SanbS^gürfllichen  @igfß  / 
unb  gehen  Daoon.  9?ad>  Der  ,$eit  führen  ße 
nad)  ihrem  ©efaüen  Die  grud;t  ein  / uhblafc 
fen  bem  armen  ^auerSmatt  oon  folchcr  nur 
Den  Pierten  ^heü  ober  noch  meniger ; Das  tfr 
brige  perfauffen  fie  bem  gemeinen  dttcmn  um  ei * 
litn  ibiif n fdbfi  Misti»  %xni,  C|,ne  Dof  (icf) 
em  ällenfd)  besagen  barff. 

2)er  ©rog^ogol  haltet  gerne ima lieh 
^)0f  I«  Agra  rn  ferner  etmnn  fünf  hunbert 
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9M  pon  l)ier  entlegenen  *£auptgaDt  / bef> 
fen  Entfernung  ju  Deren  3nDianern  Untere 
Drucfung  Piel  beptragt.  Er  fd)icf£  in  Diefe 
£dnDer  einen  Beamten  / melier  sugleicb 
£anDPogt  unD  commandirenDer  (general  über 
fein  iäieg«Polcf  ig  / unD  alle  geringere  £Be« 
feblbaber  nach  belieben  begellt  / Damit  fteaU 
(e  3^U  / 3inö  unD  ©teuren  geiffigfi  eintrei* 
ben.  ©leicbmie  nun  gebadete  SanDPögt  alle 
Drei)  ober  Pier  5fahv  perdnDert  merDen  / alfo 
begeiffen  fie  fiel)  febr  in  Furier  geit  groffen 
Dveicbtbum  ju  berfammlcn  unD  fiel)  ju  bereit 
cl)ern/  ebe  fie  pon  einmi'Dfacbfolgcr/  Der  noch 
gclDgieriger  tg  / abgclOfct  merDen.  .‘Darum 
Fan  nidjt«  elenDcr«  al«  ein  3uDianifcl)er  Um 
tertban  Diefer  Säubern  erDac!)t  werben.  Eö 
gibt  folgenD«  aübter  feine  anbere  retd)c  Seut/ 
al«  Die  C>)}abometanifd)e  oDer  aber  <£>er)bnifd)e 
^Beamte  eine«  jeglichen  abfonberlicben  övönig« 
über  Sanb'Sürgen«.  Allein  eben  Diefclbe 
werben  öffterö  abgefeimt  / einge^ogen  / unD  mit 
barten  Schabucken-<& cbldgen  gelungen  aücö 
au«sufd)wi|en  unD  b^ugcbe'n  / wa«  fie  mit 
QÖrüglen  pon  Dem  gemeinen  93?ann  erpreffet  ba» 
ben  ; womit  fie  pon  reichender™  auf  einmal  ju 
CBcttleren  werben.  Schabuckjfi  ein  groffe  Ocb» 
few©enne  / mit  welcher  Diejenige  / rpelcl)e  man 
peinigen  will  / erbdrmlie!)  abgebrefd)t  werben. 

Ermebnte  SanDpögt  fcbliebten  alle  DFecbt«* 
bdnbel  gan£  Fur^ohneUmfchweiff.  SDBer  Da« 
meige  fpenbiert  / gewinnt  e«  gemcinigltd)  Dem 
©egentbeil  ab  : berumegen  bleiben  offtmalbie 
allergrobge  Ubcltbaten  ungegrafff.  ‘SCb'ann 
nun  bepDe  ffreitenbe  %betl  febmieren  unb  febem 
eben  / ig  eö  Dem  SanDPogt  bego  lieber ; am 
gefeben  er  creu^meig  mit  bepben  Rauben  gern 
annimmt  / unb  Dannocb  $um  öfftern  weDer 
Dem  einen  noch  Dem  anoern  %bäl  fein  SRecbt 
jpiDerfabren  lägt. 

©0  febt'  al«  auch  Da«  932ogo(ifcbe  Oocb 
Die  SnDianer  Drucft  / fo  haben  fie  Dod)  Die 
grepbeit  ein  jeglicher  nach  Dem  ^Brauch  feiner 
Cafie  ober  3unfft  ju  leben ; fie  Dörffen  aueb 
nach  ^Belieben  ihre  Caft  perfammlen  / welche« 
Pielmal  um  feiner  anbern  Urfacb  willen  gefebi* 
bet  / al«  Diejenigen  au«jufpeben  / welche  Da« 
Ebnjientbum  angenommen  haben  / auf  Dag 
man  fte  al«  meineibige  unb  abtrünnige  Seute/ 
wann  fie  nicbf  umfattlen  moüen  / au«  ihrer 
gunfff  Pergoffe. 

gfiebt«  febroeft  Die  ffnbianer  pon  Dem 
wahren  ©lauben  befftiger  ab  / al«  ibr  unau«* 
iöfcblitber  dagunbunpertilgltdx«  2fbfd>eul>en 
miber  Die  Europäer  / fo  fie  Prankj  beiffen  ; 
Diefer  Umoiüen  nimmt  nicht  ab  / fonDcrn  wirb 
täglich  ärger  / unb  fan  ponniemanD  Dann pon 
©Ott  allein  pertilgt  werben.  ©onfl  i^ürbe 
nicht  febwebr  fallen  fie  ju  Dem  Ebrifiüdjen 
©lauben  ju  bereben  1 Dann  fte  fepnb  febr  mdf* 
ftg  unb  nüchtern  / Dag  fte  ftd)  im  Effen  unD 
^rinefen  niemals  übernehmen  : fie  haben  oon 
sftatur  ein  Slbfcheuben  ab  allem  ©etrdnef  / fo 
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Den  9}?enfd)en  Poll  unD  toll  macht : fie  fein 
toenigftenö  Dem  ©cbein  nad)  febr  ehrbar  ur 
feufcb  / ohne  duffer  lieb  maö  unjüd)tigeö  oD 
leichtfertige^  pon  fid)  mercten  ju  laffen : fie  t 
rneifen  ihren  Sebrern  (fo  man  hier  G«r«  nenn 
eme  faff  unenDltd)e  Ebr  / rneil  fie  por  ihm 
auf  Daö  Slngejtfbt  nieDerfallen.  9D?an  m 
nicht  leicbtlicb  ein  gegen  Die  armen  £em  mitlt 
DigerS  QSolcf  antreffen  ; fein  QMut&Sreui 
Darff  Den  anbern  laffen  9Rotb  leiben  / folte 
aud)  ben  lebten  ^Bigcn  ^Brob  mit  ihm  tbeile 
©ie  haben  ein  folcben  Eiffer  für  ihre  Pagod 
ober  ■BcpDntfcbe  Tempel  / Dag  em  ^anbtperd 
man  / Der  etmann  jeben  Fammg  (ein  Fanui 
macht  brittbalb  ^apfer-©rofd)en  / oberem 
©d)iüing)  in  einem  9}?onat  gewinnt  / jip 
berfelben  Dem  ©6^en  aufopfert:  fiefepnb  au 
febr  milb  unb  befdjeiben  / Dag  fte  nicht«  me 
rer«  ärgern  fan  / al«  Der  $orn  ober  Ungebu 
©ernig  iff  / Dag  ihrer  Ptel  Da«  Ebrigentbu 
mürben  annebmen  / mann  fte  nid)t  Die  gort 
pon  ihrer  Caft  perfioffen  ju  tperben  abbielti 
Dann  ein'pon  feiner  gmifft  auögemugen 
9)?ann  mirb  pon  jeDerman  / auch  pon  fein 
ndeb.ffen  QMut«*~3errpanten  bcrgeffalt  peernoi 
fen  / Dag  ihn  niemanb  rpeber  äßen  noch  t 
berbergen  / ja  ihm  nicht  einmal  geuer  reich 
Darf : bat  er  ermaebfene  jfinber  / fo  Fan  er 
al«  unehrlich  nirgenb  anbringen  ; er  iff  al 
gelungen  entmeber«  per  junger  gerbe 
ober  ftd)  in  Die  Snnfft  Deren  Parias  einfebreib 
ju  laffen  / mekbe«  in  2ftbien  Die  aücrgrö 
©d;anb  ig. 

2tlfo  perfud)t  ©Ott  hier  $u  Sanb  fei 
9(feubeFebrte  / unD  Dannocb  fepnb  ihrer  Ptel 
gnben  / Die  biefe  2lnfecbtung  unb  ©cbma 
mit  belbenmüfbiger  ©tanDbdfftigfeit  fröli 
übertragen  / unb  ihre  3ugud)t  ju  Dem  Miß 
nario  nehmen  / melcber  in  folcber  9fotl)  / 
arm  al«  er  auch  felbgen  ig  / fte  nicht  Perlajf 
Fan  / fonbern  ben  lebten  Pfenning  au«  Ehüg 
eher  Siebe  mug  bargeben. 

3bren  ©lauben  befreffenb  / erfennen 
jrnar  einen  tpabrett  aderhöchgen  ©Ott/  De 
fte  aber  md)t  allein  Ptel  ldcherli^e©achena 
bid)ten  / fonbern  auch  anbere  geringere  @dt( 
jugeben  / melche  Bmeiffelö^obne  beruffene  9??e 
fchen  geipefen  / unb  Durd)  ibee  f])oeten  oD 
lieber  # ©chreiber  nad)  Dem  ^oö  in  Die  3a 
Deren  ©Ottern  feynD  gefegt  tvorDen : Dat 
gleichmie  eine«  <£beil«  gernig  ig  / Dag  il) 
meige  Q)üd)er  in  Dveim*@eDid)fen  / Denen 
fehr  ergeben  fepnD  / begeben  ; alfo  lehret  au 
Die  Erfabntu«  / Dag  befagftibre  SieDertnad) 
pornebme  Scanner  Pergöttern  / Degen  mire 
gan^  frifebe«  ^Bepfpiel  haben  an  Dem  ^ön 
pon  Trifcherapali , tpelGbem  / al«  er  por  ui 
gefdbr  fünfzig  ^been  gegorben/  hie  Sgraci 
mdiiner  / meil  ge  Piel  gut«  pon  ihm  empfai 
gen  batten  / einen  Tempel  unD  2l(tdr  gebaui 
auf  mclcbenbtefem  neuen  Slbgottgeopfertipiri 
Damit  nemlfch  artDere  Qöotentaten  Durch  fold 
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!_•  vmö  ©chmeicblerep  triefe  Betrüget  gu 
eicbevn  unD  gu  ehren  folten  bewogen  n>er* 

& geben  aud)  il>re  eigene  Bücher/  Daß 

2(bgi>tt  Kamen  Ober  Ramatig  POt  UVClltCtl 

ten  ein  3nDfoncr«ffönig  gcwefcn  fepc.  £» 
folcbeBewanönuS  wivD  cS  aud)  mit  ibren 
:p  öberÄttern  Mehna  unD Schiven  haben; 
ff  welchen  Die  gynDiancr  eine  faft  unettbli* 
3abl  Unter«  Göttern  jefften  / unter  folchen 
x Dein  Brama  als  ihrem  Oberhaupt  Den  er« 

1 ftjlafc  anweifen  / welcher  pon  Denen  Ö* 
»Sittern  / wie  fie  Dichten  / nicht  pon  <£* 
jfeit  bei'  / fonDern  in  Der  geit  ift  erfehaf- 
/ unD  Demnach  non  ihm  aüe  übrige  Bing 
i nichts  fepnD  gemacht  worDen  / welche  et 
i)  biß  auf  Diefe  ©tunö  bep  ihrem  BBcfen 
altet  i unD  über  Diß  alles  noch  mit  allen  Un* 
©ittern  gu  gebieten  bat  / Doch  alfo  / baß 
1 Regiment  um  ein  gewi|Te  3 eit  ein  €nD 
»men  wirb. 

2)ie  ^nDianer  gehlen  nicht  mehr  als  acht 
mpt*  Bgtnb  / unD  eben  fo  Picl  Balb < Götter 
:r  ^üter  / welche  Der  Brama  in  eben  fooie* 
2öiHö*Otofen  wie  ©chilöwadüen  / Da« 
t fie  Der  BBelt  BMlftanD  beobachten  / foU 
ausgeftellt  haben.  2»n  Der  einen  wachet 
9vegen*Gott  / in  Der  anDern  Der  9BinD« 
ott/  in  Der  Driften  Des  geuer*@ott/  unD  öS« 
weiters  ; fie  lieben  alle  acht  unter  Dem  %b* 

;t  Diven  dir  en  , welcher  DeS  Brama  Bbl’ift* 
taDtbalter  ift.  Bie  ©onn  / Der  03?onD 
b Die  ©ferne  fepnb  ebenfalls  Götter.  9)?it 
em  Wertes  werben  folcher  2lffter*®öttcr 
ibrepßig  tnalbunDert  taufenD  gerechnet  / unD 
ifenberlep$7«brlemPön  Denenfelben  ergebt, 
[erachtet  fo  üieler  erfanten  Gottheiten  rufen 
tpeDer  Den  allerböcbften  wabrenGOtt  noch 

Abgötter  / fonDern  leDtgltch  ihre  $wep 
p Götzen  MMchna  unD  Schiven  an  / welchen 
[ei,  fie  auch  Tempel  bauen  unD  opferen  : o* 
t t;;ch  befer  gu  fageo  / (tewijfen  felbfl  nicht/ 
eDerwaS  fie  glauben  / noch  was  ft?  pon  ihren 
littet  liegen  feilen. 

sftebts  halten  fie  für  gewtfer  / alSJric 
>ne  Dtii\  befante  ÜberbanDlüng  Demi  @ee* 
a aus  e©m  Selb  in  Den  anDern.  ©ie  glau* 
n ein  ewft  ©eligfeit/  Die  aber  nurinfteifd)* 
hen  £ü|ter^  flehe  / wicwol  fie  guwetlen  auch 
>n  einer  unh  blichen  Bereinigung  mitGotf 
iD  21nfd)auunö  GOtteS  reDen.  ©ie  glau* 
n gleicher  maf  n Die  Bölk/  Dod)  fonnen 
: ihnen  nicht  einfc/en  / Daß  Diefelbe  fein  gnb 
hmen  werbe.  ©o  $ {n  ^rm 
ent  DurchgchenDS  oon  Der  Unftcrblicbfeit  Der 
5ee(  gu  (efen  : wtewol  ich  nicht  Perfiebern  fan/ 
tß  in  obgefc^n  ©tücfett  fie  alle  überdnS 
»turnen  / tuol  aber  / Daf  fie  folcpe  £ehr«^ai 
it  Ptelen  gablm  perbunef  len. 

3fbre  ©itten-Sehr  belangenD  / werben  bet) 
nen  Deren  abfcheultchlien  Saliern  fünf  gefehlt/ 
mlich  Der  ^oDfc|(ag  eines  BrachmanS  / Die 
jolltruncfenheit  / ein  mit  Dem  2&eib  feines 
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Gefa^SehrcrS  begangener  Ehebruch  / etn  grof» 
[er  :Dieb|ial)i  / uttD  le^titch  Die  Gememfuiaft 
mit  einem  / Der  eines  Diefer  Saliern  begangen 
hat.  ^ebft  Dtefen  ernennen  fie  aud;  fünf 
»Öaupt«©ünDen  / unD  |war  foigenbe  : Die 
Unjud)t  / Den  30111  / Die  $offart  / Den  Gei| 
unD  Den  sBctD  ober  -öaf  vöic  Dürften  {war 
mehr  B3etber  jugleid)  haben  / Doch  beDieuen 
fie  fiel)  Diefer  grepheit  feiten,  ©ie  haben  ari 
5lbfcheuhen  ab  Dem  bep  Denen  MaiUamen  üb* 
lichem  SDtiftbrauch  i aUwo  ein  9Beib  mehr 
Banner  zugleich  hepmthet  / welche  fie  erhal» 
ten  müften  / einer  jtoar  mit  Der  ^leiDung/  Der 
anDeremit  OvciS  / unD  alfo  weiters. 

hingegen  haben  unfere  SnDiauer  einen 
anDern  eben  fo  fehdnDltcben  gehler  j Dann  th* 
ve  Gö^em^faffen  fucl)en  ihnen  alle  3ahr  ein 
fchöncS  BSeibsbüD  aus  / welches  fie/  eSfepe 
Daffeibige  gletd)  leDig  ober  perchiiehet/  in  Die 
Pagode  oDer  Tempel  führen  / unD  aflDa  an 
ihre  Götter  mit  grojfcm  Gcprdng  permdhfem 
Gcan  fagt  für  gewi§  / Dag  fie  folcher  gu 
rem  Ptel)tfd)en  Sufi  mißbrauchen  ; Dcffen  trn* 
geachtet  wirb  fie  Dannoch  oon  ieDerman  als 
ein  göttliche  Braut  in  hohen  0)mt  ge* 
halten. 

SDie  meffien  / jumalen  Die  pornehmlien 
Caften,  haben  Den  Brauch  ihre  jfinber  bereits 
in  erfier  ^ugenD  an  ihres  gleichen  gu  permd!)s 
len  / Da  Dann  Der  fleine  Bräutigam  feiner 
Braut  ein  TaU  ober  f leinen  Gefd/muccanDen 
^als  he neft.  ©tirbt  nun  DaS9}fd|inlein  por 
feinem  9Belb!ein  / auch  fo  gar  per  Dem  Bep* 
lager  / fo  wirD  Der  TaU  Dem  TOgbieinabge-* 
nommen  / DaS  arme  di'inD  aber  gezwungen  / 
fo  lang  eS  lebt  / eine  Baittwe  gu  verbleiben/ 
obfchpn  bep  Dtefen  Böllern  foiclxr  BSiitib* 
©tanD  Denuaffen  Perachtet  i|i  / Daß  ihsemel 
por  gelten  fleh  lieber  fatnt  Dem  Seichnam  DeS 
Giannö  lebenDig  perbrennen  / als  Dergleichen 
©cbanD  haben  auSjupen  wollen  / welche  Grau* 
feunfeit  nunmehro  Durch  Die  Rohren  in  Dem 
pe|ien  SanD  / Pon  Denen  €i)tiften  aber  auf  De* 
nen  lüften  febier  gdnsjitd)  ift  abgcfchafttwor* 
Den.  SDer  9}?ann  ift  Dergleichen  Gefall  nicht 
unterworfen  / fonDern  mag  bepraiben  / fooftt 
unDPielerwlM. 

©te  fteefen  in  Dem  BBafm  / Daf  fe  mehr 
einer  Denen  Brachmdnnern  feheneft/  Defto  gvöf* 
fereS  GlücE  / Sceichthum  unD  ©imoenBlb* 
laß  ihm  Die  Götter  ermiDngen  werben.  Bar* 
um  ftreidjen  Die  Brad)mdnner  in  ihren  Bü* 
ehern  / fo  fie  faft  allein  lafien  auSgehen  / fol* 
che  grepgebigfeit  fehler  in  jeher  geil  ber»or, 
3ch  hab  mehrere  -öepDen  gef ennf/  welche  fich/ 
um  eines  BradjmanS  Tochter  gu  heprathen/ 
bep  nahe  erfd)öpft  haben  ; weil  nemltch  Derer* 
lep  ^joebgeit  ohne  foftbareS  Geprdng  nicht  ge* 
fchchen  fan.  Gleichwie  aber  Die  Brad;man* 
ner  pon  Denen  Gbriftglaubigen  nichts  mehr  gu 
hoffen  haben  / alfo  perfolgen  fie  Die  Zwange* 
91  » lifct-e 
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lif$e*}3rebtgecalS  VerDcrber  ibieö  ©lücfsbis 
in  Den  ^oD/fo  n>ol  Durch  fiel?  fdbß  / wann  ftc 
Den  (gemalt  haben  / als  Durch  Die  ?0?abometam* 
fche  Vefeblbaber.  3fd)  märe  felbß  mit  öd)* 
jem©ennen  / aß  ich  näd)ß  Der  berühmten 
©taDt  TarcoUn  mob netc/  oon  ihnen  $utoDtgc* 
fcblagen  morDen/  mann  mich  ©öttauS  ihren 
flauen  nicht  errettet  hätte.  Sie  ©acb  hat  fiel; 
alfo  jugefragen. 

3d)  nähme  einen  jungen  ganß  oenoaifeten 
Fad)man  auf  fein  Begehren  in  meine  Sien* 
ften  unD  ©brißlicbe  ©ebul  auf  / in  Dem  Slbfehen 
nach  Der  FußjrnS  ihm  einen  ©laubenS* 
Schrerju  machen.  ©obalD  Die  Fachmänner 
fdbiger©taDt  folcbeö  mären  innen  morDen/lief* 
fen  fie  #auffenmeiß  ju  DemSanD*  Vogt/unD  Der« 
tagten  mich  alö  emen  $?enfd)en*Sieb  unD 
Verfcbmäber  ihrer  Giß,  meil  ju  ihrer  grüßen 
©dianb  id)  Den  jungen  Fad)man  mit  mir  hat« 
te  e ßen  laffen.  Vaüibem  Der £anD*Vogt  mich 
g(eid)  einem  Ubelthäter  Durch  feine  Vaacbt  laf* 
fen  por  ftd)  fchhppen  / hie  Fachmänner  aber 
inDer$fogoiifchcn©prad)/  fo  ich  nicht  »er« 
ßunDe  / mid)  bitterlich  angeflagt  hatten  / be« 
fahle  er  / ohne  mir  $u  fagen  marum  / man  foüe 
mich  mit  @chabucfem@treicherfchr6cflichab> 
Drejchen.  3$  mare  febon  gefaßt  Den  erjien 
©treid)$uempfangen/  als  ein^epb/  fo  juge* 
gen  mare  / fid)  ab  Dergleid)en  ungerechtem  Ur* 
theil  Dergeftalt  geärgert  / Daß  er  aus  COf  ttleiDen 
Durd)  einen  guß^aü mich  beo  hem  £anD*Vogt 
toßgebeten  hat  / melcber  jmar  unter  Der  -DanD 
mir  fagen  lieffc  / ich  folte  mid)  mit  ©elb  loß* 
faußeit;  meil  ich  aber  nid)W  hatte  / noch  geben 
fonte  / marD  id)  Der  harter  cnDlid)  befreot. 

9?icbtSDeßomeniger  nahmen  Die  Fach* 
männer  Den  Knaben  mit  ©ernalt  $u  fid)  / Doch/ 
meil  er  nach  ihrem  ©efaß  Durch  Die  ©emetn* 
jebaßt  mit  mir  als  einem  Europäer  mar  undcb* 
tig  morDcn  / molten  fie  mit  ihm  eßenDer  nid)t 
umgehen  / bis  fie  ihn  auf  ißreSirt  oorbingcrei* 
niget/unD  folgenDer  ©eßalt  ehrlich  gemacht  beit* 
ten : ©ic  jerfc&nitten  erffltd)  fein  Vanb  / fo  ein 
pichen  DeS  2lDelS  iß;  fie  ließen  ihn  Drep  <£ag 
fallen;  fie überfd)mierfen  ibnößterSmitjfübe* 
flaDen;  fie  mafchten  ihnhunDert  unD  neunmal 
ab;  ftc  gierten  ihn  mit  einem  neuen  2löcl»58anD/ 
unD  liejten  ihn  mit  feperlichem  ©eprdng  enD* 
lieh  an  einer  Gaffel  mit  ihnen  fpeifen. 

Allein  Diefe  iff  noch  eine  Der  gertngßen  Fß* 
heiten  / fo  fie  an  unS  Dbne  Unterlaß  öerüben; 
Dann/  fooffteS  lang  nicht  regnet/  obereinan* 
Dere  allgemeine  SrangfalbaS2anbbrucff/gibt 
man  uns  Die  ©cbulD/  meil  mir  nemlid)  Die  3n* 
Dianer  pon  Dem  ©ähemSienß  abhalten/  mithin 
ihre  ©ütrer  jum  3orn  unD  Dergleichen  ©traf« 
fenanreißen  ; Da  nun  DaS  Q3olcf  ihren  Ver« 
leütnDungen  btinDling  glaubt  / ißleicbtjuer# 
achten  / maS  für  entfeßliche  Verfolgungen  mir 
pon  3eif  $u  3eit  auSflchen  müffen. 

©olcheS  Slnfeben  ju  permehren  begeben  ftd) 
Die  Fachmänner  auff  Die  VoaßrfagungS* 
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$utiß/  inDem  fie  aus  Dem  £auß  DeS  ©eßirn 
im  Vogeb©efang  fünßtigeSmgDenenjcnige 
meißagen/  oon  melchen  fie  für  DiefeSfVüfje  reicl; 
lid)  befahlt  merDen  ; $ufolcbem0iDe  aber  lei 
ren  fie/Dcß  Pon  Denen  Planeten  unD  ©ternen  D 
inDtfche  Sing  unD  Der  QJlenfcb  felbft  gejrnur 
gener  V3eife  jmar  regiert  / alle  Fgebenßeite 
aber  fand  ©lücf  unDUnglücf  Pon  Denen  Vü< 
len  Durch  ißrenglug  unD  ©efang  unfehlbar  roi 
beDeut et  merDen.  3d)  f>ab  auf  meinen  Dveife 
öffterS^nDianerpon  ihrem  angetretenen^IGc 
gcfchen  jurücf  fehren/  meil  nemlieb  ihnen  ei 
Vogel/  fo  maS  böfcS  foll  oorbeDeuten  / begegn 
mare.  2lnDere/  Damitjte  nicht  an  einem  übelDei 
Denten^ag  aus  Der  ©taDt  gehen/ männ  ßeoe 
reijen  moUen/merDen  2lbenDS  porher  aus  Derfe 
ben  auSjiehen/unD  in  Der  Vor  jiaDt  Übernachtei 
& mürDe  uns  Piel  leid)ter  anbmmen  obg 
fe^fe  VsiDermdrtigfeiten  pon  DenenVrad)mdi 
nein  geDultig  ju  leiDen  / mann  noch  eine  ^of 
nung  märe  fie  ju  befehlen : aber  es  iff  mit  ißne 
oerhaufet/  meil  unter  Der  ©onnen  faum  ein] 
halSflärrigeS  / fo  abcrgldubifcheS  unD  feine 
2iDclS  megen  fo  aufgeblafeneS  Volcf  anjutre 
fen  iff.  3u  mebrerm  £eiDmefen  fcpnD  ße  mie  Da 
Unfraut  aller  Orten  Dicf  angefdef  / auch  a 
^ürßlichen  -£)öfen  / allmo  ße  Die  pornehmße 
Slemter  pertretten  / folgenDS  Die  metßen  un 
michtigflen  ©efchdjft  Durd)  ihre  ^dnD  gehen/  j 
gefchmeigen  / Daß/fotumnialS  ß'e  aud)  fepni 
meil  anDere  3nDianer  nod)  mentger  perßehet 
fie  Dannoch  für  Die  gelehrtere  Männer  angef 
hen  / geehrt  unD  um  üKaf  h gefragt  merDen. 

Von  geDachbihrenV^ißenfchafften  ettPfl 
menigeS anjufübren / i|l  jmarju glauben/  Da 
eine  unD  Die  anDere  ebeDeßen  bet)  ihnen  miß 
geblühet  haben/  alSDafepnD  Die  £ebv  DeSP 
thagoras  unD  DeS  Democnti ; inmaßen  ich,  il 
einem  SnDianer  gefprochen  hab/  melcber  01 
Denen  Atomis  oDer  Urmin^lein  eben  alfo  rot 
Democfitns,  reDef ; bodt)  Pan  icf>  mit  V$Oif)ci 
fagen/  Daß  ße  mit  all  Dem  in  Der  gröbßen  (titpif 
fenheit  ffeefen ; Dann  ße  fchreiben  DenU  fprum 
einer  jeglichen  ©ach  gemißen  läppifd*  n?D?dhi' 
lein  iu  / ohne  Deßen  eine  grünDliche Ur,ach  an^u 
führen/  unD  mißen  nicht  ju  fagen  / marum  Di 
3Ratur  DiefeS  oDer  jenes  mürcte/  )er  fo  mun 
Derlid)e  / fo  feltfame  unD  fo  unterß  ieDliche  0a 
d)en  herporbringe  ? DaS  flugeße ' 1 ihrer  l2ßelt 
©chul  iß  DiefeS  / Daß  ße  aus  t/nen  ßcbtbarei 
Singen  ermeifen/eS  müße  notß  pcnDiger  2Bei| 
ein  ©ott  oDeraüerhddjßeSV^fen  fcpn;  aüett 
ße  Dichten  Denselben  fo  abentheurifche  ©achet 
an/  Daß/ maSße  mit  einer  JjanD  bauen/mitDei 
anDern  mieDer  nieberreißen.  ginbet  fid?  übri 
genS  maS  gufS  in  ihren  Vüchern  / fo  gibt  f$  »e 
nig^nöianer  / Diefolche  lefen/  unD  noch  tpeni 
ger/  Die  Den  3unhalt  recht  begreiffen. 

©ie  theilen  DaS  9£Gelt*aiter  in  Pier  ^hei 
ab  : DaS  erßemare  gulDen/unD  mdhreteßeben^ 
jjehenmal  hunDert  acht  unD  jman^ig  taufent 
3abr  t in  folcßem  marD  Der  Brama , por 

melcheni 
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eifern  Die  ^Bracbmdnner  abflammcn  / tu 
baffen  ••  Die  ^cutc  waren  grog  wie  Riefen/  un* 
buiDtg  wie  Die  ßrngcl  / gcfunD  wie  Giebel/  unD 
urDenbierbunbert  3ahralt. 

3n  Dem  strepren  Siltcr/  welches  fleh  auf 
jdljf  mal  hunbert  fech*  unb  neunzig  tau» 
iD  Sfahr  erftreeft  / n?arO  Rafchas  ( fonfl 
ich  Kfihatrv  Qmant)  ein  (Stamm  * Q3at* 

• DeS  @efd)lecl)ts  Deren  Rafchas  gebohren/  fo 
w aDelich  / bod)  nicht  fo  eDel  als  Die  «Brach* 
Snnrr»3unfft  id  : in  Diefem  2l!fer  feblicben 
gemacb  Die  Gaffer  ein  ; Dte&ute  waren  nicht 
:br  fo  grog  / als  »orbin  / nod)  fo  alt  / 
iDern  darben  mit  DrcphunDert  fahren. 

Dr itte  2ilter  Dauerte  achfcig  mal  bum 
:t*!a  Iul,D  fechSjig  faufenb  $abr : Die 
o|beit  nähme  $u  / Die  ^ugenD  hingegen  ab  .• 

^enfeben  Sitter  war»  mit  jwephunDertSfab* 

1 befchlöffen. 

SbaS  vierte  unD  leiste  flehet  bereit  »icrjig 
IbunDert  lieben  unD  swanjdg  taufenD  / ein 
iDert  fünf  unD  neunzig  3ahr/unDwirD  noeb 
ier  Daueren  bis  $um  (SnDe  Der  2Bclt.  £)eS 
enfeben  2lltcr  ift  bis  auf  ein  bunDcrt  3abr 
tür^f  / Die  ^ugenD  aber  faft  gdnfclicb  per* 
1/ nacbDem  Die  Malier  Die  ObhanDgewon* 

3{)re  ^ücber  fagen  bei)  einem  £aar/ 
vtclSabrbieSBelt/  ihrem ^rrthum  nad;/ 
iu  ihrem  Untergang  jeblen  werbe. 

2BaS  Die  Mathcfih  ioDer  $?eg*.$tunfl  bc* 

1»  1 ]>J&m  fle  er filicb  e in  fonDer bare  $imlicf) 
tige  Svecben^und/  welche  fie  oon  SftnDheit 
ncbt  auf  Rapier  / fonDern  auf  Denen  Sin* 

1 / unD  Durch  Die  blofe  €inbilbung  er* 
neu.  ° 

& febeinet  auch  / baf  Denen  uralten 
Jcpmannern  Die  ©terngueferep  ober  Afh-o- 
niebt  unbefant  gewefen  fepe ; angefeben 
Wiffe  ^lanefem'Saffeln-  hinferlafien  haben/ 

1 welchen  etliche  S$racbmdnner  noch  heu* 

-s  ^ags  Die  Sinflernuflen  bei)  wenig 
en-’orfagen/unD  insgemein  ychtig  jutref* 

■ (e|c  rechnen  nicht  @runb*fonbern  Gar/, 
ß.  £in  Gan  bedebet  aus  neun  unD  jwan» 
Zimten  unD  beptduffig  Drei)  unD  pierfeig 
ur.den.  3hi’  Weine  |f  er  Seife^Binlel  ift  Der 
:e  Wil  'weS  Gar/ , fo  beptdufftg  pjerthalb 
nuten  au, tragt,  (£in  Em-oparifcbe  @tunD 
)egen  bat;ccl)S|ig  Minuten  / jeDe  Minuten 
fecbSjig  Ständen. 

^icbts&e  'Weniger  ift  fo  mol  ihre  «Ke* 
sa!S  ©tern  Nnmfl  nichts  als  ein  blofe 
implcrep  / D$te  nach  ^orfchrijfttbreral» 
Wucheren  Die  Salden  unD  ginflernufjcn 
rechnen  / ohne  Dil  wahren  @runD  folc!;er 
Ifenfcbafften  ober  Den  ^immelS^aujf  an 
felbdju  oerlpen.  £>ie  SinflernuS* 
len  famt  bero/@>ebraud>  erben  Die  jungen 
cbmdnncr  pon  ihrem  Gatter  / ohne  folcbe 
rn  ^racljmannern  mifeutheilen.  ©o  offt 
'ine  Sinde/nuS  ereignet  / haben  alhDie  je* 
fcollfommene»  $blag  aller  ihrer  Sftigtha* 


tm  uni>  ©inten  I nxlctie  (id;  in  6m  5»tfr. 
Stßaflti1  abroafajm-  @(eicl)n)if|  jit  nur  t in  un* 
»»  “ (3ßifffii|‘tliafft  non  Dom  Snnl 
melo4aud  haben  / aifo  begehende  auch  in  Delfen 
Auslegung  taufenD  Sdrtbiimcr  ; als  / Da  de 
»orstben  / Der  fflJonD  |id,e  Wfcer  ate  Dl>  @0n! 
ne  > Dag  Diefe  bep  ihrem  Untergang  fiel)  hinter 
einen  hochen  Q5erg  oerfieefe  .*  Dag  Die 
ni  jt  ^ugebrunD  / fonDern  »on  einer  atiDern 
ffl£f«8tn  Scdalf  fepc-  Obfd;on  fie  mm  b r 
Sleitbtn  otwmbcuerifcbe  Sed  i @'dft  mit  tri» 
ner  grunDUcOtn  Urfaefc  ju  babaupten  Sm 
njuimn  fie  ficb  Dnnnocf)  (roffng  roiber  alle  / 
IBtW)e  ibnen  miDerfpretfcm  / ohne  lie  mf  2 
nem  anDtrn  ©eflen^SSewri«  ju  mijjt „/  St 
Dag  man  ibnen  ffirui#.3te9fen  unD  4,  "*f  „ 
Wer  2Beig  miDerfprecfx.  @ie  jegtai  neuS 
Planeten  / weil  \,e  nebfi  Denen  geben  atwähn" 
licixn  foieljcn  -jfagmen  aud)  Denen  Naäü  aßen  - 

denubm  unb  dejeendentibm  , DaS  ifi  / öenm 

aufmnD  abdeigenDen  knöpfen  üergönnen  S 
^minieiS*£nopf  aber  ift  m$rs  anDerS V M 
ein  Smrchfchmtt  / welchen  ein  planet  in  Dem 
*^immel  inacbt  / wann  er  in  feinem  üauffDie 
gönnen* ©trag  in  Dem  ^hier^reis  ZZ 

-.^ffhthet  folcheS  nun  her  Werts  »Cr 
fekkbet^mie  gegen  ^orDen  / fo  wirb  er  «in 
auffleigenDer  / ©uDmertä  aber  ein  abffeiaenDrt 

«N&ÄiSSfSSßs 

nennen  foiege  in  igrer  ©pracbmx  ffinS 
o UUem  fie  haben  nebd  Diefer  nod)  ein 
anbere  Slbtheilung  ie^tgeDachren  Sbier  °V& 
feS  / nemlid)  in  fieben  unD  $wanf$ig  C%ffim 
eher  Conftclladon«,  , Derer  jeglichem  de  Den 
Rahmen  eines  gewiffen  Wert  ober  einer  öS 
Dem  DersleieDen  @acb  geben  : Damit  aber  Dt» 
rofejben  0r0a(t  nichts  abgehe  / laden  de  balD 
efhd>e  extern  DeS  SwölffgedirnS  aus  / balD 
iiehmen  fie  anbere  aus  Der  ^achbarfcbafft  m 
Ö».  »oa  erge  Diefer  ,7.  3«ttiTpS 
^3ferb  Cnaco  ihier  (Sprach  -dtfehttini)  m$et* 
liehen  ©fernen  DeS  ^SiDDerS  unD  anbern  feU 
biger  ©egenb  jufammen  gefügt ; Das  anbere 
weiter  gegen  Dem  ©tier  heigt  BaVa»y  , m^er 
(Slephant  ober  Das  Riffen  0e|iirn  / UnD  alfo 
weiters,  gm  jegliches  Deren  $n>Atff  himmli* 
Kbcn  ^eichen  begreifft  alfo  jwei)  Dergleichen 
©edirn  unD  ein  giertet.  3ebeS  @eftini  wirb 
in  Pier  gleid)e  ^heil  / wie  nid)f  wenigerem 
jegliches  Derer  jwölff  himmlifchen  Seichen  in 
neun  @rab  erwehmer  ©eflirnen  dbaetbeile 
Dcrgedalr  / Dag  ein  3nDianifcher  ©rab  foviel 
niacbt  als  Drep  unferige  @raD  unD  twauMa 

t abvu  f0(3  ^ «>«•  me 

Jhtcr^rcW  nicht  mehr  als  hunDert  unD  acht 
bergleichm  @rab/anflflft  unfererDreo  hunDerr 
unD  feebßm  ©rabm.  3eDeS  aus  Denen  pief 
Vierteln  hat  feinen  BefonDern  Nahmen  / fo 
nur  in  einer  (Selben  bedebet  / Diefe  Pier  ©ph 
^ i ben 
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ben  aber  jufammen  gefegt  geben  Den  aügemei 
nen  Nahmen  eines  aug  Denen  *7,  ©eftirnen. 
©arutn  jel>len  fie  ihre  Viertel  nicht  mit  Bah* 
len  / D ab  ift  / fie  fagen  nicht  : Daö  eilte  / 
anbeie  / Dvitte  oDer  eierte  Viertel  / fonDern 
fie  nennen  einen  jeDen  Viertel  mit  feinem  ein* 
fülbigen  Nahmen.  Qtßann  fie  alfo  woüen  an* 
Deuten  / an  welchem  $unct  DeS  <£f>ier*£rei* 
feg  Die  ©onn  {lebe  / nennen  fie  crftlicb  eines 
unfern*  s#l{fbimmlifcben3eici)en  / bienyichft 
eines  Deren  17.  ©efirnen  / unD  le^tlid)  Das  ein* 
fifbige  •&iertel*$Börf* 

Uneracbtet  nun  Diefe  Sebver/  icb  »erflehe 
Die  Q5vacl)männer/  uns  {amt  Dem0oangelto 
aller  Orten  bis  in  Den  %oD  »erfolgen  / nimmt 
uicbf  Dcftoweniger  DaS  (Ebnfentbum  täglich 
tu.  SfGir  haben  Dermal  »ier  Miffionatios  un* 
fern*  ©efellfcbafft  / melie  mit  utwerDroffenem 
Ziffer  Diefem  greifen  ^old  Das  <E»angelium 
»crfünDigen  1 icb  aber  wäre  Der  fünfte  / biß 
icb  wegen  Dem  frengen  Seben  / fo  mir  auf  Die* 
fen  Millionen  führen  / bin  tranef  / unD  alfo 
gelungen  worDen  mich  auf  etliche  SDlonat 
nach  Pondifchcrn  $u  »erfügen  / Damit  icb  met* 
ne  ganß  gebrochene  Kräften  mieDer  erhole  / 
nacbbeiti  td)  nemltch  Drei)  3fabr  ju  Tarcoian 
einer  oornebmen  ©taDt  micb-aufgefeaifen/  unD 
unbefchreiblid)  Diel  ^evDrießlidfeiten  / ti>etlö 
»on  Denen  gnDianern  / welche  uneracbtet aller 
meiner  «Bebutfamfeit  mich  für  einen  Pranki 
hielten  i tbeilS  »on  Denen  Rohren  / fo  mit 
ihrem  Säger  nur  ein  halbe  <£ag*9ieiS  »on  meiner 
^itch  jlunöeri  / auSgef  anDen  hab. 

Pater  Mauduit  ijlDer  dltefle  Miffionanus, 
unD  Dermal  jugleid)  Oberer  Der  Million  »01t 
Carnate.  £)ie  SSracbmdnner  unD  Rohren 
oDer  ^ogolifchen  g^ahometaner  haben  ihn 
ohn  Unterlaß  geplagt  / balD  mit  Dem  Äertfer 
unD  harten  ©dfägen  ; balD  mit  $obn  / 
<0ci)maci)  unD  ©pott  auf  feinen  Steifen  j balD 
mit  ^lünDerung  feiner  Jütten  unD  Kirchen. 
2)och  haben  all  Diefe  £)rangfalen  feinen  $el* 
Denmutl)  fo  fern  wcDer  brechen  noch  erfebro* 
den  f6nnen  / Daß  er  hingegen  eine  nabmbaff* 
te  gabl  ungläubiger  $ei)Den  getauft  bat/  unD 
noch  täglich  taufet. 

©olcbeS  @(üd  lachete  anfangs  auch  Den 

Pater  de  la  Fontaine  an  / biß  Die  $Brad)män* 

nev  $u  wegen  gebradf  / Daß  er  »on  jeDcrman 
für  einen  Prankjr  gehalten  mürbe.  $£>cd)  hat 
er  Diefe  ©cbmacb  Durch  feine  fluge  ©eDult 
übermunDen  / nach  Der  Beit  aber  ftch  in  ein 
anbere  ©egenD  SBeflwcttS  gelogen  / aümo 
Dev  ©laub  anfangt  febönju  blühen- 

g^aebbem  Pater  le  Gak  auf  Der  Madure- 
fer  Million  einige  Beit  gearbeitet  / bat  er  fiel) 
enDlieb  $u  geDachtem  Pater  la  Fontaine  in  DaS 
Carnatifcbe  ©cbict  »cvfügt ; aber*  raum  batte 
er  folcbeS  betretten  / als  ihn  Die  COlobren  mit 
einer  harten' ©efängnuS  / fo  ein  ganzen  SDJo* 
nat  mdbrete  / bemiüfommt/  unDoon  Der  Beit 
an  immer  »erfolgt  haben ; allein  fein  angc* 


bobrne  ©tanbhaffttgfeit  unD  enfjünbetec 
0eelen  * (Elfter  haben  big  auf  Diefe  ©tunD 
über  all  Dergleichen  SBiDerwärtigfciten  ob* 
gefieget. 

Patet  Petit  flehet  jmar  an  einem  Ort  / 
wo  er  »on  Denen  «£et)ben  unD  9}?obren  meni* 
gev  Ungelegenheit  augjuflehen  hat ; Doch  ge* 
bricht  eo  auch  il)tn  an^krfolgewnicht.  ©ei* 
ne  ivirch  lehlt  mehr  Seelen  / alg  fein  anDerej 
er  hat  Die  meifen  eigenbdnbig  getauft,  ^ch 
»erbleibe  mit  tiefer  (Ebrerbietigfeit 


Suet  Sl)t»ütteB 


Pondifchern  bell  ?o. 

3ennei*  1709. 


bemütbiafl'Seborfamßer  S)ien« 
inGbrilio 


De  la  Lane , Der  @efeßfcbfljf 

SSfU  Miffionatios. 


Num.  12 1. 


Sorief 


Patris  Papin , t»er  ©efellfdjaffi 

fit  Miffionarii, 


3ln 


R.  P.  le  Gobien , get>CtCl)teC  Socii 
wt  »lituitern. 


<Sefd?rieben  3«  Bengala  Den  18.  Chr'» 
mwnt  17°?» 


gnnfall. 


©eren  ^tthianem  an  bem  ^luf  GanSs  Äi 
jleti  / wie  aufb  ihre  Siüsnebsmi»  4üaug*  Mittel  o 
ber  fafi  afle  ^uftdnbe  werben  fütßluh  beßtUben. 


(SbKDÜrbigcr  Cjßater  in 
ffbttfto! 


P.  C. 


*T(Eb  miüfahve  hiemit  €.S-iif«ünitigemQ3i 
O langen  / Da  fie  »onmir  mtfyxt  haben  / ; 
folle  auf  meinen  Dvelfen  eine  unD  Dag  atiDe 
fo  ich  beobachten  mürDev  mDie  ^eDer  faff< 
uiiD  Dcrofelben  mittheilen.  £)iefeg  gegeniw 
tige  @d)retben  if  Defcn  nar  ein  geringer  Qj 
(ud) ; fallg  {olcher  »on  <E.§-  moblmivD  ai 
genommen  merDen  / »erfpreche  id)  mit  tt 
mehrerm  öffterg  aufumarten. 

fDie  SanDfchafft  BengM  übertrift  1 
anDeve  an  <£anDt»ertfg*$ünfen  unh 
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’II  gr('d;i\f r /"ca  g Klf^arab  er  en  (auneT'j 'ul  BaS  ®trÄ 

orDerff  aber  Die  2öeber  / roelche  fo  feine  A L7ÄS  a?,fd;en  D*e^n  f«fT>n/uni> 
wn& unD3eug  machen / Dag  Deffen  ein  langes  S (\lnl  f lleinf " ‘n  Den  totncf  ßtfcho* 
nD  breites  @tiicneicht  fönte  Durch  einen  ^im  Den  Fuhrmann  Des  fleinen 

"Mm m*m *wK£  u nÄ&  flmtn 

Der  Sufammcn^iicfer  tverDtn  beeDe  $heil  ei,  mm  rmeffm  D^m  ^ ' farm  Df  ffen 
c^erriffenen  ©tucFS  Mufleün  mieDer  fo  fchön  1 nie”cn* 

■rammen heftfen/unD  Die  krümmer  eines  «r"  fcbelfZf hi^lSf ” ie  Äe?erg  aug  ^u‘ 
rocbenen  $orieüan,@efchiriS  fo  f ünfflicfe  am  ij?n  !fm  ;aucl:  oCw  aug  @chnetfen*04u§* 
nanötr fügen/  Dag  unmöglich  [ß  Den  3fi|o&tr  d'm  “ T ?"'n/  ,mt  mh 

)tuch  ju  mercfen.  Klhl!?  e beiden/  unD  in  Dem 

.Die  ©olDfchmiD  machen  fo  mof  Die  Fili-  r.  .s  _ 

an-^  anDere  guropdifche  Arbeit  meiftcrlich  meiern  fo  hl  S?  ^ m ;eDem  ®cM,rJ ' irT 
ich / obfcbonibr  gange  »rcfjlatt  unD Sua  S £e  % m,t  emfm  »«recficDte» 
ebt  über  ein  SWer  FoffeT  Ser 4ercÖ  £ 7 l c‘ne*  ^oflenS 

mS  SBeberS  famt  Dem  ©tubl  Fommfum  ! f 1 äanö  freien  t,nC)  febta* 

ebtf  höher/  mit  Selchern  ikfify  Ritten  m ^nDef*  ?cn 

’-ssistsssssesga  4»SSs.ä 

sr  “"äs  KÄÄTÄfgtt 

ÄSSSÄ  SÄÄÄSÄ 

«ÄKÄ  ‘SÄc’ÄStSÄM 

M «Sfumen * ©emdbl  unD  ©fafremrnb  2JÄ)  Äl  ®e^,nß  7S  f°  if)nen  &m  £«nD 
i foifien  Die^nDianer  öoitreffficb  utmuaeben  S l?"1  %nnftr  unö  <™Dere  $um  Öuetf* 
h hab bei?  ihnen gfdferne 5?ühf*ÄeßeI aefeben/  ^u[oal  *u  rev,vlficiren  oDer  wie* 

Faum  eineStenSatöDiäfeS  m KÄS  *u  m?*n  1 ^ öflr  (eid^  “"*> 

Unfere  ©cbiftleut  treiben  Dal  «Ruber  mit  ftö  S ?n,fl ll)nfn  f * 

ÄD5lwto  tö  Mit  6tr  -ÖJnD  anWt  Ä it'rn  ZX MStT. 

■$)ie$asb/  mit  mefcherile  ihre  ^eua  fdrben/  aUc^en^a^  unD  gelbcö  kupf, 

Avati«:  eaass 

Sie  (reiben  ifre  Otffen  we&er  mit  ^Jeitfcl/en  taÄwfe'r  3Sel|}opff“nätn  i1'0 

ahftM^i  m«c5en  mef,r@e(,eimnu« 

PS5#ssiisiilP 

Hl  auf  Sekbff  We  «ermZn  S'«/"n?  mi(  Ä"  |u^nä  »men  gieber> 

(Den  r ^ ' öuccei-jroi)!  jemiablen  gafften  Die  in  «ulie^jarn  gebeigfe  SSGolffis* 

€iu>(Nr@c&[eiffer  bauet  unD  rieDtet  ibm  M,1>,,r'tte 

uu  @tem  mit  Sacf  unD  ©tDmergel  feibft  5u.  ®?a„  s ertrauS  S ?Lm 

Sm  (Stemme^  wi rD  mit  einem  getoiffenauS  nicht  ehenDer  / er  habe  Dann  o£ U 

fltUS^eef  unD  ^a(ch-@tein  oermifchten  ffanD  unD  natürücjje  ^eiatma  enfhlrf^l^I 
J,ffr  Stoffen  @aal  Dergeftaft  eben  pfla*  nehmen  fte  leicl)tlich  an  Dem  Wulf  ah  fls  (I,5e 

NB.  felblf 

n§en  meiflerlict)/  nicht  aber  afler  Orten  in  Jeutfcb*  erfaßten  pat). 

>/  ao  einige  gj?ei|]er  an  fiatt  t)eS  3iegel,®eel5  ^ ■iöercn  0« ^nDianem  gembhnfiche 
l^siut  (warum  ni<bt  öebfen^irn)  gebraucht  tonefheiten  fepnD  erfilid?  Da^  Mifcrerc  , fo 

k , . unDere ^unDe^to&e nennen/ mann nemlid) Der 

Äj?.b  eS®at!unö  ö0"  Waffen  ge,  Unflat  nicht  Durch  Den  SiffterDarm/  fonDern  jum 
2ÄI1 fon^  acht  brm/ unD  wer  mui  auögehef.  SDer  ©iech/  fo  an  Die  fern  er, 
X^^UDicf/Die  man  ohne  einige  @tü£en/  bdrmlichen  3u|lanD  feiDet/mug  fid)  DeöSruncfö 
«n  Die  Ölaueranflchefftet  bat.  enthalten/  unD  Die  gugfohlen  mit  gluenDem 
^ie  ©chiffmnD  (Steuerleute  mefjen  Die  ^}o;  gifeu  brennen  taffen-  $weytett&  Die  ©ebtaff* 
'#0&e  nicht  mit  Dem  OuaDvanten  / fonDern  fudbt/  Da  man  Dem  ßranefen  Piment»»* , fo  mit 

SÖBein* 


1 04  Num.  in.  Anno  1709.  P.Papin  CtU$  Bengala. 


CSSeiwßfitg abgeftoffen tff / in  Die  2luge'n (egt: 
Pimentum  l)Clfjt  fonfl  flUCl)  Perficaria  , glöb* 

Ätaut  / Raffer» Pfeffer  ober  sjjtucfenkraut. 
Bittens  bielBerftopffung  Dc6  / »et* 
d;cr  Die  Schogi  ober  be^Dnife^e  Q>üffer  allein  ju 
belffcn  roifien;  fie  ftbneiben  nemlicb  auf  Dem 
ein  wenig  Die  £aut  auf/unb  flccFen  alö* 
Dann  jwiTchen  <£aut  unD  gleifcb  ein  lange ^ 
Del  hinein : !>ierndcl>ft  fangen  fie  Durch  ein  hör« 
tierneg  fKöbrlein  ober  Durch  Die  @p i&  eine^ 
Jjornö  ein  gewiffe  gelte  aug/  fo  Dem  gpter  nicht 
gar  ungleich  ift* 

die  meijten  £eib  * Süßten  »erben  in  beg 
^rönefen  £arn  einen  tropften  43el  gieren ; 
theilt  unD  breitet  nun  fiel;  Diefer  aug  / fo  bcDeutef 
er  ftarefe  innerliche  bleibt  er  aber  flehen 
ohneftch  auöjuDel)nen/fo  ifl  eg ein  Seichen/  Da§ 
eö  Dem  Sföenfcben  an  natürlicher  tarnte  ge« 

bred)”.  , f v.  ru 

die  gemeine  Peut  in  Bengala  beDienen  fid) 
gar  fcblecbter  ^a'uf  Mitteln  / al6  in  Dem  halb« 
feitigen  $opffwe!)e  (Hemicränia)  beg  ^ulöcrg 
»on  gehonten  0ranat«©d)elIern  / wekbeg  fie 
mit  Drei)  ober  Pier  Pfefferkörnern  jerftoffen. 
Sm  gemeinen  dauptwehe  aber  laffen  ftc  Den 
feieeben  ein  @dcFlem  oDer  topf  riechen  / in 

welchem  Sal  Arm-oni^cum  mit  gvalch  unb^af* 
[er  permifebt  ifl-  denjenigen  0ch»tnDel/  fo 
»oaFaltem  unb biefem  ©eblüt  berfommt  / hei« 
(en  fie  mit  einem  Brunch  ‘2Bcin$  1 in  welchem 
etliche  $erne  pbn  <2Bcpberaucb  fepnb  gebeizt 
worben.  (Sutern  (tauben  ober  ©ehörlofen  gief« 
fen  fie  einen  tropfen  £emonp4g>aftt  in  Dag 
dhr/  ju  perfleben/»ann  Dev  3»fianD  pon  Uber« 
fluß  Falter  gcuehtigFeiten  herrührt.  SBi&cr  Dag 
(Schnupften  unb  dirmövofc  / Da  nemlicl)  Dag 
Jjirn  mit  fecbleim  unD  ©ewdfter  überlaDen  ifl/ 
riechen  fie  einen  mit  jerffoffenem  fcb»avfcen 
Jvümmich  angefüllten  itnopf  ober  (Sdcflein. 
Sn  3af)n«@chmcrpen  machen  ftc  mit  grob« 
5$rofem  unD 'Stramoma-jfttvn  (fo  anDereStech* 
Slpffel  / 9vaucb«2lpf?et  / Ober  Pomum  Spinofum 
neunen;  einen  deig  an  / unb  (egen  ihn  auf  Den 
böjen  3a!)ti  / Damit  er  Darab  erflicte.  <2Bem  Die 
Olafen  blutet/  Den  (affen  fie  jerfloffenen  2ßer* 
mutb  riechen.  (2BannDieQ5rufl  fehwürigoDer 
hipig  ill/unb  Der  @icd)^lut  bricht -,fo  nehmen 
fie  einen  Schtronwng  (wdd)eg  hier  juSanb  eine 
gewiffe  2lrt  öontobigift)  übersieben-folcben 
mit  (teig/  baefen  ihn  im  Öfen/  unb  frincFen  Dag 
hinauf  trieffenbe  SBaffcr.  9£BirD  jemanD  »cm 
darm«©icl)tern  / fo  pon  !2Btnb  unb  (Schleim 
berf  ommen/  angegriffen/  gibt  man  ihm  Pier  £öf* 
fe!  poll  SBaffer  / in  welchem  jmep  dbeil  3tni§ 
unb  ein  dhcil  Sngmer  iflgefoftcn  worben : ober 
ftc  jerftoffen  mitSngwer  einen  ganzen  3»ibel/ 
unb  legen  bepbe  auf  Denjenigen  %beil  beg 
geng/  Der  wehe  tf)Ut-  gür  Den  durd)brucb  unb 
«Xub»'  braten  fie  unter  beiffem;2lfchen  ein  däupf* 
lein  Knoblauch  / welcbcg  fie  Slbenbg  in  Den 
s^unb  nehmen  / unD  Die  gan$e  SRacbt  auöfau» 
gen-  2ßcr  nicht  recht  harnen  fatv  DertrincFtcin 


£öffel  pott  55aum«Oel/welcheö  ju  gleichen^hd 
len  mit  ^Baffer  untermengt  ifl-  den  durch 
letuff su füllen/  röflen  fft  einen  Söffet  Pott  »ot 
weiffem  Kümmel/  serfioffen  eg  mit  ein  wenic 
Sngroer  / flreuen  etwa§  3ucfcv  darauf  / uni 
fchlücFen  eg  hinein.  Seb  hab  fclbff  gefehen  / Da' 
Seut/  welche  ein  böfeg  gieber  mitgroflangegrif 
fen/  fepnb  gefunb  worben  / naebbem fie  öor  Den 
gieber  Drei)  jimliche  Rillen  / Die  auggngwet 
fchwarhem  ^ümmich  unD  langem  Pfeffer  ge 
macht  waren/  ju  fich  genommen  haben,  dctie 
Dreptdgigen  giebern  helffen  fie  mit  Dem  ab  / Da 
Dem  @ied;en  Drep^ag  nacheinanber  brepSöi 
fei  uoü  Deg  ©afffö  öon  leucrium  ober  non 
mflnberlemCanDcrfl  uon  Vergiß  mein  ntcDt 
mit  ctwag@alh  unbSngwer  cingegcben  wc 
Den.  Verlangen  g.  g-  einen  weitldufftigern^ 
rieht  non  Dererlep  ©achen  / DörffenDtefelbem 
befehlen;  id)  werb  ihnen  hevplid)gcnimiüfal 
ren-  befehle  mid)  in  baö  «ö-  ?}le^«dpff 
unb  »erharre 


Suer  (S^rwürben 


Bengala ben  18.  Dec. 
1709. 


^>emiitDtöfI'9cftorfamff« 
Wiener  in  gpriflo 


Papi  n , Der@cfefifcbaf 

S^fu  Miilionanus. 


Numerus  in, 


Patris  Taillandier^et  dkfdlfcljßj 

3^‘fu  Miflionarii, 

9ln 

PatremWillard,  Societdt  ^5D 

flern  ju  $arig. 


(Betrieben  JU  Pohdifchern  irt  (DftO 

Die«  Oe«  io.^Qxnmg  x?n. 


Srotefllf. 


9tei8f^ef(3)reibung  Patris  Taillandier  »01!  Sai 
Malo  in  graad reich  über  bie  Canarifcfeegplflnbe/u 
bte^nfelen  St.  Dommici  unb  Cuba;  bann  über  v 
Cruz,  dnseljlftbt/  Mexico,  Acapulco;  rBietliftt' 
ni^en'iber  Die  Marianifcpen  «ub  Phillppioiftpen , 
feien  nach  Malacca  T Achem  , Qneda,  Nicob 
bigenblidb  nach  Pondifchern  auf  ber;jtii(lett  Co 
mandei:  mit  3lu8l4ffun9fldeS  be(fen/  maSoonot) 
faaten  feeren/  ^nfelen  unb  gaubfchaiften  in  «oii1 
©enbfepreiben  bereits  ifl  angeftihctmorbeii/unbt 
p Taiilandier  in  feinem  SBrief  abermal  »eitiia 
befiattiget  mirb.  5ßen  3lbtDei(J)ttna  Der  «9lp 
gjabcl.  ®on  bencn  gjJeer^eaen/SJinben  imb 
•©.onnen*  (Sin  ®lorber  mirb  ein  €0?nrtp 
3met)3efuiter  wagen  ftch  auf  ber  gnfel  Nicobar 
ter  Die  SEBtlDen.  der  Ä;mtet  «Ifo: 


Nura.  in.  Anno  171 1.  P.TailLmdiatauS Pondifehern.  tos 


irtmirbigec  ^atec  tng&rijiol 

C. 

^eicbroie  id)  tiacbff  © Oit  Eucv  Ebrmür* 

* Den  meinen  Q5nef  fcbulbjg  bin  / alfobab 
jcrofelben  Eternit  meiner  Svctö  moUen  Ove* 
febafft  geben. 

3)en  f.  Sepcembns  1707.  gienge  ich  mit 
Patte  Bonnet  JU  St.  Malo  aufDetllPom#. 
|i  genanten  ©d)iff  unter  ©egd  / fo  mit 
ii^ig  ©tücfen  groben  ©efcbügeS  unD  bum 
oierjig  SOFann  befegt  toare : Den  8,Odo- 
aber  langten  mir  in  Der  Dvbeöe  Des  $cil. 

auf  Der  3mfel  7 enerffi  an  / mdebe  fo 
wegen  ibrem  3veiebtbumunbgroffem©e* 
b / als  aueb  megen  Dem  berühmten  alibier 
bfenDcn  CÜFaloafter  * SBein  allen  übrigen 
icb*3nfden  weit  borgeber.  ©te  ifF  acht* 
11  ©tunD  lang/  unD  fünjf  brdr.  ©er 
ten  auff  folcber  gieicb  einem  $egd 

• 3ucferbut  auf  einem  breiten  §u§  bis  ü? 
Die  SBolcfett  empor  fteigenDer  Q3erg  Pi- 
, ifF  nach  meiner  SOFag  nicht  über  Drepjebem 
Dcrt  ßlaffter  l)ßd).  203fr  molten  DiefeS 
anDin  genauem  2lugen{cbein  nehmen  / unD 
ügten  unS  oon  geDacbtem  SOFarcfjkcF  jum 
Ereug/  fo  gegen  'ORorb*  Olten  ligt  / ü* 
einen  Fahlen  £5erg  in  Die  jroar  Fleine  / a* 
wohlgebaute  «öauptffabt  Laguna , Die  nur 
©tunD  oon  Dannen  entfernt  i)i  33on 
len  Fommt  man  über  eine  z.  ©tunD  meite 
ebe  (oon  meiner  man  gegen  SBejFen  Das 
er  erblicFQ  an  Das  feböne  mit  ^omerangen* 
ronpmnD  anDern  Americanifeben  Daumen 
;rmengte  SBeimSebürg.  ^Facbbem  mir 
i)  ©tunD  lang  auf  Diefcn  fruebfbarn  #ü» 
n / biernacl)ff  aber  Durc!)  Die  ©örffer  Ma- 
r*  unD  Sanfla  ViüorU  fortgetpanDert  ma* 
/ Famen  mir  in  Die  ©taDt  Aro-tavs , all« 
Die  ^efuiter  auS  Der  Jöroping  Andalufia 
Collegium  haben.  ES  roare  geraD  Die  geit/ 
man  Den  9D?alöafier  ^ ^3L>ein  lifet  / Dejfen 
rubenpon  einer  befonDern  2lrt  fepnb/  mel» 
matt  mit  groffem  Sleig  apfFrupfet  / unD 
) Der  Leiter  etmaS  pon  ungelöstem  $alcb 
er  Den  $FofF  permenget  / auf  Daß  man  ihn 
?af)ven  unD  tnfremDe  £dnberperfcbtcFenmö# 

ES  maebfen  bierfelbfl  tiocb  anbere  metffe 
i rotbe  SBein  / Die  man  nicht  perfübrt.  ©o 
>ct  man  auch  ©off«  ©teilt  / Durch  melcbe 
Söajfer  gefeibet  mivb. 

©en  jo.  Odober , fo  ein  ©onntag  / 
iten  mir  pon  &.  Ereug  ab/  unD  liejfen  DaS 
lanD  Palma  unD  Die  feilen  «^rtfel  auf  Der 
:iten.  ^eDerman/  aud)  fo  gar  Die  3nmob» 
I fagten  uns  / eS  fepe  ein  lebtgeS  ©e# 
)tl  als  befdnDe  jtd)  auf  Diefer  lebten  ein 
mm  t Der  allzeit  aus  feinem  £aub  SBaffer 
[fe  ober  tröpfe  / um  Den  Abgang  DeS  SB af^ 
5 ju  erfe^en  / Da  Doch  ermebnte^tfen*3^ 

fofepb.  Stcecklem  V.  SJ)eib 


fei  mit  guten  Quellen  frtfdxn  SBafferS  jur  ©uü* 
gc  perfeben  i|i 

&>en  4-  Deccmbris  1 707. 5ibenDS  fet>nD 
mir  in  Den  *£afen  Des  gran^öftfeben  iS3org^ 
bürgS  Sandt  Dominici  eingeloffem  Söir  mu* 
fFen  Die  ^orDmertS  liegenDe  füllen  Diefer  febö® 
nen  3nfcl  acb^tg  ©tunD  lang  beffreteben* 
groep  fdjtcbtc  CßdncF  machen  Die  Einfuhr  in 
Den  «öafen  unlieber,  ©ie  gran^ofett  haben 
^RorDmertS  / mie  aud)  gegen  ©uDcn  unDSBe* 
ffen  über  bunDert  sjjjeil  ^lanDS  innen  ; bmgc* 
gen  gehört  Der  ^beil  gegen  Offen  Denen  ©pa> 
rttern  ju. 

UnS  freuete  ungemein  bierfelbR  $ran£ö[t* 
fd;e  3efuiter  / fo  atB  Miffionarii  unD  ^far«? 
rer  Die  ©eeb©org  pertreffen  / anjutreffen. 
Pater  Breton , ein  jlattlid)er  ^rduter^enner/bat 
mir  um  fein  ^)au§  ©tauDen  gemiefen  / auf 
meSen  ein  frefflidter  Thee  n?dd)ll  t fo  Dem 
©tneftjd)en  nichts  metebet/  gleicbmie  ich  famf 
anDern  fdbfF  erfahren  bab.  ^Dergleichen  fin» 
Det  man  auch  in  Pem , Deffen  ficbDie  Sntpob^ 
ner  pon  Lima  mof>l  beDienen- 

SDen  10.  ©briftmonafS  festen  mir  Die 
fKciS  an  Der  SRorD  * ©eiten  Der  3nfel  Cuba 
fort  / Damit  / mann  mir  einen  anDern  <2!>cg 
fahren  folten  / mir  nicht  Denen  Englischen 
^rtegS#©d)iffen  oon  Jamaica  in  Die  JDdnD  Fd» 
men-  SöiefeS  EplanD  ijl  ^mepbünDnt  fünf# 
jtg  €0?cit  breit.  ES  ift  fall  unmöglid)Söin*' 
terS*3eit  in  Diefem  Canal  ju  Freugen ; Dann 
gegen  ©uDcn  Der  $aupt « 3nfd  Cuba  fepnD 
Piel  Klippen  / gegen  ^ForDen  aber  Der  Para- 
cell,  oDer  eine  OCeihe  febc  nteDvtger  EplanDetr* 
@0  tjf  aud)  geDacbter  Canal  fo  eng  / Da§  Deffen 
Brette  in  Pielen  ©egenDen  nicht  Pier  ©tunD 
«uStragt. 

Q)CpDe  3^felU  Sanäi  Dominici  UnD  Cu- 
ba fepnD  pon  Feinen  3uDianeru  / fonbernbteie 
legrere  allein  Pon  ©paniern  bemobnt  / fo  in 
perfcbteDene  SDÖrffer  ftcb  auStbeilen  / tbetlSa* 
her  jtd)  ju  Havana  aufbatten  / melcbeS  Des  ge# 
farnten  EplanDS  S3ifd)öft(id)e  ^aupJflaDt/  De# 
ro  QJifcböff  aber  Dem  Erg»S5tfd)Ojf  S.  Domi- 
nici untergeben  ifl.  SDcr  alfo  genante  ©pg« 
nifebe  SiabacF  mirD  meifFenS  aufDer^nfdCu- 
ba  gepffangt/unD  pon  Dannen  nach  Europas 
überbrad)t. 

^)en  16.  Deccmbris  rucFten  mir  in  Deft 
*^afen  ju  Havana  ein  / melcber  aber  mehr  ei* 
ner  Bay  ober  Idtigltchfem  9J?eer^CBufen  gleichet/ 
fo  ftcb  pon  SRorDen  gegen  ©üben  eine  gange 
©tunD  erflrecFt  / unD  pon  Der  ?Q?unDung  an 
big  jur  ©taDt  mit  Drei)  SJegungen  / Diefea# 
ber  mit  Pielen  metallenen  ©tücFen  perfebm 
fet)ttb.  ^ein  ©d)ijf  Fan  Da  ohne  ErlaubnuS 
DurcbDringen/  meil  Die  SBaffer*©trag  ftd)an/ 
unD  btt)  Denen  SSefFungen  eng  jufammen  sie* 
bet  / auffer  Derfelben  aber  megen  perborgenen 
Seifen  niemanD  fahren  Darf.  3>urcb  folcfee 
£)  Dien 
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Drei)  fcl>it>ef>re  späfj  Kommt  man  enblicb  in  ei* 
nen  ©ee  / fo  ftd)  burd)  untcrfdüeDlicbe  Slerm 
gegen  Offen  unD  <2CBeflen  crftrecft  / allmo  Die 
©cbiff  miber  alle  Ungemitfer  gan|  jtd)er  sor 
SHncfer  ligen- 

2)te  ©tabt  Havana  felbfl  ifl  fa|l  runt) 
in  ihrem  Umfang/  unb  £anbmerts  mitQ5oll« 
mercfen  ffattlid)  beseitiget  $?an  braucht  eine 
©tunb  um  luefelbige  berumjugebcn.  ©ie 
fehlet  Drei)  ^farrepen  / fed)S  9)?annS»unb  bwp 
Tonnen  »Älöfler.  ©leicbmie  aber  auf  Dem 
Mcxicmifcben  €D?cer  bcr  2BinD  fiel)  nad)  Dem 
?D?onbfcl}ctn  [cfn  cf  t / alfo  fepnb  mir  er|l  Den 
51.  Decen-ibris  1707.  SOU  Havana  inbie@ee 
gegangen. 

£>en  4.  Renner  1708- Iteffen  natr  &aö  £*or« 
©ebürg  Catofih  an  Der  Sanbfcpäfft  Jucatan 
linefer  / folgenDS  aber  / Da  mir  Durch  Die  ©n* 
ge  bep  Compefih  burebrennten  / Die  F leine  3m 

fein  Us  Areas  , Triangolo  uob  Alacranaslt 

ter  <£)anb  gegen  Körben  liegen. 

£)en  13.  j anuarli  flieffen  ju  uns  jrnei) 
gran^öjlfcbe  unb  Den  folgenben^agein©pa* 
nifcbeS  ©cbiff  ; aber  ein  flarcfeS  ©türm* 
*2Gettcr  bat  uns  halb  mieber  auseinanber  ge» 
trieben. 

£>en  1?.  langten  mir  enblicb 
an  / fo  unter  Dem  15.  ©rab  unb  10.  sDlinu» 
ten  Der  ?Rorb»CSreite  liegt  / fon|l  aber  son 
Dem  ^ariftner  Mittag * ©retö  7.  ©tunb  ent 
ferner  ifl.  (£S  bat  Diefen  Nahmen  son  Ferdi- 
nando  Cortefio , tselcber  tni  3abr  ifi?-  am 
Cbarfreptag  allbier  Das  er|le  mal  an  bas  £anb 
gelliegen  ifl/  unb  Den  Ort  DaS  vocityxe  Creus$ 
genannt  bat.  2)te  fleinc  SSeftung  S.  Joannis 
Duitta  ligt  in  Dem  01eer  auf  einer  geringen 
3nfel  / fo  son  ber  glutb  überfd)memmt  mivb. 
SDie  neue  ©tabt  ftra  Cruz,  ligt  um  ben 
$afen  : alt  ftra  Cruz,  aber  fünff  COleil 
ineiter. 

<2Bir  giengen  öon  bannen  überben  neuen 
(er|t  »er  menig  fahren  gemachten)  3Beg  Durch 
Die  3)6l'ffer  Buena  Ttßa , Schamaca  , Cotafla , 
S.  Joannis , S.  Lattremii  ; Ullb  burd)  Die  ©tdbt 
Cordua  unb  Orifava  fort ; bei)  mdcber  Der 
hohe  ©cbnee*£3erg  Orfava  ligt  / fo  man  son 
25*.  sj)?eü  noch  aus  Dem  5Ö?eer  ftbef/unb  b%r 
||t  / als  ber  ^5erg  Picus  SOn  Tenerife. 

£)en  8.  Febmarii  1708.  haben  mir  ju 

Tuebla  de  los  Angelos  über  iSngclfinbt  ein« 

getroffen;  als  mir  unfene  DceiS  son  hieraus 
meiter  fortfe|ten  / haben  mir  ben  fikchnSebo- 
luia , mo  $erbinanb  Cortefim  Durch  QSerratbe« 
ret>  bereu  ^nmobnern  balb  mdre  um  Daneben 
gekommen  / rechterem-  ©tunb  bernacb  aber 
Die  frepe  ©tabt  7 jafiaU  linefer  ^anb  gelaf« 
fen  / meld)e  befagtem  Cortefio  jur  Eroberung 
Der  dbaupt*©tabt  Mexico  siel  gebolffen  bat. 
Siefer  ©egenb  fe»nb  abermal  brep  ©ebnee« 
s^erg  / Derer  einer  $euer  fpesbef.  Söenbrif* 
fen  ^ag  nach  unferer  2lbreiö  son  ^ngelflabt 
langten  mir  311  ermuntern  Mexico  an  / foson 
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gemelbeter  Sngeljlabt  2a.  unb  son  Tera  o 
80.  ©tunb  entlegen  ift 

2)en  n.s0Jer$Mi  brachen  mir  son  1 
xico  nad;  jicapulco  auf;  überjtiegen  ben 05 
LaSubida  del  Arcnai , famen  in  eine  fehl 
unb  ODolcbmeicbe  ©bene  be»  Comavacca  , 
mir  über  Den  ©teig  Subida  del  Pafarito  eit 
©tunb « langen  ©ee  bet)  Dem  Reefen  fut 
nuevo  , bierndcbll  2lbenbS  Das  Üöorf  Pal 
angetroffen  haben. 

2)en  anbern  ^ag  reifeten  mir  enbettfa 
mte  gellem  / jmifeben  $ügelen  / fo  mit  eit 
feltfamen  ©emdd)l  prangen  / melcbeS  Die  © 
nier  jmar  Organum  , (Drgel ; Die  3ran|c 
aber  Cierges  e'pineux  ober  2bQrti»2^erQen  b 
fen  / meil  nemlid)  son  meitem  folcbe  ©tc 
me  / mte  brennenDegrojfe5verf$en  son  grur 
<SGad)0  auOfeben.  SIBir  festen  über 
glu§  lasBaifas  auf  einem  liebcrlicl;ensierecf 
ten  9iobr»SloS  gleiches  ^abmenS/  fo  ettvt 
10.  ©ebube  auf  jeher  ©eiten  bat  / unb 
auSgebölten  5?ürbtS>glafd;en  febmimmet ; 
Dann  ber  0\eifenbe  ftd)  mitten  auf  Denfel 
fe^t ; ein  3nbtaner  aber  gebet  in  Das 
fer  / nimmt  ben  ben  einem  mit 
einemunb  febmimmt  mit  ber  anbern  «&an& 
an  baS  anbere  Ufer.  S)ie  ?ufft  ifl  hier  1 
SDlucfen  unb©cbnacfen  lebenbig.  2)aS2) 
Sompango  ligt  utttermegS  ; fon|t  finDet  tr 
fürbin  nichts  / als  eine  liebcrlicbeunbetsol 
te  J&cr berg  / Die  man  megen  ©cblangen  1 
©corpionen  nicht  bejieben  Darf  / bis  ju  t) 
^Iccfen  Olpacingo  , fo  m einer  jmo  ©tunbn 
ten  frud)tbaren  ©brrte  ligt  / 511  bero  €nb 
Dermal  ein  grcffeS  ©orf  unb  ein  ©tunb  t 
bannen  / ba  man  Durch  lauter  Q5übel.  reif 
ein  anberS  £)orf  flehet-  SDemnacb  fleigt  tr 
acht  ©tunb  lang  über  SSerg  unb  ^bal/.ft! 
pen  unb  Reifen  ;e  allmo  mir  in  Dem  S)Srp 
los  dos  Caminos  übernad)tet.  QÜon  matn 
bis  Acapuico  noch  21.  ©tunb  / aber  fer: 
Feine  Wohnungen  t fonbern  son  brep  jub 
©tunben  labre  Verbergen  anjutreffen  fet)i 
Q3ier  ©tunb  binltr  Cammos  lä§t  man  fiel) 
bcr  ben  §lu§  los  Papagayos  führen  / unb  üb 
fleigt  hierauf  ben  gäben  Q5erg  gleiches  $£ 
menS  / als  auf  meinem  ein  ?5?engigrünfr  g 
pagepen  in  bcr  ©röffe  einer  *£jcnne  mit  gelt 
köpfen  herum  fliegen  / unb  leiehtücb  fprecf; 
tehrnen.  Unter  anbern  Räumen  mdcbÜ  bi 
felbü  auch  bas  fo  genante  ^rcfils^olij  / 
ein  nieberer  ©tamm  mit  Fleinem^aub/  Dtt 
aber  Dem  5Uee  nicht  ungleich  ifl. 

3}en  io.^ag  unferer  ^Xeis  son  Mexico 
reichten  mir  Den  Siefen  Acapulco , fo  son  M 
xico  87.  ©tunb  / unter  Dem  16.  ©rab  unb  4 
Minuten  ^dorbbreitc  liegt.  ©icSufft  ifl  uni 
funb/  bie^ih  unerträglich.  ^eb|l  Denen  3 
mohnern  haben  auch  bie^aufffeut  son  Mexi 
aüba  ihre  Raufer  / Doch  halten  ftd)  meber  Diel 
noch  jene  hier  nicht  langer  auf  / als  fo  lang  £ 
©ebiffe  auS  Denen  SbilippinifcbenSnfelen  h 
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bff  m äncPev  flehen.  Ser  £afcn  ifl  gut/  Das 
icblofj  aber  fehlest  / hoch  mit  einer  flanlcn 
•riUerif  pon  Olctall  perfeben- 
Sie  ^htltppinifchen  Schiff  (duffen  aGba 
gemein  im  Decembri  ober  Renner  ein  / uni) 
ldentmO)?er^en  mieber  fort/  fonfl  mürbe  eS 
tenjwijchen  America  uilD  Denen  Marianifchen 
»latiDcn  an  Denen  25rifen  ober  nacb*bvaufcn* 
i^GinDen  fehlen;  jmifeben  Diefen  aber  unD 
icn^hifippinifcheu  3nfclen  Der  ©cgenminD 
n 2l>effen/  mann  ffe  fpater  reifeten/  Den  Sauft 
nmen. 

Sicfe  Schifffahrt  ifl  zwar  leicht  unb  be* 
»m/  weil  man  niemals  feinen  ©cgenminD  zu 
chten/fonbern  einen  jwar  (iavdfcn  / aber  fe|r 
)(en  9?ad;minD  befldnDig  / in  Dem  Druefen 
. hingegen  ifl  Der  Dvucfmeg  Pon  Manila 
% AcafHicoixfo gefährlicher 5 inmaffen  man 
auf  Den  $9.©raD  5J?orDbrcite  mu§  in  Die 
>be  fleigen/um  hierDurcl)  Denen  tobenDen  Oft* 
tinDen / foDen  i.Julü  anfangen/ au^utvei* 
1. 

Sen  50.  SDler^en  1708-  fpannten  mir  Die 
rgel  unferö  Schiffs  / meld)eS  z6o.  Seelen 
1 allen  liefern  Der  2Belt  aufhatte.  Ser 

r^og  ÖOn  Albucjuercjüe , Vice- Jtönig  POtt 
xico,  hafte  Patrem  Bonnet  jum  S4)ift‘©a* 

n ernannt.  Anfangs  hatten  mir  balD  febma* 
1/  balD  gar  feinen  Söinö.  ®ati  fahrt  gegen 
ibmcffen/  bis  man  Den  1 $ • ©raD  ?SlorDbreite 
ichet/  Da  ein  flarcfer  3lad)WinD  anfangt/unD 
in  Die  Mamnifchen  Snfelen  forttr^ibt.  ©S 
tauf  Diefer  Straffen  erfchrocf  liehe  Ungemtt* 
r in  Derer  einem  unfer  Schiff  opn  einer  SBel* 
oblliggeDecft/unDfieben^ecfonen  pon  Der* 
en  oon  Dem  Q$orD  in  Das  CDfeer  gefchmijfen/ 

:■  ihrer  jmo  pon  einer  diiDern  ©egcnmeüen 
Der  in  DaS  Schiff  fepnD  jurücf  gemorffen 
■Den- 

SQir  fahen  alle  Sag  Slögel  / Dergleichen 
jmifeben  Denen  Canatifchen  2fnfelen  unD 
erica  nicht  begcgnetmßren. 

Sen  1 3.  Jumi  fe|ten  mir  uns  bet)  Der  Ma- 
nchen ^aupt*3lnfel  por  2lncfer / 
)Dem  mir  binnen  75*  Sagen  2,17  f- €0?eil 
egs  pon  a capuico  aus  juväc?  gelegt  hatten, 
fliege  an  DaS£anD/unD  lafeauf  Diefem  ©rD* 

) ©leg/  meld)eS  fo  Piel  QMut*3wgen  ©hvifli 
unferer  Socictdt  mit  ihrem  pergojfenen 
jtfofrudjtbarlich  angefeuchtet  haben  / Da§ 
rnehro  alle  Snmohner  / fo  man  auf  Die  Dreh 

eien  Cuban , Sarpan  unD  Saipan  jufaUtmen 

gen  hat/  Den  Chriflli^en  ©tauben  eintrdd;* 
kennen. 

Sch  hab  mit  foldjer  ©elegenheit  Dem  be* 
Uten  «öelDen  unD  Diefer  änfelen  Obrifl* 
iDtbaltern  Don  fofeph  de  Quiroga  , meffen 
|enD  tmD  Ziffer  ju  gän|lid)er  Belehrung 
n®?avianern  Diel  bepgetragen  haben/  auf* 
artet.  3u  fold)em  ©»De  er  auch  unter  Denen 
[Daten  ein  fchatfte  5?riegS<3ucbt  cmgefubit 
Dann  fie  leben  in  gemein  ; fie  hal^n  frühe 
fofeph.  St (xc kki&  V.  S|rt(' 


unb  2lbcnDS  flciffig  ihre  Q5etflunDen  / unD  g t* 
nieffen  offt  Die  Sacramentcn.  2ilö  ich 
mich  eines  Marianifchen  SBeiDlingö/  um  an  Das 
£anD  ju  fotften/bebiente/bab  id)  mich  ab  Der  ©e* 
fchminD'unD  ©efchicflichfeit  folcher Sebifflein 
fehr  Permunberf/meil  fie  unerhört  gering  fepnD/ 
unD  Den  SüinD  bepnahe  auf  jmcp  Viertel  Der 
SQBinD*9fofen  ju  befchneiDen  unD  ju  fangen 
miffen ; ja  mit  einem  9leben*2BinD  beffer  / a(S 
mit  einem  ^inter^inD  fahren. 

<2Bir  hielten  unö  nicht  auf/  fonDern  festen 
Den  14.  Junii  1708.  unfere  DvtiS  gegen  Die  ^h i* 
It'ppinifchen^nfeln  / fo  oon  Denen  Marianifchen 
J3^.9if?cil  abliegen/ fort»  DieSSJ?eer.©nge  jmiV 
fchen  Denen  ^3hiltppinifd)en3nfe(en/fo  mir  De tl 
1.  julii  entDecft  haben  / bis  Manila  jft  etman 
hutiDert  COleil  lang/unD  für  Die  Schifffahrt  fehr 
befchmebrlid)/  theilS  wegen  Dem  miDermdrtigen 
©leer-Sfrom/  theilS  wegen  Abgang  folcher 
Seichten/  Die  Den  Hncfer  faffeten.  ©egen  ^or* 
Den  ifl  Die  «öauphSnfel  Lnz.on , auf  mefcher  Die 
«^aupt'StaDt  Manila  flehet : gegen  SuDen 
aber  mehrere  Snfeln  unterfchieDl!d)er  ©reffe. 

Sen  2.  Julii  perfügten  mir  uns  in  berührte 
COleer*©nge  / Da  uns  ein  frifcher  ^ad?minh 
günflig/  Die  glutabcr  anfdng(id)ju  wiöer  mar : 
nachiDer  3ett  fame  uns  jmar  Diefe  ju-öülff/  Der 
2BinD  hingegen  (egte  fleh-  2ßir  haben  Die 
Schaluppe  porgefpannt/ unD  alfo  inner  fechS 
StunDen  a<^t  COleil  jurücl  gelegt  > Da  uns  Der 
C^leerfdjmallgdhlingergriffen  unD  in  Die 
ten^mifchen  etljd)e  f (eine mit ^omeran 
men  überzogene  Unfein  getrieben  hat ; aümo  DeS 
^ugS*Q3rett*0)?aflS  SegehStange/  fo  man 
Die  groffe  Q$linD^ee  nennt  / an  einen  fd)arjfeti 
Reifen  einer  Diefer  ^nfelen  mit  folchem  ©emalt 
angepreüetbat/  Da§  wir  leicbtlich  haften  fön* 
nen  an  etneanDercS/nfel  zurücf  gemorffen  unD 
jerfchmettert  merDen;  mann  nicht  DaSSBaffer 
fo  tieff gemefen  märe  / Dafj  uns  Der  Seefchmall 
miceinSBirbel inmitten  DeS  ^ejfefs  zmifchen 
folchen-©pldnDlein  herum  geDrehet  / mir  aber 
mit  Diefer  ©elegenheit  gefchwtnD  uns  por  Den 
Slncfer  gefe|t/unD  beffern  SBinD  erspartet  hat* 
ten. 

0ünffzehen  Sag  haben  faum  geflecft  Diefe 
?Pleer*©nge  ju  Durd;fahten/  Da  mir  in  enriger 
Sorgmaren  / eSmögte  uns  ein  9SJefl«SBinD 
aus  unferm  QJortheil  hevauSfprengen/unD  ir* 
genDanfchlagen.  Sen  17.  Julii  langten  tPirbep 
Cabite,  einem  «öafen  DeS  See*Q5ufenö  poii 
Manila , nur  Drep  StunD  pon  Diefer  •öaupt* 
StaDtan.  2lber  es  mare  groffe  3eit;  Dannjmep 
Sag  hernach  erhübe  fiel)  ein  Sßefl^tnD  / fö 
jmölffSaganeinanDergeblafen  hat. 

Sie  ^hilippi»ifd)e  Unfein  liegen  zmifef)ett 
Dem  fünften  unD  neunzehenDen  ©raD  Der 
tflorDbreite ; Derer  DieSpanier  neb^  Der^aupt* 
^nfel  Luz.on  noch  neun  anDere  jimlich  groffe 
unD  Piel  geringere/mie  nid)t  menfger  einen  Sheil 
DeS  ©planDS  Mindanao  befii?en.  SaS  Dvegi* 
ment  ifl  in  AUadün  oDer  ©erichtcr  abge* 
>Ö  i Ubeilf 
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tfoeilt/  t>crcv  swölff  allein  auf  Der  Snfel  Luzon 
feonD.  £>er  grt^ifcboft  oon  Manila  |)at  unter 
fich  bret)55ifcböjfe/  Den  oon  Cagaian  auf  Der 
9RorDlid)en  feiten  oon  Lu^on,  Den  oon  Cama- 
rinez  gegen  Olten  / unD  Den  oon  Cebu  auf  einer 
^nfel  gleidjeS  ORabmenS  / auf  wekber  Des  be* 
TÜbmte  Mageiian  ijt  erfragen  worben. 

3n  Diefen  oier  0rfratnb  QMfjfhümern  wer* 
ben  700.  Pfanepen  unD  über  ein  Million  ©ee* 
len  ge&ebtt/fo  insgemein  beffcr  emgcridjtet  feonD/ 
alß  otel  Dergleicben  in  Europa.  «&te  werben  thetls 
oon  Denen  Pambus  2lugu|ltnern  unD  Sran* 
cifcanevn/  tl>etlö  aucl)  oon^efuttern  ocrfeben/ 
weld)e  all  Diefe  QJölcfer  su  Cbrijio  befcbrt  unD 
Dem  ©pantfcben  3ocb  untermorffen  haben. 

2) ocb  gibt  eS  in  Dem  ©ebürg  unD  <2001* 
Dem  noch  rin  anbereS  aber  wtlDeS  SSolcf  / fo 
fd^toarher  garb  unD  fur^er  Seibö  ^ ©efialt  tfl/ 
n>eld)eö  man  nach  unD  nad;  ju  Dem  wahren 
©lauben  siebet. 

3) ie  Anwohner  gefamfer  Dtefer  ^nfelen  re« 
Den  ^reo  ©praeben/  Die  Tagalifcbe/  Die  Pampan- 
£/fcfoe  unD  Die  Biflaianifäz.  S)l'e  Tagalifd)c/ 
foman  ju  Manila  unDDer©egenDrebet/  iftbie 
Stcrlicbfle- 

£)tefe  ©praeben  haben  unter  etnanber/wte 
aueb  mit  Der  ©pracb  / fo  man  ju 

Borneo,  Java,  Sumatra  unD  Malacka  reDet/  ein 

jimltcbe  Slebnlicb^eit;  morauö  ju  fc^lieffen/ t>a§ 
Die  tTJalncFen  oor  Diefem  ftcb  folcber  ^nfeln  be* 
mäcbtiget/unb  Die  Anwohner  in  DaS  ©ebürg  / 
too  fie  noch  fepnb/gcmeben  baben.  £>ie  Philip* 
piner  t ommen  obne  Dem  in  allen  Denen  ©ad)en/ 
in  melden  fte  oon  unS  Europäern  abtoeicben/ 
mit  Denen  COJalacfen  überetnö ; Dann  fie  baben/ 
gleichwie  Diefe/  f leine  ^Rafen/groffe  2lugen/  fe* 
flenbraune  SeibS>garb  / einerleo  Kleiber  unD 
gleiche  Raufer.  £>ocb  unter  fd)ciDet  fie  Das  ©e* 
mütb  / welches  beo  Denen  Philippinern  milD/ 
beo  Denen  Macfern  aber  wilbunD  graufam  ifi. 
QitMeftis,  fo  oon  Europäern/  ©inefern  unD 
^nDianern  abjiammen  / mad;en  in  Der  ©tabt 
Manila  Den  gröfien  Rauften ^Jfftan  fehlet  Dern 
(©paniern  etwan  oier^Deren  e>tnefern  aber  über 
fteben  taufenb/welcbe  ledere  ihre  befonbcre^Jor* 
flaDt  ^Rahmens  ParUn  innen  haben-  ©efam* 
ter  Anwohnern  3al)l  foll  fich  auf  fünfzig  tau* 
fenD5v6pf  belauffen. 

£ue  ©tabt  ifi  mit  10.  ffartfen  Q$ollwercfen 

unDDerCitadelle  oon  S.  Jacob  fiattlid)  beoefit* 
g et  / fie  hatoierjehen  Der  fchönfien5vird)en/  in 
toelchen/  rnie  auch  in  Denen  auf  Dem  SanD  / Der 
©otteSDienfi  mit  grojfem  Pracht  gehalten 
roirD ; inDcmjeDe^)orff^irchenihre8.biS  10. 
gjjufi'eanten  hält- 

& ifi  nicht  auSjufprecben/  tote  weit  fiel)  De* 
ren  Röntgen  aus  ©panien  unermeffene  §rep* 
gebigfeit  auSgegoffen  habe  / fo  offt  neue  Kirchen 
unb  ©l>rifienl>eiten  in  Denen  ihnen  untergebenen 
3nbianifcben£anbfcf)ajiftenfülten  angelegt  unD 
gefiifftet  werben.  2)ergijfer  für  Den  wahren 
glauben  hat  ihnen  allerbanD  fmureic&e  Mittel 
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DaSOveichSht’ifii  auf  0rDen  auSjubreiten  uni 
SU  beoefiigen  an  Die  $anD  gegeben-  0e  toerDer 
noch  alle  3abr  hunDert  taufenD  ^balcr  oon  Me 
xico  hieher  gefchief t / Derer  fiebensig  taufenD  $u 
Unterhaltung  Deren  2Utärn  unb  Miflionanet 
getoiDmetfepnD/  famt  oielen  anDern  nod)  toei 
gröffern ©elD*©utnmen  / fo  oon  anDern  Ortei 
nach  Manilam  ju  eben  Diefem  heiligen  2lbfehei 
Übermacht  werben. 

^RachDem  wir  uns  auf  Diefen  (ufügen^n 
feien/  fo  DaS  fchönfie  üanD  fepnb  / DaS  ich  jemal 
gefehen  hab/  fieben  CDionat  aufgebaltcn/  fepn 
mir  enDlich  Den  x7.^ornungi7°?-  auf  einer 
©panifchen  ©chiff  nach  Malakam  abgefahrer 
unD  Den  1 1.  sOier^en  aüDa  angelangf.  2Bir  l)t 
ben  unter  3BegS  oiel  ^Sägel  gefangen / fo  ma 
Dern  wegen  rTnrrenheift  / weil  fie  fich  mitte 
unter  Denen  £5oot&5£necbten  auf  Die  ©ege 
©fangen  / jaihnengaraufDieSlrmfe^en/  un 
nach  belieben  ohne  ©cheuhe  mit  Der^anD  far 
gen  laffen.  QSon  MaUcca  hätten  wir  bep  gt 
fern  2ßinD  unD  rechtfd)affener  ©elegenheit  t 
einem  SOionat  fönnen  nach  Pondifehcry  fon 
men  5 weil  aber  erfi  Por  wenig  ^agen  Die  P01 
tugefifche  unD  2lrmentfd;e  ©chiff  fdjon  abg 
fahren  waren  / muffen  wir  unö  ju  unferm  gn 
fien SciDwefen  auf^ein?D?ahometantfd)eS  fog 
nanteS?()?ohrem©d)iff  fe|en/  weld)eS  fehr  flei 
unD  nur  mit  einem  3)erDecft  ober  Q^ühne  oei 
fehen  / unD  Dannoch  mit  haaren  Dergefialt  ai 
gefdwppetmare/  Da§  Der  Capicaine,  gleich  aüe 
?Üittfd)tffenDen  üffterS  unter  Dem  djimmel  h 
fchlaffen  tnüffen-  Um  nun  ihm  felbft  Diefe  Die 
red;t  oorjufiellen/  bilDen  fich  €uer  ^hrwürDi 
ein/  fte  fehen  swepwciffeiguropäifche^cfuitc 
ben  Patrem  Bonnec  unD  mid}/m’b|i  einem  Po 
tugeftfch*welrttd)en  prieffer  unD  jwep  (£h>i| 
gläubigen  #ftohren/fo  uns  beDienten/  inmitt« 
hunDert  foblfd)war£er  ungläubiger  Barbar« 
feen  / in  welcher  $anb  unD  ©ewalt  wir  gdm 
iid)ftunDen/  unD  welche  ein  oielgräffereS2l 
fcheuhen  ab  uns  hatten  / als  Dieallerjartefie  0 
ropäer  ab  Denen  gre§lid)fien  Rohren  faff 
fönnen.  Söocl)  waren  fie  fo  höflich/  Da§  fo  ba 
fie  ihre  ©chaluppc  eingefebifft  hatten/  fie  ut 
Diefelbe  511  einer  0ht’cn«2ßohnung  eingera 
met : folcbe  war  jwar  mit  einer  ^tnfen^ecfi 
wtDcr  Die  ©onnen^iß  übersogcn/Die  man  ab 
mufie  abnebmen/fo  off t fie  Den  fchwachen^Btt 
btnDerte  Die©egeloölltgansublafen.  (2ßtrl>' 
ten  etliclje  ^dg  nad)einanDer9IBtnD?©tille/ui 
Die  ©onne  geraD  auf  Dem  £aupt.  ^ßir  litt 
auch  einige  333inD* ©tö§/fo  unerfahrne  fleut  f 
Ungewitter  angefehen  haben.  3)er  hierauf« 
folgte  Diegen  beunruhigte  uns  in  Der  ©ebalu 
pe/  ju  gefd)toeigen  / Da§  wir  in  folcber  unabld 
itd)  mit  Dem  ^SE3ini>  ju  firciten  unD  Die  ?07a6i 
mit  Der  £anD  ju  halten  fepnD  genöthiget  too 
Den. 

.‘Oa  wir  mit  einer  fooerDrie§(idxn©cl>i 
fahrt  ein  ?D?onat  oerlobren  haften  / famen  tt 
auf  Afchang  , fo  auf  Der  SanD^Carfen  ^in 

fiffehr 
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brieben  n>iit>  / uni)  1 f o.  $?eil  »on  Mala- 
»nffernet  ilt.  Untere  0tcuerleut  waren  fo 
bieft  / Dag  ge  Dcnfetben  Ort  für  Nicobar 
efeben  / welches  jmep  ©raD  weiter  gegen 
rDen  ligt ; unö fooorgebtig/  Dag  / obfebon 
mS  au  2Baffer  unD  SebenS^iirtelngebra* 
/ (je  Dannocb  ohne  auf  einigen  33orratb 
jcDcncfen  eine  Dveiö  pon  $00.  steilen  ba* 
wplfen  Pornebmen  ; wannnid)tDie5?auff* 
/ Die  gremDling  unD  Der  Capkain  felbfl 
gezwungen  batten  bet)  einein  Oorf  Drei; 
unD  »on  Afihang  Binder  ju  werden  / all* 
wir  ein  einige  0d)aluppen  Raffer 
einige  Gebens  * Mittel  aufgenommen 
en. 

2)en  15.  Aprilis  1709.  als  wir  abermal 
ten  unter  0egcl  geben  / legte  fiel)  Der  StBinD/ 
Slutb  aber  trüge  uns  wiDer  unfern  ^ßib 
bis  Afchang.  $öod)  buben  wir  2lbenDS 
mal  ’2lncfer/unD  »erfuhren  erft  Den  i8.DaS 
e £anD  aus  Dem  2lngegd)f.  Oie  um  fob 
Stift  gewöhnliche  $?eer*0ti(le  gäbe  unfern 
l/iffleuten  2Jnlag  $u  mancberlep  Slberglau* 
i mit  welchen  ge  Den  2fßinD  herben  rügen 
ten.  33alD  warffen  ge  ein  Keines  @cbiff* 
mit  Dtet'S  unter  lautem  3ettcr»©efebrep  ab 
Bcbiffabrern  in  Das  $?eer : SSalDsünDe* 
ge  / icl)  weis  niebt  / wem  ? ^Bepbraud)  an: 
ID  folgte  man  eines  $5ootSKied)ten  oDer 
laben  ‘träum  / f rafft  weifen  entweDcrSDie 
iftbdum  mugten  mit  2Baffer  begoffen/  0* 
DaS  ganfce  0d)iff  gewafeben  / oDer  Die 
DnuS  eines  ^ferDS  auf  Dem  Q$orD  Pro- 
onS  »wei§  herum  getragen  werben.  ©nb* 
Da  alleö  nichts  »erfangen  wolte  / befa b5 
fit  gd)  unferm  ©ebett ; allein  wir  baben 
:n  geantwortet  / folcheS  fönne  nichts  aus* 
efen  / es  fepe  Daim  @acb  / Dag  fie  ihre  a* 
ilaubifcbe  hoffen  bet>  feitS  fe£en/unb  ibre  3m 
)t  famt  uns  ju  Dem  einzigen  wahren  ©Ott 
men. 

Mittler  weil  batten  DaS  Gaffer  unb  Die 
nS*COtittel  auf  Dem  0cbig  Dermaffen  ab* 
bmmen  / Dag  wir  Den  4.  Maji  aus  Abgang 
2öagerS  Den  Stets  gan|  fronen  in  einem 
pf  gcröftet  unD  alfo  0afft*  los  gegejfen  / 
>n  etiiebe  Odgöorber  aber  auf  iegiiebe  <})er* 
nur  ein  ©las  »oll  Gaffer  Des  OagS  be* 
tmen  haben.  2Bir  wanDten  uns  alfo  mit 
rünftiger  2lnDacl;t  ju  Der  ©örtlichen  Q5arm* 
jigfeit/  welche  unS  balD  erhört/  unD  erft* 
jwar  einen  2ßinD  / foigenDS  auch  einen 
gen  noch  Diefelbe  Slacl/t  pergönnet  bat:  DaS 
ajfer  warb  mit  93?afeen  / Oetfen  unD  0e- 
1 fleiffigg  jufammen  gefagt/  unD  folgenDe 
g fo  fpabrfam  auSgetbeilt  / Dag  man  nicht 
) Ourg  / fonDern  nur  Das  Seben  su  retten 
trinefen  Dörgen.  Q3et>  beigbrennenDer 
innen  mugten  wir  eS  unS  für  ein  ©lüef 
fern  / wann  man  uns  helfen  ein  Söffel  00H 
Bungen  ju  ne^en  ober  Den  £eib  dujferlicb  an^ 
suchten  bat  taffen  jufommen. 


Oen  <J.  Maji  170,9.  ftieffe  unS  ein  ftorefes 
2BinD  juruef  / unD  ein^  feuriges  ^ßölcflein 
(fo  Die  Europxifcbe  löcbiffleut  Den  heiligen 
^elm  / Die  ^eutfebe  OberldnDer  einen  feue* 
rigen  tTTnrni/  Die  ?D?obren  aber  einen  $euev+ 
Ceuffcl  nennend  lieffe  geh  fo  wo!  auf  Der 
glaggen*@tangen  / als  auf  Dem  oberften  ?0?a|t* 
itorb  fehen. 

Öen  9.  dito  an  Chrigi  ^immelfabrts* 
^ag  jer brach  ein  gareber  (gturmwinD  unfern 
grögen  SQ?ag  famt  feiner  25ranD  * 0tangen 
entjwep. 

£>en  10.  gienge  unS  Das  SOBaffer  gdn^ 
lieb  ab  / Docbfcbicftc  ©Ott  aufunfer  ©e^ 
bett  abermal  einen  Ovegen/  foDiegan^e^acbt 
gewdbrt/unD  fo  »iel  Stßajfer  gegogen  hat/  Dag 
eS  uns  auf  acht  ^ag  erflecfte.  Sandt-ijelmS^ 
geuer  fegte  geh  auf  Die  •öaupt^au  ober  auf 
DaS  groge  ^ag*@eil  in  Die  ^öl)e  - eSignicl)t 
SU  befebreiben  / wie  Die  ©cbigleute  Dtefen  »er^ 
meinten  geuer  * Beugel  gelagert  unD  »erguebt 
haben  : IDti  vcvbammtev  <0cifj  / fpracb 
einer  / wno  tyaffiu  <*»f  imferm  3« 

feßaffen  ? unfere  VQaaxen  gehören  mSt 
t>ir  j fonDent  ims  311  / fcmtn  xviv  ^nben 
fie  mct?t  gegof)teH ' fonDern  e^rltd?  be* 
<&efye  h>tn  / riefte  ein  anberer  / fefeeer 
Dt<fe  fort;  fuefoe  vielmehr  auf  mb  r iebte 
5U  <SrunD  Die  ^awb*Bd?tffe  / ivclcbe  aU 
iee/  wae  fie  au  Bor D fuhren  / gegoren 
^nben ; Die  Änuffieut  4ber  laffe  mit  frieD. 
pacF  Dieb  tyinvce$  / fagte  nod)  ein  anberer/ 
ßraffe  Deine  nacb|ieBlut*^remtD;  Dnnn 
Dein  X>4tter  ifi  ein  nuegepeitf^rer 
Bcbelm ; DeinJTJwtter  wnD  Deine  Bcbwe* 
(iern  fe^nDfcbanDlicbe^uren;  Deine  Bru« 
Der  fe^nD  bencPermagige  Balgen  * Vogel. 
211S  ihnen  nun  Der  SOjutl)  Durch  Dergleichen  ©e* 
febret)  angewachfen  / bewaffneten  ge  geh  mit 
prügeln  / lieffen  auf  Dem  QSerDecf  herum  / be» 
fließen  Die^auen/unD  brüüeten  bejftig  / ohne 
Darmocb  Dem  eingebilDeten  ^euffel  gdh  ju  nd» 
bereu ; nacbDem  enDlicb  Das  rotblicbte  2ßöicF* 
lein  »erfebwunben  ig  / münfebten  ge  einanDer 
©lücf/unb  frolocften  ab  einem  fo  herrliche» 
@ieg. 

5£>en  1?.  Maji  am  & *}3fmgg*0onnfag/alS 
wir  nochmal  feinen  tropften  'SSager  batten/ 
haben  wir  Durch  unfer  ©ebeft  einen  Dermagen 
reichen  Stegen  noch  Denfelben  ^ag  erhalten/  Dag 
wir  mit  Degen  Söager  Drei)  Soeben  auSge# 
fommen  fepnD. 

£ien  24.  ergriffe  unS  ein^ßcg*SOßinD;  Def* 
fen  unerachtet  fchifften  wir  für  geh/  Damit  wir 
unS  nicht  ju  weit  »on  Dem  SanD  Coromandel 
entferneten.  ?8e»  anbreebenber  ^ad)t  bliefe  Der 
QLßinD  hefftiger/Da  ein  hohe  9)?eer»2ßellen  nach 
Der  3werd)  auf  Das  0cbiff  gefallen/  unD  üiel 
^Baffer  in  Die  Schaluppe  geworffen  / mithin 
uns  gezwungen  bat  / Den  ©piegel  gegen  Dem 
SÜBtnb  su  febren/unD  uns  Dem  Ungewitter  unter 
©örtlicher  Obwaltung  su  überlaffen  / Damit 
O ^ «icht 
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nicht  etwan  Daö  tobenbc  Meer  in  Daö  ©chijf 
fd)lüge/unD  Daffelbige  famt  unö  in  Den  2lbgrunD 
perfencfte.  S)ie  £ebenö«Mittel/unerad)tet  aller 
©par  famfeit/  gienge  n ju  €nD/  Da  wir  Dod)  Die« 
jenige  DrephunDert  Meil  OBcgs/  fo  unö  bin  unD 
her  bereite  fo  ptel  €0?ül>e  gefo|let  batten  / noch 
einmal  gegen  Coromandel  überfahren  muflcn. 
Slber  Diefeö  mar  nicht  unfer  gröfle  Mühcfelig« 
feit  / fonDern  Das  erbärmliche  Ungemtrter  / rnel« 
d)e$  Den  2 5.  anno#  fo  ungefltimm  anbielte/  Da§ 
mir  Den  Untergang  augenblicflich  oor  2lugen 
gehabt  haben-  03  or  allem  muffe  man  acht  auf 
Daö  ©teuer*Dtubcr  geben  / Damit  Die  bergehohe 
gellen  »on  hinten  / nicht  aber  »onuornenoDer 
nach  Der  ©eiten  an  Daö©cbiff  anpreüeten,  fonff 
hätten  fte  uns  taufenD  mal  oerfd)iungen.  ©te 
Fazies  ober  50löf>t>nietani fche  Mönchen  heule« 
len  jmep^Rdchtunfinnlid)  / mie£eut/Die  mürcf« 
lieb  perjmeiffden;  mir  (Shnfllicbe  ^rieffer  aber 
maren  jurn  $oD  längff  bereit ; mir  erliejTen  unö 
in  Den  Oßiüen  ©OtteS/unD  hielten  unö  ganh 
ftiU  / ohne  unö  eines  langem  Sebent  Piel  ju  be> 
jfümmern.  2Boran  ein  jeglicher  hat  abnehmen 
Fönnen  Den  grofpn  Unterfchieh  jwifeben  Dem 
finDlichcn  03ertrauen  ju@Ott/  fo  Der  (£hrift* 
liehe  ©laub  Denen  ©einigen  eingieft/  unDDer 
betrogenen  ©icherheit  / melche  Der  Alcoran  De« 
nen  ^erfchnittenen  oerbeiffet. 

■Den  z6.  Miji,  nachDem  ftch  Daö  Ungemitfer 
gelegt  hatte  / fuhren  mir  in  7.  Olagen  gegen 
Äfcinug  juröcf:  Den  Dritten  ^ag  febifften  mir 
gmijeben  Denen  (gplanDen  pon  Nicobar  Durch / 
meid)?  unter  Dem  fiebenDen  @raD  SRorbbreite 
unterhalb  Afchang  gegen  Mitternacht  liegen. 
5£>er  Üvciö/  Der  an  |f att  DeS  05robö  mare/  gienge 
Den  2-?. auf  Dem  ©chijf  Pößtg  ab.  Söarum  haben 
mir  mit  Denen  Snfulanern3eug/SeinmanD  unD 
Qiabacf  gegen  Coccos  unD  ignamen  ausgetaufchr. 
jgnamen  fepnb  gemijfe  jmar  eßbare/  aber  [ehr 
abgefd)macft«uif2en. 

©en  Junii  1709.  festen  mir  unö  bei)  De« 
nen  Unfein  Pvlopinam  unD  Lancari  , fo  nicht 
meitöomoeffenSanDabliegen/bor2lmfer.  05ep 
eingefallener  SBÄti>*©tifle  maren  mir  fo  meit 
gekommen/  Da§  man  einer  fßerfon  Deo  %ag3 
nur  einen  halben  Coccos  hat  reichen  fönnen.  .‘Oie 
©ebaluppe  marD  um  frifcbe£ebenö«Mittel  aus« 
gefd)icft  / mir  aber  gelungen  mDeffen  neun 
%<x%!  folang  folcber  <2ßinD>Mangel  Dgurete/ 
unöpon  Der  beiffen  ©onnen  fteDen  unD  braten 
ju  laffen/  baff  Die  Mohren  felbff  in  (grmegung/ 
Dafj  mir/  Die  in  einem  falten  SanD  gebobren  md« 
ren/  Die  nicht  fo  leicht/  als  fte/  ertragen  Fön« 
ten/mitunöeinMitleiDenhatten  ; XVaxumi 
fagten  fte/  tbntityxmän&nnbexs/alsslyne 
Untcxlafi  beten  gibt  encb  Der  v^unger 
famt  bergig  nifat  gnug  $u  leibeitV  laßt 
euere  Büdber  jei$t  fledert/  unb  verrichtet 
itleburm  euere  2fnbad?t/  wann  ihr  wtcb 
»olleitbeter  ©ebifffuhrt  auf  Dem  veffeit 
grdttb  werbet  uusgerubet  \)abett 

SDie  ©ebaluppe  fame?Rflch^in?fT«hen  hem 
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14.  unD  1 5.  Junii  mit  einem  f leinen  OJorratb  a 
£ebenö « Mittelen  mieDer^urücf  / mit  meldje 
gefamte  ©epiff, genoffene  ibr&ben  gefriffetun 
ihre  ^rafften  in  etmaö  erholet  haben/  alö  ur 
nichts  mehr/  Dann  noch  ein  CoccwtmD  ein  @lc 
OBaffer  übrig  mare^ 

SSen  1 Iteffen  mir  in  Den  §lu§  Par  Hs  \ 
Dem  fleinen  Königreich  Q*rd*  ein  / aümo  ^ 
Diefern  Die  oon  Dem  05.  Xaveno  ju  Malaeca  »o 
gefagte  ftegbaffte  ©d)lad)t  jmifeben  Denen  ^0 
tugefen  unD  Anhängern  foll  oorbep  gegangi 
fe»n.  Pater  Bonnet  gicnge  auf  einerKabnen ro 
auötmcbgefagtem  Queda,  umDäfelbftunöcii 
Q$ebaufung  ju  beließen.  ®en  19-  Junii  lan 
ten  mir  auf  einem  ^BeiDling  inDer©taDta 
unDbejogen  Daö  $gu|/mcld)eö  mir  Durch  ^ii 
eineö  Mabometanifeben  Kauffmannö  oon  ä 
rate  gemietet  batten. 

5Daß  Königreidhlcinjg»^  ifl  DemKön 
pon  Siam  |tn§bar  untermorffen.  3n  Der  ©ta 
mobne.n  böd)jlenö  acht  taufenD/  auf  Dem  £at 
aber  biö  jman^ig  taufenD  ©eelen.  53ie  Mu 
Dung  Deogluffeö  (lebet  unfer  Dem  ^.0raDui 
10.  Minuten  ^OorDbreite.  @egen  ^RorD«Öfli 
jmenoDer  Drei)  ©tunD  tn  Daö  €ani>fi'el>et  mc 
Den  oon  feiner  @e|la(talfobenabmten  Clephai 
ten«05erg-  03ur  f leine  unD  mittlere  ©chiff  föi 
nen  über  Die  feiche  0uerbancf  inDcn^iuf  ei 
fabren/meld)e  fo  gar  bei)  angefcbmollenem  Mc 
nur  anDertbalb  Klafftet*  tieff  ifl.  £ne3nn>o 
ner  fepnD  Wlaladrmi  alle  inögefamt  Der  M 
bometanifchen  fRaferep  ergeben.  3bre  Jöütti 
ficken  / megen  ungemeiner  ©umpffigfeit  D 
0-Den/  fünjf  ©ebube  bod)  auf  ^fföcfen/ur 
fepnD  inögemein  nur  oon  5Sambu6 « glechü 
Deö  Königö  un  etlicher  vornehmem  Käufer  ab 
»orterettern  aufgefcblggen : fte  tragen  Klet'D 
mieDieMalacfen/unb  langc^aar;  fie  mtnD 
um  Den  Kopf  ein  ©tücf  3tug/  ohne  Denfelb 
ganhltcb  ju  beDecfen.  ©ie  fepnD  aller  Orte 
mo  fie  flebcp  ünD  geben/mit  einem  2>old)en  be 
[eben/ Der  18. 30Ü  lang  unDjmet)3Dß  breit/  j 
meilenaud)damafciert/  bep  manchen  aber  n 
einer  gülDenen  ©pih  berfeben  ifl.  ©ieführ 
auch  ©pief/  $euer«9vöbre  unD  runDe  ©chil 
Man  trifft  allDa  t>iel  3nDianifcbe  unD  ©ine 
fche  Haushaltungen  an  / Derer  jene  bon  Den  $ 
flen  Coromandel , Diefe  aber  über  Siam  ju  Sat 
anhero  gefomtnen  fepnD- 

S)aö£anD  ifl  nicht  bolcfretch/  fonDern  bi 
Deren  OBdlDcrtt/  inmelchen  eine  Menge  milD 
Rüffeln/  Hit fchen/  (Slephanten  utiD^igcrhe 
um  lauffeit.  33te  (Sbene  fepnD  mit  Dielen  £ 
nälen  Durd)fd)nitten  / melcbe  Daö  SatiD  fei 
fruchtbar  mad)en.  ^Rebfl  anDern  ^nDianifchi 
grüchten  maebfen  hier  auch  Die  Mangußan,  D. 
riung  unDanDere/meldtemantn  Feinem  anbei 
%heil  Der^Belf  antrifft.  5>ie  ^cben^Min 
fepnD  jlattlid)  unD  mohlfeil.  Shie  Kauffleu 
pon  Surate  führen  Pie(3inn  hinweg/  Die 31 
Dianer  aber  pon  Coromandel  perfefjrcn  ju  Qtw« 
ihte  3eug  ebenfalls  mit3mn  CfoDieSnDian 
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7£ttnm)  mU  ®0lth(3taub  unD  mit  ©*  ******  abwenM/  mirb  immer  Heiner  / big 

»eoiduffifunw  3abr  m unferer  Sfatunfft  nfknAm^  c*n™m  unö 

11  Queäa  mar  aliDa  ein  granfcog  9?abmcn$  ^emehr  man  ^ öeriiebrf. 

Martint  011  Dt’lll  Äönifl  Ulli  bCÖ  Sbngltcbfn  Sft0  mphl-  Jp&V  v^rtY?  Am*cn«\ 

Zubern*  millcn  bmgeriebtet  morben.  £>ie  ^orb*ötfcn  btä  ¥9cn 

5e9ebenbeiriftmercfmürbin.€rmar@teS;  @rab  ^ auf  > *>a  f» e fecb* 

tann  eineö  fleinen  Don  Benvala  augaelofFenen  o„  A JJ'i  . r < ^ 

5d,iffS/  Dt|renC,p1M,„etf„g„seUflÄ9"  ^ 

tfta.  SßacbDemfic 4^1  unD*«««  be*  SÄÄÄ,&r!xr-  **'* 
rät  batttn  / reDcte  er  feinen  eigenen  Capiraine,  txdnc^jfL^,  unn/n  blg  aljtDie 

»D  betnadjtigruficb Dees  @d;iffs  famr  allen  auf*  rio* ,,  ©mb lr g%  t ftZThL  c^llZm 

träten «aavtn  gunf  ebrifHiebefW*  "Äfnfrin  SÄT 

ut/  fo  er  DÜV  anbern  forebtete/  fefefe  er  unter  unh  bahm  L?  • tf,  mmrei  Sroffav 

Jortoanb/ ge  falten  frifebe*  Gaffer  holen  / mi  ^bSe!C&un^  »on 

|en.  gr  aber  / naebbem  er  balb  hernach  j ft  ae;  ch  bem  jwm  />?»£■  '* 

W&t  ivorben / nacl)pw«ficbfatmf  nfm  ÄS  be,)(hmmeR  / 

mt» erretten  / warb  len  Dein ®6n iS  Ä"fe  * «“fiPS  “««W 


- Snfeln  feine  fflertflicbe  2lbmeicfung  fene  w 

* Che  Ößn  hcm>n  • . V 


>n  einem  (bclaoen  beö  öergorbenen  Caphai-  ranemfrmimpvihtabirh.,«  f 
« > feinet  begangenen  ^orbö  wegen  ange*  * 0on  b r ? ^ ' ■"?£ 
mm& D »erurtljeiit/  unD  gerietet,  ui  mbS SimlnÄ  ¥ 

■tt)dl)ten&eni'21u0füi)rcn  lieffe  ibm  DerjfSnig  nbnmt  SbcnenK^Ä^lK  nb‘ 
» Hüf**  Hm  er  wolle  ibm  Das  feben  feben»  (je  f" 

»'«’■« er  nur  We  ®abometanifcbe  ©ect  g„ Ä f ZT’ 
nehmen  tnurDe.  6r  aber  bat  taufenD  mal  lie-.  @raDDet®elt-Sdnae  »an  hmmu  ' ‘"ff7, 
' Herben/  als  non  Dem  £afl>o(ifcben  glauben  |S  „ Zn Sen Hea 
fallen  mollen/  mitbmgan«  bußfertig  unD  *ungeonf®raSl 

5“b.&  ä2s  ssffisS 

It'worDcn.  ^^rl^tn  ®dbemetanern  er*  ^ti  , aBe«  gro|ren«elf.s0jeeren/fffo'9egen 

9?atbDem  n»ir  uns  fieben  OJJonaf  mit  gr6*  fommt  Der  «inD  niemÄon ' fii? 1 
Ungematblräfeit  juß»e^  aufgebalten  bat*  Dern  Wagt  Äneimr^örDen^i  *8^ 

wSSn  wTL%t™Vam  »JeerÄlUrftgt  SS"Äb? 


Segel  gegangen/  unD  Den  24^ditö  bep  Denen  K«S^“ag 

rfÄÄ  ÄSSÄÄ 


wnceid)9/b  flUg  ^C5en  { l,öben  unö  Juf  M-  bie  gran^ofen  Moujfon,  mir  aber  X^inb? 
w\\CoccKjr«*men  famt^öitcrn  gebraut/  oDer  2Bfnt@4nfle  nennen  J m 

gegen  ^abaef  au^getaufebf.  t SBeil  bet)  il>*  3n  jeglichem  Üngemitter  gehet  man  auf  hem 

meber  3Tetö  nod>  betreib  machg/macben  ge  sgjeer  bre»  2ßellen  aefebminivr  imh  1 eS 

SfÄ:WÄW/ f0  nt  !^Jg^ 

Ä Slmo.  langten  mir  SfSTotrÄÄ 

id)ju/>o»<t//£iei7an.  9?acl)  Der  Seif  multe  2BegSantreffen/mitnebmen  sStiAmr^ 
md)  son  meinem  Itebtfen  3{eiS,gameraDen  bet  man  4o.  ober 7iKÄ  ff* 
Vme  i«»»et  abfonDern  / meiner  famt  Dem  Der  »ii«5ßÄXS 

™«ÄÄ", X* a¥ffos  au* Dit Wrctelten «inDmfbt anDad Ufe“S 

4»t-äfts  SÄiSÄSSSSSsÄ 

■'.'ft  «"(•  räjlns  fenn  noeb  ein  nffiart  »sn  non  Der  Witten  tnirbeltneib  an  Den  Sn  »fl 
ÄCTÄÄS  non  feinet 

Sfcfr 
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bab  weiter^  wrmercft / Daß  Die  £i%  um 
(er  unD  ncbft  Der  ©leicberlinie  nidbt  fo  unertrdg* 
Itd)  fepe  / alleinige  »ergeben.  £>te  ©fahrnuS 
lehrt  unö/  Daß  fo  gar  unter  Dem  %bter-<£rei§  in 
Der  Dürren  ©urte  manche  SdnDer  / als  ßrafiiu, 
Peru,  Siam , Malacca  unD  Die  ©egend  Mexico , 
einer  mäßigen  Euft  genieftn-,  weil  cö  nemlid) 
oft  regnet  / Die  ©Min  aber  gefcbwinD  auf  Dem 
$opf  vorüber  gebet  / unD  oon  Der  ©leki)er©nie 
gewaltig  gegen  Denen  Tropicis  fovteüet/  unter 
welchen  Die  Defto  tfärcb'er/  je  langer  Der  ^ag 
ijt/unb  je  länger  Die@onnc  fid)  in  Der  ©egenb 
Deö  jfrebö  unD  ©teinboefö  aufhält  / Da  fte  bin* 
nen  jwet)  Renaten  faumDrittbalb©raD  üon 
Dem  Zcnith  Dem  jenigen/  fo  unter  Denen  Tropids 
wohnen/ abweicbef.  3$  bin 


SuerS&ttüür&etJ 


©emutbtg^geborfamßer 
©teuer  in  €l)rilio 


pondifchery  in  £)fP3nbietl 
Den  to.Fcbr.  17 11. 


Taillandier,  bet  @Cfdlfct)ßfF( 
3©fU  Miffionarius. 


Humerus  123. 

lörtef 

P.Antonii  de  Sant-Jago, 
fcfC  ©fPüftßrtfft  3®fu  in  t>cm  0(l--3 n» 


Difcben  O^eicb  Maijfur  Miffionarii, 

2Xn 

R.Patrem  Manoel  Saray  fß  bet 
t?0«  Goa , befaater  Sorietqf  Pro- 
vindalem. 


(Sefchrleben  $11  Capinagati  Den 
%.Augnfii  1711* 


SntMf. 


sgon  feer  harter  nnbSßbV.p^mDÄf««^,  fo  in 
äefeaä)tem  SEenigreitf)  Maiflur  üon  betten  Jbefefcen  um 
fee§  ©laubenS  roillen  ben  14  Maji  löblich  gefcblagen 
worben  / nnb  an  feinen  3ßuttben  ben  i.Junii  1711. 
feliggejlorfeenift 


folgungen  mit  einem  unermüDeten  Ziffer  f 
lang  gearbeitet  / biß  er  enDlicb  an  Denen  ^Buti 
DenunD@d)lägen/  fo  er  umbeS@laubcn$wi 
len  empfangen  bat / Dtefcr  ^ägen  in  Dem  H<grr 
felig  »erjebicDen  ift  9licmanD  fan  bieöon  g. 
wiftre  Nachricht  geben  alb  teb •,  weil  ich  tbeil 
Den  ’2lugenfd)ein  eingenommen  t tbcils  aber  a 
leg/  was  id)  erjeble/  entweder^  aus  feinem  ei g 
nen  3))unb  / oDer  pon  Denenjenigcn  bab  / meid 
Die@ad)en  mit  ihren  2lugengefeben  / unD  D 
2ßort  / fo  id)  anfübre  / mit  Obren  gebb 

haben.  . 

sftacbbcmbicSftabometaner  Die  altefe 
fo  Pater  £ Acmha  in  Dem  ©ebtet  De$  Äi< 
lefnb  pon  Cagonti  batte  / in  Die  Slfcben  c 
legt  batten : bauete  er  in  eben  bcmfclbtn  Slcc 
weil  Die  3abl  Dei  n ©laubiaen  täglich  junabm 
mit  ©rlaubnu«  Des  s02arcP*SKid>tcr«  ein  grc 
fere / unD  hielte fid)  mitlerweil/  Daernod)  fe 
Häuf  batte  / in  Dem  <2ßalD  unter  einem  «Sau 
in  einer  Eaub  Hütten  auf  / allwo  ihn  nicht  alle 
DieCbrißen/  fonDevnaucb  eine$}cngeHei)D 
befuebt  haben ; er  wujle  Diefe  leitet  e mit  ©eipv 
eben  DcrgefMt  ju  gewinnen  / Daß  ihrer  tnei  ib 
gesprochen  Den  wahren  ©lauben  anjunebme 
andere  aber  ihren  hindern  Die  <£auff  suempfa 
gen  erlaubt  baben. 

2i(g  Der  Gum , DaS  ift  / DcS  bntglein^  »i 
Cagonti  über  beffen  gan^ec  SatiD  beficüterdyi) 
nifebe  ©laubenö^ebrer  bieöbn  ÄunDfdjaftti 
halten  / fd)tcfteeröicl^r^  ober  ferner  ju 
gern  ju  ihm  / welche  mit  P«rc  bacunha* 
Dem  ©lauben  difpuuren  folten  : Der  2Bo 
©treit  betraffe  jwep  ©tücf  / Daö  erfte : ii 
nur  ein  etmstser  (Bott  fe^e  i Daö  andere  ab 

(DbcBott  einen  jLetbD^he/  Ober  DwSeS 

ein  purer  <0eifi  fe^e? 

S5er  ^ann  ©ottes  bat  Diefe  ungefcbic 
Tölpel  ebne  $?ü!)e  in  Den  ©aef  gefd)Oben/u 
Der  rechten  Wahrheit  Dermaffenfiegbafftub 
wiefen  / Daß  Diel  gubbrer  au$  andern  ‘pepo 
fd)en  ©’ecten  Den  ^ater  tnfMndtg  crfud)ten 
tn  Dem  Qbrifietitbum  ju  unterweifen  t Die  ^ 
ris aber / weldie  gau|aufgeb(afen  jutbmget 
ten  waren  / wie  naffe  ^öunD  mit  ©pott  u 
©d)anD  jwar  muflen  ab^ieben  / Dod)  ihm  1 
nebll  heftig  Drobeten/  Den©d)unpff/foer 
nen  und  ihren  ©bttern  angetban  batte  t m t 
|er  geit  ju  rachen. 


©0  bald  ntttler  Seit  Die  neue  firch  war  t 
fertiget  worden  / wolteer  in  Derfelben  pa»  r 


dktüürbiger  «patet  in  St)wfto ! 

Ditgt^DD^^rrn. 


PAter  Dacunha\\i Der  erft  Miffionarius,  Web 
eben  (Euer  ©»'Würden/  feitidiefelbe  Der  ^ro« 
pin^Goa  porftben  / in  Die  SanDfcbaft  Maifliir 
gefebieft  haben.  & bat  in  DiefemSßein  ©arten 
Drep3ai)i’ nacheinander  unter  mancherlei  QSer* 


Der  Himmelfahrt  ©brtfli  Den  14-  M^)1 

laulfenDen  1711.  Saft«  feierlich  begehen/ 01 
fid)  weder  an  Die  «SeDrobungen  Dcrn  ßaiie 
noch  an  Die2lbmabnung  Dern  Shnfte»  i«  r 
ren ; Dann  er  perlieft  ficb  gdnfdtd)  auj  ©c 
neebü  ©ott  aber  auf  Den  ©d)uh2  DeJ ■ »*  <** 
Daö  ift  Deö  commandirenDen  ©eneralö  auei . 
niglicben  5vrieg^Heeven  / welcher  thm  grj 
©br  angetban  und  feinen  55ep{lanD  perü 
d)en  batte. 


iit 
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pielantommen.  SJieObrigfeit  besser*  fffiS  wÄS^S  ?,' r*  °'tftlSf(l“' 
:{ in®ftracl)ruii3 / Dag fe  Dtm üMiomrio  E an  ein  n cSfö  äÄ"Cbi/  f“"** 
«Eignung  feiner  Är*  ertaubt  batte/  fcbicfte  @ej  en  rtunbeLi  SfÄ , 1 ,!'m  Pam'iuc 
iBtrgol  einen  «brüten  nach  {io  fl  5“  toTbeK? 'bn>9'W 
iDtUvy  Tohny  ober  £riegS.öbri|l  Die. 

Firmen  bmferbrmgen/  unD  Deffen  Befehl  auf  förach  Jr»?» • vn9er WiS  ’ÖW* 

«fim  swücf.bnngm  folte.  »erttater  Ä ^ibm  ®*w 

trfei«  fpraebc  in  einer  turnen  an  Die  SSer>  bWlieBebenfcfcer *2 lw‘ 
mlung gehaltenen ^rcDig Denen 0)n'(ig(au*  &<bvan<fen  bat  5w r1 /««« 
w/  r«  Wen  ff*  gefafft  batten  an  Sbriffi  wta  Ü Ä ® Sft  *"»/ 
Z *****  SW«»*  9Wltig  a«*  „„„  „lit  gSg^ÄÄIf  » 

3nDeffen  (feilte  (5*  ein  peil  Dem  DpflhH,  SÄsSM"  SC[ Catc*“ 
Pie  Äircbtbür / Damit  Der  ®rieffer  ihnen  Lmfraattihn;  a^e8' 

t etitmei*en  niögte;t»e!*er  um  feine@*df»  Binam  »1»  j 6!S,£r  $’en 

ni*tiuoertairen  ff*  entf*(Xi  Den  Denen,  ger  ffflfd)meig«i>fonDern  S^Ä'rtn 

Wefen/fomRft  feibß  ml  B,„ 

beliebet  / unD  non  Deinem  onbern  ab» 
bange/ em  lauterer  uno  «UerwllD®mme. 
ne(fer<Seiß.  3)er  Guru  (achte  uberiaut/unD 
fagfe : 2>u  bajtes  getroffen ; id?  will  J>tr 
wetfeiw  ob  Dein  (Sott  ein  lebiger  <Seiff 
je^e.  Vorauf  Der  später  ibm  l>cit  / er 

luäi  e bei  eit  ibm  folcbeä  ju  bemeifen  / mann  er  e$ 
nur  (ebenen  n?olte.  ^)er  Guru  au£  @org  / Der 
2Bovt',@tmt  mögte/  gteicbmie  rnuiieb  Denen 

»Äsf:rS« 

Ppü^iB 

mmm 

s||:i|SS!  äsSSsäS 

BSSFä  ipssgll 

-acbDem  Pater  Dacunha  über  amenbunberf  amMenh!,^ ^a|.bcrel)f"  **£[&/  fwnretcb  ab* 

SiSsss«  @ä„1£ 

ä?säw« 

ÄSö  als  ©£ wltob! j*1*  S9t9i'r0t  niit  **** 
Jtb  unD  ©tanDbafftigfeit  Mieten  lieffe.  ^ i | 

j»r«  frrtrtfe»  i kn  mit  


i uimvuh/ui  inuyic/iüuu?er  um  jeme^epat 

mebt  juöerlalfen  ficb  enffcbloffen  bet>  Denen- 
'« in^fr  Ätrcb  su  »erbarren/  unD  aüDa  DeS 
ivay  55efcbeiD  ju  ermarten  ; eä  mare  ebne 
Dre@acb  bereit  fo  me/t  fomnien  / Dag  er 
n geinDen  faum  mehr  entgehen  tonte ♦ 

0be  aber  ;efcf*gebacbfen$  Delavay  «Sefebl 
eioffen  tvare  / »erfammleten  g'cb  bigfecbita 
fs  einer  ganzen  ©ebaar  Q5racbman* 
bei)  Der  ßircbtbur/  melcbe/  Dafte  feinen 
)erffanD  faben/  in  Daö  £aug  ©orteS  bin* 
unD  n>ie  grimmige  ^iger  auf  PatrtmDa 


; v tmuui  ucne. 

«''«fragte  ibn  mit  febimpffficben  @eber* 
ocrerfepe  ? oon  mannen  er  fomme?  maö 
n ©yracb  er  reDe  ? unD  m iwtyer  Caft 


S^Srffrcf(  ^ nicht  al* 

n)r ^°fn^rnrlud>  ® ^ ^racbmdn* 
ner/  Du  m$t  Don  feiner  @ectn?aren/  mit  Dein 

$ $ater 


Des  «ölaubeno  Das  CoDts  * Urteil  »b 
uns  bereite  gefallt  haben. 

golgenDen^ag  fam  er  micber  ju  ficj>  felb 
unb  bliebe  ihm  gegenmärtig  big  an  fein  Si 
<3ö3eil  fteb  aber  piel£3lut  aug  feinen  <2G«nt 
gür^te/unD  Der  2lrßt  an  feinem  2luffomrc 
»erjmeijfelte  / I;ab  id)  if>n  feiner  *>erbei>  nab 
Den  ©terbgunD  permabnet/  rnorab  er  fiel)  ni 
entfette/ fonDern  Pielmebr  erfreuete;  er  roiet 
bolcte  feine  Reicht ; er  üble  gd)  in. Dem  ©li 
ben  / Hoffnung  unD  £icbe ; er  unterhielte 
jdrtlicbmit  feinem  ^cpIanD;  .Ichtltd)/ nacht 
er  Den  fügen  Nahmen  3Sfug  anbdebtig  ai 
gefprocben/unD  mid)  freunDlicb  umarmet  i>a 
erfcblieffe  erfelig  in  Dem  <£Snn  Den  i8.^ 
feineöfcbmeitli0en£eiDenö(Da^  ig  Den  i.Ji 
1711.) 

^)erBeIavay  ober  $riegg«Ot>i'ig  bat  fiel 
Dem  Eintritt  Panis  Dacmha  Dermaßen  em 
fiet  / Dag  er  feinen  SDlörber  Den  blufburgi 
Guru  in  Den  Herder  Drep^agunD^ad)!  c 
©peig  unD  %rancf  gefangen  feßen  laffen.  % 
fofl  er  tbeilg  auf  Qßorbitt  pornebmer 
männern  / tbtiß  megen  erlegten  60.  Page 


1 1 4 Num.  113.  Anno  1 7 1 1 . P.  de  Sant-]ago  dU§  Capinagati. 

QJater  ein  heftiges  SÜUtleiben  batten/ befähle  er 
iljmobne^Öcrjug  Dag&mD  511  raumen  / ohne 
meDer  Deg  Catech-gen  febnlid;e  5$itt/  Den  Wif< 
ger  fo  lang  aüDa  ju  gebulten  / big  er  mürbe  fepn 
perbunDen  morben ; noeb  beg  Panis  tngdnbigeg 
Hinhalten  / ibmoorber  ju  erlauben  feiner  lieben 
Cbvijlcn  2Bunoen  ju  pflegen/  imgeringgenan* 

$ub6ren.  Sr  marb  nicht  allein  gelungen  alfo# 
gleich  unb  jmar  $u  gug  tn  Dag  Slenb  ju  geben/ 
fonbern  cg  marb  ihm  auch  eine  S£Bacl>t  jugege« 
ben  / Die  ihn  big  an  Die  ©rängen  begleiten  unD 
beg  fanbö  permeifen  foltc.  Sr  gienge  alfo  Den« 
felben  ganzen  2lbenO  fort  / big  er  in  einen 
fommen/  aümo  einige  Sbrigen  maren  / bet)  mel« 
eben  er  nur  molte  übernachten  : allein  feine 
©cbmerßen  nabmen  Dergegalt  ju  / Dag  er  fiel) 
nicht  mehr  rühren  fönte:  bet)De  2lrm  maren  gan£ 
jerfcblagen  pon  Denen  ©treicben  / fo  er  auf  Die« 
felbe  empfangen  batte.  ^fticbtg  Degomenigcr 
marb  er  noch  mit  harter  $?ube  nad)  feinem  por« 
rrebmgen  ©ifj  big  auf  Capinagati  getragen ; 
mobin  Die  Sbrigen  beffelben  Ovtt  mid)  / Da« 
mit  ich  ihm  bepgünbe/  berufen  haben.  3ä> 

fanbe  ihn  bep  meiner  überetlefen  2lnfunfft  Ptei  ? 

fcblimmer/alöid)  mir  ein gebilbet  batte;  ich bc-  Cfo  ein  ©tucf  ^elb  fepnD)  mttx  au  £< 
fabe  feine  gßunbert  / Derer  etliche  fehr  tieff  unb  gug  fepn  gegeßt  morben.  Mem  Die  ©t 
febmterig  maren.  3)ie  ©d>meri|en  maren  Der«  ©0 tteö  folgte  ihm  auf  Dem  gug  nad) ; Dann 
maßen  unerträglich/  Dag  er  nicht  allein  %ag  unD  er  augj>er  ©efangnuö  nacb£aug  fame/ g 
sftaebt  feinen  SlUgcnblicf  fcblaffen  f onte  / fon«  ff«t  ©obnlem  bep  Dem  er  gen  Sirnntt.  2> 
Dem  endlich  auch  ein  ScM  famt  einem  garefen  £nab  mare  mit  mehr  anbern  ÄinDcrn  in  ei 
Erbrechen  / lefeflicb  aber  ein  töDlicbeä  ^Cunb«  ©ob  gefallen  : melcbe  aUe/  biefen  aüem  au 
gieberunb^ßahnmib  / bod)biefergan^  um  nommen  / mit  Dem tSebenfepnb  Daponfomt 
fcpulbig  uüb  auferbaulicb  / Daju  gefchlagen  ha’  2>te  Daflen s al^  Urheber  Der^erfolgung  t 
ben  °tn  aßen  Diefen&uaalen  bat  er  gd)  teberjeit  Den  ju  einer  groffen  (^elb«©trag  jerbarr 
gaitl?  gebultig  in  ben  ^Bißen  ©otteg  ergeben/  ja  unter  Dem  ^ormanb  / Damit  mit  folgen 
Dem lllerbbcbgen  für  Diefe  hohe  ©naD  / Dag  er  PermunDete  Sbngen  mögen  gebeilet  unD  fcl 
ihn  müvDig  achtete  umfetneö  ^abmenörnißen  log  gegeüt  merben.  3d)metgmcbt/  obfi 
in  (eiben  unD  p gerben  / ^anefgefagt.  ^ugfepe  erlegt  morben  / mol  aber  /Da! 

5 SbenPierten^ag  nach  meiner  Slnfunfft  hab  Sbngcn  feinen  Wenning  für  ihren  ©cb 
icb  ihn  auf  fein^Ser langen  mit  Denen  $ !)♦  ©a«  empfangen  haben, 
cramenten  oerfeben  foßen.  Sr  bat  ftcl>  jmep  S5er  pelavay  ha  ^benen  Wen  fagen 
gan^e  ©tunb  ju  einer  aßgemeinen  ^etd)t  oor«  fen / fie  foßen  an  gatt  beg  pergorbenen  einer 
bereifet  / unb  jmar  baö  Srucigp  in  ber*öanb 
h'altenb  / melcbeö  er  mit  Ptelen  ^bränen  fo  mol 
iefct  alg  nad)inalg  begogen : por  Der  Reicht  mu* 
ge  id)  ihm  ein  Sapitel  aug  Der  ^f  acbfolgung 
Sbrigi  lefen;  unter  mäbrenber  ^5eicl)f  fonte 
ich  mich  Der  Mähern-  nicht  enthalten/  megen  ber 
herhbreebenben  2lrt  / mit  welcher  er  feine  Dfeu 
unb  £eib  mir  bejeugte.  ^acb  ber  Abfolaaon 
f ame  er  pon  ©innen  / folgenben  ^:ag  aber  mie« 

Der  auf  eine  Seit  $u  feinem  ^SerganD  / Da  ich 
ihm  Dag  <£■  2lbenDmabl  jur  2Begiebrung  ge« 
reicht  bab.  feinem  <2BabutPt^  reDetc  er  emig 
pon  Der  sDfarter*®ron ; er  begehrte  feine  $(ei* 

Der  / Damit  er  fiel)  anlegen  unD  Denen  >£>epDnt« 
fchen  Richtern  porgeßen  mögte : 2l(g  id)  tbn 
bäte/  etmag  $u  offen  1 gab  er  mir  $ur  Slntmort : 
i£e  ig  / fpräcb  er  / Qam*  umtoch‘S  cirti3e 

X^abrung  etrtfutiehmen ; Dann  wir  jwey 
ijtncv  i£hrÄ,nrDcn  unD  id?  gehen  febon 
Dem  ^immel  ju  j inmaffen  Die  Verfolger 


Dei*n  Miflionarium  llflCb  Cagonti  f OllimeU  (fl 
unD  Dag  eribmfold)e  @ad)  merDe  laffen  1 
legen  fepn;  Darum  mürbe  Pater  Supgrior,D( 
er  Diefelbe  Miffion  befudjen  folte/pon-^ober 
fiebern  mit  ?ieb  unb  Sbf  empfangen  mei 
^jßann  ich  Die  £anDg«©prad)  beffer  pergi 
molteicb  mich  gern  für  Diefe  Sbrigenbeii 
opferen,  ©öttgebe  mir  Die  ©nab  in  Die 
gapffen  Deg  feligen  Patris  Dacunha  ju  treter 
mein  ^lut  gleich  ihm  für  Den  ©lauben  ji 
gieffen.  9d)  befehle  mid)  in  Dag 
unD  Perbarre  mit  groffer  Sbi'iSord)t 

@uef@btwurl»cn 

bemutbiggsgeborfamger  ® ii 
inSprilio 

©ef<ttie6?n  JU  Capinagati  in 
Dem  ßönigreid)  Maiflur  Den 
g.  Auguftj  17  t1- 

Antonius  de  Sant-Jago 
©efellf.^f  fuMiflibna 


Num.  124.  Ann©  17 1 r.  p. 
Numerus  1 24. 

SJrief 

Claudii  Antonii  Barbier, 

Wilfft  3@iU  Miflionarii, 

Sin 

atrcm  Petit,  9$£tCl)te  Societßt 
CfyCtKfjcn  Miffionarium. 

(Sefchriebcn  5«  Pinney-Pundi  tri  DemiKo* 
jreich  Cantate  in  (DflOntnen  t>en  1 .De- 

nbrts  1 711. 

Snnfjalt 

ffBotiDeffcn  2Inf«nfft/2Irbeit  itnfo  anDern  UmHan* 
i bitfer  Miffion.  gin  r-jubriger  J^nab  n>irt>  Dtirc!) 
•D.Sauff  üon  einer  töWlidjen  ^rancfbeit  urplößs 
gefuni). 

SfyOTurfctaer  -"Pater  in 
dbtifto! 


1 c. 

t£«'c5tt>tc  ici)  nad)  meiner  SMunfft  in  $tt* 
) Dien  Da$  Glücl: gehabt  »on  meinen  =öbern 
Der33ermaltung  eben  Derjenigen  Million  in 
t Ätgreicb  Carnate  beiaDeii  meröen/  »on 
eher  €uer  ©brmör&en  / nad;öem  fjeDerfel* 
mrubmlid/lioorgeflanDen  mären/  bergan- 
tö^abr  nad)  Europam  juröcf  gereifet  fepnö : 
erforDert Die  SBillicWeit/  Da§  ici)  »on  Diefem 
t au6  meinen  erflen  Europaeifchen  «Brief 
fr  ShwürDen  m a[Ien  flnJ)ern  Jufcr(|*ge  t 
litDiefelbemtffen/  mieetfum  ihre  auruefge* 
:nc  ©d)dflem 

3$  bab  bisher  »on  Der  2anD*©prach  fo  biet 
brnet  / afönötbigiff  Die^eubefebrren  felbff 
nternebten  / annebfl and)  mit  einem  ffarefen 
apt^iuf  / fo  mich  auf  eine  Seit  fang  / meil 
cb  Durd)  Dte2lugengujferte/  billig  oerblen* 
bat/ unD  mit  einem  hierauf  entftanbenen  Um 
aff/  famt  einem  aus  Diefem  ferner  erfproffe* 
Sieber  Das  gemöl)nlid)e2ebr*@elD  befahlt/ 
mie  ebne  Dem  mijfen/  unfern  Mif- 
anis  faft  niemals  gefebeneft  mirD. 

ftaum  batte  icb  Den  1.  Martii  Die  feg  fouffem 
Mrö  meine  Midien  in  Q3efi^  genommen/ 
mir  etliche  Soeben  hernach  meine  Catechi- 
febier  jmepbun&ert  ^erfonen  / Damit  icb 
dbe  taufte  / jugeföfcrf  haben.  £)a  icb  Dann 
Sreuben  ein@eer.nbet  / mi  0 <£,  mit  bieler 
ib?  angefdet  batten. 

9Ä8  bat  mich  auföfern  mebr  gefreuet/ 
iu  feben/  mie  Dag  biel^cubefebrfe  neun  big 

fofeph.  Sioec klein  V.  %beil. 


Barbier  fltj$  Piuncy-Fundi.  ti  j 

jeben  ©ag-Oveifen  meif/  blo£  allein  megen  2ln* 
bbrung  Der  £ ^ bieber gereifet/  mit folder 
Gelegenheit  aber  alien  CbrifHicbeh  lehren  unD 
SlnDacbten  C fo  nicht  allein  faff  Den  ganzen  ©ag 

wn,Dh!  l/'k  ßtlbci  n auc&  C|ogute0  @tucf  in  Die 
patbt  mabrteoj  uneraebtet  ihrer  $?attiqfei£ 
^Weiwbncf  / unbrnWicb  ficb  nur  auf  ein  2 
©tunD  unter  einem  «Baum  jur&u&eVgeben  * 

De^d)la^  «'«»fl^üfiuircf  »er* 
tichtet  buben.  ,jbrcr»icl  fepnD  etlid;e  ©tunD 

5?  *r  -auf  ihren  Lm  iffMmnSic 
Sueben  rings  berum  gefrod)eu  / Da  fie  luglcii 
entmeberö  uberlautgebefet/ober  Da^  SenDen  unD 
©terben  0)rif li  betrachtet  haben 

. 2lm  *0-  ?baifrenfag  marD  $u  Der  ^irebtbüe 
Wf.#  d/braebf / fooor UnpdmteU 
^eicb  fiel  ben  motte.  9)?an  foufe  jmar  feiner 
toncfbeit  mabren  Urfprung  nicht  inoerldfiig 
mifen/ Dod)  geberbete  er  fiel)  in  allem  $bun 
unD|afTen/  mieetn^enfd)/fo  oon einer  gif  til 
gen  ©cblang  gebiflen  mirD.  3d)  bab  ihn  cm 
Imöo  getauft,  m icb  ihm  nun  Daö  gemenbe^te 
©al^  auf  Die  Sungen  legte/fame  er  ju  fid)  fetbß,* 

marDgablmgmunter  ; bwgean  ju  meinen/unD 

balö  h^i  nach  eu^ufcblaffen  : nachdem  er  aber 
über  smet)  ©tunp  mieDer  ermaebt  mare/  fium 
et  ftifd)  unp  gefunpauf  / unD  verfügte  f eb  m 
öimei  n Jinaoen/  Die  in  Der  St irdxn  gegen mdrtig 
maren/  alfogenefen/  als  mann  ibm  fein  Sag 

^tte‘  fln^erer  bingegen/ 
ß g!e*cbfade^l)aib^toDt  mir  ^getragen  murDe/ 
«U^iDcr  ^auf  balD  gefiorben  ; Dann  Der 
«£)(£rr  töDet  unD  mad;r  febenDig/mener  mill. 

%id)  qjfinfljfen  reifete  teb  nach  2Beflen  auf 
Curtampettey  bi§  Schmgama , »on  Dannen  aber 
gegen  @uDen  Durch  ^ difcheneiur , aßmo  icb  Die 
an  Dem  giu§  Ponara  febenDe  Jütten  Durch* 
gienge  / unp  ferner  Durd)  Die  Ofilicbe  ©eiten 
»on  schtnfchi  mich  mieDer  nad)  ^qu§  mütf 
begäbe;  aller  Orten  aber  auf  Dicfer  fXei^  / 10  et* 
man  aebßig  mil  auöt  ragt/  Die  Gbrifl  gläubigen 
befuebte  unD  nad)  9fc>fbtmrftc  verfabe?  3 

. ^ mit  greuDen  / eä  murDe  mir  an 
einem  unD  Dem  anDern  Ort  ergeben  / mie  Dem 
Pacn  Maudiut  »or  Sfahrcn/  ooer  »orhin  Dan 
GbrmurDigen  Pam  Laynex. , Dermaligem  QSk 
fcbßff  ÖCt]  SanSl-Thamas ; bfffr  t)£t*  frftcrs  1U 
&hmSama  Die  ©ffdngnu«  famt  Bifi  attDtm 
®rangfaln/  Der  festere  aber  über  Dig  alleo  noch 
barte  ©cbjag  unD  SBunDen  empfangen  haben ; 
allem  GOtt  achtete  mich  fold/er  t^br  nicht 
murDig.  y w 

ßü  Tirunamaley  bab  td)  Die  ®56cn^fmpel 

famt  ihren  prächtigen  ©d)mibb6gen/  unD  einer 
greifen  aeerDe2lffen/  fo  allDa  auO  abergldubi* 
fu)eni  ^dbn  ernährt  merDen  *•  mie  nicht  me* 
niger  Die  ©encfmal  Dern  ©Seibern/  fo  nad)  Dem 
a.oD  ihrer  Bannern  famt  Dero  Seich  lebenDig 
^ ^ maren 


1 1 6 Num.  115.  Anno  1709.  P.  Gac  ßlt§  Schinna-Balla-Baram. 

mer/mit  Nahmen  DatTevis , fo  einer  abfouber! 


roaren  t>erbrant  tx>orbcn  / mitgvoffem  Unwillen 
gefeben. 

3n  ber  ©egenb  Tandarey  muflc  tcb  / auö 
©orgDer  dDepDen  oon  Schinfihi,  meinen  @ot* 
teöDienp  bei;  Dev  SRacbt  in  Dem  VSalb  halten : 
bet;  %ag  aber  preDigte  ich  Denen  *Öu;Dcw  fo  Der 
gürmt^  Dabin  gezogen  batte.  ©nblid;  bin  id; 
aufSlüerbeiligen  bi«r  wieDer  angelangt.  3d? 
bin  mit  ^btetbietigfeit 

(Suer  ©jettmcOe» 

jpinneipundi  ben  i.  Dec. 

1711. 

bemutbigft*  geborfamger 
©iener  in  €l)rifto 

Claudius  Antonius  Barbier , Nt 
©efeüfcbajft  3@ffu  Miflioimms. 


SSorbericbt 

über  Oie  i»et)  Ie$te  23rief. 

SDie  jmei;  jefjtfolgcnDe  Vr ief Paa-is  Gac  unD 
Patris  Mai  ein  fepnD  mir  fo  fpatb  jufommen/  Dag 
icb  Diefelbe  niebtnad;  Der3eif*OrDnung  in  ibr 
bebörigeoOrt  etnrüefen  Fönnen/  fonöern  all* 
hier  (EnDe  DiefeS  ^beilö  bab  einfebreiben 
muffen. 

Numerus  izf. 


P.  Stephani  Gac, 

Ifl?  ©CfdJfcfjdjft  3@fU  Millionär», 

Sin 

P.  Carolum  Boree,  gebartet9 

Societal  ^riefiern. 

(Sefcbriebcn  3U  Schinna-Balla-Baram  ttf 
Carnate  Den  IQ.  Remter  1709. 

Snnfyilf. 

sßon  einer  neuen  SSerfolgung  Deren  aflba  befinb* 
lieben  Sbrigenbeiten. 

Shtto&btget  Wertet  in 
Sbrifto! 

P.  C. 

(T\£n  evflen  <Sag  biefeö$?onatö  bat  jtd)  fo 
wol  roiber  unö  Milfionarios  alö  gegen  un* 
fev  neue  (Ebritfenbeit  cingrimmige  Verfolgung 
geduffert/  welche  bt§  auf  Diefe  ©tuuD  jtchnod; 
nicht  gelegt  bat-  ©emiffe  £et;Dnifcbe  ©d;wdr> 


d;en  Sehr  anbangen  / nacbDem  fie  fiel)  mit  Dem 
Övacbmdnnern  wtDer  un$  in  eine  ^ünDm 
eingelaffen/  haben  eine Dermaffen  unftnntgeUi 
rube  wiDer  ©Ott  unD  fcine5ftrd;en  erwecFt/D( 
folcbe  Der  EanDö  * gürp  felbft  mit  aller  fein 
E0?ad;t  unD  ?Q?ül>e  nod;  nicht  bat  Ddmpff 
Fönticn. 

Obfd;on  nun  Die  Pforten  Der  Rollen  fi 
weit  unD  breit  mtDer  Diefe  arme  (Ebnpcnbcit  e 
öffnet/auö  Dem  bloffen  Slbfeben  / folcbe  in  Di 
©vunDjupertilgen/unDDie  $?euglaubigen  o; 
Dem  wahren  Siebt  De^^PangelitinDie-heböt 
fd;e  ginpernuö  juruef  ju  itürßen  / ju  Diefe 
(Enbe  aber  Durch  Den  Gum  oDei  Oo^e 
Sichrer/  fo  Denen  Dafcris  t50rftel;cr  / DieSb 
pen  in  Die  2id)t  unD  Ober^ Sieht  gefefjt/  mirt 
jeDermdnmglicl;  ihnen  geuer  / ^Gaffer  / & 
berg  / $Dacb  unD  gacb  ju  oergönnen  auf  D 
fd;drpfefle  oerbeten  hat/  mit  fernerm  Q5e fehl/ 
alb  uncl;rlid;e  Eeut  auf  alle  VSeife  üermciDe 

fo  hat  Dannod;  Der(eiDige@atan  mit  all  Die 
(2ßuth  bi§her  nicht  fo  oiel  ju  wegen  brinc 
Fönnen  / Da§  nur  ein  einziger  oon  Dem  ©laut 
abgefaüen  wäre ; wol  aber  ju  feiner  gröff 
©ebanb  erfahren  muffen/  Daß  Diefe  neue  3 me 
trul|  Denen  frdrcfcpcu  ©eDerbdunien  / auöQ 
gierDe  um  ©bnpi  willen  $ü  (eiben  unD  jujl 
ben  in  Dem  V3eim©artcn  ©otteö  unbewegt 
flrS)en  bleiben/  weldtcr  fie  Durch  feine  allmacbt 
©naD  n-od;  ferner  beoeffigen  / febüßen  unD 
wahren  wolle.  VSie  aber  Diejeö  Ungewi! 
enDlicb  werDe  grillt  werDen/  pel;ct  annoch 
erwarten.  3cb  oerbleibe 

(Euer  ©)TOurt>en 

bcmütbig^geborfatnller 
2)üner  in  Sürifto 

Stephanus  G, 


Numerus  1x6. 

35rief 

P.  Petri  Martin , 

D^@CpÜfcl)afFt  3®fu  Milllonarii, 
2t  tt 

P.  de  Villette , Societ^f 

^ricltcrn. 

<0efd?riebeii  in  Dem  J'urflenthum 
rava  t»  Dem  Königreich  Madurd  Den  8. 1 

vsmh.  1709. 

3«nljalt 

sgon  ber  Miffion  S.  y in  Dem  ^urffentbrnn  Ma 
va.  ?8on  Oer  ©vaufamfeitOe^  5>?ör0er»©eftt)le(l 
>8on  Oem  SÄecbt  Oer^BieOerBergelttmg.  ©rojfe  % 
öergnotl).  2tbgmig Oern  Mitteln  unO  mebreni  C? 
chiflen.  einigen  3n0ianifchen  Atheifim. 

* € 


Num.  ii6.  Anno  1709.  P. Martin flUl Marava. 

frttöcftger  qpatcc  in  ßbeiftol 


I Ij 


P.C. 

jJUn  arbeite  kb  f<#on  in  Das  $el>enoc  ^abr 
’y-  auf  Diefer  Million  ton  Madurä  mit  jwar 
glaublicbwiden  $?übfeligFeiten  / bod)  ebne 
liflcs  Abgang  niemer  ^rafften  / welche/ 
Ott  fep  £ob  / bisher  ungcFrdncft  »erblie* 

ei  fcpnb. 

©eit  einem  3af>r  J>er  bejinbe  ich  mid) 
f her  Mitlion  Mn  Mart iva  , aßwo  ich  jwar 
br  ju  (eiben  bab  / aber  auch  mehr  ^uf$en 
affe  1 als  anberwertig.  Marava  if|  ein 
it  $üntg  Mn  Madurä  jinfbareS  5to« 
jreicb  / obfebon  beffen  $i5ntg  jenen  wenig 
eiltet  / fonbern  ein  ungebunbener  $err  fei« 

■ fdnbcrn  tff/  unb  »erfcbieDene  anbere  gür« 
1 unter  feinem  (gebiet  bat  / welche  er  nach 
.■lieben  etmunb  abfe^en  Fan. 

Unter  aßen  Snbianifcben  Königen  bat 
ber  feiner  Deren  Millionarien  QMut  »ergof« 
/ als  eben  ber  »on  A-iarava  ; Dann  er  bat 
! gottfeligcn  S!)?ann  v.  p.  j oannem  .de  Brio 
affen  Füpffen/unb  beffen  binfertajfenedibn« 
ibeit  graufamltcfc  »erfolgt ; beffen  uneracb« 
ift  nunmebro  nach  gefülltem  Ungewitter 
igte  Million  in  ganß  Snbien  Die!  fruchtbar« 

/ welcher  R-  Pater  Laynez»  Dermal  Vifcboff 
S.  Thomas  einige  ^eit  »orgeftanben  / wel« 
n Pater  Borghefe  gürftlicben  *#erFommenS 
liefern  2lmt  gefolgt  ifl ; nachbem  er  aber 
e ^rafften  gänzlich  crfd)Spft  unb  fiel;  jur 
hebegeben  bat/  »erfebe  id)  »on  einem  3a&r 
feine  ©teil. 

gunf  MiUIonarii  würben  jwar  in  btefem 
tfiebtigen  gelb  gnug  ju  febaffen  jwben  / 
in  nicht  bie  Mittel  fo  »iel  Arbeiter  $u  er« 
en  abgiengen/unb  zugleich  $u  beforgen  wä« 
ein  gröffere  3abl  mögte  bep  bem  itanDS« 
flen  einen  Argwohn  erweefen.  5öocb  bab  tcl> 
»rittbalb  Monaten  eilffbunbert  Ungläubige 
ufft/unb  mebr  alsfccbstmifcnDVeid)t  ge« 
t.  3>er  junger  famt  ber  ^3e|ülcn|  unb  an« 

1 ©eud)en  haben  Das  £anb  Dergcftalf  Der» 
fer/Dag  ich  Faum  einen  2lugenb(icf  bab  bürf« 
möruben.  Nichts ft&merfct  mich  mebr/alS 
unerad)tctatfeS  meines  «JöerumlauffenS  unb 
ffeS/  Dannodi/meil  iebauf  einmal  nur  an 
.11  Ort  fepn  Fan/  ihrer  »iel  ohne  ©enufj  Dem 
)©acramenten  ge jt erben  fepnb.  £)aS  0??it« 
n gegen  bie  armen  ^nbianer/  fo  auS  2lb« 

1 behüriger  Nahrung  »or  junger  gfeidi# 
in  meinen  lugen  gtfiorhen/  bat  mein  £etb« 
n gewaltigl  ich  »ermebrf . ö wie  offt  bab 
'ergleidien  bungerigen  Leuten  mein  wenige 
irung  / auf  Da§  idi  fi'e  bep  bem  Sieben  er« 
e / übcrlaffcn/unb  felbjl  für  fie  junger  ge« 
i ? bann  eS  wäre  mit  ihnen  fo  weit  Fommen/ 
fi'e  nicht  einmal)!  »ermogten  täglich  eine 
ib  »oll  Dteiö  mit  feerem  Raffer  $u  ihrer 
)( jeit  ju  erwerben. 


SOie  ©traffenrauber/in  bero  ©ebtef  ich  mid) 
Dermal  befutbc  unDDiefeniSrlcfccrfmige/  ma« 

dien  bas  Übel  noch  ärger.  ©ie  haben  in  Denen 
^ßalbungen  »on  Marava,  jj)r  eigene*  1 im  lieb 
groffes  ©cbiet/  fobas  tnorh«Ha»ib  genant 
wirb  / unb  fragen  um  Den  SanDSÄijfen  fo 
wenig  / Da§  Cie  an  ftatt  ihm  ju  {feuern  ober  m 
gehorsamen/  hingegen  »ielmebr  aüe^acht  auS 
ihrem  gorjf  in  fein  herum  liegenbeS  ^anb  ein« 
fallen  / p? örcF unb  Dörfer  auSplünberen/  Den 
Oiaubabcr  unter  ficb  theilen.  luffolcbcSGBeiß 
naben  fntbmtn  einem  ffahr  über  hunDerf  grofTe 
^(eefen  in  bie  lfd;en  gelegt.  Nichts  iffbepih« 
nen  gemeiner  als  ber  ©elbji^orb  unb  ber 
^obfcbjag  ; 2|W  id)  »or  wenig  ^agen  in  eia 
groffeSborffdiafft  Farne/  warb  »on  Denen  ^feu« 
gläubigen  cm  mit  jWölff2anßen*©nd)en  Durch* 
gebohrter  ^cpb  gan|  blutig  ju  mir  getragen/ 
bentd)/  weil  er  fferben  wolre/  eilfertig  in  Dem 
©tauben  untirrsdifet'unb  auf  feine  Qyiti  ge« 
taufft  hab ; fein  Verbrechen  war  ni'ditö  atiberS/ 
als  ba§  er  brep  ^irg«leher  abgebrocFt  harte, 
bei)  fcbetjfFte  einem  Irrten  etliche  ©chiüimv 
bamit  tr  ferne  ^ßunöen  »erbinien  unb  heilen 
[ojte.  ©ic  übrige  Vad?t  brachte  id)  mit  geteilt« 
bbren  unb  Verfehung  Dem  Branchen  511.  ” 

_ beS  anbeni  il:agS  in  einen  anbem 

Ort  Farne/  warb  meine  Wohnung  alfobalb  »on 
if.lXöubern  rmgß  herum  belagert ; weil  aber 
bas  mit  einem  öeffen  (ebenDigen  Saun 
umgeben  war/ unb  jwep  SfJeubefebrtc  / fo  ich 
bepmn  hatte  / fidi^nrtapffern©egenwehrge« 
fteUf/feonD  fi'e  wieDer  abgewichen ; womit  idi  fo 
»iel  3üt  gewoniien/Da§  id)  Die  umliegaiDc^hrt* 
fmiöerfammden/bie  ©iechen  mit  Denen 
©acramenren  »erfehen  / mit  Denen  ©efunben 
^7r  21  Herbe  tilgen  hab  feperen  lonnen. 

Uw  tai  nadijwep  fragen  »on  bannen  »erretfen 
wolte/  Farne  obgefagter  Verwunbete/  foicbiri 
0)1  getaujf t hatte/  faflgefunD-jn  mir  / aus  Ve« 
gierbe  in  bem  ©tauben  »oüenbS  unterrichtet  m 
werben  ; weil  ich  aber  nicht  Seit  batte/  befähle 
ich  Den fdben  einem  ©ta#ensMIebrer ; alle  feine 
2Bunben  waren  bi§  auf  eine  geheilet. 

fe^te  meine  IJiciS  Durch  einen  weifen 
^Calb  tieffer  sn  baS  ?Ü?orDtanb  fort/  unter  Dem 
©deit  etlid)cr  9)?orber;  bann  wer  Dergleichen 
£eib«©cbuf$en  bep  fiel)  bat  / Den  Dörffm  anbere 
mcbfangreiffen.  m emffens  bie  Orauber  et« 
ItdieQBanberSleut/  bie  einen  Dergleichen  ©c« 
leitSmann  ober  Mürber  ©idferbetr  halben  bep 
ftcb matten/  angefallen  / fdim'tte  er  ihm  fclbfl  bep« 

De  Obren  ab;  3Bcilnun  tmCO?orb^anbntchfS 
heiliger  gehalten  wirb/  als  DaS  ©efa^  Der  7öi^ 
beröcrgdtung  (talionis)  bergeftalt  / DaffalleS 
leib/  waSetnanberer  / Den  ich  beleibigef  hab/ 
aus  Verbrüh  ihm  felbft  antbut/  id)  an  mir  unb 
Den  peinigen  auf  gleiche  Vanf  rächen  muh/ 
wann  ich  nicht  wilfgeplünbert/  »erbrennt  unb 
»erjtofjen  werben ; alfo  warben  Die  Mürber  ae* 
jungen  ihnen  fclbfl  ebenfalls  ohne  Verum  Die 
Etappen  ab^uffuien : ja  fte  baten  Den@eleits« 

$ v mann 


t 
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Num.  12.6.  Ann©  1709.  P. Martin  dU§  Marava. 


mann/  ftd)  biemit  ju  begnügen/  unb  feinem  etge« 
nenSeben  ju  »erfebonen  / Damit  fie  nicht  aud)- 
einen  autf  ibvem  «Drittel  erwürgen  müfien.  3fbr 
©efag  will  eö  alfo  haben/ ohne  jemanb  ju  »er« 
febonen:  reif  icb  mir  wegen  meinem  ^aebbarn 
ein  2iugauö/  nebtfy  ich  feiner«  halben  ©tfft/ooer 
tobe  icb  mein  eigenes  ^Beib  unD  ÄinD  / fo  i|t  er 
»erbunben  mit  ihm  felbft  unb  Denen  peinigen 
auf  gleiche  SBeif  511  »erfahren*  0old)e  ^Xacb 
ijl  bet)  Denen  SBeibern  febr  gemein \ ein  ger  in* 
geö  ißovt  / fo  fie  an  ihrer  Nachbarin  »erDrief  ti 
ift  ihr  genug/baf  fie  bmlaufft  unD  mit  Dem  S?opf 
joffarcf  an  ihren  ©hür^fofien  anrennt  / Daf 
fie  auf  Der  ©teil  toDt  blcibt/nur  Damit  Die  $?ad)* 
Darin  it>r  felbft  ebenfalls  Den  £al$  ju  brechen  be« 
müf  iget  werbe- 

& hat  ftcb  unlängfl  nur  etliche  ©d)ntt 
weit  »on  Der  $trd)/  in  welcher  icb  Diefen  Vrief 
fchveibe  / folgenDer  galt  ereignet.  SRacbDem 
jroe»  SDWnner  fiel)  Durch  einen  2ßort«0treit 
hcjftig  entswebet  batten/  (tefte  Der  eine  gefchminö  ■ 
nach  *£auf  / be>lte  fein  eigenem  »terjäbrigeö 
<06l>nlein/  unD  jerquetfehte  beffen  £opf  jwt« 
[eben  &web  ©feinen : Der  anDere  ohne  ftcb  bierab 
m entfern  ergriffe  feine  neunjährige  nebft  ihm 
liehenDe  ©oebter/unb  rennte  ihr  Den  Solchen/ 
fo  er  bei)  ftcb  führte/  Durch  baö  mx%i  unD  fpvacb 
juDemanDern:  ©emÄmt>  ^4ttem*r  wer/ 
mein  EBagblein  aber  neun  Jatyx  ■,  gibe  «Ifo 
eirtSiwag  twö  gleiche  t>ao  (Bewirtet  am- 
(Bar  gern/  fagte  Der  anDere  / unD  erflache  feinen 
eigenen  bepratbmäf  igen  ©obn  / fo  auf  feiner 
(gelten  ftunDe-  demnach  aber  erwürgte  er  auch 
fein  eigenes  <33ieib  / Damit  Der  Machbar  befglei« 
eben  ju  tbun  benbthtget  würbe,  tiefer  bin« 
wieberum  fcbluge  fein  £l)e*grau  famt  einem 
fdugenDen  ^näbletn  unD  einem  Fleinen  €0?d g&« 
lein  tobt;  Daf  alft)  in  einem  ©ag  jteben  unfchuU 
Dtge  ^erfonen  unmenfcl)licber  «JBeifj  Dem 
©rintm  Diefev  jwih  janderiDen  Männern  fepttD 
«ufeeopffert  worben. 

' 3$  bub  würcFlid)  in  meiner  $ivcb  einen 
Knaben/  welcher  / nachbem  ihm  Der  Gaffer  ei« 
neu  ©tofj  mit  Der  Sanken  gegeben  hatte/  seitlich 
Dapon  unD  $u  Denen  Chn'llen  überlojfen  ifl/ 
tiaebbem  »orbero  befagter  fein  Gatter  in  an« 
Dem  Gegebenheiten  febon  jwet)  ©öbne  ermor« 
Det  hatte  / auf  Daf  fein  Machbar  gleicher  ©eftalt 
Die  ©einigen  ju  mengen  »erbunben  würbe, 
dergleichen  ©efehiebüen  Fönte  ich  unenDlid) 
»tel  anführen.  ©tie  ©brifien  hingegen  hüten 
ftd)  fkifrg  »or  folcht«  ©reuel/unD  hüben  Durch 
ihr  «Seofpicl  Die  #et)ben  fchon  fo  milb  gemacht/ 
Daf  »iel  aus  Diefen  »or  folcher  Vergeltung  ein 
Slbfcbeuben  haben- 

‘SBcil  Die  ©?orb « Sauber  Dem  $ßntg  ober 
gürften  »on  Marava  weDer  ginf  noch  ©ebor* 
fam  (eilten  / als  hat  er  ftf»or& fahren  mit  fei« 
tier  ganzen  Kriegsmacht  überzogen/  gebän* 


Diget/  in  Bitten  ihreö  ©ebietö  eine  Vefiung 
gebaut/  unD  foldjc  mit  Kriegs«  Seutctt  wol  be« 
fegt.  GaSfolgenDe3labr  aber  rottirten  fiebbie 
SOiOvD-SänDer  jufammen/  eroberten  unD  fa;leift* 
fenDte  Geltung/  Die  Vefagung aber  baueten  fie 
famtVugmunD0ttel)l  in  Die  Pfannen.  (Eben 
auf  folcbe  '2ßetf  »erfahren  fie  auf  ihren  ©treif« 
ferepen  mit  all  Denjenigen  Oettern  unD  Stuten, 
welche  ftd)  ihrer  2ßur!)  wiDerfcgen.  ©ernwe; 
grn  Dörjfen  Die  ö^eubefehvte  an  berglcicbcr 
Staub  «unD  ?Ü?orD-3ügen  ihrer  Nachbarn  fei 
ntn  ^ heil  nehmen  / objebon  fie  mitten  unter  it)^ 
neu  wohnen/  jutnalen  Die  (Sbrifien  »on  Wehnr 
weld)el  fo  »iel  helft  als  2ßeifDorf ; allwo  icl 
einen  gewtffen  •£c»Dnifct)cn  *öauf«Vatter  an 
getroffen  hab  / beffen  ©cltfamf  eit  id)  nicht  gnu; 
bewunberen  Fan;  Dann  er  hat  nicht  allein  gen 
jugclafjen/  Daf  fein  2Beib  famt  allen  ÄinDen 
ift  getaufft  tnorDen  / fonDern  er  treibt  fie  felbfei 
an  ihr  ©ebett  ju  gewtffen  0tunDen  mit  laute 
0timm  juöerrtchten/unb  nach  ihrem  ^»attgt 
lifchen  ©efagju  leben,  ©r  Fan  fo  gar  befagt 
©ebetter  unD  unfere  ©laufend  * 2lrticftl  aus 
wenDig/ohne  Diefen  in  einigem  0mcF  juwtDer 
fprechen.  Sr  haltet  nichts  auf  Die  Elfter-,  ©ottet 
fonDern  enthaltet  ftcb  »on  Dem  ©ogfn«£sien| 
unD  allem  ^et)Dniid)en  Aberglauben:  unD  Dan 
noch  Fan  er  ftcb  nicht  entfd)üeffen  Die  ^au( 
anjunehmen. 

SDamit  ich  (Euer  ShrwürDen  Srag  beani 
Worte  / muf  id)  jwar  Be  Fennen  / Daf  Diemcifl 
3nö!anereinefälfche©oft!)eit/  ohne  Den  wai 
ren©ött  anjubeten/  »erehren/  niitbin  auffs 
einem  gewtffen  Fleinen  ^auffen  0d)ttiärmei 
fo  man  Die  Naxtager  nennt  / welche  an  gar  Fe 
nsn  ©oft glauben  / tn^nDien  fonfl  Fein  2ltl)fi 
ober  Ungötter  ju  ftnben  fepe.  3t d)  bitte  ßu' 
ShrwürDen  / fie  belieben  Denenjenigen  / fo  tu 
auö  ^rancFreic!)  einige  2llIntofen  für  meine  C 
techiften  Übermacht  haben/meinet  wegen  ©an 
ju  fagen/nebff  Der  Verfd/erung  / Daf  Daffeil 
nad)  ihrer  ©?et)tiung  ju  Detn^eul  / VcFehrut 
unD0cligFeit»iclerGei)Den  ein  groffeö  bepg 
tragen  / unD  »iel  ©uteö  gewürcFt  habe*  3' 
»erharre 


©eqeben  in  bem  WorMan» 
in  »ein  $ürfientl)iun  Ma- 

rava»en8.Nov.  1709. 


»emutl)iq|i«seboefatti|Ie* 
©jener  in Cl)riflo 


Petrus  Marcin,Dct  ©CftßfcÖdj 

^SfU  Miffionarias. 
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$erfonen , beto  £eben,  Sugenb  ober  Sob  in  t?  te  fern  f üii  ffte  tt 

Sljeil  erjel)!t  totrb. 


I Jacobus  le  Favre  S.  J.  au£  CttlCtU 
♦ Profeflore  Theologiae  Speculativas 

3ourges  in  grancf  reich  tptrD  ein  cif> 

Iget'Miflionanus  tu  China  JU  Scham* 
in  Der  £anDfcf)aft  Nanking , miD 
bt  allDa  mit  Dem  SKuf  Der  £>eilig* 

, Numero  97. 

(£in  Sintfcber  Süngltng  fttrDt  lie* 
an  feiner  ^rancfbeit/  aß  Daß  er  jtcb 
$ &epDntfcben  Aberglauben  nrill 

enlflffcn»  Numero  10  6. 

P.  FranaTcus  deFigueroa  S.  J.  ivirD 

Des  ©laubeng  Mlen  an  Dem  glui 

ragnon  tn<Sub*  America  gemartert« 
nero  in. 


WH  »Ulen  im  «i.  3a()t  feines  5U* 

tCt$  Den  16.  Seprembris  170z.  ermord 

Det  / nacbDem  er  über  Pierfcig  taufenD 
$et)Den  mit  eigener  £>anD  getauft 

battC.  Numero  1 iz. 

P.  Thomas  de  Rocca  S.  J.  folgt  allDa 

tm  3abr  1709.  feinem  Bepfptel«  Nu- 
mero 1 1 3 . 

P.  Balthalär  de  Efpinofa  S.  J.  ftHtb 

eben  Dafelbft  gemartert.  Numer® 

n3. 

P.  Nicolaus  Maicardi  S.  J.  in  Det^pro$ 

Pinh  Chili  mirD  uat-'DeS  ©laubenS  tpe* 
gen  Eingerichtet.  Numero  1 14. 


P.  Petrus  Svarez  s.  j.  jptrb  ebenfalls 
a auö  gleicher  Urfacf;  getobet.  Nu- 


0 1 1 1. 


P.  Auguftinus  de  Hurtado  flirbt  Um 
(Srbangelü  nrillen  Dafelbft.  Numero 

P.  Henricus  Richter  S.  J.  ail$  pct* 

Wichen  qDroPtni)  tuirD  aus  £>aß 
©laubens  tm  3abr  1^95.  allDort 

t Don  Jofeph  Vasquez  einem  tPClt'/ 

n ^Driefter  unD  z.  (Spaniern  erfebla* 

Numero  in. 

\ 

• Nicolaus  Durango  S.  J.  ftitbt  nach 
t Bcpfpiel  Ven.  Patris  Richter  flh? 

951ut«geug  im  3abt  1707.  Nu- 

o II 1. 

• Cyprianus  Baraza  S.  J.  ftnt‘D  in  DCUt 

eher . £anD  pon  Denen  Baures  um 


Martinus  ein  ©rh*2)teb  unD  fcbdnD* 
lieber  SJlbrDer  rnirD  au  Queda  in  Oft* 
SnDten/  auf  Der  iHicEtfiatt  urplo$ltcb 
aus  Dem  groftenSünDer  ein  £9tam;rer 

tm3«l)t  1709,  Numero  izz. 

Pater  d’Acunda  S.  J.  ft)irD  in  DCt 
£anDfebaft  Maiflur  wegen  Dem  ©pan* 
gelto  fo  hart  gefcblagen  unD  geftoeben/ 
Daß  er  Den  acbtaebenDen  £ag  Darauf  an 
feinen  SBunDen  flitbt  Den  i.Junii  i7i  1, 

Numero  1Z3. 

SDUt  Dtefen  fecpSgeben  grofen  Bk* 
nertt  ©otteS/  belebe  faft  alle  um  feinet 
SfabmenS  willen  Durch  gewalt  tbätigen 
XoD  Dem  (£Dangelto3eugenfcbaft  ge* 
letftet  haben  / befchliefe  ich  Dtefen  fünf- 
tmXfyeii/  unD  fage  pon  ilnien  / waSDie 
^eilige  Schrift  Pott  allen  SDtartpren 
unD  Beichtigern  gelehrt  bat/  Da  fte 
fpriebt ; (gerecht m xvwbm  m 

jenem 


1 1 0 9M)men  fcetn  Warteten , 25ef  mnetn  jc. 

jenem  tag  ficl>  mit  grollet  &tanbt  einlnlDen/  «leti\ircicl)  micl;  unterfaiv 
bafftighit  fegen  wibet  triefen  tgeti/  gen  ihnen  Den  spafntenpnetg  in  Di 
von  welchen  fte  auf  biefer  Welt  $anDju  geben/  unD  fte für  unfehlbar 
feynb  geangßiget  Z and)  ipres  heilige  bürget*  De3  hiwmlifcben^iont 
Öcbwetffes  unb  Bluts  betäubt  auöauruffen-;  tveil  folcheS  Der  allge 
worben.  Stahrnt  jufti  in  magna  con - meinen  &ircb  ©Dtteg  unb  Dem  §ei( 
fiantia  adversus  eos , qui  fe  angußiave - 5lpoftolifcben  $U 

rum.  Sap.y,  i.  2)oc&  foH  tbin  niemanb  allein  autommt. 

funjficn  S&eüi 


©0  2d)l  fl[§@ci|t  rciäje 

tief/ 


./ 


SSBcfclje  von  Venen 

IISSIONARIIS 

Per  ©cfeltilafft  Sffit 

an« 

epbett 

»tnp 

pg  ®eg  gelegenen  HätöKrn/ 

Seit  Anno  164a.  tif  1726.  in  Europa  antjdan<jt  fetjltt». 

3e^t  pm  erffemttal 

ii(f  aus  $flnb(Stpilen  ttrfunPm  / 

t^eüv  (tu»  fceitt'U  Jt’dnjöfififjen  Lettres  Edifiantes 


ttnV  anVcrn 


0crteutfc[)t  uttP  jufammeti  getragen 
‘ S3ott 

EPHO  STOCKLEIN,  ge^teee>eWi#» 

^riefter. 

,==sss==:e» 


©egllec  5f)dl  / 

Q?0tt  Anno  1711.  Inf  1715.  ttnb 

PCB  Numero  127.  ßi§  Num.  149. 

Cum  Pr'wilegio  Ccefareo  & Superiorum  Approbatione. 


2(ugfpucg  unt>  (Beat?/ 

S3crle3fg  gjfjilipp/  SKartm/  unP  Separat  SGettp  f«J,€rt<n7  1726. 


< 


PRIVILEGIUM 

C/ESAREUM. 

Um  ex  Privilegio  SACR^E  CiESA- 
REiE,  REGIME QUE  CATHO- 
LIC^E  MAJESTATIS  Clemen- 
tiflime  conceflo  cautum  fit , ne  quis- 
quam  Typographoram  aut  Bibliopola- 
l libros , ä noftras  Societatis  Patribus  editos,  aut 
aceps  edendos,  fine  expreflö  eorumdem  confen- 
titra  Sacri  Romani  Imperij  fines  excudere  vel  ali- 
xcufos  vendere  ac  diftrahere  audeat : Ego  M A- 
MILIANUS  GALLER,  Provincise  AuitricC 
ietatis  Jesu  Praepofitus  Provincialis  DD.Philippo 
dartino  Veith,  Fratribus  Bibliopolis  Auguftanis 
e facultatem  impertior , ut  librum , cui  titulus : 

etDanb  fo  $£*  al»  Seift*  veiäge  @rief  / Mitifften 
fSwii  # ^ cfcfjrcibun uurn  / uHlefje  t>on  ftencu  Patribus 
Gonariis  fcet  ©efeUfipfft  Jesu&c.  a P.Josepho 
»cklein  ejusdem  Societatis  Sacerdote  conge- 
1 libere  fuo  arbitratu  excudere,  divendere  ac 
ahere  poflint , idque  ad  decennium.  In  cu,us 
dem  has  litteras  Officii  Sigillo  munitas  dedi  Vien- 
nDomo  Profefforum  die  30.  Dec.  An.  1724. 


( L.S. ) MAXIMILIANUS  GALLER. 


t'th.StSckkmV )(  2 


facul- 


FACULTAS 

REVERENDI  PATRIS 
PROV1N  CIALIS. 


Go  infra  fcriptus  per  Provinciam  Aufti 
Societatis  Jesu  Prajpofitus  Provincial 
poteftate  mihi  fafitä  ab  Admodüm  R. 
Noftro  MICHAELE  ANGEL 
TAMBURINO  Praepofito  Gener; 
facultatem  concedo , ut  über,  qui  infcribitur  : JW 

hanb  fo  a!§  @ei(bw*  S3rief/  ©Mtm  unb9ii 
§3ef§ra6ungen  / wi§t  von  benen  Miflionams  bet  k 
feUfäjafft  Jesu  &c.  äP.  Josepho  Stöcklein,  ej 
dem  Societatis  Sacerdote  congeftus , & a Revilc 
bus  ejusdem  Societatis  leftus  & approbatus,  ty 
mandetur.  In  quorum  fidem  has  litteras  manu  rr 
fubfcriptas  & officij  Sigillo  munitas  dedi  Vienn® 
Domo  Profeflbrum , Inno  1724.  die  30.  Dece 
bris. 


(LS.)  MAXIMEIANUS  GALLE 

« -T  . 

• «sn  . •-  • 


PR 


I31im  jemals  Me  mtermefiette  SBeigfleft  0-ött 
mit  «ns  fcfttvacfiett  ‘■Stenfeßen  atfo  gcfvU;(t  ix 
tag  mir  in  feinem  atiergrcjfen  uns  gctcttene 

sßercf  aUen  -peijten  tas  (Snangelium  $ 

»ecföntigen  / mit  aiier  2$emtif)ung  foicf)i 
3ie(  nicljt  erreichen  / nccft  Me  Urfaei)  feines  2B 
ter*wiücns  tegreiffen  fdnneit  : <2o  gcfcfttefi 
es  gewigiicß  mit  tenen  87.3nfu(n  Palaos , auf  weiche  uns  Me  ewit 
Sorltcßtigfeit  eines  t(;eiis  turcß  feitfame  ®egef»en(;eiten  gieicßtäm  m 
gingern  gedeutet/  einfoigiicfj  ju  unfern  Missionaehs gefprocßer 

©e!)et/  Ixt  fept  gmi  ©initt#  fettige  StlKt J unt  bannet 

aus  ge(;eimen  Urfacßen  Den  tueifditigen  Steig  fcercn  tJMjiiipMtufdxn  3 
fuitern  auf  get>ac6ten  ©(anten  anpidnten  Mgßer  ge&emmet/  jwct  j 
tiefem  @nt  ju  unterfcßietiidjen  feiten  non  tenenfcffcen  ausgeröfiei 
@djijf  famt  Patre  Serrano  unter  tas  9J?cer  gcftörßt  / tie  jwep  Mi 
fionarios  ater  / fo  aiita  angeidntet/  cßne  £apeü  unt  Sorrati;  ßüij 

tos  getafen  i;at.  di  / ft>ie  unetgtüntli§  fept  tie  Uttlje 
©OtfeS/  unt  tute  unetfotfilii  ift  fein  ©inn  ? $>er  £efc 


turcßgeix  ßierüter  Numcrum  127. 


hingegen  gißt  es  gewifie  txrjweiffeite  Seite  / wefcSe  nicfjt  feeii 
p werten  / (entern  ewig  ju  perterben  jwar  txriangen/  unt  tarntet 
pen  ter  unerfcßepffiicixn  Sarmßerßigfeit  / aifo  ju  fagen  / bep  tenei 
paaren  juruct  gehalten  / ja  ju  ter  -Oeerbe  tcren  Slugermdijiten  gejc 
gen  werten : ©leießwie  aus  Num.  128.  erixllet  / ta  Me  aliermiibeg 

SSftntte 


Potce&e. 

Nufer  bern  ©örtlichen  ©naben  ein  jfdpferliche  ©inifebe  fbrinsefiini 
'flehe  ftcb  felbfi  erbenefen  weite  / hievon  abgefebröeft  unb  bie<blbe 
»reb  einen  belfern  Seb  in  bas  unterbliebe  geben  befilrbert  bat.  'ssu 
©efebiebf  / wie  auch  bie  ©tanbbafftigfeit  nebfi  bem  guter  berntHem 
ifebrten  feil  uns  a(t*£atbolifcbe  Sbriffen  anfmuntern/  bie  glir  ©et« 
s mit  gleichem  Slcijj  auSjubreiten  unb  bas  fDepl  aller  Völcfertt  emb* 
3 jn  fueben ; inbem  wir  unter  Numero  1 29.  unb  anberwertia  te* 
:n  werben/  bafj  fo  gar  ©inefer  unb  ©ofbaten  C ebne  Frieder ? ife 
s gleichen  Raufen*  weiß  ju  bem  wal/ren  gieefjt  gebraebt  haben 


gm  bermaffen  inbrunffiger  gpfer  ifi  wie  ein  ©runbvefie  lener 
tuberwtnblicben  ©tanbbafftigfeit/  welche  bie  neu*  getaufte  Weben 
irSettfotelfflltiger  Verfolgungen  von  ftcb  haben  fpiiftren  laffcn/ 
rer  icb  tn  biefem  ©eebfien  Sljeil  nicht  weniger  als  geben  betreibe/ 
S Drey  in  China  Numero  129.  Num.  134.  unb  Num  136 
WO  in  Tunkin  Num.  1 3 o.  unb  Num.  1 3 1 . föne  ( aber  lauft« 

tcrige)  in  £>cm  IrokuUxfo  Numer.  140.  föne  in  Mara-va 
um.  143.  föne  in  Carnate  Num.  146.  föne  in  Tanfchahor 
um.  148.  Uttfc  $£itie  $U  Erl^eron  Num.  149. 

/Damit  aber  ber  gefer  bureb  ftdte  Vetracbtung  folcber  Srauer* 
Wien  ftcb  nicht  ju  febr  heftete  / bab  ich  biefelbe  mit  einigen  für* 
neigen  Briefen  unterfpieft  / bannt  ich  ihn  jugleicb  erbauete  unb  m 
|te  / worju  banptfacblicb  bienen  etwelche  entwebers  nembefebriebene 
ergarneu*entbecftegdnber/  als  föfHicf)  bie  3nfbln  Palaos,  famt 
:er  ganb*  garten  Num.  1 27.  äweytens  bas  gilanb  Pmr.hu,  unb 
: ihres  Valjmens  wurbige  3nfel  Formofa  Num.  1 3 3.  drittens 
■ Pep  von  neuem  gestern  Vcrg  bes  -f>eil.2lpoftels  Thom®  in  £>ff* 
ibien/  famt  feinem  2Bunbertbdttgen  £reu§  unb  Vrunn  Num.  14 1. 
letztens  bie  Paraguarifche  SEBüfien  Num.  1 47. 


2Bas  Äunfien  unb  SBiffenfcbafftett  betrifft  / fmbet  ftcb  «Ubier 
iter  Numero  132.  bie  umffdnbiglicb  betriebene  .tnnft  ben  Por- 
llan  51t  machen : 2Bie  auch  ein  nublicher  Vortbeil  mit  geringem  Um 
iten  eincSiiitg&'DJfaucr/als  wäre  fte  aus  lauter Öuaber*@tilcfen/  auf# 
fuhren : ferner  bie  SBeife  bie  .ffinbsblattcrn  einjupfrepffen  N.  1 30'. 
ierbtetts  ein  fehr  gelehrte  Slbhanblttng  von  ber  Metempfychofi, 
er  Uberwanblung  SJfenfcbltcber  ©eelen  ans  einem  geib  in  ben  am 
rn  Num.  144.  günfftens  ein  über  bie  mafen  furßweiliges  / aber 
gefebriebenes  £>ft*3nbianifcbes  Corpus  Juris,  ober  9?ecbtS*25ucö 
um.  1 43 . 3cb  melbe  nichts  von  benen  neuen  ganNgarten  / welche 
f bes  fo  fingen  als  gelehrten  Äapfers  Camhi  Vefebl  über  bejfen  gam 
s Sieicb  / famt  einer  ausführlichen  Vefchreibung  aber  gdnbern  von 

9-Mi£ 


Pottefce. 

9.  Miffionariis  perfertiget  werben.  (getite  9JJajefidt  fepnb  gefeit ti 
burcf  eben  Hefe  £atfolifcfe  ^riefier  bicSittifcfe  3af«©efcficften  ai 
teilen  SSücfern  / welefe  in  Der  Sattflcp  einer  jeben  (Stabt  ligen  / o< 
faßen  }u  laßen.  ©olcfe  @tabt*25ücfer  werben  burct)  bie  gefeit 
®rucferepen  pon  Beit  ju  Seit  erneue«  unb  permefrt.  6ie  fomrn 
nicBt  leicftlicf  jemanb  in  bie  -Odnb  / als  teilen  Mandarinen  / weit 
bicfelbe  auf  3fro  SJiajefidt  25efef(  unfern  Miffionariis , ba  fie  uw 
bem  ^iafmenSidpferliefier  ©efanbten  ade  -Ort  unt»  Snb  bes  9ieicfs  u 
erwefnter£anb*garten  willen  bureßwanberten/famt  allen  anbern  ft 
gleicfeit  ©efeimituflen  faßen  offenbafren  müßen. 

@s  ifi  unfeßwer  ju  eracfjten  / was  bife  benen  Miffionariis  aufe 
tragene  (Sfr  ber  Sfriftenfeit  in  ganfj  China  für  ein  Slnfefen  uttbSli 
iiafm  erworben  fabe»  2Us  nemlicf  bie  ©jener  ©ottes  mit  folcfer® 
(egenfeit  alle  Sftiiien  / 511  welcfeit  niemals  (ein  ^»riefter  (ommen  tr 
re/befueßt/  getreiiet/  gejidreft/  unterrieftet  unboerfefen:  bie  S3< 
folgungen  ab*  unb  bern  ©eelforgernöewalt  fergefiellt : jerfallene  ob 
burcf  bie  -Oepben  entjogene  Äircfien  wieber  aufgerieftet  / ober  ber  M 
fion  erfiattet  / unb  juweilen  aus  ifrer  (Srfpafrung  neue  ©ottsfdul 
erbauet  faßen.  SBelcf es  gewißlicß  bep  bifen  perwotrenen  Seiten  / i 
ber  Switracßt  bie  £f  rtfien  jertrennt  unb  bie  ^epben  ärgert/  uns  Pera 
(aßet  ©£>$5  für  ein  fo  wieftige  ©nab  ©anc(  ju  fagen  / unb  für  b 
Zapfers  Srfaltuttg  ju  beten. 

©ie ’üEfiartprer  / 25efenner/  3ungfr  aiten  uitb  SBütweit/  wefc 
(aut  biefeö  ©ecffteit  Sfeils  mit  bem  “Jlacß  ruf  m ber  £eiligfeit  perftf  i 
ben  fepnb  / fab  icf  unten  ju  Snb  bes  Numeri  149. 
orbentlief  perjeiefnet. 


Sw* 


Xu  -Ofujn  . m 'U' tri^=xL^__un. f zu  JVtun  . 


feiger 

tötet  &en  ©elften  Speit 

rief 

aus  teilen  9?eu#^>l)jiippimfi«t  Sufuln  Palaos. 

Numerus  127. 


i0?iefbe#  Q3erfafFer#  biefe#  SBercF#  an  feen 
) Sefav  oon  Denen  neu  *entbecften  87* 
Snfuln  Palaos.  2?.  SEBilbc  langen  auö 
nfelben  auf  Denen  51  \tt  ^3l>ilippinifijen  ©i* 
en  an/  unD  oerjeiefenen  eine  1'anD * €i)at1en 
'leinen  ©leinen.  S)iefe  ^nfuln  rnerben  be* 
neben.  Sie  Sejüiter  füllen  ein  ®$iff 


auö  unt  allfea  Da#  ©pangelium  ju  prebigen: 

allein  folc^eö  gebet  JU  ©runD.  Pater  Serrano 
Fommt  pon  Europa  nach  Manflam  juruef  / unö 
bl’ingt  juvoege/  Dal?  Don  Padilla  Anno  1710. 
mit  p.  Duberon  unD  PXortil  bai)ltt  ; Diefe 
jmep  ficigen  au#  unD  nxrDsm  aübort  im  ©ticl> 
gelaufen.  c Pater  Serrano  mietet  ein  ©cjjiff/  uin 
tbnen  #u!ff  51.1  (elften ; er  febeitert  öber  unbmirfe 
Anno  17 11.  nebft  Einern  anfeernSefuiterin  Dem 
Stteer  begraben. 


SBrief 

auS  China  utlb  Tunkin. 


Sluöjug 

<£ftwld)et  SSriefm  au$  sina  itnD  Tunkin» 


Numerus  128. 

Dvief  Patris  Bouvet  s.  j.  gefebrieben  &u$e* 
cfing  Den  10.  Julii  1710.  ©in  $4nferii* 
Mnjefiin  in  China  tpirD  Durch  Die  Puffer 
tteö  / fo  ihr  erfebeinef  / errettet  unD  enDlicb 
rt. 


Numerus  129. 

£$rief  Patrik  Parennin  Söc.  JEfu  JU  Peking 
>♦  ©in  ©tnefer  beFebrf  80.  ^erfonen  / in 
jrojfen  ©cbtbmauer  Pon  China,  aber  ein 
frjeph.  Smklein  VI.  ^b^f» 


5?tieg#mann  Pie!  ©oIDafen/  toelcbe  feermoegm 
perfolget  trerDen. 

Numerus  130. 

^rief  Patris  le  Royer  PonTunkin  if.Dee. 
1707.  Die  ©briflen  Dafelbjt  roerben  um  De# 
©iauben#  iptllen  in  @e!D  gefirafft  unD  bari 
perfolget.  Pater  le  Royer  mufj  f|C[?  |0|^ 
faujfen. 

©Ufe  ^55ricf Nüm.  üs.  ta^uttb  rjo.  fepubtttee? 
rigen  SbeihnauSgeiaffett  t pesbm. 

X X Nu, 


gctflcr  üfccr  t>en  Scdjfkn  Sfjdf. 


_ _ • 

Numerus  1 3 1 . 

Vrief  P.  le  Royer  Soc.  J.  gerieben  in 
Tunkin  Anno  1714*  sfteue  Verfolgung 
öübq.  trüber  Pie-Xaverius  S.  J.  wirb  fqmt 
3.  £afecf;ifien  in  ben  Herder  geworffen/  gcbru* 
gelt  unb  mit  Kolben  um  bie  ^nie  gcfcblagen : 
Swep  Vifcbdff  nebfi  einem  qnbetn  ^rdlöten  ge* 
plunbert  unb  beß  £anbß  oerwiefen.  5£)ie  tibrt* 
ge  Mifiionarii  verbergen  ficb.  £ifi  jwep  0)rifa 
lieber  grauen. 


Numerus  132. 

Vricf  Patris  d’Entrecolles  Soc.  JEfu  JU 
Schao  tfcheu  Den  I.  Septembr.  1712.  bie  jvtmft 

^orjel{ön^@'efc{;irr  su  machen  wirb  qußfübr* 
lief)  betrieben : wie  auch  bie  ©inifebe  3ungß* 
5>Jiauer,  ©pubr  Daß  gefdrbfe  ©laß  wieber  &u 
erfinben. 


Numerus  133. 

Q3tief  P.  Franchi  Sec  JEfu  Zinanfu  30. 
Oöobr.  1712.  Patris  Fn'delli  3wiß  HßCb  Europa 
wirb  eingekeilt.  Verfolgung  in  Tunkin. 


Numerus  134. 

Vrief  P.  Franchi  S-  J.  an  R.  P.  Studena 
S.f.  ju  Zinanfu  31.  Oft.  1714.  Verfolgung 
bern  €brifien  in  ber  ^anbfcf?afft  Schantung. 
9^eue  €ßpdl  SU  Zinanfu.  ©r  taiifft  2foo. 

*£>epben. 

Numerus  135, 

Vt’ief  P.  Parennin  Societ.  JEfu  JU  Peking 
ben  27.  Martii  17  if.  fXeiß  Deß  ©inifeben 
^qpferß  nach  ber  £qrtarep.  Vruber  Rho- 
des  Soc.  J.  feilet  ihn  unb  jlirbt  felig.  Neffen 


s 

Nachruhm.  9?eue  en^cif  unter  ber< 
nifeben  Üieicbßmauer  nimmt  su* 

Numerus  136. 

VriefP.d’Entrecolles  S.  J,  qn  P.deBro 
S.  J.  SU  Schao-tfcheu  io.  Maji  1715*.  t)0H 
Million  SU  Kim-te-tfchim.  ©CitfaniC 
rungen/  (Spfer  / Sftetb  unb  ©tdrdeberng 
ffen.  £eut*#anbc(.  Examen  bern  ©efebt 
Äunfi  bie  Äinbec  * Vlattern  einsupfrop 
2iberg!auben  bern  Foiften , wefebe  ihre  51b 
Vriefe/  Vu£werd  unb  StofenFrdnfc  bß 
Cbrifien  werben  uerleumbet.  yteicbßacbfer 
will  ben  ©Ißuben  außganfj  Sina  vertilgen : 
ber  Übriff*  ©iften'^atl)/  bie  geheime^ 
unb  ber  tapfer  machen  ibn  su  ©ebanben, 

Numerus  137. 

SSrief  V.  P.  Joa-  ßaptiffa  Meflari  S.  J 
P.  Fait  S.  j.  JU  Lientfcheu  ben  I?,  Junii  i 
®n  Fiumefer  wirb  ju  Macao  ju  einem  rci 
Ätffmann.  P.  Meflarius  reifet  0011  ba; 
nach  Tunkin  , tmb  ()ßlt  Sn  Pientfcheu  jijfi ; [< 

me  ©{brauche  biefer  ©tabt» 

Numerus  138. 

Vrief  P.  de  Mailia  S.  J.  ßn  P.  de  Co 
S.  J.  JU  Kieu-kian-fu  in  Kiamfi  1 71  f.  in  Aug 
tapfer  Camhi  (dpt  burcf;  8*  i^efuiter  unb 

2(ugujliner  fein  ganheß3veicbmit£anb*€b< 
unb  5lnmercfungen  betreiben*  Von 
©eelanb  Pung-hu  unb  ber^nfulFormofa , 
cbe  legtete  in  2.  £5cil  entfebieben  unb  oon  2 
terfcbieblicben  Vbidern  bewobnt  wirb/  (s 
fern  tmb  Varbarn/  bern  (extern  ©itten. 
fcbßffcnbeit  biefeß  gilönbß.  ©o(D*  tmb  © 
21  beim.  £)ie  #aupt*©fabt  wirb  oor  21 
gefteUf,  £)ie  3nful  wirb  erjtlicbßon  einem 
nefer/  nacbmalß  öon  Japoncfern  / bemnaef 
dpollanbern  / Ijicmuf oon  eigenen  Königen  / 
lieb  ßon  bern  tapfer  in  China  beberrfebet.  <i 
fame  Vegebenbeiten. 

; ?’  • » . .*  : 


D?0Ct>  ? America. 


, ' , ■ . 1 

Numerus  139. 

|R0Üef  P*  Cholenec  S.  j.  qn  P.  le  Planc.S.  J, 
gefebrieben  in  iroker^anb  ben  27.  Aug. 
i7if*  ^ben  unb  Sßunberwerd  ber  gotffefigen 
Jungfrau  Catharina  Te-Gah-kuita,  einet 
bobtnen  Irokin, 


Numerus  iao. 

• j ui  r 


Vt’ief  P.  Cholenec  Soc.  JEfu  qn  R» 
Halde  Soc.  JEfu.  gunff  neue  VluPS 
werben  um  Gtytifli  willen  bon  Denen  Iroi 
bqrmlicb  gemqrtetc 


3ctscr  iH’cr  feit  ©elften  S(;cif. 

SJticf 


«uO  Mogor , Oft  * ^nbiett  unt> 
Bengala. 


Numerus  141. 

F0vief  R.  P.  Tachard  Soc.  JEfu  gefebrieben 
* in  Bengala  Den  1 8- Jan-  1711.  Seminarium 
) ©d)U!  Soc.  J.  JU  Pondifchery.  SieiO  ^P- 
:hard  »OU  binnen  nnef)  Bengala.  ©ie  ©taDt 
dras  unD  Sanft -Thomas  famt  Deffen  2»  •£)*£>. 
egen  tverDen  betrieben : XÖunDcrwercf  all* 
mit  feinem  Vrunn  unD  ©teul^.  Von  Denen 
t’jjlen  Sanfti  Thomae.  Von  Denen  ©tdDten 
nlcham  , Barampus  UnD  Schagrenat.  SBcill* 

cten  nacl;  Diefem  lebten  £>rt  unD  Dejfen 
go  tf»  \ 

Numerus  142. 

«Brief  P.  de  Bourzes  S J.  gefebrieben  in 
dura  Den  zi*  Sept.  17 13*  Slrmutb  Dem 
durefecn:  tyr  ©ei(j$  unD  ©eminnfuebt.  iln* 
cfieD  Dem  Caften.  Europäer  »erachtet» 
gimentO  * §orm  in  Madura.  ©efebafft  ihrer 
eibetn.  ©cblccbfe  Nahrung»  ©rDen*©e* 
i)$/  Vaum  unD  fruchten : 5vleiDer  unD  ©e^ 
nfcbflfft» 

Numerus  143. 

«Brief  R.  P.  Martin  S.  J.  an  p.  Villette 
!.  JU  Varugapati  in  Madura  Den  io. Decemb. 

10.  SBaffer*@üf?  unD  $ungerO*Siotb  in 
irava.  Siei&©ewacbO  / ^öaffer^eicl)  unD 
ueber  Dern  3nDianern»  ©ebnere  Ärancf# 

£ unD  neue  ^“ireb  patris  Martin.  Slnfunfft 
! 5Slfd)off©  »OU  S.  Thomas  in  Madura.  ©er 
; gürfi  »on  Marava  fiirbt  / Deffen  £eicb  wirD 
it  feinen  40.  lebenDigen  Reibern  »erbrennf. 
er  neue  Stuft  »erfolgt  Die  ©brifien.  Pater 
irtin  rnirD  in  Den  5?ercfer  geworffen : feine 
itecbijten  gegeißelt  unD  gefoltert : Die  neue 
ccb  aber  jerftübrt  unD  er  fclbft  DeO  SanDeO 
roiefen.  €r  wirb  »on  Deo  Surften  Vruber 
döig  empfangen  / unD  bauet  in  Deffen  ©ebiet 
neue  Äircb»  ©traff  Dern  Verfolgern  unD 
egen  Dern  Vefcbüfeern» 

Numerus  144, 

«Brief  R-  P.  Bouchet  S.  J.  an  Mr.  Huet 
lifebojf  &u  Slbrfnlj»  ©er  3rrt&um  »on  Der 


Meterapfyclrofi  ober  Dem  ©eeten « SBanDel  ift 
in  BttDien  / unD  Die  gan^e  äBelt  auOgebreitet 
roorben.  ©olcI;er  wirD  alliier  grünblicfj 
betrieben. 


Numerus  145, 

Vrief  R.  P.  Bouchet  an  Mr.  Cochet  »Oft 
Saint-  Vallier:  gefebrieben  $11  Pondifchery  z. 
Oftob.  1714.  ^eue  Greben  in  Camate  tu 
bauet  unD  wieber  jerfiobret. ‘ Ven.  Patres  Mau- 
duit  unD  Courbeville  um  Deo  ©laubenO  willen 
mit  ©ifft  gefoDfef.  Von  Denen  3r‘bifcbera 
Siechten/  tKicIjtccn  / geugen/  ©eriebto^am 
Dein/  Vurgen/  ©cbulDncrn/  ©cricbfO^Orb* 
nungen  / groben,  ©leben  feltfame  ©runD# 
Siegel  3nDi|ct;er  ©ereebtigfeit» 


Numerus  146* 

«Brief  P.  5e  Gac  S.  J.  an  P.  Jofepb  le  Gac 
feinen  VruDer  S.  J.  JU  Schinnaballabaram  Den 
1.  Dec.  1714.  ©ie  Dafferis  (ein  2lbgottifcbe 
©ect)  »erfolgen/  plunDern/  fcblagen/  »erweü 
fen  unD  plagen  Die  Cbrilien  »on  Devandapail« 
etliche  mal  nach  einanDer/  ohne  ftcb  an  Deö 
Mogols  unD  £anD*SürflenO  ©ebuß  ju  f ehren. 
©tanDbajftigfeit  Dern  €briften.  £ob  Deo  $errn 
»0U  Saint -Hiiaire.  jU’iegO^dpecr  DeO  Mogols 

unD  Dern  »on  MaiiTur.  Verroüpete  .fircljen 
»on  neuem  erbauet»  ^ejltlen^» 


Numerus  147» 

Vrief  R.  p»  Bouchet  s.  j.  an  R.  P.  du 
Halde  S.  ].  SietO* Vefcbreibung  DeO  Cappudnersf 

R.  P.  Florentini  Burgenlis  »Ott  Anno  1714. 
welcher  auo  granefreieb  über  Buenos  Ayres  r 
Paragj-iariam , ^fteu*  Cordubarn  , Chili , Lima : 
fo  Dann  über  Die  Marianifcbcn  unD  ^biftppini* 
feben  3nfuln  / Über  Malaccam  UnD  Trancam- 
bar  nacl)  Pondifchery  gereift  ift.  $BaO  ibm 
unter  SBeegO/  aüwo  er  aüeO  fteifig  »erjeicb^ 
net/  begegnet?  feine  Irrwege  unD  ©efabrem 
£!»b  Dem  Paraguarifcben  Millionen  Societatis 
JEfu. 

)C  X * Nu- 


Seiger  ufcer  &en  ©ecßften  Sf;eif. 


Numerus  148. 

53$tief  P.  de  Bourzes  Soc.  J.  in  Matura 


unb  läßt  jie  in  feinem  ^oDofl  erjie&en.  51 
© O § £ bemabrt  biefelbe  bei;  Dem  mb 
f.  Febr.  1715*.  5£)ec  5?oni0  öon  Tanfchahor  ©touben/  unb  fie  befehlen  mit  beE  3eif 

fli^lef  Sbrpc&en  eifern  8ot  biö  90,  Einher/  «M*  Seuf* 


SBdef  au§  Sürtfcp. 

Numerus  149. 

2to$$u0  ber  3vet^^5efc^ceibung  betf  Mr.  Lucas,*  auf  m$  SBeife  bie  gtan£ofifcF;e  3efu 
bec  <0fdbf  Erzerum  in  ©COtf  i Armenien  bUCC^  bie  Schifmaticos  feipen 

worben? 

' t 

(jaf  folglich  tiefer  fedjfte  $0dl  23.  93rief/  welche  mit'  Pen 
»origen  173.  fiel)  ins  auf  196.  teiauffen.  ®te  mciften  fepnP  mtc 
tooijnlici)  £eCr  retct)  unP  mit  fernen  ©cfcpicfiten  angefullet/ 
gleießtoie  aus  Pcm  erffen  / fo  ießt  folgt/ 
erhellen  wirb. 


©erei 


bereit 


PP.  Miffionariorum 

Soc.  JESU 

Sn  Stiften  unl>  mibcen  fremftn  Sanften/ 

9Wf  rßant»  fo  £e(jr>  atss  ©ciftreidjer 

(tiefen/  ©gtifften  un&  3feife< 
®efitet6ttngett/ 

@ecßfier  gßeil. 

on  An.  1711.  ßi$  1715.  uni)  Don  Num.  127.  ßtf  Num.  149. 

33rief 

Denen  D?eu*^ßiitppinifien  Snfuln  Palaos. 


Numerus  127. 

§örief 

( 23erfd||crg  <ttt  bett  £cfer  wtt 
Serien  neu*entt>ecften  3nfufa 

Palaos. 

Snntyalt: 

un  unb  jwan^ia  tt>ilb<  Senfe  tottben  Dort  benett 
tt  unbefannten  ^ttfuln  Pa'i  ober  Palaos  oon  bettt 
tttoinb  auf  bie  fpßilippmifcßen©lanben  getrieben. 
7.3*tfuln  Palaos  werben  auf  einer  Sanb^ßarten 
•rffen.  Pater  Serrano  fommt  mit  SpdbfUicßen/ 
Äoniglid)i  §tangi$ftcß<  unb  ©panifeßen  Briefen/ 
agteGeilanb  betreffen/  auö  Europa  nacßManilam 
Sie  3efuiter  biefeö  ötfö  rufien  ein  ©cßijf 
ilcße^nfuln  ju  entbeefen : aber  eä  geßet  $u  ©runb. 
?adiHa  ©panifeßer  ©cßutt  bep  ber  SRacßt  faßrt 
aßin  unb  fegt  Anno  1710.  jtoep  3efuifer<)fJries 
Uba  an  baö  Sanb  / nemlicß  P.  Duberon  unb  P. 
1 . unb  mufj  fte  bafelbjt  ftgen  laffen.  P.  Andreas 
no  mietet  ein  ©cßiff,  um  biefelbe  $u  crlofen  ober 
Eetfiugen , allein  er  leibet  famt  einem  anbern  ^e« 
ccßiffbrucß  unb  ertrineft  in  bem  Sfteer. 

öecljttefiet  £eferi 

'Sfter  Denen  t>orb*n  wn  mir  perteuffeßten 
^cief)cf>afften  befünDet  fteß  audj  im  II. 
" $ßeil  Numero  37.  Daö  ecflere  ©MD* 

fiftfh.  St (Sf klein  Vl.  £ßeil. 


©cßreiben  R.  P.  Pauli  Klain  Der  ©efeUfcßajfi? 

Miffionarii  autfDer  ^dßmifd?en$roftng/ 
ttekßeö  ec  uon  Manila  alö  Deren  2llb$ßi(ippinü 
feßen  €ilanDen£aupb©taDt  Den  10.  Junii  i^7, 
an  gefamfer  Societdt  General-Q5opffef)ern  R.  p. 
Tbyrfum  Gonfalez  naeß  9tom  abgefertiget  unD 
Demfelben  (mitßin  aueß  unö  Europäern)  Der  alt 
Jererfle  Die  Teilung  ßinferbracßf  ßaf/wieDafjfurß 
Dorljer  auf  einer  Deren  &lb$ßilippinifcßen  °jn* 
fuln  ^ftaßmenö  Samal  in  Dem  SDorff  Guivam 
neun  unD  jwangig  wilDe  Seute  unferfcßieDlicßen 
Sllterö  »on  bepDerlep  ©efcbledtf  auf$wep©cßif* 
fen  angelangetfepn/  welcßeein^turmroinD/ Da 
fietson  einer  ißrer  untf  Dorßin  unbefannfen  $nt 
fuln  auf  Die  anDere  fahren  troffen/  ploglid)  geßo* 
ben/in  Datf  ßoße  OTecr  ßinauö geworden  unD  nach 
einer  fo  langwierigen  alö  gefa’ßrlicßen  <Scßiffaßrt 
wiDer  ißren  Villen  oon  Offen  gegen  Sßtfien  über 
Deep  ßunDert  teutfeße  ©?ei!  Slöeegeö  weit  nemlicß 
pon  Denen  3nfuln  Pai  oDer  Palaos  bie'  an  bejagfe 
©pige  Guivam  getrieben  ßabe;  oßne  Dafließ  Da# 
maltf  Dem  neugierigen  Sefer  einen  meßrern  £5e* 
riebt  »on  gemelDeter  (SilanDen  Säger  unD  Saßl 
ßatte  ertßeilenfonnen. 

föeffaltfam  aber  mittler  weile  mir  ßiefcon  utt* 
terfcßieDltcße  9?ad;rid;ten  »on  guter  #anD  fepnö 
mitgetßeilt  worDen/abfonDerlicß  aber  ein  geDrucßV 
ter  525rief  R.  P,  Caroli  Gobien  i ioc  JEfu 

5t  (web 


z Num.  1 27.  23rteft>e$  Serfaflers  att  t>ett  £efer 


(»eichet  8«  Anfang  Detf  fecppen  $peilö  feiner  auf« 
erbaulichen  Briefen  nebfi  einer  artigen  SanD* 
©Parten  ju  fepen  ip)  wie  auch  anDere  bortrep* 
cpcUrkunDen/  nemlich  ein  Breve  ^abPtf  Clemen- 
tis  öee  ÖEtlffcen  an  £.uDnptg  ben  ipierje^en* 
t>en  konig  in  granckreicp  mit  einem  anDern  Der* 
gleichen  Brevi  ^an  Deffen  Cnckel  Philipp  ben 
Junf ften/  konig  in  Spanien/  bepDe  unter  Dem 
crffen  diesen  170;,  Item  ein  4?anD*35rieflein/ 
welcpeö  Der  erpere  Diefer  jwep  popen  Potentaten 
an  Den  anDern  Den  10.  Junii  1705*.  gefcprieben; 
ferner^  noch  jwcp  anDere  ^dbplicpe  ©enD* 
©cptciben  / Datf  eine  an  Den  «grgfÄtfcbofF »on 
Mexico , Daö  anDere  an  Den  (gr^Bifcfooff  »on 
Manila  ebenfalls  Den  i.  Martii  1 70 f*  unterzieh* 
net : wie  nicht  weniger  ein  ^Srief  Deö  pocpwur* 
Dtgfien  JperMCardinaltf  Pauluccii  an  R.  P.  Andre- 
am  Serrano  Der  ©efeHfcpafft  3Cfu  ^riepern  unD 
Der  ^tlippinipen  prooin^  nach  TvomgefanD* 
ten  Procuratorem  Je  welcher  alle  obgenannte 
pdbflliche  unD  königliche  Recommendation^* 
(Schreiben  jum  bellen  Deren  3nfu(n  Palaos  au$ge* 
wtirckef  hatte.  Söorju  noch  kommt  Die  bor  Dem 
eilfften  $peil  obgemelDeter  auferbaulicher  Briefen 
besInD!iche3nfcbri|ft  R.  p.  Joannis  Bapt.  du  Halde 
tonDemS^hr  1714.  famt  einer  jwepten  SanD* 
Charten  unD  Tveife * 33efcpreibung  über  Die 
©cpijfartp  Deö  ©patiifcpen  ©cputt  bet?  Der 
flacht  ^errnö  Jramsvon  Padilla,  wie  er  nem* 
lieh  Den  14.  Novembr.  1 7 1 o,  auf  offterwepnte 
3nfuln  Palaos  einen  33erfucp  gethan  habe. 

2Ule  Dicfe  fo  weifldufftige  Briefe  unDTkacpricp* 
ten  hab  ich  Dem  geneigten  Sefer  51t  Sieb  allpier 
ganhfuitjufammenge^ogen:  autf  bepDen  obge* 
melDeten  Charten  nur  eine  gemacht/  auf  folcper 
aber  Die  f223ette  Die  (Entlegenheit  unD  Den  Umfang 
aller  unD  jeDer  3nfuln  Palaos  abgemeffen  / aud? 
Dererfelben  ©rangen  ju  bezeichnen  nicht  unterlaß 
fen.  derjenige  §peil  auf  Diefer  ©ee*  unD  SanD* 
Charten/  welcher  DieOieifeDetf.£>errnbon  Padilla 
borjlellef/  hat  feine  juberldpige  Tüchtigkeit/  weil 
er  folchen  felbfl  mit  feinem  Piloten  auf  Daö  genaue* 
fle  geriffen  unD  Dem  $ofju  Madrit  überfcpickt  hat ; 
»ergehe  bon  Der  2llt^]M)ilippinifcpen  3nful Samal 
anbiö  auf  Die  fecpöcrftere3nfuln  Palaos,  Die  Da 
fepnD  Poulo,  Meriere,  Sonforol,  Falivelap,  Sa- 
rol  unD  Panlog.  £)ie  übrige  ein  unD  aebßig  3«# 
fuln  fepnD  auf  eine  ganß  neue  2lrt/  wie  ich  je£t 
kürzlich  erjehlen  will/  aufgezeiepnet  worDen. 

^achDem  Die  29.  Palaofer  ju  Guivam  ange* 
(angetwaren/  pat  man  Diejenigen  auo  ihrem  Otif* 
tel/  fo  anDern  an  (Erfabrnup  unD  33erpanD  bor* 
giengen/  abfonDerlich  Deö  konigöbonLamurec 
CpDam/  Der  au£  Der  gapl  einer  wäre/  zu  einer 
grolfen  Raffel/  bet)  welcher  eine  9)?enge  flacher 
kilfel*©teinen  läge/  pingefuprt  unD  gebeten/  fol* 
ehe  auf  Diefetn  weiten  $ifcp  auf  eben  Die  3BeifeunD 
in  folcper  OrDnung  ju  fe^en/  wie  Die  peben  unD 
ach^ig  Snfuln  Palaos  Hegen/  Dergepalt/  Dap  ein 
gro|Terer  kies  ein  groffereoV  ein  kleinerer  hingegen 
cm  kleinere^  (EilanD  beDeutefe.  S)er  Miffiona- 
rius  fragte  fie  peipigp/  wie  eine  jeDe  3nfui  n1it 
Rahmen  beiffe  ? wie  weit  pe  in  ihrem  Umfang/ 
wtO  wi^  weit,  eine  oonDer  anDern  entfernet  fepe? 


SlUeö/  wag  fie  eintrcfchtig  aüögefagt/  fchrieb 
hurtiaauf/  unD  riffe  hierüber  jwar  eine  in  for 
auöbunDige  SanD/^ajfel/  aß  Diefer  armen  33 
barn  33ekantnup  fi^  erpreefte:  allein/  gleich 
man  auö  folcper  Crforfchung  Die  wahre  SB 
©egenD/  Daö  ip  Die  gradus  latitudinis  oDer  loi 
tudiois  Diefer  CilanDen  nicht  errathen  kunte  / 
hab  ich  Diefelbe  theitö  auö  Der  Tveife^afel 
Don  Padilla:,  tkjeilö  auö  anDern  kunDfcpaf 
abgenommen  unD  jenen  gehler  oerbeffert/  kt 
weifen  Die  jwep  a£ulferpe  gegen  TkorDen  gelec 
3nfuln  Fago  unD  Old  unter  Dem  i6.©raD 
T^orDbreife  gezeichnet  waren ; Da  Doch  Dief 
Den  jwdlfften  ©raD  kaum  erreichen;  allerma 
pe  fonp  oon  Denen  ©panifepen  ©epiffen/  we 
oon  Denen  Silt^hilippinifcpen  3nfuin 
Die  OIarianifd;e  CilanDe/  oerpepe  oon  Ma 
nach  Guaham  oDer  Igvan , mithin  unter  Dem  t 
jepenDen  ©raD  TiorDbreife  oon  flßePen  fcp 
graD  gegen  Open  reifen/  notpwenDiger  $£ 
fepon  langp  wurDen  fepn  entDecft  worDen/  w 
nemlicp  Die  Snfuln  Palaos  fiep  fo  weit  gegen 
Den  erprecken  unD  mitten  jwifepen  bepDen  Di 
^Archipelagis  oDer  ©ee*üdnDern  liegen  foli 
weil  pe  aber  oerpin  jeDer^eit  unbekannt  geblu 
fepnD/  folget  panDgreiff(ic|)/  Dap  pe  pep  wettere 
gen  Mittag  pinab  pepen/  mithin  gegen  ^ot 
Die  $?artanifd;en  unD  gegen  ^IbenD  Die  211^] 

lippinifcpen  Jnfuln/ gegen  Mittag  T^ernGvin 

famtDem^anD  Papous,  unD  gegen  Slufgang 
greifen  ^B^ianifdjen  Oceanum  haben.  $ 
Sange  oon  3Bepen  gegen  Open  begreijff  gi 
1?.  ©raD  oDer  teutfepe teilen/  ihre 33: 

hingegen  oon©uDcn/  gegen^orDen  fepier  pw 
pen  ©raD  oDer  2 2f,GeometrifchedIeilen; 
gan^e  Umfang  aber  bepldujfig  770.  Derglet 
teilen. 

OlftgcDacpte  2?.  Palaofer  weiten  oonDer 
ful  Amorfot  nacp  Dem  ©lanD  Paiz , Deren  er|l 
mit  C.  Daö  anDere  mit  B.  gejeiepnet  ip/  fcpi) 
ten ; nacpDem  pe  aber  Durch  göttliche  L33erpt 
nupnaep  Guivam  waren  getrieben  worDen/  ( 
fen  pe  allDa  jwep  Leiber  an/  welcpe  epeDeffen 
eper  ©epaltDurcp  einen  ungepümmen  ?U3inD 
Dem  ©ee*£anD  Palaos  Dapin  waren  befoi 
worDen/  unD  weil  DiefebepDerfeitö  ©praepen 
PunDen/  alt?  S)ollmetfcpinnen  jwifepen  Den  S 
niern  unD  Denen  nemangekommenen  Palao 
geDient  haben/  welcpe  ledere  pep  Durcpgept 
fromm/  luptg  / (eutfelig  unD  eprbar  aup'upt 
auef;  unter  anDern  autffagten/  Dapin  ipremi 
Der  krieg  unD  Die  Q3lutpuitung  keinen  ^ 
haben/  ja/  Dap  man  oon  Dem  ^oDtfcplagni 
wijfe/  fonDern  Den.allDorf  üblichen  SanDfpr 
fein  tilenfcb  bringt  Den  anDern  um/  p 
beobachte,  ©ie  fepnD  Parck  oon  ©lieDern 
woplgepaltet.  2luf  einer  iprer  3nfuln  wol 
lauter  Amazoaes  oDer  «^elDinnen.  (Ein  k 
pertfepetkiber  alle  Diefe  87.CilanDeimDpatfe 
4>o p©i^  auf  Der  mit  D.  gezeichneten 
ODer  Lamurec. 

Ctlicpe  3apc  bor  Slnfunfft  Deren  2?.  Nao 
patte  Daö  Ungemifter  Den  33ruDer  Diefcö  kon 
ebenfalls  auf  Die  kipen  Deö  Ortti  Carragan  au 

grt 


wn  iwteit  mimftattcn  3a(Wtt  Palaos. 


)$tt  3»ful  Mindanao  getrieben/  welchenbie 
pantfcljen  Patres  Auguftinctv  fo  allba  eine  fclpone 
/Tioö  haben/  höflich  empfangen/ in  Dem  ©lau? 
unterrichtet  unD  getaufft  haben.  £öeil  Dev 
nig  nun  nicht  wufle/  wo  fein  lieblet  Q>ruber 
gefommen  bare/  rüflete  et’  eine  giotte  aus 

i hunDert  deinen  ©chiffen  / welche  ec  aus? 
cftc  betreiben  aller  Orten  aufufuchen.  ©ineS 
$ Diefctn  warb  »on  einem  ©turmwinb  nach 
-ragan  an  Das  £anD  g.efloj]en : aüwo  Die  ©chtfp 
te  auSgefüegcn/  unD  ihres  Königes  trüber 
.fdüig  gebctten  haben  mit  ihnen  jurucfju  fei> 
. Reichen  ec  abec  geantwortet/  ec  hdtte  Das 
iingelifche  ©cfafj  famt  Der  .fö.^aufe  angenom? 

ii  / foigenDS »ejl  gefchlojfen  unter  Denen  ©bnfl? 
ubigen/  wo  er  fiel;  Dermal  befdnDe/  ?u  leben 
•ju  flerben/  Damit  er  nicht  etmanan  Dem^of 
es  23rubcrS»erFehrf  würbe. 

HlleSDicfeS  hat  Die^futter/  fo  auf  Denen  2llt? 
tlippinifchen  3nfuln  ftcl;  aufthalten/  gewogen 
etlichen  3'ah^n  dn  ©cf)tf  attsjurüllen  unD 
Demfelben  nach  Diefen  (Sitanbcn  etliche  Miffio. 
os  aus  ihrer  ©efellfchaft  ju  fchicfen/  welche  De? 
•fpepben  allba  bas  ©»angdium  preDigen  fol? 

Slllein/  als  Diefergahrjeug  wohl  betacfelt/ 
mit  allem  reichlich  war  »erfd;en  worDen/warD 
on  einem  heutigen  SBetter  jerfchmettert/  mit? 
famt  allem  ^SorratJ;  unD  Hoffnung  in  Den 
trunD  begraben. 

tiefer  ©treich  fchmer^fe  nicht  allein  unfere 
es , fonDern  auch  Die  ©uttba'ter/  welche  Das 
geju  einem  fo  heiligen  Vorhaben  bepgefragen 
uv  Dergeflalt/  Dafl  »on  ihnen  nichts  mehr  ju 
cn  war.  ,£)ernwegen  nahmen  ihnen  Die  un? 
ie  »or  in  Europa  Die  ju  Dicfem  gottfeligen 
ircf  erforDerltche  Mittel  ju  fammlen/  unD 
ften  ju  folchem  ©tiDe  jwep  unferer  Societdt 
eftec  Dal)in/  welche  an  Dem  ^abftlichen  unD 
Dcitifchen  Dpofbicfe  ©ach  fut’Detfamlich  trei? 
folten. 

Der  eine  auS  Diefen  Ware  Pater  Andreas  Seira- 
welcher  5U  Anfang  Des’ 3’ahrö  1705-.  3'h1’0 
glichen  *£>eiligFeit  Clemend  Dem  ©ilften  Die 
^harten  Dern  neuen  3nfu(rt/  nebfl  einem 
cf  »on  Dem  ©rf;vQ3ifchof Manila  überant? 
tot  bat/  mit  bepgefügter  ^itte/ 3ht’o*fpeilig? 
iiogten  Das  ihrige  $u  iSefehrung  Diefer  Q}ol? 
ibeptragen/  DamitaliDa  fecI>ei)Det‘/c  bejferei? 
üfiTion  aufgerichtet  würDe.  .'Oer  ohne  Dem 
Göttlichem  ©pfer  entjünbetc  ^3abff/  Damit  er 

0 hocpjien  Orts  nichts/  fo  Dahin  geDepen  Fon? 
nteclieffe/  ertheilte  Dem  Patri  Serrano  Die  »ier 

1 bcDeufete  Brevia  oDer  23rieflein  ju  Anfang 
Rechens  1707. 

liemärib  war  froher/  als  ie^tgenannter  Pater 
»no  wegen  fo  gutem  2luSfcl;lag  feines  bep  Dem 
floltfchen  ©tul  glucflich  geenDigten  @e? 
p;  Gr  reifete  »oller  greuDen  nach  Paris, 
hinnen  aber  nach  Verfalles,  allwo  er»on  Dem 
chriftlichflcn  5?onig  Ludwig  Dem  ^Sierjehen? 
balD  »orgelafenunD  überaus  gncfbigifl  angc? 
it  worben.  Oiefer  Monarch  empjienge  D aS 
gliche  Bre^e  mit  FinDlicher  ©l;rerbietigFeit; 
he  mit  ungemeinem  £ufl  Die  neue  £anD# 
Jofipb.  Stoecklei»  VI,  ^l)eih 


©harten  »on  Palaos,*  focfchefe  »ott  Diefen  neu* 
ecFannfen  3’afuln  »erfchieDene  Umfldnbe  aus; 
unterhielte  ftch  tltit  Patre  Serrano  eine  öcfchtugcn« 
©tunDe  / unD  ertheilte  ihm  ohne  SlnflanD  Den  ge? 
betenen  Recommendations-^3riefan  fernen  ©n? 
cFel/  Philipp  Den  fünften  ^dnig  in  ©panien; 
ju  welchem  ftch  befagfec  Miffionarius  Demnach 
oerfugef/  unD  3ht’0  ©athöüfchen  ^ajeflact  Daö 
Breve  oon  fKom  famt  Dem  ©chretbenoon  Ver- 
failles  unD  Der  neuen  £anD?£affeläugejlellcf  / an? 
nebf]  Die  ©tifjtung  einer  Miffion  in  Dem  ©ec# 
£anD  Palaos  mit  Der  hieju  eiforDertcn  Foftbaren 
Ubafuhr  wie  begehrt  / alfo  auch  nach  äöunfci) 
auogewurefthat 

er  hierauf  nach  Denen  21lt?^3bilippimfcheu 
Snfufn  mit^a'bjllichem  unD  5v6niglichemQ3efehl 
jurucF  gefehlt/  warDauf  Deö  ©panifchen  ©fatt? 
halteren  Manila  Q3erorDmtng  Daö  ©clpiff  Der 
OrepfaltigFeitaueiga'üflct  unD  mit  fccl)ö?  unD 
achl^ig  9)?ann  unter  Dem  ObrifL'^Bacbtnieiflcr  ju 
©ee  oDer  Bcfourc  bey  Der  V7«d?t  ^)errn 
granh  oon  Padilla  befe^f/  welcher  Drep^efuifeiv 
nemlich  PatremDuberon,  Patrem  Cortii  utlDDett 
^SruDcr  Stephan  Baudin,  fo  Den  ©l)i'ipiichen©lau# 
benin  Palaos  Die  erfben  oetfünDen  folten/  mit  ftch 
genommen  hat. 

©r  gienge  v>on  Denen  2!lt?^3hilippinifchen 
fuln  unter  ©egel/  imD  befanDe  (ich Den  t4*  No- 
vembris  1710.  unter  Dem  DrcpjchcnDcn  ©raD/ 
neunten  Minuten  Der  HoeDbreite/  unD  Dem 
einhunDert  Pier?  unD  oier^gflen  ©taffel  jwepunD 
jwan^igffen  ^finuten  Der  ££Mt?Hange  oberhalb 
Der  3‘nflll  Samal. 

©ie  fchiflften  alfo  i 7.  ^agenach  emanDer  im# 
mer  fort  gegen  ©uD?Oflen  unD  crblicbten  enDlich 
Den  30.  Novembris  gegen  t^öcD  ? 0f?Cn  $U 
HorD  oefleö  £anD/  fo  etwan  noch  Drcp  ©tunDett 
oon  ihnen  abgelegen  war.  2tlö  fte  naher  hinjtt 
gefommen/  nahmen  fte  wahr/  Daf?  al!Da^wcp3'n* 
fuln  unweit  oon  einanber  flehen  / welchen  Pater 
Duberon  Den  bahnten  oon  Dem^).  Sipofiel  An- 
drea , Deffen  gefl  man  Denfelben  ^ag  feperefe/ 
gegeben  hat. 

^ ©in  ©c!;tff  oen  Diefen  ©ilanDen  rennete  gegen 
fte  hinju  unD  riejfe  überlaut:  Mapiai  Mapia! 
gut  JreunD  / gut  ^reunO ! ©in  Palaofec 
5?ahmenö  Möac,  Der  ftch  ju  Manila  hatte  taufen 
lafen  / unD  Den  fte  alt>  Oollmetfchen  mitgenom# 
men  haften/  rebete  Diefe  ^arbarn  an.  ©0  balD 
fie  feine  ©tinnne  gehört  hatten/  fliegen  fte  auf  Den 
Ssorb  Des  ©panifchen  ©cl;ip  unD  fagfen  auö/ 
Daf  Diefe  jwo  3nfu(nSonforo!  hetfen  unD  ju  Dem 
©ee?3leich  Palaos  gehören:  ©ie  befugten  grofe 
greuDe  folchefremDec  ©nefle  bep  fiel;  jufehen/  in# 
Dem  fte  ihnen  Die  dpanDe  geFüfftunD  fie  uml>alfef 
haben,  ©ie  fepnD  jlarcf  unD  wohlgeflaifcf ; ge* 
hen  ganh  nacfenD/  aufer  etne^  ©tuefö 
mit  welchem  fte  Den  untern  Oauchbebecfen : ihn 
.P)aar  fcpno  fafl  Frauo/  Die  Q3drte  aber  [ehr  Dünn, 
S3iDer  Den  liegen  tragen  fte  aufihren  ©chultem 
einen  Fleinen  93Jantel  »on  Patat  gaben  gewoben/ 
auf  Dem  üopf  aber  einen  gewifen  ^)ut  »on  G2a* 
hen  / welcher  rings  herum  mit  grab  aufgerichte# 
fm  ^ogel?SeDern  beftecFf  ifl,  3hncnfaro  jeltfam 
Sl  z>  »017 
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Dor/  t>a§  biß  Europas  £abacf  rauchen  / unD  $ei# 
gefen  eineungemeineQ5egierDe  juoöcm  (Sifen/it>d^ 
cbegfte  mit  geizigen  Slugenanfaben/  unD  folcbeg 
el)ne  Unterlaß  t>on  bewen  Spaniern  b^gefjctcn. 

Nachmittag  fuhren  «Dermal  pep  Nachen  ju 
DerEuropdifcben  Fregatte,  |et >er  mit  8.  ©lann 
fcefeßf/  melcbe  aifo  gleich  Dag  ©panifcbe  ©ebif 
befliegen  / Die  Europder  mit  einem  ©efang  ergoßt/ 
t>ie  (Stimme  aber  augjugldcben  auf  ihre  «bufft# 
Oleine  mitjpdnDen  gefcf)Iagen  haben*  (Sie  maf# 
fett  Dag  ©ebif  ab  in  Dem  £Babn/  alg  mare  eg 
aug  einet«  einzigen  5vlo^  oerfertiget:  anbere 
hingegen  jal>iten  Die  £eute  ab/fo  flcf>  auf  Demfelbett 
befanDen»  ©ie  Ratten  etliche  Coccos,  einige  §i# 
fcbeunD  Stautet  mit  fiel;  gebracht  unD  Die  gcem# 
Den  Damit  befdpeneft»  £)ie  3nfu^  fepnD  ringg 
herum  big  an  Dag  ©eflabe  Deg  ©leerg  mit  Q3du# 
men  gegiert*  3bre  ©d;ife  fepnD  nicht  übel  ge# 
baut  / unD  mit  lateinifcben/  Dag  ifi / mit  folgen 
©egeln  / Die  Denen  brnfemübcen  gleich  fel>en/ 
iiberfpannf*  5t)ie  eine  ©eite  ihrer  Bahnen  ifi  mit 
einem  @egen#©emicbt  bebeneft/  Damit  fte  niebt 
mögen  ubet’flüt#  merDen»  Sllg  man  fte  fragte/ 
trojugegen  Panlog  (Diegrdfle  ihrer  ^nfuln)  liege? 
Deuteten  fie  gegcnNoi’b*Norb#Ofl/mit  Dem£3ep# 
fügen/  bafi  gegen  Mittag  ebenfalg  pep  SilanDe 
mären;  Dag  eine  gegen  ©uD  ju  SCGefl/  Dag  an# 
Dere  gegen  (SuD  ju  =Ofl  mit  bahnten  Meriere 
tmb  Poulo-. 

«|)etr  oon  Padilla  fehiebfe  feinen  Ober*©feucr# 
mann  mit  Der  ©cbaluppen  gegen  Dte^nfuI  Son- 
forol  um  einen  bequemen  ©runD  für  Den  Sinder# 
murf  ju  fueben.  £)a  Diefer  nur  noch  eine  33ier# 
telfiunDe  ron  Dem  £anbe  mare  > beneften  ftcb  pep 
mit  3'nfnlanern  ungefüllte  gabrjeuge  an  befagte 
©cbalup'pe  an ; ein  3n  Dian  er/  a(g  er  einen  ©abel 
Darauf  erbtief  et  batte/  nähme  Denfelben  ju  ftch/ 
fprang  Damit  in  Dag  2öaj]er/unD  febmumme  Da# 
mit  an  Dag  ©eflab.  UDrigeng  bat  fo  mol)!  Diefer 
©teuermann/  alg  Der  anDere/  melden  geDacbter 
Don  Padilla  Nachmittag  um  Drep  Uhr  abermal 
mit  Der  ©ebaluppe  gefanDt  bat/ aller  Orten  fei# 
«en  anbern  ©runD/  Dann  barte  tief#  unter  Dem 
©leer  liegenDe  Reifen/  folglich  feinen  tauglichen 
$5oDen  / mo  Der  Sinder  anbeifen  fönte  / an# 
getroffen» 

©Iftler  meile  hielte  ftcb  Dag  ©panifcbe  ©cf;if 
mit  Dem  ©egelmiDer  Den©?cerfcbmatl/melcber 
heftig  gegen  ©uD#Ofl  lieffe/  unD  balD  hernach/ 
alg  Der  XßinD  ftcb  geleget  batte/  bafelbige  auf  Dag 
höbe  ©leer  binaug  fort  triebe»  5>ie  ^nfulaner 
folcbeg  mercfenD  / machten  ftcb  auf  ihre  ©duffe/ 
unD  fuhren  mieDer  Daoon*  SDie  Miflionarii  mol# 
ten  einen  aug  Diefen  ^5arbarn  bereben  bepungju 
verbleiben/  mojueraber  auf  feine  Steife  jubeme# 
gen  mar:  fte  batten  ihn  eine  gelang  in  Dem 
©lauben  unterricbtet/unD  bereitg  fo  meit  gebracht/ 
Da§  er  Die  füfen  Nahmen  3igfus  unD 
mit  grofter  SlnDacbtauggefprocpen*  ©ie  haben 
üoon  ihm  auch  vernommen/  Daf?  Die  3nful  in  ihrem 
Umfang  Drittbalb  ©funb  meit  unD  efman  oon 
acbtbanDert  (Seelen  bemobnt  fepe/  melcbe  ftcb  mit 
Coccos,  gtfeben  unD  Krautern  erndbrefen,  Don 
Padilla  muffe  uuff  Mittag  Die  ©onnen^dbe  unD 


befanDe/  Da§  er  ftcb  unter  Dem  fünften  ©tabt 
feebg^eben  ©linuten  NorDbreite  auffbalte.  3 
©cbmall  marff  fte  mit  folcbem  ©emalt  ge 
©uD#Oflen/  Dab  fteoor  £>em  vierten  Decem’ 
Vormittag  um  Ubr  Die  3nful  nicbtmebr  fe 

funten/  an  meld;emftebepDer©lunDung  jmc 
©ilanDen  flunDem  3)ie  ©ebaluppe  fonDierte 
Damit  Dem  ©encfel  Den  ©runD/  fanDeaber/ 
vorhin  fiefeg  ^Baffer/  unter  Demfelben  aber  [)c 
gelfen/  Dergeflalt/  Da^  man  m'rgenD  fdnteSIm 
merfen.  !Oen  f,  Decembris  frühe  um  7. 1 
ergrtfe  Die  Patres  Duberon  unD  Cortil  eine  i 
an  Dag  SanD  ju  fahren  unD  auf  Demfelben 
€reuh  auf^urtchfen ; melcbeg  ^)err  oon  Pac 
famtfeinem  Lieutenant  gar  nicht molte  gut  beif 
aug  ©org/  fte  mogten  ron  Denen  Onfulanern/ 
rer  ©tnn  man  nicht  mufle/  übel  empfangen/  oi 
mann  Diefeg  auch  nidptmdre/  in  Die  auferfieSh 
unD  ’Jlotl)  gefegt  merDen/  fallg  Der  SöinD  0 
Der  ©cbmall  Dag  ©ebif  gdbling  beben/  uni 
Dag  hohe  ©leer  binaug  flojfen/  noch  fürf)in  Di 
felbenDie  Miffionanos  mieDer  abjubülmgeflcii 
folte»  Sillein  ihr  (Spfer  mar  fo  ent^imDef/  Dag 
oon  ihrem  Vorhaben  nicbfmoltenabfleben; 
liefen  mithin  Den  Q3ruDer  Baudin  auf  Dem  ©( 
juruef  ; befliegen  famt  Dem  ©egen©cbifmet 
unD  ganDncb  Die  ©ebaluppe;  nahmen  auch 
ftcb  Den  Palaos  nebfl  feinem  3ß3etb  unD  dtinbi 
unD  festen  aifo  an  Dag  £anD. 

^nDefen  erhielte  ftcb  Dag  ©ebif  auf  fei 
©teile  miDer  Den  ©emalt  Der  Slut  unD  gbbe 
Denen  blofen  ©egeln,  Slber  gegen  SlbenD  / 
bepDe  Patres  famt  ihren  ©efdbrten/  oermdg^ 
feblgftcb  mit  Der  ©cbaluppemieDer  batten  fo 
einftelien/  enf|lunDe  Pör  ihrer  %$ieDer?unfft 
gcmaltiger  ^ötnD/  fo  Dag  ©ebif  in  Dag  b 
©leer  binaug  gemorffe n bat ; Die  ganbe  folge 
Obacht  binDurcb  brenneten  jmo  grofe  Paten 
Die  eine  jmar  auf  Dem  Q5ugg#25rett/  Dieant 
aber  auf  Dem  5$efan#©la(l/  DamitDie  jmet; . 
futter  uon  Der  3nful  erfeben  mogten/  mo  i 
©d;if  anjutrefen  fep»  Nächtlicher  XBeile  f 
folcbeg  etliche  $£&inDfldfe  an/  balD  ron  No 
Often/  balD  oon  Ojlen  / balD  auch  ron  © 
Ojlen  ,•  momit  gefebab e/  Dab  Daffclbt'^e  bep 
breebenbem  (pag  Dtegrdfere3nfulacl;t  ©tun 
meit  gegen  HotDen#$u  # JQpejlen  ablie 
fal)e» 

©lan  bemübefe  ftch  von  Der  geif  an  über  dii 
unD  »^algbig  Den  Decembris  Dag^anDju 
minnen/  aberganfmrgebeng;  Dann  je  mehr 
©cbiff#?eute  folcbegerpinaenmolten/  Defloti 
fer  murDen  fte  auf  Die  «£)i>be  binaug  gefebot 
Sin  Demfelbigen  £agflunDe  man  unter  Dem  fü 
ten  ©raD  acht#  unD  jman^igflen  ^OSinuten 
NorDbreite»  Don  padilla  hielte  Ovatly  meu 
Diefen  llmfldnDen  rorsunebmen  macre  ? Sille  I; 
ten  für  Dag  befle  / man  folte  nach  Der  über  fünf 
©leil  uon  Dannen  entferneten  «P)aupt#^nful  P 
log  fortfebifen ; melcbeman  Den  n«  Decemi 
um  % Ubr  Vormittag  glaubte  entDecft  $uM> 
alg  in  Der  ?:batfelbfl  nicht  Panlog,  fonDern  I 
©ilanD  Falivelap  Denen  ©cbif#^euten  ju©efi 
gefommen  mare;  an  meinem  ^ag  Der  Ob 


von  Seiten  ntumtecfttn  Snfiifn  Palaos.  s 

mmmmbie  Wittag * (Sonne in  Den  Qm  Sen  1 3* Decembris  befanben fie  lieft mif  her 
unten  gefaffet  unh  \>ermcrcf  f f>a(/  Daß  man  tm«  mil&ntm  beober  Dieftc^nfuin  iinb^hLfm 
' ÄÄf  beroietjebenDen  fflfe  ScW^'X  SuÄu&TiÄ 
(eti  her  ^?orbbrette  flehe«.  Nachmittag  uni  4,  hallige  (Schluß  fiele  Dabin  / man  ntüfte  nach  hem 
* «?«"  w»g«  3nfu!  0>on  welket  «ran  nur  ©taub ÄÖteTÄS  wfe 
‘ ©ftmDe  entfernet  w«p  fecb«  Schiffe  bet*  «mit be.;Den  ÄSSta  @ 

atsst^rÄ'e  ssss®“-»*s~ 

{ mftin  ei  «W 

flu^ifincn  hefige  jicb  vergebend  eine  an  hen  $ag  an  bcrfelbigenoon  einer  ©eiten  auf  hie  anbe* 
SÄ  W m*n ! “"«"^«fcreinen  re/  bis  Slbenbs  um  6«  Uhr/  ohne ein?! ©*£’ 
ifiln  Singel  loöjureiffen  1 ein  Drttfcr/  als  er  ben  $u  fehen  / voieiool  man  nur  einen  ©tueffeftnfi  vwmi 
Pf  iu  i «cm  . «Autox»  hinein  geflecft/  unb  S 

,^°rhang  einer  Öettfiatt  erblicft  hatte/  faflete  toeiS  Die  ztoei;  folgenbe  §dge  an  Der  2Befc©eifen 
bm  mit  besten  #anben/unD  zuge  il>n  aus  allen  kmelbeter  3nfui  auf unb  ab/  bis  enblicb  ben  20 
ifftenan  jich;  nachbem  aber  jroep  ©panier  Decembris  ein  hefffiger  SBinbftoß  oon  ©ub* 
.iigeloffen  waren/  te  er  fiel;  in  Da*  Wm  Offen  unb  Nor käfm  D^  @S  ZSee 

_f^mamme  eilenbö  baoom  htftOönDemüeflen^anDabjmoeichenunDmitDem 

)°a  PadiUa  wolte  biefen  fo gefährlichen  als  23efaw©egel  rucfioa'rts  jo  fahren! 
btn  SOmthtoiüen  Denen  ^>arbarn  (Derer  mol  Sen  2 1, 0)riflmonatS  aelanate  man  nochmal 

iig  auf  Denen  feebs  ©Riffen  waren)  nicht  lac  h*  nahe  an  Die  Qnfiil/  ohne  ein  einziges  (Schiff  zu  enU 
3e|iatten/fotibernfielletejeine^euteinbaö@e?  beefen/  obfehon  man  oon  Der  (Srben  nbfi  hrm 
p « «MM  gäbe  annebff  Denen  3,«  SSierMfhmb  nieb  "«I gm war Da  ÄÖ 
iiepn  Durch  Deutliche  geicben  ju  Decken/  (Je  (log  non  Off,  WrfcOfta  Ä2 
SÖ,ÄH,tCiuA<l  x"r  »i^eljieTOiif  um  mit  Der  einzigen  »efangescnSBeStSi 
ilbenDsifeinigefnbrenfepnD/nadpDetnfieBoc«  ffenju febiffen.  IStongimgemieDtttuÄ unD 

n(f  lofigefholfen  hatten  / .Derer  oier  an  Dem  wdre/  unb  Das  füffe  ^Baffer  begonnenem  utmer* 

D/  euIÄM  a’ Ä S D!m  Jen/  ohne  $u  wiffen/  wo  man  Dergleichen  frifcheS 

l U r & !?€  «poflichfeit  erwieDrigte  er  ihnen  runfftigbin  febopffen  mdgte«  Sille  waren  Der 

Sivr  Ör‘f  ?itntfn/ . auf me(c^a‘  ^iepnung  / Den  3?ucftoecg  nach  Manila  jU  neh* 
onner  unb  ivnall  ge  fiel;  famtlich  in  bas  XBaf  men/  unb  biefe  betrübte  geituna  bahin  m bringen 
eflur^f/  «no  mit  ^inter!a(fung  ihrer  ©ebif?  ©internal  aber  Der  3£orD*unD  bet*  5jjor t»Ofo 
nit  unglaublicher  Öjefchmmbigfeit  an  bas  minb  bmite  Den  ®lei|ier  auf  Dem  ®r  fviekten / 
ÄTT  Sa  He  hieraufmal)^  mare  fein  anbereS  Wittel/  als  um  Die  Jl  Min, 
mmen/  Daß  man  nicht  mehr  fchtejfe/  famen  danao  auf  eben  Die  SBBcife/  toieaufber  0 arten  m 
teber  / unb  fuhren  mit  ßarcf  ? ungezogenen  fehen  ift/  Dahin  zu  fahren/  toie  auch  in  Der  3"hat 
ern  auf  ihren  ©chiffen  nach^aus*  Siefe  gefotfmifL  1 P n 

laner gehen  gan^nacfenD  herein ; ihrer  efli#  Jpicmif  blieben  bepbe  OJriefier  aus  Der 
'bermahlen  Den  M mif  allerlei;  Sorben,  fchafft  3(g(u/  nemlich  P.  Duberon  unb  p.  cirtil 
‘Paut  ift  buncfelbraun  eober  SRuß  t farbig/  auf  Der  3nful  Sonforol  famt  ihrem  Sollmeffcber 
S*'  «toaDfc|wac^c.  @ie  t>abm  SttaBmcmi  Moacft^n ; ae^vwafiesißmen 
■ rtfcDm  Coccos-gjulTm  Den««  ©pnniern  waten/  nocl)  Denfeiben  4ag  auf  Da«  ©ebilf  «utuce 
nicbt«m«gebtacbt.  iniebten/aifonicbt«/DanneinCbotä*£)emD  toDec 

e|,0{<3{0ct)  tmD ein ©iobl famt ibem Brevieren 
j rnanDte  (Jcb  Da«  ©ebif  balD  Da/  balD  Dm*  miigenommen  baffen : niemanD  f unfe  innen  wer* 
»cl/alfo/  Daf  ««mebtsu  nabe  an  Da«»efie  Den/  wie  e«  Diefen  jwet» 2f»oflolifcßen OTiinnem 
fame.  Um  Wer  Ubr  giacbmiitag  nabefen  ferner  ergangen  fene.  ih/w -Innern 

w Sregafte  abetmal  swe«  SSarbarifcbe  SolgenDe«  3al)r  1711.  woite  Der  wegen  fen 
Ife/  welche  Denen  ©pamern  mif  SCorfen  nem  ei/fcr/  ?:ugenD  unD  Dfiugbeit  berühmte 
>«cb«i  etwa«  »on  ferne  wolfen  tu  »ergeben  ®ann/  Defcn  ©MDung  oben  gefefeben/  nemiieft 
J^ne  nchgaoju  nahe  anbiefelbezutoagen*  P.  Andreas  Serrano  ihnen  ju  «bülffefommen  * ec 
aber  £err  oon  Padilia  feinen  Sollmeffcher  oerreifete  famt  einem  anbern  Sefuifer  unb  einec 
funtememanberfunbigen/  mas  il;r  Ö5er#  auSerlefenen  ?anb?3ugenb/btean  einem  Dermaf* 
ÄCr  r?eiln  9*  Uhr  SlbenbS  famen  eU  fenheiligen  SBercf  »ölte ^h«it nehmen/  oon  Ma~ 
mltchfrifcheSbpinbeoon©ub?©ub^Offen/  nila  ben  if,  Decembris  auf  einem  eigenbs  biexu 
er  ©chmall  triebe  gan($  behenD  gegen  SRoiv  gemiebmeten  ©cf;iff/  toelches  ben  Dritten  (-laa 
Dm  burcf;  ein  erfchrocflicheS  Ungetoitter  famt  allem/ 

Jrorb^orD?Sgeger./  unb  führe  alfo  miU  toas  Darauf  toare/  if]  zu  ©runb gangen/  aujfec 
Neben  zmei;  Snfuln  Durch/  Der  zweper^nbianern  unb  einem  ©panier/  Die  ooti 
.ötrom  ober  Caual  efioan  eine  ©funbe  folchem  ©chiffbruch  fcl;  noch  errettet/  unb 
|U  51  3 biefe 
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tiefe  traurige  ^unDfhaft  nad;  Manilam  gebracht 
haben. 

Slngefehen  nun  man  bereits  $um  Pterbtenmal 
ftch  auf  Denen  Jnfuln  Palaos  t>efl  ju  feßen  oerge# 
benS  getrachtet  hat/  iftfaum  eine  Hoffnung  mehr 
äbrigin  Denenfeiben  oon  ©eiten  Dem  ^btitppim* 


fcheiigilanDen  au0ju|]ei|en/  poiffonteman  fol# 


<heS  oon  Denen  ^arianifhen  Jnfuln  aus  / fo  na* 
her  Daran  gelegen  fepnb  / fünpgbin  Der# 

^UC^eI)De  Patres  Duberon  UttD  Corti!  fcpnD  fet)D 
ju  beDauren/jumalen  nacbDem  ein  Paiaofer/fo  Den 
z9>  Maji;i7io.  juGivan  uuSgejliegen mar/  er# 
jeblt  bUt/Dnb  Der  JU  Manila  getaufte  Palaos  Moac 
ein  ©d>anD#$?enfch  fepe/  Der  Diel  abfcheulichß 
Ubeltbaten  begangen/  mitbinDie  ©panier/  als  er 
pon  ibnen  Die  £aufe  begehrt/  fcbelmifcber  weife 
hintergangen  butt«/  «nD  allem  Slnfeben  nach 
in  feinem  Q}atter(anDe  ibr  argfler  geinb  fepn 
würDe. 


£)em  fepe/  wie  ibm  wolle ; Die  Urfhctle  ©£ 
tes  fepnD  in  Diefem/  wie  in  Dielen  anDern  ©ad: 
unergrünblich » mbem  niemanD  begreifen  fc 
warum  Die  ewige  33orftchttgf  eit/  fo  febr  als 
aticb  Die  Belehrung  Deren  dpepben  oeclano 
bannocl)  bisher  nicht  bat  jugeben  wollen/  Da§ 
©panier  in  Denen  Jnfuln  Palaos  oeflen  gu{j  fei 
unb  ibnen  DaS  (Soangelium  oerfünben  feit 
NiemanD  !an  wifen/  ob  otelleicht  Diefe  QSolc 
dneS  fo  heiligen  ©cfapeS  bisher  noch  unwürt 
ober  hingegen  wegen  ihrer  natürlichen  Unfcbi 
fo  fromm  fepnb  / Da§  Die  göttliche  $Ü3eiSf)eit 
niebtjept  Durch  Dergleichen  Europder/welchewi 
cherlep  Haftern  /'als  Die  Europdtfche  ©olDater 
feepben  JnDien  oerüben)  ergeben  fepnD/  unD 
Ungläubigen  mehr  ärgern  als  erbauen/  fonö 
fünftem  Durch  gotfeSforcbtigere  €briflen 
leuchten  unD  felig  machen  wolle  ? welche^  ic 
alles  Der  göttlichen  Obwaltung 
hetmfielle. 


® tief  au$  China  Mtfc  Tunkin. 


Cftwlcfiet  Briefen  mt«  China  «11b  Tunkin,  torfepe  tn  vorigen 
Steilen  t>iefe£  33ucf)$  fer>nt>  au^elaflen  worden  mt>  aUt>  ter 
etngefd&oben  werden* 


Numerus  128. 


au«  licm  SSricf  Patris  Bouvet, 

Üatitt  $U  Pekin^iW  IO.  Julii  1710. 

g^nSinefifche  Dcrehelichte  $rtoi$m  «uspem 
uralten  ^dpferlichen  .fpauSTfchap , wab# 
menö  Tftuo.tai  tat,  wurDeoor  (Spfer/Dap 
Dero  %#£err  ihr  jum@pottnur  feine  5te bs# 
weiber  liebte/  fich  felbjl  nach  Dem  ©ebrauch  Des 
Jnbianifcben  grauemimmerS  unfehlbar  um  Das 
Jeben  gebracht  haben/  wann  nicht  unoermuthet 
eine  ganh  unbefannte  aber  anfebnltcbe  grau  »on 
iwo  anDern  Jungfrauen  begleitet  (fo  alle  Drep 
ein  himmlifcheS  tSnfebcn  hatten)  juihrhtnem  ge# 
treten/  fte  mit  Der  dpanb  ganhfreunDltchgetafch# 
1 et/  unD  ju  ihr  gefagt  hatte : @eye  öfym  &ovg/ 
meine  Cocfowc/  ifö  bin  Kommen/  Dieb  von 
liefen  bewöbtenOBJeDanetenju  befteyen/tvd# 
ehe  Dieb  ewig  vedte^ren  wöröen.  5\aura 
hatte  fie  Diefe  SC  orte  gesprochen/  als  fte  wieper  Da# 
oon  gegangen  ift.  Sie  ©ineferin/  welche  ge 
bis  für  Die  $i)ür  ihres  gimmerS  begleitet  halte/ 
fanDefich  Den  Slugenbltcf  im  ©emutf)  ganh  per# 
anügt  unD  befrieDiget.  ©ie  erscblfe  Diefe  ©e# 
febiebt  ihren  leibeigenen/  welche  ein  unD  DaS  an# 
Dete^Bort  Durch  Die^hür  gehört  hatten,  ©letch# 
wie  fte  aber  oon  Dem  ehrlichen  ©lauben  noch 
nichts  wupe/  dlfo  war  fte  Der  Dftepnung  / eS 
müife  ihr  eine  ^ioifche  ©Ottheit  erfchienen 

^;§RacHunff  Jahren/  als  fte  eine  ihrer  5$e# 
freunDinnen  befuchte/  fo  eine  €hri)lin  war/ unD 


bep  ihr  auf  Dem  £$eft#©tut  etnD3]utter#©öt 
SilD  erblicft  hatte/  fiele  fte  oor  Demfdben  auf 
SlngefKht/  fchluge  mit  Der  ©tirn  auf  Die  di 
uno  fprach : öie(e  ift  Die  jenige/  (ö  mit  erfd 
nen  ifi  / Dec  i$>  aueb  mein  leben  fd 
Dighin. 

©ie  lernte  &war  l>icrrtdcbf{  Die  €1) 
liehe  ©laubenS#5lrticul  unD  ©ebeter  auSv 


Dig  ; Doch  fünte  fte  jkb/  aus  menfehli 

~ ' • 1 ^ <~r.t..rc,  , 


gorcht  Dero  hohen  greunDfcfjafft/  nicht 
fchliejfen  / ihre  ^auS^o^en  ju  jertrumnr 
ohne  welche  Q3eDingnuf}  fte  fein  s]3rte(ler  jur  6 
ftin  machen  weite  / bis  enDlich  ©Ott  fte  nit 
ner  ©naDe  mehr  gejldrcft  unD  bewogen  hat/ 
fte  in  einer  fd)wel)ren  5?rancfl>eit  fich  tauften/ 
hernach  aber  mit  allen  Drep  dp*  dp.  ©acrame 
Deren  ©terbenDen  oerfehen  lieffe;  worauf 
mit  einer  brennenDen  Serben  in  Der  einen/ uni 
Dem  Dcofenfranp  in  Der  anDern  .fpanb/  Da  ft 
füfTen  Nahmen  j€fuS  unD  ^arta  ausfpp 
felig  in  Dem  ^)€rrn  DcrfclpeDen  ifl/  nadpem  fi 
reitS  oor  Der  ^auffe  alle  ©open  tn  Diel  ©tu 
^crfchlagen  hatte. 


Numerus  1 29. 
au«  lern  SSrief  Patris  Patent 

Datirt  $U  Peking  Anno  1710. 
/Ä  Jn  gewiffer  ^eugldubiger/  Den  ich  auf 
IX  nen  Reifen/  foicb  nach  Der  §anm 
^ JhroÄdbfcrl.  9):a)ie|ldt5UDerrtct)ten 
ge/  ehcDeffen  getauft  hatte/  hat  angefang« 


Num.  130.  An.  1707.  P.  leRoyer  jti  Tunkin. 


n-plm-fu  in  Dem  ^afiLeaotung,  ober  aufDe. 
©raupen  gegen  Der  £>fi#$artaret>  Denen 
?Den  ©prifium  offentlicp  ju  preDigen;  nacp# 
1 er  Aber  iprer  80.  bcfd>rt  unD  uitterricpfet 
(/  Farne  er  nach  Peking  um  einen  ^»defieiv 
pe r fie  tauften  mdgte  / abjupolen.  VSeil  icp 
mit  Dem  Stapfet  in  ©uD#SinaabmefenD  mau/ 
Pater  Tartre  ipm  Diefe  £iebe  ermiefen  / unD  ip# 
Da$  heilige  ©acrament  Der  äßieDergeburt 
eilt, 

:tn  anberer  9?eubeFeprter  paffe  eitte  jimlicpe 
l ©olDaten/  fo  Die  große  ©flauer  gegen  Der 
tarep  bemabten/  $u  Dem  malten  ©lauben  be# 
twlcpeicp  piernacpfl  (Daicb  Durcpeben  baö 
r/bep  melcpem  fie  Die  SBacpt  patten/  mit  Dem 
Kein  Die  Sartarep  jog<)  an  Dei’Sapl  iprer 
iij  getaufftpabe.  3l>t*  tfrieg&M  «darin  bat 
mnaep  graufamfiep  Doch  »ergebend  »erfolgt ; 
(te  fepnD  niept  allein  in  Der£>rangfal  bep  Dem 
;en^icbt  für  fiep  jelbfi  »efl  »erbarref/  fonDern 
1 auch  anbere  auf  Den  reepten  V3eeg  gebracht/ 
>e  icb  bep  meiner Surucf  Fünfte  ebenfalls  mit# 
fi  De^  $rf*583after$  unter  Die  Sapl  Deren 
©Priflen  gefegt  habe» 

Numerus  130. 

$ &Cttt  25rtcf  R.Patris  le  Royer, 

,us  Dem  &eich  Tunkin  Den  1 f . Dec. 

Anno  1707, 

fl  Dem  lebten  Vrief  / fo  icp  €,  ©.  jugefer# 
tigef/tbate  icb  PelDung  einer  gemiften  Vitt# 
febrifft  /cmelcbe  ein  »on  Dem  (Glauben  ab* 
iger  Vofemicpt  miDer  Die  Vifcpoftc/  unD 
entlicp  miber  miep  / c überhaupt  aber  miDer 
liffionarios  Dem  Jvdnig  »on  Tunkin  über# 
>rtet/  unD  in  folcper  Die  Seit  meiner  SlnFunftt 
fen  Dveicp/  meine  5vunfigriffe  miep  allDa  511 
gen  / unD  Die  £anbfcpafften/  in  Denen  icp 
»ürcflicp  befanDe/  geoffenbaret  pat;  Docp 
er  mit  allem  Dem  niept  ju  fagen/  mo  icp  miep 
len  eigentlich  aufbielte ; Denn  icp  patte  miep 
offen/  langfl  Detf  ©trome>  auf  einem  ©epift 
Dberju  fapren/  unD  aller  Orten/  beooriep 
ge/  miep  Deren  UmfldnDen  mopl  ju  er# 
lern  tiefer  Jpatibel  ftenge  an  Den  1?. 

>r.  1 70  f,  unD  Farn  allerer  jl  ju  einem  ©eplufj 
, Sept.  170^  mittclfieineöUrtpeilO/  mel# 
!r£anb#Vogt/  Dem  Der  ^onig  Die  ©cFdnt* 
iefer  ©aepe  überlaffen/  gefdüt  pat;  allein 
VefcpeiD  marb  mit  ©elD/  fo  Die  Q5ifd)dffe 
liffionarii  famt  einigen  SDdrffern  erlegt  pa# 
ilD  entfrdfftet  unD  »ollig  pintertrieben. 
nn  obfcpon  Der  &mb#  Vogt  Die  ©priflgldu* 
niept  fuept  $u  vertilgen/  noep  alfo  gleicp  mit 
len  Darein  mirftt/fonDern  nur  »erlangf/Da{? 
grojfer  VeputfamFeit  ipre  gufammenf  unflf# 
mp  peimlicp  anflellen;  fo  pater  Dannocp 
eben  miber  fie  »on  Seit  gu  Seit  »orfommen# 
tgen  fepr  gern ; meil  fie  nemlicp  ipm  feber# 
len  Beutel  fpiefen.  £)ocp  jff  fein  ernftli# 
iefepl/man  foüe  ftep  Deren  aufterlicpen  ©lau# 
fiepen  / ab  Da  fepnD  ©reußlein/  Ovofen# 


5Trdn^e/5lbla§#^3fenning/  Brevia  unD  Dergleichen/ 
palt’h  ^üniß  ,n  ^ncm  verboten  pat/ ent# 

Sillein  eben  Diefe  ©elD#@trajfen/  fo  man  »on 
Denen  €pri|}en  forDert/  »erpinDern  Daö  Siufneb# 
men  DeO  mapren  ©laubenö ; meil  nemlicp  Der  ge* 
meine  ?ü?ann/  fo  opne  Dem  Faum  ju  nagen  pat/ 
fiep  rnept gern  in  Dergleichen  ©efapr@elD#S3uffen 
ju  fcpmt^en  einlapt ; aliermaffen  Die  arme  ©prifien 
511  Seit  Der  Verfolgung  in  Der  ©efdngnuft  fo  lang 
»ermaprt  merDen/  bio  fie  Die  auferlegte  fetraff 
famt  Denen  Dvecpf^UnFoflen  erlegt  paben.  1 
. , peüen  ungeacptet  paben  fiep  Die  ^eubefeprfen 
Dtefetf  9veid)ö  bep  Dem  ©enup  Der  pocpbeiligen 
©acramenten/  Die^ei;Den  aberbeoDeroerlang- 
fen^auffeniemalöpduftigereingefleKt/  alg  eben 
Dtefetf  ^apr/  Dergeflalf  jmar/  Da§  icp  über  14000. 
joeicbtgeport/  unDtaufenD  (leben  unD  flebenbig 
ert»acpfene^3erfonen  nebfl  neunpunDert  funff#  unD 
funffsigifinDer  getaufftpabe. 

Sllöicple^oermicpenen  Julii  1706.  bep  einem 
®orff  aufmeinem  ©epiff  angelangef  mare/  Patte 
miep  em  getoijfer  ju  folcpem  ©nD  gefepiefter  5i'rie# 
geO*Officier  gefanglicp  eingejogen/  mann  icp  niept/ 
Da  er  miep  »on  Dem  ©epiff  mürefliep  molte  in  Die 
©efangnup  füpren/  ipm  8.  Spaler  peimlicp  in  Die 
.^anDgeflecff  pdtte. 

kleine  grdfle  ©orgemare/  man  mogte  miep 
efman  p £anD*  Vogt  füpren/  Diefer  aber  miep 
Ded  jvonigreicpö  »ermeifen/  gleicpmie  einem  an* 
Dern  S^fnitrr  unldngfl  mieDerfapren  ifl.  (gm 
Pater  auö  Dem^reDiger*OrDen  patte  »ergangene^ 
Sapr  eben  folcpem  llnglücf:  ermufle  Dab  £anD 
obne  ©naDe  auf  emig  raumen,  ©tlicpe  ©prifl# 

lielje  S3riefler  in  Tunkin  fei;nö  lange  Seif  in  engen 
©efdngnuffen  gefeffen/  bio  fte  fiep  mit  einem  um# 
licpen  ©tuef  ©elD  lo^geFaufft  paben.  Cacterüm 

ego  non  Iblüm  alligari . ted  3c  mori  parafus  fum 
propter  nomen  Domini  JEfu.  Ubrigenö  bin  ich 

bereit  um  Deö  ^)©rrn  ä^fu  tRapmen^  millen 
nicptalicingebuiiDen  jumerDen/  fonDern  auep  m 
flerben,-  fage  icp  mit  Dem  £.  5]3auloin  Dec 
2lpoflel*©efcpicbt  am  XXL  ©ap. 
i ?♦  Verb, 

Numerus  131. 


R.  P.  le  Royer  Der  ^3cfeüfcßafft 

3<SfU  Miffionarii  Uttfr  <OPeni^  D?C 
Million  tu  Tunkin. 

<0fefcfeweben  allDa  im  1714* 

Snnpalt  t 

Sleue  Verfolgung  in  Tunkin.  Sin  ^efutter^rubeit 
nebfl  öier  €ated)iften  tuirb  in  ben  Äercfet  getuorffen/ 
gcbrügelt  ttnb  mit  Kolben  um  bie  Änte  gefcplagen.  gtuep 
Vifcboffe  famt  einem  anberrt^rdlaten  tuerben  geplun# 
fcert  unb  beö  Sanbeet  uerrniefem  Sie  übrige  Miffio- 
narii muffen  fiep  oerfrieepen.  £ifl  jtococc  Spriftlb 
epen  Srauen»  Seö  Vriefö  furßer  Slu^ug  lautet 
alfo  i 

P.C. 


8 


Num.  1 3 1.  An.  1714.  P.IeRoyerju  Tunkin. 


P.C. 


e3n  neuer  Vann*  Vrief  De£  konigö  von 
Tunkin  bat  Die  9iuf;e/  fo  Die  gbtfftafyeit in 
DejfenfJieich  genojfen/erbdrmjich  jerpdbrf; 

1 folc^er  warb  Den  10.  Maji  171a.  öffentlich  au& 
gerufen.  ©ie  Miffionarii  Dorfften  itjre  kircpen 
ober  ©chdflcin  nicht  befuchen/  fonDern  muffen/  fo 
gut  fte  fönten/  fiel)  vetf  riechen.  Sin  Vruber  autf 
unferer  Gcfeüfcbafft  / Nahmen#  Pie-Xaverius 
von  Tunkin  gebürtig/  wie  auch  einer  auö  unfern 
Gatechipen/  unD  Drei;  anDere  Gatechipen  Deö 
4perrn  Vifcpofp  von  Auren  waren  bereite  etliche 
£age  vor  Slbfunbigung  De£  königlichen  Edidtö 
cingejogen/  unD  nicht  allein  offtero  mit  prügeln 
abgeDrefchf/  fonDernauch  mit  kolben  (iarcf  um 
Dieknie  gefcplagen  worben.  ©ie  ftfeen  annoch  in 
Demkercfer/  in  welchem  jte  allem  5lnfehen  nach 
verberben  unD  gerben  werDen.  Glan  will  fagen/ 
Der  kdnig  wäre  ju  Diefer  blutigen  Verfolgung 
Durch  feine  Denen  ©dijen  unpnniglicb  ergebene 
grau  Butter/  unD  Durch  einen  gelehrten  Manda- 
rin 3 fo  in  pv^m  Slnfehen  flehet/  bewogen 
worben* 

©er  grope  ©treich  biefetf  VanwVrteftf  ip 
Die&mbe&Vetweifung  bepber  #errn  Vifcpüffen 
von  Auren  unD  von  Bafile ; wie  auch  Deö  4>errn 
Guizain  eincg  weltlichen  5J3riefierte/fo  mit  mir  nach 
Tunkin  fommen  wäre.  2lüe  Drei;  hinten  fich  all* 
hier  öffentlich  auf  unter  Dem  Nahmen  bevoll* 
mächtiger  Verwefern  Der  granfcofifepen  kai# 
mannö  Gefeüfcl;afft.  Glan  wupe  jwar  fchon 
vorhin/  Dap  fie  Der  allpiepgen  Spripen  heit  Vor# 
fiehcr  fepn ; Doch  bat  man  ihrer  in  allen  vorigen 
EHiöen  verfeponef/  in  Dem  lebten  aber  fte  mit 
^Rahmen  genennt/  unD  Dem  Obrifl^anDpfleger 
von  ©uD/Tunkin  fie  autf  Dem  3veich  ohne  .fpoff* 
nung  jemate  juruef  ju  fommen/  gänzlich  ju  ver* 
treiben  ernftlich  anbefohlen,  ©ie  haben  ihre  grep* 
heit  in  Dem  SanD  ju  verbleiben  mit  groffeneGe* 
jehenefen/  foDiefelbe  Denen  königlichen  Dvdthen 
würcf  lieh  aitegetheilt/  erfauffen  wollen : allein  ver* 
gebend ; Dann  Diefe  haben  DaO  Gelb  behalten/  unD 
pe  Dannoch  nicht  befehlen  f önnen.  ©er  £anb* 
pffeger  war  ihnen  bunbert$l;aler/fo  Diefelbe  ihm 
ehemalo  in  Der  ‘SRofb  geliehen  hatten/  fcpulDig : 
Damit  er  nun  folche  ©chulD  nicht  bejahten  Dorffte/ 
hat  er  fte  eilenbö  auo  Dem  £anD  gefepaffet.  2ßir 
hofften  alle/ man  würbe  Dem  Vifchoff  von  Auren 
einem  mehr  ate  acpfpgddbrigen  .fperrn  nicht  ju* 
muthen  / fiel;  bet;  einem  fo  popen  2llter  Denen 
G?eer*2£ellen  unD  v2BinDen  ju  vertrauen  / fom 
Dern  ihn  fein  Seben  alipier  in  3\uhe  fchlieffen  lap 
fen ; allein  eo  patte  meDer  ©nabe  noch  Vefchei* 
Denpeit  einigen  *plap;  Der  königliche  Vefebl 
gienge  mit  allem  (Gewalt  vor  fiel;.  Glan  h>Qttc  jur 
2lbfal;rtDiefer5J)raelaten  jwep  gaptjeuge  jugeriep* 
tet/  aber  feine  Glatrofen  nocl;  einen  Capiraineftm 
Den  fonnen/  Der  fte  in  DaO  SlenD  führen  wolte : 
bte  ein  SnglifcheO  von  Madras  angelangteö 
©epiff  an* Denen  küften  von  Tunkiu  gefcl;eitert 
|;at/  helfen  ©epiffer  unD  Veamfe  frei;  waren/mit 
Diefer  Gelegenheit  Den  Ovucfweeg  ju  fuchen.  ©ie 
Drei;  ^ralafen  giengen  alfo  ju  Hien  unter  ©egel/ 


unD  würben  von  Denen  Sngelldnbern  nach  Si; 
gebracht.  2lUe  ihre  liegenDe  unD  fahrenbe  Sü 
würben  famt  Denen  hinüber  errichteten  V 
trag&Vriefen  gepfdnDet;  Dann  fte  hatten  unt 
fchiebliche  GrunDpücfeorDentlicperbanDete  ° 
Semiuarium  ju  Hien  ift  famt  Denen  jugebärii 
Garten/  S03epbern/2lecfernunb  anbern  Gut 
Dem £anbpf!eger  von  Hien,  Dem  fteintf  SlenD 
verweifen  obläge  / gefchencfet  worben.  £ 
fchone  #auö/  fo  Diefelbe  bep  4?of  befaffen/  unD  1 
Dreppig  ©ilber#©tangen  erfaufftpatten/ipbu 
Die  ©orge  einer  vornehmen  Shrijllichengrau 
rettet  worben/  unter  Dem  VorwanD/  fie  habe 1 
d;eö  ju  ihrer  ^Bohnung  um  paareö  Gelb  gen 
thef.  3hre  ©chrifften/  Vrief/  Vücljer  1 
^au^ratpwurDen  jwar  erfllich  nach*|)ofgebrc 
unD  Durcbfucht/  nachmate  aber  il;nen  wieDer 
ruef  gefleüf.  ©ie  waren  hier  alö  reiche  ?0tan 
angefehen;  weil  fie  ihre  Gelber  nicht  verber, 
wolten  / um  jeDerman  ju  jeugen  / baf?  fie  ti 
auö  ^RothDurfft  nach  Tunkin  fommen  waren 

Sin  SlrticulDeo  Vann^VriefeO  wirb  viel  ul 
nach  ftch  jiehen/  ate  krafft  weifen  ein  feglti 
Shrifl/  Den  man  entDecfen  wirb/  fechöjig  Qly 
feinem  eigenen  Verrdther  bejahlen  muh  > Dt 
Die  VegierDe  folcheO  fchone  ©tücf  VlufcGelE 
gewinnen  / wirb  manchen  .fpepDen  fo  wol  Die  N 
fionarios  ate  Shriflen  anjugeben  veranlal 
©arum  verbirgt  fich  ein  jeDer/fo  gut  er  fan. ! 
für  meinen  ^hdl  f>altc  mich  famt  meinen  S 
chicen  in  Denen  SfödlDern  meineö  weitlauffti 
kirchfpiete  auf/  in  Srwartung  belferer  geil 
allwo  mich  meine  ©cbdflein  befuchen.  3^ 
bteh^jn  meinem  gropen  c^rppalle^age  Daö 
#ep * öpffer  verrichten  fonnen/  weflfen 
wenig  anDere  Miffionarii  haben  unterpe 
Dörpen. 

Sine  allgemeine  in  Dem  konigreich  enpant 
^jungerö  # ?Roth  hat  Denen  .pepDen  felbp  2lt 
gegeben  ju  fagen  / Dap  folche  eine  fßürcfungl 
jenigen  fKacße  fepe/  kraft  welcher  Der  gi 
4?immete*GO$$  Daö  ^anb  jeDeOmal  abprt 
fo  oft  Die  SbriPen/  welche  ihn  allein  anbet 
verfolget  würben,  ©iefer  beplfameGebaw 
hat  unfern  ^Reubefehrfen  in  manchen  ©oif 
Die  erwünfehte  Diuhe  juwegen  gebracht. 

Gleichwie  fo  wol  alle  vorhin  ergangene  al$  c 
biefetf  lehtlich  roiber  Die  ShriPgfdubigen  aut 
biafene  Edidf  unfere  9\eligion  nicl;t  Den 
lieben  (Blauben/  noch  Oen  (Stauben 
^immel  * (Sd>tte0/  fonDern  Den  portug 
feben  tStauben  nennet:  alfo  haben  Die  Mai 
rinen  fich  Diefeö  UnterfchieDö  ju  ?:rop  etli 
SbriPen  beDient.  Srp  neulich  hat  pch  Dipl 
folgenDer  gufall  ereignet.  2lte  eine  wohl 
mögliche  grau  über  jwep  bunDertSbt’iPw/ 
mit  fie  Derofelben  verporbene  Butter  biö 
Grabpatt  begleiteten/  verfanimlet/  Der©t 
0vicl;ter  aber  fie  ate  eine  / fo  Dem  Glauben  b 
Hoalang  ober  ^ortugefen  beppfliebte/  bep  i 
üanDppeger  verflogt  hatte : warb  Diefelbe  ju 
fern  vor  Gericht  gelaDen/  Damit  fie  wegen  U 
trettung  DeO  neuen  5Bann  ^.Vriefö  abgcffi 
würbe.  Allein  fte  wuPe  fich  meiPerlich  in 
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inte!  ju  fcfjtcfen  / unbfagte/  es  tonte  il;c  fern 
mfcherweifen/  baftfteftch  ju  einem  anbern  als 
)em  Glauben  Des  £>immeb©.OtfeS  befennt 
te.  Ser  £anbpfleger  Hefte  fold;e(£nffd;ulbi* 
iggelten/unb  Den  Slnfldga*  empftnblid;  abbrü* 
1 ; weil  er  nicht  jeigen  Fonte  / Daft  fte  Dem  ©e* 
Deren  Hoalang  ober  ^ortugefen  bepgepflichtet 
tc,  Slber  Die  meiften  nnbere  4?epDnifd)e 
amte  nehmen  foldje  (Sntfchulbigung  nicht  an/ 
Dem  betrachten  biefefbe  als  eine  fpi^iinbige 
3pucht/burch  welche  Des  5vonigeS23anm35rief 
rafftet  wirb. 

Sei;  Abgang  DiefeS  ^riefspernehmeid)/  baft 
vperr  SSifchoff  pon  Auren  allein  nach  Siam 
:etfef  fepe/  ber  *£>err  33ifd;off  Pon  Bafile  hin# 
en  in  ©cfcllfchafft  Des  #errn  Guizain  fich  in  bie 
Dfchafft  Ngeanjurucf  gezogen  habe/  allwobie 
efler  unb  ©ated;ifien  benenfelben  in  einem 
'hriftlicf;en  Sorff einen  heimlichen  ^ufent* 
half  juwegen  gebracht  hatten. 

SiS  auS  bem  33wf  R.  Patris  Royer. 


Numerus  132. 

beS  23ttef^ 

tris  d’Entrecolles , t>Ct  ©efeÜ* 

ffyafft  3©©U  Miflionarii 
itt  Sina. 

2ln 

tem  Orry , befaßter  Societdt 
;efiem/  unt>  fo  tool  t>er  ©imfcfym 
<*l$  3nt>ifc^>en  Millionen  Pro- 

curarorem. 

lefcferteben  $u  Schao  - tfiheu  ben  1 . Sepfc 
171z. 

3nnt)alt: 

e Äunft^orjcllan  ju  machen.  2?on  benen  ©ine* 
11  bauten/  fo  inwenbig  f;ohl  fei)«/  auSwenbig  aber 
ben,  als  waren  fteoon  Ouaber«©tucfen  gebaut, 
fwürbigertäebanifenunbepuhr  Patris  trtnu-c- 
s,  wie  man  bie  nuntnehro  »erlo&rne  SCimft  baS 
ju  färben  wieberum  erfuiben  f&tfe. 

(;rroiirt>tger  Pater  in  £f;rt(io ! 

^eichwie  ich  wegen  geiftlicher  #ülffe  meiner 
| ^eubefehrten  in  bem  nal;mhafften  glecfen 
Kim-te-tfchim , in  welchem  allein  Der  be* 
ite  ^orjellan  gemachf/unD  in  Die  ganße  SU3elt 
hret  wirb  / mich  öfters  aufjuhalfen  pflege/ 
in  biefer  Slrbcit  felbjt  jugefeflauet/  unb  oon 
:r  $iinft  in  Denen  fo  wo!  alten  als  neuen  ©i* 
m3ahr^Suchern  ber  ©tobt  Feu  leam  unb 
Daupt^taDt  Scbaotfcheu  (aüwo  id;  wohne) 
)e  bepbe  über  Kim-te-fchim  ju  befehlen  haben/ 
chriel  ©ad;en  gdefen/  (ertlich  aud;  oon  mei* 
ieubefcl;rten  Sbrifien/  fo  felbfi  in  ^orjellan 
ten/  alles/ was  ich  hieoonwiftenwolte/  erfta* 
nb  mich  fleiftig  erfunbiget  habe : Sllfo  glaube 
nes  theils  im  ©tanb  ju  fepn/  Denen  £iebl;a* 

Jofeph.  Steecklein  VI,  £l)df 


bern  pon  gemelbeter^orjcllamit'unfteine  juoer* 
laftige^ad>rid)toDer  Stöiftenfchafft  ju  ertjjeilen/ 
anberjeits  aber  Denen  Euro  pdiji^en  Liebhabern/  fo 
Dergleichen  5vunfi  gern  treiben  ober  oerfuchen 
mogfen/  hiemit  einen  erfprieftlichenSienftjuer* 
weifen. 

^5ebor  ich  aber  jur  ©acl;c  felbfi  fchreite/  ift  nicht 
aufter  Sicht  ju  laften/  Daft  eine  jegliche  ©tabt  in 
Sma  ihr  3al;p^5ucl;  fü(;re/  in  welchem  berofelbett 
©ebief/  ©rangen  / »cfjt/  Anwohner/  ©itfen/ 
©ewerb  / nebfl  anbern  Umflanben  / wie  auch 
nal;mha(fte  ^3erfonen  unb  feltfame  SSegcbenhei* 
ten  orbentlicl; rerjeichnct  werben:  als  Da  fepnb/ 
baftsu  Futfcheu  ein  SOBeib  erft  oor  jwei;  fahren 
eine  ©chlange  gebohren/  welche  an  ihren  $3rü* 
(ten  gefogen  hat:  Daft  $u  Kim-te.fchim  ein 
©chwein  ober$)?oljr  einen  wol;lgeftalten  jungen 
ßlephanten  (Da  es  Doch  in  bem  £anb  Dergleichen 
Shicre  nicht  siebt)  jur  5lßelt  gebracht/  unb  ba§ 
ju  Feuleam  eine  ©hfiftin  erft  im  fechSjebenben 
SD?onat  ihrer  ©chwangerfchafft  mit  einem  ©ohn 
nieberfommen  fepe.  9)?an  befchreibet  aber  por 
allem  Die  haaren/  fo  in  einem  jeben  Ott  Perr. 
fchliften  werben ; ba§  folgenbS/  wann  bie  uralten 
3ahr?^$ucher  pon  Feu-Leam  nicht  ju  ©runb 
gangen  w4ren/  ich  in  Derselben  Bweiffels^ohne  Den 
Urfprungbes  ^orjeüanswurbe  gefunben  haben. 
5Run  aber  l;ab  ich  hieben  nichts  SleltereS  entbeeff/ 
als  baftju^eitenif'dpferSTam-u-teciuS  bem*f)öuö 
Tam,  bas  ift/  feit  bem  3al;r  ©hrifti  44 z.  bie 
^orjellanmacher  Den  tapfer  beftacnbig  mit  ihrer 
Sirbeit  pcrfel;en  / unb  jwei;  pon  Spof  gefanbte 
Mandanncn  biefem  ©ewerb  porgeftanben  fepen. 
^)ierndchft  aber  werben  in  erwehhetem  5j)uch  bie 
Piele  ^Berdfiatte  unb  Wohnungen  Deren  ärbei« 
fern  weitlaufftig  befchrieben/  welche  nemlicb  mit 
5tat;fcr(icf;em^orjeüan  bcßäfftiget  fepnb,  S>och 
ift  fel;t  jn  glauben/  baft  bereits  Pot’hinDiefe  jtunjl 
f cp  befanntgewefen/  obfcf;on  man  Dero  ©rftnber 
nicht  ju  nennen  weift.  £)ie  3ahr^5ucher  mel* 
Den  unter  anbern/  baft  Por  Sllters  Der^orjelian 
überaus  weift  unb  ohne  gehler  gewefen  fepe/bero? 
wegen  ha°tfe  man  in  fremben  ^a'nbern  ihn  nicht 
anberSalS  ^belftein  ober  $\ (einobien  pon  Scbao- 
tfcheu benal;mfet/unb  Daft  ber^immeHbiaue^or^ 
jeüan  fd;onbajumalmrgenbalSjuKim-te-tfcuira 
fep  Perfertiget  worben.»»  macht  jrnar  aud;  am 
berwdrtig  Dergleichen  ©efchirr/  Perftehe  in  Der 
^anbfehafft  Caatung  unb  bem  ©ebiet  pon  Fokien, 
aber  weber  fo  fein  am  ^eug  / nod;  fo  fch^n  an 
garb/noch  fo  gefchmeibig  in  ber.^)önnc/ais  wie  bie 
Äunftler  pon  Kimtetfchim , welche  pormahlen/ 
aus  opojfnung  ju  Emui  in  bem  Sanb  Fokien  pon 
Denen  Europaifcheti  ii'aufjteufen  grofteS  ©elb  ju 
lofen/  fich  mit  farnf  allem  ihrem  geug  unb  3ug^ 
hör  jwar  Dahin  Perfugt/aber  niemalsfeinen  rechte 
gefchaffenen  ^orjellan  haben  fonnenju  ©tanben 
bringen.  (Sben  fo  wenig  hat  es  ihnen  ju  Peking, 
wohinfteberheutregierenbe^dpfer  Camhi,  um 
biefe  berühmte  $unft  pon  ihnen  ju  erlernen/  berufe 
fen  hatte/  gelingen  wollen/  obfehon  fte  ihm  ein 
©enügen  ju  (eilten/  fich  dufferfl  bemühet  hatten. 
©0  gar  bie  Japonefer  nehmen  ihren  ^orjellan 
pon  Kimtetfshim,  weld;es/  gleichwie  alle  Werter/ 
^ fi> 
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fo  in  Tfchim  ausgehen/  einbermafen  roeitlauf# 
tigeS/  ^olcfreidjeS  unb  wohlgebautes  S^orff  ifl/ 
baff  eS  in  feinem  ©tucF  Denen  vornehmffen 
©tdDten  weicht/  Dann  allein  in  Dem  dufcdichen 
Umfang;  wäleS  mit  feinen  Saucen  noch  ©rd# 
ben  verwahrt  / fonbern  rings  herum  offen  iff. 
SDfan  jabtt  ällba  acbtseben  taufenD  $ausbaltun# 
gen/  viel  reiche  ^auffaute  unb  eine  unbefabreiblt# 
<d;e  SOfcnge  Arbeiter,  SDfan  will  roijfen/  Dap  in 
allem  taufenDmaHaufenp  ©eden  Den  Ort  bc# 
wohnen  / wdd;e  täglich  über  gehen  taufenD  £dfle 
SKeip  unb  über  taufenD  ©cbweine  verehren : bef# 
fen  bange  erftrecftficb  an  einem  fchonen  Stop  eine 
gute  9}?eil  SlöeegS  hinaus.  5}ie  $dufet  flehen 
nicht  hin  unb  wieDer  jerfireuet/  fonbern  auf  engen 
©trafen  unb  Waffen  ffracfs  an  einanDer ; in  wel# 
eben  wegen  flarcfem  ©ewerb  gleichfam  ein  ewiger 
^nh^tnarcf  getrieben  wirb.  ®?an  flehet  Da  ünD 
Dort  eine  grojfe  Slnjabl  prächtiger  ©dr2en#$em# 
peln/  unter  welchen  Derjenige  Der  anfehnlicbffe  iff/ 
Den  ein  -gewiffer  Kaufmann  ©elübps  halben  ju 
©bren  Der  abgottifepen  .fpimmelS#5tdmgin  erbaut 
hat/ weil  er  nemlich  auf  Dem  ‘OJfee r in  einer  äugen# 
fcheinlichen  ©efabr  ihr  / Da  fie  ihm/  wie  er  fagt/ 
erfchietie/  folcbes  versprochen/  unD  nachDem  ec 
entrunnen/  alle  fein  #ab  unb©ut  in  Diefen  ©o# 
£en#Q5au  gcffecFt  bto;  ©Ott  gebe/  bap  Derfelbe 
Dermaleinö  anflattDer©inifcben  21bgdtrin/  Der 
wahren  Rimmels  # Königin  SOfaria  gewepbet 
werbe. 

SUSiewol  übrigens  $u  Kim-te -tfchim  alles  theti# 
ter  iff/  als  ju  Schaotfcheu , fo  sieben  ftch  Doch  nll# 
Dort  unenDlich  Diel  arme  teilte  hin  / als  an  einen 
Ort/  wo  fie  ihre  Nahrung  leichter/  Dann  anbers# 
wo  gewinnen  Fdnnen:  geffaltfam  nicht  allein 
3unge  unD  ©d;wad>e/  fonbern  auch  SSIinbe 
unD  babnie  (ich  mit  Sarbe#reiben  erhalten. 

33or  feiten  waren  hierfelbff  nicht  mehr  als 
Drei;  bwiDert  33or$eUan#  Q$renn#Ocfen/ nun  aber 
fepnD  folcher  über  Drei;  taufenD.  Siegen  Denen 
vielfältigen  SeuerS#Q$rünffen  fepnb  Dem  geuer# 
©dp  viel  Tempel  gewieDmcf/  Dergleichen  einen 
Der  heutige  Mandarin  DiefeS  Orts  aufgeführet/ 
Doch  auf  meine  bßitte  Die  Chriflen  von  Der  Sro# 
nung  bep  folchem  iß  au  befrepet  hat.  2)efen  un# 
gehtnDert  brennt  eS/  wie  juvor ; inmafen  un# 
Idngff  achthuuDert  Raufer  allDa  im  Stauch  auf# 
gangen/  aber  wegen  Der  greifen  gahl  lauerer 
unD  gimmerleuten  in  Furier  3?it  wieber  fepnD 
aufgerichtet worben;  Derreid;e©ewinn/  welchen 
Die  $auS#*£>errn  von  Den  ©ewolbern  unD  d?auf# 
mann&bdben  jiehen/fpohrt  fie  ju  Dergleichen  ^er# 
befferung  ihrer  Raufer  heftig  an. 

Kim-te- tfchim  liegt  in  einer  Pfanne/  Das  iff  in 
einer  ©bene/  fo  ringS  herum  mit  höhen  bergen 
umfangen  iff/  an  Derer  einem/ welcher  gegen  Offen 
flehet/  unD  auSwenbig  Die  ©effalt  eines  halben 
gircfcis  hat/  DiefeS  gewaltige  iOorff  erbauet 
iff.  50>ie  auf  Der  ©eiten  gelegene  Q3erge  wer# 
Den  von  $wep  Stufen/  fo  Durch  felbe  hinaus  rin# 
tien/  Durd)fchnitten;  Der  eine  iff  jimlicb  Flein/  Der 
anDere  hingegen  Deff  o größer : Dicfer  bricht  feinen 
(Gewalt  unb  Den  fotiff  fchnellen  £auff  in  einem  tief# 
fen  ftefel  / in  welchem  er  einen  fchonen  #<wfen/ 


Der  etwann  eine  ©tunDe  lang  iff/  geffaltef.  g 
fiehet  juweilen  in  Diefem  großen  ©ee  jwep  bis  i 

eiben  ©duffe/  Die  von  Dcffen  einem  ©nbe  fief 
jum  anDern  erßrecfen/ gleich  einer  in  swep  bis  i 
Treffen geffeflter  ^riegeS^lotte.  Tännich 
auf  entweDerer  9}funDung  Des  Muffes  in  Di 
©ee  hinein  fahre/  fallt  mir  Der  Ort  mitdlet 
ner  £ecr!icbfeiffch6n  in  Das  ©efichf : Die  feu 
^ßirbd/  fo  famt  Dem  ?](fauch  in  vielen  ©eger 
hduffig  in  Die^dhe  ffeigen/  geben  einem  frm 
imerffen^lnblicbDie  ^itfae/  Die  greife/  Die  Vc 
unD  Den  Umfang  von  Kimtetfchim  ju  verfiel 
bep  Der  Stacht  f ommt  es  einem  vor  balD  wie 
gro|fe  in  völligem  ISranD  ffehenDe  ©taDt/  I 
wie  ein  weitfld;tiger  mit  vielen  5Dampjf#£dd 
Durchbrochener  Ofen.  ©S  Fan  wol  jepn/ 
fo!d;eS  md  bergen  umgebenes  unD  vonDerj 
eben  ©ewdjfer  abgeFühltcS  ebene  ^ager  ju 
5J3orsellan#2lrbeit/Damit  fie  Defto  beff.r  gerathe 
groffeS  beptrage. 

Obfchon  nun  Der  Ort  gleich  einem  ,^)orff  c 
ffehet/  unD  nur  von  einem  einzigen  Mandarä 
herrfchet  wirb/  mithin  einer  gcDencfen  falte  / 
Zauber  Dürjflen  ftch  folcher  ©elegenbeitbeDiei 
Den  unjaglidpen  Oieichthum  / Der  aÜDa verwa 
wirb/  auSsuplünDcrn ; fa  wirb  Dannoch  von  i 
gleichen  .^teberep  nicht  Das  geringffe  geh 
nicht  par  aus  Sibgartg  ganper  ©ehaaren  5 
bcS#©eflnDcS/  welchen  cS  an  gutem  ^Billen 
malSgebricfit/  fonbern  wegen  Denen  Flügen  1 
ffalten  unD  ^olicep/  welche  Dergleichen  Blnfc 
alle  ^affe  verriegelt  haben.  lOann  eine  jeDe  Q 
fen  hat  il;ren  von  Dem  Mandarin  beffelltcn 
mann/  ja  wann  fie  groß  iff  / wol  swen  ober  n 
Dergleichen  Obrigfeiten ; jeDemJpauptniann  fc 
Sehen Ouarfiermeiffer  untergeben:  jeDcrÖt 
tiermeilfer  hat  übersehen  ^jdufersu  gebieten, 
ter  Diefcr  Beamten  ^piett  befielet  hauptf^cf 
in  Dem/  bap  fie  bep  ©traffe  Der  $mu#Ö$riig 
fain  Sioa  fel;r  wohlfeil  verfaufat  werben/  alle 
beper  OrDnung  halttu/  bep  Dem  erften  £drt 
ober  ©efd;rcp  gleich  htoju  laufen/  hiemitabet 
ler  Unruhe  vorbiegen/  unD  von  allem/  was  vor 
gehet/ täglich  Dem  Mandarin  ^>aar*:F!dne  ; 
chenfd;ajft  geben;  welcher/  Dafem  ein  Jpai 
ober  OltifffanD  ftcb  erreget/  Denen  ©affen ’Ot 
Feiten  nicht  leid;tlid;  glaubet  / Dap  fie  ftd>  t 
m6gltd)fl  wiberfept  haben/  fonbern  Die  ©d; 
fap  aüeseit  ihnen  sumifa/unD  fie  nach  Der  ©cl?tt 
re  abffraft/  fie  fepen  gleich  fahutDig  ober  m 
©in  jeDe  ©ajfen  hm  ihre  ©chrancfen  i 
©chtofgdfier  / fa  bep  Der  Reicht  verfaerrt/ 1 
von  einem  aus  felben  Ouartier  gesogenen  9J?< 
verwacht/  noch  anDerS  als  auf  gewife  Reichen  i 
^ofung  Dorfen  aufgemad;et  werben.  10er  M 
darin  mad;t  oftbie  OcunDe ; juwcilen  Fonuno' 
gar  Die  Mandarinen  von  Der  ©taDt  Feu  ta 
welche  eine  ©tunDe  von  Dannen  entfernet  iff/ 1 
patrouillieren  alle  ©affen  aus.  gu  mebrera’  ^ 
cherheit  Darf  Fein  SrernDersuKimmfcbim  ül 
nachten/  wann  nicht  Der  fbauSmirtb  für  ihn  i 
farichf.  NachDem  ich  Dip  überhaupt  angem 
efet  habe/  ijl  nun  ßeit  ju  seigen/  wie  Der  ^orsdl 
welchen  Die  ©inefer  insgemein  Z?ki  nenn 
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nacht  werbe.  50aß  Süßoct  Porcellana  aber  i(I 
\)t  ©inifch/  fonbern  ^ortugeftfcb/  unb  beißt 
entließ  eine  $af?/  ©djaalen  ober  ©cbüjjlein : 
^orjellan  tibccbaupt  hingegen  n>irb  pon  benen 
irtugefen  unter  Dem  SBdrtlein  Lofla  per# 
iben. 

öer  ^orjellan  wirb  auß  jweperlei)  unter  ein*' 
>er  gemachtem  geug  gemacht/  Der  eine  beißt 
ttin-ze , ber  anbere  aber  Kao-lm.  ^epbe  be# 
ien  in  einem  gewijfen  fel>r  feinen  ©tein#$>lebl/ 
[cberJ  ju  einem  $eig : bieferaber/  wann  er  er# 
:tcf/  ju  weiffen  Siegeln  gemacht  wirb.  Petünze 
King  weij?  unb  über  Die  majfen  fein  anjurüb* 
. Kao-Iio  |)ergegen  fuhrt  efwaß  wenigeß  pon 
igenbem  ©taub  mit  ftc ty  fo  ba  flimmert  wie 
(ber#©anb. 

fticf)t  jeber  weiter  ©tein  taugt  ju  Petünze, 
1 würben  folgen  Die  ©inefer  nicht  zo.  biß 
$}eil  weit  abbolen ; Derjenige  foll  (ich  jum  be# 
biejufcfjicfen/  welcher  jwarwei§  ijl/  hoch  et# 
igcünlicbtaußfiebef.  grifft  man  nun  berglei# 
Seifen  an/  fo  bricht  man  auß  bemfelben  grobe 
ücte  ©tein  berauß/  weiche  auß  bem  ©tein# 
uch  in  bie  Q3ucb#9}?übl  gebraut/  unb  allba/ 
»Dem  man  biefelbe  mit  eifernen  ©chidgeln  in 
e ©tücfejerfcbmetterf/in  Dörfer  geworffen/ 
mit  jleinern  ©toffeln  (fo  unten  her  mit  eifer# 
Äopffen  oerwahret  fei/nb/  unb  mifteljl  bem 
ein/  an  welchen  fie  hangen/  pon  bem  ^Baffer/ 
auf  ber  Q3appier#  ober  $ulper#$)?übfe  getrie# 
werben)  fo  lange  geflampfft  werben/  biß  fte 
\ in  ben  feineren  ©taub  jerfallen.  tiefer 
mb  wirb  in  einen  groffen  irrbenen  §opff/  ber 
nit  Gaffer  ift/  geworden  / unb  mit  einer  ei# 
n ©cbaujfel  jlarcf  umgeruhret;  halt  man 
nach  mit  folchem  21bfcbiagen  ein  wenig  ffiU/ 
irb  oben  auf  bem  5Bajfer  ein  gemifler  ©tein# 
im  etwan  Pier  ober  fünjf  ginger  Dtcf  fchwim# 

: biefen  Oeaum  nimmt  man  ab/  unb  über# 
t ihn  ebenfalls  in  einen  anbern  $Balfer#Polien 
jf.  Jpieraujf  rührt  man  baß  ^Baffer  Deß  er# 
£opffß  famt  feinem  ©tem#$)Jebl  wieber/ 
nt  ben  obfcf;wimmenbcn  9uium  abermai 
aieoorhin/  unb  fahrt  barnit  fo  lange  fort/  alß 
Sfeinflaub  eine  foiche  SBolcfen  Pom  9iaum 
)aß Gaffer  leget:  nimmt  aber  biefer  gang* 
ab  / fo  wirb  ber  ©teinjlaub  pon  neuem  in 
Dörfer  gefiampjft/in  bem  $opjf  gerührt  unb 
Schaum  abgenommen/  wie  juper. 

Saß  aber  ben  anbern  $op|f  belangt/ in  wel# 
ber  Dtaum  ift  geworden  worben/  laßt  man 
iben  fo  lange  fteben/  biß  ber  Dvaum  (teb  PoUig 
>en  Roheit  gefegt/  unb  baß  SBajferob  bem# 
igangflar  wirb:  folchemnachergreifftman 
^opfffehr  gemdchlig/  neigtihn  langfam  auf 
Seiten/  unb  laßt  baß  &Bajfer  fanjft  ablaufjen ; 
‘iberbliebenen  @tein#$eig  hingegen  fchuttet 
in  einen  grojfen$)?oDel  unb  laßt  il)n  truefnen. 
or  er  aber  rollig  erhärtet/  wirb  er  in  Fleine 
'ec!/  SfDiirffel  ober  Riegel  fo  hunbert#weip 
iu(ftwerben/jerfchnitten.  ©ebaebte  93iobel 
> eigentlich  greife  pon  Siegeljleinen  erbauete 
) i ber  33  oben  ift  ebenfallß  pon  gebaefenen 
men/  bie  auf  Dem  ^oppehen/  gang  eben  be# 

ffofeph.  Stackltin  VI,  $heil. 


fegt:  über  biefen  Sicgel#35oben  wirb  ein  groffeß 
Such  ober  Seilady  fc  ben  gangen  §rog  hebeefen 
nnxß/  gejogen/  auf  melcbeß  ojftgebachfer  ©tein# 
^■eig  gegolten/  nach  einiger  Seif  mit  einem  anbern 
Mach  uberbeeft/  biefeß  aber  mitgiegeipinen/fo 
nad;  ber  33reife  (Iracfß  nebfl  einanber  liegen  fol# 
len/  über  unb  über  beleget/  bamit  auf  Diefe  sH3eife 
baß  etwan  noch  übrige  SiBaffer  außgeprefr  werbe/ 
unb  bannoch  pon  bem  $otjellan#Scug  Petünze 
nichtß  rerlohren  gehe/ welcher  jwar/ wann  er  nicht 
mit  anberm  ©anb  auf  ber  ^ud>03»üble  rer# 
fdlfchf  würbe/ hiemit  feine  9vid;tigFeit  haben  wür# 
be;  weil  aber  bie  ©inefer  einanber  nid)f  trauen/ 
iji  nothig  benfelben  ju  Kim-re-tfchim  aufeben  Die# 
fe  3Beife  nod)  einmal  ju  reinigen. 

£>er  Kao-Iin , fo  glcichfailß  unter  ben  ^orjel? 
lan#geug  gehört/  braud)t  weniger  Slrbeif.  9)?an 
ftnbef  helfen  gange  (Gruben  ooll  in  gewijfen  ’Ser# 
gen/  welche  außwenbig  mitrother^rben  bebeeff 
fepnb.  Sbiefe  ©ruben  fet/nb  jitnlich  tiejf/  in  wel# 
dien  ber  Kaolin  klumpen#  weife  außgegraben/ 
übrigenß  aber  jerfchlagen/  gepudiet/  gerührt  unb 
burchgehenbß/  bie  Der  Petiinze  ^iegehweife  jube# 
reifet  wirb.  €ß  mag  fepn  / baf  bie  weilfe  Arbeit 
oon  ber  3nful  Maltha  eben  fo  tauglich  wäre/  alß 
ber  ©inifche  Kaolin , wiewol  jene  feinen  ©ilber# 
©taub  mitführt. 

3)er  Kaolin  muf?  Dem  ^orjedan  feine  Q}efiig# 
feit  geben/  ober  gleid)  einem  Seim  ben  harten  Pe- 
tünze Durch  feine  Sache  jufammen  halten/  welcher 
legtere  ohne  Kaolin  eben  fo  wenig  bejlehen  fan/  alß 
ein  Seih  ohne  ©ebein; 

9?ebfi  bem  Kao  lin  unb  bem  Petünze  gehört  ju 
bem  ^orjellan  auch  ein  gewiffeß  Oel  ober  Q)er# 
n iß/  fo  gleich  benen  porigen  auß  ©teinen  herauß 
gejogen  wirb ; bann  eß  $ püpigunb  weifilichter 
garbe.  3'ch  will  oorlduffig  nur  obenhin  melben/ 
ba^  Die  ©ineferbaß  Oel  inßgemein  Y®  u,  beß 
^Jernißaber  Zi  nennen. 

2Biemel  nun  alle  ©tein/  welche  jum  Pe-tün-z4 
taugen/  ebenfallß  ju  biefem  Oel  bienen/  fo  fuchf 
man  Doch  »or  anbern  Diejenigen  auß/  welche  Die 
weiffeppongarb/  unb  Derer  ^Oiaafen  ober  glecf# 
lein  bie  grünefien  fci>nD : inmaffen  id)  bereifß  obeß 
angemereft  habe  / ba§  Dergleichen  harte  ©feine 
grüne  ©trieme  ober  £ropffen  haben  follen. 
555ocf>  lefe  ich  in  einem  ©inifd;en  Q3uch/  Dag  bie# 
feß  Oel  auß  einem  ©fein  gemacht  werbe/  helfen 
grüne  SDüpfflein  benen  (£i>pre§*2Mdftern  ober 
bem  Jparnfrauf/  fo  auch  ^pei/Denjlachß  aber  Li- 
oaria  genannt  wirb/  gleich  feben : baß  ijl/  welche 
auf  einem  braunlichten  @runb  roth  gebüp(ft 
fepnb. 

^Rachbem  man  foiche  ©reine  außerwdhlf  hat/ 
werben  biefelbe  faubergewafd)en/  übrigenß  aber 
jcrplfen/  gerührt/  unb  in  alle  SBeegejubereitet/ 
wie  ber  Petünze,  Doch  mit  biefem  UnterfchieD/baf? 
man  unter  Dem  ©ci/aum/  fo  pon  bem  anbern 
$opjf  abgefchopfft  wirb/  auf  jegliche  l>anbecf 
^Jfunb  nur  ein^'funb  Tfcbckao  mifche/  welcher 
ein  gewilfer  bem  2llann  gleicher  Mineral-©tein  ifl/ 
nad)bem  man  benfelben  in  Dein  geuet  lalfen 
glüenb  werben/  unb  ju  ©taub  jerpifen  hat. 
tiefer  Sufag  gibt  obgebachtem  ©teiw9J$bl  feine 

$3  z QJe# 
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S3ef]igFeif;  obfcbon  man  flcb  befleiß  folcbeö  alfo 
ju  bewahren  / Dop  e$  allejeit  flüßig  bleibe. 

2lbcr  eben  Diefeö  au£  ©tein#  unb  2llaun# 
©taub  vermifcbteö  Oe!  wirb  niemals  allein  ge# 
braucht/  fonDern  mit  noch  einem  anbern  Oe!  »er# 
menget/  welches  folgenber  mafen  verfertiget 
Wirt). 

9}?an  neunte  greife  ©töcfe  von  ungelöstem 
Svalcb/  welche  man  mitDer-fbanDfo  lange  mit  ein 
wenig  S33afer  befprengf/  bi^  fte  ju  ©taub  jerfal# 
len.  2luf  eine  gleich  geflrtc^ene  Sag  ober  Rettung 
folcbeS  ivalcb*©taubeS  wirb  eine  Sag  von  Dürrem 
garnfraut  (Filix.ids)  geflreuet:  2luf  tiefe  aber 
mieDer  eine  Sag  von  uberfpröfctera  $alcb  unD  auf 
fold;e  abermal  eine  Rettung  von  garnFraut : wo# 
mit  man  alfo  wedfelweife  fortfabrt/  btS  man  einen 
jimljcben  ©toß  ober  ©d)ocb  von  befagfem  $raut 
unD  5Ca(cb  ju  flauten  bringt,  demnach  wirb 
D aS  Dörre  garnFraut  angejunbet/  Der  uberblie# 
bene  ^alcß#©taub  unD  2lfd;en  abermal  in  ge# 
tvijfe  Rettungen  abgetbeilt  / mit  Dürrem  garn# 
Fraut  unterlegt  unD  über  einanber  geha'uffet  / auch 
verbrennt/  tvie  juvor : unD  folcheSmuß  auf  eben 
tiefe  Steife  fünjf#  bis  achtmal  rvieDerbolet 
werben ; je  öfter  es  gebrennt  wirb  / . Defio  bef# 
fer  wirb  Das  Oel.  33or  feiten  bat  man  ju 
folcbem  Q3ranD  nebjl  Dem  garnfraut  auch  Das 
•£>olfc  von  einem  gewiffen  ©tamm/  Der  in  China 
Se-tze  heißt/  angeleget;  allein  heutiges  §ageS 
wirb Daffelbe  nicht  mehr  gebraucht/  jweiffelS#oh# 
ne  wegen  Deflen  ©eltfamfeit.  ©0  viel  ich  habe 
Fennen  abnehmen/  ifi  es  eine  ©atfung  von  SD?ef# 
pcl#^aum  geroefen.  tiefer  Abgang  mag  wol 
tlrfacb  fepn/  warum  heutiges  c£ageS  Der  ^3or# 
jellan  nicht  mehr  fo  fcpön  wirb/  als  vor 
tiefem. 

S)a  man  nun  einen  jimlicpen  Raufen  von  er# 
tvebntem  SCalch#  unD  garnFraut^fcpen  bepfam# 
men  bat/  wirb  folcber  in  einen  großen  et'Denen 
Sopff  mit  ?83ajfer  gefdjuttet/  aber  auf  leben  (Sent# 
nerSIfcpen  ein  ^funD  von  Tfchekao  oDerSllaun# 
artigem  Mineral-©fein  Darinnen  jerlafien/  hier# 
nacpfl  alles  wohl  untereinanber  geruhret/folgenDS 
fo  lang  fiepen  bleibt/  bis  fiep  oben  auf Das  5Baf# 
fer  eine  £öolcfen  ober  ein  barfergaum  jufammen 
f t%n  welchen  man  abnimmt/  unD  in  einem  befon# 
tern  $öafTer#$opff  bewahret.  $?acb  folcbem 
wirb  Der  erjle  &$afler#$opff  mit  feinem  Slfcpen 
wieber gerührt  / Der©cbaum  abermal/  wie  vor# 
ber / abgenommen  / unD  tiefes  öffters  wieberbo# 
l et/  bis  nemlicb  ter  2lfcpen  Feinen  Dvaum  mehr 
auftreibt. 

Sßann  fleh  Demnach  in  Dem  jwepten  Söajjer# 
£opff  ein  $eig  auf  Dem  SöoDen  wirb  jufammen 
gefegt  haben/  neigt  man  Denfelben  gan|  langfam 
nach  Der  ©eiten/  unD  laßt  Das  Gaffer  allgemach 
ciuSrinnen  biSjubem^eig/  welcher  eigentlid;  Das 
jwepte  ^orjellamOel  ifl/  unD  mit  Dem  eifern 
©teinflaub?Oel  auf  fcldje  Steife  muff  vermifdjt 
werben/  baß  unter  jeben^funD  @tein#Oel  ein 
spfunD  von  Diefem  garnfraut#Oel  Vermenget 
werbe.  (Stlicpe  nehmen  an  jiatt  eines  bis  Drep 
^funb*  Mein  man  Darf  fie  nid;t  ebenDer  ju# 
fammen  giefen/  bis  nicht  eines  vorher  fo  DicF/  jq'cp 


unDparfworbenifl/alS  DaSanbere:  welche* 
prüfen  man  in  bepbe^Öpffe  einen  Petüntzc.; 
gel  einfaiicbf/  unbnachbeffen2luSjugfowol 
einen  als  Des  anbern  OelSJpdrtigfeit  leicptlicf; 
urtbeilef. 

Sachtem  ich  bisher  Die  vornehmflen  ©ti 
Des  ju  Dem  ^orjellan  gehörigen  3eugS  vor ! 
gen  gelegt  habe/  muß  i$  je£f  Suer^brwurbe 
Die Sßercffiaff  fuhren/  um  Derofelben  ju  jei; 
wie  biefetf  eble  ©efebirr  gemacht  werbe. 

£)ie  Sööercfftatf  belangenD  mupman  jtcb  1 
lieb  einen  mit  dauern  umfangenen  unD  in  eii 
abgelegenen  Ort  aufgebauten  #of  einbilDen 
welchem  gleich  bep  Dem  Eingang  viel  ©eftmf 
erneö  höher  alö  Datf  anbere/  in  fcbönerOrbn 
über  einanber  lieben/  unD  mit  einer  $?enge  € 
ner^öpjfen  befe^t  fepnb.  t>em  Umfang 
fagten  ^)of0  wohnen  unD  arbeiten  unenDlicp 
J3orjellan#^afner/  Derer  jeDer  feinen  eigi 
fpla^  in  Der  Slßercffiatt  unD  fein  abfonberli 
©efcbdfft  hat.  (Sin  jeDeO  ©tuet  ^orjellan  g 
wol  Durch  jwanßig  -DanDe/  ehe  eö  in  Den  £ 
Fommt/  aber  fehr  gefchwinD  ohne  einzige  ^ 
Wirrung. 

3)ie  aüererfle  Arbeit  in  Der  S33ercFfiatt  befl 
intern/  DapfowolDer  Petünzcalö  Kaolin  vor 
len  35röfen  ober  Unrath  noch  einmal  gereir 
werben.  S^tenwegen  werben  Die  Pctünze. 
gel  noch  einmal  jerjlofen/  gepuebf  unD  in  ei: 
3&afer#$opf  geröhrt/  abgefeböpff  unD 
Idutert/  wie  oben  weitlduftig  iji  befchri 
worben. 

Gittern  Kaolio gehet  etf leid;fer her;  Don 
wirb  nicht  mehr  jerfiofen/  fonDern  man  leget  i 
felben  gan^/  wie  erifi/  in  einen  feinen  ÖTorb/ 
fe^t  ihn  famt  Diefem  in  einen  ?U3afer?vollen  & 
in  welchem  ervonftcb  felblFleicbtficbjergebet;  t 
bleibt  in  Dem^orb  ein  Unrath  oDerSDrufen  ub 
welche  man  auf  einen  eigenen  Raufen  in  Dem  ■ 
jufammen  febutfet. 

9facb  fold;er  Sa'uterungmup  man  DenPeti 
mit  Dem  Kaolio  ju  gleichen  ^heilen  vermifchen 
verfieben/  wannDer  ^3orjellan  foll  fein  wert 
Dann  ju  mittelmäßigem  ^orjellan  nimmt  t 
Drep  drittel  Pc-tun-ze  unD  jwep  ^Drittel  Kao 
ju  Dem  fcblecbteflen  aber  Drep  ^Drittel  Pctüoz 
einem  drittel  Kaolin. 

Q5eebe  tiefe  alfo  unter  einanber  gemen 
©tucFc  werben  in  ein  Socb  ober  5?efelgewor| 
welcher  in  Der  (Srben  von  ©teinen  fo  wol  ctufi 
55oDen/  alöringO  herum  auf  allen  ©eiten  vef 
mauret  unD  genau  verFittet  ift : allwo  befa, 
geug  mit  harter  ?0?öbe  fo  lang  unter  einanber 
tretten  unD  abgewörcFt  foll  werben/  b i$  er  ji 
nem  jdeben  ^reig  wirb/  von  welchem  Die  Ä 
jimlicbe  klumpen  abreifen  unD  Diefelbe  auf  t 
ten  ©cbiefer#jleinernen  tafeln  noch  einmal 
faßten  f netten  / unD  fo  fleißig  abwurefen/ 
nicht  allein  aHetf  wol  unter  einanber  gemei 
werbe/ fonDern  auch  nichts  leeret  jireimid)te^£ 
blatterhaftee/  viel  weniger  etwatf  unfauberee 
Dem  ^eig  übrig  bleibe : inmafen  ein  fleitieä  % 
lein  ober  ein  geringem  ©anD#$örn(ein  aüeö  1 
Derben/  Da^©efchirraber/  foman  auöbemfel 


Num.  132.  An.  1 7 1 2.  P.  cTEntrecolles  JU  Schao-tfcheu.  1 3 

tvoirc/ enfroeberö  unter  bet4  Jbanbober  in  unb  anbere  begleichen  ?ftifaeße  an  baö  ©efchirc 
nOfcn  rttjnöcn/  fpalicn/eabfall(>n  ob«:  auf  angefchoben.  Socft  ifl  folge*  hmiptfdchlich  tu 
eanbere  JBetfe  mihltngen  »urbe,  oerjiehen  oon  bemjenigen  ^orjellan/  »elcher  mit 

üiutfbem  aufemeWem  abgetriebenen  Zeig  freper  £anb  ober  burd;  Wobei  gemacht  »irb/ 
rben  nun  aMogcüan^efc^rfoerfet’tigef/  et?  alt  ba  fepnb  gefehlte/  gejireiffte  ober  geFnipffte 
>c  j»ar auf  bem  9vab  / anbere  aber  mit  *Dio?  ©efchirr : tote  auch  gemiffe  Figuren/  ^ilbfdulen/ 
ri  / unb  bepbe  mit  ber  ©cheer  oollig  außge?  Stippen/  ©roten/  S)tergefa(ten/  ©oßen/  $23rufl? 
5!f  , ..  . , ,r  . Silber  unb  anbere  mehr/  »eiche  oon  benen  Eu- 

UUeglaite  ober gfet^^unbe  ^efafitoeeben  auf  ropaern  unb  anbern  Sremben  bcßeltt  werben 
uüvabgefalfet/  aber  batf  crflc  mal  jefa  unooll?  ©olche  9M>eh©föcF  befaßen  auo  brep/oier  ob"c 
jmem;  bann  anfangs  fielet  eine  neugetriebene  mehr  jufammen  gefügten  $heilen/»elc5c  jeberab* 

Mufö%auLZm  WS!f  ? °Äne  f°nu*m  föu^eni  ^erefjeug  müden  ge? 

r , ®oc^tcb*  D«r  erfahr?  arbeitet/  außgefachen/  befcbnitten/aufaefalet/ge# 

erlern  ©efairr  gleu|  anfangs  ferne  gebul;?  büßt  unb  ausgemacht  »erben.  Sie  Zinnien 
De  ißette  unb  cieffe/  aber  fo  bef>cnb/  bah  fol?  hingegen  unb  anbereberqletcben  Rierben/  »eiche 
mir  einen  äugeriblicF  in  feiner  dpanb  bleibet;  nicht  erhoben  fepnb/  »erben  mit  einigen  ©fern? 
| cl>  ubc*  bcßc&cn/  n?cil  »bm  oon  einer  peln  ober  hobeln  aufgebruef f.  2öas  aber  erho? 
Ifel  ober  zc.  ©«jaden  nur  brei>  Pfenning  be?  bene  ©djmucf ungen  fepnb/  »erben  folche  befon? 
'»«**-  Dajumal  nocl?  eine  berS  oorbereifet  / unb  fafi  auf  eben  bie  Sßeife  auf? 

iefaltete  ganße©d;etben  oon  ©fein?3:eig/tinD  getragen/  »ie  bie  ©pißen  unb  ©alonen  auf  bie 
D mit  Oer  ©cheer  erft  auSgeholef/  unb  oollig  Kleiber. 

ertiget / nachbem  bie  @d;aale  Dürre  unb  tru?  3eßt  toi  ich  aus  eigenem  2fugenfchein  armen? 

« SÖer  jtoepfe  Äönfiler  tfat  nichts  toie  bie  SDlobel  gemacht  unb  gebraucht  toerben. 
erS/al6baherbie©$aaleaufihren  Sufjauf?  SBann  ich  ein  enttoeberö  aus  fiorAellan^euaae? 
^unb grab  richtet.  Ser  Dritte  Drucft  biefelbe  brennteS  ober  aus  #0 Iß  gefdjn ißteS/  ober  aufeine 
hren  SÜJobel  / unb  Drehet  jte  auf  feiner  kleinen  anbere  Steife  oerfertigtes  Kuller  habe/  nach  »ef? 
ehbanef  ab.  Ser  oterbte  befchneibef  bie  fen©efalt  ich  ein  anbereö  ^ellan  nachmachen 
^aal  / abfonberlich  an  ihrem  Otanb  / mit  ber  toolfe ; fo  nehme  ich  eine  ju  bergleichen  93lobeln 
?eer:  5fcheabet/fra|tunbfchleifffa  fo  lange/  ober  formen  taugliche  unb  toohl  abgefalagene 
te  faon  bunn  unb  burchfahtig  toirb : bamtf  toeiche  €*rben/ich  trage  folche  auf  Daö  ?0?ufter/unD 
iber  nicht  jerfpnnge/  ne^t  er  jte  ßfftetO  mit  Orucfc  biefeö  hinein/  hoch  alfo/  bah  ber  ^obel  nach 
iffer.  Sa  nun  folche  oon  bem  9)?obel  abge^  ©rheifchung  feiner  mehr  ober  toeniger  gefrupff? 
imen  toirb/  mup  fagan^  gemächlich  auf  bem?  ten  ©e|ialt  in  jtoep/brepober  auch  mehrere  ©tili! 
n etliche  mal  herum  getrieben  toerben/  hoch  abgetheilet  »erbe/ unb  feine  gemejfeneSicfe  habe 
' bah  man  fte  nicht  mehr  auf  bie  eine  alo  auf  3ft  baö  dufter  aber  in  alle  2$ecqe  fchon  runb/ 
mbere  ©eiten  brutfe/  fonji  befommt  fte  Zo*  fo  fan  ber  SMobel  ju  bemfelben  auö  hartem 
ober  toirfft  ftch  ab.  9tichtö  iji  mehr  bei;  bie?  3^0  tool  auf  ber  Q3ancb  gebrechfelt  »erben. 

"'•* s;-  &mmm  nun  W t*t  <m&  bebient/  mit» 

er  eine  geitlang  bep  bem  geuer  gemarmef/  bem? 
nach  aber  mit  ^orjellamgeug  fo  bief  ober  bunn/ 
altf  man  baö  oerlangte  ©efchirr  haben  »iü/  gefüu 
terfrfolcher  aber  muh  aller  Orten  mit  ber^anb  fo 
oefi  eingebruef t »erben/bah  er  fa;  aller  Orten  ge? 
nau  anlege.^iernifchfi  halt  man  ben^obel  »t'ebeu 
einen  2lugenb(icf  jum  Seuer/bamitbieeingefchfa? 
gene  Sigur  ftch  trofft  ber  SEB4cme  ablofe ; »eü 
nemlicl;  biefebie  ^affe/burch  »eiche  ba^  neue  ©e? 
fcl;irr  anflebete/  oerjehrf.  ^öann  bao  oorge? 
habte  Slöercfauo  mehr  ^heilen  befahef/  »erben 
folche  mit  nahem  ^orjeüan^eug  jufammen  ge? 
Fittet  / gefruefnet  unb  gebüßt.  2luf  bergleichen 
Söeife  habe  ich  gefeben  ganße  ^hiergefalten  ma? 
chen/  in  »eichen  nichts  hohleö/  fonbern  aüeö  ooll 
»are:  ba  man  erfaef;  biefelbe  grob  unb  fchlecBfe 
hin  / gleich  einem  £eim?Jdumpen  gefaltet/  unb/ 
nacf;bem  fte  ifl  truefen  »orben/  mit  ber  ©cheer  fo 
lange  gefaabet/  befanitten  unb  gefehlten  hat/ 


•irbeif  ju  be»unbern/  alö  bie  @efch»inbigfeif 
Arbeitern.  ©Jan  jagt/  bah  ein  feglicheo  ool? 
ertigeö  unb  gebrennteö  sJ3orjellan?@efchirr 
bftebenßig£dnbegebe.  SKelcheöich  befa 
c glaube/  je  offter  ich  in  bergleichen  SBercf? 
in  benenSlrbeifern  felbfl  nicht  allein  jugefchaut/ 
ern  mit  folcßer  ©elegenheit  ihnen  auch  benje? 
11  oerfunbet  habe/  ber  auo  bem  £eim?^loßen 
erflen  ^enfehen  gefaltet  hat/  auch  bie  97?ad)t 
:enfelben  51t  einem  ©efchirr  beö  Slucßö  ober 
:»igen  @naben»ahl  ju  machen, 
troffere  @efcf;irre  »erben  auö  j»ei;  ©tücfen 
ttmen  gefugef/  beren  feglicheö  abfonberiief; 
rtiget  toirb : ba  nemlicl;  brep  ober  oier 
beffen  ^)albfcheib  auf  bao  Ovab  legen  / unb 
her  in  bem  Umtrieb  feiner  fei«  anhdlf/aufbah 
ne  behorige  ©efalt  befomme.  S33ann  bep? 
heile  faier  fruefen  fepnb  / »erben  fte  mit  ein? 
rju  einem  ganßen  ©tuef  oereiniget  ober  mit 
hem  ©tein?$eig/  auö»elcl;em  ber,5}3orjellan 
! gemacht  ifl/  jufammen  gefiftef.  9tad;bem 
>üig  auögetrucfnet  ifl/  toirb  baffelbe  mit  ber 
»eer  befanitten/  gebüßt  unb  gefchliffen/  »ie 
iji  angejeiget  »orben.  Ser  ^ernih/  mit 
[)em  eö  nachmals  überzogen  »irb/  oerDecff  bie 
al|o/  bah  man  folche  nicht  »ahrnimmt.  3luf 
biefe  jlöeife  »erben  bie  4)anbhaben/Od;rlein 


' vv|vv.»hvm  .ytiivufjeu  pac/ 

b»  enbltch  bie  oorgenommene  Q;ilbnuh  ftch  aeuffer? 
te:  bie  ©lieber  fepnb  abfonberlichaufgleicf;e  2(rt 
jubereitet/  unb  folgenbo  an  Den  ^?eib  angefeßt 
»orben. 

Slßann  benmachbieSigurenihre  richfige@e? 
falt  haben  unb  recht  troefen  fepnb/  »erben  fte  mit 
bem  sSernih  ober  Oel  überzogen  j folgenbö  in  bem 
& 3 Ofen 
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Ofen  $um  erffenmcil  getrennt:  bierndchfi  aber 
gemahlen  ober übertrieben/  ober  oergulbet/  uni) 
jumanbernmal  gebrennf.  21Uerauffo(che2Beife 
oerfertigfer  *}}orjellan  wirb  fcf>c  fbeucr  tverfaufff. 
Sllleinman  mufj  wo!  Achtung  geben/  Dag  ec  gegen 
Die  Äalte  wol  perwahret  werbe;  inmajfen  eroor 
feuchte  gern  jerfpringef/  wann  er  nicht  auf  eintna! 
zugleich  audtruefnet;  Darum  werben  in  Denen 
Sißercffldtfen  öffterdgeuer  angemacht/  um  hier# 
Durch  folgern  Unglucf  oorjubiegen. 

Dbgenielbete  $iobel  werbenaudeinergelben/ 
fetten  unbßlumpenweife  in  Dem  ©runb  ni§t  weit 
oon  Kim  te-tfehim  liegenDer  £rben  gemacht/wel# 
che  Da  hart  abgefchlagenunb  ju  einem  jähen  ^eig 
getretten  wirb : oon  folchem  nimmt  man  fo  oiel / 
ald  ju  einem  ?Q?obeI  nofhig  ifi/  tmb  fchldgf  ihn 
jum  jwepfenmal  ab»  ^achbem  man  aber  in  Den# 
felben  biegigur  eingebrucftbaf/la'gtmanihn  tru# 
efen  werben ; nacbmafd  wirb  ihm  auf  Der  drehe# 
banef  feine  chtjferliche  ©efialt  gegeben.  SBann 
eine  groffe$?enge  oon  ^orjeüan  bedeut  wirb/  fo 
werben  Pie!  Sftiobel  nach  einem  jeglichen  €D?uf?er 
gemacht/Damit  mehr  5Tünftler  zugleich  Daran  ar# 
beiten  mögen.  Söann  befagte  Wobei  nur 
fleifigbewahrt  werben/  fo  bauten  fie  eine  lange 
geif. 

9?ad>  Dem  erffen  s$ranb  wirb  Der  ^orjeüan 
gemahlet.  dergleichen  ^>affner  # Wähler  wer# 
Den  in  China  Hoa-pei  genannt/  unb  fepnb  fall  eben 
fo  armfelige  bettlet/  ald  Die  übrige  Slrbeiter  in 
Der  5Bercf|iatt ; welche^  um  beflo  weniger  ju  be# 
wunbern  i|i/  je  fchlechtere  Zünftler  fchier  alle 
Wähler  in  China  fepnb ; ald  welcher  Riffen# 
fchafft  in  einer  bloffen  ©rfahrnuf?  unb  ©inbilbung 
begehet/  bergejialf/  Dag  insgemein  Der  he|1e  Wah^ 
lerallhier  nicht  mehr  oerfiehef/  ald  in  Europa  ein 
£ebt’#3unge  pon  2»  Monaten.  doch  bilDen  fie  fo 
wol  auf  Dem  ^3orjellan  ald  auf  Denen  Laternen 
unb  2ßeDelein  faubere  Blumen/  fchdne  £anb# 
f^dfftlein  unb  mancherlei;  öftere. 

9Jlan  finbetin  einer  5Ö3ercf|iatt  gar  Pielfolche 
Zahler/  welche  ihre  Arbeit  unter  einanber  ab# 
theilen;  inbemeinernicbtdanberdmacht/  ald  Den 
groffen  gircfel/fo  oben  bep  Dem  3vanb  Der  ©egaa# 
len  ju  fegen  ifh  Der  anbere  jeidmet  Die  Blumen/ 
welche  pon  einem  Dritten  gemahlt  werben,  der 
eine  macht  blöd  allein  Die  ©ewdjfer  unb  ©ebürg/ 
Der  anbere  hingegen  nur  söogel  unb  §h«ere. 
sfticgtd  treffen  jie  übler  ald  Die  Wenfc[?en#<53e# 
fiaii 

ga|i  alle  erbenef  liehe  färben  werben  jum  $ot# 
jellan gebraucht/  obfehon  nach  Europa  gemeinig# 
lieb  nur  Diejenige  ©efegirr  gebracht  werben/  wel# 
d)e  Da  höcfcblauauf  einem  weifTen  ©runb  ange# 
(Irichen  fepnb.  doch  mag  fepn/bag  unfere  5vauff# 
leuteaucbponanbern  garben  einige  ©töcfeba# 
hin  gebracht  haben : Derer  etliche  audfegen  wie 
unfere  S5ranb#©piegel : anbere  fepnb  gang  roth/ 
aid  wären  fte  mitDel#$arbeöber|irichen/  anbere 
aberh<>tf>unbgcfprengt#rofb/  wierothe  Mignia- 
tur,  ober  wie  gebupffre  ©chrijften.  diefe  jwo 
Gattungen/  wann  fie  wol  geraden/  fepnb  Die 
{ofibareflen/unb  in  China  bieoornebmfien. 

Seitlich  giebt  edouch  $orjellan#©efchirr/  auf 


welchem  Die  Porgeffellte  £anbfcbäfftlein  fafl  aud 
len  unter  einanber  oermengfen  färben  entworf 
fepnb/  welche  Durch  ^ Qjergulbung/  Die  al 
abfiiebt/  anmutgig  erhoben  werben.  Slber 
portrefflich  fcgonaldbiefer  ^orjellanifl/  fotbei 
wirb  er  perfaufft/  wann  weber  ^leig  noch  Un 
gen  Daran  gefparf  werben,-  wibrigenfalld/  m 
Diefe  ©attung  mit  fchlecgten  färben  unb  mit  (! 
fpahrung  Perfertiget  wirb  / fommtfie  nicht  fof< 
ber  heraud/ald  Der  mit  blolfem  himmelblau 
machte  ^orjeüan.  die  Sagr^ücger  pon  Ki 
te-tfehim  fagen  / Dag  por  biefem  ber  gerne 
$D?ann  (ich  nur  bed  weiffen  ^orjelland  bebie 
habe:  3weiffeld#ohnebernwegen/  weil  man! 
jumal  in  ber  ©egenb  Schao-tfcheu  noch  nicht 
gewilfed  hiwmehblau  erfunben  hatte  / fo  nich 
fogbar  i|i/  alö  Dasjenige/  helfen  manfi^  ju  p 
nei;mern  ©efdlfen  bebienf/  unb  welchem  oon  n 
tem  hergebracht  wirb. 

©0  Piel  unterfchiebliche  färben  werben  folg 
ber  maffen  jubereitef.  die  himmelblaue  ©1 
wirb  in  Dem  Q5allafi  ober  ^i^@anb/  weld 
auf  Dem  ^obenbeöOfenö  eineö  halben  ©cf 
hoch  liegt/  pergraben:  allwo  fie  unter  Dem 
innerhalb  24.  ©tunben  pollig  audgeroflet/ 1 
genbd  heraud  gejogen/unb  ju  einem  allerfeinef 
©taub  nicht  auf  einem  ©tein  gerieben/  fbnbi 
in  einem  groffen  Worfcr  jer(lo|fen  wirb /t weld 
nicht  Pon  WctaU/  fonbern  famtbem  ©toffel  c 
^orjellan  gemacht  i|l:  bepbe  follen  mit  fein 
^ernih  überzogen  fepn. 

die  rothe  garbe  wirb  aud  Q5itrio(  ober  5fu 
ferwaflTer/  foauf©inifchTfao-fan  hei|]/  jubei 
tet.  Wan  wirfftncmlich  ein^funb^upffem 
ferd  in  einen  ©chmelß#degcl  / auf  welchen 
jwepfer  aber  umgeflur^fer  R iegel  nicht  allein 
feljf/  fonbern  auch  aufgefiftet wirb:  biefer  le^t 
hat  in  ber  höhe  rer  in  feinem  s^Soben  ein 
welched  alfo  mujj  jugebeef  et  werben/  ba§  man  i 
decfel  leichtlich  abnehmen  / unb  hinein  fc^at 
möge/  fo  offt  ed  notl)ig  ifi*  9)ian  fe^f  bepbe  c 
auf  einanber  gefugte  Riegel  in  einen  runbent 
Riegeln  ringdherum  aufgefübrten^repp/weld 
mit  gluenben  Sohlen  angefcl;üttet  wirb. 
lang  nun  aud  Denen  Riegeln  ein  fd)war£er  ?Xai 
aufgehef/  i|i  Dad  ^upfferwaffer  noch  nicht  in) 
iigem  ©tanb : ©0  halb  aber  aud  Denenfelben 
bunnedunb  feined  ^öblcflein  auf|ieigt/hebtn 
Den£och*decfel  ab/  man  nimmt  mit  einem  ten 
liehen  Snfirument  ein  wenig  pon  Dem  Vitriol  c 
Dem  Siegel/  man  laßt  edin  Halfer  jergehen/ 11 
prufft  ed  auf  einem  ©pan  oon  £annemhc 
(Siebt  ed  auf  folchem  eine  feine  rothe  §arbe/ 
jiehet  man  Die  ©lut  hinweg.  2Bann  aUed  ^ 
fammen  erfaltetifi/  ftnbet  man  auf  Dem  Q$ol 
bed  untern  §iegeld  ein  fleined  ^eiblein  rotl 
garbe  etwan  8.  f!oth  fchwer ; bann  jebed  5J3fui 
Supfferwaffer  giebt  4,  Un^en  ober  ein  Ä 
folchergarbe. 

SCiewol  ber  ^orjellan  pow  ^atur  weip 
unb  Durch  Dad  Öel / mit  welchem  er  mürber 
gen  werben/  nod)  weiffer  wirb : fo  giebt  ed  D( 
noch  gewilfe  Figuren/  weld;emitte(|i  einedanbi 
weijfen  ^uloerd  mit  untevfchieblichen  Sar* 

a 
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<i«(rogaimeft)m.  au«  fjinuntetmb  bliifdalfoin  Diefdbe  gtamMwp 

xbfichtiQcu  weiften  5rtffclftcinen  unb  ^blehweiff  gehabte  5)Jor$ellfln  * ©efebirr/  welcbeg  bieburefi 
1 v^r^rmcm  ncnilicl)  jeptgeDacbfe  .Riffel  auf  mit  unehlich  oiel  rotben  düpfflein  befact / unt> 
ti  Die  ^Bcife/  n>ie  oben  »or iber  blauen  garbe  iff  oiel  treuem  alg  bag  Porige  wegen  qräfterec 
# Ä1/;  bmntxm*  in  einem Jorcella*  tfunff  unb  31  rbeif/  fo  eg  erforbfrt/  Mufft 
nen  Dörfer  $u  ©aub  jerffofff,  SQiit  einem  wirb,  1 n 

b piefe^efel^uteerömerDen  gweploty  oon  der  febwar^e  $or$ettan/  in  China  U-mie« 
Kbenem  QMepweiff  oermffebt/  unb  mit  folgern  genannt/  flehet  Der  garbe  nach  unfern  trenne 
n«u(öer  aüe  Sorben  angemacljt/  Dorf;  ©piegeln  ober  bem  ^SffSS^^Z 

' iu  ?5i.?Sfn  ^ar^e  aufgelegtem  ©olb  fcl;on  erhoben  wirb,  ©olcbe 

!>  lotll  ein  2otb  mm\)l  unb  garbe  wirb  aufgetragen/  fo  halb  ber  qgoneüan 

\mXml  tenmm  grünen  nehme/  web  fruefen  iff,  3b«  SSrnniftung  beffehet  ingge* 
Die  0me[er  Tom-hoa-P.en  nennen/  unb  fo  mein  in  fed;g  £otl>  Himmelsblau  unb' oiene&n 
icl;  habe  Fonnen  abnehmen/  niebfg  anberg  iff/  linken  beö  ordinarii  OJoneüan*  ©feinste 
m 0cl;lacfen  ober  ©pdbn  oon  gefangenem  SSBann  biefe  garbe  truefen  iff/  wirb  Dag  ©efebire 
»ffer/  mit  emem  Xöorfber  feinefle  ©runfpan/  $um  erffenmal  / unb  nach  aufgelegtem  ©oli> 
an  immer  haben  tan,  jurn  anbernmal  in  einem  absonderlichen  Öfen  ae* 

uo  Der  jubereiteten  grünen  garbe  wirb  bie  brennt,  y a 

ebblÄue  gemacht/  inbem  man  jener  einen  3u*  3rf;  habe  noch  anbere  feltfame  ©tücfe  QJor* 
>ber  Dofin  oon  weifer  garb  julegt,  3e  mehr  jellan  gefehen/  alg  erftlich  etliche  Doppelte  ©ebaa* 
iee  unb  weniger  weifjeö  hinju  Fommt/  befio  len/  ba  nemlich  jwei;  wie  ein  ©tuef  fo  Fünfflicb  in 
fler  ^irbbaO Q3ei;ebblaue,  einanber geffech  fepnb/  baff bie  innere $war ganfc 

u bem  (Selben  nimmt  man  (leben  Quinfel  unb  voll/  bie  duffere  aber/  wie  bie  Unferfuppe  an 
eO  (fo  nemlich  au$£iffelffein  unb  »pweiff  einem  Gleich/  Durchbrochen  iff ; beobe  fennb  m* 
®$nfer  maffen  iff  ^bereitet  worben)  unb  fammen  geFiftet,  gerner  hat  man  mir  anbere 
öumtlem  oon  prsparirtem  Äupffcrwaffer,  ©efchirr  oon  ^orjellan  gewiefen/  auf  welchen 
aüe  biefe  Sorben  feinen  auf  bem  ©efebirr  ©inifche  ober  ^arfarifche  grauen  fo  (ebbafft  ent* 
ehenber  grün/  SSepekblau/  gelb  ober  r oth  / worffen  waren/  baff  man  Dergleichen  ©emabl  Pon 
:cht  Da ffelbe  jum  jweptenmal  in  bem  Öfen  iff  weiten  für  ©chmel^Slrbeit  anffhet, 
nnt worben;  bann  ich  habe  bereitg  oben  am  2Bann  $u  bem  ^orjellan  Fein  anbere / a($ 

)t/  baff  naeffbem  Der  ^orjellan  getrüefnet  weiffeg  ff  iftel*@teimöel  genommen  wirb/  fo  be* 
tut  Dem  öel  ober  SSerniff  iff  überzogen  wotv  Fommt  er  eine  abfonberliche  garbe  / welche  hier 
Derfdbe  jum  erffenmal  muffe  gebrennt  wers  Tfui-ki  benähmet  wirb,  ©olcffe  ©efdffrr  fehen 
he  man  bie  garben  auffragt  unb  ihn  jum  am  auö  wie  weiffer  Marmel  / ber  mit  un^hüg  Piel 
aal  brennt,  ©n  ©mifcheO  «Such  feffreibt  ©triemen  unb  Sibern  Creu^weife  gefprecfelt  iff* 
aalfo:  biefe  unferffhiebliche  garben  werben  59on  ferne  Fommen  Dergleichen  ©tücfe  einem 
Dlepweiff/  mit  ©alpefer  unb  ^upfferwaffer  por/  alo  wdren  ffe  Pielfültig  gefpalten  unb  gebro* 
tragen,  SUlein  bie  Griffen/  mit  welchen  eben/  d)ne  bannoeff  Pon  einanber  ju  fallen/  ober 
fnwegen  gerebet  habe/  unb  welche  würcflicf;  beffer  ju  fagen  / ffe  fehen  aug/  wie  bie  »faifche, 
a’jeüan  arbeiten/  fagen/  ffe  brauchen  nichts  Arbeit,  ©ie  fepnb  jwar  weiff/  Doch  in  etwa^ 
)lepweiff/  weicheg  ffe  mit  ber  garb/  ehe  ffe  ber  Slffhewgarb  gleich.  Stuf  eben  folche  2öeife 
auffegen  m @ummi*2ßaffer  jedaffen,  flehet  ber  gan£  blaue  ffforseQan/  wann  er  mit  bie* 

c rothe  öelsgarbe  wirb  alfo  aufgetragen : fern  ftiffd*öel  Perferfiget  wirb  / fo  balb  bie  garbe 
limmt  Pon  einem  gewiffen  rothen/fo  bie  ©t#  truef net/  gefprecfelt  unb  marmeliert  aug, 

Tom  - lu . hum  nennen/  ober  auch  bie  Fur§  S)en  3)oräcüan  ju  pergulben  wirb  bag  gefchfa* 

) befchnebene  rothe  garbe/  unb  man  mifchet  gene  ©olb  in  einem  Dörfer/  fo  famt  bem  ©toffel 
mit  bem  ordinarii  33orjeIlan  *öel/ju  wel*  aug  ff\or$ellan  fepn  muff/  fo  lang  im  Gaffer  ge* 
aber  noch  ein  anberg  öel  Fommt/  fo  aug  ffoffenunb  gerührt/  big  fleh  unter  Dem  Gaffer  ein 
i Älffcinen  auf  eben  bie  SBeife/  wie  bag  gulbencr  Himmel  jeigef:  ^achbem  bufeg  lang* 
öel  / mbereitetmii’D.  5ö3ie  Piel  aber  pon  fatn  iff  abgegoffen  worben/  lüfft  man  Dag©ol£> 
unb  Dem  anbern  öel/  wie  auch  oon  ber  ro*  recht  augtrucFnen/  weicheg  ju  Fleinen  ^heilen  mit 
arbce  muffe  genommen  werben/ hab  ich  nicht  @ummi#^öaffer  aUgenidhücf)  aufgelofet  wirb* 
en  Fonnen,  ©n  fürwilffger  Äönffler  mag  Unter  Drepffig  c^heil  ©olb  werben  Drei;  Qtyeile 
tngprobtren/  big  er  bag  ©ewichf  unb  9)?aff  Q$lepweiff  oermenget/  unb  bepbe  jufammen  auf 
ie  Dofin  recht  trifft,  dergleichen  öelfar*  eben  bie  2lrt/  wie  anbere  garben/  «ufbtn  5Bonel* 
ther  ^orjellan  Flingf  niefff/  wenn  man  bar^  lan  aufgefragen, 
lagi-  Wich  iff  nicht  auffer  Sicht  ju  {affen/  baff  Der 

■ gebupfffe  ober  gefprengte  rothe  garbe  ^orjcllan  offfergnuc  mif  |e!ncm©teinsöel  über* 
uifgeblaffen/  wie  folget,  01an  nimmt  ein  ffrichen/  unb  alfo  jum  erffenmal  gebrennt/  fof* 
vorhin  jubereiteteg  rotheg  9)le hl/  unb  t(>ut  genbg  erff  gemaWt  unb  noch  jum  jweptenmal  ge* 
in  ein  aug  feinem  Teufel  ? geug  (wie  bie  brennt  werbe/  Damit  nemlich  alle  Mangel/  ©ine* 
e brauchen)  gemachteg  ^eutelcin/ melcheg  men/  fehlen  unb  Locher  / fo  nach  bem  erffen 
eine  Gnb  einer  31%  angebunben  wirb,  Q5ranb  auf  bemfelben  fich  auffern/  mit  garben 
afft  DieOvobr  gan^  langfam  big  auf  bie  garb  Dicf  übermahlet  unb  jugebeeff  werben,  3?achbern 
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fo  tvof  Die  Soeben  als  bas  ©olb  oollig  auSgefrucf# 
rtetfeonb/  werben  t)ie  0chaalen  je  eine  in  Die  an# 
feere/  unb  je  eine  fleinere  in  eine  gtoffere  überein# 
anbev  gejieeft/  unb  0dulen#weip  in  ben  Öfen 
gefieOf. 

SieVrenmöefen  fonnenoon  €ifen  ober  oon 
©rDen  fepn,  derjenige/  ben  ich  gefeben  habe/ 
wäre  $D?annS#bocfv  unb  fo  breit  ober  weit  allein 
groifeS  2Bein#Sap.  <£r  war  aus  eben  bem  geug 
gemacht/  aus  welchem  bie  kacheln  ober  gutteral 
oerfertigetwerben/  oerjlebeauS  oiereef testen  in  et# 
was  eingebogenen  Marbeln/  fo  eines  golls  bicP/ 
eines  0d)ube  I )ocI)/  unb  anDertl)alb0cbube  lang 
ober  breit  / unb  nach  bem  gircfel  alfo  eingebogen 
fepnb  / Dnf?  fie  jtd)  ju  ber  bebongen  Dvunbung 
richtig  jufammettfcbicben.  0ie  waren  mit  $)?or# 
tel  orbentlid)  m unb  auf  einanber  gefügt»  Ser 
öfen#iBu§  war  oon  ber  €rben  anoertbalb 
<25cl;ube  erhoben/  unb  pünbe  auf  Drep  ober  oier 
fleinen  aus  jwar  biefen  aber  febmaien  Riegeln 
äufgewauerfen  ©epellen.  Um  ben  Öfen  herum 
fabeman  eine  aus  genau  gefebroteten  Riegeln  er# 
baute  ÖcingS#9)?auer/  bie  unten  mit  Drep  ober 
»ier  Mischern/  bie  anfiatt  Dcrn  Vlafe#Vdl# 
ge  ben  3Ginb  sieben/  oerfeben  wäre»  gwifeben 
biefemllmfang  unb  bem  Öfen  wäre  rings  herum 
ein  leerer Diaum  nur  eines  halben  0cl;ube  weif: 
boef)  Drep  öueermduerlem  ausgenommen/  wel* 
d)e  wie  (gpehr  ober  0poren  bie  9Q?auer  mit  bem 
Öfen  oereinigten/banut  biefer  weber  fpringen  noch 
letfallen  mdgte. 

Sber  @aulen?weif  auf  einanber  gerichtete 
n}or&ellan  wirb  in  ben  Öfen  gefegt/  je  eine  0dule 
nebft  Der  anbern/  bie  er  gan£  roll  ift»  SOton  beeft 
feen  Öfen  Oben  mit  eben  folgen  breiten  Stacheln  su/ 
wie  in  feinen  SBdnbenfepnb/bocb  mit  bem  Unter# 
fcHeb/  bap  biefe  gefallt/  in  einanber  gefeboben  unb 
mit  Nortel  ober  Seim  flcifig  sujammen  geftttet 
werben»  ^Rur  oben  in  ber  Bitten  wirb  ein  Socb 
aelaiTcn/  bamitman  feben  möge/  ob  ber  ^orjellan 
auug  gebrenni  fepe?  alsbann  wirb  Der  Vtanb 
mitglüenben  Noblen  atigepecft/  welche  fowolun* 
ter  bem  öfen#Sup«lS  auf  bejfen  Secfel/aucbin 
bem  leeren  üvaum  jwifeben  bem  Öfen  unb  ber 
DvingSmauer  bduffig  angefebüttet  werben»  SaS 
Socbaufbem  üfen#Secfel  wirb  mit  einer  gebro# 
ebenen  Kachel  oermad)t/  biefe  aber  oon  geit  ju 
«eit  abgenommen  / bamit  man  bureb  biefe  öe(f# 
nungjufebe/  ob  ber^orjellan  feinen  ©lanß/  feine 
Qarbe/  unb  feine  lebbaffte  ©ejialt  gewonnen  bo* 
be  ? bann  fo  balb  er  auf  folcbe  äßeife  oollf  omment# 
lieb  ausgebrenntifl/  wirberftlicf;  bie  ©lut/ unb 
nacl)  abgefübltem  Öfen  auch  ber  ^orseUan  b<*# 

°U|$if ttefet  ©degenbeit  faßt  mir  ein/  ob  nicht 
tnittdrt  Des  Vlepweif  auch  baS  ©las  nach  bem 
erften  VranD  fonte  übermablet  unb  nach  aufge# 
tragenen  Farben  in  bem  Öfen  $um  anbernniat 
aebrennt  werben/  abfonberlicbwann/  wieebebef# 
fen  bieChincfer  mitbem^orjellan  getban  haben/ 
Wfferwafler  unb  0alpeter  mitbem  Vlepweifj 
foltcn  oermenget  werben?  weniges  fönten  es 
feie©laSmacbe*  in  Europaoerfucben/ob  nicht  mog# 


lieb  fepe  / biefe  uralte  aber  ju  ©runbgegam 
febdne  Äunfl  wieber  aufjubringen  ? 

Sie  0inefer  haben  ebenfalls  eine  uralte 
ihrer  Voreltern  oergeflen unb jwar biefe:  S 
gelten  wupen  biefelbe  ben  ^orjeUan  fo  fünf.lic 
mahlen/  baf  man  an  ber  leeren  (gebaalen  wi 
inwenbig  noch  auSwenbig  nichts  oon  garber 
ben  f ontc/fonbern  alles  gleich  weih  fcl;iene/  bis  r 
etwas  flüfigeS  hinein  gegoffen  bat/  ba  fid;  b 
allerbanb  gifcbe/^ogel  unb^l)ierebem2lugt 
fleüten»  ©olcbe  ©attung  ^orjeüan  beißt  r 
beuftgeS  ^ageS  Kia  zim,  baS  ijl/  ctngejenrf 
^jimmebblau ; welches  wie  bie  (ginefer  oo: 
ben/auffolgenbe  5[ßeifeijigemacbt  worben.  ' 
^orjdlan/  fo  man  alfo  fdrben  will/  muf 
bünn  unb  gefebmeibig  fepn.  (go  balb  bie  (gefc 
len  truefen  ift/ wirb  bie  garbejtmlicb  biefau 
tragen/niebt  jwar/  wie  fonfi/  auSwenbig/font 
inwenbig.  ^Jan  mahlet  lieber  $ifcbe  als  was 
bers  hinein/  weil  Dergleichen  Figuren  mittelji 
eingefebeneften  ^GaiferS  er|f  fid)tbar  weri 
StGann  bie  garbe  auSgctrucfnet  ifl/  wirb 
(g^ale  famt  ber  garbe  inwenbig  mit  febr  c 
nem  ^orjellanfgeug  überjogen/woburd)Die? 
ben  in  Das  ©cjclfb  jwifd;en  Der  duffern  unt 
nern  (gebaalen  gleichfam  oerfcbloffen  weri 
^Racf;  getruefnetem  Uberjug  wirb  Der  inn: 
c^l)ei(  auch  mit  (gteimöel  überoerniff. 
einiger  geitwirb  Die0cbaale  auf  bem  5)?öbel 
auf  ber  £)rebbanc!f  oollig  oerfertiget/  abfonbei 
auSwenbig  / ba  man  fo  oicl  oon  ihrer  löicfe 
fcbleifft  als  man  immer  f an/  nur  bah  man  r 
gar  auf  bie  Sarbe  f omme.  Seitlich  tauchet  r 
auch  benßuffern^beilber0^)aale  in0tcin^ 
laft  biefelbe  truefen  werben/  unbbrenntfiein  i 
Öfen.  Vielleicht  fonte  biefe  in  China  oerlol 
SUmftin  Europa  Durch  einen  Siünjller  entwei 
an  ^orjellan  ober  auch  an  ©las  oon  neuen 
funben  unb  aus  fe^t  angebeuteter  (gpur  wi 
bergefiellt  werben. 

€inesmuf  ich  noch  erinnern/  ba§  nemlich/ 
ber^porjellanmit  feinem  öel  ober  Verni^ü 
jogen  wirb/  berfelbe  burchgehenDS  peifig  a 
gleichet  werbe/  bamit  nichts  raud;eS/  noch  ui 
jcblifeneS/  nocbtieffeS  übrig  bleibe,  ©ol 
aoer  gefchiehet  mit  einem  aus  flcinen  unb  f:f>r 
nett  Sehern  jufammen  gebunbenen  ^lenfel/ 1 
eher  d|fterS  in  baS  ^Gaffer  eingetaud)t/  baS? 
fd)irrlcin  aber  mit  bemfelben  gan^  fanfft  ü 
fahren  wirb. 

Übrigens  ifl  es  feine  geringe STunf]  Das  @1 
öel  recht  auftutragen/  bamit  nemlich  baf 
nirgenb  ju  Dieb  auf  einanber  liege/  unb  battt 
alles  in  gleicher  5)ünne  bebeefe.  Ser 
Dünne  $or$eÜan  wirb  mit  bemfelbett(  ji 
jwepmal  / aber  überaus  behutfamlich  ube 
gen;  bann/  wann  baS  Öelju  bief  jolteaufj 
get  werben/  würbe  es  mit  feinem  ©ewid/t  Die 
ju  jarte  0 chaale  biegen  ober  einbruefen ; bai 
wirb  fte  mit  jehtfolgenber  VeS)utfamfeitmit i 
Vernifsöel  überfleibct.  Ser  ^ünfller  fafjl 
ber  einen  4Danb  bie  0chale  auSwenbig  unb 
fte  über  ben  ^op(f/  in  welchem  befagteS  Öd 
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ÄÄWfcw  ÄWgS  Ö fr,' *7« nmm  Die  **  »«1 


©ton®  uni>  fyjne  &eftait 


nocf)  il)m  feinen 
benehme. 

iw ! Än  •m!  lc^  bveit  unD  cuni)/  Damit  mef)v 


ft«!men'n?atrör^qn^,cf;  ubcW»  »erb«/ 

^eInn)e^en  imvenbig  mtc[)  poi •? 

r Mig  auöfrucfnen/  elje  et’  tf>r  micf;  airän>enbi,g 

ÄÄÄÖ 

Sn  (ie  Ser  amtMms  mmZ  ÄS  &Ä*£?  kfonDfM  mif  ‘ ™ Heto«eU*t 
f?cn/  benot  bei*  Q3ernif?  au^r«  ■ hnS  Kl”  ö^n  ®£D*n/  fo  efrnann  *met>  9ieicb^$ba(et 
tiimf / ttJomif  etf  alfo  jugebef.  5öer  ^opffnec  len  al£^  .iMfem  bet  @cf)a 

:ff  feine  Ringer  in  bie@cbalen/unb  hält  mit  tw  'hon  Üi  ^^Unietfil^lein  tver 

Sern .giont) em  ©fdMeSuS« ÄW • * S Ä”£* Kl°  Aberftmief/  in 

7 S«  auf  Me  Sßeife  in  SaS  Oel/  uns  liebet  rei«  ü L6?  Iff6iw.,tin«  «ingebrucfi 
Sen  2lugenblicf  wieber  betaue;.  (Solchen  •t,?c^  mu  00tt  un9{l 

Kaufen  uns  ©nfptiem  wirb/  wie  SÄ  ÄL“mÄw<rtJ^  [0  wici>  •"  öecofelben  »fit, 
15«  habe/  an  ben  n Sen  unb”önn  n cl  na* 

«lein  wfeberbolef.  &e  L?ii>  ,®?“nD  3'W/auS ®«W  Sie  (Schalen/ 

3<h  habe  oben  auch  erinnert/  baß  bet  Rufi  an  SI  S“  *7  D.tm  8e“tt'  »heben  entfern« 
(Schalen  anfangs  ganfi  unb  »oll  bleibe  / weil  IrmmÄ  ungleich  gebrennt  werben/  mithin 
lemlicb  erß  nach  gettuctnetemeDernifi  auf  bem  ßftn9<emerfen  kn^<tÖcf b ltI;«  ® ‘Wn®  m 5em 
S ober  auf  Set  ©rehbanif  auögeMlet  • mi/eb  SSläSfr;  ,®lc  al-tm  kacheln  hingegen 
Ä a:w«»8“»«to  auch  mit  Sn  mit^t 


o zj+ii  / uiiu  iv^uicp  nuu)  Denen  vcucc*  Derbe/ 1 

bkssbäsj  w,„  g^ss^-wsse 

bflB  «in  SWnnn  nt.f fo.w«  v UIWI( 


wwiiwiüuem«n'fln/  nxicbec  mit  feinet 
5aß  'ein  mrnH^f^smS  m feS  m&.ff?  fr*"  3'nct?' <incö  W 

sttssacss^äS  I Elw Tr»  «sä 

säHsS-ä's  SjÄÄSias,.«^- 

sh&SSSE  SftttEGaäa 

SääSs  SS®ä": 

iS»F  »a»:ss^ 

"Äs  ffirsfÄ 


unbfhm  i JT I Dl''t"«e  «'»  wl*e  entwebet 

srfaSaÄ  P-:ä«säksm 

n ©tücfen/ als  ba  Sk,  Ä !qc  ??c  w!^c  m,t  cin<m  O^I>««n  fei;nb/  fo  au 


SÄSÄ' 

er  Q5oben  eines  iealichen  Ruttemis  ,n  m:,  S Jt?'l>sls®äulen  ßehen  UracfSaneiitanbei 


n ab«  IS  T {*  W?»  I»  »51  üben  uiib  in  ber  93!ittcn  i 

Staub  #on  K»oto  Äi.i.fr*  f«?»0!!1  sulammen  gtbunbeu  mittelß 


?£SS^S 

SS 


ÄSösBÄ'iß?  r'““Ä 

ä««ä: 

vi  ^heii.f^  ? $ la  a’e  te  11 ,5Wi3|"6  roit0  Yt,“tu  fle,w| 


m 
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Sic *wo  kUm  ©attungen  werben  ju  Sßinfetß#  feine  oollige  ©epalf / Sjerbe  . jj!?' 

Stf  £ht  tief ber eWcn  qegra ben/  weil  eß  wannet  nun  mereft/  bapaOe  SacWn  tjmfa 
nemltcb  aüba  im©ommer  nicht  oon  Patten  gebet.  benbß  gluenb  fepen/  unbbie  Pahcbc^ 
«r$flnn  alle  biefe  breoReuqe  iu  aleicben  feilen  fol#  fd)irr  ihre Pollf ommene  @ebonbeit  eccetebtbabe 
ten  permifebt  werben/  würben  bie  kacheln  langer  wirb  baß  geuer  gebemmrt  unb > baß J 
außbalten ; allein  bie  ©inifche  ©parfamf eit  laßt  eine  geitlang  PoUtg  jugemauert,  Ser Ofen  h 
e#  nicht  mehr  nt/  wie  pot  biefeni/  ba  Weber  Beug/  unter  feinem  §up  einen  *£)erb/  welcher  bureb  b 

»mi  nie  ^ncheln  nicht  maleich  mit  bem  OJomllan/  wett  ber  Ofen  in  feinem  ^rcl;|ct)nttt  i|t. 
fonbetn »ortet  obfonberiieh  fepnb gebrennt  tuot*  dnen biö 

ben.  alle  breit  ©ottungen  ton  Seim  werten  in 

einem  aewiflen  Q5olcfreichen  Sorff  eine  ©tunbe  nem  £>rett  in  bem  Ofen  herum/ |o  ont  man  c 
»011  Kim-te-tfchim  unter  eimmbersetmifijtt/  ab«  *})orjellan  wtwrtecö  bmein  fe|  J5. 
getretten/  geflogen/  unb  alfo  ganh  fertig  auf  bem  ««entroll.  wSevt  bX« 

IfÄSÄÄBÄ  »ÄÄ* 

rfrtrbthm«0 mu»&iiunmif6ieSEBol«  »otffmttwb:  biefe«  f nur  eine«  ©grtelo 

feile lo§  gebet/  alfo fiSnnen  DieSacl/dn  nicljt übet  unb  p f leinen  SjS^Jj.K^LÄ«  ©tunt 
Ln  briften  «Sranb/  ehe  fie  nerfpringen/  außßehen.  wirb  erpltcb  Pier  unb  äwan.^tg  ^tum 
9TTnnn  eine  nur  fcblecbterbinaß  ipaltcf/  wirb  fte  langfam  gebeitet/  bemnacb  über  werben  jn 
^e^^l^'w^w*tt^utSi«/tnib  bient  OTdiner  befiel»/  bie  einembet  nblofen  nnb  ol 

noch  sn  einem  l«enmal  / obfebon  ba«  »anb  ira  mlb acht!  S 

su^Sem  Q5ranb  nicht  laufet  neue  ÄWfan(iattbeten5»ebbun6ettunbtietf 
«, oDet^uftetale  nehmen/  fonbetn  nur  bie  fc  tot  alter«  fevjnD  »ersebret  tootben/  suntelcb 

batÄÄ"S-; 

SsTÄ“ äs5r*x‘ss»s« 

^imwiUid>€uet(5hrwürbenP0t2lugenPel*  neß  Scuet:  ben  atzten  Sag  ober  warb 
len/  auf  m aß  $83eife  ein  nic^t  f Icinctv  wie  ich  oben  £$ranb  pdUig  angeflecft.  ©0  ^ ™one« 

erwehnt  habe/  fonbetn  ein  greifet  ^orsellan#  wiertgeß » Seucc  gaben  !*c  |SinTbe?S( 
Ofen  feile  aufgefubrt  werben,  ©olcbct  wirb  inß#  uneradpet  $u  ihrer  ^eit  bie  oD  J «un 

S a Inbe  eine«  langen  Storbof«  gefiel»/  bereit«  »orbin  «*w**f» Z 
‘naieich  ben  3Binb  fangen  unb  ben  her#  man  muß  auch  befennen/  baß  ihr  tPorjei 
auß  febieffenben  Sarnpff ^erßreuen  möge;  bann  Piel biefer  unb parefer al^ber beuttge  gewefe 
et  « eben  ba«  i t»a«  bet  Sofien  in  €hebeffen  pflegte  man  bie 

bet  ©lafcöütten.  Sie  ßefen fepnb  heutige« 5£a»  löfebtem geuet et^ben elften  «gfuibiegto 
Mg  um  e;n  mercf licbeß  groffer/  bann  oor  Seiten : unb  ben  fechPen  ^tag  fui  bte  f lernen  ©efwir 
alß  fie  nach  2lulfag  eineß  alten  ©inifchen  53ucl;ß/  eröffnen.  Se^  w artet  man 1 swar  mit  bem  9 
(is  ich  nef/fen  habe/  nur  feebß  ©chube  hoch  unb  fen  feefchirr  etliche  $age;  fonP  würbe  eß  unf 
ircif  Laren  * ba  fie  lebt  Awet)  klafftet  in  bie  ^)obe  bar  fpringen:  baß  fleine  aber  jiebet  man  mor 
ÄS  nbie  ämS  ©0  wol  bie  fröbe  binauß/  wann  beute  SlbenM  ber  «ranbj 

be alß  baß ©ewolbe beß Ofenß  fepn bcrmalen  fo  lig erlofchen  ig.  Sie Urfach  folget  StltPsn 
bief  / ba§  man  unter  wdbrenbem  5^ranb  barauff  felßwbne  bie  Srfparung  beß  ^p ollseß.  J ^ 
gern Ä ohne  oon  bem  Seuer  perlest  nun  ber  ^ellan  noch  m 

m werben.  Saß  feewolb  iff  inwenbig  webet  Ofen  genommen  wirb/ 

sS'jsgiS  SÄrÄÄäi . 

SSÄi’"Ä'Sfö3‘£  '“-®i“"7SSS" 

flamme  außbrechen.  ^ebp  biefern  ^)aupt#  naebbem  in  bem  *t)erb  §£1^ 

inunb  bat  baffe Ibe  bin  unb  wieber  noch  funff  am  nem  Sag  bunbertunb  a^tg i Söpen  ^ol| 
bete/  aber  um  Piel  fleinere  Sodjer/fo  gleichfam  beß  Perbrennt  worben/  mann  bannoefc  be  f g 
Ofenß  klugen  fepnb/unb  mit  ^erbrochenen  ©eher*  ^ng  feine  ^fchen  gefjwben  höbe.  S 
ben  jugebeef t werben/  boch  alfo/  bap  man  ihnen  fo  mit  bemJSranb  «Wben  / muffe  0 

ein  wenig Sufft  lapt / bamit ber^inb unb  baß  ^ 

^met  bureb  biefelben  fpielen  mögen.  Surch  et?  $0?an  fagt/  pe  mijcpen  ^ait?  unter  u/re 
mß  biefer  Lugen  (fo  an  bem  ^aupt^od;  baß  bamit  pe  ohne  ihnen ffelbff  su 
ndchffe  ip)  fd;auet  man  $u/  ob  ber  ^$ranb  jeitig  »eben  trm^en  mögen.  ®atum \d * 
fepe;  inbem  bet  Hafner  bie  ©cherben  abl^ebt : ©alfe  folche  Ärafft  b^en  [olle/  begrein 
mit  einem  langen  eifernen gdnglein  hinein  fahrt:  nicht.  . f.imr  Öörßb  cntfc 

ben  Secfel  ber  oberpen  <^ad;el  abnimmt  unb  be#  €ß  wirb  p(J  bemnacb  “einer  ba_  P 
trachtet/  ob  ber  in  berfelben  perfchloffene  ^oriePan  bafs  ber  ^orjeUan  m Earopa  fo  theuer 
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ä^äää:  ä sä,  Sä  ss 

SB  ÄÄ5SIÄ  ET'  «*  ~S“ÄS« 

in^öe^Offn^an  ^Eaff1  De J1  lei  mhf)eauä%ört%  ®el^an?f<lten  *u  w*&a«*nf 

nichts  al$  einen  auö  sDonellan  nnö  e?<v  ]^!che  autf J)or$eüan  gemacht  tt>erDcn/  fei;nD  Di* 

$u jammen  gefcbmolßenen  ©feinbartenSel#  ® tnf^  abfonDerltc^  gefd;icft  in  Dem  ©rotten# 
n trifft: 

fdmclletf  geuer/  mie  auch  Die  UnaeFcI)lichfia-  2??f  ^an,ffffe  unö  @$il&froften/ 

:rn kacheln alleöverDerben  Fonnfn: ' günff#  Sill!«? f$»‘mmcn*  3$  bube 
ß faß  unmöglich  unD  Dannod)  nothia  / baß  c ne  öiUrf  fnc,cb.9^de  unD  fo  natürlich 

:’  bei;  verdnDerltcbemäSetfer  alfo  ju  mäßigen/  sv*Ä mit  &ei'felbm 
ran  D a$  rechte  »ei  treffe/  unD  Der  >2?ranD  P lunb  Ie%octt  ^ Da  mn  m* 
ScbaDen  leiDe»  q3oit  matmen  Fommt/  baß  $ «n  tbieni  bohlen  3?opff  eine  Fleine  Simpel  ange* 

IM»  qtotjdbiwatKtteiv  tw  «(wann  fn$  b l |TÄÄ  wSfc  *£sm 

rt/ bunDerf  anDere  bitf  an  Den  SJWfofffnrth  5 ?.  . bUpiicb  bulgete»  ©te  verfertigen  auch  un# 
iWunOn%SÄÄ  feÄ5l,^.©MlDtt/  jumalm  kt  3b, 

3anDtt)ierung  forttreiben  aus  bloffer  Buver#  / em  ihren  Sinnen  tra* 

fiel;  mit  Der  Seit  in  fo  meitui  erfebminaen/  • unPt  ößntn  unfruchtbaren  ©ineferinnen 

AS  m Der  faueren  kbeit  SmÖiS  Ä?“  m*m  **  ^^^afftoerebret 
i $rant  gelangen  merDen» 

m meiß  ohne  Dem/  Daß  Der  meiße  ^3or jellan/  , , ^ocb  eine  anDere  ©atfung  Detf  gjorjcDams  ifl 
in  Die  Europ*ifc()e  ^aufßeufe  beßellen/  nach  über  ^ manen  Furßmeilig/  nemlicf;  gemiffe  fo  mol 
irttfgemein  feßr  ferneren  unD  feltfamen  in'titeau$wenDigganfcg!atte@c&aalen/  an  mel# 
iln/  Die  faß  unmöglich  ju  bemercf ßelligen  cbcn  mcm  öannoef)  verfd;ieDene  gigureitvon  231u# 
muffe  verfertiget  merDen:  geratbeteraber  nienmercf  unD  anDern  Dergleichen  BierDen  Deut? 
tacb  SSöunfcf;  oDer  bat  er  nur  einen  fcblecb'  W Arnimim/  melcbe  folgenDer  maßen  aufge# 
angel/  fo  pflegen  fie  ibn Dem  armen Äß#  »agen  »erben:  mann  Die  ©ebaale  von  Dem 
uef  ju  fcblagen/  melcf;er  ibn  bet;  Denen  ©i#  rommt/  Drucff  man  fieuber  einen  SftoDel/ 

/ meil  er  nicl;f  nach  ibrer  Slrt  iß/  nicht  Fan  Ju>  ^ie  Spuren  eingefebnitfen  fei;nD/  unb 

igen  / mithin  folgen  ©cbaDen  auf  Die  gute  ^ intvenDig  an  Die  @d;aale  anfe^en  / Demnacbff 
7 fo  nach  Europam  entfuhrt  mirD/  leget/  »ff0  ö‘efß  öuömenDig  fo  Dünn  abgeDrebef/  alt  e$ 
er  um  folcber  SluADern  millen  nicht  ^ Atoßt/  le^tlicb  aber  fo  mol  mal$ 
be.  auomenDig  mit  Dem  Oel  überzogen/  unD  na^  Deff 

r ©eifc  Dern  Mandarinen  bilfff  ebenfalls  ju  fen  SluOfrucFnung  in  Dem  Ofen  auögebrennt» 

>ung  Deö  ^reifeö;  angefel;en  ße  viele  Foß<*  QSergebenö  mollen  etliche  Europxer  Gaffeln 
btucFe  beßeüen/  um  folcf;e  ihren  ©cl;u^  auf  ihre  $ifcb<©ef?ette  oDer  Stucf^bnen  m ©eff 
! b<?  XV  iu  ?mbm/  aber  Den  armen  fein  oDer  Dvabmenju  ^ÜDern  unD  ©cbilDereoen 
[er  fo  fcblecbt  befahlen/  Daß  er  ßcl;  fo(cf;eö  beßellen;  meil  Dergleichen  ©tücfe  Diefe  ^unß 
icbö  megen  notbmenDiger  Steife  an  anDern  ganißicb  übertreffen»  5Öie  großen  ^ajfeln  fo  man 
m ju  erholen  gelungen  iß»  ju  ©tanDen  bringen  mag/  Fonnen  nicht  viel  über 

icbmie  ubrigenö  Die  Europäer  jum  üfffern  einen  ©ebub  lang  fepn»  ?U?iU  man  ße  großer 
©efaß  verlangen/  melcl;e  Die  j?unß  nicht  machen/  fo  Dicfateßeaucbvon3eugfet;nD/  merff 
gen  Fan/  alfo  merDen  hingegen  allbier  man#  fen  ße  ftcb  ab  / unD  mißlingen»  SDarum  merDen 
munDerbarlicbe  ©tücfe  bemerefet/  melcbe  folcßerlei;  ©tücfe  von  jmep  Dünnen  glatten  ver# 
t Europa  für  unmöglich  tfnfeben  mürDe;  fertiget/  Diefe  aber  mitteiß  einer  jcbmalen  Öuer# 
l X i?‘^cniöe/  »c^c  öec  @inifch#jvdt;fer#  Meißen  jufammen  gefügt/ unD  Der  übrige  Bmerd;# 
;rb#5prin^  angeben  I;af/  nemlid;  eine  groffe  3vaum  leer  gelaffen/  Damit  man  ße  Deßo  leichter  in 
i von  einem  ©tuef  $or$eüan/  melcbe  gar  ^olh  einfaffen  oDer  in  Die  Dvucf^a!;ne  einetf  ©eff 
1 leuchtet : mie  auch  eflicbe$laufen  unD  Slot#  felö  einfachen  müge» 

^ Schuntfcbi , fo  vor  Dem  heutigen  S?ap# 

feL? fc.c  Carahi  a,e  fßl’nßm  @obn  regiert  huf/  befähle 
(i  bolßernen  ©eiachter  eine  groffe  ^aD#?äanne/  mie  auch  eine  gemiffe 

hatte srnar  mir  emgebüDet/  gahl  platter^egeln  von  ^orjellan  ^u  einer  ©om#  - 
Ä ^an  mef?lIene  Sul!3ßn  °^er  ^feiffen  mer^aube  ju  mad;en/  aber  vergebend ; Dann/  ob# 

fforu  c niff  U 5?S  ; *ch  ßhon  Die  Hafner  ihr  aufferßeo  gethan/  um  Dem 

pftfb.  Stadlern  VI»  $l;etl»  & A ^4^ 
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Svdpfer  ju  willfahren/  fdnten  fte  bannoch  mit  fo 
groffen  ©tücfen  nicht  aufffommen. 

©?icf)  beten  t>ie  Mandarinen  ojft/  ich  foll*  neue 
$NoDel  unt)  dufter  aus  Europa  für  $or$ellan 
fyeher  befchreiben/tbamit  fte  Dem  •ftdpfet’  etwas 
neues  »erebren  mögen : hingegen  erfuchen  mich 
Diejenige  ©brijlen/  fo  Darbep  arbeiten/  hefftig/mich 
t>effcn  ju  enthalten ; weil  nemlich  Die  Mandarinen/ 
fo  balt)  fte  einen  Dergleichen  $0?obel  haben/  wann 
auch  unmöglich  ift  folchen  ju  bewercfen/  Die  armen 
Stünfller  ojftmal  etbdrmlich  fchlagen  laffen/  ehe  fte 
con  ihrem  Vorhaben  abfieben  unD  Die  Unmog* 
lichfeiterfennen* 

SOeil  eine  jegliche  Sftmft  in  China  ihre  abfom 
Derliche  ©ottbeitbat  (allwoDer  §iful  eines  ©ot* 
tes  fchierfo  wolfeil  fommt/  als  Der  ©fwen^abm 
@raf/  Marquefe  oDer  Baron  in  gcwijfen  Euro- 
paifchen  £dnDem;  ift  fein  SEBunber/  wann  auch 
Dem  ^orjellan  ein  eigener  Slbgott  oorftebef.  ©er 
©oße  Pufa  hat  feine  göttliche  (£h^cn  niemanD  am 
Dern/alO  Dergleichen  unmöglichen  ^3or  jellan^u# 
jiernju  Daneben/  wiewol  er  bep  EebenS*S*if*n 
nichts  mehr  als  ein  armer  #affner  gewefen  ift  ; 
Dan  als  oor  Seiten  ein©inifcber  tapfer/  (welcher/ 
fo  lang  er  lebt/  für  Die  hdchfie  Gottheit  gehalten 
wirD)  ein  uuerjwinglicbeS  SBercf/  welche^  Die 
Sffinftler  nach  mancherlep  groben  nicht  juwege 
bringen  fönten/  anbefohlen  hatte /fprange  Der 
elenbe  Pufa  aus  SSerjweijfelung  in  Den  glüenDen 
Öfen  / unD  warD  jwar  in  einem  2lugenblicf  ju 
©taub  oerbrennt : aber  Der  23ranD/  bep  welchem 
auch  Das  Stdpferliche  ©tuef  wäre/  geriefbe  fo 
gut/ bah  er  oon  Der  Seit  an  oon/eDermann  als  Der 
©cbirm«©ott  Des  ^orvellans  angebetef  wirb, 
©och  hat  ihm  bis her  feiner  nachfolgen  unb  eine 
fo  eitele  ©ottheit  Dermajfen  tl;euer  befahlen 
wollen. 

©onft  ift  jener  Sßahn/  fo  id;  »or  Diefem  in  Eu- 
ropa gehört  hatte/  Dah  nemlicf;  Der  gute  ^orjellan 
lang  in  Der  (SrDen  muffe  oergraben  liegen/ ein  tf)d* 
richte  gabel/  ju  welcher  Die  Chincfer  nur  lachen  ,• 
Dann  ihre  3ahr^ücher  geben/  Dahoor  alten  Sei« 
ten/  fo  halb  Das  ©efchirr  nach  Dem  £3ranD  aus 
Dem  Ofen  gefommen  wäre/  Die  ^aufpeute/  fo  in 
DerSEBercFftatt.pauffenweih  helfen  warteten/  Daf* 
felbe  reilfenD  gefaufft  unD  theuer  bejahlt  haben. 
©aS  ^dhrlein  aber  rührt  oon  Dem  her/  Dah  Die 
©inefer  su$riegeS«S*it*n  Den  fchonfen  ^orjel* 
lan  oergraben/  nach  oerfloffener  ©efabr  hingegen 
wieDer  heroor  bringen/  unD  Denen  2luSldnDern 
gleicbfam  aus  Der  ©ruben  »erfauffen/  welche  hier* 
auö  mögen  gefchlojfen  haben/  Dah  Der  feine  $or* 
$eUan  eine  Seitlang  unter  Der  ©rDen  ruhen  mulfe. 
«EBabr  ift/  Dah  Die  Chinefer  Das  5l(ferthum  fchd« 
unD  alte  ©efchirr  aus  Q3or$eUan  theurer 
faujfen/  nicht  weil  er  fchoner  unD  oollfommener/ 
fonbern  alter  unD  geftanDener  ift.  2luf  folche 
fEBeife  fepnD  auch  Diejenige  fchlechfe  #afner«©e* 
fchirr/  welcher  ftcb  ehemals  Die  alten  tapfer  aus 
Denen  ©efchlechtern  Yao  unD  Tfchun  bebienfen/ 
heutiges  £ages  wegen  Dem  bloffen  2Kfertbum  unD 
©entfmabl  im  hohen  greift«  ©ie  ?EBabrb*it  $u 
geliehen  / es  gewinnt  Der  ^orjellan/  wann  er  alt 
wirb/  nichts  anDerS/  als  Dah  man  if;m  fein  Filter« 


thum  anfiehet:  welchem  auch  Dem  Marmel 
#elffenbein  wieberfdhrf/  Doch  ehenDer  als 
$oqeUan/ weil  Diefen  Der  33ernih  wiDer  alle^ 
wefung  lang  bep  feinem  ©lanß  erhaltet. 

©er  Mandarin  »on  Kim-te-tfchim  , Uttl 

Seute  Durchjulalfen/  hat  Die^unft  erfunben 
neuen  ^orjellan  fo  alt  ju  machen/  alöwann 
felbe  etliche  hunbert  Sahr  alt  Ware/  unD  legt 
mit  bep  Denen  Vornehmen  am  £ofe  iu  Pei 
groffe  ehre  ein/  wann  er  fie  mit  folgern  befchet 
©r  hat  mir  felbfi  einen  Heller  oon  folcher  5lrt 
ehrt,  ©er  Nortel  nun  begehet  in  Dem  / Da| 
unter  Den  ^3orjellan?Seug  gelbe  SrDen/  unter 
Oel  abergelbeö  ©teimOelmifcht/  unD  alle 
fchirr  nach  Der  alten  ©attung  fehr  Dieb  unD  feb 
machen  Iaht*  ^achDem  fte  Daö  erjie  malfe 
gebrennt  worben  / baDef  er  fie  in  einer  fe 
Q5rühe  oon  Cappaunen  unD  anDerm  Sie 
Sf?acbefolchem  brennt  er  fte  jum  jwepten  mal/ 
»ergrabet  fte  folgenbtf  in  einen  flincfenben©ur 
ober  2UWgufj;  nach  Einern  ©tonat  ober  fpe 
Da  folche  ©efdlfe  wieberherauögejogen  weri 
fehen  fte  Dem  uralten  $or$el(an  in  allen  ©j 
fchafften  fo  gleich/  Dah  auch  &ie  erfahrneren 
nerjich  Daran  betriegen. 

9?tir  ift  ein  alter  aber  jtmlich  Heiner  geller 
man  in  einer  alten  verfallenen  SEÖercfjiatt  gej 
gen  hat  / oerehrf  worben/  aufDeffen  Söobcn 
©ruciftjr/  ju  bepDen  ©eiten  aber  Die  Butter  © 
teö  unD  Der  ^).  S^hanneö  gcmahlt  fepnD.  5 
warb  erjehlf/  Dah  Dor  oiel  fahren  manche ' 
fchirr  mit  Dergleichen  ©emdhlben  nach  Japon 
fehieff/  feit  ftebenjehen  ^ah^en  aber  feine  n 
fepn  befallt  worben. 

©ie  Chinefer  fepnD  faft  eben  fo  fehr  in  ba$ 
rop3eifche@la0unD©rpfiall/  aWDie  Europat 
Den  ©inifchen  ^3orjellan  oerliebt/  aber  noch  r 
fo  weit  fommen/  Dah  ft*  über  Dergeftalf  oiel 
fahrliche  SfteernacbEuropam  fchifften/  uma 
©laO  unD  ©rpftall  ab^uholen/  gleichwie  Die 
rop*er  um  Deo  $orjellanO  willen  nach  Chii 
fahren/  welcher  ohne  Dem/  wannich  Die  ein 
©urchftchtigfeit  auOnehme/Dem  ©latf  nichtal 
nahe  fommt/  fonbern  Daffelbe  in  etlichen  ©j 
fchafften  auch  ubertrifff;  Dann  ju  gefchweij 
Dah  er  nicht  fo  gebrechlich  fcp e/  leibet  er  heiffeO ' 
trdnef/  oon  welchem  DaO  © lao  jerfpringet.  1 
fan  ich  auch  eine  ©chaalen  ooll  fteD«h*ifT*tiöT 
ohne  mich  v«  brennen/ in  Der  #anb  halten/  w 
ich  fte  auf  ©ineftfeh  mit  SSortfjeil  angre 
llbrigeno  Hinget  Der  $orvellan  fo  gut  alO 
©laO/  unD  Iaht  ftef;  gleich  Diefem  mit  Dem  5 
mant  fo  wol  bohren  alo  fchneiDen.  3a  eo  giel 
China  einige  ^orjellan^iejfter/welche  eineverl 
ebene  ©chaalen/  nacl;Dem  fte  Hein  winfcigeft 
lein  mit  Dem  fpifcigen  ©emant  Durchgraben 
ben  / mit  einem  überaus  feinem  ©rath  fo  fünf 
jufammen  hofften/  Dah  ft*  nicht  allein  DaO< 
tranef  behalt/  wiejtwor/  ohne  im  geringflet 
fchweiffen/ fonbern  auch  biet?db  faumwahi 
nommen  fan  werben. 

Sragt  mich  ©uer  ©f^tuvwrDen  Jfcm  Befehl 
was  Die  Chinefer  mit  Der  ©rufen  ober  Demi 
rath/fooon  Dem  PetüazeunD  Caoiinoberwehi 

itwt 
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l abfallen/  wie  aircfi  mif  ft  imnnh'f»vfc  „ 


wdjenen Suttemkn mltüMm/  Mi®/>narIum  & 

en  herein  ganger  £3erg  hafte  fonnen  mgej&lt  |cp^f,)limüer(c^ebcn  ^^ni>/ 

SBorouftc^  antworte/  ba£  Kimt*fchim , fo  cfflntlL^nLf ^nf^en  *?’rl)  b?c£f 7 fo 

nfangtf  ein  geringer  Ott  gen?efen / alle  £aae  Jirfft  J wÄ 1°™° IC, Se<Fum  ^senbe  Q3erge 
urej?  Bebauung  neuer  £du|ern/  welche  fanit  L aebeeft  fenntf*  %,  ?r<Äten  l,bev  unD  “bev 
’ni  £of  mit  einer  Ringmauer  umfangen  femib/  ?(?  emeö  biefer  bergen 

rolTer  werbe,  3?un  fepnb  in  foIcf^nWaucrn  Staben  f vH”???uecn  um9ebener 

ie  Bügeln/  wie  bei?  uno  in  Europa  nicht  nach  ber  i f &icbe  Deren  armen  &u* 
lacbe mifj^ortel auf einanber gelegt /weilnem*  kn  werben 

cS)t  fo  »efi/  a(0  Das  EuropLifcbe  iff;  bann  in  LVsBMf ®rfl5;  in  welc^m  öie 
bina  werben  an  fiaft  Des  ^erwurffe  bie  grauer  Zeit/  m>triv>  ftü ?n 1 eSQte ” ^rben).  Sur  ^effr 
wol  aus#  als  inwenbig  mit  großen  »iereefiaten  ie  ßr 5?$^ tot,ee ' werben 
egeln oerfleibet/  wfcfibfcl^Ägg  **»«»#« 


7M,,V  i'41 " nuvvnuiy  gcuiien  weil#  ntarb  ober  obfen#£^eir»j>  m»  eromiw*?  ol-*  i 7 
gebunben  ijl.  SS3annalfo  bie  ©inefer  eine  kennen  iSZm%^l,nfev^ßett  Hwuö:  w 
gleichen  Ringmauer  auffübren  wollen/  (Teilen  wifie  ahera/in&^Ä  V S^ersri?cn  eine  Se# 
oiereefigte  Riegeln  aufrecht/  bergefialf/  baß  ie  benen  sö$*  ^UC  s‘^e  ^öetfor# 

ifeben  swep  aus#  ober  inwenbig  nach  Der  £ L ffln  Denen  »abammten  ©^ 

&*sb»ä  ä£K%*S  s 

ssasa:  “S:S"S*llir“£ 


t innaii  &“^iiÄwfÄ|SI 
L%*.  m.D®  «"  Jt»«P  okt  mehr  ft«  fe, 


RTh?fZtmmkt/  •«,.  > 

l)»  Siegeln/  öamft  We  ®'iiucc  Net  wate/  bin«  ivarllt/  u r , *;ltlttr,el'i:^1^ct>  an* 

manber  fe^en/  in  Der  #bbc  aber  mit  berfelben  6en1oohfca*mSfv?^w 1 ldfetf tt)0ÜC  Dte  #a’tf 
;r  jufammen  fahren.  5öie  ©pobr^iegel/  fo  Ire  r n<”  ,b5Teöm  &ur^ 

:v®itten OieQuc^giegd fpamUeJmJl, 

<tto/  6ag  f?e  mit  Benmgtflen  fibet  nitsmö  KÄÄÄft“?'  ^ 

äj»  rssat  ääsBESS  n 

äääsi«ä  ss-iö1S?Äs 

« ©efacbe  mit  ©cberben  angefebutfef / über  " '-bremetigfeit 


« «ui  v^eperoen  angefeputfef/  über 
aber  eine  naffe  ober  fotbige  (grben  an  ftatt  beö 
:te(tf  amfgegofien/  folgenböaüeö  mit  einanber 
>lgefTo|fen/ba^nicbtöbobI  bleibe/ fonbern  al* 
m angefTopflfetwerbe.  ©nefolcbe  Gatter/ 

1 mir  f\hpn  mif  /infan  O ...  -..v  . 


Suer  S(;rtp«rl)m 


"i®  vi»i«  juai;e  v;eauer/ 

i (ie  nur  oben  mif  guten  Siegeln  gebeeff  wirb/ 
iunberf  ^aebr  auöbalfen/  unb  jl'befron  weü 
iuö/  atö  marefte  oon  ganzen  Quaberßucfen 
fuhrt.  5öocb  tonnen  Dergleichen  dauern 
iS)a^©tu!  noch  einigen  aufgefe^fen  ^3au 
gen/  fonbern  bienen  bloö  allein  bie  ©arten 
Raufer  ju  umfangen.  Slnbere  ©cberben 
m über  baö  Ufer  beö  glufleö/  Der  bep  Kim.te- 
aoorbep  rinnt  / hinge  worffetv  Damit  fiebefc 
©trom  immer  weiter  oon  Dem  Söorff  ab# 
/ mithin  biefer  Ort  an  $%nunb  ©affen 
ibtg  anwaebfen  möge.  €ben  biefeö  SISaf# 
tmalen  wann  eö  anlaufft/  fcbwdmmet  m 
rben  hinweg:  3a  eöfebeint/  m wann 
©trom  mit  ©teinen  eingefaßt  wäre. 


Schao-tfcheu 
öeit  i.Sept. 
I7U» 


bem&big^geborfarofiei: 

SieuerinSbrijto 


D’EntrecoIIes , Der  @e* 

mm  s^©w  Mir. 

ßouarius. 
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Numerus  133* 


GJefcfcrteben  ju  Zinanfu  ben  31.  Oöob 
An.  1714. 

Snn^alt: 

''w  , . 3n  bet  Sattbfdjafff  Schantung  »erben  bie  €brift' 

Patris  Hieronvmi  Franchi , Vit  mb  $»«)  Ißmfteic  <m$  einem  «nbern 1 aeiftlicben  £)rbe 

x a/.  ..  r-s  ©taub  üon  benen  Mandarinen  verfolgt/  aber  oon 

©efeflfcfjttjffc  3<£6U  Miflionarn , £)ejfcr*  Franchi  »ieber  befreiet.  Neffen  Utfad)  fcrjnb  etlid 


33tief 


reicher  5}robin& 

Sin 

R.  Patrem  Studena,  <Ut$  t>cr 
©efeflfdjaffit  3<£fu  0^£>e  rftoglic&m 
R5«<&t48attern. 

<£fefcbrteben  311  Zinanfu  in  Schina  ben 
3o.Oäob.  171z. 

3nnl)alt: 

«Bon  Patris  Frldelli  eingefieüter  Steif«  unb  einer 
Verfolgung  bem  Triften  »on  Tunkin. 

©)rn>ü»tger  Pater  tit  £f;ri|?o  l 

P.  c. 

' rh  berKüpfer»ergangenenSrübltng  geftnnt 
t»are  unfern  Patrem  Fridelli  famt  noch  ei* 


getauffte  Stäuber. 

etjrwwrMger  Pater  in  £l)tifiol 


P.C. 


jne  jimlicbe  (Schaar  5333fett>ic^ter/fo  in  t>i 
fer  SanDfc^affiScbantung  ftd;  jufammenc 

rottet/  bat  nicht  allein  einen  gefährlich 
SlufPanb  erweeft/fonbern  auch  eine  neue  Seäej 
fammen  gefebmiebef/  folcbe  aber  su  »crbullen  fi 
nicht  gefcbeuel-Die  Raufte  $u  begehren/  roelc 
fie  naef;  gnugfamer  Untcrweifung  auch  erbalt 
haben.  SÖ3eil  aber  ibr  Vorhaben  nic^t  wc 
©jrtfllitl;  su  leben/  fonDern  fiel;  unferetf 
wiDer  Die  öbrigleit  ju  bewerben  / haben  fie  i 
£ar»en  balD  »on  Dem  ©efiebt  gewor ften  / unb  1 
re  lafierbaftte  ©leipneret;  offenbaclicb  S«  ec?< 
nen  gegeben. 


ropam  „„  ,vv.v....,  v . . _ 

Cbrwürben  ein  Paquet  mit  auöerlefenejlen  Oft 
SnDianifcben  Slrßenepen/  weil  icb  nach  einer  fo 
langwierigen  Kranetbeit  felft  erarmet/  unD  mit 


»VMVV  MMjVVi»  t I - llvll  yvjjvPvlU 

nem  anDernSefuifer  über  Mofcau  nach  Eu..  £)acUm  bat  man  fte  aufKatfterlicben  ^5ef 
n su  fcljicfen/  bab  icb  befagfem  Patn  für  euer  auel<  £>rten  mit  geuer  unD  ©cbwerD  »erfolg 


»iel  in  Die  ©eftfngnuften  eingesogen  l unb  tb« 
auch  f)*ttöericj>rcf.  (Sin  Miffionarius  auö  ein 
langwierigen  juum.u;ui  \ki^  w,wwiw  «uv  »««.  anbern  geglichen  OrDen/  fo  ganfj  unfcbulDij 
me  befterem  attftuwarfen  nicht  im  @tanpe  bin/  steife  auf  ihre  Vitte  fie  su  tauften/  su  ihnen  get 
mitgegeben;  Demnach  aber  3bro  $?ajefiat  Dero  j#  ^are/  mvt>  ebenfalls  um  ftch  su  »erantt» 
Vorhaben  »erdnDerf/  bab  ich  ersehnten  Patrem  tml  gefangen  unt>  m Bericht  öe^eUt/  aber  1 
rttfinMhofon  O^lltlb  (?UeL*  (ShtWÜrDen  mit  rRo&M  hfle  \/f  .mrlarirn*  hrtlh  VmVlvr  fwil  Mltlöfl 


Vitorgaoen  »ecanom/  yuu  vuvti;mu»  1 tgn/  geangen  uno  »or  »«ikui/  wutt « 
erfuebf/  gemelDefen  Q5unD  (Suer  (SbrwurDen  mit  s^efebl  Des  Mandarin^  balD  wieDer  frei;  entlaj) 
einer  anDern ©elegenbeif  su  uberfenDen.  niiffcbarftem  Befehl/  fo  langficb  auf 

3’n  Dem  Königreich  Tunkin  bat  ein  geifmeber  ^ iffiooen  nicht  su  »erfugen/  biö  man  Die  SJlei 
ebfer  Dem  König  rer  wurDeau^aerottet  haben.  <SinanDerer£ 


OrDenö; 

ju  einer  whwW.h.».VWw>.m — — — 

bero  Sludgang  ich  erft  'erwarte.  (Sin  Miffiona-  ^ßgen  oerg^jeben  falfcben  (Säften/  fo  er  getan 
rius  ift  hierüber  famt  »ielen  (Sbriften  nicht  allein  itt  ^ei(ö  aü^  megcn  oem  ^au^/  fo  er  in  einer  ger 
bie  ©efangnufj  geworften/  fonDern  auch  auf  un#  j*€n  @tat>t  £>icfei;  SanDfcbaftt/  um  allDa  eine  Kit 


nm  jionigraiy  i uuäiu  ym  Millionen  mepesu  vei^uge n/  piö  nm\  v\k  vjw 

i?^ann  auö  unjeifigem  epfer  Dem  König  rer  wütDe  au^gerottet  haben.  (Sin  anDerer  i 
entfe^licben  Verfolgung  Slnlaf?  gegeben/  t)en^tD?ann  bat  ebenfalls  »iel  autfgefianben/  tb 
ii^nnnn  ich  erß  'erwarte.  (Sin  Miffiona-  Svrrtkirhor»  fnlfrhon  ChrtOen/  fo  er  aefai 


otevyeftuiguutsytivcriivu/  |v*whh  «»«/»«i  |env^iaut  w|et  iuiiv|u;uni/  um  hmvh  uw  ^ 

(erfcbieDli$e  5öeife  gepeiniget  worDen/  weil  fie  $u  bauen/ gef auftf  batte/  ohne/  Dap  Der  Vet’ffl 
nemlicb  Da^  (£rucifi> VilDnug  nicht  wollen  »er*  fec  Nachbarn  Daö  ^)auö  (ohne welche  S 
^mehren/  »ielweniger  Den  wahren  (Glauben  »er*  butfamfeit  Der  Kauft  in  Schina  ungültigifi) » 
ugnen.  w_.  ' bin  feil  gebotten  batte.  £>erowegen  bat  ihm 

3cb  f omme  mit  ©Otteö  unD  feiner  (scltgjten  m andarin  auf  Die  Miffiones  aussulauften/  De: 
fdnltrh  heffer  tu  meinen  ooriaen  hiö  in  ihm  in  Fommesi  s 


tu 


Numerus 


S3»ief 


fonDern  te  warD  Durch  ein  öffentliche^  Ediö  a 
Üngetauftten  unterfagt/  Den  wahren  ©lauben 
iunebmen  / Denen  (Sbriflw  aber  auferleget ' 
Demfelben  abjufaüen.  t 

2l!ö  nun  Die  Miflfionarii  ficb  ab  biefem  De 
Kapferlicl;engrebbeitö*Vriefen  febnur  grab 


ruJ  ^ Ö^g«n  gefegtem  Verfahren  bet?  Denen  Mandan 

0efeüfc&a(ft  3®ftt  Miflionaru,  bejehwehrt  batten  / gaben  Diefe  sur  Antwort/ 
2lit  »erfolgten  nicht Da$ ©efa|©Otteö  / fonDm 

R.  P.  Joannem  Paulum  Studena,  ed;n=jcmoc/  »<i*e  i >#«► *®|J  S 

Söe^&er Su^Iau^tigftm Ä«9feri.®^  oerSffew «mü^« «na icrnnfm b* 

Jrjct?e9mnen  Elifabcths  Utlö  Magdalen»  rj{  nocj,  njfircflid)  / 61x6  in  ©<l}tim  / if)t' 

S3etÄfe23«tteni  «uö  gebadet«  jlabnfit«  gufammenfunfften  bieten  /.  "ni><# 

Socictat*  guten  £urop*er  fcbelmifcber  ?Ö3eife  bintergtenj 


Num.  134.  An.  1714. 

Biewol  ich  gewiß  öcifur^affc/  ba^  Die  metffen 
idarincn  ihrem  geizigen  ©ebraucl;  nach  Der# 
hen  Anfechtungen  baupffachlich  aus  feinet 
>rn  Urfach  anfiellen/  als  Damit  fte  von  Denen 
getaufffen  ©chwdrmern  unter  fo  fcheinba# 
^JormanD  ©elD  erpreffen;  fo  bat  ftcf>  Docf> 
et’  $hal  gedufferf  / Daß  fte  vielen  aus  ihnen 
unrecht  gefhan/inDemnunmeht’o  Die  Miffio- 
felbf]  nicht  jweiffeln/  Daß  Die  vornehmjlen 
'clfübrer  folcbes  <Scl;warms  Die  iaitffe  mit 
r aufrichtigen  SWepnung  begehret  haben ; 
einer  aus  bencnfelbigen  haltet  feinen  Anhang 
>er$auffe  ab ; ein  anDerer  if]  von  Dem  ©lau# 
Öffentlich  abgefallen ; noch  ein  anDerer  hat 
fogar  Die  ©efaufffen  von  feiner  3votfe  su  Der 
fertigen  Q3erfammlung/  unD  su  Denen  bet> 

1 £euffelS#Seä:gewdbnlichen  Übungen  Durch 
£auff#Q5rief  eingelaDen/  welchen  einer  / fo 
vorhin  anhienge/mir  felbf]  behanDiget  hat» 
jemelbefer  (Srhfchwdrmer  hafte  ftch  vorhin 
affen  süchtig/  epferig  unD  heilig  aufgefuht’f/ 
enSßolff  unter  einem  fo  fünffachen  ©chaaf# 
niemanD  ausgenommen/  mithin  Der  Pater 
S $irchen#Q3ogt  anDern^eugetaufften  sum 
Jtvorgefe^tbaf. 

h habe  auf^iffe  geDachfer  jwet>  ^rieffern 
(gliche  ©gehe  Dem  Unfer^onig  bittlich 
tragen/  Der  mir  swar  Den  Jbanbel  balD  su 
tenverfprochen/  annebfl  aber  verftcherf  hat/ 
ie  ©chwdrmer  fiel;  heimlich  annoch  jufam# 
rottirten.  Vorauf  ich  ihm  verfemt/  er 
: Die  ©chulDigen  ungehinDert  abffraffen/ 
UnfchulDigen  aber  verfcf>onen  unD  Dem  einen 
ju  feiner  Kirche  suruef  ju  fehren  erlauben. 
nichtSDeffoweniger  Die  neubefehrte@chwdr* 
in  einigen  Orten  immer  geplagt  würben 
Denen  alten  gfriffenheiten  iff  weiter  fein 
igefügef  worben)  hot  Der  Vice-j?onig  in  ei# 
mich  getriebenen  Antwort  uns  gewarnet/ 
fliones  auf  Dem  £anbauf  einegeitlang  nicht 
tchen/  bis  Die  Unruhe/  welche  ein  gewif# 
ildngff  gefangener  OvaDelführer  geffifftet 
völlig  würbe  gefüllt  feptt.  tiefer  hafte 
ber©efdngnußsu  Peking  DermafTen  fünf]# 
Sware  ertoDt/  verteilt/  Daß/  weil  man  auf 
§ auf  eine  eitele  Seiche  nicht  mehr  Achtung 
:r  mit  folcf;er  (Gelegenheit  aus  Dem^ercfer 
chet/  mithin  feiner  unD  folcheS  UberfehenS 
viel  Mandarinen  um  Den  $opff  gefügt/ 
t abgefefff  / anbere  aber  auf  anbere  SCcije 
abgeffrafft  worben.  SBeü/  fprecl;e  ich/  öie 
malfo  befchaffen  waren/  haben  befagte  Or# 
Dldnner  mich  erfucht/  ich  mdgte  Doch/ um 
QxDrdngnußabsuhelfijn/  nach  Peking  rei# 
mgefeben  Der  Vice.  j?onig  mehr  auf  Das 
tvomitihnDieMandarinen  beffochen  hatten/ 
f Die  ^illigfeitfchiene  loß  ju  gehen» 

> frafftloß  als  ich  wegen  meiner  noch  nicht 
cf;  abgetriebenen  ferneren  $rancf heit  wäre/ 
jfchonich/  wie  fef;r  mir  Dergleichen  Reifen 
m ojfters  erfahren  hatte/  l;ab  ich  Dannocf;  su 
g Apriüs  mich  Dahin  auf  Den  SSGeeg  ge# 

1 welcher  ftch  fafi  auf  taufenD  Siniffhc  Sta- 
tor huntott  ©tunDen  erffreeft.  $?ach 


P.  Franchi  ju  Zinanfu.  2j 

meiner  Anfunffju  Peking  unD  vielen  mit  unfern 
Patr.bus  alfDa  Uber  Diefen  £atiDel  angeffcHfen  3$e# 
^thKhlagungen  haben  wir  befcßloffen  weDer  Den 
l r . £ noch  &as  ©iftcn#©ericf>t  wegen  einer  alfo 
befchaffenen  Verfolgung  su  vermahnen;  um  Die 
Mandarinen  hieDurcb  nicht  ju  verbittern/  welche/ 
weil  fte  Das  dpejft  für  DiefeSmalin$dnben  hatten/ 
ftch  mit  Dem  würbe  su  Derndhriflen^achfheil  ent# 
fchulDtgef  haben/  baß  fte  nicht  Das  göttliche  ©efeft 
ober  wafrhaffte  ©griffen/  / fonbern  nur  1 eießtfer# 
tge  ©Jwdrmer/  fo  Den  0;rifili$en  »üben 
jtfttger  Steife  angenommen  hatten/  verfolgten. 
xBoDurcft  übel  nur  arger  worben  wäre.  2>ar# 
urnhab  ich  swar  hierinfaüs  Denen  fremDen  Patri- 
bus,  fo  es  3hro  kaiserlichen  »jeffdf  su  hinter# 
bringen  mich  gebeten  hatten/  nicht  gefolgt/  fonbern 
behoriger  Orten  su  ihrem  Srofffrdfftige  Recom- 
mendationS#Q)riefe  an  Den  Vice-^onig  ausge# 
wureff/  mit  welchen  ich  nach  £aus  gebeifef  / unD 
il;m  folche  behanDiget  habe;  er  verfprache  mir/ 
Dap  er  Dem  ©taDt#Mandarin  Des  ffreitigen  Orts 
befehlen  würbe/  DemOrDenS#»nn  fünfftig#hin 
W lesen,  ^ach  welchem 
-oefcpetD Die ShrwurDige Patres,  nachbem  fieall# 
hier  il;re  ©acl;en  fo  gut/ als  es  ft'ch  *hun  lieffe/  aus# 
gemacht/  von  hinnen  wieber  heimgesogen  fevnD, 
aber  habe  mich  auf  Diefer  legfen^efiner#9teife/ 
abfonDerlich  in  Der  Dvucffunfft/  Da  eine  folche 
jpife  brannte/  Dergleichen  ich  vorhin  ntemalsge# 
fühlet  hatte  / Dergcfiaffen  abfirappasiert/  Daff  iih 
nicht  allein  von  Derzeit  an  meine  vorige/  wiewol 
noch  fchwache  Graften  nicht  habe  erholen  f onnen/ 
jonDern  auch  blof?  unD  einzig  Der  33orbiffe  Der  Al# 
lerfeligffen  @Otfes#@ebdhrerin  sufcl;reibe  / Da0 
ich  mein  Seben  bis  auf  Diefe  ©tunDe  gefriflet 
habe.  11 

Angefel;en  nun  ich  m Diefer  ^uffuchf  Dem 
(Sunbern  unD  Keiferin  Deren  ^ranefen  fo  wi^)# 
tige  unD  vielfältige  ©naben  empfangen  habe  / bin 
ich  gänzlich  entfchloflTen/  ihr  unter  Dem  Nahmen 
Der  fchmeri?hafften  Butter  su  0;ren  in  Diefer 
*g)aupt#@faDf  ein  Kirchlein  su  bauen.  Allein/  Da# 
mit  von  mir  mit  ©pott  nicht  forme  gefagtwer# 
Den:  Diefer  ®?enfcf;  hat  swar  angefangen  su 
bauen/  aber  nicht  vermögt  Das  &Gercfsu  vollen# 
Den/  als  muf?  icl;  mich  in  Europa  einer  ^epfeuer 
bewerben ; wann  alfofemanD  ausfenen/  fo  Diefen 
Q5rieflefen  ober  mem  Vorhaben  vernehmen  wer# 
Den/  Suf]  hat  etwas  su  folchem  ^au  bepsutragen/ 
fo  beliebe  Derfelbe  feine  Zulage  nur  an  unfern  3n# 
Difchen  SU  Genua  befeÖten  Procuratorem  Patrem 
Francifcum  Tambiniju  übermachen  / welcher  al# 
les  treulich  uberfchiefen  wirb.  3n  Diefer  Kirche 
wirb  Das  @ineftfcf;e  Srauensimmer  su  befiimmfer 
Seit  jufammen  fommen/  um  Dem  |).  Wef#Opf# 
fer  bepsuwobnen/  unD  Die  ^).  ©acramenten 
Su  empfangen;  inmaffen  Denen  SöeibsbilDern  in 
China  nicht  erlaubtif]/  in  eben  Der  Kirchen//  wo 
Die  »nner  ftch  vcrfammlen/  su  erfdheinen.  4)er# 
gleichen  23ei;jleuer  DorffteDer  aller  fe(igf]en  3ung# 
frau  Deffo  genehmer  faßen/  je  mehr  Diefe  #aupt* 
@taDt  von  aller  Europdifchen  IBephülffe  entfer# 
net/ unD  je  weniger  folche  Subuf  allhier  su  hoffen 
iP ; angefeheu  alle  Sjuefer  Dergeflalt  fpal;rfame 


24  Num.i35-  An-  I7I5- 

£iebfeaber  Deö  ©elDeö  fepnD  / Daß  mir  auefe  Deren 
epferigßen  £anDe&©ferißen  ®elb*«Sjüljfe  fo  gar 
in  dufferßer  $?otfe  unö  faurn  beDienen/  Damit  mir 
fte  niefet  ärgern  / unD  Der  9}afeme  ©Otteö  won 
t>enen  ^)et>Den/unfcr  melden  fie  mofenen/  niefet  ge* 
IdßertmerDe. 

93or  jmep  Saferen  feab  iefe  ©uer  ©fermurDen 
ein^aquetlein  gefcfeicft/inmelcfeemein  Goanifcfeer 
©tein/  (Petra  Göana)  mie  auefe  anDere  $?or* 
genldnbifcfee  2lr|enep*©tein  / famt  einem  naefe 
SSenetig  gehörigen  fleinen^dcflein  jufammen  ge* 
feunDen  maren.  Se^t  aber  muß  iefe  feoren/  baß 
folcfeetferß  vergangenem  Safer  naefe  Europam  ab* 
gangen  fepe ; gebe  ©Ott  / Daß  (Suer  ©fermur* 
Den  Daflelbige  fep  befednDiget  morDen.  33ermi* 
efeene  Sage  bin  iefe  innen  morDen/  Daß  meine  mer* 
tfee  Butter  geßorben  fepe  / Dero  ©eel  iefe  in 
©uer©fermürDen2lnDacfetsu  empfehlen  miefe  er* 
füfene» 

Scfe  feabc  le|fmerlittenem  S^b*  Derentwegen 
niefet  gefeferieben/  meil  iefe  eine  lange  Seit  auf  Denen 
Miffionen  sugebraefet/  unD  beplduffig  jmep  tau* 
fenb  funjffeunDert  ^etfonen  getaujft/  folgenDm 
mich  auf  Denenfelben  Dergeßalt  abgemattet  feabe/ 
Daß  iefe  eine  jimlicfee  3Beile  naefe  meiner  4?eint* 
funfft  mit  QJerbefferung  meiner  abermal  serfcfela* 
genen©efunbfeeit  bin  befefeafftigetgemefen;  Dann 
alm  iefe  einen  gemiflen  Q5et’g  befliegen/  überßele 
miefe  meine  alte'Unpdßlicfefeit  fo  erbdrmlicfe/  Daß 
iefe  etlicfee  9)?onat  Die  geDer  niefet  feabe  ergreiffen 
f onnen.  £)ocfe  bin  iefe  Dem  2lüerDurcfelaucfetigflen 
©tfe*#aufem/  wie  auefe  unferer  allerliebßen  Oeßer* 
reiefeifefeen  ^rowinfe  in  meinem  SeiDen  unD  ©ebett 
beßdnDig  ingebenef  gemefen/  mo  hingegen  iefe  Dem 
©fertWÜrDigen  Patri  Provinciali , allen  $0f*Patri- 
bus  ju  ?Sßien/  unD  gefammter  ^rooinfe  mtefe  in 
Dererfelben  feeiligeö  $Wß*Opjfer  unD^lnDacfet  ge* 
feorfamlicfe  empfehle 

guer  tOrroürfcett 

Zinanfu  in  Oer  -^«upt* 

€>Möt  öer  ©inifeben  weebunbncflfac  dienet 
iLftnöfcbafft  Schantung  in  S&tiflO 

Sen  ji.O&obr.  1714. 

Hieronymus  Franchi > Der 
©efelifcfeaßt  S£©U 

Miflionarius. 

t*  " — ’1"11  ■■■  ' 

Numerus  135. 

S3ricf 

PatrisParennin,  Der  ©Cfettfdjaflt 

3©(u  Miflionarii. 

gefeferieben  ju  % Den  2y.  ttlemen 
An,  171^. 

Snnfxtlt: 

Steife  bem  ©tnifd)en  Äctyferm  nach  fcetöß^atfaeet)/ 
auf  tuelcber  35ruber  RhodesSoc.  JEfu  aufbmt  Stucfr 
luee^  umueit  Peki  ng  fiirbf.  £>efim  Suaettben  tuerben 
cüfyiet  befcfywbert.  3?eue  (Efjrijfenbeit  unter  bem 
2f)or  ber6inifcfeen3teid)^^auerju  Cup-keu. 


. Parennin  $u  Peking. 

P.  C. 

©feat  ©Ott  gefallen  unfern  liebßen  ^ 
Der  Bemardum  Rhodes , nacfeDem  er  i 
ßebenßig  Sflfe?  ctiebt  hatte/  Den  10.  $ 
Novembris  1714.  nur  eine  $age*fKeife  von 
king  wonDiefer  ©terblicfefeit/gleicfemiemir  feoj 
SU  einem  belferen  Sieben  abjuforDeren;  jum  { 
ßen  SeiDmefen  niefet  allein  Dern  Mifiionarieti 
Cferißen/  fonDern  auefe  Dcrn  Ungläubigen/  me 
ifem  allegrolfeöSobfprecfeen. 

SSeoor  er  Diefe  ©inifefee  Million  antrate/fe 
er  bereite  ftefe  in  Oß?Sn^en  ß>  lange  brauefeen 
fen/  btö  Die  4)olldnDer  naefe  Eroberung  Der  © 
Pondifcbery  ifen  famt  P.  Guidone  Tacbard 
Äriegeö*©efangenen  naefe  Europam  geführt/ 
ju  Amfterdam  in  Dic@efdngnuß  gemorffen  feai 
in  melcfeer  er  ftefe  geDuIten  muße/  bio  Die  ©e 
gene  gegen  einanDer  fepnD  auögemecfefelt  mori 
5?aum  tware  er  ju  Paris  angelanget/  a(ö  er  ftefe 
nen  Obern  für  Die  ©inifefee  Miffion  anerbo 
unD  mit  Patre  Pelifion  auf  einem  f leinen  © 
Die  fKeife  angetrefen  feaf.  S)a  ßc  unter  ^93ei 
an  Die  S^fal  Änfcbuan  angeldnDet/  murDei 
Dafelbßwon  Denen  FlibüRieren  oDer©ee?8edul 
rein  au^geplünDert.  3)ocfe  reifeten  ße  weit 
altf  gutße  fönten  / unD  famen  enDlicfe  naefe  i 
SnDien : allmo  fie  Daö  ndcfeßgefolgte  Safer 
©nglifefeen  ©efeiffen  abermal  unter  ©egel  < 
gen/  unD  Anno  SU  Hia-men  in  feer  © 
fefeen  ^anDfcfeafft  Fokien  glücflicfe  au^gcßii 
fepnD;  won  mannen  ^5ruDer  Rhodes  auf ^a*t)| 
efeen  Ö5efefel  Durcfe  Die  Mandarinen  naefe  Peki 
beforDert  morDen. 

©r  feat  gleicfe  naefe  feiner  2lnfunjft  Durcfe  i 
gemofenlicfee  Sleutfeligfeit/  ^uefet  unD  ^)emtttf 
auö  feinen  0veDen  unD  ©eberDen  feeroor  blicl 
Dern  Sinefcrn  Sieb  unD  .^oefeaefetung  gemom 
nacfeDem  er  naefematö  feine  ©efefeiefliefefeit 
©rfafernuß  fo  mol  in  Der?U>unD*  ald  Sleib^lrl 
alö  auefe  in  Der  2lpoffeecfer*^unß  featte  ju  ec 
nengegeben/  nafeme fein  Rufern  alfo  ju/  Daß 
Der  tapfer  felbß  Die  wornefemße  ^erfonen/ 1 
efeen  Die  Chinifcfee  Siebte  ni($tfeelßFen  fönten/ 
beföhlen./  er  aber  Diefelbe  naefe  &ßunfcfe  ac 
braefet  feat. 

©leiefemie  Die  ©inifefee  2(rßenet)*Q3erßdn 
Dern  außldnDifcfeen  Medicorum  ^ei(*Ätel 
5trt  su  curiren  jeDerjeif  werleumDef/  mjtfein  < 
Dem  SSruDcr  Rhodes  au^  OTtißgunß  übel  n 
gereDet  feaben  / alfo  gaben  Die  #of?Mändari 
meiefeen  Der  tapfer  folcfee^  aufgetragen  featte 
Den  gorfgang  unD  2lu£fcfelag  feiner  ^eilur 
fleißig  aefef.  ©ernmegen  ließen  ße  ifen  ju  il 
franefen  ^5auögeno(fen  ruffen/  melcfeen  er  lei 
liefe  aufgefeolffenunD  feiemit  Dern  Mandarinen 
mütfe  Dergeftalt  an  ftefe  gesogen  feat/  Daß  ße 
fürfein  feinen  anDern  Siebten  atö  ifem  anoerfre 
molten.  Sßie  offt  feaben  ße  mir  geß 
U)ae  ifl  niebt  föc  ein  gtoffet  Untetfcf 
31» ifvfcen  Diefein  Europaifcben  unD  un| 
&inif(toen  Medicis?  Dann  Diefe  feynD  ! 
<Sefafec  Dee  ÄrancfenofecfunD  »erweg 
fie  geben  offt  Denselben  ^et l*tTI«t 

* 
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;lche  ße  ßlbß  nicht  verßehen/  fonbetn 
iffen/  ob  fie  fcha&en  ober  nugen.  EPann 
1 bec  »reßbafjte  ein  mißtrauen  an 
? mercFcn  laßt / fo  werben  ße  ißn  mit 
mben  EPorten/biepein  Jttenfch  vetßehet/ 
1 mit  einem  plag? Regen  uberfchwem# 
n,  &urg  311  fagen/  i^re  EPiffenfchafft 
le&et  haupt|achlich  in  Dem/  baß  fie  ß>m 
großes  0tucf  (Selbes  aus  bem  öeutel 
*en  / bevor  fie  benfelben  in  bas  (Srab  le* 
. Bruber  Rhodes  hingegen  fagt  unb 
fpricht  wenig/  t&ut  aber  viel.  @agt  er 
/ es  feye  nichts  311  formten/  fb  Tonnen 
uns  barauf  vetlaßen/  baß  es  Peine  (Set 
: habe.  EX?ann  er  aber  mit  feiner  tTfey* 
g nicht  heraus  wi  11/  fonbern  betrübt 
ffyet/  fo  iß  es  ein  Reichen  Des  Cobee. 
ißrfahrnuß  uberweifet  uns/  baß  er 
ausgang  ber  Ärancfh««  juoerlaßig 
age,  Hoch  mefyt  wunbett  uns  feine 
>ult  unb^^ßichfeit:  nichts  Pan  ißn  ab? 
ocf  en  noch  ärgern ; bann  er  iß  ihm 
ff  befiänbig  gleich  unb  gegenwärtig, 
ne  Hiebe  erßrecPtßch  auf  alle  Heute/  fo 
arme  als  Reiche-  EE>ann  er  aus  unjern 
mern  fortgehet  / fo  verfugt  er  fich  in  ben 
11/  allwo  er  unßre  23ebiente  hebt/  tro* 
unb  heilet,  £Tichts  verbrieß  uns  an 
/ als  baß  er  nicht  bas  geringße  von 
will  annehmen : fo  balb  man  ihm  von 
Pergeltung  rebet/  wirb  er  beßßrgt/ 
nimmt  bie  flucht. 

4 muß  ich  von  ihm  bejeugen/  baßer  lieber 
tan  a(*  Vornehmen  befucßf  / unb  jenen 
fpringen  alle*  ()abe  ßeben  (affen.  Sparen 
>eil*$)?ittelaufgangen/  fo  bereitete  er  für  Die* 
i anbere/  allen  Leuten/  fo  baufftg  ju  unferei: 
■gi«  * Pforten  gefommen/  teilte  er  feine  '^r# 
en  millig  au*  / unb  hinterließe  un*  folche  in 
2lbmefenbeif/  bamif  benen  ^ofbDärfftigen 
?abgienge.  ©anfse.£)au*ba(tungen  fepnb 
» feine  £iebe  befehlt  morben.  Slöie  viel  un* 
>igen$ inbem/  auch  sum  ^Theil  oon  Kacpfer> 
i©eblöt/bater  nicht miffelß  ber  dp.  $auff/ 
i ber  ^eib  nicht  mel>r  ju  erretten  mar/  bie 
nel^s])fortenen$ffnet? 
b b«be mit  ihm  ben  Ka'pf  t in  mehr  bann  je# 
Reifen  begleitet/  berer  bie  meiß en  ein  halbem 
mabreten.  $Da  fabe  leb  mit  äBunber/  mie 
: bie  gan^e  Seit  bep  benen  Krancfen  juge* 

1/  Derer  Salß  in  einem  befolg  pon  mehr  al* 
ig  taufenb  $ßann  nicht  gering  fepn  fan. 
fdjeulicber  berSußanbmare  / Deßo  lieber 
'te  er  bem  ©ieeben.  Sebbab  bie  ©inefer 
s gehört  aufruffen:  ach!  fpracben ße/ tß 

'icht  ein  EpunOer/fcaß  tiefer  JteitiDling 
nß  thut/  was  unfete  argten  / fo  geigtg 
e feyn/  nicht  einmal  um  Das  Oelhthun 
>en? 

i cmfehnlicher  9)?ann  fagfe  mir  einßenö  / e* 
©djabe/  Daß  trüber  R hodes  nid;f  ein  ©i* 
epe/  meil  man  benfelben  in  folcbemgall  für 
grojTen  ^eiligen  halten/  unb  ihm  ju  0>ren 
:be  2)encfmabl  bauen  mürbe.  3$  ergriffe 
Joßfh,  Stacklein  VI,  ^beil» 


jmar  biefe  ©elegenbeif  ihm  bie  Urfacben/melcbe 
Den  «ruber  ju  bergleicben  (Spfer  anfrieben/  ju  of* 
fen baren  unb  au*  beffen  2ln(aß  biefem  i)enben 
bie  €brifllicbe  5ßarbeit  ju  erfla'ren ; aber  meine 
stßorte  haben  bet>  ibmnicbtöüerfangen  »ollen. 

^oon  benfSnb  Junii  biö  ben  2f.  Julii  1714. 
marb  ber  tapfer  auf  ber  obern  £effjenoon  einer 
oerbrieplicben  ©efcbmulffgeplagt.  QjruberRho. 
rS ’ febon einmalnon einem 

ger|^lop(gn  befrepef/  unb  bem  ^ob  auöbem 
Jcacbengeriffen  baffe/  beilcte  biefelbe  auch  biefem 
«'lnJ>en! cc  ‘n  ^efem  lebten  Sußanb 
bentofr  gefunb  machte/  iß  er  vor  TObefelig# 
reit  fe  bft  erfraneff ; bann  er  muße  oon  morgen 
frühe  biö  Slbenböin  ber  ^apferlichen  ^5urg  per* 
harren  / aCrno  er  in  ein  fleinetf  Kämmerlein  per* 
fperrfmare/  bamif  er  baögrauenjimmer  nicht  fe* 
ben  ronfe/  noch  Pon  bemfelben  gefeben  mürbe: 
er  batte  ohne  bem  eine  halbe  ©funbe  biö  in  bie 
35urg/  unb  eben  fo  »eit  juruef  in  ber  großen  fiik 
ju  geben;  melcbeö  aller,  ben  liebenSHtenfebrab* 
gemattet/  ja  enblicb  gebrochen  bat/  als  toelcbec 
ohne  bem  nicht  gefunb  n>are. 

Siebte  beßomeniger  befanbe  er  ßcb  gegen  ^?if* 
fen  beö  SBeinmonafö  um  etmaöbeffer/  ummel* 
che  Seif  ber  Kdpferfonßpflegt  mieber  nacbPekin 
beimjugeben  / ben  aber  für  biefeomal  etliche  ©e# 
fchafffen  noch  14/^e  langer  aufgebalfen  haben: 
ba  ber  ^orbminb  gabling  geblafen  unb  ju  Geho- 
eil  aUeO  mit  @0  überjogen  bat;  mopon  trüber 
Rhodes  einen  groß/  Katarr  unb  gieber  befom* 
men/  beffen  ungeachtet  aber  bieKrancfen/  n>tc 
porbiny  emßglicb  Perforget  bat.  $cb  »ölte  ihn  be* 
reben/  einige  2l^enep*^itfelju  gebrauchen/  a(* 
(ein  er  gäbe  mir  ju  perßeben/  bap  er  feinet  (Sr* 
achten*  an  ßaft  bern  ^arfarißben  Oveifen  balb  in 
bie  (S»igFeif  fahren  mürbe:  er  beichtete  hierauf 
offtertf/  unb  marb  mit  unferm  $(Srr*@otf  per* 
febon.  5Öie  8tucf *Oceife  gienge  inbeßen  an/  unb 
ber  Kupfer  febiefte  ben  Krancfen  fmt  P.  Tillisk 
einem  ^eutfd;en  Sefuifec  nach  Pekin  porau*/unb 
ich  muße  bei;  Sbro  OTtafeßdt  Perbleiben.  Unter 
Sßeegeö  mürbe  eP  mit  «ruber  Rhodes  immer 
arger/  bt*  er  enblicl;  ben  10.  Novembris,  ba  ec 
nur  eine  £ag?9veifePon  Peking  mare  unb  bieSi* 
fanep  ber  aüerfeligßen  dufter  ©Orte*  fprache/ 
feligpetfcbieben  iß. 

Pater  Tillisk  ließe  feinen  Leichnam  auf  unfern 
©otte*?2lcfer  auffr  Pekin  bringen/  aüba  er  in 
©egenmarf  aller  unfern  Orben^©efdbrfen/  mie 
auef;  einer  groffen  ’Ölenge  ©brißen  unb  ^epben/ 
fo  beffen  ^ob  bitterlich  bemeineten/  Den  zy.  dito 
iß  begraben  morben.  Sr  mare  freunblicjy  ehr# 
bar/  eingejogen/  bemufbig/  gebultig/  leutfelig/ 
bienßbaßt/  arbeitfam/  unperbroffen/  eimgenauec 
Obacbtec  feiner  Övegul/  unb  ein  abfonberlicbec 
^otbbdffer  bet  Firmen.  2>ie  fecb*jeben  äabr 
alö  ich  mit  ihm  lebte/  bflb  ich  niemanb  gefennet/  ber 
ihn  nicht  gelobt  batte. 

233aö  ich  übrigen*  in  einem  meiner  »origen 
«riefen  berichtet  habe/  Daß  nemlicb»on  mir  ju 
Cup  keu  in  Dem  ^afi  ber  großen  9\eicb*#^auer  • 
eine  neue  Miffion  fep  angeleget  morben/ führe  id> 
/e|t  »oüig  au*  unb  bebeufe/  Daß  befugte 
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iljreoüllige  Geffalf  ge? 
Minnen  habe/  unb  bermalen  fo  oiel  gläubige 
©eelen  jeble/  baff  bie  crfJe  Kirche  famt  ihrem 
Q3orhof  Faum  bie  ^eljffebererfelben  faffen  mag ; 
bantm  marb  ich  oon  ihnen  in  bem  3)urchmarfch 
gebetten/  folchetf  GOtte^auö  benen  Leibern 
311  uberlaffen/  unb  für  bie  Mnner/  melchemei? 
ffen£5?riege&£eutefei;nb/  cinn>eit  grofferetf  aue? 
©teinauffufuhren,  $D?ein  Villen  iff  jrnar  be? 
reif/  aber  bie  Mittel  geben  ab*  ®iefe  guten  Seute/ 
melche  mehr  Seit  atö  anbete  erübrigen  Fonnen/ 
haben  mich  erbauet ; bann  fieoerfammlen  ffchalle 
§age  jurn  Gebett/  ba  ju  gleicher  Seit  bie  Häupter 
fie  in  bem  Glauben  untermeifen,  ©ie  »erricht 
ten  fleißig  ihr  borgen#  unb  2lbenb?Gebett  unter 
einer  ?D?ufic  unterfch)iet>Iicf?ec  Snfituroerrten/  für 
melche  ffe  fo,  egaler  auögeben/  unb  junge  €fjri? 
fien  barauf  ju  fpielen  gelehrt  haben,  ©ie  haben 
auch  einen  G£)tfe&2lc?er  unb  anbere  normen? 
bige  ©achen  erfaufff/  bamif  ffe  ihre  lobten  beffo 
ehrlicher  begraben  mögen,  Etliche  haben  mir  ge? 
beichtet  unb  in  aller  Sil/  weil  ich  mich  nicht  auf? 
halten  borfffe/  conimuniciret,  Pater  Cootancin 
befuchf  ffe  oon  Seit  su  Seit/  unb  tragt  ihrer  ©ee# 
len  ©orge*Scf>  höbe  auch  juGeho-ell  etliche  ba? 
hin  Fommenbe  ober  burchreifenbe  (griffen  mit  be? 
nen  #,  ©acramenten  oerfehen : einige  hat? 
ten  fiel;  mit  mercFlichen  UnFoffen  oon  30,  teilen 
her/ um  Feiner  anbern  Urfach  tvillen  bahin  oerfü? 
g et/  altfbei;  mir  ihre  Slnbacht^u  »errieten,  Sch 
meiff  nicht/  ob  unfere  uralte  (griffen  in  Europa 
es  ihnen  gleich  thun/unb  [ich  ihrer  ©eligFeit 
megen  alfo  bemühen  mürben* 

fDiefetf  au$  bem  53rief  Patris  Parennin, 


Numerus  136. 

23nef 

Patris  cTEntrecolles , tW  ©efeK* 

Miflionarii. 

Sin 

Patrem  BroifTia,  Betagter  So- 

ciecdt  3©fu5>riefier* 

(Bfefdjrieben  ju  Schao-tfchen  ben  io.  Maji 
An.  1715'- 

3nnl)alt: 

^efcbretbungber  Million  $u  Kim-te-tfchim.  28  un« 
fccrbarlidie  2$efel)sungen  etlicher  ipepbett.  ©pfer, 
2Rotb  unb©tarc!ebern  Seufc&cmbel.  Exa- 

men betn  ©elef)i*ten.  Kun|T:  bie  Kinbet«2Haftern  ein« 
jupfropffen.  Slberglctubert  bem  Foiften  in  Sina : 
föon  ihren  3lbla§«35riefen  / ©itfitvcrcfen  unb  Biofem 
frattgen.  5Serleumbung  bem  griffen.  ©er  3teid)& 
Siebter  Fan  will  ben  ^t>cifllid>cn  ©tauben  au£  gang 
Sina  pertilgen'  aber  ber  ©brijt«©ittemBiatb  oertvirfft 
feinen  SSorfchlag.  ©er  geheime  Biatb  betätiget  Jot« 
then  Shräfprud)  / melchen  auch  ber  Käfer  gut  beijft. 
©er  3leid)&$d)ter  wirb  abgefegt/  tmbautf  China  in 
fcit  jartarep  oermiefen : er  tomrnt  aber  oor / uub  tobtet 
fid)  felbft ; ber  ^rief  lautet  alfo. 


gbrwürMger  Pater  in  £|)riflo 
p.c. 

© iff  allerbingä  hiHich / bap  ich  Suer  ©I 
mürben  oor  anbern  ber  Miffion  ju  Ki 
te-tfchim  megen  üvechenfchajft  gebe  / tt 
biefelbe  oon  bero  dpochabelichem  #au$  nahmei 
lieh  oon  meiianb  .jberrn  Marquis  oon  Broiffi» 
rem  leiblichen  trüber  burcf;  eigene  Mittel  gep 
tet/unboon  Patre  Broiffia  felig  unferer  Gef 
fchajft  erffem  Miffionario  bafelbff  nicht  allein  c 
gelegt/  fonbern  auch  oiel  Sahr  mit  ungemein 
Gpfer  iff  oermaltet  worben/  be(Ten5lnbencfen  t 
feinen  hinterlaffenen  ©cha'ffein  in  Feine  Sßers 
fenhcit  gerathcn  mirb, 

5iteichoergangene$  Sahr  ben  zi,  Deceml 
nach  befagtem  Kim-te-tfchim  angelanget  ma 
fanbe  ich  feinen  einzigen  oon  benen  mirbafel 
beFanbten  Mandarinen  mehr  an/  fonbern  eön 
ren aller  ©teile  burch  oier  neue  begleichend 
fehlhaber  erfegt/  melcher  ©unfiichmitöefchi 
cfen  unb  ^efuchungen  allererfF  habe  ermert 
muffen,  5)er  sSornehmfie  unter  ihnen  hatm 
nichtalleingndbig  empfangen/  fonbern  auch  r 
feierlichem  ©eprang  in  meiner  Kirche  hinmiei 
herum  f>eimöcfucft/  melche^  ber  ShrijFenj; 
beffelben  Ortö  ein  ungemeine^  Slnfehen  macht, 
5luf  ^Bephnacft  horte  ich  fiae  3}?enge  neul 
Fehrter  ©inefern  Reichte/  unb  tauffite  fiebern 
meifientf  ermachfene  ^erfonen/  berer  legterngi 
mürbe  meit  hoher  angemachfen  fepn/  mann 
mich  bafelbft  langer  h^  aufhalten  borffe 
bann  ich  habe  eine  jimliche  ©cl;aar  neuglaubg 
Chinefern  auf  eine  anbere  Seit  oerfchoben/  bin 
in  bem  £briftentj)um  oollfommentlich  tourt 
untermiefen  fepn,  5^ern  mürcFlich  ©etaujfi 
Slnbacht  Fan  ich  nicht  gnug  bemunbern/  mel» 
auö  Gelegenheit  bern  geiplichenUbungen/  fo 
ihnen  ehemals  acht  ^age  nach  einanber  geget 
hatte/ mittler  meil  ohne  mein  d3ormi(fcn  eine  j 
miffe  Gefelifchajft  aufgerichtet  haben/  melche  c 
G?onat  einmal  an  einem  St^hlag  jlch  in  bie  Äin 
oerfammlet  / unb  allba  in  einem  Furgen  S5(flt 
gemelbete  Übungen  mieberholet,  £)iefe  fromi 
teilte  befanben  ftch  eben  bepfammen  / ai^  t 
ObrifbMandann  an  einem  folchen  grepfag  ip 
mir  Fommen : er  molte  milfen/  ma^  ber  oben 
ber  -fpobe  Fopbarlich  gemahlete  unb  fehr  hetiph 
nenbe  Nahmen  S^^U©  bebeufe  ? SftachDi 
ich  ihm  feine  grage  beantmortet  hatte  / mit  1 
mmVÜQKt/  fprach  er  / in  allen  Raufern  /<» 
berec  biefee  geidhen  fie^e 

wohnen  (t^rifien,  SBorauö  erhellet /( t> 

mir  unä  allhier  be^€reug?Sfiid;en^  nicht  fcl;ani< 
fonbern  rühmen/  unbfoiche^  unter  einem  ^ei; 
nifchen  Mpfer  in  Bitten  etneö  abgottifch 
d3o(cF^  öffentlich  oor  2iugen  ff  eilen/  melchecs  i 
erffen  Shrtffen  unter  benen  $ei;bnifchen  ^4pfe 
oon  9\om  nicht  gethan  haben, 
s7?ichtö  beffomeniger  haben  bte^euglaubig 
oon  ihren  Q3ermanbten  insgemein  oiel  »u  lcit>< 
fo  balb  ffe  ihr  Vorhaben  merefen  laffen.  € 
^auffmann/melcherber^anbeJfchafft  feinet  r 
cbm  Lettern  oorffuubt  unb  beffen  Siechnui 

W' 
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»t te/  warb  um  Diefer  Urfach  willen  fo  erbarm* 
»erfaßen/  Daß  er  famt  2ßeib  unD  5UnD  faf; 
in  bauren*S)orff  jiefan/unD  Dafelbß  Der  gro* 
2lr beit/  welcher  er  gar  nicht  gewohnt  war/ 
r eint3a()r  hat  abwarfen  muffen.  Jpdtfe  er 
nur  dufferlich  alo  ein  £epDe  aufführen  wollen/ 
cDe  er  in  feinem -öienß  balD  wieDer  fepneinge# 
fworDen:  allein  er  wäre  mit  Dem  alten  Elea- 
> entfaloffen  / ehenDer  ju  fferben/  alo  folcße 
iffnerep  ju  begehen.  21(0  enDlich  fein  fetter 
lercff  hat/  Daß  er  ihm  nicßto  abgewinnen 
•De/  hot  er  ihn  jurucF  berußen/  unD  fein  »ori# 
2lmf  »erwefen  laßen,  ©r  iß  »on  anDern 
ißen  in  feiner  ^othDurfff  ergibt  worDen ; 
n DiefeO  iß  unter  ihnen  fcßonaufFommen/Daß 
nanDerimgallDer2lrmuthan  Die  £anD  ge# 
2llfo  hat  einem  armen  unD  jwar  fremDen 
len  2lrbeiter/  welcher  an  Der  rofhen  9vußr 
d läge/  eine  ©faißliche  '£)auOhaffung  um 
ifteO  willen  nicht  allein  Die  Verberge  »ergönnf/ 
ernihm  auch  ohne  ©ntgelD  fo  freigebig  alo 
faafffig  biOju  feinem  $oD  gewartet/  welcher 
>cn  lebten  §ag  Deo  ©inifcßen  Sahro  jutruge : 
sch  Die  Chincfer  um  folche  Seit  feinen  fremDen 
ifaen/  folte  er  auch  Der  ndchße  bluto*greunD 
in  Dem  *£)auO  leiDen/  auO  ©org/  er  mogfe 
:m  2lugenblicf/  wo  DaO  neueSahr  anfahef/ 
©egen  »on  Dem  $auO  an  ficß  faßen  unD  in 
233ohnung  übertragen.  Sch  hatte  ihn  f ur($ 
r/Da  erfchon  töDtlicß  FrancF  war/  mit  Denen 
>.  ©acramenten  üerfeßen. 
li^to  iß  in  China  gemeiner/  alO  Daß  ein 
0 * Gatter  fo  gar  feine  eigene  «ftinDer  »er? 
e;  womit  Diefe/wann  fie  ©ßrißen/  Der  5?duf* 
ingegen  ein  #epDe  iß/  an  £eib  unD  ©cel»er# 
n gehen,  ©olcßen  betrübten  #anDel  ßab 
10  ich  DaO  leßfe  mal  ju  Kim  te-tichim  wäre/ 
n muffen ; Da  ein  »on  feinen  Jürgen  ge# 
igter  Gatter  Den  einen  ©oßn  jwar  einem 
:n  Abrißen  / Damit  ihm  fein  Ungläubiger 
:me/  Den  anDern  aber  einem  .Jpepben  »erhan# 
!)at.  £)ie  ©ßrißen  haben  jwar  frepwillig 
imen  gefcboffen  um  folgern  Übel  »orjubie# 
allein  fie  Famen  ju  fpat;  Dann  Der^anDel 
feine  DvicßtigFeit. 

iter  allen  ©inefern  fepnD  Feine  in  ihrem  3m 
ßaloßartiger  alo  Die  ©eiehrten;  fo  balD  ße 
!en/  Daß  iemanDauO  ihrer  SreunDfchafft  Den 
ben  anjuneßmen  gefonnen  fep / »erfolg  n ße 
uO  allen  ^rafften/  unD  beßeißen  ßch  benfel# 
>on  feinem  ^otfafa  abwenDig  ju  machen. 
I;e0  Die  beFeprung  DeO  gemeinen  ?0?anneO 
itig  hinDert/  bep  welchem  Die  ©i  lehrten  in 
m 2lnfchen  fepnD/  Daß  wann  fiel;  emer  auO 
taußen  (aßt/  ße  Deffen  SSepfpiel  leichflich 
olgen. 

h habe  nur  eine  ©funbe  »on  Kimtetfchim 
alten  ©eiehrten  / fo  »on  Dem  gewöhnlichen 
leobefrepetiß/  jutauffenDaO  ©lücf  gehabt: 
in  Sina  werben  alle  ©eiehrte/  fo  Die  Dodtor- 
e famt  Dem  ©bren?5UeiD  tragen/jeg(icl;e  Drep 
ihrer  ©elehrtigfeif  wegen  »on  neuem  exa- 
tunD  entweDero  in  ihrer  ©chu(#5ßürDe  be# 
it/  ober/ wann  ße  mittelmäßig  beßeßen/  ab# 
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geßrafft : oDer  (ertlich/  fallO  ße  mercflich  abge? 
nommen/  gar  abgelebt  unD  nach  entzogenen  ©b; 

ren?3eichen  unter  bcn  gemeinen  ^obel  gejehif. 
5öoch  fepnD  Drep  ©tücf/  welche  einen  gelehrten 
©?ann  »on  Dem  Examea  befrepen  / erßlicß  eine 
ßhwere  ^rancfßeit/  jwepfeno  Die  jUage  wegen 
Deo  ^attero  ober  Der  Butter  $oDf?$all/  Drit# 
fenO  DaO  bocherlebfe  2llter.  Sßer  außer  Diefen 
Drep  Sufallen  allein  ßch  Dem  Examinatori  nicht 
fallt  / Der  »erliehrt  eben  Darum  alle  Dodtor- 
©ßren. 

Unter  mancßerlep  feltfamen  beFeßrungen/  in 
welchen  man  Den  2lbgrunD  göttlicher  SBeiöheit 
jwar  bewunbern/  aber  nicht  begreiffen  fan/  iß 
btlligjumelDen  einüberauOlebßafffer  $?ann  »on 
acht  unD  fecßfßg  Sauren/  welcher  auO  bloßer  Ö5e# 
gierDe  einen  Europäer  ju  fehen  ju  meiner  Kirchen/ 
Dero  c£hur  halb  offen  ßunDe/  Fommen  war.  ©r 
warffe  feine  2(ugen  hin  unD  wieDer/  Damit  er  mich 
erbltcfen  mogfe.  ©in  ©ateeßiß/  Der  folcßeO 
wahrgenommen/  grüße  ihn  höflich  unD  führte  ihn 
mitfchmeichlenDen  Porten  hinein : ich  empßen* 
ge  Den  alten  ©raißn  gan|  liebreich/  unD  gunnte 
ihm/  folang  erwolte/  mich  ju  befrachten,  ‘iftacb# 
Dem  feine  2lugen  fatt  waren  / »erleitete  ich  Denfel* 
ben  in  ein  ©efprdch»on  unfern  @(aubejiO?SÖBar# 
heiten/  welche  er  ihm  nicht  übel  hat  gefallen  laßen. 
S)en  anDern  unD  Dritten  £ag  befueßte  er  mi<^ 
abermal/  unD  brachte  mit  ßch  einen  anDern  ©i# 
nefer/  welcher  gleich  ihm  DaO  ©»angelium  »on 
mir  nicht  allein  ßeißig  angehört  / fonDern  auch 
Daffelbe  / fo  balD  er  in  fein  l£)orff  juruef  Farne/ 
Dergeßalf  epferig  gepreDiget/  Daß  ihrer  »iel  ßch  bet> 
mir  Der  ^auffe  wegen  angemelDet  haben.  $6er 
2l(te  felbß  brachte  mir  nach  Der  Seit  einen  ganzen 
©aef  »oll  ©ökemSSilber  / Derer  einige  Foßtbac 
waren/  welche  ich  alle  gleich  »erbrennt  unD  enD* 
lidj>  ihn  famt  mehrern  anDern/  fo  bep  ihm  arbeiV 
teten  / nach  gewöhnlicher  Unterweißmg  ge# 
taufft  habe. 

©in  gewiffer  ©hr  iß/  welcher  jwep  ^inDer  eineO 
^jepDenO  an  Denen  Ö?inDeO  # flattern  geheilet 
hatte/  warb  »on  Dem  Q3atter  erfucht/  feiner  $och# 
ter  ebenfalls  ju  helffen.  ©r  folgte  ihm  / aber  ju 
fpat  j Dann  DaO  $ü?dgD(ein  ßarb  nach  empfange# 
ner  £auff/  welche  erwehnter  ©hriß  ihr  er# 
tl>ei(t  hat. 

©)?it  Diefer  ©elegenheit  Fan  ich  nicht  umgehen 
ju  melben/  wie  befagte  öf  inDer?5Blaffern  ober  ^3o* 
efen  »on  Denen  ©inifchen  2lr^ten  eingepfropffet 
werben.  £Sann  ein  übrigeno  gefunDeO  ö^inD 
Die  flattern  anfallen/unD  ohne  anDern  häßlichen 
SußanD  fchön  auofchlagen/  fo  nehmen  ße»on  fol* 
chen  Die  DvinDe  ober  Den  ©rinD/  (affen  ihn  truef* 
nen  / ßoffen  Denfelben  ju  ^uloer  unD  bewahren 
DiefeO  mit  großem  gleiß.  5)?ercfen  ße  nun  an  ei# 
nem  anDern  ö?inD  gewiffe  2lnmahnungen  ju  De# 
nen  flattern/  fo  ßeefen  fie  Demfelben  in  Die  9?a# 
fen?Söcher  jwep  baumwollene  ^ügelein/  welche 
mit  gemelDetem  bul»er  angefdet  fepnD  / Damit/ 
fpreeßen  ße/  Deffen  (Beißer  in  Das  £trn  ßei# 
gen  / unD  mit  Dem  CBeblät  »et  mifept  wer * 
Den  / welrpes  ^ier»on  anfa^et  3u  gieren/ 
mitbin  Di*  PDcPen  D^ne  einzige 
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ßberflßßig  Ijeraue  treibt ; weil  nemlict)  fob 
cfc>e  auf  einen  tauglichen  Stamm  feynD  ein» 
gejweigt  worben,  SS3aö  micf>  betrift/  i>alt 
ichaufbiefeö  Mittel  nicht  biel:  fonbern  wolle  lie? 
ber/  wann  kl;  e$  haben  fönte/  Vipern?9)ulber 
einnehmen. 

SWift  Seit  efwatf  bon  bem©pfer  meiner  neu? 
befehlen  ©inefern  &u  melben.  ©netf  ©briff? 
gläubigen  SQIanneO  junge  ©;e?grau  l>af/  ehe  fte 
noch  getaufffware/  nicbtallein  ihre  ©rohmutter/ 
ihre  Nulter/  ihren  Baller/  jween  ihrer  Vtö? 
bern  unb  eine  Vaatfbef  ehrt/ fonbern  auch  &ur ßeit 
bet  anflecFenben  ©euch  eine  nahmhafte  3al>l 
flerbenber  ^inbern  burch  bie  Raufte  bon  bern  ewi? 
gen  $ob  errettet,  3hre  ©rofhnutter  war  um 
beflo  harter  auf ben  rechten  SSÖeeg  ju  bringen  / je 
epferiger  fie  fich  bon^ugenb  auf  Dem  2lberglau? 
ben  ergeben/ unb  je  ein  frengeretf  £eben  biefelbeju 
(£hren  ihrer  ©d$en  mit  fchier  immerwdhrenbem 
©ebett  unb  Saften  geführet  hatte ; bann  fte  hafte 
bereite  bier&g  3ahr  fich  bon  Steife!?/  5»fcl>  unb 
allem  / watf  ba  lebet/  gänzlich  enthalten,  ©ie 

wäre  eine  Verehrerin  Detf  2lbgottö  Fo,  unb  in  bie 
Vruberfchaft  beö  Vergeö  Kieu-hoa-fcban  einge? 
fchrieben/  ju  befen  Tempel  bie  ©itiefer  bon  fehr 
weit  her  wallfahrten  unb  ben  Verg  FnienD  beftei? 
gen,  2Ber  aber  ftch  bahin  nicht  berfugen  Fan/ 
ber  lauft  if>m  einen  gebrucFten  Fo-Vrief/  auf 
befen  Bitten  ber  2lfftergott  Fo  abgebilbef  / unb 
fowolaufbefelbigen  IleiD  alö  auf  bern  übrigen 
«Kaum  beö  Vogentf  unenblich  biel  Fleine  Diinglein 
bezeichnet  fepnb,  Welcher  nun  bern  Fo , fo  auö 
3nbien  nach  Sina  f ommen  ift/gdn|lich  bienen  will/ 
ber  muft  Diele  flßorte  Na-mo-o-mi  to-fo  tau? 
fenbmal  anbachfig  auäfprechen  unb  ftunbertmal 
bie  $nie  biegen/  Demnach  aber  Den  Dvaum  eines 
«uS  obgemelbeten  Dunglein  mit  rotber  Sarbe 
^ci^nett.  ©flau  labet  bon  Seit  ju  Seit  bie  Von? 

ein/  Damit  fte  in  bern  #aufe  beten/  unb  bie  alfo 
rothgefdrbteDvingleinurFunblich  berfiegeln/  wel? 
che  man  famt  Dem  ganzen  Fo-Vlatt  bep  benen 
Seich?  Vcgangnufen  in  einem  berpittfehierten  $ ift? 
lein  ßffentlicft  mittrdgt  unb  Lu-in , bas  ifi  / einen 
©eleitS?Vriefnennt/  5?raftwefen  ber©eftorbe? 
ne  bon  biefem  in  Das  anbere  Seben  übergcbet.©ol? 
eher  Rapport  aber  wirb  feinem  bergonnet/  ber 
nicht  etliche  ©inifebe  §baler  berehrt/  hingegen 
"wirb  ber  ©terbenbe  bon  benen  Vornan/  bah  er 
gut  fahren  werbe/  heilig  berjichert,  *ftun  hatte 
gebachte  ©roftmutter  alle  Dvinglein  mit  ihren  2ln? 
Dachten  unb  Dvothel  erfüllt  unb  für  bererfelben 
Verfieglung  breiig  $baler  bejahlt*  D^ichtö  be? 
jloweniger  hat  fte  Den  aberglaubifchen  Vogen 
famt  bern  nichtigen  2lbla§  felbftin  Das  Setter  ge? 
worfen/  bamit  fte  unter  bie  beerbe  ©brifti  unge? 
jftnbect  aufgenommen  werbe,  $Die  Foiften  tra? 
gen  an  ibrem£>als  befidnbig  einen  aberglaubifchen 
Doch  Foftbaren  DvofenFranij  bon  hunbert  Fleinen 
nnb  acht  grofen  $ugeletn  / ju  befen  ©nbe  aber/ 
wo  bep  uns  bas  ©reufc  ift/  bangt  eine  gewife 

eierbe/  fo  einer  Virn  ober  einem  $abacF?  Vucbs? 

in  bon  Coccos  nicht  ungleich  ftebef.  ©0  oft 
nun  ein  Foift  obgefetftes  ©ebettlein  Na-mo-o-rni- 
to-fo  auofpricht/  flehet  er/ebesmal  einen  ftern 


feinet  DvofenFran^ed/  welcher  um  etliche  hunb 
3ahr  alter/  al^  unfere  9)Jarianifcben  Vettjihn 
if.  5)lan  hatte  jwar  ihren  abgottifchen  Dw|l 
Franh  leichtlich  auf  ©hriflliche  5lrt  berfeijen  u 
Sehener?weife  anberOeinfafenfdnnen;  allein 
Fluge  Shriflen  haben/  um  inihralle©ebdchtn 
beoFoju  bertilgen/  für  rathfamerbefunbenbi 
felbenjuberbrennen, 

2J!£  man  biefer  altengrau  bie  5fraft  beoCrei 
Seicl;enö  auoiegte/  fcl;rpe  fte  auf:  ^abt  i 
Dann  niebt  in  2lcbt  ßenommen/  Daß/  m 
wir  Den  fönfften  Cag  Dee  fun|f  ten  Vß 
nate  jabrltcfe  einmal  Die  &inbet  auofu^re 
wir  i^re  @trn  in  (HefFalr  einee  (Creugee  n 
5innober?Jatb  bejeicbnen  umfie  ^ietbut 
wiDer  alle  n<*cbflellungen  Dee  Ceuffele 
bewab»*n  ? (?m  ©hrif  auö  ihrem  Sborff/  i 
ich  hierüber  befragte/  hat  mich  berftchert/  ba§t 
fer  Vrauchallbabon  uralten  Seiten  herbeoba 
tet  werbe,  2Borau$  id;  fchliefe/  ba^  Die  i 
©htifti  fchbn  ehebefen  in  China,  wie  einige  fehl 
ben  / unter  Dem  Nahmen  Sche-ze-kiao  0 
CKujjtOlauben  beFanntgewefen  fepe. 

©ner  autf  meinen  ©hriflen/  alö  er  in  fein 
sjfteil  bon  Kim-te-trchim  entfernetes  Vatterlc 
berreifet  wäre  / hat  feinen  £anDe&£eutent>a$  ^ 
angelium  geprebiget/  unb  bererfelben  nicht 
ger  alö  fünfzig  Dem  3och  Shrifli  unterworjf 
gleichwie  mir  folcl)eö  ber  MiflionarLus,  fo  bie 
ben  getauft  hat/  fclwiftlich  bejeugef. 

©n  anberer  eben  fo  epferiger  Chrifl  befor 
ftcl;  mächtig  / fein  bocf;fchwangeretf  ^GeibDot 
nach  feinem  anbringenbem  §obe  an  einen  ^)ep 
bermdhlt/  unb  famt  ihrer  £eibe&grucbt  »ur  5 
gotterep  gezwungen  werben.  Saturn  berci 
er  fo  wol  fte/  al$  einen  lebigen  ©hriflen  nach  feir 
Eintritt  einanber  ju  heprathen ; bann  obfchoti 
bornehmere©ineferinnen  nach  Dee$ftanne^ 
leiben  biö  in  ben  $ob  pflegen  in  Dem  Sßit 
©tanh  ju  berharren/  fo  wirb  folche^  bannoch 
meinen  SfGeibern  bon  beö  geworbenen 
greunbfehaft  nicht  geflaftet/  fonbern/  gleicl;wi 
ju  golge  beö  ^anbbrauch^  biefelbetheuer  hat  Fc 
fen  mufen/  alfo  wirb  fte  bon  befen  Verwanb: 
auch  wiDer  ihren  SöiUen/  an  einen  anDern?0(( 
famt  ihren  faugenben  ^inbern  um  ©elb  berh 
beit:  eö  fepe  bann  ©ach/  0«  höbe  gute  $lii 
unb  werbe  mit  gefahrenem  ^opf  eine  Vom 
welchem  aber  ihr  bielmehr  jur  ©chanbeal^  € 
reichet,  ^aum  hatte  ihr  €ht#@«ntahl  bie  2lu 
äugemacht/  alo  fte  mit  einer  Tochter  nieoerft 
men/  unb  famt  biefer  bon  De3$?anne$  Vk 
greunben  einem  £epbnifchen  Vrdutigam 
Vraut  berfauft/  auch  in  einem  $rag?©efel 
©ewalt  in  befen  »F)aiW  ift  uberbraebt  wort 
©ie  wiberfc^te  ftch  aber  folchem  Veginner 
männlich  / bah  fk  ben  ©efel  in  ©tuef  $erfd 
gen/  wiber  biefe  gezwungene  She fepterlicl;  p 
teftiref/  fich  bon  ©peih  unb  $rancf  gänzlich  < 
halten/  ohne  Unteriah  bitterlich  geweinet  unb 
jeuget  hat/  fie  wolte  ftch  felbfl  ehenber  mit  ^un 
tdbten/  alo  an  einen  #epben/  ber  ihr  bie  3^ 
nach  ihrem  ©lauben  ju  leben  / nicht  bergen 
würbe/  getrauet  werben*  2&eil  biefer  aber  r 
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1«/  unD  Das  Gericht  beflecken  ^aftc/  lachefc  ec 
es  ^eufenö  folang/  bis  ein  beherzter  Gbriji 
iben  Sßeeges  in  Des  öber^MandarinS  Haus 
igen/^  unb  Dafelbfl  in  Dem  £>of  oor  bem  Ge# 
us#©aal  mit  Dret>  ©freicben  Die  ^auefen/  fo 
er^cit  allborf  sefpannt  fielet/  gefcf)lagen  bat. 
f folcl/e  £ofung  / welche  nur  in  hochwichtigen 
inDeln/  fo  feinen  Verfcfmb  leiben/  erlaubt/ fonfi 
runter  ©traffe  harter  ©oblagen  verboten  ijfy 
h Der  Mandarin  alles  flehen  la(Ten/  unbalfo 
leb  ju  Gericht  ftßen  um  bie  .filage  ju  oerneb* 
n.  £>ie  barte  ^nuttsVrugel/ welche  ber  from# 
Gbrifl  um  GDtteS  willen  ausjufleben  ficb 
)n  oorbin  entfcbloffen  batte/  waren  fein  erffer 
in : naef;  welchen  er  feine  5Uagfchrifft  bem 
ndarin  überreichet/  unb  ebne  ein  $Ö3orf  00m 
rilienfbum  ju  me(ben/im  tarnen  Der^öittfrau 
lagt  bat/  Dah  fie  Denen  ©inifeben  DveicbS# 
fallen  juwiber  mit  Gewalt  wäre  gejtoblen  wor# 
/ ohne  ibr.bie  gebubrenbe  griff  eines  Monats 
Beweinung  ihres  vorigen  punneS  ju  oergon# 
. 21IS  bie  SBittib  in  einem  ©effel  oor  Ge* 
t war  gebracht  woeben/  unb  ber  Mandarin, 
f)Dem  er  bepbe  flreitenbe  ^rbeüegcgen  einanber 
wrt  batte/  an  ftatt  eines  enblicben  2luSfprttcbS 
>ielmebr  mit  einanber  oergleicben  wolte/  joge 
iw©peer  heraus/  unbbrobeteibrfelbft/  als 
rfunfftigen  Vonfsin/  oielmebr  bie  Haar  ab# 
[weihen/  «1^  einen  SDieb/  Der  fie  geflogen  bat# 
u bepratben ; worab  Der  Mandarin  Dermaf* 
trfchracfe/  baherfleauffrei/en  guf?  jufieüen 
bien  bat.  Slber  faum  wäre  fie  oon  bem  Ge# 
ß*Haufe  auf  bie  Gaffen  fommen/  als  fie  oon 
:m  gefangen  unb  in  Des  ^)ei;bnifcbcn  Vrduti# 
1$  Vebaufung  ift  gebracht  worben/  allwo  fie 
Heulen  unDHunger  ihn  enblicb  fo  müDmacb# 
>aß  er  Diefelbe  / fo  balb  man  ihm  fein  ausge* 
£ Gelb  würbe  erflatfet  haben  / ju  entlaßen 
rochen  bat/  welches  Derjenige  Gbriff/  an  Den 
ir  erfler  $>?ann  in  bem  §obt*s35ette  oertrauet 
e/  willig  bejablt  unb  fie  jur  Gbe  genommen 
3)as  jlinD  bab  ich  nachmals  / Da  ich  nach 
i-te-tfchim  fame/  mit  greuDen  gefaufft  unD 
jbfloermercft/  Dah  Diefe  tapffere  Gbrifiin  als 
fiegreicbe  #elDin  oon  Denen  ©inefern  weit 
breit  gepriefen  unb  bewunbert  werbe. 

Dorautf  erhellet/  wie  oiel  barte  2lnffojfe  ein 
iffgldubiger  Sföenfcb  in  Sina  ausjttfleben  habe/ 
ingegen  in  Europa  alle  fo  wol  weltliche  als 
liebe  Gefe^e/  ja  a üeS/  was  man  fibet/  einen 
iflen  ju  feiner  ©eligfeit  antreiben.  5lber  hier 
wjseinanDerS/  ein^epDe/  fo  Die  §auffe  oer# 
t/  muh  auf  mancherlei  (bewerbe/  £)ienfte 
Hanbtbierungen/  welche  Der  Glaube  oerbie# 
?erjicbten  unb  ojft  oon  grojfem  Vermögen 
elbjl  in  Die  duffer  ff  e Slrmutb  fiur|en : nach 
fangener  §aujfe  aber  / wie  ber  Slpoflel 
orinth.  vi,  7.  fc^rcibf/  ftcb  mit  benen  SiBaf# 
>er  föereebtigfeit  unauSfe^licb  mibet:  alle  2ln* 
Perwabren  : per  arma  juftitiae  ä dextris  6c  a. 
"s-  Snmajfen  in  fafl  allen  CBertra*gen/ 
ffen/  SronDien)len/  Dceifen/  greuDemgejten/ 
efenben  ©eucl;en/  ^l^arungen/  Jüngers# 
M/  ^oebjeiten  unb  ^eicl>^egdngnu(]en  ei * 


nige  aberglaubifcbe@ebrducbe  mit  unterlauffen/ 
welche  wir  unb  Das  ©ewiffen  Denen  (Ebrifan  nicht 
gejlatten/  mithin  Diefe  arme  ^eufe  nicht  allein  Den 
£ol)n  Dem  ^)epben  auSjufieben  / jonbern  auch 
manche  Gelegenheit  einiges  Gewinns  ju  oermei* 
Den/ wie  nicht  weniger  ihren  Elfern/  ^errn/Gut# 
tbatern/  greunben  unbObrigfeitenfich  ju  wiber^ 
fe^en  gejwungen  fei/nb. 

Sch  fage  nichts  »on  benen  3}er(eumbungen/ 
mit  weichen  bieoon  Manila,  Batavia  unb  Malacca 
nach  Kim-te-tfchim  angelangte  ©inefer  Den 
Gbrifllicben  Glauben  ld|tern  mit  ber  Q3erfid)e* 
rung  nichts  oorjugeben/  was  fie  unter  benen  Gbri* 
flen  allba  nicht  felb|l  erfahren  bdtten.  ©ie  fagen 
für  gewif?/  bah  Die  Miffionarii  Denen  ^ranefen  bie 
2lugen  auSreiffen  (alfo  betreiben  Öe  bie  le|te 
.Oelung)/  bah  wir  heimlich  einen  2lufffianb  in 
China  anfpinnen ; Dah  wir  mit  Gelb  £ebr#3angec 
werben ; bah  wir  jufolcbemSnb  falfcheS©ilbec 
aus  weitem  iTupffer  ma^en ; bah  in  unfern  5?ic* 
eben  Banner  unb  ^ßeiber  unter  einanber  oer^ 
menget  ft^en  / mithin  unfer  Religion  ein  rechter 
©chanb#Glaube  fepe;  Dah  &ie  ^ilbnuh  S^f“ 
Cbrifti  nicht  ibnfelbfi/  fonbern  jenen  3l(fen#Gei(l 
Heu-tfim  oorjMe/  welcher  umerregeterSlufcubr 
halben  oom|)immel  herab  wäre  geflucht  worben; 
Dah  wir  mittelfi  Der  3auber#Äun(i  bie  ©eelen 
bern  Snbianern  jwingen  nach  Dem  $obt  nach  Eu- 
ropam , allwo  ein  grojfer  ©eelem9??angel  wer# 
De/  unoermetblich  ju  überfliegen.  ^Inbere  flreuen 
aus/wirreijfen  benen  Leuten  bie  2lugen  aus  / um 
entwebers  drillen  unb  .ftunfigldfer/  ober  aber  Den 
Lien  taa  JU  machen.  Lientan  ifl  Das  Mittel  weif# 
feS  5tupffer  in  ©ilber  ju  oerwanbeln. 

2lber  eben  biefe  SSerleumbung  W einen  oor# 
nehmen  ©inifchen  GerichtS#^5eamtenfamtfeinec 
ganzen  febc  jablreicben  Haushaltung  befebrf, 
Gin  Gbrifi  oermerefenb/  bah  öiefer  ©ilbergierige 
5ftann  mit  ©cheiben  unD  trennen  Den  Lientan 
gerne  flnben  mogte/  machte  ihn  glaubenb/  Die 
Miflionarii,  welche  DiefeS  Gebeimnuh  wuflen/ 
würben  es  ihm/  Dafern  er'jicb  tauffen  lieffe/  un# 
febwebr  mittbeilen.  Gr  nähme  es  für  befannt  an/ 
unb  lafe  mit  grojfer  ^egierDe  Gbriflliche^5ücber/ 
er  lebrnte  unfere  Gebetter  auswenbig  / unb  trüge 
folche  Sel>r  auch  feinen  H^uSgenojfenen  oor.  Gr 
warb  famt  ihnen  balb  überwiefen/  Dah  ohne  Den 
Gbrifiltcben  Glauben  felig  ju  werben  / unmöglich 
fepe/  unD  verlangte  Durch  bas  ©acrament  bet 
SSiebergeburtDenen  ^inbern  GOtteS  bepgefeüet 
ju  werben  / unerachtet  ber  Gbriji  / fo  ihn  wegen 
bem  ©übermachen  bintergangen  butte/  ihm  noch 
oor  Der  $auffe  feinen  betrug  entbeefte?  S^hbub 
feinem  ^efebrer  einen  febarffen  ^Derweih  gege^ 
ben/  nicht  allein  wegen  einer  fo  groben  2ugen/  fon# 
Dern  auch  Darum  / bah  öureb  Dergleichen  Q3erfi# 
cberungen  bie  pben  in  bem  $öabn/Dah  wir  Den 
Lientan  befi^en  / befldtiget  werben.  UnterDejfen 
iflberChinefer  mit  feinem  ganzen  HuuS  ber  jtir# 
d;e  GOtteS  einoerleibt  worben. 

bisher  bab  ich  <Cuer  tffhrwöthen  bloS  allein 
mit  ber  Kim-te-tfchimer-Miffion  infonDerS  auf# 
gehalten ; jeßt  aber  will  ich  oon  einer  gefährlichen 
Verfolgung/  fo  Die©inifcbe  Miflxoa  insgemein 
SD  3 betrof# 


|; 
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besoffen  t >af/  SftelDung  t$un.  S)en  23.  €I)rifi? 
monafS  1711.  nähme  ihm  Dert  Mandarin  uftD 
3&eichsachter  Fan-tfcbao-zo  für  Den  (ÜEbrifW* 
ci;en  Nahmen  aus  gan£  China  ju  vertilgen. 
(2.  <2.  ifl  ohne  Dem  befannt/  Dafj  ein  Äeichs* 
achter  am  ©inifcben  $of  nicht  allein  alle  £of* 
Slemttr/  fonDcrn  Den  Sftfpfer  felbft  ihrer  gehlern 
Slmtswegen  ju  »ermahnen/  wienicht  weniger  al? 
les  &u  taoeln  unD  »orjutragen  bemächtiget  fepe. 
dergleichen  hohe  OveicheVDca'ihe  pflegen  ihr  2lmt 
mit  unglaublicher  ©fartfe  ohne  einziges  33eD«n? 
cfen/  auch  mit  ©efahr  ihres  MenSju  Perrichfen. 
diefer  / Pott  Dem  ich  jejst  reDe/  war  pon  Uan- 
ngan  einer  24»  ©funD  potr  Pekin  entlegenen 
©taDf  gebürtig/  allwo  DiegranhofifcheSefuiter 
eine  Million  haben,  ©ein  Dafelbft  jurucfgelaf? 
fener  (2ncfel/  fo  Denen  ©hriflen  wohl  geneigt  wäre/ 
hatteeine  junge  ©hriflin  geheprafhet  mit  Der  35e? 
Dingnuf  / Daft  fte  nach  fern  ©laubenunD  ©e? 
wißen  $u  leben  Die  grepheit  haben  folte.  Allein 
gleich  Den  erflen  £ag  Der  ^ochjeit/  als  fte  in  Des 
SSra'utigamS  4?auS  war  gefuhref  worden/  fanDe 
fte  in  Dem  ihr  jubereitefen  gimmer  etliche  fcf;on?ge? 
fchmücfte@o£en : man  befähle  ihr  Diefelbe  $u  per* 
ehren ;;  Da  fte  fiel)  Deffen  weigerfe/hat  man  ©ewali 
gebraucht/  unD  fte  gleichfam  jwingen  wollen/ De? 
nenfelben  wcnigjlcnö  Das  Jpaupt  ju  neigen,  3n? 
muffen  aber  fie  fiel)  hi^u  auf  feine  Stöeife  beque? 
men  wolte/  warD  obgeDacfjfer  Des  Bräutigams 
©rofjoatter  Der  Keichsachter  Dergeflalt  unwil? 
lig/ Daher  Dem  tapfer/  als  Dieferim  begriff  wäre 
auf  Die  ^agt  gehen/  wiDer  Die  (2l)riflen  ein 
fchrifftlicheS  (Gutachten  überreichet  hat  DcS 
half»:  iDie  Europäer/  fprichf  er  / fprengen  in 
dem  &eich  eine  falfche  ja  gefährliche  Hehr 
aus;  darovße  geben  vor/  der  4«ßrr  Des  $im? 
tnete  feyeim  3uden?Hand  $u  Seiten  des  ©i? 
mfchen  &Ayfers  Han  gai-ti  aus  dem  reineßen 
25lut  einer  ^eiligen  Jungfrau  / Hahmene 
Ma-li-ya  geboten/  aus  welcher  ©eblßt  er 
ihm  felbß  einen  menfehlichen  Heib  geßaltet 
und  jßgfus  geheißen  habe ; nachdem  er  aber 
drey  und  dreyßtg  yafyt  gelebet/  habe  er  an 
einem  <£teug  gelitten  und  auf  demjelben  al? 
ler  tHenfchen  ©unden  ausgelofchet.  iDie? 
fen  (Stauben  haben  wir  nicht/  gleichwie 
auch  unfere  Voreltern  von  demfelben 
nichts  gewuß  haben.  Reiche  ftch  diefem 
©efag  unterwerßen/  empfangen  die  heilige 
Cauffe  : 2>ie  alten  (Chtißen  wiffen  um  ihre 
verborgene  ©eheimnußen ; fte  trincfen  die 
heilige  Ebenheit : doch  kan  ich  ntcht  fa? 
gen/was  diefes  für  eine  Saubereylfeyn  muffe, 
©iejfehen  einanderanals  23rßder  oder  Ver? 
wandte  des  ©efeges;  wann  fie  aber  von 
ihnen  felbft  reden/  nennen  fte  ftch  fundhaßte 
tHenfchen.  $iernachfl w&rt  er  w>n  unfern 
gepertägen/ipon  unfern  gufammenfunfften/  pon 
unfern  $reDigen  unD  ©>ri|ilichen  Sehren:  wobep 
er  ftch  gewiffer  ungereimter  9veDen^?2lrfen  be? 
Dient/  Die  er  oon  Denen  ©ecten  Fo  unD  Tao  ent? 
lehnet  hat.  ©ie  verfammlen  ftch/  fagt  er/ 
^auffenweiß  nä^)tlicher  ÖOetl/  bey  lag 
aber  gehen  fte  auseinander  (PieKeicht  rebet  er 


von  Der  SHoepbnachtunD  Dem  2lbenDbeäförfiti 
donnerftagö)  in  ihren  X?erfammiungm  f 
^err  und  jDiener  ohne  Unterfcheid  unter  e 
ander ; tHAnner  und  treibet  gehen  ju  gl 
eher  Jeit  tn  eine  &irchen : fte  reden  v 
Achtlich  »dn  unfern  ^eiligen  und  0?ei[i 
textlich  binden  fte  ftch  nicht  an  die  &eid 
©ebrAuche/  weil  fte  abfonderlicbe  Q 
wohnh««rn  beobachten/auch  eigene  Äßd 
haben. 

?RachDem  er  hierüber  Die  ©faate?Q3erfa|jii 
Die  ©itten?Dcegul  unD  Die  ^ehr  Deö  ©inifc 
Dveich^/anwelcheman  ftch  allerDingö  halten  r 
fie/  gelobt  hat  / fahrt  er  alfo fort:  2>iefeQ 
fien  feynd  graften  iCheils  arme  Heute  0 
mtttelmA^igen  ©tandes:  ße  haben  inih 
^Aufern  23ilDer  desjenigen  ©®ttes/  t 
fte  verehren  ; fie  verrichten  allda  ihr  <! 
bett:  ße  ßellen  Creuge  ßber  ihre  ChAte 
iß  das  nicht  eben  fo  viel  als  den  ©taat  ul 
den  ^auffen  werjfen  ? J)ie  EuropAet  p 
ßehen  die  ©tern»&unß  und  wiffen  { 
Hauff  des  ©eftirns  famt  denen  jfinffern 
ßn  ausjuredjnen ; iguer  tHajeßätbebic» 
ßchihter  dtßfalls  nu^lid?:  aber  wan 
wollen  fie  ftch  unterfangen  dem  &eich  e 
andere  ©eßaftju  geben/  hiedurch  aber  b 
felbe  $u  jerrßtten  ; indem  ße  neue  He^ 
einfßhten  / und  das  letchtglAubige  X?0 
damit  bethoten?  iß  dann  unßre  alteli 
nicht  vollkommen  ? <gine  große  gahldie 
<Cht‘ß^ti  wohnt  in  der  Hachbarfchaßt  i 
ÄAyferlichen  ^ofs : daß  wann  man  ßcb 
rem  ^ottgang  und  SCpachsthum  nur  wen 
muthig  entgegen  fe^et  / das  Übel  um  f 
gt eiffen/  ße  aber  das  gange  Keichub 
fchwemmen  werden,  ©o  haben  auch « 
©eiehrte  diefes  ©efag  angenommen.  2 
rowegen  iß  mein  Äatf>un0  tHeynung/  m 
folle  dem  iDolcf  auf  das  fchArßeße  vert 
ten  über  ihte  ^austhßren  einiges  $eid; 
ihres  ©laubens  3u  ßellen/  oder  25ilder  t 
ihnen  ju  haben/  fondern  / wo  dergleicC 
angetroßen  werden  / folle  man  ße  abnc 
men  / zerreißen  oder  jerfchmettern : I 
Chtiß^n  follen  ßch  fßrhin  ihres  ©laube 
wegen  weder  bey  Cag  nocfe  bey  der  Ha* 
nicht  mehr  verfammlen:  Hegtlich  m 
man  ^ßentlich  ausrußen  / daß  die  Uh 
tretter  diefer  Verordnung  nach  aller  0ch« 
fe  deren  Äeichs?©efegen  abgeßraßt  u 
ihre  Verwandte  $um  Code  werden  ver: 
theilet  werden. 

2Hfo  lautete  Die  wiDer  und  Shtiflcn  Dem  £df) 
ubemichete  itlagfchrifft  Deö  Äeichsachters  F 
welche  3hro  97?aiejldt  Dem  Li-  pu , Daö  ifi/  D 
Dbriß?©itten;9vath  um  Bericht  unD  ©Ufa 
ten/  furij  ehe  fie  nach  Der  ^artarep  auf  Die 
giengen/  haben  jufleüen  laffcn.  ©obalD  r 
folcI;eö  »ernommen/  wurDen  wir  in  Die  hdcf 
Q5eftür^ung  gefegt/  aus  ©orge/  Diefe  l)C 
9iathS?^erjamm[ung  mogfe  Des  DleicbSacbfi 
Fan , welchen  feines  21mtS  wegen  alle  hobt  ©I 
len  forchten  mu|Ten/^3orfch(ag/wo  nichtgat# 
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i()f?enö  vum  billigen/  ober  in  ihr  ©uf,  £>crrr  Miffionariorum  angeführt/  t>on  Diefen  aber 
en  etmaöjum  großen  Stotze«  Der  ©toi*  bezeuget/  Daß  fie  Tn 

)eit : cirirucfen.  SDernmegen sjicüctcn  mir  al,  melden  niemariD/  Daß  fie  Den  ©tagt  »ermirreti 
3c(en  JnDachfcn  an  uni  aümdchti,  mürDen/  atgmobnen  fönte;  enDlicb  folaü  Der 
iSepßani  anjußeben.  ©0  iß  leicht  ju  ergeh*  @cf)Iuß  mit  Diefen  XOorfen:  ©ie  &iagfcbrifFc 
mte  fti)t  Die  Ungemißheif/  aufmatf  SBeife  Die  Deö  Keicbeaciterö  Fan 
l * tnW'* «««f^^aen  rnütDe/  ums geU  »«langt / m* ,wi« Larffön®“«' 

««»  M fo  mtHtfiip,  wm  «uTÄ^; 

jnecanDern  3.öarnung/ Die  er  gleich  hernach  unfere  meynuntt  haben  wir  (Fuet  tYiaieiiat 

% apjer  itbmntmvtcW  Derpßgltoerßiegen/  wollen  fcmterbringen,  von  we  ffl  öen 

TenDl.chfelbßm  öie^apferlicheUnpaD  .ge,  enölicfcen  »efcbeib  ebcerbuti«  ersten 

'Jl*  f^nn  cr  Pef^  öen  1 4*  Senner  1712.  (Solcher  beßunDe  nur  in  Diefen  imeen  &u<Ma« 

tapfer  oor/  mteDgß  Die  Gaffer,  5£)amme  vu  ben  YY,  melchefo  oiel  beDeuten/  afö*  icb  beftä* 

apn  „HD  SU  Pa-tfcheu  ,u  vHj»  m*  / mift  tage  «,  untt  folle 

beDacI;!  m^en  ancjeleget  morDen.  ©leich,  get  (Drten  eingefebtieben  werben 

un  jl;ro  ©iajeßgt  felbß  Der  Urheber  Diefer  £5alD  Darauf Farne  Der  tapfer  nach  Peking  m$ 

[m^mareiv  alfo  hoben  Diefelbe  Deö  Öceichtf,  ruef / gegen  melcßen  fich  unfere  Patres  allDa  Den 

^4.aDelfchr#  meitlaufftig imiDerlegf/  mir,  z6,  Senner  für  Diefe  fo  michrige  ©naD  beDancfef 

miefen/  Daß  Der  ein  foungcfchicfter/  alöun,  höben;  morauff  er  $mar  nichföantmortefe/  fon" 

u*  tm  ?"  a?ern  ^.9  »»«»»rnehme  Mandarinen 
nß  lautete  alfo . Fan-tfcha©zo  »erliefet  m unfere  üvefiDen^  fehlte/  m eiche/  nachDem  fie 
tuf  ben  ©«nim^anbel  mefcte;  wae  er  unfern  Miffionariis  befohlen  haften  / meDer  !u 
einem  neuen  (Btraben  ober  Canal  vor,  Fnien  / um  Shro  SOtoießift  Befehl  amuhoren/  in 

£ ün^t  flCÖ  f"  ^ «Ä  habend 

m brto  ppercf  (gellen , er  ifi  ein  tum/  ©bnften  feyb taufenb,w>eiß  in  biefem  Äeicb  ; 
&Opff/  ber  niebt  weiß/  was  er  jagt : etliche  jwar  feynb  gefefeeib  / anbece  aber 

Z “Ä"  B$tm<bC  Mf : allein  Wi  «f  «.«etTultl 

tT'en *Ure  ,SC,ni>e  eucb  r,d;t 

;0)n|hui  haben  Diefen  Tfchi  cDec  5ieu;|etv  ,eöie  fiueie  Mandarinen  buffen  feiffiieb  ertuonen/ 
ScfcheiD  ßeißtg  FunD  gemacht/  unfere  $o f.  Daß  Der  tapfer  Daö  iimepte  meaen  Denen 
ato  Owil.De'f 

m^panDel  in  eine  anDere  ©teüe  gehört)  Deö  Oveicböacbterö  Fan  nur  Dernmegen  fo  a/Ä 
ughch  mifgetheilt  um  Diefen  hohen  Manda-  tig  vernichtet  habe/  meil  feine  Wajeftät  Dein  er, 

; vl!  cPrtrfw ?ieic^Ä  ft®** wiber  Die ©hrißen  eingegebeneö ©ufachfen 
’ f°0lr^söe  Wf/ctnec  ^cl’N  »er,  mit  großer  UngnaD  gelefen  haften/  unD  Daß  Die, 
r folgfam  fie  Dem  tapfer  einen  ©efaüen  feibe  Denen  Europaeern  uberauö  moipl  gemogen/ 
tourDen  / P,a.n^  Afie,  beffeiben  miDer  audhßevu  befehligen  entfchloßen  fepn;  miemol  fie 
injien  aufgefe^tetf  ©utachten  oermerffen  foid)eö  auö  geheimen  ©taafö,3^eguin  nicht  ai, 
fr  -f  «f  rir  ~ lejeit  ju  erFennen  geben.  Um  eben  Diefer  Urfarft 

haben  ihren  über  jolpe^  gefaßten  Schluß  miüen  mag  auch  Der  QJoffeermalterju  Pekin  (fe 
•Senner  onDen  itapfenn  Die  ^artarep  ab,  ein  guter  Cbriff  Daö  Fanifcße  ©ufachten  famt  Dem 
iet;  Der  (Sitten, P»Cdeat  Jgicffe ju  glei,  Äferltchen ^ermeiß  (Die  ^gmm,®enbe“ 
ft(ei,rKn  in  lfinfjce  Sehnung  mit  trcffenD)  in  Die  öffentliche  Leitungen  Drucfcn  iaf, 
ifftltchen  hierüber  gehaltenen  ^berathfchla,  fen  / hergegen  oon  Der  miDer  Die  Chrtßen  oerfaß, 
^niit  mir  Diefelbe  m unferm  Archiv  oDer  tm  5?lagfchnfft  Feine  g)?elDung  gethan  haben ' 
bemahrnuß  beplege«  mogten/  mit  Der  in  meiciper  ledern  nicht  menig  ju  bemunDern  iW 
)en  Suoetfichf  / Daß  fie  oon  Dem  tapfer  Daß  mir  ju  gleicher  Seit  in  Europa  unD  in  China 
jefktiget  merDcn.  -Den  20,  dito  ließen  Deo CrcuöeP  halben  oerfolget  mcrDen/  Dort  vmar/ 
p @itten,3vafhe  bep  un^rn  ^)of,Patribus  alo  thaten  mir  in  Sina  nicht ©Iprißum  Den  Cjecreu, 

1/  Daß  fie ; DenfoIgmDen  Diefelbe  befu,  ^tgten  preDigcn  / fonDern  DaO  ©r eug  öerbüüen  • 

D ihnen ©lucFmunfchen murDen.  S8e»or  aühieraber/  Daß  Die 0prif]gldubigen  fJt  ung 
ftermehnter  @itfen , pvatl)  feinen  ütath*  ftch  unferfiehen  DaO  ©reu^geichen  Öffentlich  über 
ländlich oerfertigfe/ hat  er  ihn  Denen  Colao  ihre  ^auothörenaufiußecfeh.  ; 

it  geheimen  fYtath  hinaufaefehirff/  mpfrfw  ^ ^ . , 


ioftro  Oiat()fcf)!uf;  ttetSen  etftlicbSied^  ""o|!  ^su^p'i'i^' gtg^müKö ^aTeTaJoum 
m «fc|!6tm  CbciUm  betau«  flegebent  (,abe.  8 S M “ “a  mu'  fl£*09f', 

mungen  unD^upferlitbe  S tep^its,® t «fe  Set  Sdpfec  baf  fton  »ot  einigen  3abren  efli. 

S j„ur%*tCn  um  Pt?uCS'7a  a&ei&  9>tie)letn  au«  unfecet  Sodetdf  aufgefragen 
ißeten  ^tenßen  mit  fonDcrbgrem  ^!ob  fein  ggn^eö  Oieich  oon  neuem  gb|umejfen  unb 


neue 
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neue  Janb^hörfenv  an  melden  Pater  Jartoux 
unb  Pater  Regisannocb  arbeiten/  über  Dafelbigeju 
»erjeicf/nen.  Scf>  verbleibe 

(Stier  (SIjnour&M 

Schao-tfcheu  öer» 

1®.  VCiwftXftoo  5emutf)igf!^cborfarat!<r 

ndts  171s,  2>ien«  in 

D’Entrecolles  , Der  @e# 
fellfchaft  S$@U  Mif- 

fionarius. 


Numerus  1 3 7. 

35rief 

Ven.  P.  Joa.  Baptiftas  Meflari, 

btt  0efeülf(^afft  3©fu  Miflionarii  au£ 

fcer  .Oefiemt^tfdjen  ^romng/  reeller 
ttacfymalg  tn  Tunkin  um  t>e$  ©lau* 
beug  tvillen  geworben  tfl, 

2!n 

P.  Michaelem  Fait , fcefagtCF 
Sociecat^neflerm 

(Btefcferieben  511  Lien-tfihcu  in  China  0m 
10.  25m efcmor.gt  1717. 

3nnl)alf; 

Cirt  Fiumefei’  Wirt  $u  Macao  ein  reichet  Ämiff» 
ntt.  P.Meffanus  reijct  üon  bannen  nad;  Tunkin, 


mann 


unfc  erwartet  tunt  horten  ju  Lienifcheu  hje  SBeea’ 
Lotten:  etlid>e  ©ebrauche  biefer®tabf  werben  t&tks 
lieh  artgefuhret.  2)er  SBricf  lautet  alfo:  k 

SJrwürMflcr  Pater  in  Stifte  * 

PC. 

Q^toertw’cbenetr  achten  £ag  Deeembris  am 
y.  Se|l  ®?ari<S  ©mpfangnuf?  bab  icb  in  Der 
^ $?utter#©;Otteg  Kirche  unfern  Cdlepii  i« 
Macao  mit  »ier  feierlichen  ©elübben  meinelPro.. 
feffion  öffentlich  abgelegt/unb  bafelbjieinen  reichen 
Kaufmann  3M)meng  Nicolaus  Fiume  ober 
San<ft-q3eitf)  am  glaum  gebürtig  angetroffen; 
»on  mannen  er  bereite  »or  breiig  fahren  »errei* 
fef/  unb  mir  bereit  nach  Sina  lomnien/  jeßtaber 
begierig  ifl  ju  reifen/  reie  eg  feinem  trüber  Do- 
minico  unb  feinen  jreo  ©cbreeflern  ergebe/  Denen 
er  einen  $heil  feinet*  paaren  ©elbg  su  »erwachen 
gefonnen  reare;  bernreegen  reurben  Diefelbenreol 
Daran  f&un/  mann  fle  ihren  febr  »ermöglichen 
‘Demi  trüber  mit  einem  nach  Macao  (autenbem 
«Sriefbeebren  mogten : reeldieg  «£uer  (gfavoutt 
t>en  ihnen  jube&euten  biemif  erfuebf  reerben/  reie 
auch  bepber  meiner  jreeen  gingen  Rettern  ©orge 
iu  tragen  / Damit  fle  in  Der  ©ottegfurcf;f  »erbar# 
ren/  einen  tauglichen  ©fanb  crrea.blen/  unb  Dem* 
nach  ju  bemfelben  mit  göttlicher  ©nabebefdrberf 
reerben.  ferner  fepnb  <£.  ® gebeten  mir  Die 
»erlangte  ©cfc&encfe  unb  Heine  ©aben  mit  nach# 
jter©elegenheitiu  überliefere  bannt  ichmittelli 
folcher  Die  ®>re  ©Ofteg  unb  beg  Slacbfien  £eil 
fcefio  nachbvücf  lieber  beforbern  möge  ; 


$ftein  2lmf  ju  Macao  unter  Dem  lahmer 
nes  Vrtttera  6er  nC^iiff  gläubigen  rear  fo 
ftchfig/  Daf?  ich  $raftbefen  mit  allerhanb 
ten  umgehen/  unb  michfaflin  alle©efch<Sfff 
mifchen/  unter  anbern  aber  auch  bieSReugl 
gen  taufen  müf  ei 

gu  <SnD  Aprilis  bab  ich  mich  »on  geba< 
Macao  nach  Tunkin  (allreo  ich  sehen  big  5 
taufenb©eelenunfer  meiner  Obforg  haben 
De)  auf  Die  0veife  gemacht/  unbbiefegjroan 
achtet  meiner  aufgelofenen  güffen  / Derer  ft 
©efchreulft  mich  ön  *>em  ©ang  nic&thmöert/ 
Dern  bloß  allein  fchreach  unb  matt  macht. 

Sch  bin  nad;  feeßg  unb  jreanßig  Säger 
oberreebntem  Macao  big  hieher  auf  Lien  t 
einer  ©fabf  in  China  lommen/reelche»on  Ti 
nicht  mehr  afg  fechg  Sage*3icifen  entfernet  ifl. 
entarte  in  unferer  IXeflben^  hicrfelbf]  biejet 
Tuakinefifchen  Rotten/  reelcl;emich  in  ihr  ^ 
ferlanb  führen  foüen.  ©?eine  3veife  foflet  b 
fchon  hunberf  unb  breiig  3iheinfcl;e©ulbe; 
ich  Doch  faum  Den  halben  Söeeg  ermefen  i 
®ie  Mjffionarii  in  China  flehen  par  Dermal 
beg  jlahferö  ©nab ; allein  febermann  fon 
biefer  liebliche  ©ornienpein  reerbe  balb  burc 
trübeg  Ungereitferterbuncfelf  reerben. 

3?tm  reiflich®  ©.  eineg  unb  Dag  anbere 
Denen  ©itten  ober  ©ebrducf;en  bern  Smtol) 
ton  Lien-tfcheu  bertcl)ten.  ©0  oft  einer  al 
flirbt/  glauben  fte  für  gereif/  baf  Defen©e 
Den  nachftorbeplaufenben  glup  fcl;iefe:  c 
reegen  flellen  bie^onhen  nacl;  eineg  /eben  % 
fcheng  Eintritt  einen  feierlichen  Umgang  jt 
fagtem  ©from  an/  unb  befchreeren  Die  @ci 
Nahmen  ihreg  ©o|en  mit  ernfilichem  Q5efeb 
foüe  fleh  reieber  juruef  in  ihr  $aug  begeben, 
jolchen  ©egenben  aber/  reo  Die  ©«den  nach 
$obt  (Ich  nicht  in  Dag  Gaffer  »er  fenefen/  gebt 
tor/  biefelben  reerben  in^5erg#^eufelterrean 
?a?ann  hier  /entanben  Der  Bonner  erfc!;ldgt/i 
ihn  lein  ^erreanbfer  noch  greunb  reeber  be 
nen  noch  anrühren/  bt'g'bie  SSon^en/  nach 
fle  um  Den  tobten  ^eib  herum  getankt/  benfe 
nütrajenber  Ungeflümme  in  Den  ©arcl;  gett 
fen  höben;  reorüber  Die greunbfcl;aft erbd 
lieh  su  heulen  unb  $u  reeinen anfahef. 

^öann  eineg  Mandariag  ©he#@emah(tnan 
Sungcnfucht  leibet/  ober  /emanb  aufa^ig  re 
lapt  er  fte  lebenbig  begraben/auf  Daf/reiefie  fa< 
Der  anfleclenbe  ^löurm  fleh  nicht  in  mehr  ani 
aug  ihrer  greunbfehaft  »ergreife. 

©tirbt  hier  ju  £anb  ein  Mahometaoec  ton 
Pythagorifcf;en  ©eefe/  fo  führt  man  »or  feil 
^■obe  eine  ^uhe  ju  ihm/  unb  flecft  bemfelben  il; 
©chreciff  ing  ?D?aul  / Damit  Die  auggehenbe 
geraben  Stöeegeg  in  biefeg  QSieh  hinein  fahre. 

Sch  höbe  auch  reahrgenommen/  bap/reann 
©mefer  -Dochjeit  halfen/  Die  23raut  faß  mit 
d;em  Fracht  in  beg  Q5ra'i!tigamg  ^)aug/  reit 
Europa  ein  hffcf;aDlicj)e  grdulein  in  Dag  gtof 
gebracht  reerbe/ reann  folche  Den  geifllicben@k 
annimmt. 

Sbiefegiflsu  Lien -tfchäi  jubereunbern/ba^ 
Cheweiber  geringem  ©tanbg  über 


AJsriNXS  Bapti^ta  Me^^arx 

'/us  @r£&&eri*risSac . XEST/' (/Lliiiniiin'  J^r&rbift&r-  Se&cnlecrur , 

{em  ^octetcttü'  t~y^ißMiznj^uor onuj'tU’<\/  in  ceu~c£re  -O 
cpruiiuier  et^eune  coii^ctzor  obirfc  jl£.  *^uiii/  Xf_/)^  V XCX///  - 

f A/  t/  / / ^ 
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rtfcfjen/  Der  Haushaltung  porßeben/  Vertrag 
»er  Contraft  fcblieffen/  ©iannö^letber  tragen/ 
iD  Datf  HanDmercf  treiben.  Q}on  mannen 
icf;  Fommf  / baß  tn  Diefer  ganhen  (Stabt  nicht 
er  jel)en  ©brißlicbe  $Rann&Q)ilDer  gefunden 
’t’Den;  meil  nemlicf;  ihre  oberberrfchenDe  £Bei* 
u fo  Del*  Slbgottcrep  über  Die  malten  ergeben 
•niv  Dem  armen  9J?ann  einen  anDern  als  ihren 
!ibifcben/mit()in  abgdttifd;en  ©lauben  ju  befen# 
n nicht  geß  affen. 

3u  feiten  Der  $rucfne  / mann  es  lang  nicht 
jnet/  gebietet  Der  Mandarin  allen/  jtch  Des 
fifch#(£|fenö  ju  enthalten/  Denen  PerebHdrten 
on|en  aber  Den  Fimmel  um  naffes  SGßetter  an* 
Ichen : regnet  es  auf  ihre  aberglaubifche  2ln* 
chf  nicht/  fo  Mfst  er  jte  erbärmlich  unD  öffentlich 
igeln.  (SnDlich  empfehle  ich  mich  inbrünßig 
m heilige  9)?eß*Opffer  unD  Perbleibe 

euer  eiirmürDen 


n - tfchea 
:itio,Junii 
nf. 


unmurbmetStettei* 
in  (Eljrißo 

Joa.  Baptifta  Meflari.  Del* 

©efcllfchafft  3 ©(SU 

Mifllonarius. 


Numerus  138. 

S5u»äug  be»  23cief3 

itris  de  Mailla,  t>er  ©efefl# 

Mifllonarii. 

Slit 

itrem  de  Colonia,  ßcfagtcr 
Soäetat3^fu  5)rte(!ern. 

Bfefcfctieben  ju  Kieu-kian-fu  in  bet  0mi* 
rn  JUnOfcfeflffc  Kiam-fe  in J Augufto 
1717. 

3nnf)alf : 

äpfer  Camh*  lagt  s.  ^efuiter  unb  einem  Slugm 
r fein  ganpeS  Sveid)  burd)  neue  Scmb^harfen  unb 
terdrungenbefd/reiben.  SSonbem  ©ee^anb  Pung- 
tnb  bet  3nful  i/ormoia , tve(d)e  in  $mep  Speil  enf< 
beri/  unb  oon  smep_unterfd)teblid)en  Sßoldrern  be« 
net  wirb/  nemlid)  ©inefern  unb  iBörbarn ; biefer 
im  ©itten.  23efd)affenbeit  biefeS  QüilanbS.  @olb< 
©ilber<2lbern.  Sie  .fpauptftabt  mtrb  bor  Singen 
:Dt.  Sie  3nful  tbirb  erftlidj  bon  einem  ©inefer/ 
malS  bon  ^aponefetn/  bemnaeft  bon^oüanberit/ 
auf  bon  einigen  auS  Pakten  gebürtigen  Königen/ 
le^tlid)  bon  betten  Svapfern  in  China  beherrfdjet. 
tfame  ©efcbidjten,  fo  ftd)  aüba  ereignet.  Ser  jßrief 
et/  wie  folget: 

^nrövHger  Pater  tngljnflo  j 

)2lum  hotte  ich  feit  Pier  3obten  als  Miffio- 
; narius  in  Dem  5Ü3eln*©arfen  ©OtteS  ju  ar t 
' beiten  angefangen/  als  Der  tapfer  Diefe  gan* 
eithmDurci)  mireinanDeröSImf/  fomich  feßr 
tinDerf/  aufgetrdgen  hat ; Dann  3hto  OTa/e^ 
haben  ju  unterfchteDlichen  Setten  nicht  weniger 

Jofiph.  Stacklem  VI.  ^hcil» 


de  Mailla  Jlt  Kieu-kian-fn.  3 3 

alö  neun  Miffionarios  mit  ^efchreibung  ihre* 
weitläufigen  Reichs  befebafftiget/  nemlicb  feefoj 
granfcofen/  jmep  £euffcbe  unD  einen  Ö3ortuaefen/ 
alle  auS  unferer  Societeff  (R.  patrem  Bonjour 

Fabn  einen  granfcoßfc&en  SlugußineraüeinauS* 
genommen) ; unfere  fecf;S  granfcofen  beißen  Pater 
Bouvet,  P.Regis,  P.  Jartoux  , P.  de Tartre  unD 

P.Madla  ; Die  jmep  ^utfehen  fepnD  P.Hinderer 
Cardofo  Fnde  ,1:  i>a*  öber  ift  P. 

S)enenPatrIbusRegis,  Minderer  unb  mir  fennö 
£‘e  reicheren  unD  Pornehmfien  ^anD# 

jchafften  Honan , Nankin,  Tfchekian  unD  Fokien 
famt  Formofa  unD  allen  Der  Orten  gelegenen  c\n* 
fuln  ju  ^heil  moroen/  melche  meifien6obnecto» 
mohner  oDe  liegen.  ° 

(Suer  ShrmurDenmerDert  nicht  Perlangen/  Daß 
*9  öerofelben  alleö/  maö  tch  auf  meinen  meitldufS 
ttgenju  folgern  ©nD  angeßeüten^im  unDJDei 
Dicifen  beobachtet  habe  / mittheile.  £5iefe/fan 
mit  Der  Seif  geschehen/  mann  mir  inögefamt 
nut  unfern  l'anD^hartenunDDem  ^uch/foDaiv 
über  foll  aufsgehen/  merDen  fertig  fepn. 

S)ernmcgenmill  ich  €uer(£hrmurDenfur  Diß# 
ma(  nur  mit  einigen  SJnmercfungen  über  Die  3nful 
Formofa,  fo  Die  @inefer  Miuan  heißen  unD  ich 
erj]  neulich  befuchf  habe/  aufhalten ; Dann  obfehon 
ich  meiß  / Daß  Diefeö  ©fanD  in  Europa  ohne  Dem 
befannfifl/  foFanich DannochPerßdKrn/Da(?Der# 
gleichen  ^unDfd;afften/  melche  amtfremDen  £acn* 
Dern  Dahin  gebracht  merDen/  fel>r  unpollfommen 
fepn;  angefehen  Die  Europäer  inogemein  nichts 
alö  Die  $?eer*$üfien/  mo  allerhanD  ^olcfer  unter 
einanDer  mohnen/in  Slugenfcbcin  nehmen/ ohne  m 
ergrunDen/  mie  e^  in  Dem  ^anD  felbfien  ßehe: 
nun  iftgemif/  DaßDie^eufe/  foanDem  ?0?eer  fti* 
bafft  fepnD/  megen  immermdbrenber  ©emetn# 
fchafft  mit  allerhanD  SluöldnDern/  pon  ihren 
eigenen  ^anDeo'^eufen/  melche  ftch  fteffer  in  Dem 
peffen  £anD  aufhalten/  faß  in  allen  (Sachen  niercfr 
lichabmeidten/  Dergeßalt/  Dafj  biömeilen  grdfferer 
UnferfchieDftch  jmifchen  Dicfen  bepDcndufferf/  alt 
jmifd;en  einem  Europ*er  unD  einem/ foauö  Denen 
übrigen  Drei;  ^heilen  Der  SDBeft gebürtig  iß.  ©ie 
Miffionarii  felbß  fahren  in  China  gemeiniglich  auf 
gluffen  ober  ©andlcn  pon  einem  Ort  in  Den  anJ 
Dern ; ße  befuchen  ju  Seifen  Die  pornemßen  (Stabte 
famt  öenen  nachßen  Dörfern/  nicht  aber  Die  ©e* 
bürge  unD  abgelegene  öerter.  &Cir  hingegen 
greifen  Die(Sad)  auf  einem  anDetn  guß  an ; Dana 
mir  befuchen  perfonlich  alle  große  unD  Meine  Oer# 
ter/perßehe  alle  @tdDte/g(ecfen/©drffer/gluße/ 
$$ad)e/  SBepher/  (See/  ©eburge/  unD  mao  im# 
mer  auf  einer  i'anb^affe!  nahmhafft  iß.  SuDem 
muffen  unO  Die  Mandarinen  auf  ilapferlichen  £5e# 
fehl  aller  Orten  Perfehen/  beforDern/  unD  in  allem 
freigebig  an  Die dpanb gehen;  momitgefchiehef/ 
Daß  unfern  2lugen  nichts  fo  mir  beobachten  Mm/ 
entgehen  fan. 

£>en  3*  Slpdl  1714.  giengenmir  Drep/  Patee 
Regis,  P.  Minderer  unb  ich  JU  Emui  (mel^e^  Die 
@mefcr  Hia-man  nennen)  ju  @cl;iß:  hmui  iß 
ein  ^eer^afen  in  Der  £anDfcf;afft  Fokien.  ^ t 
PonDem  tapfer  beßeüte  ^artarifeße  Mandarinen 
^ hoben 
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f>abcn  unö  in  Diefem  ^dDmefferct?»Bu3  begleitet. 
Unfcr  ©cbwaber  befFutibe  aud  if.  ©inifcben 
.$rtege#©cbiff*n/ jebem  mit  fo.  5triegeeleufen 
befe|t  unter  Dem  ^3efef>t  einetf  Krieges?  Manda. 
iioö/  Der  Pier  Ober^Öfficierö  unter  fiel)  batte. 

^RiemanDbilbe  fiel)  bist  ein/  alö  wannDie©i? 
nifebe  unfern  5U’iegefc© ebiffen  gleich  mären : 
gebet  Piel  ab,*  inDem  jene  eigentlich  nichts  anberS 
als  platte  mit  jwep  Mafien  betacfelte  SafF?©cbiff 
jepnD/  Derer  bas  gräfFe  etwan  2 f o.  bis  300.  $on? 
nen  ertrdgt/nur  80.  oDer  ?o.  ©cfmbe  lang/fteben 
bis  acht  ©ebube  in  Der  Bitten  hoch/  auSwenDtg 
jwolff  bis  1 f . ©chube  breit,  ©ie  haben  \>ornen 
weDer  ©cbnabel  noch  ©pobren/  jbnDern  fte  jer? 
tbeilen  ftch  in  jwep  glügel  oDer  Warner.  ©0  ifi 
auch  Der  hintere  c£beil  gefpalten  / unD  in  folcf;e 
Oeffnung  DaS©feuer?9\uber  an  einem  ©ail  auf? 
gebeneft/  an  weltfernes  (eicbtlicbuuf?unDabge? 
taffen  werben  Fan. 

£)iefe  ©ebiffe  haben  Weber  SSugsbrett  / noch 
Focke-SDFafl  / noch  ©teng/  noch  ©fels?#aupt/ 
noch  Oberfieng  (wobureb  Die  auf  jeglichen  $FafF? 
bäum  aufrecht  gepflanzte  ©tangen  unD  Ober? 
(Fangen  perfFanben  werben/  fo  man  auch  Die 
UberfeZung  nennet) ; fonoern  fte  bebelffen  ftcf>  mit 
bem  groffen/  unD  mit  Dem  Q3efan?$)?afF.  2luf 
baS  bWebeDienen  fteficb  eineS@etten?*OTA(Je' 
welchen  fieftfreg  an  Den^aupt?^^  binf  erwarte 
anfeZen.  &>er  öefan  ifi  um  ein  SH’itfbeil  nie? 
Derer  als  Der  &«upt  ? / Diefer  aber  um 

eben  fo  Piel  FürZer  als  Die  ganze  Sdnge  feinet 
©Chip.  ^ r 

gbre  ©egel  feonb  aus  55ambuS?ober  0vof)r 
nach  5lrtunjerer^infen?^<cfen  gemacht : ftebe? 
(ieben  nicht  aus  einem  ©tucF/  fonDern  aus  Pielen 
Raffeln  oDer  flattern/  welche  Durch  ©tangen  in 
einanber  bangen.  Seglicher  ©egel  bat  unten  ein 
eingefchobene  ©pann  ? hatten  pon  Rambus? 
ijolZ/  fo  einen  ©chube  breit  unD  funjfgoll  Dicf 
iß.  Obf^on  nun  Dergleichen  ©chiff  nicht  fo  ge? 
febwinb  als  Die  unferigenlauffen/  mithin  bepab? 
nebmenDer  glutte  ftch  nicht  fo  fchnell  erretten  md? 
gen  ; fo  übertreffen  DannocbibrefFdrre  ©egel  Die 
unferigen  in  Dem/  Da{?  fte  Dem  5U3inD  gewaltiger 
wtberfFeben/  unD  pon  Demfelben  wegen  ihrer 
©tarefe  nicftFonnen  jerriffen  werben. 

©ie  überreichen  ober  bfllfateren  ihre  ©chiffe 
nicht/  wie  wir  / mit  $ech  / /onbern  mit gewijfem 
Qjummi/  welches  fo  oefF  halt/ bafjein  ober  hoch? 
(Fenö  2.  ©dDe  gnug  fepnD  Das  @runD??03affer  ju 
erfchdpffen;  Dann  oon  ^ompen  wiffen  fte  nichts 
3ke2lncfer  fepnD nicht oon Öfen/  fonDern  pon 
' einem  hatten  ^IZ/  mithin/  weil  fte  ftch  nicht 
frümmen/  tauglicher/  als  Die  eiferne. 

©0  halten  fie  auch  nicht  fo  Diel  ©cbiff?25eamte 
alö  wir/  als  Da  fepnD  Der  Ober?©teuermann  unD 
©chiffer:  fonDern  bebelffen  ftch  mit  ©teuer? 
Unechten  unD  Bootsleuten/  welche  nicht  nach 
aller  ÄunfF/  wie  jene/  DaS  ©chiff  ju  regieren  wif? 
fen  5 Darum  bab  ich  ihnen  auf  Diefer  Dceife  ojfterS 
eingerebetunD  ihnen  Den  ^ortbeil  gewiefen. 

5öer©egenwtnDfamt  Dem  Ungewitter  hielten 
uns  auf/  Dafj  wir  crfF  Den  1 o.  2lprtl  1714*  Die  er# 
(Fe^nful  von  Fuog  hu , nabwenSSifeju  erreicht 


de  Mailla  $U  Ke'u-kian-fu. 

haben;  Der  Commendant  famf  Denen  ^riec 
Mandarinen  unD  einer  ?SefaZung  pon  taufe 
SDFannempftengen  unömit  gewdbnlichen^riec 
^bren  unD  Praefentirung  Deö  @ewebr^. 

Pung-huifFein  f (einet?  ©eelanD  ober  Archip 
laguspon  36.  oDen©anD?3nfuln  swifeben  Foki 
unD  Formofa  gelcgen/famt  einem  reichen  golifFo 
welchem  ein  gelehrter  Mandarin  porjFcbct*  ^ 
#afen  ifF  bequem/  tief  unD  2ßinb?ftcf)er.  S 
ebemalen  ber>  Dem  Eingang  Deffelben  pon  Der 
^oüdnDern  erbaute  ©d;anZ  ifFpdüig  eingefallt 
unD  wirb  oon  Denen  ©inefern'Die  Äotf?^a< 
0cfeant5  benähmet  ,*  weil  nemlich  Äot ty$,c 
bep  ihnen  einen  ^)olldnDer/  bisweilen  auch  eir 
(SngelldnDer/  ober  bepbe  zugleich  beDeutet ; Da 

Hong- Mao  b«§t  Kot Hong  ma 

tfchai  aber  Äot^?^aar?@cban^.  5Öi<  gcc 
Diefer  3nfuln  führt  Den  Nahmen  Pung  hu ; t 
#afen  liegt  unter  Dem  23.  föraD/  28.  ®linui 
unD  io.Secunden  Der^orDer?^rette:  unDD 
3* Q)raD  / nrun  Minuten/  fo.  Secunden  i 
Sßelt??aenge  gegen  OjFen  / wann  nemlich/  glei 
wie  wir  jutbun  pflegen/  Dererfie5Dlittag?$trc 
Durcl)  Pekin  gezogen  wirb.  ^Sefagter  ^)afen 
Demjenigen/  DerFormofambefiZt/  DefFonotbwi 
Dtger/  weilDiefegrofTeSuful  Feinen  einzigen  ^ 
fen  bat/  in  welchen  ein  ©chiff  / fo  über  a 
©ebube  SÖajferfaffet/  einlauffen  mogte. 

^?achDem  wir  4.  ^age  mit  2lbmejfung  u 
Slbjeicbnttng  aller  Pung-huifcheti  €ilanDen  ju; 
bracht  butten/  buben  wir  Den  1 f , Slpril  ^achtr 
tag  Die  $lncfer  / unD  langten  Denfolgcnben 
jeitlicb  in  Dem  /fbafen  Der  .0aupt?©taDt  pon  F< 
mofa  an/  unD  würben  Pon  Denen  Mandarinen  b 
licbfF  empfangen/  welche  un$  einen  ganzen  9)Jot 
(Dann  fo  Piel  Seit  brauchten  wir  unfere  ^at 
Abarten  $u  perfertigen)  alle  Sb^  tvm 
haben. 

SÖamifid)  nun  Diefe  Snful  befcbreibe/ifFPor 
lern  ju  mercFen/  Da§  Diefelbe  nicht  ganz  Dem 
ferpon  China  jugebore/  fonDern  nur  Diejen 
»£)eljfte/  welche  gegen  ©onn?Untergang  fchau 
Die  anDere  ^albfcpeiD  aber  gegen  OfFen  ju/jjat  l 
nen  Öber^errn/ fonDern  fte  t|F  rauch/ gebürgte 
unD  (wann  Denen  ©inefern  ju  glauben)  pon 
wilDen  Leuten  bewohnt/  aß  etwanDie&arbö 

fcbeuuDabgdttifcbesSdlcferin  America  fepnFi 
nen.  ^epDe  jolcbe  c^beile  Der  Snful  wert 
Durch  ein  b^beö  (£kbürg/  welche^  flchfPon  ©ut 
gegen  ^RorDen  Durch  Diefelbige  Der  £a‘nge  nach 
fFrecFf  / in  DaP  ^arbarifche  unD  ©inifche  ©et 
entfehieben.  2luf  Der  ©piZ  gegen  Mittag  li' 
Der  Ort  Scha-ma-ki  teu , auf  Dem  Qjorgcburg  j 
gen  korben  aber  Die  ehemalen  oon  Deti 
©paniern  aufgeführte  Heftung  Ki  lung  tfehai 

S)ie  Harham/  Die  aufDerOfFlichen  ©ei! 
De^  ©ilanDö  fiel;  aufhalten/  fepnD  nicht  fo  Pichi 
altf  Die  Iroken  ,unD  Piel  Feufd)er  alo'Die  SnDian 
eineö  ntilben  unD  friebfamen  ©emüthö ; inmaf] 
fte  einanber  lieb  haben  / bepfpringen  unD  au# 
fen/  ohne  Slbfebenihreö  eigenen  ^RuZenö:  weil 
auf©olDunD©ilber  nichts  büßen/  obfehont 
ihnen  fo  wol  Deö  einen  aiö  Dce  anDern  reiche  2lDc 
fepn  (ollen.  3)ocb  fepnD  fte  rachgierig/  QJefa 
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nbrnctfetlofi/ohneObrigFeit/  ohne  $oli$ep  unb  Seit  oon  einem  «ilbert  Bolcf  ifl  bewohnt  mt> 
StaatSsBerfaffung/  oi>ne  ©e«erb  unb  dpcmbel#  ben/  alfo  giebt  es  atfba  noch  «enig  iferMe/ 
Riffen:  (inbem  fte  lebiglicb  oon  Dem  glfcbfang  ©cl;aafe/  ©eiffen  unb  ©cf;«eine;  hingegen  fiw 
nO  Oer  3'agt  leben  ) lefctlicb  ohne  Glauben ; bet  man  Die  SOMigedpunet/  Qjnbeh/  ©dnfe  unb 
eil  fte  oon  feiner  ©otfbeif  ttic^fö  «i|fen  «ollen*  Ochfen/ «elcbe  ledere  bern  ^ferben  Abgang  nicht 
)iefeS  bab  ich  aus  Dem  SÜlunb  bern  Chiuefern  er#  allein  inbemgug/  fonbem  auch  unter  Dem  ©af> 
1)1  et/  melcben  / fo  offit  fte  bon  fremben  Bdlcf ern  ui  jum  reiten  erfe^en/  ju  folgern  dnbe  aber  mit 
re  SWcpnung  offenbaren  / nid>t  biel  ju  glauben  ©attel/  Borbet#  unb  $inter#3eug/  gaum  unb 
t abfonberlicf;  ba  biefe  Barbarn  febön  20.  gabt  $remfen  («eiche  bisweilen  biel  f öfien)  berfeben 
it  benert  ©inefern  in  einem  ttttmerwa'brenDen  ftnb*  $D?ir  fame  futhweilig  bor/  als  ich  einen 
cicg bertbief eit  fepnb/  beffehUrfprung  mol  per#  Chinefer  aufeinem  ©tier  mitbergleicben  2luf;ua 
ent  alibier  angeführt  ju  «erben*  eben  fofttffy  als  fa'he  er  in  Europa  auf  bem  fchom 

©0  balb  m Die  ©elbgierige  ©inefer  ber  ^nful  fleh  5j}ferbt/  fabe  baber  retten* 

Kmofa  bemdebtiget  batten/  war  ihre  ctfle  2)ie  £irfcbert  unb  2lffen  ausgenommen  trifft 
Sorge  bie  ©olb#  unb  ©ilber#©ruben  allba  ju  man  auf  bem  ebenen  Sänb  wenig  rotbes  $Btibs 
(Decfen*  Etliche  aus  ihnen  festen  fiel;  bernwe#  prett  an : in  bem  ©eburg  aber  foll  es  Karenz 
1 auf  ein  ©ebiffunb  fegelten  auf  bie  Öfilicbe  wilbe  ©cbweine/  2B6iffe/  $iger  unb  Seoparbeh 
eiten  DtefeS  ©lanbcs  ju  benen  Barbaren  / oon  geben/  «eiche  auf  ber  ©eiten  gegen  Offen  rnbkU 
leben  fte  acht  $age  mit  ungemeiner  Siebe  unb  ben  unb  ftcb  gegen  SJBeften  nicht  bliefen  iaffem 
ir  fepnb  be«irtbet  «erben*  SÖ3ie«ol  fte  nun  Bdgel  fi'nDef  man  menig : ben  griffen  ©cbmarm 
gen  Abgang  eines  2)ollmetfcben  bie  ©olb#  unb  machen  bie  gafanen  / «eiche  aber  oön  berten 
tlber^bern  nicht  entbeef en  fönten/  fo  faben  fte  gern  immer  Dünner  gemacht  «erben* 
moch  in  benen  Jütten/  «0  fte  eingefeb«  bat#  Mi  2Bdffet  unb  Quellen  biefer^nfui  ftnb  ooti 
1 etliche  ©tätigen  ©olbes  ganfc  frep  ober  un#  ^atur  bergeftaltoergifftef/  bafj  fte  einen  grembett 
fchloffen  liegen  / «elcher  ftch  gu  bemächtigen  fte  unfehlbar  f obten/  gleich«ie  einer  oon  meinem  ©e# 
jenbe  ©chelmert^bat  erbacht  haben*  Sftaeb  folg  / «eichet  folcheo  nicht  glauben  noch  fleh  ent# 
fioffenen  acht  Sagen  fielleteti  fte  für  bie  Bar*  halten  «ölte/  erfahren  bat/  ba  er  in  fünjf  lagert/ 
n/  oon  «eichen  fte  biefe  ganlegeit  binburch  fo  ohne  baff  ihm  ein  Sirhnep^ittel  batte  beljfen 
»gebig  «aren  gafliert  «orben  / in  bem  ©chiff  f onnen/  baran  geflotben  ifl»  SDas  drgefle  ©jffi 
an  unb  fprachen  benen  armen  Sem  führt  ein  oon  bem  ©eburg  herab  rmnenbes 
mitbemSruncf  fo  lange $u/  biSfte  fepnb  »oll  Bdcblein/  beffen  ^Baffer  blaulicht  auoftel>et; 
eben  unb  eingefchlaffen*  ^)a  ergriffen  bie  barum  haben  bie  Mandarinen  auo  ber  Jpaupt* 
»anefbare  ©inefer  ihre  ©uttbdter/  fchlugen  ©tabf/  in  «elcher  allein  gefunbeö  SLBaffer  ifi/ 

0 Dt  / nahmen  bie  ©olbflangen  ju  ftch/  unb  unOfolcheö  auf^drrenlajfennachfübren* 
htenftch  eilenbO  auf  ihrem  ©chiffe  baoon*  S)ie  Chinefer  tbeilen  ihr  gan^O©ebietaüfbt^ 
um  «are  folche  ©chanbtbat  f unbbar  «orben/  fern  ©lanb  in  brep  Sanboogtepen  ab/  fo  alle  unter 
bie  i^arbarn  in  bie  SBefflicbe  ©eiten  ber  3n#  ber  *§)aupt#©tabt  flehen*  ghre  Nahmen  jtnö 
«0 bie  Chinefer  «obnen/  mit  einemdpeer  ein#  biefe/  Taiuanhien,  Fung  kan  hien.  unb  Tfehu. 

lo-hien : ber  Sanb*öbrifl  bat  über  fte  / über  bie 
40aupt*©fabt  unb  über  alie£/  mit  ihm  aber  ber 
Unter#5lonig  bon  Fokien  in  China  ju  befehlen* 

£>ie  Qnful  bei^t  Tai-uan  i bie  ^)aupt;©tabt 
aber  Tai-uan-fü.  ©te  ifl  fel)t  s^olcfreich  unb 
t feinen  ©efdbrfen  oerübt  bat  / lebt  noch  heu#  treibt  einen  fo  gemaltigen  ifpanDel/  ba§  fte  benett 
1 $ageö  auf  ber  3nful  Formoia  gan^  oornebmflen ©tdbten  in  China  nichtonaebgiebt; 
lop»  bann  eö  «erben  nicht  allein  bie  ^Baaren/  fo  bie 

derjenige  $betl/  welchen  bie  ©inefer  auf  bie#  gnful  felbfl  tragt  / fonbern  auch  anbere  aüba  »er^ 
fnful  beffen  / bat  ein  über  Die  majfen  fcbdnetf  febrt/  «eiche  aub  China , Japon , ^nbien  unb  an? 
3/einegefunbeunb  feberieitbeiiereSufft/einen  bern  Sdttbern  in  grofler  ^?cnge  bahin  gebracht 
)tbaren  ^öben/  ber  aüeö  beroor  bringt/  unb  «erben»  ^3iel  Chinefifcbe$au£balfungen  «ür# 
einer  ^lenge  f letner  Q3dcl;lem  / fo  auO  bem  ben  ftch  b^rjieben/mann  fte  bepbeifeitOMandarinen/ 
ütge  herab  febieffen/ angefeuchtet  «irb*  .^ie  nemlich  beo  Om/  «elcheö  fte  oerlaften/  unb  De# 

nen/ fober^nful  »orflehen/  nicht  fo  grojfe  ©es 
fehenefe  jenem  $«ar  für  ben  2lbm.g/  biefem  aber 
für  DaO  Bürgerrecht  bejahten  muflen;  inmaf# 
fen  bie  Seute  niemanb  beffer  in  Dem  Beutel  / alö 
, eben  bie  Mandarinen/ fchdren  Fan»  50er  tapfer 
mie  ftnb  in  einet  Dergejlalt  fchonen  örbnung  halt  auf  biefem  <2tIar?D  eine  Befalgt^g  oon  jehen 
anfjf/  ba^/  «ann  ber  Dieifl  gleichfalls  nach  taufenb  ^artarn  unter  bem  Befehl  eines  Zung. 
Schnur  theilS  Beth#  theilö  3eilen#«eip  in#  ptng  ober  General  -gelbsgeugmeijlerS/  «elcher 
hen perfekt  «irb/  bas  herrliche  Sanb  oielmehr  *.  Genetal  5Bachimeifler  ober  Fuziang  famt  meh# 
n jierlichen  Sufigarten  / als  einem  gelb  gleich  recn  anbern  ObetvOffidrem  unter  ftch  hat : fte 

«erben  alle  Drep  ^ahr  / biS«ei(en  aud;  ehenber 
ileich«le  aber  bisher  bas  ©lanb  bie  meifle  Durch  anbere  abgeidfet» 
frßpb-  St<xekl«t*  VI*  §hC&  € Ä £}i( 


Uen  fepnb  unb  alles/  «aS  ihnen  begegnete/  nies 
jemacht/  auch  etliche  «fpdufer  mit  in  Branb  ges 
t haben*  Bon  ber  Seit  an  mdbret  Der  di'rieg 
cbehbepben  ^heilen  bis  auf  Diefe©tunbe*.'|)er 
#S)ieb  / «elcher  einen  fo  abfeheuheben  $ftorö 


en  tragt  2Bai^en/  9vet§/  Q3omeran^en/  ßana. 
Anaaen,  Goyaven,  Papayen,  Coceos , ^fer# 
Stillen/  Abrieottenj  geigen/  ^Beinbeer/ 
en/@ranat;2lepffel/  ^Baffetv9]lelaunen/  ^ä# 
/ gucFer  unb  oiel  anbere  mehr*  Mi  biefe 
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S)ie  ©offen  Der  $aupt#  ©tobt  Tai-uan-fu  ferr/  fo  auö  ^rt>en  unt>  CSambu^  aufgcfu^tf/  ob 
fepnb  fall  alle  nach  iw  ©chnur  gebaut/  bepber#  aber  mit  einem  ©ftob#©acboerwabrt/  auch« 
feitö  mit  ^auföSdbenanmutbig  auögejiert/  auch  ein umgeflür^ter ^rechter  gefpt^t/  unb  1 r.bi$4 
im  ©ommer  mit  gelten  überzogen;  aber  nicht  ©cjmbe  breit  (InD.  ©ie  liehen  auf  einem  erb 
fiber  30.  ober  40.  ©cbube  breit / uni)  bannocb  benen  33efb  oon  £rben.  Etliche  fmt>  rings b» 
nicht  gepuffert/  folgenDS  fehl*  unfauber  uni)  mit  um  fcbicbtweip  abgetbeilt.  ©a  ifl  weher  ©1 
«inet*  folchen  $?enge  bin  ober  her  gebender  Leuten  noch  35ancf/  weher  £ifch  noch  lieber  eit 
angefcboppet/  bap  man  fcbwerlicb  !an  Durcbfom#  ges  bpauö#©efcbirr  anjutreffen.  Sn  Der  $0Wi 
wen.  ©ie  meiflen  Raufer  fepnb  aus  (grben  unD  ifl  ein  etwan  2.©cbube  ober  Darüber  hoher  #ee 
Rambus  aufgefübrt  / oben  aber  mit  ©froh  be#  ober  Ofen  / auf  welchem  |te  ihre  ©peifen  juber 
ttdL  ©aSfcbonfle£auS  bafelbjl  ijl  Dasjenige/  ten/ welche  in  Ovei^/  Äernwercfunb  Slßtlbprettl 
fo  ehemals  Die  £oüanber/  als  fte  noch  öen  Delfter  flehen : DiefeS  ledere  pflegen  fie  entweberö  tn  Di 
fpieleten/  gebauet  haben;  es  bat  3.  ©tocfwerch  ^acblaujfmit£anben$ufangen/oDermit2ß. 
Aber  einanber/  nimmt  einen  groffen  $la&  ein/  unb  fen  ju  faüen ; inmafön  fie  gefchwtnber  rennen  ( 
iü  mit  einem  SSBall  famf  oier  halben  SSoüwertf en  ein  ungejaumteS  $ferbt.  ©old;e  ©efcbwinb 
umgeben;  weil  nemlich  frembe  Q9olcfer  benen  feit  fchreiben Die  Sbineferbem  $u/  bapftebip 
Snbianern  / bep  welchen  Der  betrug  unbUnge#  basfunföcbenbe  S^br  iboe  SenDen  unb  & nie  x 
rechtigf  eit  an  flatt  $reu  unb  ©lauben  berrfchen/  oerbinben.  Shr  ©ewebr  tfl  Der  2ßu#©pt 
ebne  Dergleichen  ^5ehutfamf  eit  nicht  trauen  Dorf#  ber  s]>feil  unb  Q$ogcn/  womit  fie  fo  gewip treff 
fen.  ©iefeS£auS  flehet  an  Dem  £afen/  Den  es  im  als  Der  befte  Saget*  mit  feiner  Slinten.  25epb 
^otbfall  beflreicben  unb  mit  ©ef<Ä  fperren  f an.  ©fön  finb  |te  unfauber  / bann  fie  legen  Die  ©p 
£)ie  ©tabt  felbfl  hingegen  bat  Weber  SBall  auf  ein  Sßrett  ober  ^afcen/  unb  bringen  Dtefe 
«och  ©treichwebr;  bann  bieSartarn  halten  ftch  mit  Den  Ringern  ohne  ©abel  ober  Soffel  tn  1 
nicht  gern  hinter  benen  ©lauren  / fonbern  flreiten  ©iunb.  ©as  gleifch  fehmaef t ihnen  $um  beff 
lieber  au  «Bferbt  in  offenem  gelb.  ©er  £aafen  wann  es  noch  halb  blutig  unb  roh  ifl.  Shr  2 
bat2.©ingdnge/  Der  eine  heiptTa-kiang,  heutig  beflehet  in  grofön 2aub#3$lattern/  welchem  ■ 
ges  SageS  bergeflalf  mit  ©anboerflopfft/  bap  bemQ5obenauöflrecfen.  ©as  ©ewanbt  tfl 
fein  groföS  ©chiff  hinein  fan:  Der  anDereabet* 

Lulh  men,  befön©runb  oon  Seifen/  unb  bepber 
grdflen  gtutb  nicht  über  ?.  ober  10.  ©chube 
hoch  mit  Sööaför  bebeeft  ifl.  ©ie  -fpolldnber/  als 
fie  Diefen  Ort  einnapmen/  ftnb  Durch  ben  9)?unb 
Ta-kiang,  welcher  Dajumaltieffer  wäre/  hinein  ge# 
fahren/  unb  haben  an  Denselben  eine  Q3urg#93efle 
gebauet/  Die  über  ben  ganzen  Jpaafen  berrfchet/ 
folcher  aber  ben  Nahmen  @eelanb?©cl)ans 
bepgeleget/  welchen  bie©inefer  mit  Ngan-Ping- 

tfching  auögetaufcht/  wie  nicht  weniger  an  ben  , _ . , _ : .. 

C^u§  biejeö  ©chlop  noch  eine  anbere  ©cf>an|  an#  telfeif  afö  mancher  Europäer  in  Den  prächtig 
geheneft haben:  welche  auch  Die  einzige  ^eflung  Kleibern;  angefeben  nicht  einem  jeglichen/  | 
biefer  Snful  ifl/  bero  «Sefa^ung  in  2.  taufenb  bern  nur  benenfenigen  folche  Figuren  jutra 
Sülann  unter  einem  General  - Sßachtmeifler  be#  erlaubt  wirb/  welche  nach  ©rFanntnup  Dern 
flehet,  ©ie  liegt  an  Der  wefllichen  ©eiten  befag#  fiebern  eine^  jeben  Orte  anbere  in  Dem  Sauft  1 
ten  «fpaafemi  um  etwad  gegen  ?Rorb#?ö3efl  5 Da  auf  Der  Sagt  ubertroffen  haben.  3>ocb  fiepe 
hingegen  Die  ^)aupt#©tabt  an  Der  Oföichen  ©ei# 
len  beför  gegen  Mittag  ifl. 

S)ie3nful  wirb  jum  §beil  oon  Chinefern/  tbeilö 
»on  Sanbeö^inbern  bewohnt,  ©ie  Cbinefer 

haben  Die  3.  ©tabte  Tai-uan  fu,  Fung-kan.  - . _ r v.  U , rri 

hien  unb  Tfchu-lo-hien  famt  ihren  Sanb#^og#  glatt  über  bte©chultern  herab  fallen, 
tepen  innen,  ©ie  Sanbetf#$inDer*/  Die  unter  il>#  beö#garbeiflfaflenbraun. 
nen  wohnen/  fepnb  ihre  gebiente  ober  beför  ju  fa#  ©egen  korben  ju/  allwo  bte  ^tfee  mdptge 
gen  ihre  leibeigene,  ©ie  ©itten  bern  ©inefern  tragen  fte  SemtemDvOcfe  auö  ©trfch^pauten/] 
auf  Dem  ©ilanb  Formofa  fepnb  oon  bern  übrigen  che  fie  auf  Der  SagD  felbfl  gefallet  haben.  ^ 
©inefern  $ß3anbel  in  China  felbfl  in  feiner  ©ache  «paupt  aber  bebeefen  fte  mit  einer  ^Jtu^en/  fo  c 
imterfiieben.  !>of>en  tunben  ©chacl)tel  gleich  flehet  / autf  ß 

©tejenigeOS&cferaber/  fo  in  Formofa  gebür#  nen-^ldtternoerfertiget/  mitoielen  über  einai 
tig  ftch  Dem  ©inifchen  Soch  bannoch  untermorf#  gefleUeten  Ärdn^n  gegiert  / unb  oben  mit  ei 
fen  haben/werben  in  47 . Sehe  ober  giecfen  einge#  geberbufch  aufgemujt. 
theilt/  Derer  36.  gegen  korben/  9.  aber  gegen  ©ie  borffenthre  Sbeiber  nicht rauffen/ n 
©üben  liegen,  ©ie  gegen  korben  ftnb  jimlich  China : -man  giebt  auch  fein  acht/  ob  Der  ^3r< 
mit  93oltf  beftfct/  ihre  Raufer  aber  benen  ©ini#  gam  ober  bie  %aut  reich  fepn/ wie  tn  Eure 
fepen  jepter  gleich.  noch  wirb  bie  Q5raut  in  bco  i^rautigam^  / | 

©ie  gegen  ^littag  hingegen  wohnen  in  .fpüt#  bern  biefer  in  Der  iSraut  ^ehaufung  geführt 


©tücfleinSeinwanb/mitwelchemjte  ftch  oon 
nen  Senben  bi^  an  bie  ^nie  umfehürfcen.  6tli 
machen  folche  ©chürtje  autf  paaren  unb  ©eit 
welche  fie  nachmalö  mit  ©olb  unb  ©ilbera 
fteppen:  auf  bie  nacbenbe  ^aut  aber  flechen 
mancherlep  ©eflalten  oon  ©roftenwercf/ 1 
Daumen/  gieren/  Blumen  unb  bergleicl 
welche^  ihnen  fo  lebhaffte  ©chmcr^en  oerurfac 
bap  fte  offterö  auöfe^en  / unb  juweilen  Damit 
ganPeii  Jahr  jubringen.  ©ie  fuchen  in  Derc 
efen^arbarifeben  5luftug  mehr  Hoffart  unb 


nemfeben  fret;/  feine  gähne  fchwarß  ju  fdrl 
wie  auch  2lrm#unD  ^nie#  Zauber  ober 
fchnüre  ju  tragen.  2luf  Dem  ^opffe  haben 
5frdnheoon  unterfchieblichen  Kornern  oben 
aller hanb  Sebern  beflecft.  ©aö  ^)aar  laffe 

. . ...  j^je 
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1 Dem  ©cbmieger^after  an  ©obn#©tatt 
genommen  / Damit  ec  nemlich  Die^pauOhaltang 
■malte/  uni)  ihn  bep  sunehmenDen  3al;ren 
ergebe» 

Dbfcfjon  gebachte  3nfulancr  Denen  Chinefern 
[omeit  untermorfenfinb/  Dafjfle  Dencnfelbcn 
t $ern  unD  $otn  einen  Binfl  abflatfen  / fo  blei* 

1 fie  DannocI;  im  übrigen  ein  frepeo  ^olcf.  ©ie 
oeblen  in  jeDem  Sttarcfflecf  3 ♦ ober  »ier  Worfle* 

: / melche  in  allen  ihren  »orfallenDen  Ducht#* 
inDeln  einen  enblichen  Sluofprucf)  machen/  Dem 
jeglicher  / ohne  Den  ©egentheil  für  ein  hohereö 
!iicht  iu  forDern  / fo  gemifl  mufl  nachleben/  Dafl/ 
c fiel;  Dejfen  meigeren  Dürfte/  alo  ein  fauleO 
ieD  »on  Der  ©emeinDe  abgefchnitten  unD  in  DaO 
inDmurDe  »erflofenmerDen/  in  meld;emgall 
fein  anDerec  glecf  aufhehmen  Dorff»  3)amit 
x Der  ^orn^in§  richtig  eingetrieben  merDe/ 
hnt  in  jeDem  glecf  ein  ©inefer/  fo  Dejfen  ©or* 
tragt/  unD  Die  £anDeO#©prache  erlehrnet  / Da* 
ter  Dem  Mandarin  alo  .'■Öolimetfd;  Diene:  al* 

1 eben  Diefe  2iuffeher  plagen  DaO  £>olcf  er# 
■mlich  unD  fpiefen  ihren  Beutel:  Dernmegen 
>en  (ich  oon  jmolf  gegen  Mittag  gelegenen 
efen  ihrer  Drep  Der©inifchen  Q3othmd§igfeit 
logen/  Die  unerfdttliche  $Doüme£fd)en  etfl  »or 
fahren  fortgejagt/  unD  mit  Denen  Dflfeitlichen 
fulanern  einen  £5unD  gefdflofen ; meichetf  Die 
inefer  nicht  hoch  achten/  fonDern  »ielmehr»or* 
'en/fte  haben  auo  DiefenmilDen  ^hictcnmollen 
nünfftige  9)?enfchen  machen ; meil  fie  aber  fich 
fen  meigerten/  mare  eo  ihr  eigener  ©chaDem 

Jillein  ich  bin  einer  anDern  $}?epnung/Dafl  nem* 
befagte  £$arbarn  in  manchen  ©tücfen  Flüger 
) gerechter  fepnD/  alo  Diefpi^mDigfle  Lehrer  in 
ina,  meld;efelbfl  befennen/  Dafl  fie  meDer  Dem 
drug/  noch  Dem  £) iebflahl/  noch  Denen  Dvecj)tO* 
InDeln/ noch  Klagen  ergeben  / fonDern  reDiiche 
ite  fepnD/  Die  einanDer  lieben/  einem  jeglichen 
i ©einige  geben/ ihrer  Obrigf  eit  auf  Den  erflen 
inef  gehorfamen/  übrigens  behutfam  im  reDen 
D eineö  aufrichtigen  4?erj$enö  fepnD/  g(eid;mie 
fdbfl  erfahren  habe ; Dann/  alo  ein  Sinefer  auO 
inem  golg  ein  ungereimte^  Slöorf  hatte  fchief# 
lajfen/  h«l  ein^nfulaneroon  30»  fahren  ihn 
fen  mit  folgenDenSBorten  a!fo  balD  abgeflraft : 
jo  lautet/  fprad;  er  / nickt  wo^l:  wit  feynö» 
leoforeDlicken  CBiennlt^e/  Daß  unfet  kti» 
f wao  |otcbeö  ^enefen/  Die! weniger  reDen 
ffixe ; ey  Das  i|i  «Del  / Das  ginget  nickt 

t. 

©leichmie  Die  $ßllanDer  cineBeiflang  über  Diefe 
lfulgeherrfchet  haben/  alfofinDctman  noch  eini# 
Snfulaner/  melche  mpn/Dafl  nur  ein  ©Oft 
e/Der  aüeo  erfchaffen  hat : mie  auch/  Da{?  in  Die* 
©ottheit  Drei;  ^erfonen  fepn  / nemlich  Der 
toter/  Der  ©ohn  unD  Der  dp.  ©eifl : Dafl  2!Dam 
ö (£»a  unfere  erfle  €ltern  mm  famt  ihnen  felbfl 
elohren  haben : Dafl  folche  (SrbfünDe  Durch  fein 
DereO  Mittel  alo  Durch  Die^auffemüge  auöge# 
[chet  metDen ; Darum  follen  fie  / rnie  man  fagt/ 
ee^inDer  gleich  nach  Der©eburttauffen4  ?0?an 


finDefbep  ihnen  fo  gar  ^oKanDifche^ücher  unD 
gibeln/  melchefie  lefen/  auch  mit  #o«a'nDifchett 
S5uch|labcn  fchreiben  fonnen»  3cb  habe  felbft 
Durch  ©ollmetfchen  mit  Dergleichen  Q5arbarn  w 
reDetunD  fie  in  Denen  nothmenDigjlen  ©laubeno# 
5ilrticfuln  noch  beffer  unterrichtet/  oor  allem  aber 
»ermahnet/  ihre  5tinDerjutau|fen/  unD  fo  gut  fie 
eo  »erflehen  / in  Dem  fhrifllichen  ©laubeniuum 
terrichten;  Dann/fo»ielicb»ermercft/  muflenfie 
nichtö  »on  Dem  emigen  ^e’ben  unD  (^oDt;  hinge* 
gen  beten  fle  auch  feinen  ©o^en  an  / unD  haben 
meDer  Opffer  noch  ©ebett/  fonDern  ab  aller  21b* 
gotterep  ein  un»erfonliche£  Slbfcheupem 

. ^CL!  mf  far  eine  fchone  ©rnDe  mare  Diefe 
nicht  für  epferige  Miffiooarien  / mann  ihnen  als 
^remDen  »on  Denen  ©inefern  Der  gutritt  nicht 
»erfperrt  mare  ? Daö  einzige  Mittel  ficb  einmDrin* 
gen  mare  an  Der  Ofllichen  ©eiten  Diefeo  SilanD^ 
au^ufleigen  / unD  fleh  mit  Der  Beit  gegen  Söeflen 
auojubreiten,  ^efen  mir  alfo  Den  Gatter  aller 
^armhatigfest/Dafl  er  ©chnitfer  auf  Diefeö  »iel* 
leicht  jeifige  SelD  flhiefe» 

£)ie  3nful  Formofa  ifl  heuen  ©inefern  aller* 
erflim  3ahr  1430.  befannt  morDen/  aloein  auö 
SBcflen  jurucffahrenDer  ^dpferlicl;er  ©ammer* 
ling  Durch  einen  ©turmminö  ifl  Dahin  gemotfen 
morDen/  unD  DaO  SanD  auOfunDfchafltet/  auch  ei* 
nige  Sir^enep^rauter  mit  fleh  nachC  biQa  über* 
bracht  hat4  Derer  fiel;  Die  ©inefer  nochheutigeö 
^ageo  mit  ^ußen  beDienen* 

Anno  1^4.  hafein  tapferer  Chlneftr/  ^ah‘« 
rnenö  luta  ieu,  fo  ein  ©chmaDer  commandirte/ 
fiel;  Dern  3nfuln  Pung  hu  bemächtiget/  unD  auf 
Formofa  einen  »ergebenen  2lnfcl;lag  »erjhcht/mel* 
eher  einem  Japonefer  im  3al)r  1 f 20,  bef  r gelim* 
gen  ifl ; Dann  Diefer  IdnDete  Dafelbfl  an/  befrachtete 
Dag£anb/  unD  hinterliefe  allDa  einen  $heil  feinet 
Q>olcfö  um  Derer  Orten  eine^3jlan^©faDtan* 
Sulegen»  ^achDem  aber  Datf  Ungemitter  balD 
hernach  ein  ^)ollacnDifcheO©chif/  fonach  laPott 
hanDelfe/  Dahin  getrieben  hatte;  mercf ten  Defen 
^auptergarbalD/  Da^  ihnen  Die  Japonefer  feinen 
HÖiDerflanD  fhun  Fünfen:  Damitfle  mm  ihnen 
felbfl  ihr  reichet  ©emerb  in  Japon  hier&urch  nicht 
»erDerbfen/  haben  fie  Die  ©ach  mit  einem  £ifl  an* 
gegrifem  ©ie  baten  nemlich  JaPom'fcf;en 
Commendanten  ihnen  ju  erlauben  allDa  ein^)au^ 
SU  bauen  / in  mdchem  fie  einen  ihrer 
ren  mogten  nieDerlegem  2llö  aber  Die  Japonefeu 
fold;eO  nicht  »erflehen  molten/  hielten  Die  #oüdtt* 
Der  noch  infldnDiger  an  mit  Der^eDingnufl  Denen* 
felbcn  nicht  mehr  d3!af2  ju  ihrem  dpauo  ju  entsie* 
hen  / alöeine  Ochfen^aut  einnehmen  fönte» 
©olcheO  marD  nicht  ohne  ©eldchter  »ermilligef, 
2lber  Diejaponefer  entfalten  fld;  nicht  menig/alo  je* 
ne  eine  Ochfen^f)aut  su  gan^  Dünnen  Siiemen 
Serfd;nitfen/  folche  an  einanDer  geheftet/mif  Diefer 
uncnDlich  langen  ©chnur  ein  grofeO  ©tuef  ©rD* 
reicho  auOgeflecft/  unDaufDafdbe  eine  Q3efluna 
gebauet  haben/  auf  Dero  $h»r  noch  bio  Diefe 
©tunDe geschrieben  flehet:  Caftell  Zdanda  1034» 

^)ie  Japonefer  haben  enDlich/  ah^r  s«  Den’ 
© 3 ^ofett 
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^ojfen  gemeccFef/  mithin  t>ie  3nfuf  »5%  »erlaf*  Tfching  Tfcbing-kung  eittgeraumet  fjaben/  tt 
fen/  unD  Die  .£)olldnDer  nach  Dero  belieben  wal*  eher  ohne  geit^erluft  Den  ganzen  S&efllicf 
(en  laffen/  welche  auf Der  anDern  ©eiten  Ded  .fpaa*  $f)eil  Der  gnful/Den  beut  Die©inefec  innen  bah 
fendgege  über  noch  ein  »efted|)aud  mit  »ier  falben  in  Befö  genommen/  auch  inKi-lungtfchai  eil 
Bafiepen/  wie  fd)on  oben  erwebnt  worDen  / auf*  alten  Damals  »erlaffenen/  unD  »or  Seiten  »on  i 
gefübret  haben.  nen  ©paniern  erbaueten  Teilung  / fo  in  1 

^orDifcf;en  ©pi^  Der  SnfuI  liegt/ eine  ^efa^u 

&a  mit  Der  geif  Die  SDtrtAm  Dad^Keicb  China  »erlegt  bat.  (Sr  bat  über  Difj  noch  eine  anD 
fiberfebmemmef  / unD  Die  ©inefer  jum  £hetl  ftcb  ©chanfc  ju  Tan  fehui-tfebing  an  Dem  $?unD  i 
ihnen  mdebtigwiberfe^t  batten/  befanbe  ftcb  unter  Slufj  Tanfchui  aufgebauet/  allwo  Die  ©inif' 
Diefen  (extern  ein  Dapfferer  €brifi(icber  ^)e(D/ mit  ©cj)iffe  können  inefer  werffen : er  liefe 
Nahmen  T/ching-tfchi-lung » welcher  Diefe  frem*  ©tdDte  Tfehu-lo  jan  unD  Fun.xan  lien  anleg 
Den  <53djte  mit  gemajfnefer  #anb  ju  »erjagen  ftc^  unD  befiimmete  ju  feiner  #aupt*©taDt  Den  0 
Üuferji  bemühet  bat.  (Sr  mar  in  feiner  SugenD  welcher  beut  Tai-uan-fu  benähmet  wirb.  1 
qud  einem  armen  Gramer  Der  reichere  $anDeld*  nähme  feinen  $of  ©iß  in  Der  Beflung  ©eela 
mann  in  ganß China  worDen/  fonjt  aber  aud  Fo-  unD  nennete  fie  Ngan-pin-tfching , welcher  ^ql 
kien  gebürtig.  ihr  noch  beutiged  tagedanf  lebet» 

<£»  ruflefe  and  eigenen  Mitteln  ein  ßrieged*  £>en  ©taaf  Diefer^nful  richtete  er  auf  ©im 
©chmaDer  aud  / ju  welchem  balD  ein  Dermalen  fchen  gufl  ein/  welchen  er  nicht  (ang  genofen/  fc 
unjablichß  $ienge  ©chiffe  gefiofen  bat/  Dafi  ed  Dern/  Da  er  balD  ffarbe/  feinem  ©of)n  Tfchit 
|u  Der  grüßen  Slotte  / Die  jemald  auf  Diefen  9ftee*  king-mai  »ermacht  bat.  Gleichwie  nun  Diefer  t 
ren  erfebienen  wäre/  worDen  iß:  mit  Diefer  er*  ter  Denen  Suchern  war  erjogen  worben/  a 
fdbroefte  er  Die  Sarfarn  Dergefialt/  Daß  ße  ihm  Die  tbate  er  nichtd  ju  Bewahrung  Ded  Sanbed/  tt 
^dnigliche  SBürbefamt  Dem  grieDen  anerböten,  cbed  fein  ÖDatter  mit  fo  fchweren  ©orgen  u 
(Sr  hingegen  fchlug  folched  aud/jturbe  balb/un  bin*  Bemühungen  erobert  batte,  ©olcbed  benäh 
(erliefe  feine  flotte  famt  Dem  ütriegedbeet  feinem  Denen©olDafen  faß  allen$?utb/£uß  unDSifer  j 
©ol>n  Tfching-Tfching-kuog,  mit  welchem  Diefer  ihren  Sürßen  / bid  er  enDlicl;  mit  Dem  5vdnig  » 
noch  glücklicher  ald  fein  QJatter  Die  $arfarn  jwar  Fokien  Anno  1^73.  in  $rieg  jerfallen  unD  nt 
anfangdgefchlagen/unDinunterfchieDlichen^anD*  »ielenwiDer  Denfelben  gewonnenen  ©cblacbi 
fchafffen  Ded  fKeichd  ihnen  »iel  ©tdDte  endogen/  geßorben  ift/  Da  fein  ©dbnlein  Tkhing-ke-i 
aber  aufDie  leßte  in  einem  $aupt*$reffen  eine  fo  noch  unmünDig  wäre, 
crbdrmliche  SftieDerlage  erlitten  bat/Daß  er  ßd)  auf 

Die  Slotf  juruck  begeben/  unD  Die  gluchf  ergreifen  Mittler  weil  batten  Die^arfarn  Dad  ßdnigre 

muffe.  <Sr  »erliefe  Demnach  Anno  i^r.  Die  Fokien  in  China  erobert/  Die  königliche  SGüt 
©inifche5?u(len  unD  febiffete  mit  feiner  unehlichen  abgefchaft  / uuD  fo  wohl  über  Diefe  ald  über  i 
glotte  nach  Denen  (Silanben  Pung-hu , wel^e  er  £anDf<J)aft  Tfebekiang  einen  Zung-tu  gefegt/ tt 
©bneSßiDerffanb  Der  gar  ju  kleinen  $olldnbifcben  eher  über  jwep  Vice.^onige  $u  gebieten  h 
Befa^ung  gleich  erobert/  bunDert  ©chiffe  ju  De*  ©olcbed  gefebabe  im  ^abr  16s z.  oDer  in  D< 
rerfelben  BeDeckung  allDort  gelafen/  unD  mit  Der  ein  unD  jwan^igffen  Ded  $apferd  Camhi.  ^ 
^)aupt*§loft  Die  Steife  nachFormofa  fortgefe^et  Dachter  Zungtu  lahmend  Yao,  gleichwieer  < 
bat/ in  Dem  5lbfebenftch Diefer  gewaltigen  3nful  febr  gefchickfer/  woblerfabrner  unD  b^ 
ju  bemächtigen ; er  fanDe  jwar  in  Dem  €afiell  Ze-  93?ann  wäre/  alfo  liefe  er  aller  Orten/  auch 
land , unD  in  Dem  $aafen  auf  Denen  ©chiffen  gar  bid  in  Die  3nful  Formofa  einen  allgemein 
nicht  mehr  ald  eilff  ^)olldnDer/  unD  Dannocb  einen  Slblah  »erf  ünDigen/  tofft  wefen  nicht  allein  < 
fo  langwierigen  ald  Dapfferen  SÖ3iDerfianD ; weil  len  unD  jeDen  ©inefetn  / Die  fleh  bidher  Der  $art 
nemli^  Diefe  mit  gekauften  SnDianifchen  ?Q?ob#  ^f^en  fXegierung  wiDerfeßt  batten  / aDed  bega 
ren  unD  mit  geworbenen  Snfulanern  alled  befe|f/  gene  gänzlich  »erjpbm  / fonDern  ihnen  noch  ub 
unD  ftcb/  um  folche  anjufubwn/  unter  fie  einge*  Diefed  alle  ^b^^n/  SEOurDen/  Slemfer  unD 
(heilt  batten.  th eil/  fo  Diefelbe  unter  anDern  Potentaten  genof 

bdtten / in  ihrem  Q}atterlanD/  wann  fie  wolten  ji 

Trching-Tfchiog-kung,  unerachfef  er  Den  Ort  ruck  kehren/  fepnDterfprochen  worDen. 
mit  grdf  em  ©ewalf  ju  ^anD  unD  ju  SSJafer  an* 

gegriffen  / fonte  Dannocb  mit  einer  fo  mächtigen  ©0  balD  Der  9cuff  Diefer  ^Jerfobnung  in  Fo 
Armee  unD  glott  Denen  eilff  $olldnDern  »or  »ier  mofa  erfcho Uen/  nahmen  Denfelben  »iel  wackei 
Monaten/  ald  lang  folche  Belagerung  gewahrt  Banner  an/  welche  Sißeib  unD  jkinD  in  Chiua  j 
bat/  nichtd  abgewinnen/bid  er  ihnen  bep  gunjligem  Anfang  Ded  ^rieged  im  ©tich  gelaffen  hatten/un 
?U3inD  Drep  ihrer  ©chiffen  »erbrennt  unD  Dad  wurDen/  (ald  (te  nach  Fokien  fommen)  »onDet 
»ierDte/  foallein  noch  übrig  war/  fdmt  DerQ}e*  Zungtu  nicf;t  allein  höflich  empfangen/  fonDer 
ftung  aufgeforDert  hat/  mit  Der  audDrucklichen  @r*  auch  mit  €b«n  unD  (ginfommen  ©tanD^gema 
laubnuf/  ihre  ©achen  auf  Diefed  ©chiffemjupa*  ehrlich  »er fehen:  woDurch  noch  mehranDere»o 
cken/ unD  auf  Denfelben  fortjufahren/welched  Die  Formoia  nach  China  ju  übergehen  fepnD  bewc 
^olldnDer  angenommen  unD  Den  piajj;  Dem  gen  worDen. 
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Da*  Zung*tu  (nacbDcmerbiebePe  ©olbaten 
Formoraauffo(cl)eSßcifecmftcb  gclocft  hat* 
fcl?icffe  eine  jh'ieged  * flotte  nach  Pung-hu, 
j;ed  pd>  nacf>  einer  Dapfferen  ©egenwehr  er* 
:n  hat.  3>a  holten  Die  Bormünber  Ded 
jen  görpend  oDer  5v oniged  von  Formofa , in 
vadjtung/bappe  Der  ©inifchen  977acf>t  nicht 
erpreben  fönten/  nicht  langer  harten/  fonDern 
-gaben  Diefe  herrliche  Jnful  famt  pch  unD  er* 
nten  ihrem  gürpen/^mrtteld  eined  Bertragd/ 
heut  regierenDen  tapfer  Camhi  .welcherart 
x Anno  1^83.  nach  Peking  fame  $um  ©ra* 
gemacht  / unb  Dad  febone  ©ilanD  Formof* 


famt  Denen  Jnfuln  Punghu  inbepdnbigenBepf-s 
genommen  hat.  Jch  verbleibe 

€ufrgf;n»tjrt»cit 

©egeben  ju  Kieu- 
kian-fii  in  Oec 

&«nofcb«fft  Ki-  fcemi!kf)i#geborfaraffer 
am  n im  2lugufi<  iöimef  itt  ^pftpo 

mon«t  1717. 


De  Mailla,  Der  ©efeH* 
fchajft  J©©U  Miflio* 
narius. 


Sricf  m$  America. 


Numerus  139. 

Brief 

tris  Cholenec,  t>er  ©Cfelk 

C&aflpt  3^fu  Miflionarii  in 
granc^rei^  in  America. 

Sire 

trem  Auguftinum  le  Blanc, 
adjter  Sociecdf  ^rieflern  unt)  fcem 
Mitfioncn  in  CanadaProcu- 
racorem. 

fefeferieben  bey  Dem  £?6fjer*5all 

wtg  Den  27.  Augufti  1 71  f. 

Snnfyolf; 

:greipt  Die  Bcfcbtcibung  bed  Sebent/  £mfrittd 
5ecn  Sßtmbertoetcfm  bet  aotifeligen  America  ni- 
3ungftau  Cathanns  Tegahkuiia  einet  geboht« 
Lokin. 

(inmlrtüger  Pater  in  gfjriflo  l 

»• 

große  SEBunber/'  fo  ©Ott  Durch  Bor* 
J bitt  einer  Irokißh'en  Jungfrauen/  Die  bei> 
^ und  mit  £Kuff  Der  *£)eiligfeit  gelebct  hat 
gePorben  iP  / würbe  mich  bewogen  haben 
t ©hrwurbenberofelben£eben  ju  befchreiben/ 
n pe  aud;  fokhed  ron  mir  nicht  begehrt  hat* 
weil  €uer  ShrmurDen  felbß/  aldftenod)  Die 
Uecined  Miffionariialll)iermit  unermüDetem 
r vertraten  / geDachte  2BunDerwetcfe  mit 
en  gephen  haben.  ©0  hat  auch  Der  Bor? 
t Diefer  Kirche  in  Betrachtung  Dermaffen 
liehet  geichen/  mit  welchen  ©Ott  Die  ©e* 
tnup  gemelDeter  Jungfrau  beehret/  pe  mit 
tn  ©runD  eine  Gcnovevam  von^eu?grancf* 
genannt.  Sille  granfcofen/  welche  in  unfern 
nh*©tdDtcn  wohnen/  ja  Die  wilDcn  Seute 
verehren  pe  mit  fonDerbarcr  SlnDacbt;  in? 
fic  von  feht  weit  her  ju  ihrem  ©rabe  wall* 
een/  Derer  gar  viel  Durch  ihre  Borbitte  entwe* 
von  fchweren  jtranef  heiten  unD  Anliegen  au? 
licflich  befreiet  / oDer  mit  ungewöhnlichen 
iDen  fep.nb  ergo|t  worben.  Jc{?  bejeuge  aber 


€ucr  ©hwurben  vor  allem/  Dap  ich  aHbier  nichts 
werDe  anful>ren/  wad  ich  nichtDamald/  ald  ich 
thred  SHOanDcld  ©orge  trüge/  mit  Slugen  angefe* 
hen/  oDer  von  Demjenigen  Mifiionario , von  wel* 
ehern  pe  ip  getaujft  worDen/  juverldpig  vernom* 
men  habe. 

Tegah-kuita  (Diefe  heilige  Jungfrau)  warD  irc 
^RieDervIroken  in  Dem  Agniefer*©ebief  in  Dem 
glecfen  Gandäuage  im  Jahr  1 6^6.  gebohren: 
ihreSDJutfer  war  eine  ©hripin  von  Algonkin,  fo  Die 
*£>*  kaufte  in  Der  ©taDt  5örei;bad>  empfangen 
hatte/  unD  Dafelbp  unter  Denen  granfwfen  warD 
guferjogen  worDen.  SUlein  Die  Iroken  hatten  pe 
juSeiten  Ded  vormaligen  wiDer  Die  gran^ofen  ge* 
führten  dvriegd  gefangen  unD  mit  pd;nad>  ^aud 
gefuhret:  Dod;  hat  mannachmaldmitfreuDiger 
BerwunDerung  erfahren/  Dappe  in  Bitten  Dem 
£epDen  in  Dem  wahren  ©lauben  bid  in  Den  ^:oDt 
panDhafft  verharret  fei),  ©ie  hatte  jwar  aud 
ihrer  ©he  jwei>  5?ittDer/  einen  $ naben  unö  ein 
9)fdgDlein/  nemlid;  unfere  Tegah-kuieam  gejeu« 
get:  aber peparbe Anno  i«$^o.  juihremgrdpen 
&iö  fo  fruhejeitig  / Dap  pe  vor  ihrem  Eintritt 
bepDe  $inDer  nicht  hat  formen  taujfen  iaflen* 
S)ie  jvinDed?BIattern/welcbe  Dad  gan^e  2anD  ent* 
fe^lich  verwupeten/  haben  wenig  ^age  nach  Der 
Stuftet  ?:oDt  aud;  Dad  liebe  ©ohnlein  in  Dad 
©rab  geleget/  unD  nach  ihnen  ebenfalld  Dad  ^dch* 
terlern  (verpel)e  unfere  Tegah-kuifam)  jwac 
Parcf  ergriffen/  Doch  nicbtuberwaltigef.  S)a  pe 
nun  auf  folche  Slrt  im  vierDterr  Jahr  ihred  jarfen 
Sllterd  verwaifet  worDen  / warb  pe  unter  Obpchf 
p)*ed  Betterd/  fo  in  Demfelben  ©orff  Der  Bor* 
nehmpewar/  von  ihren  lammen  oDer  Badlein 
auferjogen. 

SDie  ÄinDed?Blattern  hatten  ihre  Singen  Der* 
gepalt  übel  jngerichfcf/  Dap  pe  einige  Seit  df* 
fentlich  nicht  erfcheinen  fdnte.c  ©ie  bliebe  Dem* 
wegen  gan^e  lagern  ihrer  Jütten/  womit  peall* 
gemacht  Der  ©infamfettfolche^iebegewonnm/ 
Dap  pe  pch  furhm  Ded  menfd)lichen  Unigangd 
leichtlich  entfcplagen/  hiemit  aber  ihre  UnfchulD  un^ 
verlebt  bewahrt  hat. 

BachDem  pe-an  Jahren  jugenommen/  bcDiente 
pe  ihre  Bddlein  oDer  lammen  in  Dem  ^)aud* 
Dienp/  öld  #ird#jfen/  äßaperdragen  unD 

Wk 
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^poMelen:  welche«  bep  liefert  wilben  teufen 
eigentlich  bern  SBeibern  gefd?dfft  fepnb.  ©ie 
übrigegeitberrriebe  pe  mit  f leinet  5öciber#2lrbeit/ 
wosu  fte  eine  abfonberlicbe  ©efcbicflicbfeit  baffe. 
COlit  biefcn  (Sorgen  bcrmiebe  fte  $n?ct>  gefdbtl i# 
che  galipricF/  nemlich  ben  Sßlüpiggang  unb 
ba«  berutwlauffen/  welchen  bepben  bie  iroki- 
fche  3llSM&  weiblichen  ©efcblecbt«  fonfi  unge# 
mein  ergeben  tfl ; ba  |Tcl>  bann  bie  $ftdgbletn  nach 
ihrer  Varbarifcf;en  Qlvt  gern  fehmüefen  unb  feben 
(affen.  3hb  2lufbuZ  aber  begehet  in  gewiffen 
geugen/  fo  fte  bon  betten  Europäern  Fauffen  / in 
Selö^Jlflnteln  / unb  in  unterfcj?ieblicbem  $0?u# 
fchelwetcf/mit  welchem  fte  pcb  bom$opffbi«  gup 
au«paffieren:  fintemal  ihre  2lrm#gierDe/  ibre 
*g)alöbanber  / ihre  £>bwm@ebdncFe  «nDQ3firtel 
<iu«  pufcheln  gemacht/  ja  fo  gar  ihre  (Schube  ba# 
mit  überzogen  fepnb.  3e  mehr  nun  ein  $)?dgb# 
lein  biefe«  ©efcpmucF«  anbat/  befio  fchonet  unb 
tl;eurer  ifi  ibre  ©epalt  unb  ^rci«. 

Stßiewol  Tegah  kuita  bon  ^afur  ab  allen©# 
felFeiten  ein  angeborene«  2tbfcl;euen  hafte  / warb 
fte  nicht«  befloweniget  bon  ihrem  fettet  unb 
Vd«letn  bergleichen  ©efebmuef  su  tragen  bi«wei# 
len  gezwungen.  @0  balb  fte  aber  ben  dTbrtfilt^ 
eben  ©lauben  angenommen  batte/  firetfffe  pe  folcpe 
£cicbtpnnigFeit  an  il;r  felbp  mitfaflunau«fetilichen 
gdbern  unb  einet  fitengen  Vuffe. 

Mittler  geit  jetftelen  fich  bie  Iroken,  abetmal 
mit  Denen  gran^ofen/  welche  ihnen  jur  (Straffe 
folcbet  ©mpörutig  in  bem  Agniefer#©ebiet  brep 
©orffer  in  Vranb  gepeeft/  bkburcl;  aber  jie  um 
griebe/ bet  ihnen  oerwiUiget  würbe/  su  bitten  ge# 
jwungen  haben*  97?an  bebiente  ftcb  granZop# 
(eher  (Seit«  folcher  (Gelegenheit / biefen  Silben 
ba«  ©bangelium  bon  neuem  511  prebigen/  welche« 
ihnen  unfet  Pater  Jogues  fd;on  oormalen/  abfon# 
betlich  ^u  Onnuntage , ba  et  feine  SEBobnung  biel#' 
W nicht  allein  berFünbigef/  fonbetnauch  mit  ftU 
nem  bergoffenen  Vlut  belDenmütbig  befldtiget 
patte:  bann  bie  Varbarn  flummelten  ihm  nach 
einet  überau«  barten  ©efdngnup  bie  ginger/  ohne 
bamal«  ihren  ©rimm  an  benifelben  bollig  au«# 
juüben : weil  feine  (Stunbe  noch  nicht  Fommen 
war.  hinein  geborgt  war  nicht  gefchencff.  ©er 
©lann  ©ötte«  entzöge  pcb  jwar  nicht  ohne 
SBunber  ihrer  blutburfligen  SlButl)/  flellte  ftch 
aber  folgenbe«  3u.br  mit  feinen  geflitzten  Jpdnben 
bep  ihnen  wieber  ein/  ba  fte  ihn  bann  ergriffen  unb 
mitunmenfchlkber  ©raufamfeitbingerichtet  ba# 
ben.  (Seine  swep  $D?it#©efpdn  würben  auf  glei# 
che  SBeife  um  be«  ©lauben«  willen  getobtef.  SLBir 
haben  3weiffel«#obne  bem  Vlut  bieferbreperpen 
Irokifchen  2lpo|leln  bie  VeFebrung  folchet  Vol# 
efetn  ju  banefen/  alö  mit  welchem  fte  bie  Saat 
be«  £öort«  ©Otte«  fo  gropmütbig  angefeud;# 
tet  buben. 

liefen  ©wngelifcben  (Saamen  au«  2lnlap  be« 
gefchloffenen  gtieben«  nun  wiebet  ju  erwünfehtem 
SBach«tbum  ju  bringen  / würben  au«  unfern 
93riefletn  brep/  al«  Pater  Fremin , P.  Bruyas  unb 
p.  Pierron , welchen  bie  £anbfprad;e  beFannt  wa# 
xti  beotbetf  bie  Irokifchen  grieben«#©efanbten/ 
to  Oiefe  tvicber  nach  £aufe  lehrten  / bi«  bahin  s« 


begleiten/  unb  bon  (Seifen  grancFreich«  ben 
troffenen  grieben  allbort  su  bePatigen.  ' 
granZopfche  £anb  unb  5vtiege«#Obrifl  #err 
Thracy  gäbe  benen  Miffionariis  ©efcbencFe  1 
auf  bah  pe  ihnen  ben  Eintritt  in  biefe  Varbari 
£anber  bePo  füglicber  eröffnen  mogten.  21 
pe  langtenbafelbflgrab  umfolclje  geit  an/  ba 
^arbarn  allerbanb  UppigFeiten  unb  ?£Bollil 
pflegen  abjuwarten/  mithin  niemanbimSt 
wäre/  biefe  ©efanbten  ju  empfangen,  ^ocl; 
tbeilten  biewilben  ^)epben  ber  frommen  Te^ 
kuita , welche  ftcb  aller  SupbarFeiten  entfebluge 
Su  ^)aufe  fülle  hielte/  £5efel)l  / bie  granZofi 
^ottfehafffenniebt  allein  su  beherbergen/ font 
auch  mit  aller  ^otbburfft  ju  oerfeben/  wel 
biefe  bamal«  annoeb  ^epbnifche  3ungfrau  m 
anfldnbiger  Sbrbarfeitunb  süchtiger  ^cutfelic 
perrichtet/  bap  ftch  biebrep  gefanbte^rieper 
fen  nicht  wenig  oerwunbert/  ba«  ^lagblein 
gegen  pch  ab  ihrem  anbdchtigem  offf  wieber 
tem  ©ebeft/gottfeligen  Übungen/  frommend 
bei  unb  freunbficben  Umgang  ungemein 
bauet  bat. 

2illein  bie  geif^ürZe  lieffe  bamal«  nicht  S’ 
in  bem  Chripenthum  oollig  ju  unterrichten  ;D 
bie  Patres  würben  ben  britten  £ag  ihrer  2lnfn 
pon  bannen  nach  Tionnuntogen  beruffen/  unb 
ba  al«  ©efanbte  feperlicl;  empfangen,  ©er ; 
gepele  ihnen  fo  wohl/  bap  ihrer  sween  pehinb 
felben  oep  gefeZt/  ber  brilfeaber  eineanbere  l 
fion  in  bem  breppig  teilen  tieffer  im  £anD  j 
genem  ©orff Onoeiut  gepifffet  bat.  gofget 
3abr  warb  eine  britte  Miffiou  ju  Annunt 
nacbmal«  bie  Pierbfe  su  Zonnuntuan , unb 
fünpte  in  bem  ©orff  Goiogoen  aufgerid 
3nmaffen  aber  bie  Agnieferunb  bie  Zouaun 
ner  2.  sablreiclje  holder  fepnb  / bie  pch  in 
groffe  ©orfffebafften  au«tpeilen  / al«  bnt  t 
auch  bie  gabt  bern  M iffiooarien  oermehrf. 

Unterbeffen  erreichte  Tegah  kuita  ihr  (Sbtf 
ge«2llfer/  ba  pe  ihre  greunbe  mit  allem  ©ett 
mitmancherlep^iflunb  üiebFofen/  mitlangwi 
gen  ^)ol)n  unb  @fraffen  pch  su  bereinigen  s*1 
gen  wollen/  weffen  fte  pch  wegen  angebohrt 
^)ap  aller  peifchlichenTüjlen  fo  panbhafftigi 
gerte/bafjfte  enblich  alle  Dergleichen  2lnfecl;t#  1 
Verfolgungen  peghafftüberwunben  hat. 

©«  ifl  bep  benen  Iroken  nicht  ber  Vrauch/ 
ein  junger  ©efell  ihm  felbp  eine  Vraut  erF 
ober  öffentlich  mit  einem  ©»dgbleinrebe;  fo 
pe  pch  folche«  greoel«  unteren/  fo  würbe  il) 
oon  bergleichen  Vermeffenljeit  ein  ew 
@chanbPecF  anFleben.  (Sonbern  e«  pflogen  ( 
berfeit«  ©fern  ober  Vormünber  ihre  ^inbei 
bereljeligen.  SiBann  nun  ftch  bepbe  ^l)dle 
einanber  verglichen/  fo  gehet  ber  Vraitfigam  I 
befudjt  2lbenb«  ba«  erfle  mal  feine  Vrauf/ 
fiel;  bep  berfelben  in  ihrer  Jütten  niebet/  unb  n 
fte  biemit  ju  feinem  ^beweib  an.  2il« an  eit 
gewinn  c^age  2ibenb«  ein  bergleichen  ibc  wi 
bero  SBillen  bon  ihrem  Vetter  angeworbe 
3üngling  in  ihre  dpüffen  Farne/ unb  pch  nebp 
ganz  vertraulich  nieberlieffe/  fprang  peganZ  < 
rüpet  eilenb«  auf/  lieffe  mit  Ungepümmebao 
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i>  weite  fich  nicht  ehenber  in  biefelbe  juruef  hege# 
1/  biP  Der  aufgebrungene  Brduftgam  war 
iweg  gcfchafft  worben.  3h£e  gmmbe  flun# 
1 een  ihrem  Vorhaben  nt'cl;t  ab/  fonbern  festen 
mit  guten  unb  bofen  Süßorfen/  mit  0cl;tnach 
D harter  Arbeit  noch  fidrefer  ju/aber  pergeben# 
töJidgblein  weite  lieber  alle  erbendlicf;e£)rang# 
»len  audfiehen/  atö  fiel;  jur  0;e  bequemen  : 
Ichcomi  einer  gingen  #epbin  fehr  ju  bewun# 
■niedre/  wann  nicht  Die  Göttliche  SÖ3eiöl;eif  fte 
en  Dajumal  ju  einem  fünffttgen  (Sbenbilb  Der 
ri|llic!;en  ^)ei(igFeit  erwählt/  unb  rer  allem 
ebmu|  bewahrt  hatte.  €nDlicl>  Helfen  fic  ihre 
prmunber  mit  grteb  / unb  legten  ihr  ferner 
)t$mehr  inSßeeg. 

Jtn  felbe  Seit  erhielte  Pater  jacobus  pon  Lam- 
ville  unfer  @efeüfcf;afft  Mifllonarius  Durch 
Gliche  Berhdtignuß  Befehl  feine  Steife  Durch 
.1  Datf  £>orff/  wo  unfere  junge  Irokin  war/ 
ußellen  / unb  ftch  mit  BerFünbigung  ewiger 
ahrheiten  allba  eine  Seitlang  auf$uf;alten. 
»ah-kuita  erfcl;iene  fleißig  bei;  feinen  ChdfHi* 
1 £el;ren/  ^rebigen  unb  2lnbacl;ten/  welche  er 
§age  in  Der  (tapell  richtig  hielte ; aber  fle 
flfte ihrem  fetter  nicht  offenbaren/  Daß  fte  pon 
r heftigen  Begierbe  Den  @hlßlicj>en  Glauben 
«nehmen  innerlich  angetrieben  werbe.  £)ar# 
»erfchafte  ihr  Der  gütige  ©Ott  eine  unper# 
fhefe  ©elegenl;eit/il;rBorhabenin  batf  SBercf 
teilen/  mitteiß  einer  S33unben/  fo  fte  ihr  felbft 
UnoorjtchtigFeit  gemacht  hatte/  mithin  um 
1 Die  Seit/  Da  Die  übrige  flBeiber  mit  ©inern# 
gil;reö  3nbifcl)en  2Beifj>en£  auf  Dem  gelb  ar# 
:n / baö.pauöju  hüten  ij]  genothiget  worben, 
■r  Lambreville  bebienfe  ftch  folcbetf  Umßanbö 
5l;r  ©Otteö/  ergienge  pon  Jpautf  $u  $auö/ 
unterwiefe  Die  Daheim  gebliebene  Qnbtaner  in 
€hrifilichen  ©lauben:  er  befuchte  unter  an# 

1 auch  unfere  junge  ^nbianerin/  welche  ob  fei# 
Gegenwart  unenblicf;  erfreuet/  ihm  ohne  Um# 
>eiff  in  ©egenwart  t'hrer©efpdninnen  nicht  aU 
ihr  hefftigeö  Verlangen  eine  ®>riflirr  ju 
Den/  fonbern  auch  Die|)intcrnuß  t>on  ©eiten 
* 9Scfterö/ber  folcheö  nimmer  würbe  -jutaffen/ 
männlicher  ©roßmüthigFeit  entbeeft  hat.£)er 
efter  urtheilte  in  Betrachtung  ihrer  Febhaff# 
;it/  il;retf  aufrichtigen  ©emuthe  unb  ihrer 
liehen  gdhigFeif/  Dafi  fie  mit  Der  Seit  ein 
iegel  aller  $ugenben  werben  Fönte ; allein  er 
ftch  pon  if;t  nicht  übereilen/  fonbern  perfefpu# 
ie^auff  (Damit  er  fte  beffer  unterrichten  unb 
StanblpafftigFeit  befto  (teuerer  prüfen  mogte) 
olgenben  Frühling : böcf;  unterließe  er  mittler 
nicht  fte  mit  fonberbarem  gleiß  in  bem©l;ri? 
hum  ju  unterweifen/  unb  ihren  Sebentf#2San# 
irünblich  ju  unferfuchen. 

(ein  Bold  iß  Der  Berleumbung  beö  Slecßßen 
iger  ergeben/  aß  Die  Iroker  jumalenbie&öei# 
unbbannocl;  hat  er  Feinen  wlenfchen  gefun# 
Der  unferer  Tegah-kuita  etwaö  bofetf  naeßge# 
hatte/  fo  gar  Diejenige/  pon  welchen  fte  porhin 
Perfolget  worben/  muffen  ihr  alles  ©uteö 
>fagen ; Darum  ertheilte  er  il;r  im  3ahc  1 676. 
#.  Oßcr#£ag  Die  & $auffe/  unb  gab  il;t 
ffofeph.  StoeckUin  VI.  $£l;eil. 


Den  Nahmen  Catharioa,  mifwclchemwirfieauch 
in  Dem  golg  biefeö  Briefe^  nennen  werben. 

Sha  war  ihre  erffe  unb  große0orge  nicht  allein 
alle  fjß  ichten  (£f>ritl(icf>er  ©erechtigFeit  $u  erfüllen/ 
fonbern  auch  Der  ©pangelifcßen  Bolifommenheit 
in  allen  0tücfen/  fo  Piel  immer  möglich/  nachju# 
ffreben;  weil  fte  wol  mereffe/  baß  fie  ©Ott  ju  ei# 
nem  heiligen  Seben  berufen  hatte : um  btefer  Ur* 
fdcf;  willen  war  ndtl;ig  nebff  Der  öffentlichen 
©hrifflichett  £el;t/  welcher  fte  fleißig  bepwobncfe/ 
fte  infonberl;eit  ju  unterrichten/  wie  fte  ii;r  innerli# 
eßeö  Seben  anßeüen  folte/  mithin  ihr  gewtfle  @e# 
befter/  Slnbachten  unDBußwercfPorjufchreiben/ 
bei;  welchen  fte  aber  nicht  geblieben  ifl/  fonbern  Den 
Bogen  immer  hol;er  gefpannt  l;af/  bafjjte  in  we# 
nig  Seit  ju  einem  poüfommenen  c^ugenb#@pie# 
gel  worben  ifl/  unb  an  flatt  etneO  Slnfriebö  Piel 
mehr  pon  ihrem  all^uf  rengen  Seben  mufie  abge# 
mahnet  werben. 

©letchwie  aber  nach  2luöfprucf;  #.  ©eifle^ 
ein  jeglicher  / fo  ©Ott  pon  ^cr^en  Dienen  will/ 
muß  angefochten/  petfucl;t  unb  perfolget  werben/ 
alfo  hat  auch  her  frommen  Cathario*  an  Der# 
gleichen  nicht  gemangelt.  Söen  erflett  Unfall  mu# 
fe  ihre  3ungfrdultd;e  SveinigFeit  auöflehen/  Da 
boshafte  Senfe/  welche  in  Betrachtung  beö  Feu# 
fd;en  ^öanbelö/  Den  fte  führte./  inwenbig  unruhig 
würben;  weilnemlich  Die Unfcf;ulb biefer 3ung# 
frau  ihnen  heimlich  in  ihren  lafterf;afffen  ©ewtjfett 
il;reperübte©eilheiten  porrueffe  unb  gleich  einem 
Shorn  fte  in  baO  5lug  unb  $erß  flache  / weifen  ftch 
ju  befrepen  fte  berfelben  ein  Dem  5lbfel;ert  fte  ju 
perfül;ren)  jwar  l;efftl  nachgeflellt/  Doch  ihrer 
©tanbhafftigfeitnicl;tg  abgewonnen/fonbern  ihr 
Den  polligen  @teg  überladen  haben. 

S)ie  jwepte  Berfolgung  erwecFfen  ihre  eigene 
Blufö#§reunbe  / ald  welche  nicht  ertragen  Fon# 
Um  Daß  fie  an  ^epertagen  mit  ihnen  jur  Arbeit 
nicht  aufbaö  gelb  ge!;en/fonbern/  wie  fte  t$  auöge# 
beutet/  Dem  Müßiggang  unb  Slnbacht  abwarten 
wolte : SBeil  (k  nun  mit  Bermabnen  unb  harten 
SBorfen  Catharinam  Den  gepertagju  entheiligen 
nicht  bewegen  Fönten/  gaben  fte  ihr  an  folcben^d# 
gen  nichts  _ju  effen/  aufbafjfte  wenigflenö  Durch 
Den  leeren  Etagen  ihnen  ju-  gehorchen  bezwungen 
würbe.  ?lber  fte  erwhdlfe  Pielmel;r  ©Ott  unb 
feinen  «^eiligen  ju  Sl;ren  über  Pier  unb  jwan^ig 
©tunDbittern^unger  juleiben/  al^bie  ©ebotte 
Der  Kirchen  ju  überfchreiten. 

0o  wäre  ihnen  auch  unerträglich/  baß  fTeßch 
an  0onn#  unb  gefl#^dgen  in  ber€apcllbepbem 
ScofettFranß  unb  2lnbacl;t  einfanbe/  welchen  Die 
©hrißltcbe  3nbianer  mit  einanber^echfehweifc 
beten  unb  mitgeißlichen  ©efdngen  untermengen/ 
hieburch  aber  jur  Slnbacht  unb  Siebe  ©Ottetf 
hefftig  angejünbet  werben ; allermaffen  unfere 
Irocken  mit  einem  fcharffen  ©el;or/reiner  0timm 
unb  abfonberlicher  Neigung  jur  «XHußc  begäbet 
fepnb/  folgcnbö  Die  5^irchcn#Sieber  überaus  gern 
unb  lieblich  fingen,  ©olchetf  nun  Dem  heiligen 
©idgblein  ju  Perleiben/  befleUfen  fte  einige  Sotter# 
buben/  welche  inber©efoffenl;eit/  bafteju  Dem 
©otteöbienß  gienge/  mit  (Steinen  auf  fte  werffen 
mufien/  baß  fie  um  nicl;t  geßeiniget  ju  werben  offt 
g einen 
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einen  Umweeg  neu#  ber  ©apcll  ju  nehmen  / ge* 
brungen  worben  / unD  bannoch  oon  biefer  2ln* 
bacht  eben  fo  wenig  ald  wegen  bem  ©efpotfbern 
jUnbern  auf  ber  ©affen  abgepanben  ijl  / welche 
mit  Ringern  auf  fte  Deuteten/  unbpe  fchimpfwefe 
eine  (C^ctfiin  f>ei§te  n. 

Söa  fte  pch  auf  einen  gewijfen  Sag  gang  allein 
tn  ihrer  @ttob*pöttcn  befanbe/  rennte  ein  toller 
Jüngling  mit  bligenben  5lugen  unb  mit  einem 
^eil  in  ber  $anbju  ihr  hinein/  nicht  anberfi/  alö 
weite  er  fieaufber  ©teile  tobt  fcjpagen ; nach# 
bem  aber  Catbarina  gang  unerfchrocFen  bad 
#aupt/  ald  wäre  fte  bereitfertig  ben  ©treicb  aud* 
jujlehen/niebergebogen/  liefe  ber^ofewicht  oor 
©rpaunung  baoon/  ald  hafte  ihn  eine  unpehfbare 
©ewalt  oon  feinem  $D?orb*33cginnen  abge* 
fehroeft.  3n  biefen  unb  begleichen  Übungen 
€hrpt$cr  ©ebult  brachte  Catbarina  Den  gan# 
gen  auf  ihre  Saufe  ndchp*gcfolgfcn  ©ommer 
unb  «fperbfl  $u.  3’m  hinter  nähme  bad  Ungc* 
Witter  jimlich/  bod;  nichtoollig  ab ; bann  eine  il;* 
rer  Sßafen  oerflagte  pe  fdifchlich  bei;  bem  Miffio- 
nario,  ald  hatte  fte  eine  peinliche  ©emeinphaff 
mit  ihrem  (bed  5öeibed)  eigenem  5)?ann  / unb 
alfo  mit  ihrem  (bed  93?dgbleind)  fetter ; weil 
cd  ihn  nach  £anbcd*^rauch  nicht/  wie  fonp/  3)at* 
ter  heilte/  fonbern  mit  feinem  gemeinen  Nahmen 
nennte,  über  ^riefler/  welchem  Die  giftige  Sun* 
gen  biefed  fct;a(cH)aften  ^Beibed  oorhin  befannf 
war/  fragte  fte  fcharf  aud/  unb  warb  innen/  bap 
Catbarina  aud  Unachtfamfeit  an  (Srtbeilungjol* 
ched  (SlH’emSituld  nur  einmal  fleh  geirrct  hatte; 
gäbe  alfo  ber  S5ad  einen  nacl;brücflichen  33er* 
weip  unb  fchafte  fte  oon  pch : er  liefe  aber  nach* 
gehenbdbad^JIdgbfeinfelbpfommcn/  uniju  oer* 
nehmen/  ob  fte  etwannju  einem  fo  gefährlichen 
2lrgwohn2inlapgegcben  ? woraufjte  geantwor# 
tet:  fte  hatte  ber  ©dttlicjjen  üBarmhergigfeit  ju 
banefen/  ba^  fte  ihren  £eib  niemals  mit  bem  ge* 
tingften  mal  einer  Unlauterfeit  befubelt  hatte/ 
mithin  biefe  ©ache  belangenb/  pch  oor  bem  Svicf;* 
ter*©tul©ötte^juoeranfwortenaüe2lugenblicf 
bereit  wäre,  üDermafen  oicl  übereinanber  ge* 
fydufte  33erbrieplicl;feiten  betrübten  Catharinam 
fo  gewaltig/  bap  fte  oon  »perlen  wünfehte  auf  eine 
anbere  Miffion,  wo  pe  in  $rieb  leben  fontc/ über* 
fegt  ju Werben ; ber  Miffionarius  billigte $war  ihr 
Verlangen/  allein  folchcd  audjufügren/  fcl>ione  il>* 
red  33ettcrd  wegen  fap  unmöglich/  weil  er  aud 
»£)ap  gegen  bie  ©hrijien  folcfped  niemald  würbe 
gut  geheifen  haben.  SDer  gütige  ©Ott  aber/ 
welchen  Catharina  um  folcl>e  ©nab  unaudfeg* 
lieh  angerufen  hatte/  unb  oon  welchem  ber  33ro* 
pbet  oerpehert/  bap  er  fo  gar  bie  Vorbereitung 
bed  bergend  feiner  «^eiligen  erbore/  legte  ftch  in 
bad  Mittel/  unb  machte  felbp  bie  Slnftalt  ju  ih* 
rer  billigen  flucht/  mit  welcher  ed  fo(genber©e* 
galten  jugangen  ip. 

ÜDie  grangofen  haften  unlängp  eine  neue 
*]3pang*©tabt  bet;  benen  Iroken  angeleget : ber 
jüngfle  grieben*©c!;lup  aber  biefen  SÜBilben  bie 
guepbett  gepattet/  aufgrangofifchem  33oben  ihre 
jagten  anjupdlen,-  barum  litten  ftch  ihrer  oiel 
bepber  Magdalena -liefen  eingefunben.  Etliche 


aud  unfern  MitHonariis , welche  allba  wohni 
trafenpebafelbpan/  unb  hielten  mit  ihnen  oftc 
©efprdch  oon  ber  ^oth  feiner  ewigen  ©eeligf« 
©orge  ju  fragen.  5Die  Ü^arbarn  liefen  ihn 
mit  ©oftlicher  ©nab  folche  £el;r  / wie  auch  b 
Slntrag/  bap  jte  ftch  folten  bahio  Riehen  unb  hdi 
lief)  nieberlafen  / bergefalt  wol  gefallen/  bap 
balb  hernach  ftch  an  befagtem  Ort  mit  ©aef  u 
^acb  eingeftellt/ Jütten  gebauet  unb  nach  gemi 
famen  Unterricht  bie  ^).  Saufe  empfangen  I: 
ben.  £)ad  Q3epfpiel  biefer  Banner  hat  tic 
unb  nach  fo  oiel  ihrer  £anbd*2eufen  bai)in  j 
locff/  bap  bie  Miffion  t>ee  ^ Xaverii  tfOn  ^>e 
Waffe*  ^all  (bann  alfo  wirb  ber  Ort  genant 
fo  wohl  wegen  ber  gahl  ald  wegen  bem  §9 
bern  ^euglaeubigen  immer  nal;mhafter  wir 
fintemal  fo  oft  ein  ungläubiger  Iroker  feinegrei 
be  hierfdbp  befucht  / ihm  ber  £uji  nach  fein 
^öatterlanbjurucb  ju  Fcl;ren/  alfobalb  Perf#w 
bcf.  £)ie  Veu*befehrte  haben  aud  Sbriplicf 
£ iebe  mit  biefen  ©dpen  fo  gar  ihre  mit  großer^ 
hencu#gefchürffeunbfrifch*angefdete  Slecfer  j 
theilf/  hoch  in  bem  ©fuef  ihren  Spfer  noch  fdnt 
lieber  an  ben  Sag  gegeben/  ald  fie  ihre  unwifer 
5anbd*Seute  in  bem  wahren  ©lauben  ju  unt 
weifen  pch  mehrmal  nicht  allein  ben  ganzen  S 
hinburch/  fonbern  auch  bid  in  bie  fpdte  Sfacht  I 
müheten.  ©Oft  gäbe  ihren  ^Borten  eine  b< 
mafen  unüberwinblicf;e  ^raft/  benen  guhore 
aber  eine  fo  mächtige  ©nabe/  bap  fie  in  fur£ 
Seit  $u  gan^  anbern  Leuten  worben  fepnb/  unb 
bermann  ftch  ob  einer  bergePalt  feltfamen  Q)etd 
berung  perwunberf  hat/  in  (Srwegung/  Dapt 
wilbed  QSolcf  / welched  porhin  oon  nichtd  ald  Pi 
Dtaub/ jlrieg  unb  ÜJJJorb  wifen  wolte/  nunmel) 
nach  angenommenem  Ch^Penthum  pch  ga 
mtlb/  lehrnfam/  fanft*unbbemüthig  aufup 
unb  bie  fchwerepe  ^ehr#©d^e  unferd  ©laube 
nicht  allein  fafen  / fonbern  auch  bewercf 
fdnte. 

©ie  begnügten  pch  aberfo  fern  nicht  biejei 
gen  / welche  ju  ihnen  famen/  auf  ben  recht 
Söeeg  $u  leiten/  bapp'e  über  biefed  aud  inbrün> 
ger  Vegierbe  mehr  ©eelen  $u  gewinnen  fo  s 
manche  Steifen  in  oerfchiebene  ^epbnifche  V 
cfcrfchaften  angepellf/  ihren  Sanbd?£euten  all 
bad  5Bort©Ottedgcprebtgef/  unbjebedmali 
rofelben  eine  jimliche  ©chaar/  fope  befel;rt/ 
bem  2öafer*gall  Sandi  Xaverii  mit  pch  jurt 
gebracht  haben.  2ln  eben  bem  Sag/  ald  Catl 
rina  getauft  worben/  fehrteauffolcpe  ?Ü3eife  t 
^3ornehmpe  unter  benen  $?eugldaubigen  Ago 
fern  mit  einer  Scott  oon  breppig  Iroken , bie  er  1 
.£>.  Saufe  berebet  hatte/  nat#bebeufetem  Ort; 
ruef.  üöie  neu*getauffe  ^angfrau  wäre  ge 
mitgejogen/  allein  fie  borffte  nicht  aud  furcht 
red  Q3etferd/  welcher  ald  33orpeher  ber  S)ot 
fcl;aft  nicht  leiben  fonfe/bap  jemanb  oon  berfelt 
ju  benen  Sran|ofen/  benen  er  ©pinnemfei 
ware/übergel)en  folte/bamifhierburch  feine  V 
eferfepaft  ni(#t  ob  unb  wüp  würbe. 

Üöochipihr  im  ndchp*folgenben  1^77* 
il;r  Vorhaben/  wiewolpnicht  ohne©efal;r/er 
lieh  gelungen.  Shwwporbene  Eltern  Ratten  1 


Num.  1 39.  An.  1 7 1 y.  P.  Cholcnec  6e$) t>cm SBa(fer^a((.  43 


JacjbJci'n  an  5vinbe£#©faff  altUhte  eigenc^ocf;# 
•aufgenommen  / welche  ftch  nacf;malO  an  einen 
)ken»ermaf;lt/  unb  fantt  if>m  auö  £iebe  Deö 
ihren  ©laubenö  ftcg>  nach  Sanft- Xamü  gejo# 
11/  mit  Der  Seit  aber  i f;n  berebet  1 ;atfe/  einen 
ang  in  fein  Bateetlanb  ju  wagen  / unb  if>re 
:cl;wefier  Catharinam  absuholen/  Damit  biefe 
Ott  in  ibt’em  £>aud  befto  ruhiger  bienen  mogte* 

: ließe  ihm  benOinfchlag  gefaüen/gefeüete  fiel;  al£# 
(D  ju  einem  Stöiiben  »on  Loretto  unb  anbern 
eubefebt’fen  mel)tv  welche  unter  Botwanb/a($ 
tten  fie  nichts  anbertf  »ot/altf  ihreBibermnOf# 
^gxfute  mit  Denen  ©ngeüdnbern  gegen  anbere 
haaren  su  t>erfe!)ren/  in  Dem  Iroker -£anD  her# 
i reifefen / unb  fiel)  auf  alle  SSÖeife  bemüheten/ 
en  Berwanbten  unb  Befanbten  Sbriflum  Den 
Sern  funbju  machen/  unb  fie  nach  Sanft  Xa- 
■ii  - XX>affe all  ju  entfuhren/  Damit  fte  aüba 
er©eeligfeit  ohne  *f)infernuß  abwarfen  mog# 

* £)er  ^eubefebrte  wanberfe  mit  gleiß  Durch 

* Söorff/  wo  feine  ©cbwagettn  Catharina 
bnete/  unb  smarsu  allem  ©fücb  um  eine  geit/ 
ibr  fetter/  beö  Ottö  .fpauptmann  abmefenb 
re:  er  hielte  ftcl;  nicht  auf/  fonbern/  nachdem 
ie  »ermahnet  hatte/  alle  ©tunb  unb 2lugen# 
f fich  suf  Sibreife  gefaxt  su  halten  / unb  ihr 
>rbaben  niemanb  su  offenbaren/  reifete  er  mei# 
i fbrtbiöjubencn€ngcD4nbern:  erfameaber 
) juruef / fagte  Catharina:  auf  Den  anbern  £ag 
Slbjug  an/  bliebe  nur  überwacht/  unb  machte 
in  aller  grübe  famt  il;r  in  ©efellfchafft  Dctf 
ubefehrten  »on  Loreto  auf  Die  *£)etmBveife. 
e@acl;ewarb  in  Dem  SorffbalbFun&bar/ber 
aefenbe  .fpauptmann  aber/  »erflehe  beö  SDIdgb# 
$ Bctter/  Durch  einen  fchneüen  Rotten  bejfen 
chfet;  welcher  »orgotn  ganft  rafenb/ nach* 
t er  feine  glinten  mit  Drep  kugeln  |larcf  gela# 

/ Die  glächtlinggefchminb  »erfolgt/  unb  in  für# 
Seit  bei;  einem  $öa(D  eingelötet/  aber  feine 
ite  Catharinam , welche  fleh  in  Den  Dieben  gorfi 
!er  Die  Bdume  seitlich  »erfieeff  hatte/  nichtge# 
n/  fonbern  bloö  allein  Die  jwep  bannet  ange* 
fen  / folgfam  in  Der  SOZcpnung/  er  wate  »on 
) glucht  falfch  berichtet  worben/  ohne  ferner 
^uforfeßen  Den  Deucfmeeg  genommen  bat. 
chbem  er  nun  ihnen  auä  Dem  ©cfichfüüütg 
cl;wunDen  mar/ festen  fie if>re  Dveife mit  Ca- 
ma  hurtig  fort/welche  gegen  (SnDe  De$  cfperbfte 
10  1677.  bei;  Dem  Söaffetvgall  glucflich  an# 
ingt  unb  bep  gemelbefem  ihrem  ©eßwaget 
lefehrt  hat;  ba$#au$  gehörte  nicl;f  ihm  su/ 
)ern  einer  gemiffen  überaus  frommen©briß  in/ 
hmcntf  Anaftafia,  welche  über  fiel;  genommen 
e alle  ^)epbnifcl;e  &8etbetf*BtlDet/  fo  nach 
i^hrrflenthum  fehnefen/  in  Dem  erlauben  unb 
igen  ©itten  wohl  su  untermeifen/  welchem  fie 
!)mit  unglaublicher  ©efehieflichfeit/  mtfuncr# 
Detern  (Spfer  unb  reicher  ©eelen#(£rnbe  in  Da£ 
:rcf  gefeilt  hat*  2llö  Catharina  Die  tdglicf;e 
[eüfehafft  biefer  ©Otteö  # epfetigen  grauen : 
auch  Die  Gelegenheit  ©Ott  allein  ohne  einige 
tbeenuß  ju  bienen/  Der  heiligen  $)leß  unb  an# 

;1  Stabacpfen  täglich  bep$uwol;nen/  unb  Die 
'cf;en  fo  offt  / a\$  il;r  beliebte/  ju  befueben : 3« 
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Dem  Die  grofle  Q5erdnbertmgbeö  nunmehr»  W» 
gen  Xöanbelö  ihrer  £anbeö#?eufcn/  t»elcl>erla# 
ferhaffteö  ^eben  fie  »orbin  mit  Slugen  angefehen 
hafte/  reifflich  befrachtete/  warb  fte  »or  greubett 
gleichfam  »ersueff/  nicht  anberfi/  alö  wäre  fte  auö 
einer  hoüifchen&Oilbnuß  in  ein  irrbifchcttfa  hirnm# 
lifcheö  ^arabif  öberfe^t  worben*  ©o(cf;er  il;c 
»om  Fimmel  »erliel;enen  ©nab  bancfbarltcf;  s« 
genieffen/  nähme  fte  il;r  »efliglich  oor/ftch  nunmeh« 
ro  ©Off  ganß  unb  gar  ohne  einigen  Vorbehalt 
aufsuopfferen : fte  war  um  4*  Uhr  febon  in  Der 
^ircf;e  bei;  Der  gruh#?OIef : fie  horte  folgenbö  bep 
SJufgang  Der  ©onnen  auch  Die  ^ag#^ef:  fte 
jlellte  fiel;  nachmalö  wieber  bep  Dem  2lbenb#©e# 
beff  fleißigfi  ein ; fte  unterbrach  unter  §agd  dpc 
ihre  Slrbeit/  gienge  in  Die  Kirche/  warffe  ftch  »or 
Dem  5l(tar#©taffelaufil)r  2lngeftcht/unb»errich^ 
tete  aüba  ihre  3lnbacf)t  mit  folcher^nbrunfl/  baß 
fte  suweilen  etliche  ©tunben  im  ©eifl  ganh  »er# 
sucht  Dem  ©ebett  unb  Befrachtung  göttlicher  @e* 
heimnuffen  abgewartet  l;at* 

Bon  Dem  ©ebett  »erfügfe  fte  ftch  jur  Arbeit/  un^ 
ter  welcher  fte  mit  ihrer  *pauö#grau  Der  frommen 
Anaftafiä  ipre  ©eelmit  geifllichen@efprdchener# 
go^te:  fte  unterhielten  einanber  »on  Dem  c^rofl/ 
mit  welchem  ihre  ©eelen  unter  Dem  ©offeöbienfi 
öbergoffen würben:  »onber  ©chulbigleit©Ott 
allein  su  Dienen  / il;m  allein  ju  gefaüen  / unb  in  Der 
§ugenb  immer  weiter  forfsufchreiten : »on  Dem 
Borfptel  unb  9ta.cpfoIgung  Der n ^eiligen  ©Ot^ 
te^ : »on  Dem  2lbfcl;euben  Der  ©unb  unb  Der 
©orge  feine  begangene  geJ)ler  au^nbüffen : alle 
©amflag  SlbenbO  beichtete  fte  nach  langmütiger 
firengen  Borbereitung  ihre  Utwollfommenheifen 
mit  folcher  3veu  unb  gerfnirfchung/  ba|i  fte  »or 
heulen/  weinen  unbfeuff^enfaumrebenfdnte : 
wirb  jwar  Denen  neubefehrfen  Iroken  erjl 
etliche  3ahr  nach  empfangener  ^auff  ju  Dem 
^ifcf;  beövf)(2rrn  ju  gehen  erlaubt/  Damit  fte  hel- 
fen heiligten  gronleiihnam^  nicht  etwan  unwütv 
Dig  ober  unanDad)fig/  fonbern  mit  Deflo  tiejferer 
Shrerbietigfeit  nach  langmütiger  Borbeteitunjj 
genieffen*  5lber  mit  Catharina  tmtfle  ich  folchen 
Berfchub  nachfehen/  unb  fte  auf  ihr  unautffefjlt* 
cheö Inhalten  auf5öepl;enachfen  i<$77*  surn  er# 
flenmal  mit  Dem  ©acramenfaltfchen  Seib  Ghrifli 
»erfchen/  welchen  fie  mit  fo  entsünbeter  Slnbachf 
genojfn  hat  / baß  fte  nicht  allein  tebermdnniglich 
erbaute/  fonbern  auch  füvhtn  Die  ^eubefehrte  / f^ 
offt  bei; unfeine  General-Communion  wate/  ftch 
befltffen/  tidchflan  ihrer  ©eiten  unter  wdhrenber 
Communion  ju  fnpen/  auf  baß  fte  Durch  il;^ 
auöbünbigeö  Bepfpiel  jur  Slnbacht  Deflo  mehreas 
bewogen  würben/ noch  unwürbig  i«  Diefemgrop 
fen  ©eheimnuß  hinju  naljefen* 

Bach  SBepbnacbten/  Da  Die  3agt#geif  herbe? 
fommen  war/  borffte  fteficb  nicht  weigern/  ihrer» 
©chwager  unb  ©tief#©chwefler  in  Den  ?böalDt 
ju  begleiten/  unb  mit  btefcr©elegenhcifsu  seigen/ 
baß  man  ©Ott  aller  Orten/  auch  fo  gar  in  De» 
rten  ?©ilbnuffen  bienen  fdnne/  aüwo  ße»on  ihren 
gewo!)n!ichen2!nDachten  niel;tö»erabfdumt/  fon^ 
bern  hingegen  neue  Bottheil  unb  Mittel  fiep  iit 
ber^ugenb  unDBoüfommenheitiu  üben  eifonnen 
% 2>  hat 
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bat.  2)aö  erfle  war  eine  genaue  $ag#Orbnung. 
©ieflunbebor  $age  um  Deö  ©ebettö  mitten  auf/ 
me(d;c$ftefo  lang  fortfefcte/  biöbiegan£e3dger# 
©cbaarbero  ©ebraucb  nach  ftd)  berfammlet  unb 
gleicbfaltetatf  5Q?orgen*©ebett/  welchem  fte  bet;# 
wohnte/  berricbtet  f;at:  dergleichen  t^ate  unfere 
Irokin  auch  2lbenb3/  unt)  »erharrte  bet)  folchec 
Slndacht  biö  in  Die  fpdte  sftacbt.  2ll£  Die  Sßotlbe 
ihr  grübeffucf  / nach  meinem  fte  ohne  ferner^ 
€$ittag*$ftaf)l  ben  ganzen  ^rag  bet  Sagt  abmar# 
ten/  einna|)men/  machte  ftd;  Catharina  roieber  auf 
die  ©eiten/  unb  wartete  bem  ©ebeft  ab/faft  um 
eben  bie  Seit/  Da  man  pflegte  in  Demglecf  Sautti 
Xaverü  grübe  *$ftef?  ju  ^altern  ©te  batte  fo 
gar  bet)  Abgang  einer  ^ircheein  (£reu|  auf  einen 
©tocf  an  bem  ©eflabe  eineö  Vacbtf  gepflanzt/ 
öllmo  fte  als  an  einem  abgelegenenOrt  in  bet  (Sin* 
famfeit  ihren  2lnbad)ten  unb  ©ebetfern  obläge. 
S)ott  bilbete  fte  ibt  ein/  fte  befinbe  fiel;  an  bem 
Fußtritt  beö  Silfarö  bep  bet  €0?e§ ; fte  berei# 
nigte  ihre  mit  betf  $riefierö$?epnung:  bäte  ib# 
ren©cbu^£nge(/ftatt  ihrer ftch  bet;  bemunblu# 
Eigen  Opfer  einjufinDen/  bocl;  ibt  allein  allen  auö 
folchet  ©egenmatt  etfpriefenben  9tu$en/  Ver# 
t)ienf  unb  gruebt  ju  überlaffen : die  übrige  Seit 
de£  $ageö  mattete  fte  famtanbern  &Ceibsbi(Dern 
der  Arbeit  jmar  emftg  ab ; bamit  fte  aber  ihnen  ju 
einem  unntt^en  ober  leichtfertigen  ©cfcbmdf?  alle 
©elegenbeit  bend(;me/  unb  ibt  eigene^  ©emütb 
mit  ©Ott  ohne  21uefcbmdffimg  befianbig  oerei# 
niget  bliebe/flimmefe  fteson  Seit  ju  Seit  entmebertf 
ein  geipebeö  ©efang  ober  ein  auferbaultcbee  ©e# 
fprdcl;  an.  3b w SÖtabljeitcn  maten  fel;t  Fur| 
unbfparfam  / melcbe  fte  dffter£/nacf;bem  fte  ben 
ganzen  4ag  gefaftet/  erff  Sttbenbö  einnabnte:  fte 
beftreuete  ihre  gleifcb  # ©pcifen  heimlich  mit 
Sifcben  / um  bierbur  d;  ib^en  ©efebmaef  aller  2K>ol# 
luf  ju  berauben/  melcbetf  fte  aber/  fo  oft  fte  forgf e/ 
anbete  mogten  eö  in  ad;t  nehmen/  »orftebtig  un# 
terlafen  bat 

Obfcbott  nun  biefe^  $B3alb*Men  anbere 
SßeibObtlber  / weit  fte  nemlid)  aller  £>au&©or# 
gen  übetboben/  ihrem  Vaucb  unb  andern  (£r# 
gßljlicbf eiten  allein  abmarten/  ungemein  freuet; 
fomare  e^  doch  unferer  3unöffau  Catharina  febt 
jumiber/  anetmogenbie  Vefud;ung  De£  ©OtteO# 
r^aufeö/  bie  ©egenmatt  Detf  allerbetligfen  211# 
tat?©acramentö/  baö  £>.  $ftef#Opffer/  bie 
©briftlid;e  Seht  unb  ^tebig  nebfl  atibern  berglei# 
eben  Übungen  / meld;ebod;  aufbiefet  SÖScltibte 
einzige  gteube  waten/  ibt  allbagdn^ltd;  abgan# 
denfepnb.  Um  folcber  Utfacb  mitten  faßte  fte  ben 
»efien©cbluf/  ftch  fünftigd;in  non  bet  Miffion, 
mann  fte  nur  einmalmiebcr  bcimfdme/nicbtmebt 
ju  entfernen,  ©ie  langte  allda  im  3abt  1 67  3. 
Futpöot  bet  €barmod;enan;  gleichwie  fte  nun 
bie  5\ircben#©etemonien  biefer  «^.geit  ootbin  nie# 
tnalo  gefel;en  batte  / aß  ifl  unfebmer  ju  erachten/ 
mit  maö  Siebe/  SOfitleibenunb  ©cbmerhen  fte  baö 
bittere  Reiben  0)tifii  biefe  Sage  binbureb  betrach# 
tet  habe.  ©ie  jerfioffe  in  fafi  immertrieffenbe 
Sabern ; fte  bebauerte  unb  na!;m  ihr  tief  ju 
Rethen/  bafj  ein  SDienfcb'morbener  ©Ott  unfe# 
tet  ©unben  halben  fo  entfliehe  Ouaalen  bat 


übertragen  müfen : bernmegen  entfcblofe  fie  ft 
Fünftig#btn  bieMtobtung3Sfu(£brifli/  mieb 
SSBelbSlpoftelrebef/  emig  in  ihrem  £eib  herum 
tragen.  Q}on  biefer  geif  an  oerfaumte  fie  fei 
©elegenbeit  fid;  felbften  abjutobten/  tbeilö  b 
burd;  ihre  geringe  Unoollfommenbeiten/  melc 
fte  ihr  felbft  alo  bie  grdbfle  Verlegungen  ber  all« 
bod;|ien  ©?ajefidt  oorjMte/  abjubüfen/  tbeitöi 
rem  gecreu^igten  ^eplanb  durch  bergleicf; 
Übungen  dbnlitfnu  merben.  5Die  gotteeforc 
tige  Anatiafia  gofe  Oel  auf  biefer  bellbrcnnen 
geuer/  ba  fte  ihr  halb  bon  benen  bollifcben  ^ 
nen/  balboon  bem  flrengen  £eben  bern  heilig 
©Otto»  ihr  einetf  unb  ba^  anbere  oorgetrag« 
biemif  aber  ihren  Vorfa^oonnun  an  ftch  bet  < 
lerbdrteflen  Vuf  ju  ergeben  noch  mehr  geflei 
unb  gefebdrfet  bat.  ©old;eö  ihr  Vorbab 
marb  um  einmercf liehet  burd>  einen  Zufall  / t 
fie  halb  ihr  £eben  gef  of  et/  beffdtigef.  2)ann/  c 
fie  in  bem  2£alD  einen  Vaum  mit  ber  5lpf  fdü 
feie  biefer  ebenber/  alöjteeg  bermutbef  batte: 
gemannejmar  fobiei^eit/  baf  fte  bem  ©tarn 
auögemicben/  melcber  fte  fonfi  gemifiieb  mür 
jerfcl;mettert  haben ; bod;  fdnte  fte  nicht  fo  < 
febminb  auf  bie  ©eiten  fpringen/  baf  fte  nicht  bi 
einem  5lfi  hart  getroffen/  blutig  bermunbet  ui 
ohnmächtig  auf  bieSrbe/  mie  tobt/  mire  nicht 
gefdfagen  morDen.  2llö  fte  mieber  ju  ftd;  fei 
gef ommen  / maren  ihre  erfte  Sßorte : tTJe 
ich  fage  die  Endlichen  / dt 
du  mir  in  dtefet  Gefahr  bevgeffanden  dif 
Dann  fie  betebete  ftch  felbft/  ©Ott  batte  ftelebi 
lieh  bernmegen  bor  bem  $obt  bemabrt/  Damit 
ihr  geitgonnete/  tl;re  ©unben  burd;  eine  langt 
Vuf  ju  bertilgen/  gleicbmie  fte  einem  gemtfen  fl 
bernäBetb/  ^Rabmenö  Therefia , fo  ebenfalls  ei 
Irokifche  Sbrifim  unb  $]it#Vüfferin  mar/  a 
Vertreulicbfeit  erjeblf  bat*  3^tgebad;ter  TI 
refise  feltfame  Vefebrung  ift  mürbig  alibier  ti 
einigen  Umflanben  angeführt  ju  merben.  (E 
marb  ebebefen  bon  Patre  ßrugas  getauft/  al 
Durch  bie  ärgerliche  Sluögelaffenbeit  tbwr^anC 
Leuten  halb  hernach  mieber  berfef;rf/  unb  in  t 
Iafierbafre^  Men  bingejogen  morben.  € 
batte  jmar  fiel;  famttl;rer  Sreunbfchaffit  noch  dt 
des  Xaverii  begeben ; allein  t 
Ort#SBed;fel  fonte  fe  fo  lange  nicht  $u  ein« 
recht  SbrifHicben  I83anbel  bemegen/  biö  ein  ti 
borgefehener  gufaü  ihr  Datf  #erßumgef ehrt b< 
SDie  ©ach  begabpd;  alfo. 

©iemare  mit  ihrem  Änn  unb  einem  jung 
Vetter  nach  bem  §(uf?  / fo  baö  Utäuakcr.©eb 
burd;f]reid;f/aufbie3ögtgangen.  Unter  Sßt 
geo  gefeilten  fte  ftd;  ju  etlichen  anbern  Irokem, 
eben  tl;reö  ©intiö  maren  / bafj  alfo  eine  fl  ei 
Dcotte  bon  eilf  ^erfonen/  nemiid;  hier  $?dnnet 
hier  SEBeibern  unb  Drei)  jungen  teufen  ftch  n 
einander  bereinbaret  unbjufammen  in  ben  SICfl 
berfüget  bat.  Vet;  ber  ganzen  ©d;aar  befan 
pcb  fein  ©h^iß^n#?DFenfch/  atö  Therefia  allein/  i 
übrige  maren  ungläubige  $epben.  ©leid;n 
nun  ber©d;neemiDerbrduchiid;bieI  fpq«r/  bai 
fonfi  gefallen  iff/  alfo  marbeobepunbebccfter  C 
ben  mit  ibver  3«fit  eine  »ergebene  ©acbe/  m 
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g@emi(b  Den  nocf>  nicl>f  bcjo^jcn  f>af(e : 
mitgenommene  £ebentf?$Wttel  mürben  balb 
:jel)it/  bet*  junger  hingegen  neunte  unter  il)nen 
cgefialt  überhanb  / Dapffeerplich  jmarbatf  fri? 
>e  $um  ©d)uhmacl)en  mifgebracljte  Seber/  fol? 
M ibre  ©cbuhe/  lefpicb  SDBurfceh/  trauter 
D Q$aum?9vinben  ju  eflen  fepnb  gejmungen 
>rben.  3jnbe|fcn  erFrancffe  Der  Therefix  <2(>e# 
mn  fo  gefährlich/  bap  ber  ^)auffen  feinermegen 
ipepill  heilten:  ihrer  jmet;  faptenben  ©cfpup 
itcr  in  ben  flBafD  $u  gehen/  mit  bem  Vorhaben 
©ernilb  ju  fallen/  unb  benen  übrigen  miffol? 
m 511  #üljfe  juFommen;  pe  »erfprachen  aber 
1er  sehen  $agen  (Ich  mieber  einjufiellen.  £)er 
e mar  ein  Agoiefer/  ber  anbere  ein  Zonnun- 
oer.  £)et  erftere  fam  jmar  jur  bejlimmten 
if/  aber  ganfs  allein  juruef / mifQ3erpchccung/ 
i fein<£amerab  »or  junger  unb  ©lenbgepor? 
ijepe.  ^iemanb  molte  ihm  glauben;  bann 
ü er  felbfl  befennte/  bap  ihnen  fein  ©ernilb  be? 
inet  marc/ unb  bannoch  fehl*  frifch  auöfahe/  hat 
irmann  geargmohnt/  er  muffe  ihn  erfchlagav 
) an  flatt  eineö  5Bilbpreffö  gefreifen  haben» 
enigc£age  b«rnach/alö  Der  Therefi*  if>r  Sftann 
: heftiger  QSereuung  / bap  er  bie  #.  §auffe 
hin  nicht  empfangen  hatte/  betrieben  mar/  be? 
>en  fid;  bie  übrige  neun  unberrichteter  ©ache 
' ben  Sutcfmeeg  nach  benen  gram^pfchen 
>lcferfchapn»  Aber  faum  maren  fie  jmei; 
1 3.  §age  fortgereifet/alö  pe  megen  Abgang  be? 
iger^ahrung  Dergejlalt  fd;macb  morben  finb/ 
i pe  »or  3)?attigFeit  nicht  mehr  gehen  fönten» 
e Sßerjmeiffelung  »ermogfe  pe  ju  einer  entfe|!i? 
i^hat/ba  pe  untercinanber  fdpüpig  morben  ei? 
^enfehenautf  ihrem  Mittel  ju  tobten/ mit  bef# 
gleifcj)  bie  übrige  fich  erfattigen  folten»  $?an 
effe  jum  erjlenmal  aufbetferfchlagenen  Zoo- 
ituanerö  hinterlaffene  Söittib  unb  ihre  jmei) 
oben/  melche  alle  Drei)  einer  nach  Demanbern 
ib  gepachtet  unb  berühret  morben»  SDer? 
cl;en  graufafneg  9)?orbmefen  gienge  ber  armen 
;refia  Depo  tiefer  $u  ^)et*hen/  je  gemifer  fte 
temuthmafen/  bap  eö  nun  ihre  alö  gleichfalls 
r berlafcnen  Xöittib  #aut  gelten  merbe:  pe 
»einte  bernmegen  ben  elenben  3«Panb  ihted 
ibifen : fie  bereuefe  ihre  Unbefonnenheif/  bap 
>hne  boiiduffige  Reicht  pch  in  ben  £öalb  ge? 
3t  hatte : fie  bäte  ©£>tt  um  Q3er$ephung  ihrer 
fethaten  / mit  <33erfprechen/  folcjje/  fo  balb  jie 
rbeheimfommen  fepn / $u  beichten  unb  ju  huf? 

3hr  ©cbeft  marb  erhöret/  pe  langte  nach 
runbe  Weiblich?  mühfeeligenOvcife  nebfl  hier 
ern/  fo  noch  übrig  geblieben  maren/ enblicf)  in 
i £>orf  an/ unb  hielte  ihv  ©clübb;  bannpe 
htete  jmar  ihre  ©ünben/  »erfd;ube  aber  bei;? 
enö  biefelbe  ju  büfen/  unb  ihr  £eben  $u  belfern/ 
mgbiöauf  einen  $ag  / ba  pe  ben  neuen  5tir? 
l?£5au/  fo  in  bem  Söafer?SaU  Sanfti  Xaverii 
jeführet  mürbe/  betrachtete/  pe  unter  benen 
Chauem  auch  Catharinam  Thegah  - knitam 
1 erftenmai  gefepen/  unb  bepbe  einanber  ge? 
pt  haben»  Catharina  fragte  fie/  meiner  ^laß 
»em  neuen  ©otfe&$auö  für  bieSßeiber  folle 
»iebmet  merben?  Therefia  zeigte  ihr  «inert 


Ort/  meiner ihre^ ©ebunefen  ftch  baju fehiefen 
mürbe.  2lcb  ! fprach  Gathariaa , (5<J>tt  tyxt 
teine  gbfonbedicbe  J’reuöe  in  irrbtfeben 
Äircfeen/  fo  von  iT|enfcben?£anO  aufge# 
bauet  werben/  ju  wohnen/  (onbern  er  »er# 
langt  \ einen  0iq  in  bem  innerffen  Cempel 
unfere  ^er^eno  ju  nehmen.  2lbet  we^e  mit 
armen  ©ünberin!  bie  idb  biefen  wertem 
<0afi  butd)  meine  tTJiffet^aten  fo  offt  ge# 
jwungen  h>abe  bie  Verberge  meines  £er# 
Qens/  in  welchem  efc-allein  o^ne  WlitjJöo^ 
ler  ^er^en  will  / 3«  »erlaffen,  ifo 

niebt  »eebient/  baß  jur  öeflraffung  meines 
Unban<f barfeit  mir  ber  ißmgang  in  bieje® 
irrbifd?e  «ScDttes^aus  auf  ewig  gefperrs 
Würbe  ? 

©olche  bemüfhige  ^3eFannfnup  gienge  bec 
Therefia  tiefju^erhen/unb  btfepe  alfofcharfitt 
baö  ©emifen/  bap  pe  ihr  oepiglich  oorgenommen 
Dasjenige  oon  ©tunb  an  in  ba£  SDercb  ju  pellen/ 
maö  pe  ©Ott  in  ber  ©efahr  oerfprochen  hafte/ 
nemlich  burcf;  ein  prengeö  Seben  ihre  ©ünbeti 
auö jubüffen  / ju  folchem  Snb  aber  bep  ber  from^ 
men  Catharina  afö  einer  Pattlichen  Sehrmeiperin  in 
bie  ©chul  ju  gehen  unb  pch  mit  ihr  in  eine  genaue 
SSertraulich? eit  ein  julajfen.  ©ie  offenbarte  ber# 
felben  ihr  bupfertigeö  Vorhaben/  unb  brachte  bie 
©acf;e  in  biefer  erpen  ^egrüjfung  fo  meit/  bap 
bepbe  pon  ber  geit  an  in  eine  enge  QJerbünbnujj 
getretten/  unb  eine  ber  anbern  bie  innerlichPen 
©eheinmuffen  ihreö*|3er|enö  funb  gemacht  hat« 
^)amitpeaberPon©ottlichenS)ingen  beflo  um 
gehinberfer  ftd;  mit  einanber  ggnh  allein  unterhalb 
fen  megten/  öerfügfen  pe  pch  offferö  an  baö  ©e# 
pabbeö  Sana:-£orenh?Slup/  feiten  pch  allba  be> 
einem  ©reu£  nieber/  unb  pellten  in  folcher  €tn# 
famfeif  ihre  himmlifche  ©efpra‘d;e  an : bie  au^ 
jbld;er  erpen  Unterrebung  erfprojfene  ©emein^ 
fd;afftoereinigfebepbe  fo  eng  jufammen/ 
bap  biefelbe  niefpö  mehr/  ald  ber^obt  Cathariaae 
hat  trennen  Fünnen.  ©ie  giengen  mit  einanbec 
in  bie  Kirche/  inbcn^Balb  unbjur  Arbeit:  eine 
»ermähnte  bie  anbere  ihrer  Fehlern:  eroffnete 
ihr  alle  Q5efchmehrnufTen/  fo  peoon  bem  3)ienff 
©ötteöabhielfen:  hielte  ihr  nichts/  mag  Pch  im 
nerlich  jutruge/  »erborgen : pe  munterten  einan# 
ber  auf  ju  unauöfe|(id;er  ^eharrlichfeit  auf  Dem 
hartenunb  fchmalen  &up??£Oeege/  mie  nicht  me# 
nigerju  einem  immer  junehmenben  Xöach^thum 
in  0)riPlid;er  Q}oUFommenheit» 

S)ie©üjTe  Deö  gcipiid)en^ropö/melihen  Catha« 
rina  hierauf  joge/  marb  balb  Durch  «ine  fernere 
Anfechtung  ihrer  ©fief?©d)meper  »erbittert/meü 
che  gefamter  #anb  mit  ber  ^)auö?grauen  Ana-, 
ftaßa  pe  auf  alie  Söeife  jur  ^)et;rath  bereben  mol« 
ton.  Catharina , meld;e  bei;ben  mie  eine  leibliche 
Tochter  »erbunben/  unb  einfeifö  entfchloPen  mar/ 
threäungfraufchafff  un»erle^t  in  baö  ©rab  mit« 
junehmen/  anberfeitöaberihre  ©utthdferin  ohno 
eine  ÜnbancfbarFeit  ju  begehen/  nicht  beleibigeti 
borffte/  mupe  ihr  Anfangö  nicht  ju  helffen,  ©ie 
nahm  ihre  gupudp  jumtr/  ich  hingegen  um  ihre 
©tanbhafftigfeit  grünbltcher  auojutiehmen/  be# 
falpe  ihr  hie  ©gehe  nicht  ju  übereilen/  fonbertt 
S 3 reiffeg 
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reifer  ju  überlegen.  23epde  SBeiber  fiellten  ibc 
ijoc/  daß  alle  übrige  Irokifcf;e  Mägdlein  ftcb  pfte# 
gen  su»erebelfcben/  und  e$  ftcb  nid>t  gejieme/  daß 
fie  bierinn  waö  befondertf  oder  neueo  anfangen/ 
übfonderlicb/ weil  fie  »on  Gatter  und  duftet  »er# 
weifet/  uni)  ganh  SDiifteblof?/ mithin ntc^f  indem 
©tandware/  fiel)  mit  der  Seit  obne$)}ann  511er# 
galten/  sumalen  nach  dem  $odt  ibreö  nunmebro 
ziemlich  erlebten  ©cbwagere)  / welcher  gnug  $u 
tbtuj  butte  feine  eigene  Binder  jtt  »erforgen.  &a 
mm  ihre  swo  58ofenibr  immer  jidrefer  jufe^ren/ 
fragte fie  mich  noch  einmal  um  Oiafl)  mit  der  33er# 
fteberung/  dafifie  flcf)  511  einer  (^lieben  Verlob# 
iiufi  gar  nicht  entfcbliefen  fönte.  S$  gäbe  ibr 
übermal  drep$age23edencb#3eit/  inner  welcher 
fie  beeder  ©fanden  ^epwebrdenund  Söortbeil 
noch  einmal  wol  erwegen  folte.  ©ie  wartete 
über  nicht  fo  lang/  fondern  fam  nach  einer  halben 
Söiertelfiunde  wieder  juruef/  und  fagte  mir ; es 
wate  nun  tue  ausgemacht;  es 

brauste  für^m  feines?  .^edenefene  me^r ; 
fie  t»atte  ftcbf<feOnlüngpani^ren  einigen 
Bräutigam  j<£ßm  C^rifbum  »erwählt/ 
bey  welkem  fie  (ich  unveränderlich  galten 
WOlte  / i^ren  Eünffttgen  Unreale  oder 
2luß£unfft  belangend/  fd  Ware  jai^re  Vlaty* 
rung  fo  fehlest'  ba$  fie  (ich  fei bfl  mir  4r# 
beit  leiehtlicfo  erhalten  und  noch  allezeit  ei# 
nen  alten  Humpen/  ihren  Heib  damit,  3U  be* 
fcecFen'  finden  würde. 

Nachdem  ich  diefeö  awß  ihrem  SfHund  »ernom# 
tuen/  machte  ich  mir  ein  ©ewifen/  ihr  langer  ju 
wiederftreben;  lobte  alfo  ihren  heiligen  'SSorfafc 
und  »ermabnetefiedabepobne  fernero^edenefen 
peijfju  »erhärten.  SDiefe  meine  Antwort  flellte 
ihr  ©ernütb  5u  »origer  Stube/  welche  fie  »on  nun 
an  biO  in  den  $odt  bewahret  bat.  itaum  wäre 
fie  beim  gangen/  cä$  Ana/tafia  jtcb  bep  mir  einfan* 
de/  und  wider  den  ©dfuf?  Catharm»  befftig  be# 
flagte:  welcher  ich  aber  ihr  beginnen  (da{i  fie 
dao  Mägdlein  »on  einer  bimmlifeben  fugend/  fo 
den  süi-enfehen  denen  Engeln  gleich  macht  / abju* 
haltenfich  untafteben  dürfte)  dermalen  ernfllich 
»erwiefe/  dafi  fie  ihren  gehler  abgebetfen/  ein  fo 
heiliges)  Vorhaben  gepriefen/  und  Catharioam  in 
demfelbigen  gefieiftbat/  welche  nicht  allein  fich  ge# 
gen  ©Ott  für  folchen  ©ieg  bedanefte/  fondern 
auch  unerachtet  ihrer  leiblichen  ©chwachheit  dem 
«Setten  und  Aachen/  der  Arbeit  und  Saften/  der 
Andacht  und  33u£#2öercfen  weit  fleißiger  atö 
»orher  fernab  fleh  ganhltcb  ergäbe. 

2llö  nun  der  $erbfl  511  gnde  gienge/  und  fie 
ihrer  Unpäßlichkeit  wegen  einiger  Segnung  no# 
tl)ig  batte/  bab  ich  ibrgerafben/  denSlöinter  bin# 
durch  ibtem  ©chwager  nebft  ihrer  c^ehweficr 
auf  der  Sagt  511  folgen/  und  ihren  entkräfteten 
i?eib  allda  mit  befferer  Nahrung  ju  fidrefen. 
Vorauf  fie  mir  aber  Perfekte:  weiß  gar 

wohl / daf  esmdemIX>ald  mit  demÜ.eibe 
befer/  und  mit  dee  öeel  wegen  Abgang  des 
CBottesdtenftee  fd>lecfocer/  hingegen  in  dem 
jfcjorfF mit  der  0eel  gut/  mit  dem  Heib  «bet 
befio  ubier  fte^e : 4 cP) ! wie  gern  will  ich 
meinen  &eib  dem  junger  und  der  Hd% 


durfft  aufopffetn/  damit  nur  meiner  Qi 
i^te  gewdhnlt<£e  Hflhr«nB  nicht  a 
g«he- 

©ie  »erbliebe  alfo  den  ganzen  SBinterin  b( 
SDorf/aUwofte  feine  andere  Nahrung  afe$i 
cfifcbeö  $orn  / und  bep  fb  fcftlechtec  ©peife  »i?| 
leiden  batte:  womit  aber  ihre  Begierde jueim 
jlrengen  ^eben  ftcb  nicht  begnügte/  fondern  nc 
dem  ^Sepfpiel  »iekr  andern  «fteubefebrfen  die 
Drtö  mit  mancberlep  freiwilligen  ^Sufwercfi 
als)  da  fepnd  / firengeO  gajlen  / blutige  Qjetfi 
©treicb/eiferne  ©tachel# Gürtel  und  andere  D 
gleichen  mehr/  ftcb  noch  arger  abtodfete.  % 
3ndianifcbe(£briften  haben  ficb  durch  folche 
SBercfe  ju  der  97?arfer#£ron  »orbereitef/  tv 
che  einige  autf  ihnen  bald  hernach  empfang 
haben. 

S)ann  / al^  die  Irokcr  mit  denen  gran^o 
abermal  in$rieg»erfallen  waren/babenfeneil 
neubefebrte  £and^#5eufe/  fo  bep  dem  SßalTer#^ 
wohnten/  getrachtet  auf  ihre  ©eiten  |u  5iel)en/ 
folchem  €nb  aber  ihnen/  wann  fiewolten  jun 
fommen/  frepe  Übung  des  Shrifllichen  ©laubi 
anerboten  : gefialtfam  aber  diefe  »on  derglcicl 
Umfattlung  nichts  hören/  fondern  lieber  bep  der 
gran^ofen  »erharren  wolten  / wurden  fie  i 
geinde  deö  ^atterlandeö  »on  denen  Irokern 
die  Oberacht  getban  / und  ^5ogelfrep  ecfidi 
2)a  nun  bald  hernach  die  #epden  etliche  alfo 
dcbtete€bri|]en  auf  der  Sagt  in  dem  2Bald 
fangen  und  in  ihre  S)or jffebafffen  gebracht  hatt 
wurden  diefe  »on  jenen  mit  langjamen  geuer 
bendig  gebraten ; worabfje  (ich  (Die  SBeiber  el 
fo  wol  als)  die  Banner)  nicht  allein  nicht  enffi 
fondern  »ielmehr  um  Dee  ^»angelii  willen  eu 
dermalen  herrlichen  ^:ode^  ju  fferben  erfcei 
und  aus)  Bitten  der  glamm  ihren  blinden  &ni 
Leuten  den  wahren  (Glauben  geprediget/  »oc 
lern  aber  gewarnethaben/  [ich  fein  gefchwint 
dem  wahren  ©Ott  ju  befehren/  auf  dafj  fie  m 
an  flaft  diefe^  seitlichen  »on  dem  ewigen  gei 
nach  ihl’em  ^odt  ohne  ©nD  gepeiniget  würd 
Zitier  au£  diefen  tapferen  ßeugen  €hri|li  % 
men^  Stephanus  fprache  feinem  SfGeib  / welcl 
mit  ihm  gleiche  harter  auofiunde/  ohne  Unter 
511/  fie  folte  mit  ihm  unter  wahrendem  23rand  I 
füllen  Nahmen  S^©U©  au^fprechen.  ^s 
»or  feinem  <£nde  fehrpe  er  auö  allen  feinen  m 
übrigen  graften/  und  bäte  ©Ott  um  die  Q5ef 
rung  Derjenigen/  welche  ihn  fo  erbdrmlich  hin 
richtet  hatten,  ©ein  ©ebett  ward  erhöret  / 1 
gefchen»iele^arbarn  ftch  ab  diefer  2lrt  ju  leii 
und  jufierben  dergefialt  entfetten/  daf  fie  ftch 
dem  2öaffer#gall  gesogen/  und  aüda  der  €hr 
liehen  Kirche  ein»er!eibet  haben. 

Obberührte  ^ufj^löcrcfc  dern  ^5?eubefeht 
wurden  nicht  allein  »on  denen  Innern/  fi 
dern  auch  »on  denen  Söeibern  mit  fo  übermd 
gern  (gpfergewürefet/  daf  wir  il^nen  mufien 
33i(?einlegcn/  au0©orge/ftem6gtenihnen  fei 
unbefcheidener  SBeife  da6  i'eben  abfürhen.  (S 
haben  nebfi  denen  gewobnlichenSafiepungen  m 
»iel  andere  SBeifen  fich  felbfi  ju  peinigen  rnrä 
fonmn.  Etliche  legten  fich  bep  dem  bdrfef 


$/  als  fte  es  immer  übertreten  fönten:  eine 
toiffe  5U3eibeS?$erfon/  »eiche  Drei)  9?dcl?te  nach 
kinDcr  fich  alfo  unter  Das  ©'S  getaudht/  hat  tl>r 
i fo  bcffti.qcö  Sieber  über  Den  $als  gesogen/ Daß 
Daran  faft  geflorben  »dre.  Sine  anDere  l)at 


rum  hdtfefieesoorlduffigum  Der  ©ünDe  »e? 
m foDaffelbefünfftighinbegehen  »ürDe/ »ollen 
ftraffen, 

£öie»ol)l  nun  unfere  ^eubefeljrfe  gefltffen 
iren/  Dergleichen  gute  Söcrcfe  oor  $)?enfchen? 
igen  ju  oerbergen/  fo  ijl  Doch  unfere  Catharioa, 
lebe  immer  neue  2öeife  ihrgleifcp  ju  creu^igen 
ittDen  »ofte  / Darhinter  fommen,  ^acbDem 
aber  mittler  Seit  Montreal  oDer  Honigs? 
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»fl  in  Den  ©chnee : anDere  entblojfefen  Den  Der  £eib  famt  feinen  ^rafften  abnahme/  Deflo 
»ern  ?ctb  bis  an  Die  SenDen  unD  blieben  an  einem  mehr  ihr  ©eifl  ijl  geffdrefet  »erben.  3e  naher 
gelegenen  Orte  / an  Dem  Ufer  einet*  gefrornen  fte  ju  ihrem  (SnD  fame/  Deflo  emfiger  übte  fie  fab 
)tromS/»o  Der  rauhe  © furijpinb  heutig  brau?  in  Denen  bufrSSBertfen  unD  Chrifilichen  Sugen? 
7 in  Der  frofligen  5-uffC  eine  Seitlang  flehen : ei?  Den/  Derer  ich  nur  etliche  / »eiche  entioeberS  heller 
ge  fehlugen  ein  Soch  in  Das  €iS  gefrorner^ei?  beroor  gefchimmerf/  ober  aut*  »eichen/  alt* 
cn/  fluteten  fich  hinein/  unD  flunDen  allDa  fo  brunmOuellen  anDere  entfprungen  feonD/allhier 

in  5türhe  anführen  »ill 

(Srftlich  »arD  fie  oon  einer  e»ig?brettnenDett 
3ebe  ©Ottcs  Dcrgeflalt  entjünDet/  Daß  ihre  ein? 
ßige  SrcuDe  »ar/  ihn  unauSfe^lich  oor  Singen  su 

, , . haben/ mithin  feine  ^armher^ig?  unD  JDerrlich^ 

bt  allem  fiel;  felbft/  fonDern  auch  ihr  nur  Drei;?  feit su  befrachten/  »ie auch fügliche ÄM/  »ie  fie 
)tiget*  ^ochterlein  unter  Dem  gefrornen  Gaffer  ihm  immer  mehr  unD  mehr  gefallen  mogte/  aus? 
habet/  unD  mir/  Da  ich  ihr4  Diefe  unbefcheiDene  jufinnen.  2luf  Daß  .fie  nun  in  Diefer  göttlichen 
einem  unfchulDigen  5?inD  oerübte  §hat  oor?  QJerjucFung  nicht  gefloref/  noch  auf  anDere  ©e? 
efte/  geantwortet/  fie  fönte  nicht  glauben/  hier?  DancFen  »errueft  »ürDe/  fchraubfe  fie  fiel;  oon  al? 
icn  gefehlt  su  haben/  in  ©»egung/  baß  ihr  ler  mcnfchlichen  ©efellfchafft  ab  / liebte  Die  €in? 
nD  mit  Der  Seif  »ol)(  mogte  ©Ott  beleiDigen ; famfeit/  unD  »ölte  mit  niemanD  »erfreulich  umge? 

hen/  alS  mit  Aaaftafia  unD  Therefia;  »eil  Diefe 
S»o  allein  oon  ©ottlichen  ober  geijllic»  Gingen 
gern  unD  »ol)l  ju  reDen  pßegten. 

Sind  Der  Siebe  ©OtteS  erfproffe  in  ihr  jene  fon* 
Derbare  SlnDachf  ju  Dem  aHerheiligflen  Slltar? 
©acramentunD  SeiDen  (Shuifli;  bepDe  Diefe  ©e? 
heimnulfen/  oerflehe  einen  unter  broDtS?©e(lal£ 
oerborgenen  unD  an  Dem  €reu|?@algen  flerben? 
Den  ©Oft/  ju  betrachten  unD  ansubeten  / brachte 
g einSrauen?€lofler  gefehn  unD  allDa  oernom?  fie  täglich  in  Der  Kirchen  bei)  Dem2iltatv£ritt  ganfc 
n hatte  / Daß  Diefe  göttliche  traute  ftch  ihrem  aujfer  ftch  oerjueft  etliche  ©tunben  su/  Da  Dann 
rautigam  3£fu  gj»iflo  Durch  D as  ©elübD  Der  ihre  2lugen  in  Sdhcr  jerftoflen/  »eiche  auf  Diefer 
ufchheif  Su  einem  ©chlachbOpffcr  gefchencf et  SDBclt  ihre  tfcige  SBoüufl  waren/  ohne  Des  grim? 
:ten/ begehrte  fteoon  mir  Die  (Srlaubnuß  fich  i\y  mtgen  grofls  im  geringflen  ju  achten  / nick 
ti  fpeplanD  mit  eben  folchem  ©elübD  ju  oerbin?  anDerfl/  als  »dre  ihr  Selb  oon  göttlicher  Siebet? 
1.  Sch  »ölte  ihr  s»ar  DiefeS  anfangt*/  bis  ich  Q3runfl  Der  ©eelen  unempftnDlich  »orben.  5Dar? 
en  ©eifi/  ob  er  oon  ©Ott  unD  fianDhafft  »dre/  um  / auf  Daß  fie  nicht  et»an  oor  ^dlrc  in  Dem 

©Otteö?.^auö  erflarrete/  hab  ich  fa  dffterö/  um 
ftch  in  ihrer  55auren?^)üften  ju  »armen/  na<^ 
gefchicft ; Da  fie  mir  jwar  ohne  lieber? 
Siebe  folgte/  aber  einen  Slugenblicf  hernach  »ie^ 
Der  einfleüte/  unD  »ie  juoor/  Dem  ©ebetf  unD 
^h^anen?©up  ab»arfete, 

. . . Söamit  fie  aber  Die  @eDdchfnu§  De^  SeiDen^ 

ten/  folcheö  ©elübD?Opffer  ihrem  ©ohn  oor?  ©hrifti  niemals  auö  Dem  ©inn  oerliehren  mogte/ 
ragen;  Dann  fte  »ar  Der  ©2arianifcl)en  2ln?  trüge  fie  an  Dem  ^jalö  ein  fleineö  Crttciftjr/  fo  ii 
:ft  ungemein  ergeben,  Seitlich  brachte  fte  mit  ihr  gcfcl;cncft  hatte/  »elcheO  fie  ohne  Unterlaß 
eten  unD  betrachten  bet)  Denen  2lltdp©taffe(n  f üfte  / annebfl  aber  mit  unferm  let'DenDen  ^)ep« 
die©tunDen  ju*  e lanD  ein  jarteö  ?f)?ift!eiDen  im  ^)e rßen  enoeefte/ 

bon  Der  Seif  an  »ar  Catharinae  ©emüth  mehr  unD  ihm  für  Die  ©nab/  Daß  er  unö  am  dreußer^ 
Fimmel /_»ohin  fie  einzig  unD  allein  trac^?  lofethat/  unenDlid;en  lOancf  fagte, 

ebet;De  obgenannte  ©eheimnuffen  Deflo  er? 
fanntltchersu  oerehren/  opfferte  fte  auf  einen  ge^ 
»tffen  r^ag  nach  Der  heiligen  Communioa  ihre 
©eel  s»ar  Dem  jarten  gronleid?nam  3<gfu  Shrio 
fli/  ihren  £cib  hingegen  unferm  an  Daö  Sreu^  an? 

genageltem  (Srlofer:  oon  »eld/ergeitan  fte  alle 

n unD  eines  in  ©Ott  befldnDig  oerjueften  £e?  c^age  neue  Wirten  ihr  gleifch  ju  creu|igen  erDadif/ 
iS  nicht  langer  übertragen,  ©ie  fiele  alfo  in  unD  an  ihrem  £cibc  auSgeübet  hat, 
e tonef heit/  oon  welcher  fte  ftch  niemals  ool^  ©o  efft  fie  im  hinter  mit  ihren  ©efpdninnen 

erholet  hat ; Dann  fte  behiefaoon  Der  Seit  an  ftch  um  bpolß  ju  machen  in  Den  £Balb  begeben/ 
gewiffeS  mit  Erbrechen  ftch  dujJerenDeS  9Jla?  folgete  fie  ihnen  oon  ferne  nach/  joge  ihre  ©d;uhe 
n*SBeh</  famt  einer  ©ch»inDfuchf/  oon  »el?  aus  / unD  gienge  alfo  auf  Dem  ©S  unD  ©cfmee 
x fte  nach  unD  nach  ijl  oerjehret  »orDen.  baarfufj, 

Sßobet)  hochfans  ju  bewunDern/  Dap/  /e  mehr  2ilö  jle  einflenS  oon  Aaaftaüa  oernommen  hat f e/ 

Da^ 


hl  geprüfft hatte/ nicht  geflaf ten:  als  ich  aber 
i;malS  einge»iüigef/unD  hieju  Das  gejl^arid^ 
erfünDigung  beflimmt  / hat  fte  unter  meiner 
ejfe  nach  genoffenem  #,  2lltar?©acramenf  thr 
:lübDc  öffentlich  mit  inbrünfltgem  €pfer  abge? 
t;  nachmals  aber  ftch  S«  Der  allerfeefigfkn 
utfer  ©OtteSgewenDet/  unD  fie  fehnlic!)  ge 


/'als  auf  SrDen,  3^  cs  fehlen e/  als  »dre  fit 
hin  oerjueft  / unD  hdtte  mehr  ©emeinfehaft 
t Denen  ^)eiligen©OtteS/  als  mit  fierblichen 
:enfd)en  nicht  ohne  innerliche  Snoerficht  balD 
hin  su  kommen,  SUlein  ihr  gebrechlicher  Seib 
iteDenfch»el)ren  Safl  fo  flrenger  buß?SGBer ? 
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Daß  unter  allen  Ouaalen/  fo  Die  heilige  ©?arfp? 
t er  autfgeßanDcn  paben  / baö  geuer  Die  empfind 
li  cpße/  folgfam  bep  ©Ott  Die  Q3erbienßlid;ße  fei; ; 
napme  ße  Die  ndcpßfolgenbe  9?acpf  ein  brennen? 
betf  ©cpeib-fbolp/  unD  fengte  iprfelbß  Damit  if>re 
gu£foplen/famt  Denen ©cpeinbeinen  auf faß  eben 
Die  3öeife/  wie  Die  wilben  iroker  i(;re  leibeigene 
pflegen  anjubrennen ; aufDaß  fte  nemlicp  pieDurcp 
iprern  Bräutigam  Sprißo  Dem  #errn  bejcugte/ 
baß  fie  Fünfffig?  piti  Demfelben  nicf;t  allein  atö 
S0?agD/  fonDern  aucp  wie  leibeigene  wolle  unter? 
geben  fepn. 

Sin  artbertfmal  beßreuefe  fte  ipre  55tnfen?£)e* 
cFen/aufwelcper  fie  bet;  Der  Stfacpt  läge/  mit  .‘Oot? 
nern/  unD  walkte  ßcp  Drep  Machte  nach  einanDer/ 
tiacp  Dem  ^Sepfpiei  De£  .£).  Beaedicti  unD  De£  feeli? 
gen  Aloyfii  »on  Gonzaga  auf  Denenfelben  herum/ 
weichet  il;r  niept  allein  Die  empßnblicpße  ©cpmer? 
£en / fonDern  aucp  ein  blaffeö  Singeßcpt  »erurfa? 
cpete/  fo  man  aber  aud  Unwißenpeit  Ded  wapren 
Urfprungdeiner  Unpdßlicpfeit  jugcfcprieben  pat. 
S)ie  fromme  SSüßerin  Therefia , welcher  fte  alle 
©epeimnußen  ipred  SIBanbeld  offenbarte/  pat  ipr 
folcpe  UnbefcpeiDenpeit  Dergeßalt  nacbDröcflicp 
»erwiefen/  Durfte  aud©orge pierin gefunDiget  ju 
Daben/  511  mir  Farne/  unD  wad  fte  an  ipr  felbß  be# 
gangen  patte/  erjeplte.  Scp  pabe  ipr  unbeDacp? 
ted  Verfahren  mißbilliget/  unD  ipr  befohlen/  Die 
angelegte  SDorner  opne  Qferfcpub  jtt  »erbren? 
nen/weld;ed  fie  aucp  ungefdumt  gefpan  pat ; Dann 
fte  patte  Die  loblicpe  ©ewopnpeit  iprern  Q5eicpt? 
ÖJatter  blinberbingd  opne  alle  SigenfmnigFett  ju 
geporfamen. 

^eine  SSBiDerwdrtigFeif  Fdnte  ipre  ©ebulf  aucp 
nur  in  fo  weitüberwtnben/  Daß  fte  fiep  fo  gar  in 
ipren  pejftigßen  ©cpmerpen  unD  tonefpeiten 
jemald  beflagt  oDerrottiprer  froliepen  ©emütpd? 
9vupe  Dad  geringße  »erlopren  paffe/  5D'ie  2.  lep# 
fe  Sftonat  ipred  hebend  patte  fte  ungewöhnlich  »iel 
audjußepen/  inDem  fie  fiep  weDer  wenDen  noep  be? 
wegen  Dorp  fonDern  ©cpmerpen  halber  in  einer? 
lep  (Stellung  wie  toDt  unoeranDert  muffe  liegen 
Dleiben.  3e  pefftiger  fte  nun  folcpe  ©cpmerpen 
cmpfunDe/  Defto  glüdfeeligerfcpdpfe  fte  fiep  felbfi/ 
weil  ße  nemlicp  gleich  iprern  £ei;lanD/ mit  Dcffen 
Reiben  fte  Daöiprige  »ercimgte/ßcpfreuete  an  Dem 
Sreup  ju  leben  unD  ju  ßerben. 

©ie  patte  Die  ^rießer  unD  alled/  wad  ju  Dem 
Glauben  ober  ©ottedDienßgepdrt/in  großen  Sp? 
reu.  ^icpttf  % an  ßeiffer  fepn  ald  ipre  Hoffnung/ 
niepfd  reiner  ald  ipre  ^iebe ; Dann  fte  Diente  ©Ott 
wegen  ©Ott  aud  bloßem  Slbfepen/ipm  allein  ju 
gefallen:  wie jarf ipre  SlnDacpt  gewefen  fep / lep# 
renunö  Diepduffige  §prdnen/  mitwelcpen  ße  ipr 
©ebetf  opne  Unterlaß  befeuchtete,  ©ie  war  mit 
©Ott  auf Dad  allemrbinblicpße  »ereinigef ; Dann 
fte  patte  ipn  allejeit  »or  Slugen  unD  im  #erpen/ 
Daß  Fein  SBunber/  wannfiein  ihrem  ©ebettopne 
Sludfcpweiffung  auffer  ftep  felbfi  »erjucFt  unD  in 
©Ottgleicpfam  »erfeneftware. 

SDocp  iß  nieptö  an  Catbarina  mepf  ju  bewun# 
Deren/  ölOfene  Sng!ifche0reini,gFeit/  oDer^ung# 
frauliche  ^eufeppeit/  wclcpe  fte  fo  Dapffcr  oer? 
foepten/  unD  biö  in  Den  SoD  unrerle^bewapvet 


pat.  Diß  niepf  ein  feltfameö  SKunDerwe: 
©dftlicper  ©nab/  Daß  ein  ^epDnifcpeO  MgDle 
epe  fie  oon  DemSoangeliogeport  in  einem  £ar 
wo  man  oon  Der  Äeufcppeit  nieptö  wuße/  fonDe 
jeDermdnniglicp  fiep  in  Dem  Unßafp  Der  ©eilb 
herum  welkte/  opne  einige^  QSorfpiel  Die  3ur 
frduliepe  OicinigFeif  gleicpfam  eigentraepfig  erfi 
Den/ unD  fo  gar  mitten  unter  Denen  #et;benjwc 
pig  3apr / alö  lang  ße  nemlicp  unter  ipnen  wobi 
te/  wiDer  alle  5lnfecptungen  behauptet/  erpcili 
unD  »erfpeiDiget  pat.  Söernwegen  patte  ße  ei 
fonDerbare  3lnDacpf  ju  Der  Königin  Der  3ur 
frauen/  welche  ße  tdglicp  mit  meprern  DvofetiErci 
^en/  SlbenDö  aber  mit  Der  Lauretanifcpen  £itan 
an  ©amßagen  mit  gewißen  iSußwercFen/ 
oornepmen  Frauentagen  aber  mit  unferfepi* 
liepen  SlnDacpten  unD  Aufopferung  iprer  fei 
ßeißig  oereprt/ auch  fonßiprnacpjufolgenßcp  c 
alle  &3eife  beßrebet  pat. 

Sin  fo  frommet  ^eben  muße  biüicp  mit  ein> 
peiügen  c^oDt  geerdnt  werben.  $?iemate  pat 
unotpref’iebeju©©«  unD  ipreunuberwinDÜi 
©eDult  augenfcpeinlicper  ju  erFennen  gegeben/ 1 
in  iprern  IJoDt? i&efte.  ©ie  befanDe  f icf;  um  & 
felbe  geit  fepr  übel  auf/  Da  Die  93?annöbilDer 
Dem  SSolD  mit  Der  Sagt/  Die  SBctber  aber  c 
Dem  gelb/  mit  harter  Arbeit  oon  früpe  an  bi$ 
Die  ^Tad;t  befepdfftiget  fepnb/  unD  ipre  i?ran 
ju  #aug  gan^öljf?lop  allein  liegen  laffrn/  Do 
epe  ße  auögepen  / ipnen  eine  ©cpüffel  mit  Sni 
fepem  ober  ^ürefifepem  ^orn  unD  ein  ©efcpi 
mit  ropem  Slöaffer  auffeßen.  Sillein  eben  Di 
Qjerlajfenpeit/  ab  welcher  ftd;  anDere  Seufe  beti 
ben/  wäre  Catharinae  große  gceuDe ; weil  ße  nei 
liepin  Diefer  SinfamFcit  auf  ©Ott  allein  ju  1 
Dcrtcfert/  uuDßcp  mitipminniglicpßju  vereinig 
©elegenpeif  patte:  auf  folcpe  SfGetfe  unD  in  Di 
gleichen  fiebeobrunft  pat  fie  Die  ganpe  geit  »pi 
lepten  tonefpeit  »erbracht.  Slm  Srcpfag  01 
Sienßag  in  Der  Sarmocpen  napmen  ipre  wei 
ge^rdjften  merefliep  ab/  unD  ipre  lepte ©tun 
napete  perbei; ; Darum  reiepete  icp  ipr  ju  eir 
Söegjeprung  Daö  Slltar?©acramenf/  welcf 
ße  mit  unbefcpreiblicper  SlnDacpt  empfangenpi 
Scp  wolte  ße  aucp  mit  Der  le|ten  Oelung  »er 
pen ; weil  ße  aber  fag W eö  würbe  pieju  noep  3 
genug  fei;n/»erfcpobe  icp  folcpe  biO  folgenDen  Sc 
©iittwoepen  9^brgenö  früpe/  an  welcpem  ?:a 
ße  gegen  Drei)  Upr  Nachmittag/  alö  ße  Die  fuß 
tarnen  unD  9Aaria  auögcfprocpen/ 1 
gunne  in  Die  lepten  gügen  ju  greifen/  unD  i 
©prad;e  ju  »erliepren.  ©leiepwie  fie  ipr  at 
biöDen  lepten  SlugenbltcF  allejeit  gegenwärtig  i 
blieben  iß  / alfo  unterließe  icp  niept  ipre  peili 
©d;uß?©ebetlein/  Damit  fte  ßcp  inSprißlicp 
c^ugenDen  innerlich  übte/  einjufpreepen/  Da 
Dann  au$  allen  noep  übrigen  «^rafften  Diefelbcn 
iprern  ^erpeit  juerwecFen/  ßd;  bemüpete.  Stfa 
einem  Furpen  ^oDt?^ampff/  Der  über  eine  pa 
©tunDe  niept  gewdprt  pat/  »erfcpieDe  ße  Dermc 
fenfanfft/  alO  patte  ße  ein  füßer  ©cplaff  überfc 
ien/  imSapr  1^75?. 

2!uf folcpe  SSBetfe  ßat’be  Catbarina  Tegah-ku 

in  Dem  *4»  Snpf  ipt«^  Altert  nacpDem  ße  Dü 
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[fion  mit  Dem  guten  ©erucb  ihrer  auferbauli? 
i $ugenben  unb  mitbemfXuff  ibreg  heiligen 
anbetö  angefüllct  hafte.  3h  r wegen  firengem 
lieben  unb  langwieriger  Unpdßlichfett  bor? 
fehr  eingefallene^  unb  tobfbleicbeO  Slngefkht 
rbnach  ihrem  feeligen  Eintritt  fo  boHfommen 
1 wohlgefialtet/  baß  Die  Iroker  begleichen  ^er? 
ei'img  nid)t  fafffam  bewunbern  Buten/  meii 
ilicf)/  wie  JU  glauben/  ein  ©tral;l  Derjenigen 
m(ifd;en  ©Ion;  / welcher  fte  $weiffe!d?ohnc 
eh  nacf;  ihrem  §obt  wirb  thei((;afftig  worben 
i/  ftch  fo  gar  in  ihren  entfeeleten  Scib  erhoffen 
2itö  folgenben  $ag  jwet;  bon  ber  Magda- 
-SBicfcn  jum  ©otteODienfl  hieher  gekommene 
liefen  fte  auf  ihrer  Q5infen?3>>cFen  mit  fö 
nem  2lngcftcht  liegenb  befrachtet  hatten/fpraeß 
t ju  bem  anbern : Sefjec  Docb  $u  / wk 
HlagDlein  fo  fanfft  fcbläfft;  weil  fte 
lief;  nicht  für  tobt/  fonbern  für  lebenbig 
efehen  haften.  Söa  fte  aber  halb  hernach ber? 
Den  / baßetf  nicht  ein  lebenbigeö&ßeibegbilb 
iernbie^eichebernahmhafften3ungfrau  Ca- 
Dae  fet;/  lehrten  fte  juruck/  fielen  ihr  ju  güffen/ 
befahlen  ftch  ib^er  bet)  ©Oft  bermoglichen 
ebitf/  welche b'effagewiffer  ^erlangen/ fte  ihr 
] fauberen  ©arg  oerfertigen/  unb  ihren  £eib 
ein  foflbareö  Heiligtum  in  benfelben  haben 
tlajfen. 

ch  barff  biefeö  Mgblein  mit  beflo  größerer 
ii'ficht  bciü0  nnb  ihren  Leichnam  ^etlig# 
n nennen/  je  herrlichere  SBunberwcrcfe 
>tt  halb  nach  ihrem  Eintritt  bet;  berofelben 
ban  oielenitrancfen  unb  mühefeeligen  £eu? 
welche  augenblicklich  gefunb  worben  fepnb/ 
kefet  l;af/  unb  annoch  bi£  auf  biefe  ©tunbe 
efet : gleichwie  nicht  allein  allen  SEßilben/  fon? 
auch  benen  granfwfen  ju  Montreal  unb  Que- 
tefannf  ifl/  welche  öffterö  jinhrem  ©rab 
ährten/  um  ihre  ©clübbe  ju  erfüllen/  unb  ftch 
ergebene  burch  ihre  Fürbitte  erlangte  ©na? 
iu  bebanefen.  3$  konte  jwar  eine  unjdhli# 
]enge  folcher  wunberbaren  ©enefungen  an? 
in/  welche  burch  fromme  unb  glaubwürbige 
onen  hoch  unb  tl;euer  fepnb  bezeuget  wor? 
ich  will  aber  bererfelben  nur  swet;  hieher  fe? 
an  welcher  2öahrhajftig?eif  fein  bernünffti? 
Wenfcl;  jweijfeln  Darff. 

Die  erfle  geugnuß  hat  fchrifftlid;  bon  ftch  ^ege? 
Herr  bon  Colombiere,  2)omb?Herr  unb 
■ral-Vicarius  bOn  Quebek,  Weffen  SBorte  ßlfo 
len : 5?achbem  ich  berwicl;eneb  3al;r  bon 
1 Renner  an  bic^rachmonat  an  einem  lang? 
en  lieber/  wiber  welche^  alle  2U1$nep?9M? 
tichtö  oerfangen  wollen : wie  auch  an  einem 
f/ welchen  fo  gar  bie  Epikakuena  nicht  heilen 
te/  franef  gewefen  Ware  / gab  man  mir  ben 
fl)/ ich  folteein©eiübb  juber  Miffion  Detf  H* 
aciici  Xaverii  tl)un  / Daß  nemltch/  wann 
)tt  mir  bie  ©efunbheit  ermatten  folte/  id;  ba? 
reifen  unb  auf  Dem©rab  Catharm*  bon  Te- 
kuita  mein  ©ebetfoerrichfen würbe.  eftaum 
le  ich  fold;e  llöaüfahrt  berlobt/ altf  batf^ie? 

tfojeph.  Stoschlein  Vl.^ßetl» 


ber  noch  benfelben  $ag  gdmjlid;  berfchwunben/,* 
ber  Sluß  aber  mercf  lieh  a bgenommen  hat.  SOSt*,» 
nig  ^age  hernad;  fe^fe  ich  mich  ju  ©chi(f/  bamif.. 
id;  mein  ^erfprcchen  erfüllete.  5Caum  (>affe  ich.» 
ben  Dritten  §hcil  meinet  borgehabten  SDeegcft*' 
juruef  gelegt/  alt^  id;b6llig  bin  gefunb  worben.,. 
©leid;wie  nun  an  meiner  ©efunbheit  fo  wenig,, 
gelegen  ifi  / bafj  ich  mich  nicht  hatte  Untergebern, 
borffen/  biefclbe  bon  ©Ott  $u  begehren/  wann,, 
nicht  etliche  Wiener  ©öfteömtch  hieju  berbun?,, 
ben  hatten;  ifi  allerbingö  ju  glauben/  baf?/  tn?„ 
bemberSIllerhdchfiemir  biefe  ©nabeberliehen/,, 
er  hiemit  auf  nichts  anberö  abgefcl;en  habe/  alö„ 
ber$Beltba£  grofle  Vermögen/  fo  biefegott?,« 
feelige  3ungfrau  bet)  ihm  hat/  ju  offenbaren.,, 
Shamit  ich  alfo  bie  SBahrheif  nicht  mit  Unrecht« 
berhülle/  ober  benen  Millionen  bon  Canada,, 
ihre  gebührenbe  €hr  berhalfe  / alö  befuge  ich« 
hiemit/  ba§  id;  biefer  Irokifcf;en  Jungfrau« 
meine  ©efunbheit  ju  banefenhabe;  nicht  allein,. 
Darum/  Damit  ich  in  anbern  Leuten  ein  ^}er?w 
trauen  ju  gebuchter  meiner  ©ufthdferin  er?,, 
wecke  / fonbern  auch  eine  SBegicrDe  ihren  ^u?„ 
genben  nachjufolgen  in  fcbcrmdnntglid;  enf?„ 
jünbe.  ©egeben  ju  Viiiemarie  ben  14.,, 
4?erbf?monaf  1696.  H?cn  Colombiere^ 

P.  J.  iDomb?^err  ju  Quebek.  „ 

SDie  anbere  geugenfehafftif]  bon  bem  ^ecm 
»on  Luth  ^Daupfmann  über  eine  ivriegedfehaae 
Jur  ©ee/  ItnbCommendantDer^CflUng  Fron- 
tenac;  Deffen  3Bort  fet;nb  folgenbe:  3ch  ^n?„ 
beö  Unterfchriebener  urkunDe  hiemit/  Darnach?,* 
bem  ich  feit  Drei;  unb  jwan^ig  fahren  her  bon„ 
bem  Zipperlein  ober  leibigen  ^obagra  berge?« 
fiolt  hefftig  war  geplagt  worben/  Daß  bie  gratis 
farne  ©chmerhen  Drei;  Sttonat  lang  mid;  nicht« 
hatten  ru!;en  (affen ; ich  meine  Zuflucht  ju  einer« 
Irokifchen  Jungfrau  ^Rabmenö  Catharina  Te-„ 
gah-  kuifa , welche  bep  bem  iEBaffer?gaü  De£  cp.  „ 
^ubwigö  mit  Ovuhm  ber  ^eiligfeitgeflorben  ijf/« 
genommen/  unb  alfo  fort  ju  ihrem  ©rab/  wann« 
mir  ©Off  Durch  ihre  ^Borbitte  Die  ©efunbheit.. 
berleihen  würbe/  eine  Wallfahrt  anjuflcffenuer?» 
lobet  habe,  ©0  balb  tcl>  nun  eine  ihr  ju  ßrhrei?« 
berrid;tete  neuntdgige  2lnbachf  juSnö  gebracht/« 
warb  id;  Dermalen  gefunb/baß  ich  bereit  fünff?« 
gehen  ©?onat  lang  bou  Dem  ^obagra  nid;t« 
ben  geringen  2lnfloß  berfpührt  habe,  ©egeben« 
in  ber  ©chan^Frontenac  Den  1 f.2lugu|lmonat« 

1 (>96.  Johann  du  Luth  ^auptmann  übet  @ee?« 
X^OlcF  unD  Der  Sedans  Fronrenas  Com  « 
mendanC 

©0  weif  gehen  biefe  jwo  3ettöenfcf;afften  su 
lehren  ber  ©Ottfeeligen  Catharina  Tegab  kuita^ 
we!d;er  a(^  einer  in  Bitten  betf  ^et;bentbum^ 
unter  Denen  laflerhaffteflen  Iroken  bannod;  su  eb? 
nem  fo  l>D^cn  ©taffel  ber  Heiligkeit  gelangtet: 
Jungfrauen  wunberbarlicheö  ^eben  alle  biejeni? 
ge  billig  erbauen/  unb  ju  einem  heiligen  Söanbel 
antreibenfolte/  welche  in  Bitten  Der  Uhriftenheif 
gebol;rcn  fepnb/  folgenbo  511  einem  recht  fron?? 
men  lieben  unberglcichlich  mei;r  ©elegen!;eit  unD 
© * $?il* 
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Mittel  alg  fte/  cm  ber#ant>  f>aben/  mithin/  wann 
fte  nur  wollen/  jtt  einem  bo^ecn  ©tu  ffen  Derlei# 
liqfetf  ftcb  erzwingen  fonnen.  3cb  l>alt  eg  mit 
für  eine  <Si jr/  mich  ju  febreiben  unt)  $u  Per# 
bleiben 

@uerS()rn>ärt>cn 

iSefcbvieken  bey 
Dem  XDd ffez* 

£att  bes  -«5  eil.  fcemütpigll^efwrfamftcr 

fLubtcigs  Den  SJienef  m Sprifio 

2,7.  Augutti 
171^. 

Choleoec  , Der  ©efelk 
fcbafTtS©@UMiffio- 
narius. 


Numerus  140. 

25tief 

Patris  Cholenec,  tcr  ©Cfetl* 

fcfoafft  3©ftf  Mirtionarii  in  SRCU* 

grandmd). 

Sin 

R.P.  du  Halde,  befaßtet  Societaf 

3€fn  Grießem, 

Datum  ge^et  $b. 

3nnl>alt: 

$ünff  neue  Slut^eugeit/  nemlicp  ©teppan  Te-Ga- 
Honakoa,  Fra n eile a Gonnanh-atenha , Margaretha 
Garonguas , iplf  fdbrigeg  ©opnlem  fnnocentuliis 
unb  ©fepl)<m  Haonhiiautfiomauet  werben  bott  betten 
iroFen  um  beg  ©laut  eng  wißen  auf  eine  cntfcpliepe 
SBeife  mit  imerbdrmltd)er  ©raufamffii  Eingerichtet, 
herüber  bie  maßen  auferbauitd)e  'Srief  lautet  alfo: 

(Stjrwurttgcr  Pater  tu  l 
p.  c. 

£eicbwie  öag  pon  mir  betriebene  £eben  bet 
gottfeeligen  SltngfrClU  Catharins:  Tegah- 
kuita  in  granefreieb  mit  greuöen  if]  gele# 
fen  worben;  alfo  lebe  ich  bet  guperflcbt/  Da§ 
auch  gegenwärtiger  Q3ricf/  in  welchem  ich  Öen 
j)elDenmütl)igen  “^oöt  et(icbers2Mut?geugen  werbe 
por  Slugen  feilen  / Piclen  gefallen  unb  fte  in  öem 
j5©rrn  erbauen  werbe,  demnach  aug  »er# 
fefiebenen  Irokifcben  Q}olc,%fcbafftenPie[e$aug* 
Haltungen  ftcb  nach  Sanft-Xaverii  an  öem  Süßaf 
fer^gail  gezogen  batten/ um  allba  Den  ©l)rif](icben 
©lauben  anjunebmen  / fepnb  bie  d>pöni[cbe 
SDiarcf  flecf  bterburd)  angnwobnern  jimlicb  bann 
worben.  Unter  öergleicben  neubefebrten  glüebt* 
litigen  befanbe  ficb  aUCb  Stephanus  Te  Gano- 
nakoa , welcher  famt  feinem  SIBeib/  feiner  @cbrod# 
gerin  unb  feebö  5ttnbern  im  3 f . Sabr  feineg  511# 
terg  Dabin  fommen  wäre/  ein  Sftann/  an  beffen 
©eberben  unb  ©emütb  nichts  wübeg  ftcb  merefen 
liefe/  alg  welcher  wiöer  Den  baulichen  ©ebraueb 
feiner  £anbg#£eufen/  foibre  Leiber  leicbtlicb  per# 
fiofljen/  feine  ©be  unverbrüchlich  gehalten  batte. 
Sille  biefe  neu#!ommene©dfie  baten  inftdnöiglicb 
um  bie  Jp.  $auffe  / welche  man  ihnen  nach  übli* 
eben  Lüftungen  unb  erlevnetem  ©brifHici;en 


©lauben  auch  ertbeilef  huf»  Seöermtfnniglt 
warb  balb  erbauet  ab  Der  ©ottegfurebtunb  t 
friebfamen  ©inigfeit/  fo  in  biefem  #aug  regten 
bann  Stephanus  bemübete  ficb  mit  einem  ree 
5ipofio!ifcben  ©pfer/  feine  $inÖer©btitflid)  jue 
feben:  er  fdjicftefte  0]orgengunD5lbenbg  ta 
lieb  jum  ©ebett  unb  ju  Der  $inöer*£el)nn  i 
Kirche:  er  felbfi  erfebiene  fleif igfl  bet; Dem ©t 
tegöienf]/  unb  genoffe  offterg  bie  Sp$.  ©öcr 
menten : womit  er  bann  ftcb  ju  Dem  -}\alme 
gweig/  Den  ihm  ©Ott  Porbebalten  batte/  na 
©^oglicbfeit  vorbereitet  bat.  c£>ie  #epbni|( 
Iroker  batten  febon  vorhin  ftcb  auferf  bemü!) 
ihre  jum  Cbrifenfbum  übergangene  £anb^#£et 
unb  ^lut^greunbe  oon  Dem  ?Ö3ajTer«gall  na 
4bau0wteDerjurucF  511  bringen  / su  folcpem  £ 
be  aber  weöer  ^5itte  noch  ©efebenefe  gefpai 
tnmajfen  aber  biefe  nichts  verfangen  wolten  / br 
eben  fte  enbltcb  in  graufame  33eörobungen  an 
baf  nemlici)/  wann  bie  ^fteubefebrten  oon  t 
M iflion  DeO  Xaverii  nicht  unverzüglich  umf1 
telen  unb  nach  *^au^  fommen  würben/  biefei 
fürbin  nicht  alOgrcunbe  unb  £anbeO#j\inber/fe 
öern  al^  QSerrdtber  unb  gefebwornegeinbe  a 
gefeben / ia  auf  alle  erbencHicbe  Stöeife  folten  »1 
folget  werben. 

2) er  otrieg/  fo  Damals  swifeben  Denen  gra 
^ofen  unb  koken  glimmete/  gäbe  biefen  leiste 
Slnlaf/  ibreXöufb  an  Denen  neugetaujften  Sb 
fen/  fo  ihnen  in  Diet^anbe  fallen  folten/ au^u 
ben.  @tepb<m  Te-Ganonakoa  gtetige  infoicl; 
gefährlichen  geit  mit  feinem  SBeib  unb  eine 
SBtlben  auo  Dem  £)or(f  bet>  *p.  Xaverii  pc 
XBafer^göü  gegen  DemSiugufmonatDeö  1 69 
3abr^  auf  Die  Sagt/  unb  warb  balb  hernach 
Jperbfmonat  famt  ihnen  Durch  eine  feinblu 
5triegc0#Ovotte/  fo  in  14.  ^epönifeben  G°'i°§( 
bcfmnbe/  nicht  allein  gefangen  unb  gebunöen/  fc 
Dern  auch  in  ihr  ^atterlanbgefübrf. 

@0  balb  ©tepban  in  ihrem  ©ewalt  wa 
jwciffelte  er  nicht  mehr  an  feiner  $D?artcr<Sn 
fonbern  fagte  feinem  mitgefangenen  SIBeib  ft 
lieb  vor/  bap  er  um  ©bttfti  willen  werbe  graufai 
lieb  bingeriebtet  werben.  5iüein  er  befähle  1 
Sugleicb/  baf/  wann  fte  jum  SÖ}afTer#gaIlwut 
juruef  f ei>ren/  fte  ihre  ÄinDer  in  Der  gurebt  ©f 
ttf  aufer  jieben  folte.  ©r  fpracb  ihr  auch  getv 
tig  $u/  in  Der  ^efanntnup  be^  wahren  ©laube 
uneraebtet  aller  Qualen  unb  s33eörobungcn  flat 
bafffig  ju  verharren. 

3) ie  brep  ©efangene  würben  nicht  nach  Goi 
gcen , fonbern  nach  Onnontage  gefübret/  wo| 
öon  weit  unb  breit  ju  einem  wollüfligen  gef]  f 
eine  groffc  gabl  ^epben  perfammlet  batte/  mb 
a(g  geugen  Dem  glorwürbtgen  ^obt/  DerSwpi 
no  beoor  flunbe  / folten  bepwobnen.  @0  b( 
biefe  oon  ihrer  2lnfunfft  Nachricht  erhalten  h< 
ten/  legten  fie  ihre  febonfen  Kleiber  an : fte  ruf 
ton  ftcb  mit  Seffern/  cbttleten/  feilen/  Q)t 
gcln  unb  anberm  ©ernebr  eilenbö  aug/  unbgii 
gen  Denen  DrepSSefennetn  ©brifit  nicht  nur/  v 
fonfi  gewobnlicb/btg  511  Dem  ©ingang  beg  S)orf 
fonbern  weit  big  auf  Dag  gelb  binaug  gan£  bli 
burflig  entgegen,  ©a  nun  Dfe©ef«ngene  enDl 
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unt>  ju  brennen ; fronet  mir  nicht/  migefe* 
^en  meine  0önOen  weit  größere  peinen 
verdienen  / als  i^t  mir  t$nnt  anfifgen;  je 
me|>r  i^t  mich  werbet  peinigen/  befi® 
bauffiger  werbet  i^r  ben  mir  im  Fimmel 
vorbereiteten  2Lo(?n  vermehren. 

S)iefe$83'orfe  haben  ihren  unfi'nnigenBorn  noc& 
hcff^cr  ent^unbet : ein  jeglicher  fprange  jumgeus 


ip  ihnen  eingefroren  patten  / rebefc  einer  aut? 
efen  Q3arbarn  unfern  Stephanum  alfo  an: 

leber  Jöruber ! bu  bifl  etn  &inb  Oe®  Zbt 
■bi  beflen  nicht  wir/  jonbem  bu  felbfi  Ur* 
c&  blf i ; weil  bu  von  uns  3U  benen  $unben 
)er  iLlytiflen  bey  bem  P?a|rer*^<ill  öber* 

Ingen  bifF. 

dzBift  wafot/  fpraef)  Stephanus,  baß  ich  , „ v \j 

c^  aiiem  ein  C&ritf  bin/  fonbern  auch  er/ urf ergriffe/roaö ir>m cr[fe'nma7?n 
ict)  beflen  rühme.  ,£angt  mtt  mtr  an  / was  Farne/  Der  eine  einen  feurigen  33ranbt/  Der  anbere 
r wolc : ; ich  jocchte  bie  Unbtlben  unb  <&u&  ein  glüenbeö  €ifen  / momit  fie  ihm  iangfam  be« 
v foih>rmir  werbet anfiigen/  ntcbtmige;  ganzen Seib gefengef unb angebrenni haben/ ohne 
igfien  / ich • opffere  hingegen  mein  fl.eben  baß  er  nur  baö  geringfle  Seichen  einiaer  ftorcftf/ 
IC  g,rn  rtu£föc  einen  <50tt/ ber  feinen  le&  eimann  burcf)  einen  ©euffjer/  oon  fiep  hdiie  mer- 
1 »lut0:£topffen  für  mich  fo  freygebig  eben  lajfen,  €r  feptene  in  Bitten  Wer Suafen 
rgoffen  ^at*  ganp  bergnügt : feine  Slugen  fiunben  ihm 

5iaum  hatte  er  autfgerebef/  altf  fte  mie  rafenbe  maect£  gen  Fimmel/  in  meinen  feine  @eel  buri* 
imbethn angefallen:  feine  2Irm  unb  ^eine//a  ein  imtnetma'prenbeö  ©ebett  »enueft  mar? 
1 Mi»  mit  Helen  mm&Mtten  Bec*  5«Dem  aber  feine  «rafften  gewalt n abaenom« 
niDet:  etlic&e  ginget  bou  feinen  £ant>en  ab«  men  batten/ begehrte  et/  manmögte  ihn  Sunt 
jauett  unD »eil  Denen  übrigen/  fr  no$  ffeljcn  aufeinenaugenbIicEniitgrie»laffen;t>aetDanii 
Sie Jftagd  abgerijjen  J>aben.  ^)ier«  alle  feine  «rafften  Berfammlef/  unb  fein  lebte« 


f fcprpe  einer  autf  biefer  $?orber*@cpaar  ju 
it:  23ittebeinen  <&(btt.  ^teyltch/  fprach 
phanus , will  ich  meinen  (S(Dtt  verehren/ 
) machte/  fo  .auf  er  Fönte/  mit  feinen  gebunbe* 
1 #anben  baö  €reuß>'3eichen/  fprechenb: 
nahmen  be®  Gatter®/  unbbeseohns/ 


©ebeii  »errichtet/  hiemit  aber  feine  ©eel  feinem 
mttsm  €hrt|io  anbefohlen/  tmb  ihn/  S 
nen  Reinigern  j«  berfeponen/  fepnlicp  gebe* 
beten  hat.  ö 

$ierndcpli  warb  er  bonneuem  fo  lang  gemar* 
. - - , ■■"«*M«|»wawfiw  ferf/  biöer  nach  einer  flanbhajften  ©ebuli  feineit 

l öe®  ^ . ^cn  Sjuaenblicf  fchnitten  ©eifi  in  bie  ^)anbe  feinet!  ©chopjfertf  aufaeSn/ 

hm  bte  ^albfcl/etb  ferner  noch  übrigen  gingern  folgenbo  über  bie  unmenfchli^e  ©raufamFeß 
unb  befahlen  ihm  jum  jmepienmal  ju beten:  bern  Iroken  einen  bollFommenen  ©ieg  erfoS 
zeichnete  fich  abermal  mit  bem  Sreubymie  ten  hat  9 m) 

a?e  nö?-)  übl,iöße5in#  ©einem  Söeib  marb  baö  5eben  gefcßencFef/ 
bergefjalt  tief  ab/  ba{?  nichts  alö  bie  glachen  naepbem  man  biefelbe  meber  mit  Bitten  noch  mit 
ier  Rauben feergtblitbenfonl).  Sigmar  ^eDro^ungcn  uon  Dem  mafren ©lau btnbTc 
h metug  für  fo  grimmige  Quitten/  »eiche  ihm  Fonnen  abmenbtg  machen,  @ie oerfügfe  ficBerfU 
^)aut  famf  bem  gletfcp  bon  allen  benjenigen  lieh  nach  Agnie  511  ihren  QSertbanoten/  big  ihr 
eden  be^eibeö/fo  er  unter  mdhrenbem^reu^  @ol)n  fiebon  bannen  abgeholet/  unb  nÄtn 
epen  berührt  hatte/ nemtichbon  ber  @tirn/bon  aöajfer^alljurucf  gefönt  hat  ; D 
m Slchfeln  / bon  ber  ^5ru|F  unb  bon  bem  S)er  ^ßilbe  / melcper  zugleich  mit  Stephan» 
?gen  abgefchtmben  haben,  mar  gefangen  morben/  »arb  jmar  pefffig  ange« 

«ach -folchem  blutiger i^orfpiel  mürben  alle  fochten  fcp  allba  ju  berehlichen  unb  auf  auf 
gefangene  m baö  3)or|f/  Stephanus  aber  ^epbnifch  benen  fleifchlichen  ^olluflen  m erael 
:lb|t  su  emem  großen §euer gebracht/  inmel^  ben:  meil er  aber  jtch  hierzu  nicht  berfleben  moh 
n viel  gluenbe  ©feine  lagen : folcpe  mürben  w mürben  ihm  etliche  ^mger  abö^ukt/  un^ti 
: alfo  feurig  imifchen  fdne  ^ufftbeine  gelegt/  fieffer  ©chnitt  in  fein  Ä gema|et/  er  ab?r  naS 
aber/  anbtebrennenbe^tfeln  (iarcF  jufam#  Goiogoeo  gefd;icft/  bon  mannen  er  mit  eine? 

,Äec>lt>  • tt<n l)!l  *mnßm  cm  ^riegeö^euten  nach  Montreal  einen 

t icpe^teb  in  Irokifcher  ©praepe  $u  fingen ; Bug  getpan/  unb  mit  folcper  ©elegenpeit  lieh  ui£t 
fen  er  fiep  gemeigect  unb  bielmehr  mit  lautet  allein  untfepfbar  gemacht  hat/  fonbern  auch  bei 
imttie  feine  ^hrijjtehe  ©ebetter  aufgefagf  hat : bem  fSSaflec^aa  in  bem5öorff  beö  Ä Xav  J 
:ab  Die  pepben  bergejlalt  ergrimmeten/  bap  glücfltcp  angelanget  ift/  allm  er  fürhrn  ein  auf! 
r aud  ihnen  bem  »nn  ©Otteö  mit  einem  erbauliehe^ebengefilhrethaf, 

S(rh^TDm^n^unDJJ^?rnn/  eL\ßbcu  r &mt>  3'ahr  hernach  / bad  ift  Anno  it9Ztt 
Udcp  Stephanus)  an  einen  ^3fapl  t(i  angebmu  hat  ein  €hri(]licpeö  mib  bon  eben  biefem  ^rfi 

s , o ...  ipr^lut  unb&ben  faffauf  bie  Steife/  m/eSte! 
?.a  n»un  b^r  tapfere  3^9  Cprifli  mitten  phanus,  mit  munberbarlicper  ©tanbhafffiaFeif 
t? m-  ßnD«lrüenD?  ©fen  für  baö  €bangelium  auföeopIfeS/Ä^A 
De/  hat  er  Jicp  barab  mept  entfett/  fonbern  ipm  burep  baö  geuer  pingerieptet  mürbe 
unerfcprocFenen^lugen  feine  Reiniger  fanfjpt^  ^apme  piejfe  Fimfa  LnannhSa  M 
pig  angefepauef/  unb  mit  folgenben  Xöorten  mare  ju  Onnontage  gebopren/  unb  bon  Patr® 
«KDt:  meine  ».fiöet!  eriuffiget  unD  Fremin  Soc.  JEfu  %SZ  , ÄÄ  Ä 
»let  euer  wtK>e®  (Blemut^anmtcab ; weil  btlD  aller  c^ugenben/  mit  welchen  fte  biefc  aan&t 

5U  fenaen  umoa'  1«| t 


< 2 Num.  1 40.  P.  Cholcnec  itt  ^TfCU^tattcFcCtC^. 

. mS  „rhmief  hatte  • bann  aleicbwie  bie#  fo  bcffttö  erbrcmnte/  ba§  er  wie  unftnnig  auf  bi 

2 £ sÄÄ  rffi eilt#  feühne  gefprungen/  bei« Sefennerin  €Mi  Da 

Gciidfa  »on  bem  £alß  gewfen/  unfeine 

f dr/  unter  welchen  fte  ihr  Vermögen  auegetheilt  mit  einem  Hefter  ©reu^weife  aufgejchnitten  beit 

jrw^f^:4«Ä  ÄS5ÄÄ“ 


VJWf  Ifawu/  VW  VWV|VM,öv  V 

welchem  bufowelÜPefenßtnacfreP/  baf>b 
beß  wegen  vor  fünff  jahrcn  mit  mit 
bem  Waffer^aU  niefct  M*  wollen  &ei,r 
geben. 

fjfdj  bebanef  e mid?/  memXJettet/  fagi 
Francifca , baß  bu  mir  an  patt  beß  (Creu&eß 
fo  bu  mir  entzogen  tyaft/  unb  welcfeeß  ic 


©lanne«  fleh  an  einen  ^r«genDI)afften  (£l>rtffcrt 
»on  Onnontage  ihrem  93aterlanD  permahlet  unb 
mit  bemfelben  fleh  alle  ©ommet  binburcf)  beö 
Mcbfangeß  wegen  ju  Chateau  Guay  aufgebalten: 
gllwo  fle  ftci>  würcflich  befanbe/  alß  Dielung 
von  einem  feinblichen  Sinfaü  eingeloffen  ifl*  Fran- 

dfca  fefctc  ^ n!n  I i na/  ^ Dem  Sl b fe”  &tte  »TdierenT^nnen  / nunme'hro  ein  ar 

&raT»f:s:''“Ä?£ 
f“SSS«  KÄsae.« 

flnÄft  $Mn^  f eif/  «je!cl)c  ibren  rrafMcIjen  ®er  jtonD  »eit  ubei 

gebracht  bat  mein/  oa  ge  permepnwn  uuet  / . sec  rcefchlufl  ihrer  Slnt’eDe  b 

«s^SsSS  SÄttöWK 


ip  bannod?  mein  @d?id*fa^l  niefet  3U  bewe 
nen/  wol  aber  euer  Eünfftigcß  ißtenb ; bat 
biefes  $euer/  weldbeß  if?c  meinetwegen  a\ 
blafet/  wirb  nur  etlic&e  ©tunben  wö^rei 
euch  aber  ip  ein  jfeuerin  bem  abgrunb  bi 
Rollen  angejwnbet  / fb  euefc  ewig  brenne 
unb  peinigen  wirb,  JDoch  Pe^et  eß  b* 
eueb  biefern  unaußl<?fcfc)lidDen  ©cfowefe 


ge  epen  tn  uie  «yuuvu 

ber  £opff  auf  ber  ©teile  abgefchlagen/  bie  brep 
Sßeibec  aber  würben  in  bie@efangenfchafjt  ffln# 

Ö^i)fePentfe(3licbe  ©raufamfeiten/  fo  man  gleich 

bieerfte^acbtinbemfeinblicben  Säger  an  ihnen 
perübet  / waren  erbärmliche  Q3orbotten  bern 

Qualen/ fo  ihnen  Demnach  bepor  ßunben  > bann  _ 

bie  wilbe  «£>epben  riffen  ihnen  für  eine  ^ur^weil  ^ ~'uYu  entgehen  / wann  ihr  naefe  meinei 
bie  ^RagelPon  Denen  Ringern/  unb  beräueperten  ~ »<piei  euctobem  *locb  bee  (fipangelii  ui 
hierüber  biefe  bepbem  ^acbdSeuer.  Einige  mwetffet/  Unb  nadp  helfen  EorfcimfFt  ei 
Vorboten  brachten  bie  Bettung  Diefer  brep ge#  heiliges  lieben  führet.  Hic&tß  bepo  w< 
fangener  ^öeib^bilbern  ttach  Onoontage.  S)te  n . = wßnfc^e  idp  benen jenigen  / fo  mit 
jwo©efpöninnen  unferer  Francifca  ^rDc*J je|t  halb  werben  um  bae  leben  bringen 
tton  Onnrnu  unb  pon  Zonnootuan  auögeueftert/  jj^re0/  r0nbern  i^>  perjei^e  i^nen  »c 

Francifca  aber  ihrer  leiblichen  ©chwefjer  über#  Aerj3en  jhceBoßfceir:  ja  scfe>  bitte  benai 
antwortet/  welche  in  ihremSorff  ^nr|d)rgrof#  gÄ^tißfn  oer  fo  wol  baß  lebe 

feß  ’2infel)en  / allein  mit  thr  fo  wenig  ^itleiben  flj0  ^en  -n  ^ inem  Gewalt  fcat/  et  wo1 


leß  ^niepen/  uueui  um  u;«  \v  ^‘7™*  alßbenCobinfeinem  Gewalt  et  wol 
hatte/  bap  fie  biefelbß  bem  ©rtmrn  bern  ^(teflen  ..  re  ^ugen  eröffnen  / bamit  fie  bie  EPab 
unb^rieg^erfahrncflen^ännernuberlaffenhaf/  Z-t  ■» — — * — »> 


unb^rieg^^erfahrneftenTOnnernuberlajjenhay  .{t  crpennen/  bergen  ju  ihm  b 

welche^ eben  foPiel wäre/  alöftesubemgeuerper#  ^nn/  un^  fand®  einen  Chr,fii*dDcn  ^ 

VUrU*  m ©efangem  JU  Onnontage 

ne  in  bie^litten  bee^öorp  oufgeneptete  -oupne.  p^tben  tu  perldnaern/  biefe  bapffei 

ääbäsv5"sä  SÄSÄs'SSii 

«fesss® 

eigenen  SBtaftDSwimDen  um  Drö  xod>m  feiern»  ff™ teDte^Äwflrtm  ffl»  Da«  #1 

^säääs  i^„Äir@Äi  atfs 

S tn  Sfc  iO«n  SMmurten  mave 

fi’iuff3al)c  “Wljevci  nai  DemäCiilT«-i'iall  gaa-  ?A|  J’  {jhoben  fiat/  al«  mm 

fet/  mDem2lbfel)<n/  fte  mit  M Onnontage  H?flStt6en  ni*t  t ÄDe.  »rt» 
jutuct  j»  fugten : gleiche  et  übet  m.  K2ÄlSliit«i<il 
©cfanDenroac  abgewiefenrectDett,  alfo  unter-  TOate/  unj,  ü,cmi  feeligen  4)intr 

hielte  er  in  feinem  »perlen  ron  ber  ^eit  ön ■ wibec  i ö ^ (gfUnpc/  ehe  erebenfalle'  Durch  haß  8CU, 

ll'S^SÄnÄ  ®f  »i«S  'mt  m f^“«1 


Num.  1 40.  P.  Cholenec  in  %tt$r<Jttcfretd}.  5 3 

tbm/fli«?  Der@efdngnu§nacp  Montreal  glücf#  füricp  aber  @5£>ttDancfe/  Den  $oD  hingegen/  fo 
) entflohen  tfi/  pat  . uns i Dtefe  ^ c t* r r itcf; e © e fcf; t cf; t graufam  als  er  auch  fepn  maß/  feine/ Zßecgh 
^1#  s o Dermalen  beweglich  formte»  9)?eine  ©unDen  perDtenen  ein  mep# 

cl^/Dfl^  Dje  gubot’eiv  welcpetpm  pauffigju*  rers,  betet  &OW  er  wolle  mir  folcpepeneppen/ 
ölten  fepnD/  fiep  Del’  £pranen  m ept  enthalten  «nnebfi  aber  Die  ©nabe  ertpeilen/für  feinen  Stfap* 
,tm+  ]™n  flarcfmötpig  su  leiben*  Jebermann  enfc 

aBonnbielrotamif^gjdniauuai^^  fenlÄ 
genen  mubewerben/pjegen  fie  Denenfelben  Den  J J 'anD* 
fff  SU  fcfiolcn ; intern  fie  ibnen  Dafi  Jäadf  |amf  SDian  f%te  fle  nad;  Siefen  blutigen  gfflrfmii 
&urt  abfcbuiSen/  tmD  ^feben  tsbec  in  bae  ^CL'ff  in  eine  Jütten/  öllrco  einegenrtffe 
äuö|c!)uf(en/  ()icui4c^(I  ftcöon  beitt  §Cdn^ojtnöon  Montreal  c?!cicf>fcjllö  ocfijncicn fc?fTc 
ni  lofbtnben  / unD  ein  ©tuef  SvßeegeS  fortan#.  unD  Margaretha  alle  erDencfltcpe  wartet  fianb# 

ffS  b?r0ÄVÄfec  ilm'  fr’  rote  Die  t>«P0i«öbecttflflen/  ma'cptig  jufpraepe : wofür 
oljfc  erfcprotfltcp  heulen/  tpnen  btullenb  n aep#  Oe  fiel)  niepf  allein  beDancf  f/  fonDern  aucf>  beteu4ef 
nen  / unD  auf  fie  mit  ©feinen  werjfen*  giie*  pat/  ftc  fierbe  Deffo  liebet?  um  ©Ottes  willen/te. 
pem  unD  jagt  tmtfte  auep  F raocifca  fo  lange  tnbt  ünfiiger  fie  tl>n  feit  ihrer  kaufte  um  Die  ©nab 
ifepen/btSfie  fiep  enDltcp  auf  Die  5?npe  nfebet#  Dergleichen  $u  leiDen  gebeten  patte:  ©ieoewelbe 
?orjten  / tpt  nunntepto  ausiofcpenbes  Men  pon  feiten  tpten  SanDS#Seuten  unD  5ölutö*'33er* 
^ttaufgeopffert  unD  tpten  jut  Slusfaptf  bereit  wanDen  / für  wclcpefie  Den  Hafter  aller  SSacrn* 
&ü\i  tn  feint s&anDe  befohlen  pat : Dann  Den  perpigfeit  bete/  ipnen  fölepe  TOfetpat  naeptufepert 
geHbltcr/  als  fie  nieDergefnpef/marD  fie  mit  eh  unD  fie  rmftelfi  Des  ©laubenS  feelig  ju  machen* 
i Dicren  »pagel  parier  Riefeln  gefieinigef/  unD  383er  nun  ptebepetwegen  miü/  Dap  alle  Drep^luf* 
eDe  unter  maprenDem  ©ebett  ju  Dem  #<$rrn/  Sengen  für  ipre  Reiniger  gebeften  paben/  wirö 
melcpen  fie  btS  m Den  §obt  fo  rifferlicp  ge#  jweiffel&opne  erfennen/  Dap  auf  Der  Million 
ipjft  patte*  ^um  3BafTec*§att  Die  Cptifllicpe  Siebe  tief  einge* 

Das  na'cpflgefolgte  Japr  pat  fiep  efneanDere  Wur^ 

:i(]m  son  offtbenanntem  5öa|fer^aß/  ^ap#  «BepDe  gefangene  grauen  tinferpidfen  eittai^ 
Margaretha Garonguas  mit  gleicher  ©fanD^  Der  ann®  mitgci|llicpen  0efpra\'ben/pon  eivigeit 
'tigfeit  Durch  Die  rafenDe  *&epDen  iprern  €rfofer  SSÖaprpeifen  / unD  pon  Dem  jufünfftigen  Seben/ 
:n  aufopfeiu  ©te  märe  ebenfalls  pon  On-  alö  eine  Dvötfe  milDer  Iroker  Margaretham  abge# 
tage  geburtig/unpalö  fte  flurbe/  erfl  24*  3apr  polet  unD  auf  Den  $(ap/  Da  fte  folte  gebrennt  mt* 
©te  patte  Die  ^auffe  im  Drep^cpenDen  Japr  Den/  gefüpret  paben*  ©ie  ir arD  aüDort  an  einen 
6 2llterö  empfangen/  unD  jtep  balD  pernaep  ^fapIgebunDen/  unD  mit  einer  unbefcpretblicpen 
t allein  epelicp  permaplet/  fonDern  auep  Pier  ©raufamfeit  am  ganzen  Sab  gebrennf/opne  Da^ 
Der  gebepretj/  unD  Dtefelbe  mit  grojiem  gleig  geringfie  geiepen  einer  fcpmcrppaffren  SmpftnD^ 
[prililicper  SlnDacpt  erlogen*  S)aö  iüngfie  licpfeit  pon  fiep  ju  geben/  fonDern  fte  rieffe  Di6 
ge  noep  an  ihrer  SEruf]  unD  läge  mürcflicp  Nahmen  J^fuoV  ^?aria  unD  Jofeph  an  mit  int 
ihren  Sinnen/  nie  man  fte  gefangen  hat*  jlanDiger  |]c  m gegenwärtiger  harter  ft) 

a,  tt9i.  ÄÄ 

fe?1  1 ^SsnU^U#tel,^unt)e  öön  fßnö^  c^nen  C^t’uncf  Söaffer^ : Da  fie  fleh  aber  bef« 
ödjanp/ jtpep  rptlDen  ^cpDen  pouOnaontage  fee  befonnen/  pat  fie  etf  bereuet  unD  befoplen  / ihr 

m m"  'f°ld-iÖ  ^in  (ie  (6  ml)  m, 


langen  folte,  mein  4>eylanö^  fpraepfic/  ^ac 
an  Dem  Creu^  ftlr  micö  Dntbitterfien  Durfl 
ausgefbanDen  : warum  folte  idb  i^m  Dann 
$u  Ä.teb  nicht  was  gleidbes  übertragen  ? $Die 
Iroker  peinigten  fie  pon  Mittag  an  / bis  jtt  ©011^ 
nen  Untergang  / Da  Dtefe  ^luhDunDe  cnDlicp  ip# 
reSfo  langwierigen  SebenS  überDrüpig  worDen/fte 
por  Sftacp te  pon  Dem  s^3ffücf  lof  gebunDen/  ipr  Dai 
e^aarfamt  Der  ^)aut  abgefcpunDen/  DaS^aup! 


luf  Die  erfle  Reifung  Diefer  ©efangenfepafft 
D alle  4i)epDen  DicfeSörts an  Der  3apl  bis  Pier# 

Dert  giit  grolocf  en  ipr  bis  auf  eine  gewiffe  Sin# 

1 in  Dem  gelD  entgegen  gangen!*  fte  paben 
•garetham  pon  weitem  mit  einem  pdfliepen 
eprep  empfangen/  unD  als  fte  auf  Dem  ^5üpcl 
elanget/  Diefelbe  umgeben*  ©ie  rijfen  ipr  Das 

2 Dal  DeSe  eine  pure  SöunDen  wäre'  ubllc^ec  ma|^n  ötpmtgen  paben : welTen  fte  fiel? 

SiBK  mfä ln fuS  7"  if,C  m «nf  ¥ 

.«  SSäSSXftiffm  gSiÄft  fTJggäm 

® 9 functer^ 


Num.  140.  P.  Cholenec  ttt  ^eu^ttCfrCtC^ 


functcn  ? tieuee;  flarnnrnnDtfcheS  OTefRc  / unD 
fiecfteihr  baffdbetn  t)cn  untern  SSaucf;/  welches 
aber  ju  jeDermannS  <33erwunDerung  nic^t  ein# 
Stenge/  fonDern  ju  ©tucben  jerfprange/  tx>etcF>e 
Dem  ^l)dter  $u  feinen  Süßen  gefallen  fepnD.  ©n 
onbercr  riffe  Den  Q3fabl  aus  / an  meinem  fte  wäre 
angehafft  gemefen/  unD  gabelt’ mit Denselben  ei# 
nen  gewaltigen  ©treief)  an  il)i’  £aupt ; weil  ße 
aber  Dannod)  einige  Seiten  eines  übrigen  SebenS 
»on  ficb  merefen  liefe/  warfen  fte  ihren  Seib  auf 
einen  eilenDS  angejünDeten  Raufen  oon  Dürrem 
*öolß/  in  weitem  Derfelbe  ba(D  iß  oerjehret 
worDen* 

Sbr  ©obnlein/  fo  nur  ein  Sahralf  ware/jß 
treu  Sage  fpdter  mit  Dem$?arfer#€ranh  gecront 
toorDen*  AIS  nemltcb  nächtlicher  2Beil  auf  ein 
tbDflicbeS  SÖinfeln  DiefeS  $inDeS  Die  2öilDen/ 
wie  auch  Die  gefangene  granfcößn  Pon  Montreal 
bepDcm  SpauS/oon  welchem  Die  fldglidje  5vinDer# 
©timrn  auSgienge/  fiel;  hdujfig  perfammlet  unD 
aßDa  nicht  allein  ein  ange  junDefeS  geuer  / fonDern 
auch  Das  unfcbulDige  5?nab(ein/  fo  gleich  fölte  hin# 
ein  geworfen  werDen/  angetroffen  haben*  SDie 
fonß  unbarmliche  irokec  hatten  mit  Dem  armen 
^inD  ein  großes  TOleiDen/  welches  gewaltigju# 
nähme/  als  Daffelbe  feine  |)ßenDlem gen  Fimmel 
erhoben/  anmut&ifl  hinauf  geldc&elt/  feine  Butter 
$um  Drittenmalangenfen/  unD  fiel;/  als  wolfe  es 
Diefelbc  gleich  umhalfen/  angeßellf  hat  Söie 
■granßoßn  jweiffelte  bet;  alfo  befchaffenen  Umßan# 
Den  gar  nicht/  Daß  nicht  Die  gottfelige  ©iufter  t> 
rem  liebßen  5?inDßtf;tbarlicberfchienen/  unD  Daß 
feibe  ju  ftch  in  Das  3veicf>  ©DtteS  eingelaDen  hatte* 
5£)em  fepe/  wie  ihm  wolle ; DaS  ^inD  warD  nicht 
Derbrennt  / weil  einer  Dern  oornehmßen  ^nn# 
wohnern  DeS£)orffs/  foin  großem  Anfehenßun# 
De/  Dafielb*  Dem  f^ofewicht/  welcher  es  in  Das 
■«euer  fchmeiffen  Wolfe/  mit  ©ewalf  jwar  entjo-# 
aen/  aber  aus  feinem  anDernAbfehen/  als  Damit 
er  folcheä  auf  ein|  faß  eben  fo  unmenfchltche  SSeife 
erwürgete;  Datm  er  ergriffe  Das  f nablein  bet> 
bepDen  gößen/  ffeunge  es  in  Die  #obe  / unD  jer# 
fchmetterfe  Deffen  fkiupt  mit  folchem  ©ewalt  an 
einem  ©fein/  Daß  es  Den  AugenblicF  geßor# 
Den  iß* 

Sch  fan  nicht  umgehen  <Suer(5f>rwürben  noch 
Don  einem  anDern  neubefehrfen  jungen  ©efellen 
ju  berichten/  weicher  ein  gehöhnter  Agnier  war/ 

^al)men0  Stephanus  Haonhuantfiontauet.  ,fOie# 

fer  warD  oon  feinen  SanD&Seuten  gefangen  unD 
in  fein  SBatterianD  nach  Agnie  juruef  gebracht, 
gleichwie  er  aber  eine  große  greunDfchafft  hatte/ 
alfo  warD  er  jumSoD  nicht  berurtheilt/fonDern  fei# 
nen  ^erwanDten  gefeßeneff/  welche  ihn  auf  alle 
erDencf  liehe  aOetfeoon  Dem  Ghrißentfjum  abwen# 
Dig  ju  machen/  unD  nach  ihrer  Art  ju  leben/DaS  iß/ 
DerSruncfenbeit  unD  Der  tlnjudjt  ftch  gänzlich  ju 
ergeben bereDenwolten : aber  »ergebend;  Dann  an 
flaft  ihnen  ju  folgen/  oerharrete  er  nicht  allein  bep 
feiner  UnfcßulD/  fonDern  läge  ihnen  auch  Sag  unD 
$?gd;t  in  Denen  Ohren/  ße  folten  Doch  »on  ihrer 


laßerhafften  33(inbbeif  abßeljen/  ßcß  pon  banne 
famt  ihm  nach  Dem  583aßer#gall  begeben/  unD  De 
wahren  ©lauben  annehmen*  Obfdjon  er  nu 
ihre  perßoefte  #erhen  nicht  erweichen  fonte/ 1 
brachte  er  Doch  Die  ©ache  fo  weit/  Daß  ßupt 
heimlich  Durchs  unD  nach  San&-Xaverii  ju  ubei 
gehen/  auf  feine  Stifte  Deßo  williger  erlaubt  habei 
je  unerträglicher  ihnen  feine  Ablehnungen  roi 
Famen*  2lber  Faum  hatte  er  Die  glucht  ergriffet 
atö  folche  in  Dem  SDorff  iß  oerFunDfchafftet  ur 
Dermaflfen  übel  iß  aufgenommen  worDen/  De 
Drei)  oolltruncFene  Sunglinge  ß^  unrerjugüi 
aufgemacht/  Dem  frommen  glücjßling  nachgeja; 
unD  ihn  balD  eingeholet  haben.  5£)ie  einige  U 
fach  feineö  Übergang^  ju  DemSS3aßer#3all  wa 
Die  Qjerßcherung  feiner  ©eeligFeit/Damit  ec  nen 
lieh  Durch  foöiel  Anfechtungen/  Aergernußenur 
©elegenheiten  »on  Denen  ^)ei;Den  nicht  etwe 
mogte  berfül>ret  unD  ju  einem  fchdnDlicßen  Abß 
bewogen  werDen* 

©0  balD  Die  Drei)  taufefjige  ^urfche  Den  gotfe: 
forchtigen©tephan  erreicht  Ratten/  buben  fte  il; 
teilen  in  Die  ^)ohe  / unD  befahlen  ihm/  wann 
nicht  auf  Der  ©teile  ßerben  wolfe  / mit  ihn* 
nach  Ag01‘e  ohne  SöiDerreDe  jurucF  ju  fehrer 
Denen  er  hingegen  geantwortet/  fein£ebenßuni 
jwar  Dermalen  in  ihren  4?dnben  / welches 
aber  faufenDmal  lieber  Dargeben/  als  feinen  ©lai 
ben  unD  ©ewißen  in  ihrem  S)orff  in  ©efabr  fefy 
wolt^ : Dann  er  wäre  aüerbings  entfchloßen  a 
Der  Miffion  DeS  *^).  Xaverii  bep  Dem  fÖJaffe 
gaUjulebenunDjußerben* 

S)a  er  nun  merefte/  Daß  Die  Drep  befoffei 
©efeüen  ihn  alfo  gleich  J«  tdDfen  fiel;  rußen/  bei 
er  Diefelben  ihm  einen  AugenblicF  geit  ju  fchei 
efen/  Damit  er  ju  guter  letzte  fein  ©ebett  no 
einmal  perrichten  mogte.  Als  fte  ihm  fo(cf;es  jj 
geßanDen/  ließe  er  ßeff  auf  feine  Jvnie  nieDer/pen 
nigte  ßd;  mit  ©Ott/  unDfagfethmS)ancf  furt 
fo  fchd^bare  ©naDe/  Daß  er  in  Dem  wahren  ©ler 
ben  ßerben  Fonte*  Sr  bäte  leßtlid)  für  feil 
£$luts*3reunDe  unD  für  feine  Drep  ?0torDer/wi 
che  ihm  ju  gleid)cr  geit  mit  ihrenSßcilen  Den  5v0) 
jerfpalten  haben*  £)icfe  ©efd;tcht  erjehle  i 
alfo/  wie  fte  mir  Don  etlichen  Agniem  iß  erjel; 
worDen;  welche nad;  Derzeit  ßd;ju  DemSOc 
fer#gallgejogen/  unD  allDa  hdußlicl;  nieDergelc 
fen  ha^n* 

gum  Q5efc|)lußmuß  ießnod)  rnelDen/  Daß  hie 
felbß  eine  heilige  Söitfib  in  ihrer  SugenD  D< 
geif!id;e  gefegnet  habe/  Dero  gottlofer  ?0tar 
ßd)  nicht  allein  Der  güllerep  unD  ©eilheit  »e 
lig  ergeben/  fonDern  auch  Den  wahren  ©laj 
ben  perlaßen  hafte*  SftachDem  nun  Derfelbe 
Agnie  pon  Denen  ?03ilDen  war  erfßßagen  wo; 
Den  / ßarbe  auch  balD  Darauf  feine  fromti 
SBitfroe  Rahmens  Joanna  Guaftalira  pon  Oi 
neyu  gebürtig  famt  ihren  2*  ©ohnletn/  Der 
einer  Pier  Der  anDere  fed;S  Sahr  alt  warj 
Dann  fie  hat  il;v  Dieft  (^naD  pon  Qfött  ausg 
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m/  Daß  ihre  kinDer  fie  ntcf;f  überleben  m og# 
/ Damit  fte  nicht  ctmann  nach  ihrem  $obt 
füf>rf  unD  perDammef  mürben*  Shaö  eine 
fchiebe  jiiö(eicl)  mit  feinet  Butter  / DaO  an? 
e aber  acf)t$agc  fpdter.  Sie  mar  eine  @e# 
(in  unD  getreue  Nachfolgerin  Der  gottfeligen 
barinse  Tegahkuita.  ©ie  batte  alle  etfinnli# 
Mittel  angcmenDef  ihren ’ Mann  auf  Den 
iten  28eeg  juruef  ju  bringen/  aber  »er# 
mß ; Dann  er  batte  fein  #etf3  berbarfet 
» feinen  Sinn  oerfehtt/  Damit  er  Denen  fteifcf;# 


ficken  Hüffen  Deflo  ruhiger  abmarfen  unb  ohne 
4bmbernufj  ju  ©runb  gehen  mogte.  Jd)  Per# 
bleibe 

Stier  Cd/rtwirbcn 

bemuthigff » geborfamfler 
dienet  in  (Shriffo 

Cholenec  , DCt  ©cfcll# 
fchajft  J(SSU  Mif- 
fionarius. 


f'  '■  ' 95ticf 

$ Mogor,  MalabariäjCarnate,  Bengala  u.  0(t?3nbieit. 


Numerus  141. 

23rief 

P.  Gvidonis  Tachard,  fc>CV 

0efeÖfd^a(ft  3SfuMilTionarii. 

2ln 

P.  du  Trevou,  6cfa$tcr  So- 

ät  jpheflem  imt>  3l)t4o  $6mgl  $ 0# 

f)Clt  t>C$  i>0n  Orleans 

^d)t4Öftttew. 

tefeforteben  $U  Schandernagor  t'n  betTI  2&0# 
eich  Bengala  an  Oeui  Ganges  Oen 
Renner  17  n* 

ter  Tachard  gehet  in  feinen  alten  Sögen  oonPon- 
ieryöl^  Miffionarius  nad)  Bengala.  3?Ugeni)e£ 
hofifchen  Semlnarii  Soc.  JEfu  ju  Pondiithety. 
•as , Sanft-Thomas  unb  belfert  pue»)  heilige  23erge 
en  hefd)rieben.  SBunbewetcf , fo  mit  bem  Q5nmn 
bepben  €mtpen  biefeh  2ipo|M3  attba  gefchehen. 
benen  uralten  Shriflen  be£  .9.  Thoms.  2Son  be* 
bgottifchen  Stabten  Ganfcham,  Barampnr  unb 
grenat.  Speuere  Söallfabrten  nad)  biefern  lebten 
jnb  bejfen  Sibgott.  5Der  SSrief  lautet  alfo : 

(;nv)ürMger  Pater  tn  gfjrifto ! 

• 

.^fchon  meine  Pielfdltige  Dveifen  mich  auf 
) benen  2lpojlolifd)en  Miffionen  mitmeinen 
MiLQttüDetn  ju  arbeiten  perhinDetl  ha# 
jegt  aber  fo  mohl  Die  immermdhrenDe 
nefhriten/ altfauch  mein  fechgg#jdhrigeö  Sllfer 
folcheö  miebtige  2lmt  verbieten/  jumalen/  Da 
leue  Sprachen  ju  erlernen  nicht  mehr  im 
nDc  bin ; fo  hßb  ich  bannoch  iehtPermichencö 
r Pondifchery , tPCil  itf)  Die  Malabarifche  all# 
)liche  Sprache  jimlich  Perffehe/  mit  (Schmer# ' 
jerlajfen/  unb  mich  nach  Ben§aIa  (allmo  ich 
?anD#Spracl;e  etfl  erlernen  mufO  Per# 
t. 

cb  gierige  alfo  ju  Pondifchery  mit  unferm 
iber  Moricet  auf  einem  kleinen  Sd;iff  unter 
iel/  bejfen  $auptmann  famt  Denen  jmep 


(Steuermännern  pon  ihm  Die  gelbmeffecep  unb 
See#kun|l  erlernet  hatten ; Dann  gleichmie  Die 
SnDianifche3ugenDau0©elegenl)eitDeöTOhig# 
gangtf/  mie  auch  megen  Mangel  einer  otDentli# 
c!;en  Sucht  Pon  Denen  Sclapen  pon  ihrer  erflen 
kinDbeit  an  Die  abfcbeulic&fien  £a|let  erlernet : 
alfo  haben  mir  / um  folgern  Ubel  porjubiegen  $u 
gemelDetem  Pondifchery  öffentliche  Schulen  ge# 
füfftet/  in  melden  mir  Die  Jüngling  lehren  lefen/ 
fchreiben/  zeichnen/  reijfcn/  rechnen/  ^elDmejfen 
unD  auf  Dem  Meerfahten : matt  aber  pornehmere 
kinDer  fepnD/  Die  begeben  fleh  nebft  Dem  auf  Die 
^ateinifche  Sprache/  auf  Die  Philofophie  unb 
Theologie*  Jcb  habe  felbfi  Die  Seit  binDurcj)/ 
a(0  ich  mich  ju  Pondifchery  auffbieltc/  mehr  alö 
Drepfig  Dergleichen  Hofgänger  gefennt/  Derer 
smei;  au^  Europa  (Der  eine  pon  ^ariö/DeranDere 
pon^onDcn)  fünff  auö  Africapon  Dem  0'lanb 
Mafcarin:  einer  auö  America,  Die  übrige  aber 
au$  Pegu,  Bengala,  Madras,  Sandb  Thomas,  Pon~ 
difchery,  Portonovo»  Surate  unD  Pö!1  Ifpahao 

Der ^)aupt#StaDf in 5]3crjten  maren.  ©Ott hat 
unfere  Mühe  gefeegnet  / inDem  Piel  amt  Dicfett 
Jünglingen  ju  l!anb  unD  SBajfetz  abfonDerlicf;  in 
®ien|len  Der  königlichen  Compagnie,  ihr  ©lücf 
gemacht:  anDere  hingegen  fepnbju  Briefern  ge? 
met;h et  / ober  in  geiftliche  OrDen^#StdnDe  auf# 
genommen  morDen* 

^©en  g.  Septembris  1710*  gicngen  mir  ju 
Schiff/ unD  langten  Den  u*  ditobep  Madras  an; 
aümo  ^)e rr  Laurentius  einem  reichen  (2ng!ifchen 
kauffniann  etliche  ©elD #5ti{len  jugefteclt  hat; 
Dann  obfehon  mir  in  Europa  unD  auf  Dem  Meer 
mit  (gngellanDin  krieg  flehen/  fo  leben  mir  Dan# 
noch  auf  Dem  oeflen  £anD  in  JnDien  mit  Diefer  ?»?a# 
tion  in  befter  Q}erfldnDnuf?.  ®er  (Snglifcl;e 
Commendant  Pon  Madras  |)Ut  tttich  Hicftf  Clücitt 
hdpichü  empfangen  / fonDcrn  auch  jmingen  mol# 
len  mit  ihm  Daö  Mittag#Mahl  einjunehmen* 
Q5on  Madras  reifete  ich  nach  Thomas, 
fo  nur  jmep  Meil  Dapon  abliegt  Mein  grdfter 
^rofl  mare/  Den  berühmten  tBifchojfDiefch  Orte» 
^)errn  Laynez  511  grüjfen/  melcl;erfich  ab  meiner 
^efucl;ung  ungemein  erfreuet/  unD  folgenDeu 
c^ag  mich  ju  ©aftgclaDen  hat;  feine  Raffel  bc# 

flehet 
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in  OTcf)/  5?rdufern  unD  ©rbew©ewdchS. 
<öaS  $leib  allein  ausgenommen/  we(d)eS  £>oc^ 
2tmlict>  fdblecbt  ifi/  führt  et  fich  noch  in  aller,  ©a* 
d;en  auf  wie  ein  armer  Miffionarius  aus  um 
ferer  ©efeUfchafft/  ohne  einzigen  Fracht  ober 
$offart. 

©ben  öiefen  $ag  lafe  ich  9)?eh  in  einer  an  Die 
$Domb#5UrcbenaUl)ietanflo{fenben©apelle  / all# 
too  Der  £,  Sipoftel  Thomas  einige  ßeit  foll  ge# 
wohnet  haben/  unD  noch  unterfchieDliche  oon  ihm 
Hinterbliebene  4peiligtl)ümer  oerehret  werben/ um 
ter  anbern  auch  oiferne  ©pif>e  Derjenigen  £an# 
\mi  mit  welcher  er  ifl  erflochen  worben : wie  auch 
etwas  oon  feinen  ©ebeinen  unb  Kleibern.  £BaS 
fonjlhierfebenS#würbtg  ift/  hatte  ich  etliche  9)lo# 
natooi’hero/  als  ich  mich  ein  halbes  3ahr  lang 
bajelbfl  auffhielte/  mit  aller  ©emachlichfeit  un* 
(erfueft.  feie  meiflen  3)encfmdl)le  trifft  man 
auf  Dem  grojfen  unb  f leinen  £5erg  an  / fo  $wep 
gute  ©tunben  oon  Sanä:-  Thomas  entfernet 
fepnb. 

£)er  Heinere  Q5erg  ifl  ein  groffer  auf  Drei) 
©eiten  gdljer  unb  nuroonber©ub#?S?efilichen 
©eiten  crjleiglicher  Seifen,  tiefer  ifl  mit  jwo 
Kirchen  oerfehen.  feie  9}lutter#©ÜtteS#,ftirch/ 
fogegen  korben  ober  gegen  Madras  fchauef/ liegt 
mitten  auf  Demfelbem  Unter  Dem  £>och#Slltar  ifl 
eine  oierjehen©chuhe  breite  unb  fimffjel)en©cl)u* 
Hetiejfe*£)6le/  oon  welcher  man  für  gewif?  aus# 
giebt/  bah  Der  ^nbianifche  ©vß#2lpoflel  Der  .£). 
Thomas,  um  Dem  ©ebett  Deflo  ruhiger  abjuwar# 
ten/fid;  ojfterS  in  berfelben  oerborgen  habe,  ©ie 
Hat  einen  fchmalen  unb  ferneren  Eingang;  in# 
maffen  man  Durch  einen  gelfemSXih  mühefam  ftcf> 
muh  hinein  bringen.  SOBeDer  Der  ©ingang  noch 
Die  feole  felbfl  fepnb  im  geringflen  gejiert ; weil 
Die  Snbianifche  ©hriflen  aus  ©br#gorcht  gegen 
biefen  groffen  Stofen  ©hrtfli  Den  Ort  alfo/  wie  er 
ihn  hinterlaffen  hat/  bis  auf  biefe  ©tunbe  flehen 
laffen : Doch  bat  ein  Miffionarius  aus  unferer©e# 
jellfchafftein  Slltarin  biefer  ©rotten  gebauet/wel# 
ehe  gegen  ©üben  ein  jimlich  DuncfeleS  genjler  oon 
britthalb  ©chuhehat,-  Durch  DiefeS  genfter/  wie 
Die  ^nbianer  oon  ihren  33or#©ltern  befldnbig 
gehört  haben  / foll  hochflgebachter  #.  Thomas, 
Da  ihn  ein  ^racbmcmn  mit  Der  £anhen  allba 
Durchflogen  batte/  fichauS  bejfenfednben  erret# 
(et/  unb  nach  Dem  nur  eine  halbe  ©tunbe  oon 
bannen  gegen  ©ub#Oflen  gelegenen  groffen 
£3erg/um  hierfelbfl  an  feiner  SIBunben  ju  flerben/ 
gezogen  haben.  feoeb  wollen  anbere  oielmehr 
behaupten/  Dahbefagter  Sipoflel  auf  Dem  groffen 
«Serg  eben  Damals  Den  tobtlichen  £anfcen#©tic& 
empfangen  habe/  als  er  oor  Dem  ©reut?/  fo  er 
felbfl  in  Den  Seifen  eingefefmitten  hatte/  fein  ©ebett 
»errichtete. 

<23on  Der  Kirchen  unferer  lieben  grauen  (leigt 
man  auf  Den  ©üpffel  Des  Berges/  welchen  unfere 
Patres  Miffionarii  mit  grofler  $tübe  (weil  alles 
»on  ©tein  war)  eben  gefehlten/  unb  mit  einem 
fleinen  ©ebdugejiert/  gegen  ©üben  aber  $u  ©b* 
renber  Stufferflchung  ©brifli  ein  Kirche  gebauet 
Haben,  3n  biefem  ©OtteS#^)auS  finDet  man 
dn  in  Den  harten  gelfeneingeflemmteö  ©reu^nur 


eines  ©chuh  hoch / welches  in  eine  ob  Dem  #od)! 
Sllfar/  (fo  gleichergeflalfen  in  Den  geifern  boef 
beffer  unten  eingebauct  ifl)  juruef  weichenbe  $ieff< 
fleh  gletchfam  oerbirgt.  ^terwebnteS  ©wu( 
beS  Hcinern  Q3ergS  gleichet  (Die  ©roffe  allen 
ausgenommen)  allerbingS  Dem  ©reu£  beS  grof 
fern  ^ergeS/nicht  allein  Der  ©eflalt  nach/fonbert 
auch  wegen  Denen  2Bunber#3eichen/  fo  ju  gewif 
fen  Seiten  ftcb  an  bepbert  zugleich  duffem/  wie  P 

Sylvetter  de  Sufa  ein  Miffionarius  UUferet  ©efell 

fchafft/  fo  feit  oielen  fahren  Den  fleinen  feergbe 
wohnet  / mich  aus  eigenem  Slugenfcbein  oerjl 
chert  hat. 

3n  Der  Kirchen  Der  Slufer  jlebung  fihet  man  au 
Der  ©eiten  nebjl  Dem  Slltar  gegen  ©üben  einit 
Den  geJftchten  guf^oben  oerfencfteS  groffes 
?och/  welches  bis  funff  ©chube  lang  / anberthall 
©chuhe  breit/  unb  fchier  fecbS  ©chuhe  tieff  ifl 
auch  insgemein  Der  ferunn  beS  .£).  Thomx  be 
nähmet  wirb:  bann  es  ifl  in  biefer  ©egenb  ooij 
^nbien  ein  jimlich  bewahrter  2Babn/  bah  biefe! 
Sipofiel  aus  TOleiDen  gegen  feine  Dürftige  oon  ali 
len  ©eiten  hduffig  ^ufammen  geloffene  Suhorc 
auf  Dem  ©üpffel  Des  fleinern  Berges  nieberge 
fnpet/  unb  mit  feinem  ©tab  auf  Den  gelfenge 
fchlagen  habe/  aus  welchem  alsbalb  ein  gewaltige! 
b^runn  mit  Harem  ^Baffer/  fo  alle^rancfheitei 
heilete  / heroorgeguellet  fepe. 

©S  giebt  noch  ^eute  / welchefür  eine  gewif] 
SBahrheit  bejeugen/  bah  fleerfl  oor  fo.^abrei 
DiefeS  ^och  famt  feiner  ?lBa(fer#üuell  alfo/  wi 
ich  es  alil)ier  befchrieben/  gefehen  haben/  mit  fei 
nerer  (öerflcherung/  bah/  nachbem  etliche  5?e|e 
rifche  äBeiber/  um  (wie  fie  fagten)  baS  Q}olc 
oon  Dem  Aberglauben  abjufdwoefen/  Unflat  tj 
baffelbehineingeworpnhaben/  bas  ^Baffer  ab 
geflanben  fep/  welches  fleh  aber  nachmalsoo 
neuem  eingeflellef  hat/  unb  noch  heutiges  c£ageSj: 
^rofl  aller  Derjenigen/  fo  baoon  trinefen/  heroo 
quillt ; inmaffen  fo  wol  Die  M iffionarii  als  anDei 
©hriflglaubigemich  oerfichert  haben/  bah  |o(cl;e 
manche  breflhafftc^erfonen/  nicht  obneäBunDe 
urplohlich  gefunb  mache. 

5öer  Heine  ^erg  ijl  erflim  2fcrl)r  ifp.  m 
Denen  ©taffein/  ©tiegen/©ottSl)dufern  unb  an 
bern  ©ebduen/  mit  welchen  er  heut  pranget/  gt 
jiert  worben.  ®ie  Butter  # ©OtteS  # 5Circü 
warb  jumerflen  aufgeführetunbbenen^ortug« 
fifdf>en  3efuitern  gefchencf et/  welche  folgenbS  bi 
f leine  ©infleblerep  auf  beffen  ©pi^  famt  Der  Auf 
erflel)ungS#^irch  gebauet  unb  bem^erg  biegt 
genwartige  ©eflalt  gegeben  haben : allwo  alles 
was  man  anfehauet/  Den  9)lenfchen  jur  Slnbachj 
jur  ^)eiligf  eit/  jur  gorcht  unb  £iebe  ©ötteS  heff 
tig  antreibt. 

23on  Dem  Heinenfommt  manenblid;  auf  bei 
grojfen  ^5erg/ welcher  oon  fenem  nur  eine  halb' 
©tunbe  entfernet  / unb  meines  ©rachtens  Drei 
bis  oiermal  fo  wol  bdcherals  breiter 01/  bannbej 
Fleine.  ©rjl  oor  fünfzig  fahren  lagen  noch  benj 
be  wüfl  unb  obe/  bis  enblich  oor  beplauffig  4 
fahren  swcpJpaufer  bep  Dem  Antritt  DesJ  Heiner 
Berges  femib  gebauet  worben,  hingegen  (epn 
alle  Suflange  Des  öroffem  Berges  Dermale! 

m 
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Ifcjj&icn  Sßobnungen  befebf/meld/e  Denen  Ma-  Soften  3©fu  Diefeg  ©reufc  fclbff  augge? 
*t-n/  Denen  portuaefen  / Denen  a rmenern  unD  fiemmt/  oor  Demfelben  Arg  gebeten/  unD  kh* 
|lenö  Denen  ©ngeüdnDern  jugeboren.  Silg  ich  lieb  allDa  feinen  ©eifi  aufgeben  habe/  nacbDem  ec 
wwic&entfSa&c  mich  smepSUlonatlangauf  pon  einem  ^racbmann  mit  einem  ©pebr  mac 
1 fleincnS3erg  aufgebalfen  f>abe/  Pergienge  burcbrennet  morDen.  3cb  molfeF einem  ratzen/ 

1 Sag/  Da  ich  nicht  einige  Perfonen  gefeben  in  betfefbigen  ©egenD  fokbec  2öa&rbeit  sumi? 
e auf  Den  groffen  25erg  mallfabrfen/  einige  besprechen  ober  Diefe  ©efcßicbten  inSmeiffel  m 
ir  su  PfetDt/ anDere  aber  in  Xßagen  ober  sieben. 

inkin.  ©dnfften ; ja  man  bat  mich  Perftcberf/  ©gfan  auch  niemanb  Saugnen/  Dag  nicht  in  ge* 
/nacbDem  Die  ©cbiff  Pon  Madras  nach  Eu-  melbefem@£)ffeg?T)aug  immerDargrojfeXBim* 
am  jdbrficb  abgefertiget  fepnb/  fafl  Die  #e!fffe  Dermercfe  gefcbeben/  gleid;mie  folcbcg  alferbanö 
1 pornebmflen  Snmobnern  Diefer  berühmten  £ob?Safeln/  ^ancf^et'cben  unD  ahDeceSöencf* 
abt  |icb  auf  Diefen  anmufbigen  25erg  perfüge/  mdble  Pielfdlfig  bezeugen.  Siebt  Sag  por  2öepb? 
etliche  ©ttonat  aüDort  ihre  Seit  pertreibe.  nacbt/Da  Die  portugefen  Dag  gefi  ©Harid?©rmar? 

luf  Der  ©piß  Diefeg  SSergeg  flehet  eine  Der  fung  bocbfeperlid;  begeben/  ereignet  ftcb  jumeilen 
feeligflen  ©Otteg  * ©ebdrerin  gemepbefe  ein  geicben/  melcbeg  Die  profeflanfen  eben  fo  mof 
i;e/  melcbe  ohne  einzige  $8Btbec4K<De  bagbe/  alg  Die  ©atbolifeben  (gejiaftfam  bei; De  Arbeite  an 
ntefie  unD  Dag  bemabrtejle  SDencfmaf;!  ifl/  fo  ermebntem  Sag  ftcb  aüDort  in  gcbjler  ©Henge  ein? 
Denen  SnDifcben  ©jliflen/  sumafen  pon  De?  fidlen)  aug  eigener  ©rfa(;muf?  befennen  müffen. 
enigen/  Die  man  ©briflen  Deg  4p*  Thomas  ©in  Miffionarius,  melcber  Da jfeibe  Tarnt  400. 
it/  bduffig  befuebet  mirb ; inmafTen  Diefe  leß?  perfonen  / fo  aug  alferbanb  ^blcfern/  ©pra? 

' fo  meifleng  Dag  Malabarifcbe  ©cbürge  be?  cf;en  unD  SanDern  perfammfet  mären/  jmepmal 
nen  / pon  me(;r  a(g  smep  bunbert  Reifen  Da?  mit  Singen  gefeben  / bat  mir  Dapon  jeßtfolgenbg 
maüfabrten.  ©ie  haben  ihren  bcfonDcrn  ©Hacbcicbt  ertbeilf. 

^ifcbojf/  melcber  pon  Dem  £bnig  in  portu?  Q3or  ungefähr  fteben  ober  acht  fahren  an  Dem 
jenenner  mirb.  2)iefe  ©teile  mirb  beut  per?  ge(i  ©ttaria?©rmartuig/  Da  Die  ^ird;e  mit  £eu# 
en  pon  4perm  Joanne  Ribeiro  einem  alten  ten  angefüüt  mare/  erhübe  ficb  unter  mdbrenbec 
ionario  in  Malabarienauöunferer©efel(fd)afft  preDig  gdl;(ing  ein  ©efefprep/  unD  rieffe  jeDer? 
Üer  nicht  allein  Die  £anD?fonbern  auch  Die  man:  t^unbewercf  * Wunöewercf!  meii 
Jifcbe  (Sprach  (Dero  ficb  Die@elebrtenbeDie?  nemlicb  offtgenannteg  in  Den  Reifen  eingebauete 
meiflerlidpoerflebet.  5Die  Liturgie  ober  Dag  ©reuß/  tpelcbeö  fonfi  grgu?fcö*»arQ  auöjiebet/ 
(?iSucb  Dem  Caflanarn  ober  Malabarifcben  feine  Sarbe  urpldhlicf)  geanbert/  unDerfHicbsmac 
|iern  i|i  in  Diefer  ledern  befebrieben ; @ie  rdtblicl/t/  Darnach  braun/  leptlicb  aber  (gebnee? 

1 Denen  in  geDacbtem  ©eburgbin  unD  her  mei^unDbdlgldnienD  morDenifi.  SSniD  hierauf 
■eueten  Pfarrkirchen  unD  ©bn'ligldubiaen  warb  eö  mit  einem  Diefen  SBdlcflcin  beDecft/  meU 
mafern  por/  Derer  biö  bunbert taufenb  gesuhlt  cb^  Pon  geit  ju  geit  ftcb  mieber  persuge  / Daf?  je# 
>en/  unD  etliche  pon  Der  Dv^mifcben  Kirchen  Dermann  Dag  SSJunDer  fei;en  fonte.  dtur^  fym 
xb  ab^etrenntfepnD/  mit  mefeber  Die  übrigen  nach  marb  Dag  €reu|  na^/  unD  triebe  einen  fo 
maefabt  bunbert  unD  sehen  fahren  Durch  triftigen  @cbmei^  pon  Heb/  Dag  helfen  ©emdffec 
Alexium  de  Menezcs  S^ifc^offen  s«  Goa  unD  big  auf  Dag  Siltar  hinab  geholfen  ifr : folcbeg  toirb 
atorem  Apoftolicum  fepnD  pereitiigef  morDen  nun  pon  Denen  ©briHen  in  Büchlein  aufgefangen 
>m  Concilio  juDiamper,  Dejfen  ©efcbicbten  unD  forgfdlfigbemabret;  Darum  fliege  Der  Mif- 
tnalg  ju  Lisbooa  fepnD  gebrueft  morDen.  fionarius  auf  Dag  Siltar  / nähme  (leben  ober  acht 
iper  ig  ein  QJolcfreicber  ©Harcff?Slecf  in  faubere  @chnupftüch(ein  ju  ftcb/  roufebemifben* 
baden.  fdben  Dag  ©reu^  ab/  unD  gäbe  fte  Denen  ©igen# 

iagpon  Dem  Slpofiel  Thoma  mit  eigenen  tbümern  mieber  juruef.  SBobei;  aber  su  mer# 
Den  in  Den  Seifen  eingeflemmte  ©reu^  flehet  efen  ifl/  Daf?  Diefeg  ©reu^  in  einen  ganzen/  pollcrv 
«n  T)ocb?Si(tar  Der  alten  Kirchen/  meicbe  rauben  unD  barten  Seifen  eingefebniftenfepe;  mie 
Denen  fo  moi  ©atbofifeben  alg  abtrünnigen  auch/  bafi/  inbembao  Cteuß  Die  Sorb  fo  untere 
mern  insmifeben  febr  ifl  gejiert  morDen/  un  Die  fcbieDlicb  perdnDerf/  unD  bduffigeg  Gaffer  augge# 
feen unferer lieben  jrmienwm »erg  ge?  goffen  I >at/  Der  übrige  Seifen  feine  natür((d;e 
t tPirb.  ©0  balD  Die  portugefifebe  unD  Sor’D  behalfen/  unD  niefetim  geringjlen  gefebmi^t 
jnifebe  @d;iffe/  pon  Dem  ©Heer  aug/  Diefeg  bodr?  Dann  eg  mare  ein  heiler  unDmegen  entjün^ 
tfeg?*5oug  erbiiefen/  brennen  fte  Die  ©tu cf  e Detern  ©onnenfebein  über  Die  maffen  beifJdrocfnec 
©eDad;feg  ©reub  ifl  smep  ©d;ube  hoch/  $ag.  S)ie  ©ngelidnDer  aug  Sirgmo!;n  einegSlber? 
eben  fo  breit;  Dann^üe  Pier  Slrm  Deffelben  giaubeng  oDer  fünfllicben  ^etrugg  unterfuebten 
» einanDerin  Der  Sange  unD  ©eflait  gan|  DagCreuk;  fle  betrachteten  Dengclfen  hinten  un& 

1 : ein  jeDer  ifl  etman  einen  goO  hoch  Pon  Dem  Pornen/  ja  an  allen  ©nben ; fi'e  befliegen  fo  gar  Die 
n erhoben  / unD  Pier  goli  breit.  SUie  Pier  ^ird;en/  aug  Hoffnung/  eine  heimlich! tkdbr  oDec 
: Diefeg  ©reu^eg  fepnD  nicht  mit  Pfauen  (mie  einen  9ufi  anjutreffen/  Durch  meicben  Dag  StßajTeC 
irchems  febreibt)  fonDecn  mit  auggebauenen  in  Dag  ©rcu^  i!;reg  ©eDuncfeng  müfle  geleitet 
)en  auggefebmeijt.  Sille 3nDianifcbe©bri?i  fepn morDen:  nad;Demfleaber  nicf>fg Dergleichen 
mie  auch  Die  abgottijebe  opepDen  glauben  oe?J  gefunDen/  haben  fiesmar  Dag  SSJunDcrmercf  er# 
b/  Da§  Der  Tbomas  einer  Dem  smblff  fennt/  Docb  ohne  ficb  su  Dem  malmen  ©lauben  m 
tftftph.  Steacklm  VI.  £l;d(.  ^ befeh# 
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befefyretl*  Ser  p.  Rettor  »on  Sanö-Thomas 
fdncf fc/  jb  balD  Da£  <£reu£  betf  grollen  SSergeö  ju 
fchwi^en  nachgdaffen  hatte/  einen  Miffionariam 
unfec«r©efdlfcbafft  auf  Den  Fleinen  SSerg  / um  ju 
feben/  waö  allDa  »orbei;  gebe:  tiefer  ^riefier 
bat  mir  tlyeuer  bezeuget/  Dap  er  baö  fleinere  Da# 
felbp  ebenfalls  in  einen  barten  Reifen  eingefchnit# 
tene  ©reu£  gleicher  gepalten  ganh  napunD  unter 
bemfdben  alletf  befeuchtet  befunden  habe.  ©oU 
cheöSöunber  batte  ficb  Sorbin  lange  Sabre  nicht 
merefen  taffen ; fo  offt  etfpch  aber  auffert/  beDeu# 
tef  baffelbe  eine  Der  ^ortugefifchen  Nation  be»or* 
jiebenDe  Srangfal ; gleichwie  »origer  feiten  je# 
Dermal  ip  beobachtet  worben.  Sap  aber/  wie 
einige  haben  glauben  wollen/  Der  .£).  2lpopd  Tho- 
mas Dermalen  auf  feinen  ^agaUDa  erfebeine/  bat 
feinen  ©runD. 

Sett  13.  Sept.  1710.  giengeicb  nach  Madras 
juruef/  Die  ndchP*gefolgtc  flacht  aber  ju  ©d)iff. 
Madras  liegt  unter  Dem  13,  ©raD/  1 3.  Minuten 
»er  ^orDer^reife. 

Sen  21.  dito  erblicffen  wir  Daö  ©eburg  »on 
Ganfcham  unter  Dem  13.  ©raD  / 30.  Minuten. 
Sßeil  in  Der  geit  fcl;on  fepon  jimlich  fpat/  Daö 
©cf>iff  übel  »erfeben/  Die  ©cbijfer  wenig  erfab# 
ren/  Datf  fetter  über  Die  maffen  ungepümm/unD 
«lieg  jum  Untergang  angefeben  wäre;  haben  wir 
Die  Täflung  famt  Denen  befien  ©egeln  unD  gro# 
pen  hindern  »erlobren  / nicht  ohne  inimerwdb# 
renDe  ©efabr  eine»  erbärmlichen  ©d)ifFbrud)$. 
Siefe  unb  anDcre  noch  binju  gepoffene  ^erbriep# 
tid/f eiten  wdbrten  bii  Den  i.  O&obris,  Da  uns 
^)crr  Symond  ein  »ornebmer  Snglifcher  $att# 
Del6’mann»on  Dem^eermit  jwep  ©d}iff(ein  ab# 
Dolen/  unb  ju  pcb  nach  Ganfcham  bat  führen  laf# 
fen.  (Sr  bat  un£  mit  folcber  Siebe  unb  grepge# 
bigf  dt  empfangen/  Dap  ich  eö  nicht  gnug  rühmen 
Fan ; Dann  er  jwange  mich  fein  eigene^  gimmer 
fo  lang  ju  bejieben/  biö  er  ein  Magazin , welche^ 
<runö  nachmals  eingeraumet  bat/  würbe  autfge# 
Idpf  haben. 

Ganfcham  ip  jmifdxn  Madras  unb  Bengala  Die 
berübmtefte  unD  »olcfreicbepe  $anbcleb©faDt. 
2Ule^  ip  ßüba  im  Uberflup/  unD  Der  Olafen  liegt 
febr  bequem.  & werben  Dafelbp  »id  ©duffe  um 
einen  geringen  ^reip  gebaut:  acf;f#  unD  neunzig 
flunben  Damals  »or  Sinder/  unD  ad)tjeben  auf 
Dem  ©taffd.  Sie  SlueldnDer  fönten  allpier  ein 
febüneö  ©ewerb  treiben/  wann  Der  Argwohn  unb 
Die  (gpferfueptbern  «JpenDenfolchctf  julieffe ; Dann/ 
wiewolfie  einiger  mafilm  unter  Der  Mogi  lifd;en 
$5ofmdp  igfeit  ffeben/  fo  geniejfen  pe  Doch  fo  grojfe 
greppciten/  bappe  Weber  Die  Mogoler/  nod;  »iet 
weniger  Die  Europäer  (affen  aufffomtnen.  211$ 
»or  jwcp  ober  Drep  Sabren  .fperr  Symond  fein 
4pau$  mit  einer  0ung$mauer  au$  gebadenen 
©teinen  umfangen  wolte  / warb  ihm  folcber 
fcparfföerbottcn/  unter  Dem  ^ÖorwanD : U)tc 
tennen  (fpracben  Die  Snwopner)  Die  Äunfi# 
griffe  Dem  Europäern  / weld)e/  scügnn  wie 
i^nen  fieinerne  Raufet  erlauben  folten/'  balD 
X>efFungen  auf  bauen  wwoen.  Sarum 
fepnb  in  Der  ganzen  ©tabt  feine  petnerne©ebcfu 
«njutrelfen/  auffer  einer  Pagod  unb  Deöcom- 


mendanten  Wohnung.  &ie übrige  fepnDaitöci 
ner  fetten  SrDen  aufgefubret/  Doch  in#  unD  auö 
wenDig  mit  5 talcb  überpricben  / oben  aber  mi 
©trob  unD  £3infen  bebeeft:  Dernwegen  folcf) 
5ödcbermitgro(fer  Ungelegenst  alle  jwepSah 
muffen  erneuert  werben.  Sie  ©tabt  liegt  unte 
Dem  1?.  ©raD/  30.  Minuten  SftorDe^rdt* 
©ie  punDe»orber  »iel  naher  ambem5)?eet7  bi 
»or  i2.Sabren  pefamt  Denen  Stiwobnern  »0 
Denen  Stellen  ip  ertraneft  unD  fortgefebwemm« 
worben. 

Sn  Der  ganzen  ©tabt/  fo  »ornebm  alö  f 
aud)  ip/  ftnbet  man  nur  einen  ©obeti#?:empe 
welcher  bereift  »or  20,  Sabren  angefangen  un 
noch  nicht  ip  »oüenDef  worben.  Ser  hinein  ß 
wibmete  Slbgott  Rahmens  Coppal  bebilfp  fr 
mittlerweit  meinem  nab#gelegenen  ^)au^/  alltt 
ihm  feine  Pfaffen  unD  Devadafchi,  Daö  ift/  feit 
§ empd#^)uren  aufwaftenj  Diefe  lebte  re  muff 
»or  ihm  mit  flingenben  ©locf lein  in  Rauben  tat 
ben / entweberöin  Dem  Tempel/ wann  ibm  geop 
fert/  ober  auf  Denen  ©affen/  wann  Der  ©ofco 
(entlieh  frwum  geführt  wirb. 

Siefer  ^)et;Dnifche  ^)err#©o tt  ip  erp  Drepfi 
Sahralt/  weil  ihn  nemlich  ein  fremDer5\au| 
mannnidjt  ehenDer  Dahin  ju$)?arcf  gebrad)tho 
Sie  gan^e  ©ottheit  bepehet  in  einer  ^ilD©di 
len/  wdcjje  jwar  Die  ©epalt  eineö$0?enfcben  »0 
floßt/  aber  fo  9Jtap#(op  gefchnibtip/  Dan  ffe  nt 
anbertbalb©chul)e  inber^übe  unD  »ier  ^)efni 
bat/  Derer  jwo  gen  Fimmel  erhoben  jVpnb/  tr 
Denen  jwet;  anDern  aber  half  er  eine  ©cbwegi 
^3feiffen.  (Sin  ©oben^]3faff/  fo  Daö  5öilD  b 
Dem  Kaufmann  erblicft  batte/  gäbe  »or/  Die) 
©Ott  wäre  ihm  erfebtenen  mit  Dem  ^eDeute 
Dap  er  auf  eben  Die  Hßeife  wolte  ju  Ganfcham  a 
gebeten  werben/  wie  Der  2lbgott  Schagrenat  in  Dl 
©tabt  Diefeö  ^lahmcnö  »erebret  würbe.  S 
^racbmannö  c^raum  ober  SinbilDung  warb  f 
eine  gottlid)eOffenbabnmg  angenommen/  nt 
bin  Die  ^übnup  gefaufft/  unb  il)r  ju  (Sbren  ein 
prächtigen  Tempel  ju  bauen  »erlobf.  £: 
^epDnifcbe  ©tabt#Oberp  bat  Daö  ©elübD  Dcf 
williger  gut  gebeiffen/  je  reicher  folcheo  ihm  D 
Beutel gefpieft  bat;  inmajfen er  mehr  afrjtru 
mal  mehr  ©dD  »on  Denen  Unterrbanen  foll  erpri 
fet  haben/  als  auf  Den  Tempel  aufgangen  ift. 

^cineö©ebuncfen^/  weil  »on  einigem  Gb 
Pentbum  fo  t»o(bier/  al^ju  BarampusunDin  D 
fer  ganzen  ©egenD  nicht  Daö  geringPe  Reichen  a 
jutrejfcn  ifl/  mup  Diefen  QSolcfern  Da»  <S»angt 
um  mematö  fepn  »erfünbet  worben/  obfehon 
allem  Slnfeben  nach  leicbflid;ju  befebren  wdre 
gepaltfam  pe/  al»  ich  ihnen  Durch  einen  Sollm 
fchen  Da^  wahre  ©cfa|»erfünDigte/  mtd;  mit  fr 
lieber  ?öegicrbe  angehort  haben,  ©ie  fepnb  c 
ne  Dem  lehrnfam/  beweglich/  wolgepttef/  unb  ty 
ben  jeglicher  nur  ein  föSoib.  91ichtö  gehet  Da  j 
alo  Miffioaarii,  ober/  beffer  ju  fagen/ee  fehlet  bl 
allein  an  Mitteln  Dergleichen  2lpojiel/  Die  wir  eni 
lid;  noch  lcid;tlich  auftreiben  würben/  ju  f 
halten.  I 

^licht^  Depo  weniger  mup  ich  gepehen/  Dap  ij 
abfrheuliche  Geilheit/  welcher  Die  »on  Ganfch^ 

me| 
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5r  bann  alleanDereS'nbianec  ct^ebcn  fepnb/ib# 
35efehrung  mürbe  fchmec  machen : «bet*  eben 
er  erbarmte  $uflanb  muß  2lpoßolifche 
inner  anret'ßcn  / fbfcheO  bdllifche  geuec  burcl) 
! s2öaßerbe0  .fpeiltf  au^ulbfchen. 

Ä teilen  oon  Ganfcbam  liegt  bie  ©tabt 
jmpus  farnt  ihrer  Q}eflung  / melcl;e  auf  jmep 
feit  liebet/  unb  mit  einer  fo  ßarefen  9J?auer/a(0 
Marmel  immer  fet>n  Fern/  4tmfangenifi.  3$ 
refie^crn  befraebtef/  mann  benen  Europxetn 
Sufriftoon  benen  Mogolen/  au£  ©org/  fie 
jtcnficl)  betfelbigen  bemächtigen/ nicht  oer  bot* 
odre.  £>ie  £ufft  ifi  in  biefer  ©egenb  febr  ge* 
v ber  Q3oben  über  bie maffen  fruchtbar/  Daö 
:beaber  fett  unb  ßaref. 

>u  Ganfcbam  bab  ich  einen  recht  felffamen 
rgfauben  beobachtet ; ab>  nemlicb  ein  35rach# 
i mit  jmo  grauen  ju  einem  großen  2lmc i& 
tffen  auf  eine  Mmhegienge/  über  benfelben 
?e  (Spruche  ober  ©ebetfer  herunter  gebrum# 
y unb  benmaeb  ein  ©efehirr  ooll  Gaffer  Dar# 

‘ autfgoßen  bat.  OfachDem  er  fich  juruef  ge* 
n batte/  traten  bepbe  grauen  mit  größeren* 
if  berbep/unb  marßen  auf  eben  biefen  $auf# 
[efoch>ten  Üveiö/  üel / OTcf;/  35utter  unb  Die 
ige  Blumen.  £)ie  ticfach  folcheö  öpjjerg 
e ein  aliDort  beßnblicbeö  Obefl  oon  Jpauben# 
»langen/  melcher  $8$  Den  Sülenßhen  gar  bet 
'tobtet/  mann  nicht  ein  gemißeS3nbianifche£ 
en*©iftt  barmibec  gebrauchet  mirb.  £)ie 
’ltigen  SEBeiber  glauben  oeßiglicf;/  Daß  burch 
(eichen  ^atter^Opjfer  ihre  ©lannec  unb 
)er  oor  i)em  (Schlangen  biß  bemabtsf 
)en. 

)a  ich  oon  Ganfcbam  motte  äbßoßen/  marb 
t einem  Franken  Armenier  berufen/  meiner 
»ber  Oedmifchen  Kirchen  abf>r>lC>  mare/  unb 
iecb  an  Orten/  mo  er  feinen ^riefier  feinet 
humö  haben  fonte/  bep  benen  ©atbolifchen 
heiligen  ©acramenfen  $u  empfangen  pflegte* 
gleichen  Armenier  giebt  e$  febr  oiel/  melche 
>et;ben  Sichfeln  tragen/  bab  ifi/  Dem  ©riechi# 
oDer  Ofrftocifcfjen  3rrt(>um  bepßimmen/tmD 
weh  e£imgallbec9Jotl)mit  Denen  ©atholi* 
i halten.  SDarum  bab  ich  biefen  dU’ancfen 
ebenberoen  feinen  ©ünbeu  loßfprechen/noch 
)em  ©ottlicben  Fronleichnam  oerfeben  mol? 
btö  er  alle  3rrtl)umer  abgefchmoren  unb 
wahren  allgemeinen  ©lauben  angenommen 
melcheo  oiel  ©iube  unb  Seit  geFoßef  hat. 
arb  halb  hernach  heilig.  SCer  meiß/  ob  nicht 
ft  unO  miber  unfern  Spillen  Durch  ungeßüm# 
jßinbe  nach  Ganfcbam  getrieben  hat/  Damit 
m biefe  ©eel  Dafelbßgeminnen  mogte? 

)en  zf.  Nov-embris  buben  mir  Slncfer  unb  er# 
ten  Den  anbern  §ag  in  aller  grübe  Den  in 
! Snbien  berübmteßen  ©d(5em£empel  oon 
grenat,  melcber  febr  prächtig  unb  hoch  gebaut/ 
mit  einer  mettldufigen  9üng^#\0?auer  um# 
en  ifi.  ©ne  unbefchreiblicbe  ^ienge  tyiU 
aen  fommen  bal>in  mallfabrten/  betten  unb 
ren/baß  fein  XD  unb  er/  mann  in  foicbem  ©0# 
Raubein  faß  unjaglicber  ©ebaßoon  ©olb/ 
ein  unb  ©elgeßein  ju  fel>en  ifi  ^icht  allein 

£ofej>L  St ces klein  VI, 


Der  Slbgott;  fonbern  auch  Der  Tempel  unb  Die 
©fabf  beifen  mit  einem  Nahmen  Schagreoat. 
£)ie  ©tabt  famf  Dem  £anb  erfennt  für  ihren 
Ober##crrn  einen  #et>bnifchen  Rafcha,  biefer 
aber  Den  ©roß#Mogol  f Doch  ohne  ibmju  jinfen; 
bann  feine  ganf2e  Üe()enö#^ßicbt flehet  in  Dem/  bafe 
er  bet>  Antritt  feiner  Oiegierung  perfonlicf;  Den 
Nabab  ober  Mogorifcben  ^anb#^3ßeger  oon  Ca- 
tek  befuebe ; meil  er  ihm  aber  nichts  guteb  ju# 
trauet/  oerfügt  er  fiel;  niemals  obneßarcfeO©e# 
leit  ju  ihm.  librigenö  flehen  bie  ^)epben  oon 
Schagrenat  fö  mol  miber  Die  Mogorifcbe  Maho- 
metaner/  alo  auchmtberbie  Europser/  abfbnbet^ 
(ich  miber  Die  gran^ofen  auf  foßrenger^uf/Daß 
allba  Fein  9?lenfch/  er  beFenne  ßch  bann  jur  2lbg  hu 
tcrep/  meber  eingelafen  nocl)  gelitten  mirb.  Wim 

mtü  mifen/  baß  oor  ungefähr  30.  fahren  ein 
granfsoö  mie  ein  ^)epbnifeher  35üffe r oerFieibet/ 
ßch  über  ^acl;f  in  Dem  Tempel oerßeeft  unb  Den? 
Slbgoft  bab  einc^luge/meleheö  in  einem  unfchdßba* 
ren  Outbin  beßunbe/  auOgerifen  unb  geßoblen 
habe. 

£>er  Urfpnmg  beg  ^empelo  tßidcherlrCh  unb 
fehr  alt;  bann  alO  oor  Seifen  ein  erfchrocfliche^ 
Ungemiffer  einen  großen  35aum/  fö  inmenbia 
roth  mare/  in  biefer  ©egenb  aufbat?fanb  getrie* 
ben  hafte/  faßten  Die^nmohner  aufbern  ^racr> 
ma'nnern  Oiath  ben©chluß/  einen  ©oijen  baraug 
ju  machen meil  nemlicl;/  Da  ber  Simmermanß 
feine  ^ol^acFen  anfehluge/  »tel  rotheöSßafer/ 
mie^Muf/  hcrauPgeßofenmare:  melchebin  ßch 
felbft  garuichf  ju  bemunbern/  fonbern  ber  Otfafur 
fehr  ähnlich  ifi/  baß  ein  oon  ben  Türmern  inmen# 
big  hin  unb  mieber  auPgefrcßener  5gaum  SBaßer 
fauffe/  biefem  feine  garbemttfhetle/  unb  mann  er 
mit  Der  % n gchauet  mirb/ganhe  iBdchleinbeO  al» 
fo  gefärbten  O^aßenö  au^gieße.  ©leichmie  tut» 
biefer  i^alcfen  Durchaus  rotb  gemefen/  alfo  hat 
auch  fein  eingefchlücft^^affer  nicht  anberfl  m 
blutßkbigfepnfonmn. 

2iuO  folchem  ^9aum  iß  bie^ilb#©dulcn  be# 
Slbgottö  Schagrenat  gefchniät  morben/  Doch  alfo/ 
baß  bie  gan^e  (Statuen  nur  autf  einem  ©fuef  be# 
flehet/  mithin/  meil  bie Snbianer  nici;tö  anßtt# 
efen/  febr  ungefcblacbfberauo  fommt;  inmaßen 
ße  otelmebr  einen  2l.ffen  ale  g^enfeben  oorßellt 
Um  biefer  Urfacb  miüen  iß  eobep  benen  ^nbianern 
eine  Q3üb#©dulen/  entmeberö  au*>  mebrern  ©tu# 
efen  jufammen  juleimen/  ober  ße  nicht  mit  allen 
©liebem  auo  einem  «Blocf  ju  febneiben  eben  fo 
mit  alb  einen  Abgott  ßümpeln.  s2Be0megen  ße/ 
mann  mir  ihnen  Die  25ruß#23tfber  unferer  ^ct/i# 
gen  meifen  / unb  offt  oormerffen/  baß  mir  jmar 
biefelbe  eitifeit^  oerebren  / anbeifeitö  aber  ihnen 
nicht  o!>ne  grobe  ©otöoßgFeit  21  cm  unb  ^etn 
.abfcblagen. 

©er  Stuß/  fo  matt  oon  benen  $ilgrammetv 
melche  Dal>in  maöfahrfen/  einnimmt/  ißfoflbai 
große  SinFommen  Deö  Rafcha  ober  ^anb#gür# 
ßenO.  35 ep  Dem  erßen  Eintritt  in  Die  ©tabf 
muß  ihm  ein  feber  grembling  brep  Rupien,  Dem 
Obrtß#33racbmann  aber  bet;  Dem  Eingang  be$ 
SempelO  einen  Rupie  erlegen.  35on  fola)er  ©ab 
iß  fein  ^enfcl;/  auch  nicht  einmal  ber  armeße 
^ * 3>ett* 
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bettlet  audgenommen:  t)ic  Reichen  hingegen 
Kiüftm  anftatt  biefed  3olld  grofe  @tücf  ©elDed 
bejahen:  ed  ift  unlacngft  ein  reifer  Kaufmann 
Kon  Balaffor  übet*  CJC[)t  taufenD  Rupien  abjuftatten 
geswungen  roorDen. 

<£d  iftfaum  audsufpredjen/  wie  häufig  tue  3m 
tifebe  $ei)Den  bift<  unD  jenfeifd  Ded  Gangis  auch 
»on  30©,  teilen  weit  Dahin  reifen»  ©liehe  aud 
ihnen  ermefen  einen  fo  langen  £ßeeg  nicht  ju  gu  ft/ 
fonbern  ftür^en  ftch  bid  Schagrenat;  inbem  Die* 
leibe/  fo  halb  fte  aud  Dcm^audfommen/  ftch  mit 
fcem  ganzen  Selb  nach  Der  frmge  nieDerwerffen/ 
folgenDd  ihregüfte  fetten/  wo  vorhin  Der  Kopf  ge* 
legen/  unD  abermal  auf  Dad  2ingeftcht  fallen ; hie* 
mit  aber  fo  lange  anhalten  / bid  fie  enDlich  ju  Scba- 
.grenat,  bidweilen  nach  etlichen  Sahwanlangem 
glnDere  gehen  jwar  juguft/  fchleppen  aber  eiferne 
^tfen  von  groftem  Gewicht  naef;  fiel;»  Einige 
tragen  auf  ihren  ©chultern  fchwere  Kepg  von 
«n/  in  welchen  ihr  Kopf  eingefperrt  ift* 

(guer  (ghrwürDenwerDen  vonftd;  felbft  ertnef# 
fen/  baft  aud  Dergleichen  ^epDnifchen  Lüftern 
tapfere  ©giften  werben  fönten/  unb  Daft  unfere 
Mffionarios  in  Betrachtung  folcher^ilgrammen 
bad  ftrenge  Seben/  welched  fie  führen/  leicht  an# 
fomme»  SDie  #et)ben  von  Oifcha  unD  seber- 
fcheüm  haben  Dad  töort  Schagrenat  ewig  in  Dem 
cOlunb  / mit  welchem  cfte  aud;  ihre  Besprechen 
tmb  (gpDfchwüre  befrdftigen* 

£)en  8.  De^embris  1710»  langten  wir  bet)  Der 
in  unjdhlig  vielen  @anD#Bdncfen  beftebenben 
CO^unDung  Ded  Gangis  an/  Dcrgeftalt/  Daftman 
ben  (gingang  nidjt  leichtlich  treffen  f an»  3>arum 
jjaben  wir  von  Dem  9)htnD  Diefedmachtigen  gluf 
fed  nicht  weniger  ald  sehen  Sage  bid  Schandema- 
gor  jugebradjL  © ift  faft  nicht  S«  befchreiben/ 
Wicviel0cbifebepbefögtem©nflufi  Ded  @tromd 
ui  ©runb  gehen;  allein  Die  geizige  Hoffnung  ek 
tied  groften  ©ewinnd  verad/tet  alle  (gefahren  ,•  am 
gefehen  Beogala  in  ganhSnüim  ^ reichefte  unD 
fruchtbarefte  Königreich  ift/  wohin  alle  Bold'  er 
nichtd  ald  paared  ©elb  bringen/  unD  gcegen  folched 
haaren  fortführen.  SDie  (gngeüanber  allein 
haben  Diefcd  3af>r  über  feebd  ^Billionen  Dveichd^ 
^haler  Dahin  gebracht»  Sch  befehle  mich  in  Dad 
£»  ®eft*0 pjfer  unD  verbleibe 

ßuer 

Bengala  öctl 
iS.  3ermc« 

*711* 

Gvndo  Tachard  , Der  ©e* 
fellfthaftt  Mif- 

lionarius. 


(fjefebueben  öuf  fcer  Miflion  Madw 

hen  zi.  Sept.  1713. 


3nnf)alt  t 


Sleufierffe  ü?otf)  bern  Snbictnejm  von  Madnrä.  55t 
ihrem  ©et|  uni)  2irt  reich  jutverbetu  SSoti  bemSSo 
$ug  eined  @efd)led)td  vor  bem  anbern.  2för  2lbfct)eu' 
ab  beneu  Franki  ober  Europäern.  5hre2lemter  ut 
3tegierungd»2lrt.  £)ad  @efci)5fft  ihrer  SBeiber 
S'tahrnng  biefer  Snbianern.  (£tb  < ©etvdd)d/  Sau 
unb  grumten/  fo  aliba  tvachfen.  Reibung  betn  M 
fionai  ien  unb  anbercr  ^nbianern  von  Maaura.  Ui 
gang  ber n Miflionanen  mit  biefen  S^lcfern.  2>et  Sr 
lautet  alfo : 


jp)cch<unt>2BßJge6cf)rne©r41ii 

©näfctge  grau! 
p.c. 


;Uer  ©raflichen  ©naben  ungefcjjrdncffe© 
tigfeit  will  ftch  mit  Denen  vielfältigen  Bri 
fen  / welche  Diefelbige  meiner  Sißenigf 
von  geit  ju  geit  nächsten  s«  überfdfefen  f 
würDigen/  nicht  begnügen /fonDern  fie  begleti 
folcheaucf)  mit  freigebigen  ©efehenefen/  aud  t 
nem  anDern  Slbfehen / ald/  Damit  Dero  0;fer  Dur 
Dergleichen  mir  übermachte  Mittel  Die  Befehru: 
Dieferabgottifchen  ^)evDen/  Denen  id)  DadSvo 


hemüthtöft^ehorfamfler 
Wiener  iu  (£hrifio 
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Brief 

Patris  de  Bourzes,  t>tt  ©CfCfl^ 

Miflionarii. 

Slnbie 

grau  ©räftu  von  Soude. 


De  Dem  9M)ften  51t  helfen/  ftch  fo  gar  über  D 
weite 93?cer  bid  inDiefe  jo  fern  entlegene  öft^S 
Difthe  l’anDer  audbreitet : noch  mit  gegenwdr 
gemalter  sufrieDen/  fonDernauchfünftiger^ 
ten/  wannnemlich  Diefelbeju  einem  befern£ef 
werDen  übergangen  fepn/  Durch  ©fifttungreid 
5lÜmofen  ju  beharrlicher  $ülf  Diefer  Miißoc 
geDacht  ift.  @0  viel  erfpriepliche  Böoltha 
fan  weDer  ich  meine  neubefehrte  0)rif 
nachDerofelbenBJerth  fattfam  preifen/  oDeri 
hinlänglicher  S)ancf barfeit  erfennen  / viel  w< 
ger  auf  Diefer  B3elt  abDienen»  ©Ott  allein/  i 
fen  (Shr  Suer  ©naDen  hkDurch  beforDern/  < 
Demfte  Die  gal>l  Demjenigen/  fo  ihn  anbeti 
vermehren)  wirD  hierinfalld  unfer  Unvermp 
erfe^en / unD  Derofelben  ©utthaten  weit  befer 
belohnen  wifen/  ald  wir  folche  su  rühmen  unt 
kennen  fähig  fepnD» 

^rjun  will  ich  Die  von  (£uer  ©rftftichen  ©na 
mir  vorgetragene  fragen  ganij  für^lich  bec 
Worten  / unter  weldien  Die  erfte  von  mir  forfc 
ob  aud;  in  Schien  Die  Senfe  in  l)vl)e  unD  niet 
©taenD  unterfchieDenfepn  ? worauf  ich  fage/  i 
gleichwie  ed  an  allen  Orten  Der  hvh^ 
unD  nieDere  Sha‘ler  / grofe  glüfe  unD  f(i 
Bächlein  giebt/  alfo  aud)  nicht  weniger  in  SnD 
ald  in  allen  anDern  SdnDern/  man  reiche  unD 
me/  aDeliche  unD  gemeine  ^erfonefi  antr< 
S)ern  Firmen  jwar  giebt  ed  eine  fo  unjahl 
©?enge/  DaftDererfelben/  feit  vier  ober  fünf  3 
ren/  unenDlich  viel  vor  junger  geftorben  fet;i 
anbere  haben  aud  ?Roth  ihw  eigene  KinDer/  ja 
felbft  um  Der  Nahrung  willen  verfauffetr  muf 
OTan  fiinDet  hier  Seute/  welche  Den  ganzen  5 
hinDtirch  <0  ftreng  arbeiten/  Daft  ihnen  Dad  2 
*mter  Denv?dglen  mfyte  herawei  fpringen/un  D 
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0$  mit  all.  biefer  Vemül;ung  faurn  fo  viel  ge# 
»innen/  baß  fte  famt  SBeib  unb  5\inb  benfdben 
:aß  it) f £eben  mögen  Durchbringern  mancher 
öittfraucnbpab  unb  ©uf  beffel>et  lebiglicf;  in  ei# 
;in0pinnrab/  mit  welchem  j]c  (Tcf>  Fii  mm  erlief; 
galten;  fd;r  Diel  fo  mol  ©?annb#alb  $ßeibb# 
ktfonen  haben  fümmcrlich  ein  ober  ben  anbern 
unpen/  mit  wdd;cm  ftetl;t*e  Q3(ofe  bebccfen/unb 
frmai  an  find  Deb  Vettgemanbb  nid;t  einmal 
ie  aub  Vaß  ober  5]3a(men  gemijrcfte  SDccfcn/ 
ifwdd;er  ji'ebep  bericht  liegen  foulen:  £>ie 
iaurcn#£dufer  in  Europa  fepnbrechte  dperrn# 
aüdße/wannman  ßc  mit  Denen  elenben  pulten/ 
welchen  fiel;  unfere  armfeelige  ^nbianer  Der# 
»liejfen/  Dergleichen  folfe/  welcher  ledern  ganzer 
aubrath  nicf;tb  alb  3*  ober  4.©rbene  $afner# 
efd)irr  in  fiel;  begreif.  Manche  aus  unfern 
!)d(ien/  Die  wert  endegen  fepnb/Fdnnenbabgan# 
3af)t*  aub  Abgang  bd;origer  3Wfe#3d;rung 
:\)t  in  bie  Kirche  fommen. 

9Mtb  Dcßoweniger  fiinbef  man  in  ^nbien 
cf;  reiche  £eute/  welche  nemlich  burch  ben  gelb# 
au/  burch  Die  .£)anDdfd;aft  ober  burch  er# 
[gliche  Siemter  jti  groiTen  Mitteln  gelangt  fepnb. 
lein  ber  arme  Vauerbmann  fanfich  beb  ganh# 
)en  Untergang  fchwerlicf;  erretten ; aüermafen 
Dem©ewerb  Der&$ud;er  unb  betrug  Die  Ob# 
nb  behalt:  bie  Verwaltung  bern  Remtern 
:r  ift  eine  wahrhafte  £>iebetep.  .'Oer  3>ieb# 
hl  i(f  hier  Der  Fürjjeße  $öeeg  jum  9teicbthum; 
nn  ich  glaube  nicht/  baß  ein  £anbinber  5ödt 
e/  wo  bie  Fldne  3)iebßdl)le  fo  fcharjf  geßraff/ 
grofe  hingegen  fo  leicf;tlich  nachgefehen  wer# 
1.  ©0  iß  auch  oot’hin  befannt/  baß  hier  Sanbb 
ganfseb  0efchlecl;t  ober  Volcferfchaft  fepe/ 
!d;e  aub  korben  unb  Dvauben  ein  #anbwercf? 
d;t/  unb  bie  0träfen#&äuber#§unfft  ge# 
int  wirb.  50er  Vauer  muß  bep  ber  Stfachf 
lacßtunggeben/  bamit  il;m  feine  Övinber  nicht 
[ol;len  werben.  Um  folchem  Übel  abjul;e!fen 
ib  auf  bern  Untertanen  UnFoßen  in  allen  ©e# 
inben  ju  einer  fput  gewife  ©chilbwacßfen 
igeßeüt  worben.  Sillein  bab  Mittel  war  Diel 
1er  alb  bab  Übel  feibß ; weil  eben  Dlefe9?ad;t# 
cfjter  fleh  auf  ben  9vaub  Derlegt  haben. 

Oie  Könige  unb  ^otentatenDerfammlen  jwar 
©ewaltthdtigfeit  / gwang  unb  (Schlagen 
ffe  0d;a|e/  aber  of;ne  folcher  ju  genießen  » 
inßeDergraben  biefdbe  mit  gleiß/  bamit  nem# 
berigrben/ waö  mit  harter  Sirbeif  aubberfel# 
iß  herauf  gezogen  worben/  wieber  erßattet 
■De.  0onß  würbe  man  in  biefen  Sanbern  bie 
:nge  ©olb  fd;en.  Siuf  folche  Söeife  hat  ehe# 
en  ber  /K'dnigDon  Tanfchaor  Diel  taufenbmal 
|enb  ©olbßücfe  unter  bie  (Srben  Derborgen : 
n fagt/  baß  bep  biefer  ©ruben/  ober  befer  ju 
m(  bep  ber  ©rabßatt  Deb  ©eifceb  beßdnbig 
•biö  f.  Rampen  brennen/  mit  Dem^ufaV  baß 
nehme  «perrn  / wenn  ße  ihr  ©olb  alfo  oerl;ül# 
bern  Teufel  (Damit  er  Dafdbe  bewahre/noef; 
;embe  -panbe  fommen  (affe ) fo  gar  9J?enfd;en 
achten.^  Reffen  unerad;tet  ihrer  Diel  Derglei# 

1 0ci)dh2e  auffud;en/  unb  Den  Teufel  auf  ihre 
wen  ju  bringen  tl;m  junge  $nab?n  ober 


fdpwangere  Leiber  aufopferen.  Vibweifen 
gd;et  eb  ihnen  wol  Don  ßatten/  aber  Dielmal;!  wer# 
Den  Diefe0chahgraberDurch  bie@efpenßavfoih# 
nen  erfahrnen/  abgefchrdcff ; ober  Durch  unßchf# 
bare  0d;lage/  |oße  aüba  empfangen/  mit©e# 
öejagf.  <£tlid;e  fcpnb  auf  ber  (Stelle 
DorjSchrocfen  urploplid;  geßorben. 

2)ie  ©efpcnßer  belangenb  Fan  icf)  nicht  (weif# 
fdn/  baß  ße  bep  Dererlep  Vegebenbeiten  erfcl;ei# 
nen/  uad)Dem  einer  auö  meinen  ^cubeFehrfen 
(em  S^enfchDon  eben  fo  gefunber  Vernunft  a\6 
aufrichtigem  ©emud;)  mich  Derßchert  hat/  baß 
er  noch  allein  ^)epbe  in  feiner  ^ugenD  berglei# 
chen  teuf  lifchem  Unternehmen  feibß  bepgemobnet 
unb  Dieböüifchen©eißerin  entfeh(id;cr©eßalfge# 
fepen/  anbep  aber  beobachtet  habe/  baß/  fo  oft  Die 
©raber  emen  0treicf;  in  bie  ©rben  thun  wolten/ 
ber  teß  unb  Die  ©rampe  nicht  in  ben  Voben/ 
fonbern  auf  il;re  eigene  giife  unb  0cf;ienbein 
Durch  heimlichen  ©ewalf  gefahren  fepe;  woburch 
ße  Don  ihrem  Vorhaben  abjußehen  waren  ge# 
jwungen  worben : baß  er  lehtlicf;  feibß  ihm  feine 
«panbe  mit  rotl;er  3eiuber#garbe  angeßridjen/ 
unb  Demnach/  alb  er  Durch  Die  ginger  hinab 
fchauete/  Durch  Die  (SrDen  Die  in  Der  $ffe  Dergra# 
bene  ©efchirr  / worinnen  Die  0chdße  liegen/  gefe# 
l;en  habe.  " 

9t c icf;  $u  fepn / iß  für  Den  gemeinen  \Ü?ann  all# 
hier  ein  folcf;eb  Safter/  Daß  Fein  anDere  Ubdtbaf 
fo  unmenfcf;lich  abgeßraft  wirb.  Xöirb  einer 
beb  9vcichfl;umb  wegen  bep  Denen  ObrigFciten  an# 
gegeben  / fo  wirb  er  ohne  alle  ©nabe  fo  lange  ge# 
foltert/  biberjeigt/wo  fern  ©dbeingcfd;arrtfepe: 
auf  biefe  ^Betfe  fepnb  pep  meiner  91eubefd;rfett 
an  ben  Veftdßab  gebracht/  ber  eine  aber  auf  ber 
9tecfbancf  bergeßalt  jerrüttet  worben/  baß  er 
lange  geit  lahm  geblieben  iß.  50arum  fuhren 
ßch  bie  Oveiche  inaüen0achenganh  fchlecbtauf/ 
unb  betteln  oft  Don  Denjenigen/  welchen  ßeDid# 
md;r  etwab  fcf;encFen  folten.  3d;  fage  nid;tb 
Don  gewifen C0age#50iebcn/  welchem  Vuß^leiV 
bern  in  bem^anb  herum  wenbern/  unb  Durch  Den 
auferlichen  0cf)ein  eineb  ßrengen  £ebenb  doh 
Dem  VolcF  reich«  2lllmofen  aubwürefen.  0o 
gar  Die  Vrachmdnner/  welche  allen  anbern  an 
9veichthum  unb  Slbd  weit  oorgehen/  fd;dmen  fic5 
beb  Vcttlenb  nicht.  Sllb  tmldngß  einer  aub  il;# 
rem  ©efchlecht  einen  0chilfing  empfangen/  Der 
£anb#Vogt  aber/  ber  feibß  ein  Vrachmann  iß/ 
fold;eb  Dernommen  hatte  / plagte  biefer4;ol;e 
amte  Den  armen  ©bdmann  fo  lang/  bib  er  ihm 
efwann  ein  paar  Pfennig  baoon  geßheneft  / unl> 
bab  Sillmofen  mit  ii;m  getheilet  hat. 

0o  gern  alb  nun  bie  (JnDianer  ßch  arm  anßefe 
len  / fo  ungern  laßen  ße  ihnen  Don  ihren?  Slbei 
unb  Vorred;t  bab  geringße  benehmen ; ßntemai 
jebe  Caft  il;re  abfonberliche  ©efd^e/  ©ebrattche 
unb  ©crechtfame  hat/  welche  Der  Äig  feibß 
md;t  Deranbern/nocf;  ßch  einem  hohem  @efd;lecht 
einDerleiben  Fan : Der  heutige  dnig/  welcher  doji 
einer  fd;r  mittelmäßigen  Caft  herßammt/f;atben 
©ewalt  nicht  ßch  hoher  ju  beaDlen.  & ßeh en 
wurdlich  ^wep  gemeine  ©?dnner  aub  $wep  Der# 
achtlichen  ©efchlechtern  beb  Vor^ugb  wegen  in 
3 einem 
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einem  feieren  SKecht&Hanbel.  €tlid?e  Caften 
»erben  Oermagen  gering  gefehlt/  t>op  wann  je* 
roanb/  beraub  folgen  bergammt/einemanOern/ 
Oer  pon  Oberem  @efcblcd)t  ijl/  »efi  folfe  in  0a£ 
Blngeftcbt  flauen/  Oieferberecbtefwdre  jenen  auf 
Oer  Stelle  gtt  erfleeben.  Nichts  ift  bep  Oenen 
Snbianem  argeroeraebfet  als  ein  Europarer/Oar# 
um  ttörffen  mir  uns  für  Dergleichen  nicht  auSge# 
ben,  €S  bat  unldngft  ftch  einer  bei?  mir  in  ber 
5Seicbf  als  pon  einer  ferneren  ©unb  angeflagt/ 
Oafl  er  einen  anbern  Praoki  ober  Europäer  gefcbol# 
ten  habe, 

^efct  biene  icb  auf  bie  anbere  Senge  unb  anf# 
»orte  / bafj  wie  in  Europa,  alfo  aud?  in  Snbien 
Oie  £eute  umerfcbieblicbe  Remter  unb  Verrieb# 
tungen  t>abcn : etliche  bienen  bei?  Hof/  anbere 
hauen  Das  SelD;  biefe  toarten  ber  ^anbelfcbajft/ 
jene  aber  betten  fünften  unb  Hanbwercf  en  ab/ 
unb  alfo  »eiterS,  $J?an  flnbet  ba  »eher  OvecbtS# 
gelehrte/  noch  Advocaten/  nod;  Overtmeijier 
unb  Cameralijfcn ; intnaffen  bie  SanD#Vogfe 
felbji  nicht  allein  alle  Ha'nbel  richten 'Uiibfcblid?* 
ten/  fonbern  aud;  OeS  £anO#Sürftens  (Sinfommen 
*>erforgen/unb  bie  Armee  commaodiren. 

Sie  ©erecbtigf  eit  »irb  ohne  ©ctos  oberUm* 
fcb»eiff  furh  um  rerwaltet.  Sie  meiflen  ©trtf# 
tigfeiten  »erben  auf  Denen  Sorffcrn  pon  Denen 
Sleltejienunb  Q}ornebm|ien  Des  VolcfS  als  2luS# 
trdgen  ober  ©cbiebmdnnernm©üte  perglicben. 
Rechten  aber  bie  greifbare  ^artbepen  oor  bem 
2anb#Voöt  unb  beflen  ©ericbtSDVepf^ern  / fo 
»erben  insgemein  bepbe  ^l?dle  fiarcf  in  Den  Veu# 
iel  gcftrajft;  »er  ba  mehr  fpenbiret/  ber  batgrdf* 
fers  3ced)t;  geben  bepbe  gleich  Piel/  fo  wirb 
auch  bie  SÜßaag  ber  ©ereebtigf  eit  innen  geben. 

Sie  5triegcS#£eufe  »erben  tbeilS  in  jeglichem 
Sanb  pon  benen  £anb#  Vögten  nach  ^o^burfiff 
geworben/  tbeilS  auch  Pon  bem  itonig  juweilen 
Verweis  babin  gefehlt/  aber  gemeiniglich  um 
feiner  anbern  Urfad?  wißen/  als  entweberS  ben 
‘Tribut  einjutretben/  ober  einen  rornebmen  Herrn 
abjujlraffen.  Sa  »irb  nun  beflen  Rettung  be# 
lagert  unb  mit  jimlicb  fpurfam  gelabenen  ©tu# 
eben  befeboffen  / mitbin  bepbafeits  wenig  Vlut 
oergoffen ; »eil  ihre  Kriege  nid>t  aufVlut/  fon# 
Oern  auf©utangcfcbcnfepnD:  bern»egett  faufff 
ficb  ber  belagerte  los/  giebt  Dem  Belagerer  ein 
gutetf  ©tuet  ©elb/  unberfe^t  il?m  bie  Unföfien/ 
»eiche  er  ron  feinen  Unterbauen  »ieber  auSmdr# 
efeien  Darjt.  Sergleicbenflcine  Potentaten  fepnO 
Herren  für  ftcb  felbg/  unb  $»or  Erbliche  Jürgen 
ihrer  £dnber/  boeb  mit  Vorbehalt  Des  Tributs/ 
»eichen  ge  bem  $onig  erlegen  mulTen;  ba  bin* 
gegen  bie  Sanbpögteunbibre  2ln»d!Doberjuge* 
gebeneÖber#Sinfeber  nad;  belieben  beS3vöntgS 
alleSlugenblicffonnen  ab#  unb eingefe^t »erben: 
allein  fie  tummeln  fiel;  fo  hurtig  herum/  Da#/  wann 
ein  &mb#Vogt  auch  nur  Pier  $ag  bep  fold?em 
Slmt  bleibt/  er  aus  arm/  als  er  »ace/  alfobalb 
reich  wirb,  Um  ber  Urfacben  »iüen  »erben  ge 
offt  jur  Verantwortung  gezogen  ober  gar  auf 
bie  §olter  geleget/  bamit  fie  »ieber  berauo  bre# 
d?en/  »a$  fte|o  geizig  hinein  gefcblucft  haben/ 
Demnach  aber  §um  ojftern  »ieber  in  ihre  porige 
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(Sb^cngellen  eingefe^f;  bannmer  in  ^nbienteii 
tff/  ber f an  mit  ©elbftch  unfcbulbig  machen/  ur 
all eo/  mß  er  perlangt  / erhalten. 

Sie  ©teuren  unb  Oer  Tribut  »erben  gleich  e 
nem  Voben#Sin§  auf  bie  ©runbguef  unb  liege! 
De  (Suter  gcfcblagen;  abereöfepnb  bern 
ten / Sollen/  Sluffdblagen  unb  anberer  berglekb' 
CSaben  fopiel/  ba#  ojft  ber  gemeine  fold 
auf  f einerlep  Steife  erfcb»ingen  f an/  mithin  s 
jwungen  »irb/  Denen  (ginnebntern  bie  jetti 
^ruebt  auf  bem  Selb  an  flatt  ber  Vejablung 
öberlajTen. 

.tCem  Wtib  barff  ihren  93?ann  »eher  bu|e 
noch  feinen  Nahmen  auOfprecben/  fonbernge  mi 
gd?  gegen  ihn  grojfer  (Sbterbietigfeit  unb  Ut 
fcb»eiffen  begeijTen,  hingegen  pflegt  ber  Ä 
DaO^eib  ju  buben/ Oiefelbemanchmalm  brugl 
unb  mit  barten  Porten  ju  graben*  Saö 
Oarff  niemals  mit  bem  5}?ann  effen/  fonbern  l 
bietit  benfelben  / »ie  ein  Sieng#9ftagD : Darr 
»irb  ge  Pon ihren  eigenen  5tinbern  perad;tet  / P( 

jpottet  unb  btO»eilen  auch  mit  ©d;ldgen  entn 
ehret.  &ie  @cb»ieger#^utter  permebrt  i 
©d;nur  0 enD  tl?eilö  mit  bem/  bafl  fie  aße  ^av 
Slrbeit  auf  ge  fchiebt  / tbeilö  Durch  Oie  flol^c  5 
Oerfelben  ju  gebieten,  tfticbttf  Oego»emgec  \ 
■ben  Oie  Söeiber  ibte  Änner  hin»ieOerum  jutt 
^eneine&gerbacbt;  Oann/  macht  er  eß  ihnen  s 
jugrob/  fo  lafen  fteibn  mit  Oenen  ÄinOern  aü 
im  ©tid?/  unO  gehen  ihren  Elfern,  gwo 
ge  Oer  9}?ann/  welcher  ohne  Haushälterin  m 
leben f an/  juruef/  fo  mufler  manchen  @ang  u 
fongthun/  unb  ftefamt  il)f’er  Sreimbfchafft  fa 
bitten/el?e  fie  ftd;  enblich  entfchlieflt  »ieber  mit  ii 
ju  häufen,  ©0  halb  bepDerfetfS  greunbefi«  t 
einanOer  auJgcf^nef/geben  D$$  2BeibcSS(t< 
ober  Verwanbte  Dem  ^lann  eine  ebrli^e  0)ia 
jeit/  unb  -laflen  ge  mit  einanber  beimgeben, 

Ser  SBeibem  eigentbumlicbe  Arbeit  ift  H 
tmb  Gaffer  bolen/ÖteiS  goffen/focben/Hausr 
Hoffauber  halfen/  OelauSpreflennnb  berg 
eben  mehr.  SaS  Oel  »irb  mß  Oer  $rud?t  eit 
Vaurns  gemacht/  Oen  etliche  nnferer  Vau 
Verflanbigen  PaknaChrifti  ober 
nennen.  Sie  Seif/  fo  ein  SGBcib  nach  Vern 
fang  ihrer  HauS#@efcha|ften  erübriget/  Per» 
ge  mit  [pinnen/  Doch  iflbaS  ©pinn#D\aDIein  u 
aßen  unb  jeglichen  ©efebfeebfetn  erlaubt.  5 
ber  ^aDel  widenfiegar  nicht  um  jufpringen. 
etlichen  ©efd)lechtern  thun  bie  Leiber  nichts 
Ädrb  unb  Seinen  flechten/ »eil  ihnen  anbere  5 
beiten/  »ie  OveiS  gojfen  perbotten  fepnO : anbe 
ifl  ^Bafler  ju  holen  unterfagt/  in  welchem  Saß < 
»ebers  ber  9}?ann  felbg  folcheS  jutragen  oberb 
»egen  eineOTIagb  halten  mufl,  Sergleicljen  \ 
terfd)ieben  unb^ibfd^en  fepnb  fo  Pid/  baf/wi 
ich  aße  »ölte  -anführen  / ich  Oiefer  ©enbfchi 
fein  (Snbe  ftnben  würbe;  »irb  alfl> genug fe 
»arm  id?  erjehle/  »aö  insgemein  beobachtet»! 
als  ba  ifl  Die  ©ewonheit/  Oa§  bie  Leiber  »e 
lefennoch  fchreiben  lernen;  bann  fold;e  ©0 
unb  $?ül>e  überlast  man  benen  gepichen 
eignen  ober  Tempel*  W^gben/  Damit  ge 

& 
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euffel$#?ob  iniD  Die unreinen Siebet*/  t>on  ml* 
tu  ihre  @(%n#  Käufer  erfchallen/  fingen 
ogen. 

3luf  Die  Dritte  $rag/  fo  Die  Währung  Diefer 
liefern  betrifff/Dieneich  (Sucr@raflicben  @5na# 
n mit  Diefer  Antwort.  £)atf  Xöaffer  ifl  ihr  ge# 
ähnlicher  §runcf ; Dann  obfcßon  man  auch  all# 
;r  folcße  ©etränef  / oon  Welchen  man  ftch  Fan 
II  frincFerv  Dcrfertigcf ; fo  beDienen  ftch  Dod) 
Ifen  nur  Dieoerdcbtticbfle  £eufe  unD  Der  lieDerli# 
t ^obel,*  ehrliche  ^etfohen  hingegen  haben 
rglcicßcn  UnmdßigFeit  in  Slbfcßeuen.  Unter 
fen  ©etrdnefen  ifl  Datf  Bornehmfle  Der  f)al# 
:n#0afft/  welchen  fie  oon  Denen  Sieben  Dicfetf 
(nimömittdft  eines  ©nfchmttö  unD  angehend:*# 

1 ©efehirreö  auffajTen.  @0  wirD  gleidnrmaf* 
i mit  einer  gewijfen  OvinDen  unD  mit  ungelduter# 
u $Jalm#gud:er  ein  geiftreicher  BranDtwein 
trennt/  welcher  gleich  Dem  Europxifchen  ftch 
it  an$tftnDen.  SSßir  MitRoaarii  enthalten  uns 
iferbaulichfeit  wegen  alles  Deffen/  unD  fepnD  gar 
b / wann  wir  nur  ein  gutes  SJBaffet  fmDen/ 
IchcS  in  Dem  ganzen  SanD  Marava  nicht  auf# 
reiben/  fonDern  fehrungefunbijl:  DenSöein/ 
(eben  wir  $u  Dem  fb.  9)leß#Opffer  brauchen/ 
fen  wir  aus  Europa  Überseer  Fommen/  aber 
c oerbergen  ihn  mit  großem  gleiß  / Damit  er 
len  fpepDen  ju  unferer  ©cfjanD  nicht  in  Die 
InD  Fomme/  gleichwie  es  ßjfters  unD  jwar  erfl 
einigen  fahren  in  einer  aus  meinen  Kirchen/ 
ichabwefenDwar/  ftch  jugetragen  bat : Dann/ 
folcbe  gepltlnDerf  wurDe/  fanDeeinunglaubi# 
©olDat  in  Derfelben  eine  Sachen  f>a(b  mit 
einangeföllt/  unD  nähme  fte  mit  nicht  geringe# 
SreuD  ju  ftch/  als  wann  er  einen  groffen 
cf?a^  entDecf  t hdtte ; inmaffen  er  Der  gänzlichen 
epnung  wäre  / es  fepe  Diefeö  eine  bewahrte 
>ID#£incfur/  mit  welcher  2injlricb  er  ihm  fooicl 
>ID/  als  er  wunfehte/  wurDe  machen  Fonnen; 
:emal  Die  fpepDen  in  Betrachtung/  Daß  wir 
mtDling  ohne  einigem  (SinFommen  Dannoch 
>ffe  Ausgaben  befreiten/  in  Dem  333ahn  flehen/ 
iwirDaS  ©eheimnuß  Die  geringere  Metall  in 
ilD  ju  oerwanDlen/  gewißlich  beft^en.  (£r  hu# 
tlfo  Die  glafcben  famt  Dem9Üemen/  an  welchem 
jefaßtware/  auf;  henefte  fte  an  feinen  5lrm; 
ge  wieDer  $u  $ferD/  unD  joge  frolocFenD  Da# 

1 : Allein  Die  greuD  warD  balD  $erfcl)lagen ; 
in  als  er  nahe  an  einem  Seifen  mujle  oorbet) 
•ert/  jlreiffte  er  mit  Dem  2irm  fo  hartan  Demfel# 
i an/  Daß  Der  9vieme  jerrijfen/Die  glafdfen  aber 
it  feiner  eitlengpoffnung  in  krummer  jerfprun# 

1/  mithin  Die  »ermepnte  <£olD#£inctur  in  Die 
Dgefchlojfen  ifl* 

S>er9vet'Sifl  Die  allgemeine  unD  gewöhnliche 
ibrung  Diefer  SdnDern ; wolhabenDe  £eute  Fo# 
n ihn  entweDerS  mit  einer  Futf$en©uppen/  oDec 
• gfeifcb#  unD  gifch*Bruhe  / oDer  mit  gehaef# 
Krautern/  oDer  mit  Fleinen  Bohnen/  fo  un# 

1 wdlfchen  @arten#Bohnen  fajl  gleich  fehen. 
)cb  wirD  Diß  alles  auf  gut  3nDtanifd)  / Das  ifl/ 
jefchmacF  unD  licDerlich  jubereifet.  $0?an  ißt 
fl  Den  9ceiö  hier  auch  mit  9)Wcb/  oDer  wlfft 
W Briefen  frifchen  Buttern  hinein*  2lrtm 
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Seute  hingegen  unD  Der  gemeine^Änn  Focht  ihn 
mit  Krautern  oDer  mit  SQlolcFen/  oDer  nur  mit  ein 
wenig  @al(j ; Den  übrigen  (£5efcbmacF  gibt  ihm 
dnflatt  Deft  t&emfiußetf  Der  junger,  ^och  gibt 
eö  in  ^uDien  nicht  aller  Orten  91etö;  in  Der  ©e* 
genD/  wo  ich  mic()  witrcflicb  befi'nDe/  leben  Die  £eute 
Don  $irö/  Deffen  manwolfunfferlei>@attungen 
jehlet/  Derer  aber  Feine  in  Europa  beFanf  ifl*  (Sr 
wirDgeFochfwieDcr  9veiö  / oDer  ju  einem  Bret) 
gemacht.  3luf  etlichen  Bergen  wdchfet  fchoneö 
©etreiD/  Reffen  aber  niemanD/  al^Die  Europ*er 
unD  Die  ^urefen/  genieffet/  welche  ledere  auö  Dem# 
felbcn  fein  BroD  / fonDern  eine  gemiffe  2lrt  Don 
flöafflen  (fo  anDeröwo  hole  «Rippen  genantwer# 
Den)  baefen:  Die  Europaeer  hingegen  machen 
rechtem  BroDf  unD  gwibacFett  Darauö.  ?U3ir 
Miffionarii  haben  nicht  einmal  fo  Diel  übrige  geit/ 
Dafj  wir  auf  Daö  BroDt#(öebdcF  DencFen  Fönten; 
wir  Dorjfen  ohnf  Dem  Slergernu^  falben  Don 
^almen^afft/  Den  man  an  flaft  Deö  (Sauer# 
$eigtf  braucht/  nichts  genießen:  um  eben  Diefer 
Urfacl;  willen  offen  wir  Den  (Salat  ohne  (££ig/  wie# 
wol  Deffen  eine  gar  Frdfftige  2lrt  auö  obgenann# 
tem  @ajftc  jubereitet  wirD/  wann  er  nemlich  in 
einem  wohlDerfchloffenem  ©efchirr  Dier^ig  $dg 
an  Der  ©onnen  flehet.  ?lßir  halten  um?  h teritv 
nenanDie^ehr  De^^5lpoflelö^auli/Daer  fagf: 
wann  Daö  gleifch  meinen  BruDer  ärgert  / fo  will 
tcl;  in  (SwigFeitFeinetf  effen. 

.'Oer  DierDfengrag  ein  ©enügenju  leiflen/be# 
Fenne  ich / Daß  allhier  Dern  Srnchten  nicht  gar  $u 
Diel  fepnD.  %\ß  ich  l)kl)ev  geveifet/  glaubte  ich  in 
ein  £anD  ju  Fommen/  wo  eß  Die  Stenge  ^omeran# 
^en  abfe^en  wörDe;  nun  f>ab  ich  Dergleichen/  fo 
lang  ich  hier  bin/  Feine  Die  recht  seifig  gewefen 
wäre/  weDer  gefehen  noch  genojfen.  0)lan  laßt 
DaöOb^hier  insgemein  nichtjeitigwerDen/  fort# 
Dern  brocFf  eß  seitlich)  ab/  unD  macht  Daffelbige  in 
Q3ecFel  oDer  ©al6#Bruhe  ein  / um  folcheö  mit 
Dem  dleiß  ju  genieffin/  unD  Durch  Diefe  fduere 
@aure  Deffen  abgefcjmtacfen  Schlamm  |u  Der# 
beffren. 

3) te  gemeinefleSröchfen  fepnD  Die  Bahnen  oDer 
^nDifche  geigen  / welche  fo  wol  Der  garbe  a(e? 
©ejlalf  nach  Don  Denen  un  feigen  febr  unterfchie# 
Den  fepnD.  $>?an  trifft/  abfonDerlich  gegen  Dem 
©eburg/auch  Mangien,  in  etlichen  Orten  aber 
Aten  unD  Gojaven,  wie  nicht  weniger  jimlich 
tragbare  ^öilDreben  an;  allein  Die  Bogel  (af# 
fen  Die  Trauben  nicht  $ur  Zeitigung  gelangen. 
Bon  Europsejfchen  Baum  ? Sdcltten  f)ab  ich 
hier  auffer  etlichen  fauren  gitronen  Fein  ein« 
gefehen. 

'üßaß  h«rgogen  Die  (SrD#Sruchfen  betrifft  jfn« 
Det  man  allhier  nebfl  unterfchieDlichen  ©attungen 
^urbi^  auch^lurcfen  oDer  Sucumeren  unD  man# 
cherlet;  eßbare  trauter.  9)lan  ßehet  jwar  feinen 
©auerampffen  / wol  aber  $amarinDen/  fo  Del# 
fen  ©teile  oertritf;  Zwiebel  wachfen  in  Dem  £anD; 
allein  9iabbi^5Fraut/  ^ohl/  9cuben  unD  ©alaf 
werDen  unter  Die  auÄDifche^rdutcr  gerechnet 
obfehon  fte  allhier/  wann  fieangefdet  werDen/ wo! 
gerathen,  S)och  pßan^en  wir  nichts  Dergleis# 
eßen/  weil  wir  nicl;t  Seit  haben/  unD  Da£®elD/fo 
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mir  einem  ©4rfner  bejahen  müßten/  lieber  auf  ei# 
nen  €atecf>i(kn  oermenDen ; Dann  ohne  eigen# 
tyumltcßen  ©armer/  melcber  Diefe  oor  Jbig  gleich# 
,fam  brennenDe  ©rDe  immer  begieße/  fan  Das 
$raufermercf  nicht  aufff  ommen. 

©s  giebt  alll)ier  meDer  ©eben/  nod)  bannen/ 
noch  geiebten/  noch  Ulmen/  noch  $?ußbaum.  ©S 
iß  aud;  $mifcbetie  Denen  Europseßcben  unö 
SnDianifcßen  gaumen  ein  größerer  Unter# 
fcßieD  alt?  jmifd;en  Denen  Europäern  unD  ^riDia# 
nern  felbß.  ©ben  Diß  äußert  fid)  mit  Denen  33lu# 
men/  Doch  Die  ^uberofen/  (Sonnenblumen/  3af# 
min  unD  OleanDer  ausgenommen : alle  übrige 
Snbifcbc  Söfumen/  melche  man  um  Die  ©ogen  Da# 
mitju  jieren/  hier  fleißig  pßangef/ fepnD  in  Europa 
gangunbefannt. 

9?un  fomme  ich  ju  Den  übleren.  ©lan  ßnbet 
auf  Dem  ©cbürg  ©lepbanten/  §iger/  SKSolffe/ 
Riffen/  #irfcben/  milbe  ©cbmein  unD  #afen  oDer 
^oniglein  ,*  Dann  icb  habe  ße  nur  pon  fern  gefe# 
J>en  / folgenDS  nicht  mol  unterfcbetDen  fonnen, 
Vornehme  Herren  ergogen  ßcfl  $mar  bismeilen 
mit  Der  3agt/bod;  bep  meitem  mit  feiner  fo  auSge# 
iaßenen  SSegierbe/  als  Der  Europxifcbe  2IDel, 
S)ie  33ogelbeig  iß  hier  maS  feltfameS. 

©nige  gürßen  halten  jame  ^Iepf>anfett  unD 
Werbe.  ©i<  SanD#$ferDe  fepn  f (ein unD  mobl* 
feil,  S)ie  Meuterei;  bep  Denen  5vricgeS#$eeren 
iß  mit  auSlanDtfcben  ^ferDen  oerfeben/  Derer  eines 
gemeiniglich  fed)Sbunberfc<S:baler  foßef.  Allein 
Die  SanD#Sufft  iß  ihnen  meinet  ©raebtens  nicht  an# 
ßdnDig ; meil  faura  ein  (£ag  oergebet/  mo  man 
ihnen  nicht  einige  Slrgenep#  ober  $ülß#$?iftel 
J>raud;en  muß.  ©l;e  man  ihnen  märtet  / unD  fo 
Dfft  ßenureinmemg  unter  &Beegs  raffen/  muß 
man  Den  gangen  SeibmitDer^anDßreicben/  ihre 
©enmäDern  unD  alle  gleifch#$?ßuslein  mit  De# 
neu  gingern  Durcbgreiffen/  unD  einen  guß  nach 
Dem  anDern  auffbeben.  £öirD  feiges  unterlaß# 
fen/  fo  febnur  jfen  ihre  ©ennen  ein/  unD  Das  ^3fetD 
wirb  unbrauchbar,  ©leiebwie  aber  hier  #u  £anD 
meDer  SBiefen  noch  $eu/  noch  Späher  $u  ßnDen 
fepnD/ alfb  futtert  man  Diefelbe  mit  grünem  ©raS/ 
welches  ju  gewißen  ^abrS#geiten  unD  Pieler  £>r# 
ten  febmer  ju  bef  omen  iß.Sln  ßatt  Des£)abet*s  giebt 
man  ihnen  eine  abfonDerücbeSirtgefocbter  Fünfen. 

SDie  Ocbfen  fepnD  ailbier  feßr  nugbar ; eines 
feDen  ^nDtaners  Q3ermogen  mirb  nach  Der  gabl 
feines  9vinD#Q3iebcS  ermeßen.  ©ie  merDen  fo 
mol  inben^ßug/  als  in  Die  fernere  Xßßgen  unD 
Darren  eingefpannf.  £>ie  meiße  haben  hinter 
Dem  £>alS  einen  großen  >33ucfel.  ?Qtan  fpannt 
ihrer  $wep  nebß  einanDer  ein/  legt  ihnen  nach  Der 
Quecr  eine  ©fange  auf  Den  ^aefen/  unD  binDet 
foldte  mit  ©triefen  peff  an  Den  $ais ; an  Diefer 
äocb*©ta nge  bangt  Die  Neipel  famt  Dem  2Bagcn 
oDer  Wug.  Sb^e  'Pflüg  haben  feine  0v4ber  unD 
iß  Das  pflug*©fen  jo  fcbmal/  Daß  eSDie  ©De/ in 
weld;e  Der  |)irS  gef4et  mirD/  nur  ein  wenig  auf# 
febürßt.  Si)er  3vcis  braud;t  meit  größere  97?übe 
unD  Arbeit  / Dcßen  ^lecfer  liegen  ctikjeif  bet;  einem 
5j;eid;/  fo  man  eigenDS  grabet  unD  Das  9cegen# 
SCßaßer  in  felben  einfangt/  mitmelchem  Die^eiS# 
©aat  gemaßert mirD.  gaß  jeDe  Q>6lcferfcl;aßt 
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bat  einen  folcben  ^eicb.  ^)ie  Darren  unD  (£a(ef 
fepnD  nicht  Diel  beßer  als  Die  $ßüg;  Doch  glas 
ich  nicht/  Daß  ich  fed;S  Dergleichen  feit  meiner® 
genwarf  in  ^nDien  gefeben  habe,  hingegen  gi 
es  Deßo  mehr  ^rangmagen/  fo  ßmlicb  mol  g 
mad>t  fepnD  mit  febr  fleinen  9^aDern/  mclcbe  i 
nicht/  mie  in  Europa,  in  ^aben/  ©peicben  ui 
geigen/  fonDern  bloS  allein  in  einer  ©eßeiben  fc 
ßeben/fo  aus  Dicfen  in  einanDer  gehobenen 
fern  auSgefcbnitten  iß.  SSiefi  bat  meDer  «Ri 
nod;  5J3ücbfen/  fonDern  nur  ein  Köchin  Der  «Oiitt 
iß  auch  mit  feinen  ©cßienen  befcjßagen.  ® 
223agen  an  ficb  felbß  oDer  Dcßen  ©i£  iß  febr  bo 
mit©chreiner#  unD  Q5ilDbauer#2irbeit/  mie  au 
mit  abfd;eu(icben  gefcbni|ten  giguren  gan^  übt 
^ogen.  ©ie  Dienen  su  nichts  anDerS/  als  ihre  © 
hen/  foße  hinein  fegen/  in  öffentlichen  Umgdng 
feierlich  in  ^enen  ©aßen  herum  $u  führen.  53i 
©utfehen  meiß  manallbier  gar  nichts/  Damme 
nehme  4berrn  laßen  ßd;  tnPalanquioen/ foei 
5irtoon©enfften  iß/  herum  fragen/  Doch  nii 
aüe/fonDern  melche  Deßen  pon  Dem  £anDS#gürß 
©faubnuß  haben. 

©?an  trifft  auch,  in  Madure  eine  große  %c 
Büffeln  an/  fomangleid;  Denen öchfen in  D 
^ßug  einfpannt : beoDe  haben  fo  große  grepb« 
Daß/  wer  einen  Qchfen/  S^uhe  oDer  Muffel  ut 
bringt/  Das  £eben  oermüreft.  ©S  fepnD  nc 
nicht  jmep  3ahr/  a(Sz.  ober  3.  ^erfonen  11 
foiches  ^iebe#tOiorDS  millen  fepnD  hinge rid; 
morDcn:  ich  meiß  nicht/ ob/ mann ße einend 
fchen  ermürgt  ha'tfen/  man  fo  ßreng  mit  ihn 
mürbe  »erfahren  fepn.  €s  fan  bar  fepn  / D 
glcichmie  ehebeßen  in  einer  grangoßfehen  3nfu' 
America  ein  DvinDpiehju  fchlachten/  Damit  Deri 
felben  3al)l  immer  anmachfete/  bei;  £ebens#©m 
iß  »erbotten  morben/  alfo  aud;  eben  bergleid 
Urfach  Die  3'nDianer  tu  Dergleichen  garfcharff 
©efag  bemogen  habe/ weil  eines  tbeiis  DiefeS  311 
93iehe  l)ierh^chßnotI)ig/  anDerfeitS  aber  meg 
$rancfbeifenunb  ©eud;en  Dem  llbgang  fehrii 
termorßen  iß/  miber  melche  Suß4nDe  Das  ©t 
gen  Das  gemeineße  unD  bemabPfe  Riffel  iß.  S 
^nDiancr  haben  ab  Dem  3tinbßeifcb  ein  nicht  j 
ringeres  Sfbfcheuhen/  als  Die  Europäer  ab  Di 
Dcoßßeifch : nur  Die  perachtlichße  5eufe  Perjebt 
Die  öd;fen  unDif  ül;e/|>  oon  ßch  felbß  umßehen. 

hingegen  achten  ße  Die  gUDermdufe/  9ca^ 
©bepen  unD  gemißeSBeifeämeifen/alsnieDlii 
Secferbißlcin.  ©onß  eßen  ße  insgemein  ©e 
Hammel#  unD  $üner#gleifch.  ©S  giebt  hier 
nen/  Derer  ^)aut  unD  £5ein  gang  fchmarg  fept 
unD  Die  Dennoch  ein  ßhr  gutes  gleifch  (jab 
deinen  3nDianßc|en  oDer  SEBcßfchen  ^)abn  b 
ich  noch  nicht  gefeben/  ße  merDen  jmeiffelS#ol 
aus  2£eß#  unD  nid)tauSOß#3nDieu  naep  Eure 
fepn  überbcadpt  morben. 

S)ie  ^nDianer  eßen  auch  gerne  gifch/  Doch  tti 
ebenDer/  bis  ße  halb  faul  unD  an  Der  ©or 
geDorrf  fepnD/  pielldcbt  Darum/  Damitße  ibf 
fchlammigen  OeetS  einen  anDern  unD  jmar  na 
Drüdltcben  ©efdjmacf  geben. 

©S  fehlet  in  SnDien  au  ©fein  eben  fomenig( 
in  Europa,  unD  merDen  jle  «Ul;iev  *u  gleicl 
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MV  tvtc  allba/  gebraudft.  5ßir  haben  in  Die? 
Sanbern  ein  @efcb(ed;t  / tvelcbetf  ftch  rühmet 
n einem  ©fei  herjuflammcn.  ©uer  ©rdfliche 
naDen  werben  vielleicht  gebenden/  Dicfe  wdre 
ec  becnverdd;flid)flen  Caften : auf  feine  &Beir/ 
itnber^dntg  felbfi  ifl  aur  biefer  gunfft/  wel? 
rg(eid;wiealle/  fo  $u  biefem  ©tamm  gehören/ 

> Dem  ©fein  fleißig  annehmen/  Damit  fie  nem* 

I nicht  überladen  ober  ubermüthig  gefhipfft  unD 
chlagcn  werben.  ©ölte  fich  aber  einet'  Decglei? 

II  grevelr  an  Diefem  lieben  $f)iec  untergeben/ 
rbe  er  gewißlich  vor  ©eriepfgeforbert  unD  mit 
:tet*  Q5uf?  angefehen  werben.  ©r  ifl  jwar  er? 
bt/  ihm  einen  ©ad  auf  benDvudenju  legen/ 
h ohne  gulag : wäre  einet*  aber  fo  fed/  Daf?  ec 
1 etwar  mel;recr  folte  auffbürben/  fo  roirD  Da* 
!)fl?  befle  Cavarrawaduger  (alfo  merben  Die 
l&verwanbte  Sn^iancr  genannt)  mit  ihm 
beraubet  anfangen/  weil  ec  nemlich  feinen  eb? 
33(utr?gceunb  Den  ©fei  wiber  Dvecpt  befcpwe? 
welcher  bei;  biefen  feinen  ©tamm?55rübern 
)C  gilt/  air  ein  Sülenfd;  > bann  ju  feiten  einer 
efen  Dcegenwetferr  mich  ein  Dergleichen  ©felr? 
ttec  Den  ©fei  unter  Die  ©cpupffen  beingen/ bep 
#errn  aber  obec  einen  anbecn  ehelichen 
mn  unfec  Dem  frepen  «pimmel  flehen  (affen, 
epd;  flehet  man  allhiec  auch  ^urtbe/  abec  ei* 
fel;c  gcdfdid;en  ©eflalf/  Dergleichen  auch 
itr*  unb  ^Bilb^a^en  unb  mancheclei;  Dvaßen/ 
ec  welche  Die  Snbtanec  nicht  weniger/  air  Die 
opxec  wiber  Die  ^oniglein  jagten  anlleüen : 
gewiffe  21c t fiepet  Dem  ©epeer  oDec  $lau(? 
ff  gleich  / bec  mit  Denen  (Schlangen  einen 
jen  jvfieg  fuhren  foll/  unb  von  Denen  ^ortu? 

1 3$ifem*9vai| genannt  wirb.  9?od;  eine  an? 
©attung  wühlet  untec  bec  ©eben/  abec  ge? 
uglid;  nuc  in  Denen  «fpdufern.  $lan  cebef 

1 von  2$ifem?.ftßhen/  von  welchen  ich  feine 
)ünbige  Nachricht  l;ab.  Unfec  Denen  wilben 
Wen  ift  eine  ©attung/  Die  fügltchec  ju  Denen 
f)fen  f onte  gecedfnef  weeben : Die  ^octugefen 
len  fte  Adiba , Die  ^nbianec  hingegen  Nari, 
man  von  folchen  $unb?5üd;fen  will  voege? 
air  heuleten  fte  nuc  ju  gewiffec  Seit  von  6.  ju 
Stunben/  ifl  ein  ©ebiept ; bann  ich  hab  fte  auf 
len  vielfältigen  Dveifen  bep  bec  9?ad;t  alle  2lu? 
»lief  bellen  gehört* 

Schlangen  fepnb  Da  herum  unenblich  viel, 
ige  fepnb  fogifftig/  bah/ wer  von  ihnen  gebif? 
3icb/  nac^  acht©d>rittenaufrhochfl  urplotj? 
tobthinfdllt/  weswegen  fte  nefotfefenttige 
)langen  benahmt  weeben.  Sie  Rauben? 
)lftnge  (auf  ^OCtugeftfcp  Cobra  de  Capelo) 

biefen  tarnen  von  bannenbefommen/  Dah/ 
nfteanfanget  $u  cafen  / fie  ftd;  mit  Dem  M> 
ichtet/  mit  Dem  ©chweiff  hingegen  auf  bec 
en  liegt/  mithin  einen  ^indelpaden  macht/ 
£)a(r  abec  voc  ©cimm  becgeflalt  auffblafet/ 
'olcper  einer  geifllicpen  Wappen  nicht  ungleich 
1 auf  welcher  fiep  Deep  fcpwarhe©trieme  $ei? 
unb  nach  Der  ^nbianec  SbGapn  biefent  Unge? 

’ eine  fo  fchone  ©eflalt  beplegen/  bah  fte  biefel? 
icht  allein  Die  gute  obec  fepone  ©cplange  f;eif? 
’onbecn  il;c  auch  göttliche  ©pc  erweifen* 
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©ewiffe  grüne  itdfer  leuchten  bep  bec9?ad;t/ 
wie  f leine  ©terne/  welcher/ wann  iheet*  viel  in  bec 
Sinflere  mit  einanbec  fliegen/  anmutpig  ju  feheit 
ift.  Unfec  Denen  2lmeifen  ifl  Die  weifle  auf 
bifl'h  Carreian  Die  fd;dblid;fte/  unb  becn  ©tebbben* 
lein/©ibejt*en  unb  gewiffec  Q3ogeln/  liebfle(Spcir: 
um  ftch  nun  wtbet*  foviel  unb  gewaltige  geinb  in 
©ichecheit  ju  (teilen/  bauet  fte  ibc  einen  Jpauffen 
obec  vielmehr  einen  flaccfen  £bucnvon  ©eben  in 
9)?annr?^)dhe/  unb  gedbt  aur  bec  ^ieffe  ju  fol? 
ehern  ©nb  feuchter  ^otl;/  mit  welchem  fte  wie  mit 
©lalfec  ihc  ©ebdu  vom  ^unbamenf  aur  imntec 
hol;ec/  auchfovefi  auffupcf/  baheinflaccfec  unb 
immeemaheenbec  9cegen  allein  biefen  hühe^ 
©upff  befchdbtgen  fan.  SDie  gelbec  fepnb  voll 
mit  becgleichen  2lmeir?£auffen/  welche  Die  33au? 
cen  nid;f  niebecceiffen/  fonbecn  flehen  (allen  / viel? 
leicht  Datum/  weil  fte  gac  $u  vefl  fepnb/  oDec/mamt 
einet*  vecfilgf  wicb/  bar  Ungejiefec  gleich  einen  an? 
becn  aufcichfef.  üDiefe  2lme$'c£bütn  fepnb  in? 
wenbig  vollec  Söopnungen  obeefeummen  ©aen? 
gen/  fo  von  unten  auf  in  Die  £bbe  (leigen/  aur 
welchen  Die  Sltneifen  $u  gewiffen  ©tunben  aur? 
lauffen/Dar  ©car  mit  i(;cen  ©chnau^©chaehcen 
eilenbr  entjwep  fchneiben  / unb  in  il;ce  ^teebeeg 
beingen. 

©in  anbece  Slctvon  2lmeifen/  fo  fleinec  air  Die 
voctge  ifl/  verbaut  ftd;  meiflenr  in  Denen  4)dufecn/ 
unb  mad;t  gleich  Denen  3mmen  obec  Q5tenen  itt 
ihrem  ^efleinDvoor/  Ovofl  obec  j^cor  mit  vielen 
Seltlein  / in  welchen  fte  ihre  3>unge  aurbcutet ; 
von  bannen  (leigen  fte  Durch  ihre  eigenbr  hierzu 
verfertigte  Dvinnen  obec  ©d;necfen  auf  bieS)d? 
eher*,  ©olche  Dvinnen  abec  bauen  fte  von  ©cunb 
auf  aur  ^ofh??Dlalfec  an  Die  $aufec.  2luf  Dem 
S)ach  häufen  fte  gac  übel/  bann  fie  seebeiften  unb 
freffen  Die  ^alm?Q5ldffec/  ^3infen  unb  ©tcoh 
(mit  welchen  Die  ^abifche  2Bol;nungen  bebeebt 
fepnb)  beemaffen  vecbecblich  / ba§  becgleichen 
©ebdu  bep  Dem  eeften  ©tuemwinb  einfallen* 
©ie  jeenagen  auch  aller  Dürre  rpolfs.  ©in  fo 
fleiner  §bm.’lein  hat  mich  gezwungen  ein  gewiffe 
Kirchen  sut>eclafpn/beco  3)ad)  jlefebe  fechr  9)?o? 
nat  alfo^ernagethatten/bai  meine  D^eubef  ehrte/ 
fo  Darinnen  übernachtet/  nicht  allein  juc  Ovegenr? 
Seit  ganh  nah  worben/  fonbecn  aud;  il;ceä)ecfen 
unb  Kleiber  in  bec  gefthe  von  Dem  Ungejiefec 
burchfeeffen  wacen.  2Bir  haben  hier  auch 
nen  / aber  Die  3nbianer  nehmen  ihnen  Die  $)lül)$ 
nicht/  benenfelben  ©tdcb  obec  j?orb  ju  fe^en/unb 
haben  bamtod;  webet*  an^löachrnochan  #ontg 
einigen  Mangel/  welcher  fte  in  Denen  ©tdefen/fo 
Die  dienen  auf  Dem  ©eburg  bauen/  ftnben  unö 
aurfchneiben. 

©uec  ©rdfliche  ©naben  verlangen  auch  bertc^Ä 
f et  $u  werben/  wie  Die  m iflionarii  unb  anbece  ^n? 
Dianec  hier  SanDer  gef  leibet  fepen.  Allein  hievon 
belieben  biefelbige  in  Denen  hierüber  aurgangenen 
Äupffet*ftid)ennach5Ufchlagen/  welche  Dergleichen 
Slufjug  gan^  fut^  voc  Slugen  flelfen.  2Öic 
Miffionarii  f (eiben  unr  in  cothgelbec  Sdnwanb 
von  Q5aumwoll : wie  tragen  einen  langen  ©faab 
in  Der  einen/  unb  einen  frtpffernen  übßaHetv^rug 
in  Der  anbecn  ^)anb/  Damit  wir  in  biefem  heiffen 
S -^anb/ 
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?anD/  allmo  man  unter  SöSeegO  feiten  trincfbareO 
gßaffer  findet/  oor  Söurfl  nießt  »erfd;macßten* 
Unfer  ©cfcßübe  iß  ein  bblßerne  @olen/  fo  nicht 
mit  Kiemen  an  Den  guß  angebunDen/  fonDejrn 
mitteljlcineö  »£)olßlein$/  wclc^cö  einfleiner  Dviem 
an  DaO  33rett  bufftet/  Poti  Denen  jmet;  großem 
guß#3dben  getragen  mirD.  dergleichen  (So# 
len  (aber  oon  (Silber)  haben  auch  große  durften 
unD  #errn  / ja  Der  ^onig  felbß*  2luf  großen 
Reifen  aber  gehen  mir  baarfuO/  Da  mir  Dann  fo 
mol  pon  Dem  beißen  Q3oDent/  alO^liOunD  @anb 
jeßr  geplagt  merDen*  die  gemeine  Eeut  tragen 
leDerne  $8unD#@d;ul;e/meld;e  fie  aber  auOßeben/ 
fo  offt  fie  mit  vornehmen  Leuten  umgehen*  Ob# 
fchon  nun  nach  her  ^nDianer  (EinbilDung  Der 
^unD#@d;ubeeinPerdcßtlicßee$racßt  iß/  foßn# 
Den  fiel)  Dannocß  Diel  33racßmdnner/  melcße  Der# 
gleichen  $u  tragen  fein  ^eDencfen  haben*  der 
gemeine  s3)tann  micfeltanßatt  Der  äleiDung  Den 
£eib  in  ein  ®tucf  35aummoHcncr  SeinmanD  ein/ 
grojfe  Herren  aber  fleiDen  fich  Jimücß  ehrbar ; 
Dann  ihr  Unterlieft  iß  ein  langer  meißer  Dvocf 
pon  feineßer  unD  Durchßchtiger  EeinmanD/  fo  biO 
an  Diegcrfen  herab  gehet/ Die  $ofen  aber/  melche 
famt  Denen  (Steigreiß®  rr&ngffcn  mie  bet;  Denen 
imngarn  nur  auO  einem  ®tucf  beßehen/  fepnD 
oon  faubern  rotl;em  geug*  3(>r  ©efeßuße/  mann 
fie  nicht ßlberne  ®olen  tragen/  jumalen  Da  fte 
reiten/  fepnD  ® carpetlein  oDer  Pantoffel  auO  ro# 
them  mit  ©olb  geßücFtcm  ScDer/  Deßen  hinter? 
Quartier  fte  unter  Die  gerfen  fcßfcben : fte  tragen 
£>bren#@ebencf  oon  ©olD  unD  ^erlein : ihre 
Gürtel  fepnD  feiDene  ©olb#geßicfte  ©cßarpffen : 
an  Dem-ipalO  entmebero  eine  gulDene^ette  oDer 
eine  Strt  gulDencr  SKöfen#5lrdnfcen*  daö  grauen# 
ljmmer  f leiDet  ftd;  (Die  £aupt#gierbe  auOgenom# 
men)  faß  mie  Die  Banner*  die  £leiDer#$?obi; 
mirD  niemals  perdnberf/  mie  in  Europa,  fonDern 
bleibt  emig  auf  Dem  alten  guß. 

damit  ich  enDlich  Die  le^te  grag  (Euer  ©rafft# 
eben  ©nahen  oerbefcßeiDe/  ßnDen  mir  nießt  für 
töthfam/  meDer  emig  in  Dem  £anD  herum  $u  man# 
Dem/  noeß  unO  gar  &u  lang  auf  einem  Ort  aufju# 
halten ; Damit  eineO  tßeilo  Die  meit  entlegene  ®;ri# 
«en  Dem  ©otteODienß  fdnnen  bepmoßnen;  an# 
Dem  tßeilö  aber  Diejenige/  fo  unfer  notßig  haben/ 
tinö  ju  finDen  mißen  / Dann  jeDer  M iffionarius  hat 
einen  meitldufffigen  SanDßricß  unD  uerfcßteDene 
Streßen  juperfeßen/  Denen  bei;  feiner  Slbmefenßeif 

DieSatecßißenDorßehen/melcßeerunferhalten/unb 

jeaiicßen  DaO  3al;r  Drepßig  bitf  Pierßig©ulDen  be# 
Söhlen  muß*  3e  mehr  Dergleichen  (Eatecßtßen  ein 
tbrießer  halten  Um  Deßo  größere  3al)l^«t;pen 
mirD  er  ju  Dem  ©lauben  befeßren.  ?H?ii  Jießen 
alfo  m gemißen  feiten  oon  einer  ifireß  $u  Der  an# 
Dem  / Damitmir  Die  ©Idubtgen  mit  Denen 
©acramenten  oerfeßen  / unD  Die  ^eubefeßrte 
tauffen  mögen*  $3et;  jeDer  5?iccße  haben  mir  an 
f leine  55auren##ütten/  biOmeilen  aud;  ein  ©art# 
lein/  in  melcße  mir  pßegen  einjufeßren*  Unter 
gbeegeö  nehmen  mir  unfer  ^acßf#Sagcr  enfmc# 
Dero  bet;  Denen  (Eßrißen/  fo  mir  allDa  antreffen: 
oDer  bet;  Jpepbeny  mann  Doch  jenmnDauO  ihnen 


uno  mill  aufnehmen:  oDer  in  Denen  Madam« 
alfo  nennen  Die  SnDianer  ißre  öffentliche  aber  1dl 
Verbergen  / melcße  allen  gremDen  jeDerjeit  of 
ßeßen/  unD  Den  Abgang  Dern  Stöirthößdufe 
pon  melcßen  man  hier  nießto  meiß/  einiger  tnaf 
erfeßen.  3n  etlichen  Dergleichen  M adamen  rei 
man  Denen  ^raeßmannern  (Spciß  unD  $ran 
in  anDern  aber  nicßfO  alO  Caaich  oDer  SIBaßer 
melcßem  Der  OveiO  iß  gefoften  morDen : in  anDi 
le^tlicß  an  ßaft  Deßen  einen  £runcf  oon  ^t! 
g)?o(dfen.  doeß  ftnDet  man  allDa  inOgem 
nicßtO/  alO  unD  Sbßaßer:  DaO  übrigen 
ißm  ein  jeDer  felbß  feßaffen.  ?U3orauO  £ 
(Srdßiche  0naDen  unfeßmer  fcßließen  fonnen/t 
man  in'  Diefen  £dnDern  auf  Der 3feife  fcßlecßt 
DienetmerDe;  allein  Diefer  Abgang  faß  allen 
tßigen  ®acßen  plagt  uno  nicht  fo  empßnDlicß 
Dieunertrdglicße^;  inmaßenmir  feiten  rei] 
Da  nießt  Die  Überbaut  DeO  2lngeficßt0  fteß  abfd 
lete/melcßeO  mir  fo  ßoeß  nießt  achten/  in  #offnu 
Daß  balD  eine  neue  naeßmaeßfen  merDe* 


die  ^auff  befreffenD  / iß  niemanD  bef 
^jepDnifcße  iCinDer  ohne  ihrer  Eltern  Erlaubt 
unD  oorlduffiger  QSerßcßerung/  Daß  folcße  Sßt 
ließ  merDen  erlogen  merDen/  ju  tauffen/  Deßen: 
eradßtet  mirD  jährlich  eine  große  gjaßl  Dergleid 
unmunDiger  3nDianern/fur^oor  ißrem  -^)infd 
Den/  in  Dem  $oDt#^ettDurcßbaO£*^aßer 
fSßieDergeburtoonDememigen  c^0Dt  ohne 
fen  unD  Villen  ißrer  (Eltern/  Durcß  Die  (lateeßi 
unD  anDere  (Sßrißen/  melcße  in  Der  StöeiO  unD; 
ju  tauffen  oollfommentlicß  unterrichtet  fet> 
unter  Dem  QJormanD  einer  £eibo#2lr^nep  etret 
Sßrißlicße  (Eltern  aber  fepnD  felbß  forgfdltig/ 
mit  ißre  neugeboßrne  5('inDer  oßne  Diefeo  ßoe 
notbmenDige  @acrament  nid;t  ßerben» 

Äiemit  ßab  icß  meineO  (Sracßfeno  aOe  i 
(Euer  ©rdßid;en  (SnaDenmir  oorgefragene^ 
gen  beantmortet/  mobep  aber  ju  merefen/  : 
Diefer  £3ericßt  nießt  oon  allen  3nDianifcßen  üa 
feßafften/  fonDern  nur  oon  Der  gegen  Dem  Cor 
rioifeßen  Sorgeburg  gelegenen  ©egetiD/  all 
icß  mieß  Dermal  beßnDe/  foll  oerßanDen  mert) 
meil/  gleicßmie  in  gramfreieß  unD  aller  Or 
alfo  auch  in  SnDien  jeDeO  EauD  feine  befoni 
©ebrdudße  unD  ©genfeßafften  ßat;  Dann 
Malabarien/  melcßeO  OOtt  MadurenurDurcß^ 
©eburg  unterfchieDen  iß/  gibt  eO  feßon  atii 
©ebrdud;  / grüeßten  unD  Dergleichen  @ac 
meßr/  melcße  ßier  nießt  anjutreffenfepnD;  m< 
Dort  ® omtocr  iß/  haben  mir  alißtcr  in  Mac 
hinter ; unD  hingegen/  mann  bet;  ißnen  ^ 
ter  iß/  haben  mir  (Sommer*  doch  iß  ju  wtf 
Daßin^uhien  nicßtDer©onnemEauff/  fonD 
DaO  lang  anßaltenDe  Dcegenmetter  Den  ^13ii 
oon  Dem  ®ommer  entfa;eiDe*  diefe  Sinn 
merefungen  fet;nD  Deßo  beßer  ju  beobachten 
leießter  fonß  unfere  Briefe/  fo  auo  unterfeßie 
eßen  3nDianifcßen  ^anDern  nach  Europas  ul 
feßieft  merDen/  in  QDerDacßt  fomtnen  mog 
aio  miDerfprdd;c  einer  Dem  anDern*  Übrig 
fcßdfce  icß  eo  mir  für  eine  (Eßr  / Daß  icß  mit  tic 


mmm 
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brerbietigFeit  unD  pollFommmer  5£)andbarFeit 
nunD  erfferbe 


Suer  ©rdffidjen  ©nähert 


töer  SLanbfcbafft 
ladure  Oeix  zi. 
ept»  xyi?. 


l>cmiSt^>»9ft  5 geftorfamffer 
Wiener  in  griffe 


ntcT;t  allein  alles  0vcgenwafer  bis  auf  Dm  leßfea 
^vopffen  in  grofe  VBcphtr  aufangen/  fonDem 
aucf>e@chifreicbe  VGdfer  miftdfluncnDlich  oieler 
©i’aben  in  eine  $ttengegrofer  Sieben  Dergctfalt 
häufig  verleiten  / Dafioftmal  Der  gange  ©from 


De  Bourzes  , t>er  @e* 

feBfcMP  3€©UMif- 

fiboarius. 


Numerus  143. 


.P. 


35rief 


Petri  Martin,  6er  ©fM< 

fdjajft  3£ftt  Miflionarii. 

2ln 

atrem  Villette , kfagter  So- 
ciecät3®fu5)rtc(iern. 

(Bfefchtieben  311  Varugapati  auf  Der  Million 
Madurd  Den  io.  Decembr,  1713. 

3nnl;dt: 

§mtgerSm>th  «nö  SVaffetgixffe  in  bern  Sanb  Marava. 
S;2Bacf)S  unb  aüaffmSeicff.  SSucffer  bern  3nbia« 
n.  ©cbwere  Jvi'ancfbeiten  unb  neue  Äircb  l’atris 
Sinfunfft  beS  VtfcffojfS  bon  S.  Thomas  in 
©er  alte  gurff  t>on  Marava  girbt,  beffen 


rtm. 

dura. 


f)  tvirb  farnt  feinen  40.  lebenbigen  Leibern  »er? 
tmf.  Ser  neue  gurg  öerfulgt  bte  gbrijlm.  Pater 
rtin  wirb  in  ben  Äercfer  geworfen/  feine  (iafeeffiften 
eijfelt  unb  gefoltert:  bie  neue  5cird)e  ober  jerffo^ 
' unb  er  beS  £anbeS  öerwiefen,  (£t  wirb  t>on  beS 
:flen  trüber 


iber  gnabig  empfangen  unb  bauet  in  beffen 
>ief  eme  Äitcp.  ©traff  bern  Verfolgern  unb  ©e« 


bern  Vefchügern. 
alfo: 


Ser  Vrief  Patris  Martin  lau» 


^TOÖWtger  Pater  iit£(;riffo  J 

l)» 

meinem  intern  SSriefhab  ich  äSuer  fgfoxt 
\ würben  Dm  SufianD  meiner  Mifllon  funD 
/ gemacht/  auf  welcher  ich  beplduffig  über 
ingig  taufenD  griffen  @org  trage/  annebjl 
r ein  Million  ^ei;Den/  fo  ich  belehren  folfe/  por 
ner  habe.  Sftun  aber  will  ich  Diefelbe  berich* 
/ was  fleh  mittler  weile  bis  in  Den#eumo,naf 
[2*  aühier  sugetragen  habe. 

^nno  1 70?.  haften  mir  ein  erbärmliche  §rüd* 
roorauö  einserDerbliche  Neurung/  Jüngers# 
»th  unD  (Sterben  erfolget  iff ; Dann  ein  ent# 
icheS  Ungewitter  mit  (SturmwinDen/  ^Jlgg* 
m unD  fK3olcfenbrüchen  sermifchf/  hat  nicht 
in  Die  StBalfeiv^eichejerriffen/  Das  £anD  über* 
oemmef  / Die  Selber  mit  (SanDüberDecft  / ja 
fy  SÖ3dlDer  famt  Denen  ftarefeften  Tamarin- 
i-33dumen  9a3urg*auS$u25oDen  geworfen/ 
)ern  auch  gan$e  glede/  Dörfer  unD  5?ir* 
mcwüflet/  siel  taufenD  $ttenfd;en  elenDiglicf; 
anc U/  unD  DaS&mD  Marava  gbfcheulich  $u* 
ichtet, 

öie^eichbefreffettD  ifi  ju  wifen/  bafl  weil  Der 
iS  son  feiner  (Saat  an  bis  $ur  (SrnDemit  Der 
litten  mitunter  Söafer  flehen/  Die  SnDianer 
Stcsckki»  vi.^heil. 


ein  ^iertelflunD/  einige  ein/  jrnep  bis  Dre» 
©tunD  weit  fepnD/  Durch  Die  Bengel (einer  ©r£ 
ben  aufDie9veiS=gelDer  geleitet/  welche  ohne  Der* 
gleichen  9?afe  alfo  balD  auSDorren. 

SÖk  Wo  befle  Gattungen  Des  ^nDifchen  9veiS 
werDen  Schamba  unD  Pifchanam  genannt/  Die  er* 
tfere  wicD  in  fieben/  Die  ledere  aber  in  neun  ^0* 
naten  jeitig.  ^s  gibt  noch  anDere  aber  weit 
fchlechtere Wirten  DveiS/  welcher  einigein  Drep/an* 
Dere  in  fünf  Monaten  fchnittfertig  werDen.  .^)ie 
unjahligwiel  gifch/  fo  in  Dergleichen  Reichen  her* 
umfehmimmen  / werDen  serfauft/  Das  hieraus 
gelofete  föelD  aber  ju  ihrer  ^erbeferung/  wie 
auchsur  ^eoefligungDeS  Samms  oerwenDet. 

flBann  nun  Der  3veiS  wol  gerathet/  fo  fan  ich 
um  einen  (Schilling  acht  Markal  oDer  s))id^(eiti 
laufen/ welche  einem  $?annaufüicr$ehen  ^:ag  ju 
feiner  Nahrung  f Jeden : §düt  hingegen  ein 
wachs  ein/  fo  loflet  ein  Markal  oftmalen  oier 
(Schilling/  gleichwie  aber  Der  gemeine  Änn  mit 
Dem  @elD  nicht  auf  lommen  fan/als  if  er  gejwun* 
gen/  einen  gewifen  ^orrath  auf  Die  Q5org  ju  neh* 
men/  unD  nach  Der  (StnDe/  weil  Der  ^Bücher  unter 
Diefen  £epDen  auf  Das  hochlle  getrieben  mirD/ 
Denfelben  acht*  bis  fünfjehenfach  Dem^epDni* 
fchen  Burgen/  unD  jwarin  einer  befern  ©atfung 
}u  eiferen ; Dann  Die  Chriflen/  fo  off  |te  etwas 
auslephen/  Dorfen  nicht  mehr  annehmen/  als  fU 
ausgeben  oDer  geborgt  haben/  ohne  einigen  SinS/ 
SCßucher  oDer  Iaierefle : morab  fich  Die  |)epDeit 
ungemein  erbauen/  unD  Das  Chrijlliche  ®efa$ 
jwar  loben/  unD  Dannoch  Dafelbe  weDerbefennen 
noch  halten  wollen.  SBann  nichts  Deftomeniger 
ein€hrifi  fiel;  nnf erflehen  folte  etwas  über  Die  aus* 
geborgte  $)}af?  ju  forDern/  würDen  ihm  Die  Un* 
gläubige  einen  ftarfen  QJerweip  geben/  Da§  er 
fein  ®efa6  unD  ©ewifen  fo  fehlest  beobachte/oDer 
Denfelben  gar  bei;  Dem  Miffionario  oerllagen;  De* 
nen  ich  aber  pflege  ju  antworten;  recfcc/ 

fag  ich  ihnen/  Diefen  ^ceuel  an  meinen  Jan t 
gern  $u  vert>ammen/*»ie«>ol  f?e  Den  ö^uefeee 
niemals  fo  Dod)  fieigecn  als  ilytialWm  wecDec 
i^r  Deswegen  in  Der^oU  weniger/  als  (?e/ 
brennen/  weil  i^r  euch  felbfi  beth^ret  / Der 
fcanbsbraucb  erlaube  euch  jblche  Ungerech* 
tigEeiten  5U  üben  ? IDerDammt  ihr  euch 
nicht  felbjt/  inDem  i^t  Das  wahre  (Be fag/  jo 
ich  »erbunDe/  wijfet/  eibennet/  gutheiffer/ 
unD  Dannoch  nicht  umfahet  ? Seyo  ihr  nicht 
Doppelte  (BoeenDiener/  Da  ihr  nemlich  eure 
abgotter  anbetet/  unD  euerem  (B elcgei^i* 
gen  tPucher  zugleich  wie  einem  (S0tc  Die* 
net?  tan  euere  abgotterey  folchen  tätig 
rechrfertigen  ? wann  fie  aber  Denfelben 
billiget/  fo  ip  ja  eben  Diefe  (Sutheiffvxng  ein 
gewifler  23eweif  thum^  Daf  euer  <B»laub  DW 
Ulenfchen  vttführe  unD  vetDamöje* 

3 * Nichts 
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sfticbtß  bnf  mich  mebt  geärgert/  alß  t>er  Abfall 
eincß  ^eubef elften/  weichet*  Dem  Ebnpntbum 
abgefägf  f>at/  ntcf;f  in  Dem  Slbfeben  Denen  ©ob2en 
vj«  Dienen/  fonbern  feinem  S33ud;et*  abjuwarfen. 
hingegen  \)at  einen  anDetn  0)rijien/  melier  ge? 
wuchert  i>ätte/  fein  eigene  stuftet  411  mir  gefübref 
unD  in  meinet*  ©egenwart  gelungen  heilig  $u 
verfpreeben/  baß  erfünpgbtn  ftcb  fold)eß  unge? 
teebten  ©ewtnnß  enthalten/  nocbmel;t/  alß  et*  ge? 
Heben  voirD  haben/  jutuef  forbetn  werbe.  21n 
Dem  etfietn  tft  Der  ©prud;  Deß  #*  2lpofic!ß  $auli 
mal)t  worben/  Da  et*  an  Timotheum  al|o  febreibt : 
©ec  (Sets  ifi  Die  ÖDurseti  alles  Übels/  t>flß 
etliche/  Die  fufr  bureb  benfelben tyaben  ver? 
blerrDen  löffer»/  fo  garson?  (Stauben  abge? 
fallen  unb  ttegangen  feynb* 

Saß  gan^Sabt*  1710,  hindurch  bat  ©Ort 
meine  ©eDult  auf  unterfcbieblicbe  SBeife  gept'uf? 
fet  Sie  allgemeine  35eDtdngnuß  / Daß  unge? 
funDe  SHöaffer/  Diefirenge  Arbeit  meiner Million, 
Die  angejlecfte  5ufft/  in  welcher  meine  Jütten  an 
einem  «Ototaff/  aüwo  ftcb  Die  Ruffel  alle  $]acbt 
baDctcn/baben  meine@efunDbeit  febt*  gcftbwacbet* 
guDem  bovfifte  wegen  Der  Eßenge  Dvaubern  fein 
sßlnfcb  in  meine  $Qupt?3vircben  fommen,  Sie 
übrige  vier  Kirchen/  fo  ich  in  gewiflet’  gerne/  je 
eine  bet;  nabe  eine  Sag?3teiß  weil  non  Der  anDettt 
gebaut  batte/  warben  alle  enfweberß  non  Dem 
©ewdffet  hinweg  gefd/leppef/oDer  Durcf;  baö  grof? 
fe  Ungewitter  $erftoi)tet*  ^ 

woltein  Bitten  DerSanDfcbafft  Marava 
ein  anberß  @otteßb<mß  bauen  in  einem  grojfen 
glecfen  Ponndicotey  genannt/  befien  Anwohner 
tnßgefamt  eben  fo  wo!/  afß  ihr  EDefmann/  wel? 
d;em  Der  Ort  jugeb^rt/  Dem  Eppiche«  ©lau? 
ben  beppfiiebten : weju  er  mir  feebß  greife  holder? 
ne  ©dulen  / Die  jimlid;  fd;on  außgearbeitet  waren/ 

gefebettefe  bat*  n v w 

gafi  alle  Dörfer  in  Dem  Sanb  Marava  werben 
<\\$  Sehen  von  gewijfen  Ebelleuten  befeflen/  mit 
Der  Pflicht/  bi#11  dne  gemeifette^abl  ßt’iegeß? 
5*cutc  JU  Sienften  Deß  2anDß?gurfienß&u  unter? 
halten;  folcbe  ©olbatcn  fepnD gemeiniglich  ihre 
2Mutßvet*wanbfe/  gute  greunbe  ober  leibeigene 
Unechte/  welche  auf  Den  erflen  Befehl  ftcb  berge? 
Halt  bduffig  auf  Dem  bejlimmten  ©ammelplafc 
efnlMen/  Daß  gebacbtergürfl  in  weniger  alß  acht 
5?agen  30*  biß  40.  taufenb  $ttann  in  Daß  gelb 
rtdien  fern  biemit  aber  feinen  Nachbarn  ein  fol? 
cbe?  ©ebroefen  einjagt/  Daß  fte  ftcb  an  ihn  nicht 
4m  wagen*  Er  bat  fo  gar  Daß  3ocb  Deß  $0* 
nigö  von  Madurä,  Dem  et*  vorhin  jinßbar  wäre/ 
abaewotfen:  vergebenes  bat  ficbDiefer  mit  Dem 
Ä'oniglein  vonTanfchahur  wtDeribn  verbunDen; 
qeftaltfam  Der  berühmte  «Sracbmann  Narafcba- 
Paian  beß  £onigß  von  Madurä  gebtetcnDer 
5?riegß?Obriß/  c!ö  ec  mit  einem  ^reichen  dpeer 
im  c\al;r  1702.  in  Marava  eingefallen  war/  auf 
baß£auptgefd;lagcn  worben/  utiöfelbfitoDt  ge? 
blieben  ift*  <Sben  alfo  ergienge  eg  auch  An.  1 70?* 
Dem  5Uein?5vonig  von  Tanfchahur,  Da  er  nach 
erlittener^icDerlagum  grieD  ju  beten  ifl  gejwun? 

aen  worben*  , 

5Daö  ungefunbe  Saget*  immer  neuen  m Bitten 


Deö  ©ebiefö  von  Marava  aufgefübrten  Kirche 
tmD  ^Bohnung  batte  mich  halb  Daß  Sehen  gefc 
jlet ; Dann  erfilici;  fepnD  mir  jwep  gefdbrlicbe  ©< 
fcbwdraufgefcbojfen/  an  welchen  Der^t/  foei 
3nDianifcber  <£l;riff  war/  vierzig  r^ag  gebeile 
unbmiebbiefe  ganhegeifju  liegen  benotl)igetba 
5taum  wäre  folcbe  <£ut  vorbei;/  afß  mir  Die  ^5ei 
gdbltng  aufgefcbwollen  fepnD/  unb  ein  xBitri 
Nuvapu-Schilendi  benähmet  mir  bei;  Dem  $n< 
eben  Deß  einen  gup  gewad;fen  iff.  dt  ijl  fo  Düti 
alß  Die  f leinefie  ©eiten  einer  ©eigen/  unD  biöwe 
len  über  jwep  Ellenbogen  lang*  ©ein  Urfprur 
f ommt  bet*  von  verborgnem  ^Ba|fcc/we!cf;eß  i 
batte  trinefen  mülfen*  Et*  liegt  swifefen  ^)a 
unb  gletfd;/unD  beift  anfangßunleibentlid;/  b 
er  enDlicb  an  Dem  Ort/  wo  er  will  außbreeben/e 
retbeß  ’Sldtei'lein  auf|Toifet/  unD  ein  fo  windig 
Soddein  macht/  DaH  ein  Iftabelfpib  Darin  fau 
^Ma^  baffe ; Durch  Dtefe  Oepung  fcbleicbt  era 
gemach  binauß/  Da  man  ihn  Dann  alle  $ag  e 
wenig  sieben/  unD  tim  einen  !Oacbf  von  SeHiWöt 
aufwinDen  mup*  Sie  ^nbianerglauben/er  j 
be : obfebon  an  ihm  feine  Bewegung  verfall 
bab.  Et' bricht  gemeiniglich  ab/  ehe  et  Voll 
berauß  fommt:  Der  juntef  gebliebene  ^bdlw 
urfaebt  grojTe  ©efcbwulff  famt  einet*  febarff 
Saaten;  / welche/  weil  fte  feinen  Büßgang  jinb 
mit  unerträglichem  ©cbmer^en  anfangt  auf; 
gieren  unb  &u  toben,  Stefe  Ärancfbeit  waly 
meiflenß  swet;  biß  Drep  SDionaf*  5}7an  will  vei 
cjieren/  Da§/  wann  man  Den  breflbafften 
foife  auffebneiben/  Der  ©tccf>e  enfweberß  ftevt 
ober  fein  Scbtag  frumm  unD  lahm  bleib 
würbe,  , . . , . 

©olcbeUnpfiflicbfeitenuberbdenmif  &u  E 
Der  gaffen/ alß  Der  gulauff  Dern  ^euoefehrt 
Die  Oefher(icl;e  Q3eicbt  unbDiellmfidnDe  einer 


heiligen  3ett  meiner  ©efunDbeitju  pflegen  min 
ferne  fBeife  erlaubten*  Sod;  muffe  id;  auf t 


do*  Off  ertag  mich  legen/  nad;Dem  id;  mit  bar 
©fübe  SDiepgelefen/  Reicht  gehört/  commum« 
unb  zi4*5tinDet*/  fo  Die  Lüfter  mir  oufibi 
Firmen  jufrugen/  getaufftbatte.  Q5on  Der  > 
an  bab  ich  Daß  Q3ctt  biß  auf  EbtWimmelfa 
gehütet/  Da  ich  abermal  Daß^)*  Weft?Opffep 
richtet/  bietneebff  aber  auß  DringcnDer  ^?otl)  < 
Dveife  von  jwblff  lagert  vorgenommen  bab  / n 
che  an  flatt  mich  völlig  außuteiben/  mir  Dter 
lige  ©efunDbeit  erffattet  bat*  5Bie  f>ulff?fo#/j 
verladen  unD  elenD  ein  Brander  in  SjnDien  fe 
tß  unndtbig  alll;^  uielben* 

3n  eben  Diefem  3ubr  1710*  jlatb  Der  rei 
renbe  gürfl  von  Marava,  Da  er  fcbonDaßacbi 
ffe  3al;r  überlebt  bnfte.  ©ein  Seicbnam  wt 
auf  einem  in  einer  groffen  ©ruben  außfoflb» 
apol^  aufgeriebtetem  ©cbeifer  s *&aujfen  t 
brennt : feine  vierzig  btufet'lafenc  grauen  t 
Äebßweiber  muften  nach  il;m  lebenDig  in  i 
geuet  fpringen:  DieQ3ornemfle  unter  Denfelb 
naebbem  fte  Drepmal  um  Daß  geuerbefitttt 
tan^tunDDem  Erb?^rint2en  Den  Solchen  fei: 
abgelegten  4?errn  ^Satterß  überreichet,  ba 
brach  in  Dtefe  SIBort  auß:  5Dt{?  iff  Dec  ^ 
gang  menfc&Ud?«  (Slucfjeeiigfeit*  j 
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mercfe  »ol/  faß  i<fy  ttiid)  felbfl  in  ben  ab# 
Bfunb  Der  Agilen  flörge-  ©ie  flauere  hiev# 
mc&ft  Den  ©cpeiterpauffen  mit  Serben  2lugen  an 
unD  fprange/  nacpDem  fieipre  Sibgdtterangeruf# 
fto  battv  mitten  in  Me  glamm  pinein. 

SM übrige grauenjimmer  folgte/ feeine  nach 
Der  anDcrn/  folgern  Q5epfpiel/  Oie  meifien  jmar 
Dem  ©epein  naep  unerfeproefen/  etliche  ober  00t 
%ng ft  ganp  erblafict.  £)ocp  mufie  Der  geuer# 
mm  gemagt  fet;n.  ©ne/fogar  feine  Sufi  patte 
ju  brennen/  ergriffe  einen  SnDifcpen  ©olDaten/fo 
ein  ©/rill  mar  / mit  pefffiger  Q3itt  / er  mogfe  fte 
ron  Dem  23ranD  erretten/  melcper  pierob  fiep  Der# 
molfen  entfepte  / Daß  er  fie  pon  fiep  mit  ©emalt 
binmeg  in  Dag  geuer  gefioffen  / unD/  meil  ipn  duö 
sMengfiigfeit  ein  pipigeg  gieber  fomt  einem ’ißapn# 
wj  angefallen/  noep  Diefelbe  9?aeptfeinen  @eifi 
jufgeben/  in  Diefer  ©aep  aber  miDer  Dern  Spri# 
ten  pebotf  gepanDelt  pat/  alg  melcpen  bep  Der# 
jlcicPen  9?iorD#©pieln  $u  erfepeinen  Pon  unö 
eparff  »erboten  ifl 

©0  frecpalg  Diefe©cpein#$elDinnen  fiep  in  Die 
)-(amm  gepurijt/  fo  erbdrmlicP  p'aben  fie  naep  ge# 
uplter  geuetvQuaal  niept  allem  gepculet/fonDern 
mm  fiep  über  einanDer  gemorffen/  unD  Dapon  $u 
JJIp2  bemupet.  5)ernmegen  marff man  groffe 
iuuef  jSrennpoljs  auf  Diefelbe/  moDurcp  fte  ju# 
uef  gefcplagen/ unD  Defio  epenDer  ju  Slfcpen  mor# 
en  |epnD.  ^Delcpemnacp  Die  ^Sracpmanner  per# 

.1  getretfen  fepnD/  unD  taufenDerlep  Idcperlicpe 
Zeremonien  über  Den  glüenDen  2ifcpen##auffen 
errieptet  paben.  Sben  Dergleichen  Slberglau# 
en  patten  fie  anfangs  por  Dem  3$ranD  angefiellt. 
3en  folgenDen  $ag  aber  flaubten  fte  Die  mit 
Ijdxn  permengte  SSein  jufammen/  micfelten  jie 
1 roiibare  $eug  ein  / brachten  Diefelben  auf  Die 
fnful  Ramefuran  (fo  efliCpe  Europäer  Ramanan- 
3r  nennen)  unD  marffenfte  allDortinDag  9fteer. 
J^licp  marD  Die  ^5ranD#(örub  mieDer  jufammen 
ejogen/  unD  ein  Tempel  Darüber  gebauef/  in  fol# 
iem  aber  Dem  gurfien  unD  feinen  Leibern  ju 
[prentaglicp  geopffert/ alg  melcpe  inggefamtpon 
:rgeit  an  in  Die  Sapl  Dern  (Sdttern  maren  Per# 
fctmorDen. 

Ipiefer  brauch/  Die  lebenbige  Leiber  famt  Der 
«cp  ipreg  9tang  $u  perbrennen/  gepet  in  Dem 
5uDlicpen  £peil  pon  Ofi^nDien  unter  Dem 
ucfllicpen  2lDel  fepr  im  ©cpmung.  3fl  eine 
>erfcpmanger/fomirD  folcper  Der  Q5ranDtnicpf 
fepeneft/  fonDern  big  naep  Der  Geburt  nur  per# 
)Oben:  ©leiepmie  Die  ^oniglicpe  Butter  Deg 
ut  regierenDen  Äoniggoon  TnTcherapaly  erfap# 
n pat.  hingegen  pat  ipre  ©cpmieger#$?utter 
iter  Dem  z^ormanD/f  ie  müfte  Den  jungen  dfonig 
iferiiepen/  ficpDeffenentfcpulDiget  unD  aufDiefe 
Pr  Perjicptet.  SÜBobep  ju  merefen/  Dafiobfcpon 
an  Dag  permittibte  grauenjimmer  pieju  niept 
>mget/  fte  Dannocp  Der  glamm  niept  entgehen 
»rften/  Damit  fie  iprer  greunDfcpafft  oDer  zöer# 
anDten  Durcp  folcpe  Sagpajftigfeit  feinen 
jcpanDfiecf  anpenefen/  melcpe  ipnen  Dernmcgen 
ltn.9  jufpreepen/  unD/  mann  fie  eine  Slngfl  an  De# 
njelbenpermercfen/ipnen  einen  gemiffen  ^runef 

Jofyb.  Stacklei»  VL  c^peil. 
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rciepen/  ponmelcpem  fie  toll  rnerDen/  unD  ölfo 
unfinnig  in  Dag  geuer  fpringem 
Q3on  folcpemgraufamen  ©ebrauep  fepnD  niept 
alein  Die  Leiber  geringem  ©fanDg/  fonDern 
Die  53racpmanninnen  pefrepef*  (Sp  betrifft 
Diefe  uftarter  paupffdcpliep  Den  popen  2IDel  ober 
Dag  gurfiliepe  Rafcba-^Jefcpleept/  melcpcg  Pon  De# 
nen  alten  SnDianifepen  Opfern  perfprieffen  fdB, 
4)ocp  giebt  eg  bigmeilen  auep  anDere  Stßeiber^ 
melcpe  fiep  felbji  auf  folcpe^ßeife  aug©telfeitDer# 
brennen/Damit  fie  nemlicp  pon  Denen  Sßracpmdn# 
nern  gelobet/  Pergotterf/  unD  naep  tprem  '^oD  mit 
einem  Tempel  beeprf  rnerDen, 

©0  balD  icp  Den  Eintritt  Deg  alten  gurfienö 
Pernommen  patte/  befepiefte  unD befepeneffe  iep 
Deffen  ’^acpfolger  Durcp  meine  Cateepifien  unD 
etlicpe  Sprifiliepec  ^auptleute,  <gr  napme  Diefe 
^)ojiicpfeit  fognaDig  auf/Dap  er  mir  mtttelli  eine^ 
greppeit#^5riefg  niept  allein  erlaubt  in  Dem  »perfs 
feineg  ©ebietg  ^irepenju  bauen/  fonDern  auep 
feinen  Unfertpanenoon  Poonelicoteybefoplen  pat 
mir  Den  per  langten  $lap  einjuraumen/  unD  Den 
benotpigten  geug  ju  Perfcpaffen,  3^  baueteDem 
ju  golg  Aa.  1711.  ein  jimlicpe  groffe  Äircpen/ 
melcpe  an ©eponpeif  allein  Madura  übertroffen 
pat.  ©n  pepDnifcper  ^)auptmann/  Deffen  ganpe 
•fpaugpaltung  fiep  jum  (£pri|ieufpum  befennte/ 
pat  Durcp  feine  ÄrieggieuteunD  5tnecptf5f](icpeg 
*&Dl^fcp(agenunD  jufupren  laffen.  S)ag  0of# 
tegpaug  marD  in  6.  tfftonatenfertig. 

Unter  mdprenDem  ^au  mufie  icp  naep  Ahur 
Perreifen/um  allDa  ^)errn  gran|  Laynez  ^ifcpof# 
fen  ju  St.  Thomas  ju  empfangen/  melcper  naep 
Madura  Fommen  mare/um  Die  neubef eprten  Spri# 
Jen  ju  firmen,  tiefer  £.$rdlat/  melcper  felbff 
über  jman^ig3upr  aig  Miffionarius  unfercr@ef 
fcüfcpafft  in  Dem  Öveicp  Madura  gearbeitet  patte/ 
fuprte  annoep  ein  fo  firengeg  £eben  alg  Porpin/  Da 
er  nur  ^riefier  gemefen  mare.  jtein  ‘^ifepoff 
pat  fiep  porpin  in  Madurä  DtSrffen  büefen  laffen/ 
Damit  / meil  fie  Die  ©praep  unD  ©ebrduepe  Deg 
SanDeg  niept  perfiunDen/  Diefelbe  niept  für  Pranki 
oDer  Europäer  angefepen/pieDurcp  aber  Die  ^pri# 
fienpeit  in  grüjie  ©efapr  gefegt  murDe.  ^)arum 
paUr  fiep  in  Der  5UeiDung  unD  allem  übrigen  auf# 
gefüprt/mie  ein  MiflQoaarius,  jum  3fiicpen  aber 
Ainer  ^Sifcpoflicpen  SEßürDe  nieptg/  alg  einen 
?King  an  Der  .panD/  unD  ein  ©eu^leinaufDet 
Q3rufi  getragen.  £>a  nun  Die  ^eubeFeprte/fo 
er  epemalen  getaufft  patte/  in  grofier  ^apl  ju  ip# 
rem  lieben  Gatter  pon  allen  SnDen  fiep  perfamm* 
leten/pat  er  fie  naep^aus  Permiefen  mit  Dernier# 
fpreepen  fie  pon  ^ircpfpiel  $u  ^ircpfpiel  peimjufu# 
epen/  Damit  nemlicp  Die  pepDnifcpe  gürfien  ab  ei# 
ner  gar  ju  großen  ^erfammlungfdnbüfen^lrg# 
mopn  faffeten.  Sr  reifete  Demnacp  pon  einer 
QJülcferfcpajftju  Der  anDern;  er  prmete  tdglicp 
ein  faß  unjdpli^e  ?0?enge  Spriftgldubiger  ©ee# 
len  j alle  übrige  Seit  braepte  er  ju  mif^eieptpd# 
ren  oDer  mit  Dyeicpung  Deg  4).  2lltar#©acra# 
menfg.  Unferpier  Mitßonarii  patten  ung  ju  iprtt 
pcrfuget/  auf  Da§  mir  Die  £eut  untetriepteteu/mie 
fie  ein  fo  petiigeg  ©acrament  mit  ^u^en  empfan# 
gen  folten.  5öte  Drep  ^ionat/  alg  mir  bep  ihm 
h 3 Per# 
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verblieben/  hattenwit  täglich  eben  foviel  ju  atbeb 
tmi  als  fonji  an  Dem  Qfler*©>onnfag. 

«UStie  haben  und ju  Aiiur  langer  als  anberwatv 
tig  aufgehalten : allwo  id;  mir  in  Dem  kleinen 
Hauswarten  ein  £aub#nüflein  gebaut  hatte/ba* 
mit  ich  in  felbem  bic^nDianer  beftobequemlichet 
unterwerfen  unD  Q3eid;t  hören  rnogte.  Sei;  fan? 

De  mich  allba  etliche  ©tunb  vor  £ag  ein  unb  fa? 
me  Dannocb  öfters  ju  fpat/  weil  gcbad;tcr  33i? 
fd;ofben  *JMa|  fd;on  eingenommen  hatte/unb  mir 
in  Diefem  gottfedigen  Ärtf  vorfommen  war«. 
S)ie  in  Snbien  fo  fcl;r  verachtete  Parias  unb  arme 
£eut  batten  bet;  ihm  gleicbfam  vor  anbern  Den 
QJorjug/welchen  er  fogrofle  2illmofcn  auStheilte/ 
baO  er  Dem  wegen  jimüche  ©chulben  gemacht  bat. 
Söec  gutflfelbß  bat  it>n  fonDerbartia)  geehrt  unD 
aUDa  beimgefucht;  Dann  obfd/on  er  ein  Hepbe 
iji  / fo  fan  er  bamtod;  Die  Miffionarios  fo  wol 
leibenr  DßO  er  fte  nicht  aflein  fehlet/  fonbern- 
«ud;/  fo  oft  ein  grofeS  0eß  einfallt/  vier  Banner 
von  feiner  Hofitott  nach  Akurfch Mt/  auf  Daß  bie 
Hepben  / welche  Der  görwifc  Dahin  gebet/  Denen 
s$>tieflern  nid?ts  in  $E«g  legen. 

S)er  ^Bifcbo|f  wäre  im  begriff  jjcb  nach  Mara. 
va  ju  veifügen/öls  er  wichtiger  ©ejchdjften  wegen 
utplofph  nachher  duften  von  Coromandel  ju 
reifen  / unb  aÜDa  alle  $ranfc6flfche/  Sngfifche/ 
Hollänbifche/  Södmfche/  ^ortugeffche/auel)  jum 
^beil  Die  Mogolifche  unb  Hep&nifch«  ©tabt  ju 
befuchen/  ifl  gezwungen  worben.  €r  Farne  von 
bannen  nad;Madras  auf  ein  flemegdtjurucfunb 
gienge  abermal  ju  ©d)if/  in  Dem  Slbfhen/  alle 
5Cicch.cn/  fo  in  benen  Königreichen  Arrakam  unb 
Bengale  btS  JU  Dem  Su’id)  Thibet  (igen/JU  vifiti- 
mi  woraus  erhellet/  bajj  fein  33ißum  Das  große 
in  Der  ganzen  iSBeltfepe.  - rr  „ 

21  (ö  ich  von  bochgcmelbetem  Herrn  ^ifchöff 
auf  meine  Mißion  juruef  fommen  wäre/  fanbe 
ich  Die  neue  Kirche  fchter  fertig  unb  hielte  auf 
Maria  Himmelfahrt  in  berfelben  jum  erßenmal 
bet;  groffem3ulöuffDen@otte0bienfl.  2llleinbec 
hierauf  geköpfte  $toß  warb  balb  jcrßdhtt; 
bann  ber  neue  §örfi  von  Marava.fo  Der2lbgof* 
terct;  heutig  ergebet;  wäre/  licfTe  unfetfdneDUche 
von  feinem  Vorführer  verwahrloste  ©dßen* 
Tempel  erneueren.  Söie  SSradjmänner/  fo  il;n 
gänzlich  eingenommen  hatten/ßellten  ihm  vor/  es 
wdee  ein  vergebene  ©ach/  ihrejcrfallene^empel 
wieber  hetjußellen/  wann  er  nichtbie  Kirche  Des 
©)t*lflen#  ©ÜtteS  nieberrife/  wegen  welcher  bie 
©dßen.'Hdufv’t  vetlaffen  würben.  SBoju  noch 
ein  anderer  gufaü  fame/  alt?  nemlich  ein  vornehm 
mer  Hof*Herr / fo  ein  <£httß  wäre/ auf  Deo  Für* 
ßenS  Befehl  ein  jimlid;e  Summam  ©cibeS  mit  cif 
nem  gar  ju  |chwad;en  ©eleif  ju  Dem  KtiegeSheec 
führte/  unb  in  einem  SBalbvon  benen  ©trafen* 
Zaubern  nicht  allein  auSgeplünbert/fonbern  auch 
fo  erbdrmlid;  verwundet  würbe/  Dajrerganfc 
blutig- jutuef  gebracht  woröen/unD/  nad;bem  ich 
eilenbb  Dahin  fommen  war/  unb  ihn  faum  35eid;t 
gehört  hatte/ balb  vetfd;ieben  ifi. 

SÖa  gienge  Das  SBerleumöen  an ; bann  bie 
S8cachm4nn«r  unb  anbere  Seinbe  beb  H-  ©>an» 
gelii  machten  Dem  Surflen  weib/ich  hatte  mitmei? 
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nec  €hriftlid;en  gauberei;  jwnr  biefen  groffen 
©taatbmann  wiber  allebUnglüd  bewahren  wob 
len/  aber  eben  hierDurd;/  weil  bcrgleid;en  Slber# 
glauben  nichtä  helffen/  fonbern  mir  fchaben  fon.< 
fenv  benfelbenin^  Q}ecDerben  geffüdg : 2id)! 
fagten  fte/  tyatte  man  uns  .erlaubt,  i^n  mit  un* 
fetm  «Sfebett  unb  Eflnbebmudcdicben  (Dpf; 
fern  ju  fernen  / fo  t»utbe  btt  &0fDie|e 
<15rur,b?0au!en  unferec0l«<Tpelt^eit  ntci;t 
verlobreh  haben. 

■Her  görf]/  welchen  folcher  ^obtfaQ  bitterlich 
fchmerf^te/hat  (ich  auf  Diefen  elften  Q}ortrag  gleich 
ergeben/  unb  ernjiltd;  befohlen/ man folte fiel; 
meiner  unb  meiner  (latechiOen  in  aller  grfiheDcc 
anDem^ageP  verftchern/bie  neugebaute  Kirchen 
aber  verbrennen : hierndchfl  mich  in  Die  ©efdng. 
nu§  fuhren  / unb  meine  (Satechiften  nicht  allein 
gcifeln  fonbern  aud;  foltern : Doch  verböte  er  fei. 
nen  Leuten  mich  fd; lagen  ober  fid;.anber(i  cm. 

meinem  Seib  ju  vergreifen ; weil  er  mir  nemlicl; 
feinen  ©d;u^  Durch  fchripicheUrf unb  verjpro^ 
chen  hatte. 

XBiewol;l  nun  biefer  fSefehl  an  einem  ©am? 
ffag  Nachmittag  um  4.  U!;r  ganh  heimiid;  ergan» 
gen  war:  fo  hat fold;en  bantiod;  Dti’©ol;n eines 
vornehmen  ShnftenO  / welcher  Der  güilllichen 
0veftben|?©tabt  Commendaat  unb  jugleid;  Des 
• £atibe0  öbri(]f|!entmci|]er  war/  inDengwfli? 
d;en  iSorjimmern  vernommen/  unb  feinem 
ter  hmterbrad;f/we!d;er  ohne  geit^^erlufburd 
einen  reitenben  5$oten  mich  beffen  fo  fcj;nell  war 
nete/  Dag  ich  bereite  vor  Mitternacht/  obfehor 
ich  acht  Meil  von  Höf  entfernet,  wäre  / von  Dem 
bofen2infcl;lag  Nachricht  hatte.^ch  war  Damalt 
bcfd;dpget  ein  Menge  Seut/  fo  auö  2lnDad;t  fiel 
ber?  mirverfammelt  hatten/  Reicht  ju  hören. 

SteDermann  rathete  mit  / ich  (ölte  Die$lucf; 
nehmen ; allein  ich  weite  Denen  Qkachmdnnett 
feine  Urfach  geben  ab  meiner  gagbßp'gfeit  jt 
frolocfen/  anerwogen/  id;  in  Der  ©efangenfchajf 
mich  wiber  ihre  Saflertmgen  letchfer/a^wannid 
abwefenb  weite/  würbe  fonnen  verantworten 
IHoch  fcl;icfte  ich  meine  'Shrifien  nach  Hau&uni 
liefe  Den  Kircl;en?@efchmucf  in  ©idberheit  brin 
gen.  Sch  befahl  Demnach  meinen  (£atechiflcn  ftd 
Der  (Sefahr  unb  Qual  jeitlich  ju  entjtehen/welche: 
fte  auf  feine  SBeife  verjfehen/  fonbern  lieber  all 
erbenef  liehe  feinen  unb  ben$ob  fdbft  um  Shrif 
willen  ubertragen/alövon  mirabwetchsn  wolter 
weil  ich  ein  einzige  fchlechtegdb^apdljurucfbc 
halten  hatte/  lafe  ich  vor  ^ageö  Meh/  unter  wel 
d;er  meine  jwet;  ^ated;i|ien  famtnod;  jwep  ati 
Dem  €l;rpn/ fo  ihrem  ^cpfpiel  folgen  wolter 
nad;  abgefiatteter  Reicht  bad  gottlid;e  2ibent 
mahl  empfangen  haben.  SDBiv  bereiteten  un 
inOgefamt  ju  Der  bevorflehenben  ^rangfal/  uni 
wann  ed  (öött  alfo  belieben  würbe/  ju  Dem  le^te 
5:obed?Kamp|f. 

Süd  nun  ber  anbere  ^ag  angebrochen/  unb  fte 
niemanb/  Der  und  gefangen  ncfbme/  erfd;ienen  i) 
f amen  meine  verloffcne  €l;riften  jurucf/unD  brich 
teten  mir  ihre  ©unDen : nad;Dem  ich  Oe  ntit  Der 
H.  Fronleichnam  verfd;en  hatte/  liefe  id;  2? 
Ncuglaubige/  fo  itm  Die  H.Saufe  angehaiten/  j 

mi 
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ir  Fontmen ; fprach'e  ihnen  ju/  uni)  übergäbe  fte 
fernerer  llntertoeifung  meinen  ©ated;iflen. 
3ir  fjengen  ineigefanu  an  wu  jtoeiffeln/  ob  Der oon 
of  eingeloffene  Bericht  nicht  falfch  todre.  3d; 
hnie  Derntoegen  mein  Vceoier  in  Die  #anD/unb 
ölte  meine  $ag«3citen  beten*  2lber  faurn  hatte 
1 angefangen/  als  ein  Vrachmann/  ein  Jpaupt« 
arm  unD  eine  Üvotf  Ä'riegeSleufe  aufDem  .ftirch« 
of  oor  unfer  erfchienen  fet;nD/  unD  mir  be« 
utet  hüben/  fre  hatten  Befehl  mich  nach  *&of 
:n  görftcn  $u  fuhren/  welcher  mit  mir  eftoaS 
reDen  hafte,  hierüber  tourDen  etliche  ©ol* 
ten  beorDcrt  meine  Jütten  auSjurauben ; ich 
nge  mit  unD  bemächtigte  mich  meiner  gelD« 
»pell/  mit  VeDrohung/  id;  tourDe  fte  Perfluchen/ 
fern  fte  fiel)  erFubnen  folfen/  Diefelbe  nur  $u  be« 
bren.  ©ielieffenftch  jmarabfehroeben/  Doch 
ifle  ich  ihnen  ein  ©tucF  nach  hem  anDern  oor« 
ifen/  umju  fehen/  ob  in  Dem^orb  feine  3?ofl« 
Seiten  oerborgen  todren : als  fte  roeDer  in  Die« 
1/  noch  in  Dem  £auS  / noch  in  Der  Kirchen  et« 
:S  fchafcbareS  angetroffen  haben  / erflaunten 
felben  befftig/  weil  fte  Den  gürfien  bereDet  hat« 

/ man  tourDe  bet;  mir  groffe  ©chdfce  fi'nDen/  mit 
Ichen  er  Die  ©einigen  oermehren  Fonfe.  Ohre 
i|e  Veut  beflunbe  in  ein  toenig  3veiS  unD 
echten  £auSgerdth»  3cf>  oerfugte  mich  Dem« 
hin  Die^ircf;/  fiele  auf  Das  2lngeftcht  unD  ocr« 
ttete  eine  geitlang  ungebinDert  mein  ©ebett. 

) oermahnefe  foIgenDS  meine  ©hriflenbep  Dem 
hren©laubenoejl  su  oerharren/  unD  faßte  ju 
en  ^euglaubigen/  fte  fotten/  falle  mich  ©Ott 
harter « ©ron  toürDig  achten  tourDe/  nach 
nem  §oD  nach  Ahm'  ju  Demfelben  Miffionario 
en  / toelcher  ihnen  Die  $auff  erfl;ei(en 
rDe. 

jeh  überlieffe  mich  hiemit  Der  ^riegeöfchaar/ 
che  mich  ohne  einzigen  Unglimpff  mit  grofier 
cerbietigFeit  famt  meinen  ©atechiften  nicht/  toie 
jefagt  hatten/  nach  Der  gürfllichen dpofflatt/ 
öern  in  einen  anDern  nur  eine  0?eil  oon  meiner 
d;  entlegenen  Ort  fortgefül;ret  haben/  mit  Dem 
Deuten  / fte  hatten  Befehl  mich  allDa  in  Den 
:cfcr  einjufperren : ©o!d)e  Reifung  freuefe 
h um  Deflo  mehr/  weil  in  ebenDiefem  Ort  Der 
:tOUrDige  Vlutjeu^  V.  P.  Joannes  de  Britto 
feiner  Steter  gefanglid;  ifl  oertoahret  toor« 

. Allein  meine  Hoffnung  hatte  mich  balD  be« 
jen/  al^mich Die  ^riegeSleufe in  einen  groffen 
a aus  ©fein  gemauerten  ©4§en«$empel  ge« 
3ett  fehen  toolten : Deffen  ich  wich  auf  alle 
:ife  getoeigerf/cunD  Diefelbe  mich  oielmel;r  auf 
©teile  in  ©tuef  ju  jerhauen  gebeten  bab/  mit 
ehdngter  VeDrohung/  Dafi/  wann  fte  mich 
©ctoalt  hinein  oerfchlieffen  folten/ich  alle  ihre 
inbeftnDliche  ©oben  in  krummer  jerfd;(agen 
:De.  2)arum  oerfperrten  fte  mich  in  einen 
»fbgelegenen  fehr  fumpffigen  heimlichen  Ort/ 
mit  einem  ©troi;«S)ach/  unD  mit  einer  grof« 
gchatth  oerfel;en  wäre:  ©leich  hierauf  tour« 
meinen  ©atechiflenguf?«©tfenange(eget  unD 
DhunDert  SDIann  ju  unferer  tßaeft  befiellt/  Da« 
nicht  ettoann  Die  ©hrijlen  ftd;  wufammen  rot« 
v unD  uns  aus  Der  ©efangnup  heraus  riffen» 
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Vergebens  gab  ich  Denen  ©olDafen  einen  Ver« 
weif/  Daf?  fte  oielmehr  meinen  ©atechiflen  als  mir/ 
Der  esbeffer  oerDient  hafte/  Die  VanD  anfd;lugen; 
Dann  f7e  gaben  mir  wur  2lnftoorf  / es  todre  ihnen 
oerboten  JpanD  an  mich  anjulegen. 

.^)en  anDern  $ag  tourDen  meine  jtoep  ©afecj)i« 
flen  aus  Der  ©efdngnuf?  auf  öffentlichen  ^lahge« 
führet/  allDa  nacFenD  ausgewogen/  unD  mit  Fndpf« 
fitsten  $amarinten«0iuthen  am  ganzen  £eib  er« 
barmlichgegeiffelt/  nachDetn  man  ihnen  oorher  il;« 
ren  2lbfaÜoon  Dem  ©ohenDienfl  juDem©hriffen* 
thum  mit  groben  SEBorten  oorgerueft  hatte,  ©it 
haben  folche  Ouaal  unD  ©chanD  mit  frdlichec 
©fanDhafftigfeif  uberflanDcn/  ohne  ftchju  beFla« 
gen ; Dod;  fprachen  fte  Die  Nahmen  3<£fue  un& 
tHaria  aus ; Dann  je  mehr  ihnen  Die  dpepDen  ju« 
fchrpen/  fte  folfen  oielmehr  Den  Abgott  Schi  van  an« 
ruffen/  Defio  lauter  toieDerholeten  ftefehfgeDachte 
heilige  Nahmen.  SDie  2öut  Dem  Verfolgern 
war  mit  Dem  nod;  nicht  begnügt/  fonDern  unt 
Durch  Diej^olfer  oon  ihnen/  mo  meine  ©ebdh  oer« 
borgen  lagen/  ju  erforfcheti/  tourDen  ihnen  jtoi« 
fehen  Die  ginger  bepDer  ^)dnDen  raul;e  hölzerne 
©paf;n  geftecft/Die  ginger  aber  famt  Denen  #dl^ 
lein  jufammen  gebunDen/  Die  alfo  geFnupffe  .pdnD 
unter  Die  guf  folen  Dern  ©atechiflen  gelegef/  toelche 
man  jwange/Dicfelbe  mit  eigenen  guffen  ju  treffen ; 
ja  Die  Äriegesleufe  festen  ihre  gufj  auf  Dern  ©a^ 
techtflenguf?/  unD  jlampfften  Dtefelben  aus  allen 
5vrdfften:  Damit  fte  Den  ©d;merhen  Defio  beffer 
empftnDen  mdgfen.  3ch  horte  Die  ©timm  bep« 
DerSDienern  ©OtfeSbiSin  Den^ercfer/  intoel« 
ehern  man  mich  iuruef  gelaffen  hatte,  ©s  ifl  leicht 
ju  erachten  / toie  inbrunflig  ich  ©Ott  um  ihre 
©tanbl;ajftigFeit  toerDe  gebeten  haben. 

S)a  fie  nach  erlittener  Q3ctn  toieDer  in  Die 
©cban£  fepnD  gebracht  worDen/  (teffe  id;  ihnen 
entgegen/  feie  auf  meine  $nje/  Fuffete  ihre  gu^/ 
flunDe  toieDer  auf/  umhalfete  fte  mit  naffen  klugen/ 
toönfchteihnen©lucfwu  einem  fo  herrlichen  ©ig : 
ich  FüjTefe  ferner  mit  SlnDachf  Die  SöurtDen  ip 
mit  Ruthen  bis  aufs  Vlut  jerfleifchten  Leibes/ 
toelcheS  ich  ehrerbietig  abgefrucFnet/  ihre  werquef« 
fchete  ^>4nD  aber  auf  mein  mithin 

©Ott  gebeten  l;ab/  Durch  ihw  VerDienflen  mir 
meine  ©tinDen  ju  oerjei;l;en/  unD  Denen  blinDen 
^)et;Den  Die  2lugen  gnarDig  $u  eröffnen:  toe!d;e 
folcfeS  mein  Verfahren  unterfchieDlich  auSgeDeu« 
tet  haben,  ©fliehe  fprachen : öe^et  I w?ie  ec 
i^nen  ItebEoiecjur  iDÄncFjngung  / Daß  fte  fet^ 
nen  Äeid?t|)um  ntcfct  »erraten  ^nben. 
lOerntoegen  hielte  ich  an  Das  Volcf  eine  wimlich 
weitlaufftigeDieDe/  DeS3nhaltS/  Da^/  mann  ich 
Dem  Dceichthum  nachflreben  mdgte  / ich  fold;en 
wiflid;  nid;t  in  ihrem  armen  £anD  fuchen/  noch/ 
wann  ich  anDertodrtig  ©d;a^  gefammelt  hatte/ 
ich  Diefe  in  ihrem  ©ebiet  oerbergen  toörDe:  Je i) 
^nb/fagte  ich / feeylicb  einen  groffen  ja  unenoli# 
d?en  Qcfeat 3/  Den  id?  aber  niemanO  oerbec« 
ge/  fonöern  cfffentltd)  aueruffe  unb  oerfnn« 
btge  nemlicfe)Oas  &tmmelmcb  / welkes  tcö 
O^ne poltet  unb  (öefangnu^  eud)  freywif/ 
ltg  ofj^nbare  unb  anerbtete:  ja  teb  bin 

bereit  euefp  beffelben  a»d)  mit  Pergteffung 

met# 
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meines  Bluts  theilbafftig  $u  machen,  <0e# 
fyetfyitv  fagt  euerem  jurfien/  icfe^beben 
Befere  entbecf  t'  er  foll  fich  beffen  bewert 
ben/  in  Betrachtung  / baß  «Her  übrige 
Reichtum  in  Vergleichung  biefes  &lei# 
nobs  ben  nahmen  eines  ©chages  nicht 
©erbiene.  S)ie  nieiften  begriffen  meinen  Snb# 
jwecf/  unbbegunnen  Diejenigen  zu  Idftern/  welche 
ben  gürften  aud  $?eib  unb  ©cif$  ju  folget’  ©rau* 
famf  eit  bewogen  batten, 

Sd  wäre  bereit  ©Wfag*gcit/  unb  Raiten  mit* 
fcbon  24.  ©tunb  nichts  geeffen.  £)ie  gürfl# 
liebe  gebiente  giengen  ganfi  fcbamrotl;  bavon/ber 
^Sracbtnann  aber/  fo  Die  £Bacf;t  commandirte/ 
lieft  und  Üveid  unb  ©entüd  barreicben : er  gab  auch 
einem  Cbriften  Srlaubnuft  aud  ber  ©efdngnuft 
$u  geben/  bamit  er  und  mit  Gaffer  unb  #ol£ 
»elfeben  mogfe.  (Sr  überfebriebe  zugleich  ^em 
gürften  aüed  / wad  mit  und  bisher  wäre  vorbep 
gangen/  mit  angcbdngter  grag/  wad  mmwei# 
ter ju  tbun  wäre  ? £>er  Surft/  welcher  wufte/  baft 
ich  an  hoben  geften  meine  ^(cc&en  offiterö  pracb* 
fig  audgeziert  hafte/  woltenkbtglauben/  baft  man 
bei)  mir  fo  wenig  gefunben  bdtte/  fonbern  arg# 
wobnete  vielmehr/ ich  müfte  von  feinem  Vorhaben 
»or  ber  ©efangen#nebmung  £ufft  befommen  unb 
ben  Äircben#@cbaf2  geflüchtet  haben.  (Sr  lieffe 
bernbalben  bem  Vracf;mann  febreiben/  er  foüe 
meine  Satecbiften  von  neuem  peinigen  unb  fiemit 
gangen  Riefen/  bie  Kirchen  aber  verbrennen  unb 
Durch  audgefcf;icf'te  $riegedleufc  alle  Satecbiften/ 
jo  viel  man  immer  ertappen  fällt«/  einjieben  faf# 
Jen/  auf  baft  fie  auf  eben  folcbe  SDeife  gequdlet 
würben  / bid  ber  verborgene  Dieicptbum  würbe 
entbeeft  fepn : man  mup/  fügte  er  !>in^u/  biefe 
fcanbläuffer/  burch  welche  er  mein  VolcF 
©on  bem  alten  (Sdijenbienfi  abwenbig 
niä&t/  ohne  STIitletben  peinigen.  (Sr 
geböte  auch  mich  enger  einjufperren  Doch  ohne 
«fpanb  an  mich  an&ulegen;  bann  er  wufte/  wie 
entfe|(icbfein  Vorführer  wegen  ber  an  bem  feeli# 
gen  ©?ann  Joanne  de  Britto  verübten  ©raufam* 
feit  von  ©Ott  fep  gezüchtet  worben. 

®iefer  ^3cfcbeib warb  und  burebben  $aupt# 
mann  vonberSlBacbf  vorgelefen/  weil  folcbed  ju 
»errieten  ber  Vracbmann  nicht  im  ©fanb  wäre : 
angefeben  einbi$0ed  Sieber  ihn  urpld&licb  über# 
fallen  batte/ weicherer  felbft  allein ©trajf©Ot# 
te$  wegen  feiner  an  benen  Satecbiften  vollzogener 
©raufamfeit  anfabe/  unb  aud  dngftiger  gurebt 
mich  bäte  ihn  beimzufueben.  Sr  läge  in  einem 
Sö3incfcl  ber  ©ebanß/  bäte  mich  febnlicb  um  Ver# 
jeibungfeined  Verfahrend/  fcljube  bie  ©ebulb  auf 
bed  gürften  ©ei£  unb  fragte  mich  um  Death* 
3cb  meiner  ©eitd  befidtigte  benfelben  in  feiner 
sjftepnung/  baft  bie  $ran<f  beit  eine  5öürcfrmg 
g6ftlicber9\acbefet)e/  welche  ftcb  noch  gewaltiger 
über  ihn  audgieffen  würbe/  wann  er  benungerecb* 
ten  neuen  Vefd)l  bed  gürftend  an  benen  unfebul# 
bigen  Satecbiften  vollziehen  lieffe : er  foüe  lieber 
benfelben  auf  zwei;  $ag  verfebieben/  ba  ber  Surft* 
liebe  Obrift*©tpbalter  von  ber  Armee  juruef 
fommen/  unb  wie  ber  ©ach  ju  tbun  wäre/  ent# 
febeiben  würbe. 


©0  balb  biefer  in  ber  ‘iftdbe  angelangt  m 
lieffe  ich  ihn  beten/  er  woüe  mich  ju  ficb  fotbe 
unb  mein  Anliegen  vernehmen.  Sr  febiefte  ti 
jwep  feiner  vornebmften  Beamten/  bi?  mir  fein 
wegen  bebeuten  muften/  er  borffte  zwar  mich  fei 
aud  ©org  gürftltcber  Ungnab  nicht  vor  ftcb 
ben/  boeb  erlaube  er  meinen  zwei;  Satecbiftem 
ibmzuerfcbeincn/  welchen  er  bie  Sifcn  in  ber 
fdngnuft  bnt  abfcblagen  lajfen.  5Da  fie  nun  il 
fepnb  vorgefteüt  worben/  bezeugte  er  ihnen  feir 
Ünwiüen/  baft  man  fo  graufamlicb  mit  ihnen  v 
fahren  wäre : boeb  gab  er  ihnen  einen  Vcmx 
baft  fte  einem  fremben  ©efa^/  fo  von  einem  her 
(offenen  2ludldnbcr  geprebiget  wirb  / anbieng? 
Sfticbtd  beftoweniger  wolte  er  ftcb  mit  ihnen  / n 
fie  feine  ©egenfd^e  zernichteten/  in  feinen  langi 
%Borf#©treif  einlaffen/  fonbern  fpracb  fte  t 
ihrer  ©efangenfcbajft  frep ; naebbem  ein  gewt 
^)auptmann  / fo  ebenfaüd  ein  Sbi’ift  mare/  füi 
Vürgfcbafitgeleiftet  batte. 

Sben  biefer  ©tattl;alter  lieffe  mir  bebeuten/ 
würbe  ben  Vranb  meiner  Kirchen  verbtnber 
wann  ich  ihm  nur  etliche  taufenb  £baler/  wel 
id;  von  einer  fo  zahlreichen  9J?enge  meiner  ©cf 
lein  ohne  9^übe  eintreiben  fdnte/  verfpreeben  w 
be.  SBeil  ich  aber  feine  ©pracb  gar  nicht  ver 
ben  wolte/  fonbern  mich  eineö  auf! 
fcbrifftlicbc  2Bort  bed  gürftend/  anoerfeitdbiti 
gen  auf  meine  Vegierbe  zur  harter#  Sron  bejt 
febrpe  er  auf:  ach ! was  wirb  en&lidD  i 
^ürjf  mit  Oem  ©chebel  biefes  ^remblit 
anheben  ? iSx  will  mit  allem  ©ewalt  (0 
haben;  ©erfprtcht man  ihm  aber  nichts' 
tfanich  füt  nichts  gut  flehen.  Sr  fe^te  b 
neebft  feine  fKeid  nach  b«  Duftbenf?#©tabt  fl 
unb  erlaubte  meinen  Söfecbiften  ihre  greu 
febafft  beimzufueben;  bepbc  würben  von  if 
ebenfaüd  Sbriftücben  füttern/  fo  noch 
waren/  auferbaulicbft  empfangen;  ben  all 
lahmend  Xaverius  Muttu  uml;alfete  feine  9) 
ter  mit  audgelaffener  greub  / unb  rebete  ihn 
folgenben  Porten  an : nun  ernenne  ich  & 
für  meinen  ©ohn;  ach  mich  glwcffeel 
mutter  / bie  Ch*4fb  bem  &*2!an  einer 
tapffern  Bekenner  jur  tVelt  gebohren  \ 
aber/  meinBohn!  es  ifl  eine  geringe  © 
um  einen  guten  anfangs  wann  bu  nicht 
in  ben  £bb  (lanb^affe  beharreff.  C0( 
wirb  bich  nicht  »erlaffen/  wann  nutbu  i 
ihm  nisht  abweicheff  :c, 

2luf  faft  gleiche  ?Q3eife  warb  ber  anbere  S 
ebift  (Sattianadan  genannt)  von  feiner 
bewiüfommet:  er  war  verel)licJ;et/  unb  bpW 
beplauffigbrepjdbriged  febrliebreicl;ed  ©obnl 
welcbed  bie  ©roftmutter  in  bie  Slrmnabm/ 
ibrem©o!)n  bemSatecbiften  an  ber^ald  bene 
nun  / mein  2Unb/  (fpraef)  fte)  umf 
bemen Vatter/  herum  Chrjjtt  jdüfu  wi 
gelitten  hat ; man  h<*t  uns  jwar  bas  wem 
|o  wir  hatten/  genommen/  aber  ber  <01 
Wirb  alles  erft-gen. 

Vepbe  Satecbiften  verbienfen  befter  maffen 
cbed£ob  wegen  ihrem  I^iügm  SBanbelunD  j 
in.brünftigem/  Doch  befebeibenem  Spfer: 
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fügten  pcbbepbe  nad)#öf/  um  allba  baSSln?  meinet*  ©efdngnup  enf laffen / aber  jugleid)  bet) 
3m  Der  Sbripenbeit  ju  befolgen.  Sillein  bet*  £ebens?©traf  bas  Sanb  ju  raumen  oermabnet/ 
$ge  gflrp/  nacljbem  man  ibm  bie  in  meiner  melcbes  ledere  icl;  nicht  ebenbet*  oerPeben  rnolte/ 
ireb  unb  XGobnung  gepphlene  febr  fcl;led)te  bis  ein  rornebmer$err  oon  Jpof/  fo  mein  guter 
*ut  jugcpeüet  batte/  febdmete  pcb  feiner  fclbff  greunbmar/  mtcF>  bureb  einen  (Brief  f>ieju  bere# 
i’gepalt  / bap  er  um  feine  ©epanb  unter  bem  bet  bat/  mit  ber  Verleberung/  bap  ich  bie  Sbri' 
tantet  eines  ©df$en?St)fet*S  ju  bebeefen  fbeuer  ftenbeif  in  Marava  m einer  Verfolgung  bemal)* 
icugcf  bat/  er  mojte  fürbin  ein  folcbes  @efa£/  ren/  er  aber/  naebbembes  dürften  gorn  mürbe 
n mclcbem  bie  Dotter  verachtet  mürben  / in  fei?  erfühlet  fet;n/  pcb  babin  bepreben  mürbe/  bap  icb 
m£anb  nicht  langer  gebulten:  unb  befähle  alle  nach  jmep  ©lönat  folte  juruef  berufe« 
ttecbiflen/  um  fte  mit  ©ebdrfe  abjuptafen/  merben. 

ifitg  aufufueben/  meine  Kirchen  aber  in  Vranb  S5ie  ©traf  ©OffcS  bliebe  bem  durften  nicht 
liefen  / melcbes  auch  ohne  Slnpanb  bureb  eine  lang  aus ; bann  jmep  feiner  ^3rin^en/  berer  einer 
iebaar $riegeSlcute  ift  bemercf et  morben»  rtacf>  ihm  regieren  folte/  pat’ben  ein  SDlonat  nach 

5U3ie  febr  bie  Verbeergung  biefeS  ©öffeS?  meiner  ©efdngnup»  Sr  febriebe  felbp  biefeS 
aus/  fo  nur  jmep  3}?onaf  in  oolifommenem  hoppelte  Übel  feiner  mir  ermiefenen  Unbarmber# 
itanb  ip  gebultetmorben/  mtd?  betrübet  habe/  |igFcif  511/  mit  bem  Verfaß  mich  mieber  inbaS 
unfebmer  ju  ernteten : boeb  dngPigte  mich  noch  2 anb  ju  rufen/  unb  bie  jerfiorte  dftrcf;  oon  neuem 
:l)c  bie  moblgegrünbcte  ©org  einer  neuen  unb  auftubaucn»  Sillein  mit  ber  geit  oergafe  er  fo 
gemeinen  Verfolgung ; meil  jmet;  £>of?3un?  mol  feiner  ©obnen  als  feines  Verfpred;enS» 
r (icb  bem  durften  anetboten  batten/  ibm  jman?  SDer  gfirp  Waruganadadevan  fein  $err 
\ taufenbjbaler  ju  erlegen/  mann  er  ihnen  alle  Vruber/  Defen  oben  Reibung  gefebeben/ riet 
feinem  ©taat  bepnblicf;e  Sbripen  ausjuplün?  höflicher  als  er/  fdnene  ieberjeit  benen  Sbripe« 
ren  erlauben  mürbe»  5Dic  ©ach  macre  gemip  mol  geneigt  ju  fepn : er  bat  fein  befonbereS  Sant> 
r ftcb  gangen/  mann  nicht  ber  £>brip?©taft?  ohne  mebet*  feinem  Vruber  noch  jemanb  anbern 
Iter  bem  §ürpen  borgepeüf  baffe/  es  mdre  fei?  untertänig  ju  fepn»  Slls  ich  benfelben  in  feinem 
m ©taat  oiclmebr  naebtbeilig  als  nußltcb  heften  ©cblop  unb  $ofP£  ju  Aradangi  beimfueb* 
gen  jmanßig  faufenb  ^baler  eben  fo  biel  Un?  te/  bat  er  mich  über  bie  mafen  gndbig  enipfan* 
tbanen  bes  £anbs  ju  bermeifen ; meil  bierburcf)  gen  unb  gelungen  nebp  feiner  meberjttj%n»  Sr 
it  Volcf  unb  dfriegeSbeer  um  ein  grofes  ge?  entfcpulbigte  ftcb  megen  ber  ©raufamfeit  feinet 
macht/  feine  geinbe  aber  mürben  gepdrcFt  Vrubers/  unb  liefe  ftcb  mit  mirinein@efprdch 
irben/  angefeben/  unter  feinen  untergebenen  oon  bem  SbftPentbum  ein/  befen  ©laubens?Slr? 
)tiPen  biel  tapfere  ^riegesbaupfer  unb  ©ol?  ticul/ abfonberlicb  benbom  jüngpen  ©ericbtfamf 
ten  gejeblet  mürben/  melcbe/  bafernjte  ju  be?  benen  jeben  ©eboten  ©Otteö  ich  ihm  aufgelegt 
tt  Seinben  übergeben  folten/ ihn  gar  um  £anb  bab.  tiefer  b^lbfeelige  gurfl  ergrife  mein 
b^euf  bringen  bdrffen.  Vrebiet/  fo  icl;  in  «panben  batte/  unb  altfer  eä 

S)er  gürfi  ftunbe  jmar  bon  feinem  erflen  Ve?  burcbbldttert/  auch  bie  gierbe  unfertf  S)ru<f  6 bt* 
inen  ab/  boeb  er  ein  fo  gemalftgeö  ©tuet  munbert  batte  / mufle  icl;  il)m  bie  Vucbbrucfer? 
elbö  bureb  mein  Mittel  bon  feinen  ©briftlicben  dvitnft  mit  mebrertt  erf  Idren.  Sr  betrachtete  mit 
iterfbanen  ju  erprefen.  Sllö  er  nun  mir  fol?  ungemeiner  Slufmercffamfeif  einen  ^upfafticb/ 
:n  Slnfcblag  jugemutbet  batte/  liefe  icl;  ihm  fa?  fo  bie  allerfeeltgfle  Jungfrau  Lariam  borfielite/ 
tt/  cö  Farne  einem  grembling/  alö  id^  mdre/  nicht  unb  fpracb  öftere  Diva-Mada ! melcbeö  fb  biel 
/ feine  Untertanen  mit  einer  ^ap  ju  befcf;me?  alb  riiutter  cSiDttee  bebeutet  S)emnacl;  zeigte 
1:  ich  molfe  unb  fbnte  mich  Feineö  ©emaltd  er  mein  Vrebier  feinen  ^)of?3uncfern/ unb  fagte: 
erbie@üfermeiner©laubenö?3ungernanmaf?  2Ul^ies  fe^et  i^c  5>en  gÄn^en  Qcfoag 
t/ noch  geflatten/  bap  biefelbe  meine  grepbeif  Sanias  bcyfßmmen:  »te  fyat  »ol  ein 
er  mein  £eben  auch  nurmiteinem^>eller  erfauf?  fcblecfcteg  Ding  t)en  <^ei^  meines  grübet® 
t:  fonbern/  mann  teb  boeb  bie  ?S?ittel  batte/  tonnen  entjfnOen  ? ©a  manbe  er  ftcb  ju 
1 bielmebr  bie  ©nab  um  beb  Sbangelii  millen  in  mir  unb  fpracb  • grübet  mag  in  feinem 
m engen  ^ercfer/tnmelcben  ermiebberfperrt  fi.anb  t^un/  »40  ec  «viU:  was  midy  be# 
Itte/  ju  flerben/  mit  grofem  ©elb  bejal;len  tetffe/  fo  erlaube  tebbinn  meinem  (gebiet 
ölte»  ju  wohnen/  unb  in  bemfelben  eine  Änd;  3« 

Sin  fo  unerfcbrocFeneSlnfmort  bat  fo  biel  ge?  bauen ; boeb  folte  biefe  ni^t  wett  gon  biee 
öreft/  bap  Fein  9))enfcb  mehr för  mich  fpreeben  (leben/  bamit  icb  fie  be^o  nacbbrßcFU&ec 
irpte/  unb  fein  leiblicher  dperr  Vruber/  foibm  befebft^en  m^ge*  Sr  molfe  mir  jum  Urlaub 
i$)?acbfunbl!anbfaff  gemacf;feni)]/  mitmef)?  nach  bern  ^n&tanifcben  gurpen  ©ebrauebei« 
cn  Vriefen/  bie  er  auf  Vorbitt  einiger  Sbnpli#  ©fucF  febf  feines  SeugeS  fcf;encFen:  Slllein  ich 
en  £riegeS?Officiers  ihm  meinctmegen  gefebrie?  bäte  bemufbigff  / feine  Surplicbe  *&ocbbeit  mog# 
n batte/ nichts  auSmurcFen  Fönte»  Sben  fo  ten  an  patt  befen  mir  ju  einer  meitgrdfern  ©nab 
enig  bat  ein  ©efanbter/  ben  er  befentbalben  an  bie  #anb  geben/  jurn  3^1cbtn  / bap  pe  bie  Sbri« 
n abfertigfe  / erhalten»  pen  unter  bero  ©ebub  nehmen ; inmafen  ber 

^lacbbem  ich  nun  über  jmep.  9)?onaf  in  biefem  ^anbfcblag  bet)  biefen  Volcfern  alle  Verfprecbett 
uebten  £ocb  gefefen/  unb  ein  gefährlicher  glup  juoerldpig  bcFrdffftgef»  (0ar  gern/  fagte  ber 
f meine  Slugen  gefallen  mar/  marb  ich  jmar  §örp  / unb  reiepete  mir  feine  £anb  / mit 

jfoßph.  Stoscklein  VI.$£l)eil*  $ Vct# 
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£}erftcherung  feiner  greunbfchafft  unb  beö  oec« 
langten  ©chuheö.  5) je  Drei)  $dg/  «1^  ich  mich 
bep  kiefern  £of  aufgehalten  hab/  fchicfte  ec  mic 
täglich  in  fernen  eigenen  ftibernen  ©chüjfeln  ju 
meiner  Nahrung  SJlefc/  97?i(cf>/  allerhanb  ©rb« 
©ewddjtf  unb  fruchten  / wekfeö  er  gewißlich 
würbe  unterlaßen  f>abcn/  wann  ec  mich  für  einen 
Europäer  angefehen  hatte. 

3<j)  erhielte  hon  ihm  noch  ein  anbere  ©nab/ 
fcaß  ich  bie  mic  erkmbte  neue  5tird)  nicht  nahe  bet) 
feinec  §8urg/  fonbern  auf  benen  ©rangen  nahe  an 
bem  ©ebiet  feineö  QSrubertf  aufführen  borfffe/ 
weldjeö  ec  nicht  allein  berwilliget/  fonbern  auch  fei« 
nen  Unterthfnen  mic  allen  Q5au?3eug$u  lieffem 
auferleget  hat*  ©c  hat  uon  bec  Seit  an  fein 
gücfllicheö  £öort  fo  ceblich  gehalten/  unb  fo  wol 
bie  Miffionarios  alö  bie  ©heißen  fo  ßanbhafftig 
befehlt/  Daß  ihn  hiebon  weher  fein  Jperr  trüber 
noch  bie  Q3cacbmannec  abfchcocben  fönten;  in« 
malfen  biefe  ihm  borgetragen  hatten/  bie  £anb« 
©öfter  würben/  bafecn  ec  bie  Äh  nicht  fehl# 
fen  liefe/jmet;  ober  Drei)  in  felbiger  ^achbacfchajft 
jlehenbe  Tempel  berlaffcn;  ©ns  möffen/  ber* 
fe^te  ec  / woi  bl^De  unb  feige  «U&tcr  {eyn/ 
weiche  / inbem  fie  in  »ejfen  aus  fflerdffttit 
efetv  Steinen  unö  gtegeln  erbaueten  Cent« 
fein  wohnen/  einen  ®<Dttf&Chten/  bet  fich 
in  einet  ßfcled?ten  »<?n  iterni  aufgeklärten 
Jütten  auff^ßlt.  3cte  »erlange  fie  $*»ar 
but#  bie  Jesberg/  welch«  ich  bem  feem« 
ben  Helfet  vergönne  / nidbt  »ettreiben ; 
feynb  «bet  btefelbe  betn«?egen  mi^vetgr.ugf/ 
fb  m<5gen  fte  i^t  eBlücf  weiters  juchen* 
XOann  fie  auch  oa»or»  jie^en/  werben  ban« 
noch  gnug  bergl eieren  in  bem  JUnb  übrig 
bleiben. 

©Ott  hat  fein  an  unö  geübfeö  gute  5S5eccf 
nicht  unbelohnt  gelajfen*  ^achbem  ec  bereite? 
zu  Sähe  in  bec  ©he  gelebt/  unb  auö  fo  bielen 
Höeibecn  fein  Äittb  genüget  hatte/  mach  $u  ©nbe 
beö  eeßen  3al)cö/  alö  ec  mich  untec  feinen  ©chu| 
genommen/  il>meine^cinjefin  geboheen/ welche 
eeniemanb  alö  Dem  ©htißem©Ott  baticfbarlich 
jufeßreibt ; Dann  biefec  hat/  wie  bie  #et)ben  felbß 
ceben  / unfeem  Verfolger  feine  Einher  getobtet/ 
imfeem  Q5efcf)ü|er  hingegen  folche  befchehet: 
Darum  hat  ec  ftch  ber  lobt/  bafecn  ihm  ein  ^cinij 
gebobren  würbe/  auö®fcin  bem  wabren©Ott 
ein  ©brißlicbe  5vird)  ju  bauen  / welche  an  beacht 
alle  ©oßen^empel  Deö  £anbö  Marava  übertref* 
fen  jblle.  ©Ott  wolle  ihn  feinec  ‘QSitt  gewdbt’en 
unb  ju  bem  wahren  ©lauben  befehlen*  Sch 
»erharre 

(Surr  ßfjnvilrt*« 
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3$tief 

R.  P.  Joannis  Venantii  Bouche 

t>er  ©efcllfc^afft  3€fu  MifTionarii. 

Sin  beti 

j^ocßvpürMäPeit  *Ont  J&rm  Hik 

^Ötfdhoffen  p Avranches 

5ibnnitnSrancfcetc&. 

<0>efdbtieben  in  <Dfi« jfnbien.  J>ge  Dats 
ge^etßb. 

Snnfjalt: 

5EBic  ber  3cllthum  »on  bem  ©eelemSßcmbelMete 
phyehofi  genannt  auffommen  fepe  ? bie  uralte , 
£et  fteeften  in  biefem  Sßabn.  SB  er  folgen  ber  ei 
erbaebt  habe  ? SOiit  ma^  ©runbmrfad)en  bie  Pyt 
goriften  unb  3nbianet  benfeiben  ermeifen?  SSon 
Erinnerung  unb  SSergeflung  be^  »origen  Sebent.  I 
Aepben  moEen  ben  ©eelen^Sßanbcl  mit  mancher 
©leichnujfen  behaupten.  33on  ber  3'tbianifchen  5 
juefung  einiger  ©eelen.  ©ie  Pythagor.jfen  unbi 
xon  (tenfommenmitbenen^nbianerninoielen  3rrt 
mern  ubereinS.  53eroeigthumer/  mit  t»eld)en  bie 
fuiter  in  fynbien  ben  ©eelen^anoel  alö  ein  albe 
®ebid)t  toiberlegen.  33er  Sßrief  Pairis  Bouchet  an 
33ifcboff  ju  Sibrmg  lautet  alfo : 

|)C(hirürt>tg(i « j öoclj  < @tdo 

bcljrncr  gndttger  JgKrH 

ich  boc  etlichen  Salden  mich  unfe 
Miffionen  wegen  in  Europa  auf  hie 
haben  »ecfchiebene  ^eefonen  mic  ju  t 
fichen  gegeben/;  baf  ftefehc  begiecig  wdeen/ 
wijfen/  wieweit  bie  SnDianec  mit  Pythagora  i 
mit  Plato  in  bec  ^el)c  oon  bem  ©eelen  *S33an 
öbereinö  fommen  ? ©leichwie  nun  tguer  2 
fd?offlt«i)e  Cnaben  mit  mic  hiecubec  gi  fp 
chen  fichfelbftgewücbiget/  unb  meinen  oociger 
einer  anbecn  ©ach  an  biefdben  eclaffenen 
gndbig  aufgenommen  haben ; alfo  hoff  ich/ 
genwactigeö  ©enbfchcciben  weebe  ebenfalls  I 
becofelben  einen  ^]3lah  f'nbcn/  in  welchem  ich  t 
biefec  ©ach  eine  bejfo  auöfuhdichece  ^adhn 
ectheilen  fan / fe  mehcece  Q3öchec  becn  Snbic 
fchen  Sehcecn  idf)  hievon  gelefen  unb  fe  offtecö 
mit  iheen  ^5cachmdnnecn  hiecubec  mich  untech 
ten  habe. 

Sei)  hab  in  ^ucchbldffecung  il)rec  Q5uch 
mit  Q}ecwunbecung  eefehen/  ba§  in  Denen  al 
in  Europa  befanntcn  ©chrifftflellecu  faum 
Sccthum  anjutceffen  fepe/  welchen  bie^nbiai 
nicht  eefunben  oDec  wenigjlenö  angenommen  \ 
ten.  5t>ann  ibcec  »iel  glauben/  ba§  bie  ©ei 
Don  (gwigfeithec  fet>en;  anbece  hingegen  hal 
biefelben  föc  einen  Sibfchnih  ©Otteö  felbfi.  3 
fan  ich  oerftchecn/  bap  fie  Dec  ©eelen  Unfiecbfi 
feit  fchiec  alle  »ectheibigen;  abec  eben  biefe  \ 
fiecblichfcit  wollen  fie  Durch  ben  0eelen*tt?< 
bei  erweifen ; inbem  fte  lehren/  baß  bie  ©e< 
pon  einem  £eib  in  ben  anbeenubeegehen.  © 
biefec  SOJepnung  fepnb  auch  Die  SSolcfer  hon 
racan,  t)0n  Pegu.  pon  Siam,  honCamboya,  S 
Tuakia,hon  Cocincinä.POn  China  UtlbhOn  Jap 
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d)e  Die  Metcmpfycbofin  ober  Den  (Seelen?  Den  Seib  einetfanbcrn  SWenfcbenö  öbergebe/  auf 
anbei  nicht  allein  altf  eine  gewifte  SEBabrfreit  folcbe  2Beife  aber  Pid  menfcblicbe  Seiber  nacbunö 
üben/  fonDcrn  Diefelbe  auch  mir  eben  Denen  Ur?  nad;  lebbafff  mache  ? ©?it  Der  geif  fcfrcitte  man 
>en/  Derer  fid;  Die^nbianerbeDienen/  bartnd?  werter^/  abfonberlicb  in^nbien;  alöDie  Brach? 
\)t  betätigen.  manner  weit  niel)r  unD  grdflere  3rrtfrämer  / alt 

go  geben  auch  untcrfcbicblicbe  Nachrichten  Die  Sehr  junger  Pythagor*  unD  Platonis,  auö 
i SßeÖ^nDien/  baj?  befagter  3t’t*tl;um  fo  gar  folcber  falfd;en  ©runb?Sel)r  gezogen  haben.  5ßie 
einigen  QJolcfern  in  America  t>on  uralten  Sei?  nahe  aber  Die  Brad;manner  mit  Denen  Platoni- 
her  eingemflet  habe  / ohne  $u  begreifen/  wie  er  |len  DififallO  übereinö  f ommen/  will  ich  jeljt  autf? 
iin  fepe  über  bracht  worben.  £>aß  Derfelbe  f%licberoorftetlen. 
c in  Africa  unD  in  Europa  fei;e  autfgeflreuef  I.  ©leidjwie  De£  Pythagor*  junger  ihre  Sehe 
cDen  / ifl  weniger  $u  bemunbern;  weil  Die  bauptfdddid)aufDe(fen51nfebengegrurtbetI)aben/ 
optier  ihn  leichflich  in  ganß  Africä  haben  autf?  ohne  ihren  5Biberfad;ern  ein  anDere  Antwort  ju 
iten  fonnen.  $)?an  weiß  ohne  Dem/  baß  Py-  geben/  alt  Dafj  etf  Der  groffe  Sehrmeifter  alfo  ge? 
>oras  a!s>  dpauptber  ^caltjcben  Se^t  folcbe  lehrt  hatte;  auf  eben  folcbe  SiBeije  fagen  Die 
r in  oiclSdnDer/abfonDerlich  in  Gallien,  fo  heut  Brad;mdnner/  Dajj  Brumma  Der  erfle  unter  De# 
mefreiefr  genannt  wirb/  eingefuhrt/  unD  Daj?  nen  Drei;  in  Snbien  angebetenen  Abgöttern  ihnen 
Druiden  aüDa  Diefelbe  als  eine  ©runbpefle  ih^  Diefe  unbetrogene  Sehr  geoffenbarct  habe;  Dann 
abgdttifeben  ©laubentf  angefehen  haben.  S)er  Brumma , fprecl;en  fie  / $ Der  Urheber  De£  We- 
aat  felbft  machte  ihm  Diefen  flBahn  $u  Nußen/  dams  ober  Deö  unfehlbaren  ©efaß  ? Buch# : 
Höffen  (fpricht  Julius  Csefar  de  Bello  Gallico  Brumma  iflDet’Wal)re  Abaden,  helfen  alle  HBort 

0 6.)  Die  Druiden  i^ten  Ädegesleuten  Die  SSÖarbeit felbft  fepnb:  Der  Da  alletf  weif/ alle# 
io  machten/  baß  Die  Seelen  mefct  ff  erben/  fcl;reibt  unD  aüetf  lehrt : pon  welchem  alle  ^Bijfen? 
Dern  nach  Dem  £oD  von  einem  in  Den  fcl;afften  Denen  ^enfehen  mitgetheilet  »erben. 

>ern  fi.eib  übergeben;  woDurcfe  i^cer  II.  2)etf  Pythagor*  länger  muflen  einige 
eynung  nadb  Die  QolDaten  mit  X?er <wfc>?  hinburch  tfillfcfrweigen/  bepor  ihnen  ju  re? 

g Dee  CoDes  jut  Capffetfeit  gewaltiS  Den  ober  ju  fragen  i(i  erlaubt  worben.  ©tlicbe 
nD  angerei^t  wotben.  aue  ihnen  / nachbem  Die  $eit  ihter  Unmünbigfeit 

l ben  biefe  Seht  iff  gleich  Don  Anfang  Der  ©bw*  Pergangen  wäre/  fragten  ihn / ob  er  fiel;  erinnere/ 
heit  pon  Denen  meiflen  ^efcern  perfochten  wor?  Poriger  feiten  in  anbern  Seibern  gelebetju  haben  ? 

1 nemlich  Pon  Denen  Simooern/  ponben  Bafi-  ©r  fagte  ia ; bann  er  rndre  erftlich  unter  Der  ©e^ 
m/ ValentiniaoCm/ Marciooiten/ Gnoftiquen  flalt  beö  Etalides  eineö  ©Ol)n£  bc^  Mercurii: 

1 Manichaeern.  @o  gar  Die Suben  nach  3/ug#  nacl;malO  aber  inbem  Euphorbo  erfchienen/unD 
I Tertulliani  unb  Juftini  in  feinen  ©efprachen  altffolcherin  Der  Belagerung  Troja  pon  Menelao 
enficl;  DamitPerblenbenlaffen.  ^arum  (e#  gelobtet  toorben:  ferner  / jprache  Pythagoras,« 
tpir  in  Dem  Talmud , Dah  Die  ©eel  2lbelö  in  hnb  icl>  ben  Seib  Deö  Hermetimi , fo(genböabercc 
©etl)/  unD  mit  Der  3eit  in  Den  Seib  9)?opftö  eineö  giftfrei#  ^?al;menö  Pyrrhus  auf  Der  ^nful" 
rgangen  fei;e.  Sber  ^.Hieronymus  gibt  au  Delos  befeelet/  bio  ich  enblicl;  biefer  Pythagoras« 
jefren/  Herodes  famt  einigen  3«ben  hdtte  ge^  tporben  bin.  Söa  ich  nod;  Etalides  rnare/  hab  icf;fC 
ibt/  Da§  Die  @eel  Joannis  De^  ^dujferOin  Pon  meinem  Damaligen  Bafter  Dem  Mercurio« 
rijlum  Den^)©rrn  ipdreöberfehtrporDen.  mir  jur  ©nab  biefe  ©ebdchtnuf?  auOgebefen/r£ 
SBaö  nun  Dentlrfprung  Diefeö  äcrthumö  be*  Damit  ich  nenilid;  Pon  Der  ^eit  an  mich  aller*4 
i!  fo  haben  Hei  odotus , Der  ^).  Clemens  pon  Ubenpanblungen  meiner  @eel  erinnern  mogte." 
xandria  unD  anbere  gelehrte  Banner  rniffen  2£eil  man  aber  Denen  Pythagoriflen  nicht  alletf/ 
[len/  bah  Derfelbe  gleich  anfangs  in  ©gppten  er#  nxräfte  pon  ihrem  Sehrmeijier  gelogen  haben/ 
Den/  pon  bannen  aber  in  Europam  unD  nach  glauben  tvolte/  haben  fte  Dergleichen  ü;m  ange* 
Dien/  folgenbö  in  gan^  Alien  fei;e  uberbrad;t  Dichtete  Ubenpanblungen  mit  taufenberlep  Idcfrer# 
eben.  Ilubere  hingegen  toollen  baö  ©egen?  liefren  Mhflein  $u  ermeifen  fiefr  bemühet/  gleich^ 
l behaupten  / Dah  nemlich  gebadete  Sehr  auö  tpieOvidius  gethanunb  Libro  i Metamorpho- 
Dien  / alltpo  man  fie  jum  erfienmal  erbacht  feon  im  Nahmen  Deo  Pythagor*  alfo  gefungen 
te/  nach  ©gppten  f ommen  fepe;  bann  fo  mol  hat: 

»US  alö  Solinus  betreiben  Den  3öeeg  pon  Ipfe  ego  nunememini  Trojani  tempore  belli 

i;pten  nach  Snbiett ; rneil  bereite  por  uralten  Panthoüdes  Euphorbuseram  - - - - - 

ten  ptfehen  bet;Den  Bolcfern  jährlich  ein  flar#  welchen  ndrrifchcn  ?lBahn  Der  gelehrte  Tertullia- 
1 ©emerb  iff  getrieben  worben.  Pbiloftratus  nus  gar  finnreid)  miberlcget  hat. 
mepnet  / Pythagoras  fepe  Der  Urheber  biefeö  Sbie  alten  ^nbianer  unie  ju  jeigen/  baß  fie  fchier 
richten  @eelen??Sßanbelö/ welchen  Die  Brach*  noch  beffer  auffd;neiben  fonnen/  alö  Die  Sateiner 
nner  oon  ihm/  aß  er  nach  3nbien  reifete  / er?  unb  ©riechen/  haben  nicht  weniger  al£  achten 
iet/  unb  Denen  auö  ©gppten  mitgetheilet  hat?  Bücher  Puranam  genannt  mit  Dergleichen  gabeln/ 
; Doch  iff  glaubwurbiger/  bap  fo  wol  er  alt  Derer  je  eine  plumper  herauf  f ommt  alt  Die  anbere/ 
to  folchen  pon  Denen  ©gpptiern  empfangen  unperfcf;dmter  äöeiö  angefüllet : welche  Die 
icn.  Brad;manner  noch  heutige^  ^agO  für  eben  fo  Ptel 

Anfänglich  wäre  nur  biegrag/  ob  ein  Per?  göttliche  ^arbeiten  au^geben.  50fan  liefet  in 
ijftige  @eel  aiW  Dem  Seib  einetf  S^enfchen  in  folchen  fehr  Piel  feltfame  Uberwanblungen  por? 
fo/eph.  stcec klein  VI,  Ä « nd;mer 
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nebmer  Seute  fcmit  ihren  auch  gerinöflen  Um** 
tfdnDen : tr>ie  nic^t  weniger  ihrer  Abgöttern/  wel* 
che  ebenfalls  Dem  ©eelen*3S3anbel  untermorffen 
fepnD.  JBrumma  füll  unter  taufenberlep  ©eflal* 
tm  ftch  haben  feiert  (affen/  Wichnu  aber  unter 
noch  mehrern  : ia  Diefer  mup  mit  Der  gcit  unter 
Der  ©eftalt  eines  ^ferDtü  nochmal  auf  Die  2£elf 
fommen*  ^ic!)t  allein  Wichnu  fonDern  auch 
Rutrang  füllen  einige  ibrer  treuen  Anbetern  fö 
mächtig  erleuchten/  Daf?  Diefelbe  fiel;  aller  bisher 
mit  ihnen  begangenen  UberwanDlungen  er* 
innern* 

in,  5t>ie3'nDtaner  fo  mol  als  Die  Pythagorlflen 
beDiencn  fiel?  allerhar.D  ftnnreicper  ©leichnujfen/ 
Doch  mit  Dem  UnterfchieD/  Dap  Diefe  Diefelben  nicht 
jum  Vemeipthum/  fünDern  nur  ju  Deutlicher  (Sr* 
Fldrung : jene  aber  fülche  als  unmiDerlegliche  Ve* 
weiptbümer  anfuhren/  welchen  Fein  Sftenfch  t bi* 
DerfprechenDarjf* 

SDie  ©eel / fagen  Die  Vrachmdnner/  ijt  in  Dem 
^eib/  wie  Der  Vogel  in  Dem  $epg:  oDer  wie  ein 
Burger  in  feinem  spauS : ober  wie  ein  ©cfange* 
ner  in  Dem  Herder:  oDer  wie  Der  ©teuermann 
in  Dem  ©cf;iff*  ©leichwie  ein  Burger  fein  dpauS 
fo  lang  berbeffert  unD  bewahrt/  als  er  immer  Fan ; 
wann  eSaberganßbaufdüigwirD/  (ich  in  ein  an* 
Ders  liehet ; alfo  forget  auch  Die  ©eel  für  Den  Seib/ 
bis  er  enDlich  berDirbt  unD  fte  in  einen  anbern  über* 
gehet  ©leicf;wie  fprechen  fte  ferner  / mancher 
aus  feinem  #aus  berreifet/  unD  tbieDer  jurucF 
Fehrf/  mann  nicht  mittler  weile  ein  anDercr  ficb 
Deffelben bemächtiget;  alfo  giebf  es  jumeilen  Der* 
gejlalt  bortreffliche  ©eelen/  welche  ihren  Seib  ber* 
Jaffen / unD  bon  neuem  besiegen/  mann  fte  nemlich 
nach  einer  Versuchung  mieDer  su  ftch  fommen: 
Doch  mirD  ihnen  jemalen  ein  bofer  ©treich  ber* 
fe^t/  mann  ein  anDere  ©eel  in  ihrer  Slbmefenheit 
Den  leDigen  Seib  einnimmt/  unD  fiel)  aus  Demfelben 
nicht  mehr  betreiben  laßt 

©tan  liefet  unter  bielen  anbern  krempeln  auch 
folgendes/  Dap  nemlich  ein  gewiffer  gfirft  eine  2lb* 
gottin  gebeten  habe/  thnDaSMandiram,  DaSift/ 
Dasjenige  ©ebett  ju  lehren/  $rafft  meffen  Die  ©eel 
auf  eine  geitlang  Den  Seib  berlaffen/  unD  nach  Ve* 
lieben  mieDer  begehen  Farn  5>ie  Sibgottin  hat  ihn 
jwöt  Den  ©pruefv  Da  er  ganh  allein  im  Tempel 
mar/  heimlich  gelehrt  ,•  allein  fein  gebienter/  fo 
hinter  Der  $hür  julofete/gabefofleipig  acht/  Dap 
er  es  eben  fo  gut  auswendig  mu fte/  als  fein  .fperr/ 
ohne  (ich  Dejfen  mercFen  ju  (affen*  ©0  offt  nun 
Der  gürfi  aus  feinem  Seibbermüg  Diefer  grepheit 
ausgefahren  / befähle  er  Denfclben  feinem  treuen 
Wiener  bis  su  feiner  gurucFfunfft/  Dem  er  swatv 
Dap  er  mit  Dergleichen  ©nab  begabet  märe/  geof* 
fenbaret/  aber  bor  feiner  Das  Mandiram,  welches 
er  (eiö  unD  heimlich  betete/  autfjufprcchen  ftch  fleif* 
ftgfl  gehütet  hat  Allein  auf  einen  gemiffen  §ag/ 
Da  Des  gürfien  ©eel  abermal  mare  fpafcieren 
gangen/  Farne  Den  VeDienten  eine  Sufi  an  gürfi 
$u  rnerDen : als  er  ju  folchem(SnDe  Das  Mandiram- 
©ebettoerrichtet  hatte/  marD  feine  ©eel  aus  fei* 
nem  Seib  alfo  gleich  berjueft/  unDjogeinDenldh* 
ren  Seib  Des  gürjiens  hinein;  momitDann  Diefer 
fchalcfhaffte  jfneebt  auf  einmal  ju  einem  groffen 


.perrn  worben  ifi  / unD  feinem  borigen  Seib/ 1 
Dap  Des  gürfien  ©eel  bep  ihrer  OvucfFehr  De) 
fiel;  nicht  bemächtigte/  Den  $opff  abgefchlagen  \ 
5Da  nach  einer  Steile  Die  gütfiliche  ©eel  wie 
heimfame  / unD  Feinen  menfchlich'en  Seib  ju  ihr 
Slufcnthalf  mehr  antraffe/nahmefieDen  Seibeii 
^apagepS  an/  unbfluge  in  Demgürfllichen^ 
lafF  ganh  betrübt  herum* 

©chier  maö  gleicheöfchreibf  PHoius  in  Dem 
«Such  feiner  natürlichen  ©efchidjten/  Dahneml 
Hermotimus  feinen  Seib/  fo  offt  tß  ihn  gelüf 
berlaffen/in  fremben  SdnDern  herum  gereifet/al 
genau  auögefpdhet  unD  nach  feiner  SßieberFui 
munDerbarliehe  /Ding/  Die  er  gefehen  h dtte/  erjt 
habe,  2lllein  Plutarcbus  ift  Dipfaüö  einer  mit 
gen  9)?epnung/  Da  er  fchreibt/  Diefer  Hermotim 
Den  er  Hermodorum  nennt/  habe  ftchbon  fein 
ieib  niemals  abgefonbert/fonbern  bon  einem© 
CoDer^euffel)  welcher  allejeit  um  ihn  mare/ 
leb  / mß  ftch  anDermartig  jutruge/erlehrnet 

fDer^)*  Auguftiaus  Lib,  14.  de  civitate  1 
Cap.  24.  erjehlt/  Da^  Reftitutus  ein  ©hrifllic 
^riefler  nach  feinem  belieben  ftch  DecgefiaU 
berjuef en  Fonnen/  DahanihmmeDer  Sthemm 
Seben  bermereft  mürbe : man  mßgte  in  folch 
©tanD  feinenSeib  fchlagenunD  brennen/mietti 
molte/  fo  bliebe  er  Dannoch  Dermaffenunempfit 
lieh / baf?/  alö  er  mieDer  mare  ju  (ich  Foramen/D 
felbe  Die  bom  ^5ranD  überbliebene  HßunDmi 
nicht  in  acht  genommen/  noch  geführt  hat 
Snmaffen  aber  Die  3nDianer  unter  anbern  n 
rifepen  ©leichnuffen  auch  Diefe  wollen  gelten  n 
cl;en/  Dah  Die  ©eel  in  Dem  £eib/  mie  ein  ©cfan 
ner  in  Dem  Jvercfer  fepe ; folgt  htcratm/meld 
fte  gern  julaffen/  Dah  Der  Aufenthalt  Der  ©ee 
einem  menfchlichen  i'eib  eine  ©traff  unD  55u{$  i 
begangenen  ©ünben  fepe/  bon  welcher  flefo  i 
ihre  armfelige  ©otter  ni^tfrep  fprechen/  fonbi 
biel  ©Idhtlein  erschien /laut  welcher  Diefelbe  s 
neuem  £3ufj  mürcFen  unD  in  3)?enfchen*©efi 
ftef;  hatten  reinigen  muffen/  bis  fte  hieburch  ih: 
berlohrnen  göttlichen  #errlichFeit  fiel;  mieDer 
worben  haben*  5luf  folche  SDeife  mdrebor  5 

ten  einer  aus  ihren  ©dttern/  mit  Rahmen  A 
manien  oerDammt  worben  in  einen  menfchlicl 
Seib  ju  fahren/  unD  ein  gemifTeS  Safler/foet  < 
©ott  begangen  hafte/  auSjubüffen/  bis  er  ftch : 
ner  hörigen  ©lorp  mieDerum  mürDig  gema 
hatte*  aßann  nun/fagen  Die  Q3rachmdnner/ 
©öfter  felbfl  jum  ©reu^  ju  Friechen  unD  ftch 
menfch(tdf)en  Seibern  bon  Dem  Unrath  beganj 
ner  Mfethaten  auSsuldutern  geswungen  fepti 
mie  bielmehr  tfi  notl;ig/  Dah  Diejenige  ©eelen/ 
poriger  feiten  gefünDigethaben/  in  anbern  1 
bern  ihre  Bosheit  / mie  gefangene  Ubelthateri 
Verbrechen  in  Dem  ^ercFer/bufifertig  auSlofa)» 
woraus  Die  3nDifche  Sehrer  anDere  3rrthun 
herbor  leiten/  Dap  nemlich/  mann  Die  Seiber  fl 
einem  berdchtlichen,  ©efchlecht herflammen:  01 
mannfie  ÄrancF'heiten  unD  mancherlei;  e$Drar 
jdln  untermorffen  fcpnb/pe  Dergleichen  3uchti0l 
gen  Durch  borbin  begangene  ©ünDen  in  anD« 
Seibern  berDient  haben* 

®ie  PUtonifche  ©chuhSehrer  haben  Pch^ef 
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efcc  ©Icic^nu^  bcbicnt : welche  Plato  oonPytha-  J)ab.  2(cb  fonte  mit  tiefen  anhern  fetten  he« 
ara  unDton  Empcdocie,  Pythagoras  aber  oon  Platonis  erweifen/  DaßDiefetf  feine  Nennung  ober 
!tn  Orpheo  entlehnet  hatte : bajj  Fein  SiBunber  £ef>r  gewefen  fepe* 

:/  wann  etliche  ^elttteifeauö  Der  ©chul  Plato-  5tuf  gleiche  2lrt  reben  hie  ^nbt'aner  ton  her 
S,  ehe  ne  Da«  ©bnflentbum  angenommen/  fol*  SBelt  ©rfchaffung ; baj?  nemlich  ©Ott/  her  ton 
«um  fo  gar  au«  einigen  ©teilen  her  dp*  ©wigfeif  her  gewefen  fepe  / che  Fimmel unh  ©r* 
5^Sr  i,,11  be*P3cn  tt>oKen/tt>elc&e  nicht  nach  hen  waren/  Durch  feine  2Ulmacbt  hen  Brumma, 
:m  ioucpftaben/  fonhertt  nach  hem  ©eifi  muffen  Durch  hiefen  aber  alle  übrige  SDing/folgenbö  auch 
^gelegt  werben*  Soie  heiligen  Gatter  führen  hen  Wicbnu.  welcher  al«  ©Ott  alle  ©efcpopff  in 
tche^e^t  an/welche  ton  Denen  Origeaiilen  falfch  ihrem  SBefen  erhalten  feite : unh  leiblich  hen  ©ott 
aren  auögeheutet  worben*  Sllfo  bef lagt  her  Rutrang,  fo  her  ^erherber  aller  gingen  iffy  er# 

1,  Epiphanms  , bah hie  Platoniffen  jene  SBort  fchajfen  habe*  ©liehe £epben  haben  au«  einem 
e 141.  i'falm«:  Educ  de  cuftodd  ammam  S&rrt&um  hie  göttliche  2Ultmd>t  ju  einer  Werfen 
eam,  folget  I föprc  meine  ©eel  aus  Oer  gemacht/  unh  fte  eine  ©lütter  aüer  ©Ottern  ge# 
icfangnufj  nach  hem  33uch(taben  üerfiepen*  nannt:  Rutrang,  ftgen  fte/  mug  Die  ©efc^pff 
»er  Hieronymus  aber  flrafft  fte/  Dafj  fte  jenen  jerflorcn/  Damit  Brumma  hiefelbtge  in  ooUFomme* 
>euffter  he«  dp*  Q3au(i  $u  henSvomern  am  7*  ner©eflaltwieberberfWle* 
tp.  24.  Q3er«:  quis  me  überabit  de  corpore  v.  PLto  lehrt  ferner/  hafjhie  erffe  unh  groffe 

Uberwanhlung  hie  SEBdt  betreffe/  welche  mit  heu 
3eit  ein  ©nh  nehmen/  unh  an  fiaff  ihrer  ein  anhere 
folle erfchaffen  werben;  Dann  er  glaubt/  ha§ 
gleichwie  nach  feiner  ©inbilbung  hie  ©eelen  in* 
mer  neue  Seiber  annehmen/  alfo  auch  hie  £Belt* 
©eel  offfer«  ton  einer  alten  in  eine  neue  &öelf 
übergehe*  S5ie  heutige  Platoniffen  mogten  hiefett 
^Borten  ihre«  &brmeifler«  gern  einen  gutenQ}er* 
flanh  geben/  unh  fte  jum  beflen  au«bcuten  ,•  allein 
fte  Formen  nicht  laugnen/  Daß  hie  Origenifien  hie# 


artis  hujus  ? wer  wirb  micfo  von  Oem  ieib 
efes  C0O0  erl^fen?  gleicf;ermaffen  in  einem 
fd;lichen  QJerflanh  nehmen*  Söernwegen  foü 
) niemanh  terwunheren/  Daf?  hie  3nhianer 
fe  &hr  ton  hem  leiblichen  Herder  hern  ©eelen 
:geflalt  hefffig  terfheihigen/  nachhem  etliche 
cbem*©briflen  biefelbe  in  hie  $ircp  einjuführen 
>befirebcf  haben* 

iv.  SDie^nhianer  laffen  hie  ©eelen  niepf  allein 
1 einem  menfchlichen  Seih  in  hen  anhern/  fon* 


:n  auch  ton  einem  ©?enfd)en  in  ein  unter  nun  ff*  fern  %Baf)n  jepn  ergeben  gewefen  unhlblchen  au« 
e«  Spür/  ja  fo  gar  in  £eben«4ofe  ©ßrper  über*  he«  Platonis  Sucher  erlehrnet  haben*  XBer  miu 
uheln*  5Die2Belf  fdbfl  foü  ihrem  ^rrthum  nicht  glaubt/  her  lefe  nur  ha«  3*  unh  ?*  33uc& 
:b  ihre  ©eflalf  offter«  teranhern  / welche«  fte  Origenis  de  Principiis;  welcher  au«hrucF(ich 
nfaü«  unferfchiehlichen  Ubcrwanhlungen  ju*  fchreiht/  ha§ gleichwie  nach  biefer  gegenwärtigen 
reiben*  ©olcpe«  aber  beffer $u  »erflehen/  wol*  SLBelt  ein  anhere  £Belf  werhe  er  fdjaffen  werben/ 
wir  jutor  ihre  ©^epnung  ton  her  ©rfchaffung  alfo  auch  tor  hiefer  SEBelt  bereit«  etliche  anhere 
«Belt  mit  he«  Pythagorae  unh  he«  Platonis  ^el)r  585elt  gewefen  unh  ju  ©runh  gangen  fepen: 
gleichen*  worinner  mit  hem  Plato,  welche«  ihm  bi 

«ephe  hiefe  535eltweife  haben  au«  hen^uchern  Qjdtter  fchar ff  torrucFen  / nur  gar  ju  hanhgreiff# 
opfi«  (Die  ©itten*£ehr  unh  hie  ©rfchaffung  lid;  übereinflimmt*  er  wäre  Denen  Platoni- 
SlBelt  befreffenh)  tiel  in  ihre  Q3ucher  übertra#  fchen  ©inbilhungen  fo  b i^tg  ergeben/  ha§  er  ftch 
t:  we«wegen  auch  Numenius  gefügt  hat/  Plato  nid;f  gefd)euet  hat  biefelbe  mit  etlichen  falfch^au«# 

: nicht«  anher«/  al«  ein  ©riechifch  rehenhec  gebeuteten  ©teüen  her  *^)*  ©chrifft  juunterflu# 
Ot;fe«  : Quideft  Plato,  nifi  Mofes  AtticiiTans?  ^en / al«  mit  hem  ©pruch  Ifaiae,  ha  ©Ott  terft# 

5»ann  Plato  glaubte/  ha^  hie  5Belf  Durch  hie  d>ert/  er  werhe  ein  neuen  Fimmel  unh  ein  neue 
macht  ©Otte«  erfchaffen/  unh  hem  Berber*  ©rhen  erfd)affen;wieaud)  mit  fenetrSBorten  Ec- 
: unterworffen/  ©Ott  aber  / her  allerbocbffe  clefiaftx  am  1.  ©ap.  10.  sQer« : ift  bis# 

trüber  aüe  50ing  unh  ein  Gatter  aüer  nach*'  «ewefen?  eben  haß-  was  mttoergett 
#en  ©otfern  fepe/  welcher  -^ölff  er  ftch  um  naebfolgen  wirb*  * ? # üpaa  tfi  biebec 
n anhern  ©achen  ihre  ©eflaltjunh  ^oüFom#  gemacht  worben?  Oas/  was  i?unfftig$tn 

fbll  gemacht  werben*  Htcfeto  ifj  unter 
Oer  Bonnen  neu  / unb  feiner  bttrff  frtgen  : 
biefe  ©ad)  ifl  neu ; bann  fte  wate  bereit© 
in  benen  gelten  / bte  vor  unfer  vergangen 
feynb. 

©olcher  ^cpnung  fepnb  auch  hie  |)ephnifche 

v — S^mner?  fte  glauben/  haf  hiefe 5Belf werhe 

therten/  weil  fte  mit  hem  Platonifmo  angeflecft  ein  ©nb  nehmen/  unh  ha§  ©Ott  ein  neue  erfchaf* 
oefen  / h-ghen  einträchtig  Denen  ©ngeln  suge«  fen  werhe ; fte  woüen  fo  gar  hie  3ert  wiffen/  ha 
tiet/  wa«  hiefer  ^öeltweife  oon  Denen  nachge#  hiefe  33eranherung  ftch  dufferen  foüe ; Dann  fte 
ten  ©otfern  gefchrieben  hatte*  Seneca , um  woüen  behaupten/  baf?  nachhem  hie  hier  ££elt# 

! Platonis  O^epnung  au«julegen/  fagfe/  baf?  2llter/  verfiele  ha«  gulhene/  ba«  ftlberne/  ha« 
Ott  hie  ihm  untergebene  ©öfter  al«  eben  fo  niel  Fupjferne  unh  Da«  eiferne  werben  oerffojfen  fepn/ 
erwefer  feine«  9veich«  erfchaffen/  unh  folche«  ein  «benö^ag  De«  Brumma , welcher  hunherf 
cthhiefelhen  in  voUFommenen  sefci^f  ^ahrwdht’enfoüe/  werhe  herbepFommen/  unb 

Ä 3 


«h«t  ju  geben/  hehient  habe,  ©ie  erfien  ^e* 
/ Wie  ha  War  Menander  ein  jünger  Simonis 
Räuber«/  lehrte  etwa«  fafl gleiche«/  ha§  nem* 
hie  SEBelt  Durch  W*  Sngel  fepe  gemacht  wor* 
1:  Satuminus  aber  hielte  harfur/  hafnid;taüe/ 
hern  nur  fteben©ngel  an  hiefem  groffen  ^EBercF 
rbeitet  haften*  5lüe  5?e|er  hern  erfien  3fll)t' 
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Dafj  nacbbem  folcheSftenge  Dem  3al)t*n  wirb  ver* 
fttichen  fepn/  Die5BeltDurd;Den  QH’anb  werbe 
vertilgt  werben.  $83obep  fefyr  ju  bewunbern  tfl/ 
t>ap  faflalle  Q3dlcfer  unter  Der  (gönnen  hierin 
<intrdd;tiglich  jufammen  Kimmen/  Daf?  nemlid;  Die 
Söelt  t>»>rcfe  Das  Jeuer  rrtöfTe  ju  ©runb  gelten ; 
Wovon  Ovidius  alfo  fingt : 

Effe  quoque  ia  fatis  reminifeitur  affore  tera- 
pus 

Quo  mare,  quo  telius,  correptaque  Regia 
Cali  Ardeat. 

©S  braucht  fein  ©freit/ 

©S  Fommt  Die  Seit/ 

SBo  Das  TOecr  famt  döimmelunb  ©rben 
durchs  $euer  muffen  verberget  werben. 
Allein  fte  fügen  bepDerfeitS  l;in$u  / Daf?  gleichwie 
»or  Diefer  SUJelt  Diel  anDere  Södte/  je  eine  alter  als 
Die  anDeve/  gewefen  fernen ; alfo  and;  nach  Der  ge* 
genwdrtigcn  Söeltvtd  anDere/  je  eine  jünger  a IS 
Die  anDere  folgen  werben.  $?id/tSbeftoweniger 
haben  Die  SnDiancr  DiefeS  befonDer/  Dafi/  inbem 
Pythagoras  unD  Plato  Darauf  beharren/  Darauf 
einmal  nur  ein  einzige  $Q3elt  fepc/  Die  SSrachrndn* 
ner  Dcrerfelben  Vielehen  ju  gleicher  Seit  jehlen. 
Slber  man  Fan  bepDe$l;dle  leid;tlicf>  mit  einanDer 
Dergleichen ; angefehen  Die  3nDi«ncr  alle  viersehen 
in  ein  d*y  oDer  in  Den  Brumma  jufammen  ver* 
fchlieflTen/  folgfamlich  ein  XBclt  in  i4.$hdlent* 
fcheiDen*  £)a  haben  mir  abermal  einen  SISahn/ 
in  welchem  alle  33o!cfer  flecFcn/  Dal?  nemlid;  Die 
f£Belt  in  feiner  ©efialt  einem  gleich  fehe/  wd* 
cheö  Die  ©gpptier  Die  elften  erDccl;t  unD  Denen 
übrigen  SdnDern  Der  Damale  bef  anten^Belt  glaube 
roürDig  mifgethdlt  haben.  £)ie  3nbianer  fe|en 
htnsu/ DiefeS  ©p/fo  alle  Gelten  in  fiel;  verfd;liefjf/ 
fepe  von  Dem  Abgott  Brumma  ale  fold;er  ftch  auf 
Dem  taffer  befanDe  / erfcf?affcn  worben.  £)ie 
Platoniften  fagen  ebenfalle/  ©Ott  fepc  auf  Dem 
Soffer  gewefen;  vielleicht  haben  bepDe  jene 
SÖSorte  Genefis  am  1.  ©ap.  z.  Q3etS  miß* 

braucht*  Spiritus  Domini  ferebatur  luper  aquas. 

(Seift  <00tcee  fefowebete  auf  Dem 

Raffer. 

vi.  .^ae  ^[(terthum  Diefer  Siöelt  belangenD/ 
fprechcn  Die  ^nDianer  / fie  werbe  fo  lang  flehen 
bleiben/  bie  Brumma  von  neuem  fommen  unD  alle 
SDing  wieDer  in  Den  ©tanD/  in  welchem  fie  m 
fange  waren/  juruef  fidlen  werbe.  2)iefcS  ftimf 
ein  mit  Dem  grofen  Platonifd/en  Sahr/  welches 
feche  unD  Drepftg  taufenDSah?  hat  Daueren  feilen. 
Sic  Platonifkn  lafen  ihnen  träumen/  Daf?  allee/ 
waeineincrfolangen  Seif  vorbep  gangen  ift/  ftch 
Damaie  erneueren  unDDie©eelen  in  DieSeiberwer* 
Den  juruef  fei)reg/  auf  Daf?  fie  ein  neuee  Seben  an* 
fangen;  Daf?  Socrates  von  Amto,  Meliffo  unD 
Lyconevon  neuem  verF lagt/  von  Denen  Athenern 
aber  jum  $obt  werbe  verDammf  werben : welche 
nachmals  ihren  gehler  bereuen/  unD  Die  2lnFld* 
ger  nad;  Der  ©d;drfe  abjlraffen  werben.  SH3aS 
fie  tum  von  Socrate  fagen/  eben  DiefeS  glauben  fie 
auch  von  anDern  ©efd;icbfen/  Dafi  nenilich  alles/ 
was  gcfc&el)cnifl/  fid;  auf  eben  DieSlßcife  wiDer 
uitragcnwcrDe. 

vii.  5)>ach  DcrnSnDianerniOA’pnung  fepnb  Die 


©öfter  Der  Uberwanblung  eben  fo  wol/  als  Dt 
©?enfchenunterworffen/Den  allerhochfien  ©Oft 
Der  Die  anDere  ©ßtter  foll  erfchaffxn  haben/ alleii 
auSgenomen.  3etjt  von  Denen  unzählig  viel  fleinei 
©Ottern  ju  gefcl)weigen/wollen  fte  behaupten/  Da 
Die  Drep  vornehmfie  ©Otter  Brumma , wichn 
unD  Rutrang  unteifchieDliche  Leiber  Dern  97»en 
fchenunD^hieren  bcwohntunD  bewogen  haben 
Brumma  jwar  eines  f)irfcl;en  unD  eines  ©chwo 
nenS : Wichnu  eines  gifd;S/einer  ©cbilDftot/cim 
©au:  eines  Narafiogam,  fo  halb  OJtcufd)  hß! 
£ow  fepn  foüe/  unD  lehtlid;  eines  jungen  ^raef 
manns : Rutraog  hat  jwar  untcrfehieDliche  ©< 
fialten  angenommen/  unter weUhen Des Lingarr 
feine  Die  hdfiitchfle  war/  fo  Die  abfcheuliche  ©ei 
Dern  Linganifien  gefiifftet  hat.  2luch  Die  an  Die 
Dret;  Slbgotter  verehlichfc  ©dttinnen  foUen  i()t 
©efialt  auf  mancherlep  53}eis  offters  verdtiDei 
haben.  Seitlich  foüen  Die  Dem  allcrhochflen  ©0 
nachgefe^te  .Öbergdtter  &u  S^kn  Des  grofTe 
Brummatifchen  3al)t£  flerben  unD  wieDer  gebo! 
ren  werben.  3a  fte  fepnD  in  wdhtenDem  5au 
Dern  gemeinen  BrummaSfchen3'ah^n  bereits  6| 
terS  gebohren  worben/  welche  viel  faufenD  3al 
inftchbegreiffen/  mithin  eine  weit  längere  Sd 
alSDaSgroffe  Platonifche3ahr/  abwerffen. 

£)ie  3nt>ianer  machen  mit  Denen  geringer« 
©Ottern  nichtviel  ^eDencfen/  Da  fte  vorgebe: 
Diefelben  fepen  dffters  in  $?enfchen  unD  ^euff« 
nach  Der  Seit  aber  wieDer  in  ©öfter  verwanD« 
worben,  feie  Platoniften  waren  DiefeS3u‘tbun 
nicht  befrept/  als  fie  geglaubt  haben/  Dafj  Die©ee 
guter  $?enfd;en  jwarju^auSgdttern/  bofer  £e 
ten  aber  $u  ^oltergeificrn werben : Animas ex  b 
minibus  fieri  Lares,  fi  meriti  boni,  8C  Lemures , 
mali,  fchreibt  Der  «§)♦  Auguftinus  de  CivitateB 
L.  9.  c.  1 1 . 5Der  Hieronymus  befugt  in  fi 
nem  an  Den  AvitumerlafTenen^3rief/  Die  Origer 
ffen  haben  unter  anDern  auch  Diefem3rrwabn  be 
gcppichtef/  Dap  Die  $ienfd;enju  Muffeln  unD  t 
^euffel  ju  ^Oienfchen  werben.  I ta  cunda  varia 

ut  de  qui  nunc  homo  eft  > poflitin  alio  muDc 
Datmon  fieri  5 Sc  qui  dsemon  efi-,  6C  negligenti 
egerit,  in  crafliore  corpore  relegetur,  id  eft,  h< 
mo  fiat. 

S^amit  ich  Jdge  / Dap  Die  3nDianer  Denen  Pl 
tonifien  hievinfaüS  nicht  weichen/  will  ich  ausi 
rem  ^uch  Palmapuranam  nur  ein  ©pcmpel  a 
führen,  ©in  berühmter  ^rachmann  ^cahmei 
Kedanidi  hafte  einen  ©ohn/  welcher  Akinip 
hieffe.  tiefer  junge  $ftenfch  baDete  fi'ch  tdgli 
in  einem  gewijfen  bep  Denen  $epDen  f 
heilig  gehaltenem  ^luf  / Den  fie  Afchoditirta 
nennen,  günff  junge  ©dttinnen  Famen  oft  vo 
Fimmel  herab/  um  fiel;  in  eben  biefemglufjabj 
wafd;en : als  fte  enbltch  Den  jungen  ^$üffer  wah 
genommen  / entfetten  fie  ftch  heftig : tvorab  ft 
Diefer  hin^ieDerum  Dergefialt  erjürnefe/  Dap 
Diefelbe  nicht  allein  verjlud;f  / fonbern  auch 
Teufel  verwanDelt/  unD  ihnen  befohlen  hat/ 
Der  £uft  herum  $u  fliegen.  Sßobep  ju  merefe 
Dapgleid;wie  Plato ; alfo  auef;  Die  3aDianer  D 
für  halfen/  es  fepen  in  allen  vier  ©lement 
Teufel  anjutrefm;  Der  Sittel)  thate  ^war  fei 


(intimen  unb  wolten  Denfelben  intf  Herberten 
in, gen : allein  Dieferjernichfefeibte  Bemühung 
iD  ocrflicfle  fie  »on  feinem  2ingeftd;t  Kedauidi 
imc  ungefaßt’  Dap ; etFennfe  feinen  pm  $eujfel 
orDenen  @ol;n/  Den  ec  febon  lange  geit  gefud;t 
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BürcFung  / bod;  nicf>f  ol>ne  SKach;  Dann  Die  nicjjfö  anbertf  p erwiebrigen/  aß/  Dafjenwai; 
wtfinnen  / um  Den  Akimpar  feinet;  £unl;eit  4«  felbfi  ferner  begreifen  tonte/  wie  ein  $l;dl  ©Ot# 
rnffen/oerpuchten  «nD  oetDammten  ibn  ebenfalö/  fetf  in  einem  Seih/  Den  et*  befeelef/  Dergleichen 
ip  er  gicid;  ihnen  41t  einem  ^euffel  worben  ifl.  (Sd;anbtl;afenoctwiWenmoge : Doch  erforDere 
)iefe  fedjO  *euffel/  fo  femb  alo  jte  fonfl  unterein#  Die  25iUigFeit/  Daf^/  mann  er  gefünbiget  hatte  / e* 
iDer  maam/ fd;muren  nichts  Deftoweniger  wiber  fein23erbted;en  Durch  unterfchieDliche  UberwanD* 
tun  groffen  Q3uffet  9?al)menö  Schomufcbarifchi  (utigen  auobüffe. 

c SMnDere  3nDianer  geben  oor/  ©Ott  fepe  eine 
über  Diemajfen  feine  unb  Dünne  Sufft/unfere  (See# 
len  aber  ein  $b<tl  hicfeO  £immelO#$BinD£/  wcl# 
eher  $hdl  / nachbem  er  alo  (Seel  einen  Seih  be# 
„ r r,  . mohnet  habe/  (ich  mit  ©Ott  wieber  oereinige;  e$ 

itte/  unD  erfuchte  Den  Q5u|fer/  ihm  ferne  nienfch#  wäre  Dann  (Sach/  Da^  er  me  flrajfmdjjigeö  per# 
he  ©eftalt  ju  erfiaffen^  ©rfagteihmjmar  fol#  übt  hatte/  in  welchem  gall  er  nothmenDiglich 
eOju/  Doch  mit  hem  Q5ebing/  Daf  Kedanidi  in  Durch  mancherlei;  UberwanDlungen  fid;  reinigen 
m Prayagatirtam  (einem  ^Baffer/  wo  in  Dem  müfte/  bio  er  enblid;  Die  ©eeiigfdf  wieber  erlan# 
eich  Mogol  Drep  glüfj  ftch  mit  einanber  oerei#  ge/  fo  fünff  unterfchieDliche  (Staffeln  habe  / untec 
3«0  ftd>  haben  folte.  ^ad;Dem  er  nun  Dem  welchen  Der  oberfte  Darinnen  bejiünDe/  D ajj  Die 
,ten  Dcatl;  gefolgt/  unb  ftef»  Drepfng  £ag  nach  (Seel  mit  ©Ott  p einem  £Befen  werbe. 
innDer  Darinnen  abgewafd;en  h atfe/  ijt  fein  ©ben  Diefe  oerDammte  Se!;r  ifi  nid;f  allein  00« 
johnauö  einem  Teufel  wieDer  pm  33rad;mann  Denen  (Schul^ungern  beö  Pythagor*  unb  Deal 
)t’Den.  SDiefe  gabel  giebt  une  gnugfam  p er#  piatonis , fonDern  and;/  wie  Der  ft,  Hieronymus 
inen/  hnfi  nnrh  hem  ^nhimiem  Oehr  nie  bezeuget/  Durcl;  Die  Origenijien/  fo  jenem  nadjge# 

folgt/  gelehrt  unD  oertheipiget  worben.  Cicero 
führt  Den  Cato  ein/  ala  hatte  er  gefugt  / Daf  Die 
SlBeltweife  oon  ber^talifchm  0ect  glauben/  Die 
@eelen  fepen  auo  Der  göttlichen  %Befenl;dt  herauf 
gezogen  worben.  Audiebam  Pythagorarn  , Py- 
thagoreösque  incolas  peue  noftros,  qui  efient  Ita- 
lic! Philofopbi  nominati  , nunquam  dubitaffe, 
quia  ex  univerla  mente  drnnä  deiibatos  animos 
haberemu?.  3$  we$  mich  aud;  St  entjtnnen  in 
. _ . . . , igue t Jöifcfepffli^en  <0naDen  Dlmuercfun^ 

: SBelf/  um  folgen  Daneben  mitjutheilen  auö#  gen  über  Origenem  gelefen  ju  haben  / Da§  fo  wol 
(fe : welchem  / fagen  Die  ^Srachmanner/  aller#  Die  Platoniflen  alö  Die  Stoici  Diefem  ^rrthum  an# 
igO  nofhig  ifl ; weil  ©Ott  allein  alleO  lebenDig  gehangen  / unD  Da§  Die  Marcioniten  famt  Denen 

Manichasern  nad;ma{0  Denfelben  angenommen/ 
Virgdius  aber  Georg.  Lib.4  v.  Zzi.  in  oben  Diöff 
fern  Pythagorifchen  äBal;n  gelungen  habe ; 

Deum  namque  ire  per  omnes 

Terräsque,  tra&üsque  maris, 

Ccelumque  profund  um. 

Hinc  pecudes , armenta  , viros, 

Genus  omne  feraruni, 

Quemque  tibi  tenues  nafeentem 
A reellere  vitas. 

SOBahrifi/  Dafi  mehrere  ?:ejrtDe^  Piatonis  beut^ 
lieh  erweifen  / ©Ott  habe  Die  (Seelen  erflltd;  er# 
fchflfljen/  hiernechfiaberan  Die  0fern  angehefftet; 
Damitfie  oott  Dannen  Die  QSorbilDungen  allerer# 
fd;a|fenen  50ingen  betrachten  mogten.  Slüeitt 
mein  Vorhaben  ijl  nicht  Den  Plato  mit  ftcf>  felbfi  p 
Dergleichen/  noch  feinen  Ungewißheiten/  Da  er  ihm 
felbfi  ewig  wiberfpricht  unD  jt'd;  gröblich  oerreDet/ 
nachpfolgen/  fonDern  nur  $u  feigen/  wie  wett  Die 
fe©e|lalt  einem  änDern  SÜ3a|fer#©efchirr  er#  ^nbianer  mit  Denen  Platoniflen/  welche  fajt  alle 
ilen  fan ; alfo  pflegt  aud;  Die  (Seel  nach  Dem  il;re  Sehr  au£  Dem  Pythagora  gezogen/  DeO  <See* 
ibt  ihreö  oorigen  Seibö  in  einen  anDern  ju  über#  len  # Slöanbelö  wegen  in  ein  dporn  blafen ; finte^ 
)en  / unD  Demfelben  Dao  Sehen  p geben.  2l(£  mal/  nach  Slnmerchmg  Deö  ft.  AugutHni , Plato, 
aber  ihn  befragt  hatte/  wie  wol  möglich  fepe/  feine  Pbyficam  ober  feine  ?SBi|fenfd;afft  oon  bee 
peinoonber  ©ottheit  abgefchniffener  ^roefen  ^aturauö  Pythagora.  feine  (Sitfcn4M;r  abec 
:geflalt  grobe  Safler  begehen  Fonte/  welche  mit  auo  Soaate  abgefchriebenv  unD  auö  bepDen  eiti 
^rengerunD  langwieriger  in  anDern  Sei#  oollflanbige  Philofophiepfammen  gepieft  hat. 

:n  müpen  abgeftrajft  werben?  wufle  er  mir  (Solche  Ubereinjlimmung  Dem  ^nbianem 

mit 


inen/  Daf  nad;  Dern  ^nDianern  Sehr  Die  ©otter 
^»enfehen  / unD  Die  ^lenfchen  p ©Ottern : 
;De  aber  p £eujfeln/  unDDiec^euffd  fo  wolp 
lenfd;en  alö  ©Ottern  werben  Fonnen. 

VIII.  2lufDa§  ich  aber  infonbem  erweife/  waö 
btOl;ero  überhaupt  oon  Dere2lehnlid;Feit  Dern 
itoniflen  mit  Denen  Sgrachmdnnern  gefd;rieben 
be;  willich  oon  Der  @eel  anfangen/  oon  wel# 
Tbie^nDianer  glauben/  Da^Diefelbe  ein  £3ro# 
n ober  2lbfchni|  ©OtteO  felbft  fepe ; inmaffen 
$ aüerhdchfle  göttliche  SBefen  (ich  in  alle  £l;ed 


td)en  / unD  alle  £)ing  oon  neuem  herflellen  Fan. 
n gewijfer  s^5rachmann  welcher  fiel)  hierüber 
t mir  lange  Seit  unterreDet  hat/  gäbe  mit  Diefe 
letchnufj : ©ldci)Wie  Die  0otme  thr  ©benbilD 
Diel  taufenD  groffe  unD  Fleine/  fchlechte  unD  Foft# 
ee  ?SBajfer#©efchtrr  / fo  grab  unter  Derfelben 
lellt  werben/  Dermalfcn  gänzlich  einDrucFt/  Daß 
min  jeDem  ihre ooüige  ©ejlaltfiehet;  alfo  er# 
ßt  auch  ©Ott  fein  Sehen  in  alle  lebhafte  Seiber/ 
lcher(Seelen  eben  fo  Diel  (Strahlen  Der  ©ottheit 
nö.  öem  <ilfo/  fagf e ich / fo  folgt  notf;# 

enOig/  / gleic frwie/  wann  öas  (Se/ 
»itt  mit  E&ßfjet  beiefet/  bas  0onn«nbilb 
m^l i<%>  5U  ®runb  geltet ; alfo  auefe  Oie 
sei/  wann  Oer  JLeib  ptirbt/'  jerniebtet  wer# 
► 2luf  Feine  SBeifc/  antwortete  er/  fonDern 
ichwieeben  Derjenige  @ftahl/  welcher  Dem  jer# 
metterten  &Bö|fet#©efdntt  Die  ^ilDnuf  Der 
onneneingefloffet  hatte/  nach  helfen  ISruch  eben 
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vlv|vlDv  lUlvUU'  lyvlyvl'  WU||lvlyvU  IviIUviU  x^ili  y 

tjifchen  ^Suchern  t ne  Rafchas,  fo  nach  Denen  lehrtet  SSrachmann  \)<xt  mich  setflcherf  in  eine 
SBtachmdnnern  öie  sotnehmfle  Caft  oDer  gunfft  33ucf>  gelefen  $u  haben/  Dag  eine  ©ed  mol  fa 
fennt)/  in  untetfchieDliche  ©tärntne  ab, geteilt  mer*  fcnDma!  ron  einem  Seib  in  Den  anDetn  manbe 
ben/  man  biefelbe  Dannod;  hnuptfdchlich  in  $mep  müfTe/  ehe  fle  als  ein  ©trahl  mit  bec  ©onnen  w 
©efchlecbtet  entflheiDe : betet’  Das  erdete  son  bet  einiget  &u  merben  setbiene* 

{gönnen  fotle  entfproffen  fepn/  ober/  be{fer  ju  fa*  5Die  Chaldäer  fepnD  in  biefern  ©tue?  eben 
gen/  betet  ©eelen  uorbin  in  bet  ©onnen  gemob*  tboticbt  als  bie  SnDianet  unD  Platoniflen/  inbe 


gen/  ueret'oeviwi  vutymm  w.w.v  i»«»  *»*'• 

Set  haben  / ober  menigflenS  ein  licht'reicher  §hdl  fte  glauben/  bie  ©eelen  maren  mit  gemiffen  gl 
biefeö  03lanetenö  gemefen fmb;barum  mirb  folcheS  geln  oetfehen  / melche  burd;  bie  $ugenb  imm 
mlcjuueu* s;„  (3z,<™v>ov„r nönnnnt  c&.i*  fru  ftartfer.i  bnrrhbte Safler hinaeaen  fcbmdcher tiof 


;u  piiyto  ijUU  VU-|tl/vll/  »vvmyv  yum;  v'tv  tumi 

Ähöt  bie  ©onnemCaft  genannt*  ©ie  fa*  flärtfct/  Durch  bie  Saftet  hingegen  fchmdcher  tw 
genmaS gleid;es  oon berfi anbetn Rafchaner*@e*  Den ; Dann/ fagen fte/bie  ©unb |an biefe gluj 


genroa»  gieicpee  uun  ueui  uuutui  wi,  to«,  i»w 

fcblecbt  / meld;eS  fte  bie  tnonbs^Caft  benahmen*  alfo  fluten/  Dafl  bie  ©eel  mufl  abjtetgen  ober  bi 
btaat  man  aber  bie  3nbianet/oon  mem  bie  ©ee*  ab  fallen : mann  aber  biefe  nach  bet  Sugenb  ftt 
len  bern  übrigen  Caften  hetfommen  ? fo  geben  fte  bet/  merben  bie  glugel  Dermaffen  berefltget/  b 
int  Sintmort/  Dap  biefdbeuon  benen  ©fernen  fte  fan  in  ben  Fimmel  fliegen* 
entfpr offen  fepen.  ©olches  ju  ermeifen/  Dermal;* 
iten  fte  bie  Seute  / man  folle  nur  bie  ©tern*58u&en 
ober  ©tern*9faufpet  betrachten/melchenichtsan* 
bcrS  macten  als  eben  fo  siel  t>on  bem  ©eflirn  abge* 
fallene  ©eelen ; mann  nun/  fagenfie/  ein  folcher  - WM.  vW. »«.. 

©tetnfcbuß  fich  oom  Fimmel  in  baö  @ta$  herab  ©unb  gelahmete  §lugel  ju  fiarcfen/  bap  nt 
üürfet/  btefeö  aber  öon  einet  ftagenben  £uhe/  empor  fliegen  möge?  fo  geben  fte  jut  Slnftwt 
@«g/  ©cbaaf  ober  einem  fchmangern  Söeib  ge^  bap  ein  gtoffer  ©unbet  menigftenö  jehett  taufe 
eiTen  mitb  j fo  fahrt  et  in  ba£  im  ^utter.Seiboet.  3«&t/  ein  gerechter  aber/  fo  nur  f leine  gehler  I 
fcbloffene  ^alb/  5Bßcf lein/  Sdmmlein  ober  ^inb/  gangen  / nur  brep  faufenb  Saht  ftch  burd)  i 
unb mitb jubefen©eel*  , f f »reinigen/ unb ronetnem Setbtnben anbe 

©nblich  betficheten  bie  Snbianer  eben  fo  mol  ubermanbeln  muffe : Quifimphciter«;  fine  de 
glö  bie  Platoniften/  bafl  etliche  ©eelen  auö  ^et^  philofophams  eft,  huic,  fi  ter  ad  eum  vixerit  rr 


: run  in  um  wnuu  |i«ytu* 

S)iefe  ©leichnuflmadptihm  aud;  Plato  ju^l 
hen / ba  et  fagt/  bafl/  mann  eine  ©eel  ftch  nii 
fanhochet  etfehmingen/  folcheöron  ihrer  glügi 
©chmachheit  betrübte*  gragt  aber  iemanb  i 
Platoniflen/  mieniel  3df  nüthtg  jepe  bie  burd) 1 


dum,  termilleni  fufficient  anni. 

Sßiemol  idp  nun  nicht mill  in  5lbtebe  flehen  / 
Platoniflen  haben  folcheö  nur  @(etd;nuf  meiö/  u 
nit^f  ^ton  mähten  glügeln  oetflanben : fo  » 
iah  bannoch  für  gern ifl/  bafl  bieSnbianetal 
©eelen  mahrhafffe  unb  leibliche  glügel  jucign 
aud)  fo  gar  benen  35etg*©eelen ; meil  ihr 


t>rufl  ihrer  erflen  SBohnung  im  Fimmel  mit  gleifl 
pon  bannen  l>cbab  auf^tbenin  bie  Seiber  fom* 
men  / unb  biefe  bemegen:  nachbemfle  aber  nach 
manchetlep  Ubevmanbltmgen  fleh  jut  ©nügege* 
reiniget  haben/  mieber  nach  ihwm  vorigen  Ort  in 
ben  Fimmel  juruef  fehren:  mann  fle  nun  allba 

lieh  mit  ©ünben  5oon  neuem  befubeln/  metbenfle  wuu;  ju  yuv  wuw^*vö»>^vv.v.. . *•/► 

1 So!g  Wefec  &|>t  in  bie  §6»  binunfet  ge|Wr %t/  aßabnw«ä  nmt;  bie  iBecg / bie  Seifen  unb  bie 
tuxb  aus  betfelben  ebenbet/  «IS  nact>  unenblitb  fnl  »utet lieb  leben;  unb  eben  fo  »oUIS  i 
Sii  Swn  entlaffen.  ©Jet#  mit  ©eelen  unb  glugeln  uetfeben  fi 

IX.  ©elcbet  ©eeleneSffionbel  «bet  gefebiebet  follen.  ©internal  (fagen  fte)  »ot  Seiten 
n«cb  betn  Platoniften  unb  Snbianetn  ©tennung  58etge  (iebbot  bie  ©tatte  gelagert  haben  in  b 
uiclit  ungefabw  fonbetn  nach  ©Jab  betn  93etbien<  abfeben  Jte  ju  bebecten:  aUein  D^and, 
ftenunbingemiffet  Otbnung.  PU»  tebttauS»  »ertoigte  fte  mit  einem  »mw  fo  aus  Senn 
btficflicb  in  mebtetnOtten/  ba?/ wann  eine  ©eel  mate/  unb  als  et  fie  tu  ©$lacbtiOtbnung  i 
»ovbet  in  ©Ott  siel  ^Dollfommenbeiten  gefeben/  «ettoffen  batte/  fd;luge  et  ilmen  mit  befagt 


unb  mancbetleb  wichtige  Sßabtbeiten  entbeeft  ©ebwetbfbie  SjÄgelab/  baffie  aufbetSßii 
hat/  fie  etftlirt)  in  ben  i’eib  eines  SSBelttseifenS : Patt  noch  heutiges  .tageS/  ohne  ficb  ju  tubtw 

"Wl/ 1 Oati.  r?iet»v  non  hipth^n  htinn^  fennb  rmrechenbie^om 


in  ben  Seib  eines  Honigs  ober  gör^  gen  bleiben : bann  es  fepnb  (fpre*cnbie33ra 
ml  Odtteno  in  einen  vornehmen  ^ertn  ober  manner)  eben  b^enige^erg/mdchefl^öoni 
Oberhaupt  eines  ©efchlechts : »sectene  in  einen  Comonmfdpen  ©pth  btS  m bas  Dvetch  Mogo 
mSmm : fünfftene  in  einen  $riefler : fchünfler  Kriegs, Orbnung  erflreefen/  unb  gc 
tc  äffe  ns  in  einen  Dveimbichter  ober  ^oeten : Ofl^nbienin  z*  entleiben* 
Lbenlens  in  einen^anbmercfSmann  ober  ^ag^  ^erg  unb  gel  h mm/  n>e!^e  fleh  böm 
lohnet:  achtens  in  einen Sophiflcn/  unb  le|tlich  nicht  bep  bem  grtegSheer  betanben/^iefe|^i 
in  Den  Seib  eines  SEBüfrichS  hinein  fclflieffc* 
gafl  nach  Dicfem  gufl  reben  auch  bie  Snbia# 
uer / Da  fle  fleh  einbilDen/  Dafl  mann  eine  ©eel  »om 
Fimmel  f ommt  / fle  0 in  Den  Seib  eines  ^5rach<* 
mannS/  fo  ihre  &öeltmeifen  fepnD : z)  in  einen 
^onig  oDer  gürflen : 3)  in  Die  Q3orfleher  oDer 
SanD^Obrigf  eiten/  melcfle  gemeiniglich  aus  Dein 
SchutterÄfchlecflt  fepnD:  unD  le^tlich  in  Seute 
eines  geringem  ©tammseinjiehen/  ron  mannen 


nacflDem  ihnen  Dewandiran  inDerSufflDieglü 
geflu^f/  hin  unD  mieDer  auf  Die  (SrDen  gefall» 
meicheabertnDaS  «J^eer  gefunden  fepnD/  muri 
in  3nful  öctmanDdt*  ©Icichmie  nun  Die  3nC 
net  allen  bergen  unD  3’nfnln  lebflaffte  ©ee 
ertbeilen ; alfo  etfennen  fie  auch  nicht  allein 
gdfen/  fonDern  auch  einige  ©oder  unD  ©otl 
nen  für  Dcretfdbigen  leibliche  ivitiDer. 
x.  Plato  murDe  Denen  ©edn  einen  n 

get 
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ngetstt  ©pOtt  angefügt  f^oben/  wanncrDicfel*  9Q«r(i<x(tim^cn  oDer  Metamorphofibus  getbart 
ur  Don  einem  menfd)  liehen  Scib  in  Den  anDern  bat*  .35ann  obfdjon  zwifcljen  Der  uberwantw 
e faxten lojfen : tnmojfenaber Diefer^rrtbum  lung  Metern pfychofis  genannf/unDber  üetfinl* 
nicht Dergnügfe/  bat  er  ausführlich  gcfcbtie*  tung/  fo  Metamorpbofis  |)eiflt/  einiget’  Unter* 
Dc$  gemeldete  ©eelen  Don  Dem  93?enfd)en  fo  fd;ieD  i|l ; fo  grünDet  jtef)  Dannocb  btc  ledere  auf 
in  Die  Leiber  unDernünfftiger  Ubiern  uberzie*  Der  erjlern*  2>arum  er$ei)(t  auch  Virgilius,  bat?/ 
gleichwie  Der  .£).  Auguftinus  int  30.  Sßucb  als  iEnea?  einen  SSaum  umbauete/  Das  Q5lu£ 
Der  ©taDt  ©OtteS  mit  folgenben  Porten  Polidorj  aus  Dentfelben  geflogen  unD  eine  ©ttnwt 
uget:  Platonem  animas  homiaura  poft  mor-  fep  gehöret  worDen/  welche  aus  Dem  ©tarnm  ti>tl 

revolvi  usque  ad  corpora  beftiarum  fetipfifle,  alfOangereDetbabe,* 
iiTunumeft.  &Bann  aber  Porphyrius  unD  Quid  miferum,  /Eneä*  Iaeetas  t 
ere  platoni|ten  (leb  bemühen  ihren  Sebrmet*  Jam  parce  fepulto. 

$u  entfd)u(Digen/  fübt’en  fte  fo eiettDe Urfacbett  SBarum/  -flSnea,  fehlte  ibfl  mich  ab  ? 

welche  entweDerS  gar  nichts  beiden/  oDer  ©d)ü«e;  bau«  ich, lieg  im ©rab* 

gültig  erweifen/  Daf?  Die  ©eelen  eben  fo  Söie  ^nbianer  erschien  taufenD  9M)rleiti  DOit 
in  Denen  gieren  als  Denen  ^enfeben  ihren  Dergleidxn  Übergang  Dern  ©eelen  in  Die  Q5aum ; 
g haben,  ich  will  nur  eine#  aus  ihrem  Ramayeoam  (foeitt 

'Ille  (Seelen  / fpricfetPlato(etltd)ewenige/  fo  ihre*?  ©inns  nidtf  allein  unfehlbare  / fonDern 
inigen  ?5Beltweifen  wohnen/  ausgenommen)  aud)  fo  heiliges  Q5ud)  sf? / Daj?  es  alle  ©ünDcn 
Den  eben  Den  Slugenblicf/  Da  fte  aus  Dem  Seib  ausldfcbt)  förmlich  anfübren*  S)ie  berühmte 
:en/  gerichtet  unD  gcurtbcilet.  Etliche  fallen  Scburpanagei  hatte  einen  ©oh«/  Den  fte  über  alles 
ie^äll/  Damit  fteDafeibflgeflrafft  unDgeldu*  liebte,  tiefer  Jüngling/  als  er  in  eines  machte 
werben : anDere  hingegen/  fo  ein  heiliges  Se*  gen  Puffers  ©arten  gefönten  war/  Derberbte  i |>ttt 
geführt  haben/ fliegen  in  Den  Fimmel  unD  etliche  53dume/worab  fiel;  Dtefer  Dermalen  entrü# 
Den  aliDa  nach  Der  ^afl  ihrer  QJerDienflen  mit  ft#«/  bafl  er  ihn  serDammt  hat  ein  £)«itm  mit 
r langwierigen  ©eeligf  eit  belohnet ; nad;  tau*  Nahmen  Alamaram  ju  werben*  S)ie  dufter/ 

1 fahren  aber  fomnten  Diefclbe  wieber  auf  Sr*  welche  ein  heimliches  $MeiDen  gegen  ihr  ©oi>n* 

/ aüwo  fie  ihnen  felbfl  ein  jegliche  eineihrer  lein  trüge/  hatDenSinfieDler  gebeten  feinen  gorrc 
gunganffdnDigeSebenS^rterwdblen.  SDa  $u  mdftgen  ; welcher  geantwortet  hat/  er  wäre 
ibt  fiel}  nun  offfers  / Daf?  eine  ©eci/  welche  im  jufmben/  Dafl/  wann  Der  Wiebau  unter  Des  Ra- 
igen  Sebcn  einen  menfchlid)en  Selb  bewogen  man  ©eftalt  auf  Die  SBeltfommen  unD  ejnen  3lft 
in  ein  $l)ier  einjiche/  hingegen  aber  eine  DieflS  ^aumS  abhauen  würbe/  Des  Jünglings 
er*©eel  ftd)  in  Den  Seib  eines  ^ienfehen  Der*  ©ecl  in  Den  Schorkam  ober  in  Das  ^nDianifche 
ejfe*  2ilfo  reDet  Diefer  Pbiloiopbus  in  feinem  ^arabeifl  fahren  mÜgte/  ohne  fernerhin  einem 
Edro.  UberwanDel  unterworfen  zu  fepn, 

Jn  feinen  anDern  Büchern/  fo  er  de  Republica  XIL  Sßiewol  Pythagoras  unb  Plato  Die  Ubeiv 
hciebeti/  will  er  Libro  X.  unSglaubenD  ma*  wanDlungDern  @eelen  nicht  fo  weit  getrieben  ha* 
1/  Dafl  Die@eelen/wann  fte  belieben  tn  Die  cZ\)kt  ben/  Daf?  fte  Diefclbe  in  ©tein  unb  anDere  lebens* 
iberwanDdn/ihnenfelbfi  ein  folcheS  erwählen/  lofe  Sdrper  hdtten  übergehen  (offen  5 fo  hat  ftcfr 
iem  ©tanD/ in  welchem  fie  ehmalS  gelebt/ ahn*  Dannoch  Ovidius  in  feiner  Metamorphofi  Deffett 
fepe*  Saturn  habe  Orpheus  Den  £eib  eines  einiger  maffen  unterftanben/  Da  er  fingt/  Aglau- 
hwanenS:  Tamiris  einer  ^ad;tigall:  Ajax  ros  fet;e  in  einen  ©tein/  Niobe  in  Marmel/  Atlas 
S £dmenS:  Agamemaon  eines  21  DlerS  unD  in  einen  53erg  feines  Rahmens  / Scylla  in  eine 
erfites  eines  2lffen  angenommen*  ©?eer*Älippen  DermanDeU'  worDen*  2iüein  Die* 

öte  SnDianer  führen  DijjfallS  mit  Dem  Plato  fer  SveimDichter  glaubte  nicht/  Daf?  fplche  ^erg 
!deo  Sehr/  Doch  mit  Dem  UnterfchicD  / Daf?  unD  Reifen  mit  einem  Seben  begabet  waren* 
h ihrer  SinbilDung  Denen  ©eelennidjt  frei)  fle*  &ie  QnDiatter  S^rgegen  fepnb  gänzlich  Der 

ihnen  felbft  einen  Seib  nad;  ©efallen  auS^ufu*  ^epnung/  Dafl  Die  tSerg/  gel|en  unD  ©tein  mit 
t/  fonDern  Denjenigen  $u  begehen  geswungen  ©eelen  lebhafttDcrfehen  fepen ; Dann  man  liefet  in 
>n/  welchen  entweber  Die  unser  meiblicheQJer*  ihren  Q3üd)ern/  Dafl  Cawudamau  (ein  {Irenger 
ignufl/  fo  bep  ihnen  Schaakfcharam  h eiflt/  ober  $5üj]er ) feines  fchdnett  Eheweibs  Ali  ©eel  (we* 
Abgott  ßrumma  für  ein  jegliche  ©eel  beflim*  gen  (Shebruch)  in  einen  Reifen  ju  überziehen  ge* 
t;  Dann  fte  glauben  gänzlich/  Dafl  jefetgebach*  jwitngen  habe/Dün  welchem  Diefclbe  aber  balD 
Brumma  aUe  fünfftige  gujali  einer  jeglichen  Durch  Den  Raman,  als  erben  Reifen  mit  feinem 
ul  auf  Die  ©chrunDen  ober  ©pdlten  Der  £irn*  §ufl  berührt  hat/  nicht  allein  erlofet/  fonDern  auch» 
ial  ilwes  Selbe/  ehr  fte  Denfelben  befeelct/  ein*  inDaS^epDnifche^araDieflSchorkam  fepe  uber4 
reibe*  fe^t  worben* 

XI.  Söer  einmal  mit  PythagoraunD  Platone  xill.  Ob  aber  Die  0011  ihren  Seibern  abgw 
aflt/  DahDer  ganpe^enfd)  in  Der  ©eel  allein  fchieDene  ©eelen  alfobatD  fn  anDere  Seiber  fab* 
iehe/  welche  Des  Sei bs  ftch  nur  als  eines  SöercT*  ren/  ober  einiger  SD?ittehSrifl  gemclTcn  ? 4)ter* 
gs  ober  ÄleiDö  beDiene/  Der  muh  auch  jugeben/  über  fepnD  Die  ^nbianer  nicht  einig  \ Dann  etliche 
§ Die  ©eelen  fogar  in  ?*Bdum  unD  trauter  aus  ihnen  mepnen/  Die  ©eelen  muffen  nach  ih* 
erwanbden;  gleichwie  Ovidius,  fo  fleh  Durd)*  rem  Eintritt  nicht  allein  bep  Dem  ücrlajfemti 
)enDS  als  einen  pythagoriflen  aufführt/  in  feine«  Seichnam/  fonDern  aud;  bep  Deffcn  5ifchen  fo  lang 
Jfofeph,  Stceckltin  VI*  £i)ei(»  ^ ttrba¥? 
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perharren  / bis  biefelbe  einen  anDern  anpgnbigen  Dap  ihnen  frei;  pel)e  Leiber  nad;  ©efallen  zu  et 
Seib  fxnberi*  £>ie  meijlen  aber  glauben/  Dap  pe  fen : weil  zu  golg  ihrer  Sehr  Der  Abgott  Brun 
Die  ©rlaubnup  haben  Diejenigen  ©peifenju  oec*  auf  Die  ^)itnfehaai  Dern  CinDern  in  Der  ©et 
gehren  / fo  man  ihnen  nach  Dem  £ob  etliche  Qrag  Den  ganzen  Verlauft  ihres  Fünfftigen  Sebents  1 
nach  einanDer  aufiefct.  £)arum  frolocfen  pe  nicht  zeichnet/  unD  zwar  Dergellalt  beharrlich  / Daf 
wenig  / wann  Die  Ovaaben  auf  Dergleichen  ©p*  Der  er  noch  aUe  anDere  ©öfter  folche@chrijft  m 
Söaaren  einfallen ; inmajfen  Der  gemeine  $?ann  auSlofd;en  oDerDero  Vollziehung  oerhinbt 
ftch  einbilDet/  Dap  Die  entleibte  ©eefen  auf  einige  Fönten*  Einige  wollen  behaupten/  ßrurr 
£4ge  entweDerS  in  wahrhafte  CKaaben  über#  »erjeichne  Das  @cT;icf|al  nach  feinem  Vcliebeti 
wanDlen/  oDer  wenigpenS  ftch  in  Der  ©epalt  fol*  Dern  CinDern  #irnfcf)aalen/  ohne  ftch  an  eine 
eher  Vögeln  einfMen/  hierneebfi  aber  gen  dpim*  wiffe  $Pap  oDer  Vorfchrijft  zu  binDen:  am 
nie!  oDer  inDie^olle  fahren/  nachDem  pe  eSoer*  hingegen  fagen/  Dap  er  hierinfalls  pch  nach  i 
Dient  haben*  Seben/  fo  Die  ©eel  oorher  in  einem  anDern  \ 

Plato  oerharrf  hierüber  nicht  bet>  einer  Sehr/  geführt  habe/  richten  muffe*  Vcfagte  ©cf)i 
fonDern  erzeigt  fiel;  unbePanbig,  £)och  oerpehevt  ten  felbp  belangenD/  geben  pe  oor/Dap  gleichwie 
er/ Dap  Die  gnugfam  gereinigte  ©eelen  in  Den  ^irnfchaalauSetlichen^heilenzufammengef 
£immel/ oon  wannen  peFommen  waren/  hinauf  ip/  Diefer  gugen  aber  bauptfacplid;  Drep  fei; 
fleigen;  unD  Dap  hingegen  Die  (Seelen  bosl;affter  nemlich  Die  pfeibVTa^t/  fo  oom  &auptwii 
Leuten  gezwungen  fepn  einige  Seit  lang  bep  Dem  bis  zur  $?afen  herunter  lauffit : Die  £r<*r 
Sippen  ihrer  perbrannten  Seibern/ober/  wann  Diefe  Habt  / welche  ©reußweis  auf  Der  ©firn  Du 
nicht  Durch  Das  geuer  oerzehret  werben/  bei;  ihren  Die  tyfeiUWaljt  gehet/  unD  Die  EPindUHa 
©rdbern  ftch  aufzuhalten/  ehe  ihnen  oergonnf  fo  Das  hintere  spaupt  mit  Dem  oorDern  oerbini 
werbe/  in  anDere  Seiber  ju  überziehen ; weil  auf  alfo  auch  Die  Sahn  folcher  iahten  eben  fo 
folcl;e  £Beife  ihre  begangene  ©ünDen  auSgehüpt  geheime  Vuchpaben  unD  Porter  fepen/  wel 
werben*  b _ Fein  ©ftenfeh  lefen/  oielweniger  Derorfelbcn  S 

« uer  ^tfeboffftebe  <0tnrtben  haben  in  Dero  Deutung  ergrünDen  möge.  £)ie  alten  Vrachm 
Vuch  angemercFt  / was  ich  hiemif  bepafige/  Dap  ner  haben  einträchtig  gefagt/  Dap  weil  Das  © 
nemlich  Die  Poeten  (welche  gropen  §heilS  Pytha-  nothwenDiger  SFGeife  belohnet/  Das  Vofe  a 
goriffen  waren)  geglaubt  haben/  Dap  alle/  fo  wo!  mup  abgeffrafft  werben/  folcher  UnterfcheiD 
gute  als  bofe  ©eelen  jeDeSmal  auf  eine  Seitlang  ©Uten  unD  Des  Vofen  Die  einzige  Urfad;  Dern  1 
bep  ihrer  Seid;  zu  oerbleiben  oerbunDen  fepen : fol*  terfchieDlid;en  ©tdnDen  fepe/  welche  Der  Brum 
cpeS  lehrt  Virgilius  in^neide,  Da  er  oon  Dem  Durcl;  feine  ©d;eDel*©dmfften  einem  jeglid 
©eip  unD  oon  Dem  $obten*2lfd;en  Des  Königes  nach  fernen  oormaligen  VerDtenflen  oorpjrei 
Anchifis  reDet:  item  Ovidius  in  feinem  Driften  oerrnüg  Des  bewahrten  @prid;worfS/  welkes 
unD  Propertiusin  Dem  oierten  Vucp  Elegiarum.  SnDianerewiginDemSDiunDführen/  Daftep 
Lucanus  will  haben  / man  fülle  Den  Sippen  famt  epen:  100er  (gutes  ttyut/  Der  wirb  <0u 
hem  <0eiff  in  einen  $rug  jufammen  fdpüttm : finöen : wer  übel  t^ut  / wirb  Übel  ßnbt 

Cineresquc  in  Iittore  fufos  £nefe  unumgängliche  ^Ofh  Das  Vofe  ju  pr 

Colligite,  atque  unam  fparfis  fen  unD  Das  ©ufe  zu  belohnen/  nennen  fie  Sch; 

Date  manibus  urnam.  karam  ober  eine  unumgängliche  Verpangni 

Servius , Da  er  jene  2öort  Des  VucpS  iEneidos : welche  pe  in  ihren  Vücpern  mit  unenDlich  oie 
animamque  fepulcro  condimus,  auslegt/ bezeugt  gabeln  oertpeibigen*  ©in  groffer  Ubelthai 
auSDrücFlich/  Die  ©eel  bleibe  fo  lang  bep  Dem  fagt  eines  il;rer  Vüd;ern/  weld;erjwaraUerha 
Slfchen  ihres  oerbrannten  SeibeS/  als  oon  Demfel#  Safer  begangen/  unD  ni^ts  Deftoweniger  e 
ben  nur  etwas  übrig  ip*  5öie  ©gpptier  balfamir*  ?D?ap  VambuS^©aamen  zum  2lllmofen  gegel 
ten  Die  tobten  ©orper  Mos  allein  Deswegen/  Damit  hafte  / hat  Durch  DicfeS  einzige  gute  flOctcf  ni 
Die  ©eel  Depo  langer  bep  Denselben  fich  aufjuhal*  allein  feine  grobe  ©ünben  ausgelofcht  / fonDc 
ten  benothiget  würbe*  £)ie  5Diprrl;en  / Das  auch  Perbient  in  Der  nechP?erfolgfen  Uberwar 
ScauchwercF  / Die  mit  ©ummi  überzogene  Vitt*  hing  feiner  ©eel  ein  ©ohn  Des  Honigs 000  Caf< 
Den  aus  feiner  SeinwanD  machten  Die  tobten  Seiber  gebühren  zu  werben* 
nach  ^Snmercfung  Des  #*  Auguftini  ©teimharf*  hingegen  mePen  Die3nDianer  alles  Unhepl/ 
Su  Diefem  ©nD  haben  pe^uch  Die  prächtigen  Py-  einem  jupel;et/  Denen  in  oorigem  Seben  oerubi 
ramides  ober  gefpi^te  $l;ürn  aufgeführt  / welche  Sapern  ju*  2IIS  ich  oor  einigen  fahren  um  t 
Oött  Herodoto  , Diodoro  Siculo,  Strabone,  Pli-  ©IgubCttS  Willen  ZU  Tarcolam  in  Der  ©efa*ngtt 
nio,  unD  anDern  fo  herrlich  fepnD  befchrieben  läge/  befuchte  mich  ein  oor  nehmet’  $et;D  unD  tr 
worben*  pete  mich/  foguterFonte*  ©leichwie  er  nun  1 

iDie  ^uDianer  gönnen  ihren  entleibten  ©eelen  fenher^ig  mit  mir  umgienge/  alfo  hat  er  mir  uni 
Feinl'o lange  Seif/  fonDen\eme  grtp  oon  1 2*  bis  anDern  aud; folgcnDe  2öort  gefagt : «uer «h 
1 4,  £4gen/nad;  welcher  pe  ihre  Seichen  ober  Dero*  würoen  ^aben  fo  off t wibev  oie  uberwan 
felben  vlfchen  oerlaffen/  unD  fich  nad;  ihrer  natür*  lung  oern  0eelen  gepreOtget  / welche  pe  ho 
lid;en  Suneigung  um  anDere  Seiber  umfcl;auen/  fentlicfojeQtmUht'niehtlaugnen  werben;  a\ 
welche  ihnen  anpa'nDiger  als  Die  oorigen  fepen  : gefehenbn*  bemlbteSiliano  welcfoer  peöe 
womit  fie  Dann  fortfahren/ bis  fie  etlid;l;unDerf  mal  «ngfftgec/  Otefeibe  {olcfcer  rt'flrhf 
UberwanDlungen  auSgepanDen  haben,  ^icht  gan^lidb  öberjeuget.  341  hab  »<?»  «b« 
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’&rjfffigeni  vernommen/  baß  fie  von  Ju> 
nb  auf  ein  nid)t  allein  unfcfcmlbigeo/  (on* 
rn  aud)  ffrengefl  leben  gefilmt  f;aben. 
)eil  alfo  unmöglich  iß/  baß  fie  eine  berge  * 
ilt  barte  0craff  in  gegenwärtigem  leib 
rWiSrcFt  haben/  folgt  ja  not^wenbig/  baß 
ce  @eel  in  einem  vorigen  leben  muffe  ge* 
ibiget  unb  ifyr  felbfi  biefe  (Öuialen  über 
nAalo  gezogen  fcaben. 

Xiv.  Ser  -p.  Iren*us  fcf retbf  in  feinem  pon 
: kejjeret;  heraus  gegebenem  35ucf>/  Daß/  als 
ito  öenenjenigen  nichts  wuße  ju  antmorten/wel* 
ihm  »orgerueff  I>affen/  fein  ©eelen*£8anbel 
ille  ein  cifeleS  ©ebicht  fet;n ; weil  fiel)  Fein 
enfef)  helfen/  was  er  in  einem  »origen  £ebenge* 
in  I jdtte/  ju  entßnnen  wüße/  er  Den  Jluß  ber 
;rgeffenbeit  erfunben  unb  (ohne  folcheS  ju  er* 
ifen)  »ergeben  habe/  baß  Derjenige  Teufel/  fo 
n Übergang  bern  (Seelen  »011  einem  £eib  in  ben 
)ern  »orßebet/  biefelbe»orteglicher  neuen  ©e* 
:t  swinge  »on  biefem  SBaffcr  ju  trinefen.  £)u 
iß/  forießt  Irenxus , baß  ber  Ceuffel  burd) 
fen  Cruncf  alle  föebäcbfmiß  bee  vorigen 
bene  völlig  jetmcbte.  2lbee  wie  erweifefj 
/ baß  ein  foldjes  (ßtetrand*  feye  ? wie 
iß  bu/  baß  ee  ber  Ceuffel  jubereite? 
iß  bu  ee  nidbt/  fo  ift  einee  fo  falfd)  als 
> anbere.  ägrinnecfi  bu  btd)  hingegen 
B Ceuffel  biefen  Crund8  23efd)eib  getfan 
traben/  fo  ß>lteflbubid)ja  ebenfalle  alles 
fen  / was  in  einem  vorigen  leben  mit 
vorbey  gangen  iß/  erinnern, 

Doch  fugte  Plato  ßinju/  foloße  Q3ergeflenheit 
ge  bie  Erinnerung  aller  »origen  SSegebenhei* 
unb  ©ebancFen  nicht  bcrgeßalf  ju  »erfilgen/ 
im  einem  neuen  ^eib  nicht  einige  (Spur  bern* 
en  uberbleiben  folte ; fonbern  es  Fonfe  ein  feber 
betrachten/  Sftgchßnnenunb©fubiren  feine 
hin  hefcjTene&ÖiiTenfcbafftenwieber  ermecFen; 
iefehen  biefe  »ielmehr  eine  Erinnerung  beffen/ 

$ man  »or  Reifen  erlernet  hatte/  als  neu*er* 
Jbene  kunbfehafften  waren.  (So  gäbe  es 
b etliche  febr  wenige  ©eelen/  welche  ßcb  aller 
r Uberwanblungen  ju  entjlnnen  wüßten: 
eßwie  oben  bereits  iß  erwehnet  worben : allwo 
auch  gezeigt  h ab/  Daß  bie  ^nbianer  in  biefem 
uef  bet;  nahe  reben/  wie  bie  Platooißen. 

0?an  liefet  in  bem  $23uch  ßrumma-  puranam, 
kdnig  ßimarifchen,  ba  er  bie  Afcharam  Ober 

ibSbrducß  auf  Feine  5Beife  halten  Fonfe/  »on 
er@emal)!in  (Der  Königin  Comatudi)  be* 
)V  warumereinalfoübelgcßftefes  £ebenfül;* 
geantwortet  habe/  bie  ©Otter  hatten  ihm  ge* 
nbart/  Daß  er  »ormalen  ein  #unb  gewefen/  in 
Stent  (Stanb  aber  ungefähr  ju  einem  Tempel/ 
» man  bem  Slbgott  wurcflidb  opfferte/  geFom* 
t fepe;  weil  ihn  nun  ber  junger  fehr  plagte/ 

:e  er  jum  brittenmal  auf  Das  Elitär  gefprungen 
•hatte  anfangen  EKeiS  ju  (reffen;  als  er  nichts 
oweniger/  ba  man  ihn  feßon  Drepmal  abge* 
fett/  nod;  ben  »ierbfen  SSerfucß  gewagt  hatte/ 

Je  ihm  ein  fo  harter  Streich  gegeben  worben/ 
er  bep  ber  £ßür  Des  Tempels/  fo  bem  Abgott 
iwan  gewet;l;et  war/nieber  gefallen  unb  tobt 
Jofyh.  Stoeckleih  VI.  ^ßetl* 


geblieben  fei;e : niemanb  hatte  mit tT>m  ein  groffe* 
reS  EWtleibcn  gehabt  als  Schi wan  , welcher  »om 
$)arabeis  herab  Fommen  wäre/  um  bas  Opjfer 
5u  fehen/  unb  beffen  £)gmpff  ju  riechen.  Er  ha* 
befiel;  feiner  fo  nacßbrucflich  angenommen/  baß 
bie  entleibte  4bimbS*0cel  Durch  eine  neue  ©eburC 
ju  einem  Zottig/  als  er  ic(?t  wäre/  worben  iß. 

tüarm  idobemnacfe/fprach  .ftdnig  Birmrilchen, 
bie  lanbemblicbe  (Hebmudo  ntc&c  genau 
beobachte  / Commt  fold?*B  von  meinem  vo* 
rigen  <^unbs  » leben  / weld;>es  mir  an* 
nodo  anfleber.  £)ie  furwipige  S\  onigin  Coma- 
tudi bäte  ihren  königlichen  ©emahlihrjttfagen/ 
wer  bann  fie  »orher  gewefen  fep  ? nachbcm  er  ficf> 
burcf;  feine  geijtlicf)e  Übungen  beffen  erFunbigef 
hatte  / offenbarte  er  berfelben/  baf  fie  ein  ^}ogel 
gewefen  wäre/  welchen  ein  ©eoer  fo  lang  »erfolgt/ 
bis  jener  bei;  ber^cmpel/^htirobgcbachten  21b# 
gotts  Schiwans  »or  Ohnmacht  gejiorben  wäre/ 
welcher  auSErbarmitu^  »erorbnet  ha'tte/  bie 
@ce(  bicfeS  Vogels  als  eine  Rafchaitin  ober  ko* 
nigliche  ^rineeßin  folte  »on  neuem  gebohren  wer* 
ben.  t^as  wirb  aber  / fagte  bie  kdm'gin/ 
FunfftighinauS  uns  werben?  berkom'g  befonne 
ftah  abermal  unb  gab  ihr  ju  »erflehen/  baß  fie  alle 
bepbe  bis  jum  brittenmal  aus  beut  königlichem 
©efchlecht  bern  Rafchas  würben  auf  Die  Söelf 
Fommen. 

SFÖorauSetn  jeber  mag  abnehmen/ baß  bie^n* 
bianer  in  ©Bitten  biefer  biefen  3inßernuffen  unter 
fo  mancherlep  ^ügen/  Mhrlein  unb  2lberglau* 
ben  nichts  bejloweniger  für  gewiß  glauben.  1) 
Ein  allerhdchfleSewigeS  SIBefen/  welcßeSallean* 
bere  S)ing  erfchaffen  habe,  z)  Unjdhlich  »iel 
»eiftdnbige©eifter/welche  jwar  weit  unter  ©Oft 
fielen  / bem  ^ienfehen  aber  jtmlich  »orgeben. 
3)  laffen  ße  auch  ß/  baß  es  ^euffel  unb  bofe  ©ei* 
ßer  gebe.  4)  S)aß  bie  0eel  unjierblich  fei;e* 
f,  Riffen  ße  »on  bem  juFünfftigen  Sehen/  wie 
nicht  weniger  »on  bem  5J3araDci)ß  unb  »on  bec 
Rollen/  unb  fepnb  gdnßlich  überjeugf/  baß  man 
biefe  Durch  Die(Sünb/  jenes  hingegen  Durch  bie 
^ugenb  »erDtene.  6)  Söaß  man  feine  ©ünben 
aufDiefev  Xöelt  Fdnne  ausbüffen,  7)  £)aß  ber 
Oveichfhum  unb  bie  ©emdcf;lichFeit  gemeiniglich 
bieOueüen  aller  Saßern  fepen.  OJIit einem  Söort 
biefe  lernte  erFennen  gewiffe  äßa!)ri;eiten/  welche 
Diefelbe  junt  Ehriftlichen  ©lauben  mit  göttlicher 
©nab  leicl;t(ich  anlocfen  würben  / wann  ße  Der* 
gleichen  £td;f  mit  fo  unbefchreiblich  »iel  ungereimt, 
ten  ©ebichten  nicht  »erbunef  eiten. 

fragen  mich  textlich  Euer  ^ifchdfßiche  ©na* 
Den/  mitwaS©runb4lrfachen  wir  Denen  3nbia* 
nern  ihren  0eelen*OPanbel  wiberlegen  ? @0 
biene  idf>  hierauff/baß  bie  ^eweißthümer/welcher 
ßcl;  Der  ^).  Thomas  »on  Aquin  wib^r  Die  dpepbet* 
braucht/  bet;  unfern  Onbianern  fcf;ier  nichts  »er* 
fangen  wollen.  SDamit  wir  bann  ihnen  biefen  fa 
gottlofen  als  (dcherlichen  flöahn  »erleiben/  neh* 
men  wirunjeregußueht  ju  ihrer  eigenen  £el;r/ju 
ihren  ©ebraueßen/  unb  ju  ihren  (Sprüchmdrfern* 
lOurch  folche'^orßellungen  aber  jeigen  wir  bene« 
^rachmdnnerriV  baß  ße  ihnen  felbß  wiberfpre# 
chen  1 unb  machen  fie  alfoju  ©cßanben/  baß  ße 
£ $ flejmuti* 
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mm nrn  fcp«t>/  ben  Unfug  unb  ©reuel  tf;ccr  auffcr©Oftgemefen  fei>eti  / finden  feinen  .Ötf/ 
erfennen.  melcpem  fte  biefelbe/  epe  bie  SCBclf  mdre/  foni 

wie  forfepen  crßlicfj  aus  ihnen/  ob  ber  ©fenfd)  beherbergen/  fonbern  erfennen  Die  Torheit  ihi 
fepe  erfchöjfen  morben?  fte  fugen/  ja;  bann  Srrfhumß/  tt>eld>en bcmnochju  bemänteln ein 
ßmmma  il>r  erßer  2)rep#©=0tt  füll  Fimmel  unb  fiep  nicht  fcheuen  $u  fugen/  bie  ©eelen  hatten  f 
grben/  ^enfepen  unb  Spier  erfchaffen  hüben»  che  gun^e  Seit  hinburcf;  gefchlaffen ; allein  t 
Sötr  fragen  ferner/  ob  nicht  wahr  fepe/  Duft  Ärafft  fan  ein  ©eel  fdßajfen/  ehe  fte  iß  evfehaf 
ihrer  Sehr  ermepnfer  Brumma  erßltcf)  nur  einen/  morben? 

folgenbs  neun  unb  piernechß  alle  ©?enfcpen  / fo  Q3ismeilen  beßreite  ich  fte  mit  jenem  ©pru 
m\  biefen  erfiern  abßammert/  erfchaffen  f>abe  ? ben  fte  emig  im  0Bunb  fuhren/  baß  nemltcb  i 
0ie  Dorffen  es  nicht  Idugnen/ meil  DiefeS  ihre  Sehr  tHenfc i)  eine  Heine  Welt  fepe/  in  welcher  j 
ifi»  $83ir  pellen  bie  grag  hoher  unb  fprechen  ju  alles  auffern  muß/  maS  in  ber  großen  Stßelt 
ihnen : ©efeßt/  cs  fepen  biefer  erßen  Sfftenfcpen  bis  funben  mirb»  f onnt  nicht  Idugnen/  fag 
hunberf  tuufenb  gemefen : mären  fte  alle  gleiches  ihnen/  baß  in  ber  grojfen  $Ü3elt  eine  ©ad)  oon  i 
©funbes  ? mar  einer  fo  reich/  fo  gefunb/  fo  hoch  anbern  muffe  unterfchieben  fepn ; fonff  mürber 
unb  fo  geehrt/  mie  ber  anbere  ? gäbe  es  unter  ilp  alle  unb  jegliche  ©efepdpff  nichts  als  ©onn  v 
nen  feine  franefe  noch  arme  Seute?  mar  fein  ©fern  fepn»  S)us  allgemeine  beffeerforberti 
öbrigfeit  noch  Untertan  ? ©ie  anfmorfen/  es  miberfprechlicp  / baß  alleSpeil/  aus  melden 
muffen  $meiffelS#ohne  bie  Seute  in  unterfchiebliche  Sßelt  beßepef/einanber  untergeben/ober  eines  b 
©tunbe  fepn  abgetheilt  gemefen»  SBJoruujf  mir  anbern  in  feponer  Orbnung  naepgefefst/  alles  ri 
ihnen  »erfien : 9?un  hatten  biefe  erfien  feilte  por*  tig  jufammen  gefüget/  unb  eine  jegliche  ©ach  t 
hin  nichts  bofes  noch  gutes  gethan/  meil  fte  Por  einer  anbern  nach  gemißer$ü?aß  abgefonbert  oi 
biefer  erfien  (Srfcpaffung/  mie  ihr  felbfl  lehret/noch  unterfchieben  fepe»  feie  feracpmdnner  toj 
nicht  maren ; moper  fommf  bann  biefe  Ungleich#  es  ju»  2$ann  ihr  biefeS  gejiehef/  fag  ich  ihn 
hetf  bern  ©tanben/  meldje  ben  einen  glücffeelig/  fo  müßt  ihr  befennen/  baß  es  mit  ber  fleinen 
ben  anbern  aber  unglücffeeltg  macht?  mann  aber  bas  iß/  mit  bem  menfcblicpen  ©efchlecpt  glei 
ber  Untcrfchieb  beS©tanbS  biefer  erfien  $?en#  Sßemanbnußpabe:  baß  folgfam  nicht  alle  fom 
fchen  ber  in  einem  porigen  Sebcn  geübten  Sugenb  $onig  fepn/  fonbern  ein  ©?enfcp  bem  anbern  m 
ober  ©unb  nicht  fan  jugefdpriebeh  merben ; maS  gemtßer  Orbnung  muffe  nachgefc^t  merben.  S 
imingt  uns  Dergleichen  Untcrfchieb  bern  heutiges  Vernunft  unb  bie  ©ach  felbjt  mill  es  alfo  pab 
SagS  lebenbett  Stoffen  ihrer  potmaltgen  Su#  SßaS  ifi  bann  notpig  Den  Untcrfchieb  bern  ©t< 
genb  ober  e©ünD  bepjumeffen  ? £)a  erßummen  ben  einem  in  porigem  Seben  geführten  bofen  oi 
fte  unb  fonnen  meberfür  ßcp  noch  hinter  ßcp*  guten  SDBanbelbepjumeffen» 

Sernmegen  fagen  etliche  33racpmanner  / Drep  ©leichmie  bie  3nbianer  jugeben/  baß  obfcj 
©aeßen  maren  pon^migf eit  her  gemefen/  nem#  hier  unten  jmtfehen  einem  Bradhmmm/  ein 
lieh  baS  aUerhochfie  SLDefcn/  bie  ©eelejt  unb  bie  gürßen  ober  Rafcha  unb  einem  Parias  ober  gen 
©eburten  / melche  brep  ©tücf  ße  Padi,  Pafchu  nem  ?Qiann  ein  groffer  Unterfchieb  iß/  beffen  t 
unb  Pafcbam  benahmen»  Allein  biefer  Äe^ern  geachtet  bep  Der  Pforten  beS  Rimmels  Die  ^ 
fepnb  menig»  Sbie  allgemeine  £ef)r  iß  / Brumma  genb  allein  ben  einen  pon  bem  anbern  unterfei 
habe  alle  erße  5Öitg  erfchaffen»  Shre^ahr#  benmerbe:  mithinmenigbarangelegenfepe/ 
Svechnung  feijf  fo  gar  ein  gemtffe  Sal>l  bern  3ah^  einer  auf  biefer  äBelt  in  biefem  ober  jenem  ©tc 
ren/  melche  pon  Der  (Srfchaffung  her  foücn  perßof#  lebe/  mann^r  nur  ber  §ugenb  ßeißig  nacbftrel 
fen  fepn:  es  bleibt  alfo  unfer  «Segeitfa^  in  feiner  2ilfo  treibe  ich  ße  mit  biefer  ihrer  ©leichnußm 
ganzen  5vrajft/  meld;eu  ße  aufletne  Steife  miffen  tieffer  in  Die  (Inge  unb  fage : ihr  erfennt / baf 
beantmorten»  Dem  0?enfd;en/  ben  ihr  Die  Heine  iCOtlt  nem 

5Die  jmepte  grag  tragen  mir  ihnen  alfo  oor : ein  jegliches  ©lieb  feine  befonbere  ^Uerrichtu 
mo  mareu  biefe  ©eelen/  ehe  Die  SBelt  iß  erjehaffen  haben  muffe ; baß  ber  $opff  oben/  bie  Süß  al 
morben  ? Diejenige  / Die  Da  fprechen  / Daß  unfere  unten  ßehen  follen ; baß/  miemol  Des  einen  ©i;< 
©eelen  Slbfchni^lein  ber  ©ottheit  fepen  / fagen/  ©efcha'fften  abeficher  ober  portreffltcßer  fepnb  1 
t>iefelbe  haben  ßcb  in  ©Ott  felbß  fo  lang  aufgehal#  Des  anbern/  nichts  beßo  minber  ein  jegliches  t 
ten/  bis  ße  ßch  enblid;  pon  ihm  abgerißen  unb  auf  feinem  ©taub  ftd;  begnügen  falle»  ©0  fepb 
Die  SBelt  tarnen  fepnb/  um  hierfelbß  perfchie#  Dann  gelungen  ju  fagen  / baß  eSmit  bergr 
bene  Seiber  bern  ©lenfcßen/  bern  ^h«rn  unb  fen©taatS#?lÖelt  gleiche  ^efd;aßenheit  l;at 
Daumen  ober  ©emdchfen  lebhafft  ju  machen»  Daß  unterfd;iebliche  Gatten  ober  ©ejchlechterfe 
SBorauff  mir  antworten:  mann  alle  unb  jebe  muffen:  Daß  in  melcher  Caftcin  ^Jenfcp inm 
©eelen  eben  fo  Piel  abgefepnittene  gletcfete  c^hetl  gebohren  merbe/  mann  er  nur  tugenbfam  lebet/ 
ber  ©ottpeit  fepnb/  mie  haben  ße  PerDtent  fo  un#  meit  glücffeliger  fepe/  meber  ein  anberer/  jo  o> 
terfchteblich  ober  ungleich  Perlegt  ju  merben/  baß  Selb  nach  aus  einer  hohem  Caft  herßammef/  c 
einige  ben  Seib  eines  Honigs/  anbere  einen  ©toef/  nebß  aber  einen  (aßerha  jften  SÖanbel  führt ; mi 
biefe  einen  fomen/  jene  ein  Saturn  befeelen  ? 5Die  aus  bann  folgt/  baß  ber  mahrhafffc  unb  enblb 
Slntmort  fallt  Denen  3nbtanern  fo  feßmer  / baß  Unterfd)iebcineS9}llenfchenPonbemanDernini 
ße  mit  berfelbcn  nicht  fonnen  auffommen»  3)ie#  ^ugenb  unb  ©unb  bejlehe» 
jientge  ^rad;mdnner  aber/  mclcpe  Da  behaupten  feie  3’nbianerpflegenjufagen/  cintugenbba 
wollen  / baß  bie  ©eelen  m ihrer  (grfchaffung  ter  ^enfep/  merbe  nls  ein  groffer  Äg gebopt 

»1 
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baut  ©eelen  aus  einem  Seib  in  Den  anDern  für 
noffymenbig  geachtet  mit’!)/ beruhet  auf  Dem/  Daß 
Die  ©unD/  fo  man  im  »origen  Sebett  begangen/ 
unoermeiDlicß  muß  abgeßrafft  werben.  ^utt 
aber  ißnaeßbern^nbianern  Sehr  nicf)te?  Richters/ 
a(ö  Die  ©unD  ausjulofcßen ; inDem  fte  fagen/  Da# 
t»er Diefe Drei)  'JJüßmen  Schiwa,  Rama.Harigara 
ausfprießt/  Das  erßemal  Die  Q}erjeil)ung  aller  fei« 
ner  ©unDen/  Das  Driftemal  aber  einen  fo  unenD li« 
eben  2}erDtenß  erlange/  Daß-Die  ©ätfer  fclbjl  au£ 
SlengßigFeit  nießtmebr  wißen/  wie  fte  Denselben 
belohnen  follen.  SDarum  fepnD  Dergleichen  mit 
QJerDienfien  uberfd;wemmlid;  »olle  ©erien  nicht 
mehr  fchulDig  in  anDere  Seiber  ju  übcrwanDeln/ 
fonDern  gehen  nach  ihrem  §oD  graDen  WecgS  in 
Des  Abgotts  Devandiran  $araDcpß.  Weil  alfo 
fein  einher  Snbianer  ju  ßnDen  iß/  fo  gonlos  als 
er  auch  übrigens  fcpn  mag/  welcher  gemelDefe 
Drei;  Nahmen  nicht  alle  §ag  wenigstens  btepßßj 
mal  ausfpraeße/  anDere  aber  Diefelbcn  wo!  faufenD» 
malwieDerholen/  unDhierDurchDermaffen  große 
^erDienßeüber  einanDer  hüuffe'n/  Da^  Die  ©üttec 
jolcl;e  ju  bejahlen  allerDingS  unfahigfepnD;  weil 
über  DiefeS  Die  ©unDen  Durch  mancherlei)  anDere 
Mittel/  »erflehe/  wann  fiel;  einer  in  gewinn  Wdf# 
fern  baDet/wann  er  Denen  gei^igen^rachmdnnem 
ein  52lllmofen  gibt/  wann  er  einige  Wallfahrten 
anfwt/  ober  in  Dem  Q5ucß  Ramayeoam  liefet/ 
oDer  Die  gpepbnifche  geßtage  feperef  / entweDerS 
nacßgelaßen  oDer  vernichtet  werben;  fo  folgt  ja 
hanDgreifflich  / baß  fein  OTenfd;  in  ^nDien  mit 
Dem  geringßen  mahl  einiger  ©üuD/  fonDern  mit 
unenDlichen  QJerbienßen  wol  duSgerüßet  Dahin 
fterbe,-  wo  aber  feine  ©ünDmel;r  übrigiß/  Dn 
, r ■ 0(  beDarff  man  feiner  $$uß  / »ielweniger  einer  Uber* 

cb  alle  ©öfter  jufammen  Den  SluSgang  oDer  wanDlung  in  einen  anDern  Seib/  in  welchem  man 
ewercfßeütgung  erwebnter  ©chrifft  ju  hinter#  feiner  begangenen  ©iifftf&aten  wegen  abgeßrafft 
tben»ermogen/ welche  leDiglid;  auf  Das  in  »ori#  ober  gereiniget  werbe. 

; Jt  juruef  gelegte  Sehen  gegrünbet  fepn  Wir  greiffen  Die  Q$racßmanner  bisweilen  mit 
ie.  2uletn  ihr  fagt  anDerfeits  auch/  Daß  Des  eben  Demjenigen  ^ewcißtßümcrn  an/  mit  wel« 
:enfchen  ganzes  Scben  unD  ©chicffal  in  Dem  cl;en  Die  alten  €i;rißen»or Seiten  Denen  Pytbaso- 
mmlifcßen  ©eßirn  unD  Dem  $laneten#Sauff  ritten  auf  folgenDe  Weife  begegnet  fepnD.  Wann 
ilig  »crveidmet  fepe;  Daß/  wann  j'emanD  fein  eben  Die  ©eelen/  fo  in  Denen  $?enfd;en  wohnen/ 
orßabenglucflid)  ausführen  will/  eroorßin  Die  aucl;  in  Die  uiwernünjftige  $ßier  übergehen/  fo 
lern  um  £ftatb  fragen  foll : Daß/  wann  fernanD  muß  es  ein  entfekltcße  $?orbtßaf  fepn/  ein  fliehe 
1 »erehlichen/  m Die  gerne  »erreifen/  einen  33au  oDer  $ßier  toDt  ju  fragen ; weil  es  ßd;  feicßflid) 
fuhren/ einen  Vertrag  jchliejfen/oDcr  fonfl  was  jutragen  fan/  Daß  jemanD  feinen  eigenen  Gatter 
:ßttges  »ornehmen  will/  man  »orfaujßg  Durch  oDer  feine  ^inber  um  Das  Sebcn  bringe : fo  fcpnD 
en  ©ternfunDigen  ^rachmann  Die  jwolff  Dann  eure  ©Otter  laßetbaßte  $terb#Wufterid;/ 
mmlifche  Reichen  famt  Denen  lieben  unD  vwan#  inDem  fte  an  eueren  ©d;lad;t#£)pfferen  ein  Wol« 
$aupt#©eßirnen/ wie  auch  Die  Planeten  wol  gefallen  haben. 

bad;ten  unD  aus  folcf)en  Den  glücf  liehen  oDer  2iuS  Gelegenheit  Dergleichen  blutigen  Öpffern/ 

)erwartigen2luSgang  Der  »orgenomenen©acß  mit  welchen  Die  alten  Philofopbi , ohne  (ich  Durch 
ie|fen  muffe.  2lber  was  fan  mir  Das  ©eßirn  ihren  ©eelen#  WanDel  ßte»on  abfeßroefen  ju  laß 
Jen  oDer  fcßaDen  / wann  alle  meine  Verhäng#  fen/  il;re  2ljfter#@otter  »erehrfen/  muß  ich  ein  ge« 
feruin»eranDerlid;  »on  Dem  Brumma  auf  mei#  wijTe  £hat  Des  Pythagor*  aUf;ier  anmerefen/wef« 
ti©d)eDelgefchriebenfepnD  ? wann  hingegen  che  bei;  Denen  £5rad;mannern  noch  würcilich  im 
in  ©chicffal  gänzlich  unD  allein  »on  Dem@e#  ©chwung  gehet.  ?0'mn  weiß/  Daß  geDacßtec 
n beßimmt  unD  entfehieoen  wirD/  fo  iß  ja  Des  Weltweife  feinen  ©of^en  eine  Hecatomben  jur 
wma^)irnfchrijff  ein  leDigeS  alt  Weiber#©e#  2)ancfjdgung  geopjfert  habe/  weil  er  einen  ge« 

)t.  liefen  Sinwurff  wißen  Die  Q5rachmdn#  wißen  ^eweißthum/  fo  Die  gelDmeiferep  betraffe/ 
eben  fo  wenig  aufvulofen  als  j'enen/weld;erj'eßt  erfunDen  hatte.  (Hecatombe  iß  ein  fonbcr&m-es 
bfolgt.  in  welchem  hunbert  ©tuet  eiuesler;  25iehe<l 

5)ie@runD#Urfach/warumDieliberwanDlung  sefdßaehtet  werben)  öbfehon  nun  pymag  ras 
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werben/  unD  Daß  in  einer  anDernUberwanDlung 
elfen  c^ugenD  mit  allen  crDencflid;enWollüßen 
nD  0)t*en  werDe  belohnet  werben.  Sillein/  fpre* 
)en  wir  ju  ihnen/  wie  reimet  ßd;  DiefeS  mit  einem 
nDern  euerer  Seh^@iften  jufammen  / laut  wef# 
n alle  Äig  nach  ihrem  ^oD  in  Die  dooll  fah# 
m ? wie  fan  ein  ©fanD/  Der  eud;  »erDammf/  Die 
Belohnung  euerer  SugcnD  fct;n  ? 3hr  »erßeherf/ 
aß  Die  SlbtoDfung  feiner  fclbft  mit  Der  Wolluß/ 
nD  Daß  Die  frepwilligeSirmuth  eines  Sanias  oDer 
aßeiiDcn  ^5rad;niannS  mit  Dem  Oveichfhum  wer# 
: »ergolfen  werDen;  hingegen  lehret  ihr  auch/ 
aß  Der  Dceichtbum  unD  Die  Woüuß  Den  ?>}2en# 
hen  in  Die  ©unD  itnD  in  Das  Q5erDerben  ßür# 
:n.  *S)eißt  Das  nicht  eben  fo  »iel/  als  fpra'cßet  ihr/ 
aß  Die^ugcnD  mit  Dem  SaßeroDer  wenigßenS 
it  Der  Quell  aller  ©önDen  werDe  belohnet  wer# 
:n?  wirD»ielleichteinSanias  Darum/  Daß  er  ßch 
S DveicßthumS  unD  Dern  Weibern  enthalten  hat/ 
«mit  er  Der  £ugenD  Deßo  ungehinDerter  mogte 
»liegen/feinen  anDern  Sohn  ju  empfangen  haben/ 
SDaß  erftd;  in  einer  neuen  ©eburf  mitmebrern 
Leibern  »ermifeße  unD  groiTe  ©d;d^  beß^e?  wie 
het  DiefeS  auf  einanDer  ? wer  ßeßet  nießt  Den  Ün# 
gfold;eS3rrtl;ums? 

(ginen  anDern  Q3eweißff;um  grünDen  wir  auf 
Sßrunimx^irnfcßrijft  unD  feeobacßkmgDeS 
eßirnS.  3br  wollt  wißen/  fagen  wir/  Daß  Der 
umma  alle  ©eDancfen/  ?03ort/  Wercf/llmßa'n# 
unD  Zufall  eines  $?enfd;en$aar#flein  aufDep 
i ^irnfcßaale  gleich  anfangs  in  feiner  ©eburt 
reibe  :e  Daß  folcße  ©d;rifft  weDer  ausgelofcßf/ 
cßoeranDertwerDenfonne/  fonDern  alles/  was 
auffagt/  ßcb  notwenDiger  Weife  alfo/  wie  es  ge# 
rieben  iß/mtragenmüjfe:  Daß  weDer  ßrumma. 
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ftch  Deg  gleifch*<5ffeng  bcpdnbigentbalfcn/fonDern 
von  OTch  unb  fponig  gelebt  hat/  fo  unterlieffe  er 
DannocI;  nicht  gewijfer  ^heilen  Deg  zum  Öpffer 
gefd)lacf)teten  Qjiebcgzu  genieffen»t  <£ben  helfen 
unterfangen  fleh  auch  Die  ^rachmdnner  in  ihrem 
vornehmpen  Opffcr/  fo  Ekiam  genannt  wirb/  Da 
fie  gewiffe  ©tücf  gleifd;eg  Dern  gefchlacbtcten 
Rammeln  ohne  ©cheu  ejfen/  gleichwie  ich  ju 
Trifchei-apaly  mit  Diefen  meinen  Augen  fdbPgefe# 
hen  hab/ wiewol  pe  fonfl  feinen  Riffen  gleifch  laf# 
fen  in  ihren  £D?unD  Fommen  / fonDern  (ich  mit 
f)idg  unD  Krautern  ernähren»  3n^cffcn  giebt 
es  nad)  ihrem  SBahnfünfprlep  ©ünben/Die  man 
in  2ln|el>ung  Dern  genupbaru  Krautern/  welche 
fie  überhaupt  Panfchunu  nennen/  verüben  fan : 
Diefe  ©ünDen  begehet  man  nun  / Da  man  Die 
5frduter  abfcl;»eiDef/  Da  man  fie  zermalmet/  Da 
man  fie  mit  güjfen  frittet/Da  man  fie  Focht  unD 
Da  man  fie  Feuef»  SBocüber  ichjte  alfo  pflege  an# 
jureDen : 3h r *^rrn  ^3rachmdnner  begehet  un# 
enDlieh  mehr  nnD  groffere  ©ünDen  / alg  Die  übri# 
ge  3nDifcl;e  ®efcj)lecl)ter/  weld/e  gleifch  effen; 
Dann  inbem  Diefe  etwann  einen  ©cbopfen  fchlacl;# 
Um  begehen  fte  nur  eine  93ForDtl;at;  Da  ihr  hin# 
gegen  / weil  ihr  täglich  fo  riet  bvt’dufet  abbtoefet/ 
fochet/  Fauet  unD  effet/  eben  fo  viel  $cbtfd;ldge 
begehet/  Derer  3ablnod>pdrcFeranwdd;p/  wann 
ihr  SlBaffer/  mit  Dem  SBaffer  aber  eine  $?enge 
fleiner  ^l)i«rlein  hinein  trineft/  welche  man  mit 
frepem  Aug  nicht  feben  fan»  ©old;e  golgerun# 
gen/  welche  wir  aug  ihrer Sehr  unwieDerleglich 
herleiten/ machen  fie  hejfti.<Hu@chnnben/  unö 
überzeugen  fie  ihreö  3mbumS»  . 

Alg  id?z«  Siam  ehemals  in  einem  ^)e»)Dnifchen 
Clofier  Diefelbige  SanDfptacb  von  Dem  Obern 
felbfi  erlernet«  / gab  ich  Diefcm  meinem  ©pracb* 
meifier  zu  verliehen/  bap  er  mit  Dem  SBaffer/  foer 
getrunefen/ viele  f leine  Qrbierlein  hinein  gefchlucff 
hdtte.  Cr  fonte  fiel;  anfangs  nicht  enthalten/ 
meiner  z«  lad;en ; nachbcm  id;  aber  ihm  Durch  ein 
fiinfllicheö  $leinglag  in  eben  Dem  Gaffer/  von 
welchem  er  genoffen  hatte  / viel  fleine  §hierlcin 
wiefe  / hat  er  ftebbarab  nicht  wenig  entfett 

Cin  auDereö  mal  Farne  mir  zu  ©innen/  idpfoBe 
eg  verfuchen/  ob  id;  mit  Deg  Carthefii  Sehr  mit  De# 
nen  SnDianern  nicht  etwaö  ®utes  augwürefen 
Fünte/abfonberlid;  weil  ich  mit  einem  Fachmann 
über  Den  Übergang  Dern  ©eclcn  in  Den  Seib  un# 
vernünftiger  Shoren  ein  langet  ©efprdch  hielte. 
3ch  jiellete  il)m  Dann  rot*  ur.Dbcfüffe  mich  zu  er# 
weifen/  Dap  Die  £hier  Feine  ©eei  haben/  fonDern 
nichts  anberg  a(g  Fünplidx  Cörper  fepen/  wdd;e 
glcid)  einem  Uhrwercf  fiel;  fclbp  bewegen»  Gleich# 
wieid;  aber  wupe/  bap  man  Denen  3nDianern  al# 
le$  banDareipcl;  müffe  vortragen/  weil  fie  cineg 
fpi|pnDigen  ^achfimicng  nicht  fähig  fepnD/  ifi 
nid;t  wahr/  fprad;ichzuihm/  bap  ©Ott  alimdd;# 
tigfepe/  unD  bap  er  Den  ^eib  eineg  $l;krg/  sunt 
Cpempel  eineg  ^ferDtö  gepalten  fonne/  c'jte  be# 
uothiget  zu  fepn  Demfelben  eine  ©cd  zu  geben  ? 
3hr  ntup  eg/fagteid;/  julaffen/  weil  ihr  felbfi  be# 
fennt/  bap  Brumma  auf  eben  Diefe  SIBeije  Den  er#‘ 
ften  ^enfehen  erfcl;affen  habe»  ©0  fepnD  and; 
euere  &üd;er  mit  Dergleichen  ivunftpücfen  gnge* 


füllt/  mit  welchen  man  ehcDeffen  euere  vormalig 
tapfer  foll  erg^f  haben/ als  mit  einer  QMIDfduln 
we!che4Die  ©epait  cineg  9J?enfcben  hatte/aüe^or 
gen  frul;ezu  Deg^dpferg  SSett  träte/  ihn  mit  De 
4panD  gemächlich  berührte/  unD  vonDem©chla 
aufweefte;  wie  auch  mit  gewiffen  Durch  Di 
Äunfi  verfertigten  Mogeln/  welche  von  pchfelbf 
in  Der  £ufft  herum  geflogen  fepnD»  @ewi§  if] 
Da^  aüe  Dergleichen  Funfiliche  Seiber  zwar  fein 
©ed  gehabt/ unD  Dannodh/  algwdrenfie  befeelet 
fleh  bewogen  haben»  äBdnn  mm  597enfc5«ri 
^)dnD  Dermalen  fun^reidje  ©tüef  verfertiget  ha 
ben/ warum  foü  Dem  allmächtigen  CjOttunmog 
lieh  Ppu  einen  folchen  Seib  eineg  unvcrmmfftigei 
$l;krg  zu  machen/  welcher  ohne  ©eel  auf  ebei 
Die  Sößctfe/  alg  wäre  er  mit  Dergleichen  verfei;en 
fich  bewege?  3ch  molte  meine  OveD  noch  weite 
augführen/  aber  Der  5örachmann  unterbracht 
che  mit  Unwillen  unD  fpraep : wiffet  ihr  nicht/wa; 
wir  aüe  $ag  an  Denen  Clephanten  unD2lffen  mi 
2lugen  anfehen  ? €t*  erzehlefe  mir  hierüber  vi< 
feltfame  Erbaten  Dicfcr  gieren/  welche  manche 
$?enfcf)  nid;t  aljo  vernüntftig  oDet  argliflig  wurD 
in  Das  Söercf  gefleBt haben/  unD  bef4)loffe fein 
Antwort  mit  folgenDen  SBorfen/  Dah  nemlid;  Di 
Slffen  aug  lauterer  R5ogl;eit  nicht  reDen  wollen 
weilpepchbeforgen/  man  mogteftefonPzurSlt 
beit  zwingen/  ab  welcher  i(;r  Furpwcilige  ^rdghei 
ein  5lbfd;euheu  hdtte : U)nnn  ee  bey  mir  fFünöe 
fagte  er/  fo  wolte  idb  bic  0«el  etlt^er 
ren  ber  ©eel  mnntfeer  tn«nfcfe«n  »orjie^en 
ängefe^en  tttßn  in  i^rer  2lrbett  me^r  ^lei| 
»erjpil^et : biefee  511  begretffen  b«fff  eine 
nur  bie  Zmnfm  unb  dienen  (amt  iljre 
wunbetbrtdicben  Arbeit  beccncfeten.  3C 
mercf  te  gar  balD/  Dap  man  Denen  523rachmdnner 
mit  Der  neuen  Phiiofophie  nichtg  abgewinne 
würDe/  fonDern  fid;  vielmehr  anDerer  ^5eweipthi1 
mern  wiDer  Diefelben  beDtenen  muffe» 

Seitlich  hduffen  wir  eine  ®?enge  ungereimte 
§hvrheitenzufammen/  welche  atig  ihrer  Sehr  fei 
gen/  unDfi'enichtg  Depoweniger  muffen  sulaffen 
worinnpeabermalmitDenen  Pytbagoripen  übet 
einö  Fommen/  welche  Die  öBerabgefchmgcftefie 
gabeln  gern  geglaubtl;aben/wann  nur  ihr  Idcpct 
liehe  UberwanDlung  Durch  folcf^e  unterpü^ 
wurDe : wePenwegen  pe  auch  Deg  Pythagon 
gulDeneg  ^ufftbein/  Deg  Abaris^feil  unDanDet 
hoffen  mehr  zugelaPen  haben/  welche  Eunapiu 
fo  Deg  Pythagorse  Sd;r  grünDüch  verpunDc/  i 
ein  ^udf>  zufamnien  getragen  / unD  alg  gewif 
Söal;rheiten  verfaupt/  hierDurd;  aber  Dem  Jam 
büco,  Der  fonp  viel  auf  Pythagoram  hielte/ 2lnla 
gegeben  hat  zu  fagen/  Dap  Diefeg  flBdtweifengSlr 
hdnger  tl;re  Sehr  mit  taufenDerlep  erDicfpete 
Mhrlein  ertveifen  unD  Diejenigen  für  9?arrc 
halten/  welche  fof  lug  fepnD/  Daß  fte  ihnen  nief 
glauben  wollen»  Sbarum  hat  Xenophoa  g< 
fd;rieben/Die  Pythagorifche  Sehr  fepe 
ober  voBer  SBunDer  unD  Abentheuer» 

©old)c  ©chwadpheit  haben  aud;  unfere  gn 
Dianer/  welchen  fein  Sftdhrlein  weDer  zu  0ro 
nod;ju  abgephmaef  ip/  Da§  fie  eg  nicht  glaubtet' 
©ie  f^euh<n  Pch  nicht  einem  ehrlichen  $?anr 

m 
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:itcn  evluftiget  f^abe. 

Mein  Dergleichen  Sabeln  machen  unrund  ju 
iiißcn;  Dann  gleichwie  Die  3nbianer  ubermie* 
n fepnb  / baff  Die  ©eel  unfierblich  fep/  unD  baf? 
je  0unD  abgefirafff/Die  §ugcnb  aber  nach  Dem 
ob  belohnet  merbe;  brauchen  n>it  noibec  fte  eben 
m/emgen  ©egen faß/  mit  welkem  Tertulüaous 

!11  Laberiurn  ...  :i.^. 


P.  c. 


• V(  wuvvi  «, 

SBo^^c&e&rncr/  gnaMgcr  -Oerr  I 


Mbobe  Slmt/  fo  guer  ©naben  atec3or* 
jtel)ci:  Den  0ered)tiß£eit  bereit  fo  lange 
Jahr  mit  grofiem  Job  oertretten/  unDDie 

ttlAiih  . t . -.-v- 


ÄjffiTÄÄÄ 

1ÄÄ.Ü 


*et’?«Än5';pffi,Jl,?Swn'  ff.™“  ?” «“DietaufWffS/ txrbintxh mi$ turofcltoi 
52„S5®  *Vaw  / bßP  ©tonn  nach  feinem  ben  gegenwärtiger»  3ufianb  Diefeu  £briftenhet« 

emc!n  SSM  aber  ju  ten  ju betreiben / unD  ju  gleicher  Reit/  auf  marf 

ter  Sitte r merbe : Tertullianus  mfirhmto  firn  ml  aiwo  h / .tt)ö® 


?,CnDe -JertiiHunui mürbigte fiel; nicht  £Beife  Die  Berichte # ef  "in  ^nbien'^ oe« 
n Unfug  folcher  gäbe!  oor  Slugen  ju  gellen/  fon*  jchlicht^  — • -■  • - ■ ® 

t’n  begnügte  fiel)  Den  Laberium  Durch  DiVfrri  tSW 


rBlSr^rr T*' ^uyu‘ *w  Iltum/ l*>n^  [u;iai;tct werben/  förmlich  $u berichten; 
iif6S?fttntDW  Ub™umDl>«5>  ©«$  ctfttc«  betreffet*  haben  wie  Dero 

lm<w^MSt^fl?0^&snm  ^oMe"suubttä  nul,fl  «u8°te  oud  ihren  an  ums  iibtmatbtm 
S 'JL0™’  <*'  « < ff*  08«l  ©tlMDiitteln  nicht  nilein  mehr  gatecWai  Tuf" 

SÄE  Wic®?mfch«n<@eclen  genommene  fonDern  auch  neue  Siechen  ge|1i|ftel/ 
ucjb  uneö  ©?aul*(£felg  ober  emeO  anDern  unb  emc  auo  Diefcn  Den  &h  Drei)  f oniaen 'm* 
Sn  n?C;  v1?  ^9b5  bemegen/  mic  vielmehr  wiDmet;  ;3n>ct)  Miffiooarü-  auO  unferer  ©”fdU 
f gwÄDkC^e  ®cefcn«m?  anto  «Ml  in  fchafft/nemlich  Pater  Manduit  unD  Pater  de  CouL 
men?  1 ™wn  unD  Diefelben  lohnen  beville haben &iefe  leßfere  $u  Parupur einem unmetf 

Tarcolam  flogen  S?orb  * äöejien  gelegenen  Orf 


%em,M T/'f 7 Dam!f  D~° ßnDiana’  ^l’em ^ ©pttcfc£au$ aber oonbersVian Durch immetv 
Mgen  eröffnen  unb  feelig  toerben.  Söann  toahrenDeöerberbliche^riegfchieroi5lliaiieri7ohr£ 
S1?  ^inhheit überzeugt fepnb/  fangt  worben.  t 

AJahrheit  an/fie  ohne^}internu^  ju  erleuchten/  @o!d)cb  Ungfücf  hat  mich  bemoaen  ein  anber« 

e£  ^ann  ©Off  ipfjptok  berührt/  fich  $u  m> enauf  Der  ©ubS^fe^ 

&,e  T fUt  CiW  @rf‘  CaDlc“b“ram  fl  OMI  SW  Tandarei  auf. 

wttwe  ehr  «nt  tieffe(lec  ©trouth  ju  »er.  jufuheen/  welcher  jwar  nicht  mehr  ölte  J0.  fflieil 

" SBeegäoon  hier  entfernet  ifi/  sod)  mujteic 6/  um 

Sucr  SSifcßcftficßf n ©ttabett  ^ )m. iu  **»»  mtftme  SSßülten  mit 

eben  Demfetngen  <Safechi|ien#^$i‘achmann  Durch» 
bemuthi^g  t gehorftuitger  wanDeren/  melcher  s^uer  cSnnöen  gi  sJ3ariö  famt 
Wiener  in  Ghtiflo  «J«  aufgewartef  har.  5)ie  Jütten/  fo  man  mir 

Joannes  Venantius  Bouchet , vorbereitet  hotte/  IDOr  fo  nieDer/  Dal?  ich  nicht 

Der  ©efellfchalff  ^©©U  FW  auch  fo  eng/  Daf?  ich  bei;  Der  ^aci)t  mich 
Miffionarius.  nid;tau6ftrecfen  fonfe.  Qoalö  nach  unferer  21ns 

— Jflft  hafte  unO  ein  fiarefer  Siegen  halb  erfrducff. 

wacpDem  folcf;er  jid;  geleget  hatte  / flellten  ficb 
über  oierhunberf  (Shriften  ein.  $$  hob  pan» 
|ig  Jvinber  unb  fech^ehen  ertoaebfene  ierfonen 
getaufft. 

£)ic  anberfhalb  ©?onaf/  al$  mit  Dafdlf  oer» 
blieben  fepnb/  Fönten  mir  une  bern  jammern 
nicht  gnug  mehren/  unb  muffen  |7e  ju  oertreibe« 
alle  S?achf  grojfe  geuer  ang'mben. 

SDie  an  biefem  Ort  auö  Jeim  neugebaute  .f  irc& 
$ von  bem  Siegen  in  Furier  geit  jufommen  ge» 
fchmoI|en  worben ; Darum  laffe  icl;  fünffrhalb 


Numerus  145. 

SStief 

P.  Joannis  Venantii  Bouchct, 

ber  ©efeHjcßap  3®  fu  MüTjonarii. 

Sin  bett 

«mt  PrasfidentClt  Cochct 

*>0H  Sainc-  Valiier. 

Jcfiferieben  ju  Pmdifihery  Den  z.  Oöob 
1714. 

leue  Äirdjeit  erbauet  unb  jeifohrf.  P.  Manduit 
.c°uim?vme  uinbe^  ©laubenb mitten  mit  ©ifft 
Cf*  r«ICr  f^bchten  ihre  J^anbel  nid)f 


ju/u.wngui  ivuiveu  , uuium  luge  ici;  funfyti)ail> 
97tCili)ön  Taodarei  Durch  Patremdela  Lane  ein  Oil» 
Dere  auffuhren. 


S)en  anDern  ^h^il  meinet  ^rief^  belangen» 
mill  icf)  teuer  (0m?c>en  feßt  Die@riiD?Siegul  am 
zeigen/  nach  melcher  Wocfifvifft  Die  Siecht 
«panDelin  Madura  unD  Marava  aefcblicbtct  mer» 

hon  .a  ......  :<r.. , ■i, 


3tet.  ^tc  3ttbi«ner  fchlichfen  tf)te  ^dnbel  ni*£  yunoenn  Madura  utlD  M arava  gef||ucptef  mer* 
nnmen  ©efag^uetjerm  fonbern  nach  bem  uralten  ben.  Q5ör  aüem  ifi  JU  Wt'ffcn/  Daß/  obfefoon  bi« 

•**>  m«  I(l,m  **»  ScfcWtchw.  Onwamt  <m®  !^w/ui  wcS 


roeif» 
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weitldufffig  erwepnet  wirD  / auf  was  Söeife  Die 
ulten  Snbifc&e  tapfer/  ßotüg  unD  Dücpter  in  Per? 
fepiebenen  *£>dnbeln  auSgefprodsen  unt)  gcurtelf 
haben  / fo  Iahen  fte  fiep  Dannocp  an  Dergleichen 
Vorurteil  nicf)t  binben/  fonbern  it>f  einzige 
fKid>tfcj>nuc  befielet  in  Dem  uralten©ebraucp  fo 
wol  eines  jeben  ftuibSuttb  fonberbaren  OrtS/alS 
aucf>  eines  jeglichen  ©efcpled;tS/  bergefralf/  bah 
fo  halb  Der  eine  flreitenbe  £peü  Dem  ©egentpeil 
»or©ericpt  erweifet/  bah  Der  brauch  unD  Das 
alte  $erfommen  auf  feiner  weiten  flehe  / er  Den 
i)anDel  ol)ne  fernere  SBiberrebe  gewonnen  bat/ 
wann  auch  folcper©ebraucpaller  ^ernunfft  &u> 
wiber  fepn/  unD  Dejfen  Unbillig? eit  panbgreifflicp 
folte  oor  Slugen  gelegt  werben. 

Neffen  will  ich  unter  nur  ein  Krempel 
<mfüpren.  Söie  Einher  pon  jwep  trübem  ober 
pon  two  ©cpweflern  werben  unter  einanDer  nach 
Dem©ebraucp  aller  Caften  niept  für  gefeproifterte 
5linDer/  wiefie  in  Der^pat  fepnb/  fonbern  (wie 
ihre  Eltern)  für  wabre  trüber  unb  ©epmeftern 
angefehen/  Dcrge|lalt/  bah  Die  £inber  Der  einen 
©cpwefter  mit  DenenÄinDern  Der  anbern©cpwe* 
fter/  alfo  auch  Des  einen  £3rubers  mit  Des  anDern 
Stübers  ftep  niept  Pereplicpen  Dorff en ; weil  mm? 
lieb  fein  trüber  feine  ©cpwefler  ju  pepratpen  be? 
fugt  di  hingegen  werben  Die  Äinber  eines 
^rubers  mit  Denen  $inbern  feiner  ©cpwefler 
untereinanber  nicht  für  QSrüber  unb  ©cpwefiern/ 
fonbern  nur  alSgefcbwifterte  5Tmbcr  geachtet  unb 
ehelich  jufammen  gegeben.  Stßill  man  ihnen  aber 
teigen/  bah  biefe  ledere  einanber  eben  fo  nabe  »er# 
wanbt  fepnalSbieerftere/  werben  fte  fehrunwil? 
lia/  baf?  fiel;  jemanb  unterfange  ihre  alte  ©ewon? 
beiten  firittig  $u  machen;  wiewol  jtebiefen©m? 
wurff  mit  nichts  anberm/  als  bah  es  Der  SanCS* 
brauet;  alfo  perorbne/  wiDerlegen  fonnen. 

2ÜS  ich  fte  gefragt  bab/war um  fie  ipre@ewon? 
beiten  nicht  in  ein  allgemeines  ^efei^Busfr  ju* 
fammen  ftpreiben  ? gaben  fte  mir  jur  Antwort/ 
Dah/  wann  ihre  gebrauch  fcprifft(id;Perfaht  wa? 
ren/  fotepe  niemanD/  Dann  allein  etliche  gelehrte 
«Donner  wiffen  würben : Da  hingegen/  weil  fte 
nicht  aufgejeicl;net  fcpnD/  fonbern  alles  3vecl;tauf 
Dem  bloffen  ungefepriebenen  brauch  unb  Dem  at? 
ten  Äcrfommen  beruhet/  ein  jeglicher  SDlenftp/ 
auch  fo  gar  Der  gemeine  ^ann  Perfi-ünbe/  was 
recht  ober  unrecht  fepe. 

f 'd;  gebet  folcl;e  Antwort  nur  bteaügemetne 
^rdvcf;  an ; inmajjen  etliche  fonberbare  ©ewon? 
betten  pon  iprenvöorfabwtn  auf  kupferne  5fMat? 
ten  perjeiebnet  / ebebeffen  in  einem  groffen  Spurn 
iU  Canichibm-am  fo  lang  waren  auf  behalten  wor? 
Den/  bis  Die  Mogler  fiel)  fokper  0tabt  unb  Diefer 
Gaffeln  unlangft  bemächtiget  haben/  welcher  21b* 
gang  einige  Dafelbfi  wohnhafte  2$racpmanner 
Dermalen  erfehen  / wann  fie  nemlicl;  in  gewiffen 
©trittigf  eiten  um  3\atp  gefragt  werben. 

Gleichwie  nun  alles  auf  Den  ©ebrauep  an? 
fommt/  alfo  erlernen  Die  Qnbianerbenfelben  pon 
StinDheit  auf/  unD  wiffen  gar  behenD  ju  fagett/ 
was  fo  wol  Der  allgemeine  £anDSbraucp  als  auch 
Die  ©ewonpeiten  ihres  ©efcplecpts  mit  fieh  hrin? 
gen,  3d;  paP  flintw  pon  jepen  fahren  gefepen/ 


welche/  Da  ihnen  etwas  wiber  fKecpt  jugetnüfpe 
würbe/  geantwortet  haben/  eSwdrefolcpeS  Den 
©ebrauep  juwiber. 

NiemanD  weih  beffer  ju  fugen/  als  bie^nbia 
ner/  was  ju  einem  recptmdhigenSucpter  erforDa 
werbe,  ©in  ©cpultpeih/  fprechen  fte/  muh  bi 
©ac p/  Pon  welcher  gehanbeltwirb/  wol  begreif 
fen : er  muh  alle  ©prücpworter/  welche  alSebe 
fo  Piel  ©efdp  gelten/  auSwenbig  wiffen : er  tnu 
nicht  allein  ein  reblicper  fonbern  auch  wolpaber 
Der  ?D?ann  fepn  / Damit  er  fiep  mit  ©efepeni 
nicht  befteepen  laffe:  er  muh  über  jwangtg/ Do< 
niept  über  feepgig  Sapr  haben;  bann  junj 
^eute  fepnb  unbefepeiben/  füpn  unb  gap/bie  alte 
hingegen  trag  unb  frafftlos : ijl  er  ein  Sreuti 
oDer  3)erwanDtcr  Des  einen  ober  Des  anbei 
$heitö/  fo  muh  er  bas  2lmt  eines  Richters  fi 
Daffelbe  mal  aus  furcht  einer  Ungleichgultigfr 
ablegen : er  muh  niemals  allein  urtpeilen/  folte 
auch  Die  befte  9)?et;nung/  SCiffenfcpafft  unb  © 
faprnuh  : ^ muh  Die  B^ug^n  öu 
fragen  1 Die  fragen  üffterS  Perhellen/  ihre  2lu 
fag  genau  aufseiepnen/  ftep  aller  Urnftanben  c 
funbigen  / Damit  er  niept  hintergangen  wcrDj 
Dann  Dte^nDianer  fepnb  in  ihren  ©ericptS^pa 
Dein  DermafTen  arglijtig/  fte  cincn  utterfgh 
nen  oDerunacptfamen^icptergewihlicp  betrüg 
werben : er  muh  ferner  geDultig/  freunDlicp  ui 
aufmereffam  fepn / mithin  Die  ©ebtauep  ewigo 
2lugen  haben ; inmafen  ein  Ocicpter/  fo  Die  © 
fag  nicht  ju  Dem  ©runD  feines  5luSfprucpSnimri 
fonbern  naep  feinem  belieben  Das  Urtpel  fai 
einem  SbÖolcfeubrucp/  Der  alles  jerreiht  unDn 
Derbt/  billtcp  Perglicpen  wirD : er  muh  webet  D 
noch  Oie  &Ant>  Dern  ffreitenben  ^c 
tpepen  anfepen/  (woburep  fie  alle  ©emeinfepo 
unD  ^erbinblicbf eit  Des  OvtcpterS  mit  entweDei 
c^hetl  auSfcplicffen)  fonbern  ift  fcbulDig/  wa 
fo  gar  ein  Untertpan  por  Dem  itontg  mit  Dej 
©rb?^U’in|en  reeptet/  Den  Untertpan  als  feit 
eigenen  gurfilicpen  ©ohn  / Diefen  aber  > 
einen  Untertpan  $u  achten;  Dernwegen  get 
fte  notp  heutiges  c4:agS  einem  ihrer  pormalü 
Zottigen  großes  Sob/  weil  berfelbemitPerbun 
nen  2lugen  ju  ©erieptgefeffen  ift  unD  Denen  fit 
tenDen  ^artpepen  befohlen  hat  / tl)£  SlnliQ 
gegen  einanDer  fo  beputfam  por^utragen/  i 
er  aus  il;rer  ©praep/  wer  fte  fepen/  nii^t  abn 
men  fonte:  worab  Die  ©ütterein  folcpeS 
gefallen  feilen  gefepopfft  haben/  Dahfte/  unt  t 
gleichen  9\icpter  anjuporen/  oom  «öimmel  pei 
gejfiegen  fepnD/  unb  Blumen  auf  tpre  Äopff 
ben  regnen  (affen ; legtlicp  muh  er  fiep  »or  ^ 
fepenefen  püten;  weil  biefe  baSDcecpt  famtt 
Oviepter  perfepren;  Dernwegen  er  obgcDacf 
maffen  niept  auf  Die  &äno  bern  ^artpe 
fepauenbarf,  , 

©in  feprgefcptcfter  ^nbtaner/  mitwelcpem 
Diefer  ©aep  wegen  in  ein  ©efprdd;  perfallen  w< 
feprte  baS  ©pricpwort  um/  unb  faßte  mir/ 1 
Obfcpönber  Ovtcpter  in  einem  ftefeeen 
Weber  baS  Slngeficpt  noep  bte  jjdttb  berti  flreii 
Den  Untertanen  anfepen  Dortfe ; in  einem  arte 
9Ser|lanb  allerbings  notpig  fep/  auf  igw  ©efte! 
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& #dnD  fleißfgff  Sichtung  511  geben  : auf  Das  anDerfeits  ihre  ©ach  oor  ©ericht  jur  ©nüge  an# 
efiebc  jwar/  weil  auf  Denselben  Die  D5cfcf;af#  gebracht  haben/  laßt  fte  Der  Dachtet:  abtretten  uni) 
heit  Des  ©emufhS  unb  dperfjeitf  gleichfam  mit  faßt  mit  feinen  Q3ei;fffzern  Das  llrfhel  ab/  reichen 
itlichen  garben  enfworffen  wäre;  auf  Die  er  ihnen  / nachDem  et  ffe  wieDer  herbei;  getuffen/ 
ipO  aber/  intern  er  ffd;  crFunDigcn  möfie/  ob  öffentlich  PerfünDiget.  Voraus  ?£uec  a&ng# 
D wie  öiel  fie  hatten  fehenefen/  htemit  aber  Das  t>en  unfd)wer  ermeffen  fonnen/  Daß  Die  Berichte* 
:riel)t  oerführen  wollen.  £>ie  3nDifcf>e  Bücher  #aenDel  ohne  Foffare  Verzögerung  in  3nDien  mit 
inen  einen  ungerechten  ober  einfeitigen  Dvichter  fehr  geringen  UnFöffcn  gefchwinD  ausgemacht 
ht  gnug  perffuchen : ein  fcbalcF haffter  Dvichter/  werben/  wann  nur  Die  Deichtet  pon  Dem  @eif$  nicht 
icn  fte  / welcher  Dem  UnfchulDigen  fein  Dvecf;f  PerblenDet  fepnb/  unD  an  ffatt  Der  @ered;tigFeit  il>? 
pricht/  wirb  famt  Denen  ©einigen  oerDerben:  rem  eigenen  D'hihcn  nachffreben. 

1 £auS  wirb  einfallen/  Daß  Unfraut  in  Denen  £)ie  meifien  Klagen  betreffen  Die  ©chulben/  Da 
innern/  Die  er  bewohnt  hat  / aufwachfen ; unD  nemlid;  Der  iSürg  folche  jurucF  forDert  2Ber  et# 
ic ÖvinDcr  werben  in  ihrer  3ugenb  fferben.  was  ju  leiden  nimmt/  gibt  einen  Murri  ober 
@ie  betreiben  auch  *>ie  Z«  einemgeugen  erfor#  ©chulD#©cf;ein  oon  fiel)/  Frafft  weffen  er  fiel;  oer* 
te  ©genfehafften  / welche  webet  zu  jung  noch  binbet  feinem  Jürgen  Das  Kapital  (amt  Demgin# 
ilt/  noch  arm  ferm  foüen.  Sbie  £öeiber  aber  zu  bezahlen.  Söarnit  aber  folche  UrfunD  gültig 
ß ein  Dvichter/  wann  nicht  Die  böchfie  D?otff  fepe/  wirb  fie  wenigffenS  oon  Drei;  geugen  unter# 

> ©egenfpiel  erfordert  / oon  Der  geugenfehafft  Schrieben : fo  wirb  auch  Der  £ag/  Der  atonal/  bq# 
ifelich  auPfchlieffen.  ©in  35IinDer/  23ucflicF;*  3al;r  unD  Das  ©apital  famt  Dem  oerglichenen  In- 
’ lahmer  ober  fonfi  oon  Der  DMir  gezeichneter  tereffe  auf  Dem  ©chulD^rtef  orbentlich  ange# 
:nfd;/  weil  Dergleichen  fich  beflecken  laffen/  fob  mereft. 

ebenfalls  abgewiefen  werben.  ©0  wirb  auch  ©olcheS  IntereiTe  ober  gins  iff  in  3nbien  Drei;# 
Europäer/  Der  Die^nbianer  nicht  lange  geit  erleiy  nemlich  Cugeno^mo  / 0i$nö#5in0  unb 
I ausgenommen  hat/  gemeiniglich  betrogen/  OTttebgino.  Cugenö^ina  beiffet  fo  »iel  al# 
m er  fie  zu  Saugen  eutweberS  bittet  ober  an#  Mbrlicb  hunbert  mit  zwölff/  etogms  hinge# 
mit.  gen  hunbert  mit  acht  unD  oietiffg/  £Butel  gm« 

Sin  feber  33orffef;er  eines  9}?arcFtflecfS  iß  Der  aber  hunbert  mit  Pier  unD  zwanzig  oerzinfen.  Ltn# 
entliehe  Dvichter  über  alle  dbcfnbel  feiner  Unter#  fer  Diefen  Drei;©attungen  Den  Veijffen  ju  oerber# 
enen : Damiter  aber  nicht  irre/ erwählet  er  ihm  ben  wirb  nur  Der  für  einen  äöu# 

; ober  Pier  erfahrnere  Banner  zu  Vepfflscrn.  eher  unb  ©ünb  gehalten, 
nun  Der  eine  £heff  mit  feinem  DluSfprud;  nicht  NachDem  Der  £5ütg  etliche  SOFonaf  ober  3al;r 
:ieben/  fo  mager  an  Den  Maniacarran , welcher  gewartet  hat/  iff  er  befugt  Dem  ©cl;ulbner  im 
e mehr  S)orffer  als  Ober# ©chultbeißju ge#  Nahmen  Des  £anb#gürjlens  unter  ©trafföer 
;nhat/  fich  beruffen ; Diefer  hat  ebenfalls  feine  ©leuttcrep  Den  Arreft  ober  Q}erbafft  anzufün# 
trid;ter/  fo  il;m  f>dffcn  Das  Urthcl  fchöpffen : Den ; weil  aber  Die  D^achbarfchafft  bcrechtet  ifl ff d> 
welchem  man  le^tlid;  an  Das  gürffliche  ^)of#  in  Das  Mittel  zu  legen/  baß  il;m  Der  5£>ürg  etliche 
:icht  zu  appellircn  befugt  iff.  ?Dlonat  3rieD#griff  pergönnen  muß  / wirb  er  Da# 

ßann  aber  Der  ^)anbel  Die  Caft  ober  Das  ©e#  erffemal  nicl;t  geFlemmt.  D?ach  Pecffrichenet 
icht  angehet/  wirb  Derfdbe  pon  Deffen  Ober#  griff/  wann  ihm  Der  ^Sürg  jurn  zweptmmal  Den 
uptern  ausgemacht.  ©0  iff  auch  Die  greunD#  Dlrreff  anfagt/  iff  er  gezwungen  fiel;  ihm  zu  erge# 
fft bcrechtet/ Dero  ©lieber  zu Perfammlen/ unD  ben/  Da  er  ohne  Deffen  ©rlaubnuß  weDer  effen 
t insgemein  einegerecl;teS  Urtl;el : Denen  Guru  noch  trincFen/  noch  fliehen  Darff/  fonbern  auf  Dej# 

: geifflichen  Rattern  iff  ebenfalls  erlaubt  Die  fen  Befehl  poi*  ©erichf  erfchcmcn  muß/  welche# 
iffigfeiten  ihrer  Jüngern  zu  flüchten ; inmaf#  ihm  abermal  eine  griff  pon  etlichen  Monaten  Per# 
)ie  ^)epDen  nicht  weniger  als  Die  ©hriffen  mit  gönnet,  gablet  er  mm  in  folcffer  geit  n®  f# 
lleichen  Bannern  perfehen  fepnD;  guweilen  Idßt  ihn  Der  Dvichter  in  Die  ©efangnuß  legen/  feine 
Den  Die  9vechtS#£>anDel  Durd;  frep#ermahlte  gahrnuffeu  aber  famt  Dem  L^)iebe  perfauffen  oDec 
ffDmdnner  ausgetragen.  perganten.  .'Docl;  wirb  Der  iSürg  gemeiniglich 

nter  allen  Diefen  üvid;tern  laffen  ffch  Feine  be#  gezwungen  il;m  Don  Dem  gins  etwas  nachzu^ 
en  / als  Die  Maniacarran  unD  Guru  ,•  jene  for # laffen. 

1 Den  jebenDen  Pfenning  Des  ffriftigen  ©uts/  Söann  femanD/  Der  eines  SDiebffalffS  ange^ 

: aber  noch  mehr,  ©olchc  ©crichts#ö\öffen  Flagt  wirb/  Die  ^hßt  laugnet  unD  Dannoch  einige 
Den  insgemein  oon  DemObffeger/  fo  Den  upan#  Q3c  weißthümer  wiDer  ihn  ff  reiten  / fo  muß  er  ffch 
jewinnet/  Denen Dvichtern beffanDiget/  Damit  Durch  üie  Oel#^rob  folgenber  ©effalten  recht# 
anbern  £l)dl  nicht  zu  weffe  gtfcf;ehe.  fertigen : er  ffeeft  feine  ^)anb  bis  auf  Den  ©Üen# 

:in  jeglid;er/  Der  ffcl;  in  einen  DvecbrS##anöel  bogen  in  einen  Öxeffel  ffebenDen  OdS  unD  ziehet 
ißt/  muß  Denfelbenoor  ©ericht  in  eigener  ^er#  Dicfelbe  nach  einer  SÜÖeile  auf  ^efel)l  oeS  Dvichter# 
)ertl)eiDigen/ wann iffn nichteingufergreunD  wieDer  heraus:  man  wicfelf  ffe fofgmDö in  ein 
n überhebt,  ©t  liehet  ganij  süchtig  mit  ©h^  l^uch/  unD  Perpittfd;iert  ffe  bei;  Der  gauff/  Daß  er 
)t  por  Denen  Dvicfftern.  STemer  Darff  Seinem  nicht  Fan  Darzu  fommen.  Dcaci;  Drei)  Zeigen  la'ßt 
[entheil  in  Die  Dvebe  fallen/  fönDetm  Deutet  nur  Das  ©ericl;t  Das  C^uc|  abnehmen/  unD  Den  2lmt 
Dem  Siopff/  Daß  er  wiDer  Deffen  Vortrag  et#  nebff  Der  4)anb  befd;auen : bleiben  folche  unter# 
einjuwenDen  habe.  Söann  ffe  nun  einer  unD  le^t/  fowirD  er  unfcffulDig  erFiart/  wibrigenfall# 
^oßph.  Swckhin  Vi.^heiff  aber 
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aber  wie  ein  SDieb  abgeprafft.  ©ehr  Diel  fielen 
tiefe  tyrob  ohne  ^terlefcung  glücf  ltd;  aud.  3$ 
t)ao  felbft  etliche  fo  oI;ne  unferc  ©laub* 
nup  ficb  t>tcfcc  ^füflpung  unterworfen  hatten/ 
halb  hernach  jur'&erantworfung  gezogen  unD  be* 
funDen/  Dap  ihre  #dnD  biepon  niebtim  geringften 
fepen  geFrdncft  worDen : unter  beleben  ein  gewif* 
jed  SBeibgewefen/  welcbed  aufDiefe  SDeife  i(;cem 
epferfücbtigen  $)tann  ihre  Unfcbulb  erliefen 
bat 

©n  anDered  Q^^>rifi!ic|>e  58M>  aud  einem  an* 
Dem  glecF  warD  um  eben  Dergleichen  3lrgwobnd 
willen  Don  DenenQ}or  jtebern  ibred®  efcblecbtd  Der? 
bammt  $u  55ejeugung  ihrer  ©glichen  §reu 
breiig  gluenbe  Noblen  in  Dem  ©d;leil;er  ibred 
#auptd  jwanlgg  ©ebritt  weif  ju  tragen»  ©ie 
bat  (te  Dorgefcbriebener  maffen  o^ne  Den  gering* 
ften  ©cbaDenDeö©4)IepberögetragenimD  nach 
<rmej]enen  20.  ©dritten  Diefelbe  ihrem  2lnF(dger 
an  Den  $opff  geworffen.  S)ocb  bab  icb  il;r  me* 
gen  folget  greebbeit  eine  Streben  * ^up  auf* 
erlegt» 

3$  bab  nach  anDere  gefeben/  welche  mit  freier 
gung  glüenDc  giegel  unbefebabiget  gelccft  haben. 
©?en  fo  entfe^licb  ift  Die  ©cblangcn^rob  / Da 
mmlicbberSlngeflagte/nacbDem  er  Die  $dnDge* 
mafebenbaf  / mit  Der  einen  $anb  in  einer  weiten 
runDen  glafd;en/  in  welcher  nicf;td  anDerd  ald  ein 
ötoffe  über  Die  maffen  gifftige  ©cblang  unD  ein 
Oving  lieget/  Den  Oeing  fucbfri  unD  beraud  Rieben 
mup : wirb  er  gebtffen/  fo  perfpielt  er  Den  *£)anbel/ 
tbut  ihm  aber  Die  ©d;lang  fein  SciD  / fo  halt  man 
ihn  für  unfcbulDig.  5t)ie  ^iunDung  befaßtet 
glafcben  ift  nur  fo  grop/  Dap  er  mit  Der  gauft  füm* 
merlicb  hinein  fahren  Fan.  2luf  fold;e  Steife  wer* 
Den  äffterd  Diejenigen  geprüffet/  welche  man  we* 
gen  einem  heimlichen  SÖiebftabl  DerDacbfig  bat/  Da 
einer  nach  Dem  anDern  Den  Oeing  and  Der  glafcben 
$u  beben  gezwungen  wirb : wen  nun  Die  ©cblang 
Den  erjten  h^eft/  »fr&  ald  $ba'ter  abge* 
ftrafft. 

$)?an  fepreitet  aber  nicht  ebenDer  ju  Dergleichen 
graufamen  ^rüffungen  / bid  Die  ©ad;  porbtn 
Durd;  ein  geringered  Niftel  ift  unterfuebt 
worben  / inDem  man  alle  perDad;tige  ^3erfonen/ 
[ölten  ihrer  auch  3°*  bid  40.  fepn/  jufammett 
rufft/  unD  einer  jeglichen  ihr  befonDere  ganh  läl;re 
glafcben  giebt/  in  weld;epe  ihre  gauft  fteeft/  hier* 
ndcbp  aber  Die  glafcbenin  eine  mit  Gaffer  ange* 
füllte  ^uffe  ober  QSoDing  legt/  unD  Die  #anD  wie* 
Der  beraud  jiebet.  ©leid;wie  nun  gemelDete  gla* 
[eben  aud  marber  ©Den  gemacht  finD  unD  in  Dem 
fUSatffr  balb  ^ergeben  / alfo  flicht  man  Dad  ent* 
fremDete  5fleinoDin  Dem  Seim/  in  welchen  Diefelbe 
inDer5vu}fejerfallen  fet;nD/  unD  pnDet  folcbed  ge* 
meiniglicb  ohne  Den  ^bdter  juentDecfen;  weil  er 
nemlicb  aud  gurd)t  einer  hartem  ^\rob  Die  geftob* 
lene  ©ad;/  ald  Da  ift  ein  Oving/  (gDelgeftein  ober 
^erleim©cbnur/unoermercft  in  Die  glafcben  ge-' 
flecFt  I;at. 

&ßann  Der  £anDel  einen  $oDtfd;lag  betrifft/ 
[0  mup  Der  Ubeltl;ater  gleicped  §oDed  fterben  / ju 
perfteben/  wann  Derfelbe  pou  Der  9^?orDer*Sunfft 
©Der  Dem  Ovauber^efcblecbt  ift/  welcped  pcb  in 


Bouchct  ju  Pundifchery. 

Denen  Salbungen  $wifcbcn  MaraviunD  Madu 
auffbdlt;  weil  bei;  Demfelben  Dad  ©efa^Der^S 
Derpergeltung  ( Lex  talionis ) heilig  beobacl; 
wirb/  gleichwie  ßguec  0nöDenin  einem  geDrui 
ten  ^rief  P.  Petri  Martin  werben  gelefen  haben 
©leiebwie  hingegen  bep  anDern  @efd;led;te 
feiten  ein  ^roDtfcblag  begangen  wirb/  alfo  ift  au 
fein  SöunDer/  Dap  Diefed  Hafter  an  anDern  OnDi 
nern/bei;  welchen  Die  Ü)te&ergeltung  nicht  ublt 
ift/  mit  einer  0elD*^up  jimlid;  gelinD  abgefira 
wirb/  Dergepalt/  Dap  wer  auch  fo  gar  einen  5t 
niglichen  Jpof*Q$ebicnten  erwürget/  ficb  mir  ta 
fenb  §l)alern  lopfauffen  mag.  ©tappet  < 
9)tann  fein  SCeib  in  würcflicbem  Ehebruch  a 
Der  r^baf/  fo  wirb  er  niebtgeprafff/  wann  er  bei; 
auff  Der  ©teile  im  erjten  ©rimrn  umbringef. 

Ubrigend  fepnD  Die  3n  Dian  er  ju  groffen  Ub 
fpafen  nid;t  alfo  bereit/  wie  Die  Europäer.  Um 
Der  Ovegierung  Der  gürftin  M angamal , welche  i 
Pepiglid;  porgenommen  batte/  niemanD  an  Di 
£eben  ju  ftraffen  / ift  Pon  groffen  Haftern  ni 
mehr/  ald  unter  anDern  Königen  gel;6rt  worD( 
Slßann  Dergleichen  ©tilDigfeit  auch  in  Europa  t 
brducblicb  wäre/  Dap  nemlicf;/ wie  allbierDanm 
gefd;el;en  ift/  Der  Ubeltl;dtcr  ju  feiner  ©traff  Dut 
ein  aud  Der  ©taDt  gefebafft  wurDe  / ti 
Durch  Dad  anDere  wieDer  in  Diefelbe  fomm 
Dorffte/  wer  würDe  feined  @utd  unD 
ficber  fcpn  ? 

S)ie  ^racbmanner  genieffen  einer  fo  bßh 
grepheit/  Dap  Feiner  aud  ihnen  um  Feineriep  i 
per  willen  Darff  l;mgerid;tet  wer  Den.  3bt*  gfc 
©traff  IP/  ftann  il;nen  Die  Slugen  audgepoch 
oDer  fte  mit  Fnapper  oft  in  Der  ® efdngnup  bid 
Den  £oD  bewahrt  unD  audgebungert  werDen. 

Stirn  33efcb(up  Diefed  ^5rtcfd  will  id;  pel 
<Srun5>*Keguln  oDer©prücbwürter  qnl;encf< 
nach  welcher  ^orfd;rifft  Die  ^aDianifcbe  Ovicb 
in  Oved;tdbdnDc!n  urtbeifen. 

ßrjtc 

533ann  mebv  Ämber  tn  einem  ^)ai 
fet>nt>  / fo  erben  i)te©bt)n  alles/  l 
Sbc&ter  aber  ntc^t^» 

2lnmes<f  ung  aber  Diefe  Regul. 

3n  3nDien  bringt  Die  ^rauf  Dem  krautige 
niebtd/  ald  ihre  ^eifon  famt  Dem  @efd;muafc  u 
5lIeiDung/  welche  aud  feinem  eigenen  ^at 
©ebiliing  perfd;afft  wirD ; Dann  Der  23rdurigi 
mup  ihm  hier  ju  &wD  ein^ßeib  mit  einem  gut 
©tuef  @elD  Fauffcn/  welcped  er  ihren  ©fern  oi 
^tormünDern  erlegt  / Diefe  aber  Daffelbe  wtcl 
inibrbocbseitlicbed  ÄlciD/  ©cfd;mucfunD?0?a 
jeit  perwenDen  / Die  QH’ad;männer  audgenc 
men/  welche  ihre  Tochter  fel;r  treuer  perbanDe 
unD  einen  groffen  ©ewinn  aufDiefe  gleifcl;^ 
fcblagen.  S)ocb  giebt  ed  etliche  gürpentbüm 
ln  weld;en  Die  ^riniepinnen  ib^en  gürplid 
Q5rüDern  Porge$ogen  werDen ; allermaffen  in  ° 
Dien  Die  gürftlicbe  Srbfolg  mel;r  bep  Dem  mutt 
lieben  ald  patterlichen  ^)erfommen  fielet.  S1 
©cmpcl/  wann  ein  ^onig  jwo  ©emal;linnen  b 
bepDe  jwaraud  feinem  ©efcblecpl/  Dcch  mitD 
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tnferfchietv  bef?  Die  eineauä  feiner  nahem  qjotv 
:lfern  königlichem  ©eblüt/  Die  anDerc  aber  oon 
?en  Dicfem  ©eblüt meifer  entfernet  fet>e : gebührt 
ie  erfle  eine  $ochter/Die  anDere  aber  einen  ©ohn/ 

> fcflit  DaO  konigreief;  nicht  Dem  ^ringen  / fon# 
ern  Der^rinjcfmumD  ihrem  ©he#©emal;l  f>eini/ 
>ann  er  auch  auo  feinem  königlichen  oDer  gürjl# 
eben  $auO  herflammefe;  Dann  fte  fan  h epra# 
)en/  men  fie  will.  die  autf  folcher  ©he  erfprop 
ne  ^ringen  erben  Dannoch  Das  konigreief)/ meil 
e nemlich  Mütterlicher  ©eittfauö  königlichem 
jeblut  gebohren  fepnD* 

SBann  ein  regierenDe  ^rinjefin  einen  ©of;n 
HD  eine  Tochter  hat/  falls  man  Dem  ^ringen  f ei# 
t Qjtauf  aus  königlichem  ©eblüt  finDenFonte/ 

► mirD  er  jmar  nach  feiner  grau  Mutter  Eintritt 
gieren ; nach  feinem  SoDtaber  fallt  Die  Dvegie# 
mg  nicht  auf  feine/  fonDern  auf  feiner  ©chme« 
er  kinber/meil  Diefe  unD  nicht  jene  Mütterlicher 
5eifS  oon  königlichem  ©eblüt  herfprieffem 
5o  oft  aber  eine$rin$ef  in  bas  Sanb  regiert/mer# 
:n  ihr  fechö  oDer  fieben  oornel;me  #errn  alSMit# 
Regenten  jugefeüet* 

3roebte©rtmb#3leöul. 

)ic  ©rbfolg  ober  Regierung  fallt  mcf)t 
aße^ett  auf  bert  erjlgebobmen  ©o^n 
eine$  $omg$/  gurfiet#/  ober 
©runbf>errn& 

Auslegung* 

©olches  ifbju  oerfiel;en/  mann  Der  jüngere 
rin£  oDer  ©obn  jur  Dcegierung  tauglicher  ifl/ 
s fein  älterer  NruDer,-  Dann  fonff  gehet  Diefer 
egen  feiner  erfien  ©eburt  jenem  oor*  doch/ 
ann  Der  jüngere  regiert/  fo ifl  er  fchulDig  Den 
rfigebohrnen/  mie  ftchfelbff/  flanDmdfig  ju  un# 
galten  unD  ihm  alle  ©rgd£lici;feiten  $u  oerfehaf# 
1*  dergleichen  NrüDer  leben  gemeiniglich  in 
fter  Ner|ldnbnufj  mit  eirtanDer/  unD  mol;nen 
Smeilen  in  einem  QJaOafi  ganfc  oertreulich  bet;# 
mmen* 

©n  anDere  Nemanbnufhaf  & mit  Des  ©rofi# 
logoltf  ©dhnen/  melche  nach  ihres  Nafters 
od  miDer  einanDer  blutige  krieg  führen ; mer 
m aus  ihnen  obfiegt/  Der  ifi  kapfer/  unD  Iaht 
ne  Nrüber  entmeDerS  hinrichten  oDer  in  emige 
icfängnufj  merffen*  Man  fagt/  Dafj  als  Der 
ito^Mogol  Aurengzebeij] gebeten  morDen/  ei# 
nauS  feinen  sJ>rin§en/  Den  er  für  Den  tauglich# 
nachtete/ju  feinem  Nachfolgerin  ernennen/  er 
hDejfen  gemeigert  hatte/  unter  Dem  Normatib/ 
lcf>e^  Fdme  nicht  ihm  fonDern  ©Ott  allein  ju* 
r hatte  jtch  felbflauf  folche  5Beifeaufben  £hron 
fchmungen  / Da  er  feine  NrüDer  hingerichtef/ 
neu  patter  aber  in  Den  kerefer  oerfperrf  bat/ 
imiter  i!;n/  mie  er  fagte/  Des  ferneren  SaflS  Der 
iegierung  Überhube* 

©ritte  ©runtäKegiif. 

Bann  baß  ©utnad)  be3  ?öatter$  So b 
ntcl)t  tfi  $ertl)eilt  worben/  fo  muffen 
bie  ©of)n  afle^  / was;  fte  gewinnen/ 
äufammen  tragen/  unb  ju  gleic&en 

$öfe}h.  Stcecklein  VI*  ^|)eil* 


Steilen  mit  etnanber  genieffen  ober 
außfytikn. 

Auslegung. 

©efefct  es  fcpnb  f*  NrüDcr;  einer  geminnt 
faufenD  $T)aler/  Die  anDern  aber  nichts.  SÜBann 
jieDie  oatterliche  ©rbfd)dfff  / mie  fafl  allezeit  ge# 
fchiehet/  unjertheilt  mit  einanDer  genieffen/  fomttfj 
er  Die  1000.  dhalerju  Der  ©rbfchajftlegcn  / Da# 
mit  fte  feinen  Nrübern  eben  fo  mol  als  ihm  fclbft 
ju  Nujsen  fommem  ©s  ifl  auch  Der  ©ebraudy 
Da§/  mann  Die  ©dbn  Die  igrbfchafft  thcilen  / Dem# 
jenigen/  melcher  megen  Ungefchicflichfeit  oDer  ei# 
ner  anDern  Urfach  (ich  $u  ernähren  meniger  im 
©tanDifl/  altf  feine  5Srut>er/  eingrdiferer^heil 
auOgemorffen  merDe, 

'Niel  ^auohalfungen  in  3nDien  leben  gemein# 
fchapch  bei;  einanDer/mie  Die  OrDenO^eut  in  ei# 
nem  ©öfter*  ©ner  flehet  allen  oor/  ernahrtunö 
oerfiehet  aüe*  ©t  forget  alfb  nicht  allein  für  fein 
2Beib  unD  kinDer/  fonDern  auch  für  feine  NrüDer 
unD  ©Omanerinnen/  ja  für  ihre  kinDer  unD 
kinDe&kinDer  nicht  meniger  / alä  ma're  er  aller 
inOgefamt  leiblicher  Natter*  ©olcl;e  apaiutyal* 
tungen  leben  gemeiniglich  in  hochflem  gticDeit 
Qm  oergnugt/  ohne  matf  ©igenthümlichc^  ju 
beft^en*  ©r  meifcf  einem  jeDen  fein  ©emerb  unD 
Arbeit  an : aüe  gehorfamen  ihm  milliglich  unD  be# 
hanDigen  ihm  reDlich/  me  fie  gewinnen*  ©ol# 
fen  mir  Europacer/  Die  Da  ©hälften  fep.nD/  un^ 
nicht  fchamen/  Da^  Die|)ei;Den  unO  in  Der  Ner# 
achtung  Deo  zeitlichen  ©uto  unD  Der  NrüDerlichen 
Siebe  meit  übertreffen  ? 

Sterte  ©runb*»guf. 

Ste  an  Äbe^#©tatt  aufgenommene 
Minba  erben  bie  (Eltern/  oon  welken 
fte  alfo  fep>nb  erftefen  worben/  eben  fo 
wol/  a\ß  ihre  leibliche  Äinber, 
2tu6legung. 

S53ann  ein  3nDiancr  feine  kinDer  hat/  fo  pflegt 
er  gern  einen  knaben  auo  feiner  greunDfcbajft 
folgenDer  ©efialten  aufjtmehmen*  ©r oerfamm# 
let  Die  gan^e  greunDfchafft/  unD  (teilt  Den  ermdbf# 
ten  knaben  auf  eine  grbjfe  fupfferne  ©chüjfef* 
•&iernecl;ft  menDcf  er  fiel;  farnt  feinem  SBeib  ju  Der 
greunDfchafff  unD  fpricht  mit  ihr:  JX>eil  wie 
reine  ÄinDer  ^aben  * »erlangen  wie  Siefen 
gegenwateigen  Enaben  alfo  auf#  unb  an$u# 
nehmen  / ale  wann  et  unfer  leiblicher 
wäre  / Da^  feine  (gltecn  filr^in  (teb  feines 
nicht  ju  bctüitiniern  §aben  ; weil  et  uns  er 0 
ben  feile*  0evÖ  i^t  nun  fyietmt  $ufdebeny 
(0  wollen  wir  jubeffen  UrÜunD  Das  gew^n# 
liehe  @affran  # tpaffer  ttinefen.  NachDem 
Die  greunDfchafff  mit  Neigung  Oee  jpctupfö  in  ihr 
Norbaben  eingemilligcf  hat/ mafchen  fie  Demkna# 
ben  mit  SDBaffer/  in  melchcm  ©afran  ifl  jerlaffen 
morDen  / Die  güf/ unD  trinefen  Dae  in  Dem  krug 
noch  übrige  ^Baffer  mit  einanDer  auO.  ©nDliif 
»irD  hierüber  ein  fchrijftlichc  UrFunD  oerfertigety 
unD  oon  bema'hrten  geugen  unterjeichnef* 

StBann  auch  ermel;nten  ©heleuten  nach  Der 
m * ' geit 
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geit  leibliche  5vint>cc  gebohren  werben/  fo  gebet 
ihnen  t>ocf?  Dag  alfo  aufgenommene  3?inb  fo  wol 
in  £ >er  Srbfchafft  alg  in  allen  anbern  ©achen  oor. 
©tan  bat  fo  gar  gemereft/  DaR  fte  Dergleichen 
frentbe  ^inber  lieber  haben ; inbem  flc  glauben/ 
DaR  bie  ©öfter  inSlnfehung  Deg  an  folchen  geüb* 
ten  Sßercfg  ber  QoarmherßigFeif  Re  mit  £eibeg* 
grucht  unb  seitlichem  SKeicRthum  gefegnet 
haben» 

s23et;  benen  ^nbianern  iR  noch  ein  anbere  2lrt 
frembe  Einher  ansunebmen  gebrducblicb/Da  nem* 
lieb  Eltern/  benen  ibr  j?inb  geRorben/  ein  anberg/ 
fo  bemfelben  gleich  (lebet/  beten/  fte  Fünjftigbin  alg 
feine  €ltern  su  ernennen : billiget  eg  ein/  fo  tft  bie 
©ad>  gefebeben*  2Juf  folcbe  Söeife  Fan  ein 
Schütter  einen  jungen  £$racbmann  su  feinem 
©obn  erwählen/ welcher  ihnswar  mit  Dem 
nt&t  eineg  ^atterg  beehren/  Doch/ weil  Diefer  oon 
einem  weit  geringem  .jperFommen  tR/  mit  ihm  su 
effen  Reh  nicht  würbigen  barff. 

©leiebwie  bie  ©Itern  befagfer  majfen  einen 
©obn/  alfo  Fan  auch  ein  jeglicher  ©tanfd;  ihm 
felbR  einen  Stüber  ober  ©cbweRererwablen/bie 
feinem  leiblichen  trüber  ober  ©cbweRer  / fo  er 
«erlobren  bat/  gleich  feben.  Allein  biefe  ledere 
greunbfebafft  nimmt  mit  feinem  $ob  ein  €nb/ 
unb  übergebet  nicht  auf  feine  $inber, 

günffte  ©(itntäKc&eL 
S)te  fHBaifen  muffen  mx  Demjenigen/  t>em 
man  fte  anoetlrauf/  a\ß  feine  eigene 
gehalten  toer$>en. 

Auslegung, 

JöieSEßaifen  werben  oon  Deg  oerRorbnenQ3at  # 
terg  SBruber  ober  ©cbweRer  an  Jvinbeg  ©tatt 
aufgenommen»  ©tirbt  bie  ©Butter  / fo  bepra* 
tbetber  oerwittwefe  patter  ihre  ©cbwefler/  wel* 
che  fcbulbtg  iR  ihrer ©cbweRer  $inber  alg  ihre  ei# 
gene  i’eibe&grucbt  anjufeben/  mitbin  Fein  ©tief# 
mutter  fonbern  gleicbfam  ihr  wabre©?utfer  wirb, 
©ölte  aber  Dag  »erwaifete  $inb  weber  Heftern 
noch  Q3dglein/  noch  einen  (Sogtbarn  altern  ^3ru? 
ber  haben  / fo  »erfammlet  Rcb  bie  greunbfebaft 
unb  gibt  ihm  einen  Q5ormünber» 

©erfjfle  ©rutttälfegttf. 

& mag  ein  5tint>  feinem  SSafa  alle#  tv 
benaliche  £ei&  angefljan  haben/  fo 
t>arff  er  baffelbe  bannoch  nifyt  ent* 
erben. 

©ölte  ber  ©obn  bem  patter  auch  fo  gar  nach 
bem  Seben  geftrebet  haben  5 bann/  fprechen  fte/ ber 
©obn  iR  alfoju  fagenein  ©lieb  feineg  (Satterg; 
wer  baeft  ihm  aber  felbR  bie  rechte  $anb  ab/  weil 
biefe  feine  lincfe  $anb  abgefcblagen  bat?  <Sbcn 
fo  wenig  Fan  ber  patter  feinen  ©obn  ent# 
erben. 

©tebenbe  @}rmiN9?e$uf. 

{Der  Gatter  ift  fcfyultüg  alle  ©ehulben  fei* 
ner  ^inbern  unb  bie  ^inber  alle 
©ci)uit>en  ihre#  ^Satter#  befahlen. 


Bouchet  JU  Pundifchery. 

guberReben/  wenn  auch  fokbeg  ©clbmtfgr 
Rer  Unbefcbeibenbeit  über  97?ad)t  wäre  entleer 
unb  lieberlicb  oerfebwenbet  worben  / bergcRa 
baR  weber  bem  Omaner  noch  bem  ©obn  bteri 
fallg  oerfebonet  wirb  wann  er  bie  ©cblüffel  a 
Dag  ©rab  legt/  unb  auf  bie  ©rbfebafft  »erste 
tet/  Damit  er  nicht  bejablen  borjfe;  weil  bi 
©eriebt  Dergleichen  (SnfRbulbigungen  nicht  g 
ten  IdRf. 

©olcber  Pflicht  iR  auch  ber  erRgcbobr 
©obn  unterworffen/  baR  er  bie  ©cbulben  fein 
58rüDern/  fo  biefelbe  oor  ber  ^betütng  Dcrodtti 
lieben  ©rbfcbap  gemacht  baben/muR  auf  fid)  ne 
men  ;inma(fen/fo  lang  biefe  ganbbepfamen  bleil 
ber  dlteRe  ©obn  nach  Sföbifc&em  Stecht  für  fei 
trüber/  wie  ein  Gatter  für  feine  5vinber  su  fc 
gen  oerbunben  iR.  Söcffen  ungeachtet  beFotut 
Der  trüber/  welcher  Die  ©cbulben  gemacht  b( 
feinen  gan^enf^l>eil  »on  ber  odtter  lieben  Srbfcba 
(wann  folcbe  nemlicl;  nach  ber  geit  folte  s«rtb« 
werben)  gleich  feinen  anbern  frühem/  weld) 
nicht  erlaubt  iR/  berglet'd^en  ©cbulben  abjus 
ben.  hingegen  Fan  Den  (Satter  niemanb  swi 
gen  bie  ©cbulben  feiner  Tochter/  noch  Den  5Sr 
Der  feiner  ©cbweftersu  oertilgen. 

S)iefee  fepnb  bie  allgemeine  ©runb?3vegel 
nach  welchen  alle  Sted;tg<:*fpdnbelin  ^nbien  ( 
fcl;licbtet  werben : alhoo  über  biefe  noch  ein  jeo 
d;eg  ©cfcbledjt  feine  abfonberltcbe  ©a^ung 
bat  / welche  sn  überfebreiben  ich  auf  ein  anb< 
geitoerfebiebe/  inbepn  aber  nach  oerbinblichf 
Empfehlung  oerharre 

Pundifchery  t»en  t>emutf>igfF  * gehotrfaraf!( 

Ä.Oft.1714»  2)icnee  in  Sbrifio 

Joannes  Venantius  Bouch> 
Der  ©efeüfchafft  3^ 

Miffionarius. 


Numerus  1 46. 

Patris  le  Gac,  fc>er  ©cfedfcha] 

Miflionariü 

Sin 

Patrem  Jofephum  le  Gac,  b 

fagter  Sociecdt  3lSfu  53rieflcnt/ 
feinen  ferutw. 

^efcfelieben  3U  SchinnabaHabaram  Öen 
Decerabr.  1714. 

Snnhalt: 

©je  D^Oeris  ( eine  abggttifcbe  ©ecf  ttt 
verfolgen/  plünbeciv  fd)lageit , t>eroeifen  unb  plac 
bie  ^beiften  t>on  Devandapalle  etlicbmal  nndieitK 
bet.  £)e£  ^cinb«§uc|s;enö  une>  beg  ©rüg  < Mogolij'd; 
üanb « ipflegcrg  wirb  uon  biefen  SReutecicn t> 
achtet.  £>ie  ©tanöhajttigtcit  unb  froliche  ©ebuit  b( 
(£hri|len  wirb  burd)  »erjajiebene  Set;fpiel  beichneb 
Söerouhung  unb  €;)fer  P.  t«  Pomaine,  p.  leGac  u 

• * r 
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S£cmt  de  Saint- Hilaire.  SvriegßbeerbeßMogolß 
b bctn  »Ott  Ma'ifliir.  förcbett  JU  Criichnaburarp  unb 
hinnaballabaram  tvcrbcu  nad)  il)Mt  SSeWUfiun« 
\ erbauet.  Ser  23rief  lautet  alfo  : 

SBm(;eficr  25ruDcr  I 
c. 


baffen  (offen/  uni)  er  ß'cpmifgreuDen  cingeffelff/ 
jaiprerfunff^cfge  lang  umfonftgemarfef/fiepin. 
gegen  fiep  nid;f  baffen  bfiefen  faffen  / mare  bet 
ianbpßcger  alfo  »erbifteef  tvorben/  baß  er  befolg 
len/  Die  Üeabelfüprer/  mannfteftcpfolten  jufam# 
men  roffen/ nad;  ©ebubr  alß  dufferer  abju. 

■%3’emirnebflanbern  aufgefragene  Mlflion 

a=s5ss»Äsaä  SSK®fr=a 

rmsssssssssss  SSS5!»  x 

iberlicpen  «pepbnifepen  ©ect  beppßicpfen)  er.  2E  D fl  lt  b^lm  Sottgang  außju* 
*/ «nD  ton  m m B*tßM  «mm 

l -r  r . tvefebe  fte  fiep  »erfammlcf  unb  mif  fftnaenbem 

feie  mt)tm  tbrm  erfttii  anfang  ju  gab  bets  ©pielbie  Äffin  Dafdbfi/  «on mit *a£ 
guftaona»  171°.  tw 1 Die  ©tanbbafftigfeit  fenb  wart/  ffilagert  baten.  eÄVn  bÄ 
'%  mikfcbrtcn  Z mm ^inbuccl;  ftffi  inbtrftlben  nimianb/  ald  «nm  «ttm  WinbeS 
lyffcf/  (ie  ober  Duscb  fo  Dürfe  Srangfalen  in  ted/ifim  unb  einen  tap(fern  £Dri|ien  / welcher  ntif 
i&taubcnbersefinltfeiinbgeflniptnocDcn/baß  DiefenÄnen  Dabin  geloffinmaie.  Saumhattf 

®frl<Dtere Dieffinffiböreröffiiet/  aid  Die  'Hifc™ 
Dlra;  folgte  nad)  fo  trübem  ©eroojcf  fernere«  mit  entfehlicffim  ©elften  bitorÄbflc  Milaunnm 
(tttt  / ald  idi  non  beb  £anb&$ur|ien  oeffem  wibet  Den  wahren  ©ötfaudgeaoffin/  bifnudiii 
offDote  einen  ©cbuffi«tief  ausgemßrcfet  Die  gjcubefebvten  in  Der  ©tobt  mifneW)  /fo 
% afl?  Ä ^''«'SWltn  erlaubt  würbe/  juro  ©pott  in  Denen  ©nflen  herum  gÄw/aud 
m ©otWb.cnft  ungeWntft  abjumatfen.  bet  ©tabf  »ertwefen/  unb  bet  S K 
Die  Mens  lieffin  und  hierüber mit  ftieb/  Doch  hinein  su  (affin  «erbeten  buben,  ©er  wä 
ä*JJ'  innerweltbet  fie  ficb  ju  einer  e&tiffe  helfen  ich  oben  gebadet  f>ab/  gäbe  ba> fo” 

cber  ©elcgenpeif Fannflicpe  groben  feiner  iDapf. 
ferreif;  bann  er  führfe^ganßunerfcprocfen  ja  mif 
froIid;em  SQ?uf!>  ben  bfinben  ©atecpijlen  bep  Der 
*panb  / unb  überfrage  Den  ©pofffolcpeß®enbä 

pmonaf  na’cf;  Cmcbnaburam  »erreifefum  all.  obpeiwunbfrf  unb  erLuef^abem^^ ^ 

5U  *aufän*  0 ba!?, 5öcmnac&  unterfud;fen  Die  DafTeris  Die nniüm 
,bfi  uon  oer  $u  Devandapalb  fobenben  bSer#  Raufer  Dern  ^briften  unb  begiengen  in  beucrnel* 
mg  mare  m'fknbtgef  morben/  fcl;nebe  iä)  an  ben  faufmberlei;  ^ufbmilfen.  ©ie  rieffen  of. 
ie  allborf  bmfedafTene  €brt|!en  einen  «Brief/  fentlicl;  au$  / Die  fepen  au?  ihm 

r /i?>C^iin  ^iC  ?!  ^nli)l!n'9  R.a'  ober  ©efcblecbfern  auögemußerf/  ivifyin  unacb* 
ligFetf  aüc  ^rangfaln  unb  Den  ^obf  felbfi  fig/  baß  fütbm  fein  ^enfeß  ohne  wZZ  m 
mufpig  ju  uberßcl)en/angefrifd;f  bab/  tmf  Der  toerben  mif  ipnen  umgepen  Dorffte.  Qjoa  mel- 
fteberung/baß/  naeßbem  icb baögefl ?0?arid.  cber  3eif  an  if;nen  »erhoffen  mar  in  ÄiX 

Ä)l!  SU  • rrr  hnr  ZT  ^Vl1^  55rfimwn  ließen  mffiv tu  fcl)cp$in : bS 

,?Ä  $ fjf  «lenbö(;eimfucl;enunban  geringße  ju  fauffen  ober  juperlauffen/  ober  auf 
n^lenb  ^etlnebmen  merbe.  ein  anbere  Söeije  mifanbern  3g^öbnern  einige 

ufmemer  D\ucfrctfe  bejueßfe  icf)  unter  ^öeegö  @emeinfcl;afft  ju  pßegen.  ° ° 

;m  p,atsl  «nen  malfcben  3efuifer  unb  Der  &a nun  biegemb  Der Cbrißenbeif immer  nn^ 
iou  juMaiiTuräor|tel;civmdd;cm  unfereMif-  geflümmer  mürben/  haben  fiel)  bte^eubefebrfen 
»on  tamate  unenbltcf)  »erbunben  i|f.  3cl)  (£l)rt|]en  bei;  Der  ^ürßlicßen  Burg  mfymmkt 

' “ - s"“  ‘ * * «nD  Den  «anb^SÜrfien  um  @ere|figfeif  ange. 

ßel)ef.  üblere  jLefyus  / fprad;en  jie/  feynD» 
$\vat  werreijrt/  niesen  abn  daib  juruef 
kommen  unb  «UeX?erleumbungen  iijrec  $eing 
ben  leidstlicb  jerni^ten.  Wie  irSefjin 
jeynb  becem  alle  pemen/  ja  ben  Cbb  feäbp 
auojuftefjen  / tssann  uns  bas  geringe  tan 
erwiejen  ts?erben  / als  biß  allein/  baß  wts 
ben  rca^ren  (0(Dtt  / ber  unb  ic. 

ben  eriitsaffen  l?at/  anbecen.  ©je  »trpaP 
w iv;usui,,«a  refen  allba  biß  Slbenbß/  Da  ihnen  Der  JMrjl  lagen 
i2S  n !rUR1  0£el'i  b ni"ube  ^yb.,c W 1°  fidfd  ße  fßften  nach  ^)auß  gepen/  er  merbe  if>r 

al [$fim  rri  } la?  ct!lcn  M«scn  miterfud/en  laiTen.  SBorauß  {Ie  gefcblof« 
lmf  ,Hrte/  an  mefepem  fie  mif  ihm  über  ben  fen  / baß  ipre  ©ad;  bei;  ihm  feinen  c%«ana 
ihenmfemer©egemvarfeinen^om©fr^  ßnbe.  ; ^ J p g 

3 /Den 


wu|  um  put/  umbt-  ii/uu/ti;  jie  jiu;  ju  einer 
mnoepgraufamern  Verfolgung  außgeruftef 
folcbe  in  Dem  2(ugu{lmonar  Addo  1713.  Da 
on  Devaadapalle  abmefcnb  mar/in  baß  Söercf 
llt  haben. 

Dann  icp  mare  em»ierfel3ahr  »orher  in  Dem 


’ ihn  ju  Cotta-Cotta  einer  Dem  ©roß?MoSoi 
eigen  unb  »on  D5vaodapalle  nur  brep  5)}eil 
genen  ©fqbf  an/  »on  mannen  er  mid;  mif 
Briefen  beepref  unb  gemarnef  paffe.  3d) 
)on  ipm  »ernommen/  baß  bereitßoon  mepr 
xpß  Monaten  her  Die  Dafferis  »on  MaiiTur 
ngemitfer  miber  Die  ©hriften  feiner  Miffioa 
mecren  fiep  bemühet/  ju  folcpem  ©nbe  aber 
Ä.aujf  22>ttef  an  ihre  ©picß*©cfelienabge. 
ec/  unb  fiep  ju  b.otta-Cotta  japlrticp  »er# 
lief  patfen.  «5?ac!>bem  aber  ber  M ogolifcpe 
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£)enanDern$ag  fircueten  t>ie  Dafferis  auS/jte 
hdtfen  vom  gürjtenErlaubmih  ftcb  unfercr^ir? 
cpn  ju  bemächtigen/  aus  welcher  fte  eine  Epp 
Hid>e  ^rafpdnmjche  4)ausjjalturig/  fo  Darinnen 
tvobnefe/  vertrieben/  unD  ein  anDere/  Die  ibrem 
^rrtbum  anhienge/  hinein  geleget  haben,  ©ie 
rijfen  DenenEptfllichenSlöeibern  Die  Ablaj^fen? 
ning  vom  £alS  unD  von  ihren  Dvofenfrdnpn/ 
heffteten  folcp  an  ihre  @chul)e/  Reffen  Damit  in 
Der  ©taDt  herum  unD  fprachen : 2Ujo  muß  man 
fcie  (Bettet  Dem  griffen  ftraffen ; n»eü  fte 
fid)  unterfie^en  unD  jagen  / unf'ere  (Bittet 
feyen  niefrta  anDere  / als  toDte  (Bogen# 
2&iIDec. 

sftach  Eroberung  Der  Kirchen  haben  fie  vor 
allem  DaS  Altar  nieDergerijfen  / unD  mit  ihren 
(euffltfehen  Aberglauben  Den  Ort  entheiliget  unter 
Dem  Li}ortvanD/  einen  Durch  Den  Epi{ten?©reuel 
gefchdnDeten  Ort  ju  reinigen : woDurch  Die  ircf> 
Des  wapen©£>ttesm  einer  Slßercfflatt  Der  hol* 
lifchen  (Seiflern  worDen  ifl.  ©ie  machten  in  Der 
©taDt  f unD/  $e  hatten  bet)  ©chlciffungDeS  Al? 
tars  feiner  unD  ein  gewilfeS  ^ulver  gefunDen/ 
Derer  fich  Die  Miffionarii , um  Die  Seute  ju  verjau? 
bern  unD  ju  ihrem  ©lauben  ju  sieben/  pflegten  ju 
beDienen. 

SBeil  Die  $höcwacpen  Befehl  haften  feinen 

Miffionarium  in  Devandapalle  etnjulalfetT  / alS 

hab  ich  mich  verf  IciDet  / unD  bin  nächtlicher  Söeil 
hinein  fommen/  Diefelbe  sftaep  aber  bet)  einem 
epferigen  Epiften  verblieben/  unD  Den  folgenDen 
%ag  in  aller  grübe  vor  Der  Teilung  oDer  Q5urg 
auf  einer  Anhohe  erfchienen.  Alltvo  ich  von  jwep 
Dafferis  viel  ©chmad)  auSgefianDen/  Dem  häuf? 
ftg  herju  gelauffenen  Qjolcf  Das  Evangelium  ge? 
preDiget  unD  Denen  vornehmen  #of?$Beamten 
DeSgürflenS/  tvie  Dap  Die  Dafferis  meine  Kirchen 
tveggenommen/  unD  Die  neu?befep’ten  Ehrifien 
wiDetölleS  Dvecp  gröblich  verleg  hatten/  bitter? 
lieh  gef  lagt/  zugleich  aber  mit  Denenfelben  enttve? 
Derö  vor  Dem  gütflen  oDer  vor  Denen  ©taDt? 
©chopfen  einen  SÜ3ort?©treit  von  ©laubenS? 
©achen  ju  halten  mich  anerboten  hab.  Allein 
Die  Dafferis  tvolten  fiel)  mit  mir  nicht  einlajfen/ 
Dann  ihre  ganp  XBiffenfcbajft  begehet  in  einem 
gewiffen  Sift  Die  Seut  ju  betrügen/  unD  nachDem  fie 
fold;ean  ftchgclocft/  von  ihnen  grofleS  ©elDunD 
Chr  ju  erpr ejfen.  ©ie  haben  mit  Diefer  ©elegen? 
heit  von  neuem/  auch  fo  gar  Denen  ßriegeSleufen 
verboten/  mit  Denen  Epiflen  als  unehrlich  erflar? 
ten  Leuten  nur  ein  Slöort  ju  reDen.  3ch  aber 
vernähme/  Daf  jroep  liebe  Miffionarii  aus  unferet 
©efeüjchafff/  verliehe  P.  ManduitunD  P.  Courbe- 
ville  in  einer  QJiertdjlunD  zugleich  gejlorben  fepen : 
niemanD  jwcijfelt/  Daf  nicht  Die  geinDe  unferS 
©laubenS  ihnen  ©ifft  bepgebraep  haben. 

Als  ich  jtvep  Sag  unD  eine  Nachlauf  meinem 
ISühet  bep  Der  ^urg  ohne  anDere  Nahrung  als 
eines  wenig  truefetten  DveiS  verharret  / war  ich 
noch  langer  Dafelbpu  verbleiben  gefonnen/  wann 
nicht  Die  SßilDfdulen  Des  Abgotts  Wichnu  miUi? 
nem  fet)erlicl)enllmgmig  aüDortbalD  hernach  hatte 
foüen  vorbei;  getragen  wcrDen/  uttD  ein  vorneh? 
mer£of#err/  fo  Denen  Epiflen  günjlig  wäre/ 


mir  nicht  gerafben  hatte/  wann  ich  hem 
aufjuflepn  nicht  entfchlolfen  wäre  (um  Den 
Epiflen  ein  noch  grüflere  Verfolgung  jufpare 
mich  von  Dannen  anDerwdrtig  hin  ju  verfüg* 
Unfere  geinD  fagten  hierüber  jum  gürflen/ich  m 
jle  ihre  ©öfter  nicht  allein  verachten  / fonöe 
auch  als  einen  ©reuel  halfen;  weil  ich  hiefeit 
mit  Augen  auch  nur  anjufehen  mich  geweig 
hatte.  3cb  nähme  meine  ^)erberg  in  einem  nc 
gelegenen  ©drtlein  eines  Eppichen  © 
DatenS. 

3wep  £age  hernach  bäte  jwar  ein  reDlid 
alter  Q5rachmann  Den  gürfen  mich  famt  Der 
meinigen  ju  befänden/  Damit  ich  npt  vor  dpt 
ger  verfchmachtete  unD  Der  gluch  meines  ^oi 
über  Die  ©taDt  fdme.  Aber  ein  atiDerer  $8ra 
mann/  fo  jugegen  wäre/  wiDerfprach  feinem 
trag  hefftig  mit  Der  Q3erftcherung  / Daf  / wc 
ich  jlerben  folfe  / er  meinen  Seichnam  würDe  laj 
Durch  Die  ©affen  herum  fchleppen/um  hiehurcl) 
etwan  meines  ^oDeS  wegen  ersürnete  ©dttei 
befdnpgen/  unD  ihre  Üvachvon  Der  ©taDt  ab 
wenDen : eS  wdre  fein  grag  mehr/  ob  man 
Ehriflen  befchüpn  folfe/  fonDern  wie  man  Die 
ben  gdnhltch  ausrottennißgte?  weil  nitnftch  i 
fern  mächtigen  Fachmann/  fo  zugleich  Demv 
nehmflen  ©dhen?^empel  vorflunDe/  ftch  nieme 
wiDerfepe/  Der  wegen  feiner  ^ugenD  unerfal) 
gürfl  aber  von  Denen  ©lauben&geinben  1 
Dafferis  gdn|lich  eingenommen  wäre/  hielte  t 
je&ermann  für  verlohnen  / jumalen  Da  auch  | 
©chwiegervatter/  welcher  Das  ^riegShecr  ui 
feinem  Befehl  hatte/  einfotummer  alSabergl 
bifcher  ElJann  Denen  @o^en?5)3fafen  beppefr 
Den/unDjtvet)  EhräjUiche  ©olDaten/  fo  Wurcf 
in  Der  85urg  auf  Der  SBacht  waren/  in  Q3erl) 
genontmen/fa  fte  mit  allem  ©ewalt  von  Dem  El 
jlenthum  ab^ufallen  hat  jwingenwollen : welcf 
aberDiefewacfere  ^elDen  geantwortet/  Detg 
fontejwar  ihnen  DaS  Seben/  ^)ab  unD©ut/ 
einem  2ßort  alles  nehmen  auffer  Dem  ©lau! 
für  welchen  fie  mit  Sujt  ju  jlerben  begi 
waren. 

3)on  Dergeitan  glaubten  hie  Dafferis  ber 
tigetju  j'epn/  alles  nach  ^Belieben  wiherhieE 
jlen  ju  unternehmen,  ©ie  giengen  mit  De 
©faDt?©chüpn  von  einem  Ehriftlichen  ^)au 
Das  anDere  / unD  befahlen  Denen  3nwohtterr 
Nahmen  Des  gürflcnS  entweDerS  Ehrijlo  abji 
gen  oDer  Die  ©taDt  ju  rdumen.  ©ie  jerbra( 
alle  ihre  ©efchirr  ju  trümmer/ jte  lagerten  fte 
©chmach?3iveDen/  fie  gaben  ihnen  harte  @cb 
unD  verboten  Denen  ^)epDen  von  neuem  mit  ih 
auch  nur  mit  Torfen  einige  ©emeinfehajf 
pflegen,  ©ie  haben  überDiefeS  auf  üffentlid 
^3la|  Die  ©tdnDe  unD  ^Ürb  Dem  Ef)t iffen  / 1 
d;e  allDa  etwas  fepl  hielten/  rein  auSgeplünD 
hiemit  aber  Diefe  arme  Seute  / weil  fte  nichts  n< 
jufepn  hatten/  auf  einmal  an  Den  Q5etteljlab 
bracht  / abfonDerlich  Da  ihre  eigene  QMutSi 
wanDte  fte  verjlojfen/  unD  fein  ?Dlenfch  mehr 
ihnen  CDWleiDen  getragen/  fonDern jeDerman 
fagt  hat/  man  DörjfteweDer  DieSehrer/  fo 
Evangelium  mfwhtgen/  nvch  hte/enii 


)tf : 2,tebfier  X>atter « gfuet  Cgjjrwöcben 
iben  Eetne  Urfrcb  uns  311  beweinen  XX)a$ 
iben  wir  bann  gelitten?  welcher aus  uns 
um  (C^rijii  jf^gfu  willen  gefiorben  ? Def* 
1 JUlmacbt  uns  bisher  bey  guter  <0efunD> 
it  erhaltet  / brt^  wir  biefe  geringe  IX) iber# 
urtigpeit  gm  leicbtlicb  erbulten  Tonnen. 

_ f S*  _ 
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i< rt >0Rf>fem  / Ilicfif  langet  in  &et  ©labt  ge«  il,r  uns  bereits  ein  f«  lange  Seit  plaget  , ben 
mit  not bep  biefem  muflen  £anbd  mebt 

i betrunbei'n  als  Dteunerfdjrocbene  ©tarefmu*  beffets  vertragen  ? ^a  manDe  et’  fiel)  um  m 
».öfeit  bern  (griffen  / meld)e  nicF;f  allein  fo  Dem  Muffig  Reibet;  gdoffenem «nK 

? !lm  ^ ^en  m‘f  {m  ihnen  Den  unenDlichen  UntcrfcHeD  m^tfeben  Der 
;memet’  SreuD  übertragen/  fonDern  auch  tf?v  £e*  ©hrtfflichen  unD  Daff*^ 

:‘Ä?lÄC^l »u«f(&t  haben.  unfer  ©laub/  Die  ©anfftmufh/ 

Erhebe  ©hctffglaubige  £augbalfungen/melcl)e  ncr  ÄeinDen/ Vewobuna  Dern Unbilb/n/  S C L 
«"  £®WW  ^^Vbe/  haben  fiel)  in  eine  ©rfantnuff  Ir £ 

Jf,  jmm  oucfcfenf^wn  Dcrfelben  entlegenen  fcbloffe  feine  eigene  ^auö^reDiatalfo:  toeralei# 
joble  stifammen  gesogen/ unD  ff ch  aüDa  jmei;  cbet  jeijt  untere  SLtfyufätföa  mit  ber  feehr 
onatlang  beholffen.  ©et  Ort  mar  feucht/  eurer  te^meißem:  .hr  hanb! 

tbtö/  ffnffer/ unD  fo  eng/  Daff  fie  meDer  liegen  greifflich  leben/  welche  betFec  fe» - uJo  hm 
>cb  Mten  fönten.  Set  immemdbrenbe  fL  menf*en  in  "&S 

n oertote  iffnen  augsugehen  / unD  ffd;  iheet  brachte  er  mit  folgern  ©eilt  unD  VacbDrucf  du 
«ahiungju bewerben/  Der  Stauch  hingegen/  fo  Da§  ihn  Die  dpepDen  felbff  gelobet/  D»e  @faDt# 
neu  auögang  hatte/  oerblenDete  unD  plagte  ffe  0cbü£cn  aber  ffch  mit  Dem  Befehl  Deö  Weltlichen 
n Wnterlaff.  Ute  icf;  ffe  befucjjte  unb  mit  naffen  0cbmiegeroatferg  entfcffulDiget  unD  ibre^Mtbat 
ii^en  troffen  molte/gaben  ffe  mir  frolicff  jur  2lnt<  abgebeten  haben  6 1 e W W 

)rr : s ,,hff,r  Gleich  ju  Anfang  Der  Verfolgung  wäre  ein 

&«abron  sehen/ unD  ein  MgDleinronöcbtäab* 
ren  famt  ihrem  Vatfer  in  Der  Kirchen,  2llg  Die 
purfflicl;e  VeDiente  Diefe  smer>  Einher  fcDerßtoete 
fragten/  ob  ffe  bereit  mdrel  für  ihren  ©Ott/  Den 
ffe  Daffelbff  anbafen/  ju  fferben  ? haben  ffe  ffch  alfo 

. - _ - — balD  auf  Die  5?me  gemorffen  unD  mit  männlichem 

ern  Ha^m  |ey  Darfst  ewig  gepriejen.  ?D?tith  gefprochen : Ja/  wir  feynD  bereit  unfec 
•ann  et  uns  311  (einer  Seit  mit  3u  füfcinDas  Blut  für  Den  wahren  <ff©tt  $u  »ergiefien 
ugcaeben  übernimmt/  fo  feynD  wir  ja  @ie  hüben  jugleich  ihre  $dnDlein  gen  Fimmel 
ufjeelige  leute/  unD  verlangen  weitet  unD  reichten  Denen  Verfolgern  ihre  naht 

Si/inbtt ©rubt  lunitf  g.blitbtne  €btiffcn  *SI 

,t  n f I? % nei,y^folgungen  au^uffe^  ©terter  Des  gurffene  Dermalen  ju  0chanDen/Daff 

1*  ,f3,ie  Ddfifens  ttfTen  ffe  auO  thren^paufern/  ffe  oor  (grffaunung  Die  .g)anD  auf Daö  9)taul  ge^ 
eC  5rf^’ffar*  ^ unö  ^h  aus  Der  jvircfje  oerFrocfSt  haben» 

y (ÄtMln^rsÖ SfÄÄ  **■”*  “*  ®efC[;iCbt 

r*n^UWn  fic  ^läen/  n)e^e  ^iere  benen  (Shriffinnen  roar/  hat  Die  Dairc?ns , alö  ffe 
liehe  grau  mrt  unffnntger  9vgfewp  angefal?  ihn  auOrauben  roolten/  höflich  empfanaen/  ihre 
1ter^yjtenen  paaren  m Den  ^aus^ofhin#  fragen  beantroortet/  unD  ffch  gegen  Dieselben  fo 
» gefchleifft/  mtt  guffen  getretten  unD  mi£Vru^  befcheiDentlicf;  aufgefuhrt/  Dafl  ffe  ohne  ihm  mag 
1 wfymticf)  abgeDreffhf  haben.  0ie  hat  in  Den  Siöeeg  su  legen  ffcf;  juruef  gesogen  haben 
^il  bUifigcm  Slngeffchf  heimgefucht  unD  be^  fch einet/  ©Ott  habe  Dielen  ehrlichen  9}tann 
Jt  / ffe  freue  ffch  fehr  um  ®>rijti  n)iUen  efrnag  um  feiner  Chrijilichen  ^r e n q eb i q feit  willen  wi^ 
itgeö  gelitten  ju  haben  mit  inbrunffigem  Der  feine  geinDe  abfonDerlicl;  befchußen  wollen  ** 
Ä SSrK  W?  ?u^<n*  €in  Wfilicfr«  SOittfrau/  fo  gute  Wirtel  unD 
?fnc DaF  ev  5en  ^ ^inDet  ^°-tw  aacffDem  fic  rollig  mare  atigge^ 
li^Satechtffen  geführt/  9MDungegethan/  hat  pluuDert  morDen/  bef  Jagte  fiel;  ben  mir  nicht  eineg 

l ur?m  ube?l?^n;  fo^roffen  Verluffö/  fonDern  blog  allein  Deffen/Dap 
in  miernol  er  fern  Cafechjff  mare/  fo  hat  er  ihre  jfinDer/  rote  ffe  oermepnfe/  nicht  mit  fo  in- 
inoch  folcheö  2lmt  mit  groffem  Spfer  »erfreu  brunftiger  2lnDa#/  als  ffe  rer  langte/ Dem  ®ebet£ 

/ Da  er  unrersagt  m Die 0taDt  unD  Veffung  absrarteten;  Dann/  fpraeff  ffe/  wann  fie  nuc 
angen/  Die  €hriffem|)aufer  befuefft  unD  Die  fromm  feynD/  fo  wirD  fie  <0(Dtt  niefet  vm 
rubigensur  Veharrlichfett  aufgemuntert  hat.  laßen 

^nDÄe  92  nuf  ei"5n  %a?'  mnUl>n  m Sin  <£hrif?licher@o(Dat/  foum  Deg@laubeng 
, UelutlSf rUbel‘  *?  3‘cnge Da#  Negen  aue  Der  0taDt  mar  oertrieben  morDen/ 
ÄrtKffön  Dv  fS«*  Da£ns  ’ (t  Dö#  mu^e  öuf  ^efef)1  feineg  ^auptmanng/  Der  ihn 
fctoSnf  ?äCeD r feVnDDiß  je*  rerfehren molte/  ffchmieDer  ffeüen.  Sr  Farnes« 

icoone  tT*eijter|tiicf  / fo  i^r  von  euern  mir  unD  fragte/  mag  er  ihm  tu  antmorten  hatte  ? 

£h!Jn  Stn  ec,lCr,n*t  ’ ^aben  w°l  öec#  ®?e*n  '^efcheiD  mare/  ©Ott  pflege  in  folcffen  Um^ 
ic^en  <Sewalttö««S^iten/  mir  welken  ffgnDen  feinen  ©ienern  / melche  ihre  ggnljlicffe 
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2uo  erficht  su  ihm  l>aben/  DieS&ort  aufDiegun# 
gen  su  legen.  2i(f  nun  Der  dpauptmann  i()tn/  Da§ 
er  einem  neuen  ©efalj  anhange/  oerwiefen  batte : 
fcdötöefÖQ/  fpvacb  Der  fonjl einfältige  ©olDat/ 

fo  teb  bekenne  / ißbrts  altefie  in  Der  ganzen 
Hpelt ; weil  bec  toaste  ewige  ©©tebefjen 
Hiebet  i\ I;  «nein  fcew  &nuptitn*nn  ne^tm 
ifym  bie  fctlö^e  fwfe  Oeffelben  gtßnblicb  311 
etfunbigen  / fo  Wirb  ec  mir  reefct  geben, 
25ilbet  i&m  berfelbe  ^in^egen  ein'  ec  Hmt 
mich  «bfebroe*  en ; fo  Will  iefe  mein  EDeib 
f«mt  benen  Ämbecn  bnmit  ec  in 

bec  C^at  baß  fi*  gleichwie  ich  felbfi 

i^r  leben  ftje  biefen  uralten  (Stauben  gufju^ 
Opffern  bereiten. 

©leichwte  icf>  nun  bep  Dem  Bürflen  nichts  auf? 
richten  tönte/  alfo  nähme  ich  nechjt  ©Ott  meine 
gufluebt  su  Ratrl  platel  unD  meinem  Obern  R.  Pa- 
tri  la  Fontaine,  Damit  jener bep  Dem gclD*Obrtf] 
t>ef  in  MaiflurflebenDen  ^riegeöbeer/  Dieferaber 
bep  Dem  Nabab  (Daf  ifi  bep  Dem  ©ro};*Mogoli- 
fehen  £önD?3)ogt)  oon  Arcadu  an  Den  gürflen 
von  Devandapalle  QSorbittf^rief  für  mich  vmD 
meine  Million  aufwüreften.  £3epDe  traten  ihc 
dufierfief;  Der  erftere  hielte  ftch  bep  Der  Armee 
jmar  acht  ^dgeauf/  Doch  fonte  er  nichts  erhalten. 
£>em  anDern  gienge  ef  bejfer  oon  jiatten/  weil 
er  ftch  an  $errn  de  Saint-Hilaire  hielte  / welcher 
mit  feiner  2lrfcencp*S?unft  ihm  in  Diefen  AnDern 
grojteö  £ob/  2lnfehen  unD  Vermögen  auch  De# 
Nabab  ©of)nf  ©unjlgewogenheif  erworben 
hatte;  Diefer  jwar  weltliche  / aber  mit  einer  3n* 
brunfi  ©oftlichen  ©pferf  ganft  entjünDeter 
$)?annbatweber  sflfeube  noch  Unf  offen/  noch  eint? 
ge@efahtbeforgter  UngnaD  angefehn  oDer  ge? 
fpahrt/  Damit  er  unfere  MifiionesbeforberfeunD 
au#  allen  ^rafften  befehle;  Darum  hat  er  oon 
bem  Nabab  Durch  Dcffen  ©ohn  Daf  oeclangfe  Re- 
commendationf  ?©chreiben  leichtlich  aufgebracht/ 
mit  Welchem  Pater  le  Fontaine  ohne  3ettf?Q)erlllfi 
nach  Devandapalle  fommen  ifi/  alf  ich  erfi  swep 
§ageoorhero/  Damit  Der  ©olDat/  tnDejfen  ©ar* 
ten  ich  immerfort  wbhnete/  wegen  Dern  Dafferis 
^achfiellung  meinetwegen  nicht  inf  Q}erDerben 
geftür^t  wurDe  / frepwilligauf  Der  ©taDt  in  Die 
0bbefchriebene«polesumeinen©hciffen  mich  über* 
sogen/  oon  hinnen  aber  weiferf  in  ein  anDeref 
ebenfaüf  mit  flüchtigen  ©b ciffen  angefüütef  ^och 
perfüget/  unD  bep  ihnen  Patrem  Platel,  welcher 
11m  jie  ju  fidrefen  Dahin  fommen  wäre/  ni^f  ohne 
greuD  angetroffen/  unD  furß  bemach  R.  Patrem 
la  Fontaine , welcher  balD  nach  mir  anlangte/  aODa 
empfangen  hab.  Wßit  wareti  an  Diefem  Ort  fehr 
unficher  wegen  Der  Armee  oon  Mafflur , unD  De* 
nenotelen  ftriegf *^artbepen  / welche  Die  ganfee 
©egenD  nächtlicher  Söeil  mit  BtanD/  SDiorD  unD 
SJvaub  Durchfireifften. 

£)er  «Srief  warD  oon  unf  Dem  Burflen  oon 
Devandapalle  unoerweilt  überfebief  t ; weil  er  aber 
Denfelben  nicht  geachtet  hat/  fchrieben  wir  gleich 
an  Äerrn  de  Saint  Hilaire , er  mogte  unf  Dod;  ei* 
nen^anDern  oon  befferm  2ßacf)Drutf  oon  Dem 
Nabab  auf  bitten : obfehonnun  folcherbalDeinge* 
langt  ifl/  wolte  ec  Dannoch  nichtf  oerfangen/  fon* 
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Dern  Die  ©ach  warD  nur  arger/  Da§  wir  Denei 
©beiden  enDlich  erlaubt  haben  nicht  allein  Di 
©taDt  fonDern  auch  Daf  £anD  su  raumen/  un 
ftch  iheer  Nahrung  halben  anDerwdrtignieDersu 
la(fen/  nachDem  fte  oorher  alle  wurDen  gebeichti 
unD  Den  Seib  ©hrifli  empfangen  haben,  ©f  i 
nicht  ju  betreiben/  wie  unoersagt  Diefeelent 
^eute/  Derer  oiel  mit  einer  sahlccichen^auöha! 
tung  belaDen  waren/ oon  cinanDer  gefcbieDen/un 
wie  forglo^  fie  ftch  mit  unjerrütteter  guoer jtchf ai 
Die  ©Bttltche  ^orfichtigfeit  oerlajfen  haben 
Pßtr  kommen/  fagten  fic/  wohin  wir  imtw 
wollen/  wie  werben  0(Dtt  aller  (Dttenar 
treffen  / welcher  uns  frnnt  unfern  Äinbet 
»et|orgen  wirb,  ©in  fehr  alte  Scau/  melcf 
oor  ©chwachheit  nicht  mitstehen  fonte/  bäte  il;t 
greunDfchafft  ihr  einen  SßoincFel  S«  oergonnen 
weil  aber  Diefe  Diefelbe  um  Def  ©laubenf  Wille 
oerffoffen  / hat  ein  ©hrijtliche  Wittib  ftch  ihn 
erbarmet/  unD  fie  nicht  allein  in  ihr  fchlechte 
ten/  Da  flefamt  ihrer  v^aufhaltung  ftch  auf  hielt 
willig  aufgenommen/  fonDern  auch  hmfühtooei 
forget. 

©in  anDere  ocrehlichte  unD  mit  ihren  ÄtnDer 
umgebene  ©hriftin  wai'D  oon  ihrem  abgottifche 
9^ann  mitweinenDcn  Gingen  hejftig  erfuchef/  b( 
ihm  ju  oerharren/ju  folc|}em©i!D  aber  Dem  ©hri) 
liehen  ©lauben  abjufagen ; fte  hingegen  warf 
ftch  ihm  ju  Buffen/  unD  bäte  ihre  begangene  $el 
ler  ab/  Daf  ©hnflentbum  aber  betreffenD  oerftchc 
te  fie  ihn/  Daf;  fie  blofi  allein  um  Def  ewigen  &ber 
willen  mit  ihren  $inDern  frepwillig  in  Daf  ©kr 
Stehe/  unD  ©Ott  um  ihref  93Zannef  ^etehrur 
anfiehen  werDe.  ^)iefef  fagte  fte  ihm  ohne  ftei;  ii 
geringfien  su  betrüben/  mit  einer  unerfchrocfeni 
©egenwart  Def  ©emüthf/  unD  einer  oefien  $ 
oerjicht  su  ihrem  ©rlofer. 

^ifher  hat  nicht  ein  einige  ©hrifiliche  ©» 
in  ihrem  ©lauben  gewanef t/  fonDern  ein  jeglid) 
wäre  über  Diefef  noch  bepiffen'  anDere  in  Demf 
ben  su  jfteiffen/  unD  swar  mit  folcher  ©mftgfc 
Daf;  weil  ein  ^5Beib  ftch  anjängf  nur  oerborg 
hatte/  fte  fein  ©hrijilicher  ^enfeb  mehr  grüfTe 
noch  ihren  ©rup  beantworten  wolte  / bif  fie  ft 
bet;  mir  ihrer  §urd;t  wegen  gerechtfertiget  hatte 

Unf  war  unenDlichoiel  Daran  gelegen/ Da§  c 
jerfiorte  Miffioaoon  Devandapalle  wieDer  herg 
ff  eilet  wurDe;  Darum  reifete  P.  la  Fontaine  abc 
mal  ben  fiarefem  Dcegenwetter/  Daerüberetlic 
^3dcf;  pat  fehwimmen  muffen/  nach  Velursu  De 
4perrn  oon  Saint-Hilaire , mit  mejTen  an  Den  Nab; 
lautenDem  SSricf  er  Diefem  su  Dem  .ftrtegefbe 
nachgereifet  tfl/  bif  er  ef  enDlich  bep  Der  ©ta 
Devandapalle  angetroffcn / unD  Dem  Nabab, 
DufTelbc  commandirte/  Daf  ©enDfchreibeti  sug 
fiellt  hat.  ©iefer  empjienge  unD  umhalfete  tl; 
überaitf  gndDig  in  ©egenwart  feiner  $rieg 
Obriflen : er  raumefe  ihm  ein  ßelt  ein/  jo  nee! 
an  Dentfeinigen  ftunDe:  er  fcf>icf te  ?t>m  ©pelf 
oon  feiner  Gaffel ; er  liefTe  ii;n  nach  swep 
ju  grüfler  ©hren  ? ^ejeugung  auf  einen  fern 
©lephanten  fe^en  / unD  in  Begleitung  einef  th«i 
feiner  £eib*äßad;t  unter  einem  flingenDen  St! 
fpiel  in  Die  ©taDt  bif  ju  feinec  oerlohrm 
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djen  f«f>retv  melcbe  ec  in  einem  fcf;dtibücf>cm 
anb  angctroffeiT  hat ; inmaffen  Die  .fpei;ben 
tlemtil  Den  Shcr/  mo  batf  Elitär  gefianben 
w in  einen  ©fall  »ecmanbelf  haften. 

Die  DaiTeris,  meldje  Den  prächtigen  Sinjug 
ris  la  Fontaine  mit  fd;ee(en  2lugen  angefehen 
fen/  traten  ihr  cfuffcrftcö  fein  Vorhaben  ju  jeiv 
sten.  gu  folgern  Snb  haben  |le  einen  Sprach* 
in/  fo  bet;  bei4  Armee  im  bocken  2{nfeben 
'(/  bemogen  Dem  Patri  la  Fontaine , Den  ec  51t 
berufen  batte/  j«  faßen/  Daf/  mann  ec  fünf* 
>in  fein  frembe  £e!)C  in  Der©tabt  prebtgen  foite/ 
)ni  Ohren  unb  Sftafenmerbe  abfcbneiben  laf 
2)ec  Pater  nabme  hierüber  bet;  gebuchtem 
ttfbw  feine  guflucbt  $u  einem  Mogoüfchcn 
cijj/melcher  Den  ©efanbten  t>on  Dev-andapaile 
flogt  hat/  an  ermehnte  ©tabt  sufchceiben/e£ 
betf  Nabab  unb  gefamtec  Generalität  millen/ 
1 folle  Die  Sbcifen  bet;  bem^bcigen  taffcn/unb 
et'bin  Denfeiben  nicbtö  in  Den  Sßeeg  legem 
in  bet  ©efanDte  alö  ein  epferiger  ©ofeenbie* 
ivuflebie  ©ach  fo  meiferlid;  umjubrehcn/baf 
elbeteröbtiflnacbmalö  Patri  la  Fontaine  bif 
■et  bat/  ec  fontejmac  feine  ^ircbmiebet  be^ic* 

’ bocf;  foite  ec  ftcf;  fleißig  baten/  Daf?  ec  feinet 
een  £ebrecö  3üngec  an  fiel;  locfe/  melchetf  cbm 
iel  helfe/ ate  ibm  Die  QSecftmbigung  De$  €0# 
elii  verbieten.  S)ieDafferis  flreucten  ju  gleicher 
in  bec  ©tabt  auö  / eö  merbe  nach  be£  Na- 
5ib$ug  ftcb“  fein  Shcijl  in  bec  ©tabt  mehr 
fen  bluten  laßen.  Pater  la  Fontaine  gienge 
1 einmal  $u  Dem^emmnSaint-Hilaireunb 
e mit  Dejfen  an  Den  Nabab  gefchriebenemSSrief 
icf/  melcher  ibm  geantmovtet  bat/  ec  hdttein 
c ©ad)  bisher  nuc  gac  $u  Diel  getban/  in  mel* 
’c  fiel;  fecnec  nicht  mebc  einlalfen  molte.  SDec 
ft  con  Devandapalle  bat  bep  Empfang  beö  etv 
33ocbitt&£3ciefbed  Mogolifcben  Obcifien 
ceclauten  taffen/  eefonte  bernSlmiftm.£)<fu* 
meld;e  ec  feinen  ©Ölhafen  gefebeneft  batte/ 
tjuruef  nehmen/  Docf;mdgten  Diejenigen  / Die 

> in  bec  ©tabt  macen/  Die  ibeigen  behalfen/ 
»beige  abec  jucucf  febcen  unb  neue  bauen: 
bann  aucl;  gefd;eben  ifl ; inbemoiel  auö  ibcem 
ib  miebec  in  t>ic  <^tabt  Fommenfepnb/aümö 
unfece  5Urch  miebec  in  Söefifc  genommen  unb 
•ecfelben  Die  ^eilige  S£epbnachtgefepect  ha* 

: SJlehcerö  Fönten  mir  mit  fo  mancherlepl&e* 
)ung  nicht  autfmürcFen. 

Im  eben  Diefe  Seit  mach  batf  bitf  bunbect  tau* 

• SDJann  flarcfe  Äciege^beec  oon  Maiffur  ge* 
ngen/  Die  Foflbace  Belagerung  öon  Schinna- 
äbaram,  foneun  Sftlonat  gemahnt  batte/  auf* 
eben*  SBit  batten  bafelbfl  eine  Riechen/  meU 
9leich2lnfang$/ata  fich  Decgeinb  »oc  bec©tabt 
:cte/  iflgefchleift  moeben.  ©emelbefer  Armee 
f@raben  befunbeninBcuftmebren/  melcbe 
cS«inb  tbeilö  auö  Sehen/ tbeiltfau^  hölzernen 
oefengaunmeiggebaut  batte.  3bt’c  Batterien- 
ucffepnbauö  (gifenunb  einec  fomeiten^Jum 
tg/alo  unfece  gcojle  ^euec^ocfec : Die  5l'ugel 
cau$  ©fein/  becec  ich  einige  gefeiten  b ab/  meU 
in  ibcem  Umfang  jmet;  (SUenbogen  gco§  wa* 

► ?Racb  bec  ^öelagecung  machen  Die  ^nmbl^ 
3#.  Smklsin  VI* 


nec  oon  bec  ■fkf]  geplagt/  melcl;e  auch  manchen 
€bn'(len  untcc  Die  Sehen  gebracht  bat;  meil  nem# 
lief;  biefe  epfectge  teilte  auo  ubecfchmenglicbec 
Siebe  Denen  occlajfenen  ©iechen  obne©cheuen  ge# 
macfet/biefclbengcbobcn/  gelegt/  gefaubect  unb 
nach  hem  l^obt  begeaben  haben. 

Äaum  batte  Pater  la  Fontaine  baö  Ungemitfct: 
ju  Dcvandapailq  gefüllt  / alö  ec  mibec  meinen 
Diatb  (inmalfenichmichanecbotenbatteibn  bi§^ 
fallö  ju  übet'beben)  nach  befagtem  Schinnaballa- 
baram  oeccetfet  um  Die  allba  jecftocte  Stechen  mie* 
becaufjubauen;  meil  ec  abec  fcancfmace/  alö 
bat  ihn  Die  anflecfenbc  dfcancfbeitgleichnach  (ti* 
nec  Slnfunjft  angegeiffen.  Sö  fcho^e  ihm  auf 
bec  ©eiten  ein  Saefttncfel  auf/  helfen  unectedgii# 
che  ©d;mec6en  ihn  h^ffdg  gefchmdcht  haben, 
©o  Ixilb  ich  folchco  üecnommen  batte/  fame  ic^ 
ibm  ja  dpülff/  allein  Die  5]>e|t  bat  mid;  famf  bceb 
€afed)ijlen  ebenfalls  angefeeft  / mithin  unO  inö^ 
gefamt  in  einen  ecbdcmlicl;en  ©fanb  gefegt; 
bann  mic  lagen  in  fwpec^ujft  untec  einec  £aub# 
butten  fajl  bülffdof ; inmafen  febiee  alle  SbctV 
flen  an  bec  leibigen  ^e|lilen|  feanef  macen/  an 
meldet  jmci;  unfececenoebnten  Satecbifen  halb 
nad;  einanbec  geflocbcn  fepnb.  ^)ecc  oon  Saint- 
Hilaire,  alo  ec  Den  gefährlichen  Sufanb  Fatris  1» 
Fontaine  mmommen  batte/  fehief  te  ii)m  allerbanb 
Scfcifcbungen  unb  Sic^nep^Hütfei  famt  feiner 
Palankm~©dnfften/unb  Helfe  ihn  burej)  feine  £euto 
in  becfelben  auf  eigene  Unfojlen  nach  Denen  $)teer* 
M flen  tragen/  melcheö  Dem  tonefen  fomol  ge* 
lunge  / baf  eö  untec  S23eegö  / fo  balb  ecauöber 
üecgijftefen£u(jptin  eine  gefunbece  Farne/ mit  ib«» 
belfec  moebenif. 

^Racbbem  ich  JU  Sehinnaballabaram  mich  eitt^ 
Seitlang  aufgebalten  batte/  oeefugte  id;  mich  nad> 
Crucbnaburam  um  Die  allba  neugefli|ftete  dlicche® 
ju  befueben.  3d;  mach  untec  Slßeegö  oon  fecb^ 
Mogolifcben  3\eutecn  überfallen / meld;e  meine 
fünf Sated;i|len  rein auögeplünbect  haben.  St* 
nec  auö  ihnen  gab  mic  mit  feinem  ©pebc  einen 
©ticbin  Den  Klagen,-  jmet;  anbecemacfenmic^ 
ju  SSoben/  nahmen  mic  einen  c^il  meiner  $lci* 
becn/  famf  allem  ©elb/  fo  id;  m Unterhaltung 
meiner  Safed;i|len  bet;  mir  hatte/  ja  fo  gac  mein 
^ceoiec  unb  ^eld).  2llö  hie’cnechft  Die  ^achf 
untf  überfallen  hat/  Fehcfen  mic  in  einem  SDorff 
ein/  allmo  unö  niemanbmebeebebeebeegen  noej 
dben  molte/  Da  mjc  Doch  Den  ganzen  ^ag  in  her 
grollen  ohne  einige  Nahrung  gemanbect 
macen.  Snblich  fchencFte  unö  ein  Fachmann 
eine  4panb  boll  ungeldutecten  Sucfccö  mit  ein 
menig  SOleel/  melcheömic  mit  f üblem  Sßafec  ab* 
gerührt/  mit  fold;ec  Falten  ©d;alen  aber  unö  für 
biefeömalbebolfenbaben. 

3cb  bliebe  jmet)  97?onat  JU  Cruchnaburam; 
faum  batte  id)  Der  ©tabt  Den  OcucFen  geFebcfr 
allein  gd!;ling  enffanbenegeuec^^cunjl  nicht 
allein  etliche  Raufer  / fonbecn  auch  unfece  fchdne 
Äicch  allba  in  Die 2lfd) engeleget  hat/  melchein^ 
befen  oon  Pater  la  Fontaine  hon  ©cunbauö  mie* 
bec  if  aufgebauet  moeben. 

S)a  mm  Die  Shcifenheit  ju  Devandapalle  bej> 

ecmüuKhtec^vuhe  imm^c  junabme/  l;abm  Oieoon 
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fcem  ©eß$#unb  ^etb#$eußel  befeßene  Dafferis  im 
f^hr  1715.  obcrmal  jtvcp  gefahrl (che  Perfol# 
aungen  wiber  unSangefpunnen/  unb  nac^bem  fie 
fiel)  jufanimen  gerottet  Ratten/  bem  Sürßen  felbß 
mit  einet  Empörung  bebrobef  / mann  et  il>neit 
nicj>t  erlauben  würbe  bte  5?itch  nieberjureißen/  Die 
Mifßonarios  famf  benen  oornebmßen  geißelt 
jutßbten/  unbben  ©häßlichen  Glauben  gdnjj# 
lieb  ausjuroifen.  ©ie  Entwert  Des  Sürßens/ 

baß/  weil  und  bet  Nabab  fdbüfjte/  er  folcbes 
nicht  julaffen  b&ffte/  ßhrücfteße  fo  fern  nicht 
ob/  baß  ße  hingegen  einen  neuen  Sluftlanb  ju 
erweefen/  unb  ihr  beginnen  eigenmächtig  ju  bet 
werefen  gefonnen  waren.  3$  hatte  mich  jwar 
gefreuet  um  <%ißi  willen  aufgeopffert  ju  werben : 
allein  bie  Umftönbe  biefer  neuen  ©hrißenheif  er# 
forberlen  nichl  ben  §obt/  jbnbern  bie  ©egenwart 
eineö  @eelen#^)irtenö.  Ilm  biefer  Urfach  willen 
erlangte  Pater  la  Fontaine  burchH^W  OOn  Sanft- 
Hilaire  OOn  bem  Nabab  , DeS  ©roß#Mogo!$ 
(g^u^Sahn  famf  einem  @cl;irm#3$rief  an  ben 
gurflen  unb  jwep  Dveuter  / welche  Patrem  la  Fon- 
taine nach  Devandapaile  begleitet  haben. 

Söep  ihrer  Slnfunfft  wuße  ber  Sürß  ßch  nicht 
tu  ßnben ; bann  er  wolfe  Weber  ben  Nabab 
noch  bte  Dafleris  beteiligen ; fonß/wann  er  biefe 
festere  nicht  gefürchtet  hatte/ ßunbe  ihm  nach  San# 
beobrauch  ju/  ben  Sahn  eines  fo  großen  $oten# 
taten  feierlich  ju  oerehren.  Sefctaber/  um  feinen 
^heil  aus  ber  liegen  ju  werßen/  begnügte  er 
fiel;  nach  fielen  ^athfchlagen  Patri  la  Fontaine  fa# 
gen  ju  taffen/  er  mügte  ben  S^n  pßan^en/  wohin 
er  wolte.  ©iefer  ßeefte  ihm  nach  folchem  fühlen 
^efcheib  in  ben  QSoi’hof  oßierwehnfer  Kirchen/ 
mit  feinem  anbern  Solg/  als  baß  bie  Dafferis  hier# 
burchnoch  rafenberworben/  unb  in  Des  Sürßen 
Nahmen  acht  bie  oornehwßen  Haushaltungen 
alOoefle  ©runbßüfsen  biefer  Shrißenhetf  aus  Der 
©tabtgefchaffthaben/mitbem  gebeuten/  wann 
bie€hrißen  nicht  oerjagt  werben  folten/  jeljen 
taufenb  Wann  ihres  Anhangs  unter  ©ewefw  ju 
bringen/  unb  ihr  beginnen  in  bas  SBercf  jußel# 
Jen  / oor  allem  aberbaS  Sanb/  wieße  offterSge# 
than / ju  oerhergen.  ©ie  gaghaßtigf eit  Des  Sur# 
fienS  machte  ihnen  ein  folchen  Wufh/  baß  ße  in  fei# 
nem  Nahmen  in  ©efellfchafft  bern  ©tabf#©chü# 
^en  bie  ©brißlic&c  Hdufer  ungefallen/  biedert# 
ßenfelbß  aber  oerfchmdhet/  ausgeraubt/  gefchla# 
gen/  auf  allerhanb  SBeife  gedngßigef  / unb  jurn 
^heit  aus  ber  ©tabt  geßoßen  haben. 

Pater  la  Fontaine,  welcher  Die  ©h^M  ju  oer# 
theibigenbahin  gefomraen  wäre/  gienge  geraben 
?83eegS  Durch  Die  ©tabt  unb  SSurg/  ja  Durch  alle 
Machten/  bis  in  bie  33orfammer  Des  Sürßens/ 
unb  oerlangte/  man  folte  bie  ©tabtwerwiefene 
€hrißen/  fooor  benen  Wren  unter  bem  $hau 
übernachteten  / unoer jüglich  juruef  rußen/  unb 
ihnen  fo  wol  ihre  Hdufer  als  alles  oerlohrne  er# 
ßatten,  ©r  warb  jwar  feiner  35itt  gewahret: 
ber  Sürß  ließe  bie  ©tabt^hor  bet>  ßnßerer 
flacht  Offnen/  unb  ße  in  ihre  Hdufer  hinein  ge# 
hen.  Allein  bie  Dafferis  erregten  einen  neuen 
Slußßanb;  ße  ließen  aus  benen  benachbarten 
f^tdbf  en  ihre  ©toubens#Mber  ju  ßch  f ommen ; 


ße  ergriffen  bas  ©ewehr/  ßeüfen  ßch  Mri 
örbnung/  unbjugen  auffolche^öeife  mitl 
genbem  ©piel  unb  ßiegenben  Sahn  nadj 
Sürßlichen  23urg#33eße ; allwo  ße  mit  eil 
entfehlichen  ©efcjwep  bejeuget  haben  / ßch  ti 
ehenber  jur  Ovuhe  ju  begeben/  bis  ße  bern 
ropacifchen  Sehrern  Söluf  (welche  ihre  Sehriür 
abßfchten/  unb  bie  ©ofjen^empel  auSldhi 
folgfam  ße  in  eine  ourberbliche  2lrmuthßürh 
würben  fehen  auf  ber  ©aßen  herrinnen,  < 
ßürmten  abermal  Die  Hdufer  bern  ©laubii 
Derer  ßch  oiel  inunfere  SGohnung  unDSfici 
überjogen  haben/  ohne  ßch  ihres  ^othßanbet 
geringßenjubef jagen,  ^ßieaber  (Pater  laF 
taine  unb  ich)  halffen  ihnen  mit  SebenS#?}?ti 
aus/  foweit eSunfere  Slrmutl)  geßattet  hat;  1 
ße  in  ber  ©tabt  weber  erfcheinen  noch  arbe 
bürjften. 

Stöir  giengen  bet;be  nach  Hof  um  Des  güt 
©chu^  anjußehen;  als  aber  bie  SSßachtunS 
Uugeßüm  juruef  gewiefen  hatte/  giengen  wir 
bünßerer^achf  unter  ben  <^3orf$opff  eines  r 
gelegenen  Tempels/  aüwobie  Dafferis  unsgi 
licl;  oerfchimpßt  unb  mit  ©feinen  auf  uns 
wor jfen  haben.  SDen  anbern  ^ag  erfchienen 
uns  Dajelbß  brep  bie  oornehmße  unb  gelebt’ 
$5rachmdnner  famf  einem  jiemlichen  2ln(}anj 
wolauS  ihrem  ©efchlecl;t  als  ausber@chui 
Sunjff/  unb  ließen  fich  mit  uns  in  ein  lanaeS' 
fprdch  über  unfere  Sehr  ein.  ©er  oerßanbi 
unter  ihnen  lobte  unfere  Antworten ; allein/f 
er/  »br  wiflet/  baß  in  Jnbien  nicht  erla 
iß  einem  anbern  &ehrec  feine  3$n8ei 
wenbig  unb  ifym  felbff  anhängig  ju  mach 
WOtöber  fiel)  bie  Dafferis  «jibet  euch  b* 
bilUdherbefcbweren/  je  jünger  eure/  un 
Älter  i^re  £etyt  in  biefem  Ä,anb  iß.  Sßc 
ju  wißen/  baß  warhafffig  in  Nubien  ein  Sehr»' 
ßer  ßch  eines  österlichen  ©ewalts  über  f 
jünger/  welche  fein  Dixa  ober  Reichen  traj 
anmaßen  borße : ja  es  wirb  einem  jünger/  w< 
er  feinen  Weißer  oerldßt/  bet)  nahe  für  ein  ebet 
großes  Saßer  ausgerechnet/  ais  wann  ein  6 
weib  oon  ihrem  Wann  weglaußt  / unb  einem 
bernanhdngt 

gwep  unterloßene  gufdH  hüben  übel  drger 
macht.  Sin  Shrtßlicher^ngling  in  ber 
weigerte  ßch  bet>  einem  abgoftifcf;en  Scßbie  ^3 
©aiilen  eines  ©dßen  herum  ju  fragen/  weil  i\ 
fprach  er/  fein  ©laub  Dergleichen  Cbbten^£< 
per  ju  oerepren  oerbiete,  ^och  mehr  Q3erbi 
erweefte  bie  ^$efehrung  einer  ganzen  HmtSl; 
tung  lauter  LiDganißen/  welche  ©ect  fonß  un 
allen  Die  hartndcfigße/unb  fcl;werer/  als  alle  üt 
ge/  ju  gewinnen  iß, 

^achbemwir  Drep  ^ag  bepbem©ngang  1 
©o£en#$:empelS  oerharretwaren/  traten  brep 
anfehniichße  Q3rachmdnner  abermal  ju  uns  u 
oerßeherfen  uns  im  Nahmen  beS  gürßenS/  Da^ 
uns  in  wenig  §agen  oor  fich  laben  / unb  nach  al 
QSilltgf  eit  oergnügen  würbe ; fie  führten  uns  hi 
über  wieber  in  unfere  Kirchen/  unb  wieberholi 
ihre  ^erftcherung,  Slber  wir  fanben  uns  I 
trogen;  ber  $ürß  ließe  uns  nicht  oor/^ 
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erfölgung  hingegen  tobefc  immerfort  ffdvcFer. 
eromegen  haben  fiel)  Die  €hf  $en  / um  ihrer 
öfjrung  nacl;;ugehen  / in  anbere  herum  ligen* 
Oerter  gezogen  / in  melden  Die  Dafleris  ihnen 
ai*  nachgcfcljt/  aber  nicht  nach^öunfcf;  haben 
aDen  Fonnen/  mcil  folche  Söorfffchafften  nicht 
ter  Der  $$oitmae|iigFeit  Deö  gürfienö  von  De- 
ndapalle  fielen. 

O^ichfö  beffameniger  haben  fte  ihnen  cmfgcpaht 
D biefelbc  ju  plagen  Feine  (Gelegenheit  verab# 
mit.  Alt>  eine  €l)i#in  lahmem*  Clara  auf 
icn  Sag  von  DemSanD  inbie©tabfzurucFge* 
)t t wäre/  Degmillenö  etma£von.ftorn/  foftein 
lerroahrung  gegeben  batte  / heimlich  abzuho* 
1/  warDftcüon  Denen  Dafferis  üerrafben  / mit* 
i Abenbö  um  ?*  Uhr  auf  Die  Hauptmacht 
fuhrt/ unD  auf  Befehl  Deö  Haupfmanntf  mit 
icn  Htfnben  auf  Dem  0eucFen/  an  einen  $fal 
gebunDen/  an  melchem  fte  auch  übernachtet/unb 
n Denen  «OlucFen/  fo  aUbiet*  fcbmer^licbfiecben/ 
I gelitten  bah  Ate  Der  Sag  angebroefjen/marb 
ju  Dem  Oberhaupt  Dem  Dafleris  gefühlt/  unb 
Dorf  unmenfcblicb  gefehlten/  Demnach  aber 
f Die  Hauptmacht  jurucF  gebracht/unb.Dafelbff 
n Denen  Abgottifchen  häufig  jufammen  gerot* 
mH^pöen  nicht  allein  gröblich  geldfiert/  fon# 
in  auch  über  unD  über  mit  d?ofh  überfuDelf/ 
Icheö  hier  ju  £anD  für  Die  grdffe  ©chanD  ge# 
ItcnmirD;  (ertlich  hat  man  fte  in  Diefcm  ab# 
culichen  Aufzug  mit  ©feinen  $u  Der  ©taDt 
rauö  gejagt  / in  melche  fte  Durch  ein  anDereö 
)or  jurucF/  unD  in  unfere  Kirchen  Farne/  aUmo 
faft  ohne  Sßemegung  $met)  Sag  halb  toDt  ge* 
enifl 

UnenDliclj  viel  Dergleichen  (Gefcht'chf/  auömel* 
n einer  ©eite  Die  ©tanPhafftigFeit  Dern  €hti* 
1/  anDerfeite  aber  Der  (Grimm  Dern  33erfol# 
:n  erhellet/  Fonfe  ich  anführen/  mann  ich  folche 
erjeblen  Fein  (2nD  machen  molte. 

Nichts  fchmer^fe  Die  Dafleris  empfmDlicher/ate 
f?  fte  mit  fo  mancherlei)  Anfechtungen  lange  geif 
ht  einen  einzigen  d'hrifien  zum  Abfall  haben 
Ingen  Fonnen/  bte  enDlich  ein  einzige  Hauffh ah 
igauö  furcht  umgefattelt  hat/  melche  von  al* 
übrigen  Shriflcn  Dernmegen  ifi  verflucht  unD 
ffloffen  morDen*  Aber  eben  Diefe  bemeinef  jckt 
:en  gehler  bitterlich  / erbietet  ftch  zu  einer  (Iren# 
1 33uf?  / unD  oerlangt  in  Die  Kirchen  mieDer 
fgenommen  ju  merDen. 

Auf  folche  Steife  haben  mir/  liebffer£3ruDer/ 
fe  jmep  ledere  gabt  1713*  unD  ±714^  itt 
offen  £>rangfalen  jugebracht  / unter  melchen 
ö (Sljriffenfhum  nicht  ab  / fonDern  jugenom* 
:n  hat/  jumaln  aühier  JU  Schinnaballabaram, 
mo  ein  unvergleichlich,  zahlreichere  0)rifienheit 
ate  ju  Devaodapalle  ,*  meil  niich  fo  gar  Die 
butter,  aite  melcfjer  (Gefcblecbt  Der  gürfl  her* 
mmt  / fiel)  Dem  dvangelio  untermorffen  unD 
Derc  Durch  ihr  £3epfpiel  anlocFem  £5et)  Die* 

: Scbutter-gunfft  allein  mirD  ein  abgefchmacFer 
ebrauch  beobachtet;  Da  nemlich/  mann  Dad 
feebohrne  dtinD  fiel;  verliehet  / Die  Butter 
rfelbj]  Die  jmep  erjie  (GlieDer  Derzmei;  ledern 
Ingevn  von  Der  einen  HanD  abfehneiben  muß/ 
amt  fte  nicht  mtll  von  ihrem  (Gefchlecht  abge* 

j-oßpb,  Steeckleift  VI.  Sheil* 
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mürDiget  unb  verffoffen  mcrDen,  Sbie  gürfiin* 
neu  tonnen  fiel;  von  Dicfer  $)lef$gc  mit  jmepgul* 
Denen  gingern/  fo  fie  opffern/  !o(ifauffen,  gef) 
befehle  mich  farnt  meiner  Chri|lenheit  in  Daü  H* 
2Jtcfi#Opffer  unb  verbleibe 

deines  liebffen  25rut>crö 

SchinnabaHaba- 

ram  oen  i»  Dec.  bemüthig^gchoifömgec 

1714.  ©iener  in  £t)tt|to  imt» 

tpener  Sfirubec  - 
Le  Gac,  bei’  (Gefeüfchafft 
2j(Sfu  Miffionarius. 
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S3vief 

R.Patris  ]oa.  Venantii  Bouehetj 
her  ©efellfchafft  3€fu 

MiiTionarih 

An 

R.  Patrem  du  Plalde  5 fcfagtCt6 

Sodecdt  ^riefferm 
0nmt  einer  Jiets^efchretButrg 
R.  Patris  Florentini  de  Bourges9 
Cappucinei’£  tmh  MilTionarii 
in  Dff*3nhten. 

Ö^efchdebon  511  Pcmdifchery  ju  nh  Dcf 

1714» 

Smthdlt: 

t.  P.  Florentinus  tommt  auö  graitcfceich  übet 
nad)  Buenos  Ayrcs  unb  trifft  bafelbfl  über  ioo.  frifet)^ 
Miffionarios  S.  J.  an.  St  reifet  über  Sanb  nach  Cht-i 
li  unb  erreichet  unter  ®ccgjp  ben  £>rt  Santa  Fe.  Sc 
gehet  ein  ganzen  5ö?onat  irr  inSSüflen  «nbSBgtjbernt 
£angt  jU  Sanft- Xayerit  an.  ,5Scfd)reibmtg  bernShri# 
ftenheitett  unb  Millionen  S.  J.  in  Paraguarien.  ®eitt 
Slnhmfft  ju  Corduba.  Sr  irret  abcrmal.  ©u  Zye 
ger  tuilt  ihn  jerreiffen.  Sr  fomntt  über  Punta  nach 
Mendoza.  Uberftciget  baö  ®chnee#©ebürg.  ©urch' 
fd)tt>immet  einen  ©ee.  Gelanget  auf  3acotu@tabt? 
auf  Smpfangnufr©tabf/  unb  le^tlid)  auf  Lima , t>ore 
tuattnen  er  über  ba£  ©ub<S)?eer  nad)  beneit  Mariani- 
fchengnfuln  fdffffet.  Sroft  ab  benen^efuitern  aßba. 
Sr  gehet  tvicber  ya  ©d}i}f.  ©ee*@efal)r  mit  ©türme 

Sßinb:  Smid)etMaJaccarn.  bettelt  ftch  ein  auf  ein 
5banifd)eö  ©d)tff.  Gcgemvinb.  2lnfunfft  ju  Tran- 
carobar  unb  Pondifchery . S>er  Srief  R.  P.  ßöucbefi 
lautet/  tßiefelgeL 

@;mürMgcr  Pater  tu  £f;rijle  l 
p.  c. 

r^^h  hab  bie  bepgefchlöjfenc  Diefö#^cfcf>rei* 

^ bung  R-  p.  Florentini  de  Bourges  eitlCif 
CV/  Miffionarii  OUÖ  bem  Cappuciner#Ol’bClt 
mit  folchem  Suft  gdefen  / ba§  ich  hoffe  / biefelbe 
merbe  Suer  Shrmürben  ebenfalls  umbeffo  mche 
gefallen/  fetheuerer  er  mich  »erffebert/  bah  in  fol* 
eher  nichtö  ju  finben  fepe  / mqs’  er  nicht  mit 
Augen  felbjlgefehen  höbe,  geh  überfchicfe  fein 
Original  ober  eigene  Hönbfcbrifft/  mie  er  mir  Die* 
felbe  nichtalletnanvmi’aut  fonbern  auchgefchen* 
c Ut  hat  / unb  verharre  übrigens  2Run 
folgt  Die 

<9t  2 Steife 
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Dteife 


R.  P.  Florentini  de  Bourges , 
ein e$  Sranäoftfcfjert  Cappudnerö  / wie 
nemlic§  betreibe  t>en  20.  April.  1711.  ju 
$port*Louis  unter  ©egel  gangen  unt> 

über  Paraguariam , Peru  un£>  Übe?  bte 
9)f)ilippmif^en  3nfuln  $U  Pondifchery 
Anno  1714.  gludlic^  angetan* 
get  fege. 

,(5mnacb  Der  geifllicheGehorfam/  fpriebt 

1 Pater  Floreotinus  , mit  Ulm  Miflionario 

nach  OfbSnDien  unD  nal;mentlicb  auf 
Pondifchery  ju  reifen  aufgetragen  hatte  / gienge 
id;  ju  Port-Louis  in granefreidj  Den  20.  April 
1-7 1 1.  JU  0d)ifF/  unD  lanflfe  JU  Buenos  Ayres  in 
Sud- America  an/  allmo  idb  üon  Dem  giel  meiner 
fJveim  weiter  / aim  rotier  in  geanefreitj  entfernet 
Ware.  £?alD  nach  meiner  Famen  in  Denselben 
#aafen  jwepgrofTe  0panifche0d)iff  mit  einem 
neuen  Statthalter  für  befugtem  Buenos  Ayres, 
unD  mit  mehr  aim  f>unöert  frifchen  Miffionariis 
<wm  Der  Gefellfd;affi  3<g|u  an.  & bcfanDen 
jid;  an  Dem  Q5orD  aud;  Pier  geiflliche  ©cbweftern 
aum  unferm  Cappudaer?OrDen/  welche  juLima 
in  Peru  ein  ihnen  neugebautem  (Eloflcr  folten  in 
nehmen. 

3c|)  glaubte  anfangs  Die  ewige  Q3ütficbfigFeit 
habe  mir  Diefe  bequeme  Gelegenheit  an  Die  *£)anD 
gefpiclt/  Damit  kl;  mit  foldjer  nach  Lima,  pon  Dan? 
nen  aber  mit  Denen  $tan£6fifcben  ©cbijfen  über 
Dam  ©uD?$ker  nach  China  unD  alfo  weitere  bid 
an  Die^üfle  pon  Coromandel  fahren  mügte,-  in? 
maffen  aber  bepbe  ©d/iffe  (ich  ju  gebuchtem  Bue- 
nos Ayres  gar  ju  lang  aufju^alten  gejwungm 
waren/  fajfete  id;  Den  ©d;lufj  über  £anD  graDen 
SBeegm  ju$uß  mich  nach  DerStaDt  Conceptio- 
nis  oDer  Der  (Smpfangnufi  Ovaria  in  Dam  9veich 
Chili  ju  perfügen/  weil  ich  allDa  Dem  Vernehmen 
nach  §ran^6fifche  Schiffe  antreffen  wurDe. 

Sch  brache  mithin  gegen  <SnD  Augufti  1712. 
uon  Buenos  Ayres  auf/  unD  langte  nach  acht  $a? 
gen  ju  Santa  Fe  einem  pon  Dannen  nur  6o.$?eil 
mtferneten  f leinem  gkefen  an/  fo  in  einem  anmu? 
thigem  unD  fruchtbarem  SanD  an  einem  35ach 
liatf  welche  fich  nad;malm  in  Den  großen  gluf* 
Plata  ftürljf.  Sch  verharrte  Dafelbfl  nicht  über 
jwei;  $ag/  unD  fefcte  meinen  Weeg  nach  9?eu? 
Corduba  fort.  2llm  ich  fünjf  §4ge  auf  folche 
Sßeife  marfebiert  wäre  / oetlieffen  mich  meine 
Rotten/  Die  mir  Den  Sö3eeg  weifen  folten/  auf  ein? 
mal/  ohne  fich  fernerhin  fcl>en  ju  taffen : ciJiel? 
leicht  hatten  fie  gemercf  t/Dajj  id;  ihnen  für  fo  fcjjwe? 
re  $lübe  nichts  geben  Ponte. 

sftun  wujte  ich  in  Bitten  einem  fremben  Sanbm 
nicht/  waö ich  in  einer fokhen^erlajfenheit  an? 
fangen  folte,  3d>  Dachte  hin  unD  her : Dod;  wa? 
re  meineg  (Sracbtenm  für  mich  Dam  befte  nach  Santa* 
Fe,  wotchheefame/  juruef  jufehren/  unD  mich 
fceflanDig  Demjenigen  xBeegm/  welcher  Der  gefrieb? 
nejie  fepn  wurDe  / ju  halten,  9?acb  Drep  Sagen 
befanöe  ich  mich  bep  Dem  Eingang  einem  weittäuff* 


tigen  RBalDm/  in  welchem  ich  der  §age  forti 
wanDert/  hiemit  aber/  Da  fich  Der  SBecginDefl 
Perlohren  hatte/  immer  tieffer  in  Den  Dicfen  So 
geFommen  bin/ohne  irgenD  einen  $faD  noch  21t 
gang  anjufreffen,  ©a  warD  mir  enDIicb  bau 
obfd)on  ich  ubrigenm  in  Den  Göttlichen  SBiU 
mich  gan^lid;  ergeben  hafte.  gurucF  Dfaffte 
nicht  gehen/  aum  ©org/  weil  meine  £ebenm?$l 
tel  aufgangen  waren/  ju  erhungern ; Da  ich  bi 
gegen  por  meiner  Piet  frifche  Bächlein  mit  gefu 
Dem  5£Ba|fer  / Die  9}?enge  frudjtbarer  $54um< 
QJogeb^efier  / ©trauffen?Sper  unD  über  i 
majTen  Piel  333ilDprctf  / mit  welchem  Dieunent 
che  Sbenepon  Buenos  Ayres  unD  Tucumanga 
ungefüllt  fepnD/  ju  hoffen  hatte. 

diejenige/  welche  fonft  in  Diefen  £a*nDernr 
fen  wollen/  nehmen  Drei;  oDer  Pier  5Öa*gen  n 
fich  / nachDem  fie  nemlich  mehr  oDer  Weniger^ 
bei;  fich  haben.  ©old;e  ^Bagen  fepnD  mit  ö< 
fewÜeDerbeDecFf.  SlufDem  fchonflen/  in  tu 
ehern  ein  £ifch  unD  ^ett  ifi/  faprfDer^err:  21 
Denen  anDern  werDen  Die  &ben&?!Äl  famtt 
nen  ^5eDienfenunD  Dem  $rofj  geführt,  2lüefet)i 
mit  grojfenöchfenbefpannt/Dererein  unjdhlic 
9??enge  in  Diefen  ÜanDptafffen  ohne  «Iperrn  heru 
laufet, 

^Bicwohl  Diefemguhr?5S3efen  langfam  forte 
h et/  fo  legt  man  täglich  Dod;  jehen  bim  jmolffw 
juruef.  ©er  Q5orrath  beflebef  gemeiniglich 
^3roDf/  in  gwpbacFen/  in^Bein  unD  gefallene 
gleifch ; Dann  frifchem  ^leifch  finDet  man  aller  0 
ten  unter  2Beegm ; inmajfen  einem  SBanDec 
mannjrojfe^)eerDe  ju  Dreißig  bim  fünfzig  ta 
fenD  ©tücF  9iinD?Q9iehem  begegnen ; wer  einm 
jmifchen  Diefelben  hinein  gerafbef  / wirD  fich  iht 
por  Drep  oDer  Pier  $agen  nicht  lo^  machen : Da 
um  werDen  juweilen  bunDerf  taufenD  @tücf  m 
um  Dem  Raufen  willen  getoDtet/welche  Die  ©p 
nifche  ©chtff  nach  Europam  mitfü()ren ; Di 
Sleifch  aber  wirD  in  einem  paarc^agen  pon  wi 
Den  ^>unDen  unD  IKab^n/  fo  Denen  Unferigeo  nie 
gleichen/  fo  Fnapp  Perjehrt/  Dah  nichtö  aim  Di 
Gerippe  überbleibf. 


SBer  gern  ^BilDpreffiff/  Der  Fan  hier  mit  1 
nem  ©teefen  fo  Piel3tebl>üner  toDtfchlagen/  c 
ihn  gelü|iet;  fie  filmen  #auffenweim  in  Dem  hob 
Gram  / unD  fcheuen  Den  $?enfcben  ntd;f : ©0 
fepnDfie  bep  weitem  weDer  fo  gefchmacfid;t  no 
fogrof?/  aim  Die  Europxifche  / fonDern  magi 
©afftloh  unD  febier  fo  Flein  a(m  Die  SBacbtel 
©o  wol  Die  0vinDer  / aim  O^ebbüner  halfen  fi 
Pielmehr  in  Der  unermeffenen  unD  Gratfreich 
Sl4che/  aim  in  Denen  StB4lDern  auf/  in  weld;en  i 
herum  irrete.  ©och  finDet  man  Dergleichen  § 
Der?2S3i(Dprett  auch  in  Dem  gorf]  / jumalen  c 
Orten/  wo  DieiSaum  Dünn  unD  weifponeinat 
Der  flehen.  . 0olche  ju  braten  wäre  mir  fei 
tfunfl/  nachDem  ichrnon  Denen  3nDianern  gelen 
hafte  mit  jwep  auf  einanDer  geriebenen  ©tüd 
einem  gewiffen  *£)ol£  geuer  ju  machen. 


Gebuchte  Salbungen  werDen  juweifen  Pi 
injwifchen  ligenDenfanDigten  SBüfien/wo  nich 
wachfV  noch  ein  ^ropffen  Gaffer  «njutreffen  i| 


ollen/  melche  id>  n?tDet*  feine  33erorDnung  eigene 
iüig  murDe  ermdl/lt  l/aben* 

^ad;Dcm  ich  in  biefet  utiermeffenen  duften 
i ganzen  Stfonäf  ol/ne  einen  ©lenfchenju  feigen/ 
rum  gezogen  mar/  gerietbe  icj>  an  Dag  Ufer  etnetf 
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uf  2a  big  30.  ^^unterbrochen/ in  melden  ich  Kc&c*3immer/um  mich  allba  ju  erfrifdjen,  SDa  icf) 
eb|i  Der  unerträglichen  ©onnen  ? 4pi£  bitteren  ihnen  nun  pon  meiner  9vei0/t»on  meinem  Ummeeg 
cHirft  unD  punger  gelitten/ unD  Dem  §orff/  fo  nnDfeltfamen^rrganaenehlte/  unter  mdbreuDer 
flID  & fo  «Ä  ?siet)cc  &u0Jcilet  3n  Bitten  DvcDe  aber  gefagt  hatte  / ©Oft  habe  mich  mun« 

zehnter  2ßa  Dern/  trifft  man  gemfffe  irrDifche  D^rbarlicher&eifemiDeraHeb  Q5crmiithen  in  ibc 

*»»«* ' •" »*; <*» / IW«  •&«* efctt  Utb^LtsTZ' mZ 

tien  emfamen  Jienfchen  erg^ßen  mag/  pon  aller«  Worte  mit  freunDlichem  ©lintpff  unb  fprach : 
^ Jtms  ^^unJeil/,^^un^n/  Srb?  t^uet  (S^rwörben  fa$en  vielmehr , fie  jeyen 
emachfen/  223ilbpretf  unb  gefunden  Quellen  per?  in  ifyt  eigenes  nie  in  unfec  ^aue  kommen; 
f!S' r i’  9^ir fielen  oftterb bte  alten  Sgppfi?  tnitiafjen  allee/  was  in  unterm  X^ermotten 
he&nlieWerinThebaide ein/ nach  melcl/erQ5ep?  i\i,  betofelben  $u  ©ienffen  fieber  fie  be# 
,.c(me,nt.br|ge|,Seben  folcher  Orten  $u  fcl/lteffen  fe&lennur ; wiv  werben  fte  5u  erquiefen unb 
iid;  ein  Suff  anfame ; aber  Der  ©ehorfani  hatte  naefct  einer  fo  febweren  abniattun«  ju  wx$* 
lieh  nicht  jU  einem  Dergleichen  heiligen  ^Olufjig?  ^jenahunonici/tö  erwinben  lafTen.  ©ie  um# 
awg/fonbern  jur  Slrbeit  nach  Off^nDien  beruf?  halfeten  mich  gigleich  einer  nach  Dem  anbern  mit 
n ; fon|t  hatte  ich  aliDa  ju  perharren  mehr  Sufi  fo  aufrichtiger  Siebe/  baf  ich  meine  ©andbarfrif 
^ ©rauhen  gehabt:  allein  ich  fönte  mich  Detf  Por greuben  mit $hrdnen$u bezeugen/  mich  nicht 
*?  einer^BilDnuh  nicht  ge»  hab  enthalten  fernem  3ch  marc  gefonnen/miejj 

aüba  über  fecl/tf  §agc  nicht  auf^uf/alfen  ; allein 
egmarumfonff/  unb  fonte/  nachbemjte  mich  17* 
^age  ergoßt  hatten/  meine  Sntlaffung  faunt 
erlangen, 

c u ’ ch,  ~ ^ , ^*efe  ^«ftbenh  jehlf  flehen  fehr  fo  getflreiche 

imlicpcn  gluffeg/  unb  fahe  jenfettg  eine  fchone  afg  mohloerbiente  $rieffer/  melde  mit  Dem  ©e* 
bene  oor  meiner/  auf  Diefer  aber  meinet  Stad/«  bett/  mit  ©Treiben  unb  Scfen/  mit  2lutftheilun,a 
’io  einen  5Urcbt()urn,  ©leichmie  ein  jeglicher  Dern  $£>*  ©acramenfen  / Unterrichtung  Dem 
rngtoubt/magcrmunfcl/t;  alfotcoffeteichmich  .Svinbern  unbmitDem^rebig^mtemigbefchacff# 
it  Der  ©inbilbung/  folcher  Ort  merbe  vielleicht  tiget  fet;nD  ohne  anbere  ©rgo^ung  ober 3vul)e/al$ 
Drduba  fepn / mo  neulich  meine  Dceiö  hinjielete;  einem  ©efprach  nach  Oer  SÖlafjheit / melcheö  aber 
emeömare  Die  Söolcferfchafft  betf  Francifci  fte  megen-  ihren  2lpoflolifcl;en  ^ühemaltungeti 
ivern  in  Paraguay , nach  melcher  ich  mich  Defto  offtero  unterbrochen/unb  jb  halb  fie  berufen  mur# 
:ubiger  Perfugte/ je  mehr  ich  perfi'chert  mare/  Den/  ftchunoerjüglich  m ihrem  ©efchdfft  mit  in* 
p bie  ©pamfehe  3efuiter/fo  Derfelben  porflehen/  brunftigem  ^pfer  Perfiigt  haben, 
cf//  gleicl/mic  ich  fcf/on  ju  Buenos  Ayres  ecfal/ren  Sh^e  2lrt  Diefen  neuen  Weingarten  ©Ofteg  m 
tte/  mit  aller  erfinnlicl/en £iebe  empfangen  tpurs  arbeiten/  hat  mir  jo  tool  gefallen/  ba^  ich  folchec 
a,  3ch  gienge  graben  Söeegö  Der  JUrcl/  ju/  nicht  Pergcffen  fan,  ^>te  ^olcferfchafft  beliebet 
eo  vöorfchopff  an  Den  s]3lah  floht  / mefef/en  Die  beplaufftg  auö  Drephig  taufenD  ©eelen,  ©o 
rnehmfle  ©affen  Durchflreicf/en  ,•  Diefe  fepnD  ipeit  balD  Der  $ag  anbricht / Iaeufet  man  Die  ©foefen/ 
b alle  nach  her  ©cf/nur  gejogen/  Die  Raufer  toorüber  baö  ^olcf  fleh  in  Der  $ircf/  Perfammeff : 
er  nur  eineö  ©abenb  f/ocl//  unb  mel/r  miber  Sin  Miffionarius  fprtcl/t  Dag  93Jorgem©ebeff  mit 
ö Sßetter  alb  jur  ^equemlicl/feit  pon  ©fein  lauter  ©timmpor:  hierauf  folgt  Die  931efv  nach 
bauet,  5Die  Sefuitcr^vefibenh  hat  jtpar  melcl/er  ein  jeDer  ju  feiner  Arbeit  gehet,  S)teÄ 
toeftperef  ubereinanber/  Doch  ol/ne  einigen  Der  pon  7,  big  u,  Oal/rcn  muffen  alle  in  Die 
cacl/f,  ^)ingegemfl  Dte^irch  einmeitfchichtigeg  ©chul  gehen/  in  tpelchen  fie  pon  ihren  l/icju  he« 
D herrliche^  ©ebau  mit  gel/aueten  ©feinen  pon  f teilten  ©cl/ulmeiflern  lehrnen  lefen  unD  fcl/reibeti 
len  ^nDianer n felbfl/  nach  einem  aug  Europa  famt  Dem  Satechigmo  / Denen  üblichen  ©ebeftern/ 
[•gebrachten  $?obe(/funftlicb  aufgefuhrtunD  im  ©efangern  unD  mag  Dergleichen  mel/r  ijl,  Sbit 
uDig  nicht  allein  mit  fcl/onen  ©etnahlcn  unD  ^mgDlcinhabenihrebefonDere©chulhduferun&. 
ilDfdulen/fonbern  auch  mit  PergulDeten  Elitären  gottegfdrehtige  Sel/rmeifterinncn/  pon  tpelchen  fie 
n eben  Diefen  milDen  Seuf en/fo  fauber  ge  jiert/Döf}  im  Sefen  / ©chreiben  unD  ^efen/  in  Der  Sf/^fl* 
cheg©ottcg^aug  auch  in  einer  feglicl/en©taDt  liehen  Sehr/  in  Der  ©pinn?  unD  ^eh^unfl / mie 
n Europa  mit  S(/«n  flehen  fonte*  SDie  ©a?  auch  in  anbern  ©acl/en/  fo  biefem  ©efehfeebt  ju# 
fiep  ifl mit  jcF/dnetn  Äirchem?©emanb  unb©il«  flel/en/  mof  unterliefen  rnerben,  ©cfamte^in« 
•gefchmeiD  reichlich  Perfehen,  Der  fommen  um  acht  Uhr  in  Die  Kirchen/  unb  fa« 

©0  halb  bie  Patres  Der  ©efeüfchafft  3Sfu  mich  gen  nach  verrichtetem  931orgen?@ebeff  bie  ©hrill« 
>licft  haften/  fepnb  alle  mir  entgegen  geloffen/  licl/e  Sel/r  mit  l/clfer  ©fimme  auf,  Söie  Knaben 
b haben  mich  mit  grojler  greub  empfangen,  flel/en  ©liebmet'g  in  Dem  Sf/otunD  fprecl^en  POty 
ie  führten  mich  erfllich  inDieÄirch/  allmo  mir  Die  QttdgDlein  hingegen/  welche  in  Dem  ©chiff  öeö 
ter  Superior  Dag  9ÖBepl)e*Sßaffer  gereicl/et  l/at ; ©ottghaufeg  fiel;  0\etf>etvetg  flellen/  mieDerholen/ 
m lautete  mit  allen  ©locfen  jufammen : rnor?  mag  Die  Knaben  gefagt  haben,  hierauf  höret? 
er  Die  5UnDer  fiel/  eilenbg  perfammeltunD  etli?  fie  $)?efj/  nach  melcher  fte  Die  Sf/riflliche  Sehr  po(« 

• Sob?©efdnger/  um  ©Oft  megen  meiner  lenbg  aufffagen  unD  paarmeig  in  richtiger  OrD# 
nfft  ju  Daneben/  .gefungen  f/öhen,  Q3on  Der  nung  mieDer  in  Die  ©chul  jurud  fehren, 
rchen  begleiteten  mich  Dte  Patres  in  ein  gemach*  f tote  Die  gucht  / Sl/rbarfejt  unö  5lnDacht  Diefeu 

^ 3 SSn? 


\oi  Num.  147.  An.  1714.  P. 

*$nbiamfcben  ^ugenb  nicht  fattfam  bewunberen 
bet?  ©onwUntetgang  verfuget  fiel;  Das  Volcf 
cufgegebeneS  ©locfewgeicben  wiber  in  Die  5?ircf;/ 
in  welcher  nach  oerriebtefem  2lbenD;©ebctt  Der 
fKofenfranfc  ©borweis  gefproeben  n>tr£>*  5Dte 
ineifiet?  finben  ftcb  bep  folcben  Slnbacbten  ßeißig 
«in/  wer  aber  oerbtnDert  iP/ Der  betet  su  $aus. 

3n  Dem  SlDoent  unD  in  Der  gaffen  wirb  alle 
©amS?unb  ©onntdg  Die  ©brtfflicbe  ^ei>r  aus* 
gelegt,-  inmafjen  aber  Die  5tircf?  nic^t  alle  Senf  faß 
fen  fan / fo  geben  alle  Slöocben  Drepmal/Drep  ober 
tticr  $riefter  mit  einer  ©ebaar  5CinDern  umgeben 
in  unterfcbieDlicbe  ©egenDen  Der  Volcferfcijaft/ 
ttnD  erklären  aüDort  ebenfalls  Den  ©atecf;iSmum; 
t?ef  ©ebluß  wirb  allemal  mit  einer  DieuunDM? 
gemacht. 

Sin  ©onmunb  geperfdgen  werben  Drcp  feper* 
liebe  ©)?eß*Slemter  gehalten/  Das  erßeum  fee f;S/ 
Das  anDere  um  halber  ael>f/  Das  Dritte  um  neun 
Ub^  Sftacb  jebem  folcbetn  *£?ocb*Slmt  ifi  ein 
^reDig.  fbte  Drep  Vruberfcbaften  oon  Dem 
©capulier/  oon  Dem  Dvofenfranß  unD  oon  Dem 
4p.  ©acrament  Permcl?ren  Die  ©ottesfurebt; 
Düd;  trifft  Die  (entere  oor ; Dann  gleichwie  fajt  aU 
les  Volcf  in  Diefelbe  eingefebrieben  ifi/  unD  aüe 
©onnerfiag  Das  gan|e  3al?r  binbureb  Die  Q3rü* 
Der  unD  ©cbwepern  ftcb  su  folcber  Slnbacbtoer* 
fammden : olfo  fotnntf  es  einem  gremben  oor/alS 
wann  alle  SPonncrßdg  eben  fo  Pie!  geperfdg  wd* 
ten.  ©0  oft  DaS  4?ocbwürDigc  su  einem  ton* 
eben  getragen  wirb/  begleitet  Dafelbige  eingetPiffe 
gab!  Dergleichen  trüber  mit  brennenben  ga* 
cf  ein/  welches  fte  für  eine  fo  hohe  ©brfcbdßen/ baß 
man  Diefelbe  nicht  arger  flraffcn  fan/  als  wann  fte 
ston  Diefem  ©eleitauSgefcblofen  werben. 

5£?er  ©ebraueb  bern  ©acramenfen  ift 
bep  Diefen  frommen  Leuten  fepr  im  ©cbwung: 
Die  nreifen  beichten  unD  communidren  aüe 
rat/  anDere  alle  Pierseben  ober  auch  jeDe  acht  $dg. 
©ine  fd)iet  wie  Die  anDere  fepnD  unfchulbige  ©ee* 
len/  bei;  welchen  Der©l?r*unb  ©elD*©ei£/  wie 
auch  Die  Unsacht  feinen  $la&  finDet : nicht  Der 
©ep$/  weil  niemanD  nichts  ©igentf)ümlicbeS  be* 
fibt/  fonDern  alles  gemeinfcbajftlicb  ip : nicht  Die 
©eilbeit  / weil  fte  ftcb  jung  seitlichen/  unD  pon 
Dergleichen/  wiber  Das  fecbfle  ©ebott  begangenen 
Wafern  feiten  was  gebotet  mirD : Darum  weiß 
man  auch  bet?  ihnen  nichts  pon  OeecbtS^anDeln 
noch  Pon  gwitraebt.  ©fan  befebreibt  ihnen  Die 
fleifcbliche  taflet  mit  Denen  fcbwdrßepen  garben/ 
unD  Dringet  Darauf/  Da^  fte  mit©ebett/  Slrbeit 
imD  Veforgung  ihres  £auSwefenS  ewig  befebdf* 
tiget  fepn. 

Viel  ©acben  helfen  su  Der  beharrlichen  Um 
febulb  Diefer  Sfteubef  ehrten  / erfilicb  jwar  ein  al* 
lergenaueßergleiß  fte  in  Dem  ©briftentbum  grünD* 
ticl;  su  unterrichten:  jweytens  Die  guten Vep* 
fpiel  ihrer  Vorpebern/  an  welchen  fte  nichts  als 
aüeS  ©uteS  unD  ^luferbaulicbeS  fel?en:  Drittens/ 
weil  fte  mit  Denen  Europxern  feine  ©emeinfebaft 
haben;  Dann  gleichwie  in ganft  ParaguarienweDer 
©Über*  noch  ©olD*SIDern  / noch  was  anDerS/  fo 
t>ernSluSldnDern£up  anreifsenfünte/  porbanben 
fepnD ; alfo  bat  bisher  noch  fein  Europäer  ftch 
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unter  il?nen  häuslich  niebergelafen.  $ü?ant 
nichts  bepoweniger  ein©panier  Durch  Diefe  ?anb 
febaft  nach  Peru  reifet/  fo  fuhrt  man  ihn  aufDte; 
$dge  in  Das  eigenDS  bierju  erbauete©a|ll)atis  uni 
reichet  ihm  aüe  StfotbDurf t / nach  oerßofener  Die 
fer  geit  aber  muß  er  ohne  aüeSßieberreDe  toeifei 
geben.  XJtertene/  Die  pon  Denen  erpen  Miffio 
narüs  cingefubrtß  OrDnung/  welche  bis  aufDief 
©tunD  genau  beobachtet  wirD/Derge|lalt/Da§  au 
aU*  Diefen Miffionen eine  ©leichbeitin  allen©« 
cl;enPerfpübrtwirD. 

©inet  jeglichen  33olcferfcbaff  febet  ein  weltfi 
eher  Oberer  por/  welchen  man  Fifeal  beißt;  De 
um  feiner  lug*  unD  gromfeit/  wie  auch  um  fei 
net  ©rfabrnuß  unD  ©pfers  wiüen  $u  folcbem  2lm 
bepeüt  wirb,  ©r  bat  feine  Oxoüe/  auf  welcher  all 
#öusi)altungen/  ja  alle  ©eelen  Des  ganzen  glecf) 
perseiebnet  fepnD.  liegt  ob  auf  Die  folget; 
Sucht/  Üvupe  unD  ©erechtigfeit/abfonDerlicb  abe 
aufDen©otteSDienp  unD  Die  guten  ©itten  alle 
Anwohnern  fleißig  Sichtung  ju  geben/  unD  Di 
Ubertrctter/ wie  auch  Die  ©aumfeligenabsußraj 
fen  / jumalen  Diejnigen/  welche  bep  Der  ^reDig 
©briplicbcn  £ebr/  9)?eß/  ^etpunD  unD  anDeri 
Slnbacbten  nicht  erfebeinen.  S)er  Fifcal  bat  un 
terpeb  einen  SlmtS;©d)ülfen/  welchen  man  Te 
nente  ober  Lieutenant  nennet ; Diefer  bat  abfonbet 
licbe©orge  für  Die  3ugenD/  ©cbulenunD  ^ebt 
meiPer/  welche  er  öfters  befucl;t:  er  gehet  mit  De 
nen5\inbern  in  Dieilirch/  unD  hdltfteburchfein 
©egenwart  im  gaum. 

5e|tbebeuteten  jwo  Obrigf  eiten  fepnD  noch  an 
Dere  Beamte  sugeben/  welche  Den£af  mit  ibnei 
theilen  unD  il?nen  an  Die  ^?anD  gehen.  ©0  i| 
auch  jeDe  ^oleferfcl;aft  in  gewife  Quartier  ab 
getheilt/  Derer  jegliches  feinen  befonDern  Unter 
33ogt  hat/  welker  fchulDigip/alle^idnDelun 
^erbrechen  Dem  Fifcal  $u  binterbringen/  Dam^ 
Diefer  folcbe  Denen  Miffionariis  entDecfe/  welch« 
wann  Die  begangene  ^iffetbat  heimlich  iP/  De 
©cbulDigen  DaS  erpe  mal  permabnen/  Das  anbei 
mal  aber  in  geheim  abprafen : ifi  Die  ©unD  bir 
gegen  ofenbar/  fo  wirb  fte  auch  öffentlich  abg< 
praft  S)ie  armen  ©hoffen  boten  Dergleiche 
Vermahnungen  mit  folcl;et  Slufmercffamfeii 
Slbbitr  unD  SDemutban/  Daß  jte  mir  Die  £brdne 
aus  Denen  Slugcn  gesogen  haben.  5?acf;  auSg« 
f anDner  ©traf  fommt  Der  ©cbulDige  su  Der 
Miffionarioumßcb  ju  bebanefen/  unD  perfprid; 
fiel;  su  beferen,  ©ölte  einer  folcbe  Sancferßai 
tung  unterlafen/fo  würbe  er  bep  Der  ganzen  V«5l 
eferfebaft  als  ein  unbdnDiger  ^enfeh  in  bdfe: 
Dvuf  fornmen.  toürDe  fein  ©nD  ßnDer 
wann  ich  oüe  unD  jeDe  Mittel/  Derer  ftcb  bie  Mil 
fionarii  ihre  ©chdpein  in  Der  furcht  unD  i’ieb 
©OtteS/  wie  auch  in  iht’«'UnfchulD  su  erhalten 
forgfdltig  beDienen. 

©ebachte  Miffionarii  forgen  nicht  allein  für  Di 
©eel/  fonDern  auch  für  Den  £eib  ihrer  ^nDianeni 
unD  swar  auf  eine  fonDerbare  ?H3etfe/ welche/  f 
Piel  mir  bewuß  / in  Paraguarieo  flüein  üblich  uni 
um  Depo  mehr  su  bewunDernif/  je  untüchtiger  Di 
Voreltern  Diefer  Volcfern  su  einer  foauSbttn 
Digensj3oliceptvaren ; als  welche  Porgeiten/el?e  bi 
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Um  bie  ^nbianer  in  Europaejfcben  Jbanbweiü 
efen  unb  fünften  bejfer  au^uüben/  wurbenoon 
Buenos  Ayres  unterfcbieblicbe  Reifee  beruffen/ 
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ifffc  buben  Sutbtcr^eif  wieber  anbere  aufge*  aiö  2lu0gab  m »errechnen  befiel  feumv  L.v& 

ch%ini C \ ^ * c ü ^ n«S  cm£fgngener  $aujf  ^peilen  ju  Anfang  eineö  jeglt epem  '^onafö  Denen 
i?Äbu,l 'öneua  pilbtocnbie  gwi  öuartii^Wfo  bidSn 

r1^  ^icfe  ^ribh'cb)  in  »oll?  gapl DecnQ3erfonen ein  febetf  Quartier  notbia  bat/ 
001 Mb  Seiche  eö  affobalb  Denen  «ISnaK 
eben  b,efec  W folfcn  iuFommen!  mfolTe 
rJr^ry/ßye> n/an an eule an^l’e mpnet‘ 9t*  %Btiß wirb auch außer ben  gafttagen baö fjfinb* 
LbSfff^unb ' Äh? Dte. ec?ta’e ,aüe  ijnb@c|af3icifcf) tjglicf) autfgefpen bet/  me icpesi 
fS"irv!r?r  ^?c^[b  bepgetragen  bat  bie  gleifcppacfer  benen  &uartier*3}egten/  biefe 
k»  ^ *tacb  nnb nach in weniger  aber  benen  bpauOodftern  rieptia  tuf Men.  %Bo* 

&imVt ,^0  oett  me^  ^ L^3&*  tni*  »on  btefenvöolcf erfepafffen  fo  mol  bie  2irmu tb 

j2^CUv febefe  Snbmnerji aufenb?weta  Deln/ate  bei*  Oteicf>tf?um  mit  bem  Ubertuti/mifl)* 
ÄP/f  ren/sötc  ^^ubenö^acben flatli#  willen  unb  #ojfdrf  bergefialf  qutfgefcpfofien  wer* 

efn ' 1 ”Jrflr  un^uIDj?eö  ?*betl  ^n/.Da^  unter  biefe n/  mie  unter  benen  cr|ten  ©)ti* 
f;?V  ^ bangen  Mjffionarii  geben  ihren  ften  Fein  Bettler  nodj  Smiefracbtömutreifen/föm 
[f/fnSl»n  ^S°ß?{if^ett^ft  t’nicbfö  bern  alle  Äer  gemeinfebafftiieb/  folgfam  aller 
ar!l’eJen  in!5m^  reitet  gegen  ©laubigen  ein  unb  eine  ©eel  ifl 

ctmiacbt  lucbeji  bie  rnilbcn  Seut  aufunb  legen  ® ie  buben  ferner  ibre  ^rancfen^a'ufet  fo  mol 

e^erfebafftenam  für  bie  Ädnner  alö  Leiber/  bepbefonSber 

f!k,Tw  lffn°aar  ns  auö  Eu,ropa  anf  nhö^nbert/  in  welchen  bie  ^reRbapen  orbent 
]tt/.  f°  fcW.lbn  N Pater  Provmc.al  wn  Pa-  licl;  oerfepen  Werbern  ^ieSlröneÄittel  wer^ 
JLDP  nuj je  r fjc©  ra  nb  en  auf  bie  gefapr*  ben  ihnen  m$  ber2lp0tbecfen/0er  ein  trüber  au^ 
T?,£55Än? esr.^l’ne bl^^^n^arbarn  bei  ©efeüfepafft  3€fu  oorftebef/  frepgebig gerer* 


:M«'/  «■»»*  W«  neuen  S.fÄv 
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fceforgen  Das  Seitliche  / unb  geben  auf  alles  wol  unb  £u5mb<(Eapitel  etliche  OrbenSÄffer  fami 
ud)t/  Damit  feinem  SnDianer  in  Der  gewöhnlichen  einem  3efuifer*Collegio,  wiche  latere  wegen 
SluStbeilung  Unreif  gefebebe : Die  ^rieffer  aber  ihren  unermübefen  guten  SDienffen/  wie  nicht  we< 
tet  geifllicben©eel*©org/obne  ffd)  beS  weltlichen  niger  um  ibveet  auferbauliebffen  Lebens  willen  m 
iu  befummern/  Deffo  ungebinberfer  mögen  ob#  jebermanboebgefeb^st  werben;  berebrwmüigi 
liegen*  P.  Reäor  bat  mich  hier  Sag  in  feinem  £aui 

^ut^  jufagen/idbb^  borbinbon  Denen  Pa,  bewirket* 
taguarifeben  Mifiionen  biel  löbliches  gehört;  o\*  Q3on  Corduba  bin  icb  nach  Punta  marfebter 
■lein  Der  äugenfebein  bat  mich  überwiefen  / Daß  es  einem  f leinen  an  Dem  £3orgeburg  bern  weitfM 
tnif  benenfelben  weit  helfet  (lebe  / als  icb  bernom*  tigen  Cordilleras  - bergen  gelegenen  ®latcr$le 
wen  batte»  ^cbwdre  mit  grollen  greuben  aflba  eben.  ©letcbwieicbabitinSrwegung/ bapboi 
»erblieben/  wannniebt  Der  ©ehorfam  mir  etwas  Corduba  bis  Punta  nur  3f*$M  unb  biel  y/lepet 
embers  auferlegf  hatte*  Sie  fmnreicbeLiebeofft*  #6f  unterwegs  ansutreffen  waren/  Die  mir  an 
sebaebter  Patrum  Societatis  JEfu  batte  um  mich  erbotene  StBeegweifer  niebtbatte  annebmen  wol 
langer  bet)  ficb  aufjubalf en  immer 1 neue  Urfacben  len/  alfo  bin  icb  abermal  irrgangen/ unb/  naebbeti 
«rfünben ; als  fte  enblicb  auf  meine  vielfältige  icb  Drei;  $ag  in  einer  fanbigten  SKJuflen  ganb  ai 
«35itt  ficb  ergeben/  unb  mich  mit  Rotten/  wie  auch  lein  berum  gesogen  wate/  legte  icb  mich  ^bent> 
mit  Lebensmitteln/  Die  einer  ihrer  £auSbebien*  febr  abgemattet  unter  einen  £>aum / Da  mtcb  bar. 
ten  tragen  mujle/  auf  meine  beoor  jlebenbe  öveiS  auf  einmal  ein  befftiger/  Doch  nur  innerlicher  2lr 
bis  Corduba  verfemen  batten  / nähme  ich  Urlaub/  trieb  / gleicbfam  swänge  Derselben  tu  bejteiger 
unb  gienge  meines  SBeegS  fort*  S3on  Sanft-  gleichwie  id;  bor  ©chröcfen  auch  getban/nnb  mtc 
Xaverii  biSbai)in  fet;nbswet)l)tmbert?01eil/ wel?  mit  meinem  ©trief*@ürtel  oben  angebunbe 
<be  ich  innerhalb  eines  Monats  suruef  gcleget  bab,  bab»  £ßum  batte  ich  angefangen  su  fcblummerr 
Sch  f ehrte  unter  SBeegS  su  Sanft-Nicola  unb  in  als  ein  grolfer  %t)ger  Den  SSauin  mit  grimmige 
Der  SmpfiSngnup  ein/  welches  jwo  bon  Denen  SÄb  angefaüen  / funffmal  um  benfelben  berut 
©panifeben  Mutern  aufgeriebtete  3>ol  cf  ec*  gangen/  unb  öffterS  gegen  mir  aufgefpcuogeml 
febafffen  fepnb  / jebe  ron  bepläuffig  bierseben  tau*  Die  blutburffige  Reffte  befliffe  ficb  lange  gm 
fenb  ©eelen  bewohnt/  unb  je  eine  bon  Der  anbern  Dem  ©famm  hinauf  su  f limmen ; weil  fte  ab< 
hm  ^aareifen  entfernet»  Sas  geifllicbe  unb  bannoebmieb  nicht  erbafeben  fönte/  noch  ich  au 
weltliche  Regiment/  Die  ©ebdu  / Die Sucht  unb  £öflicbfeit  su  ihr  hinab  feigen  »ölte/  bat  fte  ju 
Orbnung  werben  alJDa  auf  eben  Die  2lrt/  wie  bep  enblicb  fortgetroOet.  Niemals  ifl  mir  eine»! 
San£t-Xavcrii  gehalten»  ©ie  liegen  bepbe  noch  fö  lang  als  biefe  Dorf ommen.  ^ac&bemidpi 


Scbfeit/  wie  inborerwebttferfKeffben^/  beherberg  lieb  err eichet/  allwo  Die  $eff  swei;  Srittbeil  t> 


^olcfreicbe^)auSbaltungoberwieeinwol#einge#  bigemürtenunbmebr  anbern/  Die  balbbarcu 
ricbtetesSlofer»  bas  Seitliche  fegneten  / bepgeffanDen/  nach  on 

Sch  fanbe  auf  meiner  (Straffen  auch  eine  Jakra,  $dgen  aber  nach  Mendoza , welches  nur  2 f * 
unter  welchem  Nahmen  Die  Spanier  ein  Lanb*  bon  Punta  liegt  / forfgereifet* 

•€5utöerffeben/ welches  ibre^onig woböerbienten  Mendoza  ifl  ein  $»ar  groffe/  Doch  fcblecbtr 


mel ; ieber  liegt  an  einem  f (einem  ^orff-  / fo  pon  Americam  in  swep  §beil  entfebeibet,  5iljl)ier  fepi 
CafFem  unb  anbern  Leibeigenen/  welche  Dem  gelb*  unter  anbern  auch  etwelche  (Slofler/  unb  ein  g« 
bau  Des  ©runbberrnS  abwarten/  befe^t  ijl ; Der  feS  ^efuiter  ? Collegium  su  [eben»  JOieg  « 
<sjrunbl)err  empfienge  mich  gar  liebreich : aflein  (lebet  in  geifflidjen  0acbcn  unter  beinJoi|d)t 
icb  hielte  mich  nicht  lang  auf/  fonbern  nähme  neue  bon  ^ucob#@tabt  in  Cliiii.  S)er  0pam|c 
fUoeegweifer  / Die  mich  bis  Corduba  fahren  folten/  0taDt#^farrer/  als  ich  um  SDlitfagSeit  anfoi 
unb  gäbe  alfo  Denen  Rotten  bon  Sana-Xaverii  menbin/  begegnete  miraufber  ©affen/  unb  l 
Slbfcbieb/  welche/  uneraebtet  fte  (teb  meinetwegen  bete  mich  sur  ©lablseit  ein/  nach  welcher  ich R- 
fo  lang  geplagt  batten/  bannoeb  mit  allem  ©ewalt  Reöorem  Der  ©efellfcbafft  3®u  in  feinem  m 
mich  billig  nach  Corduba  strafft  Des  ihnen  bon  gegruft/  unb  inbemfeiben  funjfjtg  aus  Der 
E.  p.  Superiore  ertbciltcn  Befehls  begleiten  mol*  Demjenigen  bunbert  fuifeber  Miffionanorum , 
ten : Doch  muffen  fie  enblicb  meiner  ^3itt  weichen»  ich  su  Buenos  Ayres  gefeben  batte/  mit 
€D?ir  wäre  leibe/  bah  ich  als  ein  ©elb<  unb  Mittel*  angetroffen  bab»  ©ebad;tem  Patn  Reöon  n 
lofer  Cappudner  ihnen/  wie  ich  gewunffbt  Ipdtte/  urfaebte  meine  21nf unfft  ein  beffo  groffere  _Sr<« 
nichts  fd;encf  cn  fönte*  je  mehr  er  fiel)  beforget  batte  / es  mogte  mir  tun 

S3on  biefer  Jakra  langte  ich  nach  acht  Sagrei*  §Ö3eegS  ein  Unglucf  wiberfabren  fepn ; weil  i 
fen  su  Corduba  an : welches  eine  jimlicbe  ©tabt  nemlicbgar  fpatanfommen  bin/  unb  er  bon  m 
unb  ariffer  als  Buenos  Ayres  iff,  ©ie  liegt  auf  ner  SvetS  Durch  obgeoaebfe^  jo.  Miffionan 
einem  fumpffigen  / Dod;  anmutbigen  unb  fruchte  $?acbrid)t  batte*  Saturn  notbigte  er  mich nn 
fcarem  ^oben.  SS  gibt  allbier  nebff  Dem  ^iffum  allem  in  Dem  College  ju  bleiben  / (onbern  ti/a 
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mm  Dag  &omb*£apitel  famt  etlichen  €(& 
raffen  bauftige  ©afle  I>atfen  aUe  SLömctel  einge*  farn  geben  liefet*  üj>ne  Dem  faboncn  ©taDt  nod> 
Mimen*  £)ic  SrcuD/  fo  icb  fuf>fete/  mit  fo  oieln  mehr  3ierDe.  ^ 

ipffern2(poj]olifcben  Mtmcrn  ummgeben/  bat 

ie  (grinnermig  meiner  Porigen  ®lut)cfr(igfatm  3)er  Q$tfcf>off  / welchem  id)  affe  balD  aufqe* 
ilD  auggelofcbt*  würfet  bab  / empftenge  mich  gnaDtg  / unD  befar* 

m f berate  mich  in  feinem  «Jfcflafa  5öen  anbecn  £aa 

9?un  wäre  mein  ©tmt  nach  Club  ju  geben/um  grugte  icb  Die  Patres  Der  ©efeüfcbafft  °c<£fu/  meS 
>n  Dannen  mit  einem  Sranfaftfcben  ©cb#  fo  cl;e  hier  ein  Collegium  unD  ^oribemfeaug  bcu> 
i^Cbna  fahren  murDe/biöaufDieMarianifcben  ben*  Allein  icb  hielte  mich  nicht  m#  fonDern  eilet* 
nfuIn/unD  öl|o  ferner  mit anDern abgewecbfelten  nach  Der  Conception  oDer  (Smpfdngnu§«©taDt/ 
'clcgenbeitenbiöanDie^fifanron  Coromandel  ju  melcbcr  pon  Sanft. Jacob  aug  bunDert  Wleil 


s - - malö gefeben  bab/ antraffe* 

..  Der  anDere  aber  um  Dafalbige  big  100* 

itunD  weit/  Doch  bequemfab  unD  wolgetretten : SMe  (Smpfangnug  mare  ebemafö  Deg  gonia? 

hingegen  Der  erfare  fef>r  ferner  unD  gefährlich  ret'cbö  Chili£aupf*©faDf : fa  iü  umiicb  Flein  unD 
; b ab  icb  Dämmet;  aug  25egierDe  Defa  ebenDer  liegt  ;u  (£nD  eines  Fieinen  «Di eerbufen*/  in  melcbetti 
mn  ju  gelangen/  Damit  icb  Die  abgebenDe  ©d)iff  Die  ©cbiff  Dor  Dem  ©turmminD  fater  fennD  me* 
fa  öerfaumefe/  miDer  Patris  Reftoris  Ov’dtb  Den  gen  einer  in  Bitten  Deg  Rufend  empor  fabenDett 
ien  ermaßt*  &ie  jmep  erfan  $dg  gtengen  Snful/pon  meiner  fabeDe  cf  tmerDen*  Scbfan* 
1 / nacbmate  aber  / Da  icb  hoher  auf  Dag  mit  De  $mar  in  Dem  #aafen  bre»  ^n&dfacbe  ©cbiff 
cl;nee beDecfte  ©eburg geratben/ mufte  icf;  balD  an/  meld;cn  ju  m id)  Dahin  geeilet  batte;  mell 
er  gäbe  Seifen  auf  Der  einen  ©eiten  hinauf  ffe  aber  er|]  angelangt  marert  / mitbin  fab  noch 
umen/  auf  Der  anDern  aber  UfanD  in  ©ebnee«  lange  $eit  allDort Permeilen  mufan/  reifete  icb  naeö 
iakr  mnj  mieDer  bmab  taffen/  big  icf;  enblicb  ValparayiTo , mei!  ein  ©egelfertigeg  ©cbiff  Poit 
fb  fieben  ^agen  einer  fo  mubefeligen  Slrbeif  Die  Diefem  Ort  nach  Peru  abjufahren  in  ^ereitfebaffif 
'idiJieras  ^urucF  gelegt  b ab/  unD  nur  noef;  Pier  mare*  #atfe  icb  oon  Demfefben  ju  Sanft  jago 
eil  big  3acofa@taDt  oDa1  Santiago  übrig  m * ^unDfcbafft  gehabt/  murDe  ich  einen  grofan  Um« 
'/  jom;  bereitg  por  z,  ^:agen  pon  Der  ©pi^  Deö  meeg  erfpabrt  haben; meil  ich  poh  Dannen  in  upan* 
burgögefeben  batte*  $g  ©tunDen  batte  fdnnen  Dabin  Fommen/  Da  ich 

hingegen  jmep  bunDert  §ranbdf fcf;e  SDFeil  Damit 


pummen  bin/  unD  Fante  $u  einem  anmutbigen  trojfen  unD  befliegen  bab» 
ei;a’4oaf  nebfF  einem  .'Ooiff  pon  etiieb  bunDert 
teigenen : ich  fanDe  aöDa  einen  ^riefar  famt  2J(g  mir  40 . ?D?eil  meit  big  in  Die  ©egenb  Pifcd 

:m  Q3ruDer  Der  ©efeüfcbafft  3(Efu  aug  Dem  fortgefegelt  hatten;  pernabme  ich  Pon  einer  aug 
llegio  pon3acofa©taDt/melcbemDieferOrt  Derfelben  DcfaDe  an  unfern  iSorD  gefefneffen 
ebef«  Sener  trüge  Die  ©eelforg  über  gebaute  ©ebaluppe  t Dag  ein  Sran&dfacbeg  ©cbiff  Der 
:(apen/  Damit  fa  in  Dem  (£S)rifentl)um  mol  um  23115  genannt/  .unter  Slnfübrung  Deg  Capitaines 
riefen  mürben : Der  anDere  beforgte  Dag  melt«  Boifforee  balD  nach  ermebntem  Pifco  fommen/ 
e/  unD  gäbe  acht  auf  ihre  Arbeit»  ®er  Pater  pon  Dort  aber  nach  Caliao.bep  Lima  unD  folgenbg 
tiefe  mir  Die  ;mcp  r^dg/  mefebe  ich  Dafelb|l  öug«  nach  Cauton  in  Sioa  abgeben  murDe»  3cb  molte 
ul;et  bab/  alle  ^ieb  unD  £bfacbFeit*  Diefe  ©elegenbeit  nicht  aug^dnDen  (alfen/fonDern 

führe  mit  eben  Diefer  ©cbaluppen  nach  befagtent 
EnDlicb  bin  ich  ju  Sauft-  Jacob  angclangt  Pifco , allmo  beDeuteteg  ©cbiff  nach  einigen 
efe  grofa  unD  polcfreicbe  ©taDt  if  Dag  ^aupt  gen  eingeloffen  ifa  £Öeil  aber  Deffen  ©cbtffer  mir 
Äigreicb  Chili  Der  Sron  ©panien  jufdm  jugefagt  batten/  Dagfa  Den  $ag/  an  melcbem  fa 
in  Bitten  einer  anmutbigen  (£bene  erbauet/  pon  Callao  nach  Chinäm  abfafan  falten/  mir  nad> 
ehe  pon  einem  lufagen  Slug  famt  Pielen  s25ae*  Lima , mann  ich  ihrer  Dafdbfl  märten  mdgte / be« 
tDurcbfaicbenunDangefeucbtetmirD:  Darum  richten  molten:  aiggienge  icf;  mit  eitlem  Fleineti 
Dag  £anb  fo  fruchtbar/  Dag  eg  neben  Denen  ©panifaben  Sabr^eug  Dabin  poraug. 
lericanifaben  aucf;  Die  Europ^ifaben  Srücfaen 

jrofar  9Jlenge  unD  ^ollFommenbcit  farpor  Callao  ifi  Der  berübmtefa  #aafen  Pon  ganS 
iget»  ®ie  milDe  £ufft/  Dag  reiche  ©emerb/  ©uD?America,aÜmoafa©cbifaDiefermeitlaeufa 
^ragbarfeit  Deg  (ErDreicbg/melcbeg  alleg/  mag  tigen  SanDfabafften  pgegen  an;ul4nDen*  i£r  liegt 
inem  moüüfagen  Seben  geDcpen  Fan  / in  Uber«  nur  jmet;  9J?eil  pon  Lima  Der  ^)aupt«©taDt  pon 
' berpor  bringet/  bat  fefan  porlangj]  Piel  ©pa«  Peru.  2ln  Diefem  nach  Lima  gehörigen  £)aafet! 

; ftcb  aüDa  bduglicb.nieDerjulajfen  angelocft»  liegt  eine  Fleine  mit  farefen  dauern  unD  metaües 
e©a|fenfepnD  breit  unD  nach  Der©cbnurabge«  nen  ©fücfen  famt  einer  Q3efa^ung  pon  joo, 
cbcf/Die  Raufer  aber  pe|]  unD  beqttemlicfa  S)ag  CWann  permabrte  ©taDt/  Die  ihren  eigenen  Com- 

tfofiph.  Stwckjein  Vl.^bctl.  O mea- 
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mendamen  hat.  Sch  fahe  mich  in  berfelben  nicht  mich  eilenb«  auf  unb  befliege  beffen  ©chiff/  m 


»id  um  / fonDern gienge^ilenD^acj)  Lima  jener  ^ ^ ßjöent>  en^ß^/}>5^e^eD  eni  J 7 \ 

»rul>r 


5ö3ekberuhmten  unD  reichepen  ©taDt  oon  gan£  mit  ©onnen^ufgong  unter  ©egel  gangen  t 
fß3eft*3nDien/  welche  in  einer  anmuthigen.^ieffe  3)iefe  fanjfte  ©chiffahrt  wahretepret) > JOlorw 
ftebei/  unDAwenTO  in  ihrem  Umfang/  aber  nur  Dieparcfe  ^achwinD/fo  auf  Dem©uD«peer  b! 
Len  oon  (StDen  aufgeworfenen  SÖ3aU  bat  ©n  fen/  haben  uns  ohne  Ungelegenheit  btS  ju  Den 
f (einer  Q5ach  fcbneiDet  Die  ©taDt  oon  ihrer  Q3or*  M anamfehen  3nfaln  fortgetrieben  / allwo  icf;  D. 
ftaDt  ab/  Dellen  SBaffer  Durch  mancherlei)  @rd?  ©panifche ©chiff/fo  nochmcht  angelangettoai 
ben  hin  unD  wieDer  auf  Die  herum  liegenDe  fonfi  ju  Agadna  auf  Der  ^aupt^nful  Guahan  erwo 
börre  gelDcr  verleitet  wirD  / weil  es  IdngP  Diefen  ten  wolte, 

$üpen  niemals  regnet 


^aum  wäre  ich  auSgepiegen/alSgefamfe© 
wurDige  Patres  Societatis  JEfu , welche  Die  ein|i 
Millionär»  Diefer  ©lanDen  fepnD/  mir  mit  ein 
©chaar  ÄinDcrn  entgegen  fommen  / unDmi 
mit  einer  Proceffion  in  ihre  $ircf)/  in  welcher  ( 

__  , - _ r t , /»C  g . t 


etpe  ©org  wäre  Den  ©panifeben  vice- 
$6nig  au  begrufien/  weffen  2lmt  Der  SjmJSy 
feboff oon  Quito  oDer Kitopertratte:  inmajfenfo 
wolDer  Vice-^onig  als  Der  ©tySSifcb’off  oon  «.»  7^7-7-  ... 

Lima . welcher  fonff  beffen  Abgang  erf«fet/  geflot*  pauffen^olcf« »eriammelt  wate  geführt  h 
t‘  JJLm  ! tan,,  j„  (ölcbem  Sali  gebüflrt  Die  ben.  Sie  Suff  ccfcl'oUe  mit  geiflh Jen.  Siebet 
cRetraefuna  Diefer  hithlUri  ©(eie  gebuchtem  S8i*  welche  Die  lieben  SinDer mit  fofehem  €yfc»  gefu 
faoffi  weichet  nach  gnäbtgem  empfang  mich  z.  gen  haben/  baff  ich  bet  «Mnensor  «wfl  rai 
Vanbenfitb  behalten/  fliecneebfl  aber  auf  meine  nicht  enthalten  fönte.  9}nchgeenDigtec2lnD« 
®ift  beV  Denen  Patribus  au«  Der  ©efellfehafft  begleiteten  mit*  Die  Patres  M.ffiomru  in  ihr  sjt 

Igfli^hhenrtgtoi^obfprathe/ein.nfehten 


mir  erlaubt  hat 


jerfi  mir  ihren  guten  Villen  ju  bejeugen/  unD  mi 
por  allem  QJerDrup/ welchen  man  in  einem  fon: 
Den  £anD  fchwerlid;  permeiDen  fan  / auf  alle  i 
DencUiche  Söeife  au  bewahren. 


Nichts  anöerS/  als  ein  inbrunpiger  ©)fer  i 
©eelen  ju  gewinnen  hat  Diefe  2lpopo(ifd;e.^c 
ner  f^nnen  bereDen/  pch  einem  fo  ferneren  3c 


©cnielDcte  Patres  haben  nebpDem  Collegio  ju 
Gallao  in  Der  ©tfiDtLima  Pier  apdufer/  nemlich 
Daö  «Brofep^aup/  DaD  fchone  Collegium , Daö 
Novitiat  unD  bat  Dritte  ^robietv^auö  (domum 
tert«  probationis ).  $D)ein  etper  ©ang  wäre  m 

sü'nntäjiehen / unD bie ”58efehtung  Dieftc  58 
hSr«  Drei)  Sagen  bäte  ich  Denfllben  batnflbecflchiu  nehmen/  ju  Jobbern  gnb  aber, 
SntbtSäge füc bie geifllichen  Übungen  De«  £.  flanke«  Sehen  auf  Dergleichen  non  Der  dbti{ 
kna«i  tu  “eVännen:  worauf  er  mit  geantoot,  9EBe!t»äBig  abgefonDerten  3nfft  n wie  in  cm. 
trt/M)StemWeine« au« ihrenoier Käufern hiert  jwar frei;witen  aber  etfchrWlichen  glenb ai 
“ , .3  „ / welche«  mir  Da«  2ltifldnDigfle  fetm  juopffeten.  ^Richte  Deflowemgec  famen  nur  Di 
SiS/  übrigen«  aber  nach  »ollenbetec  folchec  Patres  wel I wrgnugter  #ot y al«  wann  fle  in  D. 
Sacht  fo  lang  beb  ihnen  »erharren/ al«  mir  bet  anmuthigflen,  SanD . »on Europa  w*en.  | 
lebte 'Weil  alle«  mir  tu  Sienflen  flunbe.  Sch  leutfelige  gre ;4feit/rhr  i(br«cheg.ntrachti# 
5SS  Novitiat  allein  R-  P R^or  Deö  Col-  unD  Die  innerliche  <&>emuth&9iuhe  / fo  auö  ihr 
i V^-- mrdS  mich  porbin  etliche  ^a*g  in  feinem  *?)auö  Slngepcht  hcroor  bliefte/  haben  mich  aüerDin 
Ä überwiefen/  Dap  DieSoangelifche  5lrbeiter  aufi 

«raOBen/  muJvuyv  , o CJ  / /*«UoitCAtntttn  MiCfinnPii/  tiiri  hpni>nfi>lhpn  t 


oÄma  Diefer  fo^ablrcichen  ©emeinDe  / fo  pch  nen  arbeitfampen  M iffionen/  wo  Denenfelben  ( 
fiSSyaSÄSS«  nicht  ms  brt  ©emdchlichfeiten  Diefe«  seitlichen  Sehen«  abgeh; 
wunDeren ^ «ntf:  Die  meiften  fei/nb  geifllirf/e  ©tm  offtmalen  »etgnSgter  fei/nb  / als  anDw  w»W 
kwm  / nvifhe  fich  wmt  mit  emfigen  ^leip  in  De?  es  anDerwartig  an  folchen  mchQgebrtcht;  n 
nen biSbern ?löiffcnfc[)ö|ftn iiben/Doch ohne^ad;?  nemlich  ©Oft  aHen  ^ropunD ©ujfc / Derer 
ffhoii  ihotö  (SoferS  in  aeiplid)en  ©ad/en,  fich  ihw  ju  Sieb  auf  Diefer  SOBelt  berauben  / Dui 

Jheil  ihres  ^t;teio  m j Dtdnner(icbe©albuna  feiner  freuDenreichen' 


^ach  Drei;  ^agen  hab  ich  in  Dem  probier 
jhauS  rnid)  oerfcbloffen.  S)ie  3aeh^  / ^ ©nge* 
jogenheit/  Das  ©tillfchweigen  unD  Die  auferbau* 


Dieinner(icbe©albung  feiner  freuDenreid)en@n 
reidpich  evfe^et  2lüe  Snwohnec  befagfer  ©!c 
Den  fepnD  nunmehro  Satholifd>  2)ie  Midi 
narii  haben  au  Agadna  ein  pon  Dem  (Satholifcf 

‘ ' )eld)em|ie 


Shnig geffiftete« Seminarium , in  welchem f 
Slugeti  hattc/haben  in  mir  Die  ©eDachfnup  meiner  Marianifd;e  JugenD  auferAtehen, 


crflen  3ahrenDeS  geipiichen  OrDcn#©tanDS  et? 
neuert:  mich  meiner  alten  ^orfci^en  erinnert: 


,r»rh  mptnpr  aiien  viummm,,  gwoljf  ?ag  waren  aDDa  oerpojfen/  als  I 

»ot  @Ott  geDeniflthiget  unD  ihm  fSvhin  treuer  $u 


dienen  angefrifchet 


d)emid)  nach  Denen  ^hdippioif^^  Snfulnfo 
gereifet/  auf  Dem  (SilanD  Ludoo  ipegen  wiDrigi 
©leid)/  als  ich  Die  geipliche  Übungen  PoUenDct  «BtnD  auSgepiegen  unD  über  SanD  s«  M» 
hntti  / li  de  mir  i)err  Capitaine  BoiiTor^e  entbie?  jwar  anf  ommen/  aber  balD  het nach  toDflich 
ten/  er  Ppe  J?  Callao  ml ommen,  ^ ma^te  f ranef  et  bm ; Da  nun  jeDermann  an  meiner  21 
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ifft  oerjmciffelfe/  nähme  ich  meine  Zuflucht  ju 
ll  gfOffen  3'nDianctvApO|]el/  t>em  .£).  Francilco 
^erio  : ich  hatte  mein  ©eben  noch  nichtoollen* 
1 albeb  mit  mir  begunnebeffequ  merDen  / Daß 
jmei;  Sage  Darauff  mieDer  im  ©tanD  mare 
Süfeßju  lefen.  diejenigen/  melcbe  mich 
jroep  Sagen  in  Dem  33eff/ jefct  aber  bet;  Dem 
ar  fal;en  / haben  einfofd;nelle©enefung  Dem 
buij  Deb  ^eiligen/  Dem  icf;  mich  cmpfohlemhat* 
cintrdd;tigäugefchrieben. 

3$  brache  oon  Maniiia  mieDer  auf  Den  i f ♦ 
rnung  / 1 7 1 4»  unD  $mar  auf  einem  Armem, 
n ©cbtff  Sanft- Anna  genannf/meffen  Abfeben 
Die  lüften  Coromondel  gerichtet  mare.  (Sin 
etliches  ©turmmettcr/  melcl;eb  unb  jmifchen 
1 pavajel  unD  Der  3nful  Paragua  ergriffen 
:e  'fcfjte  unb  Drei;  tage  lang  in  Die  dufferffe  ©e* 
: eineö  ©cf;iff  brueßb : inmaffen  Der  äCinD 
t allein  unfere  ^Jaftbäum  unD  ©egel/  fonDern 
) Dab  ©teuer*3euDer  abgefcblagen  unD  fort* 
ieben  hat.  £ßir  hielten  eb  für  ein  SßunDer/ 
mir  enDüchjuMalacca  haben  anla'nDen  Fon* 
mon  mannen  icf;  mit  einem  ddnifd;en  ©chiff/ 
:n  Capitaine  mich  millig  aufgenommen  hat/ 

) T rancambar  fortgefahren  bin.  T rancambar 

ne  Der  ©ron  ddnnetnarcFan  Der  kuffenoon 
omandel  jujfdnDige  ©faDt. 

5er  ©egenminb  hat  unb  Dergeffaltanunferm 
ff oerfyinDert/  Daß  mir  unfer  giel  / mol;in  man 
t in  Dbet;  2öod;en  gelangen  mag/  oor  Drep 
natem  nicht  erreichen  f outen.  g\x  Vermeb* 

} Deb  Ubelb  riffen  Die  kranefheiten  unter  Den 
«ffgenoffenen  hefftig  ein/  ohne  Dem  Capitaine 
erfchonen  / meiner  mit  groffer  Beugung 
ifuicher  AnDM;f  in  meinen  Firmen  Den  ©eiff 
leben  hat*  doch  langten  mir  nach  fo  man* 
iltigen  Srangfaln  ju  Trancambar  an/ oon 
hem  Ort  ich  ohne  Mbe  nach  Pondifchery, 
i.b  Abfel;en  unD  ©nDjmecf  meiner  Oveibmare/ 
men  bin* 

»eit  gebet  btc  Svciö * 25efd)teif>utig  beb  €hwdr* 
i)igen  CappucineEb  R,  P.Florentini 
Burgenfis. 


^iWen  uttb  jeberntonnb  SSerautfjcn  in  bettt  mabreit 
©lauben  ttmitbcrbatlid)  auferjoaen  unb  erhalten  tooce 
ben.  £>eb  3)riefb  Sinjug  tontet  alfo : 


P.  c. 


Numerus  148« 

33rief 


iß  beFannt/DaßDer^ofoon  Tanfdiahor 
Och  Dem  ©hrißenthum  jeDerjeit  gemaltig 
miDerfeßf  habe.  9ftchfb  fdhmer^te  in  Der 
Verfolgung/ fbaüDa  oor  1 3.  biö  14.  fahren  ge# 
tobet  hat/  Die  ©häßlichen  ©Itern  empßnDlicher/ 
alb  Da  man  Denfelben  ihre  eigene  kinDer  bepDerle» 
©efchlechtb  endogen  / unD  in  Die  königliche 
Vurg  mit  großer  ©efahr  oerFehrf  su  merDen/ 
eingefperrt  hat.  deb  k«5ntgb  Abfehen  mare  alle 
©beglaubige  kinDer  Dern  oornebmern  Cafte» 
auffufuchcn  / obfcl;on  feinen  VeDienten/fo  Diefek 
ben  aufgefangen/  einige  entgangen  fepnD. 

©leicf;mie  nun  befagfer  konig  ein  unerfdttli* 
eher  Liebhaber  fo  mol  Dern  Sanken  alb  anDerer 
l)urtigenM>ebfchmdncfenmare/  alfo  lieffeerDiefe 
SugenDinermehntcr  Q:an^kunff/  mie  auch  irr 
Der  ^ufi'c/  in  unterfc!;ieD!ichen  ©prachen  / unt> 
in  Der  9veim*  dicht  *kun|l  Durch  Die  gefchicb* 
teffe  ^ehrmeijfer  Dergefialt  abrichten/  Dah  Euro- 
pxifche  $umalen2IDeiicl;e©ltern/  mann  ein  gurj? 
ihre  kinDer  auf  folche  Sföeifeuntermeifen  unD  itr 
allem  oerfehen  folfe/  ffcf;  gliicffelig  fcha^en  mür^ 
Den.  Allein  Die  SnDianer  fei;nD  Di§faüb  einer  an* 
Dern  ©fei/nungj  Dann  ^anhen/  ©difenfpiel  unt> 
Dergleichen  kunffenmerDen  bet;  ihnen  oon  ehrh> 
d;en  Leuten  nicht  getrieben/  fonDern  oielmehr  »er* 
acl;tef.  doch  hatten  fte  Diefeb  noch  leichter  »er# 
fchmerht/  alb  Die  bittere  ©org/  ihre  liebe  kin<* 
Der  mogten  etman  jum  ^acf;theil  ihrer  ©elig# 
Feit  oon  Dem  ©hriflenthum  an  einem  $epDni* 
fchen  ^)of  in  Die  Abgötterei;  oerfallen.  Aber  Die 
©örtliche  VorffchfigFeit  hat  folcheb  Ubel  mun» 
Derbarlich  abgemenDet;  DannDer  konignahme 
etmelche  ©häßliche  Sßiftfrauen  in  feine  dienfle 
auf/  rnefebe  er  famt  Denen  kinDernoerfperrthaC 
mifVefehl/  Die  ©teile  ihrer  buttern  juoer? 
treffen/  unD  Dernfelben  fleißige  ©org  ju  tragen* 
diegottbfurchtige  grauen  auf  Vernehmen/Daff 
Die  ihnen  anoerfrauefe  SugenDgefaufft  fei;e/  ha* 
ben  ihr  ein  entfe^licheb  Abfcheuen  Dern  ©oßert 
unD  eine  bpöcf;ftf;dhungDeb  ©hrjjfenfhumb/  mie 
nicht  meniger  Die  gurcht  unD  ?iebe©Otteb  tiejf 
in  Dab^er^  gepflanzt/  annebfi  aber  fie  in  Dem 
mähren  ©lauben/  fo  meifßeeb  oerfiunDen/  em« 
ftg  unterrichtet. 


tris  de  Bources , l»er  ©Cfefl^ 

fd^ajft  3©fu  Miflionarii. 
fefc&rieben  in  Madura  ben  f , ^Ocnung 

Sunnit : 

<b|lg  bib  neitn^io  Gbripen^inber^  fo  öee  »ottge 
g »oit  Tanfchahor  jufammett  in  feinen  spatiaff 
eret  un&  allba  ernebri  bßUe  / feonb  «jibet  feinen 
$ o/eph . Stuecklem  VI.  c£()etl* 


junehmenDen  fahren  oon  Dem  konig  unter  fein* 
kebbmeiber  geffeeff  unD  mißbraucht  merDen/ 
melcl;cb  aber  Die  emfge  SSßeibheif  oerhinDerf 
hat;  eineb  allein  aubgenommen/  melcheb  erfilii 
in  Dab  Serragüo  iff  oerfcl;loffen  / folgenDb  an 
einen  #of*#errn  oermdhlet  morDen.  All* 
übrigen  murDen  mit  ^an^en  unD  anDern  gleich# 
gültigen  ©achen  befchdfftiget.  ©ö  mare  ohne 
Dem  Der  konig  gar  Fein  Liebhaber  Deb  grauen* 
jimmerb/  fonDern  gäbe  hingegen  fleißig  a#  Daß 
£>  * ' " ' t>\6 


to8 
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tie  CNagbleinin  il>rcr  Unfcßulb/  Don  allem  fleifcß 
lieben  Unfiatß  rein  erhalten  mürben/  in  fo  »eit/ 
baß  er  auc^  t>en  bloffen  ©chatten  einer  öerbacßfi# 
aen  ©emeinfeßafft  offtmal  auö  lebigem  Slrgmoßn 
graufamlicß  abgeßrafff  bat.  ©oeß  barff  icl>  nießt 
in2lbrcbeßeßen/  DaßUnmiffen  feineretlicße  biefer 
^inbern  Die  Sguterfeitunb  2lbgotterep  belangenb 
bim ilen  einen  geßltritf  begangen  / melcßefS  an 
einem  jcglicßcn  4?epbnifcßen/  jumalen  an  einem 
«fyibianifcßen  ©of  »ielmeßr  ju  bebauten  alt  &u 
bemunbern  iß.  ©0  halb  ber  £onig  oermertft 
bat/  baß  feine  genaue  Obforg  bfefe  Junge  Seut 
nicbtldnger  bet)  ißrer  CKeini^f  eit  erhalten  mürbe/ 
mareer  befliffen  fie  ehrlich  $u  Derßepratßen  / ja  ec 
erlaubte  benen  gefangenen  3ung(ingen  unter  De# 
neu  mitgefangenen  ©Mgblein  ihnen  felbjt  ein 
Sßeib  nach  Gefallen  aueJjufucßen  unb  ohne  un# 
terfebeib  bern  Caften  ßcß  ju  »ermdßlen  > inmaf# 
fen  alle  J?off@cla»en  Durch  Diefe  ©ienßbarfeit 
ben^3orjug  ihrer  Caften  oerlieren  ober  jufammen 
einebefonbere  Caft  auOmacßcn. 


eßen  mit  einanber  bie  auf  unfern  Miffioni 
übließe  ©ebetter  famt  ber  Sitanep/  SKofei 
$tan£  unb  anbern  2lnbacßten  / mann  e*  C 
Umßdnbe  julaffen.  ©ie  lefen  ferner  ein  gei| 
ließet  35ucß/  ftngen  geißließe  Sieber/  fegen 
mit  Fracht  bie  oorneßmße  gepertag  / 
ißt  Slltar  mit  Blumen  / untermifeßen  iß 
großen*  ©efdnger  mit  ©diten*©piel  ur 
ßeefen  btemeilen  ©Ott  unb  feinen  ^eiligen 
©ßrenein  greubemgeuer  an. 


!ö3eil  bie  Untermeifung  bernSbßeibern  in  ©lau# 
ben&©acßen  nießt  ßinlanglicß  mare/  haben  efli# 
d)e  ©ateeßißen  unter  Dem  93ormanb  ihre  $m# 
ber  su  befueßen  fieß  inben^allaß  eingebrungen/ 
unb  etliche  $4ge  aUba  aufgehalten/  mit  folcßer 
Gelegenheit  aber  bie  ^iitber  in  Dem  Glauben 
grünblicß  unterrichtet/  auch  mit  ber  Seit  ße  mit 
o$ücßlein/  Silbern/  2lblaß*Wenning  unb  Dto# 
fenfrdnßen  oerfeßen.  SEBelcpe  nun  unter  ihnen 
bie  Cßrißlicße  SKtorßeiten  beffer  begriffen  hatten/ 
marffen  fieß  felbß  $u  Catecßißen  ober  ©lau# 
benö  Beßrem  auf  / unb  hielten  bte  übrigen  im 
gaum. 


Gin  fo  ßellfcßeinenbe  Übung  be$  ©brifllicß 
©otte^bienßö  / melcßer  aller  Orten  oon  t 
nen  ©laubentf  * geinben  aufgeßoeßen  mir! 
fonte  Dem  £onig  nießt  lang  oerborgen  bl< 
ben.  ©r  forberte  bie  junge  Cßrißen  auf  ei 
gelangte  SUag  oor  fieß  / unb  fragte  ße  u 
ißren  Glauben ; naeßbem  fie  fieß  aber  mit  < 
ler  ^efeßeibenßeit  wranfmorfet  / auch  ißc 
$ßunß  unb  Saffhö  grünblicßeDvecßenfcßafftg 
geben  hatten/  jeigfe  er  fieß  barob  oergimq 
oon  melcßer  Seit  an  fieß  niemanb  meßr  ecru 
nen  barff/  fie  beemegen  an&ufecßten/  noch 
ju  abgottifeßen  gronbienßen  ju  jmingen;  0 
feßon  bie  übrige  Cßrißen  außerhalb  Des  Q3aüai 
opn  Unterlaßoerfolgtmetben. 


Sösemol  offfgemelbefer  £dnig  megen  fernem 
©eife  aller  Orten  oerfeßrpen  mare/  fo  fparete 
erboeß  an  biefen  5tinbern  nicßttf  / melcßm  er  mie 
ein  Gatter  aüe  SRotßburjft  unb  ©emacßltcßfeif 


Unter  anbern  §ugenben/  fo  oon  biei 
Sugenb  geübt  merben/  iß  auch  bie  ©ßrifilii 
Stireren  ^ guc^f ; fo  balb  jemanb  au* ißnen 
maö  oermüreft/  ßellen  ße  eine  Q}crfammlu 
an  / in  melcßer  ber  ©cßulbige  »erhört/  d« 
maßnf/  ge$ücßtiget/  &u  einer  Ätrcßen^iS 
oerbammt  ober  gar  in  ben  ^ann  getßan  mü 
ba  niemanb  mit  ihm/  bi*  er  fieß  Durch ii 
s^uß  unb  »erbeferfeö  Seben  mit  ber  M 
mieber  auögefoßmt  ßat/  meber  reben  noeß  ui 
geßen  barff. 


tili  ><3UUv4'  MUv  y'  / s 

aarfrepgebig  oerfeßafft  ßat/  bamitßeißnnurmit 
ißren  gingen/  Siebern  unb  ©aitenfptelen  beßo 


billiger  erlußigten.  Snraaffen  aber  etliche  ft* 
ifnger  mit  unfeufeßen  Qotttn  unb  mit  bem  Sob 
alfcßer©5ttern  angeßeeft  maren/  fame  eö  biefe 
unge  ©ßrißen  feßmer  an/  folcße  ju  ßngen.  W 
ein  ©Ott  raumete  biefen  ©tein  beö  5lnßoffe^ 
xat  bem?S5eeg/  alö  Der  Äoniggeßorben  unb  fein 
Nachfolger  bie  f^dnß  menig  geaeßfet/  fonbern 
icß  faß  gdnfjlicß  auf  Daö  ^rieg^mefen  oerleg  / 

blgenbö  bieGßrißlicße^oßSugenb  auf^orbi  t 

einer  grau  Butter  jmar  in  Dem  ^aüaß  beßaU 
Sen/  aber  in  ißrem  ©emiffen  nießt  admOt 
>at  / baß  ißnen  Dermalen  ju  einem  reeßt  Gßnß# 
ießen  Seben  nießtö  abgeßet/  alo  ber  ©emißpern 
hochheiligen  ©acramenten  unb  ein  ©atßoli# 
eher  icießer.  Ubrigenö  fepnb  ße  in  allem  mol 
»etforgt:  jegliche  ^erfön  ßat  ißre  befonoere 
n brep  fleine  Simnw  abgetßeilte  SBoßnung/ 
n melcßen  ße  ißre  borgen « unb  SlbenD*©^ 
netter  fleißig  oerrießten.  ©ie  fommen  auch  alle 
gonmunb  geper^dg  iujämmen/  unb  fpee* 


©leießmie  nicht  allein  bie  Cßrißen/Ä 
auö  ^)aß  ißreb  ©laubenb/  fonbern  auch  c 
bere  megen  ißrer  abg^ttifeßer  ©Itern  Q3erb 
eßen  eingefperrt  merben/  ßat  ßcß  su  unfei 
großen  ^roß  ereignet/  baß  Diel  biefer  #ej 
nifeßen  tfinbern/  fo  mit  jenen  aufgemacbf 
m ©ßrißlicße  ©laubenö  ^ Sicßt  in  m 
bern  ginßemuffen  ergriffen  ßaben.  ©tlb 
^epbnifcße  ^agblein  ßaben  bep  erfolgter  <§. 
ißrer  eßrißlicßen  ^rautjgammen  / ßingec 
aueß  einige  ber  2lbg5tterep  »orbin  ergebe 
neue  dünner  ben  maßren  ©lauben  ißrer  0 
Siebßen  angenommen.  ^?ocß  anbere  / fo  c 
mit'  ber  ©ßrißlicßen  ^)of  ? SugenD  Umgang 
fepnb/  mürben  oon  ißnen  bereßrt/  baß  1 
Cßrißlicße  Nahmen  in  Dem  ^allaß  eir 
^)epbnifcßen  ^Ünige^  / mo  fonß  ber  ^teuffel 
lein  mar  oereßrt morben / hinauf  Diefe ©tu 
oon  §aQ  su  ^ag  junitnrnt.  ©ie  ©eba 
bern  ©jenem  ©OtteO  oermeßrt  ßcß  neble  Di 
aueß  Durch  bie  fleine  5?inDer/  fo»on  obgeba 
ten  Cßrißlicßen  Cßeleuten  ge^euget  unb  nach  > 
Geburt  getaufft  merben.  ©ton  »iö  faßen/ 

o)( 


Num  148.  An.  1715. 

41  folc^cr  4?of#  gefangener  ©beißen  befiele 
i 80,  bi#  90,  ©eelen/  Dem*  etliche'  Die  Q3e# 
:erDe  $u  Denen  hochheiligen  ©acramenten 
iranlajfef  bat  Die  Miffionarios  ju  befuc^en. 
inet’  / ioelcbcm  eine  Fleine  Ovei#  mar  erlaubt 
orDen/  ha*  Den  fKucFtoecg  mit  gleiß  pergef# 
n;  Dann  erperfügfc  ßcb  nach  Der  SanDfcbafft 

arnate  UttD  tVat’D  bep  Unfern  Mifllonariis  ju 

ietn  epferigen  (Satecbißen : er  iß  unferDeffen 
ßorben/  uttD  mirD  pon  jenen  fcbmerßlicb  ge# 
ißet.  £>ie  übrigen  trachten  auf  alle  Steife 
iter  perfcßieDenen  QSormdnDen/  al#  einer 
oebjeit/  eitle#  $oDeö#  gälte/  einer  heimfu# 
itng  unD  alfo  meiter#  Dergleichen  Urlaub# 
iß  au#$umürcfen/  nur  Damit  ße  pon  unfern 
iffionariis  beßer  unterrichtet  unD  mit  Denen 
ügen  ©acramenten  Perfehen  merDen.  Etliche 
ar  !>aben  ßcß  $u  Patri  Machado  nach  Elacur- 
:hi,  anDere  aber  $11  mir  nach  Eilur  perfügtunD 
ch  jeDe#mal  über  Die  maßen  auferbauet 
ner  au#  ihnen  iß  ein  ©oßn  meine#  ©afe* 
ßen#  unD  in  Denen  ©praeßen  ßaftlich  erfaß# 
1;  fintemal  er  Tamulifcß/  Telonguif<§/  Mara- 
ch / ^ürcfifcf)  unD  Samuferadamifcß  rcDet: 
fe  ledere  iß  in  SttDien  Die  gelehrte  oDer  hei# 

1 ©praeß.  ©ie  trachten  pon  $eit  ju  geit 
grepßeif  aitejugeßen  / auf  Daß  fie  Dem 
>tte#Dienfibeproobnen  mögen/  hoher  jutrei# 
u Slte.Der  $onig  auf  einen  gemißen  §ag 
Kitte/  Drangen  fie  Durch  Den  ©efolg  hinter 
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ihm  Dareitt/^  unD  ßcUtett  ihm  poe/  Daß  fte 
Pott  feinen  Beamten  gar  ju  genau  Permachtet 
unD  faß  niemate  au#  Dem  ^Jallaß  gclaßm 
murDen/  baten  alfo/  Der  König/  meläenal# 
letn  ße  al#  ihren  Gatter  liebten  unD  ehrten/ 
mogte  ihnen  al#  feinen  getreuen  .Svintrem  mehr 
iufft  laßen,-  er  hat  ße  nicht  allein  gern  ange# 
hört  / fonDern  auch  perfprochen  nach  feiner  3u# 
ruef  Funfft  ihre  Q5itt  *u  unterfiteben. 


SEBann  Der  KÜnig  ße  heut  oDer  morgen 
frep  entlaßt/  fo  Fonnen  au#  Denen  $tann#bil# 
Dern  ßattlicße  ©ateeßißen  merDen;  meilßeci# 
ne#  $ßeil#  Die  ©prachen  ooUFommentlicß  be# 
ßhen/  anDern  $ßeil#  aber  Faum  ju  einer  an# 
Dern  hanDtßierung  tauglich  fepnD.  5Bomif 
ßcl;  begeben  murDe/  Daß  gleichwie  ©OttDiefe 
Seut  au#  Dem  Kirchen  # £icßt  in  Die  ginßernuß 
eine#  hepDnifcßen  $allaß#  überfein  hat/  Damit 
Die  ginßernuß  Durch  Diefelbe  erleuchtet  mürber 
alfo  auch  Der  helle  ©chein  ©ßrißlicßer  SEßabr* 
heit  au#  Der  ^urg  * 33eßen  Der  hepbnifcheit 
ginßernuß  in  Da#  ganße  Königreich  au#gebrei* 
tet  merDe. 


©0  weif  gehen  bte  SBort  Patris  de 
Bources. 


33rief  <ut§  Siutfci). 


Numerus  149« 

$u#Sug 

&et  Ivcis-Bcfchrcibung 

S)e# 

:rrn  Pauli  Lucas,  eilten  Srait# 
£oftfcf)en  @eefal)rer& 

3nnf)dt: 

Juf  wa#  2Beife  bte  ^rangoftfdje  2f;efuitee  <ute  bei* 
it  Erzeron  in  ©roß  f Armenien  oerfriebeit 

beit. 

✓ 

P.C. 

3e  Armenier,  fo  Der  ©riechtfebw  £ren# 
nung  unD  Photianifcßen  Kefjerep  an# 
hangen/  fahen  ju  Ärzeron  oDer  Er- 
na in  ©roß  # Armenien  Der  ©atbolifchen 


Sveligion  aufnahm  / mit  fo  fcheeten  5lugen  an/ 
Daß  ße  Denen  3ofuitcrn/  fo  Derfelben  porßutt# 
Den  / faß  täglich  neue  Ungelegenheit  gemacht 
haben.  ^acßDem  Diefelbe  aber  permereft/ 
Daß  ße  iefytgeOacfyte  Miifionarios  mit  allen  Der# 
gleichen  3idncfen  nicht  pertreiben  Fönten  / er# 
Dachte  ihr  £)ifcßoff  ein  Q5uben#©tücf/  mel# 
che#  pon  einem  ^rdlafen  niemanD  permufbef 
hatte.  7 

■Dann  / meil  ermuße/  Daß  Der  $ürcfifcbe 
Bafcha , melchcr  allDa  commandi^cc/  ein  uner# 
fdttlicher  ©cißhal#  fepe  / gemanne  er  Denfelbett 
mit  einem  großen  ©tuet  ©elD#  Dergeßaft 
auf  feine  ©eiten/  Daß  Diefer  jmar  Da#  ©ei# 
nige  ju  ^3ermeifung  Dern  ^efuitern  treulich 
bepiutragen  perfprochen/  Doch  ihm  annebß 
au#geDungen  hat/  Der  ^ifchoß  folie  Die  ©ach 
fo  mei#(id;  anßellen  / Daß  er  Bafcha  Dernme# 
gen  bep  Dem  ©roß*©u!tan  (in  Deßen  ©chu6 
Die  Miffionarii  ßunDen)  nicht  einbüßete. 

hierüber  ließe  Der  ^?ifchoß  auf  einen  ^ag 
alle  feine  Armenier  an  Der  3flbl  jehett  tauj'enh 
O 3 |ufW 


Num.a49-  Pauli  Lucas  9{et^#25cf(|tetDnitgv 


jufammen  fomwenunb  jieUete  ihnen  oor/  wie 
notbroenbig  rocke  Die  grat^opfebe  ot>ec  grdn* 
efifebe  fKelißion  auSgiroffen;  ©Off  fclbfl  batte 
ihm  befohlen  mit  Dem  ©trief  um  Den  -palö 
fleh  famf  ihnen  su  Dem  Baicha  ju  verfügen/ 
unD  ihn  Dahin  $u  vermögen/  Dap  er  Die  granefi* 
febe  $rieper  fortfcbajfe.  £öatm  nun  Der  Bafcha 
ftdb  roiDetfe^en  roürbe/  folte  Das  33olcf  p 
fammen  fcl)r epen/  Dap/  el;e  es  einen  gram 
cfifc^cn  fßriefier  langer  (eiben  roolfe  / Daffelbe 
S)ielmel)r  enffcjjloflen  rodre / Das  £anD  &u  rau# 
men»  £)er  Q5ifci;off  »erpeperte  anbei;  / ffe 
roürDen  ihrer  SSitt  über  viermal  nicht  roiDer* 
jjßlen  / als  ftd>  Der  Bafcha  ergeben  unD  in  il)r 
Begehren  einroiüigen  folfe:  roeil  ©OffcDef# 
fen  auf,  ihre  (Seifen  lenken  rourDe/ 
mit  Dem  fernem  $ufa|  / Dap  im  gall  pe  il;m 

Dero  (Seelen  *#irfen  hierin  nicl;f  folgfen/ 
«Ile  eroiglicl;  »erDammf  rodren;  rodcf?eö  afleö 
er  mit  einer  auSbünDigen  ^reDig  Darjutbun 
fiel;  beflifie  $ faum  batte  er  folcl;e  befcbloficn/ 
öiö  Die  Armenier  einanDer  felbp  aufgemunfert/ 
unD  Dem  SSifcpolf  / Dap  fte  ij>m  folgen  unD 
geboteben  roürDen/  eintrdebfig  besprochen 
laben» 

®er  auf  folcbe  SÖeife  betborfe  ^obel 
machte  pep  um  jeben  Ul;t  Vormittag  an  eben 
Dem  Sag/  roelcben  Der  23ifcboff  befiimmt  bab 
U / auf / unD  begäbe  ftcf>  unter  Deifelben  mt 
fübrung  (ein  jeglicher  nach  Dem  5£>e»;fpiel  ity 

#irtenS  mit  Dem  ©trief  um  Den  #als) 
tu  Dem  Bafcha , tvelc^cr  Anfangs  ficb  Dem  ©epem 
nach  befffig  erjürnete/  unD  Die  Stotterer  mit 
angemafleten  35eDrof)ungen  abroiefe;  als  aber 
biefe  immer  fidtefa*  Darawjf  Drangen/  Dap  er 


enfroeDer  Die  grdncfifcbe©eipiid;feit  obneroeiferr 
<2)crsug  in  Das  (SlenD  fepiefen/  ober  aber  ge< 
rodrfig  fepn  folte/  Dap  fte  alle  mit  ©aef  unc 
^aef  in  Das  (SlenD  sieben/  unD  pcb  anberrode. 
tig  fe($en  roürDen : lieft«  w üenen  oornebtnper 
^jaupfleuten  / roelcbe  ihm  bon  Der  Pforten  $u 
geben  roaren/  $u  3Satl)  anfagen/  unD  hielte  mi 
ihnen  einen  Divan,  auf  treffen  ©utaebten  ei 
Denen  Meuterern  jroar  befoplenjiacb  4paus  g 
geben/  roelcbe  aber  mit  nocl;  größerer  Ungepü 
me  antworteten  / fie  rodren  nicht  gepnnt  nad 
$auS/  fonDern  in  ein  anDereS  SanD  su  geben 
roann  Die  granefifebe  ^rieperfepapf  fürbin  fo(t 
geDultet  roerDen.  5öa  Der  Divan  (roelcben  De 
Bafcha  um  feiner  anDern  Urfacp  willen/  al 
Damit  er  ficb  bei;  Dem  ©rop*  ©ultan  Durd 
Denfelben  reeptfertigenmogte/  serfamroelt  patte 
nun  mereffe/  Dap  übel  immer  arger  roerD 
unD  Der  Bafcha,  opne  ficb  Dem  Sefuitern  angi 
nehmen/  es  auf  feinen  (Des  $riegS*3iatbS 
Slusfprucp  laffe  anfommen ; roarD  enDlicb  De 
(Schlup  gefajfet/  Die  gtanefifeben  Miffionar 
foiten  ficb/  roie  fie  fielen  unD  geben/  unoergie 
lid;  aus  Der  ©taDt  machen.  9to  oergot 
nete  ihnen  feine  Seit  roeDer  Das  geringpe  ro 
Der  DiefeS  Urtpeil  eingiroenDen/  noch  etwa 
»on  ihren  gabmuflen  mitgmcbmen/  fonber 
fie  roürDen  gejroungen  alles  im  ©tiep  &u  laffet 
unD  auf  einen  21ugenblicf  nicht  allein  ihr  .£>aii 
unD  Kirchen/  fonDern  auch  Die  ©taDt  mit  Dei 
toefen  «ngifcbauen. 


©o  weit  aebef  ber  Bericht  beS  Ferrit  Lwcas,  trnei 
ibn  juhrzernm  felbjt  in  feiner  2)urd)reife  oernomm» 
h«t.  begehe  hieb»«  oben  ben feierten  Xheil 

Numero 


Sfaljmm 


m Stufungen  unt>  25efemutn  S^iftt/  m <tu$  eint 

9«  gottfrttgett  Jungfrauen  «nt»  SBittwcn/ 

SJBcld&e  etttoeberö  laut  biefeö  ©echfien  SSfjetiö  um  beg  ©Imtbenö  tviden 
l>in, gerietet  morfcen/  o Der  mit  einem  ’ftacbcubm  i>et’£eiligfeit 
1 gejlovben  fepnD. 


imcro  127-  V.  P.  Andreas  Serrano  S.  J.  fantf  einem  «llbecn  Miffionario  au§ 
Sfe.,® £'“$#  f"  »>*«  fwntmen  Srötgimgeu  begleitet  / Hg  auö 
gbfetbte  £ei)bencttifbem  @ee4!<mb  Palaos  äu  beferen/  fbeilö  <m$  heb* 
ma>et  ^egm-be  jroet)  «Ub«  uufgefbten  unb  gang  winfienen  9>rie|tern  bcc 
Socieraf  3®@U  m fiuljf  ju  fcmmeti  / fährt  auf  einem  eigene  hteriu  ge» 
mieteten  gajpgeug  baf/m ; leibet  aber  unter  2Beegs  ©cfciörueb/unb  ftirbt 
imt  betten  ©einigen  im  2)?eer  Anno  171 1.  ' 


m,Autu  ?in  ^gWd&e  prin^egin  in  ©ina  mb  uon  Der  Butter  0£)fte£ 
felbft  betyvt  unD  fitrbt  fefig/  Anno  1710. 

m* 1 3 5 * J Bernardus  Rhodes  S.  J.  De£  ^dpferg  ttt  China  geifc  UttD  $ButtD* 
2lv$t  ftirbt  be$  Meeting  mit  großem  SÄu f)m  Der  #eiligfeit/  Anno  1714. 

m,I^9k^haliaarTe‘?ahkuica  ein  IrokiW)e  3«ttgfrau  lebt  heilig  unD  0£)tt 
mureft  2ÖunDer  bet)  ihrem  @rab, 

m.  140.  ßünff  CDrtfien  merben  um  be$  ©lau&ertf  mitten  m Denen  iroke* 
erbarmhd)  gemartert/  nemlich 

Stephanus  Te-Gannonakoa  1699. 

Francifca  Gonnanhatenha , 1692. 

Margaretha  Garonguas  , 1693. 

tl)r  ©O^ttlein  Innocentulus  1693.  unD 

Stephanus  Haonhuantfiotauec. 

€in  ^eilige  SBittme  ftirbt  attDa/  9tahmen$  Joanna  Guaftahra. 


n.  145.  unD  Num.  146.  merDen  pen  Miflionarii  Soc.  JEfu , nemlicD  P.  Manduic 
unD  p*  Courbeville  au£  be£  Mängeln  in  Carnate  mit  ©ijft  getoDte^ 
Anno  1714. 

n.  146.  23tel  CE^rif^en  uerfchmachfen  au$  2lrmufh  jur  Seit  Der  Verfolgung 
t>ön  Devandapalle  tn  Carnacer  *SanD  ; anDere  aber  merDen  Schinnabai- 
labaram , Da  fte  Denen  g>e(f^afften  Dienen/  felbjl  angefieeft  unD  ßerbenauS 
Siebe  be£  Sftechften  im  3ahr  1713»  unD  1714, 


3« 


3u  allem  Dreien  neue  Fimmels  «Vürger/  ohne  tte  ©ehaa 
Slpoftüfcher  3ünglinge  / fo  mit  V.  Patre  Serrano  ermmefen ; auc 
c(me  Die  sja&l/  fo  ju  Devandapalle  wegen  Der  Verfolgung/  oDerj 
Schinnaballabaram  wegen  VeDienung  Der  lieft  * ©iechen  frepwilli 
geworben  fepnD  / mitjureefmen.  SlUe  biefe  buben  entfe$li<b 
©rangfaln  gelitten/  «ne  welken  allen  bet  iy&vt  fte  errette 
bat.  lEt  bewahrt  alle  ihre  Beine  / bamit  feines  $erfd)mettet 
werbe.  Cuftodit  Dominus  omnia  offa  eorum,  unum  ex  hi 
non  conteretur.  Pfalmo  XXIII.  21.22. 

Sßas  aber  ton  Dero  £eiligfeit/  wie  nicht  weniger  non  Denen  28ui 
Der  werden/  fo  in  Diefem  feef/ften  Shetl  angeführt  werDen/  urftmi 
ließ  su  halten  fepe  / folches  aus&umachen  überlaffe  ich  her  alb 
gemeinen  Äirchen  unD  Dem  ^eiligen  Sipo« 
flolifchen  ©tul. 


(£nl>e  t>$  VI. 


uttb  anbertt 

»ttUccr  gelegt  iu  v »/ 

@fitAnno  1642.  bi$  1726*  fit  Europa  (flfgeltflfgt  flllb. 

3cfct  pn  ctl'tenmaM 

|ctl§  OU§  ~ 

tbcil?  au?  baten  ? 

■"  ’-r'  • *-  * — teut 

getragen 

nt  lOSEPHO  STÖCKLEIN,  gebuchtet  ©efeafebafft 

©ibenDcr  2l)ül 

Cum  Privilegs  Cafareo  $ Superiorum 

üuafoutA unb <Ä  »erlegt  «pbtttPP/ Martin,  unb  Sobann  58eit 

^ Anno  172.6. 


RIVlLEGIllM 

CM  S A RE  U M, 


ET 


CU  LT  AS  R.  PATRIS  PROVINCIALIS. 

ümSACRiE  CJESAREJE  CATUOLICM 
MAJESTATIS  diplomate  omnibus  & fin- 
gulisTypographis,  Bibliopolis.aliisque  qui- 
buscunque  firmiter  inhibeatur  ^ ne  quis- 
quam  ullos  libros  ä noftrae  Societatis  Scri- 
ius  hactenus  editos  aut  impofterum  edendos  intra 
om.  Imperii  fines  aut  Provincias  & Regna  ejusdem 
SSTATIS  haereditaria  fimili  aut  alio  Charadtere  vei 
recudere,alibive  recufos  importard&diftrahere  abs- 
‘sedidtorum  Patrum  licentia  ac  teftimonio  audeat. 

go  MAXIMILIANUS  GALLER  memoratae  Societatis 
»er  Provinciam  Auftrias  Prsepofitus  Provincialis,  pö- 
: mihi  ad  id  fadta  abAdmodumRev.P.NoMichaeleÄn- 
amburino  Praepofito  Generali  concedo  DD.  Philip - 
Wartino  Veith,  Fratribus  Bibliopolis  Auguftanis,  ut 
*dere5  impreflasque  diftrahere  poflint  priores  odfco 
Operis,  cui  titulus : tllfetl)(Mtb  fo  £ef)t<  öl$  ©dfbtdd)£ 

©dmffieit  tttft  9icB^efd;rei5ungen/  wtWwn  Um 

inariis.Soc.JEfiq  atö  bCOküSnWeit  K.  feit  Anno  1642. 
>6.  in  Europa  atlgelrtjlgt  ftnb/  ä PJosepho  Stöcklein, 
m Societatis  Sacerdote  compolitas,  atque  ä deputa- 
d cenforibus  ledlas  & approba  tas.  1 n quor  um  ndem 
lern  patentes  Siteras  dedimus  officii  noftri  Sigillo,  & 
1 proprias  fubfcriptione  munitas.  Grascii  die  5.  De» 
is  anno  falutis  millefimo  fupra  feptingentefimum  vi» 
am  quintum. 


MAXIMILIANUS  GALLER, 


)C  * 


Stoseklem  VlL^^Ü* 


PRO» 


PROTESTATIO  AÜTORIS. 


U 5Infangb  Genannter  biefeb  35ud)b  äScrfaffet 
bezeuge  uitb  bebinge  tnetfnP  ba§  ich  albbabjenige, 
Mb  in  gegenwärtigem  Sera  non  bet  £eiligfeii 
ober  8MuP  Beugnun  einiger  fetfonen/  tote  nicht  wenig« 
non  SBunber^Bercfen/  ^eiligtbumern  unb  anbern  berglei 
ffien  angeführt  wirb/  nicht  anberft  / alb  nach  SSorfebriffi 
bet  ^poftolifcBen  bicr über  ergangenen  ^erorbnnng^abfti 
u rbani  viii»  feligften  inbentf  enb  will  nerftanben  Da 
Ben/  bergeftalt/  bajj  folgen  trjeblnngen  fein  ©ottlieber 
fonbern  nur  ein  ntenfdüicBer  ®laub  beniumefien 

ift»  - Al 


® ^ $ 


mtk 

c§  iicknkn 


*K®Q(E  mehr  kl)  mit  tiefen  attferbaulichen  Griefen  pra  Hube  eile , beffo 
y*2ft5)  mehr  £)mfernuffen  (egen  fM)  in  ben  2Beg,  pmalen  bou  betten  bet 
v\Jt m @ac hfelbft/  inbem  immer  mehr  dergleichen  @enb*@c&rtfft:en  tim 
lauffen / welche,  mie  albtet  p fehen,  benen  borherg&genen webet 
in  wimbeesivilrbige«  Gegebenheiten  / noch  in  Z&mbetfimtt 
mt  £anbev/2$ölc£ev  nnb  fünften  > noch  in  Derfolgrnigeit  tmb  gaßl  btt 
it  Blutzeugen  ober  anberer  ^eiligen  ^etfonen,  tm  in  Cobtfalkn  fo  mol 
reu  ^poftolifciien  Miffionariepab?  anberer  nahmhaffter  ppnnern  nichts  mtiy* 
km 

i.  X)ie  XobtfdH  bclangenb , miflet  allem  bie  0ü#he  Miffion  nicht  ohne 
pbwefen  brep  ^ejuirer  au£  ber  Xeutfchen  Affiftenh,  nemltch  Patrem  Leopoidum 
ebftain>  jfcmt  Patte  Franeifeo  Xtlltfch/  bet)be  tll  dpüf/£)ienfM't  ^dt)fet^  Camhi, 
b P.Hieronymuro  Franchb  Weichet  *7*  Saht  (Ulf  bettet!  (Ö)ittejtf|)en  Miffiöftk 
s in  harter  Glühe  unb  mancherlei)  XStangfal  ©Dtt  gebienet  hat.  Drei)  anbe* 


eorbene  Miffionarios,  nentlich  P.Franeifeum  Berti,  R Paulum  QBcmgattnet/  P, 
orgium  Eintet,  P.  Chriftophorum  Lipert,  nnb  P»  Jofephum  Baptiftam  Ried- 

Her  auf  bem  Gtorb'XDleer,  jnnfehen  0panten  unb  Carthagena  in  SBeft^nbien 
Toffcn/  welche  aber  unter  Diejenigen  hier hig  Sefiuter  p rechnen  (mb/  non  mb 
n ich  im  achten  Xljetl  abermal  Glelbung  thun  werbe*  5Bann  mir  nun  p 
fet  greifen  gahl  bie  f*  Glut^engen  / nentlich  bie  Patres  Efpmofa,  de  Aree,  de 
:nde,  deSylva  Uttb  Maco  (fag tMatfo)  Welche  Üt  @Ub*  America  gelitten  haben  / 
e auch  p.  Jofephum  Leyder  lUtb  P,  Francifcum  Salyaterra  , DetCU  jener  p Potofi 

Peru , biefer  aber  p Guadaiaxara  in  9iem0panien  heilig  betfehteben  ftnD,  htm 
fehen  wollen ; fo  hat  bie  Americanifche  Miffion  ber  ©efHifchafftSQrlit  an  btefen 
kn  unb  nterhig  Gidnnent  einen  bermafen  berberblichen  ©tog  befommen  / bott 
Ichem  fie  (tcj)  in  Dielen  Sahren  taum  wirb  erholen  tonnen*  ©leichwie  aber 

erde  Arce  bCitn  ©cfomtett/  alfO  tft  and)  Pater  Salvaterra  bereit  CaLißmier 

(er  Spoftel  gewefen  / welche^  milbe  nnb  bannoeb  bapffere  "SBolct  bot  allen  am 
:it  ba££ob  bcrbienet,  bah/  inbem  anbere  ^jebben  fich  niemals  ohne  Glut* 
rhuug  ihrer  erften  qbrebiger  betehrt  haben,  bie  Cahfomier  hingegen  mit  im 
änfttger  Gegterbejeunb  je  ummehr  Miffionarios  anhalten,öiich  btefelbe  wie  ihre 
dtter  nnb  irrbifche  @otter  berehren*  ^ergegen  freuen  fiel)  bie  931ariantfche 
tfulaner;  fo  offt  Die 3ahl  ihrer  0eel^ Borgern  berringert  mirb ; folche  Jreub 
bett  ihnen  bijjmal  ermeett  R.P.Gerardus  Bowens,  ein  ^lieberldnber  getbejeuer 
avinciai,  nachbem  er  biefer  Unmettfchen  4°*3abr  0org  getragen,  unb  p*  joam 
k Schirmeifen,  ein  recht  äixftoüfchet  Gtann  au^  ber  Gohmifchat  q3robini/  ba 
5>be  geftorben  ftnb» 

)(  3 &U 


23otrefee» 

güe  Miffion  wa  Madurä  unP  Dft*3nPien  tau  iprer  Prep  Perlobrnen  ©runfc 
0aulm,  nemltcl  R.P.Guidonis  Tachard,  PeSipemi  Francifei  Layncz,  VifcpOjfe 
Meliapor,  UttPR.P.  Petri  Martin;  t W aUCp  iprCt  Slpoftefa,  Patris  Faurc 

UltP  Patris  Bonnet,  IDClcljC  (Ulf  PCUCH  Nicobarif«;en  3ufÜlU  bie  trfte  PUS  OEOaiigO: 

«um  geprePiget , unP  mit  iprem  versoffenen  ^Slut  bemalt  haben , noch  nicpi 
vergeffen.  Pater  Tachard , ein  ‘Sranfcoftfcper  Sefuita* , welcher  tu  Siam  unb  ir 
Oft*3nPten  oiel  Miffiones  nicpt  allem  geftijftet,  fonPern  auch  regiert,  verfemet 
unP  PertpeiPiget  pat,  ift  gleich  erneut  fiPler,  Per  feinen  3ungen  bte  9taprunc 
fuc pt , ojfters  pon  einem  SnPe  PerSBelt  an  PaS  anPere  pielmepr  gezogen,  als  p 
vScpiff  gefahren,  Pamit  er  feine  neue  3nPtanifclje  <£priftenpeiten  mit  duropat 
fepem  Sdlmofcn  Perforgte , feinen  Miffionarüs  unP  Catechiften  ipre  9?otpPurffi 
Perfcpaffte , auep  beporiger  Orten  neue  ©otte^Jpäufer  bauete*  ^ein  Vattei 
bat  fiep  um  feiner  ^inPer,  fcinSBucpcrer  um  PeS  ^KeicftpumS  willen  fo  offt  uni 
fo  fepr , als  Ptefer  pelPcnmütpige  931ann  um  Per  (£pr  @£)ttes  willen  Pem  tobeiv 
Pen  SDTeer  anoertrauct 

^err  Sranb  Laynez , 95ifep0ff  POlt  San&  - Thomas  - <5taPt  Oper  Meliapor  it 
3nPien,  batte  oorpin  als  Miffionarius  per  (Befdlfcpafft  3<Sfu  über  vierzig  taw 
fenP  $epPcn  getaufft;  mancherlei;  Verfolgungen , ©efängnuffen  unP  qpetnet 
um  (Eprifti  willen  auSgeftanPen ; etliche  neue  Miffiones  geftifftet ; nachmals 
aber  PaS  grofte  <23tflutn  Per  ‘SBelt  nach  Pcren  $$>.  5lpofteln  Vei;fpiel  glottoür 
Pigft  regiert ; tnmafen , uneraeptet  Paffelbe  ftd)  pon  Per  Comorimfcpen  <5ptt 
«iS  in  Pie  groffe  gartarep  über  Prep  punPert  Xeutfcpe  oPer  Pier  punPert  ©pani 
fepe  teilen  erftreeft , er  folcpes  niepts  Peftoweniger  Purcpreifet;  alle  ^ircpei 
unP  <prtefter  befuept ; Pie  Öftifjbräucp  abgefepafft ; Pie  $>anPel  gefcplicptet 
Pie  ©otteS' Raufer  geweppet;  Pie  sfteugetauffte  geftrmt;  Pie  Firmen  befepeneft 
PaS2Bert©OtteS  geprePiget,  unP  alk^fiicpten  eines  fo  popen  0eelen^trtem 
erfüllet  bat.  @ein  ?lüftug  wäre  fcplecpt;  Per  €Ktng  am  Singer,  unP  Pai 
dreupletn  am  |>alü  fein  ganzer  ©efepmurf ; iHeiS , Kräuter , $2ilcp  unP  Obs 
feine  <5peiß ; PaS  lePtge  ^Baffer  aber  fein  grünet  5 er  ift  in  Pem  OReiep  Bengal 
gottfceligperfcpiePem 

3n  Pem  Ziffer  unP  Per  gapl  Peren  (getauften  ift  tpm  febr  nabe  fommei 
r.p.  Perms  Martin,  soejEiu,  welcper  aber  iiicpt  in  3aPien,  fonPern  ju  9$on 
niept  opne  Enterben  <pabfts  ciemcmis  peS  (Eilfften,  fo  ipn  fepr  poep  fc&apte 
geftorben  ifü 

11.  gu  Peuen  neu*  entPecften  BanPern  gehört  crffh'cb  ein  0tücf  pon  Pe 
Oft^gartarep,  Numero  152.  §;weyteti9  ein  großer  0tricp  BanPS  jwifcpei 

Pasaguaria  UltP  Potofi  Üt  Peru , Numero  567.  DntteflS  eine  neue  ^ßefcpretbUll! 

von  California*  XÜeeteus  bie  Prep  von  Patte  Defideri  in  Per  gartarep  Purcp 
wanPerte  Thibenfcpe  Königreich  , famt  Pem  $5erg  Caucafö  unP  Peffen  §utc 
bem  Prometheo.  ßfitlfftettS  etÜCpe  UmftanPe  PeS  Ganges  - 0troms,  Num.  1 8 i 
^ierper  reepne  icp  ebenfalls  Pie  uon  Patre  Papin,  soc.  jeiu,  nnS  ertpeilte  3nPifcf) 
Srpnep^unft/  Num.i77.  unP  PiePafelbft  übliepe  Manufaktur  Per  ^aumwow 

Num.  179. 

in.  &<$ pat Per ^trep  ©Ottes  an  Verfolgungen  niemals  gebrochen,  Pen 
in  Piefcm  ftebenPen  gpetl  unterfcpiePltcpe  gefunPen  werPen , auep  fo  gar  InChin; 
allwo  Per  Kriegs  o Mandarin  Tfehinmao  laut  Numeri  iy8.  Pie  Europäer  UH 
©riften  Purcp  feine  naep  $of  gefertigte  0cpmape 0cl)rifft  in  Pie  grofte  ©efafj 
gefegt  pat,  Paf  in  perfd)tePenen9leicpS^BanPern mtP  0taPten  mancherlei;  Vet 
folgungen  fiep  perpor  getpan , als  ju  Nanyangfu,  in  Schantueg  unP  jn  Kians 
in  - hien ; welches  aber  Pcnen  0inifcpen  $et;Pcn  Peftoweniger  ju  verübelen,  ive 
fo  gar  Pie  jpollanPer  fte  pierinnen  offtmalS  übertreffen , Pergeftalt , Pa^  lau 
Numeri  i6o-  Pie  pon  ipnen  perfolgte  Qfprtften  und  Miffionarü  ipre  Bufiucpt  juei 
nem  ipepPitifcpen  Stonig  genommen,  unP  bet;  Ptefern  beffern  0cpup  gefunN 


33omt>e. 

übnmitMtictjc  aüfl 3tc,,m  m f°  reotjl 

5?2M»«w3B(a0t,  fw&$t  uii«e K ÄÄ’  »»*w*ntf  ailer* 

6 Äte("  u"b  Smuwcgcfi  &eÄ  AwnÄ  ^£'nm,a,i  flfö  6(1  «tl& 

lim  s Sie  etfegrScflidje  epeftiienft  /«  t ® ®oit  unD  epciicin  in  «graft'/ 

Jenen  Litern  Num  . 7 f geScfie  ©tXiXfart-^  *‘rri,0ffs’  Präfix 

2Sallfor"'!  * iegfiicb  aurt)  £>je  ©efanaenfrfiaffHvr/n  «lc  SBeyfjemurbg 
©oSnen  Stapfens  Camhi  in  chin®  r 9 W;  6crat  31WP  «Itcni  <prtngen  unö 


*»>  «*f  fo  fong  ,‘bt  f ' m a't 

Jet  «eilige  Wi™  in  6ft“4n6(en  eütn  Ä l6z’  &**»» , erteerft 
JoJten  t unJ  c liefet  einen  Qibtift'  tl  <$  Mutigen  Stauben  non  Jenen 
«78.  ^ilnfftens  erreßrörfe 3n6l«n«  wn  fern  Job,  Numero 
gange ©cfiaar Kriegs ^23olct,  naffße ißn eine 
ÄI7A.  &ed)ftens,  mir  Jein  iiberÄÄ  fömien, 


, tauft  *7  '7°'  6Ä 

? ebtetts,  tt>etDeti  Die  Xeuifel  fö  mo/ir  m rS  toußtö  fötibtt ^ Num.  i7g. 

Wuffig,  (eieftt  «104^  toptlacijlicf)  in  Oft. 
af?  fnetaus  bep  betten  Mifiknarüs  kas  ^m  ^n^  ?,,»?  ^^effenen  getrieben, 

befte  «MM, 

«bet  Jergieicgen  äuunbertbafen  einen  mtaNiL  feln “on,11‘l> 


Är  Jergieicgen  ^uniwtbnttn  einen  uÄr/^  *»  « 


Seiger 


über  t»m  fiknbcn 


Numerus  150, 


Numerus  15  * 


[sj?icf  p.  Bonani , Soc.  jEfu , <m  R.  P.  Sin  an  Derer  Vrief  / wie  öbeiw  0«fW' 

«g  PcLati , getrieben  bei)  Denen  ,ben  auf  Der  Wut  Rota , 7flSanifcben 
riamföen  4futn , Den  16.  Julii,  Verreibung  Deren  Dreien 

.718.  ©SÄÄ  W*»WI»*to**'  3nfuln.  «Ob  R.  P Ger«dl  Bovvcns  uns  P. 
l/effenb*  josurois  Schirmeifen,  Soc.Jtiu. 


China  Ittti)  Tunkin, 


Numerus  x sz- 


Numerus 


©tief  P.Tiliifch,  Soc.  JEfu,  getrieben 
m Vcrttcho  in  Der  Oft  * <£artarep  im  Juüo» 
17 1.1.  ©et  ©inifebe  tapfer  fuf>Tt  ibn  batD 
nadj  feiner  ^Unfunfft  mit  fkb  in  Die  £artarep. 
(Seine  Oveiö  oon  Peking  bi£  Dabin*  P* 
Liebftain.  gtticbe  2lntnercfungen  oon  befug* 
fern  Peking,  unD  pon  Denen  £i#arfeiten  De$ 


©rief,  wie  oben/  datiert  ju  Peking,  Den 

17-^Oier^n;  1 7 ? 7>  S^ife  son  Ca"tonJ^ 

Peking,  allwo  er  wobt  empfangen  wtrD.  .Oie 

vm  «BW*  ^tin^n  Sällfecs  Camhi  WtDm 

in  bic  ©efönpuS  »eifpertt.  0ttmS<9Wi  W 

©taDt  Peking. 


Numerus  157. 


Numerus  ij$, 

SSrief  P.Domengc,  Soc*  Jcf.  }U  Nanyang- 

fü,  Den  1.  Julü,  1716.  Verfolgung  Deren 
Cbrifien  allDa.  M Der  £briftlic&en  Sehr. 
Siffer  Deren  3?eubefej)rten.  fP3flCb^b«m  Der 
Cbrifienbeit* 


55rief  p.  Kogler,  Soc.  Jef.  JU  Peking,  Den 
18.  O a.  1 7 1 7-  ©eine  5inf unfft  ju  Peking. 
VanmVvief  Äapferö  Camhi  wtDer  Die  £I)PP 
flen.  ©rep  gefuiter  ertrinef en  im  $fteer* 


Numerus  158. 


Numerus  1 j 4. 


rgrief  P.  Franchi,  Soc.  Jef  JU  Zinangfu, 
Den  1 1 . Oftob.  171^.  R*  p.  Hevenefi  fcbicft 
ein  Mmofen  nacb  China.  Verfolgung  in 

Dem  &WD  Schantung. 


Numerus  iij. 


©rief  P.Slaviczek,  Soc.  Jef  JU  Canton.Den 
8.Nov.  1716.  (Seine  3v#  ö°n  Usbona  biö 
Dat)in  über  eine  neue  $)}eer  * @traflfe.  <Selt^ 
fame  £utftmnD(2BajTer«?vBunDer.  ^oD  Patris 
'Tiiiifch , Soc. Jcf.  Verfcbiebene  Bettungen* 


©rief  P.  Mailla,  Soc.  Jef.  JU  Peking,  Den 
f.Junii,  1.7  «7*  S)er  ^riegö  * Mandarin 
Tfchin  ? mao  perflagt  Die  griffen  fcbrtfftlirf) 

ben  Dem  tapfer,  ©eine  ©cbmab  grifft 
wirD  attbier  pon  Söort  $u  5Bort  angeführt/ 
unD  pon  Denen  £o f*  Patribus  ju  Peking  mit 
einer  ©egen  * ©grifft  offenbar«*  wtDerlegt- 
©er  tapfer  übergiebt  Die  5Uag*©c&rifft  ff 
nen  oberften  fKatb^Verfammlungen , wetebe 
tbr  febarffeö  Urtbcii  jurn  Drittenmal  oeranDern. 
©aö  Dritte  wirD  00m  tapfer  unterem*,  mit 
metiem  ftef)  Die  Sfefuiter  in  einen  barten  SBortf 
©treit  einlafien.  Ser  Klager  wirD  abge# 

Nunif 


Seiger  über  fcett  fi&enfceit  Sfletl  fcicfeS  35ucf>g. 

Num-  iJ9-  Num.  1 6t, 


2W  ohne  U6erfcl)n'fft,  datiert  au  Peking, 
n *•  Nov.  1717.  qjon  bem  ©inifeben  33i* 
Jt  unt»  Denen  £3ifenpQ3ecfen. 


Num.  160. 

Q3rief P. Miller , Soc.  Jef.  $u  Macao,  ben 
.Septemb.  1718.  ©eine  EJveitfUOn  Lisbona 
Cb  China.  3(nff0§  jU^ftemBatavia.  ©unff 
0 Äigg  t>ÖH  Bima.  <^tUcf>e  Miffionarii, 
c.  Je f.  merben  rom  $at>fer  Camhi  in  ba£ 
enD  öerroiefen.  <$ob  P.Franchi.  P.  McfTa- 
s wirb  in  Tunkin  verfolgt, 


- Num.  i6u 


^5rief  P.  Hinderer,  Soc.  Jef.  $u  Hantfcheu, 
1 27.  Septemb.  1715,.  (gr  fdjef  mieber 
Die  *£)$.  ©acramenten  ju  reichen-  <tt* 
le  ©haften  fallen  ab.  ©ne  neue  5Firrb  er# 
jet.  3cuhe  DerCbriffenheif.  Q3öfe©eiffer 
getrieben. 


^Srief  P.  Kogler,  Soc.  Jef.  $u  Peking,  ittt 
1719.  Sie  dufter  ©ütteö  beFebrt 
bureb  ein  SBunbentercf  eine  §artarifcbe@;Del# 
grau/  bero  Sbe#«öerr  getaufft  mirD/  Defferc 
-öruber  aber  Dag  (gbriffentbum  Durch  jnwp  ei# 
SenbanDig  gef$riebene£>ßcber  »ertbeiDiget. 

Num.  163. 

^3rief  P.  Porquet,  Soc.  jef.  an  $errn  Por- 
q«ec,  ^uWuh-hien  in  China,  ben  14. 061.1719. 

€r  »erbrennef  öid  ©öi|en  öffentlich,  uhb  rouffft 
auf  ber  SXeife  manche  ^5epben.  $arte  ^er# 
rflöuncj  ju  Kiang-in-hicn.  ©roffegahl  bereu 
vauglaubigen  allDa.  SBelcberlcr;  ©efebemf 
Denen  Mandarinen  bie  liebffe  ftpml 

Num.  164. 

5Stief  P.d’Entrccolles,  JU  Peking,  ben  1 9,06h 
1719.  ©rbbibem  ju  Peking.  ©tönbböfftigFeit 
emetf  gemiffen  (TbriffeniC  ^ScFebrung  einer 
ror nehmen  grau. 


mt  @Ui>  « America. 

Num.  i6j.  Num.  168. 

gufebrifft  R.P.  du  Halde,  Soc.  jef.  ^arig,  £5rief  53ruDerg  ©aufner,  Soc.jeC. 
io  1718.  öor  bem  xii.  Recucil.  v.  p.  Bai-  Corduba  in Tucuman, ben  i?- CD?er$en,  1719« 
zarEfpinofa,  Soc.jeC  mirD  ben 6julü  17 °9-  tytftiknfy  it>irb  »on  benen  (£ngelldnDern  bahnt 
Deg  ©laubeng  millen  t>on  benen  Mobimas  gebracht.  Sie  ^eutfebe^efuiter  belffen  benen 
)em  ?Ü?ofcbeh2anb  getebtet.  QJcff hafften  an  2eib  unb  ©eel.  Abgang  taug# 

lieber^ünfllern  unb^)anbmercFö#£euten.  ©ei# 
Num.  1 66.  ne  Sveiö  ron  Cadix  biö  Buenos-Ayres. 

SSttef  R.  P.  de  Haze,  Soc.jeC  $U  Buenos-  NuHT  1 6^, 

•es,  ben  jo.9J?erhen,  1718.  V.v.  P.P.Bla-  $£rtef  p.  Betfchon  , Soc.  Jef.  ittParaguaria, 
de  Sylva , Jofephus  MaCo,  mie  auch  PP-de  Anno  1715,.  ©eine  0?ei^  auf  bem  Platten  * 

e unb  de  Blende,  alle  aug  ber  ©efeUfcbafft  ©trom  nach  benen  Millionen.  Americaniftbe 
:fu,  merben  smifeben  Paraguariä  unb  bem  gahrjetiq.  M etlicher  $eutfcben  Miffionarieti 
ffcbcr^anb  famt  23.  anbem  ©briffen  bim  allDa-  Sie  Miffiones  merben  farat  benennen# 
cbW.  befehden  Dafflbli  betrieben,  Un$dhli($e  dflen# 

Num.  1 67.  0ebe$Ütinb*S8iehe*  Sie  $eff  hauffet  übel. 

SBrtef  P.  Mayr, Soc.  jeC  in  bem  $?ßfcber*  Num.  170» 

b,  ben  30.  Septemb.  1718.  ©eine  3£et'g  ©in  anberer  £5rief  P.Mayr,  Soc.jeC  tn  bem 
Buenos- Ayres  über  2anb  big  babin.  @e#  COlofdjer^anb,  ben  3 1.  Dcc.  1719.  Sie^eut# 
c Zot>  P.  Leider,  Soc.  jef.  Americani febeö  feben  ^efuifer  merben  aüba  Francf  unb  mieber 

irroefen  famt  Denen  (Sitten  / ©tabten/  gefunb.  SOBunbermercF  mit  einem  neugebobr# 

• anbern  Umffanben  merben  befebrieben.  nen^t'nb.  ^eugeffifftete  Miffiones.  Bitten 
n beme2lmeif#^5ar,  bem  ©ameel#©cbaff/  Deren  Bauren.  Sie9)lenge  SÖilbpretf^,  ©e* 
oar.©amöunb©lenb^hier.  ©itfen  be#  flugelö  unb  gifeb.  ©elffame  Ö5eFebrung  eine# 
Mofchen  unb  Baures.  ©r^^auberer^.  gunff  ^efuifer  ertrinefen  in 

bem  9J?eer. 

Jofepb  St oeckle in  VlC^il.  ' )C  X S^rief 


Smtt  06«  teit  fibentm  Sfeeil  tiefes  25ucf)$. 


©rief 

5tU#  9?0tb -America 


Num.  17 1. 

I.  £5rtff  P-  Bonani,  Soc. Jef.  an  R.  P.  Pufch, 
gefebrteben  JU  Mexico,  Den  ij.Novemb.  1717. 

gruben?  Bravo,  Soc.  JeC  qjon  öem 
2ant>  tmb  bec  Million  ftj  California.  ^)je 

Stenge  SBJepberaucbtf.  ©anfftmutb  unb 
^egi'er&c  bereu  Snwobnern  jum  wahren 
©tauben. 

Num.  171. 

n.  Q5rief  P.  Bonani,  wie  o ben>  Den  i$, 
Novembr,  1^17.  ©eine  dlti#  öon  Cadix 
bitf  Mexico.  €Ö?eer  9 ©efabren.  £)te  ©rab* 
©tött  betf  Joannis  Palafox,  Q$ifcbOfftf 

SU  €nge(fiatt,  wirb  bem  ^eiligen  ignatio  t>ou 
Loyola  $u  einer  ©apell  beredet. 


Num,  173 

III-  Q5rief,  wie  oben,  bena^Nov.  171- 
Q5cricbt  R.P.  Piccolo  uon  neu«  entbeeften  9361 
efern  in  California,  unfec|eid&nef  ben  18. Oe« 
17  SDie  Oveife  befugten  Fatris  in  gebauter 
i'anb  bon  bem  Ort  Sana-«33otrt^ü  bi $ Comon 
da.  Dvebiicbfeit , greub  unb  £ufl  Derenfclbe 
«Öeyben  sum  ©Ij|iflentbum/  jumafen  gürfien 
Yc-tfchui.  <£ob  Rev.  P.  Francifci  Saivaterr; 
Soc.  Jef. 

Num- 174. 

IV,  33tt'ef  P.  Bonani,  Soc. Jef  JU  Acapulcc 
ben  zf.  Genien,  1718.  ©eine  DCeife  w 
Mexico  big  babin.  Unterfcbiebiicbe  febc  auf 
erbauliche  %n  merefungen. 


Srief 

3ft$  «OfL3»il&iCtt/  Malabariflt/  Bengala,  Ultb  tft 

ThibetifcbcnSartare», 


Num.  17J. 

Q$rief  P.  Delid6ri,  Soc.  Jef.  Ott  P.  Graffi, 
gefebrieben  ju  Lafli  in  OfcThibeth , ben  10. 
April,  1716,  ©eine  SRete*  bon  Goa  über 
Mogor  big  babin.  5DerÖ$ergCauca fas  wirb 
eingebettet,  ©eine  2(nf unfft  in  5^(em«Thibeth, 
welches  famt  @ro|pThibeth  befebrieben  wirb. 
©erenThibethanern  ©taub  unb  ©igenfdjafft ; 
ec  wirb  bon  ihnen  verfolgt,  unb  bon  bem  $6nig 
in  ©rofj«Thibeth  befebüße-f.  ©c  entbeeff  ein 
drittes  fo  genanntem  Oli*Thibeth,  unb  trieb 
bon  bemfelben^onig  gnabig  empfangen. 

Num.  176. 

Sufdjrtfft  R.  P.  du  Halde,  Soc.  Jef  bOC 
feinem  xii.Recueil  gebrueft  tyarig,  171$. 
©bwipfXubm  unb  §ob  Dreier  grojfen  9D?dn* 
nern  aus  nuferer  Societdf  / nemticb  R.  P.  Gui- 
donis  Tachard  ; R.P.  Petri  Martin , unb  beS 
•&erm  3ran($  Laynez , ’SSifcfooffS  JuMeliapor. 
Pater  Machado  wirb  um  Des  ©taubens  willen 
in  bie  Sifen  gefebtagen . Q3on  bec  Reformation 
beten  (griffen  ^ |).Thom*. 

Num.  177, 

^3tief  P.  Papin  , Soc.  Jef  $U  Schander- 
naagor  in  Bengala.  Q3on  unterfcbieblicben 
gnbianifeben  SirfcnetpTOtetn. 


Num.  178. 

SSrief  R*  P.  Bouchet , Soc,  jef  Q3on  bei 
ffrengen  unb  muf)famen  £eben  Deren  Sefuiter 
in  Madurä.  qjon  ihrer  $oft,  Reibung 
SfDßhnung  , SBanberfcbafft , Reifen , Q3e: 
folgungen  unb  ©efdngnuffen.  95on  manche: 
let?  Empörung  in  0(t*3nbien.  ©Ott  & 
fdbü£t  cinenMiffionarium  wunber6arlicb-  Ö3o 
Denen  ©traffen*0iaubern  unb  Korbern  aOfr 
©efabr  wegen  ©drangen  unb  ^igerthieret 
5Befcbwernu9  in  Sriebrnung  ber©pracb  uti 

£gnb « ^rdueben-  Sbie  Miffionarü  (inb  ji 

Seit  ber  tfranefbeit  buliffof . gdbigfeit  Den 
^nbianern  jum  ©brifientbum  , alt  weld 
groben  ^aflern  nicht  ergeben  ftnb.  ©rojfi 
©ee(en«©cbnitt  auf  biefer  Million,  ^romn 
Feit  unb  lebbaffter  ©laub  Deren  ^?eubefebrtei 
^efidnbige^  SfeunberwercF  Deren  ^nbiatiet 
m 2iuötreibung  beö  ^euffel^  , helfen  gjiad 
über  bie^)epben/  Da(?  fte  wabrbafftig  befeffe 
fepen , erwiefen  wirb.  Vertrauen  Di 
ren  ^eubeFebrten  ju  ©Ott.  3bre  iiebe  g 
gen  ben  ^debften.  S)ero  Slnbacbt  su  Di 
Butter  ©ötteei  unb  bem  £.  Xaverio  i bei 
De  werben  mit  SOBunberwercfen  befidtfiget 
ber  ledere  erwecFt  einen  lobten. 

Num- 17^. 

«Srief  p.  Turpin,  Soc.  Jcfu,  datiert  im^t 


Btm  i'i&ct  bcn  fi&eitöcnS&eil  fciefeö  $ud)g. 


?iB.  SBie  Die  SSaummolIe  (olle  gcfpunnem 
woben  unD  gearbeitet  werben? 

Num  180. 

3ufcbrijft  R- P.  du  Halde,  wie  oben  Num, 
*4*  Y-  P-  Faure  Uttb  V.  P.  Bonnet  (jwep 
•an^ofifc^e  Sefuiter)  werben  auf  Der  Nico- 
rifcben  ^nftit  Schimbolan  gemartert-  ^e* 
be  bicoon  oben  Numerum  1 10. 

Num.181. 

53ctef  P.  le  Caron,  Soc.  Je£  JU  Pondiichery, 

11 1/.  Oft.  1718.  ^eineOteiö  Dongrancf? 
Cb  nach  3nbien.  Sbdnifcbeö  Seminarium  ju 
ancambar.  Q3e0eben^eit  mit  einem  Sutberi# 
en  Pracdicanten  aUDa- 

Num.  182* 

5^rief  p.  de  Bourzes,  Soc.  JeC  JU  Madurä, 

1 Nov.  1718.  2)er  $bnig  Don  SDdnne? 
ircf  ffifftet  Sutberifcbe  Miffiones  in  3mbien. 
Emmanuel  Machado,  Soc.  JeC  WirD  flU#  (ei? 

: jwep#  jdbrigen  ©efdngnuf?  erlofet. 

Num.  i8ß. 

55rief  R.P.  Bouchet,  Soc.  Jet.  JU  Pondi- 

ery,  Den  1.  April,  1719.  Siuötbeilung  unD 


Q)efcbreibung  Der  &wDfcbaflft  öff^nbien,  fo 
jwifcben  Dem  Arabifcben  unD  Bengalifcben  $?eet 
ober  bepben  Stößen  Ganges  ijnD  Indus  big  an 
Die  Comorinifcbe  @piß  gelegen  ifl.  Q)on  Dem 
Urfprung  unD  Q5efcbajfenbeit  bee  Der  obgenann? 
Jen  Stoffen-  93on  Der  @f«Dt  Pondifchfft. 
xton  Dem  $bron  Des  ©rog  ? Mogoltf . *&on 
Der  @taDf  Sanä-Thomas  Ober  Meliapor.  5JJon 
Denen  @tuDten  Madras,  MalTulrpatan,  Jagre» 
nat,  Trancambar  UnD  önDem  big  an  Die  Co- 
morinifcbe (Spille,  £ton  Der  23rucfe  ben 
Utur  unD  Der  3nful  Manar.  q[)on  Dem 
lanb  3^ilan.  993unberwercf:  Des  #.  Xaverü 
ju  Cotate.  Q}on  Denen  JdnDern  unD  ©tdDten 

Calecut,  Cocino,  Goa,  Banar  ober  Caichi, 
Ramanancor,  Vifipur  , Golcqnda , Madura, 
Trifcherapali,  Tanfchaor,  Schinfchi  Ober  Gin- 
gi » Carnatc  unD  MailFur. 

Num- 184. 

Bufc&rijft  R.  P.  du  Halde,  Soc.  Jef.  m 
Dem  XV.  Recueil  geDwcft  JU  ^3ariö , Anno 
17**-  pn  ^efuiter  in  Dem  Äonigreicb  Car- 
natejreibt  auö  funff  befeffenen  Bannern  Die 
^euffel  au$ , worüber  fieb  jwep  ^Jotenta* 

ten  mbfl  anDern  $epDen  befebren 
wollen. 


XXi 


& 


geiget  über  ben  ftbenben  Sbeil  biefeg  23udb^. 

/»©  hegtet  (ft  alfb  biefet  fibenbe  Sbeil  unter  le.Numeris  big  4° 
w SrtefunbScbrifftert,  wcfcfje  mit  benen  borbin  beraub  gegebe 
neu  bergleicben  ©tücfen  bräber  nic[)t  weniger  aig  136.  @enb 
©ebrifften,  9tacbricbten  ünb  9leig?25efcbreibungen  betragen. 
9?«n  laßt  ungbie  Srief  felbft  iefen. 


Sem 


(o)  t 

FTfTFfTTTrYTfTTfTf'TYTfTTT 

P.P.MI^SIONARIORUM 

Soc,  JEfu 

51t  fct)Den3nbien  unb  anbtrn  fremden  Saitbcm 

StKerbattt)  fo  Sehr*  <t$  ©eiffc  reicher 

©tiefen/  ©c&riffteii  uni»  9iaf* 

©cfeWlronäctt 

iebeitber  ® eit  • 


21$  bettelt  SJtortamfcheit  uni»  Wlüwifcheit  Snfuör, 


Num.  ijo. 


P.Jofephi  Bopani, 

Miflionatii, 

auo  berOefterreichen^robm^, 

Sfti 

R«  P.  Jacobum  Pettinati, 

eö  Coilegü  Soc.  JEfu  $u  Slgram  in  Kroatien 
Re&orem. 

(Befäriebeit  beit  i^junii  1718.  nuf  bem 

ebifftm  anaefiebt 

tfulii. 

3nnbaft. 

^n^iif*  rP* ßon  Acapulco  W <wf  Die  ÜRottani* 

Miifttgtt  spater  mS&tifto! 

P.  c. 

3o$Wer|en  triefet  fauffenben  3fabr$ 
171 8-fi'nö  mir  öon  Acapulco  unter ©e# 
qel  gangen/  unb  nach  einer  ©ebifffahrt 
foftph  St  sec  klein  VII,  §hfil« 


fcon  77-$agen  ben  j6.  Junn  an  bem  #.  gron* 
leichnam&^ag  allhier  glücflid)  angelangt/  all# 
m mir  bie  $?ariamfd)en  ^lanber  im  (gefleht 
haben  / mit  unferm  ©chtf  aber  (fo  ben  tarnen 
von  unferer  Sieben  grauen  de  Big  onna  führt ) 
unter  bem  i*.©rab  30.  Ginnten  Der  Korber* 
breite  liehen. 

Pachtern  mir  $u  Acapulco  eben  Diejenige 
SDiutter*@otteö»i5ÜD*©dulen,  fo  mir  gefamte 
Örbenö  * Seute  mdhrenber  Miffion  aöba  auf 
einer  ®bne  in  Der  ©tabt  felbft  auf  unfern 
©chuftern  täglich  brrum  getragen,  auf  eben 
folchegOBeifj  mit  einem  feierlichen  Umgang  auf 
Daö  ©chifr  gebracht  hatten , giengen  mir  nodh 
Denfefben  ^ag,  nemlich  ben  30. $?er£entf, unter 
©egd,  ba  fomol  in  Der  QSeflung  altf  auf  bem 
©ebiff  Die  ©tuet  jum  lebten  ©ruf  maefer  ge# 
Donnert,  unb  einanber  ©lücf  gemünzt  ha# 
ben.  sftichttf  beffomenfger  haben  mir  erfi  Den 
3.  Aprilis  Da£  befle  Sanb  gänzlich  auo  bem  2lug 
berichten,  folgenböaber  Denen  neun*  tägigen 
Slnbachfen  unb  ©ee  * Millionen  einen  Anfang 
gemacht,  ©olcher  maren  in  allem  bre#,  nem# 
lieh  jroep  oon  Denen  PatribusAuguftinern,  unb 
eine  von  miß  angcftellt ; jener  maren  i£.Q5aar# 
füfiige  ober  reformierte,  unb  36.  mitmeiten 
%evtntlen,  unferer  aber  acht  mviei&töefuitev, 
52l  nebfl 


z Num.  i ;o. An.  1 7 1 8.  p.Bonani,  aygfcen  ^arianifd&en  Snfutn. 

nebft  swep  Ratern  grancifcanern,  aus  Dem  ör#  «Öie&urch  warb  nic^t  allein  bas  lieherlid 
Den  Des  $■  Didaci,  unb  jwep  ^rieftern  aus  bem  Hallenspiel , fonbern  noch  pielmehr  Das  ai 
^rcbigc^ürbem  Derer  einer  511m  Btfcboff  pon  bemfelben  erfolgenbe  ©ottsläfteren  / gludix 
^ewScgovia  in  benen  ^hilippinifchen  ^nfulen  unb  ©chweljren  unter  (Straff  brepmal  in  bc 
erwählt  wäre ; wie  nicht  weniger  ein  weltlicher  «Reet:  getaucht  ju  werben/  fdjarjf  öerhoten ; j 
^riefier  / als  ©$iffS*Zaplan/Welcher  ein  ge#  würbe  auch  Me  ©traff  jweiffels#  ohne  c 
bohrncr  Snbianer  ifl  / unb  feine  Studia  unter  einem  Ubertretter  auf  ernftlichen  Q5efehl  bi 
benen  Miffionariis  de  Propaganda  in  bem  Ho#  ©enerals  fei;n  Ponogen  worben  / wann  bief 
nigreich  Siam  pollenbet  hat ; item/  ein  Pater  Mi-  nicht  auf  Borbitt  Des  $errn  ^if^offs  & 
norit,  famt  1 j-o.  ©olbaten,  in  allem  $•  <53 . *)Jer#  ^eu#Segoviep  biefelbe  für  Diefes  mal  nachg 
fonen.  . lagen  hatte. 

Sen  iz.  Aprilis  befanben  wir  uns  fchen  in  Sen  21.  tmji  fangen  wir  bte  ebenfa! 
gleicher  (2ßelt#fereite  mit  benen  ^artanifchen  auf  neun  Sage  auSgetheilte  Xavemnifcfje  21 
^nfulen  unter  bem  13.  ©rab  ber^oliiS##^  Dacht  an/  unb  oerfünbigten  frafft  unferergre 
berenwegen  wiroonbiefemSaganben@chna#  heiten  ein  oollfommenes  Jubiläum  auf Den z 
Beigrab  gegen  Stellen  gerichtet  haben.  unb  2?.  biefes^ttyiats,  ohne  mittler $Bei(  bi 
Sen  17.  begunfen  biß  $aupt#2Binb  ober  gefts  Beati  Francifd  Regis  ju  oergefan  / w< 
sgrifen  su  blafew  welche  Die  oon  America  nach  cheswir  pielleicht  mit  größerer  geperlirhfei 
benen  ^hilippinifchen^nfulen  fahrenbe  ©ebiff  als  Die  unfere  ju  Trieft  begangen  haben;  bar 
pflegen  fchnell  por^utreiben ; folche  fonberbare  Die  Herren  Patres  Auguftiner  fangen  mit  ihre 
©nab  haben  wir  theils  benen  täglichen  Saften#  ^)errn  Patre  General  - CommiiTano  Die  er| 
^rebigen  / tfjeils  Denen  in  Der  Zar  # Wochen  Vefper , Der  dpochwütbigjte  sperr  Q5ifchoff  ab 
angeftellten  Hircfjen  # Zeremonien  nebft  Der  unter  trompeten  unb  daneben  / auchSofbre 
Öefterliehen  Reicht  unb  Zommunion , fo  Die  nung  Der  fleinen  Artillerie  Das  #ocb  # 2in 
©chijffabrer  perrichtet/  hauptfachlich  $u  ban#  SibenDS/  nach  Perrtchfeter  Slnbacbt  hielten  b 
eben  i bann  ich  Fan  perfahern , Dag  befaßte  £Boots#Seute  ein  ©chau#©piel,  unD  etlid 
Hirchm  # ©ebrauch  auf  unferm  (Schiff  mit  ^an^e  perfchiebencr  ^nbifchen  Nationen /WC 
nicht  geringerer  2inbacht  unb  Fracht/  als  in  auf  eine  herrliche  Raufen  Pon  allerhanb  fo| 
einer  jeglichen  Hirch  fepnb  angefteüt  worben  / baren  ©etränefen  unb  SucFerwercf  erfolgt ; 1 
Das  ^eilige  ©rab  allein  ausgenommen  / weil  fchlete  hiebep  nicht  an  gutem  Spoüanbifch 
auffer  bem  4p.$D?efj#  öpffer  perboten  ifl  / Das  £3ier  in  folgern  Überfluß,  bafj  wir  besten 
allerheiligfle2lltar#©acramentöuf  bem©ciff  ©eneralS/  fo  Diefes  $eft  auf  eigene  Unfoft 
SU  bewahren-  ausgehalten  / grof muthige  grepgebigFeit  nie 

Zben  biefe  Speilige  Rechen  hab  ich  einen  fattfam  loben  Fonnen. 

©terbenben  mit  Der  SSJeeg^ebrung  beS©6tt#  Sen  f . Junü  als  am  & $fingft#©ont< 
liehen  Sronleidfarams  perfehen  / welcher  jwar  fiengen  wir  an  auf  UnFoften  beSöberSteue 
wieber  genefen  f unb  / ba  er  Pon  neuem  er#  mannS  Denjenigen  Antonium  »on  Padua  ebe 
braucht  / normal  mit  hoch  ft#  gebacht  # aller#  falls  mit  einer  5lnDacht  pon  neun  Sagen  ju  t 
failiaftem  2!(tar#©acrament  unb  le^teröeh*  ehren- 

hing'  auSgerüftef , enblicl)  perfebieben  / unb  3e|t  werben  Zuer  Zhrwurben  mir  nie 
üblicher  magen  in  bas  €9?eer  ifl  begraben  wor#  in  Ubelm  permerefenwann  ich  Siefelbe  erfud 
Den.  2lühier  barff  ich  nichtumgehen  unferm  mir  einen  furzen  begriff  Deren  aUgemeini 
Patri  Leonardo  Finck,  Oberteutf^er  ^3roPin^/  HircheiP©efchichten  nebft  önbern  Büchlein/ 
fein  £ob  ju  fprechen/  welcher  Die  ihm  pon  un#  ihreSZrachtenS  mir  auf  meinen  Millionen  bi 
ferm  Patre  Superiore  aufgetragene  ©eel  # ©org  nen  bonnem  unter  einer  Uberfchrifft / an  unfei 
franefer  ©olbafen  unb  Bootsleuten  mit  ber#  Deren  3nbianifchen  Millionen^  General-, Proc 
geftalt  unermübetem  Ziffer  getragen  hat  / ba§  racorem  ju  Genua  unfehwer  übepfehicbm.  ro« 
er  insgemein  ein  anberer  Xaverius  ifl  benähmet  eher  bas  Paquet  hieher  ju  beforbereh  fchon -S0?i 
worben ; gleichtoie  er  aber  Die  ©eelen  / alfo  tel  unb  2Beg  finben  wirb, 
hat  auch  trüber  ©eorg  ^Otaifler  Die  Seiber  SCir  waren  ebenber  allhier  angelangl 
mit  2lr|nepen  beDienf/  welchem  gewif lieh  ihtet  tvann  nicht  pon  bem  1 -Junü  an  uns  eine  ?ü?ee 
Ptel  Das  Sehen  ober  wenigftenS  ihre  ©efunb#  ©tiüe;  fo  Pier  Sag  arihiel tt,  gehemmet  hätl 
heit  fchulbig  ftnb.  Sben  14.  dito  aber  festen  uns  Die  ©chiffleut 

Sen  17.  April,  als  an  bem  $et(.  Öfter#  sroffe  / Doch  eitele.gorcht  / als  fte  gefchrpen 
geft  würben  Die  Millioncs  unb  55u§#  ober  Da§  por  Dem©ehiff  # ©chpabel  Das  3Baff 
©itten#  ^reDigen  auf  acht  Bag  auSgcfteüt ; aufwalle  unb  ftarct  anfchlage , welches  fon 
am  weiffen©onntag  aber  fienge  Die  neun  Sag  ein  gewijfeS  Reichen  Derer  unter  Dem  SGBafF 
hin  Durch  fortgefe^teSlnbachf  bcS  ^)cil.  Stofen#  perborgenen  Hlippen  ift-  Allein  wir  wurbj 
Hran^eS  an ; nach  welcher  wir  ^efuiter  in  be#  halb  ihnen  / Daftc  Die  ©onnen-#  ©trahfen  f 
fonberS  eine  neun#  tägige  Verehrung  DeS#et(.  perblenbet  unb  geangftigt  haben, 
sftahr^atters  ^ofephi  gehalten  haben ; barm  Sas  füffe  Sööjfer  wurb  auf  bem  ©chi 
Die  9tofen#Hran5Miffion  wäre  allen  SrbenS#  ebenfalls  beFlemm  / wann  wir  nicht  Den  u 
Seuten  gemeinfchajftlich  / ba  halb  Diefer/bßlb  Junii  als  am  Sefi  DeSZotflichen  Stonleichnaw 
lener  ju  Dem  Bolcf  prebigte»  «hict 


Num. i;  i. A.t 7i9. PJonani.angtettWatäanifdjeB 3nful  Rota.  , 

»tif««  $©t»  3€fu  Cttfffti  bie  SfKarraniffie  wäre,  nUelte  ich  «w/m  mit  L,„  s «, 
Smfofn , auf (OffdExn  id> nie  Miffianari«  iei,  iiecnu S«Sä*  »Ambern ? n« 

feikn  «h  ccm  «nöcmiclx baffen-  S CE'ÄÄS  ff  P'  «*■ 
mit  ich  nun  auf  Denenfefben  $av  @ht  ©Otteb  HaLuero  «««,  föll  » nf  {r'  pFrancifco 

unö  mancher  ©eelen  £e#l  öiel  ©uteb  febaffe,  Ca»fova//S  ZTl ATnvOD'° 

wollen  bod)  ©uer  ®hrmiirb«n  imh  u--.  . ... c m Jv.fblatiDer  / unb  P«  Jacobe* 


wollen  Doch  ©uer  ©hrwürben  unb  gefamte 
9)row'«|  Durch  ©erb  21nDacht  mir  bet)  bem 
©eher  aller  ©naben  aubwurefen/  alb 


Stier  S&wurten 


(Begeben  auf  bem 
OcfrifF/ben  16.3  uft. 

17.18. 

wenteflettt  ©reuet  in 
Sbriflo/ 

jofepho  Bonatii,  ber  ©efellfd&ajfl^fa 
Marianifcbem  MiJÖjonario. 
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Patris  Bonanl 


m 


R.  Patreni  Pettinati* 

<Öefch)riebert  4uf  ber  ZYlm<mi(#}W 
Jrtful  Rota,  ben  Zj-Miji  i?ip, 

SnnMt 


i&mürttaer^ater  ingltrtjto! 


P.  G. 

ber  gütigfie  ©Ött  unb  feine  ^3r ei§# 
würbigfle  Jungfrau  Butter  , baf  bie# 

’t  SSrief  guer  ©bewürben  unb  gefamte  unfere 
wtbefle  Oefiermcber  fjJrooinb , por  allem 
.ber  Dab  ^Merburcblaucbttqfk^bferlidje©^ 

:au§  nicht  aßein  in  erwünfebfem  SSSobffanb/ 
mbern  biefeb  festere  auch  mit  einem  mdnnft# 
fcngrben  oetmebrtantrefe ! ©olcf;er^3unfc[) 

:el)et  mir  Dejio  befer  an  , je  reifer  ich  erwege, 
a§  gegenwärtige  Marianifcbe  Misfion  folcben 
Nahmen  non  ihrer  milbreichen  ©tifferm  er# 
rbt  habe  , nemlich  non  ber  ©urc&feuchttgfien 
vonigin  Unb  ©r^^er^ogin  Maria  Anna , Ca-  .VMVW,  . ^ 
oli  beb  anbern  / $ontgb  in  Spanien  grau  lieber  Macapang. 


Heipci  , einem  Zöllner  pom  Dthein  aßba  111 
öerharren.  ©er  %ag  unb  3fabt  unferer  2in# 
funft  ifi  berenwegen  mettfwürbig,  weil  poc 
funfjrg  fahren  auf  eben  biefen  $aq  Vcnera- 
bilis  Pater  DidaCus  Aloyfius  ä San-Vittores,  aub 
nuferer  ©efellfchaft  ber  Million  erf  er  ©tifftec 
unb  2fpofM  biefe  ©planbe  jum  erfreu  mal  be# 
tretten/  Den  #eil.  ©reuß « gefm  allhier  aubge# 
fteeft , aber  01er  Safr  hernach  son  Denen  un# 
Mncrbaren-pepben  j«  feinem  M>n  bie  harter# 
Lron  erlangt  bat  > inbem  ihn  bie  ^nfulanec 
ütä  einem  falfehen  SBahn,  alö  thale  er  ihre 
^mber  Durch  Die^eilige  ^auf  tobten/  erbarm# 
lieh  hmserichtet  haben  ; welche  ©ach  IM)  fob 
ßmbet  ©ef  alte n ^getragen  hat  t ©er  feligo 
Pater  ^n-Vittorcs  befchdftigte  fich  auf  bem 
©orf  Tugun  m ber  Qnfui  Guahan,  Cfo  unter 
allen  Lariam fchen^nfulen  bie  grofre  ifi,  unb 
tn  ihrem 1 Umfang  bie  4°*<©panifche  d)Mlett 
begreift) er  befchafftigtefich.  fag  ich/  mttUn* 
terweifung  beren  ^?eubefehrten  / mit  2/bferti# 
gung  Deren  ©terbenbemmit  ber^inber^auf/ 
unb  ber^eichen  mehr,  ©a  er  nun  in  befdm 
bjger  Übung  folcher  Mühewaltungen  ju  Dem- 
emeö  gewifen  wilben  #epbentf  / Wah* 
menö  Matapang^ , fommen  ift,  unb  aüba  ein 
neu#  gebphrne^  S^agblein  gefehen  hat/  begehr# 
teer  bafelbe  5«  taufen ; man  thate  feinen 
SBillen.  ^aum  hatte  er  Dem  Sfinb  baö  ©a# 
rrament J)et^jebergeburth  ertheilü  / nie  bec 

imen  / unb 

. , . angebrohet 

hat ; Da  biefer  ihn  nun  fragte , warum  er  M 
Wolfe  tobt  fchlagen?  fäavum/  fpraif;  berra* 
fenbe  ©epb,  mil  bw  meine  Codbter  b«r# 
beine  Canffung  glercbfam  bem  Cob  tte^ 
bpffevt  baff/baf  fte  halb  barßber  ßevben 
wirb,  S^ergebenO  weite  ihn  ber  Pater  Wre# 
ben/  baf  bie  m $eitlid)eMen  nicht 

benehme  / fonbern  Pielmehr  baö  €wige  Dem 
penfehen  miffheile;  bann  wie  Der  wilbeSQ?amt 
Fern  anberetf , alb  allein  bab  zeitliche  Üeben  er# 
Fanme , alfo  hat  er  feine  ©efellen  unb  0?ad)* 
barn  su  beb  Patris  San  - Victores  CD?otb  ange# 
rei^ef/  ihn  bemnach  aufgefueht/  unb/  ba  et 
benfelben  an  bem  Meer  # Ufer  änfrafe , mit 
Dem  ^Burff^feilfarcf  über  bab^auptge# 
haut  / bie  ^ruft  aber  mit  einer  Sanken  Durch# 
flochen/  unb  ben  Selb  in  bab  Sfteer  geworfen, 
©eb  Slpofolifdien  ^luf^eugenb  lohte  ^orfe 
waren  biefe : Vergelte  ee  ®<DCC/  mein 


Butter  / Phiiippi  beb  öierbten/  ^wepter’^e# 
fiablin/  unb  ^apferb  Fcrdinandi  beb  Dritten 
tochter  / wellte  Anno  1^49,  gebühren  ? unb 
felig  geworben  ifi.  21  lb  ich  nun  oerfitte# 
eö  3ahr  an  bem  ©örtlichen  gronleichnamb# 
reftauf  biefen  9)?arianifchen^nfulen  angelangt 

?°fipb  St cec klein  Vll.^heif 


211b  ich  nun,  wie  gebucht  worben/fn  Dem 
-^eer^öaafen  Umatae  atibgefiiegen,  empfi'enge 
mich  p.  Joannes  Schirtneifen  aub  Der  Sßohmi# 

fthen  frorinfs/  ein  wahrhaftig  21pofiolifcher 
unb  bewahrter  ?D?ann,  alb  welcher  bereifb  im 
Saht  1*89.  allhier  angetanst'  mit  hepbetfeifb 
z grbfiec 


4 Num.iji.  An.i7ip,  P.Bonani,au6t)et®Jodanifcl)enSnfulRota. 


groffer  greuD  , Die  ich  aber  nicht  lang  genüf# 
fen  Dorffte ; tnmaffen  ha  ich  nur  ein  paar$a* 
ge  meine  Strafften  in  etmas  erholt  hatte , ich 
»Ott  hem  Vice-Provindal  R Patrelgnatio  pon 
Ybarguen.alS  2JmbtS#©ebÜljf  hem  Patt-i  Petro 
GruydoifF  meinem  Die  2mful  Saypan  ober  s. 
Jofephi  anvertraut  mare,  bin  sugefeüet  ? mit# 
lermetl  ersehnter  Pater  ©cbprmetfen  Den  zo. 
Hornung  DiefeS  lauffenDen  ^ahrs  P Ötofrem 
£eibmefen  Der  Million»  fo  ohne  Dem  nur  in  ?. 
*3)rieffern  beffeffet,  $u  einem  befferen  Seben  ift 
abgeforbert  motben.  ©ö  balD  ich  auf  Die 
•Öaupt«3nful  Guahan  jutücE  Fommen  merDe, 
bin  ich  gefonnen  Deffen  2ebenS*3vubmaufsufe# 

unb  folchen  entmeberber^obmifeben  ^3ro# 
»inh  ober  ©uer  ShrmurDen  ju  überfchitfen. 
Sie  $?ariantfdbe  Miffion  ffebet  übrigens  als 
eine  Vice-Provinß  unter  Der  $hilippiffifchem 

2US  ich  von  Dem  @thiff  auSgefftegen,  unb 
auf  Der  »£)aupt#3nful  S.  Johannis  Ober  Gua- 
han in  Dem  Sorff  Agadgna  meine  Orbens#©e# 
lubbe  in  unferm  Coliegio  bafelbff  erneuert  hat» 
te  (alfDa  auch  eine  mit  300.  ©pamfeben  Kriegs# 
Leuten  befere  ©chanh  iff)  verMfete  ich  von 
bannen  mit  obgemelbtem  P.  Petro  CruydolfF 
von  ©ent  au$  glanDern  gebürtig/  einem 
SÖlann  von  etmann  44.  fahren  / nadh  befag# 
tem  ©ilanb  Saypan,  melcbeS  er  bereits  vier 
Sahr  ganfc  allein  vermaltet  hatte.  Siefe  grof# 
fe  unD  anmuthige  Sfnfel  fehlet  Dermal  nur 
«chthunDert  Stnmbbner,  Derer  Död^  vorfunff* 
lig  fahren  ju  Anfang  Der  Million  mol  acht» 
taufenb  ma’reft. 

S)ie  groffe  ^5efchmehrnu§  eines  Miffiona*. 
rü,  fo  ganh  allein  ffcb  auf  Diefem  Silanb  be# 
flnDt,  iff  nebff  Dem/  baff  er  mit  einem  tummen, 
barbarifchett/  ungefchlichteten  unD  Dem  ^hriff# 
lieben  ©tauben  abholpen  Q3olcF  ju  th'un  hat  / 
Die  ^roffloffgf eit  eigener  ©eel,  weil  er  feine 
Reicht  ju  verrichten  entmeDers  natf)  Der  «fpaupt# 
Srtful  Guahan,  fo  vierzig/  ober  nach  Dem  €t# 
lanD  Rota,  fo  vier  unD  jmanffg  SDteil  entfer# 
net  iff  / reifen/  unD  Da  erFrancf  mirb,  von  eben 
fo  meft,  mann  ihm  ©Ott  fo  viel  Seit  vergönnt, 
einen  ^rteffer  ruffen  muff.  S&o$u  Fommt, 
Daff  offtmahl  unmöglich  iff  von  einer  ^nful  auf 
Die  anDere  ju  fahren,  tl>eils  megenberSBinben 
UnbeffänbigFeit,  theiis  megen  Der  ^arianifchen 
©cbtffeft  gefährlicher  «Sefehaffenheit , Deren 
33au  ich  ailhier  Füglich  befebretben  miU. 

S)ie  Spartaner  bauen  ihre  ©cljift  aus  Den 
«Saum  Dave,  ober  mie  ihn  Die  ©panier  nen# 
nen,  Palo  Maria,  aus  melcbemein  in  Denen  ©u# 
ropaifchen  SipothecFen  belanDter  £5al|am  her# 
aus  gesogen  mirb,  Deffen  ich  ihnen,  mann  mir 
naher  bepfammen  maren  , ganhe  gäffletn  voll 
Fonte  laffen  juFommen.  ©daher  ©fammnun 
iff  Dem^Ruffbaum  smar  faff  gleich , Doch  alfo , 
Daff  Deflfcn  Rollis  außerhalb  DeS#Reer#(2BafferS 
Uid)t\id)  fault , in  Demfelben  aber  harter  unD 
ffarcFer  mirD.  ©ie  fchneiDen  aus  Diefem 
55aum  Dünne  Bretter  unD  Stilen , Die  Faurn 


einen  Ringer  DtcF  fepnD , ffe  fügen  Diefelbe  ots 
DentliÄ  aüfeinanDerunD  neffen  ffe  mit©chnü* 
ren  jufammen;  Diegugen  merDen  mit  einem  ge? 
miffen  ausserffoffenem  ©tein  unD  S?alch  ver# 
mengten  Spalter  gecalfatert  eher  überffricben, 
melcheS  auch  bep  tobenDem  €D7ccr  Dermalen 
veff  halt,  Daff  Fein  Kropff  SOBaffers  mag  Durch# 
fchlagem  S)ie  $ange  Des  ©chijfs  hat  inSge# 
mein  14»  SUen,  Die  S} bhe  aber  Faum  vier 
©pannen,  unD  Die  Breite  Drep.  lOie  ©effalt 
bctreffenD,  iff  smifchen  Dem  vorDern  unD  hinDern 
^heil  Fein  UnterfcffeiD,  Damit  ffe  ffcb  Deffo  be# 
henDer  fürffch  unD  hinter  ffchfchmencFenFon# 
nen.  ^Dergleichen  gahr^eug  nennen  Die  Sin« 
mohner  Bagttnw./  Deffen  ©eegel  fepnD  un* 
fern  iSinfen^ecfen  gleich,  aber  mie  ein  ^afen# 
Ohr  Drepecfigt,  DaSCOlaff/iSaumlein  aber  iff 
von  einem  ©tamm  ^Rahmens  Pago,  Der  unfe# 
rer  «polIerffauDen  gleich  flehet : Die  ^auen  oDet 
©eil  hingegen  merDen  aus  Coccos-^jaar  ge# 
flochten  , Die  gifcher#^Re^  aber  aus  pemiffem 
SD2eer#@rag,  fo  ffe  Loo  ober  Roo  heijfen,  |u# 
fammengeffrieft.  5luf  feglichem  Derglei# 
chen  ©chiff  beffnDcn  fiel)  gemeintglich  Drep 
©chiff#£euthe , einer  bep  Dem  ©teuer#  Der 
anber  aber  bep  Dem  Seup/ÜiuDer;  Der  Drit# 
te  le^tlich  fchopfft  Das  fEBaffer  aus.  SDer  er# 
ffe  heifft  Umurin,  Der  anDere  Mamuxai,  Det 
Dritte  Manuhgui,  Stuf  bcifj  aber  Der  ffürmige 
5H$inD  Das  ©chiff  nicht  umbffür^e , mirD  es 
mit  2.  Daumen  in  Das  ©leich#©emtd)t  gefegt  i 
folche  merDen  gleich  einem  gloff  sufammenge^ 
fügt,  unD  an  Dem  SnD  mit  einem  Richa  oDet 
hölzernen  55locF  befcl>mehrt.  Sie  SOtarianei 
mifffen  mit  Diefem  ©chijfletn  meifferltch  tvoffi 
umjugehen,  ohne  ffcb  Des  ©chijfbruchs  oDet 
Untergangs  ju  beforgem 

Stuf  Dergleichen  einem  bin  ich  le|f#vermf 
tfhenen  Hornung  nicht  ohne  ©efahr  auf  Dii 
Sinful  Rotaffonff  Der^SInna  benahmet)übcr< 
gangen  5 Dann  Faum  mar  ich  ^p  ©tunt 
lang  gefahren,  als  DaSStReer  begönne  mit 
gen#fö3inDen  ju  toben*  ^2Bas  mare  Da  an- 
Anfängen?  surucF  Fönten  mtr nicht  megen  feft 
FrummenSingang  in  Den  ^öaafen  unD  Finge* 
ffüme  Des  ?[Reers : vorjufahren  mare  nicht« 
anDerSalSffd)  felbff  in  Den  Untergang  ffür^en 
Sas  einige  noch  übrige  SOiittel  mare  an  bi< 
Dermahl unbemohnte^nful  Tinian  anjulanDen 
OnDem  mir  nun  Dahin  fchifften,  iff  Die  9iah< 
ober  ©eegel#ffange  jmepmahl  entjmep  gebro* 
chen.  Das  QÄaff«ffänfi.lein  fehr  für  ffcb  umge* 
bogen,  Das  ©chifflein  aber  faff  mit  SBaffet 
bebetFf  morben;  Doch  hat  uns  ©Ott  Durcl 
Qforbttt  feiner  Butter  unD  Des  Xavcri 
noch  gerettet,  Daff  mir  auf  befagfer  ^nful  !»■ 
mianglücflich  angelangt  fepnD.  Siefünff^ 
ge,  als  mir  uns  auf  Diefem  perlaffenen  Sifant 
aufgehalten,  hab  ich  Den  mit  einem  aufgericb’ 
teten  ©reu^  gesegneten  Ort  gefehen,  alltvc 

eheDeffen  Venerabilis  P.  Auguftinus  Strobadi 

^ohmifchrr  ^roPinß  aus  «[Daff  Des©laubenf 


1; 


um.  IS  I . An.  1 7 1 9.  p.Bonani,  aus  feer  ?D?«riontfd>eii  SltfuI  Rota 

fl  bmmcbut  worben-  Vep  unb  muffe  Der " 

Palm^diim  allba  Dab  befle  thun  > mit  Def. 
m 2aub  wir  unb  6e0ecft , mit  Denen  grürj). 
cn  aber  gefpeifl  uni)  getraneft  haben.  Von 
lierauö/  weil  unfere  Aachen  alle  übel  mgerich. 
it  waren/  fefriefte  ich  einen  Detfdbcn  an  P.  Pe- 
rumCruydholf  juruef/  weicher  mir  einige  an 


/ 


wortet  hatte , fie  fönten  nicln  Potfommen  , 
tüeil  er  jefcf  Pcrbinbert  wäre ; fmD  fie  oralen 

i>Pben  m?i.anIf?VnaC^  Agufan  gmjen ' uni> 

m denWarr?Syf  getretten/  allwo  fie  mit 
etnem  S&urff.  Weil  ben  fefigen  Pattem  Caro! 
um  auf  Dem  bpaupt  unb  an  ber  ©tirgel  tobt. 
ilrS'6f^Dcmnt^  «to  «>"  halb  Mt 


m Rou»  glucflidj  iMm*  Mw n,  auf  Me  M S.«»» , fo  $ fflÄ* 

Saö  0’lanb  Rota  ober  Sand  Anna  Hegt  ' Ubergefahren  finb.  @rfi  folgenden  5*aa  iff 
litten  jwifchen  bepben  ^nfuln  Guahan  unb  Say-  ^mdeter  Pater  an  feinen  <2Bunben  geflorbem 
an:  ift fef)r gebürgicht»  bie  2Geege aber  rau*  nÄin!t  ^p,6m Ziagen/  fonbem 

e unb  felftcbt.  Vor  yo.  ^ren  fepnb  an  flott  m ^rff^feilen,  unb  nicht  ron  benen  Ro- 
er J44.  ©eeien,  fo  noch  übrig  blieben  / Derer  {.au!rn'  me  p,n  SWiffer  Pater  gejebrieben  hat  / 
ol  4000.  gefehlt  worben.  2(uf  Dtefer  Smful  101 nbernponbenen  Saypanern  perwunbet  wer* 

lt  Vcncrabüis  Pater  Carolus  de  Boranga  aub  , * . -helfen  ©ebeln  hab  icl)  tWai’  gefucftt  * 

tiferer  Oeflerreichifehrn  ^3roPin^  / um  be,ö  a^r  JW&f  gefunhen. 
rangelii  wegen  fein  ^lut  oergoffen.  SDiefeö  ,,  • 

Hut^eugenö  ©ebachtnuß  iff  hier  mein  grö«  ^ r®,e  waren  ehebeffen  ein  wllbeb 

! greuD/Obfcbon  ich  bermahl  Weber  mit  Sauä  ^.0,cf ' gleich  benen  unpernünfftiqen 
>cl)  Kirchen  Perfehen  bim  nachdem  bergan  ge*  ! , 5fnj^  ßüein  $rieb  ber  ^fatur  ge. 

0 3>abr  hepbe  pon  einem  hefftigen  <25turm#  ^,e  wußten  ;war  pon  ©S^S 

oinb  fatribf  benen  öb&Vaumen  fepnb  über  aurJk  &ß<?  ^aK^en  fy ' fteel  fepe  um 
n Raufen  geworfen  worben ; folche  nun  wie*  !*erWX? ' welche » wie  fie  mepneten  , nach 
r auftubauen/  bin  ich  bermal  überSalß  unb  Dern  >oD  auf^r^elt  mbarre,  und,  mann 
oplf  befchäfftiget;  bepbe  führen  ben  Nahmen  ?Qtl  fie  miruffc  / ihren  Verehrern  ^u  i)ulff 
n bem  £>•  Francifco  Borgia.  S!£ann  ge.  ..  &ütQn'  welcheran« 

nbte  <&eekm  fo  auf  ber  ^nful  ftch  befinden/  . *?arr,9  WW  la^(  anbetfen  / hier  we. 

Rammen  wohnefent  würbe  feine  grofMlü.  ”f9)tenJ  nßa)  bieg  $u  wegen  gebracht  / ba§ 
fenn  biefeihtae  tu  f>o  fit>  nh™  in  PW  perbgmmfen  Seelen  angeruffen  würben» 

Derer  hinterlafene  ^)irn  . @chaale , mein 
unb  Dergleichen  bie  Madaner  fleißig  bewahrten/ 
unb  in  fofehen  benen  bingeföiebenen  Seelen,  fo 

jte  rn  nngulari  Aniti,  in  plurali  aber  Mangani- . 

wen  ron  meiner  uveitoemg  / aJO  ©räh  in  J1  !lpnntn ' ©^üje  Shr  erwiefen.  S)od& 
tepermarcf  pon  unferer lieben  grauen  m ger»  hatten,  fie  Weber  Tempel  noch  Cpffer.  Sille 
s entfernet.  Sie  übrige  brep  liegen  etwatf  3«fujaner  perehrten  ?war  die  @ee« 

f>'u-  - A biefe  liefen  fich  nicht  mit  allen  in 

©ememfehaft  em ; berenwegen  braifyten  fie 
ihre  Branchen  jij  Denen  Macahna  ober  Wimt 
bev&mannexn/  welche  Die  ©eel  mit  folaem 
Dem  ©ebett  angeflehet  haben : <D  rattep 
■®ei|f ! fefr  bitte  bicfc>/  Du  wolle®  bot fo 
biefem  Biegen  innerhalb  eines  Jahrs 
bie(Befunt>peit  verleben;  i(h  bitte  hieb/ 
-ff  rrtn  ~7  "ö*  trhove  micb;  bann  es  iß  befler  / bnß  er 

1 angefehem  W pernommen  hab»  ifl  tt  aU  ffevbe/  als  baf  er  alfo  fmncF  bleibe  ^n. 
^ergangen,  ©ebachter  Pater  Carolus  per.  Dem  er  aber  folche  SSBort  auofprach!  befvruite 

et  Den  ^ra.ncfen  ohne  Unterlaß  mit  maffer  : 
warb  biefe, r nun  binnen  eines?  $ab>0  gefunb, 
fo  muffe  er  bem  Macahna , alö  ein  Unecht 
beö  Aniti,  aub  Sancf, barfeit  bienen,  sfticbtö 
bef  oweniger  hat  .nicht  ein  jeder  Macahna  Den 
©elf  Die  .^mnefe  ju  heilen  ,*  bann  einer  bat 
Den  ©et.fi  lu  ffchen  / Der  anbere  be^0iegen^/ 
,dn  anberer  beb  Pom  Fimmel  herab  gezogene« 


fepn  biefdbige  ju  perforgen;  Da  fie  aber  in 
terfcfnebltcbe  Serfer  unb  auf  bie  gan^e^n# 
au^getheilt  fi'nb , faßt  Die  Verwaltung  De. 
fchwercr.  Sie  jwep  , fo  gegen  Ritter, 
ebb  unb  iwew  fo  gegen  Slufgang  liegen/  fepnb 
weit  pon  meiner  0refiben^ » alP  ©ra|  in 
tepermarcf  pon  unferer  lieben  grauen 

s entfernet.  Sie  übrige  Drep  liegen 

f>er.  Jfire  Nahmen  fepnb  Seac  unb  Gaga 
Targua  unb  TitituJ  item  Sofan-haya,  Sofa- 
unb  Mirinc.  Sie  Pormalige  Volcfer. 
afft  Agufan,  wo  ehemahl^  ber  feelige  Pater 
ranga  gelitten  hat  / iji  bermahl  gefchleift 
) ob- 

SDlit  feinem  ^;ob  aber»  gleich  wie  ich  Pon 
em  glauhwürbigen  ?)}lann/  fo  cß  mit  21  u# 

i h ab»  iji  eeaU 
wimn'iv»  > «iv*r  Carolus  per* 
Itete  bamahlb  Die  3Jef|ben|  pon  Agufan,  alb 
Rebellion  wiber  Den  ^hripehen  ©fauben 
• Der  Saupt?3nft!l  Guahan  .einen  Anfang 
toramen ; er  wufte  aber  pon  foftem  2luf# 
ib  eben  fo  wenig/  alb  fein  ©efpan/  fo  feinen 
Sofanago  hatte»  aüwo  ich  würcflich  woh# 
Ste  Varbarn  fehieften  aub  erwehnter 
lupt/^afulGuahan  einen^achen  auf  bie  ^yn. 


Rot^rnit  Vefehlbcpbe  Patres^Ä,  ^ 

ber  ^Öffnung/  da&mnn  nur  tmmmitft  guch  wgnchrr  einen  fur^weiiigen  / ber  anbej 

einen  barmherzigen  / ber  brüte  einen  graufa. 
men  ©eif  hatten;  glb  wurben  fie  auch  entwe. 
berb  geliebt » gehaßt  ober  geforchtet  / ihre 
»paar  / ©ebein  unb  Uberbleibfeln  aber  wie 
m ötofer  ©cha^  bewahrt.  Sergleichen 
i ^ob^ 


;,p  ^efuiter  hin  waren  , alleb  würbe  ficher 
5*  SRacbbem  fte  alfo  gewaffnet»  gra. 
i SGBeegb  nach  Sofanago  fommen  waren » 
> gefragt  haften » wo  ber  Pater  wäre? 
Snbianer  aber  / fo  ihn  bebienfe/  geanf# 


6 Kutn.ij'-i.An.i^i^-P^Bonani, 

lobten  ? 5fop(f  famt  einem  Bein  bab  ich  un? 
iangfl  ju  Afchen  nerbrant. 

SDen  ©ebraäcfc  Des  a berglaubifc&en.  3B# 
fers  betreffend ; tarnt  foldjer  meinem  Cracb? 
tenS  non  Dem  bet  , bajj  ben  ihnen  Die  bocbffe 
$6fiicf)£eit  ifl/  einem  ©aff  £8affer  (jum  $rin* 
den/  ober  jum.£)änD*unD  gü^^Barten)  an# 
Subieten ; woben  fie  ffch  bieferSöorten  bedienen: 
Ho  ati,  leb  geb  DtrSjöaffer  i ober  Ho  ati  cami- 
mo,  ich  geb  Dir  Gaffer  Die  dpanb  ju  wafehen ; 
ober  Ho  ati  ad'mgmo , icl)  gieffe  affet  / Deine 
Suffe  ju  wafehen»  ©olcher  Aberglauben  ge# 
gen  ihre  lobten  Webt  ihnen  noeh  heftig  an ; 
Dann/  obfc^on  alle  getaufte  (griffen  find  , fo 
tttufj  man  fie  Dannoch  ohne  Unterlag  mit  2Bor? 
fett  unb  ©dffagen  ihrer  ©chulbigfeit  nermab? 
nen ; weil  fie  Binder  Der  gorcbt  find  , welche 
mit  Qvuthen  wollen  erjogen  unb  gelungen 
werben.  ©onnt  man  ihnen  aber  ein  gute# 
Auge  / fo  werben  fie  gleich  unbändig"  unD 
folg. 

Als  ich  einen  aus  ihnen  fragte,  mg  ffe 
normals,  als  welche  non  ©Ott  nichts  muhten, 
in  Betrachtung  Der  himmlifchen  Fechtern  ge? 
Dacht  hatten  ? Ach)  sayna,  (welchem  935ort 
bet)  ihnen  QJatter  bebeufet , unb  ihr  bocljffer 
€hren»^itulif)  2tcb  Sayna,  fprach  er,  wir 
waren  ber  IT le^nmtg/  baß  bie  Stern  am 
i&immel/wiebie25aume  auff^rbenwacb* 
fen-  Sonn  unb  tHonb  aber  belangenb/ 
glaubten  wir  b«)>0n  unfern  alten  iLie^ 
bern/  welche  lauten/  baß  Der  Puntan  ben 
Acba  geboren  / tiefer  aber  nach)  bero 
S$b  bes  Pantans  am  beffen  Augen  Sonn 
unb  tHonb/  4us  feiner  23auch>^aut  bas 
Firmament/  aus  benen  ©cbultern  bie 
Jgrben  famt  25erg  unb  Sh>al/  aus  benen 
übrigen  deinen  alle  anbere  <Sefch»opfff; 
am  jeinm  ffalva  venia)  wfcblagenenu)in* 
ben  beit  iDonner/  aus  feinem  <£>arn  ober 
Urin  bas  tHeer  erfchiaffen  £abe.  ^dj 
förfchete  weiters , ob  fie  bann  nicht  nermercff 
hätten-  bap  Dergleichen  ©ebichte  lächerlich , ja 
unmöglich  waren,  angefehen  Der  Puntan,  wann 
er  Doch  gefforben  Ware,  non  einem  andern  müfe 
fepn  erfchafen  worben  ? Sbte  Antwort  wäre : 
Ach)  Gatter ! wir  batten  nicht  imBrauch)/ 
bergleich»en  Sacken  nacfoufmuen/  fon<* 
bern  unfere  gamseSorg  ware$£ffen/Srin* 
cPetf/^ttren/Spagieren/unb  bieUnbilben 
&äcben;nack  euer  AnDunfft  aber  ffnb  uns 
bie  2lugen  allgemach»  ein  wenig  aufge* 
gangen. 

3h«  Beit  ?3t*d&ming  wäre  ungleich , Da 
einige  jwolff , anDere  anDcr  btenjeben  $ftonb? 
£äuffe  für  ein  ^ahr  rechneten , unD  jwar  ben? 
berfeits  mit  fo  bitterer  $artnacfigfeit,  daß  fie 
Derenwegen  oft  mit  einanber  fchwere  Kriege 
geführt  haben;  Doch  Dauerten  ihre  ©dffach? 
ten  nicht  lang ; Dann  fö  balD  man  Blut  fahe, 
warb  jum  Abjug  geblafen , unb  non  bepben 
©eiten  ©efandte  gegen  einanber  mit  ©e? 
fchenden  gefehlt,  fo  Da  in  ©chilD?  Grotten? 


t»ec55?artanifd)en3«fiilRota 

©chaalen  beftunben , Derer  fie  fich  als  ihre 
einzigen  ©cha^es  an  fatt  «bs , ©über 
unb  v^elbs  f non  welchem  fie  noch  nicht 
wuften,  bedient  hatten:  Aber/e|t,  Da  bi 
©chilö?  Grotten  ? ©tucflein  jwar  annocf)  ae 
ten , ift  ihnen  DaS@elD  niel  liebet,  unb  fo ar 
genehm , Dag  man  bis  auf  btefe  ©tunb  bi 
^elch  Derer  ^3riefler , fo  fie  um  bas  Seben  g< 
bracht , non  ihnen  nicht  hat  jurucf  haben  fßr 
nen ; baitu/  fprechen  fie : i Calix  maulig  ng 
gineha,  fa  ti  memaebuda,  t)ClS  tfl  / ber  Äek 

ein  guter  ^auf^&atl?/  weil  er  mcfc 
hiefotlid)  brii^t. 

©ie  haben  jwar  webet  Uhren  nod)  attSg 
theute  gleiche  ©tunben  / Doch  geben  fie  unte; 
fchieblichen^ag?unb  ^?acl)t?  Seiten  ihre  b 
fbnbere  Nahmen,  gleichwie  aus  nachgefefet 
tafel  erhellet ; bann 

Schatanmag  heiff  tw  besn  anbrccfeei 
ben  Sag. 

Mafta  Agupa  ,,i  t»er  anbrecbenbeSai 
Manena  # ? ? ber  ^eitere  Sag. 
Sampod  adao  * t ©otm^Aufgang. 

Fanroagngail  ? # »/  bre^  ©tUllben  tUH 

!A«fg<m8/  wann  l 
jungen  lieut  non  DerA 
bett  ruhen. 

Guinfirtgaorahi  $$  4-Ober  f .©tunb  nai 
2l«fg<wg/  wann  £ 
Banner  non  perArbi 
ausrafen. 

Taro  adao  ? i ? Mittag. 

Nga  tugua  gui  adao  Um  I . U^r/  Ober  W6I 
Die  ©onne  wieber  a 
feigf. 

Ehaan  ? ? » um  z-  Ufjr  Ha^mii 
tag/wann  betrag  fcbc 
mercflich  abnimmt. 

Ghaan Fanghoyong  machoeho,  um  3>VLfyt 

wann  bie  Arbeit  wieD 
angebet. 

Atnga  Fariueyan  adao,  gegen  Äbertb/  Wflfl 
bie  ©onne  noch  eins 
SÜiaf  ^BdumleinS  hm 
fl- 

Querereg  adao  * e warnt  bie  ©Onn  Wi 
untergeben. 

Smnaaf  adao  f ? ? gleich  nacb©b«nU> 
tergang. 

MarimoimTartao,  bie  Sommerung  / t 
fich  Die  ^eut  non  b 
©afen  nerliehren- 

Gape  9 t 9 UTa^»tef)ens^§eit. 
Papringi  ? * * bie  Had ht. 

GoFgape  ober Cudhud, bie  tietffeVTatfot* 
Taro  poingi  ? ? ? tnittemacfet. 
Abyfmus  9 ? tri4C&mitteW4Cf)t’ 

© 


V 


^ M ! '^ 1 7„'f p' Bonani)  am  ^ ^«wnif*<n  3hAiIRo  ta. 
®ö  $el)len  fte  auch  ihre  Seit  nicht  nnrh  ...  _r...  . . z.  1 


®ö  lebten  fte  auch  tf>re  Seit  titelt  nach 
Dem^ag,  fonDern  nach  Der  9?ac&t  / unD  fa* 
?en  folgend  nicht:  x>Or  r.  z.otyev  sZ&aen/ 
fonDern  m i.  z.  ober  s.Vlaüm. 

täten  vorhin  ohne  ©efaß  uni)  ohne 
cwtgfett,  weit  feiner  mit  Dem  anDern  nicht# 


- ■ 7 

öiijprlic!)  alö  eiterige  Cijrifien  ang'eftellt/  uni) 
btä  *£)cil.  2lltarj©acrament  offtert?  genofTm ; 

Wmg  fahren  hat  man  ihnen  enb* 
Itä  Die ;toen labgertffen,  uni)  Den  deefman* 

SerK  \^em»taber  hanDgreifflid)  entDecfr, 
fürh"L°?er  i^krifc&e  ©erlernter* 


2u  f^ffen  hafte ; hoch  teilten  fte  M in  i m ©eelen^er 

untetfchteDlich£ ©tdnD  , nemlich  in  Den  aDe*  {Lt  ffi?  r*?  md  öbcröIaub» 

liehen  / mifterm,  tinD  gemeinen  ab*  Der  aDe*  o ^?,^unJ)cn^r.Den.  de. 

«*  « M..6a , J S l4of,  Z 55ÄÄK!  SM?'  «*  «"*  ® 

Drtffe  Mangachang.  ©$  wäre  ein  ©chanD* 
glea/  ein  (2ßeib  au#  einem  geringeren  ©tanD 
iur^be  ju  nehmen,  ©je  hatten  ihre ©chieb* 

Snef,  fafi  wie  Die  alten  Hebräer;  DocbmufFe 

Srt*«  CiiPam.*  CV>\  ..'i.  0-  c.  1 


(sutfamfett  twt  mit  DencnjUbcn  setfaljton  iu> 
malm,  man,,  ffc  #fe  $.  gommunU  »X 
gern  uarnit  fte  nicht  Den  2eib  De#  #Errn  ui  ih* 
rem  ©ericht  unmörDig  geniefen.  §ch  h ab  leL 
yermchene  öfFern  mich  Der  thronen  nicht  ent* 
halten  Fennen,  al#  um  eben  Die  Seif,  Da  in 
ropa  alle  Chriftgiaubige  beichten  unD  cemmu* 
mciren,  ich  auf  meiner  gefambten  3, nfulfaum 
^‘^^«n^ntengei®,  auch  Diefen  Den 

>«r  Lao,  jener  aber  Urritäo , welche  bann  «^rr; fwc&e ojlerb# 

inMön  na«  Qjefirtm  pffL«  ju  blfudjm,  X«"n  * * f°  “ ^ etcctm 

^SäfXStSSSsä:  j «53SÄS6 
»jSSäHS^tSt  SSÄS'Ä 


per  Wann  Dem  Sößeib  £aab  unD  ©uth  über 
!a|fen.  ©feichwie  nun  Die  Sßeiber  Den  OM 
ter  fpteleten , alfo  blieben  oiel  Banner  leDig, 
unD  lebten  ihrer  etliche  Dergleichen  bepfammen 
n.  c,n^vau^;  Dergleichen  thafen  auch  Die 


aben,  unD  nicht  über  fnnff  taufenD  mehr  au^ 
la^en , folgenD^ , mann  fte  auf  Der  #aupt 
?nful  bepfammen  mohnen  folten,  t>on  tpent> 
ern  $)riefiern  murDen  fonnen  öerforgt  wett 
m ; aber  Derer  ©panifchen  ©emalthabern 
)eii5  la§t  folche  Q}erfammlung  nicht  ju. 


gleich  Denen  ©ch-meinen  nacFenD  Daher  gehen 
mollen.  Darum  hat  R-  P-  Gcrardus  Bowenss 
fo  Öter&g  3ghr  iang  auf  Der  3nful  Saypan, 
unerachtet  Deren  SÖBunDen,  fo  er  empfangen  t 
nnD  Deren  gebend, gefahren , fo  er  au^geßam 
Den,  Dannoch  unter  ©örtlichem  ©chufc  ftanD^ 

S)ie  Urfachen  eineö  fogrofen  Slbnahm^Die# 

i «äsää  &23S&3&3 

SKÄtSÄ 

»* 4^  ÄS4fi Ä SS’ 


)ocp  fepnD  hieoon  Die  Rotaner  auö^unehmen, 
^Iche  unter  allen  ^arianern  Die  heften , unD 
rem  5v6nig  feDer^eit  freu  gemefen  fepnD. 
irittenä  haben  ftch  Diel  megen  öerlohrner  alten 
repheit , unD  Dem  ihnen  unerträglichen  ©pa* 
fchen  3och  iu  toDt  befümmerf.  Q^ierten^ 
iD  oiel , Da  fte  Die  glucht  immer  oon  einer 
iful  auf  Die  anbere  nahmen,  Durch  ©türm 
er  Ungemitter  in  Dem  9)?eer  ertraneft  mor^ 
a.  Sunfftenö  hat  eine  gemifje  ©euche  im 
ihr  1 709.  unD  17  io.  eine  unzählige  ©chgar 
larianer  Durch  eine  noch^  auf  Diefe©tunD  un# 


Zugleich  unfere  ©elubDe  jamt  Dem  @eif  tu  er 
neueren  , Fommen  mir  alle  3a!;r  einmal), 
am  ßeft  Deö  ^eiligen  QJatferö  rgnatü  au 
Der  J)aupt  # 3uful  Guahan  jufammen  , mit 
welcher  Gelegenheit  mir  un^  über  Dem  £u; 
ftanD  unfererMifllonen  ^gleich  berathfchlagen. 
^)te  Patres  hingegen , fo  auf  geDachfer  groffen 
•paupt^nful  mohnen,  oerfammelen  ftd)  ;ahr^ 
lieh  ^roepntal.  dergleichen  Erneuerung  ifl 
DefFo  nothmenbiger , ;e  mehrere?  Der  ©eifF  Mt 
tet  fomgncherlep  ©efdjafften  anmnfyt;  alt 
lermafen  ich  nebfF  Der  ©eel^©org  auch  muß 


mmDete  ÄrancFheit  aufgerteben,  mann  nicht  [crm^n  l(^  nc^  her&eeit  ©org  auch  mu 
leicht  Der  Unglauben  unD  Mißbrauch  gotfli#  ^metn  unD  Donner  futteren  , gruchte 
'■t  ©acramenten,  rnie  eheDeffen  bep  Denen  fcöU<m ' ^ßur^cl  pfänden  , unD  Dergleiche 
Jnnthern  Daran  Urfach  ifF,  melchen  Der  ^).  uerdchfliche  Arbeit  mehr  oerrid)ten  , Damit  ic 
rnluö  alfo  fchreibt : Onnim  fe^nD  urtter  uicht  allein  famt  Denen  ©Fetnigen  leben  hc 
a)  viel  fcbwncö  unt>  ^rnttd1/  unb  fiers  be,  fonDern  auch  Denen  FrancFen  ©pantfebe 

tt  lhr„.r  Mi«l  » s.-.r.  sv...-.  ...v n. # ...  Z . 1 ' 


it  tprer  viel ; Dann,  gleichwie  Diefe  ©orin» 
■ti  g;(fp  hatten  auch  Die  E^arianer  ftch  imar 


unD  anDerngrembDlingen,  mann  fie  hie  Durcl 
pon  Acapulco  nach  Denen  Wtimnifchen  3n 

fulei 


8 Num.iji.Aai7i?.  P. Bonani,<m6 t>e«5S)?aricmifdt)en 3nf»I Rota. 


mit  etwas  ju  ‘fpülff  Fommen 


fulen  fahren 
möge. 

gum  53efd)luß  muß  ich  ein  9£ßorf  oon  ber 
Marianifd)en  ©pracb  ßctliebren , welche  fchr 
furß,  unD;  weil  fte  t>ie(  jwepbeuftge  SBcrt 
f>at ; $um  Spotten  fehr  bequem  iff.  ©o 
bat  fte  aud>  per  mieten  anbem  ©prachen  ben  brenne«  wirfb* 
Q>ortf>eit/  baß,  was  bie  ©ß#2Öaaren/  ben 
gifeb^ang  unb  bie  ©ebifffabrt  betrifft!  fte 
mit  SS3brtcren  überfJu^ig  Perfeben  iff.  $er# 
gegen  Fan  man  bie  ©ebeimnuffen  unferS 
©faubens  in  berfelben  Faunt  ersten  ; in# 
maßen,  jefct  pon  anbern  $u  gefebweigen,  fo 
bat  weber  ©43$$,  nod)  bas  CRetcb  , noch 
bie  ©chulb  , nod)  bie  ^rafften  ber  ©eel  bep 
ihnen  einen  Nahmen  < weil  fte  bie  ©eel  swar 
ernennen  / aber  bero  $ugenben  unb  ©igen# 
febafften  nicht  unterfebetben.  Sahero  ha# 
ben  unfere  erffe  Miffionarii,  um  ibren  2fft# 
tbum  ju  beffreiten  , Siefelbe  oor  allem  ge# 
fragt:  VOo  I?abt  ifcr  bann  Siejentge  fyos 
10c  fetter  / «ber  welche  man  in  ber» 

Fimmel  fleigt  i 2US  fte  nun  erffumme# 
ten  , fßrfdjte  ber  Miffionarius  ferner : XDw 
£er  tyat  ber  Acha  bie  Leiter  genommen/ 
auf  welker  er  flunbe/  Sa  berfelbe  bie 
%aut  bes  ptwenns  an  bem  oberfben 
Fimmel  misgefpannt  / mithin  4»s  fol#> 


ben  Nahmen  ©Ottes  muffen  wir  aus  bet 
©panifeben  ©pracb  entlehnen)  Dm,  baS 

tff  , <0(D<LC  wirb  bufc  entweSers  in 
ben  Fimmel  f^irwwf  fleigenb  mttebeti  / 
Ober  «ber  in  eine  feuerige  (Srube  bin* 
unter  fbnrt jen/  nllwo  b»  Ohne  IßnSi 


©leicber  ©effalten , weilte  baS  SEBort 
&eid?  nicht  geben  Fonnen  , muffen  wir  jent 
33itte : Subomme  uns  bei«  3Ui«fe/  alfe 
umfebmben:  m&  bnojenige  sitfoiw 

men  / bureb  welkes  b«  vocfyxfam  »nt 
glucFfeelig  biß.  Um  eben  Kiefer  Urfacb 
willen  , fo  offt  wir  t'bnen  pon  bem  «öeiltget 
©eiff,  pon  ber  Reicht,  ©ommumon,  ©nab 
©acramenf  , $auff  unb  bergletdx-n  reben 
bebdffen  wir  uns  mit  benen  ©panifeben  9?ab 

men  : Sprito  Santo  , Cumonfeffar  , Comulgar 
Gracia , Sacramentos 3 Bauti^ar  unb  fo  Weiter 

©olcbe  ££ort  aber  Fonnen  ft'e  leichter  au« 
fpreeben  als  perffehen , weif  fte  Ä um  ^ 
©eifrlid)e  gar  nid)t  befümmeren  wollen  i ofc 
fchon  nicht  halb  einer  ju  ftnben  ift , ber  rttef) 
ben  ©atechifmum  auowenbtg  aufjufagc 
wüßte. 

^Run  bin  tch  mit  ©rfehrnung  biefer  wi 
ben  ©prad)  bereits  fo  weit  Fommen  / ba 


^er  b4ö  ^irmnment  gemn^t  / mwfo  ich  nicht  aHetn  Reicht  hüren  / fonbern  aur 
©onn  »itb  trionb  «»fge^encFt  bat  i bie  ©hriffliche  ?ehr  in  berfelben  halten  Fan 
S)a  gäbe  ihm  einet  jur  Antwort  : X>at*  Damit  aber  folcheS  ju  Pieler  COFartanern  ©elt( 
ter ! Seine  jrng  ifi  »ns  gar  3»  fcfcwer;  Feit  gereiche , hab  ich  ©uer  ©hrwürben  un 
fuge  »ne  felbfi  / wie  wir  Siefelbe  fol^  gefamter  ^ropin^  / SDero  ich  mich  famt  me 
len  beantworten.  Sin  eben  bem;  fprach  ner Mißion infianbtg empfehle/ ^orbitt h^d) 
n , folt  ihr  hie  SBichtiöfeit  euers  mhnS 
Pßn  bem  Puntan  U«b  Acha  > Wte  auch  POtl 
ber  ©rfchaffung  aller  Singen  erFennen/  unb 
eine  beffere  Sehr  pon  mir  annebmen. 


notbifl/  als 

Sun:  (S&ttüutttn 


©leichwie  aber  ihre  ©prach  ganfj  irr# 
bifch  «nb  fletfchlid)  / mithin  mit  getfiltchen 
^Borten  ober  Nahmen  gar  nicht  Perfeheti 
ifl , alfo  / wann  ich  einem  aus  ihnen  fagen 
will:  (S’0£«L  wirb  Sieb  feelig  machen 
ober  verSammen/  muß  t!^  mich  biefeS 
Hmfchweiffs  bebienen : Diu  > (Sann  fo  gar 


2fofber3nfuI  Rota 
Ober  Sanft.Anoaj  hm 
*7.  Maji  1719. 


wmtiffer  Siener  in 
©brißw 


jofeph  ßonani , ber  ©efellfc^af 

3©fu  Miffionarius, 


1 


äbr« 
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93rief 

Chinä  U!ri>  Tunkin. 


Num.  152,0 

Sßricf 

P.  Francifci  Tillifch, 

Der  ©CfeUfc&affl  3®fU  Miflionarii  ffl 
Sma,autfDer35ohmifchen  ^Jroümijs. 

(5’cfc^rrcbett  3«  Ye-tfcho  in  ber  griffen 
)(l C4rt4re5  tm  Julio  171 1, 

Stmhalf. 

. Seine  9lnfunffi  au  canron.  9tejß  »on  bannen  6i$ 
'efing.  <£c  u>icD  non  beui  tapfer  gndt»ig|f  empfanßcn/ 
nt»  auf  Die  3agb  in  bi«  greife  0(1  * £<marep  rouge# 
ommeii.  ©eme  SKeifc  con  gering  6i$  Dabin  nurbfiirlp 
i)  6ef(brte6en.  £oD  Patiis  LeopoJdi  Liebftain  S.  J. 

:tlt(pe  SInmercfungen  non  Der  ©tabt  unb  93urg  au 
efing. . Uifibarfetten  unb  greuben*geß  Del ©inifdjen 
oft  ©er  ®rief/  roeldjer  mir  an  fpatb  Jufomtnen  iff/ 
ib  au  Dem  6t«n  tbeil  gehört/ lautet  alfo : 

ftmwtWger^afer  mfflmfto! 

P.  C. 

Y®}  3«br  1710.  Den  14.  Sömtermonatö 

J brache  tC&  mit  P.  Francifco  Cardofo  in  ©i# 
ffh'^artarifcher  KleiDung  non  Macao  auf? 
ib  langte  Den  19.  Darauf  su  Canton,  Den 
r-  Decembris  aber  als’  am  hoffen  Wepfynacbtfr 
’ftju  Namfchangfd  an.  Unter  anbern  9?ei§# 
efebrten  befanben  ffcl)  Drep  oon  Dem  «£)erm 
arbtnal  Tournon  feeiig  hmtedaffene*J3rieffer; 
imbiicf)  vg>err  di  Ripa  unD  *§err  di  Gietiani 
mbt  P.  Fabri  einem  Sluguffiner.  Q3on  Nan- 
:hang-fü  mürben  mir  su  ?anb  mit  £o.$?aul# 
ieren  unDeben  fo  üielSeutben  gefebminb  ge# 
in  ^efing  bcforDert.  SDieerffen  ^age  gten# 
i unfere  (Straffen  über  raube  SSerge  / halb 
mach  aber  Drei)  SSSochen  (ang  über  eineSEBeit 
btige^bene,  melchemit  CDFeper^ofem  2)orf# 
rn/3)?arcFt#giecfen  unD  fchomgemauerten 
5tdDten  ganh  angefülfet  iff.  ©ö  mar  eine  Der# 
affen  barte  Kalte  unD  bfcfetf  Cif? , alö  icb  in 
>6bmen  in  Dem  raubeffen  SQBinter  jemabß 
rfpübst  batte.  5>ie  ©inifehe  ©fdDte  liegen 
meiniglich  in  einer  Gierung,  rinq&berum 
it  ffarefen  Mauren  unD  hoben  ^tburnen  mol 
rmabrt  Dero  2lnfeben  Durch  anDere  an  Denen 
>%n stempeln  prangenDe  $bürn  öermebrf 
irD/  gleicbmie  foldjetf  alleg  unfer  P.  Athana- 
js  Kirchcr  in  Sina  illuftrati  ausführlich  be# 

treibt,  SSSir  haben  mithin  ju  Raffer  Die 
inbfcl)afffen  Canton  unD  Kiamfitju£anD  aber 
ibff  einem  $beil  oon  ermebntem  Kiamfi  Die 
»ropin^en  Nanking  unD  Schamung  Durch» 
«nbert  bifä  mir  enDlicb  in  DagPetfcfadi-&mD/ 

Jofeph  Stsxcklsin  VII.  ^bdl* 


m mejehem  ^efing  ffchet  Fommen  fepnD.  $Da 
mtr  über  Den  berühmten  ©afframgiuff  qefeht/ 
triebe  Derfelbe  eine  folcbe  9#enge  Des  ©runb* 
Ctieö  t als  bep  uns  Dte  ©Ibe  nach  einem  Der 
frcfngffen  SOBinter.  ^irfanbenunterXBeeos 
herrliche  aus  ;Quaber*©tücfen  über  Die  $Bdf# 
fer  gefprengte  >£rücfen  , fo  nicht  allein  auf 
mebrern  ?Sogen  gemolbet,  fonDern  aud)  oben 
ju  bepDen  (gelten  mitffeinernen  FünHIicb  Durchs 
brochenen©elanDern  t>erfei>en  mären;  oon  fol# 
eben  ff  eigen  ptel  (gdulen  in  Die  ^0  he,  auf  mel* 
chen  eben  fo  viel  au£  @tein  gefchnifjtß  ^ilö# 
Muffen  einiger  tyiete  ;u  feben  finö.  ©leicbmie 
teb  aber  auf  Diefer  OJeife  franefmare,  alfobab 
ich  nicht  aüeö  genau  fonnen  beobachten- 

3)en  6ten  Februarii  haben  mir  nach  einer 
immermdbrenöen  IXetfe  pon  mehr  alö  70. 
gen  ettDIich  Die  @taDt  ^Jefing  erreichet  £)ie 
^apferliche  Q5urg  an  ffch  felbff  iff  fo  gro§  alt5 
manche  »olcfreiche  ©taDt  / mit  Drepfachen 
©raben  / unD  eben  fo  pief  ?f}?auren  umpfani* 
gen.  S^ep  ober  Drep  Q5erge  ffetgen  in  Der# 
felben  empor  / auch  jeblet  man  Darinnen  Dre^ 
groffe^ofoDer  offene  ^3 an  DemSßall 
aber  jmep  meitlauffige  ^ei^.  ©ie  gan^e 
©faDt^?D?auer  iff  auömenDt'g  mit  einem  ©chijf# 
reichen  Canal  oDerfunffreichem  3Baffer*@ra# 
ben  umgebem  bon  mdchemein  2lrm  oDer  S)artn 
mitten  Durch  Die  (gtabt  unD  5Surg  Durchffrei# 
^et.  ^OBte  oiel  £eut  non  in  Diefer  unoergleich# 
liehen  ©taDt  mohnen  / mei§  mir  Fein  SO^enfdh 
$u  fagen.  SDie/enigen , fo  geben  Millionen 
@eelen  Dafelbff  schien  moüen  / rechnen  meineö 
Crachtenö  mit  DoppelDer  Treiben.  SDig  iff 
gemiff  Da^  Die  einige  ^eibmacht  beö  ^apfer^ 
in  einem  ^riegö  ^)eer  oon  menigffenö  Drepffig 
taufenD  bemehrfen  Bannern  beflebe,  mel cbe 
mit  SOBeib  unD  5?inD/  meilffe  perehltchet  fepnD/ 
ein  groffeö  Q^olcf  auömachen.  Sie  ©affett 
Der  ©taDt  fepnD  mit  Reuthen/  ^ferDem  D)?aul# 
^hieren/  Cameden  unDSßdgenfaffangefchop# 
pet;  Diefe  ledere  haben  nur  smep  9idDer/auf 
mdcher  2lpt  Der  £aff  in  gleichem  ©emiebt  ru# 
het.  3n  Dem  Hornung  fahren  unselig  ötel 
mit  ^irfchen,  •öafen/  gafanem  (2BilDfchmeinerr 
unD  anDerm  SBüDpret  belabene  folche  Darren 
in  Denen  ©troffen  Der  ©taDt  herum  / meines 
ffe  öffentlich  »erFauffen.  Cü^it  einem  SJöort 
Diefe  einige  ©taDt  bat  an  SSolcf  unD  anDern 
©acben  alle^  bepfamtnen , maö  fonff  in  einem 
ganzen  Königreich  Faum  ju  ftnben  iff. 

211^  mir  noch  Denfelben  ^:ag , oerffehe  Deo 
6,  Februarii  171 1.  cor  Den  Kapfer  sur  äubienü 
fepnD  geführt  morDen/  troffen  mir  aüDa  nebff 
Dem  ?:bron  Drep  ^efuiter  an  / nemlich  P-  Jofc- 

phum  Suarez  Vice-Provincialem , P.  Kilianum 
Scumpf Regerem,  unD  Patrern  Jsrcoux , melche 

?5  smi# 


io  Num.15i.An.171 1 . p.Tillifch au$ Ye-tfcho mfcerOfkSartawn, 


gn>ifd^en  Dem  tapfer  unb  un£  muffen  Dol* 
metfcben.  Sr  faffe  nach  §artarifd)er  2lrt  ob 
einer  erhobenen  San^ebSSübne  auf  einem  tyoU 
flcr,  unb  butte  auf  Der  ©eiten  ein  Fiemeö 
©cbreib^ifchlein:  umibn  fiunDenunterfcbteb# 
liebe  ^utbematifebe  ^nflrumenten ; Derguji* 
hoben  aber  wäre  mit  Marmel  belegt.  3hro 
5Ü?a/efbat  fragten  einen  jeben  auc?  untf  neuan# 
gekommenen  Europäern,  mie  er  beifle ? mie 
alt,  mefen  Sanbtf,  ©tanbö  unb  21lterö  er  md* 
re?  matf  für  Fünfen  unb  <2Btfenfd)aften  er 
»erliünbe  ? je.  2lutf  Denen  brepToumonifcben 
^JriefFern  aber  forfebete  er  noch  mebr  ©aepen, 
unter  anbern  auch  Diefe,  ob  jie  Pon  Dem  ^abf 
nach  Chinam  mdren  gefanbt  rnorben?  Nach* 
Dem  er  untf  eine©tunb  lang  examinirt  batte, 
entliefeeruntfin  ©naben.  Sin  öbrifb  ©am« 
merling  folgte  unö  nach,  unb  befähle  im  Nab* 
men  beö  Zapfers,  Die  DrepTurnonifcbe  Miffio- 
narü  folten  ibr  Quartier  bet)  R.  P.  Re&ori 
Stumpfin  Der  gran^ofifcbenSefuiterDveftbenl^: 
Der  Pater  Cardofo  bingegen  in  Dem  Collegio 
bet)  R-  P-  Vice-Provinciali  Suaretz,  icb  aber  in 
Der  ^eftDenß  ju  Sanft  Jofeph  bet)  Dem  trüber 
Bourdon,  fo  Dic2lpotbecken  beforgte,  biö  auf 
meitern  55efdjeib  inbefen  bestehen : biefem  (e|* 
fern  Jpautf  f unbe  Pater  Gonzaga  por. 

Sben  ?ten  Hornung  übergobe  Pater  Car- 
dofo Dem  tapfer  Die  iljm  pon  Dem  Jvönig  auö 
Portugal!  bureb  befen  Untertänig  pon  3n* 
bien  uberfdjtcffe  ©efcbenck , altf  eine  ^üebfen 
pon  lauterem  ©olb,  DeroüDeckel  mit  Denen  Fof* 
betreten  Sbemanten  befeßt  mare , Picl  taufenb 
©ulben  wert!)  • «em  ein  auö  grdnulirtem  ©tl* 
ber  perfertigteö  unb  mit  frtfebem  Caflonad- 
gucker  angefülleteö  JüfHetn:  ferner  fed)ö  Sa# 
gel  mit  Qjraft'ltfcbem  QJalfam : mie  auch  feebö 
anbere  Dergleichen  auO  ©Über  getriebene  mit 
Dem  befien  QSreftf^abacf  perfeben:  mclcbetf 
afleö  bet  tapfer  gar  gndbig  angenommen  bat. 
Noch  benfelben  Nachmittag  (egten  auch  Die 
Toumonifcbe  Briefer  ihre  ©efcbenck  ab,  Derer 
einen  guten  ^heü  3>bro  $?gjefidtbebalten,bie 
übrigen  aber  jurüei  gefallet  haben : pon  Denen 
meitügen  liefe  Der  jfopfer  ihm  unter  anbern 
bte  fCbone  S0?efer,  fo  ich  autJ  Rohmen  mitge# 
bracht  batte,  mol  gefallen. 

5Den  *7.  Februarii  mare  be$  5?apfer£  ©e# 
burtö#  unb  zugleich  Der  ©intfebe  Neu*3abrtf# 
^ag*.  Da  alle  Mandarinen  in  ihren  ©eremonp# 
Kleibern  fambt  Denen  Europäern  bep  üpof  er# 
febemen , unb  Dem  tapfer  ©lück  münfeben. 
©ie  theilen  ftcb  in  Die  brep  SSurg#Q31d^  ab,  in 
Dem  erfen  lieben  Die  Mandarinen  ber  Dritten : 
in  Dem  smeifen  aber  ber  anberten,  unb  in  Dem 
Dritten  Dererflen  unb  boebfien  örbnung  fambt 
allen  Europäern.  Nachmittag  perfügte  ftdj 
Der  tapfer  aufer  Der  ©tabt  in  fein  £uf*£auö, 
allmo  brep  2ibenb  nach  et'nanber  febone  Suf* 
§euer,'mcld)e  auch  mir  Europäer  feben  muffen, 
fepnb  angefteckt  rnorben;  ber  tapfer  jünbet 
jolcbe  mit  einem  brennenben  Q3fetl,  Den  er  lo§ 


febiefjt,  felbft  an.  Ur.ter  anbern  fcbonui  ©a< 
eben  mar b auch  Die  Eroberung  einer  ©tabtpot 
2lugen  gefiellet,  in  Diefe  aber  nacbmabltf  jmet; 
feuerige.S)racben,fo  Dcotapferö  SBappenunt 
©inobilb  fepnb,  hinein  getragen;  Diefe  Sinh 
mürm  haben  ftd)  eine^eitlang  auf  unterfebiei* 
liebe  meife  balb  gemunben,  halb  gejfreckt,  ball 
geneigt , b iemif  aber  3bro  €Q?a;eftät  ju  bem©iej 
gleicbfam  ©fück  gemünfebt- 

Sin  anberö  mal  (abeteun^  ber  tapfer  wie 
ber  su  fid),  unb  liefle  un^buteb  Die  Mandarine! 
feine  ^igerthiere  unb  Seoparben  fehen.  5!t 
Sana  Mathiae-^ag  muffen  mir  abcrmal  erfcpei 
nen  biä  um  ©fittagö^eit,  ba  Die  ©efanbte; 
be^  5f6nigö  Pon  Coreä  jum  ^apferlicbcn  ^er 
bor  fi'nb  geführt  rnorben , melcbe  nicht  ^arta 
rifcl),  fonbern  21lt#©inifcf)/mie  por  biefem  p 
Adamus  Schall,  gefleibet  maren;  fie  Fönten  um 
Europäer,  melden  fie  bep  ihrem  Slnjug  begegne 
fepnb,  nicht  genug  bemunberen- 

21m  & Cfiotfag  erkranefte  P.  Leopoldu 
Liebftain,  Den  1 7-  2lpril  aber  Farne  ber  5\apfc 
auö  feinem  Sufbautf  surück  in  Die  5Surg.  gel 
genben  ^ag  tieffe  er  Patrem  Suarez,  Pacrc;i 
Stumpf  unb  Patrem  Parennin  unferer  gratl|0 
fen  Öbernsu  fiel)  forbern,  er  perfcbloffe  |id)tni 
ihnen  allein  in  ein  g^aner,  unb  mürbigte  fiel 
mit  biefen  ©idnnefn  nicht  ohne  ©chet'h  uni 
©e(dd)ter,  melcheö  Die  Mandarinen  in  Dem  £3or 
hof horten,  bieget  in  9r^cc  QSertrauligfei 
SU  pertreiben.  2113  er  Demnach  ftcb  in  feinege 
mohnlicb«  Sköobnung  »on  biefem  Sufrört  ju 
rück  begeben  batte , lieffe  ec  mit  R.  P.  Rector 
mich  Dahin  rufen , unb  gäbe  mir  eine  Trigo 
metrifche  gigur  auf:  gleichmie  aber  meber  e 
Suropaifcb,  noch  ich  ©inifcb  reben  Fönten,  ruh 
mete  er  ficb  ooc  feinen  •öofgürfien  nicht  mc 
nig,  ba§  mir  bannoeb  mittelfl  folcber  gigu 
einanber  auf  ©Mbematifcb  uerf  unben,  juma 
len  meil  3^°  SOla/efldt Die  3iffet:  unb  geicbei 
nach  Suropdifcber  2lrt  nicht  allein  abjureifen 
fonbern  auch  auösufpreeben  mußen. 

Um  eben  Diefe  3«t  fcbickte  ber  tapfer  Pa 

trem  Fridelii  unb  Patrem  Jartoux  jmeen  Refill 
ter,  famt  Patre  Fabri,  einem  Slugufktner  in  bi 
^artarep,  mit£5efel)l,übcr  biefelben  unenblidbe 
Sdnber  unb  Söilbnufen  Sanb  # Carten  }' 
Setebnen- 

Mittler  ?U3eil  nähme  Die  5£ranckheit  Pa 
tris  Liebftain  bergefalt  überhanb , baf?  unet 
achtet  ber  tapfer  Durch  feinen  Seib  »Medicur 
befelben  abfonberlicbe  ©org  tragen,  unb  ibi 
au^  ber^dpferlicben  21potbecken  mit  21r^nepei 
perfeben  liefe , er  bannoeb  Den  z6.  Aprilis 
naebbem  ich  ihn  mit  unferm  $Srr  * ©£>t 
unb  le^terOeblung  perfehen  hatte,  ganfc  fanff 
in  Dem  -£)S9c2lcN  entfchlafen  if - 

Sben  a.N?ap  1711.  haben  mir  Die  neu 
Kirchen  in  Der  Ädpferlicben  5Surg  hßcbffbct 
lieb  gemephef.  3bto  ©Fafefidt  fcbickten  aus 
ihrem  m Der  ©taDt  gelegenem  Suf  # *&au| 

ein 
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m<?  anfehtiliche  pornebmer  doof* 

SeDienten  unD  Mandarinen  mit  einem  fronen 
jefolg  Dabin  / welche  mit  Denen  brep  pom 
täpfer  ihnen  mitgegebenen  Kofeln , aufwcl* 
jen  Da#  Sob  De#  wahren  Fimmel#  ©oft#  pon 
J&ro  fflicijeftät  mit  gulDcnen  $ucb|iabcn  per* 
:ic&net  wäre  , öffentlich  Durch  hie  *£>aupt* 
j«ffen  Der  5vdpferlicben  Refideng»@taDt  nach 
eDachter  Kirchen  gezogen  finD,  unO  aüDa  be* 
igte  $afel  aufgebendt , auch  hem  ©otte#? 
ieitfl  £hren*  halben  bepgewobnet  haben. 

S)en  y.  al#  am  Sabr#*  Q:ag  her  por  f o. 
fahren  angetrettenen5?dpfer!id)en  Regierung/ 
>urDen  Die  ©lüdwünfcbungen  / wie  oben  an 
cm  ©eburtb#*$:ag,  abgelegt- 

$en  ?•  $?ap  erfchicnen  alle  mir  €uro* 
ietbep  -fpof,  unD  bebandten  un#  gegen  Den 
dijfer  , wegen  Deren  brep  Kirchen  * tafeln. 
Bit  waren  gefinnt  3br0  ^afefiat  $u  bitten# 
i|i  folche  unter  S)ero  ®igiü  abgetrieben  in 
i#  ganße  Oveich  oerfchtcft  würben  , aber  ein 
^ndarin  (fonft  unfcr  guter  SreunD)  hat  un# 
erauf  geantwortet : Begehrt  if?r  harnt/ 
tf?  her  Äa^fer  felbfj  euer  (Stefan  in  het» 
>eid?  verfrlnhige! 

S>n  8.  Junü  171t.  muffte  td)  nebfl  brep 
iDern  Miffionariis  Den  tapfer  nach  her  “£ar» 
rep  begleiten/  al#  döerr  di  Ripa,  weltlicher 
rieftet/  fo  Deren  oieren  einer  war  , Don  Dem 
ferD  an  einen  @tein  abgcwerffen,  unDe  l>at£ 
perwunDet  worben.  SDa#  gefamte  tapfer# 
)t  ©eleit  beflunDe  in  Drepfig  taufenD  $er* 
tien , welche  in  unterfchiebliche  Rotten  unö 
(t  * ©ameraDfchaftten  ftnb  abgetheilt  wor* 
Hz  Damit  Die  Mandarinen  einen  jeglichen  mit 
ejelt  unD  Nahrung  Deffo  leichter  oerfehen 
ogten ; Dann  Da#  gefamte  *£)eer  muffte  fleh 
iter  gelten  lagern , Der  tapfer  allein  wohne# 
in  Bitten  Deo  Säger#  in  feinen  Sufi  *>$du# 
«/  fo  pon  einem  Ort  jum  anbern  in  gewijfer 
Seite  $u  folchem  SnDe  gebauet  finD. 

SDen  9 ■ langten  wir  in  einer  groffen  auf 
uropdifc&e  2irt  mit  £5ollwerden  bcpejiigten 
jtabt  an;  wir  hielten  un#  aber  nicht  auf, 
ibern  eilefen  Dem  au#gefledtcn  Säger  $u. 
'ie  Selber  allster  finD  mit  Dem  5?raut  Indigo» 
siche#  Die  fcbonfte  blaue  garb  giebt , poll  an* 
fdet. 

£)en  13.  Junii  erreichefen  unD  parierten 
r Die  3Belt*  berühmte  ®inifd>e  Dveicb#* 
lauer  ober  Derofelben  erflc#  $1)#*-’  / welche# 
dmebt  eine  rechtfchaffene  auf  einem  felfich* 

1 Qjerg  wohlperwahrte  QSefiung , al#  ^)for* 

1 ift,  pon  welcher  Die  groffe  grauer  fich 
cf#  unD  recht#  au#firecft.  SDiefe  ifi  in  et* 
jen  örten  jwar  nur  einfach,  in  anbern  aber 
>ep*  bi#  Drepfach  je  eine  hinter  Der  anbern , 
ibjwac  fo  weit,  Daß  bep  obgemelDeter^for* 
t pon  Der  innern  bi#  $u  Der  duffem  nicht  we* 
3er  al#  jwep5)ieil2Beg#  fmD,  in  Dem  gmin* 

fefeph  Steecklein  VI heil. 


ger  flehet  eine  große  eturc  famt  einem  weit* 
(auffigen  gelb.  iOenmach  festen  wir  über 
he#@affran*  (Strohm#  Qjrucfm  weide  Di§* 
unD  ünfeit#  pon  jwep  pefien  Qjcrg*@cM6fem 
befchü^t  wirb.  ?H3tr  marfchierten  folgenD# 
auöwert#  an  .Der  5)]auer  pon  <2ße|)en  gegen 
Ofien  über  ^$erg  unD  ^hal  immer  weiter#, 
b.i#  wir  Den  if.Junii  nach  Cam-cfcho  fomrnen 
finD  , allwo  für  Den  ildpfer  ein  hcrrliche#Sufi# 
dpaufi  / für  Die  Europäer  aher#ämcp  Raufer 
fiehen. 

S)en  16.  ruheten  wir  au#  ■,  Den  17.  aber 
giengen  wir  über  Den  Iblm^n^/Uan-tfcho) 
unD  fddugen  Da#  Säger  ju  Yedcho , welche# 
ein  ^dpfcrliche#  mit  dauern  umfangene# 
©dblofj  ift^,  in  Bitten  eine#  ©ibürg#  / in 
Deffen  ^hdlern  |erfireuete  fSBobmungen  unh 
nicht  weit  Daöon  eine  neue  @taDt  Diefee^ah» 
mm#  fehen  fmD*  S)ie  55erg  / fo  fid)  weit 
unD  breit  etfireefen , finD  poü  De#  ©ewilo# , 
welche#  Der^dpfer  Den  Sommer  hinDurch  mit 
Der  Sagt  perfolgt , unD  wdhrenDer  folcbergeit 
in  erftgeDad)tem  Cgd)fob  ^3of  halt.  SBir 
Europäer  haben  necljfi  bep  hemfelben  jweo 
•Ödufer , in  Derer  einem  Pater  Parennin  mit 
Dem  trüber  Sipotpeder,  in  Dem  önDern  ober 
id)  mit  Denen  obgenannten  $wep  weltliche» 
^riefrern  gewohnt  hab. 

^)en  21.  Junü  muffe  ich  Da#  Soiftitium 
ober  Die  ®cnnew2£enD  famt  einem  Otif  au#* 
red)nen , welchen  Der  tapfer  ju  Dem  Mathe» 
matifchen  doof*  ©ericht,  um  Denfelben  ju  un* 
terfud;en,  nach  ^efing  gefdjidt  hat.  4pwr* 
nechfi  befähle  er  mir  unfern  pon  Dannen  biÄ 
Yecfcho  äurud  gelegten  2öeg  nad)  Der  $etD* 
mefferepf^unfi  orDentlich  ju  perjeichnen , au#* 
jurechnen,  unD  fo  wol  De#  tapfer#  al#  meine» 
hierüber  PerfertigtenOvif  mit  Der  SanD*©arte» 
au#äugleichen.  ^r  hat  bepDe  famt  Denen  2lti * 
merefungen  obgebaebtem  ^)of*©ericht  3»  fer» 
nerer  ©rfantnuf  jugefertigef.  S>amit  ich 
nun  ShtD  CDiajeftdt  naher  an  Der*öönD  Ware, 
haben  fte  mir  inner  Der  @chlof  * Stauer  ei» 
anDer#  Ouarfier  laffen  eingeben ; auf  $?arid* 
©eburth  werben  S)iefelbe  famt  ihrem  ganhe» 
©efolg  fleh  tieffer  in  Die  ^artarep  Der  %aQt 
halben  begeben,  unD  erft  auf  31l(er^)ciltgen  ihf 
rem  ©ebrauch  nach  jurud  fehren , Da  wir 
Dann  Den  ganhen^ag  pon  borgen  bi#  SlbenD 
Dem^dpfer  über  SSerg  unD  Jhal,  $fül  unD 
^3fühen  , SBdlDer  unD  ©ebüfcb  mit  größter  - 
Ungelegenheit  müffen  nad)reiten  , Da^  fei»  \ 
Söunber,  wann  Die  ©uropder  in#gemein  au# 
Der  ^artarep  mit  fd)weren  ^randheiten  heim 
fommen.  Allein  wir  thun  unD  lepben  aHe# 
gern , Damit  wir  Durch  unfere  fo  treue  al# 
mühfame  SDienft  Den  $dpferlid>en  @chuh  Der 
®inifchen  ©htillenheit  erwerben  unD  erhalten, 
welche  Dermalen  in  dufierfler  ©efa hr  tbre#Un* 
tergang#  ifl  t Darum  befehle  id)  Dtefelbe  nebfl 
mir  in  aller , fo  Diefen  ^rief  hören  ober  lefen 
werben,  inbrünftige  2lnDaa)t,  abfonbcrüch  tn 
535  » $u« 
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gu£t  €f>rtt>totn 1 geilifl«*  ®e|j.Ot>ffer , Da.  D«n  «Uc  Stiften  untetw.teibm  feiten , «ufao 
mit  Eser  gütigfie  @Ott  alles  »ermmliete  Übel  fe^tat;  ' 1 19 


»on  btefer  neuen  beerbe  a6wenbe  / reelle  er 
mit  feinem  Foffbareffen  Vlut  erlojet  hat;  ich 
»erbleibe 


©tet  <St)tmuft»en 


©efchmben  5«  Yetfcho 
in  Oer  groffel*  <D(lt 
iEartüvey  / im  Julio, 

1711. 


mnigflec  dienet  in 
€l)riüo/ 


Francifcas  Tillifch , ber  ©efdlfcftafft 
3^fu  Mifiionarius. 


Num.i  s\ 


äörief 


Patris  Domenge, 

^>er  3@:fu  Miffionarii, 


C^efcBriebeft  ju  Nanyang-fü  ft$  BerJLnitö» 
fcBgffC  Honan  , Beil  i-Julii  1716. 


CSf 


d^efftige/ abec  furf$e  Verfolgung  öeren  ^britfen  za 
Nanyangfü.  £o&  t>eo  ehrtlilicben  Ziffer  Deren 
Sßeubetebrteu  / obfonberlid)  eines  ©tuDenten-  Sie 
3a^l  Beten  ©laubigen  nimmt  geroaltifl  m/  abfonöerlicö 

gu  schunungfü.  2)ec  23rtef  lautet  alfo ; 


P.  C 


SU  €nb  beö  3af)rS  1714.  hüben  t»tr  ohne 
bofen  §o(g  in  biefer  Stabt  eine  Verfoft 
gung  uberffanben ; als  ber  Tfchi  - fd  ober 
Stabt  * töbrijf  i gleich  nach  angetmtenem 
2lmt/  um  feinen  gorn  an  benen  ©hriften  aus* 
julaffen  / in  öffentlichem  Verhör  faßte , Das 
Chriffenthum  fepe  ein  fchabliehet  ©laub ; ben 
man  auSrotfen  mupte. 

g)er  San-fü,  einer  aus  feinen  Ö5ei;ft£em , 
wolte  tbrtt  $u  ©efaüen  ben  Vorffeber  aller  ©e* 
lehrten  zwingen  > biefe  feine  Untergebene  Da* 
bin  zu  bereben  t bap  fts  einträchtig  wiber  bie 
Cbriffliche^ebr  eine$lag*@c&rifft  einrichteten/ 


unbüon  bem  Tfchi- fd  begehrten,  er  follemei* 
ne  5fircb  fchleiffen  laffen  ; aber  fein  einziger 
aus  Diefen  wolte  folcbeS  Schreiben  unterzeich* 

nen.  Vorüber  Der  Tfchi-fu,  um  bannoch  fein  gen  mit  ber  Unterzeichnung  innen ; Die^facft 
3iel  zu  erreichen ; aüeScdten  burch  ein  offent*  harn  aber/  fo  bep  meiner  Kirchen  wohnten, 


Statut»  icB  bem  föefgQ  Ber  &egierunä; 
geh>brcbe/  bezeuge  icb  N.  N.  tyemit/  Baft 
teb  aus  UttbeBaefctfamfeit  Be«  (Stauben 
bes  £tmmels<*^£mts  angenommen  fra* 
be/  (ege  aber  foidoer  ite^r  wo^lbeBncfct 
äbfäge.  iDiefe  meine  TÜertaugnung  iff 
Ohne  einzige  Stt^BeutlieBfeit:  gnmj  mif, 
richtig.  'Jet;  rmBerfpretBe  3»  gleichet 
Seit  allen  fallen  lehren.  Unterricht 
ttet  im  &äyfe re  Camhi  ben  N.  Cag/ 
bes  N.  tTTonatö.  ^nbe  mürben  Die 
©affen  * dichter  famt  benen  Bürgen  unE 
yfachbarn , welche  für  bie  ©hn'ffen  rauftet 
gut  fprechen,  unterfchmben. 

^er  Tfchi- fd  liefe  hierüber  bie  ©affen 
Dachtet  fommen  / unb  befähle  ihnen  alle  3u= 
fammenffinfften  in  meiner  5?irch  zu  rerbinDe 
wn»  wie  auch  Zu  rerbüten  / bap  auf  Dießaup 
^hüren  Deren  ©hriffen  feine  Creu^  aufge 
macht  würben. 

BmV  ©hriffru  hßben  zwar  auB  ^orcf 
ben  SlbfagS  # f^rief  unterzeichnet/  aber  ihn 
3agh#igfeit  alfobalb  wieber  oetfudt ; ft 
würefen  annoch  mit^eulen  unb  deinen  ftren 
ge  58up/  unb  »erlangen  mit  ber  jfrtch©öttci 
guegefohnt  Zu  werben.  S)er  eine  / fo  cir 
Iaue$  Seben  geführt  batte,  Botte  ftch  zwar  an 
fange  an , auch  fo  gar  fein  &ben  für  bat 
€»angelium  aufzuopjferen  ; allein  ©O^;^ 
wolte  einem  fo  lieberlichen  €0?enfd)en  bie  hof 
©nab  nicht  öerlethen  ; Darum  warb  er , di 
es  zur  $bat  fommen  / zaghufft/  unb  erfüllt 
Des  Verfolgers  ^ßiüen. 

^eberman  »erftuthte  Des  Tfchi- fu  unftn 
niges  beginnen  / unb  lobte  Den  ©hriftlichei 
©lauben  als  ein  heiliges  ©efaß  / fo  Der  ge 
funben  Vernunft  ganp  ähnlich  fepe.  @öt 
felbft  (egte  (ich  in  bas  Mittel;  bann , inben 
bie  SlmtS  * ©chreiber  bie  gan^e  Dfacbt  hin 
Durch  mit  Slbfchrcibung  »t'elcr  berglcicl)« 
SlbfagS  ? Vriefen  finb  befchafftiget  gewefen 
warb  in  Der  0tabt  ein  3)iebftahl  unb  COiovi 
begangen;  Da  bann folgenben %agS  baSVolc 
bitterlich  gemurret  hat/  bap  Die  öbrigfeit 
um  einen  unftbulbigen  ©lauben  zu  vertilgen 
bie  öffentliche  Dvuhe  unb  Sicherheit  reiob 
faume.  S)ie  Chriffen  trieben  mid)f  an , ic| 
fotte  ben  Tfchi-fü  bei;  bem  Vice  - ^onig  rer 
flögen  / unb  / Wie  ich  leichtlid)  Fontc  / iib 
Verberben  ffurhen ; allein  ich  hab  ihnen  ge 
Zeigt  / bap  uns  ©hriftus  nicht  bie  Dtach/  fon 
bern  bie  ©ebult  famt  Der  ^tebe  feiner  geinDa 
»orfchrcibe  / für  welcher  VeFehrung  fie  bettei 
folten. 

Vie  ©affen  # Diichter  hielten  berenwe; 


liches  ©efa^  rerbotteit/  unter  Dergleichen  3rr* 
lehren  aber  hauptfachlich  Das  ©hriftenthum 
mitbegrieffeti/  unb  Demnach  folgenben  Vrieft 


»ertheibigten  unfere  Verfammlungen ; bei 
Tfchi  - fd  warb  befehlet  / gewiffe  COIaulthiei 
perfonlich  nachSchenfi  zu  begleiten/  Der  San-ft 

Bingc- 
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itn gegen  oon  Straffen  # Hvaubern  / ba  er 
^pferltche  Gelber  nach  $)eFing  lieferte,  aus* 
leplünbert  * unb  berenhalben  feinet  2lmts 
»ntfett. 

€tn  alter  Lettin  ( fo  zwar  «In  ctfertger 
, aber  Zungen#  fuchtig  war)  ift  von 
einer  HauS # Stauen  gleich  zu  Anfang  bes 
lusgerufenen  Edi&s  aus  hem  Häuft  »er? 
tofen  worben  > unb  enbltd)  in  einem  anbern 
IBincfel  mit  großer  Gebult  geftorben* 

Valb  nach  folgern  ttngewitfer  haben 
mch  Piel  gelehrte  unb  anbere  ^erfeneu  beim# 
icfucht  / unb  Cbripcbe  Sucher  uon  mir  ja 
>fen  begehrt  , um  ftch  her  SBahrheit  eines 
3 firiftigen  Glaubens  ju  erFunbtgen 5 unter 
lenenfefben  waren  zwo  oornebmeSEBittfrauen, 
welche  mit  einem  zahlreichen  Gefolg  |u  mir 
jtnmen  jinh  , um  bas  SPBort  ©öttes  an# 
uhorem 

GineS  Berichts * Beamten  me'beh'dfrtet 
Söhn»  welcher  noch  flubierte,  oerlangte  zwar 
lit  iFanbhafftem  Ziffer  bie  heilige  <£öuf* 
»arb  aber  jeber-zeit  oon  mir  fo  lang  oerfcho# 
en , bis  , als  er  oon  meinen  Catechiftenoer* 
ommen  , ich  fiunbe  in  ©orgen , er  mochte 
nijftighin  bet)  benen  Seich ? Qüegangnufen 
ineS  Vatters  unb  Grofjs  Gatters  ftcb  in 
krglaubifdje  ©ebrauch  einlgfien , er  oon 
ebben  einen  fcbriftlidxn  ©egerfftein  auS# 
ewürcF t hatte , oermbg  helfen  fte  ihm  folche 
n bliche  Pflicht  nach  ihrem  $ob  nachgelaffen 
aben. 

^n  einem  anbern  £>rt,  pan|tg  teilen 
&n  hier , hat  mein  Catechifl  bie  Verfolgung 
eftiüt?  unb  alle  Gfjriffen  bet)  bem  Glauben 
urch  feine  Vermahnungen  erhalten.  SOBo# 
lit  eS  alfo  jugegangen  ifF;  Anno  17  m* 
’ifete  ich  mit  etlichen  neu*getauften  ©hrtfen 
ach  einer  fünfzig  weit  entlegenen@tabt, 
:huning - fü  genannt,  bamit  ich  bafelbß  40. 
eu#  gläubige  Haushaltungen  taufte.  Sbct 
un  meine  Gefährten  ooraus  gegangen  waren* 
m ju  Schuningfu  meine  Slnfunfft  anjubeus 
n , befuchte  ich  unter  $Begs  ein  £)orf, 
nb  heiligte  bafelbft  mit  bem  ^SBafer  Der 
Biebergeburth  acht  unb  neunzig  ^erfonen* 
»eiche  eben  Diejenige  ftnb  / welch«  auf  $u* 
:ben  meines  Catcchiften  in  Der  Verfolgung 
ch  nicht  haben  abfehroefen  lafett*  Sin  fünf 


anbern  Dergleichen  Sborffchgften  hab  ich  zu# 
fammen  bis  ötet;  hunbert  unb  fünfzig  $J)er* 
fonen  getauft. 

Sfd)  bin  btefes  Sahr  abermal , um  mei# 
ne  @d)dflcm  zu  befuchen , herum  gereift » 
unb  hab  bet)  ihnen  «inen  inbrüti  fügen  Gifet 
angetrofen*  mit  folcher  Gelegenheit  aber  fünf 
hunbert  unb  fieben^g  ^erfonen  mittelf  her 
$auf  neugebohren  ; unter  biefen  fi'nb  alle 
3nnwohner  eines  gewifen  Shorfs  mitbegrief# 
fen  , welch«  gleich  nach  her  $auf  ihren  Miao 
ober  ©o^en  # Tempel  niebergerifen  haben» 
S^ie  Heine  ^inber  zeigten  bet)  tiefet  Ver* 
wufung  grofen  ^uth » als  fte  einen  ©%ti 
nach  t>«m  anbern  zertrümmert  > unb  mit  fol# 
genben  ^Borten  geldfert  haben  : fy&fb 

wn$/  fagten  fie , bisher  betrogen  ; naehn 
bem  uns  nber  fegt  ein  Strnbi  vtf&m 
lieben  fLie&Pe  erlencbtet  fyat/  wirft  bis 
uns  ferner  nicht  betbbren. 

Nichts  ift  nothwenbiger  / als  ein  Miffio» 
narius  famt  einem  Gottes  * HauS  Zu  Schu- 
nung-fü  i fonft  werben  viel  gar  zu  langfam 
in  bem  Glauben  o6llig  unterwiefen  / mithin 
oon  her  ^auf  abgehaften  , unb  Deren  Heilte 
gen  ©acramenten  and)  im  %ob#Q3ett  beraubt 
werben. 

%bet  wer  wirb  btefe  neue  SFitthfiften? 
allein  wetf  «s ; ich  hab  Die  $?ei m 
ge  nechf  ihm  Patri  Regis  unb  Patri  Mailla 
banden , welch«/  als  fte  auf  ^diferlichen  Q5e# 
fehl  biefe  Gegenb  tson  Nanyangfü  auf  Sanbf 
Garten  oerzeichneten » bie  ^irch  * in  Weldjee 
ich  allhier  wohne , mit  a#t  hunbert  ©ulbett 
erFaufft  haben.  Sin  Dergleichen  GOtfes* 
HauS  zu  Schüinutigfü  würbe  Die  VeFehrung 
etlicher  faufenb  Seelen  nach  ftch  Stehen/  wel# 
che  ich  famt  mir  in  bas  Heilige  ^ef^Öpffee 
«mpfehle* 

©iet  ebrtourbc« 

Nao^angfa » bcfl  l.Julü& 

»7*^. 

bemütbiafll#  oeborfamflec 
Wiener  in  ß^riflo/ 

Domenge , her  ©efellfchaft 
Miüionanus» 
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Num.  154. 

$11$  hrnen  fcteo  lefcfett 

Briefe« 

Patris  Hieronymi  Franchi, 

Der  ©efellfdjajft  3©fuMiffionarii. 

(Sefcbriebert  3»  Cinan-fu , beit  10.  iisib 
xg.  Sept.  item  bert  n.  Ocfc.  1716. 

Snn^alt. 

R.  P.  Hevenefi  fftitft  eitte  Siamofet»  tmc5  China, 
aateo  Die  €bcijlm  tn  Der  ganbfc&aftt  Schanmng  m» 
folgt  werben.  3«itunfl  oon  P.Fridein.  ^.ignani 
Signet). 

g&rtüiiitiget  ^ater  inSbrifto! 

P.  C. 

S^^wtcbenc^  Saht  t nad/oem  id)  oernoms 

rO  men  batte,  baß  R.  p.  Gabriel  Hevenefi , 

a\6  Soc.  jEfa  ^roöin^ial  in  OefFerretcb  , für 
alle  unb  (ebe  felbtger  $rot>infc  Miflionarios  in 
China  ein  SUlmofen  gefd)iift  babt,  febriebe 
id)  ihm  «Ifobalb  einen  SbcmelN  33rief.  £ang 
bemach  ifF  im  tarnen  ber  MerburcbleucbtigfF* 
regierenden  Königin  in  ^ottugall  mir  fold>e$ 
0tucF  ©elb  gegen  Ouittung  richtig  befahlt 
morden.  SSM  nun  diefer  2ßeg  nacbfolcbec 
©rfabrniii  bet*  fteberfte  tjF  , altf  bitte  ich  alle 
und  jede , fo  etmann  auö  $eutfc!jianb  biefer 
armen  Million  mit  einer  ^et>*@truermoÜen 
SU  *0ulff  fomrnen , diefelbe  gleichfalls  an  R.P. 
Antoniiam  Stieff  > 2lllerl)OCbfF  * gedacht  SbtO 

Äjefiät  Reicht.  * Rattern  ju  übetmacbem 
3$  bab  ihm  einen  auöfüf>ritd3en  Bericht  oon 
ber  jungfibin  in  Derfandfebaft  Schantung  er? 
meeften  unb  balb  mfedet  ^effpeft^g|btog 
bereu  ©briflen  bepgefd)(offen  1 mit  5Sitt'/~foI* 
(ben€uer€bnrürDen  unb  ber  gan|en  ^3rorin| 
OejFerreicb  mitsutbeilen.  wFdHe©efunbbeit 
ifF  noch  nicht  ^ergcfleüet  / doch  Fan'icb/  ©ött 
£ot> , meinem  3itnt  auf  benen  Millionen  ab# 
matten. 

p.  Friddli  mirb  noch  btefe#  $abr  mit  fei* 
neu  neuen  Sand* ©arten  unb  Üveftf  *£3efcbrei* 
bungen  aus  ber  großen  ^artarep  nach  $eFing 
Surucf  Fomrnen. 

Scb  übetfebiefe  ©ucr  ©bttwurben  mit  die* 
fer  ©eiegenbeif  auch  unterfcbieblicbe  ©aamen 
@inifci)er  gr&drten,  melcbe  ich  in  Europa,  nicht 
gefeben  bab ; sugfeicb  aber  ein  aanfseS  *}3acfr 
{ein  ber  aifo  genanten^grtatii^rtjney  mefe 
cbe  megen  ihrer  fraßtigeti  ^Büt’cfung  febr  hoch 
gefehlt  mirb;  bann  erblich  befördert  fte  bie 
5eitige©eburtb-  Smoytme/  bilftt  fte  miber 
alles  ©ifft.  SDntterte/  befrepet  fte  ron  allen 
fo  molkigen  als  Falten  unb  giftigen  fiebern; 

.lii 


mie  nicht  meniger  ron  aller  inneriieben  $1%. 
X?ierterte/t)on  betroffen Diubr.  ^unffteno/ 
ron  bem  Ärampff-  ©echfiette/  »on  bem 
Schlag  u.b.m*  momit  retbletbe 

€uet  g|rtöuet>en 

■ i 

Wiener  in  Cbtiffo/ 

Hieronymus  Franchi,  bet  ©efellfcböfft 
S©fu  Miflionarius. 


Num-  1 55° 

LSÖtief 

P.  Caroli  Slayiczek, 

2)et*  ^efenfc^rtfFf  MiffioferH, 

öu^  ber^Sobmifcben^rorin^ 

m 

R.  P.  Julium  Zwicker, 

©eö  Collegii  be^  S2n<5t-Clcmens  Unb  bet  bobtU 
0cbui  geböcbter  Sociccat  S©fu  SU 
^3r«g  Re&orcm. 

^ef^riebett  3»  Canton,  hen  8.  Noy, 

S 7 l€Ta 

ÖteiS^ef^reibung  unb  tmte  ©«jgicaiTen  »on 

tisfeona  [tjg  Macao  Uht>  CaDton.  gtlifb«  UligeWObna 

liehe  PliKHomena  ot>«c  Pitfft^SEBunber.  <g«lig«r  himnit 

P.  FraneiCci  Tillifch)  Soc,  JEfu.  SßOft  t>etll  ^UfiOtlt)  l)Cl 

herrn  sidoti  tn  Japonitn.  UHUrfcbitblubt  3«itwnß«n. 
Set  S5mf  lautet  glfo; 


^tirtoartiger^iter  in  g&riffo! 

^Jrorinl  mirb  Faum  fo  gierig  fet>« 
meine  £5rief  ju  lefeti/ßlö  id>  jufebreibm. 
©Ott  fepe  emigeö  Sob  unb  SDancF  gefagh  ber 
mich  nad)  feiner  tinenbltcbcn  ^amiber^igfut 
fo  balb  anher  befördert  / unb  allbier  eine  fo 
febnefte  ©elegenbeit  meine  SlnFunfft  |u  bertä? 
ten  mir  anerbotten  bat  ; folcbe  befielet  in  ct 
nem  gransofifdjen  0d)if  / melcbeß  gerabm 
S33egß  naä  Cadix  fahrt  ^ bö  insmtfeben  bat? 
unfettge/  fo  unö  hergebracht/  angan^Sa^r 
iu  Macao  oerbarten  mirb. 

werbe  jmar  meine  9?ei^  ober  mit  eh 
Her  gefFu^fen  gebet’  befebreiben , meil  bie  0i^ 
nifcbe@pracb/  fo  ich  erlerne,  §u  einem  Idrt^ 
gern  Bericht  mir  bie  geit  abfpriebf*  5?un  su 
feebiff. 

SDen  1 j»  Martii,  biefet?  (nuffenben  171*. 
Söbrö  > afö  am  greptag  nad;  bem  smepfen 
Sonntag  in  ber  gaflen  , um  3,  Uhr  9?ac(j* 

miftagt 
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niftag  t nacbbem  wir  in  Eier  5vird)  Die  Sitanet) 
inferer  Sieben  grauen  gebettet  Ratten,  haben 
Dir  unferer  öier$eben  3efuifier/  öon  unferSCol- 
egii  *Drieflern/  Magi  Uris  unD  weltlichen  ©tu* 
lenfett  feierlich  begleitet/  uns  aus  ber©tabt 


$?acbttf  swifeben  Denn  ? . unb  16.  Aprile 
171^.  haben  wir  Die  ©leid;er  * £mic  Durch* 
febnitfen. 

Sen  22.  waren  wir  t)on  Pernambuco  m 
America  über  7®.©fun&  2 Begs  nicht  entfett 


.isbona  in  $ortugall  auf  bas  ©d)iff  Sand  net.  2*on  hierauf  leneften  wir  uns  alloemach 
mna , fo  Den  Slufbrucb  bereite  fünff  9>?onatf>  gegen  Offen.  u ^ 

Jmer^lidb  erwartet  / enblid)  oerfügt  / unD  Sen  30.  April  festen  wir  jwtfc&en  De* 

nen  Snfuien  Trinitatis  unD  Martini  Vaz,  ohne 
fie  in  D as  2lug  ju  befommen  / Durch- 

Sfn  Dem  ganzen  SDtapmonatb  haben  wir 
wegen  Vielfältiger  Z&mfcf&tiUe  ziemliche  Um 


uf  bemfelben  vor  SlncFer  übernachtet. 

Sen  14-  Nachmittage  um  i.Ubb  fmb 
n'r  nach  aufgewunbenem  Sincfer  unter  ©ott* 
cbem  ©chuß  bet)  ffarefem  / aber  günjfigem 


Binb  mit  i4.nach  25rafilien  unb  einem  nacb  Seltenheiten  auSgeffanben. 


Sen  4.  Maji  burebrennfen  wir  ben  2Bin* 

fer#@onnenwenD^etf  beö  @teinboc^ , unb 

$war  fafi  unter  bem  erffen  Mittag  ^Creig , fo 
Durch  Die  ^nful  Palma  gebet. 

Sen  8, 2fbenDS  um  9.  Ufa  ba  ber^onb 
aufgangen  , ift  bet)  tbauiebtem  2ufft  gegen 


ngola  gewibmeten  ©chiffen  unter  ©eget 

mgen.  2IHe  inögefamt  (PatremSuperiorem 

nb  mich  atlein  ausgenommen)  haben  bem 
fteer  gleich  biefen  erften  $ag  bie  9)?agen* 
ßauth  bejablt , welchen  id)  heilig  aufgewar* 
t>  unb  fie  in  ihrer  .-Quaal  qitf  ^ranefe  bet 

mt£>rn2.i.mm  Keffm  reit  bit  3nfu!  fX"eoS 
aderam  etwann  anberthalb@rab  weit  linefer  - ^ * > 5 n (hie  MhafftiaFeit 

anb  $urucF  / ohne  berfelben  anfiebtig  ;u 
erben. 

Sen**.  Slbenbs  haben  ^wep  Slammen 
> bie  ^ortugefen  CorposSan£to$  ober^)ei(tge 
iber  nennen)  ftcb  auf  ben  9)?aff  unb  Üvec 
fe$t  / welches  ünfete  ©teuerleute  für  einen 
iglücflicben&orbotten  annahmen. 

Sen  24.  haben  wir  uns  von  benen  übri# 
ti  ©chiffen  beurlaubt/  welche  nach  ßrafiliam 
:e  Oieis  fortgefe^t  famt  einigen  Briefen , fo 


s rv-  , ■ „ . ( MhafftigFeif 

Deren  garben  allem  ausgenommen  j nemlicf) 
gleid)  liehet. 

Sen  15-  Maji  erfchüftelte  uns  ben  aanßen 
Q:ag  abermal  ein  ©tunm  fetter,  fo  bem  lo* 
^ngen  bes  2;.  SOfer^enS  nichts  naebgegeben 

Sen  2fen  Junii^i ba  ber  SBinbbem ©chein 
nach  mafhg  in  Den©cbiff©piegel  bliefe , uni> 
bannoeb  uns  febneü  fort  triebe,  fmb  wir  rechter 
^)anb  bes  sgorgebürgs  guter  Hoffnung  um 
Neffen  Mittag  »©reis  vorbei)  gefahren 
r ihnen  mitgegeben/  unb  über  Americam  nach  SSßiewol  wir  folcbeS  mit  unferm  (Mcht  nicht 
ropam  foitenbeforbert werben.  erreichen  fontem  ; 

Sen  2*.  Martii  als  an  $0?aria  ^erFütts*  ^J^c,n  waren  wir  in  ber  ©egenb  beS 
|ung  hat  P.  Petrus  Figueredo,  fo  aus  einem  ©cbneibetvober  ^5Fabeb2}orgebürgS/aUwowic 
ItlicfSen  ^riejter  ein  Sfefuiter  ju  werben  »er*  «jit  hem  ©encFel  erftltd)  achtzig , bemnechfF 
igt/  unfer  gewöhnliches  ^leib  angenom#  aber  oterfstg  jtlaffter  SBafferS/  fonft  aber  mr# 
n ; Slbenbs  hatten  wir  ein  erfcbrocFltcbeS  9ent>;  als  hier,  einen  @runb  gefunben  haben- 

SSÄ8? ,9W“'  f°  "ut  fKbm  cin  un^5«rö 

Sen  *7-  fini>  wir  bie  ennntifeben  oüet  ou^em^VeHnWSbTg^ 
ucfS^nfuln,  ohne  folche  ju  fehen,  rechter  beffen  Surcbfcbnitt  etwan  eine  ©tunb  lana 
mb  oorbei;  gefahren-  ber  9vdff  aber  8.  bis  10.  ©ebub  bicF  wäre! 

Sen  29.  am  fchwarhen©onntag  finbwir  SaS  SÖaffer  bt'efes  ^trcfels  ober  Umfangs 
ler  bem  ©onnemSSBenb?  ober  i^re^Dveif  wäre  Jeinet  @latte  halber  son  bem  übrigen 
greifet.  @ewaffer  gar  beutlicb  unferfebteben/  unb  Fon# 

Sen  30.  hat  uns  eine  2Binb*  ©title  ges  & beffen  ©eflalt  bernwegen  nid;t  eon  eineWt 
nm et/  bie  ©onne  aber  bergeffalt  gebrannt/  *&iuinilifd>en  2lnblicF  bes  ©effirnS  herForn# 

menf  weih  als  wir  in,  burd)/  unbauS  bemfel# 
ben  gefahren  / er  (ich  nicht  gcanbert/  fonbern 
bem  Slug  ficb  aßfeit  unueranberlid)  ßorgeMt 
bat-  Sie^uropaifche^hilofgphi  mügen  num 
machen/  oon  was  ©runb  folcbes  urfprünglicb 
berFomme. 

Sen  ix.Junii  r 71s.  als  am  ^ronleich# 
nams*gefF  hat  Slbenbs  unb  Nachts  ein  ber  * 
raffen  hurtiger  SBinb  uns  oorgetrieben,  ba§ 
als  wir  ben  $?afi  booten  in  bas  gfteer  ge^ 


) wir  gar  wohl  empfinben  mußten;  wo  wir 
ten,  nemlicb  unter  Dem  ^;htec?^reis  ober 
25ran&j@urte. 

Sen  1.  ben  2.  ben  3.  unb  4.  April  (tejfen 
1 bie  grüne  ©planb  (infulas  virides)  fo  wir 
)t  erbltcFen  Fönten/  rechter  #anb  liegen- 

Sen  5.  am  grünen  SonnerfFag  ftunbe 
t s«  Mittag  bie  ©onne  grab  auf  bem 
iupt*  SÖÖitbel/  unter  bem  funfften  ©rab; 
t unb  funfflig  Minuten  ^orbbreite.  Socb 


uno  ranirvd wnnunn  ^orobreite.  Socb  fe^,wirbefunbenbaben/ba§wirmeiner@tunb 


bliefe  er  nit  lang;  bann 


Socb 

Sen 
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£Vn  u.  mach  Nachmittag  unD 

$0?eer9©fillf. 

£)en  16.  aber  erhübe  fich  ein  ungeftumec 
@turm*$BinD  / meiner  Dergeflall  angemach# 

fett/  Dafj  x 

©en  18.  dito,  Den  sten  J£ag  nach  ©ottß# 
Seichnam  gleich  in  aller  gnibe  Daß  ©d>tff  in 
aufjerfie  @efal)r  geratben  ijf;  Dann  gleicbmte 
mir  Den  rafenben  SÖBinD  fambt  feinen  s23erg# 
hoben  Stellen  itn  Sueben  batten / älfo  haben 
Diefe  Diegen#er#£dDen  Deß  Jptntergeffelleß  ein# 
gefd)lagen , Demnach  aber  mit  großem  ©e# 
raufcb  DurchgeDt'ungen , Daß  ©chiff  gleichfam 
überfdtmemmet  unD  unfere  ©achen  febr  »er# 
Dorben-  Q5alb  Darauf  marD  Daß  ©d)ijf  pon 
hinten  unD  fernen  pon  hoben  ®Ucn  alfo  über* 
fallen , Daf  mir  fchierin  Dem  Stßaflfer  maren 
begraben  morDen : Piel  ©tücb  unD  SteraDen 
Deß  29Bulffß  / ©ptegelß  unD  Der  hinteren  ©a# 
lern  mürben  abgefchlagen  -*  Die  Stellen  fnegen 
fo  hoch/  Da§  ich  Dererfelben  ©ipffej  anjufdjauen 
Daß  J)aupt  weit  juruef  biegen  / unD  Daß  ©e# 
ficht  faff  fchnur  empor  richten  muffe-  , 

©en  i5>ten  mare  auf  Dem  £3orb  ein  febo* 
ner  ©rumpel*  ober  ^anDel^arcf  ju  feben,  Da 
ein  ieber  feine  ©acheit  an  Der©onnentrucfnete. 

S)en  jo.  nachDem  pon  Denen/unff  genffern 
unferß  Stmmerß  jmep  fepnb  eröffnet  morDen  / 
würben  enblich  unfere  Patres,  melcbe  bißbero 
bep  einer  brennenben  Simpel  fleh  Darinnhatten 
tterfchloffen  gehalten/  atiß  ibter  Horbell  er# 

^%en  ?-  Julü  171«.  manberfen  mir  abermal 
Durch  Den  ©onnemSÖBenD  Oveiff  Deß  ©tein# 
boefß  öon  ©üben  gegen  korben- 

©en  20.  $ibenb  um  halber  acht  Uhr  fiele 
iwtfchen  Denen  Söolcfen  ein  groffer  geuer# 
klumpen  herab , gleich  einem  groffen  ©tern  / 
Der  mit  feinem  Sicht  Daß  ©emolcb  gleich  einem 
mächtigen  35li^  erleuchtet  hat. 

^Dergleichen  geuer#2Bunber  hab  ich  nach# 
mablß  auchju  Cantung  gefe&en.  SDiefenJfto# 
nath  mären  mir/ Doch  Pergebenß,gefltffen  wu# 
jjjoilanb  $u  entbecien  / um  pon  bannen  eine 
neue  ©tröffen  nach  Macao  ju  erfinben.  211# 
lein  Der  2ömb  triebe  itnß  gegen  Sumatra  mi# 
Der  Deß  ©apitöinß  Sötilen  / melier  / metl  er 
mit  Dem  öberfieuermann  nicht  jufrieben  mare/ 
Deffen  Slmbt  offtmahl  felbjf  »errichtet  bat 
©en  *4.Julii  begegneten  unßmel  Seichen 
rineß  nicht  meit  entlegenen  reffen  Sanbß , fo 
unfere  iBootß#Seut  h enblich  bep  Der  Nacht/  boch 
ganß  unbeutüch/  erblicht  haben. 

2x>n  an  Santi  3acobß#$ag  / alß  mir 
nach  gelegtem  Nebel  ein  febr  bergigteß  Sanb 
unD  jugleich/  ungefähr  jmep  ©tunD  pon  unß 
hin/  ein  ©chiff  erblicht/  fchichtenmir  unfere  mit 
;krtegß#Scufhen  befetjte  ©chaluppen  auf  ^unD# 
fchafft  gcaen  baffelbige  auß,  umju  mifTen/  mo 
mirutibmerffe  maren?  mieauch/  obmirbepge# 
genmertigem  ©egenminb  Dannoch  Ponten  Durch 
Den  ©unD  fahren  ? fonfi  maren  mir  gefontten 
in  Afcham  ober  a ehern  ju  übermintem  / fo  in 


Der  dufferjfen  ©pif^  Deß  SanDg  Sumatra  gegen 
korben  gelegen  tff.  ©ebad)teß  ©chiff  gebot# 
te  Denen  auf  Der  ^nful  Sumatra  mobnbajften 
SO?alac0ert/  melche  auf  alle  gragen  Denen  un« 
fertgen  treulich  geantmortet  haben : meil  aber 
Die|e  Damit  noch  nid)t  »ergnügt  Derofelbcn 
©d;iff/  obfehon  Die  forchtfame  Barbaren  ge* 
maltig  DarmiDer  proteftiret/  eigenmad)tig  be# 
ftetgen  moltemenlffunDe  jmifchen  bepDen^bci^ 
len  ein  5?rieg ; man  griffe  |um  ©ernebr/  unD  ge# 
fchabe  feDerfeitß  ein  febarffgr  glinten#©cbuf. 
Die  unferigen  tnuften  metchen:*S^cp/  fo  Daß 
?Barbatifcbe  ©d;iff  mßrcflich  ju  bejfeigen  ftch 
unterffan.Den  hatten  / [prangen  in  folcher  ^il 
auf  Die  ©chaluppe  jurücP  / Da^  Diefelbige  ficb 
umffur^te/  unß  all  unfere  Seuth  fambt  Dem@ej 
mehr  in  Daß  OTeer  marffe.  ftnD  ertruö# 
efen  / Die  übrigen  Drepjehen  aber  / alß  ihnen 
unfere  Äaljne  ju  ^ulffe  f amen,  haben  fich  noch 
fummerltch  errettet/  nicht  auf  Der  ©chaluppe, 
fo  »oll  DeßSOBafierß  mare/  fonDermit  ©cbminv 
men/  Da  ffe  mit  einer  ^)anD  jmar  Die  ©cha 
luppe  hielten  / mit  Der  anDern  aber  gegen  um 
Daher  fchmammen;  einer  hielte  ffattDerglaggi 
ein  naffeß  ^jembD  in  Die  ^)6he;  biß  fie  enblicl. 
©emebr*  unD  OiuDer^loß/  jum  c-lheil  aud 
nad)  perlohtnen  Kleibern  halbmacfenD/  nach 
Dem  fie  Drep  ©tunD  lang  gefchmumme n / un 
fere  ©ebiffe  erteid;et/  unD  »on  ibten  Ca 
meraben  Diefeß  herrlichen  ©iegß  megen  Di 
©lucfmünfchungen  empfangen  haben- 

2ln  eben  Dtefem  ^:ag  lang  »or  Der  ©on 
nm  Slufgang  hab  ich  abermal  jmep  feltfam 
i1ufft#^unDer  gefehen:  Daß  eine  mare  Di 
Noclifd)e  CÖforgenrothe/  ober  etn  »on  Der  auf 
ffeigenben  ©onne  erleuchteter  grofier  Suffl 
^egel/  Deffen  ©ipffel  aber  fi(h  in  faff  Den  gar 
^en  fichtbaren  «^immel  außbreitete-  S)aßan 
Dere  ereignete  ftch  eine  iertehftunD  por  @or 

nen#2lufgang  / Da  Diefeß  SSBelt^icht  jertheiii 
©trahle  Pon  fich  marffe  / me(d;e  auf  Der  at 
Dem  ©eiten  gegen  SBefien  in  einem  ©eget 
$uncte  einanDer  Creu^meiß  Durchfehn itten 
gleich  einer  himmlifchen  OCeif  5?ugel/  Die  fon 
Spharra  armillaris  genannt  tpirb ; Dero  oben 
2lngel  eben  fo  hoch  über  Dem  CrbboDen  fiur 
De  / alß  tieff  Die  ©onne  noch  unter  Demfelbe 
perfieeft  mare.  9H5te  nun  ober  auß  maß  tb 
fad)  gefchehen  fonne/  folcheß  außjufinnenube 
lajfe  ich  Penen  Curopdifchen  ©tern»©eherti 

SDen  28-  J«1»*  alß  ich  auf  Dem  ©cham 
$leib  (fo  Deß  hinterften  ^heilß  Deß  ©djifi 
SDach  ober  oberfter  Q5erbecf  ifl)  Dem  ©d)i{ 
Capifaine  (um  Daß  ©chiff  m menben)  halfj 
eine  ^au  anjiehen, unD  Die  Hälften/  in  me, 
eher  fte  pienge/  jerbrache/  mare  ich  öor  & 
malt  Deß  2lnjugß  fambt  ihm  balD  in  Daß  $?e j 
hinab  gebürgt/  mann  nicht  ©Ott  feinen  Ci 
gleit  gehörten  hatte  mich  auf  all*  meinen® 
gen  ju  bemalen/  unD  gleichfam  auf  £dnDf 
ju  tragen. 

5>n  2?.  Julu  genoffe  ich  abermal  folc&i 
^5epftanD,  alß/  Da  ich  megen  Der  $i&  aufcDe 
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u gebogen  JE>af/  Daff  ich  halb  Durch  Das  @e.  hergeaeÄ  ’ 

Mt  mtt  ^ in  **  ®»**  cJanlffffn,  4.®?nÄp«  ^ 


lörDen. 

2>en  i 1.  Juli«  1716.  bat  uns  Der  *&.  igna- 
is  unfer  ©ttffter  in  Den  ©unD  mit  etmas 
infftgerm  2BinD  eingefubrt,  Der  fichaber  balD 
iDermertig  erzeigen  molte. 

Nachts  smifchen  Dem  4.  unD  j\  Augufti 
tben  mir  befagten  ©unD  »on  Java  jurücfg e. 
ffen#  unD  bin  gegen  uns  in  eine  anDereMeer* 


Slliein  gleichmie  mir  Die  erfien  finD , melche  Die* 
fen  Furien  2ßeg  »erfucbt  haben , aifo  Dorffte 
wnö  mol  Fein  anDeres  (Schiff  bierinn  nacbfol* 
gen ; meil  man  febr  in  ^meiffel  flehet,  ob  ein 
Dermaßen  meit  entlegenem  ©emerb , meldbe^ 
obneDem  mern'g  eimragf,in  Die  Sänge  6eßebeti 
rönne. 

<£be  noch  trnfere  übrige  $eis.  unD  Or# 


nge  eingelaffen,  Da  Die  (Steuerleute  ffch  nicht  henS. ©efoän  Ä r-  2,  • m * 

ebrber^eüen,fonberbeSfeicbten@runDSme.  «ßeFin«  ctemiDmetm 

n.  Damit  mit  nicfct  rtwan  flnmbetm,  febr  t»  Coli! äffiÄÄ  >c!" 

äs»  seäääs  sä  tvslvfc  «i? 

r 3-,-  s?a  stxsssa  a& 

len,  ins  gemein  Die  Drei?  ©cbmeffern  genannt,  cembri  7 . üßn  «>  , hZhß^ 

:er  Die  große  Snpnto  ober  Schuhe/  meil  (^cb  ibne  tnfm  neSnUaiD^rhm  X 
i Darauf  ßcb  erbebenDer  perg  folcbc  ©eßalf  chinam  Fommen,  berichtet  unD  »erßcberf  bat# 
t,  benähmet mtrD.  <£s  bcfinDet  fich  auch«#  te  snjjtthrnHi  m/rh 

unfere  Nahmen  bon  Dem  Vice-^onig  gOblec 
Nahmen  fuhrt*  bereite  emofanaen  hahm 

Sen  «.  Augufti  batten  nft  J«  mm  ®enT&rtT;,Ä.  mürben  mir  * 
©onn  grab  ubec  um*.  jp,,.«  auf  ©intfdie  Slrt  ahaefrnmVr. 

Sen^f.febnbmirsumerflenmablber©» 

tben «planbfli,  beten  jmtfrben  Ma«o  unb  s6njg  m„  Ca„ta„g  abgefertiater  mZJL 
imng  tmjeblig  tuel  gejeblet  merben , anfirl)»  |-0  unj  b„l)fa  (iffcrm 
morben.  Q5«o  bet  erfien  fo  genanbten  gv.,  s ScDtembm  alti  an 
eb«-3nfn(»ertieffe  undberprab,bieStob  gjajmittag  um  i.  Ubt  baben  mt  m0©^ 
r,  mar  unm_Derrnaffen  entgegen,  Daff  mir  fcher5tleiDungDenMandarinnachSanDm^raue^ 

begrufft,  unD  biemit  unm  angefangen  in  Die 
©inifche  Gebrauch  |u  fchicFen. 

€ben  Diefen  §ag  i|f  feelig  »erfchieDen  un# 
fer  Pater  Francifcus  Thilifch,t)on  melchem  un* 
' ’ ' s n ~c Vifitator  R.  P.  Kilianus  Stumpf  in  feinem 

tDe -haben  gegen r «ejablung  Den  PatremSu-  aUöa  Den  io.  Sept#  I?l6<  gefebriebenen  Wrief 

iorem  un »mich  fambt  noch  m>  anDern  reDet : am  Cag  Der  Geburt  Wan«  2lbmü 
uitern  nach  Macao  auf  jroep  Aachen  öorj  Utt|  6 jß  aft  ^cm  fouX<&fa\\/  nafa 
■ geführt;  Dann  mir  beforgten  unö , Daö  empf4itge»cn ^etl.Bacrnmentett, verfebie# 
hiff  mogte  allDa  lang  ff|en  bleiben.  S)er  ben  P.  Francifcus Thilifch, ein  iitMatheliuntji 
pitain  gäbe  un^  jmei?  ©olDaten  ju  unferm  Theologia,  wie  nueb  wegen  feinem  nufere 
hu^ mit,  auf  Daff , mann  e^  nothigfei;n  b<mlid)en TX?nnt>el vortreffiieber  Hßann/ 
rDe , mir  ihm  oon  Dannen  einige  £ul|f  Ju  wegen  weffen  Eintritt  teb  mit  bem 
?eg  brachten  unD  entgegen  fehteften.  fer  nicht  r eben/  nod?  Jfyv*  ttjajeßae  t>iet 

J^och  Diefen  (tag  um  llhrSlbenDö  »erlief.  fen  «Lobt^nll/  welchen  bie  Mandarinen 
mir alfo D«6 ©chiff, melche^ unöju»en  nnnoeb  verhüllen/  offenbabren  bnrff; 
ff©tucF  loffgebranDt,  unD balD nachgefolgt,  weil  nemlicb  befaetter Pater,  fo  bnlb  er  31$ 
bin  nur  anDerthalb  ©tunD  fpather  alömir  Gcho(fpri^niiöZecho)  nnttebommen-  fidb> 
Macao,  aUDa  mir  um  Mitternacht  anfa#  »bei  befunden/  fte  aber  folcbee  für  nichts 
i,glöcF(ich  angelangtiff,  unDbiö  anbrechen^  genebtet/  unb  ihn  gleicbfnm  verwgrlofeC 
(£ag  jich  außerhalb  Deö  ^aafenö  m 2ln.  haben/  sumnlenba  er  felb^  nicht  geffat* 
gefegt  hat.  2luö  furmi^iger  23egierDe  ten  wolte/  ba^  man  bem  Baffer  von  fei^ 
Juö  |u  gehm , hab  ich  auf  Dem  ©ebiff  Den  nem  SufJanb  erwae  fngen  folte ; folgenbs 
mmer#Q:heil  meinet  Breviers  gelajfen,  Den  aber  / 4I0  bev  tfberbnnb . nebmenbec 
mein  Sebtag  nicht  mehr  fehen  merDe.  ÄrancFbeit  ber2U^fer  befjen  iß  vermahnt 

2Bir  haben  alfo  Den  30.  Augufti,  nachDem  worben  / b«*t  er  benen  Mandarinen  einen 
nicht  länger  Dann  24.  SSBochen,  einen  3lag  febarffen  Verweiß  gegeben.  5De»  7.  Se- 
» ia.  ©tunD  ohne  Umfchmeiff,  auch  ohne  ptembris  bnben  3bro  ftlajeflat;  feibfi  be^ 
als  auöjuff eigen,  auf  Dem  Meer  gefahren  fohlen  ihn  nach  Peking  3»  fuhren/  inl&et 

. fefeph  Stoecklein  VII.  $()«*•  € gleiß 
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efer  ju  merffen  fepnD  gcn6fl)iget  morDen. 
SDcn  2?.  Augufti  1716.  Famen  uns  ©ini# 
gifcher  entgegen,  unD  »erFaufften  uns  oon 
•m  ßang  fo  fchone  gifch,  Dergleichen  ich  Der 
:b  nach  fonff  nitgenD  gefehen  hatte-  Söiefe 
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glcitiing  De«  £err«  Ripa  weltlichen  prie* 

jter«  UITÖ  DeöQ&Veiber«  VO«Yem-Sin-Tien. 

i£r  abcv  bat  gleich  barnuf  De«  8 teil 
tiefes  Das  Seitliche  gefeegnet/  wel<h<«be# 
mtt  Mandarine«  «och  grofjere  2bigß  »erur* 
facht.  iDarnm  bitten  fte  «ne  öenilx«^ 
fer  »ott  btefem  C oDtß^jäll  rttcfetö  31t 
^erbringen/  bi«  3«  *j£rtbe  Oftobris,  ba  fei^ 
tte  iridjept  m#>  pefcng  werbe«  $ün|c? 
^ontme«.  @0  biel  oon  Dtefem  auö  Deö  Pa- 
tris  Vifiutoris  SBrief , Weichet  JU  Cantung  t>e« 
14,  O&obris  eingefofen  ifi»  Pater  Tbilifch 
jf  alfo  auf  feiner  v$urücF*&elö  auö  Der  $ar* 
taten  31t  einem  befern  Seben  abgerufen  mof* 
ben.  21(1 e,  Die  ihn  kennen/  mifen  ihn  ferner!* 
lieb  alö  eine  jeßt  umgeflofene  , Porbiu  refe 
©aule  Diefer  Million, 

Sen  1 1.  Sept.  fepnb  mir  auf  einem  ©im'* 
fdjCtt  ©d>tf  ton  Macao  nßdb  Cantung  aufge* 
krochen-  . t _f  , 

Sen  11. 2ibenböerrei#en  mir  Dengiecfen 
Hietn-Xan  (füge  Chiang-Schan)  allmD  Unö  Der 
Mandarin  auf  feinem  ©ebif  mit  einem  $Mt* 
mahl  unb  SBetbern  büflieb  bemittfet  bat. 

Sen  13.  aber  alö  amxv.  ©onntag  nach 
spfingfen  bat  er  unö  feibf  erfffid)  3«  Dem 
Sfriegö*  nacbmalö  ju  Dem  ©taatö*  Mandarin 
©Der  ©tabf*Obrif  en  geführt  / mefeber  (entere 
unö  auf  Mittag  herrlich  tractirf , in  ein  grof* 
fereö  ©ebiff  überfe#  , unD  gndDig  entlafen 

bat*  „ ^ . , 

Sen  54.  Sept.  mit  einfaHenber  9?acbt  lang* 
fen  mir  ju  Cantung  an  , unö  nahmen  unfere 
ijerberg  in  Der  3veftDen|  unferer  $3ortugefa 
feben  Sefuiterm 

Sen  ij-.  bat  unö  Der  Vice-^onig  in  aller 
grüb*  SU  jicbgelabem  bolW  empfangen,  unb 
ötö  mir  nach  #auö  Fommen,  mit  SBein , 4bu* 
nerm©chmeinen  u-b.m-fö  er  um  nadfebiefte* 
rbrltcb  befchencFt- 

Sen  17.  Sept.  gab  er  unö  unter  einer  fc&ledb* 
ien  0D?uHt  ein  berrlicbeö  sjDiittagfflä&l  in  fei* 
Item  $auö-  9$  muf e ihm  öorber  eineö  auf 
meinem  ©pinetlein  aufmacben.  ^aebbem 
rr  unö  biernecbfl  mit  ©tl^er  für  unfere  $of , 
unb  ©eiben  ju  unferet  ÄDung  befebeneftbat* 
te  , befimrnte  er  unö  Den  zf.  Sept.  ju  unfe* 
rer  2lbreiö,  UnD  liefe  unö  mieDer  beimtragen. 

mm 

Sen  *1.  Farne  auö  Der  ^artarep  em  oon 
Dem  tapfer  gefanbter  ^artarifcberMandann 
cui/  melcber  ftcb  megen  Der  neu*  angefommenen 
Europäern  Äifenfcbafft  $u  erfunbigen , UnD 
unö  nach  $efing  mifjunebmen  ^efebl  hatten 
mithin  unfere  2lbrei|?  rerfeboben/  mit  folcber  ©e* 
(egenbeit  all  unfere  3tefiben£en  unb  ^erfonen 
feigiaf  unterfuebt/  alleö  auögefpabet,  ben  De* 
tten  28Baifd)en  Patribusde  propagandä  aber  forg* 
faltignamgefarfcbtbatA  ob  oonpem^abf  tiöcb 
reine  äntmort  eingelofen  fepe  ? Dann  Derglei* 
eben  2ipof  oltfcbe  ^rieffebafften  merben  an  fie 
abgefertiget/  gleicbmie  fie  allererf  ini  le|t  permi* 


dienen  2lugufmonat  ein^abftlicbeö  Decreterd 
halten  baben^  me(d)eö  jmar  ron  Ovom  auö  al* 
len  £5tfd)6fen  unD  Miflionariis  jugefdjicffi 
Doch  meiterö  nicht  FunD  gemadjt  morben  if 
öb  Der  tapfer  febon  £uft  Daren  habe  < Fan 
Derjenige  smeifien^  meldber  nicht  mei(j , Da§  ec 
mehr  alö  bunDert  2lugen  bat.  fSBelcbemnacb 
Die  Miffionarii,  auch  fo  gar  Die  auö  Dem&Belt« 
lieben  ^)riefter«©tanD  an  ihrem  beootfieb^Den 
©lenD  nicht  mehr  jmeiflen. 

9uDem  ich  mürcFlicb  biefeö  fd)reibe  / Foml 
Pater  Sufa  pon  Macao  jurücF>  unD^  bringt  P 
Nicolaum  Giampriamo  einen  ^tatianer  mit 
meicbcr  unter  Dem  ^Rabmeneineö  Mathemau- 
d mit  unö  nad)  *heFmg  geben  mirD , unD  fob 
d)en  ^5eruf  $u  Macao  berettö  eingan^eö  Sabi 
ermattet  bat.  ££ie  ich  aber  auö  Denen  le^tci 
an  Patrem  Montegro  erlafetten  55rtef[en  un 
ferö  Patris  vifitatorisabnebme/ fometDen  aüun 
ferige  Dermalen  unter  Dem  ^ormanD  einer  'Jßif 
fenfebaft  ober  SFunf  Dabin  berufen  (meil  fon| 
Der  Eingang  allen  rerfcblofen  if)  obfehon  ft» 
Dafelbit  nicht  ju  öerblciben  haben-  Serome 
gen  bat  geDacbter  Pater  Vifitator  unö  Die  ©leid) 
gültigfeit  mol  eingerieben/  Daf  mir  nemlicb  fot 
ten  bereit  fcpn  auf  Die  Miffiones  ju  geben/  mei 
bep  £of  unferer  Mathematicorum  febon  gnu< 
maren  / unb  ohne  Dem  Daö  ^)ei(  Der  ©eelei 
unfer^iel  unbSnDe/  Die  Mathefis  aber  folcbei 
§u  erreichen  nur  ein  Mittel  fepe.  Socb  hat  e 

biePOn  Patrem  Ignatium  Kogler  unb  mich'  wel 

ehe  afcö  Matbemadci  nach  ^of  flobm  > uuögc 
nommen.  _ , . 

5JRun  mtll  ich  einigr  ©inifebr  unb  anher 
Reifungen  bepfügen.  . 

^)err  Sabinus  ein  melttidjer  ^tiefer  be 
mabrt  ju  Macao  Den  noch  unbegrabenen  £eicb 
nam  Deö  ^errn  ©arbinalö  Pon  Toumon  felig 

2llbier  ju  Cantung  merben  jmep  weltlich 
^rieftet /nemlicb  *€>err  Appiani  ein  ^Bdlfcbei' 
UnD  «^err  Guigve  ein  Smn^op  / welche  nru 
bepbe  binmiber  befudft  haben  / in  arreft  gebal 
ten:  Der  ledere  untermeifet  etliche  ©inifdj 
9'üngling  in  Der  toinifeben  ©pracb?  unte 
folcben  bat  er  ihrer  jmep  bereitö  fo  meit  gebracht 
Daf  fie  nicht  allein  Saietnifcb  lefen  unD  faubc 
fchreiben  Fonnen  / fonDern  auch  Den  geijilief) 
meltlichen  ©fanD  angenommen  haben. 
bab  bep  ihm  SSier  gettuncFett/  melcbeö  auf  De 
nen  €nglifd)en  ©ebiffen  aübieroerFaufftmirt 
Sie  •Jjerrn  SngellanDer  baten  mir  eine 
febe  9)?uftalifd)e  juüonDen  gefpieleteOpcraia 
SrucF  ju  lefen  geben- 

?icb  bab  Denen  $ertn  Miflienariis  meftit 
cben'^rief  er  * ©tanDö  / foficb  de  propagand; 
nennen,  Die  in  ofenrlicben  ©utopaifeben  3« 
tungen  auögerufene  ©efd)itbt  tbreö  SD?it 
5BruDerö  Deö  *§)errn  Sidoci  erjeblet,  welche  ftd 
ob  einer  Dermafen  unberfd^amten  Üug  fehl 
entfett  haben  5 meil  man  hier  »on  gehachten 
Miffionario  nodb  bielfditiget  ^aebforfebunj 
mebt  nicht  hat  in  Erfahrung  bringen  fonnen 
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unb  gejambter  <Prooin£  »ad;*  mit  tieffet 
(ShfttbietigMt  empfehle. 

, ®iet  d^tüürbett 

€&ntun$  Den  8.  Novembr. 

*7»e* 

Wiener  in  g&rffio/  ,, 
CaSrolus  Sbviczek,  Der  ©efeüfe&ajff 
3^fu  Miffionarius. 


Num.  i jj.  An.  1 7 1 G.  P.  Siaviczek,  ßu$  Cantung  tu  ©ittö- 

ßl#  baj?  biefer  heiliget’  ^rieffer  burcb  4bülff 
bei:  ©panier  in  Japan  $war  auf Da#  oefie  Sanb 
fepec  auo’gefeht/  aber/  »eil  f?e  ftch  ihn  ferner  $u 
jefürbere«  ober  $u  begleiten  au#  gurc&t  nicht 
jetraueten,  ihn  aliba  oerlajjen,  unb  fteh  mit 
tat  gahrjeug  juruef  gezogen  haben.  ©o 
»ielman  nach  Der  Seit  Durch  Die  ^aujflcute 
iat  innen  werben  formen,  fotf  er  auf  De#  3a# 

»onetffchen  tapfer#  Befehl  in  einer  ©tabt  fo 
ang  bewahrt  werben,  biß  er  bt'c  £anb*@prach 
rleritet,  unb  feiner  Slnfunfft  halben  wirb  dies 
Denfchafft  gegeben  höben.  Sinbere  wollen 
»tffen  , er  fepe  wegen  feinem  gar  511  firengett 
$uf#£eben  geworben ; anbere  bergegen  halten 
afür,  er  fepe  noch  bot?  Sehen-  <2Bomit  bann 
Ke#  $u  Robert  fallt/  wa#Die  Seitungen  in€u« 

>pa  im  3a br  17 1 f-  ohne  @runb  Diefe#  2Jpo# 
olifchen  S0?ann#  wegen  in  bie  S83dt  au#ge« 
reut  haben-  3ch bitte,  mich  hinwieberum mit 
mropatfehen  Nachrichten  $u  ergeben , abfon* 
rrlicb  Pon  DemSufJanD  De#  Ovomifchen  Oteicb# 
ab  Deren  Crb#Sanbern;  pon  Denen  Miffio. 

:n  ju  5Dre£  Den  unb  in^ofeau ; pon  Der  ^5er# 
tberung  in  unferer  $ropin(|;  oon  Der  ©e# 
mbheit  meine#  greifen  ©onner#  De#  (Tit„) 
lernt  ©rafenö  Pon  Kolowrat  Swmb^rob# 

’tt#  jti  43lmü^  Dem  ich  mich  bemüthigft  em# 
ehlej  festlich  auch  oon  Denen  Umbftdnben 
eine#  Dem  ©eifJ  nach  QJatter#  R.  P.  Joan- 
s Lober,  welchem  biefer  ^riejf  unfebwermit# 
tbeikn  ifi.  ©uer  ©bewürben  aber  erfuhr 
1 tnfianbiglicb,  Diofefbe  geruhen  fambt  ihren 
‘opi^en  einmal  Da#  Sftefi*  öpffer  ©ött 
m 2lllerl)6chifen  für  mich  auf§uop?|erm,  Da# 
it  er  mich  dom  feinem  Slngejrcht  nimmer  per# 

fl** 


Num.  1 j 61 

n.^rief 

P . Caroli  Slayiczck  s 

Soc.  JEfu  Million  arii. 

Sin 

8>*  P.  Julium  Zwicker, 

Siunmehw 

©mmtrt  3 mi  m ^tnm 

POrgefe^ten  Provincialem, 

<5ef^>riehert  31t  Pefrstg  fcen  15,.  Man« 
1717. 

Snnhaff. 


gerne  Steil  Bon  ©anfon  6il  ^efittg.  Er  »irb  tiotfl 
Dem  Prüfen  ©opnSfßpfcrl  Camhi  examiniert:  i£r  hat 
«vi  . _ , , , r $!h  Mem  l«p  Stpepmal  Slubietiß.  Sßon  beneti  9. 

borgen  werben  Wtnwep  ^eutfehe  fambt  @tmfd)enSieBeren^noDer9ln6ettung«n.  DiejipeÄ 
P.  Giampriamo  pon  hier  nach  $efing  auf  t?fe^aD^rltche  ^rin^en  ©erben  in  bie  ©efdngnu^  ge« 
lern  Mandarin* (gchijfabreifen,  unb,  wie  Der  ^csiiefPatris 

.„darin,  fo  UM fegfeittb. Set»«  l)Ot.  alPd  “W“  alf°' 

ter  etlichen  unb  Pierb3ig  ^dgen  anlangen.  r 

t einem  $?onat  wirb  Der  vice*  Jtonig  pon  Sfittfto  f 

ntung.  Den  Der  tapfer  nach  *&of  berujfen  ' ^ • 

tt  unO  Dahin  nachfolgen.  P.  C. 


Q5on  Denen  ©inifchen  ©achen  will  ich  autf# 
»rlicher  pon  ^3efing  auöfchreiben,  obfehon 
felbe  Q5rief  wegen  Abgang  Der  ©chiffe  por 
n 3ahr  1 7 1 S.  in  Europa  nicht  anlangen 
t.  Da  hingegen  biefer  ©uer  ©^würben  bö^ 
hfifolgenbe  1717.  Saht  w>irb  behanbiget 
rben. 

t£)et  Vice-^onig  hat  einem  febenmu?  unö 
Die  5?of]  7 r.  für  Die  Äbung  aber  zoo. 
tlbcn  Ovhtinifch  Perehrt ; worüber  tmt?  auf 
'chntthg  unferö  Collegii  ^3eFing  nodh 
r*  ©ulben  finb  befahlt  worben. 


^3t  einer  nach  Manila  abgebenben  @ele^ 
' genheit  hab  ich  nicht  unterlaffen  follett 
©uer  ©ht’würben  folßenDe  0tücf  ju  berichten; 
erfilreh  «war,  ba^wir  Den  ^.Novembris  171^» 
mit  9.  ©chiffen , Derer  einige  für  unfern  @e# 
leitösMandarin,  einige  fürbeOVice-^onigöun^ 
niitgegcbene  Beamten < anbere  aber  für  un^ 
gehörten,  oon  Cantung  nach  ^efing  perreifet , 
unb  oon  10;  ju  10.  Stadien, Da^  iff,  jebc  ©tunk 
SÖeegö  pon  Der  SBacht  mit  einer  Salve  au# 
Mufqueten  fepnb  begrübt  worben,  welche 
um*  auch  bep  betten  ©tübten  unb  glecfen  m 
D erfahren  ifi, 


£)te  ^ortugejiche  Patres  haben  unö  in  Cu#  S>n  10»  Decembris  oon  Der  ©fabtNan- 
a grofie,  aühter  aber  noch  größere  Siebe  er«  tfchäng  au#  , finb  wir  ju  Sanb  gereifet,  Da 
fen.  SBomit  mich  in  ©uer  Chrwürben  bann  ein  ieglicher  au#  un#  in  einer  ©itüfcöett 
fofetbSTMkleinVU.tyeiU  (?  2 @en^ 


20 


Num-i^ß.  An.  i/iy.P.siaviczek,  au^eftng  inSitia. 

©enfften , Dero  ©eflalt  ich  bieber  gctd>ne/  t>on  unb  neigen  in  folcher  ©tellung  Dag  £aupf  fo 
jwep  ^aül«  gieren  big  ^eFing  ifl  getragen  baß  fie  mit  ber  ©tim  ben  SSoben  betöl)« 


worben. 


@inifd>c  ©enffte. 


ren.  ^terauf  richten  f?e  fleh  allgemach  lieber 
ein  wenig  empor,  tmb  bleibenaufibtenHnpen 
eine  Fleine  SEÖeil , big  fie  jum  anberen  unb 
Dritten  mal  auf  eben  biefe  £Beife  mit  bem 
$aupt  fleh  hiö  auf  bie  €rbe  gebueft  haben. 
Sftacb  folchem  erheben  fie  fleh  wieber  auf  ihre 
güß , bleiben  eine  fur^e  Beit  flehen , fallen 
abermal  nieber , unb  machen , wie  oorjjin  ib« 
re  Drep , Üieoerenfsen.  ©ie  richten  fleh  alfo 
gum  menten  mal  auf , unb  laffen  fleh  gum 
britten  mal  nieber , neigen  fleh  Drepmal , wie 
gtwor,  womit  bann  folche  mübefame  ^Sereb* 
rung  befchloffen  wirb , welche  Fünffttgbin  nie* 
malg  auf  biefe  Sföeife  wieberholet  wirb  , a(g 


<£>a  bann  eine  lange  Üveihe  non  hunbert 
t-fyeilg  fülaul^htcren,  f^cilö  Werben,  fo  mit 
flingenben  ©cbdlfen  bebeneft  waren , fein  un« 
ebeneg  ©ptel  gemad)t  haben.-  Unter  SBegg  _ 

[cl)icfte  \\M  bet  tapfer  gwepmal  entgegen  , önr^eüen^ahr^  un^ ^ SaFmenö^ag  be5 
unb  lieffe  ung  bebrüten , baß  wir  unfere  ?Xetg  ^pferg  in  ber  «Burg  $u  ^Jefing  , ba  unter* 
befchleunigen  folten.  wäre  er,  ehe  wir  ^i^liche  ©tanDg»Wt’fonen , ein  fegliehermit 
anlangten , aufferbalb  Der  yietch^auer  auf  femeö  gtdd)cn,  gu  unter fchieblichen  ©tunbai 
Die  Sagt  oerreifet.^  S9öir  aber  ftnbjnbeffen  unb  «Oertermin  ©egenwart  beren  biegu  befleli 


gu  ^efing  ben  a-  Renner  1717*  anfemmen.  Mandarinen  a\g  beugen,  biefelbige  zugleich 


S)a  wir  Durch  bie  ©tabt  gegen , giengen  wir  jn  genauer  örbnung  abflatten  / gu  weichem 
nechfl  unferm  Collegio  (Doch  ohnegewuff  un*  (?nbe  einer  ihnen  mit  bemSftunb  ober  #anD 


ferer  Pauum)  porbep  nach  bem  Hapferlicben 
eine  ©tunb  aufferbalb  ber  ©tabt  gelegenen 
5ufb  * $auß,  allwo  ber  tapfer  bie  meifteBeit 
>£>offjdlt,  unb  wir  in  ber  f^ehaufung  eineg 
^of^ebienteng  acht  §ag  »erharret , mittler 
Beit  aber  non  bem  Dritt*  gebohrnen  Hapferli* 
eben  Winken  mit  unterfchieblichen  Aufgaben 
in  benen  SBiffenfchafften  uerfucht  > unb  ben 


non  ©tucF  ju©tucf  Dag  Buchen  giebt.  $u 
anberen  Beiten  aber  gefchiebet  nur  eine  ein« 
fache  Verehrung ; a(g  wann  ber  tapfer  ei« 
nem  ©peifen  ober  wag  anberg  feheneft , in 
welchem  gall  ein  jeglicher , wann  er  auch  «in 
.Honiglein  ober  beg Hapferg  ©ohn  wäre,  rot 
bem  ©efehenef , fo  balb  eg  ihm  überbracht 
Wirb , alfo  gleich  nieberfallen  , unb  mit  bet 


10.  Januarü  enblich  nach  unferm  Collegio  gu  ßrrben  berühren  muß.  °sd)  würbe 

^3efing  finb  entlqjjen  worben,  ben  ganzen  ^ogen  anfüllen , wann  ich  be> 

’iivkwrfiutt  «\»r  %M\«  hom • otirrh  Wien öor«  r.*u*  s:*  . . 1...«.  « '«  .. 


erhielten  wir  ron  bem  tapfer  Durch  einen  ror« 
gug  gefehlten  Höfling  Befehl  / ihm  bep  fei« 
ncr  Burücffunfft  big  in  bag  etliche©tunb  ron 
ber  ©tabt  entlegene  5®ab  entgegen  ju  gehen, 
wohin  wir  ung  ben  a*  Hornung  rerfüget 
haben. 

^)en  1 . Februarü,  fobglb  ber  tapfer  ung, 


fchreiben  fette  bie  Orbnung , bie  ©auberfeit, 
ben  ©lanh  unb  Fracht , mit  welchen  bie  jle« 
ben  erfle^dg  beg  ^euen^ahrg  riel  herrlichet 
gefepert  werben , alg  eg  ihnen  bie  ©uropdei 
fonnen  einbilben.  ^?ur  bie  geuer^ercf  ( 
fo  benfelben  erflen  halben  Sftlonb  theilg  ju  ^ 
fing,  theilg  auf  bem  ^ufl^auß  aufferhalt 


ba  wir  nach  bem  Sanbg«  brauch  feiner  auf  ber  ©tabt  bem  tapfer  angeflecft  werben 
unfern  $npen  an  ber  ©traffen  erwarteten,  Foften  meineg  ©rachteng  mehr ©chie§»^3ulrer 
erblicft  hatte,  ertheilte  er  einem  Hämmerling  alg  in  gefamtem  Europa  ein  gan^eg  Saht  auf 
Befehl/  ung  in  ben  ^3aHafl  allba  |u  führen,  gehet.  2lber  wir  Fehren  in  bag  Q5ab  juruef 
unb  jwar  burch  bie  ©arten^hür,  burdj  wel«  gug  welchem  ich  fiar  ju  weit  auggelauffen  bin. 
che  fonfl  niemanb , bann  allein  bag  Hapferli* 

che  grauen « Bimmer  eingelaffen  wirb.  $>\a*  e !wachbem  wir  befagter  ©eftalt  bafelbfF  ber 
nechft  muf ten  wir  erfllicb  aug  fllbernem  ^afel«  Hapfer  begrüßt  hatten  ,e  befähle  er  ung  gan^ 
©efchirr  bag  SRittagmahl  einnehmen  , nach  ««he  s«  ftch  auf  einen  höheren  Ört  ju  (leigen; 
welchem  man  ung  enblich  in  bag  Hdpferliche  ba  wir  allba  Faum  einen  SlugenblicF  gefniei 
Bimmer  geleitete,  allwo  wir  bag groffe©bren*  waren,  lieffe  er  ung  gar  auf  Die  noch  hohen 
SBunber,  ich  will  jagen , ben  ©inifchen  Hdp#  5Sühne  Fommen,  auf  welcher  fein  §ifc&leir 
fer/für  bag  erfle  mal  mit  neunmaliger  Neigung  flunbe , bep  welchem  wir  fo  nahe  Fnpeten,  Da£ 
beg£auptg  big  auf  bie  ©rben  »erehrt  haben,  wir  auf  bemfelben  haben  zeichnen  ober  fc&rel 
weicheg  alfo  gefchiebet  i 5iüe/  bie  jum  erjlen#  ben  Fonnen;  bann  anfangg  unterhielte  er  ßd 
mal  für  ben  Hapfet  gelaflfen  werben , flellen  mit  ung  in  »ergebenen  ©achen , fo  bä 
fleh  gegen  benfelben  hinüber  jufammen  in  ei«  Rechen « Hunfl  unb  gelb  ^efferep  betroffen; 
11er  graben  Üvcff>e  mit  flncFenben  ^)dnben,fal«  nach  lolchem  fange  er  mir  bag  «t,re,  mhfa  m , 
len  jugleich  erfllich  auf  bie  Hnie,  balb  hernach  mit  Q5efehl  > ich  fülle  ihm  folcheg  nachfingen 
auf  bie  4?gnDe,  fo  fie  por  ihre  Änic  feiert,  fpielete  auf  meinem  ©pineth/forfcheteuerfchiei 

bene« 


Num  i y 6.  An.  i jn  7.  P.siaviczek  aug  *Peßng  in  ©iita,  i r 

;neö  m Jenen  Mufical#en Tonis,  uni)  liefie  fie  tiic&t  tne^r  auf  grDen  ; Der  erfigebobrne 

jmar  Darum,  ml  er  mit  ©ifft  feinem £crrn 


cb  unter  febr  Dielen  Reichen  feiner  ©naDen* 


Ä MÄ" £2  ***** m, m rnmrn^m 

»nffe/uni  fcboit  läitgfl  eitm»  f»l,  I ***  *'?*®t* 

)en  fffonrt  verlangt:/  Der  $ugleicb  ein  een«nter€rb^nngf  PermurcFf, 

ater  Mathcmaticus  wnt>  Muficus  vo&vc ; pab  w^bt  trfabren  rönnen*  SDerenmegen 
elcber  bepben  mit  einanDet  pereinigten  SÖßif*  mn  teforgt  , eö  mßebfe , fall#  er  ohne 
nfcbajften  f?cf>  bisher  *£>err  Theodoricus  Pc-  Benennung  eineö  Nachfolger#  jlerben  folte, 
ioi,  ein  weltlicher  ^riefler,  «Kein  batte  ruh*  unter  fo  Piejen  tptinßen , Die  er  genüget,  eine 

mDÄ  «*.  r „ *.t  «*  >ir  c Stofe  Ämg^^runff,  unttfoem  Üfeich  ein 
m Der  5?apfer  un#  entlaßen,  «fernab*  erbärmliche#  SSfufrsgab  ergeben,  Derer,  nach* 
en  meine  ©pmetb  mp  ^ndarinen,  unD  Dem  ^im  gefforben,  noch  H.bi#  i^m 
jte  auch  Der  Dtitf?  gebobrne  $nn&  felbft^anD  «vfei,»  gws  ' + ü‘ö  1 ® M;,u 

[;  fie  ab«  trugen  hf4tc<3npnm?ent6«  ! £"*? .X, J®? DI™,„v  m nJ^’ 
Dem  Eintritt  De#  *JMafi#,  unD  uberant?  [ ?' 

srteten  e#  Dafelbf!  unfern  SgeDienfen»  feben  *e£.eine  J>orb«nDen)  |U  äehlen 

?fe  Mandarinen  batten  un#borher  |u  %ifch  eine  ltnmoglicbfeit  ifl* 

It Ort'  ÄÄ CaSrarS!  ©'<»««  - «W  unter 

# tapfer#  Zimmer hinweg  begien,  befähle  ^^betmobl  auf befunDm , er gruf t freunb# 
- - ' lieb  aße  QSeFanten ; mir  toürbe  eine  ©nab  ge# 

fcheben,  mann  mir  unferer^ropinh Catalogu« 
jährlich  folte  über  9Com  jugefebieff  merben; 
fonte  niebt  in  beißen  lobten, Ütoll  Die  Strancf# 
beit,  an  meldber  ein  jeglicher  geflorben , mit 
..  . a l o,  , c einem  Sööort  bepgefugt  merDen?  %b  kffe 

äs»" au* 

^ung  t'bm  alle  unfere  Mathematifcbe  neue  5«  empfang  * 
im^@riff  pormeifen,  Die  mir  ibm  jmar  mit  Su  9utet  lefet  mill  icb  Dm  ©runb#IXi§ 
uigen  Porten  aufgelegt , er  aber  mit  fol*  Der  ©faDt  ^Jefing  famt  Deffen  €rflarung  Die# 
:m  noch  nicht  begnügt,  untf  befohlen  bat,  fern  Q$riefbepfcblieffen,  miebaber  in  gefamtec 
ifelbe  feinem  Dritt*  gebobrnen  ^rin^en  Deut?  roebrtefien  ?JroPin^  «Öei’lige  ^e^öpfer  unD 
?er  ju  erläuteren*  ^ongDer  Beit  an  baben  ©ebetter  Demütbigf^  empfehlen  , unD  mit 
11  bic  fttjerficfc  3«l)r«^gge  mct;t  gefkttet,  „to(Tet  €l)rcrt)|'ctisftit  uetljgrm) 

\$  offter^  ju  beruffen.  ©eit  einem  ?Ö?onat  a 
erifi  er  mit  Der  milDen  @dnp*unD  Renten# 
igt  aujfer  Der  (gtaDt  befcbdfftiget.  ©egen 
ifang  Junü  pflegt  er,  um  Der  autfju? 
icben,  in  Die  $:artarep  ju  reifen , pon  man? 
n et  ju  Anfang  Novembris  juruef  Fommt, 

: bat  bereite  Da£  Pier  unD  fecböjtgfie  gäbe 
neö  filtere! , unD  Daö  feebs  unD  funffjisfJe 
ner  Dvegierung  erlebt* 

©eine  jmep  erfrgebobrne  ^rin^en  leben 
Der  ©efdngnufl  Pon  aller  menfcblicben  @e# 
linfebafft  Dergefialt  abgefonDert/  alß  mdren 


fclbft , man  folte  un^  Thce  einfebenefen 
fie  allbier  Tfch»  nennen*  Übrigen^  böt  ec 
:Der  Diefeömal,  noch  Den  7.  Februar»,  al$ 
r jum  jmepten  mal  Dor  ihn  gelajfen  murDen, 
1$  einige  Aufgaben  / fo  mir  batten  beant* 
>rten  foüen  , pergetragen  , fonDer  blofl 


©jee  Sljrtüurten 


Pc  Fing/  Den  is.Mart«, 
J7J7* 


mmisflerDimirifi 

ebeiflo/ 


Carolas  Slaviczek,  Der  ©efeßfebafft 
g^fu  Miflionarius. 


m 


1 


© 3 


zz  Num.156.An.1717.  P.Slaviczek,  a*g  Atting  ilKSitlfl. 

©et  ©mifdjen  Sdoferl,  -paupt  unt>  9tefit>ei%©tat>t  ^eting. 
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* toi** 


ft»  ‘“  t* 


©flatutig  fceten  23uchfta&ett. 


s.  Tartar -etöbt.  SerUfofang  m Ww 

T.  Schinefer  *0tabt.  läufig  eilff  mal  roctter  erflrecfen  , aU  ber 

p-q.t>k0#an^>?aiierf  imb  inner  fofdjet  bie  umfmg  gefaroter  timt  * <Staöf$ftg  in 
$d#rl.  £5urg  , Fan  mit  j^bet  0fabt  o^hmen. 

frt  mfthl  on  (tröffe » M&:  SNrnrhf  «tih  ^ _ , , . , . t . . . 

Sberen  ^nwobnern  aber  Wirb  man  letchb 
lieb  fo  otel  pt)kn>  atöin  einem  Q)iertbeil  ron 
ganh  ^eutfcblanb  , ober  in  allen  Ädpferfi» 
eben  €rb  * Sdnbecn  ;ugleicb ; bann  t$  ftnb 


fo  wohl  an  ©reffe  , al#  Fracht  unb 
(gauherFeit  tjecglieben  werben. 

n.  bet  granjofifc&eh  Societdt  3£fu  .jpauf?  ge? 

gen  Serben, 

m.  Collegium  Soc.jElu. 

o.  Dev  Soc,  jEfu  Refiden^  gegen  Offen. 

X ba$  jhdpferfObfervatgrium. 

at  b.  c,  d.  ber  fSßeg  , über  welchen  wir  burch 
bse@tabt  ^eFtng  bio  ju  bem  Ädpferl. 
ttrf!  ? 4)auf  d.  ein?  imb  autfgejogen 
ftnb ; ba  wir  ron  a btO  b eine  halbe 
@tunb,  oon  b bifc  eine  gange  @tunb» 
oen  c bitf  d (wiewol  bie  tÖJaul  ? %f)ier 
fehr  geeilet)  abermal  eine  0tunb  ;u? 
gebracht  haben;  worauf  bann  erhellet, 


fu  Q3eFing  bunbert  taufenb  @tabt?&Bdcl)l?r 
in  alle  ©affen  auggetfreilt  / bie  man  hoch  um 
ter  einer  fo  unenblichen  Stenge  <23o(cfg'Fautii 
wabrmmmf , welche  fgmt  9lßeib  unb  ■ Jfinö 
wenigfleng  oier  big  fünf  .mal  bunbert  taufenb 
0eelen  autfmachen.  Sillein  in  ber  ©dfjfti 
S5on  unferm , Coilegio  m.  bis  ;u  ber  Pforten 
c.  ftnb  gewißlich  mehrer  £eute,  aif  in  ber 
vmw„(9  liaaMMt,  „Ml(ll  V„,VMVW  gönnen  @tabt  *})rag.  Slngefehen  bie  roo 
baf , inbem  wir  jutn  ofterfFen  auö  un#  nehmen  ©affen  ju  ^efing  brep  mal  breiter , 
ferm  Coilegio  m.  bio  ju  bem  Ädpferl.  alö  bie  Präger  55rucFen  , unb  bannoch  mit 
£uff?»£)aufi  d.  hin  unb  her  reiten,,  wir  Q}olcF  bergeftglt  angefehopfft  ftnb , bap  man 
nicht  weniger  / alö  jwo  0tunb  ju?  fafl  nicht  gehen  Fan. 
bringen*  . 


< * •* 


\.t ' 


Num, 


/ 


Num.i^7-  An.1717.  p.  Kogler,  in  « 


Num.  1J7, 


P.Ignatii  Kogler, 

@CfeEfd>lfft  3^fu  Miflionarii, 
«us  DerOber-Seutfcben^roPir^, 
an  Den 

SoW^&ttoucWflen  •fprn.ftogt«, 

feinen  leiblichen  S5ruöer-/  wcltUepen 
Krieger  unb  Pfarrer  in  Sßapern. 

töefebrieben  $lt  Peking/  tott  18.  Oä.  im 
fatyv  1717. 

3nnf>aXto 

SBefrifft  ötfftit  Olnlunjft  in  China  utib  6eo  hem  fye> 
litten  $of.  Unroiflen  tal  ©inifcbm  $dof«r$/  un& 
flfcn  fcfoacfftS  Edld  toiöec  Bt«  Sf)rifictt.  P.  Francifcus 
ittcrmair  mit  noch  mt\)  anbecn  3cf«itcrn  cruincft  in 
m jnbifcben  ©ccano.  ©ec  S&cuf  laut«  alfo : 

Bc#  gfotrotoiger  |>m» 

5ßert&*ftet  55rubtt* 

p.  c 

D^n  5.  Novembris  l’7iS.  brachen  Wir  PÖB 
Canton  auf , unb  langten  Den  i.  Renner 
7 174U  gering  ammebt  parm  einem  Deren 
ep  Käufern,  fo  unfere  Saciecat  aliDa  beg^t ? 
nDern  auf  Dem  j?dpferl-&tg<4}aug  Tfchan- 
:huniven,  fo  nur  eine  ©tunD  pon  Der  ©fabt 
»liegt»  583ir  würben  Dafelbff  ä-^ag  lang  nicht 
[ein  aufgebalten,  fon&ern  auch  mMathemati- 
jerSSßifienfcfxjffe  pon  DeSÄferö  Dritf#gebo&r# 
raQJrinßen  examinierte  Demnach  aber  auf  55e# 
bl  Des  ßdpfers , fo  in  Der  ^artarep  abwefenb 
ar,  nad)  ^efing  ju  unfemPatnbus  entlaffem 

£)en  $ .Februar»  bat  er  uns  nad)  feiner  3m 
idfunfftnidjt  allein  porgelafen  unb  gndDigf 
apfangen,  fonbern  aud)  in  feine  Söienge  auf? 
mommen,  womit  id)  Durch  Die  ©otdicbe  OSor# 
btigfeit  nach  einer  3vetfe  ron  ungefähr  j-ooo. 
feilen  Das  porgefeßte  giel  enblicberreiebt  bab- 
216er  alle  hierauf  gefdjopfte  greub  warb 
ird)  eine  tieffe  SBetrubnufj  baib  perfd)hmgen, 
t id)  mtt©d)merben  Den  elenben3uganb  Der 
iueft  (£brigenf)eit  in  China  mit  trafen  2lugen 
igefeben,  Welche  nebg  Dem,  Dag  ge  fdjon  jeben 
abr  ihrer  jablreicben  2lpogolifcben  Wirten  be# 
lubt  iflaucb  ahDere  batte  SeDrangnufen  aus# 
iftanDen  bat.  # # # 

Sie  ergere&rangfal  rübvet  her  pon  Denen 
5imfdjen@ebrducben,  welche  einige  ©uröpaer 
iwalttbatig  abfebafen,  Der  tapfer  aber  unge# 
dneft  erhalten  will/  mit  Dem  treffen  ©eblug, 
lenDer  Das  ©brigentbum  aus  feinem  9?etcbäu 
Ttilgen,  alSnacbiufeben,  Dag  befagte  alte  ©e^ 
ohnbfitm  angefoebten  werben-  # * » 


S)aS  anberc  Ungewitter  bat  Der  in  Der  $anb* 
febafft  Camung  beg  eilte  ^rteg^Obrt  ff  erweeff? 
Welcher  m©rwegung,  Dag  »ergangenen  £erbff 
mehr  €uropdifd)e  ©ebif  alt  fon|f  fern  als,  ©e# 
werbs  halben  aKDa  angeiangthwen,  hierüber# 
nen  bbfen  SlrgWobn  gefaxt,  unb  Dem&lpfer  leig# 
rerWtd)enengrüblinggefd)rieben  bat-  bie^uro# 
rder  fdmen  ihm  »erbadjtig  oor^  al^  waren  ge  ge# 
föhnen,  einen ^lufffanb  (gtet'cbwie  ffe  ebebeffen 
in  Denen^3bilippinifcben3nfuln/jn  ßauvien  uni) 
anDerwdrtig  getban  batten)  ju  erweefen/  wop 
Da^Cbnglid)e©efab  »on  ficb  fdbf?  Dem  Q5ofcg 
2lnlaggdbe.  SDer^dpferbat  Diefe  ©grifft  Dea 
nen  9-hocbffen  9veid)ö ©ericbtenlafen  3 uff  eilen, 
mit  Q3efebl,foldjeö  Anliegen  wol  .^uimterfuchem 
unb,  waö  bierinfallolraft  DerenÖfeid>ö-.©aiun# 
gen  ju  tbun  wäre,  j«  entfcbciDen.  ©re  batten 
anfangßem  überaus  fcbarffeöUrtheti  wiDerDen 
wabten  ©lauben  gefallt, welchem  Durch  Sorbite 
unfcrer-f)of  Patrum  fowol  bep  Dem  f>6d)ffen  Co- 
lao  ober  Äffern  ^apferl-  Minifter,  alö  bep  Dem 
tapfer  felbg/  jwar  gemagiget,  unb  naeb  biefee 
^inberung  »on  Demfelben  tff  unfeifdrriebenwot# 
Deti/aberDannocbfebr  hart  lautete,  weil  nemlid) 
»ermbg  Deffefben  i)ie'©rrid;tung  neuer  Kirchen 
unterfagt,  Denen  ©mefern  aber  Den  Cbrifflicben 
©lauben  amunebmen,  unD  Denen  Miffionariis,fb 
thit  einem  abfonberlicben  5?dpferl.  ©rlaubnug# 
23rief  nicht  »erfeben  gnb  / folget?  ju  preDigen 
gänzlich  »erbotten  wirb.  SDtefe  ©a^ung  if  per« 
wicbenen  ©omer  in  alfeS^eicbö^dnber  gefribteft/ 
tmb  aliDa  üfentlid)  angefdblagen  worben- 
S33aö  Ubelö  nun  Diefeö  Edid  in  gefamfem 
9vei®/  lumalen  an^)rten/ wo  bfe  Mandarinen 
Dem  €brigentl)um  ohne  Dem  ungünff  ig  finb,  er# 
Wecfen  werbe,  ig  leicht  ju  erachten, abfonberliid)* 
Da  »on  Perfd)ieDenen  ©tdDfenunD^anDern  Die 
betrübte  ^unbfcbäfft  einlaufft,  wie  Dag  Die^ir# 
d)en  niebetgeriffin,  Die  Cbriffen  m ©fen  gefan# 
gen  gefegt , unb  Den  ©lauben  j«  perldugnm 
fepen  gezwungen  worben-  # * # 

Sa  ich  Diefen  fSrief  fd&  liefe , erhalte  ich 
Die  let'Drge  Nachricht,  Dag  ein  ©tbiff,  fo  Patrem 
Pranctfcum  Mittermair  mit  Drep  anDem  ^3ortU# 
gegfeben  unterer  Söcietdt  ^3riegern  ju  €nD  Deö 
Aprilö  pon  Macao  nacbiCocincino  führte,  nid)t 
Wert  hon  Defen^ügen  famt  2?-^erfonen , fb 
e$  aufbatte , erbdimlicb  ju  ©runb  gegangen 
fepe-  3d)  berbletbe 


■j?errn25ru&ttS 

Pcftng/  Den  18.  Öd, 

*7'l7» 

Diener  tn^hetfio/ 

Ignatius  Kogler,  Der  ©efellfcbaft  SSftI 
Miffioiiarius, 


24  Num.i  j8.  An.  iyiy.P.de  Mailla  flü$  geling  ilt  (gilta. 


Num,i;8. 

Sötricf 


P.  de  Mailla, 

©Cr  ©efeflfdjaftt  3@fu  Miflionarii, 


(fJefchrieben  $»  pe£it tg  ^ett  f.  Junii 


I7I7* 


Snnhalf. 


€in  ÜOrtUbmeCÄCitflS^Mandarin,  ItlttgjabmeRTfchin- 

mao,  überf(J)i(ft  Dem  ÄapfecetneKlagfftrifftroiöec  D«n 
ebriflliften  ©lau&en  unb  roibec  bie  Europäer-  ©ec 
JCapfec  läßt  folften  SBeriftt  bueft  bie.£ief*©eciftieruu# 
terfufttn.  grUeö  UrtbetlbiefecSvicbtecn.  Unruhe  unb 
©egenbemiftung  bec  Mitöonarien.  3©epte$  Urtbeil  ifl 
ebenfoai  bec  Million  naftlbeilig.  ©ie  Miflionarii  tom* 
me»  bep  bem  tapfer  mit  einet;  SBittfftrilrt  ein.  ©n8 
Dritte  Urtftel  ©irb  t>oin  tapfer  befldttiget.  Srnflpaff# 
leS@efprdft  be^aoferfi  unb  bec  Miflionarien/  ©elften 
eentfttweiften  ©tfl.  ©arumlöffenßeeine®irt‘@ftnffl 
Dürft  ben©ruft  au$gepen/in  ©elfter  jie  be$  Mandarins 
JElag>6ftriffi  ©iberlegen,  ©ec  Tfchin-mao  ©irb  «b# 
gejicafft.  ©ecScief  Panis  de  Mailla  lautet  alfo: 

Sbrwurbigec  ‘pater  in  ffbrifto! 

p.  C. 

^©b  halte  tß  für  eine  ©cbulbigfeit / ©uer 
O ©bewürben  alß  einen  fonberbarw©ifferer 
biefer  ©in'ifcben  Million  einetf  gewiffen  ^ufalltf 
}u  berichten/  ber  un£  nicht  allein  intf  gemein 
pchftenö  befiur^t  , fonbern  aud)  ben  ©tauben 
in  bie  aufferße  ©efabrgefeßt  bat. 

©egen  ©nb  betf  3abr^  171^  Reliefen  bie 
Mandarinen  t fo  an  Denen  ©ee#Küßen  wob* 
nem  bem  tapfer  pod  ba0  t>ief  ©inifc&e  ©ebiff 
eine  SDfenge  3teig  auö  bem  fKeicb  führten,  unb 
mit  benen  Chinefern  pon  Batavia  in  enger  <2)er# 
ßänbnuß  lebten : worüber  3f)ro9J?a;e|iatunter 
febwerer  ©traff  baß  fein  &inifct)ee  gabrseug 
unter  &orwanb  ber  $anbelfcbafft  in  üie  ge# 
gen  Mittag  gelegene  Sanber  autflauffen  foll 
»erboten  haben*  . SDiefer  £3efel)l  warb  su  ©nb 
be$  Senner^  biefes  gegenwärtigen  i7i7ten 
Sabrtf  unterseiebnet,  unb  burd)  bie  öffentliche 
Leitungen  funb  gemacht. 

©in  ©inifdjer  Zung-ping  ober  ^rieg^  Ge- 
neral ber  anbern  örbnung  in  ber  &mbfcbafft 
Canton  nähme  aus  folcber  Gegebenheit  2lnlaß 
bem  tapfer  ein  fcbrifftlicbeS  ©machten  suüber# 
fehtefem  in  welchem  er  fo  wohl  bie  ©uropäer, 
fo  in  ©ina  einiges  ©ewerb  treiben  / als  bie 
Übung  ©briffticber  Üveligion  gröblich  läßert: 
gleichwie  aus  feiner  eigenen  ^laöf^rifft/  wel* 
efte  ich  allbier  einrüefe/  erhellen  wirb. 

Set  Tfchin-mao,  Weiftet 

Zungping  tUbCttl  ©rutjß  Hie-fche  tfehim 

commendirt/  ftcßct  t)or/  nrie  be^utfam 
man  fürobinan  benen  ©ee#Küftenper# 
fahren  folte. 

ft^©h  als  ©uer  Untertban  hab  bem  >£ers 
O «Fommen  gemäß/  unb  meiner  2lmbts# 


Pflicht  ju  folg,  alle  Snfulu  auf  bem  $Ü?eer  be#  « 
fucht-  £>ann  ich  hob  im  fechffen  Ettonat  alle  « 
COfeer#  Küßen  gegen  Slbenb  / in  bem  jwep#« 
tenSOfonat  aber  alle  Ufer  gegen  2lufgang/fo« 
unweit  ber  3nful  Nangao  liegen  / in  ben  « 
Slugenfchein  genommen/  mithin  innerhalb  ei#« 
nes  3^brö  alle  meiner  übfkbt  anoertraute» 
©ilanben  alfo  genau  burebforfebet / baß  in« 
folcber  ganzer  ©egenb  fein  ^afeci/  55ufen » 
unb  0}?eer«©nge  ju  finben  tff/  welche t'cb nicht« 
felbfl  auögefunbfcbafftet  hätte.  Sch  hab  mit# « 
hin  erfahren/  baß  ©uerer^atejmt  hochoer#» 
nünfftige  SEßeißbeit  fambtS)ero  unbefchräncf  # « 
ten  Stächt/  aud)  fogar  bie  weit#entferneße« 
£änber  in  »ollfommener  Üvube  erbalte.  2llö « 
ich  aber^u  Macao  anfame/  fo  unter  Hiam->» 
fchan-hien  gebort/  bab  ich  mich  febr  entfett,» 
allba  mehr  alö  jehen  ^)oll#  unb  ©ngellänbi*- 
fche  ©chiffe  anjutreffen  / welche  ihren  Sauff  » 
um  beö©ewerbö  willen  nad)  Caton nahmen:» 
aud)  balb  erfeben,  waö  bterau*  ju  beforgen » 
fepe/  einfolglid)  für  ratbjam  befunben/  ©uer » 
sOjafeflat  ein  ©utachten  ju  übergeben  / eum » 
biefelbe  beöungeftümen  unb  barten  ©emütb^ 
folcber  holder  ju  berichten : allein  ich  rer# » 
nähme  mittler  2ßeile/  baß  ©uer  SEftaffffät  ben « 
1 8.  §ag  be^  jwolfften  S0}onatO  folgenbeö « 
©ebot  höben  auoruffen  laffen. « 

tiÖAe  brd  <m  bcrteii  ©ec  ^ Äüffen 
4m  weiteren  entlegene  jlanDer  betrifft/ 
foll  man  fleißig  auf  feiner  £ut  ff  eben/ 
unb  alles  tvobl  i» nehmen/  »oral# 
lern  aber  auf  frembbe  Königreiche  ein 
irachtfames  2fug  haben.  Um  fol^er  Ur^ 
fach  willen  wirb  allen  ©ebiffen  biefes 
Keid?s  gegen  bem  tnittas^tTTeer 
ten  hiemit  »erboten,  tllit  bergigen 
^orjfchtigCeit  wirb  man  »erbwberen/ 
baß  »on  auswärtigen  SL anbern  Uim 
^ülffs#>^olcfer  in  bas  Keid)  gebracht 
werben/  unb  bem  beforgten  Übel  »or# 
biegen. 

Unfer  mächftgffer  tapfer  (fagt  biefer» 
Kriegs  Mandarin)  begnügt  f?d>  nicht  bie  neun  « 
«£)od)ffe  3veich^@erichter  hierüber  oernomen » 
ju  haben , fonber  würbiget  ftd;  auch  anbere « 
Männer  eineö  weit  geringem  ©tanbtf  an# » 
juhoren.  SBann  beffen Klugheit  beober  oor# » 
maligen  Zapfern  Yao  unb  Schun  5U5eißbeit« 
nicht  fo  febr  überträffe/  würbe  fich  wol  einer « 
erfübnen  borffen  Shro  9}?ajeßät  etwaö  ton  « 
frembbet  Königreichen  Bujfanb  oorjutragen/ « 
wäre  bann  ©ach#  baß  er  folche  felbß  be#» 
fucht  hätte?  me  mich  belangt/  h«b  ich  wn  » 
meiner  erßenSugenb  an  mich  auf  bie  $an# « 
belfchafft  perlegt/  mit folcher ©elegenheif aber« 
Piel  ?D?eer  überfahren ; bann  ich  bin  nach  Ja- « 
pon,  nach  Siam,  nach  Cocincino,  nach  ^un’  ” 
kln,  nad)  Batavien  / nach  Manilam  unb  embe# « 
re  ^änber  mehr  gereifet*  Sd)  Fenne  mithin  « 
all#  bieferQ3olcfer  ©itten/©ebräucb/  ©taatö#« 
^Jerfaffung  unb  5lrt  su  regieren ; fold;e  Sßif# « 


Num.  i SS.  An.1717.  P.  de  Mailla,  aus  Effing  tnSina.  1$ 

ÄFSÄ.^  Ä WeJ‘1Wt  w,i?ra  6oc!>  #**«  bimnnfaUi  Denen  ^ollnn»  - 
grofien  ^aDfec  Bon  Du'fai  ©acDen  ju  reben*  becn  bet  ^)orjueif  alb  nu’Icbc  Denen  ^igecj  » 

«2(uf  ber  öfiwert  {gen  ©eiten  pon  Chin»  tbierenunbSEßolffen  nacharten-allen  ©Jif*  » 
iffouffer  Japon  fein  fonberbarem  Königreich ; fe n Slngfl  unb  Surdtfeinjagem  Weber  Kauf#  » 
bic  übrige  finb  gering : Dam  einzige  König#  teuren  nodj  Varbarenoerfchonen:  etiift  audb  *» 
reift)  pon  Lieukieu  i|t  noch  einiger  2luffid)f  uicbt  möglich  ihrer  93?aehr  gu  mibeifrreben.  » 
twrtl).  SlUegfüffe  biefer  Kdnigreichennef)#  @0  halb  fie  ivgentnoo  anldnben/  iff  ihre  er#  « 
men  ihren  £auf  gegen  SJufgang  , unb  bie  ffe,©org/  wie  fie  fiel)  bejfelben  0rtm  be#  ** 
S33ahrhetf  ju  fagen / man  trifft  Fein  an#  mächtigen  fonnen.  3hre  ©d)iffe  fepnb  fo  » 
Dcrmüteich  mehr  an  bim  ju  ber  ^anbfehafft  &efi  gebauet  unb  fo  gut  betaefeft,  bafi  ber  *» 
Fokien,  welcher  bie  3>nfut  Formofa  unterge#  ftareffie  ©turm#QBinb  unb  Dam  ungefiüme*  •» 
ben  i ff.  fic©ewitter  ihnen  nichts  fdwben  mag.  ^e#  ** 

Segen  Untergang  ligen  bie  jtünigreic&e  Cföj*cj!Äm  ®*if  fäW  über  f>unbett  •• 
Siaro,  Cocincino  unb  Tunkino , netdjet  tefy  9r#F  ©S1*  "»W™  fi*  nicninnb  ju  »|> 


tere  bei)  bem  ©ebiet  pon  Kium-tfcheu-fu  an 
Dam  fXeich  ©ina  angrdnljsef. 

••  ©egen  Mittag  entbccft  man  unferfc^ieb^ 
(iche  Varbarifdje  Königreiche , alm  ba  finb 

Schohor,  Malaka,  Achem  Ober  Afchang  unb 

anbere/  weiche/  obfd)on  fie  Feinem  weitfichtü 
gen  Umfangt*  finb/  bannoch  befonbern  ©e# 
fafsen  $war  gehordjen  / aber  wiber  anbere 
Potentaten  ftch  nichts  unterfangen  borffen. 
SÜBorauö  folgt/  bafj©uerer  ©iajefidt  leptbm 
ergangenem  ©ebot  nur  Maniiam  unb  ßata- 
viam  angehe/  fo  benen  Europäern  jugeho# 
ren/  welche  erfilid)  unter  bem  VorwanD  ber 


berfe^en  fähig  iff*  2Bir  haben  cm  lejstpergan#  *» 
genem  ^ahr  ju  Emui  erfahren ; warn  für  ei#  «, 
nen  ©chrecfen  hat  nicht  ein  einigem  bergtei#  »» 
eben  ©chiff  erweefet  ? f^iefe  §lntlag  $u  ßtrffebtn/ifl 
iu  ißiffen/  tsaf  oor  ohngefabr  2.  fahren  ein  @inifä)«E 
Äauifmann/  nac&t>ctn  er  »on  einem  gngelanöer  US 
baare  ©elö  angenommen  / ihm  bannoch  bie  bezahlte 
SBaaren  nicht  habe  ansliefferen  molien.  ©anim  »ec» 
Schafft«  biefer  ihm  fe(6|i  fein  Stecht/  unb  bemächtigte  liefe 
beö0thiffl/  fo  6efagtem  Kaufmann  iugehbrte,) 
eines  weit  gröjfern  Unhetim  folien  wir  Dann  »» 
öon  benen  jenigen  $ef)en  ©d)iffen/  wetd)e  »» 
biefem  3ahr  bet;  Canton  angetangf  finb  > ** 
gewärtig  fepn?  in  ©twegung/  baf ihre  ^e#  *». 


£« ubrlfcbufft  bubin  fommm,  mit  Der  Seit  f«6«na«n tton  (bin  benfrlbrn ftiitcn  erfprof. 
aber  unter  fotchem  ©chein  ftch  bem  ganzen  'e  s metche  ju  Macao  wohnen ; bann  fie 
ganbm  bemächtiget  haben.  ut>m  imerfet)  ©prad) ; fte  erfprtefTen  aum 


$ »» 


3n&^m  nun  ich/  ©uer  Unferfhatt/ alle 
über  0)ieer  ftehenbe  Königreiche  betrachte/ 
ift  Japon  meinem  ©ebüncfenm  allen  übrigen 
an  ©tarefe  unb  5D?acht  überwachfen.  ©m 
hat  ftch  jwar  unter  Der  Ovegierung  unferec 
alten  Käufern  aum  bem  ©efchlecht  Ming  in 
Chinaeine  gewaltige  öon  etlicheni®6§wichten 
erweefte  Unruhe  geduffert:  bod)  hat  Japon 
DejTen  ungehinbert  ftd)  frtebfam  aufgeführt/ 
unb  fein  ©ewerb/  wie  fonfl  getrieben.  Söam 
Konigreid)  Lieu-Kieu  beobachtet  bereitm  feit 
etlichen  hunbert  fahren  unfere  ©efd^.  $6ie 
Srnfuf  Formofa^ ffehet  unter  unferer^otmaf# 
figfeit:  bie  Königreiche  Siam,  Tunkin  unb 
anbere  jal jlen  unm  jährlich  Den  Tribut/  ohne 
warn  Sofern  wiber  unm  im  ©inn  |u  haben. 
©0  ba6en  wir  bann  nieraanb  alm  bie  ©u# 
ropder  $u  fürchten/  welche  an  5So§mnb(2Bt# 
berfpenfiigfeit  alle  anbere  SS}?enfchen  über# 
treffen. 

««  2IUe  Barbaren/  fo  ^wifchen  korben  unb 
Slufgang  wohnen/  werben  oon  unm  Hung- 
mao  genannt  / netnlich  bie  Ynkueli,  Yutfe, 
Laholanfi  unb  Hobn.  ($)er53«l«um6ber »erfle* 

! ßiflei^t  burch  hie  inkueii  hie  (gngeflanbw/  burihfeie 
iftn  bie  Semfcben/  bucch  Die  LahUnfi  «nb 
tr  bie  $oRanb£r)  Sbieie  Komgreid)e/  fagt  ex, 
liegen  entwcoermin  ©uropa  Oberin  3nbien : 
we(d)e  obfehon  fie  boneinanber  unterschieben 
werben/  bannoch-  warn  bie  ©inwohner  an# 
langt  / alle  tnrnaefambt  fehr  barbartfeb  finD - 

]ofeph  Steecklein  VH  ^heil> 


einem  £anb-  fte  haben  einerlep  ©itten  unb  *» 
©ewohnheiten : $u  Dem  finb  fie  auch  burd)  ’* 
enge  Qjerbünbnujfen  mit  einanber  pereini# 
get.  Sßann  wir  biefem  Übel  nicht  alfo 
gleich  tn  feiner  erfien  ^Bur^en  fieueremwirb  ^ 
em  nachmalm  ju  fpath  fepn.  S5erow<gen  »i 
hoffe  ich  / ©uer  5J?afefidt  werben  an  bie  »i 
Obrifien  Mandarinen  einem  jeglichen  Ortm  ^ 
gemdflfenen  Befehl  ergehen  (a(Ten/  bamit  fte  *•, 
folchem  Unheil  Durch  Dienliche  €Ü?iffe(  jeitlic^  « 
porfommen;  inbem  fie,jum  ©pempeh  inm  »* 
Fünjftige  bie  ©apitainmanhalten-bie  ©ttitf 
aum  Dem  ©chiff  heraum  ju  Sehern  unb  fol#  »»! 

aum$ulaben/  bepor  fie  in  bie  «£dfen  ein# 
lauffen : ober  biefelbe  in  einer  Q5efiung/  fo  » 
fang  fie  mit  ihrem  ©ewerb  werben  befchaff#  *» 
tiget  fepn , in  Verwahrung  ju  geben  / ober  ** 
wentgfienm  ihnen  nid)t  erlauben  mit  fo  Pie# »» 
len  ©d)ijfen  auf  einmal/  fonbern  mit  einem  »» 
nad)  bem  anbern  ju  erfcheinen/  bim  fie  ihre  *» 
wilbe  unb  barbarifche@ittenwerben  perbef#  »* 
fert  haben.  9J?it  biefer  Vorforg  werben  »* 
wir  unm  bep  Derjenigen  Oiuhe/  Dero  wir  je|t  »» 
gemeflfen/  langer  erhalten  fünnen.  *• 

©in  anbererSlrticfel  betrifft  ben  ©fjftff#  •» 
liehen  ©laubem  welcher  erfflich  aum  ©uropa  » 
nach  Maniiam  ifi  gebracht  worben.  Unter  *» 
poriger  Regierung  Der  Köpfern  aum  bem  *» 
^aum  Ming  trieben  bie  SD?anilaner  ihr  ©e#  >» 
werb  mit  Denen  Japonefem-  welcher  ^erpen  ■» 
Die  ©uropder  burd)  Die  Religion  Perfehrt/ 

SD  ihnen 
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VUIVU  JMI/iwivi/vu  zr 

*'  (efctlid)  bas  IKeicf>  Japonpon  innen  unD  auf« 
••  fen  angegriffen  haben,  ja  fich  beffelben  ber> 
«•  nabe  pSUig  bemächtiget  hatten-  $?ad)bem 
•«  (Je  nun  mit  SftachbrucF  waren  juruef  ge« 
« fdjlagen  worben/  haben  fie  (ich  jwar  in  bie 
« Königreiche  gegen  2lbenb  gezogen  # ben 
« ?D7utI>  auf  Japan  aber  unb  bie  •Hoffnung 
« folcheS  Üveicb  unter  bas  3rocJ>  ju  bringen 
« noch  nicht  Perlobren.  ©te  finb  meinet  Sr« 
««  achtens  nicht  befugt  in  allen  ©intfehen  San« 
««  bern  Kirchen  ju  bauen  : fie  geben  groffe 
..  ©elbt@ummen  aus : fie  perfammelen  an 

. yv  r.  - l.  < ' r iW> < > j 


Kapfer  erfilid)  felbtf  burchfehen/  nachmals 
aber  Denen  Obriff«£of ©erichtern  Berichts 
wegen  hat  juflellen  (affen.  Obfcbon  wir 
nun  Gleich  ju  Anfang  beS  2lpri(iS  hieron 
Nachricht  erhalten  hatten,  fo  machten  wir 
bannoeb  fein  Sßefen  barauS , theilS  .wegen 
Dielen  banbgreifflid)en  Unwahrheiten  , niit 
welchen  gebachtes  Gutachten  angefullt  wa» 
re,  unb  welche  ber  Kapfer  wohl  »ufte; 
theils  auch  wegen  bdcblfgebacbt  3bto  $fta« 
jeftät  ©naben  , welcher  wie  uns  gleichfam 
oerjtcberten.  Snbeffen  würben  wir  innen, 


©elb*@ummen  aus ; te  oerjammeien  an  penteperren.  anuewn  wuiw.»  ^ 
gewiffen  Sägen  ein  unenbltche  mm  bes  ba§  auf  Kapferlichen  Befehl  *aß 

?«ä*«i*(tm^6l.etejuibten®e»momeit:  6e«  betagten  ; S^nat«  3wl  h«  Ow- 

r? . £3orjleber  aller  gemelbten  hatten  >pop 

©teilen  eine  ^Jerfammlung  mit  einanber^an« 
geteilt,  unbinfolcher  unfern ©lauben ganij« 
lieh  perbammt , annebfi  alle  Miffionario» 
aus  betn  Speich  ju  fchaffen  Perfugt  hatten. 
3hr  Urtheil  beffunbe  bepläuffig  in  folgenben 
^Borten. 


«<  fie  unter fuchen  unfere@efä($  unb©ebraucl) : 
« ße  bezeichnen  auf  Sanb«  ©arten  unfere 
« $5erg  unb  glüffe:  fie  beftreben  (ich  auf  aüe 
« <2ßeife beS  QJolcfS  Siebe  $u  gewinnen;  aus 
..  was  5lbfehen,  weifi  ich  nicht;  bann  es  flehet 
« mir  nicht  jufolches^u  erforfchen.  $)od)weifi 
„ ich/ba^  biefeöveligion  auS©uropa  nachManila 
.«  Fommen,  unb  ba§  Manila  pon  benen  ©uro« 
„ pdern  fep  eroberteWorben:  wie  auch,  bafi 


S33aS  anlangt  bie  ©brifMe  Sveligtow 
ftnbet  man  in  benen  3\eid)S,©ani5lepen,  ba& 


. erwehnte  ©uropäer  ber  muffen  barbarifch  feines  Reichs  - 

fepen  ,Da&  fie  unter  bern  SJorwanb  bes  ©lau«  nfliLftWcn  siusfpruch  habe  ergehen  taffen : » 
bens  ihnen  Japonien  haben  unterwerfen  ,,MU;ac|^ 
wollen : ba§  fte  Manilam  wurcflich  unter  th' 

<4  «ft  £ «•*  PnnfAn  UM, 


wollen : ba§  fie  Manilam  Würcflich  unter  ib*  ^ie  <chrißli<fre  ^eiigiott  breitet  ftefe  » 
re  ^ottmdffigfeit  gebracht , $u  Cancoa  unb  s<it  3l>  3Cit  in  benen  Keicfc^jUn*  « 
anberer  Orten  unterfchiebliche  Kirchen  ge«  ^errt  wciter  ans  / obfebon  berofelben  « 


mich  gantet)  auf  Die  vyoriicDttgmt  uerer  öicfC6"<g;ef4B«nt  ö4rwm  wlu  ' 

allerhochften0veichS«@erichtern/mttberBu«  r^ee  ernfiücb  3»  ^bieten.  > 

uerlidhf/  bicfelben  werben  biefes  Unf raut  unb  2)jercß  Edidt  foU  gena»  beobachtet uno  ► 
fchdbliche  ©ewdchS  Weber  aufwachfen  (affen,  in  ^enÄeicb^CantjU^enfleißig  auf^  - 
noch  sugeben  , ba§  folcheS  (ich  furhin  »er#  werben.  nach  bteSBecfamm 

rtnrtfe.  Sie  ©efahr  tff  gro§:  bie  fleinefle  lunfl  ölf0  fortfabttO 


ffarefe-  S)ie  ©efahr  tff  gro§:  bie  fleinefle 
Bächlein  werben  $u  gewaltigen  @troh« 
men ; wann  man  bie  jungen  £weig  nicht 
ausretjjt,  fo  wachfen  fte  ju  Daumen,  wel« 
che  man  nachmals  ohne  Keil  unb2lpf  nicht 
mel>r  ausrotten  Fan-  SSJann  bie  Klugheit, 
mit  welcher  unfer  groffer  Kapfer  bas  gleich 
in  erwfmfchter  Üfuhe  behrrfchet , (ich  nicht 
bis  auf  sehen  taufenb  Sfahr  hinaus  erflre« 
efen  folte,  hatte  ich  biefe  ©achen  burch  ge« 


©lan  hat  fchon  porldngft  in  alletiÖveichS«  • 
Sdnbern  oerbotten  Kirchen  ju  bauen  unb  > 
ben  ©hriftlichen  ©lauben  an junehmen.  2)ef«  > 
fen  unerachtet  wirb  man  bannod)  unter  bern  - 
gemeinen  ^obe(nod)  Seuthe  antreffen,  web  * 
äe  folcheS  ^erbott  nid)t  beobachten ; gleich  ' 
Wie  auch  her  Mandarin  Tfchm-mao  in  fet«  ' 
nem  ©utachten  behaupten  wiö , ba^  in  allen 


efen  folte,  hatte  ich  hiefe  Rachen  burch  ge«  „ n m Kirchen  gebauet  wer,  ■ 

genreäctigcß  @sitad)tcn  »orjubnngm  mteft  con  &cra  gemeinen  1 

auf  Feine  weife  unterflanben.  ©hrtfllid)e Religion  annehmen,  unb  Dafi  man  ■ 

..  $S BaS  aber  bie  auf  benen  ©ee«Kuffen  liefen  fcbled&ten n n,  • 

befinblkhe  Heftungen  betrifft,  liegt  unS2lmtS  fict>  ju  ffarcFen  nicht  iulaffen  foü  _•  J 
bJL„  i ,Lin  <9Rehbfianb  ■ 


wegen  ob,  folchein  behorigem  ^Behr«ffanb 
ju  erhalten-  3um  S£efchlu§  bitte  ich  ^ 
sÖlajeflat  bemuthigfl  bie@runbebiefes®uf« 
adhtenS  ju  erwegen,  bero  SfßiUen  über  bie# 
felbe  ju  erFldren,unbfolchen  in  benenDieich^« 
Sdnbern  funb  $u  machen. 

5(lfo  lautete  Die  »on  bem  Tfchm-mao 


wir  hiemitf  ba§  man  in  allen  pieid)S«Sdn« 
Berti  einen  aUgomcimn  21blag  fut  Dieiemgtn 

SSS-  Whfce  feit  »«fuffun«  fof-  ■ 
«Setbot«  Do«  CTrilMic&e  ■ 

nomtnen  hoben,  wann  fie  nut  ifiren  gebiet , 
C,  tuiD  iut  Sieben  2*N^ 
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fdgter  Kirchen  ihre  dbülff  berge  galt  leigen 
rnerDen , Dag  Pen  folcbcn  ©ebduen  Fern 
Scncfmäbl  notö  B^ifkn  übrig  bleibe : $er* 
rrer  fwben  mir  für  notbig  / Dag  alte  unD  je# 
De  / tt>eicl>e  In  biefem©(auben  Perbarren  mol* 
len,  als  miberfpengige  Reuter  nach  adele 
©ebdrffe  Der  ©efeijsen  abgegrafft : Die  Man- 
darinen aber,  'fo  Dicfelbe  aufjufueben  fautn# 
fetig  gnb , mit  eben  Der  ^ein  foüen  ange# 
feben  merben  / mclcher  Diejenige  Öbrtgfeiferä 
fcbulDig  finD,  fo  in  2luffudf)ung  Der  3cebcf# 
len  eine  ^icbldffigFeit  begebeiV  Sie  ©u# 
rbpaifebe  Midiona'rios  befrejfenDy  merben  ade 
©rbriffr#unD  Kriegs#  Mandarinen  ftef)  ihrer 
ernbftg  erfunDigen  , unb  ge  Denen  Obriff« 
Mandarinen  einer  jieg(id?en  SqnDfcbajft,  hem# 
lieb  Denen  Zung-cu,  Denen  Fu-yven,  Denen 
Ticu  urtb  Zang-ping  offenbabren  > mdebe 
Dtefelben  nacb  Macao  febtefen - irnD,nacbDem 
ibre  Streben  rnerDen  gefcbletffet  fenn , ihnen 
gebieren  merben  in  ihr  2)atcrlanD  jurücF  ju 
febren.  SiefeS  Urtel  foü  nicht  ei)enDer  in 
Die  SdnDer  abgefertiget  ünD  polgogen  mer* 
Den  / alb  tbe'nh  Der  tapfer  bajfelbe  osrbet 
wirb  gelefcn  uhD  gutgebeijfen  babem 
“ 2ils  mir  folcfte  entfeblicbe  geifungeh  rtiil 
Strebt'  ünD  Bittern  uefnommen  bitten/  ges 
Dachten,  mir  ;mar  Dem  Zapfet  eine  SSitt« 
©cl)rifft  jü  reichen;  meil  übet  Dtefelbe  aud) 
fo  gar  unfere  befte  greuhD  3'bro  ^^jefidf 
;u  bebdnDigtti  (ich  nicht  untergeben  Holten; 
bat  ünfer  Patet  Parennin  Den  erffett  *^)of# 
Minifter  ünb  Den  ^eum^ebobrnen  tapfer# 
(ic^en  ^rinfjem  melck  uns  bepbe  begens  ge# 
mögen  marem  mit  febnbebem  ^Bitten  Dabitt 
gebracht/-  Dag  fte  Die  obritten  ^orgeber  Der 
$of #©ericbfern  Dtefer  ©ach  megen  befpro* 
Den,  unD  fo  Piel  äuSge'mürcFt  haben/  Dagibt 
iJrtbel  por  Dem  (?nb  Der  itapferlicbefi  ©e* 
büt’tS  heften  / melcbe  inMmeih  10»  ^ag 
raabtem  Dem  tapfer  nicht  übergeben  murDe^ 
mebrerm  §r.og.gnb  äbto  SOiajefldtnöcb 
geenDtgfen  £ugbarFeiten  auffünff  c$ag  rer# 
reifet  <2ßomit  mir  Dann  Beit  gemonnen  Da# 
ben  Durch  unfere  ©cbü£#$erren  bas  2ln!i# 
*<?n  Der  ©brigenbeit  bep  Denen  ebrigett 
DveicbS#©teden  auf  belfern  $ug  jit  fieüen ; 
allein  Der  2lusgang  hat  unfere  Hoffnung 
nicht  oergnügt;  inmaffen  gcDacl)te  neun 
bochffe  ©erlebter  in  ihrer  anDern  Den  1 itert 
fttap  angegeüten  2)erfammlung  naebgefeß# 
tes  Urtheil  gefddt  haben.* 

**  Sie  ©uropdifebe  Miflionadi  haben  Dem 
©taat  einen  nichtigen  Sicng  ermiefen/  als 
fte  Das  ^athematifche  •öof*@ericbt  unD  Die 
©tücfgiejferep  auf  belferen  gug  gefebt/ODer 
in  Das  ÜCeich  cingeführt  heben.  Sarum 
marb  ihnen  erlaubt  in  aden  OteiehS^dnDern 
sumoljnen,  unD  für  fiel)  infonDerbeit  ibte^e» 
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ligion  ju  treiben.  Allein  man  bat  $u  giei#  „ 
cber  Beit  aden  ©inefern  perboten  ihnen  ju  >» 
Siufricbtung  einiger  Kirchen  perbüllflicl)  ju  » 
fepU/ODer  ibr  ©efaiädn;uhebmcn.  ©lelcb#  *» 
mie  aber  feit  Jolcbem  Verbot  Piel  Beit  per#  » 
fföffeii  ift,  alfo  mirD  cö  Bmeiffelöobhe  un'fei* 
Drm  gemeinen  33ofcf  Piel  £eutb  geben/  » 
Die  Daffelbe  metlig  ad)ten.  Ser  Mandarin  •» 
Tfchin-mao  pcrftcberf  in  feinem  ©utncbteu/  *e 
Dag  in  aden9\eicb^^repfen  Kirchen  gebauet  ” 
rnerDen/ unD  Dag  ein  umdbfiaer  Raufen  Des  *’ 
gemeinen  $obelö  fich  Dem  ©brifilicbcn  @e#  ** 
fa|  untergeben  mit  Dem  ^epfugen/  man  folfe  * 
feines  ©eDüntfenö  Diefen  fd)IM)ten  Bmetgen  ” 
DaS  ^achstbum  uhD  fernem  ?Jufnabm  ” 
bemmen,  Seromegen  ift  unfere  $0?epnung  •» 
Dag ade©inefer/  melcbe  feit  erwebnten  Q}er#  ,i 
botö  Den  Cbri|Kicben  ©lauben  angenommen  *'0 
buben  / Dtefer  ?07'ijfetbat  mrgen,  mann  |!e  A'- 
Dtefelbe  nur  bereuen/  Perfc&onet:  miDrigen  *» 
faüs  aber  mann  fte  in  U)rerUntviffent)cit  unD  *» 
Btngernug  perbairen/  auf  eben  Die  Äife  » 
foüen  gelfrajft  rnerDen  / als  mann  fte  auf  *v 
Das9J?eer  gegen  Mittag  9FeigPerFau|ft  bau  » 
ten.  $ewer  ^ecj)en  f)|;e  Q5rüDer/  »* 
^{uts#5reunD  unD  Nachbarn , melcbe  tbre  ,k- 
5?inDer/  Q3rüDer  UnD  Nachbarn  nicht  ange#  *» 
ben  moden/  mit  hunDert  ©treichen  gebrü«  ■» 
gelt/  unD  DrephunDerf  SOJeil  meit  in  Das  ©lenD  ,o 
Permiefen  mel’Denv  Sie  Mandarinen  aber/  •» 
mclche  in  SluffuthungDer  €hrtfleij  fld)  nach#  ,j> 
Idgig  aufführen  rnerDen,  foüen  ihr  Manda-  •* 
rinat  perliehreh.  Sie  Europäer  belangenD/ 
erlauben  mir  Denen  jenigen  lieben  unD  Pier# 
$gen/  mclche  Den  ^apferlichen  grephetfS# 
$5rief  empfangen  haben/  einem  jeDen  bep  fei# 
ner  ^irch  ju  Perbleiben/  unD  für  geh  tnfon# 
DerS  feine  Religion  ju  üben;  Die  übrigen 
hingegen,  melclje  gemelDeteu  Q$rtef  nicht  aus# 
gemüreft  haben/  foüen  Pon  Denen  ©eprifft#  *» 
unD  5triegS#Mandärinen  üufgejeichnet  unD 
bep  Denen  obrtfien  Mandarinen  Zungtu  , Fu-  >» 
yven,  TkuunD  ^ong-ping  perflagt/  pon  Die#  » 
fen  aber  nach  Macao,  uUD  Pon  Dannen  in  il)X  •* 
95atterlanD  jurücF  gerieft  rnerDen.  m» 

Sen  iä.  CÖ2at>  erhielten  mfr  eine  21b » 
febrifft  DiefeS  Urtels,  ab  meldper  Der  erffe  ^ap« 
ferliche  Einiger/  atS  ihm  Pater  Parennin  fol# 
che  $u  lefen  gäbe,  geh  hefftig  entfett/ unD 
ihm  perfprochen  bat,  Den  anDern  §:ag  DiefeS 
änliegenS  megen  mit  Denen  IWfidenten , fD 
in  Des  Zapfers  QSorFammer  mit  ihm  mürbett 
Sufammen  Fommen  / &u  reDen.  2IIS  er  DiefeS 
perbeiffen  batte,  zeigte  ibm  Pater  Parennm 
eine  55ittfd[)rifft/  mel^e  er  unD  Pater  Suarei 
Dem  tapfer  bereits  etliche  tag  porbero  / eb* 
Derfelbe  auf  Die  SagD  perreifete  * bepgekaft 
batten/  unD  alfo  lautete; 


fofepb  St cec klein  VII.  ^beit 
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gpjVJt  Kikan  Stumpf  , Jofeph 

<VV  Suarez,  Döminicus  Parennin  ötc. 

fommen  ein  tfegen  Der 

|0  Der  Zungping  Tfchinmao  ft)tber  DtC 

£ollmtt>er  tiftgejebhi  W>  in  toclc^cr 
Derfelfce  uns  fdlfdfftcl)  mitnimmt , m 
Dem  er  ftcl)  nietet  freuet  ju  feffrahen  > 
Daff  t\nr  ettter  uri&ehlictjeit  ^DTen^e  Deß 
miß  Dem  toeräcfttlicfyfttn  ‘pobel  bcftel)cn^ 
DenUnrm^uleiclj)  fet)en;  Daff  manunS 
ulß feftfeeffte  gtbeia foll Grotten;  Dali 
wir  Die  0itt£n  unD  ©ebraucl)  bereu 
(5inefern  unterfncf;eü ; baff  tmrDie©e* 
fürg  unD  Stäff  bee  SKeicljg  attfOanD* 
Satten  nerjeic^nen  :c. 

euccWajeft.&abenSero  frodjfteft 

^(^©erieptern  befohlen,  folcbe  De6 
Mandarins  Klag  JU  Unter* 
fuct)en. 

ö offt  wir  alß  Sucre  Untertbuneh  be# 
tradbten , Daß  €uer  $D?ajefrdt  pon 
«•  unfertti  <£bun  unD  Stoffen , feie  aueb  Pon 
« unfetß  ©emütbß^efcbafenbeit  PoUFonime# 
« ne  9?ad&ricbi  buben , perfebmmbet  jmar  ade 
««  2lngff  unD  görest  ; niebiß  Deffomeninet 
«>  muffen  mir  billicb  befolgen , Daß  Sucre  Un* 
<«  tertbanen  , atiß  melcben  Die  bocljffe  «£)of* 
«.  Slemter  beffellet  fftib,  gleicffmie  ffe  Den  Unter* 
« fd&teD  / fo  ffcb  j^ifeben  Denen  $oddnöern  et* 
««  her,  unD  jmifeben  unß  anberfeitß  duffert, 
« hiebt  gtürtDlicb  Perffeben , Denen  falfcben 
« 3rtsu$tigungen  Deß  Zungping  hiebt  gar  ju 
««  leicbtlicb  glauben«  Scrcnmegen  unter# 
« fangen  mir  unß , €uer  $ia}effat  fußfällig 
« ja  bitten  > Siefelben  geruhen  gebuchten 
« bücbff#  anfebnlicben  <£of*©ericbtern  sube* 
« feblert,  ih  Dem  Urtel , fö  (Sie  über  Diefe 
*«  ©acb  fallen  merDen  > jolcben  Unterfcbieb 
««  mobl  in  Siebt  ju  nebmehi  £öir  baben  Der 
« Sü?elt  abgefagt,  unD  Dem  geifflitben  =Ör* 
««  benß  * £ebenß  miß  gdnfcüeb  aufgeopfert , 
««  Derti  aber  |u  S°ig  mit  allerbanD  unb 
« ©efabt  unb  Pön  Dem  SrtD  Der  SSÖelt  hiebet 
« perfugf  , auf  Daß  mir  in  Ubuhg  geifflicber 
« ^ugenDeh  unfere  Beit  rubtg  Subrd^ten. 
«.  Unter  eindgeb  @efcbaftt  iff*  Denen  Q)6lcfern 
««  sufpreeben,  Damit  ein  jeglicber  Die  Pflicht 
«*  feineb  ©tanDb  unb  Slthtb. erfälle , mie  auch 
« ihre  (Sitten  näcb  Denen  Üteicbb  # ©efd^ert 
« eihriebtenj  Die  £ebenb#0vegcl  unD  S?ebrert, 
««  fö  mir  Denen  (Sinefern  öortragen#  ji'nD  febott 
««  bei)  naf)e  jmei)  bunbert  ^br  m aller  SOßelt 
^)dnben.  3Bie  Darf  Dann  unfer  Slnfldger 
**  fagen , Daß  mir  Den  Unßafb  De^  gemeinen 
«.  s^obete  öerfamnielen  ? Vara-quang-fien  if 
*«  ror  Beiten  mit  eben  Diefer  Q}erldumDung 
« miber  unö  aufgesogen ; Adamus  Schall  unD 
««  feine  ©efellen  baben  megen  Diefem  Mandarin 
^ piel  (epDen  muffen-  Slllein  €uer  5)?ajefdt, 


melcbe  Die  ©erecbtigfeit  jeDerjett  sur  0ucf)t#  *> 
@cbnur  nehmen , bdben  Daß  SOBabtbafftc  •» 
öon  Dem  gdfeben  > unD  Daß  Q5iüicbe  »on  »• 
Dem  Ungerechten  ohne  CDKibe  unterfcbteDen.  » 

3m  ein  unDDrepßigffen3nbr^gpferßCam-  >» 
hi  erneuerte  Der  Ttchang-pung-kc , Damalß  ,k 
Unter  * $6nig  suTtchekiang,  eben  Diefe  Un*  *» 
mabrbeitert  unD  ^dftcrungen  tPibcr  unfern  •» 
^eiligen  ©lauben , unD  Petbotte  Denfelben  >» 
in  feiner  untergebenen  Sanbfcbaft  mit  febarf#  *» 
fein  i£rnf . Sllß  aber  in  folcber  dufferffen  » 

©efabr  Thomas  Percira  $ Antonius  Thomas  *» 

unD  ibre  ©efdbrten  €u«r  CO?ajeffdt  eine  •» 
?Siti#0cbrifft  uberreiebt  batten , baben  auf  *» 
SÖerofelben  gndDigffe  Verfügung  fo  mobl  >* 
Daß  (Sitten- ©eri^t  alß  Der  geheime  OJatb  *» 
über  folcbe  0acb  außaefproeben,  mie  folgt:  ** 
S)iei£uropaer/fo  jt'cfe  in  alten  4.aiiDertt  »» 
Wrtfers  Äeu^)6  befinden/  flifften  beine  >• 
Urtrh^e;  ceifl  o^ne  Dem  Der  <5laub/  *■ 
Weiert  jfte  bekennen  / niefre  falfd) ; ia  *• 
er  leibet  feine  Äerjere^/  nnb  erfcoetft 
feinen  %wiettaü)t.  fcUnn  erlaube  be^  *> 
nert  ©inefern  bie  Cempel  berert  Lamas,  » 
beren  Hofcham,  berenTaoflen  wnb  4nbi*  >* 
Ver  Abgöttern  3«  befugen ; unb  man  ** 
will  beretUiEurbpdertt  Verbieten/  » 
weld)c6  beiten  gwtert  Bitten  u » 

Bähungen  in  feiner  Bad?  3uWiberif;  .. 
foldbes  TOerftpren  fbmmt  uns  gnV  Uft#  .. 
toernnnflftigtobP.  tDerehwegen  iß  unfer  „ 
XPill/manfbll  f elafl^n&it&en  bauen/ 
Wie  3ubOr  / mithin  biefenigert  ferner  „ 
ttiefot  beunrubigen/  ireldDe/  gleii^wie  „ 
fie  bie  CbrilJl i<fee  Religion  befennen/  „ 
nlfo  aU<^>  bicixircbcn  befueben  :c.  (£uer  „ 
0}?a;eftdt  baben  Diefeß  Urtel  beffdttiget,  mel#  „ 
U)eß  in  Denen  Dveicbß#  ©an^lepen  bemabret  „ 
mitb.  »• 

Q3on  Dem  4?.  3a’br  5Tdpferß  Camhi  an  ^ 
haben  ^uer  ^ajeffdt  ffcb  gcmörDiget,  alle  •* 
©uropdet , fo  in  untetfcbieDlicben  Kirchen  ** 
^erofelben  Üteicbß  * ÜdnDern  mobnen , por  ■> 
ffcb  Fommen  ju  lafen,  unD  ihnen  einen  ®äy*  » 
ferliclten^repbfitö^riefsu  pergonnen»  in  »» 
melcbem  ffe  perfpreeben , in  Europam  nicht  >* 
SürucF  su  Febren  1 mopon  Dann  ein  Edid  »> 
Sueter93?a/effdi  porbunDen  ift.  » 

töer  batte  ttadb  fo  Pielen  erfdntlif^n  Pott  ** 
Euerer  5D^o|'eif>5t  miß  ermiefetten  ©naDen  ” 
ffcb  Fonnen  einfallen  lafen,  Daß  ffcb  jematiD  ** 
unß  fernerbin  Dorfte  entgegen  fehen?  c^ef#  ** 
fen  uneraebfet  but  im  yoten  3abr  ^apferß  *» 
Camhi  einer  auß  Queren  Untertbanen  0?a«  •• 
menß  Fan-tfchao-zo  ffcb  nicht  gefebeuef , in  ** 
einer  $lag#(Scbrifft  unß  ju  perleumDen»  alß  ” 
PerFunbigten  mir  eine  fcbdblicbe£ebr  K.  ^JFacb#  " 
Dem  aber  Daß  Öbrtff  # ©itten  * ©ericbf  Die  ** 
(gacb  reiflich  überlegt  butte,  hielte  eß  ffcb  ■* 
Deß  Pön  ©uerer  9}?aieffdt  in  ibrem  3i-3abf  " 
ergangenen  Edidß  mitS/nfübrung  Deren  Ur# 
jd^en,  melcber  megen  Dergrepbeitß  ^Brief  *’ 
Denen  Europäern  mar  jugeffanDenmorben,  ”■ 

uni  ” 
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" un&mmbt«  «J6I1C6  mit  öcuflicfcfii 1 gBcrtcn  fotuol  DiefcsSWimi  alemiDert/jcf^titb» 

“ «"*  Bf>«wW)te  tcr  if>r  @uta«t«>  fiter  Sie  ©attn  Sera* 

Älag'Scftnfft  falle  oerworffen  reerDen.  £>»*  fa|fer  Daben,  redete  in  ber  Sfaa  - ©*riffi 
..  (ie  biSbera  fW  Urtel  reicO  in  knenCqtt^  Den  fiber  Das  ©ebiet  Hic-fchcüfihim  Kr 
..  lenenoerreabrt.  3nDe|fener(uf)net  fid,  em  fanbf*a|ft  Camon  beliebten  Mandarin, 

« Tfchm-mao,  Dem  roeber  Die  ©naben  , mit  Tichin-mao  enthalten  tinb ■ °tn  ^tMmma 
" ">‘«nt  £uer  ®a,eliat  «ns  anfeben , ne*  bes  Rapiers , in  welchem  betagte  lut?*  en 
..  nufere  ^erfunfft  befant  fmb,  tms  fur^ob  »erfcbiDffenliegendiefetniannunbWeSt 
“ ianber  ausweben,  folgenb«  gleit»  il>iren  2ß,r  ©uere  Unterttanen  haben  Den  S 
..  uns  fatfchlieb  eines  auflinnbSanjuHagen;  »alt  ber  t>on  Dem  fiber  hV  fchi tfchVfm 
»eil er  nemlitb  nicht »eiji,  ba§  jenfeits  bes  CantonereJ’anb  bedeuten  Mandarin  twi 

■ SWeerSbielconeinnnberfebtunterfchiebene  mao  eingeleffetien  ktaa  - ©*rifft  in  ” 

■ Äetiigteitbe  fegen,  «nb  bab  mir  mit  benen  g3erfammlung  mNtmöm , miVbarita.  “ 
* •öellanbern  »eher  in  bem  ©tauben,  nach  in  Dfatb  gehalten  s folcbe  Stag”@*rifft  tarn«  “ 

. anDern  0achen  feine  ©etnemfc&dfft  ? ein*  nun  alfo.k  » ; ö grifft  lautet  •» 

e folglich  wir  ihnen  gut  nichts  ju  tl?un  ha#  (Sillbier  t»irb  gebattte  Mn  Mt*.» 

. tat;  gleichwie  Suer  ffliajeftät  »on  timt  in SBon anSgt'ii  ® ''  n ®etf 

. R&un  tangfi  finb  »ermahnet  warben.  SDif»  §}atbbem  wir  aber  itiebreroefoite  Sftaa.  - 

■ ff  «ngebmbett  will  uns  ber  lang  - ping  ©ttifft  «nterfuebt  haben , fpretben  unD  ur.  » 
ohne  me  0ad>  öorhm  unferfucht  m haben  > teilen  wie  hierüber , wie  folgt*  U 


im  » 


ebne  Me  0ach  eorhtn  unferfucht  ju  haben  / 
gefährliche  2lnfchlag  ohne  <^5run£>  on  Dichten/ 
welche  auSjuführen  > wie  er  lafierb  wir  oon 
Dem  aufferffen  €nb  Der  &Gelt  nach  China 
follen  Fornmen  fepn ; Die  2irt  ober,  mit  wel# 
eher  er  folchetf  »orbnngt , ifl  Dermalen  ab# 
fcbeulith?  Daj?  mir  uns  Deren  thronen  nicht 


. Jlßöööngehet  Den erflen Erliefet;  jmh  » 
ja  Die  ÖbrifFe  Mandarinen  auö  Feiner  anDern  >* 
Urfach  ju  einer  fo  hohen  £BürDe  erhoben  •* 
worDem  öle  Damit  fie  bofbaffte  Seuf  bemü#  .» 

, . ~ ’ r thigen,  unDihreSlnfchlag jerniebfenj  Dann  »» 

enthalten  Fonnen.  3n  fo  betrübten  Um*  mnen  frebet  ju  Die  behorige  2lnfFoften  oDer  »* 
flanDem  Da  wir  une  oon  allen 0eiten bülff#  ?o*butfömfeiten  oorjuFebren , unD  Die^ahl  »» 
lob  befinDem  feijen  wir  all  unfer  Vertrauen  ^uropaifchen  0d;iffen  / fo  mit  une  »* 
öUfiene©naDen<@ewogenbeit/  mit  welcher  um  ‘PanDelfchafft  treiben,  ju  befiimmen/  wie  *» 
Sucre  ^afeflÜt  une  bejlanDig  gefchirmt/  auch  ju  gebieten,  wo  Diefelbe  anlanDen;  auf  »* 
unb  mit  folchem  ^RachDrucF  befehlet  haben;  2ßeife  fie  ihr  Bewerb  anfleüen;  wie  >* 
Da^  wir  felbft  erfahren/  wie  glücFfeelig  Die#  ufnt>  man  fie  in  unfere  £afen  etnlaften;  »» 
fenige  fepen  > welche  in  2)ero  öveich  leben.  mart  ll?ter  wegen  neue  Qjefhingen  anle#  >» 
Um  Diefer  Urfachen  willen  gelangetanSuere  9en » ^ ©chiflF  zugleich/  ober  einee  nach  » 
O^afeliat  unfere  Demüthigfre  Q3itt  / in  allen  <wt>ern  füllen  hinein  paffiert  werben  ? •» 
S)erofelben  i’anDern  FunD  ju  machen  / Da^  8M.®  UmpanD  einer  mehrern  5Se?  *» 
wir  Denen  0inefern  Feine  falfche  ober  fchaD#  rathfchlagung  beDürfften  / werben  Die  Man-  .. 
liehe  Sehr  oortragen/  oielweniger  trauten/  darinen/  nemlich  DerZiang-kiun,  Der  Zung- .. 
Diefelben  ju  oerführen.  @olche  ©utthat/  l“»  DerFu-yvcn,  Der  Titu  unD  DerZung-  »» 
fo  wir  ewiglich  nicht  oergejfen  werben/ wirb  PinS  ^ *n#Den  Oiath  oerfammelen/  Die  •» 
unö  bep  Seben  erhalten.  2>erohalben  werf#  wohl  überlegen/  unD  Den@chlu§  unö  »» 
fen  wir  unö  Suer  OTafefldt  juguffen,  unD  überfchicfen  / Damit  wir/  wa^  Da  ju  thun  »» 
übergeben  SDerofelben  mit  aüertiefifefterShr*  fepe/  entfcheiDen.  '* 
erbietigfeit  Diefe^itt#0chrijft.  » S)ie  Shrifiliche  Religion  betrejfenb/ 

0o  weit  lauten  Die  SOBort  unfern  Dem  nachDem  wir  in  Denen  DteicJjö#  (Tan&leyen 
Wfer  felbft  jwar  oor  betragt/  feinem  etfFen  nachgefchlagen , lefen  wir , Daf  Die  Cbrifte  - 
nifter  aber  nach  &er  Sagt  überantworteten  ^of*@erithter  in  Des  Camhi  achtem  ^ahr  » 
moriate,  welche^  Der  ledere  Denen  Präsiden-  folgenD^  oon  Dem  tapfer  aut  aebeifieneß  »» 

Uttel  gefüllt  haben.  » 

iDet?  Ferdinand  Werbieft  ntlb  feim  ’5 
<0efellen  nttsgenommett/  tctb&m  wie  •* 
vorher  in  t>en  Hanbfdbafftm  $u  y»eu  * 
bleiben  vergämtec  wixt>  / fFrecFc  fiü)  >» 
»telleicbt  t>te  tytiftli&e  Religion  in 
t>er  prooing  Petfchch  unb  «nbemiUn^  »» 
bem  4ue ; nUttfo  m4n  neue  Äireben  ** 
bauee/unb  biefeö  (Slnubens  neueilebr«?  ** 
junger  mttrtfft/  belebe  folcbeo  (0ef4^  .» 
«iwmv erft  angenommen  fyaben,  baberowtll  » 

^tmT  “SÄ  z : 

auf  gegebenen  QJerichfö  finbetfich/  büß  foll  genau  beobachtet  werben.  ** 

SD  1 Leiter 


ober  ©eriebttf  # ^orflehern  in  Der  ^!}or. 
immer  be$  ^üpfer^  Faum  gewiefen  hatte  / 
Diefelbe  (ich  eineß  bejferen  befonnen  / unb 
1 1?.  SWap  fef$t#  folgenDeö  Urtel  gefchopjft 
>cn. 

Sctreffetti»  bie  Scljutfamfeit, 

SÖBelche  auf  Befehl 
ifer^  öttertreifeften 

>ie  weit  über  ODJeer  entlegene  Sauber  foüe 
beobachtet  werben. 


;ö 
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« SBeiter  tfl  auch  im  +f.  3af>r  ßapferö 
»*  Camhi  ein  anber  Äferhdjeö  Edia  unter 
« folgenben  SOBotten  auögahgeii  t tYian  toll 
**  öenenjcnigen  Europäern/  welcbe 
« Europa  nicht  $urucF  gehen  muffen/ 
**  einem  jefceit  befont>er  einen  Ba'fjerlM 
« eben  mit  öem  Bigill  verwahrter» 
heits^rief  erteilen/  in  welchem  Oas 


gefallet  , unb  ber  tapfer  folcheö  betätiget  hu* 
’be ; alö  verfügten  mir  unö  nach  Tfchang- 
tfehunyveß»  in  baö  ^apferliche  vor  ber  ©tabt 
^cfing  gelegene  £ufi#i£)au|i  / mit  eben  berjeni* 
gen  SBiit  * ©chrift  in  ^)dnben / welche  mir 
vergangnen  SDionatb  bem  tapfer  jugeftellet 
batten ; beten  unferigen  waren  bret)/P.Suarezi 
P.  Parenhin  unb  P.  Moran.  ©0  balt>  fte  bet 


« 'OattcrUnb/  &as2Ueer/  her  geldliche  Stopfer  erblicft  batte,  fragte  er:  waö  ihr  an 
« ®r&ert/ bie  Seit  feirtes  Aufenthalts  in  liegen  Ware?  £)ie  ^riefier  antworteten : Un# 
« China,  wie  auch  fein  TOerfprecben  in  fev  Anliegen  behebet  in  einer  SBitt  * ©cbrifft # 
« Europam  nicht  3urucf  *u  Eehren/  x>tx4  belebe  Suer  SO?ajeftdt  unö  jur  ©nab  gelefen  , 
«<  seiefonet  feven.  Sn  folA>em<J£nt>e  wer*  unb  annebfi  befohlen  haben  / biefelbe  fo  lang 
«<  ben  bie  Europäer  bzy  3>of  vor  bem  ju  bewahren  / biö  bie  «£>öf  ©erichter  über  bie|e 
<,  Bavf*  r erfcheinen/um  gemachte  inOr*  ©ad)  ihren  Bericht  würben  abgefiattet  haben, 
s,  tarifefcer  nnb  Qimfcher  Bprach  g^  $?un  aber  muffen  wir  hören  , bap  befagte  ho» 
.«  fchriebene/  nnb  mit  bemBigill  gejeich^  he  ©feilen  ein  gar  fcbarjfeö  Urtel  gefebopfft  r 
« nete  potenten  5»  empfangen  ; bamit  xjn£>  bie  ©brifilicbe  IKeligion  auö  bem  aeich 
« tfe  ftcb  mit  folgen  in  allem  ^all  t>er*  verwtefen  haben. 

„ tbeibigen  mögen.  Gegenwärtiges  Bn^fer.  ^ö  iff  bem  nicht  alfo ; baö  Ur^ 
cc  Edia  feil  fleißig  beobachtet/ unb  in  be*  &{  tfi  nicht  febarff,  noch  ifi  bie  ©höfliche  9ie# 
nen  Beicfes  * Camsleyen  aufbehaltert  ligion  beö  Üanbö  Verwiefen ; bann  eö  wirb 


« 


€Q 


€C 


«« 


4( 


baö  ^rebig^lmt  nur  behenjentgen  ©utifydern 
unterfagt , welche  ben  grepheitö  # ^3rief  nicht 
empfangen  haben.  ©ö  gehet  mithin  biefeö 
Q}erbott  bie  Miffionaribs  nid)t  an , welche  bie 
patenten  angenommen  haben. 

Tfefuiter.  Sbiefer  Unterfdbteb/  ben  ©uee 
$D?aje|tdt  allhier  machen  , befinbet  ficb  in  bem 
Urtel  nicht  mit  auöfübrlicben'SBorten. 

Baffer*  ©r  ifl  aber  beiiflicb  barlnn  en t* 
halten;  ich  hab  baö  Urtel  mit  2lufmevcffam< 
feit  gelefen.  SEÖann  ihr  hingegen  verlanget , 
baf  aud)  benfenigen  > fo  bie  patenten  nidjl 
auögewürcft  haben  / baö  @efa^  ju  prebigeti 
fbüe  erlaubt  werben » fo  begehrt  ihr  Itaö  un* 
ntöglicheö. 

Tfefniber.  & wirb  aber  gleich  ju 
fang  beö  Urtelö  baö  Edift , welcheö  ün  ach: 
ten  3ahr  Ädpferö  Camhi  ergangen  ifl , cm 

Sm I* ÖMO batt«« Wt Wh  t&Mum  mm;  bed 


werben. 

« Snmafen  aber  nach  einer  fo  latigen  Beit 
leichtlid)  tbaö  ^5Öfeö  hat  einfchleichen  fön# 
nen,  barurtt  foö  eö  abermal  verboten  / unö 
“ biefeö  ^Serbott  in  bem  ©ebiet  beten  acht 
« ©tanbdrteti , in  ber  ^anbfehap  Pctfchdi 
unb  inanbernlKeichö#?dnbern/  tvie  nicht 
tVentger  ju  Leaotung  tinb  anbern  Örteh 
abgefünbiget  tverben-  SS3ir  f uere  Unter# 
thanen  börjfen  ntchtö  eigenmächtig . befeh* 
len/  fbnbertt  erwarten  mit  tiefem  Refpca 
Euerer ^afejtdt  Sluöfpruch. »» 


33efe£)t  ^aofeti 


Ss  gefefeebe  fllfo/  wie  btefee 

fdjeib  lm»tet. 


biefem  Urtel  / aber  wir  führen  mit  bem  erften 
©taatö  * Miniter  vor  bem  23*  nid)f  reben# 
welcher  nechft  ©Ott  unfere  einige  Bufiuchf 
spar,  ©c  rathete  unö  obgebachte  unfere  Q5itt* 
©chrift  bem  tapfer  nod)  einmal  ju  überrei# 
eben;  allein  eö  wolte  biefelbige^hro  ^afefat 
niemanb  juftellen  ■,  noch  unö  ben  Bmritt  ju 
6em  ^Ipferltchen  Sbrbn  gejtatfen ; biö  enb» 

lieh  bie  Patres  Suarez,  Parcnnin  unb  Moran  mit 

drillen  unb  ^erm©ldfern  / fo  ber  tapfer  bem 
crflern  $u  unterfuchen  gegeben  hatte/  finb  vor# 
gelafen  worben^  ^ach  vollenbeter  Audiehß 
würben  alle  Umfldnb  unb  alle  &Bs3rt  / fo  in 
öerfelben  hmunbwieber  ftnb  gerebet  worbeh/ 
treulich  aufge^ichnet  / wie  folgt : 

« fDen  44.^Wap  1 7J7*  ln  bem  s6.  ^ahr 
M ^dpferö  Camhi  i ben  14.  ‘tag  beö  vierten 
„ QJtonbö.  “ 

©leichwie  wir  geftern  vernommen  hatten, 
öafj  bie  neue  ^ ©erichter  in  ©ad)en  , bte 
unfere  ^eilige  Religion  betrefen,  einllrtheil 


tft  eö  alfo  ju  verliehen » ba§  ju  golg  biefei 
Ediaö  baö  ^rebig  # 2lmt  benjentgeti  verbottet 
fepe,  weld)e  mit  unfern  patenten  nicht  ver 
fhen  ßhb. 

2Jefuitcr.  S33lr  förchtert  bie  Man 
darinen  mögten  in  benen  Oveichö/Sdnbern  all, 
Miffionarios  ohne  Unterfchieb  hemtneri/  mifhti 
öueh  biejenigen,  welche  bie  patenten  haben 
nicht  prebigen  lafen. 

Baffer,  ©ölte  fich  biefeö  ereignen  / f 
börffen  fie  in  hur  benen  Mandarinen  Unfer 
patenten  aufweifen,  in  welchen  bie€rlaut 
nuß  euer  ©efaß  iu  prebigtn  auöbrücflich  bt 
grifeh  ift  i fte  fönnen  eö  alfo  verfühblgen 
hoch  wirb  eö  bet>  benen  ©inefern  liehen  / ol 
fe  folcheö  wollen  anhör  en  ober  nicht.  SÖSt* 
aber  biejenigen  angehet  / welche  bie  ^atentei 
noch  nicht  begehrt  haben  / bie  follen  ju  mt 
fommen/  ich  will  ihnen  biefelbe  ertheilen-  (®< 
biefeit  leßtth  Sorten  üenfle  her  Ädtifec  an  iu  Ifithld 
unb  fügte  himu:)  Ubrigenö  l|i  auch  benenjem 

flcti 
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gen,  welZe  würcfliZ  Me  patenten  haben, baß  ©egenwart  fotumen  ju  laffen,  ffZn4t  allein 
^reDigen  nur  auf  eine  Seitlang  erlaubt;  mit  geweigert;  foubern  auch.  Da  mir  fußfdaia  mit 
h~  o„,>  ^ waß  ferner  fr  unfern  Stirnen  auf  Die  €rDen  fähigen  , unD 

fic  ^jl)to  tyJiojcflcit  ju  einem  SU?itlepben  gegen 
un/ ««  bewegen  erfuhren  , unß  Den  gfucfw 
gefebrt,  unD  ffZ  juruef  gezogen  haben , wa# 
ren  wir  genetzt , ein  anberß  Mittel  an  Die 
*£>anD  ju  nehmen» 


Der  Seit  aber  wirb  man  (eben 
rer  wegen  ju  uerfügen  fepe. 

jfefuiter-  SZBann  nun  auch  Diejenigen, 
irelcbe  mit  patenten  eerfeben  ffnD , folten  bet 
unrubiget  werben  , fo  müffenc  wir  alöbann 
unfere  Buflfucbt  $u€uer9)fajeffdt  nehmen. 

&«Yfer-  ©ebt  fleipig2(Zt,  baff  fr  mich 
>e|fen  berichtet 


SDann , gleichwie  Des  Tfchin-  mao  H fon 
©ebriflft  Durch  Den  £)rucf  wäre  offenbar  ge# 


Jefttiur.  ©ß  betrübt  unß  noch  eine  an#  niacfjt  worben/  folgfam  bep  Denen  Mandarinen 
>ere  ©aZ#  unD  jwar  Diefe  / Daff  nemlicb  Die  unD@inefern  allerbanD  wiDerwerfige  0nbih> 
£>of  # ©erichter  »on  unß  alß  Don  Diebe üen  Dungen  erweefen  Fonte ; alfo  erachteten  wir 
'eben.  unö  oerbunDen  $u  fepn , gemelbete  Hlag* 

Ä^fer.  Reffen  folt  ihr  euch  nicht  bet  ©Znfft  mit  einer  ihr  entgegen  gefegten  3iett* 
'ümmeren  / angefeben  biefeß  Die  gewühnlifr  ju  wiDerlegen ; gleichwie  unfereSöor# 

fahret  ju  feiten  Der  Yang-kuang-SicnifZen 
Verfolgung  getban  hatten,  ©olche  unfere 
UCett  # ©Zrifft  aber  wäre  in  folgenDen  2Bor* 
ten  oerfaffet. 

@&ten,tettenfce  Antwort 

auf  Die 

iUag*  ©grifft, 

btt  Mandarin  Tfehin  * mao  btlU 
tapfer  wiDer  Die  Europäer  unD  wiDerDaß 
€briff(iche  ©efaß  überreizet 
hat. 


)ieDenß>2lrt  unferer  Jpof# ©eriZtern  ift. 

^jfefuiter.  ©obalb  alß  biefeß  Edi&  wirb 
wn  außgeruffen  worben;  werben  alle  Miffio- 
arii  unb  ©Ijriffen  aufgefuZt,  folgenDß  unter# 
ihiebliche^errüttungen  angen'ZtetwerDen  K- 

Rayfev.  2Baß  Die  UnferfuZung  belangt/ 
\ foIZe  niZt  ju  permepDen-  2ilß  iZ  Den 
iping-tfehung  naZ  Canton  fZicffe  , bab  t'Z 
)tn  einen  fZrifftliZen  Vefebl  an  Den  Unter# 
k6nig  allba  mitgegeben/  unD  Diefem  auferlegt/ 
iejenigen,  welZe  Feine  patenten  haben,  auf# 
ifuZen , unD  in  ein  ört  ju  oerfammelen. 
ben  Diefeö  bab  ich  auZ  Dem  Zungtu,  Da  er 
tulid)  naZ  Cancon  juruef  Febrte , anbefob* 
n , unD  erwarte  »on  ihm  Die  Antwort.  ©c 
it  mirgefagt,  ihn  nähme  ^Bunber,  DafeuZ 


Dem  aZfen  3a&r  beß  Camhi,  hat 
Der  Yang  kuang-Sien  ffz  Der  erffe  un# 
:r  Tfchin  - mao  \fo  fZdnblicb  in  feiner  Hlag'  terfangen,  Daß  £eil.  ©efaß  auf  Daß  grobfie 
5Zrifft  an^apffe ; Dann,  fpraZ  er,  iZ  bab  ju  lafferen,  welcheß  Dann  Die  (griffen  ge# 


ehr  Europäer  fo  wol  bep  ^of  alß  anberwer? 
3 gefennet,  DoZ  mental*  beobachtet,  Dah  fie 
aßUbelßgeffifftet/ODer  einige  Unruhe  erwecFt 
Uten. 

S)ie  3(efuiter  wollen  in  Dem  ©efpraZ  fort# 
brem  aber  Die  Mandarinen  unD  Hämmerling, 
jugegett  waren,  bieffenffe  füll  fZweigen,unD 
gten  ju  ihnen : 3br  Fonnet  niZtß  anDerß 
un,  alö  3bro  sojafeffat  DemütbigffenSbancF 
ffatten,  weil  ^iefelbeoerffZoren,  Dafeuer 


jwungen  bat,  eine  3iett#@Zrifft  auftu# 
fe^en , unD  Deffen  VerlaumDungen  uon 
SÖort  ju  £8ert  ju  wiDerlegen.  ?Run  bat 
im  ;S.3abrH4pferß  Camhi  Der  Tfchin  -mao 
Don  Yuün  in  Der  ^anDfZafft  Schcnfi  gzür# 
tig  (fo  auß  einem  fZleZten  Hriegß#HneZt 
biß  jur  SööürDe  eineß  Zungping  geffiegen  ifi, 
unD  Die  Hriegß«Volcfer  nonKic-  ke  in  Dem 
^anD  Canton  unter  feinem  Vefebl  bat,  pon 


efa^  nicht  oerbotten  fepeje.  «Öiemit  neigten  Dem  ©buffli'Zen  ©efa^  aber  m'Zt  Daß  ge# 
b Die  ^3rieffer  biß  auf  Die  ©rDcn , unD  gien#  ringfie  weif)  unter  Dem  Q^orwanD  Die@ee# 


n gan|  befiürfjt  nach  -^auf.  3n  Diefem 
efpraZ  bat  UllferfeitßP.DominicusParcnnin 
ein  Daß  <2Bort  geführt/  unD  fid)  DemHapfer 
renwegen  fo  naZDrücflicb  wiDerfe^t  / weil 
mliZ  Sibro  ®?a;eftat  Unterfcbrifft , ee  ge# 
letye  alfo/  fid)  eben  fo  wol  auf  Daß  erffe 
|j<a  oon  Dem  aZwn , alß  auf  Daß  anDere  oon 
m 4f ten  Sfabr  feiner  fKegterung  außDeuten 
3t ; Da  DoZ  Daß  erffere  Der  ©briffenbeit  über 
e mafen  naZtbeilig  ift-  SDerenwegen  per# 


Hüffen  befuZt  ju  haben  , ffZ  ebenfaüß  ge# 
lüffen  laffen/'Dem  HdpfereineHlag#@Zrifft 
ju  überfenDen , um  bieDurZ  in  Sbro  ^?a# 
feffat  ©emütb  ein  SWiffrauen  gegen  Die 
€f)tiffen  $u  erweefen. 

©eDaZte  (SZrifft  ift  mit  einem  un# 
gegrünDercn  ©efZwd^  unD  mit  FinDifZen 
©inbilDungenDurchgebenDß  angefüllt;  Dann 


>» 


» 


» 


i» 


>» 


flenwirun«  fofem  tim  in  We  ««< 

ilarung,  Daf  wir  unß  entfZioffen  haben,  anfuhrt  laft  er  em  her beß  ©emuth  unD 

n Hapfer  mit  einer  anDern  ^itt#@Zrifft  ju  ffinen  ^°fcn  ^ÖÜien  , welZer  nid)tö  an# 

langen,  ©infernal  aber  Die  Mandarinen  Die#  Derß  fuZt  alß  unß  $u  fZaDen  , öon  ffZ 

beanjunehmen,  oDer  unß  in  3hro  SWa/effdt  bliefen. 


Silleß, 


3* 
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Slllcö  , waß  er  verbringt  , fan  auf  aber  diejenigen/  welche xn\t  patenten  » 

rerfe^cn  find/  angefoebten  wurden/  *» 
foltibreuereSuflucbt  jumirnebmentc.  *» 
SÖomit  Dann  Deß  Mandatinö  Tfchm-  mao  »> 
falfcpe  Sujücptigungen  ju  Boden  fallen-  •* 


..  jwep  £aupt  # ©tuef  jufammen  gezogen 
«.  werden.  erpe  begreift*  feinen  eifeien 
..  Argwohn  / welchen  er  auf  Die  ©uropaifepe 
„ JCauff»  jeut  , fo  in  ©ina  anlanden , ge# 
« faftet  f>at ; daö  andere  betrifft  ebenfalls  ei# 
«,  nen  Argwohn  ober  Berdacpt  , in  welchen 
««  er  Die  Miffionarios , fo  in  Dein  9teicp  wop# 
« nen , gern  oerfefcen  mogte-  Slber  eine  Der# 
..  mapen  aufrüprifepe  ©chrifft  fan,  einen  fo 
« flugen  Potentaten  , alt?  Der  tapfer  ift  / 
«.  nicht  betriegen,  welcher  , nachdem  er  pe  ge# 
« lefen  , Diefelbe  Denen  neun  Obrift  # $of# 
**  ©erlebtem  , um  folcpe  ju  unterfuepen  , hat 
« jufiellen  laffen  5 Dann  3hro  SKajeftat  wol 


©leicpwie  aber  Die  metften  £euf  nicht  *> 
weit  auöfeh^n  , unD  Die  in  Denen  Oieid&ö#  » 
Sandern  bepeHefe  Mandarinen  nicht  alljeit  *» 
fähig  pnd,  Die  ©aepen  ju  ergründen;  alfo  »* 
mogten  fie  leichtltch  in  eine  Unruhe  p oder  » 
falfcpen  Argwohn  geraden > Darum  dorffen  - 
wir  nicht  umgehen  deö  Tfchin-mao  Sflag#  *» 
©chrifft  ernfKich  ju  widerlegen  / Damit  Die  •» 
£ug  bon  Der  SBabrheit  unterschieden  , und 


****** " 

und  Denen  Mandarinen  eine@elegenheit  ge#  P^pon  berichtet  werden-  » 
ben,  in  ©nffepeidung  einer  bergeftolt  ge# 


fdhvlichen  ©ach  ihre  gahigfeit  juerwetfen. 
5Diefe  hohe  Diafb,  welche  nach  detf  Äapfettf 
Bepfpiel  Denen  Slue’landem  wohl  gewogen 
find  / machen  Den  Sluefprucp,  dap,  wa$ 
Die  #andeffcbafttbelawgt,  Die  obriffe  Bor# 
ffeher  Deö  Sandö  Canton  Die  ©ach  wohl 
unterfuepen  , und  ihren  Bericht  nach  «pof 
einfehiefen  füllen  / Damit  fie , war?  Da  ju 
thun  fepe  / entfebeiden  mögen-  ßn  3ln# 
fepung  Deren  Miffionarien  aber  hatte  man 
feiner  andern  Beputfamfeit  ponnotpen,  alt? 

. der  Beobachtung  det?  im  fcabWWnge# 
. nen  ©ebottt?  , fo  ihnen  auferlege  Die  5dap# 
. (erliche  Patenten  ju  empfangen;  Darum  ha# 
. ben  fie  auch  Wem  Befehl  naohjufommen 
« pon  neuem  perorDnet. 


..  @e|f altfam  aber  erwehnte  $of#©ericb# 
« ter  gleich  ju  Anfang  ihres  ©utaeptenö 
des  im  achten  3ahr  Camhi  ergangenen 
.«  Edi&s  , pon  welchem  Der  ©bripliepe  ©laub 
..  perbotten  wird  / Meldung  thun  / aud)  ju 
« ©nd  ihrer?  Bericht  p'ch  folcher  Söorten , 
««  welche  eben  fo  piel  bedeuten,  bedienen ; alö 
««  haben  Die  bep  £of  befindliche  Europäer  auö 
««  Borforg,  man  mochte  Diefeö  in  ungewtjfen 
*«  und  gar  ju  weitdeutlichen  SEDorten  begriffe# 
» nen  Berbottö  ju  Der©hri|lenheit^ad)theil 
« mipbrauchen,  dem  tapfer  hierüber  Daö  Be# 
« porige  porgejfeüet , welcher  nach  feiner  ge# 
..  wohnlichen  mite  alfo  geantwortet  hat: 
23c5ömmert  cu*  mcfet/b<ibCh>n|llicbe 
« <0cfa^  iff  nicfot  verbittert ; firtberrt  bie^ 


SDBer  eine  &tag  # ©chrtfft  eingiebt , >• 
foll  nicht  ^feid  und  ^)ap , fondern  da^  all#  ** 
gemeine  Befte  jur  Slbficht  nehmen-  ‘Sßer  * 
fan  nun  glauben  1 da§  Diefe  deö  Tfchm-  » 
mao  ^lag  * ©chrifft  pon  einer  aufrichtigen  » 
£iebe  deö  Batterland^,  und  nicht  Pielmepr 
pon  einer  eiteln  Pralerep  perrupre?  SDa^  i; 
gilt  etf,  Die  ^)andelö#£eut  haben  dem  Man-  - 
da  ein  nicht  fo  Piel  gefcpencft , alö  derfelbe  ■ 
gehofft  hotte  ? S)iefeg  dorjfte  wol  die  rech#  ■ 
te  .-Quell  feinet  rachgierigen  «^afieö  fepn.  > 
gömag  auch  in  feinem  ^)aup  ein  ©priffen#  * 
geind  wohnen , Pon  welchem  er  ju  einer  1 
folcpen  ©cpmdp  # ©eprifft  hat  fonner.  an#  * 
gereift  werden , obfepon  wir  hierüber  nichts  ■ 
juperlaffiseö  auöfagen  wollen.  SDenig#  - 
ffen^  iff  dtp  eine  autfgemadjte  ©ach , dap  ■ 
einem  Pornepmen  Mandarin  die  gdpe  oder 
leid)tfertige  Unbefonnenpeit  übel  anffepe- 
©uept  er  aber  nichts  andere , alö  daö  ^)eil 
Deö  ©tnifepen  9veid)ö  und  den  allgemei# 
nen  9?u^en , fo  mup  er  ja  ftch  weder  auf 
eiteln  Sirgwopn  , noch  auf  meptswertpe 
^utpmapungen  ffeiffen,  fondern  die  ©a# 
epen , ehe  er  fie  an  den  §ag  bringt , wopl 
unterfuepen  und  genau  abwegen;  demnach 
aber , wann  er  darmit  jum  Borfchein 
fommt/  pd)  folcper SDorten  bedienen;  wel# 
epe  feiner  Boüvde  feine  Unepr  anPreicpen- 
mt  diefen  und  dergleichen  Beputfamfei# 
ten  fan  er  endlich  feine  ^lag»  ©chrifft  dem 
tapfer  ubergeben-  Siber  pndet  man  etwaö 
folcheö  in  feinem  ©utachten  ? Tfchin-mao 


fee'Üerbott  gebet  nur  biejertigeti  4rt/p>  jfepet  faum  jepen  j\auffmann&©chtff,  alö 
bie  p4tertteii  Hiebt  empfange«  fyabe n/  er  gleich  anfdpet  ju  jitteren ; allerhand  ©e# 
mit  welchen  man  au<i)  nach  bem  im  &ancfen  dngpigen  ihn ; er  bringt  alletf  uw 

1 : CJJA  - . r , . ...  rvi  . ..... 


webten  Camhi  ctgangenen  Edift 
verfahren  wirb  allein  eben  biefes 
gebet  bie  anbern/  fb  bie  patenten  h^# 
ben/ni^)tö  an-  0blten  ni^to  beff 
weniger  bie  Mandatinen  fte  beunruhig 
gen/  fo  b^rffen  fte  nur  bie  patenten 


bedachter  SÖoeife  ju  Rapier , waö  ipm  ein# 
fallt,  ohne  dap  weder  er,  noch  jemand  an# 
Der«  dasjenige,  watf  erporgiebt,  mifeini# 
gern  ©rund  beweifen  fönte-  9?un  fragen 
wir,  obeinSOfann,  derpep  alfo  auffuhrt, 


™ Ktm  »morn 

bas  Cbrißlicbt  3«  prebigen  er^  nicht  Perblendet , oder,  dap  man  ipm  ©lau# 
tbeilt  wirb-  ©e^b  alfo  ff ill-  ^allo  ben  bepmefie , würdig  fepe  ? » ^ 
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« 3mep  £)ing  Raben  ihm  feinen  33er? 
*•  Ranb  permirret : er  forcbtet  einer  feits,  Die  ©u« 
" ropdifebe  Kauffleute  mogten  auSmenbig  ei? 
**  nen  bojen  2lnfcf)lag  jufammen  febmieben  : 
" inmenbig  aber  Der  ^bbel  pon  Denen  Miffio- 
« nariis  aufgemicfelt , mithin  unter  Das  ©e? 
««  mehr  gebracht  merben.  Ob  nun  biefe  gorcRt 
.«  gegrünbet  fe^e  / Fan  ein  jeglicher,  Der  feine 
««  Klagf$ri{ft  liefet,  beurteilen;  bann  mann 
-«  unfer  Klager  nichts  ausfagt,  maS  er  nicht 
<•  mit  gutem  ©rtmbetmiefe,  foiR  feine  gorebt 
.«  mobl  gegrünbet  : mann  hingegen  fein 

* SfrgmoRn  tebiglicb  auf  finbifeben  ?0?utb^ 

* majfungen  beruhet/  fo  t'R  feine  gorcfjt  leichte 

• fertig. 

“ 5öte  ©tnifdje  $?eer?.£dfen  Rehen  Denen 

• gcembben  febon  pon  langer  geit  her  offen ; 

‘ (internal  fo  mol  unter  Dem  übrigen  als  beut? 

: regierenben  Kapferlicben  <£auS  Die  ©uropdi? 

{ fcbe@cbiff  alle^abr  an  Denen©ee?KüRen  Die? 

‘ fes  DieicRS  megen  ihrem  ©emerb  angeldnbet 
! haben.  2Bi e iR  aber  möglich/  baR  pon  faR 
: jmep  hunbert  fahren  Feiner  aus  Denen  in 

1 Denen  SietcbS^dnbern  langfi öem beerbe? 

: Reliefen  Mandarinen»  melcben  obliegt  Die  ©i? 
cherheit  unb  OCuRe  Des  ©taats  ju  beforgen, 
fo  freu  gemefen  fege , DaR  er  Den  tapfer 
folcber  ©efaRr  megen  »ermahnt hatte?  33il? 
leicht  iR  Feiner  fo  mi|ig  gemefen  als  Der 
Tfchin-mao,melcber  allein  mehr  ReRet  als 
alle  anbere  jufammen. 

“ Waffen  mir  ihn  felbR  reben;  er  fagft 
mann  »on  Dem  ©taat  ober  pon  Denen  jenfetts 
Des  SCReerS  gelegenen  Reichen  gehanbelt  mirb/ 
mdrees  ja  eine  33ermejfenheit,  Den  tapfer 
Darüber  ju  berichten/  mann  einer  folcbe  San? 
Der  nicht  felbR  befucht/  unb  alles  Deffen/maS 
aüba  porbep  gehet  / Den  SlugenfcRcm  einge? 
nommen  hatte.  :c. 

“ %ntvowt : ÜRan  fjnbet  in  feiner  gan? 
%m  Klag?@chrijft  Fein  einiges  gefcheibeS 
SIBort,  als  bloR  allein  biefe  paar  feilen; 
Durch  welche  er  aber  übermiefen  mirb»  baR  er 
Reh»  inbem  er  feinem  tapfer  fo  unoerfchamt 
porlügt  / gröblich  Perfünbigt  habe.  2111er? 
majfen  er  in  feinem  ©ufacRten  nicht  allein 
pon  japon,Formofaunbanbern  in  ber^Fach? 
barfdhaff  t DiefeS  OveichS  gelegenen  Sanbfcbaff? 
ten/  fonbern  auch  Pon  Denen  meit  entferne? 
teRen  ©uropdifcRen  unb  ^nbifchen  König? 
reichen  rebet  / obfehom  er  folche  meber  gefe? 
hem  nochPon  benenfelben  einige  Kunbfcbajft 
hat.  ^ichf SbeRomeniger  Darff  er  3hro  #Ra? 
jeRat  pon  allen  btefen  Reichen  unb  SdnDern 
unterhalten/  melches  eben  foüiebiR,  als  Den 
Kapfer  betriegen. 

“Tfchin-mao  fagt:  ich  höb  pon  meiner  er? 
Ren  3ugenö  an  um  ber^anbelfchafft  millen 
unterfchieblicpe  $fteer  überfahren:  ich  bin 
nach  Japon.Batavien  / Maniiam  unb  in  anbere 
Königreiche  gereifef : ich  Fenne  alfo  Poll? 
fommentlich  Den  ©taat  biefer  33ölcfer.  Je. 

fofeph  Stacklein  VII,  ^pfil* 


Antwort:  ©2 an  Fan  nicht  eigentlich 
wißen,  ob  unfer  2lnFläger  alle  biefe  Sdnber,  ” 
Derer  er  Reh  rühmet,  befucht  habe  über  nicht  7 
$&$emgRenS  mar  er  Damals  Fein  reicher  ^an?  .. 
DelSmann ; fonbern  ein  junger PenfcR,  eines  » 
gar  fchlechten  Vermögens/  melcher,  nach?  » 
Dem  er  ihm  ein©elbldn  jufdmmen  gefpahrt,  .. 
unter  Denen  Kriegs»Seutben  SbienR  genom? .. 
mem  nach  unb  nach  aber  Reh  Pon  ©taffe!  >» 
$u  ©taffe!  immer  hoher  erfchmungen  / unb  » 
enblich  Die  hohe  ©teile  eines  Zung-pings  er?  >♦ 
morben  hat.  9?un  fage  er  uns : mer  hat  *» 

ihm  infemer^ugenb/baerbie^anbelfchajft  » 
triebe/  bas  2infeben  ober  Die  ©Rächt  gegeben  »» 
Den  ©tanb/  ©Uat  unb  ^efchaffenbeif  ei?  « 
nes  jeben  Reichs  ju  unterfuchen?  metl-er  >• 
nichts  DeRomemgcr  Reh  biefer  $Biftenfcbaft  »» 
anmaRet/  fhut  er  fehler  eben  fopiel,  als  mann  »* 
ein(?urüpdifcher^3oofS?^necht/  melcher  ein?  .. 
mal  ju  Canton  porl’lncfer  gelegen  mdre,  unb 
etliche  ©ajfen  Der  *g)aubt?©tabf  obenhin  » 
gefehen  hatte/  nach  feiner  gurücffunflFt  in  » 
©uropa/  DaR  er  Den  ©taat/  bas  Säger/  Die  » 
^rafften /Den  guRanb  unb  bieganpe  ?Se? 
fcbaRenheit  Des  ©int'fchen  Dteichs  grünblich  *» 
per  Rehe,  Rcf)  auseigener  SrfahrnuR  rühmen  » 
fofte ; mer  mürbe  einen  folgen  Oraler  ohne  « 
©eldchfer  Fonnen  anhoren  ? » 

Tfchin-mao  fpricht:  in  ^efuchung  Der  » 
CDleer*^üRen  bin  ich  unter  anbern  öerfern  *» 
auch  nach  Siang-fchan-ngnornen  fommen,  » 
unb  fahe  Den  2lugenblicFmehr als  jehen  ^ol?  « 
Idnbifche  ©chiff  ihres  ©emerbs  halben  in 
Den  4>afen  efnlauffen  xt.  »* 

Antwort : 5Bas?  foll  Der  blofe  2ln?  »* 

blicF  jehen(£uropaifcher^auffmannS?©chif?  *•' 

fe  ihn  fo  hefftig  erfchrocfen,  DaR  er  faR  in  •* 
Ohnmacht  fallt  ? als  mann  Der  £0 f fambt 
Denen  brepjehen  ^ropinlen  mit  ihrer unjdh#  « 
liehen  fitiege&SDlacbt  ju  9FoR  unb  ju  guR  » 
nicht  fähig  wären  jehen  ©djiffen  Seiber? 
Ranb  ju  thun , fonbern  bas  gejambte  ©t?  .» 
nifche  Dveich  auf  Den  erRen  2lngriff  bas©e?  *» 
mehr  RrecFen,unb  Reh  Denen  mentgen  ^auff? »» 
Seuten  ergeben  mürbe.  £an  etmas  Finbi?  » 
fcher  fep,  als  Die  gorchf  Des  Tfchin-mao?  .» 
merben  üillet'cfjt  Die  ^artarn  (jenes  Rreif?  .» 
unb  Reghajfte^5o(cf)  megen  io.©chi|feu 
auch  Jitteren , unb  bep  Dero  2lnFunflft  allen  »» 
^uthPerliebrcn?  mann  Der  Tfchin-mao  RcR  » 
fürjeine  ^erfon  folcher  gaghafffigFcit  nicht  » 
fchamet,  folte  er  menigRenS  nicht  bas  gefam?  »» 
fe  ^eich  ©ina  jum  ©pott  unb  ©eldchter  »• 
Der  meit  entlegeneRen  ^olcfern  machen , »» 
noch  unfern  ?Racl)barn/  melcben  nichts  Der?  » 
gleichen  $u  ©inn  Fommt,  ju  folchen  gefdhr?  » 
liehen  2lnfchldgen einen  2lnlaR  geben;  Dann  « 
unter  Denen  jenfeit  Des  ^eers  beRnblichen  » 
Königreichen  merben  auch  Die  Japoncfer  ge?  •» 
jehlt/  melche  unter  Des  porigen  Kap fer liehen  •* 
©efchlechts  Regierung  in  China  mit  geuer  »» 
unb  ©chmerDt  übel  gepaufet  höben.  2©ann  •* 

£ Re 
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,«  fi c nun  noerben  »ernennen,  baß  bie  <2Tbmc»  einen  2/nfaU  Deßelben  geben cfen.  (£ö  rußet  Ü 
*•  fer  ab  sehen  Kauffarbep  * ©hißen  eben  fo  folgfamlicß  tf>re  Sieb  jum  grieben  nicht  non  » 


befftiß  al3  etlich  wenige  Seuth  ob1’  einer  gan* 
« ^n  .fjeerbe  'Sigerthieren  ober  3B6lßen,ßh 
••’entfeben,  borßten  ßeja  fagen:  Saßt  unö  bie 
« 3al)I  unferer  ©hißen  permehren , unbbaö 
« ^eich  China  mit  Süßen  trettcn-  Slberernß* 
..  ^ffter  pon  Der  ©ad)  ju  reben  / eö  müßten 
••  ja  Die  Japoncfer  leichtgläubige  Seuthfepn, 
o tuann  fte  ßh  pon  fo(cl)er  (ginbilbung  betrie* 
« gen  liefen*  £ein  @»ncfcc' nuc  öen  ein^ 

„ gen  Kriegö^elbenTfchin-mao  auögenom* 

men  hat  öor  Denen  io-©hißen  allen  0)?uth 
« perlobren. 

..  Tfchin-mao  fagt  / Hong-mao  fepe  ein 

««  ^ßahm,  unter  welchem  alle  Europäer  per* 


Dem  ©ewerb,  fonbern  non  Der  gorcbt  her.  » 
VSann  aber,  tote  Tfchin-mao  fhließt,  De#  „ 
nen  jenigen ; fo  mit  China  ©ewerb  fübten  / >» 
wol  su  trauen  unb  non  benfelben  wtber  Daö  >, 
0vetd)  nict)tö  Bofeö  su  nermutben  iß ; fo  » 
muß  man  ja  auf  bie  Europäer,  weil ße gleich#  >. 
fallö  ein  siemlicbeö  ©ewerb  in  China  trei»  „ 
ben,  feinen  Argwohn  noch  Verbucht  noerf*  „ 
fen.  „ 

Tfchin-mao  fcßreibtr  Ngao-men  ober  »• 
Macao  iß  Die  ;Quell  aller  folcher  V oiefern. 

%ntwwtt  5Da  ßehet  man,  waö  für  •, 
eine  auöbünbige  ^Biffenfhaßt  non  Denen  * 
am  weiteßen  entlegenen  Königreichen  Der 


ßanben  werben.  :c 

Xt:  SO 

)ie  ^aupt^tabt  Derjenigen  / fenbeit  Der  ©tabt  Macao,  Die  ihm  Doch  nor 
welche  man  Hongmao  nennt:  u^on^er  2lugen  liegt , nerffebet.  5Dann  su  fagen , 


Den  werben-  zc.  , Mandarin  .öerr  ©eneral  Tfchin-mao  befi» » 

Antwort:  gßann  wir  hm  9[^bem ■ ^en  muffe/  weil  er  nicht  einmal  bie  Befc haß  » 

Batavia  Die  «Öaupt  *©tabt  Derjenigen  / cor.u6u  Maran.  ht<>  ihm  horh  ftßr  s 


{ff  Batavia  Die  «£)aupt 
welche  man  Hongmao 
aller  Europäern  inögefambt 


**  auer  viuiwyui*.»  mS  w'  baß  Macao  eine  Ouell  fepe,  auö  welcher  alle 

“ er  bann  swifchen  Europäer,  fonach  China  fommen,herfprieß  » 

••  nen  Europäern  einen  UnterfheiD.  Saoot'  fe«,  ^ e r0  ci^nthcuorifdie  SXebe,  baß  ße  * 


••  nen  Europäern  einen  unterKoeio.  ^ - fen,  fff  eine  fo  abentbeuerifcbe  3vebe,  baß  ße  • 
*«  auö  banbgreiffltch  folöl  / öaJ  a lbm  l fefner  gg3iberlegung  bebarff-  Sfeann  er  ßch  • 
wiberfprecbe/  Da  rH°^mao^ jep  hingegen  beforgt * bie  ^ortugefen  t>on  Macao,  ■ 


« ein  allgemeiner  ^abme  aller  Europäern 
“ crt]a^  iü  nun  einem folcben 9??ann/ .^erni^t 
« ben  einer  0tebe  bleibt,  ju  glauben?  bie^abr# 
«.  beit  su  befennen,  biefe  Hong.mao  (perftebc 
“ bie  i)oUanber)beßfn  einen  «einen  ^betl 
“ pon  Europa  > unb  ßnb  ein  oon  anbern  Cu* 
“ topaern  gan^  abgefonberted  ^olcf:  BaU^J 

aber  ifi  ißt  m 

“ falfch  tjf/  baß  Lu-fong  ober  Manila  Die  allge? 

‘f  meine  ©tabt  aüer  Europäern  fep,  weil  Die 
« ©panier  aUein  biefelbe  bewohnen.  |Beil 
**  er  nichts  beßoweniger  fagen  barjf/  baß  Ma- 
«c  niia  ba^efi  Der  Europäer  inö  gemein  fepe, 
**  seißl  er  ja  augenfcheinlich  t baß  er  nicht  ein 
« ?nai  wijfe/  waö  Manila  fepe. 

“ Tfchin-mao  fpricßt unfere  ©tnifeße 
« ©chiffeßehen  mit  Denen  Japonefemtn  #an* 
««  beifiafft  i fo  haben  bann  biefe  (entere  wiber 
“ unö  nichts ^ofeö  im  ©inn.  zc 


mogtenßch  ber^)auptj©tabt  unb  DerSanb*  * 
fd)ajft  Canton  heißer  machen  / fo  fennet  ■ 
er  weber  bie  ^:reu  Der  ^3ortugefem  noch  ben  1 

UrfprungißreöSluffenthalt^suMacao.  Unter 
Der  Regierung  beö  Hung-tfchi  trieben  bie 
Europäer  ißr  ©ewerb  fbeilö  su  Canton  in 
Der  Sanbfchaft  gleichet  9?ahmenö/theilösu 
Nimpo  in  Der  ^ßropin^  Tfchekiang,  biö  ju 
feiten  beö  Kiat-fing  ein  gewifier  ©ee#Ovau# 
iber  ^ffahuienö  Tfchang-fi-lao,  welcher  auf 
bemCantonifcßen  9D?eer  herum  creu^te/  Ma- 
cao  eingenommen  unb  bie  .£)aupt?©taDt 
Ganton  belagert  hat.  £)ie  Mandarinen  ba* 
ten  in  folcher 2lngß  bie  Curopdifcßen  Kauff» 
leute  um^)ülff:  biefe  swangen  ben  fKduber/ 
bie  Belagerung  aufjuheben/  unb  »erfolgten 
ihn  biö  Macao,  allwo  ße  ihn  auch  getobtet 
haben-  S)er  Zung-tu  berichtete  Dem  Kapfer 
btefen  ßerrltcOen  ©ieg,  welcher  jurücf  ge* 


“ Antwort:  SSJann  er  alfo  rebet/  muß  fhrieben , man  foBe  Denen  Curopaifcßen 
«c  ^mol  nSit  wißen/  waö  ßh  unter  Dem  lefe*  Kauffleuten  sur  Vergeltung  ihrer  treu^ge^ 
«.  ^n^aoferlihen ©efdjlecßt  jugetragenhat:  leißeten Sienßen  Die  ©tabt  Macao  einrau» 
t jfllmriht basumal Die © ntfhe ©hiffe mit  men,  unb  ihnen  erlauben  ßh  allba  öeß  s« 
::  ÄupTÄrStfl?  «nBb«!.»#  ft^cn.  31«  na#  b/r  m im  (fr  » 
haben1  liefe  WI>Mn  bie  Sanbf#afften  SanfetöTien.ki.b^nChma  cmegrolTeset- 
..  Tfche  kians  unb  Fokien,  fo  an  baö  OSeev  am  nittung  mate,  bie  ©ee.Diaubet  Mac™  Mm 
..  itaffin  etbfimli#  s«n)ü(iet:  fieten  bi«  a#t  gccen  wolten/  gtengen  bie  (gurowet  ibnen 
ffffi  benen  ©inefecn  Diel  entgegen,  etfeblugen  betreiben  übet  fünff, 
- ffiÄb  ju  ftbanben  gerichtet:  eine 
.«  ntoffe  3a(>I ‘»ofefö  tiertilget,  unb  getnalti« 

*■  aedelb, ©ummen  etpreffet.  SBit  gegeben, 

Cc  rhina  heutiaeS  ^agö  Die  Verwunbe^  

« rnLaüer  Volcf'er  fepe:  Die  Japonefererfen*  erlofcheten  Kapferlicßen  ©efhlehtö  warb 

«c  nen9  baß  We  lartarn  tapffere  Krieg^Seu*  baö  ÜJeich  feße  »erwirret,  oßne  baß  ßh  Die 
<«  Jh^unD ihnen  weit  überlegen  ßnb:  Darum  «portugefen  folher  ©elegenßeit  su  ihrem 
llrffenfie aub  gS miber  ba«  9{eicb@i»  f ortbeit  bebient  batten  , wMt fmbfie 
n(l  niebts  tmtetnebmen,  ja  nicbf  einmal  auf  niebt  allem  in  ihrer  <reu  beft  t>erbarret,fen- 


ßunbert-  unb  nahmen  unenblihüiel  gefan* 
gen.  Sber  Kapfer  begnabete  ße  mit  einem 
neuen  Edi6t,  in  welhem  er  ihnen  Piel  Spb 
unb  Cßr  beplegt-  05egen  €nb  beö  le^ßin 
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bern  haben  auch  fester  feit  200.  fahren  Dem# 
©inrfdjenSXeicb  jeberjeit  erfprießliche  £)ten# 
ßen  erwiefen»  ‘■jßatf  will  Denn  Tfchin-mao 
haben,  Da  er  fpricht,  baß  Die  pon  Macao  Die 
Ouell  anDer«  Q3olcFern  fepen? 

“ Tfclm-mao  fagt : Söic  Europäer  haben  fo 
groffe  unD  oeflc  ©ebiffe  , baß  fie  weDer  Die 
©türm#  2BinD  noch  DieMeer#2Bellen  furch# 
ten : ein  jcDeö  ©chiff  fuhrt  über  hunbert 
©tücf  ©efchüfcetf  je. 

“ 2fntt«htt»  Tfchin-mao  wirb  ;weiffelö# 
ohne  um  feinem  $lmt  ein  ©nügen  ju  leifien 
Die  frembbe«  ©chiff  besiegen/  unD  ihre  ©tücf 
Der  OrDnung  nacbabgejehlt,  mithin  auf  jeg# 
lichem  über  l>unDert  Dergleichen  gefunben 
haben  : Diefer  Siugenfcbein  erweckte  in  ihm 
Den  2lrgwobn  einetf  bofen  2lbfehen£  , wel# 
eftes  er  Dem  Kapfer  ohne  Seit^erluß  über# 
fchrieben  bat-  2lber  nichts  tfl  leichter/  afö  ju 
entfebeiben,  üb  aüe^/  watf  er  gefehen  unb 
waö  er  berichtet  bat/  wahr  fepe  ober  nicht  ? 
SDie  ©uropäifebe  schiffe  fommen  alle  3gbr 
nach  CantoQ  j nach  Fokien  unD  nach  Tfchc- 
kian:  eö  tfl  ja  Denen  vömefern  nicht  rer# 
wehrt-,  Da#  QJolcf , fo  fie  aufbaben  unb  Die 
©tuof,  wdebe  (i'e  mitfübren,  511  jeblen : aber 
wirb  man  in  einem  einzigen  ©t&iff  über 
frunDert  Dergleichen  ©efcbü|  antreffen?  2>e# 
Derman  $u  Canton  unb  Fokien  weiß  , Daß 
folche#  ©ebiebt  falfch  fepe.  SEöann  nun  Der 
Kläger  in  einer  Dermaffen  Fantlicljen  ©acb, 
üo  man  ihn  Der  Hug  überjeugen  Fan  , fiel) 
jannoeb  erfübnet  bat  Den  Kapfer  p be# 

: riegen : wie  öiel  mehr  wtrD  er  ibmporlie# 
jen,  Da  er  Denselben  pon  Japon,  Manila,  In- 
dien unb  Europa  erieblet  ? 

*«  Um  förmlich/  ma#  biöber  iß  abgebanbelt 
porbm,  p wieberhßlen ; e#  bringt  unfer 
2lnFläget  nichts  auf  Die  >35abn,  fo  nur  Den 
©cbein  einiger  2Bai)rbeit  batte , ober  Den 
geringften  ©lauben  »erDiente.  ©rrebet  mit 
einer  unbegreiflichen  Kühnheit  pon  Denen 
enfeit  De#  Meer#  trobnenben  QJolcfern: 
oon  Dem  ©taat  unb  Denen  ©efchafften  un# 
terfcbieblicber  Königreichen:  allein  alle#,  wa# 
er  plaubert,  iß  eine  immerwabrenbeSug  unD 
2)errebung  feiner  felbftt  er  Fennet  weber  Ja- 
pan noch  Manilam,  noch  Indien  noch  Eo- 
ropam,  noch  Die  Hong-mao  ober  «öoUanber: 
er  weiß  nicht  ein  mal-  wa#  Macao  ober  wie 
ein  ©uropaifche#  (Schiff  befdjaffen  fepe:  iß 
>#  nicht  eine  ewige  ©chanb  für  einen  fo  Por# 
nehmen  Mandarin  pon  Kie-ke  in  allen  Die# 
fen  (Sachen  ganfj  umoiffenb  p fepn?  fol# 
che  aber  nicht  wiffeu,  unD  Dannoch  oon  De# 
nenfelben  Dem  Kapfer  einen  Bericht  fiberfen# 
Den,  ifl  eine  fchr  ftrafflicbeUbeltbat. 

« 7 febin-mao  fagt:  £)iefer  ©laub  Der  (£u# 
ropaer  tßau#(£aropa  Fommemunb  hat  ftch 
allgemach  bi#  Manilam  au#gebreitet-  JC. 

jofefb  St oze klein  VI i,  ^|}eil. 


2tntn)ort:  äßir  lefen  in  Dem  Confutio  „ 
unter  anDern  auch  Diefen  fmnreichen©prucf>  * » 
iDer jertige  ifl  wah^haffrig  gelehrt/  rod#  „ 
«her  fagt  / er  «erflehe  eine  ©ach  / Die  „ 
er  wilrcFlich  «erflehet ; ober  hingegen  „ 
he^emtt  Dasjenige  nicht  3»  wif pn/was  „ 
«rtpnrcFlich  nicht  weiß.  Tfchin-mao  „ 
thur  Das  ©egenfpiel.  ©r  folle  wiffen  / Daß  „ 
Der  heilige  ©laub  ©ötfeS  Daö  allgemeine  „ 
©efab  Der  ganzen  <2Belt  fepe ; wie  Darfif  „ 
er  Dann  fagen/  eö  feije  nur  oon  Europa  her#  „ 
lommtti/  unb  allgemach  bi#  nach  Manilam  ,, 
fortgepßän^t  worben?  alle  £anber  gegen  » 
Aufgang  unb  ^liebergang , gegen  tüiittag  „ 
unb  Mitternacht?  fo  wol  Die  Dieich,  wo  Die  „ 
Künfie  unb  ^Bijfenfchafften  blühen,  als  Die  ■„ 
barbarifche  unD  wilDe  l'anber  ? mit  einem 
SSßort  alle  ^Jolcfer  Der  ganzen  weiten  ^elt  „ 
haben  Den  wahren  ©lauben  oernommen,  unb  „ 
pro  Shell  auch  gutgeheiffen  ober  beFennt  t „ 
Daö  5Bort©Ötteöhat  jwar  Die  ^er^en  Der » 
^olcfer  berührt,  aber  Die  ©apngen  unter#  >, 
fchieDlicher  Königreichen  nicht  oeranDett:  „ 
jebcö  Königreich  hat  feinen  König,  Dero  alle  » 
unDfeDe  freuwillig  gehorfamen,  auch  treulich  >» 
Dienen:  Der aUerhochße -f)imme!ö; ^)err wirb 
oon  Denenfelbenangebettet/DieSugenD  wirb  ,» 
geübt , unb  man  befleißt  fich  fo  wol  eim#  » 
gerechten  ^)er|enö  alö  rebltchen  ©emüfhtf. »» 
Söiß  ifl  eine  unoermeiblidhe  ©äMDigFeitatfer  »» 
Q}6lcfern , fo  jmifchen  Denen  oier  groffen  »» 
£Belf*Meeren wohnen-  UnterDeffen  p euhet  *. 
fich  Tfchin-mao  nicht  au^ußreuen,  Daß,  in# »» 
Dem  Diefeö  ©efa^  ßch  eineO  Sheilö  anßellef,  ,, 
alö  wolte  eö  Die  ©emüther  beFehren,  t#  an#  » 
Derfeitö  geßiffenfepe,  Die  Königreiche,  fo  ihm  » 
anhangen,  ju  oerfchlingen-  Kan  wol  eine  » 
gröbere  unD  pgleicb  unoernünfftigere  Üug  »» 
erbacht  werben  ? 

Tfchin-mao  fagt:  unter  Dem  vorigen  Kap#  ,» 
ferltcben  ©efchlecht,  fepnb  Die  Kauffleutoon  ,, 
Manila  De$  ©ewerbö  halben  nach  Japon  Foro#  „ 
men,  unb  bebienten  ßch  pglep  Diefeö  ©e#  ,> 
fal^eö,  alöeine^  Mittlern  Die  Q3o(cFeran  ß'dh  „ 
ju  locFen/  nachbem  ße  enDIich  eine  unphliche  ,» 
Menge  alfo  gewonnener  Heute  an  ßch  gezogen 
hatten , griffen  ßeba$  S^eicl^ Japon  inwenDig  „ 
unb  auöwenbig  an,  unb  hatten  etf  balD  jer#  „ 
ßohrt : Doch  würben  ße  auf  Die  He£fe  perjagt;  „ 
Der  4paß  aber  jwifchen  bepDen  Q36(cfern  wab* » 
m noch  biö  auf  Diefe  ©funD- 

Antwort  : ©egenwartiger  93otwurff 
unfcio^)erleurobDerö  iß  fo  Fünßfich  alö  falp.  „ 
S^em  erßen  ©chein  nach  folte  einer  geben#  „ 
cFen-alIeö,waö  er  portragt,  fepe  eine  unlaug#  „ 
bare  Wahrheit:  Da  Doch  feine  ©rjehlung  „ 
nichts  alg  eine  unperfchamte  Hug  iß.  Man  », 
roereft  wol,  Daß  fein  2lbfel)en  fepe  Diejeni#  „ 
gen, Die  ßch  nicht  ßeißig  in  acht  nehmen,  |u  be#  „ 
thoren.  ©age  er  un^,  in  welchem  Sfabr  „ 

S £ Japon 
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« Japon  in  ©efahr  gef  an Den  fet^e  oon  Denen 
••  Zuropaern  oerherget  ;u  werden/  oder  an 
<«  welchem  <$ag  unt>  Ort  bepde  ^olcfer  ein* 
« ander  Diejenige  blufiae  ©dffacbt  geliefert 
« haben,  in  meiner  Die  Europäer  in  Die  glucht 
« waren  gefchlagen  worben?  ©ewiflicb  wer 
««  Dergleichen  ehrenrubtifcb«  ©chrijften  laßt 
« auggehen,  unD  Die  SODeit  damit  betriegt, 
.«*  muftein  fchalcfbaffer  £56ftwicbt  fepn,  5l(g 
««  POr  Die  Miffiotiarii  nach  Japon  Fom# 
•»  men  waren  , unD  Dag  heilig«  ©efaft  gepre# 
*•  Digt  hatten  , hatte  eine  groffe  $?enge 
« Qjolcfg  fambt  Dielen  Dornehmen  ^erfonen 
« fich  Dem  Zoangelto  unterworfen.  föleich# 
« wie  aber  folcheö  Die  je nigen,  fo  Denen  @0# 
«•  £en  Dienten./  gewaltig  perbrofen  batte  ; alfo 
•*  haben  fte  fleh  entfchloflen  Die  Miffionarios 
« aug  Dem  SÖeeg  ;u  raumen/  unD  Dag  Zhri# 
« iJenfhum  auö  Japon  pollig  aug|urotten;  ju 
« folgern  Znbe  aber  Die  entfefslicbfe  feinen 
« erfunden-  mit  welchen  fo  wol  Die  Wirten  alö 
« die  ©cbdfflein  fepnb  belegt  und  erbärmlich 
««  hingenitet  worden.  $D?an  wolte  fte  mit 
“ geuerunb©chwerbt  jur  QJerldugnung  beg 
**  wahren  ©Otteg  und  ©laubeng  zwingen. 
“ SDie  Zuropdifche  Miffionarii  haben  alle  Die# 
* fe  /Qualen  nicht  allein  gedulfig/  fondern 
**  auch  mit  greuDen  fanbhafttg  übertragen- 
**  innerhalb  fünfzig  fahren  hoben  Diel  tau# 
**  fend  Zuropdifche  Lehrer  und  Japonifche 
“ Zhrifen  alg  3eugen  Zhrifi  Die  harter 
“ uberfanben.  SDie  allererfchrocflichfe  ^ei# 
;£(  nen  Famen  ihnen  fuf  por,  und  nichtö  erfreu# 
**  ete  fte  mehr  alg  |u  SSejeugung  Der  ewigen 
“ Sßahrheit  Selb  und  Seben  aufjuopferen. 

SBarum  will  dann  ffeffin-mao  die  33$elt 
<£  glaubend  machen/  Daft  Die  Europäer  eine 
**  gewaltige  ©chaar  33oIcFer  perfammlet,  und 
“ Japon  fo  wol  Pon  innen  afg  augwertg  ange# 
" griffen  haben  ? durch  Die  inwendigen  perflehet 
“ er  Die  Miffionarios,  Durch  Die  augwerti# 
“ gen  aber  Die  Kauffleut.  Sftun  if , fo  lang 
f*  die  SÖBelt  flehet/  niemahlö  erhärt  worden, 
**  Daß  jwifchen  Denen  japonern  und  Zuro# 
**  pdern  jemals  eine  ©cbladjt  oorbep  gangen 
“ Ware.  SEBabr  if  / Daß  Die  Miffionarii  und 
" die  Zhriflen  durch  hie  Japonefer  find  hin# 
w gerichtet  worden;  hingegen  ift  falfch/  Daß 
**  jene  fleh  gewehrt/  oder  Die  glucht  ergriffen 
hatten- 

**  Tjchin-mao  fagt:  ©ie  bauen  Kirchen  in 
“ allen  0veichg#£dnDern  / fte  halten  ;u  gewif# 
“ fen  beflimmten  Briten  ihre  Zeremonien;  ich 
“ weif?  nicht/  wao  fte  im  ©child  fuhren,  it- 

" Antwort;  der  «g>err  de^  -§i mmelö  ifl 
“ h«c  Urfprung  und  ©chopffer  aller  Gingen/ 
**  auchein  allgemeinerQJatter  aller  QJolcfern : 
alle  ^eiligen  haben  ihn  ;u  ihren  3«it«nbefl# 
u mbglichfl  auf  alle  ordentliche  Steife  perehrt 
»c  undangebetteni  die  Zuropdifche  Miffionarii 


befleiffen  fich/  ihm  mit  einer  findlichen  €ieb 
und  Andacht  ;u  Dienen : fte  erfenn.en  Deften 
Siümachtmit  tieffefler  Zhrforcht  : fte  opfern 
Demfelben  ihr  ©ebett  auf / Damit  er  fte  oor 
Der  ewigen  33ein  Der  Rollen  bewahre  / und 
in  Die  immerwährende  ©lucffeeligfeit/  fo  er 
ihnen  im  Fimmel  bereitet  hat/  gndDigflauf# 
nehnie.  ^ierinn  beflebet  ihre  gan^e  ©faatl» 
Äunjl:  Diefeö  ifl  Daö  jich  nach  welchem  fte 
einzig  und  allein  flreben-  und  weld)eö  unfer 
Auflager  nicht  hat  treffen  fbnnen.  ©ie 
bauen  übrigen^ihre5Tirchenmcht  t'n©chlupff« 
SÖBincfeln  / fondern  an  öffentlichen  Oertern 
in  Den  21ugen  Der  ganzen  2Belt:  ©te  hal# 
ten  ihren  ©otteö  # SDienfl  bep  Dem  hellen 
^ag  : fte  fud;en  nicht  Die  gtnflernuf?»  noch 
fcheuen  fte  Daö  Sicht:  nichfö  tfl  bep  ihnen 
heimlich  oder  per  borgen/  weil  fte  in  all  ihrem 
^hun  und  Saffen  einfältig  und  aufrichtig 
herein  gehen.  Söaö  gan£e  Dve.ich  China  fie* 
het  ihnen  ju/ ohne  fleh  darob  ju  ärgeren.  S)er 
einige  Tfchin-mao  befleißt  fich  allerhand 
Slrgwobn  wider  fte  ju  erwerben.  SBatf 
t^ahmenö  perdient  eine  folche  Aufführung? 

tfchin-mao  fagt:  ©ie  unferfuchen  emb# 
flglich  Den  9veichö#©taat ; fte  Per^etchnen  un# 
fere  glöf?  und  5Serg  auf  SandfCarten.  tc.,. 

Zntwovtt  Z^mu§  wol  ünfer  Klager 
alle  ©chamhafftigfett  bepfett  gefegt  haben , 
ehe  er  fo  weif  Fommen  tflj  Dann  er  Idflert 
nicht  allein  Den  SDandel  Der  Europäern/ 
fondern  greift  Den  tapfer  feibfl  an/ weldfer 
Diefe  ledere  3ahr  hindurch  Denen  Europäern 
befohlen  hat  in  ©efellfchaft  etlicher  ^artarn 
neue  Sand/ Zarten  aber  alle  0veichö#SanDer 
ab(5ujcicl)nen : Datf  hierüber  pon  Dem  Qbrifl/ 
4?of<$rieg&tKatf)  ergangene  Edi<a  if  ofen# 
bahr  gemacht/  auch  allen  £ungtu  und  allen 
Untertänigen,  Durch  ihr  bittet  aber  allen 
Mandarinen  jtigefertigef  worden.  SOBie  hot 
nun  Diefe  ©ach  unferm  Kläger  Fonnen  per# 
borgen  bleiben  ? weil  Fdntlich  ifl-  Dafj  fieauf 
^apferlichen^efehl  fepe  in  Dag  SlBcrcf  gefeilt 
worden-  Zr  (aflert  mithin  nicht  fo  wol  Die 
Miffionarios,  welche  Dem  tapfer  hierin  ge# 
horfamet , alg  Den  tapfer  fclbfl , welcher  eg 
ihnen  ;ttgemuthet  hat.  ^onte  man  aber 
Die  Sffierhochfle  5?dpferl.  SÖlajefldt  fchdnD# 
lieber  alg  auf  folche  &Öeifl  perlenen?  Zg 
ifl  noch  nicht  gar  ;u  lang , Da§  unfer  ^ld< 
ger  $u  Der  hohen  SJurde,  Die  er  beut  per# 
triftet  / ifl  erhoben  worden ; gleichwie  er 
nun  nicht  weift , wie  nu|lich  Dte  ©fern# 
$unfl  und  gelDmeferep  Denen  Königreichen 
fepen  / alg  welche  er  nicht  im  gert'ngflen  Per# 
flehet;  alfo  if  nicht  ;u  bewunderen/  wann 
er  creußweif?  Darein  fchlagf/  und  alleg/  wag 
ihm  einfdüt , herauf  fchwd^t.  fU3ei§  er 
nicht , Daß  Der  Kdpfer , welchen  an  Q}er# 
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“ fianb  unbßlugbeit  feiner  feiner  Vorfahrern 
“ übertroffen  hat,  adeö,  mß  man  in  Vü# 
**  ehern  liefet , ohne  SDlübe  begreife?  Daf?  er 
“ bie©tern Äunft,  bie  8©elt#2Bet(H>eit  unb 
“ bie  Rechnung  • $unfl  ooüfommentlicf)  be# 
“ fiße?  Sbiefer  groffe  SQlonarcb  befähle  vor 
“ fetten  bem  Patri  Werbicft  unb  anbern  ©u# 
“ ropdern  ben  ©alenber  gu  verbefferen  / unD 

* $immeltf#5?uaelen/  bie  richtig  gutrdffen?  5« 
“ verfertigen/  welche  er  auch  in  feinem  ftadafl 
‘ perwabrrt  bat.  9?acbbem  er  folgenbö  per# 
“ mereft  barte , bafl  bte  ©uropdifebe  £anb# 

harten/  fo  ibn  »on  benen  Miffionariis  wa* 
ren  gegeigt  worben,  burcf)  bie  mifgejeidjnefe 
©faffel  Oer  Breite  unb  tätige  mit  bem  ©e# 

‘ (lim  richtig  äbereinö  flimmten,  bie  ©inifdje 
‘ £anb  Raffeln  aber  in  folgern  ©tuef  febr 
‘ mangelhaft  fepen;  alß  bat  er  mitteljl  emetf 

* Edidö  benen  Europäern  unb  Martern  ge# 

' botten  , feirt  gau^eö  Dleicb  gu  ubergeben  / 

‘ unb  auf  allgemeinen  Unfoflen  alle  beffen 
1 %beil  auf  Rapier  abiujeic&nen.  <DieMiffio- 
‘ '«ni  haben  bem  gu  «So(g  bie  Oveicbö^anbcr 
[ unter  einanber  abgetpeilt,  alle  beffen  ©egen# 

: ben  fleißig  unter fucbt,ju  Dem  auch  bie  aufer# 

: flen  ©rangen  Der  Oft#  unb  <2Befl#$artarep 
burebwanbert , bie  grimmigfle  $dlte  unb 
grolle  £{%  übertragen,  alle  ihre  £eibtf#  unb 
Verflanb^#  Graften  an  Diefetf  fo  wichtige 
Sßercfcunermüblich  angefpannt/  bamit  fie 
bem  tapfer  in  Verfertigung  bereu  ©arten 
ein  ©enügen  leifteten.  ©olcbe  Arbeit  bat 
etliche  Ijabr  hinweg  genommen ; fie  ftnD 
Dieter  ©ach  wegen  über  geben  taufenb  SDletl 
‘SBegtf  gereifet,  unb  haben  enblicb  Demf  dp# 
fer  bie  neu#gerifene  £anb  # ©arten  überge# 
ben , welche  er  mit  greuben  gnabigfl  ange# 
nommen , ihnen  grojfcö  £ob  gefproeben,  unb 
gefagt  bat:  Vinn  \><xt  China  einmal  gute 
Jlanbstavten.  ©r  bat  fie  felbfl  betrach? 
tet#  unb  ihre  9iichtigfeit  unterfuchf}  er  be# 
wahrt  fie  fleißig,  unb  fchldgt  in  benenfelben 
oftertf  nach.  9}?an  flehet  auf  folgen  in 
einem  2lugenblicf  Die£dnber,©tdbt$feefen/ 
(ein  jebeö  an  feinem  Ort)  bie^Öeite  von  ei# 
nem  Ort  gum  anbern , bie  Quellen  unb 
©trom  Deren  glüfen,  unb  bie  nabmbafte# 
flen  Verge;  welcbetfadetf  bem@inifchen 
©taatö  # flöefen  groffen  9?u£en  fchafft, 
S)effen  ungeachtet  tabelt  Tfchin  - mao,  wel# 
eher  femetf  ©ebunefentf  ben  ©taat  trefflich 
öerfiebet , ohne  Des  fölpfertf  gu  fronen,  bie# 
fe  rühmliche^  Unternehmung , ba  er  fagt  : 
jDie$£ur$paer  wnterfucDcn  Öen  Keicj bet 
Btaat  ; fie  verjetcDnen  25erg  unD 
sflilf  zc . 2Bo  ifl  ber  Verflanb  eineö 

i?riegö#©enerate , ber  fleh  fo  unvernünftig 
öerfchwdijt? 

“ Tftbm  - mae  fagt : Sbie  ©uropder  flnb 
fchlimme  £eut  / welche  unter  ber  #cinb  ei# 
nen  Slufflanb  anrichten.  bitte,  fpricht 
er  / ©uer  SOlajefldt  bemütbigfl , SDiefelbe 
geruhen  Denen  bochflen  ©eric&tern  gu  be# 
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feHen,  bamit  fie  folcbeb  Übel  autfrotten,  ehe 
es  weiter  um  fich  freffe.  „ 

Antwort:  ©tf  fdbemef,  unfer  2lnfld# 
gfr  wiffe  nichts  um  bie  neueflen  ©achcn , 
welche  erfl  unfer  gegenwärtigem  ^dpferli# 
ehern  <£>au§  gefcheben  flnb  g berenwegen 
ruefet  er  mit  fo  unöerftdnbigen  Sieben  ber# 
»or.  31. 3a-f)r  Jtdpfer^  Camhi,  im 
jwepten  9D?onat,  haben  fli  bie  Obrifl^of» 
©erichfer  öerfanimlct,  unb  auf  Sbro  ©la# 
jeflaf  Vefebl  Otatb  gehalten  ; ihr  9?atb# 
©chlu^  lautete  babin»  ba§  bie©uropder, 
welche  mit  grojfcm  ©iffer  arbeiteten , bem 
Dieich  febr  wichtige  SDienff  erwiefen  batten, 
bah  fie  niemanb  fein  &ib  anfügten,  feine 
Unruhe  erweeften  , ihre  £ebr  nicht  übel , 
noch  bie  Volcfer  auf^uwicfelen  fdbia  wa# 
re;  ba§  man  benenfelben  ibre^ireben  Jaffen, 
unb  benen  ©inefern  folche  gu  befuchen  Per# 
gönnen  mühte.  SDiefer  Sluöfprudb  warb 
burch  ein  ^dpferf  E4^t  befldttiget.  Sldeö 
gufamen  wirb  in  benen  üdgemeinen  Dleicb^# 
©an|lepen  bewahrt , adwo  ein  jeglicher  fleh 
erfunbigen  fan.  ©ö  ifl  mithin  eine  Pen 
benen  9leichtf#*£>of  * ©teden  auögemachte, 
unb  von  bem^dpfer  felbfl  enffchteDene©ach/ 
ba^  bie©uropdf  r feine  bofe  £eut  fepen,  nichts 
Ubelö  flifften,  noch  Unruhe  erweefen.  9?icbfö 
befloweniger.macbt  Tfchin -mao  ben  2lutf# 
fprucl) , bie  ©uropder  waren  fchlimme  5eut, 
welche  mit  fchdblichen2/nfd)ldgen  umgiengen. 
©ebachte  ©erichter  fagen , man  fode  baö 
©uropdifche  ©efa^  nicht  verbieten  i TfcEin- 
mao  hingegen  wid  haben,  bag  e$  ebne  Ver# 
fchub  autfgerottef  werbe;  er  lehnet  fleh alfo 
wiba  bie  9ieichö#©ahungen  unb  wiber  ben 
tapfer  felbfl  auf.  ©ö  haben  bie  ©inefer 
bereite  vor  *<J.  fahren  biefe^  Urtel  über  be# 
ren  ©uropaern  SJßanbel  gefchopjft;  eß  ba# 
ben  fleh  mittler  Steile  Weber  baö  ^eilige 
©efah/  noch  bie  Mifllonarii  verdnbert;  ober 
hat  viedeicht  ber  Tlchin-maoinbcffen  in  be# 
nenfelben  ein  neueö  £afler  entbeeft#  ba^  er 
fie  auf  folche  !JBeife  angreift,  unb  ihr©e# 
fa^  vertilgen  wid  ? „ 

©ö  mochte  adhier  einer  fagen : ich  gebe 
eß  gu , ba§  be^  Tfchin- mao  Vorfrag  aller# 
bingö  grunDlog  fepe;  hoch  bie  ©ach  in  fii 
felbfl  nach  gefunber  Vernunfft  gu  betrach# 
ten , fonte  fich  mit  ber  3eit  wohl  etwab  ber# 
gleichen  ereignen. 

2l«tw0rt: : ©ine  ©geh  1 berer  man 
jtcl)  ino  fünfftige  beforgt,  mu§  enblich  inner# 
halb  einer  gewiffen  3eir  autffchlagen.  SBeil 
fiel)  nun  biß  her  nichts  Dergleichen  geduffert 
hat,  folgt  ja?  ba§  man  feine  Urfacb  habe?  et# 
mß  folcheö  gu  forchten.  ©0  offt  unruhige 
Cent  heimlich  einen  Slnfchlag  auöflnnen,  ob# 
fchon  fie  benfelben  auf  eine  Seitlang  Derber# 
gen,  brechen  fie  Dannoch  enblich  autf.  3ßann 
nun  bie©uropaifche^aufleut  unbMiffionarii 
etwaö  Vofeti  Vorhaben , warum  laffen  fie 
(ich  beffen  fchon  halb  gwep  hunbert  3abr 
€ 3 ' 
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«*  lang  nicht  metcfett?  (£s  ßrtb  inner  einer  fö 
« aroffen  3eit  Piel  Ctttpürungen  im  0vctcl)  en f# 

«•  ßanben  ; warum  labert  ßft  hie  Europäer 
« folcher  ©elegenhett  nicht  be Dient,  ihr  gehet# 

« mes  Vorhaben  aussufühten  ? ^ QSieüeicht 
“ baten  ßeeS  auf  unfere  gegenwartigegeiten 
« perfeboben  , Da  alles  su  Ätffer  unb  £anb 
*«  ruhig  ifl ; Da  China  wegen  0 r u f bat  fett 
««  Der  €rben  in  Überfluß  (ebt>  unb  jabireicbe 
“ Kriegs##«*  in  SBereitfchafft  bat  ? S33er 
« iß  mol  Dermaßen  hirnloß*  Daß  er  feine  beim# 

“ liebe  2lnfd)ldg  }ti  folcher  Unjeit  bemerefe  ? 

««  gubem  fan  ja  ein  fo  wichtiges  S&ercF  ohne 
“ ein  Ober  * |)aupt ; welches  alle  Slnflalfen 
«•  porFehre,unb  welchem  alle  übrige  ©eborfam 
“ leiden/  nidbt porgenommen, oielmeniger  aus# 
“ geführt  werben.  9?un  fage  bann  ber  Äla# 

*«  ger,  wer  unb  WO  bas#aupt  feinet  erbiebte# 
« tenSlufftanbö  fepe  ? #at  er  eS  eiwann  auf 
“ Denen  sehen  ©ebiffen  gefebert  , über  weichet 
“ blöffem  21nblicF  er  bergeftaft  erfebraefe,  baß 
“ er  alles  für  perlobren  gehalten  bat  ? SDiefe 
« ©ftiff  fo  wol  / als  Die  ^eut , fo  in  Die  ©i» 
“ nifche  #dfen  etnlauffen , Perretfen  ein  jegli# 
“ ftes  aus  feinem  abfonDerltcben  93atterlanD> 
“ SDte  QSolcFer  eines  jeglichen  £anDS  in  Europa 
« ftnb  pon  einanber  ßftr  unterfchieben  , unb 
‘c  eben  fo  unfähig  > als  geuer  unb  SBaffer  / 
«•  ßc&  mit  einanber  ju  pereinigen.  3ebeS 
“ ©ftiff  wirb  pon  einem  Capitaine  commen- 
« diert , Dem  alle  ohne  SBibertebe  gehorchen. 
“ ^un  frage  ich  , welcher  Derjenige  Cäptainfe 
*c  fepe  , Dem  anbere  Capitaines  folgen  müffen  ? 
«*  ©efefct, U beßnben  ßft  auf  jeglichem  ©ftiff 
« bis  bunbert  ^erfonen  tbeilS  £5ootS#ted)i, 
tbeilsßauffleut  unb  anbere  Oteifenbe;  feiert 
“ wir  biefe  alle  jufammen,  fo  werben  wir  nicht 
“ über  täufenb  CDlann  jehlen  ; gefegt  auft> 
“ biefe  Seut  wagten  einen  SlüSfaU  auf  Das 
«*  Sanb,  um  eine  ©tabt  Su  belagern,  Unb  Die* 
**  feibe  auSjuplünbern  ; in  folftem  galt  wür# 
,c  Den  ja  bte  ©uropdiffte  ©chiff  Port  aller 
<c  sölannfehafft  entblößet  feptt  r Unb  Pott  St* 
“ ffterrt  mit  ihren  Aachen  in  £3ranb  Fonnen 
“ geßecFt  werben-  3ßann,  fte  ftch  aber  abtbei* 
“ len,  baß  ein  $beil  auPjleigt,  Der  anbereabet 
“ Die  ©chiff  hütet  , fo  werben  fte  fleh  alfo 
“ fd)wacl)en , baß  ber  eine  $:heil  wie  ber  an# 
“ bete  leichtlich  fan  auf  baö  ^)aupt  gefchlagen 
“ unb  vernichtet  werben.  2Öorau£  folgt, 
“ baß,  wannauchbie  SuropaifcheSanbetalle 
“ unter  einem  ^onig  ßünben,  unb  alle  €uro# 
“ pder,  fo  nach  Sina  Fommen , eineö  ©tnn$ 
“ waren,  ße  Dannochwiber  biefeS  Ov eich  nichts 
“ würben  unternehmen  Fonnen.  SüGaS  wer# 
“ Den  fte  bann  je$t  anfahen , Da  fie  mit  einan» 
“ Der  su  pergleichen  alierbings  unmöglich  iß? 
“ ^ößiewol  es  in  Europa  unterfchiebliche  9ietch 
“ unb  ^anber  giebt , etliche  jwar  weitläufig , 
«*  Die  anbere  aber  gering , fo  will  bannoeb  baS 
“ Fleine  Dem  gtöfern  nicht  untertänig  fepn. 
“ ?SBann  ein  mächtiger  ^onig  einen  fehwdehern 
« ©taat  unterbruefen  wolte,  würben  anbere 


Dem  ©cbmacbern  bepßeben , unb  ihn  wiber  ,> 
eine  foicbe  überlegene  ?Q?acI)t  Pertheibigen.  „ 
SMe€uropderaus  einem  Janb  würben  eben#  „ 
ber  fterben,  als  einem  auswärtigen,  ber  ihr  „ 
«Öerr  nicht  ifl,  gehorfamen-  SBie  werben 
fte  bann  ihnen  ein  allgemeines  #aupt  er#  „ 
Wahlen  Fonnen? » 

t£in  anberer  mochte  uns  fagen : 3$  „ 
taffe  es  su  , baß  s.eh«n  ©chiff  oon  unter#  „ 
fchtebltchert  £anbern  nichts  gefährliches  ßiff#  „ 
ten  Werben ; allein  Fönte  nichtein  einziges  aus  ,» 
biefen^ontgreicbett  huubert©ehiffausrüßen, 
Unb  Chinam  angreiffen  ? „ 

Zntvcoxt:  Welcher  ^uropatfehe  ^3o#  » 
tentat  wirb  fo  unPerßdnbig  fepn>  baß  er  fei#  » 
ne  Unterthanen  Unb  alle  ©ebafte  erfchopffe,  „ 
Die  ©fücF  unb  ^riegsleute  aus  Dem  Sanb  ,, 
auf  Die  glo'ft  bringe,  hiemit  aber  feine  ©tabt  „ 
unb  Q3eftungen  entbloffe,  baß  fie  feinen  Sein# 
Den,  mit  Weiften  er  umgeben  iß,  offen  ßehen? 
3e  mehr  ©ftiff  mit  einanber  reifen,  beßo  „ 
langfamer  Fommen  fie  fort ; je  langer  ße  „ 
•aber  auf  Dem  C0?eer  fahren  > beßo  mehr ,, 
hdüffen  ßch  Die  ©efahren  unb  ^Befchwer#  „ 
nuffen  über  einanber,  sumalen  auf  einer  fo  , 
langen  Üvet'S  pon  neun  taufenb  feilen  , 
S35egS,  bamanWenigßenSswep3abrmüße  , 
auf  Dem  SKeer  subrt'ngen.  Srnner^alb  fol#  , 
eher  $ eit  würbe  ja  Die  glott  Durch  immer# , 
Wdhrenbe  ©efahren  pon  Sßinbett,  pon  Älip# , 
pen,  Pon  ©anb#55dncFett , pon  ?D?eer#SBe(#  , 
len,  pon  ©euchert  unb^rancFbetten  por  ih#  3 
rer  SlnFunfft  fftier  Politg  su  ©runb  gehen , . 
baß  ße  ohne  frifche  ^ülffSs^BolcFer  nichts  , 
auSrichten  Fonte ; aber  woher  Dergleichen  . 
neue  j?riegsleut  nehmen  ? ©ewißlicb  Eu-  3 
ropa  iß  Fein  mit  SDieben,  Darren  ttnbOidu#  > 
bern  ungefülltes , noch  wilbeS  ober  barba#  , 
rifcheS,  fonbern  wohl#  geßtteies  ?anb-  ©0  , 
iß  auch  Fein  Suropdtffter  gürß  fo  fhorichf/  > 
baß  er  Dergleichen  ütibefonnene  ©cljtfffahrt » 
änßellen,  unb  Der  ganzen  Flügen  SOBeltjum  , 
©pott  werben  wolte.  » 

^och  einem  anbern  mochte  etnfallen  / > 
es  fepen  swar  Die  ^uropatfdie  SKeid)  Port  , 
bem©inifchen*,  um  ßch  beffen  su  benidchtü  , 
gen,  gar  su  weit  entfernet,  mithin  Pon  aus#  3 
Werts  bißfalls  nichtssu  beforgen;  aber,  fpre#  > 
chen  ße,  iß  bas  nid)t  eben  fo  p tel,  als  eine  s 
©chlang  im  55ufen  halten,  wann  geßattef . 
wirb , baß  Die  Europäer  in  Dem  ^)er^  Des  : 
9veid)S  unb  mitten  unter  uns  wohnen  ? >, 
Antwort:  @s  iß  gar  su  gewiß,  baß  > 
Ponbiefer©etten  noch  weniger  su  befürchten  » 
fepe ; bann  Die  Europäer,  weifte  alSMiffio- , 
narii  in  biefes  Üvetch  Fommen , ßnb  in  ihrem  . 
QSafterlanD  mit  nichts  anbers , als  mit  , 
Büchern  Pon  ihrer  erßen  3ugenb  an  um« , 
gangen;  nach  einigen3ahren habenßebas , 
geißltche  geben  in  unterfchieblichen  ÖrbenS# , 
©tdnben  erwählt , in  folftem  aber  Die  3«iF » 
lebiglid)  mit  Q^erbefferung  ihres  S33anbelS  , 
unb  mit  Erwerbung  geißlichcr  Q^ollFomen# , 
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beit  ^gebracht ; Da  fte  aber  fiel)  nach  unb  haben  mit  VerftanD  ausfübren  , tirtb  Die  » 
nach  in  allen  SBiffenfebafften  ausgeübt/  Slriftalten  pon  weitem  por fahren.  $Öä#  »» 
haben  fte  ffcb  auf  Die  Vetfünbigung  Des  ren  f?e  Dann  gefonnen,  eine  Empörung  m ». 
^ööngeiii  »erlegt , bergeffalt/  Daß  ibr  einsi»  ffifften  / fo  müßten  fie  ja  mit  großen  ©elD#  •» 
geöBiefroare.  Den  allerbocbfien  Urfprung  Summen  fiel)  fowoßl  Porne'hmer  Herren  » 
aller  Singen  Der  ganzen  2Belt  beFannt  ju  unD  argiiftiger  Bannern,  als  auch  Des  ge#  .* 
machen ; Damit  fte  bierDurcb  a((e  Roleber  meinen  Röbels  ©unff  bewerben/mitbin  Durch  « 
erneuerten  / unb  fte  ju  Der  ewigen  @eelig#  freebe  Söagbälß  unD  Durchtriebene  Boß#  .. 
Feit  im  £immel  beforDerten.  3n  Diefern  Wichte  D as  Volcf  an  ftcb  sieben/  bet)  guter  » 
Sibfeben  allein  haben  fte  ibr  Vatterlanb/  ©elegenbeit  aber  / $um©pempcl,  $ur  Beit  » 
unD  alleg,  was  fie  angienge,  perlaffen;  fo  einer  allgemeinen  Jbungers  # 9?ßtb  aus*  » 
groffe  unD  gefährliche  helfen  über  ftcb  ge#  breeben  , unD  Den  Secfel  einmal  pon  Dem  « 
nömmen/  unD  ihr  leben  aufgeopffert.  3bre  £afen  nehmen.  SRun  geben  Die  Miffiona- » 
größte  Betrübnuß  beffebet  Darin  / Daß  fie  rii  einen  anDern  2Bea;  Dann  fte  halten  » 
nicht  aller  Orten  jugleicl)  fepn/  unD  allen  wenig  Seut  in  ihren  Sienffen  ; fie  leben  « 
ÖEenfcben  Den  333eg  jum  ewigen  leben  ^ei#  pon  einem  fleinen  2lümofen  / fo  ihnen  jäbr*  » 
gen  fonnen;  womit  gefebiebet/  Daß  Diesutn  lieb  aus  Europa  Übermacht  wirD  / mit  wel#  » 
weiteflen  entfernete  Volcfer  ihnen  Der  55c#  cbem  fie  [amt  ihrem  ©eftnD  Fümmerltcb  aus*  » 
gierDe  nach  gegenwärtig  ftnD.  Sepben  fie  fommen-  SBoßer  foüen  fie  Dann  Die  uncr#  » 
wegen  Übung  ibteS©ifferS  einige©d&macb/  meffene  Ausgaben  / welche  $u  einem  2luf#  » 
fo  halten  fte  eg  ihnen  für  eine  ©br  / ja  Die  fianD  unPermeiDlicb  erforDert  werDen/  her#  » 
bärtefie  Arbeit  unD  bifterfie  @cbmer^en  nehmen  ? SOßeit  pon  folcben  ©ebanefen  » 
werDen  ihnen  perfüffet;  Der  ^oDfelbff  ift  entfernet/  preDigen  fie  Pielmehr  einen  an  » 
ihnen  fo  lieb  oDer  noch  lieber/  als  Das  leben.  Dem  ÖTreu^  * ©algen  für  Das  £eil  Der  gan*  •• 
^acbDcni  fie  nun  neun  faüfenD  Steilen  weit  hen  2Belt  getoDteten  ©O^ ; fte  perFün#  »» 
auf  DemSDJeer  gereifet  fmb/  was  für  ein  £e#  Digen  ein  @efah  / welches  Den  menfdjltcben  »» 
ben  führen  fie  in  China?  @ie  fonDeren  fkb  VerffanD  übertrifft  unD  abfehroeft;  fie  for*  » 
pon  allen  weltlichen  ©efebäfften  ab , unD  Dern  pon  ihren  Buborern  unD  iebr*3üngern  *» 
bringen  einen  groffen  $beil  Des  <£ags  SU/  ein  2ibfcbeuben  Deren  geringen  geblern; 
enfweDer  mit  Q3eften  oDer  mit  Befrachtung  unD  rauchen  ihnen  $u  , Daß  fte  nach  Dem  - 
©ottlicber  @acben.  Sie  übrige  ßeit  üben  Bepfpiel  il)te^  fierbenDen  ©Otte^  alleg  •» 
fte  ftcb  in  Der  ^ugenD,  jumalen  in  SlbtoD#  Übel,  fo  man  ihnen  anfüget/  geDultig  leo#  »* 
tung  ihrer  felbfl;  in  Denen  <2Bercfen0)riff*  ben ; Den  Dieicbfburo  tiefer  fö3elt  / als  ein  »* 
lieber  ©ereebtigfeit  unD  £ülff  oDer  l'tebe  £ocf  • 2taö  aller  Haftern  peraebten ; Die  *», 
Des  ^täcbflen ; in  Verachtung  Der  SÖ3elt  SBollüflen  Des  Sleifcbes  / weldje  alle  Su*  >» 
unD  inbrünfiiger  BegierDe  Des  fünfftigen  genDen  entfräjften  , forgfälttg  PermepDen ; « 
Sehens.  t SSBie  Fan  einen  alfo  befebaffenen  alle  ©itelfeiten  unD  Die  jergänglicbe  ©br  pon  *» 
unD  befchäfftigten  5ö2enfcben  einen  Aufruhr  gerben  peraebten.  2ßer  nun  Seuten  / Die 
ju  erweefen  gelüfien?  äöer  Dergleichen  bo#  alfo  befebaffen  ftnD  / einen  aufrührtfeben  •» 
fe  Slnfcbläg  in  feinem  ©emüth  ausbrütet/  @inn  Darff  anDicbten  / Der  tbut  eben  fo 
Der  wirD  entweDerS  pon  einem  ©bt*  oDer  Piel,  als  wann  er  einen  wohlgeffalten  unD  *» 
@elD^©eibDa|ubewogen/  Dergeffalt;  Daß/  gefunDen  Seib  mit  Dem  ©pfer  eines  faulen#  »* 
wann  er  für  ftcb  felbjl  folcben  Sveicbthum  Den  lobten  * ©orpers  überjfricbe.  »» 
ober  ©ipffel  Der  ©bren  nicht  erreichen  Fan/ 

er  Denfelbett  wenigffenS  auf  feine  Einher  su  Sie  bep  nabe  jwepbunbert  ^abr  b»t#  *» 
bringen  ftcb  bemühet.  SllleinDieMiflionarii  Durch/  als  Die  Miffionarii  in  China  wob#  »* 
haben  ntd>t  allein  auf  Die  ©be  unD  ^inDer#  nem  bat  man  an  Denfelben  nichts  als  grom#  - 
Bucht/  fonDern  auch  auf  alle  SBürben  unD  Feit  famt  einer  reDlichen  5lufricbtigFeit  per#  >» 
©bren  Diefer  SBelt  gänzlich  Persiebtet ; fte  fpührf.  ©tlicbe  aus  ihnen  beßnben  fieb  bep  » 
haben  weDer  SÖßeib  / nodj^inber/  no^©r#  ^)of  in  5?äpferlichcn  Sienflen  , mit  wel#  »► 
ben/  für  welche  fte  ßcb  beforgfen.  SBelcber  eben  3bro  OJJajeflät  offterS  umsugeben  fitf)  »» 
COJenfcb  aber  wirD  fo  tboricht  fepn  / Daß  er  würbtgen  / ja  pielmal  auch  einige  / fo  in  »* 
fi'^  Des  Saffers  eines  2luffFanbS  unD  Per#  Denen  Reichs  # Sänbern  jerflreuet  ß'nD/  ju  »» 
fester  S))JaiefFät/  wie  auch  Der  folcben  griffe«  ftcb  ruffen  / unD  Diefelbe  als  ihre  Untertha#  >» 
thatcnanFlebenben@traffunD@chanbfchul#  nen  anfehen;  Diefe  aber  hinwieberum  alle  » 
big  madjen  woüe , wann  weDer  er  / noch’  ihre  SfBtffenfcbafFt  unD  @efcbicflicl)Feit  ^um  >» 
feine  ?Racl)Fommling  nicht  Den  geringflen  allgemeinen  BefFen  anwenben.  Um  Die#  >» 
^u^en  / fonDern  ewigen  @poft  unb@cba#  fer  Urfad)  willen  haben Sbro^ajejFät/  Da#  *» 
ben  aus  einem  fo  gefährlichen  Beginnen  ju  mit  weDer  Die  Mißlonarii,  noch  ihrer  wegen  «» 
hoffen  haben?  $?an  fielet  Die  Mifllona-  Das  Sveicb  folten  beunruhiget  werben  / im  » 
rios  in  China  nicht  für  tumrne  / fonDern  für  fünff  unD  Pier^igffen  3ahr  Zapfers  Camhi  » 
Fluge  unD  gelehrte  Seut  an,  welche  ihr  Vor#  einem  jeglichen  aus  ihnen  einen  abfonDerli#  » 

eben  »». 


40  Num.i/8.  An. 1 7 1 7.  P .de Mailla,  <w£  $efinaU!©itt& 


.«  cf)?n  * 35rief , Den  wir  ein 

..  tent  nennen/  erteilt/  auf  welchem  Deß  Mis- 
<«  fionarii  Nahmen  / Slltcc,  QSatterlanD  unD 
« anDcre  UmftanDe  perjeichnet  finD/  um  hier* 
««  burc6  allem  böfen  Slrgwobn  / 5>en  man  auf 
««  fte  in  Denen  Dieicbö  * EdnDern  faffen  fönte , 
««  porjufommen ; welcbeö  gnaDige  ^erfab* 
« ren  mir  für  eine  abfonberltcbe  ©uttbat  3b# 
« rer  OTafefiat  anfeben.  Übfcbon  nun  Die 
«<  Europäer  feit  Pielen  fahren  ba  bei)  £of 
<«  wohnen > obfebon  f?e  3bro  $}ajej]ät  be* 
*«  Dienen  / unD  Siefelbe  aufSero  Oveifen  be* 
« gleiten ; fo  bat  fie  Dannocb  bifber  niemanD 
..  weDer  bep  «pof  noeb  in  Denen  Dteicbtf* 
« SdnDern  perDdcbtig  gehabt , alö  oor  Beiten 
« jwar  Der  Yang  -kuang-fien,  je^t  aber  Der 
«.  Tfchin-mao,  welche  bepDe  mit  ihren  grunD* 
*«  lofen  ^erleumDungen  untf  bofböffterSOßet* 
« fe  geldjlert  höben.  •» 

Serenwegen  höben  wir  junt  Q5eflen  Der 
©inifeben  Cbtiftenbrtt  gegenwärtige  Diett* 
©ebrifft  nicht  öllein  öufgefe^t  / fonbern  öueb 


Durch  Den  Srucf  FunD  gemacht , Damit  ft 
allen  Argwohn  unD  SÖerDacbt  / mit  welche 
Deö  Tfchin-mao  ©cbmdb*©cbrifft  Die  <£ 
muther  Deren  ©inefern  angefteeft  bötfe  / $i 
niebteten-,  Dann  gleichwie  er  folcbe  Durch  i 
öffentlichen  B^ungen  in  Datf  ganfce  Die 
audgeffreuet  hat  , alfo  würDe  fie  untf  / Dafe 
wir  ffillgefcbwiegen  batten  , unD  Der  Misfi 
einen  abfcheulichen  ©chanD»g(ecf  angeben 
haben.  Sch  verbleibe  mit  tieffer  Sbrforcbt 

Suer  Strtüttrfceit 

pcFinjj/  Den  s.Jubu, 

1717. 

©emütbigfLgeborfainfto 
Wiener  in  ebrifio 

de  Mailia,  Der  ©efellfcböjft  3G 
Miflionarius. 


Slnbang  an  biefen  Sörief/ 

9luS  fcem  xiv.  steil 
R,  PATRIS  du  HALDE. 

OOSlch  Der  Bat  böb  ich  öuö  Briefen , fo  gerichtet , unD  per  feinem  ^oD  in  einer  nei 
»J V mir  pon  Canton  finD  überfebieft  worben,  an  Den  5Fdpfer  gesellten  $lög*  ©ebrifft  n 
vernommen  , Daß  offt  gemelDeter  Mandarin  einmal  beFennet  , er  perbörre  allerDingö  1 
Tfchin-mao  t>om  $dpfer  nicht  allein  feinet  Der  $?epnung/  baß  man  Daö  (Tbrifientb 
2lmt$  entfett  / fonDern  auch  famt  feiner  gam  auö  China  pöllig  autfrotfen  unD  perfilgen 
$en  ^außbaltung  nach  Der  $artarep  in  ein  te , mithin  feine  unglücffeelt'ge  ©eel  auf  fol 
ewtgeö  ©lenbfepe  oerwiefen  worDen;  welchem  SSSeife  Der  4i)ölle  Jwm  ewigen  ?SranD?öpl 
aber  PorsuFommen  er  fichfelbfl  mit  ©ifft  bin#  gefchencft  höt. 


Nur 
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Num.  1 

©rief 

@tlte£Miflionarii, 

©efcfrrieben  511  Peking  freu  z.  Novemb. 
[7  1 7* 

Snnhalt. 

S)ä*  gätt&e  ©cbrtiben  ©«trifft  bi«  Sifem>$86tfleiti/ 
)ficbe»on  Denen  ©ifennJfaßen/  fo  itb  oben  numcro  80 
n 111.  £beil  aus  #errn  Doftorc  Poncet  erroebnt  bad/ 
»l  mfifien  unterfc&tepe»  raerDen. 

^rtoöcbiger  «Pater  inffbrifto! 

P.  C. 

c^h  uberfchicfe  <Suet  (2|rmurben  hi'emit  m 
J einer  Q3ücbfen  etmas  oon  0inifchemQ$i* 
nt  fambt  Dem^^eil  Des  £eib&,  inmelchemer 
t’funDfn  mirD , nemlich  in  b«r  Olafen  ober 
)arn*  ^Matter  eines  gemiffett  $:hierS/fo  einem 
vd)c  gleichet  unD  oon  Denen  0inefern  Hiang- 

chang-Ze,  t>aö  iff  e Eifern#  3iehe  oberst* 

nnQ36cffcm  genannt  mirb.  SlBaS  id)  nun 
eoon  fchreibe/  tft  bego  guöerldfftger  mahr# 
i.ii  icf>  felbg  ein  Dergleichen  55tfem‘#Q36cflein 
knifft  / welches  Der  ^erfaujfcr  in  meiner 
iegenwart  aufmachen,  unD  Die  Olafen  fambt 
m Eifern , mie.tch  ihn  uberfenDe , mir  hat  be« 
utDigen  muffen/  ba§  fein  betrug  Darunter 
'cfen  fan.  3#  hab  für  alles  nicht  mehr  als 
icn  ^haler  bejahtt.  SDiefeS  $ljt'er  halt  geh 
filtern  langen  s>on  Der  0taDt  $efmg  gegen 
Segen  abgelegenem  ©cbürg  auf,  in  treffen 
Bitten  mir  eine  sahlretcbeMiffion  haben. 

£>er  Eifern  mdcbg  inmenDig  in  Der  Q51a# 
1/  unD  legt  ftd)  gleich  einem  0a(l$  rtngS 
rum  an  Dtefeibe  an.  gibt  Deffen  amep 
attungen  , (Steine 5Sifcm  unD  0anb'Q5t# 
n : Der  ergere  begehet  in  grobem/  Der  anbe* 
in  Fleinern  0tücfen:  jener  mirb  Diefem  un# 
rgleichlich  borgejogen.  £)aS  Övehe  ober 
Jeiblein  tragt  fein  Ö5tfetn  / fonbern  nur  Das 
ocfleiti  ober  $D?annlei;t.  0(e  (eben  bepDe 
m ©chlangen-'gleifch/  n>cfcf)e / fo  grog  als 
immer  fepn  mögen,  oon  Dem  thterlein  ohne 
fube  getobtetmerben;  Dannfo  balbbaS  £3tV 
n^ocflein  nur  noch  auf  eine  genüge  2ßeife 
n Der  0chlang  entfernet  ift,  mirD  Dieferon 
(fcu  ©eruch  ohnmächtig  unD  mie  tobt/  Dag 
fiel)  meber  rühren  noch  mehren  fan- 
Um  Diefer  Urfadj  millen  nehmen  Die  0im* 
>en  Mauren,  mann  fte  in  Dem  S&alD  arbei# 
t/  folche  ?Bifem*581<Än  |u  geh,  Damit  fte »on 
ttern  nicht  gebifen  merDen  / Dann  falls  Diefe 
Dem  fchlaffenben  0inefer  hinju  friechen/ 
len  fte  in  Ohnmacht/  unD  Fonnen  nicht  gar 
ihm  gelangen. 

2ßerrum  Den  Eifern  nach  Der  kung  aus# 
hmen  unD  bemabren  miü , Der  öerbinDet  t>ot 

Jofeph  Stac klein  VII.  ^heil. 

f * 


allem,  nachbent  er  Das  3$öcflein  aufgemacht  r 
Die  Olafen  mit  ^MnbfaDen , Damit  Der  ©eruch 
nicht  ausfliege ; er  fcbnet'Der  fie  alSDann  gan$ 
heraus/  hencft  Diefefbe  auf  unD  lagt  fie  trucf* 
nen/  big  Die  barnicbfe  §euehtigfeit  oerfchmtn* 
Det  / unD  Die  glatter  meftf  mirD. 


Num.  1^0. 

SSrief 

F.Balthafaris  Miller 
C)CD  ©Cfeüfcbafff  3@fu  Miffionarii, 
aus  Der  Oefrerreichtfchen  ^3rorin^ 

Sin 

R.  P.  Antonium  Mordax, 

De$  ^roftg^aufessocjEfu  tn^feti 
rorgefe^ten  ^3robftcn , 4c. 

^efdhrtebett  3tt  Macao  be*y  China  ^etl 
13.  Septcmbr,  17 18. 

3nnhatt 

©eine  Steig  t>on  Lisbona  naih  China.  SlnHog  bei> 
Dem  Sßorgeburg  guter  Hoffnung.  Unfreunbligifeit  Per 
^oflänPec  oon  Batavia.  uber©inferung  auf  Per  3nfaf 
Cambava:  atttOO  Per  ÄÖntg  Bonßima  it)tn  groflFc  @i)C 
emeifet.  Qlnöatfttm  auf  Pein  ©cpiff.  Slnfunfft  tu 
Macao,  »ol)tn  etliche  3*fuiter  oou  Pem  tapfer  aus  China 
inPaSQülenP  »erliefen  roorpen.  SoPt  p.  Hicronymi 

Ftanchi,  Rettung  aus  Tunkin  tlOll  P.  MdTario,  foSßci;» 
folgung  leiPet/  unP  atiPern  Miflionariis  s.  j.  ein  gtb* 
inifd)^apferltcf)eS@d)iff/  CprinQ  Eugcnius  genani/tomöt 
in  Canton  oonDjlenöe  ölüctlicb  an.  Der  SBcief  lau» 
tet  alfo: 

ehrtoücPiger  «Pater  in  S&rifto! 

P.  C. 

^r©h  berichte  hiernif  Suer  Chrmürbenfur^ 
O hch  Don  meiner  Greife  unD  glueflichen  21n* 
Funfft  |u  Macao,  aümo  ich  Den  17.  $?ap  Dtefeö 
laujfenben  ^ahtS  nach  ^iner  0chiffart  ooti 
40s.  ^;dgen  ober  einem  3af)i\  einem  5^onat 
unD  jehen  ^dgen  enblich  an  Das  £anD  gegte? 
gen  bin. 

Sjic  königliche  *?)örfugefifcf)e  giotfe/  mit 
melcher  ich  Den  17-  Slpril  17^7.  ju  Lisbona  un« 
tcr  0eegel  gangen  bin  / begunDe  in  nicht  me* 
niger  als  41.  0d)igen/  melche  big  ju  Denen 
(Tanarifcheu3nfulen  bepfammen  gebliebengnb, 
unD  jum  ^heil  Den  neuen  Vice-konig  non  Ög* 
3nDiett  DonConce  non  Erizerra  nad)  Goa  fuh* 
ren  folten. 

5)en  2©.  Slprilis  begunnte  in  unferm  51n* 

gegd)t  DaS  @dbiff  s.  Francifci  Xaverii,  auf 
meld)em  geh  »eben  unferer  Millionarien  befun* 
Den  haben/ megen  befftigem 0turm^etter 
einen  erbärmlichen  0chiffbruch  ju  lepDem  aus 
melchem  es  Doch  mit  ^erbrochenen  CD?agbdu* 
S men 
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men  noch  errettet  / unb  pon  Dem  Vice-$6nig 
unter  $5ebecfung  eine#  ^riege#>©chiff#  nach 
$ort  ugall  iff  zurücf  gef$icf  t worben-  Stuf  Dem 
©chiff  Der  -f).  Eatbartnä  wäre  fein  anDerer 
fßrieffer,  al#  ich  allein , Dem  nicht  allein  Die 
Pflicht  eine#  Millionär» , fonDern  auch  eineö 
©eeb@orger#  ober  ©chiff^Eaplan#  obläge. 
Schhab  3?oi(ierlic&e  Reichten  meiner  ©chiff» 
genoffen  gehört:  ihrer  Pier  nach  empfangenen 
gewöhnlichen  ©terb  * ©aergmenten  in  Die 
EwigFeit  öberfc[jicft,unb  wegen  wibrigen  2öin* 
De#  nicht  mehr  al#  3 fo.  malFonnen  $?e§  lefen. 
fSBir  betteten  alle  SfbenDum  4-  Uhr  iufammen 
Die  Titanen  unferer  lieben  Stauen  , welche  ich 
»orgefprochen/  unD  täglich  Drepmal  jurn  ©ebett 
fjab  läuten  laßen-  <2Birperfammletenun#alle 
«Sag  Slbenbö  um  8-  Uhr  abermal  zu  Dem 
5Kofen*$rang-  @0  bäb  ich  unter  2Beeg# 
auch  fünff  unterfchieDliche  neun  tägigeSinbach* 
ten  ungeteilt/  Die  erffe  zu  Ehren  Der  allerfee* 
(igffen  Butter  ©£>tte#  t Die  anbere  De#  £• 
Anconii  oon  Padua:  Die  Dritte  Der  *£)•  Anna: 
Die  oierte  Derer  *£)*£>.  ignat»  unD  Xaver» : Die 
fünfte  De#  -£).  Joannis  pon  Nepomuk , welche 
ledere  jährlich  ju  wiberbolem  alle,  fo  auf  Dem 
@chiff  waren/ einträchtig  Perlobt  haben.  Stfoch 
ein  anbere#  ©elübb  traten  wir  zu  Ehren  un* 
ferer  lieben  Stauen  Pon  Penha,  welche  in  ihrer 
Äirch  biefeö  Nahmen#  $u  Macao  perehrt  wirb. 
Unter  ihrer  Q^orbitt  unD  göttlicher  -fbulff  hab 
M)  eine  auf  Dem  ©chiff  entflanDene  Meuteren 
geffillet:  einen  unfchulbig  in  Die  ©efängnuff 
geworfenen  $auptmann  erleDiget : Den  $wep* 
fampff  perhinbert : Piel  ScmbfeeligFeiten  abge* 
fHjafft : ^obtfchldg  hintertrieben  / unD  einen 
Jüngling  Nahmen#  Joannem  Bapt.  Alvarctz, 

aufbefftige#  Verlangen  in  unfere  ©efellfcbafft 
aufgenommen. 

55ep  Dem  Q3orgeburg  guter  Hoffnung  hat 
un#  niemanD  al#  ©Ott  au#  augenjchetnlicher 
©efahr  De#  pon  Dem  ©turm*<2BinD  angebro* 
beten  Untergang#  erlofet.  hinter  Africa  be* 
urlaubten  wir  un#  pon  Dem  vice-^onig , wel* 
eher  nach  Goam,  wir  aber  nach  Dem  ©unD  pon 
Java  Den  ©chnabel  geffellet  haben. 

£>en  2.6.  julii  1717.  erretteten  wir  Die 
€D?ittag#*Sinie  ponbefagtemGoa.  2)iefengan* 
gen  sj^onat  binbureb,  unerachtet  einer  furzen 
$fteer*©tille,  wäre  un#  Der  SBinDfo  günffig, 
Daß  wir  innerhalb  4-233ocben  mehr  al#  ifoo. 
^eutfdhe  9)?etl  jurücF  gelegt,  unD  Den  zp.  Slu^ 
guffi  Da#  erfte  malPeffe#£anb  bepbem  Eilanb 
Java  gefehen  haben,  in  Deffen©unD  obererer* 
€nge  einzutreffen  (weil  Die  ©egen  S&inb  fambt 
Dem  0)leerfchwallunö  immer  juruef  warfen) 
wir  brepjjig  ^äg  ^gebracht,  unD  et'ff  Dm  z?. 
Septembr.  Die  ©tabt  Bataviam  erreichet  haben. 
2Öir  hielten  un#  Dafelbft  nur  6.  <£äg  auf; 
Dann  fo  balD  wir  gegen  baare  Zahlung  un# 
mit  Seben#*$ftitteln  unD  frtfehem  SBaffer  Per* 
fepen  hatten,  fpannten  wir  wieDerum  Die  ©ee* 
geh  unD  festen  unfern  Sauf  gegen  Macao  fort. 
O&tcbDem  wir  nun  4°°-  ©Wf  ouf  Diefer  ©traf* 


fen  waren  für  (ich  gefahfem  unD  weber  Macac 
noch  Die  ^hilipptnifen  Shjulen  erreichen  Fon 
fen,  auch  ohne  Dem  Die  3eit  herbep  Fommer 
wäre,  wo  auf  Dem  ©iniften  CÜ?eer  wegen  un 
au#feflieheif  ©turm^itiben  fein  ©chiff  er 
fcheinen  Dorfte  ; al#  befanben  wir  un#  beno 
thiget  nach  Pauvien  zurucF  ju  Fehren,  ju  fol 
chrm  ©nDe  aber  Die©leidher?Smte  noch  eirnna 
SUepa§iren  ; Da  wir  aber  Dahin  ju  fchiffer 
wurcflich  begriffen  waren,  fmb  un#  fech#«öol 
lanbifche  ©chife  begegnet,  ,welche  uri#  jurud 
gejagt , unD  für  unfer  ©elb  wiDer  Da#  S56l 
cffr*3techt  Diegebettene  Sebenö*  Mittel  abge 
fprochen,  ja  nichteinmdl  frifche#2Bafferin  ih 
rem  ©ebiet  |u  fchopfen  erlaubt  haben. 

5Sep  alfo  befchafenen  ©achen  wuf en  tri 
nicht#  anber#  $u  wagen  al#  nach  Dem  20c 
©?eil  Pon  Batavien  auf  Der  ^nful  Cambavage: 
legenem  CO?eer^afen  Bima  ju  feegelen;  alltti 
wir  pon  Defelben  Ort#  Ädntg  nicht  allein  hef 
lieh  empfangen, fonDern  auch  mit  frepgebigei 
Ehrenbezeugungen,  ich  abfonDerlich,  fepnDer 
flogt  worben.  E#  wäre  beflo  höhere  3eit  fol 
eher  Erfrifchung  ju  geniefen,  je  mehr  unfe; 
Q3orrath am  frifchen  Söafer  unb  EffemSBaa 
bi#  auf  Die  Steige  abgenommen  hatte. 
©ottliche  Q3armherhigfett  beforberte  un#  fi 
fchnell  Dahin,  Da{j  wir  Diefen  weiten  SBeg  in 
nerhalb  jwep  ^dgen  ermefen  hüben- 

5tficbt#  fonfe  ich  ?u  Bima  weniger  begreif 
fen,  al#  Die  mir  Pielfdltig  erwiefene  Ehr;  in 
mafen  nebfi  Dem,  baß  Der  Jtonig,  Die  ^onigtt 
unb  ihre  ^ringen  fambt  Der  gangen  ^offat 
mich  zwepmal  in  meinem  Quartier  heimgefuchi 
haben,  mufie  ich  jwepmal  an  ihrer  Qrafel  5t 
©aff  efen,  Da  Der  Mnig  zwar  in  Der  Bitten 
Die  Königin  jur  rechten,  ich  aber  zu  feiner  lim 
eben  ©eiten  gefeffen  ffnb.  S)er  ^onig  ffengi 
mit  folcher  ©elegenheit  Durch  feinen  SDoIlmet 
fcher  mit  mir  ein  ©efprach  Pon  Dem  ©ältlicher 
©efag  an:  alle#  liefe  er  ihm  ziemlich  wohlge« 
fallen,  bi#  auf  Da#  fechffe  ©ebott,  au#  wefen 
2lnla§  ich  platt  au#gefagt  hab , e#  Ware  Fei: 
nem  $?ann  mehr  al#  ein  2Öeib  erlaubt,  web 
che#  Der  Äig  zwar  auf  Feine  SOSeife  billigen, 
Die  Königin  hergegen  mit  mir  behaupten  wob 
te.  ^RachDem  ich  allDa  brep  SDJonat  unD  ^ 
hen  ^tdg  mich  perweilet  hatte,  befähle  mir  Der 
Stonig  in  feinem  Nahmen  3bro  Cfffajeffdt,  Dem 
Äönig  in  S3ortugall  nach  Europam  zu  fclmu 
ben:  pon  welchem  er  aber  fo  fchwebre  S)ing 
begehrt  hat,  Da§  ich  fehr  zweifele,  ob  er  Da# 
getingffe  erhalten  werbe.  ^icht#Deffoweniger 
Dorfte  ich  folgen  S)ienff  Demfelben  nicht  ab* 
fchlagen,  noch  unterlafen  ihn  fambt  Denen  ©ei* 
nigen  nach  ^orgenldnDiffhem  ©ebrau«^  mit 
©efchencFen  zu  perehren , welche  ich  fonff  in 
China  Denen  Mandarinen  jährlich  Drepmalan* 
zubieten  geffnnet  wäre.  Um  DieferUrfachwil* 
len  würben  Euer  EhrwürDen  Die  5SeFehrung 
Derjenigen  ©inifchen  Reiben,  zu  welchen  mich 
Der  ©ehorfdm  fchicFen  wirb , nicht  feenig  be* 

furbe* 
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Oberen,  wann  biefelbe  nach  ©ero  Fanntlidjen 
ircpgebigFeit  mir  entweberä  anbere  berstet'* 
!)cn  @aben,ober  bte  Niftel  foldje  juetfauffen 
bermachen  würben-  9?un  glaube  ich  auö  et* 
etter  ßrrfahrnufj  unfern  Stefuitern  non  Lisbo- 
2 , welche  mich  oerftchert  haben,  bafj  jetnehr 
iner  in  China  bat/  bejto  tncbr  ju  oerfd)encfen 
t benötiget  fepe,  Dergeflalt , bafj  einem  ge* 
>ijfen  unferer  .£)of*Patrum  ju^cFing  bie  fecf)ö 
nb  jwanßig  taufenb  ©ulben  jährlichen  ©in* 
>mmen$  fchier  nicht  Flecfen  / bie  vielfache 
fyne  ©nb  oorfallenbe  febr  Foflbare  Verehrun* 
en  $u  begreifen;  /c me^r  einer  erinnert , Dcffo 
tebr  muff  er  auöfcbwi|en;  ber  übliche  Sanbtf* 
5rauch  will  eö  alfo  haben-  welchen  Fein  Mis- 
anarius  abjufchaffen  fähig  ifF.  ©och  will  ich 
idht  ungemelbet  porbcp  geben/  baf?  fo  wol  ber 
"ontg  unb  Königin  Pön  Bima,  altf  berofelben 
;unge  #errfchafft  mich  binmieberum  herrlich 
:fchencFt/  unb  auch  fonfi  mir  allerhanb  ©ut* 
taten  ermiefen  bnben. 

9?ach  Pcrfloffener  3dt  / ba  ber  gunfltge 
Binb  abermal  in  bte  ©eegel  51t  blafen  an* 
?ngc  / bab  ich  mich  uon  bencnfelbigen  hoff* 
hS  beurlaubt  / unb  wiber  auf  baö  ©chiff  be* 
iben  / mit  welchem  ich  in  fechßig  Zeigen  ju 
iacao  ben  x*7.  SDJap  17 1 8-  in  unferm  Collegio 
lFommen  bim  unb  bierjelbfl  lauter  betrübte 
eitungen  nicht  allein  Pernommen,  fonbern 
eilö  audh  felbff  mit  2lugen  angefeben  hob; 
eil  ich  nemltcl)  allba  Pielpon  bem  tapfer  autf 
hinä  wegen  Beobachtung  Des  Slpoflolifchen 
iefebltf  vertriebene  Miffionarios  angetrojfen  , 
inebff  aber  oernommen  bab/  Daf?  ein  porneh* 
erMandarin,ber  einer  gewiffen2anbfcbafftPor* 
bet/  bte  ©hriffenheit  Dafelbfl  fchon  jum  brit* 
tt  mal  befftig  per  folge.  Unfere  ^of*  Patres 
jten  jwar  biefer  UnbilligFeit  wegen  eine  Bitt* 
grifft  auf/  welche  aber  Fein  Mandarin  noch 
ammerling  bem  wiber  bte  (griffen  erjürne* 
tt  Kapfer  ju  bebanbigen  (ich  hat  untergeben 
ölten.  ©arum  wuften  fte  bem  Übel  nicht  an* 
rfl  abjubelffen  / als  burch  Vorbtft*  Brief, 
dche  ein  unb  ber  anber  pon  ihnen  erfuchter 
andarin  $um  §roft  beS  Miffionarii  unb  ber 
illion  beflfelben  Orts  bem  allbort  befielleten 
Statthalter  jugefertiget  haben» 

P.  Hieronymus  Franchi  fff  innechfl  Petflöffenet 
a(ien  1718-  feelig  in  bem  *p©rrn  perjchie* 
n. 

P.Joannfts  Baptifta  Meflarius  bat  in  Tunkin 

it  feinen  acht  taufenb  ©hriftem  welche  ftch » 
n ben  heiligen  öfter^ag  $u  feperen,bepun& 
feiner  Kirchen  perfammelt  batten  / eine  fo 
irte  Verfolgung  auSgeftanben,  baf?  Ptel^eu* 
febrte  ihn  perlaffen  - bie  übrigen  aber  fambt 
m bie  Stocht  ergriffen  haben.  ©odjwijfen 
ir  bte  übrigen  Umbflanb  noch  nicht  auöfübr* 
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lieh;  aufferbiefen-  ba§  nemlich  P.  Philippus  Si- 
bin  s.  J.  in  erwebntem  Königreich  Tunldn  in 
bie  ©efangnuf?  geworffen,  unb  ftch  mit  ©elö 
lofjjuFauffen  fepe  gezwungen  worben : wie  nicht 
weniger-  Daf?  P.  ifidorus  Lucius  ein  fo  betagter 
als  berühmter  Miffionarius  groffe  SÖÖunbet 
würefe  / unter  an  bem  aber  bie  bbfen  ©eiffer 
austreibe  , welche  ben  Nahmen  Patris  Luc» , 
obfehott  er  offtmabl  noch  brep  bis  Pier  SDJeil 
pon  Denen  Befeffenen  entfernet  fepe-  mit  we* 
bemuttgem  ©efchrep  auS(pred)en.  Sbieferep* 
ferige  Miffionarius  iffef  unb  frinefei  an  jenem 
<£ag/  an  welchem  er  niemanb  befehrt,  nichts 
fonbern  flrafft  ftch  felbfi  mit  jenen  ^Borten : 
weil  teb  peut  Ceittc  Beel  gewarnten 
verhiene  iefe  mein  igflert  ni^C. 

©en  13.  Julii  1718-  ijl^u  Canton  etn0chtff 
auö  benen  öefterreichifch  * Kapfer liehen  'yiie* 
berlanbpn/  ber  primj  (ßugeitme  genannt,  mit 
benen  flaggen  3hro  heutigem  ^;agö  ©lorwur* 
bigfl  regierenbenfKom-  Kapf.Catholifd)en  9)2a* 
jeftat  Caroii  vi,  mit  jwepen  $rief?ern  unferer 
©efellfchafft  glücflich  angelangf:  biefe  ftnb  P. 

Joannes  Membrede  unb  P.  Hermannus  pan  bet 
Clcefter,  bepbe  autf  ber  ^lammanbifchen  ^ro* 
Pin^ , welche  un£  mit  unterfchieblichen  £uro* 
pdifchen  Leitungen  ergoßt,  unter  anbern  aber 
auch  bie  herrltdje  @ieg  erjehlt  haben,  welche 
3bro  allerhdchfl*gebachte  Kapf»  $9?ajef!dt  über 
Den  ^rb*geinb  Chrifllichen  tftahmen^  in  Sir- 
mio,  im  BannatTemesvvar  unb  in  Servien  Durch 

©ero  Kriege* ^)eer  unter  ©lorwürbiger  2ln* 
fübrung  ©ero  KriegÖ*Prarfidcnten^unb  Gene- 
ral- Lieutenant^  3hf«>  ©urchleucht  ^3rtn^enc? 
Eugenii  pon  ©ctpopen  erfochten  haben.  @ött 
wolle  bie  CbrifHich'K'apferlicbe  Waffen  noch 
ferner  feegnen,  unö  aber  mit  Dergleichen  Kunb* 
fchafften  offterö  erfreuen. 

3dj  befehle  textlich  mich  fambt  meiner  Fünff* 
tigen  Misfion  in  aller , welchen  biefer  Brieff 
wirb  jufommen , inbrünflige^  ©ebett  unb  *£). 
?0?e§*öpffer , Damit  ich/  unerachtet  fo  mancher 
©dbwürigFeiten , Port  welchen  bie  @inifd)e 
Mistion  Dermalen  gedngfliget  wirb,  bannoch 
piel  &eelen  befehren  - unb  bie  SSJ?aafj  meinet 
Beruffö  mit  ©bttlichem  Bepflanb  erfüllen 
möge.  3ch  oerbleibe  unoerdnDerlich 

guct*  gl)tw«Wm 

Macao  ben  1 1-  Scprcmbr. 

*718. 

wcnigfler  Dieiuc  in 
ßbriüo/ 

Balthafar  Miller,  bet  ©efellfchajft 
3©fU  Miffionarius, 


Sltb 
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Slttmercfuttg. 

93erjlef)enbtc  Sctef  lautet  jroar  an  Patres  a«o- 
BiümMoidax,i)oct)  iji  Dabtt)  ju  beobachten  / Dag  ^atec 
«Kiaec  faflni  glciffer  3m  öcen  Dergleichen  ©enb»©cbrti* 
Reit  na*  Oefiecreich  abgefeettflet  habe ; cineö  angebacos 
len  Patrem  Mordax,  Daß  anDece  an  R Pattem  Jiudeua» 
bas  britte  an  R.  Patrem  Pufch>  unb  in  jeglichem  etrnaS 
hefonbecß/  fo  in  Denen  jnm)  anbecn  nicht  (lebet/  beet*» 
tet  habe-  iDernmegen  hab  id)  alle  Dreye  in  eines  unter 
einet  Uberfchcifit  iufamtnen  gejogett.  Reiches  Darum 
hab  melben  füllen/  bamit  nicht  «man  einer/ roelffecei* 
ite  2lbf*rtfft  beß  erflern  Briefs  allein  in  £anben  bat/ 
uuff/alß  batte  i*  ©aß  son  Dem  meinen  emgeruert/  be= 
fcbwlbigen  tffrffe. 


Num.  161, 

Sörief 

f.  Romani  Hindere^ 

S)et  ©efeßfe^afft  3<£fu  Miffionarii , 
rineS  ©Ifäffers/  auf?  Der  O ber  > ^eutfehen 
*pro»inß* 

(Sefcferiebert  irt  hem  ©inifcfeertGallegio 
$|)  Ham-tfcheu  bett  Z7»Sepc.  1719* 

Stmfyaff* 

Safcrß  s ©efdbichtert  beß  befugten  coiiegii  eon  Dem 
s.Sept.  1718.  biß  ben  i.  sepr.  171p.  gc  taufft  unb 
reichet  Die  heiligen  ©aeramenten  (haebbem  ec  ftebbeffen 
s.^abc  enthalten)  eielen^erfonenfo  mol  auf  feiner  alß 
nnbern  Millionen.  etliche  Sbrifleti  fallen  ab.  eine 
«euc  Ätccb.  Me  ber  ebriflenbeit»  SSofeScifleroec* 
trieben,  ©er  Sörlef  lautet  alfo; 


hab  ferner  alle  ju  meinem  5Drcbfpiel  gehörige 
Miffiones  $mfpmal  befucht , ben  =Ort  Su-ki 
ausgenommen,  admo  alle  ©hriffglaubige  t>on 
Dem@lauben  unmiDerbringlich  abgefadenfmb; 
meil  fte  (tef)  nemblteh  Dem  3och  neuer  ©aßun? 
gen  auf  feine  Weife  untermerffen  molten. 

Von  Der  Million  Po-hien  tfchin  mag  ich 
nichts  melDen/  nachDem  Diejenige  allDa  be« 
ftnDltche  ©briften , nach  Dernommenen  neuen 
VefcbmerDen  / Der  ©atbolifeben  Kirchen  Den 
©eborfam  aufgefagt  haben/  unDöon  Der  ßeil 
an  »on  Dem  ©hriftenthum  nichts  mehr  horm 
modern 

Unter  obge^hlten  $erfonen  ft'nD  Diejenigen 
nicht  mit  begriffen  / fo  non  mir  auf  $mep  an* 
Dern  Miffionen  |U  Scham.- hayUnD  Schun-kiang 

öuf  melden  ich  äwep  $?onat  jubraebte/  Dü 
©acramenten  in  größerer  2ln$ahl/  als  u 
meinem  eigenen  $trcb*©piel/  empfangenha 
ben. 

Wir  Fonnen  Die  ©off liehe  Votft'cbtigfei 
bep  Diefen  miDermertigen  feiten  nicht  gnug  Io 
ben/  Da§/  unerachtet  in  Diefer  *£aubf<©taD 
Dem  mähren  ©efaß  fein  einziger  »ornebme 
•fjerr  günftig/  fonDern  fo  gar  Der  Unterkonti 
Demfdben  fpinnen?feinb  ifl,  mir  Dannocj)  ohn 
Verfolgung  »on  ©eiten  Der  Reiben  in  er 
münfehter  3ruhe  leben.  3a  Die  hodifche (Sei 
ffer  felbft  bei  (fern  obfehon  miDer  ihren  Wider 
Durch  Verbangnuf?  ©ÖtfeS/  DaS©öangeliur 
beforDeren ; adermaffeninDem£)orffTa-Ytyi: 
fu  ein  »on  Dem  ilnglücfs?@eiff/  oDer  beffer  31 
fagen,  »on  Dem  letDigen  ©atan  beunruhigte 
jiemlich  groffes  $auS  »on  Dettr€igenthumf 
gegen  einen  geringen  greift  an  Den  Veforgc 
felbiger  ©btiftenbeit  »erfaufft,  »on  Diefemabe 
in  eine  $ffcb  iff  öermanDeft  morDen, 


P.  c, 

Un  berfehe  ich  ohne  ©efpan  Diefe  Million . 
fchon  in  Daö  neunte  3ahr-  Sllö  ich  «bet 
mittlerweile  mich  jmep  gan^e 3ahf  tang  oon 
Sveichung  Der  ©acramenten  / um  Das 
fi'cherffe  ju  fpielem  unD  meine  ©hn^uheit  in 
feine  ©efahr  ju  fe^en  / freymidtg  enthalten  ; 
annebff  aber  bermereft  hafte  / Daf  Die  Herren 
Sßifchoff  unD  Slpoflolifche  Vicarn  ihren  ©hüff« 
gläubigen  in  Dielen  ©achen  miDer  ihren  Vor« 
faß  nachgeben/  hab  ich  ju  ©nbe  Augufti  1718. 
ihrem  Vepfpiel  gefolgt/  unD  in  meinem  ^irch# 
©ptel  iz  8.  ^3erfonen  gefaufft/  nemlich  ^r. 
Banner/  ?s.3uu0bnge  unD  ft.  neugebohrne 
$näbletn:  mie  auch  30.  ©hemeiber/  sz-  er* 
machfeneunD  f 4.  neugebohrne  $?dgblet'n.  3u^ 
Dem  hab  ich  5?rancfen  Die  leßte  Oehlung 
erfheilt  / Reichten  gehört/  unD  1Z30. 
mit  Dem  2i(far#©acrament  »erfehen-  3$ 


Slühier  5u  Ham-tfcheu  hat  eine  hepDnifcf) 
3ungfrau/  melche  ein  Golfer  f&cift,  fo  ff 
ftchtbarlich  erfebiene,  fajf  ermürgf  Jhatte , Der 
felbenmit  feinem  anDern  0?ifteH  als  mit  e 
nem  ©elubD  Den  ©hrifflichen  ©lauben  anjt 
nehmen  / in  Die  glucht  gejagt/  in  melchem  f 
auch  bis  in  Den  ^oD  gottfeelig  »erharret/  un 
»oder  Hoffnung  heilig  geworben  iff ♦ 3^  bei 
bleibe 

Surr  d&rtüür&en 

Hamifcheu  Den  27.  <ßer bft* 
monar$  171?» 

»entsller  Bienet  tit 
€hti|lo/ 

Romanus  Hinderer,  Der  ©efedfeßöf 
3©fu  Miffionarius. 


Nun 


Num.i^i.  An.1719.  P. Kogler,  aag^efitiö  tn ©m 


Num.  16z. 

Drief 

P.  Ignatii  Kogler, 

£)CD  ©eftflfctjrtfft  3®fu  Miflionaril, 
öuö  $r  öber^eutfcben  $roöinf|. 

@«f< feriebert  3»  Pelina:/  im  Qftobd , 
*7*9» 

Smthalt 

Sie  Puffer  ©OffeS  befebtf  t>ur<b  ifjre  fitfjf&art 
Srfc&timmg  ein«  Xartarifcbe  ©Debgcau/  unb  oeileibe* 
iDr  Die  ©efunDbeit.  Dod)  Darff  weber  ft«  noch  Diel  cm* 
Dere  Shuglatibtgen  iettiatiD  taujfm.  Seffen  unecadjtei 
Empfangt  i|>r  ©befere  famt  feinem  ©obtilei n Diefe^ @a* 
crament.  ©efien  SruDec  oertl)eiDiget  Das  ebrifiew 
iputn  mit  jmep  Suchern/  ©e$be  aber  hiebt  gebrückt  wer* 
tx»-  Der  Srief  lautet  alfo  = 

g&rtüurDiger^atet  inSbrifto! 

P.  C 


werffe  , Deffen  fo  wol  fie  a 1$  Piel  andere  neu? 
befi'l;rte  ( unD  eben  Derenbalben  noch  unqe* 
tauff'te)  $crfonen  fiel;  auf  alle  Weift  weißeren- 

r3f)t  Franckeit  ©Unfein  wäre  bkmfailß 
glucrfeeltger , welche* , naebbem  wir  Dqffrfbe 
auf  bepber  21  belieben  ©ftern  ^3tte  unter  Dem 
wabmen  De*  *£)ejiigen  Leonis  getaufft  bat# 
ten  , ppn  SD?  unb  auf  gen  Minime  gefkiegin 
ift.  ©ein  *£)err  Gatter,  als  ihm  Der  Ä< 
jer  befohlen  baffe,  in  QkWftojBJeint*  Der 
©eburfb  narb  bietfebenben  $rinhen#,  mem 
fei>r  gefährlichen  gelb  ? gug  bfpjuwobnenj 
Wolfe  ftcb  Der  ©efabr  nicht  ebenbor  unter? 
mn\  > &*  bis  er  in  Die  Wolle  Der  5tmber 
®Otte$  mittelfk  Der  ^auff  wäre  eingetragen 
worben , welch«  er  uon  unferm  Re&ore  r.  pa. 
tre  jofepho  Suarcz,  Doch  in  Der  ©rille  unb  in 
/ famt  Dem  Nahmen  Paulus  Den  28 
Jumi  i7i9  empfangen  bat  ©eine  gemfee 
wiewol  febr  sablreicbe  #au£baltung  würbe 
folcbem  Vepfpiel  würcklid)  bor?  ober  nach# 
Fommen  fepn , wann  wir  f?e  Dem  neuen  pon 
0tom  gekommenen  ©ebott  ju  ge&wfamen  bat? 
ten  bereDen  können* 


6©bt  DencfwürDig  kommt  mir  eine  gewtjfe 
Vegebenbeit  oor , fo  ficb  tm  $erip 
JDlonatb  1718.  mit  einer  ^arfartfeben  t>or* 
lebmen  © Del?  grau  jugetragen  bat  / welcher, 
lacbDem  fie  in  einer  langwierigen  ^ranckbetf 
jiel  Sirenen  ? Mittel  »ergebend  eingenommen 
bitte , Die  2lllerfccligfke  Butter  ©Ottc*  im 
£raum  erfebienen , unb  ein  gewiffe*  $eil? 
Wittel  Porgefcbricben  bat ; fo  halb  fie  nun 
jon  Dem  ©chlajf  erwachet  wäre  1 erjeblte  fte 
)aö  ©efiebt  / lieffe  Die  geoffenbabrfe  2lc|nep 
;ubereiten,  nähme  folcbe  ein,  unD  würbe  gleich 
jefunD.  SDamit  fie  ficb  nun  gegen  ihre  milbe? 
(ke  ©onnerin  Danckbar  einfleüete , bat  fte  ficb 
mit  ©rlaubnufnhres  2lDdicben  €be#©emabld 
in  Die  ^ireb  fragen  laffen , Dafelbft  ror  Der 
25ilbnuji  unferer  Sieben  grauen  ficb  auf  DaS 
Jlngeficbt  geworden  , Dtefelbige  aubaebtig  »er# 
ebrt , für  Die  notblepDenDe  ©brifken  ein  reii^eö 
Slllmofen  geopffert , unD  eine  ©briffin  , um 
Don  ihr  in  Dem  ©lauben  ferner  unterrichtet  ju 
werben,  unter  ibr  grauen? 3imttier  in  Sden# 
fken  genommen  ; Durch  welcher  $ülff  unD 
Sehr  fie  eine  inbrünfkige  ©ifferin  De^  ©oftlt» 
eben  ©efabeö  worben  ifk , auch  um  Die  ^eilt? 
ge  $«uff  jwar  infkanDig  anbült , welche  ibr 
aber  Fein  $riefker  ertbeilen  will , e^  fepe  Dann, 
Da^  fte  ftcb  Denen  neuen  ©artigen  unter? 


©ebaebter  ^artarifebe  £anb?£err  ober 
©raf  bat  leibliche  mit  jabireicben 
balfungen  mfefcne  trüber.  Qgepbe  finö 
jwar  grofe,  aber  noch  ung&oufk  Verfechter 
Deö  ©lauben^.  2>er  altere  bat  zu  Verth  eit 
btgung  beo©Pangelli  jwep  febone  VüaVrge? 
febrteben,  Durch  welche  er  aud  uralten  ©int? 
feben  ©ebrifften  grünblicb  bmeifet , Dag  Die 
Oveicb  btefer  S33elt  Durch  Daö  ©brifkentbutn 
befkenä  beoelkiget  werben ; angefehen  DiefetS 
alle  fafker  auorottet  ,,ttnb  ju  allen  ^uaenben 
antreibt;  ein  /eglicber  ©tqat  aber  Durch  Die 
Safker  serfkobret  / Durch  Die  tugenben  hinge# 
gen  gefkeijfet  unD  erhalten  werbe.  £>ocb  un? 
terfteben  wir  uh*  nicht  biefe  Vücber  an  Den 
$ag  ;u  geben , weil  er  ©Oft  unb  Defen  ©t? 
genfebaften  mit  fofeben  9?abmen  benennet, 
welche  bt*bero  üblich  unb  gebräuchlich , aber 
nunmebro  oerbotten  fmb.  3cb  berharre 

€uer  gtouWen 


Peking/  im  Qäobri, 
17.19. 


Dienet’  itiM/ 


Ignatius  Kogler,  Der  ©efeafeböft 
3©ftl  Miffionarius. 


(%i  (o) 

* « y 


d $ 


Num. 


4 6 


Num.  1 6$. 

Sluäzug  aus  frmt^rief 

Patris  Porquet, 

2)er  (8efellfcf;afft  3<Sfu  Miflionarii, 


m 


Num.  163  «An.  17 19.  P.  Porquet,  CIU$  ^ ufi-hien  in  China. 

mein  ©cbtff,  traten  mir  einen  gußfall , unt) 
fdßugen  mit  ihrer  ©tim  bie  ßrrben. 

@0  begierig  alö  fie  nun  waren  mich  am 
juboren/  fo  bereit  wäre  icb  ihnen  ju  Willfat)» 
ren.  ©i?  haben  auf  mein  Verlangen  Daö 
größte  auP  if>rtn  gabrzeugeti  mit  Söecfen  in 
©cfialt  eineö  ©aaltf  überzogen  , unb  alfo  bu 
quemlteb  jugertebtet;  baß  folcbed  unö  an  ffatt 
einer  Kirchen  bienete , in  welcher  icb  ihuw  Den 
ßbtifHicbcn  glauben  unoerweilet  berOrbnung 
nach  aufgelegt  , Demnach  aber  auö  bemfelben 
fie  alle/  einen  nach  Dem  anbern/  befragt/  unb 
enbiieb  burebbie  £etl.  c$auff  Der  $trch0)rtßi 
dSefdrrieben  su Wufi-hien  in  China,  beit  einperleibt  böb ; Doch  mußten  fie  üblicher  maßen 
Oftobns  17x9.  mit  porber  alle  ihre  ©o$en  # SSilöer  jußellen, 

welche  icb  Slbenbö  auf  bem  Ufer  feierlich  »er# 
«nn^aff  brennt  bab ; bann  bie  Abrißen  liefen  in  ei* 

0 ; ’ nem  halben  .ftreiß  ringe’  umfolcheögeuer,  unb 

Stu«  ©eltgenbeit  einer  Steife  lu  ®öfierctaufft  Pat«  prcjfeten  ©=Ott  mit  geglichen  £ob  * ©efangen 
1 Porquet  aug@ottlicbec$erl)dngnu(l  mel  afigwtifebefteo*  f0  anDacbtia  # Daß  bie  «öepDen , welche  untf  zu* 
ben/  jJJ  flaueren,  biefe  <33erfchtmpffung  ihrer  ©ott- 

Schien  ©roffeW&l  öerfn  sleuglauUen  aVa.  beiten  übel  aufgenommen  / unb  einen  Cbnßen 
5Bel|erleo©ef(bencf  Denen  Mandarinen  bie  liebfiefeon?  gefragt  haben , warum  wir  ihnen  biefelben 


£ertn  ton  Porquet  feinen 
25rut>etn. 


»4. 


©er  Srief  lautet  alfo: 


©eebrtefter  uiMiebfter 
Qtu  25ruDet. 


P.  C. 


ich  por  nicht  langer  Seit  ju  ^Baffer  in 


ein  ziemlich  weit  entferneteP  Ört  reifete, 


nicht  bielmehr  gefchencft,  altf  auf  fo  fchänbliche 
Sßeife  zernichtet  batten?  S03orauf  er  ihnen 
antwortete:  Wann  icb/  fagte  er,  in  her 
2fpotbecfen  ßin  meiner  iSinbilbung  nach 
fiattlicbfo  2tn3ne^tnittel  gefrmfft  bat* 
tc/  folgenhs  aber  hanhgreiffiich  entbecF* 
ttj  haß  folche©  ein  tohtUcbee  C0ifpt  fe<ye/ 
würbet  ihr  wob*  verlangen/hafi  ich  euch 
haflelbe  verbanbelte/folgenhö  euch  hamit 


ftVh  tiuic  freuten  > boß  cnif  einen  fl  inber  befriedete/  cjlcidDwifc  iw  xvayc  betfO0efi 
grübe  mein  ©chiff  bep  einem  anbern  ßunbe,  worbend  ©Jit  biefem  £Sefcbeib  würben  fic 
fS  bem  ^hmm  3©fuö  gezeichnet  wäre;  wtmwgt'  unb  fahenun  etm  greuben,  geuer 
worauf  mein  ©chiff ; *£>err  unfehlbar  gefchlof*  rubi9  Su  ? aber  Daffelbe  em  Cnb  gtnotm 
H Saß  e^  eSm  Waen  jugebüre/  mitbin  men  batte/  bteltnch  mit  ihnen  ein@efpröch 
ru  beffen  @chijfniann  gefproeben  bat:  ®»uter  Pon  4)ott  id)en  ^ßahrbeiten  / unb  tbetlte  tb* 
S 7*  mevne/  tbr  fevet  Cbrißen ; nen  @>lauben*Q)uchletn  au$ ; bergleichen  2lrt 
Id? ' wie  * h ifi  mir/  hnß  UA)  eul  nicht  wn  ©aamen  tragt  nicht  alfo  halb  gruchb  fon^ 
ämherer^nnet/unh  vergangene H4d?t  fern  erR  mit  her  Seit,  ba  man  e^  jum  we* 
mit  eu^  gerehet  hab/  id?  hatte  euch  ge*  nigftenpermut^et- 
faett  / haß  icb  einen  Milfionarium  fubve.  ^etn  gewöhnlicher  Jufentbalt  tß  ober^ 
Vorauf  ber@cht|fer  nichts  geantwortet,  fom  wehnteö  Wufi  - hicn , eine  ©tabt  ber  Dritten 
bern  anbern  ©ebiffen  non  feiner  ©efeüfiafft  / ;yr^unS  5 f}*  ftebet  nebß  »ier  atmet n unter 
fo  »orauö  gefahren  waren/  mit  heller ©timm  Der ©tabt Tfchang - tfcheu - fu,  fo  tn ite  amere 
loLßfcbrnen/  unb  fie  zuruef  berufen  hat-  Orbnung  gehört.  Siüe  tn  Denen  fünf  erjhrn 
^“aum  hatten  fie  bep  ihrer  2lnfunfft  biellrfach  befinbliche  griffen  geboren  unter  meine  ©eeb 
biefeö  Ovucfrufö  pernommen  / alö  jwep  alte  CtanDhaftiöfeit  tn  Dem  Uau# 

unb  etferige  Ärifien  auö  ihrem  Mittel  mich  «ff  ©elegenbeit  bep  pon  Dem  Mandarin 
mit  folgenben  Torfen  beqrüßt  haben;  Tfchm-mao  nach  ^ofwiber Die Chnfic nein# 
fVnh/  forachen  fie , bereite  hrev  jiabr/  ale  gefchtcffen  ^enchtö/  unb  beö  Darüber  ergänz 
ÄÄhil  Wa  geimUrn  Vm<r  flenen  ^pWitOcn  um  »att  mnwfPcMm 
vergebene  fu*en.  frühen  ficb  auf  worben  ab  otibcrltd)  zu  Kung- m-  h.cn,  einer 
hiefeit  fiebenctrofTert  Jabvjeugen/  hie  wir  tn  meinem  ^eztrcf  gelegenen  ©tabt/  atiwo 
fubren/ futtffttis  Perfotten ; etliche  finh  CfwehtUcö  Edid  zugleich  mit  mir  angeiatigt 
aecaufft  [anhere  haben  hem  CBo^enhtenfi  wäre,  ohne.  Daß  ich  pon  bemfelben  Die  gering# 
fangfiene abgefagt/unh  verlangen  eben*»  ße  Äifenfchaft  hatte ; Darum  wolte  tarnet# 
falle  hie  heilige  Cauffe  mit  inbrünfliger  nem  Gebrauch  nach  Por  allem  Denen  Manda- 
TSectierhe  2\dnten  *£uer  «brwürhen  rinen  au fwarten,  welche  aber  meine  Q5efuchung 
ihnen  nicht  einen  halben  Cag  fehenefen/  anzunehmen  fich  geweigert ; Dte2$hrt*en  hin# 
um  fie  3U  untenveifen/  unh  ihnen  folcbe  g^gen , fo  balb  fie  folcfieP  perfianben , ihren 
^nah  ju  ertheilen i JJiemit  beßiegen  alle  ^eib  unb  ^afi  über  unö  au^gegofen  hoben. 


3D?etnel  ©e^rteffen 
&mn2S«it>etg 


Demüt&igfcgeborföinf?« 

Wiener  wib93nit)cr/ 

Porquet,  Der  ©efellfcbafft 
Miffionarius. 


Nimitff.  An.  1719.  P.  d’Entrecolles,  <m$  befind  in  (Sina  4.7 

ÄSnPÄt  gasif' **< 

biefegUnsenittmmeim  neubefeljvte  Wflen,  mham  U rtnn,^n  ^Weit  «nDStek 
welche  m Den  9?ichfer»@tul  DesOber<©taDt* 

Mandarin^  geforDerf,  UllD  allDa  f)ütt  fitnD  ab> 
gebrugelt  worben ; anbere  mußten  fiel)  mit 
©elD  oon  folcher  $em  log  fauffen ; noch  an» 

Dem  warb  ihre  Slecfec  angubauen  oerbotten; 

©eil  fte  gu  Dem  ©o^enbienfl  einige  ©teuer  gu 
Kriegen  fleh  geweigert  batten. 

• 1 . *»5/3? it  \*;<'  ‘ ’ C**;'  * * 

wicb  fotcbeSBebrängnuß  meiner 
leben  (^cbaflein  beflürty  babe , fan  Der  £erc 
BruDer  önfcljwer  ermeffen-  $ycb  wäre  Dagu» 
iwl  mit  funjf  bunbert  abgottifeben  .£)ei;Den, 
im  fieju  Der$eil.$;auff  bereitfertig  gu  machen, 
wfebafftiget;  Derer  einer  ein  ©obn  eines  por» 
naiigen  Mandarins  ober  VorfieberS  eben  Die# 
er  ©taDt , ein  anDerer  aber  ein  Kriegs# 

Mandarin  wäre , welches  2ltn t allbier  fall  fo 
iel  fagen  will,  als  Die  stelle  eine#  Obriffen 
n Srancfreicb- 

3#  wäre  fo  gar  gefonnen  mit  Drei)  bum 
erf  ^baiern , Die  ich  funffgeben  ^af>r  bin# 
ureb  mit  Slbbrud)  an  meiner  $off  erfpabrt 
atte/  Dafelbfl ein $au§  gu Fauffen/  unDauS 
>!cbem  eine  £ircb  gu  bauen ; allein  ©Ott  be» 
ebte  ein  anberS , inDem  id)  biefeS  ©elD  mei» 
ennotbgeDrangtenunD  Durch  Die  Verfolgung 
rarmfen  ©briffen  aue'sutfjetfen  aus  ©bfitfli9 
)emS01iflepDen  bin  gegwungen  worben. 

Bum  ^Sefcf)ru§  feinet  VriefS  fragt  mich 
lein  geebrtefler  J^err  Vruber  / ob  unb  wie  er 
lirbelffen  fdnne?  Vorauf  idj  nebft  ©rffat» 
jnac  aufrichtigen  £)ancfS  mich  erfldre  , Dafl 
b für  meine  ^erfon  gar  nichts  perlange,  fol» 
i ich  Dannocb  etwas  annebmen  ober  empfan# 
m , fo  mürbe  ich  bajfelbe  gurn  Veffen  meiner 
:f)riftenbeit  ausgeben,  Dasift,  entweber  eit 
m Catechiften  mehr  halten/  ober  Die  Slnbadfjt 
einer  lieben  ©cbaflein  Damit  befßrbern , ober 
^tlicb  ihnen  Deren  Mandarinen  ©ebuß  erwer» 

m,  welchen  Die  Chinefer  gwar  ©clb , mir  bim 
;gen  ©uropdifche  Nürnberger  2Baar  pereb» 

n.  ©eebs  ^iffoblen  mdren  ein  fct)fccbteö 
iefebenef  für  einen  Mandarin,  unb  Dannocb 
eefen  folcbe  jährlich  für  einen  Catechiften- 
jenen  Mandarinen  gefallen  por  anbern  ©uro» 

*ifcben©aben  abfonberlicb  Die  ©aef  »llbren/ 
e§erm@ldfer/e${eim©{dfer  / Veillen,  aller» 
mb  hole,  gebducbete  / platte  unb  brennenbe 
Spiegel;  item  febone  ©emdblbe,  als  Da  ftnb 
mDfcbdfftlein  / Mignatar , unb  anDere  Der# 
eichen;  mie  auch  ©onm  Uhren,  ©ompafi» 

5ucbfen/Dtei^Vleii)/fe!ne£einmanD/©cbmel^» 
rbeit  unb  Mathcmatifcbe5?unfl»*£}tucf. 

3d)  bitte  meiner  in  £)ero  ©ebetf  nicht 
Pergeffen ; weil  ich  hingegen  auch  meiner 
>cb  übrigen  Sreunbfebajft  in  Dem  ^eiligen 


Num*  1^4. 

9luS  t>em  SScref 

Patris  dJ  Entrecolles. 

1 ? ®cWxichcn  Ptän&bm  i^oa0b, 

Snn^ff* 

©clbibem  gu  gering,  ©tanbbafffigfeit  eine«  afc» 
ouffen  librifien«.  SBefehrnnö  einer  »orne&men  grau, 

®f)rtr  örbiäer^ater  in  ff^riffo  I 

P.  C. 

0^^3r  haben  Diefe^^abr  Den  i i.junii  frubr 
um  3.  Viertel  nach  Uhr  allbier  einen 
©tbbibem  mahrgenommen,  welcher  über  gwen 
Minuten  nicht  anbielte ; er  bat  aber  Slbenbl 
um  halber  acht  Ubr  non  neuem  angefangen# 
unb  beplaufj fig  fed)ö  Minuten  gemdbrt ; mel^ 
cbeö  an  ficb  felbfl  gmar  eine  fur^e  / für  Die« 
jenigen  aber  / fo  in  ©efabr  flehen  / entweDerft 
unter  einem  ©ebau  begraben  / ober  oon  Dett 
©rbenoerfcblungen  gu  merben  eine  febr  lange 
B^it  ifl ; gleichwie  mir  balD  wiDerfabren  wd# 
re/ alö  ich  eilend  auö  meinem  ßi mmer  ge* 

r!&bm  b0"einev  in  her  Nachbar* 
gafft  eingefallenen  $ßanb  bei;  nabe  wäre  per* 
fputtet  morben»  Da  mich  Der  ©taub  berge* 
flalt  perblenbet  bat , Dag  ich  feinen  ©tieft 
mehr  fabe  / fonbern  pon  meinem  gebienten 
gleich  einem  ftocfblinben  Wann  in  ben 
™»bo f unferer  ^irch  bin  geführt  worben; 
welche/  obfehon  ihre  COlauer  unten  geben# 
oben  aber  funff  ©chube  Dicf  ifl,  gleichfalls 
hm  unb  her  gemaneft  bat-  Wan  horte  in 
Der  ganzen  ©tabt  nichts  als  ein  aus  i)eu* 
len  unb  ^Beinen  permifchtes  erbdrmlicbes  ©e* 
fchrep;  mmagen  ein  jeglicher  fleh  beforgfe/  es 
mochte  ihm  ergeben  , mie  feinem  Nachbarn# 
pon  welchem  er  ganlljch  glaubte,  betfelbe  wd» 
re  unter  einem  ©emduer  ober  eingegangenem 
*g>au^  gerqueffchet  worben. 

'/  ©nblich 


4S  Num.1^4.  An.iyi^^P.d’EntrecolleSjCHI^dRRä 


©nbiicb  liege  Die  Q3eftürhung  um  etwas 
«ach  , wiewol  man  Die  nd^ftefolgte  sftacht 
«och  sehen  anbere  / Doch  fchwäcpe're  Sßebun? 
gen  beobachtet  hat  SDie  gord)t  nähme  erft 
mit  anbrechenDem  $ag  ein  »olligeS  ©nb  / als 
man  erfahren  hat  / Dag  Der  ©cljab  hei?  Wei? 
tem  nicht  fo  grog  fet?e , MS  man  wmutbet 
hatte ; Dann  es  ftnD  nicht  met  über  taufenD 
^Jerfonen  in  (Pefing  genüget  worben;  Die 
greife  Deren  ©affen  , auf  welche  Die  3nwob* 
ner  geloffen  ftnD , iff  Denen  metgen  wohl  ja 
ffatten  fommen.  Ä5er  €rb  * £3oDen  hat 
Demnach  bi£  $wan#g  $dg  oon  Seit  |u  Seit/ 
wiewol  ohne  fonberbaren  ©chaben / fo  wohl 
in  Diefer  .fpaupt  ? (Stabt , als  iauf  hunbert 
ÖÄeit  SOßegS  rings  um  Diefelbe  gebebef. 

Sbte  Urfach  einer  fo  gewaltigen  Q3ewe? 
gung  wirb  Denen  unjahtich  bieten  $rüfften 
unb  ©ruben  / aus  welchen  man  in  Dem  bep 
5)efing  gegen  heften  gelegenen  ©eburg  Die 
©fein«  ober  ©rb  « fohlen  auSgrdbt/  äuge? 
cbrieben.  ©in  in  jeßt?  gemelbetem  ©e? 
>ürg  mit  Dreifachen  dauern  ( welche  eben 
b niel  ©tdbt  ausmachen)  umgebener  fehr 
i »oldreicher  Ort , ^Rahmens  Scham  - tfchim , 
»ff  in  Dem  Driften  Slufgog  Des  ©rbbtbemS/ 
Den  ich  oben  befchrieben  büb/Jamt  Denen  3>n* 
wohnern  »on  Der  ©rben  gänzlich  oerfchlun? 
gen  worben»  3>h  einem  ©orff  hat  ftd>  Der 
Q5oDen  eröffnet/  hirrburch  über  Denen  fcbwe? 
felichen  SDdmpffen  , Dag  fte  auSgtegcn  moch? 
ten  $Ma^  gemacht.  3n  eben  Diefem  Saht 
hat  in  Der  %artarep  hnnbert  unb  fünfzig 
teilen  weit  ron  hier  ein  in  Bitten  eines 
5$erg  ? ÄeffelS  gelegener  55erg  angefangen 
geuer  ju  fpepen-  2luf  fofche  SOßeife  geigt 
©0$,$:  Diefen  ungläubigen  $ei?ben , Dag 
©r  $©9i9i  über  alles  fege  7 unb  Dag  fo 
wohl  ihr  £eben  als  §:ob  in  feinen  #anben 
flehe/  mithin  alle  / auch  fo  gar  Die  unoer? 
nünfftige  ©efchopffe  feine  ©br  an  lagerbaff? 
ten  teufen  rachen  müffen. 

Su  spefing  hat  obbebeutefer  ©rbbtbem 
gwar  Diel  ^epben  Des  seitlichen  unD  ewigen 
QrobtS  gefirafft  / hingegen  aber  nur  einen 
einigen  ©bttgen  / Rahmens  ^eter  Fan , in 
Das  ewige  £eben  überfcbidt ; er  war  ron 
©eburfh  aus  eines  ^artarifchen  fehr  ret« 
chen  unb  2/Delichen  Mandarins  leibeigener 
Unecht  / jugleich  aber  ein  ungemein  eifferi? 
ger  ©bng  / Den  fein  #err  auf  alle  erbend« 
liehe  ÜÖJeife  jum  ©o($en « SM'eng  unb  2lber« 
glauben  hat  jwingen  wollen  / ohne  fiel)  nn 
Des  guten  SDlenfehenS  ganDbafften  Sößiber? 
ftanb  ju  fehren  » er  hoffte  fo  gar  ihn  Da« 
hin  gu  bringen  / Dag  er  feinen  ©lauben  rer« 
laugnen  folte;  um  folchen  3med  ju  erlan? 
gen  / oerfuchte  er  Denfelben  erfllich  mit  iieb? 


fofen  / QOerhiiffungen  unb  ©utthateni  nach# 
mahlen  mit  ^ebrohungen  unb  ©chinwff, 
textlich  aber  mit  (Schlagen  ; Dann  er  hat 
ihn  etliche  mal  gvaufamlich.  abbrügeln  taffen. 
Allein  Diefe  .Qualen  fonuten  Den  fiarefmü« 
thigen  Wiener  ©ötteS  ron  Dem.  ©hriflen« 
thum  fo  fern  nicht  aj)wenbig  machen  / Dag 
er  hingegen  feinem  irrbifchen  €)rrrn  Die  ©lei?# 
nung  mit  folgenben  Porten  gefaßt  hat: 
[Jcb  birt/  fpra^  er./  -ieibei^etter ; 
mein  &eib  gebort^  yooM  Dir/  meine  ©ee! 
hingegen  c nUein*!  3»  ; Deren^ 
wegen  tanft  Du  mir  wobl  Heben/ 
ntcbr  aber  Den  (Blauben  ne^mert» 

tiefer  unrerhofffe  QJerweig  ersürnete 
Der  Mandarin  Dergeflalt  , Dag  er  ihn  aber« 
mal  mit  rtelen  (Streichen  noch  graufamer 
abDrefchen  / unb  hernach  an  einen  *Pfahl  an« 
bin&en/  ja  gan^e  ©tücf  gleifd)  aus  feinem 
i’eib  auSfchneiDen  , unb  Denen  |)unben  hat 
üorwerffen  laffen/  welchen  er  / Da  fte  fob 
ches  fragen  / unerfchroden  jugefchauet  hat- 
©ein  |>err  fchtene  nach  fo  fehweren  Slnfech« 
tungen  Der  S)apfferfeit  feines  ©claoen  nach» 
jugeben  ? nichts  befloweniger  befähle  er  ihm 
nach  einiger  geit,  ein  nahmhafftes  ©tud 
©elbs  aus  Dem  ^dt?ferlid[)en  Saht  * 2lmpt  / 
( in  welchem  Der  Mandarin  fein  *£)err  einen 
oornehmen  ^)ienff  famt  groffem  ©ewalt  hat« 
te  / ) heimlich  su  entwenben  s weil  er  aber 
mit  Dergleichen  fchdnDlichem  Sbiebflahl  feinen 
«Öerrn  nicht  reich  / weDer  fein  ©ewiffen 
arm  machen  wolte  , hat  ihm  fein  «£)err  auS 
Oiach«  ^egierDe  in  Die  ©hdtfltcbe  Kirchen  ju 
gehen  nicht  allein  fcharff  oerbotten  / fonbern 
auch  eine  Stacht  / Die  ihn  abhalfcn  folte/ 
ju  Der  *öaug«  Pforten  gefegt.  S)er  ^?eib# 
eigene  zahlte  £ig  mit  fig , als  er  auch  in 
Wiittm  Des  £BinterS  über  Die  Vormauer 
Des  €Del«<£ofS  oor  ^ag  in  aller  grübe  ge« 
fprungen/  Die  erfle  s))2eg  angehort/  auch  un« 
bermerdr  Durch  eben  biefenSKeg  juruef  ge« 
febrt  iff ; welches  er  ntemunb  / als  feinem 
SöBeib/  fo  um  alle  feine  ©achen  wugte,  ge? 
offenbahret  hat. 

©a  nun  Der  Mandarin  Der  grommfeit 
feines  leibeigenen  gänzlich  überwiefen  / Dem 
aber  su  folg  ihm  als  feinem  Verwalter  unb 
«Öofmeifier  fein  ganzes  ^)aug  ? 2Befen  an? 
Suoertrauen  gefonnen  wäre  / beliebte  ©Ott 
ein  anberS  / ba  er  unter  wdhrenbem  ©rb? 
btbem  oon  Dem  galt  eines  ©emäuerS  fcljie r 
ju  tobt  t'g  gefchlagen  worben;  bann  erlebte 
hierüber  nur  fo  oiel  Sdt  / als  ihm  geh  sum 
2lbsug  tn  Den  Fimmel  ju  bereiten  ift  nothig  ge« 
wefen ; er  oerfchiebe  feeliglidh  / naebbem  er 
Die  füffen  Nahmen  JESUS  unb  MARIA 
ausgesprochen  hatte.  1 

SDiefcm 
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Num.  1 65.  An.  1 7 17.  P.  du  Halde,  aug  49 

tiefem  SoD#  * $all  will  ich  einen  an*  0et>ad[)tcn  Patris  jartoux ) in  bet  Sartareo 
ern  betrugen  , nemlich  Den  Eintritt  Der  abwefenD  n>are , welcher  gweifel#>  ohne  fleh 
:l)(  * ©emahlin  eine#  öbrifl  * £of  * Pratfi-  gleicher  gegolten  würbe  beFehrt  höben  / warnt 
entenö  / welche  vier  Sage  vor  ihrem  go tt*  er  allba  vor  feiner  BurücfFunfft  nicht  geflor* 
'digen  5ibleiben  vom  Pater  Petro  jartoux  ge*  ben  wäre , unD  Die  Uberfuhr  Durch  einen  fö 
wff*/,  unD  alfo  voll  De#  Srofl#  um  eben  flrctflichen  ^erfchub  unverantwortlich  ver* 
ie  geit  tn  Die  feeligmachenDe  ©wigFeit  ifl  fdumet  hatte- 
berfchicff  worDen,  al#  ihr  <£fy*@emahl  (ein 

ber  Die  mafleit  vertrauter  aiter  SreunD  De#  ®o  weit  gehet  ber  srief  Pamsd’Entr«oii«s. 


35rtcf 

2lu$  0Ui>  i America. 


Num.  i6j. 

3fu£  ber  Bufcbrifft 

..  P.Joann.  Baptilhe  du  Halde, 

c Soc.  JEfu, 

>or  berti  jtoolffteit  Recueil  feiner  aufs 
baulichen  Briefen  gebruef t jw  pari#/ 
im^a^  r 1717. 

Dem  Mofcher-^anD  in  America,  ge* 
; gen  Aufgang  De#  Äonigreieh#  Peru , tf 
f’ater  Balchazar  Efpinofa,  Der  ©efellfchafft 
Sfu  Miflionarius,  nachDem  er  eine  Qftenge 
epDen  gu  Dem  wahren  glauben  befehrt  h art 
1 von  Denen  ungläubigen  Mobimas  um  De# 
tauben#  willen  Den  6.  Julü  170?.  im  gwep 
D Drepfligflen  3tahr  feine#  Sllter#  mit  $fei* 
t erfchofen  worDen.  jDiefes  Pater  du  Haide . 

Übrigen#  weifl  ich  mich  gu  erinneren  , 
£ ich  hier  oben  Dem  Sefer  Die  StanD*  ©arten 
P.  Samuelis  Fritz,  e Soc.  JEfu  , von  Dem 
u§  Maragnon  mitgrtheilt,  Diefen  aber  nicht 
#fuhr(ich  befchrieben  habe;  weil  nemlich  Der 
rvon  Durch  Pacrem  Dacugna , einen  ©pani* 
en  ^efuiter , in  feiner  Butter  * ©prach 
’faffete  / unD  Durch  $errn  von  Gombreville 
Da#  gran^oflfehe  überfelgte  weitläufige  S3e* 
ht  mir  noch  nicht  gu  .£)anben  Fomnien  ift. 


Num,  1 66. 

SBrief 

R.  P.  Jacobi  de  Haze, 
er  ©efellfchafft  3®fu  Miffionarii,  unfc 

e#  Collcgii  gu  Buenos  Ayres  Re&oris»  UU# 

Der  glammänbifcben  Q)rovinl$, 

21  tt 

R.  P.  Jo.  Baptiftam  Arendts , 

5eDact)ter  Societat  m gianbern  vorgefe£ten 

Provincialem. 

Jofeph  St  tecklein  VII*Sbcil- 


<B»efcferiebert  3U  Buenos  Ayres , beit  jo. 
Martii,  1718. 

3nn6alt. 

V.  P.  ßlafius  de  Sylva  utlt>  V.  P.  JofephnS  Maco,  6<fl* 

De  au$  D«r@efeUf(f)ofl:t3€fu/'  werben  um  beg@iau5en$ 
wißen  in  Paraguarien  gelobtet  / von  wannen  ein  neuer 
3Beg  tn  bag@d)ifiter;ßanb  Durch  v.p.deArceunb  deBjen- 
de  enibeeft  wirb:  aber  beobe  werben  »on  benen  wilben 
FayaguasimbGuaycureanen  ttiitaj.  anbern 6'hrißalau* 
bioen  auö  ^)a^  bei  @bongelii  bingeriefctet.  igchalcfftafF» 
lige  ffioßbeit  btefer  Barbaren  unb  groümüt&ige  ©tdrefe 
patris  de  Arce  werben  bef(&«eben,  2)er  ^rief  lauiet  / 
wie  fo'gt : 

Sbrwurbiger^ater  inSbrifw! 

P.  C. 

t^Sit  Drepgig  fahren,  her,  al#  lang  ich  mit 
w ©örtlicher  ©naD  auf  Diefen  Miflionett 
frehe;  hat  mich  nicht#  anDer#  mehr  gefra'ncft, 
al#  von  Denenfenigen  entfernt  gu  leben,  m itwcl^ 
eben  ich  war  erjogen  worDen,  unD  Derer  5lnDen* 
efen  mir  über  alle  mafen  lieb  ift,  Allein  ©Otrt 
welcher  un#  voneinanDec  gefchicDen  hat/  ver* 
einiget  un#Dannoch  Durch  Da#^anD  Der  Siebe 
in  einen  ©eift,  welcher  nicht#  wunfeht  al#  fei* 
ne  @hr  |u  vermehren- 

Pachtern  ich  auf  Denen  Millionen  unter  De* 
nen  ^nDianern  ^a.^ahrgugebrachtbatte/warö 
ich  juruef  berufen , unD  Dem  Collegio  allhier 
al#  ^orfeher  wiDer  meinen  2Biüen  vorgefeht; 
Dann  e#  bleibt  einem  Miffionario,  welcher  fo 
lange  Beit  eine  jahlreiche^nDianifche  QJolcfer« 
fchafft  verforgthat,  Derfdben  2lnDencten  in  feit 
nem  ©emuth  feefen,  gumalen,  wann  er  flehet, 
Dafl  ©Ott  feinen  gleifl  feegne;  zugleich  aber 
in  feinen  @d)aflein  eine  flanDhafte  2/nDacht, 
eine  wahre  Siebe  gum  ©ebett , unD  eine  auf* 
richtige  S)ancfbarFeit  Derer  jenigen  verfpuhrt, 
welche  er  au#  Denen  tieffeften  «JßdlDem 
unD  SBilDnufcn , um  ihnen  Den  SbBeg  in 
öen  ‘Öimmel  ju  geigen , herau#  gegogen  hat 
©olche  QSefchafenbeit  hab  ich  in  meinen  Neu* 
befehlen  gefunDen.  SBie  fchmer^lich  Diefe 
meine  liebe  in  ©hriflo  neugebohme  itinDer  flch 

® »vou 


jo  Nurn.  1 66.  An.  1718.  P.de  Haze,CUt3  Buenos  Ayres. 


»on  mir  / unD  id>  hingegen  mid)  »on  t'bnen  ge# 
fdjieDen  habe,  raffe  id)  jwar  Suer  ShrwürDen 
erachten ; Doch  Fan  idj  nicht  umgeben  ju  fchret# 
hem  Dag  an  eben  Dem  $ag  / als  id)  »on  Dem 
glecf  Mari*-Loreto  »crreifete  / ffinff  taufenD 
SnDianermit  weinenDen  2lugen  mitgen^)im» 
mel  aufgehobenen  JbanDen,  unDmit  fchwehrem 
©eufffien  mid)  begleitet  ^aben  : acb  Hebfter 
Gatter  / fprachen  fte  > wolt  ihr  uns  Dann  »er# 
(affen  ? Die  SBeiber  buben  ihre  »on  mit  getauff# 
te  j?inDer  in  Die  J&obe,  unD  baten  um  Den  (e^ 
ten  ©eegen.  S)er  gan|e  £auffen  folgte  mir 
eine  «Weil  <2BegS  bis  an  Denglug;  als  iebauf 
Diefem  ju  ©ebiffe  fortgefahren  wäre/  Da  gien# 
ge  Das  beulen  unDSSBeinen  erff  reebt  an/  mit 
fo  beweglichem  SOBel)#$lagen/  Dag  ich  felbfl  er# 
meicbete^  »iel  §;hranen  »ergoffe  / unb  »or  tief* 
fern  ©euff^en  Faum  reDen  Fonfe. 

3m  3abr  1717. fmb  uns  fieben$g  frifclje 
Miffionariiju  £ülff  Fommen/  Derer  eilff  lauter 
woblwerbienfe  unD  ©ottS#e»)fferige  Mariner 
aus  Der  öber*$eutfd)en  ^rooinfc  waren.  SWich 
wunDerte,  Dag  aus  unferer  gldnDrifchen  <J3ro# 
t>tn^  nicht  einer  angelangt  märe ; obfebon  icb  »er« 
fiebert  bin/  Dag  ihrer  nid ftch nach  Diefen  Millio- 
nen febnen;  welche  aber  / um  ficb  tauglicher 
SWÜnner  nicht  $u  entblößen/  Die  Obere  jurucF 
halten.  Slber  Darff  ich  es  Suer  ShrwürDen 
fagen/  Dag  fleh  @Ott  non  unferer  grepgebig# 
Feit  nicht  überwinben  lagt  / fonDern  Der  glan# 
Drifcben  fJSrontn^  einen  branen  COlanm  Den  fte 
tbm  febeneft/  mit  noch  nortrefflicbern/  als  er 
ifi  erfeßen  werbe* 

(?ben  Daffelbe  Sabr  muffe  ich  wegen  einigen 
2lngelegenbeiten  unferer  Millionen  mich  nach 
Corduba  in  Die  £anbjcbafft  Tucuman  nerfügen. 
Sd)  begöbe  mich  auf  Diefe  DrepbunDert  «Weit 
lange  DteiS  mit  ungefebr  Drepgig  neubeFebrten 
Guaranien  unb  etlichen  Miffionariis,  Derer  |Wet) 
non  Denen  Barbaren  fi'nD  getoDtet  worDen ; 
Diefe  ^3rieffer#«WorDer  machten  Den  Anfang  an 
V.  P.  Blalio  non  Sylva,  welcher  als  Provincial 
unferer  ©efellfchafftin  Paraguarien  neun  3af>r 
norgefianDen  wäre ; fte  flogtenibm  erflltchalle 
gabn  ein  / riffen  ihm  bepDe  2lugen  aus  / unD 
brachten  ihn  enDlid)  mit  Kolben  um.  S)er  an# 
Dere  war  P.  Jolephus  Maco,  (fageMalTo)  wel# 
eben  fie  faft  ju  gleicher  Seit  bingerid)tet  haben: 
i d)  bab  felbfl  Das  ©chiff  auf  welchem  er  wäre, 
gefeben  im  ^ranD  flehen.  Sftun  traffe  Die  £>rD# 
nung  mich  / auf  weiten  fie  wie  tolle  #unDe 
log  Famen , unD  würben  mich  3weiffelS*obne 
erwürgt  haben  / wann  nicht  Die  3nbianer  / fo 
mid)  auf  Dem  ©chiff  begleiteten , mit  ihren 
fcharff#gelaDenen  glätten  geuerauf  Diefelbege# 
geben  / unD  ffe  (?iemit  in  Die  glucht  gejagt 
hatten. 

3fej5t  erwebnte  wilDe  £eute/  fo  man  Die  Pay- 
aguas  nennet-  rennen  auf  ihren  Bahnen  mit  ei# 
ner  unglaublichen  ©efcbwinDigFeit  ot>ne  un# 
terlagben  glug  auf  unD  ab/  unD  paffen  fo  wot 
Denen  Sbriflen  als  Miffionariis  auf.  ©ie  ba# 
ben  »or  wentg  fahren  auch  P.  Bartholomzum 


»on  Blende  ermorbet,  gleich  wie  ich  beffetun# 
ten  erjehlen  werDe. 

5£)ie  Millionen  Der  Guaranien  unD  Schikiteft 
liegen  febr  weit  aus  einanDer-  Sbie  erflerebe# 
greift  Drepgig  an  Denen  Ufern  bepber  glüffen 
Parana  unD  Uruguay  gelegene  groffe  Sborff# 
fchafften:  Die  anDere  hingegen  nur  fünff  Der# 
gleichen  Oerter-  fo  gegen  Sßeffwan  Perüan# 
gründen ; 3br  ©tiffter  UnD  Slpoffel  iff  Pat« 
de  Arce,  weld)er  fie  Der  erffe  mit  unglaublicher 
SWübe  entDecft/Perfammlet/  hefehrt  unD  ein# 
gerichtet  hat. 

Bwep  unterfchieDltche  5Beeg  gehen  aus 
Paraguarien  in  Das  ©cljiFiter  ^anD , Der  eine 
jwar  fehr  befchwerlich  unD  weitlaufftig  Durch 
Perü,  weffen  wir  uns  bt'Sfjero  beDient  haben; 
wiewol  er  Durch  etliche  glüg  unD  ^dch/  welche 
man  nur  ju  gewiffen  Seiten  Durchwatten  Fan 
creufcweis  Durchfchniften  wisrM  Sine  anDcn 
um  Die  ^)el ffte  Furiere  ©traffen,  wäre  Dei 
©trohm  Paraguay,  wann  man  auf  Demfelber 
fahren  Dorffte , welchesunfere  Miffionarii  jwai 
offterS  / aber  bifrauf  Diefe  ©tunD  »ergebene 
»erfucht  haben ; weil  nemlid)  Die  Barbaren  fc 
wobt  Den  gtug  ats  Deffen  bepDe  Ufer  befe^t  hat 
ten/  unD  nicht  allein  alle  ©panier/  fonDert 
auch  Die  ^uDianifchen  Shriflem  fo  ihnen  in  Dii 
‘ödnDe  geratben-  umbringen.  Stliche  fchwdo 
men  ju  Q3ferD  ohne  ©attd  unD  Seug  aufDen 
flachen  £anDunauSfef$(icb  herum;  unter  Diefei 
wilDen  ©djnappbabnen  fi'nD  Die  Guaycureer 
fo  Den  groflcn  ^auffen  machen/  Die  graufam 
flen.  ©ie  leben  »om  S33ilDprett/bep  Deffen2lb 
gang  aber  »on  (JpDepen  unD  groffen  ©chlan 
gen.  2lnDere  hingegen  creu^en  beflanDig  au 
Dem  ©trohm  in  ihren  SfBeiDlingen  bin  uni 
her;  fie  ernehren  fich  mit  gifchen  / unD  ftni 
groflen  ^bdlS  Payaguas  (ein  meinepDigeS  uU 
blutDurfliges QSolcf)  weichein  ihren  ©chlupfl 
mtncFeln  allzeit  auf  Die  Shriflen  lauren/  uni 
wann  fte  einen  erwifchen-  erbdrmfid)  toDt  fehle 
gen.  2tlle  Diefe  Barbaren  betten  Den  ^eufc 
an/  welcher  ihnen  bisweilen  in  Der  (Seftalt  ei 
neS  groffen  Vogels  erfcheinet. 

©egen  SnD  Des  1714.  SfabrS  tbate  R.  l 
Ludwig  »on  Rocca  Provincial  in  Paraguarie 
einen  neuen  Qlerfucb/  um  Den  ndbernSlBee; 
nach  Dem  ©chiFiter  £anD  auf  Dem  glug  Para 
guay  ju  entDecFen.  Sr  erweblete  |u  folcher 
gefährlichen  Vorhaben  jwep  ungemein  # from 
me  beherzte  «Wanner/  »erflehe  Patrem  »on  Are« 
unD  Patrem  »on  Blende,  welche  mit  unerrnü 
Detern  Spffer  auf  Der  Million  unter  Denen  Gua 
ranien  Dem  ©eelen  *£epl  abwarfeten. 
hatte  ftdj  jwar  P.  Laurentius  DafFe,  ein  Miflio 
narius  aus  gran^ogfdj^ieberlanD/  ju  folchen 
SÖBercF  an  flatt  Patris  »on  Blende  Denen  Cbe 
ren  anerboten  / welche  aber  ihm  folcheS  »et 
fagt/  unD  Die  ©org  eines  groffen  »on  ®ier  tat 
fenD  ^nDianern  bewohneten  gleefs  aufgetw 
gen  haben.  _ 
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©icjwet)  tapffcre  Miffionarii,  Pater  Arce 
imi?  P.  Btend«  festen  fich  mit  Drei^m  neube# 
Ehrten  gfrDianern  auf  Dem  (StrobmParaguay 
iu  (Schiff.  S)iefe  muffen  fte bcgfeiten  unD  jum 
Shcilihnenalß  SDolmetfchcn  Dienen;  Dann  et* 
icbe  oerflunDen  Die  Payaguaülr  (Sprad>  (Sie 
äugten  ju  Slnfang  Dcß  3abrß  171?.  in  Der 
StaDt  9J?aria#>Öimmelfahrt  an , welcher  Ört 
(leichfam  Daß$aupt  oon  gank  Paraguaricn  iff. 
Nß  fie  Dafelbfl  etliche  $dg  aüßgeruhet  batten/ 
ieffe  beß  Collegii  alDa  Reäor  ihnen  ein  (Schiff 
urichten  unD  mit  gebenß#$?ifteln  auf  einqan* 
eß  ^ahr  berfehen.  @te  Reffen  Den  24.  ^en# 
er  Pom  ganD  : jtpep  Aachen  ober  Spufjr# 
^chifflein  giengen  Por  ihnen  her  unD  fpdheten 
Heß  ffeifig  auß/  Damit  Die  Miffionarii  oon  De# 
en  Barbaren  nicht  unyerfehenß  überfallen 
mrDen. 

9?un  waren  fie  auf  ersehntem  fchon 
unDert  $?ei(  SSaeegß,  ohne  einen  einzigen  q$ar# 
arenanjutreffemgegen  ben(Strohm  aufwertß 
efahren;  alß  urplofslid)  ein  mit  folchen  ©e# 
»ehrlofen  qöilb;  getiten  mol  belabeneß  (Schiff# 
in  fich  ju  ihnen  genabt  unb  an  ihren  gahr# 
ug  angehencft  hat/  mit  hejftiger  35itt  / Die 
[ifllonarii  mogten  fie  Doch  unter  ihren  (Schul 
?bmen  tpicDer  jwcp  mächtige  geinb,  melcbe 
re  bcpDe  Ufer  unficher  machten ; auf  Der  einen 
Seiten  $war  Die  Guaycureer,  auf  Der  anDern 
>er  Die  SSrafilianer , rnelche  in  Dem  SBalD 
el  ihrer  2BeiberunD  ^inDern  hinmeggenom* 
en/unD  mit  fleh  in  Die  leiDige  SMenffbarfeit 
rtgefchleppet  haften.  (Sie  perfpradhen  her# 
gen  Denen  Miffionariis  in  allem  gleichanDern 
nDianifchen  ©fmffen  $u  folgen  unD  Den  walp 
n ©lauben  anjunebmem  -öie  ©otfeßeiffe* 
ge  ^rtcffer,  rnelche  (ich  ab  einer  fo  fernen 
ieelen^eut  fehr  erfreuet  hatten/  erlaubten 
nenfelben  auf  ihrem  eigenen  gßeiblingbem 
ipanifchen  (Schiff  auftpelchem  fie  faffen,  nach* 
folgen  biß  |u  einer  gewiffen  weitfichfigen 
tfful,  auf  rnelche  man  Diefc  flüchtige  Paya- 
as  (ieffe  außffeigen,  Die  für  (ich  aüDort  ei# 
tbß  ein  Heiner  $ütten#£)orff  gebauct , in 
ehern  aber  fich  fambt  ihren  2Beibern  unD  ^in# 
rn  häuslich  nieDergelaffen  haben.  Pater  pon 
snde  marD  dufferff  beflieffen  ihre  (Sprach  ju 
ernen,  unD  fie  in  Denen  ©faubenß*(Sachen 
unterrichten;  fie  horten  ihn  wegen  feiner 
gemeinen  #olDfee(ig*unD  ©effhicFlichfeit  jo 
gierig  an/  unD  rotDerboleten  ohne  unterlaß 
* Shriflliche  gchr#(Sa|  bergeffalt  embfig, 

§ Der  füffe  bahnte  3©fuß  in  furzet  3 eit  auf 
r ganzen  gynful  erfchollen  iff. 

SDie  Miffionarii  wolten  fleh  auf  Diefem  ©* 
iD  nicht  langer  aufhalfen/  fonDern  hinterlief# 

1 Denen  Payaguas  $u  fernerer  Untermeifung 
Dem  ©lauben  einen  neubeFebrten  ©griffen; 
aber  festen  auf  ihrem  (Schiff  Die  Oteiß  fort/ 
©efellfchafft  einiger  auß  eben  Diefen  Paya- 
as*  welche  auf  ihrem  $abne  fie  begleiten  mu# 
m biß  fie  enDlich  in  jenem  groffen  (See-auß 
Ichem  Der  glu§  Paraguay  entfpringt/  anfom# 

fofeph  Stcefklein  VII.  %h?i(* 
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mcnfinD.  SlIDalieffe  Pater  pon  Arce  feinen  ©e« 
fahrten  Pater  deßlende  auf  Dem  (Spanifd)era 
0cl)iff  mit  r f .neubefehrten^nDianern  unbtweo 
0panifchen(Schiffleuten/foDaö(Steuer#9vuDer 

regiertem  juruef/mit  Befehl/  feiner  allDa  fo  lang 
5u  märten /e  biß  er  mit  Dem  Patre  Provindali 
murDe  ^urücf  Fommen  / welcher  über  Den  lan# 
gern  <2Beg  Durch  Daß  ganD  Peru  auf  Die 
Schiktufche  Misfionen/  um  folche  ^u  unter# 
fucl>cn/  perreifet  mare.  dbiernechfl  feilte  er  fich 
fi«bt  unDern  iy.  ^nDianern  auf  Die  jmep 
@puhr^0ch!ff(ein/  auf  rnelche  er  Den  nothigen 
Süorratl)  gelaDenhatte/  unD  fchiffete  Dem  ganD 
jU/fonoch  iiemlid)  meit  entfernet  mare.  ‘-ftacb# 
Dem  er  DafTelbe  erreidjet  hafte, babnete  er  ihm 
mit  feinen  $eiß#@efeHen  felbfl  einen  SBeea 
biß  in  Daß  ©chifiter^ganD/  in  welchem  er  enD# 
lieh  nach  einer  unhefchreiblich  mühefeligen  d\eU 
fe-  fo^wep  ?0?onat  lang  wdhrete,  in  einer  arof# 
fen  gprfffchafft  i'hreß  ©ebietß  angelangt  ift. 

S)ie  Payaguas , welche  auf  ihrem  bei)  Dem 
fepamfehen  echiff  unterObfl'chtPatris  de  Blen- 
de g leichfalß  jurücf  geblieben  waren,  glaubten 
nun  wäre  eß  ßeit , ihren  langff  gewünfehten 
©lorDer  (Sfreid)  außjufuhren.  (Sie  Famen 
pon  ihrem  'Sßeibling  offterß  ju  ihm  an  Dm 
§?°rD  unter  Dem  (Sdxin  DerSDancfbarFeitunö 
©hriftlichergehr/  fie  FunDfchafffeten  Den  gahr* 
2euge  fleifig  auß:  fie  nahmen  alleß  wolinacht^ 
fe  überlegten  heimlich  ihr  laflerhaffteß  q^or* 
haben : fie  rieften  ihreauf  Der  3nful  ;urücfge* 
bhebene  ganDß.geut  ju  (ich,  unD  befliegen  un* 
ter  Dem  q^orwanD,  alß  woffen  fiejid;  in  ©lau# 
benß#(Sachen  PonDem  Miffionario  unterrichten 
laffen,  aüe  inßgefambt  baß  (Schiff;  Da  gienge 
Daß  grauer # (Spiel  an/  fie  überfielen  unjere 
leut  auf  einmal,  unD  erflachen  fie  mit  (Spee* 
ren.  S)och  haben  fie  ihrer  Drep  perfchonet/ 
nemlidj  Dem  Patri  de  Blende,  welcher  mit  feinec 
«ÖDlDfeligFeit  Dem  OidDelführer  Deren  Payaguas 
Daß  $er£  abgewonnen  hatte;  wieaud)  Dem  ei* 
nen  (Spanifchen  (Steuermann , Damit  er  fie 
fambt  Dem  ©djiff  in  ihren^interhalt  führte , 
unD  einen  neubefehrfen  Payaguas,  Damit  er  ift* 
nen  Dolmetfchete.  (So  piel  wir  mufbmaffen^ 
haben  fie  Diefen  Wi orD  unD  0d;iff^aub  im 
^erbff^onat  171t.  begangen. 

@0  balD  fie  fiel)  in  ihren  ©chlupff^in* 
cfel  fambt  Dem  geftohlenen  ^ahr^eug  jurücF  ge* 
jogen  hatten/  perfaufften  fie  Den  (Spanien 
Steuermann,  weil  fie  feiner  nid)t  mehrnüthi.g 
hatten,  an  anDere  Barbaren,  ^hr  DraDel# 
führer  bauete  allDa  Dem  Patri  pon  Blende  eine 
fchled)te  Jütten/  unD  (ieffe  ihn  Durch  Die  9?eu* 
befehlen  ^nDianer  alß  S)o(metfcher  beDienem 
©in  jeDer  Fan  ihm  einbilDen,  waß  Der  ?Ü?ann 
©Ofteß  unter  einem  ^ranD#heiffm  Fimmel 
in  Bitten  eineß  fo  wilDen  (Solcfß  gelitten  habe. 
S)och  unter  (ieffe  er  Feinen  $ag  Diefen  q5arba* 
ren  Daß  Cbnffücbe  ©efa^,  theilß  Durch  fich 
felbfl  / theilß  Durch  feinen  Sbolmetfcher  $u  pre# 
Digem  er  fpahrete  weDer  ^ühe  noch  SretmD* 
lichFeif/  Damiter  ihre  fleinharte«öcr|en  erwei* 
© * 
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cbete  5 balb  ffeliete  er  ihnen  Die  &ollifd)en  $ei* 
nen  »or,  mit  ^erffcherung,  boSfte  allDa  en>tg 
brennen  würben,  mann  ffe  in  ihrem  Unglauben 
unD  in  ihren  S3iebifd)en  SÖBoüüffen  »erharren 
foiten : halb  rebete  er  ihnen  »on  jenen  himm* 
(ifcben  greubcn,  welcher  fte  burch  ben  mähren 
(glauben  unb  ein  Ghrifffcltgeö  Sieben  fich  tbeil* 
hälftig  machen  muffen ; allein  er  morffe  feinen 
guten  ©aamen  auf  einen  felffcbten  Grunb,wo 
er  meber  Stöur^en  Taffen,  noch  grucht  tragen 
fönte.  (Solche  an  ff'cb  felbff  fo  bewegliche 
S33af>rf>eiten  erwecften  bep  benen  «fpepben,  ab# 
forderlich  bet)  jungen  Leuten , nicbtö  al$  Un# 
millen ; meil  fte  nemlich  »on  einer  Räumung 
ihrer  53egterben  , in  melche  fte  tief  »erfencft 
waren,  nichts  hören  wolfen?  fonbern  ben  S)te* 
ner  Götte#  al#  einen  wibermartigen  Gftann , 
her  ihregreuben  »erbitterte,  nicht  allein  ju  haf# 
fen  begunten/  fonbern  auchau#  bemSÖBeeg  ju 
raumen  entfd)(offen  waren : woju  ffch  balb  ei* 
ne  Gelegenheit  dufferte , al#  ihre  Ovabelfuhrer 
ober  Diottmeiffer/  welcher  ben^rieffer  heb  unb 
merth  h atte,  in  eine  weit  entlegene  Gegenb 
»erreifet  iff ; bann  faum  hatten  fte  benfelbert 
au#  benen  klugen  »erlösen,  al#  ffe  mit  gemaff# 
neter  #anb  bet  Jütten  De#  Slpoftolifchen 
sfftann#  jugelofen  ffnb;  ber  neubef ehrte  £ol* 
metfeber  Nahmen#  gram?  gienge  ihnen  jtem* 
lieh  weit  entgegen , unb  beffffe  (ich  biefelbtgen 
balb  mit  Stebfofen  unb  Ritten,  balb  mitQ3e# 
Drohung  Göttlicher  SKache  unb  Q)orffeUung 
De#  Greuel#  einer  fo  entfefclichen  Ubelrhat  »on 
ihrem  QSorhabenaufaüc  935etfe  abjufdjrocfen. 
Slber  fein  gufpreeben  mürefte  nichts  attber#, 
al#  baff  fte  ihn  grimmig  angepaeft , ein  ©>tucf 
cjßeeg#  auf  Die  ©eiten  geführt,  unb  bafjdbff 
mit  ^Burff*^feilen  tobtgeffoc&en  haben.  S>te# 
fer  fromme  <3)?enfd)  hatte  feit  feiner  Sauft« 
einer  SDorfffchafft  beren  Guaranicn  jwolf  Ijahr 
lang  ein  überau#  Gott feligeoMengefuhrt , unb 
Denen  jwep  Mißionariis  auf  Diefe  gefährliche 
3tei#  au#  Gbrifflid;cm  Koffer  ffch  felbff  an# 
erboten. 

• pater  de  Blende , al#  er  biefen  glorwur* 
Digen  Sob#*gaH  »ernommeti , imeiffelte  nicht  / 
Dafj  er  bemfelben  auch  balb  nacfjfolgen  mürbe; 
Darum  brachte  er  Die  gärige  ^acht  mit  55 et* 
ten  ju  , öamit  ihm  GOSS  t>ie  beharrliche 
©tanbhafftigfeit  in  feinem  lef?ten$ampff »er* 
leihen,  unb  ihn  al#  ein  angenehmem  ©chlachf* 
Opfer  für  baö  #etl  biefer  Slolcfern  aufneh* 
men  molte.  Gr  fanbe  ftch  in  feiner  Gftepnung 
nicht  betrogen  ;al#  bie  Barbaren  in  aller  grübe 
mit  bebenbem  Setter  * Gefcffrep  gegen  feine 
Butten  angejogen  ftnb.  Gr  nähme  alfo  balb 
feinen  Ovofen » 5?ron$  um  ben  dpalff  ,e  unb 
gienge  benen  Korbern  mit  feiner  gemohnli* 
eben  greunblicfjfeit  gan($  frolich  entgegen.  SDa 
er  nicht  weit  mehr  »on  ihnen  entfernet  mar , 
fniete  er  mit  entbldffetcm  dpaupt  nieber , »er* 
fehrdneftß  feine  dpdnb  auf  ber  55ruff  creuß* 
weiff  über  einanber,  unb  erwartete  mit  uner* 
fehroefenem  Slngeffcht  feinen  lebten  Slugen* 
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blicf-  Gin  junger# Gefell  gäbe  ihm  mit 
bem  Kolben  einen  ffarcf'en  ©treich  auf  bas 
#aupt , bie  anbern  aber  burchbohrten  ihn  ju 
gleicher  Seit  mit  ihren  2ßurff  * ©pieffen ; f« 
beraubten  ihn  bemnacb  aller  feiner  Kleibern, 
unb  marffen  ben  Sleicbnam  an  baö  Ufer  Des 
glufe#,al!wo  bie^inber  mit  bemfelben  ihr  ®e< 
fporre  trieben  , bt#  enbltcl)  ber  ©chmall  bef 
©trom#,  welcher  bie  folgenbe  $?ad;t  fehr  au 
liefe , ihn  fort  gefchmemmet  hat 

2luf  biefe  SOÖeife  hat  Pater  »on  Blend< 
GOft  fein  53lut  unb  Sieben  aufgeopfert ; bi< 
Barbaren  bemunDerten  felbff  feine  ©tanb 
hafftigfeit , alm  ffe  Funb  gemalt , ffe  hattet 
niemals  einen  $}enfchen  ruhiger  unb  luffigei 
fferben  gefehen-  Gr  mar  ju^ruef  oberBrug 
in  glanbern  im  ^ahr  167f-  ben  24.  Auguft 
»on  fo  abelichcn  unb  reichen  alö  tugenbfamei 
Gltern  gebobren,  »on  welchen  er  auch  in  fei 
ner  erffen  ^ugenb  eine  fo  jarte  £tebe  jur  2ln 
bad)t  ererbet  hat-  Gr  iff  |u  hecheln  in  unfe 
re  Socictdt  eingetretren , unb  hat  ffdfj  in  get|l 
liehen  ^ugenben  ffattlich  angelafen-  ^aci) 
bem  er  in  benen  untern  ©pulen  ber  Sugeni 
etliche  Sfahr  bie  frepe  Äffen  famt  ber  Ghrif] 
lid)en  Sacht  eingefldffet  , unb  benmach  bi 
Theologie  erlernet  hatte,  läge  er  benen  Ober 
mit  ffetem  Hinhalten  , baff  ffe  ihn  auf  bie  Mis 
Honen  fehiefen  mochten  > bergeffalt  eiferig  ar 
ba§  ffe  ihn  auch  miber  ihren  Rillen  enblich  et 
hört  haben , unb  ihm  ine  Paraguariffhe  Miffio 
j«  ^heil  worben  iff. 

Gr  reifete  hierüber  nach  ©panten,  allt» 
er,  weil  bie  flotte  fpdt  untet©egel  gienge 
ffch  etwaö  langer  aufgehalten , inner  folche 
Seit  aber mUfeinem geiffretchen SBanbel un 
Gifer  jebermdnniglich  erbauet  hat 

Gr  gienge  in  bem  dpafen  bep  Cadix  mi 
bem  neuen  Grfs*35ifd)off  »on  Lima  ju  ©chifl 
famt  einer  grofen  ©chaar  anberer  nach  Amt 
rica  gewibmeter  Mißionarien ; Faum  hatte 
ffe  baö  hohe  $)?eer  erreichet,  alm  ffe  »on  bene 
Jpoüdnbern  angegrifen,überwunben,  unbal 
Gefanqene  nach  Lisbona  ffnb  geführt  worben 
allen  übrigen  9}?ttgefanaenen  warb  erlaub 
aumjuffeigen , ben  Gr^*Q5ifchof  famt  feiner 
SboIlmetfd)en  Pacre  »on  ßlcndc  allein  au£gc 
nommen,  welche  ffe  nach  ßollanb  in  55erwal; 
rung  gefdffcft  haben.  G)ochgebachter  Pra: 
lat  fdjopffc  über  bem  Miflionario  ein  folche 
SBohlgefallen,  ba§  er  ihn  nicht  allein  ;u  fc 
nem  SSefcf Gatter,  fonbern  auch  ;u  feinen 
0iet‘g?  Gefährten  , ba  er  autf  ^jollanb  burd 
^ieberlanb  unb  grancFreich  nach  ©paniei 
;urucF  Fehrefe , crwchlct , ja  ihn  fein  Slebtai 
bep  ffch  ju  behalfen  gemünfeht  hat  Sllönad] 
malo  bie  ©achen  ffch  dnberten , unb  erweljti 
ter  Gr^55ifchof  nicht  mehr  nach  American 
gehen  folte,  tf)ate  er  fein  auferffeö , Patren 
bon  Blende  »on  ftch  nicht  ju  entlafen  , in  f 
weit , ba§  er  ihm  auch  eine  jährliche  55effal 
lung  angetragen  hat*  Sillein  ber  Pater 

Dancft 
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Mnefre  |i®  Demü®igfi  fto  fo  gnäMge  Slmr>  t>i e Million  tw  Patm  de  Arce  vevlmett , nd- 
3»»(  ™f“*“  ®et  mtm  mit  ®m  (Dem  Patre  PrLnciali  W 

mUc  So® 1 Sem  -»eiligen  Önft  , »el>  Sew  Sinti  na®  Paraguarien  juruef  fahren  mit 
:0er  ihn  ju  Denen  M.ffionen  häufe,  w®t  ent,  b«,  bannt  nemfi®  auf  fo|®e  aajeife  Der  «trabe 
,c9en  feen.  & oetfugte  fi®  mithin  jum  am  Sßeg  min  «uhgefunben,  mithin  Denen  Mk- 
>em  mal  auf  Die  glotte,  uns  langte  ben  n.  fionariis,  bi»  ju  Denen  @®ifitcn  reifen  , fo 
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©eine  #olDfeeligfeit  , fo  mit  einer  an# 
ianbigen  Sucht  unD  reiner  UnfcbulD  oereiniget 
rare,  bat  il>m  bep  alten  / Die  ihr  gefennet,  Den 
tarnen  eines  0tgel8  jumegen  gebrockt,  ©ei? 
ic  inbrünffige  SlnDacbt  ergoffe  fich  fo  gar  in 
emSlngeft'cbt,  jumalen  bep  Dem  Slltar  unter 
>em  2imt  Der  ^eiligen  $?cg.  $?acb  feiner 
’lnfunfft  ju  Buenos  Ayres  toarD  er  ol^ne  Q5er? 
ebub  in  Da8  Gebiet  Deren  Guaranien  gefebic Ft, 
iliioo  er  il)ic  ©praeö  erlernet/  unD  ficb  Dem 
*5eminn  ihrer  ©eelen  gam-ffich  aufgeopffert 
>at.  *35on  Diefer  Miffion  toarD  er  famt  Patre 
on  Arce  auf  obgemelDeteö  ©pantfebe  ©ebiff 
eruffen  / mit  Befehl  Den  geraDen  §!Beg  auf 
em  ©trom  Paraguay  nach  Dem  ©ebifiter# 
!anD  ju  erfi'nDen  / in  mefebem  $ug  er  auf  Die 
irt/  micicb  Furß  oorbin  crje^ler  bab,  fein  bei? 
?ge8  üeben  Durch  einen  belDenmutbigen  ^oD 
efcbloffe;  Deffentlmftdnb  bat  man  oon  einem 
emijfen  Payaguas , fo  gegemodrtig  alfcö  mit 
lugen  gefeben  batte/  erfahren  / melcben  Die 
Spanier  ba(D  bernacb  mebt  allein  gefangen/ 
mbern  aueb  ju  Dem  ©tattbalter  oon  Para- 
uarien  geführt  haben,  tiefer  fcbicFte  Den# 
:Iben  in  eine  S)orflFfcba(ft  Deren  Guaranien  , 
«mit  er  Dafelbff  in  Dem  Cbrifientbum  unter# 
iebtet  mürDe 


mol  Die  SÜ2ül)e  alö  Unfcften  oerringert  mür* 
Den. 

Pater  Provincia!  hielte  feiner  ©eiftf  jmar 
m alle  Sößeg  fein  SBort;  alo  er  aber  an  Dem 
beftimntten  Crtb  bet>  Sanft  jofeph  in  Dem 
©cbifiter;@ebiet  angelöngt  mare ; unD  einen 
Miffionarmm  mit  bebüriger  ^eDecfimg  an  Den 
gluf  gefebfeft  batte  / brachte  Diefer  Die  be? 
trübte  Leitung  jurucF,  Dag  er  oon  Dem  ©ebiff 
nichts  gehört,  oielmcmger  folcbeö  gefebatböt# 
fe,  mithin  alle  angemanbte  Mbe  famt  De? 
nen  groffen  Sluögabm  murbmablicb  oerlobren 
toare. 

m er  hierüber  alle  Hoffnung  Den  für^ern 
?U3eg  au8funDig  ju  machen  oerlobren  hatte , 
lehne  er  Durch  eben  Die  ©trafen,  auf  meiner 
er  berfommen  mare , über  Peni  nach  Paragua- 
rien  jurucF , unD  befanDe  bereit  jiemlicft 
toeit/jenfeitö  De8  £.  ercu§e8  oon  Sierra,  t>a 
er  00m  Pacredc  Arce  einen  53rief  empfangen 
bat , in  melcbem  Diefer  Den  oerlangfen  Fürbern 
SOöeg  nun  entDecft  ju  haben,  unD  Dag  er  toürcF? 
lieb  fiel)  bei ) Denen  ©ebtfiten  befinDe , ihn  oer? 
fiebevte , mit  angebenefter  ^Sitte , Den  CKucf? 
5S3eg  ju  nehmen,  unD  auf  Dem  glu§  Paraguay 
mieDer  nach  Paraguarien  b^irnjureifen, 

Obfcbon  nun  Pater  Provincial  ihm  folg? 


^ u>  «nöftebin  Dao  ©cbiFifer?^önD  juruef  be? 

2 m ^ 3«t  «nö  ein  mentg  umjufeben , gäbe ; fo  bliebe  er  Dannocb  fo  lang  unter  SBeag. 
Jie  e^  Dem  Patri  de  Arce  ergangen  fep.  3bm  Da§  Pater  de  Arce,  um  alle#  JU  Der  oorgenom? 


jarD,  mie  febon  gemelDet  bah,  aufgetragen 
en  Fürzen  2Beg  oon  Paraguarien  in  Daö 
ScbiFiter#^!^  ju  entDecFen,/  Damit  man  Die 
diffionarios  bebenDct  bin  unD  mieDer  fdbicFen, 
nD  Pater  Provincialis  Diefelbe  neue  Cbti^n# 
eiten  Deffo  füglicbet  beftieben  mogte;  mapen 
ie  über  Peru  bifb^t  geübte  ©trafen  gar  ju 


menen  ^vucfreife  ju  oeranfialten , nach  Dem 
©ee  oorauö  gangen,  aberbep  feineri)inFunfe 
febr  erffaunet  ift,  Da  er  meDer  ©ebif , noch 
SBeiDlmg  , noch  einigen  gabrjeug  antrafe. 
^leicbmie  er  aber  auf  Die  Payaguas,  toelcbe  fo 
febnlicb  um  ©ebufc  gebetten  batten , feinen 
Slrgmobn  marfe,  unD  oon  allem  Dem, 


efffitoerlicb  ßcte ; Dann  ju  gefebtoeigen,  baß  ficb  mittler  2Bcil  mit  ihnen  juaetraaen  batte 
icfdbe  ficb  auf  acht  bunDert  Weil  2Begö  er?  nichts  muffe;  alfo  machte  er  ben  fid)  feM  Oie 
SrocFt;  cröi^fien  Dünung,  Pater  oon 


eö  !jabrö  auö,  unD  fcbnciDen  alfo  jmifeben 
epDen  ^olcfern  alle  ©emeinfebaft  ab ; oon 
eannen  Fomtnt,  Daf  bisher  fein  Provincial  be? 
sgte  Millionen  bat  befueben  fonnen , biö  auf 
ien  (f brmürDigen  Patrem  Rocca,  melcber  fi^ 
iefem  ^öft  Der  erfte  unterjogen,  unD  auf  fei? 
ler  -öinreife  ficb  Deö  üblichen  ^Begö  über  Peru 
iebaltcn  bat,  biö  er  enDlicbin  Der  S>orf febaft 
’eö^.^ofepbö,  melcbe  nur  acht  fXag#Dteifen 
>on  Dem  ©trom  Paraguay  abliegt , anfame. 
Sr  batte  unter  auDevn  Slnfialten  auch  Dtefe 


Drep  ?0?onat  lang  oon  ihm  nichts  gehört  bat? 
fepnmUrDe  r,fl^  Paraguarien  ^arucF  gefefffet 

Sille  Diefe  5SÖieDermdrtigfeitenerfcbrocFfen 
fein  unuberminDiscbeO  ©eniütb  fo  fern  nicht, 
Daf  er  ohne  0 icl  ^eDencFenö  jmep  ^5dume  fdl? 
len , folcbe  auobolen , unD  in  ©efalf  etneö 
•»iDlingö  bat  jufammen  fügen  lafen;  mor? 
auf  er  ficb  famt  feebtf  ^nDianern,  meil  Diefer 
5tabn  nicht  mehr  erfragen  fönte,  gefegt,  unD 
nach  Paraguarien  gefahren  if , um  allDa  ein 


)orgefebrt,  Dag  er  oon  m enoebnter  S)orf?  önDere8'©cbif  auöjurüffen,  unD  auf  folcbem 


ebaft  einen Miffionarium  mit  einem  ©eleit  oon 
icubefebrten  ©ebifiten  b<8  an  obgenannten 
5lu§  febiefen  fonnte ; Diefe  3nDianer  folfen 

Jatrem  de  Blende  ÜOn  Dannen  bi8  JU  Sandjo- 

eph  führen,  Damit  er  unter  Denen  ©ebifiten 


Den  Provincial  gbjubolen,  meinem  er  oor  fei? 
ner  Slbreife  Durch  einen  23riefalle8  obffcben? 
De8  berichtet  bat. 

0ef]alrfam  aber  Pater  Provincialis  btefett 
jmepten  Q$rief  noch  nicht  erhalten  , fonDern 
& 3 
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bei)  feiner  2ln!angung  in  Dem  ©ebifiter  * l’and 
blo$  allein  pertiomtnen  batte,  dag  Pater  de  Arce 
an  Den  ©ee , um  ibn  Dafclbft  auf  da6  ©ebiff 
gu  empfangen  / ftcb  Perfügt  batte ; ntre  ec 
bet)  nafrem  3vegen#S33etter  auf  einem  $?aul# 
^biet  £>ubtn/  unt)  batte  müreflieb  febon  funfrgig 
9}?eil  2Qegö  gurucF  gelegt/  Da  ihm  datf  jüngfre 
©ent)  * ©ebreiben  deö  gemeldeten  Patris  de 
Arce  iff  bebändiget  morden  , meiner  mittler 
fSßeile  mit  denen  feebtf  Indianern  in- feinem 
neuen  SBeidling  auf  dem  Slug  Paraguay  maefev 
fortreifete  / biö  ibn  endlich  die  Guaycureer  er# 
bliebt  / ibn  famt  denen  ©einigen  rafend  über# 
fallen  / und  erbärmlich  todt  gefcfjlagen  buben. 
S)iefe  geitung  bat  unöeben  derjenige  gefange# 
ne  Payaguas  ergeh Jt,  melcbem  mir  die  Nachricht 
pon  dem  glormürdigen  Eintritt  Patris  de  Blende 
fcbuldig  find.  SDocb  mugtejer  pon  denen  Um# 
fränden  feinet  ritterlichen  $od£  niebto  mehrere 
altf  icb  hier  weide , gu  fagen. 

Pater  de  Arce  mard  im  3abr  i^P-  den 
9,Novemb.  auf  der  ©anarifeben  Sfaful  Palma 
pon  ©pantfeben  Eltern  gebobren/  melcbeibn 
©tudierenö  halben  nacb©panien  gefebieftba# 
ben  / allmo  er  in  unfere  ©efellfcbafrt  ift  aufge» 
nommen  morden.  €r  mard  der  Paraguari- 
feben  Provin^  einoerleibt/  und  lafe  in  derfelben 
gu  Corduba  inTucuman  mit  Üiubm  drei;  Sfabc 
Die  Philofophie  por;  bald  hernach/  da  ibn  ei« 
ne  todtlicbe  Ärancf  beit/  pon  melcber  menfcbli# 
eher  fSßeife  Fein  2luffommen  mare/  aufreiben 
molte/  oerlobte  er  ficb  @03:3;  gu  ©brendeä 
»£).FrancifciXaverii,  dag,  imSall  er  auffOUl# 
men  folte/  er  fein  übrige^  £eben  dem  ©eelen# 
#eil  deren  Indianern  febenefen  molte.  $aum 
batte  er  folcbeö  perfprodben  / al£  er  gleich  ge# 
(und  morden  > und  feinem  ©elübd  bitf  auf  fei# 
nen  lebten  Odem  *■  gug  treulich  naebfom# 
men  ifr- 

Nachdem  er  auf  der  Misfion  bet)  denen 
Guaranien  etliche  ^abr  gearbeitet  batte/  bega# 
be  er  fiel)  gu  denen  Schiriguanen  / melche  an 
Pcm  angränijen  / und  ibretf  milden  @emütb$ 
megen  ftch  dem  ©Pangelio  fo  miderfpenftig  er# 
geigten  / dag/  meil  er  bep  ihnen  menig@ute£ 
fchaffen  Fonte  / erpon  dannen  gu  denen  ©ebi* 
Fiten  übergangen  iff.  ©ein  @lücf  mare  ein 


Indianer/  mdcher  diefeO  Vojtftf  ©pracb  polb 
Fommentlich  Perfrunde  / 11116  ihm  ate  3>lb 
metfeh  diente.  Etliche  neubeFehrte  Guaranier 
begleiteten  ihn  auf  folcher  Steife  / mit  melcbei 
£ülff  er  die  milden  in  ^Caldern  und  S83üges 
neben  gerffreuete  ©ebifiten  mit  unbefcbreibli; 
cher^übe  nacb  und  nacl; an  fichgegogen/  uni 
mit  Vepgand  etlicher  neuangefommener  Mis- 
fionarien  diefeö  gön^e  Volcf  in  fünfr  Sdorfr 
febafrten  endlich  perfammlet,  mithin  der©cbi< 
Fitifchen  Misfion  ihre  ©efralt  gegeben  bat. 

(Sr  mare  ein  innerlich  mit  @Ött  febr  Per 
cinigter  und  ibm  felbfr  gänzlich  abgefforbenei 
CD?ami/  mit  einer  fo  unerfebroefenen  ©tarcf 
mütbifiFeit  begabt  / dag  er  um  ©brifti  und  det 
9Fäcf)fren  £)eiltf  mitten  mit  Verachtung  gro 
fFer  jebenö  # ©efabren  / ohne  Slnfehung  aller 
ÜRühe  und  ^internujfen  aüe^  Unternehmer 
und  magen  dorffte  j mit  einem  5SBort,  er  man 
mit  allen  fugenden  und  (Sigenfcbafften , met 
d>e  gu  einem  recht  Slpoflolifchen  9)?ann  erfor 
dert  merden  1 reichlich  autfgejiert. 

©0  Piel  haben  mir/  den  tapfrem  $ot 
diefer  gmep  Bannern  betreffend/  bieber  in  ^r 
fabrung  gebracht-  ©ölten  mir  fünfftig  bir 
pon  demfelben  maö  ndbereö  pernebmen/  ft 
merde  ich  folcheö  ©uer^hrmürden  gu  berichtet 
nicht  unterlafren-  Sbr  Pergofreneö  Vlut  mirt 
gleich  einem  fruchtbaren  ÜFegen  daö  ^and  die* 
fer  ungläubigen  VolcFern  anfeuchten/  und 
mie  Tertullianus  fchreibt  / den  Fofrbaren  ©lau: 
ben^  * ©profren  b.erpor  treiben.  befebb 
mich  in  dao  -peilige  0)?eg#Opffer  / in  mefrer 
Vereinigung  ich  mit  grofrer  €brforcht  Per 
bleibe 

(Suer  Sfjrmütfcen 

Buenos  Ayrc#,  Den  jo .VHer^en/ 
j?i8. 

33emuthiflR#gehorfamflcc 
£)imer  in  ehrifle/ 

Jacobas  de  Haze,  der  ©efellfcbßfrl 
^(SfU  Miffionarius. 


«5  (Ö) 


Nim 
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SS 

fpanntem  Stagen  (Dergleichen  in  allem  14. 
tvarcn)  ffunbe  ein  aus  ^nbifchem  Üvobr  er? 
hayeteö  ^au^Iein  , in  mclcbem  fleh  utifer  jmep 
^ag  unb  ^?adf)t  bekiffen  muffen-  2lcf >|ig 

anbere  Ochfen  mürben  ganfc  frei)  jur  2ibmecb# 
felung  Der  QSorfpann  mitgetrieben,  mie  auch 
viel  tyfe rbe  unb  SDtaulthiere,  Damitz  fo  offt  etf 
unö  gdüfien  folte,  mir  an  ffatf  einer  fo  oer? 
brieflichen  gahrt  reiten  mogten , moju  in  Die» 
fen  £anbern  Die  $?aub©fel  oid  tauglicher  finö 
als  Die  ^ferbe. 

SDie  gan^e  ©egenD  Oön  Buenos  Ayres  btd 


Num.  1 6y. 

&rief 

P.  DominiciMayr, 

2)eF  ©CfellfC^afft  3©fU  Miflionarii, 
auöDerOber^eutfcheu^rooini?. 

3tn 

©einen  £etrn  ©erwöget 

tn  Xcutfc^lanD. 

(BfefArißbett  auf  b«*  Y)Al(*FßrfAAffc  Santa  Ffcift  ganfj  ob,  ja  SBaffer^eheii , unD  fo 

sflsäu«!  s 

Der  #auP  noch  COtenfchen , meber  SUfj  noch 
@tein  antrifft;  Doch  iß  DerQ$oDen  mit  frbo? 
nem@ra§  gleich  einem  grünen  SOfeer  antmitfttg 
überzogen. 

3u  Bitten  begegnete  um?  einiget  ©ernilb, 
alä  Da  OnD  fletne  #irfchen  / Stebbüner  ober 
©traujfen,  welche  ledere  ju  oier  bie  fünjf  ein» 
anber  auf  Dem  gelb  herum  tagen,  unb  Dem 
SSBanDerömann  eine  jturßmeil  machen : einen 
Dergleichen  haben  unfere  #unb  Den  ai.  Sepc. 
an  @t  .aWatthai^ag  nicht  allein  aufgefangen, 
fonbern  auch  ju  unö  gefcpleppet  unb  enblich 
miteinanber  oerjebrf-  Unfere  guhrleut  unb 
gebiente  hoben  offterö  auf  frepem  gelb  ihre 
Keffer,  in  biefen  aber  if.  bitf  2©.  ©per  ent» 
beebt,  Derer  einetf  allein  fo  arof  ift  als  1 f.  *£)ü? 
ner?©per  jufammen ; ihre  (Schalen  fmD  fo  hart, 
Daf  mir  untf  bernfelben  an  ffatt  eines  ^tinef» 
©efchirrö  bebient,  auct>  fo  fähig,  Daf  mir  fambt 
meinem  2Bagen<©efpan  P.  Sebaftiano  (gchmib 
eines  Den  Surft  au  lofchen  Den  ganzen  Saa 
geflecft  hat. 

Sen  2f  .*öerbffjSDfonatö  fatnen  mir  ju  Dem 


lofeher-  ober  Moxcr-^arib bell  jo.Septemb 
7 1 B* 

Sntthalf* 

P.  Mayr  reifet  Pt  göltb  öon  Buenos  Ayres  Ü6et  Santa- 
i,  S.  Jacob  penEftcra,  Potofi  unb  ft.ßreilft  Don  Sierra 

5 ins  Mofeher-ganb  m Denen  Sieubefeprten  Sßolcbern/ 
»urcs  qenant.  Söon  Der  93?arttDÄron  Pacris  Baraze» 
deSylva  unbP.  Maco.  ©eiiger  tob  P.  l!ept>tr-  (£c 
igegnet  unter2Beeg3  2.  ölten  Seutfc&eit  3«  fuitten.  Ame- 
caniftpeS  ^ubrroefen-  SeftpreiDung  Der  Sföltfec  unb 
itdDten/  Durch  welker  ©ebiet  er  getoanbert.  5ßonbetn 
mericanifepen  aimeifcsdrti»/  gameehScpaafen/  Bezo- 
©emfen/  glenb^hieren  :c . -Oöflicbfeit  unb  8ie6e  Der 
jpan  tfeften  3efuitern  ■ ©itten  Der  Mofchen  unbBaures. 
>et  SBcief  lautet  alfo- 

(Tit.) 

poepgeehtttefter  $err  ©epttsager. 

P.  C. 

V)Un  bin  ich  fambt  meinen  9cei^©efahrten 
/v  nach  überffanDenen  unzählig  oielen 
tfeligf eiten  unD  ©efahren  Den  i-Sept.  17 1 8. 
?p  meinem  üorgehabtem  £iel  in  Dem  fo  ge: 


anten  ^ofcherlanD,  ©ött  £ob,  frifch  unD  ge?  luftigen  3lu§  Parana,  melcher  unferm  Sonau? 
mD  enDltch  angelangt,  a«mo  mir  ein  meitfich?  @trohm  fall  gleichet,  unD  Die  ^anDfchafff  Pa- 
geö  fich  gegen  9?orDen  unD  Offen  fchier  oh?  raguariam  Durchftreichet.  Untf  erfreuete  nicht 


e ©nDe  auöbahnenbeö,  audj  ^um  ^eelen? 
5d)nitt  ganh  jeitigetf  §e!D  ror  un^  haben, 
>elcbeö  ich  f>terunten  mit  mehrerm  berühren 
jerDe , nachDcm  ich  oorhin  meine  Steife  pon- 
uenos  Ayres  biö  Dahin  nur  obenhin  merDe  be? 
hrieben  haben. 


mentg  an  Deffeti  Ufer  unfere  5lugen  mit  2ln? 
bliefung  grüner  Daumen  ju  erquiefen , no^ 
mehr  aber  frifcheö  Gaffer  an^utreffen;  in? 
maffen  mir  unö,  Den  ^runef  betreffenD,  bisher 
entme&er^  mit  jufammen  geronnenem  Stegen# 
Raffer  ober  mit  ftinefenben  ^füßen  begnü# 


Sfachbem  mir  unö  jmep  COtonat  lang  ju  S^uer  aber  beö  f.  v.  ^ulje?  unb  Och? 

rmehntem  Buenos  Ayres  auf  unfere  »orgefe|te  fen?^otht)  hatten  bebienen  muffen, 
fveife  nach  P^ofi  in  Peru , mohin  mir  unö  ju  g?ach  brepjehen  «Sagen, Da  mir  biöhero  8© 
anb  ju  oerfugen  entfchlojfen  maren,  oorbe?  sMSßeeg*  juruef  gelegt  hatten,  oerftebeberi 
eitet,  unb  auf  biefen  meiten  5®eeg,  Der  ftch  a.oaobr.  i7i7.f?nb  wir  bep Santa  Fe,  fo  ien? 
ber  yoo.  «Dteil^Seegö  erftreeft,  aöeSlnftalten  feitö  be^  Parana  ligt,  angelangt,  Doch,  um  unö 
orgefehrt  hatten;  ftnb  mir  Den  19-  ^erbft?  nicht  aufjuhalten, nicht  hinüber  gefahren,  noch 
utonatc*  1717-  öon  bannen  nach  Santa-Fe  auf  in  Die  (Stabt  f ommen,  fonbern  nach  einqefauff? 
>er  Ochfen  ? d>oft  aufgebrochen,  mithin  je  jmep  tem  frifchem  £ebenö^orrath  in  allem  reichlich 
inb  jmep  auf  einen  jmar  hohen,  Doch  febmaien  perfehen  gegen  Sand:- Jacob  oon  Eft6ra  meiterö 
jarren  (beffen  bepbe  Staber  Denen  $iüf)l?  fortgereifet : melcheö , gleithmie  auch  Santa  Ffe 
JtaDern  in  Scut fcplonb  , baö  guhrmefen  aber  jmar  Den  Nahmen  einer  Stabt  führt,  in  Der 
m ftch  felbft  Denen  0chafer  * SOßagen  in  ©u?  $bat  aber  mehr  einem  dWarcfflecf  gleichet,  ob? 
opa  gleich  fehen)  gefegt  morben;  bann  auf  fchon  unfere  ©efeüfcbafft  in  bepben  Orten  ein 
etlichem  fblehem  mit  Pier  groffen  Ochfen  he?  FleineO  Collegium  hat.  ©ie  liegen  bepbe  in 

Tucu- 
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Tucuman  an  Dem  ©trohm  Parana , etneö  über  Ocbfemgubrwefen  wegenDem  nun  oor  un*  j ffe 
acftöia  SM  oon  Dem  andern.  bendem  ©eburg,  feinen  2ibfcbteb,  und  ocrfa* 

' ™ c *,><£>«*  lifrr  ben  unö  auf  fernere  $Jetfeb$  Potofi  mitSftaul* 

?u  fanD8iMrf^Se^  ^eaeqneÄnö  |U  ^dn  unD  W«*»'  belebe’ tvic  oor  Drep  2ßo* 
JU  lanD  mar  Ipt  Keil/  peg  g . . * rhmni^t  mfammmQc’brarhf.mitbtnunöallößrf 


Wir 


cgBaffer  in  ihren  ©d&igen  Den  4.0<2obris  et# 
liebe  Sfefuiter  Der  Paraguarifchen  ^rooinß/  wel* 
d)e  ju  ihrer  $röütnß*Congregacion  nach  Cor- 
duba  in  Tucuman  cetfeten.  Unter  Diefen  bet 
fanDen  geh  jween  Europäer , nemlicb  p.  Hen- 
ricus  Mattheis  ein  ^tDerlänDer, unD  P-  Henricus 
Gordele  ein  $8o&me/  bepbe  jwar  einer!  febr  er# 
lebten  Sittern  / aber  einer!  noeb  frifeben  unD 


cbenniebtjufammengebracbt/mitbinunöallDore 
lange  Beit  aufgebalten/  inner  folcjjer  aber  einen 
furzen  unD  fcbabenlofen  €rbbibem  oerfpüßrt 
haben-  Bwifcben  Polemar  und  Jujui  tg  unö 
auger  etneö  ISfenD^bier*  unD  2lmei  ferneren 
nicbt^mercfmürDige^  begegnet;  bem  ledern  ha# 
ben  Die  ©panier  folcben  ^ab'ttmf,  Der  in  ify 
rer©pracb  Ofshormiga  lautet/  berowegen  bep» 


aufgeräumten  OSerftanttf;  inmaffen  Der  W |ÄÄ Weft'lhieWirt"  n«Ä 

fl«  fl«  »?“  “>  toWW*  - »«f* 

get;  er  tg  ubrtgenö  Denen  ^oblmfcben  sparen 


9« • B“ Ä fofl'flW«;  fco«  fat  er  eine  »eit  langer« 
ab  jene  ftebe« S*wab  tb  ®&nati|«i.ttie  audreineu  längern  ©efttwifi 

uÄTÄttÄ  unD  «am  wie  SBÜrffm.  SaS  Elm»  binge, 
loS  unö  BW  «Lte  |® gen\ab  leb  ibm  Sen  ift  In  Der  ©röffe  eines  ermaebfenen  Äalbe 


nach  Der  ©acben  Sfßicbtigfeit  redlich  beant 
wertet/ unD  ju  unferm  bepberfeitriüberfebwem# 
lieben  §rog  ihrer  angenegmgen  ©efellfcbagt 
Diefen  ganßen  $ug  genogen-  • 


unD  braunergarbe. 

3u  Jujui  Tarne  JU  Un£R-P-Josnnes  Bapti- 
fta  Zca  neubejieüter  Provincialin  Paraguarien, 
welcher  al£  Miffionarius  unter  Denen  Schikiter 
' ‘ f - * gebient  batte/  unD  ton  Dannen  nacbCordubs 

$Den  ften  $Sßetn#v)?onatö  haben  wir  uns  ^ ogterwehnter  Congregation  reifete- 
oon  ihnen  beurlaubt,  unD  jugletcb  Den©trora  ^en  H<  Decemb.  1717.  brachen  wir  ton 
Parana  oedagen , nicht  ohne  ©org  oon  Denen  j^juj  nc(c^  potofi  in  Peru  auf  mit  90.  theile 
wilden  ^nDianifchen  Reiben  ermordet  ju  wer#  r^aulthieret?/  tbeiltf  Pferden;  Dann  wer  hüi 
Den  / alö  welche  »or  wenig  gen  P.  Blafium  Ju  ^anD  veifm  M ge(t/  s$cti)  <^efcl?irr 
de  Sylva  unD  PJofephum  Maco  (fage  Mati0)  jeben^^errafb/  Mit  einem  ^Borf  alle^othi 
hn  fit,  m aemelbeter  ^ßroötnts^er#  ujenDigfeiten , weil  man  unter  <2Beegg  gai 


fammlung  nach  Corduba  führten , um  ba$ 
ieben  gebracht  baden , auch  geDachten  Pa- 
trem  Cordele  würben  erfc&lagen  haben , wann 
«jtebfambt  feinen  9nDiantfc&en  ©hrifien  nicht 
jur  ©egenwehr  gesellet,  unD  Diefe  J9?eucheU 


nichts  finDet,  mitführen.  5>n  »4-  «bt0  errett 
cbeten  wir  aufeinem  rauhen  unD  hohen  ©cbnee< 
©ebürg  Die  -^elffte  unferöS)ahin#5Ueegö/  atl 
wo,  wie  auch  ju  Potofi,  Die  Sufft  Dermaflfen  Düm 
ifi , Da§  wir  faum  athemen  fönten.  21m  % 


gur  v^egenronu  gqieucw  u»i/  ,jt/  Da^  j^jj-  faum  atpemen  tonten,  sim# 

Sorbet/ gleichwie  ich  auö  fernem  9^unD  oer#  gngephenacht^?^:ag  haben  wir  auggerubet, 
nommen  habe  / in  Die  glucbt  gefchlagen  hat#  unj)  fyefelbjf  unfere  2lnDacl)t  mit  ?D?e^4efen 

Reichten  unD  Communiciren  perrichtef.  €ir 


te.  ä)teje  iag  hinDurch  haben  wir  abermal 
eine  5Degan$ unbewohnte  2Büflen  big  ju  Samä- 
jacob  pon  Eftera.weü  wegen  gemeldeten  morD# 
gierigenOvaubern  ntemanD  gehet  iff,  angetroffen. 
S33ir  erreicbeten  Diefe  ©tabt  Den  24.  oaobris 
unD  febrten  in  unferm  Collegio  ein.  9J?tt  waö 
greub,  Siebe  unD  grepgebigfeit  unö  Pater  Re- 
aor  fambt  Dem  ganzen  Collegio  ( fein  f.$rie* 
Oern,  einem  Magiftro  unD  einem  Q5ruDer  anö 
^ieDerlanD  begunDc)  biö  in  Den  Dritten  $ag 


gewiger  ©panifeber  Marqueze,  fe  unferer©e: 
fellfcbafft  unlangg  Daö  Collegium  Taricha  jt; 
Der  Paraguarifcben  $rot>in£  gegifftet  batte 
fc^icfteunö  an  eben  Diefem  ^).  ^ag  io.mitöt 
lerganD  €g»?Ö3aaren/  SfBein  unD  anDerm  QJod 
ratb  belaDene  ?Qiaultbiere  nebg  otelen  Q5eDieni 
fen/  weldie  un£  nach  Potofi  begleiten  folten 
SDamit  er  unö  aber  auch  mit  einer  ehrlicher 
^ur^wetl  ergo^te  / liege  er  eine  gan^e  £>eerD< 


beherbergt  unD  ergoßt  habe/  tg  nicht  aueju#  Americanifcbe  ©dhaafe  in  unfer  Säger  treiben 
fpreeben-  welche  an  Der  ©eftaltunbförog’e  pielmehrjuni 

2)en  27.  Ödobris  gßten  wir  unfere  0teiö  gen  ©ameebgüüenalö  ©ebaafen  naebarteten« 
fort,  unb  Waffen  Den  2.  Novembris  Denfcbonen  Doch  mit  einer  langen  unD  Diefen  ju  allerbanö 
einem  ©pariifi^en  gDelman  juganbigen  ?0)ep#  geug  febr  fauglidjen  2Bolle:  man  braucht  fi( 
er#bof  Palomar  an:  allba  wir  einen  SKag^ag  auch  jumSagdragen , linD  labet  ihnen  fo  oiel 
gehalten,  unfere  fragten  erholet,  unD  für  Die  auf,  alt  einem  anderthalbjährigen  $ferb*gäb 
Slbgegorbenen  unferer  Socierät  Die  gewöhnliche  len-  SDie  Indianer  febeuen  geb  nicht  ihr  gleifch- 
StnDacbtnacb^orfdhrifft  unferer  Orben&©a#  fo  ihnen  wohl  fehmäeft/  ju  egen.  ©eDachtei 
bungen  oerrichtet  haben-  2Bt’r  taufebeten  auch  Marquczc  fehiefte  über  biefetf  feine  gebiente 
unfere  80.  abgemattete  mit  eben  fo  otel  frifchen  in  Daö  ©ebürg/  Damit  ge  untf  etwa^  oon  $SilD* 
öäfen  auö/  und'' langten  Den  20.  Novembri*  prett  in  Die  Äbe  febageten ; ge  brachten  uns 
in  Dem  Tucumanifcben  ?0?arcftgecfen  Jujui  an.  drei)  ©ämfen/  jwep  tobt,  Den  Dritten  lebendig. 
2ßir  gaben  bwfelbg  unferm  wiDerwertigen  ©ie  werden  oon  Denen  Indianern  gar  ho^ 
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(efchdbt  wegen  Dem  Foßbaren  ßezoar-©tein  / fter,  wie  «uc^l)«t)Oi^5mflenÄ6riräKd&^@»a# 
iin  ihrem  Cmgewetb  gefunben  wirb,:  Der.  ntfchen  Beamten  ritte  uns  femlidb  maeaen, 
[eichen  mtr  auf  meiner  DCeifc  oiel  finb  $um  unb  füf>rre  uns  unter  Lautung  bei  ©locfenm 
sjeftbeuef  aufgebnmgen  worben,  welche  ich  bas  Collegium, allwo  wir  pon  benen  unferiaen 
iviten  8*eiuiben  in  Europa  gern  gonnete,  unter  faufenb' ©lüefwünfebungen  in  biete* 
?ann  folche  ju  uberfcfwcFen  eine  fiebere  ©eie#  flenS  eingerichtete  gimmer  geführt,  mit  aller# 
enheitware.  £)iefe  ©emfen  finb  unlccu  9teb#  banb  ©uropdtfehen  hier  feitfamen  fruchten  , 
A,M^nv„Mmrtf.,vh  * r,>  lnnK.n^io  a{$  2lepffef , .ftirfchen  unb  ©rbbeer, 

Desgleichen  mir  $eutfchen  QMumet»/  als  “DSd# 


Soeben  nit  ungleich) : fie  lauffen  wie  bie  ü)ann# 
irfche  ©charweiS  mit  einanber. 

Ü)en  z^.Decembrisgiengc  utifere  fneisüber 
be  $Berg  unb  Chalet  Durch)  frofriae  grifft  wei# 
;r#  fort , wobei;  mir  über  bie  maffen  woi  $u 
atten  Famefbajj  mein  liebflcö  Collegium  pon 
billingen,  ba  es  mich  nach  SfoDicn  auSrüffe# 
e,  mich  nicht  allein  für  bie  Jpilv  fonbern  auch 
•iber  Den  Sroft  gefieibet  hat.  übie  3dhtani# 
l)e  ©ebürgS#tee  Diefet*  ©egeob , auf  Daß 


geln  unb  DCofen-  erfn'jihet;  furß  um  ,511  fagen, 
mit  allen  crbencflidwi  ®)ren,  nicht  allein  bie 
erfle  <$ag,  fonbern  bie  gan^c  gri’t  hinburcf;  / 
fo  lang  wir  uns  bei;  ihnen  ciufbtelten , finb  er# 
go|et  worben.  Silier,  was  in  Diefer  ©egenb 
feitfam  ift/  warb  unSungebeftcn  ae^eigt,|uma# 
Int  Der  fehr  hohe  unb  weifiduftige  ©über# 
%S(tßr  toelcfjct  tiicl)t  allein  American^  fbnDcn? 


men  Die  5völtc  bnö  Singe  ficht  mcbtauffchürffe/  ^ucv  Europam,  ja  Die  gange  2Bdr  Durch  feine 
ilbcn  es  mit  einem  gewiffen  gelben  öel)i.  Ausbeute  bereichet.  Stuf  folche  Weife  haben 

Üben  ;o.  Decembcis  Famen  wir  bep  einem  J>,'nJ?urc& ' 

tmiflen  anfdwitoben  SDorfFWabimns  Suipaza  ^ »<W  mutt  ge. 

i|ki)cu,  TO«ltl)eSfd)iM!  in  Dem  ÖSebift  Perüuni)  i «?•.  2,®3Ung1'n  a^a  oud)  jtwp 

1,1  Rieben  ©lt*r,|rul*n  segnet  i|i.  aJe'  ^ C'|Ä 

neue  ^ahr  1718.  traten  wir  an  un#  biefem  oon  Der  Funflreiehen  Weltfo  weit  ent# 
citbeö  SDorfföSanÄ. j«ob  hon  Getca-Gaua,  legenem  Ort  Dergeflalt  fffione  ©emdblbe  unb 
1 welchem  wir  nochmai  einige  $?aultbier  ge#  ©chilberepen,  Dergleichen  mir  in  ©urooa  nie« 
:n  Gablung  bis  Pomfi  ju  lephen  genom#  malS  finb  unter  Die  Slugen  Fommen 
en,  wtewol  wir  bis  Dai)in  nur  noch  ß°<  £)ie  ©tabt  Pbcofi  ]fi  f^r  groß**  bann  f?e 

ßcegö  übrig  hatten.  jcf)let  über  10.  ^3farr#^irchen,  gar  viel  &oflet 

Üben  6.  Renner  paffirfen  wir  ein  ^hal/  tn  unb  ©ott^hdufer,  in  biefen  (extern  aber  einen 
elchem  man  un^  bie  beflen  Q3irn/  wie  folche  nahmhafften  ©cha^  Pon  ©olb , ^erlein  unh 
©uropa  wachfen , feil  geboten , nicht  jwar , ^belfjeinen.  Unfer  Collegium  ift  ein  herrliche# 
ie  bisher,  um  fabeln,  fonbern  um  baare#  ©ebau/  befonber#  beffen  ^irch,  in  welcherun# 
)ilbet-@e(b : geftaltfam  pon  Buenos  -Ayres  fer  erfl  por  f.  fahren  geflorbener  P.  Jofephus 
6 hieher  bie  ^etfaufifer  inö  gemein  Fein  Leyder,  ein  gebohrner  grep#^)err  au#  kapern 
ie(b,  fonbern  fabeln,  Siblafh^fenning , Üio*  begraben  liegt , welcher  Durch  feinen  unermu* 
i>5vrdnh  unb  ^3araguarifche#  ^raut  für  Die  beten  ©pffer  unb  heiligen  SBanbelthm  ein  m* 
5aar  forbern;  Deswegen  getraue  ich  mirpon  flerblicbe#£ob  auf  Denen  Millionen  in  Mofcher- 
jtgebachtem  ^)afen  Buenos  Ayres  bis  Pocofi  £anb,  allwo  ich  biefen  sS5ricjf  fd)teibe,  erwor* 
bfdhon  Pon  einem  ju  Dem  anbern  Ort  nicht  ben  hat. 

eniger  als  foo.  SOlei l ftrtb)  mit  taufenb  grof#  ©leidjwie  nun  R.  P.  Provincialis  gleich  ben 
;i  fabeln  burchjufommen.  unferm  erfien  Antritt  feiner  untergebenen  ^Jro# 

SDcn  8.  Renner  empfinge  uns  in  Dem  üborff  ! baf£\u*,g  nici)t 

aifa  P.  Procurator  Des  Cellc^ii  pon  P6tofi , estnm  «nenWidbjn  Umfcbweiff  Uber  Lima,  fon# 
eichen  R*  p.  Rektor  unfett  wegen  Dahin  gefanbt  öf5n  0raöen  <<ö^g#  nacl)  Mofchien  ^u  fenben : 

Ute,  mit  fonberbarer  CeutfeligFeit.  WW  5?  ^enJ>r|lcft!(FebrU3rii  '/is.un# 

nt  pon  biefem  Ort  hat  man  uns  jwo  heiß*  mit  y3ferben  ^unb  fü?aulthieren_,  wie  porhtn# 


benbe  SBrunnqueKen  unb  etliche  ©olb?©ru# 
n gewiefen.  Sftun  waren  nicl)t  mehr  als  jwep 
;ag#D?eifen  bis  Pocofi  übrig/  aber  über  fobohe 
tb  Falte  mit  ©chnee  unb  !Keiffcn  erflarrete 
cbürg  1 Dergleichen  weber  in  ^prol  noch 


wiber  auf  bie  ^cifc  begeben,  ©s  waren  unfec 
fieben/  unter  biefen  aber  fech#  ^eutfehe,  welche 
er  folgenber  maßen  ausgetheilt  hat/  nemlich 
P.XaveriumDirhaimb  ju  Denen  ‘SSolcFem  Mobi- 
mas  in  Die  Q56lcFcrfchafft  S.  Pauli  ©ehülffen 
P.  Francifci  Borine  eine#  alten  Miffionarii  au# 


5chweifeei*Sanb  ( gleichwie  etliche  meiner  ©e#  LXXÄ  a*^n  ™ 
dne  / fo  biefe  bepbe  Sanber  befuclit  hatten,  t)cr?oohmtfchen^Jropin^.  P.Gafparem  de  Prato 

kl  mWaten aniufttff/n.  ® 

_ . _ als  ©efpan  eines  anbern  Millionär ; 


©nblich  finb  wir  Den  ufen  Renner  biefe# 

11 8.  3ahrS  in  Der  ©ilber#reid)en  ©tabt Po- 
fi  unter  allgemeinem  grolocfen  Der  ©inwoh# 
t/  welcher  §ahl  lieh  auffech^igtaufenb  ©ee# 

i erßrecFen  folf  glücFlich  anfommen.  R.  P „Mu;  ^ulclu  mt) 

n*m  m‘  m Bcc  3mT m"' ju  m,a 


als  ©efpan  eines  anbern  Miffionarii,  Der  fdbon 
etliche  bunbert  Reiben  jufammen  getrieben  hat/ 
welchen  nichts  als  bie  gnugfame  Unterweifung 
fambt  Der  Sauff  abgehet  : P.  Sebaftianun 
Schmidt  auf  Die  Million  beS  Petri : P.  Pe- 
trum Piron^nacf)  Loreto , um  allba  eine  Seit* 

P.  Jofei 
phuai 
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phum  Schwcntnerauf  Die  ebenfalls  neu  crrich# 
Ute  ©hriftenbeit  Des  3oanniS  Des  $duf# 

ferö  JU  Denen  Gaaräjos:  P.  Antonium  Fcrnan- 
dez  einen  @paniet  nach  San£t- Xaver»  ju  Denen 
eigentlich  fo  genannten  Mofchos  an  Dem  ^lu§ 
Mamore:  mich  festlich  nach  ^arid#©mpfang# 
nu{3  ju  Denen  Baures,  pon  welchen  ich  hier  um 
ten  was  mebrerS  melDen  werbe.  Sie  übrigen 
9ieiS*©efdbrfen  unD  frifche  Mifllonarii  (tnD  in 
unterfchieDliche*&duferDieferPcruanifchen^3ro» 
pinh  »erlegt  worben . 

Oruro  wäre  DaSerffe  Collegium,  fo  wir  auf 
unferm  ‘Sfßeg  angetroffen  haben/  etwann  s o 
9)ieilPon  Pdtofi  entlegen.  SaS  Dencfwürbtgffe 
auf  Diefem^ug  waren  Pierfcigtaufenb©d)aafe, 
fo  pon  Cafco  in  Peru  nach  gemelDetem  Pocofi 
jum  QJerfauff  fi'nD  getrieben  worben.  @0  he» 
gegnete  uns  auch  ein  2$eib  mit  swep  kinbern, 
Dern  eins  tobt  unbauS  SlbgangeineS^rieflerS 
ohne^auff  gefforben,  Das  anDere  aber  toDtlid) 
franef  wäre,  welches  wirunperjuglicbgetaufft, 
unD  ihm  Den  Nahmen  Sebaftiana  gegeben  ha# 
hen,  $ur©ebdchtnu{jbere&len  grau  Dona  Seba- 
ftiana, unferer  ©uttbdterin,  Die  uns  ju  Potoli 
aoo.^hl*  für  unfereMitliones  gefchencft  hatte. 

sftach  17-^agen  waren  wir  ju  Oruro,  ei# 
nem  fehr  gewerbhafften  Ort ; als  welches  we# 
gen  feinen  reichen  5JDern  fcl>ier  fo  Diel  ©über 
als  Pocofi  Der  königlichen  ©cbah#kammerein# 
tragt.  Sie  SSergwercf  liegen  nechff  Der  ©faDt. 
fSßir  Perblieben  in  Dem  Collegio  bierfelbff  nur 
einen  $ag,  unD  eileten  mit  unfern  fchon  porbtn 
bereiteten  frifchen  ©ftaultbieren  nach  Cotfcha- 
Bamba,  fo  gleichfalls  in  Peru  Drepf  ig  SM  pon 
Oruro  ffebet : wir  ftnt>  allDa  Den  Februar, 
in  unferm  Collegio  angelangt  , unD  wie  aller 
Orten,  jum  beffen  perpjfogcn  worben. 

£Qon  Cotfchabamba  bis  heiligen  ©reuß  pon 
Sierra,  welches  hinter  Dem  hoben  ©ebürg  Andes 
tiegt,  haben  wir  etliche  unD  swanfcig  ‘Sag  $u# 
gebracht/  unter  SEBeegS  aber  in  einem  reichen 
unfern  Millionen  jugepdrigen  ©fteperbof,  auf 
welchem  wir  Drep  ^agauSraffeten,  bis  6000. 
©tücf  Des  fchonffen  9iinDtf33iebeS  nebff  einer 
SDJenge  ^ferbe  unD  ©fei  angetroffen.  Siefer 
Ort, welchem  i. £ap#^rüDer Porffehen,  pflegt 
aus  feinem  ©infommen  fo  wolDie  ktrehen  als 
Die  ^rieffer  felbft  auf  unfern  Millionen  mit 
allem  su  Perfehen.  2luf  Diefer  9»eife  haben  wir 
auch  Die  ©br  gehabt  Dem  $errn  Q5ifcf;ojf  pon 
%£).  ©reulj  unD  pon  Mizke  aus  Dem  OrDen  Des 
4L  Dominid  Die  #dnb  jufüffen,  welcher  por 
anberthalb  fahren  ffch  gewürDigt  hatte  funff 
his  fed)S  unD  swartßig  neugetauffte  3mManer, 
fo  unfere  Millionär»  befehrt  hatten,  auf  unfern 
SSblcfccfchafften  ju  firmen. 

$firgenD  haben  wir  groffere  ©efahren  als 
auf  Dem  hohen  Sfnbifcben  ©eburg  Dtefer  ©e# 
genD  auSgeffanDen  ; inmaffen  Drep  unferer 
Cttaultbiere  $um  jweptenmai  mit  ©aef  unD 
*pacf  Pon  Der  4?6l>c  in  Das  tieffe  ^thal  hinun# 
ter  geffurljt,  Doch  Durch  ©ottlicbe  #ülff  noch 
IrbenDig  Dapon  fommen  ftnD.  2lls  einem  Die# 


fer  unDancfbaren  ©fein  Der  Oieit-knecht  Wie« 
Deraufhelffen  wolte/  biffe  Die  SSeftie  i^nfo  hart 
in  Den  guff  Daß  Der  $£ranb  balDDarjugefchla# 
gen  hat,  an  Welchem  er  gewiglichiPÖrDe  gelior# 
ben  feptt , wann  ich  ihn  nicht  mit  Der  9?dgel# 
(Salben,  Die  ich  Pon  Slugfpurg  noch  übrig  hat* 
te,  geheilet  hatten 

©rtbltcb  ftnD  wir  Den^2tpril  in  unferrttge* 
lobten,  Durch  fo  ptelerlep  Gefahren  unD  lang# 
wiertge  Mbefeligfeiten  gefugten,  auch  mit  fo 
un^dhligwielem  ©euff£en  gewunfehtem  Mo- 
fchcr-SanD  Durch  Dejfen@chuh  unD  <$naD/ 
welcher  uns  Pom  Olutter^eib  aüS  hierzu  be# 
ruffen  hatte,  frifchunD  gefunb  anfommen.  5Öe# 
fagte  TOltgegenD  iff  auf  Den  £anD#  hatten 
entweDerS  garauSgelaffen,  ober  mit  Dem  ^al)# 
men  Terra  Amazonum  fdlfd;lich  aufgejeid)net. 
Ser  erffe  Ort,  Den  wir  aüba  Den  9.  2lpril  be# 
fud)t,  warD  Die  @taDt  ^)eilig#^reuh  de  Sierra, 
Das  ifi,  pon  Dem  ©eburg,  unfere  ^erberg  aber 
in  unferer  mit  Pier  ^erfonen  beferen  3£efiDenfs, 
©ie  liegt  Pier  bis  funff  hunDert  9)?eil  Pon  Li- 
ma Der  $aupt<(Stabt  in  P«ü:  womit  gefchie# 
het , Da§  wir  pon  unferm  Provincial  por  neun 
Monaten  auf  unfere  ^3rief  feine  Antworter# 
halten  fonnen.  ObgeDachter  neunte  2ipril 
171g.  war  eben  Der  3fah^#  ^ag,  Da  ich  Por 
jwep  fahren  pon  Siüingen  tiaä)  American» 
perreifet  bin- 

p.  Superior  pon  £.(Treuh  bedielte  uns  Pier 
?0?onath  in  feinem  ^aus,  weil  er  nicht  eben« 
Der  Die  Aachen  unD  Die©d)iffleute,  weld)eunS 
auf  Denen  glüffen  Mamore  unD  Guapaix  nach 
unfern  fo  weit’ entferneten  Millionen  Itefferen 
folten, Durch  Rotten  herju  beruffen,unDalle2ln# 
ffalten  ju  unferer  2lbfertigungiu@tanDe  brin# 
gen  fonte.  ©rwehnte  bepDe  ©trehm  fonnen 
ihrer  ©roffe  wegen  mit  Der  Sonau  unD  Dem 
Üvhcin  Perglichen  werben.  $0?ittlerweil  warea 
wir  befliffen  uns  Durch  hir  geiffltche  Übungen 
unferS  ©tiffterS  unD  anDere  DienlicheSDht# 
tel  ju  unferm  2lpof?olifchen  Slrnbt  fähig  ju  tna# 
chen , unter  welchen  Die  Erlernung  Der  £anb# 
©prachen,  welcher  bt'S  Drepfig  gejcblcrwcrDen/ 
faft  Die  nothwenDigfle  unD  fchwerefie  iff. 

Seh  r.  Septembris,  Da  wir  inDeffett  unS 
mehrmal  auf  Die  9feife  begeben , haben  wir 
Die  Q}6(cferfchafft  Marias- Loreto  erreichet ; all# 
ha  P.  Superior  famt  feinen  jwep  $?it^neliern 
uns  alle  £ieb  unD  ©br  erwiefe ; Dann  er  hat 
unSPon  Dem  glu§  Mamore,  fo  halb  wir  aus# 
geffiegen , mit  einer  ^nDianifchen  aus  ^rotn# 
peten  t ©larinen,  ©challmepen  unD  anDerm 
gelD#©piel  permengten  annehmlichen  Mulic, 
unter  welcher  etltd)e©chaaren  SnDianer  tanij# 
ten , Durd)  grüne  mit  ^almen  auSgejierte 
Triumph  # SSogen  bep  groffem  ^alauff  Des 
<23  olcfS  in  Die  unferer  Sieben  grauen  pon  Lo- 
reto gewephete  kirch  eingefuhrt , in  welcher 
wir  unter  Dem  Ambrofianifdhen  ^ob#©efang 
©Ott  unD  feiner  gnabenreichen  Butter  für 
biefefo  wette,  nunmehro  uberffanDene  9teiS 

San«C 


Num.  r^7-  An.  1 7 1 8 . P .Mayr,  ctug  t>f  Itt  Mofcher-£ältt).  ja 

paiKfgefagt,  auch  unö  jutn  geifilichen SMenft  gen  haben,  fo  Dicfcr  alö  ein  groffer  .öedbf , ae» 
^'Ä"S  einmd  aufgeop^rt  hoben.  fflm  wie  ein  tfarpffen,  unb  i m ©Ueo  \L 

?ei1  !'LJ^n^m uns  ü0^in  un*  ftore.  d)?an  fnbet  auch  ©rocobillen  unb  un* 
bm\§t  wäre,  hat  P. Superior  einem  jeglichen  etiDlid)  pjel  tieger^hiet. 
aus  uns  feine  Misfion , wohin  er  nemlich,  wie 

oben  flehet,  gehörte,  infonbertf  angewiefen.  Unfere  offenwf^ge  <jhbtaner  fivb  be$ 
«v,  n , ,A  ,.  , ga(£ctf  bcrgeftalt  begierig, DaM*  neulich  ein 

Oie  Baures , j;u  welken  ich  gewtbmef  Misfionanus  einem  2fnbtanet  ©cbmerben  boi> 
bin , ffnb  fehr  (ernfom,  unD  ju  allem , was  $u  ben  einen  Sahn  auereijfen  , unD  beffenWun* 
einem  ©hnften  erforbert  wirb,  fähiger , wie  ben  im  ^abmgleifcb  mir  einem $5rocflein  ©alß 
aud;  noicf reicher,  fitthaffter  unb  oerftdnbiger,  hat  reiben  (affen , fich  gleich  anbere  ^nbianer 
Dann  alle  übrige  Q?olcfer  biefcrgöelt*©egenb,  bep  bem  ^rieftet  eingeffeflet,  unb  (obfcbcn  ih* 
xmi  weichen  fie  ihre  abfonberlicbe©prad)  noch  neu  nichts  wehe  fhdre)  gebetten  haben , ma'rt 
md;r  unterfchctbet , bie  ich  nunmehro  erlerne«  wolle  ihnen  gleicher  ©eftalten  bie  3«hn  mät 

fcwctW'  nur  Damit  fie  ©a(|  lecfen  fönten. 

. tÖir  leben  noch  olle  gefunb , tmeracßtet 
wir  an  fbatt  Des  23robS,  fo  uns  abgebet,  mii 
ber  S33ur^en  Yuca , unb  an  ftaft  Des  <2ßeinS 
ober^ierö  mir  bem  ffare«  Gaffer  aus  bem 

§ u^eÄ mi?n,en-  Ernten  hat 

ben  ©efchmau6  unferer  gebratenen  Mafien. 

hingegen  haben  wir  an  Deinb*  gieifch  eine« 
Uberjlup. 

freuet  mich  nicht  wenig  , ba#jt» 


jnb  meine  $ung  in  einen  anbern  #?obel  gief* 
en  mu§;  allein  ©ött , welcher  benen  «£eili* 
ien  2Jpofieln  bie  SlOiffenfchafft  aller  «fjepbni* 
djen  ©pradjen  in  einem  Sugenblicb  einge* 
ioffen  hat,  wirb  auch  mir,  wie  ich  hoffe  unb 
•itte , bie  ©nab  ertbeilen , bafj  ich  bie  mir  ob* 
iegcnbe  Baures -©pracb  balb  begreiffe,  we* 
Haltens  in  fo  weit , Daf?  ich  eine  ©briftlic&e 
ehr  halten,  bie  fleine  Äbe?  unterweifen, 
tnb  ihnen  bas  Q3rob  brechen  mbge.  93?ein 
>5efpan,  P.  Petras  de  Radoj  ein  Peruaner  UnD 


3ft  etffertger  Misfionariusj  hat  baö  ©iö  frmrcf*  luge , fo  ich  fo  fehnlid)  fud)te , enblich  gefun 
d)  gebroden  , in  furljer  Seit  eine  jlemliche  ben  ju  haben  , nemiich  eine  ©elegen hei t alte 
}?enge  ^nbianer  jufammen  gebracht,  unb  meine  ^rafften,  ^erflanb,  ©inn,  ja  meiit 
iefe  neue  QJolcferfdhafft  bon  ber  unbefletftefr  ^Slut  unb  £eben , wann  e^  ber  ewigen  Q}or* 
impfangnu^  benähmet  ? bero  Slnjahl  bereite  fichtigfeit  alfo  gefallen  folte , für  baö  het)l  be*> 
uf  jioo.  5l6pff  angewgchfen  wäre,  »on  wel*  ren  blinben  -öepben  aufjuopfferen.  %Bolte 
»en  aber  bie  leibige  ©euch  500.  unter  bie  ©=0^:^,  ba^  auch  mir  berienige  ©iea* 
rben  gelegt  , unb  nur  1700,  ©eelen  »er*  flranfc  ju  $hert  ttürbe , welchen  erft  por  we* 
honet  har,  f^n  bem  beften  Slnlaujf  haben  nig  ^hten  v.  P.  Cypnanus  Barazc,  alö  ihn 
d)  bem  fuffen  ^och  ©briffi  auf  einmal  izoö.  eben  meine  Baures  um  be^^cangelii  willenmit 
Jerfonen  unterworffen , berer  Piel  wurcflich  Pfeilen  erfchoffen,  glorwürbig  empfangen  hat*, 
’taufft , anbere  aber  pn  §beil  noch  meiner  C92it  nachdem  hoffe  ich  maö  mehrere  pon  be* 
»wdrtig  fmb.  hinter  benen  Baures  woh*  nen  erfren  fruchten  meiner  2/poftolifäert  M 


m gegen  Sorbet?  unb  öften  nod)  Ptel  anbe« 
1 Q^olcfcr,  befer  einige,  al^  bie  itonämas,  fo 
t meine  Qfölcferfchafft  angrdn^en , felbff  um 
lisfiunados  anhalten* 

S)ie  ©peif  meiner  Baures  fmb  meiftentf 
Surren  nebff  unterfchieblichen  ©rben  * ©e* 
dchfen.  ^hr  beftetf  £ecfer*Q5i§lein  ftnb  lan* 

1 an  bet  ©onnen  geb6rrefe  unb  $u  ^ulper 
rtnahlene  9eegen  * 'SBurm ; wie  auch  Sööilb* 
■et , altf  2(fen , beren  alle  SBalber  Poll  lauf* 
0 , £irfchen  , Otehe  unb  wilbc  ©chweine, 
rer  eö  eine  Stenge  gtebt  5 item  ©rocobiüett 
ib©chlangen;  gleid)Wte  erftbiefer  ^agen, 

1 ich  auf  meine  ^olefcrfchafft  reifete , meine 
nbianifch«  Suhtleut  mir  eine  Otter  $ugetm* 


waltungen  ju  berichten,  welche  ich'famVmit 
in  aller  htnterlaffenet  Sreunben  Slnbgcht  im 
ftanbig  empfehle 


&mn@<f)nxiger$ 


( Begeben  im¥riofd?ers 
SLanb/  ber»  30.  Seps. 
*718. 


ojciii^er  ©lerne  m 
Shrifio/ 

Öominicus  Mayr,  bet 

2f©fu  Miflionarius 


(ijj) 


füfipb  Smklein  VII.  ^f)^ 


Num. 
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Söricf 


Übel  mit  Sirene»  * Mitteln  scheueret  Ratten ; 
gumalen  Pater  Aperger,  ein  ^proler  »on  Su* 
fprucF , welcher  Die  ©teile  eines  2irljtenö  mit 
großem  ©lud:  unb  £ob  Derftettenhat»  gefbalt* 
fam  in  Diefen  £dnDern  ein  erbärmlicher  Slbgong 
fo  wol  an  Heilmitteln  als  an  Medicis  iff. 


TofephiglaußtWt#/  «v-  -----  c 

v rtt  cucju  at  orcr.  583er  eine  wureffame  Purganon  weif  $u  nia« 

J@fu  jettltc^cn  c^en ; &cl,  a(g  cfn  2/r|nei)«$ünbiger  hoch 
belfferö , aus  Der  Ober  « Seutfd;en  {n  gehalten-  2Bann  Der  Q3aDer  auf 
^cc,S)in&  Der  fo  genannten  HunDS^ugel  wn  Mündjen 

9ln  bet)  uns  wäre , würbe  man  il>m  gewifüich  feine. 

©einen  etwaligen  gereifter/  SgSXÄRt“ 

7.1t  *vm%So  «n  hiofoi'  nimm  PmiftriiYiflnit 


einen  ’tBuvgerIict>en  gtnngteffer  ju 
München  in  kapern- 


©efcfrtiebeit  $U  Corduba  irt  Tucuman , 

fcen  i^.tnerseit/  17*9. 


Snn^nff. 


2>ie  ®ngtHdnt>cr  uberbringen  Die  ^cfiilenß  au8 

Africa  na<h  Americam , tüelcl)«  jtl  Tucuman  tl5tl  l)(Ulfet. 

Sttiganfl  Deren  9Irßnet)^itteln  unDSterßten  roirb  Durch 
Die  Seutfcben  ^efuiter  erfeßt.  3inn«©ie(Tec  unb  anbere 
ftanbroecdö»  teufe  werben  3u  corduba  hart  geuiiffef; 
Sefcbeeibung  biefer  #«upt=0tabt  famt  unferm  Coiie- 

gio.  Steife  Bon  Cadix  6j$  Buenos  Ayres.  $e(ftifle8 

nnfleminer  auf  Dem  SÖtfeec.  £)ec  SSrief  lautet  alfo : 


Sbrentcertbefter  -giert  unb 
£ebtnteifter. 


mürbe  tn  biefer  sjjroDinl  einen  SanDSmann  an« 
treffen  / nemtief)  Patrem  Amerlander , einen 
gebohrnen  Münchner  / melier  ftcf)  Dermalen 
auf  unfern  gegen  Q3rajt(ten  gelegenen  Misfio- 
nen  / Derer  nicht  weniger  als  breiig  gejehlt 
werben  / nebff  Dielen  anbern  ^eutfchenSefui* 
fern  befinbet.  Sch  fage  @Ott  SÖancf  / baff 
feit  ich  »on  gebachtem  München  »erreifet  < ich 
Feines  2lr|tenS  jemals  bin  benötiget  gerne« 
fen ; Dann  id>  hab  mit  »ollen  Hauben  Der« 
maßen  Diel  $u  thun  / Daß  es  mir  an  Der  3e^ 
$u  Frdncfeln  allerbingS  gebrid)t. 

0J7ein  Haupt « ©efdjafft  tfi  mein  »on  euc^ 
erlerntet  HanbwercF  / mit  welehem  ich  t ober 
Dielmehr  mein  Sehrmeifier  Durch  mich  ttnbe« 
^hretblicheSh^  unb  £)ancf  einfegt , nicht  al« 
lein  ju  Corduba , fonDern  weit  unb  breit  in 
Denen  herum  liegenDen  £anDfchafftcn  ; Dann 
ich  Fan  »erfichern/  baß  unfere  Patres,  wie  auch 
Die  Snbianer  Die  ©ottliche  23orftd)tigFeit  prei« 
fen , weil  Dtefelbe  ihnen  einen  3inn*@iejfer  hat 


jufchiefen  wollen  / unb  für  Denjenigen  betten 
£?\2lmit  ich  fowol  meiner  £ebr«93f!tdjf  als  weld)er  mich  Diefe  ^unfb  gelehret  hat;  aller« 
Pfauch  meinem  Qferfpredjen  eud)  aus  Ame-  maßen  in  Diefen  £dnDernebaS  gearbeitete  3tnn 
rica  ju  fchreiben  nachfomme^  hab  ich  nicht  er«  unbefchreiblich  hoch  gefchd^t  wtrD;  wiewol  Dcö 
mangeln  wollen  / meinem  werthefien  Sehrmei«  ungearbeiteten  eine  folche ?D?enge  ifl»  Dafj/  wann 
fler/  Don  welchem  ich  fo  Diel@ufeö  empfangen  nicht  eine  fo  groffe  ^5ach  jwifchen  Europa  unb 
hab/  btemtt  ju  hinterbringen/  bafj ich  mit ©ot teö  America  wäre/  ich  mit  meiner  Obern  (£rlaubj 
Hülff  in  America , nahmentlich  alliier  ju  Cor-  nu§  jur  (SrFdnntlichFeit  euch  Don  biefem  Metall 
duba  in  Tucuman  , fo  faff  mitten  in  ©ub«  einen  guten  CQorrath  überfchtcfen  Fönte- 
America  liegt  / in  erwünfd;ter  ©efunbheit  hoben  ehebejfen  Die  gngüfchen  ©d)ifr 

glücflieh  öngelangt  fepe.  Derfchiebene  auö  ihrem  fdjonen  3tnn  Dcrferttgte 

S)ie  cpefl  hat  »ergangene^  Sahr  allhter  ©efchirr  hieher  gebracht  / unb  für  baffelbe  fo 
biö  bret)  hunbert  teilen  herum  graufamlid)  Diel  rohetf  ©über  empfangen  / bah  Dtefeö  am 
gehaufet  / unb  Diel  taufenb  Qjjenfäen  hinweg  ©ewid)t  jenem  weit  überlegen  wäre.  Sch 
genommen.  ©old;eö  Übel  haben  Die  (Sngel«  hab  einen  @ief « Mafien  famt  Dem  ga§  in  un« 
idnbifche  ©chiff  auö  Africa  mit  fechö  hunbert  fere  ©aerijlep  gemacht  > fo  über  hunbert^ha« 
aüba  eingebanbelfen,  unb  in  America  wieberum  ler  gefchdht  werben.  werben  euch 

theuerer  Derfaufftcn  ?ü?ohren  in  baö  5anb  ge«  mit  ^erwunberung  freuen/  baö  erfle,  bafj  Die 
bracht;  weil  nemlich  Diefe  arme  £eut  wegen  ei«  ©panifehe  Snt)ianer  baö  polierte  3tnn  Dem 
ner  ungewöhnlich«  langwierigen  Schifffahrt  ©über  öor^iehen ; baö  anbere/eba§  fie  meine 
faflalle  theilöerFrancfet/theilögar  Derfchmacht  neu«  Derfertigte  zinnerne  ©chüffeln/  geller» 
finb.  Unfer  Collegium  allein  hat  fo  wol  in  Der  Rannen  unb  ©a(h«Sdfjlein  ju  einer  fonberba« 
©tabt  alö  auf  Dem  £anb  ober  auf  unfern  @3ü«  ren  3terDc  in  Der  Kirchen  auf  Die  Slltdr  aofe^t 
tern  jap.  Dergleid)en  fchwar^e  leibeigene  ein«  haben-'  SDaffbefle  ifl/_  ba§  idh  allhier  ©feine 


gebüfjt  / in  welcher  Abgang  Die  gelber  unb 
SlecFer  / Weil  fie  niemanb  bauet  / ob  liegen. 
Sbie  ©euch  würbe  in  Diefer  ©tabt  noch  mehr 
£eut  aufgejehrt  haben  / wann  nicht  unfere 
^eutfc&e  Patres  Dem  überhanD  nehmenDen 


habe  / welche  fid)  ju  5}?oDe(n  flattlid)  fchicFen. 
Sbie  ©pinbel  unb  ^ocFe  ober  Daö  2)rehsSifen 
hab  ich  auö  ©patüen  mitgebrarht.  ?97eine 
Arbeit  ift  fchon  auf Drep hunbert  Meilenweit 
»erführt  worben  / unb  jroar  in  unfere  Collegia, 

welche 
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ff*  °“f  «Denen  St»  tettticOenen  nnDern  febänrii  i7,s. 

fcßirrgegeffen  batten.  ja&wj  zwar  gebaeß»  tyb  icß  Durch  Die  geiglidben  ©eiüb D mich  mit 
rer  Collegicn  menig  gnb  , fo  ßab  icß  Dannocß  ©O^^  auf  eivig  »efbunben»  tüefche  ©nai> 
um  ge  mu  ©cßufFeln  / ^eücvn ' 0<#Q3ücß*#  Hießt  allen  meinen  0Cei*#©efäßrfen  miberfaß« 
i^^d  ^ll*n Ju  xo7. Rentner  tenig;  Dann  einer,  fo  »on  «neben  mitwir 

gjjj  pfrfd^mel^et,  uub  in  Diefer  ^unfi  etliche  f)iebec  gereifet  mare,  bat  feinen  geiglidjen^Borfc 
jnDianer  unterpicfen,  bannt  icß  Dego  eben#  fab  »erlagen,  unD  meil  ißm  Da*  weltliche  Se# 
Der  auf  Die  Miffiones,  allDa  tcß  Die  ©teile  ei#  benbeffer  gefiele , zeitlich  Vlfifeftitö  äeHßni’mmt 
ne^  Procuratons  »ertretten  foll,  ßinzießen  mb#  2Ber  um  guter  Zeigen  milferi  nach  ^nDTen  ae# 
Wem Jmt  mirD  fepn  balD  naeb  Lima  bet,  betriegt  gcßfelbg;  man  ft«  efnfÄe 
balD  jwAChili  zu  reifen,  unDoon  Dannen  olle  9?uNInäuf,  fonDern  c*mirD  DieOrDenTÄ 
emgefauffte  ^Uötßburfft  auf  Die  ^okferfcßgff#  fofrreng  beobachtet , Dag  mir  aueß  für  einen 
ten  zu  bringen  , Damit  unfere  Miffionarii  in  falten  ^runef 'SBaffer*  muffen  fPrfmikmifi  u» 

h*  Jf*"  o(,,«  **«.«  SÄÄS 

geb  De*  meltlicßem  zu  befummern , Dego  froli#  zmifeßen  ^eutfeßen  unD  Americanifcßen  ©Li* 
Jer  (ich  einzig  unD  allem  auf  Die  S3efeßrung  fen , melcße  meDer  gefebmateen  tiod  aemörbt 
eren  £e»Den  unD  Haltung  Deren  tteuge*  gnD ; jeDocß  tfi  noch  femeluer fein 
tauffteii 1 »et  legen  mögen.  ^Bettet  fleigig  für  trauen  auf  ©Ott  fe|t,  »or  junger  gegolten 
nid) , damit  icß  Den  Rillen  ©Otte*  in  Dem  M ßab  mieß  in  Diefe  neue  ^elAerS  nicht 
inenff  feiner  Wienern  , melcße  in  De*«£(£rrn  um  eine*  gemächlichen  Seben*  milien,  fonDern 
i<S3eim©arten  fo  geigtg  arbeiten,  erfülle,  unD  au*  Q5egitrDe  ftreng  ju  arbeiten  , unD;  nach 
m meinem  Soßn  »on  Denen  Ungläubigen  einen  meinem  SBeruff , bei)  melcßem  ©Ott  mich  eS 
J3fetl,  dergleichen  ge  gar  moßlfeg  geben,  em#  halten  molle,  »iel  5u  leiDen  m 


fange.  »niggen*  hat  mein  gßrmurDiger  gaff*  meine  »ergangene*  fiabr  über# 
a er  Provmcial , Dag  er  mieß  mit  neebfrem  feßiefte  Diei*  # ^efeßfeibung  euA  nicht  m 

JJlÄ? avf  mcim  ***  $änbm  fmm™  wäre,  fo  m i<h  aE  m 
^ ltt  ^W  ■ tmbm  fuv^  St'Mt  rimm , Dag  mir 

5.  peile  tmbe  icß,  nebg  meinem  nemlicb  mit  ermebnter  Dteife  »on  Europa  bi* 

3mn#@ug,  aÜerbanD  ^ebenbanDtbterungen,  nach  Corduba  febier  ein  aangeö  ^ab/mae* 
n melden  icß «mar  nur  ein©fumpler  bin,  al*  braeßt  haben,  m mir  ju  Cadix  unter  ©eael 
me*  ©Iocfen#©ieffer*  ©pengler* , ^Balbie#  gangen  maren , haben  mir  Die  erften  acht  ^aa 
er*,  ja  fo  gar  eine*  Puffer*;  meil  an  folcßen  über  Drep  bunDert  9}?eilfn  juruef  gelegt  * Dan« 

ErnÄn£f#a 1 UtCn  &l^er  ein  der  gute  SBinD  mdbrete  »on  Dem  4.  April  bt* 

ler^JJangel  tg.  (?nj^  oe*  5Q?c?»  # ä)?onaf*.  Unter  bee 

^^^eiVUn3CWeß-t  ^ C0ord±  dj^mipt#  ©leicber  # Sinie  bat  un*  Die  ?0?eer  # ©tiüe  ubec 
ötaDt  Diefcr  meitlauffigen  SanDfcbajft,  allmo  jmep  ^dge  nicht  aufgebalten,  nach  melcher  um? 

ft  frt  <rat>et  ©a*  Collegium  Der  ^5|acb  # SÖÖinD  abermal  bi*  gan^  nabe  an 

g fo  febon , aber  groffer  al*  Da*  |u  Sfjjuncben,  Die^ugen  oon  Paraguarien  getrieben  bat  all* 
ngefeben  auch  mehr  Unferige,  nemlicß  acht  mo  unfere  ©ebiff  urploßlicß  ein  entfebficbec 
inD  neün^^^jefutfer,  i Dagelbe  bemobnen.  SDie  ©turm#S0inD  ergriffe , melcßer  Die  ©eaef  m» 
staDt  an  gcß  felbg  ig  fehlest,  unD  meDer  mit  riffen , Die  «#23aum  enfimej  gÄnfn/ 
ung#^auer , nodß^or , noch  9ffiaa  »er#  Den  5£orD  mit  Gaffer  beDecft,  u«D  Da*  ©S 
oöc^ J:  ^ec  f 'Qtf  lft  um  nicht*  felbg  mie  einen  fallen  über  Die  £5erg#  höbe 

rajriger  als  ein^auren  ##aug  in  ^eutfeß#  Hellen  auf  unD  abgemorffen  bat.  MtS 
mD , Die  übrige  ^obnungen  gnD  au*  Seim  ^dnner  fontert  Da*  ©teuer  # ÜvuDe?  faum 
^ lieDerlicß  aufgefuort , Dag  Diefe  »olcfreicbe  banDigen.  .Da*  tobenDe  Ungemifter  bat  un* 
^taDt  Dem  aufferlicßen  ©eßem  nach  einem  ar#  über  ßuoDert  Weil  2Beg*  gegen  fSraßlienmt 
jen  Dorff  n^t  ungleicß  ig;  inmagen  aueß  ruef  getrlebenf unD 

? ^rru!ef  ? °J  Cö^!ne  hat,  ©emalt  gefeßu^et , Dag  mir  meDer  geben  noeb 

cnDe ©eba ufinD.  Unfere  5?ircß  ift  prächtig,  geben  fönten  , Da*  noeß  übrige  g5ieße  Ä 

0roffe  ' ttffeße  an  al*  Od)fen  unD  ©cßaafe  über  einanDer  ae# 
erfdben  geh  empören  ; mte  meßt  memger  feßr  fatten  gnD.  Diefe  Drangfal  bat  uni  acht 
2S£unl>  ® ‘(bec ’ die  groge  [Meine  unD  »terpg  ©tunD  gednggiget,  unD  Da*  an# 
mtegt  r^-^fund' dergletcßert  teßfonfi  Dere©d)iff , auf  melcßem  gcß  Der  ©fattbalter 
irgenD  gefoßrn  ßab.  Obfcßon  übrigen*  gcß  famt  unferer  Pcruanifcßen  Million  befanbe,  ae# 

1 Diejer  ©taDt  eine  zahlreiche  97?enge  Qfolcf*  gen  Africam  gemorjfen.  Da*  Dritte  molte  ffd> 
ufbalt , fo  gnoet  man  Dannocß  in  Derfelben  Denen  SßinDen  nießt  überlaffen,  fonDern  ßrit# 

1 ,lH  {PaaitJ)teuUtId'  do»  temiDer  Diefelben  mdnnlidh;  allein  eben  Diefer 

Jnmiffenßeit , tßeil*  aueß  Der  0aulfeit  jufeßrei#  ©egengemalt  ßat  e*  alfo  erfcßüttelt , Daß  »S 
e;  meil  Die  ©panier  zur  £anD# Arbeit  gar  ^0ot*#Seut  in  Da*  ®eer  gegürw  murDen 

2lU^^aben/sC1t°l0^  diefelbe  meigen*  Derer  einige  gcß  an  Dem  ©f IflnDer  anS  er# 
enen  ^remDen , Die  «^anDmercfer  aber  Denen  halten  haben.  ^ 

teutfeßen*  überlaffen. 

Ü * 


6z  Num.i^An.1719.  P. 

gefüllter  Ungeftümme  muffe  fein 
nid)töoim  Da*  anDere  r bi*  mir  enDlicb 
roieDer  jufammen  geflogen  / unb  ju  Buenos 
Ayres  in  Den#«nfen  glücfltch  eingelauffen  finb*. 
geh  munfebe  beharrlichen  SDSoblfbanD  ^ unD 
«tttpfej)(e  mich  in  euer  #eilige*<iijebetü 


Cotd  uba  in  Tucumao.  der) 
i9.Vncr^en/i7i9' 


€«<c  setmrtr  $zm\si 

SoftpB  ^fau^nct/  Der  @efeafehafft3<SfU 
seitlicher  Mithelfer. 


Num.162* 

Dßrief 

Patris  Antonii  Betfchon* 

£)et  ©efettfe^aff t 3^fU  Miflionarii 
au*  Der  überteutfehen  $ropinß/ 
am 

R.P.  Franc.  Xaverium  Am-Rhin, 


bbäeDacbtet:  qprwin*  wßefefcten 

Provincialemi, 


(BTcfcfeiriebcrt  auf  t»er  ^IcFerfcfcwff# 
bereit  ^eiligen  t>ity  'japoiteftfcfoen  Xlßavt 

jyren  in  Paraguaria,  im  J4^r  17 


es 


Steife  düfbttB  Slujp  Platta  ju  Miiflahtti/ 

flUao  Die  Miflionarii  prdcDits  empfangen  »erben.  9lb* 
fonberlicbe  2lrt  oon  ©Ziffern  fob  p.  Autonii  Sepp. 
Slabmen  nnb  ©Wien  unterfcbieblidjerXeutftbenMiflio- 
marien.  2Bie  iwt  ©eelen  ober  3ttt>ianec  auf  biefen 
brepgig  Miflionen  geseblt  / unb  »ie  fol&e  ernährt  »et* 
ben?  ©ie  leben  gemeinfebafftltcb-  ©iftb  Pielfraßig. 
Unädblitbe  beerbe  aitnfrSÖtcbes  unb  beflettSBerttlgumi 
bureb  bie  guropder.  £)ie  'Pejl  häufet  übel.  Unfc&ulbi* 
de«  geben  unb  fanffter  tob  beren  3«bianern.  Die 
teutf^en  Miflionarii  »erben  in  Snbten  botb  gefebö^t. 
©iffer  beren  3nbianern.  Der  ©rief  lautet  alfo : 


dbrrcutbiget  in  Sbtifto 

Pater  Pro  vincial. 


P.  G 


(7\3efer  S3rtef  Fctnmt  bßti  Dem  dufferflert 
(£nb  Der  'SBelt  , (Suer  (£brmurDen  fo 


mol  in  meinem  ai*  meiner  SDlttgefahrten  3?a* 
men  unenblid&en  dantf  abjuflattem  Däf  die* 
felbe  unter  fb  Dielen  unD  fo  fähigen  SDlännetn, 
melcbe  um  Die  3nDifche  Miffiones  ungehalten* 
Pielmeht  un*  alö  anbere  ju  Dtefem  ^etltgen 
2ltm  £U  etmehlen  gefuhet  haben , melcher  ®ut* 
that  mit  iit  unferm  Öpffer  unD  Slpojloli* 
fchen  SMühmaltungen  «mig  merberl  ingeDencF 


Betfchon,  ftu£Päraguariä. 

fepm  3 eff  aber  mill  id)<£ uer€brmurben  uit* 
ferer  Oteife  oon  Dem  ^aafen  Buenos  Ayres  b i* 
auf  unfere  Mifllones  S^echenfchafft  geben. 

den^Äugufti  1717.  machten  mirun* 
auf  Den  £ßeg;  nemlich  fech*  §eutfche  3efui* 
ter  mit  fünf  Spaniern/ unD  RLaurentio  Dab- 
be , mdcher  pon  Denen  Obern  un*  flehet  auf 
Die  Miffiones  ju  führen  bcfteliet  mare.  2lUe 
übrige  mit  un*  gekommene  ©efpan  murDen 
nach  Corduba  in  Tucütnah  umöüDö  POÜtg  QUÖ» 

juf  uDieren  abgefertiget. . 

Söen  f-  Äugufti  befliege  ein  jeglicher  fein 
Schiff  / meiche  auf  jeßtfplgenbe  abfonDerliche 
^[ßeife  gebajuet  maren.  ober  Drep  auö* 
geholofe  ?Baum  merDen  eng  jufammen  gebun* 
Den ; auf  Diefe  rnirD  ein  1 f . ©chuh«  lange* 
unD  acht  @chuf)e  breite*  ^duplein  gcfe|t , in 
melchem  gemeiniglich  ein  %ifd)  famt  S5ett  unD 
ein  jum  ?Ö?ep  # Sefen  fertige*  Siltar  flehet, 
gunf  unD  jtoanljfg  SnDianer  bcpnDen  fleh  auf 
jeglichem  gahrjeug^  melcbe  Denfclben  ingroftec 
©tiüe  fo  fanjft  fort  treiben  / Dap  Der  ^rieflet 
in  feiner  Jütten  gar  gemächlich  fchreiben/  unD 
Da*  «^eilige  ®?ep  * öpffer  »errichten  fan. 
dergleichen  $chifflein  hatten  mir  flebenjebem 
auf  Diefen  aber  Pier  hunDert  unD  funffjig 
Dianer » alle  mit  5^6gen , Pfeilen , ©thlingm 
unD  glinfen  beflen*  perfehen  , Damit  fte  un* 
miDer  Den  beforgten  Unfall  ungläubiger  ^et)» 
beti  pertheiDigten^ 

da  nun  mir  mit  biefet  fleinen  glott  auf 
Dem  gcmaltigen  glup  Placta  miDer  Den  ©trom 
jrnep  Donath  aufmert*  gefahren  maren/  ftnD 
mir  Den  fechflen  ?Ö3ein*  Donath*  auf  Der  et* 
flen  ^lolcferfchafft/  ju  Denen  ^eiligen  Dreo^e^ 
nigen  genant ; glücflich  anfommert  > unD  Pom 
gefammten  un*  an  Da*  Ufer  entgegen  gejoge* 
nem  QSolcF  unter  grünen  un*  ju  €hren  auf» 
gerichteten  ©ieg*S5ogen  in  Die  5tirc&  geführt 
morDen  / in  meiner  megen  unferer  SlnFunfft 
Da*  £ob  * ^ieD  De*  ^eiligen  Ambrofii  abgefun^ 
gen  murDe. 

den  7.  Augufti  Farne  auf  Dem  fSBafer 
ju  un*  herunter  R-  P.  Antonius  Scppi  Diefer 
Millionen  Stifter,  unD  Deren  Paraguarier  mal);» 
rer  Slpoflel,  melcher  un*  jmar  auf  §eutfcb 
grüffete , Doch  / meil  er  feine  r0?utter*@prach 
fieben  unD  jman^ig  ^ahr  lang  nicht  gerebet 
hatte , mit  Derfelben  nicht  hurtig  fottfahren 
Fonfe. 

den  8- hielten  mir  aUba  flül/  Da  un*Damt 
Die  ^nDianer  mit  ihren  ^dnfcen  / Mufic  unD 
Övitter*@pielen  erlufligten- 

den  9.  giengen  mir  abermal  ju  Schiff  ^ 
unD  langten  Por  §lbenD  bet)  Der  Port  Patte  Sepp 
erbaueten  (Kapellen  Mariaf-Öetingen  an>  al U 
mo  Die  pornehmflen  au*  Der  Ö5olcferfchafft 
De*  ^eiligen  Creu^e*  hergeriitene  unD  auf  €u^ 
ropdifch  geFleiDete  QnDianer  (Dann  in  folchem 
@emanD  pflegen  fle  an  hüben  geflen  aufjiv 
jiehen ) un*  unter  trompeten#  unD  ^auefen» 
©challf  mit  Fojibrennung  ihrer  geuer^Dvühf 
UnD  £bwn4ei$ett  empfangen  haben*  ‘&ier^ 

na# 
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ilacbfi  fangen  Wir  mit  benen  ^nbiancrn  in  bet  cFetfcbaff  be*  £.  Borgi*  ein,  bero  ©tnWObnec 
^apeü  nach  gebettetem  JXofen  * £ran£  bie  Un*  ebenfäaönnt  atferbanb  ftreuben&Q^eu* 
Uuretanifc^e^itanep  famt  bent  SalvcReginä.  gungen  ergibt  hahert» 

. <®en  IZ  P,?obri*  »^ten  w»*  unö  ««&  &en  *#•  ^nie  un*  F.  Vice-Superior  biefer 
jeMtenct  ©?efi  für  ba*  erfie  mal  $u  $fetb;  Misfiooert  entgegen , unb  führte  un*  auf  Die 
na§tn  hier  511  £anb  wegen  unbefcbtciblicber  93  olcFer  fefiaft  be*  & Thöm*.  Jhbt  entließ 
?J?enge  beren  Herbert  nicht  glleiti  bie  Misfio-  fen  mit  uilfcr  Schiff  / weit  bie  fKeife  fürbitt 
urii,  fonbern  auch  bie  Snbianer  unb  gnbta*  über  £an5  gienge,  auf  Reicher  wir  unter  SÖBeea* 
lertnrien  entweber  auf  Üiofen  ober  ©Jaul*  Oerfcbieberte  Q36ltferfchafftert  antrafert,  bi*wic 
Rieten  au  reifen  pflegen.  211*  wir  nicht  weit  enblich  ba*  Siel  unferer  fo  langwieriaen  SÖart* 
nchr  Pon  bet  93olcferfchafft  be*  £eil.  ©reuße*  berfchafft  erreichet  habem  ich  jwat  auf  ber  9361* 
oarert/  wo  R.P.  Antonius  Sepp  d*  Miffiona-  cferfchafit  unferer  brep  heiligen  japonefifchert 


ius  feinen  0ifc  hat  , begegneten  un*  etliche 
Jcoftert  ^nbiantfeher  Oveutern ; Pier  £tieg** 
Schaarert  $u  gufi  aber  warteten  unfet  jU 
£ei(.  ©miß  felbft  auf  bem  «öaupt-^laß  , uäb 
mpflengen  un*  mit  bem  5?nall  ihre*  geuer* 
^eroehr*.  hierauf  würben  wir  burch  grüne 
Triumph  * ^ogen  bie  tut  äi rch  * ^hur  beglei* 
et/  bafelbft aber  oon  ganzen  «J&auffen  3nbi* 


SNartpref : P.  Amerlander  in  ber großen  sborf* 
fchafft  <£bftfli*3t0nleicbnamb$:  Pater  Hälfe 
beö  0cljuß  * €nge(e:  Pater  Hafner  be*  & 
Xavetii,  unb  Patet  Petölä  bep  Maria  bet  ©t6f» 
fern- 

nun  wir,  ein  jeglicher  Sep  feiner  Q)5(* 
cferfchafft,  un*  gefegt  hatten,  lerneten  wir  Pot 
allem  bie  Sanbfprach  mit  fo  gutem  Fortgang* 


ter  Änaben , welche  aum  ©Jefi* dienen  unb  bafi  wir  nach  berti  erfien  Donath  bereif* $in 
Archen  * ©efang  abgerichtet  finb,  in  §eut*  berühr , nach  anbern  awep  ober  brep  ©jotia* 
fjer , Satemijcher , 0paniffber  unb  Stibin  ten  aber  auf  3nbianifch  Reicht  au  hören  unb 
tfchet  @pracb  begruffet.  00  balb  man  bie  an  prebigen  nach  »örgdttglichem  Examen  finb 
Ürcfien  eröffnet , unb  wir  hinein  getreften  fähig  gefptochen  worben» 
wert/  fiunben  aüba  auf  bepben  0eiten  in  SDie  SmbianifChe  0prach  ifi  gar  Midsi 
efier  OrOnung»  ober  in  jwep  grojfen  Reihen  fie  hat  ihre  fiattliche0prich^2ßorfer  unb©leiii 
le  xCeiber  Unb  5Ü?ägblein  mit  brenrtenben  nuflfen / aber  feine  relativa  ober  Burucf weifet* 
retten  unb  3?aucf)  ? Söercf  in  benen  die  ba  finbt  welker/ weldhe/  weldbeO:  qui, 
en  ; eine  ehrbare  alte  ^rau  , fo  fich  in  bie  gute,  quod*  hingegen  befleißt  bie  große  Biet* 
Wittert  gefiellef  hafte,  empflenge  unO  mit  einem  be  in  benert  fich  feibfi  beutenbeh  redprocis  fei^ 
ur^en  ©rufl  in  ihrer  Snbianifchert  0prach / »er,  tymi  ficb : fui,  Iibi4  fe : S^arum  hat  fie 
uf  welchen  ba^  Ambroflanifche  (-Jjefang/  fiach  iwar  ihre  95efchwerttü|fen , welche  aber  bie 
»Ichem  aber  eine  Furßedieöe  Patris  Sepp  folg#  ©ottliche  @nab , gleichwie  un$  bie  befianbige 
in  welcher  er  bie  Urfach  unferer  Slnfunfft  €rfahtnufl  überaeuget,  Detmaffen  erringeret, 
ater  banefbarem  3uruff  be$  9folcF^  nerfün«  bafl  bie  frtfehe  Miffiönatii  benert  ^nbiartem 
et  hat , bejfen  ein  $beil  awar  in  bem  @otfe^  balb  nach  ihrer  5lnFurt|ft  Fonnen  an  Oie  *öan& 
)aufl/ ber  anbere  aber  auf  bem  anliegenben  gehen» 

llah  un^  aufwartete.  2Btt  haben  in  biefer  CBegenb  bie  30.  neue 

£>te  ^trehe  allhier  ifi  gewtfllich  ein  ptach*  ^hrifienheifen  ober  93blcFerfchajften,  auf  wel* 
ge^  @ebau  , hoch  übettrifft  alle  übrige  ^ter#  chen  bie  gahl  ber  ©laubigen  lehtwerfloflene^ 
?n  ba*  fchone  ^abernarul,  um  hierburch  bie  ®yabt  i?ig.  burch  hie  leibige  «JJefi  umeingrof# 
rnbi'aner  ber  wahren  ©egenwart  unb  üftaje*  fe*  abgenommen,  unb  nicht  weniger  altf  fie* 
at  ©hrifii  in  bem  0acrament  ju  über*  bertjeben  taufenb  Snbianet/ unter  biefert  aber 
ugen,  welche*  fie  auch  ba*  ganße  3ahr  hin^  bi*  acht  taufenb  getaufte  3?inbergef6bfef,hirt* 
urch  mich  grünen  Zögert,  mit  ytauchwercF  gegen  benen  Miffiöharüs,  ja  Denen  ©uropdent 
ub  onberm  0chmucf  herrlich  aieren.  gänzlich  Perfchonet  hat.  ^icht*befioweniget 

Nachmittag  haben  wir  fech*  ^eutfehe  $rie*  geilten  wir  au  Anfang  biefe*  lauffenben  3ahr* 
er  jurn  erfien  mal  ein  jeglicher  ein  America-  171?.  annoch  hunbert  unb  fiebert  taufenb,  fie* 
i|che*  neugebohrne*  ^ndblein  getauft , unb  benhunbert  fünf  unb  awanßig  0eelert,  pon  Wel* 
;nenfe(ben  unfere  eigene  ^auf*Nahmen  ge*  chen  aber  wegen  immer  anfialfenber  0euc6 
’ben.  Sffiorauf  bie  fjnbianer  un*  abermal  etlt^e  taufenb  finb  entleibt  worben. 


it  ihren  ^tdn^en  unb  anbern  0pieien  bie  geit 
irtrieben  haben,  nach  welchen  bie  93efper  pon 
’t  alletfeligfien  ©Juffer  ©öffe*/  ben  it. 
><aobris  aber  ihr  ju  ©hren  ba*  #och*2fmbt 
galten  würbe : ju  befen  €nbe  a«e*  93o(cF 
it  heller  0f!tnm  nufgerufen  hat:  !£&  lebe 


©Jit  biefer  ©elegenheit  Fan  ich  nicht  um* 
gehen  anerwehnen,  wie  fit'H,fanff  unb  Per* 
gnügt  unfere  ^nbianer  fierben,  welche  allem 
Slnfehen  nach  in  bem  §obt*$$efh  a«  »erfuchett 
ober  ju  dngfiigen  ber  Teufel  Feine  ©ewalt 
hat:  man  wirb  unter  taufenben  Faum  einen 


?' ■ ^ICÜJ»«0fP4u  von  Oecmgen/  mo  finben , welcher  um  folche  fotift  bange  Seit  ben 
re^urfpreeberin.  Teufel  ober  bie  fürchte.  0o  ifi  auch 

^>en  u.odobris  beurlaubten  wir  un*  pon  unnothig/  bafi  man  biefelbigen  bet  ^obf**©ea 
»re  Nufsdorffcr,  welcher  aüba  au  perharren  fahr  ober  ber  Pflicht  bie  heiligen  0acramen* 
Jef^hl  hatte,  imbreprfen  ben  i^.  in  ber  9361*  ten  $u  empfangen  erinnere : welche  fie  unper# 

mahnt 
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m ahnt  frübejeitig  felbft  begehren : SrceiffelO* 
ohne  cum  Slntrieb  ibreo  ©c&u0*®nge($  unD 
(^emiffeno ; Dann/  meil  mir  meDer  Sitten  noch 
2(r0enepen  haben/  ifl  feine  Hoffnung  pon  einer 
toDtlicben  5trcmeFb*it- auftufommcn : töobalD 
fie  nun  mit  Denen  ©acramenten  »er  [eben  ftnD/ 
perlaffcn  fie  ficb  Dergeffalt  auf  Die  @ottlid)e 
SSarmberßigfeit,  mie  auch  cuif  Die  Q3orbtft  fei# 
ner  reineflen  Butter  unD  aller  ^eiligen  , Dafj 
fie  fi'cb  ihrer  ©eeligfeit  ohne  einzigen  Smeiffel 
ODer  lagbafftigfeit  gleicbfam  perfideren. 

Sluf  gebuchten  30,  neuen  Cbriffenbeitenbe# 
ftnDen  fleh  bi$  f?.$rieffer  unferer  ©efellfchafft, 
Derer  aber  Piel  fel)r  alt  ober  Frdncfltcb  finD- 
mahnen  gemeiniglich  (Doch  nicht  allezeit)  ihrer 
imeo  bepfammen  auf  einer  2>dlcferfcbafft,  mel# 
eher  fie  fo  mol  in  meltlichen  alögeifllicben©a* 
chen  oorfiehen-  ©ie  haben  unter  ihrem  <Se^ 
malt  etliche  nacbgefe0teObrigfeiten,  melche  oon 
ihnen  jährlich  auf  Den  neuen  ,3abrO#c£ag  ent# 
meDerO  perdnbert  ober  befldttiget  merDen,  nein# 
lieh  einen  Obriff  #©cbulbbeiffen,  auch  etliche 
dichter  unD  ^)aupt#(feute  / Damit  fie  unfern 
sprieftern  in  Der  3cegierung  Deo  2)olcfO  an  Die 
.jpanb  gehen.  Etliche  auo  Diefen  £3eambten 
gehen  täglich  nach  Der  0?e§  ju  Dem  Miffiona- 
rio,  melcher  ihnen  fagt/  maO  Denfelben  $ag 
tbuenfepe:  nach  empfangenem  Befehl  theilen 
fie  unter  Der  Cöolcferfchafft  allen  unD  jeDen 
ihre  Sltbeit  auö , geben  auch  fleißig  acht/  Daß 
alleö  in  DaO  SBercf  geffellet  merDe : SibenbO 
nach  hem  9iofen#$ran|  Perfugen  fie  fich  mie# 
Der  Dem  spriejler,  unD  geben  ihm  oon  allem 
fKecbenfcbafft:  melchem  auch  alle  .fpdnDel  unD 
Klagen  porgetragen  merDen,  auf  baß  er  einem 
jeDen  fein  Df  echt  Perfchaffe:  mortnnen  miraber 
unO  niemals  übereilen/  fonDern  Die  (Sach  grünD# 
lichunterfuchen/  Damit  Feinem  Unrecht  gefchebe/ 
mithin  Diejenige  finDliche  Siebe;  mit  melcher  Die 
SfnDianer  uns  jugethan  ftnb, nicht  erlofcbe-  £)er 
SugenD/  Damit  fie  mol  erlogen  merDe,  tragen  mir 
abfonDerltdhe  ©orge.  Sille  $;dg  por  Der  S0?eß 
kommen  Die  Knaben  in  einem , Die  SÜfdgDfein 
aber  in  einem  anDern  Ort  abfonDerlich  mfam# 
men,  aHmo  fie  ihr  borgen  #©ebett  laut  mit# 
rinanDer  oerrjebten,  Demnach  aber  Qfleß  hären/ 
folgenDO  por  Der  Äirch#t$hur  abermal  jufam# 
men  betten.  0egen  Slbenb,  noch  Por  Dem  Üvo# 
fen#5?ran0  fagen  fie  in  Der  5?trch  eine  halbe 
©tunb  lang  öffentlich  Die  Chriftliche  Sehr  auf, 
melche  alle  ©onntag  Pom  gefammbten  23olcf 
(fo  offterO,  Damit  feiner  abgebe,  gejehlet  mirD) 
ebenfalls  mit  heller  ©timm  ausgesprochen,  her# 
nach  aber  ein  @Jebeimnuß  Deo  ©laubenö  eine 
halbe  ©tunb  auOgelegt  mirD,  ~oon  melchem  alt 
unD  jung,  Banner  unD  Söeiberobne  Unter# 
fchieD, auf  baß  fie  genau  Sichtung  geben,  aus# 
gefragt  merDen. 

^reDigen  merDen  meifieno  an  ©onn#  unD 
gepe^dgen  gehalten , mie  auch  alle  9}?itfmo# 
chen  unD  greptag  in  Der  Mafien , Da  eine  be# 
megliche  ©efcbicht  oDer  Tempel  Wblt  mirD, 


nach  melchem  fie  fich  felbfi  unter  mdhrenbem 
funffhigfien  *Pfalm  geiffelem 

*2000  Die©ttten  unD  DaO©emütb  betrifft, 
fi'nD  Die  (gnbianer  unfern  Miffionariis  mit  Sie# 
beunD  Shrforcht  gänzlich  untergeben,  ubn> 
geno  aber  in  aller  $anD#2lrbeit  gar  lernfam ; 
Dann  mao  fie  einmal  fehen,  baß  merDen  fie  mei* 
fierlich  nachmachen.  3n  jeglichem  .panbmercf 
gibt  eO  unter  ihnen  etliche  portreffliche  Äff# 
ler,  alo  Zahler,  ©chmiDe,  Maurer,  Simmer# 
feilt,  ©chloffer,  53i(Dhauer  unD  SSBebcr : mit 
einem  Slöort,  eO  ifi  faum  eine  ^)anDthierung 
SU  erDencfen,  melche  in  unfern  2)olcferfchafften 
mebt  getrieben  mürbe,  Dergeffalt,  Da§  mirfremb# 
Der  ^)anDen  nicht  beDorffen,  Die  @runD#Urfßch 
folcher  Sehrfamfett  ifr  Die  fiattliche@eDachtnui 
Der  SnDianer,  melche , maO  fie  einmal  faffen  1 
nicht  balDePergeffen.  3rh  Fwne  einen  jungen 
pon  ungefähr  6.  fahren,  melcher  unO  über  §ifcb 
pflegete  DaO  harter  # £3ueh  in  ©panifchet 
©pracl)  ju  lefen.*eDa  nun  ihm  einmal  DcrMis- 
iionadus  unter  mdhrenDer  Sefung  befohlen  hat# 
te,  er  folle  DaO  Q3uch  jufchlagen  unD  DaO  ubrt# 
ge  auOmenDtgauffagen,  hat  eralebalD  gefolgt 
unD  in  Dem  golg  feinen  gehler  begangen,  ob: 
fdjon  er  erfi  Denfelben  (^ag  folcheO  ju  lefen  er 
lernet  hatte , unD  smar  in  Der  ©panifcher 
ihm  gan0  unbefanten  ©prach* 

Unfere  ^nDianer  folgen  noch  auf  heutiger 
^ag  Denen  erfien  Chrifien  nach , melche  jt 
Seiten  Der  SlpofWn  gemeinfchafftlich  mit  ein: 
anDer  lebten.  Sille  $ag  ( Die  gafi  * ^dge  auO: 
genommen ) mirD  ihnen  gleifd)  auogetheilt 
unD  merDen  alle  jährlich  ein  oDer  smen  mal  Por 
Dem  Miffionario  neu  gefleiDef.  S)effen  uuer 
achtethateine  jegliche  dpauöhalfung  ihren  @ar 
ten  oDer  $}epethof:  mo^u  ihnen  Der  @runt 
unD  £5oDen  umfonfi  angemiefen  mirD,  Derge: 
fialt,  Da§  mao  einer  auf  folgern  bauet,  Dtefei 
ihm  mie  fein  ©genthum  jugehort ; Darun 
merDen  einem  ^auOhdlter  ju  Dem  £nDe , Da 
mit  er  Demfelben  abjumarten  Seit  genug  habe 
fechö  gan^e  Si^onat  pergdnnet,  unD  jmep.  Drei 
bio  Pier  ^3aar  Ochfrn  pon  Der  allgemeine! 
$eerDe  geliehen. 

SUlein  Die  SlnDianer  fi'nD  enfmeDer  fo  trag 
oDer  Dergeftalt  unporfi'chtig,  Daf  ihrer  fehr  Pie 
innerhalb  Diefeo  halben  3^hrO  nidht  fo  Pie 
grucht  anbauen,  alo  fte  für  ihre  ^auOhaltuni 
notht'g  haben ; ja  Piel  auo  ihnen  nachDem  fi' 
Den  ^ag  hinDurch  gearbeitet  haben,  in  ^Sefrach 
tung,  nun  fSnte  man  DeO^vieheO  mol  entbeh 
ren,  merDenSibenDO  einen  Dergleichen  DeOSußi 
gemohnten  öchfen  Por  Den  ^opff  fchlagen 
unD,  mann  eo  ihnen  anDerft  an  *pol0  gebricht 
Den  ^pflug  felbff  anjunDen,  bep  Dem  geuer  Dat 
gleifch  braten,  unD  folcheö  in  einem  einziger 
äbenDmal,  Da^  in  Der  grübe  niebto  mehr  übrig 
ifb,  per^ehren ; Dann  ihr  SRachtmal  mdhret  offt 
mal  Die  gan0e  5?acht/  Da  fie  ein  ©tücf  gleifcf 
nach  Dem  anDern  auOfchneiDen/  unD  etliche  ma 
um  >ao  geuer  fchmingen , oDer  beffer  iu  fa 
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^ocDrn  gefallen  / ihm  Das  Hefter  in  beit 
(fen  ftCcft. 


rf)e  unD  blutig  in  Das  Oftaul  bringen;  Damit 
s aber  Daffelhe  Deffo  leichter  oer Danen,  liegen 
e um  Das  ^euer  rings  beruht,  an  Welchem  fie 
?ti  $8aucb  warmen  / auf  Ddf?  Die  .0fß  ibnen 
ihren  beiffe.  ©cblgffen  fie  etwan  ein,  fo  bat 
xOftagen  inbeffen  einige  Otutye:  jfb  bdiD  fie 
iter  wiDer  munter  werben , gebet  Das  traten 
tD  greffen  bon  neuen  an  / bis  fte  mit  Dem 
tnfern  öebfen  fertig  fi'nD:  Womit  gefd)ief)et , 
if?  fie  t’i6  ^?acbt  $bctlS  mit  (Sffen,  ^ejU 
lit  Schlaffen  ^bringen,  unD  wenig  3nbig# 
er  mit  einanDev  in  fo  Furier  ^rit  einen  Ocbfen 
Sllia  verehren. 

£Gie  feb'r  Diefe  Seut  Dem’grafj  ergeben  (epen, 
beitet  nod)  mehr  aus  einer  ©efd)icl)t,  fo  mir 
ft  neußch  miDerfabren  i ft.  211s  icb  von  einer 
jolcferfcbafft  auf  Die  anDere , fo  Drei;  ^.ag# 
leifen  entfernet  roare,  berreifen  muffe-  befahl 

icb  Dehi  ^ausbalter , ethen  SBagen  mit 
$S  Ocbfeh , Damit  feb  über  Den  Öftbrfajl 
bren  müebte,  fambt  einer  5tub , welche  Denen 
nDianerfi,  fo  mich  begleiteten,  $ur  ©peif?  Die? 
in  folte-  nacbfolgen  ju  Ißffcn.  2I1S  id)  aber 
iter  OößeegS  mich  umgewenDet-  fabe  ich  »icl? 
ebr  ^}iebe  als  td)  begehrt  batte,  nad?tmben; 
j fragte,  aus  was  Ürfach  folcbes  ge  fd>ebe  ? 
ir  führen,  fpracben  Dfe  ^nbianer / fündig 
jebfen  unD  fechs  $übe  mith'ene  gir21M6fung 
x Q}orfpanm  Diefe  aber  ju  tmferer  Söegjeb# 
ing:  worab  icb  allein  grenibDet  mich  nicht 
ctirg  entfefjt,  aber  balD  bernacb , Da  idj  Diefe 
bat  als  ein  graf?*2BunDer  e fehlen  weite,  boft 
tDern  bernommen  b ab,  Da§  folcbes  nichts  feit# 
meS,  fon.Dern  bet)  Diefem  Q}olcf , fo  offt  es 
ifet,  gebraucbltd)  fepe. 

©n  anDereS^tal  fc&idtos  ein  geWiffer  Pattr 
ergeben  SfnDianer  auf  Das  gelb  hinaus,  Da# 
it  fte  Die  $übe  hüteten.  Q3aID  bernacb  »er# 
igte  er  flcb  felbfi  Dabin - um  $u  feben  > ob  fte 
ii§ig  auf  ihrer  -|)ut  flünDcn?  unD  liebe ! ein 
Der  faffe  allDa  befonbers,  unD  affe  an  feinem 
!alb-Daf?  alfo  14.  Scanner  |u  ihrem  grübe# 
icfx4.^dlbet  berührt  haben,  ©IdcbergefM# 
n bat  ein  anDerer,  welchem  200.  ©djaafe  $u 
eiben  anbefoblen  waren,  Derer  nur  g?ben  ju 
tef  gebracht : als  man  if>m  aber  befftig  sufe# 
te,  er  folle  fagen , wo  Die  anDem  190.  bin# 
»timen  waren,  gäbe  erenDlicb  $ur  21ntwort: 
ben  bab  ich  jurüif  geführt-  ^eben  b nt  Der  £>on# 
er  erfd;lagen-bunDert  unD  ad)#g  bab  ich  ber# 
brt.  hingegen  fan  ein  3lnDianer  btep  bis 
ier  ^age  ungeffen  verbleiben:  abetmf)e  Dem 
>d)fen  o&cr  beraube-  welche  ihm  nacbfolang# 
»etigem  junger  begegnen,  gftre  2irt  etn 
tinD  |u  fangen  ifi  folgenDe,  pep  Snbianer 
tuffen  oDer  reiten  Dem  QJiebe  fo  lang  nach.-  btS 
e Demfelben  einen  ©trief  an  Den^alSgeworf# 
n haben:  Da  Dann  Der  eine  Den  Ocbfen  von 
trt  an  Dem  ©ttici8  holt,  Der  anDere  aber  ihm 
tit  bem' Keffer  ober  mit  einem  ge^bdrffetem 
?obr  Die  ©enn#2lDern  an  Denen  ^wep  hintern 
iüffen  entjwep  fcbneiDef,  unD  nacbDem  er  ju 

Jafefb  St  esc  klein  VII.  ^ 


©ihe  feglicbe  D'iefer  imferet  sSolcferfcbaffteti 
tüdbrt  in  ibreth  ©ebiet  jo.46  fa.  fa  jti  weilett 
ioö.oDcr  iocö.urtbmebritübe:  Damit  aber  fol# 
Suhl  nicht  abnebme,gcben  fte  hach  her  tyleevv 
^üfiett  auf  Die  ATübe#3>agb,  UnD  bringen  öott 
Danneii  groffe  Jjccrbtn  furöcf;  allein  Dief^ 
2lrt  nad)iufe^en  niogte  nitt  Der  $eti  ^otb  Ict## 
Den,  ang'efeben  hielt  aHdn  Die  wilDen  ^jeiDetlt 
unD  Braiilianer , fonDern  fo  gar  Die  ©panier  t 
^)ortugefen,  ^oüuinD  ©ngelldnDcr,  fc'tUeidbt 
auch  Die  granfsofen  ficb  Di^feS  ^ortheils  bebies 
hen,  htiD  eine  ünenblicbe  5)?enge  $ül)e  nicht 
fo  tvol  Des  gleifdbeS  als  Der  Rauten  unD  3un» 
gen  wegen  ftbladjren,  welche  fte  nach  Europan! 
führen,  unD  Um  groffes  ©cID  rerfauffen- 
es  bat  ftcb  ein  ©üropder  gefunDen , weld^efc 
hur  um  Der  Bl,ngen  fbiüen  mit  feinen  Leuten 
geben  taufenb  ©tücf  gefcblacbtet,  Das  gleifch 
unD  ^aut  aber  Dem  ©ewilb  unD  Denen  Ötaub^ 
Mogeln  überlaffen  f>at. 

SDatrtit  nun  Bep  Dergeflak  imenMtdiett 
21bnabm  beS  ^)errndofen  sSiebes  Die  ^nDia» 
ner  felbff  mit  Der  gett  feinen  2ibgana  leiDen« 
als  hoben  unfere  ^olcf er fdiaften  erfi  neulich 
Durch  einen  Däbin  gefd)icften3luSfchug  bis  jwep^ 
mal  bnnDert  taufenD  ^übe  Pon  Der  $?eer#©e<# 
genD  tiejfer  in  Das  £anb  gegen  ihr  ©ebiet  gei# 
trieben,  »on  welchen  aber  fd)ter  Die  «$)elfft^ 
theilS  oerreeft,  tbeils  Durdbaangcn  ifi:  Da# 
rum  werben  fie  folgenDeS  äobr,  aberatal  cinD 
Dergleichen  gagb  anffellen-  um  hi^mtt  Den2lb«* 
gang  ju  erfe^en ; Dann  fottfl,  wann  eS  f üojf# 
tig  hin  unfern  ^nDianern  am  ÖunDfleifch,  ohne 
weld^s  fie  nicht  befleben  formen,  gebrechen  fol# 
te,  wäre  ju  beforgen,  fte  mogfen  ihre  Cöolcfer* 
febafften  wieDer  »erlaffen  in  Die  SÜBilDniffe« 
geben  , um  allDa  bon  Der  £jagt)  ^u  leben , mit« 
hin  bon  bem  ©lauben  abfal-len , unD  in  DaS 
wilDe  *^etDenthum  $urücf  fehren. 

UbrigenShaltenunfere^nbianer  in  anDem 
©achen  (Die  SBeiDe  allein  auSgenommcn)einc 
frepwtlltge  2!rmut ; inDem  fte  bon  feinem  Dveich^ 
tbum  nichtswijfen,  noch  Demfelben  nachflrebenj 
Dann  wer  bep  ihnen  einen  gatmt*  ©pohren, 
unD^)?effet  bat^  Der  tftfehon  ein  woblbermo# 
genDer  9}?ann : wiewol  fie  auch  Diefer  Dret> 
©tücfen  leichfltd)  entbdbren.  3br  -^Irth  ijf 
Baumwolle:  Die  <£rben  ifl  ihr  ^ifd)  unD©c[« 
fei:  eine  ^übebautoDer  ein  pifeben  jwep^fa« 
ien  aufgebemfteS  ^?ef)  abertbr^5etb,  mitwel# 
cheni  auch  wir  uns  offters  auf  Der  Oteife  b<« 
belffen. 

Uns  tröffet  bor  ajlem  Der  ^nbianer  blin&et 
©ebbrfam  ihre  einfältige  SDemutl),  ibreQ}er* 
aebtung,  ja  Unwiffenbeit  DeS^eithtbumSunD 
aller  jergdnglichert  ©ütern;  Da§  wir  hoffen, 
Die  metfien  aus  ihnen  fepen  jum  ewigen  2ebett 
Durch  Die  ©6ttlid>e  ©naDen^abl  erf obrem 
SDiefes  fope  bon  unfern  ^nDianetn  für  Diefe$ 
«ml  gnug  gefebrieben. 
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WoQ$  aber  bie  Miffionarios  betrift,  fo  finb 
etliche  aus  uns  <£eutfcben  ^rieftern  gleich  bas 
erfte  3abr  nacl>  fo  Ptelen  |u  £anb  unb  SBafer 
ftberfl  anbenen  ©efahren  unb  üttühefsdigfetten 
tobtlidb  franef,  Doch  mit  ©otflicber  ©nab  wie« 
Der  jogefunb  worben,  ba§  wir  Dermalen  ade 
wohl  auf  (mb : obfebon  wir  wegen  Der  @on« 
nen  Sfacbbarfcbaft  nicht  altem  im,  (Sommer, 
fonbern  auch)  im  <333inter  groffe  #i|  ausfehen, 
bann  fo  offt  Der  ^ftorbwtnb  blafet,  plaget  un* 
fere  bureb  mancherlei)  Arbeit,  ©tubieren  unb 
Steifen  ohne  Dem  abgemattete  Leiber  Die  b# 
fe  Suft,  gebet  hingegen  ber  ©ubwinb,fo  bureb* 
bringet  ber  grof  auch  im  ©ommer  wegen 
feiner  bünnen  ©cbärffe  $?arcf  unb  Vein ; wel« 
cbe  bermafen  febnede  Veränberungen  unferer 
©efunbbeit  gewaltig  febaben  würben , wann 
niebt  uns  bie  ©örtliche  Vorftcbtigfeit  wun« 
berbarlicb  erhielte , gleichwie  wir  mit  bWer 
Verwunberung  $u  Beiten  bt'efer  ^)e|t  erfahren 
haben,  ba  wir  Denen  mit  ber  ©euch  angefecF« 
ten  5?rancfen  in  ihren  f inefenben  «Jütten  $ag 
tmb  S?ad)t  bepgeftanben  ftnb,  ohne,  bafj  ein 
einziger  Miffionarius  pon  ber  giftigen  £uf twä« 
re  angeblafen  worben  ? weilnemlicb  ber  gütig« 
fte  ©Ott  unfer  £eben,  welche^  wir  ihm  ju  £teb 
»erachtet  haben,  jum  beften  ber  ^nbianerunö 
wiebernaturlich  fo  langfrtffet,  btö  wir  enb« 
lieh  bie  uns  oorgef$riebene  ©eelen«©rnbe  in 
bie  4btmmlicbe  ©cbeuren  werben  eingebraebt 
haben.  SHSorab  wir  uns  beffomebr  perwun« 
Deren,  weil  bie  leibige  ©euch  feine  America« 
ner  ärger  als  Diejenigen , welche  pon  ©pant« 
feben  Eltern  berf  ammen,  mitgenommen , unb 
bannoeb  uns  gebognen  Europäern  gänzlich 
»erfebonet  hat- 

P.  Sigismundus  Aperger  hat  theilS  mit  fei« 

nen  aus  Europa  mitgebraebten  Heilmitteln, 
theilS  mit  betlfamenimSanbgefunbenen^räu« 
tern,  bero  ^rafft  unb  Sigenfcbaft  er  oerftebef, 
ju  Corduba  in  Tucuman  fo  PielSI)2enfcben  pon 
Dem ^ob errettet,  bafj  ber  Vifcbof  fambt  ber 
©tabt  fiel)  gegen  ihn  höflich  bebaneft  bat.  Um 
eben  biefer  Urfacb  widen  haben  ihn  unfere 
Obern  nach  oodenbeten  ftudiis  unb  Dem  Drtf« 
ten  ^rob^^ahr  nebf  Patre  Harter  unb  Patre 

Rechberg  adba  etwas  länger  aufgehalten,  boeb 
enblicb  hieher  auf  bie  Volcferfcbaften  jum 
grbflen  2epb  jwar  beren  non  Gorduba , adern 
gum  ewigen  %rof  unferer  Ijnbianern  entlaffen; 
©ie  lernen  nunmehr  bie  Sanbfpracl),  unb  wer« 
Den  halb  fähig  fepn  in  bem  Sßeingarten  ihres 
#errnsmit  uns  gefambter£anb  su  arbeiten: 
ba  mittlerweil  ihrer  Pier  aus  unferer  ©efed« 
febafft,  bie  fo  febnltcb.  Durch  fo  Picl  50?ühe  unb 
Arbeit,  burd)  fo  Piel  ©ebtfarten  unb  Steifen 
gefuebte  $D?arter*©ron  erlangt  haben.  2lül)ier 
ift  jwar  eine  reiche  (Srnbe,  aber  wenig  2lrbei« 
ter,bis  ©Ott  ficb  erbarmen,  uns  neue  ©ebülf» 
fen  febiefen,  unb  biefe  Volcfer,  fo  er  mit  fei« 
nem  Fof  baren  Q$lut  erFaufft  hat , in  feinen 
©chaaf«©tall  eintreiben  wirb.  SBomit  wir 
uns  in  aller  unb  jeher  £.  $fefj « Opfer  unb 


Da{j  wir  nach  biefen  Gefahren  fo  mancberl 
ungläubiger  Reiben,  bie  uns  nach  Dem  &bi 
fl reben,  enblicb  Das  Ufer  ewiger  ©eeligfeit  e 
langen  mögen.  Simen.  3cb  aber  Perbleibe 

Suer  @htt»utben 

©efepriebenauf  ber 
Dolcferfcbafft  berer 
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weniöfler  Bienet  in  (S&riflo/ 
Antonius  Betfchon,  Del’  ©cfellfcboj 
^(Jfu  Miffionarius. 

Slnbattg  DiefcS  Briefs/ 

Srlafen 

2In 

P.Leopoldum  Miller, 

©et  @efelif$afft  3@fu  *$neftern. 

p.  p. 

£eicbwie  mir  febwer  faden  würbe  alle  tu 
jegliche  Briefe,  fo  aus  3tobien,  bäufi 
bisher  überfcbicl't  werben,  öbfdhreibcn  ^u  lafc 
alfo  überfenbe  ich  (£uer  (Shrwürben  hiemit  t 
rofelben  nur  einen  furzen  21  uSjug,  welcher  b 
bin  lautet,  ba§  unfer  Procurator  ber  Philipp 
nifchen  3^nfuln  bie  ^eutfebe  Miffionarios  ut 
bie  mafen  bochfcbälje.  Q}on  unferm  Pat 
Imhof  einem  gebobrnen  'Wallifler  aber  febrei 
einer  aus  benen  Bwolfen,  fo  aus  ^eutfclhlat 
nach  ber  üanbfcbaft  Quito  abgangen  ftnb,  b 
er  wegen  ungemeinen  (Sigenfcbaften  unb  g 
bigfeit  benen Unferigen  Poriuflehen,Pon  ben 
Obern  bie  Theologie  podig  auSjuflubiern  fe 
gezwungen  worben,  bamit  er  mittel  ft  bereu 
feperliclxnWelübben  ben©tafel  ber  ^rofeff 
erreichen  möge:  wie  auch , baf?  Pater  Wofßeii 
pon  jeberman  als  einirbifeber  (2ngd  angefeb 
Werber  item,  ba§  Pater  Finde  ade  6.  S0?on 
pon  feinen  Miffionibus  in  bas  Collegium  fot 
me  unb  adba  erjehle,  wie  grofegrücbfe  eru 
ter benen  Reiben  einernbe.  Sbarum  begehr 
bie  ^rooin^Procuratorn  aus  bepben  3nbi 
mehr  Miffionarios  aus  ber^Iänbrifd)en  unb  tt 
ferer  ^ropin^;  weil  nemlich  ihnen  bie  Pier  b 
fünf,  ja  juweilen  aman^ig , welche  ihnen  jah 
lieb  gefebieft  werben,  um  befoweniger  flecfei 
als  ein  bcrgefalt  erbärmlidher2ibgang  Slpoft 
Itfcbsr  Briefer  in  ^abien  ift,  ba§  bie  weit  en 
legene  3fnbianer  btSwetlen^^  §äg  in  bem 
©täbten,  ehe  fie  beichten  Fontien,  warten  mü 
fen  :Welcbsö  in  bem  Sveich  Chili  billicb  ju  bewut 
bern  if,  adwo  bie  S^eubefebrte  bureb  überat 
febwere  20ßeeg  (bie  Pon  ungläubigen  ©trafei 
Stäubern,  pon  ^igerthieren,Pon  Sprachen  ur 
©cblangen  febr  unft'dxr  gemacht  werben)  w 
nicht  weniger  über  entfehlicbe  ©ebürg , Da  D 
<£rben  öfters  bJet,  mit  Verachtung  ihres  2 
bens  an  Ort  unb  (£nb,  wo  ein  SSeidbt«  Vatti 
ift;  um  ber  Reicht  unb  Commumon  wiüt 
reifen  müfen- 

Nun 
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Num*  170* 

äSrief 

P.  DominiciMaytj 

fDtf  ©Cfenfc^aftt  Miflionariij 

öuö  Der=0bcr.§eutfche«  $roPin£. 

<B»efcbr ieben  4wf&eP\)s>!cFerfdbrtj¥t  bet 
mbefatfcmi£mpfan!Snu$tYiaxia/m  bet 

STJofcber  * lUrt&fdbnfft/  in  fcem  Baures« 
Gebiet/  in  ber  previni?  Peru,  faß  311 
Ifyift’tVlbMfy/  im  ‘Jatytiji?, 

Snnßnlt. 

©efdmfe  teuifcpe  neü^  dnfötnmirte  Mi/fiobdrai 
D£ct)cn  im  IStoftbec » ßanb  franef/  unö  ©ieber  gefimD. 
Sie  fachen  Die  2Biiben  in  SGßalDern  auf.  <£in  leben? 
ig  begrabene^  $mt>  fiicbt  unter  t>ec  (SrOen  nicht/  fon? 
cm  rotrD  au^ge§raben  unb  getaufft.  Abgang  meprer 
Jriefiern.  3ßie  l'olcpe  muffen  Sefchaffcn  fet)n?  Olein 
Simones  ©erben  geffiffiet.  Deren  Baures  {>eßlidK  Olap? 
ung.  Die  3)?enge  SBtlbprettö/  ©eflügtis  unb  giften. 
Jeren  Baures  @o^en  / 'Pfaffen/  tauberer/  Setnpel/ 
5nuff?£dufer  unb  ©etrdtnf.  3före  ©nfaltiafett  gern-' 
unfeitunbgorebt.  <£tn  tauberer  ©trb  befebrt  günff 
tefuiter  ertrinken  in  bem  20?ecr.  Der  sSrief  lautet 
Ifo: 


p.  & 


D35fc&öh  ich  bisher  fett  pep  fahren  öfters 
tu  Die  $roöin§  gefebrteben  bob , ohne 
btt  Dannen  einige  Slntmort  $u  erhalten/  fomill 
D Dannocb  nicht  uhteplafen , druer  ©hrmür? 
en  biemit  $u  berichten  / Daff  ich  bereitö  über 
n $ahr  unb  jmet)  Donath  auf  Diefen  Der 
>roöin^  Perü  |ufidnbtgen  Millionen  mich  jeber? 
it  frifch  unb  gefunb  beft'nbe  / mann  td)  nur 
4.  $age  auönebme  / Da  id)  halb  nach  meiner 
ufunft  an  einem  Dreitägigen  lieber  in 
jrmicbenem  Renner  par  gelitten  / aber  balD 
umad)  mich  Dergefialt  erbotet  bab/  baff  icb  im 
fornung  acht  $dge  Denen  geglichen  Übungen 
•ö  ^eiligen  Gatters’  ignatii  ffab  obliegen 
innen. 

^Dergleichen  Unpdfflicbfet'fen  ftnb  gleich* 
im  ein  ginff , meldxn  fetft  affe  unD  febe  Mis- 
onarii  gleich  anfangö  Der  Sftafur  in  Diefer 
)lo|'cher#£anDfchajft  abfiatten  muffen  / affmo 
)if$  unb  Srofi  , geuchfiqFet't  unb  %rucfne 
!)ne  drnbe  ctnanDer  abfofen/  unD  imJiecbfien 
)raD  mit  einander  fireiten , bieburdymber  Die 
ufft  Dergeftgft  oeranberen  / baff  meine  auö 
:eutfcb(anb  ndtgeFommene  Üfetö  ? ©efdbrttn 
erofelben  fehabiiebe  UnbefidnDigfeit  an  ihren 
dbern  btöber  gemltcb  empfunben  babeii ; Dann 
.Cafparusde  Prato  bat  auf  Der  Qiolcferfcbaft 
Jlarta^ermablung  4-  bis  y.  ^Soeben  mögen 
nem  breptagigen  lieber  baö  Qfctt  gehütet. 
Fun  aber  ifi  er  auf  Der  Million  bc$  ^eiligen 
fofiph  St kc klein  VII,  ^ffeib 


Martini,  ©£)tt  £ob ./  Ul  Dem  ßaures  - ©cbtfC 

lieber  mopl  auf.  ©old)e  ifi  pon  Denen  übri* 
öenSBoIcferfChafften  s.  ^ag?Üieifen  , pon  um 
ferer  ^roüin^  P&rü  aber  UnD  Dero  |)aupt^ 
(Stabt  fünf  bunbert  ©panifche  teilen  ent* 
formt ; inmöffen  tf>n  Die  JObern  Pon  feiner  pos 
rigen  Cbrifienbeit  / fo  erfi  neulich  unter  Denen 
Irenes  mar  angelegt  morbem  unb  in  allem  famt 
Denen  Äinbern  über  200.  Äopff  nicht  gebiete? 
auf  POrgeDacbte  mcitiablreicbereQjblcFcrfchafft 
um  mebrerngrüdjfs  miffen  mobl  bebaebt  über* 
fe^t  haben.  P.Jofephus  Schwentner»  melchep 
feit  nad)  »eranbertem  Nahmen  Jofephus  Bra~ 
bims  heißt/  hat  m'd)t  meniger  al^  zo.^&ocbm 
mit  eben  Dergleid;en  Siebet/  ju  mdebem^opff* 
©chmer^en  famt  Dem©chtPtnDd  geftoffenba* 
beit  / fi'Öh  fddagen;  annebft  aber  noch  eine  an* 
Dere  Slngfi  aue’fteben  müffen/  Da  (e|t  perjiriche* 
nen  Slugufi?  SOlönath  feine  ^irch  gänzlich  in 
Dem  ^Sranb  aufgienge , md#en  ju  lüfehen  ec 
unerachtet  feiner  Unpafflicbfeit  auö  Dem  SSett 
aufgefprungen  / binju  gdoffen/  folgenbö  unt 
feine  Strafften  ju  erbolett/  $u  unö  Fomraeu/  unö 
nad)  erlangter  (SefunDheit  ju  feinen  ^«ffeiit 
jurücF  geFebrt  ifi.  ©leidier  ©efiolten  haben 
P.Francifcus  Xav.  iDirhaimb  auf  Der  QSolcFer* 
fd)ajft  Deö  ^)eil.^3auli  unter  Denen  Mobimas, 
UnD  P.  Sebaftianus  Schmidt  auf  Der  Million  De# 
«fteib^etri  bep  Denen  Canifianern  etliche 
d)cen  liegen  müffen.  £)cd)  höt  Der  le^te  Dert 
barfefien  ©toff  auögefianDen  / idj  perfiehe  P. 

Petrum  Piron,  melden  Dß$  h*^ge  Sieber  ein 

gan^eö  3abr  an  einem  ©tuef  erbärmlich  er* 
fd)opjft  huf*  ^un  aber,  mie  ich  hoffe , mer* 
Den  affe  eine#  fo  bofen  @afiö  befrepet  feprt/ 
foiemol  Diefer  an  einer  §bür  mebrmalen  an* 
FlOpfft/  napmentlid)  bep  PatriDirhaimb,  md* 
eher  fottool  unter  2üegö  alö  auf  Dem  gid  off* 
terö  / \e%t  aber  pou  neuem  mieDer  unpafflt'ch 
iff/  fofehe  ©chmachbeit  aber  pon  einem  (?cfe£ 
aller  ©peifen  bevrübren  foüe , mo$u  fein  un* 
er jattlicher  Ziffer  nicht  mentg  bepgetragen  bat. 
5)iit  Diefen  miDepmartigen  55refibafftigFeiten 
hat  unö  affe  Der  gütigfic  @0%^  ju  Unfern 
$lpofiolifchenö}?übmaltungen  abrichten  moüen/ 
an  melcben  eö  unö  bisher  niemalö  gemangelt 
bat  / nod)  fernerhin  gebrechen  mirD  in  Diefem 
müfienr  ^Beg?unD2Baffer?  lofemunD  Dannoch 
an  ©eden  Dergefralt  fruchtbarem  £anD  / Daff 
ich  nod)  feine  Viertel  ©funD , feit  ich  biß 
©prach  Perfiehe,  hab  müffig  geben  Dürfen; 
meil  in  Diefem  neu?  gebaueten  <2Sein  ? ©arten 
Die  gab!  Deren  ^eubefebrten  fich  mürcflich  auf 
Di  ep  taufenD  ©eelen  belauft ; Da  ich  balD  Die 
neu?  anfommene  SiBilDen  in  Der  Chrifilichen 
Sehr  unterrichten ; balD  anDere  bereitö  Unter* 
miefene  taufen ; balD  Die  fo  mol  getaufte  alt 
tmgetaufte5?rantfen  befuchen;  balD  Die  in  Dem 
935a(D  irrenDe  ^nDianer  mie  Das  ©emilD  auf* 
treiben  muff  / meld)e  auö  Dem  SSBahti/  Daff/ 
m«nn  fie-  mit  uns  umgehen , fte  balD  fierben 
müfen  / fich  sor  unö  / alö  mdren  mir  Per* 
giftet  / forgfdltig  Perbergen,  ffiidjk  Defio 
3 * meniger 
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weniger  gebe  Cd)  ihnen  nach  / trope  unb  J?eife 
ihre  tonefen  / welchen  ich  ( jumalen  benen 
SUnbern)  bet>  anfehetnenber  SW  *©efabr  btc 
4>;  ^auff  erteile , an  begleichen  in  ©0^3; 
wiebergebobrnen  Seelen  aber , belebe  gleich 
nach  empfangener  ©erecbtigFeit  in  batf  ewige 
geben  überfahren , meinen  erpen  unb  größten 
Qrrofl  habe,  al£ an  einem  perborgenen ©cba|/ 
welchen  ich  nicht  ohne  ?0?übe  entbecFen  mup ; 
inbem  nicht  allein  bte  Ungläubigen / fonbern 
auch  bie  t>ctfjgfaubigen  SBeiber  ihre  ^inber 
uerpecFen/  auf bap/  gleichwie  pe  ber  Qrcuffd 
betböret , biefelben  nicht  balb  nach  ber  ^auff 
perben-  ©olcber  unfcbulbigen  5Unblein  habe 
ich  erp  neulich  bie  breppig  innerbalbjwep9)?o# 
naten  gefunben , unb  Durch  Die  §auff  ber  Miv* 
eben  ©bripi  eineerleibt. 

Siefer  $agen  hot  pcb  mit  einem  neuge# 
bobrnen  ßinb  ein  gufall  gedufiert/  welchen  ich 
nicht  unperjeidjnet  barff  laflfen  oorbcp  gehen, 
©tne  neugetauflfte  ©bripin  hot  om  Bor#2lben& 
^arid#©mpfdngnup  jmep  3tt>iüing  ^ nemlich 
ein  Bübletn  unb  etn^agblein/  jugleicl)  gebob# 
ren.  Bepbe  waren  frifch  unb  gefunb,  Sa 
nun  auf  unfern/  metneö  ©efpans  unb  meinen 
Befehl  um  ber  $;auff  willen  bepbe  foltc,n  tn 
Die  $irdj  gebracht  werben , mußten  wtf  mit 
bitterffem  ©cbmerjjen  Pernebmen  /ba$$ndb# 
lein  wäre  jwar  am  geben , baö  9J?dgb(eiji  aber 
geporben  , unb  »on  ber  Butter  in  / einem 
SBtncfel  thretf  $aup  begraben  werbend  Sie 
©ach  Farne  mir  (jweiffeteobne  auö  ©Etlichem 
Slntrteb)  Dermalen  perbdebtig  pon  baf/  ich  felbp 
Dabin  gangen,  unb  bie  ^inberbetterm/  wann 
iinb  wie  ba$  Äinb  perfchieben  wäre//  ju  3ieb 
unb  Antwort  gepellet  hob.  ©le/chwte  aber 
Die  Sinbianer  mit  gügen  hurtig  pnb  / alfo  ga# 
be  fie  por  / ba$  ©ttdgbletn  wäre  tobt  auf  bte 
gBelf  fommen,  unb  berenwillen  pon  ihr  alfo# 
balb  jur  ©rben  bepattet  worben.  $9?ein  ©e# 
wtfien  weite  pch  mit  biefem  Befdjetb  fo  fern 
nicht  begnügen/  baf  teb  batf  ©rab  hob  eroff# 
nen/  unb  Den  mit  häufiger  ©rben  hoch  juge# 
DecFfen  geib  herouö  heben  laflfen , welcher  nicht 
auf  ben  3tucfen  / fonbern  Damit  er  bepo  eben# 
Der  erpiefte  / auf  baö  Slngepcht  war  gelegt 
worben*  ^ichtö  bepoweniger  war  batf  .SUnb/ 
ttachbem  eß  4*  ©tunb  unter  ber  ©rben  Obern# 
jofl  gelegen  wäre  / noch  lebenbig  / welcheötch 
cilenbö  getauflft  / unb  ihm  jwar  ju  ©bren  ber 
tmbeflecften  ©mpfangnup  ^arid  ben  tarnen 
5Q)artd  / ihrem  Brüberletn  aber  Ambrofii , fo 
auf  benfelben  $ag  einftelc/  gegeben  bab.  Sie# 
fetf  SOßunber  fchreibe  ich  ntemanb  anberm  al£ 
Der  tmbefleeften  ©mpfdngnup  ber  aüerreinepen 
Butter  ©Otteö  JU/  bero  Borbitt  ich  Da£ 
SÖJagblein  fehnlich  anbefohlen  hotte/  welches 
jwep  %ag  bemach  feinen  ©eip  aufgeben  bat. 

SEBatf  gleichet  ip  erp  oor  wenig  fahren 
Patri  Bicgo  unb  P.  Xaverio  Fernandcz  Wiber# 
fahren,  welche  pon  unferer  ^ropinjt  nachdem 
gefcbicFt  werben , unb  petffelö?  ohne  in  Euro- 
pa geipiiche  Recruten  für  DiefePciuanifcheMis- 


fionen  jU  werben  Befehl  hoben ; tch  bin  Per# 
pchert/  bafl  Ptel  in  Ober# ^eutfchlonb  nichts 
mehr  wünfdten.  af^  Denen  Leoben  Daö  @pan# 
gelium  ju  prebtgen/  ja  Diefe  mühfeelige  Miffio- 
nes  anbern  porjieben  würben  / wann  pe  bie 
SEBorte  beö^FrancifciXaverii  jeneö@piegels 
unb  gehrmetperö  aller  Millionarien  reifflich  er/ 
wogen  batten  / Da  er  Lib.  4.  Epift.  cap.  4.  alp 
fchretbf:  X)tel  StuDerttett  würDert  alle  ih# 
re  Qorgeit  unb  XPiffenfcbafft  für  DieX>e; 
tehrung  Deren  ^e^Den  aufopfprett/wami 
pe  einmal  Diejenigen  ^immlipfeenWollü. 
pen/fo  aus  Dergletcfeen  Arbeiten  ^erqueb 
len/  verDopet  bitten-  SÖBann  nun  (£uet 
©hrwürben  etliche  Dergleichen  Jüngling  untei 
unfern  örbenö  # ©tubenten/  trübem  obei 
anbern/  fo  um  Die  Societdt  anholten  / fennei 
folfen ; alö  ba  pnb  •öouphdlter/  ^5aumciper 
5Stlbbouer/  ©chreinet/  ^Salbiereric*  fowol 
len  ©ic  Doch  biefelben  in  ihrem  Q5eruff  peiffen 
gleichwie  ©ie  mich  Darin  felbp  bepdtiget/  unt 
nach  Sinbien  beforbert  hoben-  Sillein  ^wei 
©achen  folten  unfere  junge  i’eut  wohl  in  Sich 
nehmen/  erplich/  bap  pe  ihre  ©tubien  mi 
gropem  gleip  pollenbem  alö  welche?Pon  unferi 
©paniern  einzig  unb  allein  gefcha|t  werben 
unb  jeberjeit  nü^lich  pnb-  3weptenö/  bafl  ft 
pch  mit  bem  ©chein  ber  ^ugenb  nicht  begnti 
gen , fonbern  bie  geipliche  ©ai^en  / jumalei 
bie  Betrachtung/  baö  ©ebett/  unb  bte  Bet 
einigung  mit  ©Ott  hoch  fcha|en;  weil  pe  ii 
biefen  ganbern  taufenberlep  ©efahren  ©Ol 
ju  oerliepren  auögefe^t  pnb , Da  pe  boeh  fraf 
ibieß  Beruflfö  i$n  allhier  ju  pnben  perhoj] 
hatten-  €$  Fan  gewipltch  ohne  Panbhflffte  j 
pahlene  ^ugenb  / abfenberlich  ohne  unübei 
winbltche  ©ebulf/  fo  wol  auf  einer  fo  langwti 
rigen3?cife/  alö  in  3nbien  felbp/ Feiner  bepehei 
wegen  fo  unterfchiebltc&eH  Neigungen  feint 
9ceiö»©efdhrten ; wegen  fo  mancherlei  Ung^ 
mdd)lid)Feiten ; wegen  Denen  unmenfchliche 
©itten  biefer  Barbarn/  weldjer  berfelbe@or 
tragen  mufl ; wegen  ber  entfehltchen  ©infatt 
Feit  / Da  er  nicht  allein  Pon  allen  BeFanbtc 
unb  greunben.  fonbern  auch  pon  aller  menfd 
liehen  ©efeüfchapt  / ja  nicht  allein  pon  feini 
*5;eutfchen/  fonbern  auch  uou  ber  ^)roPin£  P< 
rü  fchter  unenblich  weit  entfernet  tp.  3n  fl 
begleichen  ©rwegungen  troflet  mich  in  Di 
©cfeUfchafit  3^fu  eingefchrieben  ju  fepn  / ui 
weflen  willen  ich  alle  weltliche  greuben  ur 
©emdchlichFeiten  bergepalt  überwunben  hol 
bap  mir  nunmebro  in  biefer  ßrindbe  nichts  ubri 
bleibt/  %fß  mein  einzig  unb  allein  auö  ganfcei 
*g)er^en  gefuchter  3<£fuö.  beflfen  Umgang  un 
©egenwart  mich  überpbwemmlid)  Pergnügen, 
Sie  ^nbianer/  unter  welchen  ich  wohn 
pnb  ein  unenblich  jafpretebeö  BolcF/  welche 
ohne©efa^.  ohne^aupt/  ohne  ©O^/  i 
benen  SÖBdlbern/  jumalen  gegen  Slufgang  ot>i 
Braplien , wie  auch  gegen  ©ub*  Open/  at 
wo  eö  an  unfere  Paraguarifchen  Mislionen  at 
grdn^et.  Bor  brep  Monaten  erhielte  Pat< 
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Ferdinandus  de  Valle  jBefebl , je#  folgenbes  feebs  ©llen  lang , «HD  mit  einem  fo  raeiten 
!74o.  feine  Million,  Die  ec  bifhe r mit  ©cblunb  »erfeben  gnD,  Dag  fie  einen  gan&tt 


P.Sebaftiano  Schmidt  Decfel;en  bat,  mit  Der  UU* 
ferigen  ju  taufeben,  Damit  ec  in  Denen  herum* 
liegenDen  S&dlDern  unD  XBilDnufen  Dicfe 
Dicbifcbe  £eut  in  folcber  £abl  jufammen  treibe/ 
als  ju  einec  neuen  Q3dlcFerfcbaft , Die  ton 
Dem  Nicolao  foH  benabmet  werben  , gnug 
fepn  wirb.  SÖBie  ibm  Dergleichen  QSorbaben 
werbe  Don  hatten  geben  , gebet  su  erwarten ; 
big  ift  gerat  § , Dag  unfece  Barbaren  auf  Dies 
jenigen  , fo  ju  ihnen  Fontmen , einen  ganzen 
’Plaß  * Siegen  »ergifteter  Pfeilen  logfcfjtefen. 
©ie  geben  gan$  nacfenD  Daher,  Die  SSBeiber  in 
fo  raeit  ausaenommen,  Dag  ge  Den  unfern  £eib 
mit  einem  Flcinen  ©cburi^ucb  bebeefen.  3$ 
macbe  mic  eine  nicht  eifeie  Hoffnung  , gebacb* 
ten  Patrcm  Fcrdinandum  auf  Diefem  Sug  IW 
begleiten/  f beite  Dacum/  raeil  ieb  untec  allen 
Kriegern  Dec  ndcbge  bin , tbeite  auch  Degrae* 
gen/  raeil  Die  öbecn  nicht  fo  leicbtlic^)  einen  an* 
Decn  gnDen  raecDen/  welcher  DieBaures-@pracb 
»ergebe.  SEBt'e  glücffeeüg  raerD  ich  micl)  febd* 


*£)trfcben , Derer  es  bet  uns  eine$Ü?enge  g iebt, 
auf  einmal  »erfcbluefen.  öbfdjon  nun  in 
Dtefen  beigen  SdnDern  unjdbltcb  Diel  Ottern 
unD  Gattern  herum  Friecben  / unfere  Sieu* 
befebrte  aber  2lrmufb  halben  baarfug  herum 
geben  ; fo  rairD  man  Doch  nicht  balD  bßren, 
Dag  jemanö  pon  tbnen  radre  gebiffen  raorDen ; 
raeil  ge  nemlicbOötf  nach  feinem  ^5erfprecben 
abfonberlicb  befcbü|t  / Da  er  gefaaf  bat:  &i* 
**>iv|?  auf ©ebkrtgett  nnb  BaftlieEett  b>er^ 
ein  gefeit ; Du  mrg  Jlowen  unD  iUnD^ 
XX>urm  mit  fäflen  tretten/  ^fölm.50. 

2)amit  aber  Die  ntilDe  Siatur  Den  Durch 
Dergleichen  giftiges  tlngejiefer  »erurfaebten 
©ebroefen  unD  ©cbaDen  mit  einigen  ©ufc» 
tbaten  erfejje ; ate  bringt  unfer  SBoDen  pott 
geh  felbg  Dermagen  eDle,  füfe,  fdftige  unD 
raoglgefcbmacfe  fruchten  berpor,  Dergleichen 
in  Europa  Die  tog  in  gurgltdben  ©arten 
nicht  erzwingen  Fan.  TOlbe  ©cbwetne , 
*£>irfcf;en , ^afen  / Siebbüner  unD  allerbanD 


#n,  raann  ich  einer  Dermagen  Slpogolifcben  auSerlejeneS  ©egugel  fi'rtbef  man  in  Überfluge 
Unternehmung  folfe  tbeilbaftig  werben,  auf  SDie  SPBaffer  * ©trom  jablen  uns  ebenfalte  ib* 
raelcbec  ich  entraebers  einen  grofien  ©celcn*  ren  Sing  mit  einer  ©?enge  Deren  begen  unD 
©cbmtt  einjuernbten,  oDer  meinem  @0$$:  grogen  gifeben  / raelcbe  mit  ©bren  auf  Die 
5um  ©cblacbt  * Opfer  mitteig  eines  gemalt*  pornebmgen  Herren* tafeln  in  Europa  Fontett 
tbattgen  $oD$  ju  raerDen  üergebertradre ! SÖ3ie  gefegt  raerDen ; Dergleichen  bringen  uns  Die 
gern  raill  ich  meinOMut  Demjenigen  aufopfern,  SnDianer , fo  tiei  mir  »erlangen , SßilDprett 
raelcbec  mir  fein  unD  mein  Q5luf  gefebenef*  hingegen  gar  feiten/  raeil  fie  Dafelbe  ju  fangen 

ober  ^u  fallen  nicht  fo  gefebtef t gnD/  als  Die 
ile^t  öerratcbenen^erbg*?0?onafb  baf  p«wr  ©uropaer , jumale»  / Da  es  tbnen  an  ^raut 
Jofephus  Tenlato , raelcbec  »orlgn  jraep  ^abr  unD  fofb/  rate  auch  an  glinfen  gebriebt/  unD 
Dte  Miffion  Des  ^eil.  Joachims  beforgt  batte,  ge  obneDem  lieber  ©cblangen  ate  ©erailö 
eine  Dergleichen  ^Jenfcben  * Siagt  angegeüt,  efen.  ©ie  haben  jraar  Fein  anDerö  alS^urcFtr 
unD/  rate  man  fagt  / febon  feebs  bunDert  3n*  fcbeS  ton/  aus  raelcbem  g'e  Dannocb  ein  ge^ 
btaner  in  eine  neue  ©brigenbeit  jufammen  ge*  raifes  Q3ier  machen,  unD  geh,  abfonDerli^ 
logen,  ermebnfe  Q}olcFer,  fo  noch  unoer«  in  Dem  ^epDentbum  Dergegalf  00U  tiinden, 
gletcbltcb  toilDer  gnD  als  meine  Baures,  raerDen  Dag  ge  im  Üvaufcb  blutige  Ütauff*^)dnDel  an^ 
itonomas  genannt/  Derer  ich  februiel  mit  gi*  fangen  / unD  einanDer  toDf  fcblagen.  ©m 
fcber*2lngGln  unD  glafernen  5Tügdem  Diefe  le|*  jeDeS  SDorff  / fo  fcblecbt  es  immer  ift,  bat  fein 
tere  iraep  3abr  an  mich  gelocFt  bab/  Dag  fol*  ©auf  * ^)aug  / raelcbeS  zugleich  ihr  Tempel 
gcnDS  nicht  aüein  Die  gifdb*  fonDern  auch  Die  ig , aürao  fie  nicht  allein  fcbraelgen  , fonDem 
©eelen  mit  Slnaeln  gefangen  raerDen.  2lUe  aueb  Dem  Teufel  opfern,  unD  ailerbanD55i^ 
biefe  söolcfer  fuhren  gleich  t>em  ©erailb  ein  ©dulen  (fo  Da  mancberlep  ©cblangen/  €ro* 
gbr  hartes  ^eben;  Dann  ge  ejfen  ^iegertbier,  coDiU  / $iger  unD  bdflifebe  ©eiger  PorgeUen) 
©rocoDillen/  troffen  unD  ©cblangen.  2lls  ehrerbietig  anbeffen,  5U  folcbem  ©nDe  aber  be» 
ich  neulich  ju  einem  ^ranefen  bin  berufen  fagte  ©6|en*Q5ilDer  in  Dem  obern  ©aben  tb® 
raorDen,  fabe  teb  bet  Dem  geuer  eine  ©cblang  res  2®irtbS*^augeS  beraabren,  unD  fo  oft  fit 
braten,  fo  Drep  ©Hen  lang,  unD  eines  ©pannS  Dafelbft  jachen,  Denfelben  jutriqcfen,  unD  ihren 
bief  raare;  Da  ich  aber  gefragt  batte,  ju  raaS  Becher  «Bier  »orfeben,  nicht  Dag  fie  einige 
toefes  angefeben  raare  ? gaben  ge  mir  jur  2lnt*  ©ottbeit  ober  4hülff*^acbf  in  folgen  erFennen, 
raort.  Der  traten  fepe  ihr  SOlittag*  unD  ^iaebt*  fonDern  nur  Derentwegen/  Damit  fie  ihnen  unD 
mahl-  2luf  Der  ©eiten  läge  ein  grofer  Q3ogel,  ihren  gelbem  nicht  fcbaDen.  2)er  SKirtb  ig 
ber  unferm  ©toreben  gleich  ift  , unD  in  Der  jugletih  tb»  Krieger,  Slr^t,  unD  ©cbmarh* 


©cblangen  55aui  raar  gefunben  raorDen  t 
mich  nähme  2BunDer,  Dag  gleicbrate  in  Euro- 
pa Der  ©toreb  Drä  ©cblangen  üerjehlucft , al* 
fo  allbi^  int  ©egentbeil  Die  ©cblang  Den 
©toräjen  werfcblinge.  ©0  haben  aucl)  mei* 
ne  SReubeFebrfe  für  geraig  erjeblt , Dag  es  in 
Der  2f?acbbarfcbafft  ©cblangen  gebe , raelcbe 


füngier , ate  raelcber  mit  Dem  Teufel  gan^ 
»ertrdulicb  umgebet,  ihn  raegen  Funftigen  unD 
geheimen  ©acben  um  9vaib  fragt,  mit  Defm 
35epganD  feltfame  2>ing  raureft , Die  SBunD^ 
unD  £3rcgbafte  b eilet , beworgebenbe  SDran#* 
faalen  abraenbet , ober,  befer  ju  fagen , Die 
einfältigen  Stobianer  bei)  Der  9iafen  herum 
3 i liebet/ 
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jteljet  , unD  Dannoch  t>on  ihnen  al*  ein  irrDi#  alt  fte  |$en  ; Dann  mir  fuben  Soljr^n  fafctf 
(eher  ©oft  perehret,  mitbin  Demfelben  bet) allen  ihnen  Die  gähn  au*,  melch.cn  aber  halb  anbei* 
gufammenfünfften  Der  erfte  43rt  eingeraumet  nachmachfen. 

mirD*  bin  Dor  etlichen  Üttonafen  / al*  ich  SStficht*  bejbmehiger  finb  btefe  Snbtanei 
in  Denen  ^Bdlbern  eineCgeelen^agt  anßeüte,  alfo  lernfam,  Daß  eine*  gemtfien  2Jbe(icl>ert 
äufdllig  einem  Dergleichen  Bmchos  obereren*  «§>auptmanh*  ©ohnlein  , melehe*  mit  fo  mol 
meiffer  begegnet  , melcher  (Ich  famt  feinem  bet)  DemSlltar,  al*  $u$auß  Dienet,  u'nbmtch 
^Beib  linb  ©cijn  pon  De?  &©lcferfchafft  De*  in  Der  (Sprach  unterrichtet,  innerhalb  Pietro# 
jjt  Joachime,  CallDa  er  ein  laßerhaffte*  Men  natert  faft  bon  fiel)  fclbft  auf  Dem  inftrument 
geführt ) in  Diefe  <2Bilbrtuß  perfchloffen  batte ; m fchlagen  fo  pollfommentlich , al*  mancher 
ein  $?ann  bon  (larefer  unD  langer  ©ejlalt,  Europäer  unter  einem  £ehrmetffer  in  Drei)  Sah# 
mit  greulichen  Slugen,  branDtfchmar^ergarb,  ren, erlernet  hat.  . 
unD  gletchfatti  mit  heUifchem  3tu*  überffrichen,  . ©ne  groffere  gJhtfje  Peruiffacben  un*  Mis- 
S)a  ich  ihn  nun  mit  Denen  holbfeligften  2Bor#  Tionariis  Die  unterfchieDÜche  (Sprachen , fo  mir 
ten  angerebet  hatte,  berichte  er  fiep  fo  behenb  mie  Heine  3\inber  aühier  erft  erlernen  muffen. 
au£  meinen  klugen,  Daß  ich  folcbeö  faum  mar?  $ch  auf  meiner  Miffion  allein  $eble  Dererfelbert 
genommen  hab.  511*  ich  aber  feinem  ©ehn#  brep , unter  melden  Die  Baurifche  gleichmie  Die 
fein  liebgefofet  / unD  ihm  ein  au*  glaferneti  allgemeine/  alfo  auch  Die  bornehmfie  iff$  Die 
Äugeletn  gefaffete*  Creu^lein  an  Den  $alß  ge#  ich  innerhalb  einem  Sahr  fo  gut  erlernet  hab , 
heneft , auch  Dem  mieDer  herpor  getretenen  baß  ich  in  folcher  preDigen  fönte.  £)ie  übri# 
patter,  Die  bon  meinem  menigen$?ittagmafff  gen  ^mo  merDen  mich  ebenfalls  über  jwepSah* 
uberbitebene  (Stücfiein  ju  genießen  geben  hat»  nichtfoffem 

te,  gemahne  ich  ihm  Da*  ^erh  Dermaßen  ab)  «£)eut  hab  ich  fech*  ^eubefeljrte  getauft, 
Daß  er  mich  umhdlfet » ffch  meiner  2Biüführ  ahbere  aber  bis  ju  reiferer  SÜBiffenfchafft  De* 
gdnfclichüberlaffen,  mir  famtSBeib  unD©ohn  Glauben*  berfchoben;  Den  etffern  hab  ich  $ 
in  meine  Bblcferfchafft  nachgefolgt,  unD  nun#  f rfanntniiß  fo  ttianchet  mir  ermiefenen  ©ut# 
mehro  ein  eifferiger  Mr  # junger  De*  mahrert  traten  mit  Euerer  ©htmürben  tarnen  Petrus 
©lauben*  ift , mit  beffem  98orfa|  auf  meiner  genannt , melcher  ich  jum  ^efchluß  eine  un* 
Miffion  tu  leben  unD  ju  Herbem  überfchrtebene  fehr  traurige  geitung  mittheile, 

0o  Diel  bermag  eine  froltclje  -Solbfefefeit  Daß  nemlich  Der  fftaebtrab  unferer  8iet*gefabr* 
beo  Diefen  befugten  unD  forchtfamen  SfnDia#  ten , fage  P/Francifcus  Berte,  P.  Paulus  Wem- 
nern,  abfOnDerlich , mann  fte  mit  fletnen  ©e#  garnier,  p.Gebrgws  Winter,  P.  Chnftophoru* 
fehenefen,  al*  Da  ftnD,  gldferne  ^figelein  t tipert , unD  Der  ^Obi^^Jrteffer  P.Jofephus 
Creuhlein,  2lblaß#^3fenning,  ^gDeln, Singeln ) Baptifta  Riedmiller,  melche  auf  einem  anDern 
f leine  ÄilDletn  *c.  meld)e  ffe  Hareeanna  ober  0chiff,  Doch  ju  gleicher  Bett  mit  unö,  nach 
©lanhs?Sßeref  nennen,  unterffu^f  mirD»  S)a*  QnDien  gefahren , in  Dem  5D?eer  fdmtlich  er# 
beffe  für  un*  iff,  Daß  fte  €ifen  unp  {punefen  ftnb;  Dero  @eel  fomol  al*  midhfamf 

0tahl,  ^$lep  unD  ©ilber,  ®]eßmg  unD  (&olb,  Miffion  in  (Suer  €hrmutDen  unD  ge# 

©laß  unD  ^Delffein  fernen  Untet#teD  ma(|en,  ^mtec  tvertbeften  ^robinß  ?D?eß # ^pffet 

mitbm  am , wa«  W iinöanbacht  inllanOiafi  befehle, 


fökgcben  auf  bei*  Misfion 
Der  nnbeflecften 


baren  ©efehmuef  mit  größter  ^BegierD  an* 

^t0ie  ftnD  übrigen*  fö  einfältig,  baß,  manH 
% mS  eine  Bäht  beDeuten  moüen , folche  auf 
Denen  Ringern  unD  Sahen  auerechnen ; «utn 

©rempel  um  jmolffe  anjujeigen,  meifen  fte.un*  

g«e  ^inaer  an  bepDen  4)anDen,  ober  alle  Sahen  ^fangnuß  YTiariä  bey 
an  bepben  Süffen  nebff  Denen  jmep  erffen  gä#  Denen  Bau«* , Den  3 * 
ben  De*  rechten  $uß;  in  Dem  Beichtstuhl 
aber  offenbaren  fte  Die  B«5t  ihf«  ©unben  an 
Denen^ornem  De*  ^ofen,ton^e*.  ©forbert 

ctmann  Die  ^oth  jht  Jllter  ju  mtffen , fo  bominicusMayr,  Der©efeüffhafft 

fdwuen  mir  ihnen  tn  Da*  ©laul,  mje  Denen  J \ 

Werben,  «nb  nehmen  ab  ihrem  ©ebiß  ab , mie  S^fu  Miffionatms- 
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Num.171. 

Ipef 

P.  Jofephi  Bonani, 

©CfcHfc^ajft  S^fU  Mifllonarii 
öuö  Der  $ronin£  Oejlmeicb, 

Sltt 

R.P.  Sigismundum  Pufch, 

Academifeben  Collegii  Soc.  JEfu  utlD  Der 
Univcriitflt  $u  ©rd^  in  ©tepermarcf 
©andern. 

(Bfefc&riebett  iit  hem  tHe^er^of  t>ee 

^ea.  Borgia:  be?  Mexico,  beit  11.  Novembns 
l7l7* 

Snnftatt. 

KruhÄ  öa$i  begreifet  in  frfj  einen  «Beriet 
^nhr^iacob?BraY0j  Soc-JEfu*  non  Der  Million  unb 
ijmrti®s"rc!hformcn:  öero  8i'urf)tbarfeit  unö  anbere 

Sff  Töe,,6lf(ör‘e&cn-  £‘e  ^£n<!«  «rauc&S. 

unö  ®bcöarfejr  Deren  3nn)DDnern-  3Dre 
»?r  SS1®*  95^Jecl,e  Jym  ®ßbren  ©lauben  mW  Ziffer 
fW  . J5re  jginber  geben  fel6Ü  SlpoRelab/  ba 
m»f!üanD5  *5  Denen  CbrifHitfon  2I5ai)rbeiten  unter; 
fffi1 «•  !™  Xtitg.  #$«<$  Der  aflerfelig; 

£e/alfo*  ^ani  Sec ®r«f p- JofePhi BoDaß‘ 

Sbrtonrbiger^ater  in  S&riffo ! 

P.  C. 

warte  ich  ©uer  ©brwurben  mit 
«*  einer  angenehmen  Bettung  auf,  über 
" fleh  alle  (Sifferer  ©örtlicher  €ht  biU 
" lieh  erfreuen  follen.  ©eiche  heftet  in  ei* 
ner  furzen  SBefdjreibung  De$  gegenwärtig 
gen  BuffanDS  Der  neu;  geffifffeten  Million 
'•  tn  Califomien , wie  nemüci)  Dtefelbe  unfer 
'*  hebftec  trüber  Jacobus  Bravo,  unferer  ©e* 

" fpüfd^afft  zeitlicher  9)?itbdffer,  autf  eigenem 
yusttitöeinaufyeftftbat;  Dann  er  hat  auf 

* geDad)ter  Million  in  ba£  jwolfffe  0<*hc 
“ @0«  geDienet  / bis  ifyn  enDIicb  Die  Obern 
'«  non  Dannen  nach  Mexico  beruffen , unD 
“ 2«m  Procoratori  ersehnter  Millionen/  Damit 
‘ ^berofelbenSIngelegenheifenbet)  DemVice- 

* $onig  hierfelbfi  beforgefe,  beffellef  haben; 

* weil  nemltch  Die  ^rieffer  in  California  mit 

* 35tfebrung  beren£epben  Dermalen  befdjdff; 

" tiQrt  waren , baff  fre  an  ffaft  ihre r obge* 

‘ nannten  trüber  ju  Der  ©panifchen©tatt* 


halterfchafft  abjuferftgen  ffnb  gezwungen  •* 
worDen.  ©eine  SOßorte  lauten  nun,  wie  » 
folgt.  » 

Bericht 

Jacobi  Bravo,  Soc.JEfu 

DOU  t>CV  Miflion  iit  California. 

^jN^e  ^anDfcha  jff  California  erffreeft  (ich  nach 

2luöfag  Deren  nornehmffen  Anwohnern 
non  ©üben  gegen  worDen  auf  Drep  hunDert, 
non  Neffen  gegen  Offen  aber  auf  Drepfig 
bis  nier^ig  feilen  92Beg£.  Sie  SOBifterung 
betreffenD , mähret  Der  %&inter  non  Dem  No- 
vember an  biö  in  Den  $?er£en.  Ser  gruh* 
(tng  begreifff  Den  COJer^en,  Den  2lpril , Dert 
$?ap  bis  halben  Q3rach;9)fonat.  Sie  übrige 
Beit  hinDurch  regiert  Der  ©ommer,  Doch  mit 
feiner  unerträglichen  Jpih- 

SBiewol  nun  Da^Sanb  rauh  unD  felffcht 
Jtt  fepn  fcheinet , fo  entfcheiDen  Dannoch  Das 
©eburg  niel  anmuthige  §hdler  unb^effcl;  fet 
man  ftnDet  auch  Da  unD  Dort  flache  gelber  unD 
£33tefen.  2m  &em  biSbcio  entbeeften  ^heit 
non  California , Der  fleh  gewiflich  «her  hunDert 
Steilen  weit  au^Ddhnet , trifft  man  nebff  ner^ 
fchieDenen  Aachen , ^föhen , 5SBaffer;^effeltt 
unD  >2Srunn ; Quellen  nier  glü§  an.  Sec 
langwierige  0{egen , fo  non  Dem  November 
bis  in  Den  €0?er^en  anhdlt,  befeuchtet  Die  ©r# 
Den  noch  mehr-  Soch  gefchiehet  öiefes  nicht 
alle  3abr ; weil  ein  ^Binter  truefner  fff  <&$ 
Der  anDcre. 

21 1$  Die  Anwohner  noch  ^)epDen  waren , 
wuften  ffe  nichts  non  Dem  gelb#  ober  ©arten* 
£5au,  fonDern  begnügten  ffch  mit  Denen  gröch* 
ten,  ©aamen  unD  2öurf>en,  fo  Die  0?atuc 
non  fiel)  felbff  hernor  bringt.  Unter  Dem  Obs 
haften  Den  ^öor^ug  Die  Pycahayos.  0?icht^ 
Deftoweniger  lebten  ffe  ;um  ^;hdl  auch  non 
Der  gagt  unD  Dem  gtfeh  * gang.  Saö  ^anb 
hat  einen  groffen  Überfluß  an  einem  gewiffen 
Gummi,  melcheö  nach  2luöfag  Derenfenigen, 
fo  Diefe  ©ach  grunDlich  nerffehen , ein  wahr* 
haffterSÖBephrauch  iff.  Sie  ©rfabrnufj  über* 
jeugt  unö , Daf*  Der^oDen  wegen  angebohrnec 
gruebtbatfeit  Den  2Bai|en  ;war  fech^igfach/ 
Daö  ^urcfifche  ^orn  aber  ;wephunDertfdltig, 
wann  ffe  angefaet  werben , juruef  gebe.  Me 
gruchten , Die  man  au£  0?eu ; ©panien  hin* 
bringt  unD  anpffan^t,  wachfen  niel  groffer^ 
beffer  unD  reicher,  alö  in  America  felbff.  Sec 
SÜBeim©tocf,  wann  er  auch  befchnitten  wirb, 

breitet 
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breitet  fid)  bergeftalt  äiSS , baf  rtian  benfdbm  Pon  einem  bohren  SBefen , fo  über  öde  &:e|? 
q3ogenmet'S  umfehlaqen  muf  ©ie  ^rauben  ©inq  gefegt  wäre,  »in  fie  haben  eben  bie* 
finb  gro§  unb  fuf,  ber  9H?ein  aber  jwarltcbfi*  feS  £icf)t  mit  mancherlei  ginftermifjen  Iad;cr# 
eher  als  ber  Americanifche,  bod)  nicht  fo  ftarcF,  lieber  ©ebichten  perbunefelt.  ©te  batten  ib« 
als  Derjenige  , Welcher  in  ©panien  felbfl  ge#  re  ^rieftet  - fo  eigene  aus  jmaben*Haar  ge* 
tnaebt  wirb.  webene  Kleiber  getragen  haben , welche  fie  fambt 

amte  frmbfrhafft  ift  öber  bie  mafen  örtC<^  Baubet^mg  an  einem  befonbern  Ort 
uolcfreid),  abfonbedief in  bemjenigen^beil,  wel* 

tin$b  gegen  korben  lieber,  obfebon  bie  Jtin»  9cn*  ht^annS*^«  gan^  naefenb  herein 


ber*^laftern**jJeft  in  benen  fahren  170?  unb 
1710.  fchier  bie  Helfte  ber  (Einwohnern  auf* 
gerieben  bat:  welche  burcbgefenbS  eines  mil# 
Sen  unb  friebfamen  ©emütb^  ftn£>,  obfc!;on  fte 
bisweilen  wiber  einahber  ©treit  unb  5Trieg 
föbfed.  SbreSJBafen  ftnb^feil-  ©pifcf-  S$6* 
gen  unb  Irmbruft.  2}or  unferer  Slnfunfft 
giengen  bie  SDidnner  ganfj  naefenb  / bie  Hüei* 
ber  hingegen mit^jorfebur^einbaher/  mit  wel* 
eben  fie  ihre  Achter  gleich  nach  ber  Geburt 
bebeefen-  ja  fid)  nicht  wenig  ärgeren/  wann  bie 
f leihe  SDidgblcin  ber  ©panier  in  ihrer  5?mphcit 
blo§  brmm  laufen.  ^nbeffeh  if  ihnen  nichts 
lieber  > als  bie  5Ueibimg  ; Welker  fich  #Hn» 
werben  fie  tpeberTOb«  nochUrifoften  fpahrm; 
fie  begnugeh  fiel)  mit  fcflechtem  ©ewanb  nicht, 
fOÄm  wollen  fauber  auftiefen-  es  fofie  auch 
was  es  immer  wolle , jumalcn  bie  Reiber , 
wann  fie  ein  fch&neS  5\leib  an  dnbern  ?Rcil* 
befebrten  feben-  Etliche  haben  ihre  Scannet 
bereits  fo  weit  gebracht,  baf-  wann  biefe  eö 
»erniSgt  batten,  fie  ihnen  ©eibene  Kleiber  wur* 
Den  gefaufft  haben. 

(Einige  aus  ihnen  fangen  ön  ©arten  tü 
bauen-  in  welchen  fie  tfürbiö-  SDJdonnen,  23du# 
me,  unb  Dcrdeicfen  ©acben  mehr  pflanzen, 
um  ben  Daraus,  gelofcten  greift  aber  nicht* 
als  Kleiber  faulen;  bann  fie  bringen  folche 
gtud)te  auf  €fdn  jü  Sttarcft , tnir  Damit  fte 
fid)  ehrbabrlich  bebeefen.  mögen.  2inbcre  per* 
legen  fid)  auf  ben  $db*&au,  Da  fie  SÖaißen* 
unb  $urcfcn*5?orn  anfdent  ahbere  aber  auf 
Die  QSiehe^ucht.abfonbcrlich  auf baS  ©eftut# 


gangen  finb. 

©er  Chrifilid)e  ©laube  hat  bisher  Feine 
fold)e  HmDernuf  aüba  gefunben,  welche  nicht 
mit  leiäter  ?0?ui>e  wäre  überWuöbeh  worben : 
wo^u  Piel  bepirdgt  baf  fie  pon  Feinem  anbern 
©etrdnef  als  bon  ^Baffer  wifen.  ©0  haben 
fie  auch  ßb  benen  Misfionariis  Fein  2lbicbeuen/ 
fonbern  umfangen  aUegrembbling  mit  fonber* 
bahrer  Siebe,  ©och  niug  ich  Pon  fold;er  Hof* 

ItdjFeitauSnehmenbieGuayciiranen^  welche  miS 

Urfachen-  bafj  fie  anno  1683.  pon  einem  ©p4» 
nter  finb  beleidiget  worben,  pon  ber  Seiten 
allen  grembben  ben  (Eintritt  in  ihr  SanD  »er# 
bieten. 

bisher  finb  in  California  pon  uns  fechS 
©praebe  n ent.Deeft  worben,  ©ie  erfte  brift 
Sigu  ober  Monki,  unb  erftreeft  fid)  auf  16.  SM 
SBecgS;  alle,  weld)e  Diefdbe  reben,  finb  be* 
reits  $um  wahren  ©lauben  befihrt. 
^aupt*©i^  ifi  unfer  liebe  grau  pon  Loreco, 
folcher  sehh’t  dman  ?o.  Haushaltungen  nebf? 
pielcn  anbern  htnunbwieber  jerfireutien  Ran» 
fchcrcyen  welche  ebenfalls  Dahin  gehören.  Sh* 
re  HauSlein  finb  jtemfich  bequem  aufgebauef. 
Unter  Dem  SBort  Ranfchcrey  wirb  ein  Häuf* 
fen  SnNaner  perfranben,  welche  ehebeffen  gleid» 
unfern  Sigrunern  mit  einanber  hin  unbher  ge# 
$ogeti  finb, nun  aber  nach  angenommenem  ©hd* 
fienthum  fid)  hduelich  meDrrccloffcn  haben. 
3u  LorcrohateSetne  mttaf.©panifchen©ol* 
baten  befere  ©d^n^,  Derer  ein^hetl  fid)Pef* 
ehliget  hat-  ©0  finb  btefer  ©emeinbe  auch 
alle  ^eambte  alle  HantwcrcfS^kute,  Schien* 
te  unb  ©chiffleut  emperleibt,  ©ie  ^irch  fo 


tcf  weil  fie  Des  OieitcnS  unb  ber  ^ferbe  grof*  tvßl  a|ö  imfcre  Üiefi'ben^  finb  mit  allem  jtem* 
fe  Liebhaber  finb?  berenwegen  ihnen  auch  nichts  wo!  Perfchm:  in  ber  le|tern  halten  unfere 
angenehmer  i|l,  älS  ©attfi-  Seu9'  Baum  tmö  Midioiiarii  öfters  ibreSufärtimenFunfften.  211* 
Halfter.  SBas  fie  einmal  erlernt  haben-baS  le  iU  t>iefrtn  ^irdfpitl  gehörige  Snbianer  finb 
werben  fte  nicht  halb  oergefen ; barum  gibt  cö  j1Unmehro  chrbarlid)  gefieibet,  unb  in  Dem  ein* 
unter  ihnen  bereits  Simmerleut-  Sigelbrenner,  ma(  hefartten  ©lauben  fo  eifferig-  haf  man  be# 
©chmtebe,  Rauerer,  Mauren,  SLBollfd)eerer,  rejfi5  ihrer  bieten  erlaubt  bat  basH^Utar*©a# 


©ptnncrtnnc,XBeber,  tud)macher-  Teppich* 
macher  unb  Dergleichen  mehr-  ©eren  Söei* 
ber  ©efchdfte  finb  baumwollen  p^an^en  unb 
»erarbeiten  (Welche  tpie  anbett  ©achert  - aus 
America  if  bal)in  gebracht  worben-unb  fehr 
fd)on  aufwdchf ) mithin  aud)  ndhen-  fmnnen, 
Seug  unb  Seinwanb  weben-  ^e^  unb  ©chnur 
würcf er ; wie  nichtweniger^opff-^ofel-  tog 
tmb©efchtrr  machen- 

^he  bie  Cdiforner  pon  bem  ©Pangelio  ge# 
hört  hatten-  glaubten  fie  fchon  in  Dem  blinden 
H’ibenthum-baf*  bie  ©ed  unf erblich  fepe;  fie 
wuften  ebenfaUööon  Himmel  unb  H^/  unb 


crament  iu  geniefen.  ©ie  erfcheinen  mit  in» 
brünfliger  2lnbad)t  täglich  bep  Dem  H- 
Opfer.  2lm  sOdttwocheh-  grep*  unb  ©arafi# 
<5:ag  betten  fe  in  Der  $frcb  rniteinahber  beit 
Siofert^Srranß.  ©ie  fepren  mit  abfonberlichfit 
Sindacbt  böS  gron*£eid)nambS»gef  - unb  Die 
lebten  ^dg  ber  ©ar*SBochen.  Q5epbcmUnt» 
gang -am  ©ar*greptag  etfeheint  Feiner  ohne  ein 
Seid)en  feines  ^itlepbenS  gegen  unfern  ge* 
creu^igten  Hetlanb  r etliche  geifein  fich-  anbe# 
re  fd)leifen©reu^obef  tragen©orncre  fronen- 
©ie  bejeugeneine  herzlich  f!iebe  gegen  ihre  ab* 
geworbenen , föt  welch«  ©«Im  fie  wdchferne 
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Berßen  brennen/  unb  in  Dem  GüftS#.£auS 
grüc&ten  opfern»  &ie  junge  Knaben  legen 
einer  Dem  anbern  unoermahnef  Die  Cf>rtfTIxcl)e 
Sehr  aus/  unb  jwar  in  ©panifcher  ©pracl)/ba 
fie  cs  Doch  in  Der  mütterlichen  befer  Gereichten 
Fönten.  (Ss  lernet  auch  ein  .ftinD  pon  Dem  ans 
bern  lefen/  fei;  reiben  unb  $Ö?efj  bienen.  Glan 
l)6rt  öfter  nächtlicher  Slßeile  biefe  unfchulbige 
gngel  ju  €l)ren  Des  unter  ber  35roDSgefMt 
»erfteeften  GOtfes  ober  feiner  ohne  €rb*©ünb 
empfangenen  Butter  £ob*£ieber  fingen  ,•  ja  es 
eifd/allet  bep  unferfchtcblicf)en  Hvanfcf/erepen 
baS  ^ob  GütteS  unb  feiner  ^eiligen  £ag  unb 
^aef/t  fafl  ohne  unterlaß  meijlcns  in  ©panis 
fcf)er  ©pracl;  / welcher  jte  über  bie  maßen  erge* 
ben  ftnb» 

£)ie  neubefehrfen  ^nbianer  btefes  Saures 
fam'fchcn  jvirclfpiels  juiD  unfern  ©panifeben 
Kriegs*  Renten  in  unterfcf;ieblicben  wiber  Die 
geinb  oorgefaöenen  gelb#  gügen  ritterlich  bep? 
ge|lanben  / ja  fie  haben  ftd;  beffen  nicht  wenig 
gerühmt  unb  gefprochen : XVit  finb  Oes  && 
mgs  Solbaten/  unb  gehen  unf«  25lut  für 
Den  «01auben  £fyxi$i  ju  »ergieffen.  2lls  j le 
nach  erfochtenem  ©ieg  heim  Famen/ unb  befragt 
würben  / ob  jle  SBunDen  nach  dpaus  brachten  ? 
auf  teine  XPeife-/  fügten  jte  ; objehon  gan^e 
pia^  # Kegen  tfOn  gesoffenen  Pfeilen 
unb  gefihfeuberten  ©eeinen  auf  uns  fielen/' 
hat  uns  txtnnocb  bie  tTlutrer  <i$<Dctes  Der? 
geffalt  befdpWQt/  bßp  deiner  oon  uns  iff 
uerle^t  worben.  ©ie  haben  gern  geiflliche 
Silber  / welche  fie  in  ihren  Käufern  per? 
ehren  i wie  auch  fKofen^ran^  / fo  fie  an  bem 
£als  tragen/  unb  an  felbe  alle  Slblaß^fen? 
ning  ober  Creufclein/  fo  man  ihnen  öerehrt/  m 
henefen. 

Söie  ^Solcfeiff  afft  Der  Laymonen  ober  Sufs 
fchimianern  if  pon  Loreten  fed)S  G?eil  entfer? 
net/ unb  erfireeft  floh  weit  gegen  korben.  Glatt 
fehlet  in  berfelben  fchon  14.  5? irch  ? ©piel/  weh 
che  fo  wol  mit  ihren  woleingerichteten  Kirchen 
als  SBohnungen  für  bie  Miffionarios  peifehen 
ftnb.  SS  gibt  noch  anbere  bereits  oerfammelte 
556lcferfchafften/  allwo  Die  Miffionarii,  mürcFs 
lieh  Gieß  gclefen/  bie  $inber  auf  Verlangen 
ber  Sltern  getaufff  / auch  biefe  felbf]  ber  Sbrifb 
liehen  Kirchen  jum  §hdl  einperletbf/  unb  mit 
anbern  ©acramenten  geheiliget  haben.  Ge? 
Dachte  Laymonen  / um  unfere  ^3riefier  beflo 
ehenber  ju  ftch  $u  locFen  (weil  jte  pon  einer  hef* 
tigen  ^egierbe  ihrer  ©eeligfeit  gleichfam  bren? 
neu)  haben  ihrer  gauber  ? Pfaffen  Kleiber  unb 
anbern  $Bercf$eug  Des  «fpeibnifchett  2iberglau? 
benS  pon  ftch  felbjl  ju  uns  gebracht/  bamit  wir 
folcfpe  Durch  bas  geuer  berührten  / unb  ihnen 
ohne  ©aumrntS  ©eelen  ? dpirten  jufchiertem 
2Boran  wir  Die  Pvraft  Göttlicher  Gnab  bil? 
lieh  bewunbern/  welche  ein  Sßolcf/  fooonChth 
po  nichts  gehört  hat/  noch  unfere  ©prachoer? 
liehet/  mit  einem  Dermafen  gewaltigen  ‘ftach? 
bruef  auf  ben  rechten  s2öeg  treibet/  unb  an  fich 
liehet. 

^ofeph.  Stcecklein  VII.  ^hcif. 


3n  Der  Qlülcferfchafft  ber  Siguis  ober  Meütet 
ifi  5 mar  nur  eine  Mafios.,  ein  ^riejter  / eine 
J\trch  unb  ein  5]3fartv^)auS.  2lüem  es  fnb  in 
berf’lbcn  Gegenb  fchon  Die  ^Snflalten  auf  Drep 
anbere  Miffionen  gemacht;  weil  nemltch  Dies 
feS  einzigen  5|3n>|icrS  ßived)*  ©p;el  gegen 
©üben  auf  fertig  Reifen  ^3e?gS  ober  bis*  ju 
bem  ^öorgebürg  Des  *9.  Lucse  hinaus  laufft/ 
mithin  in  feinem  Umfang  auch  5te  Pier  §a\i* 
cher?3nfulen/ ) fo  pon  Denen  perlet«  gtfcl/em 
alfo  genannt  werben)  begreiffet. 

e©o  fehr  als  nun  fo  wohl  biefe  als  Die  übrige 
Q5olcfer  Poneinanber  unterfebieben  ftnb/  fo  eins 
trächtig  Fommen  fie  in  Dem  miteinanber  überv 
eins/  bap  ihr  einziges  Verlangen  ifi  in  bem 
Ghrifienfhum  unterrichtet  / unb  mittelfl  Der 
heiligen  c^auff  in  ben  fittlichen  Seib  Shrifü  eins 
gepfropjfet  Oberin  bie  $irch  Göttesüherfe^tju 
werben. 

5Ulf)ier  nimmt  Der  Bericht  unfers  Q5rus  „ 
bers  Jacobi  ßravoeinSnbe.  3eh  Ober  befehle  ss 
mich  fambt  ber  Californifcbcn  Unb  Marianifchen  in 
Miffion.mohinich  gehe/  in  Das  ‘ö^ef?Opfer  » 
unb  Perbleibe 

Stier  S(;nv«rt>m 

«Segebett  bzy  Sanft- 
Borgias  unweit  Me- 
xico Oen  1 Wovembr. 

1 7 1 7* 

wenigjier  Vierter  in 
^hripo/ 


Jofeph  Bonani  s bei*  GefellfcBaP 
3Sfu  Miffionarius* 
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Unweit  Mexico  t>en  13.  Novembr.  1717. 

Snn^dt 

©etite  Steife  Port  Clobty  b\ß  bahtrt.  03?eer 
ren.  3bte  ©rabgatt  Joannis  Palafox  ^Btf^offS  oott 
©rtgeigabt  rotrb  bem  .fyvit,  Ignatio  bort  Loyola  a^t 
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($2(£lobt  fepe  GOtt  unb  beb  SDatfer  unfern 
^ *p(2rm  @hrifti/  tvel^er  uns  ;u 
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fö3a(fa’  unD  SanD  in  affen  ^BiDermdrtigbeiten/ 
fo  un£  auf  unferer  gefährlichen  Oveife  begegnet 
fint>/  gnaDigß  getroßet  bat. 

!^)en  23.  Julii  1717,  nm  gr epfag  I>aben 
mr  unö  in  Dem  #afen  ju  ©aDip  auf  bas  21D# 
tmral#0chiff  oerfügt/  melcbec?  alfo  benabmet 
«hcD/  meil  etfDer  21Dmiral  oDer  0cbiff#Obriß 
felbft  commandirt ; Deffen  2lmbt  bauptfdcblicb 
mj)m  bejlebet/  Daß  ibm  gefambter  glott  unD 
0chiffart0org  obligt;  Dann  ec  muß  Die  0cl;iff 
gurichten/  auörüßen  unD  oerbefleren ; Die  0ee# 
raubet  unD  geinD  abbalten ; Die  jurücb  geblie# 
fcene  0cbiff  nachtreiben  / ju  folgern  (SnDaber 
jeberjei t Der  glott  nachfolgen  / gleicbmie  Die  Ca. 
ptana  oDer  m #aupt#0cbiff  Derfelben  immer 
ergebet : Dernmegen  haben  mir  Die  @eege(/  big 
Daß  anDere  gabrjeug  nacbgebommen  maren/ 
auf  Diefer  Neife  offterg  eingejogen.  ©eDacb# 
t&  unfer  2lDmiral#0cbifffübrt  fonß  Den  Nab# 
men  oon  unferer  lieben  grauen  gu  Guadalupe, 
unD  iß  in  Der  ©egenD  oon  Campefche  meißeng 
»on  €eDer#£olfc/  Deffen  eg  aüDa  eine  STCenge 
gibt  / gebaut  morDen.  #öie  3nDianer  nennen 
eöDaö  heilige  oDer  auch  D ag  glücbfeeligc/  tbeitö 
Darum;  meil  eg  auf  feinen  offt  mieDerboleten 
•£)in#UnD  *^)er?reifen  0011  America  nach  Europa 

unjdbltg  oiel  geinDe  unD  ©efafjren  glücffcelig  btt 
lieget  ? tbeiig  aber  Dernmegen  / meil  eg  fo  oiel 
0ilber  nach  (Spanien  übergefübrt  bat/  Daß 
Demfelben  Philippus  Der  günffte  grollen  $beitö 
feine  Beharrung  auf  Dem  0panifchen  §bron 
gu  Daneben  bat.  fö  mar  mit  72.  $riegg#.£necb# 
ten  unD  64. 0fucberc.  40.  Miffionariis  aug  um 
ferer  Societat/  einem  ©appuciner/  einem  SÖetb# 
lebemiten  unD  etman  400.  anDern  ^erfonen  um 
terfcbieDlicben  @tanDö/  alfo  in  allem  £34.  Sttem 
feben  befefct/  Derer  jmar  nicht  menig  unter  SBecgg 
erfranebt/  unD  Dannocf;  unter  mächtigem  0cbu£ 
Der  aüerfeeligßen  Butter  ©Otteg  unD  Deö  3m 
Dianer  # 5lp0jie(8'  Deö  »£)♦  Francifci  Xaverii  nicht 
einer  geworben  iß. 

#Öen  24.  unD  27.  Julii  ßnD  mir  megen  %ut 
lauff  Deö  ^olcbö  unD  neuer  ©ütern  / fo  man 
auf  Dag  0cbiff  brachte  / bäum  oon  Der  ©teile 
fommen.  £)ocb  haben  mir  mittler  SBeile  eine 
5Ö}eß#OrDnung  unfer  ung  befteüf  / Daß  nemlich 
auf  Der  QJorbübne  Der  oberßen  Jütten  jmep/ 
in  Der  Cajutte  aber  oDer  untern  duften  Drep 
heilige  SDIeffm  täglich  folten  gelefen  merDen. 

2llö  Den  26.  Der  £ag  bäum  angebrochen 
mare/  permabnete  unfer  Provinz- Procura'tor 
unD  jugleich  Oberer  R.  Pater  Marcellus  Val  de 
Vieflfo  Den  0teur  # Sftann  / Daß  unfer  £iel 
fambt  Dem  0cbiff  auf  eine  Klippen  anßoffen 
unD  fcbeiterenmurDe;  moruber  alfobalD  lärmen 
gemacht/  unD  Durch  einen  0tücf#0chußanDere 
0cbijf  um  ^)i(ff  ftnD  angerujfen  morDen : 
Da  Dann  nicht  allein  alle  0chaluppen  unD 
£5ootten  gefambter  glott/  fonDern  auch  Piel 
gabrjeug  aug  Dem  «Öleer^aafen  oon©aDije 
fich  eilenDg  bep  ung  eingeßellt  / unD  Dem  Un# 


tergang  porjubiegen  ßch  <fu|fer|]  beßiejfen  ha.' 
ben  : ©Ott  felbß  bame  unö  gnaDig  jtt  ^)ulff; 
Dann  Der  SEBinD  / fo  unö  oorhin  gegen  Den  geü 
fen  forfgetrieben  hafte/  (egte  ßch  auf  einmal  : 
23.  groflTe  gdlfer  murDen  mit  dpo^bacben  ju 
0fücben  jerfchlagen  / unDju  (grleichferung  Deö 
0chijfeö  in  Daö  ?)J?eer  gemorffen/  Dreißig  eü 
ferne  0tucb  aber  fambt  Pielem  anDern  ^JlunDer 
unD  StBaaren  auf  anDere  gaßrjeuge  autfge* 
laDen  : unfere  0o(Daten  nebfl  fchr  Pielen  an? 
Dem  0cßip*  ©enojTenen  machten  fich  au^ 
Dem  0taub  / unD  eileten  Der  0taDt  gu/  mam 
eher  ohne  #uf/  anDere  ohne  Ovocf  / Die  meißen 
mit  ^)inferla(fung  ihrer  beßen  0achen.  ^Öir 
felbß  behrten  jurueb  in  Daö  Collegium , Da  je# 
Dermann  nicht  affein  mit  un$  grolfeö  5J?itleiDen 
trüge/  fonDern  auch  ©Ott  preifete/  Daß  mir 
mit  Dem  Sehen  noch  Daoon  fommen  mtfren.  Um 
jmep  Uhr  Nachmittag  marD  Daö  (Schiff  enDs 
lieh  auö  Der  ©efahr  errettet/  Der  0teur#  9Jlann 
aber  feinetf  S)ienßö  entlaffm  / unD  ßaff  Deffen 
unö  Pon  Dem  commandirenden  ©eneral  ge; 
fambfer  glott/  Dem  #erßog  Don  Serano 
ein  anDerer/  fo  Daö  ^)anDmereb  beßer  PerßunDe/ 
Perg5nnef. 

S)en2  7.  Julii  1717.  giengen  mir  Mifllona* 
rii  inögefambt  gegen  SlbenD  mieber  ^u  0chiff ; 
unD  fiehe ! al£  man  Die  0eegel  bäum  angejogen 
batte/  erhübe  ftcf>  Nachm  um  io.  Uhr  ein  er# 
ba'rmlicheö  ©efchrep/  dm  mann  mir  auf  einer 
0anD#35ancb  anßengeti  ju  ßranDen.Sluf  Den  er# 
ßen  0tucf  # 0et)uß  erfchiene  Der  .^er^og  pon 
Serano  nebß  jeglichen  0cl;iffö  bepDen  33erorD# 
neben ; er  hielte  3caf!)/  maö  Da  ju  ff>uen  / unD 
ob  Daö  0chiff  im  0ranD  mdre  eine  fo  mcite 
Ocem  auöiußehen?  ©OttthatehiebepDa^beße/ 
Dann  Der  fonß  anhaltenDe  Oß#?lBinD  h^rte  auf 
$u  biafen/  Daß  mir  htemit  geif  gemonnen  DaU 
0chiff/  Dafern  e£  nothig  fepn  murDe/  au^ubef# 
feren ; nacßDem  aber  Die  Raucher  Daffdbe  in# 
unD  auömenDig  ßeißig  beßebtiget  / auch  bep  ei# 
nem  SpDfchmur au^gefagt  hatten/  Daß  Demfel# 
ben  niebttf  fehle/  nähme  Die  übermäßige  Slngß 
ein  SnDe* 

S)en  2 s.  Julii  Nachmittage  um  2.  Uhr 
giengen  mir  in  ©Otfee  Nahmen  mit  Pierje# 
ben  großen  0chiffen/  auö  melchen  Die  glott 
beßunDe/  unD  feche  anDern/  melche  nach  Nor# 
Den  gemiDmet  maren/  unD  nach  fechö  ^ag# 
Dveifen  ßch  oon  une  beurlaubt  haben  / unter 
0eege(*  3cl>  ö^rff  hier  nicht  ungenielDef  oor# 
bep  gehen  laßen/  Daß  Diemeißen  0chiff/  fo 
unfere  Miffionarios  auf  Die  ^hißppmifchen  unD 
Sftarianifchen  3nfuln  bisher  geführt  haben/  in# 
oDer  bep  Dem  ^)aafen  ju  ©aDi,r  entmeDere  ju 
©runD  gegangen  / oDer  menigßene  in  großer 
©efahr  Deö0chiffbruchö  geßanDen  fepen/ gleich# 
mie  anno  168z.  Daö  0chiff  / auf  meinem 
nebß  pielen  anDern  Miffionariis  Die  ©lormür# 
Dige  Banner  P.  Auguffinus  strobach  auö  Der 
QJdbmifchen  «nD  P.  Carolus  Borango,  auö  Der 

Oeßerreichifchen  ^rooin^  CfoimS«^  84* 
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aufDenen^arianifcben^nfufen  um öetf  ©lau# 
ben$  willen  ftnö  umgebracht  warben)  fiel)  be> 
fanben*  an  bem  $>ranianc  obe£9}?mfdfenbet) 

©abip  geftheitert  unb  elenbigfid)  unfa-gangen 
i|L  Da§  fiel)  unfere  Mdlionani  fümmer(irl)  ha* 
ben  erretten,  unb  auf  anbere  ©d)iff  fdbiger 
Blott einbettelen  Fonnen.  ©crlcpbige  ©atan, 

Welcher  oorfiebet,  wie  fieghafft  Dergleichen  2lpo# 

^olifche  gelben  ihm  fein  ÖCetcf)  unter  Denen  ab# 
gottifchfn  Reiben  jerfforen  werben  , Fommt 
Bon  weitem  feiner  eigenen  ©ebanb  oor  , ba  er 
Die  neue  2lpofel  gleich  SlnfangS  Bon  einer  Der# 
muffen  gefährlichen  ©c&iffart.  abjujehroefen 
(ich  mit  aller  (Gewalt  beffrebef. 

S)en  z?.  Julii  perluhren  wir  Dae?  BcfeSanb 
Europa  aut>  bem  ©eficht. 

S)en  30.  aber  fangen  wir  bie  2lnbacht 
Detf  heiligen  Ovofen^ranije^  unb  bie  neunrta# 
gige  2lnDacbt  ju  Shren  unfern  ©tiffren?  beö 
heiligen  ignatii  cm,  Dcffcn  gef  wir  ben  anbern 
$ag  mit  Bielen  gelefenen  Reffen/  einem  gc# 
fungenen  Hohen # 2lmbt,  ^reöig  unb  anbern 
Snbachten  gefeiert  haben.  2lmbr  biel# 
tc  unfer  Pater  Superior,  Die  f|5rebig  aber  P.  Ja- 
mbus Ortazo.  Unfer  Q5ruber  Han3  Q^aptif 
Dorio  ein  funfreicber  Q3ilbl)auer  , aber  noch 
weif  vortrefflicherer  Wiener  ©öttetf , non  Ovom 
gebürtig/  legte  nach  öoüenbetem  Nooitiat  heut 
feine  erfe  £>rbentf.©elubb  unter  Der  H-  SNef 
3b/  welche  auf  Befehl  P.Superioris  gelefen  huf 
Pater  Philippus  Maria  Forneri  ein  ©iclcr,  fb 
auf  ber  hohen  ©d;ul  au  Palermo  brep  3abr 
bie  Philofophie  Borgelefen  / unb  Bör  Bier  ^ah# 
ten  mit  Bier  ©elubben  feine  leßfe  Profeffion  ab# 
jelegt  bat-  Obgebad)ier  Pacer  Ortazzo  aber 
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d er  $u  Anfang  feiner  neun  * tägigen  2lnbacl^t 
gleich  Wie  fonf,  alfo  auch  biflnäl  511  blafen  be# 
gunne,  unöm'chtnach  gßunfeh  brbichen  Dorff* 
-ten  wegen  bc$  ©d#  La  Uxa  de  Lima,  fo  feit 
neö  Staflö  halben  immer  jurücF  bliebe,  unb  ge? 
fambte  gfott  abfonberlich  unfere  Almiranta,  bie 
feberjeit  bie  alte  923acbtObcr  arriere-gardc  bat/ 
Bcrbriejf  id)  auffydte, 

55en  7.  Augufii  fchfjften  wir  bep  Denen  Ca- 
narijehen  ©iücfo-3'nfulcn  Berbcp,  ohne  biefcU 
bige  ju  befeigen , hoch  grüßen  wir  cinanbec 
mit  ©tücf#©d.)iijfen.  Q5or  fcchf?  fahren  , 
baö  tf,  anno  1711.  finb  biefe  ©üantse  burch 
©rbbeben  unb  Durch  ein  fonf  niemals  gefe# 
heuet?  Getier , fo  bie  Q5erg  mit  Bielem  Ovaudh 
unb  Slfchen  autfgefpiehen , fehr  oerwüfet 
worben. 

©en  8.  befchloffen  wir  Die  ignatianifche  21  n* 
bacht  mit  befio  grojferer  gruebr , je  eiffertgev 
ber  Herr  Admiral  Die  ©ottöforebt  unterfüfc# 
te,  welcher  etliche  ©ottt?# öfterer  fo  empjinD# 
lieh  bat  abbrugeln  laffen/  baf  ihrer  ml  Darob 
erfummet,  unb  ihrer  Bung  ein  ©ebiefi  eingelegt 
haben. 

$?acb  ber  Beit  haben  wir  bie  fägftc&e  $re* 
big,  Damit  bie  Buhorer  nicht  unwillig  würbem 
unterlaffen/  Die  ^mbetv&br  aber,  fo  auf  m 
alfo  genannten  groffen  2}lenbe  täglich  oehaU 
ten  würbe,  um?  beffo  emfiger  lajfen  anhegen/ 
annebfi  unö  beffiffen  mit  geifUichem  ©efprdcf)/ 
mit  Unterricl)tung  ber  Unwiffenben  unb  %$e* 
fud)ung  ber  .franefen  febermdnniglid;  in  bem 
*&€«rn  ju  erbauen. 

S)en  ip.Auguftign  59?aria  Himmelfahrt 
(^ag  nahm  bie  neundagige  2lnDachfsu  ©hrm 


'e  eineö  Pattis  Miniftri  mit  ^ob  Bertretfen.  2ln 
Jiefem  ^ag  hüben  fehr  Biel  £eute  mit  Reicht 
jnb  Communion  ihre  2lnDad)t  Berridjfet/  wel« 
^en  Unfer  Admiral  Don  Juan  de  Coidova 
'ambt  feinem  ©ohnlein  (einem  Jumfer  Bon 
to.  fahren)  mit  einem  guten  SSepfpiel  aufer? 
)aulichfl  Borgangen  ifr.  Witt  war  fo  lepb , 
?a§  idhalö  ein  Slu^ldnber  Denen  ©panifchen 
Patribus  nicht  fonte  helfen  Reicht  hören , ba§ 
ich  öen  biefemSlugenblicf  an  mir  felbff  ©ewalt 
ingethan , unb  Die  ©panifche  ©prach  auf  bie# 
fer  9veife  erlernet/  mithin/  al^  wir  nach 


alldagltch  ein  2lmbt  gefangen,  ben  erffen  unb 
lebten  ^ag  baö  grobe  unb  Fieine  ©efchu^  ge« 
lofet/  alle  glaggen  unb  gähnen  aufgeffeeft/urtb 
biefe  Beit  hinburd)  fchier  alle  ©chiffahrer  mit 
©enuf  ber  HH*  ©acramenfen  fich  ber  Him« 
mel^^onigin  anbachtigf  empfohlen  höhen. 

Q5on  bem  z4.  bis  31.  AuguSi,  alö  wü? 
nicht  weit  mehr  Bon  bem  Befen  l’anb  Ameri- 
ca entfernet  waren,  hörten  wir  ewig  mit  bem 
tobenben  $?eer , mit  $laß#3iegen  unb  hohen 
SBeüen  ju  freiten , welche  unö  jeßt  bis  in  ben 
Himmel  erhüben,  je$t  Wiebe r biö  in  ben  2lb# 


mölö  ju  Porto  Ricco  anFamen/  mich  Die  Ö3üf*  ^ vio  m urn 

ier  anjuhoren  bereite  in  bem©tonb  befum  9f!mp  furzten;  fo  balb  abprgefambte^@chiff 

tu  C7hren  bei?  »ft.  Franaici-Xäveriietne 


ju  €hren  be^H*  Francifcf^averii  eine  2lnbach£ 
Bonnetm  fragen  Berlobt  hatte,  hat  bat?  «tlnge# 
Witter  fid)  auf  einmal  gelegt;  beffen  ©naben« 
^ilb  aber,  fo  fleh  Bon  bem  «Befan^afl,  an 
welchen  es  angebefftet  gewefen,  Berlohren  hat* 
te,  wieber  wwnberbarlich  gefunbew 

Q}on  bem  %s-  bis  lebten  WugufttffltmtS 
haben  wir  ben  ^eiligen  Antonium  Bon  Padua 

# r . A . . . * x . f v t • _ . . 


?en  habe. 

S>en  i^Augufti  1717.  gtenge  obgemelbe# 
te  neun# tägige  2lnbacht  rechtfchafen  an, 

Vormittag  jwar  mit  2inh5rung  ber  H- 
Nachmittag  mit  einer  geifretchen  ^rebig  unb 
©ebetfern.  2lbettD^  BerFünbigte  ein  ©apuci# 
aer  auf  SNorgen  ben  2ib(af  Porduncula. 

S)en  zten  haben  ihrer  Biel  nach  Borgange#  .v,.  m«UUmu,  uo»  raaua 

ner  ^Su§  bab  H-  2lltar#©acrament  genoffen,  ebenfallö  mit  einer  neun#  tägigen  2lnbadjf , fo 
unö  fchmerhte  nicht  wenig,  baf?  wir  beö  gun#  gut  wir  bei)  bem  erfchrocFliehm  ©türmtet« 
figen  fo  genannten  Sanaigoatii-S^inb^w^  W Fonfen , einträchtig  Berehrt 

föeph  stvfkim  \ 11.  $:  % stm 
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S)cn  i.*£erbff*9Jlßnat;  Damit  mirunfet 
©clübD  nicht  in  3)ergeficnbeit  ftclfeten , ba* 
ben  mir  Die  perfproebene  QSercbrung  DeS*£>eü 
ligen  5nDiancr;2lpofle!S  Xaverii  angefangen  / 
unD  fünfftige  $dg  bep  febdnem  SOBctter , auch 
günjligem  ®nD  fort  gefegt  / Den  4-Scpcem- 
bris  aber  Die  3,nfuln  de  las  Virgines  Gardesunb 
de  la  Annigoda  $u  unferm  groflenÜufl  entbeeft/ 
folgetiDS  feiner  peiligflcti  Butter 

sfrlarid;  unD  Dem  £..Xaverio  511  £ob  DaS  Aai- 
brofumfebe  £ob  ©efang  nebft  einem  Salve  Re- 
gina unD  anDern  ©ebettern  abgefungen. 

9E)cn  r,  erblickten  mir  DaS  ^orgebürg 

t)0n  Porto  Ricco. 

SDen  6*  aber  liefen  mir  in  Den  £>aafen 
la  Aguada  , fo  DOM  Der  Jpaupt#  ©taDt  Porto 
Ricco  18.  ©tunb  entfernet  / Doch  in  eben  Der 
2fnful  DiefeS  Samens gelegen ifl,  glücklich ein; 
allmo  mir  uns  mit  frifebem  SBaffer  unD  aller«» 
banb  Gebens#  Qlorratb  oerfeben  ^aben  / mel* 
d>e n Die  3nmol>ner,  fo  fonfl  DaS  ganf$eßaf)t 
Fein  anDerS  Cemetb  treiben  Tonnen  . bdufig 
an  Dem  Ufer  unter  0vobr*.£)ütten  feil  haben, 
fbiefe  arme  £eute  ; um  folcbe  einzige  öelcgen# 
beit  nicht  ju  oerabfdumen;  batten  unfer  allba 
bereite  einen  ganzen  0?onat  ermartet-  ©ie 
flammen  alle  oon  ©panifeben  Q5or  •;  Eltern 
ab,  fo  DiefeS  CplanD  ebeDejfen  erobert  haben; 
tmD  machen  aus  ihrer  2lDeltd)en  4i)etfunft 
Piel  S233efcn^ , Da  fie  uneraebtet  ihrer  betrüb# 
ten  Slrmutb  Porgebem  Da§  fte  aus  Denen  bo cb* 
ffen  ©panifeben  @efcl)lecbtern  ; fa  tbeilö  pon 
^onigltcbem@eblut  berfpriefen;  unfer  Söirtb; 
bep  Dem  mir  eingeFebrt  / mare  feiner  2luS< 
fag  nach  aus  Dem  berühmten  «fpaup  Deren  Pon 

Porto-Carrero, 

£Öen  7.  Septembris  fliege  man  an  Das 
£anD/  um  fleh  ju  erfrifeben/  ich  aber  niifPatrc 
Spdlcnberg  folgte  erfl  Den  folgenDen  ^ag.  21U# 
hier  bditen  mir  jmar  gern  an  Denen  Snfula# 
nern  unfern  ©eden*Ciffer  ausgeübt;  allein 
folcbe  <£br  marb  Denen  CbrmürDigen  Patribus 
Cappucinis  überladen  ; als  melcbe  Dafelbfl  fo 
lang  Perbarren  foltert;  bis  fte  pon  Dannen  auf 
Die  3?nful  dclla  Trinitai , fo  pon  Der  #aupt» 
3nful  Hifpaniola  zwep  bunDert  teilen  gegen 
©üben  entfernet  ijl;  mürben  formen  überfein 

werben.  ^ 

S)en  10.  giengen  mir  abermal  unter  (ge* 
ge(.  2)cn  1 ?.  freie  uns?  ein  ^orgebürg  pon 
Hifpaniola,  fonfl gud)  Die  3nful  San<ä-Domi- 
«ict  genant;  in  bas  ©cjtcbt  W$\v  festen  Die 
unterbrochene  Xaverianifcbe  SlnDacbt  fort;  bis 
mir  folcbe  Den  * 1 • dito  befcblofen  haben. 

S^en  if.fleütcn  fi'cb  bep  uns  brepgranzd* 
fifebe  (Scbif  ein  ; melcbe ; naebbem  fte  fi'cb 
als  greunb  gerecl)tfertigct , ihren  £aujf  nach 
grancfreieb  genommen  haben. 

©en  is.bcfanDen  mir  uns  jmifeben  bene» 
3nfulen  Hifpaniola  unD  Cuba. 

SDen  « 7-  jleüten  mir  eine  2(nbacf)t  pon  9 . 
^dgen  ju  Sbven  Deö  ^eiligen  ^?ebr#Q5atterö 
Sofepbi  an  / mit  folget  SBürcfung ; Dap  Die 


Ciu3  Hazienda  deSant-Borgia. 

(Sruimm^inDe;  fo  unö  porber  dngjligtetr, 
gdbliig  rerfcfmunDen  finD- 

^en  1?.  altf  mir  Daö  ^orgebürg  De$ 
^eiligen  Creu^eP  Porbep  fuhren ; haben  mit 
^benbe  DaP  SplanD  Cuba  auf  einige  3cit  auö 
Dem  3lug  perlobren. 

S)en  zo.Septembris  batten  mir  Dte  fleinere 
3nful  Schayman  jur  Rechten;  Die  groflereabet 
$ur  Jincfen-  ijl  jmar  Diefe  (Straf*  ein 
ziemlicher;  Doch  bequemer  Ummeg. 

SDen  zi,  o.\e  an  Dem  gefl  Deö  ^eiligen 
Slpoflelö  Matthäi,  bab  ich  jum  anDern  mai  in 
(gpanifeber  @pracb  gepreDiget  ; auö  Dem 

Büchlein  PattisGabrielis  Hevcncß  de  amonbus 
Joftphinis. 

SDen  22.  unD  2?.  baffen  mir  ^Febel  unD 
(Sturm #S23inD;  melcber  unöfobcfftig  gegen 
Die  Klippen  unD  ©anD»^dncf  Dcö  CÖorge# 
bürgä  Sandi  Anton»  auf  Der  ^nful  Cuba  ober 
Havana  antriebe;  Daf;  meil  mir  nicht  mciter; 
alö  nur  noch  eine  halbe  (StunD  pon  Denen# 
felben  unD  Dem  fanD  entfernt  nwen , e$  um 
unö  gcfcl)ebcn  mdre , mann  niclit  Der  @6ttli# 
che  Bräutigam  Jofcphus , $u  Dem  mir  unfere 
3ujlucl}t  Diefe  ^age  btnDurcb  nahmen;  un^ 
Durch  feine  93orbitt  bep  ©ött  noch  mitten 
errettet ; Den  SBinD  gefebrt,  folcber  aber  um? 
auf  Daö  bobe?9?fer  hinauf  getrieben  batte. 

S'en  2 ;•  ©amjlagö  erreichten  mir  untet 
Der  allerfeligflen  ?0?utfer  @Otteö  @cbu|  Den 
Canal  ober  9?leer  * £5ufen;  unD  batten  nut 
noch  i^o.  teilen  bis  auf  Vera  Cruz,  Da  fich 
Der  jlurmicbfe  2BinD  enDlicb  gelegt;  unD  fdjd.' 
nerem  2ßetfer  *jMal>  gemacht  bat. 

5Öen  26.  bep  jliUem  sj}?eet  perfrieben  Dis 
Q3oots -&ute  Die  gejt  mit  §ifcb^ang.  $?icbN 
Farne  mir  bicbep  feltfamer  por ; als  #in  Fleinei 
bimmel#  blaues  unD  mie  @la^  DurshjlcbtigeSi 
Doch  nur  eine  (Spanne  langes  unD  halb  fc 
breites  gifcblein  ; melcbeS  mit  zttiep  klügeln , 
Derer  es  flcb  mie  jmeper  gefpannten  Segeln 
beDient;  unD  mit  einem  Drep  Cllen#  langer 
(Schmeijf  (Der  Dünn  mar  als  eine@cbnur] 
perfeben  ijl.  SDer  i'eib  (lebet  aus  mie  blaus 
Ärofpcl  unD  Schreiner  * £eim ; mit  einem  fleü 
netuaber  breiten  unDgleicbfam  glatt#gefchlieffe< 
nem  .^opjf ; Die  dufferfle  ^ejf|en  maren  rotji 
mie  Sinnober;  es  febmimmte  nicht  gleich  am 
Dern  gifeben  mit  glojfen ; fonDern  jlenge  Den 
HßinD  in  feine  empor  gefpannte  glügel ; unD 
regierte  Den  £eib  mie  ein  (Scbijf  mit  Dem 
(Scbmeiff  an  flatt  Des  ©teuer  0\uDerS.  Äaum 
batten  mir  folcbeS  gefangen ; als  cS  aujfer  Dem 
SDBajfer  gleich  Perrccft ; feine  (eimiebte  *j5auf 
aber  Denenfenigen;  fo  esmit^anben  berührt; 
nicht  allein  angeFlcbet  ifl;  fonDern  an  DenfeN 
benaueb  ein  rotbeS<2BunD#$?abl  binferlajfen/ 
unD  ihre  ^)aut  gleich  Denen  SBrenn  # 9?efeln 
etnpfmDlicb  gebraut  bat. 

S)en  27.  Septembris  1 7 1 7.  gienge  Die 
neumtdgige  2inDac!)t  für  Die  armen  (Seelen  «ni 
gegfeuer  an ; um  bieDurcb  bep  <&€)'$%  ein« 
glückliche  9lnfunft  in  Americam  auSzumürcfen. 
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Q)on  ()cut  big  ju  ben  jwepten  Oftobris  hat# 
(cn  wir  unterfchieblicheö  / mithin  unbcftänbi# 
ge#  ZBette  r. 

Söen  3 . Odobris  feierten  wir  baö  gef 
teö  »5).  Siofemtonfjseö  mit  abfonberlidjerSln# 
Dacht  / WObe»  P.  Leonardus  Finck  »0J1 £3rcgenß 
t)ie  ©panifche  tyce&ig  gehalten.' 

Q}on  bem  3-  biö  tf.  333ein*$>?onatö  Raffer» 
wir  entfeglföe  ©türm#  unbOvegen  «fSBettev, 
wöbe»  wir  einen  SOlaf  #Q5aum  eingebüfjt/  alle 
aber , fo  auf  Dem  ©djiff  waren,  mit  fettem 
SBacben , ©elübben  ober  harter  in  QJerbefe# 
nmg  bef?  ©ebifö  unauöfe^iieb  angemanbter 
5irbcit  ftnb  befchaftiget  gewefen.  fahren# 
ber  ©efahr  mürben  bie  ©ebif  üfterö  in  fcie 
Äappe  gefegt,  ba  nemlidj  fo  fbatcP  bie  Stellen 
»on  einer  ©eiten  treiben  , fo  »iel  SQßinb  »on 
ber  anbern  in  Dic©egel  gelafen,  hieburch  aber 
baö  ©chif  ohne  Slnefer  auf  feiner  ©teile  ge# 
hemmet  wirb.  ©nDIicb,  naebbem  man  fch 
nochmal  ju  bem  Jb.Xaverio  »erfprochen  hatte/ 
noarb  eg  wieber  befer. 

SDen  7-  folgte  in  ber  grübe  cfnc  ^e^r# 
Sfiöe  big  Nachmittag  um  j.  Uhr  / ba  ber 
Sinb  begunne  in  bie  ©eqcl  511  blafen.  ©in 
>on  weitem  erblicffeö  @d)if feilte  unö  in©or# 
5en  / eg  mochten  ©ee#9iaubcr  fepn ; nachbem 
öaber  nach  einigen  ©tunben  fo  nahe  Fommen 
»ar,  bafjwir  eg  mit  Dem9ieD*Jborn  haben  an# 
prechen  Fonnen  , fragten  mir  baffetbi^e , waö 
ür  einen  dpeiligen  fte  biefen  §ag  »erebtten; 
oorauf  |Ie  unö  geantwortet : SDen  ^eiligen 
Oztev  von  Äom/  melcheö  bann  recht  gege# 
jpn  / unb  gefammter  glott  Parola  ober  ©ee# 
yefebre»  wäre;  bann  fo  oft  eine  glott  unter 
Segel  gehet/  werben  allen  ©cbif#Capitainen 
lewiffe  gleid)#laufenbe  gobel  auögetheilt/  auf 
oelchen  Dergleichen  ©prücb  ober  £ofung  auf 
eglidjen  $ag  verzeichnet  fmb  / Damit  man  hie# 
»urdjgreunb  »on  geinb  unterfdjeiben  möge. 

5öen  p.  unb  lo.o&obtis,  ba  wegen  2lb# 
lang  beö  füfen  <2ßaferö  jeglicher  $erfon  nur 
in  $ifcb#©la§  »oll  täglich  gereicht  würbe/ 
gatten  wir  ein  grobereö  ©turm#£Better,  alö 
emalö;  big  enblich  ben  u.  12.  unb  13.  unö 
ine  ®nb#©fil(e  »on  ber  ©teile  su  weidjen 
»erboten  bat.  demnach  aber  auf  unfern  9vafh 
>le  unfd)ulbigen^inber  ju^hren  ber  »£). Agnes, 
>ie  erwachfene£euteaber  ju  bem  @naben#$3ilD 
»er  Butter  ©Öttcö  »on  Guadalupe  mit  ©e# 
ubben  einige  SJnbacbten  »errichtet  hatten/  fehief* 
e unö  ©Ott  einen  fo  günffrgen  £Dinb  / bafj 
Dir  beö  üefen£anbö  »on  2llt  # Vera-Cruz  fnb 
mfichtig  worben  / melcheö  wir  $war  fchon  »or# 
»in  ben  dito  gefeben  , aber  wegen  ©türm# 
Söinb  / um  nicht  an  Denen  häufigen  M p# 
»en  ju  febeitteren,  unö  wieber  juruef  gezogen 
igtten. 

55efagten  13.  fiele  ein^nab  »on  bem  obe# 
en©tag  herab  gegen  bemSlöafer,  unb  wür# 

>e  gewißlich  lebenbig  in  bem  #?eer  fepn  be# 
irgben  worben  / wann  er  nicht  mit  groß  cm 
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SIBunber  un»erle^t  auf  einem  eifernen  ©tuef  / 
fo  bie  ?|)?unbung  weit  herauö  ftreefte/  wäre 
ji^en  blieben  / melcheö  wir  inögefamt  bem 
©d)u($  ber  aKerfcligfen  Jungfrau  OTorm  ju* 
gefd>rieben ; weil  er  Fur§  juoor  ihr  ju  Sbren 
gebeichtet/  communiciert/  unb  einen  öfofen# 
5?ranß  gebettet  batte. 

S)en  if.  Oftobris  Nachmittag  um  jwei y 
Ubr  fi'nb  wir  enblich  in  ben  Raufen  »on  2ilt# 
Vera-Cruz  glucflich  eingefahren  / halb  hernach 
auf  Fleinen  ©dfflein  »on  unfern  Patribus  ßb# 
geholt/  an  baö  £anb  gebracht/  in  unferColle- 
gium  öllba  geführt  / unb  mit  foldjer  lfiebe  eni# 
pfangen  worben  / ba0  wir  nach  »erfofenen 
wenig  ^agen  im©tanb  gewefem  unfere  Üieife 
ju  ^anb  weiterö  fortjufe^en ; aüermafen  nicht 
allein  bie  früher  unb  Magiftn,fonbern  aud)  Die 
sprieffer  unb  Pater  Redlor  fclbfl/  unö  ihre  fetter 
unbgimmer/unerad)tet  einige  auö  ihnen  bref# 
hafft  unb  fehr  alt  waren  / ungebetten  einge# 
räumt , ja  mit  ©ewalt  aufgebrungen  haben. 
S)aö  Collegium  if  f lein , Die  ©tabt  hingegen 
jbefo  ^rofer  / Doch  nicht  »olcfreich  / etwann 
»on  fünf  taufenb  ©eelen  bewohnt.  SDie 
53urgerfchaft  befehet  auö  ©paniern  / baö 
©efinb  aber  auö  bohren  ober  fchwar^m 
©claoen/  weldx  bie  £ngel#  unb  ^ollanber  an# 
Derwartig  wohlfeil  erFaufem  unb  hierjiemli^ 
theuec  / nemlidh  jeglichen  ju  »ier  hunbert  unb 
fünfzig  ©ulben  wteber  »erhanblen- 

S?»en  1 8.  tratten  wir  unfere  fernere  Steife 
iu  SanO  an,  unb  theilten  unö  in  »ier  ©chaarem 
jebe  |u  jehen  Hopfen  ab,  Derer  je  eine  ber  an# 
Dern  um  einen  ganzen  ober  halben  §ag,  beferer 
UnterFunfft  halben/  fpater  nachgefolgt.  3ch 
mit  meiner  ©efpanfehafff  brache  »on Vcra-Cruz 
erf  ben  20.  O&obris  auf , unb  blieben  in  Der 
©troh#$üften  Jamopa  übcrNacbt. 

SDen  2 1 . nachbem  wir  in  Der^üffen  Ven- 
torillo  baö  5Ü?ittagmahl  eingenommen  / unb 
über  einen  grofen  33ad>  auf  ^Sßeibling  gefegt 
hatten/  Famen  wir  Slbenbö  in  bem  SmDiani# 
fdjen  OJ?arcfflecF  la Tefta  an/  aliwo eine  5?ir^ 
Unb  Pfarrer  anjutrefen.  2öir  Fönten  »ot 
<£rof  bie  gaher  nicht  halfen  / alö  wirSlbenbö 
»or  befagtem  ©otteö^aug  bie  gan^e  ^ugenb 
biefeö  Ortö  beijberle»  ©efchlei^tö  bet)  einem 
grofen  ©reuh  »erfammelct  gefeljen.  ©irr 
5?nab  fang^e  bie  gragen  (Zhrifllicbet  Sebv  »ot/ 
bem  bie  übrigen  ebetifallö  fingenb  mit  einer 
©timm  geantwortet ; wer  aber  nichtö  Fon te, 
ober  (ich  nicht  fl ill  unb  süchtig  aufführte  / warb 
auf  ber  ©teile  mit  knuffen  gebrügelt.  Na<^ 
ber  ©htifüchw  ^’hr  baten  fie  ^ufammen  bie 
allgemeine  ©ebulb ; erweeften  Demnach  9teu 
unb  ^eib  über  ihre  begangene©ünben/  Fügten 
baö  ©reuh  unb  bie  ©rben  / unb  giengen  alji) 
nach  *&auf 

Sben  22 . Famen  wir  in  bie  £)orffchaff 

la  Punta. 

Sben iMu  Mittag  in  baö©tabtlein  Villa 
de  Corduba,  NachtÖ  aber  auf  Qrizacca, 

^ 3 5Dm 


?S  Numayi,  An.i7i7aEBonani, 

Sben  24.  hielten  mir  fitf  bi$  Nachmittag 
um  ».Uhr,  unD  menten  Stab#  bat* S)orff 

Malcratia, 

S)en  ä 5- fan^fen  mir  Mittag!  über  ein 
hobeö  ©ebürg  gu  'Varea , Nad)fö  aber  in  Dem 
glecFen  Qaichulle  ( fage  Kischullc)  an  , allmo 
bie  Patres  Francifcaner  ein  ©lofer  unD  faubere 
$i rdj  f)aben*  Varea  bitf  Mexico  reifet 

man  Durch  ein  fd)one£,  giemlidj  bemobnfetf  unb 
moblgebauteö  £anb,  fo  einem  Sanbfdd;  pon 
Europa  ni ld)t  nid  ungleich  febet- 

S)en  26.  fnb  mir  noch  Vormittag  gu 
(jngelfabt  ober  Puebla  de  los  Angelos  einge# 
gogen  , aHmo  unfere  ©efdlfcfaft  gmep  Colle- 
gia famt  fo  Ptden  Kirchen  bat,  baö  eine  gum 
*£)•  ©eif,  Datf  anbete  gu  Sandl- ildefonfo.  S)ie 
Streben  fnb  überaus  fd)on , Dafj  fie  ber  non 
Jabach  ttnb  ber  non  Kolben  nichts  nachgeben ; 
bat?  Collegium  gum  <£)-©eif  aber  fo  prächtig, 
fcafj  tiefer  ©tabt  PormaligerjSifcbof  dperr 
Johann  Palafox  unter  anbern  machen,  bie  er 
tniber  untf  Drucfen  liefe,  auch  gefchrieben  bat, 
bie  ^efuiter  allba  baueten  eine  $6nigl.$Surg. 
Sn  Denen  ©ott&#äufern  fnb  bie  ^feilerunb 
bie  genfer  nebf  niden  anbern  ©tücfen  non 
feinem  Sllabaf  er , melcheöfo  Dünn  unbfauber, 
nie  batf  ©lafj  in  Europa  gefebnitten  mirb,  unb 
ein  fo  farefeö  2m\)t,  alö  bie  papierene  inOebl 
gef  ranefte  genfer  inSßalfchlflnD  fangen.  SDie 
58ilb #©aulen,  £eud)fer , Simpeln , ©efchirr 
unb  faf  alle  bemeglicbe  ©efdf?  fnb  non  (ebigem 
©über.  £)a$  eingige^abernaefd  in  ber  einen 
Äirch  (btt  gmep  unb  Pierßigtaufenb  Pcfos  ober 
Oraler  geFofet  höben. 

dpter  Fan  ich  nicht  aufet  Siebt  (affen,  baf 
nicht  meit  non  ber  #aupt*$Dforfen  ber  £)omb# 
Jtird)en  aühier  gebßcbtei7berrQ3ifd)of  Palafox, 
a(3  er  noch  lebte,  ihm  fdbf  eine  ©rabfatt  er# 
bauet,  unb  baö  $Domb#C£flpife( , nad;Dem  er 
nicht  hier,  fonbern  in@pam'cn  gef  erben,  einen 
Opfer  #©toeF  htngu  gepfan^t  höbe , um  in 
folgern  ein  grofeö  ©tücf  ©elb  gu  befen  Cano- 
nization  ober  Fünfftiger  ^etligfprechung  gu 
fammden.  Sittern,  meil  Diefetf  Vorhaben  nic^t 
(omol  bie  Verehrung  biefetf  nerforbenen  Q3i# 
fchofö,  alö  bie  QDerfchmahung  beren  Sefuttern, 
melcbe  er  nerfolgt,  in  Slbfehen  hatte,  befonnen 
fleh  bie  lOomb^erren  nor  menig fahren einet? 
anbern , alö  f e befagfeö  herrliche  ©rab#@ef  eile 
ltnferm  (Stifter  bem  *0-  ignatio  nerebret,  tnel# 
■cbeb  ber  beut  regierenbe  Sßtfc&off  gu  befen  ©b# 
ren  unb  Nahmen  felbf  gement  bat-  Sch  ba# 
be  biefegierliche  ©apeüe  felbf  befucht,  unb  bar# 
innen  Prep  fo  prächtig  alP  Fofbare  Slltdr  gefe« 
hen,  berer  einetf  bem  >ö.  ignatio,  batf  anbere 
bem  ^.Xaverio,  Daö  Dritte  Dem  *£)•  Francitco 

Borgia  gugedpet  ift • SSefebe  hierüber  in 
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hem  Evangelio  Lucas  cap.i.  v.71.  2luf  fo(d)8 
SBeife  pflegt  ©Ott  bie  langmftbige  ©ebult 
feiner  Wienern  gu  belohnen,  baf  er  fo  gar  bie  ib» 
neu  nermepte@chmdbung  in  unf  erbliebe  Sb? 
nerwanbelt , fo  bab  ich  bierfdbf  auch  nernorn# 
men , Da|?  unjer  P.  Marcus  Kappus  annoeb  bep 
^eben  fepe,  non  melcbem  tnas  mehrere  gu  fcbm# 
ben  eö  mir  Dermal  an  ber  £cit  gebricht-  $dd)t 
allein  bie  unferigen,  fonbern  auch  Die  meltlidben, 
gumalen  nornehme  ©tanbö#Q3erfonen,  haben 
unö  (üübren# halben  häufig  heimgefucht , ihre 
©utfd)en  anerbotten,unb  mit  ©elb  (mann  mir 
etf  nur  hatten  annehmen  mögen;  aufbieOveife 
reichlichhefchencfen  moüen. 

Sben  30.  Odobris  brachen  mir  non^ngd# 
fabt  auf,  unb  langten  um  Mittag  gu  Pueblo 
de  Sant  Pedro,  2lbenb£  abet’  gu  Sanä  Martin  an. 
Slühter  fpaben  bie  gmep$riegß>Änecbt , fo  un^ 
(Sicherheit  halber  begleitet,  einen  unter  <2Begö 
gefangenen  ©trafetvOvauber  be^Ortö  Obng# 
Feit  gu  fernerem  ^roeep  uberanta'ortet. 

Sben  31.  Odtobris,  nachbem  mir  in  ber 
grancifcaner#5lird)  0J?ep  gehalten , unb  Durch 
einen  fünf  ©tunb#  langen  Rannen  # SDalb  de 
Rio  Frio genannt,  gemanbert  maren,  blieben 
mir  in  einem  etnfehtigen  ^)aup  (Vcnta  de  Cor- 
duba  benabmet)  über  $?ad)t. 

lOen  1 . Novembris  1 717,  nad)  einer  Dvei# 
fc  pon  feben©limben  fnb  mir  unter  Lautung 
Deren  ©locfen  um  Mittag  gu  Haziendas  de 
Sanc  Nicolao  , ^ad)tÖ  aber  gu  Hazienda  de 
Sant  Borgia  empfangen  morben ; cö  fnb  gmct> 
tmferer  ^biltppinif^en  ^ropinpin  Oft  #3nhien 
gufdnbige  5^eper  # *§of;  ber  ledere  tf  in  ©e# 
falt  einee' Collegii  faubergebaut,  unb  liegt  nur 
einefleine@tunb  pon  ber &aupt#C?tat>t  Mexi- 
co , mobin  mir  unfere  Novizen  unb  Magißros 
PorauögefcbicFt,meil  eö  bie  Obern  alfo  perorb# 
net,  untf  Briefern  aber  gugleich  befohlen , ba* 
ben  allster  biö  auf  meitern  ^5efd)eib  auögu# 
ruhen-  Sch  hab  berenmegen  Mexico  bie bec 
noch  nicht  anberf , alö  Durch  baö  germ©lap 
gefeben,  barum  mill  id)  bapon  lieber  nichts 
melben,  alPmaö  ungemtfeö  berichten.  Sch 
befehle  mich  in  gefamter^roPinp,  abfonberlich 
in  ©uer  ©btmürben  Slnbacht,  unb  perbarre 

gucr  fbföJÜrfcen 

2iu  Hazienda  de  Sandl 
Borgia  pey  Mexico, 
fcen  ij.  Noverabnsj 
*7*7. 

®t»tiflfl«r3}Untrin 
€bri(le/ 

Jofephus  Bonani , Der  ©efdlfchflft 
S©fM  Miflionariusi 


Name- 


Num.175.An.1717-  P.Bonani, 

Numerus  175. 

m.  «Brief 

P.Jofephi  Bonani, 

Slti 

R.P.  Jacobum  Pettinati, 

^Dermalen  beg  Collegii  Soc.  JEfa  ju  Agram  ttt 
Croaten  Reftorem,. 

töefcbriefcert  Hazienda  de  Sant-Öotgia, 
Kille  0twit&  Mexico,  ^crl  Ä^.Novemb. 
*7i?. 

Stmljaft. 

£nt&glf  itt  ftd>  einen  25ricf  irnb  Bericht  R.P.fnm- 

llci  Mariae  Piccolo,  Deren  Millionen Soc.JEfu  ttt  Califor- 
üa  Superioris,  Don  neu*  entDtcfttn  Leoben/  fo  inbrünjlig 
im  Den  roabren  ©laubes  unb  Miflionarios  anbalren. 
Dal  0cbrei6en  R.Patris  Piccolo  i|]  datiert  in  Der  Dorffs 
^afftDei^.Pattitii  in  California  Den  18-DcCemb.  17 1 6. 
lOD  P.Francifci  Maris Sava terra.  \jöeC  SBcief  P.Bonani 

ibec  lautet/ »ie  folgt: 

löttoürDiger^ater  in  gfjrifto ! 

P.  c. 

Dfy  ^illicbfeit  erforbert  atietbingg,  baf? 

ich  Demjenigen  ohne  SDBiberrebe  folge , 
>elc5er  ehebeffen  mein  Oberer  unb  geifilichet 
[ßegwetf  er  gewefen  iff.  Q$ei)be  folche  tarnen 
Dmmen  in  ©uet  ©hrwürben  sufammen  / Die 
i)f  fo  lang  mir  ©Ott  Dag  Seben  friffet/  jeher* 
itt  bodj  achten / unb  non  >&er %en  bereiten 
»erbe,  mit  mbrünfligem  SQöunfcf);  mich  un# 
eranberlicb  alfo  aufsuführen  / wie  ich  eg  in 
Dero  geiftlichen  (Schul  erlernet  hab. 

©uer  ©hrwürben  höben  in  einem  bon 
mä  Veit  am  glaurn  an  mich  nach  Genna  er# 
iffenen  Schreiben  mich  erfucht,  btefelbe  fowol 
m meiner  Steife  unbSlnfunjft  in  JnDien,  alg 
)n  meinen  ^poffalifchen  OJKihewaltungen/fo 
iciner allba  warten/  öffterg  ju  berichten.  'SBag 
erjlere  betrifft  / werben  Diefelbe  sweiffelg# 
5ne  meine  bon  hierauö  in  bte  ^robinfc  abge* 
rtigte  Steig  5 £5efd;reibung  gelefen  haben» 
3on  Dem  ledern  aber  fan  ich  ehenber  nichts 
hreiben , alg  big  ich  an  Ort  unb©nb/  wohin 
h gehör?/  nemlich  in  benen  ©tarianifchenjn# 
ilenbeflenjug  werbe  gefegt  haben. 

ich  bann  mit  eigener  SBaar  noch 
icht  fan  $u  SOJarcf  fommen  , unb  Dannoch 
uer  ©hrwürDen  ein  ©nügen  su  leiflen  ernft# 

3>  »erlange , bin  ich  gezwungen , mich  mit 
emben  Jebern  aufsufchmücfen , unb  berofel* 

;n  Den  Fortgang  beg  ©öangelii  in  California 
n't Denen  eigenen  Porten  R. P.Francifci  Ma- 
at Piccolo  unferer  Millionen  «Uba  Superioris 
t erjehlen/  beffen  bon  bannen  auö  an  felbigec 
tyitfen&eifen  Procuratorem  (welcher  nur  ein 
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Q5rubcr  unferer  Sociecat  ifi)  erlaffener  £3rief, 
Den  ich  aug  Dem  (Spanifchen  ganfs  obenhin  nur 
m ^panifch  5hüd)em£atem  übetfe|thab,  beo# 
lauffig  alfo  lautet: 

«Brief 

Fatris  Biccolo  au$  California. 

tjVimit  ich  ©uer  üiebben  Söiflen  erfülle, 
^ erteile  ich  /biemit  SDerofdben  einige 
5lunbfdbqfft  etlicher  bon  mir  in  California  neu* 
entbecften^ölcfern/  nad)Dem  eg  nemlich  Dem 
gutigften  Gatter  alleg  &echfg  gefallen  bat, 
biefe  blinbe  $es>ben  aug  Der  btefen  ginfiernul 
Deg  §obg  an  Den  hellen  ^ag  tmferg  ©lau# 
beng  su  beruffen,  nach  welchem  fi'e  Dermalen  gef* 
febneten/ Dag  ftc  burch  öjfterg  wieDerboüe^e# 
fanbfchajften  mir  Die  Cuanakas  ober  Sauber# 
Kleiber  ihrer  ©ö^en^fa ffen,  bamit  id)  folche 
»erbrennete,  fretjwiliig  sugefiellt,  unb  mich  ju 
ftch  inflanbigfi  gelaben  haben.  ©Oft  Weif?, 
Dag  ich  ohne  Dergleichen  ginge!  herzlich  gern 
würbe  borthin  gezogen  febm  wohin  Der  Ziffer 
fo  »iel  (Seelen  ju  gewinnen  mich  ohnebem  heff* 
tig  antriebe.  Allein  je  eifferiger  in  mir  Die  5Be* 
gierbe  war  Dahin  ju  reifen  / beffo  gewaltiger 
hielte  mich  hüwott  ab  Der  Mangel  behörigec 
^othburjff  abfonberlich  Deren  ^aff  # Q;hierett 
unb  Steit^ferben/  ohne  welche  eine  bermage« 
gefährliche/  weite  unb  »orhin  niemalg  »erfuch# 
te  Steife,  auf  welcher  m'rgenb  webet  Sä5eg  noc& 
(Steg , Weber  ^erberg  noch  Nahrung  ansu^ 
treffen  ift,  nicht  fontc  »orgenommen  werben. 

^ichtg  beffoweniger  hat  enblich  in  mir  Der 
(Seelen  # ©tfer  über  Dergleichen  menfchliche 
OSorfichtigfett  obgeftegt.  Da  ich  nemlich  bem 
©ottlichen  5Seruff , fo  mich  $ag  unb  ^acht 
beunruhigte  / blinber  SDingg  gefolgt  , mithin 
ohne  fernereg  S?ad)finnen  mit  etlichen  noch  un# 
gesäumten  CO?aulthieren  unb^3ferben  um©hri* 
fii3©fu  willen/  welchem  aüem  2infehen  naej) 
biefe  öerlafene  Seelen  gewaltig  su  ^)er|en  ge# 
hen , mich  auf  Den  2Öeg  gemadjt/  unb  befeit 
allmächtigen  Schuh/  Da  bet)  meiner  SJnfunfft 
gefamte  gegen  korben  gelegene  ^anbfehajfc 
California  fiel)  bewegte/  hanbgreifflich  empfunf 
Den  hab.  2Bse  nun  folcheg  ftch  öon 
$:ag  ereignet  habe , will  ich  #|t  »or  2lugei> 
fteüen.  ; 

S)en  tj.Novembris  1 7 i6-2lbenbg  Braten 
Wir  »On  Sand.Rofalia  SU  Mulexe  mit  fechg  Utt# 
banbigen  ?0?auh©felrt  / mit  swe»  bon  mir  er» 
jogenen  ^nbianifchen  Jünglingen , unb  mit 
Drei)  ©pattifcbenSoIDateH/  algjofcph®  de  AI- 
tamirano , Joanne  de  Villalobös  unb  Sebaftiatt 

Martinctz  swör  auf,  legten  aber  faum  einSaar 
^eiljurücf. 

Sben  H-t raffen  wir  su  Sana- Marco  seit# 
lichein/  allba  eg  einebegueme  S33ölcfetv  obec 
SDorfffchafft  hat/  Darum  finb  wir  auch  bafelbfl 
tim  Oer  gutferung  willen  Diefen  ^ag  berblieben. 

2)en 
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Sen  1 f .nach  gelefener  $?eg  reifetenmir  nach 
Amuxä , allmo  eine  an  Der  Stetigen  gelege# 
neR0nfchcde>Daöig>eine  ©tbaar  folcber^nDia* 
nern  ig;  Die  jmar  Feine  Käufer  haben/  unD  Dan» 
noch  aemeinfchafftltcb  mit  einan&er  leben.  Sie# 

fe  Ranfcherie  beig  Ifvaxaderabil,  bep  Welcher 

ttnr  unter  anbern  auch  bem  Sanbö»  $auptmann; 
feen  Je  mit  frepen@timmenfelbg  pflegen  p ib# 
tent  Ober#  #au pt  p ermablem  famt  feiner 
tfriegö  # ©ebaar  angetroffen  gaben.  (Sr  be# 
fcfeencfte  unö  mitzf.gifcben  unb  »erfcfeiebenen 
änbern  €§*SlBaaren/  berec  biefe  fruchtbare 
©egenb  einen  Uber fifui  bat- 

Sen  i6.9?opembnö  rucften  wir  in  @efeu# 
fchafft  bfefer  Ranfcherie/  fo  unö  mar  entgegen 
gefdjicFt  morben  / meiterö  fort  big  Ju  ber  Sorff» 
ftjjajft  ber£-  2(gatbä/allba  mir  megen  bequem» 
liebfett  beö^Bafferö  unb  Sutterö  übernachtet. 

Sen  17  Farne  unö  Die  Ranfcherie  Der  #.Sucia 
entgegen  / melche  »on  Dem  @ebürg  geh  herunter 
gelöffemunb  einen  SBeeg  für  unö  jubereitet  bat» 

' fe.  Unfer  9?acbt*  (Sffen  bcgunbe  in  Mefcalcnj 
fo  ein  gemiffeö  öbö  ift-  2Bir  blieben  bafelbg 
an  eben  bem  Ort  über  flacht;  mo  bie  ^nbianer 
um  Gaffer  p fcbopffen  pfatnmen  Fommen/ 
meldjeö  allem  Slnfeben  nach  nur  3cegen»2Ba|fer 
jjt  / unb  baö  herum  liegenbe  €rbreicb  febr  be# 

^ Sen  18.  machten  mir  und  mitbem^ag  auf> 
Unb  fanben  unter  2Beegö  bie  Ranlcherie  pon 
Sanft-Nympha,  fo  unfer  aübier  martete,  fonfl 
aber  ibren  ©ifc  an  einem  gemiffen  SN  bat: 
feiefe  guteSeut  fcgeneftenunöfünff  auö9?efc*2lr# 
beitoerfertigte/  unb  mit  einer  2lrt§rüd)ten/  bie 
manbierPitahajosnennt/angefüüte  .£igleitt/mo# 
mit  mir  bann  un fer  5 eben  gef riget  haben.  ©e# 

ffaltfam  aber  noch  ein  groffeö  ©tücf  #2Beegeö 
big  p unferm  Biel  übrig  mar  / alö  fepnD  mir  bie# 
fe  3Rac&t  allbier  geblieben , obfcbon  unö  baö 
«2Baffer  fo  mol  für  unö  alö  für  baö  SSiebeab# 

üicnac* 

SenJ9.baun^aH#obgefe^teRaafchcryen  be# 
gleiteten  / feinb  unö  unter  SBeegöfefer  »ielan# 
feere  Snbianer  begegnet  / bie  geh  ab  meiner  fo 
febnlicfe  unb  fo  lang  gemünfcbten  Slnfunfft  un# 
gemein  erfreuten;  fotcben  aber  ibren  Sug  p 
feejeugen  fo  mol  mir  alö  meinem  befolg  obne 
unterlag  Picahajos -öbö  (fo  fie  »on  benen  nebg 
feer  ©tragen  befinblicben  Q5üumen  abgebrocft) 
in  bie  <Öetteanerbotfett;  amtebg  bie  abban# 
genbe  Segc/  mie  nicht  meniger  bie  Sürnunfe 
©fein;  auf  bag mit  Dego  leichter  mügtenftrt» 
fommen;  auf  bie  ©eiten  raumeten.  583etl 
nun  Dergleichen  Siebe  unb  »öogichFeiten  / mann 
fie  öon  einem  fonfl  mtlben  SSolcf  einem  2lpogo# 
lifcben  Miffionario  fo  überfchmemmlicb  erroiefen 
morben/  ihm  Bweiffelö  # ohne  molgefallen 
puffern  mareja  notbtg;  bag;  inbem  unö  bie 
fföenfcben  nicfetö  p Seib  getban  / ©Ott  felbft 
unferegar  p füffe  greub  mit  einiger  Srangfal 
»erbitterte/  gleicbmie  in  ber  Sbat  erfolgt  iff; 
bann  Faum  hatten  mir  unö  p Comonda  in  ein 
gemiffeö  SbaUmgelöffen;  inmeffen  ^ieffebeö 


gluffeö  Vinccntz  Urfprung  iff/  alö  unfett 
sö?aulthter  unb  9vog  / fobalb  ge  baö  fch&ne 
©rag  unb  gute  2Bepb  erblicft , nicht  fo  »ol 
»on  DemSurgalöron  bem^euffel/  bem  unfe# 
re  2lnFunfft  nidbtö  ©uteö  Perfpracbe  / angetrie# 
ben/  fpobrengreicbömit  folcfeem  gemalt  in  ben 
fumpfftgen  ?Sufcb  unb  2Ba(b  gei'ennt  fepnb,  bag 
ihrer  brep  / nemlicb  jmep  0copunb  ein«^aul# 
tbier/  fomirgan^frep  batten  nachgeben  laffem 
in  ber  ^Sfü^en  ffecFen  geblieben  / mithin  unfer 
Ö^orratb  »on  BmibacFen  famt  meinen  beften 
©acben/  melche  baö©?aultbier  nachtruge/  er# 
meidet  unb  p einem  abfcbeuliehen  ^teig  morben 
tff;  Nicfetö  bab  ich  fchmcr^ltcher  gemiffet; 
alö  unferer  liebenSrauen  ebemablö  mit  $fei* 
len  burcbf(^offeneö^5i(b.  Um  bem  Ubelabp# 
belffen  bliebe  ich  gan^  allein  bep  bem  ^rog/  mein 
©efolgaber  eilete  in  bie  Sacben/unbbegieffefich 
bem  SÖtebe  berauö  p brlffcnj  momit  eö  bego 
fernerer  bergienge/  je  meniger  bie  güte^nbia# 
ner  / bie  oorbirt  Dergleichen  Pierfügige  ^hict 
niemal  gefehen  hatten;  geh  in  ben  $anbei  ju 
jehtefenmuften.  Saö  ^tebe  Fonte  ftcb  fflbg 
nicht  retten/  fonber  »etfunefe  immer  tieffer in 
ben  «}3ful;  big  enblieb  einer  beten  ^riegö#Änech# 
ten  ^?abwenö  ©ebagian  alfo ; mie  er  geFletbet 
mare/  gchin  Den ©umpff hinein  gemaget,  mit 
bem  Segen  bie  $urt  am  COJaulthter  entpep 
gefdbnitten  unb  Durch  Slbmerffung  beö  Sagö  baf# 
felbein  fometterringert  hat  / bag  Die  Snbtaner 
eö  halb  tobt  haben  berauö  gehen  Fonnen-  *&iet# 
nad)g  brachten  ge  auch  baö  eine  ^ferb  aufbal 
troefene  Sanb  / baö  anbere  aber  hatte  geh  mit 
4)in/unb^er#©chmimen  bergegalt  abgemattet; 
bag  eö  in  bem  SOlorag  »erreeft  ig : Die  Ätgert 
mürben  jmar  auö  bem  ^Baffer  errettet  / aber 
«uö allem/  maöge  innen  haften/mar  ni$tö  mehr 
p gebrauchen ; alö  bie  Tschocolata , melche  ich 
«nber  ©onne  noch  bab  trücFnen  unb  genieffert 
Fonnen.  Allein  mein  Sraucn#Q3tlb  /t  fo  ich  »on 
Anbeginn  meiner  COfigtonen  mitgefübrt  batte  / 
marehin:  folcbeö  batte  fo  mol  inTarahumara 
alö  in  California  mit  mir  jmar  mel  / aber  niemalö 
mehr  / alö  blefeö  mal  aüögeganben  / melcbeö 
mti  bermaffen  betrübte  / bag  ich  meinen  hier# 
ab  gefagen©chmer^en  nicht  bergen  Fonte-  Sie 
3nDianer  felbg/  unb  noch  mehr  bie  ^nbtanerin# 
nen/  alö  ge  fahen/  mie  bag  bep  5iuöllbraa0 
Deren  ©aunvÄigen  alleö  in  @runb  oermuget 
wäre  / Fönten  geh  »or  Sgitleifeen  Deren  ^hranen 
nicht  enthalten:  beffen  ungeachtet  haben  fie  gefe 
nicht  gefcheuet  baö  tobte  Werbt  auf  (Sinratbung 
Deren  Snbianern  »on©anct#5fgarp  p perjeb# 
ren  / meilen  ge  »ernommen  hatten  / Dag 
folcfeeö  Sleifch  etnnieDlicheö^iglein  fepe.  Ser 
ieiDige©atanmürDe  nichtallein  DiefeDrep/fon# 
Der  gefamte  ®?aulthter  unD  ^)ferDt  nebg  unö 
gegurrt , ja , mann  eö  bep  ihm  geganDen  ma# 
re  / gar  ertraneft  haben ; allein  batte 

tbm  ein  gemiffeö  B>^  ö<W'  melcbeö  er  nicht 
überfdbreitten  Dorffte;  mol  aber  mit  rafenbem 
©rimm  ieiDen  muge  / Dag  ich  auf  eben  Dem 
Ort;  mo  er  mir  Diefen  Reffen  gefp|lt;  ein 
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|)i’if[cnl)cit  qefijfjfit , auß  Acftcn  unb  £aub* 
Bercf  ein  grüne  @tepeü  aüfgeri#et,  unD  fo 
öl  mit  ^reDlgen  alß  ©^i'filichete  diütteß» 
)ienft  ihm  fein  Oteidb  z u fiobren  Den  Anfang 
hab  / unD  ztear  alle'ß  Sleipeß  auf  Dem 
ligen  *JWafc/  teo  er  ftcb  oon  Denen  blinbch 
»epDen  mit  ÜpfFent/  mit  aderbUnD  ©pielen 
]D  Aberglauben  butte  änbetten  unb  perebren 
ffen;  bann  eß  bafaüf)ier  äteifeben  martd)erlep 
Reihen  grüner  £5dumen  überaus  zierliche 
5pa$ie”r*©dt^etfßbteCalifornierHidelguanen# 
n)  Die  Dem  ^euffelß#£)tenft  cigentlicbgemiD# 
et  teuren;  meilnunDaßbolltfcbe  ©eftemaber 
rmerckt / Dctf?  Die  2eut  pon  teeit  u'nb  breit  fleh 
>armDtefcml!ufk#393alD/  aber  m#zu  feinem/ 
nber  zu  Deß  mähren  ©Ötfeß  ^ienfl  häufig 
rjammlen/  iff  fein  2ßunDeh  mannbaffelbe 
eich  Anfang^  utte  famt  unferm  stiebe  zu  beb 
gen  getrachtet  bat.  Aber  Der  ©tariere  fTeg* 
ob  i Die  Deb  Orte  fonft  übliche  ^dtte  / Üafter# 
baten  unD  Üppigkeiten  mürben  abgefebap/ 
ib  an  fratt  folget  Daß  fteghaffte  Reichen  Deß 
i.  (£reu|eß  aüfgeffedt. 

^tachbem  Der  megen  gefundenem  QSicfee 
tfranDene  Farmen  gefüllt  morben,  f#cftm 
; Häupter  Der  gegemoertigen  Ranfchereyen 
ß Sanbffri(t)ö  Nabademil  Lotten  an  Die  her# 
nliegenDe  ^nbianer;  toponunferergemünfeb* 
it  Ankunft  noch  feine  zcwerldpltcbe  Nachricht 
itten ) unb  helfen  fte  zu  mir  f eunDlicb  einla> 
n : unb  ftebe ! gleich  Den  anbern  %ag  feil# 
ftd)  eine  zahlreiche  $?enge3tebtaner  pon  1 8. 
mfcheryen  uner  achtet  Deß  grimmigen  Sroflß/ 
it  .£nnlafung  tbteßPitahajos-$?ablß  bep  utte 
t/  Die  ftcb  nicht  gnug  permunDeren  konnten/ 
i§  an  eben  Dem  Ort  Dem  mähren  ©€>tt3€# 
Chrifio  bemte  eine  Amtefircb/ ober  befer 
i fagen/  eine  §rtumpb#^)forten  mdre  gebauet 
orben/  an  meldhem  fie  eljeDefen  Dergleichen  Den? 
eufel  aufgerichtet  hatten- 

3fn  meiner  erften  ^rebtg  gäbe  Ich  ihnen  |ti 
Tfleben,  marüte  ich  einen  fo  meiten  SBeeg 
i ihnen  kommen  mare.  ^achbem  ich  meine 
nrebe  gefchloffen  / traten  $u  mir  beröor  Die 
srneb  mftedba  upter  Deß  petfdmmelet  en&olcfß/ 
iD  fagtem  fle  hatten  Dernmegen  ihre  Reiber 
nt#  mitgebracht/  meil  fle  felbfi  por  §reub 
kaum  glauben  kontert/  maß  fte  nun  mit  Au# 
gen  fasert/  Porbtn  aber  nicht  geteuft  battete 
tearum  man  fte  beriefe : Demnach  aber  fte 
mein  ©efprdch  angeh^tt  hatten/  muffen  fte 
mir  bezeugen  / Dap  ihnen  alleß/  teaß  ich  Pßt# 
getragen  hafte , gar  teol  gefalle.  SOBotübet 
hfte  gelobt  / unb  ethem  jtegüdhen  folcher  &or* 
eher  einen  fauberen  ßbaubtmanrtß©taab  nach 


n gefpickten  Locher  petebrt  hab 
Unter  anbern  haften  fich  brep  RanfcHery- 
i bön  Dem  vincehtK-©trohm  ( alfo  benannt 
Ott  betrt  .£).  Vincentio  Ferrcrio)  mit  folcpcm 

bet  aud)  etliche.^ßeiber  fambt  ihren 5tinDem 
ingefunbeh'  teelche  (d)  auf  tnfidnbige  ^itte 
fefeph  Stucklein  VII,  ^|eib 
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u 'S  er  Drittem  getaufft  hab ; gtpfilff  Dererfel# 
ben  mären  Drep,  anbere  vier,  etliche  fünf? 
alt-  ich  fönte  mich  felb’ft  por  ^:rc(t  nicht  fäfe 
feil/  öte  Diefe  unfchulDtge^ndblein/  obfcho'nfte 
mich  öoVhtn  nteteate  grfehen  hatten/  mich  fb 
Zärtlich  uniftengen- Daip  tchmtijauö  ihren 
Dep  uuD  Armen  faunt  hab  können  ID§ machen; 
noch  feltfamer  käme  mir  poiu  ate  Dtefe  utimun# 
Dige^  ^nibfem  nach  empfangener  4'auff  Der g6- 
r^efj  mit  folcher  2! n Dacht  bepgeteohnt/  Da'f  ich 
pon  ermachfenen  0)tifkn  nicht  tneh'reVö  hatte 
Perlangen  borjfen.  (Sö  teuren  ihrer  in  allem 
fünfzig,  SDrep  franefe  iktnber/  teelche  meiti 
3ung  Rahmens’  Jofcphus  Iclfoermichenen  Au* 
guft  j 97s0nat  / Da  ihn  Die  |u  mir  abge fertigte 
lanDbOteü  mit  fiel)  ein  Den  vincenz-  gluf  g'e^ 
führt/  bereite  getaufft  hatte  / ftnD  inDeffen  in 
Den  teiiurmel  gefchiebc'n  / allteo  fte  ate  erfe 
fruchten  biefer  |!anDfcha|ft  »or  Dein  ^hrort 
“©öfteö  für  Die  Bekehrung  ihrer  Eltern  un'D 
^ßtiDnicuten  ohne  unterlaß  betten. 

SDenti.  Novembds  5716.  haben  teir  Da^ 
Slmbt  Der  e§  zu  Shren  Der  tm  Tempel 
aufgeopfferten  Butter  ©öttep  fo  feperüd). 
ate  ep  fiel)  immer  thun  iieffev  in  unferer  £aub* 
Jütten  abgefungen/  hiemit  aber  einer  Derofela 
ben  zu  €hren  angefteüten  ncumtdgigen  An* 
Da#/  Da  täglich  fo  mol  Die  0>Jep  ote  bte 
?itanep  mit  ©efang  gehalten  mürbe/  einen  An* 
fang  gemadst/  morabbie  ^epben  Dergeftalt  firtb 
erbauet  teorDcn/Daf  einer  Der  pornefm [fen arte 
ihnen  unb  fehr  erlebter  Öirapö/  fo  Dem  ©öttite* 
Dten'ft  täglich  bepgeteohnt/  nach  PolIeuDeieti 
v neun  ^dgen  fleh,  zu  Dem  Q5olcf  gematiDt/  unb 
gefprochen  hat : S>if5prtD  xeafyttyöffi'm 
m (&ef>r«ucfi>. 

e 53ep  fo  ma’ncherlep  ^rof!  hat  ee  an  Q5 1* 
frübnuffen  mir  nt#  gemangelt,  €ü?ict>  fchmerh3 
!e  nicht  menig , baf  ich  für  eine  Dermaffen  jahl* 
rei#  ?Wenge  lotete  mit  £eben£#0Mtelett 
nicht  zur  ©nüge  perfehen  gemefen ; Dann  fo 
menig  2aff  ^hlde  haben  keinen  grofferrt  ^lor* 
rath  pon  ^Bei|en  ttnb  ^ürcft’fchem  .form  mef« 
mir  hier  zu  §anD  Mayz  nennen  / erfragert 
können/  beffen  ich  einen  guten  ^ heil  zur  ©aat/ 
uUt  Diegtuchtbarkeit  Deö  ^rDrei#  zuprüjfem 
aufbehalten  teufte,  dichte  Deftomeniger  hab 
ich  teit  ©Ütflichem  ©eegen  befagteß  ^3ropian£ 
fo  oorfichtig  abgefheilt  > Da^  eß  fo  mol  zuc 
©peif  alß  zute  ©aateen  außgereichet  hat; 
teiemol  ich  nöch  Die  gan^e  ©egenb  Deß  ^luffe^ 
fo  ftch  auf  eine  t:agreiß  erfireckt/  zu  befaetl 
hatte. 

©efärabfe  ©chaar  Deß  Q5ofrfß  Perharrete 
ohne  Abnahm  Pier  gan^e  ^ag  bep  mir  / nac^ 
foldier  ^jerlauff  aber  ftengen  Ihrer  etliche  an 
fith  Pon  mir  zu  beurlauben/  tbeilß  (mie  fte  por* 
gaben)  megen  uner'traaltcherifdife;  theilß  auch 
teegert  ihren  Pytahayas  ober  CDIahfzeften  / fo 
teeiftenß  in  Öbft  befteh’en/  zu  teelchen  fte  ein* 
anbet  pflegen  ettuulaDenl  Doch  bilDete  ith  tete 
ein;  Dap  fle  Der  junger  hauptfd#tchhieiuDer^ 
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anfaffet  (£be  ich  aber  ße  entlaßen,  for# 
fc^ete  id)  Die  Nahmen  ihrer  Ranfehereyenau«, 
welche  fie  nicht  allein  willig  angegeben,  fon# 
Dem  mich  über  Diefe«  nochgebetten  höben, auch 
Deren  abwefenDen  ^nbianern,  welche  mit  ihnen 
in  35ünDnuß  ftunDen,  Nahmen  aufzufcbreiben : 
Da  ich  nun  mich  ob  Der  großen  3af?l  fo  öieler 
Ranfchereyen  oDer  QSölcferfcbaßten , al«  wel# 
eher  ich  bereite  fünfzig  aufgejeichnet  hatte , 
nicht  wenig  entfette,  höben  ße  ferner  au«ge# 
fagt,  Diefe«  wäre  zwar  an  fid)  felbß  eine  große, 
unD  nichts  Deßowenigernochfeht  geringe  3ahb 
wann  Diefelbige  mit  Denen  unzähligen  Q}61# 
cfern,  fo  befier  gegen  WorDen  liefen/  orrglkhen 
wurDe;  inmaßen  fprachen  fie , je  tieffer  i^r 
gegen  tYTitaee macht  reifet/  beffo  mehr 
Sleut  i^r  aittreffen  werdet.  ^ SOSeil  ich  aber 
von  befugten  DforDtfcfjen  &mbfchaßten  mich 
immer  mehrer  erfunDtgen  wolte  , ga# 
Den  fie  mir  zu  oerßehen  , eö  wären  zwep  alte 
Männer  in  Diefer^achbärfchöfft,  welche  ge# 
DochtegegenO)?itternachtgelegene  £änDer  Dur  d)* 
reifet  hätten , mithin  mir . einen  PollßänDigen 
Bericht  bieoon  erßatfen  fönten , al«  welche  fo 
gar  $u  fagen  wüßen,  wie  ein  jteDe^  Ort  heiße ; 
wie  auch,  wo  unD  wieweit  ein  ^olcf  non  Dem 
anDern  gelegen  fepe.  . 3$  hab  mich  fehr  be# 
muhetf  Diefe  zwep  berühmte  Jänner  zu  erfra# 
gen,  aber  umfon'ß;  weil  Die  uberhanD  nehmen# 
be  $älte  unD’froßige  9?orDWinD  un«  nicfet  ge# 
flatten  woltert,  ullDa  fo  lang,  bi«  ße  hätten  fon# 
nen  aufgefucht  unD  zu  mir  geführt  werDen , zu 
perharrem 

SDeßen  «Machtet  haben  ße  mir  etliche  Der# 
gleichen  ?RorDifche  iKanfchemen  / unter  folchen 
aber  auch  eine  mit  Nahmen  Tcmtmmadda  al« 
Die  öolcfreicheße/  zu  welcher  SSottmäßigfeit  tötet 
anDere  gehörten  / zu  nennen  gewußt , mit  Dem 
s*5epfaö/  e«  hielteßcb  bet)  Derfelben  Der  3nbia# 
nifche  gelD#gürß  Nahmen«  Yetfchui  (fo eine 
EPolcfeit  beDeutet)  auf:  immaßen  ich  nun  ei# 
nen  Fifcal,  fo  Da  3ofepb  hieße/  pon  erwehntem 
Yctföhui  nach  Der  fange  unD  greife/  Diel  au«# 
fragte/  hat  er  mir  perfekt/  er  Wäre  gldcbfamDer 
ga#n  tyinDfchaßt  Vice-flönig-  SDa  fönte  tch 
mi&  belachen«  nicht  enthalten  noch  begreißem 
auff  wä«  SBeife  Der  Nahmen  Vice  $önig  in 
bieje  ©egenö  wäre  überbracht  worDen.  <öocb 
hab  i(h  fo  Diel  »U  Erfahrung  gebracht  / Daß  mehr# 
geWelDeter  Yetfchui  wie  ein  £anD«#gürß  über 
alle  herum  liegenDe^blcferju  gebieten  habe.  3u 
allem  ©lücf  befänDen  ßch  Don  feiner  Sianfcberp 
»ierzehen  ^nDianer  bep  einer  ^erfammlung/wel# 
che  unter  anDern  mir  erzeblt/  er  wäre  Deßwegen 
nicht  hübet  fornmen/  weil  erfambt  feinem  gan# 
pen^jeer  ßch  an  einen/gewißen  Ort  um  Pitahajas 
ju  eßen/oDer  eine  Obö*gcrßnacbt  zu  halten/  per* 
fügt  hätte.  S)c«  anDern  <£ag«  fatmn  abermal 
fechö  Männer  au«  eben  Derfelben  Sfanfcherp/ 
Derer  einer  feine«  grauen  53art«  halben  einem  ab 
ten  ©panier  nicht  ungleich  faße/  unbmichim 
Nahmen  feiner  Lotten  Der  erße  begrüßte : 211« 
ich  nun  ihm  hatte  zu  perßehen  geben,  Daß  ich  mit 


thremöürßcn  Yctfchui  gern  möchte  befanm  wer« 
Dm,  antwortete  er  mir gatih  hurtig:  i<b  will, 
fprad?  er  / hungeren  / um  sufehen/  ober 
fdbou  3ur ücf  tommeit  feyc  / unb/ falls 
er  «njutreffeit  / ihn  btej?er  fuhren.  ©0 
balD  er  Diefe«  gereDt  hatte,  nähme  er  Urlaub  unD 
reifete  fambt  feinem  befolg  Dahin-  211«  aber 
Drei)  $ag  perßoßen  unD  bep  mir  alle  £oßnung 
gütßen  Yctfchui  zu  feben  erlofchen  wäre  / lang* 
ft  er  gäbling  an : ©0  balD  ich  feiner  2lnfunfft 
bin  gewarnet  worDen/  perfügte  ich  mich  in  nnu 
ne  £aub#(£apeli,  in  welche  er  feinen  €injug  in 
folgenDer  OrDnung  gehalten  hat : 33oran  gien# 
ge  obgeDachter  ©raugebartete  Ovottmeißer,  fc 
ihn  abgeholet;  liefern  folgte  gürß  Yetfchui 
außDem  guß  nach/  welchem  zwanzig  SnDta» 
ner  je  einer  hinter  Dem  anDeren  in  einer  graCen 
9Ceihe  nachtrabeten.  SftacbDem  er  mich  gtgrüft 
hatte/  fehenefte  er  mir  etliche  gar  artige  au«  blau* 
en  9)?ufchelen  perfertigte  ©efchirr-  £r  hatte  ein 
mannhaßte«©eßcht/  eine  anfebnltche  £eib«*©t* 
ßalt  unD  eine  £elDenmäßige  Sluöfprach-  @e^ 
gen  SlbenD  führte  ich  ihn  gan§  aßein  mit  mir  in 
meine  Bütten/  perehrte  ihm  allDatine  ^eth^e« 
efe  unD  etwa« pon  ^uch  zu  feiner ^leiDung; ich 
bezeugte  ihm  zugleich , Daß  ich  mt  h glücffeelig 
fchä^te  eine«  Dermaßen  berühmten  ©Jann«  an# 
ßchttg  ju  werDen/  ju  welchem  €nDe  ich  ihn  auch 
ZU  mir  eingelaDen  hätte  i worauß  er  mir  geanb 
wertet:  fagte  er  / febon neulich/ 

rl)ß  id)  von  eben  Dem  ®rt  ve  veifet  / Oe* 
nen  Heuten/  fo  an  btefem  Scrom  wo^ 
nen/  aufferlege/  mid)  / fo  baib  oa  *»ür< 
befi  antommen  feyn/  bejfen  3«  berichten  5 
Weldhes  fte  3tvar  nid)t  unterlaflen  / fort* 
bern  mir  / baß  öer  verlangte  pater  nun* 
mefyr  angelangc  (eye  / 3«tltck  angeben# 
tet  haben.  2Utet*n  td?  i onte  mefet  gleich 
tommen/  (oetltdb  tnbte^egertb  bes^lttf 
fee  Keimet  de  los  singe  los  verretjet  tvare/  all- 
ivo  tdb  benen  tHeintgen  eine  <£>b&d  $(tß> 
nacht  erlaubt  ^atte;  ale  aber  Die  bors 
^erum  tvohn^afften  ^Jnbiauer  ihnen  { ol* 
d)e&  nid)tQefianenwolten / rvarb  tebge^ 
3ivungen  micb  mit  benen|elbert  in  eine 
©cblacfet  etn3ulaf|en  j bann/  naefebem  teb 
ben  ^aupttnann  von  Ka:lmec  vermahnt 
h>atf  e / er  mäcfcte  boeb  / weil  id?  3 u fcbla* 
gen  Cetnen  &ufi  butte/  fich  3urucF  3 te* 
hen  / er  hinQ'Sen  (ich  beffen  weigerte/als 
tfi  ee  enbltcb  3 u einem  (treffen  kommen/ 
in  welehem  ihrer  etliche  feynb  venvnnbet 
worben.  ©0  weit  erßrecf t ßch  Du  erße  Siebe 
gürßen«  Yetfchui/  welcher  ßch  ferner«  cnrfctiul# 
Diget/  «Daß  er  allein  er febeine/  unD  feineQ3öl*  •* 
cferfihaßt  nicht  mitbringe  / welche  fich  in  Der  •> 
©chlacht  Dergeßalt  abgemattet  hätte/  Daß  ihr  *• 
anher  zu  fornmen  nicht  möglich  wäre  / bäte » 
mich  alfo  inßänDigß  / ich  möchte  Doch  mit  ihm  » 
Dahin  reifen/  unD  feine  Unterthanen  mit  mei#  >» 
ner  ©egenwart  erfreuen/  welche  folcher  fehn#  » 
lieb  Perlangten/  unD  nicht«  heßtigerwünfebten/  ** 
al«  Daß  ich  ihnen  einen  Mißlonarium  ließe  zu#  *» 

fornmen 
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*'  tommen;  uni  rmcS  wie  DgS  anDere  a j)alun 
" batte  er  ihm  fd;on  jum  5roei>tenmaf)l  uorge» 
" nommen  felbg  nach  Sanft  K.ofalia  ju  reifen/ 
" unD  mich  in  fein  ÜanD  ju  führen  / atiein  feine 
" Untertanen  batten  folebeö  Vorhaben  ihm  per* 
" botten , aus  ©org  / Oie  ©pantfche  ©olDaten 
* mögten  it>n  erfchlagen. 

0o  gern  als  icb  ihm  nun  in  einer  fo  billi# 
t&en  Q5ad[?  batte  willfahren  mögen,  fo  unmög* 
lieb  wäre  mir  folcheS  ju  bewercfgeütgni  i Derem* 
toegen  muge  icb  micb/  fo  gut  ich  fönte,  nichtob* 
ne  .OergenS#  2lngg  mit  Dem  entfchulDigen  / Dag, 
weil  mein  ©dgff  Durch  ©chigbrucb  wäre  un# 
brauebbarworben/  ich  aus  Abgang  eines  8ahr* 
jeugS  nicht  im  ©tanD  märe  Dabin  ju  fahren  > 
wann  er  aber  fein  anDerS  Gehenden  batte,  folte 
er  geh  Deren  ©panifehen  Kriegsbeuten  niebt 
förebten/  weicht  Denen  SnDianern  / fomitibneti 
greunDgbafftpfügun/fcinSeiD  Dörfern  anfügen. 
©Irichwie  nun  mein  33orratb  oon  ^Beigen  big 
auf  einen  Siegen  ober  ©eger  oerjebrt  wäre, 
(Dann  wir  batten  Den  langer  ju  füllen  aßeS 
übrige  mitgrbraebte  Kern#  2Berd  $u  Kuchen  per* 
badt ) alfo  fienge  icb  an  Diefen  fleinen  Oiejl  in  ©e# 
genwarf  DeS  gurgenS  Yecfchui  anjujäen/  wel» 
cber  mir  nicht  allem  jugegbaut,  fonDern  auch  auf 
meine  CSitt  mit  eigener  #anD  etwas  geläei  bat. 
3cb  fragte  ibn , ob  fein  2anD  eben  fo  feucljt  unD 
mörb  wäre/  als  DiefcS?  ©r  fagte:  ja;  aßetn  es 
habe  feine  fo  greife  fläche,  noch  einen  fo 
breiten  ©trom-  211S  er  folgenDS  ju  Denen  ©et» 
mgen  jurüd  gefebrtunD  vernommen  batte/  Dai 
einer  aus  meinen  3nDianifcben  Knaben  nicht  gar 
weit  pon  Dannen  ftcb  bet)  Der  QSöIderfchafft  DeS 
£eif.  Patritii  auffbalte,  üerfügte  er  geh  Dabm/um 
Oenfelben  ju  befueben,  unD  fagte  tu  ibm  : tni<b 
freuet  mit  Dir  beVmnt  3u  wer  Den/  weil 
Du  Dem  Y>Olcf  fefyr  nuglicbe  Wafyttymcti 
preDtßejl.  Sr  befebenef  te  bierauff  Den  jungen 
mit  swep  ©ürteln  / fo  unfern  SDegengebenden 
nicht  ungleich  fepnD.  ©ben  Diefer  Yetfchui  jje# 
bet  öfters  nach  Gueipenopi  wegen  Denen  Dielen 
DafelbgbegnDlichen  ÖbS^äumen;  Dergleichen 
natyLos  Angeios  unD  Akacimofat  welche  (entere 
UJanfcherie  nach  Mexe  gehört:  5)aS  Slbfehen 
Dergleichen  Sägen  tfi  / Damit  er  lammt  feinem 
#eer  in  btfagtm  OerternDie  aüDa  häufig  wach* 
fenDe  wilDe  geigen  »eriehre.^ßeil  nun  mein  3tung 
©tep&anuS  folche  ©egenDtn  ebenfalls  befugt/ 
begiebt  es  geh  (eicbtlicb.  Dag  ge  i&n/oDtrergeDer 
Orten  antrift. 

Söamit  td)  aber  ju  meiner  grünen  Kirchen 
jurüd  fomme,  wäre  mir  nicht  möglich , fo  lang 
ich  bet)  Derfelben  perbarrete  / DeS  BürgenS  Yet- 
fchui  log  ju  werDen.  34)  berehrte  ihm  nebg  ob# 
erwebnter  ®etb  » Söecfe  unD  $ucb  etwas  pon 
Mapj  oDer  ‘Sütdifcbem  Korn : etwas  pon  <$o» 
bad  unD  anDere  ©achen  mehr  / unter  folcben 
öber  auf  fein  Begehren  auch  ein  wenig  2B eifcen/ 
obfehon  mir  Degen  faum  etwas  übrig  geblieben. 
SSßegwegrn  er  gan^  pergnügt  pon  nitr  wieDer 
feeimaejogen ; Doch  freuete  ihn  nichts  tmhrerS/  als 
Der  $3u&tmannS»©tab,  mit  welchem  icb  ihn 
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jum  3ctchen  feines  fing  n pon  ©eunt  Der  Crprt 
©panien  befiättigten  (^ewaltS  giachfam  bti eb» 
n tu  mit  DerQJerfjcherung/  Dag  er  Denfdbeiuücbf 
mir,  fonDer  3hro  €atholifcbcn  WafeildijuDan# 
efen  hätte.  Sr  hält  ftcb  gemeiniglich  unweit  Der 
$0?err»Kif]eii  auf  in  Der  ©egcnD,  wo  blaue 
?0?ufcbein  gefunDen  werDen, 

Mittlerweile  hatten  geh  jwep  meiner  ©d« 
Daten,  nemlidi)  ©tephan  2lltamirano  unD  *DannS 
^illalobos  unter  Anführung  eines  £anDS‘Srfl 
fahrnen  Pornehmen  ^nDianerS  an  DasOe  f aDe  DeS 
giufeS  begeben/ unD  geh  bemühet  auf  Degen  Ufes 
fo  lang  abwärts  ju  reifen , big  ge  Deffelben  Mun# 
Dung  / wo  er  geh  in  Das  Meer  flürfer  / entDecfeti 
würtm  ^acbDeni  ge  aber  eilff  MeilwegS  jus 
rücf  gelegt/  nahmen  jie  wahr,  Ds§  er  nicht  in 
Das  Meer  fiteffe/  fonDer  inDem^ha?  geh  perlieh® 
re.  $>ö'Docb  ein  feglscber  / fo  Deffen 
eben  Urfprung  btt)  Der^füben/  wo  mein  -S»bs 
^oth  gelitten  hat  / betraddet/  geDencfen  folte/ 
er  müfe  mit  gröjüm  ©eräufch  in  Die  ©?e  faßen. 
SUIdn  er  nimmet  eine  ganb  anDere  SnDfchaf r § 
inDera  er  ju  2luSgang  DeS  ^halS  in  einer  2Bd* 
te  pon  fechS  MmI  nid)t  weniger  als  Pierjehen 
groge  $gicb  oDer  ©ee  angefüßü  unö  ftch  in  fob# 
cöen  enDiid)  gan§  perüehrt , Derer  Die  fünf  crflc» 
re  füftS/  Die  acht  nachfolgmDe  gefabenes,  Dec 
le^te  aber  ebenfalls  füfes  ^Bafer  führen:  QSott 
Diefem  i^ien  ©ee  fepnD  noch  fünf  Meil  big  alt 
bas  Meer.  Übrigens  glaube  ich/  Dag  le&tgSicb 
an  Dem  ©trom  ein  jum  SrlD^au  taugfichec 
^BoDenju  finDen  fepe/  obfehon  Die  gan§e@egenö 
wegen  immermährenDer  @rüne  unD  aßerhanö 
©atfung  Deren  Räumen  überaus  anmüthtg  iff* 
©clte  nun  ein  Miffionarius  hteher  gefchiefi 
werDen , fo  würDe  er  leschtitch  Das  ^Bafer  hin 
unD  htr  leiten  fönnen/  unD  fo  pie!  OCaum  gnDen, 
als  jthen  päcf  Korn  anjufden  nöthig  ijt : ins 
mafen Das ^hal  big  jwep  ©tunb  breit  ig,  Def» 
fen  gru4)tbarfe it  m Perfucben  / ich  jwar  getra^a 
tet  hab  Durch  Den  §!ug  ju  reiten  / welcher  jiemlicö 
fetd)t  ig/  unD  nicht  über  Den  @ürtd  gehet;  aber 
mein  $ferD  mar  wegen  Dorigerin  Der^füfc?  auSs 
gefranDenen  ©efahr  noch  fo  erfchrccfen  / Dag,  a!S 
Dafdbe  faum  ein  gug  in  Das  ’2Bafer  gefegt  / efi 
mit  folgern  ©ewalt  jurücf  gefprungen  / Dag  ic& 
mich  faum  erhalten  fosite  / mithin  eine  halbe 
©tunD  weit  ju  meiner  grünen  Kirchjurücf  reif  eti 
mugte. 

3n  befagtem  ^hal  waren  Piel  ©achen  ju 
besbad)ten  / unter  folcfeen  aber  auch  Die  Men* 
ge  3vöhrS  / aus  welkem  Der  Sucfer  gefotteti 
wivDt  Sa  id)  jweifie  gar  nicht,  Dag  nicht  öiel 
fKanfcberpen,  wann  ge  geh  nur  einmahl  auf  Den 
BelD^au  perlegen  [ölten/  aßDa  geh  ruhig wür* 
Denernehreo  fönmn,  ohnegshanDengelDern/  fd 
Der  Miffion  mügten  auSgegedt  werDen/  juper* 
greifen. 

©Ö^'?  hatDiefeö  SanD  mit  einem  greifen 
Herrath  Pon  Mefcalen,  Pitahaja  unD  einer  grwif# 
fen  §lrt  Ratteln  gefegtiet/  welche  Denen  ©uro* 
pdifchen  übrigens  gleich  fehen,  Doch  an  gattDeS 
©teinS  in  Dem  eütcht  Kerne  haben.  34) 
4 » # ha6 
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bab  jwar  »on  foißen  fiemen  Halmen  * &aumtn, 
an  weißen  fie  waßfen/  etlißeSweig  abgefßnit* 
len  in  Dem  2lbfebm  Diefelbe  Dem  ^ater  Redlor 
unD  Saer  l'iebDen  p übetfßicfeni  allein  mein 
3ung  ©ebajtian  warD  Deß  £afiö  unterwegs  fo 
übtrbrufhg  / Dag  er  folße  bingeworffen  unD  p* 
jytf  gefallen  bat. 

2)ie  2lbergfaubifße  ©ebräuß  ihrer  Srg« 
Sauberer  betrrffmD/  front)  folße  fa|]  befßaffem 
wie  in  Denen  übrigen  ‘Itbdlen  »on  Kalifornien: 
nur  Diefeß,  fo  »iel  iß  bab  fännen  außnebmen/ 
ijl  etwa»  befonDerß/  Da§  fit  in  Der  Kbene  etliße 
jierliße/  faubere,  breite  unD  lange  @änge  p Der 
rer  Silbe  aber  eine  fßön  gegierte  runDe  hülfen 
pflaumen.  93SBeil  iß  nun  Dergleißen  @äng  auff 
niemer  Dtdfe  gar  offt  anaetreffen  / wolte  iß  De? 
rer  felben  @ebrauß  unD  Slbfehen  »ernebmen-üttan 
gab  mir  pr  Slntroort^  Da§  SÜD«  Der  Gäbet  ober 
baß  gefi  Der  3äger*|jäuien  folgenDer  maffenge» 
feiert  roerDe : an  betjimmtem  %ag  »erfammie« 


paaren  gemünfteSauber^'UiDer/  Deut  |iß  cie 
Cahtornijße  2lftwrpfaften  / fo  alle  mßgefambt 
(bßwarfc*  tfunftler  fepnD/  bep  i&rem  Slbgöm* 
Ißen  ^.euffeiß  # S)ienft  beDienen.  üöann  Duje 
SfnCianer  opfferen  Die  £aar  Deren  Jünglingen 
Dem  leiDigen  0atan  / auß  weißen  btrnaß  ge« 
Daßte  Pfaffen  * SfleiDer  »et  fertigt/  folße  aber 
aüün  be»  ihren  Opffern  unD  aberglaubifßen 
0piden  gebraußt  werben-  dergleißen  Gua- 
naxas  batte  iß  einmal  in  meiner  ^reDigt  faum 

geläfiert  unD  beraßtet,  a!^  Die  jtpep  l'anD6^aubt« 

£eut  bon  bepDen  Ufern  Deß0tromg  foißefaitibt 
anterm  Sauber  Smgp  Dem  giß  m ineßäliarß 
geworden/  unD  auff  folge  Steife  Dem  toaf>ren 
töOii gropffert  haben/  weiße  iß;  naßmablßalö 
etn  Saßen  Dem  SbrwürDigm  Paed  Rcdoripon 

Guadalaxara  Joanni  Maria;  Salvaicrra  Überfßicfl 

Dab.  defjgleißtn  haben  Die  ?anDS«£aubt'.£eu* 

teEOJl  Sandl- Lucia  p Kadmacuin  unD  POfi  Sandl 

Agatha  juJuaxadembil  mir  ibreSauberiiße  <J)fafi 


ftßöerfßteDeneRanfchereoen  bei)  einer  Dergleißen  fern  JUeiDer  auff  meiner  9iütf  reit  p übergeben  im 
grünen  @ ang * fiatt  / fo  fte  gemeinfßa  jftliß  mit  0mn  gehabt  i naßDem  fle  aber  gehört  / Dag  iß 
k«ßi.«n.  Mihoim  #m  ü/iiiA««  «n.»  ft/tti.  nneii  «nDern  3Beg  naß  Jpaug  g^ogen/  haben 

fie  meine  Knaben  »erfißert/  Dat  f te  naß  Mule- 
xe  reifen/  aUDa  Die  ÄieiDrr  auffopfferen  unD  ju* 
gleiß  Die  £eih  $auff  empfangen  würben. 

SriDero  iß  Diefeß  jßrdbe/  ftehri  Daerfßei« 
net  bet;  Sandl  Patricias,  ßöWO  ißmiß  fÜrDlfjeß 
mahl  QuffbaUe/  obge&aßter  4)öubimann  »on 
Sandl  Agatha,  unD  »erfißertmiß/bßfjererwtbn» 


cinanDerbefi^etn  Da  Dann  ein  jegitßer  alle^du 
It  Deren  übleren  / Die  er  Daffelbe  Jaf>r  erlegt 
hat  / mit  ftß  Dahin  fßleppet  / inst  weißen 
Die  0dnge  wie  mit  guf?  * ^eppißen  über« 
jogen  werben,  SBann  folßeö  gefßehen  / 
jteben  Die  ^nDianifße  ^ißter  unD  <23dgtr# 
fo  hier  Cacikcn  genannt  werben  / Durß  btfagte 
©dnge  über  Die  außgebreitete  ^dute  in  Die  grü«  ö- — , 

ne  Jütten,  in  weißer  fie  fß  auf@tühi  ni&erfe^en.  teß  fein  S£eujfel^®ewanD  $u  Mulcxe  gdaffeB  ha» 
SnDem  ftenunDafelb}]  einen  gemijfen  Otauß  ma»  he.  Sr  ifl  ein  reßt  thrlißer  alter  9Jta nn,  unD 
ßen  / triftet  ein  Sauberer  unter  Die  Jütten  <$ hür/  Der  ^)eil.  $auff  wohl  würDig ; weil  er  ünß  jehr 
halt  mit  bf&r©iimm Denen  Sägern  iumOtuhm  an  Die  $anD  gegangen  ifi/  unD  ju  SntDeßung 


tine  lob«  OveDe  unD  hört  nißt  auf  iu  fßwaeen/ 
big  Dag  ßm  bös  ^eijferfeit  Die  ©praß  entfällt. 
JÖJittlevweil  fieüen  Die  ^nDiamfße  Männer  nißt 
’önDerfil/  alß  wären  fie  »erjaubtrt/  einen  ^an^aii/ 
unD  fpringen  auf  Denen  dduten  muthwiHig  her* 
um  i Die  SBeiber  aber  fingen  p gleißer  Seit  eineg 
Daher/ nnD  taugen  außerhalb  Deren  ©dngen  auff 
frepetn ^5oDe n-  ©obalö Der  Sr^S^nbere r auf* 
hdrt  p prcDigen  / nimmt  apß  Der  fambt 
Dem  ©efang  ein  SnDe.  SDemnaß  (retten  Die 
Cafiken  auß  Der  Jütten  unD  theilen/  Die  «ödute 
unter  Die  Äiberauß;  auf  Dag  fie  fiß  für  btoor* 
flrhenDen  hinter  mit  DencnfelbenbeDecfen;  ©e* 
fialtfam  Daß weibltße ©efßlejbt  fiß  ßSl?ser  nißt 
tnitfolßemS?ug/  Der  auß  fXohrfdDen  gewüreft 
wäre  / f leibet  i fonDer  mit  einer  geinwanD  / fo  auß 
Der  QBolle  einer  gewifen  grüßt  Nahmen*  Me- 
fcalles  gewebetwirD/  blo^  aüein  Den  unteren/  Dm 
oberen  Selb  aber  mit  ^)aafem^d(gen  unD  anDern 
^ilDhäuten  beDeßet.  ©otift  warD  iß  auß 
bertßtet/  Da§  um  Der  Cfßeiber  willen  fall  alle 
krieg  entfiehem  unD  ihrer  wegen  ein  ^nDtaner  Den 
änDern  leißtliß  ermorDe ; wiewohl  fie  auß  um 
ßreß  Slffterglaubenö  haßen  einanDer  gar  ojft  in 
Die  »|Mar  geratben.  2|uß  Diefer  Urfaß  halten  fie 
»iel  auff  Die  Guanaxas , fo  fie  einanDer  abfiehlen  1 
hierüber  aber  einer  Dem  anDern  / fawohleinegan* 
|e^361ßerfd)afft  Der  anDern  abfagt/  unD  Den  Jvrieg 
anfünDet-  Guanaxas  fepnD  gewiffe  auß  Knaben* 


Diefer  neuen  33öiofern  »iel  bepgetwgen  hat. 

c • ^fl^r,ac^i:)arff,ßSUfr^ttbDert»et|ißeren/ 
Dag  iß  tn  reinem  anDern  Ort  Dergleißen  3nDia* 
her/  alß  in  Dicfcm  Verbüßen  ^hellrot.  Cali- 
fornia angetroften  hßbe/  welßje  mitfoinkürifii# 
ßtr  / ja  unruhiger  ^egierDe  Den  wah  entlauben 
»ülangtett/unD  fo  fähig  wären  unfere  Shrifihß;e 
föehamnuffen  ju  begreiffen ; inmaffen  fit  aliets 
ohne  2lnjtanD  glauben/  waß  w;r  ßnen  faßen / 
unD  aßeß/  waß  fte  auß  unferm  S^uno  bßmi,  ben 
ihnen  eine  außgemaßte  Wahrheit  i ft.  S)arum 
buten  fie  fo  hefftigum  unfere  Miflionanos,  cmf 
Da§  fie  Durß  D.efelbe  »on  Dem  SSBeg  Cer  gmiie;^ 
nufj  auf]  Die  ©traffm  Deß  ©Mißen  fiißte  ge« 
leitet  werDen. 

& ifi  nißt  außpfpreßen  / wie  »iel  ®g 
unD  ©teg  in  Der  ganzen  ^aßbarfßaffi  De» 
Vinceng  ;giu^  p finDen  ft»en.  0o  lang  it$ 
miß  p Comonda  aufffcieUe/  haben  Die  L'arDß* 
*£>dubf;  ieute  »OnSanA- Agatha  unD  Sandl- Lucia 

fün ff  meiner  3vci^  » ©efdhrtengegen  Den0trom 
öu  ft  war  tß  (Damit  fie  folße  ©egenD  reßt  außneb* 
mm  mägten)  mithin  Diefdben  Durß  einen  anDern 
llöeg  wieDer  prüct  geführt-  Sben  Dergleißen 
SBanDerfßafft  hatten  fßon  »orher  im  ßnbftt 
Wonat  swe»  ©olDaten  »errißtet  / weiße  Den 
einen  HOeg  hin/  Den  anDern  aber  her  gangen 
fepnD.  2luff  faft  gleiße  SGSejfe  hab.n  fit  miß 
fambt  meinem  befolg  einen  iwarweiltren/  aber 

hegaef 
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tfd'jemcien  29ßeg  nach  Farben  , unD  tüun  für* 
jeren  (aber  etwaggdberen)  wirDer  nad)£aufiae* 
bracht/  unb  jwar  über  Cacuiriman,  tjon  man« 
nen  nurjeßt  Da&Waffer  nach  Der  ^ölcferfcbafft 

*5eil.  Marci  $u  leiten  bemühet  iepnD.  °in 

Sl?!üre,fe/  «fwWDfeRßeg  miftmtmt' 
ÄS,r/!/un  wfr bfllD gerieten /balD  aufDem 
®cv,n  0ffahrenfet)nD/  haben  mir  Dannoch  fechg 
-tag  jugebraebf.  ©er  ^Jucfmeg  hingegen  bat 
unä  nur  eicr  fleine  ^greifen  gefoflet. 

©ano  wir  brachen  Den  3 ©.  ^oonnbriö  pon 
t-omonda  trft  t$ch  geholfener  äK .§  auf,  unDfa« 

rr>?i^enfi*  *u  &er  neu  ♦angefangnen 

-oöiaerjcpant  Cacuiriman,  aüwo  mir  Den  folgen« 
pen  Sag  wegen  Deg  gefleg  Deg  £eil.  Francifd 
Xavcra  fftU  gehalten  haben , Den  merDten  <£bri|f* 
Qwonatg  aber  ju  San<ä-Rofaiia  »onMulexe  jeitlid) 
angelangt  / mithin  Diefer  Million  halben  nur 2z. 
Säg  auggeblieben  fepnD.  2luff  Dem  SJuefweg 
Darffman  nicht  mehr  atöjroeo  nicht oar gäbe  £ü* 
Set  uberfteigen.  QBann  Diefe  Straffen  bön  ©ör* 
nern , ©ejlräucb  unD  Q3dum!ein  miro  gereiniget, 
unD  ein  wenig  hart  getreten  ftpri/  wirb  man  bon 
Samä-Roiälia  in  Drei),  ÜOtl  Sandl -Marix  aber  in 
jmep  Sagen  (eichtiich  fdnnen  an  Den  gluf  fom* 
men/  aHmo  ich  bon  £erfcm  bereit  bin  Die  übrige 
geit  meineg  gebeng/  Däfern  eg  Denen  Obern  alfo 
Siebte/ «uberharren.  Allein Die unbetrfcglidhe 
QJorgcbtigfeit  ©Ötteöwoüe  Diejenigen?Ofctnner 
an  Den  Ort  hinfenöen  / welche  fte  bon  gmigfeit 
her  |U Diefem  greifen  3Brrtf  ermehlet  hat. 

er  aber  f 0 liebfier  SöruDec , woBe  Doch  Die* 
re  wichtige  ©ach  Dem  gutigffen  ©Ott  in  rd^li» 
^em  @ebm  Durch  QSorbift  feiner  aUerbeiligilien 
pj/utter  fkt&gfl  befehlen ; Dann  gleichwie  Diefe  al* 
lerfeeligüe  Jungfrau  Durch  ihre  Vermittelung 
Dag  borhin  auffrübrifche  Califomien  gebdnbtgct 
bat  t alfo  wirD  fte  Daffelbige  auch  bewahren/  unD 
bet)  ihrem  @ohn  augmürefen/  Dag  er  fein  balö 
Arbeiter  in  Diefe  fo  reiche  alö  seifige  ^rnDte  fehl» 
hi  aujf  Da§  Diefe  arme  tiefer  bon  Der  Dicfen 
^acht  an  Den  Sag  Deg  ewigen  Sichfg  überfeöet 
berDen.  Q5efte  er  auch  für  mich/  Damit  nur  mein 
ieberSgfuö  ein  guteg  ©terb«@füttblein  ber* 
iepbe*  leiblich  lebe  er  wob!.  @egebenjuSanä> 
Patritiasin  California  Den  i8.©ecembrrgi7i*. 
£uer  giebDen  Demütbig  * unD  ergebender  ©jener 

Francifcus  Maria  Piccolo. 

@0  weit  reichen  Die  SBorf  biefeö  grolfen 
w/anng.  ©ie  SSefcbreibung  bon  Califomien 
»etreffenb/  habichDiefeibe  DiefegiauffenDen9J?ö* 
ratg  R-  P.  Sigismundlo  Buich  überfdhieff.  ©ie 
Stob  1 fo  man  Denen  £aupt*  un{j  Cali- 
cen  oDer  Diidjtern  in  America  jum  Seichen  ihreg 
öewaif g augtheilt , fepnD  meineg  Sra^teng  bon 
paafeI*@tauDen  oben  mit  einem  filbernenäfing 
imgefagt.  ©ie  meiften^nDianer/Die  folcheem* 
»fangen/  fepnD  bon  ^nhianif^em  2IDei  aug  Dem 
BJefcbledjt  Deren  Cafikeu,  welche  bor  Slnfunfft 
><««  ©Pantern  in  2Be|i*3nbfen  regiert,  unD 


CW$  Hazienda  de  Sant-Borgia.  8 J 

tiner^höheren  ©ewaltüber  fttb  erfaruu  haben. 
©!e  3nDianer  gehorfamen  ihnen  noch  h!l|ngeö 
‘'Cago  mit  größer  ^hrerbtetigfeit/  «um  Dajumai/ 
wann  ge  bon  Denenfelben  nai^  Der  ©chwere  ge« 
jirafft  werben.  2llg  neulich  ein  Derghieben  Ca- 
zik  jum-Oaypmtann ober  Fifcal  (weicheg  hier  et« 
neg  sfl)  war  begeüt  worben  / hat  er  fern  SJmbt 
mitsogenaueröereihriöfjitoercremn/  oa§/  »eil 
fern  leiblicher  Q}arfer  wiDer  fein  ©ebott/  timti 
anDem  mit  Pulke  (fo  unferm  ^5ier  gan^  gleich 
fommt)  öoügemincfen  hatte/  et  ihn  ohne  ^amt* 
h^igreit  empgnDlich  hat  prüglen  Sagen/  uner* 
amtet  foicheg  graufame  beginnen  fo  wohl  Dse 
©panier  alg  3nDianer  fehr  migbiBigten.  ch* 
Dem  nun  Der  arme  Qtotter  Die  rohe  Prügel  fup* 
pen  berfchlmft  hatte/  ward  Der  ©ohn  fich  ihm 
ju  guffen/  unD  bare  ihn  um  CQetpphung/  ja  ec 
bote  geh  alg  em  ÄD  Demfelben  m allen  erDenef* 
ItchenOtenfien  an.  *»  Crlieilteihm  zugleich  bor/  ** 
Dag  er  borher  Dag  Slmbt  eineg  gerechten  Öiich*  *» 
terg/  weiter  egne  Slnfehung  Der  ^erjonDflg« 
^Oöfe  mufie  abiiraffen  / bab  erfüllen  wollen,  alg  >» 
woran  Die  allgemeine  fSBoIfartf? gelegen  wäre;  »* 
m wtf  läge  ihm  alg  einer  $rioaf^erfon  ob  *» 
Die  33gicht  eineg  ©ohng  gegen  feinen  lieben  - 
Scatter  tn  acht  $u  nehmen  unD  ihn  fugfäöia  >» 
iuberehren.»  ■ 

' 9Beil  fernerg  Pater  Piccolo  aU(|)  R.  Patris 
Joannis  Maria:  Salvaterra  fl|g  Re&oris  Deg  Col- 
legii  juGuadalaxarain  ^eu*©paniengeDfncft/ 
mug  ich  aBhier  mtlDen/  Dag  ererjf  Diefeg  1717. 
jahr  Dafelbfl  heilig  in  Dem  -^grrn  emfchlaffeti 
jepe  / nachbem  er  bon  Mexico,  aBwo  er  bep  Dem 
•Öerrn  Vice-^gnigum  ein  unDDieanDere  5?ofh* 
Durfft  feiner  Millionen  angehalten  hatte,  prüd 
rommen 1 wäre.  ©0  offt  feiner  hier  ju  SanD  SDttl? 
Dung  gefchiehet , wirD  eringgemein  ni^tanDerj?/ 
alg  Den  -öril.^ater  oDer  Der  erfle  Slpodel  bonCa- 
hfornien  genönnt.  (£r  war  auö  Der^aplänDi* 
fchen  ^Jrobinh  anhero  in  SDßefi  * 3nbien  fommen, 
unD  hafte  um  Die  periaffene  Miffion  in  Califor- 
nia mit  inbrüngiger  «Sitte  fo  lang  angehalten  / 
big  er  enDlich  ifi  erhört  worben,  unD  Diefe  neue 
ChnRenirft  fo  weit  beförDeret  hat , Dag  Dermahf 
iwöljf  gejlilftete  Miflionarii  Diefelbige  oerwalfen 
unDfortpgan|en,  folgenDg  nidbfg  heutiger  wün* 
fihen,  alg  Dag  ihnen  mehr  ©rhülfjfen  nachge* 
f^icft  wtrDen.  befehle  mich  fojnddnDig/ 
öle  ich  immer  ran  unD  mag  / in  gurr  Cbrwür* 
Den  unD  gefambter  wertheffen  «Brooinß  OTeg« 
Opffer  unD  SinDacht. 

Suer  @6ttüurkn 

ffiegeben  aufbem  iTleyert 
•fäof&ee  föeil.  Borgia  bey 
Mexico  Den  2?.  yiovem? 
hriö  1717. 

weniggec  ©jener  in  e&rißo/ 
Jofcphus  Bonani  Der©efeBfchaffI 
StgfU  MiUIonarius. 
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Numerus  174. 

iv.Srief 

Patris  Bonani, 

Sltt 

R-  P.  Pejtinari. 

f 

(Sefcfcrieben  5«  Acapulco  in  XOtfa 
America,  fcett 17  *8» 

StinfeaU. 

<£ehte  Me  Bon  Mexico  Dabin/  «nt>  »erlebte# 
bene  aufecBaulicöe  Gegebenheiten. 

€brtt)uri»iger  später  ingljrifto! 

P.  C. 

2(ch  meiner  2lnFunfft  in  Americam  i>abe 
ich  ©uer  ©hrwürben  mit  meinem  erften 
£5rtef  aufgewartet/  biefen  feiten  aber  fchm# 
be  ich  auö  betn  ©ee*|)aafen  Acapulco» 

©en  4.  Martii  ftnt)  mir  tmfer  sehen 
fuiter  pon  Mexico  ntd)t  ohne  ©c{jwer(5en  hie# 
her  abgereifet/  in  banefbarer  ©rwegung  fo  gut# 
lhatigerl!iebg4£eseugung/  mit  wefcher  unfere 
»Orben&£eute  su  befagtem  Mexico  untf  ange# 
fehen  haben.  2Bir  brachen  pon  bannen  erff 
' tftachmttfag  um  3*  Uhr  auf/  weil  mir  3)or* 
mittag  por  unferm  2lbjug  untf  pon  benen  ©e# 
mieftfcben  $anbel&£euten  unb  #errn  % Ibrecht 
SBenber  pon  Girier  / welcher  unö  fo  mol  ^eut# 
[che  al$  GBalfdje  3efutfer  auf  ber  Steife  wie 
feine  leibliche  kinber  geliebt  hatte/  beurlauben 
woltem  ©egen  2lbenb  langten  mir  bep  bem 
^eiligen  Auguftino  pon  Guevas  an  / allmo  mir 
für  eine  gemiffe  tm®efangnu§  fihenbe  fteben* 
jehen#  jährige  ^erfon  ba$  königliche  köpf* 
©elb  erlegt # Eternit  aber  He  pon  ihrer  SJngft 
erlüfet  haben-  Unfere  5^ad)t  #^)erberg  nah* 
men  mir  bet)  benen  örbentf#  ©etlichen  pon 

Sand  Didaco» 

©en  f.  nachbem,  fo  eie!  ^riefler  unter 
untf  waren , mir  alle  ©2eß  gelefen  hatten / 
giengen  mir  por  $ag$  fort  über  einen  hohen 
£$erg,  beffen  ©üpffel  mir  um  5».  Uhr  Q3or# 
mittags  erreicht  / unb  allba  bet)  benen  ©olba* 
ten  auf  ihrer  SfBacbt^tuben  Tfchocolata  ge# 
trunefen/  hiernechf}  weiters  gereifet , unbbaS 
s^ittagmahl  ju  Guicdatfche  bep  bem  Com- 
mendariten/  fo  ein  Sfnbianer  mar  / etngenom# 
men  haben-  Riebet)  tfi  nun  ju  mercFen  > baf? 
bie  Herren  ©panier  folchen  herrlichen  Stfah* 
men  ihrem  allhier  bejlellten  Soll * Einnehmer 
geben  # um  ihm  hiemit  ein  befto  groffers  2ln# 
feben  ju  machen/  unb  biefcö  perbrtefsliche  3(mt 
Pielmepr  einem  fremben  als  einem  gebohrnen 
©panier  auftragen  # bamit  fte  allen  £#§  Pon 


Och  auf  bte  ^nbraner  felbft  ablehnen.  Sftach# 
mittag  sogen  mir  über  einen  rauhen  unb  (lau® 
btebten  3Beg  wieberQSerg  ab  bis  in  ben  gle* 

efen  kuhj^)orn  (Cucma  Vacca.)  $ßfr  wa* 
ten  Por  SWübigfeit  halb  tobt,  abfonberlich  Pater 
Doria,  als  welcher  nicht  allein  fdjwer  Pon  £eib# 
fonbern  auch  beö  Scettens  gar  nicht  gewohnt 
wäre,  Söir  blieben  in  bem  $aufi  besseren 
Antonii  Suvia , fo  bem  geijflicben©ericht  por# 
ftehet  / über  SRacht  > er  hat  uns  mit  fo  frep# 
gebiger  4?ieb  empfangen  / ba§  mir  auf  feine 
SSitte  gern  ben  anbern  $ag  bafelbjl  Perharret 
waren  / mann  mir  nicht  für  rathfamer  befun« 
ben  hatten  > benen  Patribus  Auguftinern  / ju# 
malen  ba  einer  unb  ber  anbere  autf  ihnen  un^ 
pa^lich  waren/  welche  halb  folfen  na<$folgen# 
ben^la^/  meiner  fonft  mürbe  su  enge  wor* 
ben  fepn , au$  brüberlicher  Ciebe  ju  überlaffert/ 
bamit  fte  beffo  befer  unferFommeu/  unb  ihrer 
©efunbheit  pflegen  mogten, 

SDen  6.  Si^er^en  1718.  nach  gehaltener 
Sflefj  reifeten  mir  burd)  bie  ^nbifche  Q36lcFer< 
fchaffen  Temifco  unb  Gucitepatichc  über  et# 
nen  ^3ach  btö  Apuilicka,  allmo  mir  um  u. 
Uhr  ^iftagö  eingetroffen , unb  bitf  4.  Uljt 
Slbenbö  auögeruhet  haben-  ^Rachbem  mir 
pon  bannen  brep  ©tunb  weitere  gemanbertr 
nahmen  mir  enblich  wahr , baf?  wir  ben  3Beg 
Perfehlet  hatten  ; barum  perfügfen  wir  unä 
burch  einen  ungebahnten  Umweg  ober  SJBilb# 
nu§  mieber  auf  bie  rechte  ©trafen , unb  traf# 
fen  um  n-  Uhr  Qlbenbö  ln  bem  3nbtfd;eti 
©orff  Awowecingo  ein ; aHba  wir  einen  ge# 
fangenen^nbianer  mitlepbig  betrachtet/  beffen 
kerefer  nichts  anbereö  wäre , ale?  ber  ©toef  » 
in  welchen  er  mit  feinen  güffen  gefchloffen  m 
mefen,  nebfl  einer  92Bact>t , fo  'ihn  öffentlich 
permahrtf-  2ßir  übernachteten  in  ber  €a# 
pelle. 

S>n  7-  Sachtem  mir  auö  bem  krepier 
bie  fKtiöt  ©ebetter  farabt  bem  Üvofen#  kran^ 
gebettet/  unb  bie  Sitanep  unferer  lieben  grauen 
gefungeti  hatten  / welche  brep  Slnbachten  mir 
täglich  gleich  bep  Antritt  unferer  Svcife  Perrich# 
tet/  unb  niemals  auögtlaffen  haben/  ritten  mir 
burch  einem  ret'ffenben  £3adj/  in  welchem  un# 
fer  lieber  früher  Gcorgius  Maisler  halb  hatte 
fchmimmen  gelernt/  inbem  fettr^aubgfelflch 
mit  ihm  molte  in  Bitten  betf  ©emafferö  nie# 
berfe^en/boch  hat  er  mit  benen©pohren  ihn  no^ 
ermetjlerf / unb  ftch  beö  Unglücf^  errettet. 
mir  bie  ^öolcFerfchafft  Makufake  erreicht# 
unb  auf  ?®ttf  ber  ©inmohner  einen  geffern  ge# 
florbenen  Snbianer  (ben  unfere  poraüögangene 
9^it».Q3ciefler  por  feinem  ©nb  pon  feinen  ©ün# 
ben  loffgefprochen)  begraben  hatten/  Famen  mir 
enblich  gegen  1 i.Uhr  Vormittag  auf  be$  £ti. 

Lue®  de  Ocampo  s^eperhof  ^ahmenö  Te- 
potlapan.  Unter  mahrenbem  ^ttfagmahl  ma# 
re  ein  fold;er  Anlauf  pon  armen  Snbfanifcbert 
©hriflen/  Welche  ihre  Reicht  perrid;ten  moltem 
bap  mir  mit  benenfelben  erff  bep  ber  ^ad)t 
fertig  worben.  Mittler  533eil  haben  unfere 

Orbentf# 
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Deß  Otti  beftnDlicbe  3ucFer*80?üblen  betrag* 
tet-  SDie  Urfach  aber  fo  pielcr  5Seicht>5?inDer 
»ft  Die  Entlegenheit  ibreß$farrerß,Deffen  ©iß 
pon  Dem  Ort  jeben  SOlcil  entfernet  ifl.  3m 
oielen  anbern  Orten/  ja  in  biefem  Neu*©pa* 
nien  Durcbgebenbß,  müffen  Die  ©cbäflein  wof 
fünften  $?eil  weit  ju  ihrem  ©eeleu*£irten 
reifen/  weit  nemlicb  Dererfelben  t3abl  gar  Dün* 
ne  angefäet  iß. 

3>en  s.  (afen  wir/  nemblicb  Pater  Doria  unD 
ich/  auf  Der  «Senne  por  unferm  $auß  frühe 
um  *.  Ubr  SDFefj,  unD  fpeifeten  mit  Dem  •£)•  211« 
tar»©acrament  jufammen  brepfjig  biß  pier&'g 
*JJerfonen  , Die  unß  gebeichtet  batten-  9ßi r 
brachen  hierüber  noch  por  £agß  auf  unD  mar« 
febirten  über  Die  jwep  Falte  Verbergen  Palmi- 
cas  unD  Paxarito  (allwo  wir,  wie  fonfl  fafl  aller 
Orten/  unterfcbieDlicbe  Reichten  gef>6rt)  nach 
Dafelbft  eingenommenem  SD?itfagmabF  über  ei« 
nen  b^ben  $5erg  auf  Plantanilio  , allba  wir 
Nachmittag  um  4.  Uhr  angelangt,unböon  De* 
nen  Patribus  Auguftinianis,  welche  unß  geflern, 
Da  wir  unß  mit  Ö5eicf)t*büren  perweileten,  Den 
QJorjug  abgewonnen  batten/  mit  ©peiß  unD 
SrancF  finD  erquicFet  worben-  «SGBir  giengen 
pon  bierauß  fambt  ihnen  auf  einem  Raufen 
über  eine  gleiche  biß  NeuDorff  (Pueblo  Nuer 
vo)  unD  horten  allDort  Reicht  biß  in  Die  fpafe 
Nacht. 

£>en  9.  CÜler&en  1718-  begaben  wir  unß  in 
©efellfchafft  Der  Patern  Auguftinern  Drep©tunb 
bor  Sag  wiebet  auf  Die  Reifer  bep  ©onnen* 
Slufgang  wolten  fie  Porauß  reiten/  aber  gu  ih* 
rem  ©djaDen;  Dann  ne  finD  $wep  ©tunb 
weit  auf  Die  ©eiten  irr«gangen/  wir  aber  ge« 
gen  12.  Ubr  ;u  Palula  anFommen.  3nDem« 
wir  «un  biefelbfl  auß  1*.  Eperen  für  £8.  Q3er« 
fönen  Daß  S9}ittag*Effen  bereiteten/  haben  ficb 
gebuchte  Patres  bep  unß  fambt  unfern  ©aum* 
tbieren/  auf  welchen  wir  elwaß  öon  fXeig  im 
SSorratb  mitfubrten,  $u  bepDerfeitß  großem 
Sro (1  wieDer  eingekeilt.  Nach  Dem  Mittag« 
mablrubeten  wir  eine  £eitlang  in  unferer  SHobr* 
butten  biß  fünff  Ubr ; wir  wären  wegen  Der 
ßarefen  «öiß  noch  fpäter  abgereifet,  wann  Pa- 
ter Doria,  welcher  nicht  gefebwinb  reiten  Fon* 
te,  unß  nicht  ehenber  aufjubrechen  »eranlaft 
hätte.  Slllermajfen  Die  ©onne  Del  herum  fo 
beiß  brennt  / Daß  man  an  Der  ©trajfen  eine 
Stenge  Sttaultbiere  unb  9?oß,  fo  por£ii|  per* 
reeft  finD/  antrifft.  Eine  ©tunD  nach  ©an* 
nen*Untergang  Famen  wir  in  Der  Venta  ober 
fahren  *£)erberg  pon  Carizal  |u  (leben/  welcher 
wir  wegen  SQlenge  Deß  gifftigen  Ungejiejferß 
Den  Nahmen  Peränberf  unb  ©cörpion*-£)üt# 
ten  benahmt  haben ; Dann  Faum  waren  wir 
abgefliegett/  alß  ein  ©corpion  einen  QSebien« 
ten/  Der  Ratten  Slugufiinern  fo  gefährlich  ge* 
(lochen  hat/  baß  er  gewißlich  würbe  Daran  ge* 
fiorben  fepm  wann  wir  ihn  nicht  mit  Dem 3m* 
Dianifchen  ©cblangenfiein  Pedra  di  Cuobraer* 
rettet  bitten-  Äarurn  rubeten  wir  unter  Dem 


freuen  Fimmel, unp  ich  swar  in  meinen  ©tief* 
felm  weil  ich  mit  £3eicl)tboren  Der  3nbianern, 
welche  Durch  eifferigeß  ^afpreeben  unferer  bie* 
Durch  porauß  gegangenen  ^rieflern  ju  folcber 
SlnDacpt  waren  bewogen  unD  bereitet  worDen» 
biß  Skitfernacbt  bin  befebäfftiget  gewefen. 

£5en  10.  festen  wir  per  Sag  Die  Oveife 
fort/  unD  Famen  frühe  um  8.  Ubr  an  Daß  Ufer 

Rio  de  las  Balzas*d|fo  QC* 

mm  non  einer  gewi(fen  3lrt  ^anD*gl6(fen , 
auf  welche  Die  |KeifenDe  gefegt/  unD  pon  einem 
juDifcben  ©ebiffmann  / fo  mit  einer  #anb 
Khwimmet/  mit  Der  anDernaber  Den  glo^  oefl 
palt  f einer  nach  Dem  anDern)  an  Daß  gegen 
über  gelegene  Ufer  geigen  werDen.  £)aß  &ie& 
hingegen  wirb  an  einanber  gebencFt/  unb  alfo 
fchwimmenb  hinüber  getrieben.  Sbifen  0)lor* 
gen  (i'nbwir  Durch  Orgel« äMber  gezogen/  al^ 
fo  genannt  pon  gewiffen  Räumen  / Die  ohne 
5le(le  ©encfelgrab  in  Die  #6he  wachfen-  €r* 
webnter  gluf  wirb  fon(l  pon  Denen  3mbianern 
Mcfcal,  Daß  ijl  / @al(j  genannt;  weil  er  Fein 
fuiTeß/fonberngefal^eneß2ßa|fcr  führt.  Niebtß 
m in  Diefer  ©egenD  Denen  2Banberß*£euten 
befchwerlicher/  alß  einegewijfe5lrt  f leinet  ^iue 
cFen,  fo  ;war  nicht  grejfer,  alß  Die  globefinb/ 
aber  wie  S^olcfen  fo  DicF  herum  jlieaen/  unD 
Dermalen  empfinDlicb  (lechen  / Da§  fo  gar  Die 

,unö  ^unD  m Picht  fi » 
eher  (inD.  deinem  auß  unß  haben  fie  mehr 
licbgeFofef  alß  Patri'Helguero,  kleben  fie  Der# 
öe(laiHugerichtet  / Da§  er  mehr  einem  au|fä* 
frgen  ©iechen  / Dann  einem  gftenfehen 
angeloffenen  ^änDen  unD  Singe  ficht  gletdi  ge* 
fehemunD  nach  unferer SlnFunfftju  Acapulco 
b«;  2IDer*la|fen  müjfen.  Sbas  befle  Hirtel  (ich 
wtDer  Diefe  Cimfcs  oDer  SKücFlein  ;u  perwab* 
ren  i(l  Der  eDle^obacf*9iaucb.  Unfer  Nacht* 
lager  wäre  bep  Der  nach  Dem  gluß  alfo  gen  an* 
ten  xlolcferfcbafft  Weicala , aüwo  Die  ©onne 
fo  hem  brennt/  Daf?  Durch  ihre  ©trablen  Piel* 
mal  Die  Raufer  ange;ünDef  werDen/ Da  nemliÄ 
Dte  ^olii  pon  Svohrbäumen/  auf  welchen  Daß 
S)ach  ruhet,  in  ihrem  faulen  Sftarcfanfangen 
|u  glimmen,  bierauß  aber  unpermeiDltcbe  geu* 
erß^unfl  entflebet.  ?f}?it  einfacher  Nacht 
Sogen  wir  in  ©efelifchafft  Der  Ratern  Slugu* 
(tinern  unter  Slnfübrung  eineß  ^otenß  weiter 
Durch  paß  Cannada-§bal,  Welcheß  (Ich  SttJlfc^Pn 
Swephoben  ©ebürgen  gan^  eng  unD  eben  auf 
lo.gjleil  binauß  erflrecFt:  wegen  unerträali* 
eher  £ifc  i(l  unmöglich  bep  ^;ag  Durch  Daffelbe 
ju  reifen:  an  flatf  einer  Katern  haben  wir  unß 
Deß  sDlonbfcbeinß  beDient.  3n  Bitten  Deß 
^bafß  ficbet  eine  hölzerne  «^erberg,  Die  man 
auf  ihren  SBa^en  Pon  einem  Ort  in  Daß  an* 
Dere  febieben  Fan;  in  welcher  wir  ein  wenig 
außgeraflef,  unD  unfer  Qliebe  gefüttert  haben. 
Unß  Farne  wunDerlicb  öor,  Dap  gleich  üep  Deß 
Jbate  ©mgangein  Bächlein  mit  Untergang 
Der  ©onnen  berpor  quiUt  / unb  nächtlicher 
W gebachteß  ^bal  nach  Der  Sänge  in  $wep 

£beil 
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§heile  cntfctjeibet,  mit  ©onnen#2lufgang  aber 
fl <$  Rieder  teilt  ei)rt. 

®en  11.  9)?erfcen  erreichten  mir  die  alig 
©pantefn,  Indianern,,  M.eftiken  und  Muiaten 
jjermifchfe  'Solcferfchofft  Gimpatigo  3 meidheg 
foöiela(g<Ö4f>  beiflfet  megen  dem  ^orrath  deg 
leffen  £5rodtg,  fo  man  aftier  antrifft  @0  bald 
mit  der@(oefendag  Seiten  unferer  Slnfunfft 
auf  Befehl  deg  *$3farrerg  iff  gegeben  mordem 
perfgmmelte  ffdf  in  der  Kirchen  eine  groffe 
©chaar  $öeichM!eute,  meicfre  mir  gedultigan» 
gehört  , nach  ©onmUnfergang  aber/  nachdem 
mir  einen  höhen  $Serg  überfliegen , bep  deffen 

gU§  i)errn  Vincenciurn  Galdiano  Der  $eil. 
©djjrtfff  Dodorem,  beg  üt’tg  Citnpal-Zangd 

Pfarrern  und  großen  3efuiter#greund,.  fo  un# 
fer  allda  martete,  angetroffen  haben*  <£r  etti# 
pfinge  tmö  mit  grofier  Siebe  , und  führte  ung 
fombt  denen  Ratern  $luguffinern .in  feinen 
$j3farrf>of  , melier  eine  allgemeine  $erberg  iff 
güer  Miffionarien,  melcbe  über  Americam  nai$> 
öff^ndien  fahren. 

S)en  ii.  Berßen  giengen  pat  ermehnte 
Patres  Auguftinec  meiterg  , mir  hingegen  mu* 
flen  diefen  ganzen  §ag  und  ^lacft  die  Seuf 
ISeichthorem  melchepim  <|beii  jmolff  big  fech# 
gehen  CDleil  ^ßeegg  $u  folgern  ©nde  hiebet  ge# 
reifet  maren.  Üng  betrübte,  nicht  menig , da® 
mir  äug  llnmiffenheit  der  Qndifchen  ©pracb 
nicht  allen  lind  jeden  haben  dienen  fonnem  am 
gefehen  bög  Sand  # SUolcli  / .fo  me'it  bon  Denen 
©tädten  und©panifcben  gieren  entfernet  iff, 
uiggemein  feine  andere  dann  feine  3nbifebe 
§Rutter#©prach  öerffebet,und  gleichmte  eg  mit 
eigenen  ©eel#©orgern  nicht  berfeben  iff,alfo 
auch  etti  biehifcheg  Sehen  fuhrt 

Söen  t%,  maren  mir  allda  SÖor*  und  ^lacf)* 
mittag  nodh  fit  der  Kirchen  befchafftiget  big 
um  4.  Uhr#  da  unf  beg  $errn  ^farrerg  €n# 
cf  ei  über  Petakillias  hadh  Mazatlan  begleitet,  mir 
aber  dafelbff  gleichfallg  mit  Reicht # hören  die 
Bett  angebracht  haben. 

<Den  14.  giengen  mir  lünge  bot  ^cagg  fort. 
S)ag  Eftittagmabl  hielten  mir  ju  Quaevvmjd- 
iapa,  dag  Nachtmahl  aber  ju  Caminos.  2)te 
iginmphner  find  Indianer,  fo  deg  Slabrg  nur 
einmal,  fiemblicbäu  off  etlicher  geit , da  ffeber 
Pfarrer  befuefft,  $Ü?eb  hören;  fo  offt  aber  ei# 
her  frahef  mied,  ihn  bon  jman^ig  teilen  her 
muffen  abholen.  Vormittag  festen  mir  über 
den  glub  Arroijo  de  laVirgen,  alfo  genannt, 
meii  ned)ff  demfelben  in  einem  hohen  gelfen  ein 
bon  ^ffatürgant&eütficb  geffalfetegroffe  ^$ild# 
©qulen  unferer  lieben  grauen  bon  Ldreto  ju 
fehen  iff;  miemol  einige  Seute,  fo  den  Ort  be# 
fliegen,  fit  beruhe  und  bon  nahem  nichts  alg  ei# 
nen  ungeffalteten  Seifen  angetroffen  haben; 
hermertb  deg  $5acbg  manderten  mir  durch 
die  Caconcs-^iffen/  meiner  Nahmen  bonban# 
hen  erfp’roffen,  meil  bepberfeitg  nebff  dem  febma# 
len  gufcWad  fo  hohe  ‘äßande  bon  gelfen  em# 
por  ff  eigen,  baff  ein  Reifender  ioie  in  einer 
Siffen  smifchen  Denenfelben  fort  marfchiret 


S)en  if.  Otter^en  fliegen  mir  um  Q>JitffiJ 
in  der  ^erberg  Cacaguatal  ab , Slbendg  abeb 
gegen  y.  Uht  festen  mir  über  den  gluff  Papa- 
gy°,  an  melthe.m  un;4hüg  t>ie.l  ^apögepen  her# 
um  fliegen;  $hre  Keffer  find  mol  drep  ©pan# 
neh  hoch,  und  hangen  an  denen  Reffen  mie  ge# 
füllete  ©dcflein*  S)er  ©trohm  iff  febr  tieff, 
fchneH  uqd  gefährlich/  megen  der  SRenge  5?lip# 
pem  fo  aug  demfelben  aufffeigen;  er  fc&ie^tatt 
dem  gu§  emeb  hohen  ^5ergg  sorbep , melchen 
die.  ©panier  Den  ^apagcp  heiffeu : faff  auf 
deffen  ©ipfel  ffehet  man  ein  Creuf , bep  mel# 
ehern  ein  ^rieftet  begraben  liegt  Söir  mu# 
ffen  diefenüberauggahen  ^5erg  511  guf  mie  die 
©dmfen  überffeigen  t auf  deffen  mefflicher  ©ei# 
ten,  da  man  miedet  Q3erg»ab  gehet  / hangt  ein 
gtoffer  gelfen  herbor,  melier  bon  meitem , mie 
ein  Pilgram  mit.  dem  ©taab  anjuffhm  iff  und 
t)eromegen  die  Pilgr4me#&if!en  (Cuefta  dei 
Pcregrino)  benähmet  mird.  Endlich  farnen 
mir  bor  COlattigfeit  gan$  jerfchlagc n in  der  an 
Dem  guff  beg  ^Sergg  hermertg  gelegenen  ^3il# 

gtamg # i^etbetg  fVenta  del  Pcregrino)  an. 

©leichmie  unfere  Dveife  fiel)  in  Der  gaffen 
geauffert,  alfo  haben  mir  foldfje,  fo  gut  mit 
fönten/  Doch,  nach  ^eutfeher  2irt  / gehalten/  Da 
gifer lieber  früher  Georg  Maislcr  unterS33eegg 
img  gefocht  t unD  nach  5?ögligfeit  embffg  be# 
dient  hat.  Unfer  ©!ücf  mar,  dap  er  fich  auf 
Seeh  und  €per#©peifen  mol  oerffehet,  an 
diefem/Oct  aber  fd  mol  sjfteel  und  €per,alg 
ÖRilch  und  Butter  gnug  angetroffen  hat 

©en  ig.  fanden  mir  um  acht  Uhr  SSor# 
miffaag  bep  der  $erberg  deg  Perborgenen 
^3afferg(vetttader  aqua e^ondäda) einen  mürcf# 
lieh  in  Die  Sagen  greiffenden  5D?ann , melcl)en 
aber  befagter  liebreiche  Bruder  Maisier,  feiner 
Profcffion  nach fonff ein  2Jpothecfer,mitSfeeini» 
getraneffem  ^5rodt/  fo  er  ihm  aufgelegt  und 
mit  Alkermes  mider  in  fo  meit  $u  feinem  ^Ser# 
ffand  gebracht,  dab  ob  fehen  er  megen  Abgang 
der  ©prath  nicht  beichten  f onte , er  Dannoch  ung 
öerffanden , und/  meil  er  mit  gar  deutlicher! 
Seichen  ung,  daß  er  feine  ©ünden  bereue, 
und  dero  Slblab  berlange , ju  ernennen  gäbe, 
Die  ©acramentaliffhe  abrolution  oor  fernem 
^odt  > der  noch  bor  unferer  Slbreiö  erfolgte , 
empfangen  hat  Um  4.  Uhr  Slbendg  festen 
mir  ungabermal  auf  ritten  Durch  Arroijos,und 
blieben  ju  Egidoj  über  flacht. 

S5en  ij.  mie  fonff  allzeit,  ffunden  mirlanä 
bor%aggauf^tind  marenum  8. Uhr  frühe  fchotf 
ju  Atätfchoj  allmo  mir  geruhet,  und  einjietfl# 
lieh  guteg  ^itfagnialff  eingenommen  haben ; 
dann  mir  fanden  allda  nicht  allein  friffhegif#, 
fondern  auch  nebff  anderer  Olothdurfft  ©im# 
fcheü  äug  Coccbs-IBüumen  gemachten  Sßeimo 

Sllocl)  an  dtefe.m  ^ag  Slbendg  langtert 
mir  mit  der  ©nad  ©Ötfeg  ju  A capulco,  fp 
dggStel  unferer  SandOleife  mare,  glucUich  an. 
©g  iff  ;mar  ein  offener  Ort,  etmann  bon 
hundert  und  fünfzig  *|»«tifern,  doch  bat  et  den 

9?ab# 
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Nahmen  unt»  bie  $rephdfcn  einer  C^taDt  we? 
cn  feinem  in  bet  ganzen  neu?urtt>  alten  Welt 
erlernten  COtoSafem 

Unfet  erfleh  ©ejFhdfff  trat  eine  von  un#  all? 
^ier  angefteßfe  unD  ^eut  befcbloffcne  Miffion,  Da 
Die  (Sfjtwut’Dyje  Patres  Augiiftinet;»  Q3aai’füffet’ 
rt>ect>fefn?eip  mit  un#  ^eprebiejet/  unO  ftcf>  SlbenDö 
fo  mol  bet?  Dem  Ötofen^ran^  ul#  tdgltchen  Um* 
gang  ffeiffig  eingeftellt  haben.  Wir  ^eiebt^dt? 
tcr  thalfen  un#  in  vier  Streben/  fo  fd;(ed;ten  £üf* 
ten  beffer  al#  ©ott#?.£)dufern  gleich  jähen  / au#> 
Q}orgeftern  2lbenb#  haben  Drep  Unferige/  ein  je? 
berbefonbet#/  in  ©efeßfehafft  anberer  Orben#? 
CWdnnern  bie  ©tabt  ton  Sauft  ju  £>auft  befucht/ 
tmb  aller  Orten  theil#  mit  ^rebigen  / theilömit 
©cbuft?©ebettlein  bie  £eute  nicht  allein  j«  einet 
poßfommenen  9ieuunb  Sepb  / fonbern  auch  $um 
©ewinn  be#  ooßfommenen  Slblaft  f welcher  bet 
Mißion  gebuhlt/  eifferig  angemahnef,  Q3ot 
jebet  Proceffion  würben  »teiecTep  liechtet  nebft 
bem  Crudfix  oorgefragen  t hierauf  folgten  bie 
Weltlichen  / biefen  abet  bie  Orben#?$ktfonen/ 
alle  mit  btennenben  ^et^en  in  betSanb  / nach 
folchen  gienge  ein  weltlicher  $ tieftet  mit  bem  Cru- 
cifix,  hinter  ihm  le^tlich  ba#  mit  un#  untermengte 
golef.  Wegen  ^euigfeit  Diefer  ©ad;/  wegen 
©chtbcfen  bet  ^aeftt  unb  ©?enge  beten  Sech? 
tecn  wate  ein  groffetgulauff;  bie  ©chluft?$re? 
bigen  hielte  mit  nicht  geringerem  ©iffer  al#  §?u? 
^en  unfet  Pater  Superior , ba  er  alle  oeemahnete/ 
fich  ohne  23erfchub  mit  ©OS§  burej?  bie  35uff 
auojufohnem 

2(H5tct  ftnb  wegen  ungemeiner  fehlet 

immetwahtenbe  #unb#  ? Sage  / unb  ift  gar 
nicht  nothig/  ben  ©chweift  mit  ©elb  ju  Fauffen 
ober  mit  2lrhnet;ei,  ju  befdrbetem  Sa# 

©chift/  auf  welchem  wir  nach  benen  $f)tlippi* 
nifd;en  Snfulen  fahren  follen/  ift  jwat  an  ftd> 
felbft  feht  groff/  Doch  für  eine  bergeftalt  jabl? 
reiche  CDfenge£eut  unb  Waarenfchier  $u  fleim 
5)ann  nebft  benen  Orben#?  Bannern  unb  bet 
£of?©tabt  bed  ^ifthoffO  ton  $&U?  Secco- 
via.  werben  noch  übet  fiebert  hunbert  perforiert 
baftelbe  befteigen*  3n  bem  oberften  unb 
eierten  ©oben  ober  ©toef  bet  Kajutte  wirb 
befugter  ^ett  33tfel;off ; in  bem  britten  fecj># 
unb  brepftig  Siuguftinet  mit  weifen  ©rmelen 
'amt  fed)#jehen  Diefe#  Nahmen#  ^aatföftem 
unb  jwer;  ptieftetrt  au#  bemOrben  be#Sei? 
tigen  Didacij  in  bem  anbetn  ©aben  wir  ,Je? 
fuiter  ,•  in  bem  unfetften  aber  anbere  ©tanD#? 
iJctfonen  ihre  Wohnung  nehmen.  ©ech# 
w un#  / ohne  $u  wiffenv  men  biefe#  ©lucf 
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betreffen  fülle  / werben  auf  benen  Mambifdrert 
jnfelen  au#geffnt  werben  / unb  aliba  retbar? 
ren. 

Stefe  gdnbe  Oveife  hat  un#  bie!  C*Mbe  unb 
iepbenö  geFofter,  Sann  je|t  Pon  bem  ewigen 
xjvl  Slbftdgen  Deö  ©ebütgö/  oon  beten 
' kalbern  ©efal;n  / ton  benen 
fcplccpton  Verbergen  / bem  Ungejiefter  unb 
@t«ul>  ni€£>f^  p melben  / fo  trifft  man  aller 
Orten  nicmanb  anbern  / bann  bcrgeftalt  arme 
ieute  an  / baff  einer  gebenefen  feite  / ber  Aim* 
ger  habe  in  biefem^ahb  Den  Surft  geher;rafheti 
bte  jnnwol;ner  fonnert  bem  hungerigen  Warn 
berömann  nichts  auffe^en  alo  eine  halb  ? ge? 
bactemTomniam  ober  abgefd;macffen  buchen 
auö  ^urcfrfchem  ^orn  / ( jb  anbere  ©uefertrö 
nennen ) nebft  einem  paar  ©per  / hoch  biete 
nicht  aller  Ortern  Saturn  ift  nothig  / alle 
ieben#  ? Mittel  ton  Mexico  bi#  hiebet  map? 
fuhren/  jumalen/  wann  man/  wie  un#  wibet* 
fahren  ift  / in  bergaften  reifen  will,  ^(cht# 
beftowenlger  haben  wir  aße  biefe  ^dhfedig* 
feiten  mit  ber  ©nab  ©Otte#  nicht  aüein  ge? 
bultig  / fonbern  auch  freubig  überftanbett  / int 
maffen  ber  2lüerhbchfte  / wie  ein  Slbier  feine 
jungen  / biejentgen  / fo  er  nach  3nbien  be^ 
rufft  / gletchfam  auf  feinen  ©chultern  babitt 
tragt,  ©ohat  auch  ba#2lug  unter  Weeg# 
oji  Betrachtung  fo  vieler  feltfamen  Daumen/ 
Stuften  unb  Mogeln  pweilen  feine  ©rgohung 

©uer  ©hrwurben  woßen  bem  ©chreibet 
bie  in  biefem  Q5rief  begangene  ^ad)ld^gfeitert 
»erjeihen  1 unb  benfelben  ©Ott  in  Sero  CM? 
Opfer  inbrunftig  befehlen/  Damit  er  bu#2!po? 
ftoltfche  m\V  fo  et  unwürbig  pon  ©O^?:  em# 
pfangenhat/  nad;  feinen  wenigen  ^ra'ftten  wör? 
btglich  erfuße ; bann  er  »erhleibt  mit  tiefer  ©hr^ 
erbietigfeit  " 7 


euer  Sfjrmürtc« 

Datum  &n  Ocm  ttteer? 

^«feit  Acapulcö  in 
Weßtjndien/  Oer» 

3,  fr  täet&en/  17 

*mid|cc  Stctier  in 
Jofephus  ßonaai, 

©efefffcfjajft  3©fa 
Miitionarius* 


90  Num.  1 75*  An.  1716.  P. Defideri,  LafTa  ilt  «0$?  f hibet. 


25rtef 

&U#  Oft^ntien  / Malabaria , Bengala,  Uttt>  rtU# 

Der  Thibetifien  Satfacei). 


Numerus  175. 

93rief 

P.  Hippolyti  Defideri, 

Ser  ©efellfcfyajjt  3€@U  Miffionani, 

Sin 

P.  Hildebrandum  Grafli, 

gebauter  Societdt  in  Dem  ^ünigreicb  Maiflur 
Miflioaanum. 

(Etefctmeben  ju  LalTa  in  (Dfl*  Thibet,  Den 
50.  April  1716. 

3nnF)a!t 

©eine  Diel#  »on  Goa  ü&erSuratte  tit  btc  Thibet 
tifcbe  Sartarep.  Sie  d?et)ben  haben  ben  Serg  Cauca- 
fum  in  <£bren.  ©eine  2infw njft  in  5?lein>Thibet , mb 
ehe#  Sanb  farnt  (SrofjsThibet  betrieben  tvitb.  ©er 
Tnibetanern  ©laub  unb  ©genfcfyafft ; fte  »erfolgen 
patiera  Defiden,  treffen  ftcf)  aber  ber  SJonig  »on  ©ro§« 
Thibet  gnabig  annimmt.  ©er  Miffiionarius  cntbccff 
Eintritte#  fmbet,  fo  id)  ©fWThibet  nenne  / unb  trieb 
toon  felbent  5\onig  gütig  empfangen,  ©er  33mf  lau* 
tet  alfo : 

ßbroärMger  Pater  in  griffet 

p.c. 

^Ic^bem  Der  heilige  ©eborfam  mir  Die  Thi- 
betifc^e  Mifllon  aufgetragen  balle  / bin .. 
icb  Den  zo.  Novembris  1713.  bOn  Goa 
aufgebrocben  / unb  Den  4.  Rennet  1 7 14.  ju  Su- 
ratte  angelangt/  allmo  icb  meine  3cetfe  auf  eine 
gcitdang  au#  erbeblicbenUrfacbeneingeflellt/unb 
mitler&öeile  mich  auf  Die  5j3erfiamfcbe  ©pracb 
berlegt  bub. 

S)en  z£.  $9}er|en  macble  icb  micb  über* 
muluufben?a3eeg/  unb  Farne  ben  n.Maji  ju 
Delhi  an;  icb  fanöe  bafelbj]  Patrem  Manueletn 
Freyre , bee  ebenfalls  ficb  auf  bie  Thibetifd;e 
Miffion  ju  uetfugen  beorbert  mure. 

£)en  26.  4?erbft*9)ionut  Italien  mit  bepbe 
jufummen  unfere  fernere  3$eife  an/  unb  erreiche* 
len  ben  1 o.  ^Bein*$?onat#  Die  ©tubt  Lahor , in 
melcber  mit  ju  unferm  grüfFen  $rojl  ellicbe 
tenlofe  ©brifien  Reicht  gehört  / unb  mit  Dem 
«£)imme(#*s23rob  gefpeifcf  buben.  311#  mir  fol* 
genb#  ben  1?.  O&obris  Lahor  t>cvlaffen  ballen/ 
finb  mir  in  menig  £agen  an  Dem  guf?  De#  35crg# 
Caucafi  angelangt. 

. Caucafus  ifl  eine  lange  Hellen  febr  hübet 

unb  gäbet  ©ebürgen ; faum  bat  man  eine# 


bererfelbenüberjliegen/  al#man  ein  anbere#nod) 
höhere#  hinter  Dem  erjlern  anfrifft  3)a#  Dritte 
ifl  abermal  hoher  al#  Da#  anbere ; Da#  bierte  g&> 
her  al#  Da#  Dritte/  unb  alfo  meifer#/  bi#  man  enb* 
lieb  auf  ben  allerbö#enC5erg/  Nahmen#  Pir- 
panfchiel  oberPir-pangiel,  FOttimt. 

S)ie  #et)ben  haben  biefen  25erg  in  b^)Pe« 
€bren/  inbem  fte  ihm  opfferen  / unb  einen  gemif* 
fen  allen  ©raifen  auf  eine  recht  aberglaubifcbe 
Sßeife  berebren  / melcbem/  mtefiefagen  / bie 
^Bacbt  biefen  ©ebürg#  foü  anbertrauet  fepn«. 
©ie  merben  jmeijfel^obne  biefen  5£abn  au#  ei<* 
nem  alten  ©ebiebt  Deren  Loeten  ererbt  buben/ 
meicbefcbreiben/  Prometheus  fepe  anben^öerg 
Caucafum  angebunben  morben. 

S>ie  ©üpfel  Deren  boebften  bergen  finb  Ha 
fiünbig  mit  ©ebnee  unb  (gi§  bebeef t.  Sßir  l)a* 
ben  nicht  meniger  ul#  jmol^'  ^ug  mit  Uberjlei* 
gung  aller  biefer  bergen  ju  $ufj  jugebracbf/  Da 
mir  mit  unbefcbreiblicber  Wbe  über  reiffenbe 
5Saecbe/  fo  »on  gefcbmol^enem  ©ebnee  jufanu? 
men  fließen/  unb  jmlfcben  Seifen  mit  flarcfem 
©eraufcj)  herab  fcbiejTen/  fe^enmufien.  ©olcbe 
Klippen  unb  SJBdfTer/  mit  melcben  man  ohne  Un^ 
teriaf?  ju  jlreiten  b ut/  machen  alle  3£eeg  unb 
©tege enffellicbjcbmerv  fo  gar/  bap ich offt mich 
an  ben  ©cbmeijf  eineö£öfL€>cbfen/  berjuglei« 
eher  gilt  burebmattete/  angebeneft  ba t>/  um  nicht 
bon  Dem  ©cbmall  De#  SLöajfer#  forfgefebmem* 
met  ju  merben.  3cb  fage  nicht#  bon  ber  grim« 
migen  5?dlte  / Die  ich  tbdl#  au#  eigener  ©ebulb 
au#geftanben  bab/  meil  ich  miber  eine  fo  frofiige 
Sujft  mich  mit  beb&iget  ^leibung  nicht  fattfam 
»erfeben  batte«. 

S)iefe#  fo  grauliche  ©ebutg  buf  nicht#  be^ 
fiomeniger  etliche  luftige  ©egenben/  megen  bet 
©?enge  unferfcbieblicber  55aumen/megen  SrucTp 
barFeitber^rben/  unb  megen  mancherlei)  33ol<* 
cFerfcbafften  / bie  man  unter  fSÖeeg#  antrifff. 
©?an  fünbef  auch  etliche  Fleine  Sdnber/  Derer 
Sürjlen  Dem  ©rop^  Mogal  ^eben#pflicbtig  un<» 
tergeben  finb.  £)ie  SBeeg  ftnb  nicht  aller 
Orten  bergefialf  ungangbar  / bap  man  auf 
folcben  nicht  ju  ^ferb  ober  in  einem  s'chiam- 
paa , [0  eine  2lrf  bon  ©enjften  ifi  / fortfom# 
men  fönte/ 

5öen  10.  söletben  171;.  langten  mir  ju 
Kafchemir  an/  allmo  mir  megen  Dem  hoben 
©cl;nee  / melcber  alle  gdn^licb  fperrcte/ 
jmep  ^onaf  fepnb  ft^cn  blieben : melcber 

Seit  ich  ein  tobtlicbe  ^ranefbeit/  Pie  ich  t>enen 


Num,.7/,Aft.  ,7,6. p. Defiden , m* Laflä in  Off.Thibet.  gr 

her  IllfnrP  ...  o.r 


pdibefefigfeiren  Der  juruef  gelegen  9iei$  ju« 
fcl)mbt\  autfgeftanDen/  atmebfT  aber  Die  Q)er* 
[mniffbe^pracb  ß erlernen  nicht  unterlaßen 
bab  ^cb  foifd)äe  ßgletd)  Der  üanDfcbafft  Thi- 
betpeigigfl  naeb/  ohne  Dazumal  mehr  atejwep 
Tlubct  ju  erfragen  , Derer  eineg  ficb  öon  9*ot 


fafler  £ebentfs©efabr hinab  welken,  Daf.erlbiti 
21rm  unD  $5ein  enrpwy  breeben  mt$e,  gleich* 
wttMetlid&m  meiner  9faiö  *©efdbrfenmlD;et* 
fahren  iff.  S33ann  auf  Dem  ©ebürg  roenigfienft 
emigeö  ©eflrducb  muebfe,  mürbe  man  fiel)  an 
pemfclben  baffen  Fonnen;  aber  Die  Q3erg  fepnD 


w.rt  «r>.a  ■ t w rU)  wn  cemjciben  Dänen  fonnen;  aber  Die  Sftera  fennD 

SÄÄÄg  KwSSfST» 

me &>? fe  oUA-'  ullfcll|itlM’c  rtlid»  über  Da«  SSJoffcr  gefpanmc  unD  mit  mb 

««»'"«"i  tamaf*  mm  9MJ  befrgte  @ti  fS  Zn  XI 
f«n  cm  6t|?anDige  «rfaljrnuii  urarganÄ  übet*  ©trümpff  auSiutiehen  otnötbXSh  «Lim 
J«fr  »o  «nmal  Der  gottlofe  3rrtl>um  man  anDe%  (iS  RufiftÄiB* 
2ÄF&  6 l°^nC’  setmnnt,  Dafelbff  ne , Dag 

tie  Sebt  Cbnfn  mcl,t  «nn>ur#«t  Knne.  fcgeuliegc  qjdg  gebende,  D?ro  UnlleäS 

Sa«  onoete  Thibet , ft>  groß » Thibet  DDer  Durch  Ken  aller  fcharffeflm  Stert , tmrcfc  gelrtrae 
Buiü,,  genannt  mir»  , etgreeft  fielt  »an  Witter*  SBinD , Durü/  Welfdlttgen  ©dmeeTbrncb  D«S| 
US? ?f® n9'unI>Iä*,<>n Kaßhemirtmi  Sfacbflager , fo Die hatte €tbenift,  unDDureß 

Ss«Ätc  ®i£ 6Äl>in ®ccnDs  » »•&* »4mw "ÄÄ§ 

S£rA-%fnl5rJ?e  CJ irava"en»  obermam  befiebet,  nermebret  mitb*  Sattu  ifteinaemffe 
Deienpe  ©efeüfcbafften  Derer  .föauffleuten  $im*  ©affung  ©erffen  , Dero  COtebf  Die  c?nmobner 
Jicbgefreffen/mefÄe  alfe^abr  einmalum^Bol*  afforobe/  mieetf  an  fifbfttbliift,  aenleffen  • mir 
|eab|ubobfenDmdb  fcbmale  Sßeg  unD  SKatDer  hingegen  haben  insgemein  unö  auö  Demfefben 
Dabm  reifen-  SDte  fecb$  ober  fteben  erfie  §dg  einen  SBrep  gefoebf  / aber  mit  größer  ^übefd 
geben  noch  bin  : nacbmaltf  aber  merDen  Die  bie I öDofh;  afö  bierm  erforDert  mirD;  auffrei-" 
2ßeg  Überaus  bef^mebrficbmegen  Denen  SBin*  ben  fbnnen-  . m 

Den/  fo  aüDa  braufen  / mie  au^  Dem  @dbnee;  Ö>i e Öiugen  haben  afeid)eraeftaffen  ihren aif« 

Ä %ensm ^"c:  nm  ,<n^WUttlei6m  Kte ^)n*( 

noch  fommt  / Dafj  Die  SBanDeröleuf  geitoun#  fnDiefefbe  iurücFgefcbfagenen@onncn5(Strah- 

IT/üfe%ÄiutriItnC" ' >a' "Uf  ®*"fc uni>  [e,n 's lt,el$e  ö«n  Wenflen  setWenben  MD 
Ltpuoer  Haßt ju ruhen.  bfinDmaebenr  SdbmarDgeitounaen meine 2?u<s 

Äi.fAr?  be[ntmmtf(MM  Anfang  auf'  Dem  gen  ju  üerbinDen,  unD  nur  fo  tnef  Oeffnuna 
erfcbroefficb*hßbrrt  unD  mit  ©ebnee  beffdnDig  (affen  / aftfnbfbigroareauf  Die  ^ufi  'uftfwnJti 

j Sr v* *«* • ■<&&«! fxi 

K? , *1’ kJ?  Th^«9e^rt.  mit  Der  darauf  feine  Söeife  begnügen,  fenbern 

l5".eo"  K?fch'™r  ^l17:  ’_7 * 7 • Dem^StembDen  bmweg  nebmeit , trag  innert 


P'.*- 4/vu  u;,uiHu“  UVIM7-  weap  171  u 
forfgangen ; mir  uberfiiegen  obgeDacbfen  Q5erg 
oDerbefraften  jum  erfienmaf  Da^Thibctcr  @e« 
biet  am  gefi  Cbriffi  ^immelfaDtt  Den  50.  <£ag 
»orgemefDefen  ^onat^.  ©in  Muffig  gefaiie* 
ner  @cbnee  baffe  unö  Den  SJBeg  beDecft,  web 


beliebt. 

3n  Diefen  ^erg^dnDern  gibt  eg  feine  (gfaDf 
noch  einige  f^un^ , fonDer  man  beDienf  ii'cf)  Deö 
gflogolifcben  ©elD«,  Defen  jcDeö  @fucf  funff 
Dvomifcbejulier  ober  einen  ^eurfeben  ©ulDert 


”v;  oeueerr/  mei*  yvomifcbejuiier  oDer  einen  ^eurfeben  ©üfoer 

JerKf  fu  Der^5efiungLeh  oDerLadak,  aüroo  auömacbt.  S)aö©emerbmirDinMememDurcf 
^att:  ^iffben  folcben  bergen  ^erfebrung  Deren  haaren  getrieben.  2ßit 
fortgebet/  piem  mähret  ©benbilD  Der  Q5efrub#  haben  Die  gan^e  Steife/  fo  oierbig  ^ag  gemdbrfi 
nuö  / Des  @ebrocfen£ / unD  Deo  Q:obfö  fclbfl  öon.Cafth«nir  bi§  Ladlk  /u  ^'uhmctSt 
anSr n ber^epaff  ntj^c  über  Dem  unD  langten  an  Dem  (extern  Ort  Den  *59.tüüii 

Fonm^-  '&ö^oue^eU-m  aih  3n  Diefem  Renten  Thibet  ift  nur  ein  Ä 

faum einigen ^la^laffen , melcbefiiimifrafem  nig/  Denman  Giampo  nennet:  erift  .öerrfus 

Kg ftüfr1 ’S?0«®! *?  flb^g  Pf  W : IW ».ut tcgitttnDt  WS  &Sm£! 
b rab  fiurte  unD  mit  folebem  ©eraufcb  an  Die  fehial , unD  bat  unter  ihm  einen  aitDem  il'öniaa 

bal  aucf>  Diebeberbfefie  <2öan#  fo  ihm  jinß  bar  fft.  &ie  erfie  ^olcferfcbafftem 
perö^eut  Darab  erjfaunen  unD  faff  taub  roer*  Die  man  eintrifft , fepnD  ^ahometanifeb:  Die 

hem  Ä”iÖnSeÖel:  aU/  ^ ^&l)e  nDc^  an  l',bnöe  Werter  merDen  oon  folgen  -&ebDert  bei 
Dem  8u|  Diefer  ^ergen  fortfommen/  fonDern  mobnet , melcbe  in  Q?ergleicbuna  mit  anöem 
man  reifet  auf  ihren  @eiten,  an  melcben  Der  Dem  Aberglauben  nicht  aal 
m offtmal  fo  fcbmal  ift  , Da£  man  faß  Fei=  ©en  Thibedften  ©tauben  LltS  S 

10  / ttjfltf  folgt  , in  ©tfäbtuhö  gebttdbt 
für  @cbntf , mit  genauer  Kontfchiok  beiff  ben  ihnen  fo  md  Je 
^/butfamFeit  feit  £)ergermgf]e  Fehltritt  ©öfebeinet , fie  müjfen  ein  Duncfcle  M »ort 
murDeetnenÜieifenD^  tn  tteffeAbgrunD  mit  auf*  Der  allerbdligfien  ©repfalt igFeif  haben  / rseil  f> 

fofiph  SmkJeinVll.  ^beil«  §^  3 f(m 


%6  Num.  1 7 j.  An.  1 7 1 6.  P.  Defideri  au$  Laßa  in  £)ffcThibet. 


©'Ott  halb  Kontfchiok-Tfchik  , einen  etmji* 
JJert  <8>0CC/  halb  Kontfchiok-Sum , einen 
brevfaltigen  (Sd>tt  nennen.  0ie  bebieinen 
ftcbeinetfgewijfen  Siofenfrang , bei)  roeffen  3ug 
fie  biefe  JSBort  au*fprcchen : Om,  Ha , Hum. 
Ombebeutetfopiel  al*  Verfianb*  flrni/  ober 
9ttacf)t:  Haiflba*  Xüort:  Hum t(i  Da*  £erg 
ober  bie  Siebe.  0ol<:be  Drep  333ort  / wie  Oe  fa« 
gen/  bebeuten©Otf.  0ie  perelji*«  fluch  ei? 
nen  aewifienalfo  genannten  Urghien,  welcher 
bor  ftebenhunbert  fahren  foü  fepn  gebobren 
worben ; gragt  man  fte  aber  / ober©Öttober 
9)lenfch  fepe?  fogeben  etliche  jur  Antwort/  er 
fepe  ©ü^unb  9)?enfcf)  jugleich/  ber  weber 
^Satter  noch  Butter  höbe/  fonbern  pon  einer 
35lutn  wäre  gebobren  worben.  £)effen  uner? 
«ebtet  fleüen  ibre  Vilb?0äulen  ein  SBeibmit 
einer  Q5lum  in  ber  £anb  oor  / welche*  fie  für  De* 
Urghien  Butter  au*geben.  0te  betten  noch 
mehr  anbere  ^erfonen  an,  welche  fte  für  heilig 
halfen,  ihren  Kirchen  ifi  ein  mit  einem 
^tfebfueb  bebecffe*2iltar  famt  einem  geifilichen 
©ewanbju  fehen:  auf  mitten  De*  211  tar*  flehet 
etn  ^abernacfel , in  welchem  ihrer  Siebe  nach 
ber  Urghien  ober  Da*  2Bort  wohnen  foüe  / ob« 
fchon  fie  perfttherem  bafi  er  zugleich  in  bem 
#immelfepe. 

SDieThibeter  haben  ihre  geiftfiche  Örben*? 
Seut  / welche  Lama  genannt  werben.  Sbtefe  um 
terfcheiben  fich  Durch  ihre  fonberbare  Kleiber# 
Fracht  pon  weltlichen  Seuten  / fte  flehten  ihr 
•&aar  nicht  in  gopffe  jufammen/unb  tragen  Fei? 
ne  Ohren  ? ©ehange  t wie  bie  übrige  Thibcta- 
ner:  fonbetn  fepnb  fafl  nad^>  ber  2lrt  unferer  (£u? 
ropäifchen  Qrben*?  ©eifilichen  gefebohremunb 
ohne  €fje  in  bem  febi.aert  0fanD  ju  oerharren 
ewiglichoerbunben.  3br@efchafftifltn  benen 
Büchern  ihre*  ©efag  ju  fiuDieren  / welche 
nicht  in  ber  Sanbfprach  / noch  mit  benen  fonftge? 
brauchlichen  SSuchfiabem  fonbern  in  einer  gang 
anbern  (Sprach  nnb  fremben  $uch|iaben  ge« 
fchrieben  fepnb.  SDiefe  Lamas  betten  ©horwei* 
gewifje  ©ebette : fie  »errichten  bie  Kirchen? 
(Zeremonien:  fte  opfferen  in  ihren  Rempeln, unb 
haben  0org  beren  Dafelbfl  brennenbenSlmpeln- 
0ieopffern@Ott  SGBaigen,  ©erfien^eigmnb 
in  fejjr  faubern  ©efcbirrlein  auch  Raffer.  SOBa* 
nun  alfotflgeopffert  worben  / Daöiffet  manal* 
einhellige  0peif?  mit  2lnbacht.  SDiefe  Lama 
werben  febr  tn  ©bren  gehalten:  fie  leben  ge? 
meinfcbafftltcb  bepfammen/Unb  enthalten  (ich 
»ottallen  weltlichen  ©efebäfften:  jebe*  Klofier 
hat  feinen  befonbern  Q3or|ieher  / mit  welchem 
aber  ber  General  ober  ber  allgemeineObere/  fo 
bem  gangen  Orben  por  flehet  / ju  gebieten  hat : 
bieferiflfohochangefehen/  Dafiauchber  König 
felbfimitthm  gar  ehrerbietig  umgehet. 

$Der  König  unb  mehr  anbere  pon  feiner  £of# 
(labt  fahen  un*  al*  ©uropäifebe  Lama  an  / wel? 
che  ftch  ju  bem  ©efag  3©fu  (ZhriRi  befennen. 
VU6  fie  »ermereft  hatten  , bat?  wir  bie  ^agjeiten 
betten/  betrachteten  fie  unfere  krepier/  unb 
fragten  un*forgfältig/  wa*Die  in  benenfelben 


befinbliche  Silber  bebeuten.  2ftachbem  fie  nun 
folche  fleifig  befchauet  hatten/  fagtenfie  ein? 
trächtig  / Nuru . Da*  ifi  gar  gut ; 0ie  fügten 
noch  jwep  0tuef  hin  ju:  erffiiefe/  bafi  ihr  ?Such 
benen  unfern  jimlich  gleich  f^hc  t welche^  ich 
mir  nicht  f an  einbilben/  wol  aber,  bafi  manche 
auö  ihnen  jwar  ihre  geifiliche  ober  geheime  5Sü? 
eher  lefen  fonnen : aBein  feiner  ftnbet  fi'ch  / bec 
folche  oerfiünbe  ober  auösulegen  fähig  mare. 
Swe'y tetts/  haben  fie  un^  offtertfgefagt:  Ich  l 
wann  nur  ihr  entweber  unfere  ober  wir  euere 
(Sprach  perfiünben/  wie  folte  un£  nicht  freuen 
euch  anjuhoren/unbworinneuer  (glauben  befie« 
he  / ju  pernehmen?  worautf  ich  fcfelicflfe  > bafi 
biefe  ^iolcfer  baö  Spangelium  ju  empfangen 
nichtungeneigt  fepen. 

S)ie  Thibeuner  fepnb  jwar  pon  ^aturmilh 
unblernfam/  aber  ungefchieft  unb  grob;  bann 
etf  gebricht  ihnen  an  Q)erfianb  nicht  / obwol 
man  bep  ibnen  Weber  ^Si  jfenfehafften  noch  ^ün* 
fien  antrifft.  9)iit  fremben  QJolcfern  unterhalb 
ten  fie  feine  ©emeinfehafft-  keinerlei?  @pei« 
fen  fepnb  ihnen  perbotten  : fie  perbammen  bie 
Metempfychofin  ober  bie  Uberwanblung  beren 
(Seelen : ^ein  9^ann  hat  mehr  alö  einSÖBeib  ; in 
welclje  brep0tücfen  fte  pon  berSehr  beren  abgot? 
tifchen^)epbenin  ^nbien  unenblich  abweichen. 

S)ie  Sujft  btlangenb/  ift  folche  ungemein 
bartunb  frofiig  / inbem  berSßituerfaßbaggan« 
g « 3ahr  währet/  unb  bie  ©üpffel  bern  ^Sergen 
mit  0ebnee  immerfort  bebeeft  fepnb.  Söie  ®r* 
ben  trägt  fafl  nicht*  al*  SÖBaigen  unb  ©erOen : 
man  fifeet  fefer  wenig?5äum/Srüchtenunb©rben* 
©fttäi*.  S)ie  Käufer  fepnb  flein  unb  f^mal; 
fie  werben  pon  rauhen  ungefchrottenen  groffen 
0teinen  / Die  ohne  Äunfl  auf  einanber  liegen/ 
aufgeführt.  2lHe  Kleiber  fepnb  au*  SÖBoUen« 
jeug.  ©0  lang  wir  ju  Ladak  perharretenr  haben 
wir  bep  einem  armen  SBettelmann  pon  Kafche- 
mir,  ber  pon  SlBmofen  lebt  / in  feiner  elenben 
Jjütten  eingefehrt. 

3wep  ^agnach  unferer  Slnfunfft  befuchten 
wir  ben  Lompo  , welcher  De*  itünig*  ©tabt? 
halter  tfl/unb  helfen  rechte  d&anb  benahmfet  wirb- 
£)en  z.^ulii  warben  wir  jum  erjlen  mal  porben 
^6nig  / welcher  auf  feinem  ^hron  faffe , jur2lu* 
bieng  geführt  i ben  4.unb  S.^eu^onat fepnb 
wir  jum  jweptenunb  brittenmalPorihmerfchie? 
new  unb  freunDItcfeer  al*  ba*  erfiemal  empfangen 
worben-  2)en  6. 3ulii  befuefeeten  wir  ben  ©rc^? 
Lama , welcher  pon  Pielen  anbern  Lama  umgeben 
war  / Derer  einer  De*  Lompo  0obn/  ein  anbern 
aber  De*  .König*  naher  fetter  ifi.  0ie  haben 
un*  nicht  aBein  höflichfl  tmpfangen/  fonbern  auch 
nach  ihrer  SanD*<2lrt  einige  Srfrifchungen  am 
erboten. 

5>rglei$en  Shren«55ejeugungen  Fonfen  ein 
un*  angetbane  Verfolgung  nicht  öerhinberm. 
Söer  2M=43anDfl  locfet  aüeSabr  öiel  QÄaho* 
metaner  pon  Cafchcmir  nach  Ladak  , Derer  etlb 
che  entweber  au*  9fteib  ober  au*  >öafi  De*  ©hrifa 
liehen  ^ahmeno  Den  5?6nig  unb  feine  Beamte 
berebet  haben/  wir  fepen  reiche  Kauffleut  / weh 
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«fce  Da  ^erlern/  Semantem  unrtrfehieDhcbe  SD/I» 
fein  unD  anDere  faßbare  Waarni  mit  ßch  füb# 
ren.  SS  braucht«  nicht  mehr  als  Diefeö/  uns  ei» 
ne  9fachßcüuog  ju  oerurfaebtn.  Sin  pon  $of 
abgeörDneter  fam  inunfer  $auß:  er  unterfueb# 
te  unfere  ©achen:  mir  mußen  ihm  alles  öffnen 
unD  pörmeifen : er  binterbrac&te  Dem  könig/ 
maS  er  beb  uns  gefunDen  bat«/  unD  ermeeCte 
hieOurch  Öeffet»  QSegierD  unfern  geringen  $lun# 
her  felbff  ju  feben  5 er  liefe  alfo  einen  f leinen  korb 
unD  ein  ©ätflein  »on  &Der/  in  meinem  unfere 
©achtem  ocrfcblofen  maren  / iu  ftch  bringen. 
Das  gange  Vermögen  beßurtöe  m&wmanD/  in 
^Suchern/  in  ©chrifften/  ingeßacheiten©ürieln 
pon&ratb/  in©eiffein/  m3fafenfrängenunD 
etlichen  Slblaß  » «Pfenningen.  SftachDem  Der  kö# 
nig  alles  genau  betrachtet  batte  / jagte  er  überjaul/ 
&aß  ihn/  folcbe  Söing  gefeben  $u  haben/  mehr 
freue  / als  mannibm  fchöne  gerinn  uno  SXubin 
mären  gejeigtmorDen. 

$$ep  alfo  befebaffenen  ©achen  mare  icb 
fidngltch  gebaebt  mich  Dafelbß  pcß  ju  fegen/  mit 
Dem  Sntfcgluß  umShnßirciilenaücS/  roaömir 
immer  begegnen  mög te  / groultigju  leiben:  ja 
icb  freuete  mich  ein  (feilte  ©tatt/  in  melcber  ieb 
Dem  £ei(  Deren  ©eelen  abmarten  fönte/  ange* 
troffen  ju  haben:  ich  batte  bereite  angtfangen  Die 
SanDfpracb  ju  erlernen/  m Der  Hoffnung  mitten 
imijcben  Dtefen  Thibeüfcben  Seifen  einen  neu# 
en  Weingarten  ju  bauen/  Deffen  Suchten  Dem 
@öttlicben<g)aup«3>atter  mürben  angenehm  fet?n> 
Da  mir  gähting  fepnD  innen  morben  / Daß  noch  em 
Drittes  Thibct  übrig  feoe.  sflacb  Dielen  söeratb* 
fcblagungcn  marb  miber  meine  Neigung  enblidp 
befcbloffen/  DaffelbejuentDecfen.  ©olcbeOleiß 
faßete  abermal  (lieben  Sftonat  einer  unfdglicb» 
febmebren  WanDtrfcbafß  Durch  öbe  Wuften. 
tiefes  Dritte  Thibec  iß  Dem  SinfaB  Deren  an# 
grängen&en  ^artarn  mehr  / alb  Die  jrntp  DUrige 
iimermorffen. 

Wir  brachen  alfo  Den  17. 2lugußi  171;. 
Don  Ladak  auf  / unD  langten  allhter  411  LaUa  Den 
J8* bergen  i7iö-giücfltchan.  3<blaffeSuet 
SbrmürDtn  ermegen 7 maß  ich  auf  Dirfer  üieifc 
in  mitten  DeS  ©ebneiö  / Des  Siß  unD  Deßgi  0|tS 
4mifchen  Dem  ©ebürg  auSgeßanDen habe.  sßalD 
nach  unferrr2lnfunfft  machten  uns  etliche  &eam* 
te  Des  Königs  ein  böfes  ©piel  / melcheS  aber 
Der  gütigße  ©Ott  auf  fölgenDe  Weife  balD  ge» 
ffifltt  hat-  34)  gienge  bep  Der  königli«ben£5urg 
Dorbepmm  mi4)  ju  einem  Dtefrr<fperrn4u  Derfügen: 
Sötr  könig/  fo  mit  einem  feiner -öofSWimffren 
auf  Dem  Srcfet  Des  «PaüaffS  ©efpräcb  hielte/ 
bat  mich  erblieft/  unD  fleh  erfunDiget/  me r ich  ftpe  1 
S)er  Miniftcr,  melcbem  urifer  £anDel  oorbm  be» 
fanntmare/  ergriffe  Dirfe  Gelegenheit  unD  berich» 
tele  Den  könig  Der  groben  UnbÜD/  Die  uns  md» 
re  angetban  morben  / inmaffen  jener  mit  einem 
reblicben  ©emütb  begabt  unD  einSifterer  Der  @e* 
rechtigfeit  iß.  3)er  könig  lieffe  mich  ohne  03er» 
iug  ju  ßch  ruffem  uoDertbeilteernß liehen  iöefebl 
uns  fürbin  nicht  mehr  ju  beunruhigen. 


^iio  ich  etticpe  $ag  hernach  DorgeDachten 
Mmifter  heimfuchte  / gab  er  mir  einen  höflichen 
33ermeiß  / Daß  ich  Dem  könig  oon  frenen  ©tu* 
efen  noch  nicht  aufgemartet  hätte.  Vergebens 
bab  ich  mich  mit  Dementfcbulbiget/  Daß,  mtilju 
folg  Des  ^anbbrauchS  man  ohne  ©efchentf  bep 
groffen  ^)errn  nicht  erfcheinen  Dörffte/  ich  aber 
nichts  faßbares  / fo  Da  Dem  könig  Qtitrbottat 
iu  gerben  oerDiente/  in  meinem  Vermögen  hat# 
tc/  td}  oor  Demfelben  ju  erfcheinen  mich  nicht  un» 
terfnhen  mögte;  Dann  er  hat  folches  formen» 
Den  ganglich  Dermorffen/  unD  ich  muffe  mich 
nach  «pof  perfügen/  aüroomebr  als  100.  d)fr» 
fonen  in  Dem  QSorfaal  auf  Audicng  matteten  r 
S^ep  Sammer » gebiente  fchrieben  Dererfelbett 
Nahmen  auf/  unD  übtrbrachten  folcbe  Dem  kö» 
mg  auf  einem  Rapier : er  liefe  mich  famt  einem 
Ober^Uma  alfo  gleich  hinein  fammen/  Defen 
©efchend  faffbar/  DaS  meine  aber  Deffo  fchlfff> 
ter  mare:  ni^ts  Defiomeniger  marb jines  benhec 
^hür  nieDergelegt/  meines  hingegen  nähme  Der 
könig  unD  behielte  es  bep  fiep/  meicbeS  bep  Die# 
fern  £of  ein  Sachen  Der  ^oiachtung  iff.  3^ 
muffe  mich  grab  gegen  über  unD  4mar  febr  nabe 
bep  ihm  nieDerfegen:  Da  er  mir  faß  4mep  ©tunö 
lang  unenölich  oiei  Sragen  oorgrtragen  batv  oß« 
ne  mitanDern/  Die  gegenmärtig  maren / ein 
Wort  ju  «Den.  Sam  ©efebiuß  gäbe  er  mir 
grofeS  Sob/  unD  entliefe  mich  in  ©naDen.  3<i 
hab  mich  sn>«r  etliche  malbeflifen/  mirDeffel* 
ben  Wolgemogenbeit  ju^ugen  ju  machen/ unh 
ihm  gleich  in  Dtefem  erßen  ©efpräch  oon  unferm 
heiligen  ©lauben/  auch  oon  meinem  Vorhaben 
in  feinem  ©eblet  eine  Miffion  anjuiegenr  ermatf 
porjutragen;  aüein  DieUmßdnD  moitrn  es  nichl 
julafen.  €r  iß  aus  Der  ^artarep  gebürtig/  unD 
hat  trß  Dormenig3ab«n  lieh  DiefeSkönigreich« 
bemächtiget  / melcheS  nicht  me it  Pon  ^hina  liegt ; 
meil  man  in  Pier  Monaten  ponhier  nach  Peking 
fammen  fan : pon  mannen  aflhier  PorfurgerSeil 
etn  ^Sottfchaffter  angelangt/  unfcmfeber  Dabin  jm 
rücf  gelehrt  iß« 

demnach  ich  nun  Suer  SbrmürDen  pon 
meiner  CKeife  unD  pon  meinen  ©JühfeiigFetten 
^achrichtertbeilthab/  bleibt  nichts  übrig/  atS 
Daß  ich  Diefelbe  um  Den  SSepßanb  ihres  ©ebetts 
anfahe/  örfen  ich  megen  Der  Arbeit/  ju  melier 
mich  obfehon  unmürbigen  ©Ott  berufen  batr 
febr  beDürfftig  bin  / unD  Deromegen  mich  in  Dero# 
felben  ßeiligßeSS!)jeß#Op.ffer  inßanbigß  empfehle/ 

@uer  (g&troücfcen 

( Begeben  fu  taffa  in  Dem 
Königreich  ®ß{J Thibec  Den 
10,  2lpril  17 16. 

Setnütlffflfler  ©jener  io  fhriffo/ 
Hippolycus  Defideri , Der  ©efeUßhafl 
3Sfu  Mißlonarius« 
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Num. 


Nüna . i j6.  An.  iji  7.  F,  du  Halde  atlg  $Pct£t$* 


Num.  1 76. 


1P.  Jo.BaptiftaeduHaldes 
fceren  3ran|oftfd)ett  Miifionm  Soc.  Jeb 

in  Snbim  ©enembProcuratoris  unb  swtbten 
9$trfa(few5  Deren  Lettres  Edifiantesi 
9lft 


©ic  gmn|efifd)e  patres  cftgefcacpet 

©efeOfcbafft  3@fu. 

(Bßfcörtebert  ju  paris  im  Jäbv  1717. 
irob  3«  lefen  vbri  Anfang  fernes  gwoifFten 
Recueils. 

Snti^alh 

lob  batris  Guidouis  Tachard , ©je  ftü^)  P.  Petri  Mar- 
tin unb  bei  £ecrn  grätig  Layn^z  Sifcbop  t>on  Me- 
liapor,  aöecbceijett  aul  Der  ©ejÄ&afft  3©fu.  Pater 
Machado  ©irt>  um  bei  ©laubenl  willen  in  bie  €ifen 
iefc&lagen  unb  gepeintget.  Reformation  Deren  (Sbrifien 
bei  /peil.  Thomas  ir,  3nbien  wirb  oeetbeibiget.  ©es 
batyte  iufebrifft  laufet  alfo. 


dbtÖJÖEblge  Patres  i« 


P.  G. 


«sftfere  Mifliones  in  ÖflsSftöbicn  haben  bre$ 
große  Banner  berühren/  Dero  Abgang  nic&t 
leiebtlid)  fein  erfefcet  werben. 

S^eS  PatrisTachard  55rief  tjl  fchier  ju  gl  ei# 
«her  3eü  mit  öec  ^adrichi  feines  ^odis  einge« 
toffrn  : oon  welchem  t$  aber  anDerrcärtig  ge# 
febrieben  l>ab.  Gleichwie  er  nun  bei?  tonen  ©bri' 
flen  DeS  $eil.  Slpogels  Thomse  gearbeitet  bat/ 
fo  ich  torenwegen  unD  Öturlge  halben  Thomaner 
nennnen  Werbe/  alfo  Fan  ich  hier  nicht  umgeben 
eine  gewiffe  53erleumDung  mit  wenig  ^Borten 
gu  wiDerlegen/  welche  ©uer  ©br  würben  m Der 
Hiftoire  Critique  du  Vieux  Teftament  werDen 
gelefen  haben;  aflwo Der  um>erfchänm0cbnfft« 
0teüer  ÖOrgiebt/  Dag  Dom,  Alexius  de  Mene- 
fes  ©rfc»^5ifcboff  MH  Goi  unD  Die  Mifiionarii 

unjöblich  biel  alte  brauch  abgefebafft/  biel  neue 
ietngefübrt/  unD  fo  gar  Das  SUleg-'SBucb  berän« 
bert  haben/  mit  Dem  Sufaß/  Dag  Die  meifle  Der« 
gleiten  tm  Glauben  fo  ibol , als  in  Denen  <£(* 
rtmonien  geliehene  QSerbefferungen  wiDer  Die  ge« 
funDe  53ernunfft  unD  Die  sBiüigfeitflreitern  Sluf 
Diefe  SBeife  läftert  er  Die  2fnDif4)e  Reformation, 
Ohne  ein  einziges  0tucf  bon  allem  Dem  / was  er 
»ergibt/ suerroeifen/  welches  Doch  einem  ^lä* 
gtr  be»  allen  ^Ölcfern  obliegt.  ©r  folte  bon 
teebtd  wegen  Die  SÄber  Dem  Thomanern  i fo 
»or  unb  nach  tor  Reformation  gefchrieben  feptiD 
worben  / gelefen/  unD  bepDe  gegeneinanDer  gehal» 
ten  haben,  £>eigt  big  Dann  ^euigFeiten  einfüh® 
rette  wann  ich  Den  fall  gänzlich  untertaflenen 
©ebrauch  Deren  &eil.  0aeramenten  wieDerauf« 
bringe?  wann  ich  Dasjenige,  waSbon  0eiten 
Der  @ach  felbfi  unb  Deren  ^Borten  su  folchen 
wunDerbaren  ©naben « Quellen  wefentlich  ge* 
hört/  Der  ©ültigfeit  halben  betfMe?  wann  ich 


ju  Dem  aßerheiligilen  2Htar#@acrament  anflatf 
Deren  gebaefenen  warmen  Büchlein  wahrhaflnö 
SBroD/  unD  Sieben»  9S3ein  an  j^att  Deö  Halmen# 
&BeinS  borfchreibe  ? wann  ich  verbiete  Den  ^)eil„ 
^3abfi  £eö  Den  groffen  fehtrlich  in  Dm  $bm\ 
iu  thun/  hewm  aber  etliche  (Srh*Äe|er  als 
grojfe  ^eiligem  beröfreg  ju  berthrtn?  wann 
ich  weltlichen  Satjen  ni^t  gefiatte  Denen  ^ifchöf« 
fen  unD  ^riefiern  be»  ihrer  SDöeohung  öie  «öönb 
aufsulegen?  unD  alfo  weiierS.  0oll  Das  wt# 
Der  DieSSilligFeitOreiten/  Dag  Deren  Thomanern 
^eg*5Su(h  bon  Der  ^egotifchm  ^egereh  ill 
gerciniget  worben  ? ober  tfi  wol  jemals  eine 
0a&  raffer  als  eben  Die  Reformation  unD  53er» 
btjfmmg  Diefer  £briften  überlegt  worben  twel* 
eher  wegen  b$r  €r^ « ^Bifchoff  bon  Goa  mit  öw 
Dern  ^öifchöffen/  ^rieflem  unD  ©oueSgelebri» 
ten  jwe» Kirchen* Mb/  Den  einen su  Goa,  Dm 
anDern  su  Diamper  gehalten  1 Die  Neftorifchc 
gere»  wohl  unterfucht  unD  gcfunDen  / mithin 
nichts  i als  was  höchfi  nöthig  war  / in  Deren 
Thomanern  ©lauben  beränDert  hat- 

53ermög  ledern  Briefen  aus  üfi*3nbien 
i(!  auf  Der  Million  ju  Carnate  swar  aUeS  ruhig/ 
auf  Dtl*  bOn  Madura  aber  foil  p.  Manuel  Macha- 
do  ein  ^ortugefifcher  3duil  allein  in  ei* 
fernen  SBanben  gefangen  ftQen  / fonDern  auch  in 
Der  0taDt  T anfehaor  bereits  eint  Solterwng  aus* 
gefianDen  haben. 

gben  Dieft  MadurifiheShtift^heithatnfU* 
lieh  eine  ihrer  befien  ©runD*0äulen  an  Patrc 
Petro  Martin  »er {obren  / welcher  um  gewiflfer  Ur# 
fachen  wtUm  nach  Sramfreiit)  < bon  binnen  aber 
nach  Olom  gereifet  war  / aüwo  er  mittler 
weil/  big  ernachSnbien  würbe  surütf  febren* 
auf  Denen  ©aleeren  su  CmtaVecchia , welche 
Shro  ^äbflli^e^etligfett  Der  ^nftlGorfowol« 
ten  su  *öülff  fchicFen/  als  Misfionarius  mit  grö« 
|iem  Ziffer  unD  lieb  Denen  ^rancEen  fo  lang  ge# 
Dienet/  big  Die  letDige0cuch/  welche  auf  Denen 
©ebiffen  wütete/  ihn  jelbfi  Dermaffen  t>effttg  er«» 
griffen  / Dag  / nachDem  man  ihn  nach  S'Jom.su' 
rüef  gebracht  / er  wiDer  ^ermuthen  boU  Deren 
CSerDienlien  aüDa  heilig  gtjlerben  ig.  S>reo 
^ag  bor  feinem  feligen  >ömtritt  / Da  ihn  Das 
gieber  beriaffen/  meonte  jecermann/  er  wäre  auf« 
fer  ©efabr/  er  aber  fprachsu  feinem  vertrauten 
greuno  3 Je t>  muß  noefe  breT  Cäg  mein« 
©ünOen  «uobüßfen  / 4l8b«nn  merb  iefc 
g^n^  bereit  unb  fertig  feyn  vor  bem  211# 
let^ocfelien  Äicfeterßuh)!  meines  <^ey# 
Bnbs  3u  erfd?einen:  von  meffen  25av tm 
!?erQtg£ett  id?  4lleö  (Sute^^offe,  Sr  hat# 
te  ©Ott  fetUf.  3ahrm  um  2.  ©naDtn  gebet« 
ten,  Damit  er  nemlich  aus  Siebe  feines 0täd>ffm 
fierben  / unD  bor  feinem  %oD  Dannoch  Die 
0acramenten  empfangen  möchte.  ^BepDe  fepnD 
is?m  wiberfabren. 

00  hat  auch  Layncs,  ^©ifcfcöfF SU  Me- 

liapor  inSnDien/  unDaittv  Miflionarius  inMa* 
dura  auSunfrer^efeüjchafit/Dtnii.Qunii  171  f- 
in  Dem  achten  3agr  feines  ^BigthumSs«  Schan- 
dernagör  jn  Dtt  SanDfCh«fft  Sengala  in  ©egm# 
* warf 


*?  3>olcff?  jur  ©rDen  begattet-  30  befehle 
»'0  e&wrbirtiflfi  jn  ^ero^eib^e^Öpffer 
n&  »erbarre 

(Suet  €&ei»m:i»en 


ariß/  Anno  1717 
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hin«  feine«  kjlbMmmigtfifrtmt  unfer«  ©cbliit  fcflcr  «bgefübto  werbe.  gben  biefe 
^ ^'fliehe  gefegriet/  unö  Die  je*  Dofin  geben  fte  Denjenigen  $u  trinefemroefebe  Den 

mgeUnfßulD,  fo  er  mit  if-Jabren  famt fici)  in  «Ifarn  nicht  verhalten  formen.  Dofis  iü  fo viel 
DreSoc)etfltgebra0t,bt^inDaöQ3rnbbett)a^rt;  Medicin,  a(£  Der  @ie0auf  einmal  einnimmr 
Mranlien  ©a#enfef)r  gevmg  gebalten;  ibm  SXwmotb ««Ä2L 

Wbfi  ohne  Unterlaß  Sfbbrucb  getban ; fein  Sin«  fegen  fte  WeSBlubggelan,  barnit  biefe  ober  anS 

»br'X“©?  P'£  acsre  f“ÄtctWtt;  "“P*  b<'i,r'n' mi>'"  foWe  m't  nafe  Stoen 
alöJieitf,  trauter  unD  grumten  gegeben ; bis  emgetauchten  Singer  angeregt  9 

n wahrer  flefirmtj  o ©elofebeter  $alc&  mb  in  mancherlei)  Zu* 

ifle  3nDif0e  £anDfcfafften  von  Der  Comorim-  f^anberj  febr  gebraust ; Dann  etftlid)  leaen 
0en@piß  an  6iS  m Denen  @inifdjen  ©rangen  fie  Denfeiben  auf  Die  00lafe  n>iDer  Netfoeff* 
°fnL^Tlt  ntricfte  £u '*>  r«i«®»flun»)  fetbfb  (Schmerlen  , fo  non  Der  Äalte  Verrühren  ; mfe 
»efu^bi^er  enDb0,na0Dem  er  alle  Kirchen  in  nicht  meniger  cwfbiegifftige&ticb  Deren  ©cor* 
UrfT??®  Bcragala  vifidert  Wte , fi0  in  Pionen,  ^ornufen  unD  anDerS  DergietSenUn# 
infere  Rcfidcn^  $u  gebautem  Schandernagor  gejießers.  SDie  falte  geuebfigfeifen  Deren  ae* 
leigen,  unD  auf  i o.<$ag  Die  geißliche  Übungen  fchtvollenen  5?npen  unD  Des  Qfaucfjtf  / item  Die 
.rgnatn  angefangen  hat,  aücin  Den  Dritten  Sag  SßinD  ju  vertreiben,  mifefan  f u ein  »enia5?ald> 

clmMrhm^'r. u,lE)  8*J^09  bmuf  feli9ft in  mit ^tti9' unE)  mac^en  au#  bepben  iufmmm 
em^rrnverf^ieDenifr.  (Seine  Seich  »arD  eine  2lrt  ^flafters,  tvelches  nach  verrichteter 

;»«ir0  allDa  bev  unehlichem  gulauff  SGürcfung  von  f?0  felbft  ab  fällt , ehe  es  aber 
“s-“  " J ' r ' oufgelegt  tvirD  , furniert  man  Den  levDenDen 

S£(jetl  Des  £eibS  mit  Qebl. 

@iever  fieberen,  Daß  Die  £Gürm  im&aucB 
Dur0  fetnanDereS^rfaepÄtel  fcbneller  ge# 
oDtettverDen,  als  mann  Der  $3reßhaffte  i&ücfi 
nach  emanDer  in  Der  Srube  ein  m$  m$» 
^Gaffer  trmeff . S>ie  $?aDen  oDerS^Gurm  aber^ 
fo  m Denen^GunDen  tvaef;fen,  vertilgen,  men^ 
gen  fieem  menig  Äal0  mit  ^abacfi@afiff. 

S)ie  Gucuma  ober  Terra  merita  tvirD  faß 

— eben  fo  boefj gefcha^t  al$ Der ^al0.  0iereiben 

Num.  1 77.  ® t,rß ' rWe  innere  *&dnD,  unD 

nr  a . tJL  • + t>ieS^fobfen/ Damit  Die  ^iiauiJgejvgentvetDe. 

§lu^  bem  S5nef  f*4!l!taT'’'W|t“'®>"t”9,,i4fi® 

P * D • fepr  gerühmt.  Hancotte,  foanDeröAreca.Plu, 

i atns  1 apm.  Suppay^aoz,  Pinang,  Schacanien,  Faufcl  unD 

©ef^rieben  3»  Schandernagors  in  Dem  Arequero  genannt  »erben  f ifi  ein  3nDianif0e 
b Bengale  gru0t/  Die  man  entiveDer  unter  Die  ©öjel  ober 

flmtfwff.  SS!"  P1'  W #ltn  t4rl'f-  ®ann  man  ihre 

SBon  uiKitfcbitblijitn jnl,ia„ifiS(n51r5nti)'TOiil(ln. 

bttoücbiger^patec  in  ff  bttfto ! $lr&ten  gefeben/  melier  fn  eimm^nop^uj 

p r rifbf ne  mei jft  CamiHen  ^ Blumen  tviDer  eben  fo l* 

^*7*  . . . Tn  SuftanD  bat  |U  rieten  gegeben : jtvo@tunD 

j>2lö  i0  m einem  meiner  vorigen  Briefen  aber  vor  Demgiebernabme  er  einen  anDern$no»i?f 
V angefangen  fab , n>iü  t'0  je^t  fort  feiern  in  meinem  ein  mir  Ssngern  jerriebene«  tout  tva? 
b ferner  Die  Iei0te2lrfaep^tttelbef0reiben,  re/  Ci0  glaub,  eö  iverDen  Harkotten  - «glatter 
E ^el0en  Die  ^nDianer  ihren  tonefen  mieDer  getoefen  fepn ) mit  folgern  berührte  er  ganb  aelinö 
’faffen.  öbfebon  aber  fol0e  einfaltig  ober  Die  0tirn:  Die  00ldff:  Den  ^opffmjrbel:  Den 
jenante  Simplida  finD , fo  bab  t'0  Dannoc^  ?25ug  Deö  ^Senbogenß/  tvo  man2lber  läßt:  Daö 

ofelben  tvunberbarlicfa  SÖBurcfung  offterö  ^anD*@e(encf:  Die^>dnD  autmenDig  unD  in# 

ifaen.  »enDig : Den  9>abel : Die  SenDen : Die  ^nieböle n : 

Ohne  aUJjier  m tvieDerbolen,  tvaö  oben  im  Die  gü§  oben  unD  ument  unD  Die  ^erß  * ©eaenD. 
fftjm^fail Diefer  ^riefen Num.iz r. hiervon  5öav  Sieber  melDete  fid)  Jtnar  hierüber  an,  aber 
lemelDetmorDen,  fahre  t'0 nur  forMvoicbDa*  febr  febmaeb/  unD  bliebe  Fünfffifthm 


©emHibiölI^Beborfamflec 

©ienec  inebriflo/ 
Johann  Baptift  du  Haide,  quö  Der 

©efellfcfafftggfu. 


Mb 


jemelDet  tvorDen,  fahre  ich  nur  fort,»o  iä)  Da#  icgr  lanvaep/  unD  bliebe  runff  tighin  gdnblicb  au^ 
ff  aufgehorthab,  unDma0e von  bem£aupt  @0 hat  au0  ein^eutf^erSelDfAehrer/Der 
r von  Denen  f?e0enDen^opff,00mer^en  Den  auf  einem  ^oüdnbif^en  0cbiff  Diente  / feine 
fang;  Diefe  ja  heilen,  nehmen  unfere  Siebte  @iecben  an  Dem  00arboc£  mit  Harkotten 
Bengala  cinenSoffcl  voUOehl  mit  jtvep  Soffel-  glüefli0  geheil  et/  tvovon  er  Denen^rdncfeßen  ei*» 
: <2Baffer ; ße  f0lagcn  bepDe  »ohl  unter  ein#  ne  0uppes  rochen  / Denen  übrigen  hinge aen  Die* 
>ec;  gießen  ettvaö  Davon  m Die  hole  ^5anDe,  felbe  in  Oehl  hat  röfien  faßen. 

> reiben  Damit  Den  £aupt»2Girbel,  mit  Dem  SDie  berühmteße  2ler|t  mtbeilm  von  Der 
ergeben/  Daß  Dur0  feine  anDere  0a0  W Ärimtf heit  auö  Dem  *Pulf?  / Daß  gemeim  Q)oia 

aber 


9°  Num...i77-  P-  Papin,auSSchandcrnagorjn^eitl£aufcBcngala. 


aber  auö  Der  dufferiie^en  &'düe  oDer  -^beSSei» 
beS;  rnaffm  fte  glauben  / Da§Der  Sroft  mwenbtg 
Den  tofter  fpiele  / wann  Die  pon  auffen 
berrfeber.  3n  folcbetflgall  fan  fte  fein  -toif# 
erbitten/ Dag  Diefelbe  Dem  branden  erlauben/  auch 
nur  pon  SEajfer/  einen  ^runef  ju  thun/  aus 
©org  Ui  Sannipat , fo  eine  Slrt  pon  @eb(aft> 
fuebtift  / wefdje  ohne  Den  Q3erftanD  mtrcflicb  ju 
»erroirren  in  lurfcer  geil  Den^oDoerurfad)*. 

Unter  allen  Siebern  (Siebten  Die  3nDlaner 
feines  mehr/  als  Das  Doppelt »Drep  tägige:  S)aS# 
Icntßf  aber  befreftenb  / fo  mit  groj]  unD  gittern 
anfabet/  geben  fiebern  ©ieeben  einen  Oteig’SBrep 
ein/  in  meinem  ganzer  $ftjfer  unD  ein  £dup t» 
lein  jerftoffenen  Knoblauchs  iftmitgefocbet  wor* 
Den.  SDiefc«  Mittel  treibt  Den  €>$nu ig/  unD 
febet  Den  $>urft. 

f©ann  jemanD  an  Dem  mittlernSeibfriertf 
Da  juglcicb  #änb  unD  Sag  ober  Die  äufterlicben 
©lieber  brennen;  geben  fte  ibm  Drtp  ‘Säg  nach* 
einanDer  in  Der  Srube  Drei)  Üöftel  poü  pon  Dem 
©aftt  eines  gewijfen  Kräutleins  ein  ( jo  ich  für 
Die  ©uropäifien  auf  Der  (grDen  friecbenDe  @d* 
mänberlein  halte)  unD  mifäien  fojeben  mit  Dem 
®aftf  grünen  3ngwerS.  ©s  fan  fepn  / Dag  Der 
Dürre  Sngwer  mit  Buefer  angemaebt  eben  Diefe 
UEürcfungtbdte. 

Etliche  SnDfanifebe  Siebte  ratfeen  jenen 
©iecb?n/  welcher  £ungen  mit  einem  groben  unD 
leimiebten  (Schleim  befebwehrt  fcpnb/  fte  (ollen 
anftatt  beö  $obacfS  Dürre  SiinDen  non  ßifen* 
Kraut* ‘äBurfcrn  rauefeen«  SinDere  aberumDie^ 
fen  säfeen  ©cbleimunD  Den  duften  ju  jertbeüen/ 
taffen  ju  gleichen  ^heilen  Nägelein/  gimmet  unD 
langen  Pfeffer  rüften  / welche  gefammte  ©tücf 
ftenacfemafet6  mit  folcbem  «pönig  bermiftben/  in 
welchem  Der  Köpft  eines  $üenDentftage!S  ift  ab» 
gefüblet  worben  ? mit  Ditfetti  ©afft  erfrifefeen  fte 
Dongfitp  geit  Die  gungen. 

3®  fenne  ^3erftaner./  melcfec  um  ft*  pon 
eben  Diefem  ©ebteim  gu  befrepen  Den  $a!ft  mit 
einem  SBaffer,/  in  welchem  ginfen  fepnD  gefallen 
worDen  / ausgurgeln,  unD  fücfe  Darauf  bejfer  be* 
fittben.  3m  fenne  auch  einen  3nDianer/  Der 
auf  mitten  Der  ©tirn  Daß  OSranDmabl  einer 
tieften  SBunDen  tragt  , fo  ihm  / als  er  xi.^au 
alt  wäre  / ift  gemacht  worben  / Damit  man  ihn 
pon  Der  binfallcnben  Krancfbeit  befrepete;  Da 
Dann  Der  2lrfct  einen  gulDenen  Knöpft  in  Dem 
geuer  glüenD  gemacht/  unD  ihn  mit  Demfelben/ 
als  er  würeflicb  an  feiner  Unpagiicbfeit  nerjueft 
lag«/  bigaujf  Dal  Ö3ein gebrmnet/  biemit  aber 
auf  etnig  befreit  feat*  ©te  bcDienen  |idb  tpiDet 
eben  Diefen  bdglicben  B^fianD  noch  eineö  anDern 
CDJittelß ; S)a  fte  nemlicb  in  Dem  9?acf en  snotfefeers 
Denen  jmo  gleifm^äufen,  todebe  Dao  •öaupt 
betöegen/  ävutt)  ober  Pier  grojfe  523lut*Cgel  an# 
fe^en/  unD  Diefe  fo  lang  faugen  lajfen  / big  Der 
bingefaöene  mieDer  ju  ftcj?  fotninf»  ^ 

S)en  5)armfaü/  in  melcbem  mei  jfer  ©cbl«im 
Pön  Dem  Stofeben  gfbet/  unD  Ditfer  pon  febnei# 
DenDen  S)arm#©cbmer^n  geplagt  mirD/  ju  ftiU 
len/gebfnfte  Dem  ©ieeben  alle  borgen  ein  ©lag 
PoU  Halfer  au^utrinefen  / in  meinem  feit  Dcä 


porgebenoen  SibenDOein  Löffel  POH  »eiffm  5Vuai* 
meg  unD  jrnep  güjfel  poü  pon  jerftoffenem/  aum 
tpie  CatFee  geröftetem  Pfeffer  gelegen  ift.  S®ann 
aber  Der@cbleimmit  piel  ©aB  permenget  tft/  fo 
mifeben  ftt  Opium  ober  SD?agfamen#@afft  mit 
«£ömg/  unD  rnacbtn  ein  ^fiafter  Darauf/  trel# 
d)tö  fte  über  Den  sftabd  aufjegen. 

©ie  ©efcbmulft  Deo  Scroti  unD  alle  falte 
glü§  pertrtiben  fte  mit  Siuftern#SWufcbeln/  welche 
fte  auf  einem  garbftein  mit  2Baffer  reiben/  mit 
Diefer  ^itte  aper  Den  leiDenDen  ^beil  De6  jtibeö 
anftreicben. 

3)amit  fte  Den  ifranefen/  fo  Deffen  btDarff/ 
fcfett>t^enD  maefeen  / fegen  fte  ihn  auf  einen  ©tuhl/ 
unD  perbenefen  ober  perDecfen  Den  gangen  £eib. 
Den  ^opffaüein  ausgenommen.  ^emnad)fttl* 
len  fte  unter  ihn  ein  ©efebtrr  beiffen  SOSafferSy  in 
welchem  Spramonia,  Eryffimum  unD  flrofte  ©fl« 
mdnDerlein  CoDer  Pergig  mich  nit)2C-  fepnD  gei 
fotten  worDen.  3d)bin  DtrSTJepnursg  / ftewün 
Den  auch  ^Bupbaum  mitfteDtn/  wannfie  Dtrgleü 
eben  hätten ; Dann  Der  geftacbelie  grobe  35u 
bäum  / Den  wir  ju  SBengala  feabm/  ift  mit  Der 
5frajftDeS  ©uropdifeben  bep  weitem  nicht  begabt. 

3n  Diefen  SdnDern  fterben  manch«  £euf  an 
einer  gewijftn  Ärancffeett/  fo  einen  ftarefen  ab« 
tüötlicben  ©^weig  pon  Dem  fQ?en|cbtn  treibt, 
©olcb«  nun  ju  hemmen  werben  Dem©iecber 
•ÖergftdrcfenDe  Mittel  eingtben  / Diffen  sBeti 
aber  mit  &in*©aamen  Dicf  angefdet/ Damit t 
waimernacfenD  Darauf  «egt  / auSDtm©cbweff 
unD  Dem  ©aamen  ihm  gfeidjfam  eine  OiinDe  am 
Ikbu  fo  Dur^ihr  fühle  toftt  Die  ©d)weig»W 
eher  jufd)iiejfe- 

®as?3it{fr<ma(jl  ju  helfen  nehmen  unfen 
2fer  gt  Olibanum  Mafculum  oDer  ein  groffeS  Äorr 
DeS  beften  2öeprducbS  / unD  legen  eSinDrep^f 
felPOll  ^monp^Saftt;  mit  welkem  fte  Den  fcbaD 
hajften  ^feril  DeS  ÜeibS  waftben ; Diefes  SÜfitte 
fühlet  gewaltig  ab/  unD  pertreibtDaS  3ltter#mah 
innerhalb  Drep  Soeben. 

2)aS  ^agelt@efcbwdr  ober  Den  Singer 
wyiM  (Panaris  genannt)  ju  curieren,  braten  Dt 
3nDianer  auf  Der  ©lut  ein  ©tuef  ponDfm3$la 
gewifferfilten/  welche  ju^ngaiawaetfen-  ®t 
legen  es DeS  ^agS  jwepmal  auf?  Den  Dritten  “ifll 
ift  Das  ©efcbwdr  je itig,  2lßein  DiefeS  Mittel  Per. 
urfaefef  grojfe  ©cbtmr&en.  ©s  Dienet  Dajfelb 
ebenfalls  anbere  prüfen  / ©efibwdr/  ©ifen  uni 
^drtigf eiten  jeitig  ju  macbem  SBergldcben  Ab 
feefs  feab  ich  an  mir  felbft  mit  einem  äusgwifbt 
unD  grünem  3ngwer/  fo  in©enjf#OcgigerSfte 
worDen/ permifcbtemllmfcblagerweidjet/unD/Di 
er  fefer  tieft  läge  / heraus  gejogenj  fo  balD  er  abe 
in  Der  ^>aut  herpor  bliefte/  mit  befagten  £ilim 
^lauern  jerftdhrt.  ©rwehnter  Umfchlag  hilft 
auch  wiDer  Das  Bipperleifi  oDer  Podagram*  uni 
wiDer  Das  winDige  SDarmgrimm/  wann  folcfeei 
behSrtger  Orten  aufgelegt  wtrD» 

^3er  an  Dem  ©ebarboef  leibet/  fo  aßfetei 
Schari  heigt/  Dem  geben  unfere  Sler^t  Por  offen 
eine  gute  Purgation  ein/  nach  folcper  aber  muj 
er  ein  ^rdncfletn  einnehmen  / welches  auSBwie 
bei# ©afft/  aus  grünem  3nfl»fr  unD  greifen 

CSaftlien 


Nüm.  1 78- P.  Boocheta?!^  Madura 

^apm*$raut  jü  gleichen  feilen  subereitet 
fcirD-/  annebfi  oucb  ji#  mit  £imom)*©aft  / Der 
nit  #ünig  »ermifcbt  ifl  / auggurgeln.  ©ie  tool* 
len  w#n,  Da$Der©#d|fcocf»ön  gewiffm©«» 
j#wdren  Dcö  CmgemeiDö  bccrüfbrr. 

die  SnDtontr  fnwD  no#  einem  andern  gü# 
lant)  Agrom  genannt  unterworfen  / Da  ft#  Die 
lange  bin  unD  wieber  fpalt  unD  jertbeili:  ßu# 
umeileri  mit  n^iffen  gierten  gfprccfclt  n>irD.  die 
ftranrt|eit/  wel#e»on  unmäßiger  $i$&e6SRa» 
jen$  berfommt,  ijl  fel>r  gefährlich.  der  ©ie# 
oüe  SSaftlien  ? $raut  v fo  febwarfce  ^trn  ober 
öeer  tragt/  feuern  oDetben©afft  Deffelben  ein? 
lehnten  1 in  wel#em  porter  Der  Jtnopjrf  eine^  0lü»> 
nDen  dgelg  ifi  abgtfüblt  roörDen.  der  ©afft 
>on  Der  grofen  SQtünhmfoll  gleiche  äBurrtung 

bum  

dag  U?tjnh*nefl  itf  ein  anDere  $ranrt* 

>eit  unferer  Snpianern:  fo!#e  beliebet  in  frieren* 
len  ©ff#mdten  , Da  nernli#  Dem  ©ie#en  ein 
*5ff#wdr  na#  Dem  anDcrn  SSMfebSBeif?  alfo 
luffiebei/  Dag/ wann  etmö  auf^ört  / ibm  nicht 
»eftöon  Dem  »origen  ein  önDerä  wd#fi,  unD  auf 
olcbe  SS^eife  immer  weitergebet;  Dann  weil  be> 
agte  SBeuf  »ofl  Der  SBürmen  fwnb/  ai$  f#Sei» 
ben  Düefe  ^i^ierletn  unter  Der  $aut  immer  wei* 
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genber  50?cnne  gifftiger  ©^langen  im»6lutburfliger  Xio» 
gerebieren.  SeftbwernüS  Ber  ©pra#  nti»  IfanBiS&rätfs 
eben.  ©feMiitJonariifeijnöiur  Bett  Bet’ featiWbeit  frülffr 
«Pf.  Sabtgfett  Bereit  3nBtatiern  jum  ebrwent&ihn  5 fte 
fetmb  grPben  Stoßern  nicht  ergeben.  (SWffer  «Seelen* 
©»tritt  auf  Biefsr  Mlföon.  grommfeit  unt)  leBbafftet 
fölatiben  Beren  Sleubetebrteti.  S8eß<änBigi»  933mibes> 
mti  Beren  SnBtanertt  in  91  uftreftung  Be§  Xeuf eB/Beffen 
?Kact)t  über  Die  übgbttifö)e^ei)Ben/  Ba$  fteneniü#  mabr* 
pafft ig  befefen  feoen/  ertntefen  mtrb.  £)a8  Vertrauert 
beten  iienbefebrten  jn  ©iOtt-  3br  Siebe  gegen  Ben  $d$* 
ßen.  Sero  91 nBa#t  ju Ber sjr jätet  ©DtteS  tmb  Bem&. 
SÄDetio  / bepBe  mit  SGBunbermenfen  bejiatitget  5 
ledere  ernte»  t abertnal  einen  XoBten. 


e 


P.C. 

Her fbw. febnenfief). »er  allen  artbern na<& 
Der  Maduripen  Million ; weil  tbreg  era#« 
tenß  egduf  Diefer  nfebt  , afö  auf  an  Dem, 
jutbuhuhDju  (eiben  gibt:  worin»  fte  ftcb  Ä£ 
letriegem  derentwegen  »erlangen  pnonmti 
alt  einem  Derdlteften  Miffionariis  Dtefeg  ‘Sljdlä 
»on  äuDtenju  wifen,  erfjli^/  wormneners 
gentlid)  Die®?pfengfeitcn  unD  febwere  2lrktf 
ten  eineD  Mifiionarü  »on  Madurä  bepbenf 
ytmyum/  öb  ünDbieDer  guitgfle  ©Öttfo(» 

eben  bitteren  5£eicb  DuVeb  feinen  ©egen  uni 

v 


er, unD  fe|en  (teb  in  einem  neuen  ^e(i  jufammen.  tnancberlen  ^roperFüfe'i 
©er  nun  fslcber  0d|ien  miß  log  werben  > per  daöer|ibbelangenDr5nneiifcbette»^bb 
ilmim  »in  Dünnt«® Inltltin  eon  S5!to/ »el*t«  n>£*r&cn  geteiflt*  Darauf  »ettofen , Da(j  (ituuf 
nit  etlichen  SAAlcm  Dutdjfcblagen  ftp» : Ditft«  ncDatljferMiffiohcin  übtt  «Bc  Waffen  ffrenaeS 
Blamein  nit»  Aber  Da«  Stfetoot  gelegt : auf  ^ben  fäi,re„n,erDenä  fee«  obueDsm  befantiff» 
ia« ®laöletn  aber  feerDen  feobl  stiftgeffugen  E,a6unfernMiffionatiisaBe«SIeif$,gi©,(£ueri, 
lebunDeni  fo  halb  Die  JEurm  Derofelben  ©uf  jUn|)  ftkerbgupf  qyeö,  t»aö  fid)  feibff  bewege» 


e fühlen  / f^üefen  |te  Dur#  Die  *&aut  unD 
»urdb  Daö  ^Bieo.in  Die  geigen  / welche  alföbalD 
nüfitn  abgenemmen/  Da3  @{f#wdr  aber  Dem« 
ia#  atiggebeilet  werDett. 

(£r(i»or  wenig  ^dgen  baftnirein  $nDif$tr 
©unD » 2lr$t  erjeblet  / wie  Da§  er  ein  febr  gif ti« 
ie6  unD  fiaref  um  ftcb  frefenDeö  ©efcbwdr  oben 
uf  Dem  gu§  mit  *$:obacf  unD  ©alb  glügflicb 


Fan,  famt  Dem  S3Mn  ttnD  aße’m  ©etranef,  fo  m 
nenOtaufcb »er urfacben fönte,  gan^t#  »erbots 
ten  fepen , mithin  ihre  Nahrung  ih  fKett?  unD» 
etficben  entmeber  bittern  ober  abgefebmaefte» 
Krautern  bepbe/ welche  tnögefamt  nur  m& 
Söafer  gefotten  werben,  die  grüc|feti  fepnl 
jwdr  erlaubt,  aber  alfo  ©<#4og  unD  wtDeb 
wdrttg , Dag  man  »on  51h fang  fte  hiebt  ohne 


. ..  , , r-i  ri»  ; o nTr..  ’ . ^ " euumy , wwp  umn  nyu  «tuiwiiy  fjc  liiuji  ünnc 

[tbeilet  habe,  dm  ^tobacE  ierfogteer  ju  gro#  gßtOierwtüeh  efenfan.  €hbli#  Darf  man  fik> 
>em  ©taub/  unD  legte  Dtefen  in  Der  diefe  etneS  aucb  Der  ÖÖjilcb hebt enw 


Ö?/fer^acfen  auf  Den  ^Beul : eben  felcbeS  beo* 
»achtete  er  du#  mit  Dem  gejlofenen  ©al|-  ^5e bJ 
>t  würben  De«  nur  einmal  in  Der  grub« 
iufgebunben  ; in  Dreh  ^Soeben  wäre  Der  ©ie# 
»öfligamefen. 

@ö  »eit  g#et  »er  triebt  Pakrfewpfn  öon  behüt 
Jfiblft&en  in  jßengala  ben)dt)tten  31djnet)ett. 


daö  SÖafer , fo  uhfer  emliger  ^runef  ffj 
gebet  im  SBinter  noch  an,  im  ©otnmer  b# 
gegen  ig  e^  letti#  unD  trüb , wann  nemlitb  Die 
tei#,  in  Welchen  eö  bewert  wirb  , beginne» 
auOjutrücfnen.  '@rabt  niönaber©obf0rumi^ 
fo  ijl  aße^bera«4  gefebopffte Sfeafer  Dermafe» 
gefallen , Dag  man  Defen  nicht  geniefen  fan> 
fottDern  ftcb  lieber  mit  Dem  ftindfehDen  %etcb^ 
Raffer  behilft.  • ».;  : ,s,  - . •* 

©in  Miffionarius  ig  übet  Dtsfi^  fcbulDig  ef» 

I.  P toairt  Vehantii  ’ jSoüeHeti  m$c  «u  ««Bdeben  feinem :3p 

Datum  ge^eD 

3nubhlt. 

6ireh$?  hüb  mübfaihe§  ^<6m  Deren  ^efuifcrn  itt 


Num.  178. 


Madura.  SöniörecÄöß/ÄleiBung/  aßohnung/ ®ah 
Derfthafft/  9teifm/  Verfolgungen  unb  ©efahgnüjfen. 
Von  Benen  <?mp5rungen  in  Btefem  Xbetl  oön  3nDieit. 
SDttbefd&ütst  einen  Midienariurnipunbeibarit#.  Voü 
ümen©tca(Ten^3tdu&ern  unb5JtorBecit.  @efabc  m> 
fofi.pb  Stcscklein  VII. 


Welche  wir  uns  au%ebeh)  »ergonnet  twD  # 
Nachtmahl  etnjunebmeh,  fonDerh  nitb  ibenb^ 
etwdOwehtgeO  »on  Dbg  ober  ©Dnfeci  suefetr» 
Mein  eineg  ijl  fo  WtDerWdrftgalg  Dag-atwere  \ 
gefaltfam  folcbeg  ©onfect  aug  OCeigmcbl, 

;fer  unDfcbWar^em.mtt  ©rben  »ermifcbtem  Bu# 
efer  hefebet : dag  fein  <2ßunD'erifl,  wdnnetltp 
#e  Miffiönätii  j welcher  $?agen  Derglelcbei 


Ntim.  178.  P.BouchetuugMadura. 

Nahrung  auf  feine  SBeifj  annebmen  tx>oIte/  obsolet-  Sftancbcgmal  tt>irt>  er  6^t>  naffem  SSBef« 
toon Diefer. Mi'ffion  abfeben/unb.fd)  an  Die  ©ee*  tet,  Daer  hinauf  Die  ^nie  Durct)  £>aö  mir  S>6r* 
Mifen  haben  jurucF  sieben  muffen/  allwofe  ncrnöermifd)te5totb  matten/  auch  Durdjglüü 
naj  ^«ropaif^erSIrt  (eben  Dorffen.  , ( unD  Vdd>  febwimmen  muf/  t)er; gebeng  in  ein 
ein  fcblecbte  mit  ©trobe  bebeefte  Vauren*  weit  entferneteö  S>rf  su  einem  $rancfen 
«puffen  if  unfer^^obnung/  bep  welcher  ©in*  gehen  genotbiget/  wollen  er  bep  feiner  SDabin* 
gang  inögemein  ein  fieineö  auf  einer  ©eiten  ofy  Fünf t gefunD  antrift ; weil  nenilicb/  fobalö 
feneg  unb  etwann  *o.  ©ebube weiteg Vörhaüfj  ein  efcrijfl  unpäßlich  wirb > man  gleich  um  Den 
ift,  allwo  Der  Miffionarius  mit  Denen  $?eube*  Briefer  febiett,  wann  auch  feine  utörcfltcbe/ 
febrten  $u  reben  pflegt.  Vep  langwierigem  fonbern  nur  ein  eingebilDete  ©cfaf>r  rorbanbm 
9fegen?2ßetter  leiben  Diefe  # Häuflein  tf. 

grofe  ©efaht/ unb  fepnb  wegen  Durchbringern  £ieraug  f innen  ÖStier  (ßt>rwurbert  un* 
Dergeucbtigfeit  febr  ungefunD.  ©ieempfien*  fd)Wer  ermefen  / wie  grofe  Vcrbrießlichfeiten 
gen  Anfang*  älleg  £iecht  Durch  Die  $bür/  je^f  Dag  faf  immeVwdbrenDe  herum  Oieifen  ung 
aber  fepnb  fe  mit  einigen  §:ag*  Gebern  Durch*  uberben  Spa  Iß  siehe ; Dann  wir  werben  nicht  al» 
brechen.  {einsam  bftefen  su  Denen  branden  berufen  , 

SDie  erfen  MUEonarn  lagen  auf  harter  oft  fonbern  wirbefuchen  auch  unfere  weit  unb  breit 
nafer©rbert>  worau*  mantherlep  ^ranefhei*  serfireuete  ©hrifenheiten/  Damit  wir  ihnen 
ten  entfanDen  fepnb-  S)arum legen  wir  jtfat  ©Otteg^SDienf  halten/  ft e im  ©lauben  unter* 
tttiße  Q5refte^auf  jwep  ©ebragen  ober  hölzerne  weifen  / ihnen  Die$.  ©acramenten  reichem  ihre 
55bcf  / unb  überleben  flehe  mit  einer  #irftb*  itranefen  oerfehen , Die  ^eubefebrten  taufen; 
ober$ieger*$a«f/  auf  welchen  wir  gufchlafen  Die  ^)dnbel  flüchten  / Die  Verfolgungen  ab* 
liegen.  feilen , unb  wag  Dergleichen  mehr  if  2Öir 

Wiemartbalg  Die  Slllmacht  ©£)ftetf  fanunö  Fonnen  auch  ohne  ©efabr  einer  Verfolgung 
bep  Dergef  alt  fchlechter  Nahrung  fobiel  &rdf*  ung  nicht  lang  an  einem  Ort  aufhalten. 
ten  erfheiTen/  al*  ß unferer  immerwdhrcnber  2Ber  in  Snbien  reifen  will , Der  ftebef  ihm 
Arbeit  erforDWfrairb  / Derer  nicht  Die  geringf e porber  Üveiß  mit  2Bafer  / welche*  er  für  feinen 
Datl  Veicht*.£)oren  if  ; bann  fo  oft  et'nVuf*  ^runef  auOprefet  , unb  famt  Dem  gefoebten 
fer  beichtet , pflegen  wir  benfelben  mit  folcbem  IXeif  mit  auf  Den  &Beg  nimmt : aber  bepbe 
gleiß  oon  neuem  oon  Denen  ©acramenten  Der  werbenbalbfauer/unbfoWiDerwdrtig/Dafman 
Vuß  unb  deg  2lftarg  ju  unterweifemunb  ihn  al*  lieber  junget  leiben  alg  fl dj  mit  folcbem  ©fett 
fo  su  Denenfelben  subereiten  / alg  wann  er  Dag  plagen  mogte.  $?an  reffe  in  welcher  ^abrs* 
erfle  mal  Wolfe  binju  naben.  SOBir  erneueren  geit  man  immer  wolle , fo  bat  manoiel  augju* 
Dorber  mit  ihnen  Den  ©laubett/  Die  Jpofnung,  feben  / im  ©ommer  jwar  rön  ber^i^  welche 
Die  Siebe  ©üttetf , Die  Üteu  unDSepb;  ja  fie  bergefalf  heil  brennet , Dap  etliche  iftonat  un* 
müfen  all  biefe  $ugenb*Ubungen  oor  Der  ^og*  möglich  ifl  oon  10.  Uhr  ror*  b$  i.  Ubr  ^ach* 
fpred)ung  nach  gebeichteten  ©unben  anbdchfig  mittag  in  Der  frepen  £uft  su  gehen  / weil  man 
toieberholem  ©g  fepnb  oftmal  Deren  Veicht*  Feinen  s3lthem  würbe  fchopfen  «nnem  fonbern 
ÄDern  fo  Diel/  halber  Briefer faumSeif  erfiefen muffe.  £cch  FennetinenMifficnariom, 
fnbet  fein  Vreoier  ju  betten-  Vifweilen  Fom*  welchem  Die  ©onnen  * ©trahlen  über  brepfig* 
men  »on  fehr  weit/  auch  rön  brepober  mehr  mal  DagduferRe  |)dutlein  öon  Dem  Singefchf 
^ag^Oceifenher  auf  einmal  i.ober3-hunberf  abgefcheelethaben- 
©hrifen  famt  SBßeib  unb  Äinbern ; balitt  fit  gut  Diegeng*3eif  hingegen  * gleichwie  wir 
Der  Miffionarius  auf  / fo  feben  biefelbe  in©e*  nur  mit  einem  einfachen  $!eib  aug  ^einwanD 
fahr  ju  erhungeren ; weil  fte  nur  auf  Drep^ag  bebeefffepnb/  burdjbringt  ung  Die  ^tdfealfo* 
för  ihren  3vucF*2Beeg  mit  Üteffi  oerfehen  fepnb:  halb , welche^  Wir  bep  ^;ag  enbücb  gern  erbulten* 
©Der  öon  ihren  abgetfifchen  «öerrn  / wann  fte  wann  ung  aber  hierauf  Die  Vacht  an  einem  fol# 
über  Die  erlaubtest  uugbleiben/ hurt  abge*  eben  abgelegenen  Ort  uberfallt/  wo  Weber 
ftraft  werben.  2luf  ba§  mm  fte  Der  Briefer  ©troh/  noch  ^ol^  nod)  geuer  su  fnben  fepnb; 

»or  folchen  Vebrdng'nufen  bewahre/  harter  mufenwir  ^Bafch?na§aufberfumpfigen ©r* 
Den  ganzen  ^ag  swar  Die  Leiber  > biegan^e  Den  liegen/ unb  alfo  ßor0D?öftigFeiteinf4)laffen. 
9Dacht  hfnburchaber  Die  Banner  an  / woburch/  BuDem  fändet  bisweilen  Der  branbbeife 

wann  eß , wie  um  bf  erliche  $eit  > etliche  ^:ag  ©anb  ung  Die  ©oblen  oon  Den  gufen , weicheg 
un  einanber  wahret/  er  Dermafen  erfchbpfft>  mir  felbft  wibeifabrcn  ff  / baf  ich  unter  SBegg 
jgefcbwdcht/  unb  wegen  Unfchlaf  mit  ^opf*  bin  liegen  geblieben ; als'  icl)  aber  bemnöch  mich 
©chmer|en  geplagt  wirb  / baR  / fallg  ihn  ein  wenig  erholet/  unb  Den  ^ranefen/  welcher 
©Ott  nicht  abfonberlich  fdrefte/  er  Dem^laff  michbefchicFf/  oerfehen  batte,  if  mir  auf  Dem 
ünfehlbarunterliegmwfirbe.  Ücucfweg  eine  ©chaar  ©olbaten  begegnet/ 

SDte  Vefucbuhg  Deren  ^rancFen  if  ein  an*  welche  einen  Miffionarium  fhon  etliche  ^dg 
Dere  febe  wichtige  Vürbe.  Vielmal  wirb  er  gugfuiDtem  um  ihn  gefangen  ju  fe^en ; folcbe 
Sugleich  auf  »iet  Ort  / Derer  jeDeg  weit  oon  Dem  ©fr  wörDe  mir  widerfahren  fepm  wann  ich  nicht 
anDern  lieat  / berufen : ^aum  FDmmt  er  oon  in  einen  ©raben  / ehe  fie  nahe  $u  mir  Fommen 
einem  S)wff  heim  / al^  man  ihn  auf  ein  anher*  fepnD/  mich  perf  ecf  t hatte. 

Um 
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auraau^uf|el)en  bat  ? balb  pon  bem©ei|$unb 
©oßem€iffer  beten  £anDS*gurflen  : baib  pon 


„ j , <*  rtnffen*  »»n  Ö«  gifctoSÜ. 

nacl)  Trifchirapaly  m Madurä  $u  gnD  N o- 
^mbns  jurwcf  febrte,  fiel)  mir  mtDer  meinen 
Jeatb  aus  einem  gar  ju  grojfen  Ziffer  jugefel* 
Ut  bat  i Dann  mein  We  pnung  mare  , er  folle  fiel) 
Pf%?r£eeZj*tatt9  «ufbnften,  bi§  $ü©nb 
Deö  ©brilf  * WonatS  belferet  SBetfer  einfalle- 
yllSernun  erhebe  ^agmit  mir  Durch  Das  $otf), 
in  welchem  viel  ©orner  ffeeften , Die  feine  güf? 


Denen  SBracbmdnnern , melcbe  nicht  erDulfen 
sollen  , baß  ein  fremDer  ^reDiger  Den  lachen 
lieben  Unfug  ihrer  £ebr  bem-SBolcf  por  2lugen 
ftelle:  balb  pon  Denen  QSorftebern  unterfcbiebls* 
cber  Caften  ober  ©efcblecbfern , weil  fie  mep* 
nen  / Die  nlfen  ©ebrdueb  unD  ©ereebtigfeiten 
ihrer  günfften  merben  Durcb  Das  ©friftlicbe 


fe» 

Sni«f|ciben  (ans« , unter »mef!  menföSwii 

S a^iei n^lf f «eif r r ? 'J*e®e*  il)P 3 * bringen,  unD  fie  felbft  als  bocbfMcbdblt  d)e  tye* 

?on9mi?  Sfi  L ii  U'km  M'hö§t machen:  lefctficb  auch  pon  Denen 

aeifalr  überkmD  ' s5  ° ■ Der#  ^Dianifcben  Rufern ; Dann  je  mehr  Das  <£bn* 

§nLa-u ? Parlö  frommen , Daß  er  m einem  ftentbum  junitfttht.  Deflo  fleiner  miro  Da«  2111# 


S)orff,  affmoP. ßernardasSä  mopnete , ifilie* 
gen  blieben:  ich  aber  gienge  nacb  Trifchirapali. 
SnDefien  nabme  Das  Dtegem  fetter  ju,unD  be* 
Drobcte  fo  mol  Dem  £auß , in  melcbem  Die  Mif- 
fionani  ftcb  aufbielten , als  auch  ihrer  Kirchen 
Den  Untergang ; inDent  Der  ©cbmall  Des  SOSaf* 
ferö  an  bepDe  fo  ffarcf  angefcblagen  bat , Daß 


mofen , fö.tbnen  pon  Denen  $epben  allein  ge# 
reichet  mirb.  SlüeDiefeunterfiieDlicbe  ©tänb 
perbinDen  ftcb  miDer  uns  jufammen , unD  be* 
Riffen  fi'cb  Das  göttliche  ©efa|  auf  alle  «Deticfo 
(icl;e  £Beife  pi  vertilgen. 

& gebriebt  uog  ferner  an  menfeb  liebem 
@cfeu^/  Deffen  man  ftcb  auf  anDmi  Millionen 


ÄS:2KftK?r?';  SÄTf.-sasassB 

sfesfr?  ÄKÄÄrÄSÄ 

tJhinftne%a nß^ihtV,, s [LMarava  ’ ^MnflcHo sugetban fa>nD- 

au^  biJ  ^ärD  flber  f,n  htltbxt , fo  gf ratl)fJ 

SjL5t  fl  !l  r^S.f  J!1 , %nletl  <r  in  ^5«r«cbtung  / aig  ein  Wann  / Der  feinet* 

Sgaumg  legen  /affen,  melcben  alle  bepDe  befliet»  ^Dei  fcbänDet/  unD  jteb  bon  Deffdben  ‘öerrli^feit 

&enlÄn  Up^  %fluf  / ^cm, l^Ü. m ab^f-  Dörffen  |ur  Seit  St  tferfol* 

Dolffen  baaen,  Pater  Sa  jmar  als  ein  Dergleichen  gung  Die  ©uropder/  fo  auf  Denen  CD2eer> 

©efahren  bereits  gemobnefer  Warm  fi^laffenD,  berrfeben/  meDer  um  @cbu|  noch  um  Sorbin 
Der  anbere  bmgegen  macbenD  in  angflfget  erfueben/  Damit  mir  unS/  Da§  mir  ©uropdet 


gorebt;  moju Die  ÄalteunD^dffefamen,  Da^ 
er  enDlid)  üon  Der  rotben  9iubr  übermaltiget 
fiebnaeb  Poncifchcry  fuhren  unD  Die  Miflipn  hat 
perlaffen  muffen. 

©er  Abgang  Deren  5Srucfen  unD  0cbiffen 
ifb  ein  anDere  febr  perbrieflicbe  QJerhtnDernuS 


fepen/  nid)t  felbR  perratben ; meil  in  ^nDien  Die 
Europäer  als  ein  €bren*lofeS  £umpen#@e|tnD 
PeracbtetmerDen. 

3n  Dergleidien  fo  PielfäUfgenmiberunSera 
meeften  Ungemittern  i|l  Die  ©efdngnup  nodb  eii« 
neS  Deren  geringflen-  ^ein  Miflionarius  fan  ihm 


Deren  Reifen  Den ; gleicbmie  Die  ^nDianerinS#  fdbfi  in  Der  grübe , mann  er  aufflehet/  pnfpres» 
gemein  gute  @dhmimmer  fepnD , alfo  fe^en  fie  eben  / Da§  er  nicht  2lbenDS  in  einem  ^erefer  fcplaf* 
emem  tegltJenJSunD  pon  0rroh  oDer  fen  merDe.  2Bo  man  ficb  Kum  menigflen  forgt, 
Dtobr  leicbritch  über  Den  bretteren  gluff  2Bann  itt  offt  Die  gr6|le  ©efabr-  §cb  f?nne  einen  Mif- 
fie  aber  einen , Der  nicht  febmitnmen  fan , binu#  fionarium , meldher  gn  eben  Dim  ^ag/  Da  er  tum 
&er  fuhren  jollen , btnben  fie  mit  ©triefen  f.  es  jlenrnal  in  Madurä  angelangt  mare,  poe 
ober 6.  gellen  aus  ^)olh>9vei§jufammen,  fa  ^rofl  unD  greuDen  in  QSftracbfung  Deren  netts 
^en  ihn  Darauf,  unD  treiben  ihn  alfo  febmim*  bef’hrten  ©Driften  fleb  felbfini^t  fßffcn  fönte» 
tnenDauf  Das  anDere  Ufer.  ^Si^meilen  bcDie«  jmep  alte  Miffionarii,  fo  allDa  gegenrndttig  ma* 
nen  ftefid)  einer  langen  ©fangen  PonNetd-  ren/  haben  ibn  jmgr  gemarnef/er  foüe  SU 
^aum , fo  unferm  ^antoffel^olb  pmlicb  na^  lauf  fd;repen  / Damit  er  Den  9Solff  nicht  aufm» 
\)t  rommt,  Da  pep  3nDianer  ein  jeDer  ein  ©nbe  cf e i moiu  er  aber  nur  lacbete.  9?oi  Denfelben 
Derfdben  mit  einer  £anb  ergreiffen,unDmitDer  ^ag  erfebienen  unpermmbet  DeS  ianD -gurfienö 
anpern  fcbmtmmen , Der  3ßanDerSmann  aber  Kriegs* toebf  / unD  fübrfe n ibn  famt  Denen  tmeo 
haltetficbmit  bepDen  ^»anDenan  Der  ©tauge  in  alten  ^rieftern  in  Die  ©efangnug  / in  welcher  ein 
Der  Witten  feff, unD  mirD  alfo  hinubergejogen»  Miflionarius  nach  Dem  ©ebraucbDernSanias  ober 
Jfocb  anDere  nehmen  einen  grofien  5?rug  aus  puffern  fern  obne  Dem  ftrenge  galten  perboppe# 
aben , füllen  ihn  bigjur  ffDelffte  mit  Gaffer  len  mf!  unD  insgemein  nichts  a!0  etlieheÄdnD« 
an , permad)en  Deffdben  WunD,  faffen  ibn  mit  Poü  roher  Oiei^förner  / Dteer  i'tvif^rngtoepGtef« 
jepDen^anDen,  unD  ruberen  mit  bepDen  guffen  nen  reibet  unD  mit  f altem  <2Baffer  anfeuditer/p 
Durch  Den  glisb-  genieffen  pflegt?  tvoDurd)  Die  $ebl  alfo  ein» 

fofepbStcscklemVll^bcil  ^ z [cbrumpfff, 
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fd)rumpff/Da§  er  narb  trfoigterüoglci  Ifang  bigmet? 
nicht  mehr  effen  fern/  fonDern  in  fur^er  f>?it  oon  tu 
mm  trusfenett  -duften  in  DßS  ©tab  ge. egt  roirD. 
2iuf  folctje  SfBeife  s|l  P.Ludovicm  de  Mclbun» 
erachtet  feiner  ftorden  $?atur  > obfebon  er  nur  i ? . 
^agin  Der  ©efängnuf  gelitten  batte/  mntr  4* 
<2Bocbw  geflorben:  P.  jofephus  Gävalh'o  aber 
in  Dem  Herder  felbji  mit  eifernen  SßanDrn  an  De» 
nen  igüjfen  perfcbieüen ; fein©eipcmP-  Jofephus 
Bcrtholdo  fabe  nad)  über  jlanDner©efangfn|cbafit 
mehr  einem  lobten*  ©eripp  als  einem  Wenfcbtn 
gleich.  Wan  mirD  nicht  batD  einen  Miffiona- 
riutn  antreffen/  mdefrer  nicht  Derg!dcben©tfäng* 
nug  auögejlänDen  batte  / mol  aber  einige  fin* 
fcen/  mdebe  foldje  Öuaa!  öffterS  per  fud)t  haben. 

^Bann  auebein  Miffionarius  für  feine  '.J3tr? 
fon  afler  VerDrieglicbfeiten  befreiet  mdre/fo 
toürbe  ihn  Dannöcb  Daß  WitleiDen  gegen  feine 
Sffcu  * be lehrten  erbärmlich  plagen  / mann  Dtefel» 
ben  entmeDet  müreflieb  Perfolgt  merDen/  oDer  ei* 
ne  Verfolgung  peramtben  / juftialen  / mann 
eine  grefte  Wenge  QSolcfS  su  unferm  ©ottcS* 
Dienü  ficb  nerfammelt  / Da  pieimai  urplöfciicb 
einSJufi  erfebäüet,  Dag  DiegeinD  Des  ©iaubenS 
im  2lnÄU0  (njen/unD  Die  ^jterDe^brifti  anfallen 

guDem  lommen  äut&  Die  ünäufb Etliche 
^rieg  Deren  3nDianifcben  Palleacaran , gingen 
«nD  Königen/ melcbe  einer  DeöanDem  SanD  famt 
Denen  Untertanen  mit  geuer  unD  ©cbmerDt 
perbergen/  mitbin aüe«unficber machen/  unD  Den 
Miffionarium  famt  feinen  ©d^dflein  in  emiger 
gorcht  l>ftlten.Palleacaran  fei)nD0nDianifcbe£anD? 
$Q&Qti  meicbe  über  ihr  untergebenes  ©ebieteige's 
«e  «fjerrn  fci>nD  i t mit  Der  Webt  Dem  $önig einen 
jährlichen  &b«m-3in§  abjuffatten/  Der  ficb  in  ib* 
re«£)änbel/  roannfte  einanDer  befragen/  nicht 
tinmifebt* 

#3unberbärlicb  if  1/  toäS  Heb  in  einem  Dets» 
gleiten  STrieg  mit  unferm  JPatre  babreu  juge? 
fragen  bat.  ®r  befanöc  ficb  in  einer  gemifien 
SDorfffcbafft/  älS  Diefe  »on  DeS  Königs  su  Ma- 
dara Kriegs ^eergäblmg  ifi  umgebene  auch 
mit  geuer  unD  33lut  permüjict  morDm.  &nu 
ge  ©olDaten  famen  in  Die  Stuben  t in  mekfeef 
Der  $dttr  ftcb  mit  feinen  Catechiften  jum  ^oD 
bereitetes  ttfa'&e  Die  Kriegs» £eut/  unDDiefebm* 
gegen  ihn*  eine  Bettlang  an/  ohne  einanDer  «in 
gßort  $u  fagens  (SnDlicb  giftigen  (te  fonDer  ihm 
öDer  Denen  @laubenS»2ebrern  ein  SeiD  anjufü* 
gen  mitber  Darpons  als  aber  einer  aus  Diefenauf 
Dte  ©ajfen  fömmen  mar  / febluge  ibm  ein  ©ol* 
Dat  gleich  Den  $opff  abs  morauS  jjeDermann  ge? 
fcbloften  bat/  Da§  ©Ott  feine  Mifllonarios  unD 
Diejenigen/  fo  beh  ihnen  »erharren/  munDcrlicb 
fcbüfce/  anDtre  aber /Die  bon  ihnen  abmeicben/ 

Niemals  ift  in  Diefem  ©ub»3nMen  Du 
^Ingft  grölfer/  als  Da  De S @rof?  # WogolS  ^riegS^ 
4Üeer  Daffelbe  überfebmemmet  / nnD  Die  armen 
3nDianer  famt  Sßeib  unD  5finD  / Q}te&t  unD 
^rog  Die  glucbt  nehmen/  DergeinD  aber  ihre  »er# 
lalfene  ©ärffer  rein  auSplünDert  unDperflöbm; 


ein  mahrbafftig  fo  erbärmlichiS  Trauer»  ©pidr 
tag  man  es  mit  uueftnen  klugen  faum  anftberi 
hn  / mann  nemlicb  Der  Wann  oor  Saghafingteit 
öaö  9S3eib/  Die  0tern  ihre  JvinDer  terliebr/ne 
mann  Die  33B?iber  um  ihr  €brju  retten  ficb  fdbfi 
tn  oae  geuer  oDer  ^Baffer  flür^en/  unDeinjig« 
lieber/  logtfchminD  er.fan  > Dem fJBalD julaufif. 

»Offtmal  gefebiebft  in  Diefmgfrrütiungen/ 
Dag  / mereinemgeinD  auSmeicht/  Dem  anDerntn 
Die  ^)anD  unter  Das  ©djmerDt  gerathe»  tnmaf* 
fen  Die  WärDer  unD  Zauber/  Derer  rS  in  Diefem 
^beüDon  ÜnDien  eine  Weng?f  ja  ein  jal)lreid)eS 
©efeöleebt  bat  / be p foicfcci  ©degrnbtit  nidit  feo# 
rtn/  fonDern  fomol  Die  SanDS?  ^nmobner/  a!8 
auch  Die  mit  Veut  belaDene  Wogolifcbe  @olDa» 
ten  auSplünDern/unD  in  Der  er|ien»£)ih  alles/  maS 
ihnen  norfommty  nieDermacben»  ©leicbmie 
aber  ermehnje  Zauber  in  unterfcbieDlicbfn  Warcf« 
glecfen  unD  ^örffern  allein  in  mitten  Derental« 
Dern  bepfammen  mobntn/  ölfo  gerathen  fiepiel* 
mal  einanDer  felbfi  in  Die  «öaar  '/  Dag  ein  S^orff 
mit  DemänDern  $mg  führt:  ummelcbe  StitDor 
ihremimmgen  ©rimm  urb  S)ieb#©ei^  fein 
Wenfd)  ficher  ff!/  Obfchön  fte  übrigens  unfere 
Miffionarios  hoch  i«  €hren  halfen / unD  ihrer/ 
fo  Did  möglich  ifi  • »er (ebenen,  sftebfl  Diefen  ib« 
res  ©dd)le<btS  megen  gleichfaiü  gebohrnen  9vau# 
bern  gibt  eS  iiocbanDere  Stiebe/  meldie  ficb  mie 
©ebnappbabnen  ju^mmen  rötten  unD  in  gan^ 
gfnDien  auStbeilcn.  2l!S  p.  imanliei  Rodrique» 
mit  feinen  Cätcchiften  einer  folcben  Diauber« 
©ebaar  in  einem  S)orff  auf  feiner  £)urcbre  S 
begegnet  mar/  fabe  Der  ^)auptmann  ihn  für  eis 
ntnfcmiDenOubilieran/  unD  befähle  einigen  aus 
feinen  unteihabenDenÜvaub^olDaten/  DemMif- 
fionario  naefcsugehen  biginDenl^ÖalD/  unD  all* 
Da  Den  Wann  ©öfttS  (amt  feinen  CK<tS?©e« 
fährten  ju  töDten , Den  ÖJaub  aber  famt  Denen 
Sumden  ihm  su  behänDigen.  ©ie  molten  jmar 
Den  Befehl  PoU|irben/unb  hatten  ihnenin  Dem  Di# 
efen  ’iJBalD  bereits  Den  ^oD  angdünDet/  Doch 
auf  DeS  Patris  Rodrique^  ^itt  erlaubt  fid)  ju 
Demfeiben  ju bereiten ; aiS  folcheS  mit gröfter  5ins 
Dacfet  gefchehtn/  unD  fie  inSgefamt  um  Den  lebten 
©treieb  ju  empfangen  nieDergefniet  maren/  er? 
metette  ©Ott  Deren  Zaubern  Dergtfialt  / 
Dag  jie  ihnen  DaS  Üeben  gelafTen/  tnD  ficb  Diefeibe 
auSiuplünDern  begnügt  / b?p  £luSfuü>ung  Des 
©aefs  aber  / Den  fie  mitbatten/  nid)tS  anDers  als 
ein  fci)if^te  ge!&j©öpdl  Darinnen  ju  gnDm  De^ 
go  mehr  entfett  haben  / je  gemiffer  fte  nichts  a(S 
€Ddgeflein  Darinnen  «njutreffe«  geboffei  batten. 

2ils  ich  Die  erfte  3abf  meiner  Madurifchen 
Million  ju  Cunampatti  (einem  non  Dem  9vau? 
ber?@efehlecht  bemof>nten  S)orff)  in  meinem 
i?ird)boff  Reicht  J>6ctc/  nahmen  bis  jmepbun# 
Dert  meiner  ^eicht^inDer  auf  5innahung  DeS 
geinDS  Die  glucbt'  fo  gefcbmitiD»  Dag  fie  ficb 
in  einem  5(ugenbltcf  in  Den  nabe  gelegenen  unD 
mit  SDörnern  umjäuneten  SÖßalD  perfteeft  ba? 
ben.  ^)?acb  einiger  2öeile  feierte  ein  ^bdf^' 
fo  auf  einem  hohen  QSaum  ©d;ilDmacbt  bief' 
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Xe,  herab,  Der  gcinD  jicbe  weiters  unD  nehme  (eben  feine  53erwanD|cbaft  hat  , ;u  erlernfn 
einen  mi&ern  2Beg:  Da  Dann  meine  200.  finalen  bep  erwachsenen  Leuten,  Dero  ©ennen 
Sbrifen,  fo  aus  Dem  £anD  Tanfchahor  Dabin  unD  ^ OTaugfein  frb  jur  Slusfpracö 
fommen  waren , Durct)  Die  S)6rner  Durchs  fremDcr  SBorten  nicht  mehr  fehiefen  noch  be» 
Dringen  jroo  ©tunD  ;ugebrad)t  haben  , welche  guemen  wollen.  3ch  berühre  nur  mit  wenig 
fieöorhm  nicht  in  acht  genommen,  unD  in  ei»  Porten  Die  feltfame  ^nDianifche  ©ebraueb, 
item  $oliß  hinter  Diefelbe  in  Dem  SBalD  (ich  weld)e  wir  genau  müfen  beobachten,  ;um  ©rem» 
»erborgen  hatten ; weil  nemlich  ©£>tt  ihnen  pcl,  auf  bblhetmn  ©ölen  Daher  gehen,  weiche 
Den  2Beg  eröffnen,  unD  fie  Der  &ßut  ihrer  nur  mit  einem  furzen  Kiemen  ati  einem  #6lß* 
53 er  folgern  hatte  entziehen  wollen.  lein  haften,  fo  wir  famt  Der  ©ölen  jwifchert 

3u  obgefeßten  Gefahren  gehört  noch  ein  an#  $wep  gaben  tragen.  Sftiehf  weniger  fallt  an» 
Dere,  fo  oon  Denen  ©drängenderer  man  in  fangS  fefr  fchwehr  auf  feinen  öerfchrüncf'ieit 
SnDien  bis  20.  Haftungen  seifet , l>cmif)rt.  puffen  auf  Der  ©rDen  ju  tffcen , wie  auch  Der 
SDer  meinen  Q5if?  toDfct  Den  9}?enfchen  inner#  Abgang  aller  Slr^nep»  Mitteln  unD  tauglicher 
halb  einer  ffeinen  »ierfel  ©tunD.  ©ie  am  Garung  jutgeit  Der  ^ranefbeit;  Dann  wir  wob* 
wenigften  ©chaDen  jufügen,  perurfacben  Durch  nen  auf DemlanD,  Die  f attlichte  2ler«e  hingegen 
ihren  ^i§  Den  2lufa^oDer  Die  55linDheit.  $0?an  minn  ©taDten.  <Die  ?an&»9ler£te  aber  finD 
hat  ;war  wiDer  fofebes  Übel  fattlicbe  ©egen#  Dermalen  tmbefcheiDen  unD  ungefchieft , Daf 
fltft;  allein  weil  fie  nicht  allezeit  bet)  Der^)anD  befer  if  fich  ihrer  ju  enthalten  als$u  beDienen; 
finD,  oöer  Der  ©ift  ju  f arcf  porfcblagt,  fterben  ihr  erf  es  unD  allgemeines  «mittel  i f Dem  ton« 
Dannoch  »iel  an  Dergleichen  Eifern  Unfere  efen  alle  ©peifi  unD  %rantf , auch  fo  gar  Das 
•Öaufer  finD  gleichwie  pon  anDern  SEßobnun»  hattet  verbieten.  guDem  wäre  Die  grofe 
gen  abgefonDcrt,  alfo  auch  Der©cblangen  $3öcb’  Slergernuf  wann  fich  ein  £5üfcr  oDer  Miffio- 
fiellung  mehr  unterworfen,  Daf?  ich  unenDlich  mnus  feiner  ©chmer|en  wegen  nur  mit  einem 
»telmal  Dernwegen  in  £ebenS#©efabr  gewefen  ©eufher  beflagen  folte,  weil  in  3nDien  auch 
bin,  aus  welchen  mich  ©Ott  allein  hat  erret#  Das  fdfeebtefe  2Beib  Dergleichen"harte  Mafien 
ten  fünnen;  Dann  einmalfanDe  ich  Nachts,  famt  Dem  £)urf  .oft  acht  <$ag  ohne  fich  $u 
Da  ich  wolte  nieberliegen , ein  grofe  fcl)war|e  befchwehren  qrofjmütbig  auSfiehet.  $2it  ei» 
überaus  giftige  Gatter  auf  meinem  Q5ett  nem  2Bort,©uer  ©hrwürDen  werDen  auf  Die» 
2luf  ein  anDere  geit  fahe  ich  ln  her  grübe  et#  fer  Million  gu  leihen  haben,  was  Der  $au» 
ne  ©chlang  pon  Dem  ©t roh,  mit  Welchem  mei»  jus  in  feiner  jwepten  (gpif  el  an  Die  ©orinthec 
ne  Jütten  beDecftwar,  halben  Seibs  gegen  mei»  am  1 1.  ©apiiel  febreibt , nemlich  viel  aefabrlis 
ner  ^ettfatt  herab  bangem  m einem  che  Keifen;  «0efakren  auft  lüf]e«  unD  %8afc 
gewifen  5Bephnacht  # 2ibenD  um  SÜfttter*  fern  ;<Bcf4feremve8erttn4rbem  unD  ©traf» 
nacht,  Da  ich  9E)?ef?  lafe , iffo  gar  eine  Der  fem9iaubern ; <Befafyrmt»egenbemn<Be* 
giftigfen  Aftern  in  meine  Jvtrch  ju  Ahur  ge»  fcblecbteti  oDer  unterfchieDlid)en  taften ; <BU 
f rochen,  unD  einem  «DiagDlein  an  Dem  £eib  fahren  von  wegen  bet  abgottif^jen 
hinauf  geftiegen,  welches  Diefelbe  mit  Der  -JhanD  ben;  ©efa^ren  in  benen0tat>ten/in  welchen 
ergrifen/  unD  unter  Das  Die!  öerfammelte  53olcf  wir  uns  bep  ^ag  nicht  lang  Dofflen  aufhalten  * 
»on  fich  gefchleiDert  hat : Das  Ungejiefer  fchli»  c8»ef atytm  in  bemn  5COü^en  wegen  Denen 
che  alfo  Durch  Die  Seut  aus  Der  Kirchen,  ohne  ©cblangen^iaernunDanDern^adhfeilungenj 
weDer  fie  noch  jemanD  anDern  ^u  »erleben , Da  <Sefabrert4iifhemtneeroon  Europa  bis  Pon- 
Doch  faft  |u  gleicher  geit  in  einer  ©trafen»  tifchjery  i «Sefa^ren  von  fallen  ^rß&ern/ 
»Derberg  eine  anDere  ©chlang  »on  eben  Diefet  an  welchen  es  Denen  Sipofein  felbf  in  Der  ^et» 
Slrt  bis  acht  «menfehen  toDtlich  gebtfen  hat.  fon  Des  Q3errathers  $ubas  nicht  gemangelt 
Slls  auf  eine  geit  Drep  ober  vier  unferer  Mjs-  hat;  (--Oft  haben  in  Madura  Die  Cateehißen 
fionarieti  unter5Baumen  mit  einanDer  ©efprach  arofes  Ungewitter  erweeft.  guweilen  haben 
hielten,  fchliche  einem  aus  ihnen  eine  Gatter  £eut.  Die  Wir  felbfi  erlogen,  uns  bofe  ©pid 
unoermereftin  feinen  3*iocf  hinein,unD  juDem  gemacht,jum  ©jcempel,Der|em'ge,weld5er,nach# 
©rrnel,  fo  wir  allhier  fchr  weit  tragen,  wieDer  Dem  er  Die  ©o|?en#Q3ilDer  bep  Der  ^acht  3er* 
hinaus , ohne  ihn  511  beefen.  wei0  mich  fcblagem  unD  in  Das  nachffe  ^Bafer  geworfen 
ju  entfnnenr  DapinDem  mein  (Eatecbtf  mir  in  hatte , uns  Den  folgenDen  %ag  folcber  freien 
meinemgimmer  etwas  porlafe,ihm  eine  ©chlan»  ^hat  angef lagt  hat  j)  tn  Arbeit  ttnb jfammer, 
geoon  Dem  ©trohs©ach  auf  Das  £5uchge»  welche  niemals  Fein  ©nD  haben  iinMemWa* 
fallen  fepe.  SÖBir  formen  Dt'Sfalls  Den  ©ottlt»  wann  er  bep  Der  ^ad>t  ^ranefen 

chen ©chu|  nid)t  gnug  loben;  weil  feit  mehr  gehet  oDer  Q5eid)t  hört ; t»  junger  unö 
als  hunDert  unD  fünfzig  fahren,  als  lang  S)urfl/  m vielem  Mafien;  in  Äalteimt» 
linfere  Mifionarii  in  Diefem  Öf#3nDien  finD,  23lo($e/  nebfl  anDern  auswärtigen  ZWü* 
fein  einziger  aus  ihnen  »on  einer  ©chlang  ^efeligDeiteit /verfiele  bas  2fnliegen  unD 
(Derer  gahl  Doch  fef)t  gtop  if ) meines  SBewuf  S Die  ©org  aller  Ätrdhen/  Da  wir  Die  ^rang» 
iff  »erlebt  worDen.  falenunferer^eubefehrtenalS  unferer  in  ©hri» 

Sct>"  fase  nichts  pon  Der  harten^)?ühe  Die  fo  Durch  hie  $auff  gebohrner  ^inDern  tief  ^u 
Suhtanifche  ©prach , fo  mit  Denen  Suropai»  Serben  nehmen. 
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9?khtSDeß0weniger  muß  ich  beFennen,  Daß 
ade  Dergleichen  $?ül)efe(igfeiten  uns  nicht  ah 
lein  leicht , fonDern  auch  frofich  anfommen,  in 
Betrachtung  Des  unenblichen  §:roßs,  mit  weh 
ehern  btegotfli(^e^orfiVt)tiöFdfunrer^)er^qlIe 
überfchwemmet  , unD  Den  fonß  unerträglichen 
£a}l  erleichtert;  Dann  gleichwie  ein  ©eißbalß 
UnFoßen  unD  SOlühe,  fo  er  einen  großen  ©chaß 
auSjugraben  anwenbef , wie  nichts  achtet , 
wann  er  nur  Den  gewünfehten  Oletchtum  enb« 
lief)  ßnbet : ober  gleichwie  ein  21cfersmann  Die 
faure  Arbeit  Des  gelDbaueömit  lußiger  $oß« 
mmg  einer  reichen  ©rnbe  bergeßalt  öerfuflet  / 
baß  er  nach  gesehener  ©ach  ßcß  Pielmdjrob 
feinen  sollen  (Speichern  unD  federn  erfreuet, 
als  wegen  Der  barten  Mhe,  fo  er  Daran  ge# 
fefct  bat,  betrübet:  alfo  faden  einem  Milfiona- 
rio  ade  feinem  2imt  anFlebenDe‘2Biberwdrtig« 
Feiten  gan|  leicht,  wann  er  Derofelben  §r üch« 
ten  anfeben , unD  etnerfdts  Die  Neigung  Der 
$epDen  jum  ©häßlichen  ©lauben,  anDerfeits 
aber  Den  ©ottfeligen  Ziffer  feiner  neubefebr# 
ten  ©büßen  erwegen  wid. 

^dermaßen  Die  meißen  Snbianet,  wann  ße 
ßdj  einmal  Der  erfanten  SBabrbeif  ergeben,  ein 
über  Die  maßen  fo  unfcbuIDiges  als  heiliges  £e« 
ben  fuhren*  worju  nicht  wenig  beptragt,  Daß 
ade  ihre  ©efcblecbter  ( Die  Parias  allein  auSge# 
Kommen)  f ich  Des  2ÖeinS  unD  ades  biegen  ©e« 
trdnefs  enthaften,  mithin  Des  groben  ^öfters 
Der  ^runefenheit,  welches  anDere  $?ißetbaten 
nach  ßch  liehet,  aderbings  befrepet  ßnD. 

©ie  fptelen  niemals  um  ©db,  fonDern  bloß 
tim  Die  ©bt’/  unD  swar  nur  auf  einem  gewißen 
55rettfpie(;  Dann  anDere  ©piel  ßnb  ihnen  faß 
tinbeFant.  S)as  gluchen  unD  Der  £cDtfd!)lag 
haben  bet)  ihnen  gemeiniglich  Feinen  ^laß,  wd« 
tbeS  ich  Pielmebribrer  angebobrnen  gorcht,  als 
natür!idjen©anßtmut  sufchreibe ; Dann, wann 
fie  Der  gorn,  welches  feiten  gefehiebet,  einmal 
übernimmt,  ergießen  fie  fiel)  in  bergeßalt  gro# 
be  £dßer«!2ßort  aus,  unD  ergrimmen  fo  bejf« 
tig,  Daß , wer  jufchauef,  [ich  forgen  muß , ße 
mochten  einanDer  Die  $dlfe  bred;en;  Da  ße 
Doch  ohne  (Schlage,  nachDem  fie  einanDer  auf 
Das  drgße  PerleumDet,  wieDer  öon  einanDer 
geben. 

©te  (mb  bon  $?afur  jum  ?D?itfepben  unD 
©uttbdtigfeit  pbr  geneigt ; geben  ße  aber  Fleß 
ne  Sldmofen , fo  Fommt  folches  »on  ihrer  2Ir# 
tnutb  her.  Sboch  ßnD  ße  Disfads  n ad)  Der 
SJttaß  ihres  Vermögens  freigebiger  als  Die©u« 
ropder.  SDarum  iß  Derjenige,  fo  »on  Sldmo* 
fen  ju  leben  ßch  entfchließf/  perßehert,  Daß  ihm 
nichts  abgeben  werbe,  ©elanget  einer  abersu 
großem  SKeichfbum , fo  wirb  er  Denfelben  für 
Den  gemeinen  2BolßanD  perwenDen,  Das  iß,  ent« 
Weber  an  Der  ©traßen  einen  333aßer«$:eich 
graben , ober  eine  öffentliche  .(perberg  an  Der« 
felben  bauen , ober  folche  mit  febbnen  Reiben 
(chatfretcberbdumen  jieren,  unD  Diß  ades  sum 
^Lroß  Der  OveifenDen. 


SÖiewol  übrigens  wahr  iß,  Daß  Der  Unter# 
fchieD  ihrer  ©efcblecbtern  ße  pom  ©lauben  ab# 
halt,  fo  lehret  uns  DannochDie  ©rfabrnuß,Daß 
wann  einmal  ihrer  mehr  Pon  einer  Caft  ßebbe« 
Febren,Die  übrige  leicbtlich  nacbfolgen:  auf  foU 
che  Steife  werben  mit  Der  $eit  ade  Pariasunö 
Ambaliagaran  Das  ©brißentbum  annebmen, 
weil  nemlicb  Die  meiße  aus  Diefen  jwei;  ©tdm« 
men  Demfelben  würcfücb  beppfliebten. 

©S  gereichet  auch  $u  unferm  Vorteil  Die 
©ttenge  Der  unterfchteDlichen  ^anDS^ürßen  unD 
^errn , welche  ohne  einanDer  untertänig  $u 
fepn,  in  ©uD«3:nDien  regieren ; Dann  Perfolgt 
man  uns  in  einem  i'anö,fojieben  wir  in  Das  an# 
Dere,  in  welchem  Der  Verfolger  nichts  jugebie# 
fen  bat.  SDarum  haben  wir  gern  unfere  ©otts# 
Raufer  auf  Denen  ©rangen  unterfchieDlicher 
©faaten,  DamitDie©brißen  jur  3<it  Derber# 
folgung  ßch  in  Der  ^Fachbarfchaßt  ßcher  per# 
fammeltt  mögen. 

SDie  Q}iel^©he  iß  bei)  Dem  gemeinen  ^?antt 
in  3nbten  was  ungewöhnliches,  unD  fan  ihn 
alfo  pon  Dem  ©efa£  ©hrißi  nicht  abfehro# 
cFen^  ^?ur  große  ^)errn  höben  mehr  Leibes 
zugleich* 

SÖoraus  erhellet,  Daß  Die  ^nDtaner  ihres 
natürlichen  ©itten  unD  ^5efchaßenl)eit  wegen 

Dem  ©hnßltchen  ©laubennicht.ungefchicff 
fepen.  Seht  wid  ich  fruchte,  Die  ein  Mis- 
fionarius  pon  feiner  Arbeit  eingebet,  mit  weni# 
gern  berühren. 

S)er  große  ©chniff  beßehet  in  Denen  $tn* 
Dern,  Die  er  ©43ff  Dem  4>€rrn  mittelft  Der 
%auff  gewinnet,  ©s  wirb  feiten  ein  Sähe 
Pergeben,  Da  ein  Miffionarius  nicht  teils  Durch 
ßch  felbß , teils  Durch  feine  Catechiften  Drei) 
bis  Pier  taufenD  ^inDer  faußt,  Derer  Die  J5elß# 
te  por  ihren  Pernünßtigen  fahren  in  Der  er# 
ßen  ^auff  ©naD  ßerben.  ©olche  3abl  wirb 
permehrt  Durch  Die  $epDem$inDer, welche  früh# 
jetfig  pon  Diefer  Welt  fcheiDen,unD  por  Dem 
Ö:oD  pon  unfern  Durchganh  SnDicnserßreuefen 
©hrißen  getaußt  werben;  maßlm  DiefemSge# 
famt  folc!)es  ©acrammt  im  gad  Der  ^Fotl> 
Suertheilen  meißerlid)  Perßehen-  St  Fenne  eine 
frommeSuhmnifcheStöU/WelcheinganhMadu- 
ra  Den  Ovuhm  Der  beßen  $mDeiv2ier|tin  hat ; 
Dern  wegen  ihr  ein  fo  unbefchreiblicbe  0)?enge 
Francfer  5?inDer  pon  allen  Orten  unD  ©nben , 
auch  aus  Der  Königlichen  ^)ofßaDf  Trifch!- 
rapali  jugefragen  wirb , Daß  oßtmal  funßjtg 
©augammen,jebemit  ihrem  prcßhaßtenKinD, 
in  ihrem  .£aus«$oß  sufammen  Fommen,  wd« 
eben  fie  fraftliche  Mittel  au^f^eirt;  mereft  fie 
aber  an  Der  *J)ulS  unD  anDern  Reichen,  Daß  eh 
nem  unD  Dem  anDern  nichtmehr  ju  heißen  fepe, 
fo  pßegt  ße  Dtefefben  ju  tauffen*  ?®otinn  ße 
Dermaßen  gefchicft  iß,  Daß  unter  sten  taufenD 
KinDern,  welche  ße  bisher  gefaußtßaf,  nur 
jwep  wieDer  gefunD  worben  ßnD. 

betrachten  wir  hingegen  Die  gab!  Der  er« 
wachfenen  $epben,  Die  eben falW  alle  Söhr  Die 
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W £auff  empfangen,  fo  ift  [olde  febr  groß,  non  ihm  $urucf  Febren,  bis  nicht  ihre  nntge* 
imb beffc^ct  njemaltf  in  weniger,  mol  aber  in  nommene  hebend  Spittel »er^hrt  finb;  Die aber 
mehr  ate  j-ooo.  ©eelm-  3a  mir  babe«  $11  aus  5lrmutb  folcl)e  ju  fd>affcn  nfebt  »ermogen, 
Reifen  in  einem 3abr  in  Dem  einzigen  gürten*  Denen  laffen  Die  fiebere  nicht*  abgeben ; es 
tbum  Marava  bergleiden  in  Sbritfo  neu#  ge#  merben  um  foldeSeitfo  gar  eigene 5lu*fpenbet 
bobrner  ©haften  biö  6000.  geriet.  beeilet,  melde  Denen  VeDürfftigen  taglidj  ihre 

^iebt  meniger  '£roft  fd)6pfft  ein  Mifllo-  sftotbburfft  reichen.  Viel  »erharren  bis’  ad)t 
nariasnber  Dem  unfdjulDigen,  ja  heiligen  hebert  $ag  bep  Der  $ird)  in  einer  immermabmiDet? 
Deren  neu#  befebrten  3^n6ianern ; Dann  es  ift  SlnDacbf- 

nicht  iu  betreiben,  was  für  ein  unenblided  51  uf  Dergleichen  höbe  gef?  * <£dge  merDett 

Slbfcbeubenfleab  Der@unD  haben;  altf  melden  Die  meiften  ermadfene  ^?euglaubige  feperlich 
ein  (Tb#  > fo  fich  Derfelben  ergiebt,  mie  ein  geraufft,  Derer  in  manchen  Orten  fo  »tel  fmD, 
Slbentbeuer  »orFommt.  Sin  ^riefter  hört  off#  Daß  Der  ^riefter  mit  Dem  <£ag  nicht  Flecft , fon# 
ferö  »iel  <J)erfonen  nach  einanDer  Q3eid>t , mel*  Dem  einen  $beil  Der  Vacfit  äu^ülff  nehmen , 
ehe  öor9\eu  unD  £etb  Durd)  bauffige  ^brdnen  unb  ihm  Die  Slrm  »or  ^attigfeit  non  Denen 
aerßieffen,  Da  er  Doch  nichts  ftnbet , mo»on  er  Catcchiften  muß  halten  (affen;  maßen  Die^abi 
Diefelben  loßfprecben  Fönte.  211*  icb  einen  meiner  ©etaufften  auf  Dergleichen  gofrjuAhur 
»orbin  Dem  ©6^en#£)ienft  unfinniglicb  ergebe*  auf  1 50.  bitfmeilen  auf  300.  in  Marava  aber 
nen  3nDianer  nach  feiner  ernftf)afften  VeFeb#  bis  foo.  alte  ^erfonen  gediegen  ift.  Sb  ift 
rung  getaufft , unD  nad)  einiger  Seit,  Damit  er  leicht  $u  erachten , mte  fröltd  ein  Slpcftofifdec 
feine  erfte  Reicht  »errichtete,  jti  mir  beruffen , ©flann  alle  Otübe  um  folcbe  Seit  ubertrage , ja 
mithin  ihm  bebeutet  batte , nun  müßte  er  Dem  fid  feiner  auesgeftanbenen  ^rangfalen  in  5(n# 
53riejfer  feine  nach  empfangener  %auff  began*  febung  Der  gruebt , fo  fte  tragen,  b&bffenö  er* 
gene@ünDen  reumütbig  offenbabren-  2lcfe»!  freue,  abfonDerlicb , mann  er  Derer  ^eube* 
mein  Patter/  fpracb  er , wie  iff  tvol  m$&  festen  unjerrüttlicbe  ©tanDbafftigfeit  in  Dem 
lieb/  baß  ein  Dimfc  htefes  ^eilige  XPaffer  mabren  ©lauben  betrachtet ; Dann  fie  Fonnerc 
tteu*geb^rner£Henfdb  Das&efmsCBottes  ihnen  nicht  einbilDen  ,.  mie  moglid)  fepe,  Da§ 
»bertrette/ober ein  bergeftalt  ein  Sbrift  in  folcbem  smeiffele;  mann  aber  juc 

naeböem  er  fte  empfangen  b<*t/  wieber  Seit  Der  Verfolgung  etliche  manefen , fo  ge# 
»erliebre/  wtb  benfenigen  mit  unenblicber  febtebet  folde*  au*  einer  bloffen  , Doch  febc 
Unband'barbeit  beleidige/  wclebcr  ibm  frdfflicben  gorebt,  mithin  nuraujferlicb,  un& 
biefelbige  gef^)en(ft  bat?  5)iefe  Vebarr*  niemals  »on  ^)er^en- 
liebfeit  Deren  SnDianern  in  Der  einmal  empfan*  SDiefem  (ebbafften  ©lauben  febreibe  ich 
genen  erflen  ©naD,  in  melcber  fie  fferben,  fol*  ein  bep  Diefen  neuen  ©b#en  befldnDigeS 
te  ja  Die  Suropaer,  melcbe  nad)  Der  ^auff  fo  <2BunDer  * ^ßercf  ju,  frafft  mejfen  fie  ohne 
leichtfertig  fünDigen,  febamrofb  machen , unD  9)?übe  Die  §eujfel  auö  Denen  ^efeffenen  auö# 
tn  gorebt  fe^en , »on  Diefen  unfdmlDigen  3n#  treiben ; geffaltfam  unenDlicb  »tel  abgbtfifcbe 
Dianern  an  jenem  ji rengen  Q:ag  geurtbeilt  unD  SnDianer  »on  Denen  boUifcben  ©elftem  geplagt 
»erDammt  ju  merDen.  merben , meld)er  fie  Durd)  fein  anbereä  Mittel 

@old)e UnfcbulD  mirb  baupf fachlich  Durch  alö  Durch  Den  VepftanD  Deren  ©briften  ftcb  be* 
ihre  tägliche  Übungen  , ©ebett  unD  SlnDacbten  frepen  Fdnnen  , unD  bloß  allein  auö  ^!ieb  fol# 
erhalten , melde  fie  an  @onn*  unDgepertdgen  eher  grepbeit  ficb  in  Dem  mabren  ©lauben  un# 
»erDoppeln , ja  faft  Den  ganzen  ^:ag  in  Der  terriebten  (affen-  ^id)tö  ift  gemiffer  ale  Die# 
5ftrd)  jubringen ; mann  fie  aber  autf  Derfelben  fer  ©emalt  Deö  ©atan^  über  Die  Ungläubigem 
nad)  öollenbefem  ©orteeDienft  beimgeben , er#  gumalm  in  Der  £anDfebafft  Marava  unD  ju 
meblen  Diejenigen,  fo  mit  einanDer  einen  0treit  Ahur. 

ober  ‘DanDel  haben  / ihnen  felbft  »ier  ©cbieD#  ^iemanb  Darff  Dißfallö  Die^nDianer  eines 
mdnner  unter  Denen  »ornebmften  Sbriften,unD  Vetrug^  anflagen , meffen  fid)  einige  £eutirc 
einen Carechiften  jum Siebter ; maö  Diefe  nun  Europa  (Die  ficb,  al$  mdren  fie  befefjen,  an# 
autffpreeben  , Daö  ift  unD  bleibt  bep  ihnen  eine  (teilen)  ju  beDienen  pflegen-  $>er  UnterfcbieD 
auögemadte@acb.  2ln  gebotenen  Hagener#  ift  banDgreifflicb  ; Die  Suropaer,  fo  mit  Der# 
febeinen  fte  fleißig  unD  bauffig  bep  Dem  ©otteö#  gleichen  £ift  umgeben  , fueben  ihren  eigenen 
bienft,  auch  fogar  Diejenige,  Die  meit  »on  Der  ^upen  über  ©lücf ; Da  hingegen  ein  $epi> 
^ird  entlegen  ßnD.  3d  bab  einen  mehr  alö  birmit  nidtö  geminnt,  fonDern  offtmalö  aUed 
fed^tg#  jdbrigen  Sltann  gefennt , meldet  me#  »erliebrt,  nemltd)*g)aab  unD©ut , ©lücf  unD 
Der  in  Der  größten  nod)  bep  0tegentf#Seit  Sbr ; er  mirb  »on  feiner  Caft  ober  greunD# 
niemals  au^geblieben  , uneraebtet  fein  «|)auß  fd)afft  »erftoffen , aller  ©tiiern  beraubt , unD 
btö  j-.^eilen  »on  Der  ^ird)  abgelegen  mar-  »on  Dem  £anb»ogt  jdmmcrlid  »erfolgt.  Viel# 
5)er  S^auff  ift  niemals  jablreider,  alö  meniger  laß  ich  mir  fagen,  Daß  Die  leDigeSin# 
m Denen  »ornebmften3abrö#^agen,  auf  mel#  bilDung  etneö  S)?enfden  Dergeftalt  feltfctme 
de  fid  alle  Cbriftglaubige^nDianerfamt  Ätb  SBürcf  ungen , altf  mir  in  Denen  gmDiamfden 
unD  ^inD  »on  meit  unD  breit  an  einem  Ort,  mo  Vefeffenen  »ermerefen  , bemerefen  fonne 
ttnMiffionariusan{utreffenifi/»a’fammeln,noch  hann  ich  frage,  mie  mol  möglich  fepe,  Dajt 

Die 
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t)ie  bfojfe  ©inbtlbung  einen  §j?enfchen  pon  ei« 
nem  in  ein  anbereö  weit  entlegenes  Ort  faR  in 
einem  2lugenbltcf  überfefse,  bergeRalt,  baf, 
inbem  er  in  einem  S)orff  wohnet , er  auf  ein* 
ftialoerfcbwlnbef,  unb  Rchfclner  jli  gleicher  Beit 
meinem £Oalbober SBegbefinöe ? Söiefan Die 
Woffe  ©tnbilDung  juweg  bringen  , baR  ein 
COWnfcb,  Der  fiel)  ’2ibetiDSgefunD  fehl  affen  (egt, 
ben  anbern  $ag  in  ber  grübe  polier  <2Bunb« 
(Striemen  unb  ganf?  jerfchlagen  muffe  liegen 
bleiben,  wegen  betten  (Schlagen,  bie  et  bie 
9löd)t  binöurdb  Pon  bem  (Satan  empfangen, 
ltnb  wegen,  bererfdben  fcbmer^licber  ©mpRnb« 
licbfeit  foerMrmlid),  baR  esanberehSreten,  ge« 
beulet  bat  ? 2ßann  nun  folcbe  elenbe  £eut  pon 
begleichen  peinlichen  BuRlnben  Durch  fein  an« 
berS  Mittel  als  bureb  bie  £5efantnuö  beS 
©hriRlichen©laubenS  fonnen  befreiet  .werben, 
wirb  nocbjemanbbartnacficbter  SIBeife  borffen 
fagen , baR  biefe  SBurcfungen  pon  ber  »er« 
bfcrbten©inbilbung  berrübren  ? 

©$  haben  fo  gar  etliche  unferer  Miffionarien, 
ehe  ReeS  felbft  gefehen,  nidjt  glauben  wallen, 
baR  bie  $epben  in  Sfnbien  pon  bem  Teufel 
thdtlichbefeffen  fepen;  allein  bie  hanbgreiffli« 
che  unb  bejfanbige  ©rfahrnuSbat  Re  halb  auf 
anbere  ©ebanefen  gebracht.  Sber  gottfdige 
5Slut«3eug  v.  P.  Joannes  de  Britto , ber  geWiR« 
lieh  feinen  bloben  QSerRanbhatte , hat  miraf« 
ters  bezeugt , er  fonte  ©£>§;$  nicht  gnugban« 
efen,  baR  er  ihn  bureb  augenfcbetnltcbe^Bun« 
ber  in  bemCbrifWatbolifcben  ©lauben  nicht 
allein  beRdttiget/fonbern  beffdben  gänzlich  über« 
Wiefen  hdtte,  ba  nemlich  bie  Porbin  pan  bem 
fcüllifchen  ©eiR  gepeinigten  ^nbianer  in  bem 
Slugenblief , als  fte  um  bie  $.§:aujf  anbalten, 
t>on  biefem  ungeRümmen©aR  befrepet  werben, 
©arum  iff  unter  benen  Miflionariis  baS(Sprtcb« 
wort  auffommen , ber  Ceuffel  fe^s  berbeffe 
tatechift;  weil  er  burch  feine  ^uaalen  manche 
Qnbianer  jubem  ©hnRcnthumgleichfam  jwm« 
get,  gleichwieerfelbfibierm  wtber  fettt  SÖillen 
pon  ber  ©ottlichen  Allmacht  gezwungen  wirb, 
©r  fahrt  insgemein  PönbenenfelBen  um  eben  bie 
IBeifpolligauö,  als  man  ihnen  baS£epbenunb 
(Sterben  ©RriRi  erfldret.  Unter  Pielen  @e« 
fchichten,  bie  folcbes  bewahren,  will  ich  nur  et« 
tte  anfübren,  burch  welche  Ihrer  Piel  aus  bem 
©efchlecht  Retti  fepnb  befehrt  worben.  S)aS 
^Öeibeines  £)orff«.£)errntf , welche ber  (Satan 
erfchrocfltch  pfagte , iR  pon  einem  pornebmen 
©6ßen«§empel  jum  anbern,  unb,  weil  bierburch 
öbel  nur  arger  würbe , enblicb  ju  einem  $epb« 
nifchen  Guru  ober  geiRtichen  QJatfer  geführt 
worben,  bem  aber  ber  ^euffel  burch  bie  4panb 
bet  befeffenen  *J)erfon  einfoRarcfe  0}?aultafche 
gegeben , baR  er  biefelbe  pon  Reh  febaffefe,  unb 
bie  ^ßang  ihm  etliche  ^ag  wehe  tbate.  S3ie 
dufferRe^otb , weil  nichts  mehr  belffen  wolte, 
hat  ihre  greunb  gezwungen  Re  nach  Cutturm 
tinferm  Mißlonano  m fuhren,  welcher  Re  in  bem 
©ottlichen  ©lauben  unterrichtet  unb  pon  bem 
hollifchen©eiRerlebigethßt  , bet  gerab  um  bie 


Beit  Pon  ihr  gewicheniR,  als  ihr  bas  tepb^l 
unfers.£eplanbs  aufgelegt  würbe. 

2)er  $euffel  erfcheinet  ojftmal  unfern  Sfteu« 
gläubigen,  Damit  er  Repon  bem  füffen  30$ 
©brtRi  unb  ber  abfebroefe;  er  peri» 

Weifet  ihnen  bitterlich , baf?  Re  bie  im  £anb  an« 
gebettene  ©etter  Perlaffen  whUen.  3ch  hnb  ei« 
nen  ^nbianer  getaufft,  welcher  in  einem  2lu« 
genblicf  pon  bem  Söeg , fo  nach  ber  $irch 
führte , auf  einen  anbern  iR  überfe^t  ober  Per« 
meft  worben , auf  welchem  ber  bofe  ©eiR  mit 
einer  Ochfen«@enne  in  ber  £anb  bemfelbener« 
fchienen  ift , unb  ihn  mit  hm^n  (Schlagen 
(wann  er  nicht  pon  feinem  Vorhaben  mich  su  bs« 
fuchen  «bfteb^n  würbe)  abjuiRtaffcn  gebrobet 
hat. 

^?och  wunberbarltcher  iR , ba(?  auch  fo  gat 
bie  (Sachen , fo  mit  bem  wahren  ©lauben  eine 
QSerwanbfchafft  haben , alö  ba  fepnb  ba^ 
Creu^ «Buchen,  baö  ?SBephewaRer,  ber0vo« 
fenfran|  unb  $.5(blah « Pfenning,  mit  bei: 
strafft  bie^euffel  m Perjagen,  ober  WenigRen$ 
bie  4^uaalm  Perminberen  begabt  fepnb.  ©in 
Snbianer , beffen  Reh  ber  ^eitffel  bemächtiget 
hatte,  warb  pon  biefem  feinem  einheimifchen 
ISBüttrich  faR  ohne  Unterlaß  fo  hart  gefehlagen, 
baRer  unter  wdhrenber  folchen^uaal  in  emeSva* 
ferep  getathen  iR,  unb  mit  feiner  ungeRümmen 
toüfucldaüe  2eut  pon  ber  ©affen  perjagt  hat, 
bie  Reh  autf  bem  #auR  m 0^n  nicht  mehr  un« 
terRehenbörfftemfonbern  auö  gorcht  bie  ^hüt 
perreigelfen.  &>ie  ^epben  befRlben  S)orp  ha^ 
ben  mich  burch  rinen  eigenb^  nach  Ahur  abge« 
fertigten  Rotten  erfucht,  biefem  unglücf feligeri 
0?eufChenm  ^ülffm  kommen,  ©in  f leinet 

jüiab,  fobammalben^nnhalt  beöChriRlichc« 
©laubenö  lernete , hatte  folche^  faurn  perRan« 
Den,  alö  er  Reh  in  baffdbe  brep^eilPOnmeiner 
5virch  entfernete  SDorff  perfügt  hat.  €r  gienge 
unerfchrocfen geraben 2EBegö  in  baä ^aug , vbö 
ber^efeffene  war:  er  l>encfte  ihm  ben  Dvöfen« 
f ranfs  um  ben  ^)al§ : ms«  i|?n  Wie  ein  £dmmleitt 
auf  bie  ©affen,  unb  führte  ihn  noch  benfelben 
Slbenb  ju  meiner  Jftrcf),  mit  hoohRer  ^erWun« 
berung  bereu  ^)epben,  fo  ihm  Pon  weitem  nach« 
gefolgt  Waren. 

©in  anberer  ^nbianer,  ben  ber  §eu  jfel grau« 
famlichpeinigte,  warb  Pön  benen^epbenfelbR 
$u  Patri  Bernardo  Sa  nach  Äciapatti  in  bet  Jüllb« 

Rhafft  Madurä  geführt , ünb  in  ©egenwart  feRr 
Piel  abgottifcher  Bufchauern  befragt,  wo  bie« 
jenige  ©otter,  fopon  benen  3ubianiRhen^)ep« 
ben  angebetten  werben  > Reh  aufhalten  ? 2)er 
bofe  ©eiR  antwortete,  Re  fepen  in  bem  21  bgrunÖ 
ber  füllen , allWo  Re  entfe^lich  gegudlet  wür« 
ben.  l^er^ater  befähle  ihm  ferner  ju  fapen, 
wo  biejenigen  hinfamen , welche  folche  ©otter 
perehren?  Sie  kommen/  fprach  ber  ^euffeb 
ttt  Uie^dll/  nlltmRe  famtitytn 
ei»igli&  brennen.  Schlich  zwange  ber  $ne« 
Rer  Den  ©atan  ju  befennen  , weicher  ber  waRW 
©laub  fepe?  Vorauf  er  geRanben  hat,  baR 
fein  anbmr  ©laub  waht'haRt  fepe,  aW  jener. 
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Welchen  öerMiflionarms  preDigte,  unD  DaflDer# 
fefbe  allein  fcclig  mache. 

3d)  habe  aar  feinen  groeiffel , Da§  biefe 
Stacht  Deren  ^eubefehrtert  über  Den  ^euffel 
pon  Der©infaltigfeit  ih«d  ©laubend  herfiiejTe/ 
welche  ©Ott  mit  Dergleichen  SÖBunDerthaten 
belohnet , Da  er  zu  gleicher  Beit  Diejenigen  ho# 
he  ©eifter  oerftojjt / welche  Den  ©tauben  ihrem 
bloDen  $?enfchen  # VerflanD  unterwerfen 
wollen- 

Von  Diefem  Demüthigen  ©lauben  ent# 
fpringt  in  Dem  Herren  Deren  Veubefehrten  ei# 
ne  gänzliche  ©rlaffenbeit  unD  guoerfieht  zu 
©Ott  / welche  man  niemals  beffer  ald  in  ih# 
rem  ^oD*Vett  roahrnimmt,  Da  fie  ihres  leb# 
hofften  Vertrauend  zu  Der  ©^fliehen  Varm# 
herliigfeit  hanDgrcijfliche  Rieben  geben*  3$ 
Fan  ed  allbier  mit  redlicher  Offenhcrßigfeit  be# 
Fennen,  Daf?  ich  unter  jener  unenDlichen  Bohl 
SnDioncrn  > Die  ich  oor  ihrem  ^oD  Reicht  ge# 
hört,  nicht  einen  einzigen  gefunDen  höbe/  Der 
in  Hoffnung  Der  ewigen  ©celigfeit  nicht  gern 
geflorben  wäre.  SÜßir  fi'nD  folgenDd(gleid)Wtr 
in  Europa gefchiehet)  nicht  oerbunDen/  Durch  fo 
mancherlei  fünftlich  audgefonnene  Umweg  De# 
nen  branden  anjuDeuten  , Daf?  fie  oon  Diefer 
SBelt  werDen  abfcheiDen ; fintemal  fte  Den  %oD 
old  einen  Vefchlujj  ihred  jeir(icl)en  ©lenDd  unD 
old  einen  Sfntritt  Ded  unfferblichen  Sehend  an# 
fehen.  ’2luf  eben  Dtefe  2lrt  ertragen  fte  bie 
Beit  ihred  Sehend  bmbureb  alle  SöiDerwartig# 
Feiten , unD  trSffen  fiel)  mit  jenem  ©prud)  Ded 
Söelt  # Sipofleld;  ©ne  wenige  / fo  wir  $üer 
leiben  w«rd*t  in  uns  hit  ^oc bwiebtigs 
iwfc  ewige  SeeligFett.  ODer  mit  Dem  ge# 
Dulttgen^ob:  (BKDtt  bate$Qegeben/(B(!>tt 
f>at  es  genommen/  fein  ttafym  werbe  ge#> 
priefen. 

3>n  feiner  ©ach  fi'nD  Die  Ijnbianer  em# 
pfinDiicher  / ald  wann  fie  ihre  JtinDer  perlfeh* 
ren;  inmafjen  folche  oon  Denen  ©Itern  in  Fei# 
nem  anDern  $heil  Derzeit  fo  ^artlich/Old  bet) 
ihnen  / geliebt  werDen;  fie  haben  Deren  5tin# 
Dern  niemal  genug ; flirbt  ihnen  aber  eined  / 
fo  jtttD  fie  untrofilich-  £)od)  errettet  Die©hrifl# 
liehe  ©Itern  Der  ©laub  oon  folcher  Vcrzweiff# 
lung  / inDem  fie  in  Deraleichen  ©chicffalen 
fprechen  t jDte  nbgotfcifcbe  foU  ha 

X)erl«fi  ihrer  Äwbem  biüicb  verbrieten/ 
weilbiefe  in  bte  immerwab^nbeUrtgiücf#* 
feelig^eitfabren;  icb  ^ingegenwerb  mein 
Äinb  trt  berScboosber  ewigen  ^errlicb* 
Feit  tt ad)  meinem  Cob  nntreffen;  worum 
folte  icb  bann  mid)  entrüfien^ 

%Bad  Die  Siebe  ©Otted  anbelangt  / er# 
Zürnen  fiel)  unfere  $?cubefebrte  aud  zwo  Ur# 
fachen  über  fleh  felbft  / erßftcb/  Dafj  fie  oorhin 
Dem  ^euffel  in  Denen  ©o^en  geDienet ; jwe^ 
tens / Daf?  fie  Den  wahren  einigen  ©Ott  fo 
fpat  erfennet,  unD  nicht  über  aüed  geliebt  haben. 
Sbre  2lr t Dergleichen  goftfeeligen  Unwillen  ju 
offenbabren  iff  fel)r  et'ngreiffenD.  ^d)  hab  ei# 
»en!jnDianer  gefebem  weiter  fi'dj  nicht  troffen 
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lieffe,  bid  er  ihm  felbfi  mit  einem  ©cfKrmeffes: 
Die  vfKwf  pon  Der  Vrufr  abgefchunDen ; weil 
er  eljeDeffen  auf  Derfefben  ein  ©c^cn-  VilD  ald 
noch  ein  ungläubiger  #et)D  in  einem  Umgang 
herum  getragen  hatte.  SlnDere  aber , fo  porx 
^inDheit  auf  in  Dem  ©hriflenthum  erwochfen 
fi'nD/  loben  ©Ott  ^ag  unD  ?Racht/  Do^  er 
fte  Pott  Dem  Unflat  aller  Slbgotterep  bewahret 
habe  / unD  glauben  billich  i ihre  SDancfbar# 
feit  erforDere  hfnwieDer , ihm  Deflo  treuer 
Dienen. 

S)ie  Siebe  ©Ofted/  wann  fte  einmal  recht 
glimmet , en^ünDet  nothwenDtger  ^Beife  Die 
Siebe  Ded  ^achflen/  weldjer  Die  ^nDifche  ©e# 
brauch  unD©efah  fehr  ^uwiDer  fi'nD/  inDem  cm 
SnDianer  Pon  einer  hol)ernCaft  mit  einem  an# 
Dern  pon  einer  geringem  gar  feine  ©emeirt# 
fdtafft  haben  Darf?,  welche  Doch  ©hnffud  Der 
im  ©pangelio  gebietet.  Allein  Die 
©hriflcn  in  ^nDicn  fehren  ftch  wenig  nach  ih^ 
ren  SanDd#  unD  ©efchlechtd#  brauchen  / fon# 
Dem  betrachten  einanDer  ald  VruDer  unD  Äin* 
Der  oDer  ©rben  emed  Vatterd  ; fte  grüffen? 
ohne  folchen  UnterfchieD  ju  haften  / einanDer 
mit  jenen  £8 orten/  (SOtt  fiy  gelobt ; fie 
fprmgen  einanDer  in  ihren  Bornen  bei; ; ed 
beherberget  einer  Den  anDern  fo  willig , Daf  r 
wann  ein  ^eubefehrter  Durch  ein  ®jorff  reifet? 
wo  mehrChtiflen  ftnD  / Dicfe  mit  einanDer  um 
ihn  ftreiten  / unD  ein  jeglicher  Denfclben  in  fei* 
ne  ^Bohnung  führen  will/  Dergeflalt/  ba§  er 
bep  einem  jeglidjen , wie  bep  Denen  ©eint# 
gen  / ^u  «öau^  ift.  ©in  ^eubefebrter  fiele 
unter  2Begd  in  einem  fremDen  SDorf  Pier|ig 
©tunD  pou  Trifchirapali  in  eine  ^ranefheft , 
aüwo  er  feinen  SOlenfchen , noch  ihn  jemant> 
Fennete;  ald  er  aber  PerflanDen/  Daf  Dafdbfl 
eine  ©hriflliche  Haushaltung  fepe/  unD  Derfel# 
ben  feine  5?oth  wiffen  gethan  hatte;  haben 
fie  ihn  eilen Dd  abgeholt/  in  allem  reidilich  Per# 
fehen / unD,  nadDem  er  bep  ihnen  wieDer 
war  genefen/  mit  Sebent#  OTitfrfn  auf  feine 
fernere  £Keid  befd)encft/  auch  stcttificb  weit  ? 
Da  er  fleh  beurlaubt/  ihm  Dad  ©eleit  gegeben. 
Sch  habe  arme  SÖBittwen  gefennt  / welche  fleh 
mit  ©pinnen  fümmer fiel)  ernährt  / unD  Dan# 
noch  ihren  geringen  ©ewinn  mit  Denen  Slrmert 
getheilt  haben. 

lübBann  nun  Die  SnDianer  in  zeitlicher 
^othDurfft  einanDer  fo  liebreich  an  Die  Hank 
gehen/  ifl leicht  zucracl)ten/Da§  einer  Ded  anDern 
geiftliche  Wohlfahrt  auch  eifferigfl  beforgeti 
werDe.  ©ie  brennen  pon  einem  fo  wunDer* 
barlichen  ©iffer  Die  abgottifche  H^Den  ju  be# 
Fehren  / Da§  fte  Dt'Sfaüd  wcDer  5Q?uf)e  noch  Uns 
Foflen/  noch  einige  ©efahr  anfohen.  ^n  einer 
gewiffen  zwep#  jährigen  Hungerd^oth  mis 
fügten  fie  fld)  auf  Die  bffentliche©traffen,  auf 
welcher  eine  greife  Bohl  ^nDianer  la ge/  fo  au# 
Abgang  Der  Nahrung  perfchmachten  woftenj 
fte  bradjten  Denenfelben  gefochten  Deeid  / mt> 
preDigten  ihnen  Den  ©lauben  mit  folchent 
^achhrud/  Dap  fle©Ott  Piel  ©eelengewon« 
O nen 


* 
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non  haben.  Sine  einzige  SBittfrau  hat  mit  eher  ledere  Durch  berfchieDene  ©ufthafen  zeiget; 
folchcr  ©elegenbeit  2f.  alte  £eut  unD  biö  Drei)  Daß  rr  im  Fimmel  feiner  lieben  5finDern  noch 
bunbert  ÄDer  getaußf.  SDarum  iß  aud)ii)>  nicht  bergejfen  habe.  Sinen  Sbrißen;  wel* 
re  große greub  Denen  ©terbenbenbepzußehen;  eher;  alö  hätte  er  eine  $uhe  (fo  bon  Denen 
Die  JDepDen  in  Dem  ©lauben  zu  unterrichten;  Jpepben  aüDa  in  großen  Shren  gehalten  wirb) 
Die  bon  Der  Kirchen  weit  entlegene  arme  Shri*  gefchlaehtet , war  angeflagt , unD  Deßwegert 
(len  mit  Der  ‘2Begzehrung  auf  feieren  ©ang  ju  zum  <&oD  »erDammt  morDen,  banDen  Die  (Sol# 
befdjenefen  / nach  ihrem  ^oD  Die  2eid)  > Ves  Daten ; Denen  Die  Vollziehung  Detf  Urtheilö 
aängnuß  auözilhalten  / unD  fie  nicht  anDerß  obläge;  mit  Denen  JpdnDen  auf  Dem  Otucfen 
ale  ihre  eigene  Vlut$  * VerwanDte  zu  Der  an  einen  Vaum;  Damit;  weil  e^.fehon  fpat 
©rab  * Statt  zu  begleiten  ; worab  ßch  Die  wäre , f te  ihn  Den  anDern  $ag  hmriehfeten » 
«£epöen  unbefcbretbh'd)  erbauen  ; unD  gegen  unD  legten  (ich  unter  Dem  Vaum  allDort  nies 
einanDer  fagen : Be^et/  wie  fte  einander  Der.  S)er  arme  COlann  bäte  in  Der  Stille  Den 
lieben/  als  Heut  / Die  alle  $ufammen  nur  Den  Xaverium  , Damit ; gleichwie  ihm  Die 
ein  &ens  unb  eine  Beel  (mb.  ©trief;  mit  welchen  feine  Q$em  geßrenget 

<2Ber  Sbrißuni  wahrhaftig  liebt ; Der  gewefem  oon  (ich  felbfl  abgefallen  wären;  Der* 
berebrt  auch  feine  ©oftliche  Butter ; welcher  felbe  auch  feine  ©trief  außulofen  geruhe.  St 
ju  Sob  unfere  3nDianer  alle  %ag  Den  Ovofen#  warp  erhört  % Die  ©trief  zerfprangen  ton  frepen 
5tranh  betten;  wie  nicht  weniger  alle©amßag  ©tücfen  mit  folchem  $naö/  baß  Die  ivriegSs 
unD  an  Denen  Vor* SlbenDen  ihrer  ged»  Wägern  £eut  oon  Dem  ©chlaß  erwacheten.  Sr  batte 
auch  fo  gar  auf  Der  9Seiö  unD  in  großer  •£)(£  abermal ; Der.  & Xaverius  wolle  Die  <2ßad)t 
fehr  flreng  faßen:  3cb  bin  in  Dem  $ob*  Vett  wieDer  einfchläffern ; auch  folchetf  erfolgte  alfos 
einer  alten  neunzig  * jährigen  grauen  bepges  balD.  SÖornit  er  unbermereft  ß'cßaus  Dem 
ftanben;  weldje  feit  Dem  io.  Qabr  ihres  SU*  ©taub  gemacht ; zu  DemMiffionarioberfügt; 
terS ; Da  fie  iß  getauft  worben ; [eiche  fallen  unD  ihm  Die  bon  Denen  ©triefen  tief  einge* 
unD  Sibtobtung  ihrer  felbß  ßeben^ig^ahr  bin*  Drucfte  ©trienisCOlgbl ; fo  noch  gang  frrfd) 
Durch  niemals  unterlaßen  hatte.  ®ie  ^?eu*  waren ; gezeigt  hat.  goigenDe  ©eßbidjt  iß 
befebrte  fommen  bon  allen  SnDen  nach  Ahur  wocl>  wunDerbarlicher. 

Zu  Derofelben  $Iutter*@otte$*  VilD;  unD  Ijölen  Sin  di)epbnifd)es  VSeib  in  Dem  Honigs 
aus  Der  bor  Demfelben  brennenDen  Simpel  ÖeW  reich  Tanfchahor  * nachDem  fie  (Ich  famt  ihrer» 
ab,  mit  welchem  fie  an  ihrentoncfenwunDer#  *Öau§  hefebrt  hatte;  ßenge  an  Den  ^eilige» 
barliche  Teilungen  wurefen;  fo  id)  ihrem  aufs  ^nDianer  s Slpoßel  Xaverium  abfonDerüch  z» 
richtigen  Vertrauen  zu  einer  Dermalen  mächtig  berehren%  ©ie  hatte  nur  ein  ©ohnlein,  wel# 
gen  Vörbirterio  zußbmbe.  jeh  will  Defen  cheo  fie  zärtlich  liebte , unD  Derenwegen  in  Der 
nur  ein  Vepfpt'el  auö  bielen  anfuhren.  ^ach#  ^auff  Xaverium  benahmen  lieffe,  Damit  bors 
Dem  (Ich  ror  einigen  fahren  eine  gefährliche  geDachter  ^ahmenös  Patron  Caffclbe  in  feiner 
Verfolgung  wiDer  Die  Shriflen  erhoben  hatte;  Unfcl)ulD  unD  zugleich  bep  Dem  zeitlichen  hebert 
warD  ein  Catechiii  zum  SanDö#  gurflen  ; um  zu  Ihrem  ^rojl  zu  erhalten  bewogen  würbe. 
De|feii  ©ebu^  au^suwürefen  ; abgefertiget.  Sin  Sahr  nach  feiner  Vmff  haftete  Der  junge 
©leichwie  nun  fein  ©efchäjft  fehr  hart  unD  Damals  etwann  eilff#  jährige  Xaverius  neb(! 
fchwer  wäre;  alfo  hat  er  bor  Der  Sibteife  Der  zmep  anDern  *&epDnifChen^naben  Die  ©<$aaf 
alifjrfeeligften Sungfrau  folcheö  injlänDigfi  ems  unD  ©chopferi  auf  Dem  gelb  ; allein  S)ons 
Pfoten ; unD  hierneebf  (Ich  mit  beftem  Vers  nerflreich  fie  alle  Drep  tobt  gefd;!agen  hat. 
trauen  auf  Den  SBeg  gemacht,  ^nmafien  er  £)a  ihre  Mütter  folch^  SlenD  bernomme»; 
aber  zu  Örüh  bep  ^of;  Da  Der  gürfl  noch  liefen  Diefelbe  Dahin;  fanDen  ihre  ^inDer  oh^ 
fchlaffete;  angelangt  iß,  riefe  er  abermal  Die  ne  £eben;  unD  bemineten  fie  bitterlich,  £>ie 
Butter  ©Ötteö  fehnlichf  an-  ^aum  hatte  zmep  ^epDnifche  Mütter;  weil  fie  fein  anDertf 
er  eine  Viertel  ©tunD  gewartet;  alö  Der  §ürf  Mittel  wuften , liefen  Die  Reichen  ihrer  zwep 
aufgefanDen  ift  / unD  bör  allem  gefragt  hat:  Knaben  begraben.  S)ie  Shriftin  übernähme 
ob  niemanD  aüDa  wäre ; Der  Audien|  berlangs  Dm  entfeeleten  Seichnam  ihre^  liebfien  ©obn* 
te ; hiemit  warD  Der  Catechift  zu  ihm  hinein  leinö  Xaverii , unD  brachte  folgen  in  Die  ^irs 
geführt;  Der  $mft ; ohne  Denfelben  reDen  zu  djen;  allwo  fie  Den  ^eiligen  Xaverium  folgen# 
laßen;  auch  ohne  ju  Wißen  ; me  fein  Sin*  Der  mafet?  angereDethat:  Ö> 
bringen  wäre ; fprach  ja  ihm  mit  lufllgem  t)orbitter]  fprach  fie ; bi(I  Du  Dmw  nicbe 
€D?urb  folgenDe  SBorte : ©e'ye  wQtylQemu*  Der  25efcbü^er  iueme$  ^auß?  ^4be  idO 
mein  iüeber  ; wae  Du  verlnngefl/  niefet  meine  JreunDfcfenfft  h)imDert  m»I 
Dae  follgefcbe^ert.  ü^ine  große  2\«?nigin/  t>cvfid)en/  icb  fyatte  mid)  um  nickte  $\t 
fo  mir  in  DemBcfelaff  erf^ieuen/^nt:  mir  fürcbten/nncfeiDem  iefe  meinX^ertrnuens» 
beföhle«'  Dir  $u  willfahren.  4 Dir  genommen  * UnterDeßen  haD  id)  teifi 

^eb|l  Der  gDimmeiö  s Königin  berehren  nen  ©oh»t  mehr1-  Boll  Dann  fein  Untere 
Die  Shrißen  in  ©uDs^nDien  and)  anbeteße»  fchieD  gemacht  werDen  jwifchen  Diefen 
ligen , unter  folchen  aber  Den  -J&.Slpoßel  Tho-  abgottifefeen  tTiüttevn/  tctldbe  benwal)* 
matn  unD  Den  ^). Francifcum  Xaverium,  Wfl#  tert<2i0iCS  nicht  Seltnen/  UnD  JWifdheW 

mir/ 


Nüm.  179.  A11. 171 8.  p. 

Wftr/  welche  ityn  efferttlicb  anbette  / un$> 
00  Dir  eine  fanberbare  2tttb4dbt  fyabe  * 
£5$  traffe  barm  eine  anfjhß  beftmgte 
ITJutter.  jOtf  fyaß  f$  ^id  C^btß  erwecFtj 
worum  föltefj  bu  borm  nic^t?  oueb  mei? 
mn  So^n  erweef  en  ^rtnen  i (£y  fo  gieb 
mir  bann  btefee  liebe  Ämb  jurucF/  weU 
sfees  bu  mir  cjefcfeencFt  fyaft.  @w  i^atte 
nod)  nicht  auögerebet  / als  etliche  <£t)tißid)e 
öafelbft  gegenwärtige  SSSriber  if-retf  ©eDÜn# 
tfenö  einige  Bewegung  an  Dem  Leichnam  Detf 
^nabenö  permereften ; balD  hernach  öffnete  er 
bie  2iugen;  Die  Butter  umbalfete  ihn  / unö 
fanDe  ihn  Poll  Deo  hebend. 

..  $?un  glaube  ich , mein  (iebfter  Pater,  Dem 
Verlangen  Euer  EhrwürDen  ein©enügen  ge? 
Reiftet  $u  hoben,  ffd>  bitte  ©Oft/  er  trotte 
berofelben  Die  @naD  pcrlephen,  Den  Ziffer/  pon 
welchem  fte  enfjünbef  $u  fepn  feheinen/  auf  De# 
nen  ^nDifchen  Millionen  bafD  ^u  üben,  $$ 
empfehle  mich  in  ihr  ^eiU^Opffer,  w,d 
verbleibe 


<$uer  ®&rtourt>en 

tNmütbigfc  ge&ürfämlfe* 
Diener  inebrifio/ 

Joann.  Venantius  Boucher,  Der  ©efeüfchafff 

QiEfu  Millionarius. 
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§lirä  Dem  Sörief 

PatrisTürpin, 
©efeßfehafp  3^fu  Millionär  ii» 
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3fnbien/ Anno  1718. 

Snnhatt. 

SSßte  bieSaumroofle  foö  gefpunnen/  getPobefi  unb 
btratbeitet  werben. 

€&rwüd>tger  «pater  inSörifto! 

P.  C 

Sil  Euer  EhrwürDen  jum  duften  Deren 
1 Europdifchen  geugmachern  perlangen 
§u  wiffen,  auf  wag  SBel’fe  pon  Denen  3»Dia# 
nern  Die  Baumwolle  gefdubert,  gefponnen, 
gewoben/  gebleichet  unD  entweberg  ju  £rin* 
WanD  ober  $u  feinem  geug  perarbeitet  werbe  5 
als  Will  ich  ihrem  Verlangen  hiemit  aug  Dem 
SOFunD  unferer  ^nbianifchen  ©pinnern/  Woe» 
bern  unD  Beugmacheft?  ein  ©nügen  leiflem 
SDte  Baumwolle  wdd)fet  in  3nDien  auf 
einem  ©trauch  ober  einer  ©tauben , fo  et# 
Wann  Drei;  ober  Pier  ©d)ube  h©<$>  i$»  wann 
Jofqh  Sracklein  Vil8  ^heif. 
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Dieje  ihre  befjorige  ©reffe  fchter  erreichet  hat/ 
treibt  fte  eine  grüne  Pon  [ich , welche  / fo 
balD  fte  anfdhet  $u  zeitigen  , oben  EteuftWriff 
PonemanDer  bringt»  Daf  man  Die  porhinin 
Derfefben  perfd)lojfene  Baumwolle  feiert  fan. 
Sßann  fte  Demnach  gan$  zeitig  fj f , fo  t heilt 
lieh  Die  23aumwoü  ebenfalls  in  Pier  gleiche 
^herl  ab/  Derer  feiner  an  Dem  anbern,  fonDera 
alle  Pier  an  Dem  ©fammen  hafften.  ^lan 
ttaubt  folgenDö  Die  Baumwolle  famt  Dem 
©aamen  ab,  fo  wie  ein  $ern  Darin  (lech  -, 
ma|en  aber  Diefer  fehr  peff  in  öiefelbe  ringe# 
wicrelt  ift  t wirD  er  miffrift  eineö  gewiffen 
gurch^ug^  Pon  folcher  abgefofet.  S)iefer 
2)urchäug  iß  ermann  Drittbalb  golf  breit  / unD 
einer©pannen  lang,|uperffeheninfcinem§u§# 
geirell/  pon  Deffen  bepDen  SnDcn  flriaen  »wen 
hölzerne  Gemachte  ©t4b  auf/  ungefähr  et# 
nep  Ellenbogen  hoch  unD  lang ; jnflffchen  Diefen 
beppen  töfaben  ftnp  iwo  Reine  Sßalfen  Port 
vp»!  eingemacht  / eine  fo  nahe  an  Der  anDern> 
Dab  fte  nur  eineß  €0?rffer  IXucfen  wett  pon  ein# 
anber flehen,  ihre  gdpffen  ober  ©pinbel  aber 
mtreh  Die ©fäbe gehen,-  an  Der  obern 
fteert  auöwenDig  auf  Der  einen  ©eiten  eint 
•Öanbtrteb,  wie  an  einem  ^afpel,  auf  Der  an# 
Dern  aber  ein  ttrine^tthr^9|cdDleinoDer©tern/ 
welcher  in  einen  anheim  ©fern , fo  m Der  un* 
fern  SBalßen  hafftet , alfo  eingreifft , Da§> 
wann  Die  obere  bewogen  wirb.  Die  untere  mit# 
gehet-,  Düdb  Dergeflalt,  Daf  [je  gegen  rinaubeC 
laufen,  Daö  iff,  wann  Die  obere SSal^en  jut 
redeten  rennet,  fo  fdbieft  Die  untere  jur  ltttcfen. 
gwtfchen  Diefen  jwo  ^Balgen  wirb  Die^Baum# 
woüe  alfo  Durchgetrieben,  Dag  Die $ern,  weil  ih# 
nen  Der  Oiaum  ju  eng  ifi , abfallen , welche 
für  eme  neue  ©aaf  Der  5Baumwo«en  fleißig 
aufbehalten  werten* 

£)ie  folchergeflalten  Dürc|jogeneiBaiitn# 
Wolle  wirD  geflrichen  ober  «efänrmt  / erfllt^ 
swarmit Denen gingern,  rwchnratö  aber  mit  ri# 
ner©atfen/  Die  an  einem  ^Bogen  au^gefpannt-, 
unD  mit  Der^anD  über  Die  ^Baumwolle  logge# 
fefenettetwirD,  woDurd>Diefe  fehr  fein  unD  Dönrt 
roirD.  ^iernechfl  wirD  Diefribe  fo  wohl  pon 
Bannern  alo  SBeibern  anDvocfen,  Die  fleinet 
aW  unfere  in  Europa  ftnO,  ©arn  gefpottnem 
welche^  nicht  gewafd;en  , fonDern  gleich  Dem 
SBeber  jugeflellet  wirb , Der  Daö  grbbere  jum 
Zettel,  Da^  jdrtere  aber  |um  Eintrag  braucht! 
Diefee?  ledere  wirD , ehe  man  eö  über  m 
©chiff  winbef , in  heifTem  Gaffer  gefotten, 
unD  alfo  fteb  > warm  in  faltet  S^af^r  gc# 
flur^t. 

3>r  Zettel  h'ergegen  wirb  anberfi 
bereitet,  tyian  Weichet  ihn  nemfich  in  Faltern 
SBaffer  rin , in  Wcld;em  etWaö  wenige^  Pon 
Äüh#^0.th  ift  aufgelbfet  worben  ! hiernechfi 
wirb  D a$  gewajferfe  ©arn  au^gerungen , unD 
noch  alfo  feucht  in  einem  juge&ecften  ©efd)irr 
Drep  ^ag  bewahrt , nachmals  aber  an  Der 
©onnen  getrüefnet. 

O 4 iSaim 


io8  Num.  179.  An.  1718  P.Turpin,aU$  Ponnfchcrjr. 


£Bann  es  ganß  tcuiten  ift  - werben  picl 
S£rümm  pon  Q5ambuS«Satten,  jeglid)eS  Drei) 
©Schuhe  hod),  unD  je  eines  pon  Dem  anDern  d* 
nes  Ellenbogen  weit  entfernet  . öuf  einem 
faubern  ^laß  in  einer  gern  Den  Övd'he  in  bie 
Erben  gefthlagen  ; folche  yvcit>e  aber  tnuf?  fo 
lang  fepn,  als  Die  Sattgmaf?  Des  Bettels  erfor« 
Dert.  3ft  folches  gefcbehen  / fo  laufen  kleine 
$inbet  mit  Dem  ©am  creufcweiS  pon  einem 
EnDe  Diefer Satten  jum  anDern,  Dergeftalt,  pa§ 
folcheS  öerfc&vancfter  weife  über  folche  ^flocfe 
gewännet  wirb.  2öann  fie  aber  fertig  ftnp,  wer* 
Den  ttocb  mehr  Sattett*©tücFerzwifd)en  Die  pori« 
gen  eingefchlage,  Damit  Das  ©am  Defto  pefter  wie 
ein  geflochtener  3<mn  eingefdjrancft  werDe,  wel* 
$eS  btemad)fi  famt  Denen  Satten  über  einanDer 
gerOllet,  in  einen  ^eicl)  getragen , unter  D aS 
SSBafer  gelegt,  mitgüfen  getreten,  auf  Diefe 
2lrteine  gute  Viertel  ©tunbangefeuchtet  fol« 
genDö  WieDer  beraub  gezogen  unb  getrücfnet 
birD,  3?aCh  Diefern  werben  Die  Satten  aber* 
mal  wie  einSlecbt^aun  in  Die  ErDen  gefchla# 
gen,  als  Das  ©arn  nod)  Daran  ift,  welchem  Der 
SÖBeber  genau  überlebet;  alle  flotten  unbgi« 
fernon  Demfelben  abzwieft;  Die  gefprengte  ga« 
Den  mit  Denen  Singern  über  einanDer  Drehet 
ober  WieDer  »ereiniget;  Die  lucfe  gaben  bim 
gegen  ansiebet ; Die  ungleichen  wie  auch  Die 
perworrenen  gleich  macht,  unD  alles  in  Die  hefte 
Orbnung  fcfclie&tet  S)i§  ift  eine  fo  langwet* 
lige  als  oerbrieglicbe  Slrbeif,  nad)  welcher  enb« 
lid)  DdS@äm  für  Den  SSBebftubl  zubereitet  wirb, 
wie  folgt,  $}ör  allem  wirb  Der  geflochtene 
@atn*3aun  über  hölzerne  $©6cf  ober  ©ebra* 
gen  gefpannt,  Die  etwan  brep  ©ebube  hoch 
fmb, Damit  Das  ©arn  mit  gewöhnlichem  ©tarcf« 
Raffer  (fo  Die  ^nbianer  Ganfch  nennen)  ge« 
ftdffet  werbe,  ©olche  Ganfch  ift  nid)ts  an« 
Ders  als  SEBaferPon  gefod)tem  3veis,  welches 
febr  lange  geit  aiffbehalten  wirb/  mithin  über 
Die  mafen  fauer  unD  fdbarff  ift ; mit  foldjem 
mu§  man  Das  ©arn  oon  allen  ©eiten  an« 
ftreichm,  bis  eSPon  Demfelben  pollig  Durchbrun« 
gen  wirb.  SQBelchenmacb  Die  überflüfige 
Ganfch , fö  äuSwenbig  an  Dem  Bwirn  berpor 
fcheinet,  mit  Denen  gingern  auSgebrucFt  unb 
abgenommen  WirD.  ?Ü?tt  Dem  ift  Der  ©ach 
nod)  fein  EnDe , fonbern  man  ttmf  Die  Durch 
Diefe  ©tarefung  etWann  Zerrüttete  gaben  wie* 
Der  in  Die  OrDnung  fchlid)ten,  weld)eS  etfllicb 
mit  gingern,  folgenDS  aber  mit  Dvtithen 
gefchiehei,  Deren  untere  3tei|lein  fdjon  runD 
fepn  follen ; wann  nun  Der  2Bebet  mit  De« 
uen  Dvuthen  auf  Da§  ©am  fcblagt,  unD  fol« 
cheS  gleichfam  geifeit , fo  pergreifen  ftd)  hie 
Heinere  ober  füttere  SKdfjletn  Der  Üvuthen  al« 
fo  in  DUfelbe,  Da§  es  pon  allem  Unrath  gelau« 
tert  unD  auSgebünnet,  zugleich  aber  geftreeff 
unD  gefchlid)tet  wirD^  £)iefe  SIrbeit  erforDert 
abermal  eine  geraume  Beit*  hierüber  mufj 
Das  ©arn  mit  einer  anDern  ©tarcFe  Pön  ge« 
Fochtem  Oieii  übertrieben  werben;  Damit  ftch 
aber  Diefelbe  Defto  befer  auSDahne,  unD  allega« 


Den  Durd)brinae,wirb  Das  alfogeftarcfte  ©am 
wicber  mit  Ruthen  gegeifelt , folchemnach 
in  eben  Diefern  ©tanb  ein  wenig  getrücf« 
net,  unb  enbltd)  mit  öefcl  getraneft , Da  man 
nemlich  obgeDachte  Üv'uthen  mit  Oehl  fchmiert, 
unb  mit  Denfelben  Das  ©am  peitfehet.  ^Roch 
ift  ju  merefen,  bah  Der  ©arn*3öun  auf  bei)* 
Den  ©eiten  oberwebnter  mafen  folle  genest , 
geltarcft  unD  gegeifelt  werben,  Dergeftalt , bah 
wann  Derfelbe  auf  einer  ©eiten  alfo  ift  zuberei« 
tet  worben,  mam'bn  auf  feinen  ©chragenum* 
fchlage,  unb  auf  Der  anDern  ©eiten  Die  ob« 
befdwiebene  Arbeit  mit  grofer  ©ebult  wieber« 
hole. 

‘SBann  nun  Das  ©am  auf  Diefe  ^Sßeife  juge« 
richtet  unb  wol  ift  getrücfnet  worben,  wirb  es 
fofauber,  fo  gleich  unb  fein,  wie  gefponnene 
©eiben-  Ohne  Dergleichen  ©chlichtungen  hin« 
gegen  würbe  bet  3eug  bei)  Weitem  Weber  fo 
fchon,  nod)  fo  ftaref  werben.  2luS  einem  Der* 
mafen  mübefömüeh  zubereiteten  ©arn  wirb 
auf  Dem  (3Bebftuhl  Der  Muffelin*  Der  Salampu- 
ri  unb  anbere  ©attungen  Des  baumwollenen 
cgeugS  ober  Cottons  perfertiget,  Derer  Unter« 
fchieb  theilSanbem  ©am,  theilSan  Dem  gfeifj 
unb  an  Der  Funfreichm  $anD  DeS  Gebers 
gelegen  ift. 

S)et  Pon  Dem  ^3eb«©tuhl  abgenömmene 
§eug  wirD  faft  auf  eben  Die  2lrt,  wie  Die  3«ug 
unD  SeinwanD  in  Huropa,pon  Denen  aÜDa  befinD* 
lid>en  Zünftlern  ausgemacht;  bann,nachbem 
folchet  gewoben  ift,  wirb  er  fo  lang  gebleicht , 
bis  er  feinen  behorigen  ©lanh  befomtnt;  Diefe 
Gleichung  aber  gefcf)irbet  in  ^nbten  in  folgen« 
Der  örbnung.  S)er  gleicher  legt  Den  Beug 
eine  Bedang  in  Fairem  S33afer:  er  ziehet  ihn 
wieber  betpor,  unb  Dtucft  Das  <2Bafer  aus: 
er  weicht  ihn  wieber  in  Faltern  ,2Bafer  ein,  in 
weldjem^ühe -^oth  ift  zerlafen  worben ; wann 
er  Den  Beug  abermal  aus  Diefern  $Bafer  ge« 
hoben  hat , ftreeft  er  Denfelben  auf  Der  ErDen 
in  fiepet  Suft  aus,  unD  Iaht  ihn  einige  SOBeil 
allba  liegen,  ©emnaeb  macht  er  aus  Dem  gan« 
^en  ©tücf  feines  BeugS  ein  inwenDig  hole 
Övolle,  unb  fel^t  Diefe  bergeftalt  auf  einen  ^ef« 
fei  ober  &uffe  ftebenben  <2BaferS  , Dafj  Der 
Sbampf  in  Die  $ole  Der  3volle  auffteige,  Den 
Beug  aller  Orten  wol  Durchbringe,  Durch  feine 
^Batme  Die  aus  Denen  Äeflaben  einaefoge« 
ne  ©all?  flufltß  mache,  hiemit  aber  Den  Unrath 
Pon  Dem  Beug  austreibe,  unb  folchen  poüenbS 
reiniae.  9)tit  biefer  Arbeit  wirb  einen  Sag  unb 
eine  3?acbt  angehalten. 

£)en  folgenben  Q:ag  wirb  Der  Beug  in  eine 
irrbene  5vuffe,  in  welcher  jt'alchfamt  einer  ge* 
wifen  weifen  unb  leisten  ErDen  ju  gleichen 
^heilen  ift  aufgelofet  worDen,  geworfen,  unD 
Darinnen  wol  hemm  gezogen,  Damit  DieSRafe 
gänzlich  Durd)Drtnge-  ©olche  ErDen  mu^ 
fehr  fal^retd)  fepn,  weil  auf  Derfelben  ntcQtö 
wach fen  Fan.  ^RachDem  Der  Beug  eine  £eit* 
lang  in  Diefern  'SBafer  gelegen  ift , wirD  fol* 
$eS  aus  Demfelben  auSgeprefet,  unD  Der  Beug 
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felbß  an  &<*tr  Sufft  gctrüifnet-  meldet  nach  al# 
len  Diefen  ^Bemühungen  abertnal  in  eineOtol# 
let  jufannnen  gewunben , wieder  auf  einen 
bampfenöcn  ^effef  geffeüct , unb  mit  bemfel# 
ben  aüe  biöl>ev  befchrtebene  Slrbeit  ;umanbcrn, 
ja,/wann  er  noch  nicht  rein  unD  weiß  genug 
wäre)  auch  |um  brittenmal  wieberholet  wirb. 

Snbli<^  wirb  er  gewafchen,  mit  frifchem 
Söaßer  abgcflopffet,  unb  an  ber  ©onnen  ge# 
truefnet. 

&ie  Snbia ner  haben  noch  eine  anbere 
Äunß  ben  Salampuri  unb  anbere  Dergleichen 
^euge  aus  baumwollen  rollig  weiß  $u  ma# 
eben ; inbem  man  folcbe  ;ehen#  Ober  iroolfffad) 
jufammen  legt,  über  eine  glatfcgebobelte  bol# 
Gerne  <£afcl  ausfrreeft,  mit  Kolben  ßarcf  ab# 
fdßdgt,  ^ierburct)  aber  ihnen  ben  lebten  ©laufe 
Öibt- 

@o  weit  gebet  ber  SBecidEß  bi$  Patris  Turpin  dpu 
Sßerfmigung  MjC«teii. 
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2lu3  ber  Bufcbrifft 

R Patris  du  Halde, 

Seines  3«><?lfftert  Recudls  ber  aufetbaw 

lieben  Briefen/  gebrncPt  3«  Paris 
im3abri7j8. 

Sntijalf. 

p.Faurc  unb  p.  Bonnet 2. ^ranßofiftbe Befuitec  ®er* 
ben  auf  ber  Dhcoöarißhen  3nful  Schamboian  geinac* 
tert.  SSejube  t>ieuon  oben  Num.  s 10,  SMe^ujcbrifft 
patris  du  Haide  an  bie  granGößfc&e  Sefuttec  lautet 
alfo: 

® i&rtourWge  Patres  inSbrifto ! 

P.  C. 

$$fö^r  haben  ;war  in  einem  oorhtn  gebruef# 
ten  ^5rief  öernommen , wie  baß  P.  Faure 
Unb  Pacer  Bonnet  ;wet)  Miflionarii  atlS  un# 
ferer  ©efeüfchafft  ftch  ganfe  allein  ohne  ©cbuG 
unb  Jpülffaufbje  3>nfuln  Nicobar  haben  aus# 
feiert  lafferi/  aus  bloßem  2lbfeben  benfelben  wil* 
ben  £et;ben  baS  ©öangehumäu  prebtgen#  ohne 
mitler  SQBcil  f wie  es  ihnen  ferner  ergangen 
fet>e-  bie  geringße  Nachricht  erhalten  ;u  haben/ 
bis  enblich  unldngß  ;umldßlicbe5runbicl)afft 
eingeloffen  iff  , baß  bet;be  um  beS  ©tauben^ 
willen  jugleich  ßnb  gemartert  worben.  2)er 
teile,  fo  biefe  Beitung  im  Majo  171p.  oon  Ni- 
:obar  juruef  gebracht  hat/  mar  ein  granGoS/ 
ber  ßcballba  einige  £eit  lang  aufgehalten/  aber 
)et  ©ach  fo  ‘.wenig  nachgefragt  hatte,  baß  er 
>on  benen  UmßdnÖen  ihres  ^obS  nichts  gu  fa# 
;en  muße-  S)arum  hat  auf  unfere  >33itt  ber 
UranGoftd&en  Compagnie  ^ermefer  $err  Dar- 
lancoUrceineigenee1)iaub#©cbiffbaI)mgefanbt, 
um  (ich  an  bem  £)ct  felbß  ihres  §obs  wegen 
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ju  erFun&tgen;  nachbem  aber  gebauter  gahr# 
«eug  jurücf  fommen  wäre,  hat  er  aus  benen 
‘Jag# Köchern  bes  ^auptmanns  unb  bes 
©teurmanrts  in  ihrer  ©egenwart  burch^errn 
öon  Douay  erwehnter  ©efeafchflftt  Sccreta- 
rmm  einen  SfuSjug  in  ©eftalt  eines  urfunbli# 
chen  Berichts/  ben  ich  hier  anfuhre,  auffegett 
laffcn. 

&)ie  Mistionarii  ßnb  bep  ihrer  erflen 
tunfft  auf  bergrojfen^nful  Schamboian  nicht 
weit  ren  Nicobar  ausgefltegeii/aßwo  fte  bet;# 
laufftg  britthalb  ^ahr  baS  ©oangehum  rer# 
funbet  haben;  mit  was  grucht  aber?  iß  un* 
befand 

'Öietndchß  Der  fügten  fie  fiel)  auf  anbere 
nah#gelegene  3nfuln.  abfonberltch  auf  bie  ron 
Nicobary,  welche  allen  aripem  ihren  Nahmen 
gibt,  unb  unter  bem  8.  ©rab  ?o.  ffimuten ber 
j?orber#^Sreite  liegt  ,r  Dero  Einwohner  ftnb  rnili), 
Icutfelig,  unb  Diel  freunbliiher , als  bie  wilben 
|e.utanberer  in  Der  ^achbarfchafft  beßnblicher 
©ilanben. 

^?a(hbem  bie  Miffionsrü  ^chen  SD?onaC 
bafelbß  geprebiget  hatten/  faßten  Die  Nicoba- 
rier  eine  folche  ^ochfchdGung  ihrer  Sugenb , 
Daß  ft«  biefelbe  nicht  allein  fehr  ungern  rerlob# 
ren , fonbern  auch  ron  einer  fo  gefährlichen 
9vei§  |u  unmenfch!tchenQ3arbarn/  ron  welchen 
ße  würben  erwürgt  merrbcn,ab;uhalten  fich  auf# 
ferß  bemühet,  hoch  et)tb®ch  auf  ihre  ßanDbaff'# 
te  35itt  nach  bem  ©tfänb  Schamboian  ober  et# 
ner  anbern  Snful  überfeGt  haben-  Unmaßen, 
wie  folche  eigentlich  heiße/  nicht  ganGlich  hot  in 
©rfahrung  Finnen  gebracht  werben , wiewol 
ich  fte  allhter  Schamboian  nennen  werbe, 

^aum  hatten  fic b bie  Miflionarii  bafelbß 
Dier;eben  ^ag  aufgehalten,  als  ße  baS  Zehen, 
jwetffelsohne  burd)  einem  graufamen  unb  ge# 
waltthdtigen  ^ob,  eingebüßt  haben;  gleichwie 
folcfces  bteron  Nicobar  benen  ron  Schamboian 
bitterlich  rorwerffen;  biefe  hingegen  eine  fo 
große  Ubelfbaf  ron  ßcb  mit  feinem  rechten 
©runb  ab;ulehnen  wißen ; fol^enD^  ßch  ber# 
felben  fchulbig  erfennem 

©ben  bar  um.  als  gemelbetes  3taub'-©chiß* 
in  bem  ©anal  bes  ^5-  Georgii  bet)  ihrer  3nful 
erfchtene,  ßnb  ße  ob  ber  weißen  flaggen fo 
baßi’lbe  auSgeßecff  hatte- bergeßalt  er jehroefen/ 
baß  ße  ßch  fo  lang  nicht  fraueten  an  ben 
£Sorb  ;u  fommen  - bis  man  ihnen  auf  fef)n(i> 
d)eS  Bitten  alle  ©icherheit  oerfprochen  hatte- 
2l(S  aber  hierüber  unfere  Zern  ße , wo  bie  jwep 
Miflionarii  waren-  befragt  hatten;  erßauneten 
ßealfobefftigt-  baß  ab  ihrer  Baghafftigfeit-  wer 
bie  ^obffcWager  fepen-  jebernian  fonte  abneh# 
men.  3lhr  Q^orßeher  fagte-er  habe  oon  ihnen  fei# 
ne  SSoißenfcbafft-  aber  einanbererjuefreihn  bet) 
bem  2lrm : alle  waren  ungemein  beßürGt- 

S>a  unfer  3iaubfchiß  ron  Schamboian  $u 
Nicobary  wieber  anlangte  / haben  beßen  Q5e* 
amte  erfahren  / baß  bet;ber?J3neßern©ebdchf# 
mis  / wie  aud;  ihre  hinterlaßene  edchlein  in 
Ö i 
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groftcn  ©wen  gehalten  werben  , unb  biefe 
gnfulancr  «breit  tob  noch  nicht  perfthmerfen 
rennen Derer  einer  ungefähr  eine  granfioft* 
fcf)e  ^adjfolgung  CbriRt  Des  Thömae  pott 
Kempis , fo  er  in  #anben  batte , Utn  feine 
©ad)  - Die  man  ihm  Dafür  anerbotten  , pon 
fiel)  geben  > fonbern  biefelbe  als  ein  FoflbareS 
^eiligtbum  für  fleh  bewahren  weite*  Sbie 
übrigen  Umflanbe  ihres  ritterlieben  c£obS  hat 
man  bisher  nicht  au^f unbfd>afften  fonnen ; 
pidleicbt  wirb  man  fotd>e  nicht  ebenbet  innen 
werben , bis  nicht  bie  non  Schambokn  entwe# 
berS  gutwillig  ober  gezwungen  enbltcb  aus# ' 
jagen  , was  fte  mit  ihnen  gethan  haben-  3$ 
perbletbe 


guet  €^tt»utten 


g)emütbig(HebbrfämfleC 
Wiener  m Reifte/ 

Johann  Baptift  du  Halde,  OUS  bet 

©efellfchafftShSfu- 


Num.  i8ifc 

©rief 

Patris  le  Caron* 

2)er  @efeöfch«ftt  MiOionaril, 

(^efdbriebert  $vt  Pondifchery,  fcett  tf. 
OdlobriSj  1718. 

^mWl 

0«ine  Steil  äuigrantfreich  ftft(h5rtöi*n. 

Slifcbel  Scminarium  ju  Trancainbar.  SJegeb«nt)eit  mit 

feinem  £ufbmfcb«irr«dicanten  aäöa. 

ebtwutbig«  später  tnffWfto! 

P.  C 

sfö©>  meiner  Sinfunfft  allhier  träfe  ich  in 
unferer  Refiden^  jwebalte^ortugeflfcbe 
Miffionarios  an  > weläe  um  ein  wenig  aus# 
juruheh  jich  auf  eine  furße  Seit  hieher  begeben 
hatten ; aber  auf  Vernehmen/  baf  ber  geinb 
©örtlicher  SOabrbdt  in  ihren  (£hri|fenhdten 
neue  Verfolgung  erweeft  habe,  (egten  fte  ihr 
!Vuf?#5deib  wieber  an  , nahmen  non  uns  Ur# 
laub/  unb  giengen  als  gute  Wirten  ju  ihren 
©chafflein  / um  folc^e  wiber  bie  V$6lff  ju 
fchüfcen.  Slftir  Famen  fie  por  / als  fabe  unb 
horte  ich  pep  mit  ©eift  unb  ©pffer  pon  oben 
herab  erfüllte  Sipofiel , welche  pon  nichts  an? 
berS  benefett  nOcb  reben  fönten  / als  non  ©ott# 
liehen  ©acben  / unb  pon  Gehrung  beren 
blinben  JpepDcn. 

9Jleme  Üteiö  betreffenb  / bin  ich  erfl  bie# 
fes  ^ahr  ju  Slnfang  bei?  ©ierfcmS  ju  Sand 
Malo  unter  ©egel  gangen , unb  bi<  erften 
%ag  Des  $eumonatS  ben  ber  SnfulAnfduun 


angdangt.  £)te  Smfulaner  Famen  auf  ihre« 
aus  VautwOvinben  gemachten  Sßeibling  ju 
MiS  mit  allerhanb  fruchten  / fo  fte  uns  gab 
woblfdl  perFaufft  haben , nemlich  feebs  groffe 
^omeran^en  um  eine  Sftabd ; Demnach  aber> 
als  wir  auSgeftiegen  waren  , hier  fchone  $ap# 
paunen  für  ein  Vecberlein/  fo  nur  jwep  ©re« 
fchen  werth  wäre  5 wie  nicht  weniger  ju  einem 
Vorrat  1)  auf  DaS©cbiff  DrepfHg  öchfem  übet 
fünfzig  £i$ein,  bie  ®?enge  ©eflügeis,  OieiS, 
©rben#@ewaCbS  nebfl  bielen  anbern  ©acben? 
alles  jufammen  nicht  garumhunbert^haler. 

?03ir  festen  na^  jwepen  ^agen  unfere 
0feis  nach  Goam  JU  bem  tP).Francirco  Xaverioj 
pen  bannen  aber  nadh  Trancambar  fort , all«» 
wo  bie  SDänen  eine  nur  fo.  ?Dldl  bon  Pondi- 
fchcry  entlegene  Vefiung  haben.  3hro$?ae 
fefiat/  ber^üntg  bon  ©ünnemard/  hat  allbort 
fein  Seminariumober  $flgnfc*@<&ul  geflifftet/  in 
welcher  bie  junge  #epben  in  ber  Proteftanti^ 
fchen  Religion  unterrichtet  werben  / wofür  ec 
ihnen  alle^ahr  $mep  taufenb  ^haler  anweifet 
S)er  Verwefer  biefetf  ©tijfts  wäre  bor  jwet) 
fahren  nach  Europam  perreifet/  allwo  er  irt 
Qreutfcß»  ^oll#unb©ngeüanb  groffe  Slllmofen 
Sufammen  gebracht , nach  feiner  Surucf funfft 
aber  ihm  borgenommen  hat/  bie  SSrachmannet 
ju  befchren-  ©r  berfügte  fi'ch  berenwegen  in 
bas  tieffe  banb,  unb  hielte  ju  einer  zahlreichen 
©chaar  bes  VolcbS , welches  ber  $ürwif|  an# 
gdeeft  hatten  einige ^rebigen.  ©r  mu§ biete 
leicht  nicht  ßewuft  haben , wie  fehr  bie  3nbia# 
ner  ben  ?Setn  unb  alles  ©etranef , fo  Den 
^Opf  wärmt , fchetien ; berenwegen  nähme 
er  in  Ritten  einer  feiner  ^rebigtn  / als  ihti 
flarcf  bürflete  / ein  fleines  glafchlein  VjeinS 
aus  feiner ^afcl)en/tranefe  bie  ^albfchdb  aus? 
unb  gäbe  baS  übrige  feinem  ©efpan.  ©ie 
Vrachntanner  ärgerten  ft'ch  Giftig  ab  einer  ib* 
ren  ©itten  fo  fehr  entgegen  gefegten  ^fjaf  ? 
lieffen  ihn  fi^em  giengen  unwillig  Dabon?  unb 
brachten  ihn  befwegep  in  bem  £anb  in  einen 
betgeflalt  bofen  3?uff  / bafl  er  fii'ch  benötiget 
fanDe  / famt  SBeib  unb  $inb  in  feine 
©ebul  aurud  ju  fehren. 

€nblich  ftnb  wir  nach  einer  bereu  glücf# 
feligfren  ©chifffahrten?  ohne  Ungewitter,  ohne 
Ungiücf/  ohne  tonefheitem  ben  ao*Augufti 
ju  Pondifchery  anfommen.  gwolff  ^:ag  her# 
nach  ifl  Pater  ßoudicr , mein  DidSf  ©efahrt/ 

auf  eben  biefem  ©d)iff  nacl)  Bengala,  welches 

brep  hmibert  Steilen  bon  hier  entfernet  ifl  > 
Weiter  gefahren. 

£0?tcl)  betreffenb  wirb  mir  bie  Million  Port 
(jarnate  ju  ‘theil  werben.  Suer  Shrwürbert 
betten  fieifig  für  mich  / hamit  ich  mit  ^u^ert 
benen  ^)epben  baS  ©Pangelium  perfünbigt, 
imb  meine  Slpoftolifche  Mhetoaltungen  mit 
eben  folchem  ©nDe / Wie  bie  gottfdige  bannet 
PJoannes  de  Britto,  P.Mauduit,  P.Courbevilld* 
P.  Faure  unb  P.  Bonner  ( welche  alle  UIU  beS 

©laubens  willen  ft'nb  hingerid^tet  worben) 
befchlidfd 

Nam 


Num.1S1.An.1718.  P.  de  Bourzes,  <j|f$  Madura. 
Num.iSi. 


»tfef 

Patris  de  Bourzes, 

©W  ©CfeUfc^affl  3@fU  Miflionarii» 
t&eftfoxiebetl  itt  Madura  » af.  Nov. 


»7**- 


Snn&aft. 


1 1 i 

c|em  gortgang  unb  aifoememem  Otubm,  Dag 
e*  ' ©Ott  erteile  feinen  Slr$nc»m 
«nö  Reifungen  eine  abfonberticbe  jtralft.  @c 
fuhrt  ein  unfh’dfflicheö  Leben , unb  iß  be r» 
raapen  frepgebig,  baß  eß  Fauntß  betreibe« 
tfi;  mithin  bet)  /eberman  beliebt  unb  wob!  an? 
ßefeben. 

* £r  j>af  auf  unfete  Verbiet  bet)  i>em  Nabab 

otfterö  Recommendation^?  CBriefe  an  Den 
nig  öon  Tanfchahor  jum  Neffen  Patris  Macha» 
do  auögewurcft;  weit  aber  Die  Snbifcbe  Ä 
mge  fiel)  in  bergleieben  ©achen  nicht  überef* 
len;  unb  Der  Nabab  bie  Unfrafft  feiner  Vor? 
btft  nicht  boeb  juempfmben  pflegt,  aU  i ft  bet 
Wiener  ©ötfeg  in  feinem  Äercfer  fspen  blie* 
bert/  bi# enbficb  ber  Nabab  »ergangenem  3ahr> 
Mogolm  »on  bem  $6nia 
ß Tanfchahor  Den  gewöhnlichen  $wß  ctmu* 
treiben , mit  einem  Kriege  * fiter  unb  ©efbfä 
ineler  ©Mometanifchen  Herren  feibfl  babitt 
w..vv.,u.v  >,Vv„,  vM.iw,««  uui  »mvv  rrmu-  gezogen  ift,  ©leichwte  n un  >6err  »011  Saint* 
canten  ;u  Trancambar,  einer  auf  ber  duften  Hilai« bet)  teltgebßcbten^erren  allem  c oite  nffev 
öon  Corotmndd  gelegenen  : &am*ffitt  ftabt;  bat  er  ihnen bk  €riofunf  bem  gefangenen  Mis! 
mtc  auch  auf  ihre  Catcchiften,  &d)ulmciftev  ßonarii  inflanbigfl  anbefoblen ; womit  biefei* 
unb  5Bud>brucFeret)/ mit  welcher  fie  in Tamuli-  turch  ihre  beffttae  GHartiitf  r 
m@pmcb  Suchet  teutfm  mbn  » unb 

leWicb  auf  eine  / föt  »cl®e  fie  bet  ©cfangnui ber. nahe ittn Ä auf tä« 

Snbiarafcbe  Smbtt  fauffen , um  fofck  in  bet  äuffer|}e»ate  gepeiniget  »Sen  ©$ «tte 

«uthmfehen  Sehr  iu  unterrichten.  S^anfagt  ©ang  Ware  fu  aebaebtem  Jberrn  dl  V , 

um  fch  gegen  biefelbcn  feiner  ©rlofung  wegen 
ju  bebanefem  abfonberlich  gegen  obetwebhfett 
Baker- Saibu  ^welcher  ihn  auf  bat?  liebreiche«* 
empfangen  , fa  fo  gar  umb affet,  unb  mit  etli* 
Chen  ©tucflein  tbei lg  Mutfelin,  theilg  Reiben? 


^Dee  Jtbtiifl  üon  ©dmunmrct  fitfffet 

Misiiones  in3nt)itn.  P.f Emmanuel  Machado,  Soc.  JEf. 

wirb  aus  feinte  imy>  johtigen  föefdugttuß  etiblicb  er# 
leiet» 

P.  P. 

05  fchetnt  , bie  Lutheraner  wollen  unfern 
Ziffer  in  Belehrung  beren  4bepDen  nach? 
machen ; bann  ber  3T6nig  »on  Sbdnnemarcf 
perwenbet  groflfe  Unfoflen  auf  etliche  Pnedi- 

...  _ . I . ' y*-  C 
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für  bieSlugfpurger  Confeshonangeworben  ha» 
bem  welchem  ihnen  niemanb  wehren  fan;  bann 
fie  wohnen  in  ihrer  eigenen  0tabt,  aliwo  mit 
ihnen  fein  ^eph  ober  COlabometaner  ni^tö  ju 
befehlen,  noch  fie  $u  »erfolgen  bie  C0?gcht  höf 


' 1 w 1 ö wiuuiviii  Miuieiidj 

Unfete  Mifliones  hingegen  ftehen  mitten  ^ euß  hat.  Sbif  wäre  nicht  genüge 

; Denen  ^)epben  unb  Mogoierm  welie^  crrile  ben  Pater  gfeichfamate  einen -Oblieget 


unter  Denen  ^epben  unb  Mogolern/  welche, 
[0  balb  fie  ©elb  bet)  unö  merefen , um  folehe^ 
;u  erprejfen  gleich  eine  Verfolgung  an^eüen; 
linb  Die  Milhonarios  famt  ihren  Catechiften 
)eintgen  ; gleichwie  P.  Emmanuel  Machado 
■in  ^ortugcfifcher  ^cfufter  erfahren  hat  > wet? 
hen  ein  Q$raehmanm  ^ahmenö  Anandarau. 


auf  feinem  ^lephanten  mit  o^entlichem  ©e? 
prang  in  ber  @tabt  herum  führen’;  welche^ 
ßmmebeen  ßert  »on  Saint  - Hilake  »hnt 
auf  einem  ^3ferb  herein  geritten  ift . 

S^wmatt  wirb  ihm  einbilben , eß  wer? 

Ä’MröcJ'^'eäiättÄrEe«  ÄTwn 

ranfchahor,au«^)Dffaung  grofien  9ieic6tl)um  ku/ffir  biefe«  niaf 
>on  ihm  herauf  ju  jminaem  in  eine  harte  ©e?  Lmnm  Ja!*  tu?  öat?fcfA  n^in  ^ 
angnug  gcrootifen  bat;  in  »tickt  et  Meicbt  be  %f  , hat  btt  Sa^ R”'  ri“?  Ccrm 
nblid,  »utbe  wrbotkn  fcpn  , »ann  nicht  «.„S,  ,nCch&°‘ »et* 

£)cct  tan  Sainc-Hilaire  ihn  Durd)  (eine  untta  1,1  5toriigd 

nübcte5)Dc6itte  cnblicft  cclöftt  l>Me.  Sökfn  i!-6*?  ^w^nianit«®«. 

NT«  €iffttet  beS  ebtifl lieben  muhen/, 

»ic  au®  >8ef*ufiec  unb  ©uttbatet  btten  Mis-  ^ *„  be»  ihm  ÄS  Sp‘ÄCc  s“® 
tonen  tf!  ein  auö  Gafconien  gebürtiger  Sbet?  ^ürbe  ^ ^ m 0ro^  ^tuc^ 

lnbV6alt™Äti,®taf4n^„r|iSif,St  n ®^a6e"  » »*  ^mittet 
amd“nt  Ä“«!'!!  ^ *#«?rjtWun8 

enbe  ©hriffenheiten  unterflü^ete.  (gröer?  nberlafiig  ; 

ntt  bet)  bem  BakecSaiba  4tabl  unb  Stiem  2ÄS  p ' D#  ebcn 

Men  ß Velar  in  ber  Lanbfchafft  Sfe  EÄÄ  an  öU^ 

ie  ©teile  eineö  Leib  ? %rb2tem  ! wie  auch  bei > TwS  S a tr  t ÖOn  ^w? 

effen  Vatter  ober  Vetter  bem  Nabab  oivi?  r ^rieft  gebracht  worben,  aber  au# 

'kernig  beö  ©ro^ ? Mogoi^,  mit  fo  giMU*  folgern  ^nflw^w^  mm  ^bei^  er# 
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Num,  183.  An.  1719.  P*  Bouehet  au£  Pontifchery* 


2fuf  unfern  Millionen  hat  eint  »erberbliche 
^uagirg^oil)  famt  einer  Iji'erauö  erßanDenen 
©urblicbfeit  getobtf/  utiöju  manchem  guten 
<3ßerc£  unO  2tr»ia§  gegeben  ; Bann  unfere  Cate- 
chiften  haben  »iei  dös  junger  ßerbenbe  KinDer 
getaufte  / fsoeiefoe  t>on  ©2unb  auf  in  Den  Fimmel 
geflogen  fepnD:  morinnen auch  R-P-  Michael  Ber- 
Eholdo  Diefev  Miffionen  %Sorflel>ec  feinen  Ziffer 
übte/  aB  er  allein  ln  Der  ■öaupt#©tßDtTrifche- 
rapaly  biß  DrepbunDert  Kinber  Durd)  DaöSBaf? 
fer  DfrSBiDergebwt  m ©Oitgefchicftbat.  DiefeS 

Dem  S5eief  Pattis  tle  Bourzes. 


Num*  183«. 

©rief 

R.  P.  Venantii  Boucher, 

$Dcr  ©efeßfe^afft  3®fU  Miffionarij. 
föefc&ueben  jn  Pondichery  Öen  1 . 2lprtl- 
371?. 

Snnhalf» 

thefcbreföuttg  famt  einer  itiSlbeilutifl  ber 
teafft  D(t*3nbten/  fo  iraifc&en  Dem  Arabien  unb 
Bengalinen  ober  ben'oen  glüfeil  Gange*  unb  In- 

dus bii  ßtt  Die  comorinifc&e  0pi($  ««legen  ift-  ffion  &em 
2£ai)iertt)mn  Bisnagar.  ffion  betn  Urfprung  unb  33cfcyßp 
fenbeit  betjbec  Siuffen  Indus  unb  Gaüges.  ffion  ber  <0tabt 

kmifchery,  ffion  PemS&ron  De«  ©rof*Mogoi*.  ffion 
Der  ©tabts.  Thomas  ober  Meiiapor.  ffion  Denen  0tab* 
ten  Madras, Mafsulipatan,  Iagrenat,Tiankambar  unb  an» 

Bern  6iü  $u  ber  Comorinijcöen  0pil$.  ffion  ber  ffirudien 
ben  ütiar  unb  ber  3nful  Manar.  ffion  ber  3nful  Cey  lan. 
easunbeetberd  be8  $eil.  Xavetii  su  cotate.  ffion  Denen 
Sdnbern  unb  0tdbten  Calecut  , Gonno*  Goa*  Banar 
Ober  Cafchi,  Ramanancor  , Vifapur,  Golconda,  Madu- 
iä, Trifcherapali,  Tanfchaor,  Sehinsclai  ober  Gingi,  Car- 
aale Utlb  Mayffur.  Der  fficieß  IflUtCt  (tlfo. 

gbttüfirbiget  «Pater  in  Sbrifto- 

P,  C. 


Ä %rmt  werben  guer  ($;&ri»ikben  Die  fo  fehn* 
lief)  »erlangte  Oß*3nbif$e  £ant>»Äar* 
len  erhalten  / weiche  aüe  bigfjer  gebrühte  unter# 
gleitlljch  äbnttifft;  weil  nernlic^  bteös>rf>tn  ber^ 
mi  gegebne  nur  »on  foicbm  Seuteo  fcpnb  »erfer* 
Siget  morBen»  welche  jwar  Die  ©ee*  Küßen  ge* 
gen  5B*ßenr  ©üben  unD  Offen  befuebt'  Da$ 
innere  ianb  aber  nlemabl«  gefefeen  / mithin  fol* 
ehe#  nur  tbeiB  nach  ihren  Sö^uthmaßungen  Jbcttö 
mt  fremDer  Kunbfchaßt  »ersehnet  haben.  3n# 
maßen  aber  unfete  Miffionani  adbtef*  ganberbe» 
reite  feof  bunbert  fahren  na$  unb  nach  Durch* 
witn&ert/  unD  aüecl  genau  in  Slugenfchein  genom* 
men  haben  > fo  fan  jebermdnniglicb  ßch  auf  ih? 
re  2lußag  gänzlich  »erlaßen;  unb  nach  gegenwär» 
tiger  Sanb  * garten  btcgefcbr  aller  »origen  ficfjer 
Derbefferen»  3*  werbe  aber  Die  »ornebmße  auf 
Derfelben  »erjeichnfie  Oertcr  nur  fürtffity  berüh* 
rcn/unD  hauptfdcblichDafemjielen/  Damit  Die  auö 
DitfenSänbemoonunfernMisfionariisüberfchrie» 

bene  ®/ief  Deffo  füglicher  mögen  berffanDen 


rokrötn;  will  aber  Doch  nichts  ungewißeö  hinein  tu* 
eftn/  Damit  / wer  Diefe  5Sffctrtibun0  liefet/  aller 
^}eföb!'  iu  irren  befrepet  »trDf. 

Sille  Sföeltmäßer  ober  Gcographi  theifert 
Off?3nDien  in  jt»eo  ^heilaber/  Derer  einer jen* 
feitö  / Der  anDere  aber  (»on  töelchem  ich  aOhict 
feanDle ) Dißeitö  Deö  giu§  Ganges  ober  jroifcbtn 
Denen  jt»ep  gßelt  ? berühmten  ^aupiflüßen  Gan- 
ges unD  Indus  DergeOaltgelegtn  iff  / Da§ftchDa6 
jmif^enfiehenDe  £anb  / fo  eigentlich  3nbien 
benähmet  wirD/  bi§  an  DaöQ)orgebürg  Gomo- 
rinerffecfet/  unDjwtfcheniWe»  feeren  gleich  ei* 
m $alb*^nful  sufanimen  fpi^et.  3hre  Gratis 
gen  fepnD  gegere  VOefim  Der  ©trom  Indus, 
unb Daö  Sfßeitfeitftche  3nDif$e  Öfter;  gegß« 
(Dfieei  Der§lu§  Ganges  famt  Denen  5?üfnntoti 
Orixa  unD  Coromandel : gegen  tnftC4g  Bfl$ 
^5orgebürgComonn  nebft  Dein3snDtfthenv5uC« 
SSWeer  < unD  gegen  rtorben  Der  $0erg  ima , 
welcher  ftch  an  Den  ^Berg  Caucafum  anfchlieft. 

S>iefe  gan^e  ianDfchafft  Off  s 3nbien  her? 
wärt®  DeO  Ganges  mirD  Durch  Da3  (yebürg  Gat 
»on  Der  Comorinifchen  ©pi|  an  bi§  iu  Dem  £$erg 
ima  sn  gs»ep  ^beü  emfchieDen.  Obreol  aber 
Ptolumzus  Denfeiben  imao  nennet  unD  anbere 
Geographi  ihm  anDere  Nahmen  geben;  fbbei&f 
er  Doch  fowol  bep  Denen  3nDianern  in  ihrer  heu« 
tfgm  ©pra^/  ai0  eud)  in  ihren  affen  Sgtkhtm 
ima,  mit  Der  QSerficherung  / Da§in  folchem  Der 
§iu§  Ganges  entfpringt» 

©leichwie  Denen  alten  Geographis  nfchtO 
btfanmer  wäre  aiO  Der  glu^  Indus,  aifohab«? 
fse  nach  ihm  aüe  jersfdtO  Deßelben  bi^  an  Da^ 
$§orgenlcinDifd>e  ^er  gelegene  gdriber  Indien 
genannt-  SBeil  auch  Die  ^önig  / fo  über  Da»  Da» 
ma!0  befannfe  Indien  herrfcheten/  ju  Delhi  ge? 
wohnet  haben ; warb  Diefer  Ort  a!0  Die  •öaupt* 
<83taDt  foicher  SBelt? ©egenD angefehen.  ^un? 
mehro  aber  WirD  unter  Dem  233ort  indoßanDa^ 
weitlöußtigeitöifcben  Dem  Ganges  unD  Indus bt? 
grißene  SanD  »erftanDen/  weldjemCwie  Die  3n? 
Diarter  au0geben)t!OE  alten. Seiten  ebenfaB  ein 
eingigerSD?onard)  unter  Dem^ßahmen  emesÄo« 
nigs  Deren  Ä Mengen  folie  »orgeßanDen  fepns 
Darm  er  hatte  fünßjig  fleine  ^önigaB  gehentrd» 
ger  unter  feiner  ^otmd^igfett/  welche  ihm  nicht 
allein  einen  jährlichen  ^rtbut  abßatten  muffen/ 
fonDer  auch  ihre  ©taaten  nicht  ruhig  befi^nton* 
ten/wenn  fie  nicht  Die  €hren  ? Seichen  ihreiiSSür« 
De  aug  feinen  i)änDen  empfangen  hatten-  SDar? 
um  warb  er  alö  ein  ^berr  ber  g<in^en  Ä>ele 
angefehen/  unb  nachher  Seit  tapfer  ton  Bisna» 
gac  benähmet. 

Q3en  fo  »ielen  Königreichen  beholfen  Der 
Der  geit  nur  10.  ober  12.  ihren  alten  lahmem 
&er  legte  Kapfer  »on  Bisnagar  iß  erß  im  3ahf 
i6f  9-  geßorben/Deßen  ^Keichaberin  unterfchieb? 
liehe  Königreich  unb  gürßenthümer  terrißen  ttor? 
Den ; Den  größen  ^heil  Deßelben  beßfß  Der  ©roß? 
Mogol , obfdpon  er  Die  gegen  äußerßem  5D7iffög 
gelegene  gänber  noch  nicht  unter  feine  ^3o(tmäf* 
ßgfeit  gebraut  hat. 

Unter  benen  erßen  Königreichen ; welche  ffä 

m 
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haben,  mar«  Guzuratte  Ober  Catr,baya  , fo  eine 
Belang feinem  eigenen  freien  gürgen/  Dir  n \u 
manD  um« rmorgen  gemefen  , geborfamet/  enD* 
liefe  aber  geh  unter  Das  Socfe  Des  ©ro§  < Mogols 
begeben  bar.  £in  jiemlicber  $:feeil  DeS  itönig« 
reicfeS  Decan  erfennteDajumabl  Den  tapfer  »on 
Sisnagar  noch  als  feinen  über#$errn/  Da  Die 
^Jortugefen  in  SnDien  angelangt  fconö-  ©o 

batte  auefe  Dcr*£)e»Dnifche  Commendant  »OflGoa 

furß  vorher  fiefe  Der  «Sotmdfigfeit  Des  alfen^n« 
Difcfeen  Zapfers  entzogen/  als  Der  ^ortügegfehe 
General  AlbuquerkeDiefflfw'gf  ©taDteingenom« 
men  bat.^ie  ftönig  »onMalabarie  n biegen  bat 


fokfee  #eiligfeit  ju  / welche  ade  ©ünDen  auSju* 
löfcfeen  fähig  fepe,  folgenDS  feiner  < Derauffecjfrn 
Ufer  flirbty  »erDammt/  fonDer  in  ein  woflügigeö 
Ort  überfein  werbe  / big  er  in  einer  neuen  @eburf 
einet!  anDern  geib  annefeme.  SDerenwegen  wer« 
Den  in  Diefen  ©trem  fo  »iel  toDte  Seiber  geworf« 
fett/  unD  Die  Wenge  franefer  ^erfonen  an  Deffeti 
Ufer  getragen.  £>ie  aber  weit  »on  Demfelben 
entfernet  fepnD/  verbrennen  Die  Seichen  ju  Slfcben# 
Die  fit  feernaefe  in  einem  $rug  verfcbUeffen/ 
unD  burdi  abgefchief  je  Rotten  ebenmäßig  in  gta 
Sachten  Slug  wtrffen  taffen- 

©oltben  abergldubifcfeen  SBabn  wiffen  ih* 


tenibm  bereits  »orbin  Den  ©efeorfam  auffgefagr.  nen  Die  SnDsfcfeen  Puffer/  Die  man  Pandar<4 
QBorauö  erhellet  t Dag  erff  »or  weniger  als  nennet  / wol  ju  $u  machen  / inDem  fie  DaS 

Gaffer  aus  Dem  Ganges  in  ^nDien  weit  unD 


äweobunDert  fahren  DaS  ©ebiet  DeSJfrwgrSoon 
Bifnagar  ftd>  »00  Orixa  big  JU  Der  ComorinifcbeO 
©pi^ergreef  t habe.  Söann  ibm  gehörte  Die  gaw 
jje  övüge  »onCoromaadelunD  »ei  ^läf}  auf  Der 
we glichen  ©eiten  Des  3nDifchf  n WeerS  / big  e nb# 
liefe  jwet)  aus  korben  gefommeneQJölefer/  »er# 
fiefee  Die  Patänen  unD  Die  Mogores  eingefallen 
fwnD  unD  ibm  ein  SastD  nad;  Dem  anDern  entjo# 
gen  / Die  legtern  aber  Immer  weiter  gegen  Mittag 
um  geh  gegriffen , unD  biemit  Das  alte  3nDifche 
■ÄaDferthum  gar  jernichtet  haben:  wojubie  Un# 
»orgdjtigfeil  DeS  legten  Zapfers  »on  Bifnagar 
viel  be »trüge/  inDem  er  Den feöigen  ©ewaitüber 
feine  ftri<gs#$eere  vier  Mahometanifcfeen  gelD* 
öberjlen  arwerfraut/  welche  mdneiDiger  SSBeife/ 
ein  jeglicher  mit  feiner  Armee,  DaS  SanD  unter« 
einanDer  geteilt  haben.  3>r  Wäcfetigge  unter 
ihnen  marffe  geh  ju  einem  $6nig  auf/  unD  feßte 
geh  ju  Golconda , qüwo  er  DaS  Ovcich  DiefeS  tftab# 
menS  gefttffter  bat:  2>?r  anbere  hingegen  ju Vi- 
fapur,  unD  liege  geh  einen  $önig  »on  Decan  nen« 
nen.  S>ie  übrigen jwe»  empörten  gsfe  gleiefefaOS/ 
Da  ein  jeDer  feiner  ©eits  geh  einer  »ornehnien 
©taDt  bemächtiget  hat. 

QSon  Der  %tit  an  hat  Der  <53rog  * Mogol  fag 
ßdeS  »erfchlungen  big  auf  Malabaricn , weffen 
Särgen  geh  noch  einiger  maffen  halten/  Dieübri» 
gen  gegen  Ci^ittag  gelegene  Potentaten  «bet  / wie# 
!»ol  ge  Denfelben  für  ihrenöber#  J^?rm  bigh«  nod) 
nicht  ernennen  woöen/werDcn Dannoefe »on  Degen 
[NJababoDerSanö>Q]ogt  ohne  Unterlag  Durd?@e# 
walt  Deren  SQBaffen  gefefewdefeet  > unD  $u  einem 
dbrlichen Tribut  / welcher  gemd^tig  erfchöpfft/ 
jejwungen  werben. 

2Bo  Der  glug  indas  eigentli^  emfpringe/ 
g ne^ nicht  ausgemacht?  etliche SnDianer  fegen 
legen  Urfprung  in  Der  SanDf^agtCafchemir,  an# 
lere  aberinDem  »Bergtma.  5öer  Ganges jflofe« 
leSÖiDerreDe  Dergrögeglug  ingan^Afieh.  5)te 
SnDianer  halten  ihn  für  ein  ©öttlufeeS  QBager  i 
)ann  fie  Dichten  / einer  aus  ihren  ©öttern  hätte 
bn  auS  feinem  £opff  auf  Den  4^erg  ima  ausge« 
lüftet  / »on  wannen  er  Durch  ein  weitläufftlgeS 
!anD  »on  korben  gegen  Wittag  viel  »ornefeme 
BtdDt  vorbei)  fliege , Derer  Die  nahmh.afftege  Ca- 
chi  fe»n  foHe : Demnach  burebgmehfer  DaS  ^ö# 
ugreich  Bengalam,  big  er  gd>  enDücfe  Durch  un#» 
trfchitDlicbe  WänDungen  in  Das  Wter  gürgt. 

fofeph  Sfcecklein  VII.  ^beis. 


breit  feerüm tragen/  uno  fefer  theuer  »erfaugen» 
©te  woßen  behaupten  / Dag  eS  feint r gaule  un« 
terworgen  fepe.  Sille,  fo  aufDiefem  ©tmm  ge« 
fahrenfepnb/  fommen über  eins / Dag  feinglug 
weDer  in  Europa  nod)  Afu  mit  femfdben  fönne 
»trglichtn  werben.  Unweit  »on  Degen  Wun* 
Dung  ligt  DaS  ©tdDtlein  ßaiailbr,  aßwo  fagalle 
Europacifche  Q3ö!(fer  ihre  abfonberliche  Käufer 
für  ihre  haaren  / ntbg  fold/enaber  anDerwar« 
tig  anDemtlfer  ihre  eigemhumltchegeggdtt  haben; 
Die  grangOftnjWarjuSchandcrnagor,  Diei)or« 
tugefen  luügely,  Die  ^ngeßanber  unD  Siöneti 
nicht  weit  »on  ihnen, 

gBeilbie  3nDtanertnDem  Ganges  unD  an« 
feern  grogenglügrnentweDer  eine  Gottheit  erfen« 
nen  ober  wmiggenS  glauben  < Dag  Dtt  ©ötter  obec 
©öttinnen  auf  Denenfelben  wofenen  / ig  feit« 
&ßunDer/  wanngtihmaucheine  <55öttltcbe5?rafiftE 
jumegen-  Sch  hab  ohne  Dem  in  einem  anDern 
SSriefermiegn/  Dag  Diefe  qfölcferron  Dem  irr« 
Digfeen  ^araDeig/  wie  auch  öon  Degen  giugunD 
Dem  £>aum  Des  Gebens  einige  ^tffenfdiagtha« 
ben.  SnDem  fie  aber  »on  feinem  grögern  unD 
fcfeönern  glug  wigen/  Dannoon  Dem  Ganges  alö 
eigenen  fieDiejem  aßeSju,  waSge  »on  Der  SBaefe 
DeS  ^araDesg  gehört  haben/ unD  »ermifchen  foiefee 
SBaferbeif  mit  taufenD  Idcherlichen  WdhUein  ; 
fintemal  fie  Dichten,  Der  Ganges  Durd/greicfee  m 
nen  woßügigen  ©arten  / Degen  üb|  Denjenigen/ 
welcher  es  ijfet/  wiDer  jung  mache,  unD  fem&beü 
auf  hunDert  folgenDe  3ahr  »erldngere  / Dergegalfc 
Dag  wer  »or  Dem  (EnD  jeglicher  hun&ert  fahren 
Dagtlbc  geniegen  folte/  fein  geben  bierDurchöer* 
ewigen  würbe,  ©ie  erjefelen  fo  gar  etlidje  ga# 
beln.  Dag  einig?  Wenfcfeen  auf  folcheSßeig  ihc 
geben  auf  joo.^abroerldngert  haben?  bepän» 
fang  DeS  »ierDten  bunDert  aber  nur  Deswegen  ge« 
gorben  fepm  / weil  ge/  wie  vorhin , Dieungerb« 

liehe  grucht  an  DemUferDeS©troms  nid;trmhc 

hätten  flnDen  fönnen. 

^aefebem  ich  »on  Denen  glügen  DaS  befeö# 
rige  gemelbet  / will  ich  j?|t  Die  »ornehmgen 
©tdbte  / welche  fo  mol  gegen  ögen  als  gegen 
Sßegen  an  Der  ©ec#$ügen  liegen/  füglich  be« 
ruhten-  <äBobe»  »or  aßem  ju  wigen  / Dag  Die« 
jenigt  ^üge  / Die  geh  »on  ßengala  big  an  Die 

$ ©pti| 
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©piß  Comorin  auf  Der  öfUicfecn  ©eiten  pon 
3nDienDer  Sänge  nach  auöDehnet/überhauptDie 
Jtüfie  üonCoromaudel  benähmet  merDemnD  nebfi 
Diefem  allgemeinen  noch  anDere  fonDerbahreSRa» 
men  ponunterfcbieDlicben  Sdnbern/  mekbefiebe* 
rühr t/  annebme,  alSDieÄüße  vortOrixabeu 
Dem  ^önigreid)  DiefeS  Rahmens  btp  Dein  SDJunD 
DeS  giug  Ganges:  item  Die  ^tf<&&r>X\öfiege* 

gen  Mittag  ju/  meil.nemlieb  Die  5£erl  allDa  geft# 
fcbet  »erDen. 

Schwache  Den  Anfang  Pon  FontifcheryalS 
Dem  pornebmfien  £>rt  / Den  Die  gran^ofen  n? 
öfi  * 3nDien  befi&n/  unb  ^irrfefbfl  eine  fiattficbe 
in  allem  toobl  Berfebene  Befiuüg  haben.  ©ie 
©taDt  ifi  gro  $1  Die  ©affen  nachher  ©cbtwrge* 
jogen,  unD  Die  «Käufer  Deren  Europäern  auö  ge« 
bacfenen  ©teinen/  Deren  SfnDtawrn  aber  aus 

Cibern)eiffeiemSeimengebaueti€iIiche©a|fenfeonD 

mit  fcbönenDteihen  grüner  Räumen  befefit/  un* 
ter  Dero  ©chatten  Die  Sieber  Die  feine  Baum« 
roollene  3eug  unD  SeinmanD  perfertigem  ©ie 
Patres  Capuciner  haben  allerer  ein  Kiojler/  mir 
3efuiter  aber/  rote  auch  Die  PMtlicbe  Sranßöfi« 
fche  ^riefierfcbaftt,  eine  $irch  unD  CRefi&enfc. 

g^adb  genauer  Beobachtung  Deo  ©efiirnö 
unD  Deren  ginfiernuffen  haben  mir  gefunDemDag 
Ponufchery  unter  Demhunöerten  ©raD  unD  30. 
Minuten  Der  SÖBcU-  Sänge  fiehe  / mithin  Die  SanD« 
harten  DeSSamfonunD  Duval  einen  groffengeb» 
ler  begehen/  Da  fte  Diefen  Ort  um  mehr  als  hier 
hunDtrt  ©leil  ju  nsest  gegen  Sluffgang  hinaus 
fchicben.  2)ie  Sßeltbreite  aber  enthaft  ti.©raD/ 
f 6.  Minuten  famt  28.  Secundcü  gegen  BarDen. 

©ehe  ich  nun  pon  Puntifchery  gegen  ©Jit* 
ftrrw&t,  fo  fomme  ich  nach  San<ä-Th0mas- 
©taDt  / n>(ldi)2  auch  Meliapör  unD  Mäilabtjraaai 
DaS  affl  / Die  93fauew  ©taDt  benahmfet  mirD  > meii 
Die  Sürßen  / fo  ehemals  Disfer  ©egenD  regierten, 
einen  Pfauen  in  ihrem  SBapprn  geführt  haben. 
©Sifl  tu  glauben/  Daß  Der  ©rof^Mogoi  Denjeni* 
äentoj]barenmit€Delgeßeinenwrfehten  Pfauen/ 
melier  auf  Dem  Fimmel  feines  $hronSfcöimert  / 
pon  Denen  öüSgefiorbenen  Stopfern  »on  Bifna- 
gar  entlehnet  habe.  (Beba&ttr  Fimmel/  fagt 
ein  gemijfer  0ict§  # Befchreiber  / fo  oerfichert  Den? 
felben  gefehen  ju  haben  / iiß  t'nwenCng  mit 
perleiw  UnD  Demanten  gäRfctfcfc  übem* 
Seit,  befielt  i£nb  aber  mit  einer  am  perl 
mma&tenS!an%mumfym$emttbevbem 
%imme\/  fo  bie  ^Beßalt  eines  (Bemolbs 
vorftellet/  fielet  ein  am  (&olb  ßefa?md$> 
ter  Pf  an/  befiett  Leib  mit  igbelftdnen  %e-, 
t&mütft/  berSc^wetff  aber  mw&ap'gi* 
rem inb  anDern  farbreicbenGBmnenaifs» 
negiert  iß.  Vßitten  auf  Dem  £>au<fy 
prarcgee  etrt  grofier  Kwbirt/  4«  welchem 
ein  yo.  Carsten  fä&weteß  perletft  fyanQt. 

Sanft  - Thomas  ©tabt  (iegt  unter  Dem  1 } . 
©raD  / 1 a-  Minuten  Sßorüerbreite.  ©ie  mar 
erfi  Bor  40*  fahren  eine  Der  fünften  unDBefie« 
fitn  ©täDtenin  ganfc  Ruhten  / aiSfie  hon  Denen 
sßortugefen  oon  freoen  ©tücffnCem  ^Snigoon 
Goiconda  ifi  übtrlafTen  morDen , melcbem  aber  Die 
granhoffn  l«>ar  (stehe  fafi  ohne  g^ühe  hmmeg 


genommen,  allein/  als  fie  aus  (Europa  feine 
£üiff  befamen/  mieDer  eingeraumt  haben. 
nun  Der  $önig  Don  Goiconda  fich  einer  neuen  Be* 
lagerung  beforgte,  haternichtallein  DieQSefiung/ 
fonDern  au^  Die  ©taDt^auer  gefc&leiffet.  S)ie 
©ngdlänDer  hingegen  haben  aus  Diefem©tein» 
hau  jfen  Die  ©taDt  Madras  permehrt  unD  ermeiterr. 
^WachDem  aber  mittlermeil  Der  ©rofi«Mogol 
Orangfeb  ODer  Aurengseb  DflS  ^ÖOigreichGol- 

conda  erobert  hat/  ifi  ihm  auch  Die  ©taDt  Des 
•Seif*  Thöm*  heimgefallen ; pon  melcher  Madras, 
fonft  Madrafpatäti  oDet  Schennapattenam  ge# 
nannt , nur  eine  ©tunD  Qöeegs  gegen  MorDen 
entfernt  ifi , eine  Denen  gngeöänDern  jufidnDi« 
ge/  faubere  unD  mit  einer  Öving . C0?auer umfan» 
gene/  auch  mit  einer  Pierecf lebten  Burg^efie 
mohlöerfe bene  ©taDt.  £)ie  Befiung  hei§t  <3e* 
orgert^25«rg.  sftebfi  Der  |)aupD©taDtfepnD 
hterfilbfi  noch  ättö  anDere  ©fäDt,  in  Derer  einer 
Die  Armenier  famt  anDern  fremDen  5?auff»Seuten/ 
In  Der  anDern,  unD  par  gröfien/  Die  Indianer,  in 
ölien  Dreh  jufamnienaber  btoläufiigbunDertiau* 
finD  ©eefen  mohnetl.  . ^an  rntü  mjffen/  Dafi 
Dtefet  Ort  Denen  €ngeüänt>ern  iährlich  über  fech» 
|ig  taufenD  Pagoden  ober  DrepfHg  taufenD  ^3if]ob« 
Irneintrage,  toelcbe eeman  jaepmohlhunbert/ funff 
’itnb  jtsan^ig  taiifcnb  3?l)eintfd)e  ©ulöen  aulmacbm. 
Untere  Miffionani,  looi^meilen  aus  erheblichen 
Urfachen  nadh  Madras  gehen/  fSnnen  Die  aus« 
bunDige  ^ölijei)  unb  •ÖöfHd}leit  Deren  gnaellän* 
Dern  gegen  unfere  Soaetät  nicht  fattfam  rühmen* 
©ie ben  ^ranhöftfd)e 0)2eil  Bon  Madras  meitec 
gegen  MorDen  fiinbci  man  Die  d&olianDif'che  X3e« 
fiung  Paleacatte^  tpelch*  fie  Diel  SÖSübe  unD  ©el& 
gefofiet  hat* 

2Ödtet  gegen  OTrerna4>t  ttigi  fich  an  Dem 
$0?etr  * Ufer  Die  @iaPt  MafTulipatsn  ungefähr  80. 
SOTefl  Den  Goiconda  entlegen  / unD  Dem  ©rofj« 
M°gol  jugef)6rig/  aümobie  pornehmfie  Euro- 
paeifdje  BölcEer/  fo  nacbS^Di^  hanDeln,  ihre 
©chreibü  ©tuben  haben,  .‘©afelbfi  merDen  Die 
frtnefie  unD  fchänfie  Seug  auSBaummoüen,  fo 
man  in  3nDten  antrifft,  gemoben.  Silihier  ifi 
au^  eine  aus  -Oolfc  gefchlagem  unD jmar  meines 
Trachtens  in  Der  ganzen  ^Belt  Die  fdngfieBrü* 
c?en  p fehrn  > Damit  man  be p angeloffrnem  9J?eer 
an  Deffen  fümpfigem  Ufer  Dcfio  bequemer  möge 
forttommen*  SDie  Sufit  ifi  megen  ihrem  @e« 
fianef  ungefunD / Die  ^orDerbreiteaberuon  16^. 
©raD , 30.  Minuten*  Bon  Madras  bifi  Dahin 
fepnD  ^mar  100.  sWeil/  Doch  nicht  eines  graDen/ 
fonDer  eines  jiemlichen  Ummegs. 

^och  fernerhin  gegen  korben  fommtmatt 
nach  Schagrenat  ober  Jagrenat , einem  megen  fei« 
nemprgchtfgfienQö^en^fmpel  berühmten  =Ort 
unter  Dem  19*  ©raD  / yo.  Minuten  ^orDcrbrei» 
Ul  einfolglich  nicht  meit  pon  Balaflfor,  melcbeS 
unter  Dem  jttanfcigfien  ©rab  liegen  foö.  ©er 
©6&  ju  Schagrenat  hat  an  fiatt  Der  %pgeti  jmen 
groffe  fehr  fchimmfrnDe©emantfn  unD  einen  Drit« 
ten  auf  feinem  ^Rabel ; feine  Sirmbdnbe  aber 
fepnD  pon  di ubinen  unD  ^3erletn.  ©er  Tempel 
felbfi  foü  ein  fo  reiches  (Sinfommen  haben/  Dafi 
aus  fotchem  funfijehtn  taufenD  ^jfgranUjmeif« 

felSohnt 
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fctfobne  mit’  an  festlichen  Sagen)  fdnnen  er# 
nebcf  wetDen.  ^khtfiDe|]owemger  f Der  2lb# 
gortifche  Tempel juCafchi  nod)  n>eif  berühmter/ 
»on  welchem  drunten  SftelDung  gefchehen'wicD. 

■^un  wollen  voir  von  Pontifchery  an  Der 
gtfcbeivjvuflen  nach  Dem  33orgebürg  Comorin 
gegen  ©uöen  Jteben.  3>eren  etflen  Orten  einer/ 
jo  unö  all  hier  begegnet/  heiffet  Portonovo,  allwo 
Die  $oü#unD  <£ngeitdnDer  etliche  Raufer  / Die 
^ortuflefen  aber/fo  Den  giften  Raufen  machen/ 
eme|d)one^ird)  haben/  in  welcher  fid;  Die  ©bri 


etlichen  nur  atö  ein  Shell  Der  Malabarifcfjen  Ä 
ften  geachtet  wirD.  $>?an  finDct  auf  Derfelben 
^wep  mercfwürDige  ©cgenDen  / nemlich  Utyar, 
auWO  Ramanancor  ifj/  miD  Tutucurin;  Welchen 
man  auch  Mabapar  bepgefellen  fan. 

gu  Utyar  fipet  man  ein  felfjdme#  SOBun# 
Der  / fo  Da  in  einer  Druden  beliebet/  welche  eine 
werfcl  ©tunD  lang  ifl/unD  Die  $nfel  Ramanan- 
cor  mit  Dem  veften  £anD  vereiniget.  ©k  ligt 
nicht  auf  hölzernen  Jochen  oDer  Pfeilern/  wie 
anDere  Sörucfen/  fonDern  auf  natürlichen  Seifen 


flen . MtfHba.  «tm  rnfamW  ' 8nÄ 

i \toaovo,  fo  nur  eine  flarcbe  S<tg#Dveifc  von  atw  Dem  jehr  reichten  SOker  empor  tragen/  um> 
Pontifchery  entfernet  tfi  / unD  Diefem  Ort  ligt  von  einan Der  in  gemVÄ^S  abSn^it 
Cutdus  oDer  Cim-alus  ein  ziemliche  ©fabt/  web  fcpnb  / Damit  Die'  ^eetlsöelien  üwifd)en  Denen' 

lÄRfi  tZnmUQim  *"*  S&kÄ »&  * W* 


faufflich  an  (ich  gebracht  haben. 

Reifer  gegen  ©üben  30.  ©tunb  von  Pon- 
tifchery flehet  Die  Dem^dnig  inföannemarcf  um 
fergebene  ©tajDt  Trankebar , weiche  grabe  @a|# 
fen/  fchone  Raufer  unD  ein  veffeö  föierecf  hat 
©0  offt  eituge  Europäer  Dafelbft  anlcfnDen/fchicft 

inttr)n  ftoi»  Confturr-rvA  1 c.x.  f ^ 


wie  Die Slbgdttifche  Reiben  vorgeben/  von  ihren 
lottern  / alo  j]e  Die  $aupt#©taDt  Der  3nfel 
Ceylan  wolten  einnehmen/  fonDern  von  Denen 
offten  von  Marava  angelegt  worDen/  Da  fieju 
Mvicg fcgeiten  von  Denen  Königen  von  Madura 
DteSlucht  ergriffen/  ju  folchem  ©nb.aber  btefe 

‘©'firnen,  er.. ^ ra  t J. 


SÄ§;«sti&r”  gsraw-t»»« 

«Ä?Ä‘Kgs,; 

f S f?mt  iten®«pl)<iMcii/©tucf(n/un&  gifmum 

SK  |9i,i  'W  Wbaufi?  Sne$J«&«t  in  Die  3nfel  Ruiuiuocor  gcjogeti 

! ^ -'m Die  fonfl  ju  fchwache  .Oanen  jepnD / von  weldter  ich  hierunten Das? ilbriae Hu 

bä)  Dem  mn  msfSttt  roitaranffmte.&anD  liebten  wette.  ; P “ liWl8‘ be> 

er  halten  / alö  Der  Jv  onig  von^Tanfchaor  Denfel*  Tutucurin  iß  Die  einzige  ©tßDtDiefegFanD^ 

^nS)ff Ö.^öebenö  betagme*  frekfß  1 fo  noa)  an  Der  gifcher  Muffen  flehet  5 
....  p^f  ^ag^veife  von  Trankebar,  ge#  Dann  alle  übrige  Oerfer  fepno  entweDer^  grolfe 

ttto“ ^erfaüJne11 8l^n  ßDec  ^ Litern  bat  $e  ein 

r aCl,ailcAe.  o ,r?.n?f  npt-a  am  oöec  prachttgeV/imvenDig  aber  rein  befonDet’O  Slnfeljen. 
SLmS^P1?1'  ?lre  "Ji?  ^ ftb?  gefunD.  S)ie  ©ie  gehört  Denen  $oüdnDern/  welche  Diefelbige 
gtan|ofen  haben  fm;  aflDort  vefl  gefegt.  mit  einer  f leinen  föeflung  verflarcft  habe! 

K”“1 . 1 nte  0*!n„8e„!inte/  ° W»  T^Wu^iibmS^i 
iigt  von  Trankebar  bejfer  gegen  9?httag  unter  OrfDlefer  ©egenD  unter  Dem  achten  @raD/  27 
Dem  ii.  ©raD  JtorDerbreite.  ©ieware  vor  Minuten  ^lorDbreite:  allwo  Die  ©wiften  ehe# 

Diejegen  uber  gele#  Defen  ein  fd;dne  $ird)  hatten/  aue  welcher  Die 


gene  Snfel  Ceylan  unD  Die  gifd;er#5£üfien  an# 
nod)  innen  hatten/  ihre  vornehmfle  ^anDelflaDt 
Diefer  ©egenD/  in  welcher  viel  ftattliche  ©Ottö# 
haufer  nebfl  einem  3efuiter#Collegio  Daö  infe# 
hen  vermehrten.  ^achDem  aber  Die  ^olldnDer 
mit  ^)ulft  Deö  dvonigö  von  Tanfcbaor,  welchen 


pcUcmbtt  ein  CDlagajin  gemacht/  Dod;  Denen 
Umvohnern  ein  anDere  ©Otteö#^)aup  ju  bauen 
ulauht  haben.  3b re  ^Beltlange  begreift  g> 
©raD/  4f.  ginnten, 

SlUhier  muh  id;  lufifllig  melDen  / D<$  Die  3n# 
utaner  inögefamt  / ja  fo  gar  ihre  Heine  JTinDer 


übrig/wekher  ein  ^riefler  m Dem  grancifcaner#  \S% Zg m^mn 

\r  f ^ Da'  Wr^M'ufim  unD  Der  Snfel 

iK.,hä%.vÄ*sn^apa  S ©planD  Manar,  auf  weichem 

©uDen  erblicht  manDaö  ^3orgeburgCagliamera  Der  gtir(i  von  Jafanapatan  feinen  eigenen  ©ohn 

grnt  einem JWeet*ß$ufm/  fo  an  Der  gifcher#  famt  einer  greifen  gahl  ncugetaifter  ©hrülen/ 
^uflen  ein  (SnDfd;ajft  nimmt ; von  welcher  @e#  fo  Der  ^).  3£avenus'  befehrt  hatte/  unmenfchlich 
S Äu[l<n  Coromandel , Die  hat  hinrichten  laffen*  ^or  mehr  al6  hundert 

bisher  von  ^torDcn  gegen  ©uDen  gangen  ijl/  fahren  herrfefjeten  hkrfelbft  Dis  OJortuacfetv 
(ld>  auf  einmal  graD  gegen  ?ÖJeflen  uniDrehet/  welche  aber  tm^ahr  i^e^.nach  verlohnter  3n# 

S/aÄ  ; Comoria  W Ceyhn Denen 'PallanDern ju weicheifepriD’ge# 

2SS  2S  ? D mm  nimmt  Die  jwungen  worDen.  QJor  altem  war  allDa  ein 

Sicher  g>«*3ans/  welcher  nunmehro  fchier 
jo/eph.  stosckUm  ViL  ^hnl.  $z  völlig 
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völlig  abgenommen  bat  Manar  wirb  von  Der 
3 n fei  Ceylan  Durch  einen  fc^niaien  Canal , bei’ 
efwann  3f.  0d;ube  breit  tP  / abgefchrotten/ 
tiefer  aber  von  einer  deinen  eManf;  befd;ü$ef. 
SDie  ^ortugefen  batten  alliier  vier  itircben/  De# 
rer  eine  Dem  *£?.  Sobanneö  gewepb et  war/  bet; 
welcher  ©rbauung  fi'e  in  Dem  ©ruttb  * ©raben 
einen  Pfenning  mit  Dem  Q5ilD*0tempel  3?apferS 
Claudii  gefunDen  haben  / ohne  ergrünDen  zaffot* 
nen/  wie  vor  ihrer  Seit  folche  ©tünfz  Dabin  fet;e 
gebracht  worben*  23ietkid)t  von  knen  ^aufkuten 


auS  Sgripten,  ^ , 

&ßas  Die  cDle  ^aupf#3nfel  Ceylan  betrifft/ 
Jan  ich  nicht  umgeben  zu  ergebnen  / was  ein 
gewiffer  Beamter  nach  feiner  girudhtnpi  aus 
3nDien  Dem  Äonig  in  Portugal!  geantwortet 
l;at;  Dann/  als  Diefcr  ihn  gefragt  batte/  was 
eigentlich  Die  3nfel  Ceylan  fes;e?  verfeme  jener 
mit  wenig  58$j>rte«:  Ceylan,  fprctcl;  er/  «ff  ein 
groffee  (galant  / öeffen  «nfdjtceemmenöee 
tlleer  mit  pecrlein  angefaee  tf$ ' tejjen 
Raiter  m bef$ef>en  / Öeffen  ^ecg 

mit  Rubinen  (dämmeren/  Die  ^alen  «bet 
mit  Ctyffall  «ngefullt  fe^nb  / mit  einem 
XV^xt/  ee  i$  ö«e  jenige  3L«nö  / solches 
CBd>tt  515m  ierttjeben  p«r«beiff  entfettet 
^«t,  Obfchon  nun  tiefe  £3efchrcibung  banD# 
greifflich  überfpannt  ifi  / fo  bleibt  Dannod;  gewip/ 
tat?  Ceylan  Die  fcl>dn|le  3nfel  Der  ganzen  %Belt 
fepe  / welche  Die  3nDianer  Laika  nennen  unt 
aüe  Qfoldcr  in  Allen , auch  Die  0mejcr  als  Die 
f£ßoi;nung  Deren  ©Ottern  wehren*  0te  be? 
greifft  in  ihrem  Umfreip  etwann  zoo.©M/l;af 
Diel  glüp  oDer  £5dcl;  / unö  einen  über  Die  maf# 
fen  frud;tbarn  s33oDen*  IDie  ©häßliche  Dccli# 
gion  bat  Dafelbß/’  vorberp  zu  Jafanapatan  fef;r 
geblübet/  bip  Die  «fpoüdnDer  Deren  4i)dfen  DtefeS 
©planDS  fid;  bemächtiget  haben.  Reffen  tin# 
geachtet  haltenßcf)  zuCaodea  unD  in  Dem  tiejfen 
£anb  noch  etliche  vortreffliche  Miffionarii  auf/ 
welche  Das  ©häßliche  SSJefen  esffertg  beforgen* 
SDer  $onig  von  Candea  ifi  in  feinem  ©ewerb 
fel;r  gel;emmet ; weil  er  feinen  einzigen  ©ieer# 
$afen  übrig  bat/  nod;  Durch  pch  felbß  feinen 
gimmet  unö  ©lephanten/  Die  in  gan$  Allen  Die 
bepen  fepnD  / verfauffen  barff* 

gwifeben  Manapar  unD  Tutucurin  ifi  unter 
Dem  8*  ©raD  / 38*  Minuten  ^orDerbreite  Der 
groffe  §lecf  Fumicael  oDer  Puneicaef  in  welchem 
Der  erjie  QMufcgeug  ©bäpi  aus  unferer  ©efell# 
fchajft/  fage  P.  Antonius  Criminalis  um  DcS  ©lau# 
benS  willen  ijigetoDtetworDen* 

$?un  langen  wir  auf  Der  Malabanfchen  j?ü# 
fien  an  / welche  ohne  Dem  Dergeftalt  befant  ifi/ 
Dafj  id;  mid;  gar  nicht  aufjubalten/  fonöer  nur  Die 
SBeltbreite  nach  Dem  Panis  Noel,  Der  folche 
fehr  richtig  abgemeffen  bat  / anju^eigen  habe* 

^euntbalb  ?0?etl  von  Der  0pit^  Comorin 
unter  Dem  8. ©raD/ 1?+  Minuten  ^orDerbreite 

Ügt  Tangapatan. 

S)ie  0taDt  Coilan  aber  unter  Dem  g.  ©raD/ 
48*©iin. 

Tanor  fatnt  Dem  Dal;in  gehörigen  Sürfien* 
tbum  unter  Dem  1 1-  ©r,  4^  ©iin. 


Calecut  unter  Dem  r i*  @r*  17.  ©iirn 

Cananor  unter  Dem  1 1>  ©r*  5-8*  ©Im* 

Q]on  Dem  ^Sorgebürg  Comorin  bip  unkt 
Cocino  feptlD  T ravancor  unD  Zamorin  Die  2.  VOl’# 
ncbmüe  ^anDPanD : Der  erjiere  warD  vor  nicf;f 
langer  Seit  von  einer  Königin/  oDer  / beff;r  ju 
feigen  / von  ihren  Beamten  regiert-  Sbre  vor# 
nebmfie  0taDt  war  Cotate,  fo  vier  ©tunten  von 
Der  0pif5  Comorin  an  Dem  §up  Dcö  ©cbürgö 
ligf/  unD  von  eine m zahlreichen  ^olcf  bewohnet 
wirb*  5Die  ^vireb  allDa  ifi  auf  eben  Den 
gebauet  worben/  aliwo  tierafente  ‘penpen  eine 
fc blechte  Jütten/  unter  welcher  Der  *p*^averiuö 
würcflicbOatf  Sßrevier  bettete/  in  Den  ^ranDge# 
fieeft  batten/  Die  zwar  in  fur^er  geif/  Doch  ohne 
ihm  zu  febaben/  verbrunnen  iji ; Dann  er  träte 
nach  voüenDeter  Brunft  an  l'eib  / jtleiD/  *paa# 
ren  unD  Brevier  gan^  unverle^t  aud  Dem  5lfcj>en# 
häuften  mit  feDermantW  hocbfter^erwunDetung 
hervor/  gleid;wie  Deö  örtö  Snrvobner  auö 
Dem  ©?unD  ihrer  Voreltern  einträchtig  erze!;I«n ; 
obfcbon  folcbed  XBunDer  von  Denenjenigen/  fo 
fein  Men  betrieben  haben/  au^  Unwiffenbeit 
i|l  auögelaffen  worben, 

3n  Der  i'anbfcbajft  Zamorin  aber  warb  Ca- 
lecut  Die  ebebeffen  weltberübrnte-pauptfiabt/  beij 
welcher  Die  ^ortugefen  / als  fte  Das  erpemal  in 
3nDien  famen  / Den  erflen  Sinder  geworden 
haben* 

Cocino  jp  ein  anbete  nabmbaffie  auf  Der  Ma- 
Iabarifd;en  5\üpen  gelegene  0taDt  / aus  wel# 
d;er  als  aus  einem  0ammel#s|3la^/  fo  lang  fte 
Denen  S3orfugefen  gebürte/  alle 3ahr viel  5dpo# 
Polifa;e  93?anner  ju  Denen  abgottifcl;en  »pei^ert 
auSgangen  fepnD/  bip  pe  unter  Deren  ^Uan* 
Dern  ©ewalt  fommen  ip/ welche  einen  ^beilDer# 
felben  gefd;l eipet/  Den  übrigen  aber  mit  guten 
^ollwercfen  bevcPiget/  mit  febünen  Rufern 
geziert/  unD  Die  ©affen  zimlich  breit  nad;  Der 
0cbnur  angelegt  baben*  S)ie  Q}ef!ung  Wirt 
einer  0eits  von  Dem  ©?eer/  auf  Der  anDernaber 
von  einem  glup  befcbüijeC  S)ie  ^orDbreite  all# 
hier  fepnD  ?*  ©raD/  f 8*  ©dnuten. 

Goa  ip  von  Cocino  über  bunbert  ©?eil  ober 
©tunö  ?lBegS  entfernet  unD  ligt  unter  Dem  i f. 
©raD/3i*©?inuten  ^orDerbreite/  unD  Dem  93- 
®r*  ff*  ©?in*  Deren  SLBeltldnge.  5öie  noch 
übrigen  0ee#0tdDt  von  Goa  bip  Suratte  lap^ 
ich  für  Dipmal  unberührt  ligen/  Damit  i^c  von 
Denen  vornebmpen  zwep  3aüianifcbcn  ©o^en# 
Rempeln  reDe  / Derer  einer  zu  duffetp  gegen  ©lit# 
tag  auf  Der  3nfel  Ramanancor,  Der  anDere  aber 
tiejfgegen  korben  an  Dem  glup  Ganges  zu  Ca- 
fchi  ober  Cachi  Pe(;et* 

Cafchi  Ober  BanarÜgftttbem  €Keic|>  Indoftan 
an  Dem  Ufer  DeSglup  Ganges  unter  Dem  2<£.@r* 
3o.©?in.ST?orDerbreite*2)ie  0taDt/  ihre  höbe 
0d;ul/Der  Tempel/  unD  Die  ©drten  fet;nDcobne 
S33iDcrreDe  Die  allerprdd;tigpen  unD  fcbon|len 
in  gant^  öp#3nDien/  gleichwie  folcheS  alle 
SBanDerSleut/  fo  Den  Ort  befucht  haben/  verp« 
cberen*  Shie  Raufer  fepnD  etweDcrs  aus  Qua# 
Derpud  ooer  aus  gebadenen  0teinen  er# 
bauet»  ^Jon  Dem  Tempel  hip  an  Den  ©trano 
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, s fange-§romö  fcpnD  herrliche  ©faffefn 
«nM«mcrne@c5au^r^ju  feben,  £ £! 

svt  IT  mj£VW*  biMb  ffetgt.  auf 

Der hoben  ©c&ul  roerDen  oon  Denen  Q3rad>mclnl 

tternaff^iffenf^ffrenber  aÄSfiSÄ 

h>elc&e  ouö  gan$3mDien  bafon  ^efcfxcftmirD  / 
•^tragen.  Oflan  finbet  hierfelbß  tiel  fynli* 
$e#erberge  oDetCaravanieras  für  DiefärembDen 

fafum  iigenben@egenD 
mrö  Pon  Denen  •ÖepDen  ftit  fo  heilig  gehalten? 

tZÄÄ'  «ff« ' «»«  mwtn 

fobSÄ^r  $ w^l(i  ^ä«#  fcabctt 
Jje  Döö  2Borf  Cafchi  ewig  m Dem  0)Junb,  unb 

mtUfartmton  allen  guten  in  größt  3nNba, 

wen8!?1  f'e  ?la“be‘L »eff<9lid> , bnf  Cafchi 
«M  ©attettati),  ber@i(s  unb  Stofaaiten  ihrer 
©teer  fe#e.  fflfet  einem  äßort  Cafchi  iftaifo 
ju  fagen  i&t  Kam,  reelles  fie  nicht  fattfam 


Bouchct  GUgP  ontifchejy.  n7 

^i«Ä,ic6cI®^r9SU  Vir‘P°!  W "»Muffig, 
umgeben,  tiefer  aber  mft  einer  OTenge  ©roto* 

rüna  b?nfik^.t,c6e  ^ Seint  Sie  grobe* 
rung  te«  Ortt  fernerer  mat&en.  Söer  Äoni« 

üüf^iS»?'  ^u^^tMugefen  Idalcannen» 

22!.'  Goa  !lr,i)  Suratee 

wengute  ®teer»|)afen,  unter  welchen  tertii 

fcffÄÄÄ»** 


»reifen,  betonteren , n/rebren  unt  beÄn 

&SSfSSÄ^if 


Wrnehm  aMrraucb  ft»,  mit  tiefrm  nerg'leh 
^en  Dofffen.  $?acb  Dem  $u  Cafchi  geben  (Je 
Sü.»?mLUÖ  bemehenfa^ prächtigen 

»PÖU^  ÜU  Ramanancor , öön  meinem  1$  |egt  eti 


ft^wenig^ju  fugen  bub. 

3ttfel  Ramanancor  Ober  Ratneifbraffi  hät 
«euntbaib  cwjbrtÄ  m 1 ^ 


tteuntbulb ^eil^beg# in ibrem  Umfang.  $)er 
^oDen  ifljwarfanbig,  aber  Dannocf)  mir  fronen 
gaumen  unb  etlichen  Süorffern  befe^t.  allem 
^ ?°öv®alljen  uutf  0}?armei/pon  welchen  eine 
g^a^SSef^UM  ®?elbung  tfetit,  bab 
IJ ^,Ww  / wiewol  ich  rnieb  aöDa  «eben 
^3  aufgebairen  bab.  5ber  Tempel  / welcher 
gegen ©ubenflebet,  ifl  weDerfofcbon,  necbfo 
8fo§alö janDere,  Die  ® in  Wngefebenbabs 

Ti  wber  SW  Gerühmt  tft,  mag 

»ol  Da*  nec&flgelegene  ©Jeer#  Gaffer  Urfacb 
öonmelcbem  Die  ^nDianer glauben*  Daf 
?effefben  £&ab  alle  ©ünDen  abwafcbe/  gumu* 
WM®  M ^u  3^'ten einer  ©onnen»öDee 
SJ?miD^ginf!ernuö  gebraucht  mtrD. 

?©eüortcb  in  bae  tiefe  JanD  bon  SnDten  m 
)e,ma oerber noch  ein  2ßort  ron  Golconda 
inD  vifapor  fugen. 

Golconda  Ober  Bagnagar  Ugt  auf  Det  ©fette/ 

SJ  «b^efen  ein  (ujtiger  ©urfen  mure ; tmo 
btunD  weifuon  Dem  örf ; auf mefcbem1  mm 
en  Dte  affe ©faDf  Golconda ge|?unDen  if . ©?e 
at  fcpone  @ufen  unD  ein  anmütbigetf&jger. 
Die  öerberftefen&e  ^ucb  / foein  Üam  2Buf 
ff  fuhrt  /fiur^t  ftcb  bet}  MaiTulipatan  in  Du^ 
s f*  S,e  Döruber  nemerbuuefe  SBrucfen 
nD  Dec^ontglicbe  gjattuffotten  prächtig  au^ 
fben.  ^eitoh«  h«>r  s.«  esr<^s* 


ßirÄfi  «Aving^iu;  genort  nunniebr  Dem 

»äsäsä 

meinen  unfere@efettfcbuft  öiei  ftaitlictje  Miffio» 

rwihüra  =Oj!enönDie^anDf^aff 

«w  icha^!  fle0en  ®ui)en  an  Daö  ^nbidttifchi 
Slla^F  ler;  ?Äm  ®Nan  Malabarien  * 
0 q6er  t^*10  an  Mayflur*  tbeiii 

an  Da^unDSchmfchi.  Madura  mag  etmuntt 
fogro#  f«pn  aje:  Duö  ^omjrdc{>  m 

rX:  «ufe  &fMiUtenw  «S: 

?02an  jeblef  tn  Demfelben  b$  70*  Palleacareo 

|ÄÄÄÄte 

aaawÄfe* 

Santen  lilfU,1?^slm  ÄtXc®  ‘•^etiebtetegfe, 

ÄÄmf“‘  mm  Sf,öiSfecn «»«» 

.%-öauptjfabt  biefea  Äöniareicfitf bei» 
ebenfailt! Madura : (ie  iff  mit  toppeitenfKinrii 
bauten  »tiefe  aber  mit  nierecfic&ten  ^bfimen 

SS^SS^ 


ttmerem  @ef«  Wi«rS«flS 

iwr“"  faratbeu,TOm  t?rlb 

Auffern  SSofcbung,  OterScarpcuntContrefcar. 
p«,  aber  ohne  «rtecften  ®eeg.  Sin  Mt  ter 
ablanbung  fifeet  man  »ier  febänc  &aßtn , tuet* 

I ÄfÄ*rÄ3 
aSÄjga;; 


vik  uugcnencrte  Heftung  ec* 
pert  bat » fepnDDie^nmobner  um  ein  mercfiü 
)e$  öunner  »orDen.  3n  Dem  Königreich  Gol- 
anda^feme  reiche  ^erg^Der,  uuö  Welcher 
jefd^nfien  Demant  a ttögefchi  agen  werben. 

Vifapurtjl  Deö  Königreich^  Decan  »oicfreiche 
wuptfuDtun  Demgiuf  Mendova,  welcher  oon 
annen  nach  Goa  fließt/  unDDufelbft  ficb  in  Dem 
frubmrm  >pafen  mit  Dem  mm  permifcbk 


. mnere  Otuum  Der  QMunu  wirft  in 
Pier  tQuurtier  abgetheiit,  Derer  ^wei; , fo  geöm 
|ufgang  unD  Mittag  flehen , Die  K»S 
^5um  etnmmmt;  foiche  aber  begreifftjn  ihrem 
«e'  ,auS9W  Uwfang  flleiebfam  emen  %7. 


— uuijung  gieicp  um  einen  ctrr# 
?Ä' um  ifr  Wmt  äB&bern  ©i 
Ä»  * ' untmancberlet)  jcrffr^c. 


len 

ten 


Den  Juögang  ieicjter  Dmg^  nicht  finDen-  m 
Die  Könige  pon  Madura  Dafelbfl  Jpcf  hielten f 
mobnefe  memanö  m 3ßeib#iiDer  unD  m* 
fc&mtfen#  ^?4nner  Darinn.  SDer  berühmte 

5 Tru® 
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Trumulanaikan  erhielte  in  bemfelben  etliche 
aufenb  oerfchloffene  $Beiper.  ©ie  öffentliche 
2lubienfc*©3le  waren  prächtig*  Beo  dem  ©in« 
gang  flunde  dm  Gallcrie  ober  Saube  auf  20. 
großen  pon  fcbwarljem  Marmel  Fünfilich  öu& 
gehauenen  ©dulem  Bon  dannen  Farne  man 
m einen  groffen  in  welchem  Pier  nach  he« 
nen  Pier  feilen  derzeit  gefleüeteanfehnliche 
©ebdu  waren , jede$  mit  einer  Robert  Kuppel 
gefront,  fo  mit  allerhand  ©chni$percF  ge« 
fchmücFt  waren,  gefügte  der  kuppeln  waren 
mittelfl  acht  Galerien  miteinander  bereiniget, 
baf?  man  pon  einer  in  die  andere  herum  hat  ge« 
hen  Fonrren:  ihre  ©cf  aber  wurden  pon  Flei« 
nen  Shurnen  beflrtchen.  tiefer  herrliche  Bau 
foll  pon  einem  ©uropdifchen  Baumeifterfepn 
angegeben  worden ; welchem  ich  beflo  leichter 
glaube  , je  mehr  in  folchem  SBercf  die  ©uro« 
paifche  mit  der  Sndianifchen  Bau*$unjl  m» 
termenget  ifl. 

3n  einem  andern  Quartier  diefer  Beflung 

flehet  der  Tempel  deö  SlbgOttÖ  Schokanadan, 

weldjer  eigentlich  in  Madura  perehrt  wir-  2luf 
der  öfllichen  feiten  biefetf  ©oßenhautf  find 
etliche  fchone  ©chwibogen  gegen  Worden  aber 
nebfl  denenfelben  ein  herrlicher  ^rang«5?arre 
ju  federn  auf  welchem  der  ©o£  an  feinem  $efl« 
Sagmitgroffem©eprdng  herum  geführt  wird. 
S)er  ^3agod  oder  Tempel  böt  eine  drepfache 
3vinae'niauer;  die  injwifchenoerfangenegwim 
ger  finbfcbone,  mitgrojfen  nach  der@chnur  ge« 
pflan|tenBdumen  befere,  und  mit  ©and  hart 
getretene  ©änge.  Bet)  dem  Eintritt  derer 
Pier  Pforten durch  welche  man  in  den  Sem« 
pel  gehet , find  eben  fo  Piel  grojfe  Sbürn  , die 
nach  Sluffag  der  Fachmänner  Piel  ©eld  geFo« 
flet  haben- 

3?n  dem  Pierfen  Quartier  gedachter  Be« 
flung  find  unterfchiedliche  ©affen,  Seich  tmd 
öffentliche  $la& 

■©er  an  Madura  porbep  rinnende §lu§  wd« 
re  fchon,  wann  er  nicht  in  fo  diel  groffe  ‘Seich 
abgejapfft  wurde,  baf?  er  endlich  zu  einem  Feh 
wird.  Unterhalb  der  ©tadt  iff  ein  Pon  $?or« 
den  gegen  ©üben  treibender  ©anal , welcher 
fich  auf  der  StBefIlichen  ©eiten  pon  Madura  in 
funff  zierliche  Seich  auögieft,  au$  denen  man 
daö  Gaffer,  fo  offt  eö  nothig,  mittelfl  anderer 
©analen  in  die  ©rdben  fortleiten  Fan. 

©egen  Slufgang  der  Beflung  flehen  noch 
drei)  andere  ^rang^arren,  welche,  wann  fie 
auögefchmöcft  werden,  ein  herf liehet  2luöfe? 
hen  haben,  ©er  grofie  Fan  nicht  durch  we« 
nigere  al3  etliche  taufend  ©Jlenfdjen  gezogen 
werden,  weil  er  nemlich  an  (ich  felbfl  unglaub# 
lieh  gro§  ift,  und  bepfeperlicben  Umgangen  mit 
400.  ^erfonen,  die  unterfchiedliche  2lembter 
darauf  oectreten,  befejst  wird ; dann  er  bat  funff 
au$  fchweren  Balcfen  über  einander  gebauete 
©aben,  derer  jeder  in  etliche  ©chaubuhnen  ab« 
getheilt  iff  SOBann  nun  btefeö  ungeheuere  ©e« 
rüfl  mit  allerhand  gedruckter  Seinwand  und  m 


len  ©tücfen  ©eibenjeugtf  Ponmanchctlep^at* 
ben  überzogen : auch  mit  einer  Stenge  feboner 
gahnlein,  ©fandarten,  glaggen,  &Bimpelm 
und  ©onnen«©chirmenbeflecft:  wie  nicht  we« 
niger  mit  unendlich  Pielen  auö  Blumen  gebun« 
denen  $rän£en,  Büfcbett,  und  gejlohnen  ge« 
Ziert,  biefeö  alleö  aber  bep  fmflerer  flacht  oon 
taufend  SOBindlichtern  und  gacfeln  beleuchtet 
wird,  Fan  niemand  laugnen,  bafj  eö  nicht  an« 
muthtg  und  prächtig  auöfehen  muffe,  ©er  Äar« 
re  wird  unter  trompeten»  und  93aucfem@$all, 
bepFlingendem©aitem@piel,©cbalmepenu0& 
andern  ^nflrurnenten  fo  langfam  herum  9e« 
fuhrt  > da^  der  Umgang  um  die  ganhe  Q)e« 
ftung  erfl  nach  hrep  Sogen  Pollendet  wird, 
©0  groffe  ©hr  erweifen  die  thorichte  ^epden 
denen  boUifc^cn  ©eiflern. 

Oberhalb  der  QSeflung  Madura  gegen  SDJit* 
ternacht  waren  ehedeffen  in  der  ©affen,  fopott 
^5eflen  nach  öflen  gehet,  jwo©hri|lliche  ^ir« 
chen,  fo  pon  unfern  Miflionariis  ftno  oerjehen 
worden;  welche  aber  der  $6nig  Pon  Maiffur» 
da  er  die  ©tobt  Madura  eroberte,  und  jum 
Sheil  oerhergete,  gefchletffct  hat*  ^un  haben 
die  ©hallen  in  einer  ^orjladt  ein  andere^ 
©otteo^auö  aufgefuhrt,  in  welchem  fie  ihre 
Slndacht  Perrichten.  ©0  hat  auch  gemeldete 
©tadt  feit  erwehnfer  Belagerung,  und  feit  der 
^onig  feine  ^)offlattnach  Trifchirapali,  perlegt 
hat,  pon  ihrem  alten  ©lanlj  PtelPerlohren.  Ma- 
dura liegt  unter  dem  10.  ©rad,  20.  Minuten 
^ordefbreite , und  ?8.  ©r.  3^.  Minuten  der 
Sßeltldnge. 

Trifchirapali,  OÜWO  der  Stdmg  POlt  Madura 
heutige^  Sagö  refidirt,  ifl  eine  wettlaufftige 
und  polefmcbe  pon  mehr  alö  drepmal  hundert 
taufend  ©eelen  bewohnte  ©tadt  und  die  jlar« 
cfefle  Beflung,  die  ihreö  gleichen  pon  Gomo- 
rinan  bt£  Golconda  nicht  hat!  fintemal  fie  offt 
pon  zahlreichen  Armeen  mit  groffem©rnjl  an« 
gegriffen,  aber  niemals  ifl  erobert  worden-  ©ie 
ifl  mit  einem  doppelten  SSßall  umfangen,  derer 
jeglicher  oon  fecl^ig  PierecfichtenShurne,welcher 
je  einer  pon  dem  andern  ungefähr  90.  ©chritt 
entfernet  find,  beftrichen  wird:  die  duffere 
Ovingömauer  ifl  niederer,  und  wird  olfo  »on 
der  innern  befefju^ef,  welche  mit  hundert  drepf# 
fig  fchweren  ©tücfen  einetf  weiten  ©alibet’ö 
befefsef  ifl.  ^e^tgedachter  innere  Umfang  wird 
in  zwo  Bedungen , perflehe  in  die  ©übliche 
und  ^lordifche,  abgetheilt.  2ln  der  ©üblichen 
ifl  der  innere Sßaü  niederer  ol$  on  der  andern; 
aöetn  jte  begreifft  in  ihrem  UmfreiO  einen  ho« 
hen  Berg,  Pon  welchem  der  ^einb  pon  fern.fan 
entdeeft  werden-  2luf  der  Ritten  de^  Bcrgö 
ffehet  do^Scughauö,  unten  aber  die  ^oniglidje 
Burg,  ©er  innere  $b«l  her  Teilung  ifl 
ungemein  anmüthiß,  und  gleich  einem  lufligeti 
©chauplafc  auf  allen  ©eiten  mit  fleinernett 
©taffein  per  fehen, über  welche  man  auf  denSBall 
fleigt ; der  unterfle  ©taffel  ifl  drep  ©chuhe 
hoi.  Sffcbfl  denen  »feien  dem  2ßall  einper« 
leibten  Sh«rnen  lind  noch  achtjehen  andere  weit 
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Sebeng.S&ottatb,  (b*i iiTbem  'seuaiEu^  nkbt  wohn» %of'  Dft  °c«?  ®>til  ®aate  f° 
Wh  fliiufl  bat,  b wahrt  «itrSX  S KL?a?2tomn  Mn mit  ©«nas* 
Ä«nt,  «w4S  inSfcSt  Ä&  &«“  MnuntrtltbltDIrttngarbtn  terfltl. 


enöiec  feiten  Der  Wett  fcbauen : Derma*  Waffen/  fo  Durch  Den  mibgebet/  mZZ 
iveg?n  Dernfelben  nur  jmep,  nemlitf)  Dag  «e«j Zubern  ffbr  unffder  ifi:  Doch  ffeben  ÖUCh 
ö.yt-n  0uDen  unD  Da«  gegen  f orben  eröffnet : **  ubliden  tanb’gfraffen 

Daö  gegen  Offen , fo  man  Das  $bor  oon  Tan-  ff  tmmergrunen&e  Q3duni  / Dag  Der  ggaöOcr£ 
fchaor  nennet,  tvqre  lange  Beit  ocrmauert:  Da«  Stan  unter  einem  beffänDigen  (gehauen  ton  ei« 
$Ärrnö  Ngegen  wirb  niemand  aß  Dem  mm  ün  anDem  Ort  [Mm  reifen  fan 
^of^efrnb^eibftc&enföefc^feclif^qufgesnacbt.  n 

^te^Ronde  gebet  alle  9?acbt  Drepmal  in  Der  »n  Der  SanDfcböfft  Madura  gegen  Sfufggncj 
Weilm iberum,  erffitd  3btnt>*  bev  Dem  Ba*  S?<  M ^ mm  Ägreitb  rJkhtm,  tn t 
fffnffretcb  unter  trompeten  unö  gjaucfen:  J^mga^@uD^nDien  Den  heftenden  bat; 
smepteng  um^.  Ubr  mit  @c$aftnepen  unD  gelb*  Stof?  Caveri  jert&eilt  ffd  hier  in  unter* 

totttenö  Die  ©daarmacbt  in  Der  f$^«$e  2ffmi , t>on  melden  Die  grDen  ange» 
Ptlüe  umjü?ttternadf:  moju  beeilen  gru*  [elÜMJ "$?'  &«rum  foü  ßd  Dag  ©nfommeti 
¥ um  3,  Ubr  Die  Tagwacht  fomrnt.  Del  £a«D*gurffenö  auf  1 z.  Mionen  bttauifen  • 

^ ^ Reffen  £auptffabt,  melde  gleidfaOgTanrcLoc 

^ ^yeri  Wdrt  w>»  Stoffen  ge»  M' m 3cfrcn  (gleid  Denen  meiffen  ^nDifdtn 

9en  Offen  bet)  Der  33effung  9?orDmertd  oor*  ^ ff  Engen)  nidt«  allein  ©Jgrrn  Tempel  mare. 

, s I.  ®taDt  kfffubet  fiel)  ein  fieffet  fall»?  'bm  Doppelten  $ßall/  mie  Tri- 

unD  bretterCanab  aus  meldem  Datf  Gaffer  in  rchirapah,  fff  aber  nidf  fo  fdön  gebauet/  nec& 
fen  @taDt?@raben  unD  in  anOete  Heine  (£a*  miV°  uuö  Gaffer* reichen  ©reiben  per* 
:,aIf  wot  inner  aß  außer  Der  @tabt  geleitet  ®te  innere  s^effungmirDnad^orDeti 

S®-  r#  m fofeber  m öffentliche  m m s?f°  «^f#DftU  in  Dem 

pla^un&ßaflaran,  Daö  ifft0civolbtee04fTeii,  0e0ef  korben  ffebet  Die  Äöniglicfce  Cgnrfl/  iri 
inner  welcfeert  bie^upewte  feil  ^nben.  we!J*F  auffer  etlichen  faubern  ^börnen  nicht« 
jenfettö  Deo  Cavca  fließt  noch  ein  anDerer  fiWiff  *u  fe^*n  *ft'  Sn  Dem  gegen  Kirtag 
drm  Deg  glu|  Coloran.  stiften  jmifeben  Dies  Djl^^0OttÖ  Peru  Ureyar  Tempel  / auf  Uh 

en  jmep^baffern  ffebet  Der  ©cben^enipelöon  [en  aber  gegen  korben  ein  mit  au#ge« 
»chuanam,  per  ffbonffe,  Den  ich  in  gang  3n*  SaSnlnr?^m  ««Eefagter  %ti$i  morinnm 
)ten  gefeben  habe.  DieSuDifde  @teinmegen  fo  funfflid  ffpsiD  t Daß 

©Cb  SKras»  JU  Trifchirapaly  i'(| 

vü^fk^n  nic^t  f° l>bäcblig / als  beriuMadura.  tBiitobmabttbaS 3Bdfi>rl«n  Vinm™  urh! 

54 bab itrcn bttomalbcfusbi/ unbbtfunCcn/Ca§  feratr  bet  giu§  CmJ,  wricL nt*Äb »« 
m ™'taK'fl0‘ ©aicn/  Simbcn unb  inwensw  als  tin  Slrm  t*s  @trom«  Co  or“ T trl,> 
\n  SSBobnungtn  beftcSc.  ©ft  Divan  ober  Sa«  Stabt  Iteat  unttr  bnn  , V ®”  , 

äös:  sä  unD^  ®r- 

SÄBSÄS  »ÄÄTSÄSSSS 

ien  Sffricb  Jierlicb  beDectf.  SDie  ©arten Dörffert  Schi„fchi  ober  K SÄ  rKSS 

P^n  mimm 

IftS  «*  «*■  Stäbm  “?3ebw«  SMtmfl  bat  efmaä  btfsnSM  / Sag  nt'mlSt 
5aat,  totldjt,  fo  offt  btt,  »Smoin  baftibf?  (itb  bttftfbin  breit  S8na , a„f  iibern  Sa  2,i «•» 

nxfl  / muSBafftr  onarfüOtt ; DieSAi,  SSurg^rfi”)}^,,,  ton  Äm'  mm bit  aute 

* Ä“f  W!l*‘n  " '«!)«'  mit  ©slbflucf  Stabt  bbflrtitt«  uns  btfÄ  to  ©?“?. 

lus- 


ne  Num.t83-  An.  lyip.P.Bouchet,  CIUÖ  Pontifchery- 


ius-^)öf>c  l)öt  i*,©r.  i©.SWin*  S)ie£4ngeabet 
zoo,  ©rab. 

2ln  baö  EanbSchinfchigr4ni§et  gegen  ^Jlor* 
t>en  an  baökönigrei<hCarnate,melÄtö  t»cn obigen 
Jiemlich  gleich  ifl  2)ie  ^auptflabt  Darin  bdfl 

Canfchiburam  OÖtt  Cangiburan,  allDa  Oor  3ei* 

ttn  Drepmab'l  bunbert  taufenb  ©«den  foHen  0 1» 
mobnt  haben-  eieift/  gleicfcmieanbereöerter 
ihresgleichen/  mitSÄnen/  terapeln/  offentlt* 
$ben  @4len  unb  fchönen  Reichen  mol  oerfeben. 

Sefct  bleibt  noch  übrig / ba§  ich  ein  SSBort 
Don  Dem  königtcich  MayCur  t>ct(icl>t(  > mdebeo 
gegen  Übergang  oon  Carnate  gelegen  ifl.  S)lw 
fe  fieine  Sanbfchafft  allein  bat  bet  ©rof  * Mogo] 
bi f bet  fofern  nicht  überm41tigen  fönnen>  bap 
bet  könig  oonMayffiir  hingegen  oielmehr  eilige 
0e|Ie$l4&  fo  mol  in  Dem  Königreich  MaduraalS 
anberm4ttig  eroberf/unb  feine  @ad)en  fogutoer* 
beßert  i>at  / ba§ / m(e  man  glaubt/  fein  j4brlt* 
djeS  ^infommm  fünffjeben  Millionen  eintragen 
foü.  ©r  b4itDrep§ig  taufenb  Sftannju  8uf  unb 
jeben  taufenb  ju  $ferb  auf  ben  deinen.  Pater 
Cinnami  ©tiffter  bet  Maiilurifchtn  Million  auS 
unferer  ©efeüfchafft  »erftebert/  baf  bereite  fent 
3tnno  16 so.  biefes  Königreich  Heb  oonbem2ln* 
fang  btS  eilfften  bi§  überben  brepjebenDen@rab 
sftorbevbreife  erfltecft  habe;  t&  mirb  auf  bet 
Efteerfeiten  Don  ©ftalabamn  eingefWncffc 

S)ie  kriegSsEeuf  oon  MaifTur  febneiben  al* 
len  ihren  kriegS<©efangenen  bie  Olafen  ab/  mel» 
ehe  in  einem  trrbenen  ©efebirr  jufammen  etnge# 
fallen  unb  nach  *M  gefäieft  merben  / fo  bintoi* 


herum  nach  Der  S^blfolcbet  ^afen  bie  $aupt« 
£eut  unb  ©olbaten  ju  belohnen  pflegt.  £>ie 

^)aupt*©tabt  beiftSchirangapatnam  unter  Dem 

13.  ©rab/  iy. Minuten ^lerberbreite.  ©ieifi 
nach  Der  alten  &rt  mit  bauten  unb  ^hürnen  beu 
oefiiget*  bat  einen  flattlicben  ©raben  unb  eine 
königliche  &ur0/  in  melier  aber  nichts  fonber* 
bahreö  ju  feben  / ber  ©öfcen » Tempel  hingegen 
beflo  berühmter  ifl.  S)ie  Cbrifim  haben  Dafelbjl 
eine  jiemii#  fcbönekircbem 

3$  fjnb  mit  allem  f$leif  mich  mit  35e* 
fdjteibung  biefes  $b*if$  oon  Snbten/  in  mel* 
cbem  Unfete ©efeüfcbßfft  fchon  oon  foot'el 
ten  fer  gemiffe  Miffisnes  bat  / etmaS  langet 
aufgebalten/  Damit  Diejenigen/  fo  bie  oon  Dan* 
nen  gefebtiehene  SSrief  Unferer  Misfionarien  le* 
fen  / folcbe  famt  ber  bepgefcbloflfenen  SanD* 
©arten  beflo  bejfer  oerfleben.  SIBomit  ich 
nach  ©mpfeblung  ju  ©Ott  mit  ©brerbietig? 
feit  oerbietbe 

€uer  f Ijrwurten 


foatifdiery,  ben  i.  April» 

3?  19. 

biiiiütbtöft'  fiebÖrfamHet  Bienet 
in  ebeijlo/ 

Joann.Venandus  Bouchet , ber.  ©efeüfcljfip 
Ö©fu  MiflSonarius. 
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Numc- 


Num. 1 84*  An*  1721.  P.jdu  Halde, 


Num.  184. 

21u$  her  Bufchrifft 

R.P.  du  Halde» 

* Soc.  JEfu, 

bem  if*  C^eil  ferner  mjferbrtulidbw* 
Briefen  gebrwcft  5«  pm&/ 

Anno  1722. 

3nt$alf. 

@in  Sefuifer  in  bem  £ örtigreich  Camate  tret&t  aul 
ränff  befeffenen  Scannern  Die  cafenDe  Staffel auS/nw;: 
über  fübiaws)  Potentaten  ne&R  anbeni  Leoben  belehren 
awäen. 

©frtüütbtge  SSattet  in 
g&rifto! 

P.  c. 

Sfabranifche  Sanbb*  gurren  in  bem 
Königreich  Camate  haben  aub  gelegen» 
>ett  eineb  in  Oft  • fjnbtcn  fc^r  gewöhnlichen 
ÖBunberb  Reh  entfchlofen  Die  Sehr  ChriRi  an» 
unehmen,*  biefe  ©ad)  hat  fiel)  folgenber  ©e* 
falten  ^getragen : ©ieben  ihrer  Untertanen 
purben  bereift  feit  Pier  Monaten  pon  bem 
lÖUifchen  ©eiR  fo  erbärmlich  gepeiniget , baff/ 
ö oft  er  anffenge  in  ihnen  211  toben  * Re  in 


eine  rafenbe  ^ollfucht  gefallen  finb  / unbman 
enblich  Re  anjufchmieben  oberin©ifen  jufdjla* 
gen  iR  gezwungen  worben.  S^ep  aub  ihnen 
fnb  an  folcher  ;Qual  geRorben  ; Die  fünf 
übrige  würben  in  ihren  ©ifen  unb  mit  DuicF* 
wert^  lammen  gebunbenen  ^anben  in  bie 
Chrifiliche  KircR  geführt,  ©er  ^JrieRer  liefe 
erfjlich  alle  ©ölsen  * Q3ifber  unb  anbern  aber» 
glaubifchen  SSSercFjeug  aub  ihren  Raufern 
hinweg  nehmen*  ©en  folgenben  ^ag  begun* 
te  er  nach  ber  Diömifchen  Kirchen  Gebrauch 
in  ©egenwart  einer  unehlichen  pon  Jpepbett 
unb  ©RriRen  aubqSorwiß  oerfammelter  $>?en* 
ge  Q3olcfb  bie  Teufel  ju  befchwöhren  > unb 
liehe/  faurn  war  er  mit  biefer  Zeremonie  fer» 
tig/  alb  befagte  fünf  »eigene  beb  ©afanb 
non  aller  $lag  fich  befreiet  befanben/  berge« 
ftalt , baff  Re  oon  ber  Seit  an  einer  oolifom* 
menen  ÜfuRe  fo  wol  beb  Seibb  alb  beb  ©e* 
müthb  bib  auf  biefe  @tunb  geniefen.  ^ach« 
bem  Re  feebb  ?2Bod;en  fang  in  Denen  ©lau« 
benb Garheiten  waren  unterrichtet  worben/ 
hat  er  Re  enblich  getauft*  ©eb  einen  Sanbb* 
8ürR  / welcher  feineb  befefenen  Unterthanb 
^rangfaf  mit  2lugen  gefehen  hatte , befucRte 
nach  befen  ©rlöfung  Den  MiflSonamm mel» 
tem  er  frep  beFennet  hat  / baff  Dergleichen 
SSBürcFung  oon  Feiner  anbern  Kraft/  alb 
bem  wahren  ©ö^  herrühren  Fönne.  ©t; 
erlaubte  berenwegen  bab  ©pqngelium  in  fei« 
nem  £anb  frei;  $u  prebigen  / unb  Perfprache 
Reh  felbR  bemfelben  ju  unterwerfen,  ©b  ec 
aber  feine  SSort  gehalten  habe , werb  ich  mit 
ber  Seit  aub  3nbien  pernehmen  / unb 
in  folgenben  Briefen 
berichten» 


«®S  ($$)  S®> 


i 


ftfipb  Stacklein  VII.  ^heil 


( I«  ) ?%t 


c^cKc?öe35^cföc3&(ÄcÄ(^cÄc3ß)c35  c c&c!!&cÄ^cÄc^c3&c^(?!fec®(^djS. 


c£?  <5£? 


ftßmttr 


bereit  5D?aM)m  / ^efcnnern  unb  anbem 

£>ei%  mäßiger  Derfottm  tiefet  ftebenfcett 


KStet  Fan , ein  ffbtiftlicbet 
geibeigener  eineg  unglaw 
bigen  Sartarifcben  Sbelmatmg, 
uberftebet  um  bes  ©laubeng  wtb 
len  entfeglicbe feinen,  unb  ftirbt 

feltg  |tt  geling.  Numero  164, 

V.  Pater  Balthazar  Efpinofa, 
Soc.  JEfu,  wirb  ben  6.  Julii  Anno 

170?,  intern  jwet)  unb  brettfitg* 
ften  Sabt  feineg  Slfterg  bon  be< 
nen  Jpeubcn  Mobimas  in  bem 
99?ofcber * ganb  mit  Pfeilen  et« 

fcboffen.  Numero  i6j . 

V.  Pater  de  Ärce,  Soc.  JEfu, 

beten  Schikiten  etflter  Sfpoftel  / 

Ullb  Ven.  Pater  de  Blende,  Soc. 

JEfu , tnetben  fcmtbt  bten  unb 
pan|ig  pjfrifien  int^abt  17*  j. 


nach  ihnen  aber  Anno  1717. 

Vener.  Pater  Blafius  de  Sy  Iva , 
Unb  Vener.  Pater  Jofephus  Ma- 
90,  (fage  MatTo)  betjbe  aug 
ber  ©efellfcbafft  3£@U,  auf 
bem  obern  Platta  - ©trobm  in 
äßeft  « Paraguaria  fcon  betten 

ungläubigen  Sarbarn  graufant 

Ü£b  getbbtet.  Numero  166. 

Yen  Pater  Faure  unb  Ven. 
Pater  Bonnet,  Soc.  JEfu,  $et* 

ben  benlauffig  um  bag  3abr 
17  <4.  auf  ber  Snful  Scham- 
bolan  bet)  Nicobar  Uttl  be§ 

©laubeng  millen  bingericbtet, 
naebbem  fie  benenfelben  £em 
ben  bie  erfteffbriftum  toerfünbet 
batten.  Numero  1 80. 

Rev. 


9f  ahnten  t>eren  Slutpugen  unbSefemterngbrtfti. 

Rev.  Rater  Francifcus  Ma-  -F)Ctt'  gtdnb  gdinej  , Soc. 
ria  Salvaterra , Soc.  JEfu , ein  JEfu  > 23ift'I)off  jU  Meliapor  in 
Stfeplafibet/  ber  gdnbfcbdfft  Ca-  £>ft * Snbten , pectdufcbet  bdS 
liforma  etftec  Slpoftel  fttrbt  aB  Seitliche  geben  mit  bem  ewigen 
Redtor  ju  Guadalaxara,  im  3dl)t  nicht  of)ne  dUgemeinen  Otdct); 
1717.  Numero  175.  Ifang  eiltet  *g>eif.  (Seelen  > £>ir* 

tettS  unb  Sfpoftolifcben  SDtdnnS. 

Pater  Jofeph  Leyder , Soc.  Numero  176. 

JEfu , ein  gebotener  Sbelmann  r 

au$  25dt)ern/  ftirbt  ju  Potofi  in  »we  fettete  funff  recb« 
Peru,  mit  bem  Dtuff  bet  £eilig*  nen  3fbfen  n>ir  in  gegenwto 
feit  im  3abr  17**.  Num.  1 67.  gern  Sbeif  ein  nnb  breiig  Sfut* 

Seugen,  welche  um  beS  ©wn« 

Rev.  Pater  Guido Tachard  9elii  W‘IIen  &&en  bdtgege* 

soc«.  JEfi»,  ein  (Stiftet  nnb  *»**«. 

teebtet  hattet  biefer  Millionen  &£>%%  bat  fie/  nemfich 

^SSSftföoSSch^  tutct)  9ema(ti3en  *p&/  »ic 

J? N^m  d<f  h in  bd$  ©0(b  im 

y m Seitliche.  Num.  i7g.  geuer/  gepr^ft  unt) 

_ ■ bdf  fie  feinet  wertb  finb ; bar« 

Rev.  Pater  Petrus  Martin , um  bat  er  biefelbe,  icieein  35ranb« 
Soc.  JEfu , ein  unvergleichlicher  £>pfier,  gnäbig  aufdenummm  m 
Sefebrer  beten  ^enben  PonMa-  fein%eid),  dUtpo  fie  SbeS 
nra,  fttrbt  ju  9tbm,  im  3dbr  gunefen  leuchten  / bie  Leoben 

k7r7,  «l^^nten  eines  richten/  unb  über  bie  Ser 
^eiligen  9JtdnnS.  Num.  176.  betrieben  werben; 


12.4 


§)uonuim  T)Eus  tent'ärvit  cos  , gf  irwenit  illos  dignos  fc.  Sap.  III,  f. 

Dod)  fi&tttaffe  icf)  t>en  5[u3fpfud>  Ü6et  3&ro  Jpdligfett,  fceffen  id) 
ntid)  auf  leine  Sßcife  aitmafje,  terÄicd»  QfcOtteS  tttti>  t>em 

•t>etUlpoftolifdxn  @tul. 


CUletöant* 

©o  2d)t  <ri$  ©rijtoi Je 

tief/  lc|tiffett 


efc§m6mtpt, 


SBtfctje  wn  tcnen 


MSSIONARIIS 


btt  ©efeflfegafft  3ßfu 


eijbett  IttMen/ 


„ WHO  ülimjl 

16<r  »eer  gelegenen 


nnb  atiDem 

<Utl>ern/ 

©eit  Anno  1642. 6$  1726.  in  Europa  angelangt  fet)nt>. 

3 $um  erfienmal 

^e©  aus  $flttb|li1fft[i|ett  ttrfuitöen/ 

t^eilö  aitf  fcenen  gcansofiftgen  Lettres  Edifiantes 

»erteutfefit  unb  jufamnten  getragen 

0}ön 

1SEPHO  STÖCKLEIN,  gefragter  ©efellffafft » 

^rtefler. 

Ic|tcr  StjCit  " 

QSon  Anno  1720.  1725.  unb 

t)ütt  Numero  185.6$  Num.  2 1 7. 

@ambt  einem  General-Index , ober  allgemeinem 

Cum  Privtlegio  Caifareo  & Superior  um  dpprobatione* 


2 (tteffputg  mt>  @t;ag  / 

fQerlegfö  |)f)ilipp/  Martin/  nnb  3ol;ann 23eitf)  feeUSrkn/  1726, 


❖ 


9 t s t t : 


t S t t 


t 


i i i i t : i t t t i t i t i i t 

PRIVILEGIUM 

C/ESAREUM. 

Um  ex  Privilegio  SACR^E  CLESA« 
REiE,  REGIjEQUE  CATHO- 
LIC^E  MAJESTATIS  Clemen- 
tilfim6  conceflo  cautum  fit , ne  quis- 

quam  Typographorum  aut  Bibliopola- 

rum  libros,  a noftrae  Societatis  Patribus  editos,  aut 
deinceps  edendos,  fine  expreflo  eorumdem  confen- 
fu  intra  Sacri  Romani  Imperij  fines  excudere  vel  ali- 
bi  excufos  vendere  ac  diftrahere  audeat : Ego  M A- 
XIMILIANUS  GALLER,  Provinciae  Auftrije 
Societatis  Jesu  Praepofitus  Provincialis  DD.Philippo 
& Martino  Veith,  Fratribus  Bibliopolis  Auguftanis 
hisce  facultatem  impertior , ut  librum  , cui  titulus : 
$f UecDmrt»  fo  uß  SleijL  reiige  ^cicf  / flfficifffeit 

unt>  * SiefiteiC'ungen  / twigje  t>on  totten  Patribus 
Miflionariis  tw  ©efellfigaffi  Jesu  &c.  a P.  Josepho 
Stöcklein  ejusdem  Societatis  Sacerdote  conge- 
ftum  libere  fuo  arbitratu  excudere,  divendere  ac 
diftrahere  poflint , idque  ad  decennium.  In  cujus 
rei  fidem  has  litteras  Officii  Sigillo  munitas  dedi  Vien- 
na in  Domo  Profeflörum  die  30.  Dec.  An.  1724. 


MAXIMILIANUS  GALLER. 


fofiph.  Stöcklein  VIII.  §f>eif. 


FACULTAS 

REVERENDI  PATRIS' 
PROVINCIALIS. 

Go  infra  fcriptus  per  Provinciam  Auftri* 
Societatis  Jesu  Prspofitus  Provincialis, 

Soteftate  mihi  facta  ab  Admodüm  R.  P. 

[oftro  MICHAELE  ANGELO 
TAMBIIRINO  Prsepofito  Generali, 
facultatem  concedo , ut  über,  qui  infcribitur : BUet* 

fo  £et)t<  al$  ©eifb  teige  23tief  / ©pifften  unt>  9tei& 

^efögteißungen  / twläje  von  teilen  Miffionariis  ter  ®e* 
feUfgj#  Jesu  &c.  a P.  Josepho  Stöcklein,  ejus- 
dem  Societatis  Sacerdote  congellus , & a Revifori- 
bus  ejusdem  Societatis  ledtus  & approbatus , typis 
mandetur.  In  quorum  fidem  has  litteras  manu  meä 
lubfcriptas  & omcij  Sigillo  munitas  dedi  Vienna  in 
Domo  Profeflörum , Anno  1724.  die  30.  Decem- 
bris. 


( L.S.)  MAXIMILIANUS  GALLER. 


PROTESTATIO 

AUTORIS. 


jfr  Bezeuge  uni»  Gelinge  Oicmit/^i  i§  alH»a& 
jenige  / ft»n$  in  gegenwärtigem  'Bet <f  non  l»eo 


nen  / wie  nigt  weniger  non  Bunlertnertfen  / |)eUiggö* 
mern  / uni»  nnlern  t»erg(eigen  ungeföOrt  Wirt»  / nigt  m> 


Bedungen  fein  ©otöiger/  fontecn  nur  ein 
menfgiigeo  ®fou&  Gegjtfc 
meffen  ift. 


93orreli 


. 


33om&« 

U6cr  beit  äffiteit  Sfjcil. 


iSlmt  bas  teutfebe  ©pridjwort : Das  Hegte  ift 
£>as£efte/  mit  2ßal)tf;ett  beliebet/  tönte  (ctc^to 
lief)  behauptet  werben  / tag  bifer  Siebte  unb  big« 
her  fegte  2beil  3nbianifcber  Briefen  alle  tortge 
jimlicb  übertreffe  / nicht  allein  wegen  angebdng« 
tem  allgemeinen  SHegiffer  ober  Seiger  / welcher 
bes  gangen  weitlauffigen  SBcrcfs  furger  SBegriff 
ffi  / fonbem  auch  wegen  ber  Stenge  feltfamer  (ßcfd)ict)ten  / vor« 
nehmet  Co&fäU  / unb  groffer  3al;l  tapffeter  Märtyrer  / welch« 
«r  insgefammt  »er  Slugen  ftellt. 


Unter  bie  feltfame  <gcfd»cf)ten  jelffe  ich  IStftlid)  ben  gegen» 
wdrtigen  elenben  Suffmtb  ber  ©rieebifefjen  Kirchen  / welche  lieber  bas 
2tfrtfifcbe3bcb/  als  ben  23orjug  ber  Sfcmifcfjen  Kirchen  bat  ausfieben 
wollen : 3t»eytens  ben  erbärmlichen  Untergang  rierjtg  ffifeber  Mif- 
fionarien  ans  ber  ©efellfcbafft  Jesu  , fo  in  bem  Söfecr  ertrunefen; 
SBeffen  nneraebtet  unjdbiich  Piel  anbere  ffcb  benen  -Obern  für  bie  über 
SJieer  gelegene  Miffiones  anerbieten : Drittens  bie  Ärafft  bes  vor  bi« 
fern  unbefannten  Ignatij-SSBaffers  in  ber  Sanbfcbafft  Mexico : Oietö« 
tens  jwet)  in  China  pcrfptibrte  Srbbibem  / ben  einen  ju  Peking , ben 
anbern  in  bem  ©cbict  Schenfi , welcher  legtere  gange  23erg  unb  Sbd« 
ler  / itcbft  benen  3nnwobnern  oerfebüttet  / perfegt  unb  perfcglungen 
bat : Sunfftens  jwo  pontel/me  23cttfchafften  / bie  ^dpfflicbe  unb  bie 
Stufjifcbe  / welche  ju  gleicher  Seit  in  China  angelangt  unb  ton  Peking 
faji  mit  einanber  wieber  abgejogen  fepnb.  ©echftens  ifi  was  feltfa« 
mes  / bag  Pier  3efuiter  jum  befielt  ber  Sbrifienbeit  nabmbaffte  ©e« 
fanbfehafiten  pertretteit  / ihrer  Sween  / nemlich  Pater  Provana  unb 
Pater  Giampriamo,  in  Nahmen  Äagfer  Camhi , bet)  bem  Slpoffoli« 

fcbeit 


ißftl  ©tuf  JM  SRom : 3wep  attbere  aber  / fage  P.  Antonius  Granier 
itb  P.  Ant.  Paöletti  »eit  wegen  Des  töttigs  in  grandreieß  bet;  t>em 
•pmmen  unb  großmütigen  tapfer  Jesu  in  Äthiopien  / an  welchen 
&enfaüö  etliche  ^rieftet  aus  bem  flrcngern  -Crbeit  »es  H.  Franclfci 
eraphici  als  Slpoficlifdje  Sotten  fepnb  abgefertiget  werben.  @i« 
cnfccns  Die  vier  in  China  in  berSujjtvon  jeberman  gefehene  ffreue  / 
aben  vieler  fürwigigerScuten  Serfianb  veranlaßt  berofeiben  ©eben* 
mg  nacbjuftnnen.  Hfytem  bie  -OflenbifcBe  ©duff/  fo  halb  fte  mit 
tömifefj*  tapferlichen  flaggen  ju  Macao  nnb  Canton  jum  erften* 
ial  erfeßienen  / haben  bep  manchen  Leibern  jwar  ein  großes  2iuffe< 
:n  / bep  beneit  Seutfcßen/  ©emifeben/  ^liberldnbifcben  nnb  SSBcffcftctt 
liilionariis  aber  / weldje  bißßer  bep  anbern  Europaäfdjcn  Nationen 
icbt  ohne  Sefcbwcrbe  fteß  batten  einbetein  müflen  / ein  unbefdtreibli* 
« Sreub  erwedt  / wegen  gefebepffter  Hoffnung  j fürl;in  / gieicb  an* 
rnffatbolifcben^rieftern  in  China  ihres  eigenen  allerborfjften  «9?o* 
irebens  / »erließe  3hro  9?üm.  tapferlidter  9)iajctf dt  Caroli  VI.  «acr* 
tdbigfien  ©cßuß  unmittelbar  ju  genießen.  ©ie  ©ftenbifche  ©cßtßi 
apitaines  haben  gleich  Anfangs  aller  Miffionariett  Hochachtung 
lb  Siebe  gewonnen  / als  fte  nicht  allein  bifer  Slpoltolifcßen  SJduncrn 
rief  unb  Rädlein  richtiger  / bann  aüeaitbere  / an  beßerige  -Ort  be* 
rbert  / fonbern  auch  bereits  viel  -Ober*  nnb  ‘Jfiber*  teutfeße  $>rieflcr 
ir  willig  hin  unb  her  geführt  haben,  neuntens  gebephet  ber  ?cnt* 
jen  Nation  ju  fonberbahrem  9M;m  / baß  bepbe  ©inifche  tapfer 
buntfchi  unb  Cambi  Sartarifcher  Herfunfft  bie  Praefidenten*@tc(* 
über  ihr  höchiies  Mathematifche  Hbf*  ©ericht  }U  Peking  feiner  be* 
inbig  einen  Seutfdjen  3efuiter/  nemlich  P.  Adamo  Schall , P.  Fer- 
nando Werbieft , P.  Antonio  Thoma , P.  Kiliano  Stumpf,  nnb 
Jtlicö  P.  Ignatio  Kogler  anvertrauet  haben.  Seßen&ens  ift  billich 
bewunbern/ baß  ber  Abyffinifehe  tapfer  Jesus  nicht  allein  ben  maß* 
a allgemeinen  Sbrililicßen  ©fauben  angenommen/  fonbern  auch  um 
Ifelbcn  SBillen  von  bem  Sfron  »erfteßen  unb  mit  ©ißt  tft  hingerich* 

: worben  / mithin  fein  jeitlicßegron  mit  bem  immergrünenbenf)alm* 
>eig  eines  Slutjeugens  »ertaufcht  bat.  lEilßtens  wirb  ber  Scfcr  all* 
w einen  Slusjug  unterfchiblicher  ©inifeber  ©efdßen  amreffen/  unb 
s folchen  biefes  ©inw  reichen  Sßolcfs  wnnberbare  ©itten « Scltr  ab* 
hmen. 

©er  grimmige  Sob  hat  ber  ©inifchen  Sbriftenbett  brep  gewafti* 
©dulcn  vcrrucFt  / nemlich  R.  P.  Kilianum  Stumpf,  Patrem  Pe- 
am  Jartoux , unb  Patrem  Provana.  Pater  Stumpf,  ein  von 
htrßburg  in  granden  gebürtiger  Sefuitcr  / hat  bie  ©inifche  Million, 
fte  begunne  ju  wanden/  fo  mächtig  unterftüßt/  baß  jte  ihm  ihre  Seä 
rrlichfeit  ju  banden  hat : ©ein  unüberwinblichcr  Sßuth/fluger  gp* 

■ unb  heiliges  Sehen  werben  fein  Sob  bep  ber  Fachwelt  verewigen. ' 

Sin 


4* 


9ln  unterfcgiblichen  23erfe(gungen  gebricht  cs  ebenfalls  nicht 
»crjlcfie  in  China,  in  Tunkino,  auf  Ccncit  ^ifippinifcfictt  3«fcln 
in  Ticiii ' Granata  511  ©laubens * ©tatt  uttb  bet)  Sanft-Martha, (egt 
Keg  auef)  in  Äthiopien/  gleichwie  all*  obgefegtes  aus  folgenbem  23riej 
Seiger  erhellen  / in  folchen  aber  Wirer  ein  in  üdorb«  America  neu«  ent 
berftes  23olcf  bie  NyJri  genannt  jum  Borfebein  feramen  wirb. 


gegtlich  barflich  nicht  auffer  acht  fegen  / baj?  bie  Shriftliche  Äird 
nicht  allein  an  Dem  /Ethiopifthen  tapfer  Jesu,  fonbern  auch  an  Den 
©urifchen  tapfer  Camhi,  obfehen  er  a(s  ein  -Oeib  geftorben  ift  / }t»ei 
gtofjmdchtige  25efcl  niger  rerlehren  habe  / angefehen  Derofelben  Reichs 
Seiger  / nemfich  tapfer  David  in  Abyffinä  , tmb  tapfer  Turn- kn 
in  Sina , biffads  (i  pr  aus  Der  2lrt  fegfagen ; tnbem  ber  erftere  bie  9te 
mifch*£athe(ifche  ^rieftet  töbtlich  verfofgt  / Der  legtere  aber  btgljti 
teinen  Europäer  hat  per  ftch  fomrnen  lagen/  unb  Durch  folcge  Äaft 
finnigfeit  Die  Milfionarios  Der  SButh  ihrer  Seinben 
ungerecheit  itber(a|[ct. 


VA 


ü&cc  bat  alten  %i(  fciefeg  ®u®. 


tief 

aus  Seiten  S^atianifigen  3nfu(n, 


Numerus  i s 5. 


Numerus  186. 


0Vl’ef  P.  Jofephi  Bonani  S.J.  <m  R.  P. 
^ Pettinati  gefaben  auf  Der  ^nfulRota 
*'24.  Nov.  1720.  £>ie  ©otteöfurcbt 
fangt  auf  Da’  3nful  Rota  Durch  Untetmeifung 
bec  garten  ^ugenD  Söui^en.  Reifungen  auö 
Sinä  unD  Tunkino.  £obt  Patris  Franchi. 


Slnbctev  Q$tief  p.  Bonani  £jn  p.  Udalr.  Bom- 
bardi  S.  J.  hon  Der 3nful  Rota  27. Nov.  1720. 
greixgebigfeit  Dem  Königen  in  Spanien  gegen 
t>ie  $?arianifcbe  Snful.  ©nfanifeif  unt>  Seite 
ioetireib  Patris  Bonani  auf  feinet  Million, 


SBricf 

bott  betten  ‘PDilippinifcgen  jnfuln. 


Numerus  1S7. 


^tief efned geirrt  MiiTionariiöon  Manila,  non  Dem  ©ebrauch  unt)  bet  ftrajfi  bet  Pedra 
ie  Cuobra  obet  Detf  @cblangen*@fein& 


33ricf 

<tU$  China,  Tunkino  Uttb  auS  bet  Öflli®ett 

Sattaecg. 


Numerus  188. 

|§UfcW  R.  p.  du  Halde  t>or  Dem  14.  Re- 
, cueil  iu^Jarif?  1720.  oon  einem  entfefeltV 
ben  (SrDbiDem  in  bet  SanDfcgafft  Schenfi. 

Numerus  189. 

Q3tiefP.  d'Entrecolles  s.  J.  an  ein  Snglifcbe 
ttetegrau  / datiert  $u  Peking  Den  i?t  Odob. 
Jofeph  Stöckiein  , VIII.  i£j)ei(. 


17^0.  oie(  5?inDer  in  China,  Die  man  gleich 
nacl;  bet^ebuitbintuirfft/  fepnD  leicht  $u  taufc 
fen.  Unterfcbiblicbe  einifebe  ©efa^merbert 
oor  klugen  geftdlt  alö  oon  Denen  oertoorffenen 
5CinDern  : oon  einem  QSerboff  folcbe  ju  erfrag 
efen : oon  einem  3ret;te£of  für  Die  Firmen  unD 
gremben:  son  Aufmunterung  ^um  gdDbau: 
oon  Dem  SOhtleiben  gegen  Die  Alte/  wie  auch  ge<s 
gen  Slüitttren  unb  Siöaifen:  oon  Dem  milDcn 
Verfahren  Dern  £errn  gegen  ibte  leibeigene 
)C  X unb 


Seiger  üfer  >eit  SlcCten  ?f;ctf. 


utiD»on  bei?  5?tnber<3ucbf  / wie  auch  »on  Dem 
$D?itleiDen  gegen  Die  befangene,  ©ebc tt  $u  Dem 
0cbirm*©eijl 

Numerus  190. 

«35ticf  P.  Kogler  S.  J.  Peking  Den  I«  Martii 
1720.  tapfer  Camhi  Drohet  Det?  ©inifeben 
Million. 

Numerus  191. 

Vtief  »on  Peking  Den  18.  Junii  1720,  Die 
^)of;Patres  allDa  geben  Dem  £errn  Patriarchen 
Mezzabarba  cm  Die  *£)anD. 

Numerus  192. 

©n  anDerer  ^5rief  »on  Peking  Den  20*  Jul. 
1720.  ©DbiDemallDa. 

Numerus  193. 

53t'iefP.  Gallenfels  S.  J.  CIUÖ  Lisbona.  $£obt 
Patris  Stumpf.  (SbljoDung  Patris  Kogler. 

Numerus  194. 

Vtief  P.  Engelberti  Frideli  e S.  J.  JllPeking 
t)en  2?,  Oftobr.  1720.  ^artarifebe  SanD* 
Porten.  £oDt  Patris  Provana.  2lnfunfft  Deö 
Patriarchen  Mezzabarba.  Pater  Fridelü  jlijftet 

cinG^rifili^c^cMS«  Pekin§- 


Numerus  199. 

5$rief  R.  P.  Hinderer  S.  J.  ju  Canton  Den 
24.  Aov.  1722.  Vier  feurige  Cfreuf?  erfcheinen 
in  Der  £u{ft.  Verfolgung  Dern  £bri(len  in 

Tunkino. 

Numerus  200. 

Vrief  P.  Bakowsky  S.  J.  JU  Canton  Den  9, 
April  1723.  Ollendifcbe  ©cbijfin  Sina.  Vice- 
Ä'onig  5«  Canton  if]  Denen  ©Triften  gönjlig, 

Numerus  201. 

Vrief  R.  P.  Hinderer  S.  J.  Canton  Den  6. 
Oft.  1 7 2 3 . P.  Meifarius  flirbt  in  Der  ©efdngnuf / 
in  welcher  P.  Bucharelli  preDiget.  £oDt  £ap» 
ferO  Camhi , Dem  fein  ©of>n  Yumkin  auf  Dein 
£bron  nacbfolgf.  Verfolgung  Dern  €bri|len 
in  Fokien.  Stücke  Prinzen  ju  Peking  werDen 
getauffc 

Numerus  202. 

VriefP.  Kogler  s.  J.  ju  Peking  Den  10.  Oft. 
1723.  SNt^oDt  Äapferd  Camhi  in -China  jiebet 
grolTe  VerdnDerungen  nach  fiel).  3)er  neue  $ap* 
fer  laft  gar  feinen  Miffionarium  »or  fiel)  Fommen* 
Verfolgung  Dern  Dominicanern  unD  ^efuitern 
ju  Fokien.  5Die  ©)riflenbeit  in  Sina  ift  ©cbulj* 
lof? ; Docb  befebrenftcb  etliche  NLartarifcbe^ruv 
ßen.  Reifungen  Tunkin.  unD  Cocincino. 


Numerus  195. 

5Brief»on  Peking  Den  zu  Nov.  1720.  ©e* 
fprdcb  ^apfert)  Camhi  mit  Patre  Fan.  S.  J.  übe* 
t>en  $0Dt  Patris  Provana. 


Numerus  203. 

Vrief  P.  Slaviczek  S.  J.  »on  Nantfchang-fy 
Den  14.0a.  1723.  Ser  §oDt  ^apferö  Cam- 
hi unD  Die  neue  Dvegierung  Dvegierung  Äapferö 
Yum-kin  werDen  mit  einigen  UmfldnDen  befcjjr i? 


Numerus  196, 

VriefP.  Kogler.  Peking  Den  2.  Dec.  1720. 
Qftojcowitifcbe  ®efanDfcl;a(ft  ju  Peking.  £oDt 
Patris  Jartoux  S.  J. 

Numerus  197. 

53$riefP-  Petri  Van  Harne  S.  J.  Den  2?.Aug. 
1721.  Slnfunfft  unD  Verrichtung  De$  Ferrit 
Patriarchen  Mezzabarba  in  Dem  Üveich  Sina. 

Numerus  198. 

«55rief  p.  Kogler  S.  J.  an  R.  p.  Hallauer  Pe- 
king Den  9 . Oftob.  1722.  Logorythmifcbe  ^ 
fei  werDen  ju  Peking  geDrucff.  Sin  gan^ed 
©rdflicb  ^artarifebeö  #auft  befebrt  ftcb  mit 
(ianDba(ftem  Spferju  Dem  wahren  Glauben. 


ben.  Vefrepung  R.  D.  Theodorici  Pedrini, 
SlenDO  * Verweifung  Patris  Mourao.  Viel 
Mandarinen  unD  Prinzen  werDen  abgeflrafff. 
£oDt  Der  ^apfcrlicben  Butter.  5Der  neue  $ap*< 
fer  Idft  jwar  Die  Sefuiter  trojien/  aber  nicht  »or 
ficbFommen.  VruDer  Caftiglione  s.j.  gewin* 
net  mit  feiner  Sttablerep  Deö  ftapferä  ©un|l 

Numerus  204. 

Vrief  R.mi  P.  Seferi  Cineö  Dominicaner^ 
ön  Die  *£)errn  ©irDindl  de  Propaganda,  ge* 
febriben  JU  Tunkin  Den  22.  Dec.  1723.  V.  Pa- 
ter Bucharelli  S.  J.  wirD  allDa  um  Dee  (£>lauben$ 
willen  famt  ?.  VeDienten  entbaubtet.  SlnDcre 
$ej)en.©)rijlglaubige  werDen  gepeinigef.  ©net 
flicht  in  Der  ©efangnup.  Seichen  nad;  Dem  £oDt 
Diefer  Vlut^eugen. 


33dcf  au»  ©Ut><  America. 


Numerus  205. 

0\ief  P.  Dierhaimb  S.  J.  in  Dem’  Mofcher- 
^anD  1720*  2)a0  Collegium  $u  ^laubenö* 


@<att  wirb  bon  einem  au^gefprungenen  3e* 
fuiter  »erfolgt/  unD  nach  22.  fahren  fol* 
cl)er  IDrangfaJ  mit  (Sl>ren  unD  $?u^en  wieDer 
befrepet 

Nu- 


Seiger  üfrer  i>ctt  Stcfjttn  ?f;eii. 


Numerus  206. 

SBrief  5Br.  SBittericb  S>  J.  an  R.  P.  Nie. 
Pottu.  ßu  3acob*©tatt  in  Chili  Den  i u Apr. 
1 72©.  ©reifer  2lbgang  anSBrtiDern  unD  3vünfi? 
lern  in  Derfelben  2Belf*  ©egenD.  40,  ^efuiter 
ertrinefen  in  Dem  SWeer* 

Numerus  207. 

«Brief?.  Guntzcl  ober  Guinfoi  s.  j.  anR*P» 
Holtzbecher  S.  J.  JU  Lisbona  Den  7*  Sept.  1 720, 
<Sr  Fommt  atte  Brafilien  Dafclbfl  an.  Qten  Der 
^3efc{?affenl?eiC  feiner  Miffion  unD  Denen  reichen 
©öiD*©rubenin&ßet3nDien. 

Numerus  208. 

SSriefP.  Deübler  S,  J.  anR-  p.  Pottu.  3u 
Popayän  Den  8.  Dec.  1721,  ©eine  Reiferem 
Carthagena  bte  Da^in  / auf  welcher  eilige  äefui# 


(er  Don  einem  Cappuciner  gebettet  werben* 
©glimme  äßeeg. 

Numerus  209. 

«Brief  P.  Gaftncr  S.  J.  anR.  P.  Hallauer. 
ju  Quito  Den  2 1.  Maji  1 722.  ©eine  Steife  döu 
Carthagena  bte  babim  2lbtbeilung  Dern  neu* 
anFommenen  Miflionarien»  £iebe  unD  ©nai) 
Deö  ^ifc^offö  DonPopayan  gegen  Die  teufte 
Sefuiter. 

Numerus  210. 

8tei£  * ^Betreibungen  acf)(  Deflerreicbiter 
Sefuitern  Don  B3iennunb©taeß  bte  Carthagena 
in  America,  Don  Dem  1.  Julü  1723,  bte  Den 
2 1 * «Werken  1 724.  SÖ3cte  i(>nen  unter  BSeegtf 
unD  in  Dem  3iel  begegnet?  3wep  ^Jriefier  fitort 
Dielen  ©brifien  werben  uon  Denen  Cariben  umge* 
brac&(  unD  etliche  gar  gefrejfen.  $obt  Patris 

Claver  S.  }. 


* America. 


Numerus 


2 1 x 


. . j(  R-  P*  du  Halde  s,  j.  Dor  Dem  If. 
***  Recueii.  ju  ^arif*  1722.  ©n  neute 
QJolcF  in  S?0rD  ( America  «3?al)menÖ  Nayari 
wirb  entDecft  / unD  mi(  Miffionariis  Soc.  jEfu 
rerfel;en. 


Numerus  212, 


«Brief  p.  Havier  S.  J.  gefcf)ribCtt  bet)  Mexico 
Den  30.  januarü  1723.  SJeunjeben  Sefuifer 


fahren  aus  Europa  nad)  Denen  $Di(ippim‘fcIjett 
Snfuln*  £ob  bcö  Don  de  Chaquon  ©pani* 
feben  ©ee  ? Generate»  Slnbaebf  auf  Dem 
©C&iff*  Slnfunfft  JU  Vera  Cruz  unD  JU  s.  Bor- 
gias.  gWiten^Miffion  ^ Tefchuco. 

Deö  3gnafp*233a|JerS.  Verfolgung  Dern  ©brt? 
ffen  ju  Mindanao  auf  Denen  ^Jbit*>>p(nifc5eii  3ns 
fuln.  SDie  ^eutfeben  Sefuiter  (bun  Diel  ©tTres 
in  Der  ^anDfcbajff  Sonora  unD  Tarahumara  in 
«ftorD*  America.  P.  Ignatius  Aria  fftfjtet ein  neUC 
MiflTion  bei;  Denen  Nayari. 


Srief  un&  Sfaffiriiteti 


<U$  Abyflinä. 


Numerus  2x3. 

$urfcer  folgenDer  SM;ricbfem 

Numerus  214. 

Q3egreijft  Die  Abyffinifcbe  $ircben*@ctt* 
ten  Don  Änno  bte  1703.  «X?acb  Dem 
£oD£  P.  Caroli  Brevedent  S.  J.  fo  Derei’fleDen 
iö3eeg  eröffnet  / reifen  2. 3’ejuiter  unD  einige 
Francifcaner  abermal  nach  Äthiopien:  ©ie 
DerDen  Don  Dem  tapfer  Jelus , Der  ftcb  befebrf 
do!)I  empfangen  / aber  jurn  ^rbcil  Don  Dem 
pSolcf  hart  Derfolgt  unD  in  Das  ©enb  Derjagt/ 
in  welchem  Die  2«3efuiter  unD  ein  Francifcaner 
fierben* 


Numerus  215* 

€ntbalt  Den  5olg  Aithiopifcber  Midlon  ddu 
1704^  bte  auf  gegenwärtige  Seit.  «Brief  R* 
P.  Theodofii  Wolff  FrancifcanetS  gcfcbt'iben  JU 
Mocha  in  Arabien  Dert  2©.  Junii  1716. 
Francifcaner  Fommen  nach  Gondar  Der  #aub(* 
©tatt  in  Äthiopien , alltDo  fte  um  Des  ©lau^ 
beite  willen  gcfXeinigef  werDen.  tapfer  Jefuä 
wirb  wegen  eben  Diefer  llrfacb  Don  Dem  ^brotl 
gellur^tunDpirbt  felig. 

Numerus  216* 

^Betreibung  Deö  Svetö  Abyflinä 


Brief 


XX  4 


Seiger  Merten  Siebten  Sfjeif. 

SBcicf  <tt$  Sürtfep. 


Numerus  217. 

£5tief  P-  Lovina  s.  j.  gefcbciben  Den  20, 
Aprilis  1714,  Slbfcbcu^di^ec  $it’c[>en  * 2ßu* 
cbec  oDec  Simonie  Des  ©riecbifcfjen  Pfaffen* 
fd^Clfft  £U  Conftantinopel.  Dem  Diofcori- 

jcben  Armenier  noiDcc  Die  C^omifc^c  ^ircb* 
Unwijjenbeit  Dem  @viecf;em  (£atl;olifcbe  of* 


fentlicf)  ongeflellte  Proceflion  JU  Galata.  Q3on 
Dem  barten  ^ercfec  Bagno  genannt/  irt  roeU 
cbem  Die  ^fallet  Denen  gefangenen  (Stiften 

bepfpCingen»  P.  Jacobus  Cafchodus  s.  j.  get 

ratl)et  wegen  feinem  €i;fec  in  £ebene  * ©efaljr/ 
tbut  Diel  ©utetf  unD  Wirt)  Don  ieDetmanniglicji 
bocbgeacf)tef. 


Ges  begreifft  mitbin  tiefer  Spei!  unter  33.  Numeris  41.  Srief 
«nt  ©djrifften/  weiefje  mit  tenen  in  torigen  7.  Steilen  heraus  ge* 
getenen  236.  tergieicben  ©nieten/  bisher  üt  ailem  277.  ©ent* 
©ebrifften/  Urfnnten  «nt  9Ui&53efcfjretbnngen 
ausmacben. 


9Um  töfjt  uns  tie  SSrief  feibji  fefjen. 


Defti 


Deren 

PP.  Miffionarioruiu 

Soc.  JEfu 

3«  fielen  ^nbien  unt>  anberit  fremden  Sängern 

SltferfyanO  fo  £ef)fc  ©eiflretcfja* 

Briefen  / ©Irifften  trnb  SK# 
©ci'djvcitHingcn/ 

lichter  D^eil/ 

@amt  einem  allgemeinen  Beiger  über  alle  ap  $l)eil 

tiefes  SBercff. 


SBricf 

au$  Seiten  ®ariainffen  Snfuln, 


Numerus  185. 

25rief 

?.  Jofephi  Bonani,  Oe?  ©cfetl* 
fefjafft  Millionär»  au$  Oer 
;Defferrei$er*93roomi$* 

3lit 

l.  P.  Jacobum  Pettinati,  OeS 
Collegii  gebauter  Socierdt  £U  Agram 
in  Croacien  Oermalen 
Reftorem 

©efrfcriben  auf  bet  iTJarmmfcl;en  3njul 

'■otn  ben  24.  Novembr.  1 720. 

Snntyalt : 

Die  @otte$furd)t  fangt  auf  ber  3nful  Rota  burd) 
ntertveifung  bei-  5 arten  Jjugenb  SÖBurfeeti.  Bettungen 
3U  unfern  Dejtcrrcidufcbcu  MiffionarnsirvSinä  uttb 
unkin.  Sobt  P.  Franchi.  Der  &ricf  lautet  alfo : 

@;mutrt>tger  Pater  in  gfrifto ! 
.c. 

cm  mich  unter 
Dem  2.  Oftobr.  1717.  Mn  Sanft. Veit 
am  gl  cm  nt  erlnffene  ©ebreiben  l;a£  mir 
^ofipb.  Stöckhin  VIII.  £bdl. 


borgrcuDen  unD  ^rep  Die  Sbra'nen  atiö  Denen 
$luqen  getrieben,  (Sö  Dienet  mir  an  ffatt  eineg 
geiftlicben  @eelem2I3ecto  / mornit  icf>  mid;  in 
Dem  £»2rm  aufmuntere  / Da  eg  mir  fonflan  allen 
Dergleichen  $?ifflen  gctfllicher  Q}oüfommcnbd£ 
gan^fid;  gebricht : Dann  ich  lebe  allbier  ohne 
Obern/  ebne  Q3dcDtDattet7  ol;ne  Q3cp|ptd/  ebne 
^auö^rcDig/  ohne  SBecfav  ohne  OrDen&©e* 
fdbrt  unD  ohne  Europsifche  ©emcinfdmfftganl 
aüdu  auf  einer  kßarbarifchen  3njul  / welche  id) 
fünf!  niemals  berlaffen/  fonDcrn  Deö  ^abrö  nur 
einmal  unfere  Patres  auf  Der-paupt^nful  Guaba» 
befuchen  unD  511  gleicher  ^eif  meine^eichrbcmch* 
ten  Darff.  .^arum  life  id;  bei;  Abgang  anDerer 
©efellfcbfiffr  duer  dhrwürDen  ^3ricf  $um  offfe* 
flen/aufDaf;  ich  Durch  Denfdben  mich  felbjiin  Dem 
(Seift  erbaue  / rrcjle/  aufmunfere  unD  entjünDej 
ju  folchcm  dnDe  aber/  Damiter  mir  niemals  au$ 
Dem  Slug  unD  ©innfomme/  hab  ich  ihn  auf  mei* 
nenkBettfcbammd  ju  Denen  güffen  Unferer  Sieben 
grauen  oon  paffem  gelegt/  alimo  er  gleich  einer 
aitfgefpannten  Raffel  allzeit  offen  flehet*  ©Ott 
gebe  nur/  Dafj  id;  Die  ^dtter(id;e Sehren/  fo  (?  © 
mir  in  Demfdbcn  ertheilen/  »oljn  9?ufscn  mad;e 
unDfo  Dielen  ©efahren/  oon  wdd;cnid;  hier  um 
ter  Diejen  nacfenDen  &$?UD>€hri(len  gleichsam 
% beide 


Num.  iS 5.  An.  1720.  P. Bonani JU Rota. 


belagert  bin/  n j#f  unterliege;  Dann  obfc^ort  id> 
mich  befTciiyc  öiefelben  ju  f leiDen/fo  fünbet  ficb  Dan# 
noch  unter  jeben  ^erfonen  faum  eine/  welche  auf* 
fcd)'alb  meiner  ©egenwart  nicht  alle*  ©ewanD 
»on  fid>  legte  unD  nacfenD  Daher  gienge* 
Vergangenem  3abr  bab  id;  in  meinem  lederen 
©cbreiben  ©uer  ©bewürben  Den  BupanD  Dern 
C^arianifeben  Snfuln  per klugen  gepellt/ jeht  will 
icb  nur  ein  %öort  melDen  Pon  Der  geblieben 
gruebf/  Die  icb  mit  Der  ©nab  ©Otteß  unter  Die# 
fen  Varbarifcben  ©briPengefammlet  bab/  nicht 
jrnar  an  erwaebfenen  Leuten/  an  welchen  nach 
Veobacbtungbeß  •£>.  Xaveriiglfo  ju  jagen  £>opf* 
fen  unD  9)talh  Perioden  ip/  fonDern  an  Der  noch 
unfcbulDigen  JugenD/  welche  icb  alle  £ag  einmal 
bei;  meinem  #außPerpmunelc;bierfelbp  Die  .ftna« 
Den  auf  Die  eine/  Die  9?tögDlein  aber  auf  Die  anDere 
©eiten  pelle  unD  ieglid)e  ^arfbet;  ab|onberltd> 
unterrichte.  ©Ott  bat  auch  mein  beginnen  fo 
reicblicbgefegnet/Daß  Die  $inDer  mm  obne©cbeu« 
heu  non  ©laubenß><3acben  auferbaulicb  fpreeben 
unD  ihre  (Stern  in  Die  ©d>ul  führen  bannen : Daß 
SBepbewafier  «uß  welchem  jtebißber  ein  ©efpott 
gemacht/  je^töüe  Soeben  jleipignacb  $aup  fra# 
gen  unD  aüDa  bewahren : Sie  VilDcr  Dern  #ei« 
liaen  pon  mir  begehren  tmb  anDdcbtig  uerebren: 
Denenfelben  Ärldn  bauen  unD  Por  folcben  fo 
mol  unter  $agß  alß  abfonDerlicb  Slbenbß  gefplicpe 
SteDer/foicb  ihnen  aufgefefcf  J)ab/  annmtbigfm« 
gen.  Sap  aber  alleß  folcben  nicht/  wie  Porbin/ 
eine  Per (iellte  ©leipneret)/  fonDern  ein  aufif richtige 
änDacbt  unD  ©ottßfurcbt  fepe/  nemme  ich  auß 
unterfcbieDlicben  Urfacben  ab/  fintemal  ein  junget 
©bemeib  ficboon  einem  anDernSftann  cbenDer  laf« 
fen  halb  tobtpblagen  / alß  in  fein  geileß  Vegeb* 
ven  bat  willigen  wollen:  ©ine  Jungfrau  bat  ei« 
uem  Vubler  mit  ^inbietung  ibreß  £a!feß  geant« 
hortet/  lieber  wolte  fie  taufenDmal  ihren  $opjf 
hergeben/  alß  ihre  Sungfraufcbafft  bejuDlen  unD 
Den  ©ottlicben  Vatter  erjürnen : ©in  anDere/weil 
fie  fiel)  nicht  anDerp  retten  fönte/  bat  ihren  Vöttec 
ynD$temn  geruffen/biemit  aber  Den  geilen  Vocf/ 
fo  pe  oerfud)te/  abgetrieben.  ©0  bat  auch  ein 
Süngling/  alß  ihn  Der  ©tacbel  Deß  gleifcheß  plag« 
U/  feine  Jpanb  fo  lang  über  Daß  geuer  gehalten/ 
bip  Der  böüifcbe  ©eip  pou  ihm  gemid;en/  unD  Die 
$iebe^glamminibmerlöfcbetip. 

Von  Dem  betrübten  gupanD  Der  ©inifeben 
Miffion  melDetcbnid)^;  weil  ©uer  ©brwürDen 
Denfelben  mit  #oUdnDifcben/  ©nglifd;en/  gran« 
göpfeben/  fa/mie  ich  pernemme/  and;  mittfap« 
ferlkben  @cbi{fen  geraDen  $£eegß  oiel  ebenDer/ 
ateoon  bicrauß  über  Americam  werben  oerpan« 
Den  haben:  Dod)U)ill  icb  einßunö  Daß  anDere 
nid;t  ungemelDet  oorbep  geben/  alß  nemlid)/ Dap 

Pater  Hieronymus  Franchi  Anno  1718.  Daß  $Cit« 
!id)e  gefegnet  habe:  Dap  Pater  Joannes  Baptifta 
MeflaKus  ftep  in  Dem  3ceicb  T unkin.  Pater  Fridelh 
Ul  beding/  Pater  Miller  JU  Cantung  UUD  Pater 
Bakovski  ju  Macao  bepnDe > Dicfer  ledere/  nach« 
Dem  er  in  Der  Ogamfifcben  #aupt«@tattQiJclin, 
in  welcher  v.  P.  Wolffgangus  Xaverius  Koffter 
umDeö©laubenö  willen  pon  Denen  Sartarn  ip 
getöDtet  worDen/  einige  Sabtiangaltf  Mifflona- 


rius  gearbeitetbafte/  warD  Durch  eine  ^ranefbetf 
ju  fernerm  ^reDig^mt  untüchtig  gemad)t/ 
unD  feiner  ©ur  wegen  nach  Macao  gebracht' all« 
wo  er  laut  feines  eigenen  an  mich  Anno  1719, 
gefebriebeneu  unD  etp  Diefetf  Donath  empfan« 
genen  VPieföannod;  feiner  fcbwacben  ©efunDbeit 
pP«gt. 

2luö  Dem  ©enbfebreiben  aber  Patris  Millers, 
fo  ec  erp  biefetf  3abr  Den  23.  Hornung  an  mich 
gefertiget/  bab  ich  mit  gpeuDen  erfeben/  Dap  R.  P. 
Ignatius  Kogler  autf  Der  Obecteutfcben  ^ropin^ 
Den  8.  Renner  je^fgeDacbten  laupenDen  S'abrö 
pon  Dem©inifd)en  tapfer  jum  Praefidenten  Deö 
böd)Pen  Matbematifcben  ^)of«©ericbfö  fepe  er« 
nannt  unD  bePellt  worDen/  wiewol  erwebnfer  Pa. 
ter  Kogler  in  feinem  Den  22.  Dpotnung  an  mich 
datierten  Vrief/  $weipete?obne  au$  .^emut  Def« 
fen  feine  Reibung  tbut. 

5)}?ein<f  5?trcf>  unD  Refidenz  wirb  halb  fertig 


unD  auf  necbpfünjfüige  Opern  gemepbet  werben/ 
woju  id)e  ©uer  ©brwüt’Den  / wann  fie  nicht  fo 
weit  ablagen/  gern  cinlaDen  mögte.  2lber  waö 
foüicb  anDere  bieb^  entbieten/  wann  ich  nicht 
wetp/  ob  ich  felbp  Dabep  werbe  erfebeinen  Dorf« 
fen?  inmaPenichnad)  Manilamiti  Die^bilippi# 
nifebe  Snful  berü  jfen  bin/  ohne  $u  wiPen  / ob  un« 
fer  $?ariamfdjet  P Vice  pi-ovincial  bet)  fogrof« 
fern  Abgang  Dern  ^riepern  mich  entlaßen  wer« 
De.  3llleinDePen  befümmere  ich  mich  nicht  im  ge« 
ringpen/  fonDern  überlape  folcbe  @org  meinert 
Oberen  unD  Der  ©ottlicben  Vorpcbtigfeif.  Sch 
febreibe  mit  eben  Diefer  ©elegenbeit  R-  P.  Sigis- 
mundo  Pufch , Dellen  tröPlid)en  Vrieficbmit  un« 
gemeiner  greuD  richtig  empfangen  bah.  Scpbe« 
fehle  mich  in  Daß  $9tep«Opffet  unD  ©ebetf. 
Sie  ©nab  unferß  ^errn  3©fu  ©b^iPi  fepe  mit 
©uer  ©bewürben  unD  mit  mir  beharrlich ; ich 
perbleibe 


Sucr  ©jmürfcm 


2tofOec  ^nful 
Rotaticit  14. 
Nov.  1710, 


unnilßcr  SDiener 
in  §ö*ipo 

Jofeph  Bonani  S.  J, 

Dern  $tarianifcben 

Snpilen  Miffionarf 


Numerus  186. 

S3cief 

P.  Jofephi  Bonani  Soc.  JEfu 

2ln 

P,  Udalricum  Bombardj, 
bafytcv  ©cfeUfc^afft  |)rtefier. 

©Hefc^ttben  <»uf  Der  3nfu^  %ota  ^en  z 7 
Novembr.  1720* 

3nnf)ß!t ; 

^rcDdcbinfetf  bern  Königen  in  ©panien  gegen  bie 
SRariamfd)«  3nfuln.  Srnfamtcit  unb  Beitocrtmt» 
P.  Bonani  auf  6eoi  (Sitaub  Rou.  ©eilt  thnef  lautet 

°lf°:  &>p 


Num.  186.  An.  1720.  P.  Bonani  ju  Rota. 


Pater  tu 

p.c. 

$1$  Der  Pon  Guer  GhwnlrDen/  gleichwie 
aus  anDern  ©Treiben  Pernemme/  an 
mich  erlagen*  35rief  unter  SUSeegS  ju 
@runt>  gangen  fepe/  fchmergt  mich  bcfio  em* 
pfmDlicber/  jelAr  ich  Guer  GhrmurDen  wehr* 
Ufte  *£)anD  fcha&e/  ja  mich  unenDlich  freuen  tour* 
De/ wann  ge  mich  nic^t  allein  jährlich  einmal/fon* 
t)ern  aud;  ojfterö  in  Diefer  Xßugen  mit  Europaci- 
fcben  Reifungen  beehren  unD  ergäben  mogten: 
obfcbon  ich  in  folget’  nichts  mercfwücDigeS  gnDe/ 
momit  ich  Derofelben  Verlangen  (pon  J^ierauö 
hinwfeDerum  etwas  neues  $u  pernemmen)  be* 
segnen  fonte.  SUSir  fet>nb  of>ne  DemaufDiefen 
Gtatianifchen  3nfu(n  Pon  Der  ganzen  übrigen 
SKelt  Dergegalten  abgefonDert  / Dag  mir  jährlich 
nur  einmal  in  anDere  £acnDer^riefab$uferfigen 
Gelegenheit  buben  Durch  Dasjenige  ^hilippinifcbe 


fer/  mie  nicht  weniger  einen  greifen  ^orrafh  pon 
Gergen  famf  neuen^leiDern  fomol  für  uns  un  für 
Die  £>efaßung  als  för  Die  SnDianer  nebfianDern 
©achen  hieher  bringt ; Dann  mir  halten  heilig  Die 
S83ort  Des£ßelfc2lpogelS  Q3auli/  Da  er  i.Timoth. 
VI.  g.  alföfpricht:  ^Abenwir  nun  Die  iTlafj* 
tung  unD j&leibung/  fo  wellen  wie  uns  bn* 
mit  begnügen.  S33ann  nicht  erg  por  menig 
§agen  ermahntes  ©cl;iff  mitunferer  ^othDurjft 
angelangf  wa're/  h&fe  ich  mich  entfchlojfen  me* 
gen  Slbgang  Des^ßeins  nur  an  ©onntdgen  Sfteg 
ju  lefen.  ^SBobep  Die  Ghrig*milDege  grepgebig# 
feit  Dern  Äigen  in  ©panien  aus  Dem  2111er* 
Durchfeuchtigfien  £>aus  pon  Oegerreich  nicht  fatf * 
fam  fan  gepriefen  merDen/  melche/  obfehon  ge 
aus  Diefen  13.  unfruchtbaren  ^nfuln  feinen 
Pfenning  Gewinns  oDer  9?u§enS  jemals  gejo* 
gen  / Dannod;  jährlich  big  smepmal  hunDert 
taufenD  GulDen  in  Diefelben  aus  feiner  anDern  Ur* 
fach  gejieeft  haben/  als  Damit  Die  Anwohner/  fo 
nunmehre  auf  3.  Gildnber  näher  f*i;nD  jufamme« 
getriebenmorDen/  bep  Dem  Geglichen  Glauben 
erhalten  merDen* 

fragen  mich  aber  Guer  Ghrwütben  / mie  ich 
Die  geit  jubringe  ? fo  antworte  ich  furfc  um  alfo : 
ich  untermetfeDie  3ugenD:  ich  reiche  Denen  Eliten 
Die  hochheiligen  ©acramenten:  idt)  befuche  Die 
Branchen : ich  gehe  Denen  ©terbenDen  bet; : ich 
Durchgehe  wöchentlich  einmal  meine  Dörfer/  D e* 
per  etliche  jmei;  big  DrepSOMI  pon  meinem  ©i§ 
mtfernet  fepnD*  3*h  unterrichte  aber  Die  OJJaria«? 
ufche^ugenD  nicht  allein  in  Dem  Glauben/  mie 
luch  im  £efen  unD  ©chreiben/  fonDern  auch  in 
uancherlep  SpanDwercfen  / Die  ich  felbg  meDec 
irlehrnet  habe  noch  grunblich  Pergehe/nemlich  in 

Jojefb.  StoeckUin  VIII. 


Der  ©chuger*  ©cl;neiDeiv  gimermannd*  $9?au«* 
rermnD  ©chreinetvtfung/nebgDem  gelD^au/ 
3^ugc  unD  Dergleichen  mehr.  $}?it  einem  Söort 
ich  befleijfe  mich  allenalleö  ju  merDen/  Damit  ich 
alle  Dem  ££rr«  gewinne.  Se^t  baue  ich  murcf^ 
lieh  ein  neue  jfirchfamf  Dem  ^fartv^ofunD  jmac 
auö  ©fein/  nachDemDer  ©furmminD  DieportV 
gen  / fo  auö^ol^  maren  / nieDergefchlagen  hat. 
4)iefefcpnD  meine  Äur^meilen  in  Diefem  feepmil* 
«gen  SlenD  / in  welchem  ich  aller  ocrtccuitche« 
pnfpraef;  unD  menfchlichen  Umgatmß  beganbig 
beraubet  bin/  Doch  Weoon ausgenommen/  Dag 
ich  /ahrlieh  ein  oDer  jmepmal  nach  Agadoa  reife 
unD  attDorf  Den  Geig  in  unferer  Rdidenz  a» 
neuere.  SlKein  GOtt/  welcher  aller  Orten  ge* 
genmartig  ig  / metg  feine  jtnccht  auch  in  Denen 
uerlajfenegen  ©nßDen  Dergegalt  öberfchmemm* 
hch£ju  trogen/  Dag  ge  in  Der  SBögen  oiel  per* 
gnugfer/  alö  anDere  in  mtten  menfchlicher  Ge* 
feßfehafften  leben* 

3Jllhier  brech  ich  ab;  Dann  ich  merD  $u  einem  al* 
ten  gerbenDen  ^öeib  berugen  / an  welcher  mie  ein 
StßunDermercf  geruhmet  mirD/  Dag  jteale  noch 
eine  ^)ei;Din  por  Seiten  Die  Gheftche  Äcufchheif 
in  einem  SanD  / m Die  Leiber  ihren  Bannern 
nach  belieben  SlbfchieD  gaben/  urwetlegt  bemal;* 
ret  I;af.  ^aum  bin  ich  Pon  Diefer  mieDer  heim* 
foramen/  alo  id;  Die  Seher  abermalauöfchlage/ 
um  ein  anDere  bwghaffteo  3Beib  ju  Perfegen* 
9fun  bin  ich  auch  mit  Diefer  fertig  unD  befchlieffe 
2lbenDö  um  ?.  Uhr  gegenwärtige^  ^rieflein/ 
inDem  ich  aßen  Kriegern  unD  Q3ruDern  abfon* 
Derlich  Guer  GhrmurDen  mich  $u  Sögen  merffe 
mit  inganDiger  Q5iff/  ge  moüen  Doch  meiner  in 

S^e^ifbe^  unt>  ©ebettingeDencffepn« 

Gi!erg(;TOurtien 


tJnfäl  Rota  öm 
z7.  Novembr. 
17*0. 


©gebenefler  ©iene» 
in  €hrigo' 


Jofephus  Bonani,  Des 
Gefellfchafft 
Miffionariusi, 


Num.  187.  gine$  Miflionarii  JU  Manila. 


Sricf 


aus*  teilen  ^pippinifgett  Snfulit» 

XT  act  morDen/  fan  et  bon  neuem  auf  bie  S93unDen 

fS  urnerus  1 8 7.  lang  angefc^f  werben/  ab?  er  ©ifft  finDen  unD 

c\x.riof  ficb  anljencfen  wirb;  Dann  fo  lang  er  l>afftef/ 

<k)  vlvi  trifft  er  noch  einiget  ©ifft  an : wiU  er  aber  nicht 

(gutes Miflionarii t>er ©efctlfcf)afft  "SS*  1° ifI  t,c  £(ibwn  mm  m 
3 € 6 U i$ann  nun  De3  ©iffte  gar  ju  soiet  ifi/  fo  floeft 

ftmjc&en  3n|uln. 

3nnf>altt 


JÖatf  gan§e@enbfd)rciben  betrifft  bie  Stcafft  berPe- 
drade  Cuobra  ober  betf  ©glangen©teinei. 

gljrwürttgcf  Pater  in  Sfrifto ! 
p.c. 


e 


felben  2*  3.  big  4.  aufgelegt  merDen  / Dod)  alfo/ 
Dag  Die  XBunDen  jeDetfmal  blutig  aufgefd)urffef 
werbe : inmalfen  ohne  borgehenDeö  Sölut  Die 
2öürcfungnid;t  bon  gatten  gehet. 

£)ag  aber  Diefeö  Mittel  beiffe  / haben  mir  um 
üblich  riel  banDgreijflicbeSrfabrnufien  nicht  qU 
leinin©chlangem23iffen/  fonDern  auch  m am 
Dern  / melche  Dem  5)]enfchen  bon  ©corpionen/ 
Uer  ©brmürben  merbenbonDen  $met>er*  ©pinnen/  Raupen  unD  ©ifffc$?ucfen  bepge* 

‘ mdhltenProcuratoribusDiefer^tobine/  fo  brachtmerDen. 

'w  bon  hier  nach3com  geben/meinetmegen  etli?  SOiit Diefer  ©.degenheit  fan  icb  nicht mtterlajfcn 

chePedra  de  Cuobra  oDer©chlangem©teinem#  ju  ?:rofiDeö  gemeinen  $lannö/  welcher  Den 
©fangen  / Dero  £rafft  unD  ©ebrauch  ich  in  aller  ©chlangen  * ©tein  nicht  haben  fan  / em anDerö 
|ü  befchreibe,  W WMd  ju  offenbaren/  twlcfcc*  aDtac 

^ie  strafft  Diefeöfiatlichen5lr^neb#TOte^be#  jeDermann  befant  unD  DurchgehenDö  gebraud)# 
flehet  in  Dem/  Dag  eO  alle*  ©ifft/  melche*  ent  lieh  «ff*  2>et$Zenfd>/  fo  entmcDerömit  SBeifö« 
rceDertf  bon  giftigen  gieren  Durch  toDtliche  oDer  ©fegen  bon  einem  gifftigen  Jbier  »erlebt 
©jtich  unD  $5i§/  oDer  bon  oergiffeefen  SOaffen  wirD/  nemmebiet£otb ^faivive^j^enjmem 
Durch  fchmürige  ÄßunDen  herf ommt/  gatlich  bei*  5?otl)ö  m Söein  oDer  Sßaffer  ein,  hilft1  W* 
let : mann  man  nur  DieSfCnmDen  oDer  Den  ber*  miglich.  _ 4 - 

lefeten  $heil  De*  £eib*  borbin  blutig  macht/  unD  Obfd;on  un*  Miffionams  haupffachlich  Sujte# 
Den  ©tein  alfo  gleich  Darauff  legt/  melcher  / fo  f>ct  DieQMfte  Der  hoüifd;en  ©chlangen  oDer^bum 
halD  er  bon  Dem  ©ifft  nur  ©nüge  gefchmangert  Den  Der  ©eelen  ju  beplen ; fo  fepnb  mir  Dannocg 
ifl/  bon  ficb  felbft  abfallt/  unD  Daftelbe  mieDer  nebft  Dem  auch  berbunDen  bet)  geh  duffetenbec  ©e* 
ausfoeoet/  mann  er  nur  in  taulichte  9)?ilch  oDer  legenbeit  Die  leibliche  Hßercf  Der  ^armoerfctgfeit 
inSBailcr/  in  meidjem^alcbig  abgelüfchetmor*  ju  üben/ unD  Dem  Seggen  jum  begen  Dergleichen 
D n/ oDer  meniggen*  in  beiffe*  Hafter  geleget  2lrfcnep*»el oDer  Dern  ©ebrauch  iu 

mirD,  ^ad?Dem  er  auf  folche  Stöeife  ifl  gereini#  offenbaren. 


au$  China, Tunkino  wib  auöber  ©inifgen^rtttace^ 

Num.  188. 


Sluo  Dem  Sörief 

X)tCt  3ufcf)nfft  R.  P.Joa.Baptift$ 

du  Halde  e Soc.j.  aiibtrgran^ 

ftfe^e  3^fwiter* 


gfyrwürMöe  Patres  in  SOrtpo  l 
p.c. 

rv>(£l)fan  umgehen  CEuer  (g^wörben 
^ € bon  einem  gemiften  in  Der©inifd;en  ^Jro# 
c\J  oin^Scbenfi  unldngft  berfpuhrten  erfd;rdcf< 
liebem  ©rbiDem  einige  Nachricht  ju  ertheilen: 
melcher  fd;ier  Diefe  gan^e  fong  fo  anmutige  l!anD^ 
fchaftt  bermuget  hat,  Sbie  UmgacnDe/  fo  ich  am 


<£feDtud*t  3upari^i72o.  ju  gnDen  führe  / fepnD  bon  Denen  Mandarinen  erjehlt  moiv 
Dem  ia, Reetteil  (einer  Lettres  Edifiantes.  Den / mcld)e  Der  tapfer  um  Den  2lugenghein  fo.^ 

eher  3ergol)rung  einjunemmen  Dahin  gefegieft 
°tnnhalf  t hatte»  c 

jstor*-  ““  * ““ 

3*  Uv* 


Num.  1 89-  An.  1720.  1 

3.  l#t  Öen  1?.  Q5ra#monaf$  1718.  beobö#tet. 
S33atf  glei#etf  »erfpübrete  man  um  7.  Uhr  $u 
Ning-hia,  ebenfaljö  ohne  Zerrüttung.  2lberju 
Lan  tfcbeu  baufete  Der  (SrDbtDem  ju  glet#er  Zeit 
gar  übet  / allwo  Da$  ©uD*$b»iy  wie  aud;  Die 
SJiingtfmauer  etlicher  Fleinen  ©tätten  felbiger 
©egenb  ju  QSoben  gefallen  fepnD.  Zu  Yoni- 
niDg-tfchin  fepnb  DieÖ3erg/  fo$?orbwerttf  jlun# 
Den  / gegen  Mittag  hinüber  geworfen  / Diefer 
33olcfrei#e  93?arcfflecF  aber  Dergeßalt  gänzlich 
fccrfcblungen  worDen/  Daß  man  nicht  einmal  er# 
fennenfan/  woergefianDenfepe;  weil  »on  Dem# 
felben  Fein  äpauß/Fein  $Jenf#/  noch  33iebe  übrig 
ifl.  <£ben  alfo  ergienge  eö  auch  Der  ©tatt  T ung- 
Ud , allwo  ft#  Die  ©rDen  9?orDwertö  eröffnet 
bat/  Die  33erg  aber  gegen  Der  OTtag#©etfen  ge* 
funcfen  fepnD/  unD  Dur#  ihren  gaü  Die  ©taft  in 
einem  Slugenblicf  famt  allen  Anwohnern/  .fpäu* 
fern/jl'orn#©pei#ern/  gabfc2lmt/  ©efdngnuf* 
Jen  unD  befangenen  begraben  haben:  Daß  pon 
jegücben  jeben  $erfonen  Faum  DrepunD  oon  Deö 
©tatf#Obrif1enö  äpaußbaltung  niemanD  alö  er 
mit  einem  feiner  ©ebnen  unD  einem  35eDienten 
Dapon  Fontmen  fepnD ; inmaifen  Der  porbin  ebene 
©runbboben  über  fe#tf  klafftet  bo#  ift  ange* 
fclvuttet  worDen.  Zu  Ziag-ning-tfchin  bat  Die 
<£rben  in  Der  grübe  pon  brep  biö  eilffUbr  gejit* 
tert/  unD  fo  wol  Die  gemeine  ©tatt^aufer  alö  Die 
3cing£mauer  gegen  Mittag  über  Den  «pemffen 
geworden.  3)eö  35erg0  U tai  ^albfcbeiD  marD 
gegen  Mittag  geflürßt:  unenDli#  Piel  3DFenfchen 
unD33iebe  fepnD  entweberö  getötet  oDer  »erwun* 
Det  worDen. 

33on  Der  gleit  an  bebete  Die  Srben  (ebfehen 
ni#t  b#ig)  biß  Den  neunten  Julii  an  unterfchieDli* 
#en  Orten  gebuchter  £anDf#afft  Schenfi , an 
wd#em  $ag  ein  gewaltige  £rf#ütt(ung  Die 
Stauer  unD  dpäuffet  Der  ©atf  Hoei-ning  ju  et* 
nem  leDigen  @tein#£auffen  gemacht  bat/  Daß 
unmägli#id/DieaüDatoDt#gebliebenen  unD  33er* 
tpunbfen  ju  jeblen.  $)df  einem  SEBort  man  wirb 
Faum  einen  einzigen  Ort  in  befagtem£anD  an# 
treffen/  welchem  Diefe  erbärmliche  §rangfal  gän£* 
lieb  perfchonet  hätte* 


Numerus  189. 

S5vtef 

Patris  d’Entr  ecolies,  t?er  ©CfCÜ* 
fcfyafft  Millionari i 

2ln 

Sitte  gctDiJfc  wrnefime  grau  am 

^ngellant)  / eine  fontierbare  ©aftf)ä* 
terin  Der  <£&ri|len&ettw 

China. 

<8tejcbtwben  $u  Peking  Den  i?.  Odtob. 
,I7zo. 

Snnhnlt: 

SStel  ÄinPer  in  ©tna , Pie  man  nach  t>er  ©ebnet 
»emicjft/  fepnb  teiept  ja  tauften.  ©in  Verfolget  Per 
f heilten  tvtcö  abgelteaftt.  94tfjug  aus  einem  $ucp/  in 


. d’Entrecolles  ju  Peking.  $ 

welchem  ein  Mandarin  unter  fd)iePMe  ©ntwürft  unt> 
©apungen  Pon  Pencn  oerworftenettftirtPern : oon  einem 
58erbott  Pie  ÄinPet  *u  erwandert  : oon  einet  55egr«i>* 
nug  ober  greptpoft  Peru  2Jraen  unP  gremPen : pon 
Slufmunterung  jurn  SelPbau : pon  Pent  5D?ittlei# 
Pen  gegen  Pie  SUtcn/  Pie  SEittwen  unP  55-;aifen:  Pon 
Pem  milPen  SJetfapten  Petn  ^eten  gegen  iljce  leibeigene 
unP  Pon  Per  #inPer>3ucbt,  wie  aud)  Pon  Pem  SWitlei* 
Pen  gegen  Pie  ©efangene  Porfd)r-eibt.  ©ebett  m Pem 
©d)trm<©eij!.  SerlSrief  laufet  alfo : 

^>oc6*  unD  2®o6(gcDo(jr«e 
0näDt3e  Statt  1 
p.c. 

Q5f#ön  ich  Die  @br  nicht  bßb  meDer  Den 
Nahmen  (Suer  dJnÄöenju miffen/  noch 
S)ero  «£)ochaDeliche  fj3erfon  ju  Fennen ; 
fo  »erbinDet  mich  Dannod;  Derofelben  Ziffer  mit 
gegenwärtigem  35rief  tguer«BnaDen  a!0 einer 
gewichen  Butter  fo  öieler  ^inDern  aufjuwarteh/ 
wel#e  allhier  Durch  Daö  ^auffV^afft  oon  eben 
Denjenigen  Catechijien  neu  gebÄen  werben/  fa 
Dtefelbige  mit  ihren  Mmofen  allhier  ju  folchem 
SnD  erhaltet.  S)ann  je^tgemelDete  von  (tuet 
©naben  befolDetc  ©(aubeno^ebrer  fud;en  alte 
£ag  auf  Denen  ©affen  unD  ©traffen  Dsefer 
*^aupt#©taDt  Die  J^inDlein  auf / welche  g lei# 
nach  ihrer  ©eburt  oer|foffen/  auögefe^funD  fo  er# 
barmlicb  rerlaffen  werben/  Dahftegan^ttlff* 
loff  ebenDer  fierben  / alobaO  zeitliche  Men  red;f 
antretten/  mithin  Durch  Die  dp.  c^auff  Daö  ewige 
Seben  gan^unbeflecFt  erlangen  / ehe  fte  etf  su  m* 
Dienen  ober  ju  oerliebren  fähig  fepnD/  folgfam 
wie  unfd)ulbtge  i'ämmlein  oor  Dem  £bron  Des 
©ottlicben  £ammö  fpthlen  unD  ihre  ©uftbäterin/ 
welcher  fie  ihre  ©eligFeif  fcbulDig  fepnb  / ohne 
unterlaß  preifen.  21#  / wie  wol  unD  fteber  ifl 
Dergleichen  ©dD  angeleget/  weffen  unenblidpe« 
gmß  Weber  oon  Sieben  gedoljlen  / noch  non  Dem 
DtofJ  »ersebrt/  mxf;  oon  Denen  bollifcben  ©ctdem 
bintertrieben/  noch  Durch  Die  ^ißpelfigFeit/  fo  i« 
Der  ©inif#en  ^ir#en  regiert/  Fan  tet nidjta 
werDen  ? 

& »ergehet  feltenein3abr/  Da  in  Diefer^ap* 
ferli#en  Refidenz  ni#t  funff  biß  fe#o  taufenD 
Dergleichen  PtinDer  mittelftDer  $auff  gereiniget 
unD  na#  balD  erfolgtem  SoDt  in  Dao  himmlif#e 
33atterlanD  uberfel|t  werDen : hätten  wir  mehr 
<£ate#iden/  fo  wurDe  Die  gal)!  folcher  Siu^er* 
wählten  no#  großer  anwa#fen;  geftaltfamwir 
alöDann  Die  M>#2Jrf$ten  Fleiner  PlinDern  mit 
©ef#encFen  lei#t(i#  gewinnen  unD  Dahin  wur* 
Den  bereDen  Finnen/  Daß  fte  einen  €ate#iden/  fo 
offt  fte  #re  Francfen  unD  ßerbenDe  j?inDtr  befu* 
#en/  liejfcn  mitgeben/  wel#erDiefe!bigenoorib* 
rem  ^oDt  Dur#  Daö  ©acramenf  Der  RöteDerge* 
burt  Der  ewigen  ©eligFeit  gewißli#  oerft#eren 
wurDe. 

vflBir  haben  fogar  einen  Pornebmen  ^on^en 
oDer©o|en#^faffen  mit  einem  gewtßen  ©tuet 
©elD/  fo  wir  ihm  alle  ^onat  erlegen/  fo  weit 
gebracht/  Daß  er  einem  unfern  €are#tften  er* 
laubt  alle  §ag  feinen  wettfepidptigen  Tempel/  Der 
JU  l eking  Der  grädeunD»o!cFrei#ede  tß/  auOju* 
|u#en  / unD  Die  »erwf  ifene  itinoer/  wel#,  in 
21  3 Den? 
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Denfelben  sufammen  getragen  werben  / nach  Ge* 
lieben  mit  bem  SQ3 a|fer  W &^n«  absuwafchen. 

gg  ift  nicht  au«sufprechen  / wie  wunberbarlicf) 
©Ott  biefe«  heilige  Gegtnnenoon  Seit jußtit 
feane/bafi  wir  beffen  »orfic&tigen  Geptfanb  gleich# 
fom  mit  ßdnben  greiffen/  wann  wir  mir  em  ober 
Sie  anbere  feltfame  Gegebenheit  betrachten  mol# 
fien.  ©n  unferiger  Orben«*Gruber/  al«  er  oon 


ter  araben©trawn  pnoern  an^uuunnuium* 
weea^  su  halten  ; faum  hatte  er  folcher  ©nfpre# 
cbuna  gefolgt/  al«  er  balbhernach  em  ©chwetn 
angetroffen  hat/  fo  würcf lieh  ein  Keine«  tfinbser# 
riffe/  welche«  er  bemfelben  abgejagt  / unb ehe  e« 
Derfchiebe/  eilenb«  getauft  hat* 

(Sin  ©btift  warb  unter  wahrenbem  gronbienf! 
in  feinem  ©emüth  mächtig  ungereimt  ftch  an i ein 
naUelegene«  Raffer  su  oerfugen  unb  auf  bef 
fenUfer  su  fpafteren.  211«  er  nun  Dabin  tarnen 
rare  / fanbe  er  eine  ©^achtel/  in  folcher  aber 
tinno®  lebenbe«S?inD/  welche«  ihm  mitfiummer 
ounaen  m fagen  fchiene/ waober  $0?obren#$am# 
SSsuPhilippogefprochenhat: 
iß  ¥X>affet  / »<*6  fcinbert  mfr  $u  Muffen? 
iftnach  empfangener  $auff  gleich  geworben* 


necht  an  einem  gemgien  =uriguie «a  vw»  yui* 
m;  baaber  biefer  au«  gaulf  eit  auf  einem  an# 
'rnOMafe  vielmehr  ein  lucfe  ©ben  au«grube/ 
nbe  er  in  einem  bafelbfl  eingefcharrten  Äililein 
n fierbenbe«  Äinb/  welche«  fein  ^err/  bem  er 
Iche«  anseigte/  noch  »or  beflen  Sobt  burch  bie 

auf  su®  Ott  gefehlt  hat 

c^nbem  nun  bie  göttliche  Garmher^igfeit 
esnivr  frtmiinr^rbarlicb  an 


te  »erwählte«  »erfolgen  / gieicpww 
naben  au«  bem  »on  unferm  P.  Faulo  Gozzaai 
1 28.  Junii  1720.  gefchriebenem  Gnef  / ben 
hier  einfüge/  erhellen  wirb.  „SeptPerwt# 
M / m « / Uefie  fleh  Der  Aber  bie 
statt  unb  ba«  ©ebietLu  i befiellfe  Mandarin 
eluften  burch  unterfchiebliche  öffentliche  Gönn# 
Brief ba«€hrifent|um  aller  Orten/  fo  weif 
•tu  gebieten  hatte  / nicht  allein  su  »erleumben/ 
InDern  auch  su  Pertilgen  unb  helfen  JJrebigcr  su 
erfcbwdrfeen.  Galb  hernach  wolte  er  m bem 
Ucff  Kao-kia-tan  aüe  ^eubefehrte  swingen 
en  wahren  ©lauben  su  »erlaugnen:  er  goffe 
inen  ©rimm  oollig  auf  ba«  #aupt  biefer 
ihriflenheit/  Nahmen«  granjtU  mit  folcher 
Üaferep  au«/  bah  er  bie  Gtlber  eftnffcunb 
'Wer  Butter  oon  ber  Sbßanb  feine«  ^)aup  ab# 
eifön / Dor  feinen  3uchter*©tul  bringen  unb  in 
incr  ©egenwart  perbrennen  / ben  ehrlichen 
)]gnn  «her  Dermalen  emptfnblieh  hatbrugeln 


laffen/  bah  er  in  folcher  Oual  feinen  ©eifl  auf'" 
gäbe,  ©leichwie  nun  wir  bem  über  bie  Euro-“ 
P*er  bamal«  unwilligen  tapfer  unfere  Älagcc 
biefer  ©ach  wegen  porsutragen  nicht  für  rath*" 
fam hielten;  alfo  hat  ©Ott  felbfl  feiner  lieben" 
^inbern  ©org  getragen  unb  feine  ehr  an  btc#" 
fern  groben  SÖutrich  gerochen /welchem  halb" 
hernach  ber  §obt  feinen  liebften  ©ohn/unbfob" 
genb«  auch  feine  ©chnur  entsogen/berGranb" 
aber  fein  weit  pon  bannen  entlegene«  Gattern#" 
che^auhin  ben2lfchen  gelegt  hat/  ohne  su 
fen/  wer  folcheögeuerangesunbet  hatte*  xßor#" 
ab  ber  tolle  Mandarin  ftch  bergefialt  entrujlete/" 
bah  er  por  ©chmer^en  noch  bajTelbcSahr  jei-" 
nen  bohhafffen  ©eifl  in  bie  *£)anbc  be«  £eujfel«" 
aufgeben  hat.  50er  gorn  ©Otte«  fc&iene  ftch" 
hiemit  noch  nicht  Su  begnügen  / fonbern  Per#" 
folgte  fo  gar  ben  tobten  Leichnam/  welcher  mit,, 
groffem  Fracht/  um  nach  feinem  GatterlanD" 
gefuhret  su  werben/  famt  allem  mitUngerechtig"* 
feit  jufammen  gefcharrtem  Dceichthum  auf  ein" 
©chtff  ifl  gebracht  worben.  5öa  nun  be«  per#" 
florbenen  gegenwärtige  greunbmit  bem^Cor#" 
per  unb  bem  ungerechten  ©cha($  ihre  9\eife  ju" 
SIBafTer  fortfetjten/fepnb  fte  »on  benen  ©trajfcn#" 
fKaubern  urplü^lich  überfallen/  unb  theil«  in" 
bie  glucht  gejagt/  theil«Perwunbet/  ba«  ©cl;ijf" 
famt  bem  ©chaß  rein  au«geplünbert/ber  ©arch" 
aber  alibaan  Dem  ©eflaDunbcgraben  perlaffen“ 
worben.  S«  fepnb  auch  brep  43epDnifchc" 
Gebiente/  berer  ftch  ber  Mandarin  ju  Gerbten#" 
nung  bern  heiligen  Gilbern  bebient  hatte/" 
alle  noch  baffelbe  3abr  gejlorben/'  ©0  weit 
gehet  hieroon  ber  Gericht  be«  Fatris  Gozzam. 

3e|t  wieber  ju  benen  ^inbern  suruef  su  Uy 
ren/werben  ISuer  ® naben  »ieüeicht  nicht  ungern 
ein  hierüber  in  ©inifcher  ©prach  ergangene« 
©machten/  mit  folcher  ©eiegenheif  aber  auch 
anberenebfi  bemfelben  in  lOrucf  perfertigte  heil* 
jame  ©a^ungen  pernemmen.  50er  Urheber 
biefe«  fehrPerflanbigenGuch«/  au«  welchem  ich 
fol^e  Gerorbnungen  abgefchriebcn  / ift  ein  fo 
fluger  al«  frommer  Mandarin,  welcher gweif# 
fcl«#obne  feine  eigene  ©efdh  / bie  er  unter  wah# 
renbem  feinem  Mandarinat  hatte  au«gehen  unb 
perfünben  laffen  / bieburcf;  ber  Fachwelt 
unter  bem  §itel : ©ie  »ollEommene  0lncP# 
fchgEeit  Dem  X?ol«fem  / hat  mittheilen 
wollen.  SBer  Diefdbe  lifet/  fan  ftch  nicht  ent# 
halten  mit  bem  2öe!t#2!poftel  jubefennen/  ba|| 
bie  ^eyben/  welche  um  bas  0?efag  nichts 
wtffen/  bannccb  eben  bas  erfüllen  / was  in 
bem  <ßefai3  geboten  wirb  / mithin  / o^ne 
bae  (Befa^  ju^aben/  ifcnen  felbfi  ein  0e# 
fao  feyen.  S)e«  Mandarins  2lbfel)en  i|l  benen 
Obrigf  eiten  einige  ©a^üngen  / welche  su  gewif# 
fen  geiten  jum  be|ien  be«Gatterlanb«  joüenan# 
gefchlagen  werben/  an  bie  *&anb  su  geben  / ba# 
mit  ba«  Golcf  unter  ihrer  fKegierung  befio 
glücffeliger  leben  möge.  Offtgebaci;te  ©a* 
jungen  aber  lauten/  wie  folgt 
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gntwurfF 

Cincs  SBmfett^aufj  für  Me  auö» 
gefegten  Linker, 

2lnmaf;iumg  jur  25en>ercfuit<j 

t>iefeö  €ntwurff& 
jfl  ein  grofTc  £$oUFommenheit  Des  aller* 
bocOffen  #imme(S  allen  gingen  gern  ihre 
Sßefenpeit  ju  geben  unD  fie  bep  Derfelben  $u  be* 
mapren : es  ifl  gleicpcrgefialten  ein  kennjeiepen 
eines  guten  ©emütbs/  mann  ein  ©eel  fo  Diel 
(SmpftnDlichfeit  hat/  Dap  fie  mit  Dem  0enD  if>rcö 
twflen  ein  ©WleiDen  tragt«  Söer  Fimmel  hat 
kraffi  jener  Siebe/  Die  er  gegen  feine  ©efepopfe 
peget/  abfonDerliche  ©org  / Dap  in  Dem  grub* 
ling/  mann  Die  £3dum  unD  ©emdeps  anfangen 
ju  treiben/  meDer  ©cpnee  noch  Dvet'ff  falle/  melcfje 
Djefe  erfie  3aprs*©eburten/  Singen  unD  gmeig 
JoDten  würben.  Um  eben  folcper  llrfacp  willen 
ergtefen  fiep  $u  gewifen  Seiten  Die  ^Gaffer/  Damit 
Die  Q3dcf>  unD  $eicp  nicht  Pol!ig  auSgefifcpt  wer* 
Dem  $83ann  Der  «Fimmel  Das  Anliegen  Der» 
gaumen/  gieren  unD  gifeben  ihm  alfo  lapt  am 
gelegen  fepn : mann  er  Diejeiben  liebet:  mann  er 
fie  erhaltet : mie  Diel  grofer  wirb  feine  ^Sorficp* 
tigfeit  unD  Siebe  gegen  Den  ©?en|cpen  fepn  ? 

SnDefen  fepen  mir  unter  Denen  ^olcfern  fo 
arme  Seute  / (a)  Dap  fie  ihren  eigenen  kinDern 
Die  mStbige  Nahrung  su  reichen  nicht  permügen; 
wepwegen  Dererfelben  fo  Pie!  ausgefeßt  merDem 
£3or  alten  Seifen  unter  »origen  Ovegterungen  wa* 
re  man  befliffen  Diefe  perworfiene  kinDer  ju  be* 
wahren : man  batte  ju  folcbem  ©nDe  ein  ©ebdu 
unter  Dem  Nahmen  eines  Spitals  Dern  &im 
Dem  Der  Batmfoec^igeeit  aufgeführt/  inwel* 
epes  Dergleichen  kinDer  gebracht/  unD  pon  Dem 
Mandarin  mit  eigenen  ©augammen  fepnD  »er# 
feben  morDem  £>ie  ©dugamme  empfiengepon 
Der  königlichen  3ient*kammeripr  richtige  Q3e* 
folDuna  nebjt  einem  gewifen  Vorrat!)  in  fXcis. 
Sluf  folcpe  SÖBeife  seigte  Der  kapfer  Durch  Diefe  ei* 
nem  grofen  Potentaten  fo  (b)  anfidnöige 
grepgebigfeit/  Dap  er  in  Der  Wahrheit  ein  Q}at* 
ter  Dern  Sinnen  fepe/  inDemerficp  mit  Derber* 
forgung  Diefer  elenDen  SSBaifen  belaDen  bat. 

Unter  einer  anDern  Ovegierung  haben  $wep  an* 
Dere  grojfe  kapfer  / Derer  einer  Kiao-piao , Der 
anDere  Tfchin-hoen  piefen/  ebenfalls  Diel  taufenD 
Dergleichen  »erlegte  kinDer  laßen  auferjiepen/ 
welche  man  nach  ihrem  hoben  fftapmen  Die  Flefne 
Kia  tfchin  aus  SDancfbauf  eit  tu  nennen  pflegte^. 

©?cin  liebes  fUolcf ! man  bat  würcflicp  rin 
©tuef  ©clDS  für  folcheineuerer  ©taDf  bcfinDli* 
che  SGaifen  bergefchofjen : Diefes  iß  ein  golg  Der* 
jenigen  polifommenen  Ocegierung/  unter  welcher 
wir  lebem  3$  rrfuche  euch  aber  heftig  Das  eu* 
rige  ju  einem  Dermalen  löblichen  2Bercf  bcpjn* 
fragen;  gleifcpunD^lut  (c)  wieihrwolmißet/ 
haben  an  DiefemQ3orhaben  feinen  §beil  ,•  weil  ich 
allhier  meDer  greunD  noch  £öerwante  habe« 

©tan  finDet  imeifels*opne  bep  ^)of/ mie  auch 
in  Denen  Dprnehmjien  Oieicpo*  unD  dpanDel*©tat* 
’ten  Die  grojte  Sal;l  folci;er  Deriajfenen  kinDern ; 


Doch  fehlet  eO  auch  an  Dergleichen  in  geringem 
©fatten/  cd)  ja  fo  gar  in  Denen  SDorjfeni 
mcbt,c©(eichmie  aber  Die  Raufer  in  Denen  ©tat* 
ten  naher  bepfammen  fteben;  alfo  nimmt  man 
Dafelbf]  Die  Derjtofene  kinDer  ehenDer  mabr : Doch 
hat  man  aller  Orten  eine  ^ejleuer  ju  ihrer  Sftah* 
rung  Donnothem  flßann  mehrere  fromme  Seut 
jti  folchem  ^nDe  ein  ©efeüfcbaft  unter  einanDer 
aufl’ichten  folten/  murDeetfanüberflüpigen  ©?it* 
fein  Diefeö  mißliche  fUoercf  au^uführen  nicht  ge^ 
brechem 

©»ein  ^orfchlag  mdre  Diefer  / Dap  man  nem* 
lieh  einen  grofen  pfaß  an  einem  gefunDen  Ort  er* 
mahle  unD  auf  Denselben/  gleichmieDoraltenSei* 
ten  ein  ©ptta^lförDie  ÄinDeeDerÖatrober* 
eis^ett  auf  baue/  annebfl  aber  Dornehme  unD 
gelehrte  Seuf  ju  einem  Q5epfrag  einlaDe»  ©uer 
Mandarin  a!ö  Gatter  Detf  Qjolcf^  müfe  Der  eriie 
Die  dpanD  anlegen  / alle  feine  kraften  Daran  f re* 
efen/  unD  DaöDonDemkapfer  hierzu  Dermilligte 
©elD  treulich  hetfefnefen  lafen«  ©eine  ©ehülf* 
fen  merDen  Die  anfeheniiehpe/  reiepepe  unD  gelehr* 
tepe  ©tinner  Derfelben  ©tatt  fepn/  melche  nem* 
lieh  Daö  ihrigereDlicf;  bepgetragen  hatten«  ®it 
^eDienfe/  melche$u  Sluffuchung  Dem  kinDern 
folten  bePeHef  merDen/  müflen  Die  ©tatt  unter 
einanDer  fheilen/  unD  jeglicher  in  feinem  angemie* 
fenem  Ouartier  Diefelben  alle  ^ag  fleipig  (afen 
jufammen  tragen«  Sluf  ©titfag  wurDen  fie  fic5 
in  Dem  ©pitahlDerfammeln*  Sille  Sahrmüfiett 
auöDer  oerbunDenen  ©efeafchajft  12.  ©tönner 
erfiefen  merDen/  melche  nach  Der  OrDnung/  ein 
jeglicher  in  feinem  ©tonat/  Diefer  ©ach  norpehen 
unD  Durch  «hre  Objorg  aücb  in  guter  Sucl)f  erhal* 
ten/  nor  allem  aber  Sichtung  geben  murDen/  Daß 
nichtb  abgehe«  ©olcher  «oifieher  Dürfte  aus 
femerlep  Urfach/  bip  fein  ©tonat  aus  mdre/  aus 
Dem  ©pitapl  gehen« 

^ebjl  Diefen?  müfie  noch  ein  anDerer  betagte 
unD  frommer  ©tann  mit  einer  ehrlichen  ^efol* 
Dung  in  Dem©pitaf)(  bePellef  merDen  / mit  Der 
Pflicht  in  Demfeibigen  emig  $u  mohnen : melcbem 
Dao  Slmt  eines  ©epafners  unD  ^termalferS  an* 
nerfrauet  mürbe«  e ©leichmie  aber  Die  gapl  Dem 
kinDern  unD  ©augammen  immer  anmachfen 
murDe/  alfo  muPe  man  ©org  tragen/  Dap  meDer 
!*?,  ,^eIC)?^ngel  noch  Der  Slbgang  an  SebenS* 
©tittein  emfchleiche«  ^>arum  murDe  Denen  oor* 
nchmpen  ©lieDern  unD  Q3orpehern  Der  ©efeil* 
fepaft  obliegen/  tpeils  Durch  eigene  (b eils  Durch 
erbettelte  ©tittel  Das  €infommenalfojuüermeb* 
ren/  Dap  nach  befiriffenen  SluSgabenein  Über* 
fc()up  sorpanDen  mdre/  aus  melcbem  man  liegen* 
De  ©runD  unD  ©ütcr  faufen  Fonte  / Damit  be» 
einreifenDer  ^peurung  ein  ^otppfenning  oor* 
panDenfepe/  unD  Diefe  ©fifftitngniemals  in  Slb* 
nemmengeratpe« 

JlGaSDie  ©epa(fDcS©pitahl^aueS  betriff/ 
mare  mein  Ovatp/  bep  Defen  Eingang  ein  grofeS 
^por*©epell  mit  einem  meÄfigen  ^orpoff/ 
unD  hinter  Diefem  einen  jmepfen  ^)oj  aus  fiarefert 
©iauaen  aupupipren«  Q3cp  Des  innern  fepr 
meiffd;ichtigendDofs©intritf  in  Der  ©?itfen  müpe 
ein  perrlicpes  ©ebdu  für  Die  ©dfinnDDieOvatps* 

^er* 
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qfetfammlung  nebfl  folgern  aber  j»ep  ©ange/ 
übet’  »eiche  man  tn  Das  inncre©pifal}l  gienge/an* 
gelegt/  unD  ju  beiden  ©eiten  befer  hinaus  aber# 
mal  j»er;  Raufet/  DaS  eine  für  Die  Beamten/ 
Das  anDerefür  Die  ©peid;etunD  )£e»ahrnufen 
gebauet  »erDen. 

3n  Dem  inneren  unD  grollen  3taum  DiefeS 
jmepten  «ftofs  fotite  man  ju  ebener  (Erben  j»ep 
bequeme  ©ebdu  / nemlid;  ju  feDer  ©eiten  einet?/ 
für  Die  ©augammen  unö  5?inDer  (teilen/  00 
auch  febeö ©ebdu  in  30.  Zimmer  abtbetlen/  unb 
in  jegliches  gimmer  Drei;  Fimmel  mit  ibren  5^in# 
Dan  »erlegen.  s2)ep  (olcl;en  j»ep  5Bof;nungen 
o‘oa  Raufern  müfte  abermal  ein  freier  -JMah  u* 
brig  gclafen  unö  in  Demfelben  ein  ©arten  ge* 
macht  »erben/  Damit  Die  frtfä;e  Suft  DaS  ©pi* 
tabl  Dejlofret;erDurcbilreia;en/Die  Seiber  bep  l>i^t*- 
gern  ^öetter  ab!ül)len  unD  fo  mancherlei?  &rancf* 
beiten/  »eiche  Die  unmäßige  &£drme  »erurfacbf/ 
abtreiben  mögen;  $u  gefd;»etgen / Daß  befaßte 
©drten  Die &Bdfd;  famt  Denen  ÄleiDernjufeutf* 
uen  Dienen  »urDen. 

SSepDcfolche  für  Die  ©dugammen  ge»iömefe 
©tocf»crcf  »erDen  mitpep  Pforten  »erwabrt/ 
Dicfe  aber  Durch  j»o  ehrbare  grauen  als  ^fort* 
ncrin  fleißig}!  »ernährt  »erDen/  Damit  nichtet* 
»cm  uiibefante  ober  müßige  Seufe  (ich  in  Das  in* 
nere  ©pitabl  einuringen.  ©0  mol  Die  ^fortne* 
rin  als  Die  ©augammen  müjlen  nebfl  Der  Äojl/ 
Die  man  Dcnfelben  im©pitabl  reichen  »urbe/auch 
gute  5Sefo(Dungen  haben/  Damit  fie  Den  ihrigen 
©uteS  ju  thun  im  ©tanD  »dren.  2luf  Daß  man 
fiel;  aber  in  (Et»dl;fung  öererfelben  nicht  befrie* 
ge/  foU  feine  ohnegnujpme  33ürgfd;aft  aufge* 
nommen  »erDen. 

sftebjl  Denen  ©augammen  Des  ©pifablS  ron* 
ten/  mann  es  notbig/  noch  anDere  aufet  Derfel* 
ben  bejieöet  unD  nebfl  einem  ©olD  in  ©elö  mit 
Dreißig  Ottdslcin  UieiS  alle  SOlonat  be$al;(t  »et;* 
Den.  £)er  ©ebaffner  müßeaüe  Dm;$dge  Die 
ÄinDlein  fo  »ol  inner  als  außer  DeS  ©pitabls  be* 
fueben ; fdnDe  er  nun  foldje  mager/  ungeflalt  unD 
infcl;lecbtem©tanD/  folte  er  Die  ©dugameibreS 
SlttttS  »ermahnen : »dren  fie  hingegen  franef  / fo 
»urDe  er  Den  Ä'inDer^lrhten/fallS  aber  Die©aug* 
amm  felbß  unpäßlich  fepn  fotte/ben2lrßten  cnvach* 
fener  Seuten  holen  lafen/  Damit  (f ) Diefer  aus 
Dem  ^ulS*©rijf  »onöeni  ©tanD  Der  franef  heit 
urtheilen  möge.  Ota  »irD  fonDcr  gmeiffelS  fo 
liebbaffte  Siebten  antrefen/  »eiche  Dergleichen 
Stftube  ohne  Entgelt  auf  fich  nemmen : »ihrigen 
falls  müjte  man  fiel;  mit  ihnen  Der  Q)ejMung  »e* 
gen  abfinDen  / Damit  fie  mit  Defto  groferem  gleiß 
Die  Ärancfen  beforgen. 

SDafern  man  fiel;  ein  ©pitabl  ju  bauen  fdplccf)* 
ter  gingen  begnügen  folte  / ohne  Dabei;  in  acht 
ju  nemmen/  ob  Dem  ©augammen  Wohnungen 
feucl;t/  fchmal/  Duncfel/  SupoS/  mithin  im 
©ommer  beiß/  im  hinter  hingegen  F alt/  auch 
imoröentlid;/  unfaubeu  oDer  fotijl  tmgefunD  fepen/ 
jo  muröen  in  folc&cn  Die  Ärancf feiten  e»ig  regie* 
ven.  Odmint  man  aber  2lmmeln  auf/  »eld;e 
mit  feiner  mütterlichen  Sieb  begabt  fei;nD/fonDcrn 
aus  bloffet  $fotb  im  ©pital;l  Dienen ; »erDen  fie 


jtch  umDicöefunDheitunD  Jlrancfhcit  Dem  Flei* 
nen  ^tnDern  roenig  befummem/  cinfo(glid)  Siel 
aus  Diefcn  »egen  folcher  $?ad;läfigfeit  flerben/ 
mithin  alle  Unfein/  sJBä&e  unD  ©orgen  fehler 
»ergebenS  fepn  ; jmtcmal  ihnen  Das  Sebcn  nur 
auf  etliche  $dg  ju  frifien  fo  grofe  Unfoften  unö 
Silluhe  nicht  belohnet : lieber  hafte  man  fie  auf  Der 
©alten  liegen  unD  »eröerben  lafen. 

SlUe^onatmüjle  in  einer  ^erfammlung/  $u 
»eich er  Der  ©chajfner  Drei;  f^ag  voebero  Durch 
SaupBeDel  Dem  Qjorjleher  unD  Delfcn  deppem 
»urDe  anfagen  lajfen/  Die  Rechnung  DcS^cinge* 
fommenen  unD  ausgegebenen  SlümojenS  uberje* 
hen  »erDen.  (Ehe  fie  ju  Övati;  fdjfen/  »urDe  man 
ihnen  cm  f leine  93tabls«it  geben/  bep  welcher  p 
Der  ^ifd>  nur  mit  fünjf  Kellern  belebt  / mithin 
gleich  anfangs  Die  unmdfjige  Ausgaben  erfpaht’f 
unD  folcher  löbliche  ©ebrauch  nimmer  folte  »er* 
dnD<  ti  roerDen : Dern»egen  »irD  Der  SÜBcin  all* 
Da  feinen  ^IdjfinDen;  »dl  man  nicht  um  Des 
gffeng  unD  SrinccenS  Willen  fon&er  @cfcl;a|tten 
halben  jufammen f ommt.  ShocI;  follen  bei;  har* 
ter  Ädltc  Drep  ©laplein  5ö3cinS  erlaubt  |effn. 
SöaS  »on  Dem  s92ittag*9J?öhl  überbleibt  / Das 
»erDen  Die  35eDiente  Dern  Beamten  nebfl  Dem 
3\eiS/  fo  man  ihnen  »irD  anderen  / »erjel;ren. 
©iefeSOlahljcit  habich  Dernwegen  gejiatten  »ol* 
len  / Damit  Die  perfammelte  (Emfeper  Die  sorge* 
habfen  ©efchdpn  nicht  übereilen  unD  »or  reif* 
lieh  ausgemachter  ©ad)  uacl;  ^)au§  gehen. 

^elangenDDaS  in  ©elö  eingelofeneSlllmofen/ 
merDen  Der  c33or{feher  Des  Monats  unDe  Der 
©cf;affner  fo  »ol  Den  Nahmen  Des  ©utthaterS 
als  Die  ^cfd;afenl)eit  Des  2lümofenS  richtig  em* 
fd;reiben/  unöin  einem  SluSjug/  auf  »eld;em  Die 
Summa  »erjcichnct  fepe/  Denen  oerfammelten 
©lieDern  »orlegen/  »eiche  genau  unterfuchen  fol* 
len/  »ie  »icl  man  in  Demfelben  $)lonat  jo  »ol  in 
©clD  als  anDern  ©ürern  empfangen  ? \m  w« 
man  ausgeben  habe?  unD  »aS  Demnach  übrig 
bleibe?  »iesid  auSgefehte  Ä'inDcr  Jepen  au|ge* 
nommen  »orDen  ? mie  siel  Dtrgleid;en  an  anDere 
©utthdter/  Die  fold;e  begehrt  haben  / fepenuber* 
lajfen  »orDen  ? »ie  siel  Dererfelbcn  gejlorbeii 
fepen  ? »ie  siel  ^erfonen  in  DeS  ©pitahlS  SDien* 
jlen  fepen  ? 2!uf  Dicfe  5lBeife  »irD  man  Den 
pfaitg/  Die  Sluegab  unD  Den  3\eft  auSred;nen/unD 
alles/  »aS  ob|lel;et/  in  ein  3iegi|ler  flcipig  »er* 
jeichnen/  »elcheS  in  Denen  £dnDen  DeS  ^orjte* 
herS  / Den  Das  Eionat  betrift/  »erbleiben  foUe; 
Das  ©clD  aber  »irD  in  einem  Mafien  »erfcplof  n/ 
unD  Dabep  Die  Summa  angemereft  fepn.  *öen 
DieiS  »irD  man  in  ©peidpern  »er»apren/  unö 
öefen  Q}orrath  auffd;reiben.  3n  aüen  piefen 
©tücfen  foll  man  acht  haben/  Dali  Die  9ud;nun* 

SU3U  »feh&ner  aber  beflellet  »erDen  müfen/ 
»eld;cn  obliege  Die  ftinDer  in  DaS©pital;l  ju^tra* 
gen/  fan  aus  Der  ©rofe  einer  geglichen  ©tatt 
entfd;i<Den  »erDen.  S)od;  fan  inSgemem  etil 
Ott  in  8.  Quartiern/  nem!ich»ierin  Der  ©tatt 
unö  in  eben  fosielin  öencnsBorftatten  abgetheut/ 
mithin  ad;t  Banner/  DaSifl/  für  jegliches  Üuar* 
tier einer/  aufgenommen  »eroen ; ein  fegueper 
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it>trb  ftdfj  mit  einem  ©c&ubfamn/  fo  mit  einem 
$tmme(  foll  bebecfi  fei;n  / »erfreu  / unD  Dcnfek 
len  im  SBBinfer  mit  einem  Teppich  ßber$teben/Da* 
mit  Die  aufecFIaubefe  ^inöer/  Die  er  Darin  fuhrt/ 
tviDer  groß  unD  SBinD  .gefcbirmet  merDen  : im 
©ommer  aber  mirD  er  fo(cf;en  mit  einem  ®cf;lep* 
er  tiberDecfen  / auf  Daß  Die  ©onnen*0fiablen 
Durd;  Denfelben  gebrochen  merDen  unD  Dcmuocf) 
Die  frifcpe  £ufff  Durtbßrticben  motic  ^rdjfen  fie 
ein  toDteö  £inD  an/  fomerDenfie  Duffelbe  tflei? 
clcrijefialten  aufbeben  / Damit  eö  begraben  meiv 
De ; Dann  Diej'eP  erforDcrt  Die  um)ermeiDlicf;e 
fyflicljt  cineö  ^ienfepen  gegen  Den  anDcrn. 

233eil  eP  übrigens  and)  teilte  gibt/  rnelcpe  m 
Dem©pical)i  5rtnDer/mu  foicbeju  erjiepen/begeb^ 
ren  merDcn : ijl  (g)  notpig  alle  s»?onaf  einen  £ag 
ju  Derofelben  Überantwortung  ju  beßimmen. 
S)er  $>?onafS*Q}or|ieber  famt  Dem  ©cbajfner 
merDen  fiel)  DeP  9?a!)menP/  Dep  Q]atter!anDP/ 
Dern  ®itten  unD  ©tanDP  Desjenigen/  Der  ein 
$inD  »erlangt/genau  erhinDtgen/ unD  alles/ was 
fte  in  Erfahrung  bringen/  auffeiebnen/  ja/  Damit 
fte  nicht  betrogen  werDen/  unter  Der  $anDDiefer 
®ad;  wegen  heimlich  naehfoiffcben.  £s  werben 
inPgemcmoie!  mehr  SftdgDleinals  Q$übiein  aus* 
geje^t:  jene  werben  offtmal/  nacpDem  fte  eine 
geitlang  im  ®pifapi  ernährt/  um  feiner  anDern 
Urfacp/  alP  Des  £terFauffenS  wegen  begehrt/ oh* 
ne  fiep  $u  bekümmern/  wem  man  Dtcfeiben  per* 
panDele  unD  morju  pep  foieper  Der  ^duffer  bebie* 
mn  werbe/  weii  Dergleichen  Mite  nur  ihren  ©e* 
minn  |ucpen.  3>rnpalbcn  muff  man  fiep  Dßi  falls 
wohl  in  ad)t  nepmen. 

5)er  Mandarin  n?irb  alfe 3ap>t’  einmaf  rmf  De-' 
nen  Beamten  DeP  ®pitaplP  eine  §ag*@ahung 
tmffellen  / in  welcher  Der  ©utfpater  Deffelben 
SaprPiamt^apmenunD  gunabmen/  wie  auch 
famt  Dem  SUImofen/  fo  fteabgelegt/  orDentlicp 
folten  aufge^eiepnet  werben.  ©tan  wirb  gleicher* 
maßen  alle  5rtnDcr  bepDertep  ©efcpfecptP/  welche 
in  DaP  ©pitapf  fepnD  gebracht  raoit>en/ auf  einer 
OvoUe  auffcpreiben  / unD  folepe  mit  £§$  be* 
wahren. 

NacpDem  Die  alfo  oerpftogene  JtinDer  ein  ge* 
WiffeS  5iiter  werben  erreicht  paben/mirD  man  th* 
nen  Den  Nahmen  Derjenigen  mitfpeilen/  roeiepe 
an  Patt  wahrer  Gattern  Denenfeiben  DaP  £eben 
erpalten  unb  fte  haben  auferßeben  (affen:  Damit 
DaP^lnDencfen  einer  fo  gropen©uttpatoeremiget 
unD  eine  Dvegierung/unter  welcher  Dermaßen  flu* 
ge©efdß  (h)  aufffommen  fepnD/ ohne  <£nD  ge* 
fegnet  werbe. 

©0  weit  gebet  beP  Mandarinp  (Entwurß. 

Sinmcrcfiutg. 

(a)  Sie  ©rnefer  bermebren  ftd)  fe()t  / unb  pflegen  berw 
Wegen  arm  j werben.  ©P  liegt  Die  ©br  eincP  2Sat« 
terP  barmt/  baß  er  feine  Svinbet  alte  ocreblicbe 
imb  auPßeuere.  SDie  erße  *ppid)t  einep  ©obnP  be; 
pebet  in  beut/  baß  er  feinen  ©famm  fortpßanße, 
SDaturn  fepnb  in  China  fo  t>iel  ÄebPweibet  unb  ein  fo 
bittere  Slrrnutt). 

(b)  (£P  iß  nid/t  aupjufprejen  / waP  für  einen  groffett 
Speil  feines  ^iuforamcnP  ber  Äapfer  atte^abr  unter 
bic2lrmcnauPtbeitenlaffe/biebutcbaber  ber  uralten 
©ewobttbeit  feiner  Vorfahren  naeißorome. 

Jofeph  Stöklem  VJUI.  fepeiU 
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(c)  ivetn  Sinefer  fan  in  feinem  SSaffcrlanb  baP  9lmt  et4 
ner  Obrigfcit  ober  eineP  Mandarinat  oertrefen.  ^eitt 
Sßerwanter  cineP  Vice -^PntgP  barjfin beßen ©ebiet 
enter  etatt  oorßebm , bamit  uemiid)  bie  0ewaltbm 
ber  in  biefcnt  3teiep  niebt  nach  ^leifcb  unb  X>lut/  fort* 
bettt  nad)  ber  ©d)nur  ber  @ered)tigf  eit  ebne  roenfdu 
lid)eP  2lnfeben  oerfabren. 

(d)  3p  benett  ©tnifeben  Sanbfd^afffert  perben  fel)r  biel 
auogefeßte  Äinber  barum/  weil  bie  geizige  ADbrigfe» 
ten  einer  ©augamm  ju  biel  5vinbcr/  betten  fo  wenig 
SJuld)  md)t  flecfet/  attffbringen.  3«  Tichao.  ticheu 
unb  berfclben  ©egenb  werben  wenig  ^inber  auPgej 
fe§t  1 weil  arme  Seute  biefelben  ndebt lieber  SBcile  ben 
ber©pttabbfpforten  in  bie  bafelbß  51t  foldjemSnbe  ge* 
ßellcteSBiegen  legen/  weldjeim  Sßinter  mit  55aum* 
woüen  gefuttert  unb  jugebeett  werben/  bamit  baP 
Kuib  md’/t  erfriere.  Sjerienige/  fo  cP  babin  bringt/ 
lautet  bie  .ß>auP<@lo(fen  unb  iaufft  baoon : Sec 
Pförtner  aber / fo  halb  er  baP  3eid)en  borty  eilet 
bergt/  tragt  baP  jtinb  inP  ©pitabl  unb  ubergibt  eP  eb 
ner  2!mmd.  3d)  oerttimme/baf  td)  gebaebten^fort* 
ner  leid)tiid)  werbe  beßedjen  tonnen  / unb  mit  ©elb 
babitt  oerntogen  / baß  er  unP  erlaube  bie  ßerbeube 
üKmber  gtf  auffem 

(e)  3n  China  haben  bieoffenflid)e@ebau!nber  Üdngey 
waP  bieEuropsetfcbeinbcripo'be;  feiten  wirb  man 
eiusauß  ju  jwep  ©toefwerd  ober  ©aben  autrepen. 
ovem  .^auß  bat  einiges  2lupfcben  auf  bie  ©aßen/  fom 
bern  bie  Söobnungenfepnbinwcnbigin  einer  langen 
yteibc/  weld^e  bttra)  untcrfd}icbUd)eti)df  unterfebnit* 
tett  wirb/  aufgeftibrt.  (£in  ?egii«i;cP  Sauß/  aud)  fo 
gar  b«)  bem  gemeinen  SOJanny  f)at  einen  Pffentlb 
d)en  ©aal  / mweid/cm  bie  gremben  augebort  unb 
empfangen  werben. 

(f)  3n  China  fepnb  ftir  fleinc  5vinber  «bfonberlicpe 
2ler§te  bcpeöct.  Sie  2ler|t  erwadjfener  Leuten  wif* 
feit  auP  bem  bloßen  ^ulP  bon  bem  3ußanb  beP  ©ie* 
eben  bergeßait  gewißiieb  j urteilen/  baß  mid)  einer 
bernfclbcn  ocrfid}ert  bat , er  wolle  an  fblcßem  unfebb 
bar  ertennen  / ob  ein  Södb  mit  einem  Sublein  ober 
SWagbleiit  fd)Wanger  gebe. 

(g)  (SPfommt  oßt  ein  armer  ©inefer  in  baP  ©pitablunb 
bettelt  ein  fleineP  DJeagbIcin/  bamit  er  bajßclbc  aufer* 
jiebe/  unb  feinem©obnmit  ber  3eitanoermable/bie* 
mit  aber  baP  ©elb  erfpabre/  mit  weichem  er  fonß  ihm 
eine  Sraut  batte  fatißen  muffen.  (Er  iß  ohne  bem 
perßdjert/  baß  ßd)  ein  fold)e  ©d)nur  gegen  ihren 
SJiftmt  unb  ©d)W iegeroattcr  ebrerbietigeiv  aiP  ein 
attberc/  außtibren  werbe.  Sie  3ungfraulid)c^Ceü 
nigteit  betreßenb  bat  man  ftd)  nid)tP  §u  beforgenj 
bann  bie  ©d)Wieger«SO?utter  laßt  ihr  junge  ©d>nur 
rnemalp  auP  benett  Slugen ; eP  ßnnb  nebß  bent  bie 
©inifebe  SBeibPbilbcr  bermaßen  fcbambejftig  unb 
Pcrfd)loßen/  baß  bie  £l)r  faß  feine  ©efabr  auP* 
fiebet. 

Mancher  woblbabenbC  ©inefetv  beßen  Sbe^rau 
Unfruchtbar  iß/  beßblt  berfelben  ftd)  neun  53fonaf/ 
alP  Ware  fte  fjwgnger/  anjußeUcn;  nach  welcher 
Serßuß  er  ein  Sublein  auP  bem  ©pitalyl  abbolef  unb 
für  feinen  eigmen  ©obn  auPgibt/  mit  folgern  Se* 
trugaber  bießn  fu  allen  ßl;rc?p2lcmtent/  fallPer  ihn 
ßubieren  laßt/  fähig  madß;  inmaßen  bie  aufgenom? 
mene  Jtmber  fblcber  grepbeiten  unb  SBurbenuntücb^ 

tig  fepnb. 

(h)  Siüid)  lobt  ber  Mandarin  bie  ©inifebe  ©efaj  weß 
d)e  aber  jumeilen  lieberlid)  beobachtet  werben ; berm 
wegen  bat  ber  Äapfer  erß  oor  tyenig  3'abten  burd) 
einen  oßentlid/cnSriefbenßifer  bemMandarinen  ge^ 
9en bie  auPgefeßten  5?inber  aufgemuntert , ben  5tin« 

abgefebaßt/unb  Ic^tlid)  ein 
Sloetb/  beßen  (rbemannannod)  bep  lieben  iß/  ju  Per* 
fauffen/  ober  an  einen  anbern  5)fann  ju  Peteblidwtt 
Perboten.  Siefe  Serorbnung  bat  in  allen 
yfeicbP/Sanbern  jwar  gute  SSurcfung  getban,  bia 
aber  md)t  lang  gewahrt  wegen  2Rad)ldßigfeit  unb 
©eiß  bern  Sbrigfeiten,  welche  auP  jebem  3iof>r 
|)feißett  fd)neiben , unb  fo  gar  baP  ©elb , weljeP 
ber  oCatßer  für  baP  gemeine  Wohlergehen  auP  feinen 
eigenen  (Einfunßten  anfd)aßet/in  ihrer»  Seutel  ßeefen , 
^ ober 
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ober  ui  eigenem  SGotfhril  oemenben.  3hin  folgt 
ein  anberer  (Snttxmcff  beö  SJttdte/  toelcfjeö  obgerael« 
betec  Mandarin  pat  brucEeti  lagen. 

©aguttg 

wlfyn  t>ie  deinen  ^inber  ju  w 
tranefen  verboten 

Sinn  ein  jarfe  Seibg?Srucht  ohne  SOIitleiben 
gleich  nad)  Der  ©eburt  in  Dag  fCöaffcr  ge? 
morgen  wirb/  Dörgen  ja  Die  Eltern  fich  nicht ruh? 
men  einem  folgen  ßinD  DagSebenertheiltju  ha* 
ben ; weil  fieihme  Dagelbe  wieber  benemmen/  ehe 
eg  Degen  $u  geniegen  recht  angefangen  baf.  die 
betrübte  Slrmutl)  ifl  Urfach  Diefer  ^ijfethat; 
bann  »eil  Die  Eltern  [ich  felbg  bäum  ernähren 
fonnen/  fepnD  fie  noch  »iel  weniger  im  ©tanb  ein 
0augatnm  aufjunemmen  unD  anDere  Unfogen/ 
fo  Die  ^inDer^ucht  erforDert/  ju  befreiten ; Dar? 
um  geraden  fie  in  ein  folche  Q3erjweigtong/  Dag 
weil  ge  geh  nicht  entfliegen  fonnen  jwej;  ^erfo? 
nen  Durch  (grbungerung  ihrer  felbg  ju  toDten/ba? 
mit  fte  eine/  nemlid)  Dag  $inb  bepm  Sebenerhal? 
ten/  ate  faget  Die  Butter  Den  ©nffcblug/  aufbag 
fie  Den  Sftann  bewahre  / Daü  5?inD  unmenfchlich 
hinjurichten.  dod>  fallt  Dergleichen  SftorD  ihrer 
natürlichen  guneigung  fchwer ; obfehon  fie  enb? 
lid;  Den  ©chlug  fagen/  Dem  5?inD  fein  Sehen  ju 
nemmen/  um  hierDurcl;  Dag  ihrige  ju  frigen.  Sin? 
gegeben  nunDaffelbc/  wann  fte  eg  auf  Die  ©traf? 
fen  auöfe^fen  / Durch  beulen  unD  Sßcinen  ihnen 
Datf  4)er|  brechen  wurDe/  machen  fie  fid)  Degen 
fein  balD  auf  folche  2ßeife  log  / Dag  etf  ge  nicht 
mehr  betrüben  müge/  unD  wergen  Dagelbe  in  ein 
*$ad)/  Damit  <$  gefchwinD  ergiefe. 

3hr  nennet  mich  einen  93atter  Deg  ^olcfg/ 
»iewol  ich  ju  feinem  fo  jarten  «lei Den  gegen 
folche  ^inDer  »erbunDen  bin/  ate  ihre  ©fern/öon 
welchen  fie  fepnD  gebohren  worben.  ^icbtgbe? 
goweniger  fan  ich  mid;  nicht  enthalten  meine 
©timm^u  erheben/  unD  euch  mit  febr  lebhaften 
©d;merhen  ju  fagen  / Dag  ich  Dergleichen  «rD? 
thaten  gänzlich  oerbietbe.  dag  Spgertbier/ 
eines  unferet  Bacfcern/  fo  grimmig  ate 
eg  auch  immer  ig/jerreigt  feine  jungen  nicht  / fon? 
Dern  liebet  fte  sactltcb/  unD  beforget  Diefelben  ohne 
Unterlag.  Shr  mögt  auch  noch  fo  arm  feprv  wie 
ig  euch  wohl  möglich/  Dag  ihr  eueren  eigenen 
ÄinDern  SSiorDer  formet  abgeben  ? womit  ihr 
geiget/  Dag  ihr  weniger  Sepmut  habt/  ate  Die  aller? 
gcimmigjV^pgcttbier. 

@agu«9 

S«r  eine  ©rabffaft  5em  Simen 
unt>  greunben. 

SjjKJe  Firmen  haben  fein  (a)  eigeneg  Ort  für 
ihre  Q5egrdbnug/  wie  Die  reichen:  Dern? 
wegen  gehen  oor  Denen  ©tatt?^fowen  (b)  eini? 
ge  $oDten?@ard;  / welchen  nichts  abgehet/  ate 
barmherzige  «nfcben?.£)dnDe/  Die  Den  lobten 
hinein  legen  unD  begraben.  Gleiche  £3ewanD? 
mtghateö  auch  mit  Denen  gremDen/  welche  ©e? 


werbgbalben  hieher  reifen  unb  weif  »on  ihrem 
99atterfanb  unbefant  gerben/  mithin  unbegra? 
ben  liegen  bleiben/  big  enbltcb/  offfmal  nach  mehr 
3ahren/  ihre  greunb  enDlich  fommen  unD  Die? 
felbe  erfennen.  doch  gnDef  man  auf  Denen 
©tragen  ntemal  mehr  folche  (Sorper/  atejurgeit 
einer  angecfenDen  ©euch/  Dag  fein  SÖSunDer 
wacre/  wann  Durch  Den  ©eganefen  DieSufftweif 
unD  breit  angegeeft  würbe.  3n  folgern  gali 
Fan  Der  Mandarin  ate  4birt  Deg  Q3olcfg/  fo  un? 
empgnDlich  ate  er  auch  wäre  / nid;t  umgehen  geh 
hierabju  entfern,  (gewiü  alfo  nothig  fepn  ei? 
nen  weitlduffigcn  ^laZ  an  einem  erhobenen  Ort 
für  Die  £$egrdbnug  Dern  Slrmen  unD  gremDen 
ju  fangen/  welchem  man  Den  Nahmen  Des 
batmber^igen  ^reybboffs  geben  fan. 

diejenigen  SremDen  befreffenD  / bep  Denen 
man  nad;  Dem  ^roDt  eine  an  ge  gegellcfe  Uber? 
fchrifft  gnDet/  auf  welcher  ihr  Nahmen  famtü)« 
rem  ^JafterlanD  unD  greunDfchagt  oetjeichnet  ig/ 
follen  Die  Quartiermeiger  eineö  jeglid)en  Orts 
foldjeö  Dem  Mandarin  anjeigen : falte  ihre  Seich 
in  einen  Pagod  ober  Tempel  wäre  gebracht  wor? 
Den  / werben  eg  Die  Q3onZen  Der  Obrigfeit  an# 
Deuten.  &öann  nun  Der  Mandarin  Denfelben  ju 
begraben  erlaubet/  foU  nebg  Dem  ©rab  Mi 
wag  auf  oberwehneterUberfchrigt  gehet/  an  ei? 
nem  Nägelein/  foallDa  wirb  hangen  bleiben/  auf? 
gezeichnet  werben/  Damit/  wann  mit  Der  Sdf 
Degen  greunD  fommen  unD  ihm  nachfragen/  ge 
Dego  ehenDer  erfahren/  wo  er  hinfommen 
fepe.  (c) 

SS3ann  nun  ein  folcher  ju  ganDen 

fommt/  werDenjur  ^eg?3eit  arme  Seut  wigen/ 
wohin  ge  ihre  Der  gorbene  Slnoerwanten  legen  fol? 
len.  die  SremDen  aber  bclangenD/  welker  g<^ 
fein  $0?enfch  annimmt  (d)  wirb  Der  Mandarim 
fchonmitleiDige  ^erfonengnDcn/  Diejum  Sdlmo? 
fen  einen  £oDten?©arg>  hergeben ; ober  Durch 
Die  öuartiermeiger/  in  Dero  Eierteige  liegen/ 
Dag  nothige  ©elb  hi^u  erbetteln  lagen;  ober 
leZtlich  Denen  SÖonZen  folcheSeichen  unter  Die  (Sr? 
Den  ju  bringen  auferlegen.  50?an  wirb  auf  ein 
523rett  geigig  auffchreiben/  wann  Der  gremDling 
gegorben/  wie  er  auggefehen  habe  unD  wie  er  ge? 
fleibet  gewefen  fepe.  <Sg  wirb  hiemit  jeglichem 
Quartiermeiger  unD  Dem  Q5onZen  / fo  Dem  §em? 
pel  oorgehet  / befolgen  / auf  einer  Oiolle  alle  ISe? 
grabene  ju  oerjeichnen  / unD  folche  alle  Sfftonat 
einmal  Dem  Mandarin Dorjuweifen. 

©ölte  man  nun  tobte  (Sdrper  ober  $obfenbein 
»onfolchen  Seichen  / Die  nicht  begraben/  ober  oon 
Denendpunben  ober  anDern  ^hieren  wieDer  waren 
aitegefcharret  worben/  anfregetv  weil  man  ge 
nemlich  nicht tieg  genug  geleget  hat:  wirb  man 
geigig  nachforfchen/  unD  Diejenigen/  welche  folche 
gahrlofigf  eit  begangen  haben/  abgragen.  ^in# 
gegen  bleiben  Die  ?©ercf  Der  ^armhet’Ztgfeit/  fo 
man  Denen  lobten  erweifet/  nicht  unbelohnt/ 
gleid;wie  Die  (Srfahrnug  lehret,  ^ichfübegowe? 
niger  »erlagt  man  geh  Digfalte  hnuptfdchlich  auf 
Die  guneigung/  weiche  jwar  jeDerniann/  Doch 
abfouDerlich  »ornehrne  Seut  «u  Diefem  gutem 

^feercf 
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58?ercf  mit’D  anfreibctn  9)?an  alfo  / ftc 
trct*D$n  Darob  fei;n/  Daß  man  furhin  feine  halb* 
ölfene  Araber  mehrßnDen/  fie  aber  vielmehr  Die 
£3onßen  anbalfen  merDen  Die  außer  Der  SrDen 
befmDiicbe  ^ein  jufammen  $u  flauben/  fold;c  ju 
verbrennen  unD  Den  2lfchen  ju  bemahren.  3e 
mebr  fie  merDen,  auffflaubeu/  Deßo  mehr  q3er* 

^id;f»Deßomenige/foll  manßcj)  bikfenv  Daß 
nid;t  Die^enfcben^ein  mit  Denen  hinunDmie?' 
Der  jerficeuefen  QJiebe^einen  jufammen  gelegt 
merDen.  Reiche»  id)  nicht  umfonßanmercfe; 
Dann  e»  fonte  ßd;  begeben/  Daß  an  Orten/  mo 
Dergleichen  Q5einfucbcr  [offen  belohnet  merDen/ 
Diefe  fo  gar  Die  £5ein  von  Dem  unvernünftigen 
Söiebe  mit  ©lenfcf>em©ebein  um  eine»  großem 
(Semitin»  millen  vermifchen  / oDer  ©Jenfc&cn* 
23ein  auögraben/  unD  Dererfelben  £aß  au»  @5e$ 
mit  Denen  33iebe*35einern  .vermifchen/  hierburd; 
aber  Die  Slbgeforbenen  nicht  ergo^en  / fbriD’ern 
ihre  (Seelen  ju  einem  erba'rmiichen  (f>  2Beh e# 
flagen  veranlaßen,  (Snugiß  Dißfall»/ Dgß  Der 
Mandarin  Denen  Q3onßen  befehle  Die  ^oDfenbeine 
Dern  COTenfchen  aufjufueßen  / unD  ße  von  Denen 
$bier  deinen  abjufbnDern/  ohne  ihnen  Dtefc» 
gute  SOßercfju  befahlen;  ißnicht  für  ßeein  groß 
fer  Sohn/  mitmeld;emße  fiel;  aud;  begnügen  fob 
ien/  rvann  ße  megen  ihrer  £iebc  unD  33artnber* 
fcigfeit  vonjeDernwnniglich  gelobet  merDen? 

2lnmercfmtg. 

(a)  Sie  ©itiefer  laßen  ihnen  seitlich  ihre  £obfew@örd) 
machen/  welche  fie  auch  mit  greubem  betrachten. 
Siefelben  fepnb  fo  bief  unb  fd)wer,  baß  an  einem/ 
Wann  er. auch  Iahe  iß/  oier  ober  acht  Scanner  ofjfmal 
gnug  ju  fragen  haben : etliche  fepnb  sierlich  gefchnigt 
unb  entweber»  mit  fehonen  öerniß  überzogen  ober 
»ergulbef,  Sefffer»  wirb  ein  ©oljn  Vetfäufft,  ba? 
mit  mau  feinem  SSafter  einen  ©ard)  au»  bem  gel»fe« 
ten  ©clb  »erschaffen  möge. 

(b)  Sic  Scgrabnuffen  in  China  fepnb  außerhalb  ber 
©tatt/  unb/  fo  »icl  ed  moalich/ auf  2lnhohen,  $0fan 
pßangt  auf  biefelben  gern. gaunern  geilten«  unb  hy 
prejMBdunt.  Sie  ©tdber  ftnb  gemeiniglich  über* 
weißet/  unb  fauber  jugerichtef.  Swait  legt  niemals 
xwo  ü3erfonen  in  eine  ©tub,  fo  lang  ba»  ©rab  feine 

. ©eßalt  erhalt. 

(c)  Sind)  fo  gar  gemeine  £eut  taffen  »ielmal  mit  großen 
tlnfdßen  einen  öerßorbencn  Slnbetwaubfen  ju  ßd) 
in  ihr  Sßatterlanb  fuhren  , barait  er  bei)  feiner 
gteunbfchafft  in  ber  Srben  ruhe.  Sftan  fommt  offt 
von  weitentlegenen  Srten  her,  um  an  ber  gatb  bem 
deinen  5«  erfahren  , ob  ber  2obte  eineö  natürlichen 
ober  gewalttätigen  Sobf»  geßorben  fepe : J5et).{ol? 
eher  Unterfucßung  wirb  ber  ©arch  in  ©egenwart  bc» 

Mandarin»  eröffnet. 

(d) 3teid)e£eufe  laßen' ßcb  gembereben  einen  Jobten? 
©arch  $u  fd)encfen  ober  wenigßen»  ju  fold)em  bei;? 
Sußeueren. 

(e)  San  würbe  ßd)  inChina  nicht  wenig  ärgeren, warnt 
bie  lohten  ? Q3cin , wie  in  Europa , in  einem  35ein? 
#aufe  folten  auf  einen  dpauffen  jufammen  gelcget 
werben.  Sa»  jpcri-j  aber  unb  ba»  Singeweib  au»? 
junehmen  unb  abfonberltd)  ju  begraben  würbe  für  ein 
unmeii(d)lid)e  ©raufamfeit  angefehen  werben.  Sö 
gibt  jwar  Padff^Siebe/  welche  bie  ©tdber  eröffnen/ 
um  bie  Sdrper  ihrer  Äleinobien  unb  Kleibern  511  be? 
tauben ; allein  fold)Ct  greoel  wirb  mit  dufferßer 
©charffe  abgeßrafft. 

(f)  Sie  ©inefer  erjehlen  faufenb  ©efd)id)fen  »on  benert 
lobten/  welche  benen  Nebenbei!  füllen  erfchienen  fepn ; 

ifofiph.  Stoßcklew  VIII.  c£bdl» 


barumfdrd)fenßeßd)bern©eißern  »ie£cid)t  mehr/ 
al»  mand)e  Europäer, 

C8)®iner  ber  großen  Slnfriben  jurUbung  bern  guten 
Sßevcfen  xß  bep  benen  weifen  ©inefern  entweber»  bie 
©tonheit  ber^ugenb  ober  ba»  berofeiben  anflebenbe 
SobuubSRadjruhm. 

©a^mta 

tteldfje  ^tmt  geDba«  öntveibt 

®3cl  ©aeben  tverDen  Derntveöen  tvem^ 
/sr  dd;tet/  tvetlßegar  ju  gemein  fepnD:  unfern 
Defen  fepnD  DtefelbeDergeßolt  notbtvenDin/  Daß 
Der  Gatter  De»  ^olcf»folcbe  vor  allem  beforaen 
unD  banDbabcn  muß.  (a)  q^on  folcber  2lrt  if 
Der  gclDbau.  Um  Diefer  Urfacf;  tvjllen/  fo  ba!D 
Die  feaat?geit  herbei;  fommen  iß/  gebet  Der  Man- 
darin au»  Der  ©tatt  unD  befuebf  Die  gelDer : ßn# 
Deter  nun/ Daß  folcbe  mol  angebauet  ßi;en/fo  lobt 
er  Den  2lcfer»mann  oDer  Raueren;  hingegen 
macht  er  auch  Denfelben  ju  fcbanDeii/  mann  Der 
Slcrer  IteDerlicb  au»ßbetoDer  in  Derq$t’aci>  ver^ 
milDef.  Sbßer  Demnach  Die  Seit  Der  2(nfaat  ihm 
mol  ju^u^en  mac^f/Dcr  freuet  ßebab  Demllber^ 
ßuß  einer  reichen  SrnDe/  Da»  q}olcf  aber  erfahrt 
Dajumal/  Daß  Diejenige/ fo  ihm  vorßehen/  Da»ge^ 
meine  SDBefen  fleißig  beforgen/  unD  mirD  hierDurd) 
bei;  Der  harten  Arbeit  erhalten,  ©nguter  Man- 
darin , fo  Derart  De»  q5o!cf»iß/manner  mbtt 
nimt/Daß  ein  armer  q5auer»mann  an^iehe  oDer 
©ammen  ^ofh  leiDet/  leihet  ihm  einen  Od;fen 
unD  ßreeft  il;m  ohne  Sucher  Die  Sruchf  vor/ Da^ 
mit  er  feinen  Slcfertnoge  anfden  / unD  (b)  g^ 
minnet  hierDurch  große»  $ ob,  (c)  ?0jan  nennet 
il;n  a(»Dann  einen  Gatter  De»  qjolcf» : man 
locfet  unter  einer  fo  liebreichen  Übrigfeit  m ße* 
l;en : mun  mirD  hierDurch  mit  2 uß  arbeiten  m 

gefrifebt:  Die  gdDermerDen  ju  einem  lußigen 
©chßufpiel  menßh(id;er  Siugen : auf  Denen 
S)orßetn  unD  ^eper^ofen  lebt  aße»  in  ^reuD 
unD  Überfluß : alle^nD  unDjlöincfel  erfcbaOen  mit 
De»  Mandarinen  Söb. 

2litmcrcEmi(i. 

(a)  China  fepnb  bern  8anb?©t<ln&en  vier  / nemlicb 
t»ie  Se,  bie  Num  , bie  Kum  mib  Tfchatn : b«»  iß,  bie 
(Belehrte/  bie  Baueren/  bie  ^antwerdfs leut  unb 
bie  Äaufßeut.  Sin  ©taub  gehet  aUhier  bem  anbern 
»or  ober  ttad)/  nachbem  er  beut  gemeinen  SBcfcit  mehr 
ober  weniger  nothwenbig  iß.  Ser  Äapfer  oerfugf 
ßd)  alle  gruhlmg  mit  feierlichen  ©eprdng  felhß  auf 
ba»  gelb/  nimmt  beu  «pßug  in  bie  jpdnb  unb  reiffet  et? 
.liehe  gurchen  auf,  bamit  et  fßerburd)  ben Malier»? 
mann  jurn  gelbbau  aufmuntere,  Sben  folche»  thuf 
ein  jeglicher  Mandarin  auf  benen  SJectern  ber  ihm  un? 
terworffeneit  ©tatt.  ©0  offt  »on  einem  llnterdvd? 
nig  ein  Slbgcfantcr  nad)  »pof  foramf,  wirb  ber  Raufer 
niemal»  imterlaffenju  fragen,  wiee»  um  beu  gelb? 
baußehe?  gallfntm  ein  lang  erwunfehfer  Stegen,  fo 
gehen  »ornehme  Herren  511  bem  Mandarin  unb  wun? 
fchen  ihm  be»wegen  ©lucF. 

(b)  Sßielmal  muß  cm  armer  23auer  in  Sina  bcmjenigeit, 
fo  ihm  ben  ©aamen  gelihen  hat,  nebß  ber  entlehneten 
CSÄaß  noch  einen  guten  S:heil  feiner  Srnb  Sucher» 
halben  überlaßen. 

(c)  2>or  nicht  langer  Seit  hat  in  einem  gewiffenSrf  eist 
Mandarin  fo  bem  ©trafß©ericht  »orßehet,  ßch  tser? 
tleibet  unb  ohne  »on  jemanb  erfant  ju  werbenbie  geh 
ber  befudjt,  mit  fold)er  ©elegenheit  aber  emenülcfer»? 

a 5Vfamt 
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5 an  fcatt  bern  Sch» 


9J?ann  angetroffcn,  wefien  <Mug  < 
fen  feine  troet)  ©dpn  joaen.  Sa  ec  nun  oetnommen, 
tag  ein  reichet  SDf-ann  if>n  gelungen  (>abc  tue  Set)- 
fen  tu  perfauffen/  unb  ihn  $u  bejahen/  bat  ec  ihm 
auf  bec  ©teile  fein  3led)t  gefproepen  unb  ben  Bw 
eperer  auf  folcpe  Beife  abgeflrafft,  ab  welcherlei) 
bie  Europäer  entfe^en  würben. 

©aguttg 

tpegen  t>em  SÜttitieihen/  fomait  gegen  bie 
armen^öittwen  unt>  SBatfen 
tragen  (oU* 

Uan-Uam  SJegierung  wäre  »olf^ 
«Ms  £garmberl5igfeit.  (Sr  liefe  feinen  ©ewalt 
m allem  in  Dem  peroor  b!icfen/t>aß  ec  fiep  bejlifen 
(a)  pat  erlebte  amw  ©Janncr/  Die  weDer  ÄinDec 
noch  ©littelpaben/in  ihrer  duferfien  $?othDurfff 
m ergofcen.  2Baß  fern  nun  glücffeliger  fepn/  alß 
eine  Regierung/  Da  Der  SanD&gürji  Den  ©taat 
in  SKupeftanD  erhalt  unD  jugleicp  feine  SSdtterli* 
che  ©JilDigf eit  ^uljf^unD  £raft*lofen  Leuten 
rnt  cmDei'ben?  33on  folcper  ^IrtfepnD  nun  alte 
Seut/  Die  feine  $inDer  haben/  oDer  (b)  Diebin? 
feer/  welcher  (gltern  in  ihrer  jarten  ^ugenDge* 
fiot’benfepnD.  2>epDe  leben  ohne  ^rofiin  größer 
Ijrangföl;  folc^cö  (SlenD  nimmt  ein  guter  SanDfc 
Kürft  ihm  bfllicp  511  £er£en.  dermalen  bat  ein 
tefee  ©tattibre  ©pitdpl  oDer  Firmen  * Raufer ; 
feann  mir  muffen  befennen/Daß  Die  ©uttbaten  Deß 
^apferö  fein  <SnDe  haben/  alß  welche  fiep  auf  alle 
@tdnD  unb  UmftdnDe  außgiefen.  SBann  aber 
Die  ©pitpdl  einfallen  unD  folcbe  niemanD  im 
©tanD  erhalten  folte/  mß  wurDe  Die  ©uttpat 
feeö  Äapferönu^en?  Die  Firmen  werben  ficb  al* 
ler  Orten  außgiefen  oDer  jerfallene  Tempel  am 
füllen.  £)iefe  UnorDnung  f ommt  »on  Dem  her / 
fea§  man  weber  Die  gabl  Dem  Firmen  aufjeiebnef/ 
noch  Die  Unfßften/  welche  &u  Dero  Nahrung  er* 
forbert werben/ berechnet.  5öer  Mandarin  »er* 


’enö  unb  ©infommenß  heimlich  in  ihre  Beutel 
rc)  fkefen/  unD  Die  Slrmen  »erDerben  lafTen. 
heiffet  Daö  nicht  wiDerDie$ftepnung  unferß  ©io* 
narchenö  banDeln/wefen  ©emfitp  &ur  ©iilDe  unD 
©utthatigfeit  ungemein  geneigt  i|i?  Der  Man- 
darin alö  #irt  Deß  23olcfß  (d)  mußDernbalben 
emfig  naebfotfepen/  wag  er  in  Dag  ©pitapl  geben 
tdnne  unb  jblle  / <ß  fepe  gleich  in  ©elD/  in  Sebenß* 
©Mitteln/  in  SeinwanD/  ingeugoDer£3aumwoll 
cur  tfleiDung  bern  Firmen,  ©Jan  muß  bern  2lr* 
men  ein  gewiffe  Sah!  beflimmen.  £u  Anfang 
eineg  jeglichen  ©ionatß  wirb  Der  Mandarin  in 
effentli$er'3eathß*i33etfammlung  Die  21ußgaben 
unD  Die  ütoUe  Dem  2lrmen  / fo  man  erhalt/  um 
terfudjen : im  $epenDen  ©ionat  Deg  Saprö  foH 
man  Denfelben  Die  baumwollen  unD  Die  geuge 
für  Die  StBinter*£leiDer  treulich  augtbeilen  unD 
alleg  richtig  auffepreiben.  ©olcper  Siebe  aber 
werben  allein  biejenigen  $u  genieffen  haben/  welche 
wahrhaftigem  fepnD/  »erfepeDie^rancfe/fepr 
alte/  gar  junge/  unD  anDere  Dergejlalt  elenbe  Seufz 
welch«  ihnen  felbjl/  wann  ft«  auch  wollen/  nicht 


helfen  f dnnett,  SCann  einer/  Der  auf  Der  IKoHe 
bern  Firmen  alfo»er$eicpnetifV  Dag  Seitliche  feg* 
net/  foll  eg  Dem  Mandarin  gngeDeutet  werben/  auf 
Daß  er  Delfin  ©teile  erfel-se.  5luffolcpe  fUSetfe 
wirD  man  feine  bettler  mehr  im  SanD  fepen  her* 
umlaufen;  Dann  jte  werben  jtch  in  einem  gewtf* 
fenOrtoef  feiert/  unboon  Denen  ©emeinben  er* 
halten  werben.  S)er  Mandarin  wirb  Den  ©pw 
tal)l*bau  oon  geit  ju  geit  befchöuen  (e)  unD 
nachfehen/  ob  er  feiner  berbeferung  be'ourfe. 
Sßdnn  Di^  alleg  gefepiehef/  werben  fiel)  Die  ®ut* 
thaten  Deg  tapfere  an  alle  Ort  unD  €nber|lre* 
efen/  feine  Siebe  aber  wirb  fo  wol  über  feine  5]3er* 
jonalg  über  Den©taatunerfchopffliche@uter  unD 
einen  unenDlicpen  ©egen  sieben. 

Slnmcrcfimg. 

(a)  Sic  Chlnefec  werben  pon  3«genb  auf  alfo  ecjpgen  / 
ba§  ihnen  wie  angebobren  ifc  alte  Stute  ju  perepren. 
Sarunt  pflegen  fteftth  in  ber  Reicht  über  baß  pierte 
©ebott  flriflig  anäuflagen.  SBamt  fle  etwan  hin« 
wieber  etwaß  perfanmet  haben.  iEben  oiefen 
JSvaucb  haben  aud?  unfere  ^Ungarn/  @chl«t»«<* 
eben  unb  fafi  alle  Snorgenlanöifd^e  X>o!ct'cc, 

(b)  <£tnem  ehrlichen  ©inefer  fallt  bergeflalt  fdjwer  in 
bern  ©pitapl  ju  leben/  ba§  manche  lieber  junger  fletf 
ben/  alß  fleh  in  bafjclbe  $u  gehen  entjcpliejfcn  wollen, 
5ßaß  fle  aber  für  atotp  leiben/ifl  nicht  außjujprecben. 
SSiel  genieffen  olftbcepJdg  nach  einanber  nichtß  alß 
Thee.  3n  etlid)en  Sdnbern/  fo  nicht  abfonberlicp 
fruchtbar  fepnb/  perlauffen  fleh  bie  Anwohner/  nach* 
bem  fle  im  Jperbfl  bie  gelber  angefaet  haben/  in  anbere 
i«m  Speil  weit  entlegene  Serter  unb  leben  über  Bin* 
terPom3Ulmofen. 

(c)  2Uß  ber  tapfer  fein  fed)ßjigfleß  2fapr  anfeeften  fol« 
te,  hat  er  nicht  allein  unenblid)  gto(fe  ©elb«©ummen/ 
fo  ipm  bie  Untertanen  fcpulbig  waren/  nacpgclaffen/ 
fonbecn  über  biefeß  unter  alte  Seut  über  bie  ma|fcn 
reite  3lUmofen  inOteiß/  inSeir.wanb/in^eugunbfo 
gar  in  ©eibew©tucE  außthcilen  laffen. 

(d) Sec  Mandarin  tpitb  in  China  betnwegen  ein.^irt 
beß  SSolcfß  genannt/  weil  aUba  ein  ©tatbSbriff  bem 
©taat  unb  ber  Religion  zugleich  Porflehef. 

(e)  Sie  Raufer  gemeiner  reuten  in  Chinä  fepnb  jwar 
(d)kd)t/  bie  Bohnungen  ber  Mandarinen  hingegen/ 
unb  anberer/  welche  folcbe  würbe  normal  oerfleibet 
haben/  wie  auch  bie  allgemeine  unb  öffentliche  ©ebdu 
fepen  anmutpig  unb  prächtig  auß.  Slrmc  Seut  jwim 
gen  raanchßmal  ipre  tränte  2lnperwanten/flcp  in  baß 
©pitahljuitcpen:  ein  bergleicpen  2lrmen^?aufl  firn 
bet  man  ju  Canton , in  Wtldhcm  alle  ^nwopner  Sl)ri# 
flen  fepnb/ unb  baß  ShrifllicheBefentpeilß  bureb  ih* 
ren<£pfer/  tpeilßburep  ipre  ©otteßforept  gewaltig 
permepren, 

©aguttg 

. Saß  fte  $tmn  mit  ihren  leibeignen 
nicht  h^t  verfahren 
follen. 

j^woplcn  Die©Jenfcbem>on  unterfchiDlichcn 
l ©tauDfcpnD  (a)/  mithin  einige  €Del/  Die 
onDere  UneDel  gebohren  werDen:  fo  haben  Doch 
all«  Der  2lrt  nach  einerlep  Seib  unD  ©etf.  5öe* 
obachtet  man  aber  Die&ßeife/  wie  einer  mit  Dem 
anDeren  »erfahrt/  fo  fepeinet  wob  Da§  Diefer  ^Bar* 
heit  niept  alle  bepfallen,  ^Bannein  Gatter  ^i* 
nem©opn  einen  Q3erweij?  gibt/  fo  gef^iepet  eß 
Dannocp  mit  jolcpem  (Glimpf/  Da|j  jeDermann  er« 
fennen  mup/  Der  Gatter  palte  an  auß  gorept/ 

Damit 
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fcamtf  er  Dad  liebe  ©ühnlein  nicht  ju  fef»  betrübe. 
Slßann  er  etf  auch  fchldgf/  fo  nimmt  ftch  Die  #anD 
»ol innert/  Damit  jie  Dafjelbe  »eDer  oermunDe/ 
noch  Detlefe. 

©eheted  bergegen  auf  einen  leibeigenen  Ipß/  fo 
ifi  Ded  glucJxn  unD  £4|tern  Fein  SnD.  5Die  ge* 
ringfie©ach/  in  »eichet’  Der  arme  9??enfcf>  feineg 
$errn  Slbfeben  nicht  erreichet  hat/jiebef  ihm  einen 
flanken  #agel  grober  ©chldgen  übet’ Den  4?aig. 
Slber  »ie  fo?  ifi  Dann  Dtefer  leibeigene  nicht  ei* 
neö  SWenfchen  ©obn  / folgenDd  auch  felbfi  ein 
QJfcnfch?  ober  ifi  cd  »Weicht  bei;  ihm  geftanDen 
in  einem  Dermaffen  Fnechtifl'hen  ©fanD  gebohren 
$u  »erben?  Die  bittere  2lrmuf(>  hat  feine  Eltern 
gelungen  feinen  £eib  ju  oerfauffen  / »oburch 
er  in  einen  fooerachtlichen  gufianD  ifi  gefefcf  »or* 
Den.  Q$ifi  Du  Dem  ju  ^olg  fein  #err  »orDen/  fol* 
tefi  Du  fa  mit  ihm  einSOiitleiben  baben.$Seßl)lefl  Du 
ihm  aber  eine  ©ach/ Die  er  nicht  oerfiehet  / fo  un* 
termeife  Denfelbenin  ©ütc/beßeijfe  Dich  feine  gd* 
tigFeitju  erfennen/  unD  muthe  ihm  nichts  ju/Dad 
feinen  ^erfianDubertrijftoDerüber  feine  .fttdff* 
ten  ifi : © ib  ihm  feine  jf ofi  unD  5\iciDung ; »irD 
er  Francf/ fo  laffe  Den  2lrßt  Fommcn/  Damit  er  ihm 
»ieDer  aufhclffe/  er  felbfi  aber  erfenne/  Daß  Dir 
fein  Anliegen  ju  #er|«n  gehe.  ©in  leibeigner 
Fan  nicht  anDerfialö  einen  £ierrn/  Der  ihm  ©uted 
thuf/  lieb  haben  (b);  Dann  er  »eiß/  Daß  er  an 
ihm  vielmehr  einen  patter  alö  .£>errn  hat.  Wann 
aber  Dein  Unecht  Denen  Wollufien  nachfirebtoDer 
Durch  feine  sftachldßigfeit  ©chaDen  berurfachf : 
fo  bifi  Du  allerDingd  berechfet  ihn  ju  flraffen : Doch 
foll  Die  ©traff  mäßig  fepn.  2luf  folche  Sßßeifc 
»irD  erfich  Dergefialtbefferen/  Daß  ihm  nicht  ein* 
mal  ju  ©innen  Fommt  fiel;  ju  rachen. 

3cb  muß  edfagen/  Dann  ed  ifi  nur  gar  ju 
»ahr/  Daß  etliche  Herren  recht  unbcfcf>eiDen  mit 
ihren  leibeigenen  oerfahren/  inDem  fie  ihnen  »er* 
bieten  mit  ihren  eigenen  ©he»etbetn  $u  häufen,* 
ja  etlitfte  fcheuhen  ftch  nicht  Die  Weiber  unD  $och# 
ter  ihrer  Unechten  ju  mißbrauchen.  ©oüen  aber 
Dergleichen  ©chanDthaten  ungefirafftoerbleiben  ? 
infolchem  ^all  Fan  ftch  einer  ©cito  leichtlich  du* 
feren  / Daß  ein  alfo  entunehrted  Süöctb  Dem  man 
ihre  2f?otb  Flage  / unD  Diefer  $ag  unD  9?acj)t  auf 
Mittel  ftch  an  feinem  #errn  ju  rachen  geDachf 
fei;e.  SlnDerfeitd  hingegen  Dorffte  Der^err  mol 
aud©org/  DagS23eib  mogte  ihn  »etfchmdßen/ 
unD  Den  SDiann  »iDer  ftch  anl>ef$en/  folcher  »er* 
muthefen  Üvacf)  »orFommen  unD  Denfelben  aud 
Dem  Weeg  raumen.  Sittein  »erben  Dermaffen 
abfcheuliche  $haten  Denen@eijiern  oerborgen  blei* 
ben/  »eichen  auch  Die  gebetmefie  .3)ing  beFannf 
unD  offenbar  fepnD?  »er»eiß  nicht/  »ie  »eit  ei* 
nen  #etrn  Die  blinDe£ieb  gegen  ein  fchlechte©cla* 
bin  bringen  Fonne  ? angefehen  er  hieDurch  feine 
rechtmäßige  ©emablin  in  33a’j»eifßung  fc^t/ 
»eiche  ihren  Vornüber  Die  unglücffeltge  leibeige* 
ne  SOiagD  audgiefi : Der  ©rimm  erfüllt  Die  ©emü* 
ter/  »eiche  leDiglicß  nach  *&aß  unD  Dcacl;  ftnnen : 
Dag  ganfje$auß  fangtoon  .fpaDer  unD^ancFan 
§u  brennen;  »eil  nemlich  Der  #auß*£)err  Die 
SSiagD  Der  Srauen  unD  Dag  Untere  Dem  Öebern 
Dorjiehet»  SDurch  Dergleichen  UnorDnung  »irD 


enDltch  ein  fo  reicheg  afg  aDelicheg  |)auß  in  Dag 
aufferfte  QJerDerben  geßürht.  ^ur  ein  »enig 
©eDulf : nach  »enig  fahren  »erDen  Die  ©ßhn  0* 
Der  »enigfFengDie^ncfel  eineg  bdfen  ^errng  felbfi 
alg  leibeigene  Unecht  anbern  Dienen  muffen.  3f! 
Dtß  nicht  ein  folcheg  ©chtcffal/  ab  »elchem  alle 
4?er£en  erffaunen  folten?^un  Dann/ihrfKeiche/ 
regiert  eure  ©claoen  mit  «J^ilDigfeit  unD  gehet 
mit  ihnen  nicht  unbillig  um/  fonDern  jeiget  ihnen 
ein  frepgebigeg  unD  mitleiDigeg  ©emüth.  SÖ3of 
hat Confutius gefügt:  0)asDu/  fprichf  er/  von 
ctneiti  anOern  ni^)t  UiDen  wilfl/  DasfolflDu 
i^iti ntöbt  amt)un : ivorinnen  Dann  ctgentlicö 
Die  JCugenODet  (SutigDeit  bejiebet.  2lber* 
mal  fchretbt  er:  weder  ju  ^auß  noefe  auffee 
Demfelber:,fetnen  itlenfcöen  $u  Labenz  Der 
uno  nbel  wolle/  ifi  Die  ^ruefoe  einer  aufrtdj* 
«gen  liebe.  ßc>er  alle  leut  liebt/  wird 
^injvieDeruin  auefevon  allengeltebewerben 
©in|)außt)atter/  Derßch  alfo  aufführf/  ziehet 
über  ftch  unD  Die  [einigen  ein  beharrliche  ©lacFfe? 
ligFcif . ©!cich»ie  ich  F>ief)cr  f ommen  bin/  Damit 
ich  Die  ©teile  euerd  33atterg  unD  ^irtengoerfret* 
tc ; hat  meine  2lmtg  * ^3ßichf  obgefe^fe  ^ehr* 
©tuef  euch  mit;utheilen  mich  oerbunDen.  $cb 
fclbft  übe  Die  £iebe/  »ann  ich  «uch  hiemit  Die  9Ä 
tel/  wie  ihr  glucffeelig  leben  Fonnef/  an  Die  £anb 
gibe.  ©0  lang  ich  euch  »irDoorßehen/  foü  mein 
erfie  ©org  fepn/  Dag  Wohlergehen  meineg 
S^olcFe  Durch  meinen  unermüDefen©ifer  fo  hoch 
$u  treiben/  alg  immer  möglich  ifi:  folgen  ©ifec 
aber  »illich  mit  einer  Dermaffen  jarfen  Siebe  be* 
gleiten/  Daß  mir  alle  euere  £rangfaln  tief  ju-öer# 
Angehen  »erben. 

Slnmcrcfung. 

(a^attn  ein  einifeher  £erc  feinen  leibeigenen  Nut- 
iai , Keu-Nut-fai , if?  einen  &claven  ober 
^unbs^drtoeit  nennet,  toirb  folcbed  ihm  für  eine 
bern  gröb(len  llnbilben  auggebeutet.  SeflTen  uneracb* 
tet  »erfauf  t mandjer  feinen  (Sohn,  jafich  felhff  famt 
feinem  SBeib  um  einen  geringen  qjreifi.  Siebrim 
benbe  SRoth  unb  bie  unehliche  CKenge  bed  35olcfg 
oertirfad)t  eine  bergeftalt  unenbliche  Baf>l  armer 
eigenen,bag  faft  aUe  Unecht  unb  S0?ügb,  ja  indgemeitt 
affe  Gebiente  leibeigen  fennb.  SSieUttal  ift  ein  oor^ 
nehmet  Mandarin,  bet  einer  &mbfchafftober©f«ft 
oorßehet,unb  oon  eincm^roffen  kauften  Seibeigenctt 
hebtent  rnirb,  felbft  ein  leibeigener  ober  ©ciao  eined 
Qofi  Mandarind,  für  melden  er  (Selb  jufammett 
fcharret.  <£m  gefd)icfter  einefer,  ber  ftd>  felbfi  eit 
%^cn  ^encE(/  »fl  oerffcherf,  bag 
er  felbft  halb  ein  groffer  Mandarin  ober  gar  ein  Unter» 
Semg  m einer  Sanbfchafft  fepn  merbe.  ©e|t  ihn  nmt 
ber  tapfer  ab,  fo  lehrt  er  ju  feinem  ^errn  juruefunb 
bebtent  benfelben  toeniggeng  eine?eitlang  nach  bejfeit 
2BiUen.  €in  reicher  ?0?ann , man n er  feine  Sochter 
jur  (£he  gibt , feheneft  ihr  nad)  93?ag  feined  58ermü» 
gend  ein  ober  mehr  leibeigene  Jbaughaltungen.  (?d 
gefchichet  offf,  bagmanbenen  ©claoen  bie  Grellheit 
erthcilt  ober  ihnen  ftd?  logäutauffen  erlaubet.  (£thche 
merben  nur  jur  Zeigte  frep  gefprochen  mit  betmdt 
ihrem  £errn  jährlich  ein  gemtffe  ©teuer  ju  erlegen. 
Slnbere  ©claoen  erlangen.burch  bad  ©emerb  grof» 
fen  pceidHhum, welchen  ihnen  ber^err  nicht  benimmt, 
fonbern  fi^  mit  reichen  ©efchencEen,  fo  er  oon  benem 
felben  empfahet,  begnügen  lagt,  ohne  bannod?  ihnen 
bie  £ogfauffung  j«  gegatten.  y 

(b)€in  fertig  ohne  ©nahoerlohren,  mann  ihm  ber 
“ 3 Äneeht 


Num.  1 89.  An.  1720.  P.  d’Entrecolles  ju Peking. 


14 

S?ncd)t  tot  @encJ)t  eweifet/  J>aß  erfemSBeib  rntfr 

rctSnftnfet leibeigene  , welche . ifaemSwnt  unfe# 
^ fdSlid)  treu  fcrjnb  unb  üon  biefem  hingegen  alSfet« 
ne  eigene  Stinber  geliebt  werben.  <£m  großer  #crr 
fagWemßenS  ui  einem  imferigen  Miffiqnano,  man 
forte  bie  »ic&tiöffe  ©cfcljatTten  menumb  mtbern  alS 
benen  leibeigenen  anoer  Wauen;  tveil  man  litten  bas 
Sebenbenemmen  tonte. 

©apng 

Sie  $in&a*3ud)t  unt>  E>ad  Sltfletbm 
gegen  t>ie  ©efangene  betreffend. 

jW51nJI)ei  ofjjnwl  dm 


<uu  iu;ei  UIIUHM.  ».tv  v ' c « 

yw  ^icptigFeit/möranDemgemetneu  xöefen 
kbmd  gelegen  iß/  für  gering  an/  »eil  man  nem# 
ich  berofelben  Urfprung  unb  21u$tojng  mcpt 
atunciid)  bettaebfet.  3*  lege  meine  SBottau« 
ihiD  ttteite  gleich  juc  ©act).  SBann  ein  F3a(> 
(ev  mi(  SinCecn  obet  ein  ei(igebol)cnec  ©obn  mit 
»erwaiftten  iütiflccn  ^^cuDctn  ücifcl)cn  ifi/  fo  mup 
man  ftmrHeitlra)  ihr«  <Se|i«lt geben  unb 
fte  ihrer  ©cpulbigFeit  wegen  Abrichten/  (a ) D aß 
fie  nemliep  tl)re  Eitern  unb  il)re  erßgeboprne&ru# 
ber  in  Ehren  ballen  unb  Denenfelben  folgen. 
SCßann  ein  Änabin  benen  fahren  iunimmüfoU 
man  ihn  W $ugenb  antreiben/  in  ber  Pflicht  Des 
bürgerlichen  SebenS  unterrichten  unb  ibm  einen 
Suft  jurn  ftubieren  machen,  dm  auf  folcpe  2ßct# 
ü erlogener  junge  mm  mirb  unfe^börjuho* 
Len  Ehren  gelangen : ja  ein  ganzes  93oltf  mirb 
einen  Überfluß  ehrlicher  unb  frommer  Bannern 
haben,  fßann  hingegen  ein  gunglmgoon  ^tnb# 
Mi  auf  feinem  eigenen SIBiUen überladen/  sart# 
lieb  erlogen  / unb  auf  £dnben  getragen  wirb  : 
fo  niflen  bep  ihm  bie  Safler  ein/fte  maepfen  mit  ihm 
auf  unb  »«Den  immer  fl&cf« : « »itb  tote 
nen®  gtebrn  flbevlafien  unD  in  «itb#  w SB«  U 
lüfliiillttumiBclijen;  cöroitbilinimi  .Ipopicpmt/ 
an  ©«teitefe«/  an  ©treebtigfeit  uns  an  De« 
.. .. c J.  rtrtnkltfhrtßhMchem  5T)tß 


tacbenmouen  noep  rönnen,  »uwtm  v»V|V 
norbnung?  fte  entfpringt  aus  jmo  QueUen/ 
icil  nemlicb  bie  Eltern  ihrer  ©<its  Das  ©obn# 
in  nichts  nufc  «sogen/  Das  ©o&nletn  aber  feiner 
5eitS  nicht  h at  folgen  nullen 
SÖernmegen  oermahne  ich  bie  Eltern  ihre  ftm# 
er  mol  tu  erziehen  : an  folcher  Flügen  Sucht  liegt 
ieÄcffeligf eit  ber  Regierung.  ©ann/wo  bie 
\ugenb  mol  untermiefen  mirb  / ba  lehrnet  bas 
Sole!  Der  .öausbaltung  löblich  »orßeben  / Das 
selb  bauen/  ©eiDen#2öürm  unterhalten/  auch 
$eug  unb  $uchmacherepen  aufricl)ten.  3)ie  gu# 
e Sucht  erthcilt  Dem  meiblichen  ©efcblecht  eitute# 
entr  ©nfamfeit/  aUen  TOnfcben  aber  Die  Ehr# 
.arf eit/  f rafft  melclper  einer  Dem  anberr i eprer# 
sietia begegnet ; fie  halt  bie  £eut  ab/  Daß  fte  tbr 
haab  unb  ®ut  mit  Dvccbtd  # ^dnbeln  nieptoer# 
cbmenben:  ihr  Seben  Durch  iSeobachtungbern 
Äfdben  bemahren  unb  Dem  ? durften 
'aleicbmie  eö  Die  unaußoßliche  ©cpulbigFeit  er# 
forbert)  Die  gebührenbe  ©teuren  befahlen. 


TO  einem  SFBort/  Die  5tinbec#  Sucht  i(F  ein 
^runnqueü  guter  ©itten/melcbe  allen  ^ugenben 
ihren  ^reiß  gibt. 

Um  folcpen  SmccF  ju  erlangen  muß  ber  Man, 
darin  erfllicf)  benSßeegbeö  fölimpffoinßller 
tigfeitoerfuchen : mill  berfelbe  aber  nichts  oerfan# 
gen/  foifF  er  gelungen  nach  benen  ©tröffen  ju 
areiffen/  Damit  man  ftch  felbjF  erfenne;  Damit 
man  fiep  belfere ; bamitman  auf  Dem  weeg  ber 
^ugenb  immer  junemme.  ®iß  Verfahren 
mad)t  baö  Q3olcF  glücFfelig/  melcpeö  in  froltcpet 
Qfermunberuug  Dem  guten  auf  folcpe  5Beife  oer# 
bewerten  ©itten  bemjenigen/fo  eö  bermaffen  metß# 
licp  regiert/ emigeötobfpricpt. 

Wafern  im  ©egenfpiel  ein  Mandarin  jtep  ber 
2lufricptigf  eit  unb  Klugheit  nicht  befleißt : mamt 
er  über  Die  maffenmiber  Die  SöiUicpFeit  fcparffiß : 
mann  fein  milbeS  ©emütp  mit  Dem  gemeinen 
TOnnfein  TOtleibcnpat:  mann  er  opne  unter# 
laß  nur  naepfmnet/  mie  er  Die  Seute  abjlraffen  (c) 
möge:  2Ba£  gefepiepet?  bie ^oopaffte  jFeiffen 
fiep  in  ihrer  SSoäpeit;  iprganpe^ugenb  mirb  ju 
einer  ©cpalcFpeit/5f  rafft  melcper  fie  nur  auf  TO# 
tel  gebacpt  fepnb/  mie  ßefiep  ber  ©traff  entjie# 
pen  mögen/  alö  mann  e^  eihöemett  golte/mer  Den 
anbern  beffer  betriegen  Fdnne;  fomol  bie  große 
alö  Fleine  SDiebe  unb  Zauber  merben  Datf  l'anb 
fiberfcpmemmen ; furp  $u  fagen/  baö  Q3olcf  mirb 
fiep  in  allerpanb  ^afFer  unb  entfeßlicpe  Unorbnung 
ßur^en/  ber  Mandarin  aber  oor  Unmillen  ^efftig 
ergrimmen/  unftnnig  ßuepen  / mit  allen  Rauben 
jufcplagen/  in  gifenunb  5®anp  ober  in  bie  ®e* 
fdngnuß  merffen/  unb  bie  ©cpulbigen  fo  un# 
menfcplicp  abbrügeln  laffen/  baß  biefelbe  auf  ber 
©teile  unter  benen  ^nutten  Den  ©eiß  aufgeben. 
2jcp!  mie  grob  fehlet  ein  folcper  Mandarin?  ©r 
fommt  nicht  aufben©runb  DeöUbete/  melcpetn 
er  mill  abpelffen.  ?töann  oor  Seiten  ber  unoer# 
gleicplicpe  tapfer  Yu  aufber  ©traßen  einem  aru 
men  ©ünber  begegnete/  pflegte  er  oon  feinem 
^Bagen  abjußeigenunD  bitterlicpsu  meinen/ niepf 
imar  auö  bloßem  ’DFitlciben  gegen  Den  Ubeltpater/ 
melcper  nach  ber  üucbtßatt  joge  / fonbern  anö 
einer  mett  tiefßnnigern  Urfacp  j meil  er  nemlicp 
mepemutpig  s«  -^er^en  napme/  baß  bie  Obrig# 
feiten  mit  benenjenigen  $ugenben  niept  begabt 
mdren/  melcpe  ba  bie  ©itten  bee5  ^olcftf  o«a 
belfern  erforbert  merben:  er  betrübte  ßcp  su 
c^obt/  baß  oieüeicpt  er  ober  anber  QSefeplbaber 
anbem^erberben  etneö  armen  ©unbero  mogtett 
©cpulb  haben  / melcpem  eö  peiffelö#obne  an 
nichts  alö  an  beplfamen  Ermahnungen  geman# 
gelt  batte.  93iel  berühmte  Banner  fepnb  biß# 
fallo  mit  gebaeptem  £obmürbigßen  tapfer  eineö 
©innö  gemefen.  ^Fan  trifft  heutiges  SagS  a(# 
ler  Orten  fterefer  unb  ©efdngnuffen  an : Die 
Mandarinen  üben  Die  ©crccptigfcit/  unb  ßraffen 
bie  f aßer  ab.  Siber  fepnb  niept  bie  Mandarinen 
felbß  ßraffmdßig/  meil  fie  Das  Q3olcF  mitunter# 
richten  ? mdcijeS  eigentlich  Der  Urfprung  alles 
Übels  iß/  fo  burep  Fein  anberS  Mittel  als  Durch  ein 
maprpafftes  TOleiOtn-unO  Fluge  Regierung  Fan 
oerbeffert  merben  Cd> 

Sin« 
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Slmtterdung. 

©t<Mfb*$Berfgflinig  in  China  grünbet 
ftd)  aufbie  ^fitdOt  eitteb  «Batterb  gegen  feine  j?inbcr 
wnbbecnivmbern gegen if)ren «Baffer.  Sarum wirb 
©et  Stapfet  ent  allgemeiner  Keid)b*$Bafter , ber  Man- 
darin aber  ent  Watter  beb  Sanbb  ober  ber  (Statt,  weh 
per  et  oorfiefjef  / benamfef.  Slnjebent  erffen  unb 
funfnebenben  £ag  beb«wonafb  oetfammelnßd)  bie 
Mandarmen  mit  feperUd^em  ©eprang  imb  laßen  bent 
F s ^.n?e,^,at'ffI9c  Untetweifung  Ooriefen/  wom 
fte  butd)  bie  Sf£eid)fh©efaiä  oerbunben  fepnb.  Ser 
ianb^  ober  ©tatt*«Bogt  oetttittet  hierin«  bie  ©feile 
*>dtfetb,  bem  ba  obliegt  feine  SCtnber  unb  fein 
©eftnb  mtnferrtebfen.  Seb  «Baffer^  «Stüber  wirb 
cienÄÖ  ^ ^cIc'neö  «Bafterbbcebrt:  Ser 
altefte  Jßruber  (wlte  er  aud)  oon  feinemSBatter  nichts 
geerbet  haben)  t(f  fd)nlbig  feine  35rüber  tu  etlichen 
*cJ?cn  auö  ‘bnen  ««  2Bei b $u  faußen, 
(bfö^rm  @fa«  ein  Stoße  Siebftabl ober 
Sweudjelmorb  begangen/  fo  muß  ber  Mandarin  ben 
Sieb  ober  $?ürbet  entbeefen,  fonfi  wirb  er  feine* 
Slmfö  enffegt.  Se^gleicben  werben  alle  Mandarinen 
etue^  £>rf*jugletcl)  ihrer  SEürbe  beraubt/  wann  all* 
ba  ein  abfd)euhelid)e  ober  unerhörte  Übeltat  Perm 
srL!?Ü,tfc/  ^,^nn,5u™  ^cwpel  ein  ©of>n  feinen 
Raffer  um  ba^£ebenbrad)fe;  weil  fte  auf  bie  guten 
©itten  md)f  beßer  Sichtung  geben  haben.  Sn  gewiß 
ber  fonfi  unfd)ulbige  Gaffer  famt 
Jement  fcpulbigen  ©ohn  jum  Job  perbammt.  Sie 
öf«unb|d)afftbarffftch  mit  Srlaubnuß  beb  Manda- 
nno  m bem  ©aal  ihrer  5Bor*(£lfetn  perfammeln/  unb 
oUba  einen  unPerbefferlichen©ohn  am  Men  firafen, 
wann  fte  nemlid)  fürchfef/er  mogfc  ihr  einen  ©diattb* 
«leer  anhenefen. 

(0  Bann  ein  Mandarin  gar  ju  fcharffiff,  fo  unterlaßt 
ber  Vice-  Svontg  nicht  joldteb  in  feinem  ^Bericht , ben 
er  alle  bcep  Saft  nad)  £of  fä>idt,  bem  tapfer  tu  bin* 
terotmgcn,weld}ebgemigiß  benfelbeit  feinet  Slmtb 
juenffe^en.  SBann  ein  (Befangener  in  bem. Werdet 
(ticot/  muß  mit  unjahlid)  piel  3eugenfd>afften  erwie* 
fen  werben/  baß  ber  Mandarin  beßen  feine  ©cßulb 
habe,  Zuweilen  fierbenbie  Slngeflagten  unter  wab* 
reitber  golferung,  weldje  in  China  fo  graufam  iß, baß 
fte  fo  gar  bte  5Bem  bridß  unb  biefelbe  platt  jufammen 
brueff.  Sod)  gibt  eb  «Kittel , burd)  welche  ber 
©d>mer&en  perrittgerf  ober  gar  Perhinbert  wirb. 
Slucitt  ber  Mandarin  perbietet  dergleichen  «Kittel 
t>or  ber  SÄcefung  ju  gebrauchen,  unb  erlaubt 
erfi  nach  uberfianbener  Suaal  ftch  foldter  tu 
bebtenen , wobttrd)  ber  ©efolterte  in  wenig  £d* 
gen  feine  grabe  ©lieber  unb  Pollige  ^rafften  er* 
halt,  SBattn  ein  Ubelthdfer  foU  h*ngerid>tef werben, 
Wirbthm  ©orf>er  ein  fiatliche  «Kahl&eit  Nahmen*  Hi 
gereichet;  ftheternun,  baß  eb  um  fein  Men  gefdw* 
hen  fepe,  fo  wtrb  er  ben  Mandarin  bißwetlen  mbab 
©eftd)t  abfd)euhelid)  oerleumben,  welcheb  biefer 
jwar  gebultiganhort;  fobalb  aber  bab  ttrtheiloer* 
lefentß,  wirb  ihm  ein  rechtet  «Biß  in  baß  «Kaul  ge* 
legt,  bannt  er  nicht  mehr  rebenfümte,  21b  feinem 

Sob  haben  bte  ©mefer  grüßerb  2lhfd)euhen,  alb  ab 
teraScopßen/  weil  folcheb  bie  ©liebet  beb  Seibb  pon 
«tnanber  abfonbert , hingegen  an  einem  «Pfal  mit  bem 
©ftttf  erwürgt  ju  werben  iß  bep  ihnen  ein  fanßter 
unb  ehrlicher  5ob. 

(d)€in  guter  Mandarin  fud)f  in  bem  fein  grüße  (£hr, 
baß  er  bo*  SSolcf  glucffelig  mache:  ich  feinte  einen, 
welcher  auf  feine  UnfoßenSlrbeiter  au^  feinem  23at* 
terlanb  hat  fommen  laßen,  auf  baß  fte  bieSnwoh* 
ner  ber  Statt,  welcher  berfelbe  porßunbe,  lehrten 
©etben*3eug  mad)en.  Sie  Mandarinen  thun  atih 
fo  gar  betten  ©efangenen  ©ut^ , welche  gemeiniglich 
in  ihren  Sanben  fehr  pon  braßten  faßen ; angefehen 
ein  lange  Seit  gebraucht,  biß  ihr  Unheil  burd)  alle 
©eridßer  unferfuchtunb  Pott  bem  tapfer  fan  gut  ge* 
heißen  werben.  J 

3?iemal£  laßen  bieMandarinen  ihrentSpfer  für  ba3 
gemeine  «Wohlergehen  fdnntlicher  fehen,  alb  warnt 
wegen  langet  Srucfne  ober  SRdße,  wegen  bet«Kenge 
^eußhreefen  ober  au*  einer  «nbern  Urfaeh  eine 


I* 

Sheuerung  Permuthetwirb,  in  welchem  gaHbtefelbe 
Wibcr  ihren  ©ebrauch  alle  ©üfcemScmpel  nt  ^uß 
beiudfen.  Serfenige  Mandarin  aber,  aub  beffen 
iBud)  ich  gegenwärtige  ©aßungeit  abgefchrieben  bat 
be,  weifet  m folcher  SSebrangnuß  blob  allein  tu  bem 
Tichirn- hoam  ober  ju  bem  0d?Wm?<Seiß  einer  ieg* 
lid)en  Statt,  unb  fcfjreibt  ein  ©ebetf  por,  mit  web 
dient  ber  Mandarin  beb  Srfb  benfelben  anrußen  folle, 
Siefeb^epbnifche©ebett  lautet  nun,  wie  folgt: 

©cktt 

^ ©ei|l  ot>ei: 
Tfchim  Hoam  (a^f 

| @cf)inm©eiß ! tuannich  Soitt  unb 
^peberbtefenSlcßfbtn/fobißbu  eb  noch  mebc 
ö b ich/  fo  unflc^fbac  alb  Du  auch  biß,  ©piche 
WW  emeb  Riefen  üerbinbetmichbcmOJoIcf  m 
bejfchaffen/wab  ihm  nu^lich  un  hingegen  wn  Dem* 
felben  abjumenDenmab  ihm  fchaDlich  iß.Siüein  Du 
biß  eigentlich  Deri'enige/  oon  melchemDab  q^ofef 
feine  2Boh(faht’tempfahet/  unD  melcher  DajTeibe 
öor  allen  anprohenDen  ^rangfalen  bemahreß, 
^ßtemol  Du  ubngenb  unfern  Slugen  unßcl)tbar 
btfr/fo  pßegeß  Dannoch  Dich  unö  ju  offenbaren  unD 
Dich  Da^umaleneiniger  maßen  ßchfbar  m machen/ 
mann  Du  unfer  Optfercgenehm  halfeß  unD  unfere 
feelubp  ober  Q5itt  erhoreß,  gallb  man  Dich  aber 
umfonß  anrußen  foltc/  mürben  Die  (Shren/  Die 
man  Dir  ermeifef/  nicht  bon  gehen:  Du 
mareß  jmar  Dannoch  Derjenige/  Der  Du  jeM  biß: 
Doch  murbeß  Du  nicht  alfo  befannt  fepn,  4cfi 
felbfr/  Dem  Da  obliegt  Dab  Q)olcf  ^u  fchuhenunD 
a 11  ßhitmen/  mürbe  Denen  Leuten  Urfachgeben  an 
meinem  Mandariuat  ju  jmeiffeln/  mann  icf;  nie* 
malb/  Dapich  Mandarin  fepe  / in  Der  ^hßlermei* 
fen  folte.  3n  öffentlichen  ^rangfalen  / in  me!* 
chen  alle  menfchltche  ^ulff  nichtb  mehr  Permaa/ 
fepnD  mir  genftbigef  unfere  ^ußueht  ju  Dir  tu 
nemmen  unD  Dir  unfere  ^ofh  §u  flagen,  ©eit 
Dem  fechßen  bib  achten  9)?onat  iß  fein  Diegen  ge* 
fallen/  Dergeßalt/  Daß  man  noch  feine  grüclßen 
eingebracht  hol : mann  aßeb  rerDirbt/  mie  mirb 
man  im  nechßfolgenDen  3af)r  Die  gelber  anfa'en  ? 
biß  hob  icf)  Dir  [ollen  Dorßeßen,  Cjch  hab  etliche 
gaß^age  rerorpnet/  unD  Denen  gleifchhacfern 
ihre  ^ancF  ju  offnen  Perboten:  man  enthaß  ßc5 
»ongleijcf;/  gifchunD  SSein:  man  iß  ernßlich 
beptßen  Dab  #erh  $u  reinigen/  feine  ©imben  m 
unterfuchen  unD  Diefelben  ju  bereuen,  Slßein  un* 
fere  ^ugenDenunD  QjerDienßen  fepnD  nicht  fähig 


regiereß:  £)u  hoßbep  Dem  Fimmel  Den  freprn 
Sufrttt  / Dir  iß  erlaubt  »on  Dcmfelben  für  un* 
ßerblicf;e  ^Jenfchen  ©naben  ju  begehren  unD  ihn 
ju bitten/  Daß  er  unferm  <2lenD  eingnb  madje, 
@n  folche  Durch  Deine  Vermittelung  erhaltene 
©utthat  mirb  Dab  Volcf  unenbuch  erfreuen ; ich 
aber  merbfrälicherfahren/  Daß/  mab  ich  2lmtb* 
gen  inbrünjlig  ju  münfeßen  ßhulDtg  bin/  mürcf* 
lieh  fepe  erfüllt  morDen;  fo  mirb  auch  hierDurch 
Deine  Verehrung  in  Diefer  ©tatt  immer  junem* 
men/ mann  jeDermdnniglichßhef/  Daß  Du  Derfefe 
hen  nicht  Dergehenb  porßeheß, 

Slit# 
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(a)  s&ann  bad  SSolcE  einen  Mandarin  feinet  fcparffftd)* 
tiaen  9Serganb£  wegen  J)$d)jlen$  lobt/  fo  pflegt  & 
ihn  Sing  - Tfchin  - hoang  (einen  eingegeifcgeten 
e^irm»  ober  ©d>ttp  * ©eijf ) ju  nennen.  3d)  pab 
aud)  in  gewtlfen  fdjrijftltcbcn @eric&tö*J[>anbeln  gele* 
fen/  ba§  ber  Mandarin  bem  armen  ©unber  unter 
Wdprenber  grag  gefagt  t>abe,  ber  ©djim*  Seift 
l>atte  it>m  biefen  ober  jenen  heimlichen  Umflanb  geof* 
fenbaret.  ©orausS  erhellet,  bag  nad)  bern  ©inefern 
53?et)nuitg  bie  ©eifler  erfdjeinen  unb  benen  Cföenfcheti 
©ebeimnujfen  offenbaren. 


<*cb  bab  beffer  oben  bern  £>ettfd)i‘cd;en  Reibung 
aetban/  welche  jum  efftern  ganßc  Sanbfdjafften 
uberfebwemmen  unb  oerwuften,  SßBooonber  Man- 


Fimmel  fehiefen ; Dann  bon  Dergleichen  Slflmofen 
ijf  hauptfdcblich  juberflehen/  waö  in  Der  £eitt* 
gen  ©grifft  gelefen  wirD : FJeemofynas  illius 
enarrabit  omnis  Ecclefia  San&orum  , Dah  netn* 

lief)  folche  in  Der  QSerfammlung  aller  Verwähl* 
ten  ©Öltet?  ewig  werDen  gepriefen  werDen. 
SOlir  unterDeflen  verbleibt  Die  <£hr  mit  (Sftcerbii* 
tigfter  fOnncf  barfeit  ju  berharren 


@uer  ©naben 


Peking  öen  19. 
Oäob.  171©. 


uoericniotumuu  w^v»uy»tn-».  cm  rt  . 

darinnen  id)  oerbollmctfd)e,alfo  fdjretbt : WanJipet/ 
fpriebt  er,  biefeö  Ungeziefern  eine  uubefd)uetblid)e 
stetige,  tvelrf?c  ben  gönnen  Fimmel  uberjtepet : fte 
fliegen  bermaffenbief,  alef  waren  il)tc  giugel  m ein« 
an  ber  geftccft,  bag  ein  9flenfd),  ber  empor  fc bauet, 
benefenfotte,  e£  geben  fel>r  pope  grüne  33erg  über  ? 
fein  ibaupt  San  ©eräufd),  welcpen  fte  tm  tflua 
mit  ihren  glugeln  etweefen,  fommt  einem  oor,  als 
rührte  man  bie  Stummel,  Ser  Mandarin  mereff 
ferner  an , bag  fold)e  ungeheuere  ©d)aaren  nur  Pap* 
mal  herum  fdtwdrmen,  wann  auf  gtoffeUberfdjwctm 
mungen  ein  langwierige  Srucftte  folgt,  ba  bann  an« 
bem'gifdpStogen,  fo  auf  betten  gelbem  nad)  beralet* 
eben  ©uffen uberbleibt  (wann  er  bureb  bte  £t|  leben* 
big  wirb)  ^eufepreefen  geboprett  werben.  StB  aw$ 

bem  Mandarin. 

sftun  haben  Cguet  Snahen  / imterfcfjieD* 
liehe  Wetcb  Der  ^armher|igfeit  / Die  ich  bisher 
hefchrieben  hab  / gefeite« ; aber  fclcl;e  Wercf/ 
welche  Di&bloffe  SSernunjff  unD  Der  natürliche 
§ Diefenabgottifchen  efpepDen  eingibt  unD  wel# 
che  eben  Darum/  wiewol  fte  ItSblicb  fepntv  Dannocf) 
»on  Der  wahren  Siebe  nicht  berfUeffcn/  mithin  fei* 
nen  anDern  Sohn  alö  eitlen  $?cnfchen*SobunD  ein 
vergängliche  ©lötffeligfeit  &u  erwarten  haben. 
sftichtnDejlowentger  ifl  fehr  ju  bewtmbcrn  / Dah 
her  wtlDe  Oeb^aum  fo  mancherlep  Ob $/  Der 
mhmeOeb^aum  hingegen/welcher  inmitten  Den 
©hrtflenthumö  gepPan^t  unD  mit  Dem  fopbaren 
Sölutgefu  G()nlü  begoffen  ifl/  fo  wenig  gruch* 
ten  heroor  bringe : wer  folte  ftcl;  nicht  ärgem/Daf? 
einganh  efpepDnifche  Siebe  Dermalen  emjtg  auf  al* 
lerhanD  Mittel  unD  Steife  Dem  Sftechflen  tn  fei* 
nem  Seitlichen  Anliegen  bepsufpeingen  jtebbepeif* 
je;  Da  hingegen  Die  ©bripehe  Siebe  fo  wenig 
fejfer  för  DaOgeifiltche  Wohlergehen  Der ntpee* 
len/  welche  man  fo  leichtlich  in  Den  Fimmel  über# 
feiten  tonte/  su  erweef  en  pfleget  ? Diefed  hat  /^uet 
lö-  rtOen  bewogen  einen  ftcherern  unD  gewiiTern 
Weeg  ju  gehen/  inDem  fte  alle  £ag  eine  gahl  @i* 
mfcherÄtnDern/  welche  Derofelben  grepgebtgfeit 
ihr  ewige  ©eligfeit  fchulDig  fepnD/  Porauo  mDen 


bemnthlgfl  > gehorfgmget 
Wiener  in  ^hrtgo 

d’Entrecolles,  Der  ©e# 

feilfrfjafft  3©Slt 

Miflionarius. 


Numerus 

ber  Jufc 

R.  P.  du  Halde  e Soc.  JESU 
t>or  5cm  isten  Sfjcil  feiner  «ufeebauli« 
d»en  Briefen  gebrudt  ju  9>avtö 

3 722. 

3nnf)alt: 

Ser  tapfer  oon  Siaa  befteget  einen  Svonig  au£  ber 
Thibetifdjen  Sattarep. 

®)rn)ürM9cPatresin£()ri|lo  l 

p c. 

c^ljl  um  eben  Diefe  Seit  (nemlich  gegen  (gnD 
k Odlobris  1 720.)  müflen  gefammte  Sefuifer 
v^r  au^  unfern  Drcp  Raufern  ju  Peking  bep  ^)of 
erfcheinen  unD  nebft  allen  vornehmen  Sinefern  Dem 
tapfer  wegen  einem  herrlichen  ©ieg  ©lucf  wun* 
fchen  / Daper  Den  Rabdan  oDer  5tonigpon  Thi- 
bet  Durch  feine  Waffen  übermunDen/  fein  ^erc 
gänzlich  gefchlagen  unD  Deffeti  Königreich  oollig 
erobert  habe.  Ob  mm  DiefeO  Daö  Dritte  Thibet 
fepe/  oon  welchem  P.  Hippolytus  Defideri  in  fei* 
nem^riefoon Dem  10,  April  1716.  gefchriebett 
hat/  werDen  wir ju  feiner  Seit  erfahren.  25ep 
foicher  ©lucfwünfchung  hat  ftcb  Der  tapfer 
gegen  Die  Europäer  unbergleichlichönaDiger 
al^  gegen  feine  eigene  Siaefec 
erwiefen^ 


Slu^ug 
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Num.  190.  An.  1720.  P.  Kögler  ju  Peking. 

imterfitcWi^er  Briefen 

<U!$  China  Don  Anno  1720.  uitt»  1721. 

Numerus  190.  oorgefchür(3ten  Stacht  wegen  aljb  hatte  berichten 

Ctf q CVS: *.;*«:  ^m/  &eF l™h«  Q5efchafenbeif 

§lU$  tincm  ihnen  gar |u  Pief  bepgemefen  habe;  angefeben 

n T/' ••  t ' c Tü’CTT  fhaifjtchtige dvapfcrthmDiefeö»fpanbelö hal* 

r.  lgnatil  Kogler  e Soc.  JESU  bcn »on >emanD t>i,el eince&en ju lafTcn gat* nic^t ge^ 

*&**»'•** *" '-«netaeB  1720. 

3nn^alt : m unW&«*  Obern  Villen  m 

©er  Töpfer  Kamhi  Propet  bec  ©imfdjenMiffion.  erfüllen. 

iff  """  ~ ~ — " 

Numerus  192. 

2luS  einem  andern  55rief 

Von  Peking 


(£r  tapfer  if]  auf  Die  Europäer  Dergefialf 
ungnaDig/  Dal?  er  Drohet/  fie  inggefamt 
(nur  etliche  ausgenommen)  nach  Euro- 
pam  juruef  ju  febiefen.  Um  nun  ihnen  $u  jetgen/ 
baß  er  nicht  fcherße/  hot  er  Die  M iffionarios  etliche 
mal  por  j?cl;  berufen  unD  feine  Q3eDrobung  De* 
nenfefben  nicht  allein  fehrifpeb  sUgefleUet/  fon* 
Dem  auef;  bebdriger  Orten  utf unDlich  einfebrei* 
benlafcn.  ©leic&wie  aberbiefeS  Das  r?.3abr 
feines  Reichs  mithin  Das  necbflfolgenDe  als  D aS 
fed;S$igfe  naef;  ©inifeben  (Gebrauch  ein  3ubd* 
Sahr  iff:  alfo  wirb  er  Diefeö  ledere  mit  großem 
Fracht  feieren  ;weil  er  nemlich  c hinam  ein  fo  lau* 
ge  Seit  in  grieben  regiert  hat,  Saturn  iß  auch  fein 
S^unfcl;/  Daß  Die  ©trittigfeiten  Dern  ©inifeben 
ehrijlen  noch  wrbero  gdnfclicb  bepge* 
leget  werben. 


Num.  191. 

2lu$  einem  25tief 

VOtt  Peking 

fDettig.Juoii  1720. 

3nn$alt: 

S7ie  .fjof  * Patres  ju  Peking  gehen  bern  ^Patriarchen 
Mezzabarba  an  t>ie  jjanb. 

C%f2$  Der  Patriarch  pon  Alexandria  #err  Mez. 
zabarba  oon  Peking  nur  noch  f .c£ag*Dveifen 
entfernet  toare/  erhielten  Die  $of  Patres  Soc, 
JEfu  allhier  Q3rief  pon  Canton , ^rafft  welcher 
ihr  Vifitator  R.  Pater  Laureati  in  Rahmen  A.  R. 
Patris  Generalis  Deuenfelben  emßlicl  auferlegt  hat/ 
Den  ©inifchen  tapfer  auf  alle  SBeife  Dahin  ju  be* 
reben/baß  er  Den  2Jpoßolifchen  ©efanDfen  annef)* 
me  unb  Die  $dbßliche©a£ungenunterfchreibe; 
weil  3hro  «^}eiligfeit  Clemens  Der  (Silffe  als  De* 
rofelben  Urheber  aus  China  Nachricht  hatten/ 
baßerwehnfe  unfere#of*  Patres  bep  Sftro  ©ini* 
f'ben  ^aiefldt  alles  permdgen.  Vorauf  Die 
Patres  ihrem  Obrifien  jurucf  gefchriben/fie  wur* 
ben$tt>ar  ihr  duferßesthun  Dem  erhaltenen  Q3e* 
fepl  nacl^uleben ; Doch  mäßen  fte  Perßcberen/  Daß 
Derjenige/  welcher  Den  2lpoßolifcben  ©tul  ihrer 

Jfofipb.  St'öcklein  VIII.  ^heil. 


fDen  20.  Julii  1720. 

3nnl;alf; 

(Erbbibero  ju  Peking. 

(Smz.Jpeumonaf  1720.  hat  ein  (Srbbi* 
Dem/  fo  {leben  Knuten  lang  wdhrefe/ 
Die  ©fatt  Peking  jamt  Dem  herum  liegen* 
Dem  £anD  erbärmlich  erfebuffeft.  ©olche  ^e# 
wegung  hielte  fein  gewife  ÖrDnung  nocb5)?a0/ 
fonDern  floate  tbeitö  »on  ORen  gegen  SBefien/ 
tbeilö  oon  ©uDen  gegen  korben/  unb  ueruiv 
fachte  an  Denen  @eba*uen  grofen  ©chaben. 
Q5o(cf  liefe  bep  Dicfer  erflen  Hebung  por  ©ebro* 
eben  auf  Die  @afcn  unD5]3ldiy  allwo  eömif  enf^ 
fehlichem  ©efefwep  nicht  Die  @d|en  / fonDern  mit 
heller  ©fimm  unD^warmit  fofgenDenilGorfen: 
<39>d>tt ! feve  baemfeer^gy  Den  wahren 
©Ott  angerufen  hat.  5öa$  ^)au^  Dern  ^or# 
tugefi'fchen  Sefuitern  hat  nicht  gar  oiel/  Diedtirch 
aber  Defio  mehr : hingegen  Die  OvefiDetm  Dem 
gran^oftjehen  etwaö  mehrere  Die  Ä irch  aber  we* 
niger  gelitten,  de  i(I  jwar  auo  unfern  to  iffio. 
nariis  feiner  »erfchuttct  worben  ,•  Doch  Ware  einer 
in  augenfcheinlichcr  ©efahr  unter  einer  eingefal# 
lenen  ^flauer  begraben  ju  werben/  wann  er  ficb 
in  einen  hölzernen  Waffen  nicht  oerfieeft  hatte. 
(Sin  gewifeö  oon  Peking  nur  ein  ©funD  entlegen 
neö  d\apferliel;e  ^u(I^au{?  ifl  gaen^lich  perfun^ 
efen.  5Die  in  unferer  ^achbarfchaft  befindliche 
©tdtfe  fepnD  famt  ihren  S)drfern  eine  jwar  tue 
Reifte/  ein  anDere  um  einen  Griffel  unD  eitr 
Dritte  gänzlich  perwüffef  worben.  &ie  (SrDen/  fo 
ihren©chlunDhin  unD  wieDer  erofnete/haf  in  etli* 
chen  Orten  fohfehwar^en  ©anbau^gew5;fcn. 
Sben  Diefe^Sahr  hat  Der  Zapfet:  unter  anbern 
aUCf>  P*  Carolum  Slaviczek  guö  Der  £3ohmif 

fcl;en  ^ropinh  mit  fiel;  aufoie 
^agl  genommen. 


€ 


Nu« 


iß  Num.  193.  An.  1720. 
Num.  193. 

Slug  einem  s3rief 

R.  P.  Gallenfels  e Soc.  JESU 

ft’oaiglidjen  ^ortu$efifcf)M 
j^of^Patris. 

3nnl>alt: 

Sobt  Patris  Stumpf:  (Erhebung  Patris  Kogler. 

SU  Peking  ifl  Den  24.  juüi  172c.  felig  in  Dem 
$©rrn  Petfd)ieDen  R.  P.  Kilianus  Stumpf, 
auo  Der  über*  Ovheinifcfeen  ^Jropinl  ein  fel;r 
lobwurDigtr  SOlann  Deb  Mathematifd;en  .fpof * 
beliebte  aüDa  L2}orjleber:  ein  Pe|le©aulen  Der 
©Imfci^n  Miffion  bei;  Diefen  oerworreneugeiten/ 
unD  Der  ©efeüfchaft  Dafelbft  Vifitator,  web 
eben  ft'apfcr  Camhi  wegen  feinen  (tätlichen  ©igen? 
jehafften  fo  l;ocI;  achtete  / Da^  er  Die  Durch  feinen 
^ebtfaü  erleDigte  Pr*fidenten*©te!lc  feinem  an* 
Dern  aib  feinem  21mt^Ö5el)üiffen  R.  P.  Ignatio 
Kogler  aub  Der  über*$eutfd;en  *J3rooin£  t>at  per? 
iet;l;en  wollen/  einem  nicht  weniger  mit^ugenö 
alö^öüTenfchafft  rcid;licf)  aubgerüjletem  SDlann/ 
welcher  erft  im  Sabr  I71^  in  China  angelan* 
getware. 

4?6d;|1geDachter  tapfer  bezeugt  offferb  feinen 
Unlufl  wegen  feinem  nad;  Europa  el;eDej]en  ab* 
gefertigtem  ©cfanDten  Patre  Provana e Soc.  JEfu, 
welcher  auf  feiner  Sutcfreifenach  Sina  auf  Dem 
#ecr  unweit  Deb  <2>orgeburgbguter  Hoffnung 
perfchteDen  ifl* 

Num.  1 94. 

Hub  PemSJrief 

P.  Ernberti  Fridelli  e.  Soc.  JEfu 

©efefcriben  31»  Peking  Den  25.  Oäobm 

1720. 

Smrtjalt: 

2artarifd)e  Sanb'Sarten.  ISobt  Patris  Provana. 
Hnhtnfft  beb'hdb|1üd)cn  0efcmbfett£etrn  Mezzabar  ba. 
Pater  Fridelli  giftet  eine  C&Dr»filtcf>€  ©cgul  5«  Peking. 

Uer  ©brwürben  (Schreiben  hnb  ich  jwar  ju 
recht  empfangen/  Doch  S)erofelben  in  ihrem 
Verlangen  noch  nicht  willfahren  fonnen  : 
allein  geborgt  ifi  nicht  gefchcn cf  t.  Schwirb  (ge* 
liebt  eb  ©Ott ) folgenDcb  3al;r  Die  §artarifd;e 
£anb?€arten/  fo  ©uer  ©brwürben  febnlicb  be* 
gehren/  nach  Europamüberfchicfen  / nad;Dem  ich 
Diefelbe  bereite  lehtperwicbeneb  3al;r  mit  einem 
Oftendifchen  @chiff  Dem  Patri  Janningo  alfo/  wie 
fie  allhier  &u  Peking  ift  geDrucft  worDen/  nach 
sftieberlanben  jugefertigt  hnb : allwo  fte  Pater 
Noel  aub  Der©inifd;enin  Die  Europ*ifd;e  ©pra? 
chen  überfein  fan. 

IlBtr  fepnD  mit  nechfiem  eineg  ©lofcowififcben 
^ottfebaffterb  gewärtig/  welcher  f unfftigen  Junii 
1721.  nach  ^eterbburg  juruef  reifen  wirD. 
5tBir  werDen  nid;t  unterlaßen  Durch  Diefen  graDen 
imD  ftcherjlen  Söeeg  nach  Europam  ju  fchreibe» 


P^  Gallenfels  JU  Peking. 

wie  Die  ^dbfilicbe  ©rfanDtfcbafft  Deb  #etrn  $a* 
triarchen  Mezzabarba  aubgefcblagcn  habe,  ©r 
hat  jwep  Patres  Bamabiten  Waubbiehergefchicft/ 
welche  oen  Denen  Mandarinen  $u  Dem  tapfer  auf 
Die  3agf  werben  abgefertiget  werDen. 

demnach  unfer  Pater  Provana  auf  feiner 
SKucfreife  gefiorben  : fein  Dveib>©efJhrt  ober/ 
perjlehc  Pater  Aloyfius  Fan,  Soc  JEfu  ein  ge* 
bobrner  ©inefer  mit  DefTen  Leichnam  unD  3$rtef* 
fchafffen  in  China  wieDer  angelangt  wäre/ haben 
ihn  Die  ©tatt!;alterpon  hier  unoerweilef  ju  Dem 
■Stapfer  auf  Die  3(agt  gefanDt : wie  ihnnun^hro 
^aiejmt  werDen  empfangen  haben/  werDen  wir 
balD  wiffert. 

©uer  ©brwürben  werDen  mich  ungemein  per* 
binDen/  wann  fte  mir  Die  neuen  in  Europa  aubgan* 
gene  Mathematischen  unD  nnDere  fttrwißigen  Q3u* 

cl)er / jumalen  Ephemerides , Tabulas  Aftrono- 
micas  unDe2ibl;anDfungen  pon  neu*erfunDenen 
£’unjl*©tücben  oDer  SIBercfjeugen  werDen  $u* 
fommen  lajfen  :c.  £)ab  ©elD  fan  unfer  «Pro* 
Pin|*  Procurator  au^  Der  ©inifchen  ©tifftung 
5fai;ferö  Ferdinandi  in.  herfchieffen/id;aberDaf* 
felbe  allhier  nad;  Deö  ©tijfterö  Dehnung  wieDer 
erfe^en.  ©olcheö  2lllmofen  l;ab  ich  DiefeO  3«ht’ 
für  Daö  erflemal  erhalten/  aitö  Demfelben  aber  be* 
reitö  angefangen  allhier  eine  ©chul  aufjurichten/ 
in  weld;er  Die  5?inDer  Dern  ©inifchen  ©hriften 
in  Der  ©prach  unD  Dem  wahren  ©lauben  follen 
unterrid;tetwerDen. 

^ichtö  ifl  Dermal  nötiger/  alö  Da§  ich  ©uer 
©hrwurDen  hefftig  bitte/  Diefelben  geruhen  / Die 
©inifche  Miffion  in  Da£  ©ebett  Der  ganzen  ^)ro* 
pin^unD  anDerer  ©ijferern  ©httlicher©l;r/  ab? 
fonDerlich  Der  unfchulDigen^ugenD  infldnDiglich 
ju  befehlen  / auf  Dafj  Die  allmächtige  ^3arral;er? 
fcigfeit  Diefe  ©l;rijhenl;cit  Por  Demgdnh(icl;enUn? 

tergang  in  Deffen  ©efal;r  fte  flehet/  gn& 

Diglich  bewahre. 

Num.  195. 

Slug  einem  23rief 

m\  Peking 

^en  Zf.  Novcmbris  1720. 

3nnl)dt : 

©efprdd)  5?apferg  Camhi  mit  P.  Fan  Soc  JEfu  ilfc« 
ben  Xobt  Patris  Provana. 

© hatte  Pater  Provana  felig/  Da  er  alö  ^ap* 
ferlicher  ©efanDfer  por  feiten  autf  China 
nad;  Ücom  reifete/  einen  ©inifchen  3üng? 
ling  ^fahwenö  Aloyfius  Fan  mitfichgefuhtt/wel* 
d;er  nachmalöin^BdlfcblanD  nicht  allein  Sefui? 
ter  fonDern  auch  ^riefler  worDen  i|i  5llg  aber 
er wehnter  Pater  Provana  unter  2Beegei/  inDem 
er  mit  befugtem  Patre  Fan  nach  China  jurueffeh? 
ren  wolte/  auf  Dem  $Ö?eeroerfd)iDen  wäre  / ifl  Die* 
(er  ledere  mit  Dcffen  Leichnam  unD  ^ricffchafften 
eben  Diefeö  i72ojle3ahr  ÄuCantong(ucflid;an? 
gelangt  unD  pon  Denen  Mandarinen  erfllicb  na^ 
Peking, ponhinen  aberiuDem^apjer  aufDie^agf 

«lenDö 


Num.  196.  An.  1720 

eilcnhsabgefertiaet  sotten/  meiner  unter  feinem 
königlichen  gelt  ihn  ju  feiner  rechten  .fpatib  fie* 
t)cn/  tmb  $wei;  cwDere  Jefuifer/  Die  3^ro  $?ajeflnt 
<uif  Diejjer  Oceife  begleiteten/  ju  ftch  hat  raffen  laf* 
fen.  S)«  nun  Dicfe  bepbe  $u  Des  kapfers  linefer 
4?anb  fleh  auf  ihre  knie  niebergelaflen  batten/ 
fragte  er  biefelben  / ob  fie  Patrem  Aloyfium  fen* 
neten  ? Vorauf  fie  geantwortet  / fte  hätten  mit 
if>m  befant  $u  werben  niemals  Die  Gelegenheit 
gehabt. 

S>a  wanbfe  ftch  Der  tapfer  ju  P.  Aloyfium 
unb  forfebete  aus  ihm  unterfchiebliche  (Sachen/ 
unter  anbern  aber  auch  biefe/  ob  bann  Pater 
Provana  auf  Der  &ucf  reife  WÜrcflich  gefior* 
ben  feye  ? (£r  antwortete  mit  3a  unb  erjehlete 
bie  Umfidnb  feines  $obts. 

5Der  Kayfer  fragte  weiter/  auf  was  £Betfe 
ihn  ber  3)abjl  empfangen  unb  gehalten  hätte  ? 
Bntwort : er  ifl  offters  bei;  3hro  gpeiligfeit  ge* 
Wefen/  unb  ich  f;ab  ihn  felbfl  Dahin  begleitet;  ab 
lein  er  warb  wegen  einer  ihm  jugeflojfenen 
^ranefheit  gezwungen  ficf;oon  Dvomanberwdr* 
tig  hin  ju  begeben. 

Kayfet;  wo  ifl  er  nun  Damals  hin  gangen  ? 
Antwort : nach  T urin  in  fein  Q)atterlanD. 

Kayfer : was  für  eine  (Statt  ifl  Turin  , unb 
wem  gehört  jie  ju  ? oieüeicht  bem  Q3abft  ? 2lnt* 
wort;  Turm  flehet  unter  einem  abfonberlichen 
iailbÖ*5Ürflen/  unb  hatte  Pater  Provana  bafdbfl 
feine  £3lutS*greunbe. 

Äayfec ; wie  hat  er  allba  bie  geif  oertrieben  ? 
Antwort:  er  pflage  auf  Denen  £eben*Q5ütern 
feines  Ehelichen  @efcl;lechts  feiner  ©efunbheif. 

Kayfer:  was  hafl  Du  auf  erahnten  ©ütern 
fonberbareö  gefehen?  Antwort;  unterfchiebli* 
<he@achen/  unter  anbern  auch  bie  ©rabfehrifft 
fcineS33atterS. 

Kayfet : wie  fihef  biefelbe  aus  ? Antwort : 
fie  beflel;et  in  einem  fchonen  aus  gebauenem(Sfetn 
aufgeföhrten  GefleXle/  auf  weichemein  aus  9}?ar* 
melllein  gefchnif$te1$ilb*@aulen  eines  Slbelicben 
üvitters  ju  Qfferbt  flehet. 

Kayfec : was ! fegt  man  in  Europa  bie  Söilb* 
Paulen  becn^ferbtenunb  tobter  9J?enfchen  auf 
bie  ©rdber  ? was  fagt  ber  ^3abfi  bar  ju  ? 3d> 
tmterlafte  otelanberegrageii,  weldje  ber  tapfer  weit* 
Idufftg  oorgetrageit  / unb  Pater  Fahn  beantwortet 
hat. 

Num.  196. 

2lu$  einem  35rief 

R.  Patris  Ignatii  Kögler. 

(JJefchuben  ju  Peking  Den  z.  De^embris 
iyzo. 

3nnf)alf : 

SRofcowitifche  ©efanbfchajft  ju  Peking.  Sobt  P. 
Petri  Jartoux. 

Sn  zp.  Novembris  biefeS  lauffenben 
Sahrs  hat  mit  jebermannS  £Serwun* 
berung  ein  überaus  herrliche  $tofcowiti* 
fche5$ottfchafftihren  Sinjugin  biefe  kapferliche 
•£)aupt*unb  ^)of*  @tatt  mit  ungewöhnlichem 
tfofrfh.  Stöc  klein  VIII.  ^il» 


P.  Kögler  JU  Peking.  19 

Fracht  gehalten;  folche  beftunbein  ?o.  frühen/ 
welche  fafl  alle  auf  Europgifch  foflbat  gef  leibet 
gewefen.  5£>ie  ?$ofcowitifche  £eibwachf  ju 
^ferbt  begleitete  ben  £3ottfchaffter  mit  Hoffen 
©chwerbfen  burch  Die  ©äffen  / weffen  fich  bisher 
feine  ©efanbtfchafft  allhier  hat  unterftei;en 
borffen. 

$Oen  folgenben  $ag  warben  nebfl  Denen  oor* 
nehm|len^)of*Maudaria.en  etliche  aus  unfern  Pa- 
tribus , unter  Diefen  aber  auch  ich  auf  kapferli* 
chen  Befehl  in  Des  Söottfchaffters  5H2ol;nungge< 
fhieff/  Damit  wir  benSrebenß^rief  in  Die  aßhier 
übliche  §artarifche  0prach  uberfe^ten.  183iewol 
nun  folcherurfunb(iehinOvufifeher@prach  pflegt 
gufgefeijtju  werben/  fofehieft  bannnochberSjar 
j'eberjeft  jwo  Slbfchrifften  mit/  eine  jwarinber 
Mouguüfchen/  bie  anbere  aber  in  Satefnifcher 
Sprach;  alle  Drei;  Werben  in  bie  ^artarifche 
übertragen/  um  jufehen/  ob  fie  unter  einanber 
gleich  lauten.  &)er  lafeinifchen  2lbfcl;rift  ^itel 
beflunbe  in  Diefen  Porten : M agnarum  Afi*  Re- 
gion um  Imperatori,  Monarcbs?  3c  Avtocratori, 
Bogdicsc  6c  Kitaica:  Majeriati,  aanicam  talutem. 

flDobep  ju  merefen/  bap  Bogdo  auf  Ocuftfch  fo 
»iel  als  China,  Kiitai  aber  Kataya  bebeute/  mit* 
hin  gebachter  ^itel  auf  teutfef;  dlfo  laufen  mogte: 
2>em  Äayfer  / Jöe^errfcfeer  unO  Belbffblal« 
ter  groffer  Königreichen  in  Afien/  ©eines 
Bogdifcfen  unb  Kitayf^en  rnajeffnt/  einen 
freunbltcben  <0tuJj  zc.  5öer  (gchlup  war  bie* 
fen  MajeRatis  vetlrae  bonus  amicus  Petrus  j 
tSuecttla^püt  gutes  JteUnb  petee. 

S^er  Inhalt  Des  Briefs  begriffe  fofgenbeS 
in  fKh : ^awiit  bec  ehemalen  jwifcfeen  uns 
unb  unfern  1porfal;rern  errichtete  Jrteb  unb 
JteunbfchßfFt  crptt:e»  W«röe/  haben  wir 
für  nöthig  befunben  gegenwärtigen  Leo 
Ismaitow  unfers  Ä,«tb*Kegiments  0betfien 
als  aufferovbtntlichen  ©efanbten  ju  Eueres 
ttlajeflät  ju  fehiefen.  jDarum  begehren 
wir  unb  h<#en  / berfelbe  werbe  als  (olchet 
gebührenber  maffen  angefehen  unb  geehrt 
werben,  2iUe  <0ef<h|ünten/  fo  er  oortra# 
gen  unb  abhanbeln  wirb  / follen  als  unfere 
eigene  ©achen  geachtet  / unb  betreiben  in 
allen  Dingen  nicht  weniger  als  uns  felb$  ge* 
glaubt/  (entlieh  ihm  auch  fo  lang  in  bes 
^of*  unb  6aupc*@tatt  Peking  fieg  aufju* 
halten  vergönnet  werben/  biß  wir  ihn  wett 
Öen  3urucP  ruffen  je. 

öbfehon  biefer  ^ottfehaffter  ein  gebohrnec 
Dvufiijl/  forebeterbannocl;nebfl  Der  »fcowi* 
tifchen  auch  bie  Seurfche/  §ran|6ft'fche  unb  2©acl* 
fche  (Sprachen/ in  welchen  Die  oornehmfien  feines 
©efolgs  ebenfallSiimlichcrfahren  fepnb. 

^achbember  tapfer  alles/  was  obflel;et/oer< 
nommen  hatte/  lieffeer  fiel;  »erlaufen/  erwerbe 
übermorgen/  bas  ijl/  ben  nechflfünfftigen  oierfen 
Decembris  ftchinbie0tattunbin  bie^ura  her* 
ein  oerfügen/  auch  Dafelbft  auf  feinem  ^oni'glt* 
chen  §hwn  ft^enb  unb  oon  allen  ^rin^en  / bie 
auS^apferlichem  Geblöt  herfprieffen/  wie  nicht 
weniger  oon  feinen  »ornehmflen  Miniftris  umge* 
ben  mit  feperlichfler^errlichfett  ben  ©efanbten 
€ z &or* 


20  Num.  197.  An.  1721.  1 

oorlaflen  unb  feinet’  ©jarifeben  ©ftaiejldt  525rief 
oon  ibm  empfangen ; obfebon  ec  oorbin  berglet* 
eben  ©br  noef)  Feinem  5Sofffd>afftec  erliefen  bat. 
©och  befoegen  wir/  t$  mogteeine  ober  Die  an^ 
Dece  ©mifebe  .fbofweife  bei)  biefem  et’flen  Q3er# 
bdr  obgenanten  $Jofcowitifchen  ©efanbten 
anfommen. 

21m  geff  beS#.  Andre*  ober33orgef]ern  itfju 
einem  belfern  £eben  übergangen  P.  Petrus  Jartoux 
ein  gcan^oficber  Sefuiter  unb  oortreftlicber  Ma- 
thematicus  im  funffjigfien  Sabr  feincO  2lltertf/ 
welcher  jwanßig  Sal)i  binburch  bem  ©inifeben 
•|pof  gar  wichtige  ©ienfl  erwiefen/  unter  anbern 
aber  auch  biegan^e  ©tnifebe^artarep  mit  feiner 
grollen  Üngelegenbeit  DurcbwanDert  unb  biefelbe 
mif  ein  neue  £anb#©artenoer$eicbnet  bat.  3fticbt& 
Dejdoweniger  oerbient  er  noch  weit  grdffereö  4'ob 
wegen  feiner  £ugenb  unb  auferbaulicben  2£an# 
bete/  jumalen  um  feinet  inbrunftigenGiffettewil# 
Jen/  weichen  öu^uüben  er  feine  Gelegenheit  oer* 
faumet  t>at*  


Num.  197. 

einem  Ptief 

P.  Petri  Van  Harne  e Soc.  JEfu 

<0efd?»ben  ben  zs  Augufti.1721* 

5nnf)dt; 

Sinfunfff  unb  Verrichtung  beö  Patriarchen  non 
Alexandria  jperrn  Caroli  AmbrofiiMezzabarbaSlpo* 
ftolifd)en©efanbtenö  in  t>em3teid)  Srna. 

UGnbebeö  «Jperbflmonate  1720.  ifl  ^)err 
Patriarch  MezzabarbaJU  Macao  unb  Ctli# 

cl;e  ^ögbernaef)  mit  einem  befolg  oon  2 f. 
perfonen  $u  Canton  anfommen  / allwo  er  ben 
©inifeben  Nahmen  Kia-lofür  ficl)erwdblete. 

5£>en  zu  Decembris  langte  er  511  Kum-ki- 
tfekum  ( fo  auch  I o keu-kiao  benabmct  wirb ) 
brep  ©tunb  oon  Peking  glüeflieb  an  / unb  warb 
bafelbj]  oon  brep  Mandarinen  in  Nahmen  beö 
Stapferö  nidf)t  allein  empfangen/ fonbern  auch  fei# 
neö^orbubenö  unb  ©efd)dffte  wegen  befragt. 

©en  27.  ©hdflmonatö  überfd)icfte  ibm  ber 
tapfer  atlbabin  ben  ^5cfcl>etD  auf  feinen  erflert 
Söortrag  neb|i  einem  königlichen  9Äag# 
SJlabl* 

©en  28.  fanbteberpatriareb  bem  tapfer  Daö 
pdbfllicbe  Breve,  weldpetf  aber  biefer  auegewif# 
fen  gebenden  anjunemmen  auf  ein  anbere 
auOfepte.  ©er  llnferbdnbler  aber  jroffeben  bem 
kaijfer  unb  Patriarchen  wäre  ber  Mandarin  Li- 
pum-trehum , fo  ewig  bin  unb  bergereifetift. 

©en  2?.  lieffeenDlich  Der^apfcreine  2lbfcprifff 
fo  wol  beö  2lpo|iolifd)en  Briefe  ate  ber  barüber 
t>cr  jhjfeten  ©rflarung  abbolen  unb  bepbe  auß  Oem 
Latein  in  bie  ©inifebe  ©prad)  überfeinen/  bem 
Patriarch  aber  bebrüten/  er  fönte  famt  feinem 
befolg  ben  fündigen  $ag  fiel)  in  Dao  ivapferlicbe 
$of£ager  begeben. 

©en  30.  febieffe  Der  tapfer  einige  ©bel#$na# 
ben  / welche  feinerwegen  ben  Patriarchen  com- 
phmentiert  hoben. 


\ Van  Harne  ju  Peking. 

©en  31.  Decembris  warb  biefer  2lpof!olifche 
©efanbte  in  feinem  Europsifcben  patriarchal# 
^leibinbemkapferlichen  Suj]##aug  Kimkim* 
SaDfchijur  Audieng geführt/  ba er 2lnfangö  hep 
bem  unterffen  ©taffel  De£  ^bronp  bao  2lpo(loli# 
febe  Breve  in  bet*  $anb  baltenbgejianben  ifi/  bis 
ihm  ber  tapfer  befohlen  bat  hinauf  $u  fteigert 
unb  folcheö  aus  feiner  4?anb  angenommen  / fol# 
genbO  ihn  wegen  Sb^  pdblllicben^eiligfeitäu# 
jfonb  befragt  hat.  ^ach  oolibrachter  Ceremoay 
hieflTe  ih»  tw  tapfer  auf  ber  VBejllicben  ©eiten 
auf  ben  erften  ©ip  00t  allen  ObrifK Mandarinen 
nieberftßen.  hierauf  folgtebaö  Mittag#  $ftai)l/ 
ba  ber  kapfet  jwar  auf  feinem  §bwn/  Oer  ©e# 
Janbte  aber  an  einer  befonbern  haftet  unb  bie 
übrige  oornemjre  perfonen  (fo  wol  Europxer  alö 
Sinefer)  an  ihren  ^ifchen/  weichein  brep  0veil>en 
lang|]  beö  Audien^#©aalö  orbentltch  gejlellet 
waren/  gefpeifet  haben.  ^a.um  hatte  ber  kap# 
fer  unter  wdhrenbemGlTenoermercft/  bomben 
©efanbten  friere/alö  er  ihm  gleich  einen  foflbaren 
bat  geben  unb  anlegen  lajfen : in  wekhem 
er/  um  bi^fal#  bem  5tdpfer  ju  gehorchen/ ju  ihm 
auf  ben  ^hron  gefliegen : einen^3echer  mit  ^Bein 
au^  3hro  $)?aieflaf  Jpanb  angenommen  unb  ben# 
fclben  auf  ber  ©teile  nad;  ©inifcher  Gewonheit 
auögetruncfen  hat. 

^achoollenbeter  ^)]abfjeit/  tfltf  ber  Patriarch 
abermal  ben  bdchiien  ©tajfel  ber  ^ap[er(icl)en 
Gl)ren#^übne  betretten ; gab  ibm  jwar  ber  5Tap# 
fer  juoer(]eben/  ermogtenun  fein  2lnliegen  oor# 
tragen:  ba  er  aberbkrauf  3bre  ^iaieftdt  beten 
wolte  / benen  Gbcijkn  in  Sinä  ju  erlauben  auf 
biejenige  SBeife/  wie  3h?£>  pdbjllidjen  heilig# 
feit  oorgefchricben  batten  / ©Oft  ju  bienen/  emt* 
wortete  ber  tapfer  furp  um : t^on  Oiejer  <fy 
veollen  tsjir  ein  anöeremal  reöen  je.  womit  er 
jwar  b<50  ©cfpt’dcf)  nid)t  aufgehoben/  fonbern 
mit  ©limpff  auf  anbere  ©achen  oerleitet  bat. 

©en  2.  3oaüer  1721.  bat  Oer  ©efanbfe3b# 
ro  SQtajejtät  Die  pdbflliche/  ben  oierten  c^ag  aber 
feine  eigene  ©efebenef  überreichet,  ©er  tapfer 
nähme  alletf  gncibig  an  unb  bcfchcncfte  ben  ©e# 
fanbten  hinwieberum  mitoerfd;iebenen  ©achen/ 
abjbnberücbntit  einem  ooüiger.  iVleib  auo  fofiba# 
ren  gellen. 

Q}on  ber  ge it  an  rebete  Der  Patriarch  offtertf 
mit.  bem  kapfer/  welcher  benfelben  einmal  nach 
befchlojfener  öffentlichen  Audien^  famt  beffeti 
S25eichtoatter  (fo  ein  33aatfüffer  Carmelit  wäre) 
wie  auch  nebf]  «^errn  Nouida  unb  P.  Aloyfip 
Fan  einem  auö  China  gebürtigen  ^efuiter  / allein 
bep  ftch  behalten  unb  alle  übrigen  auö  bem  3im< 
111er  gefchafft  hat/  bergejklf/  baf  biefer  geheimen 
2lbhanblung  nur  u perfonen  / ben  tapfer  mit# 
begriffen/  bepgewohnet  haben.  Slöaö  aber  in 
Deifelben  oorbep  gangen  fepe/  fan  bernwegen  nie# 
manbwiffen/  weil  3hf’o2??aief]dt  alle/ fo  barbep 
waren/burd)  einen  Gpbfchwuhrjum  ©tillfcf;wek 
gen  gezwungen  haben. 

©en  1 4.  Senner  hielte  Der  tapfer  einen  VSorf# 
©treit  unb  thafe  einige  ^rfldt’ungüber  bie  ©i# 
nifchen  ©ebrduch/  abertheilö  mit  oerfchraubfen/ 
theik  mit  fo  fd;impff#unb  jwciffelhaiftenäöorten/ 

ba^ 
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fcaß  nremmit)/  wohin  ecabjiele/  ergründen  f on* 

ti. 

r2)en  *7,  Renner  worb  beut  tapfer  Dad 
^abßlicbe  »orberom  bic©inifche©pracb  über* 
mtgene  Decret  bebanDiget  / weldjeö  ec  gelefen/ 
auch  untet*  Dajfdbe  mit  rotber  $arb  feinen  Q3e* 
fcbeiD  eigenbanDig  »et^cidjnet  / unD  Diefen  Dem 
Patriarchen  überjebieft  bat/  mit  Befehl/  folgen 
dien  Europäern  abjulefen,  ©crgleiehengefcha* 
bt  auch  folgen  De  £ag  mit  Denen  (Srflarungen 
über  gemelDetea  Decret,  biß  enblich  Der  tapfer  ge* 
gen  Den  Patriarchen  unD  Diefer  gegen  Den  tapfer 
fiel)  gan#id;  geoffenbaret  Ratten ; melchemnach 
jener  jid;  mie-Der  reioferfig  gemalt  unD  am  % 
fd;cn*9ftitwod;en  a!ö  Den  z6,  Februarii  ju  Peking 
in  Der  granljojifchen  3efuiter*$ird;  feperlicf)  Po«- 
tificiect/  biernedift  aber  in  Dem  Collegio  Dern  por* 
tugefifeben  3«fuitcrn  eiugefebtt  bat  ©er$ap* 
fer  fd;icfte  ibm  ju  gleicher  geil  Die  ©egen*  ©e* 
fc&cnct  für  Den  pabjien  unD  für  Den  ft'onig  in 
Portugal!  nebfi  Dem  Patre  Antonio  Magalheis 
boc.  jEfu,  welcher  Den  dperrn  ©efanDten  biß 
nach  Ovom  begleiten  / Der  Mandarin  Li-pim- 
tiebum  bingegen  iljn  biß  nach  Canton  lifferen  folte. 

©em  jugolg  brache  Der  Jperr  Patriarch  Den 
3.  Serben  17z  1.  famt  feinem  ©ejtnD  uon  Pe- 
king auf  unD  langte  Den  % Maji  ju  Canton,  Den 
z6.  aber  511  Macao  an/  aüwo  er  einer  nach  Euro- 
pam  fabrenDer  ©degenbeit  / welche  ftd;  üblicher 
majfenerß  im  Decembri  auffern  Dorffte/  annoefj 
gemartig  ifh 

©iefer  Prslat  bat  ibm  in  China  grolfed^ober* 
worben/  tbeild  Durch  fein  fluge  unD  Demütbige 
2lrt  mit  Dem  tapfer  umjugeben  / theild  Durch 
fein  befcheiDene  $olDfeeIigfeif/  mit  welcher  er  allen 
unD  jeDen  ohneilnterfchieD  begegnet  iji 


©en  24.  Juaii  1721.  warD  in  Der  Öfljeif* 

liehen  Relidenz  Societ,  JEfu  ju  Peking  Der  Ct’jle 

©tein  ju  einer  neuen  dtird;  gelegt  mit  Diefer  in  £a* 
teimfeher  / ©imfeber  unD  gMifcfjav  ©prad; 
lautenDer  ©eneffebrifft : f Deo  Optimo  Maxi- 
mo  in  bonoretn  Divi  jofephi  Sinarutn  Patroni  ex 
voto  pofuerunt  Patres  Soc.  JE  tu  Pekini  Anno 
1 72 1.  die  24.  Julii.  ©a£  t|i:  f Det»  gütig* 

peri  unD  grpfißn  (S>0tt/  ju  führen  ©rs?  ^eiL 
jofephi  als  ^efcfc>ÖQe«T6  *>©n  China  war©  Dies 
Je  2M*  d?  diJdwbOewgen  gebauet  t?©n  ©enm 
prieffem  ©et  <SfeJellf<£«ffc  3^fu  $u  Peking 
©en  24.  ^eumonote  1721»  ©0  mit  erfireeft 

fiep  ber  Smef  P.  Petri  van  Hame  mW  bic  3vad)n4)tcti 
ton  China  big:  auf  ben  is.  Augutti 
1711. 

Numerus  198» 

33rief 

R.  P.  Ignatli  Kogler,  J>er  ©efett* 

fc&afft  3€flt  MilTionarii  unt>  i)e$  Ma- 
thematiken #of*  @eridjt$  |u 
Peking  fÖ©rfie|p# 

3ln 

R.P.Francifcum  Xaver.Hallauef 
befaßter  Sodetat  in  «Ober^mtfdhlanD 
dermal  wgefe^ten  Provin- 
cialem. 

Peking  ©en  9,  Odo* 


Oief^tteben  $u 
bris  1722-. 

3'tmljdf; 

logorythmifdfc  Toffel  Werben  ju  Peking 

’ ^ - 2.  *'V  .1!  .jL  . CP*  ...ic * /'.f.  . rc>  . 1*  r < /.  , v 

bji’ 

Ziffer  biefer  SReubefihrten. 


inD  jeDen  opne  untecicpieD  begegnet  ijt.  Logorythmifd>c  Saffei  werben  p Peking  aebrudfc 

Üehffich  Helfe  Der  itapfer  Den  ganzen  Qjerlauff  f?ocbabeiid)eö  Sariar-fcheß  ©emiecpt  belehrt  ftcb 
ieftc  2lpcf[ol#sn  ©tfmiMftalTt  soti  «as  ju  u"ä<m«me 


Shrwürttser  Pater  in  ffiirijlo  J 

P.C. 


i^ag  famt  allen  mit  unterlojfenen  Briefen/  3ßoi’ 
tat  unD3veDen  in  ein  ^ag*^uch  / unDjwar  in 
Der  £ateini{chen  / ©intfehen  unD  ^artarifdjert 
©prach  sufammen  tragen  / mit  Dem  ^3efel)l/  ah 
Je  ju  Peking  anwefenDe  Europäer  foltert  Daffelbe 
unterfcT;reiben. 

(Sine  Slbfchrifff  Diefeö  ^ag^uch^  gab  er  Dem 
©efanDten/ ein  anDere  aber  Patri  Nicolao Giam- 
riamo  and  unsrer  ©efdlfchafft/  unD  fchieffe  Die*  wtjfcn  fyw  / Daß  tSuer  f^rwIrOen  in  Dero 
’en  mitfolcher  ju  SanD  nach  Europam  in  ©efell*  §5rtcf  feiner  ingcDencf  fcpn©  / mit  migebenct\fec 


$ 


m3t  Diefer  ©efegenbeit  fchrcibe  ich  jugleich 
R.P.  Romano  Hinderer,  welcher  bereift 
feit  einem  3'abr  Daö  21  mt  unfees  Vifita- 
toris  mitSob  mtmun  Damit  ich  Demfelben  ju 


jc&afft  Dee  ©lofcowitifcben  ^ottfd;a(fterd  / mit 
welchem  er  Den  i3*©Iet^ert  1721*  ftc^auf  Die 
Öveife  gemacht  bat,  (Sr  wit’D  oon  ^etereburg 
»acj)3lom  geben  unD  befugtet  f^ag^uch  Sbt’o 
^abjllidjen  #eiligfeit  überbringen.  ©0  bat  auch 
Der  Patriarch  bemelDetem  Patri  Giampriamo 
jwep^rieffür  Den  Dcomifcpen  ^of  mtfgeben. 


525itt/  er  wolle  mit  einem  ©inifchen/  obfefjon  ge* 
ringem©efchencb  / Derofelben  feine  unD  meine 
S)tcnftfertigfeit  bezeugen,  übrigens  Darf  ich 
perftcheren/  Daß  unöbepDen  Dero  wetthefle  Stief 
ju  nicht  geringerem  ^rofi  gereichen  / al§  s^uec 
i501,  S^bten  ju  4j3ariß  auö  Denen 
©enD#©chreiben  ihrer  affen  ^efantengefebopff 


©er  tapfer  batte  »or  mehr Sftcen  allen  Eu-  haben : 3a  unfer  §reuD  tfr  um  Defo  groffer/  al$ 
ropadfeben  ^rießern  / Die  pon  ihm  feinen  §rei;*  ^Jecfing  weiter  »on  Slugfpurg/  Dann  ^Jarißpott 
bcttö*^rief  haben  würben/  Dad  (Soangeltum  ju  £eutjcblanD  entfernet tfl, 
preDigen  »erboten,  SBeil  nun  etliche  M iffionarii  9jergangcne^3a!)b  bab  ich  unferm  Patri  A- 
lOlcljen  nicht  begehren  unD  Dannoch  D aö  ©ottli?  z^aoger  jrnei;  ^5ünD  Logorythmifcher  tafeln 
c!/e©cfa^  »crfünDigen  wolfen  ; alö  bat  er  fie  über  Oitende  jugefchieft  (welche  föapfiv  Kamhi 
in  Dem  ganzen  Öveich  aufßtchen  unD  nach  Caa-  allbier  bat  Drucfen  lafen)  Derer  eine  für  .^uec 
ton  führen  lafen/  mit  ernßltchem  Befehl  Dafelbß  t£hc^üt©en  gewiDmet  n?are.  ©ie  ©inifche 
fürhinftumm  ju »erbleiben,  Million  bekmgenD  iß  gewiß/  Daß  R.  P.Kilianus 

foßph.  St gs c kßin  VIII,  ^f)eik  € 3 ©tUIlipf 
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(Stumpf  feelig  bep  fo'lc&ec  einen  unoerfilglicben 
SRacbrubm  fomol  Durch  fein  unflrdjflicbe#  £eben 
al#  Durch  mancberlep  löbliche  Spaten  erworben 
habe.  ®Qtt  bat  ihn / wie  göttlich  ju  hoffen/ 
»on  Diefer  5öeft  in  einen  Dergeflalt  hoben  Ort  ec# 
hoben/  in  welchem  ihm  feine  geDer  / noch  Bung/ 
nod)  Seint)  mehc  fchaben  fan.  Sftach  feinem  fee# 
Eigen  «£>intritf  mangelt  e#un#  <m  §rübfaln  $wat 
niemals;  Doch  beleuchtet  Dec  Kaffee aUec^acm# 
ber&gfeit  Diefe#  trübe  ©emültf  »on  Seit  ju  Beit 
mit  einigen  ©Wahlen  feiner  trojlreichen  $eimfu# 
chung/  gleichwie  wir  bep  gegenwärtiger  Beit  an 
einem  #ochaDe(ichen  ^artartfehen  $au{?  Äig# 
(icher  #erfunjft  erfahren/welche#  fogar  Dem  heut 
»egierenDen  tapfer  Camhi  nahe  arwetwanDtifi. 
Sch  bab  Diefer  ©ach  fcl;on  »or  etlichen  fahren  in 
meinen  Briefen  TODung  gethan/  a&icb  berich# 
tcte/Daf?  eingewijfer  C£arfarifcber  ©rafin  unferm 
Collegio  ullhier  fich  habe  tauben  laiTen/  ehe  er  mit 
Dem  14.  ^ringen  oDer  ©opn  tapfer#  Camhi  in 
Da#  SelD  juge  / in  welchem  er  unter  Dem  ©etof? 
Dern  Waffen  nicht  allein  bep  Dem  einmal  befann# 
ten  ©»angelio  flanDhapg  »erharret  / fonDern 
aud;/  wie  ein  anDerec  %ßelt#£ebrer  Paulus  (helfen 
^Rahm  er  führet)  ju  einemc5lpojlel  worDen  ifl/ 
welcher  Den  ©aamen  De#  ©Etlichen  3öort#  un# 
ter  »ielen  anDern  fowol  feine#  gleichen  al#  gerin# 
gern  ©tanD#  / abfonDerlich  unter  feinen  §e(D# 
£>eDienten/  au#geflreuet : 5lüe  felbflin  Dem  ©lau# 
ben  wol  unterrichtet  unD  in  Dem  £ager  mit  eigener 
$anD  getaufft  hat.  511#  er  enDlich  Diefe#  3flhr 
au#  Dem  fitieg  wieDer  nach  #au{?  fommen  ifl/ 
ent jünDete  ftch  fein  Ziffer  noch  bepger/  au#  wef# 
fenSlntrieb  er  fein  ganije#  juruef  gefallene#  fehr 
jablreicbe#  ©efinD/ia  alle  «fpauOgenoffenen  in  für# 
|er  Beit  »on  Der  gin{lernu§  De#  $epDentf)unW 
an  Den  hellen  c£ag  De#  ©»angelifcben  £iecbt#  über# 
fe^t  hat.  ©leichwie  er  aber  nicht  weniger  al# 
jwülff  trüber  hatte ; alfo  wolte  Der  ©r  jlgebobr# 
ne  ihm  al#  Süngecn  Difjfaü#  nicht  weichen,  ©ie 
waren  jwar  alle  Drepjeben»on  einem  ^Satter/Die# 
je  jwep  aber  auch»on  einer  Butter/  nemlich  Der 
erjfen  unD  rechtmdhigen©he#Srauenihreö©r(!f# 
liehen  patter#  gebobren ; Doch  gienge  Der  keltere 
Dem  5lnDcrn  tpeil#  wegen  Diefem  feinen  Vorrecht 
Der©rjlgeburt/  theilöan  hoben  ©bren#©tellen/ 
Die  er  bep.£of  befleiDete/  wie  nicht  weniger  an 
Klugheit/  ja  an  allen  emem  groffen  $errn  ndtbt# 
gen  ©igenfebafften  unoergleichlich  »or.  Bu  Dem 
ifier  auch  Dermalfen  ödehrt/  Da{?  er  nach  Durch# 
bldtterten  ©inijeben  ©chrifften  alle  tu  folcher 
©prach  »on  unfern  33orfaljrecn  herauf  gegebe# 
ne ©hdpehe Bücher/  foöiel  er  Dererfelben auf# 
bringen  f^nte / fleißig  Durchgangen/  Die  ©lau# 
benO#©d^emit  unfern  ^riefiern/ju  »orDcr|l  aber 
mit  Patre  jofepho  Svarez  überlegt  tmD  Die  ©oftli# 
ehe  in  folgen  entDecfte  Wahrheit  nicht  alleinwie 
ein  £ebr#3ünger  befennef  / fonDern  auch  al#  ein 
iebrmeifler  fo  wol  feinen  Q3rüDern  unD  ^auOge# 
nojfenen/  al#  Denen  übrigen  Sln»erwanDfen  Durch 
jwep  Bücher/  fo  er  hierüber  »erfertigte  / mit  ein# 
gretffenDen  Porten  ehenDer  gepreDiget/  al#  für 
fichfelbflDie  §auff  empfangen  hat/  welche  ju 
»etfehieben  ihn  hochwichtige  Urfaclpen  nötigten. 


P.  Kögler  p Peking. 

©r  hat  fo  gar  feinen  eigenen  datier  einen  fafl 
achtjährigen  9)lann  ju  Demfieghafftengabn 
eingelaDen : Slllein  Der  alte  #err/  ob# 
fchoner  unfer ©eja^  billiget/  fan  Dannoch  au# 
menfchlicher©h^Sorchf/  gleich  «nferm  tapfer 
Camhi,  fich  l>iersu  fo  fern  nic^f  entfcJ?lieffcn  / Da§ 
erfowol  Diefen  feinen  ©r|l#gcbohrnen  al^  anDere 
©opn»on  Dem  ©hd|kntl)um  auf  aller  banDSSßei# 
fe  abpdlt/  welche  aber  ftch  burch  Dergleichen  ^Sdt# 
terliche  Slnfechfungen  nicht  laffen  abwenDtg  ma# 
eben  / fonDern  ihren  ©tffer  »erDoppelen;  Dann 
nebjf  Demjenigen/  fo  »or  DemgelDjug  oberwehn# 
ter  malfen  »or  etlichen  fahren  Daö©acrament 
Der  SSieDergeburt  empfangen  hatte  / wie  aud> 
nebff  Dem  ©rftgebohrnen  unD  einem  anDern  »or# 
hingetaufffens%uDer/  üben  {ich  noch  Drep  oDer 
»ia’  anDere  ©rasche  ©ebrüDer  ohne  Unterlaß 
mit  Reffen  / fallen  unD  auögefheiltem  5iümofen 
in  Dem  ©hrijfenthum ; Doch  brechen  (ie  nicht  auö/ 
fonDern  halten  noch  innen/  b$ftefeben/  wie  Die 
^efehrung  De^€rf}gebohrnen/  welchen  Die  Q>af# 
terliche  UngnaD  hauptfdchlich  betrifft/  »on  flattert 
gehen  werDe:  ^Beicher  / um  Daö  ©iö  einmal  j« 
brechen  unD  feine  ©eel  in  ©icherhett  ju  jlellen/ 
Ic^toerwichenen  15,  Augufti  al^an  ?Dfarid  ^)im# 
mcifahrtfamt  feinem  einhigen©ol)nlein  »onPai 
tre  Suarez  in  unfercr  Collegii  J^irch/  Daer»or 
^roff  »iel  i^hrdnen  »ergujfe/  mit  Der  §au{f  Den 
Nahmen  Joannes  , Daö  ©ohnlein  aber  Den  »on 
Dem  ^j.lgnatio  empfangen  hat.  5öie  ©feile  Dem 
Ratten  »ertrate  mit  mir  Pater  Cartofo.  ©ein  ön# 
DercD  ©ohnlein  war  fcfwn  »orhin  balD  nach  Der 
§auff  in  Den  ^immei  geflogen.  S)en  Darauf 
gefolgten  ©ontag  warDen  in  feiner  fchdnen  er|i 
»or  »ter  fahren  gebaueter  ^)au^#©apelle  feine  ©# 
l)e#©emahlin  unD  ©chnur  nebfi  jwep  ©ncfcln 
unD  einer  ^icljfe/wie  nicht  weniger  etliche  5Beib^# 
?25ilDer/  fo  in  bepDer  öiefer  grauen  S)ienfien|lun# 
Den/  Durch  Da# ©naben# Halfer  ebenfall#  Der 
^irch  ©htipi  ein»erleibt.  3lüe  übrige  ^SeDienten 
fepnD  entweDer#»»rbin  oDer  nachmal#  gleicher# 
gehalten  Durch  Diefe#  ©acramenf  neugeboh# 
ren  worDen/nachDem  nemlich  ein  jeglicher  au#  il)# 
nen  ebenDer  oDer  fpdterDelfelbigenfdhigbefunDe« 
wurDe.  ©olche#  alle#  gefchahe  hcimjich  in  Der 
©tiüe  ohne  ©eprdng ; weil  e#  Die  UmfldnDe  nicht 
atiDerfl  jugelaffen  haben.  ^icht#Defloweniger  hat 
Der  erflgebohrne  ©raf feinem  Gatter  ju  wiffen  ge* 
than/Da^  nunmehro  er  famt  feinem  ganzen  ^)au^ 
unD  ©eftnD  würcfltch  getaufft  fepe;  worab  (tch 
Der  alte  #err  Dergejlalt  erjürnefe/Da^  er  Dem  33e# 
Dienten/  fo  ihm  Diefe  B^fung  hinterbrachte/  Da# 
£5otfen#ä5roDt  mit  ©chldgen  befahlt/  feinen 
©dbnenaber  gebottenhat/  DapweDer Die ©e# 
taujffen  unter  einanDet/  noch  Die  Ungefaufften 
mit  Denen  ©efaufften  jufammen  fommen  folten: 
^ichtbDefloweniger  blibe  ihnen  mit  Denen  Euro- 
psifchen  ÖJriejlern  ju  reDen  unrer  wehrt;  welchem 
Befehl  Die  ©ohne  fleißig  nachfommcn:  S)ann 
bep  Denen  Tartan»  i|l  Der  ©ewalt  eine#  llatter# 
jo  gro^/«Da§  ihm  alle  feine  JCinDer  (auch  in  ihrem 
erlebten  5llter)  ohne  XBiDerreDe  folgen  niüjfen ; 
jintemahlDer  er{lgebol)rne©ohn  nicht  allein  etli# 
che  unD  fündig  Sahr  alt/  fonDern  aucbfelbjl  ein 
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mit  Kittbern  unt>  Kmfefeö*Ki.nbern  Perfebencr 
©rotfpatfer  iß/  welcher  jeht  mit  Denen  ©ebancfen 
umgehet/  alle  feine  f>o!>c  Sl>ren#@tellen  abjulc? 
gen  / $u  folgern  ©nbe  ?aber / Damit  nemlich  Der 
tapfer  feine  Abfagung  ohne  Ungnab  gutheiße/ 
ein  neunfdgige  AnDacht  »errichtet.  ©Oft  wolle 
DiefeS  #ochaDeliche  $artarifcf)e  #auS  bct>  einem 
Dergeßalt  inbrünftigen©ifetferner  bewahren  unb 
Durch  Daßilbige  $ur  35eFebrung  Der  ganzen  $ar* 
tarei;  Den  SIBeeg  bahnen,  dergleichen  9?eu* 
gläubige  ttfüßen  gleich  anfangs  auf  alle  Diejenigen 
feinifchen  ©ebrauch/  fo  ohne  Aberglauben  um 
möglich  Föngen  bepbehalten  werben/  gänzlich 
»erlebten ; Dem  fie  auch  / folte  es  fo  gar  ihr* 
Sehen  gelten/  fleißig  nachFommen.  doch  ha'ffen 
jle  bißweilen  einen  Propheten  Elif*um  nöthig/ 
welcher  Dem  wolmepnenoen  0prier  Naman  alle 
feine  auch  witihigße  fragen  beantwortete : alle 
3 weiffei  ohnegwepDeutigFeif  außöfete/  unbnaef; 
gefülltem  ©ewißen  ihm  fagte  / er  foüe  in  Dem 
$ tieöen  bingeben.  3cb  bitte  meiner  in  Dero 

AnDacht  unD  ®leß*Opjfer  nicht  ju  »ergeßen ; 
Daun  ich  »erharre 

Sucr  ©jnnurten 

Peking  t>en  ?.  weniger  dienet 

G&obr.  172,1.  ;'mShri#t 

Ignatius  Kogler , Der  ©e# 
Pfttwfff  3®@U 

Mifiionarius. 

ler  ifflOMMMMWM  'i  i i im  Hn  ari  ih  inrrmim«  cs* anHBMnoaMilHaMMMMHa 

Numerus  199. 

23rief 

R.  P.  Romani  Hinderer,  feer 
0efellfd)ajft  3€fu  tu  China  &c. 
Vificacoris, 

8to 

R.  P.  Franc.  Xaverium  Hailauer 

fcefßßter  Societdt  Provkicialem  tu 
£)ber*deutfd)lanfe, 

®efdbriben  $U  Canton  Den  24,  Novembr. 
1722. 

3 rmfealt: 

SBter  feurige  <£reu|  erfepei neu  in  OerSufft  58er? 
folgung  Peru  (Reiften  in  Tunkin.  £>er  S5cief  lautet 
alfb : 

S()npürttgcr  Pater  tu  S(;rtgo  l 

f.C-, 

ASPönP.Ignatio  Kögietfur  CSuer 
würben  »erlangte  ©efehenef  überfchicFe 
ich  hiemit  über  Oftende  (welchem  Der  Für  ? 
hefte/  gelcgenfamße  unD  ßcherße  2Becg  iß)  P.  Pe- 
tro Malkamp  Der  gldnDrifch’ett  ^t’OPillh  Procu- 


P.  Hailauer  ju  Canton.  2 % 

ratori  nach  Anforff  nebß  fo.  Q5örbtlDunaen  je* 
neroierSufft^unDern/  fo  in  China  in  ©efialt 
eines  ©reuh  fepnb  hin  unD  wieDergefehen  wor* 
Den.  die  jwep  bitteren  haben  fiel)  im  Septemb. 
1718.  ju  Cioanfii , fo  Der  ScmDfcjjtäfft  Schantung 
43öupt*0fatt  i ft/  Dermaffen  jicfytbatM  gezeigt/ 
Daß  fie  »on  allem  Q}olcf  fepnD  beobachtet  worDen. 
daö  Dritte/  fo  auf  feurigen  &Bolcfen  fchwebef/ 
ließe  fiel;  Den  3i.Decembr.  1719.  bet)  einem  ge* 
wißen  $fteper?.£)of  Rahmens  Ynyao  in  Dem  ©e* 
biet  pon  Tfchekiam  bei)  Dünfferer  ^aebt  ob  Dem 
»on  meinen  ^eubefebrten  nllDa  ju  gleicher  Beit 
auö  0froh  gebautem  $Setf?£auß  Dermaßen 
fchembar  blieben/  Daß  Die  4pei;Den  geglaubt  ha* 
ben/  folcbeci  flehe  würcflich  im  ^ranDt:  diefetf 
bejeugen  auch  eiljf  meiner  ^eubeFehrten/  Die  ßcf> 
allDa  um  Des  ©ebets  willen  oerfammclf  harten* 
das  Pierfe  ©reuh  iß  Den  24.  Junii  17^2.  über 
Hantfcheu  Der^t’ÖPinh  Tfchekiam|Xtupf;?0tqft/ 
welche  ebenfalls  unter  meine  0eeb0org  gehört/ 
wenig  £dg  / nachDem  icf;  »on  Dannen  »erreifef 
bin/  erfclßenen/  unDpon  allen  £epDen  gefehen/ 
pon  Denen  ^heißen  aber  Fniefa'üig  perehet 
worDen. 

dieMiffion  pon  Tunkin  liegt  PorfSßutDern 
Verfolgern  gleichfam  in  Denen  Bügen.  9)?an 
fcl;r eibt/  etllid)efficubefe[)vtcnwmn  au$  goreßt 
Dem  feinen  abgefallen  / anDere  aber  in  fremDe 
SanDer  oDer  in  einheimifche  SöilDnußen  Pcrlof* 
fen;  Dann  Der  ^önig  hat  allen/  Die  ihm  einen 
©hriften  »erraten  wurDeny  neb)l  einer  ^ereh* 
rung  auch  ein  anfehnltcf>e£  Amt  Perfprochen. 

Pater  MdTarius  unD  Pater  Bucharelli  bcpDe  aud 

unferer  ©efellfchafft  fcpnD/wert  ße  Die©ö|en  nicht 
anbeten  woiten/ale  ©efarigene  nach  ^ofgebracht 
worDen.  ^ch  Perßhe  mich  aühier  mit  ^orbitt* 
0cbnpen  pornehmer  ^errn  an  einige  aufDenen 
©rangen  ihnen  nachgefe^te  ^efchlhaber  / Damit 
ich  ^rajftfokher  inDaö  Königreich  Tunkin  ein* 
Dringen  möge,  ©o  hat  auch  wnfer  P.  Joa  nnes 
Mourao , welcher  unlangß  pon  Dem  ^)ofju  Pe- 
kiog  juruef  Fommen  iß/  mir  an  Den  König  pon 
Tunk.n  etliche  Pornemme  ©efchencF  unD  einen 
33rief  mifgeben  / Krafft  weffen  er  alle  Sob* 
(Spruch/  mit  welchen  Der  0inifd)e  Kapfer  Die 
©häßliche  Religion  beehret  hat/  anführtunDfol* 
cl;e  feinem  0chuh  anbeßhlk  Wlit  Diefen  0ach^ 
lein  auegerüßet  wer D icl>  ohne  ^lerjug  Die  Oveife 
antreten/  unD  wann  ich  wchftf  anDcrö  auöwürcfen 
Fan/  wenigßenö  Den  König  bitten/  mir  $u  erlau* 
ben  einen  2Bacl;ter  m Dem  ©rab  Dc^  feligen 
9??annö  unferö  P.  Frandfci  Moyeifa,  fo  pormalö 
in  Tunkin  geßorben  iß/  ju  beßellen/ Damit  auf 
folche  Steife  wenigßenö  Die  Hoffnung  Diefefbc 
Miffion  wteDer  aufjubringen  nicht  gar  erlöfche. 
•pmgegen  reihen  Die  ^)ei;Den  geDachten  Könia 
hcfftig  an  in  V^lguug  Da?  ©häßlichen  ©lau* 
benö  Dem  König  pon  Japon  nachjufolgen.  dem 
Patn  Kogler wurDe eine  ©utthatgefchehen/wann 
(Euei  wnröen  Demfelben  einige  ^ertholD^* 
©aDener#  Arbeit  aus  23ei'n  unD  ^elffen^dh* 
nen  ubecfchicfen  mögten/  welche  bei;  Dem  0mi> 
fchen  m fehr  angenehm  fepuD.  $ä;  aber  bitte 

m 
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in  Derofelben  unD  gefamfec  ^rooinfe  $?eff*Opffer 
unD  föebett  eingefchlojfen  $u  werDen 

gucr  ei;nvürt>eu 

Pekln  0«n  14- 

Novembris  »enigffcrtntb  oeepfiiebteffer 

i7i».  Wiener  in  l£l)tifio 

Romanus  Hinderer,  DeE 

©efeUfchafft  3&©U 

Miflaonarius. 


Numerus  200. 

einem  23rief 

P.  Joannis  Bakovvsky , Soc.  J. 

Miflionärii. 

üJefdbsiben  511  Cmton  Den  ?»  April  1723« 

Oftendif<S)e  ©<J)iff  in  China.  Vice-5vi5nig  ju  Can. 
ton  ifl  benen  griffen  gwnj% 

bliebe  Europäer  [eben  Die  dvapferlicben  oon 
Oftende  in  Diefem  $aafen  eingeloffenen 
©Schiff  mit  fielen  Singen  an : obfebon  Die* 
felbe  Die  i^inifcbeMiffion  nicht  wenig  befurDern, 
©olcbet  Unwillen  Fommt  tbeils  oon  einer  ©org 
her/  3bro  »Kdm.  dtapferl.  SOIafefldf  rnogfen 
(gleichwie  e£  Die  meiflen  Miffionarii,  jumalen  aus 
gßdlfch*  ‘«jeutfeh*  unD  StfieDerlanD  wünfehen) 
Die  ©inifche  Million  in  ^Dero  Slllerhdchflen 
©chu^  nemmen:  tbette  oon  einer  VegierDe  Das 
©ewerb  mit  SluSfchlieffung  aller  anDern  Natio- 
nen an  fleh  Sieben. 

£>er  neue  Vice-,ftonig  oon  Dicfcr  SanDfchafft 
Canton , obfehon  annoeb  ein  #epD  / ifl  nichtSDe* 
fioweniger  ein  offenbarer  greunD  unD  Liebhaber 
t>eS  ©brifllicben  ©laubens/  welchen  er  in  allen 
Gelegenheiten epffrio  annibmt:  juDem  alle  Mif- 
fionarios  ohne  UnterfchieD  gern  oorldft  unD  an* 
f)drt : auch  alle  gbrifilicbe  Streben  aübier  famt 
ihren  ^3rieflern  befucf>t  b^t  Sille  feine  VeDien* 
ten  unD  £5lut3*VerwanDten  befennen  fiel)  würcF* 
(ich  )um  ©brifknthum,  @0  bat  er  aueb  einen 
Europsifcben  fablet  famt  einem  Muficanfen/ 
bepDe  de  Propaganda,  nachbem  fte  ÖOn  Peking 
waren  oertrieben  worben/  in  feinem  ^allafi  be* 
Verberget/  unD  oerbringt  mit  ihnen  oiel  geit  5 toeil 

er  bepDe  Diefe  fünften  trefflich  oerflcbet.  5öie* 
feS  P,  Bakowsky. 


Numerus  201. 

23oief 

R.  P.  Romani  Hinderer , fccr 

@efeüfch<tfft  3@;fu  tu  China,  Japon  UltD 
$unkin  Dorejefeftten  Vificatoris  ,dne£(£l* 

fajfer^  au$  Der  £)bet’*Scutfcf)eii 
5>romnß. 

Oefcbttben  511  Canton  Den  6,  Oftobris 
I7^3t> 


Bakovvsky  ju  Canton. 

3nnf)alt : 

P.Meflariusfrirbtum  roillen  in  bet  ©«fang? 
nu§/  in  tpclcbet  p.  Bucharelli  prebiftct.  £oöt  beö 
nifdjen  Äapferö  Kamhi,  hem  fein  <öof)nYum  kin  «nf 
bem  Stroit  nacbfolqt.  Verfolgung  bern  grillen  in 
Fokiea.  (Etliche  'lfi*m£en  ju  i'eking  to erben  getauft. 
5ber  Vrief lautet  alfo. 

ßftnuürMger  Pater  tu  £(;ri(!o  l 
p.  c. 

3t  Anbeginn  Des  juFünffh'gen  3al)rS  wirb 
icf>  Das  ©rab  Des  yinDianer*Slpo* 
ftelö  Francifci  Xaverii  auf  Der  3nful  San* 
ciano  enfweberg  erneueren  oDergaroon  ©runD 
aus  neu  bauen  (affen. 

SDir  bef  nDen  unö  ^toar  in  Diefem  Oiet'eb  uner? 
achtet  Derfofebruberbdufffen  Arbeit  noch  gefunD/ 
welcher  wir  aber  nicht  flecfen/  unDDernwegen 
bitten  / mein  geliebte  $rooinß  woüe  Doch  frifebe 
Arbeiter  auö  öber^eutfcblanD  bieber  fehiefen/ 
welche  Durch  ihren  5lpoflo(ifcben  ©cbweip  Die 
©cfmitterfofe  (grnDl  unö  einbringen  belffen. 

2l(ö  icl;  neulich  in  Daö  5fdnigreich  Tunkio.um 
einer  graufamen  allDa  rafenDen  Verfolgung  ab^ 
jubelffen  mich  oerfugen  wolle/  bab  i^  alle  gu* 
gang  fowol  Durch  Die  ©inifche  a.fö  Tunkinifche 
Deswegen  jufammen  gefchworene  (Srdn^Mao- 
darinen  Dergefmlf  oerriegelt  bcfunDen/Daf?  ich  fafl 
unoerriebtefer  ©acl;en  muffe  juruef  Febren: 
Doch  b«b  ich  ju  wegen  gebracht/  Da^  ein  wüfie 
Kirchen  Denen  Chriflen  Dafelbfi  ifl  jurucf  gejleüt 
worDen.  3^h  ^are  aber jwepmaf  in  grofter  @e* 
fahr/  an  flatt  anDere  ju  erlofen / felbfl  m Die  €ifen 
gefchlagen  ju  werDen.  Mittler  weile  ifl  in  Dem* 
felbenüceich  P.  Joannes  Baptifta  Meflariauö  Der 
öeflerreichifchen  ^Jrooinh/  mit  welchem  ich  ehe* 
Deffen  aus  Europa  nach  China  gefahren  bin/  nach* 
Dem  er  mit  feinem  2(poflolifchen  ©chweifj  oiel 
ÜanDfchafften  angefeuchfef  / Den  if.JuniiDiefeö 
i723*  3öht‘ö  nach  einer  c^efdngnug  oon  10, 
Sülonafenmif  ©fen  unD  VanDgefdjfelt  in  einem 
Vinfen^efig  um  De^  ©laubenö  willen  oor  97lu* 
hefeeligFeit  glorwürDtg  geflorben.  Neffen  ©lar* 

ter*=Gcfpan  P.  Francifcus  Maria  Bucharelli  Ware 

baiDeben  Denfelben  £ag  oerfchieDen;  DochfoB  ec 
fleh  in  etwas  erholet  haben/  unD  aus  feinem  jtefig/ 
welches  Dermalen  feine  Sankel  ifl/  allen  / fo  hinju 
lauffen/  DaS€oange(ium  ebenfoflanDhaffti^prej 
Digen/  als  er  es  Dem  $lein*$onig/  fo  ihn  oerfolgt/ 
oerFunDet  hat. 

£)en  20.  ChtiflmonatS  1 722»  ifl  Der  ©ini« 
fche  tapfer  Camiii  nach  einem  Furien  Catahrr  in 
DieSwigFeit  abgangen/  ihm  aber  in  Der  0veg ie* 
rung  fein  oierter  ©ohit  Yum  - kin  nachgefolgt/ 
welcher  oiel  groffe  Herren  um  Den  $opflf  Fleiner 
gemacht  / anDere  um  #ab  unD  @ut  gejlrafft/  et* 
liehe  aber  famt  Dem  neunten  ©obn  Det5  oerflorbe* 
nen  Zapfers  feinem  VruDer  (welchem  unfer  P. 
Joannes  Mourao ein  5])orfugeS mup ©efeUfchöfft 
leiflen)  in  DteflanDfchafft  Schenfi  unD  jwar  in  eine 
an  Die  £arfaret>  angran^enDe  ©tatt  Sikim  g?* 
nannt  in  Das  (£lenD  oerwiefen  hat, 

Xßiewol  nun  Diefer  neue  Monarch  Der  2lbgot* 
terep  faflunfinniglicl;  ergeben  ifl/fobat  er  Dannoch 

unfern 
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unfein  Patribus  juPehtog  Durch  Den  Drepjebenöen 
ftapferlicben  ^i’in^en  C feinen  VruDec)  faßen 
taffen/  Dah  fle  i!>m  herzlich  lieb  mclren:  bthbec 
aber  Feinen  9flenfcben/Dann  allein  Die  4.»otnebm? 
jie  Minirtros  Dct*  €Keicf>ö  in  feine  ©egetimartfom? 
men  laffen.  $?icbtODeftomeniger  murDigef  ec 
ftcb  / nicht  jmar  Duccl)  fiel;  felbjl/  fonDecn  Durch 
obgebaebfen  DrepjebenDen  ^rinfjen  ojfieCö  mit 
unfern  3efuiternalIDajufprccl;en;  Danngleicbmie 
er  Die  9ffablercp?,ftunfl  / jumalen  Die  gefcbmol* 
£ene  Arbeit  f>oc4>  febd^et  / melcbe  unfer  VtuDec 
Jorephus  Caftigiione  flatlicb  oerflebet ; alfo  bat 
er  Demfelben  manche  ©tücf  ju  oetfertigen  anbe^ 
fohlen/  Die  ibm  Dergeflalt  moblgefleien/  Dahecilyn 
ceicblicb  befcbencFt  auch  offtert*  mit  5?apferlicben 
©peifen  oon  feiner  Raffel  beehret/  ja  Demfelben 
erfi  neulich  feinen  eigenen  #ut/mclcbe£inSina 
Die  grdfle  ^briji/  alt*  ein  $fanDcfeiner  ©naben 
sefebieft  bat.  liefern  VtuDer  muffen  einen  $ag 
um  Den  anDern  SBecbfekmeitf  Pater  Fridelli  ein 
Oeftercetcbifcbee  unD  Pater  Mailia  ein  gran^oö/ 
bepbe  aut*  unferer  ©efellfcbajft  3)ollmetfcben. 
Sbro  SUlajtefldt  haben  ebenfalls  angejungen  ftcb 
unfecöPatrisParenoin  eine£  gehobenen  Vurgun?. 
Derö/tpelcber  bep  Dem  porigen  Töpfer  alleö  gälte/ 
ju  beDienen» 

Vor  fur|er  3«£  begänne  Der  Zungto  bon 

Fokien  unD  Tfchekiam  Die  Patres  Dominicaner 
famtibrenCbritlenjuoerfolgen/  weil  fte  nemlicl; 
miDer  Deö  Mandarine*  Verboft  ein  feinet  ©eDun# 
efentf  gar  ju  höbe  Kirchen  aufgefupret  batten. 
Slllein  mir  trofien  uns  Der  Hoffnung/  DiefeS  Un? 
gemittet  merDe  Durch  Den  Vorbitt?Vtief/  Den 
Pater  Murhios  au6  Dem  ^reDiget » ÖtDen  Don 
Dem  Vice-^onig  oon  Canton  allbier  auögemürcff 
bat/  balD  gefltllet  metDen.  3n  anDern  üteiebt** 
lanDern  genieffen  Die  €brifien  einer  ooüFomme? 
nen  3eube.  ©lir  mat>  pon  guter  $anD  für  ge? 
mihgejebriben/  Daf?  etliche  junge  ^rin^en  ober 
©raffen  oon  unfern  Patribus  ju  Peking  jepenge? 
taufft  morben.  Von  Denen  übrigen  fruchten 
unferer  Miflionen  bab  ich  noch  Feme  Nachricht 
erhalten.  5£>iefe  Drep  gab?  muh  ich  jmar  oiel 
reifen/  Fan  aber  Deftomenigec  arbeiten,  ^ecbjl? 
f unpgen  grubling  mirD  ich/  geliebt  etf  ©Ott/ 
nach  Peking  gd)ert  / »on  Dannen  aber  auf  meine 
Miffion  ju-  meinen  lieben  ©cbdflein  jurucF  Feb? 
ren.  £)ih  in  aller  ©l  megen  anDern 
ten  :c.  icl;  Perbarre 

(Su«r  <Sf;nt>üvDen 

Canton  OCtt 
to.Oftobri* 

*7*f« 

Wiener  in  0jrift> 
Romanus  Minderer,  Del 

©efellfcbajft  3<£©U 

Mitfionarius, 


P.Hinderer  ju  Canton* 
Numerus  aoa. 


*5 


R.P.IgnatiiKögler»  &cr  (gefeilt 

fcf>ajft  3€fu  Miflionarii  mit)  be$  Ma- 
Peking 


<B»efcferiben  $u  Peking  fcen  ro»  O&obris 
UM* 

%mWtt 

Sobi  j?apferd  Camhi  in  chins  jjeljet  groffe  95etdrp 
betungm  nacbjtct/.  Oer  neue  tapfer  Yum-kin  tagt 
gcr  fernen  Miffinariüm  noch  Europseer  t>oe  ftcb  föm* 
men.  5Betfolflttng  beert  Dominicanern  rtrtö  rtefuiterrt 
»Ott  Fökien.  Sie  ^briffenbeit  in  Sina  iff  ed)updo& 

bod)  befebtert  ftcb  etlid^e  Sartarifcbe  bringen,  geh 
f ungen  au^  Tunkin  tmb  Gocintina,  ^Sricf  lauter 
etlfo  i 


P.  C. 


jf  ofepb,  Stack[ei»  VIII. 


*na  tff  fett  einem  Sabr  Pief  PerdnDerf 
$ morDen  megen  Dem^oDt  De^grojfen^ap^ 

fertf  Kamhi , melcbet  Den  20.  Decembris 
ilzi*  fein  leben  gefcbloffen/  Daö  gleich  aber  fei? 
nem  Dielten  ©obn  oermaebt  bat/  Der  oon  Der 
geit  an  glucflicb  regieff/mie  eö  nemlicb  Die  ©obn 
groffer  |)dDen  pflegen.  ©Üt  Dem  alten  tapfer 
ifl  juglcicb  ein  »efle  ©tilgen  unfern  heiligen  ©lau? 
beno  in  Sina  gefallcnnnmaffen  Der  neue  tapfer/ 
foporbin  mir  Denen  Europäern  niemals  umgan? 
gen  ifF  / Diefclben  aueb/e^t  fomenig  achtet/  Da§ 
er  mit  ihnen  gar  nicht  umgebet,  tfaum  Iaht  er 
ihm  einet*  unD  Deö  anDern  5efuiter?«SruDerö  ©e? 
mablDe  unD  ^ilDbauer^  Arbeit  mol  gefallen, 
deiner  aut*  unö  ifi  biobero  in  feine  ©egempart 
Fommen/  fonDern  mir  fepnDinDer^apferlicberi 
^Burg  gan|  fremD.  Unfere  befle  greunD/fo  mir 
beo  batten/ flehen  enfmeDert*  inDeö  ^apfer^ 
UngnäD/  oöer  haben  ftcb  auö  gorcbtt)onJ)ier  an? 
Dcrmartig  bingejogen/oDer  Ddrffenft'cb  unfetme? 
^jen  noch  nicht  heraus  laffen/  bihman  nicht  mirD 
abgenommen  haben  / meffen  Qbro  «Ülaießdt  un? 
fer  megen  gefonnen  fepen  1 Darum  mijfen  mir  Der? 
mal  nicht/  men  mir  im  gaü  Der  ^?otb  um  4Ä 
follen  anfleben. 

Vergangenen  ©ommer  bat  &ec  Zungto 
bte  patres  Domimcaner  in  Dem  ©ebiet  oon  Fokiert 
hart  angefoebten ; 'mt  inDem  ich  Diefet*  febreibe/ 
pernebme  ich/  Daß  folcbe  Verfolgung  nicht  ab? 
fonDer  junemme  unD  Dah  unfere  Miffioo,  fö 
mir  in  Derfelben  £aupt?©tatt  haben/  gleicbfiill^ 
in  ©efabr  flehe : melcbeömir  alfo  müffen  gefebe? 
ben  laffen ; meil  mirniemanD  baben/Der  fleh  unfer 
annebme/4  auch  ohne  Dem/  mo  einZuogto  ober 
gmep?^onig  / fo  jmep  lanbfchafften  Porflebet/ 
ftcb  felbjl  miDer  femanD  feinbfelig  aufföbrt/  irt 
folcbem  Sali  eineö  genngern  Veamten  Vorbitf 
niebto  geachtet  mirb : D ah  folgfam  mir  unfer  gan? 
£e  gupuebt  ju  ©Ott  allein  mit  Deflo  grofferm 
Vertrauen  nemmen  müffen  / fe  mehr  mir  um 
menfcblicben  ©ebu^eo  beraubt  fepnDs  mirbabett 
© * m 
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*m  auch  feiner  QSarmherfcigFeit  alleinjubancfen/ 
Daß  wir  blöder  nicht  allein  nicht  fepnb  »ertilget 
worben  / fonbecn  Daß  in  Bitten  fo  mancherlei? 
§rangfalen  Dam  Cbrifienfbum/  jumalen  unter 
hohen  ©tanbm^erfonen  / junimmt ; bann  bie 
©dl)ti  einem  ^artarifchen  £anD*@rafenm  ( fo  ftch 
an  bem  ^apferltchen  ^ofaufbalt/unbfchier  acf;? 
$s3ahr  erlebt  hat)  haben  angefangen  DteSBar? 
heit  unferö  ©laubenm  thdtlich  ju  erfennen/  afm 
»ergangenem  Sabr  ihrer  brep/btf?  Sabr  aber  jwep 
fepnb  getaujft  worben,  (gleichwie  fte  aber  felbfi 
betagte  ©ftdnner  fepnb/  welche  bereit  »icl  ^inber 
junb  $tnDm?$tnDer  nebfF  jahlreichem  ©eftnb 
jehlen/  alfo  haben  fte  folche  faft  inmgefamt  fowol 
Durch  ihr  ’^epfpiel  alm  mit  beweglichen  ^Borten 
ju  <£f>ri|lo  befehrt  unb  bie  gabl  bern  ©laubigen 
nicht  allein  öermehrt/  fonbernäucl;  Der  ©inifchen 
©hrifknheit  ein  groffem  2lnfehen  gemacht,  gwep 
aum  ihnen  haben  »ergangenem  3ahr  auf  alle  »on 
ihren  L58or?©ltern  anererbte  SBürben  unb  auf  bie 
»ornehmften©hrem©tellett/  mit  welchen  fte  ge? 
giert  waren/frepwillig  »erdichtet/  bamit  fte  ©Off 
allein  ohn  #internuß  bienen  tnogfen : gegenwdr? 
tigern  3al>r  aber  haben  jwep  anbere  aum  ihrem 
9)?ittel/äweijfeimwhne  Durch  ©dttliche  Q3erl)dng* 
miß  / nebft  bem  neuen  ^apferm  ©nab  auch  ihre 
hochanfehnliche  $of2lemter  »erlobren  / unb  aum 
Deffen^nlaß  Die  ©nab  Dem  wahren  Sebenm  burch 
Die  .£>.  ^aujfgefunben.  3br©ifer  richtet  unfern 
Durch  fo  »iel  2öiberwdrtigfeiten  niebergefchlage? 
nen  $?uth  nicht  wenig  auf/  ba  wir  mit  fo  »ieln 
mächtigen  geinben  »on  allen  ©eiten  umgeben 
fepnb  / weld?e  bejlo  frecher  gegen  unm  aumbrechen/ 
je  Faltfinniger  Der  tapfer  ftch  unm  erzeiget;  wor? 
aum  etliche  fchlieffen  unb  »orgeben/  baß  heimlich 
eine  $lag  wiber  bie  wahre  Religion  unb  wiber 
Die  ©hrijlen  gefchmibet  werbe : wann  aber  ©Ott/ 
Dem  wir  allem  heimfiellett  / für  unm  flreitet/  warn 
werben  fie  wiber  beflen  Sillmacht  aumricbten?wer* 
Den  fte  »ielleicht  ben  Fimmel  einreijfen  ? 

^n  Tunkin  ifl  P.  Joa.  Baptifta  Meflari  in  bet 
©efdngnuß  gefiorben  / in  welcher  Pater  Bucha- 
telli  annoch  hafftet.  hingegen  if]  in  Codncina, 
aüwo  ber  5?ontg  Denen  ©hriflen  ftch  günflig  er? 
weifet/  allem  Will;  Der  Obere  berfelben  Million 
jehreibt  mir/  Daß  einer  Dern  »ornehmflen  #of? 
Herren  allba  famt  feinen  ©ohnen  bie  «g>.  §aujf 
empfangen  habe  2c.  ich  »erbleibe 

6«et<S(;wört>ett 


Peking  Oen 
io-Oftobr. 

»7*3* 

tpeniejft«  Oiettet 
in  Ghrijfo 


Ignatius  Kögler , Der 

©cfeüfchaftt 

Mifiionarius. 


P.  Kögler  ju  Peking. 

Numerus  203. 

23ricf 

Patris  Caroli  Siaviczek , |)Ct  ©C* 

Miflionarii  a«$  t>£f 

(üefebuben  Nantfibang  fcen  O&obr, 
1723. 

Snnhalt: 

Sobt  ^opferm  Kamhi  unb  bie  neue  Regierung  S?ao* 
ftiröYum-km  tvetben  mit  «imgenUmftanben  bejepriben. . 
33efcepung  R.  D,  Theodörici  Pedrini.  (Elenb^ ; 33er« 
weifung  Patris  Mourao.  2M  Mandarinen  unb  tynw 
pen  merben  obgeftcofft.  Sobt  ber  ^apferlichen  5J?ut* 
Ut.  tapfer  Yum-kin  laßt  bie  3efuiter  jtvar  trdjten 
ober  nicht  t>or  ftc^  fomrnen.  Sjruber  Gaftiglicme  S.  J. 
gemiimt  mit  feiner  Sftaplerep  bem  ^apferm  ©nnji,  iöer 
Smef  lautet  olfo : 

©)rtmirMger  Pater  in  £fin|to! 
p.c. 

Uf  Der  ©ub#©eifen  ber  ^apferfichen  ^)of^ 
unb  #aupt  # ©tatt  Pekin  ltgf  ein  mit 
Gattern  umfangener  wciflduffiger  §bter# 
©arten/inwelchembrep  5?apferliche  Sufl^du? 
fer  flehen/  einem  gegen  Mittag/  Dam  anbere  gegen 
Oflen/Dam  Dritte  gegen  SEBefien ; allwo  ber  ^ap^ 
fer  ftch  jum  offtern  mit  ber  Sagt  ju  erlufligen/  auf 
folcber  aber  halb  ^annen^t'tfchen  juhe^en/  halb 
gafanen  $u  fcl;ieffen/  balb  aum  eifernen  hefigen 
lofgelaffenen  ^pgern  Den  gang  ju  geben  pflegte. 
50a  er  nun  folcher  Srgol^lichFeit  wegen  ftch  ju  2ln? 
fang  Decembris  1 7*2.  Slbenbm  nach  8»  Uhr  auf 
einige  Seit  Dahin  »erfugt  hatte  / erhübe  fleh  Den 
1 3.  geDacbfen  ?0?onatm  ein  fo  froflig^aim  hefftiger 
^orb^flßinb/  welcher  ben  M>  Dem  ^apferm 
burchbrungen  unb  bergeflaff  gefchwacht  hat/ba§/ 
alm  man  benfelben  in  fein  Sufi^aum  juruef  ge* 
bracht  hatte/  er  allba  ben  20.  ©hriflmonarm  fo 
ner  Scegietung/  Sagt/  SBollufl  unb  feinem  Seben 
felbfi  ein  Snbe  gemacht  hat/  ohne  einen  Europäer 
ju  ruffen/ welcher  i(>n  mittelfl  ber  c^auff»on  bem 
Seitlichen  in  Dam  ewige  Oveich  überfeht  hatte. 
2)en  lebten  ^ag  feinem  Sebenm  ernannte  er  mit 
halb;:  tßbter  ©timm  ju  feinem  Nachfolger  auf 
bem  $apferlicl;en  ?:hron  feinen  »ierfen  ©oh« 
mit  aumbrucflichem  Befehl/ feine  achten  unb  Drep* 
jehenben  ©ohne  ju  ^vlein  * Königen  ber  erflett 
Orbnung  ju  machen:  Den  erflnmb jweptgebohr# 
nen  ^Jrinhen  hingegen  (welcher  ledere  langfienm 
alm  ©ron^rb  wäre  erFldret  worben)  fo  nun  bep* 
De  gefangen  fdfTen/  noch  enger  einjufpehren. 
Noch  biefelbe  Nacht  warb  ber  Leichnam  Dem 
inbeffen  geworbenen  ^apferm  Kamhi  in  bie  ^5urg 
nach  Pekin  getragen/  ben  27.  dito  aber  ber  neue 
©rb  Yum-kin  öffentlich  jum  tapfer  aumgeruffen 
unb  alm  folcher  »on  allen  Oveich&v©tdnben  ein? 
trdchtig  erFennf. 

50er  »ierjehenbe  ©of>n  bem  entleibten  $ap? 
ferm  / welcher  barnaim  alm  allerhdchfler  gelb? 
Obrifl  bep  bem  $ricgm#$eer  abwefenb  wäre/ 
würbe  balb  jurucF  beruffen  unb  entfette  ftch  bep 

feiner 
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feinet*  «gjeimfunfft  nic^t  menig/  ba  et*  vernähme/ 
Daß  t)cr  briete  unD  neunte  23ruber  aub  Urfachen/ 
Daf?  fie  bem  gierten  fic^  ju  unfermerffen  ßd)  ge# 
weigert  Ratten/  an  #ab  uub©uf:  ibre©dnner 
tbeilb  am  Men/  tbeilb  an  ihrem  SSermdgen: 
anbere  an  ihren  (Sh«n*2lemtern  / einige  aber  mit 
bem  Elenb  fepen  geßrajft  morben/  mitbin  Der 
©inifebe  ©taat  einganß  anbere  ©eftalt  gemon* 
nen  habe/  ab  melcher  megen  2lbfeßung  biefec  unb 
Erhöhung  jener  jebeemann  erfdtrdcfen  muße* 
.^emmegen  rnolte  ec  bab  S'eßament  feben : 
unb  feineb  vierten  33ruberb  [Regierung  ßrit# 
tig  machen*  Er  gäbe  bem  ©taft^Dbriß  von 
Pekin  alb  bem  einzigem  unb  verbdchtigem  geu# 
gen  einen  febarffen  SSermeifi ; ja  ec  bdtte  an  Den# 
fclben  bei;  nabe  $anb  angelegt/  biebuccb  aber 
jtd;  in  bab  35crberben  geßurßf/  mann  nicht  bie 
Ä'apßrlicbe  $ö»utter/  fo  bepbe  ben  Vierten  unb 
^ierjebenben  TU’inßen  geboheen  bat/ ßch  in  Dab 
5)3üittel  gelegt  hatte/  rnelche  abec  necbßmerßoßenen 
Q5cachmonat  ebenfalls  bab  Zeitliche  gefegnet 
i;af* 

3)et*  SUlececße/melchecnach  ermehnfem  £obf/ 
fo  viel  ich  meiß  / geßitrßt  iß  morben/.  mare  bec  in 
Europa  vielleicht  ohne  bem  berühmte  Mandarin 
Tichao , ein  fo  mol  benen  Europäern  beßenbge# 
tieigtec  alb  Deb  verßorbenen  ^apferb  Söienßen 
von  3uÖenb  auf  ergebener  $)?ann/  melden  bec 
neue  tapfer  in  ben  Stagen  fragen  unb  in  fo 
ecbacmlichec  ©cßalt  untcc  ben  ©cbmibogen  et* 
lieb  25urg*$fmrb  merffen/  beßen  ©obn  abec  mit 
cifecnen  betten  bat  belaben  laßen/  Damit  ße  all* 
Dort  ibcem  elenben  Q3atter  ju  feinem  großem 
©pott  aufmacten.  £)er  Stagen  beßebet  aub 
3mep  grofifen  jufammen  gefchloßenen^ceftecn  mit 
einem  £ocb  in  bec  Bitten/  in  melcßeb  Der  Jpalb 
eingefpeheet  mich*  Söeil  abec  biefec  fragen  fehc 
fchmebc  unb  meit  iß/  alb  muß  bec  aeme  SSößec/  fo 
ihn  tragt/  beftdnbig  auf  bem  Q5oben  ligen  unb 
fanmitbec^anbnichtju  bem  9)IunD  Fommen/ 
fonbecn  eb  mich  ihm  ©peiß  unb  Iraner  Durch 
gcembe  #dnb  in  benfelben  gebracht*  Eb  gibt 
jmac  menigSeute/  bie  Dergleichen  Öual  über  ein 
Viertel 3al)r  ertcagenmogen/  unbbannoch  lebt 
tiefer  ehrliche  $ftann  bib  auf&iefc  ©tunb  von  2111# 
mofen/  nachbem  Der  tapfer  ihn  um#auß/  £of 
itnb©utgeftra(ft  hat. 

Unfcc  Pater  Mourao  ein  ^ortugeb  mare  von 
Cantoo  mit  Foßbarn  ©efd;encFen  ju  Pekin  Faum 
jurucF  angelangt/  albihm  ber  tapfer  / nachbem 
er  biefelbigen  gern  angenommen  hatte/  ben  ;* 
Aprilis  befähle  feinem  Sßefcbäßer  (bem  neunten 
^apferlichen  3)rinßen)  unb  vielen  anbern  in  bab 
Elenb  an  bie  ^artarifchen  ©rdnßen  nachju# 
folgen. 

hingegen  hafte  R.  D.TheodoricusPedrini  ein 
Miffionanus  aub  bem  meltlichen  ^rießerßanb 
[amt  anbern  ©efangenen  $u  golg  beb  allgemeinen 
3lblaß  bab  ©lücf  feineb  2lrreßb  ben  23*  Febr. 


ch;n*m  jurucF  Fommen  fepn/  jiemlich  eng  ein* 
fpebcen  laßen* 

3)en  14*  Aprilis  1723,  miteben  bie  Patres  Jo« 
feph  Svarez,  Ernbert  Fridellij  Jofepb  de  Mailla 

unb^ettbec  JofephCatHglionein  Nahmen  beb 
it'apfecb  nach*£)ofbecufen  unb  ihnen  von  bem 
i3‘$apferlichen  $rinßen  bebeufet/  ße feiten  ßch 
megen  DemUnglucF  Patris  Mourao  ntdbt  betrüben/ 
noch  mit  ihm  £5rief  medfelen/  (meil,  bejten  ©enö 
ihnen  felbß  mißlich  mdee)  fonbecn  nach  ibcem 
©tauben  cul)ig  leben  / benfelben  peebigen  unb  ßch 
anbecec  ©acl;en  nicht  ber umnucn/  abfonbeclich 
abec  bebmegen/  baß  3bw  ^tajeßdt  ße  noch  nicht 
voc  ßcb  batten  Fommen  laßen/  angefeben  folcher 
Sufcitt  biobecauchanbecn  verfpebef  bliebe. 

demnach  befähle  bec  neue  Äapfec  bucch  Dbge* 
buchten  ^3cin|en  bem  Q3ruDer  Caftiglione  einige 
©tucF  feiner  ^?ablecep#5?unßjuvecfecftgen/  ab 
melchen  ^bco  ftftajeßöt  ein  folcbeb  Vergnügen 
jeigen/  baß  ße  ihn  offferb  ehrlich  tmb  h'-crltcb 
jmac  befchencfcn/  Doch  niemalb  ju  ßch  cujfen/noch 
felbß  mit  ihm  reben.  ©0  meit  iß  eb  mit  bem 
©cßuß  beb  ®>rißentbumb  in  China  mtnmebco 
Fommen/  baß  folchecan  bem  f]3emfel  eines  ^efui# 
tciv^ruberbhöfftet/  obfehon  auch  Diefcr  ßch  bem 
bebedngten  Miffionaricn  nicht  annemmen  Dacff; 
barttnt  meeben  fo  mol  Die  Patres  Dominicaner  ah§ 
3efutfcr  / ja  bab  Evangelium  felbß  in  DerSanb* 
fehettft  Fokien  verfolgt  / unb  bie  Ehrißltch'e  Ä'ic* 
chen  in  ^epbnifche  ©chuln  verFchrtic.  biefeb  in 
aller  Epl*  ^efihlemich 

Surr  @(;rw>itrfceu 

Nantfchang  bm  tvenigfier  .0icnec 

14.  Odobr.  in  (Speijlo 

1713. 

Carolus  Slaviczek , bec 
©efeUfchajft  3Efu 

Miüionarius. 
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23rief 

©c?  jpccfjTOÖrbigeit  Patris  Seferi, 
^re^tge^OrÖen^Miirionarii  unt)  Vicarii 
Apoftolici  $0H  Tunkin. 

3ltt 

Eminenzen  bie  Jperrn  S.ap 
t)inal  eÖ0fffcf)CrS.  Congregacionis 
de  Propaganda. 

<Ereicfe>tiben  in  gelebtem  Tmkia  ben  a2, 
Decembris  1723* 

Smrtjalf: 


befrepet  ju  merben ; bann  ber  alte  tapfer  hatte 
ihn  alb  einen  ©eißel/  bib  ber  Patriarch  von  Ale- 
xandria *^erc  Mezzabarba  vcnöiommit  Der  ver# 
fpcechenen  ^dbßlichenEntfcheibung  mürbe  nach 
jofeph.  Stöckkin  VIII.  ^hCtl» 


. . * . a.  j untu  auea  «m  oes  0 

benß  füllten  fomt  9,  Gebienten  enthauptet  %i>et 
hen  Sbriftglaubtge  abn  werben  gcpcimget  (£ 
ftn-bt  m bet-  ©cfängnuj?,  Reichen  nadj  bem  Zobt  b; 
©lyt*3fuge«.  2»erQ5mf  laufet  alfe>: 

3)  z 1?]] 
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21üerf)ecf)tt>urMgfie 
•Oocf)ge{>ittcnte  -ö  errat! 

gn  10.  SBeirnttonate  biefcö  fut»4f)Pen« 
Den  3af)rd  l>Clt  v.  p.  Francifcus  Maria 
Bucharelli  aud  Dev  ©efeHfchafft  3^fu  üon 
glorenfc  geburticj  inDem  »ier&gjkn3abrfeined 
Stlterd  mit  neun  anDern  ©ehrten  bk  «Ölartpr* 
gron  empfangen/  ald  ec  famt  ihnen  um  Dcd 
ghrifilic&en  ©laubcnd  voiUen  in  Dem  Königreich 
Tunkin  iji  hingerid;tet  worDen.  gr  batte  ficf> 
jvr>at  lefctoerwichened  3al;r  »on  binnen/  um  Der 
tobenDen  Verfolgung  ju  entweichen/  auf  einige 
Seit  nach  Denen  ©inifd;en  ©tanken  gesogen; 
allein  er  warD  Dafelbji  entDecff/  juruck  geführt/ 
mit  neun  anDern  in  Den  Kercfer  geworden  unD 
endlichen  nach  einer  langwierigen  ©efdngnufj/  fo 
etliche  $?onat  gewahret  h af/  su  Dem  ©chwerbt 
mwtbeilt*  3hm  wurD  Dem  erflen/  nach  ihm 
aber  Denen  neun  anDern  Dad  $aupt  abgefchla# 
gen  / welche  alle  aud  Tunkin  gebürtig  entweDer 
dd  gatechifken  ober  ald  Unecht  in  feinen  2)ienf)en 
SunDen.  QSter  $?onat  oorher  wäre  ein  anDerec 
Cbfpcher  VeDienter  obgeDad/ten^rtejterdoor 
Ungemach  in  Dem  Kercker  geflorbem 
§0  hatte  jwar  einer  aud  Denen  Neunen  Den 
s»?ann  ©Otted  nicht  wenig  betrübt/  ald  er  aud 
gorcht  Dern  feinen  oon  Dem  ©lauben  abfiele : 
aber  Diefe  Traurigkeit  warb  balD  in  freuDigcn 
TrofHerwanbelt/  ald  Derfelbe Durch  Die  ©tanD* 
hafftigfeit  feinedSehrmeifterdunD  feinergamera* 
Den  iji  bewogen  worDen  feinen  gall  juoerjfuchen/ 
unb€hriftunmn  neuem  mitfolcher  ©tarckmü* 
thigf  eit  ju  bekennen/ Daher  mit  ihnen  gleichen  Tobt 
audge|kanben  / unD  gleichen  £ohn  oon  ©Ott em* 
pfangenhat* 


. P.  Sefcri  tlt  Tunkift. 

5Daf?  (Je  wahre  SDJärfpter  fepen/  ifr  lein  gtag 
noch  S'beijfel ; weil  Pater  Bucharelli  famt  Denen 
©einigen  keined  anDern  Verbrechend  ifl  aftge? 
k lagt  worDen/  ald/  Da#  er  weDer  Die  Heiligen 
Der  mitgüjfen  tretten/nod;bed  Confutii  VilDnuh 
hat  anbeten wollen,  ^ach  ihrem  glorwürDigen 
ToDt  hat  ftch  20.  Tag  nacheinanDerein  3'rrftern 
fchen  laffen  / Den  Die  Tunkinefer  felbfi  ald  einen 
Vorbotten  einer  greifen  unD  allgemeinen  Trang* 
fal  audDeuten/  mit  welcher  Dad  £anö  Die  Verfi* 
bung  folcher  ©raufamfeit  balD  hülfen  werbe. 
3)?an  erjehlet  swar  noch  anDere  £8unDer/  fofich 
atlDa  foüen  ereignet  haben ; welche  ich  aber  nicht 
anführen  mag  ; inbetn  mir  Die  ikicbfglaubigfeit 
unD  T)ichf#$unji  Diefer  Volckern  befiend  be# 
fant  ifa 

sftacb  Der  Seit  fepnb  noch  sehen  anDere  befag* 
fern  Patri  Bucharelli  gleid;fal!d  jugeborige  gfai* 
fienmit  Knütteln  hart  abgeDrefchet  unD  hierauff 
entlajfen:  etliche  anDere  Verenner  aber  Denen 
gerbten  unD  glcpbanten  su  warten  oerDammt 
worDen. 

3d;  fchlielfe  Diefem  einen  anDern  Vrtef  eined 
Miffionarii  aud  Der  Societdt  3<2fu  bep/  welcher 
ebenfalldumgbrifa  willen  in  Dem  Kercfer  gelit* 
ten  hat/  btf  er  enDJich  wieDer  auf  frepen  guj?  iffge* 
fiellet  worDen.  35h  M*e  bet;  3fao  Heiligkeit  mir 
Den  2lpo|lolifd;en  ©egen  audsuwürckenunpoer* 
harre  nach  gekülfeter  £)ero  Heiligen  Purpur 

(Euer  Eminenzen 

3«  Tunkin  bca 

zi.  Decembr.  bmuttbigjf  * gebwfflUP 

i7»j.  ficc  Wiener 

F.  Siferi  Ord.  Pr  sei 
Vicarius  Apofto- 
licus. 


rief  fllt§  ©ui><  America. 
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25rief 

P.  Francifci  Xaverii  Dierhaimb, 
t>ee©efeUfd)affi  3©fu  Müfionarii  au$ 
i>a  «Oheivieutfchen  ^Promnw 

9ln 

©neu  o>mfän  öc^acßtcr 

©efd?ctben  auf  bec  X)olcFerfcbAfft  bern 

Mob  im  ns  bey  Sanft-Paul  in  Mofcher-f&vfo  Uttt 

Sad  Collegium  S.J.ju  Santa-Fe  ittbem  ttCUCnSvü» 
nigteid)  Granada  wirb  t>ott  einem  entlaffenen  ^efuitet 
lange  3apr  crbaetnlid)  »erfolgt;  t»elcf)er  nt  bem 
Sobt^etb  miebec  inftd)  gebet  / 25u§  tvureff/  unbatif 
befftiged  Bitten  in  bie  Sodetat  toieber  atifgenommctt ; 
piemit  abecbet^echtd^attbel  (na^bem  ec  «.  ä«hr 


gew^bm  hau«)  enblid)  jum  Sefien  unb  jum  Sob  bed 
«ebachten  Collegii  auogema^t  wicb.  ©er  33rief 
lautet  alfo: 

® (;rt»ür6iger  Pater  in  gärige  l 

P.C. 

£Y^3elleicf)t  wirb  ich  keine  Unehr  einlegenr 
wannkh €uer^hrwürDen berichte/  wie“ 
wunDcrbarlich  Der  gerechte  ©Ott  unferer“ 
©efeüfcbaff  in  einem  gcwtjfen  fo  langwierigen“ 
ald  gefährlichem  3\echt^HanDe(/  Delfen  kurien“ 
Vegriff  id;  bei;fd;ltejfe/  unldngfl  bepgeflanDen" 
fet;e.“ 

Durber  begriff 

ßitlC^  VCU  P.Gabriele  Alvarez  S J. 
tvit>er  unferc  ©efellfcf)afft  22.3al;r 
lang  geführten  tkcfyU 
QanMti. 

Santa  ober  ©laubend  # ©’faff  in  Dem 
Americanifchen  neuen  Königreich  Granada, 

ald 
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äfe  in  ber  £aupf  ? ©taff  biefer  meitldujfigen  mit  Siß  ihn  ebenfalls  auffeine  ©eiten  gevögen/  ia 
gmbgafft7  ti'ijtf  man  1«  allein  nebfl  einem  burchaHerhanbfaljche  Stiebten  berebetbafunS 
©rh<Q5i*choff  ein  !>ol>c  ©cf;ul  unb  Collegium  um  auf  aüerbanb  Steife  $u  Frducfen/  als  ba  mären 
fött  &e)cllfmtft / fonbern  auef)  ein  3?<$niglicbe  i.lkb  uns  alle  Mitöones  ju  entheben/  melcbeS 
©panifqje  Dve^iet’un^  an/  in  welcher  ebebeffen  aber  Pater  Proviodal  binfertrieben  Höf  2 fett! 
ol$  TOölteb  unter  anbern  Siebtem  auch  #err  mv  Sefuiter^einb  511  beließen/  welche  unfere 
Alvarez  ein  megen  | einem  eifer  $ur  ©ereebfigfeif/  Miffiones un  Miffionarios unterfueben  folten/mel? 
Hwflec  Aufführung  unb  ©.otfsforcbf  berühmter  cbe  aber  bureb  eben  biefe  gemaltfame  £>urd>for* 
(S belmamt  gefeiten  mare/  treffen  ©obnlein  Ga-  fcf;ung  tmfererpteßern  unb  ©bUflenbeifen  un? 
triel  Alvarez , aß  es  in  unfere  ©efellfcpafft  mar  enblicf;  erbauet  unb  aus  übel?bericbtefen  fteinbeti 
aufgenommen  morben  / nacb  ooüenbeten  Studiis  imferebefleSreunbmorbenfepnb,  3 teils  felbff 
unii  brittem  $rob<3«&r  fiel;  ©Ott  bureb  feperli?  aus  gr^^ifcbofflicber  ©lacht  einen  Reäorei 
tbe  Profeffion  mit  Pier  ©elubbenaufemig  aufge?  in  unfer  Seminarium  Des  £»  Bartholom*»'  eimu? 
ppjfert  unb  Das  Amt  eines  MimYh-i  in  gebautem  feigen / unb  oon  bemfelben  Oiechenfcbafft  m for? 
4baupt?Collegio  pon  @laubenS?©taft  eine  Seit  bern ; mogegen  Pater  Provincial  jid)  gefefet  unb 
iang  pertreten  bat»  im  ©egentbeil  bie  70,  taufenb  ©ulben/  melcbe 

Allein  es  miete  i(>n  halb  ftime  beiligen2}orfa£ : Das  &omb?©apiterbiefer  $ßan6?©cbul  fcbulbig 
baöOrbeneÜ'ebenmarbibmallgemacbuncrtra'g#  mare/ begehret  hat.  4M ns  unfere  junge  Or? 

ticl;/  bie  ungesäumte  grepheit  hingegen  fo  lieb/Daß  Dens?©ldnner  nicht  ebenber  ju  ^rieflern  m mm 
er  nicht  allem  aus  ber  Soaetat  heimlich  Durchgan?  ben/  biß  nicht  bie  Sodetg't  für  einen  jeglichen  fo  Piel 
gangen/  fonbern  ftcb  an  Des  Om Crfj^ifchof?  $u  ^ifcl^fflicben  #4nben  mürbe  pcrfek  haben/ 
fen/  4berrn  Branfc  Sanzlofano , meiner  uns  ohne  als  vu  Deffen'cmigenUnfetf)a!t/faüS  er  nicht  bleiben 
Dem  übel  gemogen  mare/  angeheneft/  auch  unter  feite/  nofhtg  mare»  tiefes  abuilebnen  faffefe 
bc|fen©chu&  bep  feinem  cigenen©dßlichem3itcb?  P»  Provindalis  ben  ©ebluß  folcbc  ebenber/  auch 
fer?0tul  unfern  Orben  gerichtlich  Perflagt  / unb  mit  grüßen  Un!o|ten/  anbermdrtig  binmfcbicben 
mit  faffcf;en  £3cmcißtbumern  Den  9iechts?bpanbel  unb  pon  einem  anbern  QMfchoff  mepben  m lalfen* 
in  allen  ©tue! en  nach  £8unfcb  gemonnen  bat ; &iefes  fonte  er  nicht  anber|I  Perhinbern/  als / Daß 
bann  Dergri^ifcboff  machte  Durch  ein  enblicbeS  er  pon  feinem  Vorhaben  abgcmicben  iß  / Damit 
Urthel  ben  AuSfprucb/  baß  Patris  Alvaretz  Pro-  ein  fo  neibigeö  ^erfabten  gegen  uns  feiner  ©bc 
feffion  ober  Verlobung/  /amt  bem  Verlaß  unb  Feinen  bdfen  ?Racbrueff  anjüge»  ©nblicf)/  als 
Qjerfcbencfung  f’!nec  <®ufel’n  allerbings  ungüU  ihn  ©Ott  mitsmofebmebren  5?rancFl)eifenbeim« 
tig/  mithin  bas  Collegium  pon  ©laubens<©tatt  gefuchf/  bat  er  fiel;  eines  belfern  befonnen  unb  iil 
bon  DcecbtS.-tpegen  fcbulbig  fepe  bie  fünfzig  tau^  pon  feinem  Unmut!)  gegen  uns  Pölfig  abgeüan? 
fenb  ©ulben/  fo  er  bemfelben  perrnacht  Die  Obern  Den,  hingegen  Perbarrete  Gabriel  Alvarez  im* 
aber  in  ben  neuenftircbpQ3au  famt  anberngroß  mer  auf  feinem  ^orfa^  bieSefuifer  m ©laubenS? 
jen  ©elb^Summen  murcfltch  auSgcben  batten/  ©tatt  gdn^icb  $u  pertilgen  5 ju  folcbem  ©nbe/ 
ihm  ohne  einzigen  QJerfcbub  fo  gemiß  juruef  ju  als  porl)in  ber  basuma!  auf  uns  annoch  ungnaDi* 
ßeüen/  als  mtbngenfalls  alle^belfclben  ©uter  per?  ge  neue  Sr^q3ifcboffben  alten  General- Vicarium 
gantet/  bemTOfcbietenben  uberlajfen/ber^auft#  megen  feiner  gegen  bie  Sodetq't  bezeugten  ©emo? 
©Gilling  aber  bem  auSgefprungenen  Gabrieli  genbeitab?unbcinenanbern/ Der  unsübel  mol? 
Alvarez  fo  lang  unb  in  fo  metf  folte  bebdnbiget  te/  eingefeht  batte  mit  Befehl/  nach  MadrrtSuretV 
merben  / biß  tfon  bie  yo,  taufenb  ©ulben  famt  fen  unb  aüba  bie  5lngeleaenbeifcn  bes  ^r6?» 
b.em  miftlermetl  betcagenben  Su^gan|lich  mur?  ßums  bep  bem  S?i3niglici>en  #of  tu  beforaen; 
ben  erlegt fepn,  hielte  er  bep  biefem  neuen  General- Vicario,  baß 

3nma|fenaber bieQ}oDßre(fung  biefesmibeiv  biefer ju Madrit  feinenüiecbts?^anbel befürbern 
rechtlichen  WfprucbS  Den  obigen  Untergang  molte/  fo  lang  an/  biß  er  ihm  folcbes  noar  mm 
ermebnten  Collegi. , ja  Der  ganzen  ^Jropin^  unb  fagt/  aber  bep  feiner  SlnFunfft  bafelbß  mit  Q5er? 
aüer  MiffioHen  ^ema|ßcb  jogen  babemaur  munberung  pernommen  bat/  baßber  5?dniglicbe 
melcbe  ledere  Der  @r^^5ifcboff  anberc  ©eißltcben  Obriß?^ofrafbben  £anbel  bern  ^efuifern  mt 
einjufe^en  enfßblojTcn  mare ; als  befanben  ficb  biß  Santa  Fe  Idngßens  ausgemacht  / m ^Urtbd  beS 

s öDin  Jnrc^S9r,nat  .[amt  Äl‘benen  er^ifchoffs  als  Unrecht  in  allen 

bem  ©olb?©chmucf  unb  ©tlber?©efchmeib  su  ©tucFenoetmorffen/  ben  Alvarez  mif  feiner  ^or* 
perfauffen  unb  Dem  abtrünnigen  ^rteßer  bas  ge?  berung  abaemiefen  / unb  fo  mol  Dem 
lcfefe@elb  auf  Slbfchlag  su  Jejabkn.  Obfchon  fc&off  bep  ©traffbes  ©enbSalsauch  beriegie? 
nun  Die  ©otfltche  ©erechtigfeit  mittlermeile  Dem  rung  allba  bie  ©efenfehafft 3@fu  alles  abaenom* 
©r^^ifchoffihrefchmere^anb  bergejialt  Fant?  mene  ju  erßaffen/  ftc  bep  ihren  ^repbeiten  m 
heb  batte  ju  fühlen  geben/  Daß/  als  er  fein$3ißum  fehlten/  unb  alles  Übel/  fo  bas  ungereÄfe  Urtbel 
p befugen  bin  unb  mieber  reifete/  er  pon  feinem  nach  ßcb  geigen  baffe/  ;u  vernichten,  kt  marb 
©?aultbier  m eme  ^fußen  gefallen  unb  pon  bem?  nemlicb  P.  Petrus  Chalderon  nach  bem  ^obf  beS 
felbenm  bem  «Mil  elenbiglicf;  herum  gefcbleift/  porigen  (grh^ifeboffs  POn  P.  Provincial»  mif 
<mcb  balb  bernacl)  m bem  necbß?ge!egenen  Ort  bem  ganzen  poh  einem  gefchmornen  tfoniaft'cben 
geßorben  iß ; fofebr efe  fiel)  Dannocl)  Gabriel  Al-  Notario  urfunblich 

hnn-nnfn  m.nin/ hnß.v  h,«  ^ len  beborigen  qScpIggen  mi)  porgangencr  Ap- 

pellation nach  Madrit  gefanbt  morbcii  unb  hatte 
2)  3 Annü 
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Anno  7700.  ton #anbel  jwar gewonnen  / aber 
noch  feine  ©elegenbetf  juruef  ju  reifen  oDer biefe 
gute  Leitung  Denen  unferigen  gu  überfepreiben 
gefitnDen/  welche  Dernwegen  unter  Dem  £ag  einer 
fo  bnrten  unDoerberblicpen  Verfolgung  noch  im# 
merfort  feuffjeten/  big  Der  güfigge  ©Ott  geh  bep# 
Der  greitenDen  feilen  erbarmet/  unD  Diefer  fo 
perworrenen  ©ach  ein  DentfwürDigeS  ©nD  ge# 
macl)t  bat.  _ e 

Sü)ann  Gabriel  Alvarez , als  if>n  ein  toDtlicbe 
krancFpeit  überfallen  batte/  Pon  welcher  er  auftu# 
fommen  feine  Hoffnung  fape/  riejfe  unfern  Pa. 
trem  Provincialem , nad;Dem  Der  ©freit  febon 

zz.Sabrgemdbrtbntfe/  ju  jteb  •*  er  liefTe  aud;al# 
le  ju  Dem  >})roceg  geborige  Aäa  unD  ©eprifften 
jubem  Vetp  bringen:  ein  königlicher  Notarius 
publicus  warb  famt  Denen  erforDerten  beugen  gu 
ibm  gelaDen  unD  alleanDere  ju  einer  urfunDlicben 
Vewdprung  erforDerte  2lngalten  PorgeFeprf. 
Vor  Diefen  nun  bat  er  öffentlich  bejeugef  / Dag  er 
toiDer  fein  ©ewigen  gelogen  unD  Das  ©eigliche 
©eviept  betrogen  bdfte/  Dag  feine  Profeffioa  famt 
Der  Vermacpung  feiner  ©rbfepafft  allerbingS 
gültig/  Der  wiDer  Diefdbe  aber  unDroiDer  Die  So- 
cietd't  feine  wertpe  Butter  geführte  9tecptS#.£an# 
Del  in  allen  ©tücf  en  nichtig  oDer  ungültig/  mitbin 
er  unD  alle/  DieeS  angienge  / fcbulDtg  fepen  allen 
©cpaDen  Dem  Coiiegio  $u  erjegen.  ©r  bäte  Dem* 
nach  Patri  Provinciali  reumütpig  ab  mit  fepnlt# 
eher  Vitte  ihn  wieDer  allein  ©lieD  Der  Societa't  $u 
erfennen  unD  in  Derofelben  gewöhnlichem  kleib 
nicht  allein  gerben  fonDern  auch  in  unfere  kircl; 
begraben  su  lagen/  welches  er alles  erhalten  unD 
nach  empfangenen  heiligen  ©acramenten  feinen 
bugfertigen  ©eig  in  Die  #dnDe  feines  ©cpopfferS 
aufgeben  bat. 

©r  batte  bereits  oorl)in  in  jwep  unterfcbiDlicbe n 
kranef  beiten  swepmal  falfcb  gebeichtet  auch  Den 
2eib  ©prigiunwücDig  empfangen/  übrigens  aber/ 
fo  lang  er  in  feiner  VergocFung  ret'barrete/  ficb 
Dern  ©acramenten/  um  folcher  nicht  su  migbrau# 
eben/  gdnblicl)  enthalten:  jegt  hingegen  bat  er  (ich 
mit  unglaublicher  SinfeicptigFcit  unD  beigen  Vug# 
^brdnen  geh  reDlich  bequemet/  cfolgenDS  Den 
^rautn  feiner  grau  ©lütter  bewahret  / welcher 
Diefer  ihr  ©ol)n  in  feiner  SugenD  feponweig/  in 
feiner  ©lanbarf  eit  Foplffdiwarg/  in  feinem  legten 
Elfter  abermalweigoorgeFommenware/  gleich# 
wie  er  als  noch  Minifter  fchrifftlich  angemereft 
batte. 

a BaS  nun  für  ein  ©lenge  $eufe#odj#unb^ie# 
Dern  ©fanDS  bep  feiner  SeicpAVegangnug  er# 
ftpienen  fepe/  ig  leicht  ju  erachten.  SeDermann 
bewunDerte  unfere  fo  langmüthige  ©eDulf  1 noch 
mehr  aber  fo  wol  Die  @erechtig#a(S  Varmperlgg# 
feit  ©OtteS/welche  uns  jwar/  ehe  DaSUrtpelron 
Madrit  einlieffe/  pon  einer  fo  barten  Verfolgung 
• befrepet/  unD  Dannocbsu  unferm  felbjkigencn 
$rog  Den  Verfolger  felig  gemacht  / wie  nicht 
wenigerunS  allen  ©cpaDen/  Den  wir  entwcDerS 
an  unferer  ©br  oDer  an  seitlichem  @ut  erlitten 
batten/  retd;üd;  erfegt  bat;  als  jeDcrman  unge* 
beten/  um  Den  ©ejtorbencn  oon  feiner  permutbe# 
ten  iein  D’ego  ebeuber  su  erleDigen/  mit  fo  reichen 


Sllimofen  unferer  kirch  wieDer  auftubelffenbegif# 
fen  wäre/  Dag  ge  Durch  Dergleichen  grepgcbiqFeif 
mehr  gewonnen  als  Durch  Den^toceg/  UnFogen 
unD  Verfauffung  Des  kii‘cpen*@cpages  perloh# 
ren  hat.  Ü^öomif  mich  famt  meiner  ©hrigen#“ 
heit  in  Das  #.  ©leg#Opffer  Demüthigg  em#<‘ 
pg&fe" 

Sucr  gemärten 

wenigftcr  ©iener 
in  Qbriflo 

Franc.  Xaverius  Dierhaimb. 

P.  S.  ObgeDachte  ©chrifft  bat  Der  heutige 

Provincial  POU  ^ReU#Granada  R.  P.  Petrus  Chal- 
deron  alS  2iugen#3eug  Dem  Vifitatori  Der  Perua- 
nifeben^roping  R.  P.  Didaco  Francifco  Altami- 
rano,  Diefer  aber  mir  mitgetbeilt/Derge  aus  Dem 
©panifchen  in  Das  Latein  überfegt  bab. 
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35eief 

S5rufcer$  Sitterieß  Uv  ©efefl fcßajft 

3^fu  geitltd^en  au^  Öer 

<Oherrf)eimf^en|)romn^/ 

Sin 

R.  P.  Nicolaum  Pottu, 

ter  5)roDint^  ehemals  Dorgefe^tew 

Provincialem. 

(Bfefc&riben  ju^acobiBtottin  tom  Kei^ 
Chili  Den  IJ".  Aprilis  1720. 

Snn^alt : 

©tofier  5tb^artg  fetft  alles:  5?ünftlccn  un£>^)anbtt)eccfi>* 
Seilten , mithin  aud)  tauglicher  Brühern  in  ber  $j)ro* 
nin§  Chili , altmoman  in  allen  ©tdtten  ©panifcp  rc# 
t>et.  3Jierpig  nad)  3nbien  faprenbe  frifepe  MUTionani 
Soc.  jEfu  ertrincten  in  i>em  COleer.  ©er  Srief  lau# 
tet  alfo: 

SlinvurMäer  Pater  in  Stritte  J 
p.  c. 

rv©b  erinnere  mid;  annoeg/  Dag  ©uer  <Shr#_ 
^ € würDen  inS)ero  auf  meinen  Urlaubs#  Vrief 
<\J  erlaffener  ©eigreiepen  Antwort  mir  riet 
©lücf  auf meineSveife  Pon  $eittfcf)(anD  big  Genua, 
pon  Genua  über  ©leer  unD  2anD  big  in  mein  liebe 
$roPing  Chili , unD  Pon  pinnen  btg  in  Das  pimnu 
lifcpe  VatterlanD  gewünfd)t  haben ; allein  Das 
legte  ift  noch  übrig/  welches  mir  bep  ©Ott  Durch 
£>ero  *£>.  ©leg#Opffer  ju  erlangen  icp  um  DaS 
Vlut  3©fu  ©prifii  willen  Demütpigg  bitte, 
©uerer  ©prwürDen  bloffcS  Slnbencfcn  würeftm 
meinem  ©emütp  Piel  ©uteS ; Dann  cS  feproeft 
mid;  »0J1  öer  ©ünD  ab/  unD  muntert  mich  ju  Dem 
SDieng©OtteSauf. 

©lein  5lnif  unD  ©efepdfft  befrcffenD  bab  ich 
aübier  über  Die  maffen  piel  für  Dicfe  gange  # 
Ping  Chili  su  arbeiten;  weif  unfere  Obern  alier 
Orten  VilD#©aulen/  Elitär  unD  ©ebau  jwac 

l;eff; 


Num.  207.  An.  1720.  P.  Güntzel ju  Lisbona.' 


verlangen/  ober  »eher  einen  SBiibhauec 
noehrVoumcifiei7  Die  ii)re  5tunffen  grünblicb 
perfiunben  / fn  biefen  £anbern  auftreiben 
rönnen.  3^ch;$röoing*Procuratoresgef)enoon 
bier  mit  gegenwärtigem  Vrief  nachdem/  nem* 

Kd)  P.  Laurentius  CaftiHa  unb  P.  Emmanuel  Ova- 
febepbe  in  Chili  gebobren  unb  in  bieferÄping 
febr  nobmbojffe  SÖtdnner.  @loich»ie  fie  nun 
gcfi'nnet  fet;no  etliche  frifche  Oefuiter/  jumalen 
trüber  aus  ‘*euffd;lanb  bieber  ju  bringen/nem* 
Kcb  jn>ep  ©chrcinerober  Qüfchler/  einen  ober  pen 
lauerer  unb  einen  VilDhauer;  »eil  in  biefer 
5£Bdt#©cgenb  Dergleichen  junge  ?euf  nicht  m fin* 
ben  / mithin  Die  Obern  auö  ^?ot()  gepungen 
feonb  ungcfchfcfte&uf/bic  »eber.£)anb»ercf  ober 
Äuntf  »ergeben/  nodj>  einen  fielen  Verujf  mit* 
bringen  / in  Die  Socicuftaufiunemmen/  unb  Piel* 
mol  »jcDcr  ju  entlaßen;  alfo  gelanget  on  (£uer 
€hr»urDen  unb  Durch  SDero  mastige  Sorbite 
an  R,  P.  Provincialem  mein  tfinblicheSSitte  Den# 
ben  obgenannfen  Patribus  mit  tauglichen  °föna# 
fingen  an  Die -fpanbju  gehen. 

5öief]3roping  Chili  jchlcf  nicht  übe r 200,  $etv 
fbnen/  obfebon  fie  (ich  unenbltcb  »eit  erfireefet 

CTV>/%n  wohofm  hon.'**  jl  . r 


^ T 
3 I 


fo  uie  SnDiantfcbe  ©prach  »ergeben/  »eld)e 
nicbföbeflomeniger  benen  Miffionariis  |)o d;fi# 
notbmenbig  ifi/  unongefeben  garoiel  Snbianer 
auf  Dem  £anb  ©panifch  reben.  Sluf  benen  Mif. 
fronen  ».erben  gemeiniglich  guei;  unb  pen/  auch 
jumeilen  mehr  gMeßcrbergeßalten  jufammen  ge* 
feilet/  bafi  ein  neuer  Miffionariusponbem  Gleitern 
Die  ©prach  er lehrnen  fan, 

Vielleicht  haben  <£uer  <£hr»ürben  noch  feine 
Nachricht/  Dafi  unfer.  gange  auO  Europa  für  ben# 
De  $r0Pingen  $?eU*Granada  Ober  Santa  Fe  unb 
Quito  frifch*ge»orbenc  Miffioo  bei;  40.  93iann 
ßorcf  (unter  »eichen  ihrer  fünff  auö  Der  Ober# 
^eutfehen  $roping  geriet  »erben)  in  bem 
93teer  gi  ©runb  gangen  fepe.  £)ern  Ober^eut# 
fchen  Nahmen fepnb biefe : P.  Georgius  Winter: 
P.  Ljppert : P.Francifcus  Bertel:  P.  Weingartner 
Unb  Joannes  Riedmiller  ein  ^OPig.  Item  4. 

lieber lünber.-  P.  Aloyfius  Neumann  ein  Soll* 
net*:  P.  Aloyfius  Weickenfchlot:  P.  Wolffen- 
brock:  P.  Mefstnacher,  alle  OUÖ bei’  glamnwn# 

Difchen  ^roping.  9?ur  eineö  gehet  noch  ab/Dafi/ 
gleiclpie  ich  um  ber  £iebe  ©Otteö  »illen  bitte/ 
(£uev  (g^nauilröen  meiner  in  ®ero  Adligem 
^Je^Opfer  nicht  PergeflTen/  alö 

€uer  gfjmiurteit 


Numerus  207. 

23rief 

R.  P.  Joannis  Güntzel,  tcr 0C‘ 
fellfdjaflft  3<^lu  Millionär»  au# 
^öo^mifc^en  tyminfy 

2ln 

R.  P.  Chriftianum  Holtzbecher, 

gefragter  Sociecat  ^)neflem. 

<!?efcfedben  511  Lisbona  ben  7.  Septembris 
1 7zo. 

NB  (eben  tiefen  Pater  Güntzel  haben  bie  ÜJorfuaefen 
oben  im  ll.  i,heil  Numero  49.  Guiniol  aettannfi' 
m ihren  Jahrbüchern  aber  heißt  er  P Joanne» 
Gredefsober  Gredez. 

(Er  fommt  auö  Brafiliä  nach  Lisbona  mif  bem  9?oß? 

v .^cltcf  ö*  f«h«en.  23on  ber  Sefchaf# 

fenhcit  feiner  Million  aüba  unb  benen  reichen  ®olb# 
Gruben.  Ser  Sßrief  laufet  alfo: 

gtjnt'iirMgcr  Pater  Intrige I 
P • c# 

©egenwtoigegületi  ectafTe  iif,  m £uec 
würben  pon  Lisbona  0UÖ/aIl»0  ich 
an  bem  $ag  unfern  #.  ©tilftero  au^ 
Btafikna^  ein«  ©c&iffcl,«  »0114.  ffltonntm 
-fA  i Prangt  bin  / um  nllbiet  31«» 

Jlüfeflcit  bem  $onig  in  5J3orfugaH  einige  ©achen 
unjerer  Miffioneh »egen  porpraaen/  ben  mU 
f «/  wie  au*  bm  3&to  !»la/e|ta  DecSfoigin/ 
ben  bem  CarAnal  unb  beiient)otneI>m)len  Mini, 
ftns  ich  »urcfltch  A udient?  gehabt  unb  meine  iln& 


einem  Vruber  Sipothecfer  aue  ber  VohmtfcJ 
Jroping  mif  mir  nach  Dahlien  ju  führen/  unb  i 
ihnen  gefamfer  ^)anb  Diejenigen  etliche  tauft 
3nptaner  auf  ufuchen/  »eiche  [dm  über  hunb 
jabr  ohne  einige  S5emeinfchajft  mif  benen  Euj 
P*ern  fich  in  bem  ©ebürg  bergefalt  bebutfa 
lieh  aufhalten/  bofj/  fo  offt  fie  fiel)  aue  folchem  b 
auö  »agen/  fie  über  Leitern  herab  unb  »ieber  5 
auf  feigen/  auch  biefe/  bennit  ihnen  niema 
nachfolgen  möge/  hinter  fich  aufgehen.  Sin  b 
maffen  »ilbeö  Volcf  ju  beehren  »erben  nicht 
lein  beherzte  fonbern  auch  mit  einem  Sipofit 
fchen  Sifer  gang  entgmbete  Banner  erforbe 

Ä»3ri* meiamaStm  roicN( 


3acob  # Statt 
öen  17,  April 
1710. 


umoürbigfien  ©ohn^ 
Bitterich 

Der©efellfchajff 


ein 


©tucf#©chufi  gethan/ÄÄÄ 
unö  5u  fidlen  gelungen  hat.  S»f  $ 
Slnblict  gebachter  glaggen  befio  mehr/  je  n 

aer  man  nur  Spifonfirf*  uAtt.,  ... 


Num.  208.  An.  1721.  P. Deübler 5« Popayan. 


3 2 v 

Des  Merburchleuchtigßen  £aus  »on  Oeßerreich 
^cutfiec  Nation  auf  Dem  großen  Weltmeer 
fteh  mürbe  feben  laßen. 

2lus  Brafiiia  gibt  es  fo  »emg  neueö/  baß  ich 
ffluin  etwas  ©JercfmürDigcS  Don  Dannen  rneu 
Den  fan/  als  DiefeS  aüein/  Daß  Dafelbß/  wie  öötbin/ 
alfo  noch  heutiges  $agS  ein  große  ©Jenge  ©olDS 
and  Denen  «Sergwercfen  gezogen  werbe  unD  bet; 
meinet’  greife  neue  ©ruben  fepen  entDccft  wor# 
Den  / Dergleichen  meinet  (SracbtenS  tn  fei# 
nein  anDern  tytil  Derzeit  $ujinDen  fonb; 
maßen  jährlich  nicht  weniger  als  funff  Millionen 
mit  gar  geringer  Arbeit  allDa  auSgebauet  unD 
Gleich  Europam  uberfuhrt  werben*  2)ocb  ran 
ein  fo  reiche  Sluöbeut  Den  ©eih  Der  unerjWcpen 

Welt  nicht  vergnügen. 

©lein  großes  Verlangen  ift  nach  Brafiliam 
balD  Den  Dvucbweeg  jufuchen;  weil  mir  Die  Eu- 
rop*ifcbe  «ufft nicht  mehr anfeh lagen  will;  Dann 
Die  Ä tarne  mir  auf  Dem  ©feer  m ©W* 
ten  Des  ©ommerS  alfo  unerträglich  ror/  Daß/ 
wann  icbin$eutfchlanD  foltejunuf  fommen/ich 
muthmaßlich  in  wenig  Monaten  es  würbe  mit 
Dem  Seben  befahlen  muffen,  hingegen  iß  Die 
Brafilifcbe  Sufft/abfonDerlich  i«  Pernambuco,  wel# 
cb?r  ichfebon  b iS  20. 3al>r  gewöhnet  bm/fthr 
mäßig:  icb fage  nichts  oon  Dem  Europ*if®en 
llngeüfer/  als  Wieben/  ©ebnaefen/  Saufen/ 
mb  unD  Dergleichen  mehr/  welcher  wir  in  Bra- 
silia , jumolen  bep  Pernambuco  gan»  befreiet 
fennD.  Sfturt  gehe  ich  nach  M um  3hro  ©ta* 
eftdf  Der  Stonigin  in  Nahmen  unferer  Mienen 
tu  ©ero  ©eburts#$ag  unterthanigß  ©lucf  ju 
tmänfc&cn.  3d)  befiele  mich  / unö  befugte  Miffi- 
ones  in  ©eto  2lnbqcl;t/  ©Jeß#£>pffer  unD  25e# 
fürDerung 

€uct  Gljrwwrbcn 


Lisbona  OCt» 
7.  Septcmb. 

J7i°* 


wenigßer  Wiener 
in  (£hrili° 

Joannes  Güntzel , Der 
©efellfchajft  3 H 

Miflionarius. 


Numerus  208. 

§23rief 

Patris  Leonardi  Deübler,  trtt 
0efeUfd)afft  3<£fu  Miffionarii  rntö&cr 
^ber^einifc&en^ropmw 

2ln 

R.  Patrem  Nicolaum  Pottu, 
jefctse&ad)fer  spromnfc  w\) laut) 

Provincialem. 

®efd?riben  $u  Popayan  in  America  W DeJII 
Evdnigteicfc)  Q^t»  Den  8-  Dec.1721. 

3nnf)alt : 

©eine  Steife  bon  Carthagena  über  Mompofch, 
Honda  uno  Platta  biß  baf)iu.  Etliche Sefuitcc  werben 


auf  berSveiö  5 war  franef,  aber  treu  einem  Cappudner 
sicher  gebeilet.  ©efabt  unb  (cblimme  SBceg  Jttiftbcu 
Platta  unb  Popayan.  Set  sßrief  lautet  alfo : 

etottJUttiö«  Pater  in  ffbvtflü! 

P.  c. 

£n  2f.  Augufti  DiefeS  laujfenDen  i7zr* 
3ahrS  iß  unfer  neue  Miffion  (fo  Da  in 
jwolff^riefiern/swcp  Kröbern  unD  Drei) 
^Sebientenbeßunbe)  mit  30. 97?aultt>i^ren  / Don 
Carthagena  an  Dem  Ufer  Des  ghlf  Magdalen* 
nach  einer  Öceife  Don  f.  §ägen  glucflid)  önge# 
langt  über  einen  an  ftch  fclbfl  $war  fchwehren/ 
Dod)  Wegen  Patris  Redtoris  00n  befagtem  Cattha- 
gena , Der  uns  mit  allem  wol  üerfebfn  batte/ unge# 
meiner  grepgebigf  eit  noch  gar  ertraglicbenWeeg. 
2luf  Demgluß  aber  festen  wir  uns  auf  jwet)  lan# 
ge  Bahnen/  unDruDerten  alfo  »ier  Wochen  lang  ' 
aufwerte  wiDer  Den  ©trom/  ohne  mittler  Steile 
jemals  in  einen  Ort  / Dann  allein  in  Das  Colle- 
gium ju  Mompofch  ein juf ehren/  welches  wir 
gleich  Die  erßen  acbtSdg  unferer  ©cl;i|fahrt  er^ 
reichet  haben.  ..  rf  . a 

?lBann  ich  eSfagen  will/  wie  es  an  (ich  felbß 
iß/  fo  haben  wirbiefe  gan^e  Seit  hinburch  nebß 
einer  unerträglichen  ©onnen^t^/  unauefefßi* 
chen  ©ehnaefen  Riffen  unD  ßareben  faß  aüe 
^achtmif  35li§  unD  SDormer  gefallenen  s|Jla^ 
fXcgen/  fonß  wenig  auSgeßanDen;  Dann  Der 
©trom  Magdalena  famt  feinem  mit  immeßgru# 
muDen  Daumen  Dich  beferem  ©cßabe  würbe  ei# 
nem  irrDifchen  Sufi  # ©arten  gleich  fepn  y wann 
nicht  fo  »iel  unD  entfehücheSlhcntheuerabjcheuhe# 
lieber  SrocoDillen  (fo  Die  Anwohner  Caimanas 
nennen)  Deßen  ©tranbunD  bepDe  Ufer  ^5auf# 
fern  weis  befaßen.  ©eDachte  Q3dume  fcpnD  jwac 
luftig  anjufchauen  aber  mit  feinen  Früchten  Der# 
fehen.  ©0  haben  wir  auch  Diefe  gange  Seit  feinen 
einzigen  (^iaer/  Derer  es  Dort  herum  Doch  eine 
©Angegeben foU/  angetroßen. 

gu  Honda  fet;nD  wir  fo  wol  oon  Denen  Unferi* 
gen  als  Denen  Weltlichen  hoßichß  empfangen/ 
auch  unferS  Procuratoris  wegen/  fo  Don  Quito  JU 
fpatl) uns  entgegen  fommeniß/  feinerein  ganzen 
©tonat  ju  warten  gezwungen  worben.  $8ep  fo 
unieitiger  fKul>e  begunnen  Die  unter  Weegs  an# 
geworbene  5trancfl)eiten  auSjubrechen;  inbem 
jwen  gebiente/  Drep  ^rießer  unD  jwet)  trüber 
Don  DemDrep#tdgigengieber/  unfer  9ceiS#öbe# 
rer  P.  Bernhard  2ur- Mühlen  aber  Don  einer 
©ichtbruchigfeit/  ich  legtlich  ron  einem  ©lagen# 
Wehe  fet)nD  überfdGen  worben / unb  jwar  in  ei# 
nein  Ort  / Da  weDer  5lr(^t  noch  2lrgneh#©?itfel 
anjutreßen  fei>nD.  ©iein  ©löcE  waren  erßlich 
Die£eil#©?ittel/  foich  aus  ^eutfchlanD  auf  Der# 
gleichen  Sufall  mitgenommen  hatte:  noch 
aber  ein  Pater  Cappudner/  welcher  als  Miffio- 
narius  Don  einem  Ort  in  Das  anDere  jiehet  unD 
ßch  auf  Die  2lrhnei;#5vunß  jimlicl;  oerßehet  / auch 
mit  einer  3^eiS#5lpothecfen  oerfcheniß/  mithin 
uns  in  für  her  Seit  auf  beßern  S«ß  gebracht  hat. 
©och  möße  gemelDt#  unfer  Superior  ©chwach# 
heit  halben  juruef  blciben/alS  wir  nemlich  ron  Dem 
mittler  Weile  angelangten  Procuutore  unferer 


Nutn.  209.  An.  1722. 

Quitifc&ett  $tOöin$  P.  Jofepbo  Ximenez  fet;nD 
nbgehölet  unD  förf>in  $u  SanD  gleich  Denen  Kriegs? 
teufen  üon  einem  Säger  in  Dciei  anDere  befüi'bett 
morDen»  $>a  haben  mir  in  Der$hat  erfahren/ 
baß  ju  Süßafa*  unvergleichlich  bequemer  ju  reifen 
fei/e/  aß  $u  SanD/  jumalen  über  fo  gdhe  ©ebürg/ 
2lbgrfmD/  §haler  unD  Affigen  / melche  mir  niif 
äugenfcheinlicherSebenö?©efahr  überßeigett/  mie 
nicht  weniger  jmifeben  Honda  unD  Popayän  über 
zu  Erliefen  * lofe  glüß  theitö  reitenD  theilP 
fcbwimmenD  haben  Durchleben  müfen.  Sftacb 
vier  Süßocben  eineö  fomühefamenSüßeegtf  haben 
mir  enDIich  bepPopayän  eine  kaufen  angetrof? 
fen/  melche  nicht  auö  ©fein  / fonDern  autf  Siohr 
gleich  einem  ©chmpbogen  über  Den  gluß  ge? 
fprengt  mare.  sftic&f  allein  Die  Unferigen  / fon? 
Dern  auch  Die  Q}ornebm|ien  Der  ©taff  famen  untf 
biß  Dahin  entgegen  unD  begleiteten  untfmif  ©;ren 
in  Daö  Coliegmm , in  meinem  mir  mit  aller  Siebe 
freigebig  ergabt/  nach  6.  fragen  aber  um*  mieDer 
auf  Den  SLßeeg  machen  merDen.  gu  meinem  (£n? 
De  mir  mit  frifchen  Sajl  ? unD  Oieit^hieren  / mie 
auch  mit  Seben&Sflifteln  unD  anoerer  $fofl;? 
Dürft  un$  mürcflich  »erfehen.  Sößir  merDen  i\ 
Ferdinaadum  Conofciutti  UtlD  P.  Francifcum  A- 
fiuirreaühiet  lafen  / folgenDS/  meil  auch  Pater 
Zurmübleneunö  noch  nicht  eingel;olcthaf  / unfe? 
rer  nur  jmolf  mit  einanDerunterObforg  P.Pro- 
curatoris  nach  Quito  jiehen  unDDafelbjieon  Patre ' 
Vißtatore  »ernemmen  / mo  ein  jeglicher  hingeho? 
re.  SDer  bevorßel;enDe  Süßeeg  foll  noch  fchmerer 
unD  la'nger  fe*?n  / alö  Der  $urucf?gelegte ; Dann 
bon  PJatta  bf  Popayän  fet;nD  nur  neun/  von  hier 
aber  biß  Quito  3?.  $ag?9teifen/  Die  Staf  £dg 
mitgerechnet.  SÜßann  nun  fo  mol  Diefe  Steife  altf 
meine  »erhoffe  Miffion  mir  nach  SSßunjch  folte 
Don  jlatten  gehen  / mfrb  ich  folcheö  figuec  ö»h>r? 
würöeri  QJorbitt  bet>  ©Ott  jufcf;reiben/  unter 
Sßecgtfaber/  mie  bisher  mit  ^eicf)t?horen/  gu? 
frechen/  ©faßlichen  Sehren  unD  Dergleichen 
Mitteln  mehr  / mich  auf  alle  Süßeife  befleißen 
Die  Pflicht  meinet  Berufs  ju  erfüllen : gu  mel? 
ehern  ©nDe  ich  mich  in  3)ero  9fleß?£>pferfehn? 
lieh  empfihlr 


Gucc  ©irwikfcm 


Popayän  ben  foemgffer  Wiener 

S.Dec.  17a  i»  in  <£hrifio 

Leonardus  Deübler , Der  @e? 
fellfchaft  3(Sfu  Miffio- 
narius. 


Numerus  2 09. 

33rtef 

Patris  Petri  Gärtner,  i)Cr©tfeß< 

Millionär»  aug  £>er 

Smffcfjen  $Pm>tn& 

tfoßph.  Startbein  VIII,  ^hCil, 


P.  Gaftner  §u  Quito. 

2ln 

R.P.  Franc.  Xaverium  Hailauer» 
gebadeter  Sodetdf  in  gemelkter  5)roDinß 
Zermalm  wgefe^fm  Pro- 
vincialem. 

(Oefcbrieben  ju  Qmto  Den  zu Maji  1 722, 

3nnf)al£; 

^ Sbi(?  Magdalena,  unb  ftrttep 
r^?srFlta  ^l!lto  ’ aöwo  bte  Miffionarii  unter- 
leftperbm.  gjrepgebjAfeit  unb  ©nab 

S®SS®US^SyiBR®,®ft, 

®6nvÖrNger  Pater  titSßrißo  1 

p.  c. 

3r  haben  enDIich  Den  u.  Senner  Diefetf 
laufenDenSahrO/  Damirallhter  iuQui- 
to  anlangten  / unfer  langeDceife  $u€nD 
gebracht.  £)och  maren  unfer  nicht  mehr  al* 
hen^rtefier  farnt  jmeen  SSröDern/  nachDem  mir 
ju  Popayän  in  Dem  Collegio , fo  nur  bret;^3rie? 
fler  jehlete/  jmei;  Patres,  Die  mit  uimfommen  ma? 
ren/  haben  jt^enlafen. 

©n  unD  Der  anDere  fei;nD  jmar  an  Drenfdgli? 
ehern  lieber  ober  5i)iagen?Sßehe  erfrantfet/num 
mehro  aber  / ©OttSob/  mieDer  frifcb  unD  ge? 
frnp*  5lll?unD  jegliche  gtÄ/  ^ühefeeligfeite« 
unD©efahren  meitlaufig  511  erjehlen/  murDe  fo 
mol©uer©hrmörDen  ale  mir  oießeichf  QJerDruß 
ermeefen  ,*  meil  ich  ohne  Dem  Der  Äße  ein  Sieb? 
habet*  bin.  1 

SMe  aufDem  0luß  Magdalena  aufmerfp  miDec 
Den  ©from  ubetfranDene©chiffacf  ijl  mich  über 
Die  mafen  fchmer  anfommen ; Dann  mir  jmolf 
MifTioDarii  marDen  auf  jmepCanoas  oDerM? 
neu  gefe|f/  melche  alfo  befchaffen  fepnD/  Daß  ihrer 
©eichte  megen  jeDermann  urtheiien  muß  / Diefel? 
ben  fepen  ju  einem  5?mDetfpiel/  mann  Die  ^na? 
ben  bei;  flillem  S33inD  auf  Dem  &8afer  ihre  5furfi# 
»eii  Jrdben  woßen/  »ielgefchicbter  / die  ju  einer 
ernfthafften  Steife  aufetnem  Dermafen  ungefiüm? 
men  unD  grofen  ©trom.  2luf  Die  Mitten  m 
Dachfer^ahnen  marDen  »on  ^3almen?2lefienÄüt? 
fen  in  ©e)ialt  eineö  fchmalen  ©emolbö  gebauef/ 
unter  melchen  Die  Miffionarii  ßch  famt  ihrem 
J3!unDer  »erbergen  muflen : (je  fepnD  aber  Dermaf? 
fen  eng/  Daß  feiner/  fo  Darunter  gegen  DenanDem 
hinüber  f?#/  einen  guß  auößrecfen  fan.  Söie 
jman^tg  SnDianer/  melche  altf  ©chif?Seut  einen 
Dergleichen  Sal;r?geug  leiteten  / haben  mit  ihrem 
unauPfefclichem  ©efchrei;  Die  COJühefeeligfeit  um 
ein  grofeö  oermehrt/  Die  unerträgliche  ©onnen? 
©trahlen  aber  Die  ^rangfal  auf  Dap  hochße  ge? 
trtben.  Sene  beDienen  (ich  feiner  StuDern/  fon? 
Dern  langer  ©fangen/  mit  einer  unglaublichen 
©tarefe  unD  ^ehanDigfeit/  ß'eben  nemlicb  »or? 
nen  unD  fieben  hinten/ohne  ftch  Der  ßarefen  ©on? 
nen fo  D iefelbe  Den  ganzen  ?:ag  aufDie  ^)auf 
brennet/  ju  beflagen ; günf  anDere  ruheten  unö 
macl;efen  auf  Der  ©chif?^)utten ; Der  jmanfeigfle 
aber  hielte  Daö  ©teuer?9vuDer.  «Sep  ©onn? 
Untergang  fchlugenmir  aufDem  ©tranD  unfere 
gelte  unD  25eth  auf/  melche^  jtvar  un^  Demnach 
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cuf  bet  0fteifc  ju  2anb  ebenfall*  obläge.  v tfein  feZung  Dern  glüften  famf  unfern  $?aultf>ierft  an 
gebet  Fan  Die  Unöcleöcnbett  betreiben  / fo  un*  Perborgenen  Rippen  umgegurZt/nocb  öon  einem 
Die  fliegen  Sag  unb  0?ad;f  ohne  Unterlag  Perut#  fieffen  ^utnpff  ober  Wirbel  Perfcblungen : Ober 
fccbet  haben/  auch  bei;  Dem (gffen / t>affcftct>  fo  in  Denen  9?ad>f#?agern  pon  Denen  bouffigen 
Dieb  in  ©peig  unD  Srancf  festen  / Dag  mir  Der  ©corpionen  roarc  gegoren  worben/  n>clc^e  off= 
Nahrung  Faum  ober  gar  nicl>t  genieften  F onfen.  ter*  in  unfern  £üeten/  ©tiffeln  u.  Kleibern  über# 
S)ie  Muffige  obfegon  fdrcbtlicbe  drocoDiüen  ha*  nachtet  haben.  Un*  fame  rote  ein  SÖunDetwercF 
Den  wir  Dannocb  wenig  geachtet;  weilgeperjagte  per/  Dag  P.  Procurator  ein  ziemlich  langest  ei* 
«Befiien  fepnD/  welche  Den  $?enfcben  nicht  mit  nen  Dergleichen  ©corpion  in  feinem  £emD  unD 
öffenbarem  ©ewalf/  fonDern  hinterhältig  angteif#  jwar  auf  Der  533rug  unperleZt  herum  getragen/ 
fen.  Übrigen*  bat  un*  nicht  wenig  gehofften/  enDlid;  aber  / al*  er  Den  ®ag  permercf te  / noch 
Dag  Der  glug  nt'd;t  angeloften  wäre  / folgfamlich  glücFlid;  hinweg  gefchfeiDert  hat*  3n  Diefer  unD 
wir  inner  4.  Wochen  Diefe  &öafter#gabrt/welcbe  taufenD  anDern  ©efahren/  jumalgen  inj£ewab* 
fonft  jwep  ?Wonat  wahret/  ermeften  haben,  gu  rung  unferer  ©efunDbeil:  in  einer  Der  maftm  oerän# 
Honda,  allwoDie5]3ropin|PonSantaFe  ein  mit  Derfichen  unD  1) WfchaDlichen  ^uftt  haben  wir 
Dret;  Kriegern  befeZfe*  Collegium  hat/  mögen  Den  ©i3tt(id)en ©chtiigleichfam  mit£dnDenge# 
wir  ein  ganze*  OJlonat  unfer*  Procuratoris  Der  griffen/ Dap.nemlicb  wir  nicht  allein  lebenDig  fon* 
irooinZ  Quito  warten/  bi*  er  enblid;  Den  10.  Dern  aud;  gefunD  Daron  # unD  hier  anFommen 
Oöobris  an  S.  Borgias  Sag  angelangt  ig  mit  Der  fepnb ; nicht/  Dag  wir  Dern  Elementen  töiftt  nicht 
betrübten  Leitung  / Dag  Pier  au*  un*  auf  Befehl  geföhlet  hatten  / welche*  mir  unterfd)ieDIid;e  ®e# 
R.  Patris  Vifitatoris  nad;  Carthageaam  jurucF  Fel;#  fcbwdi v anDern  aber  epterid;te  flattern/  Dem  Pa- 
ten/pon  bannen  aber  jwep  nad;  Panama  unD  eben  tri  Juüan  hingegen  unD  einem  s23rubet  ein  bofe 
fo  piel  nach  Guayaguala  gehen  folfen  umunfere  5vrancfheitPerurfad;thaf:  fonDern  Die  QJorficb* 
feljr  fchwache  Collegia  aüDa  ju  unterg  ü&en.  <£r  tigfeit  (Söttet  Dego  Dankbarer  perehret  haben, 
benannte  Dem  ju  golg  für  Da*  ergere  P,  Guiliel-  33ep  unferer  Slnfunfft  warben  wir  freunDli# 
mum  Grebmer  famt  einem  ©panier/  für  Dag  an#  empfangen  unD  14.  Sag  nad;  einanDer  al*  <£l># 
Dere  aberPatrem  Conofciuti  einen  3Bdlfd;en  unD  ren#@dg  in  Dem  Collegio  auf  alle  crDencflicfje 
mich,  SDa  id;  nun  mich  ® Oft  würcflicb  aufge#  fSBeife  ergoßt/  nad;  folc&er  QJetßug  aber  por  al# 
opffert/  unD  nach  Dem  DvucFweeg  fo  wo!  Dem  Me-  lern  angehalten  Die  ©prach  Pon  Inga , «10  eine 
xicanifchen  al*  Dem  ©uD#$?eet  mich  au*  @e#  «Bluffer  Dern  übrigen  3nDifd;en©prachen  Diefer 
borfam  ju  Pertrauen  mich  entfd;loffen  hatte/  Fame  ©cgenD  51t  erlehrnen  / welche  wir  bereit*  fo  weif 
Pater  Pröviocial  Dcrfelbigen  ^IropinZ  ju  Honda  an  ergriffen  haben/Dafj  wir  Diefelbe  fchon  jimlicb  per# 
unD  erlaubte  un*  intfgefamt  nach  Quito  unfere  gehen.  SSeplduffig  jehen  ‘^dg  nach  Ogern  Die# 
Steife  fortjufeßen.  ■BJiemanD  warefroher  alö ich;  fe^  lauffenDen  3al>ro  hat  R-  P-  Vifitator  gunff 
wir  nahmen  ba!D  Urlaub  : «DlachfenunO aufDen  auö  unö / unter  folchen  aber  P.  Grebmer  unD  P. 
^Beeg  unD  Famen  über  £anD  nach  4%.  $dgen  ju  Julian , beorDert  nedfflFünfftigen  Senner  ju  Denen 
Popayän  in  Dem  ergen  Collegio  unferer  bJ3roPin^  QJolcfern  de  Maynas  genannt  auf  Die  Millionen 
Quito  Den  4.  Decembris  an  Sandt  - Barbara  c£ag  ju  jiel>en : Sinen  anDern  ^rieger  aber  auö  unfe# 
<m.  SeDermann  erwife  unö  aÜDa  gtofte  <2hr  unD  rer  0vl;einifchen  ^ropin^  jum  Segrmeiger  Dernje# 
iiebe/  Dod)  Überträge  hierin  alle  Deö  Orto  wür*5  nigen  begellet  / welche  nach  Dem  Novitiat  Die  un# 
Digger  ^5ifchoft  >^)err  Joannes  Gomez  pon  Frias,  tere  ©d/ulen  wieDerholen : 2Bie  nicht  weniger 
welcher  nach  unferer ’ilnFunfftPor  allen  uno^eut#  P.  Aibertum  einen  Slßalfchen  a[ö  Miniftrum  in 
(ehe Patres  jufehen  hefttig  Perlangt  unD  nicht  a(#  Daö  Seminarium  gefegt:  ©n  ©panifcher  Pater 
iein  unö feine  ®naDen  anerboten/  fonDern  auch  wirb  Denen  Drei;  unfergen  ©chulen  big  auf  Die 
«üeö  / waöer  un*  nur  an  Denen  klugen  anfehen  fleinc  Syntax,  ich  aber  Denen  3*  obern  biöjurRhe- 
fonte/  frepgebig  Perfcl;afft  hat.  jt’aum  l;citfe  er  toric  porgehen  / mit  bcrQ}erffcherung/  Dag  ich 
permeteff/  Dag  ich  in  Gefahr  gehe  au*  einem  Se#  nach  einiger  ^eit  ebenfalls  auf  Die  Miffioncs  mei# 
fuiter  ein  ^5aarfüfter9J?ond)  ju  werDen/al*  er  mir  nem  ^3eruff  ju  S^lg  ^erDe  perfchicft  werben ; 
jwep  neue  paar  ©d;ul;e  unD  etwaO  nahmhaffte*  obfd;on  / wann  ich  meiner  @emad;lichFeit  Wölfe 
in  ©olb  jum  SlUmofen  gefchencft  hat.  SDir  l;ie(#  nad;grcbm/  ich  Piclmehr  aühier  ju  pecbleibcn  al* 
fen  un*  Dafelbg  über  1 3.  £age  nicht  auf  / wur#  fold;e  Q>erdnDcrung  ju  fliehen  perlangen  folte ; 
Den  aber  gewahrnet  unö  mit  Der  ©eDult  wol  ju  weil  nemlid;  Quito  fo  tr>ol  wegen  feiner  Da*  gan# 
bewaffnen/  weil  Der  bePorgel;enDe  Slßeeg  nach  ^e^ahr  IgnDurch  mdgiger^ufft/  DaweDerDer 
Qyito  piel  PerDrieglicher  al*  Der  jwifd;en  Platta  grog  noch  Die#i(j  uncrtrdglich  fepnD/  al*  auch 
unD  Popayän  jurucF  gelegte  fepn  würbe ; Dann  wegen  allerl;anD  auo’erlefenegen  gruchten  ein  leb« 
wir  waren  Der  gänzlichen  «Dlepnung  / fold/e*  fepe  haffte*  ^araDei*  ig/  in  roeldpem^Da*  gan^e  Saht 
allet’Ding* unmöglich.  0?achDem  wir  aber  alle  Die  55dum  jugleich  grünen/  blühen  unD  jeifige* 
bepDe  Reifen  juruef  gelegt  Raffen/  Fdnten  wir/an#  Ob*  tragen : 5D ag  Fein  kjlßunDer  ig/  wann  unfe* 
gefehenDe*  Seiten*  Feiner  au*  un*gewof)netwa#  re  £eute  Dergegalf  nad;  Diefem  Collegio  fegnen/ 
’re/nicht  gnug  bewunDeren/  Dag  Feiner  entweber  in  Dag  Die  Zeigte  Der  Qöitifchen  ^roptnz  in  Demfeb 
perborgenen  ©ümpften/  ©rdben  unD  Gruben  ben  bepfammen  lebet  / unerachfct  Die  Obern  ob 
perfuncFen : ober  pon  Denen  herporragenben  gcl#  Der  geiglichen  guebt  peg  unD  Denen  Untergebenen 
fen  unD  gaben  ^erg^rdpffen  in  Den  ^IbgrunD  Den  gaum  FurZ  halten, 
tiefteger  ‘Ihdlern hinab  gefallen;  ober bep  Uber#  4£ir  würben  <S*uer  ^hnvuvben  eine  ©nab 

ertvep 
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erwcifen/  mann  fte  mir  aller  ^H’ießcrn  unD  @f 
Dern  Derfelbenalierliebßcn  ^roofnh  Borbitf  bet) 
<30tt  in  Dero  $)?eß;;Opjtecn  unt>  ?lnDac[;fcn  aud* 
wurefen  mochten  / jtimalen  Demjenigen  / welche 
mit  mir  in  Der  Theolcgep  jugleicb  geitudiert  ha* 
ton. 

(Stier  @(jnrürüen 

Qmto  bemr.  bemutfjigßer£>iener 

^«0*7«.  m(£bnfio 

Petrus  Gärtner , Der 

@efeUfd;aftt3bfu 

Milfionarius. 


Numerus  210. 

9Id&^ef(gteifhJitg. 

©criijcmgen  ac(>t  rrifcf)en  Mifllo- 

narien/ meiere  im  ©ommer  172 3.au$t>er 
öeflerrc t cf)tret>en  >3)romn$  i>er  @efell* 
Näd)  Carchagenam  in  Äme* 
riaagemfetfet)n^ 

2ius  unterfd)ieblicben  §bcite 
9ln 

R.  P.  Francifcum  Molindes  fceg 

93ro5r;aug  Soc.  JESU  bei)  S.  Anna 
$U  ^Bicnn  Redorem, 

$bcitö 

2in 

R.P.  Sigismundum  Pufch,  t*t$ 

Collegü  Soc.  j.  unü>  t>er  hoben  @ct)ul 

0rd$  (Eantjlarn/ 

X5on  Dem  r.  Julii  1725.  biß  Öen  2i,fTIer* 
Ben  1724.  erlßffenen  Briefen  HttäHü)  $u * 
lammen  gefajfet. 

Snbalf: 

31d)t  neue  Miffionarii  Soc.  J.  gef)?»  <»«$  bet  öeflemü 
<bec^cotoin§  über  Genua  unb  Cadix  nod)5®eft«3nbien/ 
ftentlid)  P Nicolaus  Schindler,  P.  Paulus  Maroni,  P. 
<£atl  Brentano  unb  P.  Franc.  Zephyris  nad)  Quito: 
»fern  P.Jacobus  Edeler,P.  Petrus  Liner,  unb  P.(£ntß 
©feigmiHer  / nad)  bem  neuen  Äomgceicb  ober  ber  ipro * 
t>irt£  Santa  Fe  P.  JofepbusReitter  aber  nad)  Perüju 
benen  jMofchen.  3bee  3Ceife  au$  £>efterreid)  über 
£anb  nad)  Genua  unb  etfte  ©duffact  oon  bannen  nach 
Cadix  tvirb  befd)ribett.  2d>c  2Juffertrt)alf  in  ©paniert. 
31)V  jwepte  ©d)iffart  »Ott  Cadix  nad)  Carthagena. 
$tuep  ^rieflet  famt  »ielen  (griffen  tueeben  »on  benen 
canben  umgebrad)t,  unb  etlidje  gar  uerjebrt.  Sobt 
Patris  Claver.  Sie  25cief lauten  aljo : 

(rt)ru>tfrt>iger  Pater  tit  Slirifto ! 
P.C. 

2lmif  tef;  (?uer(5^rift?uröen^3atfec(ic[)etn 
Befehl  ein@nügenleiße/  uberfebiefe  id) 
biemit  Derofelben  ein  fur^e  Befcbreibung 
unferer  9\eife  autf  Oeßerreid)  biß  Carthagenam 
in  Americam , allwo  unferer  in  allein  Dm;  unD 
acblsigScfuitcr  Qit  aber  in  Drep  unterfd;ieD!icbe 
'J)roöin^en  geboten)  Den  1?.  Hornung  Dicfeö 
lauffenDen  1723,  Sabrö  gtöcflicb  angelangt 
|epnD. 

Jofyh*  Stöcklein  VIII.  §bCll, 


diejenigen  auö  untf  / fo  über  SnobrucF  unD 
?0?ai;lanD  nacf/Genuam  gezogen  fei;nD/baben  ha 
obaebtet/  DaßDieSnwobnerron  $yrol  nicht  ah 
l ein  an  DveDücb Feit  unD  mancherlei  ^ijfenfcbaff* 
fen/  fonDern  auch  an  ©ottfeeligfeit  unD  ^l>t*tflli> 
ober  ^inDer^ucbt  anDere  QJdlcfer/ Welche  ßeauf 
einer  fo  langen  Oveife  gefunden  babert  / mercflicl) 
ubertreffen;  ^nrnafTm  Die  £aupt*  ©trajfcn/ 
über  melcbe  man  auö  ^eutfef;  ? nach  ^ödlfcblanö 
gebet/  mit  5Circl;en  / Kapellen  / gemauerten  23i(* 
Deiv@eflellen  / aufgeriebteten  Cruciftjeen  / ^reu# 
ben  unD  ^ilD?©aulen  Derge|ialt  bauflfig  gejie tt 
i(]/  Daß  ein  gremDling  nicht  anDerji/  a(0  reifete  er 
in  einer  5frrcl;en  / jur  ^InDacbt  gemaltiglicf;  berno? 
gen  mirD.  die  fleine  5vinDer  haben  utiö  unter 

Söeegb  Die  if;nen  oorgetragene(Slauben^gtagett 
Dergeßalt  hurtig  .beantwortet/  Daß  untf  gereuet 
bat  nicht  etliche  geißliebe  ^efebenefe  / umßeju 
fernerer  ^ebrnfamfeit  aufgimuntern  /mifgenom# 
men  su  haben.  SeDcrman  lobte  Die  Mifllonarioä 
unferer  Q3ejcllfcba|ft  / welche  Dafelbß  fur§  oor^ 
bero  ihrem  ©ebrauebnad;  Daö  ohne  Dem  @otf& 
fbrebtige  ^olcb  mit  ©ottlicber  Siebe  noch  mebu 
ent^unDet/  auch  / Damit  il;re  l'el>rnid)t  fo  balD  itt 
Q[>erge<Ienbeif  geßeßet  wurDe/  bin  unD  (;er  bol^ 
berne  €reu|  geßanbf  9?icbt6Deßoweni# 
ger  bat  Der  (eiDigeöaran/  um  Die^rucbt  cined 
Dergeßalt  beplfamcn  S^ercfö  jiioercingern/giittü 
geö  UnFraut  unter  Den  guten  ©aamen  außge# 
flreuet,-  Da  etliche  ^oßwiebt  ßcf;  nicht  febeuetert 
auß^ußreuen  / Daß  Diefe  ©eißlicbe  niebtb  anDcrö 
alö  ©pießs@efellen  Deö.Slnticbrißf?/  ihr  Sinfilbrer 
aber  ein  auö  ^urcfifd;em  ©ewalt  mitDiefer^e# 
Dingnuö  entladener  5triegö,'  befangener  wäre/ 
nach  einigen  Salden  ßd;  Denen  Mahometanern 
wieDer  jußellen/  unD  0011  ihnen  lebenDig  in  Öebl 
gefotten  ju  werben,  E)JiemanD  wurDe  unö/  Daß 
folcbe  Qlerfeumbung  Fonrieauffommen/  bcreDet 
haben  / wann  wir  fte  nicht  felbß  gehört  batten, 
bin  anDerer/  fo  Fur^oorbin  in  Dem  ^elD  geDienf 
batte/  taDelte  nicht  wenig  Die  bon  Denen  Midiona- 
riisaufgecicbtetebreu^/unDfagteunö  / eowdre 
bejTer/ wann  wir  Diefelben  mit  unö  in  American! 
fcbleijfeten  / unD  mitten  unter  Die  |)ei;Den  al^ 
©teg^icbw  Deö  wahren  blaubenö  aufiiellefen/ 
aß  Daß  man  ße  in  einem  ohne  Dem  mit  herrlichen 
2>encfma(en  bbrißlicber  bottfeligFeit  reichlich  bc* 
festem  ^anD  langer  ßef;en  ließe, 

Sn  2ßalfcblanD  Fönten  wir  in  Denen  ©tattert 
Die  uberauö  herrliche  Kirchen/  wie  auch  Die  gei|k 
liehe  ©aulen  / fo  mit  auöerlefeueßem  blarmel 
prangen/  nicht  genug  be  wunDern.  £Bir  warDen 
gleichfam  oerjucFf  / in  Betrachtung  Dern  €ld^ 
ftern  unD  ©pit halern  / in  welchen  ledern  aller* 
banD  5]}erfonen  geißlichen  unD  weltücbenetanDsV 
männlichen  unD  weiblichen  ©efchlech^/  auch  fo 
gar  Dvitter  unD  oon  Dem  hohen  2lDel  / au^  blwill* 
lieber  Siebe  Denen  ^ranefen  aufwarfen, 

Uno  fchamete  nicht  wenig/  Daß  in  unfern 
fchen  Cöllegiis  Diebornehmßen  unDafteßen  Patres, 
fo  meißeno  »on  aDelichen  33or*bltern  abßam* 
nlen/unOnod;  jimlicb  junge  $rießer  unD  @d;n* 
les  mit  ungemeiner  ^emutunD  bhrerbietigFeit/ 

^ 7»  unetv 
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unerachtet  unferer  21bbt ft/  ju  bedienen  pef)  gemür?  fenfjeit  bet  ftranßopfc&en  ©prad;  meber  ^rebtg 
Diget  haben.  noch  €briplid;e  Sehr  garten  ju  t dunen.  £)er 

©cc  anbere  ^jil  unferee  Miffion , meld;er  Capitaine  pieücichf  aus  ^Serpcherung/  Dap  ihm 
über giletn/ Sabacf;/  ©d  r j §riep/  SSenebtg/ Pa-  Dergleichen  OrDenS?$erfonen  Das  ©emehr  nicht 
dua,  Verona,  $ftat;lanD  / Pavia  nach  Genua  gerei?  oerDerben  würben/  gäbe  ihnen  &u  bero  Wohnung 
fet  tfi  / brache  pon  @rd&  ben  4,  Junii  auf  / unb  Die  9Cfiffr£ammer  ein  / Por  welcher  $hür  ein 
langte  ju  befagtem  Genua  Den  3.  Julii  an.  R.  P.  ©cf>laud>  pon  Der  ©runDfuppen  aufpige  / bero 
Carolus  Grimaldi , $robp  DcS  ^rofefbaup  / in  immermdj enber  ©epanef  fie  bet;  nahe  erpieft 
welchem  Die  Miffioneinge!ehrf  hat/ unb  P.Pett-us  hatte. 

Francifcus  Tambinf,  Procurator  pon  SnDien  / ha?  £)en  ?.  Julii  giengen  pe  enDlich  unter  ©egel/ 
ben  uns  mit  Piel  freigebigerer  Siebe  empfangen  / batten  aber  balb^eerjMe/  balb  ©egen?1ißinD. 
alö  ich  ep  befd;reiben  fan.  Pater  Vanaleife,  wel?  ^ichtroeit  Pon  Denen  iTuften  pon  Finale  di  Spa- 
eher  unldngfi  $at>ferlid;cr  2Bdlfchcr  gaffen^re*  gna  begegnete  ihnen  ein  ©nglifches©d;ijf/welcbes 
Diger  suSßienn  einige  auS  uns  gefel;cn  batte/fübr?  fie  für  einen©ee?0{auber  angefehen/unD  pebniebt 
te  uns  in  Diefer  fd;dnen  ©tabf  herum  / unb  jeigte  wenig/  biß  es  (ich  gänzlich  ju  erfennen  gabe7  ge? 
uns  alles  mercfmürDigeö.  R.  P.  Hieronymus  de  forcieret  haben. 

Francbi.beg  beufcreflierenDen  $er^ogS  Pon  Ge-  SBeil  nun  bep  biefen  neuen  Mtffionariis  Der 
nua  trüber  / unb  Re&or  unfers  Collegii-,  wie  ©ijfer  swar  groß/  folchen  aber  aufpuben  / Da 
auch  R.  P.  Juftinianus  Vifconti  . Des  Novitiatg  feiner gran^dfifcb perpunDe  / eine  Unmdglichfeit 
ÖJotf  eher  / haben  um?  ju  ©ap  gelaben ; mit  ei?  roare ; als  haben  fie  wenigPenS  alle  2lbenD  mit  be? 
nem2Bort/  mr  haben  ju  Genua  DurchgchenDö  nen  0chifif©enof|enen  Die  Sateinifcben  c^3efper 
Die  grofle  (Ebt*  unb  mancherlei;  ©utthaten  em?  aus  ihrem  krepier  gefangen/  unb  mit  ihnen  Des 
pfangen.  £agS  Drepmal  bet;  Sdutung  Der  ©cbiffs?©locf  eil 

2)amif  ich  aber  auf  Die  Miffionesfomme/  fo  bas  Ave  Maria  , wie  auch  Das  Jorgen?  unb 
haben  mir  es  R.  Patri  d’Abenton , 3bro  SPla/efldf  2lbenD?©cbett  gefprocl;en. 

Des  SC dnigs  in  Spanien  ^eicht?^}attetn  / ju  £>en  1 8.  Julii  mären  fie  in  ©efahr  in  Den  Lio-. 
Daneben/  Dap  er  bei;  Dem  $of  juMadrit  Denen  nifeben  5D?eer?35ufen  / Ponmeld;em  (ich  guSju? 
-^eutfchen/mtch  fo  gar  Demjenigen/  Die  aus  d?ap?  minben  fehmer  iji/  gemorffen  ju  merben. 

[erlichen  €cb?Sdnbern  gebürtig  f pnb/bie  Urlaub?  SDen  27.  begegnete  ihnen  ein  ©chijf  nahe  an 

iiue  mieber/  mie  por  eitern/  nach  bepben  @pani?  Denen  0panifcl;en  5vuffen  / melche^  fie  anfänglich 
(eben  3nbien  auf  Die  MitTiones  ju  gehen  auöge?  für  feinbfelig  angefehen  haben : Darum  fchajjte 
mürefthat.  £)er  erfte  ^eutfehe  gefuiter/melcber  Der  Capitaine  Die  c^eutfd;en  Sefuiter  pon  Der 
fiel;  Diefer  erneuerten  ^repheit  beDienet  hat  / ifi  P.  Campanie  in  ihre  0cüjt?Jvammer/  aufDahbie 
Michael  choller , auO  unferer  öe|]erreichif(I;en  permutl;ete  Africauifche  ©ee?S)vauber  fie  nicht 
^ropinj  meiner  mit  27.  anbern  großen  gefangen  nahmen ; bann  Die  ^ran^ofen  für  (ich 

^eutfehen  Miffionariis  ju  Genua  Den  13.  »£)eumo?  felbj]/  meil  fie  mit  Denen  [Räubern  in  $rieD  fle^ 
nat  1 722.  unter  ©ege!  gangen  ift.  S)aP  necl;|l  f>cn/  hatten  nichts  ju  [drehten.  Allein  Die  ©org 
Daraufgefolgte  Sähe  r723.perfammelte  jtch Da?  mare  eitel  / inbem  et?  ein  Sranb2opfcher  gahrjeug 
fdb(t  obermal  ein  5ahlreiche©d;aar21po(]olifcher  gemefenijJ. 

uad;  3nbien gemibmefer  Bannern/  nemlicl;  fünf  SDen  3,Augufti  ^IbenbP haben  (ich  Die  Miffio- 
(-fiip  Der  9J?apldnbifchen  ^Jropinb  mit  jmep  c^eut?  narii  jum  £obf  bereitet  / meil  jmep  ihrePgebum 
jd;en  trübem  pon  [Rom:  fünf  auö  ©icilien  efenö  Marokifche/  in  Der  Shataber  ©nglifcje 
[amt  einem  QJruber : ein  ^riejlerunb  ein  ^ru?  ©chifif  nahe  an  fte.gefommen  fepnD  / unb  batf 
Derpon  Neapoli : sehen  auö  Der  Ober?^:eutfd;en/  gan|e  ©duff  in  dujferjlen  ©chrocfen  gefegt  ha? 
Drei;  auP  Der  ^ohmifchen  ^Jropitj  / nebfi  jmep  ben  / meld;er  aber  balb  mieber  perfchmunbe  / alö 
trübem  : löblichen  mir  achte  auö  Der  Oejier?  Der  Capitaine  pe  mit  DonnerenDer  ©timm/mer  pe 
reidufeben/  ju  meld;en  noch  anDere  mehr  auö  mdren  / gefragt  hat;  Dann  er  mare  ein  $tann/ 
SL£dlfd;ianD/©panien  unD  anDern  Europatifchen  melcher  mit  feinem  ©chelten  / glucben  unD  Sa8? 
SdnDcrn  gepojfen  haben.  ftern  fo  gar  Denen  (Elementen  einen  £ru(j  gebot? 

©leid;mie  aber  einige  auö  ung  nod;  rrichf  ^rie?  ten  / unD  Daö  ©chiff  gleich  einem  $)olter?©eip 
Per  maren  / alfo  haben  pe  folcl;e  h«iligc^öet;he  regierethat. 

theilO  ju  Sabach  / t\)ü\$  anDerer  Orten  in  Europa  ©leid;mie  nun  Diefe  ©chijfart  megen  dffferttt 
tinter  Söeegö  empfangen.  ©egen?fSJinD  unD  perDriejicher  90?eerpille  in 

gu  Genua  bat  unö  R.  Pater  Tambini  abermal  Der  grdpen  Qik  [ehr  langfam  für  pch  gangen  iP  / 
«bgetfocilt/  unb  Diejenigen  / fo  el;enDer  angelangt  alfo  hatten  Die  1 2.  Miffionarii  megen  Abgang  fri? 
mären/ mit  einem §ranrtfchen©chiff/ Die  un?  fchen  Sßa|fergunDe tauglicher  Nahrung  / mie 
befieefte  ©mpfdngnu^  genannt/nach  ©panien  auch  megen  unerträglichem  ©epanef  unD  beiffer 
vorauf  gefchieft  / nemlich  sehen  auö  Der  Ober?  Supt  Pieleju  leiDen ; meil  fo  mol  Datf  2Baper  al5 
5J:eutfd;en/  du3  unferer  ^JroPin^  aber  P.  Petrum  Das  geräucherte  gleifd;  ju  faulen  begunnen/  fol? 
Liner  unD  P.  Franc. Xaverium  Zephyris.  ^id;tö  genDS  Der  ©efunDhcit  mehr  gefd;aDet  als  genu* 
fieleDiefen  1 2. Miflioaariis harter/ als folchega tje  (jet  hatten.  £)ie  ^ootS?£eute  haben  miberDert 
geit  hinbureb  Die  ^).^J?ep  meber  su  hören  noch  »u  Capitaine  megen  junger  unb  ■öurp  mit  ©cfaht 
lefen  (bann  Die  ^efchapenheit  Des  ohne  Dem  bau?  eines  SJufpanDS  hefftig  gemurret/  unb  in  Der  ©e? 
fälligen  ©chiffö  lute  es  nid;t)  unb  megen  llnmtf?  genb  Mallagapon  Dem  ©chiffDurd;gchenmollcn. 


■ 


Num.  2 1 o.  An.  1723.  Weife  8 

&ocb  feynö  fie  cnblicp  geflillet  Wörben  / unb  Den 
If.  Augufti  an  Mariae- £immdfapt'f  SU  Cadix 
glucfffd)  angefangf.  gmet)  M iffionarii , melcpe 

SU  MailagaficI;  perfpaipet  / unb  batf  abfaprenbe 
@d;ijf  pafmunt baffen/  mußten  pon  bannen  biß 
Cadix  ju  $1$  reifen  / mithin  megen  Abgang  fafi 
oller  3?ofpburfft  unb  geuetvpeiffer  £ufft  noep 
mehr  (eiben/  als  mann  fie  auf  bem  ©d;iffper# 
barref  maren. 

3)ie  übrigen  ^euffepen  Miffionarii  fepnb  pon 
Genua  erfi  ben  z6,  Julii  auf  Dem  jum  9vo# 

femftranp  unb  Sanö-Jofeph  genannt/aufgebro# 
eben/  nemlicp  f.256pmen/unb  <?.  Üefiemicper; 
ju  welchen  erfi  aufbem  9)?eer  noch  2.  3iomer 
tarnen  fetntb.  <öen  fofgenben  Sag  ficlleten  fie 
mit  gutpeijfen  betfpcpiff#Capitains,  $erm  Petri 
Nicjuou,  eines  gebornen  Marfillicre/ein  brepfagige 
Million  su  ©pren  betf  dpeil.  ©äfftet^  Ignatii  an/ 
mit  bemQ)orfaß  / beffen  gefi  mit  ©enußbern 
•&«§>,  ©ttcramentenju  feperen/  mefepes  aber  ber 
SBinb  PcrpinDert/  0berPidmepraufben2.Au- 
gufti , ba  Die  oTircpmeppe  Portiuncula  begangen 
mirb/  su  Perfcpieben  fie  gesmungen  bat/  an  md# 
<pem  alle  ©cpiff#©enoffene/  berer  io?,  maren/ 
(biß  auf 1 ?.)  nach  Perriepteter  Reicht  batf  .£>. 
$IItar#©acramcnt  empfangen  haben. 

£)en  10.  Augufti  1723.  legten  fte  fic^  bet) 
Alicante  por  2lncfer : bie  Miffionarii giengen  in 
unfer  Collegium , fo  faum  einem  ehrlichen  ^tir# 
gerpauß  gleich  fipd  / unb  marben  allba  mit 
Tschocolata , pon  benen  (£prmürbigen  Patribus 
Cappucinis  aber  bep  SSejitcpung  tpretf  ©foficrö 
auf  unterfepiebfiepe  S&eife  erfrifepet. 

SDen  1 8.  Augufti  haben  fie  ben  9J?unb  beö  #a* 
feng  pon  Cadix  erreichet  / fönten  aber  megen 
©egcn#2öinD  in  benfdben  nicht  einlaujfen  / fon* 
bern  festen  fiep  auf  ber  Ovpebe  por  2tncfer/  unb 
marben  pon  benen  ^ootö Afeft  jur  lobten# 
^auff  eingdaben  / einer  gar  f ur^meifigen  €ere# 
tnonp  / ba  ein  jeher/  melcper  für  ba£  erfie  mal 
burep  biefe  Africam  pon  Europa  fepeibenbe  $?eer# 
©ngefaprt/  entmebertf  im  2S3a(fer  gebabet/  ober 
fiep  mit  ©db  loßjuf auffen  gejmungen  mirb. 

3>en  i?.$uge  batf  ©epiff  in  ben  #afen/  bie 
Miffionarii  aber  in  unfer  Collegium  ein.  sftaep# 
bem  mir  bafdbfi  14.  £ag  auögerupet/fepnb  bie# 
femgen/  fo  noch  nicht  autfgeftudiert  patten  / auf 
bie  hopecbcpul  in  unfer  Collegium  nacp’Granata, 
bie  übrigen  aber  nach  Sevilüam  pon  unferm  £ßefi# 
3nbifcpen  Procuratore  R.  P.  Ignatio  Aleman , ei# 
nem  gebornem  Chilefer , gefepieft  morben/  mel# 
eper  unfer  ju  Cadix  gemartet  patte. 

5öa£  Äigreicp  Granata  ifi  auf  ber  ©?eer# 
©eiten  mit  einer  langen  betten  pon  gelfen  unb 
bergen  / fo  benen  ©teperifepen  nicpmnacpge# 
ben  / fonber  meit  püperfepnb/umjaunet:  gegen 
bem  Pefien  £anb  aber  etmaö  niberer  / unbfo  an# 
mutpig  / baß  eö  niept  unbiüicp  ber  ©panifepe 
^ufl#®arten  benapmet  mirb.  S)ie  ^)aupt# 
©tatt  Granata  fipet  ipreö  aufdeigenben  Jagerö 
megen  ponmeitem  ber  ©tatt  Genua  gleich/  niept 
aber  Pon  nahe;  meil  man  in  ber  erlern  bfejenigen 
über  bie  majfen  pefle  iSoümercf/  £i)ürn/ ©tabt> 
^pür/  ^ircpen/^fl(lac)t  unb  in  alle  äßeeg  perrlicpe 
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©ebau  / mie  in  ber  lepfern/  niept  antriffif.  Sbocp 
lallen  ftep  su  Graaata  noep  mol  fepen : 
bie  uralte  Q5urgbern  9^opren#^bnigen/  Aiham- 
bre  genannt  / in  bero  Pornepm|lem  #of  ein 
«5cunn  Pön  ^armelflein  ifi/  au^  melcbem  che# 
helfen  bao  Sßafler  burep  peimlicpe  ©cl)Iducb  fafi 
in  alle  Zimmer  perleitetmorben  / unb  in  50?ar# 
melfteinerne  ©epaalen  gefprungen  ifi. 
teneber  firaefö  nebfi  biefer  Q5urg  oon  Carl  bem 
onnfften  angefangene^apferl.^aüafi/  melcper 
Ptdleicptin  Cmigfeit  niept  mirb  au^gebauetmer# 
ben.  Drittelte  bie  perrlicpe  Cartpaupfamtip# 
rer  Marmel#  reichen  ^irepen.  Viertens/  bie 
5öomb#5vircpen  beö  Cr^#©tifft^/  fo  ber  ©Ä 
naep  mit  ber  ©teppanö#^ircpen  ju  Stöienn/ber 
©efialt  megen  aber  mit  ber  ^aupt^trepen  su 
©iaplanb  fan  oerglicpen  merben.  ^ünfFtens 
etltd^e  anbere  ©otfö^au(fer  / mdepe  ebenfalls 
fepon  in  bie  2lugen  faßen  / unb  inmenbig  prddrtici 
aimgejieret  feinb.  Seefoff eno  unfer  pope  ©d;ul/ 
famt  ihrem  Theater  ober  ©d;au#^üpne.  ilbri# 
genötfi  bie  ©tatt  fcplecptpermaprt/  mdficnbpon 
armen  Leuten  bemopnt/  unb  simlicp  unfauber: 
bero  fdronfie  gierbe  bermal  ber  ^)err  Cr^^5i5 
fepoff ifi/eirrin  allen  ©tücfen  preifimürbtger  Q3rd# 
lat  / meldjer  fünff  Oefierretd;ifcpc  Miffionarios , 
nemlicp  bie  Patres  Reitter .Steigmiller  , Schindler, 
Maroni  unb  Brentano  ju  5])riefiern  gcpoeppet  / 
unb  fiep  ipnen  ungemein  günfiig  ermiefen  pat; 
Magtfter  Zephyris,  alg  JU  Sevillia  abmefettb/  fOttte 
folcper  ©nabfür  bifmal  niept  genieffen. 

guiepbcrmepntemSevillia  pat  P.  Petrus  Liner, 
metl  er  b;e  ©panifepe  ©praep  (mdepe  aUe  fi-em# 
ben  Miffionam  oor  ber  3nbianifcpen  notpmen# 
btg  erleprnen  muffen)  gar  früpseitig  begriffen  pat# 
te/ mit  Haltung  Cprifi(id;er  £epr/  unb  S^efus 
cpung  bern  ©efangeneit  unferer  ^rooinp  unb 
Miffion  grojfeö  £ob  ermorben/  abfonDeriich  ba 
er  benen  armen  ©ünbern  / ba  fie  pinaeridjtef 
mürben/  auferbauliepfi  bepgefianben  ifi. w 

düpier  marbunö  enblicp  funb  gemacht  / auf 
mdepe  M.ffion  ein  jeglicher  auP  unögepüre/ 

nemlicp  bie  Patres  Edeler,  Liner  unb  Steigmiller, 
naep  ber  J3rooin^  Sante  Fe,  ober  be£  fo  genanten 
neuen  Königreiche : Pater  Reitter  naep  Peru:  bie 
Patres  Schindler,  Maroni,  Brentano  unb  Zephy- 
ris aber  naep  Quito. 

£>en  3i.pecembris  1723.  ifi  biegefamteauö 
unterfepiebfiepen  Europxifen  ^rooinßen  oerfam# 
rnelte  Miffion  Soc.Jefu  bi§  83.9J?annfiarcb/auf 
ber  ©panifdjen  in  1 7.©cpiffen  befiepenben  glot# 
te  su  Cadix  nad;  Slöefi#3nbien  unfer  ©egelgan# 
gen.  ©leiepmie  aber  Die  Miffionarii  inbrep  un# 
terfd;ieblicpe  Americanifcpe  ^rooin^en  / Perfiepe 
Peru , Santa  F.1  unb  auito , su  reifen  beorbertma# 
ren/alfo  paben  mir  auep  unpaufbrep©d;iff  / ie# 
be^ropinpauf  ein  befonberö/gefe^t/  unbfepnb 
unter  ©oftlicpem  ©cpup  bep  günfiigem  ?H3inD 
aufbem  popen  S^dt#  ober  ^orb#«))?eer  burep 
ben  Mexicanifcpen  Büfett  fofdjnell  fortaefapren / 

bapmir  ben  i?.  Februar.  1724.  ju  Carthaaena, 

ber^)aubf#©taftbeö  neuen  Oveicpö  in  America , 
anfommen  fet;nb.  R.  P.  Joannes  ßapt.Moxica, 
auö©arbtnien  gebürtig/  mefeperpor  s.^apren 
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als  ermeblter  Procurator  jegf  geDad>ter  tywcin%  (liefen/  fo  mit’  »on  Der  glotr  aus  felbfl  mit  klugen 
nad)  D\om  gereif et  märe/  bat  uns  unter  %BecgS  gefeiten  haben, 

ritbt  allein  nichts’  abgeben  la  fff  n / fonDern  auch  fo  äöas  ihren  Unglauben  betrifft/  fan  id>  tw 
snel  es  mdglidj/Dergeflalt^dttertid)  serfotgef/Dap  umgeben  ju  berichten  / maSficb  erfl  sor  menigen 
mir  alle  ©lubfeligfeiten  (eiebtlicb  überfragen  Fdn<  Monaten  in  Dem  ©tdttlein  Der  .^eiligen  Marths 
ten*  ©eine  3veiS*  unD  5lm ts*  ©efdbrten/  id;  nur  $mepc£ag*3\eifenpon  Carthagena  jugcfrqgen 
millfagen/Die  Procuratores  anDerer^nDianifchen  bat.  SDtefer  Ort  ligt  an  Dem  Mexfcanifcfom 
*$roPin|en  buben  befftig  Darauf  geDrungen/  Da§  ©leer/mo  Der  glupMartha  jicbin  DajTelbe  ergieff* 
mir  oor  Dtefem  / alfo  auch  furbin  nach  bepDen  3n*  £>er  3$ifd)0jf  aßDa  ein  megen  feiner  fonDerbar cn 
Dien  auf  Die  febmebrern  Miffioncn  »or  anDern  ^)eili,afeit  unD  unerfdttlichen  @eefcm€iffer  feb^ 
meiften^  ^reutfcf>e  $rieflergefd)icFt  murDen/  als  lobmurDiger  ^rdlat  batte  mit  unbef^rdblicber 
oon  melcben  man  Die  (Srfabrnus  bdtte  / Dap  fie  ©lübe  jmolfftaufenDfslcber  milDen  ^epDen  oon 
nacb  Dem  £5epfptel  Dern  2lpo|leln  Durch  ihre  D a<  Dem©eburg  in  ein  fruchtbares  unD  ebeneresSanp 
pfere©tanDbajftigFcitunD  ©eDult  allen  223iDer*  nicht  allein  herab  gelocft  unD  in  gemifTe  SDorft» 
mirfigf  eiten  gemachfen  fepen  / unD  meDer  Denen  fchafftenunterfchiDen/fonDernauch  »on  Derpiebi* 
Verfolgungen  noch  £rangfalen  unfertigen*  fchen  2lrt  ju  einem  menfchlichen  Sehen/  Demnach 

2US  mir  bep  Der  3nfel  Martinique  porbep  fub*  aber  ju  Dem  mähren  ©lauben  befehrt  / igihnen 
ren/  Die  granef reich  wgejjdrt/  Farne  fte  uns  megeh  kaufet!  unD  Kirchen  gebauet/aud;  einen  Pfarrer/ 
ihren  ©ebduen  / flßcjlDern/  ObS*£5dumen  / §el#  Der  ihrer  in  allem  ©org  trüge  / eingefeit,  211* 
Dern/  ^nmobnern  unD  anDerer  guter  (Sinrichfung  lein  Die  in  Dem  ©ebürg  unD  ^ötijien  ytinuf  gebli* 
sor/ mie  eines  Dern  fcbonjlen  Europxifcben  Sam  bene  -pepDen  fönten  ein  Dermalen  groffen  2lb« 
Dern*  £5ep  unsrer  2lnfunfff  ju  Carthagena  aber  gang  ihres  f>6ütfch>€n  $riegs#£>eers  fo  fern  nicht 
•bemunDerfen  mir  Das  fchone  Saget*  Diefer  #aupt<  ertragen/bapfiemitQ>dgen/^dkn/5?ocber  unD 
©tatt  / jumalen  Den  ftattlicben  $afen  / in  mel?  2Burff  * ©pieplein  bewaffnet  (ich  taufenD^meiS 
chem  taufenD  greife  ©d)i(fe  bcquemlich  unD  ficher  jufammen  gerottet/  in  Diefe neue  föorffer  mie  ra? 
(leben  fknen  / ohne  ©org  oon  Dem  SeinD  ero*  fenDe^pger  eingefallen/  Den  Pfarrer  sor  allen 
berf  jumerDen/  megen  Dem  <!ngen  unD  für  Soetm  erfragen:  feinen,  ©?if*©ebülffrti  aber  einen 
De  / fo  Den  Vortheil  nicht mijfen/  gefährlichem  ^rieflet*  aus  Dem  ÖrDenDeS  Francifci  mit  f, 
(Eingang  / melcher  oon  jmep.Dcjlen  ©chloflern  ju  Pfeilen  erfcbojfen ; unD  Die  übrigen  (Jbrtfiglaubt* 
bepDen  ©eiten  beDecf  t mirD*  gen/  mie  fte  ihnen  unter  Die  ^)dnD  Famen/  getoD? 

SÖie  ©tatt  Carthageaa  an  (ich  felb|lFan  par  tet  haben*1  3a  jie  murDen  nach  unD  nach  alle 
mit  Denen  oornehnifien  ^cutfdjen  oDer  ^ßdlfchen  ^eubehrten  auf  eben  folche^öcife  bingerichtet  ba# 
©tdttennicbtoerglicbenmerDcn;  Doch  meichet  fie  ben/  mann  Diefe  nicht  etliche  rojlige  Flinten  auf 
otelen  nabmbafften  Dergleichen  Oertern  in  ©pa#  Die  ^arbarn  lo^gebrannt  unD  fie  in  Die  $luchf  ge* 
nien  nicht*  Sevillia  unD  Granata  fcpnD  jmar  grdf*  jagt  hdtten*  S®4re  ihnen  Der  ©treich  gdnbbcb 
fer/  Dod)  gehen  fie  ihr  an  ©dponmnD  ©auberfeit  oon  flatten  gangen  / fo  maren  fie  entfdqlojfen  Die 
nichtoor.  2)a0  SanD  ifl  megen  »mmermdbrem  ©tatt  Sanft-Martha  ebenfalls  $u  flutmen  / unD 
Der  gbüj  ernig  grön  tmD  lufltg  / welche  Durch  faß  Den  ©ottDfdrchtigen  55ifchoff  famt  feinen  ©cf;df- 
tdgliche  Stegen  bemdfflget  / Der  5SoDen  aber  famt  lein  ju  ermurgen*  9)lit  Dergleichen  Barbar»  i|l 
Denen  Vdumen/  ©raö/  Q3iehe  unD  Seuten/  Da§  jte  ganft  ©uD? America  angefullef/nur  etliche^jlan^ 
nicht  oerfchmachten  oDer  oerbrennen/ abgefuhlet  ©tatt/  neu^beFebrte  Vdlcferfdpafften/ 
mirD*  S)ocl)  muf  ich  gcflehen/  Da§ Die §röd;ten  mercf  unD  ©ee^idfen  ausgenommen.  €tlicf)e 
unD  Das  ObS  aübier  meDer  fo  fc[)dn  noch  fo  faffc  beten  ©onm  oDcrt-DlonD*  oDer  gemilTe  ©tern  an ; 
tig  unD  mohlgrfchmacf  als  in  Europa  fepen*  manche  effen  SDlenfchen^gleifd;/  mann  fie  Daffelbe 

Unfer  Collegium , (fo  Den  $>?eetv*jpafen  ßber*  nur  haben  Fdnnen : mejTen  Die  milDen  Seufz  fo 
fehen  Fan)  nimmet  jmar  einen  großen  ^la^rtn  / jmifeben  Porto  ßello  unD  Carthagena  auf  Dem 
unD  ijl  fo  mol  mit  ©lauern  als  3)ad)  miDer  alle  ©leer*©eflaD  mobnen  / Dergcflalt  begierig  fepnD/ 
Hßitterungen  faftfamoermabrf/Docb  fo  gar  nicht  Da§  als  oor  nicht  langer  Seif  Der  XßinD  etliche 
prdcbttfl  / Da^  in  manchem  Ort  Die  Cappucioer  neu^beFehrten  3»öianer  an  Das  SanD  gemorjfen 
nicht  fdplechter  mobnen*  Carthagena  ifl  rings  hatte/  fie  fblehe  jerriffen  unD  abfcheuhelich  aufge# 
herummitunglaubigen^)epDenumgeben/melche  frelfett/  Doch  einem  febr  auSgeDorretem  alten 
auf  2lpojlolifche$reDiger  märten  / Die  ihnen  Das  ©lann/  an  melchem  fie  nichts  j«  nagen  muflen/ 
flBort  ©OtteS  oerfunbigen ; Dann  obfehon  Die  lebenDig  entlalfen  haben/  melcher  Diefe  graufame 
Herren  ©panier  in  Diefem  ^hed  3nDien  etliche  ^hat  unfern  Patribus  erjebletbat. 

©tdttunD  ©leer^djtnhaben  / in  melcben  Der  S)ie  Befrachtung  fold;er  ©ad;en  sie«>ef  eine 
©hrtfilkhc  ©lauben  blühet;  fo  bleibt  Dannoch  billidpe^lagnad;  ftch  / Dapin  einem  fo  meitldujfi* 
Das  flache  SanD/ia  Die  übrigen  ©leer^uflen  felbji  gen  gclD  fo  menig  Arbeiter  unD  in  einer  Dergejlalt 
in  Dem  ©emalt  Dern  milDen  £epDen/melcbe  ohne  reichen  (2rnDe  fo  menig  ©chniffer  fepen.  3n 
©Ott/  ohne  ©lauben/  ohne  ©efap/  ohne  Herren  gegenmartigem  Collegio  $u  Carthagena  fepnD  nur 
mie  Das  ©emilD  herum  jiehen.  QJon Der  Snful  Drep ^rieflet unD jmep^röDer.  5lbermaSför 
Martinique  an  bip  Carthagena  ifl  lincFer  ^)anD  ein  ein  gemaltiger  Safl  mirD  auf  fo  menig  ©dpulfern 
[ehr  hohes  mit  5tlippcn  / Reifen  unD  ^ßdlDern  gelegt  ? ^ebff  Der  ©org  fo  pieler  Americanern/ 
Vermengtes  ©eburg  / in  mcld;em  Die  Barbaren  ©lohren  unD  ©paniern  halten  f?e  noch  Die  untere 
fiel;  lagern/unD  nächtlicher  SS&eile  grojfe  geuer  am  Sateinifcbe  ©d;ulen/  melchen  einep  aus  Diefen  3* 
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^ricffcrn  ohne  greuD  unD  ohne  anDern  £rofl 
aus  bloiTcr  Liebe  @ Of  tes  borflebef» 

©rn  .0 tollen  «fijauffen  inneren  Die  Africaner 
ober  Sötobren  / meld;e  bon  Denen  (SngelldnDcrn 
alle  3^I)t  auS  Guinea,  Congo  unD  Angola  bieder 
gebracht  unD  mie  Das  Qliebe  berfgufff  merDen: 
0ie  fepnD  Anfangs  fo  nimm/  Daf?  mer  fie  in  Dem 
Glauben  unfermeijet/  Den  Nahmen  eines  2lpo# 
flete  be|lermafien  berDicnef.  Qlor  menig  Sab# 
ren  tflin  Diefem  Coilegio  mit  Dem  9vuf  eines  bei# 
figen  ©lannS  unD  eines  $Jobren#2lpojtelS  geflor# 
ben  V.  P.  Petrus  Clave'r  aus  Catalonicn  gebürtig/ 
welcher  Die  meinen  S<*hr  feinet  Geglichen  Lebens 
mit  Siefen  leibeignen  jugcbracht  hatte*  €s  berge# 
bet  fein  Sabt/  mo  er  nicht  nad;  feinem  $obt  mit 
|o  greifen  &ßunDermercf  en  leuchtete/  Daf?  ju  3vom 
wegen  feiner  dpcüigfpred/ung  mttrcfltd)  gehanDelt 
wirD.  ©ein  Slnit  mirD  in  Q3cforgung  Dern^DJch^ 
ren  unferP.Petms  Liner  bertreten/fobalDDasCol- 
legium  feiner  ju  dpauf?  mirb  entbehren  fonnen  ; 
Dann  er  unterrichtet  Dermalen  Die  SugenD  in  Der 
La£einifchen©prach  unD  füll  mit  Derzeit  alSMif- 
fionarius  ju  Denen  Cariben  ober  $01enfchen#gref# 
fern  geben/  welcher  oben  Reibung  gefchehen  iff* 
Gleiches  Glücf  wirb  allem  3lnfeben  nach  eben# 
fallil  P.  Emeftum  Steigrniller  unD  P.  Jacobum 
Edeler  betreffen*  hingegen  foü  P.  Jofephus  Reit, 
ter  Das  Sbangelium  in  Der  ^robinß  Peru  Denen 
Mofciien  Ober  Moxos  preDigcn.  P.  Nicolaus 
Schindler , P.  Paulus  Maroni , p.  Carolus  Brenta, 
no  unD  P.Francifcus  Zephyris  fepnD  nach  Der^)ro# 
bin£  Quito  auf  Die  Miffiones  an  Dem  gluß  Ma- 
ragnon  gemiDmet  / fo  balDfie  borl/in  ihre  Studia 
merDen  bollenDct  haben*  'Diejenigen/  fo  nid;f 
«Ubier  ju  oerblciben  haben/  merDen  fleh  necbfler 
$aegcn  aufDieOceife  begeben/  Die bon Peru  jmar 
Uber  DaS  Mexicanifd;e  9J?eer  nach  Porto  Bello, 
alSDann  über  LanD  nach  Panama  unD  ferner  ju 
Söajfer  nach  Lima : 5Die  bon  Dem  neuen  Äonig# 
reich  hingegen  nach  Der  4paupn©tatt  Santa  Fe  *• 
UnD  Die  bon  Quito  nach  Der  >§)aupf#©fatf  Dtefed 
Rahmens*  ©>iefc  ledere  merDen  febon  über# 
morgen  fleh  auf  Den  Sinh  Magdalena  fe^en  unD 
alfo  übcrPopayän  ftcb  Dorthin  beifügen. 

äßann  ich  eine  Gelegenheit  l>dtte  / fo  molte  ich 
Denen  Liebhabern  gan£e  fallen  DcSbeflcnSTbee 
überfebiefen/  melier  aühier  jmar  mie  ein  UnFraut 
hduffigmachft/  aber  bon  ^iemanD  meDet  ge# 
braucht/  nod;  geachtet  mirD ; obfehon  er  an  jtrafft 
unD  ©cbmacf  Dem  ©inifd/en  nichts  nachgibt; 
Dann  Die  ©panier  bleiben  einjigltcf/ bet)  ihrer  aü# 
hier  fef>r  mobilen  Tfchocolata,  Die  granbojim 
unD  (SngelldnDer  aber  füllen  mit  Dem  biefigen 
Thee  ganfce  ©chiff  an/  unD  führen  ihn  nach  Eu- 
ropam  ,•  toeil  nemlich  geDachte  ©panier  ihnen 
folchen  Geminngdnfslicb  überlajfen  / noch  tiefer 
©ad;  megenjtcb  bemühen  mollen* 

Sn  Diefem  America  Darffman  DieSugenb  ju 
Dem  ©tuDieren  nicht  fo  flarcf  antreiben  als  in 
SeutfchlanD/  DamitDie@chüler  nicht  erfranefen 
unD  jlerben/  jumalen  allhter  ju  Carthagena , all# 
wo  Die  Lufft  fchier  fo  gifftig  als  heib  i|f ; Dann  mer 
Da  bon  einem  gieber  angefallenmirD/  fan  ftcher 
glauben  / Daher  Daran  fterbenmerDe;  meil  Daö 
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Geblüt  in  fofebem  gnü  anfabet  fo  fchneü  ju  fau# 
len/  Dah  ctf  um  Den  ©ieeben  gar  balD  gefd;eben 
tfl;  mmaffen  DieLujft  md)t  allein  Die  ©affte  DeiS 
menfcblicbcn  Leibe/  mieauch  DaeStöajfer  unD  Die 
Lebene#^tttel/  fonDern  fogarö:ifen/  ^)ofh  unD 
Sucher  abfebeulieb  berDerbef*  Reifen  GrunD« 
Urfacb  iff  Die  unerträgliche  mit  einer  fchd'Dlichen 
Seuchfigfcif  untermengte  qgon  mannen 
fomrnt/  Dahmir  aühierbepunferer  2lnfunfft  nicht 
mehr  ale  hier  ^erfonen  in  Dem  Collegia  angetrof# 
fen  haben  / nemlich  Den  Pater  Re£tor,  famt  Dem 
MagifterDerLateinifchen©chul;  ^lieDann  einen 
bltnDen  ^riefler/  Der  balD.her.nach  geflor  ben  iff/ 
unD  einen  anDern/  melcher  fleh  bon  einer  fchmeren 
^ranefl;eit  erl;olete*  S)arum  fepnD  fo  rnenig 
taugliche  Arbeiter/  meil  Der  frü^eitige  ^oDt  Die 
©tatt  unD  Daö  Collegium  unaimfe^lich  auö# 
Idhret*  SÖoju  auch  fommt/Dah im  Sahr  r 71 
nicl;t  mentger  alö  40.  ^eue  nach  Diefer  unD  Der 
Quitifd;en  ^robinh  reifenDe  Mifllonarii  auf  Dem 
9?orD  # ?0»eer  famt  Dem  ©d/ijf  elenDiglicb  ju 
GrunD  gangen  fepnD  mit  unbcfchreiblichem 
©cbaDen  bcpDerfeito  MifGouen/  n?eld;er  inbielen 
Sahren  nicht  fan  erfeftt  merDen* 

iöiefcr  Slbgang  Slpoflolifcber  ^rieflern  einer# 
unD  Die  unjabücbe  “OJJengc  Dern  Unglaubigen/mel# 
eben  cö  ju  ibrer  ^efebrung  fajl  an  niel/tg  anDerö/ 
alö  an  tauglichen  Miflionariis  mangelt/ermecft  in 
unö  ein  heffrigeo  «WitleiDen/unD  Francft  unfer  Ge# 
mutb  Dergcflr.lt/  Daf  mir  fehnltcl;  mönfehten  an 
mehr  Orten  zugleich  ju  arbeiten/  ober  unöbun# 
Dertfad;/  mann  es  fepn  fonte/  ju  bermehren*  21«$/ 
mann  Die  5]3ric|ler  unD  OrDenS#©chuler  unferer 
5]3i'0binh  Die  ©eelen#^ofl)  unter  Diefen  «.^epDen 
aljo/  mie  mir/  mit  klugen  angefehen  haften/  mur# 
Den  jmeiffels  # ohne  Die  fahigflen  Banner  unD 
Säugling  fleh  ju  fold/er  reichen  ©eelen#€rnDe  in 
groflec^abl  Denen  Obern  nid;t  allein  anerbieten/ 
fottDern  aud;  auf  Dringen:  SDiefe  hingegen  Diebe# 
(len  unter  fo  bielen  / Die  fleh  felbfl  antragen  / für 
ein  Dermalen  mid;figed  SBBercf  GOtteS  auser# 
mdhlen;  übrigens  aberfld;  niemanD  unterflehen 
einen/  Der  Lufl  hat/  bon  einem  fo  heiligen  Q3cruff 
abjubaltenaus  ©org/  GOtf  DcSmegen  für  alle 
©eelen/  melche  Derfelbe  murDebefebrfhaben/Die# 
chenfcbafft  ju  geben* 

©och  sollen  mir  Diejenigen/fo  nach  SnDien  be# 
gehren/ gemahrnet  haben/  Dahfie  nichts  anDtrs/ 
als  Die  Göttliche  €hr  unD  Den  Geminn  bielec 
©eelen/  ju  ihrem  €nDjmecf  nemmen  ,•  meil  fie  Die# 
fen  allein  finDen  fonnen*  SLßer  aber  etmas  an# 
Ders/  als  Da  fepnD  gute^dg/  ein  müßiges  Leben/ 
ungebunDene  Srepheit/grofTe  Shren  oDer  mas  an# 
Ders  Dergleichen  fueben  folte/  Der  betrügt  fld;  felbfl: 
Dann  er  mirD  entmeDerS  feinen  q$eruff  berlieh# 
ren/  oDerflchju  $oDt  bctrüben/oDer  in  feine  ^3ro# 
bin^  juruef  f ehren/oDer  (mann  er  auch  bleibt)  bon 
Denen  ©panifchen  Obern/  Damit  er  auf  Denen 
Miffionen  feine  Slergernup  gebe/  in  Denen  CoHe- 
gus  ju  anDern  Remtern  angehalten  met’Den* 

Obfehon  le^tlich  Die  Miffiones , fo  uns  acht 
Oejlerretcher  betreffen/ unter  fchier  allen  übrigen 
Die  fchmehrefle  fepnD  / als  Die  an  Arbeit/ Gefahr 
unD ^uhefceligfeit  anDere  mit  übertreffen;  foS 
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liegen  mit  und  Demant)  ein  ungegrünbeGd  ald  bet?  unferm  bmitf&Mgm  Sßiilen  fW?ef/  als 
©WldDen  haben/  fonbern  fiel)  famf  und  Pielmeb«  gelanget  an  Ö*uer  «gbrwörben  / burch  Oiefelbe 
freuen/ baß  ©Ott  und  por  anbern  erFiefenf?m  um  aber  an  bieganße  ^ropinh  öeßerfeicb  (unjer 
feined  SMmend  mitten/  ben  mir  unter  Die  #d?*  aüermerthefte  Butter)  unfer  finbliche  f8itt/  fo 
Den  fragen  merben/  of?nc  seitlichen  £rofi  Piel  ju  mol  unfer  beporftehenbe  mit  ©efahren  unb  $ftu# 
leiben/  in  gänzlicher  guperftchl/  baß  er  und  nicht  befeettgfeit  umgebene  Steife/  ald  unfer  Sttpoßoli# 
attein  bie  ju  Übertragung  fo  mancherlei?  §rang#  fehed  Vorhaben  ©Oft  in  SDero  Opffcm 
faln  erforberliche  $räfften/  fonbern  auch  eine  ber#  unb  2lnböd?ten  ohne  Unterlaß  &u  befehlen/unb  ge* 
gefialf  reiche  ©eelen#(5rnbe/  mclche  alle  $?ül?e#  genmartiged  Schreiben  anbern  Colleges  mityu# 
maltungen  reichlich  belohne  / perlenen  merbe ; . tf?eifem  Carthsgena  in  America  ben  zu 
maßen  aber  folched  mehr  bet?  ber  ©ätt(ichen©nab  CDierhen  1 724» 


Sricf  ai$  America. 
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ber  Bufipfff 

R,  Patris  du  Halde  e Soc.  JEfu 
W £>em  1?.  3$eil  feiner  auferbaulidjm 
Briefen  gebrud't  $u  5>ariß 

Anno  1722. 

3nnf?alt : 

€in  neued  3SoIcF  in  3torb  « America  lahmend 
Nayari  toivb  entbecft  Utlb  mit  Miflionariis  Soc.  JEfu 
©erfeben. 

©jrwilrtitgc  Patres  itt  £l;ri|W  J 
p.  c. 

Sr  #ochmürbtgße  $err  Japis  «Sifchoff 
oon  DuraDgo  auf  ^}ernemmen  / baß  in 
S?Orb#Americt  in  ber  ©egenb  Zacatecas 
ein  neued  milbe  Q3olcF  in  ber£anbfc!?afft  Nayari 
Jet?e  entbeeft  morben/  hat  ben  attba  beßelleten  P. 
Provindalem Soc.  JEfu  eifucht  smet?  feiner  ^rie# 
(lern  ihm  jupergonnen/  melche  er  famf  einem 
^riegd?©eleif  bahin  febiefen  mürbe  / um  folcheti 
#et?bcn  bad  Soangeliutn  ju  prebigen.  £>iefed 
©lücf  betraffe  P.  Thomam  SolebagaunbP.Mi- 
chaelem  de  Örtega.  Sittein/  gleid;mie  in  befagfed 
Nayari-Sanb  nur  ein  einiger  fel?r  fchmaler  ©ns 
gang  iß;  ald  hatten  i!?n  bie  ^arbarn  aud 
gorcht  bern  (Spanier  ßarcf  befeßf  unb  benen 
©olbaten  jmar  ben£?urchjug  aufaüe  SBeifeun* 
terfägt/  benen  Miflionariis  hingegen  folchen  mif# 
lig  erlaubt.  Waffen  aber  hochgebachter  ^ifchoff 
fte  ohne  gemaffneten  2eib#©chuZ  burchaud  nicht 
molte  laßen  infolcl;e©efa|?r  gehen/  fepnb  fte  utt# 
»errichteter  ©achett  juruef  gefehrf. 

Seicht  lang  hernach  / ald  ft  cf;  bie  Nayariten  ei# 
tted  bejfern  gefonnen  / langte  $u  Zacatecas  ber 
©ol?n  bed  pornehmßen  Sanbd#$errn  ober  Ca- 
zik  mit  einer  Stoffe  »on  80.  3nbianifcf?en  Q5ogen# 
©chüßen  an/  mit  bem  ©bieten/  bem  $onig  in 
©panien  in  Nahmen  feined  ganzen  £anbd  ju 
J?ulbigen.  Siachbem  er  folgenbdmif  20.  Sflamt 
feined  ©eleifd  (bann  60.  muffen  juruef  bleiben) 
nach  Mexico  gereifet/  httt  ihn  ber  Vice~$änig 


Don  Marqueze  de  Valero  |?Oßicl?  empfangen/ 

Foßbar  geFleibef  unb  ihm  atted/  mad  er  begehrte/ 
jugeßanben/  boef;  annebß  gerathen/  er  rnogte/ 
bid  er  mürbe  pollig  unterrichtet  unb  getaufft  mor# 
ben  fet?n/  ju  Mexico  perharten:  folched  er  in# 
ßänbig  abgebeten  unb  ben  Unter#ÄtgPtelmehr 
erfuebf  hnf  / ihm  pet?Miflionarios  mitjugeben/ 
melclje  er  mit  ßch  in  fein  £3afferlanb  führen  unb 
famf  Pielen  anbern  bie  Q.  ^rauff  pon  Denenfelben 
empfangen  molfe.  »giiernechff  marb  er  nach  ab# 
gelegter  #ulbigurtg  in  ©naben  entlaßen/  unb  Pott 
einer  ©cj?aat  ©panifcher  .5?riegd#Seuten  / mie 

auch  POn  P.  Antonio  deÄrias  unb  P.  Joanne  Tei- 
les Soc.  jEfu  ald  Miflionariis  in  fein  $eimmaf  ju# 
ruef  gefchidt.  S)ic  thm  jugegebene  ©olbaten 
haben  Befehl  bep  bem  engen  $aß  in  bad  NayarU 
©ebiet  eine  ©chanh  aufjumerjfen/  um  hierburch 
btefe  ^Sarbarn/  bafern  jiemit  ber^eitfolten  um# 
fatteln  / in  bem  gaum  ju  halten.  S)en  fernem 
golg  biefed  QSorhabend  merben  mir 
Funfftightn  perne^imen. 


Numerus  212. 

33cief 

P.  Francifci  Havier , fcer©tffcß* 

Miflionarii  au^  t>ec 

«Ober^eutfd^m  9)ro»in^. 
<8lefcbweben  auf  bem  JTIeper^of  bee 
Borgia  bey  Mexico  ben  jo.  j^nner  172J« 

Snn^alf: 

SReunjehen  ^efuitec  fahren  aud  Europa  ald  Mlffio- 
narii  nad)  benen  ^t3t>xtippifd)en  Snfuln.  grepgebigfeit 
Unb  £oh  bed  ©panifchen  Generaid  Don  pernandea 
oon  Chaquon:  %ud)t  unb  2lnb«d)t  auf  bem  ©ebiff: 
2infunfft  ju  Vera  Crux  unb  auf  bem  Borgias-^of. 
3o?ijcben«  Million  ju  Tefchuco.  Ärafft  bed  Ignatii- 
äßafferd.  Verfolgung  bern  Shrifien  ju  Mindanao 
auf  benen  (Philtppinifchen 3nfuln.  2)ie  Seutfchen  3«* 
futfer  thun  oiel  ©uted  in  ber  ^anbfd) afft  Sonora  unb 
fJleu  ? Bifcaya  ober  Tarahumara  in  Dtorb  f Americä. 
P.  Ignatius  Aria  ffifftef  eine  neue  Mißten  bep  benen  Na- 
yari.  ©er  Shrief  lautet  «Ifa; 
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©jrroiirMger  Pater  m£(;riflo  J 
p.c. 

©mnach  ungt  ganße  ^Jf)iltppinifc^  Mif- 
fiooDcn  2f. Junii  1722.  JU Cadix  mit  2. 
©pantfdjen  5?rieg&@chiffen  unter  @e# 
gd  gangen  wäre/  tüffe  biefelbe  Dergegalt  glücfiich 
fort/  Dag  / weil  fte  in  allem  nid;t  über  4. ©tunb 
»on  einem  ©egenwinb  gehemmet  würbe/  fie  inner 
jwep  Monaten  v>cr)lef>e  Den  2 Augufti , ju  Vera 
Crux  in  America  in  erwünfchfem  S&olganDange* 
langet  ig.  ©ö  waren unfer  ?.  ^rieger/oier  M». 
giüri  fcmt  7,  ©tuDcnten  # 0?oot£en / nebgDrei; 
Brübern  / Derer  einer  ebenfalls  noch  in  Der  ^rob 
ware^  2£ir  befanDen  unö  alle  jufammen  auf 
Dem  $aupf*©d)tff  ober  Capitana,  welchem  Den 
neuen  Vice -jpöiug  r>on  Mexico  Don  gran£ 
Ignati  ÜOH  Acagna.  Marqueze  üon  Cafa  Fuerte 

nacl)  0?eu*©panien  geführt  bat  5?rieg^ 
5ö3efeu  aber  unfero  ©cpwaDero  gunDe  unter  Dem 
Befd)(  Deö  Don  Frrnandez  de  Chaquon  eine#  fö 

bapffern  ^riegö^elben  alö  inbrüngtgen©ifem’tf 
©otriicber  ©l;r/  welcher  ohne  Betrachtung  ber 
^erfon  nicht  allein  Das  gemeine  Bold/  fonbern 
auch  oornehme  #errn  / fo  halb  er  was  Siergerli* 
cgeS  an  ihnen  öermercfte/  mit  ©briglid;er  grei;# 
beit  »ermahnet/  ober  nach  ©rheifd;ung  Dernttm* 
gdnben  auch  abgegraft:  allen  ©d;ifgcnofencn 
mit  einem  auferbaulichen  5ebcn  rorgeleucbtet- 
tdgücl)  auf  Dem  bartenBoDen  fnienb  ohne  geh  an# 
julchnen  Drei;  big  oier  Hellen  unbeweglich  bepge* 
wohnet : auch  uns  neunjehen  Sefuiter  bloS  allein 
in  21nfehung/  Dag  wir  lebigllch  ©Ott  ju  Dienen 
nach  SnDien  reifen/  mifunerhorfer  grepgebigfeit 
nicht  allein  ernähret/  fonbern  jwei;  SiftonatW 
Durch  ol^ne  Entgelt  herrlich  traäiref  hat  SDer 
Vice-^önigjmt  mehr  als  fed;fggdä(;t‘tger  dperr 
unb  alter  ©olDcif  bezeugte  uns  ebenfalls  feine 
©naben#©ewogenheit/  als  er/  um  unferer  Sin# 
fprach  unb  ©emeinfchaft  jugenieflen  gchgewür# 
Diget hatan Des  Generals  £afd$u  fpeifen/  unter 
§ags  aber  mit  uns  Die  Seit  ju  »ertreiben.  Bon 
Diefen  jwep  auSerlefenen  .fpduptern  warb  aufDdn 
©d)iff  Cfo  aus  ©eDer*#olßgebauet  unb  mit  g# 
ben  bip  acht  hunbert  ©eelen/  auch  mit  70.  ©tu# 
den  ©efcl)üpesbefc£t  wäre)  fo  wol  in  weltlichen 
als  geiglichen  ©adjen  Die  fchönge  Sucht  gehn!# 
ten/  mithin  benen  ohne  bem  gegen  ©Ott  unb  fei# 
nen  ^eiligen  anbdchtiggen  ©paniern  il;re©ott# 
feiigfeit4  au^uviben  mdchfiger  Sinlag  gegeben. 
Sille  ^dglafen  wir  weniggenSDrei;.peilige$>2ef# 
(en:  wir  hielten  auch  tl;eils  bei;  ber  Cajutten  für 
ben  Slbel/  theilS  in  bem  ©chnabd  für  Das  gemei# 
ne  Bold  febr  »iel  ^reDigen ; alle  anbere  §ag  leg* 
ten  wir  öffentlich  Die  ©hrigiiche  Sehr  aus:  wir 
hörten  unehlich  »iel  Beichten  mit  erfolgtem 
©rüg  Des  Siltar#©acramentS:  SWe  SlbenD 
fangen  alle  jufammen  mit  uno  nach  gebetenen 
3vofenfranh  bie  SitanepUnferer  Sieben  grauen 
nebjf  Dem  Salve  Regina : alle  jehen  ^ag  fleHefen 
Wir  ein  neue  21nDad;t  an/  Derer  jegliche  neun  §ag 
an  einem  ©tud  gewdhret  hat/  ju  (2hten  unter# 
fchiblicher  ^»eiligen:  eö  warb  nicht  allein  fein 
jfoßfb  St-'ökUin  VIII.  £hdl* 


P.  Ha  vier  Mexico,  4I 

gluch  ober  ©otfÄerung/  fonbern  nicfjf  einmal 
ein  ungefchaffeneö  $Ö3ort  gehört ; weil  alle  wufletv 
ba§  ObgebachterGeneral  Don  FernaodezCh^quoöi 
Dergleichen  auf  feine  SBeife  gebulfen  würbe, 

Su  Vera  Cruz  hat  UllÖ  R.  P.  Rettor  mit  bet» 
ganzen  Collegio  gleichfam  Proceffion-wei^  auf 
Dem  Hauptschiff  abgeholet  unb  acht  ^agmiC 
frepgebigfler  Siebe  gaflieref.  ©ben  Dergb  scheu 
©hr  warb  uno  nachmalo  bie  erflen  ?:dg  aufbiV 
fern  ©?eper#^?of  beo  Borgiae  erwifen/  weichet: 

vielmehr  ben  Nahmen  eineö  fchönen  Collegiiöerf» 
bient/  weil  fo.  Miffiooarii  in  bemfelben  füglichett 
^la$  haben,  ©leich  nad;  unferer  Slnfunjft  all* 
ba  warben  bie  ^ooi^en  nach  Tepozobla  in  bad 
^rob^auo/  bie  Magiftri  ober  ©chuler  abec 
nad;  Mexico  in  unfer  Collegium  auf  bie  höbe 
©ebul  geführt, 

Swifd;en  Vera  Cruz  unb  Mexico  haften  wit? 
ein  überaiW  befchwehrlichegfieife  über  rauhe  @e* 
bürg  unb  fumpfge  Sbdier/  in  einer  Brant#heif# 
fen  Sufft/  Durch  gan|e  unb  immerwährend 
©chwarm  gifffiger  0?2ucfen/we(che  unfere^)dnb 
unb  Singeffcbfer  bergejlait  blutig  oerwunbet  ha« 
ben/  alo  wdren  biefelben  mit  SDörnern  gegdifell 
worben,  ©olche  ^lag  hielte  an  big  oefi  halben 
dperbflmonafö  / ba  wir  Sanä-ßorg  as  erreichet 
haben:  »on  wannen  P.Vidorunb  ich/ Damit  wie 
nid;t  mügig  giengen/unO  auf einen  anDern^)?epcc# 
£of/  fo  unferer  5J3hilippmifchen  ^rooinh  jufle«* 
hef  unb  Ö1afia;@tben^dbmer^en  benähmet 
wirb/  oerfügt  haben.  Unweit  oon  Dtefem  Ort 
ligt  bie  ©tattT etchuco,  aüwo  wir  mit  ©riaubnujf 
beö  Mexifd;en  ©i’^Blfcboffß  eineö  unferer  Sucie^ 
tdf  über  biemaffenwolgewogenen^rdlatenöau^ 
bem  Orben  beO  Beoed'iäi , wie  auch  mit  ©uf# 
heilfung  unferer  übern  Die  ©efangnulfen  befucht/ 
Die  Branchen  getroflet/  Die  ©terbenDen  oerfehen/ 
Die  Anwohner  nad;  Der  Beicht  loggefprochen  unb 
mit  Dem  t^ottlid;cn  gronleidjnam  gefpeifef/  mit 
Dem$öephe*Sü3alfer  Deo  ^),  fgnatii  aber/  welche^ 
oorhero  fo  wol  in  Diefen  SanDernalö  in  ©panien 
unbefant  wäre/  fo  oieln  Seufen  geholfen  haben/ 
DagwirDejfenfaumgnug  weiten  fönten/  jumao 
len  auf  Die  ie^te/  DaDie^nDianeroonDemSanb 
folcheo  hdujfig  abgeholet  haben.S)er  Sulaujf  Dem 
BuffenDen  war  fo  grog / Dag  alß  wir  oon  unfernt 
P.  Procuratore  nach  Dem  Borgias-^)of  fepnD  JUCUdf 
beruffen  worDen/  wir  beimltd)  müjien  Durchge^ 
l;en/  umoonDem  Bolcf  Der  Beid;t  wegen  tiic&t 
angehalten  ju  werDcn, 

Bon  Der  Seit  an  wäre  unb  if  noch  unfer  ein« 
higeO  ©efchajft  alle  Singalten  ju  unferer  fernen* 
0ceiO  su  Sanb  unb  Raffer  oorjufehren  / Damit 
flchunferegan^e  je^sertheilete  MMion  gegen  ben 
14*  Hornung  1723,  wieber  oerfammelen  unb 
nach  Acapulco  aufbrechen  möge/oon  wannen  wie 
ben  1 q.  Serien  nach  henen  ^hilippjfchen  ©ilan« 
ben  abfahren  werben/  aliwo  wir  fünff  ^riefier  in 
Der  Sanbfchaft  Mindanao  in  bem  jo  genannten 
©ebiet  »on  Samboangan  (in  welchem  Ort  ber  ob. 
Xaverius  feine  Miffiones  angefangen  hat)  unfern 
©iffer  audjuuben  würcflicl;  gewibmet  feonb, 
g^id)  tröget  niegto  mehr / a(0  oon  unfern  $rie* 
gern  unb  Btübern  auf  Dem  $?ei;er#£of 
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Mariae.@cf)mevßen  ju  »ernemmen/ Dag  befagfe 
M ifllones  unfer  aüen^bilippinifd>en  Die  elenDeßen 
fepen  / atö  auf  weiten  Die  Miffionarii  cm  allen 
©acbengroß*e  Voth  leiDen*  folcbeS  muß  td;  i\y 
nen  ftcbcr  Rauben/  weilße  alle  inegefamt  »iel3at;r 
auf  ernennten  Snfuln  geDient  haben  / einfolglid; 
auö  eigener  (Srfabrnuö  reDen  / bieöurd;  aber 
meine  VcgierDe  / balD  Dabin  $u  f ommen/  nicht  Id? 
(eben/  foiioer  an&ünDen ; Dann  ich  weiß;/  fqgf 
Der  £.  Xawrius  in  feinen  Vrieffcn  / Daß  ich  ei# 
nem  wJotoerm<$gltcben  &i£rtn  Diene/ wel? 

Den  teühefien  Bug  fernes  Gatters  »er* 
latfen  hat/D4mit  et  uns  in  Denen  *üolD  <S[ui? 
ben  *£van$el»feher  Ätmut  leitete  Belage 
ccaben.  ©emelDete  unfere  Patres  fügen  binju  / 
Dag  Die  Miffiooarii  Daßlbß  in  ewiger  ©efabrße? 
ben/  »on  Denen  ©cbwarfcfünßlew/  mit  welchen 
aietf  t)0li  fepe  / auf  Anßiffiung  Deö  bofen  ©eißö 
aetoDct  &u  werDen  / gleichwie  febon  mebrern  wi? 
Derfabren  wäre.  gu  Vermehrung  Deö  Ubelö 
fennD  Die  wenigen  Cbnß^iaubigen  atlDorf  »on 
Denen  #et;Den/  oDerbeßerju  fagen/  »on  Denen 
gqubern  mit  $rig  überzogen  worDen/  mit  äugen? 
jebeinlicber  Gefahr  Der  groffern  €0?act>f  ju  unter? 
ligen  / wann  fte  nicht  »on  Denen  MiiBonanis,  De? 
rer  etliche  in  ihren  $farr?£6fen  wurcfücb  bela? 
gertfepnD/  unterßüfß  werben  : folten  Diefe  aber 
mittler  ^Beilefepn  hingerichtet  worDen/  fo  wurDe 
unfer  behenDe  ©egenwart  Deßo  notbwenDiger 
fem,/  Damit  Der®>fWe  Sftobm  »on  Denen  un? 
gläubigen  £epDen  in  Dem  £anb  Mindanao  nicht 
gdnblid)  außgeroftet  werDe.  Auf Dtefen  £oDten? 
£anfe  fepnD  wir  nun  eingelaDen;  wir  verlangen 
auch  balD  auf  unferm  Äampf^lah  ju  erscheinen/ 
in  Der  gu»erjtd;f/DaßDie©naD©Otteömituntf 
wiDer  Die  Pforten  Der  Rollen  jireiten  werDe/  auf 
m wenigste  Durch  Den  $oDt/  welchen  wir  um  jei? 
ner€hr  willen  au^ußel;en  ganfc bereit  finD* 
^ebft  Diefer  geitung  hat  Datf  ^hilippimfch« 
©chiffauch  Diemolle  unferer  Verdorbenen  mit? 
gebracht  / unter  welchen  unfer  VruDer  ©eorg 
Maysler  mit  Dem  Nachruhm  einet*  geißreteben 
unDfebr  nu^licben  OrDenmannö  gefebriben  ße? 
bet.  Unfer  Pater  Leonardus  Finck , welcher  un? 
(erzenen  Tagalos  Dem  ©eelen?©eminn  obligt  / 
wirD  »on  jeDermdnniglicb  alt*  ein  red;f  Apoßoli? 
fd)er  9)?ann  geprifen.  ^Dergleichen  $ob  geben 
Die  Obern  aut*  Der  Mexicaoifcben  5])rouin^/  auch 

Unfern  Patribus  BalthalTari  Rauch  tlttö  Antonio 

Martini,  weldje  in  einem  rauben  mit  @d;nee  unD 
@iß  bebeeffem  ©ebürg  Denen  -ftepDen  faß  in  Dem 
duflerßen  ^OrDlanDUOn  America  Daö  Evaoge. 
lium  preDigen : ihre  SBobnung  in  einer  Dermaßen 
froftigen  £ufft  iß  ein  Diefer  Vaum/untcr  welchem 
fte  auf  einer  ungearbeiten  ^>nut  eined  ©ewilDt* 
fibernachten.  £>te3cfuiter  »on  Mexico  »eeji? 
ehern  mich  / Dag  ihre  MiflTiones  geh  »on  Diefer 
jpoubt?  ©tatt  über  acht  hunDert  ©feil  gegen 
©litternaebterßreefen ; weil  nemlid;  immer  neue 
^dnDer  nicht  Durch  ^riegö?@cbaaren  / wie  »or 
Diefem  in  ^em©pamen/  fonDern  Durd;  Slpoßo« 
Üfcl)ß  Miffionario'  uriferct  ©efellfd;afft  entDeccf 
unD  Dem  fußen  3ocb  ©brißi  unterworfen  wer? 
Den.  Pater  Rauch  l$t  Dermalen  inTarahu- 


maria  auf  C unt«r  einem  wilben  25oltf  t bejfen  ltnbdtv 
btgf  eit  auö  attbertt  ^ricjfen  befamtt  iß.) 

S)ie  allerlei  Miflion  gegen  WorDen  iß  für 
Dtefe^malin  DemunldngßentDecftenSanDN'ayäri/ 
in  welchem  unfer  Pater  Ignatius  Ariaa  mit  einem 
©efpan  Der  erße  ©htißum  oerfunDiget  hat:  er 
lebt  noch  / unD  hat  fleh  neulich  auch  bei;  mir  beur? 
laubt/  nachDemer  ju  Mexico  Die  Angelegenheiten 
feiner  Miflion  angebracht  / unD  einige  ©efebene? 
für  feine  graufamen  3nDianer  gebettelt  hatte, 
©eine  Vruß  iß  »oller  S23unDmalcn»on  Denenje? 
nigen  Pfeilen  / mit  weld;en  er  oon  Diefen  Var? 
baren  bep  feinem  erßen  Eintritt  iß  empfangen 
worDen : ein  wabrbapgfounfcbu!Dig?a!$  Da? 
pferer  $)?ann  / welchen  id;  alö  einen  f ünßdgen 
sj^artpr  umhalfet  / unD  ihm  $u  folchem  ßegreicben 
gweig/  ich  wetg  nicht  auö  wap  für  einem  Antrib/ 
©lütl  gewünfeht  bab.  & beflogt  Den  Abgang 
mebrem  Apojtolifcher  Arbeitern  nicht  weniger  / 
altf  P.Auguttinusde  föampo.Der fchon etliche unö 
Dreißig  3'aht  mit  R P.  Eufebio  Chiao , einem 
Thrieater  au$  unferer  ^rooin^  in  DerSanychaft 
Soaora,  bep  Denen  Pima>Diega!)l  Dem  ©hrifi? 
gläubigen  »ermehrt  / unD  »on  feuern  Dal;in  pei? 
fet : er  hat  mid;  »erßehert/  Dag  / wann  ein  ganfce 
s]3ro»in^  ^efuiter  auö  Europa  folte  in  felbe  ©e? 
genDf ommen/  alle  inögefamt  Arbeit  genug  ßnDen 
wurDen ; welcheOichnur  Dernwegenhab  meloen 
wollen/  Damit  ich  in  einigen  Die  bereitem  ihren 
^3cr^en  glimmenDe  VegierDe  511  Denen  Miffionen 
mehr  anblafc  / Die  übrigen  aber  bewege  ©Ott 
mit  Detf  ^Jrießem  Zachariae  Porten  ju  bitten  / 
Damit  ec  Diejenigen  / fo  in  Der  Jmftanu« 
unD  an  Dem  Schatten  Des  CoDtß  fi^en  / ec? 
leuchte  : unfere  unD  Ctitt  aber  auf  Den 

Xt)eeg  Des^eyleoecleite. 

Seitlich  nehme  ich  »on  iguer  ighwürDen 
für  allen  gufall/  wann  »iclleicht  Diefer  mein  le|ter 
Vrief  fepn  folte/  Urlaub  : welchem  gar  leicht  ge? 
fchehen  fdnte/  $b eilö  wegen  obbefd;riebenen  ©e? 
fahren  / in  welche  ich  tuit  grcuDen  mich  wagen 
wirD : $hdlP  auch  Darum/weil  Dasjenige  ©chijf/ 
fo  »ergangene^  i7zz.3ahr  »on  Acapulco  riadh 
Denen  ^hilippinißhen  Snfuln  abgefahren  / m 
glücffelig  in  Dem  9??eer  ju  ©runD  gangen  iß. 
feer^BiUen  De^^Srrn/  er  habe  meinethalben 
gefchloflfen/  waö  ihm  gefdllt/  foüe  in  alle  SEBeeg  an 
mir  »olljogen  werDen.  3d;  hdtte  balD  oergeßen 
©uer  ChrwürDen  um  z.  ©utthaten  ju  bitten  / Di« 
eine/  Dag  ße  mir  Ablag?^fenning  fehiefen  / weldje 
in  Denen  ^bilippiaifchen  3nfuln  hoch  gefcbalß 
werDen : DieanDere/Dagfie  Durd;3h^>anDge? 
famfer  «}3ro»in^  ©ebett  fo  wol  mir  aß  meinen 
©efpdnen  »on  ©Ott  Die  $u  unferm  Vorhaben 
behorige  ©tiaD  / tojft/  ©eDultunD  ©tarct« 
nebß  einem  reichen  ©eelen?©chnittauöwurden. 
3d;  »erbleibe 

@ucr  (S(;ttuutl>cn  itnb  feer 

ganzen 

Borgias-^)of  6«) 

Mexico  ben  j®.  Itnnußer  Stenec 

Taa.i7»|.  ^ itt€brifio 

Francilcus  Havier,  Der 

©efelifchajft 

Miüüonarius. 
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25oit  Anno  1698.  Oig  1724. 
Numerus  213 
3nnliaft 

obget)a^tcr  9?ad)rid)tm. 


an^elangt;  tnmajfen  aber  Der  Athiopijft e Sftm# 
f«/o|>nc  »<||en  <£r!aubnud  bep  &bend*@trajf 
rein  orancb  ralfo  werben  Die  Europäer  pon  Denen 
O^obren  benant)  einen  $u$  in  Dejfen  ffieicb  feßeti 
Darf/  fie  nicht  $u  ficj>  berufen  batte ; ald  fepnDfte 
ju  befaöfem  Seonaar  eine  ftytlang  juruef  gebli? 
ben : alltpo  (ie  Denfciben  $onig  [amt  feinem  #of 
a(tf  &ib4inö  23?unD*2lerßt  fo  lang  beDienten/  bif? 
ö?Ott  ihnen  Den  (Eintritt  in  ©biopien  um  eben 
Dje  Seit  tounDerbarlicb  eröffnet  bat  / ald  aüem 
Jnfeljen  nach  bteju  alle  Hoffnung  perfcbtpunbcti 
mt : weil  nemlicl)  Der  Abyffinifcbe  Zapfet’  Da* 
jumal  mit  Dem  völlig  pon  ^ennaar  in  einetrblu* 

_ , ttsen  ö?rieg  uermicfclt  / mitbin  e«%n  Sremö* 

gluttltcb  atwclangt.  3iUeiit  t»ie  Sinwohncr  erwecfteit  1mg  pon  felbet*  Seiten  in  Dad  £anD  m lafftn  aar 
halb  einen  jo  gcfabrlicbenaiitfftanb/bagbcpbcSefuiter  nicht  gefonnen  Ware.  2lber  ©ötf  / in  DefTm 
famt  einem  Franafraner  pott  bannen  itt  bad<£lcnb  de«  -Is-«  n «,e  *"  ^egen 

Ln  m.iff.n . i„  n,ör,h.m  fii>  IL  “}"!! " «PanDen  Die  $or|en  aller  Königen  (leben/  bat  ft  cf) 


2fl(ld)bem  beiiigen  SobtP.  Caroli  Franc.  Xaverii 
Breedern  bei  ©efellfchafft  JESU  Miffionarii,  Weld)CP 
naeb  6 6.  Rapfen  feit  audgecöttetem  §atholifd)cm  Spei« 
irentpum  ber  erffe  in  Äthiopien  eingebrungen  , aber 
Anno  i699,  gar  $u  frühzeitig  geworben  wäre:  fepnb 
bad  nechffgcfolgte  iyooteSahrebenfalld  R.P.Benedi- 
CtusponAtripaldo  tittb  halb  barauf  R.  R Antonius  non 
©er  I ertza,  bepbe  Reformierte  Francifcaner , nacb  ilj« 
nenaber  R.  P.  Antonius  Granier,  unb  P.  Antonius  Pao- 
letti , $wet)  Ijefuiter  mit  noch  einigen  Patribus  Fran- 
cifcams  in  ber  .ftaiffcrlichenJrwfajnb  £aupt«@tatt  Gon- 
Xf®.  ai,£b  G^ndar  unb  Cattama  benähmet  wirb ' 


fc  e 

ben  rnufien,  in  welchem  fte  nicht  lang  hernach  im  3aht 
1 70  x . felig  geworben  fepnb. 

©effenuneraebtet  legt  ber  Abyffinifcbe  Äapfer  Jafu 
ober  Jefus  ben  i.Februarü  1702.  fein  Sttfmifcb'Qatboli« 
jcbe  felaubenP^jefantnuö  ab , bep  welcher  er  biß  in  ben 

9Jld  aber  Anno  171a.  abermalfrifd)eMiffionsrii  aud 
bem  £>rben  bed  J9.  Frnncif'1  Seraphici  nad)  Goruiar 
fommen , unb  mit  bem  Äapfer  in  enge  SSertratilid)feit 
getrettenwaren/entjhinbe  hierüber  attbaim3abt  1 716. 
ein  neue£mpörung,m  welcher  brep  PatresFt  ancifcancr 
11m  bed  ©laubend  Witten  gefieiniget , ber  Gafholifche 


tapfer  felbfi  pergifftet  unb  pon  bem  Shron  geflÄ 

hicmit  aber  bie Stömifchc  Religio-,  aud  Abyffinä  Pop  v,i.F!m„övu , ronuer  uutD  omerd  mr  Audienz  ttor» 
5®SaSf"*“ : fl-lfm/  «no  big 

- — « — »erharren  ifl  Pcranlapt  sporDcn.  Shro  ^njefldt 


eben  Diefed  Bitfeld  beDienet  £ocbqeDacbren  5ta^ 
ferd  @naDen«(^cmogenheiteinem  aud  Denen  Drep 

Patribus  Franci.canis  , perflehe  Pa^n  ß n difto 

(fAtripaldo. jujujiehen/  ald  Diefcr  ^IpoOcüfcbc 
9J?ann  im  3abr  1 70 o.  mit  einer  $efanDtfcf)affl 
(föclche  Der  ö?onig  hon  Sennaar  eined  derlangtett 
grieDend megen  nach  Dem  Stbiopifchen  ^ofabc 
gefertiget ) üon  R p.  Pa/cbali  ald  feinem  Obern 
mit  Comp!iment-Q5rieffen  unD  $cfchencfen  mit# 
gefchtcff/unDpon  Dem  tapfer  nicht  allein  gnaDig 
tmprangen/fonDer  auch  offterd  (jur  Audienz  ror^ 


Numerus  214.  hinten /gleichwie  »orhin  mit  gDerrn-  Poncet,  qlfb 

Ai  m ta*  c*-  j-  - R.  - auch  iit2t  mtt  ihm  offterd  <55,  fprdcb  / fomol  roti 

Abyflinifcße  Ätrcßcn  < ©efefne^tett  @faatd?nld@laubcnd«0achen  / abfonDerlich 
t>Ott  Anno  1 698.  biß  1703.  u5a>  : ob  in  0)ci|lo  Dem  ^)(Srrn  eine 

P.Carolus  Xaverius  Brevedenf  Der  (W'  ™tUm  ^ ™ ? tt)IC  aUC^  *>«>«  Der  Q5e* 

5[  fcbafftJESU  Miffionariusmcl^rtmtlm  @ruefen  / in 

n Carolo  Jacobo  Poncet , Der  Sein  Do.  ÄL?  aUgcmeineit 

Oore,  pon  Grand  fair  nach  Dem  Abyffinifcben  ' t1?orraufDec  Pater 

^of^ager  (gleicbmie  oben  im  Dritten  £l)eil  Nu-  anfmocle?/  DaßDie^  «ffdfnefDu^R0^  3* 
ntero  ad)f?ig  ju  lefen  ifl)  perreifet  / aber  unter  ^eftamen/imnu J mibrnShrifw n -^rUm 
^eegd  Den  9.  fulii  1 ju Barko , nur  ein  SSfSure n S 

be^eü  oon  Der  ^apferlicbm  fKejlDen^  ©tatf  tiaeiSacfHum !C;' 

zsz^msstst  SS^SIsS^ 

stÄtÄÄSSss&s  sssSSSS»“ 

»SiiSssi;  ■»•»•«.i.«»»». 

ald  lieber  fie  fleh  an  DejTelben  ®raenl^cn  befanDen ; ©leichmie  einerfeitd  Die  Francifcaner  unD  °te/ 

Dann  fle  rnaren  enfmeDerd  zugleich  mit  Patre  Bre-  fuiter  oon  Gran-Ca'r  pon  Dem  3uflanD  Ded  Äerr  t 
vedeot , oDer  tpenigflend  balD  nach  ihm  $u  Sen-  Dodlord  Poncet , mie  auch  ihrer  nach  oDer  mit 

aur  ’ ^ iacipf?Ptatvnflr;00  in  Nubien  * öemf{,ben  »««ttfeten  OrDend^enoftnen  / perv 
fofepb.  Stockkm  VlIL^h^l.  § * ' ^ 


44,  Nurn'-2i4.An,iö98.  Abyffimfcije  Ätrc^ett<©«f(6tc{)ten. 

ftcbe  R P.Pafcha'üs,  famt  feinen  pep  Seraphifchen  Oettingen/bon  5Bienn  nach  (Zonßantinopdber# 
Wif#Brie!lem  / unD  PsCaroli  Xaverii  ßrevedent  reifet  waren  / bon  Dannen  ^aber  eine  ^Galifart 
äu^  unferer  ©cfellfchafft/  feit  ihrem  2lb$ug  feine  nachSerufalem/  «nD  fo  ferner  in  ggppten  bor# 
Ä'unDfd  afft  batten : anDerfeitÖ  aber  R.  P.  Fran#  genommen  batten/  Damit  fte  Demnach  bon  bin* 
cifcus  M aria  da  Salem , Des'  Reformierten  Fancifca-  nen  liac^  §eu£fd;l.anb  Übet  ©Mta  unD  %öalfcb# 
ner#üitentf  / befagtdbre  (Sthwpifcbe  Slbretö  an  Ignb  jurnef  febrten.  bon  MaiUer  (>at 


nitalleingurfKicb  tra&irefpnbern'aucb  ihnen  unD 
gemelDefen  M itBouariis  auö  bepberlep  geißlid>en 
ürDen&©tdnben  fo  wo!  Die  fenfeittf  oDer  Stöeß# 
werto  DerNili  §luß/Drep©tunDbon  Cair,  (nach 
etlicb  taufenD  fahren)  annoch  ßehenbe  Pyrami- 
onen  mmow  vuwj  . . nu^u,,»,  des  * alö  anDercDa  berum;beftnD!icbe  ft)encfmgbl 

Fr  Thomam  de  Luca , fo  er  bepbe  nach  Üvom  ab#  auf  feine  Unf  dßen  unter  einem  ßarefen  in  beritte# 
aefertiaet/umlldnDialicb  bericbtet  / mit  Diefer^ei#  nen  kaußeuten/wehrbafften  ^arbarinenunD  ge#; 


Den  derrn  Cardmal  de  Sacripaütes' , alö  Ober# 
baubt  Der  weil*  Söevjdmmlung  de  Propaganda 
fiberfcbriben/tuDen  $p6ßo!ifvhen©tu()l/baß  nun# 
mehr  allem  $Mbmaßen  nach  Das  fo  lange  Sabr 
Derfcb’lolfene^bor  in  Da$  Gleich  Abyflipa  wieDer 
offen  ßÜllDe / Durch  P*  Antonium  de  Maltbaimb 


wajfneten  ^anitfcjjaren  beßanDenem  ©elrft  wei# 
fen  laffem  dergleichen  (2br  unD  $reuD  haben 
nach  i4*  ^agen  auch  genoffen  #err  Aloyfius, 
©rafbon  §hun  : ^perr  ©igfriD  ©rafbon  kol* 
lonitjch  : *£)err  ©ottfriD  Johann  ©raf  bon 


tung  aber  aüDort  folche  SreuD  eeweeft  hatte  / Daß 
«BgoftlnnocentiusDer  gmolfftC  Anno  1700,  balD 

nach  ihrer  «unfft  unD  furfc  bor  feinem  £obt  $u 
einer  immerwdh.renDen  ©tifftung  Der  Sthiopi# 

fcl)en  Mißionen  fünfzig  taufenD  Scudi  angelegt/  'V  ’ -e/'w'rw'  — - -'f  ’ * - «vv-v t 

unD  ohne  3eit&33erluß  ein  ^poßoUfcbe©efanbt#  ©aucr / nebß  anDern  @>elleuten  / welche  ihnen 
febafft  an  Den  Abyßinifchen  tapfer  abjufebttfen  eben  DiefenHöegnac^gefolgetfepnD, 
befd)  offen /mfolchemSnD  aber  R.P.Theodorum  Snbeßen  unterreDete  ftch  obgeDachter  #err 
Krump , einen  Franäicaner  auO  Der  £3aprifchen  bon  Maillet  mit  Denen  Patribus  Francifcanern  unD 
«Brobinh  / famt  obgemelDetem  Patre  de  Maltha  ^efuitern  bon  Grand. Cairofftere über  Die  SBetfe 
unö  Fratre  de  Luca  nad;  Gran-Cayr  in  iEgyptetv  unDjlrt/  nach  welcher  DieborflehenDe ^thiopifche 
mit  Slpoftolifchen  @enD#©d)ri(ften  unr  , ' " n‘”‘* 

fehenefnuffen  gefanDt  hat/  nebjVfernetm 


unD  ©e# 
tan  er# 

Ahnten  R-  p«  Francifeum  Mariam  bOn  Saleme, 
al^Dern  ©erapbifchen  Miffionen  in  Denen^or# 
genldnDern  ^orflebern  / ergangenem  Befehl/ 
oorgeDachte  ©efanDtfchafft  anjuorDnen/  unD  al^ 
Dero^aupt  ftch  p?rfobnlich  in  Äthiopien  ju  ber# 
fügen 


Miffion  am  füglicfiflen  mochte  ang?ßellet  werben/ 
biß  jte  enDlich  einträchtig  Den  ©chluß  gefaßt/  nebjl 
Der  ^dbßlidjen  aud;  Die  königliche  gran^oß'fche 
©efantfehafft  an  Denkapfer  bonAbyflinä  abjufer# 
tigen/  unD  gleid)wie  jene  Denen  SBohbShrwürDis 
gen  Patribus  Fraacifcanis  allein  obläge  /alfo  Liefe 
ieljfere/  bermdg  De^  5Sefehlö  / fo  er  bon  feinem 
konig  hatte  / jwep  ^riefiern  auö  Der  ©efeüfchajft 


Pater  Krump  famt  feinen  0vei&©efpa'nen  iß  3©fu/  nemlid;  R Patri  Antonio  Gramer,  Der  Mif- 
uon  ^com/allwo  er  auf ^dpftlicheUnf  oßen  jwep  flog  JU  Gran  Cair  Superiori,  unD  p.  Antonio  Pao- 
^abr  binDitrd)  nid;t  aüein  Die  £eib#unD  5löunD#  letii  gufjutragen/welchealldnögefamt/um  Deßo 
acknep  # fonDern  nod)  über  biß  auch  Die  Slpothe*  leichter  Durcfoubrrngen  / sich  weher  für  ^rießec 
Ser#  kunß  bon  ©nmDauPerlehrnethatte/  Den  noch  für  ÖrDen&SWannep  / fonDern  für  fetb#unö 
7r  Serben  1 700.  aufgebrod)en/  unD  Den  4 Ja-  2ßunD*2ler|ten  auPgeben  / &U  folchem  ^nDe  aber 


nii  Darauf  ju  Ah  Cair  glücflich  angelangt/  auch 
halb  nach  feiner  Slnfunfftbon  R.  P.  Antonio  Gra- 
nier,  Superiore  unD  anDern  Patribus  unferer  @e# 

feüfchafft  in  feiner  ^eerberg  mit  Anbietung  ih«r 

dienflenheimgefuebtmoeben*  o 

5llÖ  R*  Patri  Theodoro  Krump!  DeÖ  gbU»  We# 

oenetwaö  bang  wäre/  Den  er  wegen  Denen  mit# 
gebrachten  ©elD#unD  anDern  kißen  bep  Denen 


alö  Ä>elt#Seut  auf  %ürcfifd;  becfletDen  folten/  auf 
DaßDie©hibpjfd;e  mitDer  ©utpd;ifchen  ke^erep 
angeßeefte  ©Mönchen  unD  ^rießec  Dem  M ffio- 
narien  Vorhaben  nießt  entDecffen/  uhb  ihrem 
g^orD#gierigen  ©ebbauch  nach  einen  Slufßanö 
wiDerßeerregfen/'  wie / unerachtet  aller  5Seßu^ 
famfeit/inDer  ^hnterfolgtiß, 

^achDem  nun  Die  Patres  Miflionarii  auf» 


SuDenm  Cair,  welche  Denfdben  ewig  in  SSeßanD  fer  Gran  - Cair  an  Dem  Ört/  wo  ßch  Die  Cara- 
baben/  entrichten  folte  / f>at  ec  ßch  in  Den  £anbel  vanen  berfammelen/  ßch  gelagert/  unD  allDa  anbe# 
über  Die  maßen  ßnnrcich  gefunben  / Da  er  oben  auf  re  $vefö#©efal)rten/  fo  noch  $u  ihnen  ßoßen  folten/ 
Die  ^ün|  unD  anbere  koßbarf  eiten  ©chuncfen  biel  Wochen  lang  erwartet  hatten/fepnD  ße  enblicß 
unD  Cervellaty-Söürß  gelegt  / hieDurchaber  Den  z4+Novembris  1700.  bon  Siudin  ©OtteeJ 
Die  ©au# ©cheulje SüDißhe  Zöllner  Dermaßen  tarnen  mit  einanDer  aufgebrochen  / unD  Denen 
erfchrdcft  bat/  Daß  ße  ihm  befohlen  / ßch  famt  fei#  $irabern/welche  ihnen  mit  einem  $imlichcnkrieg& 
nen  kißen  fein  gefchwinD  fortjupaef  en  > welcßeö  ^)eer  aufpaßeten/  Durch  einen  £ iß  entgangen ; in# 
er  willig  unD  gern  bewercf  t hat.  Dem  Der  neu#erwehlfe  Caravan-  übriß  ßch  aller# 

den  23*  Junii  1 700*  i'epnD  bep  Dem  gran^o#  Dingöangeßellt/ald  wolteer^cßwertö  Durch  Die 
fifchenConiul  tu  Gran- Cair,  ^errn  Benedift  bon  f3Ö3ufic  bon  Lybien  , allwo  Diefe  Svauber  feiner 
Maillet,  nebß  gefamfen  Miffionariis  ju  ©aß  ge#  warteten  / kurfce  halber  marfdßren  / Da  er  Doch 
wefen  derr  Hannibal  ©raf  bon  dietrid;ßein : auf  einmal  Die  ^arfch#  Heute  beranDert/  unD  , 
derr  ©jriö  Baron  bon  ©allen : Petrus  Antonius  feinen  Sug  Üftwerte  Durch  Über#(£gppfen  ange* 
derrbondillebranD/ unD  anbere  mehr/ welche  ßellthat* 

mit  Dem  Dvdmifch#kapferlichen ©roß#33ottfchaff#  ^ichtöDeßoweniger  wdren  bepDe  Patres  ^e# 

ter  unD  SSeich^Fraeüdenten  *&errn  ©rafen  bon  fuiter  bon  ihren  hier  ^«Dienten  Den  u.  No vemb. 

gemeR 
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gemefbeten  ©cfjnöpphahnen  halb  in  bie  #dnb  ge* 
liefjMwocben/alßßebiefelben  berebf  Ratten/  eß 
wareunn&hig  $u  eilen/  unb  ßch  an  bie  Caravana 
aniujc^licffen/  welche  man  borSlbenbß/  mann 
manjefcf  aucfjjubucf  blibe/ gar  füglich  würbe  ein* 

holen.  2ßß  aber  Pater  Granier  ben  betrug  wahr* 

genommen  / ließe  er  bie  $aß*§biebin  aller  ( Sil  la* 
ben  / unb  bie  3Raul*£fe(  fattelen : folgte  Dem 
#quffen  hurtig  nach/ unb  entgienge  a(fo  Der  au* 
genfcpeinlichen  ©cfahr  bon  Denen  2lrabern  ge* 
plünbcrt  unb  gefangen  su  werben. 

SDen  i.Dec  17 oo,befanbegd;P. Antonius  Pao- 
letti.s  J.gegen^lbenbetwaß  übel  auf.&eßen  unge* 
binbert  fepnb  fie  fo  genben^ag  anbectbalb@runb 
nach  $?itternad)taufgeffanben/  unb  14.  e^tunb 
in  einem  ©tuef  feh?  ftarcf  fortgereifet.  (Sin  f>al* 
be  ©tunb  nach  ©onn  * Slufgang  fraffen  bie 
Barbarinen/  fO  Oie  Patres  bet)  bet  Caravana  bebien* 
ten/nebß  einem  5Dorff  etliche  befante  §ürtfen  an/ 
bon  meichen  ße  famt  Denen  Miffionariis  mit  einem 
guten  grüheßuef  fepnb  ergibt  worben.  ilBo* 
bet;  anjumerefen  / Daß  fein  33olcf  / waß  (SfTen/ 
£rincfen  unb  ßpeerberg  betrifft/ frepgebigerfepe/ 
alß  Die  Mahometaner  ; bann  ein  bornehmer 
$ütcf  haltet  ein  beßtfnbige  grep*$affel  / unb 
fchdßteßibm  für  ein  (Sfjc  / wannjemanb  flcf>  $u 
©aff labet/  unb  mit  ihm  berlieb  nimmt:  welcbeß 
abfonberlich  bon  Denen  Anwohnern  bet  Sanb* 
fd;afft  ©prien  fan  gefagt  Werben/  Durch  welche 
ein  jeglicher/  erfepe  waß©tanbß  / ©laubenß 
unb  £anbß  er  immer  wolle/  ohne  Unfdßen  frep 
reifen  fan ; inmaßen  auß  Befehl  Deß  £anbß*gür* 
ßen  $?ann  unb^ferbf  aller  Orten/  wo  er  Durch*, 
jiehef/  umfonßberpflegetwerben.  ©iefen  2lbenb 

hat  P Theodorus  Krump  Dem  ;atri  Paolctti  me* 

gen  anbaltenbcrtlnpdßlicbfeif  eineSlr^nep  einge* 
geben.  £)ie  gute  Patres  Francifcaner  / welche 
nach  ihrer  Orbenß*Dcegel  fo  gar  auf  Der  be* 
fcl)werlichen  fXeife  c ibr  gaffen  $u  biefer  Advent- 
geit  hielten/  haben  offterß  mit  einer  armen  Üinfen* 
©uppen  ben  ganzen  $ag  t>erlicl>  genommen  / 
ben  unerträglichen  £>ur|f  aber  gleich  anbern  mit 
SBaßec  geldfcbf. 

5Öen  4.  Decembris  bOl’ffte  Die  Caravana,  auß 

gorebt  Der  Araber  / welche  Daß  herum  ligenbe 
£anbbeßhen/  nichtbor^agaufbrechen : alß  fol* 
eher  aber  $u  fcheineti  artgefangen  hatte  / Warben 
ße  Durch  ein  berbrießlicheß  (Sfeb Bericht  ein  gmli* 
che  Slöeil  aufgehalfen.  3)ie  ©ach  berfugte  ßch 
alfo  : Sin  Araber  bep  Dem  greifen  .‘Oorjf  / bep 
welchem  ße  in  fpather  £Bacbt  übernachtet/  nach* 
Dem  erbaß  £ager  außgefpdbet  / g<jbe  bor  / Der 
©fei/  welchen  einer  auß  Denen  mitretfenDen  Q3ar* 
barinen  ritte/  wäre  ihm  geßoblen  worben  (biel* 
leicht  hat  er  Demfelben  gleich  gefeben)  machte  alfo 
£drmen/ unb  forberte  fein  Out  jurutf/  welcbeß 
Der  anbere  ihm  auf  feine  SLBeifeerftatten  wolte. 
Shrepbunbert  Araber  auß  Dem  eöorff  ergriffen 
baß  Gewehr/  sogen  ju  gußunbju  Ovo^  auf  bie 
fXeifcnbe  loß  : worauf  Diefe  fid)  fo  wenig  er* 
ichrocfen  laßen/  Daß  fie  fich  gleid;  jur  ©egen* 
Wehr  gejleOet/ unb  Die  Patres  Miffionarins,  welche 
mit  guten  Flinten  unD  5f3i|lolen  wohl  berfehen 
Wören  / ßcß  bor  ihnen  an  Die  ©pt£  $u  ßeHenge* 


npiget haben/  nicht  iwar  alle/  fonber  nur  Dir 
(idrcfßen/  Jtemlich  Patren?  Krump  , Patrem  Jofe* 
phumbon  ferufalem,  unb  Patrem  Grauier  ; Die 
übrige  brep/  berßehe  R.  Pater  ppn  Salem«  i Pater 
Ciieuto  unb  P.  Paoletti  müßen  unter  wcfbrenbctti 
©charmühel  ben^roß  berwad>en;  Dann  biß 
wirb  bep  allen  Caravanen  heilig  beobachtet  / baß 
man  feinen  5)?enfd)en  / Der  mit  feinem  ©ewehr 
nicht  gut  berfehen  iß/unb  bep  ereignenber^oth  für 
Die  reifenbe©emeinb  nit  ßreifen  miil/er  fepe  gleich 
geißlid;  ober  weltlich/  gebulte.  £>a  nun  bie  % 
raber  mit  ©teinwerffen  Der  ©chlad;t  einen  d 
fang  gemacht/  unb  bie  ^arbarinen  Denen  ^rie* 
ßern  geuerauf  ße  ju geben  befohlen  hatten/  Diefe 
hingegen  $l>rilß  auß  gurcht  einer  Irregularität^ 
^h eiiß  auß  s2>efcf>eiDcnheit  (weil  fte  mepnten  / eß 
wäre  noch  nicht  geit)  ihre  Q3ücf?fcn  nid;f  loß bren* 
nen  weiten ; hat  ßch  enblid;  beß  Ortß  gürjt/  ob* 
fd;on  felbß  ein  Araber  / in  baß  Sittel  gefegt/  jei* 
nen  Unterthanen  ihr  morberijeheß  beginnen 
fcharff  berwiefen/  bie  Caravana  he rg egen  nicht 
allein  mit  guten  ^Borten  befaujftiget/  fonbent 
auch  / Damit  feine  Araber  ihr  unter  ’IBeegßnichtß 
in  S33eeg  legen  mochten  / bicfelbe  Durch  (ein  ©e* 
biet  begleitet;  bann  wiewol  bie  ^ürefen  Denen 
Arabern  baß  Rauben  unb  korben  unter 
fd>werer  ©traß'berbieten/  ja  / Damit  ße  Diefelbe 
bon  Dergleichen  5öieberep  abhaiten  / ihnen  baß 
ebefße  Sanbnebß  einem  fruchtbaren  ^foben  über* 
laffen ; fo  fdnnen  biefe  Dannoch  gl-ich  Denen 
pen  baß  bon  ihren  Ur*0tern  her  anererbte  9Jtau* 
fen  nid;t  gdn^lich  laffen  / fonber  machen  alle 
©teeg  unb  ^ßeeg  unßcher/  baß  fern  grember  oh* 
ne  wehrhaffteß  ©eleit  in  ihren  ianoern  reifen 
Darf.  4^?ut  Slbenbß  hat  R.  Pater  Krump  feinen 
Patienten/  Patrem  Paoletti.  bet  ßcß  auf  Die  Medx* 

eine  bejfer  befanbe/heimgefucht/  unb  ihm  ju  groß* 
miithiger  Übertragung  fernerer  ^ühf  li^feiten 
einen C^uth gemacht/  auch  fonjl für  Die  viffio- 
narios  uufcrer  @?|cllfc[)afft  nicht  weniger  / alß 
für  ßch  unb  bie  ©einigen  ©org  getragen. 

‘Oen  c unb  Decembris  giengeDer  ^?arfd) 
Durch  eine  mitSiehen  / ßpa fen  unD  alferhanD  ge* 
ber*533ilbpret  angefüllte  ^Büße/berer  oiel  ©tuef 
bon  Denen  ^arbarinen  fepnb  tobt  geworfen 
worben.  S>aß  Nachtlager  war  bep  Der  ©taff 
Aguardi , allwo  Die  Q$acbarinen  12 . ^3funb  Dem 
beften  gifchen  um  einen  ©rofehen  gefauft  haben. 
Siefe  fepnb  Weber  mit  Dem  Neß  nod)  mit  Dem 
Singel  gefangen  / fonberbepabfallenbem  Nifuß* 
gluß  / wann  er  nemlid;  nach  Uberfdwemmung 
bern  gelbem  ßch  wieber  in  feinen  ©trohm  ein* 
fehreneft  / auf  Dem  gelb  in  Denen  juruef  gelaffe* 
nen  ^fu^en  unb  $eid;en  jufammen  gellaubt 
worben. 

£)en  ©ibenben  giengen  ße  bep  einer  alf*$er* 
fallenen  ©tatt  borbep  / unb  fahen  unter  ?©eegß 
allerhanb  foßbare  Aotiquitsstenunb^encfmdhl/ 
welche  Denen  alr*3comifchen  nichtbiel  nachgeben, 
©egen  Mittag  ließen  ße  brep  Tempel  jurueb/ 
welche  auß  lauter  großen  QuaDer*©t£ic£en  er* 
bauet  / in  biefe  aber  allerhanb  Hieroglyphifd;e 
gigurenober  ©eheimnuß*beutige  ©eßalten/  fo 
bern  alten  (Sgpptier  / wie  noch  heutigeß  £ageß 
Ö 3 Dem 
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pern  ©inefern  ©chrijften  fepnD/  eingefchnitten 
«wen,  Unter  anDern  Inge  auf  Der  (Srben  auch 
ein  zertrümmertet  alte*  ungeheuer  grofle*/  Dorf; 
n)Ol)I  proportionirtet  aut  einem  einigen  ©tue! 
«Dtormelflein*  gcfchnü$J  Go£enbi!D/  heften  ein 
eintet  Obr  nicht  wet#r  alt  jwolff©pannen 
lang  wäre.  3«  Der  ©fatt  felbft  gebet  eine  mit 
feinem  Marmel  belegte  ©traflen/  ju  Dero  bep# 
Den  ©eiten  ifoo.  0epl)auten/  unD  eben  fooid 
Bornen  / ein  jeglicber  pon  einem  ganzen  Marmel# 
©fein  atitgehauet/su  fchett  fepnD  / welche  aBech# 
febweit/  je^tein  Sow/  jehtein  (£lephant/  in  fcf;dn# 
fter  OrDmtng  alfo  geftellet  fepnD/  Daß  fte  über  Die 
Galfett  einanDer  anfepauen,  311  Der  ©fatt 
felbft  trifft  man  nebft  Diel  anDern  prächtigen  Uber# 
bleiböiein  auch  zwo  greife  ©dulen  an  / Derer 
jcDe  abcnnal  aut  einem  ©tein  autgcarbeitetunD 
fündig  €ilenbogen  h^d)  ifb  : Die  eine  (teilt  ein 
aBeibtbilDoor,  $Dat  Säger  warb  in  einer  £Bü# 
ften  unweit  Diefer  ©tattaufgefcblagen, 

S)en  10,  erreichten  fte  Die  Gegenb  Der  ©tött 
Efiha,  füttertenunD  trauerten  aUDa  ihre  <£atneel/ 
wekh^b  £«3  nichts  gefojfcn patten/ unD  per# 
(aben  fich  wol)l  mit  Seben*#9j}itteln/  alt  aBajfer  / 
meü  fte  folgen'De  £ag  Durch  ein  Dürre  aBilDnu* 
wanDern  rauften.  2)ie  jwep  Sefuitcr  haben  all# 
hier  Denen  PatribusFrancifcanis,  Denen etan  Der# 
gleichen  Q}orratb  gebrach/  KtoDunbaBein  anet# 
betten /melcbet  aber  ib«  Oberer  Dernwegen  nicht 
annemmenmolte/Damit  er  ftcbfamtDenen©eini# 
gm/nacl)Dem  fie  pen  Dercrlep?ftabnmg  fchon  lang 
nichtt  genojfen  batten/  Durch  foki;e  Slenberung 
nicht  Perberbte,  2fticl)t  weit  Ptn  Dem  3?acf)f# 
Säger  ftunDc  ein  altet  Glofter/  aüwo/  wie  man 
fagt/  Piel  ^eilige  Klut#3eugen  begraben  ltgen ; 
weil  aber  Die  unflätige  §ürcfen  ebenfallt  bafclbft 
ihre  Gräber  haben  / ift  unmöglich/ Dern  ^eiligen 
Zarterer  Gebein  pon  anDern  zu  enffcpeiDen. 
SDiefer  Ort  wirb  Difmtal  pon  IftiananD/alt  einem 
Coftifchen  $riejler  unD  feinem  aBcib  bewohnt. 

vJ}on  Dem  1 o,  bit  1 f . Decembris  SlbenDt  fepnD 
fie  Durch  ein  fteinicbteaBüften  gezogen/ in  welcher 
man  Pon  einem  fchropfigen^ügel  immer  auf  einen 
beh^n  fteigen  muß,  $)?an  finDt  allDa  aüerhanD 
foftbare  Durchftcbtigc  ©tan  pon  unterfchiDlichen 
färben/ Die  aber  ^lemanD  aufhebt/  weil  Diefelbe 
»iüeicht  feiner  red)t  oerftebef.  ©0  haben  Die 
JMisfionarii  aucbKerg  angetrofren/wekbefebim# 
mernunD  glanzen/ pieraut  aber  gefchlojfen/  Daß 
f ojlbare  Metall  unter  Dcnfelben  perborgen  ligen. 
Einmal  famen  fte  an  einen  Ort/  welcher  wegen 
feinen  Grab  aufftcigenDen  unopon  einanDer  ab# 
gefenDerten  K lippen  unD  Seifen  einer  mit  fcpdnen 
^hörnen  umgebenen  ©tatt  gleich  fape.  Unter# 
fchiDliche  <£ameel  fepnD  unter  aBeegt  unigefian# 
Den/DetoSaft  aber  nach  SanD&Gebraucp  unter  Die 
ganheCaravana,  um  folcpe  jubefürDernunDDem 
^othbeDrdngten  zu  beljfen/  autgctpeilf  worDen/ 
welche  ein  jeDer  fcpulDigift  fo  lang  ju  fuhren  / bij? 
Der  (Sigenthümer  Gelegenheit  befommt  fiep  mit 
einem  anDern  Sa{F£b»er  ju  oerfeben.  Unter 
gtöeegt  haben  Die  Katharinen  uneraebtet  fo  grof# 
fet  SQiübefceligfeiten/  alt  3)ur|i/  Jptjs/  Wattig# 
feit  / unD  Dergleichen  mehr  / welche  fte  autjicbcn 


möfien/  ni^ttDeftoweniger  5ibenD6unterf^iDli# 
che  ©chaufpiel  unD  b(tnDe©chtacf)fengd)affen/ 
bterDurcl;  aber  ihnen  felbfi  goar  Diegeit  Pertrifbetv 
anDerc  aber  an  Dem  ©cblaff  perbinDert.  ©ie 
feilten  nod;  ein  anDere^ur^weil  mifeinemtviif- 
fiona  rio  an/  Dcffcn  <Sfd  0cb  mit  Gewalt niDerlegen 
unD  auf  Der  <SrD  bat  umweihen  wollen,  SDanrt 
inDem3Lßahn/  altwdre  er  abgcfallen/  wrlten 
fie  ibre  Gerecbtigfeit  an  ihm  behaupten/  Da^  fit 
nemlicb  ihn  auf  feinem  $bw  fenD  mit  einem 
feperlichen  Umgang  / oielem  Gefpdtt/  groffetn 
Gefchrep  / Rupfen/  ©pringen  unD  $anhen  fo 
lang  herum  fuhren  / btt  er  ihnen  ein  ehrliche* 
^rincfgelD  erlegt/  woDurcbfie  aber  oetbunDeu 
werben/  ihm  furbin  ohne  Entgelt  fo offt  aufju# 
beljfen  / alt  er  herunter  burheft ; Da  fiel;  nun  Der 
^rieflet  hierzu  / weil  er  nicht  abgeworffen  war 
worDen/  auf  feine  XBeife  oerlleben/  fte  aber  au* 
irriger  $iepnung  / Der  Sfel  ba'tt  ihn  niDergelegt/ 
pon  ihrer  SorDerung  Durcbaut  nicht  weichen  wol# 
ten/  haben  anDere  MiiUonarii , nachDem  fie  gnug 
mitgelacbt/  Die  Karbarinen  mit  Erlegung  eine* 
halben  $bflh’rt  befrtDigef, 

2)en  1 f.  ^IbenDt  langten  fte  cm  einem  Ort 
Nahmen*  Gurgur  an  / Da  fte  för  ftch  unD  Da* 
Kiche  nach  einem  funff  teigigen  50ur(i  ^Baffer 
gnuggefunDen/  Dernwegenauch  Den  16.  Dafelbft 
3vaft#^ag  gehalten  haben,  S)ern  ^ferDfen  hat# 
ten  fte  nocl;  12,  3Dern  (Sfeln  ober  200.  nebft 
2000.  ^ameelen.  ^?Jan  perfahe  ftd;  hier  aber^ 
mal  auf  7,  ^ag  mitaBaffer, 

2)en  17,  Decembris  fehten  fte  ihren  aBeeg/weil 
Die  ^aulthicr  mit  aBafter  belaDen  waren  / zu 
Suft  über  etliche  @tein#Kerg  fort/  Derer  Der  erfte 
unD  Dritte  ein  immerwcfhrenDer  ©chnee#wei(fec 
unDtheilt  leibfarbiger  Marmel/  Der  anDere  aber 
ein  ebenfalltfoftbarer  ©teinift/  aut  welchem  Die 
Columna  Rotunda  oDer  DcunD#©4ule  JU  S^Om 
foll  fepn  autgehauet  WorDen,  Sille  Diefe  Seifen 
Ziehen  wegen  ihrer  fcheinbaren  ©chdnheif/ hohen 
Savben/  unD  portrejflicbem  Glanh  aller  oorbep# 
reifenDen  aBanDert#Seuten  Slugen  an  ftch  / weil 
folche  in  Europa  nicht  ju  finben  fepnD,  Sherglei* 
cl;en  ^artnel#^)ugel  fepno  Da  unD  Dort  Durch  ei# 
ne  injwifchen  gelegene  fcl;nurgraDe  unDanmuthif 
ge  €bene  pon  einanDer  abgefdnOerf, 

5Den  1 8.  hebert  fte  abermal  Pier  folche  Sttac# 
mel#Kerglein  überftigen,  ^)eut  haben  Die  Kar# 
barineneinett  DubgetdDtef  / weichet  ein  ^hkrift 
Der  Geftalt  nach  / wie  ein  (SiDep/  aberol>ne  Gifft 
unD  weit  grdjfer ; Dann  et  ift  faft  (gllen#lang/unD 
einer  t^anD  breit : legt  ©per  wie  Die  ©cbilDfroff: 
trineft  niemalt  fetn?Ö3ajfei7fonDernftirbt.gleich/ 
fo  balD  Deffen  ©chnau^en  Damit  bettelet  wirb : 
Die  Karbarinen  braten  Daffelbe  / unD  effen  et  mit 
Suft:  et  hat  ein  Gefchmacfen/  wie  unferegeba* 
efene  Stofth* 

5öen  1 <?.  fepnD  fte  frühe  über  einen  Kerg  pon 
Porphir.  ©tein/  Mittag*  aber  über  einen  anDern/ 
Der  fleifcbfarbigen  Marmel  führt/  uttDSlbenD* 
über  einen  Dritten/  Derooll  mit  ©tein#©al^ift/ 
gewanDert, 

• 5)en  20,  Decembris  1700,  fepnD  fte  wieDer  ju 
imi)  foftbaren  SftarmebKergen  / unD  Den2r. 

nach 
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na*  Duogua  fommen.  ©ie  haben  mit  gieß  ®cn  3 ».  gelangten  fie  auf  Sa!™  oDet  Salime 
DK’f'J  peinigen  Umweg  genommen  unD  jicb  m'd;t  unD  fragen  Der  Offen  acht  ©ameel  an  / nvfcfi« 
Der  fo  Furgern als  bequemem ©troffen / foüber  ©feim©alg  ju  laDen  Dabin  Fommen  mären* 
luack  gebet/  beDtenen  wollen ; weil  allDa  etliche  DiefeSifi  nichts  anDcrS/  als  SRmen^alTer/  wtU 
fmjfenD  Araber  Diefer  reichen  Caravana  aufpafiten.  d)eS  in  einem  Warfen  S5oDen  (ich  mfammen  fef? u 
»aö  groDt  begunne Flein  ju  werDen/  unerad;fef  unD  nacbmalsoon  Der  (gönne  affo  hart  ausuefofc 
j*c  *löct>  in  Oer  SiSuflen  oor  (Ich  fenmirD;  worju  Der  bittere  ©aliter;©runD  Darf 

m#  Oeptragt.  Übrigens  tigt  Diefer  Ort  in  eineu 
^>en  22.  gelangten  fie  auf  ein  wiftäuffi'geS  mäßigen  ©bette  rings  herum  mit  fcbropficbferi 
tinD  fanDichteö  §clD  / aufmelchem  P.  TUeodörus  bergen  umgeben/  in  Der  Giften  auf  einem  erbo* 
Kmmp  Die  be|le  Terram  Sigillatam  angetrojfen  teilen  *£>ugel  ein  uraltes  nunmebro  oerla|Tene£ 
unD  pon  |old;er  einen  guten  £}orrath  ju  fiel;  ge*  ® l°lte Pon  (iben  Reffen  unD  fehr  nettem  ©ernte 
nommen  hat.  ju  fehen  i(L  Nachmittag  erfebraefen  jmep  m.t- 

3)en  23,  haben  (ic  Die  Sgppfifche 333u|]cn/alk  ^°nani  nW;f  twnig  / als  fie  in  23efucbung  Di<fe$ 
mo  cp  niemals  regnet/  $urucf  gelaflin  unD  Die  * ©ebüraS  etliche  fohlen  unD  frifebe  3u§# 
Lybifche  oDer  Nu  bi  (ehe  5BilDnu§  angetretten/  KaPfte,n.  T1!.  ?on)en  ^getroffen/  Doch  ficb  oec 
auch  Dafelbfl/  »et!  es  Der  Orten  wie  in  /Ethio-  ?a!D  pefrepe(  haben/  als  fie  Pernommen/ 
pien  $u  getpiffen  Reifen  regnet/  Söajfer  jut  ©nu*  Dtefe  grimmige  $bier  bei;  2lnndherung  Deu 

ge  angetroffen.  Caravancn  (ich  juruef  sieben  unD  Denen  ÖfriienDeit 

nicht  leichtlich  ein  i'eiD  anfugen  / fonDern  meifienS 
pon  ©ameelen/  $toul*£feta  unD  fDferDten  leben/ 
fo  unter  ’^öeegs  oerreefen. 

®ßen  3*nner  1701,  nachDem  jie  in  Der 
Söuften  über  r.  OTonat  bitteren  junger  uni> 
h£i!Ten  pur (1  / #ig  unD  grofl  / mn D unt> 


5Dcn  24.  2f.  unD  2«?. Decembns  reifefcu  fie 
Dual;/  jtpifchen/  unD  über  hohe  0011  Dem  %BinD 


jufammin  gcblafene  ©anD^erg ; butte  jtci;  ei* 
ner  Dergleichen  unperfehens  erhoben/  fonmrDecr 
jie  famt  ihrem  Q}iehe  unter  Den  ©anb  begraben 

haben,  ©ie  traffen Diefer^dgenunterfcIgDliche  CT!  ^ um? 

©tfen*©rg/  Piel  2iDler*©tein  unD  ©pubren  pon  mancherlei;  ©efabr  unD  faufenö 

Dein  heften  ©pi?fp©laS  an.  ^m£*£bntf*$’aa  Oaglctchen  Ojiuheieligfeiten  überlianDen  batten/ 
haben  por  ?tetigFeit  ihrer  piel  nichts  geeiten/  fon*  ',e  Öuönöec  rerorieflichen  SLBilDnuf? 
Dcrn  5ibenDS  fiel;  nic!;ter  $ur  9\ul;e  begeben.  P.  !n  emem  fr  ud;tbaretuanD  anFommen  unD  |u  M a L 
- ■ •ßteficbnadHilmMalan.  ^,.1"  c50nftet  0?."«n3  «nttt  Surfen. 


js haben  auch  fonjl  Die  fÄ:;t;;";:sT,L\v,vV,,/ vmä‘9C"  mir 

gute  Patres  Miffiooarü untepflBcegS groffen  ajun*  /r^nt < • morDen*  2lüeS fanDett 

ger  gelitten  / Damit  fte  nur  ihren  ^Sarbarinen  im  grojlemUberflu^ fo  ipol für  DaSQ}iehe 

oDer  Q3eDienten  gnug  nagten  ju  ©jfen  fchaffen.  ^ mrer  eigenen  ©rgo^img  ,•  aber  Fein  anDer^ 

Sen  ,7.  etwicjjten  f«  Si*!i*  fHibe  Ben  Ort  ® Ä™ 

Abutingil  i fanBcii  aüBa  üßafo;  fütterten  BatS  ^ÄeÄBwÄhÄlK?^?,, 
SSicberaitJaub/  fo fleoonBenen!8aunienabae.  WaKdf/^i5SKE^P<wJ:iin 
btocEt  haben ; «nB  feßtenibtenStiflfo«.  VlB  §g  D^SfSSS8»£  M ?, K feS* 
hernach  hat  fiel;  Der  Dritte  Der0CeiS*@eähr*  s»rei>  auf  einem 
ten  pon  Der 'übrigen  Caravana  beurlaubt  unD  fr*  Ä 

nen  5U3eeg  nach  ©onn*2lufgang  über  Den  Nilus-  m°fl„  Die  Körner  efnefef  faaf/  ^ 

©from/ welchen  |ie  immer  jur  Sincfen  baffen/ge*  ©aamen swar M aleich  fehen/ 

gen  Bern 3?otl;en  OTeetjugenommen.  ©ienw  SSB  " 9ÄÄÄ 

ten  «taifd;e  Äau|f*ute  «nB  Beb  ©tc^Sul,  «„  unB  IlrS  ÄllS  5,ec6' 

«anbllntei'tbanen  / ate  weffen  SSottnxIftgWt  ftl>  macht  fennB  / aufbehalten  / uirö  mm  tiÄ  9* 

bet  SanBdSfricb  annochuntetwotlfen  tff.  ®ie  S K 

ühtige jmei) ©ritte! matfehierten miteinanBetge.  son 

gen  @uB«Söe|len  «nB  eweiebfen  «m  3.  Uhr  Kn ^Benen öS  S r Z f,T 
gjacbmittag  Bab  ÖOe  ®otff  Elhad,  allreo  fte  «ich?  «Sein 

Sßaflet  angetrofen/unB  anb  folchem  Den  Sohan,  fÄ“  W 1 1 & md  Dami{ 

<*«  Mrt» iw  «fie  SMfrteicbe 
^poime  o>en  eingefallen  i|t,  Ort  in  Nubien  m Des  Honigs  pon  Sennaar  ®ebkt 

3>en  28.  gieugen  fie  über  unferfd;iDliche  $)?t*  auf  Denen  dujferflen  ©rangen  gegen  Das  Pätcfo 
nerah^erg  unD  ein  ebenes  mit  ©anD  bcfdefcö  fd;e  Ly  bien  unD  Ägypten  iji/  alfo  waren  Die  £ 

0elD/  Deficit  ©runD  ein  ©chnee^weifTer  ©fein  ifi/  fenDeaühier  por  Denen  ^örefifeben  Arabern  lieber/ 
weifen  fich  Die  garbariner  (wie  Des  Alauns)  ju  welche  / wann  fie  nur  Mimen  / gange  Caravanen 
Teilung  Dern  30unDen für  il;r  33icbewoJ  beDie#  gefangen  nemmenunD  Die  £eut  cbenfo  wo!  ate 
nen.  5öaS  Nachtmahl  beflunDe  in  Dem  gleifch  Das  Q5iel)e  perfauffen : weil  nun  an  Dem  ^luff 
eines  umgeilanDenenCameelS/welchem  man  aber/  Nilus  mit  folchem  0iauber»©e|inD  alles  anaÄ 
ehe  es  gecrepicrt / Die  ©urgel  entjwep  gefd;nitten  i|i ; als  haben  Die  M feouarii  Denfelben/  um  Der* 

gleichen  ©efahr  $u  entgehen/  Ws  gelaffen  unt> 

Dur# 
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Durch  Die  abjcheuheliche  28üfle«wen  fo  erbarmte 
ef)cn  Ummeeg  genommen, 
Der@rof??gürfl»onMashaabat  Die  Mifilo- 
narios  nicht  allein  »orgelalfen  unD  ihre©efchenc? 
angenommen/  fonDern  ibnenauch  in  emer©egen? 
©ab  2lbenDd  eine  grojfe  bdfgerne  ©chuifel  mit 
gef  Ockern  gleifd)  unD  ©uppen  in  Dad  Säger  ge# 
fcbicft/  i'afiemit  einer  ©egen^efuchung  beebref/ 
aber  ntchtdanDere  in  fprechen  gcmuji  <meil  ihm 
$m«iffel&obne mcf?te anDerd einpele)  alt:  Eicha- 
lak  , Tajeb : wie  lebfJ  Ö«  ? Wie  $etW6  Dtr  ? 
2>ic  Miflionarii  fepnD  f?ier»on  Denen  Setfen/mel# 
d;e  fie  glücf  lieh  curiert/  mit  aüerbanD  (2§?äH3aa# 
ren  befchencft  merDen/ merunter  ein  jungcd€a? 
rneePgüUen  DaObefiemac/  meb|*g  fte  gepachtet 
unD  »erjebrt  haben* 

<|)en  22,  Senner  brachen fte  enDlicb»on  Mas- 
haa  auf ; Der  ©rofcgürjl  (welcher  in  Der  $ hat 
Doch  nicht  mehr  als  em  Sar^&egt  unD  De£  5£o# 
nigö  »on  Senoear  Sehenmann/  ja  einem  anDera 
«ftdniglein/  fo  über  Diefe  gange  ©egenD  benfchet/ 
untergeben  iß)  oDerSchiecb  folgte  ihnen  nach  bi 
Bsenne , nicht  autf  cfpofdchf eit/  fonDern  auO  ©eii</ 
in  Dem  2lbfe!?en  Die  Caravana  mißuhatten/  welcher 
er  enDlich ■/  nacbDem  ihm  ein  jeglicher  ein  ©tucf 
©eijfen  gefchencft  / weitert  i»  sieben  mit  bartet 
©jähe  erlaubt  bat.  & begegnete  ihnen  auch  ob? 
gebachteö  ^dmgletn  famt  feinem  ©efolg  in  einem 
fchmu^gen  .gxmD  unD  jerriflenen  blauen  #ofcru 
tiefer  bat  ihnen  Der  erjie  er jeblt/  Da£  P.  Carolus 

Xaverius  Brevecient  ein  gtangöfifcbet  MifSona- 

rius  auö  Der  ©efeüfcböfft  3€fu  geworben  fepe* 
Sn  Dicfem  SanD  muffen  Die2i3anDerd?Seut?ibcnDd 
ihre  5ltfen  nicht  auf  Die  (grDen  fegen/  fonoern  mit 
©tein  oDer  Ätöfciein  unterlegen ; Dann  fonjl  mirD 
ein  gewiffe  2lrt  »on  (£rD?2£ütmen  folche  Durch? 
teilten  unD  atted/  mao  in  Demfelben  geführt  mir D/ 
gdnblich  »erDerben : melche  aber/  mann  fte  mitih? 
renftülfen  nichtaufDem  ©CDboDen  flehen/  ihre 
fragten  »erliehren  unD  nicht fchaDen  f dnnetu 
„ Den  zf.  feien  »tel  ungeflümme  Mahometa- 
nifche  SanD#  Barbarinen  in  Da»  üager ein/ unD  gien# 
gen  graD  aufDie  OrDenO^ianner  log/  mclchen  fie 
nicht  allein  aüerhanD  ©chimpjfunD  ©pott  ange# 
tban/  fonDern  fie  auch  ungläubige  #unD  gefcl;ol? 
ten  unD  auf  Der  ©teile  tDDt  sufcblagenbeDrobet/ 
noch  fichron  Dergleichen  Übermut  Durch  Dedtfo? 
nigO  »on  Sennaar  z,  5?aujf#Seut/  fo  mitreifeten/ 
öbfcbrdcPen  lallen/  fonDern  ihnen  vielmehr  juge* 
muthet  haben  fte ihrem  falfchcn  Propheten  Ma- 
homet  in  einem  ©chlacht?Opffer  nieDerjufabletv 
melcheö  enDlich  auch  murDe  erfolgt  fepn/  mann 
nicht  geDachte5?auff?$eut  famt  Denen  Misfionariis, 
na^Dem  folched  ©epolter  jwo  ©tunD  gemährt/ 
mit  ihrem  $rof?  »on  Dannen  aufgebrochen  unD 
noch  Denfelben2lbcnD  in  Dad  neue  Säger  bei;  Zafrie, 
mol)in  Der  grojlc  ^heil  Der  Caravana  »oraud  gan? 
gen  mare  / eingerueft  mdren,  fDenen  fJ3rte|lern 
mareleiD/  Daf  ihnen  Die  ©iarter^ron/  fojiebe? 
reitd  raepnetenin^dnDensu  haben/  auf  folche 
Steife  mieDer  mar  entjogen  morDen,  liefet  2ln? 
ftof  (ollall?Diejenige/  foetmann  mit  Der  geit  mit 
Caravanen  reifen  merDen/migigen/Daf  fte  fiel;  nie# 

male  um  feinerlepUrfachoon  Dem  greifen  #aut? 


fen  abfonDeren  ober  jurutf  bleiben/  mann|ieD<? 
nen  ©trajfen?9vaubern  nicht  moden  in  ^htil 
merDen, 

S)en  3 1*  ScnrKr  bliben  fie  bep  Bakrj,  Den  z, 
^ornung  1701»  abeebep  Rolet,  folgenDöabet 
mieDerum  m einer  Stuften,  .Den  3.  Februarii 
reifetenfie  bep  Dungda,  fo  Die  Opaupt?©tött  in 
Nubien  ifi/  oorbep  / melcpe^  Den  Schiech  ober 
SanD?33ogt  fehrmDrojTen/Dcp  fie  fich  bep  ihm 
nicbtangemelDetunD  mit  ©efehenefen  aufgemar# 
tet  hdtten,  (Sr  lielfe  fie  Demmcgen  famt  ihren  Äi* 
ilen  anhalfen  unD  motte  fie  jroingen/  folche  unter? 
fuchen  511  taffen/meffen  fie  fiel;  aber  duffe rfi  meiger# 
ten ; meil  fie  ocrfchiDene  ifrlcjy  ^ehgemgnD/ 
«Sucher  unD  anDere  ©acben  mehr/melche  bep  De? 
nen  Mahometanern  einen  bofen  Slrgmohn  hatte« 
ermeefen  fdnnen/  mitführten.  Darum  tnüflen 
fte  lüfi  Der  ©treit  am  fjof^u  Sennaar  ausgemacht 
murDe/ fiebhier  lange  geit  aufhalten. 

Den  10.  Februarii  nähme  Die  groffeMabpn?«- 

tanifche  gaflen/  fonjl  Der  j&zyxcm  genau t/  ihren 
Anfang. 

Den  14,  haben  einige  Miißonarii  eine  fdtfame 
SBeife  über  Den  Nilus  ohne  knieten  unD  ©chtff 
in  fahren  beobachtet/  inDem  Die  ©chiff?Seut  aud 
jmep  ^Salcfen/Dern  einer  efmananDerthalb^lann 
lang  ifi  / tmD  etlichen  gmerch?^)dlgern  einen 
Düi'chfic[)tigen  g!of  machen/  Der  einer  Seifer  nicht 
ungleich  ifi ; auf  folcbeo  ©efleü  binDen  fte  nach  Der 
Queer  ä.  ober  acht  aut  Dora,  fXol>r  gemachte 
gafchinen : fpemnen  jmep i>$  Drep  ^ferDt  Daran/ 
melche  Den  glofi  famt  10.  ober  mehr^erfonen 
unD  etliche  fallen  ober  ^tflen  / fo  Darauf  jlel)ea/ 
fchmimmenD  rnülfen  hinüber  jiehett»  ^?eb>. n De? 
nen^fcrDten  aber  fchmimmen  ein  ober  niehriSar^ 
barinert / unD  leiten  Diefelben  an  DaO gegenüber 
gelegene  Ufer.  2.13er  mm  folche  gracht  nicht  be? 
johlen  mill/  Der  binDet  feine  rnenige  ÄDer  in  ei? 
nen  fleincn  Hüntel  jufammen/melchen  er  auf  Dem 
Äopjf  oejt  macht/  unD  fehmimmet  alfo  auf  Dem 
Quoten  / ohne  einen  gujj  ju  rühren/  hinter. 
Denen  ©ameelen  hingegen/  mel«h^  garfi^lecht 
fchmimmen  fdnnen/  merDen  z,  mit  Su^t  (larcf 
aufgeblajene  leDerne  ©def  angebunDen  unD  fie 
alfo  Durch  Den  glu§  hinüber  geführt  oon  einem 
Barbarin  / mdchei*  ftch  an  Deo  erflen  Cameeld 
^)alO  oDer  ©chmeijf  beticff.  Die  golU^Seamte 
forDcrten  oon  Denen  Parribus  Francifcauis  nicht  me? 
nigeralO  fo»  giefin  oDer  zoo.  ©ul&en/ unD  nach 
Proportion  nochnieht  oon  Denen  2.  Sefuttern/mit 
melchen  fte  gar  grob  »erfahren  fepnD.  Die  mei# 
fien  Miflionarii  eil  rancften  an  Dem  Durchbruch; 
meil  fte  nemlicb  ©Itttago  nur  Dora-Jvuchcn/ 
^achtOabernichtO  Dann  eine  ©uppen  gemeinig? 
lieh  ju  e|fen  hatten.  «ftichtODeffomeniget  haben 
fte  etmadoon  2ßeigen?93ieel  berommenunD  ati^ 
Demfelben  Dürrei5?uDel  aufDie  beoorjlehenDeOveip 
gemacht.  Die  Patres  maren  Da  unD  Dort  in  Der 
©egenD  Dungula  »erlegt/  Pater  Krmnp  aber  ein 
Francifqaner  unD  P.  Granit  ein  Sejuiier  maren 
mit  Denen  beften  ©achen  ju  Dungula  felbjl;  fie 
machten  ndchtlicher  2öeil  unter  frepem  opimmd 
bep  ihren  giften/  machten  ftch  mit  einem  falten 
$runtf  Äßalfer  mit  emauDer  lujlig/  unD  hielten 
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fcep  bem  SanD^ogt  ol>ne Unterlaß  an/  «wolle  ein fogreßltcN»cbeul)en haben/  baß  wann  Cut 
ge  Do*  einmal  entlaffcn.  gnBli*  erlegten  Die  einen  «ufDaS  hä*fie  Idfieren  wollen/  |ie  ibneftim 
Patm  Francifcancr  «n  ffatt  Dem  200.  nur  fo.  SrancEen  fcMten : Dann  fie  halfen  ums  «He  lfe 
@5ull>cn : Die  Patres  Societatis  aber/  obfefion  fie  im*  ©d;war(tf  untller : nennen  unö  dmnh  nhl  fff 
tmmm »wtaer  ©aeben  mifgefubrt/  mäßen  fa^  unD  ohne  Glauben : 
eben fowel  l«no*mel,c m Dem  Soll<3mf bejah*  Den SluSbru*  «Bet  ©oWofeTeit:  SIÄ 
len : reales  DieOTobmi  «Ifo  haben  reolfen.  fuppen  Des  menfebiieben  © fdilecbts-  foaatWe 
p*'  K"""P  Wm  ©elegenbeit  einet  fo  lan*  Heine  SinDer/unb  no*  m*  'RensÄiS 
gen  sBenoal.mg  m*t  allem  viel  Stottere  reiebec  fie  rinem  e«*olif*en  OcDenS*?Wann UmnZ 
gcimiD gern«*  / fonbern «uchmi  Gerreunbe*  mfiffen Den ffeiffen  Notfall  bep De™"S  wS 
tung  beobaebiet/ n)ieDteit)ilDe?f}Iobtenibte  @iee  in  Den  £.£obe  ju  »erharren/  erneueren.  2(u*fo 
d;en  heilen : Da  Jte  einen  / Der  Da«  SenDen^ehe  gab  Die  .Eihlopifche  «neben/  obf*on  Sen, 
haf/mit  einem  btennenDen  Sunben  aufDem  9iutf*  »erachten  unD  baffen  Das  SateinifX  oDeb  S 
gc«D»on  oben  bi^  unten  an  f,  ober  6.  Orten  |o  mif**©ael)ofifihe  ©hrifienthum  Deraettalt/  d«g 
lang  fengen/bip  ihm  Glatten  auff*ieffen:  eben  fiefi*  nicht  f*eul>en  Den  gemeinen  Wann  ub«e! 
Derglei*en  brauchen  fie  au*  reibet  Die  Cholicam,  Den/  es  rea're  »iel  beffer  Den  M ahomaS 'S als 
Da  f.e  DenScancten 1 um  DenWabel/  Denjenigen  Den  3cömif*en  ©lauben  anjunemmenV  rea„n 
aber  / Dem  Der  Sopff  reehe  *u  / hinter  Den  Ob*  Do*  einer  bep  Der  ^thiooif*en X n *t  »e£ 
ren  brennen : wem  Die  güß  we!;e  ti>un  ober  q5ia#  Darren  wolle*  J p m 

ternsomfiarefen  ©eben  auf  Denen  getfenaufge*  Söen  ««Sen  als  am  .5.  Carftentau 
ben/DenifchneiDenfiefpianginDieedpienbein  fepnD  Die  Seraphinen  Mitriouarii nebSS 
b.S  Das  hauffige  SSlut  heraus  fchiefif.  Dem  aufgebrochen  unD  Denfelben  Wg  m Dabbi 

®en  3-  OMerhen  1701.  warDPatri  Antonio  einem  »on  lauter  Mahometanif*en  Waffen  be- 
Gcamer  gegen  an  SrinctgelD  »on  3.©ulpenein  reohnten  unD  beenreegen  glei*  unfern  San 

(£amed  «il'ucF  m>Mlf  / ihm  imhfotnom  ^ a ...  'rtv  1 v*',ü!‘eni 


Canteel  iurueb  gefiellt  / welche^  il;m  unD  feinem 
Patri  Socio  Die  Araber  gcßoblen  ballen*  igin 
wabrbafffig  feltfame^erecbtigFctt/wo  DerÖSeßol;* 
lene  Den  Sieb  an  jiall  Deö  c^tricfg  mil  ©elD  bc* 
jal)(en  muß*  Obfebon  übrigem?  Die  Patres  Fran- 
cifani  unD  ^cfuiler  nad;  abgeßattetem  goö  niebl 
mef)t  in  einem  Ort  bepfammen/  fonbern  etliche 


mil  grdßer§ret;beif  begabtem  Sorff;  Den  z7 
oper  am  Ojier^ag  ju  Cafchabi  ? folgenDeti 
^agju  Dabuler  Eigaby,  Den  «Bet jucuctf 
ODerKom  anfommen/  aüwoDie  a*  ^3ri}der  un< 
ferer  Societdf  Den  30*  ebenfalls  eingetroffen  uni) 
S«  tjjnen  gcjbflTen  baben* 

©leiebwienun  Curti  oDer  Korta  Der  leßfe  mU 

m \T,.L.* 1..  . ..  . r - - 


«il  weit  »on  ananDer  (iegli*er  £ba!  bot)  fei*  bewohnte  Ort  in  Nubien  war/  na*  wellem  rin 
nen  guten  Sbefannten)  wohnten/  fo  haben  fie  unfi*ete  SBüfie  »ons.  «agenSfr  affbS 
Danno*  emanDer  öfters  heimgefu*t ; wieSSrfe  Die  @öftli*e  93orfi*tigf eit  Denen  MimonarS 
Der  in  *ren  Srang|alen  einet  Den  anDemgett*  wunDerli*  aus  fol*et  ©Vahr gebolffin  Dann/ 
fiet/ unD/  fo  »ul  ntbgli*/  aus  DerfKothge*  «ISDeS  Vice-^nigs  Diefes  Ottt  »iS 

, ©ol,n/ welcher  Das  Äriegs*aeer  unter  fcLm 
Söen  ii  . hielten  Die  Mahometaner  na*  »ollen*  «Befehl  hatte/  eefraneft  wart/  hm  ihn  K 
Beter  gafien  unD  anfchemenDcn  5}eu*Sie*t  ihre  Kramp  Duc*  eine  aDerla'fifofcfinelliu 
Ofiecn  mit  aüei'hanD  Uppigf  eiten  unD  ld*erli*en  gen  ©efunDheit  gebr«*t/  Dafi  er  aus  ©anef  bar* 

Drr_  ^efcpajft  b^fu  Durcf;  em  etgenpö  aufge^  mit  ©iraffen^Ovaubern 

nomenen iollcn su gufjoon D^ni-^errngran^o^  milgegeben/  in  welcher  oerwicheneö  ein 

»fre  *#i?Sa'Cav U c-,n  ^Vt^/  Caravana  mil  einem  fleinen  auo  ©cbnatwbabnen 
fo  theilö  an  fte/  tbeiltf  an  Die  Patres  Francifcancr  jufammen  gerottierten  ^rieg^eer  Slaaen/ 
lauteten/ mit  welken  leDenJropCaroli  II.  ^o,  Dererfelben  i^o*  aufDem 
mgsm  ©panien  famt  Der  gchohung  Des  ^)er*  übrige  s«f!c«u« hat. ^©swachfen  aBDaDfi«n* 
^ogS  »on  Anjou  ui/tec  Dem  «ahmen  Philipp!  v.  gc  ©ennemiSIdtter/  Coloquinten unD  SquS 
auf  DeffenerleDigten  thron:  wie  au*  Den  ©in*  SBIumen  oDer  wo(cie*enDe  SSinfen.  Sen 
tcittlnnoccmu  Des  gwSlfffm  unD  Die  auf  Dem  hö*fi«tSsu»ecmunDern/  Dafiin  aB*DiefeÄha 
Cardinal  Albam,  mel*er  Clemens  Der  Silfffe  renlanDcrn  bis  jenfeits  Der  @lei*er* Linie  all« 
woife  genennt  werben/  auSgef*lagene  Sßahl/  jfrduter/  «Blumen  / ©fauta / Trii*  m »,?» 
nebfianDcrn  neuen  Gegebenheiten  »eenommen  Gdunte  mit  ©örnern  ober  ©taclfcln  Shenr 

^lln-  ..  ..  ..  , _ au*  fonfi  nitgeuD  fo  »iel  ©ifieln  / als  biefer  Or- 

©ett  24.  Marin  «IS  «m  grünen  ©oniiecfiag  ten  anjutreffen  fetwb.  ©ingegen  gibt  esTn  Den 
tafen  Die  Patres  Frauofcam  eine  «fi/  bep  welcher  Curtifchen  SßilDnufi  »iel  Sprett/  abfonDerti* 
aUe  DieOefierli*eCommun,on  empfangen  ha*  ©aafen  unDDfehe/  wel*e»on  Denen Sbart 
ben/  aber  mit  grofiec  Gehuffamfe.t  / Damit  fie  nen  ohnellnföfien  mit  Gcögeln  tobt  arfälaam 
m*t  »on  Denen  Mahometanecn  ertappt  unD  als  werben,  ©ie  Kehe  haben  in  *rem  SS 
Sauberer  tobt  gegilagen  würben ; mmaffen  Die  Den  wahrhaften  ßezoar , beffcnTrafftCen 
Ungläubigen  m aEjypten unD  Nub.ea  ab  Denen  Garbatinen gan^  unbefantifi.  " ° 
ßranefen  (alfo  baffen  bei;  il;nen  alle  Europäer;  1 

jfofifh.  Stöckk in  Vlli.  £i)C!l,  @ ^ 
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2,  Aprilis  1701.  ip  DtC  ganpe  Caravana, 
fo  einet  madigen  Armee  gleich  wate/  mit  ungefa'pr 
yooo.  Sameelen  unter  einer 35ebecfungoon  100. 
«ewaffneten  3veittern  oon  Curd  ab  / unD  in  Die 
&£üpc  gesogen.  @ie  fame  0,20  *•  APriKs  auf 
Bajuda,  unD  fanDe  allDa  jnoar  SöBafler  / welcpeS 
aber  fo  trüb/  (etticht  unD  bitf  wat  / Dap  man  ei? 
nen  grofep  in  Denselben  faum  wurD  gefepen  pa? 
beru  ©0  wol  pier  altf  in  Denen  meijlen  anDetn 
foen  Orten  / tpo  XBafler  ifl/ quillt  folcpetf  nicht 
auö  Der  SrDen/  rinnt  auch  nicht  in  Bächlein/ 
noch  gepepet  eöit)  ^fu^enoDet  Reichen  / fonDet 
witD  in  Der  StDep  gegraben.  Sie  23arbarinen 
wijfen  auepfojarinunbefanfen  Orten  ju  fagen/ 
wo  Daflelbe  gefunDen  werDe/  nemlicp  in  folchen 
niDrigen  ©egenDen  / Da  entweDer  33ögel  oDet 
s^uefen  herum  fliegen/  35aum  unD@raö  wach# 
fen  / oDet  oiel  £öi(Dpret  pep  aufpdlt. 

3n  Diefer  ^Büpengibted  unerhört  Diel  ©cor? 
Pionen/ ©erlangen  unD  Gattern/  Derer  Die  ledere 
oft  eine«  «5i^«auntf  oDer  großer  ©tangen 
Dicf  fennD/  Doch  Den  $?enfcpen  nicht  leichtlich 
beilfen  / wann  er  nur  pe  nicht  mit  Dem  gup  triftet 
oDa1  fonfl  anreiht : ihr  35$  tobtet  inner  3.  ©tun? 
&ea.  Sie  ©corpionen  fcpnD  ebenfalls  Diel  grof? 
fer  / cA$  in  SBdlfcplanD.  ©te  hüben  auf  Diefer 
«Reife  etliche  ^arbarinen  gepoepen  / welche  aber 
foidjeö  nicht  poep  achten  ; Dann  pe  oerbinDen  Den 
berlehten  £peil  Deö  Seibtfparcf  mit  ©cpnueren/ 
Damit  DaO  »ergifftete  Geblüt  mittelp  Der  Circula- 
tion  nicht  Durch  Den  ganzen  Setb  unD  in  Daö  £erfc 
getragen  werDe.  ©ie  beDienen  pep  noep  anDcrer 
S)ejl*3Jlitt«ln/  welche  aber  niept  alle  mit  Spren 
t6nnen  angeführt  werDen;  Doch  will  ich  jwep 
Dererfelben  niept  Derfcpweigen ; D a$  eine  be? 
fiepet  in  ©engen  unD  35rennen  Deö  gebtjTenen 
\y>m : DaöanDere/  fowiDeraUeaucpoergipfePe 
<gcplangen?35ifJ  ppr  bewehrt  / aber  fepr  wiDer? 
wdrtig/ia  abfcpeuücp  ju  üben  i|l/  erforDert  gar 
feinen  Unfopen/aber  grojfe  UberwinDung  feiner 
felbp:  Danemlicp  Der  alfooergifftefe  Sftenfcpoon 
feinem  (mit  Spren  su  melDen)  eigenen  kotp  in 
kßajfer/  ^Cein/oDer  einem  anDern  ©ajft  etwqö 
einnimmt. 

S>en  9,  Apilis  trafte  Die  Caravana  auö  Der  333ü? 
fien  in  ein  belferet  SanD/  unD  lagerte  pep  bei)  Dem 
am  Niius.©trom  gelegenen  Sorff  Tdera  oDer 
Dcrreira , welcpeö  nieptmeprin  Nubien,  fonDern 
in  Der  SanDfcpaftt  Fungi , ober  Gerd  (anDerP 
Garri)  gelegen  ip.  Ser  über  Die  maflen  fruept? 
bare ^oDen maept/ Dap  allDortalleö  wohlfeil  ip: 
nemlicp  ein  ©epaaf  um  13.  ein  kifcfein  um  4. 
(Ereuper : ein  Rentner  ©cpmalfc  um  4»  ©ulDen : 
trep  ^pmD  gifcp  um  1 . Sreußer  / unD  alfo  wei? 
terö.  Socp  pnDet  man  in  Dem  ganzen  könig? 
reich  Fungi  feinen  ^a(m*35aum  mepr/  mit  wd? 
tpen  ganp  Nubien  angefüllt  ip/oielleicpt  Darum  / 
weil  Dort  Die  SufftDiel  peijfer  alb  pier  ip. 

?öen  io.  Aprilis  giettge  R.  P.Francifcus  Maria 
iSaleme  bern©erapbifcpen  Miffionarien  Ober? 
pöuptnacp  Sennaar  ooraub/  um  oon  DannenDem 


tapfer  nach  Äthiopien  ju  fcpreiben/unD  Die  (Sr® 
iaubnug  famt  feinen  Herren  OrDenö?33tüpecn 
pep  Dapm  ju  öetfügen  / poria'uffig  ju  erpaften. 
Sie  königliche  Zielabi  (alfo  werDen  Die  mit  Der 
Caravana  reifenDe  kauflfleut  genant)  nahmen 
gleicher  majfen  Den  33orweeg/  aber  nur  b$  Gern 
ODer  Garri. 

Sen  u.  giengen  abermal  einige  Zielabi  unD 
mitfolcpenDie  jwep  Patres  ^efuiter  bi^  Gerrioor# 
aub/Die  übrigen  aber  bliben  ju  OerreiraoDecTdera 
pepen,  Siefer  ©egenD  gibt  eö  oiel  Hippopota* 
mos , ?B5all^uf]en  oDer  $J?eer?^ferD  / ^welche 
Dem  ©laul  nach  einem  Söwen  / an  Den  $u!Ten  & 
nem  Q5dcen/  mit  Dem  ©cpweipeinem  ©cpwein/ 
Dem  übrigen  £eib  naep  aber  einem  ©ticr  oDer 
^üpebOcpfen  gleich  fepen.  Siefeö  Ungepeuec 
palt  pep  balD  im  ^Baffer  / balD  auf  Dem  SanD  auf; 
pat  erf^röaplicpe  Baepn  unD  ^Bajfen ; reipt  33iep 
unD  Seut  niDer/  wie  Der  £öw ; trifft  eö  aber  feinen 
Dergleichen  gvaß  an/  fo  fripteö  ©raö/  wie  ein 
9vop.  ^an  pnDet  auep  oiel  €rocoDiUen/  wel? 
epe  unter  Dem  ^iepe  mehr  ©cpaDentpun/  alö 
unterDenen  Leuten. 

Sen  1 z.utiD  1 3.  giengen  pe  Diel  $)?armel?unt> 
^orpppr^erg  oorbep  / Den  14.  Aprilis  aber  ge? 
langten  pe  auf  Sabafchie  ju  Der  Uberfupr  / allwo 
Dem  f .2lpril  Die  ganheCaravatia  mitoerDrie^licpec 
Stongfamfeit  (weil  nur  jwepf  leine  ©cpiffiein  oor* 
panDen)  über  Den  ^Riluö^lup  gefegt/  unboon 
feDem  ^ameel  jwei;  ©tu  cf  ©eipen  famt  1 o.QJfen? 
ningfepnb  bejaplt  worben.  2Ule  55arbarinen 
unD  ^anD?3nwohnerfcpwimmen  Durch/  wie  Die 
^$uDelpunD/  welcpeö  pe  Die  $?otp  geleprt  pat; 
weil  nemlicp  über  Den  ganzen  ©trom  fein  einzige 
25rucfen  ju  pnDen  tft/  wiewoi  Derfeibe  aller  Or? 
fen  auf  bepDen  Ufern  parcf  bewopnt  wirb.  Un? 
weit  »on  hier  pürpf  pep  wefiwertö  Der  alfo  genante 
©cpwarh?$b$  in  Den  Nilum,  weiepen  Die  mei? 
pen  £anD?€arten  Diel  weiter  unten  t fepier  bet) 
€gppfcn  Durcp  einen  groben  fehler  mit  Demfek 
benoereinbaren.  Sie  Caravana , welcpebifjpec 
Den  Nilus  bepdnDig  linefer  ^)anD  geladen  patte/ 
gelangte/  nacpDemfte  überDenfelben  gefegt/ naep 
Gerd,  fb  auf  Deffen  OP?feitö  gelegenem  Ufer  pepef/ 
DOn  Wannen  R.  Pater  Antonius  Granier , Der  @e? 
fellf(J;afft  3£fu  Superior , mit  einem  gebienten 
Den  anDern  ^:ag  / Daö  ip  Den  i&  Aprilis,  naep 
Sennaar  ooraub  gegangen  ip.  Sin  in  Dem  Säger 
auf  einem  Sameel  eilenDö  angelangter  Araber 
brachte  unö  Die  betrübte  Leitung  / Daf?  Diejenige 
2lraber  (feine  SanDö?Seut)  welche  Der  Caravaaa 
pon  Curd  Durcp  &ic  ^öüpenoonBajuda  Sameel 
geliben / unD  fte  bif?  Sabafchie  begleitet  hatten/auf 
ihrem  Üvucfmarppoon  2000. Rohren  / welcpe 
Die  gan^e  Caravana , über  ju  fpath/  hüben  angreif? 
fen  wollen  / fepen  geplünDert  unD  tobt  gefcplagen 
worben.  Sahero  lobten  Die  Miffionarii  jwar 
(Epripum  unfern  ^)Srrn/  DieMahometancr  aber 
tpren  ^etrieger  Wahomet.  Dap  pe  aus?  einer  fo  au? 
genfcpeinliepen  ©efapr  waren  errettet  worben. 

Q3on  Gerri  bip  Sennaar  pßtfen  pe  balD  b$? 
balD  jenfeifö  Deö  Sftil?3lujfetf  abermal  «ine  be# 

fcpwer« 
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fchwer(tchc0\cig  ,*  Del  ihnen  viel  gameel  unD(Sfel 
verrccFf  / Der  junger/  5>urfi  unD  .£)$  erbärmlich 
$ugefefct  / unD  Die  mu>  fo  mancperlep  (glenb  ent# 
fproifene  SDrangfalen  begannen  unerträglich  vor* 
juFommen.  SDcinn  fie  fielen  offterg  in  Onmacbt 
ober  Unfchlaffg  wegen  t>on  Denen  (Eameeln  unD 
9J2aulthiern  auf  Die  (SrDen : fie  nahmen  ihnen  me* 
gen  Sit  unD  Schwachheit  feine  geit  jum  Sffen/ 
unerachtet  Datf  £anb  an  (ich  felbft  fehl'  fruchtbar 
unD  mit  fchdnen  fo$?arcFflecfen  algSDürffern  an 
Dem  §luf?gcjierrifi 

SiefepnbenDlichDen  i,$Q?ap  1701,  in  Der^o* 
niglichen  9vefiDei%Statf,Sennaar  glücf(icf)  ange* 
langt/  unD  von  Denen  voraug  gegangenen  Miffio- 
nariis,  atg  R.  P.  Francifco  k Saleme , Patre  Pafchali. 
UnD  Patre  Benedifto  aug  Dgm  Seraphinen  Qtt 
Den/  Wie  auch  Von  R.P.  Antonio  Granier,  aug 
Der  ©efellfchafft  3(Sfu  / mit  ungemeiner  Sreub 
unD  Sieb  empfangen  worben. 

Stilen  War  leiD/  Den  Patrem  ßenedidtum  von 
Atripaldo,  welcher  von  Dem  (Sthiopifchen  $of/mie 
obengemcIDet  worben/halb*toDt  warjuruef  Fom* 
men  / annoch  franef  unD  (igerhafft  anjutreffen; 
hingegen  erweefte  R.  P.  Pafchalis,  alg  vormaliger 
Superior,  Fein  geringe  greuD/  alg  er  erjehlf/  wie 
Daf?  p.  Antonius  della  Terza,  ebenfalls  Refor- 
mierter Francifcaner/  grabbajumai  nach  Gundar 
gereifef  / alg  erwehnter  P.  Benedidt  Unpdflichfeit 
halben  auf  Dem  Dvucfweeg  begriffen  wäre  / unD 
bep  Dem  Sthiopifchen  tapfer  fo  wohl  anFommen 
fepe/  Daß  er  ihn  nicht  allein  für  feinen  »Sitten 
angenommen  / fonDer  auch  unter  folchem  9?ah* 
men  ihn  (Patrem  Pafchalem  felbf])  von  Dem  $ 0* 
nig  ju  Sennaar  in  einem  ’augDrücflichen  Slrticfel 
beggnebenfchluf?  begehrt  / unD  Der  .ftonigfich 
hiereinoerwilliget  habe;  welcher  Die  Miffionarios 
ing  gefamt  Den  4. 9}?ap  in  einem  öffentlichen  (Sp* 
ren*c33erbür  vorgelajfen/  unD  bie  von  ihnen  ange* 
tragene  Europxifche@efchencf  mit  $u|l  nngenom* 
men  hat* 

2>en  if.  ?0?ap  Farne  von  Dem  ©biopifepen 
tapfer  einMorfal  oDer@efabnter  mit  Dem^riDen* 
fchlup  an/ tofft  weffen  PaterPafchaiis  alg  tapfer* 
lieber  $eib?Medicus  abgeforDertwurDe;  welchen 
aber  Der^onig  von  Setmaar  nicht  ehenDer  entlaßen 
wolte/  bif  Die  Miflionarii  ihm  nicht  «n  feinerfiaff 
einen  anDern  gefehlten  Sichten  würben  gefüllt 
haben.  Solche  Sbr  betraffe  Patrem  Thedorum 
Krump,  welcher  in  Dergleichen  SBiflenfchatft  alle 
übrige  unvergleichlich  übertraffe. 

5Den  z^)d?ap haben  alle  Miflionarii  bepbetlep 
OrDeng  unter  Der  welche  R.P.  Frandfcus 

ä Saleme,  alg^dpftlicperElbgefanDterv  lafe/  Dag 
$.Ellfar*0acrament  empfangen  / hiernechfl  aber 
Die  swep^efuiter/  nemlich  R.  P.  Antonius  Granier 
unD  P.  Antonius  Paoletti,  alg3ran£oftfcbe©efanD* 
(e/  ihre  Dveig  nach  Äthiopien  unter  einem  SolDa« 
ten*©eleif/  fo  ihnen  Der  5t6nig  vergönnt  batte/an* 
getretten.  Sie  SßohG  ShrwürDige  Patres 
Francifcani  hingegen  verfchuben.  ihren  Elbjug  auf 
eine ßtit  / Damit  fte  mit  obgeDacptem  Morfal  ftd> 
Dahin  Deflo  ficperer  verfügen  mochten/ alg  welcher 
fie  im  Nahmen  Deg  ^apfergvon  Dem^bnig  be* 
gebrtbatte.  9fetcfrfg  fame  bepDe^ejüiter  harter 
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an / alg  fiep  von  ihrem  beffen  5reunD/Dem  $eut* 
fi'hcn  Francifcaner  / R.  Patre  Theodoro,  ju  fd)Cie 
Den  / welcher  / um  ihrer  ©egenwart  Idnger  ju  ge* 
meifen  / ihnen  wohlmeinenD gerathen  hafte/  ju 
Sennaar  fo  lang  ju  verbleiben  / biß  fie  Den  Slug* 
gang  Der  ^dpfilich  * Seraphifchen  Q5ottfchaS 
wiitDen  vernommen  haben  / aufDaß/wann  Die 
Sach  übel  augfcbluge/nicbf  bcpDe$beilju@runD 
giengen  / fonDern  Der  eine  / nemlicp  fie  (p^res 
Soactatis)  alg  ein  Hinterhalt  aug  Dem  anDern  iit 
Dag  vorbere  Treffen  vorruefen/  unD  Die  etwann 
jerfchlagene  Miffion  oor  Dem  völligen  Unteraang 
erretten  mochten.  Slllein  fie  hatten  von  Dem  SU* 
letv(£hrililichfien^onig  Befehl/  ihre  Dceifejube* 
fc[)leunigen/unDfic{>/  fo  viel  mbglicft  / nirgenD 
außubalten. 

5>en  21.  Junii  1701.  festen  Die  RR.  PP.Fraa. 
cifcani  unter  Einführung  R.  P.  Francifci  Mari* 
von  Saleme  unD  Patris  Pafchalis  de  Montelia  fatnf 
anDern  Miffionariis  ihreg  OrDeng  über  Den 
glufj/  welchen  Der  Moria!  ober  gthiopifche  ^Botf* 
fchnffter  Den  anDern  £ag  nachgefolgt  ifi  / unD  fie 
fo  langfam  nach  Der  ^apferlichenüiefi'Denh^Statf 
Guodarfortgeführt  hat/  Dap  fieaüDortcrfi  Den 
Augufti  angelangtfpnb. 

Sben  4.  Augufti  fiarb  unter  2ßeegg  offfgc* 
baebter  R.  P.  Francifcus  a Saleme  ganp  feelig/nach* 
Dem  er  vorhin  Die  £.0acramentcnempfangen/ 
unD  R.  P.  Jofepbum  Mariam  ä Jerufalem  aug 

2lpofiolifcherE)?achtäu  feinem  Vice~Pr*fedo  er* 
nanf  hatte. 

5Öen  7.Augutti  ifi  Pater  Pafchalis  UOn  Mootefla 

ju  Gundar  angeFommen/  unD  von  Dcm^apferalg 
Deffen  5eib*Medicus  unverzüglich  erfant  worDen. 

®en  ?.juge  Dafelbfi  auch  P-Jofephusvon 
Jerufalem  alg  ^3dpfUicherUnter*©efanDter  famf 
feinen  ©efpdnenein/  unD  warb  Den  i4.Elugitft* 
monatjur  EluDicnb2  beruffen/  in  welcher  Detfelbe 
Dem  tapfer  ausführlich  vorgefiellt/  Dap  ^pro 
^Japfiliche  ^)eiligFeit  aug  55egierDeihn  famt  fei* 
nem  3veich  von  Dem  verDammfichen  ^rrthum  auf 
Den  rechten  SS5eeg  ju  bringen/  vier^riefier  aug 
DcnrCrDen  Deg  .£).  Francifci,  alg  R.P.  Francifcum 
ä Saleme,  fo  unter  2®eegg  geflorben  : ihn  felbfi 
Patrem  Jofephum  Von  Jerufalem  : Patrem  Caro- 
lum  1 Cilerno  , welcher  vor  Dem  5tapferlicben 
^hrv« mit  jugegen  wäre/  unD  Patrem  Tbeodo* 
rum  Krump , welcl/er  aug  erheblichen  Urfacfpen 
ju  Sennaar  juruef  gcbliben  wäre/  mitgroffenlln* 
Fofien  unp  unbefchreiblicher  von  ihnen  auggeftan* 
Dener  ^üpe  einen  fo  weiten  $ßeeg  Dapin  gefanDt 
pdtten:  nach  vollenDefer  Einrebe  aber  übergab« 
er^hro  OJIafefidf  Den  erfien  c^heil  Dern  -^dpfilt* 
chen©efcpentfen/  welche  Der  .tapfer  ehrerbtefig 
augenommen/  unD  iptn  geantwortet  bar  : 
beöandFe  mt^)  einet  nlfo  grolfen  3C>attedi* 
<t>en  (Dbfotß  / welche  ifym  Der  2>omifcfc* 
Patriarch  meinetwegen  iafjt  angelegen  feyn ; 
wie  auch  Segen  euch  / Oaf^  i?>r  ein  (c  weite  / 
logefahtiJChe  unDmühefelige  Keie  auf  uej^ 
genommen  habt  ; wegen  Des  ^rrchums 
aber  / in  welkem  ihr  (hgt/  Dafl  id?  (lecfe  / 
wollen  wir  3u  feiner  ^eit  ing  ©epeim  voas 
mehrere  reben. 
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3>en  if.unt)  i£.  Augufti  warben fie abermal 
ton  Dem  Zapfet’  porgelaften  / welcher  fte  nicht 
allein  oerfdpieDene  ©adpen  ton  Dem  3uftanD3h# 
vo  QJäpftlichen  ä>eiligfeit  unD  Dern  Burop»fchen 
Surften  auggeftagt/  fonDern  ihnen  auch  erjehlf 
hat  / Daft  vor  einigen  Monaten  ebenfalls  ein 
granef  / $?ahmeng  Soliman  ( a(|o  nennte  (Ich  P. 
Antonius  della  Terza,  Francifcaner?OrDeng)  nach 
Gundar  gekommen  wäre/  mit  tvelchem.ee  oftterg 
©efpräch  gehalten  / unDDiegdt  oertrieben  hatte: 
tot  etlichen  SLGochen  Den  14.  Julü.  wären  jmep 
anDere  Scaneben  angelangt  / welche  Dec  $onig 
äug  grandreid)  gewiffer  ©efchäfften  wegen  als 
©efanDte  an  ihn  mit  ©efchenden  abgefectiget  hat# 
te  (tmDDiefe  waren  Diejwep  oerfleiDete  Sefuiter/ 
nemlich  R-  P-  Antonius  Granier  unD  P.  Antonius 
Paoletti)  nach  Dtejen  habe  (ich  ton  Sennaar  noch 
einanDerer  grand  / alg  fein  eigenbg  begehrtec 
£eib#2irf^  eingcftellt  / vergehe  R.  Patrem  Paicha- 
lem  de  Montelia  aug  Dem  ÖCDen  Deg  »£)♦  Franeifci. 
Sille  Diefe  oier  batten  jtch  für  2lrljnep  # fünDige 
bannet:  auggeben/unD  alg  fotche  ihm  ihre£>ienft 
etnerbotten/  mit  gänzlichem  bedangen  an  feinem 
apof  $u  geebneten. 

Sluf  mag  SGBeife  ober  unfece  jwep  Patres  alg 
granZoftfcbe  ©efanDte  von  Dem  tapfer  oorge# 
Jaffen/  unD  wie  Dtefelbe  oonShro  >D?ajeftätfepen 
empfangen  worDen  / finDe  ich  swar  nicgenD  oer# 
jeid;nct/  Doch  ifigac  nicht  ju  jweijflen/  Diefer  fo 
grohmutbigealg  milDe  Monarch/  welcher  oor  ei# 
ntgec  $eit  feinen  -pof#3under  Jpn.  Murat  Den 
3’flngern  alg  feinen  Q3oftfcf?affter  nach  grand# 
1 eid;  mit  gro(fen©abenan  DenMcr#(£hciftlicbften 
^onig/um  ftch  mitDemfelben  enger  ju  oerbinDen/ 
abgefanDt  hatte/  werbe  bepDe  Diefe  granZäftfd)e 
©egen#©efanDte  mit  gutem  Slug  angefeheu  ha*' 
bcn. 

Sllg  mittlerweil  in  Dec  4Daubt*©taff  Gundar 
Der  Diuff  erfüllen/  DieSlnfunfftfo  oieler  gtan# 
efen/  unD  ihc  Slnfehen  bep  4?of  siele  aufnidptg  an# 
Derg  ab/  alg  auf  eine  QJeränDerung  in  ©laubeng# 
©achen  / su  welcher  jtch  Dec  tapfer  oon  Diefen 
fremDen©äften  b affe  beceDenunD  oerführen  laf# 
fen ; fahen  Die  Miffionarii  boc/  Daftaug  folchem 
©efeheep  ba(D  ein  gefährliche  Aufruhr  entfachen/ 
unD  ihr  Vorhaben  gac  übel  augfchlagen  wurDe. 
SDecmvegen  eilete  R.  P.  Jofephus  oon  Jerufalem 
mit  feinem  ©efchäjft  : ec  oerfügte  ftch  Den  17. 
Augufti  abermal  jum  tapfer  / unD  überreichte 
ihm  Den  5$äpftlicl)en  ^ciejf  / in  welchem  inno- 
centiijs  Der  gtoolfffe  3ht*o  .ftapferlidje  $)?ajeftät 
mitglimpflid)cn  Porten  oermahnfen  / famtDeco 
9\eich  su  Der  wahren  alten  (Eatholifchen  Äird;  su# 
rud  sw  teheen.  S)er  fromme  tapfer  nähme  Dag 
Breve  mit  Öhren  an;  legte  eg  auf  fein  Jpaubt; 
febaffte  alle  Höfling  aug  Dem©aal  (Den  ©eheirn# 
©chrciber  unDsroep  Patres  Francifcaner  allein 
angenommen)  unD  liefle  ihm  geDachte  2lpoftoli# 
fche  ©enD#©d;rijft  oerDollmetfchcn.  $aum 
aber  hatte  ec  Derofelben^nhaltgrünDlich  beenom# 
men  / alg  er  ju  bepDen  Seraphinen  ’JH’ieftern  ge# 
fpcochen : Patres ! bemaltet  bieje  0atb  gang 
geheim/  fßgt  niemanb  £ein  Wort/  unb  gehet 
: w«  sollen  h^von  fchon  was 


mehrers  unb  offttte  rehen ; mie  auch  inlDec 
^hatgefchehen  ift. 

SiUein  eben  Diefe  fo  offt  tvieDerholefe  Sufam# 
menfunfften  Deg^apferg  mit  Denen  stbep  ^äpftli# 
chen©e|anDteny  bon  welchen  jeDerman  mu§te/ 
Dap  fie  iKämifche  Cafis  oDer  JJriefier  fepen/  madp# 
ten  Den  Slrgwohn  unD  SlufftanD  Deg^Jolcfg  im# 
meßarger/u.  festen  Die MhSon  in  äu|Terf!e©efal>r. 

Neffen  ungecacbtet  befuchte  R.  P.  Jofephus  bon 
Jerufalem  Dep  1 8.  Augufti  Den  Pater  General- 

^orfleher  Dem  mit  groben  Srrthümern  ange# 
jfeeften  Mönchen  Deg  ^)eil.  Antonii , unD  bebdn* 
Digte  ihm  glcidpfallg  einen  ^äpftiitöen  SScieff  Deg 
3nl)altg  : wetlerfämt  feinen  0rbene#Ärö# 
bern  blo^  allein  um  bes  ewigen  flebene  wtl* 
len  bie  Welt  s^eriaffen  hatte/ ju  folchem  abet 
Ohne  wahten  glauben  / ber  ihnen  hoch  ab# 
gtenge/  ju  gelangen  ein  Unmöglichkeit  wa# 
re  ; alg  ec  unb  feine  25r«bec  m ben 

wahren  ©tall  Chtiffi/  Ober  in  ben 

©efeoos  ber  K^mifcCien  Kirchen  (ich 5U# 
ruef  begeben.  S)er  ffuge  Prälat  / nacpDem  ec 
Dag  Breve  aug  Ehrerbietig! eit  auf  fein  ^aubf  ge# 
legt/ unD  Delfen  Slrabifche  Slbfchrifff  gelefen  hatte/ 
gab  ihnen  su  beziehen/  Dah  in  feinem  OrDen# 
©tanD/  Die  ^atur  Ch^tfU  betceffenD  / smeperlcp 
OJJepnungen  geDulfet  voerDen : fcet  eine  Che‘l/ 
fagte  ec/  lehrt  mit  Dioicoro  , Daß  in  (Cfytißt 
nmmeVJatuv  fe^e  : her anbere  aber/  mit 
welchem  ich  eg  felbff  h<ilte  / unb  ju  bem  auch 
Oer  Kayfer  mehr  geneigt  i fl  / ernennet  in  un# 
fetm  ^e^lanbjwb  Haturen/  Oie  cSottlicbo 
unb  bie  Wlenfchliche : allein  / liebfie  Patres , 
eg  ift  bermal/  ba  euer#  wegen  allegfcbwtfrig 
unb  in  wörcFlich«m  2lumanb  begriffen  iß/ 
gac  feine  geir  biefer  Bach  wegen  einige  gu# 
fammenf unfften  anjufiellen  / fonber  aller# 
binggn(?thig/Oa^  ihr  euch  »erbetget/  unD 
fo  lang  mit  biefem  2lnbringen  innen  haltet  / 
biß  ber  ungeflümme  pdbel  (ich  wirb  juc 
Kühe  begeben  haben ; wel^emnach/wanti 
wir  Oiefeg  <£tef^>4fft  miteüianOer  nur  lang# 
(am  unO  fiillabhanblen/wini>lelleid?t  ben  ge< 
wönfcfetengwecF  leichtltch  erhalten  werben« 

©efMfam  abec  instvifchen  Dec  erfchrocfliche 
2luhJanD  gleich  einec  ^euecobcunfi  fo  weit  aug# 
brache/Dafj  gan^e  ©chaacen  Deg  cafenDen93olcfg 
in  Die  Sfrtpfecliche  ?5ucg  gelojfen/unD  becwogenec 
Stßeife  Dem  tapfer  geDrohet  haben/  Die  geändert/ 
alg  93ecfuhcer  Deg  QJolcfg  / fo  fern  er  Diefelbe 
nicht  wucDe  fcrtfchajfen  / eigenmächtigsu  ermor# 
Den ; Sllg  war  bep  Diefem  gefährlichen  ^)anDel 
niemanD  öblec  alg  Dem  tapfer/  welcher  Dag 
Söoldju  befänfftigenunD  sualei^bepDerfeifg©e# 
fanDte  su  fd>uhen  / fich  s^ar  äu(fer|l  / abec  »eege# 
beng  / bemühet  hat-  5>arura  mö§te  ec  Den  zs» 
Augufti  aug  Dec  ^oth  ein  ?:ugenD  machen  / alg  ec 
wiDer  feinen  Sßillen  allen  Mifiionariis  befohlen/ 
inner  gewiffec  geit  Die  ©tatf  ttnD  Dag  SanD  {ti 
raumen,  ©c  fehiefte  auch  Den  Slbten  Gregorium 
alg  feinen  geheimen  Secretarium,  su  Denen  Mif- 
ftooariis , unD  Üe»Te  ihnen  fagen/  fie  foltert  Doch 
(wenigfleng  Dem  ©ehern  nach)  ftch  fernem  Befehl 
unteewerffen/  unD  wörtlich  fottsiehen/  Damit  Dec 
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2(nlauff  Des  £?olcfs  bierDurcb  gcDdmpft  würbe/ 
mit  Dcm.Sufög/  er  wdre  gefonnen/  Die  2.5})qpft!t? 
ehe  ©efanDtc  / nemücb  R.  Patrem  JofephumunD 
PgCaroIum  , in  würcflicbem  SluSjug  jurucf  $u 
ruffeit  / Patrem  Antonium potl  Der  Terza  aber/a(S 
toelcber  in  Der  Q5urg  wohne/  bep  ftcb  $u  behalten ; 
Di.*  DrepSlerßten  aber  (woDurcb  er  Patrem  Pafcha- 
lem  famt  Denen  2.  .gefuitern  oerfFanDen)  foltcn 
würeftieb  ftcb  aus  Dem.©taub  machen/  - Damit 
fte  oon  Dem  unftmugen  ^<5bel  n'icf;t  toDtgefcPugen 
wurDen ; Dann/ meil  Die  2.  Patres  ausuuferer©e# 
fcllfcbafft  nad;  »errichteter  ©efanbfcbafft  ftcb  als 
$rfmep*FunDige  gleicbfam  in3\apferlicbe©ienflen 
begeben  / biemit  aber  auf  Die  0>r/  fo  ipien  oorbin 
alSSBottfcbajftern  gebührte/  einiger  Waffen  Der? 
Ut  batten  : Die  JWep  Patres  Francifcaner  t)iw> 
gegen  / fo  unter  *})dpfiftcbem  Nahmen  Dabin 
f ommen  waren  / ftcb  noch  immer  aß  2lpoftoltfcbe 
©efanDten  auffübrten  / erforDerfe  Das  Q5olcfeiv 
^Kecbt  / Dafj  er  Diefc  oor  jenen  wiDer  alle  5lnjecf> 
tungen  Des  tobenDen  SQolcfS  befebirmete. 

.©a  nun  Pater  Pafchalis  unD  unfere  JWep  Patres 
Sur  beffimmfen  Beit  (gtwiffel&oljne  $bei&  aus 
KBegterDDer  harter  ton/  £f)ei(S  aus  ©offc 
nung/  Das  Ungewitfer  wurDe  ftcb  baiD legen) 
ju  Gundar  Dannocb  oerbarreten  / nähme  Die  2iuf* 
rubr  Dergefialt  ju/Daf»  Der  5J)obef ihre  Qxbauf* 
fung  gejlurmet : ihren  $rofj  unD  $lunDer  auf 
Die  ©affen  geworden  : fte  mit  ©ewalt  auf  ihre 
^aul^bicr  gefetst : ja  ihnen  mit  ©cbldgen  unD 
naebgeworffenen  ©feinen  Den  2öeeg  jur  ©tatt 
hinaus  gewifen  bat.  ©et  Fluge  tapfer/  fo  balD 
ibm  folcbeS  unmenschliche  Verfahren  Obren 
gefommen/  entrufiete  ftcb  Datob  befftig  / unD 
fcbtcFfe  Denen  armen  ^rieflern  ein  flarcfe  CXoft 
3leitferju#ülff/ welche  Daö^olcF  foltenabbal* 
ten/  Die  Drep^reutDling  aber  in  eine  unweit  Selica 
an  Denen  ©rangen  qonSennaar  gelegene  Heftung 
fübren/mit  fcbrifft(icf;emSBefebl  an  Denfelbe^ürg# 
graffen/Diefen  Drepen  fremDen  Arreftanfen  allere 
ju  erweifen/  u.ibnen  Die  SftotbDurfff  $11  Perfcl;affen. 

hierauf  nabme  in  Gundar  Die  Meuteret)  ein 
(SnD/  unDDiepep  ^a'pfllicbe  ©efanDte  Famen 
offterS  jurn  5\apfet  / bifj  enDlicb  einer  aus  ihnen  / 
nemlicb  P.Carolus  deCilento  allDa  Den  2 f .Sepfcm- 
fcris  felig  PerfcbteDcn/  unD  in  ilnfer  Sieben  grauen 
Kirchen  unter  tompetenmnDb)3aucfem©cbaU 
gleich  anDern  ©bi^pifeben  ^rieflern  ifl  begraben 
worDen.  5ln  eben  Dtefem  £ag  serfcbiDe  auch 
febr  auferbaulicb  in  feinem  0)ren?Am;tt  r.p, 
Antonius  Granier , Der  ©efellfcbafft 3^fu  Supe- 
rior , unD  warD  in  Der  ^aupHFircb  Dafebfl  jur 
€rDen  gefiattef/  Deffen  $leiDer  / nebft  anDern 
©acben  mehr/  Pater  Antonius  Paoletti  fein  ©e* 
fpan  unter  Die  Firmen  auSgetbeilef  bot  Q$epDe 
ftctrben  an  Dem  ©urebbrueb  / mit  welchem'  auch 
Die  übrigen  M iffionarii  beba jftet  waren/  Q5et>* 
Der  Eintritt  febmer^fe  Den  tapfer  Deffo  mehr/  je 
gndDtger  er  Denen  ©afbolifcben^3riefFern  geWDgen 
war ; Dann  er  batte  mittlergeif  oerflanDen/ Dap 
Diejwepgran^ofjfcbe  CöefcmDtc  unter  Dem  ^ab« 
men  frembDer&ib^erßten  in  Der^bot^brifHi# 
(be  s]3riefler  unD  OrDen^Seut  fepen:  wie  nicht 
Weniger  / Dap  Pater  Pafchalis  unD  P.  Antonius 


Paoletti  gleichfalls  nicht  fang  mehr  leben  fönten/ 
wannfte  niebtoon  Der  QJefiungan  einen  gefuns 
Dern  Ort  folten  übetfebf  werben.  Um  Der  Urfacb 
willen  febiefte  er  eilenDS  ^u  ihnen  Den  Albten  G re- 
gorium , welcher  fte  im  Nahmen  feiner  ^(tjefia't 
wegen  Dem^oDtfall  ihres  ^JÜtr^iieffcrS  getros 
fFet/  unD  pon  .Dannen  in  Die  ©tatt  Selica , wo  bep 
fere  £ufft  uhD  Nahrung  ifi  / geführt  bat.  @t 
batte  febon  ju  Guudar , als  er  ihnen  anbefobleti 
Die  ©tatt  ju  raumen/  einem  jeglichen  funfftebeti 
Unzeit  leDigen  ©oIDS  gefcl;encFt  / um  fte  ju  über# 
jeugen  / Dafj  er  es  mit  ihnen  gut  rnepne  / unD  ab 
ihrem  SlenD  ftcb  ernfilicp  betrübe.  (Sr  hielte  auch 
R.P.  Jofephurn  äjerufalern,  alS  Den  einzigen  OOCb 

übrigen  ^dpfilicben  ©efanDten/nocb  etliche  ^0# 
nat  auf  / weicher  fowol  mit  3bro  9)?ajef]dt  als 
mit  anDern  aeifilicfvunD  weltlichen  ©tanDS^er# 
fonen  fafi  tdglicbe  ©efprdcl;  oon  ©laubens?©a# 
eben  angcflellet  / unD  Durch  Die  ©naD  ©OtfeS 
fopiel  aubgewüreft  bat  / Daf?  Der  dtapfer  famt 
feinem  ©ebetm  t ©ebreiber  (Dem  offtgeDacljfen 
2(bt  Gregorio  ) fo  ein  <£i!)i:opifcber  ff'i’ieflcrwalv 
Anno  1702.  Den  2.‘f)ornung/  als an  Siecbtme^/ 
aber  gan^  gefeemi  / Die  Üi6mifcb^ötbotifs$e 
©laubenS?Q5cfantnuS  unter  wabrenDer  ^).g.)ie§ 
gefebworen/  unD  aus  Denen  dpcfnDen  R.  Patris  jo- 
fephi  Das  5lltar#©acramcnt  empfangen  bat. 
3)ie  ©teile  eines  2l(far?5)icnet’S  »ertratte  bierbep 

P.  Antonius  della  Terza  ; nad)Deme  R.P.jofephus 
Den  tapfer  / Dapcreitt  ^rieflet’  unD  Francifcaner/ 
nutbin  fein  OrDenS#^ruDer  fepe/oerftebert  batte. 

^epDe  Patres,  uneracbtct  aller  ©uttfi/  fo  ihnen  Der 
^apfermit  Porten  unD  £Bercfen  erwife  / m« 
langten  febnltcb  oon  Dannen  ftcb  auf  Die  DiucF# 
0eeiS  nach  Ovom  gt  begeben  / unD  Der  Jp.  Q}er# 
fammlung  de  Propaganda  alhDeffen  / was  biftber 
ftcb  ereignet  batte  / Ducbcnfcbaffr  ju  geben : biel* 
ten  alfo  bep  gbro  9J?ajefii!t  Dem  jfapfermitun# 
auSfe^licbcr  Söitf  an  / fte  in  ©naDen  ju  entlaffcm 
welcher  enDlicb  wiDer  feine  Neigung  (inmaffen  ec 
gern  ein  oDer  Den  anDern  Mitfionarium  bep  fiep 
behalfen  batte)  fte  mit  QSrieffcn  unD  ©efcbencFen/ 
welche  onjunebmeh  fte  ftcb  jwar  anfangs  /aber 
umfonjl  / entfcbulDigfen  / an  Den  ^3apf?/  wie  aua) 
für  fiel;  mit  einem  2U!mofen  auf  Die  dmä  abgefe r# 
tiget  bat.  S)aS  ©efebenef  für  Den  Spofloltfcbett 
©tul  befhmDe  in  8.  (Sblen  ^ibiopifeben  son  7. 
bib  13*  Sabr  alten  Knaben  / welche  ju  9vom©a# 
tbolifcb  erlogen  / unD  mit  Der  geit  Der  Abysfini- 
fcf;en  Misfion  eine  ©runDoefie  werDcn  folten  i 
wie  auch  in  $wep  aus  feinem  2lrabifcbem  ©olö 
grobgefcbmiDeten  SlrmbdnDern/  Derer  jeDeS  je# 
ben  linken  auswoge  : unD  festlich  jwcpauS  gul* 
Denem  ^5rocarD  oerfertigten  ^leiDern  / welche  fte 
afö  feine  03efanDfe  ju  9iont  bep  wabrenDer 
^dpflltcben  2luDien|  tragen  folten.  S)er  SBrieff 
an  Den  sj3apfl  war  mit  gu (Denen  ^ucbflaben  auf 
fcboneS  Pergament  gefebriben  / DiefeS  abcrii^ 
farnmen  gerollt  / mitDemiiapferlicben  Sigilloer^ 
wahrt  / unD  meinen  langen  Beutel  aus  ©o(D# 
ftucF  gefl'boben.  i^haS  Sigill  flellte  einen  Soweti 
oor/  fo  einen  ©rachen  jerreifjf/  unD  swep  fronen/ 
Die  eine  auf  Dem  )\opf  / Die  anDere  um  Den  .§>a(S 
tragt. 
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S)cn  24.  Febr.  1702,  fe|>nt> fie  (unter  Qy  cgtei? 
tung  Der$ai;ferlichenSribwachtbij?  vor  Die0tatt) 
von  Gundaraufgebrocheiy  Den  26.  aber  auf  sdica 
gekommen/ unD  pafelbjt  fo  mol  von  Patre  Paoletti 
alb  Patre  Pafcnali  mit  ünbefd;rciblicher  grcuD  em# 
pfgngen  worben.  ©n  Moria!  ober  2Beeg?2ftar? 
fd;aü  j'o  teilen  Der  ftai;fcr  mitgegeben/  müjte  fie 
oller  Orten  frep  verfoften,  @ie  nahmen  $u  be# 
lagtem  SeiicajcljtgeDacl;tc  jwep  ^riefier  mit  ftd )/ 
imb  machten  wegen  Des  P.Antonii  Paoletti,  Der 
an  Dem  Durchbruch  flarcc  litte/  .ft  rancfljeit  jo 
f leine  CJveifen/Daf?  fie  ju  Sennaar  erfl  Den  2?.  9J»er§ 
angelangt fepnb/uemlid;  R.P. jofepbusMariavon 
Sferufalcm  als  $Jd|lplid;er  ©efanDter/P.  Pafcha- 

iis  de  Montella  U11Ö  P.  Antonius  ddlaTerza,  alle 
Drep  Francifcaner/unDOOrgemelbeter  P.  Antonius 
Paoletti  aus  Der  (Ajefellfcbafft  3<2fu/  welche  bepDe 
ledere  an  Der  rotten  övubr  gefährlich^  franef 
waren. 

R.P.  Theodoras  Kramp  batte  mit  feinem  »er? 
treulichem  grcttnD  Patre  Antonio  Paoletti  eiö  fol? 
cj>etf  TOIeiDen/  Daf?  et  ihn  halb?toDt  umhalfet; 
in  fein  Zimmer  geführt;  ein  ^eth  gemacht;  et? 
was  von  0peifen  (fo  aber  jener  vor  ^attigfeit 
nic!;t  »erfcblingen  fönte)  eigenl)dnDig  ^gerichtet/ 
tiiiD/  weil  er  alb  ein  nunmehr o erfahrner  Medicus 
jähe/  Daf?  Der  gute  Pater  Das  Seitliche  halb  fegnen 
WutDe/  bei;  Demfdben  Die  ganbe  $?acht  unD  fol# 
gcnDen  halben  £aggewad;t;  ihm/  weil  er  wenig 
$ag  vorher  nach  »errichteter  Reicht  mit  Dem  bi). 
SlbenDmal)!  unter  &BeegS  febon  war  »erfeben 
worben  / Die  le^te  Oehlung  gegeben ; er.DIid; 
aber/  Da  er  Den  30.  Sp?crf$en  um  3)?itfag?j3cit  an# 
Dachtigft  verfd;icDen/  il)m  Die  Singen  ;ugefcl;loi?en/ 
tmD  Die  von  i!)tn  hintcrlajfene  @achen  auf  Dcffen 
Begehren  Denen  Patribus  Societatis  »OH  Gran- 
Cair  bep  feiner  Dal)in?ftunjft  treulich  jugeflellt 
hat,  & batte  auch  @org  feiner  ^egrdbnuf?/ 
Da  er  Durch  einen  (Sgpptifchcn  ®)rifien  (Die  man 
Coffti  nennt)  ihm  auf  Dem  eine  halbe  @tunb  weit 
von  Senaaar  gelegenen  ®;rij]eti  ? gteptbof  ein 
förab  gemacht;  feinen  Seidmam  in  Fm  funefen? 
neues  ©tuif  weiffcS^ucbSeingewtcfelf;  folgen 
auf  ein  lange  $oDten?£)abr/  fo  unter?  unD  ober? 
halb  Der  Seid;  mit  jwep  febonen  $eppid;en  beDecft 
wäre/  Der  Sdnge  nach  gelegt  unD  alle  Dafelbfi  be? 
jinDlichen  €hrijien  jur  Scich^egdngnuf?  einge? 
laben  hat.  SDod;  bat  er  feine  fraget  aufgenom? 
men;  weil  nemlid;  Die^ecf;b  nod>  übrige  unD 
allDa  gegenwärtige  SßobhShrwürDige  Patres 
Fraocifcani  firengerer  Obiervan^/  ncmlich  R.P. 

Theodorus  Krump , R.  P.  Jofephus  a Jerufalem , 
R.  P.  Antonius  della  Terza,  (obfd;On  felbfl  un? 
Pölich)  R.  P.  Carolus  de  Genua  , K.  P.  Palchalis 
de  Montella  UnD  R.P.  Benedidtus  de  Atiipaldo 

Die  Seid;  auf  ihre  (Schultert!  erhoben  / einen  fo 
weiten  Xöecgbib  auf  Den  @otte?2lcfer  getragen/ 
unD  allDa  in  Die  (Erbe  berfeneft  haben ; worab  Die 
$ürefen  jid;  jwar  jehr  erbauet/  Dod;  Darbep  be? 
wunDert  l>aben/  Daß  Die  Europäer  anDerfl  / als 
Die  9JJorgen?SdnDer  ihre  QJcrflorbene  mit  gpeulen 
unD  Scttcr^efd;rep  nicht  beweincn/jonDern  ohne 
®m#ung  gauß  füll  begraben. 


Dem  guten  Patri  Paoletti  felig  fepnD  in  Die  am 
bere  933clt  nach  einiger  3eit  Francifcaner/nem? 

lid;  P.  Pafchalis  unD  P.  Antonius  della  Terza  nach? 
gefolgt;  Die  übrigen  aber  (einen  ober  $wet;/  foju 
Sennaar  gebliben/  ausgenommen)  nach  <2gppten 
juruef  gereifet/  »on  wannen  R.  P.  Theodorus 
Kramp  famt einem  DvciS?@efdl;rten  feines  $efl. 
OrDenSDen  2.  Serben  1703,  jtch  über  Das  3)dt^ 
tellanDifche  ^eer  nach  9com  »erfügthat/  aüwo 
er  Den  f.  Junii  angelangf  unö  Dem  ^).  2(po|loIp 
fchett  @tul  »on  allem/  was  jich  mit  ihm  unD  an? 
Dem  MitFionariisgcdujTcrthatte/genaue  3cechen? 
fd;ajft  gegeben/  hicrnechlV  weil  er  ihm  auf  feiner 
^)erauS?9vetS  in  A fnca  einen  2(rm  gebrod;en  unD 
Durd;  fo  »iel  ^ühefeligfeiten  fcine  Q5cfunDi;eit 
fel;r  »erDerbt  hatte/  mithin  ju  Denen  Millionen 
nunmehr  untüchtig  wäre/  jich  in  fein  Sßapnfche 
^)roöinh  juruef  begeben  unD  »on  feiner  üveiS  ein 
ganßeS^ud;»on  7i.^ogen/  fogarlujiig  jule? 
fen  ift  / unter  Dem  ^ifel  eines  (£»angelM&en 
P4imen?25aum6  ju  Slugfpurg  1710.  Durch  Den 
.'Orucfin  C^eutfcher@prach  verfertiget  hat/in  wcl? 
cl;em  Der  Sefer  nach  belieben  jich  ferner  erfel;en 
unD^gleidf)Wie  ich  felbji  gethan/  Durch  Dejfen  Sejung 
ergo|en  fan.  <£S  iji  nicht  aujTer  Sicht  ju  taffen/ 
Dop  ojftgelobter  R.  P.  Theodor  auf  feiner  #e.r? 
auS«0\eiS  ju  Gran-Cair  Den  wPjerrn  von  Roule  ge? 
wefenen  Sranßofifchcn  Conful  ju  Tripoli  ange# 
troffen  habe/  welcher  gleichwie  vorhin  P.  Gramer 
felig/ Dod;  mit  unvergleichlich  grofferm  spracht/ 
als  ^ottfd;ajfter  nach  Äthiopien  ju  reifen  von 
Dem  2lUer?(£hrijilid;,|ien  Äonig  Befehl  hotte. 
Q3on  Denen  ad;t  jungen  bohren  / waren  unter 
StßeegSjwep  gejiorben/  Die  übrigen  0ecf)S  hat 
er 3hw$db|ilichen  ^eiligfcit jugejiellt/  welche 
Diele  jwar  fd>warhene  aber  unfchulDigen  €ngel 
gnaDigft  in  S)ero  s^dtterliche  ^erforgimg  auf? 
genommen  unD  in  Dem  Coliegio  de  Propaganda 
haben  auferjieben  lajfen. 

?83as  aber  Die  Abyffinifche  MiffionenDliihfüc 
einen  SluSgang  gewonnen  habe/ gehört  jwar  ei? 
gentlich  nicht  ju  meinem  Vorhaben/  weil  Die  Mif- 
fionarii  unferer  Societdt  weDer  Denfelben  befchri? 
ben/  nod;  fiel;  Dabei;  eingefunben  haben;  weil 
nichtSDejioweniger  fo  wol  R.  P.  Theodorus 
Kramp  in  feinem  ^eutfehen  palm?234um  / als 
auch  R.  p.  Petrus  Antonius  di  Venetia  in  feinem  in 
Slßdlfcher  ©prad;  heraus  gegebenen  Seraph ifd/eu 
®ef<fctcfot?<0arten  offtcrS  unferer  Miffionarien 
einruhmhaffte  .sDMDung  thuen;  ift  ja  billig  / Dap 
ich  hinwieDetum  Da  unD  Dort  ihres  $.  Seraphi- 
fchenOrDenSunD  Miffionen  mit  wenig  ^Borteg 
ingeDencf  fei;e.  3ch  n>uuD>e  ol;ne  Dem  vielleicht 
Dem  Sejer  einen  Gewalt  amhun/  wann/  nachDem 
ich  ihn  Durch  Äthiopien  folang  herum  geführt/ 
Denfelben  je^t  auf  einmal  wie  in  einer  ginfternujä 
jt^en/  unD  il;m  DaS  wuuDerbarlid;e  (£nD  Diefec 
Abyflinifd;en  Miffion  verhalten  folte/  welches  er 
aus  nachgefe^tem  ?8rief  mit  allen  ilmjldnben 
vernemmen  wirö. 
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Abyfllnifcße  Ätrcfielt » ©efcßtcfjtm 

öon  Anno  1 704.  big  auf  £>iefe  Seit. 
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tonte/ tannocfc  6ie  Welt  nicfottn  einem 
2tugenblicf  / fönbetn  in  fecbß  lägen  nact> 
emanbet  etf Raffen,  titrier  «©eil  t>at  er  un* 
fern  Patribus,  fo  lang  fie  ju  Gondar  perhorrten/ 
alle  @nob/  ©l)r  unö  £iebe  erwifett/  jo  ihnen  fo  gor 
Itgenbe  ©uternebp  jährlichen  ©inFünfftenaner# 
„ _ ^ , boten;  bo  fie  aber  folchetf  als  eine  @ocb/  fo  ihrer 

A.  R.  P.  fheodofii  SBofff  Mi£  ^0$  8«f$*w>wicr  2(rmut  nnberfirebfe/ 
fionarii  ApoftolicißugbctttSeraphifdbcit  ji^nopoffri^  auSgefchlogen/  bewunderte  er  Diefe 

Lform  rtm^rbm/  p w ?>cc ^™#;wn8«“as«««n9lic5en ©täten  bcff« 
Kctormir ten  t»g ; rebefe  fo  mol  heimlich  als  öffentlich  piel  zu  ih# 

^ ^ _ 2*  . «*»  ^b 7 unb  rerfprocbc  ihnen  mit  einem  ©nD# 

©CtliCit  9Bc(j(*(^rWUrMaeit  Pa-  er zu  ihrem  <Scbu£ nicht  allein  ©ron 

• Provincialem  her  £>eßeri:et du#  . Vcepfec < fonbern  ouch  fein  eigenem  23(ut 

fcben  mrootnß  ^ c^m  Fea  nu"  lu  **  ««pfertf 
icnert  Dromnß.  ©unft  noc^  anbere  überaus  fct>i5n  ^ ou^fehenbc 

llmjlonbe  gekommen  fepnD  / als  bo  waren  Die 

fSefebcung  einiger  ©fyiopern  juDemOiomifchen 

©louben/  hatte  jebermann  hieraus  fchlieffcn  fol# 

Jen,/  ihre  Misfion  werde  Fünfftighin  mit  gutem 

^efionb  immer  sunemmen.  ^ber  nichts  weni# 

ger/  alSdiefeS. 

Snmaffen  etliche  ^ofemichf  pon  bem  leidigen 
ftch  bohin  oerieiten  Helfen/  Daß  fie  fo-wol 
bie  Mönchen  als  den  2JDel  wider  Die  Misfionarios 


crem 

fd)en  ^romnß* 

©efcbciben  JU  Mocha  in  Arabien  ben  20* 
Junii  1716. 

Snn^dt: 

Clemens  bet  ©Ijffe,  nad)t>em  R.P.Theodo- 
rus  Krump  Anno  1703.  2d)tO  Jpeüigfeit  öortiEthio- 

§ien  ausführlichen  geeicht  abgeflflttet  habe/  fd)icff  im 
;ah*  *704-  abermalubet  JO.  Francifcanet  alS  Miflio- 
nariosbahitt/  tt>eld>e  aber  an  bem  Nilus  alle  normal  of< 
fette  tpüjj  mmmefito  uerfchloffen  ftnben : hoch  fepnb  erf? 


unb  uon  Äanfer  Jefu  jwat  gnabigft  aufgenommen/  aber  fepen  gefefiworene  §einb  ber  ^ületfeligf jen  9)2ufe 

uon feinem  »folget  bem^apgr  David  tätlich  »er*  ter  ©OtteS : ihr  ungefduerteS  23ro0t / bellen  fte 
folgt  unb  ton  benen  /Fthiopifcfien  ^nef*ern  Anno  r;fR  ;n  jvr  arjoß  \ ' I1'“  J., 

1716.  um  beS  ©luubenS  willen. gefieiniget  worben.  l^rr.mrt,fe  t?ßn/  r Ce 

©er  ^rief  lautet  aifo : m Ccpmol^  unb  @ou?^)trn  jufommengeboefent 

t "&  paö  gan^e  Abysfinifche  Oveicf)/  nacbDem  ftcb  ber 

2BoW^l)rtt)ttr^  tlt  ©Ött  ihnen  odüig  ergeben  hdfte/ werbe 

©eißücöcr  Pater  Provincial  &c.  ^alb  onge? 

■ fteert  unb  »erfuhrt  werben:  jo  es  werbe  bie  @ach 

mit  ber  $eit  fo  weit  fommen/  bo^  jie  fleh  berOte^ 
gierung  unterziehen/  unbbeS^dchpen©ewo(fö 
onmojfen*  S)oö  burch  t)iefe  unb  bergfeichen 
QJerleumbungen  oufgewiefeife  qjoief  finge  an 
fief;  zu  rühmen/  unb  gebuchte  auf  Mittel/  wieeö 
ben  tapfer  mogle  oon  bem  ^hron  fiurijen/  web 
eher  folche  Zerrüttung  jurerhüeten  bie  breoOJrie# 
Per  unter  einem  Porc£en^riegS^©e(eitin  ein  weif 
entlegenes  Ort  hot  führen  (affen/  bomif  ihnen/ 
wann  pe  ju  Gondar  oerbfieben/  nicht  etwann  ein 
£eib  wiberfuhre/  unb  pe  nach  gepiPtem  ?iufponb 
wieberjurucf  fehren  mogfen, 

Allein  ber  einmaJ  ergrimmte  $dbe(  worb  hier# 
burch  noch  heftiger  wiber  ben  Käufer  oerbifferf/ 
welchem/  wie  mon  fogt/  fo  gar  ©ifft  bepgebracht 
wurbe/woDoneron  allen  ©fiebern  (ahm  unb  all# 
feiner  ^rafften  bergePolt  iP  beraubt  worben/bap 


®eilHtd)Cr  Pater  Provincial  &c. 

C|rllS  5?inblicher  ^3picht  gegen  ©uer  SOBohl# 

©ht^ürben  bewogen  pelle  ich  ‘Oerofelben 
**  ein  feltfameS  ©choufpiel/  fo  fiel;  mit  R.P. 

Liberato  Weifs  unferer  ^rooiu^  ^riePern  unb  z, 
onbern  MisfionarfisunferS  Seraphifcpen  OrbenS 
jugetragenhot/  rorSlugen. 

^achbem3hco  ^dppliche  ^eilfgFeif  Clemens 
ber  ©ilffte  eine  grojfe  5lnzohl5lpopofifcher  Misfio- 
narien  bos  ©oangefium  ju  predigen  im  3ahr 
1704,  nach  Äthiopien  abgefertigef/  biefe  epffeii# 
ge  ©laubenS^otten  ober  ben  ©intritt  in  baffelbe 
^opferthum  lange  Zeit  Pergebens  perfucht  hat# 
ten/  hatesenblich  obgemelbetem  unferm  R.  Patri 

Liberato  Weifs  alS  ber  Misfion  ^orPcfiem/  Wie 

ouch  feinen  swep  9teiS#  unb  2lmtS#©efdhrten  R. 

P.  Michaeli  Pio  POn  Zerbe  UUb  R-  P.  Samueli  pon 

Elumoimgaljc  17.1 1 • S«!un9«n / Daßfie übte  .i.TOuuoiroorawcc«! 

ixw  cotbe  ®eer  (id;  m ^.hiop.en  migcbcunatn  (ieibn  «W  minmebto  bcc  35egiecuna  unfähig  oon 
unb  bad  nec^flgcfblgte  x 7 1 2 . 3nbr  bep  Dem  goto  b«m  '^fcon/  in  »bnficffdbii  butdi  fern  cinS 
fttom  Abrr.„«enSabf«  iyu  cbep  g*  ^ »erfJoflen/  unb  n , ’f  "e  ‘S 
f«n Wnbm fowd nibSaedbr bebeute)  m b#n  9c»iffen  göngling  9}nljmend  D.v'l  Ju T/m 
^nupt*  ©aft  Gondar  m$t  «Dem  alucf hdj  <m<  »bf«  aufgeworfen  Ijaben/weichet  au«  Sb/ch 
gef ommen  / fonbern  «ud;  »on  ifm  mit  über,  bem  SJolcf  a«e«/  roa«  c«  ungeUnmmet  SCddoo. 
©wenintlidte  greub  empfangen  unb  ferne«  if>m  begehrte/ oetwiBiget  unb  untefdirte/ bem 
tecM<«  fepnb  oetficfiert  worben/  boep  mit  ber  „bet  ju  golg  bie  brep  MMomrios  ben  2 7 hol u 

?cöÄUf'fhaCf«,aUa®0ri‘lT^fMU!!?  nu"9  I7'Ä-  in Sifen unb '-Sanben naej» Gondar 
ben  fatbolifcben  ©Inuben  nid/f  öffentlich  prebi*  juruef  bringen/  unb/  al«  fie  angelannt/  in  ben 
gen/ lonbevn  mit  ihrem  gpfet  ganhtaugfam  her*  Genfer  hat  werffen  taffen, 
rot  brechen  (ölten ; bann  «uefe  <0<Dtt/  fprach  ,©en  2.  SBerhen  warben  fie  in  ©egenwarf  ei« 
hiefer  ho^wrnunfftige  Potentat/  ob|dhon  n nerjahlreichenjufbleheingnbrorselabenenSSer, 

famm 


c 6 Num.  215.  An.  1 71 6.  P.  Thcodofius  SBoffl  JU  Mocha. 


fammlung  Dem  5Conig  felb|l  Dorant/  welcher 
fie  Dann  gefragt:  w«  fte  waren  unO  warum 
fie  ficb  emea  fo  weiten  ÖOeegs  hiebet  rer* 
fugt  Jütten  > worauf?  fte  geantwortet;  fie 
fey'en  4>bOltfcbe  pdeiiec/  welche  Der  &o# 
mtfc^epabfi  als  allgemetnerSeelen^nt  Da* 
bin  gejänDt  batte/  Damit  Die  Abysfiner  »on 
1 j^nen  in  Dem  wnbteri  (Stauben  unterrichtet: 
t^re  Seelen  ron  Der  ^infiernuß  an  Den  gellen 
Cag  öberfegt  unD  jum  ewigen  leben  ge# 
brache  wörben.  Wae/  fagte  Der  tapfer  / fo 
feynD  wie  Dann  {reine  Ctjriflen  ? Dem  fie  aber 
perfekten : »h£  0Y&  $w«e  €bc»ff  en  / Doch  nue 
Dem  Habrcien  nad?/  unö  ”*cbt  in  Der 
SDiefa* GefcbeiD  oerDruffe  ihn  Dermalen/  Dajler 
fie  ohne  fernere  gragjum^oDt  »crurtbeilt  bat, 
<gie  hingegen  jeigten  ftcf;  ganfc  bereitfertig  für 
Den  ©atbolifcben  ©lauben  ju  flerben.  Uber  web 
<be  ©rojjmötbigfeit  alle  ©egenwdrfige  mit  ©r« 
flaununggeflujst/  Der  ftonig  aber  fld?  innen  ge? 
halten  unD  linDere  ©eiten  aufgejogen  bat  / Da  er 
Dann  beffere  2Bort  auögegeben  / fie  t>on  Dem  Sto* 
mifcben  ju  Dem  Cofftifd;en  ©lauben  ju  übertrete 
ten  cmgelaDen/  and;  ihnen  nicht  allein  Dag  Sehen/ 
fonDern  auch  feinen  ©d>ufc  oerfprocben  bat/wann 
fie  fieb  nur  befcbneiDenlajfen/  Den  Diofcorum  als 
einen  ^eiligen  »erebren/  in  ©briflo  nur  eine  unD 
1 war  Die  ©ottlicbeNaturaßein  erfennen/unD  mit 
ihnen  Die  ©acramenten  genießen  wurDen.  SDie 
Miffionarii  aber  wolten  Diel  lieber  flerben  alg  mit 
Dergleichen  S3ermeßenbeitert  ©Ott  beleiDigen. 
S»arum  warDen  fie  noch  einmal  in  Den  5?ercfer 
cingefpebrf*  $tan  hielte  über  fte  offterö  Stativ 
mag  Doch  mit  ihnen  enDlicf;  jutbuenwäre?  Dann 
jo  graufam  alg  auch  Der  junge  tapfer  David  wa« 
re/  warDDannocbfein£erfc  gegen  fie  in  fo  weit 
erweichet/  Dafj  er  Dag  wiDer  Diefelben  gefaltete  Ur« 
tbeil  in  eine  bloße  SanDg^erweifung  ju  »erdn* 
Deren  ficb  gdn|licb  wurDe  entfebloßen  baben/wann 
nicht  Die  blutDurßige  Cofftifdpen  Mönchen  ihn 
Denen  Drep  Beugen  ©hrißi  Dag  Sebenoon  feuern 
abmfprecben  gezwungen  batten/  weldjeg  fte  enD* 
lieh  Den  Driften  ©lernen  1716*  ihrem  ©Ott  fyU 
Denmötbig  aufgeopßert  haben ; Da  ihnen  Die#an* 
tx>  auf  Dem  Stucfen  jufanimen  gebunDen/ fte  aber 
wie  Übeltäter  auf  Dem  öffentlichen  ©larcfc^lafc 
ju  Gondar  gebracht  unD  Dafelbji  fd;ier  nacfenD 
lepnDauggejogenworDen.  £)iegar?ur£e  £en? 
cferg«3rift/  fo  ihnen  aUDa  ijl  oergonnet  worDen/ 
umbölfete  erßlicb  einer  &u  guter  le^te  DenanDern; 
hierauff  hielten  fte  jufammen  ein  fleineg  ©efprdcb 
;weiffeigohne  oon  ihrem  glorwurDigen  ftampff 
unD  Dem^alm^weig/  Den  fte  balD  empfangen 
würben.  demnach  ließen  fie  (ich  auf  ihre  tfnie 
nieDer  jum  £eid;cn  / Durfte  nun  Den  ©teiw£a* 
9*1  um  ibreg  £epl«nDg  willen  augjufleben  fertig 

WÖ©a*trafe  auf  Den  Dcicbt^la^  ein  Abyffinifcbet 
Q3riefter  beroor  unD  fprac&fluö  allen  ^rafften  fol# 
genDe  SBort  aug : X)erflucht  (fagteer)  »er# 
fluc&t/ »etbannt  «nD  ein  ^einö  Der  alletfelig# 
{len  mutter  CffOttesfeveDetjenige/welcher 
nicht  fönff  0tem  auf  Diefe  Drey  ^rancTen 
hmwirfft,  Ä«um  batte  er  auggereDet/  alöDer 


erfle  ©tein  autf  feiner  ^rteflcrlicben  ^eneferg# 
^)anD  auf  Die  SDienafeötttf  geflogen  ifi/  Dem 
jeben  taufenD  andere  an  Dem  Ort  oerfamnielfe 
gufd)auer  ungefdumet  ein  jeglicher  mit  funjf 
©feinen  nacbgefolgtfepnD;  womit  fie  nicht  allein 
ihren  (Seift  aufgeben  haben/  fonDern  auch  unter 
Diefem  ©tein^aujfen  fepnD  begraben  worDen. 

5lßolte  ©Ott/  ich  batte  Diefen feinen  Dapfferrt 
$2$lut  ^ beugen  / gleichwie  in  unjertrenneter 
s^rüDerlid)en  Siebe/  alfo  auch  in  ihrem  Ovitterli* 
d;en  §oDt  f onnen  ©efellfd;a{ft  leiften,  StBeil  ich 
aber  Diefeg  ©ieg^ran^  unwurDig  bin  / mitö 
ich  mich  famt  z.  OrDeng  # ©efpdnen  «Ubier  fo 
lang  aufhalten  / biftroir  »on  Der#*Coogrega- 
tione  de  propagaqdä  fernem  &efel)l  werDen  em# 
pfangen  haben,  ©egeben  ju  Mocha  in  Dem 
glucffeligen  Arabü  Den  20.  Junii  1716, 

(Stier  2Bc(;(<®;nrmrt>en 

benuithi9ffet  Wiener 

Fr.  Theodofius  Wolff, 
«ug  Dem  flrengern 
OrDenDeg  ^.Fraa- 

ci  fei  SeraphicüV:  iili- 
onarius  A poftolicus. 

tiefer  Pater  WolfFpon  Sanftheiten  in  Oe« 
Oerreich  gebürtig  fame  Anno  17 1«.  aug  Ara- 
bien nach  9vom  juruef  / unD  warD  oon  3bf> 
q3dpjl(id)en  JpeiUgfeitallDa  jum  öffentlichen  Pro- 
feffore  Der  Arabien  ©pr«.d;  beOetlct  / wobep 
er  / wie  ich  oernimme/  noch  heutigeg^aggoer# 
harret,  ^r  hatte  unter  anDern  ein  fchoneö 
q$uch  oon  feinen  Steifen/  2lnmercf ungen  unt> 
Gegebenheiten  / abfonDerlich  oon  Der  harter 
R.  p.  Liberati  unD  feiner  ©efeüen  gefebviben/  web 
cheg  aber  in  einem  ©chiffbruch  / Den  er  unter 
SBeegg  gelitten  hat/  S«  ©runD  gangen  ifi.  3um 
25efcbluÜ  Diefer  ©thiopifchen  ©efchichten  gehet 
jefcf  nichts  mehr  ab/  alg  Daj?  ich  Dem  Sefer  auch  ei« 
ne  jwar  furfee  aber  auöbünDige  ^efchreibung 
Deg  Abyffinifchen  Dveid^g  mittheile/  welcher  um 
Deflo  mehr  ju  trauen  unD  ju  glauben  ifi/ weil  ich 
folcbe  meifleng  aug  Denjenigen  Nachrichten  her« 
aug  gezogen  hab  / welche  R.  P.  Thcodorus 
KturripunD  R P.  Jofephus  ä Jerufalem  nach  ihrer 
guruebsiunfft  aug  ©thiopien  Dem  2lpo|lolifchen 
@tul  Anno  i703.gleichfam  ©pDlichab« 
geflattethaben. 


Numerus  216. 

25cfc6rci6uttö  fccö  9ien1)<?  Abyffina 
ober  i^chiopien. 

©r  fürfceflc  SBeeg  nach  ^Etbiopien  gehet 
über  ©gppten  an  Dem^luh  N»l«s  hinauf/ 
welcher  in  befagfem  Äthiopien  ent« 
fpringt;  wieoiel  geif  aber  auf  fold;e  Steig  oer« 
wenDet  werDe  / ifi  jwar  ungewiß;  weil  Die  MiC 
ßonarii  nicht  anDcrjl  alg  mit  Denen  Caravanen  oDer 
^auffmanng  * ©efellfchafften  Dahin  gelangen 

loa 


Num.  2 1 6. SJlfrgrcifrltttg  fccg  AbyffmaOfariEthiopiftn  57 


Fdnnen:  Dod)fepnb»onGran-Cair/  beraubt# 
©töttin€gppfen/  bi^u  bet’  BapferlichenÖief?» 

benß#  ©tatt  Gundar  in  Abyflana  nicht  Weni# 

get*  alß  taufenb  funfhunbert  Seutfche  ©leit 
&$eegß» 

(Stbiopicnifl  »eilig  mit  bergen  umgeben/mit# 
hin  icl;»  »auch/  felficht  uni)  ©teinreich»  Neffen 
©rdnfcen  ober  fepub  auf  benen  £a,nb?(£arten  $im* 
lieh  gut  »ersehnet  * (£ß  flof?  t eine»  ©eitß  an  ben 
Oceanum  unb  Daß  rothe  ©leer»  Ubrigenß  abec 
an  bie  Bonigreid)  unb  Sanbfchafftcn  Sennaar , 
Fungi,  Porno,  FeiTan  unb  alfo  Weiterß» 

©Jan  finbef  in  biefem  groffenfKekh  bie  ©lenge 
wilberunb  jamer  Ubiern/  alß  glephantcn  / 01aß# 
bdrner/£ameleonten/  Siger/  Pantber/Sdwen/ 
Sijfen/  Sibetb*Ba£en : item©chaaf  / <^5eifRn; 
Siegen  unb  Dvinb^iehe.  hingegen  leibet  eß  an 
€rbfen  / Johnen  / Sünden/ teilen/  Born  / unb 
$aiif?#©efiüge!  (bie  Rennen  ausgenommen) 
greifen  ©lange!»  3ln  flatt  beß  ©efreibß  effen  fte 
Dora-^uchen/  welche  eigentlich  tb»  ^ßrobjepnb. 
Shf  ©etra'ncf  i|l  Daßflare  ^Oalfer /welcheß  »or* 
nehme  Perfonen  mit^dnig/  foallba  in  Überfluf? 
ifl  / abgiejfen»  (£ß  wachfen  jroa»  auch  fchone 
Trauben  an  benen  0veb;©tocfen  / auß  welchen 
fie  aber  feinen  SDein  / fenbern  nu»  Siweben  ma* 
cl;en ; bann  be»  SIDcin  lahtfich  wegen  Derunge# 
meinen  nicht  halten»  S)ernwegen  fuhren  bie 

Miffionarii  Siweben  mit  / weichen  folche  in  ft v 
ehern  Gaffer/  bif  fle  aufgefchmellen/  t»ücfnen  fte 
Demnach  ab/  unbpreffen  auß  benenfelben  benbe# 
tlenHSein  jurn  ©lef?#£)pffcr. 

5£)en  Abgang  beß  $auf?#@ef!ügelß  erfeßtbaß 
gcber#P3ilbprctt/  alß  gafanen/  ^afehunb  9ieb* 
$tmer/  nebflütelen  anbernim  grdflen  Überfluf?/ 
unb  weit  oolifommcnern/ alß  bie  unferigen» 

S)en  Briegß;©taaf  belangcnb/fo  ijlber  heut* 
pegierenbe  Bapfe»  Adiara  Saghed  jaluobe»  Jefu 
aufferber0iegcnß*Scit/  bafein  gan£cß£anb  fall 
unfe»  ‘ißaffcc  flehet  / mit  etlich  hunDal  * taufenb 
©lann  fletß  ju  gelb  wibe»  Die  benachbarte  Bdnig  / 
Derer  er  fchon  etliche  unter  baß  30$  gebracht  / 
ober  wenigflenß  il>m  jinßbar gemacht  hat» 

$8iewol  ubrigenß  bie  Abyffiner  einen  unenb# 
liehen  SKetchthum  an  2lrabifcbem  ©olb/  SDiaman* 
ten  unb  anbern  gbeljleinen : wie  nicht  weniger 
(m«£>elffcnbein/  Caffee,  Siwefh/foftbarn  21rfcnep? 
©litteln/allerbanb  in  Europa  unbefantem  Dvaucf> 
wercf/  (Sbenholh  / ©ummien  unb  mancherlei) 
anbern  Boftbarfcifen  beflfcen ; fo  treiben  fte  Dan# 
noch  faflgar  fein  ©ewerb  mit  anbern  benachbart 
ten  ftfnbern  / unb  biefeß  $war  auß  einer  ©taatß# 
Ziffer fucht/  Damit  nicht  etrnan  bie  21ußlanDer  un# 
ter  33orwanb  Der  «panbelfchafft  baß  Dveid;  auß# 
jufpahenunb  ju  befriegen  2lnla|jnemmen» 

^)ie  @prach  ifl  jwar  Abiffiaifch/  Doch  gehet  Die 
Slrabifche/  jumalen  in  »or nehmen  ©tdtten/  auch 
feht  im  ©chwung»  s3)ei;be  biefe  ©prachen  ha^ 
ben  ein  folche  ^erwantnuß  mit  einanber  / Daf?/ 
wer  bie  eine  »erfleh^/  t>ie  anOere  balb  erlernen 
fan» 

3)ie  *paupb01digton  ifl  Coptifd)  ober  Cofft 
tifch  > ^unn  gan^  Äthiopien  erfennet  alß  fein  aU 

ffofeyh  StokUin  VIII,  §I)Ctf* 


lerh^chfleß  Btrchem-paupt  Den  Patriarchen  »on 
Alexandria,  welcher  an  fetna:  ffaft  nur  einen 
gen  ^ifchoff  in  biefeß  fo  weitfichtige  Öveich  fehieft/ 
Der  bie  übrigen  priefler  unb  Birchem^tener  or# 
bentlich  wephet/  unb  »on  benen  ©einigen  Den 
^ituleineß  patriardjenß  annimmet»  ©ieew 
fennenfiben©acramentewtpirwir  ,*  bochfepnb 
Die  girmung  unb  le^fe  üelung  bep  ihnen  wenig 
im  brauch : Die  meiflen  beichten  unb  commune 
eieren  beß  Sahrß  nicht  offterß  alß  einmal» 

Ubrigenß  weift  man  / Daf?  »or  Sllterß  »iel  jlatt? 
liehe  ^ifliimer  unb  anbere  pfrönbte  in  Äthiopien 
gewefenfepen/  fo  aber  Der  Bapfer  meiflentheilß 
eingejogen.hat/unban  flatt  folcher  benen  ©eifliit 
eben  ju  ihrem  Unterhalt  jährlich  ein  gewiffeß  außt 
wirfft»  ©Jan  trifft  feh»  »iel  (SlSfier  an/  befer 
Anwohner  gr^flen^heilß  beß  £.  Antooii,  anbere 
Deß#*  Bafdii  ober  beß  ^)»Macarii0vegel  beobad)# 
ten»  <£ß  gibt  auch  weltliche  Priefter  ober  Pop- 
peu,  fo  benen  Pfartepenporflehen/  unb  auf  eben 
bie  SÖ3eife  / wie  Die  ©riechifche  Pfarrer  ihre  P3ei# 
ber/Dafern  fie  »orbem  prieflerthum  eine 3ung# 
frau  geheprarhet  haben/  fo  lang  fie  lebt  / behalten  / 
nach  ihrem  ^obt  aber  entweberß  lebig  bleiben/ 
ober/ wann  fte  jur  anbern  0)e  greifen/  aüegcijlt 
liehe  Slembter  aufgeben  / unb  wie  Sapen  leben 
muffen» 

Sn  feinem  Shrifilichen  ilanb  Darf ftcfj  bie  ©eifl# 
lichfeitwenigerin  weltliche  ©efcha4(fte  einmifchen/ 
alß  eben  in  Äthiopien ; hingegen  wirb  Der  Bapfer 
in  Dem  geglichen  Söefen  ohne  Riffen  unb  ©uf# 
heiffen  fo  wol  beß  ^ifchoffß  alß  bern  General- 
Qlorflehern  obgefagtergeifilichen  Orben^ta4«# 
Den  / wie  auch  feiner  Theologen  ober  ©ewiffenß# 
9caethen  nichtß  »orneramen» 

©Janmufihm  nicht  einbilben/  alleAbyfliner 
fepen  Dem  (£hri|lenthum  jngethan ; eß  gibt  unter 
ihnen  aud;  »iel  Mahometaner/  Gaffer , abgottif^e 
^epben  / unb  anbere  / bie  gar  an  feine  ©ottheit 
glauben»  £)od)  »on  Dem  groffen  ^rifllid)eu 
^auffen  etwaß  ju  fagen/  ifl  bcFanf  / Daf?  bie  Bdni« 
gin»onSaba,  nachbem  fte  ben  allerweifeflen  Bd# 
nig  ©alomon  heimgefucht  hßtte  / »on  ihm  baß 
3ubifche  ober  ©?ofaifd)e  ©efa|  empfangen  / unö 
in  Äthiopien  eingefuhrthabe/  bep  weitem  biefe 
Solcher  auch  bifour  Seit  bern  ^)|).2lpofleln»er# 
blibenflnb:  baerfllich  Der&fmmerlingber  Abyf- 
finifchen  Bonigin  Candacis,  ben  Philippuß  ge# 
taufft/  unb  balb  hernach  Der  4?»  2lpo|lel  unb 
S»angelifl  Matthäus  biefen  noch  heutigeß  c^agß 
befchnittenen  9©obren  baß  Evangelium  gepuet>i^ 
get  hnt/  welche  bann  bep  Der  allgemeinen  Jjjjji 
liehen  Birchen  fo  lang  »erharreten/  bi^  Diotcoms, 
welcher  in  (Shrifto  nur  ein  ^ufur  erfennte/  erftlicft 
Sgppten/  nachmalß  aber  Äthiopien/  fo  bemfelbeit 
alß  Patriarchen  »on  Alexandria  ingeifllichen  ©a# 
chen  untergeben  wäre  / mit  Dem  ©ifft  feiner  Mr 
fo  erbärmlich  angeflecf  t hat  / Daf?  folche  gewaltige 
Chriflenheit  »on  Anno  448»  bif?  auf  baß  Sahr 
(Shrifli  iy?3»  in  biefer  »erbammlichen  Befere» 
tfl  flecfen  bliben;  baenblichbieportugefifcheSe# 
futterin  fthiopieneingebrungen/  unbfaflDaßge* 
famte  Oveich  nebfl  benen  angranijenDcn  4?anb# 

•p  m* 
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fcf>afftcn  $u  DcmSllt#9ißmifd)#(£atbölifcben  ©lau# 
ben  bcfel>ct  hoben.  jfapfer  David  fdbß  famü 
Gabriele  Dem  ^Ott’iOrchen  Dort  Alexandria  fcpicf# 

ten  ein  jeDer  feine  ©efanDte  nacl;0tom/  unD  er# 
Fanten  Den  ßjapß  Gementem  Den  21d;fen  als  ei# 
nen  Nachfolger  Petri  , unD  (XhrifFi  auf  grDen 
getfrlichen  ©taftbalter.  Slüein  fokhe  greub 
wahrte  fautn  »ier^ig  3’ahr ; inmaßen  Anno 
1 63  3.  alle  ,'Kdmifcb^ati)ölifc()e  Qthrißen  gdnfßicb 
fepnD  occtilgt  / mittler  weil  aber  oon  unfecfdrieDIi* 
eben  OrDenS#$ßdnnern  Der  (Eingang  ingthiopien 
biß  Anno  1699,  vergebend gefucht  / unD  textlich/ 
rote  obfFehet  / im^alH’ i7i£.DaS  wahrend# 
jientbum  abermals  ooilig  iß  serßohrf  worben. 

Sille  Abyffinifcbe  0;rißen#5finDer  werben  Den 
achten  $ag  ngch  ihrer  ©eburt  befepnitten  / unD 
Den  4°/£ag  getaufft  / Die  ^tdgDlein  aber  erß  Den 
fecbssigßen.  ße  wiberbokn  DiefeS  ©acra# 
ment/wie  ße  feigen/  ju  me()rerQ3erßcl;erung  ibr£e# 
ben  binDuccb  jumsweptcnunDDritten$?al)l/Doc() 
mit  Der  33eDingnuS/  Daß/ wann  ße  DaScrftc  unD 
Sweptetnal  nicht  recht  wdren  gefaufft  worben/ we# 
nigpeno  Diefe  Dritte  $auff  ihnen  oerbuf(f(ici;  fepn 
folle.  %£iewol  übrigens  Die  mciften  AbytTmer 
Die  ^efchneiDung  nicht  für  notpwenDig  / fonDern 
nur  für  ein  leDige  (Eercmom;  unD  ^acpfolgung 
gprißi  halfen;  fo  gibt  es  Dannocp  Diel  unter  Hy 
nen/  Die  Da  lehren/  es  fepe unmöglich  ohne 
fchneiDung  felig  su  werben  / welchen  ^rrthum  ip# 
nen  ju  benemmen  Diel  ^?übe  f oßen  Dorffte/suma# 
len/nac!;Dem  Die  beftdnDige  (SrfahrnuS  leprf/Daß 
Der  $lucb  unD  Die  cS)erßocfung  / mit  welchen 
©Ott  Die  3»Den  biß  auf  Diefe  gelten  firafft/  allen 
bcfchnittenen  S^okfern  Dermalen  t>eßanfkbe/Da§ 
fte  ju  befehlen  Donnahe  noch  feine  Hoffnung  iß. 
gmifcben0hiopten  unD  Feffan  gibt  es  noch  ein  an# 
Dere  5lrt©;iißen/wekbenicbtallein  mit  £$aßcr/ 
fonDern  auch  mit  ^euer  jugletcl;  tauffen  / Da  fte 
Denen  ÄinDern  ein  geichen  auf  Die  ©tirn  bren# 
nen. 

Q}on  Dem  $eg#$euet  glauben  Die  AbytTmer/ 
Daß  Die  allDa  »erfpebrte  ©eelen  am  ©arnßag 
unD  ©onntagniept  gepeiniget  werben. 

2m  alkübrigen  ©laubenS#2lrticfelu  unD  4öeil. 
©acramenten  fomrnen  ße  mit  Der  3vi5mt(chen 
Kirchen  faß  übet  eins. 

©ie  halten  jährlich  Drep  große  unD  überaus 
ftrenge  gaßen  nebß  Denen  Vigilien  oDer  23ot# 
SibenDen/  ncmlich  im  Advent,  wie  auch  Die  oier# 
$g  $dg  oor  Oßern/  unD  oon  Mariae-pimmel# 
fahrt  an  biß  Mariae-©ebutt:  Da  ße  Den  ganzen 
§ag  biß  SlbenbS  nichts  effen  / noch  trinefen : 
bei;  Dem  ^achtmal  aber  fiel;  nicht  allein  Des  glci# 
fchcö/  fonDern  auch  aßet*  ©ad;en  / fo  oon  glcifcb 
bekommen/ als  Da  fepnb  £per/  Butter  /SWikl;/ 
SU$  unD  was  Dergleichen  mehr  iß  / enthalten  / ja 
tnsgemeinmit^rdutern  / 2öur($en  / lohnen/ 
©rbfen  grucl;tcn  unD  anDern  (£rD?unD  £5aum# 
©ewdepfen  verlieb  nemmen/  unD  oßterS  fold;e 
nur  in  5löaiTct' 

©ie  faßen  alle  SLßocpen  am  £t?itwod>en  sunt 
(eiDigen  SlnDencfen  Der  i$erathfd;lagung  Dem 
SuDen  über  c^hviftum  Den  £§ttn  / unD  am 


%?reytaef  ju  €i)ten  feines  bittem  £eiDeno  unD 
(Sterbens  ,•  am  ©amßag  hingegen  efen  fte 
Skifch. 

iß  nicht  auSjufprechen/  \oaS  fureinßrcngeö 
£eben  ihre  OrDenS#  £eut  fuhren,  ©ie  gehen 
baarßiß  / effen  fein  §leifch  unD  trinefen  nur  5£>af# 
fer.  Etliche  aus  ihnen  hencfeti  ßcl;  an  Srcufj/ 
unD  (offen  fid;  alfo  Den  ganzen  £ag  »011  Der 
©onnen  brennen,  SinDere  bleiben  ganij  nacfenD 
in  ©oD#fBrümten  oDer  fßdeben  fo  lang  ßd;eii  / 
biß  ße  faß  erßarren.  Etliche/  Diemian  ©ctßlt'' 
cf;e  »on  Libeia  nennt  / tragen  jtoep  große  oicr# 
ecficl;te  ©tuef  oon  QMep  / fo.  biß  60.  ^3funD 
ßhmehr/ eines  auf  Der  58ruß  / Das  anDere  auf 
Dem  ^uefen  hangenD  / unD  biegen  ßch  alfo  Des 
$ag S ito.mal : ße  fallen  auch  mit  fokben  auf 
DieSrDen/  jerfchlagen  aber  Damit  ihreifopf  unD 
£eiber  Dergeßalt  / Daß  ße  Daoon  blau  anlaußen. 
Nocp  anDere  hmefen  ihnen  felbß  einen  großen 
©tein  an  Den  Opals  / voekhec  ihnen  Den  .ftopf  alfo 
ßarcf  auf  Den  ^oDen  hak  / ^aß  ßr  toeDer  auf# 
merts  fd;auen/  noch  fiel;  oen  Der  ©teile  bemegen 
fernen. 

^BorauSleichtju  ermeßeniß/  Daß/mer  DiefeS 
f)ccid)  bef ehren  miß  / faß  ein  eben  foßrengeS£e# 
ben/ als  ihre  Sftonchcn/ fahren  rnuife/  welche  inö 
gemein  in  Flößern  wohnen  / Die  entweDerStnDte 
föierungoDerinDie3vimDc  aus  ©tein  gebauef/ 
unD  an  ßatt  Der  Regeln  oDer  ©cl;inDeln  mit  9vol;r 
beDecft  fepnD. 

S)ie  AbytTmer  fepn.D  nicht  fo  barbarifch  / Daß 
ße  nicl;t  auch  mit  einigen  fogeDrucften  als  gefebri# 
benenf5ücl;ernoerfehen  waren  ; weil  aber  ße  fok 
che  wenig  lefen  / iß  fein  $33unDcr  / Daß  fie  in  einer 
greifen  Ünwiifenheit  (ieefen  unD  kichtlid;  in  Den 
Mahometanifcl/en  ^tTihum  Ocrfollctl.  3etW 
33uci;er  werDen  0011  ihnen  oor  anDern  hoch  ge# 
fch d^t/  in  weld;en  Des  Diofcori  unD  Hutychi# 
^rrthumer  oertheiDiget  werben.  3??an  ßnDet 
jwar  bep  ihnen  auch  Sucher  / welche  oon  Anao 
it?3.  bis  1 £33. oen Denen  Miftionariis  Der©e^ 
fellfchaßt  3€fu  fepnDausgctheiltworDen;  allein 
Die  wenigßcn  wilfen  ihnen  Dtefelbc  ju  ^u^en  ju 
machen/  weil  fie  fokhe  nichtocrßehen. 

5öern  ^ird;en  gibt  es  in  Äthiopien  fo  oiel  / Daß 
man  offfmalen  auch  fo  gar  in  £>orffern  Dcmfel# 
ben  mehr  als  eine  an  trifft,  ©ie  fepnD  alle  aus 
©tein  aufgefuhrt  / unD  muffen  ebeDeßen  lehr 
fchongewefenfepn/  feit  aber  Der  tapfer  Die  ©ö> 
funfften  an  fich  geigen  hat/  werben  ßeßmlich 
baufällig.  Slüe  »ornebme  Kirchen  werben  oon 
Denen  OrDcnS#^dnnern/  Dero  bloßer  jeDer^eit 
ßracfS  Dabei)  ßehen/  DurchgcpenDS  oerfehen. 

©ie  werben  in  einer  itird;  Des^agsgemeinig# 
lief)  nicht  mehr  als  eine  $ßcß  lefen,  3hi'e  ^.U'ie# 
ßer  wanDekn  ^5roD  unD  SÖein  nad;  Dem  ©e* 
bratid;  Der9iomifd;en  Kirchen.  £>ie  Spanns# 
Silber  erfd;einm  niemals  anDerß  Darbep/  als  mit 
Druden  oDer  ©teefen  unter  Dem  Slrm  / um  hie# 
Durch  su  seigen/  Daßße  gremDlingunD  ß3i(grani 
auf  Diefer  ^U3elt  fepen,  ©0  halb  Der  JU’ießer  Das 
£oroD  mit  Deneu  SBorten  (Jbtijti  gewan# 
Delt  hat  / vufft  Dtfs  S^olcf  mit  lauter  ©timm 

iic# 
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fürwahr/  fatwa^r;  wie  glauben  / trauen/ 
unO  loben  btdb  unfern  3><grrn  unt>  unfern 
<S<Dtt/  bifeo  ifi  Dein  £letfcb;  bas  glauben 
wir  in  ber  Ö?ajjr&ett,  ^cn  folc^e  Q$eFantnuS 
tbuen  fie  auch  nach  Der  StömiDlung  Des  Reichs. 
SDiefeSijibepDicfen  Qiöfcfern  nic^t  wenig  ju  bc# 
wunDern/  Dafj  nicl?c  balD  einer  fiel;  lafjt$um  ^rie# 
Oer  weihen/  er  werDe  Dann  hierju  gezwungen ; 
Dann  ein  jeglicher  mehrt  / verbirgt  unD  yerfieeft 
fiel)/  fo  lang  er  fan  / Damit  er  nur  nicht  ju  einem 
fo  yerantwortlic!;en  unD  fchmehren  2lmt  befürDert 
werDe.  Söarum  gehet  Die  ©hiopifche  3ugenD 
lieber  ins  ©öfter  a-  als  ju  Dem  weltlichen  $rie# 
|ler#©tanD ; inmafen  unter  ihren  München 
ebenfalls  wenig  ^riefier  gejelft  roetDen. 

Sttan  jichet  jwär  in  Diefem  Dieich  feine  hohe 
©chulen  unD  Collegia , wo  Die  frepe  Jvunfien  unD 


fo  welt#alS  geifliiehe,  ^ifenfehaften  getriben 
wurDen;  allein  folchen  Abgang  erfeßenDie  0o# 
Oer/  in  welchen  DicSüngfing  511  OuDicren  pflegen. 
S)ie  ©fern  fd/iefen  ihre  JtmDer  peifng  in  Die, 
©cfniel  / Damitfte  Das  SefcnunD  ©chreiben/ wie 
aud)  Die  ©hrifiliche  Sehr  ergreifen ; Dann  wer 
folcbe  Drep  ©tücf  fan/Der  ifi  hierzu  SanD  gelehrt 
genug  : wer  aber  noch  über  Diefes  fid)  auf  Die 
©löubenS>©tcittigFeit  yerflehet/  Der  ifi  fchon  ein 
ausbünbiger  £ehr#93?eif]er.  ^hr  äugenD  ifi 
über  Die  «Öiafcn  lehrnfam/  willig/  ju  allen  SBifs 
fenfehaften  gefchicft  unD  jum  ©Uten  geneigt. 
Söas  ich  yon  Diefem  Gleich  Äthiopien  hier  oben 
auf  DaS^ahr  1701.  Numero  go.  gefagt  hab/ 
will  ich  ießt  nicht  wiDerholen  / fonDern  hiemit  Die 
Abyffinifche  Nachrichten  befchliefen. 


©rief  au«  ber  Surrte». 


Numerus  217. 

23rtef 

P.  Jofephi  Lovina  «er  ©efettfeßafft 

jEfu  Miflionarii  au$  fcer^ef!eri:eicf)fc 

fd)en^mnn§* 

Sin 

©eit  23crfa||er  &iefe«  SBercf«. 

<0»efcferibenben2o.  April.  1724, 

2l6fd)eulicpe  Simonie  £»er  ©rieepifep « abtrünnigen 
©eijilicpfeit  $u  Conftantinopel  wirb  mit  ttmrcflicpen 
Spaten  eumifen.  SDecofelbett  umiermciblicpe  Urfacp. 
£aj}  fcetn  Dioicorifcpen  Armenier  tttibet*  bie  Storni? 
fepe  Äitcp.  Umoiffenpeit  beim  ©riedjen.  Satpolifcpe 
öffentlich  angejlellte  Proceffion  ju  Gala?a.  58on  bem 
patten  beider  Bagno  genannt , in  toeld)em  bie 
fnitet  benen  gefangenen  griffen  bepfptingen.  P.  Ja- 
cobusCalchodus,  S.  J.  geratpcf  tvegen  feinem  ©fei 
m £ebenS?@efapr  , tpuct  oiel  ©uteS  / unb  toitb  oon 
jcbetmanniglid)  poep  gead)tet.  Sec  55tiefFatris  Lo- 
vina lautet  alfo : 

<Sl;rourt>iger  Pater  in£(;ri|1o! 

p.  c. 

O gern  als  ich  (Euer  (gfyvtoütbtn  in  allen 
©ad;cn  willfahre/  fo  fchmehr  fallt  mir 
Dasjenige/ was  fie  Dermal  mir  fo  infidnDig 
jumutben  / in  Das  2öercb  ju  ficllen;  inDem  fie 
yon  mir  begehren/  ihnen  yon  einem  unD  Dem  an# 
Dern  / was  ich  fo  wol  auf  meiner  $in#unD  $er# 
Greife/  als  ju  Conftantinopel  fdbji  aus  ©elegen# 
peit  Der  (eßtenDvbmifch^apferlichen  ©roj?#£9ott# 
fchaft/  welche  ich  unter  3hro  Excellenz  Dem 
4)errn  General  ©raf  yon  Virmond  ic.  aus  ©e# 
borfam  Dahin  unD  jurueb  haben  begleiten  müfen/ 
Die  yon  Der  Seomifdhen  abtrünnige  ©riechifthe 

fofeph.  Sicscklein  Vill.  ^hcil* 


^irch  betrefenD  / hauptfächlicf)  beobachtet  hatte/ 
einige  Nachrichten  ju  ertheilen. 

Obfchon  nun  iü)  wünfehte/  DaO  Cuec  igfyvt 
würben  Dergleichen  ^unDfd)aften  yielmehr  yon 
P.Hermete  Melchior,  einem gcbohmen  unD  hierin# 
falls  befienS  erfahrnen  ©riechen/  oDer  yon  P. 
Francifco  Mirodavicz,  welcher  Die  SDiot’genlcmDi# 
fche  ©prachen  yerOehet/  unD  mit  mir  su  Con: 
ftantinopel  gewefen  ifi/  bei/Den  unferer  ©efelfe 
fchaft  in  Diefer^royin^  ^riefiern  einholen  moch# 
ten  : fowiüid)Dannoch/  weil  fie  wegen  unferer 
alten  55efantfd;aft  ihr  Vertrauen  ju  yorDerf 
auf  mich  fe^en/  hiemit  Diefer  ©ach  wegen  in  (£r# 
manglung  Der  $eit  nur  etwas  weniges/  unD  jwar 
oben  hin/  wie  eSmirju  ©innen  fommt/  ju  ^3a# 
pier  bringen,*  woraus  ©,(£.waS  es  heutiges 
ges  mit  Denen  ©riechifchen/Armsnifchen  unD  an# 
Dern  Dergleichen  yon  Dem5lpo0olifd;en  ©tul  ab# 
wenDigen  ©eijllichen  für  eine  £5ewantnuS  habe/ 
leichtlich  ermefen  fonnen.  hingegen  wirD  ich 
auS2ln(aO  Diefer  grag  yon  unfern  Miffionariis 
ju  Conftantinopel  eine  ^elDung  ju  tl)un  nicht 
unterlafen. 

Q3or  allem  ifi  ju  mereben  / Da^  yon  Dem  ©rie# 
chifchen  Clero  heutiges  c^agS  ein  Dergeßalt  ab# 
fcheuliche  Simony  ©Der  geifllicher  ^Bücher  getri# 
ben  werDe/  Dap  nunmehro  Das  @e(D  gleichfam  Die 
©eel ihrer  Dveligion  ifi ; weil  foliheS  Den  ganzen 
Seib  beweget;  wo  es  hingegen  abgehef  / alles 
braftlos  unD  toDt  ligf.  SDie  SCBahl  Des  ^atnV 
ard;en/  wie  aud;  Dern  ^ra'laten  unD  ©eel#©or# 
gern:  Dieweil.  ^Dacramenten/  jumalenDie^u^ 
unD  ^riejia^SÖBeihe:  Die  (fufer liehe  Kirchen# 
Sucht/  unD  was  Dergleichen  mehr  ifi/  fepnD  ju  ei# 
nem  ©rümpeboDer  SanDebSQiarcb  worDen/  auf 
welchem  ohne  paare  S5e$al)lung  niemanD  nichts 
erwerben/um  ©elD  aber  alles  haben  Fan  ,*  gleich* 
wie  aus  folgenDen  ©efchidjten  erhellen  foll. 

P.  Jacobus  Cafchodus,  jener  berühmte  Miftio- 
narius  unferer  Socictaf/  fchreibtmir  yon  Conftan- 
linopcl  folgenDen  Sufgll/  welcher  eigentlich  hiejec 
» gehört» 
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gehört.  ©in  ©riechifc&eirGucger  Diefer  $aupf# 
©tatt  batte  (inen  mit  foffbaren  Obg  Gdumett 
unD  Blumen  jtattlicb  gegierten  ©arten/mifbeffen 
größten  unD  ©ewdebfen  ecfic b famt  Denen  ©ei# 
nigen  ernähren  muffte.  5Ö«  nun  ein  f^eimUc^er 
SDieb  fafi  alle  0?acbt  in  Demfelben  einfcbltcbe/unö 
fowol  anGlumenate  O b$/  welche  er  entwenDet/ 
Dem£igentl)ümergroffen  ©cbaDen  fügte;  bat 
ihn  Diefer  enDM;  auf  würcflicber  $bat  ertappet/ 
mit  einer  piffolen  erfeboffen/  unb  qlfo  m an  eben 
Dem  Ort/wo  er  gefallen  wäre/  begraben/Dafffein 
©lenfeb  Weber  bon  Dem  $oDtffblag  noeb  pon  Der 
Gegrdbnug  nicbtgwiffenFonte. 

©effaltfam  aber  nach  einigen  ©lonatben  Der 
©ewiffeng#2Burm  ibn  heftig  biffe/  Die  grobe 
©liffetbat  ihm  unaugfeßlicb  porruefte  / mitbin 
Denarmen  ©lann  in  groffe  Unruhe  feste  r bat  er 
feine  Zuflucht  juDerGuff  genommen/  unD  feine 
©ünb  einem  abtrünigen@riecbifcben  prieffer  ge? 
beichtet/  welcher  Den  ©Inber  nicht  anDerff  wolte 
Jogfprecben/  eg  wäre  Dann  ©ach/  Diefer  febenefte 
ibmfüreinbeilfame  Guff  Denkarten,  halfen 
nun  Der  Puffer  ffcb  Deffen/  Damit  er  nicht  auf 
einmal  an  Den  Gettel#©tab  fdme/  aufaüe  Steife 
geweigertbat;  wolte  Der  Geicbt#GatterDenfef* 
Den  swingen  / ihm  jwep  ober  wenigffeng  einen 
Geutel  mit  Sowen#£bßldm  Dag iff/  taufenD  ober 
auf Dag  necbffefünffhunDertSbaler)  für  Die  Sog# 
fpreebung  ju  erlegen  / wclcbeg  Der  ©riech  eben# 
falte  abgefcblagen/  folgfam  fein  ©elD  behalten/ 
unD  Dem  Poppen  feine  Abfoiution  gelaffen  bat: 
tporab  ffcb  Diefer  Dergeffalt  entrüffete/  baff  er  Daö 
f>eilige©igill/  Frajft  weffen  Der  prieffer  all eg/ 
Wäger  in  Der  Geicptbürf/  ewigltcbsupciffcbwei# 
genoerbunDeniff/  meineidiger  iiöeife  gebrochen/ 
unD  DenGurger  wegen  feineg  begangenen©?orDg 
bep  Dem  ©roff#Gejier  oerflagt  bat/  welcher  jwac 
«in  groffer  (Sijferer  Der  ©erecbtigFeit/  aber  ein 
eben  fomdebtiger  Liebhaber  Deg  ©elDg  iff.  2>a# 
rum  Idfft  er  Den  2lngeFlagten  ju  (ich  führen : palt 
ihm  feinen  ^oDtfcblag  Por/  unD  fragt  ihn  geriebt# 
lieb/  ob  er  Den  ^acl;t# Sieben  um  Dag  Seben  ge# 
bracht/  unD  in  feinen  ©arten  begraben  batte? 
Site  er  eineg  wie  Dag  anDere  gelaugnet  butte/  be# 
fahl«  Der  ©rog#Gejier  Dem  Geicbt#Gattet/  fo 
hinter  einem  Vorhang  fiel;  allDa  Perffecft  batte/ 
berpor  ju  tretten/unD  fpracb  su  Dem  ©cbulbigen  : 
feiere/  DaipDdn  4nblagec/  welchem  Du 
fcetne  C&at  jelbfi  bekennet  fraß.  Vorauf 
Der  Bürger  ihm  antwortete : Jcb  gediehe 
3Wäc  / fagfe  er  / Daß  ich  Den  2)ieb  in  würcf itV 
eher  getestet  habe:  allein  ich  verklage 

zugleich  gegenwärtigen  Poppen  wegen  fei* 
nee  ITXeineybe ; weil  er  nemlich  wtber  Die 
Pflicht  eines  (Cbtißlicben  prieffere  aue  Der 
Reicht  gefchwa^t/  ^ietbutd?  Aber  nach  un# 
ferm  ©efaij  Dae  leben  uerwürd2 1 hat.  S)er 
Q)rog#Gejier/  um  in  einer  fo  wichtigen  ©ach 
nicht  su  irren/  berufft  Den  ©neebiffben  ^atriar# 
eben/  unDforfcbf  aite  Demfelben/  wag  Diefe  jwet; 
Üvecbte#Sül)rer  perDient  bdtten  ? Der  Patriarch 
gab  ihm  $ur  Antwort  / fie  waren  $war  bepDe  Ded 
^oDte^  fcbulDig/  Doch  Fdnte  man  Dem  Burger 


Daö  Sehen  nicht  nemmen ; weil  er  in  ©ebeim  freps 
willig  nach  ©bfijtlicbem  ©ebraueb  einem  tyv ie# 
fter  feine  Ubelfbat  gebeichtet  hatte  / welcher  Durch 
gerichtliche  .Offenbarung  beffen  / waö  ihm  in  Der 
Reicht  war  anpertrauet  worDen/  einen  folchen 
©teinepD  per  übt  batte/  welcher  faum  gnugfonte 
abgeflrafft  werDen.  2lte  hierüber  Der  ©roö# 
^eger  ferner  fragte/  waö  für  ein  ©traff  Der 
Poppperwürcft  hatte?  hat  Der  Patriarch  gefpro# 
eben/ man  muffe  ihn  nach  abgefahrenem  ^)aac 
unD  5^art  auf  Die  ©aleern  an  Die  DiuDer# 
5Sancb  fchmiDen/  Den  Burger  aber/  ate  welcher 
wiDerrechtlich  wäre  angeben  worDen/  auf  frepett 
$ufj  ff  eilen.  S)er  ^ürcf  ifche  ©roö  # M ufti  hin# 
gegen/  welchen  Der  ©ro&£3effer  De^halben  um 
Öiatb  befragt  / perffharffete  Döö  Urtbeil  / unD 
war  Der  ©lepnung/  Der  untreue  ^eicht^iatter 
folte  Durch  Den  ©trang  hingerichtet  werben.  211# 
lein  e$  blibe  bep  Deö  Patriarchen  2lu^fpruch/  Der 
prieffet  warb  gefahren  / unD  auf  Die  ©aleern 
perDammt/Dann  auf  folche  SBeife  bat  Der  ©rog# 
^5e;ier  noch  ein  guteö  ©tücF  ©elD  ju  hoffen/ 
wann  ihn  nemlich  Die  ©ried;ifche  ©eiftlicftfeit  mit 
Der  geit  loOfauffen  würbe.  &8atf  aber  Dem 
Burger  wiDerfabrcn  fepe/  wirb  swar  nicht  ge« 
melDet;  Doch  iff  wohl  su  glauben/  Daf?  er  eben# 
fall^  werbe  in  Den  Beutel  fepn  geffrafft  worben. 
©0  weit  haben  e£  Die  ©riechiffhen  pfaffen  ge# 
bracht/  Dap ffe  wegen  5}?iphanDlung  Dern 
©acramenten  pon  Denen  ungläubigen  ^ürefen 
felbff  muffen  Perbeffert  werben. 

aber  Diefelben  Dermaffen  nach  ©e(D  ffre# 
ben/  unD  ihre  ©chdflein  fo  wol  in  Dem  ^eichtfful 
ate  in  anDern  Gegebenheiten/  nicht  allein  fchehren 
fonDern  gleich  Denen  35luf#(£geln  aitefaugen/ 
nimmt  mich  Deffo  weniger  ^tBunDer/  p gewiffer 
ich  weif?/  Daff  Der  ©riechifche  Clerus  pon  oben  big 
unten/  Daö  iff  / pon  Dem  Patriarchen  an  bte  ju 
Dem  geringffen  popp  in  eineerbdrmliche  Simony 
ober  geglichen  Sucher  pemDicFelt  fepe  ohne  ein 
©Mittel  ju  feben/  wieffcb  Diefelben  aug  folgern  Sa# 
ffer  mügten  blatte  wicfeln.  5t)ann  erfflid;  muff 
Der  Patriarch  Die  ©timmen  ju  Diefer  hohen 
2J?urDePon  Denen  Metropoliten/  <2rß#unD  Gi# 
ffhoffen  mit  ©elD  erfauffen/  aud;  Dem  <0roß# 
Pejter  / Damit  er  ihn  ju  folcher  ©teile  erhebe 
ober  Darin  beffdtige/  ein  ©roffeg  perehren. 
weiff  mich  annoch  ju  entfinnen/  Daff/  ate  ich  ju 
Conftaariaopel  wäre/  ein  gewiffer  ©riechiffher 
prdlat  Demfelben  zo.biff  Drepffig  Beutel  (jeDen 
ju  f 00.  ^halern  gerechnet)  anerboten  habe/  Da# 
mit  er  Den  Patriarchen  abfe^te  unD  Deffen  hohetf 
2lmt  ihm  perlihe.  brauchte  nicht  mehr  ate 
Diefeg  fein  Vorhaben  ju  erreichen.  5)er  würcf* 
liehe  Patriarch  warb  auf  Q5efd>l  geDachten  Ve-. 
zirs  m 25anDeninbie©efdngnuff  geworfen/  Der 
GeneiDer  aber  auf  Deffen  ©tul  erhoben.  HI3etI 
aber  oielGifchäffab  folgen  Gerfahren/einfolg# 
lieh  ab  Dem  Pfauen  Patriarchen  ein  2lbfcheul)en 
hatten  unD  eg  offenbar  mit  Dem  2llfen  hielten/  fam# 
melten  ffe  pon  ihren  Untergebenen  ©ee(en#£ir# 
ten  unD  ©chdffein  ein  noch  groffere  Summam 
©elbg  pon  etwann  4^  Beutel/  weiche  Der  ©roff# 

V«ir 
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Vezlr  gndDig  angenommen  / auch  ihnen  ju  ©e* 
fallen  Den9?euen  ^atriarchenvergogen/  Dcn2l(* 
tc n hingegen  wieDer  auf  feinen  Sbt’on  gefegt  bat* 
&CortUer  witf£atbolifcbe  uns  befftig  »erwunDert/ 
t)ie  @riecl;en  aber  (Ich  fehl’  gefcbdbmet  / Die  §ür* 
eben  hingegen  fpottifch  gelacht  haben* 

fragen  nun  (Suer  ©jrwürDen/  rooDie©rie* 
chifchen  Q3ifchdffunD  ^rieflet’  Dergleichen  3ceicb* 
tburn  bernemmen  ? @o  antworte  ich  ohne  2ln* 
ganD/  Dag  Der  ^afriarcbFeinen^rcflatenju  eini* 
gern  oDer  23igum/  unD  gleicher  ©egalten 
fein^ifchojf  einen  minDern  ©ciglicben  jum  ^rie# 
jierrbum  ober  PoppätbefürDere/  wannDerfelbe 
ihm  nicht  fo  wol  vorher  ein  nabmbagteS  ©tucF 
©elD  bejablt  / als  nachmals  jährlich  ein  große 
©teuer  ju  erlegen  »erfpriebt*  ©leicb  wie  aber  Der 
Popp  oDcr  Krieger  mit  folchen  Mitteln  anDerg 
nicht  auffommen  Fan  / alfo  fchlagt  er  Dergleichen 
Auflagen  auf  Die  Slßabr  / Das  ig/  auf  Die  £eili* 
gen  ©acramenfen/  jumalen  auf  Die  Reicht  unD 
SSug/  wie  nicht  weniger  auf  anDere  ©eiflfiche 
jachen/  welche  bepibm  muffen  gefucbtwerDen* 
Ser  ©ried;ifcbc  Pfarrer  ju  Sana- Demetrius  bat 
uns  fclbft  befennet/  Dag  er  Dem  Patriarchen  jabt* 
lieh  300*.  ähnlet  abjugattengejwungen  fepe/  ob;* 
fd;oner  ein  fofcblechfes  ©nFommen  hat/  Dag  er 
von  folcbem  Fömmerlich  leben  Fan;  DannSanft- 
Demetrius  ifi  ein  geringes  auffer  Denen  23orgaf* 
fen  von  Pera  auf  einem  hoben  Sßerg  gelegenes 
Sorff*  93on  wannen  Fomrnf  / Dag  Die  meifien 
©riechen  Dern  ^eiligen  ©acramenfen  fleh  ihr 
Sebtag  enthalten  unD  folcher  erfi  im$oDt*Q3etb 
genießen/  weil  nemlich  ihre  Krieger  unter  30. 
40»  oDer  nach  Des  ©fagDS  unD  £Öermd* 
gmSauch  mehr  ©ulDen  Feinen  Sßößer  von  feinen 
©unDen  logfpredjen*  2lls  eingens  unfer  Lega- 
tions.Praelat  unD  infulierter  $ibt  Jperr  ©raf  von 
©chrotenbach  einem  ©riechifchen  33ifchojfobbe* 
febribene  Simony , Srangfal  unD  £ag  Des  §ur* 
cfifchen  3DchS  »orgebalfen  unD  aus  ihm  gefor* 
fd;et  batte/  ob  es  nicht  ratbfamer  roa're  fief)  mit 
Der  £ateinifchen$irchen  ju  vereinigen/  angefeben 
fich  ©Ott  in  folcbem  Sali  ihrer  erbarmen/  ge  aus 
Der  Ottomannifchen  SiengbarFeit  erldjen  unD 
ihnen  Die  »orige  grepfjeit  »ielleichfergatfenwur* 
De  ? war  Der  ©riech  mit  Der  Antwort  balD  fertig : 
©tefegeit/  fprachber$8ifchoff/  tflnocfemcfcc 
&erbey  Sommer 1 ; weil  Die  Oriecfeen  in  ifjrer 
^Offact  bartrukpicbt  »erharren/  mithin 
noch  tieffer  muffen  emtDriget  weeDen  / e^e 
fie  <S<DttDer£i|r4fifcben  fiput^befreye* 

Sie  vor  geifen  fo  fpt^'nDige  ©riechen  geefen 
heutige#  $agS  in  einer  Düngeren  Unmiffenbeit/ 
wenig  ausgenommen/  welche  auf  unfern  £afetni* 
fchen  hoben  ©chulen  geguDiert  haben ; unter  Die* 
fen  leuchtet  hervor  Der  Patriarch  von  Jerufalem, 
fo  gemeiniglich  ju  Philippopoli  wohnt/  unD  nicht 
allein  unter  Denen  gatbolifeben  ju  3vom/^arig 
unD  SIGienn  in  Oefierreich/  fonDern  auch  unter  De* 
nen  $roteganteneju  Hall  in  ©achfen/  ju  #elm* 
ggttunDfinDerwgvtiggcb  auSgeöbet  bat/  mithin 


nebjiDer  ©riechifchen/?afeinifchen  unDMfchen 
auch  anDere  Europ*ifche  ©prachen  »ergebet* 
€r  hat  ju  Conftantinopel  fein  abfonDerlicpe  unD 
jimlich  fnubere  5?irch  famt  einer  ^iblotbecF  / Die 
er  felbjl  $ufammen  getragen  bat/  in  welcher/  wie 
er  »erftchert/  bauptfdchltcb  alte  bnnDfchriPche 
UrFunDen/  jumalen  Die  ©efcl;ichten  Dern  Cond- 
hen  auch  »on  Denen  erfien  ^irchemgeiten  her  j« 
finDen  fepnD*  ©ein  Q3etter  Rahmens  Dofithe- 
us  DatnalSDer©elebrtefle  unter  allen  ©riechen  ifi 
Patriarch  ju  Conftantinopel  gewejen/  welcher 
Den  ©riechifehen  ©lauben  alfo/  wie  er  nunmebro 
gehalten  wirD/Durcbein  heraus  gegebenes  £)ucb 
ausführlich  befebriben  bat*  2ils  ich  einfiens  an 
Der  xßanD  feiner  Kirchen  unter  anDern  abgeßil* 
Deten  «^eiligen  auch  Den  in  einer  ga/argerlichen 
©eftalt  nemlich  mit  einem  ©au*9lüffei' unD  mit 
f'felfObren  abgemableten  & 0)iiftopb  gefe* 
ben  batte/ welcher  übrigens  / wicbepuns/  einen 
^3aum  in  Der  ^anD/  Das^naeb!em  3€fus  aber 
auf  Denen  ©cbulfern  unD  einen  gulDenen  ©^ein 
hinter  Dem  £aupt  trüge/  bab  ich  Den^atriar* 
eben/  was  folche  abentheurifche  Sfgur  beDeute/ 
mit  unterfchieDlichen  fragen  jwar  fel;r  in  Die  «in* 
ge  gefriben  / unD  Dannoch  ihm  Feinen  anDern  enD* 
liehen  ^efcbeiD heraus locfen  Fdnnen/  als/  Dag 
Die®?ahler  als  einfältige  ^eute  jugolg  ihrer  SOBelt* 
beFannten  Srcpheit  (ich  folcher  närrifefcen  ^or* 
ftellung  angemagt  hatten*  ©n  anDers  mal  hat 
ohne  mein  ©egenwart  ^)err  ©raf  »on  Thier- 
heimb  eben  Diefem  gelehrten  ^rdlaten  grimDlicb 
erwifen/  Dag  Der  & ©ei|i  nicht  »on  Dem  Gatter 
DurcS)  Den  0of>n  / wie  Die  ©riechen  ju  $olg  tptf 
res^rrthumsfprechen/  fonDern  »on  Dem  Gatter 
unD  von  Dem  Qofcn  zugleich  herftieffe  / folgfam 
Diefer  Fein  leDiger  S®orf?©treif/  wie  Der  ^atri*. 
arcl;  fagte/  fonDern  ein  ©atl;olifcher  Mr*©aß 
fepe*  Ä 

©onfiifi  suerwebnfem  Philippopoli  aufunfe* 
rer^inreife  nach  Conftantinopei  ein  anDerer  ©rie* 
^ifd)er  mit  Der  Oidinifchen  Kirchen  vereinigter  * 
^tfehoffgefiorben/  DefTen  ^oDf  aüe  €atholifcben 
Deffelben  Orts  wegen  feiner  &hr  unD  *öeiligFeif 
fehr  beweint  haben* 


•Oie  uncatholifchen  Armenier  geben  an  ^o§^ 
heit  Denen  ©riechen  nichts  nach/  fonDern  haften 
Die  3vomifche  d?irch  fafi  noch  mehr  als  Diefe* 
Ser  UnferfchieD  jwifchen  bepDen  begehet  meifienS 
in  Dem/  Dag  Die  Armenier  mit  Dem  Srfe*5?e^er 
Diofcoro  ©>rigo  Dem  ^)^rrn  Die  menfchlid)e 
9?atur  abfpreeben  unD  ihm  nur  Die  ©dfthebe  mt 
eignen*  2HS  nun  p.  /acobus  Cafcbodus  viel  Der* 
gleichen  Diofcorianer  ju  Dem  wahren  Carf>olifcf>en 
©lauben  beFehrt  hatte/  bat  Der  Armen ifebe^i# 
feboff  von  Conftantinopel,  fo  geh  für  einen  5J3a* 
triarchen  auSgibt/  angefangen  Die  ©atholifchen 
Armenier  fo  grimmig  ju  verfolgen/  Dag  er  Durch 
Die  Surcfen  einen  Dergleichen/  fo  inunferer  dlv 
gDen^  ju  Galata  Dienete/  mit  ©ewalt  hinweg 
nommen/  inDie©fengefd;lagen  unD  in  Die  ©e* 
fungnug  geworffen  bat/  welchen  unfereMiffio. 

*£?  3 narii 


6 2 Num.  2 17.  An.  17 24.  P.  Jofephus  Lovina  CUI3  feer  Siircfeo. 


narii  allba  mit  etlichen  faniDert  §&alern  haben 
muffen  loßFauffen.  3a  Die  UnfamtgFeif  biefeö 
Diofcorifcben  ^rdlafen^  bat  bei;  bem  §ürcfifcben 
Waiwoda,  welcher  über  Die  Drei;oereinigten0tdf# 
U Pera , Galata  unb  Doppana  ju  gebieten  l)at/tbeilc> 
mit  ©elb/tbeite  mit  £dßerungen  bie  0acb  fo  hoch 
getriben/baß  allen  Armeniern  unter  0traffbetf 
i^ercf  erö  unb  bernGaleern  Die©ottg#$dufer  bem 
€afboltfd)en  ^rieftern  ju  bejud;en  bermalfcn 
ernjilid;  ijl  verboten  worben/baß  unfere  Patres  bie# 
felbigen  oßne  ftc  in©efaljr  ju  fe^cn  nicht  mehr  befa# 
eben  noch  mit  ihnen  ftd;er  umgeben  Ddrffen. 

öarnif  icf;  )'ehsf  ein  Sßorf  pon  benen  al(ba 
wohnhaften  Satbolifcben  metDe/ ift  $u  wißen/ 
baß  ju  Conftantinopel  unb  ihren  bortMttcn 
mancherlei  ©eifaid;e  aug  unterfd;iblid;enOrDen* 
©tdnben  / unter  biefen  aber  auch  etliche  9)ric# 
fler  auö  unferer  ©efellfcbafft  granhdfifcl;er  Affi- 
ttent?.  anjutifffen  fepen/  welche  ju  Galata  einjim# 
lid;  febone  Oeeftbenlj  unb  faubere  5Urd>/  nebß  fol# 
cj)er  aber  eine  Der  4b.  Anaa  geroei;hete  ©apell  be# 
fifjen/  in  welcher  unter  bem  Rahmen  biefer  ©oft# 
lieben  ©roßmuttereinuralte  bruberfebafft  ihre 
gitfammen^ünfften  anftellet/  fo  fte  ebebeffen  in 
beim  PP.  Minoriten^trcb  gebalten  bat/  biß  biefe 
enblicbeingefallenunb  oon  benen  $ürcFen  ju  ei# 
ner  Mofchee  iß gemacht  worben ; bann  jte  erlau# 
ben  benen  ©briften  niemals  ein  (leinerneÄircb/ 
wann  fie  baufdüig  wirb/  pon  feuern  aufjuföhuen. 
öberwehnte  bruberfebafft  feheneft  Dem  Wai- 
woda  Ober  ^Ürcfifcben  CommendantetlPön  Ga- 
lata jdbrlicb  20.  §()<dei7  Damit  er  Derfelben  er# 
laube  am  öfter  # 0ontag  in  Der  grübe  um  2. 
Ubr  ju  <Sl;renber  2Utferßel;ung  einen  Um# 
gang  anjußellen  unb  biefen  Durd;  ein  5tricg&©e# 
icitponjanitfeharen/  welche  batfür  bejafat  werben/ 
befehle.  0olche  2lnbacf;t  iß  pon  Der  0ibmifcb# 
^apferlicben  @roß#bottfcbafft  unter  Dem  4perrn 
©rafen  pon  öettingen  felig  m ungefähr  24. 
fahren  angefangen  unb  bißber  alle  3abr  gebal# 
ten  worben.  bor  4.  3al;ren/  als  ich  Derfelben 
bepwohnete/  iß  fte  folgenber  ©eftalten  eingerichtet 
worben.  löte  Streben  / .fteßer  unb  2lbtrunni# 
gen  waren  tn  bermaffen  grojfer  Sflenge  / um  bie 
Procefllon  ju  f<ben/  jufammen  geloffen/  ba^ffe 
nicht  allein  alle  ©affen  unb^ldß/  fonbernaueb 
alle  genßer  unb  Ödeber  erfaßt  unb  Diefem  dbeili# 
gen  0chaufpiel  mit  tieffer  ©hrcrbietigFeit  juge# 
febauetbaben.  Öie  ©atbolifcbe€bl’tften  hinge# 
gen  perfammeltenjtd;  in  unb  bet;  Der  iftirej)  aus 
unterfcbiblicben  Sanbern/  Doch  machten  Die  Perei# 
nigten  ©riechen/  grattftofen  unDSfalidner  Den 
großen  ^aujfen.  2UI#  biefe  jugen  je  jwet;  unb  jwet) 
in  fcl;6n|ter  örbnung  mit  brennenben  2&achS# 
Berßen  oorauS : auf  folcbe  folgten  unfers  4perrn 
©roß#bottfchajfterö  4?autboi;ißen/  Trompeter 
unb  9)?ußcanten  mit  il;rem  ©piel.  hinter  bie# 

fen  gingen  bie  Patres  Cappuciner , Francifcaoer, 
Dominicaner,  Minoriten  unb  Weltliche  $t’ießer 

fanU.^rießern  aus  unferer  ©efeüfchafft  in  al# 
lern  etwann  Drepßig  $rießer  alle  in  prächtigen 
3Qieß#©ewdnbern  $aar#weiS.  *£)iernecb|t  warb 


unter  einem  jierlicben  Fimmel  oon  bocf^gebacbfcs 
unfern  Legations- Praelaten  in  einer  Foftbareit 
^?onftran|en  ein  grojfer  öorn  auö  Der  ©ron 
0;rifti  herum  getragenunbfe  ein  ©efd^lein  am? 
bem  ^afionö^ieb  Vexilla  Regis  prodeunt  pon 
ihm  angeftimmt/  pon  unö^rieftern  aber  mit  fo 
anbdebtigem  ^ircben#$on  pollenbö  auögefun# 
gen / Da§  (t'cb  bie  ^urcFen  felbft  barab  erbauet  ba# 
ben.  0o  offt  ein  ©efdilein  auö  wäre/  Helfen 
ft'cb  erfilicl;  Die  Trompeter/  Doch  ohne  $au€en/ 
folgenbö  bie  Hautbois  fßmt  Fagot  waefer  bdren. 
öatf  Sbriftlicbe  ^3olcf/  fo  ben  Q3ortrab  machte/ 
lobte  ©Ött  ebenfalls  mit  ©eiftlicbcn©efdggern/ 
^itanepen  unb  lautem  ©cbeft.  Öa  wir  bei;  Der 
©riechifcl;en  5vircb  Porbet;  marfchierfen/  ftunbe 
öerofelben  ©eiftltcbfeif  in  ihren  heften  9^ep# 
$ leibern  por  Der  c^biew  in  ^ereitfcfjöfft : ein  Dia-v 
conus  hielte  Das'  ©pangelii#  55ucf;/  ein  anberec 
aber  einen  ^effel  mit  molriecbenDem  SBepb^ 
SBaffer/  mit  welchem  fte  bie  furubergebenbett 
©atbolifchen  ohne  Unterlaß  / aber  aud;  ohne 
öancfv  befprengf  haben,  ^aebbem  nun  wir 
jwo  0tiwb  lang  in  Der  0tatt  Durch  unterfchibli# 
cl;e  ©dlfen  herum  gezogen  waren/ Famen  wir  wie# 
Der  ju  unferer  5\irc[)/  in  welcher  ich  Datf  Sjod)e 
Slmtpon  Der  2luferflebung  unfern  ^rlßfersJ/  P, 
Stanislaus  Juftiniani  aber  unferer  ©efellfchafft 
^Driejter  ein  ©rieebtfebe  ^rebig  gehalten  haben* 
Utn  acf;f  Uhr  war  nachmals  bie  granbofffche 
^rebigunb  nach  folcl;er  abermalein  gefangenes 
5lmt. 

Unferer  Patrum  ju  Galata  ift  Fein  gewiffe  3nbU 
fonber  ihrer  halb  mel;r  ba!b  weniger;  weil  pon 
biefer  9veftbenh  au£  biefelbigen  tn  baö  gan^e  §ür# 
efifebe  Üveicb  / tn  (Sgppten  unb  Werften  auf  bie 
Mitfiones  perfcbicft  werben  / aud;  ju  feiner 
pon  folcben  wieber  jurucF  Fommen.  Unter  Pie# 
len  anbern  ihren  heilig  n Lerchen  hat  mich  am 
meiften  erbauet  / baß  fte  Dern  gefangenen  ©hn* 
ften  abfonberlid;e  0org  tragen  / juporberft  aber 
Derjcntjen/  welche  in  bem  Bagno , batfift  / in  Der 
.£)aubt#©efdngnutf  Perwahrt  werben  / Derer 
Sablftd)  auf  ein  oDer  mehr  taufenD  erßrecft.  0te 
fepn.D  aUDa  wie  ein  ^eerDe  d3tcf;e  ganh  ^ölff# 
unb  ^rofatos  jufammen  gefacbr t/  Daß  ihr  ©lenD 
"Fein  53?enfcb  ohne  ©titleiben  anfel;en  Fan.  öern# 
wegen  gebet  aüe  0amßag  SlbenDö  einer  au^  un# 
fern  ^rieftern  mit  Deö  Capitains-Bafcba  oDer  beS 
^urcfifchen  ©roß#Admirals/  weld;er  baröber  ju 
befehlen  bat/  ©unß  in  biefen  5fercfer/  unb  laßt 
ftcb  über  0Facbt  mit  Denen  armen  ©efangenen 
perfpebrn  / Damit  er  fte  anl;dren  / befacben  / trd# 
ften  / auch  an  £cib  unb  0eel  erquicFen  mdge. 
©r  galtet  ihnen  ein  ©;riftltcbe  Sehr  unb  ^rebig : 
er  hört  fte  Reicht:  er  lifet  ihnen  9J?eß : errei^t 
benen  bußfertigen  Den  ©ottlichen  gronleicß# 
nem : er  perfibet  Die  5vrancFen  unb  0terbenDen 
mit  benen  0acranienten  : er  febreibt  aller/  fo 
ihr  3ußucbt  ju  ihm  nentmen  / bitt  unb  ©efcbdff# 
ten  ßeiffg  auf/  Damit  er  folcbe  bel;driger  Orten 
anbringeunb  bewerefe:  er  fcblicl;tet  Dern  ©efan# 
genen*S)dnDelunD^ißper|idni?nu0 : er  theiltt^ 

not 
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itcn  le|tlich  Das  Slümofen  cutö/  fo  er  für  ße  ge#  fern  Ort  ßonfa  nahe  suFotntnen  waren/  ber# 
cJ*!?  T!, ^ ^ . !^fc L !l.a - ^ü#  ^lenbet  hat/jn  welchem  er  ein  ganzes  3al>r 


fet  er  einen  ober  Den  önDern  aus  Der  ©efan 
genfcl/affr» 


unD  jmen  C0?onnt  fo  lang  ifi  ßfcen  bliben/ 
bip  fein  geinD  Der  ©roß  ? Admiral  Choggia 

Wmf«  M*  %m™Z 

larmberfuaFett  würbe  Der  «rtrmn  m.»  ra™_  r>  r.  'T  Vr‘  (lllT 


SSarmberfcigfeit  würbe  Der  bormalige  Capi- 
tarne  ßafcha  '’ftahmenS  Ivan  Choggia  unfern 
Patretn  Jacobum  Cafchodum  gewißlich  haben 
f)inricf;fen  lajfen/  wann  ihm  Diefer  Durch  Die 
glucbt  nicht  entgangen  wäre ; Dann  Der  fo 
cpjferig#  als  tifligc  ?Diann  baffe  il>m  einen 
«poflen  gefpilßt / Den  er  nicht  berFochen  fönte,- 
inDem  er  Deffen  liebße  Q5epfchldfferm  su  Dem 
wahren  ©lauben  befebrt  unD  fte  famf  einem 
gefangenen  griffen  auf  einem  granßoßfchen 
©chiff  in  Die  (Sbriffenbeif  uberfchieft  bat.  ©o 
baiD  Der  Bafcba  folche  glucl/t  bermereff  tmD 


Derer  Capitaine  - ßafcha  iß  beßellef  worDen/ 
welchem  Pater  Cafchodus , nachDem  er  aus 
feinem  £ocß  herbor  gefrochen/  aufgewartet/ 
unD  ihm  ju  Diefer  hoben  SKurDe  ©löcf  ge# 
wunfeht  hat»  .5) er  neue  Admiral  empfienge 
ihn  hoflichß  in  &Bdlfcher  ©prach  mit  folgen# 
Den  Xborfen  * ßenveouto  Padre  Giacomol 
Havate  fivfco , fe  Gian- Choggia  v’attrapava  % 
Wtü^omm  pater  1 ihr  würbet 

frifch  gefeffen  (eyn/  wann  eud)  Der  Giaa- 
Choggia  ertappet  fyme.  2ilS  aber  Der 


£aut?  # Pforten  Das  ©Mein  la'ufefe  / Pater 
Cafchodus  Der  er jte  begegnet  ifi;  Da  aber  Der 
Sörcfifcbe  23otf  oDer  beffer  su  fagen / Diefer 
#encfer  ihn  fragte/  wo  Pater  Cafchodus  wd# 
re?  forfchete  Diefer  binwieDerum/  was  er  bet; 
Demfelben  ansubringen  batte/  unD  bon  wem 


binju  : tPtr  wijfen  gar  gut/  Drtfj  De® 
Choggia  Bebs # Epeib  Durch  euere  ®e* 
fcbtcFlicfeEetc  iß  errettet  worDen ; allein 
ihr  habt  euch  Deswegen  um  nicht®  $u 
bekümmern ; «ngeß^n  ✓ als  er  (ich  Die* 
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et  gcfcl/icft  wäre ; icb  bin/  fprach  Der  an#  fcc  0®<J>  halben  bey  4>of  besagte/  er  nur 
Dere  / von  Dem  Ivan  Choggia  kielet  ge#  ausgewogner  unD  mir  Dem  ^efchetD  ifi 


fanDt  unD  hab  was  notWwenbiges  mit 
Patrc  Jacobo  $u  reDen/  welches  ich  Ui* 
nem  anDern  / Dann  ifym  allein  / vertrau# 
en;  Darff.  5Der  ^rießer  mereffe  / wo  Die 
©ach  aus  wolle  unD  fagfe  Dem  Wurden : id? 
gehe  W»n/  unb  w»U  fagen*  €r 

nähme  hiemit  bon  unfern  Parribus  heimlich 
Urlaub  unD  berfügte  ftch  Durch  einen  anDern 
SlttSgang  eilenbs  s u Dem  granßoßfchen  25ott# 
fchaffter/  welcher  il;n  unter  feinen  @cl;ufj  ge# 
nommen/  unD  in  feinem  ^>au§  beherberget 
hat.  UnterDejfen  warD  Dem  C^urcfen  bep  Der 
Pforten  Die  Seit  lang ; er  lautete  abermal 
unD  befragte  einen  anDern  hmju  geloffenen 
Patrem  , WO  Doch  Der  Pater  Cafchodus  W(f* 
re?  Da  ihm  aber  Diefer  geantwortet  hatte/  er 
wäre  nicht  s«  #au§/  fonDern  audgangen/  oh# 
ne  ju  wiffen/  wo  Derfelbe  ansutreffen  wäre; 
äuge  er  mit  Dicfem  ^3efcf;eiD  ab  unD  hinter# 
brachte  folchen  feinem  welcher  un# 

bersüglich  eine  ©cf;aar  ^ttrefen  in  unfere 
ÜcefiDen^  gefchicFt/  fo  jwar  Diefelbige  auf  Das 
genauere  au^gefucl/f  / aber  ihren  $)?ann  nicht 
gefunDen/  fonDern  ohne  geifS  # Q}erlufl  fich 


«bgewifen  worDen : et  folle  furhin  fein® 
tPeiber  beffer  bewahren*  Sßomit  ©Ott 
Diefen  recht#  Slpöfiolifcljen  9??ann  bih  aufDiefe 
©tunD  erhalten  hat/  welchen  nicht  allein  Der 
tfat/ferfiche  @ro^  # ^ottfehaffter  / fonDern 
auch  Der  granfcofifche/  (gnalifcl;e  unD  §olla4n# 
Dtfche  ©efanDfen  hoch  fehlen  / Der  ^apferli# 
che  aber  nebfi  ungemeinem  ^ob  / fo  er  ihm 
aüer  Orten  bet/legt/  Demfelben  etliche  hunberf 
^haler  su  Srlofung  Dern  gefangenen  hat 
auösablen  lallen»  gu  Diefer, fuge  idh  noch 
em  anDere  ©efchicht/  Die  mir  faß  eben  fo 
gftfam  borfommt»  ©n  ^ürcfifcheö  Wßeib6e 
3oilD  warb  bon  Denen  Abrißen  gefangen  unD 
nach  Sicilien  in  Die  SienßbarFeif  geführt/  ad# 
wo  jte  bep  einer  ^och#2lDelichen  unD  ©oftö# 
forchfigen  *&errfchafft  altf  leibeigene  2z » 3abc 
geDienef  hat  ohne  Denenfenigen  / fo  Diefelbi# 
ge  jum  Cht’ißenthum  auf  aüe  S Keife  berebett 
wolten/  DaoJ  geringße  mtft  s«  geben* 
9?achDem  ffe  enDlich  iß  erlofef  worben/  Farn« 
ße  jwar  nach  Cooftantioopel  frolich  juruef/ 
aßein  Diefe  greuD  warb  halb  in  ein  entfefeli# 
cl;eö  2lbfcl;euhen  berwanDelt;  Dann  alö  ße  et# 
neö  §beilö  Die  fchone  Sucht/  welche  unter 


In  Detf  grampfchen  ©efanDten  £auß  berfugt  Denen  Abrißen  in  Sicilien  üblich  ifi/  anber feit® 
tmD  in  folchem  wjDer  Daö  9QdlcFcr#9Ce<ht  alle  aber  Den  Greuel  Särcfifcher  SaßerhafffiaFeit/ 
sa3incfel  auögefpdhct  haben  / Denjenigen  Ort  fo  ihr  nunmehro  bor  Slugen  fdhwebete/  be# 
allein  ausgenommen/  in  welchem  P.jacobus  trachtet  hatte ; warb  ße  in  ihrem  ©ewißeti 
berßeeft  wäre  /f  Den  Die  ©Etliche  SSorßchtig#  Dermaßen  unruhig  / Daß  ße  um  folcf/eS  m 
Feit  wte  fonß  offterS/  auch  Dißrnal  wimDcr#  ßilleu  su  Patri  Jacob©  geloffen  unD  Denfelbeti 
barlid;  bef#^/  feine  Verfolger  aber/  fo  Die#  um  9vatj?  gefragt  hat : welcher  nach  gnugfa# 
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mec  Unterrceifung  unb  ertbeüefer  ^eiligen  aber  mich  in  2>cro  *£ty‘fige$  W&Qpfw  em* 
^aujf  |te  ju  il>rcc  lieben  ^ettfebafff  nucbSI-  pfeblen  toollen.  2)en  zo.  Aprilis  17*4, 
cilien  auf  einem  §i’fln^o|tfvbcn  @cbiff  JurueP 
gefanDt  bat/  aliiDO  fie  bie  übrige  ßeit  ibre$ 

4‘ebcnö  b«m  wahren  $£>tt  mit  rubigem  ©e* 
reiften.  bienen  roiSgte.  @0  t>icl  bab  icf;  in 
dler  0;l/  bg  icl;  febon  übermorgen  mich  aber* 
mal  auf  Die  Miilioues  oerfügen  wirb  / oon 
Denen  Conffaotinopolitamfcben  Kirchen  * @a* 
eben  (Suer  <Sb)cn>ütDen  Treiben/  annnebji 


Guet  (?(;m'urfccn 


Sienec  in  (Ibritfo 


Jofephus  Lovina,  Dce 
Wefcllfcbafft 

Miffioparius. 


9ld|mcn 


Sfafjmcit 


2Ä  Beugen/  23efetntetti  uitt>  <tnkw  ©offfeltgeti 

Sftdmimt  bifes  Sicken  3#ei(& 


V.P.  Joannes  Baptifta  Meflari  m$  ber  £>ef!ermd)er  53robmh  Soe.J,  flir&t  mit 
betten  beloben  in  einem  Sfohr^ejtg  $u  Tunkin  um  be$0lauben£  mitten  ben  ic, 
Junii  1 723.  nac&fcem  ergeben  Donath  in  tiefem  ^ercter  gefejfen  mar/  Num.  201. 

V.P  Francifcus  Maria  Bucharelli  S.  J.  eitt  glorenper  mtrb  in  bem  40,  3abr 
feinet  Siliert  famt  neun  gebienten  in  Tunkin  anß  £>a§  Chrtftiicher  Wahrheit  ent* 
Raubtet  €m  anderer  mar  bereite  t>oebero  in  bem  Herder  geflogen*  3m  3ak 

1724.  Nutn.  204, 


J-p*Pecrus  CIavrer  Soc*  J-  cmß  Cacaionien  gebürtig  / bepgenannt  ber  bohren* 
5ipo|tel/  fürbt  $u  Carchagena  in  3Bef!*3nbien  heilig  / unb  leuchtet  nach  feinem 
&obt  mit  5S3unt>er*2ÖerdEen.  Num.  2 1 o* 


®in  meltlidjer  Sprieffer  tx>ieb  famt  einem  Pacre  Francifcajter  unb  einer  greifen 
0d&aar  neu4>eM>rter  Cbrifien  uon  benen  Cariben  unmeit  Carchagena  bep  Sanä- 
Marcha  in  America  getobtet  Num.  2 1 o. 

gliche  3nbianer  merben  um  beö  Evangdii  megen  jmifdjen  ermehnfem  Car- 
thagenä  unb  Porco-Beilo  an  bem  $Äeer*@tranb  erfragen/  gebraten  unb  gefref 
feit,  Num.  2io, 

A.  R.  P.  Francifcus  ä Saleme  au$  bem  ffrengen  Arbeit  bt$  J£),  Francifci  Sera« 
phici , ffirbt  a&  PajSlicher  0efanbter  aufber  £Retfe  nach  Äthiopien  ben  4,  Aug, 
1701*  Num.  21 4. 

R.P.  Antonius  Graaier  Soc  J.  famt  P.  Antonio  Paölctci,  unb  R.  P.  Pafchalis 


Fcancifcaner  merben  cm$  .Oag  be£  @lauben$  au£  ber  Abyflkifchen  QofmbQaviW 
0tatt  Gondar  in  ba3  Slenb  oermtfen  / in  melchem  fie  fierben.  Num.  2 1 4. 

£Der  Abyffinifehe  tapfer  jafu  ober  Jefus  mirb  au$  gleicher  Urfach  Anno  1 71& 
uergifftet  unb  oon  bem  Sbeon  / ja  gar  au$  Gondar , oer  jto|fen  / morab  er  alt?  ein 
geug  Catholiicher  Wahrheit  feelig  oerfchieben  ifi  Num.  21  5% 

v.  p.  Liberatus  Weifs  au£  ber  £eflerretcher*93romn$  / mie  auch  v- p-  Michael 
de  Zerbe,  famt  v.  p.  Samuele  oon  Biumo , alle  brep  aug  bem  jlrengen  £>rben  s. 
Francifci  Seraphici,  merben  $u  gebuchtem  Gondar  im  3ahr  1716,  um  be£  Ütbmi^ 
fchen  0lauben^  mitten  geftemiget  Num.  215:* 

3ch  ubergehe  mit  fettttfehmeigen  R.  P Kilianum  Stumpf,  S.  J.  in  China  Vifica- 
torem,  ber  $u  Peking  ben  24JUIÜ  1720,  heilig  entfchlaffen ; unb 40. 3efuiter/  fo 
auf  ihrer  Üteife  nach  Snbien  in  bem  9tteer  ertrunefen  : mie  nicht  meniger  Patrem 
jProvana,  meiner  auf  bem  @cf)tff  / al$  er  nach  Sma  |urutf  reifete/  geworben  ifi^ 
unb  enblich  p.  Petrum  jarcoux,  fo  Peking  mit  bem  Nachruhm  ber  JOeüigbeitbatf 
Seitliche  gefegnet  hat ; ohne  biefe  43.  leptere  mitsuredwen/  haben  mir  in  btefem  ac|* 
fett  £heil  abermal  124.  Märtyrer  nebfi  ^mep  ©ott&feeligen  ^Öefennern  / berer  k& 
tern  einer  nach  bem  SobtSÖunber  gemurctet : mithin  in  allem  126,  hetligmajfiae 
5>erfonen.  " 

•©iefefrofocfenmtn  iiit>cr.OcrrftcCfctt/  uni)  crlufüftcn  ftrfj  intern 
3tramcrtt.  ® tc  SroHcbfett  ©Ottes  erfefjaü«  aus  U;rer  ©urger  / unt> 
(ic  trage«  jice^fctmcitttge  ©cfitcertte  tu  tf)ren  JgxfnKu ; tamtt  jle  6ie 
9{acl)  an  taten  Oeijbeit  austikn  / uitO  tie  Stflcfer  atfirajfen/  tl;re 

frßphSMkimvtn.iixiu  3 ntg 


nig  aber  in  t>ie  Sifen/  unb  ihren  2lbel  in  bie  35anb  fcßfagen;  fofgenbs 
über  biefeflien  ein  enblicßes  Unheil  fällen,  ©olcße  ^crrlicßfeitit  allen 
heiligen  ©-Ottes  t>orC»el;a(tett.  IPfalm  149. 

£)b  tttib  wie  »eit  aber  alktnb  je&e  o6gefagte©otffeligeiperronen  btefe.fjerrlidjfeif/ 
»ie  aud)  ben  Nahmen  wahrer  SKartprcr  unb  SSelennem  »erbtenm/  Jan  unb  barf  id) 
nicht  beurtf>eilen/  fottbem  überlafle  ben  SfuSfprueß  bem  Sp.  Slpoftolifchen  @tu(>!/ 
«nb  einer  heiligen  allgemeinen  Ä'irdjen.  2Borait  ich  bann  biefeö  ganpe  in  acht 
Sheäen  bejtehenbed  SBercEenblichbefdjliefle. 

©ir  aber  / -OSrr  3@©U  Sljrifte  1 als  bem  einzigen  Öbtger  aller 
#epben : als  bem  -öSrrn  unb  geßr^eiter  aller  Slpotolifcßen  Stdm 
item  : als  bem  unterblieben  £o(nt  aller  «JJJartprer  unb  SBefennern/ 
weleße  gefamter  -Oattb  beitten  Nahmen  beneit  votl;tn  ungläubigen  Söl<= 
tfern  geoffenbaret/  bein  Evangelium  benen  2lbgcttifcben  •Oepbcn  gej 
prebiget/  bie  ©ößen  jertrümmert/  ben  5euffcl  entmannet/  unb  bein 
«Heieß  big  an  alle  gnbe  ber  ehemals  unbefanbten  SBelt  ansgebreitet  ßa» 
ben:  ©ir/fprieß  icß/  -O  ft'onig  ber  Zeitigen/  unb  -OSrt  bern  £em 
feßenben!  wie  aueßbeinerin  ißrer  Smpfdngnus  unbefleckten  Sungtän* 
ließen  «öiutter  / unter  bero  ßanbgreiffließem  ©cßuß  icß  biefes  Sßercf 
(uneraeßtet  aller  2lntöffen)  »ollenbet  ßab : wie  nießt  weniger  aßen  bet« 
tten  SÜuserwäßlten  / bie  mit  bir  in  beinern  «Heieß  regieren;  Sumalett 
benenjenigen  / bero  geben  unb  ©wen  icß  bureß  beinen  95ept<mb  ange« 
fußret  h«b : fage  icß  ewigen  ©anef/  «Hußm  unb  £ob/  oßne  anberes 
Slbfeßen  / als  bamit  bn  mieß  / obfeßon  allerbigs  Unwürbigen/  ißrer 
ßimmlifeßen  ©efeflfcßafft  naeß  meinem  jeitlicßen  Sobt  bureß  bein 
tmenblicße  SSarmßerßtgfeit  wollet  tbeilhafftig 
maeßen.  2lmen. 


RERUM  MEMORABILIUM. 

allgemeinem  geiget. 

^)ie  «fle  / mfttbe  Die  &omifcf;e  ob«  größte  Saf>l  bebeulet  Den  gfcil  oben  Tomuium; 

obeeftare  Ziffer  aber  meifet  Da*  Sglaf.  3.  & Iadian.Be  »e  ober  Kf 

&**nb.  Ui»  44t  Dctf  ift : fucf;e  im  Dritten  $fo«l  Dntf  $>ier  unD  bie^igjle  $5fok  ^ ^ 


A. 

»■Ätt(jT4uBett)  geßrafß/  t 103. 
I04-  geübt/  III.  10. 72.  item  III. 

„ . 5*.  57. 58.  iv. 21.  tmrcf) ine 3e# 

fuifei*  in  Sma  auggerottet.  iv. 
33.  ^bergläubifcbeS  Vogelgefang  iv. 
4 3 .Aberglauben  iu^erften  I v.75.8  6.  in 

Bengala.  IV. 9 h t)m  @tntfc^h  ©c|if 
Ieuten  V.  5 . feqq.  bern  Mahomecanijcbett 
^ebiffobrern  v.  1 09. bern  25onpen  unb 

Foiften  in  China  VI  28.32.  bmiSdtyt 
ben  in  orixa  unb  £>ß*3nbien  vi.  5 9. 
feqq.  bern  Baures  in  bem  Moxerlanb 
in  America.  VII.  69.  feqq.  «uf  betten 

Mariani(%n  Srtfeln  mit  deinen  unb 
lobten  Hopfen,  vn.6. 

Abfall)  Dom ©lauben £um  #epfcenfum. 
in.  lg.  nnrb  non  ©£>tt  ftömebr  ge* 
flrafft  in.  44. 83. 11.  34.  iweeftin 
Tünkin  eine  Verfolgung  VI.  7.  feqq. 
Abfall  in  sinä.  vii.  44. 

Abgötterei  VII.  69.  feqq.  1 18. feqq.  fflje 
Aberglauben* 

Ablaß  bem  Söracbmdnnertt  V.  99.  ßfe 
Aberglauben. 

AblafcPfenning  iourefen  gBunber  IV. 
21.23. 

Abraham  ber  £).  $af  riareb  iß  ber  3nbi* 

f(^e  Brama.  V,  86. 

Abfolution  wirb  UU^Iidf)  Oerfcboben.III.73 . 
Abngafar  ein  3nfel/  SMfart  unb  ^em* 
pel  auf  bem  rofl^n  öftrer.  in.  1 04. 
Abtrünnig  ßbe  Abfall. 

Tma  ober  Mbiopia  weitldufßg  htn 
%ibm  IU.  83-feqq.  VIII.43.48*  5 6. 
feqq.  Abylfiner  ßpnb  bitten  Europäern 


imb  Mahometanern  übel  gezogen* Viir* 
49.ibr^robt/  ©etrdnd/  Krieaößaat/ 

SKiicbfum  je.  56  feqq.  ibr©olb/§te 

uep  / ©laub  / (Sacrameuten/  Kir* 
cbem©ebr auch/  «^buchen/  bloßer/ 

Kirnen/ JC.  VIII.  t 7.  feqq.  Abyfl 
fiaifeber  tapfer  Jefu>  ßbe  Jeß, 
Ackern  ober  Afc^ang  ein  Königreich/ 
Qaubtftatt  unb  berühmter  «Paalen  auf 

ber  Snfel  Sumatra.  II.  1 f.  1 

Acofta,  P.S.J.  Miffionarius III. 71. feqq. 
Acttnba , P.  S.  J.  Mi/Iionarius  tOirb  ac& 
martert  v.u.  a 

Adams  23erg  auf  ber  SnfelCeilan.  iv.93, 
AbeJ/m  ©paniert  l ioi.i«  gerben  unb 
Surctep  iv.74.m£)ß?3nbien  VI.  65* 
in  America  VII.  85. 

f«n&  3nt>iaraf(^  gnc&S  obec 
5Btlb;£iinb  in  44.  ' 

Adirbaizan  ober  Adherbaigan  iß  ber@ub^ 
liebe  ifyeil  Don  Medien.  I V.  9 3 . 
Ablerßem  VIII.  47. 

Adua  eitt£)rt  in  Abyflina.  111.104, 
AEgaiftfyt  blteer.  III.  73. 

Ägypten  ßbe  Ägypten. 

ABneas  ber  König,  VI.  81, 

Aergernuo.  l.  76.  in. 

ABthiopia  ßbe  AbyjJjm. 

»nratat  J«  $fetbt  imb  fabwnm 
©c|iff  1. 3 8.  ihre  SÄCiigeuttb  Stet.  l.?i. 
fetub  gut  ju  cll’cn.  I 68.  affenkücEe 
Occ  SifctKtfufie  w£)(f?3nbim 

unb  bet  3nfcl  Ceilan.  m.  48.  siffeit 
foüen  fcf)ipet)ve  Ätieg  geführt  (wbm, 
ibidem,  ©je  iect&cn  als  (Bittet  an; 
gebeten  in.  .j,  auch  (buff  in  Sbcen  au 
^altern  iv.  s?.  affen;@ptt^«l  iv.  90, 
3 2 
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«Sffett  tpten  betten  ^olldnbern  §IP 
brucp  iv.  99.  tt>ert>en  al^  ® otter  bet> 
Rettert  Sempeln  in  3«biett0erept  v. 
it 5.  Stflfen  in  Abyffina  fünfteilig. 
VIII.  57- 

Agadm  tfl  t>er  fyauhtovt  auf  bet?  Maria- 
nifcptt  J£)aubt3nlel  Guaham  famf  et* 
ner  Spanifcpn  23eftung/  ftie  auch 

einer  Refidenz  UUt>  Seminario  Soc.Jefu. 
Agmam  ober  Aguiguam  ift  ein  ^Äaria* 
nifcp  3nfel.  1.  7. 

Agnes  bie  £).  3ungfrau  füllet  auf  f23or* 
bitt  bern  Äbern  ba$$fteer.  vn.77. 
Agrm-Deitoütdcn  StÖiinber.  IV.  io.&c. 
Agra , be^  0rop^Mogois  j£)of  * Unb 
#aubtftatt  befcp tben.  iv.  96.  v.84« 
Agrigam , ein  5)?artam(cp  3nfel  1. 7. 
rfgaacaces,  ein  geftiffe$  £)bg.  I.  89. 
dguada,  ein  J£)aafen  auf  Porto  Ricco 
bet)  America  I.  108-  VII.  76. 

Aguar'm.m  (gr^meuterer  auf  betten  $to<* 
rianifd)en  Snfeln.  1.1. 

Aguirrey  P.FrancifcusS.J.  Miflionarius  §U 
Quito  VIII.  33. 

Ahumada , P.  Joannes  S.  J.  Miflionarius 

auf  benen  SÖ!ar.  3nfeln*  1.1. 

Ahur,  ein  oornemmer  fföarefßecf  / unb 

Million  S.  J.  in  Malabariä.  II.  103.  IV. 
103. 110. 

Alaun  viii.  47.  ^llaunfelber  am  Nilus. 
hi.  83. 

AlcaUy  P.  ein  Dominicaner  Miflionarius 
in  China  V.  26. 

Alcatile  , eine  Statt  in  Carnate.  III.  6 5 . 
Alexander  ber  0rof[e  begehet  ein  groffe 
Sgprpii  iv.  74. 

AlexmdrioUy  eine  (Statt  unb  #aafett 
in  Syrien.  IV.  62. 

Aleppo , bie^)auptj!a!)f  in  Syrien.  IV.  6 3 . 
Alfaa,  ein  £)rf  am  Nilus.  hi.  83. 
Mgongineny  ein  $3olc!  in  ^RorO^ America. 

U.  84» 

Alicante  y eine  ©tatt  in  ©panten.  1. 91* 
Alkair  yW  #aubtftatt  in  €gppten.in.8  3 . 
Alkermes * Latfterg  errettet  ben  tapfer 
Camhi  in  Sina  pOttt  ^er^flopffen. 

V.  51. 

Slllmofeti  macht  ba#  Collegium  s.j.^n 
Quito  reicp  1 .66.  beffen  *83urcfung. 
1. 106.  (ggbefept  bie  j^epben.  m.  27. 
batf  fleinefte  5Ulmofen  ift  ba£  grbfte. 
iii.  5 8.  jumalen  in  «Öft  * Snbien.  in. 
73.  in  Sinä.  iv.  36.  abermal  in  £)(!* 
3nbiemvi.6i.  fttber  in$ma.VHUa, 
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Aloe~\X)(Üb  in  Abyffina.  III.  84. 

Alpbonfo , P.  Cafparus  S.  J»  fötfc^Ojf 
Meliapor  IV.  98, 

Altamirano , P.  Didacus  S.  J.  vifitator  in 
Peru  Vm.  30. 

2llte  üeut  fterben  in  Bengala  lebenbig  at$ 
ber  s2Belt  geräumt,  iv.  96.  ftie  folcp 
oerforgenftdren?  vm.  12. 

2llter  be£  äfoenfcpn  in  Bengala.  iv.  96. 
Aharez*  P.  Gabriel  ein  $)rofeß  ber  0e* 
fellfchafft  Jefu  verfolgt  feinen  oerlaffenen 
£>rben  22. 3ap/  bocf)  befept  er  fich 
oor  bem^obt  viii.28. 

Aly,  beg  Mahomets  fetter  ffifftet  bie 
5>erftfd)e  Religion,  iv.  71. 

Amacao , ftp  Macao . 

Amanus  y ein  <Sd)neeberg  fjfttfcpn  Syrien 
Unb  Armenien.  IV.  67. 

Arnazonesobet1&mfcbef<fyttittmC$WÜ& 
fteiber  ftnbef  man  noch  put  pifchen 

bem  Marannon  unb  Orinoko  -§luß. 
V.f9.  tpe  ^eben^^lrt  ibidem,  item 
in  bem  MojcherXmb ♦ V.  69. 
Amaz.onum  Terra  ift  eigentlich  ba$  Mo- 
xerlanb. 

Amazonum  - @from  ftp  Marannon. 

2lm elfen/  fep  großem  3nbten.  IV. 9?. 
fte  oer^epen  alle#/  auch  9anp  #au* 
fer  v.  82.  vi. 6 5, 

Americaner  fepnb  ftattCfmÜÜg  Uttb  UtV 
bdttbig.  11.69. 

Amerlander , P.  S.  J.  MiiTionärius  in  Para- 
guariä  VII.  60. 

Am  fräs > eine  prrlicp  (Statt  unb  5Capß 
^Öurg  in  AbylTinä.  III.  1 04. 
Ampbitrite  ober  $Jlce r?  0oftm  einSram 
joftf^e^  (Schiff  in  Sina.  III.  a.  15.  IV. 
3*  V.  3 5, 

Anandenus , ein  gott^forchftger  ^rteg& 
Surf!  in  £>f!^3nbien.  iv^.  i 10. 
Anataham,  ein2)?ariamfcp  3ttfcl.  1.7. 
sincfer  (anchora)  OOU0olb,  L 102.  aU8( 

(Stein  gemacht.  11.79. 

Unbacfyt  bern  ^hriften  in  Madura  in; 
73.  in  Carnate.  V.  iij.  ^Inba^tauf 

bem  Schiff  vill.41. 

Androsy  eine3nfelbeö  ^Egaeifdjen  ^!eer^ 

111.78. 

Angapa  ober  Comorre*  eine  3nfel  bep 

Anfchovvan. 

Angelüy  P.  Theophilus  ab.  S.  J.  Milfiona- 

rius  fttrb  auf  benen  Steianifcpn  3«** 
fein  gemartert  1. 18.  oon  feinem  oop 
pro  erlittenen  ©cpffbtucp  1 1°*- 

A ngc* 
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Angelopolü , fliege  (Engelffatf  in  Mexico. 
Anjouan  fucf)e  Anfchovvau. 

Anna,  Sanft-)  in  AbyilinaOCregrt  IIT.104. 
Anfchowan , ein  SikM^ofifcge  3nfel  X>ct> 
©ub*£)ffen  oon  Africä  gelegen.  111.69. 
Antape , ein  ©tattlein  tlt  Syrien.  IV.  66. 
Antiochia  verfallene  #auptffatt  in  Syrien, 
IV.  62. 

Antitaurus , ein  Weitläufiger  SSerg  in  Ar- 
menien , IV.  9. 

Apere , eilt  §lU§  in Schikicer(aut)»  IV.  45. 
Aperger , P.  Sigismundus.  S.  J.  MiflCinPa- 
raguaria.  VII.  60. 

Appiani , Mr.  ein  toeltlicger  f>riefler  am 
.pof  $u  Peking , n>irt>  oon  benen  3^ 
fuitern  befcgüfct  v.  2 5 . vii.  1 8. 

Afuaviva,  P.  Rudolphus  de  S.  J.  Miffio- 
narius  bet)  Goa,  n>irt>  famt feinen  ©e* 
feilen  gemartert,  v.82. 

Ars  Ararat  ober  Gordixus,  ein  55 erg  in 
Armenien.  IV.  6 g. 

Araber  ernegren  fiel)  gern  mit  Diaub  unb 

$torb.  IV.  63.  66.  VIII.  45.  feqq. 

Arabia  befd)viben*  in.  104. 

Zmbifd)  ©oib.  VIII.  57. 
a rackofia,  ein  Sänbfcgafp  in  Werften. 
IV.  78. 

Araxes , einSluji  in  Armenien  unb  Geor- 
gien iv.  71.  foH  ber  Gihon  be$  $para* 
beifi  fet)n.  ibid. 

Arcey  P.  Jofephus  Francifcus  ab)S.  J.  Mif- 
fionarius  unt)  erfler  Slpofte!  bern  Schi- 
kicen  IV.  41.  totrb  gemartert  vm.  5 3. 
fein  £ob  ibidem  feqq. 

Archipelagm  bedeutet  ein  au$  fielen  3n^ 
fein  bejlegenbeg  0eetanb. 

Ardebil  eine  über  bie  magen  fo  retcb*aI3 
prächtige  Mofche  in  Werften  unb©rab 
t>e$  ©rog^onig^  Schach  Sephi;  fbH 

ein  ^omgiiege#  Sinfommen  gaben, 

IV.  74. 

Arges»  ein «Ortam  Nilus-  ©trom,  111. 83. 
Argoli , 53tfcgoff  bonj  ftt>C  Bernardinum 
ab  Ecclefiä, 

Arias , P.  Anconius  S.J.  Miffionarius  bet) 
benen  Nay  an  in  ^torb?  America. 
VIII.  40. 

Arkotteny  ein  gemijfe  Srudjt  in  3nbien/  fo 
einiger  Sföagen  ber  Sfftufcatnuß  gleich 
ftt>et.  IV.  89. 

Anelur » eine  £anbfcba|ftin  £>f^3nbien, 

III.  5 9.  fige  Nainar. 

Ariepatty , ein  $&ardjfed  in  bem  Mala- 

barifc^en  Ülauberlanb»  U»  ios. 

ßoßph  Ssoec klein* 


Arringun , ein  ©tatt  in  Äthiopien, tOO  bie 
£ron  bewahrt  totrb,  m.  104. 

Arletf  P.Scanislaus,  S.  J.  Milfionarius  btfy 
benen  Canifien  in  bemMofcherlanb  unb 
igrerfter  2lpof!el,  11 62. 111. 30. 

Armenia,  ein  grojfetf  l?anb.  IV.  9-  feqq.^lr* 
ntentfege  Dörfer  in  ^olen  Seifen.  IV. 
67.  ©rangen  bife£  $onigreicg&  ibid. 

Armenier , if)re  ©ttten,  IV.  6 8 72.  tgO 
Patriarch  Erich  Mirzin  toirb  über 
bte  Spaßen  geehrt,  iv.  70.  j]e  oerfote 
gen  Conftanünopoi  bie  Catgolte 
fegen,  vm.  61.  unb  werben  gimoiber* 

um  Suracte  oon  benen  Mahometa- 
nern  oerfolgt  iv.  90. 

2lvmvä  maegt  Sromm  n.  105.  107. 110. 
fte betegrt  vu  ©£)tt,  iv.  ib.  Slrmut 
bern  fÖdlctem  in  £#3nbien  vi.  60. 
in  China  vm.  1 z*  armer  Leuten  53er* 
forgung.  vm.  1 2. 

Arnedo , P.  Joa.  Antonius  de)  S.  J.  Milfio« 
narius  unb  be$  Mathemacifcben  ©e* 
rid)t$  in  Codndnä  53orffeger  II.  29. 
IV.  91.. 

Arfmga , eine  ©tatt  unb  ^aubt^oHin 

Armenien.  IV.  67» 

Tlwnep.  2lr^t/  bet)  benen  ©d)iftten  IV. 
41*  in  bem  ^Äofcgerlanb.  v.  63.  65. 

in  Bengala  an  bem  Siuß  Ganges.  V.102. 
vii.  9 5 • bern  fiftogren.  vm.  49. 5 7« 
bern  Sefuitern  in  Sinä  vi.  24.2lt$ne^ 
Abgang  in  Paraguariä.  VII.  60, 

Afcenßo , eine  3ufel  Africä  unb 

America.  IV.  ioo. 

Sifcbmig/  ^Ifcganer/  fige  Achem 

3lfd?en  / gemepgeter  murct't  SBunber  in 
£)j^3nbten.  iv.113. 

AJfmiboel,  ein  53old  in  ^torb^  America. 
II.  84. 

Ajjyria , ein  DteicginAfia.  IV.  6 7. 

Aßronomia  unb  Aßrologia  bern  55racg^ 
männern,  v.  1 00.  Aitronomifdje  ^af^ 
fei  ^it  Peking  gebrudt  vm.  21.  f \iyt 
©tern  / ©terntunjt  / ©ternguder/ 
©eftirn, 

Atamagan,  ein  Marianifcge  3nfel,  1. 7. 

Atbeißen  in  3ubien.  V.  1 1 6. 

Atondo, Don  Ifidorus  de)  stimmt  Califor- 
nien  eilt*  III.  3 1. 

Atripaldo,  P.  ßenedidus,  ein  Francifcaner, 
Midionarius  in  Abyllina.  VIH.43, 

2!iferjM;mig  chrifti  mit  einem  Umgang 
in  3nbien  feperii^  begangen,  ul  73. 

Hl  keim 
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icem  £U  Galaca.  VIII.  62.  SluferßeljUttg 
bern  lobten  beftritten.  V.28. 

Aufruhr  ober  Slufffanb.  1. 1. 82. 88.  IL 

6 5 . feqq. 

2(itffcblas  ober  Soll.  vni.  48. 

Augers  Mr.  d’)  (£in  lobtoürbiger  granjo# 
fifcber  ©ee^Obrift  in.  41. 

Augufliner  in  China  »erben  burd)bte 
fuiter  oon  einer  fünfjährigen  23erfob 
gungbefrepet  v.25. 

Auren,  Mr.de)  ein  gran$6fif<#erRMf(hoff 
in  Tunkin.  VI.  8- 

Aurengzfbes,® roß*9ftogol  ober  tapfer 
gu  fndoftan,  ein  entfeplicber  2Bütricf) 
Mahomccanifdhen  III.  5 5 . 

VI.  91. 

2faflfc$  burcb  bie  Sauff  geheilet  iv.  1 1 3. 

Auzjer,  R.  D.  ein  Miflionarius  in  Cocin- 
cina.  II.  34. 

Azevedius,  P.  Ignatius.  S.J.  Miflionarius 

nebjt  etlichen  30.  cmbern  3efuiternge^ 
martert  11.42. 

Azul  ober  35laubad)  / ein  ging  in  Ame- 
rica bet)  SfteU* Mexico.  III.  33. 

B. 

Babylon  ntChaldsä  beiß  h^Ö^^ 
ErakffTurkem , IV.  78. 

BaEfriana  ober  Corafan , eine£anbfcbafft 
in  Werften.  IV.  78. 

Badatfchen,  alfo  toerbCtt  in  Madura  OtC 
$rieg$eute genannt  m-45* 

Baffo,  ftl;e  Paphos. 

<23a?agnar  ftpe  Golconda. 

Eabat-Demlea,  ifiein  großer  ©ee  untoeit 
be^  Niü-©trom.  m.  104. 

Bahiat<  J^aubtffatt  in  23raftlien.  n.  60. 
Bagno,  ein  harte  ©efangnu3  für  bie  arme 
Cfjttßen  £U  Conftancinopol.  VIII.  6 2^ 

Bakowskj  y P.S.J.  Miflionarius  in  Sina. 

v.44.  toirb  tränet,  v.  5 s.beßheaucb 

VIII.  24. 

Balaffbr,  ein  allgemeine  £egßatt  aller  Eu- 
ropäern an  bem  Ganges.  VII.  1 1 3. 
Baldivia,  eine  ©tatt  unb  ©ebanfc  in 
Chili.  V.  75. 

Balofchi , ein  fo  mastiger  atöarglißiger 
Verfolger  bern  Chrtßen  in  Tanfcha- 
hor.  III.  58. 

Bahißan  ober  ^leitt^Thibec  in  ber  Xar* 
tarep  gehört  bem  0roß*Mogoi.  vn.9 1. 

Bähten,  Mr.eingranäoßfcbee  Krieger  in 
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Sina  toirb  oon  benen  Sefuttern  allba 
mastig  befolgt  v.25. 

Banar  ober  Cafi hi,  eine  ©tatt/  höhe 
Söracbmdmter*  ©d)uel/  berufenerer 
Tempel/ oornehmfier  0o£  / unb  große 
SBallfart  in  gang  £)ß^3nbien  am 

ging  Ganges.  VII.  1 1 6. 

Bantam  ober  Bencam , ein  £)olldnbifcbep 
«Daafen  auf  ber  3nfel  JavaA.  28. 
25m*.  5lmeig#^3dr  in  Baraguariä.  vn.  5 6. 
Bar  ampur » ein  ©tatt  in  £>ß  * 3nbien. 
vi.  55. 

#4m^4,P.Cyprianus  S.J.  Miflionarius  unb 
2lpoßelbern  Mofchen.  v.  6 2. feqq.  toirb 
gemartert  ibidem  70.  feqq. 
Barbarinen , ein  oerdcbtliclje^  unb  bienffc 
hajpeö  SÖoId  in  ber  £anbfcbajfi:Fundi 
an  bem  glugNilus.  m.  83. 

Barbier , P.  Claudius  Anc.  S.  J.  Mifliona- 
rius  in  Sina.  V.  1 1 5. 

Barboner , P.  S.J.  Miflionarius  in  Sina.  II. 

2 2.  ui.  27.  <Ev  betehrt  oiel  £)epben. 

V.  27. 

Bar  ko,  ein  ©tatt  in  Abyflinä  nur  ein  hak 
be  ©tunb  oon  ber  ^apferlicben  Refi- 

dens-©fatt  Gundar.III.  84. 
25armher6tge  $BerdtnSina.  VIII.  14. 
23«rmberi3tßfeit  ©ßtte&VHI.  30. 
Barros , P.  S.  J.  Miflionarius  toirb  OOtt  ^?flp* 
fer  Camhi  nach  SKom  gefdßdt  V.  5 i. 
Bafiltfc,  ein  giegenber  £)ra<5).  11. 44- 
Baßlius , R.P.  ein  Francifcancr,  perthetbh* 

get  bem  ^efuitern  €l;r  in  China. 

V.  26. 

Baff  et,  Mr.  ein  gran$ofifcber  ^riefter  in 
sinä.  iv.  31.  toirb  oon  benen  3efui^ 
tern  $u  Peking  getoaltig  befcbügtv.25. 
Batavia , ein  .polldnbißbe  ©tatt/  23 v 
ßung  unb  ffttberlag  auf  ber  3nfel  Java 
toirb  befdhriben.  1. 29.  v.4. 

Baudin  y einR3ruberS.  J.  in  Sinä.  IV.  14. 
Raunte  unb  grüßten  in  Abyflinä.  m. 
87.  feqq. 

23aumtoolle  / tote  folcfje  $u  pßangen  / $u 
bugen/  $u  ©pinnen/  toeben  unb 
arbeiten  fepe  ? vii.  107; 

Baures  ober  Bauten  > ein  ättttltch  tOOl  Q& 
> fttteteS  ?3old  in  America  in  bem  Mo« 
fcherlanb.  v.  69.  toerben  befchribem 
VII.  59.  69. 

Bayarty  P.  Joannes  S.J.  Miflionarius  itl 
Sinä.  IV.  3 1 . 

Bazaim,  ein  3>ortugeftfche  ©tatt  in  £# 
3nbiem  iv.  92. 
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Bazar,  bedeutet  in  Werften  ein  öffentliche 
£)errberg/  gleichwie  Caravan- Sera  in 
Xürcbep.  iv.  76. 

Beauvollier , P.  S.  J.  Miffionarius  in  ^J3er* 
ften  Unb  Suracce.  II.  97.  icem  in  Sina. 
IV.  40. 

Beauvo liier , ein  Bruber  s.j.  in  Werften* 

IV.  71. 

Begrabnuö/  fif>e  Cobt.  ©n  gewiffer 
$flan  wirb  lebenbig  $um  ©rab  ge* 
bracht  1.95. 

25eicht0igill/  burch  einen  ©riechifchen 
Popp  gebrochen^  vm.  60. 

Reicht  in £Dfi*3nbien.  in.  73-  Beicht* 
Pfenning  fcbrbcft  bie^eut  ab.  in.  s r. 
Reicht  inSina  pezbelfert  bag£eben  burch 
ein  fianbhaffte  Bug.  iv.  2 5.  ftb>e  Bug. 
Bein.  £obten*Bein.  vm.  10.  n. 
Beehrungen  feltfame.  1. 103.  icem  eineg 
alten  ©intfchen  £ehrerg.  v.  2g. 
Belean,  ober  Songeon,  fage  Sonfchon  ein 
Marianifche  3nfel.  I.  7. 

BeUeyiUe,  S.  J.  Bruber  in  Sina.  II.  2 2. 
Belmonce,  P.  Petrus.  S.  J.  Miffionarius  in 
Cocincinä , fitrbt  alg  ein  Sötartprer, 
n.  30. 33. 

Belgwercf.  n.  g.si. 

Bender- Aba fße , Gamron  ober  Camron, 

eine  ©tatt/  33eftungunb^)aafenam 
gOerftfchen  SDteer.  iv.  86. 

Seither/  £)err  5llbre<f)t/  ein©utthdfer 

bem  Millionen  Soc.Jefu.  VII.  86. 
Bendomir,  ein  SM?  trt  Perfien.  I V.  84. 
Benedi6lm , Sanft-)  wirb  pon  benen  3e* 
fuitern  auf  ein  fonberbare  2Öeife  per* 
ehrt.  n.  46. 

BenediSlus , P.  ein  Francifcaner , fihe  Atri- 
paldo. 

BenaaU , ifi  ein  groffeg  Königreich  an 
bem  Slug  Ganges  unter  bem  ©roß* 

Mogol.  II.  99. 

Benjaner , in  Snbiett  bet)  Suracce  fepnb  aÖ* 

biejenige^)eiben/fo  ein  firengereg£eben 
fuhren/  © bie  Brachmdmter/ 
©chutter  2c. 

Berg/  einer  an  bem  Marannon  ^erfbrinaf 
unb  faßt  ^uBoben.  11.68.  9 

Bergroercf  mit  ©olb  unb  ©ilber^uPo- 
cofi  in  Peru,  VII.  5 7.  feqq.  mit  ©olb* 

gruben  in  Brafihen.  vm.  2. 
Bergwerk/  in  5teu*©panien.  I.  83. 1. 
106.  an  bem  Slug  Dariel  bep  Panama. 
1.76.  aufbenen  Philippmifcpen  3ufeln. 
1 3 3*  Bergwerk  fepnb  ein  ©ab  ©£>t* 


te£/  mitwelcherbernKonigenin©pa* 
tuen  Srepgebtgieit  gegen  bie  Kirche« 
belohnet  wirb.  1. 106. 

Berite,  Bifchoff  POn)  fthe  Leonifla. 
Bernardinm  ab  Eccleßd,  Btfchoff  erffltcf) 
- PonArgoüs,  bemnachPonPeking,ei« 
Francifcaner,  wirb  pon  benen  3efut* 
tern  in  Sinä  wiber  feine  Verfolger  ge* 
walttg  befehlt  v.  23. feqq.  iriobt 
folchen  £)tcnfi.  ibid.  26. 

Berte , P.  Erancifcus,  S.  J,  Miffionarius  er* 
trtncft  in  bem  Siorb^eer.  vii.  70. 
Bertholdits , P.  Michael  S.  J,  Miflionarius 
unb  Beienner  chnfti  in  £>fi Ubiern 
III.  57.  62.  63.  72.  75.  iv.  108.  VII. 
100.  11 2. 

Beruff  wunberbarlicher  eines  3efuiferg 

auf  bie  Mi/Tionen.  V.  7 5 . 
Befämeibimß  bet)  bem  Staube r*©e* 
fchlecht  in  3nbten  üblich,  v.  86.  wie 
auch  in  iEchiopien , ftf>e  Abyffina.  ©fe 

vmn  ***  ©^tbchengluchg. 

Betel , ein  gewiffeg  £aub  ober  Kraut  t« 

P^3rften/fo  bteSnwohner  mttKalch 
reuen,  iv.  89. 

Beteln  ifi  benen  Miffionariis  in  Sina  per* 
boten,  iv.  s.  12. 

Betler/  *wep  in  £>fi*3nbien  fierben  bet* 
itg.  in.  76.  Beteier:  wie  biefelbefoHert 
perforgt  werben  ? viii.  f2. 

Betrug  mit  ©chanb  entbeeft.  I V.  14.V.9  3o 
Betfihon,  P.  Anconins  S.  J.  Miffionarius  in 
Paraguaria.  VII.  62. 

Bezpar  ©tein  wdchfi  in  benen  Slffenunb 
^ipfchen.  1. 3 8.  in  ©eifiern  iv  89.  in 
©dmfen  vii.  5 7.  in  Stehen,  vm.  49. 
Biarndo  III,  35. 

Bibel  Pon  benen  uralten  Brachmdnner« 
gelefenunb  perfdlfcht  v.  85. 

Bihuda,  ein  ^Büfie  in  bem  Königreich 

Sennaar.  III.  83. 

Bilber  bern  (griffen  ärgern  btgwetle« 
bie  J^eiberi.  vi.  59. 

»ilbergürmer  abgefirafft.  IV.  23. 
Bilbhauer  perldfi  alleg  um  beg  ©laubeng 
willen,  in.  60. 

Biibfaule  pon  unglaublicher  ©rbffo 

VIII.  46. 

Bima,  ifi  bie  Rcfideap  beg  Konigg  po« 
Cämbova , Welker  benen  Miffionariis  S.J. 

fonberbare  ©naben  erweifet.  vii.42. 
öifehoff  ifi  in  bem  ganzen  weitläufiger? 
AbyiTimfchen  Sictch  nur  einer,  in.  84. 
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75ifd)bfi:d)?Q  Sehen,  vn.  94. 

25iftmbb&  in  Sina.  vii.  41.  £Btfemfa|$ert 

tn  AbylTinä.  III.  84. 

Bijhagary  baß  uralte  £)fi'3 nbifd)e3£ap* 
ferturn  / fo  I>eutige^  Sag  bon  Denen 
Sartarn  unter  Dem  ©roß  * Mogol  be* 
Derrfcbet  wirb.  vii.  1 1 2. 

25ittert4j/ SBruber  s.  j.  in  Chili,  vm.  30. 
Bittu,  Mr.  ©in  Sitular^ifc^of  bort  Ba- 
bylon. IV.  83. 

Biumo,  P.  Samuel , ein  Francifcalter  UnD 
MiiTionarius,  Wirb  in  AbylTinä  getUCU’* 
tert  VIII.  55.  feqq. 

Blanc,  Mr.  le.  ©inSa’anäbfifdKr  ^OriefTer 
in  Sina.  iv.  3.  wirb  bon  Denen  3efui^ 
fern  gewaltig  befd)üpt  V. 23.  feqq. 
Blafer  fif>e  Delphin. 

Blende , P.  Barcholomaeus  de  S.  J.  Mifllo- 
nadus  wir D in  Paraguariä  gemartert. 
VII.  52. 

j^leprourff  ober  £oot  ftl?e  ©endet 
Blinber  wirD  Durd)  Den  <Oeü.  Xavcrium 
fel)enD.iiL46. 

JSAümmiynfel  in  America.  II.  4 7. 

Boerea  fibe  Aleppo. 

23ol;mfc^e^)riejtertaugettt>or  anDern  $u 

Denen  MilTionen.  III.  29.  II.  69,  62. 
III.  30. 

2$6bnt/  P.  Antonius  S.  J.  MiiTionarius  in 
Paraguariä.  II.  5 1 . 

Bois,  trüber  23altf)afar  du)  s.  j.  wirb  auf 
Denen  Mariannen  3nfeln  erfcfylagen. 

1. 17. 

Bona  Speranza » Capodi)  ftfye  guter  <£of* 
mmg23orgebürg*  ^ 

Bonani,  P.  Jofephus  S.  J.  MiiTionarius  auf 
Denen  Mariannen  Unfein*  VI.  1.  72- 

73.79.  VII.  86.  VIII.  1. 2. 

Bonnet , P.  S.  J.  MiiTionarius  auf  Denen  3n* 
fein  Nicobar.  v.  5 7.  wirb  auf  Dem  ©b* 
lanb  Schambolan  gemartert  vii.  109. 
Bontzen  fepnD  ^>eit>mfc^>e  Sftoncfjen  unb 
©bpen#faffen  in  China  welche  Denen 
EuropaeifcDen,DrDen^euten  viel  nad)* 
affen,  n.  19.  tf>re  ©lojler.  iv.  5.7*  fi$e 
aud)  v.  1 i.iii.  17. 24. 2 6.  ©ie wollen 
bergeben$  Seuffel  au^treiben.  iv.  21. 
unb  Den  tapfer  gefunD  machen.  v.i  9. 
©ie  fepnb  grobe  SBetrieger.  ibidem, 
©tu  SBonp  errettet  Pacrem  Frideli  bom 
©dßffbrud).  v.48.  ©ie  fepnb  fet)r 
abergldubifd).  vi.  28.  23erdd)tlid) ; 
Dann  fie  tl)uen  alle$  um  Dag  ©elb.  ©ie . 
begraben  Die  SoDten.  vm.  j.io.u. 


Boraüo  de  Almada , ein  ©rp*3tauber  in 
SBraftUm.  iv.  46. 

Borango,  P.  Carolus,  S.  J.  MilTionarius,em 

geboDmer  SBtenner  anß  £>ejferreid). 
£)ejfen  £eben  unb  Stetertum/  fo  er 
auf  Denen  Mariannen  3nfeln  über* 
ftanben  t>at/  werben  be[d)nben.  1.  3. 
23.  ioi.vii.  5.  ©ein  f ürtffnge S92ar* 
tpr*©ron  war  borgefagt  worben.  11. 

74-  VI.  5. 

Borgbefe , P.  Francifcus  Xaverius  de)  ©in 

ebler  fKbmer  au$  gurfflicbem  ©eblüt/ 

Soc.  Jefu  MiiTionarius  tn  £)ff  *3nbieu. 
II.  104.  107.  I I 2.  III.  53.  IV.  I 14. 
Bornas , ein  föefttma  in  ©Ub*Axmericä, 
II.  67.  V.  60. 

Borime,  P.  Francifcus  S.  J.  Mififionartus 

bet)  Denen  Mobimas  im  ?D?ofd)erIanD. 
vm.  57. 

Boßjuemty  P.  Daniel.  S.  J.  MiiTionarius  in 
£)f!^3nbien.iv.  109. 

Bojfeum  gramofifd)*?)  erftantfd)er$aufc 
man  $U  Ispahan.IV.  83. 

Borinet , P.  Francifcus , S.  J.  MiiTionarius 
in  Dem  MofcherlanD  bep  Denen  Cani- 
fien.  II.  62.UI.  30. 

Bombet » P.  Joa.  Venanrius,  ein  Unber* 
gleid)!tcDer  MiiTionarius  .Soc.  Jefu  tn 
Madurä  unD  Carnace.  II.  9 8. 103. 104. 
307.  ui.  40.  iv.  49. 102.  (grfcDreibt 
etltcDe  fc&one  23üd)er  / a\ß  von  Der 
Luffas  Dem  (Soßen  unD  Ceuffel»; 
wie  aud&  bon  Difer  Austreibung,  v.  90. 
item  bon  Dem  ©eelett*  tPanDel  me- 
tempfycbofis  genannt  vi.  87.  Serner 
von  Dern  Braetjmdniierti  Theologie. 
v.8o.feqq.  ©eine  Mifllon  unD  $}>flanp* 
ftatt  Ahur.  vi.  74.  fibe  bon  ii)m  aud). 
VII.  97.  II  2. 

Boudin,  P.  Cornelius.  S.  J.  MiiTionarius  ttt 
Tarahumarä  wirb  gemartert  II.  86. 
Boudiery  P.  Soc.  J.  MiiTionarius  in  Bengala. 
VII.  110. 

Bourboner-forty  fi^e  Porncconer^©djaWt 
Bourzes,  P.  de)  S.  J.  MiiTionarius  tn  Madu- 
rä. IV.  48.  VI.  60.  107.  VII.  1 1 1. 
Bouton  ober  ©rof^Thibec  ift  ein  ^lonig* 
mti)  tn  Der  Sartarep.  vn.  9 j. 
Bouvety  P.  Joachimus,  S.  J.  MiiTionarius 
10.  Sefttiter  nacf)  China.  11.13. 
©r  wirb  bon  tapfer  Camhi  al$  ©e^ 
fanter  nach  ^)ari^  gefd)idt  11. 1 8. 22. 
iv.  3.  ©eine  ©tanf mutigfeit  iv.  32. 
feqq.  ©cm  ^Bortftreit  mit  Dem  ©tni* 

fd)en 
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feiert  @;rb?93rttt£.  IV.  3 5.  €r  lernet 
bie  £artarifche  (Sprach  / unb  lehret 
beit  Gaffer  Camhi  t>tC  Geometrie,  V, 
ij.feqq.  ftl)e  and)  VI.  6. 

Bovvens*  P.  Gerardus  S.  J.  Vice  - Provin- 
cial  aufbenen  Marianif^en  Snfelit  mirb 
tobt  gefchlagen.  i.  17.  tvirb  per* 
leumbet  I.  3.ftirbi  vii.3. 

Boym , P.  Michael,  S,  J.  Miffionarius , 

pon  benen  ©inifchen  Gafferinnen  unb 
bem£rpn*$rin$en  nachdem  gefebidt. 

I,  44. 

Brachmanuer  fepnb  in  £>ff  * Snbten  5te 
pornebmffe  bedeute  / ©o^en^fajfen 
unb  Mjrer.  11. 103 . fte  perbammen  Den 
Mahomet  1. 1 1 4.  brep  belehrte  r ^Srad)* 
mdnnern@tanbhafftigleit  im©lauben. 
iv.  5 i.  filje  auch*  in.  42.  SBracbmdn* 
net’  fepnb  groffe  ©letöner  unb  J^euche* 
ler.  in.  6 2. ©eil  unb  ^)ofdriig.  in.  64. 
ibt  ndmfd)e  £ehr  pou  €rfd)affung  be£ 
SÖ?enfd)en  unb  aller  Gingen,  in.  67. 
manche  ^Brachmdnner  in  Carnace  mer* 
ben  €hrt(?en>  iv.  104.  @ie  fepnb  im 
#eibentum  plumpe  Theologi.  1 v.  1 1 o. 
(Sie  perbuncMn  mit  SOicÜjrlein  bie  ©e* 
fcbid)ten  unb  SBal)rl)eiten  ber  J£)eil* 
©chrifft,  v.  84.  ihre  Mvt  auf ^>ett>nifc^ 
p beichten,  v.  90.  £>te  Söradjmdn* 
«erliegen unb triegen.  v.93.  @ie er^ 
geben  ftcb  ber  Unzucht/  ber  (Sigenftn* 
nigfeit  unb  bem  €l)rgeib.  v.  99.  feqq. 
ihr  StblaftGram/  Cbrij Icnttyaft/  unb 
©ternGunji  ibidem,  feqq.  ftt>e  auch 

VI.  70. 90. 94. 

2?rama,  pon  meinem  bie  SSracbmdnner 
abftammen  voollen/  unb  ponihntßra 
men  ober  Bramines  geneunt  Serben/ 
tf?  ein  tnbifcher  Abgott/  in  berSbat 
felbft  aber  ber  Patriarch  Abraham  ober 

Abram.  V.  86. 

B rancati , P.  S.  J.  Miffionarius  in  Sinä. 
IV.  15. 

u "Brandt , P.  Georgius,  S.  J.  Miffionarius  in 
Chili  1. 7 1.  ffirbt  III.  3 o. 

Braßlius  Miffionarius  ijl  eigentlich 

mit  perdnbertem  bahnte  ber  p.  3o* 
fepl)  ©cbmentuer.  fipe  ©chroentoer. 
Braßlia  ijt  ©olbreid).  VIII.  3 1. 

Braven, America.  I.  51. 

Bravo,  Söruber  ^acob  s.  J.  in  California. 

VII.  71. 

Brentano,  P.  Carolus,  S.  J.  Miffionarius  in 
Quito.  VIII.  3 5. 

Jfofiph  SteeckUw, 


%re/tl-£o\t$.llZ6. 

»reitiifcbeCDurm/  tjTeine  Sfcf 
ftfeber  ©euch-  v.  44. 
Bretf*0prebt>6gel/  IV,  100. 

Breve  dem,  P.  Carolus,  S.  J.  Miffioiiariup 

in  Syrien , in  ©gppten  unb  ^Echiopiea, 

III.  83.  VIII. 43. 

BreviUe,  P.dela)  Superior  bew  Stanjofls 
fd^en  Miffionen  in  £#3nbien.  n.98e 

IV.  106. 

Brey  er,  P.  Wenceslaus , S.  J.  Miffionarius 
an  bem  Marannon  in  ©Ub*  America, 
II.  65. 

%rifen  ober  SBinblouff  beg  ©ubmeer& 

V.  107. 

"Brno,  P.  Joannes  de)  Senior  Soc.  Jefu  Mif- 
fionarius mirb  in  Marava  gemartert«. 
Reffen  Men  unb  £ob,  n.  88. 

Brito,  P.  Joannes)  junior  Miffionarius  S.T0 
IV.  113. 

Brocard8$x\\btt$  J.in China.  111.2  IV.3  3; 
Brobt  in  Paraguaria,  II.  5 7.  in  California, 

iii. 37.  ^robtau^Dora  Gorn.in 83. 

Broijßa,  P.  8,  J.  Miffionarius  in  Sinä  II.  2 2. 
Broijßa,  Marquis  de)  (Sin  ©ftffter  ber 
Miffion  Kim-  ce  - tfchim  in  Sina, 

VI.  26. 

Brucfe  Mexico,  ein  halbe  $D?etI  ^0eegö 
lang.  1. 8 9.  in  Sinä  gibt  e#  febone  33ri# 
efen.  v.  1 1.  in,  26.  vii.  9. 

BruöerfchafFten  Chrijllicbe  in  Sinä. 
IV.  17. 

Bruma,  ein  £>berabgott  in  £)ff  *3nbten/ 
au$  mejfen  Mb  alle  ^enfeben  follen 
fepnerfebaffenmorben.  in.  67.  v.  8. 

Bruyas,  P.S  J.  Miffionarius  in  neu*§rancfe 

reich,  vi.  40. 

Buc  harelh,  P Francifcus  Maria)  S.  J.  Miffi- 
onarius toirb  famt  9.  anbern  griffen 
in  Tunkin  entlaubtet-  vm.  23.  27. 
leqq. 

Bücher  bef ehren  bie  #epben.  in.  26. 
Solche  au^ptt>eilen  ift  nu^lich.  nt 
81.  V.  28. 

Buenos  Ayres  f0ut£ufjt)  bie£)aubtf!att 
in  Paraguaria  mt  bem  ^)tunb  beggluß 

Placca.  II.  47.  48. 

BunU  ein  @d>eibmünO  tn  Bengala , gütet 
einen  SÖatsen.  iv.  95. 

Burger/  P.  Georgius,  S,  J.  Miffionarius  iß 
Chili.  I 78.  III.  30. 

Bußem,  P.  S,  J.  Miffionarius  Delli  obri? 
Dilly  in  Mogor.  1. 1 1 3. 

Buß/Ät^er.  ©eltfame  ^3ug4H. 48.75* 
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v.  103.  achtet*  m.  84- 

JÖUjCbmtm  in  Echiopien.  III.  8 3 • Calupalejam  ein  £)rt  unb  Million  in  £)g* 

3nbien.  iv.  1 1 o. 

C.  CamUja , ein  ©tatt  / föaafen  nnt)  £anb 


CAbripatan  , ein  «Ort  in  Travancor. 
III.  45. 

Cabul,  eine  ©tattim  3?eid)  Mogor.  111.5  5. 
CacaoQXi  bem  Slug  Marannon.  V.  6o# 
Cachi  fage  Cafchi , fud)e  Banar. 

Caffe-  ^öonen  unb  ©tauben  n>erben  be* 
fchriben.  in.  104. 

Caffe  in  Abyffina.  VIII.  5 7. 

Gaffern  werben  auf  benen  ©uboglidjen 
duften  bon  Africa  eingePaajft:  / unb 
Goa  toieber  al£  leibeigene  berham 
beit  v.  82. 

Cagltameru , ein  93?eerbufen  fambt  einem 
iQorgebürg  an  ber  gifc&er  * Fügern 
VII.  11 5. 

Caifum-fü , bie  $<*ubtgatt  in  Honan  in 
Sina.  IV.  3 1.  V.  12. 

Caimanes , fg)e  Crocodill. 

Caimanes  fepnb  and)  2.  nibere  3ufel  in 
America.  I.  8 7. 

Calabajes  fepnb  gewife  inbifche  Kürbif 
I.  9 8* 

Calc'mietw ttg  allerhanb  Metallen  in  3n* 
bien  gan$  leicht  unb  üblich.  v.  103. 
Calecut,  ein  Kontgreidgein  unb  SpaubU 
gatt  in  3ubien  £Wighen  Goa  unb  Co- 
morin.  III.  70.  IV.  9 2. 

California  bOtt  P.  Chino  entbeeft  I.  109. 
bie  erge^lpogel  bifer  Qaib*  3nfel  fepnb 
P.Chino.P.  Gogni.  P.Salvacerra  unb  P. 
Piccolo.  III.  31.36. 

California  wirb  abermal  umganbiglid)  bc? 
fa)riben.  VII.  71.  feqq.  Californier, 
fet)nb  wolgeft tete/  mtlbe/  ©otttfforch* 
tige/  unb  bapfere£eut  72.  feqq.  ©ie 
haben  etliche  ©lauben£*2Bahrhciten 
bereite  in  bem  #epbenthum  geglaubt 
73.  ge  beM>ren  geh  ohne  2Btberganb 
hdufftg  unb  freubig  $u  £hngo.79.feqq. 
ihr  £eutfeelig£eit  tg  $u  bewunbern. 

ibidem. 

Calioer  ober  Caiuger  ig  ein  ©riechifchec 
SSond),  m.  7% 


Unlbett  Suratce.  lV.  90.  VII.  1 12. 
Cambava,m  Königreich  unb  Stlanb 
fc&en  Batavia  unb  benen  J)btlippto 
fc^ett  3nfeln,  vii.41. 

Cambodia  ober  Camboya  ein  Königreich/ 
in  welchem  ba$  dirigentum  oerfolqt 
wirb.  1. 11 4. 

Cambyfes,  ober  Kanak,  ein  R3ad)  in  Geor- 
gien. IV.  71. 

Camcanay  Schanpata  ober  Naygenpata, 
ein  £)rt  unb  Million  s.  j.  in  «Dg*  3m 
bien,  iv.i  14. 

Cameel  Urnen  ohne  gutter  unb  £ran<f 
40.  Sag  £ag  tragen,  in.  83. 
Cameebghag/bepPocofi  in  Pertr.VII.56. 
Camefeonten  in  Abyflina.  VIII.  57. 
Cambi,  ein  fluger/  gelehrter  / bapferer/ 
gerechter/ unb  milber  Kapfer  in  China, 
erlehrnet  bOn  P.  Wcrbieftbte  Mathema- 
tik Philofophie  unb  ben  ©lauben/ 
ben  er  jwar  billiget  / aber  nicht  am 
nimmt ; jeboch  alle  übrige  Religionen 
berwirft  11.9.  €r  unterweifet  felbg  2. 
3efmter  in  ber  £aefarifd)en  ©prad). 
V.  14.  Sr  bertheibiget  baß  Chrigem 
thum.  ibidem  unb  II.  20.  (£r  jeigt  geh 
benen  3efuitern  überaus  gndbig  gewo* 
gen.  24.  wie  auch  anbern  Shrigiichen 
Kriegern.  2?.  Sr  bauet  benen  gram 
^oftfehen  3efiiitern  ein  #aug  / unb 
Kirchinfeiner^urg.28.  ©eine^och* 
achtung  für  bie  3efuiter.i v.4.  Sr  wirjg 
gahling  einen  Argwohn  auf  bie  Sl;rt 
gen/  unb  ertabiget  ftch  ihrer  wegen 
tn  Japon.  ©ein  grofle  ©ebult  iv.  9. 
11.  14.  feqq.  begen  ©bhnlein  wirb 
mit  £ig  bon  einem  3?fuiter  bor  bem 
So b getauft  15.  £>efen©ütig*unb 
Srepgebigfeit  €r  erobert  bie  2öeg* 
Sartarep.  iv.  28.  Herfahrt  graufatm 
lieh  mit  feinen  23lut£  ^ a?erwantem 
ibidem,  ©eine  83efcheibenbeit  in  Re- 
Iigions-©achen.  35.  ©ein  groffe32llt 
mofen.  36.  Sr  erlaubt  benen  3?fuitern 

allein 
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allem  $u  gefallen  |*ejn  fceu 
(Ehrifilichen  ©laub  im  ganzem  fKei<^> 
jw  predigen*  iii.  24.  v.  16.  Crmifbil* 
liget  Den  unbefonnenen  Ziffer»  ig.  (Er 
tvare  halt)  ein  Chrift  morgen/  ehe  ihn 
bie  3efuiter  »om  Sieber  mit)  £ob  er* 
rettet  haben.  19.  »on  ihrer  neuen  pof* 
l ird)  Unb  Refidenz.  V.  2 o.  feqq.  Cr  Idft 
feine  2.  altifle  5>rin^en  gefangen  fejsen ; 
wirb  betrogen/  hinüber  »erbrufng/ ja 
träne t/  unb  »on  benen  3efuifern  aber* 
mal  gefunb  gemacht  v.  ji.fcqq.  Cr 
lagt  be$  wahren  ©£)ffe££obanben 
SSorfchopfber  Chrt|tIid)en.poffircbett 
einfehneiben.  v.  54.  Cr  brohet  Der 
nifchen  Million.  $ 6.  welche  er  bannod) 
unter  ber  £anb  befehlet  v.31.  lagt 
feine  $we»  erffgebohrne  0rtn$en  ge* 
fanglich  oerwahren,  vii.  1 9.  feqq.  Cr 
»erfolget  bem  ©cheitt  nach  bie  Chri* 
(len/  bamit  er  nid)t  »on  bem  Shron 
gefturht  werbe,  vii.  24.  41.  ©ein 
SBortflreit  mit  benen  #of*  3efuitern. 
vii.  30.  Cr  gibt  grofie  Stümofen.  vm. 

9.  <£r  fchreibt  Chrtflhaffte  ©efdß  aus. 
ibidem,  Cr  wartet  felbfl bem  gelbbau. 

10.  ©eine  Siebe  gegen  alte/  arme  ober 
bebrdngte  Seut;  auch  gegen  ^Bittwen 
unb  SBaifen.  vm.  1 2.  Cr  erobert 
baS  Königreich  Thibec.  1 6.  drohet 
abermalbenen  Chriflen.  17.  Crhal* 
tet  fein  3ubel*3ahr  ober  ba^fech^igjle 
3ahr  feiner  SKegierung.  vm.  1 7.  ©ein 
turj?weilige£  ©efprdd)  mit  P.  Aioyfio 
Fan. s.  j.  ibidem  1 s.  Cr  empfahef  gna* 
big  ben  9>db|tlid)en  ©efanten  Mon- 

fignor  Mezzabarbam.  VIII.  20.  feqq. 

<£r  wirb  plöhlid)  trand  unb  ftirbt  in 
feinem  .peibenthum.  vm.  24.  25. 
©ein  »ierbfer  ©ofm  Yum-kin  folgt 
ihm  auf  bem  Shron.  Umfldnb  feinet 

$0b&  VIII.  26  feqq. 

Camian-Naikan.  Patti,  eine  Million  S.  J. 
in  Madura.  III.  5 4.  II.  107 . 

Campero,  Don  Ferdinand  , (fijftet  ba$ 
Collegium  S.  J.  Tarifcha  in  Paragua- 
ria.lv.  43.  unb  thutauch  fonfl  benen 
Millionen  in  Schikicerlanb  »iel  0ute$. 
IV.  47. 

Campetfehe , ein  ©tabt  in  America.  1. 75. 

CampOy  Bernardino  del»  ein  Wdlfdjer 
©d)iff=Capicame  in  £>fl*3nbien.i  v.9  2. 

CampOy  P.  Auguftinus  del)  S .J.  Miflionarius 
in  Sonora.  VIII.  42. 


Canaday  eine  Sanbfchafff  in  !ftorb*Ame- 
rica,  gehört  ber  Cron*grandreich*  n. 

8 3,  VI.  3 9.  feqq. 

Canarifefa t 2Beüt  ifi  gut  wiber  ba£ 
£)erhflopffen.  v.  52. 

Candea,  bie  jjoubf  (fatt  auf Ceilan,  IV. 9 3 . 
Candea  if|  bieRefidcnz  ©tatt  be&KÖnig$ 
»on  Ceilan^elchm  aber  bie^oddnber 
eng  eingefpehrf  halten.  vif.  1 16. 

Candone,  P.  Jofephus  S.  J,  Miflionarius  in 
Cocincina.  II.  30. 

Candova,  P.  Joannes  S.J.  Miflionarius  auf 
benen  Mariamfdkn  Snfeln.  vii.  3 , 
Canifuty  eine  Sanbfchafft  in  bem  Sföofcher* 
©ebiet  11.63. 

Campus,  ein  ©fern  gegen  ©üben/  fo  nach 
bem  ©inefern  Söafjn  bem  Stltertum 
»orftehet  v.  1 3. 

Canfcbiburam,  ober  Canfchivarung,  iff  pfe 
i^aubt©taft  be£  Königreich^  Carna- 

te  III.  64. IV.  1 03.  VII.  1 20. 

Cantony  Quantum,  eine  Sanbfchjft  unb 
^)aubtftatt  in  Sina  benahmt  11.  i8* 

iii  14. 

Gtmfcbeufüy  ein  ©tatt  in  Sina  inKiamfi 
an  bem  Kiangho.  IV.  8.  Collegium  Soc. 
jefu  allba.  v.  47. 

Cappadocia.lV.  67. 

CappaL  ein  £>eibmfdjer  Slbgoff  jn  Gan« 
fcham  in  .Djl^nbien.  vi.  s s. 

Cappon,  ein  gran^öftfeher  $>rieffer  in  Co» 
cincina  II.3  o.  Wirb  gebdumlet  ibidem. 
Cappucimev  fe»nb  auferbdulich.  1. 90.  Ci^ 
ner  auö  ihnen  macht  etlicheMiffionarios 
s.  J.gefunb.vm.32. 

Caramania,  fifyt  Karmania. 

Caravana,  eine  ©efellfchafff  gewaffneter 
Kauffleuten/  fo  mit  einanber  reifen, 
iv.  63.  ihre  <Orbnung  famf  ber  Kriege 
gUCht  VIII.  4 5. feqq. 

Caravanfera,  ein  öffentliche  J^erberg  in 
Wurdet),  iv.  63. 

Cardinal - ^3Ögelein  in  Sonora.  II.  87. 
Carduely  ein  £heil  »on  Georgien.  IV.  71 
Cariben,  fepnb  $?eufchewgreffer  in  Ame-, 
rica  äwifchen  bem  ^lorbmeer/  ^5rdfili? 
en  / Paraquarien  unb  bem  ©Ub^ecr / 

abfonberlich  «n  bem  ging  Orinoko« 

I.  51. 

Cariben  erfragen  2.  ^Jriefler  unb  »tel 
griffen/  berer  fie  etliche  bvaten  unb 
»er^bren.  vm.38. 

Camatey  ein  Königreich  in  £#3nbien 
^Wifchm  Madura  unb  Mogor.  III.  40. 
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(gin  Mittlern  wirb  allba  gcjlijftct  iv. 

jo z.  V.  98*  VI.  9 3* 

Carolus  FL  SKomtfdjer  St apfer  Iepbet 
groflfe  ©efal>r  auf  bem  Sftorfo  Sfteer. 
V.77. 

Caron  P.  S.  J.  Miftionarius  in  «Ojb^nbiem 
VII.  1 1 o. 

Canefn  £efo  uon  betten  S8rad)mdnnern 
oerworffen,  vi.86. 

Cartbagena  in  America  eilt  berühmter 
Raufen  «nb©tabt  1.57-  werben  be* 
fd)rtben.vin  38. 

Cartfwuß  &U  Seviüia,  1. 9 1 . 

Carvalbo, P.  Jo  fep  h S,J.  Miftionarius  ftirbt 
in  bee  0efdngnu$  £u  Taßfchahor  al$ 
eilt  3^9  Chrifti.IV.  108.  VIL  100. 
Carvaiho,  P.  Simon  S.  J.  MiiTionarius  in 
Madura.  II.  1 1 4.  III.  5 9 • €r  ntac^t  fottt 

£anb&SWen  #on  Marava  ein  feltfa* 

Complimenc.  III.  63.  0t  ffttbt 

aiß  ein  3eug  grifft  tu  bet  0efdngnu& 

III.  64.72- IV.  109. 

Caruwepmdi , eilt  ^Orf  tlt  «Ofb^ltbten, 

IV. ioz. 

Cartoocfceti  mifSlnbacbtin  £#3nbten 
begangen.  1n.73.1v.  1 1 3- 
Cafanata , ein  jDvt  M Orinoker » £anfo 
II.  3 9- 

Cajcartllen , ein  treffliche  ^Irpnep  hrifot 
alle  Siebet  / wacbfl  an  fomMarannon. 

V.  64. 

Cafchemir , eine  ©tat>t  in  bem  SBerg  Cau- 
cafus  fom  0rog*  Mogol  äujlanbi& 
VII.  91. 

Cafibi  jtfye  Banar. 

Cafcbodus . P.  Jacobus  S.J.  Miftionarius  p 
Galaca  unb  Conftancinopol.  VIII.  59. 

©ein  0pffer/  Arbeit  unb  £ob,  ibidem, 
62.  feqq. 

Cafes,  P.Jofeph.  S.  J. Miftionarius  an  bem 
Marannon.  I.  68. 

Cafpifdyc  (Sebutg  ^teifchen  Medien  unb 
Armenien.  IV.  67. 

CdffabenXOmw  anflattfog  $3rob#ge* 
nojfett.  I.  86. 

Cajfan  obet  Cafban,  ein  bornehmc  ©tabf 
tu  5>erfm  iv.  77. 

Caffimü,  ein  3nfel  unweit  Ormuz.IV.  86. 
CaJfrni,Mr.)  ein  berühmter  Machemacicus 

p 3)at?ifi/  fo  cm$  0elegenf>ett  bem 
Sinftetnujfeit/  mit  benen  3efuitern  in 
£>ft3nfoen  Briefe  gewed^let  / unb 
bic  2Beltidnge  richtiger  abgemeffen  bat 
v.  4. 


Cajfin  ober  Cas&w}m®tabt  in  Werften. 
IV.  76. 

Caßen  fepitb  gewiffe  0efi)ied)tet  ober 
Sünjften  in  «Ofi^nbten/  je  eine  abe? 
liebet/  alö  bie anbere.  ui.  42. 
Caftigltone,  Sötttbet  Jofeph  S.  J.  einffitCtfy 

ler  / gilt  alleß  bep  bem  ©tnifdjett  Jtap* 
fet  Yumkin.  viil.  2 j.  wirb  oon  p>ep 
5>rieftern  for  Societdt  al$  SDollmet 
feforn  bebient  ibidem. 

Caßner , P.  Cafparus  S.  J.  Miftionarius  in 
Sina.  IV.  9. 

Catay  ober  Katay  ift  ba£  dieid)  Sina. 
II.  20. 

Cat  ec  hißen,  ober  0lauben£4!el)rer  fepnb 
auf  benen  3nbifcben  Miftionen  notfo 
wenbtg.  11.  105.  il)t  ©tanbf)apgfeit 
tm  0lauben»  vi.  71.  feqq. 

Catharina  pon  Cocincina , eilt  3tMg* 
ftau  an$  bem  $?bnigltcf)en  Cocineini- 
fd>en  ©efd)Ieebt  ftirbt  heilig  p 0ngeb 
jlatt  in  Mexico.  11,73.  ifo&benunb 
$Buttfor  werben  befdfoiben.  ibidem. 
Cat  harinxTe gab- Kuit  a>  einet  beiligenunb 
wunberthdtigen  Jungfrau  in  Canada 
£eben  unb  Späten  werben  befebrtbem 

VI.  3 9.  feqq. 

Catfchepoll,  .perroon)  (Sngltfdjet  ConfuJ 
in  China  wirb  gelobt  v.  3 1. 

Cavalbero , P,  Lucas  S.  J.  Miftionarius  bet) 
fonen  Scbikicen.  IV.  46. 

Caucafüs , SBerg  pnfefon  Armenien  unb 
Georgien,  iv.  67.  wirb  alg  ein  0£)tf 
perehrt  vii.  90.  feqq.  unb  befcf)riben* 

ibidem. 

Caveri  iff  ein  Slu§  tn  Madura  bep  Trifchi- 
rapali.  VIL  1 19. 

Caumares,  Q3bidet  an  bem  Marannon, 
II.  68. 

Cauri,  ij|  itt  Bengala  ein 

fcheln,  iv. 95. 

Cazeres , Don  Pedro  de)  eitt©pdnifcf)ec 
Cavaiiier  unb  0uttl)dtet  bemteutfd&en 

Miftionarien.  I,  ioi. 

Cazik,  iff  ein  ^)aubtman  über  eine 
detfchajP  in  America:  item  eilt  Ame- 
ricanifeber  0belman.  n.  50.  iv.  4a» 

> VII.  8 5. 

Cea , P.  Joa.  Bapcifta,  S.  J.  Miftionarius  bep 
fonen  Scbikiceo.  IV,  43. 

Ceberbnum/  an  bem  Marannon.  V.  60 , 
Ceilan,  biefcl)bnfte  Snfel  tn  £)fl?3nbien/ 
übergehet  anbie  ^)olldnbet.  1.  u 3.  ihr 
^aget.  in. 48.  ivc  9 3.  feqq.  vn. «6. 
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Centern,  P.  S.  J.  Miffionarius  tn  bem  Tfchi- 
riguaner-£ant>.  IV.  43. 

Cerauma  ober  Cerines  auf  ber  Cy - 

prus.  IV.  62. 

Ceremonien  fcet’ÄcfjM  fc^dffeit  in  2fnbten 

groffcn  i^u^en  n.  1 03 . 

Cerefo , P.  Auguftinus,  S.  J.  Miffionarius, 
fuc&eP.  Kerfchfcmtmer, 

Ce/ques,  P.  Anconius,  s.j.  ein  {tätlicher 
Miffionarius  ffirbt  £U  Agra  in  Mogor. 
I.  11 4. 

Ceffeaux , P.  Amatus,  S.  J.  Miffionarius  in 
Werften*  1. 114. 

Cbacra,  ein  angefaetegjelb  an  bem  Ma- 

rannon.  II.  67. 

Cbalderon , P.  Petrus ) S.J.  Procurator  Ultb 
Provincial  in  9teu*Granada  gewinnt  £U 
Madric  einen  nahmhajften  Procefs  wi* 
ber  etliche  mastige  geinb  ber  @efed? 
fchafit  Jefu.vm.  29. 

Cbamicuros  ober  Chamicavas  fepnb  f23o^ 
efer  unweit  t>e^  Marannon.  11.66. 

Chan , bedeutet  in  Werften  einen  Surften/ 
©re^chan  aberben^onigfelbft.  iv. 
75-  bieSartarn  fagen  Han,  bie  W,* 
teutfehen  aber  chung. 

Chane  fif)e  Cambyfes. 

Chantarnager  in  Bengala  Wirb  befdjriben. 
IV.  94. 

Chaquon , Don  Fernandez  eiltet  ©pdtti* 
feben  Generals  grepgebigfeit/f&tbacht/ 
Klugheit/ unb  ©erechtfame,  vm.40. 

Charles  M.Mrs.  ^wep  gran^oftfebe  9)rt e* 
|ter  in  Cocincina.  II.  34* 

Chavagnac.  P.  S.  J.  Miffionarius  in  Sina. 
III.  2. 

Chaul,  ein  sporfugeftfdje  ©tabt  in  £# 
Snbien.  iv.92. 

Ckekiam , eine  £anbfcbafft  in  sina,  ft he 
Tfchekiam. 

C£;/z,eiu£anbfcba|ft  in  ©ub*  America  be* 
febriben.  11. 3 b.  iii.  28.  viii.  30. 

Chiloe, \ eine  ©tattin  Chili.  111. 29. 

China  ober  Sina,  ba£  f>errlid>{le / ?23olcf* 
reicbefie/  orbentlid)f^e  / weitlduffigfte 
unb  febonfie  üKeicb  ber  ganzen  2Belt, 

I.  40.  feqq.  & übergebet  an  bie  $ar* 
tarn,  ibidem.  2Bie  piel  €§ri|ten  in 
China  ge^It  Werben  ? 1. 1 14.  Chine- 
fifc^e  $ofweife,  v.  2 7.  fthe  Sina.  $)?an 
iffet  in  bifem  fKeid)  fein  ferob/  fonber 
3tet&  2öie  SSolcf retef)  / prächtig/ 
reich  unb  arm  bife  £anbfchajft1fye? 

II.  25. 

Jfofiph  StceckUin, 


Chinejer  ober  Sinefer , ihrer  Pie!  looo. 

wohnen  auch  auf  benen  tymmw 
fchen  3ufeln.  1.  90.  fthe  Smefer  ober 
©inifche. 

Chtnachm fthe  Quinquina. 

Chinas)?.  Francifcus  Eufebius  S.J.  Miffio- 
narius unb  2lpofiel  in  Sonora  bep  benen 
Pirnas.  VIII.  42.  item  in  California,  unb 
5ReU^Mexico.  I.  * 01. 1 06. 1 09.  leqq  IL 
77.  III.  31. 

Chir  ang  apaturam^ifyt  Schifangapaturam. 
Chocolata  fthe  Tfchocolaca. 

Choggia,  Joan.^ürcfifiherCapitaine-  Ba- 
fchaober  ©ro^Admirai  fangt  fchweh# 
re  #anbel  an  mit  benen  Sefuitern/  m 
feinem  eignen  ©pott.  viii.  63. 

Cbolenec , P.  S.  J.  Miffionarius  in  Canada, 
VI.  39.  50. 

Cholica,  wie folche  ju  heilen?  in.  75. 
Choller , P.  Michael,  S.  J.  Miffionarius. 
VIII.  3 6. 

Chomel,  P.  S.  J.  Miffionarius  in  Sina.  III.  1 4. 
Chom  Sohali , ift  eigentlich  ber  kaufen 
POU  Surate.  IV.  8 8. 

<Ebri(len  fluchen  unb  fchelten  grober  al£ 
bte  £)eiben.  v.  1 2.  fte  werben  in  Japon 
mcht gelitten,  v.3i.  #aben  unter be* 
nen  Reiben  groflen  ©ewalt  über  ben 
Teufel,  v.  95.  Chriftentum  perleto 

bet.  VI.  29. 

Cbriflenbeit  PonParaguaria  tfiinbvaan* 

Ben^eltbiefchonfte.  vi.ioi.  3 

Chrißman , P.  Wenceslaus  Miffionarius. 
I.  IOI. 

Cbriftus  ber  #(£rr  pott  benen  japone- 
fem  gröblich  geldflert  v.  31.  oonbe* 

Pen  ^rac^m(*nnmt  Wn»ßc&  befehd 

Chufiflan  ober  Sufiana  in  93erften  / bero 
#aubtftatt  helft  sufa.  iv.  78. 

Chymie  ober  Diftüiermnb  35renn^unft 
bern^lrpnepfünbigen  in  £>ft*3nbien. 

V.  103. 

Ciceri , P.  S.  J.  Miffionarius , SÖifchoff  2u 
Nanking  in  Sina.  II.  i8. 

Client 0 , P.  Carolus  de)  Francifcaner,  Mif- 
fionarius in  Abyffina.  VIII.  53. 

Cinaloay  ein  ©panifche  ©tabt  in  ^orb^ 

America. I.  83. III.  33. 

Cinamfu,  ©inifche  Qaubfftatt  in  ber 
£anbfd)ajft  Schantung  ober  Xancung. 

Cinnami,  P.S.J.  Miffionarius  unbSlpoffel 
ber  Miffion  in  Maifiur.  VII.  1 20. 

Cirio« 
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Cirionkt!  CM  23old  itt  bettt  ^ofv^erlaut).  Comoedie  ftl)e  ©Cpatt^  ©pibl. 

V.  68.  Comondam,  Million  m California.  VII.  80. 

* elftem  auf  einem  ©d)ijf.  m.  84.  Comorin , ba$  3nt)ifd)e  S3orgeburg  wirb 

C/Wü  Sand)  3nfcl  auf  bern  ßahaler-  befdjriben.  III. 48. 

@ee  tU  ALthiopia  unweit  be$  Nili-Ul’^  Comorre , ftbe  Angafia. 

fprungS  famt  eittem^abf.£up*©cblop.  Comte , P.  le.  S.  J.  Miffionarius  in  Sina.  IL 

III.  I 04.  2 2.  IV.  16.  V.  51. 

Claver , P.  Petrus  S.  J.  Miffionarius  leuchtet  Conceptionis , fud)C  (SmpfdttgttU^. 
ttad)  betnSob  £U  Carchagena  in  Ame-  Combo,  ein  Million  itt  California.  III.  3 5. 
rica  mit  SBunberwerden,  vm.39.  Condoy e,  ein  §ranäopfcber©d;iff*Capi- 

Clmipner/  trüber  Jofeph  S.  J.  in  Tucu-  taine.  IV.  97. 

man.  vii.  60.  Confutm  wirb  00 n betten  3uben  in  China 

Clemona , P.  Bafilius  de)  Francifcaner  Uttb  geehrt  IV.  39. 

, Miffionarius  in  Sina.  V.  1 3.  Congboen,  ein  ©apbttUp  in  China. 

Clojler  in  Abyffina.  VIII.  57.  II.  23. 

Coangbd , ein  ©tatt  in  China.  III.  8.  Conofciuti , P.  Ferd.  S.  J.  Miffionarius  £U 

Orm - 23Äum in  3nbten.  m.  5 IV.  91.  Quito,  vm.  33. 

Cochet,  Mr.  de  Sc.  Wallier,  Requecenmei*  Confita,  eitt  ©tabt  in  Arabia.  III.  84. 
per  be$  ^paliape?  £u  55arip  unb  ©ut*  ConftaminopoL  oonber  Miffion  s.  j.  adba# 
tl)dter  bem  Millionen  in  Carnace.  III.  81.  VIII.  59.  feqq. 

IV.  49.  Conftantüis,  ctffcv  Spoppcn  betf  Honigs 

Cocmcina,  ein  ^onigreid)  in  DP*  3nbien  bon  Siam,  unb  ei  jferiger  (0)rip.  v.  4. 

verfolgt  bie  €t)ripen.  H.  3°-  HI.  83.  Conftancin , P.  S.  J.  Miffionarius  in  Sina. 
iv.  3 i.beftnnet  fiel)  eine#  bejfern/  unb  m.  2. 
befebufct  fte,  vm.26.  copti,  pbeCofti. 

Cocimm , in  £#3nbien  bon  benen  $ t>b  Cor  dam,  ein  bcrnefyme  ©tatt  in  Carnate. 
Jdnbern  erobert/  unb  §u  einer  Real  £Se*  in.  6 7. 

pUttg  gemad)t.  L113.IV.9a.VII.116.  C<?r^//f,  eitt  Million  fit  Malabaria.  II.  102. 
Coc omacake tzßn , ein  33old  itt  Sonora.  IV.  109. 

II.  77-  Cordy , ein  jütt  in  Marava.  III.  62. 73. 

Cofti  fei)nb  ©gbptifd)e  fowol  ^briPen  Coraftn,  ober  Ba&riana  ein  £anb  in  ^)er* 
alö  $$6nd)/  fo  bemDiofcoro  anban*  pen.  iv.  78. 
gen.  VIII.  5 6.  feqq.  Cordele,  P.  Henricus  S.J.  Miffionarius  in 

, Mr.  de)  STan^Opfdber  ©faat&  Paraguaria.  VII.  5 6. 
fj^iniper/  unb  erper  Urheber  ber  Sran^  Corderio , P.  chriftophorus , s.  j.  Miffio- 
|bpfcben  Million  in  Siam  unb  Sina.  V.i.  narius  in  Cocincina.  II.  34. 

Colcbis,  pbe  Georgien.  ^ Cordilleras , ein  langet  ©eburg  gWtfd^ett 

Cololinten  ober  Coloquintett  Wdd)p  Utt  . Peru  Uttb  Paraguarien.  V.  72.  VI.  105. 
beut  Nilus  in  Africa.  III.  83*  Cordaba in Tucuman  eine j£)aubtpatt  aüfi 
vm. 49.  ba.  11.48.  vi,  100. 104.  vii.  50.60. 

Colorado , ober  §atb;33acb/  ein  tyaubU  Corea , ein  ^bnigreicb pifeben  Japon  unb 
Pup  in  Sftorb  * America  ^wifd&en  Cali-  ber  jDp^artaw)/  gegen  Aufgang  be$ 
fornia  unb  Sonora.  III.  3 3.  SKeicb^Sina.  IV.  19.  Wirb  befcbribett. 

Coloran,  eittSlßp  in  Marava.  III.  58.78.  V.  11. 

vii.  1 19.  c Corqmandel  ip  bie  ganf$e  SffteerMP 

Cofombo , ip  bern  ^)olidnbern  ^aubtpatf  feben  Bengaia  unb  Comorin.  ©te  wirb 

auf  ber  3nfel  Ceiian.  m.  5 2.  gegen  ©üben  bie  gufeberÄp/  gegen 

Comagena , f \\)l  Alepo.  korben  aber  bie  S!uPe  bon  Oriza  bv 

Comans , P.  Petrus.  S.  J.  Milfionarius  errett  nähmet  VII.  1 1 4. 

tet  pd)  be$  £ob&  1. 2 o.  £)ocb  wirb  er  Coros , ein  ©tjftiofer/  ja  leütfeeliger  ^)racb 
iesptcb  auf  benen  ^ariamfeben  3 nfeln  in  Sonora,  bienet  anpatt  eineeU£)ttttb& 

gemartert,  n.  2.  II.  87. 

Comet-&em  oon  Anno  i6go.  unb  8i.  Corofias , ein  ^rijrauber  wirb  ein  Cbrifr 
1.84.  item  anbereComec-©tern.Li  08.  1.  104. 

Cors, 
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Cors*  Corfe  ober  Chorfa,  eilt  ging  unb  Cuba > ein  @pdnifd)e  3nfel5et)  America. 

@tabt  in  Armenia.1v.69.  1.  86. 

Cortefiui , Don  Ferdinandus  erobert  Me-  CuculiniM, P.Mathias.S.  J.  Miilionarius  auf 
xico.  ui.  3 f . benen  Mariannen  3nfeln»  I,  2 3«  27. 

Cortu  ein  berühmter  Ort  tn  Senaar.  m.  s 3 - 1. 101. 

Cortily  P.  S.  J.  Mifllonarius  auf  benen  (5i*  Cucurpe , ein  Million  tU  SRorb*America  fr 
langen  Paiaos,  unb  %mv  auf  ber  3nfel  bet  Sonora.  1. 1 1 o. 

Sonforoi.  vi.  3.  Cmwuluy  ein  ging  tn  bem  Sf&ofcöerlanb* 

Coferemonier , ein  Volcf  tnbentMofcher*  II.  63. 

laut),  v.  6 8.  Culan , ein  Drf  in  0ff*3nbten.  in.  71. 

Cotate,  ein  @faft  in Travancor.  III.45 .72.  Culefcby , eilt  0rf  in  Travancor  famt  einer 
VII.  11 6.  Jtirä).  III.  45* 

CGtfcha‘%amha>  eilt  (Statt  Ullb  Collegium  CuLmeni , ein  Mifllon  S.  J.  in  Madura* 
S.J.  in  Peru.  VII.  5 8.  II.  m. 

Coulteux , P.  S.J.  Miilionarius  langt  itt  Sina  Cunamcurndia , eine  Million  tn  0(^3^ 
an.  in.  2.  bien.  IV.  iog. 

Couplet , P.  Philippus.  S.  J.  Miilionarius  in  Cunampatt'ubiX S^CXUWDtt tlt bem Mala- 
China  unb  f33ecfaffer  ber  @tnifd)en  barifd[)en  Raubet’  * @ebiet  m.  5 7« 
Chronologie.  II.  6 o IV.  1 1 3 . 

Courbeviüe . P.  S.  J.  Miilionarius  mit  ©ijft  Cunivas,  Vbld'er  tn  America  unWeit  be£ 
hingerichfet.  vi.  87-  Marannons.  II.  66. 

Cramani , |et §t tn Carnace  eilten  Burger*  Cumven , ein  Vül(f -in  America. 1. 6 9. 

meiner,  iv.  50.  Cmbra , pedra  di)  jtl)e  (Schlangenffeim 

Crecy , ©raf  Verjus  $>on)  ein  Befchütser  c»r^^»,ein£anrOf(^ajft  in  @ri?^Arme- 
unt>  ©uttf)a|ee  bet;  Miffion  in  0^3^  nien.iv.  67. 

bien.  IV.  102.  CurruliiSy  ftf>e  Cutelus., 

(Treue/  ein  immergrünes  mtb  tmmberbafc  curupa , fepnb  kleine  Baumbohnen/  fo 

VCß  €mtf$  tn  Sonora  II.  88-  €reut$*  £>ic  Völdtr  an  bem  Marannon  ju 

geilen  $ermcbtetbiegauberet).iv.i8.  @ taub  (hoffen  unb  gleich  bem  Xabad 

macht  bürre  Baum  fruchtbar,  iv.i  1 4.  fdjnupfen.  11. 67. 

Vertagt  unb  entwaffnet  ben  Seuffel,  cutelus , ober  Currulus,  ein  €nglifd)e 
v.  96.  €reuf?Ktchen  wirb  fo  gar  oon  (Statt  an  ber  gi|&er*$ujk  vii.  1 1 5. 
benen  #eibntfchen  ©mefern  in  einem  emtur,  ein Äfion  tu  Maiabaria.  11.  102. 
gewiffen  ftmb  mit  ginnoberfarb  auf  in.  5 7. 6 2. 7 3 . 
bie  (Stirn  gemahlet.  vi.  28.  ©3  wirb  cuwalan , ein  0rt  in  Travancor  famt  et* 
in  gebacl)tem  China  mx  benen  3efut*  ner  ^ird).  m.  45. 
fern  nicht  oerborgen/  fonbern  geoffen*  cyPms>  ein  ftaubt^nfel  beß  ^tffelfan* 
bahret.  VI.  26.  31.viL  12. 39.  €reu£  btfdhen  3&eer3  wirb  befdjriben  famt 
hierin  ber SufftinSinagefehen.viu.2  3.  berofelben  §rud)tbarleit  / D$eid)tum 
Crocodillm  ginbnmrm  in  0|ktnb  5Beff*  unb  ^Bolfeile.  1 v.  62. 

Snbten.  1. 5 2.  iftnirgenb  arger/  al$an  cz,ar>  Petrus  Alexovicz  , 2Kugifd)er  $3£o* 
bem  Ganges-@trom.iv.9  5*  0ieCro-  nard)  fehieft  offterg  ©efanhfchajfiten 
codill  werben  in  Madura  unb  ber  ©e*  nach  Peking  in  China  unb  ffijftetallba 
genb  tn  benen  @tattgrdben  ernehrt ; ein  fchifmaufche  Mifllon  mit  ^tätlichen; 
weil  fte  $ur  geitber  Belagerung  bem  Fortgang,  v.  41. 
geinb  groffen  Abbruch  thuen.vn.  1 1 9.  cz.ee h , p.  Fndericus.  s.  j.  Mifllonarius  in 
Cruchnaburam,m Million inCarnace. VI9 3 «Dff^ttbiCrt.  II.  105.  III.  5 6. 

Cruidboljf,  P.  Petrus.  S.  J.  Miflionarius  auf 
benen  Marianifchen3urdn.  vii.4.  D. 

Crueifix  in  Cocincina  Wirb  mit  S'lijfengC* 
tretten.  n.  30.  Verfolgung  allba.ibid.  T^Acunha,  fthe  Acunha. 

Cructftp  Wirb  in  China  angebeten.  I.  JL JDafje.  P.  Laurentius  S .J.  Mifllonarius 
42.45.  III.  20.  feqq.  VI.  21.  iltjapon  in  Paraguariä  VII.  50. 

aber  mit  güjfen  getrettem  v.  31.  Z)^,eine^Buri|.  1.98. 

qM  2 Da - 
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Dagueßan  IV.  7u  <£ttt  £anbfd)a|ft  ttt 
|)erften. 

Dahur  kan,  ein  gewifiTer  ^rieg&gurft  irt 
Carnace  Unter  £>ent  0roß  * Mogol. 
IV.  103. 

Dalmas.  P.  S.  J.  Miflionarius  Wir b 
gen.  III.  82. 

Daman  ober  Damaon ; eilt  53ortugeft* 
fche  ©tatt  tn  Of^3nbien/famt  einem 
58i(iumiv.92. 

Damafeeni  S.Joannis)  QCcmftd £U  Aleppo. 

IV.  64. 

D amler s:  eine  5trt523ogel,  m.  4. 
sDamm^nfd.  11.82. 
iDamn/  jemtb  in  Sttbien  gegen  bie  3^ 
fuiter  boflicb.  iv.  98. 

jPamfcbeo  Seminarium  Tancambar  in 
OfcSnbien.  vn.no.  1 1 1 . 

Darieh  gluß  UntX>Ctt  Panama  in  ©Ub* 
America.  1. 74. 

Onrmgic^fe/  leichten  heilen.  VII.  96. 
Dajjerü , gewiffe  $eibnifche  Pfaffen  tn 
Off3ubien.  v.  1 1 2.  fte  betfolgen  bie 

■St’irch*  ibidem.  & V.  1 1 6.  VI.  9 2. 
tDattelronlb  tn  Werften.  IV.  84. 

David,  ^(tl)fer  in  Abyflina.  VIII  5 5. 

Decan,  ein  ^Qvtug.&tatt  unb  Königreich 
in  Off*3nbien.  iv.92. 

Dele 4»  ein  3nfel  in  Arabiä.  III.  84. 
Delphin,  ein  großer  P^eerftfd).  i.  91.  j~if)e 
$)?eerfchwem  ober  Marfiuin. 
Demaine , ein  gran^oftfeher  ©eefahrer. 

V.  58. 

$Dema»t#«t  in  OflfSabien  iv.97.  bie 
beffen  werben  att£  einem  SSergwerd: 
Golconda  mOft*3ttbten  au$gefd)la* 
gen.  vii.  117*  tote  auch  in  Abyflina. 
VIII.  57. 

£>emut  feltfame  / einer  ©ineftfch*Kapf. 
$)rin^egin.  in.  12. 

Derbem , bie  £)aubt*©faft  be$  £anb£ 
Dagveftan  in  Georgien.  I V.  7 1 . SD^ofcnU 

$uffdnbig. 

Derreira , eilt  Ort  ilt  Sennaar.III.  83. 
Defideri , P.  Hippoiycus.  S.  J.  Miffionarius 

in  ber  Thibedfeben  Sartarep.  vii.  90. 
Deva-dafihi  ein  Tempel  * unb  0open* 
SSßagb  in  Snbien  &um  Mißbrauch  bern 
^eibitifcben  Pfaffen,  iil  65. 

Devandapaüe , Million  unb  ©tatt  ttt  Car- 
nace. VI.  93. 

Deübler  P.  Leonard.  S.  J.  MiiL  in  Quito. 

VIII.  32. 

Diamper , ein  Ort  ilt  Malabarien,  WO  Anno 


1 601.  ein  Concilium  tft  gehalten  wer* 
ben*  vi.  57. 

8Diamant/ftl)e  Oemaitt  einen  (Sbelgeffem. 
item  Diamant  eine  2ÄeerHippen  bet) 
Cadix.  1. 100.  wie  auch  ein  SSorgeburg 
in  bem  ©unb  pon  Malacca.  11. 21. 
Dias , R.  P.  Anc.  S.  J.  Miflionarius  in  Ma- 
labaria.  III.  58. 

Dibaron  jtbe  Tubaron. 

Oiebolmtb  tn  Marava  ft'be  fclTorbertte* 
fli)ledbt. 

OiebjM.  1. 76. 95.  €in  feltfamer  Oteb* 
ftall  $u  Cai-fum-fb  in  Sina  in  bern  0e* 
biet  Honan.  v.  1 2.  anberöwo  tomtber« 
barltd)  perratbett.  v.92. 
tDienßbottemn  3«bienwerben  pon  ihrer 
Oerrfchafft  wie  eigene  Kinber  gebal* 

ten.  v.  88.  ©ollen  nicht  geplagt  noch 
verachtet  werben,  vm.  1 2. 

eDterhaimb.  P.  Franc.  Xav.  S.  J.  Mifliona- 
rius bet)  beiten  Mobimas  im  9ttofcher* 

lanb.  vii.  57.  viii.  28. 

Dio,  ein  SOeffung  in  3»bien  unweit  Su- 

racce.  IV.  92. 

Diojcorm  Patriarch  Pon  Alexandria  er* 
rennet  in  chrifto  nur  bie  ©bftlicbe  $fta* 
tur.^rfledt  mit  feinem  Srrturn  ganlj 
€gppten/  3ttobrem£anb  unb  Abyflina 
an/  welche  nodh  heutige^  Sagg  hw* 
bet)  perbammlid)  beharren.  vm.57. 

Dirk,  Francifcus , ein  Chrift  tn  Cocincinä 

propbe^epet.  11.33* 

Dhan , bebeutet  in  iürcfep  eine  fKatb& 
23erfammlung  / in  Mogor  aber  einen 
Kapf.  Einnehmer.  IV.  103. 

DiuJJe , P.  S.  J.  Miflionarius  iu  Suractc.' 
III.  54. 

DoElorat  erforbert  in©panien  unb  $or* 
tugall  Piel  Seit/  ÜÄuhe/  Untbffen  unb 
große  &br.  wirb  auch  beßwegm  hoch 
gefehlt.  J.  93. 

Dolu , P.  S.  J.  Miflionarius.  II.  1 o 3 . 

Dolzje \ P.  S.  J.  Miflionarius  in  Sina.  II.  22. 
Domenge , P.S.J.  Miflionarius  in  China.  II. 
22.  VII.  12. 

Dominicanet  in  China  V.  2 6.  3 7.  muffen 
ihr  Äpbung  anberen.  ibidem,  wer* 
ben  bafelbft  perfolgt,  vm.  2 5.  ©epnb 
§u  Sevillia  gahlreid).  1. 91.  werben  in 
sina  pon  benen  3efuitern  befehlt. 

V.  2 6. 

Dominica  Sand-)  3nfel  bep  America.1. 8 6. 
Don , Vincentius  Wirb  in  Cocincinä  etn 

SÄartprer,  n. 

Don - 
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Dongola,  ctit  porneljmer  Ort  unb  Sto? 
nigl.  ©ip  amNiius.m.  83.  vm.  46. 

feqq. 

SDonner  POtt  Tarahumarcn  ange*5 
beten  1.  104.  - - - ftye  2Better* 
Donner;  Beil  voürcft  uaterfc^tOUcö  unb 
feltfamltch.  11. 7 s. 

Dora  - am  Nilus  unb  in  AbyfTma. 
ui.  83.  Wirt)  angatt  beö  £3robt$  unt> 
5Bein3  genoffen.  ibidem  vm.  46. 47. 

Dorado  ober  ©olb^arpfen.  v.  80. 

Sortier/  in  Sennaar  unb  Abyflina  haben 

big  $u  ber  ®leicher4&tiealle  Blumen/ 
©trauet)/  @ewdch£unb  föaume  ihre 
Obrner.  vm.49. 

DoptheuSi  ^atriard)  £U  Confhncinopol. 
VIII.  6 1. 

Drac&  foll^ur  Seit  ber  Singernug  ©ernte 
unb  Monb  Perfchlingen.  m.  65.  <£tn 
rotfjer  Orach  tm  gelben  Selb  iff  be£  ©t* 
rofehm  tapfer#  SBappen.  iv.4.  Oer 
unftcf)t5are  33erg*£>rach  n>irb  in  Sina 
§ur  Seit  beö  trudenen  S33etter£  um  eU 
nen  Siegen  angeruffeit.  v.  7. 

Ormtßfal  macht  wadere  Mt.  V.  3. 

Drepfalrigl!eit©Otteg  V.  89.  Wirbpon 
benen  £>etbnifchen  Sartarn  in  bem 
Sketch  Thibec  ernennt  unb  wunberlich 
porgegeöt.  vii.  92. 

Dromedarm  ober  Orom*  Oiameel.  ig  ein 
\ leine  5trt  fchnelMauffenber*  Cameelen* 

iii.  11 5. 

Druidentn  Gallien  glaubten  ben  ©eelens 
SSBanbelmecempfychons  genannt/  unb 
machten  mit  folgern  fcahn  ihren 
Kriegs  Leuten  einen  guten  Mut h. 
vi.  75. 

Dttartif.  Joa.S.J.Miflionarius  in  Huquam 
in  Sina.  IV.  3 1. 

Dub  ig  eine  §lrt  großer  (Spbe^en  in  €gt> 
pten  ohne  ©ifft  / unb  gut  §u  egen* 
VIII.  46.  | 

Dubaront  fif)*C  Tuberon. 

Duberon , P.S.J.  Miflionarius  aufber^n* 
fei  Sonforon,  auf  bem  ©eelanb  Palaos. 
VI.3  • wirb  ein  Märtyrer  laut  beö  nach* 
folgenben  9ten  ober  10.  ^hei^  bifer 
föriejfen. 

Duell , ftheSwpfampf, 

Dungula , fthe  Dongola . 

Durango , P.  Nicol.  S.  J.  Miflionarius  ftt 
©uo^  America  wirb  ein  Martpr.  v.  60. 

Ourcbbrucb  ober  ütuhr/  wie  folcher 
heilen?  vn. 96; 

Ifoßph  Stxckßm 


Du-Val  begehet  auf  feinen  £anb  * harten 
grobe  Sehler.  vii.  114. 

Duvvarna , ein  ftmbgrich  in  bem  $6* 
nigreich  Tigra  bem  tapfer  Pon  Abyf- 
fma  ^ugtinbig.  m.  84« 

E. 

35be  ig  ber  llblauff  / S^h  aber  ber 

3lniaujfbeöMeer&  hl  10. 

>olß.  11.86.  vm.  57.  v.64. 
Ecclefia  , Bernardinus  ab  ) Francifcaner* 
Orben£/  ^Öifchof^u  Argolis,  unbfu 
Peking,  fthe  Bernardinus. 

Edeler,  P.  Jacobus.  S.  J.  Miflionarius  it| 
2Reu?Granaca  in  America.  VIII.  35« 

wirb  £u  benen  MenfcbemSreffern  ober 

Cariben  gehen.  VIII.  39. 
iEbeljleirj  in  AbyfTma.  vm.  s 7.  in  <Sgp* 
pten.  vm.  47.  ffbe/  Demant 
^sel/  fofBlut  fangen/  wiefolcheanmfe* 
hen?  vil 95. 

^Esppten  iff  ba#  ebelffe  £anb/  poK  alter 
Öendmalen/  Pell  be$  Marmel$/bem 
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JU  Paderborn  gijget  8*  Miflionarios  in 
Sina.  V.  39. 

Futfcbeu , ober  Futfcheu-fü , bte  Staubt* 
0tatt  in  Fokien  in  China.  IV.  22. 

• * --'.IT  & \ 

G. 

GAc , P.  Stephanus , S.  J.  Mifs.  in  Car- 
nace.  V.  102. 1 1 6.  VI.  92. 

Goes  feptlb  23oicfer  an  bem  Marannon. 
II.  66, 

Galatha , ein  (Statt  jlenfeitmbem^)aafenm 
bon  Conftancinopols  gegen  Sftorben/ 
allmo  bie  Chrigliche  (Bef ante  $u  mty 
ttenpgegen.  vm.59. 

Galdiano,  Don  Vincencius,  ein  Pfarrer 
in  America  unb  ©Uttl)dter  bem  Mißio- 
narien.  VII.  88. 

<0aIeer/ft(>e  0chiff. 

Galla , ein  Königreich  in  Africa.  in.  ioi. 
Galo , ein  3#l  famt  einem  geuerberg  in 
bem  Slug  beg  Ganges,  IV.  9 7. 

(Same  ohne  Saht  u.  85.  guhren  bett 
Bezoar-@teintm  Stagen*  vn.  5 6, 
Ganges , ber  J^aubtfliug  jenfeitg  an  £)g* 

tfofifh  StKckUw» 


3nbim  totrb  für  hegtg  gehalten  mtb 
m ein  ©£>tt  oerehrt  1 v.  9 ? mi  t 5. 
Ganfcham , ein  (Statt  in  £)g*3nbtf  m 
VI.  5 5.  . -Ol' 

Garcnguasy  Margaretha : ein  SDtartprW 
in  bem  Irokerlanb.  VI.  5 0.  feqq.  ' 
GafieL  P.  Joa.  S.  J.  Miffionarius  an  bem 
Marannon.  I.  67.  , 

Ga/lner  * P.  Petrus , S.  J.  Mifs.  in  Kico. 

VIII.  33.  ,L:V  ■ ; : 

(Bat  r ig  ein  ©eburg  / fo  bon  ber  ©pt# 
Comorin  ftd)  gegen  riftorben  big  tn  bte 
Sartarep  ergreeft  unb  ganp  %nbicn 
pifchetr  bepben  grüßen  Indus  mbGan- , 
ges  tri  pep  ^heil.eutfchetbet  vn.  x ii, 
GayesiS  ein  jöoltf  irtAmericä.  1. 6 8. 

(Sebett  S)e(fen  5öepfpieiiuSina.iV,238 
(Bcbachtmtö  tg  bep  betten  3»bianern  in» 
America  ffattlich»  VH,  64. 

(Sebult  feltfame.  VII.  13.  groffe.  VII. 

101. 105. 

(Sefrttigene  follen  milbitdj  gehalten  toer# 
ben.  VIII.  14. 

©efüngmtöp  CönftantinopoL  VIIL62. 
©eigen  ober  Siegen,  vm.  5 7. 

©chirmgeifl  ber  ©tatt  ober  etne^ 
^anb^  in  sina  mirb  perehrt  vm.  1 5. 
(Seiger/  ftf>e  ©efpenfi 
(ßeigretch  foUen  alle  MilTionarii  fcptt* 
III  21. 

(Seits  ^)anbgretfltch  abgeffrafft.  n.  4r* 

III.  5 3. IV.  6.  13. 

<0eit$  bentSurcten.  iv.68.  be^  Könige 
bon  Tanfchahor.  iv.  107.  auch  anberec 
5>erfonen.  1v.61.v1.67.  feqq.  vi.  91. 
VIII.  10.60.  ftheCDucher.  icem  VlII. 
48.  VII.  in. 

(Selb  erpingt  alle^vm.  5.60.  fthc  (Setß. 
CPucbcr. 

©eiehrte  Banner  toollen  geh  tn  Sina  nicht 
befehrem  iv.  18. 

©elttbbßbruch  abgegraff.  II.  87.  III.46. 
©emeinfchöfftlicheo  Nebelt  in  Paraguariä. 

VI.  9 1. vil.  6 2. 

©ems  fihe  ©amgii'-'v 

Geneix , P.  S.  J.  Miß,  in  Sina.  II.  2 2. 

Genfui , ein  glug  itt  Cappadocia.  IV.  67. 
Genua , p.  Carolus  de)  ein  gran^ifcaner/ 
Mifs.  in  Abyflina.  VIII.  54. 

Gemefer  fepnb  über  bte  maffen  höflich» 
VIII.  .36. 

©eorßejij25urß  (le  fort  George)  ein  Cm 
gltfche  Jöeftung  bep  Madras  an  ber 
gtfd)er;Kufk  vii.h4. 

jO  Geor~ 
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Georgien,  eilt  ftmt>  |mifd)en  bern  fd)tt>ar* 

. $en  unb  <£afpifcbem  SfÄeer»  iv.  7^ 

GerliÜon,  P.  S.  J.  Miflionarius  in  Sina,gilt 
t>iel  bet)  Zapfet  Camhi.  11. 20. 2 2.  1 v. 
22.  ©timtet  getb  amifcben  sina  unb 
Mofcau.  & emivbt  allen  Miflionariis 
Ine  ba$  tSoangelium  $u  pre* 

bigen»  v.13.17. 

6erec&tigfcit  £)ero  Söepfpieiin  Sina.  IV. 

1 1.  in  Mexico.  VII.  8 5. 
©eri<frt/0eeicbt&£)ebnung»  ftl;e^ed;f/ 
SKecbt&ßebnung» 

Geni,  einDet  am  Nilus.  in.  83, 

GerfleL  P.Adamus)  Miffionariusfue  China 
geratbmet  1.90.101. 

®efa^.  gilt/  obfcf)on  tt 
ift.  VI.  88. 

{Befcfrenc?  fepnb  tn 

I. 70  feqq.  fte  fepnb  $?augfallen  / in 

welchen  ftdb  bie*f  gfcnße  2Belt  fanden 
lagt.  1. 102.  •} 

(Se(fp!ed)te  tri  .OffcSttbtett/  fflfe  Caße,  ' 
<Sefcbt»at:  JU^eilen.  yil.  96.  feqq. 
©efpeniler  plagen"  t§fe  rormatge 
folger.  v.  68.  SÖon  0efpenjieen  fi^e 
aud).  vi.  6 1 . viii.  ii.  16. 

(Bejftrn.  Uuteef$Md)e  ©teemfamtbe« 
neu  jraep  ^Böldlein  gegen  ©üben  n. 
46.v.3.bife00egivn  gegen  ©üben  |dt 
Diel  menigee  ©teen/  al$  ba£  gegen 
Soeben*  V.  77.  0efftrn*  3W)nung 
unb  2lbtbetlungtn  £)fi*3nbienbep  be* 
nen  SSeadjmanneen»  v.ioi.feqq. 
tBewiflena^nslieeiniget  bie  ©eel.v.  40. 
(Beroonbeit  gilt  anffat  De^0efabe3.vi8  8 
Gherardini , Sior)  ein  beeübmtee  3M)lee 

unb  28aumei|iee  am  ,#of£u  Peking, 
iv.  32. 

Giampo , ftf)C  Schiampo : alfo  mteb  bee 
^onig  bon  0eog*Thibeth  genannt 
vii.  91. 

Giam-'Prtamo , P.Kicokus,  S.  J.  Mifs.  ttt 

Sina,  vii.  i8.  nadbmalö  ©mifd)^at)f. 
0efantee  nad)  Ütom.  viii.  21. 

6icbt  ober  £)amistc&t  §u  feilen,  m.75. 
unb  (Begengtfft.  in.  84.  wunbee* 
barlict)  beeteiben»  v.  30.  0ifftmittel 
baö  alleebewa^eteße.  viii.  4-  >tem  ein 
anbeeö.  vm.  50. 

Gihon  obee  Gehon,  fonff  Araxes,  ein  ging 
tn  Armenien.  IV.  72. 

Gilg , P.  Adamus  S.  J.  Miflionarius.  1. 107. 

II.  7$.  "> 


Gingt  ftl;e  Schinfchi; 

Gima,  ein  ^ottigeetd^  in  £)^3nbten» 

IV.  108. 

Gvnfem , obee  Schinfang , eitt  flattlicf)e 
£eil*2Buebe  in  bee  ©tnifeben  £)fc 
Saetaeeb»  v.  5 6. 

(Biege  obee  0d)iefcb  / ein'  Set  in  €39* 
pteu.  in.  83, 

(Bifcb  ktifeb/  ein  fiaedee  20ein  in  $)ee* 
fien.  IV.  72*  j .:  tr  ; 

6kg  auf  altbatteeifcbe  $ie*ben  * 2let 
mahlen,  vi.  1 6. 

(Blaub  unb  Cauff  beednbeet  ben  Ottern 
feiert*  ui.  62.  . bie  Reiben  febeetben 
folcbeSlenbeeungetnee  &euffel&$un|i 
£u.  64.  0laub  raüedt  %£unbeeraeed. 
vii.  105. 

®lrtubeno#0teeit  eine$3nbianee£  mit  ei^ 
nem  £olldnbtfcben  ^eebicant  ifimeedv 
tbttebtg.  III.  5 o.  item  (£tne£  Catechi« 
ften  mit  ^eibnifeben  Ütaubeen.  59. 
0ne$  Cbeifilicben  33ead)man$  mit 

1 ^eibnifeben  2Sea(bmdnneen.6o.  ©ibe 
auch  b^bon»  III.  67- 77.  item  IV. 
34- 

(Bkubenö»  0tattV  Santa -Fe,  Sanäae 
Fidei,  bie  ^)aubt?©tatt  in  Sfteu*  Gra- 
nata.  item  eben  bife£  ^onigeeteb  5ieu? 
Granata.i.  toieb  au^  ein  anbeee 
©tatt  in  Paraguaria  alfo  benabmet. 

©leicbee^tnie  bemmet  bie  2Binb  unb  oee^ 
beebt  allen  Sebent ? ?3oeeatb^  ii.  43* 
iv.  99.  » i - 

©leigneeep.  VI.  22. 

©loden/toeebenin  ©panien  ohne  5lnM 
gelautet  1.92.  €me  lautet  ftcb  felbjt 
1: 99.  0lodeu  in  Suedep  ejfen  uub 
teindem  iv.  64.  5)te  gebfie  0lodeti 
$x  Peking  i(i  io,  ©ebube  breit / 15. 
©ebube  bodb ; Wt3t  taufeub  Centnee. 

V.  10. 

©täcföbaafen  bue^  föoebitt  M Xa- 
veriitouubeebaeltcbgetoonnen.  in.  47* 

©ludo  Strang  obee  Fatum  ift  been  un# 
gläubigen  äuögucbt  in.  6 5. 

Goa  bie  gefallene  ^)oetugefifcbe  QaubU 
(tatt  in  £>ff*3nbten  rateb  oon  benen 
jj)olldnbeen  ^u  5öa(fee  bioquieet  I. 
tu»  ligt  am  glug  Mendova obee  Ga- 
zim.  III.  43. IV.  94.  ftbe  audb  V.  8o.feqq. 
ibe^eltSagee»  vii.  116. 

Gölten , p.  Carolus,  s.j.  (gefiee  fSeefaffÄ'- 
been  gean^ofifeben  Lettre*  Edifiantes. 
II.  101.  III»  31. 

Gog- 
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Gogni,  P.  Mathias,  Mifs.  in  California. 
III.  31- 

Golconda , ettt  Königreich  in  £)g*3nbten 
bem  ©rog*Mogöi  zugdnbtg ; aHmo  t)ie 
befielt  Demant  gegrabentoerOen.  vii. 

113.  H7. 

<0olb/  tfi  auf  betten  Mltppinifdjert  3n* 
feilt  zwar  tn  Ubergug:  aber  oergucht 
für  Oie  ©einigen  / unO  hingegen  ge* 
feegnet  für  bie  Ernten.  1. 3 9.  €bm  foU 
ci)e^  gefettet  an  Oem  Slug  Dand  in 

America  bet)  Panama.  I.  76.  ©Ol0 
lagt  geh  leidster  £>tnq£  calcinieren.  v. 
103.  ^rabif^  ©otb  tg  in  AbylTina 
häufig  unO  fein.  viii.  .57. 
(Solb^ijch/  ©olb  * 2krpffeti  / ©olb* 
Sevä)en/  Dorado.  V.  80. 

(SolOgrube  ZU  Syphanco  auf  Oem  Mgzi- 
f#en  $Äeer.  m.79.  in  Brafiiiä.vin.  3 2. 
©olöfchmib  ttt  Dp  3«t>ien.  v.  1 o 3 , 
tfJolbfchmibm  belehrt  ein  ganzen  §led. 

m.  60. 

Göltet , P.  S.  J.MilTionariüsinSina.  III.  24. 

2 9.tuir0  oon33rantunb  ©ifttputtber* 

barltch  befreiet  ibidem. 

Gomez.  de  Frias,  Don  Juan)  £Mfchof  ZU 

Popayan,  ein  ©uttljater  Oern  teutfe^en 

MiTionarien.  VIII.  3 4. 

Gonannbatenha,  Francifca)  ein  SÜI(tttt)Pitt 
in  bCIU  IrokerlattO.  VI.  50.  feqq. 
Gondar  ober  Gundar  tfi  bC$  Kapfertfitt 
AbylTina  ^)aubbun0^ofiiatt  III.  84- 
vm.  53-57. Aufruhr  allba  toiber  Oie 
QCai'holifd)ett  Miffionarios.  ibidem. 
Gordians  oOer  Ararat,  ein  58erg  itt  Arme- 
- nien.  IV*  68. 

toill  allein  angebeten  tperben.  in. 
68.  ©eine  ^repeinigf eit  wirb  ponbe* 
tten  Reiben  aufgeiptfe  2lrt  ernennt  v. 
85.  vii.  92-©£>ttmare0enen  ^eiOett 

in  Californien  por  SltttUttfft  0c$  Evan- 

gdii  begannt  vii.  73-  ©.Ott  wirb  in 
sina  unter  Oem  2Bort  ^tntmel  ober 
Thien pergattbett.  vm.  7. 1 5. 

Dotter/  (96ßen/<S6ßenbilber/  Abgötter/ 
loerben  zertrümmert  in.  ig.  iv.  96. 
feqq.  Ul.  66.  ©open  fepnb  traftlog 
unO  eitel.  111.26.  £agerhafft  III;  70. 
i^re  Slntmortengefcbeljen  burcf)  befefe* 
ne  5>erfonen  / mchtburd)  ben  3ttunb 
bern  SSilbfaulen.  V.  9 1 - 9 3 - i&te  $3un* 
bemerd  fepnb  ein  lebtger  betrug* 
ibidem,  ©ietoerbenpon  Sfeenfchett  auS 
lagerhaften  ^pi^buben  zu  ©Ottern 


gemacht,  vi.  69.  ©ie  toerben  pon  $t\be 
nifeben  Surgen  perachtet  VI.  74.  fte 
tperben  perbrennt  vii.  46.  ©t^e  pott 
bifent ©augefinb  auch  IV. 96. 9 8.  iiö. 
V..5. 

<f?Otföbtrog  in  America  fd)Ött.  II.  69.89. 

(Sottelagenmß  erbärmlich  gegraft  II. 

87.  VII.  75. 

(Sfottehüufer/ gheBirchcit. 

<S6$eti*  sDieng  mit  Oem  $obt  abgegraft 

IV.  29. 

Govilte  > P.  S.  J.  Mifs.  ttt  Sina  III.  2. 

Gourget, Renatus:  ein  weltlicher  Krieger 

itt  Cocincina.  II.  22. 

Gozzadini,  P.  Joannes  Paulus  S.  J.  Miflio- 
narius  £U  Caifumfu  itt  Oer  ©ittifchetl 
£anbfchaft  Honan,  entbedtadba  etne 
Subenfchuel.  iv.  37.  (Etliche  Türner* 
düngen  hierüber,  iv.  37. 

<0t*ab  ftl>e  tobt,  item  ^eßmbhuö. 
(Srabg atte  in  China.  III.  14  VIII.  10. 

< Srnb  etnGeomccrifcher/tpie  Piel  ©d)ritt 
erbegreife,  iv.28. 

Gr  amt  a , ein  Qaubtftatt  unb  Königreich 
tn  Europ^ifchem  ©panien.  vm.  37. 
item  ein  £anbfchaft  in  America. 
Grandana , ig  bte  ©chulfprach  itt  Carna« 
ce.  IV.  1 04. 

Gramer , P.  Anc.  S.  J.  MiTionarms  £U  AI« 
Cairo  unb  Kontgl.  Sranzoftfch  er  ©e^ 
fanter  in  Aby Tina.  VIII.  44. 4 8 .,5  3 . 
(Srngi/  P.  Hildebrandus.  S .J.  Mifs.  inMaif- 
fur  VII.  90.  j-  , i 

Grebmer , P.  Wilhelm.  S.  J.  Mifs.  in  Ame- 
rica. VIII.  3 4. 

©riechtfeher  Birch  ©reuel.  III.  78  IV. 
70.  Simonie,  ©acrament^ # Kram/ 
^igbrauch  / Sucher  / ^offartl), 

VIII.  59.  • 

Grimaldi , P.  Philippus  S.  J.  MiTionarius  ia 
China,  befugt  Mofcau,  SeUtfChldttb 
unb  föraftlien.  11 60.  feqq.  & mtrb 
Vificacor  in  Sina.  V.  49.  IV.  2 2.  27. 

(Stimm/  toiefolchef  zu  heilen?  Hl.  7?. 
Grügri  ober  Grigri , ein  teuflifche  23e^ 
gigteit  bern  bohren  in  Africä.m.  3. 

<0roß  Mogol  ftbe  Mogol. 

©rune  3»fd  / haben  giftige  Stift  unb 

£)b&  H-43- 

Guadalupe,  ein  Marianighe  Ktrd)  UrtO 
SBallfahrt  bep  Mexico.  1. 89  icem  ein 
anbere  bergleichen  in  Oleu^ßifcaya.  1. 
1 toi  unb  noch  ein  anbere  an  bemMa- 
rannon.  II.  67. 

£>  a Gua- 


INDEX 

Cuwm?J!r^w  ein  ^ tnCrfOitbicn«!ncrI)fm©rc|i<vinKnl. 

fcWf^>*@P«mfd)e  Statt  m ^ort>.  vn.m. 

America.  I.  83.  III.  34. 

Guadiana , ein  RMfcpofflicpe  unP  ©pernio  H. 

fepe  ©tatt  in  SftorP? America,  in  $}eu? 

Gallicia. 1. 8 1 . in.  3 4.  TT Ackebord iff  Per ©upfel Pe$ fyinUtf 

Guahan,  oPer  Sand-  Johann,  Pte  Maria-  -T 1 geffeltö  an  einem  ©epiff / in  mb 
nifc^e  £)aubt?3nfel  1. 7.  epen  Pie  £anP?glagge  gepflanpt  wirP, 

GuallagUy  ein^Iuftin  America.  1.69.  IV.  3. 

Guanaca , ein  ©ebürg  UttP  SÄarcfylerf  in  Haffe , P.  S.  J.  Mifs.  in  Paraguariä.  VII.  6 3 . 
©Up? America ; tt?0  Pie  fromme  Payzes  HafFner.  P.S.  J.  Mifs.  aUPa.  ibidem, 
toopnen.  i.  5 9.  Hagi- Ah, , ein  gemiffer  ©efanter  Pe£  Abyf- 

Guanacas  iff  ein  pdßlidpeg  $Pfaffen?$leiP  fmifepen  $apfer&  iil  8 3 . 
in  California  au£  Knaben?  «Oßwen  9e?  Hakuero>  p* Franc- s«  J-  Mifs.  auf  Penen 
ft)Urcft  VII.  84.  MarianifcpenSttfeln.  VII.  3. 

Guapay , oPer  Guapaix  ein  SlujÜ  in  Schi-  Baller , P.  Joa.  ßapc.  S.  J.  Miffionarius.  I. 

kicer-&mP.  IV.43.VII.  58.  1 108. 

Guaranier ■,  fepnP  gewiffe  fÖdlcPer  in  Pa-  ^w^öein©tattin©Up?Americäft)irP 
raguariä.  iv.  47.  vii.  50.  oon  einem  fcproar#en  SGBafferguß  er? 

Guarayus,  eittföoltf  in Paraguaria.  IV.46  trdncLt*  11.66. 

Guar ay er  ein  23ol(f  im  Sttofcperlanb.  V.  Hamburger , fepnP  in  ©panien  unP  3n* 
68.  fte  fepnP  ^Äenfcpen^rejfer  unP  mer?  bien  gegen  Pie  3efuiter  pofltcp  unP  gut? 

Pen  oott  gelter?  ©etjfern  geplagt  tpdtig.  11.43« 
ibidem.  Harne \ P.Pecrus  Van.)Mifs.  in  Sina.Soc.  Je- 

Guaflahra , Joanna:  eilt  SSSitfib  Pt  Fu-  VIII.  20. 

Pem  iroker-£anP.  vi.  50.  feqq.  Hamtfcbeu , tjf  pte  #aubtffaft  in  Tfchc- 
Guguam , ein  Marianifcpe  3i^I.I.  7.  kiam.  V.7.  VII.  44. 

Gto/re,  ein  toeltlidjer  3>rtef!er  in  Sina.  5anPfcplagbemaprtPen^)anPeI.  vi.73. 

VH.  18.  ^mtPxnercfomatt  gibt  einen  Stpoflel  ab. 

Guillelmo, p.  Jofephus,  s.  j.  Mifs.  in  Chili.  iv.  z 3.  J£>anbn>ercf&  £eute  fepnP  in 

v.  76.  pfl?3«t)ienfeprgef(pi(ftv.202.geper! 

Guinfoly  oPer  Güntzje l,  auep  Gredefs  ge?  in  Tucuman  unP  Chili  ab.  VH.  60.  feqq. 
nannt / mit  Pem  Söornapme  p.  joan-  vm.  ji.feqq. 
nes  , S.  J.  Miffionarius  in  Bralilia.il.  60.  Hantan , eine  ©tatt  in  Huquam.  III.  24. 
VIII.  3 1 . Hanxledent  P.  fcrneftus,  S.  J.  Mifs.  tn  £)ff< 

Guirogay  Don  Joleph  de)  (Erftltcp  «Obriff?  3nt>ien.  IV.  5 
SBacptmeiffer  / naepmatö  Dbrtfier  ü?  Haonbuantfiotauet , ein  Sföarfpr  iuiroker- 
Der  Pie  Marianifcpen  3»fein/  ein  lob?  lanP.  vi.  50.  feqq. 
würPiger  #elP.  1. 5. 1 6. 11. 2.  «gar»  ift  einfMtcpe£©egengifft  III.  84- 

Guivam , ein  berüpmfer  £)rt  auf  Penen  ^atnVvoK  V.  104. 

^)pilippinifcpen3»feln.  11. 5.  Harfchy  ©raf  Don)  ^apferltcper  SelP^ 

Gum-minty  ein  23ol<iretcpe  3nfel  ^ifepen  marfepaü ; Commendanc  ju  Srepburg. 

Sina  UttP  Japon.  IV.  30.  IV.  77. 

Gundar  ftpe  Gondar.  Harter . P.  S.  J.  Mifs.  in  Paraguaria.  VII.  6 6. 

Gurgiflany  ftpe  Georgien.  Haßama<>  ein  £)rt  in  Arabia.  111.  84* 

Gurru;  alfo  peiflen  Die  JpetPntfcpe  2c  prer  Havana, Pie  .öaubtffatt  auf  Per  3nfel  Cu- 
unP  geiffüdpe  Gatter  in  3nPten.  v.  1 1 6 ba.  v.  1 06. 
fepnP  grimmige  €priften?5einP,  ibid.  £auben;0cphms  in  Malabaria.  III.  57. 
Gußenlitery  p.  Georgius  s.  J.  Miffionarius  ©ie  toerPett  00  rt  Penen  3nPianern  an? 

in  Chili.  1.  73.  / gebeten.  ©epnP  auep in  Bengala  an^u? 

(Suter  ^ofbung  SSorgeburg  ibirP  be?  treffen,  iv.  95.  vi. 

fepriben.  II.  13.  feqq.  gaubt.  ^)aubtf(pmerl|en.ftpe ^opf.^opf? 

^utfepen/ feltfame  tn  Paraguaria.  vii.  5 5.  ©epmerpen. 

Guzjiratte  pper  Cambaya , ein  ^Cbnigreicp  Harten  ?.  Franc.  S.  J.  Mifs.  VIII.  40. 

Hazß> 


RERÜM  MEMORABILIUM 


Haze*V.  Jacobus de)  S.  J.  Mifs.  VIT.  49. 
geiligtbümer  ermetfeu  in  Cocincinä  eine 
Verfolgung.  n.30.  tbürcfenS33unber. 

IV.  1 1 3 . 

ßcitmoebe  bern  0eburg&£eufen.  11.72. 
Häpel,  P Jacob,  ein  Collner/  s.  j.  Mifs.  auf 
benen  Marianifc^ett  Snfelti.  vn.3. 

He  tabue*  ein£>rt  in  Sgppten.  111.83. 
Helena*  Sanft  ) ein  SrtfeL  IV.  100. 
Helm*  bie  uralte  Refidencz- Statt  ber 
Königin  bbn  Saba  %t  in  Abyffina. 

III.  84. 

^elbimtett/  ßl)C  Amazones. 

^elflfenbem.  VIII.  5 7. 

Hemtfcheu,  ein  Statt in  Huq  uam.  IV.  24. 
^encten.  €itt  fdffame  SBeife&m  atmen 
©nn&cc  Sutd)  Den  Strang  ^tnpriefe 
ten.  1. 9j. 

£enfiev/(ü)e  Scharffrichfer. 

Hepbafiion * ber  Liebling  Alexandri  Me 

IV.  74. 

Herbas*  P.  Franc.  S.  J.  Mifs.  in  Schikicen. 
IV.  46. 

Herdrich ,P.  Chriflianus  S.  J.  jlirht  in  Chi- 
na felig.  1. 49. 

Hervieit* P.S.  J Mifs.  in  Sina,  II.  x 03.  V. 
3*. 

Hefperides , ftf)e  grüne  3 nfel  Infulas  Vi- 
rides,  fflff  Oer  gunfc  Carten  Isias  Ver- 
das. 

Hevehefi*  P.  Gabriel  S.  J.  festem  All* 
mofennad)  sina.  vii.  14. 

^eufdjrecfen  in  Sina.  vm.  1 6. 

£cm  / affen  bie  g>dbflltche  Cron  naefj.  11. 

5 1.  gehen  Dem  Muffel  an  bie  Jpanb. 

II.  7 6.  (gine  / fo  ben  Jp.  Xaverium  ber* 
achtet/  mirb  bon  einer  Schlang  ah* 
fcheuhlidj  tobtgehiffen.  ibidem.  (Sin 
anbere  mü  beffen  Seß  Cocace  hin* 
tertreibeu.  m.  72. 

Hierapoiis  Syria?.  ftfye  Aleppo. 
Hieromonacbm  bebentet  in  @riedjenlanb 
einen  £>rbem?man/  ber  ^rieffer  ißt 
Calugcr  hingegen  einen  ungemepktm 
Sttbnchen.  m.  79. 

Hilia*  ein  glufiin  9?orb;Americä.  III.  3 3 
Hrmammas  ober  <2>rgel»  Sin  gemiffer 
Vaum  in  America,  ber ba grab ohne 
5te(te  auftt>dd)|t  mit  einer  ebien  grud)t 
berfehen.  11. 81. 

gtmmei/  Thien:  bebeutet  öftere  0£)ft 
felbfi.  vm.  7. 1 5. 
gimmefoSrobt/  ft^e  5föanna. 
^tmmelö^auff/  fthe  0efftett 

$°fiph  Stceckpin, 


Hinderer * P.  Romanus  S.  J.  Mifs.  in  Sina* 
Wirb  Vificacor.  VII.  44.  VIII.  21.23. 24. 
öinfallenbe  ^rantfheitiu  heilen.  VII.  9 6. 
Hioc am  ober  Hioyuam  i(f  in  Sina  ein  Ver* 
ffcl)er  bern  ©efebrten.  iv.  24. 
Hippopotamm*  5Ballrug/  ober  See^ofL 

III.  104.  VIII.  to. 

£imfi'baak  be$  3ttenfchen  tff  bern  Cari- 

ben  in  America  ^rincfgefchirr.  II.  6 2, 
^ivebvep.  Milium.  III.  3. 

Hifpaban  ftf>e  Ispahan. 

Hifpalis  * fil)C  Sev'tllia. 

unerträgliche.  11. 86,  iv.  n.  bifcige 
^ufft  ftebet  unb  bericht  bie  Seut  iv. 
85. 

Hiucum*  einzeiliger  Mandarin  unb  Abb* 
fiel  in  China.  V.  20. 

Hoambo  iß  ber  Saffran*  ging  in  sina. 

IV.  37.  v.  1 2. 

Hoanp- Tai-Z? , iß  ber  %itel  eine*?  Stni* 
feben  Cron^rinljen.  v.  18, 
Hoamfcbeu. , eine  (Statt  in  ber  Simfchen 
ganbfehafft  Huq  uani.  III.  24. 
Hoei-Hoei  ober  Tee-mokiao * (tlfo  tvevbctt 
bie  Mahomecaner  unb  ^üräeninchi- 
na  genannt.  IV,  38.  feqq. 

&6fiidjfeit.  VIII.  13. 

^ofjlreicZ.  Hl.4j.reqq.  58. 

•OcUdnber* 

goHdnbifcbe  tn  £#3nbien/fdmt 
ihren  Zaubern/  Statten/  Heftungen. 

1. 1 o.  feqq.  1 1 1 , feqq.  il)r  grib  mit  tyov* 

tugall  / unb  ^ogiebfeit  gegen  bie  3e* 
fuiter.  ibidem,  ^ollünber  gehen  benen 
Cariben  ba£  ©etoehr  / mit  welchen 

bife  benen  Cath)0lifcl>en  g)rieffern  ba^ 
Sehen  henemmen.  1,65.  ©te  eroberen 
Cocinum  unb  bertreihen  bie  MüTiona- 
rios  unb  bie  0fifilicf)fetf  au^  benen 
Snbifchen 93ld^en. Lu3-  Sie fcbla^ 
gen  bie@inifcheglotte,  ibidem.  @je  ’ 
gebultenahe  Seelen  famtber  Sfhgotte^ 
xct);  benen  Cafolilhm  ahergeflat^ 
teufte  feinen ©ottöbtenfi.  11.16.  Sie 
muffen  benen  Sran^ofen  Pondifibery 
äurud  gehen.  11. 1 00.  Sie  merben  bon 
bem  gürflen  Marava  hintergangen, 
in.  jo.  Sieberjagen  bie  Driefler/  unb 
fcbdnben  bie  Catholifche  0of  ttf^ufer; 
merben  aher  in  einem  ©lauhemStreit 
in  fchanben  gemacht  ibidem.  Sie 
fet)nb  megen  ihrer  Religion  in  Abyffinä 
a\$  Abentheuer  angefe|en.  iu.  84.  @ie 
V flehen 
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fielen  benen  Mahometanern  tx>tt>er  tue 
Catholtfchen  bei)  / tnbem  fte  benen 
3>erftanern  helffen  bte  SnfelOw«*:  be* 
nen  sportugefen  I>tntt>eg  nernmen.  iv. 
86.  ‘©ie  leiben  bte  (Eathoiifchen  nur 
bamal$/  wann  fte  ber  seitliche  ©ewimt 
bam  veranlaßt  iv.  92.fcqq.  9S.  ©ie 
bringen  ihre  Catholifche  SBootS  * unb 
$rieg&£eute  tn  bepben  3«bien  uttb 
Africaum  t^re  ©eeltgfeit;  weil  fte  th* 
nen  feinen  Catholifchen  ^rteger  ge* 
gatten.  v.  4.  S>och  erwetfen  ge  big* 
weilen  benen  Milfionariis  einige  $bf* 
liefert.  ibidem.  ©ie  borgen  unter 
allen  Europäern  allein  nach  Japon  han* 
bellt.  V.  30.  ^ollanbifcbe  $rancf* 
beit  V.79.  ©te  neunten  p.  Guidonem 
Tachard  famt  trüber  Bernardo  Rho- 
des  Soc.  jefu  gefangen  unb  fuhren  bie* 
felbe  alfo  $>0n  Pondifchery  big  Amfter- 
dam,  vi.  24.  2>ie  #oHdnber  werben 
Don  benen  ©inefent  Üiot&*£aar  ge* 
naitnt  vi.  3 4-  ©ie  nernmen  mit  einer 
Schien  *#aut  bie  Snfel  Formofa  ein. 
Vi.  38.  ©iefommen  bep  benen  ©i* 
nefern  in  23erbaci)t  vn.  25.  werben 
aber  burch  eine  SXettfchrifg  farnt  allen 
Europäern  oon  benen  Sefuitern  su  Pe- 
king Dertbeibiget  ibidem  feqq.  ©ie 
emigen  ftd)  hingegen  gegen  bie  3efui* 
fer  unfreunblid).  vii.  4 7.  unb  nem* 
nten  Patrem  Blende  Soc.  Jefugefangen. 
Vii.  52.  ©ie  machen  mit  benen  tyty* 
ben  einen  SBunb  wiber  bie  griffen 
tmb  eroberen  bte  ©tatt  Negapatan  in 
£)g*3nbieit:  allwo  fte  alle  @ott^^ 
fer/  big  auf  eine$  ^erflo^ren.  vii.  1 1 5- 
©ie  machen  su  Manapar  au£  einer 
Cbrigüchen  Streben  ein  Magazin  vni. 
1 1 5 . ©ie  ertrdnef eit  3ttbifdf>e  $onig 
inbem^eer.  iv.98.  Selben  oonSlf* 
fen  unb^Bilbfchweinen  simlichen©cha* 
ben.  iv.  99- 

Uomn,  eine  Sanbfchafft  in  sina  wtrb  be* 
fchrtben.  v.  1 2. 

Honda,  ein  ©tatt  unb  Collegium  S.  J.  tn 
©Ub*  America.  I.  53.64. 

gonn$.@ti4>  5«  feilen.  VH.  9;. 
fioßinskj,  P.  Georg.  S J.Mifs. in  Tarahu- 
mara.1. 1 10.  II.  8 5* 

Hulacu,  ein^artarifcber  tapfer,  iv.66. 
gunb  ig  feinem  ,£errntreu.iv.9.2Bilb* 
hunb  in  Werften  frejjen  alle  2lge  auf» 
IV. 79» 


Mütter  ^nfel  in  Sina  oon  einem  ©o$eu* 
Üpjfer  alfo  benähmet,  m.  ro. 
gunser^Hotb  in  Chinin.  25.1v.35.in 
Schikiterlanb.  IV.  4 1 . in  Snbien.v  1 1 6. 
in  Madurl  VI.  60.  in  Marava.  VI.  67. 
abermal  in  Madurl  vii.  1 1 2.  ©ihr 
auch.  VIII.  47- 

Hupt*,  ein  gollmetger  tn  China,  m.  t 2. 
Hucjuam  ober  h ukam*  eine  Sanbfchajft  in 

Sina, 

Hurtadoy  P.  Aug.  S.  J.  Wirb  in  ©Ub*Ame- 
ricä  einSttartprer.  v.6o. 

Hyrcania , ober  Kilan  eine  Sanbfdhafft 
©ubwert#  an  bem  (Eafpifchen  5tteer 
gelegen/unb  über  bie  maffen  fruchtbar» 
©ehbrt  nach  Werften.  iv.75« 

I. 

JAckaig  bemoonCeilan  5lbgott.iV.9j 
3rtcob  * 0tatt  ig  ber  #aubt  * Drt  in 
bem  ^bnigreidhchiü.  11. 3 9. 111.28. 
VI.  105. 

Jagra  ein  ^Bach  SU  Aleppo.  IV.  64. 
Jagremt , ftf)e  Schagrenac. 

Jamaica. , ein  <SngÜ(che  3nfel  bet)  Ameri- 
ca. 1. 80.  allwo  ber  bege  Cacao  für  bte 
Tfchocolata  wdchg* 

Iamquamficn,  fthe  Yamquamfien. 
Jaotfcheu  ein  ©tatt  in  Kiamfi,  fthe  Scha- 
ocfcheu. 

Japeu,  ober  3.  ^onig ; ein  Million  in  Pa- 
raguaria.  II.  50.  Wirb  OOU  benen  ^OrtU* 
gefeit  vergehet,  iv.48.  ^ . 

Japon , ober  Japonien.  gunff  Sefutter 
werben  allba  gemartert.!.  34- beö $b* 
nig^  oon  Japon  ©bgn  greiten  um  bie 
(grb^golg*  1. 1 1 1.  ©ie  verfolgen  bie 
ihrigen,  ibidem.  S)te  Japoneferlap 
fen  in  ihrem  ^r^f>aafen  Nangafaki  al^ 
lein/ (fong  aber  nirgenb)  nur  bie  ©i* 
nejer  unb  ^)olldnber  mit  grbger 
hutfamteit  anldnben.  V.  30.  ©ie 
zwingen  bie  gremben  ba$£rucigj:mit 
güjfen  su  tretten.  31.  ©ie  gieffen 
wiber  (^heigum  grobe  Lagerung  au^: 
ja  fte  leiben  Weber  €hngen/  no^ 
grembe  in  ihrem  Sanb.  3 

JapiSy  Don  de)  SBifchoff  JU  Durango,  etrt 
^Befchu^er  ber  Miflion  s.  J.  in  .ftoeb* 

America.  VIII. 40. 

Jartoux  P.  Petrus  S.  J.  Miffionarius  ttt 
China III. i.  IV.31.  VILix.  SrfiitM 
PS.  VIII.  io.  - . 

3*ßh 
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Jafit,  ftl)e  Jefu. 

Java,  et»  grojfe  Denen  ßoddubern 
ßdnbige  3nfel  in  Ofl^nbien  mb  bet 
fchriben.  1. 28.  m.  4. 
lbara  ei»  glC(f  UItD  Collegium  S J.fo  SuD? 
America.  I.  62. 

lberville , Mr.  d’)  etn  Sransoftfcfjer  See* 

Capicaine.  II.  83- 

3efuitei\. 

3efuitet;  tx>ert>en  berleumbet/  dg  waren 
ftemc&.  1.9.  Sie  flehen  Schilbwacht 
1. 20.  werben  bon  Denen  #olldnbern 
um  beg  01a«beng  wißen  in  Dag  eienb 
berwifen.  1.113.  Sünff3efuiterin  Ja- 
pon  gemartert  1. 34.  Drei)  anberewer* 
Den  in  America  htngertchtet  1.57.  fte 
werben  in  Paraguariä  ang  9letb  geld* 
per t uhb  wieber  gerechtfertigt  1.  94. 
Ste  berfehen  §u  Madric  ^ur  ^peffcgett 
ade  $Pfarret>en.  1. 95".  Sie  werben  in 
China  geldjlcrt  1. 114.  in  America  bO» 
Johann  Palafox  ^tfchoffsu  engelflatt 
fcharff  berfolgt  il  74.  hingegen  bon 
tapfer  Camhi  in  China  gelobt  II?.  1 7. 

IV.  36.  jtbe  Camhi.  23on  öenen  iüngel* 
lanber»  in  bepben  3nbien  geehrt  III. 
22.  IV.  is.fipe  engeddnber.  P3onPhi- 
lippo  v.  .fö’bmg  in  Spanien  geprifen/ 
Ultb  in  California  gefltjftet  III.  33,  bO» 
Denen  £>olldnbern  wieber  berfolgt  in. 
$i.  £>te  Sefuiter  am  jpof  $u  Peking 
fehlen  alle  übrige  Miffionarios  ohne 
UnterfchiD  Dem  Stdtiben.  iv.  ir.  31. 

V.  23.  feqq.  Sie  Werbe»  in  Cocincina 
hohen  ^BürDen  erhoben,  iv.  31. 

Sie  leiben  in  China  groffe©efal)rwetl 
fte  fo  gar  leinen  Schatten  einigeg  Aber* 
glaubeng  leiben  wollen,  iv.  33.  iv.  3?. 
v.  7»  Sietheilen $u  Peking  groffe  Aik 
mofen  aug.  iv.  36.  Sefutter  flehen  in 
Paraguaria  U»b  Moxerlanb  in  ewiger 
geinbgmnb  £ebeng*©efahr.  iv.  47. 
feqq.  Sie  Werbe»  in  Carnace  alg  @ olb* 
ntacher  auggerujfen.  iv.  49.  Aug 
Armenien  berfribe».  IV.  68.  VI.  iio 
ihr  firengeg  geben  in  Madurä  unb  Car- 
nate.  IV.  xoj.VII.97,  feqq.  £)te3e* 

fuifer  an  Dem  Marannon  muffen  alle 
£>anbwerdfe  felbfl  tmben  n.  71. 
SBarum  fte  in  Sina  ftcf>  nit  aller  ®heen 
cntfdjlagen?  v.  8.  Ste  beftgen  auffer 
Peking  einen  fchonen  grepthof,  v.  9. 
Sie  jlijflen  $rtb  swifchw  sina  unb 


Mofcau.  v.  14,  ©je  würcfenbOtt$at)Ä 
fer  Camhi  ein  Edia  aug/  frafft  weffett 
allen  Miffionariis  ohne  Stanbg*Unter* 
fchieb  in  Dem  ganzen  Steich  Dag  <£b* 
angeliums»  prebigen  erlaubt  wirb.  V. 
16.  3efuiter  erflatten  Dem  tapfer 
Camhi  tn  Sina  Die  ©efunbhett.  v.  19. 
£r  hingegen  lagt  Denenfelben  in  feiner 
?ourg  ein  £)aug  unb  ein  fchone  Äirch 
bauen,  v.  20.  feqq.  Sie  werben  grob? 
lieh  berldumbet  unb  berfolgt.  ibidem, 

feqq.  icem  V.  25.26.  feqq.  g)odjbOtt 
Der  Congregation  de  Propaganda  ge? 
prifen.  ibidem.  Söarurn  fte  fttf)  in 
sina  laffen  in  Sepn  tragen  unb  in 
Seiben  l leiben?  v.  36.  feqq.  3efutter 
in  ^ortugall  haben  abfonberltche  ©e? 
brauch.v.  4^.  SDte  in  Sina  aber  machen 
tapfer  Camhi  sum  anbcrnmalgefunb/ 
unb  werben  Deswegen  Durch  einen  of? 
fentlichen  SBrieff  inoem  fKetchbonihm 
febermdnntglich  angerühmet  v.  52* 
Stben  3efuiter  untergehen  bet)  Denen 
$btltpptntfcben  3nfeln  unb  werben 
wieber  errettet  v.  57.  Sie  erbeten  in 
sroffer  £>ürre  einen  Siegen,  v.  109. 
Sie  fchdmenftchtn  China  beg  <£reu£eg 
nicht  / fonber  fleUen  eg  öffentlich  bor 
Die  klugen,  vi.26.  3r.  Sie  berfol* 
gen  allba  Den  Aberglauben,  vi.  29. 
VII.  13,  ££>te  3efuiter  in  Paraguaria 

haben  Die  fchonfle  QCfwtflenheit  Der 
ganzen  ^Belt  vi.  101.  vn.62.  ihrer 
hier  ertrtnden  tn  Dem  3nbifchen  Oce- 
ano.  vii.  23.  Ste  erhalten  Durch  ihre 
SBefcheibenheit  in  China  Dag  uneinige 
Chriftentum ; fte  wiberflehen  Dem  ^an* 
fer/ welcher  eg  bertügen  will : fte  wiber? 
legen  beg  Tfchin-mao  Schma^fchrijft 
Durch  eine  fcfmfftüche  IKettfKebe.vii. 
24.  Stliche  “^efuite r in  China  werben 
wegen  ihrem  ©ehorfam  gegen  Den 
$Pabfl  in  Dag  eienb  berwifen.  vn.43. 
Sie  helfen  $ur  ?>eff*geit  in  Paragua- 
ria £cib  unb  Seel,  vn  60.  einer  en* 
rettet  bagSpantfcbe  Admiral  Sdfrtff 
bom  Untergang,  vii.  74.  ©w  Miffio- 
narii  Soc,  jefu  werben  bom  Teufel  hart 
berfolgt/  aber  bon  ©Ott  befchtrmet 
vii.  78. 80.  etneg3efuiterg/  wann 
er  wiber  fern  SBtllen  33ifchoff  wirb/ 
geben  unb  fKegterung.  vii.  94.  @te 
taufen  biel  Reiben  unb  Äber.  vii. 
loa,  Sie  treiben  Seuffel  aug,  vii.  121, 

2 Sie 
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©te  gehen  in  Sina  bem  Patriarchen 
Mezzabarba  reblid)  an  Die  VIII. 
17.  fte  werben  Don  einem  au^acfprun* 
genen  Sötitglieb  £u  0lauben£ftatt  22. 
3ahr  duflerfl  verfolgt/  abe r enblid)  oon 
0S)tt  mit  SBunber  Dertheibiget  vm. 
28.  3h^r  Diesig  ganp  neugeworbene 
Miffionarü  ertrmcf  en  in  bemftorbmeer. 
vm.  31.  feqq.  39.  ihrer  fünffXeutfche 
au£  bifer  3<*hl  werben  mit  bahnten 
genennet  vii.  70.  £>te  teutfchen  3e* 
(Uitet  würden  Diel  0ute$  in  SRorb* 

America.  VIII.  40.  g)te  3efutter  auS 
^Portugal!  hdctyvm  Abyflinam.VIII.  5 7 

3e(u  ober  3«(It  / tapfer  in  Abyffinä.  m. 
84.  feine  Ägnmb  33efd)eibenheit  im 
Dieben,  vm.  %%.  Erwirb  <£atholifch* 
53.  feine  0efantfchafft  nach  Diom. 
ibidem.  €r  wirb  gemartert  vm.  55. 
<£r  wäre  ein  tapferer  ^)elD.  57, 

Jgnanes  tft  eine^robwurpeninbem  ©ee*> 
£anb  DOn  Nicobar.  V.  5 8 . 1 1 o. 

Ignatius  s.  de  Loyola)  errettet  ein  ©d)iff 
Dom  Untergang,  n.  54-  il)m  wirb  bie 
CapeUe  unb  0rabftatt  be£  Joannis 
DonPaiafox  £3ifd)op|u  Qsngelftattei* 
ned  groffen'3efuiter*Seinb£  eingewei* 
bet.  vii.  73.  f rafft  be^ignacii?5[Baf 
fer&  vm.  40* 

lkovirwwken,  emföoltf  in  5Rorbs?  Ame- 
rica. II.  8 5 • 

Illing  P.  Wilhelm  S.  J.  Miflionarius  in  SReU* 
Mexico.  II.  73  * 

Ima,  Imaoylmaus , einSSerg  ptfehen  3«* 
bien  unb  ber  grojfen  Xartarep.  vii. 

1 1 2. 

Imhof y P.  S.  J.  Mifs.  in  Quito.  VII.  66. 

Indien.  Indianer.  Indigo.  ftf>e  beflet  Untert 
nach  bem  %Bort  Indus, 

Indoflan.  Indien . Mogol.  Mogor  Magyar 

alfo  roirb  ba£  grojfe  uralte  Dteid) 
fcj)en  bem  Indus  unb  Ganges,  aud) 
prifchen  ber  ©pip  Comorin  unb  bem 
£3erg  Ima  genannt/  voeld^eö  ef>ebe(fen 
Don  pren  eigenen  einl>eimtfcf>en  -föap* 
fern  / fO  £U  Bifnagar  refidierten/  bCs 
herrjdjet/  nachmalg  aber  Don  bem  be* 
rühmten  Sartarifcben  gelben  Tamer- 
laues  erobert/  unb  auf  feine  SRachfomm* 
ting  big  auf  biefe  ©tunb  tft  gebracht 
worben.  ©eine  (£rben  unb  Dieid)& 
feiger  werben  Mogol,  ober  dövofy Mo- 
gol, Don  anbern  aber  Magyar  ober 
0rog*Magyar  aud)  Mogor  Ober  0roß* 


Mogor  genant  £)er  #of  tft  bem  Ma- 
homecanifd)en/  Da£  Sjold  aber  bem 
£)etbentum/  ihrer  wenig  auch  bem 
Chriffentum  ergeben,  vii.  i « z. 

Indus , ein  nahmhaffter  Slug  / fo  Inda- 
ftan  DOnPerfien  entfehetbet  VII.  113, 
Mia  JWifchen  bem  Indus  unb  Ganges 

wirb  au^führlid)  befchriben.  Vil.112. 

ftpe  Indoflan. 

Indiamv  Tonnen  (tätlich  fchwimmen.1.7?. 
bie  bep  Suracce  in  £>f tobten  werben 
befchriben/  unb  fepnb  gegen  bie  Sretm 
ben  hogid).  IV;  90.  wie  auch  bte  an 
bem  Ganges,  iv.  94*  Wc  2>nbianer 
fepnb  fehr  prn  Siegen  unb  Kriegen 
geneigt  vi.36. 

Indigo.  Indigo  ein  blaufarbenbetf  $raut 
tu  Sina.  VII.  1 1. 

Inganifc he  ©prad)  ift  in  Quito  unb  Pe- 
ru bie  allgemeine  0runbfprach  / au$ 
welcher  anbere  leichtlich  $w  erlernen, 

11.  67, 

Innocentius  XI.  Pabft  fchreibtPatri  Wer- 
bieft  S.  J.  nach  Sina.  1. 47. 
Irmocentulusytiw  ^rtdblem  Wirb  in  Iroker- 
lanb  gemartert,  vi.  5 o.  feqq. 
incfuifition  in  Portugal!.  V.45. 

3«fel/  in  bem  Slug  Plata  fepnb  anmutig/ 
Wie  ein  5)arabeig.  11.  *o. 

Intorcetta , F.ProfperS.  J*  berÜhmterMif- 
lionarius  §u  Hamtfcheu  in  Sina.  V.7. 

wirb  ftard  Derfolgt  v.  1 6. 

Jogues , P.  SJ.Mifhonarius  Wirb  mtt^Wep 

0efpdnen  Don  bem  iroken  gemartert 

VI.  40. 

Jo  Kanada , ftf)e  Schokanada. 

Jor  ein  Srt  an  bem  ©unb  Don  Malacca. 
11. 22. 

3ofepb/  ber  p.  ^Rehr^atter  chrifti  i(! 
ein  gewaltiger^efchüherbern  ©olba? 
ten  im  ©freit.  1 2 z.  (£r  füllet  ba^uw? 
eftümme  iüteer.  vii.  76.  ^r  ift  ein  fon* 
erbarer  S8cfd)irmer  ber  ©intfehen 
Miflion.  VIII.  21. 

Irenaus , ber  uralteunb£t  ^ifchoffoon 
; Sion.  vi.  83. 

irokerimb  / ein  Shdl  Don  97eu^andv 
reich  in  America,  beffen  Anwohner  bie 
grobfte  unb  grimmigfie  Seut  ber  gam 
tKn  2Belt  fepn  follen.  vi.  39. 
IsmaitoWyLeo)  ein  Mofcovvitifd)er  §Ö0tt^ 
fd)affter  am  ©mifdjen  Jpoüu  Peking. 
VIII.  19. 

jsgahan,  bie  ^)abtftatt  in  gait^  Werften/ 

fonft 
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fottff  auch  Saphon , Spaon  tjbttHecatom- 
polü , pilleicbt  Hecatompyl*  genannt 

IV.  79.  82. 

3ubeti  in  ©panten.  1. 98.  tn  China.  IV. 
37»  in  Werften,  iv.  8s»  in  g)ortugaß. 

V.  45'*  fte  werben  oon  einem  Pacre  Fran- 
cifcaner  £u  Alcairo  ftnnretcb  btnteraan* 
gen,  vm.  44. 

Juda, Antonius:  ein  €r$rebeß aufbenen 
Marianifd)en3nfeln.  1.16.  wirbniber* 
gemalt  1 7. 

3ubenfcbuel  $U  Caifumfu  ttt  Honan  tn 
bem  fKeid)  Sina  nennet  ©«Ott  Thien. 
perebrt  ben  Confadum  unt>  bie  £3or* 
eitern  ?c.  iv.  37.  feqq. 

3«senb  muß  wol  exogen  werben.  III.  49 
Jujui,  ein  SÖtattffJed:  in  Paraguaria  ge* 
gen  2öe(ten  an  bem  ©eburg  pon  Po- 
tofi.  VII.  56* 

Julian , P.  S.  J.  Mifs.  in  Quito.  VIII.  3 4, 
Jurman>m  £anbfcbafft  in  Sina.  IV.  3. 

Stmgfraufcbajft  in  3nbien  perlobt  unb 
gehalten,  in.  62. 

3üns(ieITag.  1. 102. 

Jupungana,  ein  £)orff  unb  Million  sj.auf 
benen  Mariannen  3nfeln.  1.2. 

K. 

KAcbeti  i ein  £anb  tn  Armenia.  IV. 
ju 

Bald?  wirbin;Ofc3nbiensum  daueren 
au£  Sföeermufcbeln ; $um  SluSweijfen 
aber  au$  ©cbnetf'enbdußleingemacbk 
v.  103.  €r  taugt  fet>r  $ur  Slrtmep. 
vn.  95. 

Kaller  ober  Beller/  P.AdamS.  J.  Miflio- 
narius  auf  benen  Marianifc^en  3afeltt. 

11.73» 

Balte  be$  £eib$  unb  Wagens  $u  bertret* 
ben.vii.99. 

Kamhh  ftf >e  Camhi. 

Rang  ober  Banfc&  tff  ein  peinliche^  ln- 
ftrumenc , wie  bie  ©eigen  ober  gibel  in 
£eutfcbfanb.  n.  30. 

KanfMuram  ein  ©tatt  in  £>ft*  3«bien. 
Kantel  ein  £l)eilbeg  33ergs  Caucafus,  jo 
Indoftan  pon  Thibcch  entfc^eibet  VII* 
91. 

Kantung»  ftf)C  Cancon. 

Kappus*  P.  Marcus  S.  J.  Miflionarius  $U 
Cucurpe  in  Sonora.  1. 110.  II.  77.  86. 
VH.  78. 

Jofeyh  Stackltin. 


Karmania  ober  Ktrman , ein  ^anbtn^JeW 
ften.  iv.  78. 

Kafchemir , ftl)e  Cafchemir  in  beut  9?etC§ 
Indoftan. 

Kaflner,  P.  S.  J.  Miflionarius  in  China. 

III.  17. 

Katay,  beißt  eben  fo  biel  alö  China.  II* 
20; 

Bau flfeut  fdjaben  bemSbangelio  in  China. 

IV.  1 3.  feqq. 

Bayfer;  bret;  groffe  tapfer  fterben 
gleich.  1.  m. 

Kazjk.  ftbe  Cazik. 

Ke  da.  ftf)C  Qpeda. 

Keleminar , ein  £l)UW  JUlspahan,  ber  fc* 
biglicb  au^irfcb^op  jfen  unb£trfcb* 
wetten  gemacht  ijf,  iv.  82. 

KerfcUaumer , P.  Aug.  S.  J.  Miflionarius 
auf  benen  Marianifcben  3nfeht  jagtmtf 
bem  ^)etl.gronleicbnampo  feinblicbe 
©ebaarett  in  bie  gluckt  1. 1 o r . 
Beufcbbeit  in  Sonora.  II.  77.  in  China.IV. 
2 6. in  Tanfchahoriv.  108. feqq.  fQtyt 
fptel  ber  $eufd)bett  vin.2. 

Kialo  i(t  ber  ©inifebe  SRabme  be$ 

triarebett  Mezzabarba. 

Kiamnim , bor bin  Nanking  iff  bie  JWeptC 
^)aubtftatt  in  sina.  v.12. 

Kiamfi,  eine  bern  is*@tröfcben  tyxww 
^en.m.  18. 

Kiamtfcbeu,  ein  ©tatt  Unb  Miflion  S.  J.  ftt 
Kiamfi.  iv.  1 7.  icem  ein  anbere  berglei* 

eben  in  Schenfi.  V.  11. 

Kl  Antonius.  (Sin  Catechift  Uttb  2D?arft)P 
itt  Cocincina.  II.  33. 

Klang,  ber  große  gluß  in  Sina.  n.  24.  v. 
12. 

Kianmen , ein  ^^urm>cffcr  £)rt  beb  CaQ- 
ton.III.  14, 

Kiafin,  eine  ©tatt  in  Nanking,  alltbo  3000, 
Cbrißen  gefehlt  Serben,  iv.  30. 
Kicu,Kiang,  ein  ©tatt  in  Kiamfi.  III.  24. 
Kilan , ftbe  Hyrcania. 

Kimetfchim,  ein  großntdcbtigeg  S)orf  itt 
Kiamfi  in  bettt©ebietSchaocfcheu,  n>0 
ber  Porceiian  gemacht  ibirb.  VI.  9. 
26. 

Kina-Kina.  \\l)C  quinquina. 

Äittber. 

Btnber  werben  Iebenbig  begraben  ober 
ertranef  1. 1. 6 1 . fte  tobten  bergegen  ihre 
Eltern.  1.60,  fte  werben  in  China  per* 
ö tbart 
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ftmt  ttitb  l)ingefdjmi|fim.  ttafo  Sc# 
ihrer  »icl  »orhero  getautft,  IV-  *7. 
viii.  io.  5Bimt>cc§ttt,bet).viii.  6.7. 
10.  »ersucht.  VIH.  14. 

■ in  Sorol  wol  erpgen.  vjir.  35.  &nt* 

jb«<£(lttff  in  Abyffina.  VIII.  58.  Äfp 

bet  »on  töten  Sltern  »erfauffr.  fwe 
äßenfehen  ? £>anbel.  Ätnber  werben 
in  bem  Mofcherlanb  lebenbtg  farntth* 
ree  tobten  fSKufter  begraben,  v.  64. 
Stoen  Ä'inber  wollen  mit  ©ewalt  für 
E>en  ©laub  getopft  »erben.  VI.  95. 
«cht«g€t)rtftli#e  Einher  werben  »on 
SettvÄöitig  oon  Tanfchahor  tn  ferner 
■Königlichen  Klurg  gefangen  gefegt  : 
aHtoo  fte/  anftatt  abpfallen/  bep  bem 
©lauben  nicht  allein  »erharren/  fottber 
auch  einen  Sb'eü  ber  ^offtatt  bete^ 
rett  vi.  107.  Äberin  Sinaptfchmefc 

tent  bie  ©ö?en.  VII.  13.  in  California 
aber  prebtgen  fte  baö  Evangelium  VII. 
7,  Kinber  werben  in  America  oon 

betten  Miflionariiswol  unterrichtet,  vii. 

71. 77.  KinberdSauff  macht  otelfce* 
tia  vii.  102.  Ktnbet  fpotten  beg  Seuf« 
Mg.  vii.  1 04.  Kiitber  ? Siebe  bern 
gitent  in  Madura.  vii.  105-  Ämberi 
hinter  oerwüften  gleich  ber  fpefttlcttij 
ganee  Sänber.  1.  ei.  vij.72.  Stfe 
Kranclhett  macht  einen  Sungltng  pm 
©iartprer.  v.  52.  wie  bieKtttberblafer 
eingepropffet  werben?  vi.  27. 

Ktman-fu,  ein  Statt  in  China  an  bem 

^Utß  Kiahgho.  IV.  9. 

Kimtlehan,  ein  Snfelin  China.  II.  24. 
'üigißhkyütmmn  Sina  einen  ©efam 

ijircbe/henltche  itnb  fdjöne.l.88.89.®tr<h 
Stt  Canton.  III.  1 4*  P Pefan£’  Hl*  1 ”* 
iv  15.  32.  Kirch  »erbrennt/  unb  fer* 
ftört/  gepliinbert  ober  gepfanbrt.  vi. 

87:g4.  Äirchen^aub  geftrafft. 
iv.'  30.  Einheit  ^ucht  »erbe|fert.  iv. 
22.  ®r#wenh« '«  bet  ^8  P Pc' 
kinS  herrlich  begangen,  iv.  32. v.  27. 

VII.it. 

SSÄatt  unb  Miflion  s.  j.m 

China.  IV.  1 6.  <r  . 

Bleibung  muß  in  Snbien  wolbebad)t  tx* 

wählet merbem  v.  37.  . ... 

P.  Paulus  S.J.  Miflionarius  anf  vt? 

neu  ‘Phtlippimf#eit  Unfein,  i.  ioi. 
, II.  4* 


Bnop fönfil  n.  82. 

KoanboM  gluß  in  Sina,  bet?  fteß  bep  Can- 
ton in  ba£  Sfteer  ftürßt  in.  4. 

P.Borgias,  S.  J.  Miflionarius  tn  bet? 
Thibecif^en  %Mtä XtX).  V.  83- 
Koffer- , P.Wolfg.  Andreas  S.J.Miflionarius 
m China.  1. 28.  €t?  tauft  aüba  brep 
* ^at)fet?innen  famt  bem  £ron^rin§en/ 
unb  wirb  gemartert  1.43*  1*4- 

Kogler,  P.  Ignatius  S.  J.  Miflionarius  in  Sina. 
VII.  18.  VI.  2 3. VII. 45.  VIH,  I7.feqq. 
€t?  mit?b  be$  Mathematifd)en  Dberfc 
#ofgerief)t3  ^orßeber.  vni.  2. 21. 

25. 

Koken,  ein  £)rtunb  Miflion  in  £)ft*3nbi* 
cm  in.  58. 

Köm  obet?  Cum,  ein  berrlidje  ©tatt  in 
^et?ftem  iv.  76. 

Bopfen/  feltfame  ^Crt  einem  armen  ©um 
ber  ben  5topf  ab^unemmen.  1.9s* 
Bopfweße  £u  ßalen.  Vii.  95.  fKott>lauff 
am  $Opf.  ibidem. 
otumbul  tn  Arabia.  III.  84- 

Brande  werben  pon  benen  SBarbarn  in 
Sonora  Wol  petforgt  II.  8 1. 
Bnwdenforg  be£  Collegii  S.  J.  $u  Quito. 
I.  6 6.  bife  Siebe  maeßt  Pacrem  Limpuc- 
ten  s.  j.  wunberbariic^  gefunb.  i.  73> 
74* 

Braut  ParaguarifcßeÖ.  II.  5 o- 
Briden/  einSSold  in  ^orbMmericä.  II. 
84* 

Brie$  ßinbert  ba^  Evangelium.  III.  66. 
i^rieg  in  Abyflina.m,  84.  ^rieg  bern 
Mameluken  in  S3raftUa  unb  Paraguaria. 
&c.  iv.  41.  feqq.  ^rieg^^  Seute  unb 
^rieg&Stt^rt  Sina* m*  !4.iv.  4*»« 
AbylTinä.  III.  84-^rieg^Siß.lII.  5 8.  II. 
66.^rieg^^Beiber/fti)e  Amazones.  ^ 
Krump,  P. Theodor,  ein  Francifcaner  unb 
Miflionarius  in  Abyflinä.  VIII.  44. 
Kuanghai,  ein@tatt  in  China  gegen  San- 

ciano  über»  II.  1 8. 

Bttcbelgefcbirr  au^  @arn  gemacht  ttt 
California.  III.  38. 

Äuhe  wtrh  tu  0|t«3n6ien  für  heilig  >a 
göttlich  gehalten,  iv.  9 1.  Äul)etoth i|f 
Sern  23rachm«tnerii  Heiligtum/  SBetjf 
hcwajfer  unb  €l)rifam.  v.  too. 
Kurtagen  > ein  Äat)fcrL  ©a|h^)auft  itt 
China.  III.  1 2. 

Zimfitn  berit  ^nbianertt  an  hem  Ganges. 

V.  102.. 

Kuttur  ßl)C  Cuttur. 

JU« 
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L. 

Ada^  fipe  Leb. 

Laguna , P.  Philippus  de  la)  Midlo- 
narius  £U  NabueL - in  Chili.  V. 

74.  fein  feltfamer  33eru|f  btfern 

V.  74.  feqq. 

Laguna , Sanä-Jacob  de)  ein  Midion  S.J. 
dn  bem  Gualiaga  - ©trom  unweit  be$ 
Maraonons.  I.  67.  69 .II.  6 5.  feqq. 

ein  ©tatt  in  Mogor.  vn.  90. 
bebeutet  in  ber  ^Öeffc&artarep  er{I# 
lid?  einen  £wibnifcpen  Ö'rbetÄntann 
Iebigert  ©tanb£.  2;  ©inen  ©open* 
Pfaffen*  5.  ©tnen  jeglichen  ©eiffü^ 
epen.  aber  bebeutet  bett 

obrtffen  3>rtefier  allba/wckper  gitgleicp 
3t?bnig  ifi  IV.  23.48.  VJI.  92.  V.41. 
VII.  9 2. 

Lambreville,  P.  Jacobus  S.  J.  Mifs.  in  Cana- 
nada.  VI.41. 

Jlanb&atten  betriegen  oft  III.  71. 
'Smb?  Vogt  fcpinbenbie  Seut.  iv.  108. 
Laney  P.  de  la)  S.  J.  Mifs.  in  Carnace.  V. 

9 6. 

Langloü,m  n>eltltd)er  ?>rieper  in  Cocin- 
cina  wirb  ein  Stetpr.  11. 3 3 4. 
ein  ©tatt  unb  23ejfung  in  Werften. 

iv.  85. 

Larka,  alfo  nennen  bie  Snbianer  bie  3tt* 

fei  Ceilan.  VII.  1 16. 

bie  #aubtamb  ©ipjfaft  be$  Mo* 
nigöoon  £)fi*Thibec  in  ber  3Befl*£;ar* 
tatet )♦  vn.  90. 

Laureatt , P.  S.  J,  Midionarius  in  China. 
IV.  3.  6.  17. 

Lauricotfcher  - 0ee  in  ©ub*Americä  i(| 

eigentlich  berttrfprungbetf  ©rpflromS 

Marannon.  V.  59. 

Laarißce»  P.  Emm.  S.  J.  Vifiracor  in  Sina^ 

IV.  22. 

Laymuniftfye  ©prad)  gepet  in  ©ub*  Ca- 
lifornia. III.  3 5. 

Laynez, , P.  Francifcus  S.  J.  Mifs.inMadu- 
rä,  nachmal$3Stfd)0jf£U  Meliapor.II. 
88.  102.  feqq.  IV.  iog.  1 10.  feqq.  1 1 5 
©r  taujft  40.  tauferib  Reiben,  ibidem, 
yi.  69.  (liebt  fyeilig.  ©einSftachrupm. 

VII.  39,  feqq. 

Leaotung , ein  Sanbfdjajft  gwifdjjen  sina 
unb  ber.^fcSartarep. 
gebeno^aum  im  trrbifepen  5>arabei& 

V. 86. 


Leb  ober  Ladak,  bie  ^onigl  £)of*  unb 
-Oaubtffatt  in  ©roß*Thibec.  vii.  91. 
leibeigene  in  £)ffc3nbien  werben  mol  ge* 
ballen,  v.  88.  fie:  follen  nicht  gequält 
' werben,  vin.12. 
feicbbepngnus  in  3nbien  bet)  Sumte  IV. 
91,.  in  ßengaia , allwo  bte  Seid)  be3 
^anttö  fand  bent  lebenbigen  Selb  oer* 
brennet  wirb.  iv.  96.  befibe  auch  vi. 

Leoniffa , P.  Joa.  Francifcus  de)  ein  Franci- 
feaner,  SQifc^off  $U  Berite  unb  Vicarius 
Apodolicus  in  China.  V.  1 3 . Wirb 

bon  bettest  3efuitern  allba  heftig  be* 

_ mm  v.  23. 

Leopard  in  Reiften.  IV.75.  in  bem  Mo- 

fcherlaub.  V.  63. 

Le op old us  1.  SKbm.  tapfer  ein  ©uffpfe 
ter  unb  fonberbarer  Siebpaber  bern 

Snbifchen  Midionen.  III.  2,3.  v.  50. 

3pro  Sttajejfat  würbigen  ftcp-allergnd* 
btgfl  bern  Midionarien  %rteff  tpnen 
borlefeit  p laffen.  ibidem. 

Lernica,  ein  ©tdttlein  auf  ber  SufelCy- 
prus.  IV.  62. 

Leyder , P.  Jofephus  S.  J.  eilt  Ehelicher 
anß  kaperst/ Mißionarius  in  bem 
fcperlanb/  ftirbf  lltlig.  vn.  5 7.  ' 

Liampo,  ftyc  Nimpo. 

L?,ein©rprauber  fdiwingfftd)  in  China 
auf  ben  ^apf.  Shron/  bott  welchem 
er  aber  balb  wieber  herab  gefturpt 
wirb.  1.42.  . , 

Libya  in  Africa , ein  fanbiege^  Sanb*  jii. 
83. 

gicbebrubediehe  gegen  etnanber.  n.'Si. 

VU.105.icem  VIII.  13. 

liebe  fidfd)Ud)e  bringt  in£  iQtrberben, 
}v- 15.  fff )e  Geilheit/  Unzucht.  ' 

Uiebßatn , P.  Leopoldus  S.  J.  MiiHonarius 
in  China,  v.  56.  ffirbt  feclig.  VII.  9. 
Limony.  I.  103. 

Umputten , P.  Henricus  S.  J.  Mifs.  in  Chili 

wirb  burd)  ein  SBunber  gefunb.  1. 7 3 . 

Liner , P.  Petrus  S.  J.  Mifs.  in  ^eti  ? Grana- 
da. viii.  35.  legt  wegen  feinem  guten 
Söanbcl  unb  ©pfjrer  groffe  ©pr  ein, 
37.  39.  2C.  ©r  Wirb  gu betten  Cariben 
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bem  Marannon  wobnen/  cineStrt 
oon  ©treitt^olben  ober  Sftorgengern; 
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martert  11. 35. 

Marjou'm,  \il)t  $)feerfcbtpein. 

Martinetti , P.S.  J.  Mifllonarius  in  Thibet. 
V.  84- 


Martin , P.  Petrus,  S.  J.  Mifllonarius  in  Per- 
fiä  unb  Madurä.  II.  97.  II,  107.  III.  4o„ 
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9 3 ,©r  fftrbt  ©ein  9?acbrubm.ibidem. 
Martmi-^nfd  bet)  America.  I.  86. 
Martini , P.  Antonius,  S,  J.  Mifllonarius  in 
Sftorb^Americä.  VIII.  42. 

Martinique , ein  febbne  bet)  2Beff  * 3nbiett 
gelegene  unb  ber  €ronSrancfrei*Jtt. 
fianbtge  3nfel.v111.38. 

Martinius , P.  Martinus,  S.J. Mifllonarius  tlt 
Sina.  1. 1 1 1 . ©r  iff  ber  Urbeber  be£  ©t* 
nifeben  Atlantis,  ©rffirbt  1. 114. 
Martinas,  ein  getoiffer  gran^bfifeber 
©teurman/beffen  gunabmen  unbefant/ 
n>irb  anß  einem  meineibigen  ©cbelmen 
unb  Korber  ein  Märtyrer,  v,  m. 

Mafcardi , P.  Nicolaus.  S.  J.  Mifllonarius 
toirb  Nahuei-huapi  in  bem  üfteid) 
Chili  gemartert  v.  74. 

Mafcarenhas:  S.Paul,  ober  "Bourbon  tff 
ein  3nfel  hinter  Africä,  poll  beg  SSBilb# 
prefteUv.99. 

Mafihua , ein  «Ort  in  Golconda  an  bem 
Nilus.  III.  33. 

Masha,  ein  gurffettfunt  unb  glecf  in  Nu- 
bien an  bem  Nilus.  vm.  48. 

WtafiiQleit  ber  ©peig  unb  be£  Srundfö 
bern  ©etlichen  unb  OrbenS*  Leuten 
tn  ^Portugal!.  v.  45. 

MaJJo , ftbe  Maco. 

Majjulipatan , ein  allgemeine  £egff  atf  be$ 
©rofcMogois  anber^uffecoroman- 
del.VII.  114. 

Matapa,  ein  Million  in  Sonora.  II.  8 7. 

Mat  ha,  Don  Nicolaus  de  ) fÖifcboff 
gribflatt  in  Peru.  v.  72. 

Mathematka  ober  Sttag^unff  toirb  in 
gan£  Oft*  Snbien  bo«ib  geachtet  11. 3 o 
Mattheis , P.  Henricus  Mifllonarius  inPa- 
raguariä.  VII.  5 6. 

Matthaus  ber  Slpojiel  belehrt  bie  Abyfll- 

ner  ^u  Chrifto.  VIII,  5 7. 

Mauduit , P. S.J.  Mifllonarius  in  Oft3fV 

bien.  n.  i o i . in.  64.  ®r  f buef  Piel  @u^ 
fe^  unb  leibet PtelUbeR  IV.  102. 104. 
106.  v.  102.  0rtpirbmif  ©iffhmge# 
richtet  vi.  87* 

Maug  ober  Tinas  fepnb  bie  bren  fl eineffe 
Marianifcbe  3ltfel.  I.  7. 
mnug,©pithal  inOft^nbien;  aUm 
benen  laugen  / mann  fte  erfranefen/ 
mit  grbger  ©org  getoarfef  toirb.  iv. 
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IJTaitftiet ' f$e  Zöllner. 

Maynard , Mainard , P.  S.  J.  Miflionarius  tn 

£)ff*3ttbien.  hi.45« 

Mayotty  ein  3efdC>rltd&e  3nfel  bep  Africa. 
III.  6 9. 

jjiiryr,  P.  Wilhelm  S.J.  Milfionarius  fltrbt 

auf  bem  $)erftanifchett  Sföeer  famt  P. 

Wilhelmo  Weber  S.J.  IV.  59. 

Mecca  tfl  Me  £)aubt*©tatt  ttt  Arabia 
rtebfi  einem  Königreich.  A n btfem 
jDrt  ifl  ber  €ameek£tot  unt)  (£rpbe* 
trteger  Mahomec  gebobren,  iv.  84- 
Media»  ein  Königreich  in  ©rog# Afien.  I V. 

73*78. 

Medium,  Medicine , fif)e  Umtl'Kvmy* 
Medina ,P.  Ludovicus.  S.  J Milfionarius 

wirb  auf  benen  Mariannen  Unfein 
um  beg  ©laubeng  willen  hingerichtet 
II.  2. 

Medina  Alnabi.  (Sitte  Statt  ttt  Arabia,  WO 
beg  Mahomecs  ©rab  i|f.III.  84.  ^Baüs= 

farten  unb  feltfamer  Aberglauben  bifeg 
£)rtg  wegen,  ibidem. 

£l?eer*Bugel.  I.107. 
fct?eer*Buhß  an  bem  Maraanon.  II.  7 1 .ftpe 
^Bajfer^chg* 

£1Teer;Bog.  III.  84« 

Weer*0c6x»etn/aufSran$oftfch  (aug  ge* 
brochenem  Seutfchen)  Marjouin,  111.4 
3^teer(lille.IV.  99. 

fclteertauff  unter  ber  ©leicher* Linie  unb 
in  bem  ©unb  bon  Gibraltar  tfi  eine  gei* 
^ige  Kurpweüe  bern  Söootg  Leuten. 

in.  3« 

Meliapor,  AlAilßbM't* , t{l 

eine  uralte  SSifchoffliche  Statt  tn  £)fl* 
Snbien  an  ber  Stfcber*Kufle/  ber  €ron 
sportugall  gufldnbig:  allwo  ber£)eil> 
Apoftel  Thomas  feinen  ©ip  ot>er  Stul 
errichtet  hat;  bie  $wep  nechfcgelegene 
©rog*mtb  Heine  Thomas-23erg  leuch# 
ten  bon  ihm  annoch  mit  SBunber.  n. 

1,00.  VI.  5 5-  VII.  1 14. 

Melltine  ober  Malaria  tn  Klettt*Armenia, 
eine  ©tatt.iv.67. 

Mello , P.  Ludovicus  de)  S.J.  Miflionarius 

(liebt  um  beg  ©laubeng  willen  in  ber 

©efdngnug.  vii.ioo. 

Melon>  P.S.J.  Miflionarius  in  China.  III. 
14. 

Mendova,  berSfagbep  Goa.  VII.  1 17. 
Mendoza,cm  Statt  tn  Potofi,£)f|?wertg 
an  bem  ^)aubt©ebürg  Cordilleras 
IWifchen  Chili  unb  Paraguaria,  VI.  104 


Menezes, Don  Alexius  de)  ©rp^ffdjeff 
Goa  halt  Anno  1601  £U  Diamper  in 
Malabaria  eilt  Concilium,  unb  refor- 
miert bie  alten  Sanft-Thomas  Chrtjlen» 
VI.  5 7.  VII.  94. 

UTenfchett^reffer*  II.  5 1. 50.  62.  ©ie 
Werben  in  5leu*  Granada  Cariben , tn 
bem  SOiofcher  * ©ebiet  aber  Guarayen 
benähmet  unb  brauchen  bie^imfchaaln 
ermorbeter  Leuten  §u  ihrem  Srinctge# 
fchirr.  S)ie  Cariben  empfangen  bag 
©eweljr  hierzu  oon  benen  ^ollanbem. 
v.  68.  Solche  9ttenfchen*Sref[er  Wer? 
ben  bon  benen  ©efpen|fern  hin  unb  her 
gejagt/  bag  fte  an  bem  £>rt  / wo  fte 
bergleichen  Unthaten  beruhet/  nicht 
lang  bbrffen  flehen  bleiben/  gleich  bem 
Cain,  ber  feinen  trüber  erfchlagen 
hat.  V.  68* 

£)Tetifchen*£anhel  / ba  bte  Beut  bonein* 
anber  / jta  bie  Kinber  bon  ihren  Eltern 
berf  au  jft  werben.  iv.  75. 96. 

XXX  enfefowie  folcher  ein  (Sbenbilb  ©£>tteg 
fepe/  nach  bern  33rachmdmtern  Behr. 
V.  8 5 . feqq. 

Xttenfdyeru  Bopf tfl  em33erg/£empel  ttnb 
©öp  bep  bem  ^unb  beg  Slug  Gangis. 
iv.93. 

UTenfchtberbmtg  Chrtjli  Wirb  bottbetten 
33rad)mdnnern  unter  ber  ©chaale  feit# 
famer  SEfiahrlein  borgeflellet.  v.  89. 

Merguy , eine  ©tatt  in  Siam.  11. 99. 

Mefcalen , ein  SrUCl)t  in  California.  III.  3 6. 

MejJarim> P.  Joannes  Bapcifta.  S.J,  Milfio- 
narius in  China  3 gehet  leptlidj  nach 
Tunkin , unb  wirb  allba  gemartert, 
iv. 3 2.  vii.  43.  *3-  bejfen  glorwurbi# 
gerSobt.  vm.24. 

Mejfias  ober  £rl6fer  ber  2S3elt  wirb  bon 
benen  Sörachmdnnern  erwartetv.  87 

fctTeg-Opffer  wirb  in  Abylfina  mit  An# 
bad)t  gehalten.  fipe  Abylfina. 

MeJJua , eine  Snfel  int  rothen  SDIeer  nebfi 
einem  $)erlfang  bem  Wurden  $uflatv 
big.  iii.  11 2.  viii.  58. 

Meflü , fottfl  auch  Mameluken  ; Welche 

nemlicp  bon  einem  Europa-ifchen  23at* 
ter  unb  einer  Snbifcben  Butter  her# 
(lammen,  ©ie  werben  fon(t  Mulari 
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Meßzjd  bebeutet  in  Werften  ein  ©ottg# 
haug  / wie  in  Surä ep  bag  533ort  Mo- 

fchee.  IV.  7,6.  77. 

ttTetall  lagen  [ich  in  «Ofl^nbien  bonbe# 

m 


RERUM  MEMORABILIUM. 


tten0Olbfchmiben  letd)tlicf)  calcinieren. 

V.  103. 

Metempfycboßs , (tf)e  ©eclen  *vSSBanbel. 

Meteora  ober  Phcenomena , ft()e  gltffit 
w?ttnber : ^euenoutiber : Waffev? 
routtbet*. 

Mexico  tgbie  #aubtgattnebg  einem  ge* 
mitten  9Seid)  bifeg  %thmeng  in$)?eu* 
©panien/  aütoo  ber  Vice-^ontg  unb 
bte  ©rbbibem  pgleich  regieren.  1. 80. 
88.  89. 1 1 o. 

Mexicaner  fepnb  (iindfaul/  oerfojfen/  nt* 
bertrdchtig ; aber  mir  einer  guten  0e* 
bdchtnug  unb  £ef>rfamfeit  begabt  1. 
82.89.  x> 

Mezzabarba  , Carolus  Ambrofius  de) 

^atrtarchimb  Slpoffolifcher  0efanter 
nach  China,  viii.  17.  ©r  ts>ir£>  oen  be* 
neu  ^efuitern  allba  auf  alle  mögliche 
5Ö3eife  bet)  tapfer  Camhi  unterfingt; 
legt  auch  bet)  bifem  ©hr  ein.  18.  ©ein 
Sagbuch  / mag  in  Sina  mit  ihm  oott 
Sag  p Sag  borgangen  fette,  viii.  2 o. 
©rfaffet  einen  ©dei  ab  ber  gar  muhe* 
famen  ©inifchen  $ofmeife  unb  lehrt 
nach  Europam  prud.  ibidem. 

Michaelis  beg  J£).  ©Il);©ngelg  ©chu£. 
IV.  z. 

Miller , P.Bakhaflar  S.  J.  Miflionarius  in 
China.  VI.  41. 

Mindanao  auf  beiten  ^htHppmifcfjen3n* 
fein.  Verfolgung  allba.  viii.  4o. 

Mingrelia , ein  Mbfchajft  in  Georgien 

amfchmargen^eer. 

Mioela , eitt£)rt  in  Arabia.  III.  §4. 

Miranda , P,  S.  J.  Miflionarius  p Calecur. 
III.  71. 

Mljerere  ober  ^unbstobt/  eine  ^rand* 
heit;  mie  folgte  p heilen?  m.75. 

Mißjonarii  muffen  geiflreidje  Banner 
fepn.  m.  21.  ©in  bemdhrteg  Mittel 
Miflionarios  unterfchiblicher  £)rben* 
©tdnben  im  Stiebe  p erhalten,  v.5  7. 
bte  Miflionarü  vagi  ober  fogenannte 
fromme  Patres  toerben  in  Sgroloer* 
leumbef.  viii.  35.  , 

MiQwnes  unb  Vbld  errafften  / tote  foldhe 
tn  America  angefangen  toerben.  1.69. 

mitletbett.vm.14. 

Mittermair , P.  Francifcus.  S.  J.  Mifliona- 
rius ertrindtinbem  Süleer.  vii.  23. 

Mobimas  fet)ttb  Americanifd)e  totlbe  Vbl* 
der  in  bem  Mofcherlanb  nach  Peru  ge* 
hörig*  viii.  28. 

ßojeph  StoeckUi ». 


Mogol. 

MogoL  <8vofc  Mogol  ober  tapfer  tn  bem 
eigentlich  alfo  genannten  Indien  ober 
Indoftan  pnfchen  benen  groffen  glüf* 
fett  Indus  unb  Ganges,  ift  ein  9lad)* 
erb  beg  meltberuffenen  $elbeng  Tamer- 
lanes,  Mahomecanifche»  ^Bahtt^.  Ser 
lehte  hieffe  durengzebes.  I.  1 1 3.  IV.  97. 

€r regierte Sprannifch.  io3.  iv.  iog. 

v.  n 3.  in.  5 5.  ©eine  ^3e^iente  unb 
©olbaten  toerben  mehren  genannt 
Sen  Alcoran  betrefenb  halten  ftd)  bie 
Mogorerber  Slu^legmtg  bet?  Hembeli. 
iv.  91.  Dbgebachten  Äapferg  0rau* 
famUit  toirb  furglig)  berührt,  v,  93. 

vi.  9 1 . €r  hat  oor  feinem  Sobt  feinen 
€rben  erklären  toollen  / bamit  feine 
©bhnnach  feinem  Qintvit  ber©rbfolg 
toegen  einanber  bie^dlg  brechen/unb 
bemjemgen  unter  ihnen/  ber  feine  33ru* 
ber  mürbe ermorbet  haben/  bag^eid) 
allein  ptame ; gleidjmieer  felbfifetnen 
^Satter  beit  oorigen  tapfer  unb  feine 
trüber  htugerichtet  hatte,  ibidem  .icem 

vii.  300.  beflen  foflbarer  Shronmtrb 
befchtiben.  vii.i4. 

mohren  in  Portugal!  toerben  tote  bag 
23ie!)e  oerf  aufft.  v.  4 6. 
mohr/  fthe  mobretilanb.  So d)  ifl  ba* 
bet)  p merden/  bag  in  £>|l*3nbien  hier* 
Unter  bie  Mahomecaner  : in  SSBejfj^n^ 
bien  aber  bie  leibeigene  aug  Africa 
oerjlanben  toerben. 

mobretilmib  bebeutet  m Africa  abfonber* 
lieh  bag  Abyflinifche/  in  £)fl  ?3nbien 

hingegenbagMogorifche^etch.  ©onf! 
oergehet  man  auch  h terunter  alle 2ä\v 
ber  / too  bie  Mit  fchmargfdrbig  geboh* 
reu  toerben.  ©eltfame  Mv%nc\)  bern 
bohren/  fo  am  Nflus  toohnen.  viii. 
49.  tl;r  gegen  bie  Europäer. 

ibidem. 

Moin , Elifabecha : eineg  groffen  Manda- 
rins ?Ö3ittib  ertoeifet  ihre  männliche 
©tanbhafftigfeittnbem  0lauben.  ii. 

32. 

Molla,  ghe  Mufti. 

mbttdhett  in  Abyflina  unb  in  Arabia  ful)* 
ren  ein  gar  ftrengeg  Men.  m.  84. 
Monkiföz  ©prach  ig  in  einem  Sheil  oon 
California  üblich*  III.  3 5. 

Monpox , eine  ©tatt  unb  Collegium  S.  J. 
in  ©Ub/Americä.  1. 5 2.  64. 
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Montella. , P.  Pafchalis  de)  et«  Francifcaner, 
Million ari us  in  Abylfinä.  VIII.  42. 5 3» 
feqq.  ©r  tfirbt  feelig.  54»  ^ re  _ 
Montezjurna^  ©rafbon)  Cilt  Vefurberer 
£>er  Million  S.  Jefu  in  California.  III.  3 2. 
Montroy , P.Sebaftianus.S.  J.  Miflionarius 

tt)irb  auf benen  Marianifcben  Unfein  ge* 
martert l *.  T 

Morales , P.Ludovicus  S.  J.  Wtrb  auf  be* 

neu  Marianifcben  3nfeln  gemartert. 

11.2, 

W6r&e*<0efcf?le<$t  itt  Marava  HL  5 7- 
(gg  befcbüßt  bie  Miüionarios  UUb 
ftcn.  co 

$tI6rbet  werben  §u  bem  ©lauben  bef  ehrt. 

Worb°lnfeln  warben  ebebeffen  bte  Ma- 
rianne ©lanbe/  beut  aber  ant)ae 
gnfel  unweit  Sandano  genannt,  m»  7« 
Morüz-^nfd  hinter:  Africa.lV.  99. 
Mofchee  ift  eittMahomecanifcbe$  ©Ouö* 

l>«ugm  Süvcfet)/  fobct)  ixiteu'Jwfta? 
nern  Meftzide  bei^t  IV.  64. 

Molchen,  Maxen  ober  Moxos , fepttD 

23bl<f  er  in  ©ub*2Bejlen  bon  America 
ÄWifebett  Paraguariä  unb  Perüj  fteWer* 
Den  in  39.  £anb£genojfenfcbafften  ein* 
getbeilt;  al£  ba  fepnb  bie  Schikicen, 

Bauren»  Mobimas , Canifien  &c.  bife 

leßtere  werben  auf  ein  re^tfeltfame 
«Seife  bon  *wep  tapffernSefuiternaug 
Sööbmen  begehrt/  unb  ihre  ©itteni be* 
febriben*  H.  63.  bottanbern  Sttofcben 
aber  ftl>e  einen  umfidnbigen  Bericht. 

V.  62.  feqq.  7 2.  feqq. 

Moftoviter  führen  $rieg  unb  machen 
bur(ft  Vermittlung  Pacris  GerbiUon 

SocJefugriebmitChina.V.  14.  ©te 

ftellen  *U  Peking  ein  Schifmatifcbe  Mif- 
fionan*  V.  41.  Mofcovicifdje  ©rog* 
Vottfcbafft  £U  Peking.  VIII.  1 9 . 
fctTotten  ober  maben  in  benen  SBunben 
iu  toben,  vii.  9 5- 

Mourao » P.  Joa.  Baptifta  S.  J.  Miluooa® 
rius  in  Sina,  wirb  bon  bem  neuen  my* 
fer  Jumkin  nach  bem  Sobt  ^apfer$ 
Camhi,  bep  welkem  er  biel  gölte/  in 
ba3  ©enb  berwifen.  vm.  24. 27. 
MouQon , jtbe  SBinfcgrift 
Moxica , P.  Joannes  Bapcifta.  S.  J.  Pro- 
curacorin^ReU^Granada.  VIII.  37. 

Moxos . | 

Moxen.  f-  pbeMofchcnjMofchcrlattO« 

Moxerlanb»  j 


Moyfesy  ber  Sttamt  ©£tfe$  unb©efa^ 
geber  wirb  bon  benen  Vracbmannern 
lächerlich  borgebilbet.  v . 8 8 ■ feqq.  e 

iriuden  fepnb  in  America  ein  unertrag* 
IicbePag.l.5i.68.viiL4i. 

Mußt  ober  Molla,  etn  Surdtfcber  ?)fa(f. 
iv.  64.  (Er  wirb  famt  feinem  2luf|ug 
befebriben.  iv.79. 

Müllener , ein  weltlid)er  ^nejler  wtrb 
bon  benen  Sefuitern  in  China  nach* 
brudlicf)  befd)üpt  V.  2 5. 

Munaque,  Mr.)  €ingran&oftfcber  ©cb# 
Capicaine.  IV.  87« 

Murat,  Echiopifeber  Vottfd)affter  nach 
grandreidb.  m 84-  ^ 

tnufcbel  unb  Perlmutter.  IIL  51.  9ttu* 
fcbelmün^e  in  bem  £anb  Bengaia.  iv. 
95. 

Mujic  in  America.  II.  5 *>•  in  Sina.  IV.  4. 
bep  benen  Schikicen.  iv.42. 

MuJJeline  wirb  in  Bengaia  febt  fein  $e* 
macht  v.  102. 

Mutapen , ein  ©eil.  Cacechift  Ul  Marava. 
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NAbab  iff  in  £)f!*3nbien  ein  Com» 
mendierenber  ^rieg$*gürft  unb 
Vice-^onig  zugleich  / ber  in  Nahmen 
be^  ©ro^Mogols  einem  ^anb  unb4^ 

nem  ^rieg^b^  mit  Vollmacht  bor# 
(lebet*  VI.  96. 

Nacftvanfva  Armenia  eine/  Unb  JWar 

bie  erfte  ©tatt  / welche  unfer  Vatter 
Noe  nach  bem  ©ünbftug  foü  gebauet 
haben,  iv.73»  ber  ^abmefelbfi  b^t 
0cbiftiXatt. 

Habeln  gelten  mehr  al^  ©Uber  unb  ©olb. 

vii.  5 7.  ^ 

Habetjirönb  fepnb  fpipige  au^  bemStteer 
in  grofler?Kenge  berborragenbe  ^lip^ 
pen  £)^wert^  be^  Vorgebürg^  guter 
©ofhung.  iil  4. 

Hagel  <9efchtb«r  ober  IPurm  am  5« v 
ger  / wie  folcber  ju  heilen,  vii.  9 6. 
Nahuel-huapi  eine  Million  Sog.  Jefu  tn 
Chili.  V.76. 

Nainar , ft^e  Arielur. 

Nazren  ober  Nairang  fepnb  ©beueute  ober 
£anbftdnbe  in  ber  Sanbfcbafft  Calecur, 
weldje  ba^  g3ortugeftfd)e  3ocb  burcl) 
bte?Ö3affenabgewor(fenbaben.  m .70 
Nangangfu.  ijt  ein©aubt(tatt  in  bernfKetcp 
China  anbemÖtrom  Kiangho.  IV.  7. 

' Natt“ 


Nangafahi^m  offene  Statt  famf  einer 
«Surgueffe  tri  Japon  untpett  beg  Sfteertf 
an  einem  Slug  gelegen : allmo  fein  an* 
l)ee,fremDe^@c&tif/  aßbte  ©tnifcbe 
^Ünnbtfc&e  borffen  anlanben; 
ana)  btfe  in  feinem  ankern  £)rt  Do n 
Japomen,  t>ann  hier  aUcin  / unklar 

mtf  groger  33ef)utfam£ett  v.  30  bet 
pvt  wt> nebg  einer  f leinen  £anb*£ar* 
fen  Dorgcgellt  ibidem. 

Naniungfü , ein  Dornemme  ©taff  in 

China.  IV.  6. 

Nanking,  bie  weite  £aubtgaff  unb  ein 
^nt)  tu  China,  rno  bte  grbge  gabl 

kern  Ckrifiglaubtgen  befleißen  fKetch^ 
ijt  £)er  $ftaf)m  bedeutet  fo  Diel/  al£ 
Buk^of/  gletc&tpte  Peking  Horb* 
P0ft  peJl  ««»&&  We  tapfer  ehemals 
oafelblf  #of*gel)alfett  traben.  Slttein 
.Stapfer  Camhi  bat  tf) r bifen  prächtigen 
5eakmen  mtf  kern  au& 

gefaufd^t  iv.  30. 

Nantfchangfu  iff  eme#auktgaft  itt  China. 
III.  1 8.  IV.  9. 

Nanyangfu,  ein  ©taff  in  ber  ©tnifchen 
^anbfd&afff  Honan.  VII.  12. 
Hanm'Posef  in  ber  0egenb  MaJacca 
gerben  alfo  genannt/  toeü  fie  Denen 
mnföen  gletc&fam  nacbgtegen  tmb 
ftc&  mit  ber  £>anb  gern  fangen  laßen. 

V.  108. 

VlnfetbUbfcfymiben  toirb  reichlich  belobe 
net  tmb  fcf>r  geubef.  vii.  1 20. 
fTasborn/  Rhinoceros.  (£tn gemalftge^ 

£Swr  m£>g*3ttbten/  fo  mit  Dem  Sie* 
planten  gern  fc&ldgf  / unb  fiel)  von  nie* 
mattb  banbigen  lagt.  iv.  95.  vm.  57. 
Natagayma , ein  glecf  ttt  ©ub*Americä, 
in  meinem  ein  unerhörte  fc&bne^tr* 
cben^Sucbt  gehalten  mirb.  1.  ss. 

Naxuan , fße  Nacfivan. 

Nay  an  > ein  Söolcf  tn  America.  VIII.  40. 
feqq. 

Negapatan  , ein  #ollanbifcf)e  ©taff 
anberStfcber^uge/allmo  btfefromme 
^ent  aUe  (Ebrigltc&e  Streben  big  auf 
etne  $ergbbret  haben.  vii.  n j . gunbe 
et)ebejfen  unter  Portugal!. 

Neger# , P.Jofephde)  S.J.  Miffionarius  tn 
9?0rb*Americä.  II.  40. 

Negrot  Rio)  @ti?roarQ^ac&  iff  ein  Slug 
in  Paraguaria.11.50. 

tiegua,  ein  Statt  UH&  fletneS  Collegium 
5.  J.  in  ©Ub* America.  1. 5 9, 
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Hab  Sem  3elb*£)£>riffen  unferetnanber 
c&er  unterfcbtblicbet  Nationen  ©ffe, 
rmtg  üerliefjrt  beit  Sieg.  I.  75. 
Vieu^ifcaya , ftf)e  Tarabttmara. 
neuman/  P.  Aloyfius  S.  J.  Miffionarius 
ertrineff  tn  bem  $tteer.  vm.  3 1. 
Heutttnn/  P.  Jofeph  S.J.  Miffionarius  Uttb 
Superior  in  Tarahumara.  I.  101.  feqq, 
II.  85.  ■ 

Ueu',PMippi»ifd)e  Unfein  / fitje  Pa/aos. 
Nbanapragaayan , ein  #OCf)abelicf)er 
soraebntan  in  Madurä , melcber  au#  et* 
nem  febr  grengen  Seuffete^ufler  nick 
allem  feinem  eiffertgen €krtgen/fon* 
bet  auep  glcici)  bem  Job  ju  einem  ©e* 
bulttSpiegel/  folglich  ju  einem  Cace- 
chiften  unb  (et3tüd)  ju  einem  SKartn*. 
worben  tfi.  iv.  j i.  ' 

, iff  cm  gemiffeö  SeelanbSBeff. 
wert«  an  bem  fSKunb  beö  Sunbs  oen 
Malaka.  V.  57. 

Nicofia,  ein  23efimtg  auf  ber  Snfel  c». 
prus.  IV.  62. 

Nicukp  iß  eine  3nfel  in  China.  1I1.  g. 

V übevlanbev  unb  336bmen  taugen  dop 
anbern  auf^Dgolifc&e  unb  muhefe# 

ltge  Miffionen.  III.  29. 

AV/H.f-0tfom;  matum  bifer  glufi  baä 
f'anb  ®gm)fcti  ül)etfc[;memme/  wirb 
baitbgcetflicf)  ermtfen.  iil  84.  befielt 
Utfprimg  wirb  beutlicl)(t  entbeeft.  ibi- 
dem. ©eltfame  5ßeifeuberbifeö®af 
ferp  faxten,  vm.  48. 

Nimpo,  ein  Statt  unb  Bürt  ÄanfetCam- 
h.  aBen  fremben  Schiffen  eeöffnetet 
£a.flffn  irt  >*cc  ©inifeben  £anbfcf)afft 
Tfchekiam  famt  einer  greifen  ftgftatf. 

III.  24.  IV.  2.  1 2,  V.6.  <£g  Kitt)  a|(s 

ba  ein  Ätrct)  unb  Million  s.  j.  angelegt 

V.  28. 

Nipfihu,  ein  Mofcowitifcfje  93efiung  ttt 
ber  Sarfaret)  an  benen  Sinifcbett 
©rangen,  v.  14.  ' 

Nobihbm , P.  Robertus  de)  Soc.  Jefü  Mif- 
fionarius , ein  Urheber  beö  ffrenaeit 
&benö/  fo  bie  Sefutter  in  Madura  füly, 
reit.  III.  41.  feqq.  ' 

Noe  ber  QJatriarcb-  aufi»aö2BeifeerfeU 
nett  3.  Söljnen  bie  SSßelt  auögetbeiit 
fiabe?  iv.  72.  &l)tberni©rac&nwm 
nern  Bon  ibm  unb  bem  Sünbfluß.  v. 

8 6.  feqq. 

Noe'l , P.  Francifcus  S.  J,  Miffionarius  in 
China.  IV,  9. 1 6. 
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NoelasJ.  S.J.Miflionarius  inChinä.II.i  03 . 

Noe/i(dyc  SOtorgenrbfbe.  vn.  16. 

HotbpetW3*Ober  Polus-£)obe  0()tte Qua- 
dranten abpmeffen.  v.  103. 

Nubien  y ft()e  Sennaar. 

Hupborffec/  P.  S.  J.  Miflionarius  in  Para- 
guariä.  VII. 63. 

Nyely  P.JofephusSJ.  Miflionarius  in  Chi- 
nä.  V.  72. 

o. 


^w25rigfeit.  2Bie  fold^e  nad&  bem 
Vj  SBracbmannern  £ebr  folle  bejcbaff 
fenfepn?  vm.14. 

Ocampo.  (£in  (SDelmanin  ÜRorb^  Ameri- 
ca , welcher  Durch  ein  feltfame£  ^Bun» 
bewert  fein  ©elübb  p galten  wnS> 
in  einen  heiligen  £>rben*©tanb  ptrefc 
ten  vo n 0£>tt  ift  gelungen  worben, 
ii.ss.  _ 

<Dd)s.  43.  iOd)fenmp 

ben  in  Dem  Dteicb  indoftan  in  bie  Ko* 
beb  Rödgen  eirtgefparmt/  imb  pr  in 
einem  prltcben  Aufbut?.  IV.  90.  So)* 
fen  haben  in  £#3nbien  groffere  gm)* 
beit  unb  €br  al$  SÖtenfcben.  vl  64. 
auf  bex*  3nfel  Formoja  bebienet  ftd)  bie 
^rieg&SKeitterep  bem  Ockfen  anftatt 
bem  pferbten  in  gelb  * ©flachten, 

(gi^e  Formofa.  item  2iinb*X)iebe, 

Odo , Don  Joannes  von)  erfter  ©tiffter 
per  Califomifcben  Million,  ba£  zeitliche 
betreffenb.  in.  36. 

Qcorome , ein  rotpc^  blutburjtigeg  -whier 
in  Mofcherlanb/  einem  griffen  SBilb* 
bunb  gleich,  paffet  Dem^efd)enauf/ 
wnb/  ha  e#  einen  erfcblaubet/  fo  labet 
e$  DenXigerp  0aft.  v.63. 

Ogara , eine  £anbfcl)afft  in  Äthiopien. 

111. 84*  . 

0>ebl/  beiltge^  wirb  von  benen  £>etben 
gröblich  geldftert  v.  28. 

<Del;lbnum  in  America.  1. 70.  II.  67.  # 

<Del;lprob  in  £)jt*3nbien  ift  ein  Art  petn* 
lieber  grag  ober  golterung.vi.  89. 
Omagwes,  etnSSolcfin  America  an  bem 
Marannon.  1. 70.  II.  67. 

Ow^r,  beö  Mahomets  ^ned)t  ftifftet  burch 
feine  fonberbare  Auflegung  beö  Alco- 
rans  ben  sueefifeben  Aberglauben, 

iv.  71. 

Omer o,  bebeutet  in  £>ft*3ttbien  einen 
£anbgraffen,  iv.  103, 


<Dpffer  fepnb  in  benen  #eibnifcben  @6* 
^emäempeln  in  £>ft*3nbien  fet>r  fojt* 
bar.  vi.  60. 

Oracula . ftl)e  (Soßem&ltfrvort. 

Orefchur  ober  Orejuty  ein  SDtarcfflecf  in 
Marava.  II.  94* 

Orgam , Zürbach  ober  <2>rsdfmum  ift  ein 
gemiffer  ©tamm  in  2Beft*3nbten  mit 
einer  eblen  grud)t/ welche  nicht  an  2le* 
jlen  / Derer  er  feine  bat  / fonber  an  bem 
©tamm  felbft  amffcbiegt/  ber  ba$er* 
#en?grab  aufrecht  ftebet  / wie  eine  £>r* 
gehpfeiffe.  iv.9  3* 

Ormokenm  America  tverbett  M$Xt  I. 
54.  ftetbbtenibrebreperffeMiffiona- 
rios.  1. 5 5. II.  39. 

Orijjava,  ein  t)of>er  ©ebneeberg  bep  Ve- 
ra Cruz  in  America.  V.  106. 

Ormm  ober  Ormuz.  ein  3nfel  im  perft* 
feben  Rufern,  iv.  78. 86. 

Ortazo»  P.  Jacob.  S.  J.  Miflionarius.  VII. 

75-  . . . 

ojjan  toare  Anno  1700.  ^onig  in  perft* 
en.  iv.  77.  feine  grepgebigfeit.  iv.  so. 
(Dftenbifcbe  Compagnie , fahrt  nach  & 
3nbien  unb  China,  vii.  43.  vm.  24. 

3 J. 

(Djlerfamm  bep  benen  ^racbmdnnern 
noch  Ixutige^Sag^  üblich,  v.  87- 
QfMDsättrep  wirb  Derjenige  Sbrtl  be^ 
SKeicbä  Sina  genannt  / weldber  auffer* 
halb  Der  fKei^^mauer  !Rorb^  unb 
wert^  gelegen  ift. 

Oturo  ift  ein  ©tatt  unb  Collegium  Soc. 
jefuin  Peru.  vii.  58.  Der  ^?bnig  in 
©panien  bat  aübier  ein  l offbate£®erg* 
meref.  ibidem. 

Ovidius  mit  feiner  Metamorphofi.  VL 
81. 


p. 

PAdilla , Don  Francifcus  de)  tl)Utt  tU 

nen  vergebenen  PSerfu^  auf  bie  3n^ 
fein  Palaos.VI.  3. 

Pagon  ift  eine  bern  Marianifcben  3nfelm 
1.  7. 

P4zfepnb87>3nfeln.fibe/  Palaos. 
Palafox,  Don  Joannes  de)  R5ifcboff  p 
©ngelftatt  in  Mexico  verfolgt  Die  3^ 
fuiter ; gleichwie  folcbe^  von  ber  fee< 
ligen  Catharina  von  ^ngeljtatt  wäre 
vorgefagt  worben,  il  74.  ^r  bauet  ihm 
felbft  bep  Seben^Seit  eine  Capell  p 


RERUM  MEMORABILIUM. 


feiner  ©rabffatt : welche  aber  nach  fei® 
liem  Xobt  bent  fy.  Ignacio  de  Loyola 
eingeweihet  wirb,  vii.  73.  feqq* 
Palankin  tff  ein  3nbifd)e  ©eitfften  / fo 
auf  2lchfelit  getragen  wirk  111.13. 

Palaos  ober  Paz,  fepnb  8 7,  3nfeln/  fo 
ade  unter  bem  ^ontg  oonLamurec  ffe® 
|>en/  mcl)t  weit  oon  benen  Marianifchen 
Snfeln/  ©ubwertSp^öeffen  gelegen. 

II.  4.  feqq.  VI.  I.  feqq. 

Palavan  iff  eine  durfte  in  3nbien  / fo 
anffatt  be$  23robt£  genoffen  wirb. 

II.  5. 

Paleacaren  ober  P aleagaren  fret)C 

SKitter / ©raffen  unb  durften  in  Madurä 
Unb  Carnate.  VII.  117.  III.  66. 

Paleacatej  ein  #oddnbifd)e  Heftung  an 
ber  ^Ufle  Coromandel.  IV.  97.  VII. 
11 4.  I 

Paleagareny  fif)e  Paleacaren „ 

Palicate , ffl)C  Paleacate . 

p ahc and.  ' ©ne  ©tatt  in  £>ff®3nbten. 

III.  66. 

Palimalon , ein  Sing  in  Perfien. 

Palma  Cbrißi : ein  £)ehlbautn  in  Madu- 
ra.  VI.  62. 

Palmenbaum/  ber  Coccos -$Mg  tragt/ 
unb  fehr  nu^lich  iff/ wirb  befchriben.  i. 
39.V.  81. 

Palo  Maria,  ©n  23aum  auf benen  Ma- 
rianifchen 3nfeln ; fo  einen  heblfamen 
3$alfam  tragt  vii.4. 

Palo  Santo  i al£  fagte  id):  ber  heilige 
ßtrnnm/  iff  bie  gruc&t  eine#  SSaurnS 

in  California.  III.  37. 

P ambar u , ein  Slug  in  3nbien.  II.  94. 
Panama , ein  ©panifche  ©tatt  unb  oor® 
nemmer  $aafen/  in  2Beff®  America 
an  bern  ©ub^eer.  i.  5 5. 

Panarü  ober  ba$  9}ageb©efd)iodl)r  am 
Singer/  wie  foltheS  p feilen,  vii.  96. 
Pandaron  tff  ein  3nbifd)er  Puffer.  VH. 
113. 

Patitert&ier  in  Werften.  IV.  75.  in  Abyf- 
Snä.  VIII.  57. 

Paoletti  , P.  Antonius  S.  J.  Miffionarius 
in  AbyiTmä.  viii.  42.  wirb  in  ba$  © 
lenb  oerffoffen.  53.  ffirbt  54* 

Paoting,  eine  Million  Societatis  Jefu,Uttb 
naffmbnffte  ©tatt  in  China,  iv.  16. 
Papagep.  ©S  gibt  bifer  23bgeln  in  5öeff® 
3nbien  unehlich  oiel  oon  unferfchtblt* 
eher  ©effalt.  1.5  a.  11.87. 

tfoßph  Smckßiit. 


Paphusy  eine  berühmte  ©tatt  auf  ber  3n* 

fei  Cyprus.  IV.  62. 

Papiny  P.  S.  J.  Miffionarius  in  Bengala,  lelj® 

ret  un£  pm  Sheii  bie  3nbianifcheär£* 
nep^Unff.  V.  102.  feqq.  vii.  95. 

Para,  ein  9>ortugegfcfje  ©tatt/gafen  unb 
SSeffungin  Brafiüä  an  bern  $ftunb  be$ 
Marannons.  II.  68. 

Parabaravvaßu  ober  PVaftu  allein  ohne 
23orfa£  r iff  ber  bahnte  / welchen  bie 
föracbmdnner  bem  allerbochffen  CDe® 
fl in  ober  bem  wahren  eiii^igeti  <0€>tf 
geben.V.8  5.  feqq. 

Paracel.  ffl)e  Parazell. 

Par abeig/  baO  irrbifche/  foHtn  Armeniä 
unbp>arinber  @egenb  Erivan  geffan* 
ben  ferm.  iv.  72.  v.  85« 

Parabeiff®PogeI.  1. 3 9- 

Paraguay , ein  gewaltiger  Slug  in  $Beff® 
Snbien/  fo  ber  £anbfchafff  Paragua- 
rien  feinen  Nahmen  mitt’heiltn.  5 o.iy. 
43.  VII.  53. 

Paraguaria , ein  grofmdcbtiger  Saab® 
ffricb  in  ©ub  ® America  wirb  famt  fei® 
ner  ffattlichen  Miffion  Soc.  jefu  au$® 
führlich  befchriben.  1.  94- IL  48.  feqq. 

VI.  101.  VII.62.feqq.^)ferbf/5Kinb® 
^iehe/SBilbprett  unb  Siffh  fepnb  aüba 
in  grbffer  Sttenge.  11.49 . 

Paraguayer , ba£  iff  / bie  Snwohuer  oon 
Paraguaria  fonnen  alle  Europ^iffbe 
^unffen  nad&affen  / auch  fo  gar  bie 
©acHlbren/  bie£)rgel/  bie  ^iberlan® 
bifcfye  ©pi^  / ben  Amvverper.&xw&l 
unb  3M)lem),  11. 5 3.  g)od)  wiffenffe 
felbff  nichts  ju  erffnben.  ©ie  fepnb 
bem  S^ng  über  bie  maffen  ergeben; 
weil  ffe  2Bürm  im  lagert  haben/  oon 
welchen  ffe  fo  zeitlich  berührt  werben; 
bag  ffe  p feinem  hohen  älter  fommen. 
3h^@itten/  Policen  / ©ottöbienff  hü 
werben  befebriben.  11. 53  - feqq. 

Paraly  eilte  ©tatt  in  America.  I.  83. 

Parana , eilt  Sing  tn  Paraguaria.  II.  5 os 

VII.  5 5- 

Paravas,  ein  gewtffe#  ©efdhlechtin  £>ff® 
3nbten.  m.  43.  ©te  fepnb  fromme 
©hviffen.  49.  ffartbhafft  unb  tapfferim 
©lauben.  in.  51.  auch  fo  gar  unter 
bern  #ollanbem  Caivinifcber  ^5ot^ 
magigfeit  in.  7 *- 

ParazeUtfotx  Paracel,  iff  ein  lange  Df  eif)e 
fpi^iger  unter  bem  !^eer®©from  oer® 
borgener  Klippen  in  bem  Coäncim- 

% ffh^n 


INDEX 


fcfjen  Sltteer/  an  ttvelc^ert  Ptel  <Sdfjiff 
fcheitteren  unh  erbärmlich  p ©runh 
gehen. 

Pare'gaud , P.  S.J.  Miffionarius  ttt  Tunkin 

fiurbt  feüg.  Reffen  £ob  unh  Nachruhm. 

II.  3 7* 

Paremin , P.S.  J.  SP  gebOMer  fBurgun* 

/ Unh  Miffionarius  ttt  China.  II.  2 2. 

vi.  6.24.  Sr  gewinnet  unter  allen  Mif- 
fionarüs  her  erfte  hie  ©ung  heg  t)eut 
regterenhen  neuen  ^apferö  Tumkin. 

VIII.  25. 

Parefis,m  f33olC^  in  Paraguariä.  IV.  46. 
Parias  fet>nt>  £>te  Snhtaner  anß  hem  alfo 
genannten  p>ar  zahlreichen/  aberfehr 
perdchtM)<m  gifcher*©efchled)t  in£# 
3nhien;  hoch  groß  por  ©£>tt  unh 
gute  Stiften.  HI.  42-75. 

Parnon,  P.S.J.  Miffionarius  in  China.  II. 

2 2, 

Parola , oS:)er  ' 

@ee  auf  einer  glotte.  vn.  77. 
p^Äs.fuche  ober  ^erfien. 

Pajchalts  Pater;  fii)e  Montella. 

Pafioy  eine  (Statt  in  @ub*  America  I. 
^2, 

Patacon,  ein!)arterSt)ater.i. 93. 
p^wwfepnb  Diejenige  Sartarifche  23oI* 
der/  welche  ehebefen  unter  hem  Ta- 

merlanes  famt  bmnMogom  baß  grofe 
SKeidj  Snhien  p>ifcf)en  Dem  Indus  unh 
Ganges  gefamter  Spanh  eingenommen 
haben/  auch  noch  aufhifen  Sag  allba 
wohnen.  vu.113. 

Patriarch  p Conftantinopel.  VIII.60.  p 
Alexandria  in  Sgppten.  VIII.  58. 

Paulus , her  $.  $Belt2lpoff  el  iff  ein  leb* 
haffte^  ^Otbilh  aller  Miffionarien  unh 
^pojMtfd)er  Bannern.  V.  37. 

Paul/  ein  Catechift  in  Sina.IV.  1 8. 
Paul /ein  pornehmer  (Staate  SXath  in 
China , Welchen  P • Matthaus  Riccius 

pormalen  pm  Shriftentum  gezogen: 
er  aber  nachmals  pr  (Stiftung  hifer 
Shrifenheit  baß  meijle  bepgetragen 
hat  Sr  wirb  insgemein  her  Manda- 
rin ober  Colao  $3aul  genannt  v.  1 3. 
Pavon , früher  Pecrus  s.  j.  wirb  auf  he* 
nett  Mariannen  3nfeln  blutig  perfolgt 
1.  1 7. 

Payaguas , if  ein  WilheS  23old  in  (Sub* 

America.  VII.  51. 

Payz.es,  ein  frommes  23old  in  (Sub*Ame- 

ricä.  I.  59. 


Pecheli.  jtlje  Petfcheli. 

Pecky  P.Cafpar , ftbePöck. 

Pedra  de  Cuobra.  ftpe  @dhlnf1getl|Iett1. 
Pedrini,  D.  Theodoricus , ein  Weltlicher 
Briefer  de  Propaganda  am  ©inifc^en 
#pf.  VII.  21.  VIII.  27. 

PegeZuey,  ein  3fteer<£)d)S.  fuge:  Ped- 
fche  Buey.  V.  60. 

Pege  muger , ein  SDieerf ut)e.  11. 71.  fage: 

Peäfche  Mudfcher. 

Pegu  ein  Königreich  in  £)fl>3nbien  jen* 

feitS  heS  Ganges.  Million  aÜha.I.114 
Peking , hie  Kapferliche  Refidenz- (Statt 
in  China.  baß  iöort  bebeutet  fo  Piel  als 
^ r?orb*gof.  Sie  Sefuiter  haben  aHha 
3.  Kirchen/ ein  Collegium  unh  p>o  Re- 
fidenzen.  11. 28.  Sine  unh  p>ar  hie 
fchonfe  hifer  Kirchen  lagt  Kapfer 
Camhi  in  feiner  SSurg  bauen,  iv.  1 5. 
Sife  ^aubtjfatttPtrhbefchriben.  VII.* 
9.  nebgeinem©runbrig.vii.2  2.€rb* 
bihemallha.  vii.  17. 

PeliJJon,  P.S.J. Miffionarius  in  China.  II. 
28. 

holder  an  hem  Marannon.  II.  68 
Peres,  P.  Jofephus  S.  J.  Miffionarius  in  Co- 
cincina  wirb  gefangen.  11. 34. 

Pereyra , P.  Thomas,  S.J.  Mißionarius  Utth 

^orfieher  heS  Mathematiken  ©e* 
richtS  p Peking ; er  hilft  grieh  fchlief* 
fen  püfehen  China  unh  Mofcau.  V.  1 3. 
Perl  ober  Perlet«  werben  in  Sftufcheln  ge* 
funhen  / hife  aber  ^perMÖtuttec  benäh* 
met  unh  in  hem  $fteer  gejtfch et/  nicht 
p>ar  aller  £)rten/  fonher  in  gewifen 
Oegenhen;  alSbephem  5J^unh  heS 

ging  Dariels  UUWeit  Panama  in  hent 
©Uh^eer,  I.  76.  item  in  California. 
III.  34.  unh  37.  in  ;0ft3nbien  an  her 
gifcher*  Kufen,  m.  51.  mie  auch  P 
Suaken  in  hem  rothen  fO^eer.  m.  84. 
leptlich  auch  p Manarbep  her^)aubt* 
3nfel  Ceilan.IV.  93.  VII.  115. 

Pemambuco , einSanhfchaft  unh  (Statt 
in  ©uh*<Of  en  pon  America  her  Sron 
5)ortugall  pffdnhig.  vm.  32. 
Perfepolis  ober  Zelminar , eine  Statt  in 

f>erften/  welche  Alexander  m.  feiner 
aug  / her  Thaidi,  p gefallen  perwu* 
(tet  hat  IV.43. 

perfanerhafenhieSurden  famt  ihrem 
©laubm/  unh  warum/  hafte  hoch 

beebe# 
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becbepfett?  Mahometaner  fet)ltt>  ? IV. 
7 1.  74.76.  Me  ^erftaner  ijabermitw 
t>crn  Börden  0ebpaud)  ilwat  2lbel.iv. 
74.  wie  aud)  überaus  fd)bne  unb  -tofe 
baee  Stempel,  iv.  77.  been  ^pepftaneen 
0effalt/gaeb/©itten/©tdpae/£ead[)f/ 
IQtegtmenf/  ©taat  sc.  n>ie  aud)  bee 
5lufeug  il)ee£  Äontgtf  wetten  bcffyw 

ben.  IV.  79.  feqq. 

Perften/  Miffion  allba.l.  1 14. ba#  0eog* 
«föonigeeid)  Werften  wirb  befd)riben. 

III.  55.  (££  wirjft  Anno  1500.  ba$ 

Sürcdfcbe  3ocf)  ab  nnb  fept  ben 
trieger  ifmaei  uifun-Caiiani  auf  ben 
Sf)rcn.  IV.  76.  feqq. 

Perumat,  ift  ein  2fhbifd)er  Abgott/  bc3 
€benbilb.  iv.  98. 

pefl/Pegilenß/  Raufet  iibel  1. 61.93.95. 
97. 1 01. 102.  |)e(lm^gppteruii.83. 
an  bem  Marannon.  II.  7241t  bem  Schi- 
Idcerlanb.  IV.  41.  feqq.  £it  Aleppo  in 
Syria.  IV.  66.  @te  fU>a5et  Kim-ce- 
Xfchim  tn  sina  benenientgen  griffen 
nid )t$/  welc&e  benen  ^effbafften  auf* 
harten,  v.52.  $peffin  Marava.v1.67. 
97.  in  Carnace.vi.  9 7.  tnbem2ftofcf)er* 
länb.  VII.  5 9*  in  Tucuman  nnb  Para- 
guariä. VII.  60.  feqq.  62.  in  California. 
VII.  72,  feqq. 

Petit,  p.s.  j. Miffionarius  in  £)ftd3nbien. 

III.  70.  tn Carnace.  IV.  1 06.  V.  1 02. 
Petola , P.S.  J.  Miffionarius  in  Paraguariä. 
Vn.62. 

Petri  be$  2lpofM*gürf!ett$  Milfion 
in  bem  Sföofcberlanb.  n.  62. 

Petfiheiiy  eine  Bagbfchafff  in  China , bero 
JOaubtfiatt  Peking,  (allwo  bepÄnfer 
£of  halt/)  felbftift 
Pfab/  ftl>e  Pfau. 

Pfaffen  #etbntfd)e/  fepnb  alle  gar  grobe 
©letzter.  HP  62.  aud)  boffdrtig  ttnb 
geil.  64.  bepqleid)en  Seuffel^  Unecht 
ftpnbim  232ofd)erlanb  £meperlep.v.6r. 
n>ie  fold)e  $u  2lffter?93rtef!crngeweil)ef 

Werben  ? ibidem. 

pfaii*#iicf/  ein  übep  bie  muffen  febonetf 
feiern,  in.  4. 

Pfcffep^ebe  wad)ft  fc^tep  / Wie  bet)  utt£ 
ba£  €bbeuw  / unb  ^war  and)  auf  bep 
Snfel  Ceilan.  IV.  93. 

Pferbt  in  Paraguariä  fepnb  guf/  l)dufftg/ 
unb  Wolfeil.  II.  49 • tn  Nubien  unb 
Abyffinä.  in.  83-  ja  fc&ter  am  ganzen 
Nilu3-©tpom.  ibidem. 


Pfepft4>.  Malum  Perficum.  JOtfe  g=pud)f 
ift  in  Africa  giftig/  unb  tobtet  alle/  oon 
welchen  ftegenoffenwtrb.  11.49. 
Pflug  feltfamep  unb  fc&lec^tep  tn  Para- 
raguariä.  II.  5 7. 

Phänomen#. > ftl)e  fufft  * CDttffc  Vetter* 
tPunber,  vn.  14. 

Phafis,  ein  ging  tn  Mingrelia,  obep  Weft- 
Georgia,  IV.  71. 

Phazzeth  obep  Faffo,  eilte  ©tatt  in  Min- 
grelia. IV.  71. 

Phtitppm?(d)e  Unfein  wepben  oon  einem 
unbefldnbigen  S3olcl  bewohnt  1. 34. 
tbpe  33efcheetbung.i.  3 8.  feqq.  90,  feqq. 
fchonep  0otC$btenfl  allba.v.  57.V.107 
Philippus  K jbbnig  in  ©panien  aus  bem 
^bnigl.  gran£,  .Oaug  Bourbon  folgt 
bem  Tempel  fetnep  glorwurbigflen 
23opfabeepn  ciu$  bem  5bapf.(£r^,£)aug 
(Dejferretcf?  nad)  unb  ftifftet  neue  Mif- 
fjonestttCalifornia.III.  33.  3 9. feqq. 
Phifon  obep  Phafis,  ein  ging  in  Armeniä. 
IV.  72. 

Piccolo ,P.  Francifcus  S.  J.  Miffionarius  Uttb 
epfiep  5^it5lpoff el  in  California.  1. 1 o 5 . 
VH.  79. 

Picus,  ein  über  bie  «taffen  hoher  SSerg 
obep  in  bie  ^Beiden  ffojfenber  fpi^igep 
geig  auf  betten  Canarif^en  Snfeln.  n. 

42.  V.  105. 

Pieri,  Nicolaus.  €m  gried&tfcf>er  ^ueg^ 

fenfehmib/  wieb  ein  3efuttep^pubep. 
iv.66. 

Pierron  , P.  S.  J.  Mifs.in  Canada.  VI.  40. 
Pie-Xaverim , ein  Sefuitep^pubep  Wieb 
in  Tunkin  umbe$  0lauben£  wiüen  ge^ 
peiniget  vi.  s. 

Pignoken , ettt^old  itt©uM^3e^  Ame- 
rica, in  bem  Schikicer-0ebiet  iv.44. 
46. 

Piloten  fepnb  deine  $Ü?eeeftfd)lein  / fo  fiel) 
in  bep  ©d)üppen  geojfee  giften  oee^ 
bepgen.  iv.  99.  fonft  abep  bebeutet  bu 
fe^iSoet  einen  ©teuepmaun. 

Pimas,  ein  tteubeM)Pte$  SBold  in  Sonora. 
.11.75. 

Pintado»  tft  ein  @ee?Sanb  ober  Stl/eil 
been  5)l)tlippinifcben  Unfein.  11.  4. 

feqq. 

Pinto , P.  S.  J.  Miffionarius  in  Sina.  VI.  1 7. 

IV.  30. 

Pio,  P. Michael,  ein Francifcaner  Uttb  Mif- 
fionarius wieb  in  Abyifma  alö  em  Sftap^ 
ty p gefteiniget  viii.  5 5. feqq, 

S a Pira- 
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Pü-aqua,  ein  51"ß  ttt  Orinokerlflttö,  II. 

Pins',  D.  Ftancifcus , SQifc&offäU  Cocin- 

cina.  11.34*  . _ «, 

Piro 8.  P.  Pecrus,  S.J.  Mifs.  ttt  MofcherlmtD. 

VII.  57.  ... 

piros  fet)ttt>  236IcEet  in  America  UltTOttt 
DeS  Marannons.  II.  66. 

Pirpangiel,  &et©üpffel  &($  SSttggCau- 
cafi.  VII.  90. 

PiiiaQiet)  in  California.  III.  3 6. 
Plantanen, tff  ein  # olfc  unD  £>bS  tnAme- 
ricä  : bepbe  Dienen  famt  Der  2Bur£e 
Tuca  anflatt  DeS  SSrobtS*  L 68. 86. 
Platel , P.S.J.  Miffionarius  in  Maiflur.  VI. 

Plato.  Neffen  Strich*  pon  Dem  ©eclett* 

SBanbel.  vi.74.  ...  . ... 

ober  0ilber>0f  rom  tfi  otlleicht  Der 

. <n.  /nAMdon  SWioff-m  hfl? 


I 


Dien.  11.46.  VH.  62. 

, P.  Cafpar.  S.  J.  MiflTionariusWtrD  £U 
Denen  Orinoken  ^efs^icPt  / unb  allba 
um  DeS  ©laubenS  willen  erbärmlich 

hingerichtet*  1.54*58.64. 

Pobtfgrnm  ober  gug  #3tppedem  Wtrb 
Durch  Den  0lauben  feilet ; Durch 
Den  Unglauben  unD  Abfall  hingegen 
s>on  neuem  erworben,  iv.  1 14. 
poli^ep  in  China  iff  wunberbaruch*  m. 

1 3 . VI.  1 o.  _ 

Polor,  eine  3nfc(bct)  fcettt  ©mit»  »ott  Ja- 
va. in.  4.  „ . 

Polfihara , eine  3nf(l  in  bem  ©unb  mi 

Malacca.  II.  21.  _ 

Poh&ere , eine  3ttfelitt  bern  ©unt>  »ort 
Malacca.  II.  21. 

Pakts  £6be  / fl&e  norD(Ieriw^ol;e. 
Polyqamia  ober  Der  PiehifdK  mißbrauch 
mehrere  2Beiber  zugleich  ju  halten/ ge* 
Del  bei)  unterfcl)iölicl)en  SSoltfern  im 
©chwung*  11. 64. 85*  90*111*  66.  iv-i  5. 
z6. 91.  0ol^£a(ierbmDertDie^ 
fehrung  Dern  Reiben.  IV.  n s*  jn 
Calecuc  hat  fo  gar  ein  2Beib  mehr  SÄan* 
ner/  pon  welchen  fie  mißbraucht  unD  er? 
nehretwirb.  m.70. 

Pomeranzen*  I.  10  8e* 

Pompavanan , ein  0bhen#^faff ^a- 
rava  verfolgt  Die  griffen  / unb  bringt 
V.  P.  Joannem  de  Britto,  S.J.  in  Den 

$0btII.9i.  . ^ ,rr, 

Poncet,  Carolus  jacobus)  ein  gran&oftfchct 


Modicus  reifet  mit  P.Carolo  Brevedent 

s.  j.  m Dem  tapfer  in  Äthiopien/  pon 
hinnen  aber  über  DaS  rothe  meer  Durch 
Arabiam  WieDer  $urutf  nach  Alcajr  in 
(ggppfen:  unb  befchreibet  alll)ier  feine 
Sfteife*  III*  80.  feqq. 

Poncbradükü , 25ruDer  Simon,  S.  J.  ior. 
Pondifcbery  Die  gran^ofifche  #aubtfiatt 
in  £>|t#3nbien  an  Der  $üfte  pon  Co- 
romandei  übergehet  an  Die  ^Dolldnber* 
ir.  62.  wirb  aber  f rafft  DeS  Rifwiki- 
fchen  gribenS  juruct  gegeben.iv.  io*. 
11. 98.  wirb  befchriben*  iv.  97. 1 06.  noch 
Deutlicher  Porgeffellet  VII.  114* 

Pomo,  i(t  ein  merclwürbiger  2Baffer#galI 
fceSgluß  Marannons  in  ©uD#America 

I.69.V.  5 9*  „ _ . 

Popdy  an,  ein@tatt/  SBiftom/  Regierung 
nnb  Collegium  S.  J.  in  ©uD*Americä 
in  Dem  Sfteich  Quito  gelegen*  1.  59. 
Popul,  eine  £anbfd)afft  in  ^torb? America. 
IV.  67. 

Porcellan- Pater  d’Entrecolies 
ein  Sefuiter  hat  Kim-tc-Tfchim  in 
China  Die  $unff  Den  feinefien  Porcellan 
in  machen  auS  eigenem  ^lugenfchein 
unb  §lu#?r|chung  Dern  Zünftlern  er# 
lehrnet:  auch  / wie  folget  na^)$uma# 
chen  fepe/  na^)  Europam  überfhrtben  5 
Dejfen  ©chrifften  allhier  famt  Der  ^unft 
mitgetheilet  werben*  VI.  9.  Diefe  Ma- 
nufaaur  wirb  in  Dem  neunten  Shell 
Difer  Briefen  noch  ausführlicher  Por# 
getragen  werben* 

Porcellar,  ein  föerg  in  Dem  ©unb  pon  Ma- 
J fi  1*^3  II»  21» 

Pometoner-  0d?ant$  in  Dem  ^orD#unD 
©iglanbifchen  America.  I.  5 5.  feqq. 
Porphyr-Qtm  ober  purpur41Tarmel ift 
in  Sgppten  hdufftg  anptreffen.v111.46. 
Porquet,  P.  S.  J.  Miüionarius  in  China.  IIL 
24.VII.46. 

Portier ,P.  Jacobus.  S.J.  Miflionarius  auf 

Denen  3nfeln  Des  jEg^ifchen  S^eerS* 

in.  78. 

Port - Louü\  n ^!leitt#Britannien  ingraitCC? 

reich  ein  pornehmer  ©aafen  unb  ©tatt 

IV.  102. 

Porto  bello,  eitt  ^)aafett  ttt  America  ©uD^ 
Werts  an  bemMexicanifchenStteerge# 
legen/  h«t  ein  gifftige  l'ufft.l.  5 5* feqq. 
Porto  novo , eine  ©tatt  unb  ©aafen  an 
Der  gifcher#^ü(te  in  £#3nbten*  vii. 
ll5* 

Porto » 
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PoYto  Ricco , ein  .v^afen  ttnt>  3nfel  £)|t* 
roerftf  bet;  America  wirb  anmüttg  be* 
fcbribett.  1.86.  vil.  7 6. 

portußall/  fil)e  $)0rtugefer, 

portußefer,  3hre  S0toc&tunb  (Schwach* 
l)ett  in  £)|l*3nbten.  I.  2 8. 1 1 3 . ©ie 
uerliehren  fag  alle$/  wa$  fte  in  £)fj* 
3'nbien  befejfen  Ratten.  1. 1 1 n j 1 3.  bie 
3^ortugefifcf>e  3tfuiter  beehren  in  Ma- 
durä  burch  ihr  (Irengetf  £eben  Piel  #ei* 
bett.  in.  40.  bie  $)3ortugefen  fepnb  in 
Abyffinä  oerhagt  in.  83.  ©ie perfol* 
gen  bie  neue  ©htiffenheiten  in  bem 
^C&itolanb  unb  in  Paraguariä.  IV. 
44.47.  $ortugeftfche  ©taaf&Diegeln 
in  £>fi*3nbien  unb  China  werben  t>on 
anbernEuropadf^en^otentatenburc^ 
lockert  v.  4.  feqq.  sportugefen  uo n 
Macao  verfolgen  bie  gtan^ofenin  Chi- 
na* v.i  8. Sportugefifche  5>oltcet)  fornmf 
einem  £eutfchen  felffam  por,  v.  44. 
3h**  (Sitten  / ©chulen/  Kirchen/  €lb* 
ftev  / Sölutgericbt  k.  v.  44.  feqq;  ihre 
©ifferfucht  bie  ©l>e  betrejfenb/  unb 
^beueung  fchter  aller  ^Bahren.  v.  46. 

S)ie  5)ovtugefen  b^ten  aufibren@cbif^ 
fen  fchone  5(nbad)fen.  v.  77.  $>o rtu* 
gefifcher  ©laub  wirb  berlaugnetvi.8. 

Pot ofi,  ein  berühmte  33erg*  ©tatt  in  Pe- 
ru mit  überaus  reichen  ©olb*unb  @il* 
bet :4>lbern/  ber  ©r^n  Spanien  w 
ftdnbig.  vii.  5 7. 

Poyas , ein  mlbcß  fielet'  in  Chili.  V.  76. 

Prankly  ober  Frankl  Werben  bie  Europäer 

in  gan£  ^orgenlanbunbAbyiimage* 
nannf  auch  *>on  betten  SÖbldern  in  £)f|* 
3nbien  unb  Äthiopien  nicht  aOein  ge* 
fonber  auch  atö  ein  ©brlofe 
Regier  *©efmb  / töte  bep  un$  bie  gi* 
geiner/  hochffentf  verachtet  v.  98. 

Prato , P.  Cafparus  S.  J.  Mitfionarius  bet) 
bzmxhenes  in  bemS9?ofcherlanb.  vii  $ 7 

Prebicant  / ein  «OoOdnbifcljer  Wirb  in  ei* 
nem  ©lauben&©treit  uon  einem  ©a* 
thdifcljtn  Snbianer  fchanben  ge* 
macht  m.  50.  €mem£>amfcbenPaftor 
Will  bie  Gehrung  bern  Reiben  nicht 
gelingen,  vii.  ho. 

prebtg  unb  Prebtger  foHen  nid)tberad)* 
tet  werben.  1. 103, 

Premare,  p.  s.  j.  fahrt  mit  io.  anbern 
gran^oftfehen  Sputtern  nach  Sina.  il 
22.  allwo  er  bon  tapfer  Camhi  gndbig 
empfangen  wirb,  ibidem, 

Jfoßpk  StoeckUfo. 


93riefto®lje  in Utopien.  vni.  5 ?. 
$rief}etwet)k  fytbniföe  be t)  &enen  Mo- 

fcheh.  V.  Gi. 

Ptmt}m‘3nfel  (Hi.  4.;  kt)  bem  @un& 
DOtt  Java. 

ProB.  ®ntfe?it^e®rei(&»a)t!cBmtn 
Madurä.  VI.  89. 

Proce[fion)\\\)t\Xm%m&  icem  &ronletcß* 

mm. 

Prometheus,  ©in  Abgott  tn  thibee,fo  bett 
^erg  Caucafum  l)Utet  VIL90. 
Propaganda,  ^ifchbffunb  ©eigliche  £om* 
men  au£  ber  Sorbona  in  Nahmen 
ber  $$.  Congreg.  de  Propaganda  fide 
in  China  an,  1. 1 1 ^bife23erfammluttc| 
fagt  benen  3efuiternin  China  £)an<f; 
meil  bife  aßeMiffionarios  bafelbft  ohne 
Unterfchieb  bern  £)rben^(tanbm  W 
fchühen.  v.  2 4. 

Propheten  falfche.  1. 102. 

Proteganten  (hoch  bie  £)oHattber  öu^ 
gefegt)  ermetfen  benen  Sefuiten  in  bepsi 
ben  3nbien  burchgehenb^  grofie  ©h^ 

I*  I I o. 

Provana , P.  Jofephus.  S.  J.  Miflionarius  ttl 
Sina  |U  Kiamcfeheu.  VI.  17.  IV.  30.©u 
gekt  (tlö  Äapferltckr  ©efemter  na* 
SKcm.  V.si.St'fhfbt  VIII.  lg.feqq. 
Puduturfiy  ein  <Ortin  Travancor  famt  Cfe 

ner^irch,iii.4f. 

Puebla  delosAngelos.  fil)C  ©ngelffatt 
Pulear,  ein  5lbao tt  in£)ft3nbiejUiL  66. 

Pu/ke-VOän  JU  Mexico.  I.  8 3 . 

Pul0;<9rififgibt  ben  guftanb  be£0iedjett 
gernig  ^u  erf ernten,  v.  103.  vm  9. 
Pulfches,  ein  milbe^  SSold  in  Chm.v.7^ 
Pundifchery , ft!)e/Pondifchery. 

Pünganar  ein  ^)aubtf!att  unb  £anbfchaff! 

inSnbien,  iii.68.iv.  !o2. 

Pmghuy  ein  ©eelanb  ^ifthen  China  unb 

Formofa,  VI.  34, 

Pumcael,  eine  ©tattanbergifcheiv^uffe 
^mifchen  Comorin  unb  Ramanancor, 

III.  50. 

Puntan  ober  Puum  ifi  ber  %la$me/mb 
chen  bie  Maränifche  3nfeln  bem  alles* 
erfien  unb  hochgen  «Sejen  geben,  i.i  q3 

Putan , fth i Puntan. 

Punarudevenmvmbm  mähren  ©lat^ 
ben  abtrünniger  3«ngüng  in  Marava, 

II.  9 3« 

Pythagoras.  Neffen  3rrlehmn  bem  ©ee^ 
lem^Banbel,  vi.  74. 

Pytahayos , CtU  fpffltC^e^  jQh^  bberWjlbl 

II  get 
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geigen  M California.  VII  71*  item  eine 
SEal^eit  mit  foldjen  geigen.  82, 

Vj xirat  es  iff  Der  junge  oDeeobereEuphra- 
ies.1V.  68* 

Q, 

Quebec^,  ettt  ©tatt  in  SffemgrandV 
retc^  in  America.  II.  8?. 
gueäa  iff  ein  Weinet  konigretchlem  in 
Der  ^)aib?3nfel  Malacca.  V.no. 
^^//c^fajfageKeicfcheujeineSan^fc&afft 
tn  China. 

Queitef  u , ein  ©tatt  ttt  Der  ©inifchen 
£attDfd)afft  Honan.  IV.  30. 

Query  Mr.  Ctn  meltiicher  sprieffer  in 
China  UnD  lobft)UrDiger  Miflionarius 
ttirb  pon  Denen  Sefuiteen  gewaltig  be* 

f4u?et  v,  25. 

Quimes , ein  Vold  in  Dem  SchikicerlanD* 
IV.  46. 

Quinquina  mad)f  Den  Zapfet  Camhi  in 
China  gefunD*  v.  19.  tx>irD  auch  in 
America  geftmDett.  V.  64. 

Quiroga , Don  Jofeph  de)  fud)e  Gviroga* 

Quito,  ein  #aubtffatt  unb  konigreief) 
Difi t$<$läfyvnen$  in  ©ub?  America  famt 
einem  Dornemmen  Viffum/  hoher 
©d;ul  wnD  3^futter^CoUegio,Dee  Cron 
©panien  §u(idnDig*S)ie  ©tatt  an  ftch 
felbff  geniegt  einer  gefunben£ujft/unb 
iff  gleii&fam  ein  trrbifchetf  $Parabeig* 
I.  66.11.  65.  viii.  34« 

R* 

i%$  0Dtfes;  an  Denen  Verfolgern* 
iv.  109. Sfiachgierbe  Dern  Seren.  11. 
80.  feqq. 

Radoy  P.  Petrus  de)  S.  J.  Miflionarius  UltD 
5lpoflelDern  ßauren.  VII.  59* 

Rajapur,  ftpe  Rafchapur. 

Rajas  Cfage  Rafchas)  fepnb  Cbelleute  in 
£>ff*3nbien/  königlicher  #erfunfft 
111. 42* 

Ramadam  oDer  Ramefam  iff  Dem  Sut*^ 
den  abergldubifche  gaffen*  iv.  64. 
Ramanadaburam  iff  Die  #aubtffatt  in 
Marava*  II.  92* 

Ramanancor , ftlje  Rameifuram. 

Ramafa- Muter  am; eine  ©tatt  in  Carnate. 
III.  68. 

Rameißtram,  fonff  Ramanancor,  iff  eine 
Snfel/  ein  @6$em$empel  unD  ein 
' )epDnifd)e  SBallfarf  bep  Der  gifcher* 
^UII.56.  VII.  117? 


Ramejfurami  fi^e  Rameifuram* 

Ranganadeven  ein  gürff  OOUMafava  per* 
folgt  Die  €lmjfenf)ett  unD  lagt  v.P.jo- 
annem  deBrico  tobten*  11.89. 

Ranfchery , iff  eine  @d)aar  Vold$  in  Ca- 
lifornia , fo  auf  einem  Raufen  l)in  unD 

her  ziehet*  vil.  73* 

Ras  buten,  fd)e  Rafchas  put  er * IV.  90. 

Rafchapur, ein  oornemmer£)afen  ämifcheit 
Goa  unD  Suratce,  Dem  ©roj^Mogol 
pffanDig*  VII.  117. 

Rafchasputer , Rasbuten , oDer  Rajasbuten 
fepnb  oornemme  Cbelleute  inSnDien/ 
königlicher  £>ertunft  mit  freien  @u* 
tern  oerfehm*  ln.66.iv.  90. 

Ratkay,  P. Joannes  S.  J.)  Miflionarius  in 
ÜRorD^  America,  i.  77. 84.  fiirbt  ai$ 
SJfartpr*  l 105. 

Ratkay , P.  Nicolaus)  S.  j.  Milfioöarius  in 
£>ff'3nbien*  1.  84-  io,t. 

Zauber.  Cm  Crpraubermirb  nicht  allem 
befehrt/fonDer  auch  in  emenSlpoffeloer* 
manDelt  1. 1 04.  ff  he  Werber*  Zauber 
in  China  fepnb  häufig  unD  mächtig* 
IV.  4.  ©ie  fpihlen  Den  Sfteiffer/unb  bef* 
fern  ftch  niemals  1 v.  5 . Zauber  in  Sy- 
rien. iv.  6 3 . 66. 67. 69. 9tober*Caft  m 
£#3nbten  beftget  kbnig  unD  $0* 
tentaten.iv.  ui. 

Rau djl  P,  Balchaflar  S.  J.  Miflionarius  in 
Tarahumara,  VIII.  42. 

Kaud;roercf  in  Aby/lina.  VIII.  57. 

Xaufd)  oDer  Volltrmden  iff  in  £#3«* 
Dien  Da^abfcheuhehchffe  Gaffer/  Dag/ 
ioer  einen  gefoffenen  $3?enfchen  tobt* 
fchldgt  / um  folche^  guten  SSBerdä  mb 
len  gelobt  wirb*  iv.  95* 

Rebellion.  fthe  2lufiianb. 

Sebent  oDer  tPeinjlbd  wachfett  in  5>er^ 
ften  fo  bid  a$  heg  un£  Die  Vaume*  1 v. 

78'e 

T^ebbmet  fepnD  in  Paraguaria  unehlich 
Diel  II*  5 7.  icem  an  Dem  Udfoner-  ©ee* 
II.  8 f.  me  au0  in  California,  III*  37. 
abermal  in  Paraguaria.  VI.  99. 

Rechberg,  P.  S.  J.  Miflionarius  in  Paragua- 
rii  VH.  66. 

Rechte  ^(DrDtiuns  unD  0erechtfamfeit 
Dern  3nDianern  oon  Madurä.  vi.  8 7. 

^eehtö^robeu/  al££olrer/  ^edbmidjc* 

VI.  87* 

Regelt  oon  DmenChriffenerbeten.1v.23* 

Regenbogen  aufDem5Öfeer  huf  motffelt* 
fame^  an  fich«  ll  44“  iff  umgeffur^t 
) ober 
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g*  Met  Mftop  SS«*'"- IV-  49.  &*,  P. Matthäus, S.  J.  (MerSfoolid 

9tcgml>ogen  b«S  monbä.  vil, . 5.  Dem  ©mefmt ; beflm Wburt/ffiff 

%!if,  P.S.  J.  Miilionarius  in  Sina.  11.2  2.  SIrbeit/  @c!)ic£fö(/  l'd'fil/  .f-linWf  mi* 
KcicDtiim  eerbrnnmt.il.  10j.tv.20.  wtrb  ©rabftgtt wirb b/fdirihm  , , ’ & 

v,aiÖ  D‘C S^bRcUbem.aD 

«eiji/ 'Wie folget  wadfjfe  unb  gebautst  ft„ 

|c«ÄS  LTl!ä7Sn„  semmT rn 

ÄÄäS  K“'.p”s 

X£Ä5r°“iüS Jftp“ 

Rekiem,  ein greifet Diaubfjifd) im 9f or&*  'imSKeer. vn.^o^'' S' J‘ Mlß‘ wtliucft 

£ Don  Ybamesde)  General- Vica-  ^ *"  «*W 

r.us^  beö  -0-  S3i|c()pff3  Von  Sierra  in  Kigaudiere , Mr.  de  la)  t^iit  &r<fttielifdirt' 
Pen. , napmal#  @pamfc&er  £ofprer  %c&tf  Capitaine.  iuT 3 SM  J ' '“)  C 

25ctt|{;ritTc  Dem  3efmtem tit  China  wiöet 

Dm  Äricg&MandarinT? chin-Mao  wirb  ,,  “ , -öwts  gmof  jen  wirb.  1. 9«. 

tut  ganzen  Dieter  t>«rc|>  ben  £DrucÜ  ltt  ,;?r?suaria  iff  uberffufjig 

tob  gemacht/  pierburep  aber  bte II. 48.  fegq,  vi.  99. 
leumbungen  dou  allen  Europarern/aucp  ie<$*  ftnbet  man  beffeiben 

Don  betten  .£)olb  unb  ©ngelldnbern  afe  -» ©nttungen,  Vili.  5 7. 
geleitet  vn.  24.  mietfrei  1.99* 

Äwtf . P,  Thomas,  S.  J.  Miilionarius.  I.  ^oamaynas , ein  fOofcF  in  America.  1. 6% 

1 ö 1 . Kocca , P.  Soc.  Jefu  Pro viocial  in  Paragua« 

Reytura  tin&ä  in  Ttzvancor  famt  eina  „ 

.^irep.  IIL45.  Kocca , P. Thomas  de)  S.  j.  Miilionarius 

Rhodes,  P.  Alexander  de)  Miilionarius  S.T.  Sftofcperlattb  DOU  benen 

unb  erfler  Slpoflel  in  7 mfyn,  begehrt  Bfyres  eri^)^gen.  v.71. 

unb  erlangt  Don  bem  SlpcfMfcpen  Roche- Renule)  ©n  gran^oftfeper  ©cp# 

©tul/  baß  allerpanb  Miffionarii  au$  Capiraine  unb  ©uttpdtcr  bernMiffio- 

unterfcpiblicpen  ©tdnben  benen  Unfe*  ^ neo- Soc-  Jefu- m*  41  • 

rigenuon  ber  #.Congregacion  dePro-  Koc^ue,  deia)  <£in  gran^oftfeper  ©Cpiff^ 

pagandaju^)ui(fgefc^icbtmerben;unb  _ Capicaine. II.23, 

bifeg  niept  allein  in  Tunkin , fonber  aller  Rodriquez , P . Figueredo  de ) $.  j.  Millio- 

£)rten  in  fD?orgenlanb  / auep  fo  gartn  ö ßariUS  in  Sina-  1 v- 1 7. 3 8. 

Sina. Li  14. 11.35.  ©r pat  e£ gut ge^  Komananca , ein  23orgebtirg  in  bem 
meinet  ©unb  Don  Malacca.  11.22. 

Rhode s,  trüber  Bernar dus  s.  J.  ein  Slpo^  Römer o*  ein  boflbarer  JbBeer^ifd^,  v.  78. 
t^eefer/ mirb  Pondifcherypon  benen  ^fikad,  ein  S^orgeburg  in  bem  ©unb 
j£)olldnbern  geangen/  unb nadM»?-  bon  Maiacca.11.21. 
fierdam  geführt  €r  faf>rt  bemna^  Rofalia , ^ifd)of  oon)  mirb  in  China 

auö  Europa  nad)  China  unb  errettet  bbli^^en3efuiterngemaltigbefchuföt 
ben  tapfer  Camhi  dou  bem  Sobt  v.25.  fifytLionne. 

Sbuet  Diel  0ute&  ^aept  bem  €pri^  ofmy&rdns  / merben  auch  in  Sina  ae- 
£entum  einen  guten  ^apmen  unb  (iirbt  maept  iil  22.  mtvcibm  unb  enfm# 


felig.  v.  5 2.  vi.  24. 

Rjbe'iro , Don  Joannes.  S.  J.  Miilionarius 
in  Malabariä  unb  ©r#*  Sötfcpoff  bem 
alten  Sanft-Thomas»  Cprifien,  vi.  57. 


nenbenSeuffeUv.  21.  IKofenbranß 
mirb  in  Madura  fleißig  gebeten,  VH. 

106. 

Rota , Sarpana , ober  Sanft*- Anna ? tf| 

II  a eine 
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fcttte  Dem  Marianifdjett  3nfelnJ.7.  IV- 
i.  VII.  6.  f tyeBonani. 

Roth*  P.  Henricus  S.  J.  Miflionarius  £U 
Agra  in  Dem  fKeid^  Mogor.  1.113. 

Bot&MT  am  ßopff/  wie  e$  $u  feilen? 

vii.  9 5. 

Roulx , P*  Sebaftianus  S.  J.  Miflipnariüs 
auf  Denen  Mariannen  3nfeln.  iv.  2. 
Royer , P.Abrahamus  le)  a«^  grancf retcf> 
gebürtig  Soc.  jefu  Milfionarius  in  Tun- 
kin befehrt  Diel  taufenb  Reiben»  iv» 
22.  VI.  7.  II.  3 5* 

Rucbollo  fi()e  Rutfchollo. 

Rudolphm  II  3tomifcher  tapfer  wirb  in 
Werften  wegen  feinen  glorwürbigen  wi* 

Serben  @roß*SuItan  AmurathDenIV. 

erfochtenen  ©tgett  fehr  geprtfen.  iv.73* 

Riiedel , P.  Chriftophorus  S.  J.  ffirbt  bet) 
Denen  orinoken  um  be£  0lauben$  mil* 


len.  1.  54* 6 5* 

Rußfjue , eine  ©eefiatt  unb  #afen  in 

Xfricä.  III.  3 • 


Rußen , ftt>e  Moßowittcr. 

Rutrang , ein  3nbifc&er  Abgott.  V.  8y. 
Rutfcbollo , ein  Collegium  Soc.  Jefu  auf 
Der  ^nfeiSalfettebet)  Goa.  V.  81. 


s. 

^ Aa , P.Bernardus , S.  J.  Milfionarius  in 
^ Madurä.  II.  107.  wirb  gepeiniget  m. 
5 3. 62.  iv.  1 1 4.  leibet  ^ajfer^0efabr* 

latyiit  heutiges  £agö  ^»i.ijf  eine 
uralte  ©tatt  in  Äthiopien , allwo  Die 
berühmte  Königin/  fo  ben  $6nig  Sa- 
lomon  befugt  ¥tl  foü  gewöhnet  haben, 
in.  84.  föiel Werter  btfer  ©egenb  fuh* 
ren  annochben^ahmen  Saba,Sabaun, 
Sebaim  &c.  ibidem. 

aU  ein  ©tdttlein  in  Werften,  iv . 76. 

'ableft&n  ober  Arachofia,  eine  saubfehaftt 
ini>erften.iv.78. 

Sacmment  beSSlita r$/  ftbegronlet<$* 
nam.v.  8i.  ©acramenten  foüen  ntch t 
perfeboben  werben.  1.  3 ° 3 . ©acramen? 
ten  fepnb  in  Abyifina  fiben/wie  $n  üKom. 

3nffrawSluß  ober  Hoambo , etn  berühmt 
ter  ©trom  iuSina.  iv.  37*  0affr<m 
wachff  mSnbien  aufbenS3aumen/wte 
Der  v.  83-  ^ er_ 

Uint-Hilaire , Mr.  de ) ©n  gran^oftfeber 
ebelmann  unb  ^rfttin;Dfc3nbtenift 
ein  gvojfer  ©utthater  unb  &efc&ü|er 


Der  (Zfynfimtyit atlba.  vii.  tu. 

Saint- fVadier , Mr.  Cochec  de)  (Sin  ©U& 
thdter  bei4  Million  in  Carnate.  VI.  92. 
Salamandra  unb  Rauben*  ©chlangen  in 
Bengala.  IV.  9 5 . 

Saleme » P.  Franc.  Maria  de)  ©U  Francif- 

eaner  unb  $)abftlid)er  0efanter  nach 
Dem  Abyflinifd)en^)of.  vm.44.  ftirbt 
heilig.  51. 

Sahna,  ein  fS^eet^afen  auf  Der  3nfel  Cy- 
pruSi  IV.  62. 

Salorzgno  , P.  Emmanuel.  S.  J.  Milfiona- 

rius  fabet  oergebenS  an  Die  Marianifche 
3nfeln  ^U  reformieren.  1. 1 3. 17. 
Saljette ein fd)one/  grojfe/  23oldreicbe/ 
Catholifche  3nfel  bet)  Goa  unter  Der 
£>bforg  Patrum  Soc.  Jefu.  V.  81. 
0d$ct>ercf  wirb  in  Sonora  pon  einem 
Sefuiter  entbedt.  H.  78.  ©al^felfen  in 
California,  ui.  3 7.  ©al|$gierbe  Dem 
Snbiauern  iß  lächerlich.  vn.  5 9-©alp 

(fein  in  Ägypten.  VIII.46.  feqq. 
Sahaterra , P.  Francifcus.  S J.  Million arius 
unb  erffer  SMt'^lpoßel  in  California. 
111.  31. 

Samal , iff  eine  Dem  3nfein  Pintados  auf 
Denen  ^3f)Utppimfc^en  ©lanben.  11. 5. 
Samorin  i alfo  werben  bteganb&gürßen 
in  £#2mbten  genannt. 

Samfinfrvc  ftavde  dichter  PonSfrael  wirb 
pon  Denen  ^rachmannern  feltfam  por* 
geffellt  v.  89.  vii.  11 4. 

Sanbram  tjt  eine  §lrt  3«hifdhm  Söeph^ 
rauchd.  iii.  66. 

Sancianoy  eine  3nfel  auf  Dem  ©inifdhm 
J^aubt^eer/  mit  be^  $$.  Xaverii  erjter 
©rabjfatt.  11.17.  in.7.feqq*  wirb  mit 
einer  CapeK  gegiert. IV.  15. 

@mib  i3nfel.IL  2». 

0aubberg  unb  0anbrDelIetiin?)erpen. 
iv.  77.  im  $)erfi)ihen  ^eer  bet)  $en- 

der~/ibaßie.  IV.  87.  VIII.  47. 

Sangalle u-llU  ober  Helon-Kian%  ein  §lu0 
in  Der  «Df&Sartarep.  V.  14. 
Sammftin  Snbieneiti  frepwilliglich  6«f> 
fenber^rachman.  m.  66. 

Santa  Fe , fil;e  (Ölaubeno  * 0tatt.  item 
VI.  100. 

Sant-Jago , P.  Antonius.  S.  J.  Miflionarius 
in  MailTur.  V.  1 1 2. 

Sant'Fittores , P.Ludovicus.  S.J.  MilTio- 
narius , erfter  ^tpojtel  unb  €rl)marti)r 

auf  Denen  Marianifchen  3nfcln^  i.  7* 
beften  Xobt  vn.  $. 

Sanz* 
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SanzJozanOi  Don  Francifcus  de) 
fcbojf  $u  ©laubenögatt  in  9?eu*Gra- 
naca  »erfolgt  bie  3efuiter/  unb  n>irt> 
»on  0<Ött  gegraft  vm.  29* 
Sapphir^ttm  fegnb  in  ©ggpten  häufig. 

VIII.  46.  feqq. 

©ardj  für  bie  lobten,  vm.  10.  feqq* 
Sar/gafj,timbem  i3.Marianifcben  Snfeln. 
I.  7. 

Sarpana , Sanft- Anna , ober  Rota , igeittC 
bern  13.  Marianifcf)en  Unfein.  I*  7* 
©rtttler  fegnb  in  3nbien  unebrlidj.  m 42. 
Sana  ig  Thibetifc^e^  0ergem3)febl/wel* 
d)e£  biefelbe  iartarn  gan§  robe  eifern 
VII.  91. 

©auerbrutm  / ein  wunberbarlicber  bep 

Mexico.  1. 8 9. 

©tfltefcsißcf/  P.  Marcus)  S.  J.  MilTionarius 
£U  Quito.  II.  66. 

©rtttffen/  fibe  Rmftfy : ©djroelgerep. 
©auf leifch  ig  in  gewifen  £dnbern  ge* 
funb.  1.108. 

Saypan  ig  eine  bern  13.  Mariannen  3n* 
fein.  1. 7.  n.  2. 

ober  I ontglicber  J£)anbgab  I ommt 
P.  joachimo  Bouvec  s.  j.  wegen  eiltet 
ZbetQUubcm  fo  »erbdd)ttg  »017  bag 
er  feinem  £)rben&33ruber  folgen  blau 
anlaufen  £ti  laffen  »erbietet  / hierüber 
aber  mit  bem  ©inifcben  €ron*3>rim* 
pen/  ber  fold)e3  befohlen  batte/  in  ei* 
tten  barten  SBortgreit  geratbet/  wel* 
<ber  enblid^  »on  bem  Kagfer  Camhi 
hocb»ernünffftg  entfcbieben  / unb  $u* 
gleid)  »on  ihm/ wie  fe|r  bie  #of  Patres 
s.  j.  Peking  »on  allen  @5>atten  ei* 
neg  Aberglauben^  entfernet  fegen/  er* 
toebnet  wirb.  iv.  34. 

©cpaafe  fegnb  in  California  »on  benen 
Unferigen  febr  untergeben/  unb  »on 
^wegerleg  ©attung.  in.  31.  ©te  haben 
in  Reiften  folbtcbte  ©cbweiff/  welche 
fte  auf  §weg  Otd'Dlein  nachfcbleppen. 
etliche  aber  tragen  bafelbg  eine  »on 
Sgatur  blaue  2Boüe.  iv.  76.  ©drnafe 
fegnb  ber  ©eff  alt  (nicht  aber  ber  0rbf* 
je)  nach  / beg  Pototi  in  Peru  gefaltet/ 
n>ie  Die  Cameel  ^ guWen  / tmb  werben 
zuweilen  big  40.  £aufenb  auf  einer 
£)erbe  begfammen  gefriben.  vii.  5 6. 
SckaUk$v$X  auf  Off^nbifch  ein  gard’e 
;Ocbfem©enne/womit  bie  £eut  erbarm* 
lieh  gebrugelt  Werben,  IV.50.V  98. 
Schach- Abas  wäre  ein  ©igbafter  König 

'fofiph  Stoecklein . 

fli 


in  Werften  $u  Seiten  Kagferä  Rudol- 
phi  11.  mit  beffen  #ülff  er  ben  ©rog* 
Sultan  Amurath  ben  iv.  febr  gebemuti* 
getbat.  17.73* 

Schach-Sephi  tg  ein  prächtige  Meftzidd 
ober  Mofchee,  aUwo  bie  König  in  tyeu 
gen  pflegen  begraben  $u  werben,  iv.74, 
Schagrenat  iff  eine  ©tatt  famt  einem  be* 
rühmten  ©b»en*£empel  unb  £eufl i* 
fcher  SSMfarf  in  £g*3nbten.  vi.5  5. 

feqq.  VII.  1 14. 

Schalem  tg  ber  erflgebobrne  5)rtnp  heg 
alten  ©rog  * Mogpls  Aurengzebes. 
III.  55. 

©d?aU/P.  Adatnus.S,  J.  MilTionarius  »»jf 
€blln  gebürtig/  wirb  »on  bem  ©ini* 
feben  KapferJb6«»^iwie  ein  SSatter 
»erebrt/  unb  bem  obriff en  Mathematik 
fchen  Qoftafy  £u  Peking  al$  £)be r* 
baubt  »orgefept;  nadb  bife^Kagferg 
äobt  aber  »on  benen  fKetcb£»erwefem 
hart  »erfolgt.*  hoch  »on  Kagfer  Camhi 
Wteber  befreget  unb  nad)  feinem  £ob£ 
herrlich  begraben,  ©r  belehrt  nachfet^ 
nemSlbfferben  einen  Mandarin  famtbef* 
fen  ganzem  #aug. IIL  26. 1. 46. 1 14« 
v.  9. 

Schamaros . ©in  S3old  in  bem  Schikiter- 
lanb.  iv.  46. 

Schamhay  iff  eine  ©tatt  tn  ber  £anbfcbafffi 
Nanking  ttt  China  fantt  ÜUCt  Miffioü 
Soc.  jefu,  allwo  big3o>taufenb€brfe 
gen  foHen  ge^ebletwerben.  IV.  17.30- 

Sch  ammach  i ff  feie  tn51w6s 

Medien  IV.  73. 

Schamtt  ober  Xamti  bcbeutet  in  China  bet! 

wahren  0£)tt.  i v.  3 7. 

Schamtien  ober  Xamthien  , ftf)e  Schamtt « 
Schamtfcho  eine  Milfion  Soc.  Jefu  Unb  eil| 
©inifche  ©tatt.  iv.  17. 

Schandanaru.  ©ine  ^anbfcbafft  in  3m* 
bten.  iil  59. 

Schanäemagor , ein  gran^bftfdhe  SeggafC 
an  bem  Slug  Ganges.  VII.  1 1 3. 
Schanpaila  tg  ein  Königreich  in  Africs 
beg  Abyffina.  IIL  ioi. 

Schanß  ober  Xanfi  ig  eine  Sanbfchaft  in 
China.  IV.  29. 

Schamung  ober  Xantung  ig  ebenfalls  eine 
bern  i s.  5)ro»mgen  in  China. 
Schaotfcheu , eine  ©tatt  in  China.  III.  24; 
v.  28  iv.  5. 6. 16.  famt  einer  Miffioa 

S.J.  ibidem. 

©ebarbod/  Scorbutus.  UI,  4.  V.  79.  ft)tg 
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foIdjttStt  feilen  «ttö  wo  ec  fyerfomme? 

VII.96.feqq. 

©chiffrierter  in  3)ortugall.  V.44. 
0d;4ße.  $83te  folcbe  tn  £)ß*3«bten  ber* 
graben/  bewahret  unb  beraub  gegra* 
ben  werben,  vi.fi. 

SchJveri  beißt  auf  «Dß^nbifcb  ein  ©e* 
ri<J)tS*,0auß.  iv.  5 1. 

©chaufpiel  ober  geißlicbe  Comcedie’tn 
ber  €arwod)en  $u  Ahur  in  Madurä  oor* 
geteilt/  Riebet  mei  ©uteS  unb  23bfeS 
na(bftcb.ni.74. 

Schedda , eine  ©tatt  in  Arabia.  III  84. 
©cbetb^Butl  ji(Ars  diftillandi.)  in  £#30* 

bien  üblid).  v.  103. 

Scheba , ein  £)rt  in  Aby/Tina.  III.  84‘ 
ächenfi  ober  Xenfi  eine  £anbfd)ap  in 
China , fo  bonbem€rbbibemfebr  ber* 
joüßetift  worben/  wirb  \ ürfclid)  be* 
fcbriben.  v.  11.VIII.4. 
sMaros  ober  Schiheros  fetjnb  236lder 
unweit be^  gluß  Marannons.  II.  66.69. 

©dbtff  ©n  ©cb*ff ^erfpringt  1. 76. 
©chiffbmt. II.  4 9- 79.iv.  3.  ©cbiffbau 
bern  Silben  aufbenen  Mariannen 
Snfeln.  VII.  4.  in  China.  V.  47-  VI.  3 4. 
tU  Paraguaria.  VIJ.  62. 

0cbiffbou$.  1. 7 3 • 77-  8 5 • 1 00*  I °S-  HI* 
69. IV.  5. III.  5.  VII.  23.  VII. 74. 
©dßffcSefnbr.IlI.a. 

©cbiff@tatt/  bie  ba  lebiglid)  famt  ihren 
©ajfen  unb  einer  58elt  ?8oldS  auf 
©Riffen  unb  auf  bem  SBafler  (lebet 
u.  20.  in.  14« 

©cb#3ucl?t  beb  einer  gloft  ober  fonjl 
auf  einem  soffen  ©d)i(fpr©ee.i.78. 
86.87.99. 107*  II.49.  IV.  98.  iuSina* 

V.  47.  item  IV.  4. 

ß^iff^tbtiuns/  ßbe©chiff3u<#t 
0d;i'{f/  0tnifd?e.  V.47. 

Schiften*  ftbe  Tfchikicen. 

©d?ilb>3rotten  überaus  groffe/  in  Ame- 
rica. 1. 12. 87.  bt«t^  Africa  in  benen 
©üblichen  3nfeln.1v.99.  an  bem  Ma- 
rannon.  II.  71.2c. 

©cfnllttigero/  3obann  (£afparS/,0ß*3n* 
bifebe  3ßetS*$8efd)reibung.  iv.  84. 
Sehirntim,  ein  groß  £>orff  in  ber  ©int' 
fd)en  Sanbfcbaft  Petfeheli,  unweit  Pe- 
king. IV.  18. 

Schinahallabaram , eitt  ©tatt  itt  Carnate 

famt  einer  neuen  Million  soc.  jefu. 

VI.  9*s 


Schimpen , ein  bornemmer  (Ebriß  in  £>ß* 
3nbien.  II.  1 1 1. 

Schinfü , beißt  in  China  einen  Miflionarium 
ober  geiftlicben  23atter,  vn.46. 

Schinhay  iß  ber  $>aß  bon  Leaocung  nach 
Peking.  V.  n. 

Schinhay , ein  anberS  Itgt  in  Nanking,  ftbe 
eS  beb  fdnem  anbern  Nahmen  Scham- 
hay. 

Schindler , P.  Nicolaus.  S.J.  Miflionarius  in 
Quito.  VIII.  3 5. 

Schinfchi  ober  Gingt  ift  ein  ^bnigreicblein 
unb  ßarde  SSeßung  in  £)ß*3 «bien. 
vii.  19.  ©ieligtäu$torb*9torb*;Dßen 
beS  ^bnigreiebs  Tanfchahor. 

Schint  'wg , eine  ©tatt  famt  einer  Million 
in  China.  IV.  1 6. 

Schinyam  ift  bie  jjaubtßatt  fo  wol  ber 
©inifeben  Sanbfcbafft  Leaocung,  als 
gefamter  chinefif^er  «Oß^Sartarep. 
IV.  29.  V.  11. 

Schirangam , eine  3ufel  famt  einem  be* 
rühmten  Tempel  in  bem  gluß  Caveri 
tn  £>ß*3nbien.  ii.  m. 

Schirangapaturam  iß  bie  J^aubtßatt  itt 
Maiflür.  VII.  120. 

Schiras , ein  gewaltige  ©tatt  in  Werften/ 
wo  ber  beße  $Bein  wacbß.iv.  84. 

Schirignanen.  (£m  WtlbeS  SSoldÜU^JIO* 
fd&erlanb.  v.66. 

Schirmeifen , P.  Joannes.  S.  J.  Miflionarius 

auf  benen  Mariannen  3nßln  ßwbt 

vn.  3. 

©cbtrmsetß  eines  SanbS  ober  einer©tatt 
in  China  wirb  bon  benen  3nwobnern 
ßard  oerebrt.  vm.  1 5 . ©ebett  $u  ibm. 

ibidem. 

Schirfch  ober  Girge , ein  <Ort  in  ^Sgb5 
pten.  iii.  83. 

Schirvan  tß  ber  ftorbÜd)e  Sbeil  bon  Me- 
dien. IV.  73. 

Schiurma , ein  £?tt  tn  Arabia.  III.  84* 

©cblafffucbt.  VII.  96. 

©ebtaßfluß  l omrnt  bißweilen  born  ©auf 
fenber.  1.103. 

©dornigen  ober  anbere  gifßige  Sbier/  0* 
ber  einiges  Ungejiffer : als  $&auße/ 
Staben  *c.  gibt  eS  auf  benen  Mariani- 
feben  3nfeln  nicht  3a  fo  gar  bie  ©pin* 
nen  fepnb  alfo  gijftloS/  baß  man  fte  ip 
fet.  1.  8.  Öcblatisen  in  America.  I. 
5 2.  ©n@d?lm)ö  erwürgt  in  Ame- 
rica ein  alte  #ep.  1. 6 5 . Öcblnnsen 
iU  Paraguaria.  II.  J 7.  @cbln»ßen  ober 
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«iwjTc  Stadien  |ft6enm«fflncirt fein  ©cfmi&en  unbSing  in  Madurl.  vi  ar 
@i(}i  ober  jS^abfmgttgfeit/  foiibee  Schum  - Tfcheu , ein  ©fatf  in  Sina  in  bet* 
bienen  bem  SÄenfdjen  / n>ie  etitßtmb/  ßanöfc&afft  H— fnr , r & 

«ÄÄil« 

7 5-  ©erlangen  lieben £>ie  Muße,  unb  Öcbuttet;  in 

meeben  in  £#3nbten  bon  genügen  SbelÄä  *ÄtT# 

stÄSfi  sftwwfeL 

SS3fflg»iSgs 

v 88.  €in  3d,(*,g  TO,rb  eon  einem  ©öftticb  iv  ,6  fo  sac 

^etb  geboren,  vi.  9.  @cf)langen*$Prob  ©ebtrarees  Vleifcb  hafim  fsu 
»ee  ©erie&t  in  Madurl  Vi.  ?*  Bau;  ^ifbalSüaci  n be 

benfdjlange.  VL65.  ©c&fangen  ioer*  ^ontgreicb  Bengaia  iv  L fea! 

S!  w 0eruJ,!f  »«*“*  on*  ©WrAm|h  ffe  ieuffel/^er/ 
waepttg.  vii. 4.  ©exogen  werben  Sauberen.  M / 

e*n ©c^x»fltre*2RÄn(ilei? wirb tounberbarlids 

ffid*  m hriim@Cv?tn8m‘  CS11]10  fW  Weint.  VII.  70/ 

ovalen  £u  netlen.  vii.  9 5 . ©djvoein.  (Sine  @au  aebirt  einen  ö-fe* 
gingen  m Madurl  vn.  ,or.  p{)anU„.  vi.  9 8 emcn  Uc 

^vm 'jo9110  W ®*0^entan^ ©dweigtmbenbe  Wittel  in  £>ftj3n* 

ÄÄot*ee«0efofrenWt.  i.  to*. 


0«^!dm  $u  oertreiben,  vii.  96. 

0d?mib  / P.  Paulus  S.  J.  Mißionarius  in 
Chiü.  1.72.  fürbt  73. 

0d?mil>/  P.Sebaftian  S.  J.  Mißionarius  in 
Paraguaria.  VII.  55.  57. 

0d;nncfen  fi^e  VtTttcfen* 

0c^neegefnf)r.  IV.  67. 

ifi  eine  %xt  ^eibnifd&er  äußern 


©C^mentner/  P.  Jofephus , Societ.  Jefu, 
Mißionarius  bet)  benen  Guarajos  in  Sem 
5^of(%rlant).  vil5b. 
©c^wjimenöeoDorffinQJerften.  IV.  8 e. 

0d;mimm^tmji  VII.  99. 

0clnoen^m)hel  totrb  oon  benen  ßtJU 
unb  €ngeödnbern  in  2Bef^3nbien  unb 
mAfricä^ard  getriben.  vii.  57. 


oöermelme^rlafterl)afffer®leignern  Z bit 

unb  Üimtbetn  tn  Madurl  ra.  7<.  Scorpioucs  fet,^  i SWobm  imib  kte 

Schokanudm,  bce  ©%2lbgoff  »Oil  Ma-  geog  VIII.  50  ; Q m 

am.MMauteew  ^SgSÄJSS1??? 

beg  Äomgö  t>on  Cor&a.  v.  1 1.  )PjC  ,*•  //  4J- 

04>COtteilbrtcI)/  ©mf  »011)  ©11  infulier-  VL74.fenq  ’ J &K"‘  ^‘9U 

di^e?Ämr £>rbm  &e^^-B“e-  ®«1  öcs  SKenfdjeit  foii  nctcf>  bern  Maria- 
difli,  reifet  dg  Leganons-^relat  mit  nern  Sßabit  tu  einem  Sifrh  merh m 

bem  3tom.  Ä«t)f.  ©tog  ? 5öoftf^a)jtee  i,"  9»  5«  einem  »eiben, 

@Mf  vfn  rrmond  l,aci;  Conftanti-  Seeräuber.  1. 74.  ftqq. 

0dXi PS. J. Miflionarius ftiebt in g3e^  Seu!%:P'S'h Miffionarius  i',Tunkin' 

&ud7uiebm  Bengaia  auf  bem  Selb  ^ttbÄb^vm“"!8''“3“ 

ianbC«ey*nbmUfva!CI1  ^ &m  Se,Znel“y'  Mar(Juis de> «» ©«ffgateebern 
töanp  gejcnnben»  iv.  9 5 . Mißionen  soc.  jefu  tn  <0(t>3nbien.  v. 
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Selenga,  ttttSlufi  Utt&  Mofco  wifd)C  23e* 
0ung  in  öre  Snrtateo  na()e  bet)  Sma. 
V.  14. 

Selim , ein  Ort  in  Africa.  III.  83- 
Semen»,  ein  weltliche  Frieder  tnCocm- 
cina.  II.  3 4*' 

Seminarium  £ut!)mfcJje£  £U  Trancambar. 

VII.  1 1 0.  Cat^oitfc^e^  £U  Pondifchery 

unter  £>bforg  bern  Sefuitern.  vi.  5 j . 
©cn äiM  jCott/ foot/  »leprourff  wo 
befchriben.  n.46. 

Senderach , ein  ging  w Werften.  iv.  s 2. 
jhMir  ifi  dermal  bie  £)aub;@tatt  $wep* 
er  Königreichen/ Nubien  unt>  Sennaar, 
Dero  König  all  hier  feinen  ©te  hat 
iii.  84.  vm.  43. 47.  wirb  befchriben. 

VIII.  5 1* 

©ennblater  warfen  in  Sennaar.  VIII.  49« 
Sepp , P.  Antonius  S.  J.  Miflionarius  in  Pa- 
raguariä.  II.  40.  VII.  62.  _ A 

Seren,  ein  neubef ehrtet  23old:  in  Sonora. 
II.  75.  beflen  @it ten  werben  befdft* 
ben.  11. 79.  v _ . ..  , * 

Serinha,  ein  £>rt  ttttb  Million  m Madura. 

IV.  i!  4.  ^ 

Serpho , eine  3nfel  in  bem  iEgaafchenSttrer. 
III-  7S. 

Serrano,  P.  Andreas,  S.  J.  Miflionarius, 

Da  er  fid>  befleifft  nach  benen  Unfein  Pa- 
loas  m fchiffen/unb  biefelbe  £)epben  $u 
belehren  / gehet  §u  ©runb.  vl  5. 

Serrano, P.  Joannes  Fernandez,  einFran- 
cifcanerUttb  fehr  lobWÜrbiger  Miflio- 
narius ttt  Sina.  IV.  8.  io» 

Serravia , P.  Jofephus  S.  J.  Miflionarius 
tn  Paraguaria.  II.  41* 

Seferi,  Pater)  augbem  ^3rebiger*£)rben/ 
Miflionarius  Uttb  Vicarius  Apoftolicus 
in  Tunkin.  VIII.  27. 

SeviUia,  einer  £aubfc©tatt  in  ©panten 
©it ten  famt  anbern  Umftdnben  wer* 
6en  befchriben.  i.  91. 

Sexfad , ein  £anbgraf  ober  Vice  - König 
ttt  Carnate.  IV.  49. 

Swn,m  Königreich.  iv*4-  . 

Siankung,  bebeutet  in  China  CtitCrt  Catc- 
chiften.  111. 11. 

Stbin,  P.  Philippus  S.  J.  Miflionarius  in 
Tunkin  wirb  gefangen»  vn.  43- 
Sidotti  d. de)  ein  weltlicher  $prie(femn 
sKom gebürtig/  bringet  heimlich  gan§ 
allein  in  ba$  fJieich  Japoa  ein»  V.  57. 
VU.I8. 


Slerpe , Don  Pedro  de  la)  eitt  <55uftP>atCU 
ber  Million  in  California.  III.  3 2. 

Sierra , ^eiliges  €reup  oon)  tft  eine 
©tatt/  ?8ifium/  famt  einem  Collegio 

Soc.jefu  in^öe^3nbien.m.  45* 

ligt  auf  benen  ©rangen  gwifchen  Peru 
unb  Ssftofcherlanb.^  v.  65. 71.  vii.  5 8. 

Sipanfü , fihe  Singanfu. 

Sigillata  terra  iß  in  ©gppten  hünfftg 

fmben.  vm.47. 

Si-  la-  u-  e , ein  gottöföröhtiger  Mandarin 
unb  Wiener  chrifti  in  China.  II.  29. 

©über  gilt  weniger/  a\$  ©ifen.  11.  48- 
III.  5» 

©ilberßott  ©panifche.  1-5  5- 

©ilber*25erßmercf  / ftheSSergwercf. 
bergruben  &u  Syphanto  auf  bem  Aigaei- 
fchen^tteer.  in.  79.  bep  Potofi  in  Pe- 
ru, VII.  5 7.  feqq. 

Simoens,  P.  5.  J.  Miflionarius  in  Sina.  IV. 1 7- 

Simonie  ober  @acrament3*Kram  ber 
©riechifchen  ©eißlichf  eft  VIII.  59. 

Sim-  [um- hien*  eine  ©tatt  in  China.  IV. 

26. 

Sina;  China . 

Sina  ober  China:  ©mefer  ober  Chine fer. 
©mifli;e&iß*  gelber.  il.  18.  Sinefer 

fepnb  tobtfchlachtig  ober  langfam.  iii. 
16.  auch  feh^  empfindlich. m-  21-  ©t* 
nifche  ^poliget)  / #ößicbtei t/  ©tarde/ 
gleiß  sc.  sc.  IV.  7. 

©mifcfcer  2lberßlmtbeti  auf  bem  Sföeer. 
v.  5.  feqq.  auf  bem  ©ebürg  in  23er* 
ehrung  eineg  £)rachen&  v.  7.  ©inefer 
fepnb  (tarcf  / arbeitfam/  fanjftmütbig/ 
finnreich/unb  ejfen  gern  wag  ©ut&v. 
1 1 . 1 2.  bie  alten  ©mtfd;e  23ü(^er  fepnb 
bem  Ch^iR^tumni^t  entgegen ; wohl 
aber  bie  neuen,  v.  1 9-  ©inifche  ©prach 
i(i leicht  ju  neben/  nicht  aber^ufchrei* 
ben.  IV.  7.  V.  49.  ©inifche  ^oli^ep  in 
©tdtten.  vi.  10.  ber  ©inif^eKapfer 
Idft  ftch  aW  bie  höchfle  ©ottheit  auf 
(grben  oerehren,  vi.  2 o.  ©inifche  f&r  $t 
unb  Slrpnep.  vi.  24.  ©inifcher  5lber^ 
glauben  wirb  oon  benen  Sefüitern  nicht 
gebultet,  vi.  29. 32.  ©inifdhe  Kriegt 
©chiff.  vi.  34.  ©inifche  greubemSefi 
bep  Jpof.  vii.  9. 20.  ©inifche  ©ran?^ 
Stauer  gegen  bie  £#£artarep  famt 
einem  befchriben.  vii.  u.-  bie 
neun  ©inifhe  Reverenczen  oor  bem 
Kapfer.  vii  19.  ©inifche  ^)ofweife/ 
vil  ao.  §e(ltdge»  ibidem,  ber  ©ini^ 

fche 
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f(^e  tapfer  null  ehenber  alle  ©uropaer 
famt  bem  ganzen  QChrißenthtim  oer* 
tilgen  / al£  pgeben/  t>aj§  bie  im  IKeicb 
übliche  ©itten  unb  ©ebrduch  oon  be* 
iten  granpbßfchenSBifchbßen  unb5)rte* 
(lern/  ober  Sorboniften  abgefcljaßtmer* 
ben,  vii.  23.  ©inefer  fepnb  argrnoh* 
mg*  vii,  25.  it>re  ©ebrduch gerütten 
ba£  Chrißenthum.  vii.  45.  ©inefer 
mtyuen/  oerwerßen  unb  tobten  i^re 
eigene  $inber.  vm.  5.  tt>r  2Bi$  unb 
finge  Regierung*  ibidem  & feqq.  ©ie 
oerßehen  unter  bem  Nahmen  Fimmel 
$um  öfteren  (S0>rt  felbß.  vm.  7. i 5. 
©inifcfje  53oli$ep  unb  ©ebrduch*  vm. 
5*  14*  23,  ©inifcher  Leibern  (Singer 
jogenheit.  viii.  9. 

Sinai»  ber  heilige  R3erg  famt  einem  53  a* 
triarchalißhen  (öoßer  (weßen  Woi 
nemlidj)  ein  ©rp*23ifchoß  mit  bem  £i* 
tel  eines  53atriarchen  iß)  ligt  in  bem 

/teiniebten  Arabiä.  III.  84.  V.  8,8. 

Singanfu  iß  eine  ©tatt  unb  Million  Soc. 
Jefu  in  Sina.  IV.  1 7.  VIII.  4. 

Sinker  an  tß  eine  überaus  anmufhige/aber 
febr  gefährliche  ©egenb  in  ©ub*5)er* 
ften/  fo  einem  irrbißhen  53arabepß  fo 
öleich  ftbef/  baß  ftcb  ein  grember  leicht 
lieb  hinein  laßt/  er  werbe  bann  hiervon 
abgehalten ; maßen  alle  £cut/  bieftcb 
hinein  wagen/  bariunen  oerberben/  unb 
fein  $fenßh  $urucf  fommt  ©s  foll 
bifer  Ort  oon  bem  bbfen  geinb  befefen 
fepn/wte  bie  53erftaner  glauben*  OaS 
5S3ort  Sinkeran  aber  heißfaufmblPee- 
ce  (iv.  85-)  ober  einen  Setgarten* 

Sirg  iß  bas  allerebelße  £anb  in  -ftchio- 
pien.  III.  84. 

Sir  van , ftl)e  Schirvan. 

Sifokitfchik»  eine  Million  in  Tarahumara 
Ober  2ßeU*Bifcaya.  1. 106. 

©iften*(0eticbt  $u  Peking  iß  bem  (Ehrt* 
(ientljum  balt>  gunfiig/  halb  abfjolix 
V.  9. 28.29. 

Siu»  ein  $3olcf  in  9ftorb*Americä.  II.  84. 

Smcapur , ein  «Ort  in  bem  ©unb  oonMa- 

lacca.  II.  22. 

Slavtszek»  P.  Carolus  S.  J.  Mi/Honarius  ia 
China.  VII.  14.  19.  VIII.  17.  26. 

Smima  tn  flein  Afien , ein  ©tatt  unb  be* 
rubmter  ^)afen/  famt  einer  Miffion  s. 

~ J.111.81. 

So»  Paulus : ein  €t)rißli(her  Mandarin  unb 

fojeph  Stoeckltin, 


Sir  pt  in  Cocincina,  wirb  prn  Sparte 
11. 32. 

So , Nico  laus  mirb  in  Codncina  ebenfalls 
bingeriebtet*  11. 33. 

©Olbrat/  ein  gluß  in  Syrien.  IV.  63. 

Solimanms  11.  türefißher  tapfer  erhaltet 
große  ©iege,  IV.  74. 

Sonda , ftpe  @unb. 

Songeon , ein  Marianifcbe  Sufel  fottß 
lean  genannt  1. 7. 

@btme  mirb  in  Carnace  angebeten,  i v.  5 o. 

@0 nn  unb  Vertage:  wer  folche  entheb 
liget/toirb  oon  ©Ott  gepraßt  1. 103. 

Bommr  iß  auf  benrätteer  iwterfdjib* 

lieb*  V*  11 2. 

Sonora  iß  eine£anbfcf)aßt  in  9?orb*Ame- 
ricä,  OßtoerfS  an  bem  cal.fornißhen 
Rufern  gelegen*  1. 109.  ©olcbetoirb 
befebriben.  11. 79.  icem*  86. 

Sonforol  iß  eine  bern  87*  Snfeln  Palaos, 
auf  welcher  bie  Patres  Duberon  unb 
Corcii , Soc.  jefu , ^uruef  gebliben/unh 
enbücb  allba  fepnb  gemartert  worben* 
VI.  3. 

So/an,  ein  ©inifcher  53rtn§  aus  tapfer* 
liebem  ©eblut/  welcher  bie  Cbrißenbeit 
über  bie  Spaßen  beßhü^t  batte;  fommt 
bep  bem  tapfer  in  Ungnab  unb  in  bett 
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5 5.  ©panifdbeSir^nep^inß*ibidem. 
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bten  notbtoenbig*  11. 73 . ©panier ach* 
ten  €ifen  / ^3lep  unb  Tupfer  nicht 
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pon  Oefferreid)  unerfchbpfliche  grep* 

Sfeitunh  €pffer  gegen  hie  Kirchen/  - 
er/  Millionen , ©ottShienfi/  unh 
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Summacbia  ftf)e  Schammach. 
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Surißan : f|l)e  Syrien  unb  Aleppo. 

Sufa , P.Sylvefler  de)  Soc.  Jefu  MilTiona- 
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Sltbifche  Milfion.  VIII.  3 6. 
Tamarintben  in  AbylTinä.  III.  83. 
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MiiTionarius  in  Abyflinä.  VIII. 43 , 3 4. 
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vi.  6 1.  man  muß  ihm  für  feiere  f^übe 
^enfeben  lebenbig  fdßachten  unb  auf* 
opferen,  ibidem,  bie  Teufel  erfchetnen. 
ibidem.  ©ie  helfen  wiber  ihren  Villen 
pr  befebrung  bern  £>et)ben  laut  be3 
©prid)Wort$:  DerCeuffel  ißberbe* 
fie  Cattch'iß.  VII.  44. 1 o 3 . 1 04.  Cr  wirb 
in  0eßalt  etneg  grojfen  23ogel$  alß 
0£>tt  augebetten,  vii.  5 o.  Cr  iß  ein 
unoerfobnlicber  Seinb  aller  aufrichtig* 

CatbolifcberMiffionarien.  VII.  74.  go. 

C3  gibt  wahrhaftig  £eut/  bie  oom 
Teufel  befejfen  fepb.  v.  91.  feqq.  vil 
103.  ©old)e$  wirb  erwifen.  Cr  bat 
über  bie  ©pißen  f einen©ewalt/ja  nicht 
ein  mal  in  ihrer  ©egenwart  v.  9 1 .feqq. 
Cr  pingt  bie  Reiben  pm  ©pißen* 
tbum/  weil  fie  bejfen  9>lag  nicht  anberß 
fbnnen  loß  werben.  95.  Cr  bef  erntet 
feine  unb  aller  Reiben  ewige  Verbaut* 
nu&  v.  95.  vii.  104.  wie  auch  bie 
Wahrheit  be$  ©af|olifd)en  0lauben& 
ibidem.  Cr  wirb  oon  einem  Seßiiter  oß 
fentüch  beßhwopen  unb  aitögetrtben. 

VII.  ui. 

Ceutfcbe  Miffionarii  müjfen/  ehe  fte  in  3n* 
bien  kommen/  bie  (gpanifttye  ©prach 
erlebrnen.n.  73-  Seuffche  äpotheden 
unb  ^Irpepen  tbuen  in  3«bien  gute 
SGBurdüng.  ibidem.  Seutfd)e  $>rießer 
taugenoor  anbern  auf  bie3nbifche  Mif- 
lionen.  1. 11 5. 11.73« in* 2 9*  ©ie  wer* 
ben  in  bepben  3nbien  hochgefchap.  vii. 
62.66.  ihr  £ob.  viii.  38.40. 

Thalmuäifd)t  gabel  in  China.  IV.  3 8. 

Tbee  wachß  nicht  allein  in  sina,  fonber 
UUd)  in  America.  V.  105. 
ff  ofeyh  Steeckieit?, 


Thermia,  eine  3hfel  $>eß  ^g*ifd)en9)?eef& 
III.  78. 

Thibetb.  £Der  eine  König  hon  Thibec  tti 
ber2Beß*Sartam)  begehrt  Müliona- 

rios  Soc.  Jefu.  V.  84.  Tibeth  fepb  Übrt* 

gen£  brep  Sartarifche  SKeic^.  vii.  90. 
feqq.  aüe  brep  werben  befdwiben.  Ci* 
neß  ergibt  ftd)  benen  ©inefern*  viii.  1 6. 
ThienobeoTieto  bebeutetinChina  halb  ben 

^immel/lalb  0£)tt  felbß.iv.3  7.  viii. 
7.  in 

Thienpay  ein  ©taft  tn  ber  Sanbfdhafft 

Cancon.  III.  io. 

Cbier  oierfiißige  ober  giftige  gibt  eß  auf 
benen  Marianifdjen  3nfeln  nicht.  1. 8. 
Thibec  in  ber  großen  2£eß?&artarep 

I.  1 1 4. 

Zbkt&eimb  / 0raf  oon)  Viii.  61, 
Thomas , ber  £),  Slpoßel  würeft  in  £>ß* 
3ubien  noch  heutige#  Xag$  ^Bttnber* 
wetd.  ©eine  Chrißenbeit  iß  niemals 
obßig  p 0runb  gangen;  vi,  5 5.  feqq. 
©eine  pet)  Creui)  unb  fein  ^runn* 
©ein  Äartgrtum.  ©ein  0rotte.  ibid« 
feqq.  ©eine  uralte  Cl)rißen.  vi.  5 7.  Cr 
bat  feine  !9^eß  mutbmaßlich  in  ©pri* 
fd)er  ©prach  gelefen.  ibidem,  ©eine 
büderlafene  Cbrißen  fepnb  nach  Ian* 
ger  geit  in  3ntbum  geratben/unb  bern* 
wegen  reformiert  worben,  vii.  9 3 . 

Thoma  P.  Anconius*  S.  J.  MiiTionarius  unb 
oberßer  S3orßel)er  beö  Machemacifdben 
^ofgeridhtö  p Peking.  1. 49.  iv.  28. 

V.  1 5 . v 

Thomas  - Sanffi ) eine  3nfcl  bet)  America. 

II.  46. 

Thomas  - @taft  / ßbe  Meliapor  , item 

VI.  5 5.  VII.  ii  4. 

Cbrou  6e^  0roß^Mogols.  vii.  114. 
Chur n au^  ^)trfch*  Äbpffenfamt  benen 
(Beweiben  p Ifpahan  tu  Werften, IV.8  2* 
Ticunas , ÖSblder  an  bem  Marannon.IU  8. 
Tiffiü , ein  ©tatt  in  Georgien,  in  ber  ^anb* 
fdhaft  Carduel.  IV,  71. 

Ciger*(0ctt  bet)  benen  Mofchen.  V.  65. 
Cigerthier  in  America,  i 5 2.  in  China.  IV. 
5.  in  Paraguaria.  II.  5 6.  feqq.  in  Java, 
in.  4.  in  £#3ubien.  in.  49.  in  J)er* 
ften.  I V.  7 5 . in  ßengala  ant  Ganges,  IV. 

9 4*  an  bem  Marannon.  II.  71.  in  Abyf» 
fina.  VIII.  f 7. 

Tigra , ein  Königreich  pifchen  £>ent  Kilos 
unb  bem  rothen^eer,  C£  gehört  bem 

Kat)fer  VOn  Abydina.  III.  84. 

Tigra^ 
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TtgranoceVta * ftlje  Sulcänia.  item  I V*  7 5 . 
Ttllijch * P.  Francifcus  S.  J.  Miflionarius  ttt 
Sina.  VI,  2 5 . VII.  9.  pirbt,  VII.  1 4. 1 7. 
Tilge*  P.  Joannes  S.J.  Miflionarius  aufbe* 

neu  Marianifdjen  3nfeln,  1.4«  100.  iii. 
1.  IV.  1. 

Tinas * ein  Maria nifcfye  3ttfeL  I.7. 

Tinde , ftye 

ober  7?»w»  eine  bern  1 3.  Mariani- 
fc&en3nfelm  1.7. 

Tin  - Matt  haus*  ein  OOMebmer  Mandarin 
mb  (Ö)ri(l  ttt  Cocincinä.  IV.  3 1. 
Cintem  fchwar£er  glug  in  Americä.iu  6 . 
Tiritir*  Ulai , Eulaus  ober  Choafpes * ein 
ging  in  ^erften.  iv.  7 8.  feqq. 

TWift  ein  immerwdhrenbe^ircb.£)ertt 
3nwohnern £ob,  vjii.  35. 
Ttrvorciafieva*  ein  2anb  in  £#3nbien. 
IV.  ui. 

Tobafi*  P Ignatius.  S.  J.  Miflionarius  Wirb 

gleich  nach  feiner  SinfunffHn  bem  ori- 
nokerlanb  OOUbmen  Cariben  getoOtet, 
1.5  8. 

Cobtenbem/  0ard?/  23egrabnug/  VIII. 

10.  feqq.  VII.  5.  feqq. 

Co btemBom.  ui.  14.  ft£>eauc 6/  wag 
oomrnb  nachgehet 

Cobt  getobte  ^itaifchen  werben  in  ei* 
nem  gewtflfen  2Beg*3nbtfd)en  2anb 
entweberm  bie  £)duger  begraben/ober 
pon  beegreunbfcftajftfamtgieifc^unb 
SÖein  gefreffen.  L^o.feqq.  bieMaran- 
noner  halten  ben^obt  für  einen  gufaH/ 
ben  menfchlichen  £etb  aber  felbff  für  um 
perMid).  i.  6 1.64.  unglaublicher  $obt. 
1. 1 o 3 . Sobtem^bpf mb  föei n auf be* 
tten  Mariaoifc^en  3nfein  verehrt*  vii. 

5.  feqq, 

Cobtf&tag  bleibt  ungeprafft  1. 9 5- 
Tolo * ip  ber  ©imfd)e  Stahm  beö  J£>errn 

Cardinais  OOH  Tournon. 

Tolt v , P.  Jofeph.  S.J.  Miflionarius  in  bem 
Schikicerlanb.  IV.  43* 

Tonen*  eingtfdj*  fthe  Delphin  ober  XYlcctf 
febroem. 

Togo * ein  £uP*  SBälblein  unb  ©mfible* 
rer)  in  £)p*3nbien.  item  ein  Collegium 
Soc.  Jefu  inTravancor.III.  45.  72. 
Topoken*  ftt)e Tfchitfchimiken. 

Topoßen*  ein  wilbe£  23old  in  SftorfcAme- 
rica.1. 106. 

Tormentum * ein  23orgebÜrg  in  Canada. 
H.  83- 

Turnier , ffl)C  2ZitterfpieI» 


Tournon*  Carolus  Thomas  de)  ^Jatriard)/ 
unb  5>abftlid)er  (Befanter  nach  China, 
wirb  von  benen  Sondern  bepmoglichP 

UnterpUBt  ©tirbt  d\$  Cardinal  £U  Ma- 
cao. V.  42. 

Trane  ambar  * ein&dmfche  ©tatt/  oepe£ 
©d)log  Unb  £utberifd)e#  Seminarium 
an  ber  ^upe  von  Coromandei  in£)p* 
Snbien.  vi.  107.vn.u0.u5. 
Tragezttnt , ein  alte^apf.  Refidencz-  ©fatt 

am  fd)  warben  Sföeer/  in  ^leimAfien. 
IV.  67. 

Trarvancor * ein  £anbfd)ajft  in  £>p*3n* 
bien.  in.  44.48.  vii.  11 5. 

Crmiben/  t>on  unglaublicher  0r6ge. 
iii.  84. 

Ctaurn  baffen  bigweilen  zur  23ef  ehrung. 

iii.  16.  ©eltfamerSraum  einer  ‘SftuU 
ter  von  ihrem  ©ohn,  vm.  30. 

Cr  ecffml  ip  ba^nderfail  an  einem©d)ijf. 

in.  8.  ©ihe  bie  allgemeine  23orrebe. 
Creu  / cmß  Cbripen^  befehrt  einen  $ar* 
tarn.  ui.  17. 

Trifchirapali * bte£)aubfcunb  Refldentz- 
©tatt  be$  ,$bmg$  von  Madurä  , ip 
fehr  vep/  unb  wtrb  befchriben.  vn. 
11 8.  feqq. 

Crucfneunb  junger  in  Marava.  VI.  67. 
Cruncfenbeit.pbe  ©d^rcelgerep, 

Tscha ; alfo  nennen  bie  ©inejer  ben  The«. 

VII.  21. 

Tschanghai , eine  ©tatt  in  Nanking  mit 
einer  zahlreichen  Miflion  Soc.  jefu. 

iv. 15. 

Tschan-tschun-h>en  * ein  ^apfcrltcbe# 
^uPhaug  2,©tunb  oon  Peking.  V.i  5. 

VII.  23. 

Tschaokin*  ein  grojfe  ©tatt  in  China  um 
toeit  Cancon.III.  14. 

Tschao * einoorneramer  Mandarin  unb 
€ppenfchü£er  an  bem©inifchen  $ of* 
iv.  34. 

Tschao-tai-taz.  ©in  &ax)W\fyt  ^rim 
Zegin  in  China  wirb  burch  ein  2Bum 
berwerd  oon  ber  Butter  @,Otte^be^ 
fehrt  vi.  6. 

Tscharkas  , eine  ©panifche  ©tatt  unb 
Regierung  in  Weft-Paraguariä.  IV. 45- 
Tschekiam  * eine  l?anbfd)a(ft  in  sina. 

VIII.  25. 

Tschey  bebeutet  in  sina  einen  ©tattf 

Unecht,  iii.  24.  item  einen  ©taat& 
Lotten* 

Tschi* 
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Tschilp,  ein  getmffeg  23iec ilt  ©ub.Ame- 
rica.  IV.  42. 

Tschilpten  ein  Voltf  in  ©ub*  America 
nimmt  ben  0laubett  an.  iv.41. 
Tschim-tscheu , eine  Statt  in  t>er  ©int* 
fchen  £anbfcha|fi  Fokien.  in.  27. 
Tschmam-fü.  jt(;c  Cinamfu. 

Tschin-fü  iß  bie  J 'paiibtßatt  ttt  Sucfchu- 
cn.  V.  2 j. 

Tschin-mao , et«  ^rieg&Mandarin  in  Sina 
verfolgt  bie  (Ehnfanheit  attt>a  mit  eu 
ner  Idfierlichen  ©darnach  * ©grifft  / 
wiche  von  benen  3efuiternäu  Peking 
&urd)  offentlid)enS>ruct  mtberlegtmirb, 
vii.  24.  (Er  aber  tobtet  fidf)  felbfi  au$ 
23e^toeiffel«ng  mit  0tfft.  vn.4o. 
Tschinguanen , ein  123ol<f  in  bettt  Tschiki- 
cerlanb.  IV.  43. 

Tschitfchimeken  ober  Topoken»  tff  ein  gr  au* 
fame^  Volct  in  Sftorb^ America.  1. 84. 
TschocoUta  ifi  bern  ©paniern  in  Europa 
unb  Snbien  tägliche^  Vrobt  vm.  39. 
Tschum  i(t  ber  oberfie  Vorüber  gemtffer 
33on$en  in  China.  111. 26. 

Tschuparofa , ein  feboneg  Vbgelein  in  So- 

norä.  II.  87. 

7»^»,ein^ee^5ifd&  Rentner  febwebr. 

1.80.  87.  108.  V.  78. 

Jucuman,  ein  &mbfcbafft  in  America  an 
bem  ging  Parana.  ©te  gehört  al£  ein 
£U  Paraguaria.  VI.  100. 

Tunkmo . Verfolgung  bern  €bn(lenaffba. 

1. 1 1 4.  II.  3 5 . 3 6.  Tunkiner  fepnb  gute 
ef)t1ict)e  £eut.  II.  3 6.  fte  laßen  fich  be* 
febneiben.  ibidem.  @te  bekehren  fich 
baujfemoei&  iv.  22.  Verfolgung  allba. 
VIII.  23. 24. 

Tur  in  Arabia.  III.  84. 

Hüväen  fepnb  nicht  mdcbttgJ.114.Sur* 
Ctifdbe^  ^?orn  iß  bem  OOn  Sonora 
gtabrnng.  11. 87.  S)ern  Surcfenbalb* 
Snbifcbe  Sitten ; 0ebett:  gafien: 
0robbeit:  #oftoetfe;  Nahrung  k* 
IV.  63.  feqq.  \\)t  0etß.  69. 

Turcotti » P.  Carolus  Societacis  Jefu  Mik 
fionarius  bauet  $u  Canton  ein  febone 
5tircb.  ui.  14.  unb  ein  anbere  $u  Foc- 
fchan.iv.  17.  v.  27.  item  eine  (EapeU 
übet  bie  0rabfiatt  s.  Xaverii  auf  San- 
ciano.  ibidem.  (Er  ttftrb  Vifd)Off  £U  S. 
Andreas  unb  Vic.  Apoft.  in  Queitfcheu. 
Turcomanmaettt  £anbin  Armenia.IV.67. 
Turpin * P.  S.  J,  Miflionarius  in  jDß?3tP 
bien.  VII.  107. 


Tutucunn , ein  Statt  unb  ^oRanbifcbet 
^)aafen  an  bet  gifcber*$üfie  in  £>jfc 
Snbten.  m.48. 50. VII.H5. 
STprannep,  V.98.  VIII.  10.  feqq. 
Tzßlmimr»  ftf;e  Perfipotü . 

ü. 

U-Francifcus,  ein  frommer  (Efytiß  unb 
f^artpr  in  China,  vm.  6.  wirb  vm 
0£>tt  geroden,  ibidem. 

Talle , P.  Ferdinand  de)  S.  J,  Miflionarius 
bet)  benen  Baures.  vii.  69. 

Tan  6er  25ecfe/  P.  S.  J.  Miflionarius  211 
Kancfcheu  in  Kiamfi.  IV.  1 7. 

Tan  Harne » P.  Petrus.  S.  J.  Mifs.  in  China. 
IV.  17. 

Tan-lle»  tapfer  in  Sina  ffirbf  m ber 
Seit.  1. 42. 

Tarcanculama»  ein  <Ort  tmb  Million  in 
£#3nbien.  iv.114. 

Tarugapata , ein  £)rt  unb  Miflion  S.  J. 

in  £>jl*3nbien.iv.io9. 

Taßmez»  Don  Jofeph)  ein  Mlüifyextyvite 
fiex  toirb  in  ©ub*  America  gemartert 
V.  61. 

Überfuhr  über  einen  ging  an  Pier  ©tri* 
efen.  16  2.  (Ein  anbere  über  ben  Niius. 
VIII.  48. 

Ucajalis»  ein  gluß  in  America.  I.  70.  II. 
69.  V.  61. 

Udeben  ifi  ein  nmbtfe1)xte$  Volct  in  So- 

norä.  II.  74. 

Udfon»  ein  berühmter  0ngüfcber  Schiff 
fer  / fo  bie  ©traflen  bur^  ba^  Ameri- 
canifche  €ig^eer  nach  £»^3nbien 
ber  erfie  vergebens  gefucht  hat.il.  82. 

Telur»  eine  ©tatt  in  Carnace.  III.  66. 

IZen  ober  TI-en  Thaddäus  ft)irb  in  Cö- 

cincina  gemartert,  ii.  3 3. 

Uen  Michael,  fttrb  ebenfaflö  getbbtet 

11.33. 

Tenevente»  Don  Alvarus)  0in  Auguftiner, 
Miflionarius,  RMfcf)Off/  Unb  Vicarius 
Apoft.  in  China.  IV.  8. 

Tera  Crux»  P.  S.  J.  erfdufft  in  America  auf 
bem  ging  Bobonafco.  1. 6 8. 
tera  Cr  uz»  fepnb  ^too  ©tdtte  bife^  fftah^ 
menö  in  Mexico,  bte  alte/  un6  bie  neue, 

1.80. 

Serfofguttgett  bent 
Verfolgung  / fo  bie  golldnber  ermecten, 
iii.  f 1.  Verfolgung  auf  benen  VtT a* 
vmnifdjm  Unfein,  iv.  1.  auf  benen 
3 2 Pl;i> 
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p{ Stlipptmföm  Unfein.  VIII.  42*  ttt 

Cocincind.  II.  3 o.  III.  8 3 ♦ IV.  3 1 . in  Tun- 
fern.  II.  3 5.  feqq.  IV.  14.  VI.  8.  VIII. 

2 3 . 24. 2 8.  in  China.  III.  2 5 IV.  1 2.  feqq* 
28. 30. V.  16. 32. 3 5.  VI.  22. 30.  VII. 

1 2.feqq.  14.  23.  24.  46.  VIII,  6.  25413 

töft^nbien  ^tpifd^en:  bem  Indus  unb 
Ganges.  II.  88.  97. 104*  107. 11 2.  HI* 
45.  51.  53.  62.  68.  feqq.  72.  feqq.  77* 
leqq.  IV.  49.  108.  1 10.  feqq.  V.  100. 
11  2.  11 6.  VI.  70.  92.  feqq.  VII.  ui* 
Verfolgung  an  t >etn,Sh$  Maramon. 

II.  6 6. in  Paraguaria.  VII.  5 i«  feqq«  itt 
X^itn  Granada,  VIIL  29.  38.  inVlovb* 
America.  III.  3 2.  VI.  5 o.  feqq.  itt  Afyfi 
find.  VIIL  5 5.  feqq.  in  Armenia.  VI. 
68  110. 

Verfolger  weiften  abgefirafft  U.  3 3 • feqq* 

III.  76.  feqq.  IV.  30.  83«  VL73.VII.12. 

feqq.  IV.  109.  in.  VII. 40.  VIII.  6.28. 
feqq.  ^ , 

Nß.  fBeftfje  audj  bei)  benen  Stammen 
eine#  jeglichen  5Belttbetl&  3.  <£♦ 

rianifcfye  ^nfel : Mar  uv  a : Madura 

%i.  aliwobern  Verfolgungen  mehr  an* 
geführt  werben. 

pergaray  P.  Julianus  de)  S.  J.  Miflionarius 
in  America.  II.  39. 

Vergötterung  (Apotheofis)  VI.  69. 
Verjiu , P.  Antonius  s.  j.  ©f  ifjter  aller 
^orgenlanbtfiftenMilBonenS.j.  begen 

^acbnftm.  v.  39. 

Verleumbung*  V.  5 1*  VI.  29. 70. VII.  24« 

wirb  abgeftrafft  v.  5 1. 

peronic * S.  ©cbWeig^Ud)  Chrifti.1. 9 1. 
Verjlocfrmg  eme$  ©ünbet&  IIL  26. 27. 
Vertraue»  &u  ©£>tt  V.  40« 

P.  Joannes  Soc,  Jefu  Miflionarius 

in  California.  III.  36* 

mell,  fage  Ufcheti:  ein  ^ortugefifdje 
£egftatiunb  Vorfe  an  bem  Ganges. 
VII.  11 3. 

J/idalt  P.  Miflionarius  S.  J.  in  Tunkin. 

II.  37* 

yidaly  P.  Cafparus.  S.  J.  Mifs.  att  bem  Ma~ 
rannon.  V.  61. 

yidal , P.  Didacus,  S.  J.  Miflionarius  in 
Sina.  V.  78. 

VkW  ateSKinber/  ©djaaf/  ^Jferbtw* 

1. 89.  in  Sonora.  II.  87«  i»  California. 

III. 36. 

f^ieird , P.  Antonius.  S.  J.  bet  betttf)Wte 

©ofprebtger  oontisbona,  wirb  in  fei? 


neu  alten  Itagen  ein  Miflionarius  in 

Pernambuco  in  Brafiliä.  II.  44. 

Vdette , P.  S.  J.  Miflionarius  in  @tied)ett* 
£anb.  11. 1 00. 

Virgilm > ber  5)0 et.  VI.  82. 

Virides  infuU : ober  Hefperides.  ftlje 
grüne  ^nfdn. 

V tfapour  ift  bie  £mubtftatt  be$  ^ontg* 
vcid)ß  De'can  an  bem  ging  Mendora , 
fo  oon  bannen  nadj  Goa  fliegt  ©te 
gehört  bem  ©rü§*Mogoi.  vn.  117. 
plvdy  P.Francifcus.  S.  J.  Miflionarius  an 
beutMarannon.  II.  69. 
ffz-deLou,  P.  Claudius  S.  J.  Miflionarius 
in  China , perf M)ct  befter  magen  bie 
alt©tnif<fte  föucpr  unb  ©ebraudj* 

II.  22.IV.  9.  V.  11. 18. 

Fizir  J bet  groffe  / in  Conftantinopol 

ftrajft  einen  grted)ifd)en ^rieftet;  weil 
er  au£  ber  Veid)t  gefd)Waf$t  viii.60. 

©ein  £ob.  ibidem. 

Ulaiy  ein  Slug  in  Werften/  ftf>e  Tmtir. 
Umgang/  ffte  gronleüfttiam.  Umgang 
in  ber  Carwoften.  m.  74«  Umgang  in 
Goa  in  Snbien  mit  bem  #ocbwürDi* 
gm  ©acrament  v.8i. 

Unbefleckte  iSmpfangnuo  wirb  in  allen 
3nbten  oejt  geglaubt  v.  81. 

Unbancf  ift  ein  (gfelffuct  vil  58. 
Ungerechtigkeit  v.  98.  £eM)afft  entworf* 
fen.  VI.  61. 

Ungexoitter  auf  benen  Marianigften 
fein.  1. 8.  ftf>e  tVetter. 

Unge^iffer  in  bem$3Mc&eriaitb,  V.  63. 
Unherßtat®  t ©ebtdud)  in  Portugal!. 
V.  44* 

Unmagigfett/ ftbe^rag. 

Voget(Sefa»g  ift  bern  Schikiten  Caleiv 
ber  unb $8eiffagung$* Siegel,  iv.  43. 
<£$  warnet  por  bem  ©djiffbrud). 
v.  79. 

Vogel  in  Sonora.  H,  87.  Vogel  put  Sifd^ 
gang  abgerid)tet  iv.  9. 1 2.  Vogel  in 
China  fepnb  un^dpd)*  v.48. 

Vold  in  America  bebeutet  einen «Oatfffen 
Seut/  fo  einerlei)  ©prad)  reben  unb 
mitemanberf)erum^ief)en.  il  70. 
Vollgefoffeuer  Wmfd;/  ift  ein  2lbenb* 

beuer.  iv.  95. 

Vorgeburg  guter  ^ofmtnß*  ©ip/ 
^ofnutjg.  item  V.  4. 

Uriardeven , t)C$  gütffen  OOU  Marava 
Vruber  lagt  V.  p.  Joannem  de  Britto 

$.J.  binricbtem  il  94*  feqq« 

Urm 
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ttrin/ftbei§«m, 

Uma,  ftf)e  Cobten^rug. 

Uruguay  , ein  Slug  tn  Paraguariä.  II.  50, 
llfanquei,  ein  ©inifd)er  gelb*£)berß  ruft 
bie  £)ß*£artarn  in  baß  IXetd)/  wegen 
fie  ftd)  fortbin  bemdebtigen.  1. 42* 
UJJum  - Cajfani , lfmael ) oerfdlfcbf  ben  0l> 
ne  bem  lugenbajßett  Alcoran : er  gibt 
fiel)  für  einen  Urendel  be3  Ali  anß:  er 
verjagt  bie  Wurden  anß  Werften/  unb 
fe£t  ftef)  auf  ben  Sl)ron,  iv.  76. 
Utermelur,m  Sanb  in  £)ß*3ubien.n.  1 04 
Utyar  iß  ein  £)r t an  ber  Sufd)er*^üße/ 
famt  einer  langen  Druden/  über  welche 
man  auf  bie  3nfel  Ramanancor  gebet 
VII.  II 5. 

Pütfchen,  ein  ©tatt  famt  einer  Mi/fton 
Soc.  Jefu  in  ber  ©tnifeben  Sanbfcba# 

Kiamfi,  IV.  16. 


W. 

tß  auf  benen  Philippinifc^en 
Unfein  im  großen  Uber  ßug.  ,1. 39. 

EDÜgett  in  Paraguariä.  VII.  5 5 . 

XPabrßjger/  einer  wirb  auf  ^3efef>l  be# 
©inifeben  ^at)fer3  Camhi  in  taufenb 
©tui  ^erbadt  v.  51. 
tPabrfagung  auß  bem  33ogeIgefang/  ft* 
be  23oget©efang.  item  l v.  43 . SIBabr* 
fagung  beß  Seuffetö.  v.  92.  feqq. 
tPnlbtmg  oon  taufenb  SOIeil  £8eeg$/an 

bem  Marannon.  II.  71. 


XVmfew^auß  an^ulegen.  V11L  7. 1 2. 

JPmfett  füllen  befd>ül|t  unb  oerforgt  wer* 
ben.  ibidem. 

JPnllfabrfett  bdbnifcbe  fetjnb  mübefam 
unb  boßbar.  vi.  60. 

tPaUßfcfc.  V.  so. 

JPaUrug.  Vlll.  50. 

ÜPnfler  brennet  toie  £)e!)I.  m.  46* 
ganzer  Gaffer*  Slug  wirb  $u  fohl* 
fd)War$er  hinten,  n.  6 6.  Wa((w  £um 
Aberglauben  mißbraucht  VII.  6. 

Waföcflfot.  vm.  50. 

JPafje^tDcbö  an  bem  Marannon.  V.  6o. 
^Bajfer^ube.  viil.50. 

VQaffevWunbez.  IV.  48-  VII.  1 5. 

IPaflergtig.  VI.  67. 

CDaflerteicb.  VI.  67. 

IPnfierßrtll  in  Paraguaria  auf  bem  Slug 
pi acta.  n.  5 2.  in  (Äthiopien.  m.  84. 

tP<tfjerf5u»ß  am  Nilus  (Strom.  in  83- 

Waflu  iß  baß  bücbße  unb  erße  5Befen/ 
ober  ber  oberße  0ott  in  Dß?3nbten/ 
bep  benen  23rad)mdnnern.  11. 1 1 3-  v. 

85- feqq. 

Jfojeph  Stichlern* 


JPeber  in  £)ß^3nbien  machen  bie  feine* 
ßegeugimb  Seinwanb.  3bve$unß 
tvivb  befebriben.  v.  102.  feqq. 

We^«*,P.Wilhe!m.S  ,J.  Miffionarius.IV.5  8» 

IPdber.  Vmuct^immer.  5)ie  SSetber 
auf  benen  Mariannen  3nfeln  beberr* 
feben  ihre  Banner,  i.  io.  IPeiber* 
2iadb.  1.  64.  iv.  1 5. 1 1 2.  SBogbeit  et* 
neß  alten  s2öcib^/  fo  eine  $tic  war/wtrb 
oon  bem  J£).  Xaverio  geßrafß.  L 65. 
IPetber  werben  in  £)ß*3nbten  mit  ber 
Seid)  ibreg  $)?ann$  lebenbig  oerbreu* 
net  / bemnad)  aber  ak?  Göttinnen  oer* 
el)rt.  in.  65.  (Sin ODittfrnu  in 3«bien 
toirb  fcbneE  befebrtui.  68.  IPetber* 
Bir d)m  in  China.  IV.  2 7.  in  bem  Schi* 
kicer-  Sanb/ warnt  ber  Stimm  gcfdbr* 
lieb  babin  Itgf/wirb  baß  M>eib  erfcbla* 
gen  / bamitber  ^obf  bem  Wann  oer* 
febone.  iv.  42.  fPeiber*@türcfe  in  £3e* 
f antitug  btß  ©lauben&  iv.  50. 52. 
SCDesber  in  Äin*  Armenien  tragen 
Ringlein  an  ber  Olafen,  iv.  67.  bie 
«Seiber  in  3nbien  toerben  ibrer^eufcb* 
beit  wegen  gelobt  )V.  108.  tPeiber  tn 
Armenien  unb  Werften  werben  famt 
ihrer  Stacht  unb  gud)t  befebriben.  IV. 
72,  IPdber  fet)nb  in  Portugal!  hart 
ge^dumet.  v.  46.  Brieg^CDetber  mit 
abgefebnittenen  Grüßen ; ßbe  Amazo- 
ne». ©n  JPetb  b<*t  bep  benen  Mallea- 
men  in  Calecut  mel)r  Scanner  zugleich* 
V.99.  ]PetBer*J?t(l*  VI.  8.  (SinlPeib 
gebirt  eine  ©cblang.  VI.  9.  €in  an^ 
ber$  bleibt  i6.^onat  febwanger.  ibi- 
dem. €ine$  getoijfen  IPdbö  mdnnlü» 
<be  @tanbbafftigfeit.  vl.  29.  IPeiber 
berrfeben  in  getoiffen  Säubern  über  x^u 
Wümter.  vi.  3 ©ie  toerben  binnen 
gen  lebenbig  begraben,  ibidem.  Auf 
toa3  3öetfe  ein  SBeib  ihren  €bcmami 
el)ren  fülle,  vi.  62.  23ter$ig  Beboroei* 
ber  toerben  famt  ber  Seicb  ifytcß  §ür* 
ßen^  lebenbig  oerbrennet  vi.  6 g.  bem 
Jpeibern  ©tanbbafftigfeit  im  ©lau* 
ben.  vi.  9 5- 96.  bie  beibnifebe  SBeiber 
in  China  fet)nb  einge^ogener/  al^  oiel 
Clüßer?§rauenmEuropä.vill.9.  VQcp 
ber  befebren  tbre  Banner,  v.  20. 

Weidinger , P.  Lambercus.  S.  J.  Miffionä« 
rius  ßtrld  in  America  ^U  Cruces.  1. 7 3 . 

CDem.  5Bem*3Bacb|itum  in  America. 
1. 8 8.  feqq.  tPeitt  Steig.  UL  2 1 . IV. 

8.  Srauben  IPembeeroonungemeiner 
©rojfe.  ui,  84.  Ipern  oerurfadbet 
A a ^lut 
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INDEX 


£Mutf?ur($tmg.V.6  3 VDm  au£  paltm 
flattern.  v.  8 1*  feqq.  2Betn  au£  gt 
trieben,  vm.  j 7. 

XPeittgaettietV  P.  Paulus  S.  J.  Miflionarius 
ertrinkt  in  bem  Süteer*  vn.  70. 

Jr*  v$/  P.  Francifcus.  S.  J.  Miflionarius  in 
'-rfk3nbten*iv.  $9. 

Möeig  / P«  Liberacus)  ©in  Francifcaner, 
Miflionarius  Uttb  SDtartpr  in  Abyflinä. 
VIII.  5 5 . feqq. 

IPeiß  ober  Bort)  in  Mexico.  1. 89» 

3CPeIt^i£rfci;affims  lächerlich  auggebem 
tct  VII.  6. 

Wer  hieß , P.  Ferdinandus  S.  J.  befreiet  bie 

QChriffenheit  tn  sina  pon  aller  23erfot 
gung ; er  ift  eine  ©runbjfup  ber  $trch 
allba*  €r  wirb  oom  tapfer  Camhi^x 
hohen  €i)ren  erhoben  unb  pon  pabft 
Innocentio  XI.  fef>r  gelobt  1. 46.  feqq* 
(Stirbt  feltg.  11. 8.  ©ein  Nachruhm* 
9.  (Seine  Seid),  v.  8. 

IVefi  ober  IPefien  / hetfif  ber  $S3inb  pon 
<Somt4Intergang  ober  berSlbenbromb. 
Wefi-TLattavey  Iigt  gegen  Untergang/ 
ober  / auf  ber^anb^arten^ur  linden 
£>anb  be£  Üteich^Sina. 

JPetter.  Ser  Bonner  erfragt  Pie!£eut 
1. 1 o2.fcqq.5Bolct  enbruc^  überfchwetm 
met  Madric.  1. 102.  IPetter  I.  I08.II. 
42.  533etter  be$  (Schifft  Amphicrice. 
iii.  2.  j.  #albjdbrtger  Stegen  in  Abyf- 
ßna.  in.  84*  SIBettee  aufbenen  Maria- 
nnen Snfeln*  iv.  1.  in  Sinä.  iv.  1 u 
PPetter.  VII.  15. 

IPepbermub  tlt  California.  III.  3 7.  VII. 

7 1 in  3ttbien.III.6 6.in Abyflinä.VIiI.  5 7 
JPepbetonflfero  ^rajft  III.  26.  2 7.  iv. 

2 1 . IV.  1 1 1 . entwaffnet  ben  Seuffel. 

v.  96.  SBepheWajfer  auf  benen  Maria- 
nif^enSnfeltt.vii.^. 
fVichm , einSftSnbifdjer  Abgott  bem 
Sörachmdnnern*  v.  8 5.  feqq. 
IPiberßeltunsCTalionis  jus)  ift  erfcfjrod* 
Jid).  IV.  1 5 . 1 1 o.  1 1 1.  feqq.  V.  1 1 6.  V. 

1 1 7.  (Solche  ©raufamfett  toirb  in  bem 
brber^©efchlecht  be$  £anb$  Marava, 
unb  in  China  geübet  ibidem. 

Widra , P.  Franc.  S.J.  Miflionarius.  II.  67. 
JPilbprett  inParaguariä.Ii.  5 7.  in  Soflora. 
78.  87*  in  California.  III.  3 8*  item  am 
bewdrtig.  VI.  99.  feqq.  VII.  5 5.  feqq. 

59.69.VIII.45.49.57* 

JPinb  auf  bem  Stteer/wie  jie  blafett*  V.  1 1 1 
JPmbbuc&fe.  iv.  65. 

Ipmt>fri(i/  XPmbßmiß*  Etefi*.  Mouf 


fi».  bebeutef  eine  getoijfe  g eit/  ba  ber 
2Binb  auf  bem  Sfteer  immer  pon  einem 
©nbe  ber  blafet  11.99. 
XPmbfuchtbe$M>3  \n  oertreibe.vn.9  5. 
Winter , P.  Georgius  S.  J.  Miflionarius  er* 
trincft  im  Sfteer*  vn.  70. 

VOivtslMtf  ift  in  ganp  Afia  unb  inSttor* 
genlanb  feinet  iv.  63. 
tPiffenfctmfrt  ift  bie  grofte  gierbe  be£ 
§lbel&  iv.  1 04. 

UDifttüen  feilen  befehlt  unb  perforgt 
werben,  vm.  12. 

Wolßfeik  geilen  unb  $3ahren*vm.  50. 
EDolcflem  / $wep  gegen  (Suben  fepnb 
ein  beftdnbigetf  ©eftirn/  bod)  ohne 
@tern ; Pon  welchen  unterfchtbliche 
(Seefahrer  $war  gefchr iben/  gber  bero 
^Beltldnge  unb  äöeltbreite  noch  feiner 
beobachtet  bat  v.  4.  ©je  foUen  über 
Paraguarien  (fel)en. 

CDolff.  Sföeerwolff.  11.43.47. 

WoJfF,  P.  Theodofius)  ein  Francifcaner 
Unb  Miflionarius  für  Abyflinä.  VIII.  56. 
tPolflMßifen/  P.  S.  J.  Miflionarius  in  Qui- 
to. VII.  66. 

tPolffö^nfel  (Isla  de  los  Lobos.)  in  Ame- 
rica. II.46. 

CDolle  oon  ^atur  blau*  iv.  76. 
COollufieii  oerberben  ben  01aub  unb  bie 
©eligfeit  iv.  1 8. 20.  (Sie  machen  bie 
Potentaten  $u  Darren  unbSnrannem 

IV.  1 1 3. 

Wndxt  in  Marava  unb  <D(t*  Snbien  ifl 
entfeplich*  VI.  6 7. 8 9.  vm.  1 o. 

JCPunbeame^.SBtmberJ.  1 02.feqq.ll.  3 9. 
feqq.  I.  io8.ll.  42.tXHmbeetoercfme* 
gen  Si^ertbieren*  11.56.  feqq.  $ft\t  et 
nem  grünen  (£reu§  in  Sonorä,  wieau(| 
wegen  eine^  Raquecs  unb  Sonner* 
fchlag^*  II.  8 7.  feqq.  OOunber  an  einem 
urploplicb  genefenem  gurflen  oon  Ma- 
rava. il  8 8.  feqq.  m einem  Slbtrünnt 
gen  bafelbft*  93.  0in  anbereg  ?H3um 
berweref.  II.  107.  n 2.  tPunber  in 
Seueröbrunft.  iii.  16.  in  SSefrepung 
00m  Seu(fel/tn5[öa)fer^ttotb/  unb  mit 
^ranefen.m.  i9.^Bunberwercf  in 
frepung  befeffener  perfonen*  1n.26.mit 
bem  ^Bepbewajfer.  iii.  2 6.  feqq.  iv.  21. 
in  Teilung  bern  branden,  iii.  27.  m 
unterfcbtblich  ^anbern  geicben.  ibidem, 
item  mit  ber  unoerwefene  ©dnplichfeit 

be#  ^eib^  S.Francifci  Xaverii.  III.4  3 .an* 
bere^Bunberwerd.iii.46.49.6i.8i.iv. 
18. 21. 23. 30.  Ji.  47.48. 52. 108.109. 

in« 
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£ * ‘ J um  «rier  *yeucr&* 

6tunftv.29.mtf  einem  oomSdiiffbrucö 
errrtfrtmt  ©c^iff.jj.mifetnedMiffio- 
narii  &eru|f.7s.tt>unber  auf  einemMa- 
homecanitom@C^tff/t>a  t>ie  Miffiona- 

’ Ss,t2Baftei;e^öItm-,09-  mit  bet  j 5. 
Sauf.  1 1 j.tnit  einer  befeittfett  Äanfeti. 
©tinjegin  in  Chinä.vu.  COunbec  auf 
bent  Reinen  unb  großen  SSerg  besß. 
Xhoms  mSnbien.  Sy.  feqq.  «Mit  einem 
@tntf(6en  Smigling.v.  S2.  mit  benen 
©inifeben  €Ijri)ien/föun«tgef}ecft  be* 
nett  Speflfwfften  bienen,  ibidem.  CDtm» 
beroercE  beö  dp.  Francifci  Xavcrii  gn  ei* 
nein  üramfen  Cappudner.  vi.  i07 
punbet  an  ad)tjig  (£()tiftiicf)en  Äini 
bern&UTanfchakor.  ibidem.  Qln  einer 
^£>elfrau  £>urc^  t>ie  öüerfeligWeS&utter 
®£)tte&  VII.  4 5 . an  einem  lebenbig  be* 
grabenen/bod)  nicht  geworbenem  $mb. 
VH.  6g.  %n  $otX)  befebü^en  Miffiona-  . 
rüs  S .J.  VII.  i oo.CDimber  tu  bem@cbuß 
flüchtiger  Chrifien.  vii.  ioo.  an  benen 
m (Schlangenbiß  bewahrten  Miffio- 
nariis.  i o i .in  einer  bur  d)  Vermittelung 
ber  Butter  ©£>tfeg  fnntertribenen 
Verfolgung,  i o 6.  CPimber  beS  ib.Xa- 
verü  an  einem  oom  £obt  erretteten 
(griffen,  ibid.  Bin  goöter  mirb  bureb 
ihnemedtvil.  io  6.  O^unberbatlicbe 


£*"•  timnhet 

nut  beffen  23ilb*@aulcn  aufber  3nfel 

j V yfHtT?run^  nmntd^ 

Itc&er  §fuoad)t  ii.  14.  bejfen  ©rabflaft 

$u  Sanaano.  ii.  1 7.  (£r  errettet  ein©c&iff 

»om  Untergang,  in.  5 . 6.  v.  3 5.1174 

SS??«- 

ISsfÄÄÄt 

Infyet  ^mberdofen  0b^2Beibern  bie 
Smpbarfeit  nL47.  gr  macht/baß  ein 
^)eib/ fo  il)n  anruft/^met)  aanße  Lotte- 
rien ober  ©lüd^hdfen  gewinnet  m.47. 
beffen©rabffatt  Saodano  mirb  mit 
cmerCapelfe  überbauet.  IV.  1 5 . bife  % 

S?7^^v,ll-4;€tfiiUefLd 

jbtnd  unb  föanb  eme£  gefangenen 
UjnWeiV  ben  er  hiemit  00m  5&obti erlo* 
Vii 1 °ß  ’ ^kiiytt  einemcappud- 
ner-^ne£er  bie^efuubbeit  fel)r  fchnelk 

VI.  10 7.  ^vevivetft  einen  tobten  3uiw 
Img  n)tber  mn&ben,  vn , 06  4 bt 

&3S8SS3& 


s*;s!.n5E5  S2SS*.  s 

A«53SSr>“»  2? SS  s • *“ 

«S“Sä°;«t  6«  a*» 

barm^.  II.  44.  item  ein  anbere  ^reff*  ^ ^ v * VIiI‘ 3 3 * 

^afftigleit.  vi.  68*  VII.  97.  CDtirme  ^ r ^ ^ ’ 

bem  Stagen  au^urotten.  vn.9r.  Y f me  in  ber  ©inifc&e 

tDurm  am  Singer  (panaris)  *u  heilen*  ^«rraret)  / melaje  $>on  benen  Mofco 

VII.  96.  ä ; * . W1^rn  erbauet/  unb  auf  Vermttte 

tDurce  W bienet  anftatt^3robt^  unb  q9  Pac«s  ?er,blJIon  s-  J-  ^anfe 

5Bein^*v.  63.  wuy  m s^a  tWabgetrettenmorben.  v.  /I. 

tDuflctt  in  Unter^gppfen.  in.  8 3.  in  Ly-  Ia/Si^!}  ® Corea  unb  ber<Ofl 

bien  Unb  in  Bihuda  ober  Sennaar.  ibid.  r ltarct^  ^ v;  1 J* 

TVutfchan,  eine  (Statt  unb  MiffionS.  J in  ybo^M  ^)Xt  m Arabia.  III 84. 
Sina.1v.17.  lamquamfiem,  m graufamer  Verfölge] 

X.  “nb^e/le««>öerDtrn€f)rifieniätSi^ 


XAmarus,  fageunb  fudjeSchamarus. 

Xanfi,  fage  unb  fuebe  Schanfi. 
Xmtmg,  fage  unb  fuebe  Schancung. 

<f.  Xaverius. 

Xaverius,  s.  Francifcus)  bepgenarmt  ber 


II.  9.  III.  18. 

Tao-tscheU)  etn  @tatf  in  China.  IV.  10. 
Upeyu , eine  Mi/fion  in  benen  Jpjp.  3,  ^ 
ntgen  m Paragöariä.  IV.  4g. 

Slug  in  Paraguaria.  IV.  46, 
«s  m aW  €nppen  Obe 

wPPWMmnb  if!  ein  gemiffe^  Volc 

m Paraguaria.  IV.  46. 

W>  ein  toilbe^  Vold  in  Paraguarii  Ii 
i°‘  ?ia  2 r? 


INDEX 

Tc?m  P.  S.  J.  Miffionarius  in  Bett)  Tfchikitcr-  Zefhjris,  P.Fraodfcus.S.J.MiffioDaiiusinC^ito. 

J'anD  IV  47  JSSW»  P.)  ©nFrancifcaott/Pe  Pi».  CVIlLjf. 

resdecal,  «in’etÄin  in  qjMflen.  IV.  s4.  geugen/  wie  fie  follen  Befci;uffen  fepn?  VI.  8?. 
rafiho , ein  ttiffegMuli  &e«  ©inifcfjen  in  Sibeben^OOein.  VIII.  ;1. 

Bet  Oft3«rtote».  VIII.  9.  Ätei-Sagen  in  Abyffina  III.  84-  V II.  17. 
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